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Oer  iliffenföafffen  Stnfa 

dtjclöjcro  toircj  menfdjlkfw  Helfant)  unt)  f§t£ 

)     erfunben  unfe  »erfaffetf  ftwfce n. 

'  SDarinmn  fo  too\)\  t)tc  ©ccötap^^olitifcbe 

Jef^unö    $r^grc9f(^/na(J  allen  Sonaten/ & 

fertfyötmrn,  Ä&mgteic&en,  Sücflent()öment,  Stepußlitfeit,  fmjen  £errfcf)| 


2dnbcrti/  ©tdbten,@ee*Jf)dfen,  Seftuncjen,  @cöl6|Tern, Siefen, Siemtcrn/ ^lodern, ©cbü 
*P4ff<n  ,  2B4lbcrn,  ÜJ?«wn,  <5een,  3nfdn,  fflufim  unD£anikn;  ©ointtir  ber  natürltcfeen  Sftyar 
»on  bemJKeic&e  ber  Statur,  nad)  allen  J)immlifdjen,  lufftigen,  feurigen,  roäflericf>cn  unb  irbifd>cn  €6rpern,  unb  alle 
gerinnen  befinblicfyen  ©efrirnen ,  Planeten,  gieren,  Spanien,  Metallen,  Mineralien, 

(Salden  unb  Steinen  k. 

211$  auc&  eine  ausführliche  5J>i(lonfct>^  ©enealogtfct>c  ^ac&ric&t  t>on  Denen  ©ur$laucf)l 

unb  (xrü&mtefhn  ©cfcfek^twi  in  tot  QSdt : 

unb  Sötten,  grofFec  gelben,  ©taatf  Sftntffet,  Ätieg^  O&ctflen  au 

SBaficr  unb  &u  ^ant>C/  benen  Dornebmften  geifbunb  meltlictym 

SRitttt'DvtmK. 

(Scfc&dfften  beö  abdienen  unb  bur^erlid)en  ©fanbeä,  ber  Äauffmannf#affr,  £anbtf)ieru 

äunfte  un&  ©werte,  t&ren  3nnuna,en,  Sünfftcn  unDOebrducbm^^iff.  ^^rmi^aq^n, 

5ij$erepen,  Qteg  *9flBein»  Sief  er  *  95au  unb  ^Bief)jud)f  :c. 

OBic  niefet  Rxntfler  Die  völlige  23orftellunö  aller  in  Denen  Äirc&en *  ©efc&icbten  fceru&mten 

ält^ätec,  ^cpfetai,  tlpojM,  ^ä&ffe,  gtatbinäfe,  Sifö&ffe,  ^Prälaten  i 

$orte$ßele$rttn/  twV  <uie&  (Soncilten,  6nnobcn,  Orten,  2Banfarr(xn,  2krfbfoun#n  Der  Äirc^c: 

Sttartprer,  ^eiligen,  ^eefirer  unb  £e$er  aller  Seiten  unb  Cänber ; 

IgNid  an*  ein  t>o«  ommener  3"&  Wtff    aüersele^rteflen  tölänner/  berühmter  Umtwfifd 

Sttabetmen,  ©oetetdten  unb  Der  wn  tyneit  flemaebfen  <£ntbceFungen:  ferner  Der  9Jfyt&ofofU>,aftm& 

Münfr^ifTenfefjaffr,  «Jtyifofoplu'e .  Matfjemaricf ,  $!>eologie,  3uritfpruben?  unb  Mebicin,  wie  auefr  alkr  frepen  \ 
medjaniftyen  Äfre,  fammr  ber  £rflaruna  aller  barinnen  Porfommcnbcn  £unfb 

2Börter  u.  f.  f.  enthalten  ift. 

SJlit  Softer  «Potentaten  allergrwb  jgflen  Privilegiis. 


©n  unb  $Mjf  igfTet  25anb  Rei  -  Ri. 
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©tarde  fce«  reinejlen  Xriefre  einec  sdtttk^n  Twction  in 
mit,  &ffcntt«&  m  entöecfen.  25i$  f)ic^ec  l)a&e  ic&  fajtänfcig 
toter,  »ieUeidjtnidjt  gang  ungegrönltten  Surcfjt  gefc&foe* 
Jet,  e$  fen  eine  (fcaf&äre  g&nwflenfcic,  foenn  idj,  fcer  iö) 
ni#tl)a$<5laifl)a&e,  £WO  Untert&an  ju  fenn,  mitf)  &en* 

no<&  m  €n>.  £ocpvjf  liefen  &urc&lauc&tigf  eit 

£er(5egua)en  9tegenten4()riMe  {ragte.  ClKein  fcer  allge* 
meine  Stoff  »on  £)Cf  0  auAKfynafc  ötoffen  Seutfeligfeir, 
foeiax  ben  ©fang  £)etO  üßeigen  fykn  ©genfc&afften 
unt>  £eroifa)en  $ugent>en  um  ein  mer<fli#e$  er&e&et,  t>at 
mein  sfteiflenfceS  ©emöt&e  »ollig  6eru()iget,  ta$  in  nia)t$ 
mefer  feine  Suff  fin&et,  aß  in  einec  .ftiUfc&toeigenfcen,  icl>o# 
aber  mit  fceffogr&fferer  £w(ja<&tung  Perfnöpfften  23efoun* 
berung  ber  SSoUf  ontmenlMten  atlec  9tegenten<$ugenfcen  in 

€ttv£ocprfu'td)m  £urdjlaud)tiöf(it  pm* 

toötWglten  ^erfon.  * 

€tt>.  ^odjfurju'ictym  SttrdjlaudWeit  m 

»eranberte  Siefe  jur  ©erec&tigfeit  »ere&ren  otle  £)erO 
fw()lgeflnnete  Untertanen,  fcie  fia)  ükt  itjre  aitf&ünbige 
Q3prtl)eiie  fäv  »ielen  anbern,  l)e^(ifl)  freuen,  mit  ber  bw> 
feffen  UntertOämgfeit.  Sag  £)tcfflbcn  in  £)tt'0 
fo  reifen  Dtegierung  aua}  £)CtO  eigener  Sftiniffer  finb, 
.  frfDunbert  ganß  (Suropa,  foek&eS  Ä  #0C()furjfli* 
(f)Cn  5Durd)laUC^tiöfCtt  06c^ff  anfctjnft^en  <E?of  ein 
beutlia)  in  Die  Singen  fallend  Krempel  anfielt,  wie  Godj 
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gen  fcffönfcig  Wt;  mit  ie&erman  in&ieto  p  (e^n  tefliefletl 
ifl,  jeto#  au&fca  (Je  ©etetf  gegen  jefcrman  aerea)t  ifl  txtf, 
foa$  gflm  jugel)&re  t,©ia)  nic^t  entäiefcn  töfiet;  fcer  auefj  «He 

•  '  *  *  *  * 

©eine  aufläge  unter  Seitung  &er  a&ttlidjen  unt>  menfe&li* 
titnWttötyit  auf  diejenigen  Littel  rietet,  toircfc  foe(a>  fca$ 
QBefte  ber  Untertanen  abgetvenbet  unt>  hingegen  $$$$0 
fcerfetöen  je  me&r  unt>  me&r  ßef&trfcert  ftftte 


Mti  tiefe*  unt>  noa)  eil»  mit  niedrer*  giefit  feen  ©e* 
föWffyrifrm  SliiJaf  genug,  fi>  fw&l  We  $>o&eit  Ä 

£KPrflIic&m  $urd)Iaud;ttöfdt>  m  am 

©lötffeligfeit  ©ftö  Untert&anen  fcer  3ta#foeft  flnju* 
Pfeifen. 

Stötf  feto  fcie  je&ge  SBelt  aßejeit  unt>  fcie  naalfofgen&e 
ju  efoigen  Seiten  We  rftfynffcfe  ©tifftung  fce*  Orfcen*  fct 
«BaOfamfeit,  oll  ein  6k  £ßcl)fürftlicl)en  £>Urcf> 
foUCftfigfeit  gant?  eigene 'Ber^öece^en,  mir  fbntet«^ 
djer  Generation  Getrat&teu,  unl>  6eo  tiefen  Betrauungen 
»iele  f#ne  ©etanefen  ü6er  3>t?0  fritene  2forfrefflia)fei* 


dje  tiiref)  u)ren  Sfeiü  baö  nunme&ro  mit  £il).#od;fui'|1> 
l$m  ©ttr$lau$tifif  tit  £r(aua)teffen  Hamm  aufr 


ten,an^f?eUen  Gemutet  femt. 
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sc  jiette  <8et«  CefottmiDa&et  fltua  Stofof ,ben  Output  et* 
«e*  fb  »oUfommenen  Sötflen  mit  tmteicWtitflff et  ^>w^tt<^ 
tun*  su  f  Wen,!»  au«  S)CtO  ©fet,  «de  «flgtic  Äött* 
ffe  unt  ttfotief lia>  ^ifle»Wafft«t  empot  s»  Stinten, 
foeitfantiaiff. 
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1  ©ölten  nun  tiefe;  fb  ttwm  «»« 
Oeffeu  unt  gan£  unsettienten  ©un(f  ju  *t  fteuen  &a&en;  f» 
itf  fein  Sitwifel,  tag  ein  jöft&e*  ung  inggefamt  p  einet  f  täff> 
tigen  0ufmtmtetung  Weiten  foötte,  m  aetae&teg  QBettf, 
toeltfreg  ftg&et  »ielet  Steffen  25eofau"  eisten  ju  tafatt 
tag  ©lätfe  Oat,  mit  ernten  unt  unetmutettn  (Jtnffe 
fotfanfe&n. 


am  aflemeijfonfofinftöe  i$  m  meine  9>etfon,  taf  »on 

€tt>.  ^ocprjiJicjjra  ©urcjlauc&tisf ctt  gegen* 

fcattiget  35ant/ teeren  3)cnenfcl&cn  temütfogfl  su 
»ietmen  rata}  untetflanten  \)nK  mit  ©nätigflen  Tanten 
angenommen  foetten  moa)te. 


(?g ifl  5ft>ac  tiefeg  Opffet  meinet  $eootion  »fei  ju 
f$ea>t,  unt,  fo  ju  fagen,  in  allen  feinen  6tütfen  öiei  su  un* 
»oUfommen,  felftgeg  einem  mit  9lul)m  unt  (S&ten  gcf  tonten 
Sotffen  »otjuttaaen :  allein  QttO  offt  getarnte  ©tofc 
mutl)  unt  SRiite  täflet  mia)  tri  suwt  f?a)t(ia>n  QSccftroutn^ 
lefan,eg  iwtte  au#  tiefeg  getingeeefc&ende,  a(g  ein  2>encf* 

ma&l 
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mm  kr  allgemeinen  £w&ai|tiuig  unt>  m  mmm 

gang  wfo  gor  wrft&mä&et  rwrfcen,  »irlmeOr  wbe  tt  & 
ne*  Dmamm  %nMt$  gefoortiget  fwrfcn:  tottfa 
preigfointigffe  ©nafce  ia)  niema&ß  aul  meinem  ©e&äafc 
niffe  fornmen  laffen  mW W$ 

■ 

trete  ia)  fen»  wller  $reu*igfcit  wr  ton  g&tffo&ett 
SGron,  unt>  fle&e  frn  allmächtigen  SBelierrfaxr  ©fr 
St^MnfKa  an,  Dag  fr  @fc  £oc(jfth'jtttck 
^UrcWaucl)tigfcif  mit  ärafft  au*  fer $6fte  unter* 
fWfrn,  un&  3)^0  tfcureffe*  Sefcn  W  auf  tat  tjm&ßm 
SflJa  »erlange«.  <?r  raffe  SKtO  tmüM^mdr  &au 
©ema&lin,      au&rfoeMteffe  8Snnfa<» 


inmeranfcertan  ©regen,  ©lüefe  unb  Q 
<?r  feglucfe  alle  ©CTO  Wfamffe  9tat$| 
*n  aller  ^0  SeinDe,  unt>  su  trffo 
fle  aller  ©fl»  getreuen  Untertan« 


fc&en  ©nfhCtamtt  tiefe  We  eitpönfa^teffen  Si-öa) 
gefegneten  ^Regierung  M  in  tit  fpäteffen  3eiten  ei 
Ne  9Ugierung&3a(>re  W  S*mfflma 

Wß,  m  langwierige  gttoene  3eiten,  wifcsafe* 
»6(5«:  eintrage»  fomen. 
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Rei,  fier)e  Rtut. 
Äd  oDer  Äf^,  ein  vornehmet 
ÄriegghelDunD  treuer  Liener  De*  £o* 
nigee?  &a»i&e,  1 93.  Der  Ä6n.  1, 8. 
REI  ADIVNCTVM,  ijt,  wo«  fonft  ein  Pro- 
prium,  oDer  accidens  Derselben  helfet/  j.  €.Die 
<2Beijfe  am  £pe,  Da*  SBacpfen  an  einem  jungen 
Söaume,  u.f.f. 

l^abafd),  ift  ein  runter  unD  Hefer  hartge« 
brannter  irrDener  9?apf,  morinnen  man  etwae 
mit  einem  Dajugebdrigent>on#ol$ gelten  unD 
unten  Dicf  jugcrunDeten  Äloppef,  fo  Die  Äefbteu* 
le  genennet  wirD,  Weine  unD  flariu  reiben  pfleget. 

Keibbled?  oDer  Xeibcblacte,  worauf  Da« 
€rh  Flein  gerieben  WirD.  Vernarb  Phraftol. 
Metall,  f.  ^  i. 

ÄeibeMatte,  fiepe  &etbble<$. 

Äeibeifert,  tfr  ein  oon  Sölecb  lang  unD  faty 
Durchlöchert  unD  Dicfetausgefchlagenee  3nftru* 
ment,  worauf  3ucfer,(Semmel,$3roDt  unD  anDete 
(Sachen  gerieben  roerCen.  £)ie  ganfe  deinen 
JKeibeifen  brauch«  man  in  Der  buchen  ju  $}u« 
fcatennüjfen  unD  anDern  (Sachen,  fo  Darauf  Hein 
gerieben  werten. 

Reiben,  heulet  bei) Denen Äöchen,  Dafjcrtiqe, 
fo  man  anDaeJgffen  brauchet ,  auf  Dem  JXeibeifen 
oorherfiein  lermalmcn,  alt  SÄeerrettig,  &em* 
Biel,  SöroDt,  SXinDen,  u.  D.g.  oDerauch  inDem 
SKeibafcpe  etwaö  Wein  machen;  alsSßrunnenfref* 
ft  unD  Dergleichen.  Unter  Den  .fcanDwercf  ern  pfte 

UmwrfiU  Uxici  XXXLtytil 


gen  Die  ©erber  Die  £  du  te  ju  reiben ,  & a§  fle  gtön* 
(jenD  unD  angenehm  werDen,  wie  ^funDleDer* 
Sie  (Schufter  reiben  auch  (Sohlen  an  Den: 
(Schuhen,  Dag  fte  braun  unD  gldnfeenD  werDen, 
wie  ^fiinDleDer.  SXeiben  ift  auf  Den  SBergwer* 
efen,  wenn  Da*€r&in  einem eifernen^fdnnlein 
gerieben  wn*D. 

Seibcr»,  bepDen^unDdt&ten,  fntyFrica- 
tioy  üniXSBartDe,  p.  1903. 

Äeiben  (Dae?)  flehe  Frißu,  im  IX  SBanDe, 
p.  190«.  u.  f. 

Äet'berwcjel,  brauchen  Di«  Böttcher  bepfcm 
Jüchen. 

Äefcet,  ift  ein  ttOtytf  oDer  SBifö,  foDtr 
©refeper  jwifepen  Denkenden  eineaDUcpen«  r)dn* 
gen  haben,  unD  Damit  Die  auf  Dem  (Scpeuntenne 
auegeDrofcpeneftrucht,  nacpDemfolcpeüother  mit 
Dem  9te<hen  aufgeworfen  oDer  gewenDet  worDen, 
oon  ein  er  «Seite  jur  anDern  aufzureiben  oDer  aufju* 
rüfcpeln  pflegen.  9tocp  jeDesmaligen  Slufwerf en, 
gediehet  Dae  Slufreiben,  UnD  nach  Mefem  wirD  aü 
lewege  Dae*  gr&bfte  mit  Dem  ftleDerwifcp  fo  rein,  at* 
eeJfepnfan,  abgefeptet,  unD  unter  Dem  tarnen 
DerUbertet)r  bep  (Seite  gethan. 

Äe&eteDorff,  ec&lofj,  etdDtlein untrem 
fcpajft,  fiepe  ÖeyöetiDercf. 

Äeibet8tK>rff,  ein<Öorjf  im  Sftarggrafthum 
Oberlaufs,  im  ©orlipifcpen  Ärepfje,  ju  Der 
£errjcpajft  (SepDenberg,  fonft  «XeibertfDorff  ge» 
nannt,  gehörig.  Xttabß»  ftpQv.  COm 
Shurf.eachf.iöepL  p.iaf. 

31  *rifc 


Digitized 


Äcibbammer 


Reibrtict 


Keibbammer  oDer  Reibpcuftyei,  ift  auf    ^eibujfd?,  ©efcblecbt,  ftehe  Rabt|$, 
^öcravDcrcfcri/  womit  Da«(£rfc  juiu  $robiren  cics     Äeibfceule,  ficbe  ReitMfö. 
rieben  wirD,  unD  i|t  unten  btät,  wie  Dic^Nud)*!    ^eibmcF,  ÄibmcF,  ein  offene^  ©taDtgen 
fcf;lage.25ergmfbrm.Parr.i.  f.  128-  23etu>atb  im3ür|tcntbumKatiboriu©chlcften,  Dem<£jar* 
Phrafco). MtralU.  31.  Jöergbaufp.  polt  ImLc  noannirila^en^ungfcrnfCtiiftuMTanDuv  i7SSi?ei* 
Lit.  U.  lenooniörejjlau gegen ©üD*Ls!toii-  3»  fcr^>i* 

Reib:f$,  Äraut,  jtelje  Equifetum*  im  VIII  frorie  ifr  e«  wegen  Der  Surften  oon  SXibcnitf  be» 
SßanDe,  p,  i453.u.f.  rannt. 

&cibif$,  Äeib/fcrfcr; ,  ^eipigfdj,  au$;  Äeibmg,  eine  alte  vornehme  unD  wettlduf  tu 
Tktybifd?,  eine  ebemablige  aDelid)e  ftamilie  tu  ae  aDeliche  $amiliein  ©tieften,  Deren  ©tamm* 
Shüringen  (einige  fefcen,  in  Der  Saufjnüj)  oon  bau«  Keibnife  im  £urf<$bergif<#en  «SSeiAbtlDe 
»elcfcern^Bebaflfan  (anDere  nennen i^no4tr  Hegen  foll,  unD  wofelbft  fie  fi<^>  föon  oonlan* 
ttyclom&üa)  ein  unterbliebe«  5lnDenrteti  in  Den  gen  £t\tm  an  in  tic  -näufer  Kathen,  £>tflifc, 
©ächftföen  ©efebichten  erworben,  nac^Dem  im  $ürftertau,  alle  Dfeoe  im  S&refHauifchen,  ©tra* 
Satyr  i$42,al«ecmit£erfwg^ori6en  ju©a<t>*  Dam,  im  <2Bartenbergif(f>en,  3(rn«Dorff,  SSuch* 
fen  in  Ungarn  miDer  Die  Surrten  ju  $elDe  gieng>  walD,  Äaufftingen,  €rDmann«Dorff,  8eipe?,  aj-- 
er  Deffelben  feben  gerettet,  al«  Dcrfelbe  oorOfen  leim3aurif<ien,Sangenl)ebeneDortf  \m&$rx>ei& 
Don  Den  gurrten  umringet,  fein  ^>fcrD  nieDerge*  nifeiföen,  &autrtgarten  im  Söriegiföen,  £Do* 
fäojfen,  unDjur^rDen  gefallen,  fi<h  über  feinen  renDorff  im  jDelenifa>en  >  unD  fo  weiter,  Der; 
£eib  geleget  unb  auf  ficr)  haueu  unD  freebeu  unD  Der-  t heilet.  Ob  Diefe  •jtäufer  aber  alle  nod)  gegen? 
maffen  oerwunDen  (äffen,  Da§  er  balD  Darauf  »er*  wdrtig  ftortren,  !an  man  nicht  faejen.  ©te  bai 
Horben;  Der  «öerfcog  aber  Durch  ^Cilffe  Der  her*  ftch  auch  in  Der  Ober*  unD  SneDer^aufuj  au«ge* 
bepnahenDen ©einigen Den $einDenentrtffenwor*  breitet,  wie  fte  Denn  ju  unfern  Seiten  auf  Den 
Den.  (Einige  ©cribenten  feien  (>inju,  Dag  man  Rufern  Äemnuj  in  Der  ^>errfo)a)ft  Pforten, 
ir>n  nur  Den  0d?nauber  genennet,  geben  auch  unD  @il«Dorjf  in  Der  ^errfdiajft  SÄofcä  gefeffen. 
t>or,  Da§  er  Don©chwetnfilrth  gebürtig,  foaber  £«  fommen  in  altert ©oeüminten  unterfa^ieDe* 
irrig,  unDbef4gteB$er&og«(,eib^chü&egewe*jne  Diefe«  anfer>nlic^ert  ©efchlecht«  oor,  welche 
fen.  ?luf  Der  neun  teil  Clhur  tmD  CTburfurflli^  eri  in  Den  bamabligert  Reiten  faft  ungemein  oon 
SBegräbnif^Safel  imSDom  ju  Urenberg,  fo ?0?cl*  h&ybmtj  geneunet  worDen.  CenraD  r)at  1337 
rfjior^oftnannim^r  i6i9Dnirfenlaffen,wirD 'gelebet.  HiVel  oon  Äetbrntj  war  1342  5J3et>» 
erringetreuer£)icnergemelDten$er&og«unDein  jfifjcr  in  Dem  gehaltenen  Kttterrechte|u©chweits 
ffirnehraer  SDelmann  au«  Shüntujen  genennet.  nüj,  unD  lebte  noc^i  369.  JDiptönDoon  Äeib* 


IL  mtm  im *)JalmwalD  <  277  führet  an,  Daf? 
#er&og  «DJori^  ihm  feine  Sreue  mitfooielÖelDe, 
.alt*  fein  €&rper  wägen  mochte,  vergelten  wollen, 
wenn  er  bemn  Heben  geblieben  wäre.  .^aaSae? 


mg  auf  ©ebertJDorff ,  ift  1452  SanDe$*#aupt* 
mann  Der  §ürftcntf>umer©cbweiDni^unD  3auer 
gewefen.  (thriflopb  (na*  anDern  fyeinqe) 
war  i486  bifrf>6ffli*eriöre§lauifa)eri9larfchall. 


^eubgjinbetman  albtec^tcn  wtt  Keibifc^  vttn  €r>rif!opb ,  $)omberr  jüm  heiligen  €reu(j  In 
terDic  berühmten  Äai;ferli^euÄriegc^.Obri|hu  Q^re§lau,  unD  bifa)6|f(i*er  ^)ofri*ter,  bauete 


in  Urtgatn  wiDer  Die  Surrten  thv ^al>r  1 588  ge 
jdf)let.  ^DJit<ßeorgeXX)oIf|«n»ctt  Ätjwjft, 
Der  tm3af)r  1704  in  Dem  863a^refeineiS2llter«> 
lui5)regDen  oerltorbeu/  ift  Daö  öefd)le<^t  oöllig 
erlof4en,Dcrfelbe  fyatDer  £ron  (sbcfiweDen  3  3al)t, 
ate  Deuter/  unD  Dem#auf<»<$ac$feri  384^0* 
hatünter  Der  Infanterie  geDienrt ,  UnD  Dom  ^hur- 
flirren  3ol)ann  ©eorge  1  auf  eebenäjeit  jährti* 
5  2  ©ülDert  au«  DemÄricgöjaVamteagigrtirct  be* 
fommen,  gleichwie  Dem  ganzen  @efd)lectte  we* 
gen  ofriger  tapflfern  Sbat  ©ebaffidti*  bw  jum 
Abgänge ,  ein  ji^rlidjcö  ÖnaDengelD  oon  400  flL 
bon  ^a'tjog^oti^en  oetorbrtet  gewefen.  Ubri* 
gen«  jitblet  Sinapiut  eine  aDelic^e  ftamilie  Don 
Äfebifd?  auch  Xeibity,  unter  Di*<£d)lcftfct>e, 
unD  führet  Daoon  .f)cintidr>cnr  einertSteäfägelehr 


neb|l  feinem  ^SruDer  E>iptattb  ooh  Xei'bmc 
auf  Äatibife  j  i'anDg^aüptmantf  Der  gürftenthü* 
mer  @d)weiDnife  unD  3auetl,  149J  DieÄirnjCiu 
Äaubi^  bei)  ^arttfenjTem  ■,  unD  war  1498  QBet-- 
wefer  Dei  ^urfrenn>um«  Den},  aibwd^t  boti 
Ädbrtfg  yi  itlapte  Derrtat  1 506  Die  ©teile 
eine«  4^efr»«t>rcrd  Ju  Ciegni^.  Sr^ng  Äcfbnitj 
Don  ÄauDcr,  SKitter,  war  1529  ^erfcogo  Carlo 
ju  «OJünfterberg  unD  Celg  #ofmeitfer,  bü&t 
©teile  Battfal  wn  Kei'bnuj  auf  ^reifclwi> 
1562  bei)  Dem  #ef|oge  (Beorgen  ju  i'iegnlfc 
unD  Q5rieg  gleicbfall«  befietDet.  3»  frlgenDcn  Rei- 
ten haben  fiebbefannt  gemacht  1)  au«  Der  £inlcju 
9\athcn>  Ortli^  unD  ©traDam,  2fDatti,  ein 
©obn  •^jnffrtoDonÄeibnftjunD Kathen,  auf 
cjßirbi^  lt.  ftarb  1614  gl«  ÄMiigliAer  5Sreg* 


ten,  Äaofer«  ^erDinanDi  1  JKatbunD  ©cnerat*  lattifcher  9}ann*@eri(^t«  ^ßorft^er/  Deffen  £n* 
ftatercinnehmerin©ct)lefienunD{aiif;iuban,Der  rfcl  Zbam  jung  1627 feinen $lftbefcf)loiTen.€^r^ 
im^ahr  1544  oerfrorben,  unD  &tyftitbtii,  flopb  DonSKetbhh}  unDDcWiö,  auf  ^ürfienau, 
ftapfer«  3Jiatthiä  a  €ammeratb ,  hiuterlaffen,  Dejfeti  ©o^n  eßcorge  oon  SKcibnifc  unD  Kathen 
Der  1 5  84tnit  feinem SoDe  feinen  ©tamm  mag  be« !  auf  Cef life ,  ^anDeehauptmann  De«  Canthifchen 
fchloffen  haben.  0d)lef  Curtof.  ?.  H,  p.  9 1 1 .  unD  QBeicbbilDe«  im  93reßlauifa)ert ,  unD  ein  ßJrogoa* 
Die  ©chriffrjteller  De«  Seben«  ©lorifeen«,  tym--  ter^lbnct;rßPonKeibni6unDSXathenauf©tra? 
fiirfrctt«  ju©a<hfen.  :Dam,  ?anDe9j51eltejterunD®?anrt»9te(htö^epf^ 

Üeibftj,  ein©Wfche«©<&riH^^  jeugtemit£atr>a*  - 

im2etpjiaerÄreiiTegelegen,unDunterDa«  ^ürftliA  'rfneh  öonnaf«!au«Dem  «f3aufcDbifd)au2lnttt 
©i^chf.  ^Jerfeburgifche  Slmt  CD6li$fcf>  gehörig. 'Urjule^welAei 636 an^erfcog^emnc^tSDeii* 
XPab^o^ift.  ^achr.  Dom  Churf.  ©a*f.  ^e0l.j9e(riiu«Kün|lerbergunDDel6perra(ihlt,uuDDa* 
p.«o.     '  I    ,  foU 


— 


folgenDe  ^al)r  von  Dem  Äaofer  in  Den  durften- 
ftanb  unD  ju  einer  #erfcoginvon  53er nftaDt  er l>o* 
ben  wtfrDe.  a)2lu$  Bern  £aufe  3rn*Dorjf,  93ud)* 
walD,  £eipeK.<Beorgett>u*belm,  Der  1713«» 
^73al)re/  al6  gewefener  Jföniglidjer  SDanifdjer 
Hauptmann,  unbeerbt  mit  $obe  abgegangen. 
3m3af>r  i7i4flarb<Bott^Ät;b  Stiebtid}  von 
&eibmg  auf  £angenf)elnuSDorfir,  Ober*  unD 
•  Sßiittel*Seipe,  Der  $urfrentf>ümer  <3d)w«iDnü}  unb 
Sauer  ganbe**2lcTteff  er,  ein  33ruDer  De«  verberge* 
benben,  unD  f)interiiegpon2fntteitteieonorert, 
$revin  von  £bei»,  nebft  3  $6d)tern  3  ^6f>ne, 
von  weläen  <0eergcXX)flJ>elm  1717  iu^itten« 
berg  alöQSorfi^er  defponfionibus  jure  naturali  & 
civüi  ilticitu.  Difputirt  fat,unDwar  im  3«f>r  173* 
£auDc«*2leltc|tcr  De«  3aucrifd)en  «JBeic^bilDe«  in 
Dem  $ürftentf)um3auer ,  tvieaud)  Depuwtus  ad 
Conventus  Hublicos.  i)%\xt Dem  $aufe  93aum* 
garten,  Carimoric?,  Äönigl.  ^ol)l.£apiiain* 
Lieutenant  unter  DerKron*2lrmee, Der  1718/0(0  er 
au*  $olen  ju  Den  ©einigen  reifen  wollen ,  unD  ei< 
nen  von  2lDel  mitgenommen,  felbigen  aud)  in  allem 
Fofrfrc?)  gehalten ,  3  teilen  vonber©d)lefifd)cn 
©rdnfje,  unweit  Dem  ©ttotlein  ©alofdiin,  von 
Demfclbcn,Da  er  feinen$)iener  ntd)t  bei)  fid)  gehabt, 
toDt  gefd)o(fenmorben,  Der  Später  aber  nacb'&e* 
raubüng  feine«  ©elDeo,  ÄleiDer  unD  beff en  s]}fer* 
De* )  Davon  geritten.  4)  2(u«  Dem  #aufe  ßautcr* 
bad)  lebten  1722  unter  anDern  1)  tym&intid) 
von  Refrnfg  auf  Ober*  unD  9?ieDer*ßauterbad> 
im  ©d)weiDnifcifd)en ,  Äöntgl.  ^oln.  unD  £fmr* 
fad)fifd>er  ©eneral.  2)3orjamt  £e*polb  von 
»«sbni^  auf  ®ud)»alD  unD  £>berfd)reibenDörif, 
Der  ^ürjtentfnimer  <5d)weiDniä  unD  3auer  im 
*8altfen()amu  ?anbe«l)Uttfd)ert  9B?id)bÜD<  2<m* 
De^telt<iter.Qtrtapi(ed)lef.€ürioj:t.  1. 9.792 
t. «.  p.  909.  <0r  offen»  eauflfc.  ®lcrcf würD.  tub* 
»•ginRcliq.MS.  T.  Vf.  p.  34, 

Äeib^lb/  eine  alte  aDe(i<r;e$amilie,  weld)cin 
Dem  SßoigtlanDe  Die  ©üter  WauertDorff,  «Ko  jjnifi 
unD;Kcim«Dorif  im  2lmte  flauen,  in  Waffen  Da« 


Xeibftem 

I    '    I         '         I    ■  ■- 


2fej!iea  von  pomef  au  unterfdMeDenc#inDer,von 
Denen  folgenbe  $  ntmeref  en :  1;  ^arts  3e«d)fnt 
auf  #Iofd)ttNfj  unD  ^edjelgf  iin,  verMratbete  f»d) 
1674  mit  2ltjiteö  von  Qev&etöitt  UnD  1682  mit 
(Clären  louf  fett  von  Ujfel.£)ie(eljte  gebabr  ibm 
1 68  3  nur  eine$od)ter,mit  Der  er  jrcu  aber  ieugt«  er 
unter  anDem  2  ©of>ne.  SMefe  waren  9)  £ans 
(Erbmamt  auf$lofd;wit?,Weld)cr  i  676  gebogen, 
UnD  mit  Catfyatine  Selxcfra«  von  VCasborff, 
Dieerftd)  1707  bepgefeget,  ünterfd)ieDene.SCinDer 
genüget  b)  (ßottUb  Setbittartb  auf  Sfledjefc 
grün,  gebogen  1678,  weld)ermit  .Brfgitte« 
ttlagbaiene»  von  ^d?aucor^  unD  tlrfel  Pto 
byUenvonTPolffereborff,  Deren  jene  er  1702, 
Diefeaber  171 1  geljevradjet,  fein6efd)!ccl)tfortg^ 
pflanzet  I)at.  2)  2l&olpf?  -oaiibolb  auf  S ebicrert, 
^urjad)fifd>erDbri|Ter,vereI)lid)te  fid)  mit  v^(eo* 
norett  «Coitjfantiett,  §repin  von  Kcc^rnbetcj, 
unD  jeugte  mit  Derfeiben  4^6d)tcr.  3)  P^rt'pp 
SerbmanD  auf  9>aunDor|f,^n,afjbcr.a/,S  acbicn- 
grun  unD  (Sbmatl)  /  De*JÄ6nigI,  S)ani)^en  gWrt» 
nebrog$H>Den*  bitter,  tvie  aud)  Äftnfgt  $o(rt. 
unD  Sburf^d)fifd)er  gebfimer  ?Kat^  jDbcr*Sam< 
merer  unD^ofmarfcball/tvar  1  Ä5ogebo^reh,unb 
frarb  171 2.  ©eine  crtle  ©ema^lin  Znne  B^pt»»e 
Äitod^in,  verlopr  er  1691  einige ,2Bod)en nad) 
DerQ3ernuiblung,ivorauf  er  fid)  1693  ZTnite^ar« 
bar  SDorot^er  n,  ©räjin  von  (3ttibettbcrcj/  che* 
lid)  bev(egte,aberthit  Derfeiben  feineflinDer  bePani 
4)  4>am  auf  9l6fwte  ?c.  roar  1 66 1  gebogen,  unb 
vere^>lid)teftd)  1686  mitt^drforte!  Victttimh 
von  >£»»be,  roeld)e  if>m  u'nterfcbidDe^ne^ÄtnDerge* 
bof)rcn/^on  Denen  Jti  nierefen  >)S't>«brid;2feWw^ 
geb.  1694  b)  Srang  jlubervicj,  ^onigl.  $bln. 
unD  £f)ur#d)f  Cammerjuncfer,  mte  atid)  Q3tce* 
Oberforfrmeijter  in  eeboneef ,  n>eld)er  169$  ge< 
bo^f en,  unD  mit  2fnneit  BibvUen  2llbcrtmeh 
von  Seili't?fd>  vereblid)etifT.  c)  fy<im,Mbn.  tyoln. 
unD£burfdd)f.  Cammer jumfer,  aUd)Cberforft* 
unD  9ßalDmei|terin^d;önecf  K.Der  i7oogebo^ 
ren.  d)^anepbilipp,geb.i7ö6.  i)<Bottlob 


Rittergut!)  $ofJlemjiur2lmte  Jbobenftein,  in  Der!  2Tugu|f  auf  OWeni*  unD  9\eingD0rff,  bitter  d« 
WeDctlaur^€ummerauunD3erifd)fe,unDinDer  3otannitcr<i>rDend,  roeldjer  bei)  DcrÄ6ntgmm 


Dber<ßaufiß55i)ban,  Äalnva|Ter,  «Wittei^orcfa, 
ÄoDeröDorff  unD  ©drid;en,  ingleid)en  im  ^ÖüDigi-- 


nifd)en  nod)  ein  (Tummerau  befi^et.  pi>tlipp von 
Äeibolb  auf  ^60ni(j,ieugte  mit2rrittefi  von  $<ifr 
nitn  oDer  XC^ipnim  joad^imauf  3R6fjnt{j  unb 
^aunborff,tve(d)erf1d)tnargaret^envonpie^ 
nwtyiö)  belegte,  ©iefelbegebaljr  ilmi  unter  an* 

Dern<5,ÄnfertaufiKb§nife,?naunDorf,unD©tra^  folgenDeö:  ^fubrerfdbige  einen  von  blau  unDfH* 
berg,  tveteber  um  Daö  3at>r  1  <.  3ogeleb<t,  unD  von  Der  <roergetl)eilten  ©d)tlD ,  in  Dem  blaum  Selbe  et* 


rcrottic4Von3«t«>'9  (Chnftophen  nad)gelaf* 
fen  tiefer  rourDe  Diird)  Kegine  <Ei>oftitau«€r* 
Ubad)einC8ater3ocd>tm»  auf  Dttfjrtift,  i^aun* 
borjf/  «Strafjberg,  Älofd)roife,  ©utenfürftunb 
SReim^Dorjf ,  melier  mit  Barbar  D«rorl>een 
von  Stt'h'ef*  un«r  anDetn  P^Iippcn  unD 
Äane  (CknjiopM  gejeuget :  1)  ^<yte  pfatlfpp 
auf«K5fjni^,  «Keim«Dorjf,  Älofd)roi^unD@uten5 
furft,  mar  161 4  gebogen,  unDjtarbi67Ä,  o^ne 
toon  ^anee  0»pt?iert  von  XTa^orfF  ^inDer  ju 
l)abcn.2)^)anö€brijtopbauf;Xögni^%mnDor)f, 
©traßberg,  Ä(ofd)mi^,  ©utenfürft,  9leim«)ortf 
unD  $oleii(j,  Cbur^Afifebcr  Ober|teuereinnet>* 
mer  Dc$  ^oigtidnDifcbcn  Ärapfeö,  befam  mit 
Umverral-LtxiciXXU  tytü. 


^clen  unD  eimrfurfrin  ni  @ad;fenCammerl)err 
geroefen ,  \tnD  fein  (ycfd)K\1)t  mit  einem  eirtfeide"n 


i^of^n,  ^amen^Xt)olff  %bvafy<xtnr  Der  1^07  ge« 
bohren ,  fortgepfTanfjet  $<\t._  173  8  lebte  Philipp 


5erbi'nanbvOnÄeibolb,j?6nigl.^oIittfd)crunD 
Sf)urf.<5ou&8ieutertarttbep tiv ?eibmad)t.  ^>aö 
®efd)led)t5<^Öappen  biefer  vornebmen^amilie  i|t 


nen  falben  aufwadjfenDcn  unn  grimmigen  ©trtit 
gerufleten  ftlbernenöreiff,  mitrot^  auögcfcblag^ 
ner  ^unge,auf  Dem  aDelicbcn  ^burnier^.C)e(m  nu 
j^et  ein  blau  unD  filbern  abgetbeilter  s3uttf  p^cr 
^5aufd),  au«  meld)emftd)  ein,  mte  in  Dem  Öd)ilöc, 
gerulteter  f>alber  ©reijf  ergebet,  Die^elmbecfen 
fmD  blau  u.)7lbern.  Ä6niejß2lDelö^tft.t.  1  .p.3  ro. 
&«'bpeu|H)el,  ftebe  ^rtbhammer. 
Äeibpfaitrtcl,  itteineeiferne,  rnnDcunDtiejfe 
(Sd>u|Tel,Darinnen  Daö  €rfe  f  lein  gerieben  mirD.€« 
i|t  in  Urenberg  in  Den  @d)mclbbutten  gebräud)lid). 

Äetbflem,  i|t  eiujiemltd)  bartcr,  oben  glatt 
unbgleid)er  i£tein,  worauf  i>crmittel|r einem  an* 
Deren  Steine/  welcher  Der  jLaufergenennet  wifD, 
21  2  anbere 
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7   Äctbung 

anDere  «Steine,  (jDelgefteine,  (EorallenunD  andere 
£>inge  mepr,  ju  einem  j arten  ^uloer  gerieben 
werDen. 

Xeibuntj,  bepDen'äBunDärfjten,  fiepe /W- 
cotio  \  im IX  93anDt,  p.  1 903. 

REl  CAPITALIS  DAMNATVS,  peilfetinDe* 
nen9?ecpteneinium$oDeoerurtpeilter.  I.  (cd  &  Ii 
quis.  §.  1 .  ff.  fi  quis  caut.  I.  ediclo  §.  i.flf.depracfcr. 
ver.l.  rei  capitalis.ft.  de  poen.  Spiegel. 

REI  CASTRENSIS  COMES,  Rei  militari; 
Cornea  Exercitus  Comesy  Mi  Ii  tum  Comes,  bei) 
Denen  ©otfjcn  Prapoßtut  boßis  genannt,  war  ein 
gclD^arfcpafl,  Der  Die  ©olDaten  l)in  unD  b«  com* 
manöiren,  ercrcicen^erprcoiantiren,  in  tieduars 
tiere  legen,  aud)  oerbuten  muffe,  Dag  fie  feine  t>cr* 
Däcptige  (EorrefpouDenlj  anfiengen.  paneivoü. 
Not.  Imp.  occid.  i.pantinu6de  oftic.Guth.p. 
loo.DuSteene  i>  i70o.ptti(c.  1, 501. 

REI  CERTAE  PROMISSIO,  fiepe  Promißo 
certo,  imXXX  33anDep.797-u.f. 

2ta'd),ßat.  Imperium,  Reguumffi.  I' Empire, 
Regne,  beDeutet  überhaupt  ein  Äapfcrtbum  oDer 
Älmigrcid) ,  oDer  Diejenige  mäd)tige  .perrfcpaiift, 
Die  von  ihrem  eigenen  Äapfcr  oDerÄonige  regieret 
roirD.Se  ftnD  DieÄiMugrcicbc  unterfd}ieDlicp.3>nu 
einmapl  i|T»ennr>eDer  ein  fouseratneeDveid),  Da 
Der  £onig  an  feine  SunDamental>Öefc(je  gebun* 
Den;  oDer  ein  oefpott'fcbes  SKeid),  DaDerÄonig 
niept  nur  über$pun  unD  Mafien  Der  Unter  tpanen, 
jbnDern  aud)  über  alle  ©üter  im 2anDeOv>llige©e* 
malt  bat ;  oDer  ein  cjemdfr'gtee,  Da  Die©ewalt 
Dee  Ä&nigee  Durd)  Die  ftunDamcntal'Öefcljc  einge* 
fepränef  et  ift.  ^)ernad)  i|t  ein  Königreich  entwe; 
Der  ein  VOablreicr; ,  wenn  Die  pöd)|te  ©ewalt 
Durcb  Die  SfBabl  erlangt  roirD ;  oDer  ein  i£ebreid), 
roclcpce  man  Durcb  Die  Erbfolge  erlangt;  oDcrein 
*£tbtunt>  VOablreidf  jugleid) ,  Da Die <2Bapl al* 
lejeit  bep  einer  gewiffeu  gantilie  bleibet,  ferner 
ift  ce  entwcDcr  ein  eigcrubumiicbeo  Svcicp,  Da 
Der  Äbntg  Stacht  pat,  feine  ßanDe  unD  £eute  ju 
toeräufcrtuoDcr  ein  n\d)t  itgeitt^iimlid^eeDvcict), 
Da  DerÄonig riefe  'SSiacpt  nicht  bat :  Sluifer  Den  or* 
Deutzen  £  cribenten  De»  natürlichen  r)v-:a)r^  unD 
Der  ^oliric  rennen  oerfcpicDene  DUiertaciones  oon 
Ccntmgcn  nacbgelefcn  werDen ,  ale  de  repi«) 
1650;  deregno  &  tyrannidc  1640;  dedifte- 
rentiis  regoorum  1 675 ,  de  ortu  &  mutationi- 
busregnorumitff  8. 

"&tid}f  roirö  ine  befonDere  unD  mit  einem  gewif* 
fen^orjuge  bep  une  Daö&6mifd?c2\eicbsDeut> 
fd)er  Vlatten,  Imperium  Romano-Germ/inicum, 
L Empire  <P  Al/emogue,  genennet,  Daeitf,  Dae* 
jenige  macptige9\ricp,welcbee  unter  einem  beehrten 
öberpaupte,  DcmSRom.Kapfer,  unDDenJXeicpe* 
OtinDcn,  al^@HeDcrn,oon<Cottra&oll)er,  auf1 
Die  ©eutfd)c  Marion  gebrad)t,  Durd)  <D«cn  Den 
«Btofienbefeftiget,  unD  bie  auf  unfereSeiterpals 
ten  worDen.  (£e  roirD  ein  2\ejcb  genennet, roeil  ee 
Den  grb|]cfrcnÄonigreid>en  an  ilmfang  unDSföacpt 
niept  weichet,  inDem  ee  fapoon  Den?llpen  bte»  an  Die 
Cft*<3cc,unDoon  jcnjeiteDibciue  bie  ulwDieDDer 
crjtrecfct.©a3  &6m;ftye&eKfy,weil  DicSÖepcrr« 
febung  Der  <£taDt  SKom  lange  Seit  bepDen®eut* 
jeben  .kenigen  gewefen,  uuDftcDerfelbenftcbaue* 
trücflicp  noch  niept  begeben.  iDcurfcbc 


Äefd> 


Äet'd),  tocil  ee  Daö  altc©eiitfd)lanD  mit  feinen 
Q3olcferfd)afften  mebrentbcilö  begreift.  2>atf 
Dberbauptn>uDoonDenSbutfüritcncvroal)!t,unD 
führet  Dcn^itul  ciueecrrodf)iten9\6miKben^aD* 
fert,  unDÄonigö  in  ©ermanien,  opne  C;ie  anDern, 
Die  feinem  ©tammbatifc  angeboren.  S)te  ^rdnDe 
befiepen  au«  Den  ebur«  unD  anDcrn  $ürtrcn,  *]3ra* 
laten,  ©rafen,  unD  SXeid^tEtäCtcn.  S)iefe  erf  en* 
nen  allein  Den  Äapferuber  fid>,  unD  haben  groffe 
SdnDcr,  unter  Dem  ^itul  «perfcogtbumer,  t'anD* 
^arcf*^fal^uuD  fd)led)tcn  ©raf^oDer  freper 
^«rrfd>afften  unter  fieb,  über  rocldje  fie  Die  tanDeö* 
furfllid)cjbbrigfeitfiil)rcn,unDDeret»(£itnool)ner, 
SanDfaflfcn  genannt,  il>nen  unmittelbar,  Dem  £Keid> 
aber  nur  mittelbar  untern>or)fcn  ftnD.  95on  rocU 
d)en  allerfeitö  unter  befonDern  Slrticfc.'n  ein  mep* 
rerenacbgefcbenroerDenfan.  ^onfttoirD  Dajjelbe 
mit  unter  aud)  Dao  -^eilige  3\eicb  genannt,unD  tft 
C6  allerDingU  etroaö  fonDcrbarcs,  Daf? man unfer 
SRcicb  ein  biilige«  SKcid)  ju  nennen  pfleget,  ©abep 
roirD  jroeperlep  gefraget.  i)<2Benn  manipm  ju  erffc 
Diefe5öcncnnungbcpgelegetpabe?  2)  «yarumfol* 
d)c6gefd)eben  fep?  ©cnllrfprung  legen  etliche  auf 
Conrabs  Deo  ©ah  fetten,  anDere  auf  Sri eDri  eb» 
I  Seiten.  unD  nod)  anDere  geftepen ,  Datf  il^nen  foU 
d>ergdufel«<b  unbefannt  fep.   (Seite  SueDnd;  I 
Denfelben  ju  erjl  aufgebracht  baben ;  fo  itfcöfcpr 
glaublid),  Da§  folcbc^  Der  untupigeu  ^dbflc  rocgeu 
gefd)el)en  fep,  rocld)c  nad)Dcm(i,iempc(cBtego> 
tiu*  vu  Die  ?^aje|Ut  eines  Äapferö  lieber  gan^ 
unD  gar  unter  Die  ftüffe  treten  roolten ,  unD  Denen 
man  auf  alle'SöeifeuuD  bep  aller  ©elf  genbeit  aud; 
mit  Dergleichen  Benennung  jeigen  mufle,  roie  bei* 
lig  unD  uiroerlcfet  Diefelbeoon^Hed>to  roegen  folti 
gebaltenroerDen.  £$ranaud)reoplfepn,  Da§cr 
Den  alten  SK6mifd)en,oDer  Den  neuem  ©rieebifepen 
Äapfer n  Darinnen  nachahmen  wolte ,  Die  ftd>  aller* 
feite"  Divos  unD  ficros  ju  nennen  pflegten,  ^ßie* 
roobl  Sriebrfd?  Diefeö  i8cp*(2Bort  titelt  fo  roopl 
aufficb,  alöaufDae  fammtliche  9uid)  geDeutet 
roifTcn  weite.  Vielleicht  gefd>al>e  c$  aul^  roegen 
Der  ^ropbeeepung  Baittelio,  Davon  unten  tin 
mehrere foll  gefagtroerDen.  9cid)tßaber iftunge* 
grunDcter,  aloioenn  Die  ^äbfteDiefc  Benennung 
auf  fid)applicireniinD  behaupten  rool!en,Dajj  man 
ihree  Sipee  roegen,  welcher  nad> 9lom  oerleget 
roerDcn ,  Dem  deiche  Dicfcn  tjerrlidjcn  Manien  bep* 
geleget  habe.  Ob  man  roopl  uichtitHdugnen  begeh* 
ret,  Dafj  man  Äapfer  Carlix  v  nebfr  Uf\t\\  Oiacb* 
folger,  in  Denen  orDentlid)en  Kapitulationen 
ium  <£d)tipe  Der  SXbmifcben  Äird)e  oerbiuDen 
wellen;  UnD  ob  aud)  roopl  Sbnbellue  niept 
aue  Siebe  jur  <2Bahrpeit,  fonDern  aue  ge* 
gen  Die  £>eutfd>en,  gefagt:      fep  Dae<2Bort 
heilig  anfange  ein  HojTce  53cproort  Der  Äapfer 
geivffen,  nacpgepenDe  aber  jum  orDentlicben  ^i* 
tul  Derfelben  gemacht  roorDcn ;  <So  i|t  Doch  nicht 
abjufehen,  roae  Dem  9ieid)e  »or  ein  ^achtheil 
Daraue  entfielen  f  ennte,  reenn  mau  Diefcr  S^p* 
nung  bepfaDcn,  im  übrigen  aber  Diefelbe  nur 
recht  erfldren  '^roolte-    Qßegcn  Der  obgeDady 
ten  Benennung,  Da  Diefee  9ieicb  aud)  Dae  5K6* 
mifcbeJXcich  genennet  roirD,  fraget  ficbwieDcrum 
uoeocrlep:  1)  ob  roir  DafTclbcoor  eine  Sontinua« 
tion  Der  alten  Oiomifcpcn  Monarchie  annehmen 
tonnen?  2) wenn  ee  allenfaüe  Die  Contimtation 
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fcer  oierDten  «Monarchie  nicht  »dr«,  ob  man  fol*  jf&nne,  Dag  nocbcinige  9tcicb««fcepen  in  Italien 
cpem  auch  mit  Stechte  Cen  Warnen  De«  SXömifcpen  übrig  fuiD,  Da«  yteieb  auch  ft<h  feiner  übrigen  $rd* 
SRetcbc«,  Sern  Äapfer  aber  übet  alle  Potentaten  tcnfion  niemals?  begeben  habe,Daoön  mögen  anDer« 
Den  Vorjug  beilegen  fönnc?  'SBa«  nunDieerfre  urteilen.  &eü  Da«  alte  ©cutfchlattD  feineren* 
$rage  anbelanget ,  fo  behaupten  folcpc  Die  ©otte«*  benten  gehabt,  fr  itf  <wd)  oon  Deficit  eigentlicbem 
gelehrten  au«  Dem  ©efiepte  tcö  Propheten  £>a>  SuftanDe  nicht  t>iel  fonDcrlicpe«  ju  mertf en.  UnD 
melw,  in  feinem  anDern  unD  ftebenDen  €apitel;i  wo  bauen  auep  in  ©eutfcplanDDieiäcribentcnher* 
©ie  9techt«gelebrten  au«  Denen  bürgerlichen  fommenfollcn,DaniemanDlefenoDerfd)reibenfon* 
©eichen,  Da  Der  tapfer  ein  Jjerr  Der  2SeFt  (mun-  te :  ü;«  wdre  jwar  fepr  leicptcgcwcfen,  oon  Den  9tö* 
di Dominus)  genennet  wirD;  ©ie©efcbjcbn<hrci*  mernfolcpe«ju  erlernen,  Doch  Derunbcfcpreiblirf;e 
ber aber  Daher,  wenn  fie  etidhlen,  wie  DieSflonar*  J  £a§  gegen  Diefelben  bat  e«  niept  julaffen  wollen.  . 
epie  oon  Denen  9t6mem  auf  Die  ©cutfdjen  ge*  £«fcbeinctaud;,al«  ob  Dicfc  barbarifepe  Seiten  bi$ 
bracht,  unDabfonDerliep  pon<Dtton«  l  Dte#err*  ju  Caroli  Des  <0roflm  Seiten  geDauert  bitten/ 
fcfHJfftiberSvom  unD  Da«  SX6mifd)c  Öteicp  erlan*  tpclct>cr  fief)  grofle  M>egab,  Mc  ©eutfepen  nic^t 
get  roorDen.  hingegen  wirD  folcpe  auch  oon  an*  j  allein  ju  dbriften ,  fonDern  aud^  ju  gelehrten  unD 
Dcrn  folgenDer  maflTen  miDerleact:  ©a*  ©efiebte  ocrftdnDigen  beuten  ju  machen.  2Ba«  nunDerge* 
2)mtieli9  begehret  niemanD  in Sweiffcl  ju  jüpen, !  ftalt  oon  Dem  uralten  SuftanDe  De«  ©eutfepen 
nur  Die  21u«legung  Darf  ein  jeglicber  niept  nach  fei*  j9icid)«gefaget  wirD,  Da«  »ifien  wir  au*  Denen  ga» 


ner  (f tnbilDung  machen,  ©ie  bürgerlichen  ©efefce 
gelten  in  Diefem^tücfe  fooiel,  al«  niept«,  unD  Die 
tapfer  fmD  niemals  Herren  Der  ganzen  <2Belt  ge* 
wefen.  Cie  haben  auch  niemal«,  roeDcr  Durch  göttl. 
noeb  weltliche  fechte,  einige  prdtenfton  Darauf 
machen  fönnen.  ©och  gefHt,  Dag  fie  Dergleichen 
Stechte  gehabt  hatten,  fo  rodren  Doch  folc^e  frafirt 
De«  j£ricg«*9tecpt«,  unD  Derer  mit  anDern  errichte» 
ten  Vergleiche,  oDer  auch  roegen  frepwilliger  Ver* 
laffung,  u.  f.  w.  fepon  Idngfr  wieDerum  oerlobreu 
worDcn.  2B«nn  roir  im  übrigen  gleich  iiemlich  weit 
gehen,  unD  mgeben  motten,  Dag  noch  würef  lieh  eine 
Unioerfal*^onarchiet>orhaiiDcnfep,unDDa0man 
folcpc  nirgcuD«  anDer«,  al«  bep  Denen  ©eutfepen, 
fuepen  Dürjftc ;  fo  tonnte  fie  Doch  nicht  DieSXomt fepe, 
fonDern  vielmehr  Die  Defterreicpifcpe,  oDer  Doch  Die 
©eutfepe  fcplccptpin,  heiffen.  2luf  Die  anDere  §rage 
aber  Dienet  jur  Wacpricht,  Dag,  nacpDemDa«9teid) 
unD  Deffen  Oberhaupt  fepon  fo  langeSeit  in  ruhiger 


tetnifepen  unD  ©riccbifcpcn  ©efchicbt^cpreibcru, 
abfonDcrlicbau«  Demiacttue.  ©och,  *a  JLaci* 
tu*  ein  2lu«ldnDcrgeroefcn,  unD  feine  genugfamc 
©ocumenta  in^dnDen  gehabt;  fo  i|t  eö  leicpt  ju 
»ermuthen,  Dag  fein  Scugni  jj  nur  in  Ermangelung 
anDererißucher  etwa«  gelte,  Da  man  fonfl  aarüicl 
nnDer  Dafelbe  einmeuDen  F6nnte.  3nDem  aber  eben 
DieferIac«u8r>onDen©eutfchcnmelDet,  Dag  tt)* 
neu  uurfecrctalitcrarum  cominercia  unbefamtt 
gewcfenfuiD,  unD  im  übrigen  geftebet,  Dag  fic  Di« 
^h^fcn  ihrer  Vorfahren  in  gcroifien  CieDern  oDer 
ÖSerfen  (in  carminibus)  abgefungen,  haben  mit 
nicht  Urfache  Dabep  ju  permutljen,  Dag  Diefelben 
nichtoermogenDgenunggeroefen  flnD,  eine  i^ache 
entroeDer  Durch  ca-DentlicheSöucpftaben,  oDer  Durch 
fcnDcrliche  Seichen  \>orju|teUen.  UnterDeffen  Ift  Die? 
je«  geroig,  Dag  Die  ©eutfepen  nicht  üon  Den ©aU 
liern,  Die  heutigen  $ranfeofcn  hingegen  t*on  Den 
©eutfchcnihrenllrfprung  genommen  haben,  ©en 


pofteggeroefeu  fmD,  Dicfcn^itul,u nD Die  Daher  ent>|  Warnen  Deutfd;  oDer  letufc^  pflegen  Dicmci|ten 
flanpeue  ^raceDeni  über  anDere  ju  behauptender  von  Dem2lbgotte  leur,Dcr  Wcmannict  aber  Wn 


^önig  in  granefreich  nicht  roohl  ^ctban,  Dag  er  fo 
wohl  bep  Dem  5ftün|r erifcjjen  §r ieDeu,  al«  auch  bep 


alle  mann  (tout  homme)  her^ufübren.  <2!3a«  im 
übrigen  von2ffccrt<j6,  unD  feiner  Q3erroautfch«fft 


angetretener  Dvcgierung  3°(<pb* 1  Dcfiemroegen  mit  Dem  Hoar>  gefaget  roirD,  beruhet  auf  lauter 
unnbtf)ige©ifputen  erreget,  ©enn  Da«  Vorrecht,  iSÜuthmaflungen,  Die  un«  wenig  in  Der  «frifrorie, 
welche«  ©ttol  Der  ©eutfepen  Wation  iumeaege*]  noch  weniger  aber  in  Dem  ©taat«*  Stechte  helfen, 
bracht  hat,i|l  in  Den  nachfolgenDenSeiten  um>erdn>  |©iegabcl,  al«  obDie©cutfcpcnt>on  Den  ©alliern 
Dert  bep  ihr  geblieben,  unDmugmitDem,waöfurijjoDer  §ran&ofen  entfprungen  waren,  bat  fbnDer* 
juüon)onDen>ierDten?D?onarchiegefagetworDen,  !lich»oi>inu8  au«  einem  angebohrnen  Jöaffe  ge» 
nicht  oermenget  merDen,  otelleicht  aber  f  önntc  man 1  gen  Die  ©eutfepen  wieDerum  aufgewdrmet.  & 
fich  in  Diefem^tücf  eauch  auf  Die^rdfcription  oDer  grünDct  fiep  vornehmlich  auf  Den  £ivim,  weiter 
Verjährung  berujfen.  ©enn,  opngeachtet Diefelbc  |  jaget,  eö  wdren  ju  De«  tatquiniuQ  Seiten  unter* 
in  Dem  Völkerrecht«  fo  genau  an  eine  S«it  niebt, ;  fchieDene  ©allier  nach©etttfchlanD/unD  in  Dieser« 
wie  in  bürgerlichen  VerorDnungen,gebunDen  wer« ;  epnifeben  QBdlDer  (in  ftltasHercynios)  gejogen. 
Denfan;  fo  finDct  fie  Doch  gewifler  maflicn  Darin*  <2Bie  (ehr  fich  aber  Diefer  Stüter  irre,  ijt  tornemltcp 
neu  gleichfaüe  )latt ,  unD  mug  viel  Streitig! eiten  au«  Dem  nacpfolgenDen  ju  fchlü)Ten.  ©ic  Helten 
grofler  Herren  unD  9tepubliquen,wclchefon|t  ewig  ;  unD  ÖallierfinD  oon  Den  alten  ©chritftftellern  be# 
Dauren  würDcn,  beplegen  heiffen.  ^JBenn  maninlftdnDig  mit  ctnanDer  oermifdfjet  worDen,  fo,  Dag 
torigen  Seiten  Dem Äapferl.ÖefanDten  am $ürcfü  man  unter  bepDenWamen,Die  fdmtlicben  abenDldn» 
fchen  ^jofe  feinen  Stangjwcifelhafftig  gemacht,  fo  DifchenViMcfcroerftehenmug.  ^ffiieDentiauDer« 
i|tc«blog  Daher  gekommen,  weil  Dcrfelbe  nicht  oon  lallbereit  au«  DcmÖtraboerwiefert,  DafDieÖric* 


j^apferlicheriDMjeftdt  unD  Dem  fdmtlicpen  Steiche, 
fonDern  nur  wegen  De«  Königreich«  «Öungarn  unD 
Der  Defferrcichifcpen  SrbldnDer  abgefebieft  grwe* 
fen.  £nDlicp  wirD  auch  Da«  'SBort  JDeut fer/er  Ha» 
eien  Daju  gefe^et.  UnD  }war  ift  Diefe«  oon  Klart* 
mtlt'önel  Seiten  an  gefchehen.  Ob  e«  aber  eben  «i* 
ne  Contratidio  in  aUjcdto  fep,  wie  Vttonsamb& 
nc  mepnet,  oDer  ob  man  e«  Damit  entfcpulDigen 


chen  Durch  ^ohren,Öcpthen,  ^nDiancr,  unD  Sei* 
tcn,nicpt  einöle  Wationen,  fonDern  alle  auf  allen 
leiten  liegenDe  Völcf er angeDeutet  haben,  ©ag 
aber  Celten  unD  ©allirr  cinerlep  flnD,hat  fdnDer lief) 
(Ccccej'ue  in  feinem  JurePublico  evwiefen,auö  Dem 
3uli«s€df4t, welcher  lib  i.  de  Bell.  Call,  faget: 
Qui  ipforum  lingua  Celt^.noftraGalliappcllan- 
tur ;  au«  Dem  iDio&orweSüul«©  üb.  v.  c.  37. 
S(  3  Roma- 
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Romani  omnes  hw  grata  coDjunäim  una  appel- 
Utionecomplexi  funt,  omne5que  Gallos  nomi, 
n«m ;  auSDem  potybuw,welcper  ine  W«"""' 

Dennoch  ©allier  nennet ;  au«  Dem  ©attufuu«  m 
Bell.  jui.  c.  1 14«  wo  Die  ©mbtet  unD  Teutonen 
ebenfalls  ©aUicc  Reiften;  au«  Dem  tgWMg 
eper  oen  eolDaten,  fo  Den  mawuo  ermorDen  foU 
te,  al*  einen  ©allier  betreibet,  DaDoJ  PMenua 
triajimue  Dcutlicfcfaaet,  Daß  e*  ein  ©«JWJJg 
wefen.  SBetl  au*  fcacitu»  ad  einem  anDern  Ort« 
mepnet,e*  pabeba$  unförmliche  u.  raupe  S>eut|ct> 
lanü  niept  leid)t  jemanDm  bewohnen  begehret, 
alöwere*  jum  QßatertanDe  gehabt;  frW 
ju&ermutpen,  Dag  Die  ©allier,  fo  ferne  folcpe  Den 
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fcieiflarifeet, 
Die  Ratten, 
tie  €f)erufcer, 
♦    Die  Cancer, 
Dle&uaDet; 
5)  <$ie  »afferoer,  «nD  bep  Denfelben  ! 
Die  ^euciner, 
Die  £tfper, 

Die  Rinnen.  •  , , 

3u  Diefen  fünf  Nationen  werDen  Pon  erheben 
mict)  DieMarcomannen  gej4  blet,melcbc  ftcb  hin  unD 
wieDer  gegen  Jorgen  unD  Mitternacht  auegebrei* 
tet,  am  alletlangfren  aber  Rohmen  bewohnet 
ben.  ©en  Diefe*  \\t  ein  mal  *>or  alle  mal  ,u  meref  en, 
Dufj  Die  oberjdplten95olctet  niebt  an  einer  etetle 
blieben,  fonDern  immerfort  gerücf et  fmD,  Dopet 


©eutfcpencntgegengefe^twerDen^rcfc^ 

neuen  BiM  erwaplet  paben.  UnD  wenn  folch*  i        i         '  ,  . , .  {. 


neuen  ^ibe  erwaplet  paben. 
oucbaefAeben  wdre,  fo  wurDen  ftcDoct)noa>mc  c 
alte  ©eutfcpeDafclbjt  angetroffen,  unD  mit  Dcnfcl* 
ben  ihre  ©efcblecpter  nacpgcpenD*  fortgepflanzt 
haben.  <2Ber  Demnacp  Die  alten  ©tdnpen  Diefe* 
SKeicpö  wifienmill,  Der  mugoor  allen  ©ingen  einen 
Unterfd)eiDmad)en  unter  Dem  »*iftj$en  Äei> 
cbe,  Dem  SDeucftyert  Ädd;e,  unD  Dem  »emu 
feben  »f"*e  fceutfebet  Hatto«:  i)  wie  Da* 
^mifcbe^ei^Dengröilm^pettödtt^ja,  * 
fien  unD  Sifrica  begriff,  fo  war  auch  ©eutfcplanD 
von  feiner  £err fepafft  niept  ganfcli*  tefrepet,  aber 
aucbnicbtüberaUDerfelbenuntermorffen,unDbatte 

Decaeftalt  *or  aUDetn  AnDern  etwa*  befonbert ; 
3  &a«  atteScutfcplanD  aber  an  unD  *or  p£  W 
hatte  juöränpen  gegen  Mitternacht  Den  £>cean, 
gegen  Morgen  ©atmarten,  gegen  Mittag  Die  S> 


Sichtung  geben  muf .  fmD  auch  aUbier  nicht  alle, 
fonDern  nut  Die  Dornepmften  Rationen  Deö  ölten 
®eutfcjjert  Ü\eicpö  genennet  worDcn.  .  £>ie 
übrigen,  fo  ju  wtfien  oon  notpen  fmD,  wer» 
Den  oornebmlicp  unter  Dem  2tr titfei  fceutfd?* 
Unb  port ornmen.  £)ie  grofte  SBeranDeruna 
Derer  ©rängen  aber  bat  ftep  mopl  ju  £ato\i 
beaeßroffen,  unD<Dttonie  l  Seiten mgetragen. 
©enn  Da  entflunD  Der  UnterfcbciD  imifchen  Dem 
Ikömifötn  Äei4>c,  Dem  l.ongcbör&:fd;eii 
Äsi<t>c,unDDem3Deutfcb<ttÄeici;j.  ^iecenn 
eben  Derentwegen  DicÄapfer  ju  9\om,juMaplatiD, 
unD  ju  Slacfen  fia)  Drep  mal  fronen  liefen,  au cj> 
Drepcrlep©efc&ie  hatten,  nach  welchen  ihre  Unter* 
tpanen  gerietet  wurDen,  nemlich  Daö  9v6mifche, 
^urgunDifche  unD  grantf ifchc.  ^ie  letzte  (fin» 
theilung  ifl  Durcp  Stiebend?  Hl  unD  tnarimu 


qegeiiuuorgenü«uiwuu  ,Hvyv,,^,^™-  theiluna  ift  Durch  ^riebet:*  Ul  unD  majtüm* 
"«^ÄiSä  «nthemaa)  in  sehen 


?^f^l^^i^hA^  SS  ©nÄna  W  »erfauenen  Sicicpc*  beDac^t  fepn 
b«n.  Ä«®»«/  ?^?Ä?^^Z«SiW  ©cnnwietoiel^crwirrungDahcrentflehe, 

Derfelbeiu^tmun  er «^«»^Ki^Detn  ^roointen  unD  W<&mm,  Die  fton 
üonfeinerfonDerbaren^^^  &min  ftemDtn  ^auDen  fmD,  Dennocp  in  ge* 

^SSÖSSfi11  Ätom^ffimÄ  tWm©ingennocpimmcriu DemSKeicpe rechnet, 


nie  Datf  ade  ©eutfehe^eich  fünf  *aupt*9torio 
nen unter fichbegrirTen habe,  nemltcp : 
i)  ©ie  rOanbaii,  ju  welken  gehöften: 
t)ie@otpert, 
Die  ?ongobarDen, 
Die  53urgunDier, 
DieSlngeln, 
Die«Öeruleri 
a) ©ie  jfngaponet,  fb  unter  fteppatten: 
Die  ©aepfen, 
Die  €imbetet, 
Die^eutonen, 
Die^ueonen, 
Die  Tormänner; 
3)  ©ie  3ftaooner,  bep  Denen  anjutteffen 
waten: 
Die  Briefen, 
Die  Sörucfteiet , 
Die  Sinflrwariet/ 
Die  Marfen, 
öieeicambrer; 
40  ©iei&ermfoner,  Daju  man  rechnete. 
Die  ^ermunDurer, 


nbtpige  §rage.  Die  man  bisweilen  an|lellet,  ob  Daö 
neue  oDer  alte®  cutfcpeSKeicp  amgrö|ren  fep  V  ©a* 
altc^eutfchlanDrechnetePorDiefemoonginnlanDy 
bie  an  Die  ©onau,  feine  Sänge,  pon  s^ufcl  bi6  nach 
8ittpauen,  feine  Brette;  wo  wiU  man  aber  Diepm 
weiten  ^aum  peutiged  $  a  a  cq  sufammen  bringen  ? 
wo*  srotfd)en  Den^Upen  unD  Der  ®onau,ingleichen 
an  Dem  Svbein  jrrohm  unD  Der  Mofcl  Dem9letche  ju« 
gefallen,Ean  Den  groffenQSerluflPonnottPcge«, 
Bd)tx>cben,  Stnnlanb,  po^Un,  Rohmen, 
Preußen  unD  lief^anb  nimmermehr  erfefcen. 
3ugefcpweigenDa§  an  Dem  JKhemjlrohme  unD  ge* 
gegen  äbenD  Da*  meifte  wieDeruman^rancfreict) 
perlohreu  morDen.  ©aö  alte  ©eutfa)lanD  war, 
wie  Der  ^rep^err  Pon  pufertborf  faget,  in  t>iel 
f  leine  Dlepubliquen  eingetheilet.  Etliche  hatten 
aua)  Regenten ,  welche  Ä6mge  genennet  wurDen. 
©enn  Dag  Diefe  Äonige  Pon  Dem  Qßolcf e  gefegt, 
unDaitDeiTen^illeninDenenwichtigilcn^ßernch* 
tungcngcbunDengewefenfmD,  ift  mehr  alö  ju  be> 
fannt.  ©ie^ropin^engegeti Morgen,  s^orwe* 
gen  unb©cpweDen,  jiengen  am  cpejlen  an,  fiep, 
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na*  Dem  Krempel  Der  anDern  Prionen,  #&nige  gBei^cit/öütcunb^rcuemwuiiDerbaljrcr  ^oüU 
ltierwäblen,wel*e  man  na*  ber.OanDirteacfc'fefflrSlugen  fabe.©crn>eee<öeelenf*.  iv.$beil. 


fen,$9Üringen,STancfrei*,©*weDenunD$8>i9 
ernbi«  auf  £arle  Dee  (ßrojfeit  3eitc«  na*gefol* 
9«  ift.  Ob  aber  Darau«  folge,  Dag  Die  £>eutf*en 
fem  fouoeraine«  SXegimeut  ui  ertragen  gef*icfi 
fint)/  m&gen  anDereuntcrfu*en.  *  <2Bie  e«  übrigen« 
in  Denen  folgenDen  Seiten  in  2)eutf*UnDau«gcfe* 
*>en,  Daöon  t an  in«  befonDere  Der  2lrticf  el  Äefdw* 
4>if?orie  unD  SDeiitfctyiartD,  wie  au*  Kayfer)  im 
xv  IftanDe  p.  285.  u.f.  mit  mebrerm  na*gelefen 
werDen. 

^\ eid),  beDeutet  au*  bi«meilen  in  befonDerm 
QSerflanDe  Die  an  Den  SRbeinfrrobm  angräiikenDc 
tyrotntuien,  al«e*waben,£(fa§,$falfc ,  t5  D.g. 
3.&Dfefeö  oDer  jene«  ifr  im  SKeidbe  vorgefallen  }c. 
wie  jum  bfftern  in  Denen  3«ttungen  unD  anDern 
(Schriften  oorfommt. 
»eid>,  eat.  Lw*/>/«,beiffetau*ein jeDer, Der 


ty  $reb.  toi.  * tfo.  3<Efu»  Cbriflu»  wirD  an* 
reicS  genennet,  2  Cor.  VIII,  «>  Cpf>.  m,  8 ;  rei*,  fo* 
wof>l  na*  feiner  gottlicperi  al«  menf*lt*en  Beirut, 
■fta*  Der  g&ttl.9(atur,na*  meiner  er  alle«  befi&et, 
^6m.  tx.f.  unD  Denen  3Jlenfd>en®oben  aiietbeiier. 
$flefteoeDie@teflen,  Die  oben  t>on  Dem  9%eict>tr>um 
©Orte«  De«<$ater«  angefübret  worDen.  9iei* 
na*  Der  menf*li*en  9}ahir,  werter,  frafft  Der 
perftbnli*en  Bereinigung,  uller2Xei*tf>um,  Den 
Die  9&ttL  9*atur  oori  Cwigf  eit  batte,  mar  tmtgc*ei* 
let  worDen.  2>ertn  in  *m  rt>6r>het  Dtegatuje  ,5ülle 
Der  ©ottbeit  leibhaftig,  Coloff  »,  9-  £Kei*  an  Der 
SSeißbeit,  Denn  in  ibm  liegen  alle  ea>Jfteic.  ^.3.  an 
Der  $lllma*t,  $W*.  XI,  24.  $f.  vm,7.9.  gop.m, 
35.  JXet*  5BunDer  ju  tbun,  0.  2.  Die  3)ienf*en  fe* 
(ig  )u  ma*en,  0. 17.  SÖHrD  Demna*  Dur*  Q:r>ri|ti 
9iei*tbum  oerftanDen  Der  geifti.  3\ci*tbum,  Der 


«Xei*tbum  beft&et,  Daoon  ein  befonDerer  SJrricfell  bierjeitli*  unD  Dort  ewig  reicbma*et.  ©eriXet* 
banDelt,  welker  alfb  Dabon  ua*juf<ben  ift.  3nDer;  *um,  Der  utf&rDerft  Die  £>ee(e  angebet,  unD  Deffen 
©*rift  WirD  ©Ott,  Der  £Crr,  offt  rei*  genen*  au*  Der  i'eib  mit  ju  genüffen  t>at  3a  e«  ifr  Die  rei* 


net.  ©ein  9teid)tf)um  ift  ein  @*a&,  Der  ni*t  f an 
perjebret,  ein  Sörunn,  Der  ni*tfan  erf*öpffet  wer* 
Den,  ein  ©troljrtv  Der  immer  rinnet,  ein  «Dleer>  Da« 


*e©naDe  3€fu,Die  alle  3Üenf*en  angebet,oon  Der 
e«beiffet:  sßon  feiner  gülle  baben  mir  genommen 


©naDeum©naDe,3ob.i.  16.  €«  ift  Da«€oange* 
nimmer  oerfieget,eine£iüeae,Dicju  feinet  Geitau«» 'lium  oonSbritfo,  Deswegen  paulue  ©Ott  Dam 
troefnet,  eine  (Sonne,  Deren  2i*t  niemabl«  ge*  efet,  1  Cor.  1, 4-7.  £)tefer  $Xci*tbum  begreift  in 


minbett  wirD :  Cr  ift  alle«,  ©or.  xliii,  39.  9?«* 
tbum  unb  Cbre  ift  be»  ibm,  ©prü*».  VII 1, 1 8.  er 
ifl  rei*  über  aHe,  Die  if>n  anruffen,  SRom.  X,  1 2 ; 
Di§  ift  Der  rci*eS9?ann,DeflrcnJoau«baltc r roiilDlen; 
f*en  insgemein  fmD,  Ötc.  XVI,  1 .  u.  ff.  ©ie  ©üter 
UnD  ©*a^e  aber,  m  n>el*en  fein  5Kci*tbum  befle* 
f>et,finD  fo  oiel  unD  man*erlco,Dag  au*  Die  allerbe* 
reDteflc  3unge  felbige  au«jufpre*en,  u.  Die  allerge* 
f*icf  li*ite§e^  feibige  ju  bcf*reiben  ni*toerm6* 
gertDift.  !5)ie  gan^c^elt,  unD  alle«,  roa«  Drinnen 


fl*  Die  Vergebung  Dcr^ünDen,  unD  Dieföere** 
tigFcit,  51p.  öcf*.  v,  3 1 .  Den  v£eo| t  änD  De«  ^).©ei  * 
Ite«,  al«  roel*er  hi*t  nur  Dä«  gute  2Bercf  anfän« 
get, fonDerrt atf * öoUf&bW/ M\i6.  unb ehD* 
Ii*  allerlep  geifrl.  ©eegen  in  bttmnlij*cn  ©ütertt, 
Cap.l,  3.ürtD  Da«  mMgeSeben.  3n  fol*emabfe* 
bcn»üuf*etpaulu8  fcinen^Pbefiern ;  !^er©jOtt 
unfer«.f)(£rrn3€fu  Cbrifti  ?c.  Cap.i.  1 7. 1  &  9o*t 
weniger  abcffinD  au*  rei*  Die  grotnen  unD  ©14u* 
bigen,  au*  mitten  beo  Dem  Langel  De«  Beitli*^!, 


ift,  geboret  ibm  allein  ju,  Die  CrDeifl  De«  ^)€rrn,  unDjnxirijinÖOttunDDefTen^rFiUiumilj^urcbt 


s])f.  xxiv,  i .  fein  ift  bepDe^ilber  unD©olD,  «öagg. 
11, 9-  alle  liiere  im  "SGBalDe  fmb  fein>  unD  jc.  5^f.  L, 
to.  ©ortüerli*  bat  er  geifti.  9\ei*tl)um;  ?Kei*« 
toumDer»fDerrti*feit,  Sp^ef.  I,  i8-  Der  9H3ei§r>eir 
unD€rfanntni§,9iOm;Xi,  13  Der ©nabe,  £pbcf. 
1,7;  urtD?Kom.ii.4.  n>irDibmiüae'Icgtber?Keia> 
tbum  brt  ©üte,  ©eDult  unD  Cangmütbigfeit-;  Da 
hiemanD  befremDen  foll,Dag  t>icr  Die^orte  geb^uf* 
fet  »erDen,  UnD  imer  eine«  auf  Da«  anDere  folgere« 
foll einiger  majfen  Damit  fein  überbaufter  unD  uti- 
au«fprc*li*er  üXei*tbum  abgebilDet  »erDen.  21* 
b4mt'D?iic. Dd.  p.m. p. i6?. ü. f.  C«i|tDal)cro 
DerQßerftanD  Der'SBorte  pault  roo?l  ju  faf|en,wen 
er  SKotriX  it.fagt:  J5>er^)€rti|trei*  über  alle, 


unD  Siebe;  Daher  (Cobtao  ;u  feinem  ©obnefagte: 
©orge  nur  ni*t«,mein  ©o^n,  mir  finD  »cbl  arm, 
aber  mir  merDenoiel  gute«  baben,fbn>tr  ©Dttmer> 
Denfür*ten,  Die  ©ünDe  meiDen  unD  gute«  tbun, 
^ob.  IV,  22. 2)  «SBeil )« fi*  mit  Dem  wenigen,  Da« 
ibnen©Dtt  jUmirfft,begm*iaen  faffemDenn  <«  ifl  ein 
groffer  ©eminn,  wer  gottfelig  i|t ,  unD  (äffet  ibm 
begnügen,  1  ^im.  v  i,  6 -  8.  3)  ^eil  fte jum  ©lütf 
unD  Unglücf ,  oiel  ober  wenig  ju  baben,  fi*  geneigt 
unD  willig  erfinDen  laffen,  unD  bcoDe«  aliein  Dem 

'SSiflen  unDDer  @*icfung©.Ottc«  anbeim  (teilen, 
na*  Dem  Krempel  Pauli,  ^>bil.  IV,  n.  ü.  4) 
^eil  fieft*  bep  geringemQSorratf)  beffer  befinDen, 
UnD  geiunber,  al«  Die  einen  Uberflug  baben :  ©enn 


Die  ibn  anruffen ;  weil  einer  lci*t  oierbe^fragen  Da« wenige,  Da«  ein  ©erc*tcr  ic.  9>f.  XXXVII,  26. 
Kitte:  3(1  Denn  ©Ott fonft ni*t rei*,al« nür,wen  j)^B«l'br  Langel  balD  in  Uberflug  oermanDelt 
ibnDic^enf*en  anruffen?  <5o  aber  f*einet  De«  WerDenfan;  5)enne«iftDem^©-rngarlei*t,  ei* 
Slpoftel« !Kct>nüng  Diefe  jit  fepn :  Ob  jwar  Der  ewi*  j  neu  Slrmen  rei*  ju  ma*en ;  ©Ott  fegnet  Den 
ge  ©Ott  in  allewege  an  *m  fclbftrei*  ift  an' Stf0mmenK.@9r.Xi.  23.24.  filQBeilfteunauö* 
SParmber^igfeit,  <*P9i£U>4  fowirDDo*fol*er  bleibli*eCrbenfinD  Der  ewigen  eeligfeit,unD  au« 
fein  JKei*tbum,*unD  Die^ülie  feiner®  naDe  ni*t  er* '  Dem  9tet*e  ber  ©naDen  m  Da«  Diei*  Der  €bre  unD 
fannt,att*ni*tgenoffen,al«  nüroonDenen,  wel*;^errli*fek,  Der  Beelen  tia*,  frracf«t>erfe^etwer* 
*e*n mit buf  fertigen  unD  gläubigen  ^)er^enan*!Den,fobalDftenurflerben,  Da  fie©Ottoollfömnu 
ruffert.  ^«iftauffo^e^eifcgereDe^alöwieDie  Ii*  baben,  unD  in  unD  an  U)malles,  wa«il>re  Jjer* 
QBorte£>aoiD« :  «jßenn  i*  rujfe,fo  WerDe  i*  inne,  j  feen  wünf*en  m6acn,Deil  er  i|l  alle«  üt  allem,  1  Cor. 
(foerfabrei*,)  Dag  DU  mein  ©Ott  btft,  ^f.  lvi,'xv,28.  XÜaltbereiPull.Dav.  p.728.u.f.eiel>e 
10;  er  wuflec«  ja  fonft  Wobl/  Dag©Ott  fein  ©Ott,  au*  Den  Slrticfcl :  LockplesAm  xvni.  QJ.  p.  1 30. 
war,  aber  nicma^len  beffer  UnD  eigentli*er>  al«  Äffet)  (©anieloonDer)  fiebeÄeic^  oonÄef. 
wenn  er  ibn  in  ftötben  anrief/  unD  feine  «Dea*t,ict?e»|?cm,^ef*le*t. 
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"Seid)  (©aoiD)  ein  Sftcbicud,  roeteber  $u 
Slitorf  i676  5>octOt»Oröen,  WlDde  penpuev- 
muniabifputlret,  Y>orf^tcD«iie6  ill  bieEphe- 
meride&Nat.Curiof.  mitarbeiten  beiften,  unb  fte« 
ejet&onilmiDec.ll.  an.  10.  folgenbe  <Sd)rift: 

Mediana  univerfalis ,  roealtruo  cathoitco 

&  laborcHercüleo  quaerenda  una  cum  hiftoria 

dcqwbusdamlapidibus  curiolis. 

.  (9ckDrtd^^ßül)c(m)  ein  bef ehrtet  3«< 
De  au 6  Dem  i8c}abrbunbert,gab  ein^raetdtgen 
»on^üWf^en fabeln  unb  Aberglauben,  jU Öo* 
tha  1719  in  8.- her«*.  XJOoiff  Bibi.  Hebr 
Ptiv.  p.463. 

»et'ct;  (©ottfrieb)  Wil  tiefem  bat  man  eine 
©Cbrtft :  de  rerumpublicarum  mutatiunibus, 
Seipjig  1669. 

Äetct),  ober  &etct)tu»  (3acob)  bon  £5nig$< 
berg,  roar^rofeflbrberSloguen&bafelbtf,  unb 
trarb  al«  SXector  1 669.  SDian  f>at  bon  ihm  eine 
€5d)'rtft  de  diplomaübusÄ  Traftnriis  üou  Äcft 
unb^ojtjettem,  ÄonigSberg  1678  in  4.  Ä«Ue 
de  profdlbribut,  quando  feeptra  academi' .«? 
tenuerunt,  defunftis. 

&eid>,  ober  »eidjwe  ßobann)  ein  Raffer 
iugübecf,warbbafelb|t  15 87  geboren,  ftubirte 
luSKoftocf,  ^raneffurt  an  Der  Ober  unt)  3Bit< 
tenberg,  bifputirte  an  tiefem  ledern  Orte  unter 
bemÖJorfüj  D.  meierte«  de  CaJviniimo  iu^i- 
eodo  obprineipium  incertum,  quod  dt  ratio- 
nis  fpeculatic,  erhielt  1614  bte  CBocation  jur 
ircbigcr<©ttüe  an  ter  <£gibien*Äir<&e  in  feiner 
Sater  *@tabt,  rourDe  1621  9>a|ror,  unDfiarb 
Den  27jDec  1648.  (Boge  elogia  theologor. 
»O'n  Seelen  Athen.  Lubec.  P.  II.  p.  206. 

»eid>,  ober  &eid>toe  (3of>ann)  ein  £utr>eri* 
fc&er  «JJreDiger,  gebogen  1617  Den  13  SBerfc  ju 
£übetf,  alIn>o  fein  <25ater  gleich^  Moment?  ^>reöi* 
gcr  »ar,  jrubtrte  3  3at>r  ju  -Königsberg,  ollmo  er 
auc^3Jlagi|tern>orDen,  naebgebenb*  iuSXojrocf, 
hielt  aud)  an  Diefem  Orte  felber  £oücgia,  barinnen 
er  Die#ebraifd)e  unb  ®riechifd)e  Sprache  proft* 
tirte ,  unb  liep  ftd>  oerfcbieDcne  ma&l  bifputanbo 
boren,  gieng  barauf  nach  Wittenberg,  rojirDe  Da* 
felbft  ibiunetuö  Der  pbüofopf>ifd)en  ftacultdt, 
1649  ^rebtger,  1662  ^>ajtor  an  Der  €gibien*.£ir* 
d)e,  unb  1685  Senior  ju^übecc1,  febrieb 


Xcid)  (etejem^lJmlt^ee) 


16 
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VI 


,..e  nomine  Dei  mrn,  in  2  ©iffertationen, 
babon  er  bie  erfle  unter  bem  Sßorftfe  2lnbr. 
emnerte,  bieanbercaber  felbft  aUiSBorfi; 
fcenDcv  geilten,  Wittenberg  1646. 
q)  de  virtute  heroica.  ebenb. 

3)  dejuft»tia,ebenb.  1647. 

4)  defide  infantum,  «Xotfocf  1642. 

?)  Hiftoriam  palfionis  Domini  nultri,  ebenb. 
1 642  in  4. 

6)  Diflertar.  exegeticas  in  IV  &  XV  Capp. 
3ofanni^<Ätenb. 

7)  Diu",  de  Miffione  fiHi  De:,  ebenb. 

unb  (tarb  1688  ben  sSftafl.  Beelen  athe 
nac  Lubecenf.  P.  II.  p.  109- 

&eid>,  ober  &eid>üi»  (3of>ann)  besJ  borfre* 
gebenben<Sobn,  gebobrenben  23  ^ebr.  1659  ju 
Sübecf,  ihibirte  iU@ie|Ten,  etra§burg  unb  5Ko. 
ftoef,  reifefein^ranefreid)  unb^ngellanb,  laö  aw 
^agi(ter  %u  JXoflocf ,  rourbe  1686  ^rebiger  ju 
l'ubecf,fd)rie& 


ODilbp. 

a)  de  iride,  ©ieflen  1679. 

b)  de  obligationeForm,  Concordiac»^tra§* 

bürg  1680. 
2)  Spicilepia  de  Serpente aeneo,9to|tocf  1 6%  3. 
unb  jtorb  1696  ben  1 1  «0eer§.    von  Seele« 
athena»  LubecenC 

&Hd}f(3tf)cm)  fd)rieb  fuccinÄamlntrodu- 
Öiontm  ad  P.L Phil.  Moral.  J.F.B.  #aUei7°o 
in  4.  Qtolieo  #ift.  bet  ©ela^rbeit,  p.  698. 

Äe<d?  (3ol>ann)  toarjugubeef  gebogen;  fein 
^ater  rear  tüetjo  Äetc^,  oon  bem  ein  ärtief  el 
folget.  £>en  ©runb  (einer  <£tubien  legte  er  juVü* 
beef,  unb  hierauf  befugte  er  bie  Uniocrfttdten.  3m 
3ab»«<7i  3  rotirPc  er  ^Mr'cbiger  ju  ^übeef  an  ber 
(SgtDten  s&irdje,  unb  m^tt  2lrd)ibiaconuö  Da* 
felbjt.  vwt  Beelen  Ath.  Lubecenf.  p.  218. 

Äefdj,  oberÄeic^e(3ohann)  mar  1688  bei? 
29  Slugujt  ju  Subetf gebobren,  ©ein  QSater  glei* 
ebe^^amenö  mar  bafelbtf  2lrct>il>iaconut»  anv25t. 
Jacobi  £ird)e.  Um«Dlid>aeli«  1706  reifere  er  nach 
Diojrocf,  unb  1708  imiRonat^unio  begab  er  ftd) 
nad)  doppent>agen,  unb  lebte  bafelbflbiö  171 1  im 
Sftonat^unio;  gieng  oon  bannen  »ieber  in  feine 
Qtoterflabt,  hielt  ftd)  ben  Pommer  aBba  auf,  unb 
jog im«&erb|l  nad) Wittenberg.  3tn3at>r  171 3 
um  Martini  t am  er  roieber  nad)  ßübeef .  €r  »urbe 
enblid)  1 7 1 6  ben7  $ebr.  jum  ^ajtor  ju^öergeborf 
erm^blet;  £öen  16  eben  bciTelben  ®?onati5  in  ber 
(St.  3ftarien<Seira)e  ju  ßübeef  orbiniret,barauf  ben 
23.  beö  gebauten  SNonatö  ju  ermebntemSerge* 
borf eingefübret;  jtarb  aber  balb  barauf,  nemlid) 
1717  ben  2Dct 

Äefct)  (3ot).  3ac.)  bön  biefem  l>at  man  eine  für* 
feeSlntDeifuna,  roie  bei  !Kenfd>en  @efunbr)eit  ju 
erhalten,  Wiltingen  1719.  ins. 

Äetctp^etjo;  geboren  iußübecf  i6*yi  ben  2  5 
2(ug. legte bafclbft ben unb  feiner ©tubien,  bc» 
jog  barauf  1669  bie  Unioerfitdt  ©ie)Ten,  tsurbe 
1672  SDtagijrer,  bifputirte  alö  annoortenba*  de 
m»tu  marts.  unbalöborfüjenber  defonitione,  be? 
(abe  barauf  aud)  anbere  Unioerfitdten,  ale^  Äöntgev 
berg,€oppenl)agcn,unbÄiel,tbat  fobann  emeSvei* 
fe  nad)  .[ooll*unb  £ngeüanb,unb  t>ielt  itd),nad)bem 
er  mieber  in  fein  QSaterlanb  jurficf  gelanget,  eine 
Seitlang  juSXo|tocf  auf,»urbe  bemacb  1^79  $rc* 
biger,unb  1 690  ^3afror  ju  Subecf,f!arb  aber  in  bem 
barauftolgenben3ai>rben  2  3uliue?.  »enSee» 

len  Athen.  Lubec.  P.  II.  p.  s  1 1. 

»cict)  (J>aul)  batimäa^r  1^31  eine^etitf^c 
iflJufic  w  Qßittcnberg  in  Cctao  bruefen  laffen. 

7keid?(1De(p*tifd)t6)  ftebeÄeict;,  ingleid)en 
jDefpatifct>sf6  Äeici>,  im  Vll  «Sanbe  p.  «79. 

Het'cty  (IDeutfct>e«)  fie^K  Äeict;. 

Äeict;  (eigerw:biimlict)e6)  Refrnum patrimo- 
nia/e,  ifr,Da  Der Ä6niaSD?ad)t  hat,  feine  ftmbe  unb 
Ceute  ju  oerduflTern.  £t  bat  iti  felbigem  ber  Regent 
baö 9led)t,  nicht  allein  unter  ben  ßebenbigen  über 
ba5  9\eid)  nad)  feinem  ©utbefntben  jubifponiren, 
unbeö  entmeber  ganö,  oDer  Durd)  eine  ibeilung, 
entmeberin  (einer  ^amilic,  ober  mit  Übergebung 
Derfelben,  ohne  Unterfcbeib  betf  2(lterö  unb  ©r- 
id)lecbw,sujumenben,n>emern)ilI,(ßrori«9  L  II. 
c.  7.  §.  ii ;  fonbern  aud)  auf  ben  §aü  beö  ^obeß 
besJbalber  Verfügung  juthun,  unb  folche  Q3erfu* 
gungbemfKeicpe  als  ein@efebborjufcbreiben;ba 
bann  alfo  Die  SDlajejtdt  aua)  Dura)  eebenefung 

'  Sbci< 
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Tbeilung,  unDanDereSlrten  DerQjeraufferungen, 
mgleicpen  Durd)  £r  brecht  ,fomohl  auäeinemTefta* 
ment,  oDer  abinte  dato  erlanget  merDenfan.  €5ie» 
he  Tktid). 

Äod?((Ctk)  fiefoeXetd),  ingleicfcen  (gib* 
Seiet;,  im  Vlll  SßanDep.  ifoo. 

&etd>  (*£rgO  fiepe  mineraltfc^e«  Äet'd), 
im  xxi  iöanD«  jp.  340. 
&«d?  (gemäßigte©)  heilfet  Dasjenige  9teid) 
Die  ©eroalt  De*  Königes*  Durd)  Die  ftunDamcn 
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Da  Die  ©eroalt  De*  jtf&nigeö  Durd)  Die  ftunDamcn 
fal*©efe$c  etngefcbrttocfet  ift.   &  fiepet  mitten 
inne  jnrifften  einem  fouperainen  unD  Defpotifdun 
9icid)c.   <£iepe  Xeid). 
Äei'd)  (beflfcjee)  ficf>e  &eicr). 
Äeid;  (^ertlictjcö)  SS.  Der  QBcigr).  V,  1 7.  B*. 
itXflx  Tirf  evxftrrew,  regnumdccuris.einfKeid) 
Der  8ierDc,De*2BoplttanDctf,<S  d)mucf*  u  nMl  cti 
lid>reit  jc.  Da*  ifr,ein  fürtrefflicpe*,  herrliche*,  föftii 
d)c$  Dveid>,  ein  pod)roid)rige$  9ieid),  Daö  anDwv 
£Reid)e  übertrifft  ©enn  e*  peifr  fuTr^it-,  Da* 
bod),  roid)tig  unD  perrlid)  i)t,  unD  alle*  anDere  über» 
trifft.  atogtoiifc  T^eTr^«,  pei|t  menfa  magnifica, 
Ku  magnjficisepulisinlbutta,  ein  fürtrefflicper 
Tifd),  Da  alle*  prächtig  unD  mitgroffer  J>rrhd)reit 
iugepet,Da§De$  3Bir^  unDDer  ©afteJKeputaruMi 
DaDurd)  beforDertroirD:al|oroirDaud)ein  perrlicpes 
SXeid)  genennet,  Da*  aud)  Dem  Könige  unD  Denen 
Unter  tbanen/Dcmi'cbnperrn  unD  DenQJafallen  n>ol>I 
fluttetet;  regnum  Btonpms  &  ei\dqumo7t^»msS^\i 
uyx^oTt^tTtss,  einSieid),  Da*  ©Ottfclbftrooplatv 
jtebet,  unD  DafDie  ^enfd>en,  aud;  Die  frommen  mit 
au&rroäplten  &inDer©Ortet"  jieret,uuD  fie  perrlid) 
mad)t;  Denn  DicJpcrrlidjfett  Deö9\eid)*roirDnid)i 
mirwn  außen  Die  ©cred)ten  umgeben,  fonDern  et 
roirD gamjunD  gar  in  ihnen  fepn,unD  fte  berrlid)  ma* 
d>en  an  l'cib  unD  Seele :  wie  aud)  Da*  ©naDcnrcicb 
t^iuallbcreit  in  ihnen  iltA'uc.  xvn,2i.  fomcrDen 
Die  ©crcd)tcn,  utmapl  in  jenem  £  eben,  f)  errüd)  rocr> 
Den,  unD  empfaben  ein  herrliches  ^be,(£pp.i> 'S. 
eine  herrliche  ftreppeit,  jXom.vi  1 1, 2 1 .  ein  herrliche* 
©gentium,  2  ^l>eff.n,  1 4  Darju  fte  ©Ott  beruften 
bat,Durd)  Daß^\>angelium,Dort  aber  roürcf  lid)  u  b  tb 
geben  n>irD}u&>be  feiner  herrlichen  *}naDe,(j;pbU 

Äetcb  (ntitnütiiljdbe*)  fici>c  tn»netaU|d>c6 
2\eicb,  im  XXI  2knDe,  p.  340. 

Seid;  (Hartm)  fiepe  Äeid?  Der  tTatur. 

Äeid?  (ocaDcncalilcfaes)  fiepe  (Dcctoentalw 
fcfyes  Kayfertr>um,  imXXV  iöanDe.  p  ji'i* 

&eid>(^"i»fd)e&)  fiebeÄeK-b. 

Äetd?  (fouüeramea)  fiepe  Äcfd),  ingleid;en 
0c>uxjeraineö  Seid;. 

Seid?  ( £cutfd?e»)  ficbc  &ei'cb. 

Äcid?  (tr;tertfd;e8)  fiehe  Anmale  Regnunu  im 
11  ^anDcp.  334. 

3tty  (t»ad;8tr;iimlKl;ep)  flehe  Äeid;  Der 
tfirbgettjadpfe. 

Seid?  (Xt)abl.)  f.  Kcid?,  incil.  tOal?l.Keicr; 

Äeid?  »on  9\eid)en|lein,  ©efchled;t,  fiehe  roeu 
ter  unten  nach  2\eid)  Ä. . . . 

Äeid;  »on  2lacr;en,  nMrDDac*  Territorium  um 
Die  StaDt2lad)cn  herum,  Dag  eine  tföeilc  betraget, 
geuennet. 

Äejcb*^*»^^!!,  oDer  DaegliicFfeltge  3ra/ 
bt'ett^fichearÄbtaJmil^öanDe  p.  1091  bcfütiDer* 
1092  (a)  u.ff. 

»cicbarD,  ein  Ätaut,  fiehe  <&(mttaut,  im 
viniöanDe,  p.631. 

Umverfal-  Lexici  XXXI.  Cfceil. 


ÄcitbarD  («Öartholoma«)  ein  vcch^H  ifcher 
Thcologu^geb.Den  2  3  2luq.  1603,  IcciteDcnÖrunD 
iciucr  eniDien  ju  «DJeinmingen ,  befuchte  Darauf 
1623  Die  Uniperfltdt  Tübingen,  uiiDmifolgenDen 
3abr  Die  Stra^burgifche,  n>urDehier  1625  gjjaaü 
ftcr,unD  Difputirte  unter  DemQ3orfi(}  feine^ait|j=  n. 
Ti|chn)irth6D.§rbrei|enö2mal,  ab  eifrlid;  n>iDer 
Th»niam^cinrici,unD  Daä  anDci'c  mafjl  tiMDerüBeU 
larminum.  3m^af>r  1 627  begab  er  ftd>  nad>3ena, 
aUiuo  er  1  ^af>r  blieb,  unD  unter  D.  Fimmeln  de 
hbro  concurdiae ,  unter  D.  ©erf>arDen  aber  de  fide 
&  vera  Ecclefia  Difputirte.  Jr>m\a<ü)  reifete  er  n<K$ 
ßeipug  unD  Wittenberg,  unD  machte  fid)  mit  Denen 
Da!lgen@otte*gclebrtenbefannt,  Die  ihn  gerne  bep 
fid)  behalten  unD  gar  befftrDert  hatten,  n>cnn  er  }"td> 
nid>t  jurücf  ju  tehren  Porgenommen  hatte.^r  gtemf 
aber  unter  QBegen  auf  Die  Unioer|uat  ^arpunj, 
roeldSeihmforoohl  gefiel,  Dag  er  fleh  1  {  Ja!  r  al-Da 
aufhielt,  unD  nod>mahlen  unter  Dem  Ö?orfti  feine? 
#aufh  unD  Tifd)»irth«  D.  .paneef cne!  de  magi: 
Itrttu  Difputirte,  aud)  Die  übrigen  s}>rofcf]bre^  b. 
Jeucrbornen  utiD  D.^teubern  mit  s^u^en  horte, 
meldje  if>n  jum  «Wajor  Derer  StipenDiatcn  ernenn^ 
ten,  roorjufoniieanDiDatcn  Der  Öottesgclehrfam; 
feit  erforDertroerDen.  (?r  hielt  hjcratif aud)  emt^f 
pbilofophifche  (lollegia,  jog  aber  ba/D  roieDer  ifäcj 
etra(?burg,  unD  legte  unter  D.  3Dorfd;cuo  eine 
iclbjl  aufgearbeitete  Sifputation  de  h.  r9rum  lite- 
rarutn  ad  Ecclelias  militarjs  plcnam  informatio- 
nem  apta  perfeftioncmitPielcmOiii^nab.  &bv 
gabpchfoDann  wieDemad;  Tübingen,  hielt  Dvifelbfl 
i632cine6ffenflid)e?)?eDedcprincjpiofideiPapa. 
naj.Papa,  unD  f<6tef«d)iufoId)cf  Jlnfeheii,  Dugibm 
Die  Tpeologifdjc  ^acultdt  Den  ©or  tor^Tirul  anbor, 
Den  er  aber  auf  gcirijfen  Unacpen  ntd>r  angeuom* 
nun.  ^ocf>  in  ermelDtem  1 6  3  2  ^ahr  marD  er  Pfar- 
rer ju  ^3ifd)off*heim  an  Der  Tauber,  roo  er  fid;  aud) 
Dae  erfre  mal  mit  2lnna  ^aria  ^ßoIffin..in,t>ern>it* 
betcr  Suntnuhiniti  Dafelbjt ücrbepriubet,  Die  er  aber 
nur  I-  3ahr  gehabt.  Sxitciui  befam  er  eine  Qte 
cat!0niuDcmC3pmnafionad;5>urIad)  unD  ju  Der 
£ofpreDtger*e  teile  allDa,  wurDe  aber  Durd)  Die 
vorgegangene  ^orDlingcr  (Schlacht  Perl)inDert, 
meH  ieDcrmann  flüchtig  iPerDcn  mu(te.  @oDann 
f  am  er  ju  Der  e*t>n>eDtfd>en  SJrmee,  unD  warnt  im 
-]>roponentcn  bep  Dcm^Bitgeii|leimfchenS?eg'inent 
DorgefaHe^bep  welcher  (ydegenpeit  er  in  DerSbom- 
fird>e  ju  «0?apu^  offterf  gut  euthetifd;  gerreDiaet 
hat,  i|r auch  frafclbtt  in  Der  ^hurfürftl.  ^of^apelle 
wn  D.^onnem  ju  feiner  vorigen  »]3fan"e  orDiniret 
morDen,  inrem  Damald  gatu?  SrancfenlanD  pott 
Sd)meDen  eingenommen  mar.    9?ud)  i  uibren 
murDe  erponDerTh<»logifd)en  $acultär,u  etraß- 
bürg  $u  Der  ?icben|l«inifd)en  ^ofpreDiger.  etelle 
oorgefdjlagen  unD  Dahin  berufen,  meldxmSlmt« 
2  3ahr  »orgeltanDen,  biß  er  hierauf  in  feinem  3^/ 
terlanDe  ju  «PJemmingen  inö  SÄinifrerium  gefom- 
inen,  unD  enDlid)  Dafeibfr  6nperintertDent  morgen 
ift.  ?lllDaperhepratpeteer  Och  jumanDeru  mal  mit 
grauen  <23cronica  ^ef]ererin,gebohrnen  föajjlerin 
von  Seebad),  mcplanD  Suncfer  ©eorg  grieDrid) 
•^eiTcrcrf,  ftatbspermanDten  Dafclbif,  binterlafje» 
ner  ^itbe,  mit  melcper  er  21  3al>rim(fbc|laitDe 
gelebet,  unD  5  ÄinDer  gejeuget,  pon  Denen  Wob 
D\eid)arD  afeOberhofpreDigcr  unD@eneral"  Su« 
pcriiucnDentui  Meinungen  i7o6ge)Torbcn.  3m 
3ahr  i67owrhenratheteer  fid)  jiim  Dritten  mahl, 
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unDftarbenDlid)Den26Slpril  1681  im  78  3Mr  fei«.  Der  nacp  Corbad),  al*  Ober-Pfarrer  unD  i£upcr» 


ne*  Sllterä,  unD  5  ofren  feinet  5)}ini|terii.  &  roirD 
tpm  t-orncmlidj  feine  fcponeÄinDeriucpt  nad)gerüfy 
tuet,  inDem  er  Diefelbe,fo  balD  fie  lefen  f  011  nten,  Dabi  1 1 
angehalten;  Dag  alle  SlbenD  ein jeDctf  ein  Kapitel  au* 
Der^Mbel  lefen  mufte,  Darauf  er  in  ifynen  jcDcrjeit 
Den  (jjpfer  jur  ©ottc$furd)t  Durd)  gute  QSermafc 
iniugcn  erroerf te,  unD  befd)lojj  ti  mit  Öefang  unD 
Söeten ;  am@onnabenDiftad)mtttagc  muften  fie  Der 
SKutter  Dcn£ate4>ifmum  unD  Die  ^falmcn  repert* 
ren ,  er  aber  ließ  nad>  Der  23eid>roefper  eine  SfteDita* 
hon  aus  Dem  5in  1  d  lefen,  unD  am  (Sonntage  muff  en 
famtlidje  ÄinDer  in  Der  Kird)e  Die  $ke?igt  :iad)* 
fcfyreiben,  folc^c^a^mitwa  neb|t  Denen  <£prüd)cn 
lefen,  Darauf  nod)  eine  <£rf Irrung  Der  £onntag& 
€pi^el  auä  Dem  £ung»üj  gelefen,  unD  mitteten 
unD  fingen  geenDigct  rourDe.  £r  bat  auf  1 6  go* 
hauten  getriebener  JJjreDigten  r>intcrla|]en. 
<ßtoge3ubcl*^riefrer*^ittorie  im  ©upplem.ju 
Dem  l  £beil  p.  105. 

Retipatb  ( SÖartpolomäu*  Cprifhan)  ein 
<&e>ty\D.'3ac.'&ticbatt>s,  war  ein  gelehrter  tyfyu 
lologe,  gebobren  1679  Den  i^cpt,  ju£orbacp  im 
WalDerfifcpcn,  |hiDirte  ut  Ceipjig,  unD  fonDerlid) 
unter  04>utBfle:|a;en  juQBittenberg,  rourDean 
Dem  leisten  Orte  SIDjunctu*,  unD  ju  ;)ena  &iblio* 
tpecariuö,  gab 

1 )  Libanii  rhetoris  tpiftolas  1 3 ; 

a)Hiftoriam  bibliorheca:  Vindobonenfis,  3<* 
na  1712  in  8. 

3)  Vitas  aliquot  prineipum, 

4)  ( 'ommcu ratinnem  de  vita  & feriptis  profef- 
forum  Jcnenfium ; 

5)  ©nleirung  jum  Jure  publico  &c.  perou*, 
fd)rieb 


intenDeut  Der  ©raffepatft  OßalDecf .  3m  3abr 
1685  rourDe  er  \>on  Dem  Jjeröog^öetitbarb  nad) 
^ßafungen  jur<£uperintenDur  berutfen,unb  1687 
bef  am  er  gleite*  2lmt  ju  «Salbungen.  $m  3abr 
i692n)urDeev4i)ofpieDiger,Q5cid)t!>aterunD(j:ou? 
fittoria^^iTelToriuSÄcinuugew^mDO  crauet)  1597 
Die^teUe  einetf  ©eneral-AiuperintcnDcnten  erhielt, 
unD  1706  Den  32  SCua.  ftarb.  £cpon  in  feinem  1  s 
3apr  feprieb  er  de  ulü  &  abufu  philolophiae.in 
theologia,  unD  verfertigte  Darauf  untcrfcpieDenc 
^ractate,  J.  (£.  examen  indiflferentifmi ;  agomfma 
roetaphyuco-thcologicum  contra  Calviniltas  & 
Scholafticos. 

Äeictyarb  (3op.§rieDr.)  Der  SfteDidn  Stoctot 
unD  s]>racticuö  in  Hamburg.  QSon  ibm  finD  ein 
^3aar2lnmercfuugen  in  Die  Brefjkuer.  Samm« 
liwcjemniteiugeriicfet,  ah5: 

Der  neuen  ^teiubccfifcp^nSSalTerqucUe, 
»     imXXQ3erfud>ep.  613. 
2)  t>on  einer  5ln  $at>l  £aireloten,fo  auf  DereüDer* 
£lbe  gefangen  »orDen,  im  XXVI  QSerfucpe 
p.  542. 

Äe:d?arc,  dporberr  ju  ftrpfacp,  fommt  in  ei* 
nem£)iplomateoon  Dem  tkbr  1 194  alö^eugewt 
bepm  JLuburiginRel. Mbt.  r.  iv.  p.  if  2. 

Äcid;artBDcrf,  ein  ^errenfuj,  fier>c  Äei* 
d;eloborf. 

»eicfyuj,  ein  StDel.  Jamilic  in  <£cplcfien,  fiet>t 

Dichau,  eineoorncbmeSlDel.  Familie  in  9?ie< 
Derfacbfen,  roelcbeoon  Der  oonÄct'cr;e,  aud)  Kei» 
ct;au  in  Rieften,  unter fc^ieDen  iji.  «SÄan  roeüj  t»oti 
Derfclben  nur  juer|r  juflum  CtjrOrcpr^cn,  x>m 
Äeicr;auim3abr  x62o43erfeogl.  fc'meburc.ifa)«« 
gcl)eimen3u|titien*9\atl)  unD  ?lDmini)rratorem  bei 
£lo(rer$;)lefelD,aujufubren.  s3iacbgcl)enD«  1659 
tbatfid>S«'eDrid;  ©0»  Äcicr>au  ald  ÄvOni:.lid>cr 
^d)n>cDifcr)er  Dbrift er  in  tfierlanD  beruor.  ^>ar-- 
auf  ftorirten  2<BrüDcrt>oniHeid)au:  i)Xfl&ttin, 
^)of^larfd)iU"l  *öcri,u\i  ,^ncDrid)^  ',11  .yannotoer, 
Der  nicr;t  roeit  toon  Diefer  (ctaDt  anfaftej  njar,  unö 
eineu6obnger)abt,roeld)et-43er^oglicr;er,iÖraun* 
fd)roeiöifd)crObrift^ieutcnant  roorDen;  unD  2)(ße» 
orge,  Der  biö  an  feinen  ^oD  in  gurfrl.  $5aDenk 
fcben^ien|icniU^)urlad>aetlanDcn,  unD  cinQ?a* 
ter  get\)«fen<Beorcj;c«ern(id,  Slnfango  Cammer* 
3uncf  f^r^  beo  Der^onigin  ^opbia  21malia  in^ärw 


6)  Difpurationes 

a)  de  ritibus  veteram  exantiquitateeede* 

fiaftica, 

b)  de  Conrado  imperatore, 

c)  de  toga  Quiritum,  Wittenberg  1702. 

d)  de  Petri  Romam  adventu  ex  antiquttite 
Romana  ddenfo,  ebenD.  1703. 

e)  decenfuAugufti,ebenD.  1704. 
t)  de  Roma  ante  Romulum,  ebenD.  1706. 
g)  de  Pfeudo  -  Norberto,  ebenD.  1709. 
byic  dubia  Tacirifide,  1719. 
0  de  Francorum  Saliorum  &  Salicorum  ori- 

gine& difterentia,  171^. 

»olteaud)  ein  Cempendium  hiiloria:  Saxonica?|ncmarcf,nad)VeÄ 
»erferngen, A 

Äeicbari 
na,n>ofelbfl( 

ju<Ket|]eii  unD «Bittenbcr^roarD^nfang* &iaco*  | roare»V7a3  Der  dltefie  Äönigl.  ©anifeber  Obriil* 
im  ju^na^nacbmalö^ajtoriuaBadpe^fcrner  gieutenaut,  Der  mittlere  ^ittmeifter,  unD  Der  jüna* 
Söiaconuö  ium  ^)eil.  £rcufc  in  ©re^Den,  hierauf  itedamtuci^uncfer  bco  Demifron  *  «Btinfecn 
euperuttenDentiu^octjli^famtonDarnad)^  Äc/ct;  tbvifti,  ift  Drepfacb:  Das  ÄeWbec 
na, unD jtarb  1652, tm, 72 ^abrfeiueö ältere;, unD  narur,fenicr DaeÄciADer cßnaDrnwinDenD« 
5  2  femeö  Slmtg,  nad)Dem  er  etliche  eeid)en^J)reDig* !  lid)  Dae  Äeic^  Der  &ttliibhit  ^Ba«  1 )  D«» 
ten  Dem  ^ruef  uberlatTen.  Menglauf,  tfoeje  »erd^ernarurberrirrt,  fo  ifi  «hiö  Dafclbfl 
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bad)  ^onpier famer  i67o al^aflor unD 6u*  111,22;  ©ie  Teufel fmDeigentltcb feine Untcrtba* 
J>wnt<n0fntnad;^nna;  1677«^ m»  cc»«M»en nic^vfpnptrn feine gein&e,auc Deren  boiitütcm 
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SKeicbe  er  Die  SDJenfcpen  errettet,  unP  in  fem £Keicb  j  tieit>cil  SDa»ib  De«  •fagtm  £brifti,  unD  -DarnD* 


terfepet,  Col.l, 13.  ©od)  muffen  fte  miDer  ipren 
QBtUeu  it>munt>  feinem  ©ebote  gehorchen,  Sftorc 
1.27.  ja  auep  in  feinem  Konten  Den  Sföenfcbcn,  l'uc 
X,  17.  UnD  in  liefern  deiche  Der  ??amr  perrfepet  er 
na<^>  feiner  g6ttlicoenKvat|t,alö©CttunDi9?enf^/ 
.göttlid)  unD  blo$  naep  Dem  ftatb  feines  SDBoplgc* 
fallend.  5SeProl)Ct  er  Den  QBinD  unD  Da*  Sfteer, 
roekpc  ©efeböpffe  Docp  ntept  wiffcn,wa6  Drosen  fei), 
fo  ftnDfic  ipm  fo  fort  geperfam,  unD  bepPeö  SBinD 
unD  «Dieer  wcrDen  frilic,f9}attb.vilf,  26.37. jn  Die* 
fem  Sveicpe  i(r  Der  Sjgxt  naep  feiner  ©ottpeit  Äönig 
gewefen,  oon  Der  Minute  an,  Da  Durcp  feine  erfepof« 
fenDcSIHmacpt,  ©efdjöpjfe  rorpanDen  waren,  Die 
beberrjipet  wcrDen  fonnten:  Sftacp  feiner  3&en{cfe 


fteieb  ein  SürbilD  »on  Dem  Sleicpe  £prifri  war. 
9Bfc  ftnDeu  auep  in  ©Orteö  QBort,  Pap"  in  Den 
2Beitfagungcn  eilten  Seftamcnts  mepr  Denn  ein 
mabldbriflo  Der  SJanw  iDavft»  bepgeleget  wetDe, 
als  Jerem.  XXX,  9.  e$ccp.  xxxiv.23.  roenn  oon 
£brifti  königlichem  Sinne  etwatf  »erfünDiget  wirD. 
:D<un  war  IDautP  ein.  £önig  über  Da*  JüDifepe 
QBoIcf ,  2  $8.  <£am.  Ii,  4.  jcDocp  alfo,  Dap*  er  aud)  ei» 
nigcDerJjepDen,  fonDcrlicp  Die  <£prec,  ipm  unter» 
tpan  maepte,  2  <£am.  X!,  1 9.  (£0  pat  nun  ©Djr 
Dem4^rrn€priftt>Den(£tul)l  DaxnD»  gegeben, 
Daß  iO>ri|hi«  gleicbfalus  Der  «König  über  Daä^auß 
Jacob  oDcr  Die  JüDcn  fepu  folte,  Docp  Dergc|tauy 
Dap,wic3Dai?iDauc$inqewit7er  2JJa|je  Cer£epDen 


9}atur  in  Die  <&elbfMnDigfen  feiner  9>erfon  unD 
©emeinfepaift  feiner  Joerrlicpfeit  aufgenommen 
patee.  UnD fola)e$ Dieicp,  famt  feiner 2lrt  ju  wgie 
ren,  wirDDauren,  fb  Diel  Dieleblofe,  auep  Die  leben* 
Dtgc  unvernünftige  ©efcpöpjfe  betrifft,  bi6  Dapin, 
Da  ftefan«4i)immel  unD  (£rDcn  in  il>r  erftcoifticptä 
geben  werften.  «-üBae  aber  Die  in  Der  $öflc  liegen 
De  SKcnfcpen  belanget,  fo  n>irD  Der  ^)(£rr  jwar  in 
€wtgfeir  feine  ©cwalt  unD  SSotmcujigfeit  über  fie 
behalten,  aber  er  ijlnwDer  ipr  Äonig,  uoep  jle  feine 
Unter  thanen,  in  fo  weit,  unD  Dieweil  fic  weDeribm 
eigentlicp  Dienen,  noep  er  ju  ibrem  «£)epl  regieret; 
fonDernjlcfinD  feine  fteinDe,  er  ibr  ewiger  jrrenger 
SRicpter,2uc.  XIX,  07.  JDie 'ünDurfacbe  fold)er 
Regierung  i|t  Die  (£prc  ©Dttc«  unD  unfertf  Jpep* 
langes,  ^pil.  n,  9. 10. 1 1.  tyf.  VW,  i.s.  9.  oergli* 
epenmito.  i  o.  rote  auep  Die  iBcfÖrDerungDeg^eplg 
feiner  ©laubigen  in  Dem  SKeicpeDer  ©naDen.  ^0 
finDeu»irSlrtttp.xviu,  J8- >9-  Dag  Dem#€rrn 
alle  Qkmit  im  Gimmel  unD  auf  €rDcn  gegeben  fep, 
Darum,  Da§  Durcp  folepe  Die  ^eligf  cit  Der  Sftcnfcpen 
(Denn  Dabin  bor  ja  tai  Damapig  Denen  Jüngern  an» 
befoblnc  Lepren  unD  kauften  feine  Slbftcpr)  bef6r< 
'tert  werDen  foü.  &  bat  aber  Der  ^jeplanD  im 
(StanDc  feiner  SrnieDrigung  feiner  Äoniglia^en 
Regierung,  wie  )te  mit  Dem  3?eicpe  Der  9^antr  ;u 
Kutpunbat,  fwp  begeben,  fo  üielDerfelbcn  orDentli» 
cpcti  unD  immurWi^brcnPen  ©ebrauep  anlanget ; 
Docb  |uu cr  Dann  unD  wann  ficl>  fola)er  göttlichen 
^errfcparltüber  DicÖcfcboprTegebraucpet,  wie  mu 
ter  anDcrn  erPannt  wcrDen  mag  au*  SÄattb.  VIII, 
24. is .16.27.  £ap. XIV, 24-27 e/r.  biöil)menDlicp 


beit  aber,  fo  balD  ©One6  Sobn  Die  menfepliepe  Kimia  war,gleuperge(lalt^bri)lu6nic^tminDer<ni 


•^6nigDer^)epDcn,  unD  Diefe  Demnacp  fowopl,  als 
jene  feine  Untertanen  wdren.  ^ieroon  fleben 
benlicpc^Bei(ragungeu  im  2llten  ^eftametue,  ^f. 
X(V,  t.u,f.  ©er  ^€rr  wtrD  fid>  über 3acob  er# 
barmen,  unD  Jjraelnoa) weiter  erwählen,  uuDfte 
in  if>r  ßanD  feljen;  UnD  gremDlinqe  (^pp.lf,  12.) 
wcrDen  fi#  ju  ifjnen  tpun,  unD  Dem  ^)aufe  Ja» 
cobanpangen.  UnDabermabi€f.XLV,5.  inglefc 
epen  -&of.  1, 10. 1 1 .  Krglicpen  mitStöm.  IX,  24. 2  $ . 
26.  JnDeifcn,  obwof)faucpDie^)<pDensum©na* 
Deu«9veicpe  unfer6  ^eplanDeö  geboren,  To  bleibet 
Docp  Den  JüDen  Die  (Spre,  Dap*  Der^gi-rroitibnen 
Der  ^6nig  auf  Dem  beüigen  ^Jergc  3ion,  53f.1l.eT. 
'D«rÄ6nig  aufPem<£nu)le£)aDiDe,  uuDuberDa« 
^>au6  Jacob,  Cuc.  1, 32. 33.  aua),  Da  eranö  €reu^ 
gelxnjtctwar,  niept  opne  göttlicher  Regierung  ein 
König  Der  JüDcn  genennet  wirD,  Je^  XIX,  19. 
^acpDcm  eprifru*  juerft  Die  JüDen  Durcp  fein 
Sßort  jubeperrfepenanfteng,  fo  wurDen  Die  £cp* 
Den  Ijcrnacp  perjugefübret,  3op.X.  18.  unD  warD 
al(b  eine  #eerDe  unD  ein  ^)irte.  Stber  Der  «9?efha« 
behalt  Docp  Den  Tanten,  Daß  er  Äömg  auf  Dem 
JÖerge  3ion  fep,  obgleicp  auep  Die^epDen,  ipmiunt 
©qentpum  unD  €rbe  gegeben  fmD,  >pf.  11, 1 6.  Der* 
gliepen  mit  ü.  8.  Ob  nun  wopl  naep  ©Otteö  peili# 
gern  Qßillen  alle  Sflenfcpen/JüDen  unD  Beppen,  be* 
ruffenwrrDen,  Diefem  Könige  in  feinem  ©naDen* 
9\eicfcc  ftep  ju  untenoerffen,  unD  feine  geborfam* 
Untenpanen  juibrem  eigenen  $epl  ju  fepn;  fo  pa» 
benfieb  Dodj  üiefe  feiner  ^)errfcpa|ft  entjogen,  unD 
entjübenftcb Perfelben no<p,  fo  woblaue  Dcnjü» 
Den,  3ot).XiX,  15.  al6  ^epDen,  ^f.  n,  2.  Denen 


in  feinem  ©üjeo  jur  9\ecpten  DrtQSaterö  Der  t>i>W>  aber  ibre'SBiDerfefelicpfeit  nicptuiwerqolteubincje» 
a;6cLu\uicbfcinerÄönigl.^)errfd)arTtüberalle^ge* 'ben  wirD,  Cuc. xix,  22.  ^>f.  11,9.  b)  5D/e  t>cw 
aeben  ift,?lp  ^ cfcr>.ll, 3 4- 3ö.^>f. v 1 1 1.6- 1  o.<Betref*  vid^tun^  Deö  ^©rrn  in  Diefem  JKeicpe  tfr  üben 


geb 

fenD  ferner  2)  jDae  (B»naDen»Ket'c^Dee4j€rrn 
<£fjri|ti,  fofinDDabeniubcmcrcfen,  9)  Die  Unter» 
tbanettfolcpe69\eicpö.  guc. 1, 32  33. fagtDer £n* 
qel :  ©Ott  wcrDe  Dem  $&vn  €briflo  Den^tupl 
feinee QBatcrö  S)a\>iD$  geben;  unD  abermabl:  Der 
Jo£rr  werDe  Äönig  (epn  über  Da«  Jacob 


baupt,  Die  SÖcförDerung  Deö  4^eplö  feiner  Unter* 
tljanen.  JnfonDerbeit  aber  mögen  folc^e  Ö$er» 
rieptungen  in  jwep  öaffen  gefefcet  wcrDen :  Jn 
DieerjleeiaiTcgcböret,  Dag  erafle6Unpeplt>on]eU 
nenSKcicp^aenoiTen  ab,  unD  In  Die  anDere,  Daf  et 
alleö^cplDcnfclbenjuwenDet:  Daf  Der  £€rrDie 
Durcp  fiep  fclbft  erworbene  €rlöfung,  ju  Deren  ©e* 


ewiglich.  S>ae"  ©naDen*?Keicp  Dcö  »f)€rrn  beiffet 

^ier Der  ^öuialicbe©tubl ©aciDs,  nicbtnurDe^lnup*  er  »ermittelfl  feines"  £epr*  Sinne«  un<  füpret^ 
wegen,  PicweüPemfoartDoerpcilTcnwar,  Da§Der  in  Der  ^pat  un*  jueignet  unD  fepentfet,  auep  untf 
Ä6nig  in  fol6<m  DamaplPnocpfiintfrigen©naDen*  Dabep  wiDeralle  Sijt,  Slergernijfen  unD  ©ewalt 
Felipe,  aue  feinen  DeSDactDc^acpbmmenents  Des  Teufel«  unD  Der  SBelt  er^lt,  unfer^)epl  aU 


fprieffen  folte,  2  ?ö.  Sam.  vil,  12. 1 3.  auep  niept  fo 
wobl  Darum,  Dag  JDavi'D  t>on  folepem  Äönige,  unD 
DelfcnÄeicbe  bin  unD  wiePer  geweiffaget  bat;  fon* 
Derlicb^fcx.  2.  fonDern  »ornemlia)  Deebalber, 
Univtrfcl-Uxici  XXXI,  tytiC 


lentbalben,  auep  fo  gar  im  WDen  beförDert.  untf 
an  Dem  inwenDigen  fiaref  machet,  feine  ^ircp> 
wiDer  Die,  Pforten  Der  Sßücn  bif  an  Der  <2Belc 
^nDe  fepüfeet,  ipr  auc^  in  Dero  gröflen  ©ruefe 
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©ieg  unD  <2Bachmtbum  gicbct,  nnD  feine  Unter»!».  6.  u.  f.  UnD  wa*  Dergleichen  Q3erwed)fclun-> 
tbaneu,  einen  nach  Dem  auDcrn,  Durch  einen  feli«  gen  unD  QßeränDcrungen  mehr  ftnD,  Die  Der 


QJaterm,  Dam  ihnen  von  Anbeginn  der  <2Öelt  be*  nett)  fünftig  erfahren  wirD.  "0  £m  werbe  be- 
reitet ilt,  einführen  wirD.  QBam  c)  Die  2trt  fem  Sicich  alfo  verwaltet,  Da§  unfer  König  unD 
unD  Weife,  wie  £l>ri|tu*  Dam  tönaDen^eicb  ££rr  mitten  unter  feinen  geinben  ^rrfc^ct,  $}f. 
verwaltet,  anlanget,  fo  finCen  wir  in  heiliger  cx,2.  alfo,  Den?  feine  Untcrtbanen  jwar  t>on  fei> 
<£cbrtft  n)  cm  fco  gar  fein  SKcicb  nach  Der  $ta  De*  nen  geinDen  umgeben  fmD,  unD  gewaltig  verfoU 
rer  3Öclt  *  iKeic^e.  £ö  wirD  Dip  iKeich  jwariget  werDen,  aber  fte  vermögen  Doch  nicht  Die  Un> 
auf  £rDen  nnD  in  Der  &elt  geführet,  aber  eei|t  tertbanen  3^fu  ju  vcitilgen,  unD  fein  jXeicb 
Doch  nid>t  \>on  Diefcr  <2Belt,  unD  in  feiner  58c* 
fehatfenheit  Dm  weltlichen  gar  nic^t  gleich,  3°^ 
x viii,  36.  fouDern  ein  «fnmmdreich,  SRattb.iii>2. 
SRarc.  I,  15.  ©abero  Denn,  weil  er  gar  nid>t 


ein  weltliche^,  fonDcrn  ein  tymmliftyce  fXcid)  fülv 
ren  folte,  er  auch  ein  angebotenem  irCiiUuö  rXetd) 
nicht  annebmeu  wolte,  3ol>.  Vl»  »5-  (MW 
fokbem  SKeicb  nicht  Durch  äußerliche  »eWit^e  $et 
»glt,  fonDcrn  Durch  fri»  3Jl«t  gegrüuDct,  gaet). 
IX  >  1  t.  verglichen  mit  v.  y.  10,  <£r  -erbait  cd 
auch  nicht  Durch  irDifcbe  öewalt,  unD  tettöfefei 
Qßebr  unD  Dianen ,  2  Corintb.  x,  4.  fonDcrn 
Durch  fein  heiligem  <28ort,  unD  Dcifeu  jciegcl 
We  (Sacramentcn,  s}Nfalm  cx,  2.  £m  hat 
fbkb  SKefd)  feine  äu|Tcrlid)e  Herrlichkeit,  oDcr, 
wie  em  t'ue.  XVH.  20.  lautet,  äußerliche  ©eher* 
Dcu,  fonDcrn  wie  Dc]Ten  König  allbicr  auf  €rDcu, 
bevorab  jur  3«t  feinem  *!t!eiDenm  feine  öc|hilt 
noch  Schone  hatte,  fonDcrn  Der  alleroerachte* 


aueJiurotten ,  «D?attf>.  x\  i,  1 s.  ^a  Die  geinDe 
feinem  SKeidjm  muffen  vielfaltig  Deffeu  «Öeol  unD 
^ßachmthum  beförDern,  ob  wohl  wiDer  ihren 
2Ölflen,  unD  ohne,  Daß  fie  folgern  beDencfeu; 
unD  wie  ojft  haben  nicht  Die  dichter  unD  Jpen» 
efer  in  ihrem  $ewi|fen  fold;en  $ricb  gefüblct, 
Dajj  wenn  fie  glaubigen  Thrillen  Die  harter  im 
erfannten  ,  unD  ihnen  fola>  auflegen  im  Qöer* 
efe  fchon  bearifen  waren,  ficb  ju  £l)riflo  ju 
befebreu,  unD  feinem  *Xeid)*  Unterthaneu  ju  wer; 
Den,  aller  bevor|icbcnDcn  leiblichen  Starter  un- 
geachtet,  fid>  gcDrungeu  gcfuuDwi  haben.  ©0 
r-iel  enDlich  3)  Daa  Äeici)  Der  -^ctrUd;teit  an? 
cetnnt,  fo  i|i  folgern  mit  £bri|ti  <£rfcbcinting 
terfuupift/  1  Simon).  IV.  1.  ^n  Diefeß  jKeicj) 
fommen  alle  Unterthaneu  Dem  (BnaDen*9ieichm, 
welche  im  Glauben  bi^  anm  SnDe  ^(E^ll  ge* 
Dienet  haben.  UnD  fie  fommen  hinein  Der  <3>ee* 
len  nach,  wenn  fie  Durch  einen  feiigen  $oD  »on 


Oe  unD  unwerthefre  war,  ^f.  Uli,  2. 3.  fo  ge*  allem  Übel  erlöfct  werDen,  2  Simoth.  IV,  18. 
het  cm  noch  Ktnor  Kirchen,  Darinnen  er  fein  biß  an  jenem  ^age  auch  €rlofUng, 
^5uaDen  Su'icb  h^u-  ^m  i|^  ein  Q?olcf,  DrtjSldm.  VUl4  23.  unD  Die  völlige  herrliche  Srepheit 
man  Cs5reuel  hat,  £f.xnx,  7.  wiewohl  Der  Äte  Der  ÄinDcr  ÖDttem,  0. 21.  erfolget,  feie  iXe* 
d>eu  Chriiri  Doch  auch  an  frmWDtget  §<xx\\ty  gierung  aber  hicfelbft  wirDanDermbefchaffenfeyn, 
feit  cm  nicht  ermangelt.     v2ie  i|t  vu-lfaltig  Die  wcDcr  fie  in  Dem  ©naDen*  Di  eiche  gefübict  itnuD. 


vglcnDc  uufc'Srofrlofe,  über  Die  alle  Detter  ge* 
heu,  (gf.Uy,  xx.  wela)em  fonDerlia)  in  Defen 


2>enu  im  j©naDen  >  SKciche  herrfchet  Der  Sy&x 
mitten  unter  feinen  geimSfn>  im  Reiche  Der 


greifen  Verfolgungen,  Die  von  Den  erfreu  hepD*  1  ^errlicbf eit  werDen  alle  feine  SeüiDc  ju  feinen 


uifchen  Äaofern  miDcr  Die  Thrillen  entfponnen 
waren ,  erfüllet  tfr.  3a  Diefem  fKeia)  fteget  viel» 
fdltig  Deraefralt,  Dap  Deifcn  Unterthanen  unD 
©enotfen  grtoDtet  werDen,  wie  aum  JXöm.  vill, 
56;  37-  S»  fd)<n  ift.  ®?an  fan  auch  nachtlbla* 
gen  Öffenb.  Johann  Sil ,  1 1.  ©a§  er  folgern 
aUgcgcnwdrtig  führe.  Qßir  mu|fen  nicht  mci>s 
neu ,  unfer  Äonig  fi^e  im  Gimmel  alm  feiner  9ie* 
ftDenfe ,  unD  beherrfebe  von  Darauf  feine  Kirche, 
»ie  irDifcbe  Könige  ihre  entfernte  CauDe,  nur 
Durch  ihre  ©ewalt,  aber  für  ihre  eigene  Verfem 
abwefenD.  5><un  Der-ö^rr  felbftYprieht,  Dag 
wo  uvci)  oDer  Drei)  in  feinem  Wanten  verfammiet 


giilfen  geleget  unD  aufgehoben  fepu,  1  Forinte). 

XV,  25. 26.  ©ort  herrfebet  Der  «ptfrr  Durchm 
2ßort  unD  Die  i&acramcmc,  hier  ohne  Diefelben. 
S)ort  herrfebet  er,  Da§  fein  9veub  Dem  SJonDen 
gleichet,  weld)er  ?lb-  unD  Zunahme  IciDet,  hier 
aber  rnirD  Der  (Ölan^  feinem  Dteichm  uiwermv 
Dcrlich  fepii  ©ort  founen  einige  ferner  Unter* 
thanen  Durch  Abfall  unD  Unglauben  aum  feinem 
deiche  heraum,  unD  jum  £atan  übergehen,  aud> 
gar  vcrDiimmet  werDen ;  aber  Dam  i|t  hier  im 
deiche  Der  ^errlid)feit  nicht  mehr  möglich,  Eue. 

XVI,  zt.  «DJarth.  xxv.  46.  ©ort  herrfebet  Der 
.£)£rr  über  Die  Unterthaneu,  Die  noch  von  ihm 


fepn,  Da  fei)  er  mitten  unter  ihnen,  SDJatth.i ihrem  Jäöxn  unD  Könige  wallen;  aber  hier 
XV Iii,  20.  welchem  aber  nicht  gefagt  wcitenibcrrfchet  er  über  )le,  Die  unD  wie  (ie  finD  ben 
möchte,  wofern  er  nicht  feinem  3ßcfcn  nach  ui>jibm  oUcjeit.    ©ort  DnlDen  feine  Unterthaneu 
gegen  wäre.    DCfm  fcv  Diefem  SKeict)«  4u|fer*'uoch,  hier  hcrrfd)en  fie  mit,  a^imotb.  Ii.  12 
liebe  (tyftalt  vielen  OSeranDerungcn  unterworf*;©ie  <3Beifc  Der  Regierung  im  ©naDen  deiche 
fen.  ?ll?  nach  Dem  $oDe  unD  Der  Slufcrfrehung  wirD  an  jenem  grojfen  Sage  aufl)öreu,  aber  Die 
'^'^  U  £\a.  Uli,  8.  u.  tf.    Dam  £ccptcr  Die*|?lrt  in  Der  £err!ichfeit  ju  berrfcheu  niemahlm 
fem  (SnaDcn Geichs,  Dam  ^Bort  Dem  Svangclii,[)lütten8  Coli.  ßibl.  p.255.  u.  |f. 
Durch  Die  2lpo|lel  in  Der  5Belt  umher  getragen !   Äeie^cramec,  eine  $rr  von  ^anDelmleuten 
warD,  fo  breitete  Die  Kirche  Beuern  Scjtamentm  in  gcivüfen  Orten  Schlefienm,  follennach  etlicher 
|id>  gavaltig  aum,  Cap.  L 1  v,  1. 2.  u.  f.  aber; Nennung  fo  viel  alm  Äeibcramer  het|fen,  von 
welch  ein  eleuDcm  ?lufeben  gewann  em  mit  ihr,  an«  Der  Äeibe  ihrer  abfonDerlichen  an  einanDer  ge» 
ter  cc:i  gwwfajiien  QSerfolgtmacn  Der  heoDnü  Imucten  gramen,  in  welchen  fte  vorjeiten  ver* 
tn>cn  Kavier,  ulö  eine  glutf)  )te  überfchwemmete,  fauften.  £ö  i|t aber  Dam  ©cflentheilerwiefeu,  Du& 
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füSReicbcnimerpdfTen,  weilfid)  il>r«  QSorfabren  im  Renner  »uÄiel  in  QtehatFtafnnmm,» 

nacb  WlauunD  «M US  iu  9nU  c ?C ^SÄß  ?u 
^°öen '  UnD •S«««* « | «"«ein @efan9ni# abj fubret. ^32^ 
tpren  $rttMlegn«  alio  genennet.   6ie  panDeln'befvig  Der  ObrifTe,  9f  Weohcr? »dm  x  ö 
mtt  epeeerepen,  ©fenmeref,  $lep  unD  aller, ; Ober, unD  Weier' 
banDanDernSßaarcn.  £«n)irD  «ud>  jufcre*  äaberflro* n  Vein r»S§Lf^ 
tau  e«n  SWtefrer  in  Den  %«b  qejoaen :  anDcrJ.eWcirtof  Lftp-fo?    ^  P 
märt« abrt •wrDen  fie  Scfc^cramet  «enennet.     Xeicbel  C^CieD.)  nwiu  @d>&naufn  bmt 

m!WO  iwbe  Ä«c^  bohren,  unDreifre  mit  einem  oona(ef5t»alö^ 

^coDer^e.^tt.etneaM^e^amifiefnimeifrer,  in  $4mD unD (EnaeO«  D Ä  DU 
eb  enen,  abnw  fie  tbren  alten  etammfa  fanaienacrmic>battn  S  mtfCe  llnS 

£ebr&fcpcn  Sprache ,  pernad;  ober  Der  ©otte«- 
gelepnanite;t  ^rofeijor  ju  ftrancffnwp  an  Der 

SSül  a  U?°  *2  ßc5  3  im  5*r- im  44-3<*r  feine* 
altert  Harb,  et  pat  0  de  pec<  «0  origtoiii,  x) 
de  perfona  &  officio  Chrilti .  3)  in  luguftanam 
contefl.  4)  de  »irtute  heroic«  1644  (n  4  au 
Witbm.  Ztcman.  notit.  acidem.  Francof. 
Witte  diar. 

Txeityl  Oobnnn  $foDrea«)  danete  1737 
Jen  25  3unü  ju€rfurtb  Die£octornÄiioDet 
3R«bicm,  mobepet  in  feiner  3nau«ural><£ifpiu 
tation  Theoriarn  llacmoptoes  Portrug. 

Äei^el  (Jobanuepritfian)em&racdft  bep 
per  Äghcpcn  Capelle  unD  eanmut*  Stufte  in 
:prcjDen  im  3apr  1729.  gefiept  Den  taftaen 
^cmunDetaöt^CalenDet. 

Xadjei*  (3opann  ©ottlieb)  bepDer  Diesten 
goctor,  auep  De«Ober*£cf*öerid;t«<  unD  <£on» 
fitrertl  ju  Setpjig  ?JDuocat,  iftju  £amen$  in  Der 
wti|ip  am  15  9?op.  De«  i594  3apre«  aeboJbren. 
eein  &crr^ter,  ^anncBforgeÄt^el, 
ein  gefdjtcf tcr  SlDwcaf,  mat  felbft  fein  erjter  8epr* 

Erhebe»  ©ef^le^ttne^lefteii,  wclcpe«  febon^ntpum«  unD  Der  eatcinifc&n  epracbe  b»ae* 
138*  mit  m  Dem  ftatbe  iu  SRrefflau  oefeflin.  hr/tAr        <w  *~  «iJ^./;^"7^,3?* 


piua  confunDiretflemitDemn  Reichenau,  Da* 
pon  an  feinem  Orte  roirD  gefagt  merDen.  £r  fup< 
ret  ju  erfl  Stitbvktjtn  Sieicpmi  t>on  Wenigen* 
SDlonau  1 503  an.  i>m  ^a&r  1 5 1 5  fcat€afpar 
9lcid)ait  t?on  Ciueitfd),  nebft  fernem $ruDer  unD 
anDerm  ©efeproitfer ,  Dem  jortae  Ärtrf^au  pen 
fSBenig-^onau  Dad^crmercf  wnönetftfd)  nebft 
Ober*  unD  UntergericDten  i>erfau|ft.  3m3af>r 
i6a4TOarDira<^d)tt>eiDnifetfd)en  *><imid}  Äe6 
d?c  auf  ^BeniivSKonan  unD  ^eretnw»  )u  ^et* 
<fyt,  anaffeircn.«3^lef  turiof.l  unD  II.  $9. 
Äei'c^e  Ocpann)  fiepe  Äeidj. 
Xcid)*  (;>of)ann)  bat  ^pomafii  fur^e  febr* 
e^c  pan  Dem  ^aftcr  Dcr^auberep^nad)  Dem  map, 
ren  ^erflanD  Deö  ßateinifepen  ^emplart,  tnä 
©eutfdje  uberfett,  4öalle  17041114. 

»eid;e  (riorDiföe)  ftebe  HorDil^e 
nigce»d?f,imXXIV^anDep.  lag?. 

Äetd^  Der  (g^rftt  unb  6etrltd;teft,  pepe 
Äeid^CBf^tteei,  inqlei(pen  KfichCr;n|ii. 

ÄeiVfye  KiSfJc,  sJ3rot>in|,  fiepe  Cofto-Rico, 
im  Vtxtafi&ep.  1433- 
3\cid?el,  einalte^aDeli<fce«,  nunmeprpfrep 


1383  mit  in  Dem  9Ratt)c  ju  ^reßlau  gefeffen. 
Hicolaa  pon  Ä«'d>rl  ftarb  1 5  32  altf  9latbt!berr 
unD  Catnmerer  *u  ^öre^Iau.  @ein  (*obn, 
jffrael  i>on  Äeid;cl  auf  ©runaiebe,  n>eld)en 
ämte  von  Snburg  jur  ^ffielt  gebraept,  mar 
gletd)faU>J  9iat!)t?t>crr  ju  jBtfftafc  unD  flarb  1 600 
in  Dem  71  ^abre  feinet  Stlter^.  Setvatiu*  mn 
3^eid?elauf  jencFnw'g,  DeÜÖre^lauifcbengür* 
(tentbum^8anDeä*43aupnnaim,  giengr?^  mit 
$oDe  ab.  3afob  pon  Re^ef  auf  Sfcpantfcf), 
Der  Herren  dürften  unD  <2tanDe  in  ^cplefilen  ©e* 
neral»®teuer5?unt-©nnebmer ,  fam  1 6 1 3  Durd) 
einen  unglilrflid>ett  ^all  um  fein  geben.  Öer  r  a* 
tius  f ou  Äeidpcl  mar  bep  Dem  Ä5nigl.  3)?ann< 
geriete  De«  ^re^lauifcbcn  ^ürflentbum«  Q?orfi* 
i^er ,  unD  gefegnetc  1624  Da«  B«idid)e.  ^cm# 
tt'd?  pon  Keid7el  unD  i^cpmolfc  auf  SRagnife, 


braept  pat.  Sfof  Den  ©pmnafien  fowo^l  feinet 
93atertfaDt  al«  ju  ?5au^en  fe^ete  et  Die  <£d)ul> 
e  tuDien  fort  unD  bat  er  am  feiern  Orte  befonDer« 
De«  JKector« ,  <0eorg  Cbrenft^D Äemanere, 
getreuen  Unterriebt  genoffen,  fo,  Dagerim3apt 
T7i4DieacaDemie3Bittenberg  miauten  b«iu* 
benPontue.  Jjier  lieg  er  fieb  Pomepmlid)  3<x 
baitn  tafpat  ^renDeiö,  martm  ^affens, 
Jwfpöt  Äemri'd?  ^orrts,  «eotge  Beyers, 
mid?acl  -^ernrid?  (Bn'ebtteta  unD  3o^ar)n 
Äölt^afarft  ^repberrn  ©oft  VOetnbet,  egor* 
(ciungen  gefaDen.  3m  3apr  171 6  pertbeiDtgte  et 
unter  feine«  nur  geDaduen  i'ebrmeiiler«,  OTac 
ttn  ^ajTetta,  9?orfi$  ein«  ©ilTettation  quod 
fummaprudentialit,  nuJIa  uri  altutia ,  unD  Per» 
mecbfeltefoDanninDemfolgenDen  17 17  $abre  Die 


r  3Btttenbergifd>e2lcaDemiemitDerWp5iger.  auf 
fflKineptw^  3««nigarten,  unD  Älem^aflel*  Diefer  betete  er  Die q?orlefungen  Der  berubmteilen 
wiß,  Äoniglicper  ?92ann*unD  CanDe«  ^eltefler  ?Ked)t«gelebrten :  HüDec  taemUnd.  Betiw 
De«  Sürftcnthum«  'OSreßlau  v  bAfir«  t^<nnf  hart\  ^i^n^i..^«...  /r.^i        \>  ^ 


De«  ^örftentbum«  sireglau  :e.  bAtjte  1646  auf 
freper  Straffe  Durd)  einen  6d)ug  fein  geben  «in. 
<£ein  <Sobii;  fytotidf  »on  Xeid>ei  unD 
Ccbmolij ,  »ela>en2lmic  tttagDalencoon  Sa* 
bt'|ä> gebobren,  flarb  1 7 1 1  al« Prefes etneritus 
\u  Qirefelau  obnegeibe«*£rben.  3m3apr  1724 


barb  Älepperbefttctte,  Carl  GtttÄedpen* 
bcrcjfi»  unDÖtctjmuriD  (HottWeb  Dalmers ; 

worauf  er  im  3abr  1719  Die  (Erlaubnis  al«2lDPo* 
tat anDerepop©erid)teju»>ertreten AberFam.  9m 
^abr  1722  erpielt  er  PonDer^pilofopbifcpengew 
cultat  juSeipjig  Den«^a#et*^utb,  unD  in  Dem 


wtmdblte  fid)  Der  ^iirftltcpe  ^ol(temifcpe©ene*  3apre  1724  tpurDeibnuiucp  m  Der Dafigfn^uri- 

!S!  ??Hf^  M^ÄWr  Der  ©octor*6utb  aufgefepet  unD  ju# 


Sr  war  aucpÖefanDter  ju(ätocf  polm ,  pon  manen 
et  1731  nad)  «Öolflein  iuruefefam,  tt>urDei733 


glei(p  Da«  JKecbt  Dereinften  in  Die  ^«cultdt  ein;utü* 
cf  en  ertpeilet,  nad;  Dem  et  porper  fepon  eineaeta* 
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nie  Beit  unD  mit  befonDerm  23cpfall  foroopl  ppilofc* 
ppifcpe  ofo  juri|tifd)e  ^tröat'QJorlefungen  angc* 
tfelletpatie.  €iniae  3eit  pcrnad)  voarD  er  3Doocat 
im  £&nigL$oplnifd)en  unD  £purfurftl.  e<t#* 
fepen  Ober*#öf>©cri<pte  unD  Conflfterio,  unD 
ün  3apr  1732  (Senior  Der  «JJoptoifepcn  Station 
auf  Der  fcipjiger  SlcaDemie,  ®onft  t>at  er  ju  oer> 
fcpieDenen  rna^len  Die  Vires  eine*  ^pnDicibep  Der 
Seidiger  llnioerfitdt  mif  einigeBeit  oertreten,  in* 
gleiten  Die  SuMur  bep  Dem  GvocHit  Farpetuo 
imD  bep  Der  SicaDemifcpcn  ^ormunDfd>ajfr&£>e* 
putarien über neb genommen.  Seme €5d)riitren 
fuiDfolgenDe: 

j )  DHT.  de  co  ,.  cwod  jdftum  cft  circ«  jeraru 
privat* ,  fieipjig  1721,  unter  Dem  QSorfuje 
€bc  cßo tt  fr.  £0  (fm ann  s . 
v  ß )  ÜilT.  de  f  undamento  &  ufu  i n rerpretati c  n is 
ex  philautia  naturafi,  ebenD.  1724, 1DOT 
(eine  ^abiiitariontf  *SDtfputation  auf  Dem 
ppilof^pifcptngatpeDer.  - 

{ODift  de  iublnftatione  Neroinom,  ebenD. 


1 724,  t|r  feine  3nauguraH£>ifputarion. 


4)  Diff  de  juramenti  credulitati»  natura  &  in 
dole,  ebetttU7ac. 

<r)DuT.  degeouinaradonearbrtrii  judicis  cir- 
ca teftimonia,  maxume ,  fi  vencas  aliter 

*  haben  netjuir,  ebtnD.  1727. 
C)  üifl:  de  reconventione  in  tcro  Saxonico 

ante  conveorionem  inftituenda,  ebenD. 

*  17**  ' 

eetn  gebenifr  berelfcbefebrieben  fbmopl  in  >nf» 
er)mef  teben  unD  <5d)riflten  Der  iefctlebenDen 
tXccpWgelehrten  in3)cutfd)lanD ;  afoaud)  in  OTc 
fero  ?ericon  Derer  jefctlebenDen  DUdjtegrieprten  in 

«nDum$5eutfd)lanD. 

£eicr)el  (3ul.  eprift. )  ©on  Diefem  pat  man  et* 
•«e&ifputanon :  anobReligionem  Bcllumpoflit 
geri?  8eipiifli^93. 

, ,  &efd)eUn  ($r.  2trn.)/  patgefir/rieben  de  re* 
nunciatiunc juris  fuiracita,  oon  jftllfdjrocuicttDer 
Begebung  feinend)«,  2eipj.i705  in 4. 
^*eicr;eleberg,  emtfdn,  fiel)«  Äetgefc 

Äeic&cleoorfF  oDer  Äeicr)*rt6t>drfF,  eine 
Sorftpub,  unD  Herren  fammt  etlichen 
&mter*©ütemunD£cpeucf(r<!ttten,  in  Der  ©e* 
gcnDum Cornberg,  jroifcpen  Der  ^egnifc  unD  Dem 
3lu§  ©eproarfebaep  gelegen.  SMefer  Crt  tft oor 
Süter*  eint*  ©efcplecpt«  geroefen,  Die  ftd)  «Kei- 
djeröDortfergenannt  ^eranan,  UUm,  Song 
unD£la,  Die&eic^atDeDJrffer,  ©efeptoitfer, 
rjaben  ipnbefeffen,  unD  oon  Den  Herren  $urggra< 
fen  ju  Dürnberg  ju  8epen  g*etragen,  in  Deren  8änD* 
geriete ,  ©tieit,  'jJBüDba^nen,  unDDcö$5urg> 
graftpunrt  #rrrlid)ftit  er  aud),  wie  alle  anDere 
Oerrer  perum gelegen ,  in  n>eld)er  €iualit<it  ftefol« 
d)cn  aud>  Den tOrtlDrtromerrt  oerf aujfet.  äm 
Sapr  i$ia  ^aben  Die XJMD (frontet  an  Diefem 
Ort  eine  Capelle  gebauet,  ju<£t.2lnna  genannt, 
loooon  ft<  ö«n  Ätrdjen«^  «&errn  SDtarggrafen 
Sn'ebric^etv  cd*  ßanDe^  unD  Serjen^erren  auf* 
getrogen,  Der  i^nen  Den 9M<u)Darju geeignet:  ju 
je^iqen  Seiten  flehet fola)e  oolitg  öDe.  «BliicFe  iöe* 
fdjreibung  Der  (^toDt  Arnberg. 


De«  1 7  ^abr^unDerttf,  mebr aber  ifl  oon ujm  nia>t 
befannt,  ate  Daf  er  gej^rieben  unD  J^erau^gege* 
Seit:  Calcndarium  Biblicum  perpetuum,  ilU 
tenburg  1624  in  4.  Seemanns  Catal.  Bibf. 
Francof.  Viad.. 

Äei'ct;dt  (3uliwJ)  ein  3Rat^ematlcu«,  ge* 
bohren  ju  (^tragburg  1637,  Den  8  ^im.  rourDe 
1 667  ^rofclTor  Der  ^Jatbeji^  in  feiner^erjraDt, 
näd>mal^  capitafi  Thomani  Prsepoütus,  roie 
aiid)^!)Uipfäl!;.icbcrDvutb,  mar  iure  nummaria 
anuqua  n>o|)l  erfahren,  gäu 

1)  DitT.  de ainuleria,  6tra$btttg  1676. 
-  2 )  denjufica ,  ^trafburg  1 672. 
:  3)©nefd)6ncei)artewn  $)eutfd>(anD. 

4)  delineatiunem  architedune  miljtans, 
.  etraßburgi7oo. 

5)  S\Uogenthefiumo«thematicaruni,eben&. 

VD$dtMr<Wi™™thaa*tät  ebenD. 

L707. 

7)Diff.  deumbilico,  ebenD.  1^76. 

^eraue?,  unDfrarb  r7i7Den  i9^ebruar  mDem 
80  3a^re  feine«  Slltcr^nac^Dem  er  jic^DreomaW 
oer^eoratpet. 

Äeicl;en  ( «£)err  oon)  Ä6niglid)er  ©rogbri« 
tannifd)cr  unD  dbar*5oraunf$weigtfü)er  @e« 
beimDer  3ufru>9\att>,  (larb  Den  23  «Kap  1740 
in  Dem  84       feine«  2ito. 

»eKt/erwu,  %<xt  Augia  äivet  t  eine  fleine 
3nfel  in  eepmaben  auf  Dem  3eüer*eee,  Dem 
Wfttff oon  Soflni^  geborig.  SMefe  Snfel  pat 
Öyntelefue,  ein35urgunDifa)er@raf,  iur^ett 
DrtÄonige53Dagobettoin  granefreiep,  innege« 
pabt,  oon  »elcpem  fie  aud)  Den  tarnen  Sin* 
bcloat»  getragen.  9?aa>  Der  4?anD,  alt? 
Pirmin  tue  im  3af>r  724  Dabin  gekommen,  ifl 
mitQJorfcpubgeDadpten^rafenöunDi^rimar* 
tete,  @ro0  ^ofmeiflere?  oon  ^ranefreid),  Der? 
2tnf«ug  jum  Älojterbau  gemaept  morDen.  €tf 
mar  aHDa  eine  febr  reiepe  SJ5encDictiner*5lbtep,  too* 
felbft  aud)  geDacpter p/rmmiue  Der  erfte?ibt  ge* 
|  roefen,  aber  oon  Dem  ^d)rodbi^en  ^)er^  og  ibit* 
bol^727  Daraue;  oerjagt  roorDen,  unD  im  Älo# 
ihr  ^)wrnbad>  im  3ße|Terreid),  niept  weit  00« 
3n>epbriicfen,  geftorben.  Unter  Dem  Dritten 
Slbt  Äebo  befam  ti  Den  peutigen  tarnen  fKcU 
d)enau.  Sinfangd  paben  ftd)  pier  mn*  ^ürfrin. 
©rafen  unD  Herren  jhtDirenu  halber  aufgebalten 
S5er  m  führte  Die«Xeicpj555ür|ilid)e^ürDe, 
unD  foflen  Defen  €infun|fte  ftd)  j4b,rlicp  auf 
60000  ©olDgui&eu  erlhccfet,  aud)  Die  JUofler* 
©uter  fo  toeit  unD  breit  gelegen  paben,  tag 

fetnen  eigenen  ©utern  übernad>ten  f6nnen. 
€r  hatte  aud)  300  Sebnieute.  ©t.  tttatcu» 
unD  Äapfer  Carl  Der  £>üf  e  liegen  Darinnen  be* 
graben,  roie  Denn  aud)  Des  lefctern  groffer  ©a» 
ppir,  am  ©eroiept  28  ^funD  feproer,  annotpin 
De6  Äloftere;  ©cpar^  oorf>anDen  ift,  rotetoobj 
oieie  gar  fepr  Daran  jmeifeln,  ob  ts  ein  roa^rer 
eappir  fep.  t3u  »nfang  Drt  iy  3al>rpunDert< 
pat  Diefeö  Älojrer  angefangen,  an  fKeicpthum 


labjunepmen;  unD  ob  roopi  Der  $(bt  Sriebtict;, 
»e^«Jt(^ri|ropp)((bte.in  Dererjt<n^4f te  j  Srepperr  oon  Hartenberg,  fein  brUe«  getpan,  fe(* 
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bigeS  tvieDerum  empor  ju  bringen,  fie[&od>  nncf> 
(einem $oDe  alles  tvieDer  Dabin,  ^m  ^of>r  1538 
ift  DkfeSlbtep  von  Dem  Damaligen  SlbretUarjr  von 
)  2^norrfngen  gegen  eine  getvifle  jäbrlirfje  ^ejbl* 
fcung  Dem  Söifcboffe  wn  £oftni&  abgetreten tvor* 
fcen.  <£s  bar  ftc^>  fünften  Der  OWcboff  511  £oftni& 
von  Dtefem  Softer  25aro  «nb^err  be&  <Borre»> 
fcaufee  3u  Xeid)ertau  genennet ;  im  3abr  171 2 
fu$tc  er  DicDWcp&füritltcpe^ürDc  tvieDer  bewor, 
unD  »erlangte  Deswegen  jugleicpöift  unD&timme 
ouf  Dem  DieicbStag  ju  9iegenfpurg.  S>iefe  3nfel 
leiDet  Peine gifftige  $biere,  unDDiefeSfdjreibenDie 
Vfimvobner  Den  QSerDicnflen  ibres  erfreu  SlbtSju, 
weldjer  alle  gitjfttge^biere  Daraus  vertrieben  baben 
foll;  Dflpcro man  it>n  tviDer  Das  ©iiftangeruflFen. 
«Dtan  jeiget  aud)  in  Cer  <ftird>e  Des  KlofTers  Dafelbft 
Das  ©rab  Des  £vangeiiften<$  t.«Karct,Daber  wenn 
ein  Midi  ein  Evangelium  aus  Dem  sfearco  abfm« 
gel,  fo  finget  er  nid)r  Evangelium  fecundum  Mar- 

cum.fonDern  fecuiidum  iftum,Da  er  Denn  mit  Dem 
Ringer  auf  Die  Stelle  jeiget,  tvo  et.SflarcijKeli* 
quien  füllen  begraben  fepn.$ei'let8  topogr.  Svov. 
25ucd.  Germ.facr.  P.  I.  jmbofN.  P.l.3.c.9.§.4. 
Iromaborff  accur.  geogr.  &ef<br.  Des  <£dnvab. 
Ärapf.p- 17  3rufd;.monaft.p.3o.t3um^efd>lu^ 
fugen  wir  r>iex  nodj  Die  s3}a<bfolge  Der  Siebte  bep : 

1 .  v^t.  s)MnniniuS,  von  724  bis  727. 

2.  £tbü  üDcr  Otbo,  'tparD  &ifa)of  ui  ^tragb. 

3.  Äebo,  regierte  2  3abr,  unDftarb  737  eines 
plofclid)en$oDeS. 

4.  SbrenfrieD  ©Der  Ebrenbert,  rnarD  Sifcpoff  ju 
€o|tnifc. 

j.^iDoniuS  oDcr@inoDiuS,n>arD  aueb^ifeboff 
Iii  €ojtnife,  u.  ftarb  760  eines  elenDen$oDeS. 
6.3o\)a\\r\f  tlart>78i. 

7.  $eter ,  ein  $ruDer  Der  Äapferin  £ilDegarD, 
ftarb  786. 

g.S&tlDo  oDerQßalto  oDerSBalrber,  £arl  Des 
groficnSöekptvatcr,  toarDSÖifctjotf  ju^>a* 
via,  b<niad>iuQ5afel. 

9.  £etto  oDer  £eptto  oDer£atto,  n>arD  aueb 
S5ifc^ott$u^afe!. 

10.  E tlebolD  ©raf  von  3oüern,  war  1  $  3abr 
2lbt,  unDtfarb  838. 

.  n.DiutbelinuS,  refignirtenad^apren. 
i2.2T3ilafriD6trabo,  ftarb  849. 
M.Ö*olfn>in,  ftarb  8  58. 
i4.5Baltbar,  ftarb  864. 
x  s*D<ittoH,  trarb  871. 
i6.SKütbooDer9vuDilo,  (tarb  888. 
i7.Jpatto,  roarD  £r&bifd>ojf  juSRapnfc. 
i8--Öugo,  regierte  1  ^abr. 
-1 9.  Sj:r>icting,  enväblt  915. 
20.  Heribert  von  9 1 8  bis  92  8. 
2i.8inDbarDoDer  guitbarD  bis  933. 
22.21laroic@raft>on<buuj,  flatb9s8. 
23-€cfenbarD,  »arD  um  971  abgefegt. 
24.9loDemann,  ftarb  985. 
25.(3BitegiM)iuS,  (tarb99^. 
a6.Sllaivic©rafvon<£ul&,  tvarD  ©ifcpojf  ju 

<£tratsburg. 
27.  <33erinbanD,  regierte  6  3at)r. 
s»8,3t&tn*/  H>arD  1008 abgefegt. 
?9.s^ernü  oDer  Q3ernbarD,  ftarb  1048. 

30.  Ulrich,  ftarb  1069. 

31.  *DtenraD  oDer  SfteginparD,  reftgnirtenacb. 
QJeclauff  eines  SaprS  unD  etlicperSSftouatb«.  I 
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32.9vupert,  tvurbe  abgefe&t. 
3  3.  CggenbarD  ©raf  pon  Ulenburg,  fr.  1089 
34.U!nc^^repberrüon?upffen,  ftarb  1123 
3  f.  SKuDolpb  $repb.  von  ftottenftain,  ft.  1 1 32 

36.  SuDtvtg,  ©raf  t>on  $fulenDorff,  bis  11*6 

37.  Ulricp  ®raf  von  3oUern ,  1 1 37. 

38.0ttoSrepbern)on33ottcnflein/n)arD  1 140 
abgefegt 

39.  ^riDd'eus5repb.err  von  J^pDecf  bis  1 162 

40.  Ulrid)  ^repberr  von  &epDecf,  rcflan.  1 172 

41.  £)ietbelm$repberr  von  Ärcud>ingen,|tarb 
als  ^ifeboff  ju€ofrnu}  1209. 

42.  ^ermann  <$xtr)l>tvt  von  epeiepingen,  re* 
ngnirtenacb8!D?ünatben. 

43.  ^einrieb ©raf von  Äalwe,  ern>abIti2io. 

44.  gonraD  ^repberr  von  3immern,ftarb  1255 
Deii22^uniuS. 

45 . 33urcbarD  ftrepberr  von  ^«ven,  reftgnir« 
naeb^Sabren. 

46.  ?llbred>r  ^repberr  von  SXamfTein. 

47.  ^einrieb  von  Älingenbcrg ,  tvarb  «BifcbotT 
iu  €eftni^.  " 

48.  $>ietbe!m,  ^repberr  von  CafteU,  ft.  .  342 

49.  €berbarD,  ^repberr  vcn<8rönDis,fl.  1384. 
50. 3ÜangolD,$repberr  von  ^öranDiS,  fr.  1 3  84. 
5  i.<3Bernber,^repb.  voniKofenccf,frarb  1402 
52.^rieoricb(yraf  von^oUern,  flarb  1427. 

5  3.  .peinrid),  ^repberr  von  Homberg,  fiarb  im 
4ten  SÜonarb  nad)  Antritt  feiner  5lbtcpltcben 
^BürDe.  7 

54.  ^riedric^,  ^repberr  von  5Barttenberg. 

5  j.  fjobann  von  «Ounnu!. 

5  6. 3obann  s]>faufer  von  WorDftettcn. 

57.  Martin  ©raf  von  SBeiflenburg. 

5 8.  ©eorg  ^3ifcatoriS,  regierte  4§abr. 


fit 


5  9.  Marcus  von  Knöringen,  ifl  Der  le& te  Slbt ge* 
tvefen^  unD  bat  Die  5Jbtep  Dem  £eftni*er  ®U 
fa)off3^Nnrt  vonXX?e3a  gegen  einej4prli* 
cbe  ^enfton  ^getreten. 
9ttCeU  Germ.  Sac. 

^eidjenau ,  ?at.  dugio  major  >  etnefeJ>rbe» 
rubmte  alte  unD  luftig  gelegene  55encDictiticr.Slb* 
tep,ein  wenig  unterbalb^reqenfe  ams23ooen^ee, 
wurDe  von  Dem  beiligen  tEolumbamiR ,  <BaUu» 
unD magnua erbauet,  Durd)  ©raf  Ultidy  von 
.öregeng  aber  um  x  097  n>ieDe)  in  einen  b<rrlid>en 
^tanDgefe^et.©ie  Siebte  Darinnen  fmDgetvefen: 

1.  ^t.Celumbanus  bis  614. 

2.  <St.©alluS,  ftarb  624.  , 

3.  @t  Magnus  oDer  «DtagnoalDu*. 

4.  ©t.  $b»öorus.  9?ad>  ibm  bot  man,  (n  mU 
(DerCrDnung  unD  ^eit  Die  Siebte  auf  einam 
Der  gefolget,  feine  reebte  ©erpijjbeit. 

j.et.^uftafius. 
6.  (dt.  SlttaluS. 
7-^t.5BalbertuS. 
8.  <5i  ©eicola  oDer  £)eicolu*. 
9.5Bal«ticu6. 
io.33ebo. 
n.^öanDolenuS. 
i2.Äi(ianus. 
i3.Sttarbotnis, 
14- ®t- Kletus. 
M-SlwnraDum  1098. 

16.  «OtengofuS. 

17.  C^rvigger. 
18  .^einräbll. 

19  ^i^tbmar. 
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19.  ©iethmar. 

20.  SlrnolD. 
2i.3JtorguarD. 

22.  Hermann. 

23.  ©cbbarD. 

24.  £)ietiicr). 
2j.21ntcn. 

26.  $8urcfctrö. 

27.  Q?crtf)clD. 

28.  Ulrich. 

29.  £onraD. 
30. 2llbrcd>t. 
3'i.Jg)einri$. 

32.  Ulrid>. 

33.  £}ierrict). 

34.  «XuDilpf). 

3  j.  §|nDreaö/tver)nte  Dem  (üofrnifceriConc.  bei). 
36.3oDocu*Äcllcr  1422/  jrarb  1437. 
37.  ^einrieb,  ^etuj,  |tarb  1462. 
38. 511brc<^t,  (Tarb  1470. 

39.  Johann  ©rucl,  ftarb  »472. 

40.  Johann  £l§,  (tarb  1502. 

cm  1 .  ©corg  3Üagiru$,ein  €c  jhüfjer,  ftarb  1 5 1  o. 

42.  Cafiw  Jpabcrftrob/  ftarb  1  j  2 1 . 

43.  >bann©d)oblod>/  flarb  1533- 

44.  Ülri*3Üoet&,  ftarb  1564. 

45.  ?uca«  Stummer,  refignirre  f  560,  Da  «79 
Safer  alt  war. 

46.  ^acob  5llbred)t  ,  ftarb  1 5  «7. 

47.  £afpar^etjler,von9ÖelDtf  trcb^i/bitf  1 5  8 1 . 

48.  ^mibarD0*ammmger,envablt  1  y  82,ftarb 
1616  Den  17  (S  eptember. 

49.  ^loci0u«  Jiggel. 

50.  .petnviet)  Slmberger,  auä  QSelDtf  irepen. 
Soceliff  (Icrman.Sac. 

ÄcKl>crtö«/  eineefttofj  imDftrepherrfcbajft 
in©:aubüuDtcn  an  Dem;SufammenfIuf}  De«  pintem 
unD  verDeni  9tfKin$gelegen,ifigeg<nroärrig  einem 
ftrenberrnven  Qc^aHenffcmiiifränDig. 

&et$?ft"f«  ein  in  Ober  *C>cfrerreid)  in  Dem 
«SftacplanDviertel,  iroijtyen ^Bergen unD $ottyin< 
gen,  auf  einer  .£>ohege<egene$(2cplofj,  welche«  Die 
»orldtigtr  abgeworbenen  Herren  JTlarfd;alc^en 
um  Das  3  br  1 3 1  y  erbauet,  unD  nod)  1521  befef* 
feu  haben. v.  6ofccnecF$efcpr.vonDberDefier. 
t.  z.  p.  y9f« 

2ta\{?mau/3W)mifd)e  <£>tdDre,  f  &:ct)non>, 
Äeid;. nau,  ein  Ort  in  Dem  gürirenrpum 
(^cbjroeiDnü)  in<£cr)leften. 

Äcicfa.  ftati  ein  ©äc$jif(&e*  <£cprirTtfäf5iaec; 
©ut  im  $}ei§nii$cn  jtrenfe,  gehöret  jutn  2lmre 
©rofien*£apu-  Xt>ab|?«5  pjti  iftacpr.vcm  £hurf. 
ead)f.^Öcpl.  p-67- 

»eü$en«u,  ein  ©orff  im  Sttarggraftbum 
Oberlaufs,  im^uDif}inud)enA\rep|7e,  DemÖc* 
fcplccpt  von  Anocfy  gehörig.  ODabfa  Jpifr.  9?aa)r. 
vom  £burf.  tsbad)fc  '-öepl.  p.  r  10. 

&etd?trnau,  eineaDelicbc  §amttietn  ftranefen, 
Deren  ^Iterrpum  unD  ^nfebenfeh-m  Daraus  erbel* 
let,  Dafj  Wilhelm  von  1464^0  i496$ifd)oif  w 
^icbitäDrgetvefen,  von  Dem  mau  ju  fagen  pflegen: 

Ctv  Iii  Ci\  m*ili»  imft  Pill/»  vnij  i^  r\li\r>  iiii^iaI.>i-.S. 


VuqHtactgcnKfcn,  ooncemmau  ju  ingen  pflegen: 
€r  i|r  fo  n>ei|'e unD flug  n>ie<Solon,  unD fo bcreDt 
rote  (Salomen.  Vorher  aber  roerDcn  cBortfd?«lcf 
1 374  ju  gelingen,  VViit>tlm  1 392  ju  £>d}afc 
hänfen,  unD  (ßcorete  1408  juJjeUbrun  unter  Die 
$burnier$geii?f]engejdbler  3m  §afc  1706  hatte 
ein^cr6oglicD<^4>fM"d)crÖe4iaaJ»ßniXei4>cuau 


Da$  Unglücf,D<uj  alö  er  fiep  mit  Derftebre  bcp©re£' 
Den  über  Die  £lbe  fcijen  lafjcu  roolte,  er  jämmerlich 
ertrunefen. 

&eid;erd>acr),  eine  mittelmäßige  unD  Q5  clef  rei* 
d)e<ütaDt  im  93oigtlauPe,  2  feilen  t>on  flauen, 
unD  eben  fo  weit  vonBroicf  au,  Die  öeriepte  gehören 
Dem  iianDcammer'9tatb5Üetjfct)en,  Dic^ohcttabec 
Dem  (Eburbaufe.  3m ^ahr  1 2 1 2  t>at  Äapfer  §rie* 
Derieb.  DieiianDfcbafft,  SOJtlin  unD3\eicDcnbach  ge* 
nannt,  nebjt  anDerniianDen  DemÄonig  in Sß6r>* 
men  primielauo  (Dtrocar,n)egeit  feiner  3>ienfte, 
Die  er  ihm  erieigt,  gefd)encf  t.  ©er  €burfad)fifcbe 
?lmtmaun  im  Q?e>igtlanDe  n>obnctDafclb|t ,  Durcb 
»eichen  Die  bep  DemQ>eigtlänDifcf)inÄrei|e  refer» 
otrten  Dvecpte  unD  Antraten  pern>oltet,  audhalle 
^ommi^ionrt ,  DenQ5oigtlänDtfd)en€5chri|f tfa§i* 
gcnSIDelben'etfenD,  cyperiretircrDcn.  ^m^ahr 
168 1  finD  in  Die  25o03dufer,  ohmiefehr  D<r4te 
5heÜDe*Drtö,  Der  Ojterberg  genannt/  unD  im 
^afn"  1 720  Die  ganbe  £  taDt  abgebrannt ;  ifr  aber 
wieDcr  n>cl)l  anöebmiet.^  onftnl  DerCrr  wegen  fei* 
uer  gro|7en  ^ucb^anDlung  fehr  berühmt.  Cßtc  er 
Denn  grö|lentheilsi  aus  Buchmachern  unD  $ud;* 
bmiDlern  be|lebt,n?eld)e  lefetern  alle  in  Der  £ uebma* 
cher-Suufft  itehen  müiTen,  auffsrDem  memanOD* 
mit  hiinDcIn  tmff,  5illDieircile  aber  1  ie^ucbmad)er 
Die  fo  genannten  spflocf  eu  arbeiten ,  rocrDen  ihre 
Oh'kIIlmi  niraenDf*im9vetct)cbfniii.<>,otittrcrcf  piip» 
firet;  ©ie  ^uebmotper  aber  rrirrt  man  inn*uuD 
au|Ter^eutfd)lanD  f^auf  allen  ^ahrmareften  an. 
^ielle  Denn  aud)  ebcDefieneine  grc|Tc2)?engenQd) 
55apern,  i>e|Terrcid)  unD  Der  (Schweif vertrieben, 
\>cn  Daunen  Doti^uch  nach  ftrcmcf reich  jur^pn* 
Dur  Der  ^ran6ofi|$en  Armeen  gegangen.  ^  p  bat 
aud)  Der  Ort  eine  fonDerbare  watogotio  Der  ,vn  > 
,  be,  n>ie  Denn  Dafelb|t  Dae  fchonfle  £4>arlacb  in 
gant}^ad)fengcfarbetn)irD.  ®urch  DicfeunDati' 
Dere  Qßoru'igc  waren  Die  Einwohner  ui  anfehnlu 
ehern  Vermögen  ge|iiegen,  fo  Dafj  Der  (Mericbt^berr 
immer  viel  mit  ihnen  juthuu  hatte;  \tfr  aber  liegt 
Die  «OanDlung  jiemlich  DarnieDer. 

Äeic^enbad),cin <S tuDtlein  in D  r Oberlaufs 
eine  ÜÄeile  von  Bbau,  au  Der  üauD|h  afreiivtfd)eii 
©orlife  unD  ißau^en.^  gehöret  Dem  aDelrcben@ep 
fcblecptc  von  (Bere Dorff;  Der  nieDere  ±t)t:\  Der 
QjcrffaDt  aber  liebet  einem  voncßbpricnDer  ju. 
®er  Ort  hat  in  Dem  ^ufjiten.-Älrkge  unD  Durd> 
verfchieDene?öranDfd)äDen  viel  erlitten ;  fonöerlttj 
ifr  1 670  DaäganfccStaDt  lein  auögcbr.innt.<Bro(s 
fet6i2iUif.iaÄercfiv.  P.  3.  P  89. 

3^ei'4enbflct),  einemittelnn^igcabeiMvchl  ge? 
bauete  (StaDt  in  Dem  gür|lenthum  CchroeiDni^ 
amjlu^eira  gegen  Die6lafeifd^©ran»HVVon  Der 
einbcfonDerrt^Bei(t)bilD  Dee^ünfcntbum«,  Daö 
5Kcid)cnbacpifd)e  genennet  n>;rD.  ic  bor  fdx  n  ver 
DergrcJcn  1241  mit  Den  $artani  vorgefallenen 
£cblad)rge|rauDcn ,  imDifr  mir  einer  anfcbnlicben 
von  etein  aufgeführten  ^farr-Äird)e  gejicret, 
melc^c^erfeL'gUolcoUueCrifpiie  1  i59erbauer/ 
•Oerijog-Öoleftluus  talvu*  aber  1 262  Dental* 
tbei'er  gittern  eingeraumet.  CLhcmablö  n?ar  fie  fehr 
ivoblbabenD  unD  an  ©enge  ihrer  Bürger  fennte 
fiefict>mitgr6|fern^taDten^cblef»en0ve?gleld)en; 
allein  Der  Dreißigjährige  teg ,  Da  jTe  1 632  von 
Den  Sa$fen unD ^chivcDen,  1633  von  ten^iaD* 
fcrlicpen,  balD  hernaep  rvieDerumvon  Dcn^acpfen 
unD  ^cbnwDwi,  1634  von  Den  Kapferlicpen, 

1642 
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1642  ton  Den  (ScbweDen,  unD  1643  abermalö 
von  cm  tofcrl.  erobert,  unD  jeDeä  mal  viele  Sage 
lang  auögeplünDert  roorDen,  f>at  Diefelbe  Derge)talt 
t>erroü(ret,Da§  ftc  t6  uud)  nod)  iud>t  red)t  verroinDen 
f  önncn.(£6  ifr  audj  ebemalö  Dafclbf!  einher  groeref 
geroefen,  Der  Crfcl  genannt,  ©ie  ift  übrigen*  roe> 
gen  Der  frinroauD  berühmt,  £enela  Silcf.  renov. 
Pöble  annal.  MSr. 

^eidjenbacb,  cm  (rd)lo{;  unD  «fbertfebafft  an 
Der  2lar,  eine  £tunDe  von  üfiern  gelegen,  war  ein 
(Stammbaum  Cer  vf  Dien  von  2\eid)enbact),  roel» 
cte  1 149  mit  in  &em  Diatfje  ju  $3ern  gefeflen.  Jper« 
nad)  f  am  Diefc&crrfdjajft  an  DieSDlen  Don  J&tem* 
garten,  unD  von  Diefen  ferner  an  Die  von  (Krlacfc- 
3m  3ar)r  1525  gelangte  fte  Dur*  Äauf  von  Vli* 
*olae©trr.ljleran  JLuciuo  <!(* harnet-,  <cetfel< 
mei|terju<£r;ur  infiniten,  Der  ftd)  uiSöern  nie« 
Dergelaffen.  ferner  roarD  fle  an  Samuel  tUey* 
er n  von  Dem  aber  an  Die  Slugfpurger  gebracht,  unD 
•nDlid)  erf  aujfte  fie  Samuel  Jjifcber,  ein  «SÄitglicD 
De«  9iatl)$,  Der  1 68*5  Da*  ©cblof}  au*  Dem  ©runD 
prächtig  anbauen  (äffen. 

2Utd?eribacf) ,  ein  Q5eneDictiner»ÄIojter  in 
QJapern  ,  im  söißtfmm  Siegenfpurg  unten  am 
35ergifcDen  ^\fleggericbt  2BctterfelD  an  Dem  $lu|Je 
Siegen  et!id)e  SOIeilen  von  Öiegenfpurg  gelegen,  i|t 
»on  DemSftarggraf  IfceobalD  von  X?ocbbnrg 
ßcitifftet,  unD  tr/eil*  wegen  feiner  guten  ©ifciplin, 
tbeilö  wegen  feiner  jierlicpcn  ©ebauDe  berühmt. 
(Lbur  *  Mareen  p.  348.  2$uccUn  German.  Sac. 

7?<eid)mbad) ,  cm  i5i'neDicfincr/$Io|ter  im 
CdjroarfcwalD  in  ©djroaben  amglul;  ^urcrpgc 
legen,  i|t  1082  von  Dem  ^)irfd)auer  2lbt,  ©t. 
3POilt;elm,  gejtijftet,  Darju  einer,9tam<nöÄerno, 
©runD  unD  s-öoDen  gefdKncfet-  $lnjefco  gehöret 
c6  jum  43^ocjtf>um  3Bürtenberg.  £ß  baben 
oielc  berühmte  Banner  Die  ^rior*  •  ©teile Dafelbfr 
toermaltet,  Deren  Q3erjeid;ni§  bijj  ju  £nDe  De*  16 
3al)r()imDertg  folgenDe*  i|t: 
j.  <Bt-^iü)elm,au*Dem©eblütc  Derer  #er* 
tjoge  von  kapern,  rejignirte,  naa)Dem  er  mit 
Dem  &au  unD  Einrichtung  De*  £lo|tcr*  ju 
©tanDe  gekommen . 
c.  (£ru|t  von  ©ifenbeim,  unter  welchem  unD 
feinem  9$orfaf>r  Die  er|ten  (Eonvcntualen  Die* 
je*  Älojter*  geroefen  tXtelc^er  Der  ältere, 
<2>t.  £t>cogerii8,  nachgeben?*  2lbt  ju(£t. 
©eorgen  unD  öifcfcoff  iu  Sftc*,  tietm« 
ftietüVrr  von  £rivel*,  nad)f)ero  2lbt  ju 
Weingarten,  2$etino  ^rei;r>crr  von  ©ig» 
bürg,  £err  von  £cigcrlocb :  <£t.  Zbiemo, 
ein  $Mut*«$rcunD  obgeDad)ten  ©t.  XOil» 
fcelme,  fo  r>ernad)€rfebifd}off  ju  ©al&burg 
unD  ein  härterer  roorDen :  ÄegtnatD,  ein 
berühmter  ©cetbent :  25ern  von  Vifä» 
päd)  :  (Pngelric  von  (Curenberg  :  Lu* 
tepett  ron'benningen :  (ßtb^atD,  £er' 
^ogvon  Sdringen,  nachmaliger  ^ÖifcDof  ju  | 
€o|hii^=  ^cintid;,  nadjgebenDö  2lbt  jul 
SBreitenaug :  Äetnolpb,  murDe  2lbt  m! 
93liDen|tatt:  2ljeltn,  b«rnad>  2lbttu*8lau' 
beüren:  norqeruo,  rourDc  Der  er|le  $lbt  |U 
^wifalten :  tOerner,  nac^malö  2lbt  JU  @t. ; 
Sllban  :  VI.  grei^err  von  Äofecf :  9*. 
^falfcgraf  von  Bübingen :  tDern^er,  nac(>< 
geljenDU  2lbt  m  (gt.  Sllban :  €©«3130,  C«r  I 
ebenfalls  wo  2lbt  worDen. 
V»,verf.LexiciXXX/.Wl 
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3.  ©ottbarD  ©raf  von  Urac^,  nactgcljenD« 
Soi|ff>ofFlu  (Spepcr,  unter  meinem  ebener 
mafien  viele  €onventualen  geroefen,  Die  her* 
nadjjuboben  Clären  gefliefl«, 
4-  95runo  Öraf  von  <3feürteuberg,  nacbmalö 

93ifct)o|f  ju  epeoer,  |rarb  1 1 20. 
j.  $ruDeroiu. 

6;  aDelhelm,  ^faifcgraf  von  ^übingw. 

7.  Colmar,  $reor;err von    roarD  1120  ?Jbt 
ui  ^jirfcDau. 

8.  «KanegolD  von ÄunDorff,  roarD  1157  aueö 
?lbtju^irfd;au. 

9-  SXupert,  nad)ge^enD«  m  ju  ©ottitfaug 

unD  1161  ju  ^irfd;au. 
10.  eonraDörafvonÄirc&berg,  ^crnacbSlbt 

ju  ^)irfd;au. 
n.  ^)einrid;«9earggraf  von  SKumfperg,  mur» 

Deaudp?ibt  ju^irfdjau. 
1^.  SKarguarC  ©raf  von  (Ronnenberg  n88, 

ifl  hemad;  ebeufalle?ibf  ^u|)irfd;au  roorDen. 
13«  ßuitfrieDvon^inDelftetten,  von  i«  97  bis 

i2oy,Daer?lbtui  «Öirfd;au  roarD. 
14.  (fberrjarD,  au«  einem  eDleu  ©cfc^lecDte, 

na<&mfll*abtiu£ir|(&au. 
lf*  1217/  naigcbcuDö  aud)2lbtm 

16.  ^alpolDvon  3)?ur,  bis  1245,  Da  er  2fbt 
ju  4Dirfcf)au  roorDen^ 

17.  Q5olanD,von  1263^6 1176,  DaerSlbtju 
•£>irf4>au  warD. 

18.  Ärajfto  von  Sfteünecf/  warb  1280  aueb 
Slbtju  £irfd)au. 

19  ©ottfrieD  von  Münchingen,  biö  1253, 

tvarD  Darauf  2lbt  m  ^)irfct>au. 
so.  SouraD  ©ttmmcr. 
2i-  DiuDigervon^Ciler,  1297. 
2  a.  CuitfrieD,  1314. 

23.  'üBtcarD,  von  1326  biö  134 1,  Da  et  2lbt 
ju  4birf#au  roorDen. 

24.  Oicinbotb,  ©raf von  SKcttenfel*. 
2s-  QSolmar,  1343. 

.06.  MarguarDvon  fingen- 

27.  QSoljovon'Ißeitttngen,  13^3. 

28.  #ugovon  ^eüneef,  1361. 

29.  ^ermann,  1369. 

30.  betrieb  von  hielten,  1370. 

31.  ^einrid)  SalDm,  1373,  nad)ger;enD$abt 
ju  4btrf$au. 

32.  ©ottfrieD,  roarD  1380  Slbfm  ^)irfd)au. 

33.  Diein&arDvonSluro,  138 1. 
34«  ConraD  ©taler,  1400. 
35-  WcolaaQSogclin. 

36.  9?icolaö©rafvon@ul^. 

37.  ^olfgangSJJeifervonSöerg,  uad)ge^enDö 
2lbt  ju  £irfcr>au. 

38.  ^obatm  von  «9ealmör;etm. 
39-  3ol)annvon  Möncbingen. 

40.  Johann  ©eorg  .£><tt«ng«r. 

41.  ©eorg, rourDc  1482  abtju  ^)irf<hau. 

42.  Sobmm  von  "Jßangen. 

43.  Nicolai  von  vfi fingen. 
44-  ^o^aun  ^BiDeL 

45'  ^obann  Don  £Kotr>,  marD  1503  SlbtiU 
^irfd)au. 

46.  .^einrieb  von <Staml)elm,  biö  1524,  Da  et 
Slbt  ju  ^jirfebau  roorDen- 

47.  3ob,ann  Tübinger,  m  2 4. 

€  48.3* 
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•    48-  3obann  (Schultheis ,  nachgcbenD«  ?lbt 
ju  £irfcbmi. 
49-  ©eorg  §abri. 
50.  ©ictricb. 

I r.  ^jiicoboonaiperfpacb,  ftarb  1 531  an  Der 

j  2.  QSaltin  3Ec&e(,  arb  1  f  8 1 . 
5  3-  3ohann£pgcl/ij83- 

23'.!ctl:u  German.  Sac 

Äeidbenbacfy  cm  ©dcbfifcbe*  ©#rit|ifa§icjeei 
©uff)  toi  Sfteifmifcben  tfrct>|[c,  unter  Da*  2lmt 
©lojfcn^a^n  gcf)6rici.  TOPubfio  9ta$r. 
i>om  <tTr>tirf  <2acpf.  '-Öepl.  p.  67. 

Äitch.-nbad),  ein  ©orjf  im  ttöarggraftbum 
Obet>üaii|lg,  im  SöuDißnif^en Ä'rei))fc/ DcmOK^ 
fd)fecbtc  von  &nod)  Serrig*  VOabji»  «ftifar. 
%icpr.oom€purf.(äacpf.*.öepl.  p. 120. 

X  ubenlnuh,  eine  uralte  aDel  frept)errl.  unD 
gräfl.  Familie  in  ©cblefien.  £0  l>aben  Dor^l* 
ter$  auet)  ©rafen  Diefce?  tarnen*  in  Jjje|Fen  flori* 
ret/  allnoo  fie  1225  auf  ibrem  i£tamm<«£cplo|7e 
9leid)enbacb  abgeworben/  unD  ibre  ©ütcr  Ben 
(trafen  oon  giegenbapn  al$  l'ebnt>bevren  über« 
laßen  müjjcn,  meiere,  nachdem  Daö  (s5cbjo&  9\ei» 
cbenbacb  jerfallen/  baö  2lmt  üieptenau  Darauö  er» 
rietet,  roic  in  JDiUicfee  pt\J.  dbron-  ju  febeti. 
9?utt  weniger  fui&t>»f3citen^)erren»)ou9\ei*ien' 
Ivut)  in  ÖraubünDtcn  befannt  gen>efen,  oon  R>el> 
cbcnbcpm23ucdmo  P.  II.  Stemm,  f.  4.  unD  in 
<BMlerö9il)Men,mie  auch  bepm  Stumpft  in  Der 
<Sd;n>eifeerif4>en  £bron.  tiacb/,u|eben ,  roiereobl 
fclbigeficpeigentl.  von  &td>nbact>nach.  Dapger 
9|unÖ4H  genennet.  tspangt  nberg  jdplet  aiict) 
ftrepberren  oon  SKcicbenbacp  unter  Die  alte  oon 
Sirel  in  35<i:,iern.  $ut  wollen  mir  nur  Die  alte 
oornebme  ,s  imilie  oon  Öveicpcnbeicb,  in  <S4)l<n<n 
an  -  unD  au&jiipren,  tpclcpe  oon  il>rem  in  Der  i'aufc 
nifc  wifdKn&oriU}  unD  *-Öaufcen  gelegenen^tani» 
bain'e  fteiepenbaeb  Den  tarnen  fVipret.  <§ie  pat 
ft4>  aueb  bereite*  t>or  einigen  100  ^abrenuon  ei» 
nem  (^tammgute  Söcele,  5öiele,  Gielau,  welches" 

;  m  3ieicbenbacbA2HbmäDni&ifcben  lieget,  ent* 
wec  c  Kplecptmeg  Dieöiclrr  unD  pi'e  Irr,  oDer  aua) 
2\eiibje»ibacr»,  23iclec  genarnit,gef4>rieben.Q5on 

.>nt>.:n  ron  Xeicbenbacb  foll  ein  33rief  #er» 
fcog$35ole8lai  IV  in  fohlen  de  dato:  SÖeutben 
1 1 69,  vovba  iCou  fepii,  Dartnne  er  nach  feiner 
SKutff'iinfft  aue  Dein  gelobten  ftinbe  von  feinem 
SXitlergute  3)hcd>au  umreit  Reuthen,  «1  £prcn 
De*  beil  ©rabeö  eine  (f apclle  gefh)ftet.  Q3on  fei* 
neu  ißac^fotiriicnifttDotalaiie  de  fcmilia  Ri- 
chenboe  D.i.  deichen  bacb,  ^>er^ogö  Cafmiiri  M 
in  Noblen  WunDfcpemf c,  unter  Die  Dütterfepafft 
Dce"  .ßerftogtbumtf  @enDomtr  aufaenommen  mor^ 
Den.  €r  pat  oon  feinem  0ute  CMobrejc  «e» 
wiiTe  U)ectma<  jurermel)nten  Capelle  nad)  tBHe« 
efeau  wrorDnef,  miDifl  Der  '-Brief  Darüber  «Je  iU- 
to  Cracau  1190  annoep  oorbanDen.  Ö?ac^ge= 
bcnDö  bat  1224  Qtepb»m  t>on  SXeicb>nbacb  ? 
S?-ircf  @ilberö  i^brl.  ginfeti  m\  feinem  Slittcr« 
©ntbe  ©ofeli^  untvett  iörcfilau  geDacbter  Sapeb 
le  wrfebrieben-  ^>ernad)  führet  ^tnapi'u«  aus 
alten  Briefen  oon  1281  ^ermafiiten an,  DefTen 
Q^ruDer  ill  3«s<f  ei  t>on  Keicbenbac^  getvefen. 
3aefel  parte  2  (goljue:  t)  jfo&ann  »on  Äew 
^eribacb,  melcber  1 342  in  Dem  unter  Dem  Aper« 
feog  Bolcc  ju  ®^mciDni§  gepaltenen  JXirta-' 


Äcfcbrnbdfb 

Diecbte  ^epft{jer  getoefen.  2)  ^ttpban  Der  ab 
tere  ju  ^tenvi^  im  «SÜünlrerbcrgiKpen,  nwlcper 
1356  Die  ^'bgeriepte  ui  gramf|iein  Mupid)  an 
gebracht.  £ernunn  frunD  1307  bei)  Den 
(£cblcfifcben  ^erpogen  23ernbaroen  unD 
co  I,  Herren  ju  güttfenberg,  in  befonDerm  3nfe» 
ben,  unD  hinterließ  »oetmannen,  welcher  1349 
bep  Bolco,  ^)en5pge  m  ©cbweiDni^  moblgelit* 
temvar.  Jj>iefeö  leijteru  ^ermann»  <&obn,  auep 
^eentann  genannt/  erbte  t>on€ctpban  Dem  dU 
fern,  unD  jeugte  mit  jueten  ton  p^nirit?  Öte* 
pban  üou  9veicbenbacb  ju  ^eterroip,  melcbem  eine 
t>on  3ebli3  5  <Öopnc  gebobren,  Die  flcb  1420 
Die  Qßogtci)  ju  grancfen|tein  bejWtigen  laufen, 
©er  jimalte  üon  Denfelben,  4,«m»a>  Äeid;cn« 
b.;d)  \>ou  ^etenoi^,  war  1490  in  feinem  bob«n 
?lltcr  |>erpogtJ  ^eifiti\-b»I;u2Äun|terbcrgtan« 
Deöbauptnnum  ju  Sttünjierberg  unD  ^ranefen«- 
)tein,  unD  lie|5  »on  einer  Don  SeMi?  unD  £eipe 
^einrieben  oon  9ieict>enbacp,  roclcber  JKuDel«* 
Dorf  im  ^d)weiDiu>ifcpen  an  Heb  gebradjt,  uno 
M$7  als  gaiiDt*«  Hauptmann  Oer  gür|tentbü> 
mer  ^cbn>eiDnip  unD  ^ouer  mit  ?oDe  abgegan* 
gen,  nacbDem  ihm  in^i  ttjrftbe  oon  Jobber«  q 
t£bf»(^pben  BMI  Xeicbenbad)  auf  Xubob# 
£>orf,  ^ierq^rorf,  ^)albenDorf  :c.  gebobreu,  Der 
16 1 6  geworben.  S)icfcö  <£r;ti|iope)8  @opn, 
Den  er  mit  Sufannen  uon  n .  enuq  gejeugef,  mar 
Virnich  ton  Äcicbenbacb  unD  JXuDelöDorf  k. 
Der  gürtfentpümer  @cbmeiDni^  unD  iauer  Cber« 
fKed)t6fi^er  unD?anDt*ältcftcr,  »eld)er  beo  feinem 
1660  erfolgten  ^oDe  Don  tUargatetbe  Urful 
i>on  ifcbnmmcr  «Cbt»t*opt>^fmneben,  trffen 
grepberren  ton  Kiid>enbad>,  aueJSicbeneid)en, 
'i>etermi9,ai?ierg6Dcrf,  ^OalbenDorf,  Cammer* 
roalDe,!c.  iMd)gda|)en,  Der  1667  erblojj  mit  ?o< 
De  abgegangen,  unD  feine  Öüter  feinem  jungem 
'^ruDer  *J,«mcicbeii  binterlaffen ,  melcper  Den 
grepberrl.  Cbaracter  fortgefe^et.  ©erfelbe  frarb 
niy  in  Dem  81  34«  feine«  Sliter*,  nacpDem 
ibm  Joanne  Helene  Jrepin  oon  Äobr,  fin 
Vktyt  er  17 12  Datf@ut  Lünern  im  Oelfmifcbeu 
gcfaujft,  ncb|t  unferfcbieDiicben  ^6cbtetn,  1705 
fyimid)  £.eopclöf  rt  unD  1710  Cbrifiopp  4«n* 
rtcfcen  gebobren,  ©iefe  beoDe  55rüDer  wurDen 
1729  »on  Dem  jCanfer  in  Dcn^rafenHanD  erboben, 
unD  Der  aitefre  €l>ur  ^falftifcper  Cmnmerberr 
mie  aud)  i)obannitei"'OrDeuS  9vitter,  vermdblte 
fiep  in  eben  De;n  ^»ibr  mit  griene  3qrteo  ©ra** 
nn  m  eolmö  ^BilDenfelg,  melcb«  1707  gebob* 
ren  morDen,unD  173?  in  Dem 2 8 3apreiprce 
tei^geiKn-beit  iu\unD  »cuqete  mitDerfclben  3  (kbt>* 
nc,melcbe  no6  «738  gclebct  baben.  ©er  anDc« 
re  aber  ivTindblete  jlib  init  einer  ©epmetifeben 
ißaroncuTe  0011  IhFül,  unD  b«t  mit  Derfclben  &  in, 
rieb  tDiibelm  menget.  befag  aticb  1722 
t-on  Der  aDlicpcn  Pinie  £<tii8  feindet)  »onÄe^ 
äjenbicb  Die  ©ütcr  OberwiD  «DJiftel^ngramö* 
Dorff  in  Dem  ftürltentpum  @cbn>eiDnip.  q?on 
melcper  JamiHe  aber,  mie  bepmeitmpio  nacbui* 
febeu  ifr,  feine  inef>r  floriref.  Luca  ©d>lc|lfArc 
Curiof.  P.  I€ 

QSon  Der  Pinie,  fo  ehernste  fonDerlicb  in  Der 
©raffcbafft©lal}florirt,  unD  iÄ?9aue:fle|rorben, 
»ar  ijoi  Htcolao  Äf^cbenbacb,  Eitler  qe= 
tüm,  oon  CunpenDorflr,  ^ürtrl.  «Wünflerbera-- 
Oclpni|cbcr9iatb;  ißeotgebcfanDficb  xf  30  mir 

Dem 
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Dem  *>c((i:lifd)en  S>rtn^cn  (Beorgm  )tl  SlHgfpurg, 
al«  Dafelbfl  Dic£onfcfcion  übergeben  marD,unD  «ja» 
bian  üom  Äentynbacb  auf  ^etermifr,  £uicfen# 
Dorf,<gd)arjten?cf  ?t.  ocrmdbtte  fid)  i  y  74  Den  4 
Off.  mif  Safparinen,  .*)rn.  «DJattbc«  oongogau, 
Der  Sur|tentbumer^chweiPnü)  unb3auer.$auptt 
mann«,  Soepter,  Die  if>m  9  lebenDige  ÄinDer,  6 
^cMmc  tuiD  3  $öa)tcr  gebobren.  ^ad>  Wer* 
ben  Der  er|ten@emablin  bat  er  1  «92  roieDcrum  fid) 
t)emi4f)lf  t  mit  ^Barbaren,  #rn.#auf;#HnPe«  oon 
alfen  ©rotifau,  auf  ^ielifoSofbter,  nur  n>fla)cr  er 
OierÄinDet,  1  ©öpneunDa  £od)tergejeuget,|farb 
160?  ah*  tfapferl.SKatb  unD  ftiuDefegMuptmann 
De«  3Ännfterbergifd)eu  $ur|fentbum«  unD  $ratv 
/    cf  en|t  eiuifiben  SBefcbbilDe*,  in  Dem  y  8  3abre  fei« 
ne«  2!lter«.  3m  £oü|teirtlfd)en  ftnD  grepberren 
t>on  ?)icicbenbad)  befamir,  Die  aber  mit  Den  oorge* 
Dacpfcn  ©rafen  In  ©cbleficn  t>on  &cid)enbaa) 
nif&toerwrtnPrfmP.  £>ecfelben2lnberr  ijKbci, 
\tian  (Crnft  Xekbenbad?,  ein  Recbttäefebrtet, 
t>on  Dem  man  eine  3naugura|jS)i|Tcrtntion  de  re* 
ßali  viarum  publicarum  jure,  ju  ^raneffurtb 
« 679  geDnief  t,  bat-  Sc  mar  um  Da«  $at)t  1 687 
^ifciTor  Def<  Äapfetl.  <£ammergerid)t«,  Darauf 
JCanfcrl.  9teia)«bo|fr<ub  unD  <$egueirrationö* 
£ommiifariu«imlt!aHDc£aDeln,unD  bep  Den  5fU 
fonaifjben  SrartatenÄapferl.SlbgefanDter,  Da  er! 
Denn  Da«  mei|te  tut  SKeftirution  De«  Damaligen 1 
#erftog«  C^rifKan  älbrecpf«  in  feine  bepDe  £er* 
fccgtpnmer  @d)le|?mtgHnD4!)oH}tein  bepgerragen. 
€r  parte  ueblt  feinem  Q$ruDer  <5eorge  3n0rea, 
Der  ebenfalls  Lanfert  9\eid)«boffratb  unD  tfonigi. 
.  9)rcu6ifcber  gcbeunDer  jXatp,  oorpero  aber  auep 
£burtfd)fifd)er,  unD  Darauf  am  $ür)tt  s-8apreu* 
tbif.peu  £ofe  gebeimDer  ?Xatb  geroefen,Den  §rep» 
unD  eölen  $annerberrcm<5tanD  erbalten.  3ener, 
£briftian£rnft,foll  1699  al«  J^tv^ogl  ©ottor» 
pifufer  <3taat*mlui{rer  iiud  (Ean&ler  oerjtorben 
fepn.   i>  ein  (*obn  gleite«  Warnen«  auf  Sftebb 
berg  unD  QfctfDOrjFfo  JpoUttein  (miemobl  er  folcpe 
©üter  oerf  aujfeO  itf  Äonigl.  ©dnifeper  HanDratp, 
weaucbJXegierungpratbDf«  #<r&ogtbum«  iÖre* 
men,  fo  lanae  c«  in  ©anifepen  £än0en  mar,  mor« 
Den.  9?it  feiner  ©crtiabltn,  einer  gebobrneu  0011 
9veDentlott>,  baftc  er  oier  Jodpter  unD  einen  <3opn, 
€tftitiian  <grn|ten,gejeuget.   QJorgeDacbter  fei« 

-  ne*  QSater«  33ruDer,  ©corae  SJnDrea«,  Der  »er? 
mutblid)eb*mabl«  Da*9ttttcrgutb3arH«baufen  in 
SDtalTen  befeffen,  bat  feinen  <6tamm  mit  VDolff 
JDtetricben  fortgefefct,  meld)er  mit  De«  General« 
»on  9leifd>ad)  $cd)tef  fid)  üerm<iblet. 

3u  unfern  3<ifen  tbat  fifb  ein  ^)err  t>on  SKei. 
<benbad),  al«  Ädnigl.y  reußtfeber  gebeimDer&atb, 
^>rajlDent  De«  (Tonftitorii,  Sonmrator  fammtl. 
Ä6nigl.  Uuiwfitdten  jc.  beroor,roeldS>erftd)  1739 
mit  Der  einzigen  cJod>ter  De«  t>er|torbenen  ^reujji» 
fd)en  @faat«mini|ter«  fton  QJiebabn  ebelia)  wr^ 

fproeben;  weil  f»e  aber  er|t  13  3^br  alt  mar,  iftDie 
Qiolliübung  Der  ^)ewratb  2  3abt  aufgefd>oben 
ivorDen.  (^ie  bringt  Demfelben  70000  ^t>aler  ju. 
<£r gebäret  aber  jufeincrüon  \>orf>erftet>«iDen  §a> 
milien, 

Äetd)enbad)(<Dbet')  ein®ad)|ifd)e«®d)rifft- 
f^ige«  @utb  im  £rfcgebürgifd)en  Ärepjg,  unter 

-  Dae  Ärcpfi>2lmt  ^repberg  gebörlg.  VDab|t6 
^>i(t.  9?aa)r.  oom  eburf.  ©aepf.  53ei>l.  p.  92. 

Reiche nbadben,  mar  ein  begeiferte«  unD  Sn* 
Futverf.  L<*tci  t  XXXI.  tytil 
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t^nailtfebeö^eibe^^ilD  in ^aHe, fo  i693$& 

IcrbanDDflFenbabrungen  rubmef«.  eiebeSebel« 
n7t0lMI.Fict.ScA.  p.233. 

Äeid?enbafr;cn  (von)  gebobrne  (Tonringin, 
mar  De«  meplanD  bembmten  ^eluuWDf  iftben  «Bröl 
teflort  Ccnttngs  ^oebter,  unD  e^iter  Defge> 
ebrten  maria  Scpb/a  ©cbeUbammrt.  eie 
bidte  ftfb  Ju  ©otforff in  4bolffein  auf,  unD  mar  ae» 
ffpuf  t  einen  artigen  QSer«  ju  maepen. 

Äeiefcenberg,  ein^)egifd)eo<f  d)!ofc,  auf  einem 
Reifen  in  Der  meDern^raffcpatft  Capenelnbogen, 
i|t  127  t  oon  0raW«b,lmr«  1/  )U  Ca^welnbol 

genaufaftntifcbeartgarrYniftlid^nnDobnt^ad) 
oben  iugeioolbt  angefangen,  aber  nia>f  oollfübrcf 

?0rDcS;^?,ll3cm  D"0#9J'nWgen  Kriege  bat  t$ 
leincnSReflbefommen.  XPmcfelm.  X>cir.  «c! 
febreib.  p.  123.  ^"  ^k 

Kelzenberg,  ein  ^d)(og  unD  Sfmt ,  an  Dec 
«crg.@tra)Te,  an  Den  Reffen  *  ©armflaDtiffben 
örau^en,  Den  ©rafen  oon  ißrpaft;  gebörig. 

Äeid}enb,rtt,  eine  Fleine  etaDt  unD  iSAfoÄ 
im$un&ler'Äreitf  inSBobmcti,  am  SKiefcngcbür* 
ge,  an  Der  öranfje  oon  V?aufi^  unD  £cplcfTen.  ^rt 
maepetalfDaemgutc«?ucb. 

•f?d^bc^'  e!n  ©'Hfiföe*  !5>orjf  im  m§* 
tufcbeii  ÄrepiTe,  jenfeit«  Der  @be,  unter  Da<S 
Obstat  ©wgtfn  geborig.  VOabft*  Affi 
9faa)r.oome:burf.eacbf.  «epf.  p.  6r.  ' 
r  IÄC,ct,e»betSe«•  (3»'.vimilian  j  ein  Sefuite,  ge# 
tfbren  ju^rag 1 16, 3f  tm  1627  in  Die  eocietE 
lebrte  Die  ^Jbilofopbie  unD  ÜÄoral.  ^beologie,  muri 
Deemberübmter  Cafiiift  unter  feinen  Religion*« 
SCevmanDten,  jtarb  im  poben  Hilter,  unD  ließ 

1 .  Compcndium  thcol.  -giar  cir«  ütum ,  an- 
gelos &  hominem ,  9>rag  1667  in  $ol 

a.  Or»tioncs,  ebenD-  i6c4unDi657  in 4. 

3.  l'anegynm  de  S.  Tboma  de  Viliatiova* 
ebenD.  16^9. 
aiegambe  tibliotb.  Scriptor.  Soc.  ]cfa. 

Ärtd;enburg,  ein  aDlid)e«  ©efcplecpt  in  Des 
fetepermarrf,  me!d)e5  febon  1 290  gcbliibet.  XOil* 
tKlmlebte  i3i7.Ä«fmbettIix)ar  xyo5  fanDe«# 
Hauptmann  111  Deretcpermarrf,  unD  ein  ©roß» 
oafer Äeimbere»«.  melfper  fiep  Durd;  feinet 
Pterfeitberoorgetban,  unD  Die  SBieiieriftbe 
jtaDtmlDtrDenUnöarifa)en  Äonigtn^tbtao  er* 
balten.  ©effen  bepDe  «rüDer,  (Cbnßopb  unö 
George  baben  Da«  ©efcblefbt  fortgepflanzt. 
i5ucel;ltcmm.  F.  3.epangenb.  SlDelfp  P  l 

ÄeicbenDorft;  ein  Jöorjf  unD  e*l6glefn  fti 
Dem^gnfebenÄrepfe  m  Jöobmen,  Den  Herren  in 
^•gcrgeb6rig. 

&*icl)en«f,  ein  ©cplog,  unD  ^ffeg^mt,  nebll 
Dem  Jöorffe  Daberg,  im  ^ümbergi^en  ©ebiete 
in  Sranefen,  i|t  cbemabi«  Der  ©<bencf en  oon  «Xei« 
epenetf  (Stummbau«  gemefen.  €«  foü  jupor  Den 
SJiarggrafen  ju  ^obenburg,  auf  Dem  9?orDgau 
Die  Ü)r  $cgräbni§  imÄlolter  Snftel  gebabt,  unö' 
umDa«3abri258  abgeworben,  vigebörf  baben, 
unD  Darauf  an  Den  9iei*enerfif<ben  etamm,  Die 
flcbjuooroonanDernibren  Öutem  genennct,fom* 
men  fepn-  ©a«  <dd)lo§  «Keid>enecf  bat  feine 
bobe  Obrigfeif,  fonDern  allein  ein  bürgerl.  oDec 
^ieDergenipt,  in  Dein  5D?arrft  #oppurg,  fo  m 
naeptt  Dabep  liegt.u.eine$farr^irdpe.£«  bat  aber 
eine  febr  meite  SEßilDbabn,  fajt  Durd)  Die  ggn^en 

£  3  Statt* 
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21<mter£errfprucf  unDßaujf^atau*  abjunebmen, 
DafjDie  alten «Reic&enerfet  unD  anDere  3nnbaber 
tiefe«  ©cblofje«  unoerDroffene  3<iger  gcroefen. 
©dcber-SBilDbapn,  famt  Dem  Äird).  $ag.@cfm& 
unD  Sapfen .  Pfennig  ju  £appurg,finDt>or  Diefem 
Den  SanDgrafen  ju  fcuebtenburg  ju  fcpen  gegan* 
gen,  melcfcDiefelbeDem&eicfre  ju  8ef>en  jetragen, 
Der  9tatp  ju  Starnberg  aber  pat  folc^e  äffter^ebn« 
fd)afft,3obann,eanDgrafen  ju  ßeu*tenburg,ab» 
gef  aufft,©amftage«  na*  Der  1 1000  Jungfrauen 
$agim3apr  15 «.  cßWcfe  SBcfcpreibung  Der 
etaDtWirnb.p.e>3.   

Äeic^cnccF,  ein  aO«L  ©cf^U^t,  jle(K0*<"' 
deruwi&ei»ecfo*ec  »eid?cnerf. 

Äricbenfeto,  eine  «eine  ©taDtin  Ädrntben, 
am  $lu§  fcmant  an  Den  ©rdnijen  Der  ©teprmaref . 

»eicfrenfele,  ein  «tat  Im  ©tifft  «arnberg  m 
Srancfen. 

»e.d?en^aaf,gat./fe/^^rtrw,rmea«pe» 
rifd)e  ©taDtim$i§tbum©al#urg,anDemSlu|? 
©aala  in  einem  Sbaie  an  Den  ©al&burgifcben 
unD  «ercptolsgaDifcpen  ©ringen  gelegen,  ©« 
fcat  Den  Warnen  Pon  Den  reiepen  ©ai&guellen,  Die 
Dem  Ort  t>f«l  ftaprung  geben,  gebört  in  Da«  Stent* 
Simt  SJKmcpen,  liegt  i  j  teilen  oon  unD 
foli  Por  Diefem  Den  tarnen  einer  ©raficpant^gefub* 
ret  baben.  ©er  Ort  ift  eben  wegen  De«  ©al$e«, 
tec&tf  aüDa  gef  ocptroirD,  fcl>c  berühmt,  /internal 
DaiTelbigePonDarnadjecfcnwben,  ©cptüei&  unD 
DieStpeinlanDe  wrfübret  »irD,  wooon  Der  £pur> 
füritemengroflenföufcen  jüpet,  jumal  DerfeibeDie 
©afofteDcreo  aUeine  t>at,  unD  feine  ©alfcfotpe 
leibet!  21m  merrtmürDiglten  ift  Die  ftmftei* 
SBafferleitung,  meiere  ffUrimUian  I  auf  eine 
fa|t  unglaubliche  SBeife  ju©tanDe  gcbracpt.©enn 
Da  »irD  Da«  ©aujroaffer  Permittelfl  eine*  ©r* 
roeref«  über  2000  ©c&ritt  in  Die  £öpe  getrieben/ 
»on  Dar  e«  in  SXöbren  unD  £andlen  über  Die  po&en 
JÖerge  4  gute  SÄeilen  bitf  ^raunftein  ftattuftr, 
toofdbjre«PoUenD«  ju  ©alfce  gefeiten  roirD,  roeil 
man  allDa  befiereöelegenpeit  unD£ol*  pat.©on|t 
liegt  bep  Diefer  ©raDt  ein  alte«  Cburfurftl  ©tplofe 
Carlfiem  genannt,  auf  einem  SÖerge.  £«ifraucp 
aDDa  ein  2lugu|tiner  >  Älofter  Der  regulirten  fcpor» 
fjerren,  ungefepr  1 1 40  geftifftet,  fo  ju  Öe.  $tnont 
genennet  tpirD.  C&ur<  .Bayern  p.  212  Ztlst- 
P.  3. 1. 2.  num.  42.  Germ,  princ.  1. 4.  c.  f.  p.  90. 

»eicr)w|WYn,rin©dc&fifcDe«  ©otf  im  6» 
gebürgifepen  j?repfie,geboret  unter  Da*  2imt  SU>ol> 
cfenfteinunDSXauenftein.  BPabfio  £ift  9tod)r. 
Pom  €r>urf.  ©a<pf.  93epl.  p.  87. 

»eidjenow,  eine  f leine  Sö&pmifcpe  ©taDt  im 
äöniggrdfcer  Ärepj},  na*  Ären  ju  gelegen. 

Äetc^enfcbwanDr,  ein  ©orff  famt  einem  aDel. 
©i&e  UDiföen  Dem  ^egnife*giu§,  melier  aUDa 
<ine3nfelmacpt,  mDemwirnbergerÄrepffe  gele* 
gen.  ©iefe«  ©4>lo§  i|t  um  Da«  3abr  1 3  30  unD 
Dernad)  no*  lange  3eit  Der  etroUeufeifer  geroefen. 
Q?on  Den  ©trollenfelfern  i(re«  an  Die  Dianen  gc 
Fommen.  peinige«  ^ageö  ift  Da«  @ut  Der  gur* 
tenbaeper,  Deren  erlicpe  Bürger  ju  Börnberg  ma» 
ren,  unD  ipre  SInfunfft  au«  Dem  DberlanD  baben. 
■Tic  ^  urtf  nbad)tv  paben  mit  Dem  9tatb  su  t}üxw 
bera  Pielerlep  Errungen  gebabt,  Die  cnDii^Durcp 
einen  QSertrag  aufgepoben  morDen,  motinnen  un* 
ter  anDern  folgenDer  ^unet  megen  Diefe«  ©cbloffe« 


eigen  bleiben,  unD  feiner  anDern  ^>errfcDaflt  lebn' 
bar  oDer  f^u^bar  gemalt  roerDen,  Da  e«  auy 
perf  aufft,  oDer  »crpfanDet  twrDen  n3oltA>em  IKatt)€ 
ju  Arnberg  jwor  angeboten  roerDen,  Daruber  Die 
gurtenbacber  fi*  aUer  ^ricilcgieu  unDgrepbciten, 
Diefie  paben/  oDer  befommen  möcbten/  oerjeiben ; 
Dargegen  ibnen  Der  9latpgebübrlia)en  ©cbuij  per- 
fprocben.<ßliJrf6»efcpr.DereMDt^ürnb.p.57- 
Äeicr;enfpetcjer(i)fj.pon)tt)ar  bepereignetem 
9tad)««Q8icariat  1741 2l|Tc(for  bep  Dem  gemein* 
fcpatttlic&en  «Xciepö^  QJicariat«  *  .£)of<©m<$te  Pon 
©eiten  ©)ur'sJ>fal^. 

yukbtnfltin,  ein  alte«  abgegangene«  <&Q)m 
im  Untct'€lfa§/  i»ifcb<n  Den  ftlüfieH  ßeber  unD 
^efenba*,  bat  »or  511ter«  Denen  (5Dlen  <0ofcUn 
jugeboret,  rourDe  aber  uon  ÄuDctpt;,  ©rafen 
wn  ^>ab«burg,fcpon  rs6^jerft6bret,  unD  Dieäfo* 
feint  gefangen.  ©on3d?fe»Dei»n©fa§  Topogr. 

Ärtcr;enf}em,ci!i@cblo§inDber'jOe^errei*, 
im  f*n>ar^en  Viertel,  gepöret  Denen  ©rafen  Pon 
äprinBen|iein. 

»etebenff «n,  etaDt  in  &$U$m,  fi«D« 
ÄeictfWn.  - 

Ärtct)enfle»»t/  ein  Ort  in  ßta'Oefterreicp, 
im  «Öla^lanD  *  Qßiertel  seleaen,  gep6ret  Dem  ^)au* 
f(^3cabrenberQ. 
^eidjenfeeiii,  ©efc^t/  fiefye  »rt*  »0» 

»etcbentt^al,  ein»if*6ff!.  et4Dtgen  in©<Dle. 
fien,  mofelbfl  guter  iörannteroein  gemalt  roirD. 

Äeid)eni  i?<ü  (Ulri*  pon)  ein  £>eutfa)cr  €DeU 
mann,lebteinDerer(fen  ^xilffteDe«  i<3abrbun* 
Den«,  mar  ein  Canonicu«  ju  €o|?ni^,  fape  Da* 
Concilium  Dafelbjt  mit  an,  unD  f*rieb  Conciliuoi 
Conitantienie,  oDer  Da«  Contiliumju  Confranfr 
1419  mit onüem  «cittlicben  unD  meltlidjen  ^anD< 
Jungen,  unD  maö  für  ^erfonen  Dafelbfl  erf<f>ien«n, 
mit  ipren  ^onterfait«  unD  ^Bappen,  geDrutft  ju 
$ramffurtam3flapn  if8es  in^ol.OBel^^Bercf 
pon  Denen  Scriptoribu«  Hertldicis  fepr  fyxb 
gefepa^et  unD  öfter«  angefu&wt  tpirD,  tpieDann 
j  0 b.  Gcfceffe t  in  libro  iingulari  de  an t iquis  ve- 
risqueregni  Suecici  infignibus  p.  104.  folcpee? 
jum55weiftbum  anjüpet,  unD  Dartput,  meldte 
aellalt  Da«  tfönigreia)  ©cpmeDen  Por  Hilter«  Die 
infignia  Dir  3  Ärorwn  gefüprel,  miefte  in  Diefem 
SBucbeDeftgnirettperD<n.SabeidM6  hiftoria  bibj. 
Fabrician*. 

Äete^cnweiiet,  oDetÄdcbenweyet^ngiet* 
d)en  XtidbtnwUfa,  eine  ©taDt  in  Dem  @fa§ 
jn>ifd}en  ÄapfereJberg  unDSXappoltfTein/melc^e  Da« 
•Öauö  SBürtenberg  Pon  XCaketn  unD  JÖm& 0 
fyaeDen/^xrrenPon^atburg  1 324ertaufft©ie 
ift  mit  einem  ©d>lojfe  Perfeben,  unD  gepöret  Der 
«DlümpelgarDifcDen  8mie.  55>er  Ott  ift  fonDerlid) 
megen  De«  trepcpenCDBein«  berübmt,  me(d>eraIU 
Da  in  Den  2  ÖegenDen,  ©cb&neberg  unD^DBei^» 
grunD  genannt,  mdd)fet.  UromeD.  acc  geogr. 
Wletian.  tnpogr.  Alfat. 
Äetc^enweyct/  fiepe  Äeicfcempetkr. 
^eiefcenwiebr,  fiepe  Ärict>etm>eiiet. 
Äeicb  Der  ^t^evoad^ft,  XX>«ct;8t^öifiU# 
d)e»  Äefd),  Regnum  Vegetobtlt,  ift  unter  Den 
Drepen  SRatunreicpen  Da«  »eitl4ufftigfte,  »ejebe« 
Der3»ateriameDicaDen  größten  Q3orfd)ub  giebet, 
unD  au«  4b6l^ern/  ^dpmdmmcn  unD  SRiflefn, 


impaltenift:  ^««e^lo^fi^nf^manDt/fpa  gruben, Kjföm,  eafftep,  ©umrotn  m> 
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neu,  93ccren,  Noamen  unD  Äernen,  Wurfrein, 
$8ldttern,  ©ummitdteu,  natürlichen  SSalfamen, 
©al&en  u. D.  a.  befielet.  Zeutmfctt  tbeilet  Da* 
ganfte  6rDgewdch*reich  in  SÖdume,  ©tauDen, 
(ÖtäuDletn  unD  Krduter ;  ©aoon  werDen  fcnDer* 
lic^  genutet:  Die  Wurzeln,  Joolijer,  3Mumen, 
©ummen  unD SRejtnen,  jinreilcn  oud^  Die  SKebau; 
gen,  Änofpen,  Ädfclein,  ^aum Matter u.  f. w. 
ihrer  ganzen  @ubflanlj  werDen  Die£rDgewdd)fe 
gebrandet iinn  hinmachen,  ju  £onfcroen,  £onfe* 
cten,  Äuglein,  Morfcbellen,  Lattwergen,  Loosen, 
Zubern,  ^aff  iUen,9tducberfer&lein,  Slnbdngfeln, 
Rillen,  Linimenten,  ^fiafrern  unD  Dergleichen,  ju 
Jtrduterfdcf  gen,  Krdutermüijgen,©ccocten  n\  w. 
ferner  werDen  oon  Den  ErDgcwdchfen  oerfertiget: 
©dflfte,  Ertracte,  €mulfionen,  Dele,$incturen, 
€|Tem)en,  ©eifrer,  @eiffen.  9\ufj,  £ampber,  unD 
Waa)*,  wela)e*  ledere  aber  von  Denen  Lienen  311« 
berettet  wirD ;  Leiter,  @alfce,  Dele,  (Sduren,  flüf« 
(ige  <&djfte,  gebrannte  Wafler  unD  Dergleichen. 
Sllle  (frDgewdcbfc  haben  WafTer,  ©alfc,  Oel  unD 
€rDe  in  fiel;,  unD  mu§  man  aller  baut  Arbeit  auftei- 
len, Da*  93cfre  herau*  ju  bringen,  ©ie  €rDge* 
wdchfe,  fo  in  Der  Cr>pmte  oorfommen,  fmD  tpeil* 
ganfre  ^Mlanljen,  tbeil*  nur  $beile  Dcrfelben.  3war 
tft  nichts  in  Der  Welt,  weiche*  nia)t  auf  eine  oDer 
Die  a n Der e  ?lr  t  f  önnte  a)i)tni  feb  Durchgearbeitet  tue r •• 
Den ;  Allein  Die  meiden  ftnD  feine  gebräuchlichen 
©inge,  otelweniger  chpmifchpbarmaceotifcbe  ©a* 
«hen.  ©ie  ^bomifren  unD  5lpotbecf er  haben  mit 
oerfcpieDenen  33lumcn,  Söldnern,  9linD«n,#rüa> 
ren,@aamen,53alfamen,  ©ummen,  ©ummere* 
ftnen,  barsten  ^roprjen,  ©cbtüdmnicn,  Moofen 
unD  Hälften,  auch  einigen  Meerpflan&en,  Meer* 
fchwdmmen,unD  anDereu  Meergewdcpfen \\\  tb,un; 
€nDlia>  auch  mit  oerfcpieDenen©ingen,  welche  ei* 
niger  maffen  al*  gefünftelte  anuifcben,  Dergleichen 
bei)  Dem  9\ufe,  Mobnfaffte,  2Hoe*,$Örannteweine, 
Weindeine,  CatedjuerDe,  ©eiffen,  Efjigcnu.D.g. 
oorfommen  1  inDem  folche  in  Den  Slpotbecf en  al* 
einfache  <Stücf e  betrachtet  roerDen,  unD  inDeffen 
Doch  Q[bi>mifch  bearbeitet  roerDen  fön  neu;  morm 
man  auch  einige,  welche  oon  CrDgewdcbfen  verum 
fdjet  ftnD,  aber  nicht  oou  Menfa)en,  fonDern  oon 
Sbiercn  gemacht  unD  bereitet  roerDen,  rechnen  f  an, 
dl*  #onig, Wach*,  ©ummilacc  u.  f.  10.  ©ie oor« 
nehmten  Arbeiten,  fo  man  mit  Den  €rDgewdcbfen 
«nfrelietftnD  Die  Sluflifung,  iJ?ieDerfchlagung,2luö» 
laugung,  (frtracrion,  ©edillation,  ©igefhonunD 
anDere.  ©och  id  hier  ju  meref  en,  Daj?  Die  bioffen 
eigentlich  fo  genannten  dp  milchen  ^rdparatepom 
ganzen  £rDgemdcr)6reicbe  wenig  leim,  roor unter 
oornemlich  Der  35ranntewein,  <£&ig  unD  Die  firen 
<5alhe,al*©ingeui  rechnen  finD, roelche  in  JÖe# 
t r  ad) 1 1111  g  ui  511  bei  1 ,  unD  roelche  alle  Drepe  au*  einem 
einzigen  (Stücf e,  nemlich  Den  IBeinbeciviv  ju  ma* 
chen,foDa§ man auö Den  Weinbeeren  alle  eigent* 
(ichfo  genannte  chpmifche  ^>rdparateoom  vfrDgc* 
roacbüTeicbe  machen  tonnte;  Allein  Diefe  ^infehrdn» 
cfung  Darf  man  nicht  auf  Die  chomifchpharmaceo* 
tifchen  Präparate  unD  wibnepea  Deuten,  noch  t>a* 
oon  rerfteben :  ©enn  Da  bleibet  ci  geroifiv  Da|?  Dao* 
SrDgerodch^reich  Daö  oornehmfre  Slrfenepreich  feo, 
0 bfebon  nicht  Dar-  einzige.  Einige  geben  oor :  weil 
Daö  ^rDgerodche5reich  Die  meiden  @peifeu  gübe,  Die 
<&peifenaber  Dem  SJlenfdicu  Da^ Leben  erhielten/ 
unD  (ich  ö«  menfchlich<n  9?atur  freunDlin)  bejeuge» 


ten,  hingegen  Die  Mineralien  roiDern^rtig,  unoer* 
Daulich,unfreunDlich  unD  fchdDlia>  Och  aufebreten; 
@o  folteman  auch  Diefe*,  in  Sfnftfcung  Drt  menfa> 
liehen  SuilanDeö,  wahrnehmen ,  unD  feine  2lr^ 
nepen  auö  Dem  SföineraJieureicbe  machen ,  inDem 
folchegitftigro4ren;  3a  einige  geben  fo  weit,  Da§ 
fie  noch  Darju  fagen :  Weil  Die  eboniilren  meifren^ 
ibce  Präparate  unD  Slrfcncpen  awi  Dem  SKinera* 
lienreiche  machten,  fo  rodren  folche  fchdrlich  unD 
oerbannlich.  StUein  Dicfeß  tfr  böchfr  einfdltig  unD 
unrecht  geurtheilet :  ©enn  er|llid)  f önnen  fie  nicht 
überhaupt  fagen,  Da§  Die  ©peifen  nur  blo§  au« 
Dem  erDgerodchareiche  fdmenr  Die  €rDgeiodchfe 
Dem  Menfchen  Daö  Leben  erhielten,  unD  Der  menfeh» 
liehen  ^atur  freunDlich  roären,  u.  f.  ro.  ©enn 
»er  lebet  Do<h  wohl  oön  Euphorbien,  ©cbterlinge, 
©ummigurte  unD  Dergleichen  ?  <2B«r  ndhret  fich 
wobl  au*  Dem  $hi<nrciche  00m  ^ifa^beinc^orne, 
Wolle  unD  Dergleichen?  unD  Doch  fmD  alle  folche 
©inge  ErDgewdchfeunDoonDen  tbitm  genom* 
men ;  ©ieichwie  fie  nun  Da*  nicht  behaupten  foiu 
nen,  Da§  alle*  au*  Dem  ErDgemdctöreiche  gegeben 
unDgetruncfen  werDen  fönne,fonDern  nur  einige*, 
alfo  follen  fie  jum  anDern  auch  Diefe*  00m  fÖiinera' 
lienreicpe  geDencfen,  unD  fo  oiel  4böflichfeit,  ouch 
ohne  mmtäm,  haben,  Daß  Der  SÄeDicu*  feine 
©feine,  noch gitftmdfjige ©inge  eingeben  werDe; 
©ritten*  finD  auch  unter  Den  (SrDgerodcbfen  einige 
weit  fchdDlichere,  DurchDringenDere  unD  fchnellere 
Öijfte,al*im2)?ineralienreiche:  Man  Dencfe  nut 
au  Die  iBpunifchen  glügen,  Den  auftreigenDen 
©tm|t  beo  Dem  «iere  unD  Weine,  wenn  fie  in 
©dbrung  fepn ;  an  Den  Mebnfafft,  Die  Ctechdpf» 
fei  unD  anDere  gifftigeÄrduter:  ©er  ^h'ere.  fon* 
Derlich  wenn  fie  faulen,  nicht  einmal  }u  geDencfen, 
ungeachtet  man  Die  $efr  unD  Dergleichen  Daher  lei* 
ten  f  6unte.  Wie  wollen  Diefe  Leute  Da*  angebobf 
ne  Wefen  bep  Den  giftigen  fchdDiichen  ErDgewdch- 
fen,Dene^enDen  ©dfften  unD  Dergleichen  oertbei' 
Digcn:  ©agegenfie  Doch  auch  beDencfen  muffen, 
Da§  alle*  33ier  unD  Meth,  ingleichen  alle  <&peifen 
mit  Waffer  jubereitet  unD  gefochet  werDen,  unD 
Da§  Die  ganfce  Welt  iur  Unterhaltung  ihre*  Leben* 
QBaficr  unD  <Sal^  brauchet,  welche*  Doch  minera* 
lifche  Mtjrturen  ftnD ;  Wie  fan  man  Denn  nun 
überhaupt  fagen  :  Die  Mineralien  fepn  fchdDlich. 
QBir  wollen  nicht*  00m  Sfu&en  unD  Dem  gleichen 
einigen  Wefen  De*  QSitriof*,  unD  wa*  Die  (Schwee 
fclfduremitDem  fi;en  2llcali  oermifchet,  Da*  per* 
fügte  &uecfjtlber,  Da*  fchwei§treibenDe  @pieß* 
gla*,DiegeDoppelten  ©alfce  unD  Dergleichen,  noi 
wa*  Die  $leparfcnepen  in  Der  Chirurgie  thun,  mel* 
Den,  inDem  e*  flar  am  ^age  lieget.  SnDeffen  ifl 
Da*  wahr :  Da§  Da*  ErDgewdch*reich  Da*  oornebm« 
ftepharmaceotifchmeDicinifche,  unD  auch  Da*  oor* 
nebmt?es3cabrung*rctchfcp.  (Sowenig,  wieübri« 
gen*  unfcreQSorfahrenocnfp  oielen  ©peifenwu« 
flen,fo  wenig  wufren  fteauch  oon  folchenSlr^neoen: 
Denn  Ärduter  unD  Wurzln  waren  ihre  (»peifen, 
unD  auch  ihre  MeDicin.  ©a  aber  Diefe  2lrt  m  me* 
Diciniren,  oerDrü§lich  ift,  unD  Der  groffen  Menge 
wegen  offt  ein  frechen  oerurfachet;  ©obat  man 
Dahin  gefeben,  fie  Durch  Die  £b»mie  angenehmer  )U 
machen,  unD  Da*  oornehmfre,  befle  unDmei|rwür* 
cfetiDe  au*  Den  Kräutern,  Wurzeln«,  »ujuhen, 
unD  Dagegen  Da*  unnüfce,erDigte,bol6igte  unD  toDte 
Wefen  Dem  Menden  au*  Dem  Leibe  ju  laffen,  wo* 
€  3  ton 
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oon  Denn  Der  ^ktientc  Den  Stuften  gefyabr,  Daf?  e* 
gefchwinDcr  beffer  »orten,  unberDod)  nur  wenig 
nehmen  Dürften.  SnDeffen  i|t  Dod)  aiid>  Die  (Et)!;» 
mie  bei)  manchem  £rtgemäcbfe  nicht*  nüfee,  foir 
bern  c*  tfl  in  ^Hbftanh  sieben  beffer,  unD  Dcrglei* 
djen  finb  |'ofd;e,  Ca  alle  Sbeile  wopl  jufammen  Der» 
rnifd)«  unD  jcr|creuet,  unD  mit  einer  foldwi  ©leidy 
heitoerfehenfinb,weld)e  Die  Äunft  nid)t  naebtna» 
d>en  Pan:  ©o  balD  nun  ju  folgen  Die  Sbpmte 
tt)mmt,unDDie©lcichbe»t  unD  <2ßermifd)ung  oer» 
änDcrt  unb  jerrüttet  wirt,  fo  werben  fte  verringert 
unD  öerterbet ;  unb  oerm-fachet  man  mit  felcber 
<_M)ciDungofftm^br@d)aDen,  al*  9hn)en.  Jöia 
(E5cb»u4wc.*frduter,  unb  öie  $aririid)enDen  5*lu» 
inen  erweifen  ihre  OBürcfung  nur,  wenn  fie  frifcb 
finD/  hernach  aber  fmD  ffcwfctöDt,  oDertbuncine 
gVmMnDere  3©ürcfung,  unb  fo  gehet  ctfaud)  mit 
einigen  milchigen  unD  gifftartigen  «Pflanfeen  ut ; 
Daher  man  mit  folgen  afie  Arbeit  frifcb  vornehmen 
muß.  SDie  £.utptfachcn,  foDie€bpmie  au*  Den 
^rDgcwdohfen  Darlegen  fan,  finb  0  ein  au*ge* 
preßte«!;  2) ein wefentUcl>cftOcfti!lirfce? Del ;  3)«" 
wefcntlicpe*  ©atft:  4)  «"«  Öaffir 
offt  fd>leimigte,  offt  ^wijigte,  offt  gummigte, 
oft  aueb  falfcigte  unD  i>liötc^l>cilaen  jugleicb  führet ; 
y;  ein  £»»& ;  6)  ein  gummiebter  ISrrtact  u.  f.  f. 
^SiB  man  fie  oerroülten  unD  jeriropren,  fo  fan  man 
aud)  empprev<matifd)e  Dele,  brennende  ©eifrer, 
Cl^igc,  urin6fe<Sal^e,fauereunDurin6fe  ©eifrer, 
«Kufe,  alcalifcbe  fire  eaifcc  unD  Dergleichen  Darauf 
bringen,  fo  aber  nicht  alö  EducU,  fonDern  al*  Pro- 
ducta, jufammengefeijtc  unDocnmDerte  <_5acbcn 
anjufepen  finD.  2llle  £rDgewäd)fe  befreien  Üt*r» 
Raupt,  au*  erDigtcn,  wd|Terigen,  falfeigten  unD  olig. 
fert feilen;  £)arau*aberwieDerum  neue  93er* 
mifd)ungcn, ;.  €  £artje  u.  D  g.  cutfpringen,  wom 
Denn  aueb  bfter*  nod)  enra*  jufdMIigc*  fömmt, 
nad)Dcr  €rte,  teilte,  ©egenD  unD  ©runDe,  wo 
Dergleichen  geroaebfen,  Dafj  alfo  Daber  Diefer  unb  jt* 
ncr  Unterfd)«D  cntltepet ;  ©afj  aber  aueb  in  allen 
£rDgewdd)fen  unD  Deren  Sbcilcn  einige  gifentbeile 
fmb,*ifr  etwa*  feuberbare*  imD  merefmurtige* ; 
Deo*  gleich  en  aueb  Die  roagnetifebe  Ärafjt,  welche  fte 
ihrer  graturnae^beweifen,  wovon  Der  Äienbaum 
ein  dremp'el  abgiebet,  al*  wekber  im  (SanDemdd)? 
fet,  Da  oft  auf  oiele  feilen  nieütö  fettet  ober  Migte* 
iufmDciii|t,unD  Dod)  wirD  er  überau*  harfcreieb, 
WwMd>eö  Dod)  niebt  aue?  Der^rDc  gefommen,fonDern 
magnctifcherSBcife  au*  Der  Sufft  angezogen  wor« 
Den    UnD  fo  hat  man  aud)  Dieferwegen  oiele  £r« 
perimcntegemad)t,bef.  Trmß(t.  Anghc.  9M>ft 
obbenannten  SSeftanDtbdlen  febwa^en  einige  aueb 
»om©cbmefel,  unD«D<erciir,  fo  in  einigen  ö:Dge» 
warfen  befmDlidj  fenn  foUen ;  Allein  et*  ijteüie  im* 
erweißlid)«  unD  gelehrte  (EinbilDung;  jur  ^orb 
möchte  nod)  enva«  fd>wcfclicbtc*  Darau«  erhmftclt 
werten  f innen,  Dod)  wdre  folcbeö  foDann  etwa* 
f)ervorgebra*teä  unD erftltd)  gemad)te*.  3Benn 
man  aber  alle  jufammengefe(>tc  unD  gemaebte  (Sa^ 
eben  fürEdufta  balten  wolte,  fo  würbe  man  eben 
Dergleichen  ^borbeiten  begeben,  wie  ^ermann 
unD  anDere  feine*  gl  eichen,  ak$meld)e  cl)tie  (gepeu 
gefaget  ^aben,  Die  !5)inge  oDer  ©ubjecte  bejrunben 
Daran*,  wa*  fte  I)erau*be!ommcu,  ober  berr-orge. 
Wad>f,unbnrju  oerwunDcrn,  Daß  foldpe*  bi*  auf 
Den  heutigen  Sag  noch  nicht  aufhöret.   <2öa>e  e* 
nun  nidjt  beffer,  wenn  Die  Naturalien  lieber  mit  fei» 
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uen  foldjen  coaratterifhfdjen  Sitein  begäbet  wür* 
[Den,  welche  oft  im  ©ebreiben  nacbtbeilig  feim  ton» 
neu,  unD  Damit  einer  fid)  unD  feine  Patienten  be« 
trüget  1  &emnad>  hat  man  fia)  t \  1  ?l a) 1 3 u  nehmen, 
Dan  man  nicht  gleich  *«öewfaU  gebe,  wenn  gefaget 
wirb,  biefeö  ober  jene*  Äraut  habe  einen  <{_>d)Wf> 
fel^ercur^eingewutt^afte*  oberfebarfe*  ^<\\%, 
11.  D.  g.  unD  Darf  man  e*  nid>t  glauben,  noch  fid)  Der* 
gleichen  bereben  laffen,  wa*  nid)t  auo  oielen  type 
rimenten  unD  groben  fict>er  gefd^loffcn  werben 
fan.  38eil  e*  Die  ©acbe  oertienet,  wollen  wie 
Ulm h  einen  .leinenvßegrif  Daoon  geben,  Damit  man 
fte  recht  0 er jrebe :  €*  i|t  j .  €.  im  <2Ber mut()  etwa6 
oligte*,  har^igte*,  gamrnofe*  unD  faltige*,  abec 
fem  ©ran  eine*  alealifeben  fixen  ober  flüchtigen 
i(_3alfee*;  Q?erbrennct man e* aber, fo  wirb  alletf 
:Diefe*jemid>tct,  unD  fan  Denn  niemanD  mehr  «t» 
wa*  har^igte*,öligte*  je- jeigen,  nod;  Da*  cbgcDad;* 
teme^r  Darltellen,  unD  ifi  al*Dcnn  feine  <_5pube 
oon  Dem  befonDeren  characteri|tifd;eu  lüefett 
meh.r  Darinnen  jufinDen:  ©itgegen  finbet  man 
in  Der  SJfcbewieDcr  etwa*  neue*,  nemlid)lem  fireeJ 
|  alcalifche*  (_5alfc,  welche*  au*  6Iigten,crDigten  unD* 
|  fauerfal&igenSheilcn  gemacht  unD  heroorgebrad)t» 
1  nid;t  aber  au*gewgen  worDeti.  ©emnaa)  tau 
femer  fagen,Da§oorl)ero  etwa*  Dergleichen  Dann* 
uen  gemefeu,  aber  Da*  i|t  gewi§,  Daß  Durch  Dat*' 
graten  unD  brennen  im  feiler,  fichoon  Deu  ölig* 
ten  unD  fal^igfauern  Sh^ltn  etwa*  jufammen  in 
Die  SrDe  eingebrannt  unb  gebraten,  unD  Derglei» 
eben bergeftellet hat;  Unügefcbiebetbep  Dem  alca* 
(ifcheu  uritiofeu  <2,al$e  in  Der  ^auluit,  oDce 
btp  Dem  Verbrennen  fafteben  Dergleichen:  Da 
fid;  aUe*  oorhero  Darinnen  beftnDlicbc  jernid)* 
tet,  imD  fleh  hingegen  etwa*  neue*  erzeuget; 
unD  gehet  Dabei)  Da*  jarte  öligte  QBefen,  mit 
Den  wdfferigen,  faltigen  unD  öligen  ^heilen  in 
eine  neue  9Bermifchung,  fo  man  flüchtige*  Urin* 
Mit;  nennet,  u.  f.  w.  UnD  fo  gehet  e*  aud)  in  Der 
©abrang  her,  Da  Diebligten,  lauern  unD  waffen* 
genSh<u>f  böd)  in  «nDerer^ermifchung^leioh* 
heit  unD  Wcbaftenbett,  ben  oerbreimlichen  ©ei  ft 
berirellen ;  oDer  aud)  wieDerum  oeranDert,  ma» 
j  chen  fie  Da*  33ier  unb  Den  ^ig,  fo  ja  oorhero 
j  nicht  im  Äorne  gewefen :  unD  fo  ifl  e*  aua)  mit 
janDeren  ©ingen  mehr  befehaffen,  welche*  gac 
leichte  ju  unterfd)eiDen  i|t,  wenn  man  nur  will. 
<2BcrDen  Die  (frtgewacbfe  ganf)  gebraud)et,  fo 
gefd)ief>ct e*in Dreoerlep©e|falt,  al*:  theilöfrifd> 
unD  fafftig  ;  theil*  getroef net  unD  icrj*d)uitten ; 
theil*  in  ©c(lalt  eine*  ^uloer*,  unD  werten  fei» 
bige,©alenifd)e  ?lpothcif  erarfenepen  genennet,  wie 
j.  €.  Die  StnWngfel,  Rillen,  Ceraten,  ^fkiter, 
Umfd)la*ge,  ©ecoctfpecie*,  Sonferoen  :c.  <£>it* 
jenigen  aber,  weld>e,  wenn  fie  fertig  finD,  nur  ei* 
nenoDerDenanDeren  Shell  oon  Den  £rDgewdcbfcn 
in  fld)  haben,  oD*r  abgcfd)ieDen,  oDcrgariernid)tet 
finb,  werten  chpmifche  Slpothecferarfenepen  ge» 
nennet,  unD  Dahin  f  innen  Diejenigen  gerechnet  wer» 
Den,  welche  oben  überhaupt  angeführet  Worten. 
3Bir  haben  erwehnet,  Dafc  afle  (SrDgewdcbfc,  ^öaf' 
fer,  £rtc,  @alb  unD  Oel  beo  |Td)  hatten ;  ÜÄan 
mu§  nun  aber  nidjt  nur  Die  Twenge,  fonDern  aud) 
Die  €igcnfd)afff,  nemlid)  Den  ©efehmaef,  welche* 
Da*<_.alh  unD  Oel  i|t,  beherzigen,  obgleich  bei)  ei« 
nem  mehr,al*  bep  DemanDeren  angetroffen  Wirt. 
€*  ift  fein  €rDge»dd)fe,  Da*  nicht  em  Oel  bep  fid> 
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habe,  giebet  nicht  ein  wefentlicbe*  Del,  fo  gie< 
bete*  ein  ausgepreßte*,  oDer  gefod)tcp ,  oPer 
empnreomatifepe*.  ©0  haben  fie  auch  ein  ©all} 
bep  fiep,  entwePer  einen  <3Beinfrein,  oPer  ein  we- 
fentlicbe*  ©all»,  oDer  fte  geben  gewiß  ein  fire* 
©alfc.  £)a*  3Ba|fer  unP  Pie  €rDe  k.  ju  txnxi* 
fen,  Darf  man  nur  ein  Äraur  in  eine  iXetorte  tbun, 
unP  Detfilliren,  fo  wirD  man  alle  vier  3ngrePien< 
tien  ftnPen.  <2BunP*rlicp  aber  i|t  e*,  Daß  au* 
fo  oiclen  iCrdutern  unP  «fcM&ecn  in  Piefem  fKcu 
chc,  (£ifen  ju  beweifen :  3ae*  ift  fein  €rDgewdd> 
fe,  Da*  uiept  etwa»  £ifen  bep  fiep  fübrete,  wie* 
wobl  e*  meprein  ^roPuct,  al*  £Puct  ifh  in' 
Peffen  i|t  e*  Doch  wunDerbar-  9iun  folgen  eini* 
ge  allgemeine  SRegeln ,  wie  mau  alle  mal  wijfen 
f6nne,  worau*  ein  £rDgerodd)fe  am  meinen  be* 
liehe,  unP  wie  man  fiep  Pabep  ju  »erhalten  habe : 
Jan  man  ein  offenbar  rücpenDe*  <£rDgewdd)fe,fo 
befreiet  fein  befiet  $peil  in  OeLe :  Pa  muß  man 
nun  folcpcö  uj  fangen  fuepen;  welche*  auf  Dreper» 
lepSJBeife  gefepiebet:  "JBcnn  man  fold;e  ©ub 


rate  machen,  unD  i|t  Pemjeuigeu,  Per  niept  weiß, 
mit  folebeu  Singen  reept  urnjugeben ,  lieber  ju 
ratben,  Paß  er  Pie  >£>anP  Paoon  weglajfe.  i>c 
Naturze  in  regno  Vijretabili  Lulibus,  fall <£rau# 
feite  Propemticum  maugurale ;  unP  de  Kegni 
Vegerabilis  Quinta  Lllentia  live  üc  Melle,  Pe 
Pee  5>i|fertation  nacpgelefen  werPen. 

deiche  00h  Reichendem ,  ©efcblecpt,  fie^e 
Reich  oon  Retcben|rt  m. 
&eicher*berg,  &lo|ter,  fiehe  &efci?etfperg. 
Retcherop-erff,  ein  Ort  in  Per  Saufty,  Pem 
©efcblechte  SDaUaritj  geporig  XEabfio  £ifh 
9?acpr.  00m  £burf.  ©ad;f.  2Vpl.  p.  1 38. 

RetcberoDorff  (©corge  0011)  ctu  ©iebenbür» 
gifeber  (Soelmann,  war  Pe*  Paimu)iigeu  SKomi« 
i'cpen  Ä&nig*  SerPinanDe  I  gebeimer  Staate« 
©ecretariu*,  unP  wurDe  1550  ju  Dein3!Üopwe* 
Pen  oon  9)}olPau  gefebieit,  worauf  er  noch  iM£em# 
felben  3apr  JU  «äßien  Tranfylvanise  a.  Mulda« 
vi.r  aliarumque  vicinarum  re^ionum  ilclu  - 
ption«m  in  4  l>erau*  gegeben.   £*  ift  folcb^ei tf 


jecte  nimmt;  fie  jerbaef t,  jerfcbneiPet,  unP  fie  mit ;  nacbgebenPö  Pees  flTarnn  Ärentooiuo  defcn 


ClB<ifl"er  weichen  unP  Peftilliren  Killet,  unP  finP 
fte  ntcr)t  barter  '^ertur,  Fonnen  fie  opne  oorber» 
gcbeuPe  'Sßeicpung  DefhUiret  n>erPen;  S£Bo  Pa6 
(Snbject  fubtil  ifr,  K'met  man  eö  mit  einem  AvV 
ment,  ißier,  IBeine/  '^ranntemeine,  autp  <3S3mä 
gabren,  unP  bernad)  Pefrilliren :  Penn  Pie  (.Sab» 
ruug  ift  in  Per  mbpmie  ein  Littel,  aud)  Pie  fefle» 
flen  unD  fufctiletten  @ad>en  au*  einanPevjubrin* 
gen  ;  SKucpet  Pa*  €rDg<tt)dd)fe  wenig,  fepmaefet 
aber  jtaref,  fo  führet  cö  am  meijlen  ©alp :  ©ie> 
fe*  Sali}  ui  fepeipen,  mu§  man  Da*  frifepe  Kraut 
nwid>en,  Den  ©äfft  gu*PrütfeU/  purepfeigen,  *er» 
tiefen  unP  crofralltfiren,  fo  erlanget  man  ein  n>e> 
fentlicbe*  ©als.  J>itte  Pa* ^rDgewdcpfe  feinen 
©erud),  fo  btfikit  e*  mebr  al*  ©alp  unD 
Del,  Pc wegen  i|i  e*  nid)t  ju  Peftilliren ;  Seiget 
e*  nod)  etma*  ©efepmaef  unP  enoa*  §ett  an,  fo  i|l 
ein  au*mpreffenPe*Oel  unP  barfcigtegettigf  eit  Par* 
innen.  S)a*  auäjupreffenPe  Cel  parinnen  er* 
f ennet  man,  wenn  man  e*  jwifcptn  Pie  Ringer 
nimmt,  Pa  e*  Penn  ganp  fepmierigt  unP  fettigt  ift 
SEBare  ein  Q3alfam  oDer  »bar^  Darinnen,  fo  fan 
man  e*  mit  Dem  allerrectificirteflen  ißratmte* 
loeine  au*jüpen,  unP  eine  ^inetur,  ^fTen?,  oPer 
(Elirir  P  won  macben.  31*  «t™**  Del  unP  wdf» 
ferige*  3Befcn  Parinnen,  fo  nel)me  man  (latt  De* 


pconi  I  artaria:  ju  £6lln  159$  n«  5°^  mit  ein* 
oerleibet  worPeu.  vtjtoitmiutr^  ilungar.  Tin 
Rjnigtv  bibl. 

^eicberohefrn,  ©tdPtlein  unP  5lmt  Debfi 
einem  ©cblolfe  in  Per  Obert^fal^  niept  weit 
oon  Der  S)onau,  auf  Der  ÜauP|tra|Tc  oon  3ngol# 
ftaPt  na<b  ^ünd>en. 

2seiä>er»p>rg,  oPer  Äetcbereberg,  ein  bc# 
rübnite*  Mlofter  Per  regulirten  (£bof;^erren  ©r. 
auguftin  im  '^ißtbum  ^>affau  unD  Dem  OSaix* 
rifepen  *)>f!eggericpt  ^cpdrPingen  am  3nn  ge» 
legen.  3»  Bfiten  Äapfer*  3>ttmi<b&  IV  war  c* 
ein  fefte*  ©d)lo§unP©i^  tOtrneto  ^errnoen 
9ieid>er*perg,  welker  e*  naep  Dem  ^ oPe  feine* 
einigen  ©obn*  ui  einem  ?tunu|liucr-.sUi,i  ter  wieP* 
mete,  Pamit  er  unter  feinen  ^InoerwanPtcn,  Pie 
fid)  fd)on  um  feine  funfftige  OSerlaffenfcpafft  jauef» 
ten,  alle  ©elegenbeit  }u|rreiten  verhüten  m6d)te. 
^'iewobl  2lt>enrlnue  Kapl'uuiar.  hb.  10  meU 
Det,  e*  pabe  ®raf  lOOetnbet  m\  ^>lapn  unD 
?llmitein  nebft  feiner  ©emablin  Dteibettje  oon 
©cpwar^euwalD  1086  folepe*  gefh|ftct;  unP 
JTliinfier  in  feiner  £bronograpl)ie  mclPet,  Da§ 
fold>eö  oon  ©raf  Äeriir>urt«eii  oon  SHeid)er*# 
perg  unD  feiner  ©emablin  Sietbmge  um  1090 
gefebeben  fcp.   QJerfcbiePene  ^>db|te  unD  i\ap# 


rectificirteOen,  nur  einen  rectifteirten  brannte»  fer  baben  Piefe*  Klo|l<r  berrlid)  prioileairet,  unP 
wein.   J^at  e*  gar  feinen  ©efipmaef,  fbmaepet  oeri'cpie&ene  J^cr^oge  in  iöapernunP  (&:$bifcbbf. 


man  einen  wdfferigen  Srrract  Daoon-  £Me  meb 
ligten  @aamen  aber  Idjfct  man  gabren,  unP  De* 
|filliret  it)ren  ©eifl  Paoon,  fo  fau  man  auf  Piife 
CCßeife  tf>re  frdfftigften  '^beile  abftpeiPen;  unP 
folcpe*  gebet  aud)  mit  ^rüd)ten  11  nP  allerpanP 
Dbfte  an.  QBdre  Die  Ärafft  Dyrd)  unD  purd) 
jertbeilet,  unP  niept  rathfam,  fie  abjufcpeiDen,  fo 
wirD  Da*  SrDgewdcpfe  m  ^)ulofr  Qe|to|Ten,  oDer 
frifd)  m  einer  €onferoe  gemaept,  oDer  aud) 
(ingemadjt,  unD  mit  anDeru  ?lrtjne»cn  ge« 
brauset  unD  eingenommen-  93en  Dem  er« 
fün|lelten  uriuofen  ©eifte ,  unD  Den  Durcp 
offene*  ^euer  Peftillirten  fauern  ©eijtern  unD  De 
ten,  wollen  wir  ntebt  einmal  etwa*  erwebueu- 
«OJit  gifftigen€rDgewdd)fenmu§  man  ficpinStcpt 
nehmen,  unD  niept  eine*  für  Da*  anDere  enodb 
Uu,  aud;  feine  Drafrifd)eu  unD  egeuDcn  ^>rdpa 


fe  m  ©al^burg,  unter  Deren  ©d)u^  e*  jrebet, 
haben  e*  reid;lid> Dotiret.  ^id)t  lange  naep  Pei"< 
fen  ^tifftung  aber  wurPen  Die  Reguläre*  unD 
Canonici  oon  einem  €rfebifd)off  jn  ©aifeburg 
11 01  oeriagt,  unD  Die  ©ürer  Den  Sanen  ;u  Vehn 
gegeben.  3Biemobl  Diefe  unter  €rpbifd)off £on# 
raDen  }u©a(^burg  1 1  ro  wicDer  weichen  mujren, 
welcher  hierauf  Pa*  £lo|rer  ju  einer  ^Jrobflepge* 
raaept,  unP  Xetvoin  jum  erjien  ^robfr  Papin 
gefew.   ^*  wahrte  aber  nicht  lange,  fo  minie  fo 
mobl  Der  £rpbifcpoff  CcnraO  al* 25<vwin  11 16 
in*  vf  lenD  wanDern,  Da  Denn  Pie  ^robflep  oon 
Den  tf  apferl.  Dergeflatt  oerwuitet  wurpe,  Daß  Cor* 
nad)  feiner  ^DBieDereinfe^ung  SWotb  b&ttt,  fei« 
bige  wieDer  in  ©ranD  ju  bringen    ^Dod)  i|l  fie 
naitgebenD*  Durd)  reiche  $>efd)encfungen  Der 
umliegenDen  «Herren,  unD  Die  gute  OE&iwbfcbajft 

einiaer 
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einiger  $r6bfte  wieDcr  in  auteö  fcufncfjmen  g* 
fOmmen.  Unter  Dem  Äapfer  Startet;  VI  paf 
«inet/  tarnen*  «ßerolö,  Die  bekannte  SXeicfter** 
ptrgifcbe  C^ronicfe  gefeprieben,  welcpe  von  <ße» 
«pol  Den  1611  l)erau*gegeben  worDen«  QSon 
Denen  ^rbbften  Defielben  fittD  folgenDe  befannt : 

1.  SBerbin, ein  ©aepfe, warD  n iovom<5«l&» 
bürden  grftWji^flf;  Conra^rt,  jum  er» 
ften  ^robjt  eingebt,  febrte  aber  nacb  ei* 

•  niger  3euv  al*  die  Ärieg*»Unruben  fieb  t>duf* 
feten,  in  fein  QSaterlanD  uiröcf. 

2.  ©otfcbalcf,  refignirte  ebenfiill*,weil  er  Den 
bevorftebenDen  «Xuin  De«  £lofter*nicbt  ab* 

f  juwenDen  vermoepte. 

3.  ©erbopu*,  Soctor  Der  Sbeologie,  erwählt 
'    1  »ff/ ftiffMe  Ca*  kennen » .Klarer  ju  1 1  n* 

fer  lieben  $rauen,  unD  ließ  ftep  fef)r  angele« 
gen  fepn,  Die  (Sitten  Derer  Gewaltigen  im 
QSolcfe  reeptfepaffen  ju  belfern. 

4.  Sini»,  ein  dritter  De*  »i>rigen,  folgte  ibm 
in  loblieber  Verwaltung  Diefer  5>robftep 
epfrig  naep,  ftbiefte  auep  onf  Den  ©ono* 
Dum  juSXom  einige  von  feinen  Canonici*  ab. 

5.  $bilip»,  ein  ©cpüler  De*  <5eripo&u&,  er* 
wdplt  117S/ refignirte  0  mapl,  warD  aber 
juro  Dritten  mapl  wieDererwdplt,  lebte  feljr 
fromm/  unD  ftarb  1195  über  90  3apralr. 

€.  Stteper/  erwählt  11  8  »#  refignirte  1 1 84/  wor/ 
auf  voriger  ^pilipp  wieDer  $>robft  warD. 

7.  ©erlobu*,  ein  ©djülcr  De*  obigen  <t5eit;o* 
t>ua,  war  £anonicu*  $u  (Salzburg,  refi* 
qnirte  11 94 

8-  Otto,  £anonicu*  ju  Älofter»9?euburg,  ver< 
waltete  Die  ^robftep  nur  6  «Konat,  Dar* 
nad)  er  tyrobft  ju  £lofter»9<euburg,  obge- 
tnelDter  $pilipp  aber  an  Defien  ©teu/ jum 
Dritten  maW  erwählet  morDen. 

9.  2lribo,  vorpero  Pfarrer  ju  ^romberg  in 
SftieDer  Defterreicp,  ermdpll  1  i95,refignu> 
tc  aber  balD  wieDer/Weil  alle  ©ifeiplin  fepr 
verfallen,  unD  Da*  Älofter  immer  mepr  unD 
mepr  abnapm,  mit  Vorbehalt  einer 
liefen  ^enfion. 

1a  ^ermann ,  ftarb  nac&  au*geftanDenem 
fielen  Ungemach  1201. 

11.  8eonf>arD,  erwählt  1 20 r,  refignirte  1206, 
«.  warD  ^rob|t  ju  DbernDorff  in  £ärntb<n. 

12.  £ertfrieD,  bi*  1209,  war  fcprtrcig  unD 
na$ld§ig. 

13.  Drtolf,  erwählt  »209,  war  vorhero  Deco* 
nomu*  Dkfc*  Softer*.  Unter  ibra  t)<ttt>af* 
felbe  greifen  <5cbaDcn  erlitten. 

14.  ^einrieb,  ertvdblt  1218.  SBdprenb  Deffen 
9)robftepIicber  Verwaltung  baben  Dieser* 
renvon3BalDecf,3)?&rfpa<b  unD^cponan* 
3er  Dem  Softer  viele*  mit  ©cmaltentrifFcn. 

15.  grieDricb,  ©raf  oon  Ottenburg,  ernxfylt 
1    1 227,  warD  na^get>enD*  ^robfl  ju  53erci# 

toI*gaDen. 

16.  UlricD,  ^re«berr  t>on  $aumgarten  unD 
^BalDecf,  erwählt  1 2  3 1,  refignirte  1235. 

17.  €l)unO/  refignirte  1235. 

18.  Ulri#,  ©on  QSiea^tenfrein,  flarb  ju'SBien 
i2fo,  unD  warD  bep  Denen  Dominicanern 
aBDa  begraben. 

19.  ^artwiep,  Pfarrer  in  Cramberg,  erwdljlt 
1251,  refignirte  1254. 


24. 

26. 
27 

29. 


20.  ©unDacfer,  refignirte,  al*  er  von '.feinen - 
^aa>barn  otrten  ^cpaDen  unD  Sott  etlif 
ten,  1259. 

2r.  ©erolD, refignirte cbenfoU*  1263.  €rl>ar 
Die  befannte  9teicper*pergifa>e  €t>rt>nicf€  gt* 
fa)riebe{vWelc^eoon  ©ewolDen  161 1  herauf 
gegeben  werten. 

22.  ^etnri^/  OMarter  ju  Aremberg,  wurDt 
wegen  feine*  übelen  Regiment*  1268  abge# 
fefct. 

23.  CBRalt^er,  erwdblt  1268,  fubrte  einen  er, 
baulichen  i,eben*»'3BanDelf  unD  palf  Dem 
Softer  febr  wieDer  auf,  De*wegen  er  Den 
men  cine*überau*  I6blicpen  ^orfte^er*  er» 
langet. 

(SeifiieD,  erw^lt  1 2  8 1  /  ftnrb  1 2  8  8 . 
ConraD  wn  ÜiaDccgf  p,  flarb  j  296. 
Ulricp,  bi*i30i. 

SrieDriep  ©rautnac^er,  bi*  1307. 
£Ricp«/  bi*  13 14, 

Otto,  bi*  13 19. 
30.  eforijtiami*,  Pfarrer  ju  Sttlifc,  warD  we« 
gen  übeler  •Oau^paltung  feiner  Vorfahren 
}um  erfren  %kt  *  ^co  b  il  Diefe*  ^lofler*  ein» 
gefc^er,  bi*  fiep  folepe*  von  Dem  erlittenen 
£>cpaDen  wieDer  erbotet  paben  m&cpte. 
31-  SonraD  €prnreicp,  auep  Vice^robfly 
von  1325  bi*  ta3o,Daerna<9lobUcpcr  StD* 
minifrration  geflocben. 

32.  Hermann,  warD^rcbfl  1330,  biclt  aber 
übel  £au&,  unD  bei  am  Dcöwegen  1335  feine 
©imi§ion. 

33.  Ortolf  von  ^euffenpac^,  Canonicu*  ju 
^>affau,  fcpnffte  Dem  Älofter  von  1 335  lu* 
i346feprgrofFen9}u&en. 

34.  ©ietmarvon^ergpaim,  bi*i38$. 

35.  ©riffo von Otteuperg,bi*  1413. 

36.  ©eorg  t£bern,  ftarb  ju  ^QDieo  141  f. 

37.  9>aul  SeOenpecf/  refignirte  wegen  poljen 
alter*  1468. 

38.  Sdartpelme*,  bi*  1482. 
39-  3opann5enbcrger,bi*  1493. 
40.  »frierenpmu*  Steiner,  bt*  1495. 
41*  SJlattpeö  ^urefoer,  bi*  1528. 

42.  <£)ieronpmu*  "SBcireiv  bi*  1948.  I 

43.  ©ernparD  ^tral,  bi*  hv8-  / 

44-  d^olfgangföa^ner,  ftarb  1573.  ■ 

45-  QBolfeaug  Sallinger,  ma^tc  e^ulDcn, 
unD  wurDeif78abgcjept. 

46.  3°Nin  SKdDelmaor,  |tarb  1^82. 

47«  *l)oma*  iKdDelmapr,  flarb  1 5  88- 

48.  SÄagnuö  ÄelJer,  frarb  1^12  Den2ö  3un, 

49.  SKbfalon  SÖernauer,  ftarb  Den  19  2&cr$ 

5  o.  & eorg  ©uver,  erwdblt  Den  2  8  Slpril  1 6 1  f. 
£  pur  1 25avern  p.  279.  j^rnb  metropol.  Sa- 
Iisburg.  Tom  III.  p.  I{4-  U.ff. 

&dcf>  Der  eercjtcfiebe  minerölifcfcee  Äeub, 
imXXiSöanDe  p.  340. 

Äeict>e  DerXX)elt,  ven  welchen  in  Der  beiligcn 
@*riftofffmar<<|.€.Offenb-3ob.  XI,  xS.  ^ap. 
XII,  ro.  tKattb  IV,  8  ic  :c  aercDet  rvirD.  flnD  Die 
welfficpen  SKeicpe,  'Mc  jtoni.areicbe  auf^rben,  wel* 
d)e  unterfcpieDen  finD  pon  Dem  geiftlicficn  SRercpe 
Cbrifti,  al*  welcpe*  niebtift  von  toeferSlBtfJt  ^op. 
XVIII,  3el.  ©iffemeiebe  Der  5Beft  geboren  ©Oft 
unb  Spriftd  au ;  Denn  er  ift  aOeinc  ©Ott  über  aOe 
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Äcfcb  (Borte»  f  k 


Äom'greicbeuuf  erben,£f.XXXVll,  1 8.ber  £>6cb|re 
bat  ©emult  über  Der  ^enfc^en  Äonigreicpe,  unb 
giebtfte,memerwia,  ?  $5.  ^of.  IV,  14.2a.  29. 
<Eap.  V,  2 1 .  Cljrifiufj  i|t  nud)  feiner  menfrtlicben 
Sflatuc  gefegt  über  alle  $utfrentb&ni?,  ©ewult  ic 
£pl).l,  * r„  Bwarwirb  in  Dem  eben  angeführten  XI 
Gop.Der  Olfcnb^obanm**,  t>. 1  f.  jwriebrer,  e*  fepen 
Stoffe  ©rimmen  im  Gimmel  geboret  worben ,  Die 
gefaat :    pnD  Die  DiMd)f  bec  ^elt  unfcr?t^(gtcn 
«nb  feine©  £r;ri'ffci6  tporöer» ;  melcbe»  £ap  XI I, 
10.  n>t>Dert>o!etn?trD:  Allein  b«er  mu£  man  unter* 
fa)eiDen  modos  habendi,  Die  unterlebiebene  2lrt 
imb^ßr  Üe.nad)  welker©  0«  Die  d\<  iebe  Der  «aBelt 
bat.  Senn  Diefelben fmbatlejeit ©Offetf  unDCbci» 
f ti  getre fen,auf  Die  aemeine  5(rt,unD  in  Dem 9Kaa> 
9ietdx,  meld)ergejtulf  ©Ott  berrfaet  über  £inw 
mel  unD  £rben,  über  aüe$,wa*  Drinnen  ifraueb  mit/ 
ten  unter  feinen  Jeinben,  ^>f.  CX,  2.  Dawm  Die  oor* 
b«  angeführten  ©teilen  Ju  öerfteben  fmD.  3nbe> 
nen  Korten  amJberOffenb.  3?ob.  aber  wirb  qere> 
bet  Den  einer  fonberbabrai  9frt ,  uacb  roeld>«r  Die 
wflflid)en£oirigreid)e©Ottetf  unMSbrilli  worben 
fmD.  QBeld)f*Die  meitfen  Sfuöleger  »ergeben  ©on 
Dem  OteicbeDer  #errlid)feit,wennnemli<ftb*tmal#  1 
ein«  amitmgften'Saae  Da«  £6nigreicb  £l)ri|ri  ald| 
Der  arofle   fem  mjrb  an  1 ftonigreiebe  Der  SlBclt  u  r» 
malmen  tmboerfrobren,  jene<Jalyr,Du*bimmlifd)e' 
ftfatgrefcfey  wirb  eroiglieb  bleiben,  San.  11,44.' 
»eni:©>ri|to*  aufbeben  wirb  aQe^errfcbafftic-ic 
i(£or-XV,24.  Sffunifrefunbem,  bu{jbu*bimm» 
ltfa)e$lwenretcb  nidtf  au*grfd)fofien  roieb,ba  ©ölt 
iiuD^tjuifhiöroirD  regieren  üiaBe^roigfeit:  Sa{? 
aber  an  bemelDten  Orten  t>ernemltd)oon  bemOna* 
be n  1 9\eid>e  gebanDelt  werbe,  wirb  beriefen,  tbeilä 
au«  bem  3"fammenbange  unb  Orbnung  ber  Of* 
fenbabrung  Sobannifj,  in  welcber  bie"  babin  noeb 
niebt  gebanbelt  wirb  oon  Dem  £ nbe  Der  CJBelt,  fon* 
Dem  oon  bem  Dritten  <3Beb  unb  bem  ^tuicbrilt; 
theil«:  au«  Den  oben  angeführten  Korten.  Senn 
etgentlid)  \\\  reben  wcrDen  bie  SKeicbe  bet  SBelt 
©Otteö  unb^brijri  tiirbt  erft  am  jungjren 
»ei!  Die  weltlidjen  £6ntgreid)e  Da  nicbtmebcfepn 
werDcn :  Daher  wenn  bie  Odjrtft  tton  Dem  (Snbe 
DerCOBelt  rebef ,  fo  fag't  fieniebt,  bufjußbennbie 
SKeicbe  Derzeit  foOen  Cl>rifri  werben,f  fonbern  Daß 
<£bri|rträ  werbe  aUe^niqreicbe  üerltotjren,  ©an. 
Ii, 44. unb afle^errfcbifffen aufbeben,  i  Cor.XV, 
24-  ^3?a«f  nun  nirbt  ifr,  Da&fanaud)  nirbtanbern 
werben.  SBcnnaber  Cbri|tua  fein©naben'9ieicb 
in  ben  hieben  ber  3Belt  aufriebtet,  foberji  eö: 
Sa*?Keicb  itf  unfcröÖOtte*  unD£br»fti  worben, 
Oflfe nb.3oh.Xii,  r o.  wddjrt au*  bier £ap  Xl,i  ^ . 
In  foltbem  QScrfranbe  gefugt  wirb.   ©0  flnb  uuefc 
bie  Sfeiteften^ie  ©Ott  loben,  nirtr  aüein  in  bem  €b^ 
ten  0  fonbern  aurb  im  @naDen*flieicfcf .  9CBasi  »on 
bem  et  öffneten  Gimmel,  Pom  Sonner  unb^tbbe* 
ben,  im  19P.  btefe*  XI  Cap.  gefugt  wirb,  bat*  ge» 
boret  aud)  m  bat«9?eid)  Der  ©nuben,  wie  um*  ben 
gleta)f6rmigen  @prud)cn  Cap.  VIII,  5.  unDCap. 
XV,  5.  ju  feben  ift.  JLucit  (JrFl.ber Dff<nb.3ob. 
f'ol.  674.  u.  f.  SBcnn  fonften  Sttattb.  IV,  8.  unb 
?ucU"  IV,   beriebtetwirb,  bu^  ber  (^cuffel  Sbrifa, 
ben  ber  QSerfucbuug  auf  bem  Q3erge,  alieSkeicbe 
Der  ^Be(t  gejeiget,  fo  werben  baburd)  wobl  niebt 
alle  unb  jebeöveiebe  ber  QiBclt/  unb  ibre  45errlicb» 
f«it/  fonbern  nur  bie  jueenteben  fepiv  welche  pou 
rmverf.  Lexici  XXXI.  I^cil 


bemfelben^Öerge  tonnten  gefeben  werben,  ober  fo 
weit€bri|ti2lugcnreid)cnfcnnten,  fola>e  bat  ünn 
tcr  Muffel  geieiget ;  jlebet  im  ©runb* 

(^ert,  von  «fc«wJ»,  welcbeö  jwar  jbnfr  audb  ^2iUtr>. 
XVi,  2 1.  frebet  von  bem  münDlid;cn  (Srjabien :  3u 
Derzeit  fteng  ^efueun,  unb  jeigte  feinen  äüngern, 
wie  er  mülte  leiben  jc.  allein  wenn  e*  bura>  bloijcö 
reben  aua)  aUbier  gefebeben  wäre,  waö  baue  W 
bei5febrbpben;^erge«bebur|tt  ?  Serowegen  wie 
fonfrbaiJöew^ton  Dem  %tigtn  gebrauebt  ioirb> 
Dafia)ein5lu|Taeiger  wol)l  unb  cigcutliu)  befiepti* 
genlicü,  SDJattb.  VIII,  4.  ober  wie  ber  #err  feibfi 
feine  löcberid)tc  ^änbc  unö§uff<  jeigte,  3ob.  XX, 
20.  alfo  ijt  aua)  bier  ein  reebt  augcnfcbetnlia>et>  3ei* 
gen  gcivefen.  Unb  ;war  oabm  bei*  ^euffel  niajt  oiel 
3eit  burju,  fonbern  in  einem  ?liigcnbltcf  war  er  fer* 
tig,  wie«*  8nc.lV,  5.  bctifct,  allwo  baö  ^Bort 
)tebct,wclcbc9fo\.Meli|t,  alöexigua  nota,  ein  fltfia 
SÄercfmubl/ Damit  Die  ^prüd>e\>on  ben  $öud>\> 
febreibern  unterfcb«eben  werben  5  nur  relbirauo« 
ms  grutu,  bafe  man  im  ?e(en  Obern  boblen  tun, 
wie  etwa  bie  gommata  unb  ^mirte  flnb,  ba  man 
nur  ein  flein  wenig  inne  balten  mu^,  üou  v/f  •  , 
pun^erc,  trecken,  ba  man  nur  ein^ipgen  maebt,  uw 
mit  Der  $eber  niebcrfho>t;  unb  t>raua)en  bie  l  .XX 
SpUmeifd;cr  mö  ?ryw  £f.  XXIX,  5.  0011  eine»: 
Scrirreuung,  fo  ploßlicb  gefd)ebcn  foU.  Soa)  i|i 
Der  slnactiblicf  l>ier  wobl  niu)t  mathematu x  m 
vergeben,  ba§  ntd)t  mebr  ^QBcilc  barju  gehöret  biU* 
tc,alö  man  baä  äuge  auf>unb  mtbut :  beun  baö  \\\\» 
re  jiemlia>  furij  geivefen ;  fonbern,  wie  ff,  l .[  V,  7. 
icb  bal^c  bieb  einen  flcineii5lugenblicf  t>erla|fen,  mut; 
cum  aliqua  latitudinc  genommen  werDen;  ober 
wie  wir  einmubl  in  einem  Slugeiiblicf  follen  »er» 
HMiibcit  werben,  1  (Eorintb.  XV,  52.  alfo  mar  ti 
aud)  bajumabl  alleö  burtig,  unb  obue  langwierige^ 
3aubcmobcr5Jufl)alten  v>cvrid>tet,  bag  er  ibin  alle 
9\eid)e  ber  QiBelt  unb  ibre^errlicbf  cit  jeigete.  ^(Bie 
aber  bicfetfßeigen  zugegangen,  tan  man  fo  genau 
md)t  wtffen,  obne  ba|man  mutbmaffet,  er  babe  fie 
tbm  bureb  einöencbte/OberQJerblenbung^etwa  wie 
auf  einer  ?anb « (Ebarte,  ober  wie  bura)  ein  beutlia) 
iNcrfpectiofilr  Stugen  gc|teUct.  SToami  D«l.  Hibl. 
N.  T.  Ao.  1694.  p.  12^6.  u  f.   (ßetcre  8eicb» 
prcb.I$l>.  p.  846. 

»etcbgabel,  i|r  eine  grojfejwepuutcf igte  eifer* 
ne  ©abel  mit  einem  langen  b*l&erneu  ©ticle, 
womit  man  in  ber  £mbte  bie  ©ewben  bem  auf 
bem(5:rnbtewagcuttebenben  ^beruilangt.  SD?an 
brauet  fie  uua>  mm  £eu  unb  ©rummet  auf! S 
ben,  unb  wirb  fie  baljec  aueb  einiger  Orten  eine 
Heugabel  genannt. 

Xeicb  ber  ©cwdc^fe,  fte^e  Ivefci)  ber  (ErN 
getpdebfe. 

»eict)  Der  (Bnaten,  ftc^e  Äet'd?  (Sottet, 
wie  aud)  Äefcl)  Cbnfli. 

Äcicib  eßotceo,  i|I  breperlep:  1)  Rt^num 
Potcntta,  &ae  Äefci)  Det  ejoctlieben  tXtad)t, 
babureb  Der  2fUerbod)|le  mit  feiner  95rooiDenf} 
unb  allgewaltigen  ^Regierung  Gimmel  unb  (jrben 
verwaltet,  £>onne,  «Otonb  unb  ©terne  fdpeinen, 
©ra§,  Q3lumen,ÄriWter,  53roD t  u  anbere  §rüd> 
te  jdbrücb  au*  ber  (Srben  wad>fen  laffet ,  unb 
tSJienfcben  unb  QJicb  notbburiftig  oerforget  unb 
erbdlt,  Die  ©ottlofen  uueb  um  ibrerQMeit  wiU 
len  frruffet  unb  »erberbet/  unb  bie  Si'omnwn  er* 
$>  Mit 
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WitunD  errettet,  i  23- Der  €()ton.  XXX,  tr, 
«j>f.  XX,  19,  CHI,  I9.CXLV,  1 1,12,1 3.  DbflC. 
*.  2i,  ©an.  IV,  3,  34,  £ap.  VI,  26,  tttattb- 
VI,  13.  2)  Regnum  Gratia ,  ba»  &eid)  Der 
<Bnaberi,  welche«  et  beberrfcbet  aüf>icr  in  Der 
ftreitenDen  Kircben  auf  ©rten,  Durcb«  heilige 
spreDigtamt ,  Durd)  fein  feligmacbenDe«  Wort, 
unD  Dureb  Die  belügen  @acramentc,  Durcb  roelctjc 
Der  Mise  ©eift  rräfftiglicb  wurcfct,  woDurd)  Die 
«9?enfcben  beeret,  Die  «ehrten  regieret,  im 
wahren  ©lauben  erhalten,  unD  jur  ewigen  «Sc* 
ligfeit  bereitet  werDen,  SAatd).  III,  2,  £ap.  VI, 
33/  £ap.  XIII, 41,  «Marc.  I,  iy,  £ap.  IV,  it. 
jba«  wirD  ein  Äeid)  (Botteo  genennet,  »eil  c« 
m  ©Ott  fonDerbarer  Weife  gefh'tftet  ijt,  W 
XCIII,  1,  »eil  eitel  göttliche  (Sachen  Darinn  ge* 
banDelt  werDen,  W.  LXXXV11, 3,  weil  e«  g6tt< 
lid)e  (Statuten  bat,  von  ©ott  auf  Dem  95erge  (gi* 
naifeperlicb  gegeben,  2  35.  «DJofeXX,  ^göttliche 
&eicp«genoffen,  Deren  WanDel  im  Gimmel  ift, 
^bil-  HL  20,  g&tthcbe  Privilegien ,  Da§  wet>er 
©efefc,  ©iinDe,  $oD,  $euffel,  Welt,  noeb  4bölle 
fie  anklagen,  befcbulDigen,  noeb  öerDammenDarflr, 
«Korn.  VIII,  24.  S)enn  e«  i|t  niebt«  wrDamm« 
Hcbetfan  Denen,  Die  Da  finD  in€br«(to  3<f"/  un« 
ferm£errn/9tom.  VIU,  1.  3)  ftgmm  (7/*- 
rUy  Xx»  &e*d)  bec£breti  unb  $ertIid)Wr, 
melcbeö  ©Ott  beberrfebet  in  Der  fiegenDen  unD 
triumpbirenDen  £ircbe,  unD  begebet,  furfc  iu  fa* 
gen,  in  Dem  ewigen  geben,  welche«  genennet  wirD 
abfolutc  unD  fcbled)terDing6  ein  9?eic6/  oDer  Das 
SXeicb,  ©an.  VII,  18,  22,  ?tic  XII,  32,  £ap. 
XXII,  29,  SRattb-  xxV>  34/  Ojfenb.^ob.  xlx, 
6,  Da«  ^immclvcicb,  $Wtf).  V,  20,  £ap.  VII, 
2i,€ap.  vm,  1 1,  Da«  bimtnlifcbe  JReicb,  2  $i> 
motb.  IV,  1 8,  Da«  ewige  SXeicb,  2  $et.  I,  1 1,  Da« 
«Keicb  ©orte«,  Wlatty.  VI,  33,  Cap.  XIX,  24, 
Slpoft.  ©efeb.  XIV,  22,  Da  Die  #üttc  ©otte«  wirD 
fepn  bep  Den  «Wenfc&en,  Dffenb.  3ob-  XXI,  Da« 
«Heicb  De*  q&ater*,«Rattb.  XXVI,  29,  Da«  SKeid) 
Sbn|fi,8uc.  XXlI,3o,€pbef.V,  5,  Da«  unbewegt 
liebe  «Keicb,  €br-  XII,  28. 

Äcid?  De«gto(TeriWTogoI,^ebetnogcI,im 
XXI  Q3anDe  p.8i*- 

Äetcbbalctg  «tg,  ift  Dasjenige,  welche«  reid} 
an  Silber,  $ttf  nacb  bergmaunifd>er  £rfabrung 
feiten  gut  in  Der  £eufe,  jeDocb  gefebiebet  aueb  wobl 
Ca«  ©egentbeil,  wenn  Da«  ©ebiirge  Darju  gear* 
«et  ijt. 

»ficfcbatb,  eine  pflanze,  flehe  «ßifenfraut, 
imVIII33anDep.  63 

Äeid)t>elm  Oobann  3«0  Der  Weltweif> 
beit?0Jagi(tcr,  lebte  ju  #all  in  ©aa)fen,  unD  bat 
getrieben  Jefum  Typicum,  Den  in  Q>orbib 
Dem  %  i,  liegetiDen  ^efum  auf  Die  jabrl.  €oan. 
gelia  geriebfet,  fieipjig  1689  i"  8- 

JWcbtaß  oDer  Ärid),  t>erfd)ieDene  Q>erfonen 
Diefe«  Warnen«,  fiebe  unter  Äetct). 

Äeict;  *  Rra^mer,  fiebe  Äet»t  *  Cratnet . 

:&ei'ct)lf cfcet  Begriff,  Notio  abuidans ,  beiffet 
Derjenige  begriff,  in  welchem  mebrere3Äercfmab' 
le  angegebeti  worDen  finD,  al«  erforDert  werDen 
Die  erflarte  @acbe  oon  allen  anDernui  unterfebeü 
Den,  1.  ein  @tuDcnte  i|t  eine  Herfen,  fo  auf 
einer  äcaDemie  inferibiret/  Collegia  befuget/ unD 
einen  ©egeu  uigec. 


^eicbUcbee  2fiie£ommen,  Diefc«  fagt  man 
Don  foleben  beuten,  wclcbe  fo  r>iel  \>on  jeitlicbem 
Vermögen  haben,  al«  uidjt  nur  gegeuwiktige 
9?otbDurfft,Ö3equemlicbfeit  unD  Der  ^oblftanD ; 
fonDern  aueb  ein  beforglicber  Wotbfall,  jetoeb 
niebt«  Dariiber  erforDert.  Qjßer  fein  reicblicbe« 
$lu«fommen  bat,  Der  ift  iwdj  niebt  reieb-  £>cnn 
^eiebtbum  beliebet  in  einem  UberfUifj,  wie  DeflTen 
artirfelau6weifet- 

^eicbUcb  fcfyuttcn,  bei|st  auf  QSergwcrcfen, 
wenn  Die  Secpe  jumUberfcbu§  fommt- 

teblm,  oon  JTlclDecf,  eine  grepberrlicbe 
Familie  in  (Scbwaben,  oon  wclcber  3cDocub 
Keict)(ip  1369  a!«  Oe|terreicbifcber  Hauptmann 
o<r|brbcn,  unD  unter  anDern  @öbnen  3ofuam 
bepDer  5Xecbte  ©octor  bi"terla(fcn.  ©erfelb« 
erbte  1400  oon  igänfen  oon  WlelbecF,  Dem  leb« 
ten  feine«  ©efcblecbiö^nterfcbieDlicbeföütcr/unD 
unter  Denfelben  «KelDecf ,  nabm  aueb  Defielben  Wa* 
menan.  Srbatte2@6bne:  i)3oköiw£f in* 
rieb  gelangte  ;u  Der  3BürDe  eine«  Kapferl-  Jjo\' 
iKarfcballö;  2)21nbrea8/S)octor,  pflanijte  fein 
©efcfele^te  fort.  Qjon  feinen  Urencfeln  war 
v£bri|icpb  ttlattböuß  beoDer  SKecbte  SDoctoc 
unD  Äaoferl.  Dvatb.  ©e|Ten  93ruDer«  ^obn, 
XOolff  Ä-nDf  »ig,0ber*3  agermeijter  jugpeoer, 
lebte  um  Da«  3abr  1 640.  <ßcto  S.uDea>iet,  ^rep* 
berr,  florirte  1714  a!«  SanD^omtur  De«  ©eut* 
feben  OrDen«  ju  Illingen,  unD  1725  war  Zn* 
jeltn  Äeicblin  oonSftelDetf  ^oaDjutor  De«@tifft« 
Kempten  unD  1728  wüccfl.Slbt.  WacbaebeuD« 
warD  Sw«e  3ofi'pt>/  Srepf>err,  ©om  *  ©eebant 
Der  gefur)teten  probjtep  (Süwaugen,  unD  $taw$ 
ConraD  CapttularbeiT.  25uc«l.  ftemm.  P.  3. 
Bürgern.  Öcpwdb.  Dieicb«.  5lDel. 

Reicblingen,  ein  Crt  an  Der  Waab  unweit 
9\egcnfpurg. 

^cublmti'.-,  fiebe  Rcitcblfnu».  < 

2^<cbW9,  ein  ©acbfifcbe«©<brifftfa§ige«@utb 
im©tifftetKerfeburg,  unter  Da«2lmt  ?aucbftaDt 
geborig-  XX\»bffo  ^)ijt.  Wacbr.  00m  Sburf. 
©aebf.  33epl-  p.  109. 

Äelc^)  Der  ITlacijt, fiepe  Seicb  (ßottcö. 

Äefcbmartn  (3acob)  oon  Hemberg,  Der  ^b»* 
lofopbic  SUiigijler  unD  anfdnglicbincbenDerfcIbü 
gen  §acultdt  ju  Wittenberg  SlDjunctu«,  bernacb 
Der  <55d>ulen  ju  ^orgau  9\ector,  febrieb 

1.  Frcviarium  theologico-controverfum. 

2.  Elogium  Pauli  Rceberi. 

3.  Coilegium  Concionatorium fextuplex : 
«)  In  dida  biblica,  Kvangeliis  Dominica« 

libus  aecommodata,  flauen  1680 in  4. 
/3)  In  Evangelia,  ebenD.  1680. 
y)  In  Epiftolas,  cbenD.  16&1  in  4,  inglei1 

eben  dicla  parallcla,  Apoftolorum  dic- 

bus  aecommodata,  cbenD.  1681. 

In  Articulos  fidei,  ebenD.  1679. 
e)  In  biQoriam  paffionis,  ebenD«  1683  in 4« 
C)  In  CatecheOn,  ebenD. 

4.  Apparatum  ad  habendas concioncs. 

5.  Difp. 

a.  De  Echo,  QBiftenberg  i6cy  unD  nacb» 

geCrucft  1664. 
•  b.  De  ticulo  cruci  Chrifti  prxfixo, 

c.  De  Sibyllis. 

d,  JJc  Neobapüfino,  ex  x  Cor.  XV,  29. 

e.De 
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c.  De  Hell is  tarn  ufitatis  quam  i  militant 
ac  comctis,  Wittenberg  1653. 
lüiDftarb  1689.    Witte  diar.  biograph. 

Rficbmonn  ( jcb.  SfugO  fdjneb  OüL  de  eo, 
quod  iuftum  eft  in  caullis  pauperum,  ^tr«§* 
bürg  1729  in  4. 

&eicb  Der  lUinetdUen,  ftri>e  ttliittralifcpee 
Äc:d),  im  XXI  üöatiDe  p-  340. 

Äeicb  obnelTUreel  unccrawffmtbetfOjie* 
fce  (Dbne  mittel  Dem  v,eil.  }\ud;  wtuettpcif' 
fett,  im  XXV  Sganbe  p.  984  u  ff. 

Reicbmcnb,  &taDt,  i'ichc  ^sicbmonb. 

2\eid)nacb,  ein  Söapcrifcfectf  iöeneDictiner  Älo- 
fter  im  ÖMftbutn  JXegenfpurg  unD  <dtraubingi« 
ifaen  ?l>fleggericbt  Siegen,  i|tm£apf«r£em:aö 
unD  v'->cinrut>cn  uuö  ciiKt*  (Xapclie  nad)  uitD  nad) 
|um  ftiotter  gemad;t,  unD  1029  eingett>eibet  n>or» 
Den.   Cbuc ■ «öayern  p.  332. 

Äetcp  Der  Hawr,  Hacut  #  Keiclj,  Cat.  Af- 
gman  natura,  \\\  in  fMtojktf  Dreöerleo :  ve|  ani- 
male,  Da«  9\eid)  Der  "^^icre,  vel  mincrale,  Daö 
CXcid)  Der  Mineralien  ober  <£rfcte,  veJ  vegetafcüe* 
M  iKeicbDer£rDgen><id)fe.  QSon  jeDem  banDcIn 
befonbeceSlrticfel.  @iebeaucb&eicp<£brifii. 

Kadmauj,  ©taDt,  fiefye  &puc<?mü', 

Ketdb  Der  partper,  jicbc  partpten,  im 
XXVIQ5anD*  p.  tojg. 

Äetcb  t>on  KeiVbcrtfiem,  eine  uralte  aDeiidje, 
na4)inalä  frcnbcrrii4>e  unD  nunmebro  Üieid)^ 
0rdfli$e  $amUü,  roeUbe  Da«  £rb*£mninerer* 
Slmt  in  Dem  @ti|fte  95afel  befifjet-  ;3br  jerfab 
leneS  @tammbau$  unD  (£d)lot;  ift  aunod)  jrob 
(eben  Dem  ©eblolfe  ®(ond)cn|tein  unD  Dem  Obv 
^öffiicben  ($d)toj*  '-öirfeef  oberhalb  Dem  glerfcn 
Sirletfbeim  J»  feb<n,al*  roclcbe«  1356  im  greifen 
€rDbeben  eingefallen.  Äubolpb  3\eicb  von 
&etcienf?em  roirD  1277  unter  Die  Siebte  ut£>i* 
fentt«  aetfblet,  nnD  Petec  mar  »on  1286  bid 
1296  33ifd)off  iu  SöafeL  £r  roanDte  groffen 
glei§  an,  bat?  in  ^öafel  Die  beflDen  9)attbwnt>on 
©ittifujf  unD  t>om  Sterne  frieDliefr  mit  einan» 
Der  leben  muebten,  Deswegen  bep  Den  roid)tig|ten 
Bemfcru  Die  Sültemation  von  beyDen  gactionen 
beliebet  roarD.  £>urd)  ^uljfe  tfapfer*  M< 
phi  Habspurgici  trieb  er  Die  ©rafeu  t>on  «Dlüm* 
pelgarD  fo  }U  paaren ,  Dag  fie  um  f<b&n  Detter 
bitten  multen.  €in  anDerer  p«ec  mar  aueb 
Domberr  au  Der  iftctropolitatvÄircpe  ju  Sföaptuj, 
welcher  juleijt  ^robft  geworben,  w  n>a*  t>or  <i» 
ner  3eit  er  aber  gelebef,  i|t  unbefannt.  toietrieb 
bat  1481  auf  Dem  furniere  ju  ^)cpDelberg  ^)el« 
me  auftragen  beifan,  (5<otge  aber  1484  &em 
furnier  ju  ©tuttgarD  mit  beygemobnet. 
pa«n  roar  1258  ®urgennei|ter  \\x  SSafel,  »el< 
^e  SbwnMMKfj^MPP  i262,inart^ae 
1306/  ^einrieb  1386,  unD  3*\}ann,  Deö  le^ 
fern  ©ojm,  1441  befleiDet.  Paul  Hicolae, 
$re»b<« ,  Äavferl.  ingleidjen  $ürttl.  €o|tni* 
ftifd)er  unD  2(ugft)urgifd)er  geheimer  SXatb  unD 
^of'5D?arfd)aH,  »urDe  1720  jur  9veid)ögr»ifli* 
(ben  ^ürDe  erboben,  be^et  3ntflingen  unD 
«Jijarcftagtf;  befanD  f»c$  no<^  i73f  ol*  Äairferl. 
ÜSinifter  in  Der  ©cbmei^  fein  einfeiger  ©obn, 
®raf  Serbinanb,  (tarb  1733  im  ^ebr.  QSon 
Der  aDe!id)cn  Branche  tvareh  1738  prdjectti», 
pi<Ktbue  unD Zmatinu»  Kcicb  von  Äeidjcn* 
Vmverf.  Lexict  XXXI.  (Lbeil. 


lieirt,  dapiiular  Vetren  Der  SlbteytSWrbad)  unD 
^uDtr^.  ^albinua  fübret  eine  <£tamm  *  !^afcl 
einer  aDelicben  gamilie  oon  Äeid)  auti,  unD  fe« 
%tt  tConraben,  roeldjer  um  Da*  3abr  1342  ge* 
lebet,  ju  erft.    QSon  Deffen  ftacfcf'ommen  i|t 

;  cBeotge  1 6 1  o  £(>ur  <  edd;fi|'d?cr  iXatl)  unD.Catl 
SueDricb  1645  ^a^ferl.  gjjajor  gewefen.  £>eö 

I  leperii  ®obn,  «Carl  SrieDnd;  ^etDindub,  bat 
Die  »xiterlidje  ißeüienung  erhalten.  Sb«malß  bat 

1  aueb  Datf  ^d>io§  tanD^cron  Diefem  Öefc&led}t  ju* 
geboret,  unD  nunmebro  befl^et  eineüiiiie,DieiiiD«n 
Örafen(raiiD  etboben  loorDeu.  inDerQ3aDen«2>ur' 
lacbifeben  ©raffd?a|ft  9v6teln  D^  e>(blo§  unD 
^)err|"d>a|ft  ^nfelingen.  «Dian  fan  aber  mebt  fr 
gen,  Da§  fie  mit  Denen  JXeid)  »011  &eid)eufletn 
vcrmatiDt  fep/  gleid>i»ie  mau  aueb  niebt  n>i|fen 
fan,  mol)in  ©aniel  von  Der  Äeid>,  Der  1*63 

,  alx5  ^bur^fal$ifd)tr  Ober»Q5oigt  ju  Auburg 
gelcbet,  geboren  möge.     23uccl.  liem.  I».  4. 
'  &aU>.  tab.  Uem«  T.  4.    Urft i(.  ehr»  Baf. 

Äeicbo  OSibfelge  einee)  fiel^e  Iß^Sokfl 
etneö  Äeid>e. 

•Äeicb«#2lbfcbfebe/  »eldj«  aud)  Äefcb»^ 
Mgo'<Drbriungen,  ©aeungetj,  Kcicb.fa» 
«nngen,  »etd;»  *  C$rt|fttimonen  unD  Tseicb** 
Vcvfölütfc,  Vat.  Recejju  Imperii,  oDer  C<wyft- 
tiones  Iwptriaiijy  genennet  aerDen,  fttib  in  Dem 
25«utf<&enSKeid)e  Diejenigen  aligemeinen  a<i'd)ric* 
benen  ©eutfeben  ^efe^e,  melcbe  auf  Denen  i)iadp*# 
^agen  von  Denen,  fo  SJad;t  ©efc^e  ju  geben  ba* 
ben,  abgefalfct  unD  beftdtiget  nwDen.  Ur* 
fprung  ift  wrmutylty  fo  alt,  ale  Die  aUgemeincu 
J)\eid;6t»igc  |*elb|t,  unD  mit  Diefen  öon  Den  Seiten 
£atU  &ee-  <E»tojfcn  [>erjuleiten,  nad)Dem  felbi' 
gcr  Die  @ad)fen  ftd)  untewürtftg,  unD  au«  Dem 
Srancfen  unD  ©eutfefren  ein  ^oief  genwd)t,  altf 
ju  tuelcbet  3«'^  JH<  allgeraeinetijXeicb^ÖJer^mmi 
hingen  ipren  Anfang  geuomiiicu  :  tb  u»ar  ntd>t 
ju  laugnen,  Da^  fo  mobl  Die  SKcivb^t^e,  alts  (^a* 
iju ugen,  melvbe  ^eutfeblanD  allein  angeben,  aj< 
lererft  von  iLubeipig  l&etmamcm  au  ut  red}' 
neu  finD.  wvabreDen  fold>e  Der  tapfer,  unD 
wenn  Diefcr  abiwfenD  tfr,  DeiTen  gen)alt(>abenDer 
»dtvUtbaltcr  im  iXomifcben  Sleicb,  oDer  aud)  Der 
9i6mifd)e  Äöuig,  ingUid)eu  wenn  fein  Oberhaupt 
voibanDen,  Die  9Jeid)ö  *  QBicarien  mit  Denen  auf 
Dem  ÜieidjMgeDerfammleten  SRcko*flAt»Den#  w.b 
merDenDie  DorfallenDe  fragen  unD  ^treitigfei' 
teil,  roelcbe  aber  inögemon  mir  folebe  befonDere 
neue  §dlle  angeben,  o»n  Denen  n?eDer  iu  DerguU 
Denen  5Öulle,  nod>  in  Denen  übrigen  SKeid)* 
ÖrunD*Öefefeen,  ermaö  aebaept  o?er  entfdjieDeit 
ijl,  Durd>  Die  mebrern  Stimmen  abgetbau.  ^0 
balD  folebe«  gefd)eben,  ld)Tet  Der  €butfürfl  t>oit 
Sftapmj  Die  erörterten  5>uncte  in  einen  SÄeceß 
bringen,  roelcpe  anfdnghd)  Dem  Gburfürjtlicben 
^oilegio,  nacbgebcnDtf  aber  Den  (ammtfiepen 
Öleicb^tWnDen,  roclcpe  pterju  eine  gewiffe  ©epu# 
tation  wrorDnen,  jur  Unterfud>tmg  überreizet 
»irD.  Qßenn  alleö  feine  Düc^ti^^etr  bat,  merDen 

2  £rcmplare  auf  Pergament  perfcrliget/Daton  tat 
eine  Der  9teicb$*£an&lep,  Daö  andere  Der 
9\eid)ä  *  4^of  *  €an$leo  einverleibet  mirD  ; 
Da«  £ammergeri(9t  aber  bef6mmt  eine  beglaub» 
te  Stbfd>ritft,  nad)  Der  c*  ftd>  in  Jlbfaimng  Derer 
Urtica«  ju  richten  pat  Jöi«  Uiiterfd^cifft  man» 
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gelt  bto  etlichen  gar,  b«»  flnCern  rtl>ep  W  f'<  un' 
tcrutiePlid),  unD  finDet  man,  Daß  balD  Der  Äap* 
fei  mir  «Hein  fernen  tarnen,  balD  mitDicfcm  Per 
Cb'.'rfürft  ju  Sftavnh,  oPer  auch  Per  96icc>£anfc» 
ler  iititeri«d)net  fyabert.  3n  *«n  neuem  3«f«n 
ijr  Die  l£a<t>e  Pergcftalt  ctngertcf>f»f  »orten,  Da|i 
Die  ^yemplare  mit  einer  l'eiDencn  Schnure  Durd> 
jegen,  unD  oben  an  von  Dem  iCanfer  oDer  Deficit 
Commiffarien ,  Parnad)  an  Pen  bevPcn  £nPett 
Per  Schnur,  unD  war  jur  regten  von  etlichen 
au«  Pen  catbolifd>eii,  jtir  linefen  aber  von  Den 
proteftirenDen  (Ifjurfurften  unD  ©tänDen,  oDer 
Deren  ©cfanDten  in  glctd>er  %n\A\)\  unterfiegelt 
tverDen.  £>ie  Unterfcbrt|ffen  verrichtet  Der  (Eljur» 
Sftanuhifcbe  ©ecretar,  au«  Denen  jur  €an&lcu 
gelieferten  QJoUmacbtcn,  unD  Damit  reinem  ©tarn 
De  tveDer  am  SKange,  noch  anPcrn  Öerecbtigfci* 
ten,  ein  9iad>thcü  ^ievDtud)  jugejogen  »verDc,  fo 
tvirD  Die  Clatifula  de  non  prsrjmlicando  Dem 
JKeid)t? '  JlbfcnteDe  mit  einverleibet,  hierauf 
ldffet  Der  Äiipfcr  Die  @tauPe  uMeDeruman  einen 
getviffen  Ort,  unD  »mar  gemeiniglich,  tvo  Anfange 
Der  QSortrag  gefebeben,  sufammeu  fommen,  ib» 
nen  Den  SKeid)« « SlbfcbieD  in  feiner  unD  Derer 
i^ranDc  ©egemvart  Durch  Den  £b»r*SDfanui}i» 
fd)en  San&ler  von  SIBort  ju  SUJort  ablcfen,  unD 
nach  vollbrachter  fotbaner  ^ublicatton  uermit' 
teltf  Per  ©ictatur  Penen  (gtanDen  Slbfcbrifft  Da= 
»on  mittbeilen.  5)ie  qSerbinDliebfeit  Diefer  ?lb# 
fd)iet>e  ift  fct>r  grof},  unD  verbinDen  fie  Den  Äap- 
fer  unD  Die  (StdtiDe  alt)  ein  QSergleicb,  Deren  Un* 
tertbanen  aber  al«  ein  ©efefce ;  Dergeftalt,  Daf; 
Denen  cjtanDen  Davon  abum>eid)en,  Daran  ju 
änPem,  oPer  citi  tviPrigetf  |u  verorPnen,  nicht  [ 
vergönnet  ift ;  e«  tvare  Denn,  Daf  fie  fidj  foldje 
©ctvalt  vor  Deren  ^ublication  au«Drütflid)  be* 
Düngen  f^ten,  oDer  ihnen  fold>e  in  Dem  abfdjie» 
De  felbjt  wäre  nacbgelaffen  morDen.  Überhaupt 
ift  alfo  ein  9Wcb«<  SlbfcbieD  jroar  nid)t«  anDer«, 
öl*  ein  jtvifeben  Dem  tofer  unD  Den  (gtänDen 
auf  einem  9teid)«*$age  über  allerbanD  Den  all» 
gemeinen  $Xeich«'3>'lt'»iD  SBBoblfabrt  am 
gebenPc  @ad)cn  getroffener  unD  publicirter  9Ber; 
ejlcid>  ^eDod)  ftnD  auch,  SKekb« » 2lbfd)ieDe  er» 
richtet  morDen,  Die  nid)t  fo  u>ol)l  nur  Die  9teid)«« 
<£tAnDc,  alt»  v>ielmef)r  alle  JKeicbö  *  llntertbanen 
«ngeben,  unD  DabergeroilTer  ma|fen  nicr>r  w  Dem 
^>rioat  *  al#  Dem  öffentlichen  SKeid;« » oDer  ©taattf» 
3\ed)te  geboren.  SK.  2».  1530/  »6f4  §• 
170.  u-  f.  5uid)  n>erDen  im  gemeinen  Q3«r|tan* 
De  anDere  ^unDamentah  oDer  fKeid)ö  *  ©runD* 
©efefce  unDConjritutionen/ale»  Die  ©ülDeneSöul* 
le,  tanPnmPSXeligiona'^riePen,  unter  Den  SReid;e5* 
2l'bfd)ieDen  begriffen.  3m  eigentlichen  Qjerflan» 
De  aber  tbeilet  man  Diefelben  in  allgemeine  iXeid)* 
Deputation«  *  oDer  QSifitation« » abfcbieDc,  S> 
yutation«*2l.  1 571,  l6o°;  QMfitation*>2t.  153  h 
i533;ferner  in  ^aupt'unD  Sieben 'SibftfcieDe. 
unD  roerDen  Die  ledern  autf  aemiflen  Urfad)en  nte^t 
mit  publiciret-  &iebe  SH.  21-  t>on  15  e«?, 
1 5  76.  @onfi  unterfd>eiDet  Die  ^>ublication  Den 
£Kcid>$ •  21bfd)ieD  ton  einem  Äetd)8#<ßutad;cen, 
fo  in  ^inigfeit  Der  ^tänDe  über  Den  auf  Dem 
SKeidjew^age  in53eratbfd)lagung  gesogenen  ^>ua* 
cten,  unD  einem  Kefcbs.Bcbliijft:,  fo  m  Der  Dar* 
}u  temmeueew  ^imoilligung  De«  Lanfert  be)te> 


b««  ifr  nemlid;  befannt,  Daf,  wenn  <ttif  ei' 
nem  SKei<be?^age  Die  in  Der  Äapferlicben  ^Jro* 
pofitiot»  enthaltene  ^unete,  unD  n>a6  Darneben 
etma  mit  eingefallen,  alle,  oDerDoa)Die  notbmen« 
Di9)^en,  gebübrenD  erörtert  »orDen,  Diefelben  von 
Dem  £bur^ai;n&ifa)en  9leid;<»2>irectorio  or« 
Dentlia)  unammen  getragen,  mit  gewöhnlichem 
Eingang  unD  ^chlujfe,  nad)  Den  gormalten  Des 
Dartiber  nn>or  ertbeilten  9\etd;<$:  (Gutachten,  in 
§orm  eine«  iKeceiTee?  gebracht,  unD  fold)er  2ltif* 
fa$  etlichen  von  Dem^!ai>ferunD  au«  allen  Drcoett 
9ieiche?^oUegiie?  bi<m  wrorDncten  £>cputirteu 
übergeben,  von  ihnen  nochmabl«  Durchgegangen, 
unD  wenn  er  oöllig  eingerichtet,  in  <£hur»9KiQii« 
^ifd)er'^an|elep  in«  reine  gebracht,  unD  )\i>et> 
Origiualien,  von  ihnen  allerfeit«  untertrieben 
unD  besegelt,  auegefertiget,  Derer  ein«  in  Deel 
9foicb«'#of*€anfceley,  Da«  anDere  in  Dem  TRcia)** 
Archiv  bepgeleget,  unD  von  Dem  £l)urfür|ren  ju 
3Jlai)n$  als  $Reicb«>£anftler  eine  beglaubtc  2lb* 
fchrifft  an  Da«  Äapferliche  unD  9ietch«»€ammer* 
@end)t  gefertiget  n>irP.  (£•«  »erDen  über  Da«, 
aller  anmefenDen  Sburfürften  unD  «StanDe,  oDec 
Derer  crfchienenenäiiUbe,  25otbfd)iifften  unD  ®e* 
fanDteu,  Hamern  orDentiid)  Darunter  verjctco« 
net,  jcDoch  mit  einer  fonPerbaren  Slauful,  Da§ 
Die  gehaltene  @e§ton,  unDgefchebcne  Unter  fchrifft 
einem  jeDen  ^tante,  an  feinem  hergebrachten 
(Gebrauch  tinD  W ercchtigl'eit,  unnaebtbeilia  \mi 
fode-  ^)iemit  hat  ein  foldier  9Jetd>«:5lbfd;ieD 
Die  Ärafft  eine«  Sleich^'Öefefee«,  Dem  alle  unö 
jeDe  naa)mlcben  fchulDig  finD;  tvietvoi)!  einige 
(StdnPe  fich  Dagegen  ju  vermabren  unD  il>re 
befonDere  i'anDe«  *  Siechte  Davon  au«juneb« 
men  pflegen.  Ä£et.  ©en  Urfprung  ihrer  23e* 
nennung  betreffen!) ;  fo  haben  Die  SKeidj«* 
SlbfchieDe  (Kecellus  Impcni)  ihren  Manien 
von  Dem  Üateinifchen  SOBorte  BecdTus,  oDer  von 
Dem  ©futfd;en  SjbfchieD  nehmen,  oDer  von  ein  an* 
DerfcheiDen,  »eü  felbige  ma)t  eher  enttverffeu  und 
publiciret mcrDen,al« wenn  Die  (£tduDe  von  Dem 
JReia>«tagcvon  einanDer fchetDen.  ^«  tvirö  aber 
Da«*2Bort  9veich«-2tbfchieD  enttveDcr  in  einem  all* 
gemeinen  oDer  befouDem  Q3er|tanDe  genommen. 
Jn  Der  er|teniöeDeutung  f  6nuen,mie  fa)on  acPad^t, 
alle9ieid;«»€onttttutionen  unP  unter  Denenfelben 
vornemlich  Die©ülDeneiöuUe,  Der  SanD*grteDe,Dec 
D\eltqion«»§rieDe,  Der  «aBejtpb.  grieDenö-<£d>iii§, 
Die  JCapferl.  Kapitulationen  Ketcllus iroperii  oDee 
Dieid)g  2lbfchieDe  genennet  tverDen.  3m  befon* 
Dem  QJerflanDe  aber  »erDtn  DaDurd)  eigentlich  nur 
Die  auf  Denen  SReicb>$dgeii  gemachte  SXeia)« » 2ib* 
fchiePe  angcPeutet,  ^orn  F.J  P.c. 6. §. 2.  ißey 
Dem<2Bort  SXeich«-2lbfd;ieDe  ifl  noa>  iu  merefen, 
Da^  Die  9\eich«*?lbfchieDe  auf  stveoerlep2lit  betrach- 
tet tverDen  muffen,  ©enn  enttveDer  geben  Die 
9ieia)«*2tbfchieDe  Den  allgemeinen  9ieich«^ujtan& 
unD  Die  ötanDe,  al«  «dtanDe  an,  unD  foldier  g« ftalt 
gehören  fie  ju  Denen  §unDamental'@cfeßcn  Deö 
3iömifd>en  SXeicp«,  oDer  fie  geben  auch  alle  Dveia)«-- 
Untertanen  an,  al«».  (S.  Die  peinliche  £uI«»Öe* 
nd;t«^rDnungÄapfer  £atl»V,  fo  in  Denen  3 iu> 
ren  1  j  30  unD  153  a  auf  Denen  SXeicfatagen  ju  Slip 
fpurg  unD  SXegcnfpurg  aufgerichtet  morDen,  unD  in 
t'olchem  Ölbfcben  »erDen  fie  iugleich  ju  Dem  büraer' 
liehen  oft*  ^rivat'^tapte  geiähi«.  ^ßenn  Piefe« 
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5Bort  in  Dercriren  SöeDeutung  genommen  roirD ; 
fo  F6nnen  Die  SReicp«'$lbfcpieDe  alfo  betrieben 
roerDen,  Dafj  fie  finD  Verträge,  reelle  auf  Denen 
SKeidtftagen  mit  einhelligem  ÖcplulTe  De«  Äapfer« 
unD  Der  (£-tanDe,  über  Die,  oornebmlicp  Die  SKegie' 
wng  unD  (frf>alrung  De«  SKeiep«  betrejfenDe  <£a* 
d)e  n  gefcploflfcn,  unD  bernacp  in$>eutfcper©pracp« 
im  Hainen  De«  Kiffer?  publiriret  roorDen.  ©inD 
alfo  Die  Dieicp«$lbfd)icPe  QSerm'ige  oDcrQJerglet* 
cpe  äroifdjen  Dem  Äapfer  unD  Denen  9\eicp«>(gtan» 
DeU/toiciblcpe«  fa|t  au«  allen  SlbjcpieDen  erhellet, 
roie  and)  au«  Der  Srflcirung  De«  £anD  *  grieDen« 
»on  1 500  in  fin.  pr.  ju  erf<l>en.  v^)aben  un«mit 
J?unD  gegen  einanDcrDe»l)alben  in  (£ontract«roeife 
»oereiniget,  oerpfücpt  unD  oerfcpricben.r.  ^roar 
mernettVtrianiw  I.  J.  PL.  IV.  T.  I.§.  103.  Dag 
ein  jbldjer  DJeid)««  2lbfd)ieP  Den  Äapfer  ju  Defien 
Dbferoan$  unD  $eftbaltung  blof?  £ontract«roetfe, 
Die  ÖtänDe  aber  naep  Slrt  eine«  orDentlicpen  unD 
formlid;?n  @efefce«,oerbinDe,  rote  fold)e«  Dieser« 
mulanrnjetgenfcpcinet :  ,4lnD  befehlen  toi»  Darauf 
,,eud)  allen  unD  jeDen,unfent  unD  De«  9\eid)«dbur« 
„fürfren  unD  @tdnten.a  Allein  Diefc  SSttconung 
t>ce$  Dirciariu»  l>at  fonDerlid)  Hitiu*  fo  loopl  iu 
Spcc.  J.  V.  L.2.  C  1.  §  11.  al«  aud)  inVindic. 
Virriar.  Caltis.p-69.uf  »iDeclegct,  unD  mitgu* 
ren  ÖrütiDen^erroiefen,  Dag  Der  tapfer  unD  Die 
<St<mDe  auf  gleiche  QBeife,  nemlt(p  Sontra««' 
oDer  ^ergleid^fSBeife  (per  nwtum  Con- 
ventions)  Durdj  einen  3\eicp«'9lbfcpieDoerbun* 
DenroörDen,  weil  fie  aud)  nad)  Verfertigung  Der 
9teid)«*2lbfd)ieDe  regierenDe  gürfren  unD  ^)err* 
ftyaffken  (imperame.)  oerblieben,  roettpe  ntc^t 
nnDer«,  al«  au«  einerntete  oDer^eraleicMer* 
bunDen  roerDen  tonnten.  JDieoom  Vittiatiua 
angeführte  gormul  aber  toäre  oon  alten  3«'tf" 
bcobebalten  roorDen,  unD  f  onnte  Demnach  Darau« 
nidjt«  geroiffe«  geftlofien  toerDen.  ® ie  SReicp«» 
SlbfcpteDe  machen  jufammeneine«  tpet!«  Der  Kap» 
fer,  oDer  an  Deffen  ftottDer9i6mifd>e&&nig,oDer 
aud)  Die  9\eicp«»93tcarien,  anDem  tbeil«  Die  ge- 
fammten  !Keidj«»£>tdnDe,  roelcpe  Dergeftalt  auf 
Denen  9^eid>6  •  S  igen  fid)  mit  einanDer  oergleicpen 
unD  oerabicpieDen.  5Bobep  aber  in  2Kpt  ju 
nehmen,  Dag  Derjenigen  9>ubliciflen  SDJcpnung  h> 
rig,  roelcpe  beDaupten,Dat?Der€onfenöDer©tan* 
De  nidjt  oer  eine  gcmeinfcpafftlicpe,  (pro  ca«;fc 
foca)  fonDern  nur  oor  eine  Darju  nötige  Urfa« 
d)c  (caufa  finc  qua  non)  ju  palten  fep.  £>enn 
Da«  9\ed)t  ju  ootiren  (Jus  fuftragii)  in  §.  gau- 
deant  art.  8  I.  P-  °-  bemerefet  mclmcr>r,  alö  ei* 
nen  bloffcn  «Rath,  unD  $eigetfattfaman,Daj}Kap« 
jerl  ©Jajelt.  in  Denen  (Sacben,  Die  auf  Denen  all« 
gemeinen  SKeid)«<  Sagen  bepgeleget  roerDen  muf< 
fen,  ohne  Der  ©tanDe  £onfen«  nic^ef  befd)lüffen 
f&nne.  &  roerDen  aber  Die  JXeid)«»2lbfd)ieDe 
enttoeDer  auf  Den  allgemeinen  SKeicp«  *  Sägen 
oDer  ^arrirular»  Sagen  «Xeid>ö»S)eputa* 
tion« « oDer  Qßififotionö » Sagen,  u.  D.  g.gefd)lo|Ten 
^ierau«  flüflet  nun  Der  UnterfcbJeD  Der  3\eid)ö' 
Sibfrf)teDe  in  allgemeine  unD  befonDere.  JDenn 
e«  gefd)ief>et  juroeilen,  Dag  aud)  aujfer  Den  aü« 
gemeinen  5Keid)$«$a>n  Die  gefammten  ettince  j 
einigen  ©tdnDen  gemij]e  Stngclegenbcitcn  auf«; 
tragen,  welche  Dod)  ihrer  aller  Stelle  oertreten 
<2\3oi) in  DU  SXputation* » Slbfc^icOe  gehören,  Der 


gleiten  00m  3obr  1^4  U»D  1600  oorhanDcn. 
WMfc  SXeidjö'SlbfdjteDe,  ob  fie  fonfl  jtoar  be* 
fonDere  genennet  roerDen,  roeil  fie  nur  oon  eiuu 
gen  ©tdnDen  gemalt  roorDen,  ;eDennod;  aud) 
gar  rooljl  allgemeine  genennet  »verDcn  fönnen, 
metl  fie  alle  oerbinDen.  3n  einem  anDan  Ößer* 
ItanDe  aber  roerDen  Die  ÄreoMbfcbJeDe  befon* 
Dere  SibfcpieDe  geuennet,  unD  Den  allgemeine» 
I  SXeicpo"  1 5lbf"d)ieDen  entgegen  gefe 6er.  Öenn  Die* 
j  leibe  geben  mdjt  Da«  ganfee  9leid>  an,  fonDern 
I  nur  Die  Ärepfle  unD  Deren  iJugelegenheifeii.  äa* 
■  her  fie  Denn  auep  Diefelben  aaufe  allein  oerbinDen. 
;  ©ergleicpen  Ärei>g  ?ibfd;ieCe  in  Räbers  etaat«* 
I ^ ati^eleo gefunDen  toerDen,  al«  Dcr9\ece§  tc6 
iVÖfiM>^mWm,  QB«|lpDitlifd;<n  Äreotretf 
|U  €öllnoom  12  Oioo.  1701  parr.  6.  p.  39X 
9ftfeWf$cr  Ärep§s$lb|*d)ieD  ju  «1  Wm 
i7  0ct.  1702  parr.  7.  r.  1 1.  n.  10.  p.  ^  3  r.  unD 
anDere  mehr,   ^xrnad)  roerDen  Die  SK«id)$  ■.  $tb« 
fcpieDe  auep  in  ^)aupt*unD  ^cben  *  äbfcpieDe 
(in  pnmarios  &  Iccumia:  ios)  eirgetpeilet,  mel« 
epc  Untere  alöDenn  entmorften  toerDen,  menn  et* 
liepe  eaepen  rnf  tm  öieicp«*  Sagen  gefcplc|Teti 
roerDen,  fo  man  nmgttoföb  ilrfacpen  roillcn  ind)t 
haben  tot»,  Da§  feibige  jur^eit  De«  promulgirteu 
?ib|d)ieDe«  oon  allen  follen  gelefen  roerDen  al« 
J.    Der  Nebelt  *  SlbfcpicD  ju  äugfpurg  oon  ri  j  9/ 
fo  in  Dem  fo  genatmten  Corpore  Der  9leii«  Jjß 
|d)teDe  in  Der  Edir.  An.  1792.  p.  694.  }u  Mm 
IU\   Öir;n>eDet  J.  P.  p.  gen.  0  3.  fi.  2 
roerDen  aber  Die  9veid)«=2ibfcpieDe  oon  ailen  Den 
jaUgemeinen  SKeicpö^ultauD  unD  Wohlfahrt  an« 
gchenDen  Siugelcgenheiten  gemad)t,  al«  Da  finö 
jÄricfl&unD  SricDenfctSatpen,  Verroiüiaung  all* 
I gemeiner  SKeid)« Steuern,  neue  ^üljfe  roiDer 
Den  Surrten,  9ieligion«*©ad)en,  «Künfe.'^peren 
©cplülTungen  aUgcmeiner  Dieid)«*  ^ünDniire' 
oon  QSerbciTerung  Der  $Keid)«»*repfle  unD  au» 
Dem  Öaepen,  Derer  Die  oorne&m|ren  m  §.  Gau- 
deant  &  habeantur  Art.  8.  I.  p.  o.  enthalte» 
roerDen.  ^etner  roerDen  Die  SKeid)«»2lbfd)ieD4 
jroar  gemeinig(id)  in  ©eutfeper  epraepe  SZ 
le^t  unD  publiciref.     ©enn  ob  100hl  oor  leiten 
Die  9to&>%btoirtt  in  l'ateinifcper^pracpe  abae« 
fallet  roorDen ;  fofinD  fold)e  Dennocp  oon  too-}tb* 
ren  her  in  ©eutfiper  epraepe  aufgefew  roorDen 
UnD  hat  man  oon  Der  erftern  9rt  feinen  dltern* 
al«  roelcper  auf  Dem  9Ieid)«*Sage  ju  S0?apn&  1226 
oerfertiget  unD  bep  Dem  (HoiDafi  T.  I.  pfr>c 
JXeid)«:©afeungen  anmtretfen  ift.   ^eDod)  pffe« 
get  aud)  in  Denen  (*ad)en  De«  ItomfWk  mit 
Denen  2lu«toartiacn,  Die  gateinifepe  6prucpe  ae* 
braud)t  ju  roerDen.  OBietoohl  hi.roiDer  bepnt 
^raneffurter^ougref  1682  oon  granefreiep  ac* 
llritten  morDen,  toie  au«  Der  Dium.  pe«  £itln 
ilincFere  d.  J.  Idiom,  p.  r9.  Ju  fehen.  (gonit 
loirD  auep  in  Der  Definition  gefagt,  Da§  Die  3teid)«# 
2lbt<pieDe  publieiret  roerDen,  moDurtp  Der  Unter*  * 
fcpieD  unter  einem  &r tcboKBuradjt.  n,  Äeid^e* 
ed)iuffc  unD  Äetcbo#2lbf(tieDf  angeDeuteC 
roirD    ©enn  menn  Die  9veid>«>(<*t4nDe  in  renen 
©ad)en,  toooon  fie  aufDemSteidj«  Sage  mit  ein* 
anDer  m  SXarhe  gegangen,  einig  finD;  fo  roirö 
Darauöein  Xeicb^ <Butad)ten,  unD  toenn  Äap* 
ferl.  S?aie|Mtmiteinroiiligcn,  fo  roirD  ein  »eicha* 
ecfeli^,  unD  mm  felbigec  pubiteiret  mirD,  ein 
50  3  Ärtd;«. 
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&cid>»  #  2tbfcbtc«>  genenneU  QJon  Der  Solle* 
ction  Det9ta*«'2lbf*ieDe  ift  ju  mercfen,  Da§ 
Dieallerältefte  4Deran«gabe*onDie|en  @e|etjen  Die 
Dort  1500  ilt,  f'o  unter  Dem  $itel:  fcee^eiüejen 
Äomifctjen  Cetebe  Uncerbalctmg  t><raudge* 
fommen;  aufroel*e  aller  erft  Die  w  epeper  1527 
mit  Der  Übertrifft :  2lUe  unb  jeDe  oee  Äeicb« 
etDmtngen,famt  Der  ©ülDenen  Stolle  unD  Ab* 
fftieDen :  auf 55efWW  Äa»ferÜ*en  3)?aieftatetatt< 
balter«  unD  SXegiment«  im  £eil.  $Kei*,  nifanv 
men  gelcfen  Dur*  peretIr«cbtM,e*ultbeiiJen 
iu  Speper,  Da§  fol*e  ju  cr)t  im  30$*  1527 
Dur*  Peter  tttacberi  jufammen  getragen  wor* 
Den,  worauf  fciele  anDere  gefolget,  bi«  enDli*  Cie 
lefete  Sollection  1660,  unD  no*  ferner  1692  b«* 
aurtommcn,  Dem  au*  Der  9fci*«>Abf*icD  von 
1654  mit  Dem  2öcftpbMf*en  8rieDen*3mrru- 
mtnte  einperleibet  voorDen.  Alle  Diele  @amn> 
hingen  nun  unD  in«  befonDere  Die  ju  Sflapntj  in 
Denen  fahren  1548,  1552/  M?9/ 1561,1167, 
1599/  1607,1614,  1615,  1621,  164«,  an« 
8i*t  getreten,  f*einen  »n>ar;Dem9}erfprecben  na*, 
pon  1356  Den  Anfang  iu  ma*en,  finD  aber 
glei*roobl  alle  no*  jiemli*  mangelhaft ,  inDem 
SS  nur  ni*t  alle  9*ei*«=Abf*teDe  unD  fonDer* 
lieb  pon  1356  HU  1412  fein  einiger  Darinnen 
amutreffen,  fonDern  au*  bin  unD  roieDcr  ciele 
$)rucf»§ebler  mit  eingef*li*en  fmD.  triauti- 
riue  in  Diflert.  de  RecelT.  Imp.  §.  36.   UnD  ob* 
trobl  einige  Dafür  falten,  Da§  felbige  au«  De«  <Bo\» 
öatfe  *Kei*«^atmngen  ergänzet  »erDen  müf* 
fen  •  fo  ift  Denno*  felbigem  ni*t  aDe  mabl  ft*er 
Iu  trauen;  maffen  er  alle«  Da«jcnige  jufammen 
«tragen,  wa«  er  nur  in  Denen  Ar*iPen  gefum 
Den  iinD  alfo  eine«  $f)ei!«  *erf*ieDene«  Darm 
gejogen,  fo  biet)«  nt*t  geb6rig,  arDern  Sbeil« 
au*  fonft  no*  »iele  mit  eingemi|*et,  wel*e  De» 
nen  ©elehrten  perDä*tig  w  fepn  f*einen;  Da  er 
De*  pielmcbr  genauer  unterfu*en  follen,  ob  c« 
Soneepte  gemefen,  fo  berna*  authentifiret  wor* 
Den,  oDer  ni*t.   eon|ren  b«t  Den  3nnbalt  al* 
ler  SXei*«>Abf*ieDe  Der  Äapfcrl.  SKei*«*£of* 
5Xatt),         $"eot,cb  v*n  3noler  na*  Dem 
Alphabet  coüigiret  unD  im  3nbre  1675  in  $ol. 
unter  Dem  $itul :  Corpus  ConlHe.  Imper.  (in« 
Pi*t  gegeben.  3m  3af>r  1 7«o  ift  m  Srancf  fürt 
am  Elapn  eine  neue  Sollection  aller  De«  #eil- 
5Xomif*en  fliei*«  gehaltenen  9\ei*«.$dge,  Ab» 
f*ieDc  unD  @a$ungen,  K.  in  Fol.  berau«gcfom- 
men   €«  fmD  aber  Dieno*öorbanDenenSKei*fc 
Abf*ieDe  über  Die,  fooom  ^abre  1356  u.  ff.  er* 
ri*tet  fepn  foUen,  wm  3abre  1500,  1510, 

1518, 152'/  »S39'  1**41  lW'  ,?26'  1S29' 
lc3o,  M32,  M35,  154W  »542,  1543/  «544/ 
M46,  1548,  M5»,  '555/  1557,  1559/  M64/ 
U66,  1567,  1571»  M7*7  »582,  1594,  »598, 
1600,  1603,  1613,  1641,  1649,  1650  unD 
16^4.  ^Cßorunter  infonDerbcit  Der  lerjtere  Don 
i6l±,  am  meinen  unD  6ffter|teu  angezogen  mirD. 
€«  beliebet  aber  Deflen  3nMt  in  folgenDen  ^un« 
cten.  ^emlid)  na*  5öc|timmung  De«  9vei*«* 
<jaae«,  5tuffentbalt  DerÄai)ferli*en^ropofition/ 
93e(ratigung  De«  «SttünftermnD  OtJnabrügif*en 
grieDen«,  €m>el>nung  Derer  in  ^eratbfcbhigimg 
gebra*ten  ^unete,  De«  Sammer.  ©cri*t«  tÜ» 
terfalt,  ©*6t)un0unD  €inri*tung  Der  €am<» 
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ralen  99e»olDung,  ^vfcijung  unD  i^eflellung  De« 
Sammer  ©<ri*t«,  roie  au*  ^räfentation  Dar« 
ju  mirD  verorDnet,  Da&  na*  Slbtür^ung  Derer 
fJ>rocejfe,  Da«  ribeU  ni*t  2lrtictel«^QiBci|e  öerfa^ 
fet,  Darneben  Die  (£uppli<«tion  um  Die  SaDung, 
unD  bevDe«  Sitation.  Der  Älage  aber  na*  0«le* 
genbeit  Die  mm  ^Öemeife  DitnenDe  UrfunDen  bev« 
gelegt,  menn  Der  ^eflagte  lüenigftcnfi  60  ^age 
|eit  gebabt,  jumUngeborfamoertabren,DonDem» 
felben  in«  befonDere  Der  Ärieg  SKe*ten«  befejti» 
oet,  unD  alle  2tu«reDen  juglei*  bep  Qßerlujt  eitu 
gcbra*t,  ibm  na*  ©elegenljeit  Der  Dermin  pro* 
rogiret,  ui  9lecognition  Der  er|t  im  Sermino  ein« 
gegebenen  UrfunDen  2ln)tatiD  gegeben,  Denen  oer» 
jogerli*cn  @*u^reDen  Die  Ärieg«,5Öefe|tigung  . 
auf  alU  ^alle  angebdnget,  Die  Slrticfel  unD  Da0 
Denenfelben  anhängige  Juramcntum  dandorum 
Sc  iefpon<lcn,lorura  Den  »l>artr>epeti  abgefordert, 
na*  eine«  oDer  De«  anDern  puffen  bleiben  uuD 
gebetenem  SRujfen  obne  Bui«)T"ng  Der  fi*  naa> 
bero  mclCenDen  ^rocuratoren  jum  Uiigeborfam 
»erfahren,  im  2  oDer  roenn  tßeflagter  5>roroga« 
tion  erhalten,  im  3tentcu  Ärgern  repliciret,  fonft, 
um  SomifTarien  »on  il>»",  u"D  im  folgenDen  $er* 
mine  Don  Sßetlagten  gebeten,  oon  jeCem  Slvticfel 
übergeben,  Dabei)  feine  unnötige  jugelafleiv  Die 
anDere  unD  Dritte  Dilation  ni*t  obue  Srtatmd* 
ni§  unD  Untetfu*ung  Der  Sa*e  oer|latt<t,  roe» 
gen  ftreitiger  fört\nfeen,  3BeiDgange  unDSagDen 
ein  Slbrif;  mit  übergeben,  Der  ^eugenSlulMcun» 
ter  jeDen  Slrticfel  unD3nterrogatorien  juiammcii 
gef*rieben ,  feine  anjügli*e  unD  ehrenrührige 
'^rage^tücfen  juaciafien,  na*  Q3erlaujf  Der  jum 
iöeiueir}  gefegten  grift  um  Oejfnung  Der  ÄmiD* 
f*a|ften  gebeten,  menn  fein  ^civei«  ge/übret  »er» 
Den,  nur  mtinDli*,  fonft  na*  abaltener  2lbf*rifft 
De«  ^emeiffö  oon  QJeflagten  Dur* Einbringung 
Der  ©cbuisroebren,  oon  Älagern  Dur*  Die  SKe> 
pdc  bef*lotTen,  Cic  3lppeiU>tion  Slppellaten  in 
21bf*rifft  übcrt"*icft,  auf  2tb|lellung  Der  eigen* 
m»i*iigcn  Unternehmungen  wiDer  Die  ergangene 
3nbü>irionen  uiforDerlt  erfaont,  Die  Sompulfo* 
rialien  &u  Erlangung  Der  Sitten  unD  Raüonum 
decidendi  ;ug(eic^  mit  Der  ditafien  gebeten,  Die 
Sicten  erfler  ^nfranfc  binnen  30  ^agen  abgelü« 
fet,  eerf*loffen  cingefauDt,  oon  Slppellanten  m 
Der  »om  9\i*ter  be|timmteu  3eit  reguiriret,  3p» 
pcllaten  Die  eingeroanDteu  ^e)*roerDen  in  2ib« 
f*rifft  übrrfanDt,  roenn  bep  Der  Appellation  blof 
auf  Die  er|tem  Siefen  bef*lo|fen  ivorDen,  Diefe« 
5lppellaten  au*  gemelDet,  Den  ^artheoen  na* 
(Gelegenheit  2lnttanD  ertbeilet,  Die  Snfmuation 
Der  Appellation  doii  Slppellanten,  inglei*en  &t* 
ri*t«  wegen  beforDert,  Die  2lu«reDen  roiDer  l\t 
Normalien  Der  Appellation  alle  im  erfreu  $cr* 
min  einbra*t,  Die  93eantn>ortung  Der  angegebe- 
nen Q5ef*roerDeu  adenfall«  angeh^nget,  meuu 
Appellant  ni*t«  neue«  einbracht,  au*  Den  lip 
peOaten  auf  Die  porigen  Acten  bef*lofien,  »e* 
gen  De«  2  unD  3ten  Dermin«,  e«  bep  poriger  DrD* 
nung  gelatjen,  ma«  in  poriger  3nftanft  ni*toot> 
fommen  unD  DeDuciref,  no*  ju  DeDuciren  miD  ;u 
beroeifen,  au*  betferer  ^eroei«  De«  in  Der  erfreu 
3nftant>  eingebra*ten,  jugelaffen,  Die  <&a*en 
oor  Dem  Untcrri*ter  Derge|lalt,  Da§  fol*e  an  )iatt 
Der  &ef*nxrDen  nur  augeführt  ivcvDen  f onnen, 
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aufführet  roerben,  ouf  bie  SJRanbate  Gnechu- 
AiJa  gleicb  im  irflen  £ermm  erc ipiret ,  unb  Da fol* 
cbe  JJuäreDen  uncrt>ebltcf>,  Die  ^arifien  bep  Straf« 
fe  erfannt,  wenn  «ber  folebe  erheblieb,  txm  Äid» 
gtr  ein  Dermin  jur  £Keplit  ange)e$ct,  oon  93e* 
Wagten  ade  (Srceptionen  auf  einmal  einbracht, 
unD,  aufler  roenn  Älilger  voai  neue*  repltctret, 
ju  Dupltciren  nirbt  gemattet,  Die  SKanbate  fiae 
claufula  nur  in  Den  bfcc  §Men,  9>fanD«Sachen, 
Crlöfung  berer  ©efangenen,  u.  f.  n>.  erfannt/ 
ob  Äfagern  ober  3mpetratcn  bie  Saft  be<  ©e* 
weife*  aufjubinben,  bem  ©uiacbten  btf  9via>« 
ters  heim.fjefTellet,  Die  Application  um  etntSJcan» 
bat  3mpetraten  in  Abgrifft  mgefebieft,  unb 
oon  ibm  eine  fttmmarifcbe  Ausführung  .feine* 
SKecbt*  einbracht,  bep  ber  3cugen*93erbör,  bie  in 
Sachen  fimplicis  querelar  gefeftten^ermine  oeob* 
"  tt,  bep  bem  Diecbtö*  «Kittel  aut?  bem  Lege 
"» bie  Diffamation  noch  oor  ber  gabung 
jer,  bie  Sermine  abcjefur&et,  unb  niebt 
kicbtlich  Aber  4  SNonat  oerfrattet,  auf  bie  ©traf, 
fe  De*  oenogerten  ober  au*  tföuthtoillen  erpo* 
beneg  ^roceffeö  ffet§tci  erfannt/  bie  luerfannte 
Doppelte  Straffe  entriebtet,  bem  Cammer*5iftal 
ba;u  oon  jeber  Obrigfeit  fcblcuniq  oerholffen,ber 
Unterleib  btr  OrDinari<unD  £rrraorbinart^r4* 
ftr>£)rDnungen  aufgehoben,  oon  jebem  procura» 
tot-,  auch  nod)  oor  Cnbigung  De*  $ermm*,  unb 
ehe  Die  Orbnung  an  ihn  fommt/  infonberpeit  roi* 
Der  ben  $ifcal,  oor  <23erfU'flTung  bei  Sermln* 
einbracht,  biefem  ©eputirte  jugeorbner,  ein  SBeg, 
bie  ^robuete  ober  Sä&e  m  getoiffer  StunDe  ein* 
ju  bringen,  eingebet,  unb  ba  Durch  bie  Aubiet?. 
&ten  eingeiogen,  nicht  iu  oiel  Anführungen 
berer  SKecpt:  eingemifdjet >  bie  ^rdjuDictal* 
Sermine  beoboebtet,  unb  Darüber  gepalten, 
Da*  allju  lange  Steceftren  ber  $recuratoren  be» 
fhafft,  bie  QJoDmacbten  auf  ber  ^artpepen  Cr» 
ben  eingeriebtef,  Damit  Diefe  niebt  erjt  ju  EXeajfu« 
inirung  bei  ^roeeffe*  ju  ciriren,  bem  procura« 
tor  auf  Deffen  $obe*$afl,  ©Der  anDere  Qßerän. 
berung,  alfofort  einer  fubjhtuiret,  ben  procura* 
toren  ©eneral«@en>a'lte  auf  allerlep  Sacben  ge* 
geben/  bie  ^roDucte  nur  mit  bloffer  Titulatur 
unb  SBittinpalt*  gemelbet,  fcme  weitere  QJer- 
Wngerung  Derer  bereit!  ertbeiltcn  grillen  gebeten, 
niemanb  mit  Sporfnln  überfeftt,  Statuten,  ©e« 
»ob,nbeiten  unb  «Xeicb*2ibfcbicDe  beebaebtet,  bie 
erften  ^mknfcen  unb  SludrrJcje  nic^t  übergan» 
gen,^anbmeicf  ö*@act>en  an  bie  orbentlicbcDbrig« 
leit  gemiefen,  in  «JBecbfeKSacben  of>ngel)inbert 
einiger  Appellation  ju  oerfa^ren  gemattet,  jebel 
£)rtti  ©eriebte  mobl  befefet  unb 
1.  ®er  Siebter  Ungefc^icfli^fett  unb  £ofc 

beit  gejtrafft, 
%.  3u  Anfange  unb  im  ftortgang«  brt  >]ko* 
ceffel  bie  ©öte  gepflogen, 

3.  5)ie  fJMrioüegien  de  non  •ppellando  ob* 
Krpirer, 

4.  ©ie  Sommi  appellabilis  oon  300  $1-  duf 
400  £Ktt>I.  unb  oon  1a  3infen  auf  16 
*Ktf)l.  erböH  boeb Die  niebt appeüabl*@a* 
d;e,  öet  @t(inDe  ^ribileaien  unbefebabet, 
reoibiref,  bem,  fo  niebt  über  2000  $1.  im 
Vermögen,  megen  300  gl.  Capital  bit  Ap* 
peüation, 


f.  $en  et4nben  bie  grb6b,ungbereumme/ 
in  welcher  ju  appelliren,  ju  fueben  geplattet, 
bie  ©ummen  oon  ©ulben  auf  Sbalcr  ge* 

6.  <3Bo  ber  €9»  bor  ©efd^rbe  etfbrberMbirb, 
fo(d)efJ  oor  bem  Unter-©ericbte,  . 

7.  9Bo  aber  fein  ^rtoilegium,  Öa5  folebe« 
erforDert,  bep  bem  Dber»9\icbtcroom^rin* 
ctpalen  unb  Slboocaten  abgelegt, 

8-  3Benn  bie  Appellation  fo  befc&affcn,  ba§ 
bie  @acbe  an  ben  ooriaen  Siebter  )u  re» 
mittlren,  jugleicb  auf.  bie  Straffe  berer 
mutbmillig  proce^irenbeu  erfannt, 

9-  2)ie  2tppeüation»@traffe  er^bet, 
10.  ©ai$  jebntdqicje  fatale  bep  einem  null 

unb  niebfigen  Urteile  fo  moN,  aU  bep  ei* 
nem  unbilligen,  beobachtet,  in  Anfe^ung  tu 
ner  unheilbaren  ^tiebtigfeit  aber  ci  bep 
QJerorbnung  gemeiner  SXecbte  gelaffen, 
it.  Der  ©tclnbe  ^Jrioilegien  in  Siebt  genom* 
'  men,  unb  im3toeiffel,  ob  tt  eine  appc Uable 
<&umme,  an  ben  Unter* Siebter  um  $e* 
riebt  g«fd)rieben, 
bep  ber  SXeoiflon  ber  fufpenfipifc^e  €rfolg  auf* 
gehoben ,  unb  nur  Kaution  de  refhtuendo  beliel* 
let,  bie  9\coifion  in  4  QRonaten  nad)  gefprflehe* 
nem  tlrthel  bep  Straffe  Der  Defertion  gefugt  unb 
ber  SKeoifion^^yb  abgelegt,  Die  Sportuln  al<* 
balberlegt»  aufler  ber  Summ»  revifibili  oon  2000 
SMer  Capital  bie  SXeoipon  niebt  angenommen, 
oon  ben  abtoefenben  SReoiforen  anDere  an  ihr« 
SteQe  georbnet,  an  ocl  Abtoefenben  Stelle  ein 
anberer  oerfebrieben,  bie  alten  Dteoiflonen  jufor* 
berff,  bie  oon  ben  abreifenben  unter  $4nbenl)a» 
benbe  ooüenbtf  erörtert,  bie  orbentlidjcn  mieDe« 
eingeführet,  oon  ben  SXeoiforen  bie  ©öte  geppo* 
gen,  bie  Cammer  *©erid;te;*JDrbnung  reoibiref, 
Die  3>oeifel  unb  bep  ber  Cammer  geto&hnlicben 
QSorurthetle  oerhütet  unb  gehoben,  bie  QJerpfmj* 
bung>Con|Ktution  unb  beren  CrtenfTon  funfftig 
eramtniret  unb  erörtert,  in  ^fanDung*>Sacpcn 
unb  punfto  caufalium  juglctd),  Docp  ungehin** 
bert  oerfahren  werben,  ber,  fo  fieb  00m  Cammer* 
©eri<hte  toegbegiebet,  feine  SXe-  unb  Comlatiw 
neu  iuoor  erflatten,  ablegen  unb  ergänzen,  Com* 
mer^tebter,  ^rÄ|lä)enten,  löepfi^er,  SlDbocaten, 
•proeuratocen  K.  tiebft  ihrem  «OauägcfmDe  aüti 
Ungelbti,  2)ate?,  SÄauthl  unb  Soße  befrepetfepn, 
mie  eö  mit  Den  Camerai*£inberii  ju  halten,  Durc^ 
Commi§ion  auögemad)t,  bie  Relation  Der  Acten 
x.  &on  ben  Referenten  langfam  abgelefen, 
».  ©erenCrtrart  ieDem95epfi|er,  fid)  Darau« 
ju  erfeben,  oorgeleget, 

3-  £>er  Referent  mit  feiner  9telatiott  Derer 
Acten  unD  ©utachlen  gefafft  fepn,  <h«  Ut 
Correferent  feine  Delation  atifdnget, 

4-  S)ie  angefangene  SKelation  centinuiretunb 
oon  bem  Correferenten,  fo  balb  bie  «Kefe* 
renten  ihre  Qßota  abgeleget,  correferiret, 

,  f.  ©cn  ^Referenten  fein  lahgel  Anführen  u> 
tri  QJoti  toeber  d«  f«clo,  noch  de  jure, 
oerftattet, 

6.  ®ie  Uberein|)immung  Defi  Correferenten 
unb  ber  nad)fo(genben  ^otanten  mit  bem 
ÖUferettten  aUein  burd>  Da*  SBort;  Pia- 
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7.  «Ra#  Dem  ©cbluffe  Die  w  Rapier  gebraa> 
te  ©entcnfc  von  RenmD  Korreferenten  um 
terfebrieben,  Dem  ^otariett  gegeben  unD 

publiciret, 

8.  ©ie  Delation  unD  3>otum  etgenbanDtg 
untertrieben,  Dem  Cammer*  Ricbter  »et» 
pikieret  übergeben  unD  beigelegt,  unD  nie« 
manD  al*  Den  Reviforen,  oDer  auf  Die  3«»t 
Der  Crecution  oDer  WguiDation  au*gebim> 

Diget,  . 
9-  &cr  Rath*gang  <*ommer*-3<tt  einSßier» 
td  nach  7  Uf>r  angefangen  unD  bi*  9  in 
©efmitt^oDerCnD*  ein  Viertel  naa)  9  Ubr 
bi*  auf  xo in 3nterlocuboDer  3»if<t>en  *  Ur> 
feilen  continutret, 

10.  ©ie  kf  rpeDttion  einer  (Sache  Wenigiren* 
innerhalb  $abr*  •  5ri|r  Durch  Den  procura- 
teru  folltcitirct 

11.  fleine  unvolIfranDige  Sitten  jum  SRcfcri* 
ren  gebracht, 

12.  £)ie  Slcten,  fo  auf  Dem  5}efcbeiD<  $i|cbc 
ju  lefen  angefangen,  niebt  wieDer  au«  Den 
£änDen  gelegt,  fonDern  folgenDe*  Sage* 
compliret  unD  erpeDiret, 

1  lf  &it*  fo  ein  verdorbener  S8ci>ft^er  unter  I 
jid)  gehabt,  alfobalD  unter  anDere  au*ge« 
tr)ei(et, 

14.  SSey  Werben  De*  Referenten  Der  Cot* 
referent  alöbalD  uun  Referenten  gemacht ; 
ferner  in  verfcbieDener  Religion  ©acben  nicht  au* 
Effecten  gefproeben,  Die  Reicb*^ergleichung  in 
Slnfcbung  De*  CalenDer*  fünfftig  vorgenommen, 
Dem  facbfalligcn  $art,  in  Dem  CnMlrtbeilefelbft 
ein  Dermin  jur  ^aritionangefefcf/inQBerbleibung 
Der  ^arition  Durct)  Crecutorial*«9JanDate  verfab» 
ren  merDen,  Der,  fo  fieb  Der  Cyccution  wiDcrfe« 
|ct,  in  Die  Rcicb*-5lcbt  gefallen  fcvn,  in  Dem  auf 
etwa*  ju  unterlagen  oDer  nicht  m  tf>un  geriebte* 
ten  Urteile  auf  Den  $aU  Der  Contravenfion  tU 
ne  gewijfe  Erraffe  befh'mmet  merDen,  Denen  &la= 
genDen  bei;  Der  Chur/ftürften  unD  ©tanDe  @c* 
rieten  gleite  5tDmini|rration  Der  3u|rifc  wieDer* 
fahren,  Der  Recur*  von  Denen  Offtcialen  an  Den 
*}>abfr  unD  Die  9hmtio*,  ingleichen  Die  Cvoca« 
tionen  nic$t  iuaclaffen,  Da*  Cammer- ©criebte  in 
gebübrenDer  SBürDe  unD  (Sbren  gel>alten,  miDer 
baffelbe  bei)  10  Sftarcf  ©olD  fein  ©ebot,  95er* 
bot,  «KanDat,  3ubibition,  Rc|htution,  2l»oca* 
tion,  (Sufpenfton  unö  Sluffcblag  au*gewürcfet, 
Dafifclbe  in  befonoern  (£cbu&  unD  ©<&irm  auf. 
genommen,  Die  erfteu  3n|ranf$en  unD  Sludttagc 
beobachtet  werten,  Die  ^rrtfentatton  Derer  24 
Cammer«@erict)t^2l|Teflbren  nach  Dem  gemacb 
ten  'SJJoDclI  gefcfjcfjen,  wegen  Der  Durch  Äriegvet* 
armten  ©cbulDner  Die  #ollfrcinifcbc  Conftitu* 
tion  uuD21nl)iilrifcbe$ranöaction  aufgenommen 
werDen,  Dem  ©laubiger  Da*  Capital  ofjn«  2tb* 
Färbung  verbleiben,  »onDenßinfennurein  93ier* 
tel  nac^  unD  uacb,  Die  fünfftigen  aber  ganfe  be* 
jablcf,  Darüber  aller  Moratorien  ungchinDert  ge* 
halten,  Die-  Cbur*  ^falfcifcbe  (Sache  Durct)  Den 
Reicbfr£of*Ratb  erörtert,  Die  Q3c)hmg  Q3ecbtc 
von  Der  ©cbmcDifcben  53efa&ung  befreoet,  $ric/ 
De  unD  Rtibebefeftiget,Dc*Ärei*>Dbrifren»2lmt 
Durcb  Die  9}acb«utiD  ^ugeorDnctc  erlebet,  Die  C;c* 
cution^OrDnuncj  beobachtet,  Dic^anDatemcgen 


ff 

fremDcr  QBerbungen  get>altcn ,  Der  ^falfeifcpe 
QSergleicb  wegen  lautem  unD  ©immern,  unD  tec 
megenDce>^)e§ifchen  ^rimoejenitur.-Recbti'«  beob» 
act)tet ,  Der  ^unet  megen  Der  Re|titution  au6  Dem 
©runDeDerllmneftie  unDangebrachteuvÖcfchmer* 
Den/  Dergleichen  anDere  unerörterte  ©acheu  auö* 
gefegt,  gegen  Die  Unternehmungen  miDer  Dengric* 
Den  3nhibitorial*3ftanDate  gebraucht,  Die  Reich*» 
Deputation  auf  eine  gleiche  2ln$at)l  von  bepDcn 
Religionen  eingerichtet,  Darm  auch  Die  SRoDera» 
tion  Der  SDiatricfel  oerfct)oben  »erDen/  Die  Unter* 
fchreibung  Diefeö  $U>fchieDes$  niemanD  an  feinem 
Rechte  nachtheilig  fe»n ,  unD  enDlich  Die  in  Deti 
$ür!ien.(5tauD  erhobene  eher  nicht,  altf  nach  er» 
langter.  ^egütung,  (3c§ion  haben  follen.  SJJcc 
ein  mehrerö  von  Denen  9?cich*«s2lbftieDen  ;u  wif* 
fen  verlanget,  Der  tan  2.rbmamie  Speyer. 
Chron.  Ltb.  VII.c.i24.f0runDfeH»;  M-  ^.  10. 
Btefamtfile  Conttit.  Hrincip.  t.  11.  §•  if.  ia 
fin.  unD  t.  12.  §.  1.  2.  u.  ff-tonrtfig  cW  Nct;o- 
tüs  Convenr.  Imp.  unD  de  Orig.  Imp.  Germ. 
JTlori^  de  RecdT.  Imp.  Sd)ir«r6  Inüit.  Jur. 
,  Publ.  Lib.  I.  tit._3.  §  1 1.  Ät>cg  Lib.  1.  ijt.  1. 

1.  rtucl. 


$.  3^.  XXJerl^oflre  Spcc.  t.  Jur.  Germ. 
Scbmauffin»  Corp.  Jur.  Pub!.  Acad.  u  a. 
nachlefen. 

Äeiclje  0  2tbfd)ieDe  (atlgemetne)  Receffus 
Jmpmi  generale*  oDer  nmverfolts,  heiflen  Dieje* 
nigen  Reich*  »5lbfchieDe,  »eiche  auf  Denen  allge* 
meinen  Reich*  »QJerfammlungen  abgefajTet  wer» 
Den,  unD  auch. Da*  gefammte  Reich  betreffen- 

Äetcb» •  Sbfcbieöe  : ' bejonbe rcj  Rrcrjfui  Im- 
ptrü  parttculares  oDer  fivgu/ares,  finD  Diejenigen 
JtbfchieDe,  welche  auf  Denen  Rctcb>©cputatioii*« 
oDer  Q3ifitation*  *  ^Agcn  abgcfa§t  wcrDen,  oDer 
auch  nur  einen  unD  Den  anDern  Reich*  '(StanD 
in*  befonDere angeben-  ©enfl  aber  werDni  auch 
Die^cben»StbfchieDc  fo  genennet;  ftehe ^tid;»» 
abfdbietx. 

ÄeiAö'Ctcbt,  fiehe  2fd;t8.(gtflitiing,  im 
1 53anDe  p.  340.  u.  ff. 

Äeid)8  *  2löel,  fiehe  2tDe{,  im  I  ifianDe  p.  47». 
u.  ff. 

deiche /3Mer,  ©eftirn,  fiehe  Aquila,  im  1 1 
ißanDe  p.  lodtf.  u.  ff.  Dergleichen  (Dttcn,  iin 
XXV  iöanDe  p.  1908.  u.  ff. 

?\ci\bc>  --LVmrer,  oDcrDie  2temter  De»  Z>ti\. 
Äomifcben  Äeid>p,  Officta  Imperit,  werDen  in 
Drey  Claffen  eingetheilet,  al*  0  in  Die  cberjte  Cr^-- 
unD  Chmr»  Remter,  fiehe  <If>iitfürf?cn ,  im  V 
Q5anDep.2?oi.  u.  ff.  ingleichen  Öitg # äemter, 
im  VIII  «BanDe  p.  1799;  2)  in  Die  Crb*mtD 
Stifter *2lcmtcr,  flehe  ?fitb#a[emrer,im  VIII  iÖ. 
p.  147*;  unD  3)  in  Die  tägliche  #of»2lcmter. 
Cin  mehrerer*  tytvoon  lefe  man  in  0d)n>eDer» 
Introd.  in  Jus  Public.  Imper.  Rom.  German. 
P.  Spec.  Seil.  R  c.  8. 

Äeict»»  kerntet  in  polten,  flehe  Äeidjo* 
Beamte  in  pöble«. 

Äeicrj»  *  2tfjter  *  £.eb» ,  oDer  mittelbare 
Xet'djo/.lebfn/  flehe  Feudum  JProvtacia/e,  im 
IX  55anDe  p.  81. 

Äetcbs  0  ammdnner,  fiehe  Äeidbe'Gcbult» 

Ä?icb? «Amtmann,  oDer  Äeict?6'2fmmann, 
fiehe  ÄeIc^6*Sct;«lt^ei^ 

Äe;4)9' 
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Keicbs  i  3nctckaetJbeiten,  liebe  Äeicfcö' 
Backen. 

Äef  d?» .  anlagt,  ober  Beicbo  #  Steuer,  fte* 
ht  Colledm  Imperii,  im  VISßanDe  P-6«8-  «•  f- 

Keicfcs^anfcfelag,  oDer  Äeicfce»  ©teuer, 
flehe  CWfoSW  /w/xiw  im  VI  SöanDe  p.  688- 

Reid>9'2fpfe(/  Globus,  PaUa,  Pomum  Im- 
perii ober  Regal* ,  ifl  eincö  Detet  Öleicböflcino* 
Dien,  fo  einem  Äapfet  top  feinet  Äronung  Dor* 
gettagen  unD  als  ein  2wn  feinet  .gxtf fcfrajft 
überreizet  mirD.  S>et  SKomifcbe  Äapfcr  3u# 
gufius  bat  eine  fcplecbte  Kugel  angenommen/ 
feine  angexnaftfe£errfcpafft  über  DieganfceSBelt 
DaDurch  anjuDeuten.  S)ie  @rt«biföen  fturfet  D* 
Den  fec  nachgebend  mit  einem  £reufc  überlebet, 
anzeigen,  Daf  alle  SXeic&e  (Eprifw  unterworfen 
fepn  fotlen.  ©et  $abfl  Benebi«  VIII  foll  Derglei* 
«Den  Snfigne  Dem  Kapfer  $einri$en  II  juge* 
febief t  haben,  oon  weicht  Seit  e*  Die  ©eutfeben 
Äapfet  bepbebalten.  Carl  V  bat  Den  SKeicb*- 
Sipffel  Dem  Cburförften  ju  $falfc  De|Ten3(mti|l, 
Denfelben  bep  einet  Krönung  Porjutragen,  m  Das" 
9SBappen  gefefcet,  Der  aber  nunmehr  pon  v£l>iir- 
Söapcrn  gefübret  »itD.  QjerfcbieDene  ©tanDe 
Des"  rXcutvJ  haben  einen  SXcicb* ;  Sipjfel  auf  ihre 
SJuuiH'n  prägen  laffen,  ir)rc  ^ftiept  gegen  Den 
Zapfet  unD  Da*  Sftei$  ju  oer|lcben  vi  geben, 
hingegen  &aben  auswärtige  Könige  unD  fclb» 
wältige  $ür|len  Denfelben,  al*  ein  ^tieften  *cr 
b&cbften  Gewalt  auf  Die  fronen  unD  «£üte  ihrer 
9ßappen  gefegt-  (£ö  beliebet  aber  Der  eigentlich 
fo  genannte  &eicb*<2lpr7ei,  melier  einem  neu* 
erwählten  tapfer  ofFeatlicb  u orge tragen  unD  bep 
Defien  erfolgenDet  Är6nunä  übertriebet  wirD,au* 
einet  mittelmäßigen  Kugel,  me(<$e  man  mobl  in 
eine  SRann*  *  £> a nD  fa Ifen  tan.  €r  ifl ganfe  oon 
Dem  allerfeineften  ©olDe ,  3  SDJarcf  unD  3  Cotp 
febwer,  inroenDig  aber  ifl  eine  peebigte  «Dlaterie. 
£*  geben  na*  Dei  Sange  unD  «reite  jwep  SXin* 
ge  herum,  Deren  einet  halb,  Der  anDete  gatu)  mit 
CDellteinen  befefcet  ifl,  Da*  @olD  Datan  abet  ifl 
etwaö  fdjlecpter,  al*an  Dem Üveicb* 'Steffel- Oben 
Datauf  ilebet  ein  gülbene*  (Treu %,  mit  aHerlep 
£Delge|1einen,  welche  meijlgefcbliffen  finb,  inglei* 
eben  paibe  perlen.  Sluf  einem  ©apppir  ifl  ein 
Monofi;famma,  fo  t>ermutf>lid)  Den  tarnen  Cuon* 
tab  enthalt.  Sieben  Diefem  finb  noch  jwep  an« 
Dere  9leicb>2lepffel  unter  Denen  SXeicb**£fei» 
noDien  oorbanben,  welche  abet  bep  Det  Krönung 
nid)t  gebraust  wer  Den,  nur  t>on  üetgülDetem 
©Über  unD  innen  bohj  fepnb,  oben  Darauf  fleben 
auch  oergülbete  £reu$c  obne  SDelgeHeine.  <t)en 
luerjl  angeführten  9leicb*«21pffel  W  Det  ^etc 
»on  (Ebnet  ffit  €*tl*  Dco  groffen  feinen,  »ie 
er  aueb  alfo  in  Denen  alten  SRarrituln  Derer  SXeicb*» 
ÄleinoDten  genannt  »irD;  «on  Dem  £reu$  unD 
übrigen  ?,ierrathcu  aber  glaubet  er,  fte  mochten 
etil  um  Die  Reiten  Äaufer*  ContaDo  II  binju 
gefommen  fepn.  «eftepe  bierbep  mit  mebrerm 
«tofer»  ©eutf^en  SKei<ö**©taat  Part.  II.  p. 
428.  £bners  ron  igfebenbaeb  Delineatio- 
nemttque  DefcriptioncmGlobi Imperialis,  qui 
imer  cetera  S-  Rom.  Irap.  Infignia  affervatur, 
^raneffurtb  unD  ßeipjig  1730  tn  $of.  Crto,Dif 
Cange. 

VnherfUxiä  XXXI.  tytü. 
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l&ti<fye>*Ztikvo,  Arcbivum  Imperii ,  fiel» 
arebfo,  im  U  «Banöe^  p.  i24i.u.f. 
Äeidj^atmatur,  ftebe  Äeie^a#2ftmef. 
»etc^^atmee,  oDaÄet^»#2ltmaiMt/ £r- 
erettus  Imperit,  DDer  Qtpim  haperükt,  Armee 
Je  r Empire,  nennet  man  gemeiniglid)  Die  $a«# 
fetlidje  5lrmee,  wenn  fte  im  Dieicbe  ju  gelbe  liegt, 
unD  Datuntet  fieb  otele  Stuppen  befinDen,  Die  com 
Ü\eio>*conttngente  Depen&iren.  ^Begen  Dee  Jin* 
werben*  Det  Gruppen  i|l  im  tarnen  DeöÄapfet* 
unD  Der  SKeicbsfldnDe  in  Dem  nüfnbererifclbeii 
»eicb8abfd;iebeDe*  if  fiten  3<^te*§.  1 1.  tw< 
fepen,  Det  liefe  alfo  wfow:  »UnD  folcDe  Änecbte 
„pon  wegen  unfet  unD  gemeine  Üt<icb*/lanDe  an* 
„genommen  wer  Den ; "  i  ngi  eieben  in  Dem  Äeicb  00 
abriebe  De«  M9a|len  3a^re*  §.  unb  Dem* 
nu  cb  ic.  Sftun  f*einet  »war  Det  UMntt  2Lp 
tief ul  Der  £.eopoIbtnifli;eri  GapitulatiQn  Die« 
fen  <3efe$en  ptoiDet  ju  fepn ,  tu  welcbem  Diefe* 
?lved)t  bloß  Den  €burfür|len  iugefeprieben,  uab 
Per  übrigen  @tanDe  gar  niebt^rwepnung  getpan 
witD,  wenn  iuß  fünffrige  auf  oorgepabten  ?Sau> 
mit  Den  fleben  Chnrfürilen  unD  beten  Datauf  tu 
folgtet  «ewiüigung  unD  doofen*  Die  (RotljDurfft 
etfarDetn  würDe,  Da§  wit  \u  btt  DieicDß  ©efen* 
fion  einige  Q>6lcf  er  werben  foBen  jc»  S5oeb  Diefe 
Shtpnabme,  welche  etfot Oerf,  Da§  bep  mwermu* 
tbeien  Kriegsfällen  Die  $inwiDigung  Det  kkuu 
furilen  genug  fepn  foU/  beRatiget  Die  «Kegel.  ®ie# 
fe*  mfammen  geworbene  SJolcf  wirb  Dg*  icfce* 
©olcf  genannt,  in  Det  Xeicbeotbming  p0m 
3abte  1  f  00  Tit.  tvc  otm  Äeict>e  k.  unD  in  Dem 
»ricboabfcfyebe  00m  3al>te  1641.  §.  «nD 
ju>ar ;  ©0  Diel  liefet  man,  baß  Die  Slueübung  De* 
9\ecbw  in  5fnfcl|ung  ber  einguattirung  Det®oU 
Daten  i»on  Den  ÜieicbtffldnDen  Dem  topfet  aufge« 
tragen  wotDen,  weichet  aueb  oerfprtcbt,  Dag  et 
Ne^intheilungeninDie  SKeicDö-Äreife  fo  anfiel* 
len  m,  wie  e<  Die  Stiege**  llrfacbe  etfotDetn 
mutDe,  Dem  ffaofer  ratbfam,  Dem  b«'Iigen  2R6> 
mi leben  9ieicD<  oortedglicb,  unD  Den  geDrücften 
©tdnDen  Dultbat  f«on  mochte;  Da§  et  flcb  aud) 
in  $nweifuog  Der  Cluarttere  bemühen  wolte#  ba§ 
obne  Zweifel  aBe  @tanDe  au*  Dem  2Bercfe  felb|1 
etjennen  fo(teu,Da§  Der  Zapfet  (ich  ihre  ^BobU 
fartb  angelegen  fepn  lieffe.  ©0  pfleget  aum  Der 
©olDate  Don  Dem  Äapfee  unD  Dem  SReitke  he- 
(limmet  }u  weeDen,  unD  pflegen  fit  bietibet  ge« 
meinfitafftlieb  w  beratbfihlaaen.  @,  %  % 
00m  3apee  ifti.  §.  33.  @o  pfleget  aueb  Pon 
Dem  ffapfer  unD  ©tänDen  ein  Kriege*.  ®eneral 
en  Chef  etwaplt  ju  werben.  $i0me<len  witD 
Da*  ©eneralat  Dem  SRoraifcben  Könige  aufaetra» 
gen;  bi*weilen  Dem  Stapfet  Don  Den  ©tänben 
frep  gtfleOt^ai  et  Denn  Datju  erwabfen  fan,  wen 
er  bot  Den  (üchtigflen  hält-  (S)iefe  bebe  ®)t<n< 
Charge  warb  im  3ahte  koo  auf  bem  Sieifb*« 
?!age  M  augfputg  Dem  ^fal^grafen  am  «Kbeln 
unD  Ixf^og  in  «apetn  aibredjteit  aufgetra* 
gen.  6.  %  91.  Tit.  Des  Rrtstrß.^aupp 
tnanno  beefeffenD.  3m  ^abw  1*41  befam 
©raf  Stiebettd?  ui  ^urflenbetg  Da*  *Öbet# 
CommanOo  übet  Die  filrmee,  Die  wiDer  Den 
(feu  gefübrrt  »arb.  <2BH  Da*  Commanbo  in 
6  De« 
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ben  nenetn  Stftrn  bem  «Worggrofen  iubaris 

i>en  33aaben  unb  anbern  aufaetragen  »erben/  w 
no*  jedermann  befannt.  -*3Baö  2>urd>  bie  9vei**< 
Sürmee  acqtrirtre  t  wird,»a*ft  bem  *Kft*e  *u.  <*ir  * 
h;  3l«gfpiirgljcl)eÄeict)8»(Dr&mtng  Oom3flf> 
re  i  i co.  Tit.  B£)o  oem  Äettb.  (ßlücf  :c.  in  ben 
^Borten:  bafleltu'ge  feil  attee  oem  Äeid?« 
3ufifbn.  mu§  ben5Kridrt»©f6nben  wegen 
D<t  Lintia  hm  t  unb  ^JutSgabe  9ie*nung  abgelegt, 
mt  bie  iur  3>fenfion  brt  Sief*«  angeworbene 
2lrmre  ni*t  au*  bem  9vei*e  gefubtrt  werben; 


uftebenn  botbtro  mit  der  5Kei*$*@iänbe 
§tnrcilli<mng  Gräber  gepflogen  motten  fepn. 
©<el>e  Capieulat.  Äaofero  $eromanbo  Iii.  Sit* 
tief.  12.  wd*er  SlrtifJftMn  ben  oerhrrgebenben 
Kapitulationen  ni*t  angetroffen  wirb,  unb  ganfc 
nei»ifh  ©ie  hierher  geborigen  SBorte  fTnb  fei* 
genbe:  „«SBtr  oerfpre*en  au*,ba$jenige£riegfc 
„oolcf,  fo  \u  b<ö  $ei*a  ©efrnfien  aOtereit»"  auf 
■nbie  SJ5einegebra*f,ober  in*  funffrige  geworben 
«»erben  mö\*te,  obne  ber  SKci**»(gfanbe,  ober 
„auf*  wenigfle  ber  fr**  Kburfürflen  ^BorwifTen 
„unb  ^Bewilligung  außerhalb  bes  ;"K  ii?  ni*l  vi 
»»fuhren."  feond  i|t  bierbep  ;u  merefeo,  bajj 
tJornebmlicbÄaofermäjrimiUVtrt  I  unter  anbern 
tübmlicben  Staffelten,  fo  er  wabrenb  feiner  Die* 
gierung  in  bem  ©ewfrben  9Rei*e  gema*et,au* 
bie  SBerbefiertwg  bei  9\eid>«  ^ttnee  fI4>  gar  fel>r 
angelegen  fepn  laflen.  2ßie  er  benn  ju  bem  £n* 
be  in  bem  bamabligen  ^talianifcfcen  Kriege  bie 
Auffalten  mannte,  ba&  fol*e  ni*t  attein  mit  bef* 
ferm  ®ewel>r  oerfeben,  fbnbern  an*  »Iber  bie 
©ewebnbeit  berer  oort)ergebenben  Seiten  in  ©ien* 
ßen  be halten  würbe,  ba  ber  stieg  gleich  f*on 
\u  €nbe  unb  ber  ftriebe  ooOig  gef*loffen  mar. 
*fti*t  weniger  baben  wir  au*  oonbemfclben  bic 
er  Ifen  33  £riea**$lrtt<fel  bor  bie  <t)«utfcben 
tKei*oV£ruppen,  wie  fol*e  im  3apre  ifo8  ab* 
gefaßt  unb  oorgefttieben ,  au*  bom  <5oit><j|t 
Tom.lf.Confht  Imper.  Latin,  ober  im  ll^beile 
fcerer  Bareinif*  berfoffeten  9vei*e*©a$ungen  p. 
116.  aufafjetdMiei  \u  befinbeii  fmb.  liefern rübm* 
lidyn  €re mpel  folgte  beim  au* tapfer  VOayimHU 
an  II.  Tifiererri  '.(■::■:  nemli*  ebenfaH*  mit  benen 
gefamten  ©tdnben  be«  fyil  tKrictö  bur*  ben 
9tei**#2lbf*ieb  ;u  @peper  oon  1*70  eine  ge* 
wiffe  <23erorbnung  unb  gemeine  SÖerglei*ung 
1)  einer  gemeinen  SKeuter  #9$ef?allung  unter  bem 
fö^griffe  oon  m  9lrticfeln,unb  einer ^Jorrebe  ju 
bem  3nbafte  ber  ganfeen  ^jetorbnung  unb  55er* 
fcleutung ;  t)  einer  ^8ffteHung  beo*  ^elbe«  unter 
öem^egriffe  bon  1 1  Sfrticfefo ;  3)  wie  baaSKeutrr* 
5K-  rbt  \u  br denen  unb  \u  bef^en,unter  bem95egriffe 
1  ^frftcfeftf;  4)  wie  ba tfKcuf er*9\<c^t  geilten  wer* 
ben  foB,  unter  bem  ^eoriffe  oon  18  SIrticfem; 

einer  ^u§Pne*t*5öeflaBung  ober  8rticfeW< 
Q5riefe<  auf  bie  ©eutf*en  Svnetftte,  unter  bem 
SSeariffe  oon  74  flrtkfeln;  6)  einer  SÖerjeirJmijj 
etliAer  fonberlieber  ^unete,  obiger  SKeufer*unb 
$u§!ned>t>Q3effa0ong  anhängig,  unter  bem  35e= 
griffe  oon  9  ^uneten.  dergleichen  man  au* 
000  tapfer  Üer bi n*nb  Ul  oom  laßctober  1^40 
)u  «XBien,  unter  bem  begriff  bon  81  Strticfeln, 
unb  oon  ffaofer  Leopclbcrt,bie  fo  genannte  unb 
hieber  aßerbingä  geborige  &apferli$er  3mme# 
biat#QJ6lcfer  ^erpfiegungg^Orbontwnt  oom 


erften  bato^Bien  ben  t  ^»oember  jMffc  unb 
1  iincbmahlö  aufs  neue  wieberboltrn  tMo,  ben  27 
»tat  (7  3uFims)  167}  auftuweifen  bat. 
©leid)wie  aber  ber  tapfer  oor  ficb  fefbft,  ohne 
ber  SKeitt^fänDe,  ober,  wenn  bie  3*it  jh  Fur^ 
werben  wifl,  wenigen«  ohne  ber  Cburfürftert 
fSewifligung  feinen  Ihrieg.  anfangen  fan,  welker 
bati  gan$e  9\eicb  angebet,  alfb  mu§  es  autb  mit 
berfelben  ©ene^mbaltung  gefebeben,  wenn  eine 
9\eicbt('3lrmee  aufqebracbt  werben  jbIL  ?Wan 
bat  bergejlalt  iwiften  einer  ffapfrrliajen  unO 
>.etlT-;''iuiHc  einen  grofjen  Unterfo>eib  }u  ma« 
eben,  wie  an  ben  krempeln  §ti<btid)t  in,  tTTa» 
rirmUane  i  unb  £.eopolbo  I  ju  erfeben.  SIBatf 
Nefen  ledern  anbelanget,  fo  warb  ihm  jwar  in 
ber  Kapitulation  gewijler  maf)en  bie  ^repheit  be# 
nommen,  aneb  wegen  feineö  Kaufes  ohne  be? 
etanbe  gBiflen  unb  ^Biüen  einen  ftetftfrffrirg 
an;ufangen :  boeb  bie  fonberbaren  Umfldnbe  ber«« 
felben  %tit,  ba  nemlid)  bieS)eutff4)en  in^urd)fert 
lebten,  e«  würbe  ber  tapfer  lleopolduo  ber  (£pa* 
nifeben  Äoniareicbe  unb  ?dnber  wegen  in  einen 
« rieg  oerwicfelf  werben,  barf  man  ju  femer  cdU 
gemeinen  SXegul  jieben.  SJBenn  nun  «ber  ein 
tapfer  nkb»  oon  aOem  Perfaumef,  wo«  biffaO* 
oon  i&m  erforberf  wirb,fo  gebet  eß  gteichwobl  bjru* 
tigeö  ^age*  oieler  Urlaeben  wegen  jebr  W)wet 
ju,  wenn  eine  SKeicfcovarmee  aufgebraßt,  unb  in 
gutem  (gtanbe  etb,aifen  werben  foB,  unb  $rtet# 
rieb  11 1  war  ber  fe$re,  welker  noeb  80000 
Quirin  (teOen f onnte.  Stam  wo  ifl  ber  Slnfcbiag, 
beriunebmen?  ba  bie  «Katrieul  befannter  maffen 
fo  oerberbet,  au*  iu  ihrer  Sßeferung  Weitet 
?ro|*  oorhanben  i(t?  ^BerfoB  flc  in^pitbt  neb> 
men,  wenn  fol*e  jertheilef,  unb  oereinigef  i(l? 
<3Bie  foB  eUmit  ber @eneralitat,mit 
gung,  mit  ber  Cajfa  :c.  gehalten  werben?  <2B<r 
fitb  bieff<  nirbt  einbilben  Fan,  ber  fhBe  nur  bic 
Conjuncturen  be*  1701  Sab"*  unb  berer  fol# 
genben  Seiten,  ba  bie  Litern  Jranftofijcbcn £rie* 
ge  gefuhret  worben,  bagegen,  unb  fer)e,  wie  oiel 
an  benen  100000  Sfiann,  weltbe  tat  SKei*  oon 
Svec&f*  wegen,  na*  ber  bamah«  gemalten  %n* 
flalt,  haben  folte,  «bgieng.  ©jefer  groffe  2Jb# 
gang  nter  rührte  meiflentheil«"  baher:  1)  weil 
^apferl.«Wa|.  ihre  SBolcfer  in  Ungarn  unb  3ta» 
lien  felbfl  nothig  hatten,  unb  fr«  bergeftalt  iu'ben 
übrigen  9\ei*ö*">Bölcfern  niete  fieflen  fonnten; 
0)  weil  aUiu  oiel  SKeitba^tanbe,  au*  fo  gar 
gan&eÄreifle,  erimiret  waren/  unb  beraeffalt  mit 
ihrem  3ftatriculari2lnf*lage  auffen  blieben; 
3)  wert  per  £>ber*9ib<inif*e  .^reig  jiemli*  oer# 
wüflet  war;  in  Ober* unb 9?ieber*ea*fen  aber 
fhinben  pie!  anbere  ©inae  im  OBeae,  bü§  man  3* 
bem  orbentliAen  Kontingente  bafeltff  nt*t  gelang 
gen  f  onnte ;  4)  weile«  wegen  be«  Dber.Somman« 
bo,  ba  £apjerli*e  ©lajeffat  ni*t,  wie  in  oori» 
gen  Seifen,  fl*  felbflen  bor  bie  ©pifce  berSlrmee 
lleUen  fonnte,  beftanbige  ©ifputen  fe^te,  ba  fein 
9\ei*fr(3tanb  unter  bem  anbern  flehen,  bie  «&o* 
hern  mit  ihren  3)orf*lägen  befehlen,  bie  9iie* 
brigen  ni*t  f*le*ferbingf«  gehor*en,  bepberfeittf 
üveligion^QJerwanbten  ihr^ntereffe  beoba*fen, 
unb  bau  «Kigtrauen,  wel*e«  f*on  fo  üiel  Unheil 
ge|lifftet,  ni*t  gän^li*  ablegen  wolten;  O  weil 
t$  bcn^ßplcf(rn,wenn  fte  glei*  aufgebraßt  fmb, 
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an  Verpflegung  mangelt,  unb  bie 
be,  itimabl,  wenn  fie  entfernet  fnb,  unmäßige 
®epeufen  beffentroegen  maa>en  muffen.  6)  CCBcil 
e*  wegen  bet  &uattiere  unb  wegen  ber  9flärfd>e 
Melfrlep  Unerbuungen  fefcet,  unb  becgeftalt  ber 
'5raiberr  oon  pufenoorff  in  feiner  centinuirfen 
Einleitung  febt  not)!  geurtbcilet  bat :  S)af»  ein 
<25olcf  im  Kriege  bie  mciften  tyrogteffen  madje, 
weldjeei  ficb  mit  feinen  überfluten  55unDe* 
9> rmanPt  en  belafhge,  fönbetn  Die!  liebet  aDent. 
halben  nad)  £rieg*3ied)t  (i  k  railbn  de  inier- 
rc)  bnnbele.  SBenn*  bergeitalt  ein  ffrieg  rpiber 
ben  pureren  o&et  bie  fttanfcefen  mit  O^atfeöcucf 
getühret  werten  feil,  fö  ßnbförofctl.  ffltajefk.  je  it. 
her  geraobnet  gemefen,  bai  SSBrrCf  iiebee  burd) 
SiUiaii^en  mit  ben  oornebmfren  unb  maebtigflen 
9teid)*»©ränben  ju  beben»  Unb  biefelben  fön* 
nen  febr  wofcl  auf  £rep§»  Sagen  abgehanbelt 
»erben ;  ba  bingegen  bie  Sractaten  oon  einer 
JKe id)ff»SI:  mee  billig  bep  Dem  allgemeinen  9veid)*# 
$age  $u  taffen  fmb.    Sflan  fiel)«  aber  hieraus, 
feie  weit  bie  klagen  be*  Cburfurftne  Oon  $ap» 
etn,  fo  er  170 1  tn§faDfi  gefubret,  gegrunbet  gerne* 
feit,   '^m  übrigen  ifr  es  jwar  ju  befinden,  ba£ 
S)eutfd>lanb  feine  tfräffte,  welche  julänglid)  gnug 
wären,  400000  tWann  in«  $elb  tu  fielen,  nld)t 
«trennen,  fonbern  Diel  mehr  feinen  ungetreuen 
€Tiai)barn  jufeben  will,  trenn  fie  oon  einer  3«t 
iu  bet  änbern  bie  ftrieben^onete  bteeben. 
Do*  mu§  man  hierbei)  tueb  bie  UnbequemlicbFei» 
fen  wopl  erwägen,  weld>e  oon  einet  fo  grofjen 2fr* 
mee,  trenn  He  bepfammen  Ware,  ent flehen  ron»' 
fen,  unb  bobep  pornebmlid)  bebenden,  Da§  ti  oon 
ben  erfren  £tittn  an  bem  (Scbicffale  memabl«ge> 
fallen  habe,  bie  märttigen  Volcfer  t>c«  SDeutfdien 
9ve iebe?  unter  einem  Raupte,  unb  in  einet  oon* 
fommenen  $inigfeit  ;u  oeriammirn,  weil  fenft 
menfcbhdjem  Slnfebtn  nad)  bie  SBelt  gar  leichte 
»im  ihnen  hätte  tonnen  bedungen  werben.  <3Bie 
eö  übrigen*  wegen  €inquartirung,  Stordnugen, 
Commanbo,  Verprooiantirung  biefet  SReicbe» 
£ rieft**  Volcf er,  URb  rca«  Dem  weiter  anhängig, 
gehalten  werten  fbO,  baoon  befiebe  bie  Srttaete 
au*  bem  »egenfpurgifetjen  &ricbe*2U>ftt;ie# 
te  ron  1 V98.  §.3».  u. ff.  anb  00a  1641.  §.  so. 
m.  ff.  in  Qd}mau\Ttnti  Corp»  Jur.  PuW.  Actd. 
p.  4 37.  u.  ff.  unb  p.  8*7.  n.  ff. 

Xefcfc  be*  Satans,  i|t  Dasjenige  9\eid),  wel* 
ebeti  bie  oon  ©0«  abgefallene  ©eitfet,  unö  in  bei» 
felben  gewijfe  Orbnungeit  unter  fid)  felbfr  fraben, 
«Kom.vni,  %%.  fo  ba§  aud)  einer  unter  ibnenber 
ßbertfe  ifl,8uc.xi,  ic.  ^phff.11,8.  weld)e^wie 
anbertmo,  alfb  aud)  «Rom.  xvr,  18.  ber  @atan 
genennet  wirb.  Unter  folebem  fteid>e,  unb  infon# 
berbeit  unter  ber  ©eraalt  Des  ©atan6,  flehet  ein 
jeber  tlnbefehrter,  unb  urar  alfo,  ba§  ber  ®atan 
theil*  übet  ib"  berrfd>et,  unb  ron  einer  ©ünbe 
jur  anbern  ibn  m  treiben  ©ewaft  bat,  baberau* 
berStmber  in  laufer  QBercfen  be«  ^euffeW,  al» 
ein  Velare  bienet:  fbeil»  aud),  wo  ber,  «EM* 
p6  ni*t  beteftter,  ihn  mff  fidj  in  bie  SSerbamm^ 
ni§  jlür^et,  $pbef.  II,  2.  gbr.  H,  14- 

:&eieh*f  Ämn,  obet  Äeid>»*2fa>e,  ftrix 
adptt-erUäcuna,  im  I  ^anbe,  p.  340.  u.  ff, 
Vnrv<rf.Le*iciXXXI.1L\}ti\. 


^eld;6r»anrter*2rim,  ober  Xeid>*,p<m* 
net»4rm,  i(t  eine  ^DBurbe,  fo  oon  ben  alten  ©ra* 
fen  ju  ©runingen  auf  bat«  ^rfrlidje^auu  <2Bur* 
temberg  geerbt,  baoon  bafielbe  eine  mit  einem 
tdjtrar^en  5lbler  bejeid)nefe  golbne  5ab«e.  im 
blauen  Jelbe,  im  Sfcapen  fuhrt,  onb  bqber  m'tftt 
jugeben  troOen,  bog  bem  Cburfarfren  ju  Q5raun» 
tcbtretg  einerb-Slmf,weld>e«  biefet  feiner  SBürbe 
i intrag  ju  tbun  geffbiene^oetüeben  rrurbe,mor# 
nber  bamah«  in  edbrifften  geffritfen  morben. 
Oft».  .&to*mmin.imm*aäitpnU 
u.f. 

»e^^amt^flebeÄinnfe^imHi^an. 

be,p.3f  i.u.f. 

»efa>»*Äaroncn,  »e<d)8*5teybertf n,  ober 
aud)  nur  Herren,  Uteri  Barones  1mperüy  wer* 
ben  biejenigen  Maronen  ober  fireoberren  genennet, 
welche  nid)t  aOein  oon  bem  tapfer  mit  einem  um< 
mittelbaten  Oieicbs.eeben,  obet  firepen  ©tanbe* 
VgtfMh  belebnet,  fonbern  aud)  in  »nfebnng 
biefer,  fb  oiel-  bie  Baoon  abhangenben  boben  JKe* 
aalien  unb  anbete  QJonuge  anbelanget,  in  aDen 
©n'i(fen  ben«  unmittelbaren  ÜJeicbö  #  ©rafen 
cjleid)  gepalten  werben.  ^Jie  haben  aud)  fo  gut, 
alfJ  Diefe,  @ib  unb©fimme  auf  benen  öffentlichen 
Üieid^Säge^uob  fe^en  mit  benen  9\ei<fcfc@ra# 
fen  auf  ben  4  ©rafen'Q5äncfen,unb  werben  nebfl 
benenfelben  00t  9teicb«rf3fänbe  angefeben. 
nige  unter  benenfelben  werben  Semper- $rpe 
genennet,  ali  bie  w  gimpurg,  anbete  $ble  itr» 
ten,  unb  einige  aud)  Wog  Sble.  ©ie  empfangen 
bie  ?ebn  nidrt  unmiffelbar  oon  bem  Ä'anfrt,  fon* 
bern  bep  bem  fKeid>«#.^ofrathe.  eiebeaud) 
Saron,  im  III  93anbe,  p. \  08  u.  f. 

Äefcl)8*ÄmernCSreve)  nebe5rereÄe<a>6/ 
Sauem,  im  IX  SBanbe,  p.  i8*f . 
^^«^•'^"iriflet,  (iebe  7^9,^ 

ÄeidHMJÖeamte,  flehe  Kefer>e.2femter. 
»ricr>6  0  Beamte  in  Pölert.  &  finb  ber* 
fefbigen  jehen,  nemlid)  ber 
f  /  Äion*©ro§,<»?arfiban 

l  ©ro§*tSJ?arfcbaa  oon  giftbauen 
.  [  ^ron#©ro^San|let 

1  ©rof?*£awj!er  oon  ftttbauen 
9  {  £ron#UnterATanbIer 

Unter^anblet  oon  &trbanen 
Ätwi#@ro^»@d)a^mei|ler 
@rofc<3d)o&meiftet  oongittbauen 
Äron#^)of^«rfd)aQ 
^)of«^arfd)aa  oon  Einbauen. 
2l0e  biefe  «eben  Offieiet«  finb  ©enatote*  obet 
9\eid)ö/9iätbe.  ©ieienigen  oon  ber  Äron  gehö* 
ren  oor  ba«  ^onigreidj  Noblen,  bie  anbern  abec 
oot  bo«  ©w>§.^)erboatbum  oon  Einbauen. 
fmb  anCCBürbe  unb  ©ewalt  einanbetgleid),aui» 
genommen,  ba§  Diejenigen  oon  bet  «tone  übet  bie 
£erboiolicben  ben  Vorgang  haben. 

Äetcb6»23eOeticFen,  fiepe  Xeic^<Efutact> 
ten- 

ÄricfjerBelebnun^  hfeudatio,  obet  Inve- 
ftitura  hupe  riebt ,  helfet  bie  Verleihung  unntlt* 
telbarer  SKetrhn»  geben,  welche  entwebet,  wenn  eV 
bofteti  obet  gruflete  fmb,  oon  @t.Äayfetl.SKa>e* 
€  a  |lat 


uigm 


ed  by  Google 


7t 


_ 


Xei*e,;»ürejer 


Hat  in  fclbft  eigener  bobrc  <l>erfon,  ritt  wenn  e< 
geringere  anbe trifft,  toon  dem  SReid>© #^)oftatb« 
ge dt  1 1 bc t.  Und  Hl  b  1  erbeu  )U  meecf en,  da (j  trofft 
bro  jroifchen  Dem  Käufer  ^einrieben  V,  und  Dem 
*J>abJi  Calden  II ,  im  Jabre  1 1 32  errichteten 
gjiraMrttf,  Die  SSijftSffe  und  Siebte,  roeldbe  ju< 
gleicb  unmittelbare  SKeicto##uriren  uudSieid)«» 
©fände  flnb,  ibre  Q3elebnuna  durch  denSKingunb 
©tab  pon  bem  sl>abfre,  die  QSerleibung  berer  9fa* 
galicn  aber  burcp  ba*  ©cepter  »en  bem  tapfer 
empfangen.  ©icl)<  *ei**JL«&fi*ea. 
d;en.  - 
Äei<^?Bu«g*f/(?e(K^etc|>6»lImetrf>Äit. 
Xeicr)B*.8u>aer*&ecbr,  Jus  Qtvitotts  Impe- 
rialist bebrütet  entmedet  fd  piel,  ab*  ba#  btnen 
^inmobnern  und3)Mgliedern  einergerciffenOieid)* 
©ladt  jufrebenöe  33rt'irger'9ierf)t,  ober  baü  allen 
unb  /eben  «Kitaliebern  De»  ^>etl.  Korn.  SKeid)*, 
ober  aueb  nur  benen  ins  befenbere  fo  genannten 
3veid)3.ll.  Kit  bauen  ae  bubrenbe  QveAt.  <^on  je» 
nem  Hebe  unter  dem  2/rticfci :  2tacb8*&täbce; 
Don  biefem  aber  unter  Reicbe«  tlneerebart. 

&etcb8*C«mmer,  fiet>e  Ca  mm  e  r*(ß  er  tcb  t,  im 
V93ande,  p.427.  u.ff. 

&eicb*#Cammer<ßericbr,  (lebe  Cammer* 
«Bertcbe,  im  V  Söanbe,  p.4«7.u.ff. 

Reick«' Cammer*  <Beeicbt«'CanrjIey,  beifit 
baejenige  ©emad),  roorinnen  aQe  bep  bem 
ferlicben  Üteid}6'$ammer'&erid)te  einPommenbe 
Steten  unb  andere  58rieffd>afften  DtrroabrJid)  auf« 
bebalten,  rw'e  aueb  alle  Den  bemfelben  ergebende 
«Mandate,  Uttbeile,  unb  andere  treiben,  au*# 
gefertiget  »erben.   S>ie  barm  geborigcn  'jjerfo* 
nen  find  bei  Canfclep#CDirector,  jmep  q>rotonota* 
rien^mep  Sftotarien,  unb  groep  Cefer ;  desgleichen 
jraep  ©ecretart'en,  jwep  3ngro§ifren,freo  Copiften, 
unb  ein  Can&lep*£neebt.    S)ie  erjlern,  nemlid) 
ter  ^anOlep»(t)irector  ober  Verwaltet,  nebfr  benen 
^rotonotarien,9*ofarien  unb  8efern,  roerben  oon 
bem  §rt)bifd>ofFen  und  Cf)urfur|ren  jiu  SDtaont},  al* 
<£r$>Cant)lern,  aufamd  angenommen.   Sie  lefc< 
tern  aber,  ober  bie  ©ecretarien,  3ngrofjifren,  Co# 
pifren  unb  benCan$lep#<j?necbf,  fan  ber£)ire$tor, 
jedod)  mit  9EBiffen  unb  'SBiflen  de*  Cimrf  urften? 
ju  Sttapm),  auf- unb  annepmen,  unb  au*  roieber 
beurlauben.   2lu«  obbemeldefen  ^erfonen  foflen 
aud)  bie  SÄotenmeifrer  unb  Einnehmer  befrellct 
roerben ;  fonfr  aber,  wenn  einer  ober  ber  andere 
Don  denen  altern  mit  $ode  abgienge  ober  fonji 
pon  bet  Canfclep  fommr,  ;u  be|b  mehrerer  $uf' 
munterung  biefer  der  Sanken  oermanbten  fßer* 
fönen,  in  ihren  auflwbenben  Verriebt  uncien  gebüh# 
tenben  $lei§  a murrenden,  unb  ftd)  aud)  ju  einem 
mebrern  gefdjicft  ju  machen,  aflejeit  der  nächtf* 
folgende, fo  er  ander?  bie  barm  geborige  @< fcbicf* 
licbfeit  befitjet,  unb  fleb  gebüprlid)  Oerbalten  bat, 
an  bei  erjtern  ©teOe  rücfen,  unb  an  feiner  ©tatt 
eine  andere  gefebiefte  unb  oerftä  nbiqe  Herfen  an* 
genommen  »erben.  3m  übrigen  baben  diefelbeo 
€5r.  Äapferl.  SRajcflär,  ober  an  beren  ^tatt  bem 
€ammer*@erid)te  ibrengpb  und  ^>f!tebf  m  leiten, 
und  find  aud>  bemfelben,  roie  andere  Cammer« 
©erid)tö«?l>erfönen,  öermandt  und  jupetban.  ^Jon 
deren  übrigen  ^flicbten  und  ^erriebtunaen  fan 
pornebmlicb  in  der  Sapfeilic&en,  Cammer  #<Efe» 


ricbtßf  (Drbnunp  Pon  tfec.  P.  I.  §.  «7.  u.  ff. 
rote  aud)  in  Der  Cbiirfür|tl«d?.tnayngifd>e« 
Cammer  #<gericbr»*Cam3leT'<Drbtiung  oon 

1661  ein  mebrertnaefcgefebenroerdeiii  Befrmauf* 
fene  Corp.  Jur.  Publ.  Acad.  p.  449.  u.  ff.  120c. 
u.  ff.  T 

Äefcb8*Cammer.<ßerü1)t8  *  Car>sley#<Dr&* 
nung,  fiebe Ketd^^Cömmer/Cßericbrs'Cantj* 

3^eid)ß  *  Cammer  *  (Bericbre  *  $\\cal ,  (up* 
»eid;e^'i|c«i,  ingleidjen  Cammer-Cßeticiite,  im 
V  SBanbe,  p  4Ji. 

ÄeicbPfCamme^eßericbra^rbiiung,  Or- 
dinatia  Comerolts , ^  ober  Ordinatto  Cmueralm~ 
pertohs,  i|i  eine  oon  bem  tapfer  und  gefammten 
9teicb**@tänben  bem  Äapferlid)en  9ieid>8#(£am» 
mer^®erid>te  ertpeilte  QJcrfebrifft,  roornad)  fld) 
€ammer«9\i*ter  unb  &epfi*er  in  Unterfuebung 
unb  £ntfebeidung  derer  dafelbfl  porfaQe  nden  @trei# 
tigfeiten  und (Xeebt^^äUe m  aebten  baben.  Und 
bat  man  beren  perfefoiebene,  als  nemlid)  bie  Garn*1 
mer » ©erid>«  *  örbnung  mmmüüM&  I ,  }U 
SBormt?  oon  145  v  aufiierid)tet,  detJgleid)en  m 
?(ugfpurg  i?oo,  ferner  die  Cammer #®ericbW»« 
ßrönung  m  Öndau  unb  ^repburg  aufgeriebtet, 
unb  dureb  ITlartmtUan  1  mftugfpurg  i^co  xa» 
tifteiret,  ju  (Eoffanfc  150;,  ju  SKegenfpurg  1*07, 
ni*t  roeniger  die  Cammet  «©eriebtö»  Ordnung 
dureb  bie  ^apferlid)en  Commiffarten  unb  Cbur* 
fürfllieben  9\atbe  if  17  w  9ffiorm«,  be«gleia)en 
tapfer  Carle  V  eben  dafelbfl  ich,  durtb  ba« 
Äapferltd*  Regiment  m  Dürnberg  bureb 
€ammer«9iid>ter  unb  135epfi^ri?a7  m  ©peper, 
im  Slbfebiebe  deg  Üteteb#tagei  m  ?lugfpurg  1  no 
einperleibt,  bureb  Äapferiiebe  unb  be«  9teteJ)< 
©tanbe  Commiffarien,  unb  den  !Katb  }u€>pencc 
Cammer  »@erid)W*5lrticfeI  im  abfebiebe 
des  ^eicbetaaeß  }u tKegenfpurg  1^32  eim>erieibt# 
bettgleieben  Durch  Cammer<0u(t)ter  und  Söeofi^e 
iu@pepet  ic 38  mfammen  getragen  unb  aufge* 
riebtet,  Cammer. @erid)tp*^>uncten  dem  SRegeiu« 
fpurgifeben  &bfd)iebe  t»on  1  s  4 '  /  dem  ©peperiftben} 
oon  iy4  2,  bem  Dumberg! feben  pon  1^40,  bem 
©peperifeben  pon  M44,  bem  SRegenfpargifcben 
oon  1 T46,  unb  bem  Slngfpurqifcben  oon  1  e  1 1  ein* 
oerleibet,  Cammer <@ericb*>?lrMCfel  roibrr  die 
ungeberfamrn  oder  faumiaen  ©tande  in  Äreipv 
^)u(ffen  tm^bfrbiebe  bei  Oieidw^age«  m  2iug. 
fpurg  ie? c,  Cammer#©frid)t6#€mendaticn  2(r< 
ticfel  im  Sfbfdjieb  be»  9»ei*stag8  |u  2lugfputg 
ieyy,  Cammer»@erid)t&.Crdnuna,  aus  allen  oU 
ten  oon  neuem  mfammen  gebogen,  und  in  drepunv 
terfcbiedlicbe  ^beile  abgetbeilt,auf  bem  9ieirt»etage 
jn  Slugfpurg  r^cc,  Cammer *@erid)t8.^uncten 
dem  9bf*ied  beeSieicbotageo  ju  fKenenfpurg  1  <  e  7, 
ui  9fugfpurg  ief9/  Cammer^eticbtf^Ordnung 
@rfiärung  im  $rb)'d>iede  deo  OieitbfttaQei  \u  5Ke# 
genfpttrg  ntfe»,  m  ©peper  1^70,  und  m  IKegen* 
fpurg  1  c 76.  ©iebe  au$CammCT#<Bericbr,irn 
Viöanbe,p.4i7.u.ff. 

Cetebe  *  <Lammtt  >  <0erirf)te  s  proce^,  Pro- 
cefjus  Cametalts,  ifi  Dir|entQe  2(rt  bef  red)tl(d)<tl 
^Öerfabrene,  roeltbe  fonderltd)  in  dem  9teid)«V 
Cammer  #@erid)te  beebatbtet  wirb,  und  roopon 
bauptfä<tlt<b  inbetÄayferUcbenCammercBe^ 

ttdptos 


73  »ett^e/Cäiiittiet^cgctt^t^Xhfttdrtott 
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trclit^CrOruiHj  oon  1614'.  P.M.  t«.  1  -64.  ein  f<Jmmtfo&«fbtö«f ;  f«>  ficft« man, da§ oDr ©h># 


mebrerts  na*julef>n  OK  ectmantfeno  Corp 
Jur.  Publ.  Acad.  p.  «94.  u,  f.  23lum  in  Proc. 
Cam.  u.0. 

'&ti(ty*f£4mmttt<BttiditB*Vifitation,  fit* 
be  taxjmtt&ttifyt&rifitotiones,  im  vSßaw 
P  434* 

Xetdje  /  Cmmett  «BerCcfctß  *  V>£f?ta  n'cne  * 
Ccge,  ffebeCammtt'e3err'cbro>A^/w»*/,  im 
V^an^p.434. 

&eid?e. £a  m  me  r '  (Sc  1  id)  tot  U  fual « JTlutc^ 

tf d,  fkb<  2\«d;8>*n<ur<<f  et  « 

Krtd^Camrnejv  (Stirer,  Jlefcfce. Dornap 
nen,  oDer  2sayfetUd?e  Cafel><f>um,  Patrimo- 
nium Impeni,  Domanio  Jmperii,  oDer  Bona  if 
Dos  Corona,  beiffen  fbl*e  uw  mittel  bare  0\<id}0' 
©üter,  rncldje  ebemablP  Dem  tfaofer,  als  £aofer, 
geboret,  unb  entweDer  )u  Unterteilung  Der  #ap* 
ferli*en  ^>ef#@rott,  ober  fonfl  w  Deflo  beflerci 
S$e|ireitunq  Derer  Dem  gefaminten  Diei*e  jum 
^e|r<n  auftumenDenben  Stattgaben  unb  Unfo()en 
geroie  bmet  gewefen,  Die  aber  nunmehr  ganp  einge» 
gangen,  na*Dem  fotebe  entweDer  Dur*  QBerpfän* 
Dungen  ober  anberc  <2B<ge  in  anberer  Herren 
4)änbe  unb  vSemalt  geratpen.  §P  i|l  aber  Die» 
ferwegen  bierbep  ;u  meref  en,  Daß  Die  Äaofer  in 
©eutfcblanb  eben  fo  wobl,  olu  bie  Äenige  in  an* 
Dem  Ickten,  aflerbing*  ü)re  Romainen  gehabt. 
Unb  be|tunDen  folebe  oorner>mlict)  in  Den  ^falfeen, 
in  Den  fo  genannten  Hominibus  Fifci,  in  Den 
(Stählen,  wo3\ei*fr23oigte  gefegt  waten,  in  Den 
36üen,  in  Denen  3uDen*@teuem,  in  Dem  Öiaube, 
fo  Den  fteinDen  abgenommen  wurDr,in  Deti  «roff* 
raten  Heben,  -  in  Den  ßinfunfften  Der  erleoiateu 
(Stiffter,  u.  f. ».  9?a*Dem  aber  tb<il«  Die  ©tan» 
De  mit  Der  £aiiDe*£obeit  au*  Die5ifcal<©erecb' 
tigfeit  er&alten,  tbeilö  Die  Äapfer  au»  unterf*ie* 
Denen  Urfa*en,  toat  ihnen  irgenD  no*  übrig  ge» 
blieben  mar,  t>o0enD6  meggef*cncfet  baten;  fo 
iß  enbli*  in  Carlo  v  Kapitulation  na*folgenbe 
SSerorbnung  Daoon  eingerüefet  worDen:  „CDBir 
„fotlen  unb  woQen  Dem  £eil.  9*omif*en  9\ei*e 
„unb  De(Ten3ugeborun4en,cbne(3Bi|T<n/2Billen  unD 
„Sulaffen  gerne  IDeierKburfürflen  f&nrrolicb  ni*(P 
»hingeben,  oerf*rciben,  oerpfänben,  no*  inanDe» 
„re  'JBege  oetäuffern  oDer  bef*weren.  u£)ieje« 
nigen,  fein  ben  ©eDancfen  lieben,  eP  firp  Diefe 
fttdung  aflbereit  juSriebricbo  11 3«'fe«  |u@tan< 
De  gebracht  rem- Den,  haben  fid)  gewiß  ni*t  auf 
Carln  IV  befonnen,  wel*er  pornebmli*  beume* 
gen  DcP  9vei*P@tieff#93ater  genennet  mürbe, 
weil  er  fr  fr  alle*  weggab ,  waP  Die  Äapfer  oen  ib* 
reu  Romainen  bis  bapinno*  übrig  behalten  hat- 
ten. 3>nn  wofern  Dergleicben  Sßeräuffrrungen 
oon  Catln  IV  unb  feinen  Verfahren  eiaenmad)» 
tiger  «JBeifc  unD  Denen  SReicbÄ^erfalTuncjen  ju# 
roiber  oorgenommen  roitDen;  fb  ift  fein3»eifel, 
Da§  bie  ©ef<tie4>tf*ceibrr,  fo  folctx  befcbcieben^Dic«* 
fe*  Dabeo  j;ü  erinnern  niebf  Pirgeffen  Daben  mür# 
Den.  ©pren^etin  Lucern.  Imp.  Schweb« 
in  Jur.  Publ.  *3m  übrigen  toeil  Die  Kapitulation 
Die  93eroiÜigung  M  Kburfürftlicttn  Kudegii 


Der  unö  niebt  nur  Dergr»|te$b«l  bcffelben,  barm 
erforbert  werben.  3a  weil  auch  in  Dem  <2B.  & 
3.  (lebet ;  tSKan  babe  mit  Bewilligung  Der  etdn> 
De  etlirbe  SJieicr^Öüter  au#  Der  SDtotricf el  tnttiU 
gel;  fo  woOen  aud>  Die  übrigen  9ie«t<# ©lieber, 
welcbe  nifpt  Kburfnrflen  finb,  bebaupten,  Dag  itv 
re  Einwilligung  bep  berQ5erdu|rerungfol(per©ü^ 
ter,  fo  jum  Unterbalte  eine«  tfaofcrü  befhmmet 
worben,  oonnotben  fep.  Qßenn  nun  aber  ferner 
in  Der  Capitutation  gefaget  wirb :  tapferltttje 
«Keneflii  WoOen  Die  ©tanbe  fammt  Der  $ei<r>. 
tHitterfcbafft  bep  Den  ^Vfanbfcbaiften  f*ü«en;  fb 
mu§  man  ohne  £miffd  unter  Denen  ^etdulfe» 
runaen,  Die  oor  Diefem  orbentlicben  Verbote  unD 
na*  Demfeloen  borgegangen  finD,  einen  UnterfcbieD 
inacbea.    Knblicb  mu|?  man  atttb  Die  ^fancv 
febafften,  fo  beo  Dem  SKeitbe  bleiben,  unD  anDere, 
DaDureb  Dem  faramilicben  Üieicbe  gewiffe  ©üter 
entjogen  werDen,  wobl  ;u  unterfebeiben  wiflen, 
wennDie^Bortein  Der  Kapitulation  reebt  oer|ran# 
Den  werDen  fcQen,  Da  ein  tapfer  öerfpricbr:  »€r 
»welle  (leb  bemüben»  aOeP  jum  Üieicbe  wieberum 
rju  bringen,  wap  Daoon  abrommen  ifr.a  UnD 
auf  eben  Diefe  2Beife  foO  aueb  mit  Denen  eroffne* 
ten  £eben  Perfabren  werben.   3eDod>  nur  mit  De# 
nen  8eb<n,  welcbe  niebt  ein  Kburfürflentbum  bo 
treffen,  ©enn  Daoon  ift  auPbrücflicb  eerorDnef/ 
Daß  man  Die  einmal)!  beliebte  Sbijabf  Der  Kbur# 
frtrttcsi  Debatten,  unD  nach  Abgang  De«  einen  aU 
fobalD  auf  eine  anDerwartiae  Erfei^ung  ciehencfeit 
foO.  0?ur  mit  Dem  KburfücfUntbume  Baoera 
ifl  eine  »uUnabme  beliebet,  unb  im  3Peitpbäfü 
feben  ^rieben  fetf  ge|lellet  werben,  Daf  eP  naef) 
5tbgaiig  Der  ^ilbelminifcben  Önie  aufboren  foff. 
9Ban  man  fraget,  wie  Denn  ein  erleMgteeKbuw 
fürllentbum  wieDer  erfepet  werbe  ?  ©0  woflen 
jwar  Die  meifren  moor  wiffen,  ob  Die  porberge« 
benDe  grleDigung  Dur*  Den  Slbcjang  einer  einie, 
ober  Durch  ein  febweres  ^Berbrecten  erfolget  fep« 
Ohne  gweifel  aber  ifl  fo  wobl  in  Dem  einen,  afp 
Dem  anbern  $aüe,  DeP  Kburfür|H:cben  KoQeqii 
Bewiaiaung  Oonnotben.   ®«e  Krempel,  fo  Pap 
©egetitbeil  ju  beweifen  febeinen,  oerraogen  aleicb* 
wobl  Die  orDentlicb  gemaa)t^n  Regeln  mebt  über 
Den  Rauften  ju  jrojfen.    Sßep  welchen  «Kegeln 
man  \\xvn  iöefchhilTe  noch  merefen  muft  D06  Der 
pielen  €rb#35erbrüberungen  weaen  nicht  oiel  $u 
Öffnungen  Der  5ür|llicben  9vei<bs*geben  ju  beffen, 
unD,  wenn  fte  auch  erfolgen,  nach  Dem  3nbalt 
Der  (eptern  Kapitulationen,  na*  Dep  ^apfertJunD 
Der  Kburfürllen  QJerorDnung  wieDerum  |U  oerae* 
ben  finb.   Swar  weite  bereit«  Der  tapfer  Si* 
gwmunb  auf  Denen  9iei*gtägen  ju  Dürnberg 
unD.  Jrancffurt  gerne  wiffen, .  00  Die  <KeitP# 
©üter,  oen  wel*en  Die  alten  Jfapfer  ibre  oor* 
nebmflen  Einfünffte  gejogen  Mtttn,  pinf emmen 
wären?  Allein  e*  begehrte  auf  Diefe  ^rage  nie« 
manD  ju  antworten.    UnterDcffen  bat  man  ei 
Do*  geflalten  @a*en  na*  oor  ni*to  fonOerli/ 
*e*  an<ufeben,  bafj  na*  Der  SSerduferuna  De» 
rer  9ie»*8* Romainen  alle  .^aofer  Pen  llubwig 
Dem  Jauern  an  in  ihren  KrblänDern  .öl  f  aehaU 
ten  haben.    UnterDeffen  ifl  D/eferbalben  glei** 
wol)l  wieDerum  in  Der2Bab>Kapitulation£aofer 
€  3  Carls 
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Carle  vi.  Artic  Iv.  petfepen  footitt»,  bo$  @e. 
tfopferl.  Sftojefrat  Dem  £tü.  Otömifcben  triebe 
unb  beffen  gugebortingen  nicbt  aflein  opneCfiBiffen, 
SBiBen  unb  Sulaflen  Du  Spurfurften,  $tu|ren 
unD  ©tänDe  lammtlicb  nicb  ts  hmgcbcn,  oerlebreu 
.  ben,  üerpfänbert>  oerfeben,  nocb  in  anbete  Sßege 
Peräuffcrn  ober  befebweren,  fonbern  ©ieb  2fU<t* 
hörtiUucf)  aiicö  beffen,  roa*  etroan  jur^remption 

'  unb  Bbreiffung  00m  Dteifb*  Ürfctcbe  geben  foiwte, 
ktfonberbeit  Der  ubetmaftaen  ^rioilegiin  unb 
•^mtmitätett,  enthalten  ;  wetmebt  ab«  (Eid) 
aufs  hwbfle  bearbeiten,  unb  aBen  möglichen  Sleifj 
unD  gtnft  furreenben  foBeti  unb  wollen,  basienioe, 
fo  Doosn  aef  ummen,  als  tv r pfan&cfe  unb  Der foV 

'  lene  Sürftentbümer,  £errfcbüfften  unD  Sanbe, 
0 lieft  confifeirte  unb  CQWonfificirte  meref liebe  ®to 
ler.  bie  )um  ?t)eil  in  anberer  fremder  Lotionen 
.fcänbe  ungebuntlleber  COBeife  erroaebfen,ium  for> 
l( rlidM^n  n?« tecum  Dariu  ju  brinqen,  Mueignen, 
unb  babep  bleiben  ju  laflcn*  ©ieb«  Ästete 
pfanPfctjaffcen» 

Xeubß'Cammet^f et rer,  fietye  ünfer  £am# 
tnet'(Bet lebt,  im  V  33anDf,  p 4  2 7.  u.  ff« 

3Uict)B4:antjlcr,  flebf  Cantjfer,  Itn  V  SBam 
De  p-  603.  u.  ff. 

&eld>0'<törtgley  ob«  Äeicbs#<£rty£anej# 
ley,  btifr  Diejenige  £ ant)lep,  meld*  eio*Wltd>  |U 
«Pliiunft  befinblid)  iff,  unb  worüber  öu*  btr€tpv 
SJ5if*off  anb  eburfürft  }u  «Wapn*,  als  Öfcic&S' 
enj'Can^lar,  bie  ?lufffid;t  bat. 

&rict)8Cani?(eyobet&eicrj8«&df»£ansley. 
Hl  eiatntlicb  Diejenige  Canfrlep,  rceldjefteb  anbern 
Äaoferlieben  Jfrift,  unb  fbnDer.idybepDtm9\eitbs. 
#of'9iatbs*£o0eflio,befinDet,  worüber  aueb  Dec 
Cbiirfürft  «on<roapn$,al8  9toa>€rb»€am)ler,Dt« 
Shitffictit  bat.©i«  barju  gebürigcn9>erfonen  fmb  Der 
5Keiebs#3ßice'£anblar,  meleberin  Sibwefenbeitbes 
(Fr^CanfclarS  beffen  ©reue  oertritt,  wrfebieDene 
©ecretarien,  $arator,  CKeaiRroforc^  (Betreiber, 
Cnnfelciv^i<nf c,  unb  anbete,  roelcbe  alle  unter 
bem  £rb>€anfclat  (leben,  unb  oon  bemfelben,  je 
boeb  miKöorwiflin  unb93ewiBigung  $bro  #apferl. 
^njeflAt,  angenommen,  unD  naeb  QVfinDen  auep 
wieDer  beurlaubet  »erben»  Söon  bereu  ^fliebten 
unb  Verrichtungen  aber  ins  befonDere  in  ber  Don 
tapfer  ttlarirriüian  II  im  $abre  1570  publi* 
cUten  »eic^s#4>of»<C««t5lev'(Drbi»uri8,  »ie  aueb 
in  ber  i6f$  ui  erjt  auSgraanaenen  unb  1619  er» 
rwuerfen  *£bur»  tnayntjjfcten  Reichs* £of« 
(ÜonpU vCar^rönung  ein  mebrerl  nadwk» 
bin  rwrbenfan.  ed)mau|feiis  Corp.jur.PubK 
Acad.  p.  344.: u.  ff.  1  ist-  ».  f.  1 1 94.  U. ff. 

Äeld^^ntiley^rbnuna/fi«^  »clelje» 


Briefes  •  Caffp/  |i<N  Äei'cts  *  ©petatlone* 

Äe^s^CIei'noble^fieb«  3^e(cr;5*2Uelrto« 
hielt. 

ÄeK^e^CeBeeten,  ober  »eid?s»  ewuer, 


Hebe  CoOeffa  Imperä,  im  VI  $8<H1bf,  P»«8S- 

u.  f. 

&*lt&B*c£otte§fa,  Cö%/d  /*^m'/,betiTeti  (w 
berbaupt  bie  3  bobern  £cU<gia,  nxlcbe  bie  ge» 
fammte  Ü\fid)S#^Berfarmnlüng  ausmacbin,  unb 
insoetmin  in  bas  CburtücHlJcbe,  'Jüriiiicbe  unb 
ÜveicbS'Siablifcbeabgetbrilct  roerben.  ©i«t>e 
Cbutfürfteti/  im  V  ?Äanbe,  p.  0301.  u.  ff.  bes# 
gl«d)en  S^rftlicbetoUeglimiyim  ix<»anb«,  p. 
tisy.  U.  ff.  ünb  »elä)8»etdbte,  nie  auc^ 
»elci?s*it«g. 

%*i&*£totU$m,  fle^  Omh/ümlmperii, 
im  Vi  löanbe/  p.  90«. 

^eid^^brifrittttioneH,  fitbe  Äeicbs'2lb^ 
ft^ebsv 

^eietecbnriitcjent,  fie^e  Comingem,  im  VI 
^fianbe,  p.  1198» 

&efd^£orrcetit,  fief><  Äetd>8»I  «g. 

Äelcr>8*(toin)bCÄt^n  cpo^lnif*«)  <tjru 
»$c<uiotts5»elcfr8#g:flg  in  Pohlen,  Äei^S» 
Corwocation  in  peilen,  pö^nifd?« 
»oci«.onS'Äefcr;S*Iaa.  «Kit  bem  €onooca# 
tions#9teieb0^age  \u  ^Barfcbau  bat  es  toi9«nbe 
Söeroanbnff:  €s  erftbewen  Die  Senatoren  unö 
ermabtt«  £anD,$®i>tfn  aus  aBen  ^ßoproobidjaff* 
teu  wn  ©rc^unb  Älein.^obkn  unb  bem  vöro&> 
ber^ßgtbum  ?ittbauen  m  befagter  ©labt,  unD  Ce<» 
gebrn  fitb  naeb  öerricbtet<m®ottfS.©i«n|l  in  Das 
Äönigl.  ©eblofj,  qUwo  Die  Senatoren  unb  Cane- 
sten m  jwtp  abfonberliebe  ©ematb«  9<b«. 
s2lisbenn  errräblen  Die  8anD'£oten  einen  Wlax* 
fct>aH  oon  ben  breo  Nationen  alienwtive  nad) 
Den  mebrern  (Stimmen.  S)enn  obglei*  tyuufr 
ten,  meines  fönfi  bos  Pierre  QJoIcf  ausmacbet, 
tmb  pen  feinen  anbern  DepenDiret,  im  3«^  l674 
aueb  DiefeS  tKeebts  tbeilbafffia  ju  werben  owlau» 
get;  fo  bat  es  Dc*b  folttxs  nfcbf  erbolten,  fonDern 
bie  3  anbern  (Rationen  roecbfeln  Darinn  olfo  mit 
einanber  ab,  bog  er^  Äletn»^ol)len,  foDann  $rofc 
^cbKn,  unD  enbH<b  Öltrjauen  Darju  gelanget. 
2)ief«  «Karfeban  fübret  Das  SXtectorium  untet 
innen,  inDem  er  bep  ben  Q)eratbfcbta9ungen  Die 
(Stimmen  fammlet,  aufjeiebnet,  oergleiepet,  im 
tarnen  Der  8anb»^5oten  ben  Dem  (Senat  Den 
Vortrag  tftut,  unb  Die  3urieDiction  fübret :  5)» 
^Qupo^ncte,  »elcbe  Der  ^rimaS  auf  tiefet 
9incPS»£om>ocatien  porjutragen  pfleget,  finb  bie 
aflgemeine  e.eberb«!,  bie  «öeflimmungDes  Ort» 
unD  Der  Seit,  mann  Die  SBabl  einet)  neuen  5t6ni* 
aes  gegeben  fett:  3a  bitfet  allgemeinen  @icber* 
beit  Dienen  fo  reoM  bie  <Ionf6Derationen  Der  Öei> 
nen  8anb»$age,  als  aueb  biefeiiigtCou^Deration. 
roelebe  mit  (?mroiOrgung  aller  @tdnbe  gemacbe* 
?lcL  ^lDft  hit  Uwubigen  unD  (gfobrer  Die# 
fer  ©enfral'€oitfoDeration  f}nD  febrrere ©troffen 
beftimmet,  melcbe  /eDeS  mapl  pon  neuem  gebrw 
efet  roerDcn.  Wan  pfleget  aueb  bep  Diefer  €on* 
pocatron  eine  Deputation  aus  ben  ©tanben 
an  Die  aebt  Äron»e*a^<33erroabrer  abm* 
fettigen,  Die  ben  £ron *©eba?  unD  Die  3nÖgnia 
neb|tbem2lrd)ip  beftd)tigen  unD  auftriebnen  wie 
fr«  alles  befunben  baben.  ©Rfe«Rei(tiÄ>€on/ 

pseg/ 
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»warten  foO  öermoge  ber  @efe$e  riftt  langer,  a« 
14  *age  mapren,  mekbe  gelt  aber  wegen  3Ren« 

ber  Hffairen  unb  Stoteiguen  fap  alle  mabl  }u 
tur$  ifr,  unb  feiten  beobartfet  wirb.  CfBenn 
MM gebachte  Üieid^eonöocatfon  ipregnbfcbatTt 
erreichet/  fo  merben  in  /eben  CßBopreobffrafften 
unb  ©ebieien  mieberum  Heine  Eanb^aa«  gefjaU 
Jen,  auf  welchen  bie  £anb»93oten  Mm  Slbel,  alt 
ffjren  (Tommitfenfen,  »on  bem/enigen  QJericbter» 
flatten,  reaö  auf  ber  iKetcb^Conoocation  abge# 
Janbelt  n>otben,  nebp  Slnjeigung  be«  jurtfonig*' 
SBabl  bepimmfen  Saget?,  hierauf  beratbfcbla* 
S<Mi*  bff  3bel  über  bannige,  nat  bew  Dem  in. 
ftepenben  2ßabl^age  er»a  «onarragen  fep,unD 
fobann  werben  bie  neuen  £ank<8oten  ermäblet, 
nrtfeOmSBWfoy  bepmobnenfoHen.  \ 

»ef^ßaamee,  pepe  »eid>crdmer . 

*Wct;8,Crayfe,pebe,Cre#,  im  vi<8anbe,p. 

Jf«a.U,f. 

»efc&*Cerfe,  pei)e  Ctetp,  im  vi  <8anbe,p. 

If6fl.U-f. 

»efe^ö^ede^pfetiit^.irUifi^nebepfen* 
nig.meißeiv  im  XXVII  &mbe,p.  137*. 
•  &efd?eJ#Croiie  (nürnbergifcbe;)  Corona 
Imperialis.  ©«efe  i|l  oon  purem  ©olbe,  t>ier< 
leben ^futib  fcbrcer.  @ie  befrebet  aus  ad) t  '$tb 
dem,  roeiehe  oben  balb  runb  unb  jufämmen  geliv 
ibet,attcb  innen  mir  einem  fcb malen  eifern«  üieiffe 
termabret  fepnb.  QSiere  biefer  gelber  finb  mit 
€belae(letnen  unb  ^r(en  be fe^r ,  in  Denen  ubri» 
gen  pnb  einige  ftiguren  »en  gefchmelpfer  Sfrbeif, 
unb  Portes,  welche  le^tere  ju  jener  frNarung 
Dienen.  © aö  färben  mitteilte  Selb  ifl  etwas 
orofT<r,mit  13  unterfd)ieblid)en§belgefteinent>er' 
fepen,  welche  aber  raub  unb  ungeschliffen  ftnb. 
Oben  Daruber  ifr  ein£reu?,  an  welchem  ein  Dal* 
ber  Circul  angemacht  ifr,  ber  pcb.  Ernten  an  bie 
Ärone  a  n  fth  lü  fle  t.  © r a uf  (lebet : 

Chuonradus,  Dci  gratis,  Romanorum  Im- 
perator, Aug.  . 

©a§  biefe  £rone  nod>  von  tapfer  Carl«  Dem 
«Broljen  ba  fepe,  glaubt  man  internem,  worin» 
nen  aber  bie  ©elebrten  nod)  nicht  recht  einig  finb. 
35epebe  Jo^am  Pereta  »on  lubewig  Nori- 
berga  Infignium  Imperii  tutelaris.  S)er  #ert 
HTafcow  gebenefet  iweper  fronen,  ber  tapfre* 
lieben,  unb  berÄrone  be«  ©euffcbenSKeich*;  BIM 
ter  jener  ifr  aber  De«  «apferg^rioat^augrÄro. 
ne  ;u  berfleben,  bie  ein  jeber  ptb  na*  ÖefaO« 
felbfl  oerfertigen  iaffen  fan,  aueb  fo!d>e  in  «einen 
£anbrn  behalt,  mofete  Skttfetf  Staate 
«Kecht  Part.  n.  p.428.  SSepepe  au*  &d)tnei> 
jelo  ^racra t  de  Coronis. 

Keich^OeputiJtiott,  fiepe  Deputation^ 
lacje,  im  VII  fBanbe,  p.  Ä19.  u.  f. 

Äeidi»#2)eput4ttort8»ab.fci)ieb,  pepe  unter 
?D ep  11  ta rione-fc dge,  im  VII  QJa n D e,  p ■  €  1 9 ,  u.  f. 

^Neicfoe/tDeputanotiö/Coiirerttc,  pe(je  De« 
putnttoria^oge,  im  VII 55anbe,  p.  6 1 9.  ir.  f. 

3Utct;6#Oeputat(on6^eeetJ«,  pebe  unter 
Deputatiorw^ttage,  im  VII  ©anbe,  p.  619. 
u.f. 

Äeid>«.Deputation«#Cöge/  flehe  tttpuM* 
tfciie*£age,  im  VU  ©anoe,  P.619.U.  f. 
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»eid>P*Oicn|1leute,  ober  Kefcr)e>DifnffV 
manne,  Minißerialei  Imperiales ,  bteffen  bep  Ua 
nen  alten  5>eutf4>en  eigentlid)  nur  bfejenigen^eU 
cbe  unmittelbare  9\eid)g*g<i)en  bep^en,  unb  bapec 
bem  tapfer  unö  Dem  ^eif.  «Kerrie  mit  Haft 
5Mjid)t  »erreanbt  unb  ju  «efftung  ber  aersobnli« 
cben9iei**«Cfbn*S)ienfie  oerbunben  PnK  $t*n* 
cFiTd;e8  unb  B*^fr»S«cfr  üb.  I.  c.i. 
u,  ff.  w  »enefe nb erg a  Corp.  Jur.  Feud. Germ 
p.i.u.ff. 

»eict^^femlmaitrtf.PebeÄetdj^rfe»^ 
(eure.  y  ' 

»etcbe#t>treae>rtum,  pel)e  DireBorium, 
im  VII  ©anbe,  p.  logtf.u.  ff. 

»eic^6.|)örfrt  CSeeye)  pel>5reye»eid>fl# 
Dorffer,  im  IX  <8anbe/P.i8^. 

Ärit^e^Comatnen,  pebe  Ärfc^Cammer. 
(Hilter. 

»eid^B^Dioff,  ober  »eidbsfCrucfjfep,  perje 
Arcbi-Dapifer ,  im  II  93anDe,p.i28t. 

Äeic^e^lCbelej'p  etil  QHAOieat,  »elebe«  einu 
gen  t>on  benen9ifi*^5repberren  bepgelegetmirbi 
©iebe  Äeic^e-^aronen. 

Äetd^e'iErb^amr,  Offiri'alis  Imperii,  ip  ein 
21m f ,  bas  Don Oveicbtf  megen  einem  aetuipe» ^aufe 
unb  ©efdjlecbte  erbfieb  aufgetragen  morben. 
Buffer  benen  bekannten  ^rb^emtern,  fo  in  De* 
gutbenen  ^uOe  Den  meltücben  Cbur^urpen  m« 
georbnet,  pnb  bergfei#rn  anbere  no*  mehr,  ali 
beä  Xeict)»  25^utneifrer&  an  ber  C^.efanfe,  fo 
Den  ®rafen  von  <D(oenbtirg,  btt  Äi-tit*  <£tb# 
Cammer»  Cb»5rr>iJtet8,fo  ben®rafcni?cri  VOet* 
tptt,  betf  Äeic^o  eerxStfd?« anb<8rb. 3 aget# 
meiflero,  fo  anbern  ^dufrrn  iupebet.  Be/öU. 
Contin.  ©iebe  aucr;  tßtb  Remter,  im  VW 
«Sanbe,  p.  147«» 

S&fflb*  CrbiCdmmetet,  pepe  Camer arius \ 
im  v<8anbe/p.a8<J.u.f. 

Äefsbo^igeb^Cammec^I^iJter,  pebe 
Äeid>o*i£tb*2lmr, 

ÄeirtofCrbtfifc^meifier,  p(|>e  »et^ 
£rb#2ltrit. 

»etct»e*(Erb>Sotge/  pebe  «rb#$o!ge  einel 
»etd?o,  im  VIH  «öanbe,  p.  1489.  u.  ff. 

Äe^8.«tb,3agermeifler,  pebe  »e4*o# 
3ägermei(?ee. 

»ei*8*<erb;marfcf)dU,  Pebe  OTarfcbaO 
(«EtbO  beo  ^eil.  »6m.  Äetcfciv  im  XIX  «8an* 

^d>8#«rb,poPmeifter,  pepe.  »efd;o# 
pof^2lmt. 

Sd*o,(ßrb.9d>4rjmei»1er,  pepe  ed>ae> 
metper. 

»etd?8.(Erb'Scber»cfe,  pepe  Sdpentfe. 
Ärtd?#^ib^riicfpfcP,  Pebe  Cmcfefe (5. 
&eicbe.£rtj.2ieffleer,  fier>e  «t^aemtet,  im 

Vlliißanbe.p.  1799. 

»dd^CErg^ttmieeee,  Pebe  Arcbi-Came- 
r arius  y  im  U93anbe,  p.  1219.  ingleieten  Camt* 
rariusy  im  V  <8anbe,  p.  38<J.  u.  ff. 

Äetc^e^^rti.Cönelet,  pebe  Arcbi-  CaveeU 
larius  Imperü, im  Ii  «anDe,  p.  iai9.  fngfei<ten 
(Langet,  im  V  SBanbe,p.  603.  u.  ff. 

»eicfre^rr^Canrjley,  pepe  »eiefje^ang/ 
ley. 

XtifatätyVfatföaU,  pebe  Arcbi-M*> 

ufebah 
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refcbolks,  im  II  ®anbe,  p,  1207.  ingleitben 
ttlatfcbaU  «ßre>)  im  XIX  SÖanbe,  p.  1 7 1 9.  u.  ff. 

»cid?»  *  £r0  *  pann  et/2lnir,  fle^e 
25anner/2Imt. 

Xeia>a*ig<ectotnei(tef,  fiep*  .©cbatj/ 

Ädci^Cen.ecfcentfe,  fiepe  ^/•/'w<r- 
/w  S.R.Imperii,  im  II  Q3anbe,p.  1234. 

&ei$B,ait9,e<fctfo,6m»*3inc,  fiebe 
©dnlb#i&ewn»2lmt. 

Xtid)*,(&t*Zxa<i)fa  fiepe  Arcbi-Dopifer, 
im  Ii  33anbe,p.iasi. 

Ketdje  /»ü^ccutiort,  ifr,  wenn  »iber  (inen 
ober  ben  anbern  ungeborfamen  ober  fünft  wiber 
feie  3Keid)S#@efe9e  banbelnben  9Reid)*©tanb  na* 
«Dia§gebung  ber  £re«W'on«'ßrbnun9  im  geil. 
tK6mif(*fn  gleite  oerfapren  roirb. 

&etd?e<£>*curioi»<<Drönurttj,  fiepe  «rfe> 
rttrtoM<Qthwnig  im  $•&  Äomifcbeit  Äei* 
cbc,  im  VHI  «Bgnbe,  p.ijfo. 

Äeic^^Sa^nöric^^amt,  fiepe  &eict)*23an. 
*er>2(mt. 

&eicr)e>$at)iie  ober  Sefd^Äwnfer,  fiepe 
Äannier/  im  III  SSanbe,  p.  3f  i,u.f* 

2\eid36^abn»£.et>cn,  (lebe  ÄeicfceviLeDew. 

3^<id)&*$nnb,Noßis  lmperii,  t>ei§t  entwe Der 
Derienige,  meldet  Heb  wiber  bas  gefammteOieid) 
auflehnet,  ober  atrfc  Pen  btm  tapfer  unb  ©tan* 
Den  babor  rrriaret  würben,  als  5.  * .  (in  Siebter 
ober  in  bie  Sldjt  erFld  rter,'  ober  aud)  auswärtige 
Potentaten,  welcbe  t>at  9\eid)  mit  Ärieg  überjü» 
pen,  a.b. 9. 

Amlfc  ein  Ott  im  Unter  #€lfaf,  aflroo 
ber  furtreffliebfie  3Brin  wdebfet,  ber  pen  ben 
(Strafjburgern  ffbon  ßef aufft  wirb,  trenn  er  nerf) 
auf  bem<Stocfe  i|T,  ob  gleid)  biefer  Ott  in  einem 
tieften  $pale  liegt,  geboret  benen  Herren  bon 
Zlnölau.  von  jcfjtere&eim  ©faf.  Topo^r. 

&eicr)e#  Selb  -Hauptmann,  prt>c  Äetcfye* 
(ßenfräi.Sclb/JTlarfcbaU. 

Äeic^e^elö^berfler,  fiepe  &ti&*0e# 
ncMU$ctD'inarfd)aU. 

Rricfcs^ffrl/  /^«///  /»*ro\  fetft  fowopl 
ber  bep  bem  £apjerli<&en  9Seic&»v£of'9iafbe,aW 
ffaoferficben  €ammer>©eritt)te  öererbnetefrfcal, 
toon  beren  Stinte  unb QJerricfctungen  in  benen  Stao# 
fer lieben  &efd)8*  *5jof  *  2Utr)e  -  unb  Cammer« 
<Bett$t84Dr&mingeri  ein  meiert  naebgefeben 
Werben  Fan. 

&efci>ß'Solcje,  Hebe  Erbfolge  rwee 
&>id)*,  im  VJll  «Sanbe,  p.  1489.«.  ff. 

3faftfc»(greyti  fiebe  Äeid?8#3arorten. 

Äejcb6»5reT^cfr*«/n<beÄet(t)ß*25atorten. 

»eier;B»3rtet>e,  fiepe  iUntvSriebe,  im  XVI 
$8nnbe,p.4io.u.ff.  * 

&e*d>»#  (ober  tont»  Stfebetiebrucb  fiepe 
ILanö^tiebe,  im  XVI  QJanbe,  p.4io.u.ff. 

2\e»cbe#$rtrfi,  8ar.  Princept  Impern>  in  be» 
fonberm  QJerftanbe»  iftim  ptil  SKom.  SKeid)  ein 
ftiirjt,  melcber©ip  unb  (Stimme  auf  ben<Keid)fc 
fernen  bat,  unb  werben  bie  9veid)*<  durften  in 
geifllicbe  unb  weltlic&e  «ingetpeilet.  (Sie  erlangen 
ibr  8ebn  unmittelbar  pon  bem  Äapfer.  ©onjt 
»erben  biefelben  aueb  in  bie  alten  unb  neuen  5üeu> 
lieben  Käufer  abgetbeilet.  3ene  finb,  welcbe  frton 
fett  langen  3t ton  nitfy  mntot$üftti&Wm 


&riet)ajiijj  8ö 

be,  fonberti  aud)  wegen  ibrer  unmittelbaren  Äeicb** 
fobn  ®«)  unb  (Stimme  auf  benen  SKeid)**$a# 
gen  gebabt.  S>iefe  aber  fmb  biejenigen,  roelcbe 
entroeber  nur  ganfe  neuerlid)  oon  bem  ftaefer  10 
ben  9?eicb^5ürflen  ©tanb  erbeben  »erben,  ober 
nod)  feine  unmittelbare  9\eid)«'tebe.n  m¥fi* 
SBeörcegen  fie  benn  aud)  twber  ©ü)  unb©tim# 
me  auf  benen  SKeidrt  #^agen  baben ,  nod)  aud) 
unter  bie  eigentliftoen  9veid)<#@cän8c  geregnet 
werben ;  maffen  eben  bierinnen  ber  eigentlttbe 
Unterfd^ieb  jreifcben  blofien  9Jeid)^5utflen,  bem 
tarnen  unb  bem  ©tanbe  nacb,  unb  pifdjen 
töürrf lieben  «K(lcb>etanben  berubet.  3m  ubrv 
gen  bobea  aQe  unb  jebe  alte  ©eutftfre  «Keidj^ 
Surfllitfte  Käufer  ben  9\ang  unmittelbar  nad> 
benen  Ctmt '  Surften ;  an  auswärtigen  jgfa 
aber  Tonnen  fie  gleicben  9\ang  mit  benen  Cbur* 
Surften  brgebren.  ©enn  ob  gleid)  bie  aOermei# 
ften  Käufer  erft  burd)  Serreiffung  berer  ^tWUM 
$ien  entftanben;  fo  fmb  bedj  beren  uralte  <2*er* 
fahren  oornebme©eut|"d)e  Herren  geroefen.  SBeil 
fie  nun  in  ibren  ganben  eben  fo  fouoerahi,al«  bic 
£bur#Sür|len  in  ben  ibriaen,  finb;  fo  fw&ten  fte 
aud>  1678  bep  benen  9?imn>eatfa>n  ^rieben«« 
^ractaten  ba*  ^e*t,  ©efanbten  00m  erjten  San* 
ge  ju  fenben.  2Beld)e<$  Ibnen  aud)  ber  befannte 
Sörfiner  de  Jure  Suprematus  gar  »obl  gegrun* 
bet  »inbiciret  bat;  »iber  roelcbesSöud)  aber  bef> 
fen  ©e^ner  nid)t  oiel  tiidzwti  auftubringen  oec* 
moaXinbem  tt  ibnen  in^gefammt  an  gnugfamer 
^enntm§  ber  S)eutfd)en  ©tdat^^erfaffung  mitt* 
lerer  Reiten  gefeblet.  gegenwärtig  madjt  man 
ibnen  geDaa>te«  9ied>t  nld)t  mel>r  ftreitig.  ©ie 
braueben  aberfoltfcrt  ntdjt;  fonbern  febiefenmeb* 
rentbeili  nur  ©efanbten  bom  anbern9vange,oieI* 
leiebt  um  fcldxr  geflalt  bte  bielen  holten  ju  tu 
fparen.  SfcbacFwigene  9Retb«  #  2lnfprud>e  III 
^b.  p.  418.  (Siebe  aud)  $ut|tliit;e&  CcUe- 
aium,  im  ix  ißante,  p.  3269.  u.  ff.  tngleidjen 

Äe<cbe*5i5r(l«it#»atr;r  fictx  SutfHtcfce» 
€oUegtum,im  IX  S3anbe,p.nö9.u.ff. 

Äeicbo/SunDamewaUcßefeee^ebe  &ef#e» 
(Befetie. 

Äei4)9'Sug,  8atein.  Vahr  internus  imperii 
ordmum,  i|t  Die  ©efebaffenbeit  ber  «Wun(je  nad) 
ibretn  innerlicben  QJalcr,  wie  folebe  im  ganzen 
5K6mifcben9\<idje  fio>  atiÄorn  beftnben/Unbalft» 
benn  gang  unb  gebe  fepn  foHe.  ©iefer  ^Kunf^ 
^ug  bat  bem  Dific&e  ethebe  bunbert  3abr  oiel 
<23erbru§,  unb  ben  ttoriaen  Äcipfern  vergebliche 
^eratbfd)lag»ngengemad)t.  tapfer  ^erbinanb 
ber  I  batte  ;um  etften  ras  ©lücf,  ba§  er  nad> 
unterfebieblicben  SufaramenFunfften  enblid)  auf 
bem  9ieid)i#Sotwent  n  5ltigfpurg  iU9  burd) 
eine  befonbere  Reputation  ben  9ieid;6^u§  int 
«WunfcSBrfen  ju  (Stanbe  braebte.  OBeil  nun 
aber  fein  bierüber  gefteUtefS^Dict  fdbfl  in  benOe* 
|tecreid)ifd)en  Tanten  \u  (einer  ernfr(idbei)  ^recu* 
tion  gebrad)t,  bat  fein  £err  <S»bn  unb  9?aa> 
folaer,  tapfer  «Karimilianuö  ber  H,  ufiejauf 
gefebebene  Q5efiftweruog  oon  durften  unb  ©tätv 
ben,  ben  JKeicp^Juf  ber  Sttünfce  weiter  erflareJ, 
unb  in  ©ang  |a  bringen  gefumf.  Sftad)  ber  3«* 
i|l  bie«Wun(je  wieber  in  aro§?(bnebmenfleratben, 
unb  bem  ©über  fo  Piel  Äupffer  in  ben  Officüien 
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brpgefefcet  »orten,  Da§  man  einen  Olfen  9Wm*jju  Selbe  ifr ,  fo  muß  et  folgern  mit  Dem  aant»« 
Mjuler,  Der  nad)  tan  9Mcb»$uf  m  9  fl<Wa.  Kriegs,  £eer  ;u  Zeniten  Men  unö  qeS  2 
gen  auf  io£balet  in  gangbarem  QBcrrU  f,*en fepn.  ©a.uegen  iwrten  ibm  au*  auffie  fo«! 
muflm.  QBeflenimegen  Die  $eid)iMg>tanDe  aus  orbrntu'äen  Salbung  ,  meld»  nSZZ 
hod)flDringenDer9?ctb  im  3*br, 6oa  unb  ,£z 3  melbfen  <K.  &  auf  leOeS &cnu,Tu  S  ,' 
»feberum  in  allen  Greifen  Wün*,S)eputationen  g<fe*etifr,  »on  Dem  9W<be  no«  WXfrto ,? 
angeotbuet,  unD  ftcf>  aQerfeiltS  auf  Den  jünqften  *rahnnf#n  lOft^emT^  7.A..  *Troc_'.J* 
9ieid>S/tfu|}  t>ergiicben,  fraifr  oeffen  Die  bieheri» 
flen  ©elD»  (Sorten  famtlicb  beoaloiret,  unb  Die 
Sftartf  feine«  fcpilbers  bober  niebt  als  ju  9<Kthlr 
o  ar.  ausgemünzt  »erben  fcQen.  S&ep  Dieiem 
9iei4)9#5uß  i}t  es  fo  lange  geblieben,  bis  roeqen 
neuer  eingerifTenen  Unorbnungen  enDIid)  1667  Der 
3»nnifrbe,  nemlicb  Dle«J)?arrf  auf  io$hlr.  12  gr. 
unD  julefct  1690  Der  fcipuaer  gufc  benameutlid) 
Kbc  mtä  fein  auf  12  $hir.  eingeführte  »urbe. 
S>d)  ift  obgeDaditer  SKeid)S»3innifd)er  unb  geip* 
Jtger  3ttun$»5u{?  mepr  pen  ganzen  ^balern, 
3  roepbruteln,  unb  balben  ©ulbeu  ober  9fd>t#$ro* 
Wen^tiicfen,  als  oon  Der  (ScbieDS'SÄunfce  oon 
3}ier=©rcf;pen*@tücfen  bis  uuf  Die  £cfler  iodu? 
five  ;U  oertfeben.   QBcil  feit  einigen  fahren  Ijer 


rabanten,  nebjf  3  a  <}Bagen,  imD»orieDen2Bat 
gen  4  Ererbe,  gebalten  unb  befolbef  »erben.  SSI 
«tag*  foO  il,m  odii  aUericp  SBrauD^^umjen, 
^a:>inflen,QJeCrrdgen  unD  £aUpt ,  ©e,LS 
©rittbril,  unöbieanbernbe.An  Ä£ 

Rauben  unb  £eu en  ,  Die  fo,,,,  *  „'  ^ * 
SKeu&e  unm.tte  bar  wifrnDen  ober  untermania 
gmujen,  e.ngebradX  »erben  ,  als  »elcpe  Dem 
pie.cfre  gan*  aöem  jufaUen  Foflm.  S 
Dcmielben  was  oon  £qupr-£(f^  i«  ed)IoiV 
fern,  i^abten,  $etfcn  unD  anfiern  Ä 
oberaud)  im^elbe  burd)  (Sturm  ober  Ä  S 
obertrcirD,  Dag  fefl  Demfclben  balb,  unb  D  an» 
De»  Uälffte  Dem  <Keid,e  ,«fa«ep  »a  ab  r  ,n 
rotten  Oettern,  b,e  fld)  Durö)vSe}träqeoDera2 
corD  ergeben,  pnoon  aefuuDen  »irD,  Das  fefl  Zoe 
DW*e  aBeine  uifleoeu.  ÄMÄJf" 
^ertrag  Unb  triebe ,  ober  nud>  nur  ffifeS 
etiganb,  ebne  Den  cberjlen 
3Üf  u  unD  c^.üen  aefcOfoften  me«  Den  Ä 
ej  nd)  aueb juttuge,  ba§  berfelbe  Das  <bm  aufae" 
ttajene  €:mmanDo  aus  be»eqenben  UtZ 
n,0t  lansei^ebalten»dre ;  fo  ftHihm  »ÄS 
d>sju  (bun  unbenommen  fenn.  S>o*alfo  bnfS 
loldjeg,  »0  er  «nnerbalb  bos  iKadjes  ©eurtmlr 
^u.on »are,  Dem Äapfer  unD  Dem  ÄöS 

bcfanDe,  |td)S^onat  ,t»or  melben  felf, ,  } 
aud)oon  ejiten  Des  ftatfero  unb 
ernenn  oid;« :  gegenrbcis feiner  toitfkmm 
bebl,d)en  Ur|ad>en  oon  felbft  ,u  tmlaftm  M% 
efen,  cbenfaas  beobaebfet  »erben  foü.  4dXi 
ab«  foü  bod)  ibm  fo  moU  felbft,  afs  b  nen  ihm  in" 
georbneten  Sterben  unbgeutin  bis  \Sgß KS 
orbent!,d>en  @olDe  niepts  neü ärfet  ober  en K 
vmü.iv«.!  .hiw» » q,up * *\neccrs*«£n-jtcu!ing  »erben,        me brers  oen  efaes  for *«• 
ober  Denen  Dom  Stapfe  trUvimiiian  II  auf  Dem  ©eneral.  JeJb  .  WarfeLas  X  n5S.  "1* 
5Xeid)S*3:age  ju  ©peper  oon  .  f7o  dufoeriebteten  I  ^uptmanns  «Wodytunb@e»a[t  Fan  in ^Lz£ 
74  unb  Dielen  nod)  ms  befunbece  onaebanaenen  2T-  w  auafoura  hnn  »r.^  ...^  0,m 


Die  mehreren  i)ificbs*(6fduce  foldje  r ;n»eDer  gar 
toerruffm,  obec  aber  auf  ibrr n  innerltcben  ÖJalor 
unb  %Btttb  bfrunter  gcl'e&ct  baben,  »eld)eS  fon# 
Derüd)  3730  gegeben:  (3o  i|t  man  aniefco  auf 
Dem  9»eicbS#^nge  fti  JKegenfpurg  befcbaffu'ael, 
einen  gemeinfnmen  @ei>l«^  DeSmegen  m  treffen, 
unb  ffcb  »egen  eines  ge»i|Teu  ^üne#gufle8  ju 
oergloidjen. 

Keüi;»  #  5ug#  Knechte,  ober  JDeutfcfje 
Rnccftte,  bf  t|Tc ji  in  Denen  f)\(id)S<2lbf*ieben  unb 
anbei  n  5>utfd)en  9\ed)ten  inSaeraein  Diejenigen 
Äriegs/t'eurc  unb  @oIDoten  ju  iyufi,  »elcbe  Die 
gelammten  OveicbP/ ©tanbe  nad)  Dem  SReictS- 
?lnfcblaije  fem  ^>eil.  9\6m.  9idd)e  <um  «Seilen  ins 
Je  10  (reDen.  ^as  aber  fo  »obl  mit  beten 
HeOung  unb  OJerpHegung,  als  aud)  übrigen  SBer 
baltenfKedMend  fewn  foD,Fan  mit  mebrerm  in  Der 
befonbern  triebe  *  $u$  *  Knecttö^clicliiincj 


74  unb  Diefen  nod)  ms  befonbeer  anqebangenen 
9  SIrticfeln,  por  Die  ©rutfäjen  ^ned)te,  mit  meb* 
rerm  erfeben  werben. 

Äeicr;p. 5u^/Knedjt8^Äe|iaÜuncj,  (lebe 
&eid?&f$uf$-£ni:d)re. 

Reiche  -  (Benetal*  (Erb«  popmcijter,  fi«b< 
2^eid?o/  po|t«?imr. 

Äeicb6#<B»ener<iUSf^'i:n<3rfd?all,Äefi^6< 
5elo*(Dber(ier,ober  Äei'djß»  vDbertier  ^tlN 
Hauptmann,  wirb  t>on  Dem  tapfer  unb  Den  ge« 
fammten  3\eid)S*©tanben  ernennet,  ^ie  er 
Denn  aud)  bepben  ;ugieid)  fdmwren  unD  feine^fliebt 
leiden  mu§.  9tad)  Dem  ^eid7&/2(bf^teoe  ;u 
3uafpurg  itoo  foDen  Demfelbtu  juforbtrjl  foId)< 
^gegeben  »erben,  mit  nelcben  er  über  Die 
öorfepenbrn  ^rieqS#©ad>en  unb  S8eran|laltun* 
gen,  »ie  aucb53e(teDung  Derer  tlnter>£aupfleufe, 
peinig  ju  fKntbe  geben  foO.  ©od)  hat  berfelbe 


maugfpurg  oon  lf30,  <u@peper  lf4, 
SKtÄfnfpuf»  1 , 0  ^uter^oÄng  u  @  *  p  ? 
if?o  bm  unb  »«ebernartgrfehen  merDen.  P 

aufnjt  ubcrbje  gan^c  «rtiflerie  unb  Deren  3RaS 
saun«  bat,  unb  aOe  Die  Daoon  bepenbirenben  SeS 
fönen  (ommnnDirft.  »wiw 

Äei^cBenctjee,  y^/Wtf  /^rer, 
SS  -^«w  Ä&in  ober  ^M 
Trtbunalia  rn  $Rm  Gern,.  Impcrio  /beiK 
biejemgen  bobern  @eti*teim  {feeÄen  Weil  ™ 
gn  »eld>en  eigentlich  alle  i»ifcben  Denen  9ie  Ji- 
«u  »nmm  wm.«  |uu.  vu»  vit|c«Kj  ütanDen  fid)  erauqnenbe  ^rnmnon  »nh  S2S 

.ud)tDiepja*t  jemanben,  ohne  ftatftUAen  unb'  ^feiten  ,?na* 
Des  ^e.cbs  «efebl  o^cr  teiKjOn^  mit  Ärieg  nen  KeicbS^bfrbiebcn  unD  anb «^fojoft 


» 
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lefoieben  twben  feilen-  &  jmD  aber  tiefet  boben 
©etiebte  im  SKömifc&en  9\eid)e  bep  Gelfert 
SBerfaffunoperfcbieDene,  al«  Die  SdiPtrog« ,  Da« 
€amiMf©ericbte ,  Der  SKeicb>.S)of'9iatb ,  Da* 
£of,©eriebte  m  SKotbroeil,  Ga$  £anD»©ericbte  in 
©cbroaben,  Die  4  hoben  ©friste  in  Jrancf  en,  roel» 
cbe  wegen  De*  SBurggraftbum«  Dürnberg  ju  O* 
noifcbad)  jäbrlid)  gehalten  roerben,fernf  r  Das  £ap> 
ferlidje  2anD'©erid)te  De«  ©tifft*  SBür&burg 
unD  £er$ogtbumt;  ftrancfen,  Dergleichen  fcnfl 
flud)  Da*  Äaoferlicbe  8anD.  ©ertöte  auf  Der  to 
brn  ui  Jfraatn  im  £lfa§  gercefen.  ©a«  UBefr» 
pbäiifcbe  ©ericbteunDDa«  $aufMK«fy  aber,  roie 
auch  D<«9Wtft*  *  SKegiment,  meiere  Por  Diffem 
ebenfalls  unter  Die  9ieid}«<©erid)ie  gehörten,  finD 
Inng|t  roieDer  abgefcbafjt  unD  aufgehoben.  €in 
mehrer«  Pen  allen  Diefen  Werirt)ten  fan  an  feinem 
Ötte  unter  befonbern  Slrficf ein,  nacbgefehenrper» 
Den.  9hir  ifr  hierbep  nocb  |U  gebenden,  Dafi,  roie 
fonberlid)  inÄapfer  Carl*  viglorroürDigfrcnSln» 
Dencfen« ,  erricfrteten  2Ba!)l  *  Capitulation  Art. 
16.  Perfeljen  rporDen,  Fein  altes  9\eicb^'©ericbte 
PeranDert ,  noch  ein  neue«  aufgerichtet  nxrDen 
feile;  es  rcare  Denn ,  Dafj  tfauferlicbe  Sflajeftät 
mit  Cburfurfren,  Surften  unD  ©tanDen  folehe«  auf 
einem  allgemeinen  SReicb>$age  t>or  gut  befun> 
Den-  3nP  befonoere  tonnen  bierbep  nachgeben 
»erben/  Äampacbe  Palacftra  S.  Rom.  Germ. 
Imp.  Archi  -Tribunalium.  QdjtDeoet  unG&tl' 
let  de  Concurfu  &  EJcftioneutiliori  Rcmedio- 
rum  contra  fententia«  in  fuprcmis  Imperii 
Tribunalibus  Utas,  eßetbaroe  Unterricht,  roie 
Die^rocejfean  bepDenboebfteu  3Reid)tJ'@eriftjCen, 
iwhl  ein  »unD  auf  uif  übten,  roie  aucf)eineö  Urtpe* 
nannten  Unterriefet  Pon  Der  $tage :  ob  Der 
9£etc&6f£)of  *  2Katb  mit  Dem  Cammer' ©eriebte 
in  allen  (Sachen  coneurrentem  Juriidirtioncm 
habe?  u.  a. 

Äficbe'Cßefanbfcfcafftert  ober  Xetd)ft't5e/ 
puratfonen,  (lebe  £eputarion&<£dBe,  im  vil 
SSanDe,  p.  er  19.  u-  f. 
7H*id)»'<Bt(d)afite,  f.  Äefdbe» Sachen. 
^eicbe«(0efcge,Ket(^5>SunDameneaU  ober 
%tid)e'(Btunbi<Be{eve,  Leget  Imperii,  Le- 
res Imperii  preeeipua  oDer  fundamentales,  be if* 
fen  überhaupt  nwt  alle  unD  j'eDe  ©efefce  in  einem 
jebroeben  Svicbeober  ©taate ,  roelcbe  entroeber 
ponDemgefammten^Jelcfe,  ober  Dod)  Oon  Denen 
pornebmfren  ©tanDen  Deffdben  ut  beflerm  2fuf* 
nebmen  De«  gemeinen  •JBefen«  ,  mit  Dejfen  Sur- 
ften unD  Zedenten  perabreDet  unD  errichtet  mer« 
Den.  3n  Sfnfebung  De«  ©eutfeben  Teicha  aber 
in«befonbereflnD  Die  9ieicb$'0ber  $eieb>©runD> 
©efefce  nicht«  anbet«,  al*  gerpifie  jroifcfeen  Dem 
Äapfer  unD  Den  ©tanGen  getroffene  ConPentio* 
nen  unb  Sßetgleicbe ,  rooDurtfe  Der  (Staat  De* 
9iömi|c&en  9xeid>^  ganfe  ober  jum  $t>eil  formü 
ret  unDerbalten  roirD.  5)lan  tbeiletftein 
1)  betriebene  unb  unbefebriebene 
s)  TRtifbt  *  ©efe^e  ingemein,  unb  SKeicfcs"' 
©runb  *  (Mefce,  als  in  roelcbem  ledern  Die 
$orm  unDQSerfaffung  De^6mifcten©taatö 
begriffen  ift. 
S)ie  befebriebenen  Dvf t*ß*^?efe$e  jfflb 
1)  DiegülDene^BuOe, 

t)  bieÄapferlictKn  CCBabl'SapitulatioMn, 


3)  Die9ifidj6.2lbfrbifDe, 

4)  Der  £aiiD'unD9\eligionf}# 
Der  ^BeitpbähfcDev 

6)  Der%emägifd)e, 

7)  Der  ütp^'OMcfifctje, 

8)  Der$aDifd)et£rteo*,unDenb(id) 

9)  ©ie  "©eputation^^agö^unD  €ammcr#©e* 
■  ri$t6'^ifitAtion0'^bfd)ieDe. 

@in  unbefcbriebeneS  unD  SKeicbs  *  (Sefe^e  ifl  Deö 
Üieid)t5  ^)erfommen  ,  alt?  ein  flillfd)n>cfgfnDec 
•Sergleifb  unter  Äapfer  unD  (gtänDcn,  DaDurcb 
i  allerbanD  btt  9\e«cb«  unD  Der  ©tanoe  Sltfairen, 
j  neb|rDer  ?lrt  unD^cife  folebe  ju  'JBercfe  rieft' 
!  ten,  be|nmmet  roerDen  ,  @.  Iß.  a.  1.  »}>. 
O-  in  prxl!  3Ran  nennet  es  aueb  b-'rge bräd  ter> 
?Keet>t  unbrooblbetgebtaebten  ©tpl-  ©ie9Reid)^ 
!  ©efe^e  binDen  Den  Zapfet  unD  ©tanbe  in  ^t äfft 
eine«  ^etgleicb«  ,  einzelne  (StdnDc  unD  Die 
i  SKeicbs»  Untertanen  aber  a!ö  ©efe{?e  in  cigentlu 
I  d>em  QJerftanDe.   ©ie  Sfuslegung  Der^r  9\eieb<» 
|@efe$e  geporet  Denen,  Die  foldje  «ingeftibref,  Da« 
i|t  DemÄapfer  unD  Den©tänDen  I.P.O.  a.8  5.  *. 
a.?.§ .^s.Cap.Car.a. u.mlfat  Pon  Der  autben* 
tifdben  Slu^rgung  \u  mffe ben.  Dir  gemeine  5luK* 
legung  aber  flebet  aucb^nwiN^.rfonen  }u.  $ü 
mge  Üieieb^Öefe^e,  als  Die9ieia>e;*2lbfd)ieDe  ent* 
balten  mebt  foroobl  Da«  ©taaW*  als  bürgerliche 
ü\ed)te,  Deren  Slnnebmung  unD  Einführt  na  oDer 
5lbfcba|fung  in  Der  ©tanoe  tanDebep  ibne  a  liefet, 
©iebe  ÄticJ?8»2lb|d?tebe. 

Äeict)»r<ßlte&,  £at.  Membrum  Imperii,  tin* 
I  tet  Diefem  unb  einem  9\eid>0/©tanDeijlejnUuter# 
|  fcbeiD,  inDem  Die  Stalianifeben^ütfren  pnn9Jton# 
|  tua  unD  WoDena  ,  in»-.lci*en  Die  frepe  ur, mittel; 
!  t  e0veid)ö'9vitterfcbafft,  ^n?ar  9\ei(&Ä#©lie  Der  finb/ 
;  aber  feine  9veicb«^tanbe ,  meil  fie  roe>)cr 
noeb  (Stimme  auf  Den  5Keicb«*^agen  baten.  ©. 
Äeid;e  *  QcanO ,  ingleidben  Äetcipe  *  Unter* 

etat* 

Äetcfco' (Bliebet  (iTXittelbate)  f.  ttlfo 
telbate  Äete^e  0  (ßlteDet,  im  XXl  ißanbe, 
P-T88- 

Äeict;8^<ßtaf ,  fcafei'nifd)  Comes  Imperii, 
if!  etaemltcb  Derjenige ,  welcfeer  mit  einer  unmiu 
tf Ibaren  Üificbs  *  ©raffebafft,  ober  mit  einem 
Üveidtf  0  «jftef  *  grpn  beiebnet  ifl,  unD  <5ifr 
unD  ©timme  auf  Den  SKeidtf '  ^agen  bat-  ©ie 
tüerDen  in  Die  ©cbn?abifcbe ,  "äöetterauifdje, 
5rancfifdt>e  unb  'SBelrpbälifebe  55ancf  getl>eilet. 
@te  empfangen  it>r  Mm  nid)t  unmittelbar  Pon  Dem 
tapfer,  fonban  in  Dem  JKeicb«  IKatbe. 
©on|len  führen  aueb  Den  Sütel  Äeid)8  #  (Bra* 
fen  Die|enigen  ,  welcbe  jroar  Den  ©räflieben 
^paraefer  Pom  tapfer,  aber  feine  unmittelbare 
9ieier>«*©uter ,  aucr)  niebt  (3i$  unb  Stimme  auf 
Den  SKetdjg  *  ^agen ,  fonDern  nur  ibre  ©utet 
unb  #errfcbafften  unter  einem  ©tanD  im  SKomiV 
fd)en  9ieid)e,  Ql«  unfet  ^ürflen ,  Cburfurffen  ic. 
al*  gebn«.Q3afaaen  baben.  «Kebrere  9?a*ricbt 
bierPon  lefe  man  in  Der<Compen&(eu|en©raat8* 
.BefeJjteibuug  öeS  C'iircblaudbtigcn  tlDeft^ 
Ätayfee,  3  p.  i.u.ff.  ©iepe  auch  <ßraf,im 
X<8ant>e,p.  f  i3.u.ff. 

^eia^0#<Btun{>/(E>efetje,  f.Ketei;ö»eßc|Vge. 

ÄeidW  (Büttt,  f.  tHittelbatee  Äexd>«' 

<But, 
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&eid?«#$of£atttjleyic. 


<But,  im  XXI  S8anbe,p.  f  90.ingleic&en  &eid)8# 

»eicbagtil&ert,  flebe  (Bfotoen,  imxi*8anbe, 
P,i3«4« 

^eicfcß/<ßut  (itteöfof«)  fie^c  ttlittelb«/ 
t  es.Ref  $B*<ßur,  im  XXI  Sßanbe,  p.  j  90,  insleü 
(pen  J\c:d\>  Jld^rt. 

}\cicbe>(Gur  (tUittelbatce)  f.ttltttelbaree 
^e:d>p»(Bur,  im  xxi  35^11^,  p.  $90,  ingleicpen 
2\eid)e<fLcbn. 

^cuhe»(£iu.2  ihren,  £a((inifdE)  Placitutn  Im 
perii,  röirb  genennet  oOtt  brrper  0\cid)$'€ollc' 
gien  auf  bem  9\eid)*^age  ju  SKegenfpurg  Storp* 
nunc)  über  (in  teftrlityfi  Sommiffiong  1  ®e- 
ertf.  'JBenn  ober  5«  Äapfer  folcbeö  ratifici> 
ret  bat,  fowirDeeUin&eicbs.Sctyufj,  gatein 
Ordinum  imperii  decretum^tmxmti.  (gjitfyc 
2Ufd)8'2lbfcb»et>e. 

»efd)5  *  ^on&el ,  fiel>e  &etd)e  #  9a* 
eben. 

d)en. 

&eicb8*4>a"pt'2fbfebieoe;  flepe  triebe* 
2lbftbieöe. 

Cetebe"  £>aupt :  23rtitm'ct,  ober  2seid)8/ 
23ann:er,(iepe  23anntcr,  im  III  s33anbe,  pag. 
3f'-u.f.  • 

&eid)e*&<Jt!pr«Sar;ne,  ober  &eitbe'23an» 
m«r,  fiepe  Jöannier,  im  III  23anbe,  pag.  jfi. 
u.  f. 

&eid)8  0  Äsupr ,  Surften,  bcDeutenfoirchl 
in  Denen  alten  SDeutfcben  9\ed)ten,  als  oud)  bep 
anbern  ®ef+icMcbreibern  fo  viel,  als  bie  Cbur* 
ober  SBapl.ffiirfhn;  f.  C&utfütfr,  im  v  ©an* 
Df/p-ajoi.u.ff- 

Cetebe  #  vcupt  *  panniet  ober  Kefcr)»' 
Samuer  ;  fief>c  Sanni«,  im  Hl  33anbe,  p. 
3  9 1 .  u-  f. 

triebe  #  ^erbringen  ,  fiepe  3>erfoni' 
mert  (RetctysO  int  ZU  23anbe,  pag.  1689. 
u.  f. 

Äeid;8*^etfc"mmen  ,  flebe  &etfommen 
(JUicbsO  im  XII  SÖanbe,  p.  ttf89-  u.  f. 

»eifbe^ifiorie  (Ieiitfd>0  flebe  fcentfrfje 
Äe«cbs<£i|l*?rie. 

Cetebe  .  &of  *  2letntet  ,  fiepe  2Wei)8< 
aeintcr. 

£eicb8  '  £of  *  Cantjley ,  flehe  Äetcbe* 

Cancdey. 

Jvetcbe/  £of  *  «Tätigte?  >  £ar  'Zmt ,  beißt 
biu<  bey  Dem  tfapferKcbeu  Oveidtf^f'SMK 
btftnblicfce  $ajr*S!mt,  befien  Pornebmfre  «JJflicpt 
unö  93errid)tunq  ift ,  übet  bet  bemfelben  pop, 


je 

®ubjcriprion#«Kegal  für  einen  QJice.ean^ee 

©em  ©ectetario  ^  ,2od 

Canfclep/  3ura 
gut  ba6$ürfil.$räbicaf  £)urcpfou*f. 
(?ubfctiption»9ieflol  bem  98ice.£an6fer 
©ecretario  r 

$anplep»3ura 
Sur  ein  3Kard>efen»58rief 
Sern  93ice»£an$ler 
©ecretario 

€antfep«3ura 
ftür  einen  ©rafen 
S>em  93ice»£an$Iet 
©ecretario 
€an$lep«3ura 

dilti  fm*täm  SBopIgebobren  40» 
©emQSice^an^ler  ^.^ 
©ecretario  f* 

^uri  ^rabicatQBol^faebo&ren 
Sem^ice^Qn^lft 
(Becretatio 


600 
1200 
6000 
600 
300 
600 
6000 
600 
300 
500 
4000 
600 
300 
400 


100 

BOO 


SO 
fiCOO 

300 
ISO 
aoo 


San^ep/3tira 
Unfeinen  ftrepberrn 
©em^ice'^an^I« 
(Secretatio 
^an?!ep#3ura 

Pro  Nota: 

3n  Allen  biefen  (Jrpeoilionibuö  Pommen  livflt  füc 
bie  gulbnie  »ufl  40  SStocaten,  unD für»'  «Ka*et* 
l'obn  6  Klienten  ein,  es  bleibet  aber  ju  ber  tyar/ 
rjepen  belieben  .ae|reDf,  cbffe  Die  Q3un  ober  ba« 
©ifSd  bjbcn 1  woOfn,  auf  biefm  latent  $a0  fl< 
bann  ö.e £tfcen^UnPo(Jen  als  iafl.  unb  1  f  j.fa 
fureCLapfeljiijabienfdjulbig  fl 
©n?K«fter'«ri<f  A* 
QJice.Can^Iec 

©ectetario  °" 
ÖuraSancea.  lQ 
5trpb<<t  fleb  ^bel  oon  einem  Ort  311  ^reiben 

/Vi-      /»•  IOO 

^i«»€an§f<rn  18 
Qpecrerario 

3uta€an(eU  2I 


getriebenen  ^at'  Orbnung  eifriß|T  dl  bölttn, 
unö  bie  Darinnen  bejtimmtcn  ^a;en  bejren^  ein* 
jaferbetn. 

3^eicr;8'^of'  Can^ley  *  Eajt  *  (ötbrtunq 
((grnetif  rre  £but»Wteyn$ifd?r )  roie  1110  f ünff» 
tioe  alle  unb  ?tCe  Äaoferlidje  Privilegien  unb  an» 
bere  tarbare  Briefe  bepbem9ieid)Ä  »^cf'SanO* 
leiv^a^^mte  tavirettrerbenfoden^cn  i6f9  ent' 
palffolgenbepuncte: 
§iir einem 'jutiren«95cief  olmetlnferfc&eiö  P. 
bei  Nationen,  %<xx 
Vnivtrf.Uxm  XZZ7.CM 


Pro  Nota. 

^nn  eintraf  ober  ^rrf«aflfr,  öuer)  anbete 
W  ,'>'ur^,u,'»m^  ©wff*afff,  .&err# 
ftbafft^berVJöelictem  Srepfio  erbopet  wirb,  foQ 
lebeö  naej)  otgefe^tem  ^ar,  ad  alter  um  tantum 
a|timitet  rretben. 

€in  9?obiJitation,un&  j»ar  nur  <in  ^efm  in  com- 

mtini  forma  a 
©ecretario 

€anp!eo'3ure»  *0 
©neneue^obilitationmtrjrpeö  Reimen ,  ober  fo 
ju  einer  alten  ^icbiJitation,  bie  fbnf?  nur  einen 
«Odm  pat,  no*  einer  per  llnionem,  ober  burci 
neue  55eroiIligung  fommt,  roirD  obgefagfer  ^ar 
permebretmit  p,  |c0 

QJiee#^an^let  ,s 
@ecretario 
San$!ep»3uta 

Pro  Nott. 

12000  »Äwnmt  iu  folebe?  Nobilitation  »on  unten  fpecifi/ 
8  »  «irten 


9 
fif 


it. 
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cirten  ^tittitegiis  ein*,  eber  mebt  batju,  fo  wird 

nad)  Proportion  Darju  gefd)lagen  unb  oermebrt, 
maffen  bann  folefte  ^rtoilegia  unb  ^crubotcn  in 
Dm  JKefationen  fpreifuirt  unD  in  9ved)nungcn  ci> 
preff«  f  in  ge  bract>r  »erben  foflen. 
Confirmatio  NobilitationisunbMelioratiobtf 
^apeii?  ohne  Stifafc  eines  neuen  Belnif 
unb  anbern  jjreurjeiten  fl-  iöo 

SBice.Canfcler  18 
©eerrtario  9 
Denomination  »on  ,  auf  ober  JU  fcr)reiben, 

Qke'Can&Ier  6 
(Secretario  3 
3ura  ConctO.  es 

Pro  Nota. 

Excmptio  Tcrforalis ,  ober  bürgerliche  5(mt/  fori» 
SKod)  SlBacto,  Jreobeit,  ©cfcufc  unb  (gkfehrm, 
@>ta&lo&'S8rief,  (Satoaguartia,  Jus  cmjgrandi, 
Bona  emendi  &  Caftra  xdifitandi  ,  j'fber  an 
$aj.'  unb  Suribu*  aii  jVfct  gebaute  5>enoinmaa 
tion,  »ennauebgfeid)  ein  ober  anbert  abfonberlicrj 
ausfertiget  »erben  folte-  ^oferne  aud)  iSru' 
ber  bem  SDipIcmati,  <t  fer>  nun  glcidj  »aa  @tan* 
DeG  ober  Q>r»ifegien  ba  »oBen,  inferiret  »erben 
folten,  fo  fofl  j»ar  ber  erftere  bie  oößige  obbenannte 
$ar<3ura  unb  anbere  @ebül>r>  bie  anbere  grübet 
aber,  fo&ielberen  feun,ein  jeber  allein  ein  drittel 
berfelben  jaMen,  hingegen  aber  fofle  e$  mit  benQJet* 
fern,  unb  CoBüt.ralen,  alfonocfc  fürter/»iebißl>e# 
ro  gefrbeb  n,  obfcrüirei  »erben,  ba§  nebmlid)  ein 
jeber,  fo  oiel  ibrer  in  einem  ^riüilrgio  inferiret  »er* 
ben,  unb  unter  tynenfeiu  Araber  ifr,  fooieljat)* 
lenfoB,  ala»enn  er  abfonberlid)  erbebt  »orben. 

(jin  Falatinat  in iblica  forma,  ^a>*  fl  COö 
Q3ice'£an$ler  36 
©ecretario  jg 

,€an&leo'3ura 

Pro  Nor*  |  . 

Cßßirb  ein  Pafatinat  in  folita  forma  ad  Defcen-1 
dentes,  jeboebad  cciram  generationem  &  nu- 
merum  perfonarum  gegeben/  fo  iji  bie  ^fljf  unb 
3urabafür  »enfgjl  breijfad),  »obei>  bie  gfaufuf 
jebcomabl  m  anneäiren  ,  bnfern  fTe  pd)  barju 
quahficiren  »erben :  kommen  aber  anbere,  in  bie» 
fec  9\cQ  bin  unb  ber  fpeciftcirte  prioileaia  mehr, 
al*  fonfl  bräucfrlid)  i|l,  bar^u,  fo  foü  aud)  bie  $ay 
unbaOctf  nad)  ber  autfgefetjten  Gr  umm  fluamentirt 
»erben-  2Ba*  für  ein  bobetf  falatinat,  foldjrt  i|i 
auö  ben  alten  25tid)ern  ;u  jiet)rn. 

Pro  Nota. 

Cföann  üort  obbemelbten  ^rioilcgien ,  ober 
<5tanb$»erbung  eine  SKenobation  aefud)f  wirb, 
fommt  ber  balbe  Sbeil  ber  aufgefegten  $tt  unb 
Jurium  bflfur.  fl. 
©ebeimen  Üvatrjtf^itul  ^a>r  100 
SSice*  Cancern  30 
©ecretar  iy 
San^ep'3ura  4^ 
9Reirta/£cf'9*atb«»$itul'$ar  100 
Qßi«.  (Ean^ern 
(Seeretac 


€an$fer>'3uca 
Stooferl.  S)ienfl»55rief.^a): 
Q3ice«^an^lern 
©ecretario 
3ura  GanceQ. 


fL  21 
so 
ia 
6 


S3urflerlicber  CCBapen#Q5rief  mit  £o»en  Un^ 
Ctron 
3ura 

Equit«  Auratos  creandi  facultas 

Qjlce^an^ern 

gecretar. 

3ur(u^anceO. 
Nobiles  creandi  facultas, 

SJJicc*  (Jiiiifjlcr 

Secntar. 

3nra  CanceB. 
$ur  eine!  ^r^t^privifegium1 
3ura 

f^nnbeCÄmann^aj? 
|  3ura 
.  e  ^anbwercfömanrt/^aj; 
^D['.  3uw 

^ice<€an^lern 
©ectetar. 
3ura  Cancefi. 
•^fltriciat^aj.' 
Q3ice*€an^Iem 
^«cref. 
Sura^aneeO. 
©octorat'^ajf 
Q3ice'<Ean$fent 
^ecreforio 
3ura£aneell. 
PoetxUureati  efeatio, 

Sota 
OTetariat'^ar. 

^tarisVjcriia,  fixt  { inen  ^ürjlerj 

QSice'&uifclern 


ein 


Um 


40 

19 

40 
Co 

lOO 

3co 

36 
18 
70 
60 
10 

So 

»f 
öoo 

1  i 

9 

1o 

1000 
48 
«4 
fC 
J®o 

10 

6 

fö 
äo 

ÖS 

60 

■„  .  30 
top 


18 


3urn^ancefl 

gratis  Venia ,  fäf  einen  regiefenb<n  ®rflfen 
5}ice»<üan^erri 

Ataris  Venia,  föt  eulClt  Srep^tf  tt 

<Sice»»tan$!<1r 

3ura 


V  '  1 
r  t  •" 


floo 
tfl 


Prtmo- 
genitu-  1 


ra 


t.i 


Jiir  einen  ^urflcrt 
C5;ee»Sansicrn 
beeret. 
t3ura 
5ur  einen  ^larcbefetl 
^ice»  Cancern 
beeret. 
,  3»ra 

fjnr  einen  Örafett 

«Sice'Canfclern 

©ecref. 

3ura 

^ice»  Cancern 


■ » •>     ■  *t 
fooo 

3co 

lyo 

300 

ÖOOO 

300 

fiÖO 

1000 

IfO 

100 
3000 

©ecref. 
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Legiti- 
matio 
ad  ho- 
norca 


(Secrtt.  ff.  ?o 

3ura  tyo 

$ur  einen  ©rafert  itoö 

•Sice^Qn^enj  ito 

beeret,  so 

3ura  ioo 

<  Jurdnfti^wpljertrt  300 

93ice'Con$lern  36 

©fcrrt.  18 

3ura  to 

Sür?lb<li<&e£inbet  ifo 

Q}ice»£an&lern  24 

(Beeret.  1* 

,3urA  4T 

ftur  buraerlic&e  unb  anbei«  tfinber 

CO 

3ura  18 

ReftitutioadhonoreS      *  60 

Jura  18 

ProKota» 

«t)ietb<p ift citirj)  qualitas  Perfontmm  JU  obfervi- 
t«/  unbnacb^roportioneintf  /eben  (gtnnbaunb 
^>erfon  ,u  tariren 


•  .''•1  fl: 

M  m  < 
^>«!# 

Prote- 


'Sur  «inen jjurfhtt 
93ice'  Gängern 
©ecret. 
t3ura 
$ut  einen  ©rafen 
QJice«  Cancern 
(Beeret- 
3ura 
#ür  einen  #rep&«rrrt 
3ura 


fr 


fOO 

14 

13 

78 
fico 

18 
9 
36 
80 

24 


flori-  J  5«  *ine  gommun,  (pfifft  <  ob<t  ae< 


um 

tjmn'h 
'•in  41 

ni  1U  ii 

>tytt5t}V 
ick  .1  . 

9  Banne 
absolu- 
tio. 


lammte  tKeid;8#(Btabt/  aus  ben 

93ornebmften  300 

QJice'&uifclern  14 

(Beeret.  ia 

3ura  88 

Sur  f  ine  f  leine  9ieicb$>(Btabt  1 50 

SBicc  Cancern  18 

(Becretar.  9 

3urü  36 

Sur  einen  SBüraef  so 

3ura  c 

$ur  einen  durften  aooo 

Q3iee«£an&lern  15© 

(Beeret*  fö 

3ura  ifö 

Jüc  einen  ©rafert  500 

2ßice#€an&let  3* 

<3ccretario  «8 

3ura  80 

$ür  einen  # reu&ertrt  fl- 3©° 

S3iee*<Eanfclern  3$ 

(Becretario  18 

3uca  60 

gut  eine  fürne&me  9\«iefi*  >  ©tabt 

0000 

Sßic«<£an&len.  mo 

(Beeret.  50 

3upä  Uo 


S»r  eine  9iii terfebafft,  gomrmin,  ober 


f  leine  5Xcid)$>etaDt. 
QSieerSan&ler« 
beeret. 
3wa 

Univcrfitatiscrcatio 
33iee/(£an&lerrt 
(Beeret. 
3uro  SanceÜ. 

Gymnafii  creatio 

QJice-Sanfclerti 

«Beeret* 

3uw  CaneeB. 
Monetandi  Privilegium 

SMce.Canllern 

(Beeret- 

3ura€dncefl. 
Srucfereo'^riüileaium 

QSirC'Can^lern 

(Beeret. 

3ura  Cancefl. 
Impreflbrium  öon  lebem  3to(>* 

ober  naefi  ©efraltbe«  operis 
Moratorium  Don  jebem  3al)t 
K«.  tradtus  &  Emptionisprimse  JuS 
Citatio  f 
Inhibitio 

Compulforiales      ^  pon  jebem  $aje 
Mandatum  arftius  | 
Executorialcs  ^ 

Commiffiones  offen  Unb  üerfcblefiert 
©efuc^ter  ^öelebnuna  ©ocumentum 
Servitutis  prwftita  Tcftimonium 
Äayferliebe  patent  unb  ©laib  für  ©eroalf  ium 


fl«  1000 

60 
30 
IOO 

1060 

30 

IfO 

looo 

CO 

30 

loO 

aooo 
i?a 

TO 
Ko 
400 
,6 

18 
I20 
2 

3 

10 
1000 


16 


6 


lo 
19 
24 

9 
4 

21 

9 
4 


9\ed)ten 
patent  feinen  §intröflju  tljun 
ftofent  iur^rieö?' Werbung 
potent  contra  bie  tlniertt}anen 
©eborfatn»?5rief 
©eKiNunb  ^a§'35rief 
^a^rief  für  einen  ^anbel^iHann 
©emeiner^n§-53rief 

Indult  ju  Eebn  *  €mpfdn9ni§  für  einen  gürllen 

icbe$3JiDuata. 
Sut  einen  ©rufe»  ober  5r<Pb«rn  /ebe«  tWonaiu 

ie 

Pro  Nota. 
'  "1  .12!  /: 

hierbei)  iflju  wiffen«  ba§  bie  Seuffdie  gutfrli*< 
^3e(ct)nunaen  Feinen      ,  fonbern  nur  allein  tit 
^>of  Remter  bejablen,  ba  aber  ber  an  Fomin^  bog 
einfcld)eö^el)n  ober  3\eo,al/  nod)  Slbfrerbcn  einer 
?ime  auf  eine  äntere  fallen  ibnt  ,i|J  nun  eriten  mai^l 
nacbSBefeftaffenbeitbe?  Gebens  batton  eine  .aemiffe 
^ar  unb  3uw  JU  t>e)al)Ien  ,  unb  füllen  in  folcW 
5aDf«i  ber  ^ajutor  unb  ©eaenfdjreiber  |<bf« 
mal)I  ein«  proportienirre  fieben  *  ^:ave  auf' 
fe$<n  t  l'ebodb  aueb  borber ,  ehe  feld)e  beuen 
^artljeöen  anaefe^ct  wirb,  mit  bem  43errn  9ieiei«< 
^3ice  *  Ganzer  t)ierau6  communiciren  unb 
fi*  eineö  fieroiflk-ntoersleidKn.    ©0  efft  ton  ob# 
befaßten  unD  folgenben  Sachen  D\enopationed 
9  9  unb 
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Äetcb&bofert 


&eicf)c'£ofrat& 


unb  fconftrmationea  gefud)et  werben  ,  ift  jebeti 
mahl  ber  halbe  $ar  unD  3ura  ;u  bf jahle n .  Pf* 
cum  Primariarum  rationc,  n>if  «U^>  fo  tt'd  Pri vi- 
Jegiorum  Contirmationes ,  unb  Feudorum  Re- 
novationes  betrifft,  bleibt  eg  biBfaflöbeo  tenen  g«* 
wobn»'**  n'£aj.v2fmt$'93üd;e  rn.  2Baö  aber  nacb' 
folgenbe  ©acben,  alö: 

De  non  appellando  Privilegia 
Fori  Eledlioncs 
3nf>rmärcft 
9?ieDerfagm 

3oU 

<3£ep'@elb 

Piorogationes  berfelben 
jfapferf.  C^nfenöüberSBittumb 
Confen$'£eben  y.i  berfauffen 
£onfenör©elberatif  €<t>en  ju  nehmen, 
^jrpectanfj  barauf 

^rafentatione«  in  einet  ©tabt  Sttauer 
ifterrn  £ehen»^frunbt 
Confirmatione* 

Tcftamcntorum 

Fidci  Commiilbrum 

Uotis 

Donationis 
Tutoriorum 
Curatoriorum 
€rb*93ereini9un$ 
Vertrag 
©fatuten 
ßrbnungen 

Pfanb'^Serfdjreibungen 

unbanbere  berglcicfeen  Contrarius  betreffen  tfmf, 
naefrbetn  allen  hierin  feine  determini 


9 


9* 

renSlbfterbeu  e$  bem  SKeid;  f)eimgefalIcn,babon  e$ 
ÄonigKub«lpb'286  (Drren,  £erww  Ockfen» 
fltin,  oerlieben.  9iad)g<bcnfc$  i|t  berCrt  benen  bott 
<Dcb|en|lein  berblieben  ,  »»elcbe  allba  gebauter, 
unb  finDet  fleb  bepm  Kom'gsbof  in  bet  €lfa6. 
Chron.  p.  jfo,  bafj  um  baß  $abr  1388  (Pete» 
bon  (Dcpfcnftetn  rag  ©tdbtlein  #ert;og  2\u* 
pred)cen  ;u  s3>fanj  erlaubet  ,  welcher  barauö  bie 
t>on  (Strasburg  befehbet.  9iad)  Abgang  ber 
(Dci)fen|teiner  mir  (ßeoreten  14*9  ift  et*  an 
3mci>brücfen  gekommen ,  unter  benen  bat  ©raf 
3acob  ba*  ©tabtlein  bem ©tifft  (Strasburg  ui> 
ter  befonbern  ißebingungen  jum  s3ttannlt()n  auf* 
getragen.  2Us  nun  berfelbe  ber|rarb,  wolle  ber 
93ifcboft  baö©täbtlein  ju  fict>  nehmen,  worüber 
biet  ©treit mit  Jjana u  entff  anben ,  ber  enblid}  ba» 
r)in  bet)gelegctworben,ba§  #anau  ben  Ort  wie* 
berbon©traj;but0}u  &bn  genemmen.  ^ersog 
€lfafl.€r)con,l.3.p.T3.l.  f. 

&eiobö,&of»:Br>ife  (bee  &6tmfct)en)  f. 
Pfrtl^cßraf;  im  XXVII  SÖanbe,  p.  iayo. 

Retc^e/^ofratb,  Judicium  Imperiale  j4uli* 
cum,  ober  Aula  Cafareo,  ift  ba<  tjodWe  ©eriaV 
te  In  bem  £)eulfd>en  9ieid>e ,  welcbe*  alle  mal 
bepber  Äapfcrl.  £of|iabt  m  fepn,  unb  felbiger  w 
folgen  pfleget.  brrmifd)en  einige  brffen  Ur» 
fprung  mit  bem  9\eginient*»3\at&,  weldxr  aber 
feine  9>rocefr£anbel  entfd)iebcn,  unb  furfce  Seit 
ger-auret.  £>a  hingegen  auffer  Sweiffel  ju  fetjen, 
bafcber  Üieid^^)ofrat5  lang«  bor  tnGjrimUiait 
l  ben  Anfang  genommeo  ,  inbfm  bereits  in  bem 
9\eicr}ö»?lbfd)iebe  Don  1236  cir.  pcn.  unb  in  ber 
golbenen  «uDr.  Ii.  s4.  beu  tKetdX^Dfricbferff, 
unb  betf  Äapferl  .&orgeri*(ö  Reibung  ,;u  befin# 
ben.   <ibcn  fo  irenig  ijt bajfelbemit  bem  gcljeimen 


iru&r  ati  ^atf,f  Jn  ^««wnö«1'  »na(Tenbie|enblo§berÄaa 
gefegt  werben  Fonnen ,  fo  fcH  fM>  Öer  ^arafor  unb  Üc.}u  ^  e^mn  l^  f^«  ^nber  STnae legen» 
ber  $ay,Öeaem@cfcreib<r  ieberjeit  in  bergleid)en  1  ?"ffn  l,"ffrhait-  s  ®fr  wid^of-lKnib  aber 


fallen  na*  bem  3nnbalf  be ö  ite ,  aurf^  nad) 
SÖefdbaffen  b? it  ber  Orten  unb  rfonen,n»ie  roenü 
ger  niebt/  nact)  ber  ©umma  unb  SBalor  riebten,  be< 
torabaueb  bie  bonge  '^ar^ebai  bierinnen  ,  ber 


ifi  eigentlich  nid)t5anbct5,al{(finoomÄati|Vr  unb 
ben  gefammten  9\eid)S  *  ©tclnbw  berrrbnetetf 
Kollegium  ,  oor  rrelcbem  bie  entftanbent  ©tre». 
tigfeiten  berer  3veichö>  Staube  unb  berer  Unter* 


Proportion  nad),  pro  norma  half en,  unb  bfp'^aj  I  ^a"f n  ,m  ?!?am<n^  ^n'^         pRö. ««' 


rirung  bergleicbcn  ©aßen,  }'ebe?mahli?  au1>,  an 
jlatt  ihrer  <£bur furfll.  Knaben  jn  Sttapnb/  mit  bem 
SKejfbö^ice^an^lern,  ober  mann  berfelbe  anbe« 
ter  ®tffr)afttni  tjalber  wrbinbeit,  mit  bemgebeü 


feftieben  roerben.  2Br nn  litkt  &tvid)tc  tnkhttt 
»orben,  barinrenfinb  bie  ^lrWenfTcn  ni{f  teinia, 
twbeptrmSdwcto Seä.i.  Cap.  n.  §.  2.  jU 
feben.   Sie  be/le  ^»pming  i^  bat}  et  nad)  bem 


men  e<cretario  bierati«  communiciren  unb  flcb  ?  7  a "'"'"♦"'^^»fiiiinürimiKiin 
mitibnenrineöqemilTenwraleicben.  eoofftbeaeb»  '  opafncötff,  nafhgrtjenW  aber  von  Scrbman* 
ret  trirb,  bafj  obgebaebfe  ^rioilegia  8ibcnö*OTeü  |  °y  «ncuer^iinDfnN^  bonjc rWnanb*  III  oer# 
je  in  ©ammet  eingebunben  werben  follen,  fommt  f/''"tmcrbfn.  Ordjud.  Auf.  Ferdinand i  in  in 

jebes  mall  Dafür  fiÄJ??' ^^Ä"^1» 

imb3bwÄflPi«f.g)?a|c(r.  K.^.  Q.  fit.  l.  ibi: 
CcfPn  obetlfeo  ^«wpt  imb  liebtet  ctlein 
,  wir.  Sofien  ©feile  bfrSKeffbf/^of^Iatbs.  fty 

ianatum  ^urtjmrrg  unter  mef,r  boebügebad;^  I KÄ  md$fr  »«^'»wA  SKMM 
TSbro  Churfürl«.  ©naben  ;n  ^iapntj  eigen.  ( «*^^'-Öfrt fron  mu§.  Auf 


Q:ar 

Capfcl'öelö 

e 

rrn 


ff. 
10 
1 


fr. 
»  * 


rrn  3l,ro  eburfürl«.  ©naben  ju  ^apn^igen*  «uF  ben 

fednbiger ©ubfcr.ption  unb  aufgebrueffen  SattS 1  SfflÄ.^  D,'r  Cancer 
Iep^"cref,ben6^ag3anuarli6y9.  " 


Cetebe  t)ofert,e  in  ©tabfleininber  ©raffdjafft 
£id)tenberg  in  Unt(r«S(fa6  gegen  ^ifimeiler  ;mep 
teilen  wn  Hagenau  gelegen/  bat  einige  Jorf'ii' 
carionca,i|tetman  ber  ^faftjjum  tytil  mgeftan 


Ctn,  mm^heilben  Herren  o.^reenbcr^natf;  Oe^  ©er  Wliöeüt  unb  bie 


jabl  in  Setti'oanfco  in  Orbnung  auf  17  aVrfc» 
neu  gefe(«ei  roc-rben  ;  l)mti«t4  ^age«  aber  |Tei# 
get  beren  9/nwf)l  immer  nod)  bober  an.  <$ßie 
fid)  bean  gemeiniglid)  nod)  et lid)e  Supernumerarii 
JtoMbefinben.  (Sarop^erolo. T.  1. 909. 

wer« 
ben 


93  aefcfrjSofow»  

Denponffapferf.  Waj.  allein  eingefefcet,  nn5  mih> 
fen  au*  3bret  «Kai'ejlat  aOetn  f*woren,  !K.  £  ß. 
Tit.  l  §  Uni)  weilen  Deren  allein  uns  }c.  3e# 
Do*  if*  enDli*  au*  Dur*  Den  «Wünjrerifrten  $rte* 
Den«»e*lufj  DarHnMrgi.*enworDrn,Da§,  fotrfef 
infonoerbeir  Dieproteftirenben  9iei**#0f'9idtbe 
anbettifFi,aflemablgewifferuebtige  ^nfonrn  von 
Der  8ugfputgif*en  S8ef4nntrrif  ,  wiewobl  Die 
3jQfni*r  auJgemadu  ift,  au«  Denen  (Einfeln,  wo 
Die  ^roteflirenben  enfroeDer  Die  Ot«r*g)an5  {je 
Den,  oD«  Do*  gemietet  ftnD,  Darm  gemacbet  rot t* 
Den  fbBrn.  ©er  <Xei*«^ite  Cancer  ab«  (wel> 
*er  im  £of#Satbsugfe<*  QJice.^cafrö  ift)  unD 
Die  ubrigen  dto'to#.pof<gan(elei^£eDiMti>  al« 
Da  ftnb(*ecretarien,$rorocoUtfrenic.  werben  Von 
SbmWml  tinaefejef  unDf*n»otfn  tt>m.  £>ie» 
fe  9Sei*«.£of<9idtbe  ffnö  ibeil«  @tanD*«#$er< 
fönen  ,  netjmli*  Surften,  ©rafen,  ftwberrn  ic 


&eicbe*$efrdtg 
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anDern  Dur*  SfutfafTung  DerCitafion  jm>or  ge* 
f  ommen,  unD  mag  eine  @a*eoon  Dem  Cammer* 
an  Da«  £of>@eri*reni*f  gelogen  werben.  Capic 
Jofeph.  Art.  14.  3eDo*  ift  bierbrp  ;u  merefen, 
Da§  et'ntfle  %hUt  ausgenommen  werten  ,  Darin» 
nen  Der  9vei*«'£of*matb  alleine  fprr*en  fan, 
titln  @a*rn,  fo  Da*  durften  -  eebn,$rdceDenrj 
Der  9\<icf)*.®tanDeangeben ,  foglei*enalle  3ta* 
Itanifcbe  ©a*en,wie  ni*r  weniger  fol*e  (*a*en, 
Da  Reftitutio  famar  gef*ieber,  ein  junger  Diel*«* 
©tanD  vorvonjabrig  Decfarrref,  ^rtoilegtenam* 
fitmiret werben ic.  QdjweDet  J.P.Part,  fpec. 
*e&>  1.  c.  1 1  §.  7.  cjjon  Defie n  Oewalt  unD  ®t* 
rk&tbarfeil  reoet  Die  5topferli*e  £of 0  JUtbB* 
©rDmingaffttf  »  3n  unferm  Ü\ei*«#.£orV(Ka> 
^fpe  foOen  aDe  unD  feDe  ®a*en;  uufer  tapfer* 
„tbutn,  Da«  £.  JR.  &ei*,  Derfelben  £obeir,9ve*t, 
„£errii*.unD  ©erethfigfeit,  $fanbf*afft,  *6, 


tt)ru«  :Kecf)t«gelebrfe ,  äff  ©octores  unD  nnbere  Lfung,  Regalien,  bobeUnDmeDeregebfuTüDiff  foN 

T ?Ä  ™!?e  5  Dtr  Wf  35»  W««»,  angenommen!  gm £* 

lebrfomreif  fomeit  muffen  gefommen  fron,  Dag  fie;  „fertiget,  Darüber erf annt, unD  Die StobDur ff t e» 
im  (btanbefinb,  au«  Denen  Slcteti  eine  geborige  „pebjret  ««Den.  »  Sta^Diefee&riäf*  i(! 


SRelarion  ju  tna*en,  Capit.  jofeph.  Arr.  49.  3n* 
gleiten  muffen  Die  3iri*«,£of>9fiatbe  im  &6m. 


reo  ft*DerffapferI..f>of  bcfinDer.  SK.  £.  CT/r! 
2.  §.  3ße  ic  OBiewopt  in  De«  Ä'abfet«  UM 


mei*angefeflen  unD  feine  anDete  aW  ©eutf*er ;  ben  fTebef,  D<n?Rei*0,WSKatbin  feiner  orDent* 
^at,onfepn.  2Ba«ibre  Religion  Dettifff,  foi}V  f<*en  SKefiDen,,  ju  laffen  ,  n>enS  «T*t  gar  m 
^Lnitnim.Pac.Art.y.§.  T4.  vergli*en  morDen, !  lang  an  einem  anoem  Orte ,  moftin  er  lu^fenbai 
fo  Diel  m flow «  Don  D<r  proteflirenDen  Religion  in  [  Derbfeibef.  ggegen  Der  «Kei*«  ■  Af  %aL', 
Da«  ^J'^^f'p^fbf'foDegium  emjunebmert,  OrDnungifl?ügeDencfen,Da§  SeeDmanDe  mL 
W  auf  bfourtfenben  ^aB  eine  ©leiepbeit  Der  ca*  ne  in  Denen  AecpoifcunD  IcMmdben  £aau 
tbo!i|*en  unbprpt;ftirenDen®Hmmen  fonne ob»  tulationen  apptobiret  «orten,  fo  lanoe  bi«  beom 
ferotretweröen.  eoI*emna*Daben3bro^  9iei*g  0  Sage  ein  anDer«  oerorDnef  merDe  Ca- 
jeft.inDerm O.  16T4  t)erfpw*en,  6  2tffeffo*  pit.  Lc.^old.  Art.  41.  unD  Jofeph.  Art.  40'  U* 
re«  i>on  Der  proteflirenDen  Religion  einjufe^en-  'brrgen«  »IrDDer  q>rocef  beo  Diefem  OnK  fort 
Übriger»  mirD  baö  ganfje  5Ket*P^of*?Hatb^  aufelnerlep  Sfrt,  a!*toNr$ff*«<€ammer  ae, 
Kollegium  in^ep  <Si>icfe,  nebmü*  in  Die  SKir*  fübret,  Inftrutn.  Pac.  An,rS  f  t 
ttr.unD  @efebcte  Söancf  eingetbeifet ,  töte  rl  im  wirD  Dafür gepaften,  DOfi Die ÄeS« dachen  füri 
^onren  gebalten  tperDe,  ingletrhen  Don  ibrer  $er,  alsbepDer  Dveicb^Cammer^baetbanroe^ 
^rtoDenfe,  ^rtwfeaien  unD  Wölbung,  fen , Den, Äulp»  ymmowmbanoP.u.c*.  $ 

Ä^^,fSÄ  f ' '  $  ™  f iefem  gebrä^li*  gw 

in  Denen  Kapitulationen  £.eopolDe  unD  >fep&8  fen,  Da§,  wenn  eine  ($a*e  in  Diefem  Öericftte  lum 
Art.. 4oanb 4^ na*geftpen werben,  g«  fonrten  UnNge^loffenwßrDen^nDetwaeineÄetöatö, 
aber  »er  Dem  $ei**.  Oerath  belanget  werben  j  3ntereffe  balben  bebenef  Ii*  gefaaen ,  ob  tit  pZ 
aae  Diejenige,  fo  Dem  %  ?Kei*e  unmittelbar  unter»  *e  alfo  rönne  entfAieben  werben  oDer  m.nnll 
worrMauAffaof.  Wai  feIb|fal«Äonig  in  «oV ! reit«  Da«  Urtbeil abgefafTet  qeweVen  ebefolrS 
men  unD  ^^er^ogüonOfflfrr«cbinDererffen  .wurcfli*  toofljogen  worDen,  folcbi  ^acbean^K 
unD  rtnDern  3nüan&,  „„f^ne  fte  ni*t  etwa  Dop  jro  Äapfetfi*e  ^ajefläf  referiret  werDen,  welrfv 
^rioilejmm  Derer  austrage  oDet  Da«  Privik-  |De«balber  mit  einigen  gebeimDen  ffiÄ 
giura  Fun  Elcftioms  f>aben.  ©p  wetDen  |  fcblaget ,  ob  bau  Urtbefl  in  einem  ober  anDern 
au*  Die  Samwal^erfonenVimiaenommen.  «K.  6tucf  \u  anDern ,  obet  worauf  fonfl  iu  SEa 
ttf«4.§.  14t.  ©ieDemÜvom  9vet*emif»jten  frort  mwfcte  ?  3Scil  ft*  aber  Die  fXeieS. 
telbar  unterworfen,  fonnen  jwarni*t  in  Derer*  @tdnDe  Darüber bef*werrt,  fobatfo  woW  <\hra 
fren  3nflan$,  woM  aber  in  Der  anDern,  Dafewft ! Äai)frrli*e  Ü&ajeftaf  tecpolDua  'qlcrwtirfi !fo 
belanget  werDen  !  eftwareDenn,  Dai  Privileg«  iftm  9Ubn<S(ra,  in  <Sktt  Kapitulation  Art  7* 
denon  «ppellmdo  PcrbanDen,  1.  P.Art  f.  §.c«.  al«  aü*  ^bro  £apferfi*e  3»a/ef!at  >flphii6 
Canit.  Jofeph.  Art.  17.  «K.  %  i«Sf4-  f  168.  i in  S)ero  Copttufatton Arr.4i.perfprc*en  feine 
XX)«  Dftt  €püt,Siit(?cri.  <2Ba«Dte  9;e*t«#  ;(ga*e,  »el*e eigentfi*  oor  Den  9vei*«  ^  js0f, 

©eri*te  mit  Der  9\?id>«  *  Cammer  concarren-  net#ow  J.  P.  c.  fj.  §.  7.  öa§  fol*rt  nur  oon 
tetn  ]uri«Uittionem  habe ,  %  O-  Tir.  i.  Dem  $Nf?brau*e  ju  öerfleben ,  unD  Da§  ^brö 
§.  Bö  t&ottert  ic  UnD  bat  alfo  Die  Exception  .^aofetli*e  «Ka/effat  ni*t  perbefben,  in  jweiffer» 
Prscventionis  oBfjier  unfrreitig  ftort.  6ö  H,  äfften  unD  wi*tfgen  @a*en  mit  S)rroaebeim. 
iKnnD^e5^^rtepenf>*Hlbep^en  metiDen,  Die^r*  Den  Üi4tt)en  DeJbalber  |u  conferiren.  ibierbeo 
iMnMf  oe^5#m|eiügenPerMe*t,  wrt*e«Dettl  ift  no*  |u  geDencfen,  Da§bep  Diefem  ©eriAfe, 

wenn 
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9r  £eiVf?3#$of*Xdtb*.2fot>oc4t 


wenn  Od)  Die  9)artbeoeu  Dur*  ein«  (Sentenfc  be«  ter  tapfer  Äuöclpfc  II  folcbe  Durd)  feine  SKatfce 

mieber  überleben,  fie an üielen Orten üergrofiert,  u. 
notbmenDige  unD  nü$lid)e  grflärungen  bmju  ge# 
(bau,  roeldsc  JOrDnwiß  bepm  U  ffenbad)  i.e.  p.  10. 
u-ff.unC  Cünigl.c.  p.  133.  u.  jf.  nacbgelefcn  mer* 
ben  Fan  bat  aber  Diefe  2\ubclpbim|u.;t'  OciV 
nungmeDer3abr,^agna#Unter(c&rifff,  »|t  auet) 
niemabfö  in  Öebraud)  geFommen,Dat?  ctf  alfo  aQem 
SInfeben  nach  nur  bei;  einem  Metjen  Concept  d«' 
blieben  fepn  mag  ;mieroobl  |lcb  folcpe,  nacb  Uffen* 
baci?e33eric&r,m  bem  £Kcic4?e  ^cKdiatb^ucbe, 
eingefebnebenfmbet.  SDiefe  OrDnimg  Iic&  kavier 
tnatrbiar>Duictfc!)<n,  erneuern,  betätigen,  unO 
mitaQerbaiibfur  nü$lia)ange}et>enen  3ulä$en  und 
£rF läruugen  öerbeftern,  aud;  im  Siu^uft  i  6  1 4  Cc* 
nen  Stäuben  communiciren.  Ufjcnbad;  oem 
ÜveidjeJ'^Df'Diatb  c.  2.  p.  6.  Hitf*  ad  Capitul. 
Jofeph.  Art.  40.  §.  1.  n.  4.  p.  6 1 9.  SHJiemcbl  auch, 
».riebet  um  roabrfefcf  inlieber  iß,  Dafj  biefeCommum* 
cationnuranDie  Cburfürffen  gegeben,  med  Die 
JOrbnungfelbfi  nur  Deren  geDencf  er,  aud)  berichtet 
mirb,  Da§  Die  übrige  correfponDirenDe  (Staube,  auf 
DemUnionö'^age  ju  Dürnberg  im3ahre 
bamit  nicht  ;ufrieben  gemefen  fepn.  porrner  ad 
Proccm.  Der  Ä.^of»Äat^(Dröii,  not.  a.  p.  3. 

©iefeOrDnungiDUjDealfoaufbemCorrsfponbcn^ 
Magern  Dürnberg  161  y  Demo  gebr.  pon  Den<n 


.  fttmeref  ju  fepn  brfinben,  Die  (Supplikation  (R 
medium  fupplicationis)  gebräudjlid)/  9v 
£>.  Tir.  c.  §.  iDafcni  per;  nun  :c  SBelcbetf 
in  Denen  Kapitulationen  Derer  tapfer  JLeopolbe 
un&  jtefcplje  Art.  49,  &  41.  Da6  Remcdi- 
um  revilionis  genennet  mirb-  Söon  Der  Vifita- 
tion  über  Diefe*  bebe  ©erid)t ,  ob  Diefelbe  Sbur* 
SJtopnfc  allein  ;ufrct>c  (  Fan  pfeffinger  ad  fi- 
tnar.L.  3,  tit.  10.  §.  ia.  conlulirct  mecDetl- 
Söejlfbebierbep  mit  mebremi  bie<ßrun£>'S«|teoe8 
Ä6mtfct)en  Äeicfae  P.  III.  c.  c.  Limnwö  T. 
II.  Addir.  a  1  Lib  IX.  r.  4.  <£onring  de  Judic. 
Germ.  JTlotig  de  Judic.  Aul.  ©cbilter  in  ln- 
itit.Jur.  Publ.  T.  L  Lib.  4,  c.  4.  ©rrfbetr  in 
Concordia  fupremorum  Tribunalium  S.  K.  I. 
five  Reledtion.  ad  Uffenbacb.  de  Confil.  Cx- 
far.  Imp.  Aul.  Sd?lltJU|Jtrtö  Corp.Jur.  Publ. 
Acad.u.0« 

^ctcbs^c-f^at^s^üOca^fie^eÄeidja^ 
£of<  &at£e*3genten. 

&eicbe»$of»Äatr;s>2fgertten  unb  proeu» 
ratorep^nb  »ieUItf  Die  fonfl  bep  anDern@erid)> 
ten  üblichen  JfmralDc  unb  2lbPücafen,pi>n  Deren 
Söefralhmg ,  €pö  unb  Pflicht  in  Der  %  &  9*.  £>. 
16^4.  tit.  3.  unD  tit. 7.  ein  meforer*  nad)gefeben 
werben  Fan. 


2)eputirtenuberfcben,Perbe{fertunD  Durd)  frepg«, 
ÄejctjB^of^ar^e.Conclufum,  f.  Äeia> '  fügte 5Kanb'®Iu|fen erläutert, aud>enDlid)iu\prag 
^,cf'Äat^f»Urtr;etl.  [Den  3  3ul.  ieri7publiciret.  3m5)rucfeaberi|ifie 

3*b»*»f .SatN'Dtoier,  Hebe  »e^e,  SÄ  *'  ^  J8' 

x^*-»ASfrk!uK.w  v       ^    tenöerp  in  Act.pubI.T.l-Lib.i.  p,i94,  ^ 

rnnaue  in  Jur.  publ.  Tom.HI,  Lib.  9.  C.  4.  n.  34, 


£of'&atf?ei££urr)üeer. 

Äefd>8^f#Ratbs*(Orönting/  Ordinath  Uffenbacr;l.c.inAppcnd.  1.  p.  ig,  jLüm'ttC7. 
Judicii  Imperialts  Auliät i(r  eine  Pon  Dem  tapfer  Part.Gcn.Contin.  L  sten  5crtfe$.  p.4m.  ff.  u. a.m! 


feinem  Sveicr;**  «öof*  9\aib  Mrgefdjriebene  £>th 

tiung,n?ornad)biefcöb6d)|re  9ieicb>©erid)t  unb 

Die  ©lieDer  Deti  SKeicb* ,  in  Diefer  ibren  Dabin  er 

ftaftfeiiben  ©treitigfeiten,  aud)  anbern  Por  Den 

!Keid)5''S)of'9iQfbgebürigen,  fonberlid)  Die  5\ap* 

ferl.  ÖJorredpte  betreffenben  ^ad)en  fid)  ju  rid)' 

ren  bnben.    ?D7it  Jer  ^)ifrorie  Der  9ietd)s  «^of« 

SKatb^örbnung  »erbalt  eti  fid)  affo :  ©ie  altefle 

ßrDnung ,  melctie  bem  SKnct)**  #of '  War  b,  nad)» 

Dem  er  in  Die  beutige  Oeflalt  ertvaebfen  Pcrge/ 

fdjrieben  morben,  i|t  mebl  Äapfer  jjef&inan&e  l. 

Pom  3  3pr.  1  fj  9,  bie  qout?  Furb  unb  bep  bem  SLtb* 

rnanndePac.Relig.Lib.i.Cap.  37.  Uffenbad? 

Pom  3\ei(böo^of#  9vath-App.l.p.  f.  £iimg 

9\eid^»$(rd)iP  Part.  Gen.  Com.  t.  i)Tc  ijortfei 

$ung,  Sreyberger  in  (krman.  perttu  b.  Si  refraur. 

P.  s.  Difc.  1 3.  p.  1 30.  ju beftnben  ifl.  ^.  tTIcfere 

bermifd)te(Sd)rijften  aua"  bem©eutfd)enStaat6/ 

Siectf.  P-  t.p.  289.  u  ff.  €*  mirD  fole^ed  in  Der 

3\eid)f;'^)of«0iat()^OfDnung  Pon  16C4  in  Pro- 
ccm. jroar  eine  Permebrte  Inftru^tion  genennet, 
aQeine  et«  beruffet  ftd)  folcfte  nid)f  nur  auf  Feine  alte* 
re  Orbnung,  unb  giebt eä  pielmebr  ber  2( ugenfebein 
beutlid), ba§ fofd)e bie er^efep,  fonbern  eö  ijj  aud) 
bifibero  nod)  Feine  altere  jum^orfebein  geFommen. 
©ieroeilen  aber  (wie  tapfer  Kubolpr>ll  reDet) 
Durd)  ^BeranDerung  Der 3eit  unD  £auffte»  nnebbero 
aÜerbanD  UnricbfigFeiten  emgeriffen ,  bat?  fold)e 
Seroinanbifd)«  (Drbniing  moftl  einer  erlaufe* 

rung unb erneuerung bebürffig  roar,fo  bat  ertneHv  (Ein ror^unD ^n^I^ii^^C^ir^SeA 


aniutreffcn.  CDod)  i(t  bief«  Orbnung  ebener  mö|]en 
niemabi*  m  ©ebraud)  geFommen,  inbem  in  Dem 
,  |  Äap|  ©ecrete  an  Den  Oieicb0.^)of.Diatb  Pom  ic 
i  2(pr.i637e8DeutIic|)beiUtt:  „  ed)!ie^!icben  bar 
„etn  Cburf.  Kollegium  gebeten,  bep  Dem  9\eicfcp# 
»«pof'lKatf),  btc  eine  orDentl.  SBifuafion  De|}elben 
„porüber  gebe,  bie  SBerorbnung  m  tbun,ba§  bie  ooti 
»bepben  |)od;loblid))}en  Äapfern  Serbmanbo  I 
»u.  mattbia,  Cb.rifr#milbe)ren  Slnbencfen^au^ 
»genutete  Orbnungen  ebferPirei  merbenmoebten. 
vraelcbe^io  piel  bie  Obferoation  /e^f  berübmter 
»^erömflnbi|"d?ci:jDrDnung(n)ea  Die  anbere  bis 
rbato  md)t  betätigt  ober  in  ufum  gef  raebt)  anlan» 
^n  tbut,3brerÄapf.^a,.  gefaüig  lt.  m  bie 
U>ubl,£p,ru(ation  be^apferöüerbinanöe  IL 

HLficPV^*?*,"0  Eur°P*°  zehnte  unb 
öom  Ufrenbact;  lub  dato  i  r  STpr.  i6aöangembr- 
le  jmep  9\eid)ö^of  Dvatb^Orbnungeu  finb  nue 
ein  Äapf.  an  ben  »veicb^cf.SKafb  eriö(fenee3)e# 
ecet  unb  eine  Oveicbtf  ^of*SKatb«'5|genten»jOtD- 
nung^apier.Serbmanbin  liefj  bemnad)  eine  aanft 
neue iXeid)« *  ^)of ,  9tatb^  Orbnung  oerfertiqeu 
»ortnnen  er  Tit.  7.  §.  ßö.  melDef.  „  UnD  mir  be^ 
vbaiten  unö  bepor,  obgefebriebene  Orbnung  ieDer/ 
v  jeit  unferm  gnabigflen  9^ad>Dencf  en,  <2Biiltn  unb 
"ÖefaHennacb  utminbern,  ju  mehren  unD  ju  an* 
»Dem.  „  CCBobep  aber  bie  Langel,  in  ibren  Moni- 
tispon  1 664  perlangfen,eö  feite  nad)  benen  SBor^ 
Jen :  (Befallen  nad;,  binm  gefegt  merben :  ttlit 
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unodrdnOe:  ©itfe  JOtDnung  i|t  Den  16  ^Jcrtj 
»6r 4  unD  alfo  md)t  langt  vor  Dem  neuefre  n  9ic icbs- 
SlbfibicDe  !>atirt,  nnC>n>ur&e,  wie  jemanD  berichtet, 
DurtöDie«Kbur»9)?apn&if.  Kanfcleppubliciret.  CDie 
Dieicfcs»(Jtdnbe  verlanoten  jwar  von  Dem  Äapfec 
Diefer  neuen  5Kcid>s»4!)cf'9.atbS»C>rDnuiig  formli» 
c&eKemmunifation,  um  fie  Durchfeben  )U  fön» 
neu.  Willeme  Oer Äapfer  bewilligte  es  ntd)t,  fonDcrn 
ließ  fieb  nur  vernehmen/ eSfepe  Darinnen  Dasjenige 
aebubtenD  in  acht  genommen  werben,  Was  Derent» 
wearn  fo  wobl  bep  Dem  #riebens»c3d)lufi>,  als  Dem 
ju  ftraneffurth,  vorgewefenen  ©eputationS^ace 
(Ctnnerf/fonDerlid)  aber.  Daß  Diefeibe  nicht  allein  auf 
Die  ic&ige  Kainer'©erid)fS»JDrDiiung,  üveicbtfcüiiir 
ftitutionen,  unD  aOgemeinen  ,^  ricDen?»£cbliij;,fcn« 
Dem  au<i)  Dasjenige,  was  auf  Dem  Damaligen 
9ieid)ö  »  ^age  nod)  Darju  verabfcpieDet  werben 
mochte,  ju  beobachten  eingerichtet  worDen.  *ftun 
rahmen  jwar  Die  ©tdnDe  Diefe  Krfldrung  mit 
©anef  an,Dtungen  aber  um  fo  vielmehr  unD  in» 
f.dnDiger  Darauf,  Diefe  9\eidjS5£i?f;i)*aibS»Orb 
nung  vor  Die  gefammte  fRcichS'Koflegia  bringen  ui 
Ian> ;  fie  erhielten  aber  nichts,  infein  Diefe  3Rate 
wenebit  vielen  wichtigen  ^mieten  auf  Den  proro» 
Birten  OveicDS'^ng  vc rfcljoben  würbe.  Slßeswegen 
aber  Die  ©tänDe  nicht  rubelen^  fonbern  Die  £vnn» 
gel  in  ihrem  (Schreiben  an  Den  Käufer  vom  85)?ap 
ien  4  beglich  melbefen,e&e,nebfr  anbern  ©achen, 
nicbi  auch  Die  Erichs  £of»SKatbS'Drbnung  Kbur» 
gürjren  unD ©tänDen,pj  Söeobringung  ihrer  @r* 
innerung ,  communiciret  wnrben,f  onne  Der  tapfer 
feIb|hrme|Ten,  ob  gleich  wiber  ein  unbanDernfelbjr 
erfennet,  unD  wiber  benfelben  verfahren  werDen 
folte,  Dag  Diefeibe  Urfacpe  haben  mochten,  Darwi» 
Der  ;u  ertipiren  unD  ui  bebingen.  UnD  als  in  Der 
Äapf-  Slntrvort  Darauf  nicht  reflectiret-worDen,  be- 
zeugten fle  in  ihrem  iwepten  (Schreiben  vom  6  tylv) 
Des  bemelDeten  3abreS  npcp  ein  mahl,  fo  lange  Die 
Dafelblt  ange  je  ig  te  Üttd  ngel  nid)  t  abgelte  üet  unD  ge» 
änDert  würfen,  f  onnten  fte  btn  $Keid)S»^)of'3vath 
vor  ein  competenteS  Berichte  nicht  erfennen,üm  fo 
mehr  i  weil  über  Die  DicicbS»£of'9vatbS»£rDnung 
Cbuc>3ür|ten  unD  <2>tänbe  noch  uir  3«t  niebr  ver» 
nommen  worDen,  fytbtnt  ©runD»,$e|te  Des  £• 
$R6m.  Geichs  p-3.c.8.p.  308-  &3©9*  UnD  als 
Diefer  %Vmct  auch  in  Dem  publicirten  9\eid)S«21b> 
fchiebe  übergangen  wurDe,beflagtenOchDie  ©t>an- 
gel.  ©tdnDe  unftt  anbern  rviDer  Diefen  9\e  icbs»2(b» 
fcfcieDfurgebrachten^iinctenabermabls,  pfanntt 
iaHißoriaComit.Lib.U.§.65.p.  96l-  unD  fe$* 
teninil)remDen7^np  16*4  an  Den  Äapfer  ab» 
gelaffenen  (Schreiben  :  „  ©flfj  bep  Der  Commu- 
„nication  über  Die  Einrichtung  Des  Geichs » 21»» 
„fcbieDS,  anSeiten 3bro  Äapf.  «Waj.  Darju  vet» 
„orbneter  bocbanfebnlicben  t#errn  Kommiflarien, 
„unbChur'5»tltenunD<3tanDe  ©eputirtert,  ein» 
„mtitbig  verglichen,  unD  Dem  Koncept  Des  DteicbS» 
„2lbfä)icDS  einverleibet  werben,  Da§  Kbur»$ür' 
>»|ten  unD  ©tdnDen  ihre  Sftotbburfft  unD  Krinne» 
«rung  ju  thun,  referviret,  unD  Diefeibe  beobachtet 
«wetDen  foOen ,  welches  abet  aus  Dem  Origi* 
,iual  aar  ausgelaffen,  unD  nid)ts  Davsn  ein» 
rgerücf t  morDen.  *  IBelleheanmercFungübet 
öiecßrunö'S^fr«  V-6s-  ©amahis  verblieb; 
Die  ©ache  in  Diefen  UmflänDen.  SlIS  es  aber 
1 6c s  W  «ner  anDcrn  tapfer » ^DBabl  gebiehf, 
Vmverf.  Lcxta  XXXI,  Ibeil. 


verlangte  Das  $ürftlid)e  Kollegium  in  fernen  -V1°- 
nitis ,  Da(  Der  IRabl » Kapitulation  mochte  «0* 
verleibet  werben,  es  folte  DieüieicbS»#of*  Dia^S* 
Orbnung,  aufgehaltenen  9vatb  mit  dbur»  jür* 
ften ,  durften  unD  ©t4nDen,  unD  nach  Derfeioen 
(dutbe^nDen  unD  ^tutviaigung,  verfallet  werDen ; 
*Vrt>  d- 1-  Part.  3.  Cap.  3.  p.  242.  älUeine  Das 
^hur »  ^urltlirhe  Kollegium  fafjete  in  Der  Da» 
mablS  errichteten  QBabl»  Kapitulation  JLeo» 
polDe  Art.  41.  Die  (So<ht  alfo;  »UJir  wollea 
„audj  Die  neu  aufgefegte  unD  von  unfern  Q3orfa(y 
„ren  glorwürDiaften  SlnDencfens  approbirte 
„SKeicbs*  Jöof»;"XatbS»  Orbnung  (es  |ep  Dann, 
vDa§  bep  fünft igem  ÜMSf^ag  rin  anDers  v»> 
„orDnet  Werbe, )  vejt  halten  latfeii.,»  öluf  Ditn 
neuen  9\eid)S  >  $ag  ju  (Kegenfpurg  gab  Die  auf 
Die  Sahn  gebrachte  perpetuirlich<  1Öahl»Ka* 
pituiations » Materie  ©elegenheit,  ca§  Dieier 
*]>unct  abermahls  tege  würbe.  £)ann  in  Dem 
Projedo  Capicuiationis  perpctüic  de  An.  1664 
biege!  Art.  tfi.  17.  unD  34  «Darinnen  üoee 
»Die  bereits  aufgerichtete  ü  ib  verbelferte  oDe» 
„nod)  aufrichtenDe  unD  verbe|fcrenDe  Kammer* 
,^Jerid)tS » Geichs  #  ^of »  Üiatbs»  unD  €vfru* 
vtionS»jOrbnung  ve|l  halten ,  »  »  »  wiDer  Die 
„gulDene  Sülle ,  DU  $eid)S » -%o\ °  Üiaths»  oDee 
„Kammer» (Berichts »OrDnung,  ober  wie  DiefeU 
„be  ins  f ünfftige  geduDert  unb  verbcjfert  Werben 
»mochte.»  v>cnn!v;-5  ad  Inltrumenc  Pac. 
Specim.  7.  Mantiit  i-  P  loa 3.  U.  f.  2>ie 
^eifllichtn  fagten  :  fis  fonne  freplich  )U  femec 
liJr 


oeit  unD  gehörigen  ürteS  Von  Der  9ieicr;0»«£>of# 
Öiaths»OrDmmg,  Da  es  Die  ^ethbuefft  cifor» 
Derte,  auch  gereDetwerDen,  £cmiicree  I.  c»Man- 
tiir.  3.  p.  1069.  unb  Der  tapfer!.  Principal* 
c.ommiflarius,  cjr^ »  Sifchoff  von  ©Olsburg/ 
erfldrte  flcb,  er  möge  Dififalls  Dasjenige  gesehen 
l äffen,  was  Denen  fKeieht» Konstitutionen  unD 
Demt  <üBe(tphalifchen  §rieDens »  3nftrumente 
gemd|  fep.  v»enniges  I.  c.  Mantiil.  4.  p. 
1 106.  3n  Dem  Darauf  gefolgten  KoncorDan|# 
^roject  würbe  obiges  Monirum  Der  weltlichen 
$ür|ten  wieberboblet,  unD  Dem  noch  bepgefüget: 
„£s  habe  Dabep  fein  Verbleiben ,  unD  fep  Diefe 
„Erinnerung,  als  Dem  Inßrumento  Pacis»  auch 
»vorigen  SKeichs* ^agS»Conclulis»  unD  Darauf 
»erfolgten  £apfer(id)en  Rcfolution  gemd^,  Dem 
„Conclufö  rin^urtiefen,»  ^ennigeo  1.  c.Man* 
dir.  e.  p.  1078.  KnDlid)  vergliche  fid)  Das 
Kbur»  unD  5ur|t(iche  Kollegium ,  ei  folte  Dem 
Geichs  *  2lbfd)ieDe  gehoriaen  £)rteS  folgenDer 
IMinct  Dieter  Materie  halben  einverleibet  wer» 
Den :  »Ob  jwar  von  Der  Geichs»  ^)of»tRatt)S» 
„OrDnung  in  Der  perpetuirlichen  £apferlieben 
„QÜBahl  •  Kapitulation  Reibung  gefd)iebet;  fa 
»foOe  jeDofb ,  bis  Diefeibe  von  kaiserlicher  'Ka» 
„jefldt,  ^hur»5ür|ten  unD  OtdnDen,  Pergli» 
„eben  fepn  wirD,  in^wifchen  Der  £Kei<$S'4!)of> 
vDiatb  auf  Den  Tituium  f,  Inftrumenti  Pacis 
»§.  quoad  Procellüm  judiciarium  &c.  ange« 
„wieftn  fepn.»  3eDod)  Die  Eoangelifchen  (3tdn* 
De  lieffen  es  nicht  bep  tiefem  aliein  bewenDen; 
Vielmehr  gab  ihnen  biefeS  (Jieleaenheit,  Daf;  fie 
ihre  bep  biefer  D\eid)S>^)of>D\athS»jDrbnung 
habende  £rinnrrunqen  unD  Sefchwerben  jufam» 
mtn  trugen,  Diefeibe  Dem  tapfer  prdfentirten, 
&  unD 
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unb  berMo.  ?Iug.  unter  ber  SXubtic:  ittinmt» 
riing   bev    Ott    Anno  16(4  pubhdmn 
&e:0)s  » <?\cf »  ÄdtbOitDibrnmer,  bureb«Jföag' 
beburq  bictiren  lieffen*   2Bap  fonflen  biebep  ju 
erinnern  wäre,  DaPon  Fan  ttlefers  ©cutfcpes 
£>taat« '  SKeebt  Part.  i.p.  823,  u.  ff.  inglcicfcen 
^enmgea  I.e.  Mantifl.  p.  go.  gi.  110.  unb 
T103.  nacbaeleien  werben.   SÖcfiebe  aud)  Die 
VOabl«  Capitulatfon  ^ofept?*,  Art.  40  unb 
Karl*  vi  Art.  16.  <So  t»>I  bemnad)  befannt, 
fo  ifl  biefer  «)>unrt  pon  ber$eiebs'.E>0f'9iatbs> 
£)rbnung  noeb  mept  auf  ben  jegigen  SveicbS  »^ag 
gebraut  motben.    UnterDe|Ten  aber  bat  Der 
lept  bcrflorbene  tapfer  Carl  vi  glormurbigflen 
Sütobencfens  oom  14  3enner  1714  eine  QJer* 
otbnung  ergeben  lajfen ,  wie  es  btnfübro  im 
SKeicps  *  #of *  9vatb  in  »erfebiebenen  geflagten: 
*J>uncten  ju  halfen  fep.   3a  folcher  wirb  aueb  j 
§.4.  bem  tKcid)s*4bof'Üiatpe  befoblen,  Die' 
9\eid)S  *      '  SKat&s  *  ßrbnung  unüerjugltcb  I 
burcbjugeben,  unb  ju  feben,  in  welcbeu  ©tütfen ! 
ober  Umllänben  einige  Übertretung  gefebeben , : 
Dbet  feiet) l*  in  Abgang  unb  3rcft>um  geratben 
fep,  unb  folcpes  3pro  £aofef  lieben  SDlajeirät  ju  | 
Cöeto  fernerem  £infepen,  QSerm  itteUunb  -Serbe V» 
jeruna,  pfltebtmiUjig  /  ebne  einigen  J&intcrbalt, 
onmjdaen  ;  bas  SKrfultat  unb  ber  Effect  Diccr 
®ifppftttou  aber  flehet  nod)  jugewarten,  majfen 
Injwndyen  niebts  weitere«  erfolget  ifl.  S)iel 
neuc|)e  Sfcicps  *^#9M)8*;Örbnung  fiepet 
Hiebt  in  bem  Corpore  RccelLnum  Imperii,  fte  ifl 
aber  fonften  einjeln,  in  perjepiebenen  Formaten, 
mit,  (als  ?lnne  1709  in  8.  welcpe  Auflage  aud) 
<£ramers  Manuali  Proceflus  Impcrialis  Aulici 
bepgeftioet  ifl;  bie  9?oten  fallen  pon  brm9veicb> 
•£of*9\atb  Partner  fepn;)  unb  ebne  Stoten, 
wie  aueb  in  Dielen  (Sammlungen  unb  @dbriff* 
teil,  j.  £.  in  23urcjmeifiere  5Deutfd)en  Corpo- 
re Juris  publici  et  priuati.  Tom.  1.   p.  560- 
A.änig&  9leid)S*2lrcbw,  Part.  Gen.  p.  279. 
©cfcrruufjenö  Corpore  Juris  publici  Acadcmi- 
co;  p.  1064.  Eitit.  noviiK  jUmndue  Jure  pu- 
blico,  Tom.  2-  Addir.  ad  Libr.  9.  Cap.  4.  cir 
ci  fin  Uffcnbacb  00m  Üieiebs  *  £of.ÜKatb, 
Appcnd.  1.  p.  48  2lnbler  in  Corpore  Ccnfti 
tution-  Imperial. Tom.  1.  Append.  unb  anbern 
mebr  annitreffen.  Uber  ben  einzeln  Srucf  ber* 
fetben  hat  beriebesmablifle  fKcicbs  *  £pf  #  iXatbs- 
«Kegiflrator  ein  befonbers  £apferlid;c$  ^ripile» 
gium.   triefet  d.  1.  p.  030. 

&eicbp'&cf  •&at&e#pr<$fTbem/  ifl  bac 
naebgefefete  £aupt  ober  gleicbfom  ber  Unterrieb' 
ter  bes  fteieb^'^offfjvatbs,  maffen  3bro  Äap* 
ferliebe  ^Haieftat  felbfl  beffen  cber(re«  ^)aupt 
unb  ^Kid)ter  finb.  ©ejfen  ©teile  vertritt  in  fei» 
net  SSbroefmbeit  ber  ^ice^räftbent,  ober, 
wenn  aud)  biefer  nicht  zugegen  ifl,  fo  führet  ba6 
©irectorium  bet  nddMte  unb  altefle  im  SKatb?» 
«Kittel  t>om  Herren  *  ©tanbe,  unb  alfo  fort  nad) 
ibret  Oefaon,  bitl  \\\  tt$  orbentlid)en  ^rafften» 
ttn  ober  relpeäive  ^5ice*^raftbenten  QBifber* 
funfft.  ^Bon  beffen  55eflanung,  ?lmt  unb  Q3cr# 
tid)tungen  in  bet  9\.  5X.  £)•  »on  1654.  t,c- 
ü f.  1.  4.  f.  tit.  3.  §.  16.  u.  f.  mie  aueb  in 
bet  Äapferl.  SBab^l  •  Kapitulation  (Utle  VI. 


art.  24.  ein  mebtert  nadjgefeben  »erben  fan. 
©iebe  aud)  Äeicf;B^of*Äat^ 

Äeicbti^of^Äat^e^ptoce^,  Proceffus 
Judicti  Impertolis  Aulici ,  ifl  eigentlich  nid)t< 
anbern,  als  bie  ?Irt  unb  ^Beife  be0  tedjtlidjen 
^erfa^rentf  pot  bem  Äapfetlicben  9ieid)»'^)of* 
Diatpe.   Unb  ifl  ^ierbep  jufotberfl  )u  mercien, 
ba^  bie  Üveid)«-^ef  <9\dtpe  »war  eine  befonb<# 
re  3nflrucfion  ober  IKeicb« *  4>®f =■  fKat^* » £)rb# 
nung  baben,  fonflaber  unb  auffet  bem  aud)bep 
bemfdbcn  ber  Cammer  #©eticbt8*C>ibnung  JU 
5Bi$lat  groflentbeilß  naebgegangen ,  nid>t  n>e# 
niger  Pon  einem  jeDen  berer  SXeid)ö /^)of*9\ä* 
tpe  auf  bie  IXeid;«  •  Conflitutionen  bie  ^fiicbt 
abgeleget  mirb.    €6  fmb  aber  auffer  benen 
9veid)8 »  gebn* fachen,  welch«  aBein  pot  ben 
9>ieid;p#^)of#9iatb  geporen,  unb  alfo  webet  pot 
bie  Cammer  ju  SBeßiar,  noeb  aueb  por  bie  fcnfl 
gewobnlicben  Austrage  gebogen  werben  Fönnen, 
in  bem  ^ei#d##of»9\atbe  Pornebmlicb  bteoer* 
lep  Slrten  von  ^roeeffen  ublicb.    ©er  erfle  ifl 
m  Wavbat*  (Saasen  auf  bie  Pier  Jätle.  £)er 
anbete  ^>tocef  geftbiebet ,  b«  man  bisweilen  ge# 
gen  Spur*  ober  aud)  anbern  Sürßen  etwa*  ge« 
linbet  geben  wiO ,  tutd)  Sluslaffung  eineö  9ve* 
feripte*.  ©er  Dritte  ifl  bet  otbentlidje  ProceP 
iüs  fimplicis  querel*.   «JBorju  noeb  bet  Pier* 
te  $roce§  in  ?(ppeDations  *  ©acben  Fommt. 
4)ierbep  wirb  bojfentlicb  md)t  unbienlid)  fepn,feu 
be|b  befferer  ^Berflanbigung,  was"  eigentlich  pot 
@acben  in  ben  9\eicbS^of#5Ratb  geborig  finD, 
unb  wie  es  miterfennung  berer  ^rocejfe  ju  tyU 
ten,  aus  bet  Äetd)9*^of/ÄaiI)6*(Dtbnung 
pon  i6?4  felbfl  folgenbe  <23erfü<umg  einjutu» 
efen  :  3n  unferem  9\ciebe<.$)of*Diatb  foDen  aüe 
uabfebeeacben,  bat  ^eilige  9\om,  «Heien,  befleU 
ben  4becbpeit*9iecbt,  ^errlicbPeit,  ©ereebtigfert, 
^fanbfd)afft ,  Ofling,  Regalien,  bope  unb  nie* 
brige  £eben,  ^riPilegien,  3nbul(,  Konfirmation 
unb  anberä,  wie  folebes  tarnen  baben  mag, 
unb  in  (Summa,  was  naeb  ber  unfehlbaren  3u* 
Ihtien  bitigitt  unb  beeibirt  werben  foOe,  infbn* 
oerpeit  aUe  unb  febe  «JJattbep  *  ©ad)en ,  bie 
Diecbtö»©ewobnpeit,  Konneritat  unb  Konfequenfr 
balber  für  Unfer  jtapfetf.  @tzid)t geboren,  obet 
öon  ben  erflen  3nflantien  butcb  «Wittel  ber  2lp> 
peflationen,  ©upplieationen,  DiClionis  nullita- 
tls,  implorationis  otticii,  ober  in  anbete  ade 
SBege  fid)  bapinwenben,  funbirt  unb  geborig 
fepn,  bie# follen  aflba  angenommen,  gered)tferti* 
qet,  baruber  erfennet,  unb  bie  9Totpburfft  aus* 
gefertiget  werben.  Sßir  befeblen  aud)  biemit 
Unferem  SKeicbs  *  £of >  «Katbs .  Wnbeiiten  unb 
Otatben  ernfllicb,  unb  weflen ,  bag  fte  in  ^rFen* 
nung  bet  Stationen,  «Kefcripten,  tDJanbaten, 
unb  anbern  ^roceffen,  niebt  bieg  aQein  Unfer 
Äaoferl.  ^opeit/  fonbern  aueb  Unfere  unb  betf 
^eil.  «KeicbS  Kpur*Surflen,  Kurilen,  ©rafen, 
zerren,  @tanbe,  gefrepter  9veid)S»«Kitterfd)afff, 
uveid)s*@tabfen  unb  anbetet  mittel*  unb  unmit* 
tclbaren  Untertbanen  ^n'Pilegia  ber  erflen  3nr 
flanp,  Jura  Auftregarum,  Privilegia  de  non 
appdlando,  unb  ber  ©umma,  unter  weld)er 
man  niebt  appeüiren,  unb  bie  ©aa)e  an  b&bere 
©eriebt  bringen  fan,  aQet  ©ebubrnaenforgfam« 
lid;  in  aept  nepmen,  unb  ben  9>eid;s  Stauben 
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unberuprt  oerblcib<n  laufen,  DarwiDer  aucbDurd) 
SKanData,  gomnufrone*,  flDüocationr*,  ober  auf 
einige  anbeec  %ß(l$  niemanD  beunrubigen  ober 
MWWtW,  fonDern  in  £rfanntni§  Der  $rocc&, 
au*  Vlnnebmung  Der  Appellationen,  fid)  Dens«» 
meinen  fechten,  9ieid)*>  abfcpieben,  unD  wobl 
jetorDneten  (jungen,  obne  Qkrlcfcung  Der 
©tanDe  ^rwilegien,  gemäß  »erhalten,  unD  Da 
etwa  in  Unfetem  9\eid)*A£)of*SXatb  (gacben  für* 
tarnen,  forinnen  Die  Untertanen  roiDec  ipre  or* 
DenchcDe  £brigfeiten  fid)  befcfcweren,  foü  e*  mir 
cenfelliqen  alfo  gebalten  werben,  wie  e«  im 
üi«d)*#2ibfdMeDe  ocm  xc94  3afct  §.  <2Bann 
aber  »on  gemeiner  Imerlocutori  &c.  &  feq.  »er* 
feben,  nebmlia),  wenn  au»  Den  narratis  fuppii 
cationis  vel  appellationis  erf#einen:murDe,Dafi 
Die  Obrigfeit  tanquam  pars,  unbal*  ein  3Bi< 
teitacber,  nicbt  afret  al*  ein  3üd)ter  gebanDelf, 
alaDann  Die  ©neben  an  Die  Diid;ter  erlfer  3n* 
|tan$  gemtefen,  nenn  aber  Die  Öbttgfeit  als  Ju 
dex  Jure  &  vi  lax  potdtati«  &  Jurisdictionis 
für  jicr)  felbjf,  ober  auf  eine*  anberen  auiler©e* 
Jift*  mit  befepwerlieben  JÖefdjeiDeu,  ©ebot  unD 
Verbot,  ober  ©el&,etrajfen,  graoirt,  unD  Dar* 
Pon  appeUirr  worDen ,  fiMebe  flppellatione*  ange# 
nommen  werDen  foüen.  UnD  ju  Defro  richtiger 
sßeobaiftung  Ciefcö  A'ticuli  foll  in  Unferer 
piuct)5rj>f,(ran^((,,«)je9ij|tfltlIC  (jn  g||lub, 

bürftei  Extraftus  Deren  »cn  Unfern  QJor* 
fapten,  Diomifcben  £apfern ,  unD  Un*  allen  .fco* 
Den  unD  {ftieDern  9ieia>*.<5f»mDen  erteilten, 
unD  in  befränCigem  ^erbringen  babrnDen  $ri. 
»üegien,  md)t  weniger,  wie  bod)  fid)  Deren  @um< 
men,  DaDon  nod)  über  Die  im  Dieid)*  *  Seputa 
tiou**Slbfd)teo  gefegt  DrepbunDert  ©ulDen  9vbei 
mtct),  nicbt  appellirt  werten  fan,  erjtrecfen,  auct) 
wekpc  9teict5»(2taiiDeabfDnDerlid>  etwa  fpecial* 
gefreute  Austrage  pa^en,  fd)rifftlid>  üerfertiget, 
unD  m  Da*  Dieitf*  £of*9iatb>23ud),  Damit  in 
fctfennung  Der  SlppeOation*  *  ^roceffen  man 
fret*  nacbfeben  fenne,  gefc&rieben  werDen.  S)a 
aber  einige  Staube  wiDer  Die  SlppcOatione*  al* 
lerbinge  peftepet  waren,  fcQ  es  bep  Derfdben  ^ri» 
»ilegii*  gleid)rr  geftalt  geladen  werDen.  5Die# 
»eil  aud)  in  Unferer  Cammer* ©erid}«'£>rD* 
nung  part  2.  tit.  23.  &  fcqu.  noty  t>erfepen,in 
»tieften  J40en  a  pra-cepto  anjufangen ,  unD 
per  Viam  Mandatorum  cum  vel  line  Ciaufula 
»erfuhren  werDen  möge,  fo  fett  folcDer  'SerorD* 
nung  aud)  üon  tlnferem  S\titi$*SjQf,$\ati)1» 
^>idfiDenten  unD  Oiatben  in  Srfennung  Derglei» 
^)en  SWanDaten  nachgegangen ,  einrö  feDen  fro- 
ceflus  requifita  forDerifl  mebl  eramiuirt  unD 
obferoirr,  aud)  Den  M  ;n  latis,  RerciiptisunD  an* 
Dem  ^roceflen,  Die  Narrata  Supplicationis  gan^ 
unD  meDer  weniger  nod)  rnebr  einverleibt:  aud> 
Die  Exceptiones  contra  Mandata  fine  vel  cum 
ciaufula  nad>  Slrf  unD  ^ioenfefeafft  einect  jrDen 
ProcelTus,  unD  fo  weit  Die  Darinnen  juldfra,  becb* 
ad)tet  werben,  ©ieweiln  aber  Der  Q3illigfeit 
nid>t  jumiDer ,  fmDern  weimebr.  an  ibm  felbjl 
nu^lid),  unD  Den  ^arfbeoen  ui  ^rfparung  t>ieler 
Seit  unD  »ergebenen  Unfoften«,  fürtrdglid),  aud) 
Dep  allen  woblgeorDnefen  ©enebten,  Diettrittigen 
vSadjen  jur  gütlicpen  ^)anDlung  unD  Vertrag 
ju  weifen  (feDod>  Dar}  feine  $artr)ep  wibtr  ib' 
Fmverf.  Ltxici  XXXI  tytil. 


Äefel)8^of*Xatb8'Pro<ef; 


KS  ??lSm,,,u  nnwcmgjetflW*  gebrun^enwerT 
De)  fofoüen  liniere  OxeidjS^of.Oiatbf  (id)  Deffca 
nad;  ©elegenbeit,  |onDerli;i>  ab«  auf  Der  %au 
Jlnruftcn,  ju  gebrauten,  nid)tau|fer  ?ld)t 
laifen,  unD  weil  Darbe»  aud}  fer>r  gut,  u .id  .  cm 
Vatemmm  flemaß,  um  be|fer<r  *e(6rberuna 
Der  3m  u"b  Slbbelffung  Der  JÖ«f*merDcn 
willen ,  (ti  waren  Dann  funberbabre  IL- fachen 
DarmiDer  ocrbanDen)  Dag  Die  Cfauful  in  ^fr, 
bfetbung  Der  ©Dte,  wag  recbtifr,  m  erfennen  mit) 
augjufprecpen,  annectirt  u»D  einoerleibct  wirb 
Dennod)  foOen  fiel;  oielgcmelbtc  Unfere  SXcidto 
JOor^atl^e  ins  funftige  Diefcs  UwerföeiD*  t>cr/ 
Ijalten,  wann  nebmlicb  üermJgcDcr  ?/u5träae 
unD  mit  Diefen  au*Drucflid)eu  Morien  eine  (£omJ 
mißion.bcp  untf  gefuebt  wirD,  Dal;  fold>rtf  femec 
yartbe^wann  anDerßDie  3uri?Dicticn  funbirt 
abcjeicDlagen  werbe,  unD  (lebet  in  Diefem  ,?a«' 
mnwge  Unferer  Cammer» Öeri^-OrDiiuuo 
Den  ^artbepen  Die  ?(ppeüation  pon  Urtbeden  Der 
Commiljarien  an  Uns  ober  Uiifertfaeferl.  Cam* 
mer#©encDt  broor.  Uuö  weil  aud>  ferner  Den 
IM  oon  guter*  wolMergebracbt,  Daß  w:r  m 
mebrec  «eforberung  ber  ^u|li^  unD  Oiettung 
Der  «ÖeDrangten,  in  ©acDen,  fo  ebne  Dn*  in  pri- 
ma  laltantia  bt\)  un*  aiigcbradx  u»D  erörtert 
werben  Wnnen,  ober  Da  wir  al*  unmittelbarer 
per* unD  £eb.en»4berr,  angerufiFen  werDen  oDet 
Wen  anberer  Um|tanpe  halber  oor  Un*  al* 
Jiam.  xavter  gebtuig,  dotnimlionea  tu  ^  rb6# 
rung  Der  Farben  aflein  au*geben  laflen  fo  w 
Deril  iu  Unferm  Stöpferl.  8lu*fprud)  an  Unfern 
Äapfett  £of  remittirt  unD  uberfenbei  werben  • 
5116  ibun  SDBit  Unferm  !Keid)*^cf,5Katb,  in  cb' 
fpccificirten  Saüen  Derqlficben  Cemmißione*  bin* 
furo  iuerrennen,  gleid)fall*t>orbebaIten;  CDodj 
Dan  Denen  ^artbeven  bierinnen,  wiDer  Der  @Z 
(Den  $igenfd;a|ft  feine  Summani,  nod)  übereilte 
procefi,  ober  ttf  Fur^e  ©ilotione^aufaeDrunMn, 
ftfifS  ^otböutfft  alfo,  wie  fie  e*ooj 

Uüferm  Rekt^of/SRatb  felb|leti  tpun  fonnten 
ju  banDein  wrgonnet  werbe.  <2Bann  nun  in  fol* 
eben  graorWnnri  Commiglonen  eacDen  im 
peil.  _gjom.  9»«d)  furhelen,  Die  unter  Den  ?lua- 
ipurgifcpen  Confe^ionö ,  ^erwanDten  t>erfirten 
fcüen  aüem  Denselben  Oieligion**98erwanbte 
Darju 1  Deputirt;  fo  unter  Carbolifoen,  aüein  Sa, 
9gm\  fo  unter  ffatpoLfcDen  unb  ?fHgfpurcii- 
leben 1  eonfe&.on*,<3erwanDten,  etänbe.i,  bee* 
Der  Religion  in  gleicher  5ln5at)I  €ommi(Jarien 
ernennt  unD  üerorbnet  werben,  weldje  twarDie 

r    s'  ,0i^  9er'l^tf'  ttf*™™,  unD  in  gnnre< 
bung  Der  ©ute  il)re  «Wepming  Dürrn  anieioen 
aber  i),d)t  febluffen  noeb  erfennen  Un. 
woHen  OBir  aucD,  Da^Unfer  ^ei^^Df.DJatb 
Nften  unD  in  Denen  Janen,  Darinnen  QBir  unD 
Untere  Verfahren  am  SeicD,  Unferm  Cammer. 
©eri*t  coneurrenrem  Jurisdiftionem,  m  meb# 
wr  WorDerung  Der  ^artbepen,  unD  unfere 
Übertragung  mitgetbe.lt  baben,  bemfelben  feinen 
Rareren  gauff  (äffen,  unD  per  av0.  ationem  cau- 
an.rn  nid)t  PerbinDetn,  wann  nepmlirb  foldx 
eacben  aObereif  DafefblT  burd)  aufgewüref te  «5 
infinuirte  dttation  anbängig  gemadu  worben 
Daraiif  Dann  Unfere  SKeid)*^ef5jKatbe  ein  foni 
Der*  »ufmerefen  DaDen,  ajia),  fo  oiel  moal.d), 
■ fl  veiTei, 
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D*«eii  cn  Imfcr«  StopfM.  eammcr»©etirtt«;,Drb# 
nung  unb  in  aBen  (Bacfcen  gewobniicbcn  ^ro» 
cef^ermin  unb  (golennitäten  gebraueben  unb 
cbferPiren,  iifonbeihcit  ob«  in  oücn  ^co«fl>n 
feine  Subftartialia  aurtaflen,  jebcd)  aud)  aüen 
llbrrflu&  unb  2$er»uglicfeFeit  abfdmeiben,  bie  ge# 
gebene  1  erminot  ohne  erhebliche  llrfaeben  nid>t 
efltrecfen,  unb  in  afleSBege,  (b  Piel  Ml  Sub» 
tfai  6  eine«  gerichtlichen  <J>roce§  anlangt,  fonber* 
lid)  barinn  unwtcbcrbringlicbe«  ^cai'uDij  ju  bc 
fahren, t>on  berCrbnung,  reit  fie  im  Äanfrvl- 
Cammer.©cricfct  eingefübrt  unb  perbeflert  wer» 
bell  med)«,  in  fubltantialibus  requiiitis  pro- 
ceffus  nicht  abweichen  füllen,  hingegen  woQen 
crjrjir  fir  an  an&ere  unnotbige  Gericht«»  Solenne, 
babureb  bem  £aupt*3Bertf  unb  genuafamerSr* 
Funbigung  bet  SBabrbeit  nitff«  ju«  ober  abae» 
bet,  Fcmc&wege«  perbunben,  fonbern  Pielmcbr  auf 
ben  gemeinen  Pütjen  unb  $ürberung  ber  beilfa« 
nien  ^ujtifc  gtwiefen  unb  t>crpflid>t«t  haben. 
SMeweil  aud)  Dor  Sllter«  berFcmmen,  Dal?  wn 
ttnferm  ^cfo^arfcbalcfenunbbeffelben  SrFennf* 
niflen ,  bie  ©upplicatione*  unb  SRrPifione«  an 
unfern  9iei<M»^)of»  Oiatb  gangen,  foü  r«  Dabei? 
nocbmabln,  wie  e«PerSllter«  berfrmmen,  wr» 
bleiben,  jebod)  bie  ptoi§bfa*  WJJW'W« 
unb  ^benin  ber  3uben.c2ubt  juxten  bar» 
ton  ausgenommen  9t  £•  SK  £>.  *vjJ5^ 
e ?  übrigen«  mit  Uberreidjung  berer  gerirttlitfcen 
(jupplieationen,  Sflemorialien  unb  ©ebrifften, 
au*  Srgcintjung  berer  Siefen  uno  93efd>lu|Tung 
b<rer  ^roetffe ,  be«gleid)en  niit  SMtpeilung  unb 
Delation  ber  Siefen, p  halfen,  roie  Dorouhu  pc» 
liren,  unb  aKbenn  com  ^rdfibenten  ber  ©cbluB 
ju  macben,  unb  watf  Dem  weiter  flnbangia,  Fan 
mit  mrbrerm  in  Der  obangejogenen  SR.  £.9R.£>. 
natbgelefen  werben,  »eftebe  bierbep  (Cromere 
Manuale  Proc  Imp.  mofere  Cfinlcifung  jum 
$ele^£of»SKatb*$roce§,  u-  ft. 

»dct)s<^of#Äair>6'Prccutatore6  fiepe 
Äeiie»^of>»atr>ö<3Bcnten. 

XeiVbe4*f'*<»t&e'Pr«wcott'  ^  bö*' 
lenige  ©<  riebt«  »»ueb,  worein  aOe  bep  bem 
SRocb«"M  SRatb  PorfaDenbe  SRatbtMSachcn  or» 
Deutlich  perjeiebnet  unb  eingetragen  werben. 

»eict>  JSf#  Xart>  ptotocolllfleri,  fiebe 
2UtchP^of»Ä«tb>eecrcrarfrn. 

Äeicbß^of  ^t^'Pf<>t<>nctaSU0'  V 
bornebmlid)  bor  richtige  $»«tw  De*  ttrefocelW 
iu  forgen,  wie  aud)  na*  gefdjebener  3nrotuIa» 
rion  berer  Steten  folebe  ju  |td)  ju  nehmen,  unb  in 
bie  Segiftratur  ju  liefern.  Sßon  raffen  übrigen 
Verrichtungen  Fan  in  ber  9i.^).yi.O-  bon  1654 
tir.  3.  §.  3.  u.  f.  unb  tit.  4.  §♦  3-  «•  f«  «n 
tert  na*gtlefen  roerlxn. 

^etcl)6^cf.»<»tl?».eci)lu^  fubfÄeicbö' 
&of*2UcberUret?etl. 

^e<cbs#^f#Xaer;e#0«cterarif  n  unb  pro» 
tccoUißen,  baben  pornebmlid)  nad)  brm  ^>ro* 
tonotarien  oor  riebtige  Subrung  unb  €rgan^ung 
bes  ^rotocoO«  unb  berer  Siefen  jn  ^9<n-JSDn 
beren  übrigen  Sßerriebwngen  in  ber9v.^).9i.O. 
ten  t6i±.  tir.  1.$.  i6-  w.  3.  §•  «•  «.  f.  §■ 
17.  u.  f  tit.  c  §  9.  M*  f  <to  m^wr«  }u  brfin» 
tjen  Ijfc 


»rfet^^^of^^s/etube,  bet§t  eiaentUd) 
ba«;enigt  ©emad),  »orinnen  ftd)  ber  9\eid;tf'^)of' 
9\atb  orbentlid)  ju  perfammlen/  unb  über  bie 
porfallenben  Slngelegenbcifen  ju  beratbfeblagen 
pflöget. 

»riebe '  Äof  *  »arr>» « <Tbüti>6te r ,  ober 
Äclel)8^of*Aarb6»Cfener,  bat  infonbtrbeit 
bapot  ju  Jorgen,  baS  bie  otbentlichen  9\eicbS  «Öcf# 
9iath>3imrBeT  roobl  Perrcabrf  unb  fauber  ö*# 
palten  »erbtn,  beSglcicben  Dem  SKticb*"£of* 
^atbtf^raHbenten  fleifig  aufjuroarten,  unb  Def# 
fen  befehle  in«  befonbere  ju  refpectiren.f  3nt 
übrigen  miiflen  bemfelben  bie  ibm  jujtanbigeni 
£ebne*®ebut)ren  noeb  »or  mureflieber  Slbfcbwo* 
rung  be«  2ebn»$pbe«  erleget  n>erNn.  9\.  £.  JJ* 
•öetr.  00m  t.  3un.  1696.  ?5«f.  aud)  SR.  £-91. 
O-  Pen  i<?4.  tit.  r.  $.  10.  unb  tit.  3.  §  19. 

Äeictpe^^of'Äat^B^ice^praftbent,  flehe 
&efcba.i?>of>&4tr),  ingleicbm  Äeict;ft»^<f* 
2Utt>8#PräfiO«nr. 
»ficbe.^of.Äutbe'Uttbeil,  Oberweid?** 
Äattpe  #  Conelufum,  Stntentta  vel  Con- 
clvjwn  fytdicn  Imperiatis  Auheim  t>ci§C  Aber* 
baupt  ein  jebitebe*  SRifeript,  ^Dianbat,  iöefcbcib, 
u.  b.  9.  fo  pon  bem  9\ctcJ>6*^>cf#9vutl>e  inbenen 
bahin  gebraebten  Slngelegenpeiten  auSfteferticjtt 
wirb,  in«  befonbere  aber  ein  nacb  Porbcrqegan* 
gemm  orb<ntlid)«n  ^receffe  unb  barauf  erfolgtem 
red)tlicben  QJerfabren  ertbeilt«  9vd)tf.£prud>. 
€«  foüen  aber  laut  ber  öl.  £•  £>•  b°n  1 6*4 
tit.  6.  aQe  unb  j<be  berglricben  Labungen ,  yjlan* 
bale,  Urtpeile,  gemeine  Söefdxt&e  ober  SKefcriptr, 
fo  in  ©ad)en,  rnelebe  per  ben  9\eid)«'«5K,fs9iafb 
gebiebrn,  ju  petfertigen  befcbloflen  werben ,  Pen 
benen  ©ecretarien ,  inberienigjfnS>ruffeben  ober 
fiateinifeben  t^rpebuion  (»geboret,  mit  b6cb|tem 
glrijj  PerflAnbfid)  aufgebet,  unb  alebenn  ba* 
€oneept  bftn  SReferenten,  ober  bemjenigen  (Pe# 
lebrten ,  roelcben  ber  9ieid)«  *  .fcof'SKatb^räfi' 
bwt  biertu  beputiren  wirb,  torpero  ju  beriefen  ju» 
gellellet  werben.  ^Bann  rt  aber  bodjwiebtige 
©ad>en  belangt,  foüen  bie  Pon  bem  IKtferenten 
pber@ecretarienperfafte  ^)aupt'Urtbeile,  «Dlan* 
bäte  unb  Svefolutione«,  inbrm9veicb««^)of.SRatt) 
in  pleno  jeberjeit  abgelefcn  unb  per  majora  ap* 
probirt,  unb  alebann  bei  iHefcrenten  9iamc 
unb  ber  $ag,  wann  c«  in  pleno  abgelefen,  unb 
apprebirf,  barauf  perjeiebnet  werben.  9CBenn 
bann  folebe«  pot gangen ,  foQ  bernad)  bemfelben 
€oneept  pon  niemanb,  wer  ber  aud)  fep ,  mir  ei- 
nigem ^Bortc  etwa«  ui  ober  babon  gefegt,  ober 
anbere  Sffiorte,  bann  welche  in  bem  SReicb«'^)of. 
9\atbe  aboelefen  unb  ratificirt,  (e«  wäre  bann 
pon  <Sr.  Äapferl.  tWal.  folgenb«  in  beren  Slbbo* 
rung  ein  anberd  frlbft  perorbnet)  gebrauept ,  unb 
in  ber  tapfer l  9teicb«^of.€an^Iep  unperjüg» 
lid)  ingro^irt  werben.  ^Damit  bie  Stdnbe  be« 
iKeicb«,  aud)  gemeine  ^artpepen ,  wegen  bette 
€anljU>UnFo|ten  fid)  nid)t  |u  beFlacien  baben, 
fo  foDen,  wann  pleni  procelTus  appellationis  tT* 
Fennt  werben,  bie  €itationetS  nicht  obfonberlid) 
au«geferfigef,  fonbern  mit  unb  tuben  beren 
hibition  Compulforialif n  aDc«  in  ein  ^nlkument 
gebracht  werben,  ©ie/enige  £nb«llttbeil ,  wel# 
d>e  auf  gerichtlich  refrrirfe  ^roceften  jwifehen 
^fanöen  betf  Oveid;«,  abgeborurmaffen  gefcblef* 
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fcn  unb  öerfafiet,  follen  ju  £nbc  ber  ©«fion  in 
Dem  9veid)<'Jpof»9iatb  oon  bem  ©ecretaricn 
Briefen,  slrict>er  geftolt  bicgrfyiMSpbe,  unb  an* 
bere  auferlegte  Juramenrajudicialia,  ju  (£nbe  bf$ 
9\afb*,  offentlid»  abgelegt,  unb  erstattet  werben. 
S)amit  au*  berftetd)fc.Öof»3i|cal  mit  feinen5)}«» 
reffen  einen  <$tanb  be*        ober  cnDer  gemeine 
$artbep,  o*>nc  genungfam  red;rlrd>etf  ftunbament 
unbllrfacbenniebt  »ernebme;  fo  foB  berOieid)*' 
4W'ftatb*'$ränbentmit3bro  £aoferl.  «Olakfl. 
Hilfen,  aus  benen  Äaoferl.  Rci*«.£of#9\ätben 
iween®eputiren,unb  obgrmefoter  ftifcaf,  ehe unb 
twor  er  einige  grifft  iibergicbt,fict>  beren  9\atb* 
unb  Q3efd)eib*  in  allen  ©acben  erbosen ,  biefelben 
SKätbcaberfid)  in  fo.djcei  ©adjen,  mann  fic  t>cr* 
f ommen,  De«  OJetirentfatlerbingi  enthalten-  ©ie 
geraeine  unb  geringe  Q5ef*eibeaber  foOen  bon  bem 
©ecretarienau*  bem  Dieictfr^ofrÜiatb^roro* 
coö,nad)3nnbaltein«t>  jebmeben  in  biejebee  ae* 
aeben,  unb  in  ben  in  bau TJrotocoB  aufaejiicbneten 
@d)Iu&  gefebrieben,  unbben'Jtortbepen,  ober  be« 
ren  ©cwnlthoberen  ausgeliefert,  uno  auf  ben  Dri* 
ginaufuppliciren,  neben  bem  >£oge  ber  gefd>ebenen 
Auslieferung  oerjeidmet,  unb  fo  moblaBeobge* 
melbteapprobirteConcepteber  ^roceffen,  $ton# 
baten  unb  tKcferipten,  afe  publiarter  Urtbeile,  unb 
^emorialiei^baraufbergenKine^fäKibfianirt,, 
bem  ^rotonotarien ,  Damit  er  frltfoe  benen  Sitten 
bcplegc  unb  numerire,  aud)  Die  Referenten  jeberjeit 
beren  richtige  9iad)rid)t  erfeben  unb  ^tiben  Fonnen, 
unb  mann  folcpe*  in  jebmeben  Acren  ooOjogen,  bem 
SKegiftrator  luaefteBt,  unb  aOer  Orten  in  obgemelb* 
fem  ©u+e  aufgetrieben  »erben.   ©o  balb  nun 
bie  verfaßte  93efd)eibe  ober  Urtbeile  Detlefen,  unb 
bem  ^rotecoO  einverleibt  worben,  foflen  bi«  (gecre* 
tarien  in  aebf,  ober  ba  bie  (§ad>en  widjfig  wiren, 
inuieriebcn  $aaen  biefelbewcrpebiren,  unb  ben 
*)>art^oen  bie£rpebition,  ob^ne einige  anber«€r* 
Fänntni§  ober  ®efHxncf/aM  ma*  bie^ar^Orbnung 
mit  fid)  bringr,abfblgen  ju  faffen  fdnilbig  fepn.  QBo» 
fern  aber  einer  ^arthep  bie  Ausfertigung  ibre« 
UrtbeilS,nad)bem  folmcö  gehörter  maffen  öffentlich 
perlefm  worben  ,  nott)  etlicbe  $age  verjeboten 
mürbe;  fo  mag  folebes  bie  ^artbeo  ober  berer 
©emaltbaber  bem  Reid#<43of.Ratb$>^räfib«n» 
reu  anzeigen/  weldjer  afcbenn  folgen  QSerwa  bem 
Reidi*^ice*£aiu)ler  für  fid)  felbflcn  burtb  ben 
TRat\)tt  ober  ferne  eigene  Liener,  oberbuwb  bie 
Hartheuen  um  bie  gebührliche  Ausfertigung  erm» 
tiern  la|]cn,  fintemal  bi&faBS  Pein  QJeruia,  bei  niebt 
au«  rt& tmaßigenUrfafben  berftäfFet,Mrftottet  wer» 
ben  foD  £ine  |ebwebe;l>aetb<D  ifr  aud>  fdmlbig  ibre 
^roburte  in  buplo  \u  übergeben  /  unb  mirb  altsoenn 
folgern  r\ad),toi  eine  ju  ben  Acten  geleget,  ba^am 
bereaberl5er  ©egenpartbeo  eingebanbiaet,  unb  in 
93erbleibung  belfen  fold)e«  ^robuet  beo  6er  3nro. 
tulation  wer  Feinen^beil  ber  Acten  a ngefe he n.  SJa* 
mitaud)beobe^robucte  corrtet  unb  gleiälautenb 
feon,  unbbafie  eTjtnad)  bereit«  gegebener ^rbi# 
bition  in  ber  tHegiftratur  coDationirt  iverbenmüf, 
ftn,  fold>eö  bem  Oxegifhatori  niefet  befrbmer»  ober 
t>erhinberlid),  ben  ^anbeoen  aber  ju  f  ofrbar  faUe  • 
fo  foOen  bieAgenten  unb^rocuratore«  beo  Q3ermei! 
bung  unauebleibenber  @t  raffe,  bergleid)en  »^ro^* 
cteiuüoeaae«ftleifT<$  rewbiren^  bfe  beftnbenben 
^<|lcr  wrtefletn,  unb  oUDann  erfl  foltr>c  ($d)rt  jf. 


ten  geborigen  ßrtrt  überreden.  ^Bann  aueb  in 
bemiKeicbe^of'Oxatb'Die^ripte,  in  meJcben  b« 
'Partbep  «Wemoriale,  febritf  tlia>e  libeDirte  klagen, 
oDer  beren  ertrabirte  Narrata  einoerleibt,  gegen  ben 
^eflagten  ju  bem  ^nbe,  bamit  er  innerhalb  öar* 
innbeilimmterftrift  feine  fdjrifftlicbe  5?otbbur(ft 
einbringen ,  ober  ben  Kläger  flaqlog  fleüen  Me. 
anbefoblen  morben ;  fo  mag  ber  Kläger  na*  gefdx* 
bener  nötiger  3nfinuatt;n,  meld)eul^ör^erft  bee 
Wcbubrülatibbafftigiubefd einen,  unb  nad)  \>e> 
nüffenem  angetreten  Dermin ,  auf  bc»  sjfcf lagien 
Ungeborfam  forcerft  flogen-  <2Bo  aber  etmae  ooti 
eimer;nfe<  JÖfFlagien  sj>roturator«  eingeliefert 
mirb»  unb  ber  Kläger  nad>  ge|'d;ebener  Commune 
catian,  in  punfto  jurisdittionis  et  rncriti ,  mie  t$ 
fid)  ju  9icd)t  gebübrt ,  feldx«  genungfam  abgeleb* 
net  baben,  unb  barauf  um  gerid)did;en  5Öefd)eiö 
anbaU ;  fo  mirb  ibm,  bafern  bie  ^eflagte  baruber 
meitet  nia>t  iu  beren,  fold)e0  feuieemegö  abgefcbla* 
gen :  fonbern  ee  bamit  noie  in  benen  Eabungen  un» 
barau«  erfolgtem^rocef? e  gebalten.  3m  ^aü  aber 
oon  einer  O^rtbeo  ouf  feine  gegen  einen  iKeicb*» 
totanb  einaefubrte^lage  um  ein  Saofcrlid)«  ernfl# 
id)«5 Diefcript  gebaen  mirb,  unb  bie  SwiMctio 
snuafam  gegtünöet,  aueb  bie^batbermaijen  be» 
ftaffen£a|  ber  ^roce^oerinoge  ber  Cammer»  ©e# 
rid)t^örbnung  oon  einem  Wanbate  unb  ^räce# 
pte  angefangen  roerben  Fan,  fo  merDrn  alebenn  Pef* 
möge  ber  9\eid>*(s*a$ui.gen  ieberjeit  gericbtlid>e 
^anbate,  obernad)  93e|d)affenbiit  ber  (gad)cii 
unb  ^rrfonen,  in  .^aQen,  bie  uiber  £ammer»@e# 
nd}t«#Orbnur.g  unb  anbern  9\eid)«'€ou|htuiio# 
nengegrunbetfinb,  Ovefcnpte,  unb  barauf  bie  ^a* 
rition  erfennt  unb  au»5gefertiget.   Unb  gleidjmie 
benen  9\eid)«^of»9iätben  alle  ^artbepJiepf  r  it  un# 
terfaget  unb  bargegen  iie  93er|d)miegenbfit  auf 
bat  nad)Drid;lid>|te  eingefd)drffet  i|t;  alfofollen 
aud)  bie  ^ecretatien,mie  ntebt  meniaer  ber  SKeid** 
^)of/9\atb«'^roionotariu8  aüe  Acten,  be«ulci» 
d>en  ber  Referent  bie  Q5ota,  bie  ftatb>&cbiü|Te,bie 
©utatbten,  unb  in  ©nmma  aQe  anberi  bep£Kcii>J# 
^)of#9vatb«,  unb  bt  r  Can^feo,  ©ebeimmfle,  an  aU 
len  Orten  unb(rnben  oerfc&micgcn  baiten,  feinet 
^artbeo/  ober  beren  Öemaltbabern ,  twb«  b«m# 
nott)  offentlid)  ungebübrlid)  anbangen,  öielwni^ 
ger  ft*  »u  ir>r«i  (*oOicitatoren ,  befreflen,  eoet 
burd)  einerlep  ^ittef  bemegen  laffen,  etma«,  |b 
verboten,  unb  gebeim,  fd>rifjFt'  ober  münblid)  ;u  ew* 
beef  en,  nod)  ju  communiciren,  fid)  aud)  beeJmegen  f» 
wenig,  a!<bieÜ\ätbe,  mit  ben  ^artbepen,  A»en« 
ten,  Abwcatcn,<procuratoren,  ober  ©ollicitaioten, 
ju  aemein  unb  oertraut  macben ,  weniger  in  ibre 
Käufer  nebmen,fbnbernbitfuflf!ibrenenb,  Cen  fle 
©Ott  unb  3bro  ^apferlioben  <Wa/eftat  fotbeuec 
gefd>moren,  unb  bie  barauf  gefegte  (Straffe  allzeit 
mebl  bebenef en  unb  miber  benfflbennid)thonbefit. 
<3Benn  nun  im9\eid)«#^pf«9iatbe  (in  €i.b»Uttbfii 
gtfäaet,unbbalTelbeÄtarTt9ved)ten»j  ergriffen,  fo 
Hebet  nirbt  einmal  tfaoferl.  ^ajeftat  ftto,  bclTen 
-3JcnfrrecfuDgaufeinigfrlep(3Beife  ober^ege  «t 
bemmen ,  ober  ju  binbern ,  Did  weniger  bi.  felbe  (ui 
t>erfcb»eb«n,  fonbern  tt  foB  öielmebr,  laut  tortfap* 
ferlicben^QSablcapituIation  Cutl*  Vi.  A.t  16.  oa# 
mit  nad)  ber  Reid^/^pf  RatbfJ*  ober  Cammer* 
©eriebt««  unb^re  c»ticn>S'Orbnung  fcMecbferbinjut 
obne  einige  QJerjogetung  unb  Beobachtung  einü 
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ger,  Denen  Dvecbten  nad),  wiDer  Di«  (grrecution 
nit6 1  mlä&iger  Ausflüchte  «erfahren  unD  Donogen, 
unD  Dcrgeftalt  einem  jeDweDen,  ohne  Slnfeben  Der 
fßerfonen,  ju  feinem  erjtrittcnen  fechte  fcfcleunig 
Perbolffen  werDen.  <2ßün>o^l  aber  fonflin  Denen 
bobern  9\cid)ßgericbten  Die  OiecbtewobUbat  Der 
9icotfionunb(gupplication  flau  hat  ;  fo  Collen  je» 
Dod) ,  Damit  DaDurd)  Die  einmabl  abacuctt)eiltcn 
^Rechtfertigungen  nid)t  wieber  auf  Die  95abn  ge* 
bracht,  noch  Die  erbebenen  ©treitigfeiten  an  bem 
£apfctlid)en  Cammergerichte  ober  9\eid)$  #rf* 
9iatl)e  gar  ur.fterblicb,  ober  Die  3u)rifc  rraft'tlof? 
gemacbet  werben  möge,  fotbane  Öiemfioncn  nad) 
aQer  ,2R6gIi:bFeil  befrbleunigct,  beforbert,  unbbie 
Sieüifcce?  Durch  gebü&renbe  SttanDate,  foofft  eä 
ivn  n6tben,bar}u  angemabnet,fonbern  aud>  ju  De)to 
mehrcr2(bFür&ungfold)er9?et>ifionen  bie  DifjfaOe; 
in  Dein  9ieicb>$!b|'d)ieDe  öon  1^4  beliebte,  unb 
nod)  fernes  beleb:  übe  JOrbnung  genau  in  Obacht 
genommen,  unD  benenfelben  fein  fufpenfioifdw  <£f* 
fect  }uqc|tanben,  nicht  weniger  mit  Der  im  SKeicfcfr 
4i)of4Katbean  |tatt  Der  SXcwfwn  gebräuchlichen 
©upplication,  aud)  natb^nbalt  Deö  inftr.  Pac. 
Are.  s-  §■  quoad  ProceiTum  judiciarium ,  unb 
nach  Der  9\eid)*'£?f.9iatb*'£>rDnung  allcrDing» 
verfahren,  unb  bann  Der  feineflweget*  gebanDelt 

werben.  ©0  i|t  aud)  £aofcrlid)e  SDtojeftät  w|  (ßretfet  de  s.  R.  f.'  SS.  Reliqu.  &  Regal."  Mo- 
fcunben,  Die  foleber  ge|talt  abgeurteilten  unD  |num. 
red)tä#Fräftiggen>orbenen^eichfcv5ad)en  unb  Ur 


rer  ©eutfcbenCronungju  beDirnen  pflegen,  (So* 
bann  ccd)net  man  auch  barm  allerlei  oen  mal* 
ten  Boten  her  Dabei)  bcfinDlichc ,  von  benen  (Sa* 
tbohl'djen  fo  genannte  ^eiiigtbumer  unb  fKeli» 
quien.  x  5Diefe  9ieicbe»iRlcineDien  werDen  niebt 
an  einem  Orte,  fonDern  mm  Rellin  Der  D\cid)0# 
<2taDt  Dürnberg/  uiui  £l)eil  aber  m  Der  9Uicb> 
(Stabt*  dachen,  oernjabrJicl)  aufgehalten,  werben 
Daher  in  Die  Sftürnbergifdje  unb  ?lad)ifd)e  cinge 
(heilet,  Daoon  111  Den  felgenDenSJrticfeln  Porfom« 
men  wirb.  ^heDeffen  hatten  Die  X »<uifd)en 
nige  unb  tapfer,  biß  auf  tapfer  Bigmunöen, 
Die  DvcieboFleinobien  bep  fid) ,  furjre ten  fold)e  mit 
fieb  hemm/  unb  bebieneten  ficb  Derf'elbigen  auf 
DieidWSagcn,  bep  iöelcbnungen,  an  hohen  $e* 
Iren,  bep  Vermählungen  unb  anbern  (£olennitä# 
tc.u  von  JLuberpig  Xuriberga  Infigniuni  iui- 
perii  tutclaris.  lißann  ein  Seutüber  ftonift 
frarb,  PerorDneie  er  offtertt,  wie  es  mit  Denen 
DieichtflcinoDicn  folte  gehalten  werben,  biöwiebec 
ein  neuer  tapfer  erwählet  würbe,  obec  er  bei  «hl 
aud),  fiebemjeniaeti  m  uberbringen/  welchen  er 
fichjum^htoii'^ad)foIg»rwunfd)te/Oberücn  bem 
er bod)  glaubte,  ba§er  Die  Krone  baoon  tragen 
wurüe.  tt"lofer»£)euifd)e&  ©taatevDvceht  Part. 
11.  p.  403.  0bted;c  de  Ucinodiis  lmperü, 


theile  gegen  aöe  auswärtige  ©ewalt  fräftiglid)  ui 
fehlen  unD  juoert(ieibicen.,  aud)  auf  begebenben 
$afl,  Da  einiger  ^otentat  ober  SRepublic  Die  erbeut* 
Iid)e  ^reeution  Des  £Krid)0  verhmbern,  fid>  Derfel* 
ben  emmifchen  ober  wiberfe^en  wolte,  fildwnnd) 
Anleitung  Deel  QBriTphälifehen  $rieDeu6'3n|tru' 
mentö  oDerbecim9u>mifcben  9\cid)e  eingeführten 
^recutioiKJ'OiDnnng,  unb  Derer  übrigen  SKcid)6# 
Coullitutionen,  abmrrbrenunD  alle  gehörige  WIM* 
ttl  bageaen  oonufebren.  VP»U;l  *  Capituiation 
kaufet  CarldVL  d.  Art. 

Äefehft^of^at^e^twmcr,  heiffen  fowoh! 
Die  Dem  Äapferlidvn  9v.icb«!'4Dof<9iat!)eang«# 
wiefene  ©egiDnti'öfube,  afö  aud)  Die  Darm  ge# 
hörige  ^an^Iepunbanbere  ©emächer. 

^eji^ö/^o^eite«,  fiehe  ^egälfen. 

.  ^etd>o*4>üIffc,  oDer  ÄefcbssSteuer,  fehe 
ColieQee  Iwperit,  im  Vi  53anDe  p.  688  *  f. 

Äeic^^cpermetfler,  8at-  Rei  venatoriae 
in  imperio  pnrfcftus,  Die  £Karggrafen  m  5Äeif» 
fen,  Hub  beö  heif.  piom.  Teicha* ©betonter* 
meldet-,  unb  Die  durften  Don  (gcpmar&bura  Deel 
&tid)S>Ünt*t>'Ja$ttm<i{itt.  (Siehe  3«ger# 
mei|ier*2(mtbee^.  7K.  Xei'd;?,  imXIV^an« 
De  p.  132.  U.  f-  • 

2ven-bo*3*rmiebietftr ;  f7er>*  ÄeicIjOfSranb. 

Äe(er;80nrigni€n/|TeheÄdei)»*Älemobief». 

ÄetcrjeO^ff'mP'Direcrorüim,  ftehe  Dire- 
tlortumt  im  VIISÖanDc  p.  103«.  u.  ff. 

Seicl)e*Äleiriobiert,  2^eid)8  *  Cltnobten, 
?\:icba»  Jn|^S»n*,^  l*ßgmo  lmptm%  nennet 
man  Die/enige  Menne  tfleibuna  unb  Deren  £untf 
horbe,  Deren  (td;  Die  Stoittif^fa  Käufer  bey  t> 

vi  «  - 


XetVbßfKlefrtcbien  (%ad)i(d)t.)  S)ie;eni* 
ge  9tetd)^leinoDien ,  fo  in  flachen  t)crbanbcn# 
(InD  fofgenbe»  al$ : 

0  €in  ©chwerDt  tapfer  Carla  De^  Örojfen. 

2)  ein  £t>angelien*$8ud). 

3)  €ine  mit  Sbelgefteine  befe^te/  unD  (wie 
$(ad)en  fagt;  jur  Krönung  gleid)ma§ig 
wefentlieb  erforberte  gulbene  Capfel,  bartn# 
nen  Don  Der  §rDe,  worauf  Da*  5Mut  0te# 
pbani  bep  feiner  (Steinigung  geflogen  fepf 
aufbehalten  werDen  foQe,  welche»  Dem  ju 
FronenDen  tapfer,  auf  jiein  Verlangen,  er- 
öffnet unD  gejeiget  werbe. 

Solche  »erben,  wann  Die  Krönung  ni*t  m  2fa# 
eben  Donogen  wirD,  pon  bar  abgeforDerf.  2Bel- 
cbe«$  aber  Da0  €hut*5ürf)lid)e  ffoüegium  Dem 
tfapferjieben  ©rifft  unD  Coflegiat  *  kird)e  iu* 
bor  eröffnet,  wo  nehmlid)  Die  Krönung  ttorge* 
nommen  werDen  foU  ,  unD  Dag  Diefe*  gar  nicht 
Dahin  gemepnt  fep,  Da§  tt  ihnen  an  Dem  alten 
©ebrauch  unD  ^erPommen  pra/uD/ciren ,  fon. 
Dem  aOein  aui  gewiffen  erheb»  unD  um>crmcü> 
liehen  Urfadjen  alfo  auf  Diefeö  mahl  borgenom# 
men  werDen  foUe  ,  gefralten  Denn  Da$  Chur# 
5nrtllid)e  Coneaium  folebe*  mit  gnugfamen  Ur* 
FunDen  w  Perftchem  erbietig  fep.  (g,>  werben 
Demnach  eirigelaben,  etliche  ©efanbte  au*  ihrem 
SWittel ,  m  Sfnjeigung  ihrer  DiffaQfi  habenDen 
©erethtigfert,  anDcnÄronung*  .  OrtabmorD» 
nen,  welche  ju  rechter  Seit  Da  fepn,  unD  bem 
Krönung«  *  gfetui  bep  Wehnen  mofbren,  maffeti 
ihnen  auch  ihr  gebührlicher  *)>fa$  in  ber  Kirchen 
geaeben  werDen  ,  aud)  fon/ren  auf  ihr  »njeigen 
erfolqen  fefle ,  wad  ihnen  in  £rafft  alten  Aer* 
fommen<  unb  ©ewphnhrir,  biBig  wfcty,  m 
•<  •  -  ■  %\n 
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hingegen  fie  Da*,  wa*  fie  in  £änben  baben,  fo 
ju  folcbet  ©olennität  unb  Cetemonie  gebürig 
fep,  fonöerlic?)  be*  alten  unb  $<&  tfapfer* 
GatU  De*  I  jS*»«rbt  ,  unb  anbere*  ju  be# 
fiimmtet  3«t  überbringen  folten.  ©em  'Üföagi* 
(trat  ju  Starben  ob«  triro  biepon  Stacbricbt  ge# 
geben ,  öamif  et  auu  feinem  «Wittel  jemanb  mit 
De*  fcapitul*  ©eputirten ,  Dem  £er fommen  ge* 
mag,  aborDnen,  unb  feine* £>rt*  Die  Sftotbburfft 
Dabep  beobachten  laffen  möge.  3m  3nbre 
i7' i  fc&ri<b  Det  ebur»5ürfr  ju  Sflapm)  nun 
borau*  an  ba*  ©fifft  ju  flauen ,  baff  fte  Der* 
gleicben  €&ur'5iirfrlic&r*  kollegial  *©ebreiben 
etbalten  würben,  unb  alfo  ficb  barauf  gefaßt 
maeben  fonnten.  ©ie  Canonici  De*  ©tifff*  .tu 
§(ad>en ,  wie  aud)  bie  SlbgeorDnete  ber  ©tabt 
Stadjen,  haben  aucb  1711  PombenCbur>3ürjr* 
litten  £oüegio  gebeten,  ba§ibnen  eine  Urfunbe 
mitaetbeilet  »erben  möge,  ba§  ba*ienige,  fo  ber 
Äronuna  balbet  ju  ftrancffurtb  poraegangenfep, 
Dem  berührten  ©riffr,  aucb  Äonigliepen  ©tubl 
unb  ©tabt  Starben,  an  altem  ©ebraua),  £er* 
fommen,  JKeebt  unb©erecbtiflfeif,  nic^r  präjubi» 
cirrn  folte,  fo  ibnen  au*  bewilliget  Unb  bernad) 
bep  bec  dburt »  3Hai!n$ifcfeen  £an$elep,  fo  Piel 
baß  €l)ur#5»>rft'«cb<  (Eoüegium  bettifft,  ein  9ie» 
»er*  ausgefertigt  unb  jugefreHet  morben  i|r. 
SBie  aber  bie  ©taDt  2tad)en  ;u  ibren  Üicid)*> 
Äieinobien  gelanget  fep?  bar  innen  finb  bie  ©e» 
lehrten  nid)t  einig.  ttloftt  in  feinem  ©euffcben 
£Reicb*'©taaf.  Part.  if.  p.  40?.  balt  bapor, 
ba§  man  ba*  ©cbwerbt  unb  ^pangelieiwSSud) 
bep  Eröffnung  tapfer  Cotlö  Oes  (Stoffen 
©rabe*  barinnen  angetroffen  pabe;  wann  unb 
woher  abet  ba*  übrige  nacb  Staffen  gefommen 
fep  ?  wiiic  man  niebf  ut  fagen.  E*  ifl  aber  bie 
©labt  8lad)en  mit  Denen  Dieieb*  *  Äleinobien, 
fo  fie  im  93efi$  bot,  niebt  jufrieDen, 
fonbern  Permeinet ,  e*  gebubte  ihr,  Ärajft 
eine*  *priPilegii  «fapfet*  }\icb<JtDß  Pom 
3abt  neit,  aucb  bie  Äonigüebe  Ärone,  ©ce> 
pter  unb  SKeicb* » Slpjfel,  famt  ben  ÄÄniglieben 
Kleibern  jur  Qkrmnbrung.  ©ie  giebt  nud> 
für,  fte  babe  bep  allen  unb jeben  £ronunftencer 
©tabt  Dürnberg  eine  9>roieffattcn  infinuiren 
InfFen,  wenigfien*  baben  1711  bie  ©tabt-5)e* 
putirte,  naeb  PoOfogner  Krönung ,  benen  S^ürn« 
betaifeben  ©eputirten  ju  gtanef  furtb,  einen  9^o» 
tarium  mit  bergleicben  ^rotejlation  jugefebiefet, 
ben  aber  biefe  niebt  angenommen,  noeb  angebt 
ret  baben ;  bie  ©tobt  Farben  abet  lie§  bas  bar» 
übet  erriebtete  3n|hument  neb|!  einer  ©ebueti» 
cn  bem  ^r6nuRg^S)iario/  ba<  \u  Jrancf furtb 
betau*  Pam,  anbrüefen,  rporauf  aber  bie  ©tabt 
Dumberg  grünblicl)  antwortete,  ITloferö  ©eut< 
feber  9\cu-h*=etaat,  p.  43  r  Igef  auet  futtjet 
23etid)c  über  beö  ^onigl.  @tub(6  unb  fteieb*» 
^tabt5iacben/  bep  benen  Äronungen  ber  Komi* 
(eben  £önige  unb  tapfer  babenber  Prärogativ  unb 
©erechtfamepon  2(n.  1711.  in  lüm'gB©runb* 
gedcgurop.^ofei^.  ©ereebtf.  T 
tote  au*  in  bem^tanef  furfbifcben^abl'  unb  Äto# 
nung*y©iario,  Catlß  VI.  Rurget,  boeb  beft 
gecjtünberet<Begetibetict)t  bet  Üveicbö-Otabt 
^aebm  gan^  neuerlicb  anmaffenben  SInfprucb 
an  bie  ^apjeriiebe  unb  $eieb>  Äletnobien ,  fo 


pon  bet  ©tabt  ^utnbcrg  Petwabr<«n»<tben,  bc* 
tteffenb.  de  An.  171a.  bep  tünig  L  c.  p.  623 
unb  im  befagten  Diario. 

^etebs  *  RIeirtobicn  (nurnbergifdjej 
S>iefe  @tücfe  werben  in  einer  alten  1493  g«* 
brueften  (grifft  in  brep  klaffen  <inj«b«i'«: 
3n  ber  erflen  finb 

1)  £in  ©tief  Pon  bet  Grippen  Cbtifri, 

9)  £in  ?lrm  bet  *$)eil-  Zinna,  fo  bet  £eil.  tHa« 
tia  Butter  gewefen, 

3)  €in  3at>n  3ot;armie  be*  ^äuffet*, 

4)  $in  ©tuet  pon  bem  Dvocf  m  hangelt* 
(ren  jobannie, 

T)  ©KP  ©leiebe  pon  btep  Äetteu,  womit  pe* 
rtue,  pauluo  unb  Johannes  gebunben  gewefett» 
3a  ber  anbe rn  Gaffe  befinbet  |ieb 

0  ©ie  Ärone, 

2)  ©ie  l)almatica,Cbormantel,<Stoffl,©üt* 
tel,  (5ceptef,9ttaj<!rat'2fpffel  unb  aqbet« 
Reibung,  bep  co.©tücf  ober  mebr, 

3)  Catle  bee  <Br offen  (gebwetbt, 

4)  ©e«  Jfrtil.  JTlotipenß  ©cbwettx.  ©je* 
fe&tücfe  fe  ilen  pon  tapfer  Corln bem  ©rofr 
fen  bftrübren. 

3n  berbritten  Clafle  freben, 
1)  €in@tücf beß^jfeb^uebe*,  aufweisen! 

ber#£rrCbn|tuB  ba*ßflet/?amm  gegef» 

fen,  unb  batf&eil. Slbenbmabl  eingefe^t  ba# 

ben  fofle.  • 
s)  €in  ©tücf  pon  bem  $u<&,  womit  et  bep 

bemgu^SEBafcbui  feinet  3ünget  umgüttef 

gewefen. 

3)  5"nf  ©omen  Pon  bet  ©onten  *  €ron< 
3«efu. 

4)  €in  mercf(icr)e<  ©tuef  brt  fcreufce*  ^(g^ 
fu,  batanbie  eine  £anb  genagelt  gewefen. 

f)  ©a*  £ifen  be*  j^peer«,  womit  bem^ep# 

lanbe  bie(^>?  ite  eröffnet  worben. 
6)  Sfuf biefem  (Speer  i|l  angebafftet  ein  9?ageV 
womit  ber  ^jeplanb  an  tat  €reu$  genagelt 
war-  QJou  einigen  biefen  ©tuef en  foQ  in  De# 
nen  geborigen  Ölrticfeln  gefagt  werben. 
2(de  birfe  9\eicb**JtIeinobien  finb  in  einen  filbet» 
nen  ©arg  gefcblcffen ,  unb  bangen  oben  in  bet» 
Cbore  ber  Streben  jum^ed.  ©eifl  in  Dumberg. 
\Ü<t\\  aber  einige  @tüffebaPon,fonberIirf)  bie  #!ei* 
bungen,  angefangen,  febt  mürbe ;  u  merben ;  fo  weiy 
ben  fie  nunmebro  feiten,  unb  nur  fürnebmen  ©ean# 
be*#^erfonen  gejeiqet.  Übrigen*  bat  aUejeit  einet 
bet  furnebmfren  57urnbergifd)en  ^>afria'en  unb 
JKat^^erwanbten  bie  Obficbt  baruber.  ÖBmtt 
nun  bie  Äronung  eine*  Sfvomifdjen  tapfer*  Porae* 
nommen  werben  foOp*  fo  ergebet  jupor  ein  ret* 
ben  an  bie  <5tatt  Dürnberg,  barinn  folcieerfuie 
wirb,  bag  fie  bie  bep  ibr  beftnbüAen  9?eicb*^Ieino- 
bienaufbenangefe^ten  Dermin  in  bi<Är6nung*> 
6tabt  liefern  foü.  ©er  neue^onig  ppegef  eben* 
fall*  bergleicben  (Schreiben  an  biefelbe  abjtrfaffen* 
worju  ficb  fobann  bie  ©tabt  wiüfdbrlg  erfläref.* 
6*  läffet  aber  bie  @tabt  «Kürnbefg  ibre  Äron*3n> 
fanien  auf  einem  eigenen  barju  bereiteten  £ron* 
Qü>agen,burcb  bie  au*  ibretn  Littel  befteflte  ^row 
"Serwabrer,  mit  einet  anfebnlicben  ©uite,  unb  un# 
ter  Begleitung  Äapferlicber  4batfd)ierer,  auebeige* 
ner,  unb  Derer  Herren,  burcbmeleber  ©ebiet  bet 
5B<g  gebet,  ©olW<n,  an  pfn  Ärpnung*»Ott 

btiny 
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bringen,  oOwo  fie  im  3abre  171 1  toon  £aoferfo 
<&«i  «£>aiRbierern,  tan  *Kei  4>Ouarf  ituWt  tfrer, 
rhiem  JKaf^^eputittcn/Unö  <ine  r  JÖurgf  c*€otn- 
pagnie  ju  Uferte,  eingepolet  morden,  unö  einen 
folennen  £injua  gehalten,  au*  auf  gleite  2lrt 
fco  der  ftbreife  wieder  juc  ©ladt  binautf  unt) 
rdp.  nad)  £aufe  begleitet  wotben  ftnD.  SDaf 
ober  einige  ©nicfe  berer  Oieia)a/£leüwbien  nad) 
Sftirnberg  gefümmen,  foü  nac&  Dem  Vorgeben 
be#  D©n£jecI>oroö  bie  ©elegenbeit  biecju  gerne* 
fen  fepn:  1)  ©a£  tapfer  eigmunb  folc^eroe* 
gen  br*£u|itenf  Kriege*  an  einen  fTd>crn  Ott 
*)abe  flud)ten  wollen.  2)  <&ofl  Der  Äapfer,  fo 
&d0  bedurft  babe,  nad)  Der  <föepnunq  diefe« 
©rtrifftltrllerä,  3abrw  bernacb  bet  ©tabt  Oiurn* 
bergbiefe9\eicbfr£leinobien  bot  ?oooo.  (Bulben 
toerfat  baben;  allein  bie  ©tabt  Dürnberg  wiP 
bierpon  fo  wenig  wifien,  al*  irgenb  ein  anderer 
©ef$id)tfd)teiber.   3)  93ejeuget  ber  ^>abft  in 
feiner  93ulle,  ber  tapfer  babe  an*  darauf  gefe> 
&en,  t$  wate  beffet ,  bafc  bie  9ieüb^ÄIeinobien 
an  einem  gewiflen  Orte  aufbehalten  würben,  ba* 
mit  ti  niAt,  wie  e&ebeffen  :juweilen  gefebeben 
fep,  Piele«  9flenfd)en*«8lut  foften  nw*te,  bi$  fie 
t>etbep  gefdjafft  würben,  ba  benn  ber  tapfer  Por 
andern  labten  Dürnberg  für  einen  bequemen 
JOtt  biefe«  2luffenu)alt<,  auö  öerfdjiedenen  Ur# 
fad)en,angefeben  babe.  tapfer  Qigmunb  Neffe 
alfo  im  3abre  1434  befagte  3ieid)##ßleinodien 
au»  dem  Ungarifcben  @d>lo|Te93linÖenberg,  untet 
Begleitung  jroepet  SRurnbtrgifdjen  SKat b(U>r< 
ten  unb  ^arrieien ,  ucfymlich  SigmunD  Stro* 
ttier«  unb  Pfirijia* ,  na*  Dürnberg  bringen, 
aOwo  fle  ben  ol  «Dler$  gleiAfam  im  $riumpb 
eingeholet  würben.   S)ie  *)>a>fre  XHattinut  V, 
Pius  unb  VXUclaut  betätigten  foldje  $ran«# 
larion  (weil  oiele  SKeliquien  babep  waren)  auf 
ewig,  unb  erteilten  Dielen  äbiaü  barju,  wie  fie 
bann,  fo  lange  bie  CarboUfAe  Sieligion  ;u  Birten* 
berg  übliA  war,  nrbin(id)  bis.  ie 34  inci.  jal)t* 
lid)  1*  $age  rjad)ß|remdem  QJolcfe  mit  grof' 
fem  ©eprange  effentlid)  oorgejeiget  würben. 
WTofertf  ©eutfdjed  ©raatfrSKeAf.  Part.  11,  p, 
474-  «•  ff-  £ertd?r,  wa*  gefralf  bet  ^apferlidy 
Ornat  unb  ^eiligtbum  gen  Dürnberg  gebraut 
worden,  »fr  in  £>offrn<mna  (Sammlung  unge# 
bruefter  D}acbrid)tcn.  Part«  IL  0.  3.  befind* 
■lid> 

&eut)fc&re#,  fie&t  tfeefg,  im  vi  «Bande  p. 

Jf68.  u  f. 

'&ttify6>'B&itsbVolctfubt  Xefe&fcSfrmee. 
ReicbfrRrone,  frer)e  &etcr)frCtone. 

^eicbtfPuitMcte  Obfervom ,  jie&e  ^ertorru 
men  (Refä)*0  im  XII  SBanbe  p.  16&9.  u.  f. 

&eid>*funWge  »ecf)t'e,  fiefye  $ertonv 
men  (2\eicb*<)  im  XII  Sßanbe  p.  1689.  u.f. 

Utid}«*  SLefyn,  Feudum  lmperiu  Fief  de  f 
Empire,  ffr  ein  £eh>n,  weldje«  unmittelbar  pon 
Dem  tapfer  unb  «Keidje  tur}ref.  (gie  werben 
«nterffbieben  in  groffe  unb  geringe.  Jene 
flnb  ©cepter-eeben,  batfiftgrfftuebe,  unbSar>n# 
Heben,  DaUiH  weltliche,  unb  werben  pon  Dem 
tapfer  in  ^erfon,  üer(ier)en.    Ob  formen  mit*  3us. 


telfl  ©arteiAung  eineti  ©cepter*  ober  ^abne, 
wie  tt  bie  tarnen  mitbringen,  ober  allein  eine! 
©Aroerbtf,  wie  e<  in  bec  ^bat  gehalten  wirb, 
PjMfi*  folle,  wirb  Pon  ben  £Kecbt*geltbrten 
alfo  entfd>icl)en,  ba§  bep  $mpfabung  eine*  neuen 
Celjnö,  Da«  ©ceptet  ober  bie  $al>ne,  nad)  alter 
Cfteife  iu  gebraud)en  wate,  bep  alten  Ceben  aber 
an  bem  ©djwerbt  genug  fep.  2)ie  5al)n*8eben 
wenn  fit  triebiget ,  mag  bet  Äapfet  anbetweit, 
petgtben,  bod)  mit  Einwilligung  ber  Cbur»giir# 
ften.  £>ie  getingete  9\eid:e  t  geben ,  ©raf»  unb 
^)errfAaffteii,  mögen  burd>  einen  rj>e;u  be*ofl# 
mdd)tigten  #apferlid>en  Commiffarium  perlie* 
ben,  unb  Wenn  fie  erlebiget,  Pen  bem  itunfer  nad) 
belieben  petgeben  werbe n.  ©onft  teilet  man 
biefelben  aud)  in  unmittelbare  obet  mittelbare 
3\eiö>üeben.  3ene  fin\>  1  €•  alle  Cbur^unb 
$urf)en#  ^)er$ogtbiimer,  ©raffd)afften,  u.  b.  §. 
weldje  Pon  bem  Äapfet  ebne  Littel  :u  £ebn  ge« 
nommen  werben;  biefeabct  nidjtt«  anbertJ,  alt  Die 
ibnfl  fo  genannten  l3Jiebiat<obet  3Reicr>«*^|fter» 
geben-  Ubrigenö  flnb  biefe  9\eicbö/8ebf n ,  wabr# 
baftige  £igifd}e  geben,  beten  ?ebnö#Ceute  bem 
Äapfet  Unb  bem  9veid;e  auf«  genauere  Perbun* 
ben  flnb.  €ö  i|t  Piel  ©ifputirenö  untet  ben 
^ublicijten,  cb  bie  butd)  den  $o&et'$aB  offen 
geworbene  9teid)«#ger>en  bem  9?eid)  lebiglia)  an* 
beim  gefallen  Derselben,  eber  Pom  Zapfet  an 
anbete  Pergeben  werden  follen.  ©enn  nat  de 
fteln  gefd)iebef,  i|rnid)t  eten  de  jure,  unb  einige 
©tiffter,  uim  Krempel,  ^bur^rier,  fyaben  ein 
^aoferliebeö  ^ripileotum ,  ba§  äße  in  folgern 
©tifft  eröffnete  SKeidtf«  geben  felbigem  jufaUen 
feilen,  ©iebe  aud)  Feudum  Regale,  ün  IX  53an* 
be  p.  7»4- 

Äei^d.let;rt  ((ßeifllia;e)  »  Äeid;^ 
JLet;n. 

Äeicfc«  •  let;n  (gemttrelte)  fierje  Äeicfc^ 
fi.et;n,  ingleiAen  Feudum  Provinaak,  im  IX 
Sßanbe  p.  8i- 

»eid^»  let;rt  (getmge)  fie^e  Äetd>^ 
lehrt. 

^eicbU  *  ü.et;rt  (geoffe;  fielet  Xtid*. 

Keül^tetjn  (  jmmeb/ate)  fie&t  Äefcfc^ 
£.et;rt. 

Kdct)^'tet>rt,  (tnebfate)  (lebe  Xeicfcfc 
£.et?n,  inglcid}en  Feudum  Proviaaa/e,  im  IX 
33anbe  p.  81. 

&eidtf*ier;rt  (mittelbare)  ftet>e  Feudum 
Provinciole,  im  IX  Stande  P-8»- 

Xefc^JLe&rt  («ngemittelte;  fiepe  Äetcfo^ 
lebn. 

&«d?fcter;n  (unmittelbare)  fif^e  Äefcfo^ 
te^n.  ^ 

?seid;s  •  Hehn  (weltliche)  fferje  Keid;^ 
iLerjn. 

»eicfji  *iLe^n#  Diente,  Äomet* 
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&eid>8 *  tet)n  Heine,  Vofalli Imperii,  fmD 
Diejenigen,  welefce  pon  fem  Äapfer  unD  Dem 
JKeirJbe  «in  Sut  ju  Uhu  baben  ,  im:  pnt>  naeb 
Söcfcpaffenpeit  rbrer  ttben,  entweDer  mitfelDa* 
re,  oDer  unmitMbare;  fiepe  &eid;8*Ä.et)m. 

Äeüä;ß»fi.el)n6s«rtc^ert/  Caufa  Jmperii 
feudales,  lvji.m  alle  Diejenigen  3rrungen  unD 
e  treitigiejten ,  welef>e  roegen  Der  9ieid)ß*8eben 
enrjleben,  unD  bopern  £>tte*  auszumachen  (iiiD. 
£*  geboren  aber  folrbe  aOein  oor  Den <Keia>.p(>f> 
föatb,  unD  i  *:!•[  uor  Die  Cammer  ju  3Bt$iatV 
obmobl  Diefeibe  in  anöetn  ©ad)en  mit  Dem  SKeicb** 
Mbe  eine  concurrenteSuwbiction  bat;  alfo 
Da§,  ma*  einmal  Dafelbtf  angebracht  wecöcti/ 
weiter  bepmSKeid)ör#ofratpe,  wegen  DerfJJrdoen* 
Hon  unD8ifi»penDenb  bei;  Dem£ammer*<öeri(Dte> 
niety  angenommen,  noep  t»on  Dar  hinweg  gebogen 
werben  tan.  ©leidjer  maffen  f önnen  aud)  Die- 
£cpn*#©ae&rn  «id>t  für  Die  abfrage  gejogen 
werben,  fonbern  geboren  allein  bor  DenÄapfer, 
als  unmittelbaren  fcbn**  *$>etrn:  9GBenn  aber 
tfeben  angemefbet  werben,  ;.  v  -  »emietroanem 
Söafall  perftitbr,  unD  Der  ndebfle  $lgnate  raelbel 
fiep  inner  3abr  unD  $ag  wegen  Erneuerung  Der 
3Mtirur  an;  fo  wirD  Por  Der  33*lebnung  un* 
ferfua}et,  ob  cHegrfürberniflePerpanDen,  al«  x) 
Die  letfe  3m>efriiur  ober  gepn#©<beitt,  x)  Der 
lobten  '©tb>ta  Don:t>em  lefct  perftorbenen  Sßa- 
faden  bepgelegt,  Ernenn  Der  eebn»3Jcann,  roel* 
(Der  um  Die  ?eftn*#  Erneuerung  Sfofuebung  tt)ut, 
abrptfenb  itf,  unD  Den  fcbn**€pD  Dutcp  einen 
©ePoHmdr&ttftten  oblegen  miB,  et>  foft^ec  mit 
genugfamer  QtoBmacfct  Derlen.  muffen 
aber  in  einem  fclcben  «Dtonbdte  pornebmlid)  foU 
genDe  jwep  ©tücfe  ju  befinDen  fepn,  »)  eine  au*, 
Dr ücf liebe  Erfldrung,  Da§  Der  eepn*  <  fcpb  in  Die 
©eele  De«  <)>rindpal*  abgefebmoren  »erben  foll, 
unD.  b)  Dag  Der,  Sftame  ©r.  jeapfrrlüfcen  SWajeftat 
au5ffiprlicb  binjugrfüget  fep.  4)  Ob  fein  Signa* 
te  cu*gelaffen  worDen,  Der  Der  Porigen  £ei>n6# 
Snpeffftur  einverleibet  ift.  SBBerm  nun  Detglei- 
eben  etwa*  abgebet ;  (b  roirD  Dem  ©eooOmdd> 
f iß ten  )um  QSefebeib,  Da§  er  Da*  nötige  oDer 
ouügelaffene  pinUJ  fugen  (utapponatapponenefe) 
ober  Da§  er  in  Diefem  oDer  jenem  ©fücf  e  Den  9\fd> 
ter  informiren  fülle.  UnD  Da  fWd>e«  gefepeben, 
oDer  fonfr  feine  ©cbwierigfeit  »orbanDen,  notbe* 
ein  $abne  ober  Kurilen  *  eeb»n  betrrffit;  f)  »irD 
ertajwj,  bat  er  jum  €pDe  mgelnffen  »erDen  foU 
le  (Admittatoradjuramentum;  oDer  Dort§ab* 
nen*  üDer5ur(len#8ebn  anbelangt,  flott  Deusöe» 
fd)eiDrt  an  jtapferlid>e  «Wajeflat :  IKeid)*  * 
ratb  finDe  fein  »eDcncf en  unD  feeBe  3b»  ^ 
mifd)*Äaoferl.  «Wajeltat  aflerunrertbdnigft  an# 
beim,  ob  @ie$ag  unD  ©runDe  p:  95eUbnun9 
Dem  ©upplicanten  benennenlaflenrooOen.  <2ßenn 
aber  einer  fein  8eben  Perfcblaft,  Da*  ift,  fblebe* 
auf  begebenDen  §afl  binnen  3abr  unD  $ag  nid)t 
mufbet ;  fo  lautet  Der  SMtfceiD,  Die  ©atje  fofle  Dem 
^ifcale  übergeben  merDen  fCommunioetur  Fifca- 
Ii),  hierauf  bdtt  *t  9ieicb«'5«M  «m  ea# 
Dung  De*  febnmann*  an,  |U  feben,  feie  er  roe# 
m  feine*  begangenen  8ebn*/$ebte*  Perlufltg  er* 
fldret,  unD  ibmfolcbe*.  abgenommen  werben  folle. 
^Belebe  Labung  Denn  aueb  Dem  f*ulDigen  ^beile 
mgefertiget  mirD.    JbemaArmibl*  wrD  m  D« 

rmvaf.UxktXXXJ  C&ffl. 
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©acbe  gehörig  Derfabren,  unD  ;mn  Urtbeü  be* 
fcMofien.  f$nDIicb  erfolget  Die  Delation  Der  Siefen, 
unD  Da*Poaiö<  5nb»Urtbeil.  Anon.,81nleit.  jutn 
f  apfer  l/cben  %  &  $  ^>roc.  $.  4.. «.  fjr.  in  $tU 
let» Monument. inedit.  Trim. IV.  h, ao.  p.«|. 

'  v  . , 

Äei^o.lcute,  (lebe  XOHbf ante, 
^^«»matn'crel,  Äetcr^e  *  mattieul, 
oDer  »eierps  *  »egifler;  Cateinijeb,  Matri, 
cula  Impertty   ober  Album  lmperü%   ifl  etO 
QJerieicbni§,  roeldje*'  im  tarnen  De*  Äapfer* 
unD  Der  ©tdnDe  De*  «Kdcb*  abgefajfet  roorDen, 
unD  Darinnen  niebt  aDein  alle  tarnen  Der  ©tdn# 
De,  De*  9\eic&*  entpaltcn,  fonDern  aud>  Der  fo  g(# 
nannte  <Slaiu cul  *  %\ fcblag ,  roie  Diel  i« Der  jum 
^u?en  De*  fteid)*,  oDer  feine«  Äreife*,  na(t> 
Dem  Önfcblage  Der  Dvomer^onatbe,  an@e!De, 
Uroplant  oDer^annfcbnftwnfribuiren  fbfl.  ©ie 
9\eid)**9vegif?er,  fo  man  PorÄapfer  ©igmunD* 
Seiten  unD  na*  Denfelben  get)abtf  finD  (ebr  man- 
gelbaft  unD falf^,  Diejenige  «Watricul  aber,  fo 
Äapfer  Carl  Der  V  im  3abr  itsi  40f  Dem 
9tettb*^age  ;u  9a&orm«  genauer  etageeidtfer, 
unö  einen  gettiffen  m  t>er  Sveicb*.  anlagen  ge# 
fe$tr  i^  W*bero«e  iuPer!dgig|le  geroefen,  unD 
in  Ermangelung  einer  oeffern  jum@runDe  gefegt 
roorDen.  SBoPon  imö  Deren  weitem  ^intpeilung 
fitriarju»  llluftr,L.I.dt<  ia.unDanDere©taat*# 
9Jed)t*iebrer  nacbju|<t/acjen.©onftbat  man  jroae 
bepDemOieicb^^agö.eenPentePon^erbeffaunji 
öerÄ«cbi.gnafricf  el  berntbfeblaget;e*  ift  aber  bfct 
dato  Diefe*  fd)»ere  CEöercf ,  rbeil*  wegen  Der  vie- 
len «SRoDerarionen,  fo  fafl  gan*e  f  reife  erbalten, 
tbeiläau*  wegen  Der  Ermiptionen,  iroeJr)  ni*t 
gtboben  worDen.  1Ö?an  bat  abetbep  Deren  OBer* 
fettigung  pielmebr  nur  auf  Die  ©mbeilung  Der« 
contriburtenDen ©tünDe,  r\a&>  Dem  beliebten  5!:i* 
fd)lage ,  gefeben,  al*  D«§  DaDur*  u)re  ?KeieD*# 
^mmebietdt  folte  bewiefen ,  ober  entfdjieDen  fepn. 
»6der.lV.lmp.L»b.^C4.  0d>dti  Por.L  P. 
PoC«;tk,r.L.I.  SBoDa*  SBort  «Watrtcfd  her* 
fomme,  Daruber  fmb  pfe  ^ubltrifren  niebt  einig* 
diejenigen,  DieoOe*  gerne  »on  Den  Oiomern  bew 
leiten,  unD flcb*  Por  eine  Spre  ld>a$en,  oon  fei* 
bigen  Da«9iebengelernet  ju  baben,  »oBen  bebau* 
pten,  Die  S)eut(d>en  batten  foltbe*  »on^enen  befoiri* 
men;  «Bern  wie  abgefepmaeft  ßirfe  »erfabren,  ift 
feboo  Pon  anDern  gewiefim  woröen;  Äulpie  p. 
»ji.   ©nige  lag«/  **  fomme  a  Manie«  per, 
weld)e*  ju  Der  Diomifcben  tapfer  Seiten  Dasjenige 
Q3(rjeid>nt§wat,  Darinnen  Die  )U  befi'nDen,  Die 
Der Äapferli eben  Cammer gewifte  Abgaben  entrieb* 
ten  müden,  ÄwrifFwg  de  R.  j,  ;{©ocb  Dem  jjep 
wie  ibm  wolle,  ^e  Oveicb*  *  ^atficfel  ift  eine 
©eutfebe  fefiio&ung,  unD  beift  eigentlitb  Da*/eni* 
ge  QJerieiebnifc  wonnneti  eutbalten,  wa*  jeper, 
Den  man  beo  Der  Verfertigung  oor  einen  SKeicb** 
©tanDgeacbtet,  ju  Den  Dieidj*  #  Einlagen  ju  emV 
ridjten  perbunDen,  ©ie  er jle iß  angemxiffelt pon 
Dem  Äapfet,  6tgtamunt>en  auf  Den  jt43i  J« 
Dürnberg  abgewarteten  9\eicp*^age  Perfertiget 
werben,  Con «ng.  de  Ci v,  I m  per.   $>etW  wa* 
»on  einigen  altern  angegeben  wirb,  ■ 'irrig,  unD 
fan  Pon  nürgenD*  per  bewiefen  werben  ;  jeDoe^ 
(tnD  fblcpebeom Äamna©  anjutreffen,  Jur,Pubk 
*■  Ti4*  ,'<  .©te  VeranlaiTung  ]u  Diefet 

^atrt* 
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Sftatricf  el,  5  mag  felbtge  nun  »«fertigt  fepn, 
wenn  fte  wolle,  ift  9emefrn  Daö  ftete  tfrieg«  *  lln* 
toefen,  Darinnen  Da5©eutfd)e  SKeicb  ftcb  befand 
ba  man  eine  bfflänftae  ?lrmee  balten  wolte ,  woju 
ftDer©tanD  eine  genoiffe  BnjahJ  an  Sflannfcbaffit 
beptragen  fotte.  S)enn  obgleich  kebmann 
Ctfro«.  5/>/r.  /.  7.  f •  f*.  gebend)  et,  rt  babe  Der  ftap» 
fer  Qigiemunb  auf  oberweljntem  SKeidj«  *$age 
bonDem9fcicbeeinegewifTe.£>uljfe  reib«  Die #uf> 
fiten  berfangtt,  Darauf  bie<5tänbeaucb  einen  9ln* 
fcblag  gemac&t,  fo  muften  fie  Dcd)  bierju  erfr  einen 
Vorgang  gehabt  gaben-  $>ocfe  rt  liegt  enWitt)  an ! 
Siefen  £  «Den  nid?  tbiel,  ift  außDiefe*  irrig,  wenn 
limine  I.e.  und  nod)  einige  anbete  ^ublicü 
tfen,  au*Der$totricfel  Die  9ieid#*(5tanDfcr;afft 


beweifen  reellen,  iiDem  felbige  nie  bor  einen  bei' 
gleichen  Sßewei&grunD  gehalten  worDen :  wie  Denn 
aud)  der  SSeutwa  ju  Den  SKeicbe  *  Anlagen  Die 
9\eid)$  .  ©tan&fcfcafft  nod)  niebe  aufgemacht, 
Coccefue  in  J.P.  c  19.  man  iiberDiö  bep  5lbfaf* 
fung  Der  QRatricfel  Die  frt  Slbfehrn  gan*  nid>t  ge* 
habt,  ^ielmebr  ifi  borau*  ui  fefcen ,  Da§  Der 
Darinnen  befinbliete  unD  contribuirenbe  ein  im* 
mittelbarer  9Reid)*©tanD  fep.  3.  bon  1  y  76 
§.  99.  unD  bon  M94  §.  isa«  9?ad>  Dem  ce* 
genwärtigen  3"ffonDe  De«  9\eid)ß  conttibuiret 
feDer9ieid)«*©tanDbor  einen  3Ronat,  ober,  ein* 
fadjen  £Romer»3"Q  bor  «nen  }U  D\o§  1 1  ©ülDen, 
unD  ju  $u$  4  ©äfften  gerechnet ,  nad;  Den  Krey* 
fen. 


O  ßeffcmidjijtyee  Rrejf . 

£>aö  bucf>ftl6b!icf)e  §rfc>  £au6  fttflerretd}  ift  jmar  feeo,  «ob  an  ffd)  juSRof .  ju  ${, 

felbfl  De«  flnfcfelag«  befrepet,  bertrirt  aber  aleidjroopl  au*  freper  23e* 

»iQigung  jwep  Cl)tir *{$urfkn,  unD  giebt  monatlich  Den  Deuter  m 
V  1 2  unD  Den  Su^fnecDt  ju  4  51.  geredjnet.  isa*      5-5-4  36^6 

©oran  bat  epemapi^  «leget:  Oeirerreid)  ob  unD  unter  Der  €n«  1* r 8 
.  gi.  4o£r.  ^prolifefr  «onDe  1  a  ig     40  &. 
■Sieger,  ÄarnbtenunDCrainixi8fl-4oÄr. 
Sgiötbum  ^nent  roirD  bon  ^ prei  Oer  einen  £anD*©ianD  öe&alten,  unb 

traenrt,  Dod;  gleid)n>ob,l  pon  Demfflben  gegen  Dem  9ieic&  bertreren, 
1   mit  14      91  532 

-  £>a*  SBrttpum  grient  ronrribtHrl  jum  Cammer /®erid;t  Pen  felb# 

jlenek)5i. 

Sßittffüm  iörtren,  rotrb  gleitßergeflölt,  roie  Orient,  bon  ^prol  all 

,   ©djirmg^errn^Dodjcixinoncreei-imirtunDbertMten/roit  #4       9z  f38. 

,    .  giebt  aber  jum  €ammeri^eHd)te  felbfhn  €0  fl. 

5Dietrid}Rein,  bpn  rwgenDer  ^^rrftpafft  $rafft,  fp  ti  cum  jure  rem- 

.  toritlibeft^giebtam@e(De76(L 

:  roirD  bon  £>e|rerreid)  %9ro(tfd>en  2f  ntpeilö  ber rrefm, 
*       ju  De*  Ca  mm  er»  ©er  id)«  Unterhalt  Pon  felbffen  16  ß. 

@rarT$afft  Äircfeberg,  ic^t  Suggerifd;,  bertritt  ^i;ro( ,  cum  onere 

mm  Cammer  »&erid)[  20  f?. 
QtaDt  Cofran^  roirD  Pom  £auj?  Ceflemid)  cum  orwe  e^imirt  unb 
.  bertreten  mit  3        |4  *i# 

i  jumCamraer'@erid)t6aifl. 

2  )  Aii^nM|ct)erÄtei$. 
3m  3apr  1 V48  ouf  Dem  3veid>u^age  m  Srugfpurg  bat  ffapjer  Carl 

*  bet  v  Die  SftieberlanDe  unter  einen  Crep§  gebratbt,  ipn  Den  S8ur# 

-  9unDif4)#^ieDerlänDifd)en  genannt,  unD  an  Datf  9\6mifd)e  SReidjge* 

*  fc un Den,  aifo ,  Da^  er  bon  Dem  tKeid)e  folre  be fd}i^e t  werben ,  berge* 

gen  aber  jb  biel  al*  jroep  Cbur/  Kurilen  geben,  alt      .  .  It0'     #u  \M 

tinD  roiDer  Den  %toX en  j  fo  biet  als  Drep  Cr>ur  *  Sur flen ,  tat  ifi  1 80  ' 

-  m  9\o§,  831  JU^uf/  oDer  an  ©elD  5484 fl.  aDe  «DJonat  einfad)  geben: 

*  3eDod)  feine  ^ribilegia  bebalten ,  unD  an  Die  $eid)*  1 21  b fd)i ebe  unb 
'  i  OrDnungen  niebt  gebunden  fepn.  21  f *  aber  nad;  Diefe*  ^a pfer ö  Slb* 
■  Oerben ,  bep  Regierung  feine«  @cf>uö,  Äonige  pbtlipp&  bes  21»* 

ber»/  in  ^)ifpanien,  Der  9?ieDerlänDif$e  langwierige  Ärieg  fid)  er* 
.  Deben ,  fo  r)at  «5  aud)  mit  földjer  9\etd>3  *  £ ülffe  eine  anDere  ©eflalt 
1  brFommen. 

»     SJud; u'epet  er  )U9(etd>  au«  Die  @raffd)aft  t^affau  *  © reDa ,  fo  mie 
flo  ju9?og,  unb  90»u5u§,  ober  600  fl.  unD  mm  Cammer  *©e» 

*  riebt  mit  148  ff.  in  SlnfcbJas     roieroor)!  Der  Jtfcuß  contraDi* 
ciret 

3t<»n,  Die  ©rafen  bon  bergen,  ©rafenju^Balpeim,  toelcbe  mit 
<       10  ;u  «Xof,  <J7m5u§/  ober  388  fl  unD  »um  Cammer*©e#  I 
(        riebt  mit  97  (t  angeleget  flnD. 

*  $«ner  »üerben,  fo  biel  biefen  Crepfi betrifft,  bon  ber  Äron  @pa* 

nieÄ  errra^lrt.  Die  ©rafen  bon  egmonD,  ^<rrn  uj  ^Ifempein/ 
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 Seid)6*matticfel  r  tit 

Die  mit  io;u3io§,  4f  ju5u&,  ober  3000  fl.  ui  Dem  Gamma»  juDvop.  iU^üf.  gl. 
©ericht  mit  7?  fl.  im  2tofcblage  fepnb.  SBie  auc&  bie  ©taftn 

»on  £orn,  weld)e  im  3abt  >  f  64«  »4°°fl-  fr,<<*cn  taff<K* 
3)  <Chiirftir(llid?ec  Äbeinifd;crCteyg. 
etttr&totft,  Tiad)' Dem  €l)utfur|!cn  51nfct)la9,  60       277  18a? 

jum  Cammer  *  Bericht  goofl.  rijfij) 
Cljur<3:rier  bat  nad)  Der  SRoberation  bon  it  r7.  40  ju  ü\of?,  184 
ju  gu§,  an  ©clD  möfl.  weil  ab«  berna*  f<»ne  SKittetfcbafft  W 
afraefcnDert,  ift  ibm  nur  2  ©rittbeil  blieben,  nemlich,  26 t  I2iT 

lum  Cammer  *@eric&t  300  fl«  ~.   K    8°6fl-    40 Är* 

2lbtep ©t.  SBarimtn,  brp Sri«,  fo  mit  3  m  9io§,  »i  }u iffufi, 

i24fl.  belebt  war,  bat  Der  Cbur*3ürfr  Dafelbjr  Den  17  Sebr.  1570 

line  onere  erbalten.  .  .  j,,.  , -v  .  .  ■  „ 

©rafft&afft  »nenburg  $ab  s^fetbe,  4  juSuf,  an  ©elbe  4ofl. 

jum  Cammer  *©eri<bt  13  fl.  .  •       ...      .  r: 

3m  Sabre  i68f  ben  4  3»n.  bat  man  biefer^irnenburgifcbengmie,  un* 

Ierbem©rafen2llbrecr;t  Don  gonxnfleln  unb  ^Bebrtljeim  begriffen, 

an  ben 40  fl,  as  abgejogen,,  unbpro  remaneme  gelafien  1  ?  fl- 

©raffebaft  will  SSurgunb  wegen  fcifeenburg  erimiren,  e«  fou  aber 

Cbur-^rier  Die  mebrertbeilt  ©uter  biefer  ©raffoaft  in  ber  neuen 

«)>alen*  famt  Dem  .&aufe  aTtonreal  eingebogen  t)aben ;  beflen  ftd)  tfr- 

Sttagbalena,  @räftnöon$tonDerfd>eib  (welche  gleicbwobUtwaßwe*  ß 

nig  um«  3abr  1 6oö  am  Bnfcfelag  erlegt)  i>oe  Diefem  befdjwert  baben 

©rafjW  SBalenbar,  Gaben  bie  ©rafen  öon  @apn  berfelben  meifren 
i£rflf  um  bie  geil  ffapferö  XX)eiK«fi«^  mtrfonberbürer  3Kaa§, 
€bur*^rier  überlafien,  unangefeben  aber  Daö  Äapferlicfce  Cammer' 
.  ©aid)tim3abr  1 606  berfelben  ^Bieberlofung  ben  ©rafen  üon(|aptt  a 
juerfannt,  iitfleboa),  wegen  eingewanbierlKeoiflcnb^tbep «fcner  , 

weblieben  od«*..     .1  }f  1  :v.    .  .         et)      »77  >8*8 

Cfcue ,  Colin 

jum  Cammer«  ©ert*t  300 fl      !/*  .      j  ~  6  fl 

©raffäaft  ^euenar  unb  ^errfttjafft  $etbur,  bat  gegeben  » »u  9vof# 

4*«3uMber4ofl.  . 

jum  Cammer  #@ertq)t  10  fl.  ^„„v 

OBirb  aber  won  Cbur*Coan  erimirt  ßne  ooer«,  au<  VSorwanby  ite 
aehore  unter  feine  eanb<vBtanbe.       '  mJuti : 

©rafoafft  Wcifferfcbeib  2  |u  ?Ro§,  1  MMj  ^um  Cammer .  ©ert*t 

"  fl.  wirb  bmSm  oon  Cbur  *  CoQn,  tbeilö  bon  löurgunb  &  , 

Chur>W&,  giebt  wegen  an  Cbor#Q5a9ernüberftebener  Obet^fal$/ 
nurbie^ölfftebe«Cburfurfll.Slnfcb!ag^  nemli*    •  30       138  .914 

jum  Cammer,  ©critbt  300  fl. 

*Ä»!t  1*»  »on Cbur^falfe cumonerc  wttreten werben/    1  34 


unb  hat  e£l  Der  Exemtion  balber  in  Camera  ber übet-  nfhM,>- 
«Baue"  Coble«^  ber  £anb ,  Commenbator  ju  Cobknt  Nl««««^ 
jum  Cammer '©etiebt  i?ofl. 

Surften  ui  Sirenberg        •    .  3        0  48 

»um  Cammer  #©eriQt  39 fl»  . 

SRaflau^eitftein  »       »  .  ao 

jum  Cammer  *©«»*(7fl. 

Jbcrrf*afft.9veinecf  c« 

*  tun TCammer,  ©eri*t  6  fl.    t.    .       '  a        Ä  <Ä 

©raff*afft  lieber #  »fenburg  giebt  ■       »  5« 

6a»onni4«amtt»uiti.  - 
Vnivtrf.  Lexict  XXXJ.  cpiu*  v  ■      . .  ..  .^*.  „ 
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bürg  unö  'Srounflttn,  3nnim  SöaperlanD  gelegen/  fo  belegt  gemefen  3u9\o&.  3u$uf?.  $1. 
mit  $b  ff. 

Unb  bie  ^rrtfdjafft  ©egenberg. 
Cr*'  93ifa>flf  iu  ©alftburg  giebt  60         077  igag 

jtrm  Cammer  »©erit&t  aif  ff. 
(Salzburg  ertrabirt  fine  onere  &a$$üttpumC()iemfee,fo  gegeben  ieJ8  ff. 

mm  Cammer  *  ©etic&t  30  f* 
SßifcfccfF  ju  $aflau  giebt  18         78  5*1 

jum  Cammer  *  ©eric&t  35  fl- 
33ifd)cff  ju  <yccüfina.en  giebt  10         jo  464 

jum  Cammer  *  ©eriebt  7f  ff- 
©oll  tDtoberation  erbalten  haben  ,  »eil  t>on  feinen  13  Slemtetn  8  in 

Oefterreicb,  unö  ^  im  33aperifcf>en  ©erneuert  werben. 
?23tfd>off  ju  Oiegenfpurg  giebt  8  3°  116 

jiim  Cammer  #©ericpt  27.fl«  32^r. 
^rebfl  ju  93ercbtotega&en  giebt  t  ao  104 

jum  Cammer»  ®ericpt  4f  ff* 
2ibfep  «äßalb»  Saufen  iff  ertrabirt  »erben,  fine  onere  pon  Cbur* 

^fau?,  jefco  pon  Cbur » Magern,  iff  angelegt  gemefen  mit  4  ju 

fKof;,  unb  »4  ju  #u§,  ober  144  ff-  anbere  laoff. 

jum  Cammer  *  ©erißt  60  fL 
2lbtju^apfer«beim,  ober Äaoßbeim giebt  4  60  i%t 

jum  Cammer #  ©eriebt  1  fo  ff. 
cjBiü  oon  Q>faffc  *  9?<uturg  ertrabirt  unb  unter  bie  8anN@tänbe  gerecb* 

net  »<rben- 

2lbtepju@t  CmeraninSXegenfpurggabaju^ferO,  18  JuJM  cber  an 

©elb96fl.   3*m  3abr  i<;8»  ben  ia©eptrmb.  iftberfeloeburtpein 

JXeicbä  #  ©utaebten  mit  64  motorirt  »orben,  bleiben  *  #33 

*fti<&ermün|ter  51ebti§in  in  SKegenfpurg,gab  1  ju^ferb,  3  ju  Ju§,  ober 

an@JDe24fi  i|t  1 68 3  ben 7 ^ap  mit  nff-  raoberirt  unb  gefaffen 

»erben ,  beo  '  '  10 

Obermunitcr  2l<bti§in  ju  SXegenfpurg,l>af  gleiten  Sfnfcblact  »ie  lieber* 

mun(ter,iftaberbeni8?lug.i684moberirt»orben/re}iirenalfono{t>  ■  #10 
ttfajtypaj  ju  Auburg,  bat  gegeben  »°        >e°  64° 

jum  Cammer -©ericH  129  fl. 
9nje$o  trägt  ^ta!(?  »©ul&bacb  fein  Srjeil  abfonbe  rlt# ,  ifl  bo$  be^aN 

ben  mit  Auburg  im  ©freit, 
©ie  £errfcb*ii7t  «Stauf  am  SXegen  ober  Cbrenfel*,  pertritt  9>falfc 

9uui  urg,  mit  3  #36 

jum  Cammer *©eri(bt  ijTff.  , 
S)ie  Jperrfrtafft  ^epbeef,  jinn  £aperifcben  £rep§  ge&örig,  »irö  Mi 

'jtfau}'  Auburg  oertreten,  mit  f  7  88 

£anbgraf|'cbajft  Ceufenberg  erimirt  Cbur  <95apern  mit  6  14  ieft 

jum  Cammer  '©eriebt  f  o  ff. 
©raffebaüft  £aag  ©erteilt  et  &e<glei(&en  mit  4  10  .  II 

jum  Cammer » ©eric&t  30  ff. 
©raf  ju  Ottenburg  erimirt  Cbur 'SBapem  mit  o      '   $  34 

jum  Cammer  *©eriel)f  taff. 
£erren  Pen  <2Bolf|iein,  ftrepberon  Mn  Ober  *  ©ülfcburg  unb  JM» 

bäum,  geben  a  4  4° 

jum  Cammcrgericpl  10 ff. 
^errnpon^aicftfelrein  unb  gBalbecf  geben  1  •  fl0 

jum  Cammer  *  ©er iefet  4  ff- 
©eatfdjafjft  ©ternffein ,  pertritt  ft>bfo»iJ ,  ifl  burtft  ein       *  @uf# 

aiten  Ccn  s  (m)  3un.  H97  um  bie  Hälfte  moberirt,  unb  eon 

Äapf.^Raj.  permogepeöben  1 3  (a})@ept.  1697  bictirten  Commif 

fion^ecretsaDergnabigflapprobirt  »orben,  giebt  alfo  nur  0  0  31 

jum  Cammer  «©eric^t  10  ff. 
^trfct)afjft  jÖreitenecf  1  a  ao 

jum  Cammergertcbt  fl. 
@tabt  Üieaenfpiira  gab  10  ju  9?o§,  unb  eoju  5u§/  ober  am  ©efbe  3  »o  ff- 

fuib  aber  berfelben  r(<;a  ben  29  3Rer$  burefe  ein  5)iei^^©uta^ 

fem 70  ff.  baeonabgejogen  unb  ae(a(|en  »orben  bep  •  *  ifo 

5)©ber»Sa^fTjc^er  Äreyfj. 
Cpur^tBacfefen,  »egen  be6€bur*5ürllentbumö  t%        301  1984 

»um  Cammer  *©erifibt  309 ff-  345fr. 

ferner  berfritt  Ct)ur  *  ©ac&fen  S)te 


10  140 


©raffcbafft  friMtf  mit          1  iu9\e§.  lujujj-  gl. 

mm  (Eammergeric&t  f  fl-                                                1          2  »o 

£ie  @raffd)«fft  Beichlingen,  in  Sbürinsen,  fo  je&unb  Die  2Bert&trn  to- 
nen baben,  mit                                                       »         *  fi4 
zum  (Eammergeriect  7  i  fl«  , 

©ic©caffd)afft^autenberg  in  Düringen  Jobie@*encfenlKi«n,  mit     x         1  ™ 

»um  Cammergericbt  7  fl. 
£)ie  4berr|'c&atft  SBiloenfd*  im  Sßoigtlanbe,  fo  jefcunb  Die  ©rafen  bon 
eolmtf  auf@onn«nwalbeinber£aufti&aben/m»t  1         *  *° 

»um  Sammergericbt  7  fl. 

Sind)  »irt  evimirer  öon  Cl)ur » ©atfcfen  fine  onerc  1 
©a*  «öiötbum  Weiften,  fo  mit  6iu  9vo§,  iojuSu§,  unb  }um  Cammer' 

geriebt  4*  fl.  betrat  getoefen,  ..«a 
SEasBistbum  gtterfeburg,  ro<l*e«  belegt  geroefen  mit  10  iu  <Ko§,  30  ju 

$ul  ober  »40  fl.  ei 
»um  Cammergencbt  7f  fl« 
S)a$  93ietl)um  Naumburg,  meld**  belegt  geroefen  mit  6  zu  u*o|?,  23 

ju$u&unb$um£ammergericbi  4f  fl-       A      Ä .  . 
©ie  Burggrafen  ju  «Keiften,  «Karggrafen  )u  Mattendem,  Herren  ui 

flauen  unb  ©era,  roeld)i  if  f  i  unD  f7  9<«rt><ni2  ju  «pferb,  unO 

3o;u  ju§,  unbnunmebrabgefforben. 
ferner  giebt  Sbur"$ad)fen,  vermöge  be*  *ftaumburgi|  eben  Vertrag*,  oon 

1^4  roegen  ber  oier  Slemter,  fo  ibm  roegen  brt  Damaligen  £neg* 

überla  Ifen  roorben,  in  Düringen,  nebmlid)  "üBeibc,  eacbfenburg,2lenfr 

haue)  unb  Siegenrücf 

jum  Cammergeric&t  1 3  fl.  f  1  £r. 
3tem,  roegen  ber  ^älfteoonSJoigtlanb,  10         36  3<>4 

mm  £ammergerid)t,  19  (L  17  &r- 
Cbur-Branbenburg,  na*  bem  Sburfurflen  9ttft<Q&  «0       W  x»a8 

zum  €ammergericl)t  300  f(. 

2lud)  wirb  oon£bur»$8ranbenburg  fine  onere  ausgesogen,  Das 
SSistbumBranbenburg,  miUiutKojj,  iojuffujj,  64  fl- 

nim  Cammergeridjt  3°  fl-  _c  K.  « 

mtfrm  £aoelberg,  mit  9lu<Ko§,  unb  33  iu  $u&,  ober  140  t.. 

jum  Cammcrgerid)l4°fl.  n 
Jßiötbum  Sebu*,  mit  *  iu  9Ro$,  1  y  zu  $u&,  ober  »o  fl. 

|um  Cammergericbt  3ofI. 

@onft  mirboonCbur'iöranoenburg  cum  onerc  erimtrt.We  #        •  fl 

©raffcbafftÄobenitein^orunbÄlettenbergJoangef^Iage^mit 
SS  ju  £oben  flein  geborige  £errfcbafft  Aeroben  ertrabirt  iine  onere. 
fo  oor biefcm  1  zu 9vo§,  ober  1 1  fl.  «esrten,  bat  jum  Sammeraericbt 
geben  inagefammt  14  fl.        .  et  ' 

rete  auet)  tk  ©raffdaft  9iuppin,  fo  ooibin  gegeben  48  fl-  anbere  fefcen 
84  H.  unb  »iel  ©uter  tti  ^obanniter  *  Orben«. 
©er  aefammten  Äer^ogen  ju  ®a*fen  alter  a«f*lag  rfl  30  »u  m> ,  1 38 
äu  £Sl«S^  SStÄ  aber  C**  *  eaebfenroegen  ber  4 

»en  0ctnt«  140  fl.  aWonbcvli«,  nie  oben  grta«r,  bdaVb>  »o*  ^  ||f  ??i 
übrig  bleiben, 

jum€ammergeric&ti4afl.j4ffr-  Ä.  -0„,<c„6 

©araniflocrDiefemroegenCoburgunb&fenacb  i»pW<  39  jUW«, 
ober  3 1 6  fl.  unb  roegen  OBcimar  unb  Slltenburg.  1  v  wSKe§ ,  <?9  ju  BJf,  , 
ober4^fl.entri*tet»orben;  jet)o  aber  in  ber  ledern  &)tb.ringiW>en<Ke* 

partitionflefjenbiefe,  fo  fold>e#  jab,!en^al«         m««,#incff  20 
ea*fen.2IUenburg  1 28  fl.  unb  wegen  ber€oburgif*en^flefle  105  fl. »  tfr. 

<S<id)fen«3Beimatoi9fI.  »oÄr. 

ejen  gewefen,  mit  a  ju  tKof ,  1 3  ju  J?uf ,  ober  76  fl. 
»um  Cammergericbt  e»ofl.  Km 
sSSäSi  «tanDenfhin  unb  Siantt  wirb  aitfgejogeti  fine  onere  oon 
eSferi  Coburg  un&SBeimar,  »iewoW  biefe  et>ema^)l«  felbe  oertreten, 
mitijuJKog^iu^oberasfl. 

ÄfmSmÄ  34      Ä00  1208 

benburg  oerrrefen,  ;eber  jur  ^alffte  «04   »ufammen  mit  34  »°° 

jum  €ammerflert*t  l  j  0  fl.  ^ 
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©elb  38ofU  ifl  167g  Den  3  2lug.  um  cm  ©rittbeil  obet  iai  fl.  40  ju  9vo§.  )u  gug.  $1. 
Sfr-mobetiret,  unbbepbenreflirenbenaf  jfl.aojtc  gelaffen  morben. 
ferner  batman  Diefer@tabt  ben  ao  2tug.  1689  n>ieberum  ein©r  ittbeil 
üb«  Porige*  Moderatum  abgenommen,  unb  nur  bep  126 fl.  40  £r. 
Do*  behalt  ge laffen,  Da§  fie  Diefe  ledere  SDtoberation  länger  nid»i 
«Wö3abeaeni«flen,unDe<  na*  Deren  SBetflieflung  berbleiben  feile 
bep  ben  >  »      '  •  2*3 

lumCammergert*!  9<>fl. .  1«  £j. 

Gl abf  <3!Binb$beim  qab  4 m  $ferb,  unb  30  ju  5u§,  mac&r  an  Selbe  tfg 


ff.  ifl  «678  Den  15  Octobr.  um  jroep  ©rittpeil  ober  »2  fl  moberfret  tpor* 
ben,  t! 


■'4     '   .  .   ..  r  Vj  !,• 
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,  Perbleiben  nod>  >         ,  f6 

nim£amroergericbt  50  fl. 
^(aot^Aroeinfuctaab^iufXft^unbauuSufcnwdjtan^elb^fl.  .     "'  ' 
ifl  ben  3  2lU9.i678  in{t49f(.3oÄMnobeji«n)oiben/refliienno*  '  98 

ium  £mwnergfrid)t  ?o  fl.  40  Kr, 

®on(lenn)atif)«altet2lnfd)Iag4|uSXo§/  30*0 5u6/  obentfg-fl.  Da» 
oon  aber  SBurfcburg,  wie  obengemelbet,  f  ju$u£/  ober  20 fl.  über* 
nommen  bat 

©tabt  SOBeiflenburg  im  Sftrbgau  gab  3  Mi  5Ko§,  16  ju  ifuf,  an  ©elb 

ioofl Liflb^3^ug.if78umfoflwobemtn)ocben,giebtje^unbno(|)      ,  <Q 

uim  SammergeridJt  90  fl. 
«Die  flbtep  Souigsbofcn  foll ireiföen  £erriben,  fo  $if*otf liaVeit&fldt» 

lifcb,  unb^ßBoffertrubingen,  fo  Bnfpacbif*,  unb  nape  €lroangen  lie> 
9  gn,  unb  kjfit  9(Mep  j  60a  einet  pon  (SetfenDotf  innegehabt  $aben. 

3&r  Slnfcbläg  ifl  gemefen  f  3  ff. 

jum  Sammergeric&t  30  fl. ,  •  ^  .  .     •»>  * 

nun  Cammetgeri4)t  60  ,i;  ,    ;  04 

*öit*off  ju  Bugfpurg 

jum  £ammergeria)t  70  fl     "  . . 
Slbfep  Äcmp(en  giebt        f     1  € 

jum  Cammergericfet  90  0. 
©ffurj1ete$robflep€lln>angen  gab  f  »ttSKof  r  unb  i8|uMan®eft 

1 3 1  fl.  ifl  169 1  ben  39  2lug.  um  %  1  fl-  m&beriet,  unb  gelaflen  roorbeu 

b/p  benen  r^eflirenDen  ■  »  %  8o 

»um  Commetgerid)t  6cfI.  ^      ;i  :s 

Öbtep  Diepenau  oettritt  baiJ  »«pumCpnflan^mU  »        4  4o 

jumCammergericbl  aofl.  ;  ? 
^bfeü@almaiintfreeilet^ab4|u  Diof,  unb  64lu^u§/  an ®elb 3 1 6 fl. 
1iflben2@ept.i6goumi86fl.mobemein>otben/9iebtMunbnorf;  .     v  *     ,  ,90 

Jim  eammergeriept  iaf  fl-         (  ,  Ä*° 

?btep  jum  Weingarten  4        j8  w 

'  iumCammecgericbt  yofl.  *' 
abteo^BeiflenaugabajuÜioß,  i4|u5u§,an@elb8ofI.  iflb«a@ept. 

i«8omitfe  (I.  mobetirtmoiben,  eejlirennocb  *         $  fir 

jum  Cammergeriebt  60  fl. 

«t>ot  «Kobecation  gefucbtjonbetlitt  weil  Unernborf  babon  bem  ©Ol» 
teö»^)au«Ocbi<nbaufen  wtfaufft  »otben,  unbbiefe«^(oflec  fei# 
nen  einigen  ju  collectiren  bat,  fonbetn  Die  ßanbPogtep  ©cbmaben 
beflen  in  poffeflione  ifl;  Dat)ero  etlittK  au*  nur  beffen  Sfnfcplag 
au  auf  J3  %  30  Ät-  tijen- 

5fblep  «Waulbronn  ifl  öot  bem  Ärieg  Pom  ^wrboae  ju  Glietenberg  cum 
onereoetrreten »orben mit  t  \u  Süofc  ia ju^ufc 


»x       100  «ea 

30   ,  IJa 


.  «ff 


jum  Cammergeria)t  iaf  fl.  "  ,, 

Slbtrp  |u  ^ftttöbaufen  bep  ^onflan^  giebt  >         ä  «4 

aum  Cammergericbt  30 fl. 
©a^ufTenrieb^iin^amonftratenfer'ÄIoflerine^roaben,^^        *        14  g0 

mm  eammetgeritbt  %o  p.  ■ 
attepju  Poggenburg  giebt    »Jh  o         10  ^4 

|um  «Jamm irgend) t  6fL 
^;^at  piel  benen  Herren  Juggetn  ju  fauffen  geben 

^robjl  ju  flttettenbaufen  1         g  14 

Sunt  fcammergeriebt  xofl 
SÜbtep  Odjfenbaufen  gab  4  ;u  ^ttt,  10  ju  Jufc  an  ©elb  128  fl  Ifl  ben  14 

9fun.ie8jmita8fI.mobenrt,unbgela|T<nroi)rben  bepowffliieiibett      f.        •  100 

Wni€amraerfl<rid;t77in. 
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jum  £ammergerid)t  j  i  fi 
Bbtju  ^arrttpalgiebt  0 

ium  £ammergericbt  4f  ff.  *  4* 

8btju£ld>inqen,  unter  Ulm,  gieM 

«um  £ammergerid)t  yoff.  3         13  M 

Slbtep  ju  Snuncbrotb,  gab  1  ju  $ferb  unb  8  |u  $u&,  0«  ©eto  44  ff. 

öeni4  3un.i683um29fl.moderi«n>orbcri/w|>kenal|onoa>  ,  , 

ium£ammergencbt30ff.  . .  M 

SSbt  ju  ?lucrtfberg  ober  Ureberg,  gif  bt 

jum  Commergmcfit  10  ff.  10  44 

ben  Suggernpieljufaujfen  geben 
Slbtep  Reffen  ober  2)fnp,  paben  bie  Herren  erb/fcruaW<nbonCH?afk 

bürg  1  c9i ^neoncreom^ommergerifttcrbaltfnJoebeDcITfnmit  1  m 

TOM  I« 5uf,obet*8  ff  beleqt  gewefen,  unb lumdammergericftf t  ff. 
Slbtr  9  ©engenbacb  gab  r  ju  9vo§  unb  3  ju  5ug,  an  @e  lb  «4  ff.    3ff  Den 

i43nn.  i683.umbie>6alffremoderirf»orbtn/gitb:alfl»nocb  *        %  ti 

jumSammergeriebUfff.  " 

3(bt  w  ©t.UlciaSinSrugfpucg,  wirb  Pon  fettigem  55if*off  fine  oncre 

extrahitt.  3ff  fonff  angefangen  gewefen  mit  %  luffufcoDtr  2off. 

jum  £ammergmcbt  #  ff. 
Slbt  ju  Ucfin  Dt)cr2>cfer  unweit  faffbapern 

jum  Sammergtric&t  30  ff.  '4  t« 

Siebtem  ju ftnoaugab  <  ju  ju£,  an ©elb  20  ff.,  iff  ben  23  Stter*  168» 

mit  r  3  ff.  moDerirtworben,  giebtnlfonoa)  « 

jum  CammergeridK  j?i  ff- 
SÖucf>au  am  JetXrfee  gefürflcie  Sfebti^in  ft 

jum  £ammergericbt4f  ff.  * 

2lebti§in  juföottenmünffer,  bep3iotbweil  t 
jum£ammergerid)t3<ff  \       2  & 

5lebti§in;u^)fggenbad)ob<t^)fppaa)bepiBib«acp  , 
um  £ammergerid>t  ?  ff.  v  10 

Slbrep  ©uttenjell  gab  s  luM;  an  ©elb  20  ff.  ben  7  SRnrt.  1683  i|r" 
it>r  Die  £dlffte  bapon  nacbgelajfen  worben/  gie&t  alfo  noa) 

jum  Sammergericbt  f  ff.  '         »  iq 

SUbuüin  juv3ainboberQ3anb 

jum  £ammergcrief)t  f  ff.  '       %  1* 

JBaüep  §lfa«  unb  ^ucgunb ,  (biefe.  93allep  wirb  in  borigen  Matric.  un> 
terbem  tarnen  betf  ganNCommeml.  pon  aifc&baufen  gefegt;  gab 
3  juSKo§uub  31  ju  Ju(j,an©elb  i6off.  iff  ben  03  Sfla«.  168a  mit 
1 00  ff.  moberirt  worben,  giebt  alfo  noo)  9  ,  Ä 

$um£ammergericbtifoff. 
^ummberg^rfcog  gab  bor  bem  Kriege  ÄO  a%(% 

jum€ammfrg«ia>t3ocfl.  .  u ...  00  077 

würben  abe r  unter  biefen  2lnfcblag  gerechnet  bie  oe farffete  ©raf*  .  1 

f^aft^ümpelgar^bie^errfcfcafft^teuglingeti^ieSremfer^  f 

flcf beim  unb  SJ? t'mbel«ib<im  1  fo  oerbin  ^aabifd).    3tem  bie  * 

Slemter  Cberfitd)  unb  Sltenbeim,  fo  jefco  »itbet  Ö3ij<b6ffr. 

(^.ira&burgifdj.     3t«n bie  Cloffer  fm  £ano<,  unb  etliche  entere 

Orte  nwor.    ®Iarfcbala>»3immemi|t  Pon  benen  ©raffeneef  er* 

Pauflft  »orben !  S)apon  er  loff .  geben.  Ölucf>  bat  SEBürfemberg  bie 

©raffd)aft  8on>enffein  pertreten  mit  2  lu9io§,  9  ju  Juf ,  ober  tfo  ff. 
jumCammergericbtif  ff. 

grrner  extrahirt  ^Burtemberg  fine  onerc  einen  ^peilpon  ber  ©raf# 
ftafft  ^oerffein ,  beren  Anlage  1 6  ff. 

uim  Cammergerirbt  4ff. 
93aaDen  S)ur[«cb  gab  ao  ju  SKog  unb  e  3 1«  5u§,  an  ©elb  4  f  0  ff.  ff!  ben 
28^091^83  um  150  ff.  moberirt  unb  gelafien  werben  bep  bem 
Q-.iaotoremanente  ber  ,  f 

^um€ammergerid>t64T  |  * 
55anben'^aaben/  ober  bie  Obet/«Dlarggraffcbaflft  ,  ganzer  SfnffbTaa. 
iff  1 8  5U  ?Ro$,  so  ju  $4  ober  4 1 6  ff.  barunter  iff  aber  bie  ©raffd)a  jft 
Sponheim ,  fo  bernaef)  im  Öber^SKpeinifcben  Ärep§  gefey  tpirb,  mit 
6;u9io§,2oju$u§,  obefan©<lb  ie*  ff.  begriffen ,  teftirt  alfo  übe« 
SÜbiuabelTen,  foanjefco  wegen  3to<töen  erlegt  wirb,  ti  30 

Vaivirf  LexiciXXXL  t ^eit.  3  ^ 
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131  aetcfcsmtttidid    t3« 

S)ie  £)!xr^or9.qtaffd)afft  bat  au*  ein  Sbeil  an  bef  ©raffc&ajft     julRof.  ui  %  Up.  §f- 
berfre in.  3fem  6abr  unb «Diablbcq ,  Die  fie  finc  oncrc  ertrabiren.  J 

$ur|ten  oon  £öben,»oUern  wegen  ber  «aBerDenbersifc^en  ©uter  unb  ©ig- 
maringen  nun  balben  4  *38 

iumCammcr9eri*tfdmffid)27ff«i«ft'  rs  ;' 

Stoanbere  £alffte  siebt  5ür|ttnbetfl.  ©otxuw  wegen  &(S>WW     \ ,  -;,  ... 

unt)  #atgeriod)  *        flo  *f» 

jum  Cammergrricbt  48.fl.  •  f) 

Nom:  SBegen  be*  €rfrern  ffpn  fie  flreifia.  ,  »eil  bie  ©raffcbafft 
Öhringen  Dem  SKeidxaMmb  binden  if 88  allein  ©igmnrin*  .s^ 
6<n  oemfelben  jugefprodjen  werben  :  3n  Der  ^ürnbergifcberi  / 
Siepartitionfiebetaueb  nur  Der  festere  9(nf(^fad#nriiilic^  Me  15s  fl-    r»  } ». 
Daran  (ad  int  er  im  absque  tarnen  prstjudicio  petitoni  &  pofief*  g 
rii  ordinarii )  Der3eitOfb«l  fbllen,  all  .gKC&ingcn  9  f  fl-  UUÖ  ,' 
$aigerlocb  17  fl. 

trafen  Pon  ^elffcntfein  fron  i*«7  abgeworben  :  $6  giebtaberi&r«  *  ,  t  ■  • 
©raffcbofft^icfcn^foC^ut'^tninnra^t  *        '  H 

jurn§ammetgericbt<>fl.  ,    .  „  . 

@rafen;u Dettingen  ganzer  anfebtaglff  8       4f  07$ 

jumSammergericbt  69  fl,  '.'  ;&»•('.  •      .,  • 

©arQn}ObIciibcob<8ini<n/a^Oettin()mjuO<frtng<n4iu9vö§/  «i  .tri  1  an 

ju  $ufc  ob«  1 3  8  fl.  Dettingen  ju  SBatlerflein  unD  ©pielberg  au$ 
foeiel,nemlicb: 

SBalkrfreln  97  fl-  40  W 

©pielberg  ,     40  fl.  ao  fr. 

©rafen  ju  ^urfrenberg  wegen  b<r  8anbgraffd)afft  23aar,  unb  De*  £in# 

rjingertbate  $         3«  >9* 

jum  €aunuergerirtt  69  fl 
©o  bann  wegen  ber  ^alfftc  ber  ©räpeben  SDBerbenbergif.  @üter/£et# 

ligenberg,  Ungenau  unb ?rod)telfingen  4        flft*  *3t 

SDfjj  anbm£aliTteqiebt£obenjolIern,  wie  oben  gemelbef. 

^nrrfc&offt ©unDelfingen »ertrift gurflenbetö       .  .    .  *  ...    '»  .  3» 

jutn  Cammerqericbt  t  o  ff.  ;< ,  •  • 

©rafi't&afft  £üpfen,  feun  bie  ©rufen  abgeftorbe  n,  unb  belegt  gewejea  mit    4.       >  •      1  *o 

jum€ammerger«(btfiifI.3orr.  .       .  •     •:« - .; 

Slrtieftojablt  Daran  7 ., 

@ul|6fi.  '  ,  -     .    .  ■  .  j>i 

©tuüngen,  fo  bie  öon  $urf!enbet9  haben,  18  fl  30  fr* 
$ebenober£ng(rnjoauebfti>oon$üi#^^ 

fler^t.  93laf!i  wegen  iöon&orffaf  fl.  30fr. 
©raffebafft  «Kontfort giebt  \  9       00  ti4 

umSammetgefiebt  34fl-  -  Ftsoi 

©aranjaMen  bie  Herren  Orafen  Pon  «Ölonrforf  wegen  ^etwang  unb 

3ltgen  2  ju  fKofc  1 1  tu  frifc  obet  «8  fl  sc-.:  •  .  .  ' 

©ic  oonÄonigötgg  wegen  Staufen  unb  ÜiOffenfeJ*,  foftebenenösn 

«JRontfortabgefaufft;  1  juOiog^ju^u^cjbrt^fi. 
©ie  Herren  ^uggt r  weaen  ^Bafferburg ,  fo  fie  au*  uon  tbwn  Mm>     -:  J: 

men,  2  juÜJofobersP- 
QrafenöoiKguflgebenwegenbef  ÄlecfgöwetJ  u        9  :,.<'«© 

jumCammergericbt  «7  P*  32  fr. 
@rafen\)on3imtnernff9nabgefh)rben/unbiflit)t2fnfd)Ia9  *  9 

jum  Samtner qeriebtif  fl,  ... 
©araniabltSürjrenbergbenfjalben  $f><il,  wegen  ber  ©tabt  «Kofi* 

Pi'rcö  3ofL 

llnb  bie  ©tobt  «Kottweil,  ute  wela>e  Den  teflen  $&eil,  au«  bat! 

©tammbauöetfauft,  30 fl.  . 
©a«  ©ottt)au§  «petertibaufen  bat  3  ^lecfen ,  al(«  ©aulborff ,  Ovott> 
unb  Sllbertwepfer,  alöapert  befommen. 
©raffebafft  Mengen,  Pertritt^o^njoaern^igmaringen  mit  i        t  J2 

jum£amraergerid)t3fl 
©aran  wirb  befahlt  pon 
©igmaringen  9CBobrjhin  mit 7  fl-  wffc 
gnubüngenifl.qsfr. 
«Otauflenbeim,  5urflenberg«lBaar  1  fl.  4fc 

©ettenfee  jablr  ber  ^)err  Oberjre  ffeller  i%  fr.   

©ummu  13  fl- 

©raftni>on£6nig$ect;ge6en  wegen  Ä»nig«ecfer<berg  •        y  00 

jum€ammergericbt  f  p.  ©oDann 


133  Ärf$*OTdtticr'el  134 

<gL>  bann  wegen  ber  ^crrfcbaffc  SlulenborfF,  beten  ganzer  Slnfölaa  ju  9\o§.  ju  $u§.  51. 
wmCammetgericbt  16  fl.  •  3        tf  48 

©aoon  aber  bie  £ertfd)aff  t  Sftat  Heften  an  ben  Srb/^rucbfcflcn 

butg,nad>bem  bie£6nig0bet  gif.SXotbenfelö  an  ficb  gebtacbt,üerf  auft  root# 

Den,baberobiei>en£6mgfcqigiefconut  ben  falben  ^b«UK  1  Ju3vo§,3 

sä  5u§,  obet  »4fl-  bie  anbete  ^alfifte  abet  bie  ^tucbfefien  }u  SBalD* 

burg'£eif  »'am  ßebad)tec  4bew  fc&afft  3Rarfletttn,  14  fl-  bejablen 
SD»  fernere  ÄonigSeggifc&e  21nfd)lag  wegen  SKotbenfel*,  (lebet  obenbep 
SJiontfort. 

€rbtru*fe(Ten  ju  SBalbbutq,  Herren  }u  @d)er  unb  $raurf)burg,  unb 
etlid>et@onnenbetgifd)er©uter  4"  88 

jum  £ammetgerid)t  103  fl. 

©aran  table  Die  Zimt  ju  (3ft}et ,  neralid)  wegen  ©cfcer  je;  £  unb 

$taud)bur<i48ff- 

©ie  anbete  $nid)|eflfe«  Sreoberrenm  SBalbburg  ,  Herren  m  SBolffegg, 

3BalDfee,  3cil unb  Stiletten, aucb ben balben^beil  i44fl- 
©et  abfonberlidje  ^nfcblag  wegen  ^äußerten  i|l  beo  Der  £srrf#afft  2tulen* 

Dorff  gemelbet. 

©iv.fen  v>ou  ^)L^enf^m«  1       a  10 

•,um£ammergetkbt  '  fl- 
«&:rrf*afft93ranDei§anftbIagiTt  1       *  l* 

;um  Sammcrgeric&t  9  fl. 
©atimjablen  Die  £erren  oon  £)oIjen«(5m$  wegen  Der  bou©uu)  aberfauff* 

teti  #ttr)"<$atft  ^aöufj  unb  <öic  Uenbetg  1 8  fl- 
UnD  Der  tflbt  ju^ßeingarten,  wegen  Der  33tanDetfifcben  ßerrfc&afftSSl  umen' 

e$a,  auch  1 8  fl- 

©raf^n  ü^ii  D\ed)bet0,  fei>nb  1638  inferim^wetfe  wegen  3l<r,  2lld)r)eim  unb 
^DobeivSifd^bergangefc&lagen  Worten  auf  1        ö  so 

©Mfen5ua9«anf*la9ijl  4        H  10S 

©aran  tablet,  al«  bie 

$flatr  5u  gerifebeßinie  wegen©ablingen  unbgautetbronn  16  fl.7  fr.i^n, 

SfarnDotffffl  4'  fr.4-DeD. 

DbernDerff  6fl.  33  fr. 
-£an«  $ug9erifd>e  Gnie  roegert^irrtbeim  18  fl.t 

■  «Wtiblenl>aufeni2fl  48  fr.  3  £ell.  ©latt  f  xfl-  48  fr.  3#eD. 
Saceb  tSuggerifcfoe  Cinie  wegen  SBata&MfiM  17  fl.  *i  fr.  y  #ell» 

Äettetöbaufen  ,53w$  unb  ^ölä^  16  fl.  2  fr. 

Äettenbacf)  uiiDOßeflenburq  8  fl-  37  fr.  7£eU- 

3brfernecec  2lnfirt)laqwcgenÄircbbera,fo  ßeftetreid)  gegen  Dem  SKeicfc 
t>ertritt,iflt>iet>on  in  Dem  Ot*flecreidMf#en.S\ceo|jgemelot. 

Itnb  wegen  IBafierburg  (lebet  oben  beo  SRonrfort. 

©ie  anbete  jugaerifebe  ©tuet  feilen  mit  Der  9vitterf(fcafft  contr  ibuiren,  fa 
viel  beree  in  <Äd)roaben  lieacn- 

^>eiTfe^af|rr  ?D2tifiC»tf!beim  \>ocl>in  ^confp^taif^ectritt  €l>ur*Söayetn  mit     3      10  76 

',11111  £ammergeri<bt  34  fl. 
©rafen  üon  £ber(lein  ^       4  ie» 

tum  £auimergecid)te  4  fl. 

©aDon  CEßürtembergein'Sbeil  fineonere  extrahier, 
©etolfcecf  ober  ^)ot>en  ©:rot^ccf ,  5teyt)«tten,fo  nunmehr  ganfc  abgeworben, 
giebt  bec  ©raf  ju  Cronenberg  1         a  so 

jum£ammergerid)t3fl. 

©rafenief  unb^glingen/Jreobetm  1        ft  20 

»um  €ammergecidbt  3  ff-  , 

3u|lingen£ertfd)afft,  öettritt  ber^errbon  Hepberg  mit 

;tim  €ammerfletid)t  7  fL 
J^aumbgarten,  5repberteniu£obem©c&mangenunb         ^  a{,(r  nun# 

mcl)t abgeworben, baben  gegeben-  ^       ^  ,  .  1 

cjBelcbrtaberoertbeüt ,  unb  bat  €bmv!8iJöern  bie  ^)err|a)afff  .poben* 

(Üwangau,  unb  giebtbaoon  iofI. 
©ieJg)etrfd)afft  £cbad> ,  be»  Ulm,  baben  be«  gewef<nen  9W(fÄflJ(jt/ 

Can^ler^  /  be$  ^>errn  oon  Ulm  2c.  @6bne  gehabt, 
©tabt  augfpurg  gab  ctf  ju  ^fetb,  unb  1  f o ju  5u§,  an  Öelb  900  fl.  i(l  ben  aa 
gebt.  1 679  um  foofl.  unb  1 7°S  no*  weiter«  um  200  fl.  modentt  wor^ 
Den.aiebtalfonott)  0         0  &00 

iumCammergeri^ttyofl. 

ymvtrf.Uxtct  XXXltytil.  3*  CMW 
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&nm£ammergerf<&tmfl  •  ■  ;  «f 

©tabt  fingen  gab  cju<Kof,unb  46  §u  ^uf ,  an  @<Ib » so fl.  bui  4  ßctobr. 

1  «8«  «I*  «bt  an  Wefem  £luanto  1 30  fl.  abgenommen,  unb  fldaffen  »efben 

tti)  Den  re|tirenoen  0 

jum  €aramergeri<fctif*fL 
«Keutlinaen  '  3 

jum  ffammergeri*!  8t  fl- 
©tabt Solingen  gab  t  ju^ferb,  ro  ju  $u§,  an  ©elb  «60  fl.  tjt  ben  19 

gtbt.  1680  unuioflanbeK  W«n  »so fl moberirt  merbtn,  d«bf  alfo 

nod)  * 

jum  Cammergericbt  t6sfl  . 
©cfcroäbifd)  *  £afl gab  6  ju  $ferb,  tmb  e  <  ju  §u§ ,  an  @efb  39a  ff.  ijt  ben 

19  5? br.  1 680  mit  1 1 2  fL  moberirt  »orben,  c i  foO  ob»  biefen  Oiac^laf  . 

ober  JKingewnggebac&te  ©tabt  ©<b»äbtfd)  £aa,  laut  De*  baruber  w 

folaten  £aof;rl.  Decreti  ipprobttorii  langer  niebt,  alß  f  o  3abr  üon  00« 

to/ben  1  x  9ft».  1 680  amuredjnen,  ju  geoüflea  baben,  gtebt  alfbnoc^  0 

jum  Cammer  «er  icbt  it  fl. 
©tabt  Uberlingen  gab  6  ju  «Ko&unb 60  ju  ftufj,  an  ©elb  3 1*  fl-  ifr  ben  a1 1 

Stpril  1699  um .3  ©nttrjftl  ober  xo8  fr  moberirt  unb  flelafien  »orben  beo 

fcen  reftirenben  ' 

jum€ammergerfc&t  n6i  ft 
SXotbmeil  3 
•  jum  £ammergerfd}t  ?0  fl. 

3f>r  fernerer  SBeptrag  weaen  gimmfrn  30  fL  ifr  ob<n  gemelbt 
©ta*t£eitbronngab  4Ju9Ro§,unb46ju5u|j,  an  ©elb  ao8  fl.  iflbftt  *} 

SD:arf.umbie^alfftem«>beTf«tt)otb«n#«kbraJ^no^  , 

jum  Cammcrgeric&t  1 10  fL 
©ro»abtfd>©emnnb  3 

jum  €ammergerid)t  7f  ff-  _  • 

©tabt^emmmgengab4iM$f«rb,unbfoju$uf  ,an©elb  84t  fL  iftbjn 

1 1 ©rc  1680  um  98  fl.  moberirt  .unb  gelaflen  »erben  beo  , 

jum  £ammergerid)t  1  *  6  fl. 
©tabt  Einbau  gab  3  ju  SKefc,  unb  40  ju  $u§,  an  ©elb  196  ff.  #  Den  1 1  <Dec 

1680  berfetben  hieran  per  moderttionem  160 fUbgcjogenmorbe  triebt 

alfo  nod)  >.,.'.  * 

uimCammergeridjt  loofl. 
©uncfelsbunlflab4JU$fero,  unb'4oju  $u§,  an  ©elb  «o|  fl.  0  ben  33 

«Nartii  1680  um  1  isfl  moberirt  werben,  gitbt  alfo  nod>  # 

jum  Cammergericbt  1 10  fl 
<8ibf ra* aab  3  ju  WerDtun&4o iu  3u§, an ©elb  196  fl.  ifl ben 7 3an.i68* 

auf  ein  SMttfcil  mobertrt  unb gelaflennjcibenbe? ben tefriw oben 

jum  Cammergericbt  90  fl* 
$Rao:nfpurg  '     S'tUi:'  % 

jumCammergerid)t67fl- 30  fr. 
©tattÄ,tnpten  a«b  3  juüioMnb  30  jujug.an  ©ett  ie<fl  iflben73an. 

1683  auf  ein  ©ritt beil  mober irt  »erben, giebt  noa> 

jum  €ammergericbt6oß. 

Cö?epl 

jum  €ammergetid)t  ?  fl 
etabt^auffbaoerngab  aju«Ro§,34  jujuf/an  ©efbi6ofl.  iß  ben  7  3*n. 

1 68*  auf  jweo^riftbeilmeberirt  »orben,  refliren  nod) 

jum  Cammergeridjt  33  fl.  30  fr-  _ 
©tabt  fangen  gab  3  ju  3Ro§ ,  «4  ju  5?u§,  an  ©elb  80  fL  ift  ben 7  San.  ißg3 

um  Die  £5lflite,  febofb  ba§  bte  ©raffcbafftegloflfibeim  oon  bero  ^ßfl'Jj 

gegen  bemSReitb  mit  *o  f  betfteieu  werbe,nteberirt  »oeben,gtebr  alfo  no«p 

jum^ammergericbt4o  fl,  .  .. 

©tabt  3ft»  gab  3  ju  ^>ferb,  unb  14  ju  W<  an  @efb  80  fl.  ifl  ben  1  ?  @epf . 

1686  um  60  fl.  moberirt  unbgelaffen  »erben  beo  ben  reflicenben 

jumffammergeriebt  so  0. 
^fullenborff 

jnm€ammergerid>t  37  fl-  3°  k 
Offenbura 

jum  Sammergericbt  «7fl. 
<Dona»crtb  3  ju  9to§,i8  ju  ^uf,  ober  1 36  fL 

iutn  €ammerfierid;tHfl- 
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£otbi$l>er  Cbur^opern  fine  emercextrahiret,  ift  ober  beruhe  Inftr.  judvof.  ju  gujj.  g|. 
Pacis  Art.  4  mrSKeftitution  gehalten, 
©tobt  £eut!ird)en  gab  i  o  ui  ^ufi, an  ©<(D  40  fi.  i|l t?cn  4  Sun.  J683  um  25 
IL  moberirt  n>orb«n,  aiefct  olfa  noo)  *        #  14 

|um  £ammergerict>t  37  ff.  30  f f- 
SBimpfen  »        »4  8« 

mm  Sammergeric&t  f  7  fr  30  fr- 
©iengen 


mmCamnurgeric&t  3°  fr 
Sfalen 

mm  £amm'ergeric&t  1 7  fr  30  ft. 
©tobt  ©engenbad) 

WmSammergerK&t  17  fL 
3cllam.öammerfpac& 
"  sum  Cammerge riebt  8  fr  30  fr. 
S8ud)otn 

jum  £ammergerid)t  3©  fr 
<8u*auam5e0er'@«< 

mm  Sammergericfctefr 

9>opfuigen 

uimfcammergeric&taofr 
Confran* am «oben,®«« 3  m «Kofc  fom^uf,  ober  036  fr 

mm  SammergetiAt  61  fr  30  Fr- 

<2Birb  t>om  £au6  Oejretwic* ,  toi«  oben  im  OefieroWfcfren  ffr<p&  flc^t, 

cum  onere  Vertreten. 
8)  <Db«r^r>e.ntfd)ctR»«vfr 
S&ftbumaSBörmiSgiebt 

mm  €ammergeria)t  sc  fr 
SMcboflf  ju  @peper 

tum  Cammeraeridit  90  fr 
$iföoffm®tra§burg 

}um  SamnKrgerk&t  77  fr  3©  fr- 
S8ifa>ffm<Bafel 

$um  (EammergerMjt  30  fr 
Sßifc&off  m<Wf$aIt<r5lnfd)la9i|lsea<f«fn*«i«tKo§,7oiU  M  «*«  f*o 

fr  ift  ober  i  f  66  auf 6  3at>t  Ion«  moberirt,  6^  m  9tof,  1 3;  p  ober 

173  froofrb«toud)nad)ö<^Tib*mebr<t6m(f)terleflf.     1  * 
SQiftoff  ju^un  alter  2tof*log  ift  6  m  Diof,  90  ju  $u§ ,  ober  t  c  9  fr  DertTOo* 

berotton  aber  mm&  ntebt mebr  alt?  2  ju  Sfofj,  6  £  m  5u§.  ober  f  0  fr  40 fr. 
«Sifdjoffm^rbunalterSlnfdjIaaifrMmDiof^omSu^  ober*88  fr  Oer 

©toberfltion  nacb  ober  4t  |u9vo§,  iojii  5uf?,oD.er  96  fr 

NB.  S)iefebrep^i&iJ)ümerl)0t<m3flbr  ifci  ber  Äonig  in  $  ronefrei* 

f  tem©eutfd)fn  SKeicbeobgencmen ,  unb  bntfronftrantfrei*  incerpori, 
ret,  au*  ift  im  3afrf '  *48  «m^Befrpbot.  trieben,  Die  Ober^errfcVo  fff 
über  fle  nebtf  «den  ®«rec$tfameii  Derftlbeo  eingeräumt  »orben. 

Qte&tWtätfWWm  2lnf<t>l«g  ift 
jumeammeraerid)t6ofr 

!fcat  ober  lange  nid)«,  wegen  geringen  einFommeml  oegebeti,  ift  auc*  W* 

bero  fedc  vacanteniebfö geliefert morben- 
ttffi  ^ylba  gob  1 7  ui  3Ko§,  unb  c  o  ju  $u§,  an  ®*R>  404  fr  ifl  ben  1 6  ©epr. 

1686  um  iHmoberirtmorbeti^'tbtolfonott) 

|um5ommergerj*t9ofr 
gButba*,gefurflete2lbtev 

jum  Commerqeric&t  30  fu 
3obann«ter»$lei|ter 

mmSammergericfotcfft. 
tyobfieo  SBeiffenburg  wrtrif  t  bei  SBifeM  m  ©pcoer  mit 

mmCammergeritfet  3f  fl. 
^robfleo  JÖD«nl>«iin  aleicfrfattel  mit 

nun  Commergericbt  x >ft. 
5lbteD^irf*fefbt>ertrttt^e|fen*€ofl<lmii 

jum  ^ammerger id)t  30  ,  _    '     -  . 

abtep^tumen,  im  «rbenner  gBolb,*ertritt  €&ut/$ri*f  mit 

mmSammergeric&tfofr 
•  äbtep  »ff  er  im  @t.  ©wgonetv  3|aJ 
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jnm  Sammctflerit&t  4c  11  -  11        '"  |»1Ko$-  ju$p&.  #1. 

S(ebti§tn;u ^auffingen,  obnmeit  Pon  €afiel  gelegen ,  «jimfcm  Die  Itffotnil^  •.   ^  stfcw  a 
gtafen  t>on«£ef}en»CafFel  fine  oncre ,  unt>  ifl  man  Deswegen  mit  ibnen  v  ; ;  : 

tu  Garnen  anttmjfg.  3br  3fof<blag  mar  j  ju  «Xof ,  io         ober-.  :      m  .yj 

ja  fl.  geben  aber  Por  2(u«tag Der©a*en  niebtö.  *t|v  .    r  rf?-^  r: ;  . 

311m  €ammergerid)te8ofl.  ,7]         :  ' ^  •       j1:  (- ■ : 

$fal*grafeauter«f  ,        4  40' 

jum  Sammergeric&f  # -f|.  j:  ^ 

Canbgraffnju  Reffen  mit  dnanbrr  50      260  1640 

jum  Cammergericbt  300  ft 
Stown  Der  CagHfc&en  8inie  in  Der  sflurnbergiföen  «Kepartition  1093  fi 

loPr.nnDDer  2)cirm|liiutifcl)cns45fl.4o  fr.  jugetetfcnet  »orDen. 
^)ct$ofl  ju  gotbringen  ,  foü  jmep  S>citt^«i!  eine«  €b«#rjletuanfcblag« 

roegen  9?omenp geben,  als  40  >84t 

£er&ogDon©aüopen,ifl  mit  einem  £b^rfür|lei*8nf(fclag  belegt,  aW  *°     077  182t 

jum  £ammergeri(&t3oofl. 

©raffc&afft  (Sponheim »  i|r  in  DieootDere  unD:bintere  ©raffc&afft  abget&efc 
let ,  betna&ifrDievorDereroieDer  in  f  §;beüe  fubDiöiDitf,  Deren  Der  eine 
6erCbur>3:l)eil,  fo  £f>ur#$fal$  leDerjeit  inne  gelobt,  aber  nid)«  Daoon 
abfonDerlid)  contribuiret  bat :  ferner  bat  €bur*^fal$  mit  (gimmern 
no(b  a  Sbeil  «wrbet ,  Die  übrige  jroep  fttinfftbeil  bat  Die  ObenSWarg» 
graffebafft  ^aabfninne^Tteaudbnacb  ibrem2tof(blagbejablt:  biet? in* 
rert@raffd)afft(Sponbeim  geboret  nad)  $5aaDenjuml)alben  $beif,  UnD 
untfrfo!cbem2fnf*lag  fo  oiel  ,  wie  im  ©cbwdbife&en  Ärepjjbep  2*aa> 
Den  *9!toaDen,  befien  feßon geDad)t ift,  als 
©ämtlid)  jum  €ammergericbt6ofl. 

©er  anbete  balbe      aber  geboret  Dem  Walfcgrafen  oon  58irtf enftJD,  unb 
foa  bieran  jablen  ©)ur'$fal&  wegen  ©tmmero 

©ie  pon  SBiccf  enfelb  aber 

UnD  wieberum  <£bur'$faf$ 

Surften  ju  ©alm  ganzer  2fnfd)lag  ijl  2  ju  9to&,  4  ju  $ug,  oDet  40  fl.  jaulen 
aber  j'e&o ,  weilen  Die  oon  3fenburg  etwa*  DaDon  baben 
jum£antmergericftt  if  ffcr .  '  .1 
©ie  ganfce  ©raf  jrbaff  Waftau  gab  1 4  ju  $ferb,unb  70  ju  $u§,  an  ©elD  44» 
fr.  ifl  Den  20  3un.  1 678  um  aoo  f  (.  moDeriret  worDen,  reftiren  tux&  * 
mm€ammcrgericbt79  ff- 
SBilD  ttnD9vbein*@rafen 

jumSammergeridtf  22  ff-  3°«  fr» 
©rafen  Don  $alcfen|rcin  wegen  ©aun 
juraCammergcricbt7fh  '  i/.  . 
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1.  Ti  1 


@rafenoon£ried>ingen 

jum  Cammergeridbt  lofl. 
©rafen  Pon^)anau'gi(btenbetfl 

}Utn  Ca  mm  erreicht  2f  fU 
^anau'^Wün^tnberg 

jum  (Eammergeti*t  ?9  ff- » T  fr' 
©rafeuoon  €einingen#©arburg 

jum  €ammergeri(bt  1 8  ff. 
£einingen»<2£f|rerburg 

jum  Sammcrgericbt  ic  ff.  •  .» 

©raffefaffr  «Keipolbfircben  pettritt5a^cfenf!einmit 

jumSnmmeraericbt  fffl.       Ä        ^L  _ 
©rafen  oon  ©aun  ju  gakf  enftein,  ^)errn  ju  jOberflein,  «Ku^ngen  WlMöW 

eben,  eytrabirt  toringenfinconercfo  angelegt  gemefen  mit  1  ju  9vo§, 

iJuSu^cDenfifl. 

jum  €ammfrgeri(bt  4  0- 
©raff(bafft^it|(büflDDcbfen|lein;  5«rWiftiT2  fT-  wib  O^fenfhin 

B4ff.-Ktmrtit6 

jum  €ammergeri*t  3  a  fl. 
Sfrnio  1T72  batber^erftogpon  eotbringen  Die  ©rafföofff  fj>itfc^,  aW  ein 

permepnte^  aperfeö  geben  eingebogen ,  unb  Dabero  niebt«  contribuiren 

n>oflen ;  £anau  bat  b«»9egen  JOdbfenflein  befommen  uni>bi$beroaDe* 

unriebtig  blieben, 
©rafen  wn^Balberf 

jum  €ammerfleric&t  iy  fL 


4 

- 

ft 

i  - 
€ 

IO 

*  . 
I 


n 

4 
4 


248 

.  -» 

4« 
40 


81  60 
30  240 

*** 

v  - 

9  7* 


4 
4 


• : 


4* 


18  «0 

©Wffcbofft 


©raffcMft  Äonigfrein  unb  <£pffein  ;u9io§.  iu£ufi  <Ü 

S>aran  jablt  e&ur-«Napn»  wegen  SonrgfMn  80  fl.  4  31«« 

©ic  ©rafen  öon  ©totlberg  20  ff. 
«J udb »bat  Cfrur^fal*  bie  <23ogtep  ©ulfcbad)  bapon  befommen 

©raftcba|Tt<3olm^?ii)unb*!aiibad)  4        34  i44 

SUtn€amm«acricfct97fL  30fr. 

(Sofmg'QSraunffisober^ünfcenbera  4        18  iao 

ium(Eammcrgericftt  2a  ff. 
©raffaatjt  ^itqenffein  1        4  38 

»umeammergertd^ff. 
ClBegen  (Sapn  ffebet*  in  SBeffpbafifc&en  tfrepfe. 

©raffcbafft  Ober*3f«nbur9unD5öüöinfleninO«C(B<«<rau  5        24  i$8 

$um  Sammergeridbt  34  ff. 

®araujö!)tt4Ö<flfn*5)ütinffQbt»!«9(n3|«nbur9  asff. 

beeren  üdti  gl«cfen|tein  unD  CDac^flu^l  1         i  15 

•Pfrr|d)aftt  ^leMeren.&erren  abgefforben,  i|l  ben  Eanbgrnfe  11  ju 

feu.Caffel  jugcfaDen,  Die fic txttrcten foflen mit  1         -  ia 

jutn  £amfnergerid)t  3  fl. 
©raftöatJtOlbnicfperrrtten  bie  Herren  STBalbpoten  ^1  ^affe»^im  mit    f        1  16 
©tabtetraljburggiebt  af       iy0  900 

ium£ammergerid)t  Vf$  ff. 
©taDt  2Becma  gab  3  ju  ^>fecD,  60  ju  $u§,  an  @e!b  376p.  fff  ben  4  3un. 

i583  um  184 ff  moberirtroorben,giebtalfonod>  •        *  9a 

jum  Cammergericpt  i\\ %X% fr- 
©peper.ipr  otDinaitanfd)!aa  i|r  gerne  fen  3  ju9lo§,6o  $u5u§,an@elb  275 

ff.  iff  aber  Den  17  @ept.i7iibi^iurDlatiffcationO«cöaqcra<m«n^a* 

tricul.umKafl.interimmoberir^u.ibcnicptmfpJsdajlentmbenben    '        '  *4 

jum  <Sammerqerid)t  1 3 1  ff .  1  ?  Fr. 
5rancffurtamüJtapn,gab:oju^fert,  i4oju5u§,an  ©d&  800  ff-  «ff 

Den  7@epf.  1 607  um  300  ff.  moberirt,un&  biefe  SÄoberation  ben  83ul. 

i7oßpon3bro^apf>Kaj.5ofepbo  I  aUergnabiöff  apprebiret  roer» 

Den,  japlt  bemnarb.  if $0  nidjt  mcf>r  eem  5lnfd)lflfl  na#  btnn  * 

jum  £ammercj<ri  J;t  35  o  ff. 
Hagenau  ^   •  6 

jum  dammergerid)*  80  ff. 
Colmar  4 

jum£ammerg<ridjt8off. 
ecblmttabt  4 

jum£ammergerid)f8off. 
SBeiffenburgamtKpein  a 

jum  £ammergericpt  j  6  ff.  30  fr. 
«anbau  a 

jum  £ammecgcrid;i45ff. 
Ober**5bent)Hnt  a 

jum  Cammergericbt  47  ff.  30  fr. 
ÄapferKberg  2 

jum  £ammercierid)t  2f  ff. 
gjjünffet  in  (3t.  ©reqorien^bAf  ' 

jum  £ammergeric&t  if  ff.  - 
9vP§b*'in  * 

jum£ammergerid)t2yff. 
^bürinqbeim  » 

jum£ammergeticbt2f  ff. 

gnebbera,  •  •  ' 

tan  £ammerger  id)t  3  2  ff,  30  rr . 

9L$e&Iar  ' 

mm  €ammergerid)t  i7ff.  30.  fr. 
(nb.)  <2Ba*        »nöeflen  mit@tratjburg  unbCrlfafi  bor  eine  Oktanbe* 

rung  gegeben,  iff  auä  benen  9\p§n>icf  ifStieben^^ractoten  ju  eifern, 
9.  XX)e(tpl>aWfd?«r  Äreyfr 

55ifd)off  ju  ^aberborn  ,  $ 

jum  Sammergericbt  60  ff. 
JÖifcbcff  jugüttid),  famt  ben  <&tat>ttn  Euttid),  Q5uaion  unb  fltta|Ui'd)t       y o 

jum  Sammergericbt  100  ff-  » 
%M*off  ju  «Üliinffer  I« 

jum  Cammcrgerid)«  1 60  ff.  30  fr.  fcifc&ofF 
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i4)  xtüto-xuutm  i4f 

.  t?   ■  

SöiKfcoff  in  ßgnobrucf 

»jim€am  merger  id>tjo  fl- 
33ifd;ofF  ju  £amerid)  2fnf4>lafl  if!  u  iu  3vog,  oa  m  Suf,  ober  79»  ff. 

iumeammergeridjt  60  fl.  <2Birb  jefco  pon  ©panien  f  ine  onere  ertmtrt. 
©tifft  '^ebcöen,  fo  jefct  ju  einem  m<  ir  Ii  d)en  Surften  ttjum  gemad)t,unb  0« 

Jtion  ©d)wiben  überleben  roorbeo ,  fo oon  berojelben  aud)  «mieten 

wirb  mit 

iumSamöiergertd)t  30  fl. 
etifft^mtxn,  foau<&iu  einem weWid)en:5ürfftntbum ßrmadjt,  unb 

€t)ur*Q3ra»Ö<nbur9  jufldnöig,  giebt 

Hirn  £ammergerid)t2ofl. 
Slbtju  OBctotnunb^eIm(ldDtinaB<|Tp^ren 

i|wn€ammergeria)t  öoff. 
m  ju@tabIowmi«|>|ooer®ifd)»ffiu©trQfbuT8  mit 

wm£ammergrrid)t6off. 
m  ju  © t.&otne In  «Wunfter  bep  Sladjen 

mm  Cammergerid)t  70 fl 
2»btep  Sorbep  mir  Der  ® taot  £ortet 

jumCammtrgerict)t  60  fl 
5J  ebti&in  iu  £eroorb  iff  oermoge9«:eid)fr@uta{&t««  Dom  io  Wart.  169* 

mcberirt  werben  bitJ  auf 

jum£atnmergerid)t  30  ff. 
»ebtifin  ju  ^flenmitber  ©tabf 

iumCnmmerßerid;f  60  fl. 
Ä!oftit$d)ternod)im©tifft^rier,  tft  angelegt  mit  9*  ff, 

jum(Eammftgerid)ti4ff. 

'äBicb  aber  öön  JÖurgunb  fin«  onert  erttal)irt 
Slebtijjinju  Sporen,  1  ju  «Ko§,  ober  12  ©utben,  foO  bon  brnm  ©rafen 

bon  bei  ftppe  oerrreten  «erben. 
£er(jogtbümer,  ©Uli*,  Sleoe  unb  93erg  2Jnfd>Iag  insgefamf 

5>aran  foDen  ja&len,  Der  ®)urfürfr  in  Söranbenburg  wegen  £Ietw  unb 

«Karcf  1066 ff. wegen  SRaoenfperg  1 42 *t  ff-  ©obann  $fa!4  * sJ*e u« 

bürg  wegen  ©iilid)  639  ff.  4*  fr.  unb  wegen  35er9  284fr  ff« 

edmtlid)  jtroi  €amtnergetid)t  yoo  ff.  - » 
Surft  »onßff.$rie§lanb. 

c  |um  £ammetgerid)t  f  9  ff.  30  fr.  ®o  ertrabfrt  Oft >5rief?fanb  bie 
£er«fd)afFten£fen$,  @tebe*borft  unbSföitmunb. 

'SMenburg 
jum£ammer>©eridjt47ff.  30.  Fr. 
■i  9n  ber  9)6rnbergif.  SKepartition  wirb  biefer  $lnfd)lag  in  ©iegen,  SM 
lenburg  unb  ©ie$(fb,  wie  aud)  ©iegen  jum  ©iQenburger  £anb  gebi* 

•  rig)getqei(et-  3n  ber  Col&ringif.  Reptrtition  oon  16*74  »«*b  fo!d>eö 
in  brep  fold)e  $beife  gefbeilet,af$  nem!itf,9?a|Ttui.®  iQenbura,  ios^ 
ff»  biegen  77-f  „  ff.  unb ©ie$ 63  tt ff-  3  hoffen  aber  gleid)mobl 
Dbermelbten5lnfd)lag  o6flig  nidjt  erreidxn ;  aud)  fo  wirb  $TC«fiau«£a* 
bamarabfonberlirt  mit  1 40 ff .  gebaebt :  wie  nun  biefer?!nfd)lag  ober 

*  ri*tis<«u«peifunjbcfd)afen/beffen©ewi§l)eitfpDirttt  fünfftige  l>er- 
nad)  folgen* 

©rafen  \u  ©aon 
jwm  €armnergerid)f  ^  3  ff. 

^BiO  aber  nur  1  juSJel,  3iu$u§,ober  94  ff.'  geben,  weiln  bon  biefe* 
i  >6aufe«  Gütern  wrfSbur^rier,  bie  ©tnloffer  ©apn,  ^reuöburg, 

SRbeinbrucf  a.  unb  bon  *Xbur»€o!In  bat5  <gd)Io§,©tabt  unb2Tmt^a# 

tbenburg  mit aDen $ertinenften,i 6 36  unterm ^orwanb  eine«  eroff' 

netenunbbeimgefaflenen  tD?ann*?etjn«  eingejogen,  aud)bie©raf* 

fbaft  Hafenbar,  inbem  bie  ©rafen  t»n  ©apn  fof*e  tneiftentbeüd  um 

bie  3«t  ÄapM  XCtnctthttB  mit  fonberbarer  97aa§  <Ebur#^rier  . 
■  iiberlaffen:  Unangefeben  aber  ba<  Äaoferl.  €ammeigerid)t  1606 

berfelben  <3Bieberl6fung  ben  ©rafen  öon  (»apn  juerfannt,  fo  fepn  ffe 

bod)  bie  Seit  bero,wegen  emgewanbter  Siebifton  einen  OBfg  al<  be« 

anbern  bep  ^rter  öerbf  iebf  n. 

©rafen  p.9DBieb)^)erin|u9iUncfeIu.9veid)enfrei'n/  4        iö  9c 

wm£ömejgerid)ti«fl. 
©raffebafFtOibenburgunb^elmenborfl,  fo  bem  £oljrein>$loil 

Uierfannt  -  »4  44 

inm  (Jammergericbf  42  ff. 

©aranwirb  bejabft  wegenßfbenburg  8  ttötofao  juffülober  2iel  ff. 
U-  wegen  S>elmenbwfr  u.  ^arbflatten  2  ju  SKop,  14  j u  §u^  ober  «off. 
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©raffrtafft  $etberg  ober  Ouetberg  ift  an  £>iK?w$fanb  fernen,  gicbt  m  S!  p  ftüf  ^iT 

jum  Cammee#©trid)t  39  fr  $  ■     •»  71 

i2)rü?^fQTTi  -oenti>«im  roiro  oon  Den  strafen  von  vssttinfutt  btrttt» 

ttn  mit  '  :  -  «        ao  i«a 

tum  CÄmmer<©er«&t  4t  fr 
(Sraffcf>afft  Secflenburg ,  fo  auc&  Die  ©rafen  bcn  8uinfurt  b«» 

treten  mit  I        i»  7« 

jum  Cammer'©rti$t  if  fr 

4>aben  ob«  wegen  Der  1*74.  entfommenen  £errföafft 

frnaen,  unö  biet  ju  $ecflenburg  gehörigen-  Äirchfpielen,  Jppetw  ) 

bören,  S&rothtetbetf,  «Kerfe  trab  Böttingen,  auf  ein  ©tittbeit 

SttoDeration  begehrt.  ' 
©raffcfcafft  bon  @t<infurt  a         4  40 

jum  Cammer<@ericbt  if  fr 

«föünfter  fud>r  |te  ju  erinu'ten» 
${11$  »ön  SBalbtcf  wegen  Der  ©raffAafft  Ormont  gab  1  ju 

SKofj,  unb  4  ju  8u§,  an  ©elD  08  fr  if*  1  ßja  Den  10  <Warttt  uro 

I)ie^elfttemobertrtunb9«laff<n»or0«nbe9bfnfibfigen  *        '  H 

©raffcbaftt  £opa  *       *  H 

jum  Cammer»©eri(fet  14.  fr  <  ' 

S)oran  55taunf*«eia*3<a 1  ju9io§,  ober  04fr  unDCafenbeig 
6  ju  5u§  ober  24  fr  fo*"»  Die  ©tafen  bcn  SBentbdm  2  ju. 
Ii  8u§,  oder  8  fl  jablen.         ffj  —  >. 
©raffcbaftt  ©iflfblt  oDer  ©iepfafo,  Deren  Herren  abgeworben,  ber*  •  ö 

tritt  93raunf*wefa.3«0tnit  >  *  * 

jum  Cammer  »©«riebt  7  fr  . /"         ^  M 

©raffaafft  ©cfcaumburg,  ©elmeo  ic.  ift  angtHgt  mit  •      >ß*  *7« 

jum  Cammergericbt  60  fr^.  !.  ;  ' 

£iert>on  bat  biegte  Mkn<€affef  bermoae  Initrum.  Pacü 
Art.  if.  Die  anDere|K»lff«  Die  ©tofen  pon  Der  tippt.  :  y, 
£>ie  ©raffchafft  Winnenberg;  fo'  au*  ui  etbaumburg  gehöre^ 

*at  ©amtänaref,  tarinnen  liegt  Altona, 
©raffehafft  Winnenberg  uno  »eil|t«in,  geboret  jeho  Denen  bott 

«Metternich  mv«to«      b  ?  1 

tum  Cammer» ©«riefet  3  fr.    C  r        ^  ,1.  .;-  »^.  • 
©Siffn  unb  «Die  ^Jetröt  jur  Eipbe  .  *  *« 

jum  Cammer »©eriebt  05  fr  .  .  . 

©eafen  oon  ^KanbftfdxiD,  S3lancfen6etm  üab  ©erbolDfreiP,  feanb 

angelfget  mit  zju  9vofc  10  jttS«§-  oö«  6« fr  iP#PgfllJ  ^ 
*©eri*t    fr  ti  e^iret  fteaber ^fal^^euburg,  wegen  ©u# 
cHd>  fine  «ncre.    c.  r?i  . .  /  •  •     .'  "  '        -  ' 

5»lanD<rf<t)eiD/ffaD!4m$u&,  oben« fr  mm  Cammer.©eri*t 7fr  ft 

^rDüomAfrftOQtbumeüftenburgfineonercfrimirt!.^ 
gnanbfrfAeiD^Iet'Den,  folte  bon  wegen  ©(bleiben ,  Cronenburg 

unD  Neuenbürg  geben  £  ju  9tof,  »7  i»      ober  1  so  fr  im 
•  Camraergeticbt  37  fr  30     wirb  aber  au<&  bom  ^fr^ogtbtmt      *-.}•"  m 

Sudenburg  fine  onere  ertrabirt.  • 
©raffebafft  ©piegelberg  i|t  belegt  mit  s  ju  9%of  oDer  »4  fr  ^"t 

CämmeraetiAt  ia  fr  ift  na*mal<  wttrettn  wä  Den  ©raftn 

tK>n  ©leicbrt,  mitwefibenDal^airt  ®raunf*twig  ****  |M 

tiggewefen/i^ofonite^aDetborn  baben^iebt  nt(bW.  . 

^oi^apffel  wirb  angefcblagen  |U  ,  .          ^  y 

-»bec  Darbe»  nl*t  d(ef»bt,  wennbtefer  ©tanbaufgtnommen  wo*  ,  :(» 

Den,  oD«  wa«  eg  f&i reine  £errfcWft  beft^  au^wa«rtfowi 
Hen  für  eine  33ewanDm§  babe. 

@tabt' Colin  '  1100 

jum  Cammergeri*t  103  fr  ,  . 

.fxrt  um  «WoDeratiöit  angebalten,  wie  De-n  aueb  in  Der  totbrttw 
gifcfren  SRepartition  nia>t  mehr  aW  8m  fr  ftebm. 
Sla*ertQab7  Hl%f.  «nD  30  W  9«§/  on  ©elD  204fr  ifr  16g) 

DenöoW.tnit«o4frmoDertrctw)rDen/g.ebtatib»o*  J;    £  ,  100 

jumCammergeritfet  iif  fr  7      g«  »04 

S>ortmunD 
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147   XfifojfflatrtcM   -uß. 

£ert>orben  (>ot^iuO?ofciuu^  ct«7^fllam€amm<f9«<«t  p  $of.  ju  $up\  gJ. 
aoflgebenje&tfatftt^ur^ranbenburg  finc  onere  trtro&iret. 

*     "  .••«■ 
10)  rik6e*@<5cbfiföet»<rr?g. 
&0'©tifft  *Dtogbeburg  ifr  angelegt  mit  ,,0° 
jum  Cammergericbt  190  fr 

Ön  e  abmim  jeriret  wprben,na<b  beflfe n2Jb|l«rb<n  ober  wrmogelnftr.         *  * 

PaasjArtic....€bur»«ranbenburg,alf  <  in£er*ogtbum  jugefaHen. 
<£rfr©tifft  SSiebm«  bat  Die  Äron  ©tbweben  Dur*  Das  Inlhv 

Pacis  als  ein  #er$ogtbumbefommen,  iftiamt  Der  ©tabtS8re&# 

men onqf fcfclagtn  auf  36 |u 9vo&,  4  50  ju  guf ,  ober  1  o 3 2  p. 
•  .*um  Sammergeric&fc  4°  fr  "  .  ' 

3(t  aber  im  3abr  1^71  um  ein  ODrtrt&eil  -al*  butauf  24  juwp, 

unb  100  ju  ftuf?  (wiewohl  mir  auf  8  3abO  geringere  werben, 

auefc  bi«t  bietjcr  Oabeo  ücrbltcben  al«  »4   /   100  «88 

S5ie  ©tabt  «reimen  bat  ibr*n|abfonber(ie&en  ftpartrten  flnfaMag 
<WebierurKer  folget)  erbauen,  nie  bieÄaoferl  «ewiBiqung 
•Don  Dato  Den  1 8  ©ec-tembr.  1669  unb  Darauf  gefolgte«  SReicbö' 
©utad)ten  urüerm  27  ©eptembr.  1670  aueroeifet,  DaGbefaf.  ■ 
tem  ^©tifft  93rcbmen  ein  t>ierier>nber  $l)eil  wn  Dem  gau* 
(jen  2Tnfeb(ag  abgefdjrteben,  unb  gebauter  ^abt  jugdcftwoiDtm 
S8if*ofF  ju  ^il^etjfim  mit ber©tabt ganzer  Slnfc&lag  i(t  18       «o       f  3*  > 

jum  Camrarrgeticbt  ao  fr  : > •  rtiu ■ ,  ..  • : I 

©aran  ptyt  t»er  «ifeM  mit  Der  ©fabt  ein  £)ritff)eil  al«  e>  ju         «  1 

»e>  4  tu  Jufj/  00«  178  t  ©ulDen,  Die  anbern  jtoeen  SDw 
•  t&eü  jableir  »ie  ^er^oge  ju  «raunfebwrig,  a»  welcbe  bau  ©tift  ) 
iM&rentbeif*  inne  baben,  ©ermoge  Der  alten,  unb  bernaefc  ferner \  . 
»om  3abr  nw,  67  um>  ^71  ergangener  Decreten:  $1«  > 
gBolffenbtutel  6  ;u  <Ko§,      ju  $u&»  ober  178  t  ©ulbem  ; 
.    ©tifft  .fcalbetfiaDt  r)at  Cbur^ranbenburg  Ott  ein  »dtlictj  Sur*-  V 
ftenfbumbefommen,giebt  14      **    -  41* 

jum  Sammergericbt  60  fU  *    •••        !  .«  I      **'J  tf.:.«Ja»n.  ilT  ':' 

S$täbofF  ju  tubeef  bat  geben  *  w  9to§,  »Der  «•  H  if!  aber  im  ,\  r, 

J3abr  1**7.  um  8  ju  Stoß  geringe  roorben,  au*büUjeroDabeo"  -  *$hi,'»v 
Wb(teben,nnl      f  >y;.  8fj 

jum  Cammergeritfct  30  fr  ••  »ijx&** 

Slbteo  ju  SKitteräbaufen,  erimirf  Der  »&<r$og  ju  Q3raun^wetg  mit  .  ;  ,  •  n>-  10   .  -  ,•  «4  ■  j 
^>er$ogtbum  3Haa&  fo  auigefiiWW^frO  Der  le$te  Jtfaig  m  ^ 

len  ejn'mtret  baben  mit      »n(3  f  .      »  •    j        W       Uf  684 

Q3raunfrb»cig  8uneburg/3'D  famtber  ©tabt  ciiaeburg  *o       jao  710 

jumffammrrgerifbt  ifofl.?-         v  r*rtf-    .  n^hi,  *.? 

©rubenbagen,  famf ber  ©tobt  ©nbetf,  wrtritt  Se«  mit    - pwg       S        «  i.«* 

jum  Cammeigertcbt  ?o  fl.  ?  "  ■  ^unv?  • 

$8raunfd)weig^alenbetgmttDin  ©tdbten  ^wnuowr,  Böttingen 
unb  9?orbbeim  -:; 
jum  €ammergeri<ftt  100  fl.  , 
^feegen  ^)ilbfui>eim  irebet  r>ie  oben  ' 
©raffebafft  <$Bu  *borff,  vertritt MJfrauttotamfawtit 
Sßraunfcbweig/^olffenbüttel,  1amt  Der  ©tabt  «raunfe4>weifl 

lüm  €ammerqericbt  100  fl 
Jftiwn  iu^olfreiri,  alt  Der  Äonig  bon  ©ännemaref  wegen 
©lucfftaDt,  unb  Dann  ^lfWn»©ottorff,  geben  jufammen 
uim  Cammergericbt  140  ff«  • 
.$er$ogen  ju  ©aebfen  Neuenbürg 
citmf  €arrrmAgeri^-90  fl- 
^>erfeogtbum  «Wecflenburg,  bat  ebemaut  40  |U  SKcf ,  unb  110  )u 

$uf,  ober  960 fl.  bejablrt,  erlegt  tefeo  in  aüem  mrt  t  mehr  Dann 
^)eetoon  fommt  bie  ^alffie  ju  «Ketf lenburg«©ct>werin ,  al<  ne&m* 
lieb  374  fl-  ;ebod>  bat  folebe*  Durd)  ein  IKe irr ö.©utacb tc n  Den  6 
-?Wao te>keJ erhalten,  ba^  ba«  auf  Den  Orten  5Bi^mar,W 
«rrb^euen*«lofter,li>eil©eine©ur*l.  fol*enid>t  bifi^en,  baff« 
tenöe  Quantum  marriculare,  3bro  abgenommen,  unD  im  tibrigen 
Die©..cbe»egenfotbanen  9!baang*  an  Den  9?ieber'©dcl)fif*en 
€rep(5  wrwiefen,  bafelbft  recfipciit  u  0  b  regulirt  werben  fol«. 
jum  Caminergeric^t  90  f, 
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£etYb8*ttT<rtrt(fel 


UnD  Die  onDcre  ^aiffte  ju  $lecflenfcurfl'©ü|trau 

mm  £ammergerid)t  90  ff. 
^Bi^oiar  aber,  fo  vor  Diefem  na#  ttöecflenbutg  gebart,  Gaben  an* 

iefco  Die  Sweben, 
©djroerin  ©lifft,  jefco  5ürffentbum,  oat^ecffenburg><3#n>erin, 

unD  war  bejfen  2lnf#!ap  10  ju  9ie§,  10  ui  #u§,  ober  160  ff. 

ift  ober  bernacbnio&erirt  werben,  tu  Der  Dürnberg»  unD  £ott>rin* 
'    pifebrn  9\epartition  |r<ben  iefco  ned) 

*um  Cammerger  iebt  30  ff. 
Stafceburp,  <3tiffr,  aua)  iefco  einfturirentbum  unb@cbn>erin  gel)o# 

tig,  bot  00c  bief.m  geben  t  ju  SKo&,  if  ju  $m5,  ober  120  ff  i|l 
j  aber  au*  moberitt  roorben,  unb  in  Der  9?urnbera<  unbEotbrin* 
j  pifeben  <Kepartition  nieÖf  bober  angeflogen  alt 

jum  £ammerpet«d)t  xe  ff. 
SSujtbum  @$lcßroip  ertrahjrr  £ol|tein  fine  oncre,ijr  angelegt  ge< 

twfen  mit  t  iu  9\e§,  if  ui  ftuf,  ober  rio  ff. 
©raffd>afft  SKheinftein  unb  $5lancfenburg  bat  Der  ©raf  von  §at* 

tenbacb  pebabt,  unb  vertreten  mit 

jum  €ammergerid)t  6  ff- 

€in  ^btiJ  bon  SBfancfenburg  bot  Da*  #auä  «raunfdwelg. 
CDaU  übrige  fott  ncid)  bem  $attenbacbi?d)en  5ofl  €but> 
SEranbenburg,  alt  ein  ^alberffäbtifcfre*  &&en,  verliefen  feon. 
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©tobt  ftibecf 
jum  Camrafrgeriejjt  275-  ff. 


in- 

r 


3n  ber  Dürnberg*  unb  ?otbringifcf;en  SKepartifion  fhfyet  DerSto» 
fcf)(ap  niö)t  t)6ber  alö  480  ff- 
SBrtbmen 

uun  £ a m nur gc riebt  J  *  ff. 
Hamburg 
jum  £ammergerid)t  136  ff. 

3ebocb  menbet  fold)e  aUffetg  iSre  §:ilfd)ulbigur)g  für,  unb  »in  an* 
berö  niefct  benn  aus  freoem  SBillen  contributren. 
©o&iar  ifr  angelegt  mit  100  \\\  #ujj,  cbet  400  ff  mm  Cammer' 
perid)fcio3ff.  30  £r-  iff}ujn>eounterfd>ieb!ic&enmablen  rnobe* 
rirt,  unb  i?68  unb  7«  gtfW 

3n  Der  Dürnberg»  unD  £otr> timjifffyrn  SKepartition  flehen  aber  nur 

60  ff.  ' 
^üblbaufcn  in  bringen 

jum  C^mm«peria)t  7^  ff. 
5^orbbaufen,  30  }u  Ju§,  ober  120  ff.  piebt  ie^t  nur 

jum  Cammerperitfot  70  ff. 
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t 


so  so 


unD  mit  ml  Wcfelbciv  nac^  Dem  Dlom^g/  &a$  tft,  auf  einen  ^)faö 

12  fl  unl>  einen  ju  $u§  4  (J,  gereift,  monatlichen  am  ©eloe  trage  ic. 
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Cteyg. 


Cb,ur#9\l)cinifcoer 

Ä"ron » 55ot>etml 

£>e(rerreicbifcber\a) 

53urpunöif(*er  \ 

^ranefifdjer 

SSapriftcer 

©cbtÄfcber 

ßber«  SKbeinifcfeet 
90ß«ffpbalifd)er 
Obft«@achfifd>er 
9?itbtr.©art?fffcber. 

Summa  Surrunarum.' 


3"3Ro§. 
84s 

3"5u§- 

1133 

^  but  mo# 
iTOtlicben. 
ff-  739^ 

Möderau 
tiun. 
108 

Unric&' 
tip. 
7« 

QßerlDt). 
ren. 
296 

400 

€00 

7200 

4984 
3«^ 
8232 
6944 

I3M 
16496 

II  848 

ICS68 
1 1  ISO 

790 

120 
S82 

373 
f3< 

ff4 

1293 
1070 

834T' 

2V3I 

1762 
J  6C  I 
I703 

6 

24 

2264 
764 

76 
138 

H86t 
1192 

f48 

736 

100 

137a 

1*40 

I2f2 

400 
323 
3V9 

392 
IIOO 

3376 

H37« 

fl.101996 

376ST 

48^84 

9504 

Summa  be^j 
•2lbganpa 
480 


30 

3622y 

373» 
2  t  9t 

S704 
13*3» 


«reibe 
riebtip. 
691t 
7200 
4984 
36^ 
8202 

6637-f 
1339'x 
'«87*f 
8116 
8075 

84' 1, 

884^4. 
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Ifl 


&tiöb6>Wlattitttl 


Reia>e«2TIiuricFeI 


ftfa 


©onft  bat  man  au*  nod)  eine  fo  genannt«  U(* 
ol  *  Watrief <l  be*  fatjfrtl.  uno  .*>il.  SKoin. 
9\cicfoei*£ammer»©erid)t*,  wie  fof*«  ati^  Denen 
$fennigmeiftereiv9\ed)nungrn  mfammen  gejogen 
»wöen,  »oro  3a|>re  17 '9. wc  nad)ftet)rt: 

©lebt  ^nnaf>lcn 


0<f?erteicr)ff<fcet'&«Yp. 
©fifft  Orient 
(Stift  SÖriren 
*i?urft  oon  Sliirrfpera 
*©raffd>afft  ßirebberg 
♦Surft  wn  §ggenberg 
♦Surft  t>on  ®ietriAftein 
'Surft  ^Mccolomini   


Summa 

3fr>fltlii»(fcftet  Rreyj} 
"©dmtlicbe  SÖurgunbifcbe  9ftf 
DerlanD 


Summa 
Stinefifaet  Äteyfj. 
pfifft  Samberg 
**  COBurtjburg 
»*  5lirt)ftctt 

^cutfdjen  £)rbenö*$fle/fter 
Sftarggrafen  \w  Q5ranbrnburg 

tEulmbacJ)  unD£>nou)bac& 
.£rmiet>erg  *  <S$l<u§ingen  td 

fcttr,  3ö£r. 

hieran  bejablen: 

(Sadjffn'^aumburg 

©aebfen  Wittenburg 

(Bacbien^epmar 

foacf)fen*6ifena(b 

(5ad)fen*©ülba 
Reffen. Cafll-I  wegen  £enneberg 

©<bmalfa%n 
©tiftQfßur^bürci  wegen'öft£en> 

nebergifebeu  8anDe 
©aebfen*  Coburg  wegen  £enne* 

bera»9\6mhilo 
©wflrbafft  Caftel 
©raftebaft  Cowenftein  SBertf)* 

beim. 

©rafföafft  Geniel)  yi  «Ktt)lr. 
4Är. 

hieran  betabfen : 
#ol)en1ob>  9?euenfrtin 

£>e!)ringen 

aßeirferöljeim 

ftinfcefoau 

8angenburg 

SBalbenburg 

©ebiaingöfurft 

^fettelbad) 
©raffrhaft  Simburg^pecffewen 
Öearoäft  gimburg»©eilDor|f 
©raffebaft  @rbad> 
©djwartenberg  Jpoljen  *  CanDce 

berg 

♦£a$feft)  pro  fe  et  ratione  ©fei: 
eben 

©cbwarfcenburg  wegen  £ert' 
iMt  ©in$!)cim 


TKef>Ir. 

Är. 

46 

34 

46 

34 

16 

»9 

16 

3S 

* 

• 

214  j 

6i 

4  «"3  I 

68  ! 

per  |  fc 
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164 

256 
9* 

«93 


21 

3 
3 
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1 1 

83 
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37 


4 
4 
4 

1 
to 

8 
8 
8 

IS 

12 

7 


18 
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I 


70 
ai 


te? 
80 

87i 

Sri 
8* 

4' 

4« 

17 
37 


rv4 
y7 

4Tt 

4yT 

4Tt 
33 
33 

«y 
60 


£ta£t  Wurnbera 

tKotenburgan  D.t  Raubet 
(Stafrt^infcbciiu 

©d)wem|urt 

SIBcigciiburd  am  '■fterbgau 


(Sitlti  berraaWcn 


Summa 
23äytifd;cr  Ärayf  • 
CfHJt*  kapern  wegen  £er§og> 
thum  kapern 
(Stift  eafftcurg 
Stift  »l>affau 
»yrepfmgen 
Oiegenfpurg 
1>robftep  33ergDe$aaÖeri 
*€bur»  kapern  wegen  <2BaI& 

©aebfen 
?lbtci>  £ai>f<rff)ei.m 
@t.  ömmeran 
lieber  *D?mf<r 
Dber.Sfltmftct 
\pfal$.eul$bad) 
Waldenburg 
EanfcgraffmatTt  FeiiaMenbera. 
Jüfltüon  Eobfowifc  wegen  ©tetn# 
etefo 

£fmr»93apern  wegen  Der  ©raf* 

W>afff  ,£aeg 
©raffaW  Ortenhirg 
£<rtfebaftt  SBof ftein  wegen  & 

ber»@u!^burg  ur»ö  >}>prbauui 
£errfcbarft  9Äü«»relteifi 
ÖtaDt  üicgtnfpura. 


•$l)lr 
236 

69 
61 

38 

•9 


«4*7 


»3» 
»73 
37 
W 
21 

34 
4« 

»iy 

yo 
29 

»3 
97 
38 

3y 

33 
9 


Str. 
v 

y* 

7« 
60 
3^ 


Summa 
e^wäbffcbetÄMyfi. 
@ti|ft  augfpur^ 

Slbtep  9\eicbenau 
)tobftep€flwangeti 
tvt<VÄempten 
Kaiman  p  weifet 
SBeingarten 

"iÜßeingatten  ratione  Brandis 

velBrandis-iÖfpBKneßf 
QBeiffenoa 

«34)üfjfiwieö 
SRorfenbutg 
Otbfcnbaufen 
^arebt()fll 

et.  231aW  wegen  b«  ©raf 

fcDafft  topfen 
Ctten  ^Öapetn 
Kiebingen 
^robftep  SBetrenfaufen 
Sfbtfp  Wüntbtntoör  vel  «Kobt 
Urfperg 

9m 

©ennenba* 
^btep  6mDuu 

SKotben  Wimflet 
Öutben  3c0 
^ecf)bad> 


7 
9 

io87 

T4 

4ö 
33 

yo 
«9 
06 

\t 
3 

4«S 
33 
38 
46 
^9 
34 


3 
48 
<9 

iy 
«3 

9 

»3 
34 
48 
34 

3 
3 
I 


4y 


8t 

84 

88 

7oi 


34 
«7 

32!- 

78i 
33i 


17 
sy 

22 

8 

J4t 

9 

34 
17 
*«i 

yt 
ft 
ys 

43 
34 
17 

■y« 
3+ 

8r 

70t 

43 

y« 


41 


Vi 


17 
«y 

«7 

88t 

7oi 
17 
77t 


»53 


Äei'cfeß#tn<wricFel 


H4 


23iiliap  £i|a§  unD  S3urgunD 

^erfcogtbum  SOÜürtenberg 

23aben*2)urla<fr 

Qten*\ÖaDen 

$ürttentbnm^ün&elf>eim 

gurjHon  ?id)ten|tciiv 

Cfyur. Hävern,  wegen  f&fitb 

(Wn  3Bi|en|tcig 
fturitenbcrg^&Fircpen 
•gkltfenjicin  ©unOelftngcn 
©raftcf>afft  3immern 
Dettingen  ju  Dettingen 
Dettingen  SBallerfteta 
Dettingen  Äafcenfrein  unD  Men 

SöalDern 
Dettingen  (Spielberg 
@raf  föafft  «Kontfort 
gürfrenberg  im  Äin&inger  $f>al 

wegen  ©rttylingen 
£üt|renberg  ©aar 
gurjrenberg  £eiligenberg  wegen 
Ber  <3Bertenbergifc&en  ©üfyer 
•©rafföafft  <£ber|rein 
^)o^enioüet^e4)ingen 
1  •6ol)enjollcrn»4baper!ocr; 
»poljenj&llenvfeiegmaringen 
4)of)enioUern*@icgmanngen  we< 

genSBertenbergifc&en  ©fiter 
©raffest  @ul$ 
«£>err|cbii|ft  ^ufünsm 
•&obenjoUertw«£)ed>ingen,  wegen 

&ngen*s;njtenburg 
*£>of>eniollern'&iegmaringen,we' 

gen  SengeitiSftellenburg 
>J)ol)fn5oUcrii»^)ai;gerlo4>  wegen 

$engen»^cllenbiirg 
$ru(bJc$|u3Boltföegg  • 
$rucWe<|u3e»l 
^ucpfefjuäeplSBüifca^ 
§ruit>ie*  jur(S<$eer 
£ömg$<d)  SWenporf 
Sjohcn  ©erol&ecf 
4>errfcpajft©raPeneef 
•.polten  Öcfcwangau 
•ÖoljenSXecfoberg 
4?oi>en£mbYpro  fc  unD  wegen 

<§ul$branDiö 
•©rafvon  $rautmann$borjf 
•©raffebafft  &tyid 
•©raf  Öeorg  SuDwig  Pon  @in 

^enDorjf 
*©raf  ^oaepim  toon  (SinfcenDorjr 
•©raf£oloreDo 

•©raf  UngnaDen  pon  ^etffen 
woltf 

•äbenjpergunD$raun 
©rafi'cbarfti'upifen 
$ugger  2eopolDinifcr;er8inie  ratio- 

ne  Waffen  bürg 
$ugger  #an&ifcf;er8inie 
tfuggec^acobiföer  üinie 
gitggerSÖtorriföer  Ccntc 


Dvtblr. 
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1 

7 

y 

13 
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26 

36 
36 

21 

3 
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12 
y 


tfr. 

77i 
84t 
34 

77 
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26i 

30 
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49 

68 
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21 

yo 
80 
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60 
60 

12 
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33 
33 
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Si 
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3*i 

Ci\ 
834 

35 
47 

y7i 
y7i 
72 
21 

38i 

48 


182 


83 


y8i 

16, 


1.1t-  I: 


^frrfltafft  35rapDenegg 
QtaDi  Sjugfpurg 
» j  ^aiiif»vÖiinerrt 

<  *  Ulm 

1 » ^emmingen 

« *  kernten 
« vöicberacfc 

*  *  2)jn? 
» 1  vctirfirifr 

<  *  ÜUaiigcn 

*  t  i'inDan 

*  *  9va»entpurs 
>  »-^ucpboni 

*  *  Uberlingen 

■  i  yjfulica^orf  • 

<  f  Reutlingen 

*  •  £  fingen 

r » debwäbifeß  ÖemünD 
» *  SBepl 
« j  -fteplbronn 
; ;  CHSimpften 
;  ■■  «öall  in  (Schwaben 
:  •  dbftncfeJfpiety 

*  -.iÖepjfiiigen 
1 1 » (fingen 

■  ■■  SMrjj  fingen  • 

CfyuTÖApern  wegen  ©pnawertb, 
©faDt  $ucpau 
« *  plfeiipurg 
» *  ©engenbac^ 

*  *  3cB  ^)ammertba(^ 
» *  5iotf)we»l 

*  <  SKotbwek  wegen  Simmem 
'  *  t£o|tHi& 

Summa 

©ttjft  <2Bormtf 

Ätirr't  ^peper  unD  ^rob|rep 

QlJeiiTenbiirg 
•6tifttetra^burg 
©tilft  Söafel 
^robftep  DDen^etm 
3o()annitter  DrDenö*2)Jei(Ter 
£tin"t$utDa 
^ur|tentl>um  ^)irf^felD 
•^timSDJurbact 
•^tifft  ättttfler  in  ©t-Öregorii 

>:J>fal(i.=  3wepbrucfen 
•^er^ogtbuni  gotb^ringen 
•^ponbeim@imniem 
Reffen  Gaffel 

Reifen  Gaffel  wegen  Der  ©raf- 

jVbatft  Sa^enelenbogen 
Reifen  *25arm|taDt 
Prjl  Pon  ©alm 
sJ?nf[»iti  (Saarbrücfen  radonc 

Dttweiler 

mfak  (oaarbruefen  ratione 

dHciy.burg. 
SRafia»  3D|leiu  aBi|«55al>m 
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l©ltbt  twtiflbltn 
tu  i<b<ra  3M>1 

Är. 


CEßilDsunD  SKi>ctti*@rafcn  iu  äpr 
bürg 

«ffitio»  unD  Styein  >  ©rafen  ju 
S^baun 

2ÖilD  -  uno  tKf>ein  *  ©raf  ßeopoto 

ju  ©rumbad) 
<JBi!D<utrt  SXljsinsÖraf  ftofjann 
••Oobenfeld  9\eipoIt6  *  tfird) 
\\uict)ingen,  ©raf  £bj:i|ropb 
'Äricbingen,  ©rafftet  £rnfr, 

modo©caf  Johann  euim>ig 
*©alm  ßottringen 
JoanauSOJunfcenbcrg 
\f;unuu  ftcbttnberg  unD  Da)fen> 
'  tfein 

friningcn  ^Ottenburg 
Seulingen  £)ad)aburg 
•©rafffcafft  galcfcn|rcm 
£i<ran$ahlt  fcottringen  pro  rata 
•©raf  Mn<2Seblen  giebt  pro  rata 
•grtlcfen|tein  £>ber|Tein 
<l)fcnburg  «üDingcn 
©olmfi*£icb«ul>bad> 
©olmfrött)  ©raf  ivhütPP^m 
©elm*  *  Siel)  ©raf  Jpermann 

?tDolpb9}orü> 
@olm$*2au&ad) 
(Solms*  ^Cclbeun 
<golm*»  $raunfel$*  jungen 
eolm« * «raunfel*  ©reiffentrem 
eolm«  »  Sßraunfel*  |U  *Örauufel« 
^ciniugen  r  Biringen 
geiningen^Beiterburg 
©raffcbafftSBaltcrf 
StOarfpcrg  ratione  yvcinccr  modo 

©raft>oneüu)enDorff 
25vKj|lut)l  (Sötern 

Jberrf*afft  W  . 
Halt  botmn  Kaifenheim  ratio- 
ne jölbrütf 
©raf  »on  Hartenberg,  immittelö 

di ifW&lag  5  SMI.  30  » 
©raf  won  (Station  wegen  £i>an* 

häufen  immittehl  auf  Slbfölag 

45Xtbl.  56  Ät. 
•ßtaot  fianDau 
*  *  @peu<r 
.  t  CflBormb* 
0  *  $ran«ffurtf> 

* 0  grieDbcrg  in  Der  Hettetau 
• » SBefclar   

Summa 

Ibut  >  Xt)«n(fd)er  Krey  fr 
£hur»SD<ainu)  famt  SXetnecf  unD 

Äoniglteiu 
€l)ur '  $  riet  unD  SJbtep  $rum 
dbur 'G6Un 
ehur«$fa(& 

«Sailen  £oblen<j 

<ftajfau<©iUcnbura  pro  fe  (Sie' 

aen,S)ie(junö  ^aDamei" 
3ür|tentbum2lrnberö 
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1 124 

XEefipt?alifd?er&reyfj. 

(gtijft  Paderborn  46 
(^tirft  iftunlter  .  124 

(grifft  Küttig  154 
©tilftOfjnabrucf  23 
4fcr&egibum  QßcrCen  23 
^üriUntbumSKmDeii  23 
Stbteo  (?tablo  46 
2lbtci>  fetten  46 
grifft  (Jörnen 'Sföünjrer  54 
2lbtci>  £0  w»  46 
fetirft^ci fcorDen  23 
©tiflt  (ffien  4« 
.öev&ogtlniin  ©eve  unD  SRarcf  1 9  3 
Jper  fcogthum  ©ülicb  unD  *-Öerg  1 9  3 
©rafirbattt  JOtifrie&lanÖ  45 
©rafttaftt  QBicrncbufg  io 
©raffebant  <£ai>u  17 
Hittgenjrcin  u»  Ißittgenjiein  2 
HittgenlWn*  Homburg  .1 
Hittgenjrein»  Berleburg 
3ÜanDerf$ciD»@d)lei)rxn  2f 
^JanDerjcbciD  *  $5lancfenbeim  16 
©rafoon  ^effclrort)  wegen  Det 

.gyrrfcbajjft  'ätteebernid) 
«ÖJanDerf£beiD'©erol|ieiu 
'iföanterfcbeiD  ^arjl 
<ißict)  *9viincfel  Die  Ober*©cafs 

febafft  r  frtot," 

«SBieDffRuncfel  tie  Untere  ©raf 

febafft 
•©raffd>afft  ©ronöfelD 
Bentheim  ui  ^Öentbcim 
Sßentbeim  <iteinfnvtf> 
©raffebaft  Jerflenburg 
©raffd)am9vi<Dbcrg 
©raffest  9iccrhciin 
©raffd)attP)>prmonD 
©raffebafft  Oldenburg 
£oja  Lüneburg  1 3cU  Ober  *  unD 

Unter*©raffcbdrft 
«entbetm  ratione  #oja 
©raffcbajft  0  ibauinburg©ebma 
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©raffd)arft  flippe 
©raffd)a)}tQ3trnebura 
^aiTau^oi^aptfel  . 
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*  *  Sieben 
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$urfrlid)c  &mbt»$<mi 
@4d)fcn  NB.  $  Deswegen  nod) 
»bredjnungju  pflegen 
"<5d>weDen  wegen  Bommern 
€l>ur«53raRDenburg  wegen  ftaw 
mern 

©raffd)afft  SRcuflen  t>on  flauen 
©rafiifrrtfft  ©dpwarfcburgSluDel» 
frnDt 

©d)roar&burg<5onDer$f)aufen 
(übur*@a<&fen  wegen  SDianntffelD 
SÄaflDeburg  wegen  «KanntffelD 

riet 

SflannafelD  ©raf  ©aple 
@raf£l)riftopb  CuDwig  ju  Orten* 

bürg  wegen  (StoHberg  <2Ber» 

ningeioDeunD@eDern 
©raf$rieDri<t>£arl  pi  ©tollberg 

©eDern 

#of)enfrein,  8o6r>unD  Plettenberg , 
Grafft&afft  SSarbp  «Belingen 
V2d;önburg,  ©laudjau 


Summa 

nieDe*S<lcr;fIfcr)ct  Äre/f. 

.£er$egtbum  SttagDeburg 
#erfcogrbum  Bremen 
©tijft  ^ilDeoljeim 
gurjrentfjum  £alberftabt 
etifftWbfrf 
<3riftr(Srd)merin 
etifft  «Kafceburg 
&raiirtfd)meig  »^Oldenbüttel 
€bur»$raunfd)weig wegen  föne* 

bürgte!! 
£f>ur'33raunf^weig  wegen  £a* 
lenberg,  ©rubenbagen,  <£>it*{ 
pbolt  unD  einiger  @d)aurnbur* 
gifd)  $  unD  ^ilDföhcimiicbcn 
©töcfen 
SÜecflenburg  *  <2d)Wcrirt 
©Jecflcnburg  ©üfrrau 
©ännemaref  wegen  #olljtein 
4bollfrein@ottorff 
<£f>ur  *  $5raunfd>weig  wegen 

«Saufen  8auenburg 
©raftcbaftt?KaiU}au 
©faMSuberf 
<StaDt  Bremen 
^taDt  Hamburg 
©taDt  $iül>lbaufen 
<2taDt  9?orDf>aufen 
©taDt@oölac   

Munt 

Summa  Summarum  aUet 
Rwyfert 

Su  einem  3«l 

Sliad)  Slbiiig  berer  im  getieften 
<$ummarifä;en  £rtract  fpecü 
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Reffe,  i  jtr. 
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22 


r3337  WA 


2667$ 
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40013 


fteirten  ungangbaren  Soften, 
»eld>e  in  Summa  getragen. 

Nota:  ©ie ungangbaren  $o* 
ften,finömit  einem 'berner 
efet 

betragt  Matricula  Cameraiis  ju 
einem  3icl  mef>r  nict>t  altf:  *  *  # 

Sllfo  ju  jwep  gewöhnlichen  3ic« 
lern,  fo  auf  Annuntiacionis  unD 
Nativiratis  B.  V.  Mariae  jetyr* 
lld)  »erfüllen, 

3eDen  Sxeid)5*$l>aleriU  90  Är. 
geregnet  unD  foldje  iu  SKticj)* 
©ulDen  reducirt : 

Gefragt  Matricula  'Camcralis 
jdbrltd)  jujwep  Sielern. 

SvegenfpurgDen  aa^ulii  17x9. 

JÖa§be»orfre&«n&f  Copia  Der  eammer<©erid)t. 
lio)eu  llfual  *  SS^atricul  mit  Denen  pon  3abr  ju 
3W  lormirten  $fennig>$DMfte™;.ftecbnungm 
na)tig  uberein  toiumc,  unD  Da§  wir  meDer  glauben 
noefc  wiflen,  Daß  »on  einigem  (gtanö  Deö  «Kcidtf 
ju  Deö  Kapferlid>en  unD  9ieid)(( .  (Eammcr  >  ©e* 
ricbtö4(nterbaltung  aufjeDetf  %\t\>\,t\w  mtbms, 
alö  obangejetget/contribuiret  wcrDe,  bejeugen  wir 
£iiDcS  unterfd)ricbene  beeDe,  ad  Caufas  Fjfcalcs 

UnD  Derma|)In  ad  Comitia  Imperii  deputirte 

Ailcflores  nad;  unfern  9>flid;f en,  womit  wir  Sbm 
jerl.  «Kajeftat  unD  Dem  «Xeid)  perbunDen  Tcoii 
iXcgenfpurg  Den  3 1 3u!ii  1719.  1  y 

WtppSrieDrid)  ©eorge«9?e!cbioc 
Dffa^-  i>ontuDo!ff 
CLS)  (L.S.) 

Kefcr>ß»mattfcPrU2rnfcl)fa?,  fiepe 

Xeicl^matticul,  fiebe  Krid)f  .marrtcfel 

^T™**®  j>1  öon  3abr.?ÖJnrcfte 
untcrfd)ieDen.  i^enn  Diefen  fan  ein  jeDer  San* 
De«4oerr  nad>  feinem  &tfmn  anlegen;  jene 
aber  geboret  unter  Die  Refervata  De«  %a\)L« 
@i«be  mefTe,  im  XX  SknDe  p.  1,4,  *  i 

tm  XXII  löanDe  p.  509. 

jeeuoe. 

»eiebenm,  Äef^giteri,  beDeutet  in  Denen 
alten  ©efe^en  unD  fonDcrn'd)fn  Der  »erortlu 
fd?en  <5)Of»<I5cridjt8»<Dri)rtting  Äapfer  Con# 
raDe  oon  1147  in  procem.  Aib.  fin.  unD  P  Iii 
tir.  1.  fo  »Wr  öl«  wrtetCB.  Weener,  3cfcfD. ' 

^auermeifjer.  v  ^ 
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Reich*  *  (Dbcr|ü'r  *  $e(D  o.uiLirmann,  ftel>e 

»^«.©btigtcitin  u»fr  Beamte,  fi«t>e 
&eteb»»2leimer.  . 

JWcbe^fficier»  in  peilen,  jtelje  Xeicb»* 
Beamte  la  Pohlen. 

Äeicb6*<Dperaridne«Cafle,  rourpe  im  3apr 
1707  auf  ©nrntben  Deö  epurfurften  oon  £an* 
nowr  auf  Dem  9tei*ö  $09«  niSXegenfpurgDui* 
ein  allgemeine*  $ei***e:oiKlufum  aufgeri*tet, 
oermöge  Deflen  eine  befMnDige  Ärieafrfcafie  im 
$Ktt*e  angeorDnet,  unD  eine  geroiffe  (^umffle  ©eb 
De*  ju  Defto  bejferer  gottfefcung  De*  Äctegetf  am 
Dber*«Kbein,  auf  Da*  gefamte  Sftei*  angeleger, 
au*  naa)  <J)roj>ortion  wUtt  Die  SXet**'  Ä'tepje 
ausaetbeilet,  unD  anfang*  auf  aooooo  SXtblt- 
gefegt  hwrDen.  €*ift  aber  Dicfe*  «3Bercf  nie» 
mapl*  in  regten  ©tanD  getcmmeiv  unD  na*# 
gebenD*  ni*t  weiter  Daran  geDa*t  roorDen. 

Äeid)  De*  eopfci  (Dan)  fie^e  perfien,  im 
XXVII  #anDe  p*f  93.  ' 

Xetcb*patwr,  fiepe  Bannier,  im  UI  »an* 

Dep.  3fiu.fl  [,  ^ 

Xei4>e*panrter*3mr,fiefoXricbe,Banner» 

2lmr.         .   •  ■      W  H>* 

Xtid)**  pannin,  oDer,  »eid>»*23aiimer, 
jtebe  -Saunier,  im  III  93anDe^.*3 s  «-  u-  f. 

Ä«ie^e*Pfalc5rÄf/  fH^c  Pfalggraf,  im 
XX VII  <Sanbep.1250u.fr 

»ri^/pfanDfcr;ufft/Ä<ier;8.pfanDfor;aff' 
Un,FeuJa  Imperit  Oppignorota  y  Oppigmra- 
tionet  Imperiales*  oDet  Öpptgnorattones  Feit* 
dorwn  Imperti.  fmD  na*  «Mgebung  Derer  ©eur» 
feften  SKc*fe  eigcnfli*  ni*t$  anDer*,  al*  rotircf» 
ll*e  Äauffe  unD  ^ßerfauffe  Derer  SKei*8"«£eben, 
n>dcf)c  mglei*  Da*  9te*t,  fol*e  an  anDere  mir 
Derum  ju  wrfaufftn,  mit  ft*  fupren.  <2Bel*c* 
aber  gUt*n»l>l  oon  allen  unD  jeDen  im  SXei*e 
oorgcfallenen  93erpfanDun«en  fo  f*le*terDing* 
ni*t  oertran&ttr  roerDen  fan;  fonDem  tt  erjtre* 
ef et  fich  folebee  blof  auf  ©öter,  DU  efjemabl* 
$Kei**i£5omainen  gemefen.  3mrorf*en  ftecftt 
m>ar  in  Diefer  <$a*e  Die.  »abre  SBef*aifenbeit 
Derer  9te!**i$)omamen,  Die  mah  aber  ni*t  Der 


Drrferoen  fiebern  unD  gerungen  $offe§  ju  bef*ü* 
fcenunD  «i  baüDbaben  öerbuuDen  ijt,  Diefe  SBtv 
otbnunsfo  lange,  bi«  miHSinroittiguitg  Der  Cbnr 
iurjteu, füllten  unD  ©tärtDe  em  anDercr  (£*lu§ 
erfolge,  vor  gencpin  gebalten  roerDen  folte.  <s* ol* 
cbem  na*  mußen  au*  Die  £täDte  SinDau  unD 
SBeiffenburg  im  SRorDgaü,  Denen  man  DieiKcicb** 
s]3fanDf*afften,  na*Dem  ipnen  uroor  Da*  Kapital 
roteDerau*gcjal)let  roorDen,  genommen  hatte,  aW 
fobalD  unD  jroar  völlig  in  Den  vorigen  £u|tanD  q%» 
fepet  roerDen.  Inftr.  Hac.  Art.  V.  §  26.  QBa* 
aber  fcor&üter  Die  ©tänDe  Deö  SKl-  i  n  . "Ki-k1>0  • 
einanDer;  oertu&ge  ^fanD » 9%e*t*y  oor  -A  c. .  üb  c  1 1 
©eDencTen  berief  bi»beu,  in  Den jelben  bat  Die  CO^  t«* 
Dereinlöfung  anDerer  geftatt  uiebt  k.ui-  e*  mären 
Denn  Der  $efltycr  ibre  C^u^rocorenunDDer^a' 
d>eu  eigcntit*e  ^efajaircnbcit  gnugfam  erroogen. 
©aau*  einige  ©üterroäbrenD  De*  Kriege*  ent; 
roeDer  obne  t>orberge()?uDe  vcctuhcljc  (frFanntnil; 
Dir@aa>en,  cDer  obne  ^ejabumg  De*  Capital*, 
oon  jemanD  eingenommen  roorDen;  fo  roarD  Dil» 
ferbalben  beliebet,  Da§  folebe,  famr  Denen  Urfun» 
Den,  al*balD  Den  oorigen  SÖejifcern  eingcrÄumet 
roerDen,  unD  fo  Da*  Urrbcil  Die  ^ieDerablöiung 
Derfrattet,  unD  Dajfelbe  red)t*fratftig  geroorDen, 
unD  na*  Erlegung  De^^ielCeö  Die  Dveftitutton  er* 
folget  märe,  Dem  Ober  *  Herren  feep  frebeti  folte, 
in  Diefe  oerpfmiDet  gcroefene  unD  au  if)n  roieDer' 
fommenDe  8anD(*afften  feiner  Religion  Übung 
5fentli*ein)ufübren,  Die  ^inroobner  unD  Unter* 
tbanen  aber  ui*t  gebalten  fep,  ab^uiüben,  oDer 
ibre  Religion,  fo  fit  unter  Dem  w>rigen  Qiefi^er 
Derfelben  »erpfünDeten^anDen  gebabt,  iu  oerla^ 
fen;roegen  De*  öjreut(t*en  Religion** €jtercitu 
aber  folte  jroifcbcn  ihnen  unD  Dem  Ober  ^foer rn, 
to  Die  ojuter  roieDerum  eingebet,  ein  QSerglei* 
gerroffen  roerDen.  t»  P*  Art.  V.  §.  07,  ©ie^ 
au*  Die  ^'abl  Kapitulation  Carle  VJ.  Art- 10. 
@onft  aber  unD  aufler  Dem  liefet  Dem  C^urfür» 
ftetl  oon  Der  ^fah>  Da*  befonDere  SKe*t  ui,  alle 
9\eicb6  Q>fanDf(*aiften  ciniulöfe«,  unD  an  fi*  w 
bringen.  £)o*  roerDen  unter  Diefen  ^fanDf*att* 
ten  feine  auDere  oerflanDen,  al*  iwlete  ju  Den 
eigentlichen  JKti**  *  Cammer  <  ©ütern  geboten. 


fleb«>  roill,  ob  man  gltkD.  Die  ^Btlref  ung  Derfel»  €r  mu§  au*  Die  ^eDingungen  «füllen,  Die  man 


«n  ?anD*@taDt  roirD  ?  unD  ob  fie  alfo  au*  Da« 
fcer  Dtefen  ^ulDigungfrCoD  ablegen  muffe,  Da§ 
fie  roolle  bulD>  treu  unD  trntertba«,  ©erbttm 

Den,  geborfärn,  unD  mit  Ollen  ©ienften  gen>ar* 
fig  ieon?  Uber  roei*e§rttgee*3eitber  unter  De* 
iien  ^ubliciitcn  jroar  oiel  Streiten*  unD  ©if= 
putiren*  gefefcet;  Die  aber  |ur  3«»«  «»*  ni*t 
fn  *r  geborige*  tf*f  gefegt  roorDfn ,  maflen 
eö  Der  eine  beiabet,  Der  auDew  verneinet;  bep. 
De  aber  ibre  Daoon  gefafte  «Kepnung  mitb'er* 
f*tcDenen  ^ero«t§tböm«m  ju  urtterffö&ett  fu* 
*en.  UnterDeOen  i(t  in  Dem  ^ejtpbdli* 
Kbcn  $ri<t>en*  #  -3n|1rumente  Dieferbalben  ber# 
glt*cn  roorDen,  Da§,  Da  permfige  Der  Äapierli/ 
djen  Capittifation  ein  crroäftfter  9?ömif*er  Äapfer 
Denen  .€tiurfuriten,  gur^tn,  unD  übrigen  unmir* 
Wbartn  ©fdttDen-De*^iil.9lom.  $ei*«DergIeü 
*«n  ^fanDf*atften  ju  conjirmiren/  unD  fw  ber> 


ÄaoferIi*er  ?D?a  jeftötoDer  Dem  9lei*e  Der  ^faaD» 
iScpillüig  an  ihn  erleget  »irD,  (bi*e  emgelö|le 
»l>f<»nDf*ajften  roieDerum"  qbiutreten.  @ieb« 
au*  2Uic|)6«Camnier*(Bü(ei;. 

Äetcte*pfetim'g*lTleifter,  8ar.  Qvafi»  Im» 
perii,  finD  ^jcroilTe^erfonen,  meiere  >n  ©hm^ 
muag  Dfr9?ei*^s2lniagen,  Äamraer«  fielet  unD 
3lömer^onatpe  beflellet  jiuD. 

Äeict;o«pflege^^<<*6.pflegfcbafft/  Pr*. 
feüura  Imperialist  roar  ebemabl*  Diejenige,  fo 
iiber  Die  SXei**Kammer  *  ©üter  unD  Kapferli* 
*en  Stnfünfftc  K-Met  geroefeu,  Deiglei*en  »or- 
nemli*  noep  no*  befannte  fmD,  ju^Eßciffen* 
bürg,  unD  Die  ;u  ©onaroertb,  Die  aber  nunmepr 
iu*  eingegangen.  Äcf»lD.  Contin.©tepe au* 
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»«cr)*poft\X*>efen 


&eicf)ß'Pofi2lrm,  £at.  Suprmus  rei  vere- 
daria  in  imperio  prafe&us,  i|t  (ine  l)0be  Cpar* 
ge  im  9\6mifd)en  SKeid)e,  welcbe  ber  $urft  Pon 


$burn  unD  $a§it  ober  $aris  unter  Dem  ^itel 
wne-«  <5eneral'£rb'Po|ftnci|ter3  Dee  £eij. 
K6m.  Xeicbe  bellet/  pon  Dem  ade  tfapferl. 
?|}o|l»3ftei|rer  bepenDiren,  unb  erirreefet  fid)  fol« 
dbet  über  Die  SCapferlicben  £rblanbe,  über  bat 
Cburfürfientpum  äftapr.fe,  ingleieben  bie  SKeid)* 
(StaDte  nnö  anberer  geringen  3\eicp$;©tdiibe 
Ternrom;  Die  mad)tigern$Keicpö'(3tM»beaber, 
al{(  Ct)ur»(5ad)feii/  Sbur»53ranbenburg,  Zimt* 
bura,  >>>:r>en  unb  onbere  boben  ihre  befonbere 
General  *  Ober*  unb  Eanbet^ofhneilter.  ©er 
<£cb#2anDe«>)>ofrmei|iet  in  ben  &aoferlid)en  €rb» 
lanben  ift  Der  öraf  Pon  ^aar>  ©iel)e  Cetebe* 
po|MX>efen. 
&eicb8#po|ien,  fiepe  &eici?»#peft%XX>efen. 
Reicfre'Pofimetfter,  fiipt  &eicJ?8' poff' 
XOefen. 

2Uict)8'Pof?meifier#2um,  fiepe  Äricbe* 
po|i<2lme. 

Äeicfcö* po(fr2^gale,  fiepe  &eKr/8>pof?s 
XtKfen. 

Äetd^pofi-tPefen,  ober  &e»cr)&/Po(t% 
Äcttöle,  jfus aut  Regale  Poßarum  umverfolium 
tn  Imperio,  ifl  einet  Derer  pod)iren  «föaje|iatt# 
5Ked)te,  worüber  lebiglid)  <Se.  tapfer!.  3Raje|tat 
Fraffc  Derer  Dencnfelben  Slflerpocblt  inö  befonbere 
jujrebenben  9\eid)tv.£)o&eiten  ;u  bifponiren  r>oben. 
£s  ill  aber  hierbei)  ju  merefen  f  baß  bereit  |U 
ben  %<itift  bet  tapfer*  TXlavinüUant  I  Die  ba< 
mahligen  trafen  unb  nunmep  riaen  $ürßen  reu 
?Iau'ö  ju  @eneral«^>ofrmeifrern  in  allen  ftapfer* 
lid)en  Sanben  ernennet  morDen.  @o  i|r  aud), 
wat  Die  ©enealoatr  Derer  ftür|Ten  von  (Carte 
anbelanget,  fur^lidj  ?u  gebenef en ,  bat;  biefelben 
aus"  bem  3(alianifd)en  @efd)led)te  Deila  $orre 
l)f flammen ,  welcpet  ebemahb  fo  mächtig  war, 
ba§  et  mit  Denen  QJifconti  um  Die  .£)errfd)aft't 
bon  SHaplanb  (freiten  fonntr.  9?ad)bem  Diefe 
Herren  pon  $arit  3talien  gutttiret,  unb  Od) 
nad)  S)cutfd)fanD  gewen&et  Ratten,  fo  machte 
£aofer  SrieDrtcb  III  fepon  ben  Anfang  iii  ihrer 
SSetorDerung ,  tTlaiimilian  I  erfiäire  $ran* 
rcij  pon    aus  cberwebnter  majfen  ;u  feinem 
©eneral*^)e|tmeifler,  JTlattbta»  erbib  lamo» 
raten  von  lau»  in  ben  9\eid)tgräflid)en  Q  tanb, 
unb  gab  ihm  im  3abre  161?  Die  SKei:ht#unb 
SftieDetldnDifcben  ^oflen  iufammen,  worauf  *£u> 
geniut  2Herant>er  oon  tapfer  JLeopolben 
jum  Deicht  durften  ernennet  worDen.  SBon 
Dem  Svic&e^ofb SKegafe  aber  ifl  übfrpajpt  ju 
merefen,  bafj  man  Daffelbe  mit  betn  ^ofr#$kedv 
te,  weichet  Die  hohem  unb  anfebnlid  Iren 
©tanbe  ;u  aOen  ^tittn  frep  ausgrübet,  Feinet 
r»ege<  bermengen  müflfe.        ftnb  aber  Diefer 
tD<genr»on  Dem  durften  von  Carle bep  allen  @e» 
legtnpiiten  biöber  bieler lep  SÖefcbmerDen  gefüp' 
ret  werben,  ba§  ihm  bin  unb  roieber  Eingriff  ge» 
fdbehe,  Da  im  ^3egentt)eile  Die  JKeichalhinDe,  ab« 
fonDerlid)  aber  Die  9ieid)eftaDfe,  anjtifubren  reif« 
fen,  Dajj  man  nid)t  allein  Die  SKed>fe  M  ®ene* 
ral.^veieb^ojl^mt^  wie  in  Dürnberg  gefepe» 
Jben,  aDm  weit  m  ertenDiren,  fonbern  aud)  Den 
£ar  sti  Unacbübr  bisweilen  ju  erpo^en  fuebe. 
A'wyer/:  2L«;rt  XXXI  fytiU 


»acrmair«!  au«  ber  ©raf  ton  $aflr  att 
krli*«  *of ^offmeifret  m'c&t  aDein  in  Denen 
Äapferlicben  SrblanDen,  fonbern  aBer  Orten, 
wo  fttoatf  * apferl.  ^oflager,  unb  bie Äupferl. 
armer  behnbet,  feine  abfonberlicbe  hoffen  bichec 
angelegei,  aud)  im  3abre  1703  Den  Äonig  in 
(Spanien,  als  er  nad)  Denen  9fteDerfatiD'nairna 
Diird)  Daj  gan|e  jKeid)  begleitest;  fo  fi^ml 
feben  biefem  £of<  unb  bem  9ieidje^;|t^mfe 
oeilcbubene  etreitigffiren  entlranb/n.  ©(c 
Äur|t  von  Caric,  n>eld)er  fo  wopl  bepDem^aiw 
lerl.  .fooflager  unb  Denen  9Jeid)8^eifammlun* 
gen,  au i  aud)  ber  Üteicp^armee.wenn  folebe  aufiec 
J  Denen  Äapferl.  JrblauDen  fld)  befii.Den,  Uint  Z 
bete  altf  De«  ^eid)«,  ^ofrmeifrer,  Giften  wiD, 
fupret  biefcef  ju  behaupten  an:  ©ie  ^  rren  von 
Smie,  »dd3e  bat;  ^ofr^mt  in  ®aufd)la.,D, 
Spanien,  «urgunbien,  unb  benen  ftieberuuw 
ben  erhinben  unb  eingerid)tef  9  waren  Pom  Äap. 

E ■  r  , SP^/Mw  belieben,  aud) 
b.efe  «elebnung  Pon  «opfern  5u  Äapfern  erneS 
ert  worben.  3m  3obre  i524  habe  man  jwar 
mit  «öewiQigung  Derer  ©rofen  von  CarS  in 
4:ungarn,  93opmen  unD  Den  «arffrlicp'n  £>eut> 
fd)en  ^rblanben,  Die  opne  Dem  fraref  priplrairet 
gewefen  ein  ablcnberlid)  aniiele. 
get,  folebes  aber  Dorffte  feinet  mege*  weiter ,  alt 
auf  befagte  £rbfanDer,  ertenDiret  werben.  Sut 
aud)  bejfen  obngead)tet"  Die  £ai>frrl.  ijof^olr* 
meijrer  weiter  um  ftd)  greif rn  ttoOen,  »wre  Der 
gafl  auf  Dem  JKeid)Stage  \\\  «Keaenfptrg  aufba< 
^apet  gebraebt ,  jum  heften  Derer  ©rafen  öon 

*    Älc^n'. unD  Dfm  DaM,,f  mm 

yveid)g*abfd}iebe  mit  cinpetleibetworDen.  aueb 
irr.  gahre  1688.  att  ber  @raf  von  paar  m 
^rajubi$  be<  ©eneral » 9ieid)^e(!amteg  nne 

Dem  DteiebßHJof.Üiarpe  ju  3)?anutenirung  biefet 
le&tern  ein  ©ecret  erganaen.   ^Borauf  Der  Sraf 
von  paar  antwortet:  £)ie  «ojhl  in  SWty 
lanb  waren  nictf  Durd)  Die  Herren  von  Carit 
fonDern  Durd)  Perfd)ieDene  anDere  anaeleaet  unb 
inOrDnung  gebradjt  worben.  «fpber  «Iren 
«elebnung,  meld)e  Pon  tapfer  XMatthta  Laß 
moral  oonJEarie  erhalten,  pabe  Diefer  einen 
£ebert  ausfeilen  muflen,  ba§  er  bem  ^apferl- 
f£  unb  ^«eDer,Oe|terreid)«fd)en  $o|r,aemrern 
feinen  &ngr|flrtbun/  aud)  fo..|!  niemanDen  unf 
Ungebühr  befdjweren  woOe.  ©au  ^oir .  ateaole 
gebore  unter  bie  Äapjerl.  JKeferbate,  unbfönnfen 
bergrjtalt  3hro  Jtapferl.  «Rai  folebes  aeben,  wem 
unb  wie  fie  wollen,  jumapl  ba  benen  Jöerren  oon 
Zari*  Die  tXeufctf'tycfren  reftridive  «nheiltt, 
berer^cf.unb  ^lb.  polten  aber  in  ihren  Cebnl 
«riefen  mit  feinem  SEerfe  erwepnet  \mt<n 
pon  weldjen  bat  Äapfrrt  fa^.tom]  ö(1  & 
nunmehr  bep  nape  in  einer  bunDert;äpngen 
1e(?  Jrp/  fid)  nid)t  werbe  abbringen  laffen,  inmeh* 
ret  Srwegung,  ba§  niebt  aütin  birferweaen  mit 
bem  JKeid)s^>jlamte  im  3apre  1 666  ein  ge. 
»iflet  ^etaleia)  getroffen,  lonDern aud),  baman 
Den  alten  ©treit  pon  neuem  reae  i;emad)t  im 
iXeicbs<£of  Oiathe  fo  wopl  1703  aitaui)  170c 
por  Dur  trafen  con  paar  gefproeben  morfien. 
2ßie  Diefe  Q&fHtttU  mit  ber  3<»t  notfj  mfSS 
8  ben 


***  ■  Refcfrfrptefre  

Den  Uno  pepcKi^  f  i  roeruni  viuijw,  tau  mau  \v 
tigerulicb  niebt  fag«n-  ©etm,  all  vor  einig« 
3?tt bie  perpetuirlitfe  Ca pitalct i o n  bep fcer fKct  :  . 
QJf rfomtnlung  ju  tKegenfpurg  projeetiret  würbe, 
fo  bat  man  jwar  oicOetcbf  in  ^*>trüfl>tuna ,  bafj 
Der  Cburfurft  Den  *Wapnb  bei  füprenben  3Re fcft* 
€r$<€ancellariatl  wegen  bep  bem  tReidjl«$off> 
Slmfe  fdbft  engagiret,  ouCt)  Üeffr  fb«n  ^rottetet  ifl, 
tief«  ©ad>e  mciflcnrlKiltf  |ttm  ffaoeur  bei  $ur< 
frenl  »frtt  Carlo  laut  Del  Darinnen  brftnblidxn 
apren  Strticfell  abgetban.  SBep  ber  neuen  £a» 
pxtulation  ober  fmb,  auf  Seranlaffung  Derer  1)6« 
bern  9veid)«fränbe»  weftbe  ihrem  hergebrachten 
SRecbte  niebt  gerne  ein  <)>rä|uDi$  juqeiogen  tviffen 
Welten,  befflötem  XXix  ?|ittcfel  Die  3Bocte  an* 
gebctngtt  wotbrn :  r»3fbocb  feilen  unb  wollen 
vQBit  auf  Diefen  Sfrticfd,  bal  ^Vjtmefen  brtref« 
„fenb,  fo  lange  falten,  aueb  halten  laflen,  bil 
„«on  <Xe ichi  raegeft  ein  anberl  beliebet  werben 
»wirb.»  ©n  mebrerl  flehe  unter  poftVRecbt, 
tm  xxvnt  iBanbe  p.  iga?.  u.  f. 

Reieb»'Ptob*/  ober  tTCtfn* »  pr^batfon, 
fM»e  ITlüitgfProbdtton,  im  XXII  SBanDe  p. 
578.  belgleicben  tnüng»probiet#<Dtbmittg 
ebenb.  p.  579.  u.  f. 

Äeidj^CUiattier.ttteijiee,  ifr  infonDerheil 
nerpfliebtef  benen  ©efanbtfcbafften  auf  ben  offent» 
lid>en  Dloicni»  ;8erfammlungen  Dur cb  fo  genannt 
W  Anlage  Settel  ju  wiffen  }u  fugen,  wo,  wenn 
anb  warum  fte  fieb  ju  benen  angeraten  ©e§io# 
Den  oerfammlen  wollen.  9fad>Dem  aber  au* 
jblrbel  bisweilen  nur  burtb  einen  QJebfenten  bei 
Crb.^Dlarfcbani  gefebiebetj  fo  pflegen  oiele  unter 
benen  ©efanDtfcbafften  fleb  bann  unb  mann  ja 
entfebulbigen,  baf?  fte  nod)  niebt  mit  gnugfamet 
^nltruction  oerfehen  waren. 

»ei'd>»,»ätbe,  fiebe  Refd>*,Ratb. 

»eicbt-Äaebe  (beo  Rayfere  unb  b«  &eil.) 
flehe  Refd}»«  Regiment. 

Rrfcbe/Rdtbe  (polnif-be)  fiepe  ©enatotn. 

Reic^e/Ratt; , Ref  <i>e#Rdrt)e,  5«w/*.f  /«• 
/>«7ä  beiffen  in  SDeutfcblanb  bie  btep  b^bern 
9\eicbl*€oflegia  betet  Cburfürfren,  durften  unb 
$Kcicbi'®taDte,  wooon  am  geborigen  Orte  ein 
mebrerl,  (lebe  au*  Äefcbfclag. 

ReldjO'Red^ftebe  ©taart»Reebr. 

R«ufcl»Redjt  (Oeurfcbre)  (lebe  Recbt 
(Oemfd^e  Reicbiv)  im  XXX  «Sanbe  p.  1343. 

RelcbO'Regalien,  flehe  Regalien. 

Reidje  »cgeriten  Cbfl  Rayfert  unb  beo) 
ftel)e  Reict>l.Äc8Uiwne. 

Relt^wRegierer,  firfK  XticfyetTHtatUn. 

Äeic^l » »egiimnt,  Reitze  t  Kegimenrt* 
Roch,  Renmentum  knptrity  roar  ber  9?ame 
einel,  mit  ^ewiD'gung  bet  ®eutf(ben  JReicbl» 
(tanbe,  auf  bem  Oveicbitage  |u  ^Borml  bon  Dem 
ftapfet  JTlarimiUari  ben  2  3U.  1 500  \utt)\ 
eingefe^ten  Üiatbl,  nxlfber  am  xo  von  ben 
©tauben  bei  ÜieicbtfE;  eutfiter©eburtgenomme* 
nen  ISeoftbem,  unter  bet  QJfrroammg  bei  ffaix 
ftrl,  ober  eine»  oon  bemftlben  geotbneten  &tottt 
halten ,  befleben  unb  ftiaebt  baben  folte,  ooraHe 
einei  Ötömifcben  Ä'apferl  unb  bei  Teutleben 
OJeitbl  ©adjen,  fonberlicb  bot  bie  QJoHiu^ung 
unb  ^anbbabungber©ere*figfeit  unb  bel^rie. 
beni,  aueb  bor  bea  9©iberfranb,  roeroit  man  ben 


ungläubigen  unb  anbetn  ^inben  fb  tiol  b(# 
dtcitbl,  all  ber  ganzen  Cbnften^eit  ja  begegnen 
beute,  mit  allem  $lfi§  ;u  forgen,  unb  aOel,  mal 
bem  anhängig  oberbam  bienlicb,  iu  tbun  unb  an» 
iuorDnen;  «ie  niebt  roemger,  baf  mit  ber^Jlutv 
(1  feine  Unorbnung  unb  33etrtigerep  Porgeb/, 
ba§  man  bie  Solle  nicbtungebübrlieb  anlege,  bat 
bie  SDtofricfel  in  gutem  etanbeerbalten,  unb,  fo 
Piel  mogfieb,  oerbeflert  »erbe,  baf  bie  Ccmmep* 
cien  in  gutel  Slufnebmen  aeratben  tonnen,  ba§ 
Pon  einem  jeglitben  ©tanbe  geforbert  werbt, 
wal  berfelbe  permogefeinel  2lnfcl)lagel  bem^Kei* 
cbe  ju  geben  fcbulbig  ifl,  u.  b.  g.  ©ie  Pen  foltern 
D\eicfel/D\egiment  aulgefertigte  35ef«t)le  foltert 
niebt  weniger  gelten,  all  bie  ©eblüfte  eine« 
SReicbitagel,  unb  jwar  pflegten  fie  folgenbe  Un* 
terfebrifft  }U  baben :  ad  mandatum  Domini  Re- 
gis  in  Confilio  Imperii ,  worjU  ned)  ein  SbUt' 
fiirll,  oon  welcben  allejcit  einet  um  ben  anbern 
ein  biertel  $<u)r  in  ^erfon  bem9ieicbi'9vegiment 
bepjuwobnen  bewilltgt  tjorte  /  ben  er|tm  ^ueb^ 
traben  feinel  «Kamenl  unterfebrüb.  ©ie  ^öfo» 
Uber  oon  ©rafen*  unb  ^)erren^tanOe  folten  1 000 
Bulben,  bie  anbern  aber  pon  Prälaten  unb 
©täbten  6co  ©üiben,  i'äbrlitb  elnjunebmen, 
aueb  Por  fid>  unb  ipre  lÖeDtetite  grepbeit  oon 
3611m  unb  anbern  berghieben  Söefcbmeiunatfi 
baben.  Anfange  nennte  man  fte  tel  Zsavp tt 
unb  cee  ^.  Äricbl  Ratbe,  naebgebenb»  abet 
bei  Rayferö  unö  Del  Keiajl  Regenten,  ©ie 
Urfacbe,  wel*e  bie  Slufricbfung  biefel  SKeicbi« 
Kegimenti  p^ranlaffete,  war  tbeid  btebamabligt 
<$urcfetii©cfal)r,tbeill  eineauteSln^blanberet  in 
©eutftblanb  eiugeriffenen  Unorbnungen.  gugleicb 
batte  man  babcp  bie  Slbficbt,  ben  ©tauben  bie 
Ungelegenbcit  unb  Unfofen  )u  erfparen ,  welebt 
ibnen  Porber  bureb  bie  öftere  Sluöftbtdbung  bet 
3Reicbitage  waren  juaejogen  worben.  €i  f  am  abet 
bai  Smfebcn  biefn  Ü\etcbl<9vegimento  garbalb 
inl  ©teefeu,  gleicbwtt  aui  bem  ftricbo&bfcbit» 
be  pon  uri.  tit.  3.  §,31.  m  (eben,  hierauf  ort» 
neuerte  folcbel  ber  Zapfet  Carl  V  auf  bem 
Sfriebitage  m  3Bormi,  mit  einer  etwal  genau» 
ern  ^rFlarung ,  wie  weit  flcb  eigentlid)  beffen 
gnacbter)hecfenfblte.  Slnffatt  betporberfoen  10 
S3epföer,  oerorbnete  er  beren  2a,  felbige  nun  folte« 
fclgenbe    rfone n  fepn.   ^wep  pon  bem  ftapfet ; 
iwepponbem^)aufe0ff!crreicb;  feAfcoon  n'nem 
ieben  bet  Damaligen  Sburfurften  (m>mm  auige# 
noramen)aOePiertel  3abte  3Becbfell»meife  etntt 
Pon  «Jcjeifrlicben  durften,  welche  waren  ber  £r$bj# 
feboff  5on  ©afftbuta,  unb  bie  5Pif*6ffe  pon  ^am# 
berg^tir^urg,  ©peper,  ©trafburg  unb  2lug* 
fputg  j  aOe  Piertel  3abre  ^Pedjfeli*  weife  einer  oon 
6  weltlicben  ^örfren,  weld)e waren  |)erftog  St<«* 
bridj  Pon  «apern,  ^erbog  (ßeorge  pon  ©aebfen, 
$ergog  Wilhelm  oon  Q5aoern  «WarggrafCafl» 
mir  oon  Q3ranDenb»ra ,  ^yer^og  ^einrieb  Pon 
fllecflenburg  unb  ^largqraf  Pbilipp  oon  93a» 
icn;  aüe  oiertel  3abr  einer  oon  ben  naebgefebtert 
^rdlatrn,  ber  ?lbt  Pon  ©almanlweüer,  ber  2lbt 
ju  ©cbulfenrieb,  ber  8lbt  ju  ©t.  €orneliui  in 
oen  Sßieberlanben,  unb  ber  ^>robfliu  SBerrfetolfc 
gaben;  ferner  ein  ©raf  oberftrepberr;  ajjf  ^ 
tel  ^afcr  2  oon  Den  folgenben  g  ©tobten,  €6ln, 
»ugffucg,  ©traiburg,  Wbetf ,  Arnberg,  ©ofr* 
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lax,  ftrancffutt  unb  Ulm  ;  enöli*  6  <^onen  ®ert*ten  abjubanbrln  unD  jiu  f*li*fen  finp. 
Don  ber  fHittecfct>aflTt ,  ©cctcren  unD  Sicentia« '  ©iebe  Ädcbo»  «Bettelte,  ingjeicpfn*  &ei$»v 

(Lact. 

&eicbe<0afjeft,  ober  Äefr^^Biirger,  tat. 
Subditt  vtl Ctvts  lmfxriiimmtdittt  fuiDunmit* 
tribac  Dem  3R6m,  9iei*e  unterreorffen ,  au*  0« 
tanbe»#$ur|tl.  unD  hohen  obrigfeirliepen  ©ere*t# 
famen  fähige  33ürair,Do*  aber  f  ein*  9W*0f)änDc. 
@ie  werben  unterfchieben  Pon  Denen  unmittelbar 


tett,»n*f*e  aua  freu  $rancfif*en ,  ^apetifeben, 
@d)!i>abil"cfcet^Ob«rrl)eini|(Ö<n,^c0pb4l«f4)enu. 
9?ieb«töcb|lfrten  Ätepfe«  w  nehmen  roaren  Sin» 
fanali*  war  jum  beltanbiaen  ©i$ 
Sfagiments  bie  ©rabt  Dürnberg  beihmmt. 
*5<ä*gebfnö&  aber  bat  man  es  au*  an  anDere 
öerter  beilegt,  jum  §r.-inpel  na*  (gpepte ,  unD 


im*  fingen.  S)er  Saufet  Carl  V  ernennte  rmSSurgern  DesSKeicbeU,  n*l*e  ftnb  Wenigen 


■ . 


juerft  feinen  tBruber  $erPmanben  m  feinem 
(Statthalter  in  biefem  Dvegiment,  uno  bernad)«n» 
Dere,  j.  €•  ben  'Dftarggraf  Philippen  oen  >8a' 
Den,  unDbetr  trafen  Xüolffen  ni  Sttontfort. 
311«  na*  ber  obgeba*ten  QSerneuetung  biefer 
(genar  ctlite  9Mt  getfanben .  nnD  in  unterfefeie» 
Denen,  tbeils  weltlichen  tbeils  9teligious»©a*en 
feine  (Seroalt  ausübet,  fam  er  nimanberumal 
in  ^tbnebmen ,  unb  aus  ber  Deformation  bes 
€ammerqcri*ts  $u@pcper  00m  24 $le*$  mi 
i|t  iu  frfeben/  bafj  Dc)fcn  ©erealt  |*ou  bamals 
gän&li*  aefaüen.  £s  ift  auch  biefes  Regiment 
na*  fclbiger  3eit  gäntjh*  liegen  geblieben,  reel» 
<pes  einig*  ber  §!)tfur*t  Carl©  V  juf*reiben, 
alö  Dem  cet  unaelegen  geroefen  reäre,  ein  folches 

Coflegium  bejtdnbig  bepfammen  \u  fehen,  »elftes  Derer  fcornehmften  9iet*s»e$cinobien,ifrpon  _ 
auf  alle  feine  £anDluiigen  gar  genaue  $Iufft*i  ber,  etwa«  oergilbet,  am  €uDe  bat  er  je**  $v 
haben  tonnte,     »ern  tbeilß  fiimmen  Diemei* | cpen»«8lättcr, Daoon  brep  über  fld>,< unD Drep un* 

ta  fiep  flefKn ;  Die  @pipe  ift  eine  ©'(Del :  fonfl 
i|t  et  pon  gemeiner  Slrbeit-  2Bo  fr  berfwnmt? 
ten  fomw,  inbem  ui  $ntf*eibung  ber  3uDicial»  bifputiret  man  du*,  ©er  gemeinen  SWepnung 


#ür|ten,@rafen,£erren,  Slbel  unb($täbre,  fou> 
re©uter  unter  anbern  (EburfürfJen,  m$  fx<i<b$f 
@tänbtn  haben,  unD  Por  berofelben  ^)of#  uoD 
eanbgerirtten  ffeben  muffen.  3m  übrigen  genü> 
fen  fie  jmat  Den  unmittelbaren  dieicpe^cbu?,  und 
aQe  baoon  abbangenDe  5K-cpte ;  fit  finO  aber 
gleicbiDobl  m*t  mit aOen ©eretptigfeiten,  bie  ;u 
einem  9\eitt)«#  @t«nbe  geboten,  wrfepen.  «SBie 
ft«  Denn  au*  meber  noeb  (Stimme  auf  bern 
«Keicprtage,  alf*  bat«  untrügliche  unb  gewiflefte 
Senn}ei*en  ber  SWätf^tanbfcpaffit,  paben. 
©iebe  Ättc^si-SeanD. 

Kddbii&tmmtsen,  fiepe  Xe<d)8,2ttv 
ft^ieöe. 

»eicb^Bcepter,  ^/«»»!  Imperiale,  einc5 


ea*enber  9Jei(t>6.^)ofratb  unbba^ammetge» 
ri*t,  m  ben  @taat?;2lngeleg<nbriten  aber  bie 
allgemeine  ^eefammlungm  ber  SleicbPftänbe, 
genugfam  mlangli*  waren.  <5on|r  reoOen 
jivar  au*  einige  Die  nod)  «blieben  Ätei^^dge 
por  ein  Uberbleibfel  Don  biefem  fKcgimente  ober 
lieber  gar  Por  baflelbe  gebaltm  reinen.  i|t 
aber  unftreitig,  bag  niept  allein  Die  etften  fiep 
ntrbt  reoM  bar;u  fepiefen ,  fonbern  auep  Da«  Ufr 
lere  heutige*  L^age»  bpflig  abnebraebt  Re- 
arfT  Imper.  de  an  i?co.  i^ai  u:iö  1  n  '  Scrh 
ptores  Jm>bPubhctgermontci.'&td>tnbtt%  dif 
feit,  de  S.  R-  Imperii  Regimcnto,  habita  Li- 
pfix  1694.  niüU;iö  Sici'rbstag*»  (Staat. 
^eld?0 *  Regimen t&Xatb ,  fi ehe  ^eictö» 

Äci^^Äegtffer,  fie&e  SÜMMk 
Äetc^««Äenm5ar?ne,  oPerÄei*8.0turnv 
g^ne,  fiepe  Äwnler,  im  V  93anb«  p.  35». 

SeicbB'Äeurer,  fiepe  Deuter. 

2UtcbfrÄid>ttc,  ftebe  »eie^^XJicaneif. 

»<i^Äi«er,oDer  Ketc^^el,  fiepe  3Del 
Im  I  ^öanbe  p.  470.  u.f. . 

Äei<^*Ä<trcrfct)afft,  ober  »etdjjJ#2tPel, 
fiebe  »Del,  im  l.  SSanDe  p.  47<>.  u-  ff. 

Äeicbe  *  Sachen,  »eld)*  «  (Befc^affte, 
Reick» « 2fngelectettt;deen ,  Äeid?«#  ^attDel, 
Äetetje^anPlimgen,  Äetcbi^racraren,  Cou- 
favtl  Negofolritpertf,  peiffen  überhaupt  alle 
Diejenigen  angelegenheiten,  »eltpe  ba*  gefamte 
9leicb  pl  er  Den  aP  gerne  inen  SXubrfianboon  aanfc 
©eurfcplanb  betreffen,  unD  Daher  insgemein  ent# 
»eöer  auf  ben  öffentlichen  SXei*f'tagen  pöcr 
nad)  3^efinb*n  au*  oor  benen  bohera  d\ti$t* 
Vmvtrf.U*tctXXXLU)€iU 


na*  fbD  er  Äaofer  Carb  De«  <8rof?m  getoefen 
fepn.  SIDf  ine  Die  alten  ßcnPenten  benepten ,  er, 

Sbe  ein  gan$  guloenet;  ©cepter  gefubret.  JTlo# 
'i  ©eutf*er  9ieiA*©taat,  Part.  IL  pag.  428. 
Job.  petn  ven  SLubtmi$  in  Noriberga  In- 
figniumi  Imperij  tutelari. 

Äeidre#€keptet»Ä.er;en/  fiepe  Äelcbs^t» 
^ert.  . 

&e!ekß*S<*aettrtp;,  i|lfbpiel,  a(^bie£>Cetd)^ 
Anlage,  ober  Der  9iei*0,gttatricfel<2fnfipfag, 
reooon  an  feinem  Orte. 

»efd?«*0cpil©#6mn,3me,  fiehe  ScfctlD* 
^etrn#2tmt. 

Reid38,6*0(fag,  h«e§  epemalo  eine  gereiffe 
unb  gar  erflecflicpe  ©umrne  (Selbe« ,  reelcne  bie 
frepen  9vei*»^tdPte  bem  ÄapRrr  oUt  3apre 
ju  $e)eugung  ihrer  UntertpdnigFeit  abtragen 
muflen,  unb  bie  baber  fonfl  au*  ber  StaDee 
Äeicb«  *  Öteiiec  genennet  reatb.  €«  i|l  ^ber 
biefe  Summe  wn  3eit  m  3ett  beraeffalt  herum 
ter  gefommen,  oa^peut  m  ^age  faum  no* 
isooo  ©ulben  einiugehen  pflegen.  S3on  Deren 
Abnahme  unb  Verringerung  Die  ^ublieifren 
mancherlei)  Urfatpen  angeben.'  SLtmnane 
ad  Capit.  Car.  V.  art.  »3.  p.  750.  u.  ff.  KrpÜ 
de  Legali  Monet,  Jur.  c.  5.  n.  35, 

Äet^Scblu^,  flehe  »eid)«  *2tbfd)ieDf, 
inalei*en  Äeicbo#0e^lug  und  Keichs*  I<tq. 

»eiefce.  Scfeultpetfj,  Xäd)*  ,  ety^e, 
Settt>«'X?OBt,  frafeQut  lmper iahs,  mar  OüC 
alter«  eine  gereifte  Obrigreit  oder  «D?agifirats> 
^erfbn,  reelcpe  oon  Dem  Äapfer  fbnDerli*  in  De# 
nen  ü\ei*»#@tabfen  Perorbnet,  unb  baber  au* 
insgemein  9vef*»,@*ultheiffen,  röigte  oDer 
ätninatwa  senennet  tporPcn,  unD  bie  Berichte, 
£  2  fotv 
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fooberlid)  ob«  Den  ®lut#53onn  Petwefet,  Doge» 
gm  Die  ©ttlDte  mit  ihren  ©üter  n  unb  Untertba» 
nen  Don  Der  ©<riel)tbarfeit  be<  ^)«rbcgö  ober 
©rafeu,  befielben  8anDe«oDer  Ärapfefj  au«genom» 
raen  gewefkn-  Sßon  (olcben  Q3et^ici>en  aber  pa» 
bin  fid)  Oie  ©täo  te  au"aemad)  befrepet,.  unb  b< r> 
!> Iben  $ed)te  an  (leb  gebracht-  $3  iß  aber  be» 
ren  Uefprung  oornebmlid)  Von  ben  Seiten  beä 
tapfere  eirtr  icbß  V  bf  rjulei fe n -  ©en n  wie  ju 
bufer  Seit  bie  grofie  Qjerdnbe  rung  mit  benen 
Q3ifct)6ffen  porgieng,  ba&  fid)  Diefelben  Der  £ap* 
fetlitbro  <8otbmä§igfeit  meiftentbeilö  rntutpen, 
unb  bem  «Jkbße  unterwerfen  laflen  mußen ;  @o 
meinten  bie  Äapfet ,  fid)  am  oder  bebten  Daburd) 
iu  pelffen,  »enn  Statte  benen  S5f*6ffen 
»ieberumentjogen,  unb  in  bie  9fcicb^rept)eit 
oer fe* et  mürben,  SNefe  Jrenbei t  aber  muebe al* 
len  «Stätten  fo  gor  »oQiq  nirbt  gegeben,  ba§ 
niefct  tbeil*  bet  tapfer,  tbeil*  bie  93ifc&6ffe,  uiv 
terfd)iebene  fechte  Darinnen  bitten  behalten  fol* 
leo.  ©aber  f ommen  alfo  eigentlich  bie  9Reid)tf* 
QMgtepen  unb  bie  9Keiebtf#@ebuf?en»  Remter, 
twe  au«  Pielerlepftecbf^änfprucbe,  »el*egrof> 
fe  Herren  noch  bis«  jehunb  auf  biefe  unb  jene 
9*eicp«'©tabt  ju  macjHrn  pflegen.  Sßefiebehier» 
bep  Gebettel  d«  Lingu.Germ.  p.288.  tUid?. 
Prauni1lTr.dePacrtciitp.3s.  n.  80.  «Baffclde 
Sva  tu  Publ.  Europ.  c  3 1 .  n .  1 2  g .  t  >  a n  1 1  l  £ef  Oer  in 
Difc.  pon  benen  JKom.  SKeicb*'S3otgtepen,  u.  a. 

Xeicfc*  »  ecfcuU&eiflm»2lrtie,  &eiebf> 
@d)ulejen*amt,  ober  Ken**  »  Potgtey ,  Prs 
fiftura  Imperialist  r>eift  bie  einem  fktitit* 


unb  natpDem  in  Vlnfebung  bet  Ummttelbarfeit 
unb  alleinigen  S)epenDen&  Pom  Eiligen  Üleicpe 
eine  fo  frep  all  Dieanbere,  fo  iß  biefer  Unterleib 
ebne  ©runb.  (Brunofeße  p.  t.  c.  6.  ©1« 
Üvecbte  ber  SKeieb$»<ötäbte  finb.  i)©u  mv 
mittelbare  Unter»ürffigfeit,  a)  ©ifc  unb  (Stirn* 
mi  auf  IKeirbe;»  Zeigen,  3)Dtebobe£anbe0'Obrig* 
feit,  4)  ba§  ße  gemtjfe  Sufammeufunffte  oOee 
etabte#S:äoe  palten,  O  auf  Sieicpttagen  Den 
&tdbtc$atb  matten,  6)  ibre  äbgeorbnete  \&t> 
fanbte  genennet  »erben,  7)  fie  JBunDniffe  mit 
emanDee  föHRm,  8)  Die  Uieligion^tepbeit  Da* 
ben-  ©ie  »erben  in  jmo  Sßdncfe,  bie  Rtwint' 
fd;e  unb  Gd?xpabtfcbe  getpeilet)  geben  jn>eö 
Vota  Cur i ata  auf  Dem  Dteia)ä'$age,  unb  Da* 
©ireetorium  füpret  biejenige  ©tabt,  Darinnen, 
ber  DietiftoVSaa  gehalten  wirb,  ©arunter  ifl 
Srancffurtp  am  3Uapn  »egen  Der  $apfet'lfcapl, 
Stacpen  »eaen  Der  ffaoferlieben  Äronung,  ^urn* 
txrg  »egen  bet  Dafelbß  m  baltenben  erften  Diu**» 
^aaee  nie rcf"»ürbig.  9Bier  Derfelben  ftub  aud# 
febreibenbe  ©tabte  genannt,  »eil  fie  bep  ^n|rel* 
lung  ber  Btabte^age  Die  übrigen  perftbreiixii 
unb  mfammen  brruffen ,  unb  fmb  Diefe  ^StaOte 
©tra^burg-  fo  abgegangen  /  Dürnberg,  3f<mcf* 
furtt>  unb  Ulm-  vSorjeiten  finb  bep  Den 
9ieid>fc©tabten,bie  JKeictß^oigte  gebraucfelicf) 
geraefen,  unb  Pom  tapfer  gefr^et  norDen,  ti  finD) 
aber  bernad)  btefr  9Reid)^oDer  8aaD*93oi>tf<pcn 
abfommen.  Unter  Den  ißunbniffeU/  foDie^tab* 
te  ja  95ef6rberung  ber  Commercien  mit  «natu 
ber  gefcblolKn,  ift  ber  £an|V#QJunb  ge»e|en,  Da* 


©ebu^en  ober.9Reicb«'Q)oigt  »utfebenbe  Öe#  oon  man  fif  #anfe*©täDte  genannt,  »epon aber 
ri*tfbarMr,  nebfr  Denen  Dapon  abbangenben  nur  bep  ben  Dreoen  gübeef,  Hamburg  unb  lötet)' 
OJerrlcbtungen.  ©iebeÄei^ScbiiUrpe^.  men  notb  einigelt  «KercfraaW  übrig.  2)en 
»eid)«'0d)ulqe,  fiepe  &*ict;e.@cr;uJtr;eifj.  SXeicb^©taöten  finb  Die  &mD»  ober  Surften»  unD 
zmm  *  Qcbulrjen » 2Tmr , '  fiepe  &eictyx,  ^)ertetuoöer  «Wunicipal^tabte  entgegen  geft$t, 
6d>uü&eif];m2trro.  [»eltOe  m  unmittelbar  Dem  9iei*c  unD  bem 


Kctcte/eempet/^reye,  ftcf>e  Äeicbe^ 
tonen. 

Äeid)»'@ertatOf n  (P<Attifd)t)  fter>e  ©ena* 

torn. 

Utidbfinen,  fiepe  Reict)enm. 

Keid)6;Qta<jt  oDer  2ktid)&,&taüt9*X>tt> 
faffung,  Status  Imperii  Romono -Germania 
Pub licus,  iß  eigentlicb  nichts  anberö/  alß  bieder 
ba(tm§  Def  barm  gebor  igen  Ober » ^auptf  unb 
©UtDer,  Da<  iß,  (St.  Äapferlicben  «Kajeßat  unb 
fdmtlidKn  Cburfurßenr  Jirfhn  unD  ©tanbe, 
gegen  unD  unter  einander,  mooon  rnebt  aBrin  bep 
benen  meißen  ^ublitißen,  »elcpepon  bem5)eut» 
feben  ©taa«.9\ecbre  gefebrjeben ,  fonbern  auep 
unter  Denen  2ltticfe(n  Reic&  unb  Xeiche^Cög 
ein  mebtrrri  narJpgefeben  »erben  Fan. 

Äetc^Ä*Sc4a«e#X?etfa^tintj,  ßep>  2Ut"cr)©, 
©  aar. 

Äeici)8*Qcabt,  Gvtsas  Imperialist  Ctvitas 
Imperii  tibero*  Vtüe  Imperiale,  peiö>t  eine  @tabt, 
Die  bem  9ietd>e  unmittelbar  unter»or(fen  iß,  unb 
auf  9ia(p*?äg<n@u)unD  (Stimme  bat.  «D?an 
pati»ar  bie  9^eitt)ö#©fabte  in  bloffe  &*iet>8. 
©taote,  unD  ^eye  ober  Stty  unD  »eicr>ev 
BtaDte  tpeilen  »ollen ,  gleict)»obl  aber  feinen 
anbern  Unterfcbeib  als  biefen  finben  fännen,  baf 
einige  feine  orbentlic^e  /äprlicpe  SR«Mdb«.©teuer 


tapfer,  fonbern  einem  Sürßen  ober  anberm 
£Keid)eu© tanbt  untmoorffen,  unb  iß  niept  notbig, 
eine  Dritte  9rt  pon  permifebten  Statten  m  |ta* 
tiiiren,  »eil  e*  oüeö  bapinaus  läufft ,  Dag  e*  tut« 
nvber  «ReicD^*©tdbte,  Die  onDern  9i<icp«»(6taa* 
Den  au«  SJergleicb  oDer  De«  Äaofet5  QJeröunßi» 
gung  et»a«  etngeräumet  baben,  oDer^uniwpaU 
©labte  finb,  bie  »egen  Der  Pomtfapier  oDertem 
£anDeö#i>errn  erbaltenen  perrlicpen  Q>tipilegien 
Den  Oieicpß#©tdbten  faß  gleiten,  ^«»obf 
anbere  fagen,  ba§  DieSKeict^etabte  eoint»eDer 
ßbne  aOen  ober  mit  einigem  3Biberfpruct)e  finb. 
i)ie  tarnen  Derfelben  finb  anipo,  natbbem  Die 
eifagifcpen  D»eicp<#etdDte  tm  gBeßppaiif*e« 
SrieDen  im3apr  1648  an  DieÄron5rancfreia> 
abgetreten  »orben,  in  SlIpbabetifcDer  jOrbnung 
folgenbe:  2lalen, Siefen,  Stugfpurg , «Öiberad», 
SSDpfinflen,  Bremen,  Q5ud)born,  €6Dn  am  D\bem, 
©orrmunb,  ©unef effplel,  ^§lingen,  ^raneffurtb 
am  yiwn  t  $rtebberQ  in  ber  ^tterau,  i^eln* 
boufen,  ©engenbad»,  ©ingen,  ®o§lar,  Hamburg, 
Öeilbrunn,  ^aufbeuren,  Kempten,  geutfnepen, 
t  inbau,  8ubecf,  ^emmingen,  «WuWbaufen,  9^6rD» 
linqen,  «WorDbaufen,  Arnberg,  Olfenburg,  ^fuu 
lenborff,  9laoen«burg,  «Kegenfpurg,  Dieutiinaen, 
Rotenburg  an  Der  Zauber  in  ^ranefen,  «Hot» 
»eil,  ©d)»dbifrt»©ftnunb,  ©d)»dbifd>*|)aD, 


geben,  trifte  man  Daberfrepe  nennen  rpoflcn,  ©ftwemfurtb,  ©peper,  ^urcfheim,  Uberlinaen, 

Ulm, 
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Ulm,  <2Bangen,  <2Bcil/ QBctflTenbur^  in  9corD« 
gatt;  2Be($(ar,  'SBunDoheim,  «SBorm*,  «ptfni/ 
§cü  iu©cbwaben.  ©en  tlrfprung  unD  gegen* 
toartige  Söefcbaffenbeit  betrejfenD;  fo  f>at  e*  Da* 
tnit  folgenDe  SöewanDnifj :  sBorjeitcn  waren  al* 
U  ^täDtc  in  2Dcutfd>lanl>  Dem  Äapfer  unterworf* 
fen,  wie  heut  ju  $age  Die  ßanD«©t<iDte  if>rcn  SanD* 
^errn,  Daber  fte  oon  ibncitocrgeben ,  oerpfan* 
fcct,  imcnad)®efallenocrwcnDetworDen.  ©ie 
haben  auch  Dem  tapfer  eine  befonDere  ©teuer, 
Der  0\eicp5J©d)iUing,  Der  ©täDteSKeicb^teuer, 
oDcr  bieg  ©taDte* ©teuer genennet,  j<ihrlid>er* 
Icgc.i  muffen,  Die  aber  na$  unD  nach  abgefom* 
men  unD  nur  ein  wenige*  Daoon  überblieben. 
<Es  waren  auch  Die  t>of>e  ^Regalien  bep  Denfelbcn 
Dem  Äapfer  oorbcbalten,  unD  wurDcn  Durch  feU 
ne©cbulthci||en  oDcr  Q36gte  gebanDbabet.  Sil* 
aber  einige  Derfelben  ju  groffem  Stcicbthum  unD 
Slnfcben  gcDicpcn,  baben  fie  Durch  ©unfl  Der 
Äapfer,  oDer  Durch  Erlegung  namhafftcr  <5)elD* 
©ummen,  oDcr  Durcp  ©elegcnbeit  Der  Reiten 
unD  Saujfte,  fiep  in  Die  $repbett  gefcpwungen, 
Die  Regalien  an  fiep  gebracht,  unD  nach  unD 
nacb  erbalten,  Dafj  fic  unter  Die  ©tanDe  De* 
SKcich*  aufgenommen,  unD  ju  ©ifc  unD  ©tim* 
men  auf  SKeich*»  Sagen  jugelaffcnmorDen,  wel* 
che*  uim  SheÜ  gefchehen,  Da  fchon  Die  anDern 
©tänDe  Die  SanDrt^obeit  unD  anDere  ibnen  ju* 
f  ommenDe  Siechte  in  ©chwang  gebracht.  3n 
Denen  deutlichen  9ieicb&5lcten  werDen  fie  Äap; 
ftrlicbe  ßuyt  unDSKeicpö^täDte  genennet,  unD 
fuiD  fo  weit  einanDer  gleich,  Daf  fie  alle  Dem 
Äapfcr  unD  SKeicbe  unmittelbar  unterworffen, 
unD  in  Der  $abl  &er  ©tanDe  begriffen ,  auej)  Die 
SanDc&Dbrigf eit ,  gleich  anDern  ©tanDcn  b<** 
beu  unD  ausüben;  an  Stacht,  SKeicbtbum  unD 
prioilcgicn  aber  fmD  fie  mercflid)  unterfcbieDen, 
unD  gcmiffcn  eine  oor  Die  anDere  mehrere  QSor* 
rechte  und  53efrepungcn.  ©annenpero  unter 
$repcn  unD  SKeicb*>©täDten,oon  einigen  9\ecbt** 
acleprten  gar  fein  UnterfcheiD,  von  anDern  aber 
nur  Dicfer  bemerefet  wicD,  Daß  Durch  Die  ertfen 
Die,  fo  fieb  oon  Dem  9*eicb*5©cbilling  befrepet, 
Durcb  Die  legten  aber  Die,  foDcmfelben  noebun* 
terworffen,  ju  oerfteben.  $acb  3nnbalt  eine* 
«KanDat*  SerDtftanDo  II  fmD  DieSKetcp$*©taD* 
te  De*  Äaofer*  Patrimonium,  unD  baben  wegen 
erjeigter  Sreue  unD  SöeftdnDigfcü  ibre  €rem< 
ption  unD  ftreppeit,  auch  tbeil*  Siegalien  unD 
$errlichfeit  oon  Den  Äapfern  erpalten.  ©ie 
baben  oorjeiten,  wie  bereit*  geDacpt,  oon  Dem 
jtapfer  ibre  Siebter  oDer  Slmmdnner,  QJogte 
unD  ©cbultbeijfen  gebabt,  welche*  21mr  an 
tbcil*  Orten  Durcp  Äapferlicbe  SBerleibung  an 
dürften,  Grafen  unD  Herren  gefommen,  Dar- 
über in  folgenDen  Seiten ,  fo  wobl  a(*  über  Die 
c^erbintlichfeit,  womit  einige  Derfelben  ibren 
33ifcböflfen  oerwauDt  gewefen ,  oiel  ©treitigfei* 
ten  entftanDen ,  unD  jum  $p*il  noeb  febweben. 
QSicl  ©täDte  fmD  oormabl*  Den  £anDe**$ür< 
fttn  untertbanig  gewefen ,  Die  nach  Der  3«t/  ** 
jep  mit  auöDrücf liebem  Rillen  Derfelben ,  oDer 
Durcp  unDencfüa)e<8erjtSbrung  jurDveicpö-^rep» 
brit  gelanget,  jtyett,  «öcfolb.  ©nmebrer* 
bieoon  baben  Rm"pii6iID  in  Tr.  de  Jur«  Civi- 
tatum  ünpcritlmm,  #befol&de  Libcris  Imperii 


Civitatibus,  jor;.  &mnwid)  de  Junbus  Ci« 
vitatum ,  3oj>.  JTU'c^.  >V'"'P.  de  Subjeäione 
&  Libertäre  lrnper-  Civitatum>  JLubetvfcr  de 
Civitatum  c'ilp  ri  nexu  cum  S.  Rum.  l.up. 
@cr;tt>eDer  de  pari  nexu  Civitatum  Impet  ia- 
lium  cum  S.  R.  I.  tnofertmD\eicb<*©tdDti* 
feben  ^)anD fauche,  Scpmanfj  in  Corp.  jur. 
Publ.  Acad.  u.  a.   ©iebe  aueb  Äetcbß*Iag. 

Heidjß'&tabte ,  fteb?  Äefd>8#0tabt. 

Äefcbc0taDte(Sreye)jtebeSreyeÄeid;8* 
BtdDte,  imiXSÖanDep.  i86f« 

^eid^e^taDte'CoUegium,  ficbc  Keid^s» 
Qcabe,  ingleicben^eid^&»(Cacj. 

Äeid>8#9taDte*0teuei:/  ftebe  Äet'cbe- 
Qcfyülmcj. 

Xefc^o  *  Qtabte  *  läge,  ftebe  &et'd>e* 
©raDr.  • 

2Uü$8#0ta&cifd?e  CoUetjtum,  f.Tkeidjif 
©tabt,  inglcicbenÄeid98#(Eög. 

&ctd?8#Stan&e,  ftebe  Äeicr;6.0tanc>. 

•  Äetc^ef?««,  ein  groffe*  ©orf  in  Untere 
faß,  gep6ret  in  Die  i'anDoogtcp  Hagenau,  oon 
3cr;cet8^eirn  (Slfaff  Topogr. 

&eid?8 1  Beanb ,  Betd^B^Öearibe,  Sta- 
tus Imperii ,  oDcr  Ordmet  Imperii,  ©oldje 
wcrDeu  auf  gateinifJp  in*gemein  Status  genennet, 
entweDer  a  ftando,  weil  fte©timme  unD  ©tanD 
auf  Denen  DJeicb*'^agen  baben,  oDer,  wie  anDere 
wollen,  «ftatuendo,  weil  fie  Da*  Jus  fratucn- 
di  haben ,  oon  Denen  ©efebafften  oDer  Angeles 
genbeiten,  fo  Den  $>cutfcben  ©taat  angeben. 
$*  wirD  aber  Da*  "SBort  ©tdnDe  nicht  auf  ei* 
nerlep  QBeife  genommen,  Denn  biöwet/en  wirD 
e*  überbaupt  unD  im  allgemeinen  QBerffanDe, 
bi*weilcn  in  einer  befonDern  SÖeDeutung  gebrau« 
cbet.  3m  erften  QSerftanDe  fcplüffet  Da*  ^ort 
SKeicb**©tanD  Die  €bur dürften  mit  ein,  in 
Dem  anDern  aber,  unD  wenn  Die^Borte  gefe* 
fcet :  Cbutr  ?  .Sur f  Jen  unb  Bcinbe,  fo  werDen 
unter  Dem  lepten  'ÜBort  alle  geiftlichc  unD  meltli* 
che  SXeicb**  Surften,  ©rafen,  i>erren  unD 
©taDte  begriffen.  5ßie  aber  ein  9\etcb*5©tanD 
red)t  genau  ju  befchreiben  fep,  Daoon  ftnD  un* 
terfcbieDlicbe  3)?cpnungen  Der  ^ubliciflen  oor* 
bauDen.  €*  fan  aber  foleber  auf  folgenDe  2(n 
befchrieben  werDen:  €in  9ietd)**©tanD  ift  ein 
unmittelbare*  @lieD  De*©cutfd)en9leicb*,  wet 
ebeö  Durd)  ©timme  unD  ©ifc  auf  Den  SXeid>*< 
£agen  Die  Regierung  De*  SXeid)*  mit  oerwaltet. 
^Oicrbcp  ift  ju  merefen,  Dag  ein  9?eich^©tanb 
ein  unmittelbare*  ©lieD  De*  ©eutfd)en  Dveicb* 
genennet  werDe,  Denn  Daf?  Die  SmmeDietdt  fo 
wobl  in  Slnfehung  Der  perfon,  al*  DerÖüter, 
bep  einem  JKeicb*f©tanDe  orDentlicber  weife  fepn 
muffe,  bejeuget  Der  9\.  21.  oon  1654  §.  197 unD 
Capit.  Jofephi  ai t.  43.  £*  ift  aber  ni(pt  oon* 
nötben,  Da§  Die  unmittelbare  Dteidp**  @ütcr 
fiebn»fonDern  fte  f6nnen  aud>  $üloDial*@üter 
fepn.  ©enn  weil  in  Den  angelogenen  unD  an* 
Dem  9icicb*<©a6ungen  allein  Derer  unmittelba* 
ren  9iei(p*s®üter  geDacpt  wirD,  Dergleio>en 
auch  Die  £rb*unD  ^IIoDial*«Oerrfchafften  fepn 
fonnen ;  fo  ift  Dapero  leicht  iu  fchluffen,  Dap  e* 
S  3  jur 
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lur9ieid>*£tanDfcbaift  genug  fep,  wenn  einer 
nur  mit  unmittelbaren  2lUoDiaMSiner  11  angefejfcn 
tjr.  Smmittelfr  binDert  Der  «Reich*  *£>tanD* 
fchafft  nich«,  wenn  ein  SKeicr>$*®tanD  aud) 
mittelbare  2cbcn>©üter  wgleich  beft&ct.  ^nDer 
Definition  ift  auch  gejagt  worDen :  welche  Durch 
(Stimme  unD  Cift  auf  6jfenüichcnlKeid)**$a*j 
gen  tue  «Kegieruna  De«  fKeicpö  mit  oerwaltet. 
9BoDurd)  1)  DW  UutcrfchciDangeDcutctwirDum 
ter  einem  SKeich**  £tanDc  uuDfficich«*  Waffen, 
>er  jroar  Dem  üvdc^e  unmittelbar  unterworfen, 


fJReicbi^tanD  ju  fepn,  notbwenDig  folge  unD 
beif  ujje.  £)enn  obwohl  niemanD  ohne  Die 
9\eid>g'3mmeDietät  ein  fjieid;«  *  <5tanD  fenti 
fan ;  fc\  ift  Dennoch  felbige  fein  wefcntlicbeo'  <£tii* 
efe  eine*  fJxcichö'&tanDe*.  .  2)  Äan  aua>  Di« 
Weich*  *^atricul  unmöglich  pot  ein  unfehlbar 
re$  &enn  jeidjen  Der  Ütcicpp'  *  (StanDfcbaffteClua* 
litdt  geachtet  wcrDan,  weil  Die  !Kei$rf«$larri» 
culn  febr  unrichtig  unD  unoollfommcn  fepn,  <xU 
lermajfcn  Die  ^ubliciften  angemerefet,  Dag  offt* 
mapl*  Derjenige,  welcher  in  Der  einen  erprimi* 


aber  Dod)  nicht  <&ifc  unD  Stimme  auf  DeniKcicbHrct  unD  genennet  ift,  in  einer  anDern  autfgelaf* 


$dgen  hat.  3m*leid)en-  \\\  ein  grefite  Unter* 
fdjeiD  unter  einem  ©tanDe  De*  IKeicp*,  unD  um 
ter  einem  SRitglieDe  Deö  Dieicbö.  ©enn  e$ 
finD  Die  3talidnifd)en  Griten,  wie  auch  Dicfrepe 
SHek^d*  «Ktttcr^atft  in  rDeurfcplanD  jwar  um 
mittelbare  ©lieDer  Deö  «Kömifcpen  SReic^ö,  fte 
fmö  aber  feine  SKeicpo  *  Staute,  %  %  oon  1  y  5  5 
§.  19.  bkxoeil  aber  :c.  fo  Dem  9Keid)  ofme  'ÜlilA 


fcn  worDen ,  ja  wopl  gar  einige  in  Die  9veid)3* 
iföatricul  gefegt  roorDen ,  welche  ofjtifTretttg  fei* 
ne  ?Keid)6'^tänDe  fepn.  $u  gefebweigen,  Da§ 
feine  Wcid)$.$totricul  ju  Dem  (SnDc  perfertiget 
»ötDen/  Die  Ü*ci<t>6  *  («btanDfcpaift  Daraus"  ju 
begeifert/  roic  Sirius  Soec.  J.  P.  L.  3  c.  3. 
enttiefen ,  unD  alfo  Darauf  nichts*  mehr  ju 
feblülten,  alö  Dag  Der  immatriculirte  £crr  oDcr 
tel  unterworfen, ,  unD  SKcidj*  *  <5tdnDe  fepn.l^taDt  l)iebcpor  jur  fJReid^£üljfc  etwas  bep* 
2)<2BirD  aud)  hiermit  angejei<jet/Da§  nur  ein  getragen  jabe.  33a*  3)  Die  (Titation  mr 
einzige*  wefentlichee*  Stucfe  Der  3ieicbe<i2taiu> 
fd>a»tc  fco.  Broar  finD  Die  beutigen  ^ubliciftcn 
biermtt  gar  nid>t  einig.  0d>tr>eDet  L  J.  fc 


part.  fp«c.  s.  2.  c;  1.  §.  3.  halt  Dafür,  Die  we* 
fernliege  ©genfebafft  eine«  fteidtf  <&tanDe*  fep 
Der  <$ifc  unD  Stimme  auf  ftcid)*«$toen,  De* 
ren  notljioenDigo  $dge  unD'QBürcf  ung  Die  San* 
bei  *  £ob*irmare.  Allein  litiue  1)ingegen  |e* 
(-,et  Die  SanDcä  *^ol)eit  ium  -Öaupt*©runDe  De* 
übrigen» ,  Spec.  j.  l».  L.  3.  c.  j.  tbut  uod)  Daö 
Dritte  ^rforDeruip  Daui ,  Da^  er  Dem  üveid)e  fein 
Kontingent  ju  geben  pcrbunDcn  fep,  Dem  aud; 
2$tanwmann  bcopjficbtet.  J.  F  DifT  7.  §.  iu 
Allein,  Da  Der  4>err  iÖaron  pon^UncFerinDis- 
fert.  de  Superioritüte  Terrir.  p.  60.  unD  Der 
^>err  oon  5ec^  im  €urop.  ^)erclD  pn66. 
83^.  unterfd>icDfid>e  (Srcmpel  DerfKeichö*etam 
De  angefubret,  meSd>c  nic^t  Die  SanDeö*^)obeir 
haben,  au?  unter  anDern  Da«  (fjrempcl  Der  Jöcr« 
ren  pon  @d>6nburg,  welche  unfhemg  SHcicbf* 
etdnDe  fepn,  unD  Dennoch  nicht  Die  8anDe*£o* 
heit  haben;  fo  folget  pon  ftd)  felbft,  Da6  fold)eo 
fein  roefcntlid)e*  (Stüde  eines  Oieia)«*  (StanDeo 
fep.  2lu*  Den  CoBecten,  Die  unmittelbar  bep 
Dem  deiche  abgetragen  roerDen,  fan  man  aud; 
uid)t  fd>lü(fen,  Daß  jemanD  ein  fKeid)**  (StanD 
fep,  »eil  fonft  Die  frepe  9ieid)e*9vitterfchafft 
aud>  iu  Den  etanten  gehörete;  ein  €r**,£er* 
iiog  pon  Oerter reich  binaeaen,  welcher  pon  ab 
len  Umlagen  erempt  unD  frepnl,  Daponau^ju* 
feblüffen  rodre.  ®leid)wie  nun  Diefer  neuem 
^ubliciflen  SRepmwg  nid^t  pon  allen  angenom* 
inen  wirD  ;  alfo  wirD  nod)  oielmchr  Der  alten 
^ublicijten  SHeonung  gdnfelid)  perroorffen  ,  Die 
Da  lehren,  Dag  ju  einem  3Reid)ö«@tanDe  aufier 
Diefen  noch  eier  anDerc  ©genfd>aften  erforDert 


iKeich«  *  Qßerfammlung  anlanget,  fb  i)1  Diefe^ 
feine  richtige  $olge :  biefer  ober  jener  wirD  auf 
Den  9icicbö^ag  eifiret,  Derohalbcn  ift  er  ein 
9Reich«'(ctanD :  Denn  man  hat  Krempel,  Dafj 
wrbl  eine  ^ripat  i  ^erfon  gewiffer  tlrfachen 
halber,  ja  auch  unterfchieDlic&e  Omer  m» 
3ntbuin  jur  SXei<h6«  QSerfammlung  cingelaDen 
worben,  Darauf  aber  folget  gar  tucht,  Dafrfte 
Deswegen  ju  Denen  5Xeid>«  ^tdnDen  geh6* 
ren.  Co  ifl  4)  nicht  pon  nöthen,  Da?  eiir 
3Reich**©tanD  ju  einem  gewijfen  iCrepfc  gebo« 
re  |  ©enn  wer  roeij}  nicht ,  Da^  Der  ^)er^og 
pon  (Sapopen  ein  TKeichö-^tanD  ifl,  ob  et 
gleich  ju  feinem  Ätepfe  gehöret  ?  roerDen 
aber  Die  5Keid>$  EtdnDe  Pon  Denen  ^ublicijlen 
auf  mancberlep  9ßeifc  eingerhdler,  1 )  in  Die 
^htw  t  durften,  Die  entweDet  Qieiftliche  oDcr 
OBeltlicbe  finD:  unD  in  Die  ©tdnDe,  fo  nicht 
(Ihur  t  ^ürflcn  fmD.  ®iefe  merDen  roieDerum 
eingetheilet  in  Die  durften,  unD  Die,  fo  Die 
$ür (Tuche  <2BürDe  haben,  Deren  thei!*  ©eijtli* 
che  ftnD,  al*  Die  €r^5  33ifd)6fe,  ®ifchoffe; 
Öefuntete  Siebte;  Der  ©eutfd)nici|ter  unD 
Dberfle  ?Keifter  Deö  ©eutfd>en  Johannitern 
Den«;  theilöCßPeltiiche,alöDafinD€r^erftoge, 
£erfcoge,  ^fal^@rafen,i'anDgrafen, 


cm 
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fen ,  Burggrafen ,  Die  im  bcfonDcre  fo  genann* 
te  fiürfttn,  ©efürftete  ©rafen :  unD  Die  nid)t 
dürften  finD,  altf  Da  finD  unter  Den  geiftlicben 
üteicho" » ®tdnDen  Die  ^rdlaten,  Siebte,  5leb» 
ti jjintien,  Die  unmittelbaren  Somturö  De«  ©eut* 
fchen  3ohanniter*DrDen«;  unter  Den  cjßeltlU 
ehen  Die  ©rafea,  fronen,  unD  cnDlicb  Die 
®tdDte.  2)  3n  Slnfehung  Der  Üieichö^dge 
»erDen  Die  9ieid>«  *  (StdnDe  in  Drep  gollegia 
ooer  9Rdthe,  Den  Cpur  *^ürjtem  dürften*«  unD 
werDen :  1 )  ®ie  SmmeDietdt ,  2  j  Dag  er  in  Der  I ©tdDte*  JKath  getheilet.  3 )  3n  «etrachnmg 
ffamm  miffeinein  tarnen  unD  einem  gereiften  Der  Religion  in  Der  3\6mifch*(Iatbolifchen  unD 
Slniiblage  ju  finDen  fep,  3)  Dag  man  ihn auflprotcflircnDen  etdnDe,  welche  auch  Sluafpur* 
SXeid)^?ägc  berujfe,  unD  4)  Daf  er  unter  einen  jgifepe  Sonfegion«  *  QSermanDte  genennet  wer* 
gewtffen  Krepg  Deö  9\eichö  gebore.  Sllleiu  hier*  Den.  UnD  Diefe  finD  entweDer  Lutheraner,  oDcr 
auf  ifl  leicht  ju  antworten;  £>enn  wa«  i)Die  iKeformirtc,  welche  afeDenn,  wenn  fte  mit  De* 
^mtneDietdt  anlanget ;  fo  ifl  aHerDing«  ^  neu  Catholifchen  jutbun  haben,  fich  mit  ctoMV 
DaganöDerJKei^mmeDietdtDttöüvecht,  ein. Der  pereinigen,  unD  jugkich  aairen,  Art.7.i- 
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P.  O.    4)  <2BerDen  fie  eingerpeilet  in  popere, 


fcmDen,  nrfeDer  Äapfer  in  Dem  ganzen  Steide. 


©n  mehrerS  bjeroon  fan  in  Öd?muuff  en»C«>rp. 
Jur.  Publ.  Acad.  unD  Denen  mepreften  ^ubfktflett 
nac^qelefcn  werDen.  3m  übrigen  befiele  Den 
SlrticM  &eid>8*tläg. 


etanDftyaft,    flehe  3Ktfd>e* 
Kefcfje  *  Breuer ,  fiehe  C«frt7*  /w/m*. 


©tanb. 


niit  »eifern  tarnen  Die  £pur*unD  dürften 
bezeichnet,  unD  geringere,  DaDurd)  Die  anDern 
@tdnDe  angeDeutet  werDen,  SdjtreDer  J.  P. 
ptrt.  fpec.  S.  ft  c.  1.  §.  1 3.  5)  3n  Die  ältere 
unD  neuere  Strichs  *  <StänDe.  6 )  3n  groffere 
oDer  mächtige,  unD  Heinere  oDer  fcbwache,  Derge* 
ftalt,  Da|  ju  Der  erften  €laffe  geregnet  werDen 
t>ie  ©rar  *  durften  unD  Diejenigen  gürfteu ,  toel* 
c$e  ein  groffeS  2anD  haben,  unDcapable  ftnD,lim  vi  «BanDe  p.  688.  u.f: 
eine  ?lrmee  ju  unterhalten/  unD  mit  2lllian&en, 
@efanDfd)afftenunDanDern  Dergleichen  ©efcpäff 
tenotel  jur£uropaifcpen  £opeit  beptragen,  unD 
$:tentatcn  genennet  werDen.  Unter  Die  flei* 
nern  aber  aepoten,  Die  folcheS  nicht  präftiren 
fonnen ,  Lyncftt  in  Difleit.  de  Potentem. 
£Me  ©ntpcilung  in  gewiffe  Quaterniones  oDer 
CLuaternionate,  afs  ob  alle  ©tänDe  fo  getheilet, 
oDer  ocii  jeter  €laffe  Piere  heraus  genommen 
rporDen,  unD  alfo  j.  €.  Pier  £erfcoge,  oier 
Sttarggrafcn,  »ier  ßanDgrafen/  t>ier  SÖurggra* 
fen,  toiec  ©rafcn,  vier  §r«pperren,  toter  9lit* 
ttt,  oier  ötdDte/  werglecfcn/  Pier  Stauern, 
gewefcn,  wirD  wegen  einiger  Daher  geleiteten 
Titulaturen  berührt  unD  oorauS'gefefet.  <2Befe 
lid)e  Reiche?  *<5tänDe  erlangen  ihr  SXccht  Durch 
Erbfolge ;  ©cijilicbe  aber  Durch.  Des  £apituls 
<2ßapl/  unD  Des  ^abfleS  Sßeftärigung,  wor« 
auf  bep  bepDen  Die  Äapferlicpe  ^elebnung  foU 
get  €in  SReichS  *  etanD  p&ret  auf  ein  fold)er  ju 
frpn,  wenn  er  pon  einem  anDern  ausgeben  wirD, 
welches  1)  entweDer  ganfc,  oDer  jum  $peil  ge* 
fd)id>t.     3eneS,  wenn  er  Durch  Ärieg,  oDer 


Äeid>8*0n'fFt/  &efd>6<©tfffrer,  Sre?e 
Reichs  *  Ötiffter ,  unmittelbare  freye 
&eici?*5@rifftec,  tpifcopatus  bnptni  iwrne- 
dioti,  heften  Diejenigen  ©fc^iftpumer .  «8i§» 
tpümer,  Stbtepen  ?c.  welche  Dem  Äapfer  unD 
Dem  SReiche  unmittelbar  unterworfen  finD,  unD 
Daher  nicht  allein  unter  We  JKeic^ö  *  rdnbe  ge» 
rechnet  werDen,  fonDcrn  au.ch  ©ifcunD  ©rim» 
meauf  Dem  Reichs  *$age  haben ;  fupe  Äache* 
Stanc». 

7^cid)^tütm-S in,  nebe 23anmer,  im 
III.  "^3  an  De  p.  351.  U.  f. 

"RtidtflAbt,  eine  Weine  mit  einem  ©chlof 
perfehene  ©t  iDt  unD  ^ertfe^afft  in  ^6bmen, 
in  Dem  55unhlauer  Ätepfe  /  3  teilen  poii  3it# 
tau  /  welche  Der  älteft en  ^rinfeefjin  De«  -6er* 
^og«  oon  @achfen*8auenburg,  Der  aHDa  bii an 
feinen  1689  erfolgten  fy*  reftDiret,  inDem€rb* 
theil  iugefaHen. 

XtHWte,  eine«i#fche«  echrijftfaflge« 
©utf)  im  €r^gebürgifd)en  Ärepfe,  ju  Dem  Slm» 


frcpioiüige  Cebion  Pom  SReiche  abgerijfen  mirt),'  te®ippolDiett>Qlt>ecjer)6rici.tX?abfiö  ^)i^.^att>r. 
nnD  nid)«  mehr  contribuiret;  Diefe«,  wenn  er  joom  €burf.  ®achf.  Jöepl.  p.  *f 
t)  ©ife  unD  Stimme  mit  Der?  Äopfere?  oDer  Dtf 


flanfeen  5Keichö  ^öewiüigung  firepmiBig  fahren 
fajTet,  b)  pon  einem  ftikcfern  ?Keiche5^tanDe 
om  Die  fteiep* '©tantfehafft  gebracht  mirD,  c) 
mit  folebem  2lu^üben  jufrieDen  ifl,  d)  in  Die 
Siebt  erfUrct  wirD.  2)©efd>icht  Die  Sremprion 
entmcDer  üne  onere,  nachDem  Der  Stu^gejocjene 
tnnoeDer  oon  Dem  5lue5jühenDen  in  Dem  «Xeicb> 
^nfchlag  oertreten ,  unD  Die  deicht?  *  Onera  oor 
ihn  erleget,  oDer  er  fchlechterDingtf  uim  2anD* 
©tanD  gemacht  n>irD.  #eut  iU  ^age  »irD 
pon  einem.  Der  »örcflich  ein  deiche?  *@tdnD 
fepnmul/  erforDert,  Da§  er  mit  @tanDee?md^- 
gen  unmittelbaren  SXeich«  Gütern  oerfehen  fep, 
unD  einen  gejiemenDen  «Keiche?*2lnfchlag  ju  Den 
9veicp*  5  Sliüagen  übernehme.  ©nen  jum 
$Keich«  *  ©tanDe  ju  raachen,  fleh«  allein  Dem 
Äap7er  ju,  wenn  er  aber  in  Den  $ürften*3*atb. 
gehöret/  »irD  er  mit  ©nmilligung  Der  Chur< 
unD  $ürften  Durch  einen  Commiflarium  ooft 
Dem  9teich«*€rb*«fearfd)all  Dafelbft  etngefüh» 
ret,  unD  in  Den  p6Higen  ©eft&  feiner  SBürDege» 
fefeet  &  f an  auch  fein  SKetch*  *  ©tanD  an* 
Der*'  nicht/  als  mit  Dergleichen  ©nmiüigung, 
(eine«  9tecptf  oon  DemÄapfer  entfe^etmerDen. 
eie  toerDen  auf  geraiUe  «Raffe  Untertbanen  ge* 
nennet/  weil  jl<  W  ÄapferS  unD  Des  Dteicbs 
boebfte  Dbrigfeit  erfennen :  hingegen  haben  fie 
binwieDer  Die  eanDeS*5«rft*oDer  herrliche  <)o» 
beit  über  ihre  Unterthanen,  unD  nach  Demge* 
itinen  ßauff^pruepe  gleite  ©ewalt  in  ihren 


2&efcps<£ag,  Äe:dn^<Con»ent,  Äeicbßs 
Peefammlung ,  Äeic^o  *  $ufammml!unffc, 
£at.  Covritia  Regni,  ftr.  Etats  du  Roioutne, 
©pan.  Las  Cmet,  beDeutet  überhaupt  unD  in 
einem  weitläufigen  QSerftanDe  Die  ^5erfömm» 
lung  Der  ©tänDe  eines  SXeichS/  über  Die  gemeü 
ne  Angelegenheiten  \\\  ruthfchlaaen.  Merglet» 
chen  Q3erfammlungen  ftnD  oorjeiten  in  allen 
Suropaifchen  Ä&nigretchen  gehalten  worDen, 
nachgebenDS  aber  bep  einigen  aOgemach  in  2lb* 
gang  geraden.  3n  €ngellanD  werDen  fie  un* 
ter  Dem  tarnen  eines  Parlamente  noch  be* 
ftänDig  unD  orDentlid)  gehalten,  wie  Denn  aud) 
in  fohlen  unD  Ungarn  Die  SXeichS  *$age  noch 
bepbehalten  werDen,  unD  in  ©chweDen  naa> 
Dem  ^oDe  Des  legten  Ä6nigS  Curie  Xii  wieDer 
hergeftellet,  unD  in  porigen  ©chwang  gebracht 
worDen. 

»eic^s  *  Hag  ( aufTerorDenriw^er  )  fiehe 
Keutö  -  (Tag  in  pobien. 

Äeic9e»Cag  (Cr^nunge*)  fiehe»e(c^»> 
Zag  in  ptyttu 

»efcfcf-  *  tag  (feierlicher)  flehe  »efcfce* 
Cagm  polten. 

»eid>e*t«g  (  pdnifepee)  flehe  ÄetchP* 
Cag  in  polen. 

&e;$8'tag(X&<$(>)  fiehe  Äeicfjß »Sag 
In  polen. 
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&ei<$6i£ag  in  ©eutKr;(and ,  CW//<j 
Imperiatta,  Comitia  Imp'rti  Sacri  Roma- 
vo  -  Germanin  ,  i(r  Die  3>erfammlung  derer 
fernen  9\eid)ö;  Stande  mit  ihrem  Oberhaupt, 
ftbcr  die  gmteine  SSoblfaprt  und  &ngeleaenpei* 
tcn  dee?  Steicb*  ju  ratbfd)lagen.  £>er  tapfer 
bat  allein  SKacpt,  einen  9W$*«$ag  autyu* 
jepreiben,  wenn  et  juoor  mit  den  £burfurftcn 
über  den  Ort  und  Die  3«t  f«d>  vernommen,  c»- 
pit.  Car.  arr.  ij.    *  <2Senn  ter&apfer  abwe 


^>erf:n  oder  durd)  feine  abgeordnete  Didtbe, 
&ctßpajften  und  ©efandte  ert'c^eincn  wolle, 
ftebet  bci>  il>m,  uut>  ijt  daä  lefcte  nunmehr  ein* 
gef&prt,  nachdem  die  perf&nlicpe  Süuweftnbeit 
wegen  der  langen  Seit,  und  anderer  Umjtdnde 
allw  befcpwerlicp  und  ro|tbar  geroerden.  35ep 
uttfer  QSiUer  Seiten  aber  ift  e*  noch,  ander*  ge* 
halten  worden.  (So  i|t  aud>  einem  berüffenen 
9\eic^ö  »  Stande  oergonnt,  oon  der  9\cicp** 
Q>crfamtnlimq  gor  auifen  ju  bleiben.   (Er  mufi 


fend,  oder  abgegangen ,  tbut  folc^cö  der  9\ömi*ficp  aber  fo  denn  gefallen  laffen,  wa*  die  21m 
fepe  Äönig  oder  die  9\eicp*«9?irarien.  <&runfc.wcfcnden  befcploflfen.  SX.  5t.  1500.$.  ET- ob* 
feile  P.  1.  c.  2.  2Da*  2lu*fcprcibert  gefepape  dem  au<$.  <2Benn  er  aber  durcp  G5efa'  dten 
vevuitcn  turcp  offne  Briefe,  an  die  Stande  in«  erfreutet ;  fo  haben  ftcb  diefelben  bep  demOfbur* 
gentein«  heut  ',u  $ag  aber  durch,  ordenrlicp  un<;$)fapnfjifcpen  ©irectorio  und  dem  &b*3äar» 


tci-  und  nberfebriebene  ocrftegcltc  Äapferlicpc* 
Cirailat'- Schreiben  an  einen  jeden  befonderä. 
Sic  werden  gemeiuiglid)  fccf>ö  SKonat  wrber 
au*gefertiaet,  und^darinn  die  3cit  und  der  Ort 
ber'Ößerfammlung  angejeiget.  <23on  dem  Dr< 
te  den  SKeicp*>$ag  ju  palten,  ifr  in  dcnSReicp*; 
©efefjcn  niebt*  oerfeben,  auffer  tag  ein  neuer- 
weiter  Äaofer  feinen  erften  'iKeicp*«$ag  ui 
Dürnberg  halten  feite.  <Bulb.  Sülle  c.  28  §  «K. 
%  1641.  §.  2.  und  da§  jede«  mal)!  eine  Üteicb^ 
Stadt  genommen  wird,  gefepiebet  nur  um  bef 
ferer  SBequcmlicpfeit  roillcn.  ©>«i  fo  wenig  ijt 
beftimmt,  wenn  und  wie  offtein  SKcicpe"  «$aq 
gehalten  werden  foüe ,  und  ftebet  foldjcä  in  deä 
Äapferö  ÖutbefinDen ;  allein  c*  i(t  den  £pur* 
füriten  oorbepalten,  wenn  ftc  e*  der  Oiotbdurnt 
erad)teu ,  den  Äapfer  darum  anklangen.  (E* 
werden  alle  und  jede  Stande,  fo  wohl  ©eifh 
Hebe,  ah3  Weltliche,  darju  berufen,  dienepm; 
lid>  wegen  ihrer  innehabenden  Sande  Sife  und 
Stimme  dafelbfr  baben,  wenn  gleid)  die  erjtern 


fd>alle  anzugeben,  des"  QJrincipalen  QStollmacpt 
ju  übergeben  und  fiep  geborig  ju  iegitimiren. 
'-Äep  der  Eröffnung  frät  der  Äapfer  oder  fein 
Principal  *  Sommilfariu«:,  und  ju  ndcbir  um 
ibn  die  €pur*$ärfl(n;  etwa*  niedriger  dießür* 
flen,  und  dann  die  ©rafen  und  sperren,  die 
JXeicp* «Städte  aber  bleiben  jtebend  pinter  ib* 
nett,  dti  denn  die  s]>ropefition  oon  dem  9veiepö> 
9ßice*£anfjler  abgelefen  wird.  S)ie  Stande 
theilen  ftep  in  drep  abgeänderte  SRatbe  oder  €oU 
legia,  daö  (Omrfürftliepe,  da«  ^iirftlicbe  und 
da«  Üieiepä  *  Stctdtifd)e.  3"  bat  erjte  f ommen 
die  CEburfürften  ;  dae?  ©irectrrium  führet  €hur* 
3)?apnfe,  und  thut  die  Umfrage,  wird  aber  felbft 
uilef;t  oon  t£hur'Sacbfen  gefragt,  und  giebc 
mit  feinem  ©epfaü  den  Sluäfcplag,  wenn  fonft 
die  Stimmen  glcicp  find,  ^u  dem  andern  g> 
b6rcn  die  geifb  und  meltlidjen  §ürjten ,  die  ^rd» 
laten ,  ©rafen  und  Herren.  3ene  paben  be< 
fondere  Srimmen,  und  einer  derer  fo  Piel,  al* 
er  Wnder  befifet ,  denen  tiefe*  9\ecbt  auflebet. 


nod)  nidjt  oom^abfte  be|ratigct,  inltr.  P*c  Os-^ie^rdlaten  werden  in  jwep,  und  tte  trafen  in 
nabr.  art.  §.  d.uttd  die  lefetern  nod)  nid)t  be*joier  v^dncfe  ocrtbeilet,  derer  jede  nur  eine  &v 
lehnet  worden.  Q5ep  erledigten  ^Bi^umern  fammtdimmc,  Votum  curiatum,  bat  ©ie 
wird  daö  Capitel  und  bepminderjdbrigenSietcj)?*'  Ordnung  de*  S  ftcuö  im  ^ur(ten*2Ratbi(t  au« 
Stdudeu  der  QJormund  oder  £andeö«2ldmini«  bepgefügter  Abbildung  fücjucp  ju  erfeben: 
ftrator  bcrujfen.  ibid.  §.17.21.  Ob  einer  inj 
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abbttfcung  t>er  Sffron  im  Sürßen.  Xatfc  Auf  &eid>&>  lagen, 
<Beiflli<bt  Bancf.  S^i(^Ät|l^ttJL  XCettHc&eBancF. 
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Voti's  'roirD  ein  Conclufum,  nacf>  Den  weiften  CgtcmDe  ganD*$age  unterfcbicDen.  QSon  Dem 
«Stimmen,  wo  Diefclbe  Hatt  prrben,  entworfien,  9icicb>$age  bat  Oiirelfr.  ton  Herten,  ein  eU 
vo;g:lcfen.  unö  eingerichtet.  ©«n-@ttot<*9latb;  n«n  Vöuc^  unter  Dem  $itel:  <Biunofc|te  Deö 
oDer  Daö  fKcicj>6|l(Scif4)e'^oli<gium  machen  Die  £cil.  9töm.  tKeidjö,  gefchneben.  Söeftepe  hier» 
5«9*unD95ei^«^Mtte  autf.  ©iefelbenfmo  bep  mit  meprerm  2rtitnäu»  de  Comir.  Kom. 
in  jptt  SMncfe,  Die  SRbciniftfre  m»D  <S<hw<Wi*  Germ.  Imp.  pfv.rwer»  Hift.  Comit.  Imp.  ce- 
fepe, actbcilct.  ©ae*  SMrectorium  ful>rt IXr ???a*  lebr.  ann.  1 6? t.  f  3.  u.  f  4-  eine*  Ungmannttn 
gijh-at  Der  @  taDt,  wo  Der  9ieicp>$ag  gepalten  j  £)ifcurg  von  Dem  gegenwärtigen  JKcicp* .  $agc 
wirD;  wenn  e$  aber  feine  SKeicbs>©raDt  wäre,  ju  SKcgenfpurg.  3io<p  eintet  Ungfuanwencom- 
vertritt  es  Die  vorfi$enDe  <5taDt,Der  alSDennauch ,  peuDieufe  Beitreibung  eines  9teid)0^ng0,  wie 
vorfifeenDen  $ancf.  ©ie  lätitote  ton  bepDeu  er  im  #cil.  SKomifcben  tKeid>  gehalten  wirD. 
Stufen,  werDen  eine  um  Die  anDere  von  Demi.£alle  1720  in  8-  Röntge  jlbbanDlung  von 
©irectorio  aufgeruffen.   Cw' Der  ©tdDte  ®ur»  ©eutfeben  SKeicbS  *  Sagen,  Dürnberg  173?« 


fluten  Mof?  uim.cinratben  oDerauchjum  beföhif 
fen  gite.  i|t  wnnabl*  gelitten,  Durren  SJBejb 
ppälifcben .  ftricDeuö  *  £<hlu&  aber  ausgemacht 
Winten,  Daß  il>»ien  gleich  anDern  (BtänDen  ein 
Votum  decißvum  jurteben  follc  S)ie2lrtunD 
<2B?ife  folc^cö  ju  fuhren,  i|T  Durch  befonDere  £anD< 
lungen  unter  Den  £o!lcgiiS  verglichen  worDen. 
SKit  Sfajlellung  Der  ©eltberationen  wirD 
e$  folgenDet  geftalt  gehalten.  2>ie  Q3erfamm* 
lungen  roerDen  jeDefftnabJvbn  Dcm(£b,ur'2}?äpn 


Öctrniunfcns  Covp.  Jur.  Publ.  AcaüVuüD  Vit* 
ler  anDerer  ^Mibliciften  ©«fcrijften. 

Äeidje  *  <Tag  in  CgngeflatiSv  fiepe  Paria* 
ment,  ron  (BrefrBritanmen,  im  XXV 1  Sßan* 
De  p.  982  u.  ff. 

lkeid)e&a$  in  pöble«,  Com/tu  R'gniFo- 
i|t  eine  Q?erfammlung  Des  SlDelö  au  et* 
nem  Orte  oDer^Mage,  umDafclbfr  über^adjen, 
fiif^en  9Rcid)^^)irectorio  iingefepet,  Durch  Das !  fo  Die  SRepuWic  betreffen,  ju  beratbf^lagcn. 
Ktb  ^arfehall-?imt  angefaget,  iinD  Die  9ftare>  ©tefer  foll  naep  Denen  D\<icpf  *^afeuiK)en  aUe 
tie,  Daruber  geratljfoplaget  n>erDeu  feil,  in  Dem  jroep  3ahrc  gesoffen  roerDen,  unD  orDcntlid)ec 
wifa^ßertef  angejeiget-  (Ein  jeDctf  (£cllegium  SJBcife  langer  niept,  alö  fedjö  ^OPocbcn,  n>%en, 
fommt  in  feinem  bcfiMiDern  ©eniad)  ;u)ainmcn.  n>o  er  niept  mit  aligemeinem  belieben  verlängert 
cßBelcbeö  unter  oen  bepDeu  böseren  (Jollegiid  roirD.  UnD  DiefetJ  roirD  fo  Denn  ein  ti verliehen 


mit  feinem  *öcplu^  am  crftcii  fertig  roorDcn,  jeU 
get  ti\xm  anDern  an, Damit  fiejur Die* unD £or* 
telation  unter  einanDer  treten,  unD  im  Jaü  ü>re 
Ölcnnungcn  niebt  cinlhmmig,  jlcb  fö  lange  mit 
einanDer  unterreDen,  btöfie  |14>  «!>^  gleicpfor* 
ttiigcn  (Sutacbteue?  verglicpen.  2>a|felbc  roirD 
föDanu  D(m9\eid)e5*@täDtifd)en  eröffnet,  unD, 
firb  mit  ibrem  (£imkIii|o  felciipfaUö  vernehmen  ju 
lalfcii,  begehret.  QBemrnun  aua)  Delfeltvn  35ep» 
fall  erfolgt,  roirD  von  Dem  £bur<9ftdpnpifd)en> 
^irecforio,aJreg  in  ein  ?Keicp$t>eDencfen  gebraut, 
iocer  roenn  man  fid>  nicht  bdtte  vereiniaen  6on» 
Hen,  Die  DifcrepirenD«  (5ollegial'3)?epnung  mit 


Kei'cr;6j t»?g  genennet.  Um  voicpriger  QSorfdf* 
(e  roiHen  mag  auch  ein-  öu|]*c/otc»entijcbec 
Än'e^»jCag  angefreüct  »erDen,  Der  aber  nur 
14  ^age  (tel)eu  Datff.  ©er  Äönig  bat  Die  3)lac$t 
Den  feperlia>en  oDer  allgemeinen  SKeicp^agan* 
juircllen,  unD  jroar  in  einer  &ttöt,  wo  eö  ihm 
bclkbtt;  ausgenommen  wenn  es  feine  Ärönurwj 
angebet,  Denn  Diefe  fan  uirgenD  afö  ui  Cracau 
gefepeben.  ©ie  übrigen  alle  finD  ieDerjeif  an 
folepen  Orten  gepalten  roorDen,  welche  Die 
nige  babeu  benennen  wollen,  gwar  bi§per  hat 
man  fic  alle  ui  ^DBarfcpau  gepalten ;  jeDocb  weil 
ju  Aufgang  Deö  vorigen  ^abrbunDcrttf  Die 


Hungen/  wirD  von  Kapferlicber  leiten,  entwe«  *  gen  einer,  jur  fftontmlkfcfefe  Der  Cittbauer,  in 
Der  Durch  Q3ennittelimg  eine  Bereinigung  »er*  ÖroDno  folte  ange|rellet  werDen,  Die  jwep  anDern 
fuept,  oDer  auf  Der  (StimDc  ^>ehn|lellen,  Der  2ltW»  feiten  m  "Barfcpau  gepalten  werDen.  £pe  noa> 
fcblag  gegeben,  unD  Die  Ratification  erteilet-  ein  grofler  SXeid>etag  in  Noblen  gehalten  wirD, 
tpiefeeJ  peiflTet  al^Denn,  wenn  nemlicp  Die  benDen  fo  ift  Die  ©ewopnbeit,  Da§  man  vorper  fleine 
hobern,  Daö  SbuwinO  ^üritlicpc  iEollegium,  mit  Dieicp^oDeV  üanN4ge  anfrellet-  €e?  muffen  aber 
einanDer  einig  fiiD,  unD  Der  (*tiiDte  fKatb  um  Diefe  t'anDtage  Drep  ^Bochen  oorper,  epe  fie  ip* 
fein  ÖutbemiDener|'uchetworDen,Diefer  aber  noch  ren  Stafang  nepmen,  unD  6  Qißocpen  vor  Dem 
ctiiKi*  Oaben  \w  rHrmern  bar,  ein  Dieicbö^eDen*  Slnfang  Deel,  grojfen  SKeicpötagö,  publiciret  unD 
cf cii  oDer  ?7lei(h«*@utad)ten,  wenn  fie  aber  alle  funD  gemacht  werDen.  3u  Diefem  £nDe  febiefet 
Drei)  einfrimmig  finD,  uuDil>nen.fo  Denn  Der Äap»  Der  Äbntg  feine  Univerfal<äue;fcpreiben  Dabiti/ 
fer  ttlblt,  oD«-  -Dejfen  .^rincipal  ♦  (£ommifjariutf  Damit  Die  ^emvoDfehaflFten  ibre  CanDtdge  r;aU 
heptrift,  ein  ifXctcp^chlu^  woraus  enDlicp  ein  ten,  unD  Die  Seit,  wenn  Der  grolle  SXeicbtftag  vor 
SKetc&frÖchJul?  verfertiget  unD  gewopnlicpermaf»  fich  geben  foD,  wijfen  mögen.   3n  tiefen  llnü 
fen  publiciret  wirD.  <ßninDf«rf?e  F.  II.  t.  8.  9.  verfal'Sluffityreiben  jinD  aUe  Die  ©ad^en  vorge* 
10.  QSon  Diefen  allgemeinen  deiche}  *?4gen  fmD  legt,  worüber  man  auf  Dem  grojfen  SKeicbatage 
Die©eputation*Die(a3i)itatioivoDer  enmmer^  I  JU  ^anDelu  bat,  2luf  bieten  timm  dim^a 
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EanDtaacn,  Denen  alle  (EDelleute  bepniwopnen 
t>a6  Diecpt  haben,  werben  if>ce  SlbgeorDneten,  fo 
man  CanDboten  nennet,  erwählet,  nxld^en  man 
eine  ;>u|truetiün,  Die  alle*  in  ftcb  halt/  wa*  .fie 
bei)  Com  allgemeinen  9\eich*tage  verbilligen,  ober 
fcermeigern,  oDer  abfragen  follen,  giebet.  £)iefe 
IJanDboten  fiiiD  unter  Der  Regierung  Äonig*  Ca» 
f  tmtr  III  aufgenommen  unD  eingeftibret  worDcu, 
al*  Der  Äonig,  um  SDJittcljur  ißejablungDer  Sir» 
mee  aufjubringen/  Befehl  gab,  DajjjeDe^evwoD* 
fihafft  it)ie  SlbgeurDnete  ju  Dem  SXctcpetage  ab* 
fenoen  mächte:  welche*  Denn  oeturfacbet  bat,  Daf; 
von  fdeber  3eit  an  fein  allgemeiner  9?eicb*tag 
o&nc  Die  SanDboten  von  jeber  SOßepwoDfcpaflPt 
bat  gehalten  werben  fonnen.  Sttan  pflegt  bep 
allgemeinen  Reichstagen  16  (Senatore*  ju  De* 
putiren,  meiere  au*  Denen  93ifcb6ffen,  <2Bepwo* 
Den  unD  £a|rcüanen  erwählet  werben  ;  unDjwar 
ju  Dem  £uDe,  Damit  allejeit  Deren  vier  um  unD 
bep  Dem  Könige  fepn,  unD  Achtung  geben  nnv 
flou,  Da§  nicht*  wiDer  Die  ©efefce  oorlauffe. 
93.ni        herbat  man  noch  einen  ©eputir* 
leu  au*  Dem  2lDel  mit  Darm  genommen,  welcher 
von  allen  3Bepwobfcbafften  ertvaplet  wirD.  211* 
le*  nun,  wa*  Diefe  ©cputirte  mit  unD  neb|t  Dem 
^6nige  tpun  unD  fcbluljen ,  Da*  bat  Die  tfratft 
eines  ©efe&e*.  S&enn  fie  «oer  bep  £ofe  fid^ 
fluftuhalten  unterlajfeu,  oDer  fonjt  ipre  ^flicht 
unD  (ScbulDigfcit  n\fy  beobachten/  fo  werben  fit 
}u  einer  ©:ID|tratfe,  unD  jwar  Die  ^elflicpc 
auf  2000,  Die  ©eifilicbe  aber  auf  6000  $f.  coiv 
Demuiret.  Sllle  gro|fe  9\eicb*tdge  werben  jeDer* 
jeit  mit  CS nvablung  eineo  8anDboten*S)tarfcball* 
angefangen,  »reicher  aus  einer  von  Den  Dreyen 
Nationen  genommen  »verDen  muß.   CDau  er|te 
mahl  auä  Den  SanDbotcn  von  jOber^oDer  Älein*1 
$0(^11,  Da*  anDere  mapl  aus  Denen  oon  Unter/ 
oDer  ©rofrs})ohIen,  unD  Da*  Dritte  mabjau*  Dem 
gittbauifeben.  SBelcbe  9£al)l  Dann  ebne  viele* 
©ifputirenunDScmcfen,  fo  ojftermapl*  fiele  $a* 
ae  wahret,  nicht  abgebet  1  SlBenn  nun  Der  £anD* 
boten^arfcball  envdbtct  ifr,  fo  laffet  Der  Mönig 
Dcnfeiben  mm  4DcwDfujj  unD  nacpgebenD*  auch 
alle  CanDboten.  darauf  tragt  Der  ganzer  alle 
Diejenigen  ^unete  im  tarnen  De*  Ä&nig*  vor7 
Darüber  bep  Dem  JKeicb*tage  ju  ratpfcplagen  ijl 
Sft.icbDem  Diefe*  gefebepen,  fo  fommt  Der  £anD> 
boten*9)larfcball  im  tarnen  De*  $lDel*,  unD  pro* 
ponirt  auch  Dem  Äönigc  Dasjenige,  ma*  felbiger 
bot»  ibni  verlanget,  welche*  Dabin  au*gebet,  Da§ 
er  foll  Die  Svcejfe,  fo  roiDer  Den  <Ötaat>  oDer 
tüiDer  ^rioat-^erfonen  begangen  morDen,  auf» 
beben,  Die    6niglict)e  ©utber,  Q3eneficien  unD 
(ebige  Remter  oergeben,  unD  felbige  nach  Denen 
©el'efcen  au^tbeilen,  »rclcpe  oerbieten,  einer  eini* 
gen  ^erfon  Deren  jmep,  Die  niept  bepfammen 
fepn,  oDer  |1el>en  f6nnen,  ju  geben.  ^Borauf 
Der  ^ciut>(er  an  ftatt  De$  Äonigeö  antwortet, 
fca§  (B.  2)?aje|tdt  pierinnen  Vergnügung  geben 
»olle,  nacpCem  fic  Der  (Senatoren  (Stimm  unD 
SDlepnimg  werbe  oernommen  paben.  ©er 
SÄarfa)aU  oon  Den  CanDboten  pat  eine  groije 
Slutoritdt  über  fic  bep  Dem  SKeicpätage.  !?>enn 
er  b«i|t  f«  (rillfcpmeigen,  unD  fubret  Da«  <3Bort 
bep  Dem  äotug  unD  Dem  <£enat-  UnD  gle:a)* 
Fmvtrf.  Uxtci  XXXI.  W)tü 


Äeic^s  *  lag  in  Pohlen  x 


wie  er  Durcfc  feine  Slutoritdt  Die  ßanDboten  nfebt 
»oenig  anfrifc^en  uno  reiben,  ober  aueb  im  ^au/ 
me  baltenfan:  alfol>at  man  ntebt  m  imeiffeln, 
Dag  er  in  groijcm  2ln|epen  frebe,  unD  Oa|j  Oer 
#of  ibm  ein  unD  anDere  0naDe  ermeife,  Damit 
er  DeUen  @un|l  überfomme.  OBelcpe*  Dann 
»cnirlacpet^at}  Die  OBal)l  eine*  folchen  t'anDbo* 
ten*g^arfd;all*  ju  bef6rDem  alleieit  olele  unD 
mancperlep  ©ritje  gebrauebt  roerDen,  unD  felbige 
oifrermabl*  mit  groffen  ©cbmierigfeiffn  ihn 
(SnDfcbafft  erreiepet    ©enn  auf  einer  eeite  mill 
Der  £of  einen  iWarfc^all  baben,  Der  ü)in  ganö 
ergeben  unD  bereit  fep,  alle*  Dasjenige  bep  Dem 
ÜveicbOtagc  ju  tbun,  ma*  jener  oerlanget :  unD 
auf  Der  anDern  (Seite  baben  Die  CanDbofen,  fo 
Den  SKarfcpall  errodblen,  ein  fola)  3ntere(fe 
Daoon,  »oelcpe*  oon  Demjenigen  bep  #ofe  gank 
unterfepieDen  ift,  unD  fürchten  fie  immerju,  |i< 
moepten  Durch  eine  QJerorDnung,  Die  ipren  ^rü 
oüegien  jumiDer  laujft,  ipre  grepbelt  oerlieren, 
oDer  Docb  onminDert  fepen.   2)iefe  unterfd)ie# 
Deue  Slbficbten  unD  3nteretjen  machen  ofifter» 
mal>lö,  Da§  einige  oon  Den  i'anDbeten,  Die  auf 
niebtö  alö  ihren  eignen  ^u^en  unD  QSortl>eiI 
geDencfen,  um  feiner  anDern  Urfacbe  Der  ÜßM 
Desjenigen,  Den  Der  £of  gern  ermdblct  baben 
mochte,  fich  »oiDerfe^en,  al*  Da§  Der  Ä6nig  f»e 
befrieDigen  foll,  mit  Q3erehruug  entmcDer  eine* 
Öint*,  oDer  «eneficii,  oDer  eine*  Ä6mglicben 
©utb*.  €*  giebt  aber  nicht  alleine  CanDbotcn, 
toclcpe  bep  (frmdblung  eine*  2)?arfcball*  ein  groft 
fe*  SBefen  unD  ©efebrep  machen,  fonDern  ami 
einige  Deren,roel<he  Den  rodprenDen  gan^cnSieicb** 
tag  über  gleichfall*  folepe*  tpun,  nur  Damit  fie 
oon  Dem  £ofe  ein  unD  anDere  ©naDe  haben 
unD  Überrommen  m6gen.  3a  e*  |uib  toobl  ei- 
nige  unter  ihnen,  welche  mit  ©emalt  Da*jenige, 
»oa*  fie  begehren,  erjtoingen,  mit  iöeDrobung/ 
Den  9ieicb*tag  m  jerreiijen,  wofern  man  ihnen 
nicht  geben  werDe,  wa*  fie  Imhen  wpUen. 
(Solcher  gejtalt  aber  fan  nicht  allein  Der  ^of 
alle*,  wa*  er  verlanget,  mit  ©elDe  erhalten 
oDer  machen,  Dag  ein  «Xeicb*tag  fiep  jerfAldar,' 
wenn  folther  nicht  ju  Deffen  Vortpetl  gereichen 
unD  auöichlagen  wolte :  fonDern  auch  Die  $enach* 
barte  unD  geinDe  fclbjl  fönnen  Dur*cf)  Diefe*  «Diit^ 
tel  eben  Dergleichen  Qßortbeil  haben,  unD  ein 
t'oeh  In  Den  9^cich*tag  machen,  wenn  fie  feben, 
mau  felcbe  9lefolutioneö  Darauf  nehmen 


wiU,  woDurch  ihrem  Vorhaben  ^BiDerflanö  unD 
£inDerung  getban  »vürDc-  Sffienn  eine  VerorD* 
nungaufDemtSReich*tage  gemacht  werDen  foll, 
fo  müifen  Die  SanDboten  felbige  vortragen,  unD 
Der  Äönia  neb|t  Dem  ©enat  folche  gut  heiffen 
unD  bc|tarigen.  ^he  fie  aber  Die  Äratjt  ei« 
ne*  ©eje^e*  befoinrnt,  mu§  fie  oorher  Durch  Den 
eanDbotcn-^arfchall  unD  jwep  ©eputirte  oDer 
wohl  Durch  3  ©enatore*  unD  6  CanDboten  wie* 
Der  Durd)gcfeben  unD  überlefen  worDen  fepn. 
2Bcnn  Diefe*  alfo  gefebepen  mu§  fie  in  Dem 
(Senat  in  ©egenwart  De*  Äonige*  gelefen  mer*> 
Den,  unD  Die  Sanier  mit  lauter  (Stimme  fra- 
gen, ob  Der  Ä&nig,  Die  (Senatore*  unD  Die  &mD» 
boten  wollen,  Datj  man  Da*  (Siegel  Darauf  Dru* 
efe?  Vorauf  man  nachgehenD*  mst  flegelt, 
SD*  ■  unD 
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Cancfen  !>aben.  Ätafft  Diefe«  <3>icariat«  baben 
fte  alfo  0  Da«  ^cd>1'  Die  gemcitKn  ©cncbte  iu 
üben,  al^  Ote  &cicp«*  Cammer  :c.  ftatt  De« 
9lcii«*^)of'9latl>i  ab«,  melier  roäbrenDen 
Incerrcgno  gefcploffen  i|t,  roirD  in  eine«  jeDen 
£<tnDetuin  befonCer«  Q3ieariat ■ ©eritpte  befiel» 
let ;  2)  Da«  9vccf)t  Cer  «Heu  '-öitte,  3)  Ca« 
SKecpt  SKcicfo«  «Anlagen  ui  forDern,  4)  Cie  @c> 
malt  offene  9\eicp««W>n,  auffer  gapn-unD 
<ötepter»£el)en,  ju  verleiben,  5)  Da«  SKecpt 
«Keicp«  *  $age  au«mfd>rciben  r  u.  C.  a.  .fcuige. 
aen  t|l  ibtien,  wie  geDacbt/  Du  ^nveflitur  Der 
Mn>unO  <£cepter '  W)en ,  al«  meiere  Cem 
neuen  tafer  vorbehalten  roerDen,  Desgleichen 
Cie  ®acpt,  etma«  00m  DÜMtiifcpen  9\eicpe  suver' 
fcpmcftn  oCer  ju  verpfanDen  ?c.  benommen. 
a.  n.  c.  f.  §.  1.  unD  behauptet  Cemnacp  »Sern 
p.  j.  P.c.  11.  §.  10.  gar  reept,  Dal?  Cie  fteiep«« 
QJicarien  ficb  nad)  Ccv  Kapitulation  Desjenigen 
Äaufer«  achten  muffen,  in  DefjTen  ©teile  fie  auf 
eine  aeroiffe  Beitlqng  folgen,  weil  Cef  Staat  et* 
Ott  ftepublicf  Dorp  einerlep  verbleibet,  fo  lange 
fein  neue«  ©runD'0efei>e  gemacbet  roirD.  £« 
pfleget  aber  aUbier  gefraget  ju  roerDen,  ob  Die 
bepöen  SKcicp«  *  Ovarien  aud)  nnt  in  Slbrociem 
beitDe«  Äapfer«  it)v  Q3icariat»?lmt  vermalten 
fönnen?  <3Bcl*c  gragc  von  Den  meiflen  ^ubli* 
rillen  beutuie«  tage«  uvar  bejahet  mirD,  jeDocp 
mit  Cem  UntcrfcpeiDe ,  Ca§  fie  aleDcnn  Diefe« 
9fccpt  nicht  au«  eigener  unD  unumfepranefttt 
(ex  potdtote  propra  &  independenti)  fon* 
Dem  vielmehr  nur  au«  einer  übertragenen  oCer 
ajeiepfam  commilTarifcpen  bemalt,  (ex  potefta- 
tc  dcjfgto)  aueüben,  aud)  alöDenn  nirf>t  Vica- 
rii  Impcnrcres,  fonCcm  Impcrntoris  fetjn,  tvie 
ttut'ue  ülSpcc.  [.  P.  U     c.9.  §.  31  diflin- 
truiret.    fjnCelfen  ifl  Doch  gevoif?,  Da§ein9tt>: 
imbber  Kaffee  in  feiner  Stbmefcnbeit  auep  d» 
neu  anCmr,  obne  £üi|limmung  Derer  orDeutlt 
eben  ü\eid)«>Q$icaricn,  ju  feinem  (Statthalter 
beiWien  tonne,  Smuo  in  Spcc.J.  P.  1»  f. c.9. 
§.  w  £)iefe  ©eroalt  Cer  Qßicarien  boret  auf, 
fo  balD  ein  neuer  Kapier  ermablet  voorDen,  oDer 
mieDcrum  fclber  gegenwärtig  ifl,  unD  Cie  fHegic* 
vnng  antritt,  voie  allbcreit  crmebnet  morDen. 

pflegen  aber  al«Cenn  Cie  QMcaricn  roegen  ih» 
cer  QServoaltung  Cem  neu  erwählten  SKomifcbcn 
Äapfer  SteiCnungm  tbun,  welcher  jePocp  ihre 
Verrichtungen  oor  genehm  pat  unD  beftatiget, 
mic  @in>eCct  in  J.  P.  l'art.  l'pcc.  S.  r.  c  33. 
^  9.  bezeuget.  @icl)e  auc^  Die  VTabUCapü 
tut.  i£<irJe  VI.  art.  3.  n.  30.  <3Begen  Ce« 
iinmerwiibrenCen  QJicariat«  in  Stalien  ilt  noo) 
»u  gcDencfen,  Ca^  Cer  £crfeog  oon  Saoopen 
poti  langen  Seiten  Oer  perpetuus  vicarius  in 
Italien  geroefen,  unC  obroobl  SftCmand  »1» 
Cen  ^ernog  oon  SJiantua  im  3ab«  i«55  mit 
Dem  QSicariat  in  Realien  belebnet;  fo  ifl  Cen» 
noeb  folepe«  Cem  £erfeog  oon  Saoonen  roieDcr 
nftituiret  roorDen,  unD,  Da§  er  belWnDiger  QJi* 
canuu  oerbleiben  foUe,  Durcp  Die  3ofepf)inifa>e 
unö  leöte  (Earolinifepe  Kapitulation  Art.  26 
DißfaU«  ÖSerncperung  gefebeben;  Docp  unter  Cer 
S8»Diitami«,  tpenn  er  fiep  al«  ein  treuer  5ür)t 
De«  Dieicp«  Denen  von  3b«r  Äapferl  «Dlajeltat 


oon  ?KeicbC>roegen  publicirten  3nr>ibttoricn  unD 
Sloocatorien  gema§  belügen  unD  oerbaltenmirC. 
€rpeiffet  aber  ein  perpetuus  vkauus  in 
lien ,  roeil  er  fo  wty  bep  De«  Äapfer«  &bje&<H 
alö  aucp  wenn  ein  Äaofer  ^oCe«  perfabren,  Da« 
QSicariat  oerfiebet,  Ccrgeltait,  Ca§  Cer  ^)er^og 
oon  (Saoopcn  an  ftatt  Ce«  Äapfer«  ÜÄargara* 
feu,  ©rafeu,  (SCelieute  jc.  creiren,  von  allen, 
Cie  Cem  9\ömif(pen  S^eicpe  mit  geben«.  "JJflic&t 
permanCt  finD,  Die  ^«.unD^iulCigung^^flic^t 
in  De«  Kai;fer«  tarnen  annehmen,  im  Tanten 
De«  Äanfer«  unD  De«  9\eid)ö  9ied)t  fprecbcn,unC> 
anDcr«  Dergleichen  raebr  tpun  fftnne-  ?lBol)er> 
jeDocfr  ju  merefen,  Daß  f«cb  Diefe«  QSicariat  liiert 
I  über  ganß  Stalien,  fonDern  nur  über  einige 
I  jrricte  cr|trecfe,  &orn  l  c    1 4-   #i*rbe»  Pfl<* 
|  get  aud)  oon  Denen  ^ubliciiren  Diefe  gtflgi  auf* 
I  aeroorffen  ju  merDen :  Db  Derer  in  ©eutfcplanD 
befinDlicpen  QJicarien  SJlacbt,  aua)  über  Den 
•fterfcog  tn^aoopen  unD  anCcrcauProäitige  QßU 
carieu  gebe?  ^elcpe  grage  Cenn  pon  eimge» 
oerneinet,  oon  anCern  aber  bejahet  mirD,  unD* 
haben  bcpDerfcit«  angefübrte ©rünDe ipMSßapt«« 
fcpeinlicbfeit.  3«Cocp  febeinet  Cerer  «Keonuncj, 
melcbe  folcpc  oerneinen,  am  «>abrfcpeinhd)tten  ju 
ffpn,  tbeil«  weil  Cer  Dveicp^Qßicarien  9\ed)t  fic^ 
nur  über  Die  S)eutfd;e  ^rooiuMen  erjtrerfet,  fp 
Ca«  ©aebfenamö  ©cbioaben-.JKecbt  gebraud^cr, 
ujeil«  meil  (£l)m:#^fa^übcr  Ca«Äonigreia>  $lrc» 
tat  ein  ^rioilegium  auogcioürcfet,  roelcpeo  ec 
geroi§  niept  mürDe  getoan  baben,  wenn  ibm  Der* 
gleichen  naa)  3»"balt  Der  ©ülDencn  iöulle  iu* 
^äme-  Soivia^tig  aber  Diefe«  ^tücteaud)  in  Dem 
vctaat«=9vea>te  De«©eutfd)en  9Jeicp«  ifl;  fo  gar 
ungeroi§finDbiugegenfo  \ool)l  Die  ©efepieptftprei* 
bcr,al«auep  anDere  ©elel)rte,  über  Cen  Urfpruna. 
Deflfelben.   Scebct  in  Orig.  Palat.   Jolnet  in 
H dt.  Palat.    ^»f dn-nberg  de  Vicariar.  Saxon. 
tOernber  unD  (Bcicbnrt  de  Vicar'.  Saxcn. 
QiBir  moHen  aber  unfere  SÄeonung,  ohne  De«fall$ 
jemanDen  ju  nal)e  m  treten,  furfc  eröffnen, 
©leiepipie  e«  alfo  feine  9\id)tig?eit  fjat,  Da§  ein 
kstaat  of>ne  ©cfeije  niept  belieben  fonnc ;  fo 
roill  man  uoar  Dießeiten  De«$raucftfcpen9\etcb« 
mebt  berübren.     ^mmittelft  bat  e«  Dpeb  feine 
9\ieptigfeit ,  Da§,  «l«  Die  ©eutfepen  iljr  Vlcid) 
mieDer  anrichteten,  Die  bi«perigen  jmeo  orofRn 
9te4)te,  nemlitr;  Da«  (S^cpfifcpe  unD  ftraneft« 
'  fd>e,  naep  tpeiepen  alle  <§aa>en  abgetban  roor« 
Den,  in  felbem  ebenfall«  verblieben.  95eoDc 
Demnad)  mujren  tt>rc  eigene  Siebter  baben,  Da« 
ber  mar  n5tf>ig ,  auch  einen  befonDern  Obev> 
fKicpter,  (melcben  Die  ©aepfen  unC  einige  an» 
Dere  ©eutfd)c  Q3ölcfer,  Den  £of»$alen6>©ra' 
fen  nannten)  vor  jeürocDc«  9\ecpt  ju  befleDen. 
^olcper  getfalt  mar  Der  Dber»^)of»SRicpteram 
fKb,<in  »egen  Ce«  grmicf ifepen  fXedbt« ,  Cer 
Ooer*^)of '  JXicpter  aber  in  (^aepfen,  megen 
De«  ©dehfifepen.  3m  Sateinifcpen  nannte  man 
fie  Comitcs  palatinos,  roeil  Cie  alten  !9i6ncbe 
alle«  mit  Latein  gaben.      SeCccp  mu§  Cer  von 
ibtien  fo  genannte  Comespalatü,  mit  Dem  Cqmj? 
tc  palatine  niept  oermenget  merDen,  obgleicp  viele 
Diefen  beepn otogen  UnterfcbeiD  niept  reept  beob* 
achten.     Senn  Cornes  palatii  mar  Der  Ober- 

^»of* 
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.ftof  Siebter  fclbcr;  Comes  palatinus  aber  bic$  warD;  fo  t>at  eö  Dod)  in  Dem  1714  ju  SXatratt« 
euvutiiu)  Der  Unterricbter  unD  fhmDe  unter  je»  |  QfcDen  gefcplojTenen  grieDen  fold)e  wieDer  abtrc* 
nem,  wie  er  Denn  aud)  oon  felbigem  eingefeuerten  muflen.  €ö  ereignet  fid)  aber  bei)  Bieter  Äa» 
warD.  S5a§  eö  aber  mebr  alö  2  Ober  #£Rid)ter  lebe  ein  nidjt  geringer  3*«bum  Der  $fäl$ifd>en 

•  CV».:J.  .*_(»..  k  »f««n     i'A   in    <\{^rfM'^fcf  f.+i«  ..1.  .1..      :..n.u   ^.  ..  .-1   n. 


im  ©eutfcpen  9\eid)  folte  gegeben  baben,  ijt  tn 
fo  weit  irrig,  obgleich  einige  Deren  oiere  «1 5at>I«n 
pflegen,  £>ennfol)tUteeö  notpwenDig  aud)  mehr, 


©efd)id)tfcbreiber,  inDem  fte  Daö  £bur.?lmt, 
mit  Dem  9ieicpö«93icariate  DermiiVpen,  Da  Dod) 
bepDe  mit  einanDer  in  fo  weit  feine  3}erroanPtni§ 


alö  jwep  #auptred)te  baten  muffen,  weJcbeö  gleich»  j  baben.   ©ic  ©rünDe  alfo,  auö  »Deichen  (£bur# 


rool  oon  nirgeuDöbetntermeifen  liebet.  5)enn  Der 
$buringifd)e  s})falp*©rafe  ftunDe  unter  Dem 
©äd)|ifd)CH,  Der  jugleid)  nod)  antere  mebr  un> 
ter  fid)  f>iUte.  UnD  bei)  Dem  Svpefnifcpen  mar  eö 
aud)  alfo  bewanDt.  £war  fonnte  man  befagte 
jeoiertc  S^bl  etwan  Daber  ^olen  wollen,  »eil 
uemhd)  epemablö  4  flwffe  £aupt*£anDegewefen. 
$llkiuc  eö  waren  ja  uid)t  mebr,  alö  }wep  grojfe 
SKca)te,  nacb  Denen  fid)  ganp  SöeutftplanD  ric^i* 
tetc-  Ob  mm  aber  wobl  Diefe  9\eid)ö«Dber* 
Siebter  eigentlid)  nur  mit  fo  genannten  burgerlü 
(Den  fingen  mögen  ju  tbun  gebabt  baben ;  fo 
ijt  Dod)  aud)  nicbtabwfeben,  warum  Die  ©taatö* 
©efdjiUfte  De«"  Dieicpö  vor  fie  nid)t  aud)  gebo* 
ttt  baben  feiten,  Die  fie  uaebber,  obfepon  auö  mei* 
ftenö  unbefannten,  oDer  Dod)  niebt  gleicb  fo  offen* 
babren  Urfad)cn,  Dem  Crpbifdjojfe  *on  «DMonp 
uberlafFcn  b«ben-  UnD  fan  feyn,  Daß  Die  oorge* 
fafctc  Sttepnung  Der  Damabligen  Seiten,  alö  ob 
tiemlid)  ein  ©eiftlicper  Die  <Sad)e  be|Ter  oerftum 
fce,  alö  ein  auDerer,  bierm  oieleö  mit  bepgetra* 
gen  babe-  25iefe  jmeo  9\eid>ö;oDer  Oberlid)* 
ter  alfo  baben  Daö  9\eid)  alle  mahl  regieret,  fo 
ojfte  ein  tapfer  \>er|torben,  unD  Deffen  immun* 
feiger  ^rinp  jum  SKeicbtf-^acbfolger  beftimmet 
geroefen,  oDer  aber,  wenn  man  gar  feinen  SRetd;*' 
^acbfolger  gebabt;  obgleid)  biefeö  6tucfc  Der 
SWfcpen  iHeid)«  ^ijbrie  ebenfalls  oon  nxnv 
gen  redjt  oorgetragen  roirD,  fonDern  fte  macben 
bier  üielmebr  einen  rounDerlicbcn  3)Iifd)invif(b,  auö 
roelcpem  Dod),  roenn  fte  fid)  Daruber  erflärenfot 


iHal|  la6  QJicariat  fuepet,  fmD  Diefe:  O  ©e# 
bore  ü>m  Daö  Qßicariat  nidjt  alö  C£burfurflcn, 
fonDern  eö  bafte  foldje«  auf  Der^fal^.  ©iefeg 
fan  in  Doppeltem  QBcijlauDc  genommen  toerDen, 
cinmabl  Da§  Daö  QSicariat  aitmeDer  auf  Dem 
CanDe,  oDer  aber  auf  Dergamiliebaffte,roiemobl 
bepDcd  bepfammen  |rel>en  fan,  obgleid)  Der  fonft 
gar  gelehrte  $t<bn  CiefeO  uiept  ju  obferoiren  be* 
liebet,  i)  QJon  Denen  Seiten  Der  ÖülDcnen 
iöulle  an,  fep  ^fal^  in  Defien  iÖe|T^  niemabiö 
ge|t6ret  roorDen.  &  fan  aber  Die  rupige  i&t*< 
ftljung  noep  weit  b&per  binauf  thigeu-  3)  ;n 
Dein  <iße|tpbäafcpeu  grieDcn  fep  Die  fdmmtlicpe 
Uuter*^fal^  mieDeran  Daß  Jfraut  ^\falß  gefom*. 
men,  Da  jroar  Deö  QSicariatö  mit  auecrürflicpen 
CCBorten  nicr)t  gcDad)t  morDen,  eö  fe»  aber  al* 
einin-unDconnexum  Darunter  m  oerfrepen.  (Sö 
iii  rnobl  mL>glicb,Da9  bep  l£d)lü!jung  reo^ejb 
pbalifd>en  ^rieDenö,  man  roegen  Deö  ^ßicari  rö 
ctmaö  Deutlicher  b^tte  fepn  fönnen,  ttiDeifcn  bleu 
bet  16  bei>  Dem  oorigen  Dilcmmate  hiltonco, 
quod  auc  terris,  aut  pruvineiis  inhstrrat;  ti 
fep.alfo  meldxö,  Da6  eö  molle,  foi|Heineö^fal6« 
eiugegen.  4)  3n  Der  35elel>nung,  roelcpe  Dec; 
£burfurtt  oon  kapern  im  3abre  i^aerbalten, 
fep  Deö  QSicariatß  nid)t  erroebuef  morDen.  ©a«^ 
^)au|5  dauern  pfleget  pierauf  alfo  ju  antmorten: 
a)  ©aö  ^ßicariat  gebore  oon9ied)tß  wegen  Dem 
4i)aufc  kapern.  £ier  mürD«  aber  mopl  ein 
mebrerer  Q3emei§  erfoDertmerDen  fonnen,  inDem 
niept  abjufeben,  worauf  kapern  fld>  SeöfallÄ 
tat/  fie  oielleicpt  felber  ftd)  niept  wurDen  berauö  1  grüuDen  fonne.  b)  2)aö  9}icariat  fep  mit  Dec 
fmDcn  f innen.  2Bie  lange  immittelft  Der  iWa«  Sbmfür (tlicben/  iuglcicben  auep  mit  Der  9leid;ö. 
me  Obcr#9Reid)ö#3f\id)ter,  oDer  ^oWalp  Öraf  !^£rp#  ^SJurDe  oertnupfiret.  ©icfeö  Örgument 
geblieben/  fan  man  jwar  fo  genau  niept  fagen;  'aber  wirD  auö  Dem  BujtanDe/  Den  Daß  £)eutfcbe 
jeDocp  febeinet  eö,  Da§  um  Die  Seiten  Der  ÖülDe*  1 9\eidp  in  Denen  mittlem  Seiten  gebabt,  fcpwer* 
neu  ©ulle  foldjer  allmablid)  oerf<bwunDcn  unö  jlid)  erwiefeti  werDen  f6nnen.  c)  5>r  erjtere 
hingegen  Der  ^ame9ieicbö«Q5icariuö,  Der  SReicpö*  €burfur|t  Deö  4baufeö  Bayern  fep  mit  Dem  <äi* 
Diegierer,  ntd)t  aber  9leicb6*Q3enoefer  gegeben  |  cariat  auöDrücf liep  belebuet  worDen.  ©tefeö 
werDen  mu§,  aufgefommen,  oermutblid),  weih  muß  Der  ecpnö^ricf  weifen,  d;  Q3ermoge  De« 
Die  anDcrn  ^Jfalfcen  alle  ausgegangen  waren.  I  Inlrrumetm  Pacis  unD  Deö  2lrt.  4  babe  kapern 


^n\wifd)en  wirD  aus  alle  Dem  fid)  alfo  oou  felb<  Die  (Ebuc^urDe  neb|t  allen  SXegalien  ttt>a\tm. v 
|tcn  weifen,  warum  Der  5Kbfimfd)e  ^)of*J>fal^  j  €t  i|t  aber  Dod)  Deö  Q3icariat«  niept  geDatit 


@raf,  Denn  oon  felbem  i|t  ießo  nur  Die  OieDe,  fo 
wobl  9\eid)ö»Q5tcanus  genennet  worDen,  alö 
auep  Da§  Diefeö  9\cid)ö/2lmt  tbm  b<»be  uifommen 
muffen.  $m  vorigen  ^aprbunDerte  erbielte,  (** 
fannter  maffen,  kapern  Die  'JM'Wpifcbe  €bur,in 
Dem  QBeftpptilifeben  grieDen  erfolgetc  jwar  Die 
SXeftitution ;  eö warD  aber  alleö,  unD  obne  Smeif» 
fei  mit  ^leife  fo  allgemein  gefe&et,  Da§  ^aoern 
1657  ©elegenbeit  fanD,  Daß  Q3icariat  auf  eine 
gar  fonDerbare  2lrt  an  fid)  ju  bringen-  *#cp  Dcö 
jLeopolD»  feiner  ^aljl  blieb  Diefe  ^ad)e  im* 
ft6rtert,  Deöalcid)en  auep  MDeö  ^efep^is  feiner 
g>?fd)abe.  Ob  nun  wopl  ^bur-^falij  1708  mit 
.feiner  porigen  SXetd;ö«<2BütDe  wieDer  beJepnet 


worDen,  alß  welcpcö  weDer  mit  Dem  einen,  nod) 
mit  Dem  anDern  eine  QSerwanDtfd)afft  bat.  c). 
^aö  Inftrumentum  Pacis  gcDencfe  bei)  Der  SXe» 
ftitution  Deö  £aufeö  ^fal^,  nieptö  oon  Dem 
SBicariat*.  Qißeun  aber  foldjeö  auf  Dem  frin» 
De,  eDer  Der  gamilie  Rafftet,  fo  bat  cö  Deffen  ju 
geDencfen  nid)t  beDuift.  0  Äonne  bier  feine 
QSerjabiung  gelten,  weil  Die  Cbur^urDe  Dem 
£aufe  ^fal^  »on  kapern  allemal)!  jrreitig  ge* 
mad)t  worDen,  Sö  pat  aber  fold)e  mit  Dem  Q3ü 
cariate  feineQBerwanDtnig;  fol)ataud)Daö|)auö 
si)falp  Dem  £aufe  kapern  feine  Cbur.QlBiirD« 
entweiiDet,  wie  fold)eö  oorber  gefaget  worDen. 
£}  Sie  in  Dem  2Uefrpp4lifd)en  grieDen  gefd>e» 
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bene  föeftitutionbabenicpt  auPer*/al*obnes}>ra* 
juDü)  De*  #aufe*v#apmi,t>erricptet  roerDen  F&n* 
neu.  ©ie  ;£  actaten  De*  QBeftpbälifcben  $rie# 
Den*  beweifen  jur  ©nuge,  Daf?  kapern  auf  Fein 
«langte*  9ied)t  (jus  quarlitum)  fich  m  beruf» 
fen  gehabt,  wie  e*  fid)  Denn  aud)  auf  feine*  be* 
rufen  fonnen,  unD  jroar  permoge  Deffen,  rpa* 
Dieferbalbeu  porber  erinnert  worben.  h)  ©a§ 
Da*  QJicariat  in  Denen  ?ehn'93riefen  niept  fiepe, 
frnne93apern  fein  fydjuDift geben.  £)a*4!)aupt« 
ivefen  aber  Der  tepn*35ricfe  fommt  auf  Da*  De 
nombrement  an  (Scbiltcr  in  Epit.Jur.  Feud. 
&  alü  feudaliftai )  wie  man  Diefen  wichtigen 
UmfranD  ju  nennen  pfleget.  £pur  $fali}  wie« 
Dcrlegt  Dtefe*  alfo:  a)  @ep  Die  gpurfurtilicfte 
QUi'uDe  Dem  4?aufe  ^>falf>  pon  aßen  3<ittn  her, 
gehörig.  SlHeine  Da*  QSicartat  ift  ganfc  raa*  ei» 
gene*.   b)  ©a*  QSicariat  paffte  auf  Der  >pfalp. 
c)  §)a*  £<*u*  Walp  habe  Der  iÖclehnung  De« 
Gljurfurlren  Pon  SÖapcrn  ttlarmüiam  alle 
mahl  roiDerfprod)en.  d  ©a*  #au*  kapern 
habe,  aufjer  Der  Dber^falfc  unD  Der  (JpurjQBüc« 
De,  fonfr nicht*  befommen.  e)  ©urch  Den  "IBefr* 
ppdlifcpen  grieDen  fep  Dem£aufe9}fal$Da*95i* 
cariat  niepe  entroenDet  roorDen.  Söcjiehe  tut* 
cjer  25ehcbc  Pon  ©eiten  <Ehur»Wal$  iPegen  De* 
93  •  artat*;  25ayti\'<bet  (Begenbebencfenpom 
9>falpifcpen  Sßicariat;  Pfaletfd7e  Rettung  De* 
QSicariat*;  Sayn/dpes  (BegensJTlamfefr  n>u 
Der  Diefe9ieming;Cbiir5pfälgi|cbe  Brevis  Ma- 
niteitatio  roiDcr  Da*  Q5auerifd>e  Sftanifefr.  (Sa- 
fiel,  de  Scatu  publ.  Europ.  c  8.    3m  3^0" 
»670  roarD  jroar  iu  lllm  Diefer  <s5acpe  halben 
ein  Sonoent  gehalten,  auf  welchem  man  porfeplug 
t)  2>a§  entweder  Da*  ÖSicariaf  getheilet,  oDer 
3)  Die  Slltcrnation  eingefüpret,  oDer  3)  folepe* 
in  bepDer  Tanten  au*gefd)rieben ;  oDer  4)  ein 
gemeinfdwiftltcb  QSicariat*  *  Kollegium  errichtet 
werDen  folte.  Slllcine  bep  jeDem  ^unete  fanDen 
fkp  allerlei)  @d>n>ierigfeiten,  fo  Da§  enDlid)  Die 
ganpe  Conferenp  friubtlofj  ablicff,  roobep  e* 
auch  alfo  perbliebcn.  2Bie  Denn  aud)  nur  lept 
noeb  nad)  Dem  erfolgten  Ableben  3pro  lefct  Per* 
fwrbenenÄapferl.  «Üeajcftät  Carle  Vi  ©(orwim 
Digften  SlnDencfcn*  Diefer  (Streit  auff*  neue  rege 
gtworDen.  UnD  ob  jroar  Die  bepDen  Wfa&tykt 
ftt  s3>falfc  unD  kapern ,  naep  pielcn  unD  langen 
5öeratl)fd)lagungen,  fid)  enDlid)  Dahin  perglicpcn, 
ein  gemetnfcpafftlicbe*  unD  au*  bepDerfeir*  JKaV 
tpen  be|rebenDe*  ^icariat'Oeric^te  nieDerjufe» 
it\\r  unD  folepe*  aud;  roörcfltd)  \\x  Slugfpurg  fep» 
eriid;  er6)fnen  laffen ;  fo  haben  Dodj  Die  anDern 
ipurunD  ^urttlid^en  ^)Äufer  ntebt  alltin  folepe* 
ju*  ;3««  '">^>  md)t  refpectiret,  fonDern  aud)  mi. 
Der  balfelbe  ju  »pieDerpopIten  mablen  proteftiret. 
^bur  »®ad)fen  hingegen  betreffenö;  fo  patfol* 
(pe*  Da*  ibm  iu^mcva.,(5icariat  belWnDig  obne 
Den  geringiten  Cl^iDerfprud)  perwaltet.  'jjßie 
D*nn  au<b  3bro  glom>QrDig|r  reiuerenDe  Ä6nig* 
Ircpe  «JÄajcftat  in  Kopien  unD  Cpurfürlll  3Durd>l. 
\i  ^aepfen  frafft  De*  3bnen  SlllerbHlr  julte» 
benDen  ?Xed)te*,  mdbrenD  De*  aegenrodrttgen  In- 
terregni  in  ©ero  SKefiDenft  •  @taDt  $)ref  Den  Da* 
gerp6()u(id)e  Q)icanat*  <  Öericbte  gep6rig  eröff- 
nen/ unD     3*t  m$  »vürif lid;  npd)  p^ne  aöen 


IßiDcrfprucp  fortfe^en  laffen.  UnD  befrebet  Da* 
icr,ige  SReicr/g^iradaW^Öericpte  am  Ä6nigL 
^3ol)lnifd)en  unD  £pur  *  ©aepftfepen  Jpofe  au* 
folgenDen  ^>erfonen :  1 )  Q3evnparD,  grepberr  pon 
3«^/  2)  ^pritlian  Pen  £ofj,  3)  Johann  Cprt* 
jhan  pon  ^jenniefe,  4)  Carl  Sluguft  uon  Oiev, 
0  ^bcrparD  J&artmann  pon  (frftii,  6)  (Jjrafniu* 
SeopolD  pon  ®er*Dorff,  7)  Wilhelm  äugufr, 
®raf  ppn  ©tubenberg,  8)  £arl2Bilp<lm0drt# 
ner,  9)  George  8ebred>t  SBücfe,  SXeferenD.  10) 
Srnfr  ©ottpeiff SSccf er,  @ecretariu*.  Q3on  Dem 
<(£hur*@Acpf[fcpen  QSicariat  bejtepe  in*  befonDe* 
re  &ed)tnbt:rga  Progr.  de  Vicar.  Saxon.  II- 
luftr.  Natal-  ex  Archi  -  Marefchall.  Seip^ig  17 14 
in  4. 

Reid)»;X>tte'<£4ng[er,  Hebe  £anqlet,  im 
V  <8anDe  p-  6oy  De*gleicb,en  ^eietps  t  v,cf* 
Äatr;. 

Rtfd)»:X?tce'&frecrorium;  fiepe  Direäo- 
rium,  im  VII  93anDe  p-  1036.  u.ff. 
j  ^eidbe  ■  Pifiradone  t  abfchieoe,  peiffen  Die* 
jenigen  ?lbfd)ieDe,  rpelcbe  bep  Denen  (iammer* 
(JkridbtöjQSifitationen,  unD  pornemiiep  uaep  De« 
ren  €nD?gung  perfertiget  roerDen. 

l\ei& .  s>  *  Vifi tatione » »Tage,  flehe  Cammer« 
(Bertiljre * ^tfitotiontsy  im  VsöanDe p. 434. 

Äeicbf  *  UamOi&tiMifi**,  ^  ^  Äeicr;e» 
jagermeiflee, 

^eici)6*Unrertban,  Subditus  lmpmiy  im 
meitldufftigern  QSerjtanDe  l>et§t  überhaupt  ein 
jeDroeDer,  fo  einet»  ftemifepen  iCapfer*  pöcpfle 
Obrigfeit  mittelbar  oDer  unmittelbar  er  renn  et, 
unD  De*  9\eid;**©cmuje*  geneigt   3»  befon« 
Derm  Q?er|tanCe  aber  merDen  Die  JKeid;**  Unter' 
tpanen  infgemein  Denen  9veid)**(^tanDen  enr< 
gegen  gefegt.  @on|t  aber  roerDen  Diefelben,  eben 
tvie  Die  £Reiu)*5©tvUiD«,  iu  0  unmittelbare  unö 
mittelbare.  unD  s)  in  geiftlicpe  unD  »relthcbe  ge> 
!the:let.  Unmittelbare  SKeicp*>Unterthanen  finD 
1)  SRcicfe* «  §ür|tcn,  ©rafen  unD  Maronen,  fo 
'  feine  SXeicp*»  gtiüiDe  finD  \  2)  Die  frepeSXeid)** 
•  Ütitterfcpafft  al*  SHeid)*'(^aflen,  3)  fcie  unmit^ 
telbaren  9ieid;*»©6rffer-  ©ie  mittelbaren  finD 
Diejenigen,  fo  unter  anDerer  Surften  unD  £Heid>*< 
0t4nDe  3uri*Diction  leben,  rocld)c  0  ^on  3llu« 
frrem,  al*  ^ürflen,  ©rafen  unD  Maronen,  e)pon 
.  2lDelid)em,  q)  pon  tapfferm  unD  gutem,  al*  bür* 
,  gerlicper  tf\hty,  ©elehrten,  unD  anDerer  anfepn« 
j  lid)er  ßeute  ÄinDer,  unD  4)  i>on  gemeinem  £er' 
1  fommrn.  URan  tpeilet  auep  Die  $Keid;*  Untip 
j  tpanen  überhaupt  in  0  ^Dle,  al*  Diitter,  ty<\* 
tricten  in  Statten,  5)octore*  unD  8icenfiaten, 
nad>  welchen  Die  wn  gutem  tapfern  Jperfom* 
men,  al*  Der  !?octor:n  unD  SKathe,  ÄinDer  fo(< 
gen,  unD  2)  in  UneDle,  fo  entweDer  ärgerlichen. 
oDer  ^auertfanDe*.    S)a  auch  Die  SanDfaffen 
unD  ?anD'(^täDfe  in  <£cprifft«oDer  (£ansclep^ 
unD  ^mt|iv~en  getbeilet  werDen ;  fo  »erDen  un» 
mittelbare  Utucrtpanen  Diejenigen  genennet,Die  um 
mittelbar  unter  Den  Slemtern  flehen,  mittelbare 
hingegen  Die,  fo  Derer  pon  SlDel  unD  ©täDte©e* 
rieten  untcrrporifen  finD. 

•  ••         ii. tiiQü  Tti.\< 
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&eid?e»*?6gte 


&eicb*t>6gte,  waren  t>or  2/lfer#  S?apferli# 
d)e  Advocati  unb  PrarfcAi  imperiale* ,  9\eid)S» 
©cbultbeiffen ,  otor*Keid)S'amt 'Dinner,  fo 
im  Namen  £apferlid>er  «ftajeftat  in  Den  9v«d>ö' 
©tobten  Die  3ufhb  ober  Ooct)  Dm  S8luts!8ann 
«Dminiftriret  unD  oerwefet.  gßie  Denn  Die  Älo< 
frer  ebetjfan*  ibre  eigene  Advocatos,  QJegte  unD 
€aften'(23ögtege&at't,  fo  Dero  ©eria)tcn  ttorge» 
ßanben. 

Äffd)d  *  Vogt,  fie^e  2toc&s  *  Sctjult* 
fceijj. 

Ärid^Pcgrey,  fie&e  &eid;*ScbuUr)eip 

3*dc&8©$lcF,  fler)e  &etd?e<2frmee. 
&etdb6<ttormunbet,  fte&e  &efcbe#X?ot* 

Äeid)8*X>*rmurib,  Aeicbß  *  rotmunber,  unt)  map  Denselben  anbanat,  auf  Der  einen  <&ei, 
Alflen  Die  an  flott  eine*  nod)  unmünbiaen  ober  ten  b«  Erliefen  «eaenbie^uraju,inq!eid)m  mit 
ininDerjä&rigen  $rin$en  wwDneten  Regenten,  Dembritten  CföilDe,  Dem  Dritten  %runn  im  <0£al' 
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um  Nürnberg  ,  welc&e  Dur*  Den  $eanü)«#luß 
unb  bie  ©tobt  felbflen,  ober  beren  £aupr.$far' 
ren  St.  Qebulb  nnD  Lauuntii  in  jwep  $b*i# 
le  getbnlet,  unb  ber  eine,  fo  gegen  «WitternadX 
ber  «JBalb  ©ebalbf,  &er  anbere  gegen  Wittag, 
Der  CEBalD  Jüurentü  genannt  wirb.  $iu  je» 
ber  bat  fein  «den  unD  bejbnDerrt  @erid)te ,  auf 
bem  Üieict^^alb  JUurenr» ,  weld>es  Daher 
audj  gememiglid)  Das  Äayferltcbe  brfrcyte 
Sotft  #  (Berichte  3«  nürnberg  genennet 
wirb-  M  bem  ftcrfl  *  «Keiftet  *  5lmt  über 
Den  SGßalD  finDim$jbre  iift^oom^aofer^rte* 
Öetid?  ll  bie  VTölOfitomer ;  unb  mit  biefen 
berna*  jugteitf  micn  bie  Koller ,  weldje  fic& 
naebgebenb*  Die  i?or|I*g>?ei(l«r  genannt,  beiebnet 
soeben.  3m  3abr  1  r7  3  obe» ,  unb  Das  anbere 
mal)!  n8 1  ift  ber  SÖurgoraf  $ie&rid)  »om 


unb  SlDmmijtratoreS ;  fiet>e  &eid?sv  PormunO 

Äetd7C»X?otmunb,  RegniTutela,  &ei|t  bep 
einer  tDJonarcbie  bie  QBermaltung  Der  CKegie* 
rung,  Da  Der  Äönig  noebunmunbig  cDer  minber* 
abrig  ift,  welcbeDurd)^orraünDer  gefc&icbt  unD 
Den  Langel  Des  QSerflanDsDem  Xonige  erfrier. 
£)et  Äöntg  muff,  wenn  er  nod)  minDerMrig  ift, 
unter  Q3ormunDfcbafft  anberer  «perfonen,  tt>eld)e 


De,  unD  aOem  liegenDen  J>Ifee,  beiebnet  worben, 
weißes  feine  Nacbfolger  tyanDweife  innen  ge* 
babt ,  bis  enDlieb  im  3al>re  1417  Der  itorg» 
graf  $riebricb,unt»€burfürfr  ut  93ranDenburg, 
alle  unD  jebe  Dieehte  unb  @ered>tfame ,  fo  fie  fo 
moW  an  bem  @cbaiDcr<als  8auren&t  r  *  <2BafDe 
gebabt,  unb  ausgeübet,  Der  Siepublicf  Nürn# 
berg  mit  Sonfens  uiibeiiwiaigungtfapfers  0fc 
gfrmunto  taufflid)  überlaflen,  unb  ftcb  weiter* 


inbe§  bie  ^Regierung  vermalten,  tiefen.  QBer  |  m*fö  .ö,!l  nuc'  ^lfu'  eines  ^Burggrafen 
Die  Q3ormuRDfd)afft Gewalten  muffe,  DasForomt  Uü  ^üwDerg,  2)  Das  ^räflbium  am  S\at>f<rli^ 
auf  Die^runD'  <5a&e,  ober  ben  9QBiaen  Des  **"  *anD»@eri*te,  3)  Das  Dritte  OGBilb  im 
QMcfs  an.  3ftin  Den  ©runb'@cfo<n  niebts !  9B«'pe ,  woraus  bernad)  Durd)  einen  tloften  ei* 
totrorbnef,  fofaneSDertpun,  Den  Der  "Sater  Dar*  j  9ennwd)tigen  ©ebraud)  (  per  meram  ufurpa- 
ju  ernennet  bat,  meil  oermutbet  mirb  ,  ba^  Das ' tionem)  ^<r  'IPilDbann  entftanDen ,  unD  etliche 
Q3o!cf  foId>e«  Der^orforge  Des  Q3aterS  babeuber.  mniM  unl)  ^efonDere  8ebn  oorbebalfen.  S)a* 

hingegen  ein^ocb^bler  «Xat^  Das  $orff  *  5(mt 
an  ©eiten  Des  SBalbs  gaurentii  allf*on  im 
3abre  1396  oon  Denen  OBalDHromern ,  unD 
1371  bonbemn  5orftmeiflerifd>en  erben,  fauff* 
üd;  an  fid)  gebraebt.  £&rt|?opr>  »on  ©cbeurl 
in  DiiT.  de  Jure  Mellicidii  cap.  3.  §.  7.  (Jg  ^t0 
flebet  aber  biefes3orflgeric&t  1)  auS©edjS  Herren 
DeS9\atbS,n>eIcbe  gemeinigüd)  bie  nätbflen  nad)  be< 
nen  7  «Öerreu  Leitern  flnb,  unb  2J?alb Herren 
genennet  »erben-  S)iefe  baben  bie  9fufftcbt  über 
ben  ganzen  Nürnberger  3Reid)S  0  SOBafb,juDem 
gnDe  fie  aud)  ju  gemiffen  Seiten  i'bre  eefionef, 
mit  3"3«bung  eines  /eDen  ^)errn  ^(Balb  *  Srmt* 
manns ,  anfleüen  ,  morinnen  fi<  über  Den  Su# 
jlanb  unD  95efd?affenbeit  Des  OBalbS  ,  beflm 
Mängel ,  unö  mie  fo!d>e  ju  öerbeffern  fepn  med)* 
ten,  miteinanberrat&fdtfagen,  unD  was  fonfl  nfi# 
tbig ,  anbefehlen ,  unb  pflegt  man  ir>re  2>ecrete 
XX?alb* Herren*  t>er!o||e  ju  nennen.  2)  2(us 
bem  J&errn  'JÜalb^mtmann  ,  roeldxr  Der 
ber»?Rid)fer  beS  Xaoferlidxn  befrepten  $?or^ 
©erid;ts  ifr.  3)  2lus  benen  Herren  (Srtopffen, 
Derer  gemeinigüd)  1a,  bisweifen  aber  weniger 
feon.  Unter  biefen  faet  ber  erfte  t>on  wegen  De* 
©tabt*©erid;ts,  Der  anDere  wegen  Des  £anb* 
unD  55auern  «  ©eridm  Der  Dritte  für  3ntereffe 
eint«  £odv€DItn  9?at^,bep;  Die  übrigen  wer* 
9^  De» 


QJoIcf  foldjeS  DerQJorforge 
laffen  woDen;  r>at  aber  auefr  Der  Q3ater  niemanD 
ernennet  /  fo  mu§  es  Durcb  einen  abfonberfieben 
Sd)!u§  De«  ^ßolcfs  ausgemalt  werben ,  fiebe 
<Brtebnero  jurisprud.  natur.  Iib.2.  cap.  iej.  §. 
6.  in  not.  <3Bie  lange  Die  QSormunDfc&afftwäb' 
ren  fod ,  Fan  Das  ©efefe  Der  Natur  nid)t  beftim« 
tnen ,  fonbern  es  mu§  aus  Der  SKeiffe  Des  QJer* 
franbs,  DenDer  iungeÄonigfpiiren  lafl,  beurff>eü 
let  werben.  S)(e  5)?aiefUt  bleibet  bep  Dem  un* 
munDigen  Äonig ,  unb  Fommet  niebt  auf  Den 
<2$ormunD,  oberftbon  Die  9\ed)te  Derfelben  aus» 
üben  Fan.  (Siebte  Sieglet  de  juribus  ma- 
ielr.  lib.  f.  cap.  r.  §.  4t.  ppfmborf  de  ju- 
re nat.  &  gem.  lib.  7.  cap.  6.  §.  if.  ^erti» 
um  de  tutela  regia  Seö.  2.  n.  9.  ff.  23oftum 
in  introd.  in  notit.  remmpublic.  cap.  29.  §. 
o.  25ecm4mt  in  meditat.  polit.  cap.  ia.  §. 
ic.  Xütlienberg  in  ficilim.  jur.  genr.  prud. 
Üb.  i.cap.  qu.  07.  3um  6fft«rn  baben  autb  bie 
Butter  Die  QJormunbfcfcafft  wrmaltet ,  firt>e 
fattium  elem.  prud.  civil,  part.  2.  feft.  j. 
§.  29.  not.p.  380. 

Äeicb0«tX>abKS«Jr(tert,  ober  €t)urfiitffen 
be*  ^>eil.  Korn-  Xeicb»,  fieb;  e  C^«r=Stirf?en,im 
V?J5anbe,p.23oi.  u  ff. 

&eid)6»XDalb,  ^eiflet  eine  aewiffe  3!6albunfl 
Umvtrfal-LexiciXXXl.  tytil. 
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Den  au«  Denen  5or|l'.$>uben  genommen. 
fen  werDen  anno*  bepgefügt  1  Vetren  Confulcn» 
ten,  Deren  Der  etile  Die  ©teile  eine«  2tfie|Ton«  unD 
(Wulenten,  Der  anDete  Die  ©teile  eine«  SlDooca* 
ten  oertritt.  €«  bat  auct)  Diefe«  ©triefet  ferner 
feinen  eigenen  §orfl.©ericbt'©cbreib<r,  weld>er 
nicht  nut  Da« ,  wa«  in  tiefem  ©aiebte  gehaiu 
Delt  wuD,  in  Da«  5ot|l'©eriebt«<Q3ufb.  eintragt, 
fonDern  autf)  in  allen  anDern  ©aefcen  ,  wel> 
efce  oon  Dem  Herren  SEBalb^mtmannaufferöe' 
riebt,  Dem  SBalDe  jum  bellen  oorgenommen, 
inDem  et  Den  SBalD  *  ©enoffen  ihre  jabrlw 
che  unö  anDete  ©nfünffte  unD  übrige  <£>ien|l< 
lei|tungen  ,  wie  ingle«a>n  Die  ©ttaffe  einrieb« 
net,  unD  noch  oiel  anDer«  mebrer«  oerricbtft, 
welche«  aflbierjuerjablen  ju  weitlaufft<g  fallen 
würbe;  ingleicben  feinen  eigenen  geicbwornen 
gotll  *  ©eriebt«  *  Söotf>en  ,  fon|len  Der  @e# 
rici)t»'£necbt  genannt,  Deffw  Amt  Darinnen  be# 
jlebet,  Da&  et  Die  33ef  lagten  citiret,  ihnei  Die 
£lage  infmuiret ,  unD  wegen  gefebebener  Sita» 
non  feine  OWation  er|lattet ,  rort  Scfyitirl.  m 
Diif.  de  Judic  Reipubl.  Norimb.  cap.  6.  §.  3 
Schreib«  DaTcriat.  de  Judicio  Cjelar«n-  Fore- 
ltali Norico  cap.  1.  $43.  ©iefem  ©enchte 
finD  unterworffen,  1)  Die  Den  ©angfelbftoerridv 
tenDe  €tb  *  unD  ©toef"  '  ftorfter,  aud>  Hmt«* 
Änechj ,  unD  Deten  §or|l  *  £uben,  Raufet  unD 
Darju  gehörige  ©ütet  ,  ingleicben  Die  CßßalD. 
bauet  unD  (graben  '  «Weifler.  ©enn  alle  Die* 
fe  ^erfonen  tonnen  nirgenb«  anDet« ,  al«#  00t 
Diefem  ©eriehte ,  belanget  mcrDen  ,  unD  muflen 
folebe«  nicht  nur  in  Slnfehung  ihrer  ©ütet,  fen* 
Dem  auefc  ihtet  ^erfon  ,  in  Conttacten ,  ©uc« 
ce§ionen  unD  €ebfcbafften ,  unD  allen  anDern 
Sioil  *  £anDlungen  fcblecbterDing«  agnofeircn. 
dahingegen  wenn  ein  €rb  *  Jorfter  ein  §DeI» 
mann ,  oDec  in  einet  anDetn  <2BücDc  flebenDe 
^etfon  ifl,  unD  Da*  21mt  eine*  Sortiere  nut  al« 
ein  Eebn  innen  hat,  folebe«  aber  würcflieh  n-.djt 
oerwaltet ;  fo  fan  er  nut  in  Jor|l'  unD  <2BilD# 
(Bachen  (  in  caulis  ForeftalibuO  nehmlifh  in 
Slnfebtmg  feinet  $or|l  *  Sjubtn  in  Diefem  @e< 
tichfe  belanget  roerDen,  in  5Jnfel)ung  feinet  ^ef 
fön  aber  ijl  Die  £la.)e  anberoroo  .anutftdjen.  a) 
©inD  Diefem  ©eriebte  fo  wohl  ihrer  tywfon ,  al« 
©üter  halben  Diejenigen  unterworffen  ,  welche 
oon  Denen  C&alO  •  Remtern  würeflieb  ©nter 
bewohnen  unD  befifeen  ,  unD  hinter  foldjc  »hre 
€igenftbaftf ,  aU  llntetthonen  mit  Denen  ©u> 
tern  gehören,  unD  oerherrt  fmD.  3  )  ©ie|eni# 
gen,  weicbeoon  Diefen'JBalD  0  Slemteru  Sied5 er 
unD  Riefen  al6  ein  £ehn  oDer  §rt|inf?  *  ©ut 
empfangen  ,  fünften  aber  jum  5Xeitb»  *  33oDen 
Thoren  ,  unD  Surreuth  ober  Surretb  *  ^elDet 
genennet  roerDen.  2Belcbe  abet  weiter  niebf,  nl$ 
nur  in  9lnfebnng  Diefer  ©uter ,  t>ot  Diefem  ©e» 
rubre  m  flehen  gehalten  ,  in  ^erfonal  *  ©a* 
eben  aber  fiel)  Dafelbfl  einmlaflen  feiiieBtoegf«  *>et# 
bunbe n  flnD.  Überhaupt  muflen  au*  alle  3BalD* 
©encfTen  ,  oon  »atf  für  ^)etrfebafft  folebe  feon, 
?ßurnbetgifebe  /  ^Warggrafifche  oDet  Q5ambi-r* 
otfehe/  wt  Diefem  Jorft  *  ©eriebte  QReDe  unD 
Ölntmott  geben,  leDoeb  weitet  nieftt,  alö  nut  al* 
lein  in  caufis  Foreftalibus  oDet  Sorfl  *  ©a' 


eben.  <3Benn  abet  ein  anDerer ,  Dem  Die  j£)qI# 
((ung  oDet  ein  anDers  Dergleichen  9vecbt  nicht  \w» 
fommt,  Den  3BalD  oerwuflet ,  ober  Darinnen 
hauet ,  Der  fan  oon  einem  £od)  *  ßDIen  SKa* 
tbe  als  ein  S)ieb  peinlieh  beflrafft  werben. 
0d?teiberind.Difl".cap.3-  §.  3.4.1.  ^tetbe» 
iilnumetcfen,  DagDet  gan^e  <2BalD  ©ebalDi  in 
6  ^)tflric(e  abgetheüet  witD  ,  welche  man  £u> 
ten  nennet ,  3n>eiffelö  ohne  Daher ,  wulen  Die* 
fe  2)i|lricte  ju  outen-  UnD  weil  einet  leben  <&\xt 
ein  Sorjl  ■  «£)ub  (Manfus  Forcftalls  live  Pra- 
dium)  jugeeigne't  wirb,  worinnen  Der  Jcrfler, 
a\t  ein  ^uter  Diefes«  3>iflrict6  wohnet,  fo  be- 
fommt  eine  jeDe  $ut  Den  tarnen  oon  Diefem 
©orffe,  worinnen  Der  5<>efl  *  ^)ub  gelegen, 
©enn  Die  Jorfl  »  ^)uben  ju  Crafftf«  *  Sjof, 
©ennelohe,  Saletreuth  ,  ©ünDersbuhl ,  9iü* 
efertbotlf  unD  €r!enflegen,  unD  Die  Jotfl  *  Qu* 
Un  finD  gleiche«  tarnen«.  3Beil  abet  etüebe 
oon  Diefen  <£mten  aOju  weitldufftig  waten ,  all 
Da§  fie  oon  einem  $orflet  afleine  gehütet  unD 
bewachet  weiDen  fonnten  ;  fo  würben  folefcen 
^)uten  jweo  Jerflet  ootgefe^et ,  urD  jwd  halbe 
Soijl  *  £uben  Datau«  gemacb.et.  SJlfo  ift  Der 
Surfl  *  ^)ub  Crafftibof  bep  Die  Jorfl  ♦  £ub 
in  Dem  benachbarten  ©orff  ju^euljof,  Deeglei* 
cfcen  bei  Sorft  *  |)ub  m  ©ennelohe ,  eine  an* 
Dete  ui  ^uefenhof  ;  Der  ju  Kalchreuth  ,  Die 
iu  SuefjmalTet,  unD  Det  ju  ©unbertbühl  Die  pi 
Älemgifa)eiD  <ugeftiget.  ifl  aber  auc^  Der 
QiBalD  £aurentii  ebenfall«  in  gnoiffe  ©i|lrictr 
unD  £uten  eingetheilet-  S)ie  ©athen,  wcltfe 
in  Diefem  ©eriehte  oorfommen,  finD  unierfchieD* 
lieh,  nel)mlicbDa«  <&tit}tn,  Da«  Beibef  *  «Keebf, 
auf  Det  ©ebalDet  *  ©fiten ,  Da«  SBcgeUÖBei* 
Dewetcf,  Da«  KJeiDen,  Reiben  unD  ^)uten  auf 
Dem  Dvei'cb«'  %oDen.  S)a«  Siegel  »©cblaaen, 
Da«  £aimen«unD  ^hcn. »  ©raben ,  Da«  ©tein* 
brechen ,  Die  QJerwnflung  Der  SBalDer ,  Dir 
^>fanDungen  unD  anDete  SKrcfcte  unD  Jorll* 
©ttcitiolciten.  Sind)  werDen  aOe  Ubertnter 
Derer  IßalD  *  unD  Jorfl  >  ßrDnungen  Dafelbfl 
geflraffit ,  fie  feun  Der  ©taDt  ,  ober  fremDe 
Untertbanen.  lieber  geboren  auch  Die  93au# 
(Sachen,  in  2fuf  *  unD  Einrichtung  Detet  @e* 
bdue,  maffen  Zapfet  Carl  Det  IV  im  3ahr  13^3 
Det  ©taöt  Dürnberg  Durch  ein  befonDer«  ^ti* 
oilegium  oerflattet ,  Da«  3\echt  ju  oerbieten,  Dai 
in  ober  um  Den  SBalD  nicht«  gebauet  werDen 
Dorff,  fo  ;u  De«  2BaIbe«  ©ehaben  geteiehen 
fonntf.  Schreiber  Diu",  de  Judic.  Caelar.  Fo- 
reft. Nor.  c.  3.  §.  6.  7.  Qßa«  ben^roce&aro» 
betrifft;  fo  beobachtet  man  in  Diefem  ©eriehte 
eben  Den  ^roee§ ,  Der  fonften  in  andern  ©erieb* 
ten  Der  ©tabt  üblich  unD  gewobnlirb  ifl ,  inDem 
hierinnen  nief  t«  befonDer«  eingeführt  ju  finDen- 
9?ur  Diefr«  ifl  annoeh  mit  wenigem  ;u  erinnern, 
Da§  Die  Sfppeflat ion  allbier  nicht  julä^ig  fep-  3e< 
Dc<&  ifl  gefchehen,  Dag  ein  £ocb,  •  €Dler  £Ra(r> 
juweilen  oon  Diefem  ^riöifegio  in  fo  weit  ab* 
gegangen,  unD  Die  Appellation  an  fieb  felbfl 
oerflattet.  Qdbretber  in  DilT.  cap.  4.  §.  a8- 
«Utit  Diefem  ©eriehte  coneurriret  Der  3uriÄ* 
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fciction  balber,  (ein  anbete ,  »eber  ein  Sftürnber* 
«ufdv  noeb  «nbert  frembe*  ©triebt ,  fonbern  ti 
ijr,  in  vor  angebogenen  gdüen  unb  ©acben  al> 
lein ,  biefep  ffor|li*@ericbt  privative  ober  mit  2iu$* 
fcblüffung  afler  anbern  ©eriebte,gegrünbet ;  fo  gar, 
ba§aud)  niebt  einmablbatf  Äapferliebe  £anb'©e* 
ric^t  ui  Onolfcbad)  barüber  |u  erFennen  vermag. 
3mmaflen  au?  einem  alten  Gobice  ;u  erfef>en,  ba§ 
im  3atjre  1493  ber  Oiicbter  beä  ftaofcrlieben 
8ano'©ericfu$,  »eleber  ;ur  felbigen  Seit  XEtlpelm 
ronÄecbberg  »ar,  eine  5orfr'@ad)e,  »elebe 
im  gebaebten  £and#©erid)fevon  einem  ^ürnber* 
gifeben  Jorfrer  »iber  ben  SRüQer  ju*Prücf  anl)än> 
$ig  gemaebet,  naebbem  ber  33eflagte  bie  ©ebufc* 
SBBebre  beel  abjulebnenben  ©eriebt*  (Exceptio- 
nem  Fori  declinatoriam)  barmibet  einge»anbr, 
an  ba83}ürnbergiföe#ortre©erid()t  vetwiefen  »02- 
.  ben.  ©ieS&orte  felbflen  lauten  bievon  alfo :  „S)aj 
vVerantrvurt  ber  vorgenannt  £.  &  Sföüller,  unb 
Tiontwurt  aueb  ;u  bem  vorgefebrieben  ©prueben, 
^unbfprad},  ber  vorgenannten)  »er  ein  freper 
»SBalft,  unb  r>at  infunbertjeit  ein  fr/pe*  ©erid)t, 
r>unb»aöinbem  2BaIb  gehauet ,  unb  venvüreft 
»»urbe,  ba*  foltvor  br*  (2Balb#9\eiebi*'$Ktcbter 
»verhöbet  unb  verreebt  werben  ,  unb  begehrt  von 
»ber  (£prud>  »egen  ftcb  für  ben.  9\id)ter  bek 
v^Sorfh  Siebten  ju  venveifen.  9ta<b  Älagj 
»unb  Smnvurt,  mürben  fie  auf  beebe  Reiten  für  I 
»be§  genannt  °IBalb*3}or}b@erid)tunb  SKccfct 
»geweift,  fie  barum  mit  SKeebt  \a  entfebeiben  unb  ju 
„entriebten geben  mit  Urtel  unter  De§  Canbgcrid)t5 
„^nfiegel  ,am  Sornflag  (S)onner  frag )  nad)  bei 
»£eil.  £reu&»3;ag,  aiet  eä  ert>6t>t  mürbe,  naeb.  ©e* 
„burbe€()ri|ri  vierfceben  bunbert  ,unbinben  nemn 
„und  brepfjigften  3aren.  „  ©ebreiber  in  d.Dif- 
ferr.  c.  3.  §.  1  *.©a§  aber  aud)  bie  inber©tabt 
Dürnberg  eingeführten  ©eriebte  mit  bem  fytfh 
unb  Seibel*  ©endeten  feine  coneurrente  ©erid)t$s 
barfeit  baben ,  fonbern  bie  Dabin  geborigen  £a» 
d>en  in  biefen  prittilegirten  ©endeten  lebiglid)  )u 
traetirenunbabiuhanbelnfinb,  Das  erpeOet  ganfc 
beutlid)  autf  ber  9?ürnbergifd)en  SKeformatien 
•on  i?64  part.  r.  tit.  1.  Leg.  7.an»oauöbfucf» 
lid)  verordnet:  j„  CDaj?  alle  (Saepen  ,  ©prueb 
»unb  ftorberungen,  betreffend  bie  $orfrV£UDen' 
„Sei&eUÖüter  SCBalfcSXecbt,  un&  Derfelben^fan* 
„bungen,  autpbie£onrract  unb  anbere  ©prüefee 
„unb  @aeben ,  bie  fid)  jmifd)en  benen  *J>erfonen, 
„benen  §orfr<unbSfibel'@erirt>fen  unterroorffen, 
„uitragen ,  an  biefen  von  SXömifcben  Äapfern 
„unb  Äonigen  gefrepteu  ©eriebten  fürgenommen, 
„unb|ebe«smal)l  oon  bem  ®tabt'93au(n»@traff' 
„unb  5ünfferqerie&t ,  babin  wermiefen  »erben 
„foflen-  „  lßef«et)e  von  Öcbeurlein  in  d. 
DitT.  de  Judic.  Reipubl.  Norimberg.  «p.  6. 
V  3.  25ecS  im  Tr.  de  jurüdift.  foreft.  pag. 
5  00.11.  ft- 

^eid;sx»ettr>  ,  nad)  9?eid)g  ©ebrot  unb 
£orn  reirb  bie  fein«  SJtarcf  juneun^b,alernautf# 

gemündet. 

^\ei ±0 vieler,  fTebe  J\eicl;6#3nlöcje#  inglei' 
d;enÄ6met*tnonat. 

Äeicl)8*3ufatnmrntun|ft ,  fieb^  &eict;t* 
lag. 

Vmverf.  Uxm  XXXI.  tfeffl. 
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^\etcb  ber  liiere ,  fie^e  Animale  Regnmn, 
im  H33anbe,p.  334. 

^\eid;tbum  ,  gateinifd)  DivitU^  Opes ,  ifl 
ein  folcber  QSorratb  bon  jeitlicben  (Sutern ,  ba§ 
man  mcf>r  bat,  als  man  brauebet.  *3J2an  braucht 
Vermögen  ju  feiner  tftotbburfft,  Ißequemlicbfcit 
unbjum^Boblfranbe,  fo  trobl  auf  bie  gegenmdr* 
(ige,  al«fünfftige  %tit.  CßBcr  nun  mebrbat,  aW 
er  mabrfebfinlid)  brauebf^benfr  reieb,  folglid)  be* 
irebrt  Der  SKtidjtfcum  in  einem  UberflufR»  ©tc 
Uberflu§,  menner  ju  nidjtö  angemenbet  mirb,  ift 
oergcblicb  ;  mitbin  »fr  ber  ?Keid;tt)uin  in  feld>em 
$all  mad  unnüuep.  ^ßerfid)  ummai  unnüfeetf 
bemübet,  begebet  eine  ^(»orbtit,  unb  baber  finO 
©ti^igr  ^tjoren  unb  Marren.  §6  giebt  in  ber 
SBelt  breoerlep  £eute,  benen  ber  5Kfid)tbum  nü* 
Oe  ifl,  \i\\bt>ai  Unb  ber  £  iniig,  ber  tfauffmann 
unb  ber  ^Bol)ltl)ater.  ©iefc?  folte  eigentlich  in 
einem  befonbern  ?lrticfel:  <BeIb'Runfi,  wtit' 
laufttiger  feon  auägefübret  »erben ;  »eil  aber  Die* 
fer  Sirticf el  bieber  t>er»iefen  »orben  ijr ;  fo  muffen 
»ir  juforberft  biefe  Materie  t>ier  naa>bob>n,  cht 
»ir  »on  bem  Äeicbrr)um  »fiter  reben.  ©utd) 
bie  <&elD'2Sun|t  aber  verlieben  »ir  uberbaupt 
bie  ©eid)tcflid)ffit ,  fict>  in  Sfnfef>uua  bc«  ©eiDö 
verniintftig  auf;uf:ii!)ren,  unb  tt)eilen  fle  in  eine 
tUoralifcbe  in  engerm  QJcrflanb,  unb  in  eine 
pclttifcbe.  ^ereiucbt  bßö  ©'müfb  bor  bie  un* 
vernunfftigen  Neigungen,  »elcb«  bei>  ©eleaenb'it 
beö  ©elb«  jum  @d;aben  ber  TDl:nfd)en  ;u  entfle* 
ben  pflegen,  ju  vermabren ,  in  Slnfebung  ba§  ficb 
bier  i»ep  gefabrlicbe  Stbmege ,  bi«  «35erfd)»en 
bung  unb  ber  ©e(b*©en}  jeiaen-  Q3ep  jenem  tt)ut 
man  ber  ©ad)e  \u  »enig ,  trenn  man  bai  ermor* 
bene  vor  ber  Seit  lieberÜcb  burd>bringt,  unb  »ie 
man  Dasjenige,  \j  man  gegenwärtig  bat,  nid>t  er* 
halt,  ftd) audj  alfo,  et»aäju  ermerben,  niebt  be* 
fümmert ,  »oburd>  man  niebt  nur  »iber  bie  £X<' 
geln  ber  ©e  red)tigfeit ;  fonbern  aueo  ftluQbeit  ban* 
belt.  Q3ep  bem  ©eir)  tt>ur  man  ber  t3acl)e  ju  viel/ 
»enn  man  ba&©elb  alt  einen  nbuvecf  anpebft/ 
ba  edbod)nurein  Littel  fepn  foQ,  unb  einen  fol' 
eben  Überfluß  jufammen  iu  bringen  fuchet ,  ben 
man  j»ar  nacb  ber  ^DJtSglid)feit ,  niebt  aber 
naeb  ber  9EBabrfd)fiiiIi^feit  braueben  fonnte, 
(£$  bat  ber  »perr  ^übiget  in  ber  Sfmvcifuni) 
)u  Der  Sufriebenbeit  ber  menfcblid;en  (^eele 
cap.  10.  Seö.  3.  §.  23,  u.  ff.  einen  febr  ar# 
tigen  ©ifeurö  von  biefer  Materie.  $r  maebtei* 
nen  Unterfcbeib  unter  viel  <Be\b  bähen  unb  retcb 
feyn,  indem  ba?  festere  einen  Überfluß  bebeute,  unb 
berjenige  reieb  genennet  »erbe,  ber  mebr  befi^e,  als 
er  »abrfcfeeinlid)  ju  feiner  unb  ber  ©einigen  ver* 
nunfftigen  Sufriebenbeit  bebürffe,  »elcbeä  miber 
bie  ©ottliepe  2lbflebt.  Unter  ben/enigen  ^in. 
gen,  »elebe  ben  SKeidubum  au«mad}ten  ,  »Are 
baö  vornebmfle  basi  ©elb  ,  unb  ba  maebte  eben* 
faDöber  Überfluß,  ber  feinen  9?ufeen  babe,  ben 
SKeidjf bum  unb  niebt  bie  ©umme,  Darum  fonnte 
man  Tonnen  ©olbed  unb  Millionen  mit  gutem 
©emiffen  beft^en  ,  »enn  man  babureb  niebt  reieb 
»erbe.  (£f  »4ren  DrepSlrtenber  SDlenfetjen,  bie 
obne  ^Bebencfen  ©elb  ober  Vermögen  baben 
fonnten,  fo  viel  ihnen  }u  erhalten  moglieb  ,  ber 
Äonig,  ober  alle  jjobe  Obrigfeit  im  tarnen  be< 
gemeinen  SBefentf,  ber  SWttffmann  unb  bei 
9?  2  9S# 
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SBobltpater.  ©enn  ber  Äonig  fep  niema$«,ber 
$au ffmann  unb  <2Bobltbäter  feiten  reich-  %ltm* 
litt)  ein  Äamg  fei?  nid>r    tot  rek^  ju  febafcen,  bi« 
et  Den  ädern  Vermögen ,  Da«  auf  (frbenfep,  ein 
anfr^tilic^e^  über  bie  £alffte  Gabe.  ©enn  wenn 
er nur fopiel hatte,  fo tonnte ihn Die anDere £älf* 
fc  Der  äonige  bef  riegm ,  wäre  aueb  mabrfebein' 
lieb/  Da£fu^tb>n  würben,  unb  er  hingegen  fep 
niefot  lieber?  fie  ja  überwinben,  e«  habe  aber  nie» 
wal)lÄ  ein  £onig  bie  £alfft*  Cer  £rbe  befeffen. 
SBeil  nun  aBr«,wa«rin£onig  haben  FGnnfe,  jum 
9iu$en  brt  gemeinen  dBefen«  bienlicbf'P,  fo  bürf# 
te  fein  Äonig  ober  einige  bebe  Obtigfeit  fieb  efn 
©ewiffen  machen,  ©elb  beizulegen,  fo  ofel  heften 
ju  haben  fep,  jrboeb  muffe  er  fieb  bei)  bem@ebraucb 
al«  ein  etattbalter  ©otte«  aufführen.  <5ebe 
man  uim  Dorath,  Da§  bfe  tfauff  mannhaft  einem 
tanbe  mHlicb  fep ,  fo  fonne  ber  Kaufmann,  je 
mebr  er  ©elb  habe ,  je  mebr  bie  -&anWuna  ber 
©tabr,  worinnen  er  lebe,  beforbern,  unb  wo  er  bie* 
fe«  tbate,  fobabeba«©efb,  welebe«  er  befae,  ob 
*«  aueb  febon  febr  grof ,  feinen  öffentlichen  9}  ufcen, 
folglich  maebre«  feinen  Überfluß,  unb  ftp  baf>er, 
fo  lang  et  banble,  nicht  reieb.    *3DBeil  ein  <3Bol)U 
tbater  allezeit  bereit  fep,  anbern  £euren,foe«oer# 
Lienen,  t>on  bem ,  wa«  er  oot  fteb  unb  bie  peinigen 
niebt gebraucht,  fcrpui|teben,  fo  habe  fein  SBcr* 
mögen  einen  ©oft  wohlgefälligen  9?u$en,  unb  al* 
fo  fep  et  nid)t  leicht  reid>,  wenn  er  aueb  gleich  ei» 
ne  jiemlicbe  ©umme  befujen  folte.   ©enn  wäre 
gleich  oonbn,  bie  ©einigen  unb  alle  wiirbige  2Jr* 
tne,  fo  er  fenne,  borujoui  Piel  SSermogen  Da,  fo 
I6nue  er  Do$  niebt  roiffen,  wieoiel^otbbürfFtige 
fieb  ju  anbern  Seiten  finben  motten,  hierauf 
weifet  er  ferner  0  0a§  einige  anbere  fer>t  biel  ©elb 
faben  mögen,  ohne  baß  fTefimbigen,bocb  niebt  al* 
lejeit  fo  oirl,al«  fte  haben  fonnen,  nemfict)  biej'e» 
nigen,  bie  ju  ihrem  hoben  ©tanbe  Piel  braueben, 
um  ba«  Slnfeljen  beftelben  ni  behaupten,  unb  ber 
SBelt  babmti)  ju  bienen,  wie  hohe  üftinijrri. 
©enn  ba(j  man  nacb  Unterfebeib  be«  ©tanbe« 
mebr  aufgeben  lafien  muffe,  weile«  ein  «Wittel  fep, 
fief)  »or  berSBcracbtung  berllnwiffenben  ju  feewab' 
reu ,  bep  welcher  man  ihnen  niebt  Dienen  f önne, 
feo  niebt  unter  bie  ^itelfeit  ju  japfen»  unb  barnm 
mögen  aueb  anbere,  (ebweber  nacb  feinem  ©ta«' 
De,  »enn  er  mit  bemfelben  ber  SBeft  bienen  Fon* 
ne,  fooiel  haben,  al«  fie  braueben,  inbem  folan» 
qe  ba«  Vermögen  fcinen  oernimfftigen  9?u^en  ba» 
be,  eö  fein  Dieicbtbum  fep:  x  )  bap  einige  aud) 
reid)  fepn  mögen,  jeboeb  nur  auf  eine  gewiffe  Seit, 
unb  Dabin  geborten  alle  unoerbeprat&ete,  fo*  lange 
fie  friß  ju  btpratben  batten,  weilfie  niebt  wiflen 
fonnten,  wie  ftaref  bie  Familie  werben  moebte; 
aucSDieSJerbepratbeten,  bie  noeb  im  @tanb  finb 
Äinber  ju  jeugen  ,  außebenber  Urfacb  aueb  aQe 
bii?ieniflen,biegebencien  in  einem  bobern  ©tanbe 
Der  Qößelt  |u  bienen,  alt  in  bem  porigen.  ?fuf 
folebe  IBcifr  fonne  man  ,  bep  einerlep  ©umme 
reieb  unb  nia)t  reid)  feon-  ©ie  Poli'rifcr)e  @c in 
£unjt  fiebet  auf  bie  aufferlid)e  ©lücf  feligfeif,  fo 
ferne  felbige  burcbbaö©elb  beforbert  wirb,  unb 
ieigtbabetvwie  man  ©elb  erwerben,  unb  baffelbe 
Fluglieb  braudjen  muffe-   ©ie  gebt  entroeber  auf 
baö  2[5öblfepii  einer  0vepub|irfuberbaupt,utjbbe 
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trifft  alfo  ben  Regenten ,  ober  einer  /eben  efnfceU 
nen  ^Jerfon ,  welcbe  man  bie  prioat  *  politifebe 
©elb'^unjt  nennen  fonnte.    3ene  weifet  ;infon*. 
berbeit  ,  wieem  #urft  foll  reid)  werben,  welcbe« 
eine  practicaWe  ©ad>e  ijt,  inbem  wir  biefeeJ  au« 
ber  ^rfabrung  wiffen.  ©aö  einige  oernünffti* 
ge  Sflittrl  baju  iff ,  Dager  fein  £anb  reieb  roacbe, 
inbem  naturlicb ,  »enn  ein  Regent  bureb  feine 
ixlugbeit  bie&nfünfftebe«£anbeUoermebret,  ba§ 
aueb  bie  ©d>a$  t  lammet  bapon  wacbfeunD  ju* 
nebme,  uub hingegen  wenn  ba«  8anb  arm  ,  bec 
Oif  ge nt  niemabls  reieb  fepn  Fönne.    SBep  foleber 
33erm<brung  fan  er  flcb  fo  oiel  meignen ,  ale  Dec 
wal>re  $?ufcen  ber  Diegierung  erfordert ,  ia  nad) 
^3cfd)atfent>eit  ber  Um|tdnbe,  al«  jur  Seit  Dec 
Ototb,  noch  ein  weit  mehrer«,  roorinnen  er  uiebt« 
unbillige«  begehet,  wenn  e«  jumSRu&enbeßaüge* 
meinen  ^S-.fcng  mu§  angeroenbet  werben.  3a 
»renn  ein  $ürff  fielet  ,  baf  bie  Untertanen  \u 
reieb,  unb  baburd)  jur  Uppigfeit  oerleitet  werDen 
moebten,  fo  Fan  er  biefen  Uberfluf?  ju  fieb  nehmen/ 
unb  ihn  alfo  anwenben.  bfl§baoon^Bapfen*^)au# 
ffr,  3npaliben#  Käufer,  Treben  unb  ©cbulen 
geftiftergebeffert,  wohlonfiente Banner  belohnet, 
unb  im^all  nod)  wa«  übrig  bleiben  folte,ber  ©laat 
permehret  werbe ,  welebe«t>cnn  bem  armen  ^)anb# 
wercf«'^ann  rpieber  ui  flatten  Fommen  Jan.  311 
bemnacb  bie  ©eba^Äammerbe«  Surften  einerlep 
mit  ber  ©cba^'Äammer  De«  i'anbe«,  fo  »erben 
bepbeba«ganb  unb  ber  ftiirfr  in  biefem  2lnfeben, 
jugleicb  reieb,  unb  bie  Littel,  bie  ein  £anb  reieb 
machen,  machen  aua)  einen  durften  reieb-  (Sei* 
I  i   finD  folgenbe :   i )  muß  mnn  carauf  ben» 
eten,  ba^  aüe«©elb  im  Canbe  in  fteter  ^3ewe» 
aung  fep ,  welche«  wie  em  QSotbe  ijr,  Deljen  5Ku^ 
he  Feinen,  bie  Q5crocgung  aber,  ober  ba«  £auftn 
aOetii9it:$en  bringet,  unb  Daher  H?B  Fein  einiger 
-$:halfiin  9\i«he  liegen,  welcher  bep  weiten  niebt 
fo  Biel  nütyr,  ote  ein  CDrepet,  Der  rculire t.  ©ar* 
auf  pfiegt  man  insgemein  niebt  w-nia  jufeben,  unö 
man  benef t ,  e«  fep  bem  ganb«*Jperrn  gleich  t>iel 
wer  Da«  ©elb  habe,  wenn  e«  nur  im  £anbe  bleibe. 
Allein  wenn  man  bie  ©acbe  genau  uberleget,  wirb 
ftcb  ein  anber«  jetgeti.     ©enn  Depenbiret  Da« 
'Sßohl  eines  #ur|ren  Oon  bem  51Bphlfepn  feiner 
Unterfbancn,  foift  ja  natürlich,  Da§  e«  beffer  um 
bie  Untertanen  fteben  muffe ,  wenn  ba«  @el& 
rculiret,  al«  wenn  baffere  frine  lieget,  inbem  Pon 
.  einem  ^halerjaoongRiDionen  «Üiiaionen,  wenn 
jftf  ruhen,  Fein  einher  «Wenfd) leben  Fan,  ba  hin» 
( gegen  oan  einem  ein^igen^l)aler,ber  in  Bewegung 
i)l  täglich  jchen«»ienfcben  leben  Fonnen.  €«wiV 
ben  auf  biete  Strt  oiele  oon  ben  Untertanen  un' 
permogenb  werben,  ihre  ^anbthierung  ju  treiben, 
^anbelunbai^anbel  mugin  Abnahme  Femmen, 
unb  bie  ©aben  werben  mit  oieler  febmerblicber^m» 
pfinbungunb  klagen  gegeben,  ©iefe«  Fan  füglicr) 
gefebepen,rt>eij  man  imßanbe©icberheit  im9ta#let# 
ben  Perj'*affet,  b;.mit  niemanb  au«,^urd>t  betro# 
gen  juroerben,  ba« Kapital  liegen  laffe;e«mufl>n 
reiebeeeute  im  €ffen, ^rinefen^ebnuna,«^ 
bem  unb  anbern  ©(tiefen  mehr  aufaeben  lallen, 
toobureb  anbere  wa«  Perbienen  fonnen,  ba«  ©elD 
fonunt  fo  unter  bie  Üeufe,  unb  man  bat  uicftf  einen 
fo  troffen  Anlauf  pon  SömJern.   €«  müffen  bie 
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EanDwirt  bfebafttw  wobl  getrieben ,  Die  Sftanii' 
facturen  in  Aufnahme  gebraebt  werDen,  Da  Denn 
(in  Littel  Dem  anDern  Die  #anb  bietet.  QBenn 
Der  Regent  fo  piel  Pen  Dem  Überfluß  Der  Dienten 
gefammlet,  a(*  jur  Ißerbung  einer  anfebnltdjen 
Slrmee  notbig,  fo  foQ  er  weiter  an  feine  ©amm# 
lung  Der  (gebätje  Dencfen,  unD  aueb  für  feine 
Herfen  feinen  £ba(et  ruhen  (äffen/  und  wenn 
aleid)  Das  ®<ID  cor  Die  5?lrmee  niebt  rouliret ,  fo 
fc&affc  e*  Doa)  in  feiner  Siube  gröfftm  Ruften, 
al*  wenn  e*  in  Bewegung  wäre;  aQe  anDere9\ii> 
he  aber  De*  ©elDs  ift  Dem  allgemeinen  QBefeu,  wel» 
d)e*baffelbe befujet ,  fd)aDlicJ:  0  foQ  Dicfc*  «Kit« 
tri,  Da^  Da*@elD  roulire,  jum rechten  9?u&en  an» 
gemenDet  werben,  fo  mu§  man  oeranjlalten,  Daf? 
Da*6<IDnicbt  au*  Dem  £anbe  ;u  Deffen  (ScbaDen 
c.ebradx  werbe,  roe 1 che? auf unterfebieDene  3rt  ge/ 
febebenfan.  S>enn  e*  gefebiebt  biefeö  Durd)  Den 
^raebt  mit  au*länDifebcn  haaren,  woDurd)  Das 
ÖklD  ;war  rouliret,  aber  nie&t  ;um  <25ortheil  Der 
SRepublic,  weil  cö  aus  Dem  CanDe  femmt :  Den 
9>raebt  aber,  Den  man  mit  tnlänDifeben  (Sachen 
treibet,  foO  man  eben  riebt  perbicten,inbem  ^raebt, 
wenn  er  eine  bloffe  9  i  aebabmu ua  anDerer  Beute  un# 
fer0  gleiten  ifl,  wehte  Der  CtBoblflanD  erfotDert, 
unD  Jboffart  nicht  einerlei)  finD,  woDureb  Da* 
®elb  fo  rouliren  fan,  Da§  Die  Üieiebeu  etwa*  er* 
febopffet,  unD  oon  Deren  Überfluß  benen  Slrmen 
etwa*  jugewenDet  werbe.  €s  fommt  Da*  OelD 
ferner  au*  Dem  2anDe,  wenn  piele  in  fremDe  £än« 
Der  reifen,  unD  Da  Da*  ©elD  Durd)bringen,  mitbin 
mu§  Der  jür  fl  auch  auf  Die  «jftin  Der  ung  Die  fe  sllbel* 
Dencf'cn,  welche*  aber  nid)t  Die  ?lbficbt  bot/  Daf? 
er  feinen  SanDtf'&inDetn,  roenn  er  felbfr  feine 
II niperfi tat  bat,  »erbieten  leite,  StuDiren*we< 
gen  auf  Uniperflräten  ui  juben,  unD  alfo  Da* 
@e(D  niebt  au*  Dem  tanDe  ju  tragen,  maffen  man 
in  DerSKepublic  wrfranbige  unD  tugenDbaffte  £eu> 
te  braucht,  Die  naehqebenD*  Dem  £anbe  mebr  ein« 
bringen  tonnen  /  al*  Da*ienige  au*macbt,  n>a* 
pe  aufler  Demfelben  t>ertt>on ;  felbfl  aber  eine  Uni« 
»erfitat  anzulegen ,  ifl  niebt  aDejeit  tbunlicb,  unD 
wenn*  aueb  practicable,  nid)t  ratbfam,  mitbin 
tß*  oiflmebr  cor  ein  £anb,  reo  feine  Unioecfität 
ifl,  ein  Q3ortbei(,  Da§  Die  £anD*#£inDer  aufier« 
wart*  ©elegenpeit ,  roa*  n  unlieb  es  ui  erlernen, 
ftnDen.  £at  Der  Surft  in  feinem  £anDe  felbft  ei* 
neSlcabemic,  fo  fcbrint*jwar,  Da§  man  DaDureb 
bepbe*,  Die  Erlernung  Der  guten  fünfte  unDSBBif'l 
fenfebafften ,  unD  Die  ^rbaltung  De*  ®e ID*  im  Ean>  I 
De  erlangen  f  onnte,  wenn  man  Den  £anD*'£inDew, 
auf  fremDe  Unioerfitaten  }u  reifen  Perbote,  ober 
toenigflen*  oewDnete,  Daf?  fie  einige  3abte  auf  I 
Der  einbeimifc&en  jubringen  muflen.   €in<  folebe 
Sinti  alt  lief?  Heb  wohl  machen,  ob  aber  in  Der 
$bat  fo  groffer  9iu^en  Dabep  fepnn>irD,  laffen  mir  | 
Dabin  gcfteDt  fepn;  ©enn  fe(jen  mir  ium  ^Bor* ' 
au«,  Da§an  DergrunDIicben  Erlernung  guter  SfBif» 
fenfebafften,  unD  einem  tugenDbafften  £eben  Der 
gebleuten  in  einer  Dvepublic  mebr  gelegen,  al* 
anbem©eID,  fo  DaDureb  im  CanDe  erbalten  miri», 
fo  (lebet  Dabin,  ob*  mitDereinbeimifebenUniPer« 
ftat  in  Stnfebung  Derer  £ebrer,  DerOBifienfebaff« 
ten  unD  Der  ©ifeiplin  aQejeit  fo  befebafen ,  Da§ 
man  Den  wahren  ficb  Porgefe^ten  CrnDiwecf  er« 
langen  fan,  m  mebt  wenige»  ob  iemanD  au$ 


Cuft  bat ,  bafelbft  ju  fluDtren.  S)cnn  m«  itity 
fan  flcb*  auf  PerfcbieDene  9(rt  jutrawn,  Dafiwcbl 
Die  notbigften  SBiffenl'cbafften  auf  einer  einbei» 
mifcben  äcabenne  fcblecbt  tractiret  werben,  unD 
alfo  niemanb  Darinnen  vom  reebtes  lernen  Fan, 
auf  melcbe  QEBetfe  man  jwar  Da*  ©elD  im  Üanbe 
bebalten  biJtte;  man  befdme  aber  feine  tufttiat 
geutc,  Die  einmabl  Dem  gemeinen  'Sflßcien  recbtfebaf* 
fene*5)ienftc  tbun  fonnten,  tpeldjer  (Scbaben 
weit  grofier,  als  Derjenige,  wenn  Da*  jutn  %tut 
Direu  notbige  ®elD  au*  Dem  SanDe  auf  eine  frenv 
De  UniPerfitat  flebracbtmirD.  ©od  aber  jemanö 
miDer  feinen  Hillen  auf  eine  UntPerfitatjuben,  Dd 
er  in  Den  ©eDancfen  flebet,  er  forme  auftimt 
anDern  feine  (gtuDiengliicflid)er  treiben,  fomacbf 
biefe*  inDem©emutb  QSerDru^,  unD  Diefer^cr* 
öru§  im  ©tubiren  ^inDerniffe.   ©a*  SJrtfcn 
in  fremDe  SänDer,     Od)  fo  f(blecbterDina*nlcbt 
perbieten,  ©enn  obgleicb  Picle  in  ibrem  ^ter* 
lanDe  f(ug  rporDen  i  unD  bingegen  maneber ,  Der 
Piel  @e(D  aug  Dem  £anbc  gefebleppet,  unD  in  Dec 
^remDefiften  (äffen,  niebt  fluger  morDen,  unD 
bmgegen  mobl  neue  £afrer  unD  ^borbeiten  mruef* 
gebraebt,  fo  ifl  DocbDiefe*  au*gemacbt,  Da§  man 
aufDer9\eife  man*c*  anmerefen  fan,  melcbe* 
jum  Oit^en  De*  QSaterlanDe*  fan  angewenDet 
werDen,  unD  fommt  alfo  nur  Darauf  an,  ma*fuc 
eine  ^erfon  reifet,  unD  ob  fi«  im(£tanD,  fla>auf 
Der  SReife  Pernunfftia  ju  regieren,  unD  mit  Dem 
@el&  wob(  bou*iupalten;  biePon  aber  ;n  urtbet. 
len,  ifl  eine  fernere  @ad>e,  aueb  in  Slnfebung 
Daf  piele  erft  auf  Der  fKeife  felbft  lieDerlid)  wer- 
Den, mebt  wobl  practicable.  ©olte  aber  Da*  9?ei# 
fen  fo  febr  uberbanD  nebmen,  n>ela>*  jrnar  bep 
mm  Seiten  niebt  ju  beftrgen,  unD  man  müfre 
mabrfcbeinlicb  Porber ,  Da§  man  in  Sufunfft  fo 
oiel  gereifete^erfonen  ;um  S)ienfl  Der  JKepublic 
mebt  braueben  formte,  fol>at  Der  Regent  wci)lUr# 
facb,  Durd)  ein  Verbot  Dem  fjaufifigen  9\eifen  &n$ 
balt  iu  tbun.    gu  Denjenigen  arten,  rpie  Da* 
©elbau*  Dem  8anDe  gebrad>t  roirD,  gebort  aueb, 
wenn  man  Da*jenige,  fo  man  an  Opeife,  ^randf, 
ÄleiDer,  ^JBobnung  ju  feine*  geibe*  Ü?othDurfft 
brauebet,  anDcr*  mober  bden,  unD  mit  baarent 
&e!öe  bejablen  mu§,  Daber  man  Die  Urfad)en  m 
unteriucben,  roarum  DapganD  in  ein  unD  Dem  an* 
Dem  «Mangel  babe,  unD  wo  man  felbiqe*  ge funben 
auf  Wittel  beDaebt  feon,  wie  Drmfelbrgcn  Durch 
Q3crbefferungbe8$'elDbrtu*,  Der  ^ol^ung  Det 
SSubJticbf,  Sagerep,  5»feb«epab}ubel|fen. 
guten  3ob«n  muj?  man  einen  ^^rratb  on  SSictu« 
alien  fammlen,  Damit  wir  nid)t  bep  einem  Wi§4 
wad)*,  Den  (u  PerbinDern  wir  niebt  Permooenb 
ftnb,  Da*  benotbigte  au*  frcmDen  gdnDern  holen, 
unD  Da*  V&lö  Dabin  bringen  müffen.sbie  groflelir* 
fad),  Die  emen  EanDmann  arm  mad)t,  ifl  Der  £rieg, 
abfonDerlid)  wenn  er  in  entlegenen  unD  fremoen 
t'anben  mug  gefül>ret  werDen ,  inDem  fo!d)er  geflalc 
Da*  ©elD  aus  Dem  8anDe  fommt-  CSBirD  er  im 
Sanbe  felbfl  gefubret,  fo  bleibt  wobl  Da*  ©elD,  fo 
Die  Slrmce  perjebret,im  ganDe,  e*  fa»  aud)  DaDureb 
fremDe*  ©elD  Durcb  Die  ff  inDlid^e  ^rrnee  in*  Canb 
gebraebt  werDen  \  allein  Der  JeinD  fan  rbeiI*Duret) 
^lünDcm,  theil*  Dura)  Contributiones,  tbeü* 
Durcb  SÖeewüflung  De*  CanDe*  greffen  (BcbaDen, 
unD  DaDurd)  groffen  Langel  anriebten.  #m  er# 
W  3  trag« 
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fraglichen  ifl  noch  tar  Srieg,  Der  an  tan  ©tan* 
fcen  fein  Sauer  auffchlaget ,  »eil  Di«  Unterthanen 
oon  bem  Aufgange  tafleiben  wiebcr  etwae  gei# 
fen.  O.oacf  falbet ,  Matci tfebreoet ,  Sonwbian* 
ten,<Seil/$Mer ,  @pielet,  ©lücfe#$6pffef, 
nnb  antare  Sanblauffer  fonnen  aud)  oiel  ©elb 
biemeilen  aue  tarn  Santa  fchleppen,  unD  wo  man 
fiebet,  ö«S  ffe  nicht  eben  fo  viel  ocr;ebrcn,  eil*  ffe 
oert-ienen,  otar  nicht  tan  gcringften  Ruften  jriffte  n, 
welche  e  bann  unb  wan  oon  einem  £loacf  falber  unb 
Maitf  tfchreuer  gefebeben  mag,  niemale  aber  von 
Comobianten ,  eeil.^änfrern ,  ©tiicrV^opffan, 
fofoQ  manile  im  Santa  gat  nicht  Dulten,  unb  bae 
wenige,  fo  fle  bet  JÖbtigFeit,  »egen  erhaltener 
Srlaubnifc,  abtragen  nüfien  ,  nicht  anffben. 
3)  £ei|l  nicht  genug,  Da§  bae  gegenwartige  ©elD 
im  Santa  bleibe,  unb  in  fteter  Bewegung  flehe  unb 
roulire ;  fontarn  man  mu§  aud)  Datauf  bebaebt 
fron,  wie  nod)  mebr  ©elD  ine  SanDgebtadn  werbe, 
bae  t>oct)cr  nod)  nicht  br inne  gewefen.  ©am  bie# 
nen  bie  Sßergroercf e,  inbem  wie  Diel  jährlich  oon 
Metauen  aue  tar^rbe  gegraben  wirb,  um  fo  viel 
ha$  Sanb  reicher  ift,  mafien  baejenige,  »ae  unter 
ber  $rtan  war,  tan  Einwohnern  nickte  halffe,  nun 
oberju  beten 9tu&en  fan  gebraucht  werben,  man 
mag  auebem  Metall  ©elb  fchlagen,  obet  fcnfl 
Tantal  unb  SBanbel  bamit  treiben.  3ebcd)  weil 
bie  95ergwertf  e  nid)t  alle  einerlep  2(rt  finb,  noch  af  • 
lejeit  allein  oon  ben  3nwct)nern  gebauet  unb  genu* 
$ef  werben,  fomüffenhier  bie  befontate  Umflänta 
in  ^Betrachtung  gejogen  werben,  wenn  man  urtb/i» 
len  wiQ-  wie  weit  bie  SSergwercfe  einem  Santa  nüfc* 
Neb  finD.  ©lücflicb  i|l  baejenige  SanD,  wo  bie 
Sgergwercf  e  gute  Sluetaure  §  eben,  unb  bie  ©ewer* 
tfe  3nwobnet  fmD ;  am  glucf lichflen  aber,  wenn 
©über  *  unb  ©olb  *  Q3crgwercf  e  ba  finb,  bie  teid)e 
Sluebeute  geben-  ©enn  öabureb  Wirt)  ee  um  fo 
piel  reicher ,  ale  bie  auf  tan  33au  gewenbete  teilen 
unb  bie  Sluebeute  utfammen  fiel)  belauften,  inbem 
etnmabl  ber  ©emertf e  ihr  ©elb  roulitet ;  fo  tarn 
SanDenüfclich,  bewach,  oermebrt  Daeauegegrabe* 
ne  Metall,  fo  man  oorbet  »od)  niebt  gehabt,  ben 
*Keid)tbum.  ©inb  bie  ©ewerefe  auewartige 
*J>erfonen,  unb  bie  55ergwercfc  ftagen  Sluebeute, 
foaebt  jwar  fo  Oiel  ©elb  aue  tarn  Santa,  ale  bie 
Sluebeute ,  bie  fie  ju  ihrem  Sintbert  beFommen, 
wertb  ift;  weil  aber  Daöfenige,  fo  aue  ber$rDege# 
graben  wirb,  porbet  niemanDcigentbümlid)  gebo* 
ret,  wegen  tat  UnFoften  hingegen  ber  ©eweref  e  ihr 
©elb  rouliref,  aud)bepoem  JaH,  wenn  fr  nid)te 
tragen,  fo  hat  beeb  bae  Sanb  bapon  mehr  Olufcen, 
ale  ©iaben,  weld)f  e  aud)  gefd)iebet,wenn  bie  ©e* 
w?rcf e  3nnwohnet  flnb,  unb  bie  53e rgwerefe  feine 
Ausbeute  tragen,  aue  eben  ber  llrfad>,  ba|;  boeft  nt> 
gen  tat  Unfoften  bae  ©elb  nid)t  fülle  lieget,  unb 
toielmehr  unter  bie  ßeute  Fommt.  ©ennwolteman 
faaeu,  ee  hätte  bae  ©elb  an  be|Jere5>inge  fonnen 
gelegt  werben,  fo  fonnteel  jwatPielleid)tiH?lnfe# 
bung  tat  ©ewerefen  fepn,  nid)t  aber  in  3lnfehung 
ber  JXepublic.  ©enn  wenn  biefelbe,  eine  ine  an* 
tare  gereebnet,  Pon  i  oo  ^haleru  1 1  o  ^haler  Un« 
füllen  nicht  jdbriid)  Pot  io  Chalet  Metalle,  obet 
anber?^öet9«  Sitten  folten  ane  £ier>t  bringen,  unb 
bieauffjfwenbeten  i  co^balet  Friedjen  niebt  in  bie 
€rbe  hinein,fon|l  wate  tat  ^antal  febt  fd)Ied)t,fon» 
betn  fie  bleiben  auf  Oer  €rta  in  ben  deuteln  Der 


SSetg»^ebienttn,  Darinnen  jlebod), wie oefannt,  , 
fid)  aud)  nid)t  lange  aufzuhalten  pflegen,  öuw  tar 
pornehmflen  Mitteln,  bae  ©elb  imüanta  juoet* 
mthten,  i|taud)tar4iK>ntal  unb  «äßantal,  wenn 
man  an  auewartige  mebt  ^Baaren  ücrbanbelt/  al* 
man  toon  ihnen  ju  nehmen  noth«g  bat,  mithin  mu§ 
berfXegentfoPiel,aie  meglicl)i|t,  Darauf  benefen, 
ba§  ber  Raubet  unb  'Banbel  in  #lor  Fomme. 
^Kan  treibt  tanfelben  entweber  mit  toben  ^atetia» 
lien,  otar  mit  baraue  gefettigten  Maaten,  ba*u  Die 
■Oiatutfowihl,  ale  bie  «un|l  tan  ©cunb  legt,  unD 
ee  entliehen  baraue  unter|d)iebene  ©rata  r>on  Dem 
Vermögen  Dee  2anbee.  ® ie  Materialien,  batnif 
man  hanbeln  fan,  werben  entwebet  aue  Den  93<r  a# 
wetefeti  genommen,  ober  oon  tarn  ©arten*  unö 
2lcfet*95au,  obet  oon  tat  Q3iehjud)t.  2tu»  Den 
^etgwerefen  fommen  bie  Metalle,  Mineralien, 
©teine  unb  @tein-Äoblen.  ©et  Sief  et*5öau  giebt 
allerbanb  Strien  oon  ©etrepbe;  wohin  man  aueb 
bie  Weinberge  red)nen  fan :  aue  ben  ©atten  nimt 
man  bae  JÖbft,  ^)ol^  oon  Baumen,  foman  oet au 
betten  fan,  aUct hanb Stautet  unb  ©ewaebfe ;  unD 
oon  Det  QSiebjwbt  bat  man  nicht  nut  bae  Q}ieb 
felb|t,  fonbern  aud)  «utter,  ^afe,  ^BoOe,  ^ald\ 
93or|len,£äute,$ene,unb  bergleieten,  wohin  man 
aucbtan^anbelmit  bem^)ol^,  mit  tan  $ifd)en, 
bemCOBilb,  unb  fo  ferner  reebnen  Fan.  2luf  folche 
<Beifemu§  bie  ganbwirtl)fd>afft  flei§ig  getrieben, 
unbuntetfud)etwetben,  worinnenunb  an  welchen 
Orten  fid;  jum  «eilen  bee  ganbee  barinnen  etwai 
oornehmen  Idffef.  diejenigen  «Sachen  nun,  welche 
bie  Oftmirbem  Santa  gegeben,  haben  tan  ertlen 
©rab  beeret  the  oon  tat  9?arur.  3u  feldjen  Ma* 
tetialien  Fcmmt  bie  Äunfr,  wotutd>  man  folefce 
OaBaaren  perfertiget ,  Die  man  Manufacturen  nen# 
net,  weld)e  tan  natürlichen  ^rci*,  ober  .tan  erfren 
©rab  tae  SBerthe  gar  fehr  erhohtn  Fonnen,  in*» 
Dem  Daburd)  eine  fold>e  (Sache  Fan  bereitet  wer- 
ben, bie  leicht  nod)  jwep  mahl  fo  oiel  gilt,  ale  ih* 
re  Materie,  wenn  fie  Der  Kaufmann  Dem  £anD«> 
wercfetbejahlt,  weichet  Denn  wicDet  ftinen  an- 
febnlidben  ^tefit  haben  fan,  et  mag  bie  SBaa* 
te  an  @inbeimijtfee  obet  Sluewdttige  perFauffen, 
unb  bae  maßt  Den  Dritten  ©raD  bee  SBertbe. 
€e  i|t  aber  biet  mm  »oraue  m  überlegen :  ob 
man  gar  Feine  Materialien  auljer  Sanb  fuhren,  unD 
allee  verarbeiten  laffen  foll,  welcbee  einige  bafüc 
halten,  eemiijfe  nemlid)  ber  Regent ,  wenn  er  fid> 
unb  feinSanb  bereichern  wolte,  befehlen  unboer* 
orDnei^Dafj  Feine  unoerarbeitete  Materialien  aue 
feinem  Uanbegiengen,  inbem  wae  bie  sfluelanber 
baraue  machten,  er  aud)  in  feinem  Santa  bereiten 
lallen,  unb  bie  Materialien  oter  mahl  höhet  mu)cn 
Fonnte ;  allein  wit  halten  Dafür,  ba§  man  mit  Un*>  - 
terfd)eiD  Darauf  antworten  muffe.  ©enninc£b«B 
ift  Daß  wohl  riebt ig,batJ  ein  Sanbweitgrotjern^iot' 
tr)eil  hat,wenn  bafelfcfl  bie  Materialien  Fonnen  oet* 
arbeitet,  unb  bie  <iBaaren  entweber  an  bie  3nwob* 
net,  obet  an  Siuewattige  oerbanbelt  werben;  ob 
fiebeaber  practiciren  laffct,  i|l  eine  andere  J^rage. 
QDBenn  ee  mit  ben£inbeimifrben  Dahin  Fan  gebracht 
werben,  baf?  fie  bie  im  Santa  oerarbeitete  QBaaten 
nehmen  muffen,  unb  Die  Einführe  frember  2öaa* 
ren ,  bafur  man  baar  ©elb  jahlen  mi:§,  oerhütet 
wirb,  fo  ifte  ein  gtoffer  Qßortheil,  woDurch  bae  ©rlD 
nid;tnut  im  Santa  bleibet,  fontatn  aueb  in  ftetet 
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Bewegung  ift  3a  wenn  folcbe  2Baaren  ju» 
gleich  «n  auswärtige  für  baar  ©elb  Fonnen 
perbanbelt  werben ,  fo  itfei  nocb  weit  befler ,  weil 
bierburcb  iugleicb  Piel  ©elb  inö  £anb  Fommt, 
miemobl  ftcb  »wber  ba<$  erfte,  noeb  baö  anbere 
aDejcit  pracficiren  laflet,  unb  ereignen  fieb  nad) 
fett  Q3cfcbaff?nbeit  Der  Wnöet  unb  Oerter  aller»- 
feingö  ftdfle,  ba  es  befler,  Die  Materialien ,  a(* 
feie  Daraus  »erarbeiteten  2Baaren  aus  bem  £an» 
fee  ui  führen.  Senn  bisweilen  fünben  lieb  an 
einem  Ort  Die  Materialien  in  fo  grofler  Menge, 
öa(?  man  nitfct  gnug  Arbeitet  fear^u  haben,  unb 
nad)  Proportion  Des  CanDetf  unterhalten  Fan; 
ober  bie/enigen,  feie  mit  uns  Ijanbeln  fonnten,  oec 
langen  nicf)t  fo  webl  bie  »erarbeiteten  SBaaeen, 
afet  t>ielmel)r  bie  Materialien ;  ober  fte  werben 
niebt  fo  auf  biefe  arf,  wie  an  anbern  Orten,  »er* 
arbeitet,  unb  waö  anbere  $alle  mehr  finb.  t  3n? 
jmit'eben  muf  gerinnen  ber  9\egent  Da*  möglich 
fte  tbun  Inflen,  unD  wo  mau  flehet,  ba§  Die  Ma» 
nufacturen  mit  groffer.n  Qßortpeil  Fonnen  angele* 
get  werben ,  alle  Mittel  braueben ,  wobureb  fle 
niebt  nur  in  5lor  ju  bringen,  fonberii  aueb  barin» 
nen  tu  erb. alten,  wopon  unten  bep  ber  Materie 
pon  Manufacturen  mit  mebrerm  gebauDelt  wor» 
ben.  6tJ  ftnD  noch  anbere  Siefen,  DaDurd)  bat! 
aerarium  Fan  perme&ret  werben,  wenn  ein  5ürfl 
bie  in  feinem  Canbe  geworbenen  ©olbaten  an  ei» 
nen  anbern  Perfauffet,  ober  Pon  einem  anbern 
ftürjten,  baß  et  ibn  wr  3<ü  ber  Sftotb  beitf>u&en 
nwae,  ^etifion  beforamt,  ober  wenn  er  feine  über*» 
flu&ioe  €ammergelDer  auf  ginfen  ausleibet,  ober 
feie  Cammergütper  mit  gutem  SJortbeile  Perfauf» 
fet  ober  oerp.iebtet.  9Bon  biefec  Materie  Fonnen 
jme»erlei>  (^triften  nacbnelefen  werben.  €ini» 
ge  finb  ©cnerahpolitifebe  Sßücfeer,  wormnen  bie- 
je  Materie  jugleieb  mitabgebanbeItmort)en,wor» 
unter  iiifonberbeit  bie  ©ebanefen  be$  ^)errn  »cn 
Secfcnborffe,  in  bem  5urjlen»@taut,  Jöuöbei 
in  dement,  philol.  pratf.  part.3.  cap.  f.  Scft. 
7.  Rubtger*  in  ber  j*unfr  ju  leben  unb  ju  brrr» 
fct)en  pag.  394.  feqq.  ber  nad)  beä  ^errnQJub* 
feei  sprtncipii*  gefebrieben,  unb  VOolffs  in  ben 
©ebanefen  pon  bem  ©efeDfebaffrlicfecn  £eben  ber 
Menfcben  c  6  §.  47<*-  fcqq.  p.  Hf-  uerbienen 
gelefen  ju  werben,  Die  mir  auef)  hier  berühret  ba» 
ben.  anbete  baben  befonDere  ^rbrifttm  Pon 
biefer  Materie  aufgefegt,  melct)e  ber  £err  Pen 
2^ot)e  in  feiner  ^ausbaltunge  Bibliot^ecF 
c.  q.  &  io.  feqq.  etiablet  bat.  S)ie  pornebm» 
flen  finb  0  ^ermann  Conting  in  diflert.  de 
scrario  prineipis  rede  inftituendo,  augendo  c( 
conftrvando,  »wrinnen  et  Pön  feiefet  (Sacfee 
febon  gar  metbobifa)aelel)ret;  2)  Cktiftian^e* 
tlflxu»  in  tradlat.  politic.  de  acrariu.  five  de  ra- 
tionibus  acejuirendi  prineipi  pecuniam,  worin» 
nen  er  pon  göflen,  Tributen,  «Run^^efen, 
«Öetgmercfen,  2lDminitfrirung  unbewcglieber  ©ü# 
ter,  montibus  pietatis,  monopoliis  Sucbtbdu» 
fern  unb  fo  weiter  banbett:  3)  3oacbim  23e» 
(ber  in  bem  politischen  ®ifcourf  Pen  ben  etgenr< 
lieben  Urfad)en  De6  äuf»  unb  2lbnebmenö  Der  ßan* 
Der,  ©tabte  unb  SXcpuMiquen,  worinnen  Piel  fei» 
ne  Entwürfe  pon  Commerrien,  Manufacturen, 
@eiDen<^anbe(  unb  Dcraleieben  ;u  lefen,  wiewol 
et  au*  uiweilenfolcije^orfctjli^eßetban,  bie  fieb 


in  ^rari  niebt  fo  (ei$t  appliciren  laffen  ,  alt  et 
ftet)  eingebilbet ;  4)  ^tepbert  Pon  Öctjtobet, 
in  ber  §ür|Hid)en  <Bef)a^  unb  9\cnt#  Cammet, 
batinnen  et  <^or|'cb.!dge  tbur ,  wie  ein  ^ur|i  bet 
Unter tbanen  ©üter  Permebren  foll,  unb  i|t  em* 
ber  befren  Söücbet  pon  biefer  Matetie:  s)  ein 
gewifler  unb  ungenannter  CaPalitr  in  feerSürfi» 
lieben  Wlcubt*  Kun|f;  ober  unetfcbopfflicbcn 
@olb»@t übe,  wobura)  ein  $ür|r  ftet)  mdebtig,  unb 
feine  Untertanen  reieb  macben  fan,  Darinnen  Piel 
gute  anmerefungen,  fonDerlirj)  Da«  Qommercien; 
unb  Manufactut '* liB^fen  betreffenb,  entbaiten 
finb.  €ö  bat  biefe  grifft  »oeintieb  3cW; 
nu»  mit  bes  Caüalierei  ©utbefinben  berautf  ge# 
geben,  bawiber  aber  De?  3  «bro  brauf  1704  ein 
anDer«i  beraup  fommen  unter  folgenbem  ^itel : 
Öa&  (0olb  bee  publi'cenCretu'tö,  tpelcbeebei: 
»ctner)me  2luctor  feet  Stirfilicfyen  tnact)t» 
Kunfi  unb  uner|ib6pfflid^en  (Bolcvförube 
^utch  vjcrrn  ^einrieb  Rodens  (Ehmglreir, 
»nö  Permfrtclung  publice  f*ct)auen  laffen, 
tpicö  auf  bem  probiet(?ein  Der  gefunfeen 
X>ernunfft  jum  (Cotntnetcto  uncauglict)  bv 
funöen  von  einem  f.tibecft|cben  Kauff« 
mann;  6)  j(ct)<3«incBeorgeiLeib  inpier^ro» 
ben,  wie  ein  Regent  EanbunD2euteoerbejTern,De»J 
£anbe*  ©ewerbe  erbeben,  [eine  ©efafle  ütib  €in» 
fommen  fonber  JKuin  ber  Unterbauen  biOigmaf» 
flger  3Beife  crb&bcn,  unD  ficb  Dabiircf)  in  Mact)r 
unb  anfebrn  feten  fonne,  wermnen  er  aQerbanfe 
Slnfcblage  eröffnet,  wie  ein  ^ürft  tjor  ben  aefer» 
bau,  Söergwercf e  Manufacturen ,  Comtnercien, 
UniPerfitaten,  ^ü  |tler  u.  f.  w.  forgen,  unb  auf 
Deren  33erbrfKrung  beDacbf  fepn  fofl :  7)  3o* 
bann  <0eorg  töbler ,  in  ber  Ur.tetfutf>ung  beö 
beut  ju  ^agc  uberbanb  nebmenben  ©elD»unb 
?iabiung*Mangel£5  nact  feinem  Urfprung  unbUr* 
faeben,  aueb  fiebern  unbgewiflen  «Öülff^Mitteln, 
anbrer  ju  gefebweigen,  bie  ber  £err  von  Äcbr 
an  befagtem  Ort  febon  angefubret  bat.  Sie 
prirat'Polftifcbe  ©elb/Äunjt  gebt  einen  jeben 
^rioat»Menfeben  unb  beffen  Q>ritHit»3nterefle  an, 
welebe  jeiget,  wie  man  nid)t  nur  Fltigliä)  ©efb  ei» 
gentbümlicb  erlangen,  fonbern  aueb  braueben  foD. 
<2Bir  reben  pier  Pon  einer  ^unjr,  bie  fic&  auf 
eine  gewiffe  ©efcbicflid)Feügrunbet,  unb  bietbeu« 
tetifeben  Regeln  Poraus  feijet ,  mitbin  baben  wir 
mit  ben  Mitteln,  bie  Pom  ©lücf  bepenbiren,nid)t* 
tu  tbun,  weil  Oe  niebt  in  unferer  ©ewalf  fiepen,  unb 
baher  feine  Üvegeln  leiben,felglirb  wenn  j'emanb  rei» 
cbe  Altern  bat,  einen  ©cbai)  finbet,  burebben^oö 
eineö  anPerwanbten  einegute  ^rbfebaflft  be  Fommf, 
febr  befebenefet  wirb,  ober  unperbienfet  CßÖeifeeine 
reirhlicbc  ^eiifion  bat,  glucfliebinSottetienift,  fo 
fanetwoblPiel  ©elb  jufammen  befommen,  nie« 
manb  aber  Fan  fagen ;  baß  c?  Durcb  feine  politifebe 
^lugbeitgefebebenfep.  S)ie  wahre  ^lugbeit  bat 
i  mit  Feinen  perbotenen  unb  ungereebfen  Miitteln  \p 
tbun,  unb  fallen  hier  aQe  unred»tma§ige  Mittel 
weg, welebe  ibre©rabe  baben.  &nigefaflen  nad) 
ihrer  (§cbänblirbFcit  anbern  beuten  gleieb  in  bie 
,  äugen,  wenn  man  einen  groben  £)iebfiah(  begehet, 
1  oe  mitteilt  Der  «fturcrei;  was!  Per  Dient,  inbem  man 
'  entweber  felb|r huret,  oDer  Jfauun halt.  unDDaDurcb 
Dir  Eeute  an  fieb  ;u  ;üben  furbet.  (Ftlid>e  finb  ;uwei< 
lenpetbceft,  bap  man«  niebt  fo  leitet  DurcbaehenN 
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nwcfet,  al*  wenn  man  unter  anDern  übermäßige 
3nttreffe  von  Den  (Kapitalien  nimmt/  unter  Dem 
Ößein  De?  9veßten*  anDerer  £eute  Vermögen  an 
fß  ,;übet,  im#anDel  unD  SBanDel  (SßinDerep 
unD  feetrügerep  treibet,  unreßte  ©efßrncfr  an» 
nimmt,  tvdct>e5  priPilegirte  S>iebe  finD ,  bei)  Deren 
©ut  fein  @egen,unDe*  mufj  enDliß  eintreffen :  un* 
reßt  ©ut  f  ommt  nißt  an  Den  Dritten  €rbcn.  <3Baö 
fciereßtmaßigen  Littel  betrifft,  ©efoju  befom» 
tnen,fo  gebort  Dabin  0  M  man  eine  reiße  £ep< 
ratt)  tbue.  93or  Dem  mufte Derjenige,  Der  Die  *$oß* 
tei  haben  weite,  Dem  <3flterein  ©tütf  ©elD  geben, 
unDfu  alfo  abfauffen.  <23on  Dem  Saccbwiffen 
wir,  twi  er  fein  ©elD  hatte ,  fo  muffe  er*  abtoerDie* 
nen'  unD  würbe  ibm  Diefe  <5aße  fauer  genug  ge» 
maßt,  worauf  ©alomon  uelet,  wenn  er  in  Den 
f2prüßnwtern  cap.  3»-  »•  flp.faget:  »tele 
Zod)tn  bringen  Äete^tbiirn,  unD  bep  Den  alten 

©eutfßen  b»<ß  naß  &<m  &  u9n'ß  Tociti  de  m°- 
ribus  Gcrmanor. cap.  ig-  dotem  non  uxorma- 
rito,  fctl  uxori  maritus  offert.  £eut  ju  $age 
ift  Die  (Saßeumgefebrt,  unD  man  fan  wobl  fagen : 
viel  $ eßter  maßen  arm.  S)oß  ifl  eine  befonDe* 
re  Klugheit  noßig,  wenn  man  Diefe*  Littel  applü 
ciren,unDDurß  eine  reiße  #epratb  ©elb  befom- 
menwiH.  ©enn  bei?  Diefem  £anDel,  wenn  man 
eine  $rau  ju  neunten  gefonnem  mu§  naß  Der  ÄJug* 
f>eit\>ornebmlißDie3Babl  Dabin  gerißtetwerDen, 
fca§  man  eine  wrgnügte  §be  baben  möge,  weiße* 
Da»  ©elD  an  fiß  nißt  maßt,  unD  nur©elegenbeit 
fowpbl  ui  meiern  ©uten ;  al*  Q3ofen  geben  fan. 
(£irt  mwernünfftig  <3Beib  bep  ibrem  Dielen  ©elDe 
fan  Dem  Wann  CDrangfal  genug  maßen ,  Daß  er 
wenig  3}er<mü.]en  bep  feinem  erbepratbeten  ©ut 
IjatjinDmenn  jemanD  Dor  flß  einige«  Vermögen 
befrei,  ja,  wenn  er  auß  nißt*  bat,  unb  feine  Unv 
tfclnDe  leiDen  e*  nißt,  Jünger  auffer  Der  £be  ju  (eben, 
fo  tbuteroielbeifcr,  er  nimmt  ein  arme*,  ebrliße* 


WoDe^unD  PerFnüpffe.Da*  grünDliße  mit  Dem,  wa* 
artig  unD  galant  ift  ,  worauf  fonDerliß  bep  Dem 
©tuDiren  ju  fepen.  ©ennmanbatmit|weperlep 
beuten  ;u  trjun.   Einige  finD  oerftanbig  unD  fet)en 
Dornemliß  auf  Realitäten:  anDere  unD^rar  Der 
m  eiftc  ^beil  geben  nur  auf  Da*  äufferliße ,  unD  ba» 
ben  einen  gemeinen  ©efßmacf,  Daher e*  notbigiff, 
Daß  man  auß  feinen  innerlißen  ©efßici  lißf  eiten 
eine  gute SÄpparence maßen,  unD  Den  lüjlernDern 
StugenDer  <3Belt  Defto  anfefwüßer  fürfteuen  fan. 
$?an  ftnDetDreperlep  Heute,  Die  e*  bitrinnen  oerfe* 
ben.   Einige  fruDiren  weDer  gtünDliß,  noß  nad> 
Der  3RoDe  auf  eine  galante  ?lrt,  unter  Denen  Dicjeni* 
genfebr  tborißt  banDeln,  weiße  binlangliße  Lit- 
tel baben,  Daß  fie  lange  Seit  auf  SlcaDemien  bleiben, 
unD  wa*  grünDliße*  (tubiren  Fonnten ,  au*  ©eifr 
aber  fiß  nur  etliße  3abr  Da  aufpalten.unb  obenbin 
aQe*  tractiren-  £)cnn  bat  man  nißt*  reßte*  ge* 
lernet,  fo  muß  man  nißt  allein-  lange  matten ,  ebc 
man  befördert  mirD ,  fonDern  bef ommt  auß  ti* 
nen  fßleßten  ^Dienfl,  Dabep  man  £eben*lang  blei* 
ben  muß ,  mitbin  gebt  Da*  ebne  Dem  mot)l  Drauf, 
ma*man  ju  erfpabren  gefußet ;  Dahingegen  ein 
anDerer ,  Der  an  feinem  (StuDiren  nißt*  erman? 
geln  laffen,  unD  Damit  ma*  reßtfßaffene*  gelernef, 
ebe  unD  beffer  beforDert  m  raerDen,fiß  Die  gegr  ünDe» 
te  Hoffnung  maßen  fan,  moDurß  er  mitgroffent 
'2Buk1>er  wieDer  einernDtet,  wa*  er  reißliß  au*ae» 
faet  bat.   UnD  gefegt,  Daß  flß  oft  naß  Dem©lucf 
Da* ©egentbeil  äufjerte,  inDem  einer,  Der  fßleßte 
©efßidFlißfeit  bat,  ehe  unD  beffer  anf  äme,  al* 
einer,  meißer  grunDliße  ©elebrfamf eit  bat,  fo  riß* 
tet  flß  Doß  ein  Vernünftiger  ^Kann  nißt  naß  De nv 
ma*  Da*  ©lud;  tbut,  fonDern  roa*  Die  dBabrfßein* 
lißfeit  mit  ftß  bringt,inDem  man  fiß  auf  Diefe  ebe, 
al*auf/ene*  Perlaffen  fan.     StnDere  lernen  jtror 
etma*  grunDliß,  laffen*  aber  etma  au*  einem  €ü 
genftnn  an  Dem  mifler lidjen  febten,:  melße* ,  menn 


unD  tugenDbaff  te*  «WagDgen,  al*  eine  reiße,unD  in  ( e*  gleiß  £f  einigf  eiten  finD,  oft  an  Der  53efdrDerung 
i>er  Sitelfeit  unD  fBof^eit  erfeffene.  Äan  man  |binDerlißfepn  fan,  miebenn  auß  melßefmD,  Die 
bepDe*  jufammen  baben,  eine  gefßicf  te  unD  tugenD*  jmar  um  Da*  aufferliße ,  womit  fte  fiß  Den  2iugen 
baffte  ^erfon,  unD  nebflDem  ©elD,  fo  roäre  man  Dec  <3ßelt  Darfleüen,  beforgt  gnug  ftnD,  e*  fehlt  ib* 


»unDerliß,  menn  man  eine  reiße  Der  armen  naß 
fefjen  molfe,  Da  ffe  alle  bepDe  gleiße  Qualitäten 
unD  gute  Sigenfßafften  batten.  ©enn  Da*  ©<ID 
ift  nut^ ,  twnn  e*  in  Die  »ödnDe  einer  öernünftiaen 
^erfon  femmt.  i)  ^Wuf  man  etwa*  PerDienen, 


nen  aber  an  Der  innerlißen  Realität ,  Deren  ©lücf 
fo  gemi§  nißt  ift.  @inD  Die  geborigen  ©efßicf- 
lißfeitenDa,  fo  muß  e*  ferner  beiffen:  loquercue 
te  videam,  Da§  man  felbige  in  müreflißen  Unter/ 
nebmungenjeiget,  unDDaDurßfißbepanDern  in 


wenn  man  naß  erlangter©efßicf  lißfeit  im©tanDLöoßaßtung  unD  guten  CreDit  ju  fe^en  fußet. 


ift,  flnDern  nü^liße  ©ienfte  ;ti  leiften ,  unD  felbige 
einem  befahlt  werDen ,  folgliß  mulj  man  fiß  nißt 
nur  in  einer  @aße  eine  nügliße  unD  grunDliße 
COPiffenfßafft erwerben;  fonDern  außflügliß  ui 
appliciren  wiffen,  worau*  einige  befonDere  Wayi* 
wen  flüflen.  ^D?an  mujj  nebmliß  wa*  nü$liße*  1er/ 
nen,  weiße*  fobiel  beißt,  man  rißte  flß  naß  Dem 


3>nn  wenn  jemanD  Der  aQergefßicftefle  SKenfß 
wäre,  wplfe  aber  fo  ju  reDen,  immer  binter  Dem  Q* 
fen  fi^en  bleiben ,  DagniemanD  wa*  oon  ibm  borte, 
oberfabe ,  fo  würbe  er  Damit  in  Der  SOBelt  fßleßt 
fortfommen,  unD  wabrbaftig  wenig  für  fißbrin* 
gen.f  $*  ftnD  Der  geute  peut  ju  ^age  fepr  oiel,  Die 
^öeforDerung  fußen ,  unD  wa*  perDienen  woDen# 


©efßmacf  feiner  3eit,Darinnen  man  Iebet,woDurß  Da§  man  an  Die  Unbefannten  nißt  Demfet.  5>od> 
Irtan  feine  ^rofeßien  beliebt  maßen  Fan.  Cßßenn  |  fommt*  nißt  ade  mal  auf  Die  bloffe  ©efßicf  fißfei* 
einer  fiß  mit  Dem  groflen  5leiß  auf  Die  fßolafrifße ;  ten  an,  inDem  oft  Die€onjuneturen  De*  ©lücf*  ge* 
n^bilofrPbi«  geleget, unD  wäre  gefonnen,  auf%ca<  j  genwdrfig  fo  befeßaffen ,  Daß  Daffelbige  einem  ent* 
Zernien  ju  Wben,  unD  fein  58roDt  mit  lefen  ui  PerDie»  I  gegen,  auß  feine'beffere  5lfpecten  Deffelbigen  auft? 
nen,  Der  würbe  um  Deßwegen  wenig oerDienen,weil  fünftige  ju  erwarten,  Daber  Demselben  naßjugeben, 
feine  OBiffenfßafft  nißt  mebr  Sftobe,  unD  t>attel  unD  unter  anDern  Denjenigen  Ort,  womanbi*bert> 
tt Damit porbunDert 3abrcnfcmmenfo0,en.  ^)at ,  Da* ©lücf  pergeben* erwartet,  juoerlaffen,  ratl^ 
man  eine  nü^liße  ^rofeßion  erwablet ,  fo  erlerne  j  fam  ifl.  gin  gute*  ©ewäß*  wiQ  bi*werten  in 
man  firnißt  nur  grunDliß,  fonDern  auß  naß  D«  Demjenigen  SrDreiß,  in  weißem  e*  juerfraufge* 
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gangen,  nicht  recct  fottfommen,  unb  mon  bilfft  |  ben  tonnen ,  wenn  fie  felbige  nicht  felbft  t>rrtiff>* 


ibm  irel)!,  wenn  es  in  (ine  'ander*  (Srbe  verfemt 
wirb,  in  weichet  es  oft  weit  beffet  bef  leibet,  unb 
jut  3'«^  bes  ©arten?  aufs  anfcbnlicbfte  berpot 


ten  /  fonbetn  tuccb  anbete  Die  Slrbcit  tt>un  laffen. 
Sllfo  (an  einer  mit  £bten  Den  5(cferbau  treiben, 
wie  bie  £anD*3uncfcr  unb  fachtet;  unbein9Ji«# 


waebfet.  6in  fluaer  SDJenfcb  bmbet  fieb  ausblin*  |  Dtcus  (an  feine  Slpotbecf  haben,  weun  er  fie  Durch 
ber  8iebe  an  fein  Q3aterlanD,  Darinnen  er  aufoe*  j  feinen  ^rooifor  bcfiellct.  (*u  litten  ehemals  Dje 
wad)fen,  nicht,  (ßtacian  fteüet  biefes  in  Dem  i  <3tepbani  ihre  eigene  Q3ud)Dttkferep,  unb  Pet* 
ßtacul'SDlar-  i98.fcbtfd>on für:  OaePatetlanb,  I  legten  ibte  Sßücbct  felbft;  ob  fid)  aber  fokbeS 
fpticbl  er,  i(i  eine  ©tief * JTluttcc  audp  bet  j  heut  $u  ^:age  füglich  mit  9tu(jen  uad)thun  lieffc, 
großen  CBcfd^tcFItv^Eett ,  unb  bettfer^et  in  I  ftunbe  Dabin.  3DaS  anbete  ©tücr"  Diefet  ©elb* 


bemfelben  betneiö,alß  in  feinet  natürlichen 
4>eyrnatb.  )Tlan  iaffet  fid;  ba  mein  bie Uru 
»oUtommenbeit,  bie  ettoa  ben  et|Jen  2ltv 
fang  eine»  tflcnfcben  noch  bcgUttete,  im 
(Bebadjtnifi  febweben,  ale  bie  <0t6f]e,  bie 
et  rwbbao  erreidjet.    (Eine  Habel  bat 


Sunft  beliebet  barinnen,  ba&  manmitbemermer« 
benen  ©elb  flüglich  umgebe.,  6»  (an  Das  ©elö 
an  fich  felbften  niemanben  glücflicb  machen,  u  iD 
wenn  man  viel  nen  in  ben  «allen  liefen 
hatte,  fo  Formten  fte  (einen  'üftenfrnen  einen  etn« 
(jigen  $ag  erhalten,  wenn  fie  niebt  in  eine  93ewe' 


ujobl  ehe  vot  eine  Qadbe  rou  bobem  VOet'  I  gung  Eommen ,  mitbin  mu§  man  baflclbige,  nur 


tbe  gelten  Unnen,  xotnnfie  au*  einet XX?elt 
in  bie  anbete  gefristet  wotben,  unb  ein 
<Blae,  bae  man  in  unbekannte  JLanbet  ge< 
beaebr,  I?at  n>ot)l  einen  Oiamant  an<3cbag/ 
batkit  befd?ämet.  3Baö  \)ici  (Btacian  fa. 
aet,  ift  fo  mabtbaftig,  baß  biefeS  auch  Die  ©d)nft 
mit  bem  Krempel  Cbrifti  betätiget,  Der  in  aus» 
lanbifcben  ©egenben  al*  ein  grojfer  Prophet  au« 
gepriefen  würbe,  in  feinem  Q3atetlanbe  aber  nid)tö 
galt,  Dajj  et  auch  fagte,  ein  propber  gilt  nie/ 
genb»  weniger  als  in  feinem  üatetlanbe, 
SJlarc  6.  v.  4.  £ot  jemanD  ein  ?lmt  erhalten, 
ober  fid)  beo  feiner  ^rofefjion  fo  weit  gebraut, 
bat;  et  burd)  Arbeiten  was  Perbienen  (An ,  fo  ift 
fein  beffet  Jftittel,  fid)  batep  ju  erbalten;  alti  6a^  er 
feine  <§ad>en  rlei§ig  abwarte.  Wülfer  bem  Sie* 
beiten  unb  £eoratben  giebt*  nod)  anbete  ^ege, 
efwatt,  wenigltentf  barneben  )u  erwerben,  bie  aber 


als  ein  3)iirtcl,  unb  nid)t  alä  ben  (ynb;wect'  an* 
fefjen,  baö  ift,  fid)  für  bem  ©ctfc  bitten,  ^in  ^er* 
nunffrtget  gebt  wobl  mit  bem  ©elb  um  a)  burd) 
einen  Petnunfftigen  ©ebraud)  bejjelben,  als  eines 
Wittels,  in  gegenwärtigen  Jaden  fiebunbanbetn 
ju  nutzen.  dBir  fagen  allbiet  mit  tflcifj,  fid>unD 
feinem  9iad)|ten  fod  manbamtt@utes  tt)un,  unb 
gebenefen  bes  lieben  ©Ottee  nidu,  t»on  bem  wie 
Dielmebt  aüeö  haben ,  unb  bet  unfetet  ^)ülffe, 
ober  JötPllanb.s  mit  bem  ©elb  niebt  bebarf, 
woraus  ju  fcblufien,  was  00:1  ber  Slnwenbiing 
feines  ©elbos  )u  ben  fo  genannten  piis  caulis  ju 
halten ,  wenn  man  unter  anbei n  ben  Slftar  ober 
bie  Sandel  bedeiben  (äffet ,  womit  man  feinem 
3Renfd)eu  nutzet.  (Etaemus  fcbreibct  in  feinem 
Convivio  religiofo  alfo  :  mihi  videntur ,  vix 
exeufari  polle  a  peccato  cap  tali,  qui  fumttbus 
immodicisaur  cxftruunt,  automanc  monafte- 


nid)t  Durchgängig  auf  aleiehe  %tt  allen  unb  jeben  j  m  templa,  qwu»  intetim  tot  viva  ChrilH 
anftänbig.  ^and)et^anbwetcfßmann  Fannebfl  j  templa,  fame  periditentur,  nuditate  horrcant» 
Einern  ^janbwetcf  üiel  Detbienen,  Wenn  et  einen  rerumque  ncceiTariaruni  inopia  diferucientur 


©ailbof  bot/  »nb  bie  9u3irtbfd)arTt  treibet ,  wel* 
d)eS  bingecien  für  einen  ©elebrten  eine  unanftan* 
bige  ^>rof<§ii»n  wdre,  unb  ift  babet  (eineemeges 
hi  billigen,  baf?  auf  manefcen  ©otffetn  bet  $tit 
^farr  utgleid)  SBirtl)  fcpn  mu§.  ©od;  leibet 
aud)  biefe  JKegel  ü>e<  €infd)räncf  ung.  ©enn 
weil  fo(d)e  ^)anblungen  nur  nad)  bet  ^Boblan* 
fldnbigfeit  ui  untetfuebeu,  folcbe  abet  auf  bet  ©e< 
wobnbeit  anbetet  Eeute  betuljet,  unb  in  5fnfe» 
bung  be<  Orts,  brt  (StanDs,  bet  ^rofeßion  gar 
feht  unterffbieben  fepn  (an,  fo  (önnen  baeon  feü 
ne  befonbere  ab^lutt  Regeln  gegeben  werben- 
eine  öffentliche  SBiftbfchafft  treiben ,  witb  wohl 
tutÄaebenbtf  beo  uns  für  eine  <3acbe  gehalten, 
tit  einem  ©elebrten  unanflanbig;  fpeifen  fieaber 
auf  2(cabemien  nut  (gtubitenbe,  unb  halten  $ü 


2(m  3ung|ten  ^ag  will  €bri|rus  Diejenigen  <2Bof>l* 
traten,  bie  man  ben  ©laubigen  als  feinen  ©lieb' 
maffenetwiefen,  berge|ralt  rühmen  unb  anneb» 
men,  altf  waten  fie  itjm  felbft  gefd)eben ,  gebe n<f t 
abet  nid)f  Pon  piis  caufis,  bit  ihren  Urfprunj 
aus  bem  ^abttthum  haben,  unb  felbfl  pon  einü 
gen  Äitcften#Q3dtern  oerwotffen  Werben.  Sllfo 
feil  man  mit  bem  ©elb  fid)  unb  feinem  SRdcfeften 
nu^en.  €0  finbet  Der  Wenfd)  für  feine  Herfen 
jwepetlep  Ausgaben ;  notbige ,  welche  bie  €^otb* 
burfift  erforbert,  unb  nicht  fo  notbige,  bie  Die  S8e> 
quemlicbfeit  unb  bet  3Bopl(ranb  mit  fid)  btin* 
gen,  welche  leitete  ben  erfrem  nad>geben  muffen, 
igr  giebt  nicht  mehr  aus,  als  bie'Diotbburfft,  Die 
<£ommobitdt  unb  ber  9tßob!|lanb  ctforbett,  uab 
oermeibet  baburefe  jwep  fchäblicbe  Abwege,  Den 


fffie  fo  ift  DiefeS  pielmehe  was  8obens<  als  wa*  1 9(bwcg  bet  QJerfchwenbung,  Da  man  ohne  per* 


^abelnswurbiges,  unDbamitldfr  ftcb  auch,  wenn 
bie  Reiten  gut,  unbbie<j8ictualien  wobl  emjufauf» 
fen  finb,  was  Perbienen-  21  n  manchen  Orten  ift 
lit  ©ewobnbeif,  Daß  alle  ebne  UntetfcheiD,  ^Öor* 
nehme  unb  ©eringe,  ©elebrte.unD  Unaelehrte, 
Sgiet  ober  3Bein  petfebenefen ,  unb  fid)  öffentlich 
in  bet  <&t(tit  auStutjen  laffen ,  welches  hingegen 
an  einem  anbetn  Ott  einem  pot  unanftanbig  wut# 
b<  ausgeleget  wetben.  €s  ftnbeti  fid)  für  ©e* 
lehrte,  £anDwercfe  unb  gemeine  fünfte,  babuid) 
fie  ohne  (gehaben  ihrer  Reputation  (Selb  «wec 
Vaiverf.  Uxtc%  XXXI.  Hb,  eil. 


nünftige  Urfach  bas  ©elb  auSgiebt,  unb  Den  9b^ 
weg  be6  ©ci^eS,  wenn  man  ohne  oetnünfftige 
Utfach  weniget  auSgiebt,  als  manfonuteunb 
folte.  (Seinentffiacbrten  nt^et  et  auf  jwepfad>e2ltt: 
einmal  inbitecte,  wenn  Durch  bie  Ausgaben  /  Die 
et  für  fich  unb  bie  ©einigen  tbut,  Das  ©elb  bet* 
gefialt  in  Sg»ewegiing  flehet  unb  toullitet,  ba§eS 
unter  Die  £eute  fonimt  unb  im  Sanbel  biet* 
bet,  wotauf  ein  jebet  |u  fef)tny  weil  ba$  ge# 
meine  95efte  batan  hanget ;  betnach  bitecte, 
wenn  er  bep  feinem  Uberfluß  OBcbltbaten  aus* 
O  theilet, 


fiir 


&efcbt&uttl 


&efcfctr)um 


na 


tbcilet,  welcbeS  au*  mit  gehöriger  Klugheit  ae- 
jebcben  muff,     »übigee  mad)t  in  ber  SInweu 
fung  ju  ber  Sufriebenbeif  ber  menfcfelicben  @ee> 
!e  cap.  io-  feft.  3-  §•  »9-  P-  270-  felgenbe 
tnercfungen  bierbep ;  «Hßa*  ein  jeberoom  Uber» 

flufe  baie,  f<ini  f°nDftn  b<ö  anö<cn' 

welches  er  jwar  als  ein  SJormunb  ber  2lrmen 
baben  möge,  bie  entwebet  wegen  bet  Sttacbt  ber 
SReieben  ju  niebts  femmen  fonnen,  ob«  wegen 
ihres  lieberlieben  unb  boSbafftigenSBefenS  niebt? 
eigentbumlieb  haben  feilen,  bamitmenn  eS  notbia 
befunben  werbe,  er  beoben  wenig,  obetPiel,  nacb 
bem  es  b#c  gnftanb  erferbert,  Dabep  aud)  bun> 
bert  unb  taufenb  $boler  ni(bt  mü|ten  por  ju  oiel 
jeaebtet  werben ,  sablen  möge.  $i  mufien  aber 
fäbrt  er  fett,  bie  Siemen  oon  benen  <3Bobltt>Ätcrn 
big  ju  ibrer  perntmffu'gen  Sufr'ebenbeit  oerforget 
werben.   ©<nn  ©Ott  babe  bie  £räffte  ber  *Jla» 
tut  nt  aller  eftenfehen  Sfofriebenbeit  erfebaffen, 
nemlicb  benen  Sltmen  mufle  fo  t>iel  geaeben  wer* 
ben,  ba§  ibnen  ber  Langel  beS  pernio  -tr\i  fein 
©ute«  nehme,  baS  fle  na*  ©DtteS  Sßillen  ba» 
ben  folten-  Sitelfeitm  foOen  (je  nacb©JötteS 
«JBiflen  niebt  baten,   fo  ijl  ihnen  bann  ber 
Sßobltbater  aud)  nidbtbarju  perpflidtet:  einem 
ton  (tarefer  £eibei<93efcbaftenb«t  foQ  er  weniger 
jeben,  als  einem  ©cbwdcblicben  unb  tfranefen: 
einem  SEtofbaffüsen  weniger,  al$  einem  $tom» 
wen,  boeb  aui  biefem  niebts,  was  feine  Sitelfeit 
reiben  Fan ;  einem  gefebief  ten  Sflenfeben,  ber  wahr* 
fa^inlicbbaS  gemeine  35e|le  beforbern  fan,  foH  er 
mebt,  unb  nacb  ©elegenbeit  bet  Umftanbe,  Piel 
meht  geben,  als  einem  anbern ,  weil  folebcS  ein 
SJiirtei  ifr,  bie  allgemeine  Sufriebenheit  ju  befor* 
bern,  weswegen  aud)  Det  (Stanb  ber  2lrmen  fofl 
in  33etrad)tung  oejoaen  werben,  wenn  e$  ein] 
(gtanb  ifr,  bamit  man  bettelt  bienen  fan: 
weil  ber  ^Sbel  öleirt  pflegt  benjenigen,  bet  nad) 
feinem  @tanbe  niebt  leben  fan,  ;u  Peratften, 
unb  fein  ©utcs  niebt  anjunebmen  :  b)  fübrt  fid) 
ein  weifer  Sttann  bep  bem  ©elb  wobl  aufbueb 
eine  wrnünftiae  Sammlung  beftlben  in  5lnfe> 
tjung  ber  funfrigen  Seiten.  ES  baben  bie  ?llten 
recht  gefagt:  Es  muffe  bet  genfer)  aQejeit  breo 
Pfennige  in  feinem  Q5eutel  baben,  einen  3rt>r< 
Pfennig,  Sftotb'  Pfennig  unb  Ebren.  Pfennig 
©et  erfte  gebet  auf  bie  gegenwärtige  <23erfer. 
aung,  unb  mu§  ben  bepben  anbern  wrar.oorn 
werben,  unb  weil  ber  anbere  wegen  einer  ffinffti* 
$en  tQctb  bepjulegen,  ber  €bren»  Pfennig  aber 
nur  wegen  br*  dBohltlanbetf  bep  J&ocbjeiten,  ®e, 
Mtterfcbafften  unb  beraleid)en  ausgegeben  wirb, 
fo  arbt  bet  97otb'^fennia  tiefem  füt,  ben  man 
fopiel  möalii),  ju  fammlen  unb  in  ©icbetbeif 
ju  btingen  bat.    ©enn  tt  fonnen  fld)  fcld)i 
SdOe  ereignen,  ba  enrwebet  aufferorbentlirbf 
äu^gaben  notr)ig  flnb,  a\t  bep  IfrancFbeiten, 
^obeö*5allen,  ftieg«« Seiten,  ober  wenn  je. 
rnanb  burd)  ^euer ,  ^afler  /  ©»ebe ,  Ärieg. 
lum  ^be«l  um  tat  Seinige  fem*,  ober  wegen 
langwieriger  Ärancfbeit  ,  b»Pen  5lltert  niebt? 
vetbienen  fan  :  ober  wenn  man  beuratben  wiD, 
nidbt  wei§,  wie  (laref  bie  Familie  werben  burf 
tt,  bercleicben  aueb,  wenn  man  febon  perbepra- 
rbef,  aber  noeb  im@tanbe  ift  Äinber  ju  jeugen  1 
ober  gebenefet  in  einen  bt^bern  ©tanb  ju  fom 
nun,  unb  weiui  man  Denn  nicht*  gefpabjrt,  fo 


t'oinmt  man  bep  einem  foltbcn  Sali  $av  fcblecbt 
ju  reebt.  ein  weifer  Sttan«  aber  fammlet  unD 
fparet  auf  eine  öernünfftige  2lrt  batJ  ©db,  tat 
i|l,er  riebtet  fid)  niebt  biet  nacb  bet  3Roflli*ttit, 
was  erinSufunfft  braueben  Fonne ;  foubern  nacb 
»erQBabrfcbeinlidjfeit,  roat  et  twrmutbl'dj.brou» 
eben  werbe,  ©enn  fammlet  man  nacb  bertWeftlt** 
feit,  fo  barff  man  niemals  aufbeten,  wie  e*  eben  de 
^5ei^igen  macbenj'a  es  fan  babep  feine  petnunfftiöe 
2Bürtfung,  wie  bep  bet  «Ißabtl^cinlicbfeit  at» 
icbeben.    9?acb  biefet  fan  betjeniae,  bet  eine 
•ÜRiUicn  Ufa*,  niebt  fo  leiebt  arm  werben,  al* 
wer  nur  eine  ^onne  ©olbe*  bat,  nad)  betrog- 
liebfeit  bingegen  iflef  einerlep,  weil  unter  anbern 
ber  ÄrieQ,  brr  eii  e  ^onne  ©clbes  täubt,  aud) 
eben  fo  wobj  eine  ^iQion  t)inn»bmen  fan.  e* 
fonnen  öon  biefet  «Waferte  fcrjonuflu*  im 
murff  ber  politifcben  Äiugbeitcap.  8.  ^tumann 
im  politifcben  «Jtoilofcpbe  cap.  6.  XCo\\f  in 
oernunfftigen  ©ebanefen  toon  ber  SRenft&en 
^bun  unb  Caffen  p«rt.  2.  cap.  4-  »n 
ber  Einleitung  jut  Älugbeit  ju  leben,  cap.  9- 
10.  ff.  unb  in  ber  £au$baltung*<23ib!ietl)ec 
cap.  1.  nadgcl  fen  werben.  €in  gewifier  $ran<» 
^ofe,  tarnen«  pdifly,  bat  ein  «u*  untec 
bem  '£ifel:  Mayens  pour  dev«nir  richc,  ai» 
trieben,  worinnen  et  abet  nut  jeiget,  wie  man 
ibureb  4D'ilffe  br»  ealpeter«  unb  auf  anbere  Art 
!ben  ©  traib»<?aamen  fo  fiudjtbar  macben  ton* 
1  ne,  ba§  ee  oielfaliige         bringe.  «Kan  bat 
aui)  bei  SeUwinejeto  explicationern  pohti- 
cam  rationis  üitefeendi ,  worinnen  ej  aber  nut 
ebenfalls  einige  Slrten  berühret,  wie  bietföenfeben 
in  ber  Üiepublicf  etwas  ju  erwerben  pflegen,  ali 
Sief  erbau,  ^an^baltung;  Äauffmannfcbafft  u. 
f.  f.  ©iefeö  war  alfo,  wa»  wir  biet  oon  ber 
©elb/Äunfr  nadMubcblen  ba«en.  5Bit  fonv 
men  nun  wiebet  ju  unferer  unb  mit  Kner  oec* 
wanbten  Materie  ton  bem  D\eid)tbume.  Unter 
ben  alten  ^bitofrphen  bat  2lefcbineö  in  einem 
©efpraeb  gejeiget,  ba§  man  tiicbtS  oorSKeicb» 
tbum  balten  fonne,  als  was  nü<jlid)  fep :tba§ 
man  ben  allein  ben  9ieid)ifren  nennen  fonne, 
ber  fachen  wm  bocbflen  OBcrtb  befae :  bag 
'alfo  einer,  bergefunb  fep,  Piel  retd)et  fep,  a\t  ein 
iÄrancfet,  wennaueb  biefet  febon  baS^Öetmogen 
einep^erftfcbcnÄoniaS  befaffe/Unb  ba§fdn  folhV 
rer  @d>ab  als  bie  gßeisbeit  fep.   Et  faot  ferner : 
baß  berauben  einerc?aebe  Pen  bem  notbwenbigen 
©ebrauebberrubte,  baßbas,  was  man  insgemein 
5KeicMum  renne,  an  fieb  felbjt  niebt  nü&licb  fep : 
ba§  berjenioe  bet  glicf  licbjTe  unb  reicbjte  fep ,  bet 
wenig  bebe rff, ober  mit  wenigem oergnügt  fep ,  unb 
baßbiereitbfren  inSgemdn  bieunaliicf liebten  wa* 
ren,weil  Oe  mebt  als  anbere  ponnotben  heilten :  3« 


biefem  ©ifcour*  bat  2lefd>ineo  SKeiebtbum  unb 
©lucf  feligfeit  mit  einanber  Pc-rmifcbet.  Unter  ben 
Sprucben  be?  Dioaem'o  findet  man  aueb  biefen: 
©ie  mei(!en  «Keicben  finb  wie  bie  in  tinbewegbaren 
Oertern,  ir  b  gegen  Sßergen  (rebenbe  55aume  unb 
vuleirftecf  e.  £>enn  ibre  jruebte  fommen  niebt 
ben  Sttenfcben,  fonbem  nut  ben  9laben  unb  anbern 
bergleieben  ^ bieren  ju  flattert-  Sllfo  wenben  aud 
bie  Sieicben  it>r  ^Betmogen  niebt  jum  ©Uten  an, 
fonbemlreefeneSben  ©cbmeicblern  unb  4)urenia 
Öals,  unb  wenben  es  alfo  auf  fe&anbutfce  «äBoblluj 
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f!e  unD  titt\t  5brt,wie  bep  Dem  Stcbdo  Scrm.  90. 
tu  lefen.  Son|r  fab<n  Die  alten  ^pilofophen  fonDer* 
licfp  in  Die  £»nifcben  (Schule  Die  glichen  ©uter 
mif  t>cräct>t(id^«n  21ugen  an,  unD  mepnten,  ficoer' 
trügen  fid)  nicht  mit  Der  SLÖeiSpeit.  '•föan  lefe 
<v.icnum  in  quaftionib.  Alneranis  lir>3.cap.  16. 
ÄubDeum  in  analeftishilr.  philof.  p.433.  pri* 
CU  ©iffertation  de  contemtu  divitiarum  ec  fa- 
cultatum  apud  anriquos  philofophot ,  £eip$ig 
1 69  3.  <2Bif  aber  folebes  bep  DiefenCeuten  aus  einem 
«frocbmuthherFam;  alfo  n>ar  Die  «TOepnung ,  als 
fonnfe9ieict)tbumunD  SSBcier>cit  nicht  beofnmmen 
flehen,  irrig.  Übrigens  ifl  Denen  Üiedjten  nach  nie- 
manD gehalf  tn,  feinen  SKeiifrhumju  offenbahren, 
unD  Dem  Oieioe  auszulegen,  l  0.  rt".  quando  & 
quib.  quarta  pars ,  ibiqtie  perrj  unD  £tunn& 
mann.  %m  übrigen  wirD  einer  gegenwartig  ebne 
23ewci§  nicht  reich  ju  fepn  toermuttjet,  n>ot>l  aber, 
Daf?ereswerDenFönne.  JTlenocpLib.VJ.  Prsef. 
«8- n.  1.  SBer  aber  offenbar  reich  ifl,  Der  iffniept 
$ebaIten,£autionins  befonDere  Durcp.Söürgen  ju 
machen,  tfltviu»  P.  VIII.  Dec.  3*1.  n.  7.  3n# 
fceffen  binDert  aueb  Der  einen  oDer  anDcrn^artbep 
ibr  SKricptpum  Die  Denen  elenDen  ^erfonen ,  als 
^Bitfiven  unD  SBapfen,  u.  D.g.  jufommenDe^ri' 
pilegien  nicht.  Corarrupiae  in  Quarft.  Pratr. 
T.li.  c.  6.  n.  a.  (gonir  giebt  auch,  naep 
€ef)r*®a§cn  Der  mebreltenCrimmalifren,  Der  gib' 
linqe 9teicf)tijum einer ^erfon,  eher,  wennjemanD 
plofclicb  unD  gcfcbwinDe  ju  groffenSJfitteln  gelanget, 
einejiemlitelirrncbejurSnquifition,  majjen  ntept 
ju  glauben  flehet,  Dasein  ärmer  ordentlich«  <2Beife 
unD  Pon  rechten  ©ingen  fo  ploplicb  folfe  reiß  wer» 
Den  Fonnen-  3ebod)  mepnttarpjoc  in  Pratf.Crim. 
qu.  122.  n.  s  1.  nicht  unbiüig,  Dag  folcbeS  bieg  Pon 
einer  Herfen  juprrflebenfep,  )u  welcher  man  fiep, 
weaen  anDerer  mit  einlauffenber  UmflanDe ,  gar 
»chl  einer  *Dfif|ethat  oerferjen  mag. 

2\ficr;tJ>iim  Ct>rtftt  (unerforfcplicfceO  wer* 
Den  Die  Durch  ©jrift um  erworbenen  @cf)^e  unD 
@»tcr  genennet,  ffpbcf.HI,  8;  ein  ^tdbrpurri, 
»eil  mir  DaDurcb  werDen  0  reich  in  ©Ott,  Offenb. 
^ob.Hl;  2)muil>ig,  wie  Die  deichen  bep  ihrem 
©ut,Dagwirgetre|ifprecben:  wer  will  Die2liiPer» 
wählten ©OtteS  befcbuIDiqen  k.  9\om.  vni;  3) 
beliebt  bep  ©Oft  unD  Den  heiligen  Ingeln ,  wie  Die 


welcpeS  Denn,»eun  man  Den  in  DieferlKeDenf  art  lie# 
qenDen  Hebrailmum  anjeigen  feil ,  im*  auf  nicht* 
auDe  r*  wcifct,ais  auf  eine  überbäuff te  unD  fehr  nrof# 
je  «Wenge  Der  ©nabe©Otte*;  fafl  wie  fonfl  Dum, 
lue  getrieben,  Ovcrn.  II,  4.  £ap.  1X2  3.  gphf  f.  ir, 
8.  £s  Fommt  aber  folepe  ©naöe  ealb  Pon  ©Ott 
Dem^5ater,ephef.  11,4-7.  balD  Pen  ©Ott  &m 
(Sohne,  wie  Paulus  feinen  Surintpern  amvün, 
frtet,  s  eorinth.  XIII,  13.  Desgleichen  ©al.l,  3. 
Daher  ebrifli  Sufunfft,  unD  ade  SBehlthaten 
Die  wir  Dem  ££rrn  3gfu  iu  Dancfen  haben,  ae* 
nannt  werDen  Die  beilfame  @naDe  ©Otteö  ?c.  ^ir. 

H»  11.  als  Durch  De|felben(SnaDe  wir  gerecht  imö 
^rbenfinDic.  Cap.  111.7  )aau*Da3cVüqngc[illin 
beiffet  ein  2Imt  Der  (SnaDen  ©Otte«,  gph'f- 1» 
2 ;  balD  bon  ©Ott  Dem  Eiligen  ©e i\V,\x>ie  er  Demi 
auch  Der  ©eifl  Der  ©nabengenenuet  wirb,  gafhar» 
XU,  13.  UnDaIfoi(l  ©Ort  reich  an  ©naDen,  )o(fj)e 
aflen^enfehenjuerjeigen,  l^imcth-H,  4.  fibige 
iu  aßen  3<wn  h'»m  frommen  beijjubebal'eit 
$f.  LIV,  10.  Dag  feiere  aDe  (günDen  weit  über* 
treffen  fi  tte,9iom.  V,  Bo,  21.  ^f.  cxxx,  7.  8. 
unD  Datier  folcheauf  mancperlep  2(rt  enveifenwiU  t 
Dapew  petnie  Die  ©laubigen  nennet  ^auebaltcc 
Dermancherlep@naDen©Oite?,  r^eMV, i0. 

Äeicr»tt;um  <B<Dt«fB  (eiejfer)  ober  CiefFe 
be»Kekbrr)um8,  SKem.Xf,  33.1(1,  mennman 
Diefe  hier  (rehenDe  ÜieDenöart  anfiehet,unD  Die  gleich 
lautenDenDargegenpalr,fopieI,  al«einfieffer,  po* 
her,  groffer  TR( ichthum ;  wie  Denn  einige  Der  Vktitt* 
ger,alö  25albiiin  Comm.  in  h  l  DeJwegcn  auch  Da« 
^Bort;  aicffebesKeicptpuwie,  pornichtß  am» 
Der«  angefepen ,  als  por  einen  f ieffen ,  febr  greifen 
sDve«chtbum  ;  Daher  in  Diefem  Sveichthum  weitet 
nichts  gefuchet,  als  Die  ©rofle  unD  Uberfluß  Der  im 
^trtefolgeuDen  ^OBeiSheitunD  €rfdnntni§  ©Ot# 
tes,  als  eb  es  heifle:  O  wie  tief  ifr  Der  d\(id)> 
thum  Der  QBeipheit  unD  ^rfänntnig  ©OtteS: 
fyntt,  Der  Äetcbtt>um  oet  VOtia^it,  bt* 
Deute  Das  weife  Verfahren  unferS  ©Ottel ,  Pom 
Anfange  Der  QiBelt,Da§  er  alles  ausrichte  fo  weif* 
lieh  erfchaffen  unD  georDrut,  Dag  er  alles  fo  weißlich 
erhalt  unD  regieret,unDfo  eine(5ache  noch  fo  gefahr* 
lieh  unD  bü|'e  fe*ieney  mug  fif  Dennoch  Durch  Die  wei* 
fe  Regierung  ©OtteS  gut  unD  peilfam  wcrDen:  er 
theilct  feine  ©aben  wei§lid>  aus,  Dag  einer  nicht  aU 


.\.  tßtf  cnnntiji  1 

Damit  fobewaubt ,  Dafiwir  mit  tinferm  ^unD  greife  Die  gottliche  9lüwi|Tenheit,  nach  welcher  Pot 
QJer|tanÖf»cinDieferetei:blid)feit  nicht  auSgrutv ,  ©Ott  alles  Lieg  unD  etuDccf  et,  unDihmnicl>tSoer* 
Den  noch  begreifen  fonnen ;  Denn  je  mel)r  ^leig  man  borgen^br.Xl.i  3.  $111»  £>inge,  t he  fie  nod)  aefebe* 

milMMih«!  Mumm  nMinfun^tn   i*  Muhl  RhM(  Geh  .   u...  ~~   &  ■  ./i>/\„  >  «, 


anwenDet  ihnen  nachjuDencfen,  iemehr  finDetfich/ 
Darüber  wir  uns  perwunDcrn  müffen,  Dag  wir  Da« 
hrr  auch  b«f röon  gar  wohl  Die  Sporte  Siracbe 


hen,  weig  unD  erf  etwet  ©Ott ,  als  ob  fie  fchon  ge# 
febehm  rearen  ic.  Slflein  es  hat  Cbtyfo|T.WH» 
fchon  ju  feinergeit  in  DemDieicbtbum  etwas  nnbertf 


Cap.XMV,  aß.  u-  ff.  annehmen  mögen:  £ommt  bemercfer,nemlid>,  DcgDerfelbe  Die  ©titeföOttetf 
her  ju  mir  alle,  Die  ihr  mein  begehret,  unDfattigei  beDeute,  worinnen  ihm  Die  ©elebrten  nieijhus  m 
euch  :c.  XDeirmc t>e  Comm.  in  Epiit.  ad  Ephcf.  fb|fl<n  pflegen.  OGPieDeun  unter  anDern  XOeimid) 

p,^tt.      v    ^  k  Ccmmenr.  in  h.l.perftehet  eine  befonDere  Spccicm 

Ä?ic|>rbtim  ber  (Qnaberi,  wirb  ©Ott  bcu#  ]  Des unerforfchlichen  göttlichen  3efens,  nicht  öHein 
«eleact,  (vpbef.  1,7.  unD  Damit  gelefjret,  Dag  alle  1  DieunbegreifliAe©enüg|amfeitoDerSufficientiam 


©naDeun"prüngl»chPon©OtthrrEomme,  2  ^ot 
IX,  8.  3ac.iv,er.  Daher  ihn  aud)  Petrus  nennet, 
DenöOtt  aller  ©naDm,  1  ^et.V,  1  o.QBeil  wir  nun 
icldie  in  fehr  reichem  ^?affe  bep  ihm  antreffen,  fo  xo 
Detpaulue  pon  einem  üKeirntbum  Dicfer  ©naDe: 
Vnivcrf.UxmXXXl'tyiil 


divinam,  Da  ©Ott  ihm  frlbfl  genug  unD  genugfatn 
ifr,  euch  feines  einigen  ^Dinges  beDarf;  foiibern 
auch  Den  unermeßlichen  9\eichtl)um  feiner  Wm* 
Feit,  nach  welcher  er  Die  Sttenfcben  erfdjaffe n,  erhalf, 
ihnen  allerlei)  reicplicfciu  flentiffcn  giebt  fn  leiblichen, 
8  ft  unD 
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a,c  Xti*tf?M Des feettttbe» gebee, (gfltte»  Xeicfcwalb  

unb1wrn«mU*^9<i|Si*et»-  ©emnacb  fo  »er* j  wiebfige  £errli<breif ,  i  Sorintb.  IV, '7-  ftnfjmni 
wunbertficb  paulue,  unbruffttou«  über  ©Otfetf  Die  ?lu«erwabh*n  Die  ©eligfeit  in  Sbnfto  3^1« 
fetner  unerf  örtlichen  ©ute:  ßmelcb  eine^ieff«  erlangen,  mit  ewiger  £errlid)feit,  aSimoib-H» 
DrttKekbtbum«!  Da«  ift  wie  fotief.oDer  wie  foun*  10.  (Einteicbeefcrbe,  wegen  De«  reicbeti iUb«> 
TJSift  Die  W^r©üte©DtteU!  S)a§  flu^aaer^rriidjfeif^fliqfeit^reuöeu^ 
aber  SKeicbtbum  bier  Die  ©üte  ©Dfteö  befeutf,  hifl,  und  in  ©umma,  alle«  ©Uten,  Dabei)  W» 
braucbt  we nig 3fliihe iu  jeigen,  Denn  wa«  ift Üieieb'  |  nicht  Der  geringfle  Langel  noeb  einige«  Unt>eit 
tbunt  al»  ein  Uberflu§,  bauen  man  anbern,wo  man  i  ftcb  mit  einfcbleicben  tat  ff.  ©annenhero  auch 
BdKa«*t9iftunD(e9nTOiD,©ute«tbunfan?0em#  C^tyfoflomu»  biefen  SReidjthum  De«  W 
nadbaiid)  r>tcc  Der  JKeiebtbum  ©Otte«  ift  ©Otte«  fchen  Erbe«  einen  unauffpreeblitben  unb  weit  über 
feint ©ute  ©naoeunbS3atmberfcigfeit,DaerDenlDie9totue  ficf>  erftrecfenDen  SKeichtbum  nennet. 
5)ienf*enfounati6fpwcMid)  »i«I  ©ute«tbut,  fou<  Unb  bat  Der  9lpofM  wohl  Urfac&e  gehabt,  juDi«/ 
berlicb  n>a« biet  Die  ^cpben,  au*  3uben, anlanget,  fet  Portrefflieben  «Mcfcretbung,  Da  er  fo  öiel  |tt* 
Denen  er  folcbeÖnaSeertbeilet,  unb  meitec  ertbcilen  fammen  gefaet,  unb  jmnwenigflen  fem  Unver* 
nifl.  Solche«  Denn  auch  Die  ©deuten  Damit  be>  mögen,  unb  barunter  gehabte  ©orgfalt  anjeigen 
weilen  ba§  fünften  Da«  3Bort  **är*i  SKeieJy  wollen,  wie  Ebeoboteeu*  Dabev  angemerefet, 
tbum  niebt  aefefct  werbe  ju  ©Otte«  SJlacbt,  ©e<  weil  er«  niebt  mit  «Borten  genug  auefpreeften 
reebtigffit ober  3em,alfoba&  man nicht  finDet,  wie  fonne,  fo  folten  etliche  jufammm  gefefete  Duccly 
aefagt  werbe,  baß  ©Ottreicb  iftoon^l.ubt,  ober  bringenbe  <2Borte  einige«  iftaebbenefen  erweefen, 
öon©erecbtigfeit,  noeb  weniger, ba&er  reich  ift oon  welche  aud)  in  SBabiheit  Von  folgern  $ftad>bru> 
Sorn,  (ob  gleid)fi>n|tbie  beilige  (Sdjnfft^acbf,  efeflnb,  ba§  gar  tUufculu»  Comment.  h.  I. 
©ererf)tigfeitunb3orn©Ott  jufebreibet)  al«man  fcbreiben  bürffen,  eas  efle  inexplicabiles,  man 
..r^.i.k.«  «„>w  ka(    kv#  MiA  ift  hnn  f6nne  fTe  niebt  ganfe  mr  »eiligen  ©enuge  er! la« 

ren.  €arp3or»e  £eicben*©pr.  II  p-  f 02.  u. 
f.IV^b.p.766.U.f. 


Xeicbwalb 


wohl  gefchrieben  finbet,  Du§  ©Ott  reich  ift  von 
J»armherDiaWt,Spb«f.  II. 4.  unb bafc ©Ott reich 
ifl  über  atte,übet  jüben  unb©ciecben,Cie  ihn  anrufe 
fm,9iom.X>  la.nrmlicMbnennacb  feiner  93arnu 
berfcigf  eit  in  ihrem  glenbe  *u  belffen ,  unb  ihnen  in 
ihrer '^ötbbürfftigfeit  unb  Angelegenheit  ju  geben, 
Iva«  Urnen  notb  unb  gut  ifl :  unb  ba  paulua  rebet 
von  ber  ©naDe  ©Otte«,  Die  un«hat  erwählet  unb 
ftlig  gemacht  in^briflo,  fo  rebet  er  mit  Sfacbbrucf 
von  bem  9veid)tl)um  feiner  ©nahe,  unDt>on  Dem 
«Keicbtbüm  feiner  #errlid)feit,  tiphef  11 1, 1 6.  ^ap. 
1,7. 0011  bem  Steiebtbtim  feiner  ©Ute,  ©ebult  unb 
eanamutbigFeit,  tKom  11,4. 

&efd?cr>um  beetjerrlictertCßrbfKßiDtte», 
DaDurcb  wirb  gphef.  r,  18-  Dae  ewige  leben 
DerftonDen,  al«  welche«  genennet  wirb  ein  £rbe, 
weil  e«  niebt  burd)  bie  ^Bercf e  oerbienet ,  fonbern 
au«©nabent»ermacbt  unb  gefebenefet  wirb,  wie 
rtmanem  reifer  ^)err  ein  arme«  Äinb  an  feine« 
£inbe«  flatt  annehmen  unb  m  fetnemgrben  einfetten 
tnoefete,  welo>e«ber  2ipofleI  anberwert«  burd)©e* 


»efdbung  (lehn**)  ober  ^rMiitnt,  flehe 
Inveflitura  im  XlV&anbe  p  797-  «-'f. 

Reiebung  bn  Alimente,  Praftatio  atimen- 
torumy  heifjt  in  Denen  9\edt)ten  Diejenige  9ltt  per 
«aßerforgung,  ba  Altern  if>ren  ÄinDern^ormun* 
Der  ibren  «JMipiflen,  ^)errfcbafften  ibrem  ©ejinbe, 
u  f.  ro.  Da« benötigte  ^ffen  unb  ^tinefen  Aeben. 
(Siehe  Alimentwn,  im  l  SÖanbe  p-  1218. 

ÄefAungDet  lebn,  ober  Jmiffam,  fTehe 
Inveflitura  im  XIV  53anbe  p.  797.  u.  f. 

JUfcfcwalD,  ^eiltgenwalb ,  ein  groflet 
SGBafb  im  ^er^ogtbum  Clebe,  welcher  fia> 
t>om  ©cblcp  «etgentbal,  bi«  an  S^iraeflen  er* 
fheefet. 

^riebtpaib,  $icbmafb,  ein  febonrr  $1» 


oenhaltung  eine«  Änecbte«  unb  Äinbe«  anführet,  «Jen  über  Nr  JKagurc 1  w >  JW Mh 1  Ungarn 


unbfehreibet;  e«ift  nun  bier  fein  S'necbt  mebric 
©alat.iv>7.  Änedjteunb  Tagelöhner,  wiUerfa* 
gen,  muffen  ihren  8ohn  oerbienen,  ein  Äinb  aber  er# 
erbet  be«  QJater«  ©uter.    ttfun  un«  benn  Der 


jweo  teilen  »on  ^aD§martf,  Denen  Sarnau 
bulenfern  im  unweit  Dabon  gelegenen  ^Kothen 
Softer  mgehorig. 

ÄetcbwalD,  eine  abefiebe  ^mifie,  »elcbe 


tlütl  VfB  «um  vn»n  mihi  vv.11  »»»       wiwwHiv,  tun   uucuvyc    jjunnm  ,  iviiu^c 

Gimmel  unD  Da«  ewige  geben  at«  ein  Srbe  Don  vor  Diefem  in  Dber*Caufi$  Äamni^  unb  4bor* 

t'il(\n  y\AttmCXlAtsr/t*n»h»n\Yiir>{    Cn  HMrtlMl»ft  WlPlt   rf/t    in  h»r  CV>i.^      .  {< Mihi,    nk*r>  0«ffc>A  in  htr 


©Ott  Dem  95ater  gegeben  wirb,  fooerbienen  wir« 
nicDt,  welche«  Paulus  noeb  Dorber  €cip.lll>  18. 
beutlicber  gefagt  batte :  fo  ba«  €rbe  bur*  k.  <5ie* 
DeSKom.  vi»,  i  c-17.  €ö  beifl  ferner  ein  «rbe 
<£f<Dtteo,  wegen  ber  ©ewi§heit ,  unb  Da§  niemanD 
Daran  jwe iffeln  Darff,  weil  e«  niebt  eine«  Tienfcben, 
fonbern  ©Otte«  $rbe  ift-  ®ne«  3Renfcben  5rbe 
wirbofftbifputirlicbgemacbt,  unb  einem  halb  mit 
©emalt,  balbmit  Cifr  au«  ben  ^)anben  gefpielet : 
wer  aber  eingebe  ber  SÖerheiflung  ©Oite«  ifl  in 
€briflo  bureb  ba«  Evangelium,  €pt>ef.  III,  6.  ber 
wirb  au«  ®Otte«$tacbt  burdft  ben  ©lauben  be* 
»abretjur^eltgfeit,  i^et.I,v.  3€fu«giebtibm 
Da« ewige 8eben  je.  3oh-X,  18.  (C»'n  t>errlid>ee 
Crbe,geaenwelcbe«  aOe  ^errlicbfeitbiefer  5Belt 
niebt«  ifl,  babep  tfl  eine  ewigeunDübet  aDemaffen 


cfa,  in  Der  lieber  »&iu|l&  aber  %t\#$  in  bet 
^)errfcbafft  Pforten  befeffen,t  naebgebenb«  aber 
bat  fie  fi*  in  ©cbleflen  anfa§ig  gemaebt.  ©ü 
napiu«  fubret  ju  erfl  an  ContaD  (ßottlob 
oon  Äer'd)a>alD  unb  Kampffen,  auf 
fchoffsborff  ober  ©ifebborff ,  Der  in  Der  Sflitte 
De«  vorigen  3abrbunDert«  mag  gelebet  ^aben, 
naebbem  er  babep  fe^ef ,  Da§  feine  ©emnblin/ 
eine  gebobrne  Don  fcebfdjii«,  ie;78  verfforben. 
9?acbgebenD«  fübret  er  an,  Daf  1707  €onr«D 
(ßorelicb  ^etcbtoolb*  toon  5\6nigflein  Da« 
3ncelat  in  ©cbleflen  erlanget.  Er  b«  erfl> 
lieb  Littel  *  ©tein«borff ,  nachher  aber  JjboaV 
Fircb  im  8iegnifcifcbcn  inne  gehabt,  ^iitapü 
e*Ief.  Sur.  t.  q.  p.  913.  eßroffere  Zaufo. 
^eref wurb.  1U  93.  pH.  yo. 
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REI  DIFFICIUS  PROMISSIO      1 1  | 


»e  icfrwalbmuta  Ort  im  5urjlentbum^ro|y ,  anoew  bibJioth.  bete. 


pau  m  ©ebleften,  g^om  Den  ©rafcn  bon 
Würben. 

Ä«d)»rtlbe ,  ein  ©orjf  im  Warggraftbum 
ßbttdam ,  im  @orIi<M'fcr)en  $re»&e,  Dem  6» 
feblecbt  ton  Hoffte  geborig.  XDöbfte  £iflorif. 
9?g*r.  t>om€burf.@a(l>f.i8<pl.p- 124. 

Äetcpa>ew,cinaDeli$e«  ©efcbleebt,  au<  roel* 
«bem  iloteng  befannonvlcberal*  ©aniftberö' 
brifter  1710  bcn^Sfuguflium  orDeml.tfon.  ©e» 
fanbten  am  Äapferl.  £ofe  ernennet  rourbe,  roofelbfl 
fr  ftcbaucbbi<  1723  befunben  unb  reäbrenberSeit 
mit  gröffer  (Sorgfalt  DaaÄonigl.  3ntrrefie beo^ 
ad)tet.  ©en  iy  $ebr.  1701  batte  et beo  Dem 
Äapfer  feine  erfle  HuDienfc.  Sftacb  feiner  Surütf * 
funfft  i|ler  im  3abr  173«  Äonigl.  ©anifcber  @e» 
neraN  9ttaiorunD©tifft<  *  2(mtmannju£bri. 
tfiania  in  Sformegen,  wie  aucb  in  eben  Diefem 
3abre  Ritter  De*  Orbengoon  ©annebrogg  wor# 
Den,  iilaber  173?  im  2lpril  mit  $oDe  abgegangen, 
»unffra  ©eneol. Sir*«).  1730 »nb  i73f . 

Äeicf,  ein@a*fif*e«  ©orff  im  »gnife&en 
£re»§e,  imgeibnifcer>2lmle,  (lebet  unter  De«  O* 
bttMmti  ©refDen  ©ericbtabarfeit.  tCabfie 
Worif.  triebt  bom  et>urf.  (gfoc&f.  »e9I. 
pag.63. 

Xeicfeimg,ein©acbflfcbe«  ©orjfim  8eipji 


9<H 


renovat.  pag, 

.  J«?,XefeecDer&eipoen Däfern. 
A,x  Retda>  ein  $0«  ober  eebanfee  in  D«  3?ie, 
DerlänDifcben  $rot.in&  ©roningen,  an  einer  ©pi, 

£  Ü5r  m  ^n  ®oDe«  hinein  gebet,  an  De* 
Smbsflufr*  feinem  Slm«,  Der  ©rab  £ £ 

Äe<b«,ftebeXe(b*3cö«ri6. 
REI  DtBENDF,  AUT  CREDENDI  DUO.ffebe 
Correi ,  im  VI  iSanD f ,  p.  1 370.  ™ 

ÄeJDeburg,  eine  alte  abefiebe  Familie  in 
©d)lejien ,  mdcbeflcb  au* Den  Käufern  SBinae* 
neffin  unb  ^icloöborff  im  Sttünfrerbergifrben  unD 
£oren|berg  ;  ©obergafl  unb  ffropn  in  ©tee* 
Iifeb»93negifcb>n  febreibet.  >ncblin  oon  Xt, 
bebut«  Fauffte  ,33f  Da<  @ut  SXacffe&u*  in 
Dem  fteumarcfifeb  »  «reßlauifcben. 
gebenb*  fommt  1374  £onr«b  *><m  »etbtbum 
in  einem  ©ebmeibni&ifc&en  $rioüfgio  cor.  Vit 
colae  m 1  »eibeburg  auf  9?icla«DorfF  mar 

i*°jJ5«W-  ^INfcberSKegierung^atb.mel. 
cbe  ©teile  au*  etfliemunD  auf  8oren$berg 
»f78,6<ffTrici)  auf  ©obergafl  1522  unb  Cbr^ 
ftopb  auf  Mcn^iebtbalitffB  am5urftf.8ieg# 


jer  S^,rttety Dm jn»Mbfceta%  SfiSfjs^Sß  ub<f,<i?ft*  e,3»8m«W(anTe?i 
unDunterba<5etifftunbamtOBur^n.  XDabfie  SfffÄJSff5      ,6i7  Canonici«  beo 

p.914. 


KEI COMMUNIO,  jlebe  Commune rmmm 
Vi$>anbe,p.84e;.  ^ 
»eib,  eingelebrterSngeDanber,  b;at«u«3faac 
3}euton$  3«^"*nua9  Der  alten  Äinigrei^e,  t  u 
nen  »u^ug  »erfertiget ,  melier  im  3abr  1733 
febon  $um  anbern  ma^Ie  mieber  aufgeleget  roorben. 
€ri|t  betitelt :  An  Abftraä  of  Sir  Ifaac  New- 
ton's  Chronology  of  ancient  Kingdoms.  geipj. 

<BeIet;rtc5cimrioertbe<3al)tö  1733  P-76«. 

REI  DA  ARX,  ficb,e»eib«*Q<^ane. 

^eib4ttuo  (Q3ernbarb)ein9iecbtögele^rter  in 
bem  i6  3abrbunbert,batficb  burd)  ffineEpitomc 


t,-P-7T7.  t.a. 


fcenäwurbigeö  5>rag. 

»eiben^emCDorffim^arggraf^tmt^ie» 
SSÄSS'  Ä  Dem2»w^  ©ebenefenberff  im 
©Übenden  ^reo§e.  «)at>fte^ijr.^fld)r.  00m 
€burf.@acbf.  95e»>f.p.  i3f. 

JUttDIMA',  ganbfebafft,  flebe  Äciber, 


»eiberlanb;  tat.  eineFleine  8anD^ 

gbafft  unb  unjefabr  ber  fecblte  unb  frud;tbar|le 
juris  civilis  ex  librifi  Pandeöarum  &  Codicii  1  SS?1  ?5Ä^S!?  gm&enin  Oft'  Sneg- 


TkeiixutM  (^oerbarb)  geburtig  oon  Oebfn» 
<er,n>ar  55urgermti(ler  ju  Slnibeim,  unb  ©eneral« 
^bgeorDneter  bepben  3^ieberlanbifcben  ©laaten. 
6r  flarb  1 601  Den  2?  ftebr.  in  bem  e  33abre  feine« 
a  U  er  0  •  S?a  n  bat  bon  if>m  in  4)c  liä  n  D 1  fdjer  ©pnv 
ejpe  bißoriamreruminBelgio  geflarum  ab  anno 
1^5  ad  an.  16m,  Jimbeim  1633  in  fei-  meld)« 
Dion.X>o#U8  in«  6ateiniftbe  überfe^et,  £onDen 
1633  in  fol.  unD  jo^ann  ^artbe  ferner  conti* 
nuiret,Die  ju  Eeumarben  ttso  in  fol.  bwwef  ge* 
fommen.  %nt>te&  bibi.  Belg.  VOUtt  diar. 
<ßtypr>  de  fcript.hift.  fec.  XVII.  illuftr. 

Reifrtnus  (^ter)  ein  ©octor  Der  tÜlcDtfin 
ton  ©eoenteo  lebte  iu2tutf9an9bcß  1«  3abrb,un' 
berttf,  unbffbrieb 

Querclam  medicin«  dogmaticac,  »elebe  be« 
3acob  Curionie  Hermotimo^  fo  }u33afe( 
1570  in  4  gebrueft  ift,  mit  beogefüget 


|2Jungenf*en  Sanben  ,  rwfcbe  so  ^feefen  unb 


€     X»         ■    w     - » » » »  flltVltll  11111/ 

©yrfer  in  f!(b  begreiflnt.  gc  bat  feinen  9Ja* 
men  oonDem  an  ber  ©roningiften  @ee » Äulre 
(iegenben  Orte  «Reibe,  unb  iviro  in  übet, unb 
niebet^»ibetlanb  eingetbeilet.  &  giebt  bar» 
inne  reid)e  ^inmepner,  unb  berrlicbe  QJiebmrhr, 
immaffen  bau  frbreieb  baberutnfofett.fi,  ba§  ti 
nid)t  barf  gebunget  «erben.  <h  i|l  t>or  Diefem 
Welgrojfec  geroefen,ebeeö  12770m  2f©ecembee 
jur  £atfftiuberfebn>emmet,unb  ber^)auptf!ecfen 
Äeibmpolb«  00m  ^XBafler  oerfcblungen  mor. 
Den,  Dergleicben  OToffcrfluf d  bat  fle  in  &«r  Cbcif?. 
\J?aebram2f  Cöec.  1717  mieberum  betrorjen,  ba 
Die  S)amme  oon  Der  See  crngcriffVn,  viel  Wetu 
mn  unD  SBiebertrancfet ,  unD  unbefcbreiWicber 
©cbabe  berurfacbet  »urbe.  Cromoborffö  €u# 
rop.^)erolb.i^.  . 
aefoetenwlo^ecfen,  f.Äefberlanb. 


REI  DIFHCILIS  PROMISSIO,  fiebe  Prmfjfy 

äjidis,  im  XXIX  tafty  p.  8o2> 
•        O  3  »ei. 
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Äeibmg,  ein  bobefi  tSeburge  in  Obersteimel* 
morcf ,  in  ^e^  ©egenD  Deö  ©cblofleö  unD  £«r'  $oefie,  unD  fc^ricb 
fdjaffternau.  Teforo  de  < 

REI  DOMESTIC*  IN  AULA  PERSARUM 
CURATOR,  ficf;c  Hesar,  im  XXiv  SanDe, 

p.425.  " 

REI  DOMES'nCjEPR^EFECTU^fiebWtff- 
ßrodeCafay  tmXIX^anDe,  p.  183. 

REI  DOMINICA  VELTEMPLORUM  VIN- 
DICATIO TEMPORIS  P  R  JUS  C  R I P  T I O  NE 
SÜBMOVEA  TUR  (NE)  f.  Nerei  dcminic*  vel 
templdrum  vindicatio  temporis  prafcrip/ione 
fuvmoveaturtimX\mf&an^t,p.  1769- 

REJECTA ,  Neffen  beo  Denen  ©toicfern  Die 
gleichgültigen,  Daäifr,  Die  nie  $ugenD  unD  tXX  Da# 
mit  »erfmipfften(81ücf  feligfeit  nicptabegtrngenDe 
<Dingey  in  fo  ferne  Diefelben  »ictjt  geachtet  murDen  t 
fo  ferne  man  fte  aber  acptete,  murDen  |ie  /Vafctf* 
«encnnet. 

rejectio,  eine  $ig«r  in  b«  fKebcfunft,  fiebe 

A*c£a£<*  im  II  Söanbe,  p.  8f  t  u-  f- 

REJECTIO  ACTIONIS,  fiel>e  r>er»erffiing 
&er  Klage. 

rejectio  Appell ationis,  Die  QSermerf' 
fung  Der  SlppeUation ,  fT^be.  /ippellatio,  im  II 
SöanDe,  p.  9+4-  »■  ff- 


unD©eDäebtntf,  brachte  eameit  in  DerSRujic  unD 

conceptos  divinos,  (gew'lla 

1613mg. 

**)  Obra  de  la  Rcdcmcion  ober  de  la  paf- 
fion  de  Chrifto  en  oftavas,  ebenD.  in  8. 
3)  Romancesdelashiftorias  antiguas. 
2fnrone  biblioth.rrifo. 

Äeiee  (Crmanuel ?Hüarej belog)  ein  ©panier, 
üon  ©an  Cbrttfopal  De  la  Zama  auf  ber  3nful 
Teneriffa,  blühte  ju  Anfang  De*  17  3abj:bun# 
Dertf/unDfcbrieb 

1.  Alabama  de  la  gloriofa  Santa  Ana  y  San  Jo- 
achim, £iflaboni$o4in8. 


2.  Gobicrno  y  mefa  de  baftimenros  pura  cl 
rcmedio  de  muchos  dannos  en  aquellas 
partes  y  en  la  mar  y  hazienda  del  Key,  fo 
aber  noeb  in  £anbfcj)rijfi  liegt. 
Zntcn  bibl.  Hifpan. 

Äeiee  (TOattl)iaf<  De  los)  ein  ©panier  Pon 
<D?aDrtt,lebte  in  Der  ertfen£dlfi[te  Deöi73abtt)un# 
Dertö,  unD  öetfertigte  nacb  Dem  ißepfpiel  De* 
Ztajanue  Äoeahnus  ein  meralifebrf  QBercf, 
unfer  Dcm^itel  Curial  del  Parnafo,  ÜJtoDrit  1614 
in  3.  ^r  gab  aueb  ein  33ud)  para  algunos  bettV 
(eil  ebenD.  1640  in8-berauö,,meiI3otnimi 
tti  tnontalbanne  eine*  mit  Dem  präebtigen 


REJECTIO  CONSEQUENTIA  ,  beiffet  beo  1 td  paratodos  berannf  gemaebf.  £b  er  gleicher 


Denen  SBrrnunffrle&rern,  »enn  inDer  Q3erfnüpf* 
fung  ober  Concafenation  Derer  gtonunfftfcplftfie 
(ratiociniorum)  eitiftebler  mt'Der  Dil  gorme  (Vi- 
tium fcrmaO  öorgeganaen  i(r. 
rejectio  1UDICUM.  ftebe  Äfftet  (Per* 

iperffuftg  DCt). 

REJECTIO  LEUTERATIONIS,  Die  QJertPfr* 
fung  Der  &uterung,f.£e»/»'<«/0)  imXVilSEkuv 
Dr,p.  660  u.ff. 

REJECT10N1S  LEUTERATIO  ,  fter)c  Leu- 
«ratio  Rejiaionis ,  im  XVII  fcanDe  ,  pag. 
672. 

rejectum  PETITUM ,  auf  ftirgebraebte 
Namta,  oDer  mie  gebeten,  fo  obgefeblagen ;  ftebe 
abgcfcbLigen,  im  1 53anDe,  p.  1  sa.  ' 

rejensis  crviTAS,etabt,f.»(e|. 

Äeiet  ($boniaä)  öon  ^bom^bruef  gebur*» 
ria,  war  im  3a br  if43  ein  SUumnu*  in  Der 
@*  11!  pforte,  Ihtbirte  ,;u  £eip)ig  unD  anber^mo, 
unD  fam  in  Die  Äayferl.  Capelle.  ^Öcf.  permd;» 
Chronicon  Portenfe,  p.  37c. 

^ete»  oDer^eyee  (2lnionDeIo<)  ein  Spani* 
fdier  Dominicaner u  $nDe  De*  1 6  3ai)rbunDerrt, 
mar  SBicariu*  in  ^apujculula ,  unD  febrieb  Arte 
d«  la  lengua  Mexicana,  fo  oieOeicbt  Pon  einem 
anDern  ^Percfe ,  Da«  arte  eri  lengua  Mifteca 
con  alcunas  curiofidadcs  importantes  paraen» 
tender  la  cuenta  de  los  anno»  y  tener  luz  en 
las  hiftorjasde  los  Indios  betitelt,  unb  ju  SDierico 
1193  in4g<Drucftn>orben/  untrtjcbieDen  i(l.  & 
geDencfet  Deffen  faavila  hift.  prov,  Mexic.  p. 
6^4.  tbut  aber pon  Dem  erfrernSBercfetaneSJW* 
Dung  2ttirort  Bibl.  Hifpan.  (Sd^arb  Bibl.  Scri- 
ptor.  Ord.  Praedic. Tom.  L  p  390. 

Keiee  (<IafparDe  lo«)  ein  (SpanifcDer  9fugu< 
Itiner  Pon  Stntiquaria ,  lebte  1613,  roarftoef* 
biiab ,  batte  aber  einen  ungemeinen  SMfttf 


ge|ralt  Die  ©ebrifft  El  Menandro  ju  3aen  163* 
geCrucft  an«  eicbtgefteDet  b,abe#  ift  annotb  unge^ 
tvi§.  Zmon  bibl.  Hifpan. 

»eiee  Srartto(€afparDerotf)ein  ©oefor  bet 
SNeDicin,  Pon  eporaoufl^ortugan,  erlernte  ,u 
8lcala  unter  Dem  Sonted^a,  unD|u©aIaman> 
ca  unter  Dem  €afpar  i^ertnanbe^  Die  Sfrftnep* 
Fünf ,  erhielt  aueb  am  legten  Orte  Die  ©octor* 
SÖJurDe,  gab  tu  €armona ,  obmpeit  ^ePilteo, 
einen  ©tabf.^bPftctjm  ab,  florirte  um  Die  «Kitte 
De«  17  SabrbunDert^unDfebritb 

1.  Elyfium  jueundarum  quarftionum  cam- 
pum,  QJruflel  i6e>i  in  fei  fo  ju  ftraneffurt 

3.  Heradytis  antrum,  fo  aber  nod;  nid&f  jum 
^orfcbeingrfommen. 
anrone  bibl.Hifp. 

REJETTON  DES  MOUSCHES  A  MIEL,(: 
Apum  Examen*  imU55anDe,p.980. 
frbc  ÄeiflF. 

Äetf  ober  »et'ff,  fttfefn.  Prüm,  i|!  finge' 
frorner^bau,  ober  «Nebel,  Der  ftcb  an  Die  glaebe 
Der  Corper  anpangt-  6r  fallt  ju  Der  Mxi&it, 
menn  Die  £ufft  febr  falt  i|r.  ©enn  Die  C6rper,»ot' 
auf  Die  ©ünfle  fallen,  flnD  falt,  UnD  Da  benebmetl 
fieibnenDie^Bdrme,  DiefTejuiprer^üGigfett  ba# 
ben  folten^Dafi  fte  gefrieren  mufjen.  &  fan  aber 
aueb  Diefeö  DieÄdlteoDer  gufft  felber  macben,n'eü 
mirmijfen,  Da§öon  foleber  Da«  SBaffer  gefrieret, 
reelcbe«  gleicbfall«  Pon  Dem  $bau  ßtfcp^en  fan. 
5Da|  er  wie  fpifcige  Diamanten  anjuf«pen,  f  ommf 
Daber,  Diemeil  Der  ^b.au  aDgematb  anfr$et,unb 
Daber  gegen  Den  ^uf  immer  breiter  wirb  ,  nnt 
obern  QrnDe  aber  fpi^tg  bleibet.  £r  fielet  weif, 
ipeiIDief!u§ige  Materien  oDer-©ün|te  n?ei§  wer* 
Den,  wenn  fie  fta)  tpie  <io  @*aum  in  tßlaglein  tu 

folpi, 
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glwwn.    SBdl  r  OWflr  tat  ©ewächfen  Me.j.£  ble  Äobl'foäuter,  Pflaumen  unöanDerÖbf! 


SBärme  fe&r  oft  entjübet,  fo  ifl  et  Denfelben  ge 
meiniglid)  febrfcbäblichunbperberbet  fie  gar,  in* 
fenberbeit  twim  et  atyufrube  im  #erbf!,oDer  Jf* 
fpat  gegen  ben  ©ommer  faOt ,  Da  im  £erbfie  Die 
Trauben  nod)  nicbt  jeitig,  ober  Im  grubu'nge  Die 
Spanien,  wie  aud&  Die  ©aat  auf  Dem  JelDe  nod) 
febr  | a rt  un &  jung  feon.  (Darum  ifl  er  aueb  in  Oer 
•$>eil.  @d>rifft  ein  Silb  eine*  fleinen  unb  gerin» 
sen  ©chaDeng,  gleichwie  Der  ©djnee  eine«  grof« 
fen  Unglücfg,  3ob-  VI,  15.  &  tbut  au*  Der 
Öleif  oftmablg  an  Den  Baumen,  wenn  fie  in  ber 
Sliitlje  liefen,  groffen  ©cbaDen.  Damit  nun 
bergJeidjfen  ben  Baumen  nid)t  wie&erfabren  m6' 
9C  foB  man  ;u  Denfelben  ,  fonDerlid)  ju  ben  /un« 
gen,  Deren tfnefpen  gleid)  ausbrechen  wollen,  mit 
SBafter  angefüllte  ©efcbirre ,  an  jwepen,  ober 
wobl  an  aDen  Pier  Reiten,  }um  wenigen  an  tu 
nee  ein  recht  grofeg  fefcen ,  ober  aud)  fünf  ober 
feebg  Soll  Pom  (Stamm  frinroeg  ein  ©rablein  her« 
um  matten,  unbfolebeggegeu  Stacht*  mit  2Baf- 
fer  füllen,  meJcbeg  tttynt  benn  nod)  ui  ihrer  Srfri« 
jehung  gebeizt,  fo  ba§  fie  beflo  frecher  antreiben. 
£>ccb  i  fr  Dabei) ; u  meref  en,  Dafj,  wenn  man  um  Dir 
Saume  alfo  aufgrabet,  aud)  SBafer  in  Die  ®nu 
ben  gif  et,  unD  egDergeffalfaüejeit  argen  Sftacbtg 
rweberboblet,  folebeg  ohne  (Sntblofiung  Der  ÜBur» 
(ein  aud)  nur  in  folgen  Orten  gefrteben  müfie, 


niemablen  fufler  fc&mecfen  ,  al*  wenn  fie  einen 
9Wf  befommen,  mieunfere8anMeure  wifien.  Uno 
alfo  mag  aud;  Oer  D%eiff  Den  ©cpöpfer  leben, 
(Befang&et  3  mannet  0.  71,  Denn  er  jeuget 
Denfelben,  >b.  xxvm,  i6,un0  freuet  ihn  wie 
Slf*en,  pfCXLVil,  i«.€rf(WillttÖen  «Reiff  auf 
Die  £r  Den,  wie©a»&,  Öir.  XLI  Ii,  tI.  ©on|rifi 
Dergefa0ene3Reif,fonDerlich  wenn  er  ©cbnee#unö 
nicht  £i&*artig  auf  Dag  ©ra§,  taub,  ober  wag  er 
fünft  betrifft,  nieDerfaflef,  ein  Reichen  eines  batauf 
MgenDen  bellen  Detter«;  foeraber  in  Der  8ufff 
auffahret,  unD  fieb  nicht  wieDer  auf  Die  grDe  giebt, 
fofaüet  er  na6@elcgttibeitDer3ab»jeir  mftegen 
oDer  ©ebnee  wteber  berab.  3flit  Dem  «Keife  wirft 
Wegen  Der  äleiniaf  ett  Da«  tföaiinaperglicben,  «S. 
9Jtof.  XVI,  14.  9lu *  bilDet  er  wegen  feinet  3Jer* 
gangliebfeit  Die  Hoffnung  Der  ©otflof  u  unO  Un/ 
Daucfbarenab,3.XX)dfte..V,  ls.  xvi,i9. 

Äejf,  beujtein  boujemeg  SanD,  Dergleid)en 
Die  Sottger  ober  SafjbmDer  um  Die  Jäffer  legen. 
£ierju  nimmt  man  §fcb?n'£iaVm.ttafeffrauc>en* 
Ulmen*Sirifen  » oDer  ^BeiDenrjef(t ,  unD  wenn 
fie  recht  betf  anDigfepn  foUep,  fomüfen  Die  Xeif« 
ffabe,»eit|Jange«  oDer  ÄeiffircFcnCDennalfu 
nennet  man.  das  ^\%t  Darau«  man  Die  Reifen 
mad)et>  im  3ai  uar  oDer  Februar  im  regten  ä»er# 
tel ,  ebe  nod)  Der  @af t  in«  £ol$  fommt,  iu  arof* 


Oa  Der  Saum  nid)tobneDaei.f'tonjiemlid)fcuct)'  fen  un^  fleinern  ®ebanDegebauenn>erDen  «Kan 
te  feb«,  ^lerfonfrjuOBafer'fdblungigwurDe:  fan  ibnen fluqs Die ^mDeabfdialen, Denn fttaffca 
Der  Urfad)en  Denn  Die  bengefeftten  ©efd)irre  Dienli*  fie  an  Den  Jäfern  etlidje  ^abr  binDurd)  Da  fie  im 


.  f vi l Je  oebunDen  wer* 

fei  fieoin ,  oDer  mit  ^Baffer  ringg  umgeben  finD,  Den,  Darauf  man  Dag  gagerbicr  in  Die  tfefler  leaef 
nid)tleif4)tlicb  an  Der  Siüt&eöon  Dem  9ieife@*a'|  Denn  fo  Darf  man  fid)  nid)t  fo  leiert  ©eftaoeng  bei 
fcen  leioen  ,  weil  Die  fietg  auffleigenDe  SBaffer»  fürd>ten.  Pfeilen  aber  Die  «Keif.erabepDfr9\ei^ 
©ünfic  oDer  ©impfe,  al*  weldje  Die  fallenDe  ©teefen Durd>auö  nid)fau6Dem?Jcfer..J)o^e  fen« 


5fdlte  unDgefrierenDe^mffbred>en,  fold)e«J  r>in# 
Dem  unD  wrwe^ren.  SBenn  fraref  e  9\eiffe#  Den 
SKeben  @d)aDen  mf ugen,  mufman  inöemnachfl 
Oarauf  folgenDen  ©tbnitt  Dabin  feben,  Da§  afleg 
»erlebe  unD  unfauberealaitmeg  gefcbnirten  wer* 
&e,  foerboblen  fid>  Diefelben  wieDerum,  uno'fön« 
nen  befh) lufriger treiben;  hingegen foe« unterlaß 
fen  wirb ,  giebt  mit  Der  3  *  unlufHge  unb  un* 
fruchtbare  ®toCf e.  ©onften  empfangen  Die  SKe< 
ben  'nicbtfoleid)tlid)t)on  Dem  fKeiffe  einen  ©(ha- 
ben, fo  man  fie,  wenn  fie  augfe&lagen ,  beflo  beffer 
befcbneiDen  lafet ;  benn  bat?  fpnte  9veben'©*neü 
benmäcbet.  Da§  Die  SReben  aOererft  Wöben  ,  menn 
We©onne  febon  fräftigerunb  warmer  jufebeinen 
beginnet-  55en  jarten  ©ommer'UnD  @d)irm»@e» 
»ä*fen  t&ut  Der  9veif  gleicbfaag  grofien  ©cbaben, 
fbnberlkb  nenn  er  im  bot)cn  i^rublinge  Diefelben  un* 
wrmutbet  uberfaQet,  Dieweil  man  fonfien  Durd)Sf' 
beefenober  ©nfe^en  Der  ©ew4d)fe  Demfelben  ju« 
»er  fommen  fan.  ^nDefen  bat  Der  9veif  Dod)  aueb 
feinen  9fc«jen,nirH  allein ,  weil  er  Die  ©ewäcbfe, 
»wlcbe  im  ^erbfl  unter  Dem  freuen  Gimmel  einige 
«alte  auüwfreben  b^ben,  naebunb  nacb  gewobnet 
ober  bagegen  juruflet ;  fonbern  aueb,  meileribre 
tocbleinäiif-Mufet,  unb  ben  fernem  <2Bacbstbum 


Dem  oielmebr  nur  an  foldjen  Orten,  wo  Dag  junge 
®  l  HMM  Dicbte  Dur  cb  einanDer  flebet,  unD  eineg  öor 
Dem  anDernnicbtfortfommenFan,  fonDern  t>erDir* 
bet,  gefdjlagen  unD  beraug  genommen  werben, 
um  folfber  gefialt  Denen  übrigen  ©tanaen  Defto 
mehr  eufft  unD«Xaum  iu  marben,  3eDod>  if!  Denen 
Seutcn,  Die  m  ecblag.^o^  faufen ,  unbenem« 
wen,  Die  «Reif  ©fdbe  na<l>  ihrem  felbfieigenen  ©e# 
faOen  ju  oerlaffen.  OBo.aber  ^laf ter*pDer  <ö?af. 
ter.£offc  gebauen  wirb,Da  foOen  fie  nid)f  nach  Satt 
ren  fonDern  nach  ©c&ocf en  uerf anfft  werDen.  Se* 
jtfbeDieöacbf.<öotr;mfc^€  t.önbe6*(Drbn.  in 
Seofunen  P.  III.  c  9.  n.  a.  ^baben  aber  Die  Sott« 
ger  oiererlep  «Keife,  alg:  1)  Den  Sanbreif,  roef« 
d)er  nur  mit  SanDen  gebunben  wirb,  ©ag  ertfe, 
woDag^nDeDegSKeifeg  inwenDig  fomnu,  ifl  Dag 
5ungenbanb;  DaganDere  ifi  Dag  ©purtbelnjnb- 
Dag  Dritte  Dag  Weine  %ant> ,  wefebeg  gemutet 
wirD,Da§  Der  Steif  niejjf  flafet ;  Dag  ojerte  Dag 
^cljnöiigenbflfrtMm  auöwenDigen  ^nDe.  2) 
Den  23löttretf,  oDer  ©cl^aubereif,  welcber 
nur  im  9?othfaQeangeIeget  wirb,  wenn  Die  anDer» 
D^eife  fpringen,  big  frifebe  angefeget  werDen  fon« 
nen.  3)  Den  epannref,  welcher  inmenbig  Iff, 
ebe  Der  SoDen  hinein  fommt,  Dabcr  faget  man :  @g 


binbert,bef6rberter  Diefelbe,  unDDie^riicbteDefio !  »irD  über  Den  ©pannreif  aufgefrbliigen;  über  Den 
eber  jura9veifftbum/ba>er^aa(g  f«romcn,  baf,  ©paouwifa<ö>an«ei.  t)<ü<i&wtoffik<ff,  weu 

tber 


»eif 
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*er  m  meifh  holten  muMnb  bcr  onbere  amM« 
ifl©er  erfte  beiffet  ber£cuprretf.  ©et  Dnttct>ci|< 
frt  jwor  insgemein  alfo  ;  3Bo  aber  feeps  Diene 
na^inanberarnSölPW0'  Ibpeiffei  !*W  P« 
groffeb«"e  :  "emlicb  »om  Raupte  nad)  Dem 
ißaudje  hinein,  ©er  üierte  bot  f-finen  tarnen  Der 
werte;  &o  aber  feepfe  am  Safte  liegen,  *><iffeter 
ber  Heine  biftte,  ttom^autbe  betaut  nad)  Dem 
Raupte.  <2Bte  nun  Die  «ottger  ipre  SReife  mept  al* 
Um  non  £olpe,  fonbern  and)  au*  €ifen  verfertigen 
lafien ;  alfo  i|t  DiefeS  OBort  aud)  unter  Die ©ebnue* 
be  qerotben ,  weiße  ibre  gebogene  ©acben  aueb 
Steiften*  nennen ;  Ooberbenn  bei)  bei»  tocblofiern 
aOerbanDüvcife,  als  gerechte  Oieife,  ftolbenreife, 
Ärücf  «reife,  ©cpeQreife  b<»  bera  JLymnauöm 
Addit.Jur.publ.  ad  Lib.lV.c  8.pag.  636.  u.ff- 
waprnincbmen ,  unb  ba*  f«  nod>  mit  beix  ©<t)mie» 
Denumbie9veifeonbie^5änberu!  Hoffen,  flejan* 
cf  et ,  fieb  obvt  Den  6  *Kerp  im  3abre  1  s  34 
wrglkpVDa§Den#uf|cpmieDen,  nitwt  Altert 
Der  ©ebrauet)  gemefen,93auDer  an  3  epipuren  unb  1 
£dOen,  aufgefegte  £af<n  unb  Oftetbnäaelju  ma* 
eben,  wie  fie  au*  bem  tfeuer  fleübmiebet ,  unb  an 
£i>lpwertf  angefc&lagen werben,  niaVfoQ  gewep- 
ret ,  fonbetn  tenwnnet  unb  nacbgelaffen  ftpn ; 
Slbet  an  bie  «anDer  Ovcife  ju  jro  ffen,  ober,  Diefelben 
bamitjnpoliren.  belieben  Die  Wietbnaael,  auf* 
gelegte  faUn  ju  feilen  >c .  foU  allen  £uffd)mte' 
Den  Damit  gänplicb  Perbotpen  fepn.  ©pnft  b^ben 
bie  Sttttgcr  aud)  unterfepieDlidje  ©pruebworter 
pon  Den  Reifen  :  91Ut  wenn  Heb  bec  eine  Sfveif  an 
benanbern  niebt  fo  nahe  rücfcn  unb  treiben  lafien 
W'u,ba§fteaneinanb<r|tof[en,  fonbern  ein  lebiger 
«Kaum  banroifd>en  bleibet,  fpretpen  fit  :  ©er 
»eifbe(ieUrbc&SeU>nict;r.  OBennber&cif 
Fnatfetunb  bredwn  will,  fagen  fte :  <E)tt  »e>t 


ffcreyer,  Unb  fepen  au*  ©eperp  baju :  ei' 
nt  L m er,  bag  et  tan  herunter  feigen,  ff  *arf 
ec  ntdjc  herunter  fpit'ngen. 


»eif ,  wirb  bep  ben  ©ebräffern  ein  «ewjflee 
©angoenennet,  welcher  bur*  Den  ginfebni«  be* 
©Albart*  pafiren  muf .  ©iefc  aua)  bot* 
freb<nben$(rticfel. 

1  »etf,  bep  Denen  Äürfcbnern.  ©olt&e  nennen 
bie  ©eiten  am  gucböbalae  Keifen  ;  Da*  ßbere 
aber  Den  IKutfen. 

»eifj  itf  ein  gercifie*  ttlaafi  Der  rofcn  fcinwanb 
in  ©tobten,  wo  ber  fcinwanb  '  £anbel  im 
©dränge  i%  über  wie  in  »lochen»  Traft,  de- 
jErario  L.  H,c.  3?,  n.  a8.  £  329-  julefen,  funen* 
nen  bie  Eeinwanbftouer  uj  ©t.  ©aHrn  in  ber 
©riimeib  Da*  ?Wofl§,  womit  fie  bie  geinwanb  mef» 
fen,  3leif. 

Äeif>  beiffet  au*  ein  oewifier  bletbetner  9ianb, 
ben  man  vi  ben  abgelaufenen  Ä6*en  brauchet, 
unb  biefelben  Damit  umfolfet,  wenn  fie  in  bera 
fen  gebaren  werben  fonen.©ergleicben9ieife  muf. 
fen  alfo  befebaffen  fepn ,  ua§  fie  fonnen  enge  unb 
weit  gema*t  werben,  narbbera  ber  aufaelauffe' 
neÄod),  in  Slnfebenber  &fam$  ober  f  lein  feon 
fofl,  unb  finbet  man  bergleieben  JXeifc,  biefitb  wobl 
Pier  raaloerEleihem  laffen. 

»eif,@tabt,fiebe»itÄ. 

»rif  CÄonDO  flebe  »eif,  6<p  ben  SBott^ 
gern. 


W(Zl*m)to>t  Äeif,bcp  De«i  «ou. 
gem.  r-  q . 

Äeif  C^aupt»)  fie^e  Äei^bepten^ööttgenv 

»df  (n«W  fiepe  Hpc^reif  #  nnXXiy 
35anbe,  p.  1438. 

Äetr  (e<*r«ul>eO  fiepe  Äeif,  bep  ben 
gern. 

»eif  (Qpawu)  fiepe  Xeif,  bep  ben  IBoü* 
oern- 

Äeif  (SwwgelO  fie*«  Äeif,  bep  ben  JBett* 

gern. 

REl  FACIL13  FROMISSLO.  iPromvfio  fad- 
üs,im  XXix^5anbe,  p.  goo. 

Änfb.  uge,  peifletbepbenlBöttgern  ba<  3n# 
f irume«  t ,  memit  bie  JXeife  gebeuget  wetberu  €f 
wirtf  auD  fonft  Ö4)e»t>entr  ü<fe  genennet.  > 

»vi  Felipe  (Ciobab  bei)  ©tobt,  t&ey  S«tt^ 
p«^ivoaböel). 

Äafen,  fiepe  Äeiffen. 

»eifen  ober  cbreif-e^gefcbiepit  orbentli*6<p 
ber  groben  aefepwärbten  ©tbloflerarbett,  roelcb« 
mit  bem  Üieiffolben  in  btn  ©d)raubfto<f  gefpan* 
net  roirb  ,  unb  ring»  berum  bie  feparffen  Äon» 
tenabaeft offen  werben. 

Xeifen,  ein  ^rn|tfeuer,  fiebe  »etffm. 

RafcnbrrgGfriit)  fi'6e  Äeiffenbcirg. 

»eif.nrocf  oöer  Äfc^'^eimSocf,  \ 
ÄetruÄc^.mlXÄi^p  99». 

Äe<fen|ia,iue  (Einrieb)  lebteiuffalbe  UBb§4( 
gefcprieben  A^uuui  oc.  ifum  ab  exordio  muiv 
di  ober  ouafubrlitbe  ^rfiärung  be«  ©pruep^  A- 
p«e.XlLI,ü.8bi5  10  .^atibeb.i634in4» 

»eifertfeipeib,  Ssafffeff,  fube ' 

»eiff,  fiebe  Iveif. 

»«ff  («eonparb)  warb  if  if  ber  erfle£utpe# 
rtfebe  «prebtejer  iu  Gliben,  ben  liicbecu»  in  feü 
nen  ^ifcbreDen,  unb  Öpangctibcrg  im  Thean- 
dro  Lutbcrü  erwbnt.  €r  beftegelte  »einen  Vibttitt 
ponbem  ^abfltbum  unter  anbern  aud>  babur*, 
bager  1C26  bepratpete.  Unb  weil  fcld>eö  fein 
4bod)jeit»$eßgleicbanben  bepben^agen  ,  $afl« ' 
no(btf>£>ienjr«9  unb  21fd)er*«Witwocb,  b<werc& 
fleUigetiuar, beuteten  ibm  folcbe»  bie  bem  5>abfl# 
tbum  noep  an  bangen  Den  fepr  übel  auf.  Jibfonbep 
lisb  Patten  fie  in  ein  alt  ^hjal  )u  Sltterwaf^  bie« 
fe  OBoree  getrieben :  t  w$  pnt  an  bem  5aft#  - 
nacb« '  SMenflagunö  21|d)er'  ^itcn>odr>  ^girt^ 
icpatft  gepabt  ttT.  Leo nburö,  ^re Diner  ju  ©u» 
ben,  unbpaben  bepbe  Sage  gleifcb  gegefKn,  wie  bie 
Dunbe.  €r  mufleenblid)  wegen  groffrr  QJerfoU 
«Mg  auf  ©üben  weid>n.  <Bt*fikt&  «aufip. 
üJZercfw. 

»eiffHeuburger,  «lof?er,  f.  rKttburgec 
Äeiff,MnXXiv«anbe/P.39. 
lUifcn,  fiepe  Xeifew. 

»eiflen,  fie^e  Jffrogalus,  im  n  Sßanbe,  p«g. 

'94^ 

»eiffeit,  »eifert,  ober  Sphären,  &ptett,  ifl 
eine  3lrf eine«  €cnft  *  ^euerf,  wekbe*  augjwep 
©turm.Äronpen  in  ber  ©efralt  einerÄugel  jttfam^ 
men  gebunben  wirb,  unb  öieman  gemeiniglicb  un^ 
ter  bie  ©turmenbenju  werffen  pßeaef.  befibreü 
bet  Diefelbi8eo6iinwiw»iß  Aroll.  P.  i.  p4Ä3a. 

»ei# 
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in  Dem  5  3  3<#*  feinet  Slltere*  mit  $oDe  abge* 
gangen.  <äeinvöobn,3©&an«  Scrjrpeicffcarb, 
erhielt  gleicpfal!*  Die  Stelle  eine©  jDbri|tcn  in  Ceti 
ÄapferL  ©ienften.  3ofcarm  Philipp,  £pur* 


,  geb  icgf  Den 

10  gebr.  welket  Der  einfeige  3wcig  Diefa  bc» 
rühmten  ©efcblecpteö  ifr.  ijt  auob  eine  aDc> 
Ucpe  $<ffilüie  Ä&eivon&eitfenbergim  Dihciu* 
lanDe  betanut,  Deren  etammreipe  von  Den  nÜ 
teflen  Seiten  an  bis  ju  Anfang  De*  16  3apc« 
t^unDeitö  bep  Dem  vbumbracbtm  leben.  *5jumbr. 
vom  Üipein.  SiDel  ub.  65  unD  291. 

Äei'rtenbcrg  (gneDricD  von)  ein  beröpmtct 
©eneral  in  Dem  16  ^abrlmnDert.  £r  war  au$ 
Dem  vorpergepenDen  itfefeplejtpt  entfpro|j*en;  fein 


mit  etlichen  SKegimeutern,  welcpc  er  in  <£acp7cu 
geworben,  nacb  ^ngcllanp,  unD  t^at  Dafelbjt  wi. 
Der  $raucfreiep  anfepnlicpe  £Men|te.  3u  Anfang 
Des  ^cpmalt'alDifcpen  Krieges  begab  er  fiep,  auf 
2lnfucpen  DeO  CanDgrafen  von  ^Heu,  mit  feinem 
QBoIcf 


^Reiffm  (Siegt  mit)  8wn*.  CWi,  wirb  Äapfer  tpm,  neb|t  feinem  ganzen  ©efcplecpte, 

in  Der  SBappenf  unjt  von  Den  Raffen  gebraucht.   Die  frepperrliepc  OBürDe  bcplegtc,  ivoraufet  1 629 

JUfffen  (OTwtb*)  fiepe  munth^tiften,  im 

XXII  <ö«nDe  p.  810.  .u. 
^tffenbetgr  ein  Älofrer,  fiepe  »eic^enbetg. 

»etffenberg,  ein  @$lo&  unD  2taUirae# 
te  95ambera  in  granefen. 

Äeijfenberg,  Orr,  fiepe  Äeiftenberg,  ©«' 
febfeepf.  *• 

Xeiffenbetg,  eine«  von  Den  älteftenunD  an» 
fennlicpiren  aDefirpen  unD  nunraepro  frepperrli» 
eben  Käufern  im  SKpeinlanDe,  Deren  etamm* 
fcplo§  Dveiflfenberg  in  Der  £errf<pa|ft  £p|tein 
1  SJJeile  von  Sronenburg  gelegen.  2)eren  or* 
Dentiicbe  @tammreipe  fdnget  £umbtad?i 
mit  VDMxlmtn  an,  Defien©opn  flfcrtgelbrecbr 
um  Da*  3apr  942  Riebet.*  <2on  feinen  Wae*. 
Fommen  i|r  £un*  m  meref eti,  welcper  um  Da« 
3abr  1 110 gelebet  unD  einsätet  geweftn  1) 
&auo,  Der  Da*  (Scblof?  £atttfein  erbauet/  unD 
emSinperr  Derer  von  Käufern  roorDen ;  fiepe 
Aacrßdit.  t)  Cuno  Ii,  melcpee  Da«  ©efcplevpt  | 
fKeiffenberg  fortgepflanzt.  Irtan*  I  war 
iS94©omperr  an  Der  iÄetropolttan^ircpeju 
«DMpnfc.  <Biintb«  fhiDirte  1394  *"  SB'™/ 
ift  auep  ©omberr  ju  Sfcapm),  ingleicpen  £ano* 
nicitf  ra  (gpeper  gemefen.    VQümtet  war 

1396  ©omherr  ju  SJiapnlj.  >Daiw  II  mar  QSolcf  m  Der  prote|hrenDen  gürten  Ärieg*. 
ilU  ©omberr  eben  Palm  er  verpepratl)ctc  2)ien|te,  unD  empneng  «efepUem  ©rafen  von 

"Jia^  über  Den  Dipein  m  verive|ren.  9iacpDem 
aber  Derfelbe  Durcp  4büljfe  DetJ  Spurfur|len  "von 
ÖMpn^  nabe  bep  Delfen  9\efiDcmj,  über  Den  ge* 
Dacptcn  §lu§  fe^te,  vereinigte  er  fiep  mit  Dem 
CanDgrafen,  unD  piitte  nacb  Der  (Scplaept  "bep 
ü)2übll»erg  Das  llnglücf,  Dag  ipn  Der  tapfer  in  Die 
5icpt  erklärte  unD  4000  ©ülDcn  auf  feinen  Äopf 
feijte.  ©iefeö bemogibn  1548  naep  Der  (Scpweiij 
ju  geben,  atlivo  er  |icb  etliche  Staat  iu  93afel 
aurpielt/  bi«  iljn  Der  Mßnig  in  grancfreic§  in 
1  ftranefreiep,  um  ^)üIfföo6lcf«r  SMenfre  napm.  3m  Jabr  1552  ftie§  er  )u  Der 
»"{Der  Üc  etaDt  efurtp  au^umurefen.  ^eil  1  ^bur^acplifcpeti  ölrmee,  unD  palf  Die  ^proii« 
Der  aroiTe  3)2inifter.  grepperr  von  «oineburg,  ju  fepe  Leitung  eijmibcrg  erobern.  Allein  mie  fein 
Mcfer  ©cfa-iDfcbafft  ernennet  war,  f»4>  «ücp  au,  Regiment  m  Der  ^bauu  Eroberung  De«  iviep, 
bereitem  waeUicft  f^m  «ber  in'tigen^atTeöDaömeiltebepgetragervalfo  verDerb» 
llna  aDeh  gefaüen  m«,  al*  f*rieb  Derfelbe  febr ,  te  cr.Den  ganzen  ^auDel,  mDem  eö  Dafür  einen 
naS  iae  Briefe  von  unferm  von  Helfenberg  aut|erorDentlia)cn  flomt  eolDforDerte,  unDdö 
a  Den  Äaim6fifcpcn  Sf  ünD  wirD  Die  gan^e ;  (i*  Der  #er9og  IHong  Daju  niebt  verftepen 
6«fte  fttSKSSS  Priftt.  Fafcic  III,  Art or. ,  molte,  oliofoit  |icp  emporete.  Db  nun tvopl Die» 
S  ernhlet  ©n  anDerer  Diefe«  ^atwn«,  pt?ü  |e  Scute  mit  ©eivalt  gc|hUet  ivurPen,  fo  marD 
Stop  lubwfa  fttepperr  von  üieiffenberg,  mar  jeDocb  Dabep  fo  viele  Seit  verlobren,  Da§ man  ge» 
Ganonicu«  an  Der  i/aupt^irepe  wD  ^robft  ju  [  meimgltcp  Dan«  bjelte,  obne  D.efe  vorgefaüene 
B  M  V  ad  gmius  ju  murDe  aber ;  Qm^i*  batte  Hier«  Den  tapfer  felbfl  noep 

,668  Den  18  ^ap  DegraDiret  (Davon  l.ümg  1  iu  ^niprucf  ertappen  tonnen.  <son|t  bewerte 
Spicilc-  Ecdcr  Seft.  3.  P-  »9  unD  Der  XIV  |  ^Ittenberg  ui  eben  Die|em  3a\»  Die  .etaDt 
Iheil  Der  Unfähigen  md)tid>t<n  p.  416 .^ranetturt  am  «Ray  3  ganije JBoepen,  unD 
uff  nacbmlcfn)  unD  tfarb  ju  Äinigjteiu  1686 ;  vereinigte  fi*  Darauf  mit  Dem  SOJarggraf •JU 
M**wS  itiebtid)  mar  ein  berühmter  ©e*  I  brtebe  von  «ranDenburg,  tvelcp«  mit  Dem  «öer^ 
neraiim  XVI  §a!>rpunPert,  von  »eifern  ein  trage,  Den  Spur^acpleu  unD  Der  ftapfenu  $ä 
befonDtret  Slrticfel  folget,  ^n»  IDiernd)  fau  gefd)!of|en,  mept  mfrieDenmar.  SlUeiuaW 
mar  erft(id)  ^ifttbum  ?u  Slfcbaffenburg  unD  (£l>ur*  \  hierauf  Der  SDiarggraf  bep  Slnnaperung  Der  Äap* 
5VannW6crObrifter<na^gebenD«aberKapferl.jfcrl.  tiefer  fieb  an  Die  granfeof.fcbe  ©ränfce 
ffommenDant  m€omorra,mieau(pM^l,i^  Uu,>en  mu»^'Dic  Öti«»*ofen  aber  Dabin  rraebte» 
Wath,  Cammerhert  unD  Dbrijter  Der  etaDN  ten ,  feine  unterbabenDe  Änegöleute  von  ipm  ab# 
Qaxlt  in  SBien.  €r  bafte  Die  ^pre,  .Da&  DerJ  pm*tm  <W  M  »»  WWV  NflH« 
VnivtffUmciXXn^iV  *  tcrum 


fiep,  iniD  ffarb  14t  9-  Cui»  Ii  flaramte 
ab  (ßmmericr),  Der  um  Dad  3apr  1440  &'W' 
ferl.  Ärieg^SKatb  unD  ©enera^clD^arfajaU, 
roie  auep  (Tpur^apn^ifcber  gepeimer  «Xatp  go 
mefen;  DefTen  Urencfel,  P^iiipp,  tfapferlicper 
Äncgö.9vcrtp,  unD  €pur^apn^ifcper  2untmaun, 
frarb  1548.  €r  mar  ein  ©rofvater  3or;ann 
^eindet;^,  ^apferlieben  SRatp«  unD  Cammer* 
f>errn,  Dcffen  ©opn  pbJÜpp  tubcwigi|n666 
ebur*®l«pnfeifcber  gepiimer  «Harb,  (ptattpaitcr 
unD  SKector  «Slagnifieent^imuö  iu  Arfurt  wor* 
Den.  'CSovber  mar  er  ©efanDter  von  ^bur^apnp 
an  Den  Äonig  in  ^ranefeeieb,  um  -^Iff^^ 


Digitized  by  Google 


227     ~ :     Xtifc  r 

berum  »eiffmberg  Der  et^fc  tteU&er  mit  fei« 
uem  SKegiment  ju  tynen  übergiengj  roelepeß  wie 
etf  tiefem  nid}t  allju  rüpmlid),  alfo  im  übrigen 
Die  oornepinfte  Urfaa)  geroefen  ijr,  »eictje  21* 
breiten  511  Dem  nu  oeritoeifelten  €ntfc$lu§, Der 
«bei1  ölcict»of)l  für  felbigen  tu f.ia)  roopl  au* 
fdjlug,  bewogen  pat,  Jx»§  «/  no<^  mit  Dem 
Äapfer  oerflbnet  »u  fepn,  Die  §ranfcoftfa>e  är* 
mee  mit  feinet  eigenen  Deuter«)  angriff.  fiepe  3I< 
bettue/  SBarggrafoon  sgranDenburg.  »elften* 
fc«rg  pingegett  blieb  in  $ran&6fifcpen  &ienfren, 
«Jhoo  er  natpgebenD«  in  Dem  ÄrieaetoiDer©rHw 
nien  oortreflicbe  ©ienfre  leiftete.  SnDlicfcroarD 
er>  nadpDem  ju  Cambreft*  iS49  gesoffenen 
§rieDen>  Durd)  Den  Äonigoan  epanieh  mit  Dem 
tapfer  amJgefobnt,  worauf  er  ftct)  auf  feine  un< 
mit  ftrancffurt  am  SRäpn  gelegene  ©üter  be« 
geben,  unD  bafelbfr  1593  Den  \%  «Kap  in  Dem 
80  3af>re  feine«  Hltet*  mit  $oDe  abgegangen- 
93on  feinen  2  Gemahlinnen,  Daoon  Die  etjte  ei« 
nc  ton  @kr;6nbeigin,  unD  Die  anDere  eine  oon 
©elbad?m  geroefen,  pat  er  Peine  ÄinDer  pinter* 
lafien.  Öpaneyenb.  2(Delfpiegel.  mänefelö. 
Cfcrw.  Pantaleon  pvofop.P.  2.  ^umbc  0. 
Dem  9\.  S(.  tab.  6e .  gfeuan.  ©leiten. 
'  Äciffcnberg  oDer  »eifenbetg  (3uft)  Det 
Stedten  £>oc  tor,  mar  Slnfangö  ^rofeflbr  juDttn* 
teln,  toarD  t)ernad)  an  Dem  ©pmnaifto  iu  93re> 
tnen,  Dann  ju  ftranequer  ^rofeffor,  unD  ftarb 
an  Diefem  lefcrtm  Orte  1631,  nad)Dem  er  unter 
anDern  gefa)rieben  -; 
1.  Diff.  de  monitis,  exemplis,  confiKispc- 

litlcis  pro  veteranis  abaula,  graneffurt 

16x9  in  8. 

Rmtelium  fc.  oppidi  ÄAcadcmise  defcri- 
ptioncm,  Rinteln  1622. 
3.  Emblemau  politica ,  BmfierDatn  163* 
in  12. 
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4.  Nomotheflam  decreti  Spirenfis. 
j.  Rdationes  camerales. 

6.  DifputationeS  mifcdlancaf . 

7.  MaccbiayrHümdeTcpublict  cum  notis, 


«ftarpurg  1620  tn  f. 


'  8»      Boteri  pt  litiam  regiam 
Sftarpurg  1620  irr* 
9.  Praxin  procelTus. 

ig.  Nomothefiatn  Afaximilianil  de  notarüs 
publicie  ac  teftamemis,  Arborn  1(20 

in  8. 

II«  Orationcs ,  in qoä>as ratio  c onj u n^cndi 
Jus  Romanum  cum  elegantiori  literatura 
&  politica  expücatur,  StoiftetDam  1629 
in  it. 

IS*  Hiftoriam  religionis  pacate  in  fa-c) Gra- 
tis Belgii  pruvinciis,  Arborn  1620  in  4. 
23tet«ns  hiftoria  Acad.  Rintel.  p.  22.  QMu 
B.bl. 

Äciffrnfiein,  Äiffenftefit,  ein  €iftercienfer 
fl»uhd)i#  Älofrer  auf  Dem  CicpOfelDe,  eine  «Weile 
Don  SDlüMaufen,  ireldjeö  oon  (Smfien,  trafen 
ton  ?bunna,  gefrifftet/  unD  mit  geifl(id)en 
fönen  auiJ  Dem  &lo|rer  QJolcf olDeroDe  befe^t  roor* 
CDBeil  aber  Der  @raf,  er)e  er  ti  oiHIig  ju 


»en  II,  Da§  er  lEcniif (Stintung.  nebjr  Den 
©ütern,  Die  fte  inDeffen  juöiefein  Stlvfttt,  erfau(ft> 
beftätigen  mbd)tc.  ©iefer  millfabrete  it>r»M  ^rer* 
innen  1209/  unD  pcrliet)«  jualeid^  i>e»,  Äloftec 
oetfd)ieDene  <35orre3>te,  »ie  Der  De«  Slpril  De« 
befugten  3af>t*  ausgefertigte  ©naDenböef  äu<* 
roeifet.  3"  Anfang  Drt  14  3af)rl)M>Dert*  rotu: 
a  infd;le<t>tein3ufranDe;  nadjDem  aber  Der  Stbt 
Johann, oon  Dem  ^CBalcf enrieDev 2lbt, Lutotn, 
eine  getoiffe  ©itmme©elDitloorgc(a>offenbefoilv 
men,  Ku  er  Die  oertfänDete  Älofier.©ö<«.tbk'! 
Der  eingclofet,  unD  tt  in  einen  guten  3u|ia»&  S¥ 
fe|et,  Darinnen  ti  fict)  nod)  be^nDet  lehnet 
in  Der  £eimfd)cn  i.iofhrbefd>r.  c.  2.  Heucff. 
Annq.  Wakkeoried.  p.  194  fq. 

.\ ■::)»'.  i.itcwt.  eine  alte  aDeltdje  $am.tie  in 
granef en,  oon  toeld>cr  man  m  erft  Ißmericuui 
oon  2>ciffen|t>in,  alo  einen  um  grancffiirt  atij 
fe§igen  oon  SlDel.bepm  6ecfenDcr|^  aufgejeic^* 
uet/  unD  oon  ii)m  L  i.  §139-  Hilt  Luther,  g 
melDet  acfunDen,  Da§  ev  1522  Die  €öangelif4 
gebre  angenommen,  unD,  um  felbige  ju  befbrDen 
nebfl  atiDeru  feinen  <£tfcv  befuget.  9.id)t  roe> 
niger  eaoeimet  gcraeiDter  viutoi  L.II.  $  47. XViU 
btUm  vo;a\eirt- nf.etn,  gr4flicr)en  ^toßbergi» 
fa>en  £Hatr>ö  9?ia>t  lange  Drauf  bat  einer  Die? 
fc«  tttamen*  als  grdfiid*r  9UMmei|tcr}U<£t»il? 
berg  gelebet.  €r  fa)dnet  oiele«  ju  Der  fogenann* 
ten  Hiftor.  Arcana^axon.  Die  (ßourVieD  Zt* 
Holt)  in  feiner  Änd)&i » unD  i$e(jer^iflorie  6^ 
terß  anführet,  beigetragen  ju  baben,  rote  foldj:S 
umflanDlici)  in  Den  fot  tgefe^c en  C[  J>coi.  3amnv 
lange»  1729  p.  29.  gejeiget  toorDen,  roitrooi)! 
Diel«  nod)  1 582  geiebet.  s^od>  einer  eiejeß  ^a« 
menäunD  ®efa)led>ttf  i)ar  1^00  als  grarl.^toff' 
bergifa)cr  9tatl)  unD  ^ofmdfrer  floriret.  3«> 
3abr  1734  »ar  ein  sfiaron  0011  dbitfenfreia 
^gpferl. Dbrifter  tti  £ulmbad)i i&. en  «Kcaime n t«, 
eommenDant  ju  (gjuafialla,  als  Djefift  Ort  Den 

x.  Jus  Canonicum  Uni verfum,  t:lara  Mctho- 
do  juxta  titalo.s  quinque  Jibrorun)  De- 
cretalium  io  quaeftiones  diftributuhi,  3rt» 
golfraDt  1728  b\6 1733  in  et  Folianten.  . 
2.  €inen  ^raaat  de  reguli$  Juivs,  ebcnD. 

•••»73  3  in  gof,  •  '  ; 

Keiffetfcbeio,  eine  ©raffrbafft/  n»fr  einem 
^tdDtlein  imD  ©ct)lo§  gleiiei  tarnen«  in  Cer 
Soff«!  Den  ©rafen  oon  ©alm  unD  3Ceifferfa>eib 
stetig.  _  ., ,  J 

»etffer^eib  (©rafen  oon  ©olm«  unD)  jU» 
9e6olmo. 
ÄetfiFee  «Pter,  fiepe  »effung. 
Äeifjpee  (Bewach*,  ifr,  wenn  ßrDcntlifßcr 
<3Betfe  in  Den  ©tanD  fommt,  Da§  <i  feine  SJ?a^ 
rung  mebr  braud)t. 

Äeifrcs  roirD  bepDen  @ai$ftc^rn  ge* 
nennet,  roenn  Da*  <§alfe  lange  gnug  im  $acf» 
räume  ober  (Bal|'!Dlagajine  gelegen,  Da§  eö  an* 
geftpotfen/  fia>  abgcfüble^unDgcfefee^oDernad)* 
geiaffen  bat/  Damit  c<  in  Sonnen  nia)t  mer/c 
fcptoinDet,  toenn  cö  oerfabren  toirD. 


ten 

@>tanDe  bringen  fonnen,  Da«  Seifliebe  gefeanete, 

*aten  Die  «Köndje,  Denen  er  Da*  Älofrer  öberge*  I  Äet^i<»itt>,  ein  0tid;ftfcbeö  Slmtfdfiigcti  ©ut^, 
bin  frone,  Der?  erfrbifa)8ff  ju  üRaon^  eigf«^  im  ©l(gebürgifa>en  Ärepffe,  unter  Da*  »mtfciu. 

enfrein 


Digitized  by 


ÄetfiUcfee  Überlegung 


«ntfein  geperig.  XPabfte  £i|tor.  9to(&r.  »om 
Churf.  £acbf.  93cpl.  p.  86.  •; ....  » 
Überlegung,  fter>e  Urtbeü*. 
ReiffhiB,  ein  ©cploS,  $lecf en  unD  ^rrfcpafft 
an  Der  geifrrig  in  £rain,  i  «Keile  oon  Öottfcpee, 
fcen  ©rafen  von  tLriUerf  gcp&rig. 

»et)f  *  ÄocF,  oDer  $ifcb  »dein  *  &*cf ,  pepe 


$i|'<**#eüi*&ocf,  im  IX  SöanD«  p.  993. 

»eiffföneiber  (3opann)  bepDer  ü\ecfcte£)o- 
cTor,  Dreper  Cpurfürttcn  ju  tSacbfen  Oiatp,  £>ont' 
S)e<pant  ju  3tterfeburg,  De«  £pur/unD  Jurfrl. 
Dber>£of'öericbt«  unD  Confi|h>rti  in  fceipjig 
Jllfeffor,  and>  Diele«  £ollegii  erfler  eenior,  unD 
•  ötfcnrtic^cv  ^rofeffor,  ein  geieprtee  ünD  Kofel  per« 
Dientet  «Kann,  ftarb  1  j  9 1  in  Dem  7  3  3«pre  f«* 
ne«  Im 

»etftwerbm,  fiepe  rfeftlaflen,  im  XXIII 
SÖanDe  p.  225. 

»eifoange,  fiepe  Arpagona,  im  II  SßanD'e 
p.  lözi.ingleicpen  &etf3iu>e. 

Xeifclob#n,  ijt  eine  2lrt  eine«  .fteilfloben«, 
Deffert  yjunD  nictt  gerate,  fonCetn  abgebogen  ifl, 
mirD  mir  Dem  Darein-  gefaxten  §ifen  in  einen 
©ebraubeftoef  gefpannet,  roelcpe*  folefcer  geftalt 
auf  Den  balben  2Bincfel  erpopet,  oDer  nieDerge» 
bogen,  auf  Der  .Kante  per  um  abae  feilet  n>irD. 

Reifmeffer,  mecDen  bep  Den  söottgern  au$ 
Die  ©c&nittmeffer  genennet. 

REt  FKüMENTAKiflti  PRiEFECTUS,  fie» 
pe  Anmna  Praftäus,  im  li  55  an  De  p.  399. 
ingleifpen  m«gafM<X>cro>alteT,  im  Xtx&an» 
De  p-  218  »ie  «ueb  pt*vi*nt*ZnmtVttv>aU 
ttt,  im  XXIX  $anDe  p-  950. 

SMffifej  Hebe  Äeif. 

»eifitangen,  HepeÄeif. 

Äeiflfecf en,  fiepe  Äeif: 

Äetfung,  Maturotioy  Tti-xavox,  jfi  ein  c^irur* 
gifte«  SBort,  aelcpe«  fte  oon  Denjenigen  (St* 
fcprouttren  feaen,Drefi<9  in  €pter  oertoanDeln; 
auep  brauset  man  e«  bep  Den  Dorfen,  menn  fie 
€pter  falTeu  unD  ju  fü)rodren  angefangen,  ©a« 
8ateinifte  CEBott  Mamratio  p&ret  raonaucpbep 
Den  Sgpmiflen,  Da  e«  eine  Crpöbung  unD  <33er> 
bejferung  roper©a<ben  beDeutet;  unD  nickte 
anDer«,  Denn  eine  $>ige|rion,  Circujation,  3er 
mentation  unD  $rojection  if*. 

»e»f5ange,  fiepe  Arpogona,  im  II  J&anDe 
p.  1.691.  3nglcidpen  Jveifju^e. 

Äeif  jur>e,  toirD  auep  Äeifjange,  ingjeiepen 
$unb  genennet,  unD  ifl  Da«  3n|trumettt,  wo* 
mit  Die  Sbttger  Da«  $aw  De«  $afle*  jufam» 
meii  -,ühen,  Damit  fie  Die  SXeifen  Dafelbfi  anbrim 
gen  mögen,  oDer,  auf  ipre  ©pra<&e  ju  reDen,  Da» 
mit  Die  fcmcfen  auögejogen  »erDen. 
Ärtgelebftg/  fape-  Äeigel|berg. 
JUigelfpetg,  »atgelfpetg,  Äeicbelcberg, 
JUiarlsberg,  oDer  »aigeUberg,  eine  »J)err* 
f4>aflrt  mit  einem  Ort  gleidpetf  tarnen«,  in  Dem 
$ränefiföcn  @tifft  ^ßürpbürg,  jtoifcben  Den 
©tobten  ^Bürpburg  unD  SD*ergentpeira,*D!t> 
mim  laclegen,  unD  Den  ©rafen  oon  @(p&n*| 
born  iujtdnDig. 

&etg«n,  betautet  eine  2(n)ai)l  «DJenfcpen,  nxl» 
epc  gegen  einanber  geftanDen,  unD  allerbanD  53e* 
wegungen  gemaebt  paben.    2J?an  nennet  t6 
fonftaueb  einen  £por  oDer  ?an^  Diet»cil  bep 
Vmverf.btxiäXXXI  JLt)eil 


Äwgerbaig  23Q 
foltpeo  Zeigen 1  gefangen,  auf  3n(truinenten  mn« 


ficiret,  unD  aUerpanD  «eroegungen  Dcö  itibü 
gemaebt  toorDen;  anf  melden  e^iaa  eö  £u. 
SR,1?**  ^l,,9ctan^  überlebt  im  s  gjjof« 
xxxu,  ig,  19.  ©erglcicben  »ar  nun  bep  Pen 
4iten,  au<b  m  feperheper  J^ancf fagung  por  Die 
t>on  ©ott  empfangene  '.Ufobitpaten,  imDin^fie! 
gungDe«  ©otte6Dien|K  gar  oebtfucblicp,  unD 
rourDe  ppr  feinen  UbelltanD,  »iclmepr'w>r  mu 
arngetJ  unD  |6NmM  «cbalten:  Docb  muf-man 
n«bt  mepnen,  Da§  )1<P  Darbep  «Wann^unDQöei* 
um«  «nanDer  gemenget,  unD  mit 
emanDer  berumgejogen  paben,  mie  etwan  bep 
Denenbeutigen  Um  gef<fciepet  S)?an  liefe" 
Da§  mtrjam  eine  ^auefe  in  Die  £ano  genora« 
men, ,  unD  alle  Leiber  ipr  na<b  ffomrt  «efolaet 
mtt.^aucfen  am  Zeigen,  Darbep  fo  gefunaen 

fÄJ95*«  Bewegung  nacbgemaipt  paben, 
«»■StoleXV.aa  ©leerer  ^epln^agiena 

Jö.  Der  iXtcpt.  XL  34/  n>ie  Porten  Die  «äßeiber 
Dem  fiegreicb  juruef  fommenDen  eaul  entqeacn 
giengen  mit  ©efang  unD  «Keiaen,  mit  OJaurf en, 
mit  greuDen  unD  ©eigen,  1      ©am.  XVIil 
6/7/  €ap.  XXI,  11.  ©er  Jungfrauen  am  SXei* 

auo  ca«  Jve igen  matpen  uno  palten  foiiDcriicp 
Dem  mMm  ©efcple(bte  beliebt  utip  üblieb  ge, 
n>e|en  ju  |epn  feinet.  &  l4fTet  fiib  aua)  gar 
»oW  muffen,  Da§  ein  Zeigen  Die  Denielben  aj* 
macpeiiDe  5)erfonen  in  jir-ep  Zeigen  oDer  JKei» 
N  gegen  e.nanDer  über  gefallt,  uob  mir  Darein 
ocfpielten  onjlrumenten  gefungen,oDermitein, 
gen  gegen  emanDer  abgemecbfelt  paben.  ©a* 
Mnroeilet  Charit.,  LAXXVII,7;  @4n, 
fler,  n»e  am  Zeigen,  merDen  alle  in  Dir  fingen, 
ein«  um«  yiBer.  <3ßenn  man  au<b  im  £openl. 
VI,  12  liefet:  JBaö  Met  ipr  an  eulanntb  ? 
Dtn  SReigen  juSÄabanaim;  fanrtgarmobl  beif. 
fen :  £>ie  «Xeigen  jmeper  8inien  De«  ^eer«,  Die 
gegen  emanDer  über  in  Der  nerttfien  DrDnuno 

ÄZÄ?*  «"^m,Den  d 
mg_i»i|4)en  ficb  Durtb  juben  ju  lafftn. 

ein  gSegeJ,  fiepe  ^JImBSB*» 

DC  P.  1 173- 

1,  Theatrunrjoridicum  pra^bcuin,  melcbrt 
m  in«  Jöeutfcpe  ubeVfe^r  ift  m  SS 
(Dbertanöeif,  9fürnb.  1724^4. 
*.  Theatrum  >nidici»m  Theorct4to-praai- 

cum.gürcb  i72un4. 
3.  |u«gelof(bte  q>ur^fal$ ,  ©immense 
®tamme«linie,  mitte!|l  meniauD  bepDer \(>%o 
unD  r 68?  abgeworbenen  ©urtbl.  (Sfoefite 
gen  ju  ^)falp,  Carl  gutmig  unt  €arl«, 
^aterunb©oprieei,  9r4ncff.1735.tn8. 
J^eiget  OHooeO  fiepe  Äo^rD^mmel. 
»eiget  (Ä^r.)  (Tept  Äor^bowmel. 
Äctgetbat9,  ffl  eine^agDlult  groffer  ^er* 
ren,Da.ne  Diesiger  mit  abgeriepteten  «Xaub« 
uögdn,  3alcfen*Der  5»laufujfen  fangen  laffen, 
man  nimmt  folc^e  an  einem  frönen  unD  fliflen 
^agepor,  unD  begiebr  flaViu  ^ferbe  mir  Den 
Salrfen,  an  «an  folepen  Ort,«» man  roei^Dafr 
* 2  Ii* 
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Xefaetfelb 
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fui)  Steider  aufhalten.  SttJenn  nun  Die  ©räber* 
punDe  einen  Dietger  aufgetrieben,  Der  §alcfeniet 
auch  jum  regten  93orti)eil  Den  SBogel  abgewor» 
fen,  unD  Der  SReiger  Den  §alcf  en  gewahr  wirb, 
fofpeuet  ((  Den  eingefcplucftcn  {Kaub  pon  flei* 
neu  ftifepen  wäprenDen  $lug*  fctab,  um  fiep 
jur  glucpt  leiste  ju  maepen,  ober  Da  er  noep 
nücfyern,  fanget  er  an  mit  befonDerm  $lei§  über 
fiep  ju  freigen,  ba§  er  faft  faum  ju  feben ;  Der 
galcfe  freiget  auch  in  Dt«  £6pe,  cput  aber,  al* 
ob  er  Den  SKeiger  nia)t  f4f>e,  bi*  er  Dura)  fonDer« 
bare  Umfcpweife,  unb  unglaubliche  ©efcbwinDig» 
•feit  Dem  Steiger  Die  #6pe  abgewonnen,  worauf 
er  anfinget  mit  feinen  jtaref en  2Baff«u  nufD.cn 
SXeiger  einen  heftigen  Hffftifl  ju  tpun,  giebt  Dem* 
felpen  einen  ©riff  unD  gang,  Dann  fcpwingt  er 
.  fiep  roicDer  ober,  um  unD  neben  il>m  beruro,  biß 
et  feinen  98ortf>eil  erfiebet,  tf>n  gar  ansparten, 
weil  er  fia>  oor  De*  Zeigen*,  fpifcigen  ©cpnabel 
wopl  Dorjufcpen  bat,  inDcm  pierDurcp,  wenn  Der 
SKeiger  Den  ^xüö  auf  Den  iKücfen  leget,  unD  Den 
€5cpnabel  über  fW>  hält,  mancher  junger  uner- 
fabrner  §alcfe  gar  leiepte  unD  on/ter*  gefpiefiet 
wirD,  weswegen  auch  juweilcn  jwcp  galcfen, 
alö  ein  alter  unD  ein  jünger  auf  einen  Dietger 
gebaüjet  roerDen,  Damit  Dejto  roeniger  ©efabtDa* 
bep  ju  beforgen.  3unxilen  menDet  fty  Der  SXeU 
get  mit  fernem  ganzen  ßeibe,  unD  fcpwcbet  oDer 
wieget  mit  auägefpanntcn  klügeln,  aleJmit  einem 
©eead,  infreper  Üuft,  feinen  $einD  D«|w  »er* 
»abrter  ju  empfangen,  fo  ihm  aber  gleichwob  lm«i= 


ocrfcbr<incf ten  <2Bappen  angefüllten  ecpilDe,  Die 
AclDer  neben  einanDer  einnehmen;  werDen  auci) 
3alcf  en  genennet.  S)ie  granfcofcn  fjaben  De» 
rer  bt*  fünjfe,  mit  befonDem  tarnen  unterfajie* 
Den,  Denen  et?  einige  auf  ^eutfepnaepgethan, 
unD  Die  erfre  Die  3*upt#ober  0berrei»e,  le 
Chef,  Die  jwepte  Die  (ßbrctireibe,  Lieu  4'honr 
neur,  Die  Dritte  Die  Ämfc  *  <Btitt el  *  eDer  ttTic* 
telre.be,  U  Fafce,  Die  vierte  Die  rubrlrei&e, 
Bas  de  la  Fafce,  Die  fünffte  Die  $ufjwt&e,  1» 
Pointe,  genennet.  trtet.  9\cip«  wirD  auch  »on 
Herfen  unD  eepaep  gefagt.  Scfcumi ■  v « 
*eif>en,.ein  ÄriegUwort)  fiepe /i*Wi  im  IX 
JBanDe  p.  909.  u,  f."  * 

Äribe»,  ift  tinD  gefchiehet  bep  Den  Leinwebern 
in  einem  neuen  $efcpirre,  wenn  nochnuht*  Da> 
Durch  gewürefet  ift,  fbnDern,  mbem  e*  neu  ge# 
fcplagen  worDen,  wirD  ec?  gereiper,  nemlicp  Die 
%mm  Durch  Die  Otintjc,  nnDDurcp  Da*  SRierpge* 
sogen.  3m  gebrausten  ©efepirte  peigt  man 
e*  angef  nüpfift.  ftinge  ftnD  im  ©efebirt  e,  Da  Di« 
££cr|ftfaDen  Durcpgejogen  werDen ,  Durcp  jeDeft 
9ting  ein  $aPen  DurcpgereH)et;  wenn  im  SKeipen 
ein  oDer  ur-ep  gaDen  perfepen  werDen,  muf  Da* 
ganfje  ^Bercf  wieDcr  perauß  genommen  werDen. 

Reiben  unb  <ßlieDet  offne»,  fief>e<Dettnen, 
im  XXV  58anDc  p.  ^5-  • 

Seilet,  ein  ^ogeljrepe  drdea,  im  Il  Söan- 
Df  p.  f27?. 
Äetbitb4i9,  fiep«  Äefgerbafg. 
Äeihefd)flncF,  wirD  bep  einer  ©emeine  auf 


ftentpeil*  mifrrdtp;  Da§  ecüberwunDen  wirb,  unD  pem  t'anPe  Die  «Rerecbtigung  genennet,  wenn  Die» 


mit  Dem  galden  uigleicp  perunter fdilt.  ^in  foi< 
c^er  geltalt  gefangener  SReia«  wirD  gemeiniglicb 
mit  einem  blechernen  Äing,  worauf  Der  #err* 
fepafft  tarnen  unD  3<*pr  geftoepen,  wieDer  le-g 
gelajten,  fo  Da§  e*  pielmabl*  gefepiebet,  ba§  ein 
foleber  JReiger  über  oiel  Saljw  pernacb  WieDer 
gefangen  wirD,  Der  ein  ober  mepr  Dergleicptn  ble* 
cberrtc  5Ktnge  an  Den  puffen  pat;  ^Bie  Denn  im 
3apre  172^  fien  ij  3)eap  )u  Barenburg  ein  Siek 
ger  gefangen  worDen,  welcpe*  etnen^nngpon 
Scröinunb  Dem  Dritten  mit  Der  ^aprjapl  165 1 
gebabt,  worüber  groffe  gceuDe  entftanDen;  Dar* 
auf  man  ibm  einen  neuen  9\ing,  mit  Der  S&t* 
ieiepnung  Carl©  De*  fed)(ten  1723  anejemaepet, 
unD  ihn  nacpgepenD*  wieDer  flügen  lafjen.  UnD 
im  3abre  1724  pat  man  eben  Dafelb|i  einen  9Ui* 
ger  gebai&ct,  Der  Dem  angepabten  3eic|en  nacb 
fepon  im  3abre  13 19  gefangen  worDen ;  womit 
Denn  Diefer  Steiger  4°f  alt  werDen.  23ef. 
Äre^lauec  namrge|c^tci)te  <2ßerf.  XXIV, 
p.  c*8  unD  ^Berf.  XXVIH,  p.  6c  t 

»eigetfeb,  ©efcplecpt,  fiep«  Csepüo,  im  VI 
Vbantt  p.  1979. 

Ketgereberg,  eine  grepperrlicbe  $amilie. 
Veit  ücnncj  war  um  Da*  3apr  1725  tyttxfl. 
Ober  «Amtmann  ju  (Erohenbrrg. 

Äeigerfieig,  eine  QJogtep  imi'üneburgifcpcn, 
ifl  famtDerfogenaunten  ^arburgerÄorn»abei# 
Dt  Dem  21mfe  SGBilbelmtfburg  .elnDerleibet. 

^igjÄtuo,  fiepe  <Claa*iut>,  Den  2f  fjap,  in  Der  ibm  gehaltenen  ?eia>enreDe,  Bpi^l 'ziv 
im  v  fJötPb)  p.  2 C7-  j  cjatnbe  unD  anbete  baoort  fehwetgen,-  Ufr  man 

Äe.bcrarner,  flehe  »«eberflmer  ro|^ed  öaWn  g<flcUff        mj  S^SJ 

»eibr,  %  Du£lu:,  <&.  Trott,  m  Der  er  in  fept  fur^er  Seit  Den  groften  Sfefl  ^  8°n 
5Bappenfun|l  Der  Kaum,  welken  m  einem  mit  De*  fr  2Jnnehmunfl  Der  SXörai^en Ko. i  at, 

brad)t. 


felbe  nicht- uiWjfet,  ba^  ein  eigener  e<hencfwirth 
in  ihrem  ©orffe  fich  aufwerffe  unD.fejt  f<^e.;fon« 
Dern  Da  oielmepr  in gewifffr  OrDnun*  einfach» 
bar  nach  Dem  anDeni  S3ier  einleget,  unD  fola)e* 
an  ftremPe  terjapffet  unD  au«f«hencfet. 
>  Statyng  Oacob)  pon  Slugfpurg  au*  einem 
alten  ^atricien.@efcble<hfe,watDgelwhren  Den 
6  3enner  i.c 79,  trieb  feine  @ruDten  mit  allem 
€tfer  ju  SngolflaDt,  unD  al*  er  w%enDet  3eit 
in  eine  gefdprlicpe  Ärancfheit  gerietp,  that  et  e^ 
ne  ©ekibDe,  Daß,  wenn  er  Dtefe*  ^ager*  genefeu 
würDe,  er  ein  3efuit  wetbeh  wolte.  2ll*  er  nun 
oon  Der  Ärancf  peit  befrepet  war,  crfüOete  er  feine 
©eluppc,  wiewolwiDer  Den  ^iöen  feiner  ÜÄuttef, 
hielt  fein  9?ppiriat  ju  tanD*berg,  lehrte  nachge» 
S?Si2riS!Prt  W<nfcpafften  JU  3nfptucf/ 
Die  ^hHofophie  unD  ^ologie  abet  tu  3ngoU 
(WDt,  unD  Da*  mit  folgern  ^lei9  unD  ©efcpicrV 
lia)fett,  Da§  ihn  Det  ©eneraiaiqu<jri»atorwür» 
Dig  erPannte,  Dk  5BütDe  eineöjboctor*  Der  ®ofr 
teeJgelehrfamfeit  aniiinebmen-  hierauf  prome* 
pirtr  er  ut  ©iningen,  unD  al*  er  Daburch  einen 
neuen  ©fer  überfam,  Die  i»er>re  Det  ftfonffäjm 
Kirche  ju  ombeiDi(ien,fchicften  ihn  feine  Oocrn, 
alö  ^ofpreDiaer,  ju  £etfcog  ICDolfetang  XOiV 
pelmen  p  Auburg,  Det  pot  wemget  3«t  ju 
geDachfet  Äirche  übetgerteten  wat.  Einige  wol# 
len  Porgeben,  alö  ob  Äeibfoa,  Den  Jbtxtoq  Da* 
hin  berecet  habe,  weil  aber 
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bracht.  2116  man  nun  hierbei)  ihm  aufgetragen 
rwDer  Di«  Slngfpurgtfcben  i£onfe^ionö  *  QßerroanD* 
ten  a  ^reiben ;  Dachte  er  $ag  unD  Stacht,  roie 
er  Die  ©rünDe,  treffe  ibm  ton  Dem  ©debftfehen 
©otteägelehrten,  Hla t tbtoa  £oc ,  entgegen  g* 
fetjt  voorDcn,  mochte  über  Den  ^auifen  werfen ; 
roeil  aber  Diefcr  ihm  be)tanDigDie  l>eiliae  ©grifft 
entgegen  fefct«,  fteng  er  an  Dicfelbe  RttjHg  ui  lefen, 
in  DcrSÖiepnung,  Die  gehörigen  Ralfen  Darinnen 
ju  finDen,  n>elc§c  ihm  m  feinem  Äampff«  nothig 
roaren.  2lb«r  er  roarD  DaDurcfc  t>ielmet>c  ju  Der 
tfutberifeben  (Seite  gejogen/Derliefj  alfo  1 621  fei» 
ne  (Stelle,  retinae  fieb  an  Den  3Bürtenbergtfch«n 
#of,  unD  tbat  Da  r-on  feiner  Dieligionö*  SienDe- 
nmg  öffentlich^  95efdnntni§.  Sftan  roolte  ihm 
Da  nicht  trauen,  unD  eraminirte  ihn  gaufcc  8  £a* 
ge  auf  Da*  fd)ärff|tc,  Da  Die  Theologen  Die  9i6* 
miKte  «SÄemumgcn  Don  ailen  £aupt*@laub«nö* 
Slrti'cfuln  \u  wrtbetDigen  über  ftcb  nahmen,  C  t 
neu  aber  Der  neue  Sutberaner  Reling  auf  eine 
folebe  2lrt  antwortete,  Daß  man  feinen  £rn|rr>olI' 
fommen  feben  fonnte,  unD  folglich  Der  «£)er&og 
jfabann  $rie&rici)  fein  53eDencfen  trug,  ibm 
Das  folaenDe  3abr  ein«  crufferorDentlicbc  tbcolo» 
gifebe  ^rofcfjion  m  Bübingen,  unD  orDentlicfee 
^rcDiger  Stelle  aufjutragen.  (Sowel  greuD« 
Dicfc*  Den  Lutheranern  erroeef te,  fo  t>tel  Q3erDru§ 
cmpfanDen  Davon  feine  ©laubentf  *  ©enoffen. 
Cbriftopb  05renr,mg,  fein^rot»incial,n>arD«r 
erfte/Der  ihn  «ine$  anDcrn  ju  bereDen  fuchse;  fein 
S&ruDcr  Contaö  Äett;tr»g,  *J>.  9\cctor  in  Dem 
gollcgto  ju  Slugfpurg,  febrieb  ibm  auf  Da«  be- 
»eg(icb|rc ;  Der  ©eneral  ttluriu»  VittUcföi 
wrfpracb  i()m  alle  @naDe,  unD  gan$  ein  anDere« 
$ractam«nt,  a!6  Dem  ITXawuo  "Unten  De  fco« 
tmniö  roieDcrfahren;  ?a  Der  «^er^og  in  kapern 
fdnefte  Deäbalben  3  SibgcorDnete  an  Den  QBüf 
temhergifchen  4!)of,  fyimicbm  von  Stein,  Den 
$Kecbr$g«lcbrten  $aberr»,  unD  Den  ReUetn, 
«Kectorn  De*  £ollegii  ju  SRüudwn.  Siefer  lefc» 
tere  tbat  Dem  &ei&»ng  oilemogltdKQSorfcbläg«, 
und  (teilte  ibm  frep,  roenn  er  umtebten  n?olte,ob 
eö  ibm  beliebte,  wieDer  in  Die  £ocietat  ju  treten, 
oDer  «in  ganonuat  anzunehmen,  oDer  alö  ein 
gaoe  ju  leben,  f&ii  ötefe»  »ergebend  mar,  f lag* 
ten  fie  ihn  vieler  fchwcflicberi!a|rerbei>  DenUier* 
fcoge  m  SBürtemberg  an,  Der  ifjnen  aber  ant» 
roortete:  fi«  folten  Siebter  unÄ  SKcv^t  hier  finDen, 
unD  roäre  &eir;tng  fcbulcig,  folte  ih,n  nicht*  ret» 
ten,  tö^re  er  aber  unfefmlDig,  »ürDe  man  ibnrool 
in  Der  rufjigen  Übung  Derjenigen  Religion,  Die 
«r  r-or  Di«  be|te  fjiclte,  lafen-  ^r,  Der  «f^og, 
tor  fein«  ^Jerfon  roolte,  roenn  aud)  feine  benDen 
4^ofpreDig«r  auf  ein  mal  abfielen ,  Deöbalbcr  fei» 
nen  #uj?  tor  Die  ©tuben»  fefcen.  Äfibing 
t>ertb,eiDigte  fid>  mit  Wo&mid,  unD  befr^tigte, 
tw«  er  gefagt,  mit  einem  ^i>D«,  Daqcoen  &et* 
lec  nid;t6  cinjuroenDen  roufte,  nte  Den  alten  &e* 
fang :  Di«  i£t>a  (D.  i.  Die  SScqierDe  *,um  ehelichen 
?eben)  fyabt  &efbtng?n  jum  §aü<  g«bracbt. 
2(b«r  aud)  Daran  ftbrteftcbXeibtrtg  nityt,  uuD 
Üeoratbcte  Da6  S^bt  Darauf  ttlauen ,  3nton 
^elir  XOelferö  ^od)ter,  Da  Denn  Di«  3efuiten  ei* 
ne  fd)cmDlid)e  unD  bittere  @cbmabs@cbri}ft  un< 
ter  Dem  ?irul:  Valetudinarius  poeticus  auf  fei# 
n«  {)od)}«it  verfertigten,  rpeldjer  (Ccrtr.  CeUa« 
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uue  «in  ^rofclTor  }U  Bübingen,  in  einer  an* 
Dern  Scbritft,  l  onttrina  genannt,  ebenfaU«;  f«br 
Ixtftig  begegnete,  »varD  aber  im  6  3abr  feiner 
?Keligion6*aenDerung  v>onDerOBa|Jerfucbt  über* 
fallen,  unD  |tarb  enDlicb  an  einem  £atbarre  Den 
s  Wa»  1628-  m  ^atholifd;  fd;ricb  er  muros 
civitatis  fanclai,  h.  e.  fundameota  n  rcliVio- 
nis  catholic^quibiisinfrüensSercnifr  Pnnccps 
Neoburgicus  Lutlicranilmo  abdicato  in  ecclc- 
llam  pedem  inrulir,  €eün  ifSiy  in  4.  unD  alU 
^4ltt?a|ar  meifner,  ^abriciue.  25a|feconrr, 
unD  mattt;ia8  <J,oe  i^>n  roiDeiicgten,  annvortete 
er  Den  cr|ten  bepDcn  in  exeubiis  Angclicis  civi- 
tatis faneta:  prodefenlionc  1 2  fundamentorum, 
ebcnD.  16 17  in  4.  Dem  Intern  aber  in  enchiri- 
dio  catholico  qianuali  D.  Hocoppoliro,  <J)t«# 
frt  tnthiridion  bat  «r  nad)g«benD*  alö  ^rot«* 
ftam  tn  ©cutfeber  Sprache  miDerrutfen,  ^ünu. 
g«n  1623  unD  1628  in  8-  auch  (feftfl  roiDer  feine 
alte  @laubentfgeno||en  unD  neue  ©egner  in  ihlJI 
de  vera  ChnfU  in  terris  ecelelia  atlverfus  lar- 
vatum  Jefuitam  Dillinganum,  «b«nD.  1622  in  4. 
inglcidjeu  in  araneorum  operis,  quas  contra  la-' 
queos  pontificios  contritos  (fo  l)iep  fein^eutfcöe 
OiCDOcanon^  ed)ri|ft)  texturam  impn.b<irn 

lulpcndcruntGeorgiusStengelius.SimonSchat. 
tcnreuTcr  &  Laur.  Forerus,  ftilo  Reihinei  de 
»efl.s,  cbenD.  1623  in  4.  ferner  Durch  fein  anc- 
logcticum  pro  dilfertationc  fua,  «benD  16^4 
in  4.  ^reDigt  von  Der  <pdbfflid)en  ?n?ef|e  clv?nD 
*6a  1  tn 4;  unD  anDere  6d)rffe  M  na'chDrücf* 
lieb  vcrtbeiDtget.  CDtrte  memor.  theol  25avle 
aiegambe  bibl.  icr.  S.  J.  ep,ge|  tsmpl  ho- 
nor.  rcf.  Serpilms  in  epitaph.  theol.  Svev. 
*{ifd)lirtf  mem.  theol.  Würtenb.  P.'a. 

Äeibtamm.  SBep  Den  Cetnroebern  tt>«rD«n 
Die  ^aDen  erftltdj  angcDrebct,  unD  Durch  Den^i  ib* 
tamm  uuD  Daa  <5lare  geigen,  Daö  übrige  ^erft 
aber  auf  Den  ©arnbaum  gewunCen.  Über  Den 
^etbfammdebeteiticecbeiDe/Die  roirDmit  mi)tn 
hageln  jugefreeft. 

»etbn^Dcl,  i|r  gro§  unD  ffemT,  Daß  aud)f)6f< 
hd>  Damit  emgefaDelt,  unD  roaö  ntStbig,  Damit 
etngeflocbten  n?trD.  UnD  roirD  felbige  ium  2ln* 
reiben  gcbraud;et. 

KEI  HONESTA  PROMlSSlO,  fiebe  Pto- 
wtffio  bqneßa,  im  XXlX  <£anD«  p.  803. 
^Äetb'Bct)öncP,  r>ei§f  In  Denen  fechten  Der 
^ier  *  oDer  OB  ein  *  ©ebanef ,  melcber  nach  Der 
iKeibe  Derer  Bürger  oDer  Der  Darm  v^ercd)tigtcn 
getrieben  roirD.  eiel>e  »erbt  (25i,rO  im  XXX 
«anDe  p.  133^.  u.  ff.  Dergleichen  ScbancF. 

REJI,etaDt,fifb«»iej. 

RPJI  APOLLINARIS  oDer  stpeümaret, 
@taDt,  fifhe  Kta- 

KEJICEKE,  XJerwetften,  roirD  in  Denen 
fechten  gefagt,  roenn  <tmt  ungebührfiebeö  oDer 
untüchtige«  t-or  ©eriebte  acbrac&t,  unD  felbige« 
nid)t  angenommen  roirD,  j.  e  eine  Älage,  ?lp. 
pellatton,  Filterung,  u.  D.  g.  rootton  an  feinem 
Orte- 

RÜJICERE  PETITUM,  wie  gebeten,  fo 
abgefchldgen;  ftebe  ^bgef^lager»,  im  I  93an* 
De  p.  122« 

REIIMPOSSIBILIS  PROMiSSlO,fteb« 
miflio  impoffibihs,  im  XXIX  33anDe  p.  so 3. 

%  3  KEI 
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REnNCERT/EPRUMSSlO  ,  fwpe  Prwf-  «Ut$oD;  e«  reimt  ft*  aber  ntdjt  Älanj  Wt 


fioincerta,  im  XXlX  ffy\r\U  p.  803. 

REI  1NHONESTJE  PROMISSlO .  ftefy«  Pro- 
wii(f>ojnboneflat  im  XXlX  «anDe  p.  803- 

REI  IUDICATA  EXCEPTIO»  fiepe  £*v 
pttora  -]uJkot*>  im  VliI  $anD*  p.  33u- 

f 

.  Äf .Unc,  ein  änfepnlicper  §1ec*en  in  ^rown» 
ce  6  Meilen  00h  $|pUegen9?orD<Dften. 

»dlmtette,  eine  Rein«  ©tatt  nebfr  einem 
©Stoffe  in  S>aupplne  in  ftranrf  reid). 

REI  LITIGIÖSES  EXCEPTIO,  ftepe  E*tt- 
pti»  rei  Iwtricfa ,  im  VIII  $4jjDe  p.  231a 


Stiemen  binDtn,  meil  Durtp  Den  SKeim  Die  SXeDe 
am  gebunoen  mirD,  wie  Denn  eine  gebun» 
beißet,  Die  tn  SKeimen  gefWlet  ift 
SXeim  in  Det  ©eutfcpen  ^oefie  Der 
jang  eine*  Qfcrfetf,  »elfter  mil  Dem  Bu* 
gange  eine«  anDern  ^erfeo"  in  Dem*  Älange,  ob. 
gleid)  md^t  in  Den  SÖucpftaben  unD  <*plben  über* 
einfommt.  €<  giebt  aber  Derfelben  jweperiep 
©attungeri,  nemlicp  ein  einfvlbiger,  Itttouncu-r 
oDer  mänrilicber  9?eim,  toedtet  auf  Die  lefcte 
IBplbe  in  einem  Sßerfe  anfommt,  $€. 
©ött  ift  unfert  geben*  4Mb  *n|re  fefle  3a# 

oerficpt, 

Mnfer  Srofr  unD  frarcf er  <5d)up,unfer  @tern 
unDbefletiei£Dt.<DmrtB 
UnD  Pennaucp  ein  3W9(yM$*t,fAÜtnt>ttoi*r 
WWidtttt  roeltper  abf  Dielepten  bepDen  ©oi' 
ben  in  Den  $Bortern  anfommt,  >€.  i 
2ln  Per  «ÖunDe  btncfen  ' 
8n  Der  £ure  mincfeti  " 
an  Der  ^iber  »einen 
än  Der  dorren  mepmm 
an  Der'Äramer  fcproöpren  v 
©arfffKb  niemanDfepren.  «Dimf©  f: 
ferner  fino  Die  SKcime  entweDet.rirtrie  ober  ö»# 
retnr.  ©nremer  9Wm  ift.  tt*!ep«r.*iac&'&er 
au*ü?rad)e  eince>  SanDee  rteptig  mit  Dem  anDern 
SÜBorte,  fb  fld)  mit  ipm  reimen  fb«,  uberem» 
fommt/j€.  ■  • 

©es  moppet  überall,  Der  nad)  Der  SugenD 
ringt/ 

ix3Benn  gleid)  Der  tofle  9MD  ihn  biet  unD.  Da 
.  oerDringt.  ^iemnv  ' 
©n  unreiner  Stenn  ift,  raeldjer  nid)t  accurat  in 
Der  auafpraepe  nberetnt'ommf, j.  €• 
2He«  Jtwuf  mit  fepen 
?Diu&  Deretnfr  oergeben. 
3u  einem  «inen  unD  guten  fKeim  mirD  erfor* 
•ert,  Da§  Dergaut  De*  Vocalis^Det  felblautenDen 
83u<$ftaben<J  einerlep  fep.  aifo  reimt  fi<p  nitbt, 


©anef/  unD  in  Den  |toepfi*lbigen,gelDer  mit3efc 
ter,  fielen  mit  §u|fen :  aUa)  uicbt  menn  in  Dem 
einen  ein  einfa^ er,  im  anDern  ein  Doppelter  (Eon* 
fonaml  i|t,  al<  btofen  unD  faffetvreifjen  unD  roi<» 
fen.  enDiiep  möflen  Die  cor  Dem  D\etm«^3ocal 
pergepenCe  ^onfonanten  niemai)!^  etnerlep  fepn- 
2ll|b  auf  ab  reimet  fiep  6tab,  ^ral>  u.  f.  ro. 
aber  nidpt  fa)abab,  berab  »c.  unD  in  Den  jroeo* 
folbigen  reimet  mau  loepl  hegen/  fliegen/  frie* 
gen,  ftegen;  aber  niept  friegen  mit  befriegen, 
fielen  mit  obfiegen.  3n  Der  8atcinifcpen  ^oeft« 
baben  Die  9vcime  feine  llatt,  unDfmDuurin  Den 
mittlem  Reiten  bep  Im  Verfall  Der  ^Bifleti* 
fepaffren  aufgefommen,  Da  fonDerlicp  Die  Verfus 


Äe<m,  fommt  per  oon  Siemen,  Da«  ift/  mit  Lconini,  fo  neben  Dem  gemöbnlicpen  SJlaffe  D<r 


fonfl  mft  @unfr,  Äoft  mit  8u(t,-  öft  mit  MM, 
u.  f.  rc».  aueb  niept  $Roft  mit  $roft/  meil  Daö  eu 
ne  lang,  Da«  anDere  fur^  atifJaefprocpen  mitD; 
unD  in  Den  j»epfp(bigen,  ermdrmen  mit  erbar» 
men,  ginnen  mit  Sonnen,  ©ünDen  mit  5DBun* 
Den.  ferner  muflen  Die  Confonanten  in  Der 
«Witte  ünb  anr€nDe  Der  IKeimfplben  gleiepfepn: 
©oep  roerDen  in  Den  einfplbigen  Die  £onfonan* 
ten,  fo  eine  QJcrroanPfcbaÄft  mit  einanDer  baben, 

jugelaffen.  «ttfotetmf f«t>«elDmit»^otp  Wb**«topimM*w»^^fäin 


^ün"e  aua>  Den  Üicim  in  Oer  Sföitte  fo  roo^l  alt* 
am  €nDe  beobachtet/  oor  tunfrfiep  gepalten  n>or* 
Den,  Dergleicpen  Die  fblgenDefnD;       .  ö» 
Si  dar  olufcula  mer.fa  minufeula,  pacc 

quim  **'*7*,r:! 
Ne  petc  gr&ndia  lautaque  prandia  ,  ittc  re- 

plera, 

€in  frommer  SK6ncp>  -bembarDun  tTTorla/ 
nenfto  pat  ein  gan^j  v?5ü4)  fofc&er  SXetmen  de 
Contemta  mundi  gefdjrieben.  - 

Sämann,  oDtr/reie  ipn  «nDere  nemwn  <Di»e* 
mtmn,tin  ©eutf^er^eDictiner^in^Wu» 
Pete  um  990,  twD  Witbbai  «eben  De*  peiligen 
CaDro«^/  abte?  Ju  2Re^  ^€<  frebet  Daffelbt 
bepm  ^oOanDuo  Act  Sanft.  6  unD 
bevm  tnabilto»  Sa?cul.  flenediÄ.  V.  p.  487. 
Care  ruft,  litt  er.  Vol.  Iii  (9,3*3. 

Jeimann  (anbreaei)  mar  anfdnglid)  £Xe* 
ctor  )v  ©rßningen  im  ^albet^tifcpen,  matD 
petnad)  ^aftor  ju  ©tpwantnbtrg  im  ^)ertcg« 
tbum  iOMgDebiirg,  unP  flarb  1694.  9öon  fti» 
nem  ©obre,  3ac«b  ^tfeDtid?,  folaet  ein  befon» 
Derer  articfil.  ?  1 

Jeimann  (^altbafar)  fiepe  Stirnan*  (€* 
fpar  (giegmunö). 

Äe/rrwnn ;  (^Sdrpafar  ^iegmtmD)  mar  $>•• 
ctor  Der  «WeDicüt  unD  ^acticuö  m  *te#% 
QJon  ipm  roerDen  einige  Obferr-arione«  in  Den 
Stefjiauer  ^ammlungeftrecenflret,  «i<mDem 
XXXIV  <^tfu(pe  oon  eirmn  Canarien » Q^ogef/ 
Der  an  Der  (^»inDfuc&t  unD  aßintfud)tgefto^ 
ben  p.  f  $9.  ingleicben  in  Dem  xxxv  qjetjne^e 
eine  fummatifepe  Delation  oon  Den  fdmmrlicpen 
«JBinterrraficfpetten  172^  ?ign($, p. '192. 

Jeimann  (Cafpar  Ferreira)  ein  ^ortugiefe, 
lebte  iu  anfing  De«  4$3nptpunDerrt/üubf!eD'' 
tt  in  feiner  SButerfpraepe  Dcrrotciro  rla  carrcira 
d>  Indi«  16 io  in  4-  anA'Öc^t ,  BiW. 
Hifpan. 

Äetrrwnn  (^ofpar  ©iegmunD)  ^Jaflor  bep 
Der  Mircbe  \u  ist-  i>cter  unD  ^aul  in  liieanuj 
unD  Der  Daflgen  »ereinigttn  0d)ulen  fflpföfc  iK' 
bohren  Den  gebr.  16S4.  0cm  CÖatcc  mar 
JöaUbafar  Äeimann,  auf  Die  47  3<>b«  gerne» 
fener  treuer  ©iener  DetJ  <2Bort*  @ottei  bep  Dei 
Äircpen  ju  s)>robfrbaoni  Die  ÜÄutter  aber  €pri* 
Ihne,  etnegebobrne  eibetpin  :gleia>mie  fein  örogi 
QJater,  tUdcfcior  Äotttaftn,  bei)  ©eorg  iXu« 
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da*  t6  3aljt  al*  3)lunbf$encfe  unD $affelDecfer 
in  £)fen|?en  geroefen.  Q3ep  feinen  junebmen' 
Den  8eben*'$qgennwrDeer  nacb  5  3ahrcn  Durcfc 
treuen  s])m\u  *  Unterricht  3cb-nn  Kungele/ 
naepber  SKector*  Der  €*angclifcp>n  (öcftule  ju 
^arcbioiß,  unD  Hacbmanne,  nacbmal*  $reDw 
ger*  bep  Söaufcen,  in  ©eift*unD  Ceibltcpen 
ju  guter  £rfdnntni&,  1693  aber  nadj  CDcutfdv 
JDfrg  bep  ©orlift  gebraept,  wofclbjt  er  in  Dem 
#aufe  feine*  napen  Oettern,  De*  £errn  con 
©cboUcnfiern  nebfr  DejTen  Ätnöern  Die  Unter* 
roeifung  ifl?-  Weyrauch  genoffen.  Dem  er  fonDer* 
Itc|>  Den  ©runD  DwÖriecpifcben^pracpe  juDan* 
efen  gehabt.  5ßeil  er  aber  immer  rräncflicb  ge* 
loefen,  unD  ;ulc$t  von  einem  $ieber  hart  ange* 
griffen  roorDen,  nahmen  if>n  feine  Aitern  rcieDer 
ju  ud),  bi*  er  im  Staute  mar,  1695  (leb in  Da* 
£lifabetbanifcpe  ©pmnaftum  nach  VÖrcfilau  m 
begeben,  unD  Dafelbjt  bfltte  er  in  Der  Dritten  Dri> 
nung  E>ax>iD  ITCaycrn,  ££riftopb  Su'ben^inD 
SR.  $tit or ich  Bremern,  in  Der  4teu  aber  110$ 
fclbige*  3abr/  «Seotge  <0ebauern,  unD 
Ztalcfpafar  Btepbant  ju  i'ebrcni,  Die  tbn  im 
^tolo  unD  ^oefie  grünDlicb  unterriebteten.  3m 
3apr  1699  famer  in  Dieer|teOrDnung,n>ofelb|t 
er  Den  ipm  8ebcu*lang  wertb  gehaltenen  Snfpe* 
ctor  neuroann,  UT.  Schmie«  unD  Ceubnern 
in  tbeologijcpcn  2Biffenfcbafften,  Sft.  2tnbream 
2icolutb  in  Der  .frebräifeben  (Sprache ;  in  Der 
•fbijtorie  aber  unD  übrigen  frepen  £ün|ten  Klar* 
ein  fanden,  C£lü»e  Xttajot,  unD  (Betrieb 
Prangert,  mit  folgern  9fufcen  portc,  Dajjernacfc 
einer  in  QJerfen  gebotenen  $ibfcpicD*'SKcDe,  roor* 
innen  er  SSre&lau  al*  eine  Sittbt  ©Rieften*  in 
generc  Choriambico  üorgejtellt,  t>or  tüchtig  unD 
getieft  gebalten  murDe  1701  auf  Die  bope©cpu< 
le  na*  Scipjig  ui  geben.  41)i«lelbjt  n?urDe  er  Don 
Dem  Damaligen  Diector  SR.  (ßortlieb  &arbr, 
*}>rof.  Der  ^crnunfftlepre,  in  Die  3abl  Der  ©tu» 
DirenDen ;  t>on  (ßoulob$r  iebrid)  Beeligmann 
aber,  Der  «£)eil.  isreprijf:  ^>rof.  unD  $a(t.  ju  (£t. 
^boma  in*  #au*  auf  unD  angenommen.  Cßßie 
nun  fein  Sßorfafc  n>ar,ftd)  Durcb  Erlernung  guter 
^iffenfepafften  perpor  ju  tbun,  fo  erroäblte  er 
ftd)  Die  gelehrteren  fieute  *u  Sfafübrern,  borte  al* 
fo  in  Der  SBdfVJflReijjpeit  Sic  (Bertfrnö  ©lea* 
rium,  in  Der  ^Bürgerlichen  #ijtorie  S>-  3e* 
t)ann  23urcbar«>  tttencrVn,  feinen  bcfonDer* 
greifen  ©inner,  in  ben  JCircpen-Öefcpicpten 
2töam  Äecfeenberg  unD  2).  Stomas  fetter, 
in  ©praepen  8ic  Dalemin  SrieDertci,  unD  3)?. 
5LuDu>tg  Cpriftopfc  Jölofjium,  in  Der  $betico* 
«J>olemifd>en  @otte*#0elabrbcit  S).  j[^^^«n 
evi?»niD,  feinen  anDern,  unD  Sic  3or;anr!  (Bi^m 
t^ern,  feinen  Dritten  unD  legten  ^>au*n)irtf),  in 
Der  £regetifd)en  unD  SOloralifcben  tic.  (BorifrieD 
(Dlearium,  unD  SK-  Cb«|ti<tn  ^eineccium, 
in  Der  Q)reDiger'Äunft  2).  ©eeligmann  unD 
.  Srieörid)  XX?ernern,  SR.  Benjamin  Otto 
unD  bcfonDer*  SÄ-  ^einrieb  Pippin?;,  nad> 
mablö  Ä6nigl.  unD€^ur»®Ä#f^enDber^of> 
^rcDiger.  9ca$Dcm  er  nun  Dreo  3abr  bin* 
Durcb  feine  ^age  ju  fcipu'g  mobl  angemen* 
Dct,  mujh  er  au  f  oätertieben  5Sefebl  1704 
toicDer  in  fein  ^aterlanD  juruef  f  ebren,  Da  er  Denn 
über  ©rcjjDen  gieng,  unD  Dafelb|t  Die  ©liegen' 


beit  »abrnabm  Den  groffeu  Carpjoo  ju  bören. 
3u  4>*uf<  uberlegte  er  jum  offtcru  mit  fcbu!Di# 
gern  Dancfe  gegen  ©ott  Die  Dreofacbe  ©cfa^r, 
morcu*  ibn  Derfelbe  in  feiner  3ugenD  geriffcn.ra 
er  ju  ^robjt^apn  al*  «in  #inD  balD  mrunef en, 
iu  9re§iau  t»on  einem  toUuibnen  ©olDaten  beo 
nab«  erftoeben,  unD  ju  Ceipjig  oon  einem  febroe» 
reu  Salle  balD  in*  SKeicb  Der  Rotten  bcforDert 
worien  mdre;  ^iernäcbih'ibte  erficb  ,;ti  eiegnih, 
^ro^bapn  unD  ©olDbcfg  im  Q3reDtflcn,  tpür* 
De  aueb  balD  feun  befördert  worDen,  inDem 
bep  ein  unD  anDerer  ©emeine  eine  @ebnfud)t 
ent|hmD,  ibn  m  ibrem  ©eelforgerjubabeu,  »enn 
ipn  nic&t  feine  nod>  jungen  3abre  Davon  Abges- 
palten bitten.  3nDeften  fam  Der  ^qg  feinerer* 
jten  2W&rDerung,  Da  er  1708  Den  1  ®?at)  itiDer 
©taDt  ©olDbcrg  ^um  ©iacono  bep  Der  Nicolai« 
Äircbe  beruffen,  unD  Durc^  Den  Damaligen 
pcrintenDenten  BcljiiiDler  Dam  orDiniret  tvurDe- 
®a  aueb,  folgenDe*  3<x\)t  Denen  ©oIDbergern  Die 
grojfc  Äircbe  wicDcr  eingerdumet  morDen,  fo  mnr* 
De  er  neb|t  Dem  ^aflor  Selben-,  al*  SDia' 
conu*  Darein  gemiefen ;  weilen  aber  4>err  Sft. 
Kop<fcb  Durcb  feinen  Slbjug  nad)  eanDcetyiift 
eine Oeffhung  im  tyreDigt *  5lmte  ju  Sicgni^ mad>' 
te,  »urDe  er  am  $agc2mania*  al*  Den  i5©ec. 
felbigen  3^«$  nun  S)iacono  Der  ^cter^aul« 
Äircbe  errodblct  unD  berufen,  melcbem  Stoite  er 
aueb  al*  Wittag* '^reDigcr  93<»>'c  mit  be|Mn* 
Digem33epfall  feiner  ©emeine  oorgefrcjuDen,  bi* 
Dap  nacb  De*  *]>a|lor  XEaUberö  $oDe,  «D?.  t)e* 
oerDecf  Paltor  Marianus,  unferÄeinwnnaber 
171 8  Den  18  ©ept-  2rcbifciaconu*  unD  VRiUic* 
tbecariu*  murDe,n>oiu  er  fiep  au#  überaus  mobl 
febiefte,  inDem  er  niept  nur  ein  jtenuer  oon  gu' 
ten  Q5ü>-pern,  fonDern  aueb  ein  8iebbabcr  DerfeU 
ben  n>ar/  fo  Da§  er  felbtf  einen  anfebnlicpen  unD 
au*erlefenen  <23orratb  fic^  angefepafft,  genu^ft 
unD  bintcrlafien.  Rinnen  Diefer  3?it  batte'er 
fonDerbarc  ©elegenpeit  feine  5öe|TanDigfeit  in  Der 
©cDult  in  traurigen  Rillen  an  Den  ^agju  legen. 
SDenn  nacbDcm  er  bereit*  1705  feine  «DJuttcr 
Durcb  Den  $oD  oerlobren,  mufte  er  aueb  1723 
Den  1  j  eept.  feinen  QJater  eiubtilfcn,  Der  fein 
£bren.»olle*  2l(ter  auf  69  3«br  gebracht  unD 
fein  2lmt  Darinnen  46  3abr  treu  unD  wDlicp  ge* 
fu[)retp<itte,unDio3apr  bemacb, nemfeb  »-33 
mu|te  er  feinem  einzigen  gelicbteflen  iöruDer,  Jon* 
S).  Baltr>afat  BiecjnuinD  Äumann,  Da*  ©e* 
leite  jum  ©rabe  geben,  gegen  melcben  er  fei* 
ne  reept  brüDerltc^e  Siebe  mit  einem  beircglicben 
Älage  *  ©eBicbte  mebmütbig  bejeiget  pat.  Sluf 
Diefe  traurige  9Mcpte  erfolgte  enDIicb  mieDer  ein 
peller  Sag;  Denn  nacpDem  1738fi.orenti.8Aiu 
Difc  fein  24  jdbrige*  $a)torat  Durc^  Den  5oD 
nieDcrlegte,  murDe  unfer  ^)err  Jvet'mann  Den  3 1 
Oft  Durd)  cinbellige  <2Babl  De*  Dafigen  «Xatptf 
unD  ganzen  ©emeine  an  Deffelben  (Stene  beruf* 
fen,  1737  Den  29  5(pril  Dam  emgetoeibef,  unD 
ibm  juglei<$  Da*  ^rd|lDium  Der  Dafigen  vereinig* 
ten  ©cpulen  aufgetragen.  €r  patte  Die  ©lücf* 
feligfeit,  Da§  er  bep  feiner  guten  Ceibe*  *  ©ellalt 
fall  lauter  gefunDe  Sage  jdplen  fonnte,  unD  Da 
er  pierbep  eine  grünDlicpe  ©eleprfamfdt,  ftarefe 
2lu*fpracbe  unD  feine  ^ÖereDfamfeit,  unD  Dame* 
ben  Die  ©ab«  eine*  angenepmeu  leutfeligen  Um* 

gang* 


f. 


239  Xtimcmn 


öang«  b«fa§,  fö  mächte  fich  jtDettttann  von  Der 
ganje  feiner  geben« 'Sage  greöeJytfhunc^ie 
ibm  anvertraute  Äircbe  ju  (St.  $eter  unD  q>aul 
^atte i^m  ©elegenbeit  gegeben  be«  Denen  gebübm 
liefen  OBocben*  «PreDiglen  Da«  geben  Diefer  ben« 
Den  SIpofM  in  e<brifftmä{jige  €rbauung  ,ujü» 
Den.  ^EBie  er  nun  eben  Da«  geben  $etri  ü  £n* 
De  gebraut)  uhD  am  jWepten  Montage  na$  Der 
Offenbarung  €t)i'ifti  De«  »739  3*5"*  »n  iffent* 
lieber  ^reDigt  Da«  Sßerfprecbcn  get&än,  au$  Die 
iaulinifebe  geben«*  ©efebiebte  in  Denen  Sieben*" 
§nDad)ten  ju  betrauten,  fo  gef<$af>e  e«,  Daf?  er 
nacb  abgelegter  $reDigt  in  Dem  febön  f<$träd>lw 
eben  Burucfaange  oen  Der  €an$el  beo  Dem  £in* 
tritt  ürDle  ©acrifrei)  auf  Iii  Äuic  fiel.  Üttan 
idtte  nic&t  geglaubet,  Da£  Diefer  gau*  ein  93or* 
böte  fevn  forte.  Dag  et  Die  f>eUtge  ©tdtte  niebt 
mebr  betreten  murDe ;  aHein  feine  balD  Darauf 
jid)  äuffernDe&ramfbeit  lief?  foldje«  befürchten. 
£>enn  Di«  geroobnte  93egierDe  ju  fhiDiren,  unD 
Da«  befWnDifl«  &$tn  tjatten  ihn  in  eine  gän*« 
liebe  Cachexiam'  {corbuticam  unD  ©ebrodebe  Der 
aufferlic&en  unD innetlicben  geibe«*$l)ei(e gejtür* 
fect,  roormiDer  feine  Slrtjenep  mefjr  anklagen 
motte  3Bie  nun  folgeuD«  Da«  an  jlcb  felbft  ge. 
fdf)rlict)c  meiffe  Driefel  nebjl  einem  lieber  Dam 
fcblug,  fo  brad)  cnDlkb  Der  le$te  $ag  feine«  ge> 
beu«  Den  •  r  $ebt.  am  Sonntage  3noocat>it 
ein,  welche«  er  nacb  oorbtr  genoffenem  ^eiligen 
StbenDma^l  De«  SJacbmittag«  mit  * 5  3abrenn>c« 
tuejer  8  $age  befd)lo§,  nad)Dem  er  in  ©olcberg 
öl«  ©iaconu«  1  3abr,  beo  Der  Äitcbe  ju  @t. 
ieter  unD  ^aul  in  giegnifc  aber  gegen  30  3abr 
fein  heilige«  Simt  mit  groffer  giebe, ßu\)tn  unD 
€bre  wtwaftefc  ©ein  anfebnlid)  geilen«  Qte 
«anging  »urDe  Den  ai  gebr.  am  (Sonntage  «Xe* 
minifeere  unter  einer  groffeu  Spenge  Der  Reglet' 
tit  gehalten,  roobep  Der  $a|tor  poh'cfe  Die  Sei* 
eben  ^reDigt  oerric&tete,  unD  au«  Den  SBorten 
Jjiobö:  3<$  roeüj,  Da§  mein €rlofer lebet K.m* 
jteüig  machte:  £iob«unD  eine«  gottfeligen  gel)* 
rer«  Doppelte«"  tJfcmmifcere,  unD  jroar,  mieerfid) 
fo  fceblDc«  leiblichen  al«gei«enunDb'm!ifcben 
feute«  erinnert ;  meiere  SBorte  mit  Weif  bierju 
ern>ai)let  motDen,mcii  Der  feiige  £err  ^ajtorjTcb 
au  DenÄicCe :  >fu»  mein«  3uverftd}t  ic  be> 
fonDer«  oergnu$ef,  aueb  mebtmablen,  wie  fonft 
fo  aud)  auf  öer  Sanfcel  SwebnUng  getban,  Daf 
Diefe«  fd)one  gieD  ü)m  Dereinjt  bei)  feinem  eter> 
ben  folte  gefunden  werben  S)erS>iaconufspietft* 
aber  jeigte  in  Der  SlbDanefung  an  Dem  ©eligen  tu 
nen^oCten#9veDner,n}elcbertbeil«»on!)imlifcben 
S)ingen,t&eil«auc&  t>on  Dem,»a«  er  in  feinenräm* 
te  oerriebtet,  reDete.  ^r  bat  niemabl*  oerbeora* 
tt)et,unDeine  einzige  5rau\5cbn)e|ler  binterlaffen, 
nemlii  tW-  <Zbti\lian  Slcmmingc,  Jöiaconiju 
irebllbaon^ittib.  ^u  feinem  €bren<üollen  2ln. 
Dencfen  batDlegelebrte  ^büaDelpb-  ©cfeUfcbofft  in 
«Breslau  eineanfcbnlicbe3nfcbriftt  in  gatein  ifeber 
®pracbe,unD  Die  Herren  SRectore«  uhDdellegen 
Der  oereinigten  ©cbulen  in  gtegnifc  auf  jmep^öo* 
gen  ibre  ©eDicbte  oerfertiget,  möiu  noeb  Dret)  an» 
Dcre  Söoaen  ©eutfebe  Q5erfe gekommen,  fo  alle 
gar  roobl  geratben.  Unter  anDcrn  befcb!ü§t 
Der  ierr  SKector  joppfcb  mitDiefem  tt>obl  au«* 
öefonnenen€bröhoDil}icbon; 
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(ßclebrre  netricjtewen  Scbl*r*eneDe«3nbt* 
1739  p.  976.  «j  ff- 

»ewiÄ«ri  (©eorge  )  bepDer  Siebten  ©ö# 
etbt,  ootv  gembetg  au«  trieften,  mar  De«  Kap* 
ftr«  tHatrbiae  9latb,  UnD  ein  guter  *))oete, 
febrieb  Epigrtmitiata ,  u.  a.  m.  €«  finDen  ft<^ 
aueb  in  Den  ^Wmburg.  Culmbacbifcbcn,  SSa?» 
reutbifeben  unD  Coburgifcbc'n  ©efangbuebern  t>er# 
fcbieDene  gieDer  Don  ibm.  «bette  Leorinum 
erudit.  p.  3». 

Äeimann  (©eorge  ^rietrieb)  ein  9?eDicuO. 
Qßon  ibm  babtn  mir  eine  QSoüfWnDige  Stntoei« 
ftmg  ju  einer  fiebern,  vernünftigen  imb  in  gr* 
fabrung  jtebenben  Praxi  media  ,  Urni  17^111 8. 

Xtimann  ( #ieron»mu*')  beoDet  9\ed)tcn 
©ocfor,ünD©cböpptnfcbreiber  iu  ^Öretlaü,  roarb 
gebobren  ju  gembero  in  ®cbleftcn>  tm  3al>r< 
1742/  jtarb  im'lOctobet.t^«?.  Ißbeti»  Leon- 

num  erudit.  p.  38- 

Äcimanri,  «Der  Äeimmann  (3aeob  ^rieb» 
rieb)  ein  etwngelifcber  ^beofoge,  gebobren  166S 
Den  24'3enntt  nt  ©röningen  im.JbalberftdDtv 
fdben,  reo  fiin  <3Sater,  Znctta*  ^imänn,  Da« 
mabl«  5lector  gemefen,  ftebe  oben  ton  ibm  ei* 
neu  befonDern 2(rttcfel.  tiefer battefeinen ©o^n 
felb|t  bi«  in«  i  j  3abr  unterüebfet,  Hjn  ^rrna^ 
auf  Die  ©a)ule  ju  2lfcber«leben  unD  berna#  auf 
Da«  ©pmrtajwm  ju  ältenburg,  unD  euDlub  auf 
Die  SlcaDcmie  ju  3ena  r«88  g«f<pcff.  Cr  6e* 
Diente  fi<b  Dafelbfl  Der  Untermeiflnrg  Der  bamab* 
liaen  berubmten  gebrer  Dafelbfl,  fbnDerltcb  300 
bann  VDityelm  ^iete,  3o^ann  2fr»Dtwa 
ÖcbmiDctunD  Johann  p^dipp  ttreuitett. 
Unter  Dem  lederen  bieltet  eine  ©ifputarfon  de 
psedagogia  Philofophi«  ad  revclationem 
ignorantia  ortos  Hnguarum  prirn».  JDieS5firf« 
tigfcit  jmong  ibn,  Da§  et  Dieftn  Ort  nacb  Sab« 
re«  $rift  veriaffcn  mujte.  ©r  ifl  aifo  mit  9t? $t 
{unter  Die  ©elcbrten  iu  i4blen,Die  mebrDurcbi^ 
'ren  eigenen  §Iei§,  ai«  Durcb  «nDerer  munDlia)en 
Unterriebt  ibre  CCßiffenfd)affifen  erlanget  baben. 
tbk  öebe  Deifel.  ^otftet»,  ^)of^ucbb4nDler« 
in  ^)annoocr,  mar  ibm  in  feiner  3ugenD  fonDet» 
lieb  bebültflttb.  ©enn  Der  liebe  ibm  au«  ItilKm 
befannter  maffen  febbnen  SßiIcb«gäDen  Die  fref- 
licbflen  «ücber,  melcbe  er  au«  Langel  Der  Lit- 
tel fid)  niebt  »ürDe  baben  anfebaf^n  f&itneri. 
©enn  nacbDcm  er  Die  UnioerfitÄt  terlaffen,  bielt 
er  ficb  eine  3<iH<mg  bep  bomebmen  geuten  In 
•gwnnoücr,  ^albe  u.  f.  f.  auf,  unD  Unterriebtctt 
Deren  ÄinDet/  bi«  er  1692  nacb  Cftemicf  im 
Sütftentbum  ^alberfTaDt  )u  DemDafigen  «Kecto* 
rat  beruffen  murDe.  S)ieg  mar  nun  gemifj  ein 
gar  geringer  anfang,  allein,  e«  ert'olqte  in  foU 
geuDen  Sabren  immer  ein  ?öeruff  nacb  Dem  an* 
Dern,  Der  ibn  meiter  in  Die  ^öbe  bra<bre.  ©enn 
1693  »«re-  er1Xectorju^)alberftaDt  an  Der  3o- 
bauni«»(Scbule,  1698  fcun  er  in  Die  5B?artin«# 
@cbule  an  De«  tttid).  tDutiUre  ©teile,  uriD 
170a  marD  er  t>on  3bro  Ä6niglicben  ?D?ajej^t 
in  ^reuffen  jum  Inipcdlore  ad/unfto  alltv  ©d>u* 
len  im  gürftentbum  £alberfraDt  unD  Darm  ge* 
botigen  Grafjftafffoi  «wmnt.  ©ein  munteret 
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Vortrag,  unD  bekannte  ©efd)icflid)feit  mad)* 
ten,  Da§  ir)m  junge  geutc  in  grofier  «föeuge  an« 
vertrauet  wurDen,  bitf  er  aud  Dem  <&d)u!'<£tan« 
De  in  DatJ  ^>reDigt»2lmt  verfemet  nwtfc  ©enn 
1704  warD  et  Q>af2or  $rimariufjjn£rm»leben, 
i7i4jweoter  ©om*s]>reDiger  ju  «SJagDeburg, 
wofelbfr  er  ju  Slniegunj  unb  JlnorDnung  Oer  bev 
fciefer  ivtrc^e  iefct  vorbanDcnen  üöibliotbecf  fef>r 
bebiilflfnd)  War.  "iRaU)  3o{?ann  niefampo 
$oDe  warD  er  17 17,  fonDerlid;  auf Der  Damaligen 
4bclm|tdDtifd)cM  C5ottcös  iiicUbvtm  QSorfcblag, 
jum  <ü5uperintenDenten  natb  .ptlDeäheim  beruffen/ 
wcld)eö  §Jmf  er  nod),  el>naead)tet  feincö  Vtittci, 
mit  bc|ldnDigem  gleiije  foivofyl  im  ^rebigen  unD 
jtir^nKSadjeit,  alö  im©pmnatfo  verwaltet/  unD 
Darin»  au*  alten  feinen  «Landungen  eine  gro|]c 
Siebe  iuin^riiDenunDunge|t6rter9»ubef>cri>orbli« 
efen  (fr  bot  alfo  fedtf  unterfd)ieDene  Q>o* 
carioneu  gebabf,  wenn  man  jttnid)tnad)  Den  Oers 
teru,  fonDern  nad)  Pen  unterfcbieDcnen  (Stuften 
rechnet.  93erbein*atf)etbaterfid)  1692  mit  De* 
fei.  £ottrdt>  ^dreter*,  *)>afror$  ra  !#rumbo, 
Zoster  ännen  ttlargaretfren,  mit  melier  er 
14  Äinber  gejeugef,  wovon  nod)  2  @6bnc  unD 
.  a  $6d)tcr  am  geben,  ©urd)  fein  bettdnDigetf 
®tubtren  hatte  er  feine  ©efunDbeitDergeltalt  ge» 
fd)tt>ad>t,  Dag  nicmanD  in  feiner  ^ugenD  von 
ibmmutfmialTete,  Daß  er  fo  viele  3abre  erretten 
würbe.  €r  bat  aber  nad)mabl*  frine  ©efunD* 
beit  Durdj  Die  fci>r  genaue  unD  orbcntltche  ©idt, 
welche  er  bdlt,  wie  aud)  DaDurd),  Da|j  er  feit  vic* 
len  fahren  alle  mabl  tfebcnD  liefet  unD  fd)reibet, 
nid)t  wenig  erbalten.  (Sein  Senium  i|t  über* 
au t  gro(?  311  nennen,  unD  Dae?  $euer  De(fe(ben 
Idfr  j'id)  aueb  im  Sllter  nod)  erblicfen.  ©«ine 
Urteile  von  gelehrten  ©ad)cn  finD  genau,  unD 
feine  ißclefenbeit  i|t  aufferorDcntlid).  €r  f>atte 
Da*  lluglücf,  Da§  feine  von  tt>m  fafl  gar  ju  febr 
ödiebte  iöibliotbecf  ju  Srmäleben  1710  in  Der 
9?aJ>t  vor  £id)tme|fen  mehrentbciUt  im  $euer 
aufgieng,  oDer  Doch  von  Dem  iur  2ofd)ung  ge* 
brauchten  Raffer  vcrDorben  warD-  £>a*  fteuer 
entftanD  in  feiner  @tuDier'@tubc,  wie  e$  aber 
jugegangen,  weiß  er  felbfr  nid)t.  €r  mutbmai» 
fer,  Da&  er  mit  Dem  Siebte  gefebriebenen  (Sachen 
ja  nabe  fommen,  in  welche  einige  gunrfen  gefal* 
len,  unD  unvermereft  geblieben,  bii  fle  gegen 
borgen  in  Die  tfeUe  flamme  airögefehlagen. 
€r  t>exlot>r  Dartnn  viel  gefebriebene  unD  geDrucf» 
te  93ücber,  Die  er  hernach  niemabbs  r>ar  roieDcr 
erlangen  finnen :  ob  er  gleid)  fünft  mefor  ^öü* 
<^er  naa)  Der  3eit  ftd)  angefebafft,  alö  er  wrber 
gebabt.  €t  i|l  fonDerlia)  ein  Ciebbabcr  ton  ra* 
ren  23üd)ern,  bejlftt  Deren  aud)  frf>r  viele.  €r 
^at  aud)  eine  grolle  SJftnge  fo  genannter  para# 
fcorer  unD  verbotener  !Bud)er;  tvie  man  au$  fei* 
nem  herausgegebenen  Otalogo  Critico  feben 
fan,  worinn  er  nur  Den  flcinflen  unD  fcbroädy 
flcn,  ja  etwa  Den  vierten  $bcit  feiner  Söibliotbccf 
befdjricben.  S)enn  Der  grtMfe  Q3orrat^  Dcrfel* 
ben  beliebt  in  53üd)ern,  weld)e  jur  ©elebrten 
^i|brte,al6  feiner  liebften,  angenefymjrcn  unD 
vornel>mjten  ^Bi|fetifd>afft  geboren-  3n  Diefer 
i|r  er  auffer  ©treit  beutigeö  ^age«  einer  von  Den 
aHervornebmjten.  €r  tyat  Die  ^rt  alle  mabl  ae* 
habt,  Da§  er  vorne  in  Die  Q5üd)er  eine  furfce 
rmvtrf.  Lcxici  XXXI.  Ifce« 
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^ad>rid)t  nebft  feinem  llrtbcile  von  Denfelben 
gcfd)rieben.  ©iefe  Ihtbfil«  bat  er  beniad)  ab» 
febteiben  laffeu,  tarauö  ijt  Der  bekannte  ©atalo* 
guö  erroad)fen,  unD  finD  Mcfdben  um  fo  viel 
freijcr  gcratben,  ic  weniger  er  fic  $lnfaug<  an* 
tupf  ui  (lellen  gememict  bat.  befleißiget  fid) 
einer  fd)arflffinnigen  unD  mit  allerlei)  nad)Dencf# 
lieben  Slmttriicfen  unD'forafdltig  au^gefticttai 
^Borten  auögefd)inucften  ©ebreibart.  Unter 
feine  ^reunDc  geboret  fonberlid)  Der  berühmte 
43crr  von.  JLfibmn,  Der  fid)  in  feinem  i'eben 
oft  bei)  ibm  eiugefunDcn,unD  einen  ftarcfenSöricf» 
^ßedjfel  mit  ibm  unterhalten  bat-  ©erjelbe 
pflegte  ni  ibm  oft  in  35etrad;tung  DceJ  feiner  ©e* 
fiinDb.eit  fd)dDlid)  fd>einenDcn  gar  ja  groffen  gleif  . 
fed  ju  fagen :  SGBenn  wir  weniger  rieten,  finnten 
wir  ratjjr  tbun.  (fö  wdren  bei)  ibm  nod)  viele 
mercfwurDige  UmlrduDc  anjuföbtcn,  allein,  man 
mufj  fold)c  neb|!  Dem  tym  gebubrenDen  meiern 
9\tib,m  vorieljff  Übergeb«»/  unD  nur  geDcnefen, 
Dag  er  felb|t  feinen  Sebenölauf  umihniblidberimD 
wcttlauftiger  befebrieben,  alö  Daß  ir)n  Der  nod) 
übrige  wenige  SRaum  fallen  fömite;  &  wirD 
Derfelbe  aber  mit  Der  3«'t  anö  frebt  treten,  unD 
Darinn  auffer  Dem  l)i|tonfd)enQ?erid)tvon  (einer 
s]3erfon  eine  vollige  (Srjdblung  von  Den  (?d)icf» 
mn  feiner  ^d)ri|ften  anjurreffen  feon.  ©icf« 
ftnt : 

1 .  Excrcitatio  Parergica  dentis StudiiGenea- 
logici,  apud  Hcbrjtos,  Gra-crs,  Roma», 
nos ,  Gcrmanos ,  ^)alberfl-  r  694  in  4, warD 
b,ernad)  mel)r,al6  um  Die  #älfte  vermebret 
unD  ju  Oueclinburg  .17 10  jum  Dritten  mal 
unter  Dem  $itel  geDrucft:  Hiftorise  litte- 
rari»  cxotcricje  &  acroarraticae  particula 
&c.  Sr  bat  Darinn  jtrerft  eine  voüfldnDi» 
gere  «ftitroric  Der.öenealoaie geliefert.  CS» 
paulitti  bat  fte  ©etitfd)  äberfe^t  unD  fei» 
ncr  Seit  FürfjenDen  er  baulichen  i'u|r  2c.  Vol.  II 
einverleibet. 

s.  Schediafma  Phflofopliicum  de  T-oe;iccs 
Ariftotelica*,  Ramca;,  Cartcfianw  &  iicle- 
ftieje  infufficientia  in  ordine  ad  aeucn- 
dum  judicium.  ^albcrjl.  1697,  in  4 

3.  Unvorgreiflid)e$  & oneept  von  Der  wahren 
©elebn'amPeif,  Darinn  vornemlid)  Die  0e* 
Dancfen  €bti\l  Hfytmüfii  vonDieierSKa* 
terie  unterfud)et  ?c  1697.  8.  ojjne  feinen 
tarnen. 

4.  Paradoxon  grammatirum  de  ignorantia 
eruditorum  Abccedaria  in  latinorum  Al- 
phabcto dcprehcn[a,J3arber|t.  1698-4. 

5.  Spicilegium  Philofophicum  de  defiuitio- 
ne  unico  demcnltrationis  potillima; prin- 
eipio,    J^alb.  1699,  4. 

6.  Mclet.  Philof.  de  tmndum  inventa  vi.  tu- 
tis  clara  &  dilHnda  definitione  ,  cbcuD. 
1700. 

7.  Calendarium  I.ogices  Hilrorico  -  Criti- 
cum,  1699  8.  2)arinn  Daö  Steigen  unD 
fallen  nebft  Den  @cribenten  Derfclben  but 
aufi  3ar)r  1600  erj^fer,  unD  beurteilet 
worDen.  €r  gerietb  Daruber  mit  3Hanri 
bellet  ju  Flensburg  in  Streit- 

8.  Diatribe  Hiltorico-Philofophica  de  afo- 
phia  Philofophorum ,  quam  in  definien- 
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do  corpore  naturali  vel  volentes  confclfi 

firat,  vd  notcntes  confiteri  coguntur. 
tbenD.  1700  in  4. 

9.  @runt»9«g  Der  ^betfdDtifcpen  ^ 
rie,  ebenD.  1700  4. 

10.  Ddü  hiftorico-cririci  de  Chronici  Hal- 
beiftadienfis  MSti  quod  Joh.  a  Winnin- 

genftedante  iro  a  elueubravit  vir» 

.  tu 1 1  b us  ac  vitiis, Halber  ft.  170t  4. 

11.  Poefis  Germanorum  Canonica  &  Apo- 
crypha,  oDer  bef  annte  unD  unbekannte  $  oe* 
fte  Der  SSeutfcpen/  Seipjig  1703  ia. 

13.  Epiftolae  Ciceronia  ad  familiäres,  quas 
j  ordine  Siberiano  digeftas,  Chronologia 
::. .  perpetua  illuftiavit>dirpofitione  Rbeteri- 
ca  inftruxit  &  not  is  Genna  nie  is  explicint, 
Seipjig  1703  8.  jum  Dritten  mabl  17 « S  nebft 
einem  Comm.  de  nominibus  Romanorum 
&  Calendario  corum. 

13.  Idea  hiftoria;  Afcanienfts  Civilis,  Eccle- 
fiafticar,  naturalis  &  liitcrari£E,£tueDl.i708. 
4.  ^bep  ein  93crtfid;nif  aller  tflofler,  fo 
Dur d>  Die  43'ilber |hicrer  aefitfftet)  oDer  ;ur 
^afberftdDtifcpen  £)i6re*  gd)6ret  bäben. 

14.  «ibliNpe  fragen  über  Da*&unDiR.$e* 
ftament.  «9lit^)errn2ibt3.a.@d)roiD« 
SjJorreDe,  grantff»  unD  geipj.  1703  jum 
anDero  mal  vfit. 

1  j.  Q&erfucp  einer  ©nleitung  in  Die  hiftoriam 
literariam  fo  wohl  intfgemein,  olü  aud)  in  Die 
hiftoriam  literariam  Der  &eutf$en  infon» 
Derzeit,  T.  1.  #aHe,  1708  H.a.&  3.  eb.  1709 
P.  4  &  5.  ebenD,  17 » o,  P-  6.  ebcnD.  17138- 
@(oUeinDer^jiflorieDer©eia()cbeit  p-  30. 
faqt  von  Diefem  unD  Den  bepDen  balD  folgen* 
Den  Q^ud)ern :  »3Ber  utipartf>epifd>  irt,  roirD 
»Dem  21  u  t  or  gerne  Da«  80b  geben/  Daj?  er  fid) 
»einer  guten  SRetboDe  unD  DrDnung  beDie* 
»net,  üielcuri<ufe<öfld)en  unD  «DMhmaflun' 
»gen  mit  angebracht,  oiel  $lei&gen>iefen/  unD 
»manepea  ©cribenten*  QJerDienfte,  »ei« 
»d)e  biäber  ni$t  erfannt  toorDen,  an* 
»giebt  gefte lief-  ©od;  geftebe  icp,  Da§  feine 
»SBercfs  nxit  angenehmer  aud;  fürper  fepn 
»tourDen,  wenn  er  ftd)  obne»#ragen  ju  fcpreü 
»ben  parte  gefallen  lajf<n>'  €r  bat  feine  €in* 
leitung  narp  De«  X>eruUmtu»  93orfd;lage 
L.  II.  de  augm.  Scient.  c.  4.  et ngerid;tet.  SD- 
^eumann  fagt  Dapon :  Non  mediocrem 
.  confecutus  erudirorum  applaufam.  @t* 
gen  Die  Darinn  oorgebradjte  Piadefideriahi- 
ltoriac  i  i  tterari  r,  feprieb  ITTicb.  &f  dpey  ein 
Programma.unDtooIteDa*  Darinn  befinDli* 
<pe  oimium  jeigen,  Darauf  Keimanit  T.v. 
P  788- geantworteter.  Qtrure  in  3ena 
tnu§  julept  felbft  Pon  Der  Einleitung  in  Die 
Hiltoriam  litterariam  -Der  i&eutfcpen  fo» 
gen, Dajjftenicpt ohne $flu|en  fep,  cum  pro- 
grellum  ditbiplinarum  harumque  apud 
Germanos  lata  declaret,  ut  eadem  in  com- 
pendiovideamus,  qufffparfim  alias  quse- 
renda.  Ob  craucpgleicbfagt/Dagmancb^ 
Darinn  Detbefiert  unD  Permebret  roerDen  ton« 
nc,  fo  üljt  er  Düd^Ijinju,  quod  tarnen  ipfi  eo 
faciJi us  condonandum  clFc  videtur}  quod 
primus  tale  quid  adgreffui  eß.  Introd.  c  I. 
§.XV/.n.a.p.^a» 
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16.  $>ieer(len8inient>onDcr  hiftoria 
ria  Der  ©eutfd;en  naep  Der  ©runD  *  Sage  De« 
bitfper  aufgerichteten  SReimanniani(^en  @e* 
bauDe^  enlroorffen,  ^>aile  1713. 8. 

17.  ^ßerftteb  einer  Einleitung  in  Die  hiftoriam 
litterariam  antediluvianam,  JpaUt  1709. 8. 
©iebe  etollertc  ^)ijr.  Der  @d.  p.30.  u.  f. 
»3Ran  tnuf  fid;  pertwinDern,  wie  Der  ^ert 
»Äutw  fo  Piel  pon  einer  £i)torie  fagen  E6n« 
vtien.  Davon  man  fo  gar  roeuig  ^ad;rid)t 
»pat  2c 

ig.  ^Berfucp  einet  Cririque  über  Da* Didio- 
naire  hiftorique  &  cririque  De«  Mr.tiayie. 
{Mlle  171 1.  g.  vHancccnfuram  Dieliona- 
•  »rii  Bsfiani  egoquidemßailianam  appef- 
»landam  cenfco,  quiaüstumlaudibu«  tum 
»caftigationibus  excipit  Ulud  opus,  quafr 
»bus  ipium  Baelium  credo  prolecutarum 
j,idfuiue,fiabalioprofeÖum  auftore  cen- 
»furam  ipfius fubiiflet.  Nec  ftyli  fluxu  & 
„ameenitate  ßa?lio  Keimmaruius  eft  infe- 
rior/' ^eumannCoüip.reip.  Iitt,p.34tf. 
19.  Btbliotheca-Acraunaeica,  comprehen- 
dens  Ipecialcm  recenfionem  oranium  co- 
diaim  MSCtorum  Auguftiflima:  Bibüo 
thec*  c*fare»  Vindobonenfis  oüm  a 
Petro  Lambecio  &  Dm-  Neöelio  conge- 
fta,  nunc  aotem  in  hanc  Epitomcn  redada, 
{)annop.  1712. 8-  «»ebfl  einer  Wacpricpt  oon 
Dmarolfcn  3Ber«f  cn  Bambec«  u.  Heffiüc 
ao.  QJerfutt)  einer  Einleitung  ia  Die  4!>t(rorie 
Der  Rheologie  inogemein,  unD  Der  ^üDifcfjen 

^DeologwinfonDerbeit/2RagDeb.i7i7.8T  1 
81.  Idea  fylcematis  antiquitatis  Litteraria 
gencralioris  &  fpeciaüoria,  £itDe*bewi 

at.  Hiftoria  vocabulorum  lingu»  Iatina 
{»alle  17 18. 8' 

33.  Confpeftus  hiftoriae  civilis  ceneraüs  & 
fpecialis,  Babylonica?,  Aflyriica»,  Perücar,. 
Grsecar,  Romano-Germanicar,  cuiad/cclu» 
Confpeclus  prudentia;  hiftorii«  &  fcripio. 
rum  ac  Paradoxorum  ad  quamvi*  parte m 
fpeaantium,^ilDe<p.i72a5o[. 

24.  Idea  Compendü  Theologici  omnibr» 
Comoendiis  prscinittendi.  Ä*p.  1724.  g. 

af.  Hiftona  univerfalis  Atheifmi  &  Athco- 
rum  falfo  &  mento  fufpectoruro,  ordine 
chronologicodcfcripta  &  a  fuis  ioitiis  ad 
noftra L ^P««  J*^«flDft^.  i7a5.8. 

26.  Qßerlud;  eine«  Reinen  bibüfAen  ÄinDer* 

eatec&ifmi,  8.  @o<l.  1726. 
87.  Diatnbeanti-critica,  qua  perfonati  Cam- 

pton»  Diatribecritica  ad  ftateraro  revoca- 

tur&c.  {)ilDe6>i7a£.  8. 

at%W  einer  fummarifeben  Einleifung  in 

Vi.  <&.  104.  öotilar  1737. 
39.  Hiftoria  Pbilofophias  Sinenfis,  «Bronn« 

fd)»eig  1737.4.  obne  tarnen. 
30.  Ikas  poft  Honwrum  fivc  fncunabula 

oronium  feientiarom  ex  Homero  erura  & 

Syftemawcedefcripta,  gemgau  1728. 

poft.  C.N.  i>lDe«p.  1738.4. 
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gl.  Catalogus  Bibliothecas  Theologie*  Sy- 
ftematico-Criticus»inquo  libri  theologici 
inßibliothecaReimmanniana  extanr.es,  editi 
&  inediti  in  eertas  Clafles  digefti  -  -  enume- 
rantur,  &  quid  in  unoquoquc  fit  peculiare 
vel  vulgare,  qua:  laudes  &  Iabes,  qua;  vir- 
tute«,  qua:  macular,  qua;  afterifco,  qua;  übe- 
lo,  digna.fine  fueo  &  fallaciis  iraque  &  ftn- 

dioindicatur,^)i(Dc^h.  1731»  8' 
33.  Ej.  Tomus  1.  in  quo  Libri  ad  Hiftoriam 
Literariam  gcneralcm  fpeÖantcs  &  Biblio- 
thecsr  Reimmannianae  partem  fkientes 
enumerantor.&quid  in  unoquoquc  fit  afte- 
rifco vel  obelodignum  indicatur.  Accedit 
Catalogus  MSptorum  &  defignatio  Num- 
mnrnm  quorundam,  ^raunfötv.  1739-  8. 
$>iefe$fmDDiemebrejren  @o>rifftcn  Diefeö  $lan# 
nrt,  Dte  bef annt  fmD-   tttffi»  Denfclbcn  flnD  noa) 
verföieDene,  Die  nicht  fo  aar  befannt  ftnD,  idcü  jle 
jum  $beil  oljne  feinen  tarnen  au*  c"icbt  getreten, 
ium$beil  flein,  unDfid)  balD  au$  Den  Bugen  Der  j 
liebbaber  verlobren,  unD  Dabin  geboren 

1.  ailerhanD  ©freit»  ©cbriiften,  Die  et  tbeilö 
vor  ftd)  in  feinet  eigenen  ©acbe,  j.  €•  in  Dem 
©treite  gegen  Den  fei.  23uDbeue,  theite  im 
%tmcn  Deö  gefammten  £vang.  SRinifterii  ju 
£tlDeöbetm  verfertiget,  Darunter  Die,  n>ela)e 
er  1730  unD  1732  gegen  Die 9R.€atbolifd)en 
©onr-^reDiger  berau*  gegeben ,  beoDen 
©otteagelchrten  vielen  $öei)faü  gefunDen, 
rote  attrf)  Die  gegen  Den£evrn  ^robjt  fCfN n> 
fcorf  vor  Die  €b«Der  Slugfpurgifcben  €on> 
fe&ion  berauö  gcgebencl,ateinifa)eunD2)eiK> 
febe  eebrifften. 

2.  SllIerhanD  f  leine  Slnmercf  ungtn,  Die  Den  Ob- 
fervationibus  Seleftis  Haleniibus  Latinis 


ji  t  Difc.  von  Der  Ungetvi|jbeit 


&  Gcrmanicis  unD  önDern  Dergleichen 
@d)rifftenmit  einverleibet. 

3.  SlUerhanDOBorreceii/Die  er  auf  begehren  J« 
einigen  ?atcinifd)en  unD  ©eutfeben  löücbern 
gemalt,  J.  €.  JU  p.  £  <5,opfiier8  Roma  me- 
dia &  antiqua,  oDeröebraucben  DerSRömer, 

4)  aliei7i3. 12.  unD  jum  Dritten  mal  ebenD. 
1740.  g.  JU  Äu^l»  Compcndio  hiftoria; 
cririe*  Simoniacae,  |U  ^ecfceri  reifer 
$b«beit  UnD  nfcrifc&er  SBeif  t>etf,  1705. 12. 

4.  auerbanD  geiaVn  *  SKeDen  unD  SlbDanrfun- 
gen,  Die  er  vor  vielen  fahren  N  £alber)raSt 
gehalten,  unD  Davon  aud)  einige  Dafelbft  Dem 

5)  rucf überlaffen  tvorDen.  £)abin  aud)  ei- 
nige ßateinifcbe-SKeDen  ju  rennen  fmD,  Die 
er  am  3ubel-$efle  1730  unD  beo  ginfub« 
rung  neuer  gebreram  ©pmnafloju  £ilDeö* 
beim  gehalten  hat.       ■  ' 

5.  €inige  c&rftKbetn  £rftärung  Derbeihgen 
©chrifften,j.e.De*  CXI  $falm$,  Der  €pi* 
fiel  3uDd,  Deö  grofien  ©ejicbte*  in  Der  Offen» 
babrung  3obannü5  c.V,  ^14. 

6.  ^iele  Seichen»  ^reDigten,  Die  mm  thetl  ge* 
Drucft,  jum  tbeil  noch  ungeDrucft .  Unter  Den 
le&tern  ift  fonDerlicb  eine,  Die  1703  Den  03 
&ec.  De*  vorigen  «ifeboff*,  >f«pb  Ctr. 
mene  Cburf.  S)urd)l.  ju  €bren  Uber  1 55. 
3ftof.fo,26".  gebalten  »orDen. 

7.  ©ne  fceutfebe  Uberfe^ung  von  De<  fce  la 
rmverfiLexiciXXXIlLktil 


Dev^ijtorie,  1704  «£aHe  8. 
bot  no^  viele  (Sad>en  jum  S)rucf  bereitet,  Die 
aber  Council' «1  biöt>cr  nod)  ntet)t  übergeben  tvot* 
Den.  ©crgleicbcnflnD^S. 

1.  Hiüoria  univerfalis  litteraria  ordine  fyfte» 
matico  deferipta  fecundom  facultates  & 
feientias. 

x.  Hiftoria  litteraria  In  formam  artis  rtdada 
&  ita  adumbrata,ut  una  cum  cbjedto  finit 
etiam  exhibeatur  &  media. 

3.  Introductio  in  hiftoriam  Vocabulorum 
Grareorum  in  duas  partes  divifa,  quarum 
prior  continetGencalogiam  Vocabulorum 
Gratcorum  ante  Chriftum  natum ;  Pofte* 
rior  Geneal.  vocabul.Grajcorum  poftChri* 
ftumnatum. 

4.  Hiftoria  quatuor  facultatam  &  Scholarum 
Ebraicarum,  Graecarum,  Latinarum>GerA 
roanicarum»  Gallicarum,  nritanaicafum, 
Aegyptiacarum»  Chaldaicarum,  Arabiea« 
rum  «c« 

r.  Hiftoria  litteraria  Babyloniorum,  b.c.  de 
reipubl.  litteraria?  apud  Babylonios  ortu, 
progreflu  &  egreffu  Diatribe. 
6>  De  Grammaticis Linguae  Ebraica?»  Gracca*, 

Latinae  &  Germanica:  rarioribuv4 
7.  Manuduftio  nova  ad  notitiam  librorum^ 
in  qua,  qui  in  qua  vis  {cientia  feripti  finc  I  i  ■ 
bri,  quique  eorum  primi,  Ultimi,  oprimf, 
rarifllmi  &  7r«^&£<wr«rci  oftenditur. 
&  ift  (tuet)  Der  Catalogus  Bibliothecae  Theoto- 
gicac  Syftematico-  criticu«,  Der  bi«ber  fo  viel  5luf< 
f^etitf  unter  Den@elebrten  gemac&f/mtt  Derj5iblio< 
tbecbi«Dabtnimmirangetvacbfen,  unD  Dergejkli 
vermebret,  Da§  er  je^o  nod)  einmal  fo  fraref  ifr,  ali 
ervwbin  gemefen/UnD  Durfften  Die  Supplemente/ 
rtoniebteber,  Doefc  gett>i§,  nad>  De«  ^jerrn  95er* 
faffer*$oDegeDrucftn>erDen.  <^a  ^ennjugleicb 

alle  Die  DatviDer  beraub  gegebene  Reine  Sd)tifftert 
ratrDen  beantwortet,  unD  Diefem  erfren  tytile  Det 
anDerc  mit  bei;gefüget  roerben,  unter  Dem  ?itel: 
Catalogus  Biblicthccar  Hillorico  -  Litteraria;  Sy- 
ftematico  -CHticus&c.  ©ietlrfad)e  Davon  pfle« 

Nam  quibus  eft  prafens  {etas  minus  srqu« 
Hbellis 

Pofteritas  illis  ajquior  eflfe  folcr. 
'JBiemol  Dod)  aud)  verfcbieDene  anfebnltd)e  unD 
grunDgelebrte  SRänner  von  Dem  aDbereiW  geDtucf^ 
tenCatalogofebrgutunDrtibnilid;  geurtbeiiet  ba» 
ben.  3-  &  <Bu|i«»o  <Bectg»r  Seltner,  in  fei* 
nerllnterfuo>ungvonDemTekupha  Sglut  p.  13.' 
not.  a.  fhgt :  <£t  fe»  ein  aufriebtig  abgefi-jfeter  unD 
mitoffenber^igenUrtbcilen  aufgefcbmücfter  Cata- 
logus. C  3. 4ftUttiattn  in  via  ad  Hl ft.  lit.  c.  VT/ 
6.1,  p.a68.  fprid^t:  Joh.  Fabricii  veftigiis  infii 
llens  J.  F.Reimmannus  ederc  coepit  CatalogumLi- 
brorumfijnrum  Syftematico-Criticum,  fuüm/ 
que  euilibet  Übro  oppofuit  judicium :  Sathfaclu* 
rus  Hiftoria:  Linerariar  Studioforum  defiderio, 
fi  telam  iftam  pertexere  band  fuerit  gravaru«. 
3o^.X?o«jtin  t'atalogo  Hiftorico  Cririco  libro- 
rum  rariorum  p.  66.  fd)reibt  i  Agit  de  rarioribu9 
Auguftana*  Confeffionis  cfitionibns  magno  eru- 
dkionis  &  judicii  critici  apparatu  J.  F.  Rcknman- 
£l  2  nm 
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Jeimann 
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Pitt  in  Catalogo  Bibl.  Syftematico-Critico  &c. 
«Borten*  jcfctlebenDe*  gelebne*  Europa,  I$b-p. 
785  u.  ff.  rUo|ere2ericon  Der  jefctlebenDenSb«' 

Xeitnarm  (3obami)  auf  ptlgrameborff, 
tturDe  iii  Imberg  in  (2d)lcften,  allroo  fein  <33a* 
fer,  <5regotw«>,  .fcofriebter  »at,  1544  Den  25 
9?ooemb.  geborten.  9}acbDem  er  )u  CCBittem 
berg  und  in  Italien  jtuDirec,  unDDieSßßurDe  eineö 
®octot*  Der  fechte  angenommen,  wutDe  er  in 
feiner  ©ebutteMgtaDt  ©pnDtcuä,  welkem  Sinuc 
er  6  3af>t/  bitf  i^ooorgeitanDen.  hierauf  er» 
nennete  ibn  Der  93ifd)ofif  ttlatcin  ju  Sörc&lau 
)U  feinem  Sanier,  treibe  iöeDienunger  auet)  um 
ter  Delfen  s3)ad)folger  2(it&teae  behielt,  nad)> 
matyi  aber  .&rt}ogi.33tiegtfd)er  3*att>  unD  (Eanfc* 
lermurDe.  er  ttarb  1597  Den  xi  Octobet  ju 
Remberg/  nacbDcm  et  Die  antiquitates  memora- 
bilium  Süclise  infcriptiinum ,  maxime  fepui- 
cralium,  jufammen  getragen,  .roelcbe  nach^ero 
Simon  ojrync.jö  fortgefc&ct  h»u.  iEberte 
Leorirmm  erudit.  p.  3«.  rduupii  ©d)lef.  £u* 

riof.  T.  II.  p  9»4 

Jeimann  (^)ob,ann  $Sapti|r)  ein  <s£obn  Dei 
PorbcrgebcnDen  jot)ann  Lamantin,  gebogen 
ju  Imberg  1569,  war  bepDet  Diesten  Soctor, 
unD  ertfüd)  $ür|ilicber  Diath  ju  SJricg,  mic  aud; 
in  Dem  Öymnaflo  Dafelb|t  Prufeilbr  Inftitutio- 
num  impeiialiuxn,  nad;mabh>  ^toconful  m 
£iegnit),  unD  eiiDlid)  gür|tlid)cr  JKatb  unD  @e# 
tretariue'  ;u  £iegnü),  allroo  er  1614  Den  14  Oct. 
mit  $oDe  abgegangen.  Sinapn  (5d;lef.  €uriof 
T.  II.  p.  914.  Geberts  Leorin.  erudit.  p.  39. 

Jeimann  oon  Neimens  axtfbe  (2)}artbäuc0 
gebürtig  oon  Imberg  aua@^lef]en,mar  bepDer 
Statten  3)octor/  unD  bei  Äapferö&uoelr^e.  Ii 
Starb  £t  l>at  gefe&rieben: 

1.  Noctcs  muficas,  DieiJ98jußeipjiginSoI. 
berattögefouimcn- 

2.  Citharam  facram  Pfalmodiac  Davidis  ad 
ul "um  teftudiois  aecommod.  £ölu  1613 
in  4*  • 

Äberte  Leorin.  erud.  0inapu'  <§*d;Icf.  Cur. 
t.  2.0.914. 

Reünatm  (3)JeId)ior)  ficr>c  Xemtann  (Ca- 
fpar  <3lcgmunD). 

Reimarue  (Ulbert.)  Eebte  ju  Cubecf  in  Der 
Sftitte  te$  \6  3abrbunDettev  unD  bat  De*  211er. 
9to||ai  iÖud)  de  rcligionibus  orbis  int>  S)eut> 


tet.    3m  3abr  1734  roarD  er,  nad)  Stbjrerbett 
t>rn.  £).  ^)einr.  SD»übliuiJ,@eneral.©"perintcn# 
Dent  unD  Ober'Conft|roriai'Q3ice'^räftDent,  tri 
toeldjcr  CCBürDe  er  im  SKpril  17351m  47  3abtc 
feince  Sllterö  Da*  ßcitl.  oerlajfcn.    QBon  feinen 
©cbrijften  i|t  und  nid;te  befaunt.  £r  bat  füb  »toeij 
mabl  oerbepratbet  unD  ^roar  crjrl.  mit  Dee«  9\u§i* 
föcn  ^tce^Dmiral^  Martin  ©ofjler*,  $od;ter, 
Die  aber  fo  gleich  nad;  Der  4bod)jeit  mieDer  i\'r|br» 
ben;  bcnuut>  aber  1728  mit  Dee»  9vo|bcfifd)cn 
^>n(bri^  ^)oItermannö,  £od}ter,  Die  i^m  eine 
'^od)tcr  unD  einen  (£obn  gebobren.  4am* 
buter.  25crtd>fe  1735  p.  270. 

^xeimatus  (^jeinr-  ^rn)i)  war  ju  95iht><lr<» 
Der,  unter  Hamburg  geb^rig/ im  3abc  1663  ge# 
bobren.  ©ein  ^ater  «>ar  SDl-  jobanit  2\eunß* 
tue,  J>a|Toc Dafelb)h  9iad)Dem  ihm  aber  Derfclbe 
febr  frnb^eitig  entri|fen  mnrDe,  fo  licjfen  ibn  feine 
UermunDer  anfangi.  ju  ^aufeunterricbteti/UiiD 
thaten  ibn  Darauf  in  Die  viAulc  ju  ^)omburgA 
unD  enDl.  auf  Das  @)omnajtum  ju  Lüneburg, n>o 
er  t6  fo  weit  braute,  Da§  er  1681  auf  Die  Uni* 
oerfit^t  nad)  Wittenberg  geben  fonnte,  toofelbfl 
er  3  3abt  geblieben  iit;  1684  aber  roanDte  et 
ftd)  aud)  nad)  £eipug7  unD  furft  Darauf  noch  v  1  ena, 
unD  braebte  bep  nabe  ein  gan^rt  3abr  Damit  »u, 
Da§  er  Die  berübmtejlcn  &brer  fo  n>obl  in  Der  (9ot# 
teegclahrbcit  als  in  Der  ^buofopbie  aul)6rete 
unD  fennen  lernte.  9?ad)  Diefem  tvnrDc  et  nad) 
£aufe  bemlfen,  Dod>  ebeerjid)roieDeijurücfe  be» 
gab,  reifere  er  juoot  nad;  Lüneburg,  unD  pretigte 
Dafelbfrju  oerfd)ieDenen  mahlen.  et  Darauf 
nad)  ^)aufe  tarn,  murDe  et  von  allen  6  Qkfta' 
tibue?  Deö  Hamburg.  «9Iini|teriigen>öbnl.  ma|Ten 
cramiuirct/UnDbef'ainDaDnrdjtie  ^rlaubniß  ftd) 
im  ^teDigeniu  üben,  meld)e  @elegenbeit  et  ftd> 
»obl  ju  nu^c  gemaebt.  3«»  3flb*  i688n>urb« 
er oon 5)  klugen,  Deö^amburg.  9Äini|^rii  <5e« 
niote,  oem  Diatbc  iu^ufum,  ttad>D«m  fie  felbigen 
erfuebt einige ^anDiÜaten  \u  Dem  oerleDigten  Die* 
ctorat ooruifcblagcn,  befrentf  tecommcnDiret.  UnD 
in  eben  Diefem  3al)re  mutDe  et  oon  Den  ÖJotjk* 
bertt  Der  3acobt  Äird;e  ut  Hamburg  uutet  Die 
3abl  Detet  Dafe(b|t  ft<i  befinDenDen  ^anDtDaten 
aufgenommen.  Äur^  Darauf  murDe  er  oon  Dem 
9vatl>e  su  ©üfrrau  beruften  eine ^robpwDigt  Da* 
felb|tutbaltcn,  murDe  aueb  am  etilen  $bwnt  ein» 
mütbjgl  jum  ^>a|tore  an  Der  ^)aupttird)e  em>ä> 
let.  3|r  aber  niebt  langer  ci$  14  3abr  in  Diefem 


febc  überfc^t  unD  unter  Dem  Sifel:  Der  ganzen  2lmte  geblieben,  ttiDem  er  170a  Den  19  9Jov>.im 
3BeIt  Oieltgionen,  \66%  itt 2lmfrerDam  betaut '  39  3^brfeine6  2l!terß,uigro|Temt5e»Du>efcn  feinet 
gegeben  in  8;  ingleid)en  i|r  oon  tbm  befannt  Ko-  ^uböretDaö  geut  mit  DcmJ&rigen  »en»cd?fclt. 
mavetus&nova,  i662/®eutfd)/in2  JÖdnDen.  Ibcinas  in  Auaieci.  üüttrov.  Catalog.  p.  53 


Kei'marus  f®ecrge  Jbcinrid))  ^)od;für|tl. 
@d)lefhoig=^)oll|lctnifd>et  ©eneral  ©upertnten« 


&tim<*u*  (^ermann  Samuel)  mar  gebob* 


Dent  unD  CbcrbofpreDigerjuÄiel,n>arD  gebobren  ren  in  Hamburg  1694  Den  22  ©ccembr  "^ein 
1688  iu^eiDe  inS)itmarfd)en,  aümo  fein  ^»err^ter  mar  nitcoUui*  Äetmutue,  Drep  unD 
QJiter,  Samuel  »eimaruß,  anfangt  ^aftor, ,  jmamig übriger  Soflega  am  3obanneo.  (Er  gc* 


bernad)aber^>rob|hinD  (Eonfilbrialratbju  Zun 
Dem  gemefen.  ^r  befabc,  nad)  ooUcnDeten  2lca» 
Dcnttfcbcn  ^tuDiitf,  ^)ollanD  utiD  <5ngellanD,unD 
batte  17 19  Dae<  ©lüefe  oon  Dem  ^er^oge  oon 
©d)lcf5mtg'^joH(tetn  ju  feinem  jDberbofprcDiger 
unD  S5cirt)toatct  betuffen  ju  mefDen,  in  mcldper 
Clualitdt  er  aud)  Denfelben  auf  feinen  JKeifen  nad; 
SBien^re^lau,  ^Jeferöburfl  unDSKofcau  beglei* 


noG'fcineö  QSatc«  Jlnmeifung  fo  lange,  bis  er  Die 
er|te  Slafe  Deö  3obannei  befugen  formte ;  in 
mcIcbcrerjrocnJabi  unDnacbmablö  im  @pmna* 
Ho  oicr  3abr  unter  Der  2lmoeifung  Der  betübm» 
teften  Statiner  jugebra^t.  ©onDeilid)  aber  bat 
er  oon  feiner  erlangten  ©clebrfamfeit  Denen  beu» 
Den  berübmten^imncrn^rOolffcn  utiD^abti«.? 
oiel  iuDancfen.  ©arauf  jogeti7i4  um  Üitem 

.  nad) 


»4» 


im 


nad)  Der  Unioerfita't  3ena,  na*maf)lö  1716  um 
m^aü  nadj  Wittenberg,  »ofrfbfr  er  balo  jur 
SRagtftct'SBürOe  erhoben  mar©,  fänff  maty  6f# 
fentlicfcDifpurirte,  unD  Darauf  jum  95epföer  Der 
$oilefopbif*en  $acultdt  ernennet  »ürDe.  Wad) 
fleißiger  Übung  Im  froren,  befucfcte  er  1719  feine 
QJaterftaDt,  unD  gierte?  Da$  folgende  3<*&r  na* 
•öoüanD  unD  1721  na*  CngellanD,  ftd)  Der  Dar« 
eigen  $ibliotf;ecjubeDienen;au*»el*er  er  »ä> 
renDerSWfeinc'epDen  De*  Camariota:  orationes 
II  de  fato  contra  Plethonem  nebft  Diefeö  Plctho- 
nis  S5ü*letndefatounD  etl.  ^riefen,  @rie*if* 
unD  Bateinifd)  jum  QBorfd)efo  bra*te.  ©ieng 
Darauf  roieDer  17a*  nad)  Wittenberg,  unD  fe&te 
feine  w>rmaf)Iigen  CoHcgia  »ettec  fprt.  2BarD 
aber  ein  3a(>r  Darauf  jum  Siectorat  in  SEBtänar 
berufen, wtltyt  er  biß  imJ  fünfte 3af>r Dermaltet 
bat,  wätyrenDer  welcher Seit  nur  et!id)e  Sateinifc&e 
SveDen  unD  ^rogramtnata  oon  tfnn  jum  ©ruef 
befärDert  fint?.  3m3abr  1 72  7  roarD  er  jum  ojfentl. 
tyrofeffor  cer#cbrch'fd;en  unD  übrigen  SJÄorgen» 
WnDifdjen  @pra*cn  am  Hamburg.  Gymnafio 
iliuftri  ernennet,  roeldje*  Simt  er  1728  mit  einer 
9teDe  antrat  deftudiisgnecarum  litterarum  at 
que  humaniratis  apud  prifcos  Hebiteos.  ©eine 
(Schifften  fmD: 

I.  m  l  de  difterentüs  Vocum  Hcbraica- 
rum,2EBittenb.  1717. 

a.  II.  ---ebenD. 

3.  III  unD  IV---ebenD.  1718. 

4.  Difp.de  Machiaveiiifmo  ante  Machiavel- 

lum,  ebenD.  17 19. 
j.  Matthsei  Camariota:  Orationcs  Ii  in  rie- 
thone m  de  fato,  Grsce  &  Latioe,  cum 
Prarf.  Fabricii,  8toDen  170 1  in  8* 

6.  Plethonis  I i bcIJus  de  fato >  ejusdemque  & 
Beflarionis  epiftolas  ameebane  de  eodem 

argumento,  ött)Deni722tn8. 

7.  Primitiap  Wifmarienfes ,  feu  Orationes  It> 
altera ,  qua  oftenditur,  omnes  homines 
arque  felices  efle,  altera  de  genio  Socratis , 

Sigmar  170  3  »n  4- 

8.  Programms,  de  PhÜofophias in  re  Scho- 

Iafticaufu,  ebenD- 1723  UI4. 

9.  Pregramma  de  decori  cum  Phiiofophia 
moraii  oexu,  ebenD.  1724^14. .  ' 

10.  Progr.  deinftinäu  brutorum,  exiften- 
tis  Oei  ejusque  fapientiflirai  indice  >  ebenD. 
172?  U14. 

I I.  Progr.  quo  Fabula  de  apibus  Mandevillii 
examinatur,  ebenD.  1726  in  4* 

12.  Progr.  de  certitudine  ex  Methodo  ma- 
thematica  non  fache  fperanda,  ebenD.  I7»7 
in  4. 

.13.  Progr.  in  Obitum  Petri  Theodori  Secl- 
♦    mannt ,  Paft.  ad  D.  Mich.  &  Ordinis  Ven. 

Senioris,  Hamburg  i73oin3tol- 
14  3ob^8DoIpb43oflfaann$  neue  €rf(drung 
De*  93u*$£iob,  mit  einer  Faraphraii  unD 
^orberid)teoon£iobo^erfon,&ud)e  unD 
Dejfen  Siegern  wrmefjret,  £amb-  1734 
in  4* 

l  J.  Commentariu»  de  vita  &  feriptis  Joh. 
Alb.  Fabricii.  Aec.  argumenta  hürorico- 
critict  ex  epiftolis  virorum  clarorum  ad 
Fabriciiim^amb.  «737  f«  &M 


eein  fielen  freuet  in  (Bitten*  iefctlebenDen  <8e* 
lebrten€uropa,I$b.p.ii9U,ff.  • 

»emiarue  (<gamuei;ne&e  »elmat  tie  (<§e©&> 
ge  £etnri*).  w.  . 

»etmbad?,  ein  £&ur  *  £5flnifd)et5  6tdcileut 
unD  ©*lo§  jwifeben  £o*enpcim  unD  Sföecfen* 
oeln,  gegen  Der  gpffei  unD  Dem  ecijfte  $rirt 

Den borg.  «, 
|   ÄeimbolD  C^ietrf*)  bepDet  SRed>te  ©öetoe 
I  unD  SRatl)fc.f)err,  M  fo^enDen  ©o^n,watD  1674 
1  Den  5  Cctobr-  ju  Hamburg  gebogen.  ^tuDirete 
1  ju  ^eimtlaDt/  gieng  1696  nad)  SepDen  unD  ht\t 
i  Dafelbfl  Den  13  3ulü  eben  Deflelben  Sa&reö  feine 
;  3naugurab©ifpUtation  dejurereprarfentarionis 
legalis,  hxredibus  ab  inteftato  venient-bus, 
competente ,  unD  erlangte  Die  SBÜrDe  eincö  ©0« 
ttort  be^Der SKecfcte.  3m  3abr  i7ioDen  8  ©ept* 
mucDeer  jum  SXatl)dl)«m  erro^Iet.  €r  üerrid)* 
tete  auffer  anDern  Eegafionen  eine  @efanDfd)afft 
im3al)r  t7i5anDenDamaf)IöregterenDen  9i&m* 
Äat;fer€arl  VI,  unD  i7i9marDereanDoerrübee 
93illunD  Dd)fenn>drDer.  3m  %a\)t  1721  aber 
Den  9  Slpril,  aü  er  im  begriff  war,  Die  Slmtmann* 
f*ajftiu3\ioenbötte!  anjutreten,  ifl  er  mit  $ot* 
abgegangen. 

Äelmbolb  (Sodann)  Der  beoDen  9leo)te  Ci* 
centint  unD  SImWoermalter  ju  ^BergeDorf ,  ift 
1645  Den  3  3ulii«*in«()gmburg  gebobren,  ©cm 
Q3ater  alci*cö  tarnen« mar  einer  löblichen  Cum*  . 
mereo  Treiber.  3ttt3<»br  1667  t>er*etDigti 
er  )u  33afel  feine  3nöugural»S>ifputation  de 
Quacftionibus  unD  erhielt  Die  «SBörDe  eine«  Zw 
centtaten  bepDcr  SXe*te.  €r  murDe  1677  jum 
SUnttfoertoalterju  5ÖergeDorjf  ermäßet,  unD  (larb 
171 3  Den  8  S^oo. 

Äeime,  fiefjc  Äelm. 

Seime  C^einrid)  ©ottlieb)  Der  ^ilofopfei* 
fd)en  ^acultdt  SIC junetu*  ju  3ena,  fd)ricb 
1.  ffia*ri*t  oon  einer  auf  neue  8rt  eingerid> 

teten  2irabif*en  ©rammatie. 
3.  Grammatica  Arabica. 
3.  Kovum  doärinae  accentuatoriae  Ebraeo- 

rum  eompöidium,  3ena  1717  in4. 
I  4.  Schedtauna  de  hilronarum  &  antiquita- 

tumjudaicarum  fidc,ebenD.  VjVjin*  .  A 
f.  DeIiterisaclufervientibusrfbenD.i7i?  ittt« 
ing(eid)en  Difputationes  j 

1.  De  harmonia  vitarum  Kacbabeami,  Abias ' 

atqueAfaead  1  Reg.  &aChron.3ena  1712. 
a.  AdMalach.II.15. 1 6. pro alTcrenda ex vc* 

t lt i  fadere  moEogamia,  ebenD.  171 3» 

3.  De  harmonia  vitac  Jehofchaphati,  1  Reg. 
XXII.  &  2  Chron.  XVII  •  XXI.  eberiD.  171$. 

4.  De  harmonia  vir»  Jrrami  1  Reg.  XXlI,  $  1. 
2  Reg.  VIII.  24.  ebenD.  17 1 3«.        '  / 

f.  De  numero  annorum  regiminis Jehofcha- 
phati ex  rReg.XXII,42.  &  2  Chron.  XX. 
3 1.  cum  »Reg.  HI.  i.  &  VIU,  16,  ebenD- 

6.  De  AchaGa  aitate  non  majore  parente  fuo 
Joramo  %  Reg.  VIII,  x6.  cum  %  Chron. 
XXiI,7.ebeirtD.i7!4. 

7.  De  Jehofchaphato  regis  Ifraelitici  in  impe- 
riofocioexiReg.YliI»  «6.ebenD.  1714» 
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S.  DeharmoniavitaeAchafiacexz  Reg. VIII, 
aj.  X, 29. cum 2. Paed.  XXll,  1  9.  ebenD- 
1717- 

9.  De  curru Jecheskelis vatis, ebenD- 1717* 

10.  De  harmonia  vitarum  Joaß  &  Aroaziar, 

ebenD.  17 18. 

11.  De  theologia  TurcarumMochammedi* 

ca>exfontibusCorani.  e beut).  1720. 

12.  De  voce  Selah. 
(Belehrte  Jettuttgen. 

Äeiineipn,  (Übe  &«iimeifeit. 
REI  MeMokIAM  (IN  PEttPETUAM)  fiepe 
fmptmmrHttmmam  (In)  imXXVIISÖanDe 

P«  53f- 

KCl  MEMORIAM  (PROBATIO  AD  PER- 
PETUAM)  fie^e  Probatio  ad  perpetuam  rei 
memoriom,  im  XXIX  SßanDe  p.  62  s  11.  ff. 

REI  MENDAClS  POSSESSIO,  ftebe  Poffef- 
fwRei  Mendacis,  tttt  XXVIII  «SftnDe  P.  1768. 

Keimenfprecher,  fiebe  Äeimfprccbet- 

Weimer  cStona)  ein  gelehrte«  $raueniinimer 
m@tapanger  in  Wormegen,  raelcje  pcrfcpieDene 
©cf^nge,  biemegen  Der  »ortretfii^en  9>ocfie  oon 
t>ULen  fer>t  hocpgefcbd>ttt)orDen,  in  ihrer  Butter* 
fpracbe  perfertiget,  rafe  CotmoDus  Zotfam  in 
jemem^riefe  an  Otto  Sperlingen,  1703  Oett  i5 
SJpril  getrieben/  un«  Daoon  Wacfcticbt  siebet- 

Neuner  (3oacbün  euDwrg)  mar  ^reDiger  w 
«a5Üjler<tmÄ6nigL<5)anif^en^olIflein,  unt>  ju 
Hamburg  gebogen.  3ft  $uer|t9lector  am  porbirt 
geDacfcten  Ortegeraefeu,  roar  in  Denen  3üDifcben 
mertbomern  nicht  unerf  apren.  €r  ftarb  1680. 

an  bat  von  ihm  einen  $ r actat 

j.  Derepublica  Hebrarorum,  Coppenpagett 

i6j7in  12.  QBijjmar  1710^4. 

2.  Metaphyficam  Metaphyficaram,  1657 
in  4. 

3.  Specimen  anttqaitatum  abftrufarum  in 
Novuro  Teftamentum,  fcepDen  UnD  £op» 

penbaoenitfnin*  1 

4.  Salomonem  bjfrontem  &  peenttentem ,  fi- 

ve  peccamem  &  prenitenteoi,  ©löcfftoDt 
1*63014. 

5.  SrauerreDeüber^ob.SK&eDer«,  1677  m  4. 

6.  Salom.Bafiant.  1 663  in  4- 
XX>olffBibl.Hebr.P.H.p.  1079. 

REI  MERCATORI^  PR/EFECTUS,  fiepe 
Prent des Marcbands im  XXIXSÖanDep.  350. 

Äeimere  (fticolau«)  jiebe  Urfue  (fticolau« 
SReimaru«). 

REI  MILITARIS  COMES,  ftct>e  £4  Ca- 
flrenfis  Comet.  . 

Äefmftinf?,  fiepe  »et«. 

Xcimmarm,  fiepe  Äerniaitit. 

T^timntawt,  fitfyt  Retmarue. 

Keimolamiö ,  oDer  ^eymolami»  f^acob) 
ein  £armeliteau«  ftlanDern,  mar  mDerSttatbe» 
matic,9?betorie,  unD^efierooblerfabwn,  feprieb 

1.  Odas  de  S.  Joachime 

3.  Vitam  S.  Joachimi. 

3.  Idyllion  dcbonoconjugali« 

4.  DopuritateB.Mariae  Virginia, 
f.  Exhortationea  chriftianorum. 
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6.  Epiftolas. 

7.  Epithalamium  ad  Ho/h  um. 

8.  UnD  anDere  (SeDicbte. 

unD flarb  \w  SRom  1 508.  Z nfcted bibüoth.  belg. 
&a>eeruu*Bibl.Belg. 

REI  MONETÄR!.«  PRiEFECTUS ,  f«be 
müntj .  meifier,  im  XXII  SganDe  p.  5  59. 

REI  MONETARl/11  1'RJESES,  fiepe  tnütt*» 
Itteifier,  rat  XXll  «ganfce  p.  5  * 9. 

Xrimpolt  (Sftarcu«)  bat  abrieben  Jftxfc* 
^Bein»?öter«unD  €f?ig»$8ucb,  §r«ncff.  157c 
in  8. 

Reims,  Statt,  fiebe  Kt>etm«. 
Äeimfptedjet,  ÄeimenfpeecberoDer  Äey» 
menfprdebety  Rbytbmicus ,  raerDen  m  Der  ju 
^raneffurthn^abre  1577  t>etbefietten  polkey* 
(Dronungtit.  3 1.  ale?  ein  leichtfertige«  ÖDolcf  be# 
fc^rieben,  Diefld)  auffingen  unD  (gpruebe  peben, 
unD  Darinnen  Den  get|tlid>cn  u«D  »eltli^en  @tanD 
oerdajtlid^antafleivunDju  bepDen  ©eiten  gefaxt 
ftnDsfö/Daj?  fie,roenn  fie  bep  Den  ©eifWicpen  ftnD/ 
PonQEBeltltfpeM/UnDbinraieDerum  bep  Den  ^Bcit» 
(id>en  von  Den  ©eiftltcpen  fingen.  SBricpeg  Denn 
nur  notbraenDig  )u  mancperlep  Uneinigfeit  unD 
^tptefpalt  gereia>et.  CGPrtroegen  Denn  aud)  in  Dem 
oberroebnten  31  ^itel  Denen  Dbrigtctten  ernfWia) 
eingebunDen  wirD/troftd)  Dergleicpen  Seute  betre* 
ten  laffen,  fold)e,  roie  Die  (Bdjalcf*.  Warren,  naa)^ 
Drncflicplt  ju  beftraffen.  '^Bopow  jeDoty  Dtofoge» 
nannten  ^etfler » ednger  aueJgenommen  ftnD. 
;  ®enen  Leibern  bingegen  ijt  Da*  Singen  gau| 
unD  gar  Perboten. 

Äcimtin^u»,  ein  *)Mbff  lieber  Segat,  tmirDePon 
Dem  $abf*  mit  3nDulgentihJ  unD  ^blafbriefen 
berum  gefanDt/  unD  fam  aud)  1^03  am  neuen 
br$$«genacb  teipjig.  aü»o  er  t>on  ^)erf>*g 
orgen  mit  einem  ßattfefem  ©efolge  «nfi  Der 
ganzen  €lerifepeingef)olet,  unD  in«  iVauUiner»Ä(o» 
fter  einlcgtret  murDe.  P^ejele  Ceipi-  Annales. 

imunöus  (3uliuö  Ciarue?;  pon  Dem  finD 
befaunt  Lucubrationes  f.  communes  Opinio- 
ncs,  tpelcbe  mit  enthalten  fmD  in  Dem  Thefauro 
communium  Opinicnum,  grancffilrt  1616 
in  $o(. 

Äein,Äaffi,  Äateimet,  Äeen,  Rigor,  htif> 
[et  im  ^clDbaue  ein  fd;maier  jn)tfd)en  jnwpen 
Slecfern  befinDÜd)er©trio>PanDe6,  n?cid)er  unge* 
pflüget  liegen  bleibet,  unD  fo  raebl  Per  ein  SRabV 
al«  jur  ©r^ferep  Dienet,  ©ie  SXaine  tperDen 
alfo  gemeiniglicpim^elDeju  natürlichen  Unter» 
marefen  genommen,  nnD  Die  ©üter  Dure^  Die» 
felben  unterfcfcieDen ;  Derjbnlben  gebraatpt  man 
Da«  2Bort  2tnratnen  t»or  2(ngrancjfn.  ©ie 
finD  an  maneben  Orten  getpeilet,  Da  nemlid)  rin 
jeglicpcr  gclDnacpbar  feinen  «Kain,  e«  fep  rat 
regten  oDer  lincfen,  naeb  Der  ©ewobnbeit  unD 
Dem  ^erbringen  eine« j'eDen  Ort«  beff^et,  unD 
fold)en  einig  unD  allein  mit  Der  ©rdferep  unD 
fonflen  ut  nuten  unD  311  gebrauchen  bat;  an  man» 
eben  Orten  aber  finD  fie  nid)f  getpeiiet,  fonDern 
raerDen  pon  Demjenigen  abgegrafet.  Der  jum  er» 
ften  Darauf  f6mmt,  rpelcbe«  aber  Por  Den  (Si. 
gentbumermiDiÖeff^r  De«^elDe«,  ju  meiern 
Der  Waln  eigentlicb  gehören  foue,  eine  fehr  Per- 
Dru§iid)e  @acbe  ijt.  ^Inen  Äain  abwfatttn 
oDer  absupfWgen,  UnD  ja  feinem  Stder  w  fd>!a» 

flen, 
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gen,  ift  t>erbotf>en ;  unD  toirD  Derjenige,  Der  fofc 
cb<*  rbut,  ein  ©rDDieb  genenmt  ©emeiniglicb 
roerDen  Die  JKaine  oon  unfen  an,  bitf  oben  auf 
Die  ebene,  Dem  oberen  Stcfer  alirine  ganö  juge* 
eignet.  Uno  (>at  ftd)  Der  35efaer  De*  untern 
Slcferö  bierüber  im  geringen  nid)t  ju  befdjme« 
ren,  »eil  tf)tn  Dagegen  ein  anDerer  9?ufcen  ju 
Hatten  fommt.  £>enn  wa*  er  auf  feinem  3cf  er 
tornimmt,  Da«  geretc&et  Dem  3nnbaber  De* 
obern  Siefer*  jum  ©ü>aDen.  UnD  gleichwie 
«üe  $ettigfett  De*  ©rDboDen*  ju  Dem  untern 
b«wb  laufft;  alfo  bat  er  auc&  Die  iSeföroerDen 
ton  Dem  <2Baffer,  meldte*  auf  it>n  juflüf  t.  UnD 
in  Diefem  Slbfeben  toirD  gefagt,  Da§  Der  untere 
Siefer  natürlicher  <3Betfe  Dem  obern  Dienftbar 
feo-  I.  i.§.u.lt.ff.deaqu.  <Jt  aqu.  plav.arc.  tot* 
tmget  defin.  reguod.  LilUc.  18.  n.  10.  Zt* 
folD  Contin. 

»ein,  oDer  eigentlich  »anb,  Margo,  Rate,. 
ift  ein  fd>maler  (Streif  eanDeö  an  einet  SBiefe 
oDer  £ol$ung,  fo  gemeiniglid)  jur  ©riftre»  ge* 
nu&et.  unp  mit  Der  eid>el  .abgegrafet  mirD. 
SBeo  Sßermietbung  Der  OBiefenranber,  foQman 
eine  gemijfe  breite,  ton  Dreo  bi*  b  W«n*  oier 
guffen  belhmmen.  Damit  Die  Sfeietbleute  »ifTen, 
tote  weit  fie  mit  i&rer  ©icfcl  fommen  Dürfen, 
unD  nid)t  juioeit  in  Die  Riefen  t>tnctn  grafen 
m6gcn.  Einige  oerfteben  unter  Dem  SBorte 
ÄartD,  Den  »efrt,  Daoon  Der  ootberftehenDe  Sir* 
ttcfel  nacbjttftben  ift. 

»«in,  giulj,  jlei>e  »egett,  im  XXX  S&mDe 
p,  1746 

IteUi,  Qejbfc  ^rrt#afFr,abteount>©taDt, 
flefje  »ain. 

»ein,  oDer  Cot«,  ein  Herfen, ©cbloffunD 
8mt  im  «raiiDenburgifcben  $reuffen  im  93ar> 
tenlanDe,  an  einem  2Jrm  Der  groffen  ©pirDinger 
<5ce,  unterhalb  gen*,  ©iefer  Ort  ift  Durcb 
rauberiföe  Einfälle  Der  Noblen  fef>r  mttgenoim 
nun  »orDen.  €*  r>alten  ficb  Dafelbft  oiel  2nria. 
ner  auf.  &  gebören  aud;  ju  Diefem  «Kein  Die  a 
neuen  @täüt«  Vlictlaiten  unD  atyo. 

»<<n,  ©efebieebt,  fi«t>c  »ai»,  im  XXX  «Bau* 
De  p-  687. 

»ein,  ©cfcbledjt,  ftebe  »f>dtt. 

»ein  (£onraD.)  ein  Componifi,  Dcfjen  tot* 
imbopareb  Üb.  2.C.8.  MicrologinebjtanDern 
rübmlicbfl  geDencfet. 

Äewt  (JTlatcfO  fi<5e  Jnarcf,it 
De  p.  1254  u-  f.  Dergleichen  »ein. 

»ein(CttierO  Lvnes  trantvtrfarius ifl  ein 
«Kein,  welc&er  jmifc&cn  jmeo  oerfc&ieDenen 
Dem  bmgebet,  unD  Deiunfeiben  flott  Der  ©rein* 
$e  Dienet;  flehe  »ein. 

»ein  (»afen»)  fic$*  *a(enuin,  im  XXX 
«SanDe  p.  899. 

»eina,  herinum,  eine  @taDt  in  Salabria 

»eina  (£arl  ^ofeph  ©laria)  ^at  tauige« 
geben  vitam  Leopoldi  I  imperator.  ^riDent 
17 10  in  ia,  unD  unter  Dem  dornen  Arios  Rip- 
pamonte  Cittuegro  tft  ton  tym  Ijerau*  fommen 
Hiftoriabcfli  modenuin3t<i«anifq>cr6prad>< 
iu  SnDent  1708. 

»«<rw  (gran^  De  !a)  ein  gelegter  (Spanier 


Ii01?!?  Äftm9"»*  8eon,  blühte 
ju  <&ifce  Drt  i63abvbunDer«,ttribn>arin  Denen 
aitcrtbümern  ungemein  bcwanDert.  «D?an  bat 
oon  ibm  ein  Dergleicben  QBcrcf  de  Albeiteria  bu 
titelt,  toelqjrt  mit  $etDfoattö  Caboi  Sfnmcrcf unv 
gen  juSurgo*  i6oz  unD  berna*  iu  ^ 
De  ^euareö  jeJ83  im^  1^47'  m  4  beraub 
fommen.  3ntcn  Bibl.  Hifoan.  ' ' 

»ejna  (^artin  De)  ein  epanierton  SCran. 
Da,  blutete  tn  Der  SDNte  X>ti  16  SabrbunDert«, 
unD  maebte  |id>  Durd)  Uberfefeung  eine«  Sftera» 
lifcben  5Öud)«  aui  Dem  8ateinifd)en  in  feine  Wim* 
terfpraebe  bef  annt,  nxlcbetf  ein  ©ried)ifcbcr  'SBelt»  - 
meiie,  3Eerfeo  oDer  p&ilomecot  genannt,  oer*' 
ferriget,  unD  fiberau*  rar  geworben.  €r  betiteU ; 
tee«:  Ücchado  dela  vidahuraana  moraln^cnte 
facado  dd  Juego  del  Azedrez,  ^JaBaDoliD  1 549 
in. 4.  3mon  Bibl.  Hifpan. 

»eüia  (@ifto)ein«Kmorit,  oon@arono,  ei» 
nem  mitten  im  «&erfcogtbum?i»aulanb  liegenden, 
unD  Dem  ©rafen  oon  «iglia  gebörigen  glecfen 
gebürtig,  mar  fo  »oJ)l  an  Der  Marien  aü  ®t. 
^raneifei  Äircbe  jug»aolanD  eapellmei(>er,  unD 
lief  Dafelbft  im  3abre  1653  $f«lmw  Drucfen. 

»e<na  (^bomae?)ein  «WeplmiDifcber  ^efuite, 
gebobren  1576,  trat  159?  in  Die  ©ociettlt,  unD 
lebrte  l)ernacb  in  foleber  Die  9vb<toricf  %  3nbr, 
Die  «Watbematief  4  ^a^r  unD  aua)  eine  Seitlang 
Die  Geologie.  SÜeil  er  einebefonDere@efcbiöP* ' 
üebfeit  ju  preDigen  befaf,  trugen  i^m  feine  Obern 
Daö  21mt  auf,  in  Denen  oorne^nflen  Qttoten 
3talientf  einen  ^>reDiger  abjugeben,  n>eld)ctf  er 
3 1  3abr  lang  omoaltet-  hierauf  roarD  er  «Ke» 
ctor  Dcö  doüegii  ju  SftnplanD  unDQSice^rooin* 
cial  oon  SRaolanD,  unocilen  aud)  oon  (§icilien, 
Dann  2l§i(tcnt  tti  ©encialö  feiner  eocietdt  in 
Italien,  QSifttotor  oon  QßeneDig,  unD  ftarb  ju 
9vom,!n>of)in  er  ju  Der  SBabl  cine<  neuen  ©e» 
nerate  gereifet  mar,  Den  16  Slpril  idy3.  Qt 
^at  in  ätflWnifcber  @prad)e  gefd)rieben  1 

1.  Concioncs  quadragenmales  in  3  $beflen, 
9lom  1649  in  4,  n>eld)e  Der  (Earmelit  3a* 
cob  Cmano  in«  gateinifebe  überfefet  beratuJ* 
gegeben  bat  Sfntmerpen  16*4  «14. 

%.  Concionesquadra^efimalesaud)in2^b«i- 
.     len,  Die  nad)  feinen  $oDe  geDrucf  e,  StolanD 
1671  m  4. 

3.  Orationem  Genus  in  coponatione  Dacis 
ejus  reipublicar  Durazzi  babitam. 
aiegotnbe  bibüoth.  Scriptor.  Soc.  Jefu,  %tu 
tone  bibhoth.  hifp. 

»einacr;,  ©efcblecbt,  fiebe  .»yrwd>. 

IEINActensIs  COMITati;s,  ©raf. 
fd>afft,  ficb«  »WnecF. 

»atwlö,  ^>er^ofle  oon  ©elDern,  fie^e  »ef» 
nolö- 

»einalD,  ^erfeog  oon  «WoDena,  fiebe  »af^ 
nalDue,  im  XXX  «ßanDe  p.  688«.  f. 

»CMiatt>,  nod)  oerfd;ieiene  Diefrt  Warnen*, 
fiebc  unter  »ainalD,  unD  »a/nalo,  im  XXX 
«anDe  p.  «87  u.  ff.  1  i79tt.ff. 

KEINALDI  CASTRUM,  ©»«Dt,  fte^e  2^ 

gnalD(iC^ateati)imXXX<8anDep.i89i. 
*elrwnfe,  ftet?c  X$tin*nU. 

»ei/ 
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Kelnou,  eine  SBeneDidner  *  Stbtep,  fte^c 

XtfMtj,  eüibefefhgte«  @#lo&,  mit  «tontfie/ 
cf  en,  in  Dem  Dber*9vpeiivÄwpfe,  w  Di«  Sterin 
Den  Üipein  gebet. 

&dna«öii6($peoppüu«)  b<"  Eroteroata  de 
bonis  & malis  libns  gefcptiebcn« 

^tnbabf  it,  cm  uralte«  aöcli^cö  ©efa)le<pt  in 
elften,  «wlcpe*  |i<9  au«De«£<lufern  ©tarn* 
pen  unD  &ürmDorff  im  Cel§nifrl>en ,  unD  » 
mig«borff  un.f  4£reu$burg  *  tönqjfätn  fa>retbet. 
2Ubtecr;c  Kelnb  übe  ftiuiD  1 294bep  <5>etnridjen 
Dem  Dicte?ir  ^erfcoge  ju  ÜMtoM,  in  befpnDern 


©naDen-  ttaepper  ^ac  fic&DiefeSauHlie  üonip'  Denn  Äembabcn  fa)on  feine  SntrttM * SXeDc  t*r* 


rem<üüje  ÄaDlaur  JUflfeitfr  «cn  ^aDlati  genen 
net,  meltpe«  SRittergut  unnwt  fteumaref  im  5Sre| 
lauifepen  gelegen  ift.  3$atmr*«;&«inbflben, 
£anonicu«  ju  tBrc&lau.gWug  ^e.  ab, 

n>cU)cr  befind  . feinet  €pita^ii  über  30  Jaljr  an 
^bjtlicbeu,  unD  De«  CarDtnal«  unD  $atriat<pene 
iSlmi  33atbo  ju  äquUeja  ,«Ö6fea  in  £>ien|ten  a> 
ftanDen.  <DrtA&einrict)  von  Äefnbaben  auf 
©tampen,  mar  164t  JanDe«  «Befreiter  in  Dem 
prftcntpumDel§,  unD  lief  won  feiner  eilten  ©e- 
maplin  CClifabeti?  ronfcfcprn,  fctnf?  $iieDti> 
cfeen/Don  Der  anDern  aber,  einer pon:&ofer,  3a* 


Äeittbube«  156 

fcreunernebftanDern  moptoerDienten  Innern 
m  3ena  ipn  bemunDetten,  melcbe«  auep P«w  Dm 
|<«nmtlicpen$rofejibrenDer  acabemte  ßatlt,  in* 
Dem  felbiger  bei;  »telen  ^ptiofopbifcpen  unD  faß 
allen  Surifh'fcben  ©ifputaeionen  oppenirte,  gar 
balDgefcpape.  SBieerftcpmin  pierbefonDert^er» 
t>«?  getpan  barte,  unDDapero  überall,  wie  befannt 
ano  aua>  betüpmt  »orben,  erlangte  er  Die  epre, 
©rafen  unDgrccperrcn  einige  Seit  in  frcmDe  &fri< 
Per  m  fuhren,  $)a  Denn  befonPer«  bep  feinem 
Slujfentpalte  in3t*lien  fei  biger  roegcirfemer  grärrD* 
lieben  ©cleljr  famrm  in  ^aDira  fepr  bod)  geilet 
mürbe.  Slucp  pat  ihn  Die  betanntc9lcaDeinie  Del/a 
£rufcauiiprem  «föitglieD  Damast«  ernennet,  roie 


f?atm  «Belegen.  L  £atjt&et«fct  x>on  »du»  aber  auf  Dem  (JcproeDifcp.  Sbrone  fT^enDc  SillerPf. 


baben  jeugte  mit  2tone  HTarfe  ^alafty  unter 
anPern  SigfcmunD  rilonqen,  meinem  Znm 
Rcginevon  2$ud>wiQ  3  ©öbne  gebogen,  Die 
Dem  Äaijfer  intfriege  geDienet;  mit  ännm  \tlv 
fabett>  von  23uobaM*  aber  bat  geDa#ter  <2rntf 
Sriebrf  $  unterfebiebltepe  ÄinDer  gejeuget,  w>n  De* 
nen  $u  merefen  0  &*i**ti<b  von&tin* 
baben  auf  ©orruDorff,  »elc&er  171441«  gurftL 
ca?ürtenbera^e!§t»ifa>er  3agermeifter  ge|rorben, 
uubtjon  ^  lcnen  0opb»en  von  Äetbmg  3 
©e^nenatbgelaffcn,  Pon  Denen  173  j  Cbtifiian 
SrieDric^  iluDwia  in  ^^fij^en,  unDWü^clm 
<£ax\i  in  Äimigl  ^i>binif^enunD€()Ur*©4#» 
fien  ©ienjten  geftanDen» .  2)  PPolflr  (Beorge 
»on  Äeifibaben  auf  8uDn>ig*Dorff,  welker  mit 


fertiger  gel>abt,  ummürefiteb  einjutreten;  »owm 
er  aber  Dura)  eine  unwrmutljfte  ^Jacpricpt,  toel^e 
u)n  fb  gleicb  aufiubrecpen  »cranlaffct,  PerbinDert 
twrwn..  Sa  felbji  Cer  Dairta^fiqe  ®Yt>pftev(m 
üon  gloret^  iuurDe»wr  feiner  ©efd>icf(ic$feit  in 
DerStali4n#eniopracbe,  fomo^iin  gebunDenec 
al*  unacbuntciier^eCc.gon^eingenommfn.  ©et 
itiDer  3<«t  «JmÜieginient  fepenDe  ©o«e  tpn  <3ße» 
neDigoerfidjerte  i^n  \u  n»iebcrr)obltfn  miible rr  fei» 
ncr  ^ebe^ugleicbenergLNfjtefTcb  an  feiner  e:rfc3nt» 
ni§Der  Suropaifcbcn  etaat6,@aa)en  Der  Datnai* 
m^Mien  ulÄKapferhÖenerol  cormnontfrenDcf^ 


^rieDr^rödcpergrofTe^eiD  ihn  fb  gar  brööer* 
lieber  £ulDe  roürDigte ;  unD  auf  De|Kn  empfcb» 
lungtem  taptfeniX^atge«««,  a\i  unter  tym  Die* 
ncnDen  QSdontair,  Daif  Kriege« »^anDtPertf  $it 
erltlefjrete.  93on  Dagieng  ünfer  §repberr  n«c^ 
eicüien :  UnD  toon  bier  nqcp  benen  dufferfie)i  €iv 
Den  Europa ;  nemüd;  @p<fnien  unD  ^>ortugaB. 
OBo  er  au4),n)ieanaUen  nnDern  Orten>  wegen  fei» 

ner^iffentcbafftunC@efcbirflicbfeitinieDeTearK 
Dee5»eprac^e,  beliebt,  f>oa)ge<icbfcr,  «nDafd  ein 

gebobrner  ^nmopner  angcfct)en  marD.  ^n 

Srancfrei^^ngeUanD,  ^oUanD,  unDiöanne» 

marcf,ierneteertiegr6flen  unD  oberfteti  ©taard» 

Seiner  fennen.  UnDDieeorbonnMwer  5f« 

fentlicp  Difputirte,  nebfl  Der  ÖcaDemie  «Ropale 


2innert€atb<»r»rten»onÄireel«noPDlefeper*  irübmten unD  lobten ipn:  rote  er  Dann  bep  Der  er* 
fc^ieDeneÄmDerbepDcrlep©jfcbled)Wbcfommen.  Ilten  Den  9>reif?  üor  nlleu  JöifputirenPen 
3)C*tl  rrilbdm  von  Äeinbaben  unD  Sfteu«  * 
Dorff  im  «ernfraDt'  Oel§nifa>en/  melier  mit 
tyAtlottm*£H\abet\>  von  p«ta»'ga  ebpne, 
Johann  (CtnllefiunD  Carl  JUbwfgen,  gejeu* 
gel.  II.  3o^«mt  eEfeorcjf,  obgeDacpten  tttnß 
^rieDrtd;»  Q3ruDer,  wurDe  Durcb.  (Eleonoren  t>on 
rTTunfiechictgunD  Würfe,  ein  «»Safer  oerfrtne» 
Dener  ^inDrr,  unter  roelcbrrt  (Seotge  WUbdm 
»anÄembaben  unD  @treli&  mercfrourDig,  oon 
ivclvpem  cinbefütiDerer  Slrticfel  folget-  Qinapii 
®<Wef.  Cur.  T.  1.  p.  7*  g.  unD  T.  Ii  p.  9 1  f . 

Ktinb.ben  (©eorgeSffiilfyelmftrepberr  t»n) 
«Öer^ogl.  ^eimarifiber  aebeimDer  9totbtf'£>ire» 
ctor  unD  Premier  #  SWnhrer.  &  iH  felbiger  im 
3abr  1674  Den  14  Sipril  in  <3<t)lefien  gebapren 
roorDen,unD  flammet  er,  tote  au«i>orpergepenbem 
Slrtitfcl  ju  erfepen/  au«  einem  uralten  aDel.  ©^ 
fa)lecpt  5er.  60  mobl  ju  ^aufe  al«  in  SÖref lau 
bat  er  Die  fa>6nen  9©iffenfd)afften  erlernet,  fyn» 
diu*  unD  <ßtypt;iu6  batten  feinenQßerftanD  Der* 
gejtalt  jubereitet,  Daß  ÄJncfer,  &$i\\?m  unD 


■trug.  $cp  feiner  Smöcffunfft  naep  £>eutfcfelanD 
fanD  er  lerne  erfie^fdrDerung  an  Dem  Omfyn 
£ote  in  ecbicfif n,  aHroe  er  autp  Die  ©fiter  ©tein 
unDpber*@trelü)  befaffe.    9?aa)  Dtefem  batte 
abeimarDa«©lü(f,  tiefe«  groffen,  treuen,  eprlu 
epen  unD  erfahrnen  etaat«»  «Wanne«  tbeiu>aflftia 
ju  merDen,  allmo  er  auep  balb  m  fKegierung« .  ©e* 
fepättten  gebraucht,  unD  oon  Denen  ©urcpL  £er* 
^ogen  XX?ilt;elm  (Ernflen,  unD  ~iot)ann  «rrt» 
tten  },u  S)ero  gepeimen  9?atp  unD  Öbn  '«9?ar  fcpaH 
ernennet  murDe.    3n  »elcper  SBurDe  er  Dem 
^txpiel.  <0crpog  3ob<mn  Prüften  mit  Der  gr6fren 
^ereDfamfcit  eine  9UDe  gepalten.    Vm)t  nur 
(MltgeDacbten  ^erpogen  unD  Dem  ic^igen  regie* 
renDen  «?)er|pge  ju  Weimar  £tnft  2l«gnfien# 
oanmelcpem  er  auep  jum  «Kitter  De«  cor  einU 
gen  3«bren  wn  ^m  tr^li^cn  dürften 
erriepteten  DrDen«  De  la  <23igilance  gemaept 
roorDen,  fonDern  aua)  Denen  prei^BÜrDigfleii 
•?)«r(jogen  ;u  eaepfen  *  Coburg  unD  ©aalfelD 
jpt>anti  i£m\Un,  ©mft«De«  frommen  jung« 

ften 


a(7 


Re{ff;£ätime 


Xefrtbetf 


flen  ©ohne,  tytiftian  iCrnftert,  unD  $r<»nR 
j*fi<j»  bat  er  Piele  3abre  als  gebeimDer  £Ratt> 
arofle  5>ienfte  Qctt>ati.    ©oDann  (,ot  et  au* 
Durd)  Piele  ©ekmDfcbafften  feinen  SXubm  bep  De« 
nen  griffen  Häuptern  £uropen*,  neralid)  bep  Den 
tfapfernÄ.eopolfc,  jofepb  Dem  I,  unD  Carl  Dem 
VI,  mgleid)en  bep  benen  Königen  Carl  Dem  XII 
in  ©djroeDen,  $eiebricb  Dem  1 ,  unD  $riebrid) 
XÜiltyim  in  fßreuffen,  2Iuguj]Dem  H,  Dem  groll- 
ten, unD  2Jugufi  Dem  III  in  Kopien  permebrt  ge» 
(eben,   ^ooon  Das  an  De*  (entern  ^)ofe  1739 
bep  ©degenbeif  Der  ©icilianifdjen  QJermablung 
Pon  Dem  Dortigen  ©panifdjen  ©efänDten  ©rafen 
von  Suenclata  über  unfer*  Reinbaben  5ertig» 
Uit  in  Df r  ©panifdun  ©pracbe  bejeugte  §r)tau» 
nen  unter  andern  mit  ein  3<»«ni§  ableget.  QBie 
Denn  fein  eDelmütbige*  Ertragen  Pon  tapfer 
Carln  VI  glorrourDigjren  ?In?encfen*,  1736  im 
Sunio  au*  eigner  beben  SÖercegmfj  mit  Dem^ifel 
ein«*  9icid)P»ftrepberrn  beiebnet  roorDen.  S)ie 
fdmmtlicben  £erfcoge  ju  ©ad)fen  €rneftinifä>er 
£i:n"e  aber  haben  ibm  Die  Ql>üröe  eines  gemein« 
t<&affilid)en  £of#SKid)ter*  }u  3ena  juerFannf. 
1738  oerlautete,  al*  roenn  er  an  Den  5ür|)licpen 
«£)of  nad)©tutgarD  als  ©epeimDer  föatb^ra* 
fiDent  beruften  roorDen,  roelcben  JÖeruflr  er  aber 
nicbt  annehmen  wollen.    3a  e*  roüröen  feine 
gan$  au*nebmenDe  ^erDienjle  fonDer  ^roeifel  ei» 
nen  nueb  grofletn  3uroad>*  erlanget  haben,  wo 
pid>t  Der  ^oD  ibn  Den  10  §ebr.  De*  1739  3ab* 
te*  in  Die^roigFeit  Perfefct  hätte;  nacpDem  erpon 
feiner  ©emablin,  einer  Söaronejje  oon  granefen* 
berg,  eine  jablreicpe  Jamilie  binterlaffen.  Ubri* 
gen*  wrilunDer  nebjl  unterfifcieDlid>en  @prad)en 
Die  0\cd)te  pollFommen.   'üBomit  nori)  eine  reine 
$rfänntni§  in  födiaion*»©ad)en,  ungefdjmincfte 
5lufridvigFeit,  mit  §rn|t  permifite  geutfeligFeit, 
em|lge  ißegirröe  Denen  £lenDen  ;u  helfen,  mit 
^idiafiit  gemäjjigte  £iebe  Der  9ied)te,  unD  gegen 
aOe  bezeigte  9ublid)Feit,roopon  ein  gereifter  *]Jriii$, 
Der  ihn  genau  Fennen  lernen,  olfo  geurtbeilet: 
XTerni  alle  Xeölirbteic  uimDcr  VOcIt  enttou 
d)m  tr>are,  cjlaubre  er  C»te|elbe  in  bem  3a* 
roit  von  Äembaben  wieDer  ju  finden,  nebfl 
einrm  roeblgecilDeten  tEorper  PerFnupfft  roar.  ©ei' 
ue©cbrifften  enDlid)  betreffenD,  ftnD  felbige  foU 
genöe,  al*: 

1)  SfOcrbanD  Deduäiones  ex  jure  publico& 
feialali,  in  fol 

2)  SlbbanDlung  aus  Dem  ©taat*»9ied)t  pon 
Der  Soncurrenfc  Der  9kicp^>#ur|ten  unD 
©tär>De  bep  9ieid)*'5rieDen*fcplüf[en,  in  4. 

3)  2je|opiiB  am  ^ofe,  in  einet  &taatt*£o* 
mcDie  oorgetieüet,  in  8. 

4)  ©eDiftte  unD  Q>oetifc&«  Uberfe§ungen, 
CQjtimar  171 1  in  8. 

Ginapü  ©d>fef.  €uriof.  P.  i.  Äanf^rs  @ent a* 
logifd).  ^>if*cr.  9iatftr.  P.  vui.  p.  728.  u.  f.  ZU 
jernetie|te  nachriefet  von  j uri|ü|cfren  8u» 
cbem  9  ©t.  P-34.U.  ff. 

Jsem  1 25autne,  Arbores  terminales ,  beiflen 
fblcpe  iÖaumr,  roelcbe  <n>ifd>en  troep  cDer  mebr 
^elDern  |hben,  unD  Denenfelben  Jlatt  Der  ©rän^e 
Dieken. 

Äeinbecf  Ä^einbeef  ober  Äeyitebecf,  an» 
fangli*  ein  ^Barfuffer * bfrnaeb  eintonnen» 
Umverf.  Lexia  XXXI.  ZfytÜ. 


rieflet  in  Det  #o!freinifdien  5anDW>offt  ©fot- 
marn,  rourDe  1*30  m  abroefenbeit  De»  ^>rob|te< 
an  Äonig  Sne^tidaen  I  pon  ©ännemaref  per* 
Fautft,  nacb  Deffen  $oDe  es  <At  ein  ämt  an  Die 
@cttorffifd)e  ginie  geFommen.       roirD  erjdblt, 
Da§  Die  Tonnen  bep  ihrem  Slbjuge  ein  $reubenfe|t 
gehalten,  getan*',  unD  #enfter,  ^ifd>  unD  <5än# 
efe  entjroep  gefebmifien.   2»ff  Der  ^robfr  Pon  btt 
|9ieife  roieDer  fam,  unD  Das  ^eft  leDig  fanD,pro« 
\  tcilirte  et  roiDer  Den  Äauf,  warb  aber  mit  einet 
SMolDung  unD  enDli*  mit  Dem  25i|tbum  £übecf 
;  befrieDiget.  Dane* a>errfc  «efrtjr.  Pon  ©djlefro. 
unD  4boIfh'P.  3-  c.  11.  p.248. 

Äefnbetf  (SfnDread)  ein  ^pangefiftet  @ot# 
tesgelebrter,  n?eld>er  Der^ebraifdien  Sfccenruation 
roeqen  berühmt,  roar  ebemabl*  ^>a|lor  ju  Ul$en, 
bernad)  auf  Der  ^lumenlage  Per  giB ,  enMidj 
^robil  unD©uperintenDent  ju  Buchau,  unbfiarb 
im  9tcüember»«Wonat  1707.  ^rbatdoelrinam 
de  accentibus  Hebneorum  nefArifben,  fo  nebft 
^ermann«  pon  Der  #arbt©i|T<rfafiondeacccn- 
tuatione  ;u  Jrancffurt  1692  in  4.  aefrueft  unb 
4  Alphabet  (larcf  ift  ^r  i|l  Der  QJnter  pon  Dem 
portreff  icben  ©Dttefjgefehrten,  Jobanrt  (Puftav 
Keinbecf,  pon  Dem  fogleid).  Unfc^ult>.nacb. 
riebe.  170$.    Atta  Erud.  lat. 

Jvembecf  (ffurt  Pon)  roar  im  3ahr  1670 
mit  unter  Denen  Cburfnr|rIicb=@acbnfd)en»Com. 
miflarien  ju  2lbfaffung  eine«unterfbäniö(Ten©ut» 
aepten*,  roie  unD  auf  roaö  «Kaffe  Da«  CCBercf,  roe# 
gen  Desperbotenenundiritllicbendrgerlicben  SRauf» 
fen«,  tilgen«  unD  CDueniten«,  na^  Anleitung 
Detet  an,  19  3»1»'  «»D  20  ©eptemter  166s  pu* 
blicirfen  ^DlanDatcn,  in  OrDnung  tu  bringen; 
roelcber  5Serid)t  auef)  nod)  im  geDacbten  1670 
ftobre  am,  16  3unii  pon  Den  fammtlidben  Herren 
Gcmmiffarien  gehürfamll  ift  ermattet  roorDen. 
tnüUere  ©dd)f.  Annales  p.  490. 

ÄeinbecF  Oobann  Wuftap)  Derweil.  ©d)riff< 
©octor,  ©r.  Svonigl.  «Waieft.  in  ^reufien  Con* 
fitforiakfliatb,  ^robft  unD  ^affor  ^rimariue  iu 
©t.  ^etri  in  €6ün  an  Der  ©pree,  Der  benad)bar» 
ten  Treben,  unb  De*  €oOniid>en  ©pmnafii  $\\* 
fpertor,  De«  Sfrmen^irectorii  £ommifiariu*,unD 
Der  Atonigl.  4J)reu|j.  ©ccietdt  Der  3Biffenf<taiJtrn 
<Kit(?lieD,  erblirffe  Daö  eid)t  Der  Slßelt  in  DerDa< 
mablä  J&ocbfurlrl.  ^raunj^roeig»tuneburaifcben 
9\efiDen^©taDt  3e0e  im  9abr  1682  Den  2^  ^en# 
net,  alt  am  (9eDäcMnij?»^age  Det  ®rfehrung 
^auli.  ©ein  ^atet  roat  ^)etr  2Jnbreae  Äein» 
berf,  ^reDiger  ;u  gemeldetem  3<öf,  unD  bernad) 
^robjt  in  SÖud>au,  jlebe  Pen  ibm  im  oorberge* 
benDen  einen  befonDeren  flrticf  d.  ©ie  Butter  roat 
Jt.  Sopr)ia  i5,«tcf  in,  eine  ^od)tet  De*  feiigen 
^errn4>einticb4f«rff«»/bemaligen^)od>für|M. 
^oftmeifier*  in  3«He.  ^r  üetj  fo  fort  in  feiner  jarten 
^ugenD  Diejenige  ftdbigFeit  unb  SSegierDe  w  Den 
roabren  ^ßi|Tenfd)afften 'an  fl*  fpüren.roelcbebet 
^)öd)(le  nur  folrben  ©emütbetn  ui  Perleiben  pf!e» 
get,  Die  er  ju  Ausführung  grojjer  ©inge  bejtim* 
met  bat.  ©ein  £err  Q3atet,  Der  in  Diefem  ^)off> 
nungS'Poflen  ©ebne  Die  triebe  uir  ungefärbten 
©otte*futd>t,  unD  nü$lid)en  ©elebrfamFeif,  frpon 
Damabi*  genau  pereiniget  fanb,  v  er  Deppelfe  De*# 
roegen  ©orgfalt  unD  ^leif  bep  feinet  @rtü# 
9v  bung. 


Digitized  by  Google 


a?9 


Xeirtbfct* 


Äernbecf 


Q60 


f>unq.    £r  felbft  «ab  ibm  ben  nothiqen  Un» 
terricbt  in  ben  ßrienfalifcben  (Spraeben,  mt 
biet  ihm  auch  mantbe  treue,  gefcbitfte  unb  grub» 
ic  ?ct)rm«|rfr  /  unter  benen  baupifncblicb  unfrr 
«Oerr  Sicinbecf  Den  feligen  #errn  fallet  £in» 
fcenberg  bc|tanbig  frl>r  botb  fcbäfjte,  unb  ibm  por 
feine  frebe,  Bemühung,  QJermabnung,  unD  beut» 
lid>e  £ebr'?lrt,  bi«  in  Den  $ob  ein  erfdnntlicbe« 
Jfrttt}  mibmetr.   ©oft  fegnete  aueb  ben  mit  einer 
unaebeud)c!ten  foommigfeit  wfnüpften  ftlei§  fo 
tei(t)l'(b,  bo§  er  in  feinem  18  3abre,  nemlict)  im 
3,ibr  1700,  auf  Di'c  Unio  rfität  .ftalle  geben,  unb 
«inen  febonen  ©d)a$  \>m  SBrtJtnfcßafFten  mit  ba< 
bin  nehmen  tonnte.   Sjitt  borete  er  in  ©praebrn 
•Öcrrn  ^oty.nn  ^einrieb  tHicbaeliö,  unö  in 
ber  ^bitofepbk  «fterrn  jsbann  ,Stnnt;25uöBe# 
um;  in  ber  ©tt(r«.©elabrl)eii  aber  Sjtun  £>. 
3oijd;im  3n|r .örcitbaupeen,  Jjbcrrn  2).  Paul 
änronium,  unb  #errn     Siiguß  £mmann 
Sranrfcti.   Siefen  erfabrnen  Bannern  unb  be« 
rühmten  Sebrern  fonnten  nun  bie  ausnebmenben 
©aben  unb  rerrfi^en^iffenfßafften  unfer«£errn 
Siembecf«  unmöglich  lange  »erborgen  bleiben. 
(S$ie  laben  fclbige  grünblicö  ein,  unb  hielten  ibn 
bereits  170z  oor  würbig,  ein  9)?itglieb  De«  audi 
bivbttem  ßonigl.  QMebi  anjuriebfenben  Collegiil 
Orientali?  m  rtnUn.   tfanm  bätte  ec  biefe  ibm 
frepwilbg  aufgetragene  (Stelle  angenommen,  fo 
bewies  er  fc&on  burd)  überje ugenbe  Wercfmable, 
baß  er  ein  gefrbicf  re«  unb  nu&licbr«  tWitalieb  ber* 
felben  fep.  £r  fa§  benen  Herren  ©rubenfen  mit 
grojfem  SSeufaö  Collegia,  inoem  ^Biflcnfdiafft, 
©ninblid)Feit,  Seutlicbfeitunb  2(nmtifbfm'2>i'r' 
trage  bep  ibm  auf  eine  ungemeine  ^Beife  iü  ftn# 
ben  waten.   3»n  3abt  1703  hielt  er  unter  bem 
Werlte  be«  Sjmn  2lbt  Brcftbaupre,  eine  6f* 
fentl.  ©ifpntafion  de  Defvdione  Partium ,  t>et* 
fertigte  aneb  hernaeb  bie  nod)  ie&o  febr  beliebte 
©(trifft,  de  Rcdemtione  per  ^Jr^v,  welcbe  mit 
Der  Seit  weitläufiger  aufgearbeitet,  tinD  1710 
nebtt  einer  SSorrebc  be«  ^)errn  3>.  2lnrwie  ge# 
örticft  mttrbc.  ^»'etbureb  gewann  nun  bie  $he> 
oloaifbe  ftacultat  ein  fofay«  Vertrauen  ;u  ihm, 
ba§  f?e  flcb  feiner  oft  in  wiebfigen  fingen  bebie' 
nete,  unb  ibn,  al«  SlDjuncfum,  mit  \u  ihren  ^be« 
oloiufdvn  Konferenzen  jog.  3m  3abr  1709  wr» 
langte  ber  feiige  4berr  (Eonflirorial » SÜatb  unb 
^>rob|t  per}),  mlcber  bamabl«noct)auf  DerS)o* 
rotheen;vctabt  im  9lmte  ftunb,  au«  erbebfieben 
Urfacben  00»  ber  ^beologifcben  facutiat  w  ^al- 
le, ba§  fte  ibin  einen  frommen  unb  fuitigen 
?D7anu  ;ur  Q3e»bül|fe  in  feinen  bauffigen  SSmt«* 
Qkrriebtungen  fenben  moebte.   S)ie  roeife  ^?or# 
febung  be«  ^)6cb|len  füate^  e«  alfo,  ba§  gebaute 
^acultat  ben  if>r  fo  bewahrt  erf-inb^nen  ^)errn 
ÄeinbccF  einmutbig  b««5«  ertrd[)lefe,  unb,  nacb» 
bem  er,  auf  ben  Antrag  unb  bieder jleOunoen  biefer 
feiner  qei|tlid)en  QJater,  üon  ber  (SetDifjocit  eine« 
gottlicben  Sfvufö  üerfiAert  mar,  begab  er  fiAnaeb 
55'rÜn,  unb  routbe  »um  5f0juneto  be«  £errn 
por|t^  oerorbnef.   3m  3abr  1713  erhielt  ter 
leiicje  ^)err  Poiff  bie  (Stelle  eine«  $rob|l«  t\p 
ber  Stticolai#£«4K  ju  Berlin,  burd)  melcbe^ßef 
anOeruna  ber^)err  2lbi«nctu«?)\<inb?ef  ba«  «le» 
Diäte  ^rebiger^SImt  ber  ^riebricbproerberifrbei! 
unb  ©orotb,«u;©fäbfi|d;en  eoangeli|cb/£utb(ti' 


feben  ©emeinben  bollig  uberFam.  ©eine  tiebe, 
^rcue,  (Sorgfalt,  ^anfimutb  unb  S?ien|lbegier# 
be,  werben  Don  ernennten  benben  ©emeinbenihm 
aueb  necb  im  ©rabe  banefbarlid)  naebgerubmet. 
<£t  »erwaltete  biefe«  ibm  anvertraute  ?Jmt  al«ein 
red)tfeba|fener  Jebrer,  al«  ein  munterer  CEBoebter, 
unb  al«  ein  unüerbroffiner  @eelen/#irtf ;  fue^te 
aber  mgleid)  ber  gelehrten  SBelt,  unb  baupt^** 
lid)  ber  £irebe,  burd)  Derfdjiebene  tortreflfiitbe 
©rtrifffen  ^?ti§en  ui  febaffen.   Q5cfcnDfr«  fiuD 
i7H  bie  bepben  QBercfe  Don  Der 97aiur  be«  €be# 
Itanbe«,  unb  Q5erwerfiid)f(it  be«  barwiber  |lrei^ 
fenben  <£eni-ubiuaf«,  wie  autb  ber  nodwüblige 
v^3fwei§,  baf?  ber  von  bem  .£)errn  ©ebemiben 
Üiatt)  ^bomajio  oert  beibiate  Concubinat  em  funO» 
lieber  unb  cerwerjfliiter(gfanD  fen,  atiü  feiner  ge* 
übten  ^-eber  gefloffen.  3m  3abr  171 7  fle^cl  e6 
<5r.£onifll.3)laie|iatt>on  ^reuffen  bocblKeiiglleti 
unb  glorrctirbiglten  2lnben(fen«,  unfern  ^eirti 
ÄeinbecP  nacb  9lb|tetben  be«  fdigen  .vörrrti 
(Beorge  Sriefcticb  ©ctjrtöberbai^e^tJm  ^robfl 
unb  oberjlen  ^allere  ;u  (gt.  <)>e'ti  in  Colin  an 
ber  @pree,  wie  atid>  ;um  ^i  fpector  ber  benady 
bartentfirßen  unb  beßConiiifcbenöymnafii,  fll^ 
lergnabigfr  ju  ernennen.  Sehen  3abre  betnaeb, 
nemlid)  1727*  «>urbe  er,  nacb  bem  erfolgten  feli« 
genSlbleben  be«^)<rrn  porft*?,  nn  btffcn  ^tellr 
Don  bocbllgeCaebter  ©r.&oniJl.  «Wa/eilät  uiCDef 
ro  €onfi|torial»Oiatb  beruflfim.   ?luf  eben  S)«o* 
felben  aüergnabig|rctf  ^erlanaen  mujle  er  1738 
aueb^ben  fd)cn  länpjl  oerbienten,  aber  nie  begrbt* 
fen  ^itul  eine«  ©oetore  in  ber  ©offe«grlabrl>eit 
annehmen,  wotu  er  oon  ber  ^beologtfien  gacnU 
tat  in  Königsberg  abwefenb  creim  warb.  3» 
^abr  1739  erwählten  ber  bepben  Königinnen 
tWojefl.  ^aiejl.  au«  einem  aUercmabigüen  "55er* 
trauen  unfern  4torn  ^robjl  unb  CToiififloriak 
Oiath  ju  ^ero  'Beicbtoater.    Sind)  haben  be« 
bod>|l|eligciiÄonig«,^ricbricr;  XTilbelm&,  glor* 
wurblgiten  ©eb4d)fni||e«  •Wa|'«fWt/  nie  leiffcf  eine 
feiner  ^rebiaten  oerabfaumet,  wenn  £>6ct|lbiefebi 
ben  fiep  in  Berlin  befunben,  unb  befohlen,  baf  ftt 
mullen  gebrueft  werben.  O^icfct  wenie.ee  haben 
nur  gebaute  «Kajeflat  ihn,  tmit  er  nj  i?lu«arbei# 
tung  feiner  T>rebigfen  unb  Scbrifffen  mehrere  Seit 
gewinnen  moebte,  üon  aller  feiner  übrigen  Pielfafti* 
gen  Arbeit,  bie  ibm  fonfr  al«  $rob|t  obläg,  aOerana. 
bigil  biipenfiret,  unb,  bamit  feine  bepben  ^enen 
CoUegen  nid  r  Urfact) fTd>  iubefdiweren  hatte^al« 
wenn  ihnen  eine  frembe  8a»t  aufgelegef  mürbe,  ei# 
nem  feöcn  ;dbrlicb  eine  ^enfion  oon  100  ütthlr. 
oerwiüigef.   Übrigen«  bat  er  aud)  Ne  «Kit- $|tjf# 
fi*f  über  bie  Äomglieben  llnioerfttafen  unb  im 
3ahr  1740  auf  QVfcbl  er.  let^tregierenben  $b, 
nighcbcn  Waiellat  Don  ^reuflen,  |o  unfern  £errn 
a^robjt  glenbfaü«  einer  |icb  q.v  ^  au«iiebmenben 
V^naDe  gewurbigef,  ;u  ^)aOe  por  be«  Jberrn  <>\e* 
gieruna«/9iad)  Q!BolflFfn»  Sfnfunfjf,  nacb  oef<t*» 
heneraüergnabinfren  Sutücf ruf una,  alle«  beboriej 
emriebten  muffen.   3e  febwerer  nun  bie  gOBiirbe 
war,  welcbe  ber  bem  QBohlfeügen  burd) 

biete  ibm  öerliehenen  wiebtiaen  Slemfer  auf  feine 
£*uitern  legte,  je  groffere^öeaierbe  lieber  bliefen, 
bie^flifbfen  betfelben  unter  goitlirbem  «Seoflanbe 
nad)  aufferftem  ^Sermoqen  ;u  Pcllbrinaen.  @fia 
berebter  ^unö  gieng  niebt  allein  in  ber  <&'tmtirtt 
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be*  £errn  oon  heiligen,  burebbringenben  unb  et» 
baulichen  frbren  über,  fonbern  feine  gefcbief te  5" 
Der  Durffte  au*  fafl  niemabl*  müt?ig  rnben.  €r 
fcbencfte  Der  Kirche  unb  Der  gelehrten  <3B<Ct  eine 
»rünblicbe  @cftrifift  naeb  Der  anbern,  unD  fegte  un* 
fere  aflertheuerjfe  Oieligion  mebr  unb  mehr  in  ein 
hellere*  2id)f.  Um  fo  Piel  Dcfto  rmpfmblifbet  ifl 
olfo  öden  Der  Por  tüt%ti%tit  erfolgte  aQiufrüb>ei» 
tige,  ob  Wohl  übrigeng  bo*|trrbaulicbe  $8efd)lu(j 
feine*  rübmliebfr  geführten  ?eben*.  §*  n>ar  ber* 
felbe  fcbon  feit  oirlen  labten  mit  einem  3ufaQ  auf 
Per  töcujr  befebmeret,  Der  ibm  offter*  be*  9Hoc 
gen*  mit  einem  befftiaen  €rbreeben  ?ufe^te,  unb 
(Im  manchen  $ag  ;u  feinen  ©rfebafften  untüchtig 
maßte.  ÜWan  fcblua  ibm  balb  tiefe»  balD  jenes 
Littel  bor,  um  feine  ©efunbb'it  \u  oerbeflernr  al* 
lein  er  fanb  bep  Dem  Q^braud)  ber  merflen  Slrg' 
nepen  wenig  gmbertmg.  3n  Diefcm  1741  Sab* 
re,  obngefebr  8  Horben  Por  feinem  feiigen  2lb# 
frerben  mürbe  ibm  eine  Q3runnen»Cur  angeraten, 
Deren  er  fid)  and)  auf  Dem  Eanbe  ju  bebtenen  an' 
fienq;  er  muffe  jld)  aber  Damabis  roiebticter  llr« 
färben  wegen  wteDer  nacb  33erlin  juruef  begeben, 
unb  bie  £ur  abfärben,  ^njroifeben  batte  bod)  felbige 
Die  gute  3Burcfuna,  Dag  er  am  gribe  unb  ©emütbe 
eine  befonDere'5}funterfeit  mereffe,  baber  entfeblog 
er  fieb,  |1e  bep  ber  (ebenen  unb  angenehmen  3öb# 
rrtjeit  ;u  Pellenben.  (5r  trat  ulfo  Den  6ten  be* 
«föonatb*  5lugufl*  eine  SKeife  nacb  (Sebonenflic& 
on,  unD  gebrauchte  aDDa  taglieb  Die  febon  porbin 
pererbnete  ^fifane,  neb|r  Dem  ©eüjec  *  2Bafler, 
woben  er  ffd)  aud)  gang  mobl  befanD.  SCBäbren/ 
Der  biefer  Stagigen  5lnrrefenbeit  |U  ©ebonenfliefj 
befiel  ihn  ein  einzige*  mahl  eine  51rt  pon  einer 
Colica  flarulenra,  welcbe  fid)  aber  ohne  ?lrgnep 


fo  eigene  angenehme  3Befen,  fo  balb  porgebaebte 
Unfälle  aud)  nur  auf  einen  ftugenblicf  in  ihrer 
£«fftigfeit  nacblieffen ;  [ja,  mit  ^erwunberung 
bat  er  bie  Um|lebenben  um  Vergebung,  wenn  bie 
©tärefe  ber  Ärancfbeit  feinen  Corper  (feiner 
©triictur*<5igenfcbafft  )u  ftolge)  in  unaemobnlü 
d)c  Ceibenfdbafften  unD  Stellungen  jwunge,  roor* 
an,  wie  er  Perjicberte/  fein  ©emütue  feinen  L£petl 
nehme,  ober  bie  geringlje  Bewegung  erlitte.  3  1 
foleber  berrlicben  ©emütb*  •  i^efcbaffenbeit,  unD 
fiafjung  De?  ©eiflcS,  blieb  biefer  wiirbige  SWann 
biö  an  feine*  £ebens  lebten  dugenblicF,  obngeaoV 
tet  er  in  Den  8  ober  9  Sagen  feiner  tfrancfrjeii  fei* 
nc  Minute  lang  iKube  genofjen.  £r  fcbmeicbelte 
flcb  mit  feiner  ©eneHwg,  fonbern  oerfl $rrte  Piek 
mebr,  aud)  nod)  einige  $age  Por  feinem  ^mtritr, 
ba§  biefe  Ärancfbeit  Das  £nbe  feine*  jeitlid)eu  £0 
ben*  perur  fachen  würbe.  £r  fpracb  mit  einer 
frolicben  SWine:  3d>  gebe  aue  biefer  ©cerb- 
UchNtr.  £er  Hatbfölufc  (ßoecre  r)<tr  n  fo 
ger üget.  JDer  Harne  beö  v^errn  fey  gelobte ! 
jn  bec  lebten  92adbt,  etlicbe  @tunben  oor  feinem 
^IbfcbeiDen,  »erlangte  er,  man  moebfe  ibm  Docfc 
Da*  2lbenb«Eteb  oorfingen :  nun  (ict>  bec  iEarj 
tjeenber  bat  tc  ®a  er  benn  bie  beoben  legten 
^etfe,  fo  Diel  bie  ab|hrbenDen  ^raffte  ber^rufl 
noeb  Bewegung  oerflatten  weiten,  mit  unterbre* 
ebenen  Korten  freubig  mitfang,  dt  nahm  hier* 
auf  »on  benen  UmßebenDen,  unb  infonoerbeit  t>on 
feiner  liebwertbeften  ^begenogin,  auf  eine  ihm  nur 
eigene  bolbfelige  unb  liebreiebe  ^eife  $lbfe>eb, 
erfuebte  aud)  einen  anmefenben  treuen  ,^re un"  unb 
CDiener,  ©r.  'Kaieflat  Dem  Könige,  unD  beober* 
feit*  Königinnen  üWaj.  SDlaj.  feine  in  unoerbruaV 
lieber 'Sreue  in  ber  ?:obe*?@tunbe  abgelegte  aU 


balb  wieDer  Oerlohr.   511*  er  nun  Den  14  $luguft  lergehorfam|le  ©oneffaaung  ju  hinterbringen, 


öon  3cbinenpie§  nad)  ScbonenmalDe,  einem  bep 
©t>anbau  gelegenen  ganb#@ufe  De*  Sjnxn  Du 
9\ofeo,  fam,  empfanb  er  jiemliebe  ©cbmer^enim 
llnterlcibe,  iebod)  waren  felbige,  feiner  eigenen 
Sfuffage  nad),  nur  ruef weife,  unb  niebt  anbal» 
tenb,  fc,  baß  er  beltanDi«  herum  geben,  aud)  be* 
«Wittag*  mit  5lpprtit  eflen  fonnte.  ©cgen  SlbenO 
Dauerten  bie  (ärbmertjen  unb  QJerfloptfung  nod? 
immer  fort,  würben  aber,  nacb  Dem  öibraucb  ei» 
niger  J6au*mitfel,  geminDert.  ©en  iften  auf* 
fertenfid)  bie  (gebmer^en  auf*  neue,  unb^mar 
beffriger.  S8ep  folrben  gefahrlicben  tlmrfanben 
fahe  man  fid)  Denn  eoblieb  genothi^et,  meiere 
^>ülffe  tu  fueben.  €*  würben  \i\  Dem  §nbe  jwepe 
ber  gefcbicftellen  unb  berübmteilen  gerbte  Pon 
Berlin  narb  @cbiMienwalbe  geb^blet,  welrbeaud) 
aflen  nur  erfinnlicben  ,^lei§  anwenbeten,  Den  ^a* 
tienten  wieber  b«t}u|reflen ;  aber,  ihrer  unablägi* 
gen  Bemühung  ungeaebtet,  fd)lug  bie  .^rancfbeit 
bennoeb  fo  ubei  au*,  ba§  Por  menfd)lid)en  ?lugen 
niebt*  weifer  ju  f>offm  war.  ©0  merefwurbig 
biefe*  arojTen  'DJlanne*  ?eben,  fo  unb  nod)  weit 
merefwürbiger  i|t  fein  £nDe.  ©a*  Durd)  bie 
aaerffbmerbhflfffelle  £nta'mbung  be*  linterleibe* 
Pernrfoebte  beftanDig  abweebfelnDe  Büt)en  unb 
ßrfbuttern  aOer  Heroen,  permoebte  Die  ©tanb» 
bafftiafeit  be*  eblern  ^beil*,  Der  @eele,  niebt  im 
minbefren  ju  rubren.  9ttan  fahe  an  ihm  Die  ge» 
w6bnbd)e®elaflenheit,  ^reubiafnt,  unb  Da*  ibm 
Vnherf.Ltxici  XXXI.  Ifccü. 


unö  für  Die  ihm  fo  öielfalfig  erieigte  unperDiente 
hoeblle  ©nabe  feine  aUeruntertbanifllte  ^rfannt* 
liebfeit  abmjtatfen.  €r  boffte  ;u  @ott,  berfelbe 
würbe  £>ie  mit  reitbem  ©egen  uberfebtitfen,  unb 
hegte  ba*  unterthänigffe  Stauen,  ^)5eb»ltie!"eU 
ben  mürben  ein  allergnabig|te*  CDBoblwoOen  für 
feine  )u  binterlafienbe  2Bittwe  unb  jablreicbe  Kin/ 
Der,  beplrehalten.  (£t  batte  bie  gange  3  ir  feine* 
2lmt*  gefuebt,  bie  Kirebe  ©otte*  ju  bauen,  bdtte 
aber  DaDurcb  an  fein  eigene*  Sjam  ;u  geberef en, 
perabfaumet.  ^r  überlaffe  bie  (jeimaen  bec 
goittieben  ^Sorfebung,  welcher  fie  Heb  würbig  ju 
ma»"beu  fraebten  inüjren.  9?aeb  foleben  unb  an* 
bern  Dergleid)rn  berrlicben  Vorbereitungen  batet 
ciiclieb  am  ai  ?lugu|t  be*  gebaebten  fefcigen  1741 
3ahre*  Des  borgen?  um  halb  7  Ubr  (einen  ©eifl 
aufgegeben.  51m  3  <£fptember  hierauf  hi  lt  bec 
^)ar  3nfpector  »Campe  in  Berlin  bem  woblfeli* 
gen  £erm  vl>robjt  in  ber  ^efri*Äird>e  eine  ©e* 
Dacbtniß^reDigt  über  bie  SBorte  £tbt.  XIII,  4- 
7.  €o  warb  aud)  por  unb  nacb  ber  slVebigt  «ine 
^rouer-^Kufic  aufgefübret.  <2Ba*  übrigen*  fei* 
ne  @d>nfften  anlanget,  wobureb  er  ffcb  fo  wohl 
bei)  Der  £oangelifcbrn  Kirche ,  al*  aud)  bep  bec 
gelehrten  COBeit  ein  ewig  baurenbe*  ©encfmabl 
geflintet,  fo  Hub  felbige  folgenDe: 

1)  Tr.  de  Rcdcmptione  per  Ayr^cv,  qua  Sa- 
risfaftio  Chrifti  adferitur,  eoque  fine  De- 
moeriti  Chriftiani  Slpoflolifc^er^egweifec 
TR  2  exa- 


ö£3  Äeittberf 

examinatur;  .fjaOe  1710  in  g.  (Sieb«  öon 
Diefev©cbrijftoben  imfcben  beu  Dem  1703 
3abre.  Sfucb  i|l  Diefer  $ractat  wegen  feine« 
un&ergleicblicben  ^nbalt*  pon  Dem  offentli* 
cpen  gebrer  auf  bem  ©omnafte  iti  JrancF  furt 
am  9föann,.£>errn  Johann  XYlidbctl  RecF, 
in  bie^eurfte  ©pratbe  überfe&t,  unter  bem 
$itul:  Cbeolomfcbe  3fe£<utblung  x>on 
fcer  tf*tlö|iing,jo  burct)  Das  i.6fe>(ßelb 
Dcb  251ute»  3ffu  Cbi-ißi  gefdjefcen,  ju 
3ena  1 740  in  s-  |um  QJocfctje  in  gefommen. 
0)  ©ie  Statur  be*$be|ranDe*  unDQJenverff* 
licbPeit  De*  £oncubinat*,  gegen  ben  #errn 
^homafium,  Berlin  171^  in  4. 

3)  9?ocbmabliger  Söeweiß»  baß  Der  pon  Dem 
£errn  ©rheimben  JKatb  Sbomaflo  Pertbei- 
Digte  doncubinat  ein  fünblicbec  unD  pertrerff» 
lieber  ©ran  Dfep,  Berlin  171  t  »114. 

4)  Unterricht  Pon  nürt)iger  Prüfung  Der  ©ei* 
der,  mit  ©.  Soacbim  Sanften*  QSorreDe, 
£aUc  17  it  in  4. 

5)  ftretjrciflige  £<bepffcr  *um  ©ienfl  Drt  £ei» 
•    ligtbum*  pon  aOerbanb  in  Die  Rheologie  lauf« 

f en Den  Materien  k.  Berlin  in  8 .  €*  finD  4 8 
(2tücFe  oDer  Bepträge  ju  biejem  .fttbopffer, 
|ebert>on  6  Bogen,  feit  171  t  unter  De*  #errn 
ÄembecFe  dufficjjt  ra*  unb  nad)  heran? 
Femmen,  unD  fcH  er  aud;  Da*  meijle  Daju  bep* 
getragen  haben. 

6)  Qftcblacmecntt^orflf  Oung  an  2.  £.  ©türm, 
Daß  br(j>nBeroei§  t>en  feiner  §tflärung  Der 
(jinfrfcungfcWorfe  De*  Sj.  2lbenbmabl*  ßf« 
fenbar  falfftfcp,  Berlin  1716mg. 

7)  £urfce£rflärung  be*  4baupt*3nnbalt*  Der 
ßffenbabrung  3?banni*,  Berlin  1 7 '  8  in  8. 

g)  SBerrcDe  uj  fc.  Q.  Sobnfiebre  flnrpeifung 
uir  ©elbjrperla  ugnung,  Berlin  1 71 4  in  8. 

9)  "Sorr  -be  ju  Znt.  a  23urgunöia  ^itelfeit 
Der  CßMt,  Berlin  1737  in  8. 

10)  (BtancvfteDe  be«  Der  Beertigung  ^robft 
«Dorflen*,  Berlin  1728  in  $el. 

1 1 )  Umtfä  nblicbe  9iacbri<bt  Dan  Dem  erfebreef  * 
lieben  BranDe  in  Berlin,  ebenb.  1730  in  4. 

i  O  ©er  gerechte  Sott,  au*  ^f.  vii,  1 2* 14.  in 
einer  BranD*$reDigt  Porge|teüet,  ebenDaf. 
1730  in  4. 

13)  ^rebigt:  ©iepon  Dem  .S*onigifd)en  unter 
Den  ©eborfam  De*  ©lauben*  gefangen  ge* 
nommeneQJernunjft,  Berlin  1 730  in  4. 

14)  tyreDiqt:  ©er  rechte  ©ebraueb  Der  Sfugen 
unD  Obren,  Berlin  17  31  in  4* 

it)  (StanD*SKeDe  bep  Cegung  De*  ©runbfrein* 
ju  Der9>ctri»£ircb<  in  Colin  an  Der  @pree, 
Berlin  1731/114. 

1 6)  Beftrofter  ©elbflbe trug  im  Sbriffcntbum/ 
au*  M.  III,  17»  19.  ebenD.  173 1  in 4. 

n)  Betrauungen  über  Die  in  Der  Slugfpur* 
gtfcfcen  {£cnfe(jton  enthaltene  unD  Damit  Per« 
fnüpft'tf  ©ottlicbe  Wahrheiten,  rpelcbe  tbeil* 
au*  pernünffrige  n  @rünben,aQ<fjmt  aber  au* 
•öeil.  t&cbnfft  hergeleitet,  unD  jur  Übung  in 
Der  roabrfn  ©ottfeliafeit  angeroenDetrperDen, 
Berlin  in  4.  $*  finD  DaPon  nur  4  ^beile 
Deraupgefcmmen  unb  jiuar  DerlefcfeFurfc  Por 
De*  43errn  OSerfa^^oDf,  nemlid)  Der  1 
^f>f»7  J 73 »/  D«r  II  1733,  t«  111  i73T,unD' 
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Der  IV  1741.  ©iffe  <8ctracbtiinf§en  t)a-- 
ben  in  Der  <2BeIt  ein  grofie*  Sluffeljrn  ge* 
watbet.  €*mürDe  piel  ju  roeitlautfiria  fepn, 
tpenn  n»ir  alle  lirtbeile  fsmobl  bober  ^tten" 
taten  unb  großer  Staat s.^imi |?er7  als  aud) 
Der  berubmtejlen  ©elebrten  Dapon,  rpie  aueb 
alle  Da*,  rpa*  Damit  Pergegangen,  anführen 
»ölten,  ©e.  ^onigl.  ^aiefr.  pon  ^reuflen, 
^riebtrer;  Wilhelm,  hoben  im  3abr  1738 
eine  eigenbäuDige  €abiri<t*'£>rDr<  ergeben 
UJfen,  Permfige  Deren  einige  53erlinif*e  §ran- 
$6(!fcbe  ^reDiger,  unter  Der  Sluffidt  De» 
.fterrn  ^robjl  9veinbecf*  unD  DerSirrction 
De*  €onji|torial » WfiDenten,  $titn  pon 
SßranD,  Die  Jran^fifcbe  Ubetff§ung  unter* 
nehmen  muffen;,  aud)  höben  ©e. 3flaje|l. eu 
nenbeträd)tlitbenaaergnaDifl|len5Ö<ptrag  Da* 
ju  getban :  nicht  $u  gebenef  t  n,  Da§  ©olc^e  auf 
eigener  33en>egung,  obne  Da§  jemanD  Daro 
um  gebeten,  befohlen,  Da§  Diefe*  55uef)  beo 
aDen  Stircben  in  £>« 0  ßanDen  foft«  angefebaf. 
fet  rperDen.  ©<r  greife  £elD  unD  boeboer«' 
ftdnDige  ^>rituj  €ugeniu*  pon  ©aoopen  be* 
jeigte  f urfc  nad)  Dem  Empfang  De*  e  rften 
^heil*  in  etlicben  Pon  feiner  hoben  ^antun» 
terjeiebneten  u.an  Den  Verleger  abgelajTenen 
Briefen  ein  Verlangen,  Die  Jortfe^ung  balD 
)u  fehen.  @e.  ^)od)ftirfH.  ©urd)I.  Der  £ürff 
pon  Inhalt  Wernburg,  gaben  S)ero  btjbnDe» 
re*  Wohlgefallen  über  Dief«  Wercf  in  ei* 
nem  gnaDigfren  Schreiben  an  Den  £erni 
^robjt  9\einbecf  ju  «Fennen.  €iner  Det 
»eifeflen  <gtaat**»ifrer  an  Dem  Äonigl. 
^oblnifcben  unD  Cburfürfll.  ©äebfifeten 
^)ofe,  Der  mabre  gjJacena*  unferer  Seit,  bat 
infonDedjeit  aueb  Diefer  Betrachtungen  »e* 
gen  Den  feligen  JKeinbecf  mit  fo  beben  ©na» 
Den  angefeben,  Dag  er  ihn  nicjjt  anDer*  al* 
feinen  JreunD  ju  nennen  getpobnt  getvefen. 
Siocb  etma*  mollen  wir  pon  Dicf'm  55ucbe 
nicM  mit  ©tiO|cbrpeigen  übergehen,  bat" 
^)err  SbeeDor  ©utPe  Diefe  93e(raitungcn, 
in  grag  unD  Antwort  abgefafTet,  jum  S>rucf 
ju  beforDern  angefangen  habe,  unD  Döjj 
Dapon  bereit*  jwep  ^heile  in  8  ju^amburj 
J73«  unD.  1740  berau*geFommen  fepnD: 
wierpobl  mir  aueb  niebt  laugnen  Fonnen,  Dag 
£err  Tieinbecf  bep2(nblicFte*er(len^beil* 
Damit  niebt  gar  ;u  mobl  jufrieben  gerpefen  <ip. 

ig)  0iacbrirbt  pon  ©icbtel*  gebenslauff  uqb 
£ebren,  Da  jener  au*  feinen  ©ebrifften  jufam* 
men  ge;ogen,  Diefe  aber  nacb  Der  Eiligen 
e*rifft  geprufrt  wirb.  3n  Den  QJerlinu 
feben^ebopf.  aueb  einjelnQJrtlin,  173 1  in  8. 

19)  &ne  ^reDicit  pon  Der  ©örtlichen  SMacbt 
unD  ©emalt,  Berlin  1732.  in  4. 

bo)  ^reDigt,  fo  Denen  eal$burgif*en  ^rni» 
granten  übergäre.  10,28*31  gehalten mor^ 
Den,  neb|F  einem  ?|nbang,  morinn  pon  Denen 
Seiten  Der  Deformation  ber,  im  ©aJfcbur* 
gifeben  roieber  Die  ^Paiiflflifcbe  poraenommeu 
ne  55cbrucfung*n  eine  bifror»fcbe  9}ad;ricbt 
ertbeilet  mirb.  53rrlin  1732.  in 4. 

21)  ^rebiat:  ©ie  rechte  3«rDe  D<*  Raufet« 
©otte*,  au*  ^agg.  2,  g.  9. 10.  «Betim  173  3 
in  4 
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2»)  SJorreDe  mD.  $.£.lid)tfcr;eiDe  gcfanv 
rengei(treitöen  (Sd)rifften,£eipjict  1733 104. 
23)  «Drotfr  X  Nauens  geict)en»«}>rebigt :  Die 
©eligfeit  Der  Äinbet  ©otte«  im  9?euen$e* 
Irament,  ^Berlin  1733.  in  gol. 
14)  33o«eDe  ju  £  ÖtarcFen»  ;c.  Synopfi 
obe r 2fu«jug  Der 2fu«legungen  über  Da« 9ieu* 
^eftoment;  P.L  fcipu'g  1733  in«KegabOu. 
iy)  «]>rebigt  übet  Die  7Q<2Boehen  De«  «l>re* 
pbeten  ©aniel«,  aus  S)an.  9,  24.27,  23er< 
lin  1734  in  4. 

26)  (Sammlung  pon  jroepen  übet  einjeaftcbe« 
(Sonn#  u.  #eftfäglicbe«(£t)angeliüm,  roie  aucb 
ton  einigen  an  DenS8u{?tägen  gehaltenen  «]Jre# 
bigfen,2$beile,  5ßet(in  1734,  »73V  in 4. 

27)  «J>feDi«t :  ein  recbtfcbaffener  (Selen  £irte, 
an  Dem  Stempel  Der  Birten,  tue.  2/  if#2o 
betrachtet,  ^Berlin  1734  in  4. 

28)  «prebigt:  dbrifiu«  un|er  8eben,  ©fetten 
unfet  ©eroinn,  23erlin  173?.  in  4. 

29)  ^Beantwortung  Det  €inroürfFe,roeId)eihm 
in  Det  (Schrift :  ?lbbanelung  »on  Det  Un* 
fc&ulD  ©otte«  bei;  Sulaflimg  De«  33ofen,ftn& 
gemacbet  roorDen,  roobep  iugleid)  Diefe  mich» 
tige  frbte,  nebjr  Der  Jracie:  ob  Dieff  %Bt\t 
Die  belle  ftp?  in  ihr  betätige*  Sicftt  gefegt 
roirD,  ^Berlin  1735.  in  8- 

30)  ^tcbiflf  oon  Det  ?lrmutb  £t)ti(ri  bep  fSru 
nem  fieiben,  au«  Sftatth.  27,  33*36,  S8er> 
lin  1736.  in  4. 

31)  «JireDigt  bon  Det  göttliche:)  ©na&e  unD 
$reur,  au«  tyf.&t,  1 1.  SBerlin  1736m  4. 

30  IVcDigt  oom  göttlichen  ^BiDen ,  Rettin 
1736.  in  4. 

33)  «}>rebigt:  Die  9iotb>enDigr"eit  unD  9iu&* 
batfeit  De«  öffentlichen  @otte«&ien|te«,  Sßcr* 
!in  1736  in  4. 

34)  2.  «J)rebigten  oom  göttlichen  ^rieben,  unD 
Don  Det  Siebe  ©otte«  gegen  im?,  unD  unfetet 
Siebe?  gegen  ©ett,  Berlin  1736.  in  4. 

30  ^teDigf:  S)ie  beilfame  ©nabe  ©otte«, 
Q5etlini736.  in  4. 

36)  (rrottetung  Det  «^hitofopbifchentföepnung 
OOn  Det  fo  genannten  harmonia  praeftabilita, 
rporinn  ge;eiget  roirD  1)  roa«biefehypothe. 
fis  eiqenflicb  jagen  rooDe,  unD  ivarum  lieber 
menfeblicben  fireubeit  nicJbr  naebtbeitig  fep? 
O  ma«  Dieftlbe  füt  Dem  Syftematelnfluxus 
für  einen  3)orjug  habe?  3)  warum  DerSlu» 
tot  nicht«  Detfo  weniger  Detfelben  nid>t  bep« 
pfu'tte?  Berlin  1736  in  4. 

37)  ^reDigt :  ©et  gobn  menfcblic&et  Arbeit, 
^Berlin  1736  in  4. 

38)  ^NteDigt  toon  Dem  Urfptung  Der  ©unDen 
unter  Denen  «TOenfc&en;  au««)>reb.  (Salom. 
7, 30. SBerlin  1736.  in  4. 

39)  spreDigt:  ein  Miger  ^oD,  SBerlin  1736Ü14. 

40)  ©e«  9Reg.  Ülatbö  VPdffene  oermutblü 
cbe  Slntroott  auf  Tangens  Furfcen  %b* 
rif; ;  liebet  in  Sememe  Sinmetcf  ungen  über 
eine  ücrläuffiae  (Scbu&'(Sct>rifft  bti  QBolf* 
fifeben  ^bifofopljie,  ferner  nebjl  i.ancjene 
2(bri§  1736.  in  4.  foDann  in  Denen Xcbt.new 
etn  mercFtDiltöigen  Bd)rtftten  toegen 
&er  VOo[ffi(d)m  pbilcj'ophie,  unD  in  Det 
poßfianbigen  Sammluns  ulkt  öc&n'f» 
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ten  in  Det  £.aitgt|a?eti  unD  XÜoi ff ifdien 
Btteitigteit,  auebin  Denen  neuen Bdr/uf* 
ten  übet  Die  angegebene  jrrtbümec 
Det  XX)olffifcr;en  pbiiofopbte,  nidjt  me* 
niger  in  Ä.uDoct'ci  (Sammlungen  unD  %ut» 
jugen  Det  fammtlicben  (Sfreit*@chritt'ten  IC 
P-  38.  ff.  5Mn$6ftfch  unter  Dem  ^itul.  Re- 
ponfe,  qu'on  prefbrne,  que  Mr.  Wolft  fc- 
ra ,  ou  pourra  faire  au  court  Expofe  de 
Mr.  Lange ,  projett^  par  un  Ami  de  Mr. 
Wolft,  traduitc  de  1*  Aliemand,  par  un 
Qu.  -  -  T.  1736. 

41)  Abfertigung  eine«  Anonymi,  meldjet  in 
feinen  ^ufdütqen  ©eDancfen  Den  iten3;beil 
feiner  iÖetraebtungen  übet  Die$Juafpurgifche 
Sonfe&ion  öerfdjieDener  ©tunD#3;rrtl)ümet 
befcbulbiget  bat;  «Berlin  »737.  in  4. 

42)  $ürfgefe$te  2lbfertigungDetjufanigen@e# 
Dancfen,  55etlin  1737.  in  4. 

43)  ^>teDigt :  Die  eiebe@otfe8,<8erfin  1737  in  4. 

44)  ^teDigt:  ®ie -Sfufricbiwfeii  m  ©ott 
unD  «Wenfcben,  «Berlin  1737.  in  4. 

45)  ,  <BtanD#  SfrDe  bep  Segung  De«  ©runb# 
fteintf  m  einet  neu  erbauenDen  ^itebe  auf  Det 
ftfieDrichtffrabt  in  Berlin.  «Berlin  1737^4 

46)  ^tebigt  üon  Det  SBabrpafftigfeit  @otf<* 
«ocrlin  1737.  in  4. 

47)  Wl'gt:  ®cc  Unfeffd)eibDet«8etuffuna 
unD  Srroapfung;  Berlin  1737.  in  4, 

48)  ^reDigt:  ein  gefegneteK  3abr,  au«  i^im. 
2, 1.  ».^Berlin  1737  in  4. 

49)  $reDigt  »cn  Dem  <2Borte  ©oftrt,  Berlin 
17^8.  in  4. 

^o)  ^reDigt :  öon  Der  SBetracbtung  De*  $n# 

De«,  fomobl  unfer5  feben*,      au*  Diefec 

OBeft;  «Berlin  1738.  in  4. 
Ii)  «^tebigt,  übet  Die  <3ßotte  au«  «Mate.  7, 

37.  €t  hat  alle*  wohl  gemacht  ;53etlin  1738 

in  4. 

ft)  ^teDigt  übet  Die  Cffiotte:  9?o(bige  fie  her* 
ein  ,;u  fommen.   ©erlin  1738.  in  4. 

j3)  «PreDigt,  pon  Der  CfJBieDetflebuttb,  SBetlin 
1738.  in 4. 

f4)  «^rebigt  Pom  3üng|!en  ©eriebt,  «Berlin 
1738-  in  4- 

fT)  ^reDigt:  ©ie  QJerbinDuna  De«  ^reu$# 
^oDe«  unD  Der  Sfufet Hebung  ^brijü ;  «Bet. 
lin  1738-  in  4. 

56)  «preDigt:  S)ie  ^otbmenDigfeit  De«  tti* 
Dens  unD  Der  2(ufetffebung  3e fu  Qriffl  • 
^Berlin  1738.  in  4.  ' 

f7)  iNrebigt:  £)ie  i?teubigPeif  \u  ©ott  bep 
93eobacbtungbet^abrheit;  «Berlin  1738. 
in  4. 

f 8)  3mo  «JJreDigten  über  Da«  ©eheimnif?  Det 
©eburtb  Cbrilti:  ©etlin  1738.  in  4.  unD 
ftranfcoflfcö,  SBetlin  unD  Ceipu'g  173  g. 

T9)  S>«e  ^icbtigFeit  De«  menf(blieben  Beben«, 
au«  «}>f.  39,  f.  6.  1738.  in  Det  £ambut> 
gifeben  Bammlung  aueetlefenetCan^eb 
heften.  P.  L  n.  9. 

60)  «prebigt:  ©a«  gpangelium  Pon^btijb, 
^Berlin  1738  in  4. 

61)  £ine  Sammlung  Pon  jmeoen  öfler^unö 
«}>fing|l*«)Nr<Digten,  ^Berlin  1738.  in  4. 

6z).  3mep  «prebigten  Don  Dem  «Kittel  Der  €r> 
^  i  Itffuog 
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Iofung  unD  oon  bcr^etbrcen&igFeit  Der  ©nug« 
rbumiftDur*  £bti)rum,  Berlin  1738.1114. 
«j>  ©rep  $reDigten;  £>afj  ©ctf  Da*  ©im* 
Den 'Übel  nkbt  reureff,  nc*  on  Denselben 
Dur*  feine  äulaffunfl^peil  neome,  Berlin 

1738.  in  4. 
04)  ^rebigt:  <33on  bet®otHi*f(it  Derweil, 
©ebrifft  am  3ubiUw  Der£bur>$tarcf  »ran* 
Denbntg;  SBerlfo  1739.  in  4* 
«0  ©rjft>  fcnDerbabwgktl»*'  £ioenf*afften, 


Der  ©ere*tigfeif,  .$la*t  unD  ©üfe,  523*tlin 

1739  «»4.  ' 
««)  T^eDigt:  ©ie  Ubminftimrming  De«  l<\» 
Den*  unD  ?oDrt  CbrifH  mit  Den  go«li*en 
£igenf*afften,  Berlin  1739.  in  4. 
S7)  <J>rebigtt  ©ie^cgeDergoftWenOBei*' 

bert,  Berlin  1739.  In  L 
*8)  SJorreDe  w  IH.  VOeismanm  neuen 
SBetju*,  Die  4^anae1i|len  >c.<irön&!*fj)  unD 
erbauli*,  k.  juetflaren;  SSerl«  1739- 


4*1 
— 


70)  &nrofibnng#»{pr<Digt  mlD  ^nftoDuction«. 
SReDe  in  Der  neu  funbtrten  ©ropfalrigfeit** 
Stoben  auf  Der  5rieDr/ct?«#©fdDt:  gte&t» 
fftoffene  griffen  a!«  $empd  ©orte* ,  au* 
e£ot.  tf/i<J.t7.»8. 


82)  Sortaef^tceammluna  au*erlefenet $re* 
Di  fiten,  Sßerlm  1740  in  4. 
<5iebe  Carl  (Sümbn  tnboviä  foroepl  kl  Der 
£iftorie  Der  3Polffif*en  tylplofopfo  1,2  unD  3 
£b.  al«  au*  in  Den  97eaeflm  tyitrtf roürDiafeiten 
>et  8e(bni^2BDirTifct)en  «SBeltroeif  beit ;  £)»e  neu# 
rn  »erlmetr  3«itungen  174t;  3or)ann  Jacob 
triefet  im  Serieo  Det  iefctlebenDen  ^beologen,  2 
$b.  aDreo  aueb  Die  Urtheile  ton  Denen  «Kdnbecfü 
feben  6*rrfften  fore^l  auf  Den  ©el*rKn  3> 
ge^ürtern  ale  aueb  anDeret  ©elebrten  <£*ri  fften 
angefTipret  ror rDen :  glei*reie  in  Den  gemeldeten 
eubooicifrten  @*rifftenau*  Derer  Üvcinbecfifcpen 
©egner  ibre  ©Triften  angemercfefjufinDen.  & 
ben  Dirfer  Lubcvki  ift  gefonnen  eine  -tMorie  Dee 
f]R<inbecfif*en  ^beologie  an*  £i*t  ju  fteflen,  Da» 
ferne  ni*t  iemanD  mit  Dergfeic&en  Arbeit  juoot 
t)erau«rücfen  feite,  ebe  er  Seit  Dam  aereinnet. 
Hemberg,  9lmt  unD  @*Id§,  firbe  Äeinebfrg. 
Äeinbernerue,  rear  um  Da«  3opr  1017  3V 
f*oflF  ju  Anberg  in  £  nfer^rmmern.  €r  rear 
iu  einrm  £orffe,  geboprw,  unD  ber* 

mnften  fleifrg  erlogen  roorDen,  Da§erber$if*ojff. 
TBurDe  reertb  graebfet  rearD.  Sil«  er  jn  Der* 
felben,  or)ne  Srceifel  Dur*  De«  ffonig*  ÖDn  q\0b» 
len  Sutbun,  Der  Den©)ri(Jlid>m©loubenfcbcnbe# 
rannte,  gelanget  roar^atet  NeabgSttffcten^env 
pef  in  ^)mter/]^mmern  jer(!6ret  unD  oetbrannf, 


unD  mit  feinen  ^rebigten  greffen  9?u^en  ae/KfT. 
YO        Zeigten  wn  Der  ©ttfftung,  de«  tet.  ©iefer  |)mter^ommerifcbe  bin 
Seifigen  Bbenbmabf«,  unD  »on  Der  notb>' t>fct>m- 


gen  Vorbereitung  m  Dem  ©emifj  De«^>eili» 
genSlbenDmabl«;  55.rlm  17  39.  in  4; 

72)  ^reDigtwn  Dem  ®efe^,^erlra  i739in*4« 

73)  ^reöfgt:  ©ie  VewcDtung  Dergotflitfcen 
®naDe;  SScrÜn  1739-  in  4» 

74)  $r<W"gf:  ®ie  Änerj)ff*afft  Der  @unbe n 
m*HHl*9,i+*lM\  »erlin  1739 


in  4. 


im 


70  $t>eelogifcbe  aHanDfimg  t>on  Der  Srlk 
fung  k.  3ena  1740.  fiebe  oben  rt.  1. 

76)  SBorreDe  \u  'Ztdyjto  Don  Den  UrfacDen 
Der  ^eraebtung  Der©eiftlicb^n,unDDer9if 
fignxf^  au«  Dem  ßugiifcben  uberje^t,  55er* 
lin  1740. 

77)  ©runD#9\i§  einer  8ebf#2lrt,  orDentücb 
unD  erbault*  ju  preDigen;  na*  Dem  3nn# 
balt  Der  Sonig!ioV<)>reufN(**n  gflNberg» 
£>iDre  Dom  2  3Rrt$  1739  entreorfen,  nAfl 
De«  £errn  ÄtinbecF»  Q)orberi*tunDfur 
6en  Umleitung:  rote  eine  ^reDigt  gut  ab)u# 
fallen  fep?  Q3«tlin  1740. 

78)  ^bilofoptjifcbe  (BeDancfert  über  Di«  m* 
nunfftige  ©ele  unD  DerfHben  Unftttbli^feit, 
nebft  einigen  2lnmercfungen  über  ein  Jram 
^ofifcbe«  (Scbreiben,  Darinnen  bebauptet 
roerDen  roiD,  Dag  Die  Materie  Dencf it  Berlin 
1740  in  8. 

79)  ©cbrtioen  an  3.£.trtl*aelfe,roiem«n 
fl*  bep@treif»@cbriflFtenaufjufübrfn  habe, 


c 


« • 


per  be Reiben  ^eantroertung  einet  @c&mäb' 
^cfrtfff;  35wunfd>reeig  1740  in  4. 
80)  $rebigt  tton  Der  gottlicben  gangmutb,  VSitx» 

Un  1740  in  4. 
8')  Sroep  ^rebigten  pon  Der  QJerflärung 
enri|h'  auf  Dem  Deingtn  ^erge^erHn  17401  äbgieng.  «Kan  r)at  oon  it)m 
in  4- 


iar,Der  eben  ;u  Diefer3tit  gelebet  pat,  «na 
im  ^abr  1018  geflorben  ift,  l»raerulem  f*lf»choW 
bergmfis  nennet,  iftenbli*autfbIofpm  ÖJerbaebf, 
als  reenn  er  ee  mit  De«  SKeufifcben  Äonig«  @obne 
reiber  Den  <33ater  Dielte,  inö©efangni§  geroorffn, 
Darinn  er  au*  fein  geben  gtyOHty  geenDet  bat- 

2S2"2f  ^r  eme"r,e  biefe  3«f  eine* 

^SiKboff«  Äeginberri  ober  »rfnbrrrf,  Den  Det 
^r$bif*off  t>on  Bremen,  iibentiup,  In  ber©la* 
poner  8anD  Da«  Eoangelium  }u  preDigen  gefanDf 
bat.  Ob  mm  Diefer  tben  Der  SK^inbemeru«  ift 
peflen  ©itt>m«i:  geDenrfct,  tan  man  n<*t  eben 

Keinbemi«,  *8if*off,  ^  Krinbetmnie, 
Keinbertue,  mar  SJ3if*off  )u  SÖriren  öon 
Dein  1 1 1 6  bi§  1 142  3abre,  unD  faß  alfo  ae  3abre. 

Ännbettue  ober  JUginberru«,  mar  oon 
1218  b.«  r  829  abttfiS&rfrcn  in  ©tepermaref. 
3u  feiner  Seit,  nemlicb  1219  brannte  Da*  Clollep 
©arften  ab.  Preuen^uebere  Annales  Stv« 
renles  p.  äff.  '  ' 

3vnnblume,  flebe  ttlttmblumt,  im  xxi 

5oanoe,p.  19^  i. 

»einbog  »arnm  D««3abr  12  if  ©omperr 
juüWapR^  an  Der  Metropolitan. Äir*e. 

Äeinbot^C^obann;  ein  &fperif*er  ©otteev 
gelfbrur/ mar  iu  Sfltenbtirg  i«o9  Den  14  $ebr. 
oebobren,  unD  (hiDirte  m  geip^ig  ftna  unD  ?Ko* 
ftoef,  lebte  au*  eine  Zeitlang  in  £>ännemarcf, 
^joOanb  unD  ^ngrOanD,  hierauf  rourbe  er%>afrot 
unD  ^rob|)  ju  Jlendburg,  reie  au*  5)irector  De« 
ffonigl.  Confiftorii,  perna*  ^)ofpreDiger  ju  ^a# 
beröleben,  unD  enbli*  ©eneral*@uperintenbent 
Der  bepDen  ^er^ogtbümer  e<f)legreig  unD  £oU 
flein,  roorauf  er  1573  Den  87  3uliu«  mit  5oD< 

■ 
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.1. 
a. 

163a. 

1  3.  Difputationes  cthicas,  SRoflocf  1634. 
.  4,  Stotwott  auf  einer  boben  ©tanbeev^erfen 
i    1  r  9\e(igion»v$ragen,  ebenb.  if  <6  in  4. 

f.  ®cmei§,  fcofi  3o$.  Kebötns  ©onnen* 
v.  ©tabt  Utopifö,  Die  £ircbe  Der  2<ugfp.£on' 
■.,  fr§ion  aber  in  ©otfe*  ^Bort  gegrtinbet,  in 
3  ^heilen,  ebenb.  i6fiunbber  j^il  166s 
in  4,, 

,  t%  ©a)u$rebe  wiDer  Die  Auflage,  als  wenn  er 
...  e*  mit  benen  ©ocinianern  greife ,  unb  ben 
.  9Beß  jum  OttlKiömo  bahnte,  ebenb.  ie;j7 
,  in4 

7-  ©tfufcrebe  nebfl  <3Bieberfegung  S)oetot  3- 
€.  £).  ©ifputiV2Butnrt,  ebenb.  1661H14. 

8.  ftfebprebiaten. 

9.  Difp.de  catechefi  vetemm  ,9\ojrodP  164c 
fo  feine  2)ector*S)ifputation  gewefcn. 

Witte  raemor.  theologor.  unbtliar.  biograph. 

Äeince  (Nicolas)  war  bon  $ari$  gebürtig, 
unb  bep  bem  ffatbinal  bu  23eUay  ©ecretariutf, 
oW  fkb  Derfelbe  in  ©efanbftbajft  ju  9Jom  auf* 
Wert,  ©er  tapfer  Carl  v  (9«  ein  mabf  gefton« 
ben  paben,  baj?  biefer  Reince  ihm  in  Italien  ben 
oOertneiftrn  SBetbrujj  DerurfäaX  unb  man  fegt, 
bog  berfelbe  ficf>  geweigert  gegen  ein  ©efebene? 
bon  *ooo  Sticaten  einen  $bcil  bet  3n|truction 
De«  gebauten  Carbtnalö  ju  berratben.  ©eine 
Briefe  owi  mhM  ie  37»erbtn  inberÄonigl. 
SJiMiotbec  bewahret.  «Wan  bat  au*  bon  ibm  ti* 
ne  3talianifcbe  .Uberfaung  bei  Comfoatie.  la 
Croir  bu  XTiaint  bibl.  Franc. 

Ärincfe  (^obann  SfDam)  gebobren  ju  SDe» 
benter  in  ber  9}ieDerlanDifeben  <j>rooin&  Oberpfr 
fei  im  3abre  1*23  Den  27  Sfprll.  £c  bar,  al« 
Drganilr  an  Der  ©t.  ClU  bar  inen  Fircbe  }U  £am/ 
bürg,  unter  bem  $itul:  HortusMuficus,  6©o# 
naten  bon  jroeo  Violinen,  QSiofa  unD  ©emtal» 
ba&  in  ftoüp  ebne  3abnabl  in  ff upfer  gefloeben, 
beraub  gegeben,  unb  felbige  bem  Äapletltctxn  fRa* 
tbe  unb  Canonico  ja  gübeef,  £ertn  Jofyton  %* 
fcolpl),  ftrepberrn  bon  Rielmaneeog  jugefebrie* 
ben.  S)ie  gufcbriftt  unD  SJorteDe  flnDgateiniftb 
abgefaßt;  unb  bie  ©onaten  jilbfr  befiebwi  au* 
Dtep§ig  ©eiten,  aW  Sonat.  AHemand.  Courant. 
Sarab.  unb  ©iquen.  €c  i|r  im  3abte  172«  Den 
A4  $*owmb.  geflotben,  naebbem  er  fein  fcben 
auf  bunbert  3abr,  weniger  fünf  Sttonat  unb  brep 
9tm  ge bracht  bat,  unb  ifi  in  obgebad>ter  $it$t, 
an  wek&et  er  etliche  fertig  3abr  gebienet,  be* 
graben  werben.  33ef.  tttarttyefone  crit  Muf. 
T.  1.  p.  is f.  u.  ff.  aOwo  nodj  einige anDere Um* 
jianDe  bon  ibm  Riefen  finb. 
'  Äeiitcffitß  (^b«boru<)  fiebe  ÄrinHitg. 

Heinb,  ein  $ngeIIanDifd)er  Dominicaner 
SOlondj,  Dejfen  in  Dem  Cital.  Anglic.  TomJLp.i. 
n.  10009  geDaei)t  wirD,  lebte  im  i43abrbunDert, 
unb  binterlieg  Collcdiones  theologicas  &  rno- 
raies,  njficbe  norb  in  i^flnbfebrifft  liegen. 
dvrb  Bibl.  feriptor.  Ord.  Praedic.  Torn.,1.  p. 
73°« 

ÄefnbtHus  (*l>pi!ipp)  ein  ^efulte-  bon  Wim* 
Qn,  gebogen  w6,  trat  lejia  in  W<  (Socicfaf, 


unb  lebtte  bernacb  in  fotdjer  We  febunen  9CBijfen# 
febaffun  mit  groffem  ^ßepfaB,  prtbigte  aua>  bin 
unb  wtebrr  gar  erbcmlicb,  warDenblicbCoaD/utot 
fpiritualie:,  unb  flarb*m  feiner  @tburtftK3taDt  ben 
14  SSRap  1 6; 8.  $r  bat  in  gateinifeber  unb  5)eut- 
feber  ©prad)e  berau^gegtben  Gladiuro  Ifradisfi- 
ve  de  feptem  peccatis  mortalibus,  3ngoff!abt 
1(49  itt  ti*  2Uecjömb«  Bibl.  feriptor.  S.  j. 

»e<itr,fin  jreefen  im  ©tiflpt  ^ilDeUbcim,  am 
Jwf  3nnerffc,  3  teilen  bon  ^)iR>e«!)eim  gegen 
eüD»Otfen. 

^eine,  eine  alte  51  beliebe  fimtlit  in  ^erru 
mern,  welcbe  in  ben  «öer^ogtbHmern  ©tetin  unb 
^amin  ipre  ©uter  beübef.  ©ie  fübren  Drep  w# 
tbe  SKauten  im  ^Beiilen,  unb  eine  jwifeben  jwo 
^(umogen  auf  bem  gefränten  ^)efm.  <s,ei ur id> 
war  1J9 1  #er$og*  ßopslaua  IV  £ücbenmeu 
(ler.  Philipp  unD  jo^ebun  baften  gegen  Öu^ 
gang  De«  ifiSabrbunDert*  Die  $bre,  §ücfrl.  «Kä* 
tbe  m  fepn.  (ßeorge  f?arb  1 627  aW  Surfll.  3d* 
germei(ler,  CJo^wn,  ^immetirtber  Canbratb, 
bat  um  M  3apr  i6e>o  gefebef,  unb  fein  ©efc&leflt 
fotfflicpflanbet.  ITTiadl.  Bommert.  I.tfj 
&efne,  eine  ©ecte,  ftebe  X»iet>ertduffet. 
Rrfrtebertr,  ober  Äetnberjt,  ein  9fmtunb  %q* 
be<  Q3ergfeblo§  im  ^urfleutbum  $?inben,  nab« 
bep  ber  ©tabt  ?übbecfe.  CorirabI>  ein  gebobr* 
ner  ©raf  bon  5>iepbolr,  unD  ß9(ter  95ifcboff  }u 
^inben,  bat  Da«  @<Wo§  im  3abre  1313  erbaue 
et.  (Die  ©rafen  öon  ^erflenburg  paben  folefee* 
an  fi*  0cbca<*f;  C©iibranD  ober  SÖBulbranb 
aber,  als  ^ifeboff  juSRwben,  brad)tefbla>rt  wie# 
ber  an  ^h'nDen. 

REINECANUS  COMITATÜS,  ©raff(ta|ft 
(lebe  Äewecf. 

Äeinecefoe  (Sfbrabam)  ber  3Beltwei§beie 
gjlagifrer,  war  iu«rfr3lDjuncfufi  ju3im,unbfam 
1641  nacb  ftranefenbaufen  aig  ^>afror  unb  ©m» 
perinfenbent,  fJarb  ie42.  (DJeariu»  in  ber^bü« 
ring.  £bwn.  Ii  ^beil. 

Äetnecciue  (Abraham)  ber  5Btftwei§beit 
^a^ijlee,  war  bon  .fcalberftcibt  gebürtig,  unb 
wutbe  anfangs  2tD)'unctu0  \u  3lm,  nadjber,nem- 
ücb  1642  ^öftet  wnb  ©uperintenDent  \u  äran* 


efenhaufen  in  Eutingen,  ©tarb  1664, 
riae  in  Der  ?burtogifa>n'«S)i|r.  I  ^be«. 

»einec«|1i8  C^briftian)  Der  ©Ptte«gefabrbeit 
«öaccalaur  unD  ber  SBeltweijHKit  5«aai|Ter,  war 
iu  «Küblingen  in  ©achfen  1668  gebobren;  lebte 
inßeipjig,  unb  würbe  Darauf  tyrofrfibr  \u 
fenfelf,  enblid)  aber  ^erboglicbÖadjfen^eiflen* 
felftjtber  eonnibriabSRatb  unb  SKector  De«  ©9* 
mnafti  ui  ^BeiflenfelS.  ©eine©d>rifften  fmD: 
1)  Mohammedis  fides  Islamitica  i.  e.  Alcc- 
ranus  ex  tdiomate  Arabico  Laune  verfus 
&c.  eeipu'91711  in  8. 
ö)  Auguftana  confesfio  Germanica  &  Latin» 
cum  verfione  Graect  &c.  ebenbaf.  1730 
in  S. 

3)  Biblia hebraica,  Erfpjig  i7ie  in S. 

4)  Biblia  hebraica,  ebenb.  1739  in  4, 
{)  Bocfianifmus  per  refponfa  Theologorum 

condemnatus,  ebenb.  1704  in  8. 
6)  Concordia  Germanica- Latin«,  ebenbaf. 
1708  in  4» 

7)  Um- 
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Äetnecctus 


Refttfecfua 
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7)  Univerfa*  <lc  tcrmino  Gratitc  percropto- 
rio  Controvcrti*  epitome,  ebenb.  1703 
in  4. 

8)  jantiahebrxsclinguaeV.T.  mebepjugleicb 
eine  £baldaifd)e  ©tammatic  unb  frricon  ju 
fiuf  Seipjig  172©,  unb  jum  dritten  mable 
1733  «n  8. 

9)  Biblis  quadrilinguia  Novi  Tcftamenti, 
ebenb.  171 3  in  \5ol. 

10)  Novum  Tcftamentum  grxcum,  ebend. 
172?  in  8. 

11)  Syllabus  mcmorialis  vocum  Graxarum 
Novi  Tcftamenti,  ebenb.  1707  in 8. 

11)  Progr.Pnntifices  caufam  difceflionisde- 

difle,'3Be#iif«fö  '730  $ol. 

13)  Animadverfio  ad  B.C.  Richarili  Monito- 
rium  fidelcm  de  libro  concordia; ,  £eip$ig 
1709  in 4. 

14)  NucleusTheologiarpofitivie  fidei&mo- 
rum ,  f.  ditfa  claflTica,  ebenb.  1728  in  8. 

iy)  Vetus  Teftamentum  Graecum  ex  Vero- 
nc  70  interpretum  unacumlibri*Apocry- 
phis  fecundum  exemplar  Vaticanum,  Ro- 
ma» edirum,  ebend.  1730  in  8. 

16)  Index  mcmorialis,  quo  voceshebraica» 
&Chaldaica?  V«.  Tcftamenti  omnescon- 
tinentur,  1730  in  8. 

17)  Manuale  biblicum  Concordantiarum 
Gnecarum  >  in  quo  Voces  Grarcc  omnes, 
quae  in  70 interpretum  verfioncB  bliorum 
Grarca.  &  ApocrypÄis  Veteris  Teftamenti 
extant,  ebene  1734  8. 

18)  Sancfifcbenö  Concordantia;  bibliorum 
Germanico-Hebraico-Grarca? ,  reoibiref  unb 
wrmeljrt,  Eeipjig  unb  Jrancffurt  1718  «9« 

19)  S5i>  &il  @*rifft  mit  D.  3«ig$  SBorre* 
de,  ebend.  1708  in  4. 

10)  SJertbeidiguna  derfelbigen,  ebend.  171 8 
in  4. 

21)  WacbriftV  Pon  der  neuen  Auflage  der 
©euffeben  53ibel  ßutberf,  ebend.  1719  «n  4. 

Äeirtecaue  (£bri|tian  Sriedricb)  eiuöon 
leben  gebürtiger  tföagifrer  unb  IKrctor  de*  baltgen 
©pmnafli,  bot  im  %\btt  1729  ein  Eatcinifcbetfauö 
ein  unb  einem  balbeu  53ogen  beliebende«  Pro- 
gramma  !  de  cfl'eftibus  Mulices  merito  Pulpe 
ftis,  ingleirten  1736  ju  Rieben  da*  froloefen* 
be  Sttannafelb  über  die  ©rburtb  de$  #ür|ren  und 
#errn  ^ofrpb  Cl!Ben;el*,  den  12  ©eptembr.>73f 
rn  Cateinifeber  und  ©eutfeber  (Bprarbe  druefen 
Iaflen.  €r  ijr  der  einige  @obn  bes  fei.  ^)errn<ße= 
org£bec*c<r&efneccii,melcber  au$  9ieubran* 
benburg  gebürtig,  00m  i68r|ten  3abre,  Canfor 
in  €ifjlrben,  und  Pen  ßfreru  de«  i687fren3ah» 
nt,  bis  den  joden  9M.  1726  Cantot  in 
•JBeomar  gemefen,  und  fein  2llter  auf  66  3abr 
gebucht  bat.  tiefer  mar  ein  auter  £ompom|t, 
ob  er  alricb  bie  (lotnpefition  blcf  aim  guten  ^ar» 
tifuren  erlernet,  fo,  baj?  der  fei.  #crr  £apclimei' 
fret  <E  heile  ihn,  roegen  einer  au«  dem  E  dur  gefegten 
sjfjiiTe,  einen  qelebrten  £omponifren  nennete. 

Reinecciue  (@eorg  Theodor)  fie&epor|rehtin 
ben  5lrticfel. 

^efitecdtiB  (-©einrieb)  Pendiefem  ifrbefannt : 
©er  mit  SuftifDenbeit/Ooröfalt  imdSBtfcbfidenv 


beit  in  unb  aufler  dem£ieiligtbumman.  IndeÄü* 
|ter.  @d)neeberg  1694  in  8. 

Äeittecciue  (^einrieb  Sfliebael)  mürbe  1 677 
CiMirectot  an  der  @<fcule  w  Jrancfcnbaufen,  »cn 
da  aber  würbe  er  168t  jum  ^a|torat  ratb  "iü 
tungen  beruffen,  aflmo  er  1701  geftoibrn  ift. 
(Dleatiu»  in  der  ^;buringifd>en»€bron.  II  ^beil. 

Äeinecrius  Oacob)  Der  ^Beltmei§beit  ^Ku* 
giftet,  mar  i?7i  ^u^affemebel  in  der  alten  9ftarcf 
gebobren ;  mürbe  |uer|t  ^aftor  ju  ^angermunde 
in  der  erroebnten  alten  'SÄarcf.  3m3abr  1601 
aber  mürbe  er  ^robjt  der  Treben  ju  @t.  ^>etri 
in  Berlin  und  der  benaebbarten  f  ireben  3nfpe* 
ctor.  Unb  1609  den  21  <*eptembr.  mürbe  et 
jum  ^>aupt^a|br  ;u  (2t.  Catbarinen,  und  3"' 
fpoctor  b»«  i^pmna^i  unb  der  ©<&ulen  in 
bürg  ermablet.  (Jrfcbrieb 

O  3n?ep  58ucberoon  ber  Geologie ;  ^jamb. 
i6r3.  in  12.  ftofroef  i6iy.  fyna  1624. 

2)  der  £amini|ten  Anfang,  Sauff  unb  ?lu^ 
gang,  Hamburg  161 2  in  4.  Pon  1  31lpba' 
btt  ni  iÖogen. 

3)  Clavcm  S.  Scriptur* ,  ^ömburg  1  c  1 1  und 
16  41118.  1617m 4. 

4)  Artiiicium  Oratorium,  Hamburg  1613 
in  8. 

y)  Artificium  difputandi , 'JBittenb.  16 19  in 
i8.  ^raneff.  in  8. 

6)  Panopliam  feu  armaturam  theologicani, 
^DBitfenb.  1609  und  1618  in  $cIio. 

7)  20  »"Predigten  über  den  90  $falm,  161» 
in  4. 

8)  predigten- 

9)  tres  qiKtftiones  controverfas : 

a.  Ob  bieüuwifdje  ^icebe  »er fallen,  unb  ju 
melcber  ge  it  ? 

b.  Ob  im  >l>ab|}tbum  die  rpahw  Äircfee  ge# 
mefen,  und  meldte? 

c  Ob  l'üibcrup  einen  reefitmäf igen  95f tuff 
gehabt?  16 1 2  in  4. 

10)  de  t  pliri  Erclefia;  Iratu,  1613  in  8- 

1 1 )  contagium  pelÜlentia?  &  1  emedium  fpi. 
rituale. 

12)  de  Vet.  ac  Novi  Ted.  convenientia  ac 

differentia. 

unb  anberes  mebr,  unbflarb  den  i83un.  1613. 
Konige  Biblioth.  vct.  &  nov.  XTOittc  Ditf« 
biograph, 

Xtimtäu*  Ocbann)  ein  «Waoider  ber  *JM^ 
lofopbie  unb  der  ^bilcfcpbifcben  ,vacultat5lfiun* 
ctu?  ju  SEBittenberg ,  gebürtig  Pon  #a!ber|iaDf, 
bat  fieb  bureb  eine  it)tfputation  befannt  gemaebt 
de  ambiguitate  lingua*  I kbraicx,  Wittenberg 

16U  IH4. 

»einecciu^C^obann  Sflicbael)  ifl  befannt  me# 
gen  feine«  33ud)eö:  Eigentliche  unb  mabrbalftige 
Abbildung  der  alten  und  neuen  ©riecb«fcbtn  ^ir" 
eben  narb  ibrer^)illorie,©lauben^£ebfeundivtr' 
rben»@ebraucbfn,  Wpjtg  171 1  in  4.  Sabriciu» 
in  Bibl.  Antiqu. 

Äefnecciue  Oobann  ^aul)  mürbe  iÄ8o©i* 
aconutf  m  (gt.  ^etri  in  fliorbbaufen ;  ftarbaber 
1682  ben  23  Singufr  an  ber  *]>e|T.  (Dleariu» 
in  der  ^büringigben  €bron.  11  $b<il. 

Äeinecciue  (üteineritf»)  ein  berühmter  #u1o' 
rienfcörerber,  murde  jut^tein^tm,  einem  &thbt* 

lein 
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lein  in  Dem  Söifjtbum  *)>aDerborn,  1T41  Den  if 
9)?ap  gebobren.  9iad)bem  er  Den  ©runD  feiner 
(StuDien,  fo  mobl  in  feinem  SSaferlanDe  als  »u  Sern* 
gom,  wie  auct>  ;u  .pannoöer  unD  ©otjlar  geleget, 
begab  et  Heb  auf  bie  2(caDemie.  8"  Sttarpurg 
hielt  er  ficf>  *  3abr,  in  Wittenberg  aber  nur  ein 
einige»  3abr  auf,  m Dem  er  nad)  tnelarier;tt)on& 
$oDe  Fein  Vergnügen  mebr  DaWlbftfmDen  Fenn* 
fe.  Weil  ibm  nun  <^<tlefien  Don  feinen  5$ePann# 
fen  febr  mar  gerubmet  rcorDen,  fo  traf  er  eine  9veü 
fe  babin  an,  unD  uwerricbfele  einige  junge  üonSk 
bei.  97a(banoertbaiben*3abren  aber  f ebne,  er 
mieber  nad)  Wittenberg  juruef  mit  einigen  jun* 
gen  oon  2IDeb  über  bie  er  2  3abf  bie  2tofjlct>t  führ* 
te.  «pierauf  nabm  er  bie  SWagi|rer/2BürDe  au, 
unb  gierig  auf  SÖefebl  feiner  Buffer  nacb  ^)aufe. 
©od)  nid)t  lange  bernad)  machte  er  flc&aeermabl 
nad)  Wittenberg,  mürbe  Dafelbjt  oon  einigen  Eleifr 
mfdxn  üon  2lDel  au«  Dem4!)aufe2$fxriflein£of# 
meiller,  unb  blieb  bro  ir)nen  9  ganfee  3a&r,  be« 
fudjte  aud)  immit  telil^ena^eipug  unb  anDere  £>er* 
ter.  Weil  er  nun  bierbeo  gute  ©elegenbeitbattc, 
fid)  auf  Die  4biflotie  ju  legen,  fo  ergab  er  fid)  t>ol# 
lig  Diefem  (BtuDio,  unD  befam  hierauf  Don  Dem 
Cburfürften  Zfugußert  Befehl  ,f  De«  (Betrete 
Sabrkiue  ^iflorie  oon  feinem  ^urfl(ict>tn  ^)aufe 
iti  Wittenberg  m  ooUfübren.  ^acb  anDertbalb 
3abren  gieng  er  naeb  ftraneffurt  an  Der  Ober, 
tinDmarD  Dafelbfl  eine  Seitlang  ftofrpc  Der  $'\» 
jlorie.  Sfnbem  er  aber  0011  oielen  beneibet  rour* 
fcr,  unb  tion  tfjnen  aflerbanb  <23ccDru§licf>Feif  en  aus* 
jujteben  batfe,  folgte  er  1? 83  Dem  üon  jtoliuö, 
4berfcoge  m  SSraunfcbroeig  Lüneburg,  ibm  juge# 
f#icften&eruf  nad)  £elm|läDt,  aDmo  er  g|eia> 
fallt«  Dem  25ücberfcbreiben  obgelegen,  bie  et  179? 
in  Dem  s 4  3abre  feine«  2(lter«  Durd)  einen  im» 
fllücf lieben  ftaQ  Da«  ?eben  berlobren.  Sftan  bat 
»en  ibm  unterfcbieDene<&d}rifften,aI«  Da  finD: 
x.  Familia  regum  &  Pontificum  Bofphorano- 
rum ,  ex  (lirpc  Achxmenis,  &  ZcaonisLa- 
odicenfis,  &c.  üeip^ig  1  f  7°  in  4« 
(i.  familia;  regum  Macedoniar. 

3.  familia;  Arfacidarum. 

4.  familia:  Seleucidarum. 

y.  familiär  Lagidarum  &c.  &  Reges  Cyr«flei. 

6.  familiär  regum  Armeniorum&Pergame- 
norum ,  Wittenberg  1572. 

7.  Familia;  regum  Judrcorum ,  qua?  Afmo- 
naeorum  &  conditoris  Ancipatri  uominibus 
celebratar  funt,£eipn'ej. 

€■  familiae  regum  Med  i:e  &  Baftriansc ,  regum 
Spartanorum,  Sc  Mellen iacorum,  &c 

9.  fyntagma  de  familiis ,  quae  in  Monarchiis 
tribue  prioribus  rerum  potitae  funt  >  &  de 
familiis  duorum  Aegypti  regnorum,  Bat- 
tiadarum  Cyrenaeorum  &  Dynaftarum, 
Regum  >  &  Pontificum  Ifraelitarum. 

40,  addita  eft  appendix  de  illuflribus  ali- 
quot Graecia;  regnis. 

11.  item  altera  de  hiltoria  gentis  Acacida- 
rum  >  &  regum  Athenienfium. 

lt.  regna  gracca  ac  latina  hiftoria  celebra- 
tilTima ,  una  cum  familiis , quae  in Ongulis 
floruere. 

23.  origines  frirpisBrandenb.&c.  Commen- 
tar.  de  Marchionum  &  Elcftorum  Üran- 
Vnivtrf.UxKi 
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denburgic.  ßurggraviorum  Norimb.  &c- 

f amilia,  ftraneffurf  i$8r. 
14.  familiae  Argivorum  &  Mycenarorum. 
1  y.  Commentaiio  de  Saxonum  originibus, 

hisque  annexa  de  urbe  &  ducatu  Brunlui- 

cenli  cxquifitio. 

16.  annales  Witichindi. 

17.  de  familia  Sc  rebus  geftis  Palatinorum 
Saxonia?,  &  de  hiltoria  Henrici  Leonis 
excerpta. 

18.  Hierofolymitanum  chronicon,  i.  e.  de 
bcllo  facro  hiftoria,  in  2  jCluartbdnDen, 
^)elm|ldDt  if84  u-  f.  in 

19-  de  Marchionum  ÄEIectorum  origine. 

»O.  de  vita&  familia  Dithmari. 

tf.  de  veteribusMifniar  Marchionibus. 

22.  de  Billingorum  familia. 

23.  hiftoria  <lubia,& fyntagma  hiftoricum. 
24-  chronica  Slavorum. 

2y.  oratio  de  hiftoriae  dignitatc. 

26.  methodus  legendi  hiltunas,  ^)efmflab( 

83  injol. 

27.  hiltoria  Julia,  live  fyntagma  heroicum, 
in  3  Folianten,  eben  Ca  f.  1^94,  j^y  unb 

1^97. 

28.  hiltoria  Mifnica. 

29.  de  origine  Germanica:  nobih'tatis. 

30.  hiftoria  oricntalis  Chriftianorum,  Sara- 
cenorum,  Turcarum  &Tartarorum. 

31.  hiftoria  Parthorum. 

3t.  Commentar.  in  annales  de  rebus  geftis 
Caroli  M.  pane*gyricus  in  honorem  felti- 
vitatis,  qua Henricus  Julius Uux  Luncbur- 
gi  in  pcflcllionem  Epifcopatus  Mindenlis 
induäus  eft. 

33.  de  hello  facro  in  Afia  gefto« 

34.  familia:  Lucsburgcnfes. 

3S-  common taria  de  rebut  Pcrficis ,  feu  fa- 
milia ArtaxerxiF. 

36.  vita  Gregorii  Horftii. 

37.  vita  3o.  GLandorpii. 

3n  Der  CoDection  de  Weftphalia  ejusque  do-% 
ftis  aliquot  viris,  mcldje  3ct>4fin  <Bces  ;n 
£elm|täDt  1668  in  4.  mitSinmercfunflen  berau* 
gegeben,  fleben  aueb  von  ibm 

38.  Epiftote  2.  de  fVidskinäo  M. 

39.  Appendix  de  Angrivaria,  Angario  op- 
pido&  ibidem  M.U^tJekindi  menumento. 

40.  Commencariolus  de  patiia  fua,  oppido 
Steinbemo. 

41.  Narratio  de  vita  fua  ad  Hern.  Malo- 
mium.  • 

£t)uart.  in  hift.  Rerfetmawn  de  hiftor- natura 
c.  1  r.  X>ofjiUD  de  philo!,  p. 69.  tyim.VCKtu 
bcm.  in  narratione  de  vita  Rcineccii ,  meld)e  ec 
»or  Dem  Dritten  Sbeile  Der3ulifd)en^)i|lonefe|eii 
lajTen.  ^Eetj^ter  addit.  aux  eloges  r.  z.  p.  217. 

Äeinecf,  Ä^einecf,  ober  X&enecF/  tat.  Reu 
naElenfis  Conti tatus  KfotxReinecanus  Cemitatus^ 
eine#  @raffd)afft,  roeldje  an  Da«  9JJann$ifd)e, 
Wur$burgifd)e,  j?ulbifd>e  unD4banautTcbeC$ebie# 
te  grauset.  SÄuffer  Dem  SDIaym  melcber  fte  »ort 
Dem  @ti|ft  Wurftburg  fd)eibet,  beftnDenfld)bar# 
innen  Die  $lü|Te  ©in,  8obr,  unD  (ScbuD.  ^iel 
©ebürge,  unter  melcben  Da«  an  Den  ^ulbifcben 
©rangen  Der  ©Klienberg  ^eijl,  in^Uidben  viel 
■  halber, 
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«EBäl ber,  giebt  e«  feafeibfT.  ©ie  t>« nebmfte  Der* 
(er  ftnb  ^emccF,  an  bim  3"fammenfUi§  ber 
(3ebuD,  unD  Der  <§*in,  unD  £obr  an  Der  Ö3erefoi* 
gung  Ort  eben  fo  genannten  ftluffetf  mir  Dem  SHaon, 
gelegen.  @o  »obl  in  Der  Sänge,  als  in  ber33reu 
te,  bat  Diefe  ©rafjftbafft  ungefabr  4  teilen. 
9?arb  bem  itt9  erfolgten  Slbjterben  Der  alten 
©rafen  ponÜieinecf  ffr  Der  gr6fre$r)eil  t>on  Diefer 
©raffebafft  an  €bur**Wapn$  gelanget,  üon  roel» 
d)em  tue  auf  biefer  ÖegenD  bafftenbe  SKeicb*' 
fianD*£lualitär,  nebft  untergebenen  Dabon  De* 
penbirenben  Eeben,  1673  aufbie  ©rafen  ben  ne* 
gefommen.  3n  ben  übrigen  boben  0<b  b« 
9W*off  bon  SBfirfcburg,  bie  ©rafen  &on  £rbad>, 
unb  bie  bon  3fenburg  getbeilet,  roelcbe  Untere  1  tv 
ren  ^befl  ben  ©rafen  bon  £anau  üterf  äffen 
ben.  N.  P.  I.  8.  in  proleg.  paffor« 

Francon.  retliv.  p.  414. 

ÄeinecF,  ©tobt  in  ber  ©raffebafft  fllfitfoeö 
«ftamen*,  fiebe  borftebenben  Driefel. 

ÄeiitffJ,  ein  abgeworbene«  ©rafliebe*  ©e> 
ftfaH  fiebe  &<n  2frticfel:  XetnccF,  eine  ©raf* 
f*flfff. 

»rtnecP  ($bift'pp  ^rnfl  eon)  befanb  fid>  mit 
bep  bem  folenen  £eicben * 33eaangni!j  De«  am  ig 
Slugufl  1 6^6  £obed  »erblichenen  $ürftücben^rin< 
ften«  $rieDri(b«  wSEBeimar.  maltet  &  ©ä<b&. 
Annales  p.  410. 

Äeinecfe  $ud>e,  unter  biefetn  Riffel  iff  ebe* 
mobl«  eine  ©rbrijft  berautfgefommen,  worinnen 
ber  gauflf  Der  SEelt,  unb  fqjtDerlicb  Da*  -Sefleben 
reebt  anmutbig  betrieben  wirb,  ©er  wobreUr* 
beber  Deflelbrn  ifr  lange  3nt  oerborgen  geblieben, 
©er  groffe  $olpprftor  tTlott^of  bat  Den  ttico* 
laut  23flumann  Daoor  ausgegeben ,  in  feinem 
arünblfebrn  Unterriebt  »on  ber  ©eutfeJtfU  @pra* 
tbe  unb  'Poefie,  bot  ft*  aber  obne  Sroriflfa  Durd) 
ba«,  rba*  ©corge  ÄoHenr)att,en  in  ber  SBerreDe  ju 
feinem  ffrofebmäwlcr  getrieben,  wrfübreu  laf* 
fen.  £>er  erite,  fo  unel  Drtffafl«  eine t  befferu  be* 
riebfet,  i#  Der  gemefene  ^rofeffor  ;u  £elmfrabt, 
Srieörtcb  2rugti|1  ^aef  mann,  ber  in  einem  im 
änbre  1709  Den  1 9?o*.  Datirten  gateiu<ftb*n  Pro. 
grammate  gezeigt t,  Da§  Der  mabre  5lutor  De«  9iie» 
berßebnfrben  tKeinecfe  De  SÖo«  &inti<fy  »on 
aiclmar  gemejen,  »ie  er  fieJ)  bann  in  Der  ju  Jü* 
beef  1498  in  4.  gebrueften  Zuflöge  felbfl  |u  %u 
nennet  bat.   $>ie  ^numannifcbe  $bition  binge* 
gen  i|!  erfl  1*21  ju  9vo(totf  in  4.  mm  Sßorfäem 
gefornmen»  Darinnen  aber  bieQJorreDe,  in  mel> 
(ber  Der  von  aicfmar  f?<b  angelogener  «äffen 
genennet,  nicftl  ui  finDen  i(l.  ^nimifeben  irl^lerr 
Naumann  feinet  beborigen  gobetf  nicbtju  berau» 
ben.  tDenn  er  bn(  Den  SKeinecfe  $?utb«  m((  bor# 
trejfiitben  unD  reebt  anmutbigen  morafiftben  unb 
polififcben  3(nmercfungen  <rlau(erf,  rbobuwb  Die* 
fe*  Q5ucb  Die  gro|!e  SierDe  empfangen  bat*  ®ie 
Dritte  Sfoflage,  fo  mit  febonen  Figuren  1 139  in 
JKofTocf  geDrucft  morben,  baben  mir  i.uöwig 
degen  w  banefen,  »on  melrbem  fiä)  au<b  Die 
»iertebon  1^48  berfebreibef,  ^err^acftnanri 
|ube(  in  feinem  obengebacbtenProfframmatenotb 
mebrere  Auflagen  an.    <3Ba»  Die  Uberfefcungen 
Diefed  f&utbt  anlanget,  fo  ifr  unter  anDern  ein? 
^)pcbbrutf(be  ju  9\oflocf  im  3abre  1662  in  8  b«* 
autfgefümmen. 


3Mp#4 er  c^rifbrieb  ^brtftian)  febrieb  einen 
^xattat  Don  bem  älntbeti  an  ftemben  ©ünben, 
unb  |leß<te  fol(b«n  |u  D5uDolfrab(  17*3  m  8  anf 
8i*t.  * 

Ä«trttcj,auf95öbmifcf)  DufrticP,  eine  Weine 
(gtabt  in  ber  ©raffebafft  ©la*  in  ^«bmen,  jroU 
feben  Äcniggrafc  unb  ©lab. 

3^etne  <BUixhtm$,  fiebe  Aemtatio  furo ,  im 
1  $anDe,  p.  «68,  wit  au*  <Bl«*ung,  im  X 
^anbe,  p.  1638  u.  f. 

Metrie  j  tm  g  fr  mi  ©enen  gläubig  geworbenen 
^orintbieru  nbreiuet  p"uuluö :  erbabeOeixrtcau- 
e(  einem  «Wanne,  auf  baß  er  Sbritfo  eine  reine 
Jungfrau  jubräebte,  s  Forint!).  XI,  2,  unb 
reDet  oon  einer  Jungfrau,  niebt  eben  Dem  <§ran- 
De  ober  ©rfcbled)te  nacb,  al«  ob  nur  biejenigen 
^btifro  angenehm  »Ären/  »eldje  aufler  ber  ^be 
leben,  unb  Darneben  niemabfe  eine  ©emeinfcbajft 
mit  Dem  anöern@e(<ble(b«  g^pfleget;  fonbern  rt 
banbeU  paulue  bicr  wm  aQen  €bri{ten  m  Co» 
nnib,  ebefkben  unb  ebelefen,  fte  mögen  Knaben 
ober  Sföägblein ,  3unggefeDen  ober  Jungfrauen, 
Sbemänner  ober  ^btwnber,  ^Bittbereber^itN 
ben,  ober  fonjt  ibrem  ©tanbe  na(b  fepn,  nxr  fti 
roDaen,^neeJ)te  oberjwpe;  Denn  erflelKtie^onur 
allem  auf  ibre  <§*len,  fb  ferne  fte  ftcj)  m  ein 
gelobni§  in  Der  kaufte  mit  3efu  dngelaffen  bat* 
ten,  meltber,  aU  Der  re(bte  ^obepriefter,  nid;. t,  Denn 
nur  eine  reine  Jungfrau  (feine  3&fftbe,  nea)  ß«* 
febmacbefe,  noeb  öerfrofiene)  mr  iörautannebmen 
burffte,  3  35»  tWofe  XXI,  13;  ©iefe  bcrmäblte 
©ele  M  nun  fe  0  n  dy  wf ,  rein,  nitbt  ebia  Den  Älei* 
b«rn  naeb/  mie  Die  3fraeliten  ibre  mu(rtn  reimV 
gen  bep  bewrflebenDer  Q>ubIfcaHon  De*  ©efe^e*/ 
t  S8.  «WofeXix,  10  aueb  nitbt  eben  ber  £aut 
unD  Dem  täbt  nad>,  Daf  fte  rein  muffen  fepn  bon 
aüen  bofen  ©efebrouren,  ©tinb.  au^unDber* 


gWeben,  ttie  aueböon  anflebenbem  Unflat,  wie  et* 
»an  auf  fblebe  W  biel  JBaDenö  unb  föalfamü 
»enn&ben  mnr  bep  bem  Jrauennmmer  X* 
baeceti,  #f}n>  n  12,  fonbern  Die  erforberte  Dvei> 
nigfeit  gepetaufbfe  @eele,  oDer  Da*  ©eroiffentet 
ffbrillen,  Damit  fiegleitbfara  in  ibwrtlnföulb,  <A$ 
einfältige  unb  unbefleeffe  3ungfrduen,  wogen  be* 
fanben  »erben,  melebe  bon  feinet  SBeltfuf*  i^r 
©emuibe-Dai  geringe  baben  berfebren  laflen>fon^ 
Dem.  g*  aDer  ©elegenbtit,  aüen  t^afbfleBungen 
Der  bbWf^en  ©eiffer  unb  bettn  au^gefenbeten 
%ofen;  aW  ba  0nb  ^r,  3rrgeif?rr  unb  anDere 
argerlicbe  8eu(e,  aufferft  entjogen.    Stof  melcben 
©*lag  gar  fein  gefaffet  i|t  De«  augw^ini  8u^ 
fprutb:  ^Bie  bie  fleifd)licbe  3unafraufcbafft  ifl 
ein  nnberubrter  8eib,fb  ift  bie  geifWIAe  Jungfrau* 
febafftber@eele  einunperfälfebter  ©laube.  <0ei« 
er»  £eit  unb€»igf.  I  ^b.  p.  345.  ik  f. 

»eineliue  (£afpar)$ragiOer  brr  ^ilofopbie; 
rpar  anf3ngli*SKeetor  an  ber  latetnifrben  ©cbule 
Der  ©rabt  ^berna*  $farter  p  ^aßlau.wurDe 
aber  oon  bannen  in  bem  SKeformarioiufeSPefen  oer« 
trieben,  nnb  erbielt  r6f  e>  Die  Pfarre  m  35ifd)off^ 
grup  in  35«preutbiftbf n.  SlflDa  lie§  er  ficb  1 6«4 
feinen  ®ohn  fub|ntutren,»ekb«bernacbauU)i)ef* 
l«i  ©ucwflbr  morben  *fr,  unb  fmrb  1671  «m  f  8 
3abr  feiner  <§cbul<unb  jfirrbenbienfte  in  bem  8a 
Mit  fetrle^tert.  €ho^^^xitHt^ 


277 


betitelt«» 


Rciitetus 


Rfütelioe  (3obann  €afpae)  ein  6>o$n  M 
t*orbfrftehenöen  <Cafp<te  »eineltiw,  routbe  lern' 
felben  tn  tot  Pfarre  ^ifebofagtün  1664  fubfti* 
tuirf,  unb  1671  nacb  befftn  $ol  mm  ©uefefibr 
in  betfelben  oet  otbnet.  €t  beotatbete  be* 
fhr*  ja  ^Oßeifff nftabf,  €oren$  Sttunjer*,  §<xbter, 
lebte  aber  ot>ne  €t>e*@«9en  mit  ifyt,  oieBeicfct  weil 
et  fb  entjeblid)  öief  »erben,  ba&  er  ein  <2Buntot 
feiner  Seiten  grtveferi«  wie  er  tonn  aud)  1692  ben 
1?  ifebtuor,  öl*  er  erfl  e  o3fibr  erlebet  batte,ocr 
Settigfeit  geworben,    (Brot  fr  dubei'tyrietrct' 

JpiftorieSM.  P-3>8. 

»einelh»  ($aul)  «jftagifrer  tor  «JXrilofopbie 
unb  Sfrcbibiaconu*  tu  £*f  im&apreutb»fd)en,n>ot 
ju^elb  im@eptember  1*74  gebobten,  unb  würbe 
aud)  Stafang*  1 607  ©iaconu*  nllba.  3m  3<»bt 
aber  1 6 1 3  warb  er  jum  ©ubbiaconat  in  bte  ©tabt 
#of  berufen,  Darinnen  et  tornatb'  ferner  gefhw 
gen,  unb  erfr^ofpital^rebiger,  bennSlrcbibiaco* 
nu*  unD  to*  Capitul*  (Eamerariti*  unb  ©eniot 
rootton.  €e  flarb  166 1  im  ?4  3abr  feine*  «Dli* 
nifrerii  unb  87  feine« Blter*.  Älurn  JubiLTheol. 
emer-  p»  1  f  7* 

(Brofle  3nbfl^fie|fef^iflprie 

$0.1.0.317.  ,  _ 

»efnenberg,  ein  Statt  im  Jurffentbum  «Diin* 

ben  in  SBeftpbnlen,  unfern  tot  ©tabt  Eübbecfr. 

Seinen  <5riecben,alfo  werben  Die  «Jttald)iten, 
©pter,  ©eorginner  unb3berianer  genannt.  ®ie 
unttinm  <ßtitd)tn  abet  b«ft  manbieSieltoria* 
ner,  Sbalbäer ,  @f.  $boma**£bri|ten,  ©iefcoria' 
ner,  Söcobiten,  Soppen,  SJbpftner,  Armenier, 
sjfraroniten.  ■ 

REINE  DES  WELSxAftBorbaCopraAmllt 

«Santo,  p.  38*. 
»eine  Cwart,  fteto  Diatejfarm,  im  VII 

S8anbe,p.77f- 
»einer,  fiepe  »enntfciet.  • 

»einer,  ftebe  »einen». 

»einer,  »eyner,  ober  »ernerfoe,  ein  epe* 
mal)!i9et  93enebictiner<<N6ncb  «n  ©t.  8aurentii 
Äloflet  |u  8utti(bi  bat  im  3abr  1 1 8t  floriret  (wie 
foldje«  au*  feinem  $tactat:  de  ctfu  fulmin«s 
fuper  ccclefiam  Mnnafterii  fui  erweiflid»  unb 
oetfebiebene  «DMobien  oerfertiget,  fo  ei  cap.  a.  f. 
7  anb9.  Hb.  2.  be*  Pon  ibm  de  darls  feriptori- 
bus  monafterii  fui  getriebenen  ^ractatfanfup» 
tet.  S&tl  15tttl.  Petertß  Thefaur.  Anecdotor. 
novifl".  Tom.  4.  P.  3  wofelbfr,  nebfl  fintorn,  nut 
G«ba*tet^tactatbeiint)Iid)i|». 

»einet  (3acob)  ein^enebictinfT'SJioHC&unb 
gnujlc'^irector  ju  SBeingarten,  einer  Keinen 
©ebmabifeben  im  2Hgow  liegenben  ©töbt,  b,atber# 
f&ieoene  OBercf  e  betau«  gegeben,  ar* : 

1)  Cantiones  f  &  6  Vocum,  ju^und)entm 
3ab,teu79<nÜuatto. 

»)  Cantiones  germanicas  4  &  c  Vocum,  & 
viva;  voci » &  muficis  inftrumentis  aecom- 
modatas,  im  3oto » ?8 '  bafribrt  in  4. 

3)  Pfalmos  pcenitentiales  tribus  voeibu« 
concinnatos,  ibidem  icgtf. 

4)  Cantiones  6.7.8.«djunÄaqdein  fineuna 
10.  vocum ,  abermabl  in  Wüncben  im  3abf 
M9i ;  ing!eid>en  4  Vocum ,  im3abr  1600. 

5)  Motetas  facras  f  &  €  Vocum,  im  3af>" 
icpf.  ju€oflni^;  ingleioVn 
Cantiones  feu  Motetas  4  &  e  Vocum ,  nebff 
Uuivtrf.  Lexia  XXXI.  S&tfl. 
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k  einigen  Magnifictt,  im  3a^re  iy 93  D<>fef&ff 
februefr. 

95ef.  Draube  Bibl.  Claff  p.  i«i3.  jgj9t  l6^9 
unb  iefco.  £*  flnb  au*  im  3abre  1 604  fe<t><u 
llimmige  Riffen  ju  ©ißingen  »on  tbm  ge&rucft 
roorben. 

»einer  Äegriff,  (Tebe  7^,  im  XIV  gjanbe, 
p.3«8.u.ft.  infonberbeit  334- 

REINE  REGENTE,  &it.  Ä^/w  r^»/,  jf| 
ba*Q>räbicat  tor  Königinnen  in  Jtancfreid),  meU 
*e  bie  «Kegietung  fubren ;  be*gfeid)en  ift  e*  be*  800 
mg*  Cuboüici  XIV  ©rc^Jrau^utter,  «Karten 
»on  tüÄebice*,  ba  fte  af*  Reine  mere,  bti>  bec 
^inberjabrigfeit  Äonig  tubmig*  xiü  ba*  Sfagi* 
ment  bermaltet/  bepgeleget  n)cr^en♦  €*  iß  pon 
Reine  regnante  ju  UntetfdXiben. 

»einetire,  ftebe  »einer. 

»einetfns,  93if*eff  ju  ©ieno.lleje  »ayne> 
riue,  im  XXX  JSanbe.  p.  1 1 88. 

»einettuMinStfoncb  ju  gufti^fteteÄainei» 
tu»,  im  XXX  Sganbe,  p.  699. 

»einerfoe^'n  Dved)f*gelebrfer  au«  ^tiau^wat 
be«  ÄartoUie  cebrmeijter,  unb  berfertigte  per^ 
frf)iebene  ©ebtifften.   ^offmanne  Lexic.  Univ. 

»einettus,  ein  gemiffer  einflebler,  foD  ju  «Jto 
rugia  in  3talien  nm  bfl*  3abr  ia*o  ton  Anfang 
)u  ber  ©ecte  ber  ©ei§Ier  ober  JlageBanten  gema*t 
baben,  roieroobl  anbete  biefe  ©ecte  nod>a!fetma* 
eben.  QiihtFltrgeDmefy  im  IX «Santo. p. ins 
u.ff. 

»efnet  »n  %,  fleb,e  Ofiuium  ßncerum ,  im  XXV 
«Santo,  p.  2094. 

»einero,  ©tabt,  ftebe^ordnt. 

»einero  (3imbrof!u*)  be*  £r$ber$og<  oon 
OefTemtCv/  Setbinanbe  Cötle,  Mufices  Prajfc- 
ftus,  gab  im3abjr  itfcc  «Kiffen  pon  fünf  ©tim# 
tnen  unb  breo  3n^««nenten  ju  3nfptucf  betau*. 
3m  «Parfrorferifcten  im  3apf  i<«t3  ju  «Äundjen 
gebrueften  «JKoftc/Cataloao  freben  foIgenbe5DBet# 
efe  oon  feiner  Arbeit  angefubre^öl*: 

Motetti  a  ».  3  e  4  Voci ,  con  Violini  Üb.  1. 
Motetti  k  4.  y  e  6  Voci ,  con  c  Violini  lib.  a. 
Motetti  a  8  Voci  lib.  j. 
Salmi  ^  8  Voci»  con  Violini  lib.  4. 

»einer  pfeil,  fieto  Pfeil  (reiner;  fmXXVn 
iöanto/p.  1 362. 

»eineremeiirr,  ein  in  9?ieber»£(fa&  imif(f>en 
tor  ©el^bacb  unb@ur  üegentorOrt,  rübtetoom 
9?omif*en  füeitb  iu  frben.  »on  ^ebtete^eim 
^ lfa§ifd)e  Topographia  I  £  b  p  1 3 . 

»einerte  (^)err  oon)  bepnbet  pd)  anie^o,  in 
biefem  1741  3abre,  ju  Stancffurt  al*  ©efanoter 
to«  Cbutfutflen  oon  «Pfall  ;u  ber  näcbft  beoor* 
fepenben  QiBabl  eine*  heuen  Äapjer*.  »«nffre 
©enea!ogifcfc£iflorifi*e  «JJacbncbfen  26  (gr.  p. 

»einer  t?e*ftanb,  ftebe  Verjlanb. 

»einerwe,  fiebe  »einer. 

»eineex»  I,  Jurfl  ju  «Konaco,  (larb  1 300. 

»einen»  II ,  Surft  )u  «Wonaco,  ein  ©obn  be* 
oorbetgebenben,  flatb  1330. 

»einen»  UI,  5jürfl  \u  «TOonaco,  ein  €n(fel 
to«  potbergebenDen,  (larb  1406. 

»einen»,  war  Q5ifd>off  ju  |)apelberg  oon 
13 19  bß  mi,  nnb  faß  alfo «  3abre. 

©  a  »eine/ 
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beinerne,  ein  $ij$?ff  1«  SNeiflen  unD  bat 
Da«  93i§tbum  14  3ab«,  nebmlid)  Pon  1046  bi§ 
1060,  befeflen.  €r  warb  Pom  Zapfte  ^einrieb 
III  conftiruiret,  al«  bep  ber  <2Babl  fict)  einige  3n>ie> 
t rocht  ereignet  hatte,  ©(in  gröfles  CJBetcf  Ht  üaö 
ßlojrer  ju  ©f.  2lfra,  roelc&e«  er in  Der  ©labt 
griffen  erbauet,  unD  Aleid)  im  3a&K  feine« 
be*  ui  €nbe  gebracht  bat. 

Äetncru»,  «Otonct)  ju  eutfid),  fiepe  2\airt  er  ue, 
im  xxx  Sßan&e,  p«  699» 

»dnetne  (3aeöb)  f?et>e  »egnarcue,  im  xxx 
$8anDe,  p.  189«. 

Meinet«»  »aefcoü  »on  «Bebt,  fiep«  Äac^o© 
von  eßcr;r,  im  Hl  SßanDe,  p.  60.  u.  f. 

Xef  nm»  be  pifis,  flebe  ptTanue,  im  XXVIII 
SRanDe,  p.  488. 

»eitietuft  Qacfconuß,  fiepe  Sacconue. 

Äeincrus  Jeno,  ober  3enn*,n>ar  Der  46  ©0* 
jje  ju  Sßenebia,  regierte  1?  3<»br,  t>on  i2f  3  bi§ 
1  j68.  Unter  ibm  rntfrunD  ein  fernerer  Sfrieg 
jrcifcben  SBeneDtg  unD  ©enua.  ©ie  ©elegenbeit 
entihmb  im  antobten  £anbe  ju  ^otomai«,  aüwo 
fid)  bie  Q^rnetianec  unb  ©enuefir  um  eine  Äircbe 
gejanefet  baffen.  19*3  mar  bie  <t|le  <2>d>lad)t, 
tx>t>be9  Die  Qienetianer  2000  ©enueier  gefangen 
bef amen ;  bie  anbere  ©klaffet  gefepabe  bep  $ra' 
pano  in  ©iertien,  mobep  bie  ©enuefer  abermapl« 
einbüßten,  inDem  fte  94  (Saferen,  ifoo  $obtey 
unb  stföo  ©efangene  im  ©tiefte  liffien. 

Reinet  IT evraueb,  ficl>e  » dummer cT,  im 
XXX  «öanbe,  p.  6t  1. 

Xetnet  XSiUe,  firfye  «Dille. 

^cir»c  fcbre&en  On»)  ober  tnimbicen,fte< 
tje  Munduniy  im  XXU  *8anbe,  p. 

Keine  6eibe,roieb  genennet  bie  (£ered)tt'a/ 
Seit  Cbrißi,  Otfenb.  3ol>.  XIX,  g.  14,  wegen  ity 
rer  SurtrefflifbFtit  unb  ©cbfapeif.  Sie  ©eib« 
warb  im  Anfange  bem  ©olbe  gleicb  gefcbä$et, 
macht  aud)  bem  flttenfeben,  ber  Damit  bef leibet  i(b 
ein  feinet  Slnjepen;  ma«  ift  f6fiJi(t>er*aW0ie  @f. 
red)tigfeit£pri|h?  ibrgleid)etnid)t«  überall,  benn 
fie  ijt  bie@ered)tiqf  eil  be«£errn,Der  Da  i|t©ott  über 
aHe«,3erem.XXUf.  OBa«  ifraud)  fc&6ner«altf  Die 
©ereebtigfeit  ^rjrifl»'?  CXBec  Damit  befieiDet  itf, 
Der  gefallt  ©ott  roopl,  9?öm.  vi»  unö  x.  Kein 
aber  beiflitt  fie,  »eil  fie  burebau«  upne  Langel  i|l. 
SBir  flnb  oQefamt  roie  Die  Unreinen  ic.  €f.LXlv, 
6.  paulws  nennet  feine  ©ereebtigfeit  unD  un# 
flrafl(dt>en  COBanDel  aK$xhcc,  tlcrcora,  £)recf, 
5f ctb  unD  Unflat,  $t)H.  III»  unD  Tagt,  er  fco  Dar« 
innen  nicht  gereebtfertiger,  1  (torintp.  IV.  £brijti 
©ererbiigfeit  aber,  Die  er  mit  feinem  Doüfommenen 
©eborfam  in  feinem  alletl)ffliQ|len  8eben,  unD  uru 
ftbtifbtgen  &iben  ber  ganzen  QCßelt  erroorben^fl  of> 
ne'^abfl,  unömad;et  bnfier  unö  auch  für  ©Ott  gc» 
temt,  9\om.III.  $t\Jtlb  Chrift.  myft.  p.  2C4. 

Äeineftnö  (Ct)t«|topt>)  j1<D«  Äeineftu«  (^0^ 
map). 

Äeineflutf  (^einrid))  ein  £utberifd)f  r  ^  eorc# 
gu«  im  i73abrbtinbert,n)ar  fteentiat  Der©i»tte«» 
gele  brfamFeit,^a|lor  unD  ©uperintenDent )»  ©al# 
jungen,  unb  fcfttieb 

1)  Thcologiam  technicam,  ijrancffutt  1717 
in  i2. 

9)  thcologiam  exegeticam  theoretico.pr«- 


dicam ,  »eiche  nadj  feinem  ^oDe  in  s  ^Q(U 
len  gebrueft  ieipua  1700  in  4. 
Äeineflue  (3ol)ann  ©cotfl)  ein  SJfogDebur» 
ger,  legte  Die  er|ten  ©rünbe  feiner  3B»ITfnfd)afft 
•m  £übecf,  «bieit  auch  Dafelbft,  nad)Dem  er  feine 
©tubiea  aufUniberfudtenabfülpiret,  feine  S8ef£r# 
berung,  inDem  er  1707  ^tebiget  unD  betnad) 
2lrd)ibiaconus  an  Der  Saccbsürcbe  tvorDen.  Sc 
bat  1710  eine  £ommentation  de  termiao  vitx 
Derauö  gegeben.  Von  Selen  Athen.  Lubec. 
P.  Ii.  p.  219. 

Äeinefluß  (3ol)ann  SOlori»  orbenflidier  ^PbP' 
fiett«  ju  3Ragbtburg,  fteQete  and  Cicbt:  Die  detfe 
unD  red)te  ©terbefunft. 
Äeineftue  (CRicoIag)  f!eb.efoIgenDen  «rticfel. 
Äeineftue  (^bomae)  mar  ju©otpa  i?87 
Den  1 3  ©ecembr.  gt bopren.  €r  oerflunD  bereit« 
in  Dem  19  3aljre  fein«  Altert  Di(©ried)ifd)(unD 
£ateinifd)e  ©praebe,  unD  patte  in  Diefem  jarten 
Hilter  unter  anDern  Die©onntag«'€bangeliafamt 
wrfebiebenen  ^falmen  unö  ©ebeten  fomobf  inge« 
bunbener  altf  ungebunbener  Siebe  iiberf<$et.  ©a* 
bero  ibn  aueb  Der  DamabÜae  Üvecfot  XViicfe  gar 
febr  geliebet,  unD  feinen  ©d)u!ern  jum  Srempef 
fürgefleOet.  Siefen  unqead>tct  mofte  man  ibn 
nod)  nicht  in  Die  öffentliche  ©djuletbun,  inDem  et 
nod)  etrea*  ju  jung  fd)iene, raeil  Damablö  Alumni 
üon  30  3abren  in  Dem  ©pmna(io  ju  ©otba  n>a# 
rcn.  3m  3apr  1603  »urbe  er  mit  feinem  Q3ru' 
Der  €f>ri(Jcpt;en,  fo  nacbmabW  Pfarrer  ju£an^ 
genpeim  in  Dem  «pennebergifeben  morDen,  auf  Die 
UniwrfitA  Wittenberg  gefd)itft.  SDafelbfl 
liebte  ibn  Salbuin  sanft  ungemein,  unD  feftteibm 
;.um  »ftern,  aud)  Da  er  bereit«  an  anDern  Orten 
fid)  aufbielte,  ju.  ba§  er  bie  ^eofoejfe  Oubiren  fch 
te.  Slflein  et  wolte  |lct>  bierju  nidpt  entfcbliefjen, 
weil  er  in  feiner  3ugenD  Den  95ud)f}aben  SRnicbt 
aOjubernenmlid)  auüfpredjen  Finnen.  Vielmehr 
legte  er  fld)  mit  gro|fem&feraufbie5(r$nepEunfl, 
unD  folgte  hierum  feinem  Werter  Hicota»  Äei- 
neftu«  narb,  roelcber  fl*  DajumaW,  «W  Die  tytft 
fall  ganft  ©eutfcblanb  Durmpaen,  ju  Imberg 
niebergelaljen,  unD  Dielen  äranefen  Pütjen  ge* 
febaffet,  aucD  enblid)  wegen  feiner  groflfen  grfaV 
renbeit  ui  Dem  tapfer  Äubolpt)  II  nadj  ^rag 
berufen  roorben.  3m  3abr  1607  »erlief  er 
Wittenberg  unD  begab  fleb  nad)  3ena,  Damit  er 
Da«  Soburgifcbe  ©naDen#©elD,  meld)e«  Den  Der 
SltyneDfunfr  ©fubirenben  gemibmet  mar,  genfip 
f(n  mwbte.  ^)iefelb(l  Ia§  er,  ebe  er  nocD  einmabl 
^agifler  roorDen,  über  Die  ^bilofopbie  unD  ©e# 
Dad)(ni§funft.  Ob  ibm  gleicb  Der  Damablige 
canu«  Der  pbifofopt)if<Den  Jacultäf,  Ct;oma8  0a» 
cjircdrtus,  Den  locum  gntuitum  anbofr  weife 
er  fid)  Dod;  »orpero  öiel  lieber  in6ffentlid>enS>if# 
putationen  jeigen,  mefdje«  er  aud)  getban,  unb 
Darauf  erf*  Da«  folgenDe  3abr  ?D7agi(fer  murDe» 
3m  3abt  itto  tfpttt  eine  Üieife  nad)Q56bmen, 
aflmo  er  bep  Dem  ©raren  ^uUuepon  BAUdtn 
jum  £ebrmei(ler angenommen  n>QrDen.  au«S8ob* 
men  gieng  er  nad)  $rancffurt  an  Der  ODer,  um 
ben  betubmten  Stapfet!.  8rpt  Äulanben  ju  bß' 
ren.  *flad>  Diefem  molte  er  fid)  Durd)  Keifen  PoD* 
fommencr  matten,  unD  gieng  Dabero  nad)  Italien, 
adroo  er  fich  auf  Der  Unitxrfudt  ju  ^abua  efne 
3<iflang  aufhielte,  unD  fonften  nebfl  Der  ÜTlebkin 
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M  um  rate  35u*er,  Ubetfotiffren,  Marmor  an* 
©feine  btt ummerte.  SJuf  Dem  9Rücf roege  nabm 
et  |U  93afel  Die  SGBürk  eine«  ©octor«in  DerSBe* 
Dicin  an.  «SSon  Dat  gieng  et  na*  Slltotf ,  unb 
befam  Our*  ©eforterung  feine«  fepr guten $reun. 
De«  De«  beräumten  fcrpt«/  Cäfpat  ^ofmanne, 
Die  (Stelle  eine«  «Jkofefot«  m  Der  Sfrfcnepfunft. 
3m  Sapr  16 17  gieng  et  na*  £of,  unD  na*  2 
3a!)ren  na*  ©era,aflrpolpn£etnri<i>  Der  jüngere, 
$rtt  ton  flauen,  unD  Der  ganpen  5Keufif*en  fta» 
milie  @enü>e,jum  £eib#§Jr$tannaput,unDjum  3n» 
fpector  unD^rofefor  oeü  ©pmnafri  Dafelbfr  ernenn* 
te.  9?a*Dem  et  |7*  nun  Dafrlbfl  in  Die  8  3apt 
lang  aufgehalten,  ;ca  et  1*27  na*  Bltenburg, 
unbrourDe  Dafelbfr  $urfH.  8eib#8tpt,  unD  Der 
QMM  QJtiraermeiffer.  gwat  rourDe  et  immifc 
telff  auf  öerf*iebene  3TcaDemtcn  berufen;  aflein 
er  »oftf  e«  niemal)!«  annehmen,  »eil  er  für*tete, 
er  Dürfte  fi*  mit  aüju  jancffu*tiaen  $rofeforn 
ni*t  roobl  »ertragen  tonnen.  S)o*  gieng  rt  ipm 
au*  )u  SCItecibutA  ni*t  jum  bellen,  inöem  et  in 
Den  gefaprlicnen  Kriege«.  unD  ^eftjeiten  gar  *iele« 
au«ftepen  muffen.  <£nDli*  oerlie&  er  bep  abnely 
menDen  Gräften  au*  2lltenburg,  unD  begab  fi* 
na*  £eipu'g,  allmo  et  Die  SGBurDe  eine«  Spur* 
©ä*fif*en  DJa**  erhalten,  unD  feine  fibrige  8e# 
bert«jetf  mit  gottfeligen  Übungen  *ugebta*t,  btt 
et  enDli*  1667  Den  14  ftebr.  aefrorben.  Sftan 
pat  öon  ipm  perföiebene  ©*rifften,  alt  Da  finD : 

1)  Chcmittria,  öera  1624  in4.  3ena  167g. 

t)  de  vafis  umbilicalibus  corumque  ruptu- 
ra  obfervario  fmgularis,  fcipjig  1624 
in  4. 

\  j)  de  Dco  EndovcIHco ,  ex  infcriptionrtms 
in  Villa  Vizofa  Lufitania:  reperris;  com- 
mentatio  parergici.  Bltenburg  1637 
in  4. 

4)  boyii*tv*  lingujt  Punics,  errori  popula- 
ri  Arabicarn  «  Puoicam  eße  eandem,  op- 
pofita,  aifen bürg  1637. 

f)  variarum  ledionum  llbritres;  SJItenbutg 
1640  in  4. 

6)  ipfarum  defenßo ;  Oioflocf  i6f  3  in  4. 
7}  Commentarius  in  veterem  infenptionem 

Augufta;  Vindclicorum  band  pridem  ero- 

tam; 

8)  epiftolac  ad  CafparumHofinannum  &  Chri- 
ftophorum  Ad.  Rupertum  feipu'g  i«6o 
in  4. 

9)  Petrooii  Arbitri  fragmentum  cumepicri- 
fi  &  fcholiis,  Ceipjtg  1668  in  8. 

»elfte*  et  Dem  betübmten  (Staats '^iniflrt  in 
Srancftei*,  £errn  Colbett,  jugefftritben,  um  fei» 
ne  €rFe nntlidjf eit  DaDut*  an  Den  Tag  ju  legen, 
ba§  Dieter  groffe  SRann  ipmnebft  einem  ;aprli*en 
(SnaBen.QilDe  ton  feinem  Könige  ein  gat  pofli' 
*e«e*teibenjugef*icft: 

10)  methodus  antiloemica  therapeutica , 
oDet  grönDli*et  i33eri*t,  mie  Die/enigen, 
t»el*e  mit  Der  iepo  grafirenDen  <5eu*e  bc# 
faüen,  ft*  ju  betpalten, 0eta  16s«  in  4. 

ji)  marmoris  Paravini  obfeuri  interpreta- 
tio,  mel*e  fein^kttet  ptramJgefltben,  Ceip» 


g^a*  feinem  ^oD«  Famen  petaa« 

1.  ipfius  epiftolac  ad  Johannem 
€6nn  an  Det  ©pteei«^«^ 


ig» 

— * 


&  Gliom, 
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2.  cpiRolx  ad  Neftcros 

93apteu*  1669  in  4. 

3.  epillola-  ad  Cbriß.  Damm  e  mufeo 
Job.  Andrem Btßi ,  3ena  1670  «4. 

4.  Syntagma  inferiptionum  antiquarum, 
cumprimis  Romas  veteris,  quarum  omuTa 
eft  recenfio  in  vaßo  Jani  Gruteri  opere, 

de  palatio  Laterancnfi  ejusqae  comiti'va 
commentatio.wela)«  bepb«$rofrffor8kfrit# 
b*tt  ju  3ena  1679  in  4.<Dttt. 

7.  Schob  Jureconfultorum  medica  refatio- 
num  librts  aliquot  comprehenfa,  quibus 
prineipia  medicinaR  in  jus  traniumta  cx 
profefio  examioantur,  fast  jroat  unter  fei* 
nem  tarnen  )u  €eipjig  K79  petau«,  Det 
rcabreahirw  unö  ^:itu(  aber  Diele«  <3B<rcf« 
i|t:  ForttmanFtdtUe  de  reiauonibus 
dicorum  libri  IV.  n>ef*<  pawl3miliÄi)ni 
jugeipu'g  1674  eDitt. 
finD  au*  no*  einige  ^anufcrfptebotpanDeiL' 
Die  wtDienfn  petaitf  gegeben  ju  merDen^bfonDtp 
Ii*  (ein  eponymologium.   ©on|Ten  befd)u[Di* 
grt  man  il)n,  Da§  et  feinet  «Ken'gron  »a^rpaf ti* 
bepgepfli*tet/  fbnDetn  au«  einet  ieDroeDen  genom* 
men,  ma«  ibm  gefallen,  nie  au*,  Dagetein<i<wv 
finniger  gjlann  getoefen,  bep  Derne«  au*  Die  be# 
fle  SreunDe,  menn  f«  ibm  nur  im  getingften  wiDew 
fpro*en,  Iei*t  PerDerben  fonnen..  Witte  in  me. 
moriis  philof.  decad.  8.  p.  4*1.  feq.  ftaumius 
in  ipliusvira;  afla  eruditorumLipf.ad  annum 
168  2.  p.  92.   CotoL  memorabilia  ecclef.  fec.  17. 
Hb.  6.  c  32.  &  1. 7.  ad  annum  ieJ«7.  P409.  2$ayli 
memoires  de  LitteraL   öu  Ct;apelairt  p.  aa 
(ßoitete  dar,  viror.  qui  Altenb.  illuftrarunt. 

Äeine  ©ritte,  war  im  Sflten  ^efJamenft 
Die  pon  feinem  9la«  oPer  toDten  Körper  n>at  Per* 
unreiniget  roorDen. 

»e<ne  tkfm,  twröen  im  2men*$efwmen[< 
genennet,  Die  tpeil«  jum  Opfer  gebrau*t  wurberL 
unD  aucpju  efen  Dienten,  al«  jjarren,  @*aafe! 
Siegen,  pi-DDe-r  Rauben,  Turteltauben  JC.S 
l»at  nj*t  jum  Opffet  gebrau*t  rourDen,  aber  ju 
efen  erlaubt  »aten,  a(«  £lrf*e,  «Repe«. 

»t<nt  Woami,«8.  Det^Beifi,-  vnr,  ig, 
6eflebet  in  tuft  unD  eiebeanDer^ugenD,an^rüm» 
migfeif,  an  @otte«fur*t  unD  erbarfett,  unD  allem 
Dem,»a«  jureeligfeit  <5ef!en  geDepet;  weifte* 
eine  teine  ebrli*e  SIBoBujf,  rwii  DaDut*  De«  3)?en# 
f*en  ©eraütp  gereiniget,  unD  et  juaOemDem  »a« 
ebrli*  unD  gottfelig  ifrlajhg  unDfteuDtggema*t 
wirD. 

rj**ftfe*  «"  fKpe  »ainfat»,  im 
XXX  ^oanPe,  p.  70p. 

»einfaO,  oDet  Ä^einfafl ,  ein  CDBein.  §t 
giebt  Deffelbigen  imeperlep@orten,  Derproferfe* 
unD  Det  9ct)»ebir^e  »einfall.  3enet  n>a** 
fet  in  3(hien  auf  Dem  felft*ten©ebürge^rofecf, 
Dab,et  et  ao*  feinen  Stamm  fü&tet,  €t  roir& 
©I  au* 
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atid)  fünften  i>/»wm  pttanum,  Vippocum  ooct  W- 
«tawji  geneimet.  €r  i|t  fo  roobl  meaen  feiner  $u 
genb,  al*  Sfnncbmlicbfeit  frbr  ber&bmt,  unb  roeil 
fcie  baflgen  £in«obnet,  welcbe  flrt>  freflen  läftü* 
bebienen,  ^t^bet>  febt  ölt  nwrben,  fcbreibt  man  bie» 
fcs  feinen  Gräften  m,  unb  balt  ir>nt>or  febegefunö. 
Tier  ©ebme&ifity.&emfaU  aber  wäebfet  in  ober 
an  bem  ©ebroeifcerlanb,  niebt  »eit  baoon,  »o  ber 
«Kbein  einen  beben  #all  bat,  baoon  et  aud>  feinen 
Manien  btfpmmen.  Bvhttn  in  Ideclis  Thio- 
thetieif.  ^offmatin  in  btc  DüT.  de  vino  Rhc 
rano  Cap.  i.  p.  j. 

Äeinfarert,  fiel*  Rainfarn,  im  XXX  »an* 
t>e,  p.  700. 

&«'nfaren$(,  Oleum  Tanaceti.  SMm  neb' 
nvt  ba«  Siainfarnfraut  mit  feiner  flanken  ©üb« 
ftanb,  fo  oiel  beliebig,  wftotftt  eö,  unb  (äffet  rt 
tirep  bt0  biet  ^age  in  anun«  ^runnenroafferroei» 
<ben,  benn  tbut  ein  wenig  ©alfc  bam  unb  beiliW 
liret  e«  nad>  ber  £unfr  au«  ber  Sßlafe.  £>a« 
auf  bem  SBaffir  fernrimmenbe  Dfl  wirb  mit  ci» 
nem  Separatorio  obtt  £3aumvpeCe  abgefebieben. 
$ß  bat  mit  bem  braute  gle iebe  £raft,  bawn  &ain> 
farn  naebwfeben. 

»einf Atn,  |icbe  Bettram  (a>flt>et)  tm  in 
33anbe,  p.  1439-  3ngleieben  Rainfatn,  im 
XXX  93anbe,  p.  700. 

Äefnfrrrt  (grefler)  witb  bet  Beyfuf?  genen» 
net,  bapon  iu  fejen  Artemifia,  im  Ii  vßanbe,  p. 
1687. 

Äemfelöert ,  eine  Reine  ßtabt  in  CtBaarien, 
an  bem  Jmfj  ©tau,  a  teilen  oon  gübcef ,  welefce 
mit  einem  (3d)lof?  oerfeben,  unö  bem  #er&oge  ;u 
^Qltleim^lon  qer>6rcr*  ©ie  ijt  ebemabl«  ein  be< 
tubmte«  Älcfter  gemejen,  welche«  ©raf  2li>olpl? 
Pen  £olftein  1 18«  anaeleget.  9M<  babep  «|t 
ein  abelicber  £ef,  roofelb|t  Die  Derroittbefe  Jpttf 
$cgin  pon  $i6n  refibiret.  Cremet).  JDattcF» 
werte  33efd)reib.  ©cblefm.  unD  £ol|t.  p.  3«  c- 
9-  p-  533. 

Äeinfi'fH),  ftel>e  Jfetii  Ventrico^'m  II  53an* 
fce,  p.  1836. 

^einfraip,  Äeinfrey,  obet  Äetnfrei»  unb 
ü&enfre»,  £at.  Renfroona,  inqleid)en  Randuora, 
eine  £rtfebofft  unb  Fleine  (Stobt  in  bet  <örarf' 
fduifft  ffuninabam  in  (güö'Qscnottlanb  am  Slujj 
Cfupb,  nabe  bep  ber  ©tabt  ©lascoro. 

Äetnfrew,  fiebe  Äetnfraip. 

Ärinfrey,  fiebe  Äeinfra». 

»einr;anf ,  ftt&e  ^anf,  im  XII  35anÖe ,  p. 
463. 

Äeint>atb,  mat  bet  47  $Bif#off  ju  €f>ut ,  fa§ 
8  ^br«  t)on  1201  bif  1209. 

25Utnr;arb,  bet  rc  53ifi*off  ju  ^alberOabt, 
tbar  ein  aebobrner  ©aebfe,  acttfelia  unb  tuqenb» 
fam,  unb  er  ce»  boben  eblen  ©ef*led)n<,  marb  Don 
jeinm  Altern  in  ber  3uoenb  nad>  *J>ari^  ©tubü 
ten<  wegen  gefanbt,  roofelbjl  et  um  meforer  VSe 
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quemlicbfeit  willen  Ut  ©mbiren*  (icfe  in«  Klo/ 
Iter  ©t.  Victor  begeben,  unb  begunte  alba  &u  le# 
ben  nacb  ben  Üiegeln  unb  ßrben  ber  gelabrten^bor« 
«O^rren  ©t.  Sluguflin^unb  |)ataUba  fe^rjugenom* 
men  üon  ^age  ;u  ^age  in  ber  frbre  unb  gud)t 
De«     ^oangelii  unb  aDer  frepen  Äfre.  ®a 
er  nun  einmo'bl  fein  SBaterlanb  unb  gteunbfcbotfc 
befueben  roolte,  marb  er  opm  Lot^ario  &ergog 
^u  ©a*fen  ben  €apitel««i8rubern  üorgejteOt  altf 
ein  tücbtiger  «Kann  ju  bem  SÖiffbojflicben  Simtf, 
unb  Den  ibnen  erbeut litb  erwäblet  im  3afct  1 107 
indiäione  i  f .   5)er  $r^53if*off  t>on  9)iapn$ 
2(be(betttt8  meobef e  ibn.  @t  tegiette  gan$  mobl/ 
lie§  bie  ^bum'-öerrn  leben  nad)  ben  ^Regeln  bet 
Canomcfen,  fo  £uben?ig  ber  fttemme  »on  feinem 
^Satet  Catl  bem  groffeu  im  Contifio  iü  Siefen 
empfangen,  unb  ben  ©cifllicften  barna^)  ju  lebai 
übergeben ;  aueb  Itifftete  Dtefer  frt  mme  ^ifcb^lf 
ba*  Älo|let  ©t.  ^anetatii  ju  ^ametöjebrn,  unb 
(2t.  3obanni0  jum ^olfenbprne, mit «Öülffc  ©ca# 
fen  «JBicbmann*  ui  Orlamunba,  beobe  nad)  Ott 
Siegel  unb  Oroen  ©t-  Slnguftini.  2fu«  ber  QEelt# 
lieben  Caneuie  ©t.^obanni«53apti|la,fo  iöran* 
toguti  bewr  ju  4Dalberffabt  geflifftef  l>atte,  macb* 
te  et  aueb  ein  Äkller  beffelben  Orbeni,  unb  mep« 
bete  ^ircbe  unb  Softer  in  bie  €bre  ©t.  3oban# 
ni«  beti      ^auffer«  unb  be*      Langel t|len. 
3ngletd)en  au«  bem  Tonnen /^(o|frr  ©t.  £au# 
rentii  t>or  ©rboningen  maebt«  er  foleb  ein  Jtio^ 
|ler.  &  regierte  1  s  3abre,  prebigte  unb  lafe  fleif» 
|tg,  mar  ber  erfle  ^ei|lcr  unb  Anfanget  b«<  in 
(Sad)fen  bet  Siegel  unb  £>rben«  @t.  ^uguflinii 
reformirte  aueb  bie  93enebictiner«Äl6|tet  naeb  ib' 
ren  eignen  Siegeln,  al«  @erb|tat,  ^aimetileben, 
Seübeef,  ©totterlingburg.  3U  feiner  3fit  wt* 
febrieb  tapfer  ^einrieb  v  einen  Sieiebß'^agnacb 
Arfurt,  morauf  Don  felbem  bie  ^tirjlen  ber  (8ad> 
fen,  unb  biefer  SÖifebeff,  ber  Urfaebe  balber,  in 
bie  9ld>t  erflaret  mürben,  ba§  fie  e«  mitibm  niebt 
bielten^ucbbafelbltnidjt  erfd)ienen;  ©arumjew 
btad)  ber  Äacfetba«  (Sdic§£ofnebutg/unbDer» 
beerte  bie  @fabt^)alber(labt,  brannte  flemit  allen 
umliegenben  ©or)fern  gan^  unb  gar  au«,  jog  bar« 
auf  bi«  jum  tSßtopfcbtfyt,  mit  einet  jebt  gref' 
fen  ^)eeie«'.^rafft  ;u  SRo§  unb  ;u  §u§,  fonbetlid) 
mit  ben  CXBcnben  jenfeit«  bet^lbe,  unb  j)ielfe  «'n< 
groffe  (geblacbt  mit  Den  ©aebfen,  ba§  barutee 
oiel  Q31ut  Dergojfen  morben ,  aud)  ein  CQßeiben« 
Ihmm  3'»<r  unb  3obuffe  fcfl  qeruffen  baben,an 
ber  <&iattt,  mo  ba«  Älo|hr  CfiBeOrrltebf,  unb  bit 
Capelle/  barinnen  nod)  it(t  ber  Abgott  ^ebutte 
)tcb<'t.    ^«  bat  ber  tapfer  in  feinem  #eere  »iel 
Labien  gebabt,  bie  feilen  in  ber  Otad)t  geriiffen 
baben  auf  ibre  (Spracte  adjuta  mi!  ©ab<c 
ba«  gemeine  s^oKf  ficb  eingebilbet,  al«  feite  bet 
CCßeiDenftamm  3obufte  geruffen  baben.  Q5i* 
feboff  Sieinbarb  aber  mibertlunb  ben  ftein* 
ben  mit  ber  ^uljfe  ®otteö,  unb  ^)er$og  8tit*» 
ter  non  ©aebfen ,  unb  erlegte  ben  ffapfer  mit 
feinem  ^ofefe  gan$  munberlid),  bem  mebr  mit 
*Seten  unb  ^Jermabnen,  benn  mit  leiblieben  ^Hßaf^ 
fen,  unb  bie  auf  be«  Svaofer«  @eite  tobt  blie/ 
ben,  benen  wrbotb  ber  ^Bifeboff  bie  £hrilt!icb< 
^egri^bniß/  bie  aber  non  bet  «nbetn  (Sfitf  m«r* 
ben  bafelbf!  begraben,  auf  beten  ihre  ©rufftmarö 
ba« ^lofler  *2BeDer (lebt,  fo  )e^o  SBiberftebt  bei§f, 

gebanet 
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flcboucf [SS  faDrt  man  in  jSSff  SopeOeföl. 
geaDe  <33erfr: 

Anno  Milleno  ccntcno  ter  quoquc  quinto 
Sylvam  Wclphonis  perfudic  unda  cruoris 
Tunc  funt  necati  quadraginta  milji«  quin- 

Jpro  nempe  die  Dionyfi  Martyris  almi. 
£>*  moo  fdjrieb  toufenD,  bunberionD  funfjepn 
3apr, 

Ju  gBofpeöpou)  qü  offenbapr, 
ronf  unD  pierpia  taufenD  wurDen  erlegt, 
®t*  £>ionp«#$ag,  wenn  moo  Daroa$ 

Jötf*o(f  iKein&arD«  £rmabnung  on  Die  (Bac&fen 

EW*,  »«  "On  Der  Jtapfrr  rnrfc^t  bar, 
moo  in  Der  £itferie  Cyriact  6pantjw< 
„ 9  Pom  IWege  ;u  2Bolpe«pülpe,  ingieicpen  in 
Der  £iftorie  oom  ©rafen  SBiprecbf  c.  io.  Durd) 
Ctnft*  23wwffen  befiprieben,  aud;  in  Chrom 
Mcrsburg.  €t  meiere  Domo«  in  Der  SBieDer* 
reife  Da«  neue  fflofter  @t.  SlegiDii,  unD  @f.2tu* 
tori«  binnen  <3raunfcprpeiq,  au«  23irre  £erpog 
£üüer«  Pon  ©a*ffn#  im  3abr  nif,  unD  ftarb 
Darnadjben  «s  «Dlonatp«  ^arriiV  im  fünften  3ap< 
re,  liegt  im  $Pum  §u  ^olberflaM  begraben,  por 
be«  £.  £reupe«  2lltar,  in  Dem  ©rabe,  Da  6uDol# 
pbue  Der  porige  ^bifd)off  pon  $rier  begraben 
mar,  Den  et  angenommen  unD  bep  ficb  beherberget 
$atte,  Da  er  bertrieben  worDen.  2tbeU  Seutfctje 
5IItm^.I[[^b.p«3o»:u.ft. 

Xetn&4cb,mar  Der  i4&if<&ofF  (u^tetffeo.faf 
* 3apre,  nein  lieb  oon  r  1 40  bis  1 146. 

Äeiri&arb, mar  Der  ig  söifd)off  ;u  Elerfeburg, 
unD  faf  oon  1140  bi«  iif8/  folglid)  18  3abre. 
Cr  war  ein  aeboprner  ©rafe  Pon  &uet?urr,  unD 
mar  oorper  ein  Canonicum  ju  «Wetfebueg  gemefen, 
batte  aud)  im  3apr  1 147  mit  Äapfer  €onraD  III 
einen  gua  jnö  gelobte  8anD  getpan.  StUe  |hmmen 
Darinnen  überein,  Daß  er  im  3apr  r  173  geflorben 
ftp;  er  foH  aber  Da*  ©rifft  einige  3abre  porper 
refigniret  paben. 

&ein&atb,berfit£ifaW  w<Speper,  fa§  17 
3apr,  pon  1439  bi«  tp6.  3u  (einer Seit  marD 
in  Der  £auptfird)e  ju  (gpepet  14*0  Die  Orgel  u* 
pcaiut,  e«  famen  a6er£i>berfpanein«£oplfeu<r, 
Darüber  brannte  Die  ganpe  tfircpe  ob. 

Äeinbarb  I,  Der  yo  SHcboff  iu2Borm«,fa§ 
36  3abr/bcn  1446  bis«  1483.  €r  mar  ein  SDeU 
mann  au«  Dem@efd)led)te  opn  Sief  ingeei. 

»einfcarb  II,  warDerf  s  $Öif,1>off  mSLBorm«, 
Pon  1503  bi«  ic  14,  fa§  alfo  ai  3obr.  £r  war 
au«  Dem  aDelicpen  Jpaufe  Äfepuc  in  Der  ^Karg* 
graffdjafft  ^5aDen,  unD  erlebte  fd>limme  3«ten. 
©enn  1^04  traten  Die^olooten^elcbe  Den  pro* 
fcribirren€t)urfuiflen  Philipp  |u^>fal$  perfolgten, 
et(<br(cf  litben  (gepaben  im  (ötiffte^Borm^mobep 
fonberlicb  SanDgraf  XX)ilbelm  ju  heften  febr  ge# 
febafftig  mar.  ©er  ©treit  mit  Der  ©taDt 
C[ßorm«  »arD  Durch  QtomirteJung  jmeper  Spur» 
furjlen,  nemlid)  ju  €6ln  unD  }u  <Soa)fen,  im  3abr 
1^09  «Saig  bepaeleaet.  Q3aID  Darauf  nabm  Da« 
9leformation«.2Bercf  in  S>eutfa)lanD  feinen  8ln* 
fang,  unD  nie  Doifeibe  munDerlicb  unter  einanDer 
$ieng,  fo  weite  SSifcboff  Äeinr>aro  ni*t  oiel  Do# 
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wrlr^Diflen  ©ombe rrn  ferne«  jum  Co, 

feinen  Confen«  erf heilet  battfc  ©oep  über  ^er, 
mutpen  recommenDirte  Der  Cburfürfl  jo 
^.bowcps  feinen  5^ 

ftSÄ  "JjS^'^Capirulfo  öielPortbeiU 
MP|f  ^orf«lägc,  Da§  e«  nitfct  rotpfam  mar 
Djefelben  bin  tan  ju  feöen:  ©rfraff  Denn  aueb  Der 
1 ™lüt0**lnßl™**&im  fo  rarfonnable  mar 
uob  tbm  alioba  D  %Map  maepte.  ©a«  aefcPap 
lyo^unD  in  folgenDem  1^4  3apre  reffanirte 

ter  Äet«b«tb  geDacpte  nunmepr  im  Äfofrer  «Kam* 
Jen,  melcpe«  er  M  au«geDungen  t>att<,  ein  ge» 
rupiae«  geben jufupren:  ober  Die  anftabrifdüen 
dauern  ierfloPrteo  Da«  Softer,  unD  Da  muffe  er 

feine«  @t.fft«  pergonnef,  Da^  ein  /eDmeDer  über 
m  gw'jgy»«  ein  Filament  madjen  m6d> 

Äew^arb,  mor^robü  in  Dem  ©t.  «Wori|# 
tlofrer  Por  Naumburg,  unD  lebte  um  Da«  3ahr 
ii97/auerniaj]en  man  ibn  in  einem  Diplomate 

pontusS.  Mauritiun  Nuwenberg.  »ubclpb 
Gotb.  Diplom,  in  Append.  Docum.  P.  v.  £ 
19z.  193. 

*Jft?  *  «fhr  »be  De«  6fof!er«  «Keim 
bouien  in  ©aebfen,  foO  fo  mdpl  bep  feinen  gebjeü 
ten,  m  aaep  nad)  jeinem^oD  Durd)5BunJ?erbe* 

«.  SÄ?1*  <2?r  on  Der  «IKefrcpo* 

Um^tiuWlam,  »urDe  im  3abre  io99 
vtrcpipre«bptet# 

Äein^arb,  ein  STDelicBe«  ©efdjle*t  in  Der 
ed)mei&,  melcbe«  fonDerlid)  in  Der  ©tobt  görta) 

»ein^arb,  fiepe  Xefttyat*. 

»einbÄtb  ($rpam)  pon  Sei^  mot  onfanaüd) 

@era  fa)neb  Orationcs  &c.  unD  ftatb  i<SioDen 

Äexn^arb  C?5en,amin)  febrirb  DifTerentias 
Jum  civ,ll8  &  saxonici ,  Die  ju  3ena  1 1 98  ,n  < 
perau«gcfommen.  etrtiD  in  Bibl.  Jur.  p.3o* 

»«int;atO  (Cbrifbon)  ein  Cöoctor  Der  Sneo* 
logie  unDeuperinDent  m^irn^mofelbfr  er  1616 
Den  14  fffbr.  an«  giebf  fommen  mar,  flarb  resg 
Den  28  «Werp.  €r  bat  einiae  ©ifpurotionen  unD 

eruditor.  WtttC diar.  biograph. 

Äeinbotb  CCbrifrion)  pon  «JBitfenbero,  aBmo 
er  au*  WUfiWtom  €oDe9ü  MmSm 
gemefen,  ftprieb 

1)  Tabults  aftronomicas,  OBiitenberg  1630 

o)  ^tlioVpbilofp|)pffcb<<J)ifpufationeo/ 
unD  flarb  Dtn  n  $ebr.  i«33,  XQitxt  diar.  bi- 
ograph. 
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&einr)arb  (Sbriftopb)  mar  gebobren  i  €io  Den 
Ii  SJiOöembr.  ©tuWtte  in  Send,  unD  murDe  $a> 
)br  ;ur  lieben  grauen  in  Söraimfcbroeig  itff8, 
HKtcbem  State  et  b#  1682  DorgeftoriDen,  Do  er 
ten  2a  3«met  in  Dem  6z  3apte  fcineöSllter*  ge> 
Horben  ift, 

Kcinparfr  (SontaD)  »on  ibm  ift  ein  CQJercf' 
Uen  beFannt,  me!c!>e$  unter  Dem  ^ifel  bernus  ge* 
remmen:  SScfdjreibung  Der  (heitenDen,  fagenDen 
unb  triumpbirenöcn  Äircben  £bfi|*> ,  ftrantffut  t 
1620  in  i2.    Seemann  Catal.  B>bl.  Francof. 


Viadr. 


»ei«r>atb  (Gonrab  SrieDrid;)  ein  SKeflMge* 
te&rter,  td>rieb 

j)  de  oftieiis  Imperii  Saxonias,  3<na  1713» 
2)  de  Tituli  Cumitis  Palatini  Saxonia:  in  Ii  te- 
le lis  Henrici  illuftrisorigine,  ^Jofle  1725. 
|)  Commentatiocem ,  in  qua  tabula  de  Lu- 
dovici  II  Thuring-  Comit.  ex  arce  Gibi- 
chenfteinienü  ialtu,  refdlitur,  #aße  UnD 
Ceipu'g  1726. 
2\cinbaro  ($ii(t0  ©igitfmunb)  ein  Eutperi' 
f&er  ©ottefaelfbrter,  war  ja  #afle  in  (gaebfen 
1615  Den  18  Sföap  geboren,  unD  murDe,  nad)Dem 
er  ju  Wittenberg  unD  SRoflocf  eine  Zeitlang  flu« 
biret,  1649  *peeDiger  ju  Berlin.        er  oon  Dar 
D«f  Exorcifmi  wegen  meggeben  muffe,  muebe  er 
balD  bernad)  in  geipjig  ui  <^t.$RiceIa*ekipeein< 
»enDrnt,  55cofi^er  Deö  Sonftfrorii,  mar  aua>25o* 
ctor  unD  ^rofeflbt  De»  ©ottetfgelebrfomfeir.  €t 
flarb  1*69  Den  10  ©eptembr.  unD  pinterlief 
j)  einen  53eri(ftt  »on  Den  9Religion*#©ad)en 
in  Der  SburrniDSRattf  ^ranbenbutg,  Söcr» 
lin  1667  in  4. 
•)  ^Qktgrug  an  feine  ninrerlaflene  guborer 
unD  gute  Jreunbe  in  Sßetlin,  eeipjig  1667 
in  4. 

. .  3)  9*eridjf  miDet  Zic.  Srommene  Unma&r» 
beit,  ebenb.  1669  in  4. 

4)  Sfntmort  auf  Der  ^)ofl  an  ttlarrr).  Zan* 
item  ju  ^raa,  ebenD.  1669  in  4. 

O  EeidjenpteDigten. 

6)  Difputationes. 
<£( in  einziger  ©obn  murDe  m  Jöelmfldbf  in  et' 
ner  SKencontte  auf  Der  (Stelle  erfmeben.  %>ogele 
£eipu0.  «nnal.  XX>ittediar. 

Xtinfatb  ($ran*)  ein  Äapferlicfcer  SBioliniff, 
im  3abte  1721  unD  1727. 

»einr)art>  C  ©eerg )  gemeierter  Warret  }U 
<2Be&baufen  in  #rancfen,  mar  ju  3<uleim  ©tifft 
^Bamberg  gelegen,  1^9  &<n*f  SRap  gebobren. 
©ein  <j8ater,  meldet  ein  3nmobner  Dafelbft  ge> 
rcefen,  ftatb  ibm  in  feinem  1 1  3abte.  hierauf 
murDe  er  n8i  nad)  Dürnberg  in  Die  ©taDU 
©etule  getban,aOroo  er  alä  ein  armer  Surrenf* 
©dmler  ficD  8  3abt  aufgebalten.  SSon  Dannen 
begab  er  ftt&  1*89  na*  #a!I  in  Saufen,  unD 
frequentirte  Dafigeö  ©umnafium  2  3abrlang,jog 
Darauf  tffi  nad>  Wittenberg,  muffe  aber  megen 
einer  b*fftigen  Ätautfpeit,  bie  ein  gan$e*  3abr 
lang  Dauerte,  mieDer  beim,  unD  her  nad)  jum  a\u 
Dem  mabl  D(ri>in  geben.  9^ad)  geenDigten  Uni* 
Derfit^W  3<»bren  marD  er  1  w  beo  Dem  £>aupt> 
mann  ;u  @taDt  £rona<ft,  StDam  Ulrid)  ©<Den# 
efen,  (Bdtfpf^reDiaer,  mt\<btt  2tmt  er  bi?  K90 
ton  ^)aug  auö  perfepen  muffen,  Da  er  juiu  tyo, 


Äeint)4t& 


frorac  in  ,4i5eBvamen  Deruifen  morcen. 
fid)  imep  mabl  öerbeuratbet,  trflKd)  mif^argre* 
tpen,  be$  SIDefifben  ÖJoiot«  ju  W^bf  uftn,  3o# 
bann  ^b«n^  ^otbter,  mit  meldjer  er  eilf  ^inDer 
m ;euget,  Dawm  ein  ©obn,  CRamen^  €af]Tar  Üvein* 
barD>  16^4  ale  IBurgermeifler  ju  ^d>meinfurt 
geimtben?  S)a«  anDre  mabl  mit  $rau  kargte» 
tben  Creu^nfvin  »on  ^»nigeberg,  mit  meldjer  et 
ebne  eb*f<sen  gelebet.  3m  3«br  J«4t  «lettc 
ec  feine  9j?ini|TctiaI»3ubff,  (rarb  aber  nod)ineben 
tiefem  3abr  Den  31  3ul<"^  <Brcflc  3ubeU 
^rifiier.Wcrle^Ip.  3'9- 

Äetnl?arD  (^einrid))  Der  2BeJrmei§btit  3J?a# 
I  gi|ier  unD  Sonrector  Der  ©ebuie  au  Arfurt,  bat 
DaU  bep  einer  (^onnenfinflfrnif  sebrducblid?e£ieD 
verfertiget:  ^öuffe,  iöuffe  ifl  üomiStpm  k.  (Die» 
criuö  in  feiner  iüebet'SBtbliotb.  P-  03. 

Äeint^crD  (3ob<mn)  ein  ^rafer^SWeifletbep 
Dem  ©tiffte  ju  Cßßur^bürg,  lebte  in  Der  ertfen 
^)ä(ffte  DeÄi6  3abrbunDerW,  unb  fd)rieb  einen 
&uöjug  ani  £.oteticj  ^n'efeno  QBür&burgiffbet 
©tifftg#€bronica,  melcbet  in  Ä.uDet»ig»  ©e« 
febiitfd^reibern  De«  93i^bumU  "aBür^burg  ffebef. 
luöemfg  in  Der  Q5orreDe. 

ÄeintjMtfc  (3fbann€briffopb)  Conrecfor  Der 
(gcbule  m  Jrmicffurt  an  Det  Orer  um  Da*  3abt 
172 1,  pat  gefebrieben  Etymologia  Grsco-Lati- 
na,  BDerLcxicon  manuale  Philologicum,  grf. 
1721  tu  h. 

Äem^uö  (3ob.  5tieD.)  ein  ©faßt^maim, 
gtbebten  m  Söetün  Den  31  Sttap  1648,  ffubirfc 
)u  ^>elm(laDt  unter  £hn\i.  SettaDetn  unD 
^erm.  «Coric ingen,  bep  mefebem  festem  er  fon>  . 
Derlid)  in  Der  <5)eutfd)en  ^if!orie,  Den  5trd)iPen, 
unD  £anntni§  Der'  alten  ©ccumenten  fet>r  Piele« 
erlernte,  ?llö  et  bittauf  25ocIetn,  <Dbteel)tefi# 
unD  Den  Äebcliwe  ju  (Strasburg  geboret,  gienj 
er  auf  9ieifen,unD  mad)te  ficf>  nod)  ferner  Die  $ln# 
rottfung  3.  1?.  <Bronove,  eßräfens  unD  Z*th 
Sahna  ju  Oiu^e.  9?ad)  feiner  Sntucffunfff 
erbielt  et  an  Dem  €but*^äd)fifd)en  &ft  lit 
©teile  etned  ge^eimm  ^ecretariug,giengabetPoti 
Dar  alö  (Katb  an  Den  Cbur'&ranDenburgifcten 
^>cf.  Einige  Seit  &etna<&  febtte  et  mieser  nad) 
S)re£Den,  aOmo  et  ©teuer  -  unD  Bergrath  unb 
leeiicb  5>irector  De«  gebeimen  5lrcbiP<  »orDen. 
<£v  flarb  Den  13  ©ecember  1721,  unb  binferlteg 
theatrum  prudentias  eleganrioris  ex  JuftiLipf» 
libris  politicorum,  meld)e<  ein  Commentar. 
über  De«  LipfUm  55ucb  iff,  CfiBittenberg  i702in 
4.  mit  6d?ttr t3t^eifd;eno  <33orreDe.  ©ein  eeben 
bat  5»?.  6et'nt.aug.e*nmacr;et  in  einem  b* 
fonDetn  5örief  Drucfen  laffen. 
lUin&dtb  (3obann  ©eera)  fd)tieb 
1,  Meditationen  de  Jure  prineipum  Germa- 
rite ,  cumprimis  Saxonias  circa  facra  ante 
tempora  reformat.  exerdto,  «£aOe  1717 
in  4» 

8.  Antiquitates  Marchionatus  ut  &  origines 
LandgraviatusThuringici,  S>regDen  171  j 
in  4. 

»einfcatb  (8oren$)  Der  ©ofteÄgela^rtbeif  ei. 
centiat,  murDe  na*  Der  glScflid)  \u  ^tanDe  ge# 
brad)ten  JKefcrmation  1*43  ju  jeipu'g  \wm  erfien 
€Danaelifcbeh^reDiget  ermapltt.  lubwigeRel. 
MS.  T.  IV.  p.  470, 

»eitv 
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»•in|«r&  (eorenfc),oet  b>X  ©(pfifft  £)ocror, 
©tijfa'tyebiöer  unb  wewer  Stfoconu*  an  Der 
©caDuffiK&e  ju  (gt.  ^eterunb  fyatA,  aud)  Der 
Spwloflie/  giftonc  un»  SRoral  $rofeffor  beö 
bem  ©pranafto  ]u  Weimar,  foDenn  ber  lateinU 
fftxn  ©ocieCar  ju  3ena  tö>ren • ÜMsiieb.  0e* 
bebten  ju  £«tlinflfn  bep  Äcrtigöbcrg  in  fttantfen, 
1699  Pen  ii  gebe-  jruDirteju  3ena.  3m  3<>l>r 
1718  »urbeer  ju  ^ilbburgbaufen  Deö^rofcflbrf 
und  Vxtctott  Collaboratot,  17 1?  €en»tXrctot  beb 
bet  SKat^©cbuU,ii7a«  ^rofeffot  Der  SSerefc 
famra-/  bet  ©riea>fd)<n  ©practe  irob  Der  ^oe* 
fte  bep  Dem  ©pinnaflo.  211$  biefc^  aufgehoben 
tourbe/  n>«rö  er  ju  Weimar  ©ireefor  Der  9Jlu» 
ftc,  i7*8/©ub>£on'5Kectoc&e$©pmna|ti/ i7»9, 
€on»9ieciot  1736  »je  obftebet,  1737  ju©6ttin< 

gen  «Wauijter,  1740  ju;  SPtorjf  Steter,  ©eine 
e«t«nfwo: 

O  Imitationes  Parallele  in  Jul.  Cxfarem, 

£eipj.  1724,  8. 
«)  l'ruitationtt  Parallelst  in  Cornclium,  eb. 

3)  'comment.  Epiftolica  da  juftis  Divortio- 
r  um  caufis,  QEßeitnac  173g. 

4)  FL  Euiropii  Bi  eviarium  Hiftoriae  Romanar, 
ubiervatiunibus illuftratum,  indice  Latini- 
tatismftruclumetpramilTaDiff.de  Stylu 
Eutropü  exoraatum,€oppeupasen,£amb. 

1738.  8-  «7«9.  8. 
j  )  Oratio  de  Forma  Imperii  Germania  mo- 
narchica,  quanquam  Hmitata,  bep  feinet 

SKet&tf'&ifioeic- 

6)  Hiftoria  Grsecas Lingua,  &fofc  1 724.  8- 

7)  Com m.  de genujna r atione  difputandi cum 
Gnecis  et  Ruthenis,  fttaneffurt  «nb  geipi. 
(SBeimar)  1737. 4- 

g)  D.  M.  Hannekenii  ExpJicatio  Epiftola:  S. 
Pauli  ad  Ephefios,  quam  varüs  obfe  rvatio- 
cibus  üluftravit  et  J.  F.  Burgii  Logica 
ejusdem  Epiftolae  Analyfl  locupletavit 
L.Reinh.  3ena  1741-  4- 

9)  Confilium  de  Vita  Jufti  Jona?  piulo  co- 
piofiusenarranda  et  ffluftranda,  SBetmar 
1730«  4« 

10)  Commentatio  hiftorico  •  theologica  de 
Vi»  «  ebitu  Jüffi  Jon*.  Tlteologi,  0 

1730.  8-  .  „  •- 

„)  Comment.  Epift.  quid  caufe  fuerit, 
quod  Judarorum  legati  ex  Johanne  ba. 
ptifta  quarfiverint  ri  av  j3aarn£«r. 

12)  Hiftoria  Jurisprudentiar naturalis,  Eeipj. 

iW-  8. 

13)  Progr.  de  Methodo  ftudü  in  Theolo- 
gia  polemici  et  exegetici,  SBeimar 

i^Compendiom  Itfftorisc  philofophicae, 

geipj.  171  f.  8.  . 
15)  Synopfis  Pbilofophise  moralis,  SBei'mar 

1733.  8- 

!6)  Synopfis  Philofophrae  naturalis  fivePhy- 
ficainCompendiumredacla,  eb.  1733. 8. 

17)  Synopfis phUofophiaeprimaeadumbrata; 
«cedit  ejusdem  Oratio:  de  optima  Philo- 
phias  Syftemate,  Arfurt  1730-  8- 

18)  Synopfis  Philofophise  rationalis,  f.  Logi- 

#b  i-rao  fi 


cainCom 
1733-  8 


epo 


reda(äa,9©tü 


20)  Br<  *viarium  Controverfiarum  cum  Pon* 
tifiriitagitatarum,  2eipj.  1736.  g, 

21)  Brevjertum  Controverfiarum  cum  Re- 
formatis agitatarum ,  £<ipj.  unb  SBeirqor 
173 e.  8-  mir  Denen  ©rreitiflfeiren  OetSlc* 
minianetPetme^rt; 

i2)  Oratiode  varüs  icholarum,  qme  inter 

Chriftianos  viguerr,  mutarionibus,  $QB(ü 

OlQt  1729«  8« 
ft3)  OratiodeJurePrincipumEvangelicorum 

circa  Sacra,  eb- 1737«  4*' 
34)  Breviarium  controverfiarum  cum  Soci- 

nianis  agitatarum,  SBeimar  1737.  3. 
ftf )  Diff.  de  CharaÖerum  Sponforis  Generi» 
'  Humani,  quos  l'heologia  naturalis  jndicac, 

ufu  in  Theol  ogia  revelata,  glliorff  1 740. 4. 
26)  Oratio  de  Studiis  Principum  Imperii, 
,    cjBeimar  mP  W. 

unb  bep  benen  Inftit.  Theol.  mor.  txm  benen  unten 

n.  30.  . 

07)  Inftitutionet  Styli  tttini ,  JrancffurL 
1728-  8- 

*8)  Inftitutiones  Theologi«  dogmatiwt, 
Heimat  1733«  8. 

29)  Synopfis  Theologise  hiftorieo-biblico- 
harmonicas,  8etp|.  1739. 1740.  44 

30)  InftitutioneaTheologiat  moralis,  Arfurt 
173*.  8- 

3 1)  Inftitutiones  Theologia;  naturalis,^rancf' 
furtunöEeiPiia  173t.  8- 

32)  De  naturalis  Theologiar  utilitatibuf, 
Heimat  1740.  4. 

33)  Inftitutiones  Theologias  parabolicar, 
operis  majoris  prodomus,  CDBeimar  1738*8. 

34)  Inftitutione«  Theologise parabolicsp,  BC- 
^ri  «effit ejusdem  MethodusStudii  theologici, 

£eip|.  1740.  4- 
9f)  fnftitutionum  Theologtas  polemjcie 
Pars  I.  exhibens  Syntagma  Controverfia» 
r um  cum  Pomificiis  agitatarum,  ^JBetntap 
1739-4- 

.  %6)  De  feederi  Vindobonenfi  1731.  feliciter 
.  .  ifto<tdeS«ceflionefernineainGenteAu. 

*  ^ftrUcaetTerriseidem  rubjecüs.eeiPJ.i734^ 

37)  Conam.  Eplft.  de augendia  tt  continuan- 
dis J.  C.  WofeiCuris  criticis  in  4.  N.  T.  Ev- 
ancelia. 

38)  ^Ubet  jeuoenber93en)ci§,ba§  bte^ibel  ®0t# 
ttt  CCBoW  ftp,  nebff  einer  ^cebigt  oun  bec 
QBei^it  unb  Ätaftbet  dbrifrlitten  fepre, 
N|.i73>8*  r  * 

39)  ^rlauferunabe«rreinen  £afe#ifrm  d. 
tpert^wncffuttunbeeipjtg,  (^Beimat) 

•  .173«.  1737- 

40)  löeprfag  ju  einer PoDiranbiseoiIoterpifrtraf# 
^)i(lotie,  ft  «betle,  €tfu«  1V37. 

,  41)  Decimac  exegeticar,ober  pbilef  ogtfo^*  lfteü# 
Iogifd)e  Srnmercfungen  hptt  t>etfd)ieDene 
eebritTt.etelIen  PW  9.  unt)  tfc$efamen* 
t#,  9(Beiinat,  P.  't.  173«.  P**.  HS  1738.8. 
^  P.  3. eb.  1739/8VI    '  ' 

4*)  ©timt>'9\ip  ekler  nbetieu9enben  %*kt>f 

'     ^:  .      u.V.*  01/.  .  :  ruRg 
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runa  ponPa  VortrefitcbFeit  Der  ^tvangclifclv 
gutberifcben  SKeligien,  3<na  173c.  8. 

43)  Prieparatio  Evangclica,  ober  grünbficbe 
Vorbereitung  ju  Da  *£)oct>ndJ)f  ung  Ca  Eoan» 
gelifchen  ©laubenfrfcbren,  ?eip}.  1734.  8- 

44)  <j>rcD-  Die  tfinberößtteemii  ihrer  jrett* 
DigFeit  im  ©ebet,  1740.  4. 

45)  ©eidliche  Siebte  über  Die  Eoangeüa 
unD  Den  Safecbifmum  Zw\)tii  uir  Äircpcn' 
«JJJufic  eingerichtet ,  Heipj.  n*i>  «726.  8- 

46)  Sffcue,  ©rieehifebe  Cirammatica,  nach  2lrt 
Der  Safeinifcten  ©rammaticf  Ccllarii,  eb. 
17*7-  8- 

47)  Prcgr.  Von  Den  £ennjeic&en  eine*  guten 
©pmnapi/QDßeimar  1737. 

48")  ©if  unenMic?>e  EroigFeif  Da  ^60en# 
(^raffen ,  mit  <3d;rifftmcu3igen  ^Öemei^ 
©tünDen  Dargetban,  Ceipj.  1734-  8- 

49)  ^reD-  CDaö  ©erieftübre  3«ufalem,  alt 
ein  töilD  De*  legten  EnD#©erid)t*  über  Den 
ganzen  Erbboben,  über  8uc  ai,3t . 

50)  UberjeugenDer  93emei&,  Da§  3Efu*  ton 
Sftajaretp  Dawart*  Sfte&iaP  f<9/  SHiorfif 
J731.  8. 

fi)  Progr.  VonDen©ered)tfamenDe$  $au> 
fe*  ^aepfen  auf  3ülicb  je.  ^Beima*  1737- 

5a)  ©rünbliaV  unb  fct>rifftma§ise  VertbeiDi* 
gungDa  £inber#$auffe,  3ena  1731-  4- 

f  3)  £ur$e  Tabellen  über  Cie^irc^en^ijrorie 
De«  9?euen  ^rftamenf*,  J^aQe  1739-  8« 

y 4)  Unutn|to§IicDa  23rn>ei§,  Da§  Philipp 
«DMancbtbon  oornemlid)  m\t  D.  3ufl.  3o* 
na  wegen  Der  Confefron  ju  Bugfpurg  |ld) 
tinteaeDct  unD  fein  ©utaefettn  Perlanget 
habe,  3ena  173». 

jj)  £urfcqefafite  Einleitung  in  Das  Statur* 
unD  Völkerrecht,  Ceip;.  173 6.  8- 

56)  ©echa  <2Bochen»^>reDigfen  Pen  DerSfta' 
turmib@nabe,  aUiDer  erfle  $f>eil  feiner 
<}>reDigten  über  Die  ganfce  geoffenbarte  @iN 

9  .t  teivgehte  unD  reine  Thcologitm  myfticam, 
3Beimar  1740.  8- 

57)  ©runo»Öü§  einer  fpfrematifcben^beolo' 
gie  Der  Patriarchen  por  Der  ©ünDflutb, 
<2ßeimar  1737-  4. 

j8)  2>ie  ^beclogie  Der  Patriarchen  por  unD 
nach  Der  (£ünDflutb,in  fpjtematifcha  Orb* 

nuag, «Hamburg  1737-  8-  . 

59)  $ur(qefa£  te  Einleitung  in  Die  Üsti^i^i* 
•  tfrrie,  ?cipjtg  1737-  8. 

60)  Uber^ugenDer  95erocif?  Pon  Der  ©en>i§* 
beit  unD  ilnpollfcmmenbeit  Der  natürlichen 
Religion,  3ena  1733-  «• 

<i)  Sfutierlefene  Oven'ciion^reDigten,  Darin* 
nen  fonDerlid)  Die  Vorbereitung  jurErFdnn u 
nifjberVortreflichFeit  Der  eoangelifehenOie' 
ligion  en  t halten,  I  unD  1 1  $beil/  8eipi.  •  7 3 8  8. 

$2)  ^reD.  S)ie  redjte  oberepangelifcbe  3Rep# 
nung  Pon  Der  febroereu  ©ünbe  Der  ^pariMcr 
unb  anDerer  3"Den,  roiDer  Den  ©ei|f, 
über  Cur.  11,  14. 

63)  ^heologifaVä^SeDencien  über  bie  Pf rmenn. 
te  Mtfpmal  Verdorbene,  im  %  unD  Sft.  %o 
framente,  Erfurt  1717.  8. 

64.)  CDie  ©leicbmß-DieDen  3Efu  Pon  Den  3fr/ 
bettern  im  SBeinberg,  Sftattb.  20.  unD  Dem 


ungerechten  -kau&balter,  erfläiet  unD  mit 
9lnmercfungen erläutert-  Erfurt  1737-4- 
JTlcferö  ecricon  Der  je^tlebenDen  guttjaifepen 
unb  Öieformirten  ^b'ologen. 

Äci'n^aro  (Suc  grieb.)  roar  ju  Dürnberg 
1623  gebobre n,  unD  rcuroe,  nachDem  er  ju  SHtorff, 
^elmjUDtanDS'nafiuDiret,  ^rofe|for  Der  ©et» 
teSgelebrfamEeit  unb  5<rcr)«biaconu«  ju  2llterff.S)a 
er  nochju^clmftäDt  ituDirte,  rourDe  er  t(w  Pon 
Dem9türnbergifcben  Siatbe  auf  Das@efpi4ch  ju 
^tjoren  gef^ieft,  unb  befehliget/  aüedroatfbafelbjr 
porgienge,  nach  Dürnberg  ju  berichten.  Erftorb 

1688,  am^jimmelfartbßtefle,  unD^irrterlie§  Den 
SKubm  eineö  friebliebenben  ^annefi,  roie  a  Denn 
binnen  Der  3«t/  oa  er  ^rofe  jfor  geroefen ,  Faüm 
eine  unD  Die  anDere  £>ifputation  gefchrieben ,  Da^ 
mit  a  in  Feine  tpeofogifme  ©treitigFeiten  Perroi* 
cf elt  roücDc.  ^onft  bat  man  oon  tljm 

j)  fynopfin  theologise  chriftianac  dogmiti- 
car,  Dürnberg  1661  irr  8- 

2)  monita  evangelica. 

3)  arma  viäricia  primitivae  ccclefiar,  feu 
praeeipua  refponl'a  vetcrum  cum  hettrt- 
doxorum  objcaionibus  propofita, 

4)  Juris  Canonici  leuecclcfiaftici  gcmmoli» 
e  decreto  Gratiani  collcdas. 

O  Auguftiniano-Auguftanam  confeffionem. 
6)  3nuf@prad)S  ^ugenDunDSajterfpiegel. 
7J  Er6ffneteii@onui^glicbtnEpi|lel»©chrein.  ■ 

8)  Compendium  theologiae  cpiltolico-tv- 
angclica:. 

9)  S.  Augußini  aliorumque  cpiOo'as,  ranef» 

furt  1668  in  4- 

10)  S.  Cypriam  Carthag.  aliorumque  ad 
ipfumlcriptascpidolas,  2l(tDtff  168 1  in  4. 

3cltrtera  vita:Thcol  AlturtF.  XTirc  diar.  pip« 
pinQö  memor.  theol. 

Äefit^arb  Sacijo»  von$£d)t,  fieb<Äad)PP 
»onißebt,  im  Hl  93anDe  p.  60.  u.  f. 

&«'nf;ar&i  (3^attt)ia3  Martin)  Pon  ©rauen* 
roerDa  tn  Der  ^fal^  war  erjt  ^aflor  ju  Dtagun, 
balb  biaauf  preDiger  an  Der  <Stepf)an</^ircpen 
in  JBrerhen,  fchrieb  einen  ^)eutfd)en  ^ractat:  de 
fugienda  corporis  cura,  unD  (tacb  Den  10  ^an. 

1689,  im  40  3<lbr.  O^Ute  diar.  bib^raph: 
3efnr)ftr6unD  ^inßch^Crcn»  ein  aDeli* 

cfa^ö  ©efcblecftt  in  (gdMefien.  ^a«^  Pon  Äct'n* 
fcarc>  unD  Dvingencron  auf  gc!)tnerbatft  im 
giegnifcifcbcn,  roelcfcer  Dem  tapfer  alöCapitairu 
Lieutenant  geDiener,  unD  ;u  Anfange  Dctf  18  3abr* 
bunDert^  gcflorben,  r;at  juerftDen  3lDe!|TanDerr)aU 
ten,  unD  wn  einer  Pon  ^aacnfelfj  einen  einzigen 
$)tfya,  Carl  Serbtnan^  nacpgelaffen.  ©inapü 
©d)lef.  Cur-  r.  a.  p.  916. 

intv.i-ö^brunii,  eine  epemalige  berübmte 
Q5eneDictiner  Slbtep  in  Thüringen,  roelcbe  SLubt* 
u>ig  Der  Springer  bep  Dem  ^(uß  4!)5rfcl,  fünf 
teilen  Pon  Erfurt,  io8<  anaelegef,auch  Dafelbjr, 
nachbenrer  1123  allein  ^Koncbim  ri  3äbrefei' 
nest  ?|iters<  geworben,  begraben  roorDen.  ®cr 
tapfer  ^eintic^  IV  6af  fte  1086  Den  9  2lug.be* 
(tätiget,  unD  mit  unterfepieDenen  ftreppeiten  Perfe» 
ben.  ^iepal  nachgebenbö  Die  Epre  gehabt,  Da§ 
PieIe^büringi|cbe8anDgraff  n  unD  (Bä&flfcbe.§)ep 
toge  Darinnen  begraben  roorDen.  %k$q  i|t  tt  ein 
2(mf,  tvela>e*  Dem  ^>aufe  ©a^fcn»©er^a  juftebet. 

cBreg^r. 
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&euir)atbt 


*>4 


<Bregor.  U  &tff  $bur.  p.17.  QpangenK  SManöf. 
Gbrcn.  tTTuüets  ann.  Sax.  <£r)annae  chartari- 
um  Reinhartsbornenfe  t.  1.  vindcm.  litt,  p- 

jo6-  fq 

Äettibarbs  #  (Brimma,  ein  <Säd)ftfd)e$ 
©cbriftfoljiaetf  @ut  im  £r&gebürgifd)en  tfrepfle, 
unter  DntS  2toit  <l>irna  ge rjoriq.  BOabfie  4biftor. 
Sftadjr.  Dorn  Cburf.  @ad)f.        p.  «4« 

Tktinbatbflcin,  eine  4frrrfcbaffi  im  We|tpbä' 
lifcften  Srcvife,  V*  öer  ©raffefcafft  SJfetternicb. 

Ä«'or;arö8»XX)aI^  i|r  einer  Der  grölten  Weif* 
b«  in  .£)e ffin,  4  teilen  breit ,  unD  eben  aud>  fo 
lang,  ber  iäbtlicb  em  groffess  an  ^Haftung,  £ol$ 
unb  QBilDprct  eintraget. 

■Heiututr^t,  ftcf>c  &einbarb. 

2\em$aröt  (2tabreatQ  Orgamfr  ju  ©d)nee# 
berg*  bat  unwahr  i6o4iu£eipjtgein  Söücfclein  in 
13.  truefen  (äffen,  fo  genannt  wirb:  Mufica,  li- 
ve Guidoais  Arctini  de  Monochordo  Dialogus 
recognitus.  $8ef.  ttTatttjejbrte  Crit.Muf.  T.2. 
p-  86- 

Äeinr;atbt  (3o&anrj)  ein  £utberifd)er  ©ot* 
te*gelebrter,warb  164?  ju  ^)ilbburgl)aufen  pon 
geringen  (Eltern  gebobren,  unb  jrubirteju  Coburg, 
(Strasburg  unb  Wittenberg,  aOroo  er  Od)  balb 
nad)  feiner  ?Inf unfft  Durd)  oerfduebene  CoIIegia 
unb  SifputattL'iicö  beEannt  gemacht-  Slieer  nun 
hierauf  ju©otba  einen  Söefutfc  abjrattete ,  mürbe 
er  Dafelb|l  jum  3nfpector  ber  .sl irdn-n  unb  (2>d)ulen 
imfträncr'ifcben  unb^>ennebergifd>en  Ärep&ernen» 
net,  weswegen  er  nad)  feiner  SKucfF  et>r  in  Witten* 
berg  bie  Würbe  eines  Eicentiatcn  ber"£  beologie  an« 
nahm.  3m  3abr  1678  warb  er  ^>a(lor  nnb 
perintenbentinffiner^ßaterflabt,ti683  aber  SD* 
ctor,unb  ein  3abrbernad)  bei  Jurjll.  Conjljiorii 
Söepfifcer,  »n  weisen  Remtern  er  169 1  ben  2s 
©epte'mbr.tnit^obeabgieng,  naebbem  er  etlid)e 
(btunben  jupor  auf  betSanfcel  Pom@d;lage  gerufc* 
mroorben.  2l(ö  er  nod)  ju  Wittenberg  war, 
tbeilte  er  feinen  S^borern  einige  gefd)riebeneSä> 
mit,  barinnen  bie  3enifd)e  ©otte?gelebrte  perfdjie* 
bener  3rrtbümer  befcbulbigt  würben,  weld)e8 
nacbmal*  ju  langwierigen  (Streiten  ©elegenbeit 
Gegeben ,  jtebe  Mufaus  (3ob.)  ©eine  gebrückte 
edjrifften  pnb: 

1)  Compcndiummctaphyficum,  Otrapburg 

1668. 

2)  Hcrmeneuticaficra,  @d>leufjingen  168  3 

3 )  Sy ftema  virtutum  theologicum,  o&et  tfyeo* 
lo3ifcber$ugenbfd)a$,  3ena  1689-  »n  4- 

4)  ^bfßtocufcbe*  ©ünben*  unbEajtet'Syßema, 
ebenb.  1691.  in  4. 

0  <5:beolo9ifd)e«©laubent*Syftenia.  £ilpere* 

Raufen  1696.  in  4. 
O  $1)eologifd)e$£!eeblaft,  roerinnen  bellen 
3  Syftematain  300  ©dujen  in*  fur^e  ge= 
taflet finb,  3cne  1700.  imz. 
7)  Rcvocatio   deviorum  difeurfuum  M 
Kulpifi*  Wittenberg  1*73. 

5)  Difpuratii  nes 

a.  dequinque  habitibusintelleftualibus. 

b.  de©«eyva><?»*  naturali  fy$uT»t  Witten 

berg  167*- 

c.  de  univerfali  in  generc 
<1.  de  arte  definiendi. 
c.  dci"iC[no  et  lignato 
Vmverf.  Itxui  XXXI.  It;e& 


f.  de  J  heanthropifmofitto,  Wittenberg 
i«7f. 

g.  quadrigam  problcmatum  netaphyfleo- 
rum. 

1).  de  unione. 
1.  dearnicina. 

k.  de  notis  marginaübus  faen  codicis  io  ge- 
nere, Wittenberg  1674. 

I.de  iisdem  notis  fuper  Gcnefin  ctExodum. 
m.  de  iisdem  notis  fuper  Levuicum,Nume- 

roset  Devteronomium. 
n.  de  notis  marginalibuslibrorumprophe" 

ticorum. 

o.  de  Hjphtharis. 
Cie§  aud)  in  Jöanbfdjrifft 
9)  Tra&atum  Logicurn> 
jo)  Syllogifmos  paeificos. 

11)  ©egenerflarung  über  bic  i675pubJicir(e 
93  tbeologifebe  Quseftiones 

pipping  memor.  theologor. 

KeinbatUi  3obQ5n!tbafar)  Ober|Tet  ^afTor 
unD  Conftjlorial*  2l|T<flor  ju  tfarbbaufen  „  bal 
berauö  gegeben 

1)  €ine  Unterfud)ung  beri'enigen  3rrlebren/ 
tt>e!d)e  in  3acob  Z&fymena  unb  j[cr>. 
^eorq(ßid?rel8@cbrifften,  befonbert  in 
ibren  ^Ki&ioen  unb  ^)anb/18riefIein;entbaU. 
tenfinb,  8eipi-  unb^orbbaujen  1734- in  8» 

2)  Prüfung  beö  ©ei iitä  ber  neuen  enge!«  SJru» 
berfd>afft,  9?orbbaufen  1720  in  8- 

Äefnlwtöt  (3obann©)rifri«n)  etneö  @d)U# 
mad)er*(35obnaua  Ceipu'g,  »ofelbft  er  im  3abc 
1691  ben  14  S)er.  gebobren  werben,  bat  imjebn» 
ten3abre  feine*  2Ilterä  bep#  Äccr;,  emem  geroe- 
fenenCammermuficober  Äoniain  m^olen,  nebft 
nod)  fünf  an&ern  ,  auf  be$  Cammerbcrrn  ©Ott 
Vttkfö  Mm ,  bie  Hautbois  jroep  3abr  lang  er* 
lernet :  ijr  im  fed);ebnun3abre  beo  bem^)crrn  ©ra/ 
fenttonEDacferbartl?  ju©ien|len  gelanget,  in 
twelcben  er  jeben  3abt  aW^agc,  unb  fieben  3abr, 
alö€amermuftcu*a<(tanben;  im3flbr  1724«^« 
in  be$  ^»Inifcben^urftenö/.  lubomitefy  ^pf»# 
fcy ;  im  3abr  172?  in  M  #urjr«'n  Äatjtuil  S)ien« 
jle  getreten ;  im  3ab«  i7*<?  aber,gegen  Wepnndv 
ten,in  Wfimarifcbe  J&od)für)tl.^rn|r.5fugufrifd)e 
©ien|le,  al<  Cammermuftcu^  angenommen  roor* 
Den. 

Xefnbarbt  (TOitfiael  ^einrid))  «6od)fur|H; 
@ad)fcn  <  Weiffenfelfifcber  Ober^of^re biger, 
Q3eid)t^ater,  Äircfeen/  unb  €onfijtorial.£Xatb, 
roie  aueb  ©eneral*^uperintenbent  brt  ^ut|ten# 
tbum<Cluerfurt.  €rroarm«^"oburgr>aufen,  all« 
wo  fein  QJater,  t>.  3eb.  Äetnbarbe,  pon  bem. 
oben  ein  Slrtitf  ei,  Confi|torial»21(Te(for  unb  Super* 
intenbent  gewefen,  im  3abr  1676  ben  18  Dcfobr- 
gebobren.  $r  flubirte  m  Wittenberg  unbeetpug, 
e titelt  aud)  auf&t  etfferenbonbiefen  bepOenSlca* 
^  fi  bemien 


»9f 


&efnr;ato* 


Demien,im3ar>r  1696  Die  3ttagiftet#WürDe,  unD 
wurDefoDann  im  3a&c  1693  ju  Det  Dafigenpbilo» 
fopbjfcben  $acultdt  SlDjuncto  ernennet-  3n  Dem 
folgenDen  1699  3ab«  warD  er  fconrector  in 
TOffen,  im  3abr  1700  ab«  SKccfor  Der  ©cftule 
in  feiner  QtaterjiaDt,  worauf  Die  äonigin  Don 
«Pohlen  unD  Cburfürftin  ju<3a*fen,  €l)rifriane 
eberbarbine,  thu  im3al)t  »7« 3  na*  ^te&fd) 
ju  ibrem  ©iacono  unD  *}>reDiger  berief.  £fta*> 
Dem  er  nun  Diefetf  2(mt  biß  ins  3ar>r  1720  bc 
fleiDet,  warb  er  ferner  an  Des  1718  Beworbenen 
£errn  £)■  SDieinbarDts  ©teile  ©uperinteuDent» 
unD  Ded  $ür|rl.  ©*war$btirgif*en  Confijtori, 
oberfter  Slffrffor  itt  ©onberöhaufen.  3mf\aljr 
i78i  Den  4  Sfterfc  nabm  er  Den  Littel  efne*S)c# 
ctor»  in  Der  ©ottefqelabr&eit  m  Wittenberg  an, 
unD  hielt  unter  £).  3at)nen  eine  ©iffertation  de 
liturgia  eccltfiae-evangelicac>  liturgiae  apottoli- 
cae  conformi,  wie  au*  eine  *KeÖe  de  rapis  apo- 
calypricis.    3m  3a(>r  1730  wurDeer  #»QV 
fucjW.  ©ad)fen/gBti|Tcnfel(if(Der£)ber^of'4Pre^ 
Diger,  S&id^QJater,  £ir*en#  unD  £onjt|rorial' 
*Ka*,  roie  au*  @eneral'@uperintenDent  t)cs 
£lu;rfurtbif*en  fturfrentbumtf.  ©eni  3enner 
1733  tührte  ibn  auf  Der  Sandel ,  eben  Da  er  Der 
4&6*furfH.  intföafft  feinen  Sftcu  *  3abr$' 
Wunf*  abjrattete,  Dergeftolt  Der  (SrMag,  Da§ 
rr  na*  etlichen  ©tunben  feinen  ©eifl  aufgab. 
&  bat  feit  Dem  1714  3<ibre  m  Den  fo  genannt 
ten  Unjcr)ulDfgefi  TUd>tidbtmic-  t>erf*iebe> 
ne$  beigetragen;  eon  Dem  1720  3abre  aber, 
Da  fte  unter  Dfr2fuff*rifft:  $ortgefe$te  (Bamm* 

tet  Unter  anDern  (lebet  »on  ihm  ein  dialogus 
cum  Rabbino  Sondushufano,  habitus  in  Denen 
©ammlungert  von  t&eol.  Sachen  1733  p. 
619-  u  f.  eiiigeDrucft,  unD  fein  Pentas  conaru 
«mfacrorum  Harn  juEeipj.  1709  in  8'  Don  '4s 
23ogen  herau*:  Weiter  jtnD  oon  ibm  berannt: 

1.  Mefetemade  fanöitate  marrimonii  adver- 

{usOdeUmium. 

*       •  ■ 

2.  Schediafma  de  jarisdiÄione  Protelhnti- 
um  Ecclefiaftica  adverfus  eundem,  fo  mit 
Dem  toorigen  ebenfalls*  in  Denen  Urtfcfculo- 
X~lad)v,  1 7 1 7.U11D  1 7 1  j.recenfirt  befinDJi*. 

3.  Difputationes 

a.  de  eibis  Hebraeonin  prohibitis,  düpp. 
duar,  Wittenberg  1S97. 

b.  de  faeco  et  cinere,  ebenb.  1Ä98. 

.    c.  de  ee«y«v<4>'**K*>  mufico  Codicis  Ebr. 
cbeofc  1699. 

d  ■  de  recentiflimoram  philofophorum  fen- 
tenias,'ebinD.  1729. 

4.  Oratio  inauguralisd«  ranis  abore  drsco- 
nis,beftiai  et  pfeudoprophetac ,  Witten* 
berg  i7fiI  in  4-  ton  7  £8ogen. 

f.  Elementi  linguae  habrsear. 


Äefttbatbt  19* 

©ie  ausleget  Der  friligen  ©*rifft  Öfit»  unö 
SfteueB  ^eftamentö,  ©onDereb^uien  »729,  bat 
iroeranjlaltet,  unD  eine  QSorrebe  Dam  gema*t« 
3nglei*en  i|l  au*  5).  ^einr-  SWiiDer»  (SeifM. 
*£>aticfaltar  mit  einer  ^orreDe  Diefes  SKeiniprD* 
1737.  in  8-  berauOgerommcn-  3-  <ß.  Banger« 
laufen  bat  fein  £eb*n  unter  bem^itel :  Wot)t« 
»erDientrt  ^ren*  unD  ©encfmafel  tc  auefühdi» 
*er  betrieben,  ^orrgcit-ece  Sammlung, 
wn  alten  unD  neuen  tt»eoloöif*en©a*en  173a. 


&eint;ött>t  (^obitrt  3acob)  ein 
3Re*ugflel)rt<r,  gebobren  ju  Arfurt  1684  Den 
I  s  ßctober ,  fhiDirte  in  Der  ^reDiger  •  (5*^^ 
I  Dem  ©pmnafto  unD  auf  Der  9raDemie  Dafelbli 
mit  fol*em  glei^  Da§  er  1706  Der  9ve*ten 
centiat  unD  1709  ©error  marD.  Orr  hatte  %\> 
fang«  einen  befonDern  €cfd  an  Der  *}>rari ;  al- 
lein er  fabe  fi*  bei)  nahe  gelungen,  inDem  ibm 
DteSrepbeit  ju  aDöocifen  erthetlet  wurDe,  unO 
ff br  fiele  Klienten  fl*  feinen  93e uilanD  au&a* 
tben,  einen  ©aebmalter  abmgeben ,  wel*e  i35f# 
Dienung  er  au*  bi«  17« 7  mit  gutem  Fortgang 
fortfe^ete.  UnterDejfen  ermangelte  er  ni*t,  Def 
fhtDirenDen  3ugenD  mit  nii$li*en  ^Borlefungen 
über  aBe  ^beile  Der  9ie*«gelebrfamreit  ju  Die# 
nen.  3m  3<>bt  »7 10  roarD  er  aufierorDenflw 
*er^>reffjfor  Der  SXeetwgelabrbeit,  unD  171* 
orDenf!i*er  ^rofeffot  Jnftitur.  1714  Pindeift«- 
rum,  171 6  Ober  *  Cämmtrer  unD  Comes  Pa- 
lat.  Ca-f.  1717  epnDtcttf  bep  Dem  9\atb,  171t 
Ober^iBou^xrr,  172^  95e?f!^er  Der  3uri|ren# 
5aculf<St/  J7«8  JBurgermeifler  unD  1729  Co- 
dicis Prof.  Publ.  Dabeo  er  DeU  ©rafentJ  t>on 
©Iei*en  unD  ^ya^felD  «Xatb  unD  Der  €an^ 
lep  unD  D*<  €onfi|rorti  ju  SBfancfenbapn  ©i» 
reefer  war.  3nt  3abr  1730  rearD  er  Cur* 
eine  orDent!i*e  Wabl  ium  SRectore  «TOagnü 
ftro  erwäget,  weld)et?  8mt  et  mit  einer  feper* 
lid)en  9ieDe  de  äugen do  per  incrementa  Aca- 
demiarum  prineipis  acrario  fibemabm  ;  btf 
wddxr  ©efegenbeit  eine  mercfwurDige  «We# 
DaiOe  geprdget  warD-  ^t  Verwaltete  Diefr«  an- 
feb«Ii*e  5lmt  ganzer  y  3^^  Wnf«  einanber, 
refignirte  fel*e«  am  27  3uniu<  17  3  f  unb  x 
gieng  Den  19  3uliu*  a\t  ÄonigIi*er  ©rof^ 
35ritannif*er  unD  €r>urfur(rli*  95raun- 
fd)weig  *  8üneburgtf*er  ^)of/9iatb,  Ordina- 
rius Der  3uri(ten*5acu(tdt  unD  Juris  Canon?- 
ci  Prof.  Publ.  Ordinarius  na*  ©ottingen. 
^ßon  feinen  e*rifffen  ftnb  jeifbero  folgenDe 
befannr  worDen: 

I.  not«  m.CbrißiaM  deeifiones  Befcicas, 
M  1730  unD  1734  «n  0.  <»an# 
Den. 


s. 


mes: 


1.  de  eo,  quod  juftum  eft  circa  nego- 
tiorum geftionem,  Arfurt  170t?. 

b,  de  eo,  quod  juftum  eft  circa  alJe- 
nationem  rerum  minorrennium,  eb- 
1709. 
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c.  de  jure  eligendiex  obligatione  alternativa» 

ebenb.  171 1. 

d.  de  incauto  contrahente  cum  Univcrßtati- 
bus,  ebtnb.r7ii. 

c.  de  co,  quod  jußum  eft  circa  ftipendia  ad 
ltudia,  ebenb.  17 12. 

f.  de  bona  tiüe  iopr*fcriptionibusexulante, 
eben&.i7i3. 

g.  Diipp.  VII.  ad  Pandeftas  juxta  doftrinam 
Scbüteri  &Louterkocbih  ebenb.  1714. 

h.  de  coojugc  bona  gratia  diverwnte,  ebenD. 
1716. 

i.  de  jure  proprium  perfcquendi  inurefle 
cumdamnoproximii  ebenb.  1716*. 

k.  de  transmisfionic  adorum  jure  ejusvc  ab- 
ufu,  ebenb.  171$.' 

I.  de  reo  alitnenta  &  fumtus  litis  aäori  fijppc- 
ditante,  ebenb.  1717. 

m*  de  paäocircanssredttatemtortii,ignor»n- 
tis  ,  certi ,  bonis  moribus  hon  repugnance 
•deoque  tarn  jure  natura;  quam  oauribus 
Germania:  valido,  ebenb.  1718. 

ji.  de  Imperatoris  legem  univerfalem  inlm- 
perio  Rom.  Germ.  Jerendipoteßate>  ebenb. 
1721. 

o.de  clericoper  abufum  officii  paßoralis  le- 
ges  lmperii  atque  tranquillitatem  publi- 
cam  violantcejusquecoercirione,  ebenb. 
1724.  ' 

p.decov  quod  jußum  eft  circa  venationem, 

ebenb.  1726*. 

q.  deufiirisufurarum  Ileitis,  ebenD.  1726. 

r.de  jure  protimifeos  &  recradus  circa  iervitia 
&  operas  fiberorum  fubditorum  in  Ek£o- 
raJi  Saxonia  Dominis competente,  fb'enD. 
1726% 

s.deeo,  quod  juftum  eft  circa  condemnatio- 
nem  ejus ,  qui  nondum  confeflus,  maxime 
in  criminalibus ,  ebenD,  1727. 

t.  de  poflesfione  ab  ooere  probation  is  non  re- 
levante, ebenb.  1727. 

u.  de  dimidio  acquxltus  conjugaHs  uxoribus 
Smalcaldcnfibuscompetente,  ebenb.  1727. 

w.  de  ufurarum  pravirate  ram  vera  &  pallia- 
ta  quam  putariva  &  imaginaria,  ebenD. 
1727. 

X-  de  genuinis  curar  fexus  &  artatis  differen- 
tiia  cum  ufu  pra&ico»  ebenb.  1728. 

y.  de  eo,  quod  circa  diflenfum  plurium 
Patronorum  in  pra-fixiptionc  parochi  ju» 

ftum  eft,  ebenb.  1728. 

z.  de  feeminarum  Äxuoicarom  negotii«  abs- 
que  curatonbus^alidis,  ebenb.  1728. 

aa.  de  eo ,  quod  circa  homiadium  Medici 
ejusque  peenam  ioltum  eft,  eoenb.  1728. 

bb.  de  eo ,  quod  circa  executionem  in  bo- 
na feudalia  juftom  eft,  ebenb.  1729. 

cc.  de  ii«,  qua?  oobis  invitis  Bunt ,  .ebenD. 
1729. 

dd.  de  diverfa  furti  ftcundum  jus  civile  & 
Germanicum  idca.  ebenb.  1729* 


ce.  de  uxore  in  donatione  propter  nuptias 
rteque  dominium  neque  hypothecam  ta- 
citamhabente,  ebenb.  1729. 

ff.  de  diftinftion«  fponfaliorum  in  publica 
&  dandeßina,  &  utrum  absque  con/cn- 
fu  parentum  velteftium  contrad  .,p«rcon- 
eubitum  tarnen  confirmata,  üqt  pro  pu- 
blica an  clandeftinis  habende,  benb. 
1729. 

gg.  de  tortura:  efteflu  refpeau  tertü,  ebenD. 

1729. 

hb.  quseßiones  qusedam  iiiußres  tarn  in  fo- 
ro  quam  in  cathedra  divexata?,  ebenb. 
1729. 

Ü.  de  jure  merallicarum  aquarum  ßngujari, 

ebenb.  1730. 
kk,  de  rebus  in  domuuo  publico  exiftentt* 

bus,  ebenb.  1739. 
ll.de  jurisdiaionis  allodialis  &  feudalis  con- 

fliäu  ac  utriusque  feudorum  competen- 

tja,  ebenD.  1730. 
min.  de  pe-iculo  rei  venditae  ante  refigna- 

tionem  &  inveßituram  judicialeni  jure 

Saxonico  Ele&oralj  ad  dominium  tra-sfe. 

rendum  necefTariam  in  emtorem  traos- 

eunte,  e&«nb,i730. 

nn.  de  poteftate  preeifhe  preces  Imperato- 
ris per  celfionem  in  aiium  tränierend/, 
ebenb.  173°-  ' 

oo.de  erroribus  pragmaticorum  in  dncV'na 
decompenfationeexpenfarum  litis,  ebenb. 
1731. 

pp.  de  defponfattone  absque  teßibus  &  {»rar- 
via  Morgengabae  ftipulatione  jui  «:  Zitta- 
yienfi  valida ,  ebenD.  173  r. 

qq.  de  tortura  in  delictis  civilibus,  ebenb. 
1731. 

rr.  de  differentia  &  convenientia  tnter  ob- 

ligationem  ad  carceres  &  Jitcras  cambia- 

les,  ebenb.  173'» 
ss.  de  principe  contrahente,  ebenb.  1731. 
tr.  de  citationibus,  ebenb.  1731. 
uu.  de  duarum  vel  piutium<iurisdiclinnum 

in  una  eademque  caufa  confliclu,'  ebenb. 

1732. 

ww.  de  eo ,  quod  circa  probationem  delicÜ 

perdocumenta üiftum  eft,  ebenb.  1732. 
xx.  de  invalida  mulierum  intercelliune» 

ebenb.  1732. 
yy.  de  probationis  civilis  con-  &  difconTC« 

nieotia,  ebenb.  1732. 
zz.  de  confilio  in  criminalibus  ejusqueäffe- 

äu>  ebenb.  1732. 
aai.  de  rerum  uxoriarum  marito  traditarum 

favore  &  quibusdam  cautionibus  earum 

caura  attendendis,  ebenb.  2732. 
bbb.  de  eo ,  quod  circa  reum  ex  prcefum- 

tionibus  convincendum  &  condennjn* 

dum  juftum  eß,  ebenb.  1732. 
ccc.  de  arbitrio  patris  &  jure  tnatrie  in  nu« 

ptias  filiarum,  ebenb.  1732. 
ddd.  de  reßitutione  in  integrum  univerfita- 

tis.  rbenb.  1733. 
eee.  de  judice  jurisdiftioDcm  voluntariam 
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ein  mißtratiifch  £crfe,  nemlicf)  gegen  ficf)  felbfl,  an- 
dern aber  trau«  c«  alle«  ©ute«  ju.  2)  Sin  rein 
.fierb  feinet  fict>  nach  größerer  JXcinigfeit,  Pf.  Li, 
4  unD  achter  Diefelbe  l>6ber  al«  alle  9\cicptl)ümer 
unD<mDere©abcn;  3)  Sin  reine«  £«t  Meinen 
gbfcbcu  oor  allen  6unDen.  S«  fan  einer  Die 
De  auffchieben  unD  oerlaffen,  unD  gleichwohl  fein 
rein  ^erfe  haben.  <KrfHid;  fan  er  Die  £ünDe  auf* 
Gbitben,  (wie  einer  Der  Den  Silbern  an  ftcbhM,  fo 
lange  er  unter  Da«  <2Bajfer  (ich  tanket,)  a)  au* 
Sföan  el  Der  Gelegenheit  ju  (ünDiaen;  b)  au« 
SurcbtDer  ©treffe;  c)au«gewiffem?U^fchenunD 
$ürnehmen,  Daran  tt>n  DiefcoDer  jene £ünDe Der* 
tynDern  möchte;  S«  fan  einer  aber  auch  3um  *n> 
fcern  Dic<8ünDc  verlajjer»,  unD  gleichwohl  fein 
rein  #crtj  haben.  S>enn  er  fan  jle  oerlaffen  au* 
einem  falfchen  ©runD,  nemlic^a)  au«  bür.cjevltd>cr 
^ittfunfeit  unD  ^)6fTic^fctt;  »0  au«  politifchcn 
Urfachcn,  unD  niept  fewobl  au«  Betrachtung  Der 
Sbre  ©Otte«,  al«  jur  SßeförDcrung  feine«  eigenen 
Profit«  unD  95er  tbeil«;  cOau«iJcothjwang,  weil 
er  vielleicht  Die  ©ünDe  nicht  mehr  begehen  fan. 
4)  Sin  reine«  #erft.  meiDet  allen  böfen  Schein,  1 
Jheff  v»  *•  un&  m*  nur  auf  ein'9e  ^ßeife  unD 
QBcge  oen  t^unDcn  ocrDächtig  (fl;  unD  jwar  3 ) 
in  Siufchmig  feiner  felbfl,  Diewetl  DerechcinDe« 
<8öfen  tbcil«  offt  ein  Slnlajj  unD  Gelegenheit  ift 
jum  Öiöfcn,  tf>ctl#  aber  auch  feineu  guten  Warnen 
ttcrgeringern  fan ;  b)  au*  Sbrerbieriafeit  unD  SXe* 
(pect  gegen  Die  #ciligfeit  ©Otte«,  Die  felbfl  allen 
©epein  De«  33öfcn  haffet ;  c)  3n  Slnfcben  Der©ctt* 
feligcn,weil  Durch  Dcn@cr}ein  Dc«5$öfen  Der  fchwa» 
che  SSruDer  fan  geärgert  werDen;  ci)in?lnfeben 
Der  ©ortlofen,  al«  welche  acht  geben ,  wenn  Die 
frommen  flraucheln,  unD  ftcb  freuen,  wenn  fie  Den 
©ottesDienft  mit  einigem  (2khein  la|tern  f  ötuien 


Urfachen  etwa*  erwehnet  worDen,)  finD :  1 )  55lan 
beDencfe  Die  ftothwentigfeit  Der  Steinigung  De* 
#erfceu«.  ffiothwenDig  ift  fte,  0  inSlnfchuug  un» 
fer  felbfl.  QBenn  Da«  .foerfc  unrein  ift ,  fo  ftnD  alle 
unfere heilige S)ing« befterft  Sit- '» lS- .  Sinun* 
rein  Jöerfc  oerunreiniget  Da«  Gebet ,  Die  ©acta» 
meinen  ic.  b)  in  $lnfehen  ©Otte«.  ©Ott  ift  heilig 
unD  rein,  Sbr.  1, 1 3.  O  In  Slnfchen  Der  Sngcl ;  Die 
ftnD  reine  ©eider,  Darum  ift«  notr^ig,  Daf?  mir  rei* 
ne*  #erfcen«  |mD ,  Damit  alfo  imifchen  i^nen  unD 
un«  möge  einige  ©leichheit  fepn;  d)  in  Slnfcbm 
Der  fcerflarten  ^eiligen  ;  Die  ftnD  rein,  al^ meiere 
geläutert  unD  gereiniget  ftnDoon  allem  Schaum 

unD  £efcn  Der  eünD«.  3^  $i»el  W :  Dic  ©<i? 
(ler  Der  ooüfommenen  ©cremten,  Sbr.  Xll,  23. 
mi  feilen  aber  Die  unreinen  Öcijter  machen  unter 
Den  ®ci|teiu  Der  ooUf ommenen  ©erechten  ?  e)  in 
2lnfel>en  Drt  ^immclö;  Diefer  ift  ein  reiner  Ort, 
ein  unbeflecftetf  Srbe,  1  ^3et.  l,4.unDmirDnia>t 
hinein  gehen  irgenD  eiti  unreineö,  Dffenb.  3ch- 
XXI,  27.  2)  S*  i|l  Der  2Bille  ©Otteö ,  Daf  mic 
foUen reinem ^erfeen«  fepn,  1  Q:heiT- 1V-  3-  3) 55'* 
JKeinigf  ett  De«  ^er^cnö  i\\  ein  unfehlbare«  Äenn* 
jeichen  De«  QSoIcfö  0£ttetf,  ^f.  LXXIII,  1 .  3frael 
hat  Dennod)  ©Ott  jutn  ^rojre,  »er  nur  reine« 
.jperljen*  ift.  4)  ©ie  JKeiuigfcit  Dc6  *jcr^en« 
macht  wnt  ©Ott  gleich,  ©a*  SbenbilD  ©Ottc< 
begehet  in  Jjmligfcit;  roelche  (ein  ^öilD  unD  Di< 
Uberfchrijft  nicht  h^ben,  Die  roirD  er  anreDen :  3d> 
habe  euc^.nic  erfannt,  ÜJeatth.  Vll.23.  OS)et 
©lanfe  unD  Schönheit  Deö^)erfeetu5  begehet  in  Def? 
felben  tKcinigfeit.  ©ie  0\einigfeit»ar  im  ^itan* 
DeDerllnfcbulDDie©lorieunD»perrlichfeitDer®ee* 
len.  6)  ©Ott  bemeifet  feine  ©üte  gegen  Diejenigen, 
meiere  reine«  «foertjenSfinD,  *J}f.  LXXiil.  1.  alfo, 
Da|j  alle  ©inge  ihnen  theitegehciliget  fuiD,$tt.i.  i  y . 


5)  Sin  reine«  #er&  macht  Die  heiligen  Richten'  tbeils*  jum  be|ten  Dienen,  SXom.  VU1.28.  7)&it 
n>ercfftelligaufemeheiL^eife.©iefeheilige^ei*;9lcinigeeit  De«  ^erfecn«  bahnet  Den  OBeg  iura 

Gimmel.  <23cr  reine«  Sptx^mi  ift ,  roirD  £Ott 
febauen.  8)  WacbDcncf  (ich  ftnD  auch  Die  Srempel 
Derer,  welche  inDieinigf  eit  De«Jper6eni$  oor  anDern 
Den  93or jug  gehabt.®er  Jperc  3Sfu6  war  ein  St* 


fe  beileget  in  DrcpcnS)ingen:  a)3»einerQ5orbe* 
reitung  De«  ^erfcen*  oor  Der  Pflicht;  b)  in  einer 
Ermunterung  De«  ^er^cnö  in  Der  Pflicht:  eö  fu^ 
<het  gerühret  unD  bewogen  »u  fepnin  Den  Richten, 
'  unD  innerlich  mit  einem  heiligen  geuer  ju  brennen. 
cjstx  reine*  ^erfjene?  ifr,fuc^t  ein  ierfchlagen^)er^ 
JnQ3ollbringung  Der  Pflicht  juh«betv^f.Ll  17.C) 
*3n  Äufferli(|erShrerbictigfeit,  inDemDieSKetnigi 
witDc«  ^)cr^cn6  jt^  felbft  Durch  ehrerbietige  ©e* 
(laltDcö8eibetf ,  alömit  Aufhebung  Der  Slugen  unD 
^)dnDe,  Stubloffung  De*  Raupte«,  Äniebeugen, 
offenbaret  wtrD.6)Sinrein^)er|wirD  einreineoi^ 
Den  führen,  *  Sor.  vu,  i.  unD  fo  wohl oon  ©Ott 
reDcn,$fA'XXVii,30.3  i.al«auc6  mit  ©Ott  »an* 
Dein,  i  sb.SRof.vi  9  ®ie9leinigfeitDe«  -Ocrfecnö 
unD  De«  ßel>en«ftehen  w-f).  ©c^ri)ft  al«  ßwillingc 
bepfammen,  Siech-  XXX vi,  17.  3cr>n>ÜI  meinen 
©eifl  in  euch  geben,  (Da  iftDieSXeinigfeitDe«.^er5 
^enö, )  unD  »ill  folcpe  Seute  au«  euch  macben,Dic  in 


empelDer  JKcinigfeit,3oh- VI"»4- 6-  2>a»ibaac 
foreinoen^er^en,Daf  er  eiuSJcannnach  Dem^)er< 
^cn  ©Otte«  geueunettoirD".  3brat;4m  war  Durc^ 
Den  ©laubeu  fo  gereiniget,  Da§  creineio^nÖOt* 
te«  geheimen  Kathen  wcir,  1.S8. 9^cf.  XVili,  17. 
rTCofes  war  fo  heilig,  Da£©Ott  mit  ihm  reDete  oon 
2lngcficht  ju  Slngeficht.  tlnD  wa«  waren  alle  an* 
Derc  ^atriai-cpen  anDer«,  al«fociclfchimmernDe 
^terne,welchein^ciligfeithcvfür  leuchteten  ?©ie 
fetter  in  Der  erflenÄircpe  waren  QSorbilber  Det 
DJeinigf eit  :c.  9;  ® ic  Dxeinigf eit  De«  #<r6cn«  ift 
Da«  einige  ÄleinoD,  welche«  man  au«  Der  <2Öe! t  f  a» 
mitnehmen.  3Die  STIttcel,  woDurch  Die  SKefnigfrit 
De«  $erfeenö  ju  erlangen  ifl,  finD:  i)9J?ati  lefe 
feitiig  in©Otte«2Bort.«€hn(tu«  fagt^oh-XV. 


meinen  ©eboten  wanDeln,  (ifl  WeSXemigfeit  De«  13.  3br  KoD  jefet  rein  um  De«  2Bort«  willen.  Pf. 
?eben«).  7)Sinrein#er&  iflinDie^ciligfeitfojcxiX.  Dem  <3Bort  ifl  fehr  geUutert.  ©Otte« 
perliebt,  Dag  nicht«  auf  Der  ganzen  "SJclt  e«  Daoou  |9S5ort  ifl  lauter  unD  rein,,  nicht  allein  in  $lnfe* 
fan  abziehen;  anDere  mögen  Die  SReinigfeitoerach^hnngDcifelbcn  Materie,  fonDern  auch  DeflTelbctt 
ten,  ein  feiner  liebet  fte;  Sintere  mögen  Dic  Jbei»  IBurcfung,  al«  welche«  un«  rein  machet  ^>ar« 
ligfeit oerfolgen,  ein  reine«  £erfcwirD  Doch  Derfef?;  um  fr"^1  Shriflu«:  heilige  fie  in  Deiner  Sßaft?« 
Den  nachfrreben.  3Dte  3ewetjuncj8«c0riJrt&e,|heit,  Dein^Bort  iflDie^Bahrheit,  3^h-  Xvii,  17. 
»elcfee  un«  jtn*  9?cinigfeit  De«4jcr^cn«  aüfhtun«  SaöQBort &<>ttc<s geblebret  nid)t«,  D«nn0\<i« 
teru  fonnen,  (Davon  auch  fa)on  oben  unter  Den  nigfeit;  e«  erleuchtet  DenQ3erfianD  unD  fcliget 


■ 

/ 
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Da«  #erfe.  t)  <£Dton  gebe  jü  b«m  «äöajfetbab. 
€«  ift  ab«  ein  pur ufatf  <$  *öaD ,  wotinnen  Die 
^brüten  fi*  mafefeen  muffen:  »)  baö  StoD  De,t 
Kranen,  nad)  Dem  Stempel  Per«,  unD  Der  OTa* 
n*  mag&alen*,  Suc  Vll,38  b)  Da«  SBaffer* 
baD  De«  Blutes  Cbrntt  ©i§  t|t  ber  offen«  $8ow 
inber  Die  ©tinDe  unD  Unreia igf eit,  3ad>  Xlll,  i. 
3)  $?an  tfrebe  nacb  bem  glauben,  2<po}t  öefcb- 
XV,  5.  ffchet :  Unb  reinigte  i!)rt  £er$en  Durd)  Den 
glauben,  ©er  glaube  fan  Sßerge  innigen, 
Söerge  ber  #ctf artb,  Des  öeü)e«,9ieiD«,UnE  eufa> 
beif.  4)  «Man  feuffoe  na*  Dem  Reifte  öOtre«. 
St  wirb  Der  beilige  @ei|t  genennet,  €pbef.  I,  ig. 
Der  Da«  .gxrfe  reiniget,  ©amit  wir  (eben  mo» 
gen,  wa«  Der  ^eilige  ©eifl  für  eine  reiaigenbe 
trofft  babe,  fo  wirb  et  wrglidjen  1)  Dem  Seuer, 
»poft.  Öefd).  n,  3.  al*  welcbe«  Die  Metalle  fei. 
niget,  unb  Den©d*iuniüom©olDefd)eiDet.  ©er 
Öeifl  ©Oftrt  reiniget  unb  heiliget  Da«  ^>er^  er 
wrbrennet  Den  ©cpaum  Der  ©unbe ;  b)  Dem 
SBinDe,  2lp.  ©efd).  U,  a ;  c)  bem  SBafler,  3ob. 
VII»  38-  39* .  ©er  ©eifl  i|Tr  gleich  bem  ^Baffer» 
niebt  allem  un«  fruchtbar  ju  m neben,  (Denn  ber 
©eijtmae&t,  Daf?  bie2BuftcnunD£in6Be  blühen 
mieDiegilun,  ftXXXI&if.  €ap.xxxv,  i.)fon# 
bem  au*  uns  }u  reinigen.  0  «Man  hüte  flcb 
»or  einem  »etttaulic&en  Umgange  mit  ben  ©ott' 
lefen :  ©enn  ein  rutble«  unb  gottlo«  £cr$  per* 
äfftet  ein  anbete •  6)  ©0  man  miß.  r (  1  n tf  £er* 
frenefiepn,  fo  gebe  man  um  mit  benen,  Die  reinem 
»£>er*en«  finb.  SBer  mit  ben  QBeifen  umgebet, 
Der  wirb  weife,  ©prüdjw.  XUU20.  unb  wer  mit 
deinen  umgebet,  Der  roirb  rein  werben.  7)3Jlan 
laiTe  fid)  fleißig  ftnben  in  ©OtteJ  £aufe ,  unb 
balte  Da«  gepreDigte  2$ort  ©Orte«  in  Spreu, 
©a«  <2Bort  @£>tte«  angenommen  Dutcfc  ben 
©lauben,  €br.  IV,  a.  oeranDert  Da«  nad) 
bera  ^Öorbilbe  Der  Eebre,  9iom.VI,i7.  ©a« 
2Bort©ßtte«  iftein  beiliger  ©aamen,3ac.i,  »8- 
wekbet,  fo  et  in«  #c>*  gewotffen  wotDen,  Dgf» 
felbe  Der  gottlit&en  Sftatur  tbeilbafftig  macbet, 
a^ett.1,  4.  8)  «föan  bitte  um  Die  SKeinigfeit 
De«  £;rfcen«.  vjtob  fragt :  »er  Will  einen  Dvei» 
nen  finDen  bep  Denen,  ba  feiner  rein  ijr ?  €ap.  XIV, 
4.  ©aö  tan  ©£>tt  iküv,  2luä  einem  untetnen 
^et^en  i an  @Ctt.@naDe  betfur  bringen.  «Kau 
bitte  Daber  mit  CaviD :  ^cbaffe  in  mir  ®Ott 
ein  reine*  Jfytt$,  ^>f.Ll,  u.  Denn  ti  ifl  eine  ea» 
tfce,  woran  am  meiflen  gelegen  Rntemal)I  obn« 
Die  ^tligung  niemanb  wirb  flauen. 
VQat\on*  giijrrticöe  ©tferifften,  I  ^beil.  pag.  646 
u.  ff.  ' 

ÄeinfcöU»,  gr^bifeboff  \ü  Cöln,  war  ein  ©o^n 
Des  trafen  (Dtrens  )u  ©affel,  unD  ein  trüber 
2lDolpt>o  De«  Ewbncn.  ^ n  feiner  3ug«nb  lag 
er  Dem  ©tuDiren  ju  ^ilbeöbeim  ob,  unDwurDe 
baf«lb|t  erlittet)  ©omberr,  bernacb  aber  ©om' 
^robfl.  ©er  tapfer  StieOtid)  I  ernannte  ibn  \n 
feinem  obriften  Cancer,  unb  iif^  gelangte  et \u 
bem  €r^  .S8i§tf>um  €o!n.  €t  führte  im  57a' 
men  De«  Äayfer«  Ätieg  in  Stallen,  unD  befanD 
fieb  beo  Det  Belagerung  oon  ÜKeilanb,  beo  Deren 
Eroberung  man  ibm  Die  ^eiligen  3  äoaige,  wtU 
d  e  aUDa  fetten  fepn  begraben  gewefen ,  feQ  abge* 
folget  unb  in  einem  jierücb  Daiu  gemalten  ©ar# 
ae  itigefrellt  baten. '  Cr  öerbanb  fieb  buref)  feine 


QJerOienif  Da«  grftflifft  €6ln  unD  Das  gan^e 

^omi|d)c  Üie t ;b.  3u  ^öln  erbauete  er  ben  tßal* 
laO  unb  Die  azurne  in  Der  @t.  ^etee«#Äirc5e 
mit  febr  groffen  Äoflm,  legte  auep  Den^runD 
be«  ©clMo|T«9\einecf  jue  biftoflfteben  QJelluug. 
Söep  ^ufculura  l'cbluger  mitmeniger  ^Kannirbaft 
oon  bem  sD\omifcpen  i\  rieg«*<33ülcfe  auf  bie  40000 
Wann,  unb  |rarb  in  Der  SombarDie  u»i,  t>on 
bannen  er  naeb  Soln  abgefübret;  unb  in  Dem  fco* 
ben  ©tifft  beetbigt  worben.  Heitere  D*iTel. 
chron.  1. 1.  riott^cf  «rchiep.  6o\.  catel.  in 
Meibom,  t.  *.  p.7.  tuca  Srafenfaal. 

Äcin^olö  («etnbatb  ^einrieb;  Smfeceftor 
ju  Berbern,  bat  m  triefe»  amyraici  de  jufe 
natura-,  quod  connubia  dirigtt,  difquilitiones 
fex,  au«  Dem  ^mtM^m  in  Das  Üatemifcbe  ubtt* 
fe$et,  w<lcbe  llberfesung  oon  %  £.  &.  Ä  qu« 
l>er  söiblibtbecf  <Seet>4tt>60on  maftttetjt;  nebjt 
Ölnmetcfungen  ju^ambut«  1735  «sauf  "$0* 
gen  i|i  jutu  ©m<t  beforbert  itorben.  geipiiger 
(Belehrte  Seitungen  »73«*  p.  37  u  f. 

Äetn^otO  (^tafmu«)  Der  alterete,  ein  be* 
rubmtee  ^atbematicuet,  warju©alfelb  in^bu* 
ringen  ie  11  Den  11  Octobr.  geboren,  unblebw 
te  auf  Der  Slcabtmie  ju  Wittenberg,  obn  Dan* 
nen  et fd)  i«ee  wegen  ber  ^>efl  wiebetum  nad> 
feinem  Q3aterlanb  gewenbet.  SKan  bat  H)m  un# 
terfebiebene  febr  nufthebe  erfuiDungen  Ju  Dancfen, 
wie  er  beim  ju  anererft  Den  ©ebraueb  ber  afrriv 
nomifd>tnauabcanten  bep  DenDbferoationenge* 
jeigt;  aueb  oor  aüen  anbern  bemereff,  Dag  Die 
orbita De«  WonD«  nic&t  ciref el  t  nmb,  fonöern  oieJ# 
mcbreUiptifcbfep,  n>elcbe« naepgebe nb«  Replerrt 
ju  mebrerer  Untcrfudjung  Belege nbeit  fofl  gege* 
ben  baben.  €r  |tarb  enDlid)  1  ^  3  Den  1 9  §<br. 
in  feiner  <23aterftobt,  nacbDem  er  feine  Obierva- 
tionesPrutenicas,  nad)  Den  üebrfäfceti  De« 
pernicuo  \\x  Miltenberg  1  s2s  in  4.  De«g!eicbei| 
Scholia  in  theorias  planetarum ;  commentario* 
in  libros  Ptoleraaei  matbeaiaticse  ctinflruftio- 
nis&c  perfettiget,  unb  bwterlie§  einen  ©obn 
glekbe«  tarnen«,  Det  fid)  neben  DergRebiein 
ebe nfaDtf  in  matbematifepen  CCPifTeirfepaf^en  um* 
getban,  unDeinen  Q3erid)tOLMi  JeiDnieJen,  ^rfutt 
M94  in  4  unb  Warcffd)eioen,  ebenD.  1  ? 74  m  4 
wie  aud)  eine  55cfd)reil'ung  De«  157a  erfebjenenen 
neuen  ^tetn«  betau«  gegeben.  X>ofl\ie  feient 
mathemat.c.36.§.  1 4.  Zbimn.  hj(t. Center ad- 
dit.  t.  .1  p.  71.  Ooppelma;«;  de'mathem.  N0- 
ritnbergenf. 

»eir«>elD  (^>ettmann  ober  ^einrieb)  ein 
Siefotmittet  ^teDiget  ju  SBtaunfcbmeig  in  Dem 
Anfange  De«  18  SabtbunDert«,  febtieb 
1.  Pauli  8iebe«ooUen  Dtatb  an  Da«  laue^ao* 
Picea  unftet  3«t,  au«  20  ^rebigten  über 
Offenb.  111,14. 19.  beftebenD,  Dabep  nod;  eü- 
ne€inn)eibung«^reDigt  unD  ein£ated> 
finu«  angebangt,  eeip»,ig  1713  in  4. 
a.  q^auli  «rafft  Des  Dieicb«  ^Ötteö,  in  1» 
^reDigten,  «raunfebweifi  17 16  in  8  1  ?II« 
Pbabet  i6  5öogen. 
UnfcbulD,  nad>r.  1713  uob  1716. 

»eiitMö  (3obann)  ein  befeprter  3nbf,  bor* 
ber  abratiam  JLeui  genannt,  lebtte  ju  Hinteln 
bie^ra^eepra^e,  unD  traf  171  jju^am* 
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bürg  jur  Cbrifrlicben  üieliflion.  Sc  bot  gefftne* 
ben 

i.  S)ai  53ud)  bei  txtbeiffenen  «Wefiid,  £am. 

bürg  i;ao  in  8-  a  SSogen  (Jaccf . 
s.  tiefen' ptionem  novi  trmi  Judaici,  in  ®euf# 

f*er<5prad>e,  ebenb.  17««  fo  4.  iSSogen 

iJaetf.  / 
XTWfir  BiblHebr. 

»eut&olbabueg,  8fmt  unb  ©fabf,  flt&e 
Äctißburg. 

,    Äeinbolbu*,  fiepe  Xein\)*\t>. 

&rfnr>ütt,  £i  mt'D  fid)  für  bie  £utmad>tr 
nid)t  wobl  fc&Kfen,  in  gefftloffenen  SÖuben  fffl 
ju  haben,  fonbetn  pe  baben  etli*e  93r  eter  mit  9#U 
fldn  befcDIagen,  woran  fie  Die  £üfe  bangen ,  Die 
frenad)  ©elegenbe«  bei  Crtei  an  bai  Svaibbauß 
neben  etnanber  auflebnen-  £aben  fte  Deren  mebr, 
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emet  auflegen  $erfon,  3  ».  SRof.  XIV,  19  ober 
-Paufei,  0.  ft.  eiiretf  <Wenfd)en,  melcbei  0*  an 
einem  lobten  verunreiniget,  495.5nof.XIX,  19. 
to*tytai$,  fo  ba  folte  eingewepbet  werben,  295. 
Wof.  XXVM, }«.  3  «ö.^ofe  VIU,  c.  gje*. XLIII, 
20-23.  Des  £ci!igtl)umtf,  €ap.XLV,ig.  gewif» 
fer^erfonen,  fbba  muffen  burd)  ein  <3ünb*£>pf« 
fer  gereiniget  werben,  ri»e  f?e  inoejtiret  morben, 
3  25.  SKof  vi,  19.  €a>.  IX,  1  f.  t S».  bet  €pron. 
xxix.24.  e) ©eutet ei  aud)  Die  würefliebe  unb 
wabrbafftige  Reinigung  an,  bie  man  in  bem 
QJerbienffe  bei  grloferi  fuebet  •  SBie  «man  Der 
bußfertige  JDapib  öeimeaen  ©Ott  anflehet,  >}>f. 
LI, 9.  aUwo  er  riebt  bie  8ebitifd>e  Steinigung  oon 
bem  ^rieffer  begehret,  fonbern  er  rufet  &Qu 
feibff  barum  an,  unb  will iwfcti  lieber«,  alibafi 
ibm  nur  feine  <g(inben>  m  Slnfebung  bei  unfd)ul> 


0,'9<n         Wf'  ™*f<n  ^nbJi*  Klaffen, 
fonbern  muffen  felcbe  in  einem  Sragforbe  neben       „  Hnn  w-lilH  ;.,r'MlVK,n  h«»,*«»««,,.^ 


'  öcn  Stetem,  unb  jwae  bebeef et,  (leben  baben,  auf» 
fer,  einen  oben  barauf,  weltben  fie  Den  &eint;ut 
nennen.  Unb  ift  au*  biefei  wm  Anfange  ni*t 
-flemefen,  fonbern  an  einem  ^icfcaeliimarcfte  im 
3at>re  1 618  }u§eü)  unter  ebnen  alfo  beliebet  wer* 
ben.  SBeil  ei  fünft  nicht  gebräutfolid)  geroefen, 
felbigei  Ortei,ba§fiebie£orbe  mit  öenSKeinbfc 
ten  fite  bie  ©tanbe  gefegt  baben.  @i  füllen 
aber  Die  Korbe  oben  jugebunben  unb  fon)t  fein 
Jput  nod)  $il$  barauf  ge|ebet  feon,  ali  bloi  bie 
Steinpüte;  fonbern  bie  anDern  £ute,fonen  an  ben 
Uretern  Wngen. 

»emier;  (Hermann)  gewefener  ^rebiger  }u 
Horneburg  im  ©tiffte  Bremen,  febrieb  Laza- 
rum  Bethanienfem ,  ober  bie  £i|tone  Don  Oer 
Ärancfpeit,  ©terben  unb  aufecroeefung  fiajari, 
in  s  ^rebigten,  ^amb- 16 1 4  in  4. 

Scittier  (3obann)  ein  JKectjtigelebrter,  bon 
bem  feine  3nau9ural'©iffettatton  de  Actione 
Famiiise  ereifeundae  ans  &*t  getreten,  ju  £ey 
ben  167^. 

Äeim'gert,  putifiarert,  Purificart,  iftefct»ie* 
Ihu  auf  unterfcfticblicbe  2frt  in  ber  dt>y mie  unb 
SKebicin,  ali  buro)  Slu^fieben,  2luilefen,  SOBa* 
fcben^Iarmacben,  ©urdjfeigen,  ©igeriren  u.bg. 
9l!i  ber  CDBeinftein  wirb  t>on  feinem  Unrat&e  ge# 
reiniget,  wenneterfWi*  flargepuloert/  gewaf*en 
unb  fo  bann  in  reinem  SBafier  gerottet,  bü  et\»6l# 
|ig  jerfebmolften/  alöbenn  burebgefeiget  unb  ab» 
Seraucfter,  bis»  fKt)  oben  ein  ^dutlein  feben  Iaffet> 
worauf  man  ihn  in  einem  Seiler  ju  ^rolbDen 
«nfd)ü(fen  laffet.  (Diefe  unb  berg!ei*cn  Strbeit 
wirb  Purificatio,  bie  ^etntgunej  genennet.  3n 
ber  ^eiligen  ©fbrifft  benj.t  peinigen  na*  bem 
«feebraifien  'JBorte  fo  oiel,  ali  ber(ut)nen,  aui* 
fubnen,  entfunbigen,  oon  ©ünben  reinigen«, 
womit  1)  auf  bie  2eoitif*e  sSerfübnung  unb 
Steinigung  ge;ie(et  wirb,  welche  mit  ^efpren« 
gung  bei£>pffer#35lutigefcbal)e,  unb  ein  ÖJor* 
bilb  war  auf  bie  wabre  unb  »oOPommene  SKeinu 
guna,  fo  burebbai  951  ut  3$fu  ^brifri  gefeljierjft, 
1 3ob.  l>  7'  worauf  fi*  paubie  bejubet  in  feiner 
Sluilegung  über  bie  €et>itif*en  Zeremonien  altei 
^eüamenti,  wenn  er  bai  ba  madige  Kein  igen 


unb  er  üon  biefemfunblif^enllnflar^'lwDfomraefl 
gereiniget  werben.  ^ 
Reinigen  (t>ie  Aanb e  unb  baß  ^eftj)  efne 

dbu  Denen  vssunoern  erforcert ,  oomit  aoec  un* 
fhmfk  auf  bie  «u|fe  ftebef,  unb  gar  fugU*  aui 
gf.  h  6 :  ^Bafrbef  eua),  reiniget eutfc,  r()ut  eueix. 
erflaret  werben  Pan.  i£)ie  £Rebeni»?trt  aber  i|t 
entweber  figürli* ,  ober  grünbet  fifb  auf  einen 
alten  ©ebraueb  unter  ben  3fäben.  @o  man  bai 
a fr..'  annimmt,  fo  ift  befannt,  bafj  bie  beüige 
(^cbnjft  öffteri  bie  i$>dnbe  nennet,  beten  55e* 
flecfung  ober  CHeirriCjfeif ,  unb  bo*  ben  ganzen 
«Wenfcben  wrjlebet,  €f.i,ij.  €ap.  WX,j.  ty. 
xxiv,  4,  unb  bie  £anbe  rein  behalten ,  jeuget 
Port  einem  reinen  i)er $en,  wie  bie  ißa  cblein  öon  ei# 
nem  Brunnen.  3n  folebem  3Jer|laube  würbe 
^acobua  t>ier  eben  bai  fagen,  wai  paulu»  ge- 
fugt €pbef.  IV,  tt,  u. ff-  unb  burefc  bie  ^)anbe 
bie  äuflerli*en  4)anb!angen  unb  93erriä)turf9en 
bettÜrenfcben  berjreben:  benn  wie  bie  ^)anb  ben 
bem  ^Jtenfcben  bai  orbent liebe  Wittel  r/t ,  baburet) 
bie  meiflen  aufierlicr>en  £anblungen  berriettet  wer- 
ben, alfo  wirb  foltbe  offteri  in  ber  belügen  ©«trifft 
gefegt  tor  bie  3ercfe  berfelben,  aü  j.(f.  wenn 
oon  ttTofe  0tept;ariu8  fagt :  ©Ott  babe  ben 
Äinbern  3fcael  ^)epl  gegeben  bur*  feine  ^Ktnb, 
bai  iff,burcbibn,burcb  feinen  ©ienftunb^Serricb' 
tung,  21p.  ®efdj.  VII,  zs ;  ingleicben  wenn 
eib  fprid)t  s  3d)  wafdje  meine  |)cn>be  mit  Un# 
fcbulb,  bai  i|T,  i*  befleißige  mieb  in  meinen  SlBet* 
(Jen  unffraPi*  jubanbeln,  ^f.XXvl,«.  alfo  will 
3*;cobu8  mit  biefer  9?ebeni  ^8lrt  anjeigen,  ba# 
bie  tinreinen  ibre  aufferlicben  «öanbiungen  unb 
Q3errid)(ungen  reinigen  foOen,  bamit  fit  frep  unb 
rein  fron  non  ben  tobten  SBercfen,  txtiwnb  bai 
©ewlffen  verunreiniget  wirb,  t?br.  IX,  14;  unb 
wie  etman  bie  ^)anbe  wafö>en  oorieifm  ein  3ei* 
eben  ber  Unfcbulb  war,  wie  im  f  95.  <D?of.vXXi,<s. 
•iWattr).  XXVII,  14.  fo  wtB  aud)  läcobu»  Wer 
baben,  ba§  bie  Unreinen  unb  ©unber  ibre  SSvu 
be  alfo  reinigen  foDen,  ba§ffe  in  allen  ibren  «jßer» 
efen,  unb  Verrichtungen  unfcbulbige  ^)anbe 
ben,  f|3f.  XXIV,  4.  f!e  foHenöerletignen  bai  un* 


erflaret,  ebr.ix.1j.14.  unb  waren  im  alten  $e*|  gottlicbcSDBefcnx.  ^if.n,  10.  aufbagfowofrl  bie 
ffamente  man*erlej)  ©inge,  fo  ba  muffen  gereu  1  OBercfe  ibrei  95eruffi,  ali  aud)  ibrei  Cbriffen* 
niget  werben,  «lifo  fommt  ei  bot  Pom  reinigen  I  i&umi  rein  fepn  mogtn.    3tbod)  ber  Sfpoftei 
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fiepet  wohl  auf  eineOen>ot)tit>fit  unter  Den  3üD*n, 
bie  «in  23olcf  waren,  Da?  Der  äußerlichen  Diemig/ 
feit  fel)r  ergeben,  unb  baber  mit  bielfältigen  £an« 
bewafdjeu  bemühet  war.  CÜBie  aber  alieö  foleb 
StBafchcn  auf  Die  innerliche  Reinigung  betf  ©ei* 
free*,  abliefere ;  fo  nimmt  aueb  IJäcobue  baber  @e* 
leqenbeit,  bic  (Seinen  ;u  wahrer  puffern  Dermal)' 
neu.  übret  man  ficf>  ju  ©emütbe,  wie  Wlofee  ff  in 
QJolcfanwiefe,  ftebui@OttUJ  nabeli,  ß55-9M 
XIX,  14.  i^.  fo  feite  tt  faum  fehlen,  ba§  aObier 
babingeuelet  werbe.  £)enn  nacl)  Derüieinigung 
Der  4!)anDe  wirb  aueb  bie  Steinigung  DeeJperfcenti 
erfordert :  unb  machet  feujeb  täte  bergen,  1 
ibt^Bancfelmutbiafti;  ^aDenn  wieDerum  Durd) 
Das  i?>erR  nicht  ber|ranben  wirb  basStucf  ctfleifcfr 
im  ^Jenjcben  ,  fo  bat*  genennet  roteö ;  fen* 
Dem  alle»  Suchten  unb  $  ragten  bet?  menfdjlicben  | 
«£<r$en$,  welches  b6fe  ifr  immerbar  / 1 
Vi,  f.  beim  aus  be$  ^Dlenfd;en  Serien  Fommen 
orqe  ©ebanefen,  tWorb  2c.  «Wattb.  XV,  19. 20. 
93  jn  jblcbcmllnfiatb  jolkn  bie  (dünörr  unb  9lBan> 
cr'f  Imuth/qen  reinigen  ihr  Jper§,  baö  i|t,  ibren  33ei* 
ftanb,  %MtP,  unb  aOe  Effecten.  «Keinigen  fol» 
leafte  ben  23cr|ranD  bon  allem  Unglauben  unb  Un/ 
wifienheit,  ben  SBiflen  bon  aöerllnorbnung,  bie 
Slflrrcfen  bon  allen  bofen  £uften  unD  '-Seaierben,  daß 
folcbea  aefralt  oon  innen  unb  aufiitn  ibreÖeDancf en, 
'SBortcunDQBercfe  rein  unb  unftraflid)  erfunben 
»erben  mochten,  cßriebner»  ©rFlar.  ber  §*pifr. 
Sac  LXI  <J>ieb.  p.  1013  u.  f.  müUere>  Srfl. 
berQ5u§»?:ej:tf,  2(o.  1716. 

Reinigt  n  ((»ob.  erblich)  Purgare  fe  jure- 
mento,  beiiifo  biel,  alä  ben  Reinigung*  #£i)D  ab* 
legen;  $\t%tjuramentum  Purgatorium,  im  XIV 
S5anbe  p.  1666. 

Reinigenbe  ^rgnefen,  jlepe  Abstergentio> 
imi^anbr,  p.  003. 

Kemigenöe  (fifßMft  jlerje  Effentio  purificans 
Claudri,  im  VIII  ißanbe,  p.  19*0. 

Retnigenbe  ITltttel  (4auprO  fiepe  £aup&» 
teimgenbe*  mittel ,  im  XllißanDe,  p  840. 

Reintgenbe  tPunbmütel ,  flehe  ttlittel 
(remigenoe  XOunt*)  im  XXI  33anbe,  p.  5S1. 

Reinigenbee  Knochen  *  puleer ,  <Bl©|* 
feneauö  bem@d)r6ber,  flebe  Pulvis  CatbarBi- 
cuspro  olßus,  S.  Glon",  ex  Sehrad-  im  XXIX 
SBanDe,  p.  1467. 

Remigenbee  pflafier ,  jlerje  Emploßrum 
muttdtficottvum,  Schraden,  im  VIII  53anb< 
p.  1079. 

Äemigenbee  paltet  (23ranbenburgi> 

febee)  ftcl)e  Pulvis  Purificans ,  Brandenb.  im 
XlX$$anDe,  p.  if  ^9- 

Äeinjgenbee  ©i^lblefri  311  offenen  ptfl> 
beulen,  Ätauners.  9iebmet  ^erpentbiu  frdbö 
Cioentaen,  bree  goerbotier,  <$onia,  fo  üiel  /e^t  be# 
faate  iwep  @tücfe  wo" gen.  lochet  aDe$  mfam. 
men  bep  bem  Jeuer  jur  aeboriaenSicfe,  unbrüb' 
ret  ;u!e^t,  wenn  eö  ba(b  erFalten  will,  Darunter 
«in  £iüentgen  aepültoerte  tKprrb<n ,  unD  eben  fo 
x>\<\  ^räcipitat.  Webet  tt  \\\  einer  (Salbe- 
3Benn  nun  Die  ^BunDe  genugfam geeptert  unD  ge< 
reiniget  ift,  Fan  man  folcbe  bernadb  mbeilen. 

?\etn  tgcnbeß  SrancFgen  jur  ect^en  Äubr. 
Riebet  geböten  folqenDe ,  o\t :  1 )  Potto  dbßerß- 
ma  in  Dyfenteria  Brunneri ,  Deren  Der  (grifft' 
Vmverf,  Uxici  XXXI.  fytil 


lleller  in  feinen  Conlil.  Mcdic.  p.  306  v>iere  be* 
febreibet,  babon  ba*  etflt  alfo  gemaett  roirb : 

ty.  Aqu*Ilordei.  Jiv. 

Syrupi  ex  Rolis  ficcis,  %\$. 
^Wifcbet  ti  ju  einem  ^ranefgen.    CDa<  anbete 
wirb  auf  narJbftehenDtSBeife  bereitet : 

i$t.  Conferv.  R(  far.  vetuftiff.  gi^. 
Aquse  Hordei,  IBf?. 
Saffet  e^  einmenigauffleDen,  unb  Denn  briefet  e^ 
|t aref  au^.  5)as  Dritte  oetfettiget  man  alfo  ; 

y.  Meli.  Rof.  coli. 

Aqux  Hordei,  ^inj;. 
SD?i|cl)et  unD macbet  eesiu  einem  ^tanef gen.  Unb 
D»iö  uietDte  i|t  natbfrebenbee ;  ( 

Ladis  51V.  batinnen  glubenbet  (2tabl  l«f 
benmabl  abgelofcbettvotben. 

Syrup.  Rofar.  ex  R  of.  ficc.  §i£.  «Olifdiet  unD 
macjiet  ti  ju  einem  reinigenben  SXubrtrancf* 
gen.  2)  Potio  Antidyftnterico  Ki  icutcrmanni. 
®ajunebmet  ^Baffer  Den  ©corbienfraute,  tmb 
QBegbtcitmaflet,  ieDeö  eine  Unfce,  3«mmetroaf* 
fet  unD^XBeinefig/  jeDee»  ein  ßetb.  Diafcord.  Fra- 
caltor.jmepjdöentgen^otmentinextract  ein  bau 
betJOuentgen^Laudan.  opiat.  anbettbfllben@ran, 
Älatfcbrpfenfprup,  feebö  Qiuentgen.  <DJiKbct  etf 
unter  einanber ,  unb  macbet  ed  ju  einem  £Rul>r* 
twnefgen,  Davon  jumeilen  ein  £6ffel  bell  ui 
nehmen. 

Äeintgfeit,  i(r  nac^  bfr  btilig^n  ©d)rifft  m* 
terfdjieblicb,  au*  1)  eine  n>efentlicbe  unD  nt* 
fprünglicbe,  bieflcb  in  ©Ott  befinbet/  roie  baö 
titbt  in  berOonnen,  1  3^b  QU  3-  f«  ©Ott  itf  fo 
rem,  Da^  gegen  ibm  aud)  Die  Gimmel  in  w)tet  dv  \* 
nigfeitnid)t  beileben  mögen,  ^lobXV,^ ;  a)  eine 
Anetfd^ffene ,  nie  Die  beiligen  yyngel  haben,  unb 
womit  2loam  bor  Dem  galle  begäbet  getvefen  in 
feiner  ©eelen,  bie  aber  nunmebr  bep  feinem  eitifci» 
gen  SDienfcben  ju  ftnben ,  3eb.  Xiv,  4 ;  3)  eine 
(Crangelifcbe,  Die  tr>etle  nioeteebnet,  Da  wir  ge* 
reiniget  wetben  Duttb  ba«  531ut  De  sgfohn  ti  &Dt* 
M,  i3ol).l,7.  5<po|t.  föei'cb  xv,  9.  (?pbef.V, 
16.27.  6f-lii8.  ®>r.  IX,  14.  t^eilß  angefau» 
genwitb,  baein^EBiebetgebobrnerficbtein  jufepn 
befleißiget,  nach  allen  Strafften  auffeget  Den  alten 
©auerteig,  aufDa§  er  ein  neuer  ^eig  fep,  i^or. 
V,  7.  (ich  entbäl  t  bon  aller  93cfleciung  beö  Jleifcbeö 
unD  beö  ©eilte«»,  c^orintb-  Vii,  1 ;  bon  welcher 
SieinigFeitafiapbrebet,  ^f.LXXIH,i.  3fraelbat 
bennod)  ©Ott  »um  ^tofle,wer  nur  reinep  ^)er$entf 
ifl;  nicbtpatbonbetfonbetlicbenÜieinigFeit,  bie 
in  Siebe  uno  Übung  Det  ^cufchbeit  unD  Ö$ermei' 
Dung  oder  Un)ucbtbefrebet,  fonbetn  inegemeinocu 
Der  4DeiIigFeit  unD  unflr^flicbem  3Banbcl< 

Äeintgteft  (leibliche)  beren$br.lX.i3.get 
baebtwirD,  i|t  Die £ebitifd)eau(lethcbt  Reinigung, 
(Der  entgegen  gefegt  wirDDie  Reinigung  Dee5©e* 
wiffenöiinD  Der  ©erien,)  beflunb  Darinnen,  Da{? 
Dei/cnige,  Der  wegen  feiner  Unrcinigfeit  nicht  bur f« 
tc  ?em  ©ofteöbfenfr  bepwobnen,  noeb  ui  <\\\i>ctn 
reinen  ^etfonen  naben,  wenn  er  mit  bem  3fia|Tfr, 
bat«  mit  Der  §t*"cf>en  bon  Der  rothen  Äulje  ber  menget 
war,  befprenget,  für  rein  erFlaret  würbe,  bor 
Der  «£uttenX>eß  <?tifft$ wieber  erfd'einen,  unD  mit 
reinen  Seilten  umgeben  Durffte.  SftJcbet)  einige  an* 
gemeref et ,  Dafc  weber  Da«  ^!ut  Der  Ocbfeu  nnb 
Der  ^efe,  ned)  Die  5lfcbe  ben  Der  rothen  Ätibe, 
II  2  auet 
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au*  fidb  und  in  ibrer  9?fltur  jur  -Steinigung  Der 
9)?enfcbentauglicb  gewefen,  ja  niä>t  einmabl  ben 
teib,  aefcbweige  Die  ©eefe  ju  reinigen ;  fo  gat ,  bajj 
»ielraebr  Damit  bet  menfcblicbe£eib  wrunreinigeV 
tofiecfetunb  befubelt,  attf  gereinigt  würbe}  bajj 
aber  einige  Reinigung*  »ffrafftficb  *epibnen$e> 
funben,  ift  allein  Der  gotdicpen  Orbnnng  ju;uf<brer» 
ben,  welcbe  tKeinigungf;»£rafft  jfttlicb,  froitifd) 
unb  Seremonialifcb  ift,  ba  (Tt  al*  $&rbiiber  auf 
Cpriftom  muflen  betrachtet  werben.  Unb  ju  be# 
»eifen,  Da§£briftut!  un$  eine  ewige  Srtofong  er* 
if*  «in  @f&!u|?  genommen  a  minori  ad 


Slemigufig 


erfolgen,  ba  wir  obneftleefen  unb  tKum)el,  gan* 
beilig  unb  utifträflieb  feun  werben,  €pbef.V,sÄ. 
b*  ba«  SBofcf  ©Ott«  eitel  ©ereebte  jepn,  Sfaia 
LXI,öj.  Da  wk  ©Otte*  2(ntlü)  »erben  flauen 
in  ©erecpriafeit,  $f.XVH,jf.  unb  werben  fruit 
Q3aume  ber  ©ereeptigf eft ,  unb  $flan**n  be* 
#c?rrH  $um«Peertj,  $faiaLXl,3.  lieber  «höret 
b«  Reinigung  ber  guten  9teben  an  bero  38ti nfreef 
Cbrifto,  gfob-XV,*.  fctfif*,  ber ©ktabigen, 
©an.  xii,  10.  «Waiad).  10, 3-  bie  jwar  burdb 
mabren  ©tauben  anCbciftum  geeetniget,u<tb  mit 
feinem  bertigen  QMutein  ber  btiligen  'taufte  ab* 


nwjus, wi  bem  Meinem  jum  ©roffern,  Oon  bem  gewafefcenpon  ibrer  junblicben  Unreifen,  1 

Eurbilbe  jum  Sftacbbilbe :  <2Benn  tat  2Hut  ber 
>d>fen  unb  Q3ocfe,  tmb  bie  Slfcbe  pm  ter  rotben 
tfuty  aufferlid)  ba*  Jleifcb  reinigte ;  wie  öielmehr 
wirb  ba*  53lut  €bri|ri  Die@emiften  innerlid;  reo 
nigen  von  ben  tobten  SBercfen  ber  ©ünben,  ju  bie* 
nen  bem  lebenbigen  ©Oft. 
»einigte«:  t*e  äerrjene,  jie&e  3MM  ^ertj. 
Reinigung,  fiebe  fteßnoti^  im  XXX  SÖaube, 
p.  1673 ;  ingleicben  »einigen. 

Reinigung,  bep  ben  Emilien,  ftebe  Depu- 
rotio ,  im  VH  93anbe  ,p.  ej  1 | ;  ingletcpen  »ecttV 
ficatfon ,  im  XXX  &anbe,  p.  1  f 70  0.  ff, 

»einiguttg,  m  beiüflcr  ©grifft  ift  unf  erföieDr 
!i<& :  1 )  eine  lefMfcr/e,  rtatutuaX  «fofferlicbe, 
wenn  man      feinen  £eib  ober  anbete  ©tage  ba» 
Det,  unb  öom  Unflatb  mie  SBaffer  faubert:  ober 
wenn  btr  ©olbfebmibt  Darüber  unb  ©olb  Don 
an&ern  geringen  «metallen,  unbp»n  Der  anf  leben* 
^enllnf«uberPeit  bureb«  $euer  reiniget*.  2)*&i* 
iteJUririfefee&eimgung,  fcapon  ein  befonberer 
Srticfel  banbeft.   3)  Ütint  inrterUcbe  geifiüV 
cbe  »eintgung  Dom  Innerlichen  geblieben  21«!"' 
fa^  ber  ©eelen,  nemlid)  ber  ©ünbe,  7>f.  Li,  4.  $f. 
1,  itf»  €ap«  LH,  j  1.  3erem.XHl.27.  2  $;imofb. 
D»»i.  3at  IV,«.  unb  wirb  üon  ©Ott  berritbtet 
•)  burd)  ^raflit  feine«  feliomacbenben  <2Borfrt  unb 
©eifH  3ob- vn,  38. 1  Cor.  vi,  f  1.  b)©urd)i$ 
95ab  ber  CiBiebergeburtb  unb  Erneuerung  be*  |). 
©ei|te^^itlII,f.$pb.V,t6.3tKb.XlH,3.€f.iV^. 
c)  ©ur*  botf  tbeure  QJfut  3^fu  grifft,  1 3o&.  I, 
9.  €br  U  3.  Offenb-  3ob.  I>  f. «  ^tr.  L  9. Sit.  H, 
1 4  i  d)  ©urrb  ben  ©lauben  an  Sbri|lum ,  Slpoff. 
©<f<b-XV,  g.  e)  ©urd)  ben  95ed)er  bc«  Creuie«, 
inbemer  einem  jeben  fo  oiel  CCßaffer  ber  Srübfal 
einfdjencfet,  alöibmuir©eeten«e|ren  nfitbigijt, 
^f.LXXV,?.  «uf  ba§,  wenn  rofr  im  Jleifdje  lei» 
ben,  wir  aufboren  |u  funbigen,  1  ^etr.  IV,  ©ie# 
fe  Reinigung  ifl  eine  ^inwegnebmung  ber  ©iinbe, 
quoad  reatum  &  dominium,baf  (!e  unö  n  1  ept  mebr 

unei r>errfct)en  möge:  wel»l 


Vf>  n .  ^pbef.  V,  1 6.  in  ben!n  ober  boep  blcibr t  bie 
bofe  3£ur$el  ber  fiinbücpen  Sufi,  mit  ber  fie  bie 
gan^e  Seit  «breö  irbifeben  ttbtnt  511  fampffen  ba» 
ben,  @al.  V,  17.  baf  fie  mit  Paulo  flagcn : 
febe  ein  anber©efe$  in  meinen  ©I»ebernK.  Oiöm. 
VH,  04.«^.  UlM-rbife  ift  jugrgen  bie  QÜBcIt,  uab 
ber@atan,  roddxr  tnkaOer  femer  gifl  unbWaAt 
babintratttet,  wie  er  bie  guten  $ebeti€!>ri|h  rmf. 
(Sunben  befkefen,  unb  oernnreinigen ,  aud>  wcM 
gar,  bureb  ©Otteö  QSerbvingn«^  in  febwere  <3ün# 
De  ftiirten  möge-  ©a  erjut  nun  ©Ott  M  belle 
babep,  nnb  reiniget  foldje  gute  ^Keben  täg* 
lid)  a)  Per  verbi  meditationem,  Durd)  fleißige 
SSeteatbtung  De»  götrtieben  3ßorre,  welcbe«  bie 
•SCabrbeit  i|t,  inwela>er  wir  gebeiligeturrbgerei* 
niget  werben,  3ob- XVII,  17:  b)perfideii:onfir- 
mattonem ,  burvb  bie  ©taref ung  bti  wabren 
©lauben«,  burd)  ben  bic  ^>er^en  täglicb  gerrintget 
werben,  9fpofr.  ©efd).XV,<9;  e)  per  ctucis  tri- 
bulationem,  bnrd)ffreU$  unb  «lEhberwartigfeif, 
babureb  bi«  ©laubigen  gelautertr  unb  im  Ofen  be< 
©enbe«au«enuablt gemacht  werben, Sf  XLVüi. 
10.  1  ^flrJV,  x  >  d)per  moitis  diirolutionem, 
burd)  ben  jeitlicben  Sob,  in  welcbem  Sobe  ein 
gläubiger  Sttenfd)  ein  fruchtbarer  auter fJwbe  bleu 
betin^bciflo,  nacbbemSIwgfprutbpflMU,  £Xom. 
XIV,,  g.    4)  £jne  abetgläubi|cl)e  «uf(rri>c^e 
»cinfgurt« ,  fo  bep  benenabttfinnigen  3"ben  ge# 
mein  war,  Ef.LXVf,  17,  ba  eöb<nj,  ba^e  ftcbge» 
beitiget  uhb  gereiniget  in  ©arten,  einer  bie,  ber  an* 
bweba,  unbgegeffen@cbweiiieflei|cb,  ©reuelunD 
«Wdufe.  <Siebeaucb€ap.LXV>3.  ©ie^eobe« 
matten  ben  Pridpwm  tmb  bie  Penne  juStors 
(Gebern  ber  ©arten,  waren  gewobnet  fte  entblofef 
unbgarfWg  aebilbetin  fettige  ju  fefcin,  unb  mit  un* 
;ucbtigem  SBefen  aBba  uj  bebienen,  unb  unter  beut 
tarnen  tti  ©ottcfibienjte«,  in  ber«inepnangba* 
burd)  fru4>tbare«  Detter  ju  erbalten,  aOerbanb 
Unfiaterepen  ju  treiben ;  barwiber  benn  bie  ^ro* 
pbeten  tebeten,  weil  biefer  ©reue!  aucbju  ihrer  3eit 


(benenn  gefcbicbti)  per Imputationem,  baß  un*  unter  bem  ©Otteg  eingerifien,  ober  weilfie 
bie  ^imbe.  fo  toie  hier  (l .  n  Af  m  rö  m«r^n^  1  im  (**m*         &d  v.c  ürÜjT'  ^ .  "  5 


bie©imbe,  fobieIibreriff,nicbt  wirb  jugereebnet, 
^f-XXXlI,!.«.  CXXX,  3.  «X6m  iv,8.  aCor. 
v,  19.  unb  wir  bargegen  anulben  tat  ^feib  ber 
©ereebtigfeit  3$eU  QlffU  burd;  ben  ©lau* 
ben,  €faii  lxh,  jo.  9J6m.  iv,  3.  t)  pcr  Re- 
novationem,  bureb  täglicbe  Erneuerung ,  bg§ 
wir  bie  bofen  «üfle,  fb  immer  aufzeigen,  unb 
»iber  un*  irreiten,  bureb  Ärafff  bee(©ei|leti  tob* 
tn,  unb  alfo  bie  ©anbe  nia)f  berrfc&en  raffen 


im  ©eifre  Porau«  faben,ba§  tt  noi)  gefebeben  winv 
be.  t>itringa  mepnet,  eöfep  an  anaefiibrten 
Orten  auf  bie  Seiten  ber  SttaccabäergeMen  wor» 
Pen,  ba  Öle  3üßen  @d)weinefleifd)  bem  Zntio&o 
ju  gefallen,  nebftanbern  unreinen  ©peifen,  genof» 
fen,  benen  Slbgotfern  jugleid)  gebienet»  unb  bem# 
nacb  aud)  wc!)l  fonberlicb  in  ben  8u(taarten  ber 
*>4pr)ne  bep  %ntioti>ia  bem  Apollo,  ober  ber 
Sonnen,  unfldtigen  S)ienf>  in  aUetlfp  Uppigfeit 


?SfiSS^^Äfft,SfS?,f*ei2 '  unb  M  bierbep  werben 

1  Corinrj.  X v.  49  €br.  Xu,  f .  1 30$.  m,  9,  3m  awln^f  oDfC  b  D  .  b  %, 

emiflen  e<ben  »irO  .Die  »ofiPommene  SKrinigunü  1  e«  aber  ^ijl :  ®3  n<t 'wiafgen  tai ben 

einte 


3»3 
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fmec  hier,  oec  antat«  Da;  fb  laut«  cf  na*  tat  |  befcnbers  iugeboret#>  unb  nad  Der  @t»fje  \<i* 
6ruubfpracbe  etwa*  antat* ,  ncmltcb :  Sftacbntier  Unteinigfeit  fcotgeHWiunen  werben  mufle. 
ober  bintrr  tam  einigen  hr  in  tat  Witten ;  wtl.  Jl><e  aUgememe,  ober  Die  allen  ,  fo  f:cb  berun* 


ehe«  &.  Rmtdri  wia  oet itauDen  baben  oon  Dem 
einten  fonbetüchrn  gtoffen  Reiche,  Der  in  Der 
bitten  be*  ©arten«  fich  befunben,  na*  welchem 
ftc  gegangen,  unö  bafelbfl  ibreücibec  gebabe  thät« 
teil,  naebbem  fie  ibre  taliliche^urenhäntal  wt* 
Der  furgenemmen.  «äßiewobl  er  nod>  bindet, 
baf?  eö  anbete  oonbem  einigen  fontarbaren  £utt< 
roalbe  in  tat  SRrtte  ta?  hatten*  redten  betftc* 
tan,  welcher  Sttepnung  21  b m  £fra  ift  SlnDere  b«l» 
ben  ibnen  ein  bureb  ben  Achad  ober  einigen ,  Die 
einige  (Sonne,  Deren  Q5ilDm§  mitten  im  ©arten 
geftanben  ftp;  welcher  SWepnung  ift  OcaUgtr, 
•^dbenue»,  Qcbeöiu«  unb  anbete  mehr, 
lein,  ebne  grofj  t>terubcr  ju  ftrettefl,  ifi  nur  anjumer* 
tf en ,  ba§  Sutber  t9  aQluer  gehalten  babe  mit  tat 
Sbalbaifcben  ®oOmetftJbunft  :  eine  GkfcBfcbafirt 
nacb  Der  anDetn ,  i)ad  iff,  fie  flnb  be»  fofcben  ihren 
abgottifeben  bepbnifchen  Reinigungen  hinter  ein« 


f einiget  hatten,  jufam ,  befiunb  in  wafeben  un& 
baben:  S)enn  ade  Unreine,  fte  moebreit  SRa* 
men  baben,  wie  fie  weiter  fit  mochten  mit  grof* 
icr,  ober  mit  mittelmäßiger,  ober  mit  geringer 
Unreittigfeit  bebafftet  fepn,  wenn  fte  fein  werben 
toalten,  muffen  ficb,  unb  ibre  Leiber,  unb  alles 
<55en?anb>  fo  berunreiniget  roat,  wafeben  uuö 
baben,  unb  tonnte  niematib  obne  wafeben  unfc 
baben  rein  werben.    £3  mufte  aber ,  toenn  fit 
Diefe Steinigung  anfallen,  unb  ficb  wafeben  un!> 
baben  weiten,  tae  Gaffer»  fb  Diel  fepn,  Daß 
ber  «anfce  Uib  bebeefet  werben  fonnte  :  Und 
mar  gleiib  bie( ,  ob«  &tunnenwafler,  ober  Die* 
genivaRer,  ober  antat  SBafier  war,  wenn  e* 
nur  ben  ganzen  £e»bbebccfenfon nie  ;  ohneaBem, 
wenn  ein  3Jtonn§»ter*  obee<Saamenfliifug  war» 
Der  mufte  ficb  in  feinem  «nbern,  als  afiein  im 
flufienben  ober  qtaflenben  CJBafier  baben-  (£0 


antar  bergejogen.  Übrigen*  ift  e«  faft  erfratu ;  Jtanö  en  ibnen  auch  (reo,  Die  bleibet  beum  23a* 


ben  anjubehatteu/  ober  ausüben-,  unD  ficb 
unb  ibre  Äkibee  jegliche«  abfüntacbeb  5u 


nenb,  wie  ber  (Satan  bierunter  bie  Ceute  gcaffet,  ba 
er  feineFebruariones  ober  Reinigungen  biß  auf 

Da« gefäbrliebfie  SSurehgeben  outch«  ^euc r  getrie-  febeu  unö  ju  baben.  UberDi^  fonnteu  |ie  f\$ 
ben ,  unb  folcbe,  nebft  bem  Jöaben,  i^efprengen,,  aueb  fo  roobl  am  ^age  alö  in  Der  02a4)t  baben, 
unb  anöern  fobmeren  Übungen  eines  iju nen  £eben«, .  unb  folebe  Sieinigung  bornebmen,  wenn  tt  ibnen 
baben  wollen.  3Bie  benn  faft  beo  aßen  33oU  .beliebete.  ^08ie  beim  bie  $inbbetterinen  unb  Die 
(fern  gewiffe  Sfrten  oe«  Oieinigen«  im  Zwange  |9Beibec,_bie  ibre  monatblicbe  ^ranefbett  gebebt; 
gegangen,  baoon  ootnemlieJ)  Lomeicc  de  luftra- 
tkmibus  gentiliam  gebanbelt»  £>  a§  tac  ^epben 
«wfcbon  berSKeiniflung  butcb  &9§tt  etwaö  bon 
weiten  geboret,  geigen  ibceTauroburia  urtb  Crio» 
boiia,  Sfdlber^  ifiattm*  unb  ^ocfö'Opffer,  bie 
man  fefrdftigiur  Reinigung  ju  feon  itarmepnete, 
ba§ tat Wenfd) mitteilt  leibiget,  unb  tbteäaudge' 
jogenen  ©ime* ,  gan^ein  anberer  l'Jenfcb,  unb 
einea  neuen  geben«  tdb«g  wurbe.ißef.  Va*  CMle 
DuTertat.  I,  XHttin&a  in  Ef.  LX VI,  u. 

Zveinigu«g(abergt4ubifcr>e)  fitfy  ^tini* 
gung. 

^eimgutig  (JUoitt jebe)  war  im  alten  ?e fr a» 
menteeine,  in  gewinn  Zeremonien  tefrebenbe 


ficD  be«  SMti  IM  baben  pflegten,  bie  anbem 
aber  aemeiiH'glich  De«  ^age« ;  würben  aber  an 
bem  ^age,  ba  |ie  ficb  babtttn,  md)t  ttyt  reiiv 
a(«  bi§  bie  (Sonne  untergegangen  war  £it 
befonbete  Reinigung  aber ,  unD  bie  einem  \u 
ben,  nacb  Der  untergebnen  OrofTe  feiner  Un* 
reinigfeit,  befentais  jufam,  be|!anb  t heilt«  int 
S-Öaben  allein,  tbeif«  im  35aben  unb  93efprengen 
juflleicb/  ober  tbeiW  imSßaben  unb  Optfetn  ;u» 
gleicb.  ©enn  erftlicb  bie  mit  geringen  Unret* 
nigfeiten  bebdtftete  fonnten  mit  baben  unb  wa> 
feben  mfommen,  unb  brauebten  niebttf  «nttrtf 
|i  ibrer  «Keiiugung.  ^hemm  bie  mittelmaf* 
Oge  Unreinen  fonnten  mit  Moflem  $aben  unb 
^Bafcben  nic|t  jufommen,  foutarn  hatten  fie 


»ghinNung;  weiche  bieienigen;  bie  nacb  bem  @efe^  ficb  an  einem  lobten  berunreiniget ,  fo  mu|ten 
unrein  wareiv  bornebmen  mufren,  Damit  fie  wie*  fte  mit  aßem,  wa«  tn  ibrem  |)aufe  t^ar,  fiebert 
Der  rein  wurben  2>iefe9?einigungwatunterfcbieD#  $age  unrein  feon7  unb  bernacb  pcb  nufrt  nur 
lieb,  nacb  bem  Örepfacben  llnterfcbeib  ber  Unreinen. !  baben,  föntarn  auch  in  wd^renber  Unreinig« 
®enn  weiietlitbemitgroffer,  etlicbe  mit  mittel«  j  fett  ficb  mit  einem  befonber«  bierju  gemaebten 
magiget^tlicbeabermitgetfncwrUrireirtiglJeit^prengwaffer,  oon  Der  rotbm  ^ub,  befpreng«» 
bebafftettoaren,  wooon tat 2frtiaelUnteimgt«it  (äffen-  Unterließ  iemanD  Dil  willentlich,  unb 
9iacbricbt  geben  wirb;  fobatte  ein  jeber  unter  fol/|f  am  jum  Tempel,  horte  er  bie  äuörottuna 
(Den  Unreinen  ein  befonber  tiorgefebrieben  ©efe^lDerbienct^  <Scfd>abe  rt  aber  unwif[enbr  mufie 
nacb  welchem  er  ficb  reinüjen  mufle.  Öine  anbete !  er  fein  (Sunbcpffer  be<wegen  geben,  3  Q5.  W of. 
«Heinigung  batte ein  groffer,  eine  anDere  ein miu  Vit,  sd.  ai.  batte  aber  /emanb  mit  einem 
telmatiger/unb  wieber  eine  anbere  ein  geringer  Uiv  J3fceibe  jur  Seit  ihrer  tnonatbiicbeu  ÄrancFbeit 
reiner  oorjunebmep.  Riefet  mufle  ficb  mafeJben  ju  tbun  gebabt,  bag  nemltcb  bie  tfrantfbeit 
unb  baben,  jener  mufte  ficb  jugleicb  mit@ptenp/  eben  ba\u  gefommen,  mufle  er  mit  fämt  feinem 
waffer  befprengen  (äffen,  ein  anberer  mufte  ba  ju  j  taget  Heben  ^age  unrein  feon ,  fomohi  <M  Das 
ein  Opffer  bringen,  unb  ficb  butcb  felbige*  Der»  l(2Beib,  unb  niebt  aSein  fleh  baben,  wenn  er 
föhnen  lajfen.  ^eboeb  orbentlicb  unb  überhaupt  j  rein  werben  wofte,  fonbern  aueb  ein  &unb> 
»onDer  ©ache  m  reben,  fo  war  ade  ÜtbitifÖt  opff et  bringen.  ^Üiiffentlich  aber  berDrente 
Reinigung  jweperlep:  ein  mabl  eine  4(lgem?ü  e«  bie  ?(u«rottung,  1  &  «Kof  XX,  \%.  S£>t< 

fiebe JJofepbum  im  3üb.  Öfltertb-  3  $uc&, 
10  ffapitel,  unD  contra  Apion.  Lib.  0.  Co  fit 


ne,  bie  allen  Unreinen  jufam  f  fte  mochten  ficb 
berunreiniget  haben,  worinn  fie  woben:  unD  fo 
bann  «ine  bffonb.te,  Die  einen»  jebw  Unreinen, 


Firt.  111.  §.  4*   .OTairooroDe»  More  Nc- 

U3  vogh. 
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$i$         Refmgting  (tettirifebe) 

voch.  P.  III.  c.  47.  &  «*€ti  de  indigcntib.  piac. 
c.  a-  R.  tevi  25arfelon  bepm  <J>ortinger  de 
Jure  Hebr.  num.  u  1.  if2.  169-  '7**  *73«  *°7- 
R.  ^uba  JLeo  de  Tempi.  Lib.  I.  cap.  18. 
JttiSnffer  ad  Lev.  XV.  JUgfctfoor  Hör.  Hcbr. 
ad  Matth.  Iii,  6.  €nDlieb  Die  mit  groffer  Unrei* 
nigfeif  bebafftet  waren,  altf  Die  Äinbbettrrinnen, 
Die  blutflüffigen  SBeiber,  Die  eiterflü&igen  Sttän. 
ner,  unD  Die  Sfuff^^S«  /  konnten  ebenfaO«  mit 
bloffem  Q3aDen  nicht  rein  werDen,  fonDern  mu» 
fren  naeb  3erufalem  hinauf ,  unD  bafelbft  ihre 
Opffer  bringen;  fo  langete  ba«  nicht  getban 
haften,  reurDen  fie  genannt  bie  Verfügungen 
feblenbe.  SSefieb«  tttaimonibee  traft,  de  m- 
digent.  piar.  cap.  f.  1.  2tber  ein  f2B««b/  Da« 
ihre  monotriche  Ärancfheif  hatte,  ob  fie  febou 
auch  ju  Den  grojfen  Unreinen  gehörete,  weil  fie 
DaDurcb  mif  allem  00m  Tempel  abgehalten  wur* 
De,  Fonnte  Dennoch  bep  ihrer  Reinigung  mit  Dem 
bioffen  93aDen  juf  ommen,  Äonf  cec  jn>ac  Com- 
ment.  ad  Lev.  XV.  09.  bermepnet,  fie  bdtte,  nebft 
bemühe,  auch  ein  Opffer  fiic  ftcb  bringen  muf" 
fen ;  allein  Dawm  weif?  Die  (gcbrifft  "iebt*/  Die 
Hebräer  melben  auch  nid)t«  Davon,  fonDern  fagen, 
ba§  fie  Durch  Da«  blojfe  iöaben  rein  »erben  wa* 
te.  Söefiebe  lunb  im  3üD.  #eiligtb.  3  23ucb, 
1  Cap.  p.  665.  SOßa«  nun  bie  Reinigungen 
tergtoffen  unb  mfetelmdfngenUnreinigtiei' 
ten  anlanget,  fo  roaren  Diefelben  nicht  einerlep,  fon« 
Derneine  anDere  hatten  Die  ÄinDbettexinnen ,  eine 
«nDere  Die  blutflüffigen  Leiter,  eine  anDere  Die 
eiterflüjjige  Banner,  eine  anDere  Die  ?lu|fa>'gc, 
eine  anDere  Die  Oft)  antobten  verunreiniget/  u-  \. 
n>.  unD  Davon  fonnen  Die  folgenbenSlrtict'el  nach* 
gefehen  werDen.  Die  Reinigung  Der  geringen 
Unt euifgteiren  aber,  ober  Derer,  Die  oamit  be* 
hofftet  gewefen,  Die  mit  bloffem  wafeben  unD  ba> 
Den  gcfrbeben  fonnte ,  unD  bon  welcher  im  j 
<WofeXi,gehanDelt  wirb-,  i|t  nacb  Drepcrlep  Um/ 
ftanDennjermegen:  i)anwcml  1)  wie?  unD 
3)wenn  fie  gefcbeben  ?  fraget  man  anfänglich ' 
an  wem  bfefe  Reinigung  mit  bloßem 
feien  unb  haben  gefeiten?  fo  wirD  am  an* 
geführten  Orte  gejeiget,  Daf?  e«  fo  wohl  unreine 
IHenfcben,  als  anDere  unteine  Oinge  gcroefen. 
Unter  Denen  unteinen  JTlenfcben  waren  e«  aQe 
biejenigen,  Die  mit  geringen  Unreinigfeiten  be« 
hofftet  waren,  Da«  i|f,  Die  nicht  innerlich  unD 
in  fieb,  fonDern  nur  äufferlicb,  unD  Durch  $8e> 
tührung  unreiner  ©in.ae  unrein  worDen,  als  j- 
€.  nad)  bemelDfem  xifcap.  De«  3  «.Sflofe,  0 
ade,  Die  ein  21a«  bon  einem  unreinen  Abirre  an* 
gerübret  oDer  getragen,  e«  mochte  nun  Da«  tm* 
reine  $1)««  bierfüffige«,  oDer  ein  Jifcb,  oDer 
einSÖogel,  eher  ein  rneebenD^hi«  gewefen  fepn, 
b.  8. 1 1 .  24-  u.  ff.  3 1.  (So  Dann  a)  olle,  Die 
ein  2ta«  eine*  reinen  ^biere«,  Da«  von  fieb  felb|t 
ge|lorbtn,  oDer  vom  CCBilDe  ierriffen,  unD  »er» 
ie^t  worDen,  an gc rühret,  ober  gar  Daoongegef* 
fen  hatten,  t>,  39.40.  ^nDlid)  unD  oorg  3)  ge« 
boren  bieher  alle  Diejenigen ,  (Deren  jwar  am  er* 
wehnten  Orte  Feine  £rmehnung  gefchi<h«t),  Die 
einen  ^Dlenfcben  Der  fünf  groffen  Unreinigfeiten 
(nemlirb  ein  38eib  in  ihrer  Äranctbeit,  eine 
ftmbtoterin,  ein  blutflüßig  <3Beib,  einen  faa» 
nuMiflii^igen  SKann,  unD  einen  2Supfeigen,)  oDer 


Reinigung  CiLet>ie/fcbO  3re> 


etwa«  con  ihren  dachen  angeröhref.  3nglei# 
eben  Die  einen  mittelmäßigen  Unreinen  angeruh* 
ret,  ferner,  Die  ein  auflafeig  4)au§  betreten,  Die 
mit  ber  retben  Äuh,  oDer  Deren  Slfche  unD 
©prengwaffer ,  ju  tbun  gehabt,  unD  Denen  De* 
s3?acht«  Der  @aamc  entgangen.  SlOe  Diefe  nun 
Fonnten  bei;  ihrer  Reinigung  mit  bloffem  wafeben 
unD  baDen  jufommen,  wenn  fie  nur  nicht  bep 
ihrer  Unreinigfeit  au«  iftrtbum  unb  ^Serfehen  in 
Den  Tempel  weiter  gefommen  waren,  al«  e«  ib' 
nen  juPam,  oDer  w>m  ^eiligen  äffen,  ©ie  wa# 
ren  auch  nicht  länger  unrein,  wenn  fie  ftd>  wu* 
fchen,  al«  Denfelben  einen  ?:ag,  bi§  auf  Den  $U 
benD,  Da  waren  fie  rein.  (Sieb*  0.  24.  *5*  *f* 
28  31.  39.  40.  <3ßa«  aber  nun  bie  unreinen 
Dinge  betrifft,  an  Denen  Diefe  Reinigung  mit 
wafeben  gefd)al)e,  fo  waren  e«  alle  Diejenigen 
©efalfe,  ÄleiDer,  Seile,  ©aefe,  ©eräthe,  Sopf» 
fe,  Ofen,  Ifeffel,  ©peife,  QMrepDe,  unODer» 
gleid;en,  auf  welche  ein  toDte«  $fa«  öon  Denen 
acht  Fritd)enDen  ^bwren  gefallen,  ©'enn  oon 
Der  tKeinigung  eine«  folchen  ©inge«  hei|l  e«  0. 
31 :  ©as  foü  man  in«  Gaffer  thun,  unb  ifl 
unrein  bi«  auf  Den  2(benD ,  alsDenn  wirt«  rein. 
^ECirD  vor«  anDere  gefragt :  XOit  bie  R<mü 
gung  gefcbeben  ?  fo  i\\  bereit«  oben  geDacbt 
worben,  Daf;  anfänglich  fo  viel  Kaller  Dar^u  Da 
feon  müffen ,  Daß  Der  ganfce  £etb  Damit  beDecfet 
werben  fönnen;  fo  Dann  Daß  e«gleid)  viel  gewe* 
fen,  ob«  SNöbrwaffer,  ober  ^runnemoaff<r,  ober 
Dtegenwafler,  ober  anDer  ^B^ffer  gewefen, 
wenn«  nur  Den  ganfeen  ?eib  bebeeft  habe ;  enD# 
lieb  Da§  ee  in  ÄleiDern  unD  ohne  ÄleiDer  gefcbe- 
ben f onnen.  ©enn  wolte  femano  bepm  ^öaben; 
Die  ÄleiDer  nicht  a  .behalten,  fonUern  anhüben, 
unD  fieb  unD  fein  ÄieiD  fegllcbe«  für  fich  baben 
unb  wafeben ,  oD*r  aber  bie  ÄleiDer  anbehalten, 
unb  fieb  mit  Den  ÄieiDern  in«  Gaffer  untertau* 
eben,  ftanD  e«  ihm  frep  ju  tbun,  wie  er  wolte, 
weil  Da«  <2Bafier  boeb  Durch  Die  ÄieiDer  Durch- 
Drang;  Die  ÄleiDer  aber  mufren  nid)t  ju  fefl  um 
Den  8eib  gebunDen  oDer  gefebnüret  fepn ,  Damit 
Da«  SBaffer  überaQ  DurcbDringen  fonnte-  SBel« 
che«  Denn  einige  nur  von  Den  unteren  Kleibern 
allein,  Die  ben  ?eib  bebeefen,  oerfteben,  fo  enf# 
toeDer  woDene  oDer  leinene  ÄleiDer  gewefen :  Denn 
leberne ,  oDer  anDere  Dergleichen  ÄleiDer  wären 
Durch«  wafchen  oerDerbt  worDen,  Slueb  muf!enj 
Die  ÄleiDer  folche  Jarbe  haben,  Die  nicht  Fonn# 
fe  abgewafeben  werben,  baber  fie  gerne  weiffe 
Äleiber  trugen.  <ßeier  de  lurtu Hebr.  cap.  XXi. 
§.7.feqq.  &  cap.  XXIl  §.  2.  Q5on  ber  Seit, 
wenn  biefe  Reinigung  gefetjeben  muf]en,  i|l 
oben  bereit«  erwebnet,  bafc  e«  am  ^age  fo  wohl,  af« 
in  Der  ^Raeht  gefdjehen  f  6nnen.  ©e«  9iad)t»  habe* 
ten  fich  gemeiniglich  Die^eibefpcrfonen^ieanciem 
aber  auch  De«  $«ge«,  mujten  aber,  nacbDem  fie  fieb 
gebabet,  bepDerfeit«  warten,  big  bie  ©onne  über  ib' 
nen  untergangen ,  benn  eher  würben  fie  nicht  rein- 
3nDcffen  ffanD  ihnen  Di§  QEßafrbcn  unb^aben  in  fo 
weit  frep,  Da§  fie  e« tbun,  unD  laffen  fonnten,  fo  lan* 
ge  fie  nicht  in  Die  (3tifft«b"tte,  ober  in  Den  Tempel 
gehen ,  noch  bera  ^eiligen  effen  wolten.  <3BcU 
ten  fie  aber  Da«  tbun,  muffen  fie  fieb  norh' 
wenDig  haben.  <£onfr  aber  mochten  fie  in  ihrer 
Unreinigfeit  hingeben ,  fo  lange  fie  wolten,  mochten 

auch 
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au*  pon  jugelalTenen  @peifen  berufen  mtO  efr 
fen,  »ad  fie  wollen ,  e«  aerei*te  ..ihnen  »u  feinet 
©un&e.  ©enn  alle  SXeinigfeit  un'b  Unreinigfeit, 
foroobl  Derer  mit  geringer,  al«  mit  mittelmäßiger 
uns  groffer  Unreinigfeit  bepaffteten  9>erfonen, 
pieng  aüetn  an  Der  ^tifftöbütte  ober  Dem  Tempel, 
na*Dem  f«  nemli*  Den  Tempel  befu*en  roolten, 
oDernf*f.  UnterDeflen  aber  blieben  tfe  unrein, 
bif  fie  fl*  geroafcpen  unD  gebabet  hatten.  SBa* 
feine,  erbare  unb  benette  £eute  roaren,  reinigten 
ftco  au*  gern  alfobalb,  roie  Dort  jubub  De« 
3fbenD*glei*binau$  gieng  in  öa^  ^c>al  für  5öc# 
tbufia,  unD  fl*  im  «JBaffer  rouf*,  tpenn  fie  etwa 
ce«  $age«  über  unter  benbepbntfchen  beuten  fld> 
verunreiniget  gaben  mochte,  wie  m  lefen  3uDi* 
XII,  8.  £8e(iehe  lunb  am  angeführten  Orte. 

Reinigung  {y#\i\iä)t)  flebe  Reinigung. 

Reinigung  ^iblic^e)  ^Reinigung. 

Reinigung  (monarlicbe)  fiepe,  A/e»/r/ ,  im 
XX  SßantY,  p.  104a. 

Reinigung  (ganp  DerDorbene.  tnonat^g*) 
flehe  tnonacBteimgung  (gang  »eröotbcnc; 

jin  XXI  93anDe,  p.  1044. 

Reinigung  (berfropfte  tflönark«*)  flehe  OTc 
iMt^eretnigung  (»ctfiopffte;  im  XXlSBanDe, 
P  1048. 

Reinigung  (überflü&ige  monatr;*)  (lebe 
monatr)ereinigu»g  (uberfliigige)  im  XXI 
SßanDe,  p.  1044. 

Reinigung  ber  aufjagfgen  Raufet,  if*  um» 
ftanDli*  betrieben  im  3  93.$lof-Xlv>48-f7- 
unD  gebet  derer  Dafelbfr  befinDIi*en  <2Borte  gan* 
4er  Jnbalt  Dahin:  SBenn  Der  £au«berr,  ober 
Der  im  4baufe  »ebnete,  horte,  Daß  Der  $rie)ter 
fein  £aufe*  rein  erfannte,  mufle  er  Dajfelbe  mit 
fienoijTen  Zeremonien  roieDer  einreihen,  unD  at* 
rein  aufnehmen  laffen,  nemli*  mit  jwepen  leben» 
tigen  Mogeln,  ZeDernboU),  3fop,  <5*ailaa> 
banb,  unD  flüflenben  oDer  quellenDem  <3BQ(fer, 
eben  roie  bep  Reinigung  eineö  auffangen  «Ken* 
f*en«,  Da  Denn  Der  ^riefree  ein  irDen  @ef*irr 
niit  öem  vierten  ^:l>«a  ^Baffer  fuOett,  Den  fetteilen 
<23ogeI  Darüber  Wartete,  unD  Da«  t&lut  eintreuf» 
fein  lief?,  unD  Dernau  Den  SBogel  begrub.  9?abm 
fcarauf  Den  ZeDern|tccf,mit  Dem  3fop  unD  &*ar> 
Ia*banD,  roieau*DenaoDernSBogel,  tunefte  al« 
\t*  insSBajfcr  unD  SMut,  fo  im  irDenen  ©efäfle 
war,  unbbefprengeteDa«^)auf  fieben  mabf/  unD 
!ie§  Darauf  Den  SBogel  flügen,  eben  roie  beo  Der  9tet« 
nigung  eine«  auffangen  «Wengen  öefcr>at>e.  UnD 
paDur*  roarD  Das  £au§  roieDer  rein,  eiugeroei* 
bef,  unD  jum  wohnen  tüdjtig  gemacht. 

^tiniQunz  Per  aufiauigen  Vßcnfibm,  ge* 
febabe  auf  jroeperleo  SBeife :  ginmahl  für  Den 
mengen ,  na*  roel*er  er  roieDer  mit  anDem 
«Ulenfcben  umgeben,  unD  öon  ibrer  ©efellf*atjt 
«iebt  roeiter  au*gef*loffen  fepn  Dürfen,  3 Sttof. 
XIV,  1  -  9.  unD  foDann  für  <0<Du  öem  &  <2  t  r  n , 
na*  roel*er  er  roieDer  ium£tiIigtpumfommen, 
unD  Per  ©Ott  in  feinem  ^eiligen  Tempel  erf*ei, 
nen  Dürfen,  p.ioos.  fcie  Reinigung  fu* 
^en  menf*en  beflanD  in  unterfcbicDlicben 
^anDlungen,  Zeremonien  unD  ©ebrauepen, 
mmlicp;  ^ri<jl«r  Den  MMm 


beWN,  P.  f.«.3.   5Denn  roennbep  einem äluf» 
feigen  M  ^ÄaW  unD  Die  «JMage  Äurcp  ®Ottt$ 
fonDerbahre©nabet>ergi<ng,  oöer  DuncFler roarD, 
mujre  er  fiep  roieDer  km  $rie|ler  m  beftcfcfige« 
DarfreOen,  unD  jroar  eben  Demfelben  Vtitfltt, 
pon  Dem  er  unrein  gefpreeben  roar.  S)et  Qkn§ 
ju  ipm  für«  8agir,  ooer  furt  ^por  Der  (gtabt, 
oDer  auffen  für«  ©orf  binau« ,  Denn  Der  2tofja# 
$ige  Durfte  Da  niefct  hinein  fommen,  epe  er  rein 
ge|'pro(pen  roar;  alfo  gieng  Per  ^>riffTer  hinan« 
ju  ihm,  Da  ihm  Der  ?iufTäfctge  au«  feiner  SBoh* 
nung  entgegen  fam,  unD  fiep  Pon  ihm  befeben 
Iie§.  CQJar  Da»  «Dlabl  ganp  oerfcprounDen,  oDer 
Duncfler  roorDen,  al«  eine€peifcbale,  Da§ePniept 
mebr  fo  roeif  war,  fpracr)  er  ihn  rein ,  roeil  e« 
Fein  2(u(]a^  mepr  roar,  unD  nahm  ihn  mit  fon* 
Derlicpen  Zeremonien  in  Die  ©emeinftpafft  anDe« 
rer  £eu te  roieDer  auf.  R,  £eci  23drfelon  teont 
^orcinger  de  Jure  Hebr.  num,  169.  177.  2  j 
9}uff  Der2iu|Tä9ige  jwcp  reine  QJogel,  ZeDer» 
bol?,  9vc|tnfarbene  "äBefle  (ober  ein  ©cporla** 
banb)  unD^fop,  roie  au*  CQBaffer  in  einem  tr# 
Denen  ©efaf ,  perbep  f*af en,  p.  4.  C©a<  erft. 
Ii*  Die  X>ogei  betrifft,  fomelDet  Der  ^ert  ni*t, 
roa«e«  eigen tli*  oor  Ößogel  fepn  foHen,  fonDern 
fleroerDen  nur  f*le*t  roegQkgel  genennet,  alfo 
gebend  au*  Die  LXX  ©oOmetf*er  in  ibrer  ©rie# 
*if*en  Uberfepuna.  ©er  gateinifepe  Uberfe^et 
aber  nennet  Diefe  ^ogel  Sperlinge,  uno  Dem  foU 
gen  au*  Lyta,  25c  n  fr  er ,  unD  Cornelius  a 
JLapioc,  Comraent.  in  Lcvit.ad  h.l.  Eieterü 
cue anciqv. Bibl.ad PI.  L,  10.  n.  $u-, n  ;t n •.-  Hift. 
animal.  Part. II, c. ay.  ligprfcot Hör, Hebr.  ad 
Luc.  XII,  6.  unD  anDere.  2Bie  Denn  an*  int* 
gemein  Die  Hebräer  fol*eä  Dafür  halten,  unD  oor# 
geben,  roeil  Die  ^Dlen|*en  roegen  ibrer  bofen 
jungen  unD  Dielen  IMauPern«  mit  Dem  2fuffa^ 
geitraft  roorDen ,  batten  fie  au*  bei.)  ibrer  Ü\eü 
nigung  Sperlinge  haben  müjTen,  Die  immer  nie! 
iroitf*erten  unD  plauDerten.  ^Sef.  juptufeet 
am  angef-  örtei  unD  ^otringer  num.  %U 
Um  e«  Durften  nicht  eben  notbroenoig  Sperlinge 
fepn,  fonPern  eö  traten  aüerlrp  reine  Q^ogel  er« 
laubt,  roerunter  Die  eperlitige  au*  aebörten, 
unb  mepnen  einige,  Da§  Zprtflu«  Darauf  gefehen 
^at*.  X ,  »9.   25utm<xnn  in  Der  SluSIrgung 
unD  33etra*tung  De^  333  SRef-  ad  Cap.  xiv, 
ejv.  I»  p-  59.  col.  2.  R.  L er i  Äatfeton  nennet 
Diefe  QJogel,  frepe  98ogef,  roel*e«  ^>ortingee 
@*roalben  gicbet.   95ef.  Otuftuo  Commcnt. 
ad  Ige.  difücil.  Levir.  t>  f&.  ^ieronfmue 
aber  beym  Bonfret  ad  Lev.  xiv,  4.  unp  ©rf. 
geneo  bepm  3o<batt  f.  IL  Hieroz.  Lib.  I.  c. 
16.  p.  111.  rooüen,  e«  rodren  ^)übner  geroefen,  fo 
au*  anDem,  alei  Oietetico  am  anaefübrtem 
Orte,  unDUrfinoMifcell.  Lib.  IV. c.  4.  num.  8. 
ni*t  ungereimt  ii:  fepn  oorfommt.    SfBem  e« 
treffen  tt  roebl  Die  am  hefte n ,  roe(*e  fagen ,  H 
fep  glei*  Diel  geroefen,  roa«  man  für  93og<l  Dtv 
ju  genommen,  wenn  fte  nur  rein,  unD 000  Denen 
UM  eflen  taugli*en  Mogeln  geroefen,  s  ^. 
«Wofe  xiv,  11.  SJenn  roare  e«  eine  geroiffe  §frc 
<2JogH  geroefen,  patte  Der  bfilifl«  ®ei^  ni*t  no* 
tpig  gebabt  Dabep  \u  fügen,  Da§  tt  reine  «Sögel 
fepn  fallen,  roie  airtDrucfli*  0.  4  flehet.  j[u« 
ruu»,  IremeUiMP  unD  pifearer  ad  h,  \  Vot 
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fiüü  Lib»  IU.  de  ldololatr.  c.  8«.  ?•  597- 
fiue  am  angeführten  Orte>  cap.  46.  23c* 
chartern  bemelbten  Orte;  Caieramie  in  h.i. 
25renctue  in  h.  I.  tun*  im  3üD.  ^ciliott)um 
a     Li  Cap.  ptg.  674.  >t>2H>.  CftanOet 
Corom.  in  Pentareuch.  ad  Uv.  XIV.  qv.  ad.  v.  * 
p.  i2i.  Das  Ceberutjoln  biernacbff  muffe  einer 
Ellenlang,  unD  Darneben  fo  biete  fcpn,  als  ber 
werte  $l>eil  vom  35ettfu&  iff,  Dafi  e*  alfo  «0 
jicmlid)  Dicfer  etetf  gewefen.    w<  ZVin' 
farbene  XEolIe,  ober  oielmebr  bar.  9d)at' 
l«d)b«nb,  muffe  weher  ^armelln,  noch  anber 
roth,  fonbern  t>od>  e#arlacb Jepn>  am  &t< 
wiebte  eines  <$ctfel  ober  ein  £otl>  febwer-  *v 
&eri  23acfelon  bepm  £ottinger  am  angefubr* 
ten  Orte,  num.  173.   ©et  jfop  enblicb  wirb 
im  €braifeben  aw,  Efobb  genannt,  weU 
che*  etliche  oor  bauten  ober  *föautt>Ü\auten, 
einige  für  SCBoblacmutl) ,  anbere  für  «Koos, 
wieber  anbere  für  $bom»an,  noch  anber/  für 
Ötcfjmarin,  anbere  enblicb  für  ein  £raut  hatten. 
55ff.  $ei]el  adverf.  facr.  Lib.  V.  Tom.I.  c.  10. 
©cbmbler  in  Lex.  pentagl.  in  3TN  p.48.  & 
in  rpr  p.  478-   23onfter  ad  Exed.XlL  •*  9U< 
lein  J&od)an  bewertet  Hieroz.  Part.l.  Lib.  2. 
c.  50.  p.  m-  weitlmiftig,  Dafc  e*  3fDp  fep,  unb 
beantwortet  alle  ginwürffe  bargegen,  führet  auch 
an,  wie  ber  3fop  im  (gelobten  Sanbe  unterfettifr 
lid)  gewefen,  tbeil*  Idngliebt  Bon  febmalen  *lat< 
tern,  foniebt  aar  bitter  gewefen;  tbeil*  DerSMat' 
(er  gehabt  wie  Sföajoran,  bie  runblicb  fallen,  unb 
ber  über  alle  maffen  bitter  gewefen.  £ier  nun 
wäre  Der  erffere,  ber  mit  unferm  ubereingePom» 
wen,  gebraucht  motten.  Vbt\.  UrfmuB  pallron. 
pag.  3^8.  Subem  aeben  Da*  Sbräifehe  QBert 
Efobh  bie  LXX  ©oUmetfcber,  inaleidjen  aueb 
Paulus  €br  IX,  10.  ebenfall*  butd)  3fop  ,  bie 
wobl  am  alletbeffen  aewuff ,  wa*  Efobh  für  ein 
Sraut  gewefen,  jumabl  fie  beoberfeit*  aelebet 
unb  gefebrieben,  ba  ber  Ceoitifcbe  ©ottesbienff 
noeb  in  vollem  @cbmange  mar.     QJon  Diefem 
3fop  nun  mürben  Drep  Stengel  genommen,  jea* 
lieber  einer  #anbbreit  lang,  Deren  ein  jeber  wie» 
Derum  jum  wenigffen  brep  Satflein  hatte,  mie 
au*  benen  Hebräern  berichten  ©cbtnbler  unb 
^ottinget  am  angeführten  Orten,  unb  (&x>ü 
jtorp  atl  Lev.  XIV,  4.  SDaß  XVaflet  im  übri> 
gen,  fo  mit  bierju  f  am .  muffe  flüffenb  oDer  qoeb 
lenD  Gaffer  firpn,  welche*  Die  @runDfprad)e  le# 
benbige*  CCBaffer  nennet,  p.  f.  welche*  2Ba(fer 
aueb  ber  §iterf,ü&ige  bei>  feinem  baben  unb  remi* 
gen  bflben  muffe.  Crufiue  Comm.  ad  loc.  dif- 
fic.  Lev.  c  47.  tun*  am  angefügten  Orte. 
3)3)luffe  ber  ^riefferben  2luflou)igen  burd)  ober* 
jabltegtücf ereinigen,  p.f.6.7.  €«giengaber 
mit  ber  Reinigung  alfef)«:  a)  ^af>m  Der  ^neffer 
eine  neue  irbene  (Schale,  unbgo|)\30in  OüBafferben 
Werten     i(  f)inein.  b)  ^abm  er  barauf  Die  beu^ 
ben  reinen  SJogel ,  »äblete  ben  beffen  unb  fetteffen 
^afau^  unD  fcblaebtete  ir>n  über  bem  QBaffer  in 
Der  irbenen<Scbale,  unb  lie^  bäg^Ölut  in$<2Bafr 
fer  treuffeln ,  ba^  man  Da«  $lut  im  3Ba(fer  fen# 
nen  fonnte.  c)  hierauf  grub  er  eine  Örube,  unb 
begrub  in  Derfelben  ben  gefchlacbteten  gßogel  für 
bem  äuffa^igen-  d)  SDarnad)  nabm  er  Den  6e* 
Dernffotf,  banb  Die  3fpp»©tenjjel  mit  Dem  ©$ar' 


laebbanDe  oben  an  bem  ©toef  e  umber,  unD  legte 
um  Diefe  gebunbene  3fop  »Klengel  i>on  auffen  um* 
ber  bö*  äuflerffe  ber  Slügel  famt  bem@d)roanfc  Drt 
lebenbigen  QJcgel«,  alfo  ba§  Der  ©ebnxin^  am  $11* 
be  bes  ^toef  * ,  ber  £opf  aber  De6  ^egcl«  naeb  Dec 
^>anD  ju,  unD  jroar  ruef linge  lag.  e)  ^unef  ete 
Darauf  alle  bieeStücfe,  nemlid)  Den  SeDernffccf, 
Den3fop,  Daö^cbarlacbban^  unbbeglcbenöigttt 
5ßogel*©cbman$  unDglügel,  in  Daß  mit  35lut 
»ermengte  3Baffecffo  in  Der  «Denen  ©a>ale  mar, 
unb  befprengete  be»  21u|Tä^igen  eine  4)anbt»n  auf* 
fenmerte,  ober  oben  auf,  ffeben  mahl  bamit-  0 
•äBenn  alle  ffeben'söefprengungen  oertiebtet  maren, 
lief  er  ben  lebenbigen^Bogel  lojir  unb  in  Die^frepe 
Cufft  wegfliegen ;  ©tanD  ber^rieffei  in  D<r£'tabo 
innerbalb  ber  Mauren,  mar|f  er  ben  Söogei  auf» 
fcrbalb  Der  Mauren,  unD  mauDte  fein  ©eftebte  n>e* 
Derkum  5Jieer,  noeb  jur  ©taiß  fonbern  gegen  Die 
Hüffen  bin.  Äam  Der  ^Sogel  wieber  jurud,  mu* 
ffe  il)n  bet^r  ieffer  wieDer  binau*  werffen,unD  wenn 
er*  aueb  bunDert  mabl  batte  wicterbolen  feilen  4) 
^Kuffe  Der2lii|Ti^ige  fein  paar  abfeieren  laffenjid) 
mit  lßa||er  baDen,  unb  feine  Kleiber  wafd?eu,  v.  8. 
Senn  wenn  bie  Reinigung  obgebaeftter  maffen  ge# 
febebfn,  muffe  ber^rieffer  ben  rein  gerochenen 
2lu|Ta^igen  Damit  11  ed)  niebt  frep  geben,  fonbern  ibn 
jupor  befeberen/  unb  jwar  in  einem  bt fonbern  Sjciu* 
fe  auffer  Der  ^taDt,  Da  er  ibm  alle  J^aar e  am  gan# 
fcen  bleibe,  aud)bie4Daare,  fo  unterm  ?lrm  urtban 
beimlicben  Orten  ffiiD,  mit  bem  ©d)ccrmcffer  glatt 
wegfet)or,ba§  er  am  ^aupt,  95art,  äugenbrabnen, 
unD  am  ganzen  Scibe  überall,  ganfe  Pabl  warb. 
würben  ibm  aud>  bie  9i agel  abgefebnitten,  unb  oer# 
graben.  ©0  balb  bi&gefebr ben,  babete  ffeb  ber  au*« 
ja^ig  gewefene,  wufcb  feine  Äleiber,  unD  Damit  war 
er  in  fo  weit  rein,  Dafj  niemanD  mebr  mit  ibm  utruu* 
geben  oerboten  n?ar,  weil  er  niemanD  mebr  anffe* 
efen  Pennte,  fonDem  ein  feDcr  frep  bep  ihm  ftyen  unD 
liegen  moefete.  §rmocbte  aueb  alfefcrt innerhalb 
Der  ©tabrmauer  in  Die  @tabt  hinein  Pommen,  mu* 
ffe  aber  nod)  fieben  ^agejablen,  ig  welchen  er  noch 
nicht  jum  Tempel,  ja  nicht  in  fein  eigen  Jpauf;  Ponw 
men,ncd)fcin'2Beib berühren burffre.  ^Biewohl 
einem  CJBeibe,  fo  auffeujig  gewefen  war,  nicht oer* 
boten  war,  alsDenn  bep  ihrem  3J?anne  m  fehlaffen. 
Ob  er  Bun  alfo  wohl  fo  weit  angenommen  war,  ba§ 
ein  ieDer  ohne  Gefahr  Der?lnffccfung  mit  ihmum« 
gehen  Pennte,  fo  war  er  Doch  Diefe  fieben  $agr  übec 
nicht  völlig  rein,  Darum  alle,  Die  ihn  in  Dicfen  fieben 
£agen  berübreten,  Den  ^ag  über  unrein  waren. 
s )  ^Oltiffc  Der  auffa^ig  gewefene  fein  Jj)aare  noch' 
mahl*  abfeberen  lafjcn,  fleh  wieDer  mit  ^Baffer  ba* 
Den,  unb  feine  Kleiber  wafchen,  0.9.  Nemlid)  fo 
balD  Der  ffebenbe  ^ag  angebrochen  war,  muffe 
ber  ^rieffer  ben  aufp&ig  gewefeuen  <um  anbern 
mahle  mit  bem  ©cheermeffer  aQe  ^)gare,  eben 
wie  ba*  erffemabl,  wegfdjercn,  unD  nachbem  <X 
Darauf  feine  AlleiDer  gewafepen,  unD  fieb  geba^ 
Der,  war  er  für  Den  ^Nenfebeu  ganf«  rem,  unD 
oerunreinigte  niemanben  mel>r,  modue  auch,  tva 
er  ein  ^rieffer  oDee  00m  yritfffi!(d),en  .Öaui'e 
war,  alfobalD  vom  ^'henDen  e|fcn.   ©0  boül 
Die  (Jonne  untergegangen,  modne  er  oem  §x\\* 
lingeffen-  UnD  wenn  er  fein  Opffer  gebracht,  mua> 
te  er  aueb  00m  ^eiligen  effen.    S>ie  (Äd)lnd>' 
tung  De*^ogel*,DieJöe|prengung  unD^eftbew'1^ 
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mufte  allein  vorn  ^ricfter  gefcpepen ,  unD$war:Lcv.  xv,t9.  fic^ttc,  neben  tem  $aDc,  auch 
bcpSagc;  Daö  anDcreabcr,  wa*  fonjtDarju  gem  ein  Optfcr  für  fiep  bringen  muffen:  aberDwon 
borete,  als35&gcl>  ^>o!^ ,  unD  3fop  herbep  ju  flehet  am  obbemclDtcn  Orte  nid)«,  Die  Hebräer 


Raffen,  jti  baDcn,  unD  ju  wafepen,  u.ff.  Daä 
fonntebep.9facptefo  too^l,  altf  bep  Sage,  von 
Dem  Slujfafeigen  oDer  auep  anDcrn  gefepepen.  Ä. 
JLetü  25«rfetcn  bepm  ^cctt'nger  am  angef.  Or- 
te, num.  139,  169,  173.  Wagenfeil  nor.  5. ad 
Sota c.  i,feft. 2,JLunt>  am  angef.  Orte,  p.  677, 
col.        partim  aber  Diefe  bigper  erjctplten 
<3tnrte  jur. Reinigung  Der2(ufjapigen  gebraust 
»orten,  Davon  geben  Die  Hebräer  Diefe  Urfa< 
epen,  unD  fagen,  eä  bitten  foUpe  Beiepen  jur 
SÖeffcrung  Deö  ?luj|afeigen  gcDtenet,  unD  tpn  er* 
innert ,  Dag  wo  er  t>or  Der  'jMage  tfollj  unD  t>oc^ 
müthig  geroefen ,  unD  fiep  in  feinem  ^erfcen  tote 
ein (EcDcrnbaum erhoben,  folte  er  ftep  iefco  Pcmü; 
ringen,  unD  ftep  flein  unD  geringe  machen,  wie 
ein  3fop '  <Straucb.  ©0  folte  er  auch  aus*  Dem 
<5d)arlacp ,  Der  von  einem  3Surm  gefarbet  mirD, 
Die^emutl)  lernen.  80  er  cm  SlfftcrreDcr  unD 
(Scpwäpergewefen,  wie  ein  Sperling,  Daf  er  fob 
che*  nunmehr  unterla|fcn  müjfe.  3nDem  er  fid)  mit 
<2Ba|fer  gebaPct  unD  gewafepen,  pabcerDencfen 
müjfen ,  alt  ob  er  eben  uiDcr  ötunDe  crfrgefcpaf* 
fenwärc,  wie  Die  ^eltiuDcrcrftcn^rfcp^ffung 
mit  ^Satter  beDecf  t  gewefen.    tbti  Der  Sibfcpee- 
rung'feincs^aarcehabccr  fd)lü|fcn  müffen,  Daß 
er  auch,  alle  Ünreimgfcit  muffe  ablegen,  unD  flep 
alfo  ju  guten  QSerd'en  erneuren,  glcicpwic  fein 
$aar  nun  aufö  neue  waepfen  würDc,  u.  f.  w. 
Sllleiu,  folepe  Urfacpen  finp  nicptDiefürncbmfte 
«SeDeutung ,  fonDcrn  ©OSS  Der  £<S9\9i  bat 
»tri  ein  anDertf  Damit  abgebilDct  unD  oornemlicp 
auf  (Eprijrum  3£fwn,  utß  Deffcn  SciDcn  unD 
(Sterben .  Damit  gefeben ,  Davon  man  let»i 
25ar feien  am  angeführten  Orte,  JTlaimoni* 
«Des  Part.  3  More  Nevoch.  c.  47.  25uvmann 
am  angeführten  Orte,  p.  61.  col  f.unb> 


unD  auDere  nacpfcblagen  fan.  ©0  palD  nun 
Der'aufiafeig  gewefeue  mit  allen  Dicfen  Ceremo^ 
nien  für  Den  ^enfepen  gereiniget  war,  mufteer 
am  folgenDcn  aepten  Sage  auch  für  0.0$$  ge* 
reiniget  werDen.  ^öie  es  aber  Damit  jugegan* 
gen,  jeiget  Der  Driefel  0pffer  Der  anftasigen, 
im  xxv  #anDe ,  p.  1  c  74  u.  f.  f.  0 

Reinigung  ber  bfutfW^igen  Xüeiber, 

a/fepape  auf  jwcpcrlep  ^eife,  naep  Dem  Unter* 
fcpeiP  it>rcö  &lutf!uffe$,  Der  rbeilö  mtütlid), 
tpcH*  uimarürhd?  war.  ©er  natürliche, 
ton  »clepem  im  3  55.  'üDeofc  xv,  19*23  gepan* 
Delt  tt>irD,  n>urDc  alfo  gereiniget :  <So  balD  Der 
ftebcnDe  ^ag  oorbep  mar,  (Denn  fo  lange  n>dp* 
rete  il)rellnreinigfeit,  etSmocpteDae  sölutflüf 
fen,  oDernic^t,)baDete  Hefid)  De^  ^aeptö,  unD 


rciffcn  auep  niept«  Daoon,  alä  meldje  ebenfalls 
nur  Daö  blojfe  Qßafcpen  unD  ißaDen  fefecn.  .»öin* 
gegen  wenn  iemanD,  unD  j»ar  unmiifenD /mit 
einem  Söcibe  jur  3«t  ihrer  Ärancfheit  m  thun 
hatte,  unD  ihr  cpelicp  bepwohnetc,  Da|? Darüber 
Die  Ärancfpcit  eben  Darju  fam,  nmitc  er  mit 
famt  feinem  gager  fiebcti  ?agc  unrein  fepn, 
fottehl,  alöDaö^Beib,  unD  niept  allein  jupba« 
Den,  wenn  er  rein  wcrDen  wolte,  foijDcrn  iuia> 
ein  eimDsjÖptfer  bringen.    $hat  er  aber  foU 
d)t$  irt(]eutlia>,  fo  vcrDientc  er  Die  ?iux5rotttmg, 
3  «uep  «O?ofe  XX,  1 8.  «Kit  Der  Steinigung  De* 
iMmatritli^en^lutflufie*  marDalfü  Der  f obren: 
28enn  Da^  5ßeib  vom  ^Mutfhiflc  lv;frepet  mar, 
mu|Te  fic  Rieben  $age  j4hlen,  um  ju  fehen,  ob 
Der  Q5lutflug  auep  «nihroajftig  aufgefun-erh  tte, 
Darauf  mu|le  fie  fta>  baDcn,  unD  ihre  Äfeür 
waicben,  unD  am  aepten  ^age,  cDer  auep  ber* 
nach,  wenn  fie  Daju  fommenfounte,  ihrejOpf* 
fer  bringen,  nemlicp  jmo  Turteltauben,  cDer 
jwo  junge  Rauben,  eineutm^ünD^Cpffer,  Die 
anDercijum  53ranD*J>pflrer.     eiche  4>pfct 
Der  bluc^a^tgen  UJeiber,  im  XXV  SöauDe 
P- 1^78. 

Reinigung  nac^  bet  (ßebnrt^  fiehe  <St* 
burtl?öreinig«ng,  im  X53anDe  p.  y39. 

Reinigung  md)  bet  (Bebuttb,  (Puhet 
W  aüwUtrfe*)  (ßocFele,  fiehe  Pulvis  in 
Locbiismmus  Gockelii,  imXXlX$5anDe  n 
<f33-  '  F" 

Reinigung  nad;  Der  <ß»eburtf>  (Puhn 
3.ur  «U3uflarcPen)  Äirere,  ftehc  Pulvis  m 
Locbus-mnitis,  Riverii,  im  XXIX  «BanDe  o 
»f33-  '  F* 


Äeinigung  na^jDet;  (Beburrb  (Puhet 

3uc  »err;aUenen  )  König»,  fabe  Pulvis  in 
Supprefjtone  Locbiorwn .Kotnig.  im  XXIX  SÖan» 
De,  p.  ifti. 

Äemigung  btt  Kfnbbetteriitnert,  im  2(1* 
ten  Q:e|tamente,  mirD  befeprieben  im  3  «Such 
SJofe  XU,  6. 7. 8. unD  gejeiget  i)Dt'eocit,  wenn 
Diefe  Reinigung  gefchehen;  Dat>onheijte$:  Q3?lm 
Die  Sage  ihrer  Reinigung  aus  finD,  DaöTft,  fo 
balD,  mann  fie  ein  jlndblcin  gebohren,  00ÜC40 
?age,  oPer,  wenn  f«e  ein  ^ÖgDlein  gebohren, 
volle  80  Sage  vorbcp  waren:  3war  Die  aUge* 
meine  Reinigung,  fo  im  ^Bafchcn  unD  SW>n 
bcjlanD,  w.uD  eher  viTgenommen;  Denn  hatte 
fie  ein  e&pnlein  gebraept,  fo  wartete  ftc  nur  fie* 
ben  Sage,  alö  fo  lange  fft  ihre  Ärancfhcit  litte, 
unD  unrein  gehalten  wurDe;  unD  am  StbmD  d«$ 


Der  ^lug  aufteh^ret  hatte,  mochte  auch  alfofert 


ihrem  Zantic  bepwohneu.  UnD  wiewohl  Die* 
je  monathlicbe  Ärancfbeit  eineö^Beibei'utDen 
groffen  Unicinigfeiten  gehörete,  Die%ira)ge; 
^enD<  vom Sempel  abhielte ,  fo  fonnte  fie  Doch  bep 
ihrer  ?Keintgung  mit  Dem  blotTen  ©aDen  jufom* 
men.  23onfret  jmar  vermepnet  Commcnt.  in 
Vmverfi  Uxtci XXX.tytil  . 


®agD# 

lein  geoihren,  fo  wartete  fie  14  Sage,  unD  am 
üicrjebenDcn  Sage  gegen  SlbcnD  baDete  fie  fiep, 
unD  warD  rein  geartet,  mit  ihrem  SÜanne, 
oDer  anDern  beuten  umzugehen.  Allein  Die  befon* 
Dere  Reinigung,  fo  in  Opfern  bcftanD,  gefcbiihe 


aUcrcrjt  nad>  40  oDer  80  Sagen,  unD  wenn  Die» 
fe  Sage  öorbep  waren,  fonnte  fie  ihr  fcpulDigc* 
£  Dpffer 
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Optfcr  gleich  ten  folgcnDen  $ag  bringen,  ftragt 
man  2)  an  wen  tieft  Steinigung  mit  tetuDpf- 
fer  gcfcbcbcn?  fo  mepnen  einige  Slublcger,  fte 
fen  fo  wol)l  an  tem  ßintc,  alb  tcr  ÄmDbctte* 


Der  Stelle  geblieben  war,  wie  Äabcl  nnt  pi* 
neb«»  2Bcib,  1  Söucb  «9?ofc  XXXV,  16.  17. 
1  $>ud>  Cam.  iv,  9.  tbeilb  wegen  ter  gefunben 
.geibebfruebt,  tag  fte  einen  poflfommeuen  leben* 
rihaefebeben.  ®cnn"oirNViSnV  gleid)  turcb.Digen  Stteufcben,  unt  nic&t  ein  uucoUFonimcn 
rie  ^efcbneitnng  febon  wäre  aebeüiget  werten,  etücf  ßleifcb,  cter  ©iiggcburtb,  jur<2ßeltge» 
fo  fen  eb  tod)  ecDitifcber  3i$eife  mit  ter  «SÄut»  beeren,  tbeilb  wegen  tem  gcleittcteu  ^ebub  m 
tcr  noch  unrein  blieben,  wäre  faber  tureb  Die  ihren  eecbbmecbcn ,  tag  fte  weter  crfcbrccfcr, 
Opfer  er|lred)tr.erfobuet,  gebeiliqet,  unt©Ott  noeb  antere  3ufäl!e  betauen,  iter  m  aller* 
(lewiömet  werten;  &ül)cn  nlfo  tie  SBorte  in  tcr  lepÄranrtbeit  gefallen  mar.  s)^«(Drr,wotie«> 
Dawn  gemalten  «BerorDnung:  für  ten  eolm,  fcJKeiniguiiggefcbebeivwarfürter^fjürter^ut* 
oter  für  tie  Rechter,  niebt  auf  tie  Sage  ibrcr|tcntcß£tiftb.  £nblicb  6)  fragMicbb :  waxi  m 
«Reinigung,  fontern  auf  taö  folgente  Opfer,  tiefe  Reinigung  gegeben,  unt  lonterlia)  tureb 
ifofi  ter  QJerftant  wäre:  für  ten  <£obn  oter  ein  eünt<  Opfer?  $Bab  hatte tenn tie ÄrnD« 


Rechter  feil  fie  ein  jäbrigSamm bringen ?c.  ©iefe 
Nennung  führen  auaufiimia  qu.  40-  ^"3°/ 
^uperrue.,  h.  I.  Beta  unt  *Zmtymiu»  in 
Luc  ll.  Barratiue  L.  X,  cao.  4      6.  f£iv 


betterin  t>or  eine  Stinte  getban,  Dafür  fie 
ein  <SünD;Opffcr  geben  muffe?  L^vanm  meo* 
net,  eb  wäre  vor  tie  £ünte  gefebeben,  tie  fte 
im  ^eofcblaf  begangen,  Da  "gemeiniglich  eine 
rrfu»  homil,  de  purifit  at.  $llletn  eb  jeiget  tcr  Ifleinc  eünbe  mit  vorgienge.  Allein  ter  üSet># 
ganfee  kontert,  unt  aüe  Um|tänte,  tag  tieft  Iftlatf  eanaueb  ohne  eünDc  gefcbe&en,  untjol» 


Opfer  unD  Reinigung  nid)t an DemÄinDe,  fou; 
ter n  allein  an  tcr  Mintbettecin  gcfcbcbcn.  ©ettn 
tarum  b#  <*  :  Def  .^ricflerjfoll  (Tc  oerfebnen, 
fo.wirt  fte  rein  ton  fbrem  QMutgang.  ©aß 
i|t  Das  ©efefe  für  tie,  fo  ein  ftnäblein  oter  «DMgtr 
leingcbiebrct,  r-. 7.  'Janfcm'us Concorde.  10 
ioleruö  unt  tn :  (Donatus  m  Luc.  II.  1 2.  Cor* 
nelüis  0  SLapibe  Comment.  h.  I  demnach, 
waren  eb  tie Ä'intbctterinncu  aliein,  fürtietieg 
Opfer,  mit  an  tenen  tiefe  SKeinigung  gefebabe. 
llnt  jnwr  waren  an  tieg  ©efeb  alle  gebetbrente 
<2öeiberperbunöen,  fte  moebten  ein  totteb  oter  le* 
bentigeb  ÄinD ,  eine  jeitige  oter  eine  im jeitige  ©e* 
burtb,  jur  "äßclt  gebracht  baben.  2>ie  gebene^ 
tepete  Butter  ©Otte^  aber  hat  ftcb,  neben  ib* 
rem  ^6f>nlein,  tem  f leinen  ^Wmlein,  tiefem! 


te  für  tie  Quitte  tes  35et>fcbla|fö  ein  Cpffer  ge* 
bracht  werten ,  warum  hatte  man  fo  lange  ta« 
mit  gewartet,  unt  e$  nicht  t>or  Der  SRieterfunfft 
fct>on  gebraebt?  3a  wanmj  niebt  auch,  vor  te* 
iSJlanne^  (Bunte  V  Stlicj)e  tcr  SKabbinen  unb 
Hebräer  geben  »or,  tag  fte  Deswegen  ein^ünt' 
Optfer  geben  niüffen,  weil  fte  in  tyrer^otb,  ta 
tie  <Bcbmerben  fie  angetafret  unt  il>r  b,effti.a  ju* 
gefebet,  ftebterfebw^ren,  nicht  mehr  bcpni  ©Jan» 
neiufcbla^en,  unt  taber t>er)uf>net  wertenmüf* 
fen.  Sttbcr  auf  tiefe  Qfitife  mäflen  alle  <2Bcibec 
v]cfo}woren  baben ,  weil  fte  alle  ein  Öünt  *JÜpj# 
ter  brachten,  welche*  gar  ungereimt  unt  lieber* 
lieb  ifr.  Sftutte  nid)t  au<^  ta<  blutflüf ige  Sflßeib, 
unt  ter  eiterflügige  ??;auu,  aueb  alle  2tujfd(ji* 
ge  gleichfalls  ein  vdünt  -  Opffcr  geben,  Da  toa) 


©efeb  freiwillig  unterworifen,  ta  fte  tt  fonjt  feine  viüute,  oter  Schwur,  oter  ein  anter 
utd)tfcbultiggewefenwäre.  3)$ragtficb<$:tPie  Cßerfcben  war?  55eftebe  njUumonibrs  M.tc 


tenn  tiefcSKcinigtinggcfcf)ehen?  ©cr^crtmel 
Det,  fte  fblle  ein  ^ranMmt«cünt'.Cpfferbrtm 
gen,  unt  etf  tureb  ten  s]3riefter  für  fie  opfern 
IcuTen,  fo  werte  fie  rein  werten.  Coleb  Öpiter 
abermujtc  fie  bringen  ein  mahl  in  mattet  ibe-* 
rntitb :  ©enn  ta  fte  mtor  i>cr|fbjfcn  war ,  t»ou 
ÖDtt,  PonDem$riligtbum,  unte  utemQ>olcf, 
fo  erf aunte  fte  bei)  tiefem  Optier  il>re  Unreinigf cit, 


Co  Dann  in  ^eiii'gpt  <Botte«f«rcbt :  $>enn 
fie  gab  ftcb  bep  tem  ^rieflet*  an,  unt  ebrete  fte 
al^  ©iener  ©Ctt#e;.  €ntlicb  im  i>ctct  id)en 
cBlanlun :  tenn  fie  mutfe  ftc^  an  ten  futiftri; 
gen  ^cfiammit  wahrem  ©lauben  balten,  ab 
tabin  alieb  Cptferwercf  unt  alle  ©efebe  jieleten. 
fDer  war  teb  ©efebeb  SnDe,  JXom.  X,4.  4) 
CJBit't  gefragt :  womit  tfiefe  jXeitiigung  gefebe^ 
ben?  unD  i|l  tie  Antwort  i  SD?it  einem  33rant 


Nevoch.  P.  Iii.  c.  47.  &  de  indigem.  piac  c.  f. 
§.  c.  Ä.  Ä.ei)t  23at  (i Ion  bepm  4*«m9et  de 
Jure  Hebr.  n.  166.  feqq.  Bodjört  Hierozoic. 
P.  l.Lib.  i.e.  ^o.  p  ^79.  £ä<ffponnot.  phi- 
10I.  «d  Lev.  XII,  ai.  feqq.  Allein  eb ift l)ierbep 
ju  merefen,  Dag  niebt  allein  in  gemiffen  Cünj 
Den  unt  fallen  einCünt#Opffer  geopffertwor» 
Den,  fintern  aua)  juweilen,  wo  feine  aewifje 


unt  temütbigte  |ld)  für  ©Ott  unt  allem  9?olcf.  nambafte  Cüute  gewefen.  3-  €•  ©n  9»aja* 


iaer,  wenn  fein  ©elübte  verunreiniget  wart, 
gab  eine  junge  ^aubexumCünt^Dpifer,  unD 
wenn  fein  ©elübte  aubroar,  ein  j4brig  Ccbaaf, 
4  93ucb  «S^ofe  vi,  10.  u.  ff.  eo  würben  über» 
tief}  aua>  auf  allen  ^efttagen  3«egenb6cfe  »on 
Der  ganbeu  ©emeine  jum  CünD*  Opfer  geop^ 
fert  k.  5Biewobl  etlicbe  ^)ebriier  oon  Diefcm 
Cünt '»Opfer  befer,  alb  t>orgetad>te,  reten. 
SÜfö  mepnet     25ecbai,  eb  babe  tief?  CünD* 


unt  <cünt*Öpfer.  Jöab  s#ranfcOpferbracb--  Opfer  r-ornemli^  auf  DietCt>a  gefeben,  tie  mit 
tefte,  nad)tem  fte  fermogent war,  nemlicb  ein | ihrer  CünDe  Dab  juwege  gebraebt,  Dag3)?ann 
j»il)rig  £amm,  wenn  fte  reieb  war,  eine  §ur*  unD  'SBeib  ibre  Äinter  nid)t  obne  Cünte  jeu# 
teltaubc  aber ,  oter  eine  junae  0  aube,  wenufte|gen,  Dag  ne  f-nit,  Wenn  tr»:  niebt  geiimDiget 


arm  war.  5>ab  Cünt  »Opfer  war  entweter 
eine  Surteh  oter  junge  $aube.  3)Nt  tiefem  Opf« 
fer  tanefte  fie  ©Ott,  fte  brachte  ihm  Die  gurren 
ihrer  tippen,  unt  alfo mgleicb  ein ©anctopiier, 
theilb  wegen  ter  glütf liehen  ©eburth,  tag  er  fte 
Don  allen  Cd)merben  crlöfet,  nnt  fte  nic^t  auf 


fjatte,  ibre  hinter  nacb  tem  gauf  ter  iRatur 
«Hirten  gtjeuget  baben,  wie  ein  &aum  jah^rlic^ 
feine  grüa)te  giebet.  Unt  Slbarbenel  will,  tag, 
weit  tab  3ßeib  in  ter  ©eburtb  heftige  Ccbmer* 
ben  gehabt,  unD  in  8ebenb»0efabr  gewefen, 
alle  ca>merben  aber  von  Der  Cünte  fommen, 

baue 
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hätte  fte  bep  if>rcv  £>ancf fagung  ju  ©Ott  audj 
ein  @önD*Dpffer  geben  möiTen.  SÖcfte^e  Com* 
piegne  be  T?eÖ  not.  ad  WUimcn.  Traft,  de 
indigent.  piac.  c.  I,  §.  3.  JLürtb  im  3üD.  #ei* 
!igtf>.  III.  33ud)  I  Cap.  p.  «66.  <2Bai$  fonft  mef>r 
por  Urfad>en  *on  Denen  Auslegern  herüber  an* 
gefu^ret  werben,  Die  tan  man  beom  3o£.  2lb. 
(Dftanbet  Comment.  in  Pcntateuch.  ad  b.  I. 
p.  r Of .  feq.  quaft.  ad  verf.  6.  Cornel.  a  £.<** 
pibe,  unDanDern,  lefen.  <5ief>eaucp;  DenSir* 
riefe!  topftet  o«e  2>anbbetrertnrteit,  im  XXV 
*BonDe,p,iy8f.u.tF. 

»eürgimg  ber  2tomrF&efc ,  fiebe  CV/Vfr. 
im  vi<&-,nDc,p.  16  i.u.f. 

X;migtingm<ttfa  (Scfi  bet)  fief>c  iid>t# 
mefft,  im  xvii  ©ante,  p.  9 14 

Äeimguncj  6er  öaamenflwfngen  mdrt* 
iter.  £ßic  Der  ©aamenflu§  eine*  Warum 
iioepcrlep  mar ,  ein  unnatürlich r  unD  natiir 
lieper :  (Daoon  an  feinem  £>rte  ein  me&rerä)  fo 
gefd)abe  aud)  Die  Reinigung  auf  jroepcrlepQBeife. 
SDJit  Der  Reinigung  Deö  unnatürlichen  ©aa* 
mcnfluffeö  gteng  e*  nad)  Der  im  3  SÖud)  Sftofe 
XV,  13. 14.  i$.aufgejeid)neten  9Sorfd>riffr  alfo 
ju:  ©0  balD  Der  Baamen*  oDer  £iterflüfrgcpon 
feiner  Ärancff>eit  befreiet  mar,  fo  mufte  er  fie* 
ben  Sage  pon  Der  Seit  folget  93efrepung  anja> 
len,  um  ju  fe^cn,  ob  Der  $lu§  aud)  in  <2Babr* 
b«t  ftd>  \>crIof>ren,  oDernic$t?  Darauf  mufte  er 
fid)  unD  feineÄleiDer  in  ftöflenDem  oDer  quellen» 
Dem  SBajjer  baDcn  unD  wafc&en ;  am  achten 
Sage  aber,  oDer  tpenn«  ü)m  gelegen  war,  mu* 
fte  er  fein  Opfer  bringen,  nemlid)  »wo  Surtel* 
oDer  jroo  junge  Sauben,  eine  jum  €5ünD  *£# 
fer,  Die  anDere  jum  $SranD*ßpjfer.  @o  lange 
er  Diefl  Dpffer  ni$t  braute,  mar  er  mit  ©Ott 
niebj  auageftbnet,  nod)  rein  por  if>m,  Durfte 
aud)  t>om  heiligen  nidjt  effen.  £venn  Feiner 
»on  Diefcr  wt  unreinen,  DieDieC8erföf>iiungno* 
tfyig  Ratten,  ob  fie  fdpon  mit  Raffer  gemafepen, 
unD  öor  ^enfd>en  gereiniget  n>aren,  aud)  am 


JfS'?  <**  SW«t3€ju,  im  ©tauben 
gejalfet,  Dtefelben  Dat>on  reiniget  utiD  abmdfcbet 
@o  W  nun  Ortfltf  Die  Reinigung  Der  enu* 
Den  gemacht  O  provifionaJiter  &  rypice,  wr* 
au*  imjflten  Seftamente,  Durd)  Da*  SBort  Der 
v  !Än9  m}°*  95Iut  feröpffer;  <2Benn 

mm  feiner  blutigen  Crl&fung,  fo  «pft  al« 
wäre  fie  |cJ)on  gefepeben,  ©erlern  mufien;  tt»o* 

525  bÄ«fte«r  »bnert  immer  merDen  für* 
gcNten  unD  eriUm  laben,  S(po|L  ®e^W 
xiv, 26.  2)Acru8luerunDinDerSbatimneuen 


imgung  gefd 

fang  Der  »1t,  big  «ntJ^nDe,  jeDod)  mit  eint* 
gern  Unterfa>etD.  ©ieSXeinfgung  Der  erb^ün* 

obne  i^t  auf  unfern  ©lauben  unD  Unglau' 

SS'JSlS  ,0!f<n  unD  M«mÄnWfl«  ÄinDern: 
2  S  ]W(röl^f  «U«n  in  äbflAt  unferö 
eienDe*,  f ornmen  ifr  in  Die  «2Beft,  Die©ünDer 
fe  ig  iu  maqjen,  1  Simotb.i.  iy.  ieDoa^mirDin 
Der  beilfgen  Saufe  Der  ©faube  im  »fjerVn  Deö 
angejunDet,  Da§  er  ebri|Tum  anjü* 
bet,  ©alat  in,  27.UnD  DaDurd),  afiS  Dur*  Da« 
SS  tn^f^buvt  unD  Erinnerung  Deö 
VWdm  ©cifh«,  »trD  abgemafeben,  Sit  Hf, 
Il°^I)al!^ne ^«"tewna  ift,  Diejugleid)  Durd) 
Da«  Saufbaffer  unD  Da«  *Iut  3€fu  (Tbrirti  al 

S£Ä  nattoWt,  angebo^rne  Un* 
remigFeit  erfennen,  unD  DurqS<öuffeunD©lau* 

St?ci2!^  Tuchen,  ©ie  Reinigung  Der 
Dem  ©iauben:  Denn  feiner  tpirD  gereiniqet,  Der 

im  ©tauben  annimmt,  unD  feftiglicb  aetröftet 


au^geföbnet  roaren.  ^e^e  ibnen  ,*  fpreeben  Die 
^ebr4er,  »0  fie  mittlerweile  fterben,  fie  t»er> 
Den  i^re3J?i|Jetl>at  tragen  muffen.  LtviJ&At* 
feloit  bepm  ^ottmget  de  jure  Hcbr.  n.  ?  6c. 
i7f.  176.  ntunfier  adLev.  XV,  JTlai« 
merttbee  de  indigent.  piac.  cap.  s.  <$)\t 
Reinigung  De«  iMtiirü'cpen©aamenflujfe«aber 
gefd)af>e  mit  bloffem  33aDen.  eiel)e  im  obange* 
führten  Capitel  b.  16.  17. 18. 


»ritnauncj  bet  «Ounbert.  Äeine«ffiun* 
De  Fan  gebeiiet  merDen,  too  fie  nid>t  torber  ge* 
Äeiftfgurtg  bur^0perert  unb  SreAen,  ffiSSar       2  Sfiff1**^  ©fiüll 
fie^e  Anacatbcrßs,  im  u «anDe,  p. 9.  3pK  SCUu? ,efl mu,,cn  ?mM*  mttütX>tT 

mit  Den  #0nDen,  oDer  mu  ^nfrrumenten,  al* 
befbnDcrn  Sangen,  £arm,  «obrern  unD  Der* 
gleidpen  t)trm  gejogen  roerDen.  gg0  ab(t 
nidpt«  fremöeö  in  Der  <2BunDe,  fo  reiniget  man 
nur  Dan  ©eblute  enaoeDer  mit  »armen  eine 
oDer  ©rannteweine,  oermittelfl  eine«  meieben 
ec|>n>amme*  au«,  unDnad)Diefemfd)rettetman 

/  muf 

ein 


2Uim'€juncj  bet  ÖiJnbe,  n>eld)e  €f>rifru$, 
nad)  Pauli  5lu6fprud>  €br.  I,  3.  gemalt  bat, 
ifl  raebt  ju  oer|tel>en  pon  Der  eünDe  felbft ,  fon* 
Dem  pon  Dem  ^ünDer :  Denn  Die  ©ünDe  felbjt 
ift  an  f\d)  ein  foldjer  ©reuel,  fo  nimmer  fan  ge* 
reiniget  »erDen;  fo  »enig  ali  ginflernig  mag 
8id>t,  fötoarfc  meif ,  unD  Da«  836fe  gut  wer* 
Den :  aber  Die  SünDer  merDen  gereiniget  -  Pon!  t>ung  fremDer  S)inge  aui  Den 

Unmrfil-UxiciKKXlt^iX  3i  » 
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ein  <2BünDar&t  wobl  überUgdt,  ob  er  fol$e  ol*|  ben,  allejeit  beffer  mit  fid>  laffen  umgeben,  al« 
fobalD  berau«jüpen  folle>  o&ii  ob  e«  Dienli*er|  wenn  man  länger  wartet,  aud)al«DennDa«9Bi* 
fep,  fclbige  nod>  eine  5ßci!e  in  Der  $BunDe  ju  fltiren,  @d)neiDen,  unD  wa«  Der  SSßuuDarty 
laffen :  al«  jutn  Krempel:  <<8te\m  Der  ^kttente  i^nen  n&tpig  unD  nüfelfd)  ju  fepn  erachtet,  fie* 
«Ilm  fdjwad)  wäre,  unD  wegen  Der  Verblutung  ber  leiten  unD  erDulten,  al«  wenn  Der  erjte 
in  jOpnmacpt  läge,  fo  itf«  beffer,  Daß  man  Da«  ^ebrnfen  oorüber;  Da  fie  pernaep  offit gar  un* 
SMuten  eper  fülle,  unD  bernad)  Den  ^artenten  leiDlicp  finD,  unD  DaDurd)  in  feplimme  gufälle 
wieDerum  mit  guten  grüben  unD  ÄrajftwaiTer,  gcratben  fonnen.  <2Benn  aber  eine  <23unDe 
oDer  etärrfträncflein,  ©Der  aud)  mit  einem  unrein  wirD,  Da«  ift,  wennftdjinDerfelbenfau* 
©la«  ^Bein,  ju;jtärcfen  trac&te,  Damit  er  fid)lle«,  fepwammigte«,  fdpwarfce«,  weiffe«,  brau* 
erfr  n>ieDerum  wa«  erbole:  3>cnn  n>o  man  au'ne«,  fpeefigre«  oDer  tfincfenDe«  $«|totttfo«ßc1ut* 
fobalD  in  Diefer  eebwaebbeit  Die  fremDen  ©inge  lein,  oDer  üble  Materie  befinDen,  jb  muf  Die 
woltcfud)en,  unC  bcraus>sftl?cn,  fowürDe  lefd>t,j3BunDe  uon  folgen  Unremigfeiten  gereiniget 
tpeil«  Durd)  Die  <£$merfeen  Dcr^artente  nod)|werDen,  Denn  foufren  fan  fle  ni*t  wopl  peilen, 
mebr  gefcpwäcbet  werDen,  tbeil«  Dur*  Die  &4£Mft*  gefcpie&ct  tpeil«  Durd)  ein  ©tge|üt>|3lb» 
nxitcrung  oDer  Serrung  Der  QBunDi  ein  neue*  leiii,(n>elcbe0au<^erpetit^in,€t)crDotter,unDet* 
fluten  entließen,  unD  fönntc  Dcr^attente  Da*  wa«&ofenponig  pfleget  bereitet  ju  werDen,)  tpeil« 
Dur*,  unter  Dem  2ni«»üpen,  fterben.    ODer  aber,  wo  man  frärefere  Steinigung  »ennöipen 

wenn  man,  wegen  Der  bei)  einem  abgebroepe*       ****  K*M  *a*--~*  <*-  

nen  JDegen  oDerSöajoneteliegmDen  groffen?lDer 
oCer  Heroen,  fiep  befürd)tete,  felbige  in  Dem 
Slu«jüpen  ju  oerleßen,  fo  ift  otft  beffer,  nod)ei* 
nige  $age  ju  »arten*,  bis  Die  3ßunDe  Dur*  Die 
<^uppurarion  cDer  QSerfcpwürung  wa«  weiter 
werDe,  unDfid)  aloDeun  (etebter  au«jüpeti  (äffe. 
2De«balben  muß  ein  3BunDarfet  au«  Der  Statur 
Der  <2BunDe,  De«  oerleijten  $beil«,  Der  tötäf; 
te  De«  Patienten,  Der  ©aepe,  melcpe  in  Der 
3Bun&en  (teef t,  unD  Der  gegenwärtigen  ofcer  ju 
befür*tenDen3ufällewoblurtpeiien,  ob  e«  Dien* 
lid)er  fcp,  Die  fremDen  SMnge  alfobalD  peraufc 
juu'ipen,  oDer  felbige  nod)  eine  ^Seile  in  Der 
3ßunDe  ju  laffen.  <2Benn  er  aber  fror  Dienlid) 
era*tct  Dae  QßiDernartirlia)e  berau«jujühen, 
unD  folcpe«  etwa  «ine <£pifce eine« ©egen«,  Söa< 
jonetö,  ^an^eoDer^picflTe^ifl,  aud)  felbigcöfe* 
ben,  oDer  gar  mit  .tpclnCcn  faffen  fan,  füll  er 
fold>e«  ie  efytr  ie  bejfer  mit  Den  gingern  befwt* 
fam  i- cromv,iiiu'n  :  Dabeo  ober  wob!  ad)t  geben, 
Daß  er  im  2lu$jül)en  uid)t$  weiter«  r-erlefee  oDer 
ierf*neiDc,  fonDerli*,  wofo!d>e«an  gef4brli 


bat,  Durd)  Den  ©ebraud)  De«  fo  genannten  Sie* 
flWtiacfälblem« :  wcl*e«  cntweDer  in  etwa« 
Branntwein  ierlaflen,  cDer  mit  Dem  ©igeftwe 
fan  \>ermifcbet,  unD  in  Die  <2BunDe  geieget  wer* 
Den.  Sngletcben  Hl  aud)  Darju  Dienli*  De<J  T0fo> 
t?erto  braune«  ©<Jlblein.  DDet  man  mifd)tmit 
Der  ©igeftivjalbe  ein  wenig  2lloe«unD2)?prHen; 
unD  wo  man  c$  no*  ft^refer  »erlangt,  ein  we* 
nig  rotten  $r4dptoit  <Da«  Äalcfwaffer  ifl 
aud)  jum  SReinigen  fer>r  Dienlid),  infonDerfjeit 
aber,  wenn  man  in  einem  JJfimDe  jwanugbi* 
Drep^ig  ©ran  füblimirte«  £uecffilber  aufI6fet, 
unD  warntli*  mit  €arpie  überlegt.  S^iefe« 
^Baffer  WirD  alöDenn  Aquo  PbageiUnicm  gt* 
nannt,  Da«  ift,  Src^roaffer,  unD  WirD  inun* 
reinen  'BunDenunDÖefdJwüren  fefjrgebraucpt. 
S^it  Diefem  fähret  man  fo  lange  fort,  bi«  Die 
QßunDe  wieDerum  rein  unD  ro*,  unDalle«3au* 
l(  weggeiefjret  ift.  9?a*Dem  gebrau*et  man 
wieDer  Die  ©igefhofaibe  oDergBunDbalfam,  bi5 
DiegBunDen*f*(üffet.  Colte  fMb  im  edj/uf* 
fen  Der  5BunDen  wilDe«  5l<lf*i«igen,  unD  übet 
^)aut  wollen  in  Die  Sjty<  auöwacbfen,  al«  wo* 


*en  Orten  tfh  eolte  man  e«  aber  mit  Jen  #m*  Durd)  ungleiche  unD  begliche  Farben  entfteben ; 
gern  nid)t  wopl  faffen  fbnnen ,  mu§  man  e«  fo  befrrei*et  man  fol*e  tagli*  mit  einem  etücf 
mit  einer  pierju  bequemen,  Lingfcpnabelitpen. blauen  QSttriol,  bi«  Daß  alleSwcggciebret,  unD 
Sange  trad>ten  ju  faffen,  unD  fo  wie  eben  ie^t  Da«  neue  gleif*  Der  übrigen  £aui  wieDer  aleid) 


gefagtworDen,  bet\uie;üben.  ^IBenncin^tücf 
von  einer  ierfprungenen  ©ranate,  oDer  eine«  jer* 
fprungenen  ©ewepr«,  oDer  ein  ^tücf  @la«, 
Rapier,  ^ud),  SeDcr,  oDer  fonfren  wa«  pon 
einem  ÄletDe,  in  einer  <35unDe,  foH  man  in 
Stuönelunung  Dererfelben  eben  fo  ocrfa&ren.^ie 
man  mit  Den  Äugeln  au«,ui.uii>en  foll  umgeben, 
WirD  bep  Den  gefdwffencn  ÖBunDen  mit  meprern 
gelepret  werDen.    ©olte  eine  "SBuuDe  fo  enge 


fepn,  Dag  man  De«wegen  ni*twobl  f6nntebep*  werDe. 


famnen,  um  Da«  gBiDernatürlicpe  au«  Der  «SBün 
De  ju  bringen,  muß  man  feibige  am  fi^erfren 


ifl.  CDet  an  ftatt  öeffen  flreuct  man  ein  wenig 
gebrannte  SUaunmitrotbem^rdcipitat  in  gorm 
Ji!ic«J>uloer«  gemif*t  Darauf,  herüber  Da« 
PP,  nebfl  einer  feflenCompref,  unD  bin* 
Det  pernad)  Die  <2BunDe  mit  einer  SöfnDe  WDpt 
unD  fefte  ju,  auf  Daf  DaDur*  Da«  neue %m 
wohl  jufammen  geDtucft  unD  bart  werDe,  Da« 
uberftüßige  mit  Der  ^)aut  wieDer  gleicfr,  unD  Da* 
Dur*  eine  ebene  f*6ne  9?arbe  juwege  gebracht 

werte 


oe  ju  Dringen,  mup  m«u  jcipige  am  itcreriren        .  '  v**j*juru 

Drte  etwa«  weiter  fcpnciDen.  (Sonften  aber  ift  €atortum*  w  xi v  «öanDe  p.  1 6C6, 


ned)  bin*  iu  erinnern,  Da§,  wenn  man  feine 
widrige  tlrfaepe  bat,  »iDernarürlid)e  ©inge 
langer  in  einer  <2BunDe  ju  (äffen,  manambe 


•  i 


»e/itigiinge  ?<Dpffer,  wernt  fcep  Denen  3ü* 
Den  Diejenigen  ßpffer ,  welepe  unreine  g>erfonen 
bep  ibrer  Reinigung  Darbringen  mufren,  al«  Da 


flen  rbue,  gleid)  Anfang«  felbige  perau«ju  neb*  waren  DieÄinDbctterinnen,  Die  Sluffafeiaen.  Die 
wen :  €rfWtd)  weil  tne  <®unDe_al«Denn  nocp|blutf!ü§igen  Leiber,  Die  fcamenf!u§igcn 


nid)t  »erftywolien ,  uno  alfo  beffer  bepjufom 
im  ift;;  Swepten«,  weil  Die  QJerwunDeten  Nn 
erfteu  a*retfen,  oor  Ungf}  unD  i'iebe  jum  e<* 


ner ,  wie  aud)  Die  «Rajarder.  gßorinnen  Diefe 
Opfftr  beftanDen,  Daoon  wirD,  in  Snfebuna 
0er9?ajar4er,  ttvmdma$aUtt,  im\xn'i 

.  SSanDc 
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SBanDe,  p.  136t.  9?acpri<pt  geben;  in  Stoff* 
pungDer  übrigen  ober,  fonnenDieoorbergef>en' 
DenSlrticfel,  Die pon Der Reinigung  tieferem 
fönen  banDeln,  nacpgefefyen  nwDen. 

Äetofgungotagc,  flefre  Critiä  Dies»  im 
Vl&anDe,  p.  \6ti 

imxvüi&anDe,p.n63. 

0t.  Äewflcn'o,  f1e&e0t,-6etu'n&w,  imxn 
5ßanDe,p.  1701. 

&efottfger  (^ebafrian)  ftprieb  Difl:  de  a- 
▼itaribus  oflium capitis,  earuxn  vera  conftitu- 
rhne,  ufu  &  morbis,  ältorff  1712  in  4. 

ha^iulefen  ™Ä**BSft dn  .^«^«er  mor* 

Äetm'fc&e  Ätrfd>ett,  fiep« ZVtfdje,  im  Xv 

SöanDe,  p.  79a. 

»eimue  (<Ea$oDoru*)  fiel)«  De  »eytta 
JTl*"cr 

Bet'ith'ttg  ( $peoDoru*  oon )  mar  gebürtig 
au*£urlonD,  ieDocpau«  einet  guten  »eftpb&u 
jipen  ßamilie,  unD  ein<£ofmd)«cne,  melcper 
We  "Saifelifcpe  @üter  geerbet,  unD  ipn  mittet»» 
sang  oon  8amp«Dor  ff  gejeuget  batte.  Slld  er  et* 
loa*  erroaepfen,  fepiefte  ir>n  feinster  fruDiren* 
palbet  naep  ®  eutfcplanD ,  Dem  er  1  o  3apr  ju  Dt* 
nabrüg,  8emgon>,  ^taDdjagen,  unD  €oin  ob« 
gelegen,  unD  tiad)  Dieferä  fein  QSaterlanD  »ieDer 
befuepet  fjat  ©arauf  flarb  Der  cfcater,  Do  Denn 
DetöoJm  ftd)nMeDmimnad)©«utfölanDroanD* 
tt,  fein  ©lürf  Dafelbft  Durd)  feine  (Seleprfameeit 
ju  fueben,  wortnnen  e*  ihm  eben  niept  acte  hier. 

StatpDem  er  eine  Zeitlang  ju  ©ieffen  Die  «Kecpre  »aren.  Datier  nacpge&enD*  im  grieDen  1660 
privatim  geleprt,  marD  ipm  Dafelbft  1616  Die  ©cpioeDen  beDungen ,  DajMd)tnurDiefelben 
w>n Dem  eanDgrafÄ.uDett>iguon Reffen  eine  auf*  oöüig  unterDrücft,  fonDern  aud)  Der  <3>erfn(fer 


al*  Der  Dritte  Diefe*  tarnen*,  Den  S>dntfd)en 
Sljron  befheg,  warb  Reinting  alfobalD  jum 
£arujler  Der  £enpgtt>üm«r  ecplefjwig  unD#ol* 
ftetn  erfläret.  3m  3apf  1 6yo  befam  er  juglcid) 
Die  QJerwaltung  oon  Dem  &ppeliation**©ericpt  in 
Dem  ^innebergif<bcn  SMtWct.  3m  3apr  1 5 5  3 
erpub  ihn  Der  tapfer  Sercn'rumDlli  in  Den  CiDei« 
jtanD.  SnDlid)  ftarb  er  1 664  Den  1 5  S)«cember 
in.  Dem  75  3«P*  feine*  Buer*,  ju  ©lucfflaDt, 
unD  nahm  unter  anDcrn  Dielen  ?Kubm  mit  fiep  in 
Da*  @rab,  Dag  er  fet>c  frepgebig  geigen  i>ie21r* 
mengettxfen.  €r  pinterlief?  4  ©ftpne ,  0«o 
Hfcolae,  €rbperrn  oen  SSelling**  Buttel, 
iSxnßen,  mdeper  unter  Den  ©tauften  $rw> 
pen  ai«  Hauptmann  geDienet,  (Beargen,  Der 


Den.  3m  übrigen  bat  er  de  regimine  feculari 
&  ecckfufticö,  SBarpurg  1632  in  4  ingleicpen 
Den  verjüngten  SXomiftpen  SXeicp* « SiDler  ,1687 
in  12.   de  an  im«  vita  in  motte;  de  retralhi 


tionesunD  einige  anDer*  6ad)en:  al$  Cf)rifl(i* 
epe  unD  ^oepuotbige  <2BieDerbefteBung  Deö  6?* 
cmgclifcpen  ©otteöDienfteö  in  Der  ©orrnJUtcbe 
ju^remen,  1634.  er^bifd>6fflic9er9?ad)rrab 
miDer  Der  ^taDt  Bremen  Q^orttab,  1642  in 
4  unD  Aifertionem  jurium  Epifcopalium  &  fu- 
penoritatis,  1539  ingleicfcen  Die  Drep  porne^m* 
fte  fünfte  frommer  ^briflen,Äömb.  i7iöin  ia. 
wie  aud)  8ebenDer@cc(en  im  ?oDe,  Seipj.  1723 
in  12  aefdjrieben.  Öl«  Der  Ärieg  1  ^57  jmifeben 
ecpmeDen  unD  ©dnnemaref  angieng,  »erfer* 
ttgte  er  auf  SBefebl  feine*  Ä6nigö  Da«  ©4nifc^e 
2f?anifefr  unD  Da«  jus  feciale  armatae  Dimte, 
meld)«  txpDe  ^d)ri|ften  fepr  flad)Iid)tgetart)en 


feroröendiepe  unD  balD  Darauf  eine  oröentlicbe 
«j>rofe(5iott  Der  9led>te  aufgetragen.  3m  3af>r 
1622  gieng  er  in  Der  Clüaltta't  eine*  «öe^tfeben 
5Katb«  unD  ©efanDten  nad)  SXegenfpjirg,  aUmo 
er  Die  ^arpurgifdje  ©uccejjion*  *©ad)e  glüeft 
lid>  >u  SnDe  braepte.  ©a«  3opt  &<»tauf  gieng 
er  nad)  ^ieu,  unD  1624  öwrD  erbepDcm&:^ 
bifd)iff  ju  Bremen,  3ot)annStitt>tid)en,  alt 
3Ratb  angenommen.  3m  Xfabr  1625  mad)te 
ipn  DerganDgtaf  (ßeorge  iimKÖefen*S>armfl4D* 
ttfeben  Q5ice*ean^ler,  unD  febiefte  ibn  1627  an 
Den  Äapfet  Sert>»nanb  Ii,  oon  melcpem  er  in 
Dem  lefetgeDad^tenSapreDie^ürDe  eine*^>fal^ 
grafenj  empfieng :  3m3^l63i  überlief  ibn 
obgemelDter  8anDgraf  <0eorge,  »iemobl  fer>r 
ungern,  Dem  IxrfcogoonSBecflenburg  2JDolpt; 
*scicDcid>ert,  welcperiptn  Da*  2lmt  eine«€an^ 
ler*  anvertraute.  3m  3<»br  1636  nötigte  ibn 
Der  Ärieg,  nad)  ßubetf  fiep  ju  begeben.  ^a<p 
Dicfem  »arDercon  Dem  Ätniglicben  ®dni(<ben 
^>rintjen  unD  Damaligen  Vermalter  De* 
©tifft*  Bremen,  Stiebtityn,  )um€anfeler, 
oon  Deflen  Sßater  aber,  Dem  Einige  Cr;tifrwn 
IV,  ium  gebeimen  fKatb  erncnneL  211*  1648 
natp  DiejW  ledern  $QDepprg*melDt«r  ^ri^ri^, 


unfubig  fepn  folte,  bep  einiger  #anDlung,  Die 
beoDer  «Xeicpe  Slngelegenpeit  betreffe,  gebraud)t 
ju  «xrDen.  pufenDorf  de  reb.  Car.  Guft.  IV, 
*9-  v,l»  *7-  XÖitteinmemor.JCt  Germ.dec. 
3  Sret>ertheatr.vir.erudit.  cfaror.Saetboü'fr. 
defeript.  Dan.  unD  CTtUer  in  hypomn.  ad 
illum. 

Äefttarattte,  ftepe  Ätaute,  im  XV  fcanD«, 

p.  1792. 

Äftnlanbet,  flnD  eine  @d)ufe  oDer  ^ecte 
Der  2Bctfodrber,  roeicpeDiefengemeinen  tarnen 
oermutblicb  pon  DemßanDe,  Da  f«  entftanDen, 
unD  obfepmeben,  infonDer^ett  aber  oon  iprer  be* 
fonDern  2lrt,  Die  geDer  ju  bereiten,  fo  jie  auf 
SWnlänDijä)  gelernet,  befommen :  25enn  iprec 
mopl  fi'inferlep  21rt,  Die  fid)  aber  oornemlid)  an 
Dem  Snfrrumente  fcbetDen,  »otan  fie  Die  SeDec 
fepaben.  ©ergleicpen  etKd)e  an  Der  SßanD  be« 
feftiget,  fafl  in@eflalt  einer  eenfe,  moran  fie 
Die  ^elle  bin  unDoieDer reefen,  unD Äof?ler ge» 
nennet  »erDen;  £)a  pingegen  anDere  eine  eifer* 
ne  ecpdbe  auf  einem  etoefe  gebraud)en,  Der 
auf freper  €rDe  fiepet,  unD  fbrDer  gerücfet.mer* 
Den  ton,  unD  Der  etocfpf^l  genennet  »irD. 

£  3  3» 
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3«  3«»a  nennen  fleftö&einlanber,  luftaum*  poniro ,  unD  felbigc  bafelbft  cmf9efül>ret. 


bürg  unb  3eip  aber 

Rc fnUtyfrft,  Pumas*  in  ber  <5cpreibart, 
(Stilo)ift,  wenn  bie  <2S6rter  bep  guten  eeprifft* 
ftellern  gefunden ,  tyernäcpft  reept  gefeprieben, 
bediniret unD  c onj u g iret,u  nb  fo  bann in  ihrer  reep* 
ten&ebeutung  geb?aucpet,unb  'anbepna#ber©e* 
wopnpeitber  miten  6<pritfrjteller  jufammen  ge* 
fe&et  werben.  $)enn  Die  9teinli(pfeit  in  Dem  9u* 
Drucf  gebietet^  bafj  man  jwifepen  b<r gar  )u  gr of- 
fen Cridc  Der  B*fwner,  ©ceronianer  unb  ber* 
gleiten  epraepnepter,  unb  jwifepen  ber  grof* 
fen  &a<plaf  iäfeit  Der  galanten  <£praep*93erber* 
ber,  bie  Sftittelftrafle  palte,  bat;  man  ben  gelepr* 
teu  unb  galanten  ©ebraud)  wohl  beobachte,  ab 
ttoerfegene,  neuerfunbeneSBorte,  3ibioriftao$ 
anberer  ©prägen  unb  SMalecterum,  oermors 
reue  £onfrructione$,  Qöerfe&ung  ber  &ct>lufc 

roorter ,  (£inmif<pung  frontet  «Spratpen,  unbj  — *«»w.v,  «w  *w.wiv vn  üwwkb« 
bergleiepen  oermetbe,  unb  im  übrigen  nrc^t  »i«  bepgenamt,  ©raf  pon  ©elbern,  folgte  feinem 
berbie9legeln,»el^eeine©prad)enac^beröram*  Sto«"  Otto  1271.  3m  3ap«  1284  entftunD 


geworben  im  3<»pr  1729. 

»entmann  (SftarimiJian)  feprieb  Magio- 
lopiam,  hieben  1625  in  toi. 

Rtinmann  ($aul)  ein  €ompafmwd)erpon 
Dürnberg,  war  tpegen  fleißiger  Zubereitung be* 
rer  £ompaffe  pon  allerpanb  ©attungen  bep  oie* 
len  wbpl  angefepen ,  unb  ftarb  ju  €nbe  be<  3apr* 
1608.  fcoppelmayr  pon  Sfturnbergifcpen  SDte 
tpemat.  unb  Äünftlern. 

»«in t  nächst ,  fte^c  Hacbba?  (Selb*)  im 
Xxm  SSanbe,  p.  56.  . 

»emnel  (<£ebaf!ian)  ein  fKuftcu*  in  Der 
9>opluif$cn  Capelle  im  3fl^r  1729.  $5efiepe 
ben  £>refjbmfd?en  $><if*mt>  &taat**&akm 
ber. 

Äefnolb,  fie^f  Äainclbno, 
p.7^03,  ingleicpot  Rembolb. 

ober  Äeinalb  I, 


marirf  jum  ©runbe  pat,  oerftoffe. 
&einm<id?cn,  geföiepet  auf  &ergwercfen 


jwifepen  Denen  gürten  oon  Trabant  unb  ©et* 
bern  ein  fdjwerer  unb  langwieriger  Än'eg.  £enn 


bep  Dem  SBafycn,  wenn  oorpero  Daö  ge*  ^^«nrjcb,  £er*ogoonetmburg,  opnetfin* 
owbt  WOTbftt.  *  |berge|forben  war,  mepnte  ^tnoib,  Da&ipm 

!  ba*  £ertsgtpum  alt  ©emapl  ber  «tmt'gatb, 


flellet 

1635  in  4,  wie  aud)  ^rebigtpöm  falten  Qßor* 
japrfcSBetter,  ebenb.  1643  »'  4- 

»einmann  (©eorge  Cpritfopp)  juSXubol* 
(labt  gebe pren,  ein  Äapferlicper  gefrönter^oet, 
»ar  s]toftorju«6errnflabt,  unbStobra  in$pü* 
ringen,  f<Jriebl£eut|ä)e©ebid)te,  überfefcteauep 
jcjepb  ^aViQ  Cogitaticoes  fubitaneas,  «uö 
bem  £ngelldnDifcpen  inö  &eutfcp«,  unb  ftarb 
Den2£>ctob.  1675,  im  3$3<h)n  feine*  2lltere\ 
¥£icte  diar.  biograph 

^einmann  (©eorge  ftrieDridj)  pat  im^ap* 
re  1644  ein  SJjuficbtrd>letn  311  Srftfrt  Drucf en  laf* 
(en.  SSeftepe  %  <S.  2f blcn^  8nmertfungen  über 
fttne<5  ÖSatcrö  Anleitung  jur  ©tngefunft,p  $6. 

Äet'nmawtt  ( ^ieronpraue")  ein  Compafma* 
d)er  t>eti  9?firnberg,  erwarb  ftep  wegen  feiner 
fleißig  ausgearbeiteten  €ompafle  einegrcffe^Öe» 
fanntfepafft  unb  gute  Sftabrung,  ab^nberlicp  ba 
er  jugleicp  Der  «Plagnet^aDel  Slbweicpung,  wie 
fe!bige  (Becrg  ^anntfinn  fc^on  lang  jupor  in 
Dürnberg  aui  perfcpiebenenD&ferparionengro* 
befunben,  Pör  anbern  fepr  accurat  barinnen  mit 
angebeutef.  &  ftarb  beri  27  $umut  1 577. 
€**  hat  tiefe  SKcinmannifcpe  Compajfe  Jacob 
Ibnftmann  in  feinen  oblervatianibus  folari- 
but,  welcpe  ju  Qjafel  1601  in  4  pttatrtgeFom* 
men,  por  allen  anbern  fepr  recommenbiret.lDep» 
ptlmayt  oon  ^ürnbergifepen  «D?atpemat.  unb 
jumfUflER, 

Xeinm*nn  Oopann  S5altpafar)  ein  Com* 
ponifl,  ifl  bep  ber  por  ijirfdpberg  in  etpleften 

liegenben  eoangeliicpenÄirepe imSapre  i729(dt\ ©ob«*waart  SÄJVeT'nt*bem^7S 


3o^ann  pon  Q5rabanb  folepeö  pon  bem  ©ra« 
fen  pon  ®erg,  tili  be*  perflorbenen 
mfam  5ö(ute5t>erwanDten ,  gef aufft  patte.  £t 
fam  baruber  ju  einer  ©«placjt,  inweld>erÄeu 
nolb  überwunben  unb  gefangen  »orben.  ©f 
etpielte  jwar  burd>  QSermittelung  brt  ^opfere? 
feine  ^reppeit,  bod)  nid)t  ef>er,  alö  bn}  er  feinen 
2li;fprucpen  aufbatf  ^)er^ogtpum  Himburg  epb» 
lid^  abfagte,  unb  bem  gürften  ppn  JÖrabanb 
oier  ^lii^e  ubergab.  ©er  Äapfer  lUibolp^ 
war  ©raf  Äeinolben  fo  aönfKg,  tx$aii>m 
Die  Dberperrfepag  über  Oftfrießlanb  pon  ber 
emö  bif  an  ba<  Qßliefebenefte,  unb  fetne<33aa* 
fe,  margaretb«,  be«  ©rafen  Pen  #abfpurg 
?ocpter,  an  ipn  permöplete.  3n  Dem  Kriege 
iwifepen  Äapfer  2lbolpb  unb  »f)er§og  2llbred;t 
oen  Cefferjeicp,  pielrÄeteoIbbee*  leptern^ar- 
tpep,  wofür  er  oon  ipm  in  bem  »efife  oon  Oft» 
frießlanb  beflötiget  würbe.  3m  3apre  1299 
warb  9?einoIb  mit  in  benjenigen  Ärieg ,  weU 

dxn<Buft>ober©rafoon5lanbernwiDer5ranc£. 
retd)  fubrete,  oerwicfelt,  weil  er  beffen  ^tod> 
ter  jur  epe  patte.  ©r  jpg  3obaroie« ,  ben 
gerai  oonSuicf  ,XTtlbclmen  oon3ölid)  unbpe* 
KtieDene  anbere  feiner  IRacpbarn,  mit  in  ben* 
leiben ;  allein  ob  er  gleicp  feine £ül|f*t>&fcf er  Dem 
3wnbnf$en  ©rafen  iufa)icfte,  fo  blieb  erDocp 
jelbjt  ju  «öaufe,  um  bie  SKegierung  ju  oerwal 
ten,  unb  feine  Untertanen  pon  ©epa^ungtnju 
befrepen,  bamitjteftcpbefrowimgcrm6d)ren 
ben  (äffen.  eeineübrigeSeitwenbeteerangeiftli, 
cbeöebaubejuftiflften/worunterbatföotte^pautf, 


jDrganift  an  ber  in  biefem  3apre  neu  erbaueten 
Orgel  angenommen  worben. 

'Rdmnann  ßopann  ^)artmann)  ein  ©cfjo* 
lar  beö  fceL  «Crlebacba,  unD  CapeUDirector  ju 
eaalfelb ,  pat  im  3apre  17 1 5  eine  >]>af ion  com« 

t 


Hf*  Segnet  wirb.  m  nad>  beö  Äanfere: 
2llbe«i  $obe  bie  5repperrlid)e  ^ßörbe  4«t'^ 
neben  pon  Luxemburg,  beffen  naper  Sinter* 
wanDter  Äemolb  war,  aufgetragen  würbe, 
blf  er  fTcp  aua)  bep  beffen  Krönung  ju  Slawen 

finben. 
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finDen.  93on  tiefem  Äapfer  hat  er  nacpnupl*  ein 
befonDerc*  QSorrccpt  crianejet,  Daß  nepmlicp  fein 
©elDrifcber  llntertban  &or  Da*  ©eriept  511  Speper 
foHc  gelaDcn  werDcn,  e*  wäre  Denn  Sache, 
Dag  Dem  beleiDigten  Sbeile  von  Dem  ©rafen  oDer 
feinen  SKicptcrn  Da*  Stecht  verfaßt  würDe. 
#iernÄcpfr  warD  ihm  Durch  ein  Äapferlicpc* 
patent  jugeftanDen,  Daß  er  fo  wopl  für  reuten* 
De  ^erfonen,  al*  für  ßafnvagen  geraDe  Durd> 
Die  SBetau,  einen  ©amm  anlegen,  unD  einen 
©raben  Darneben  aufwerten,  auep  von  Den 


Dcrfelben  in*  Äloftcr  gefreefet  worDen.  QJon 
Den  Söhnen  WirD  alfo  niemauD  angefüpret,  alt: 
Äernolb,  Der  anDcre  Diefeö  tarnen«,  meiner 
fein  s;j?«cpfblger  gewefen,  unD  ihn,  wie  geDacpt, 
neep  bep  Cebjeiten  von  Der  Regierung  verfwjfen. 
Sßon  Den$ocptern  finDet  man  Die  cin&ige  Mar» 
garetpen,  welche  an  lüicttidb  IX,  ©rafenuon 
(Eleve,  vermalet  worDen,  unD  mit  Demfelben 
eine  $ocpter,  auch  Margaretha  genannt,  ge* 
jeuget,  meiere  nacpgcpenD*  mit  ZlDoIp^o  IX, 
©rafen  von  Der  Marcf,  verpepratbet,  unD  Da* 


ÜieifenDcn  jur  €rfc6una  feinet  ScpaDen*  unDIDurcp  Die  ©i"affd;a)ft  £leve  an  befagte  ©rafen 
SlufwanD*  einen  maßigen  3oUforDern  m&cpte.  j gebracht  worDen.  ScMicfytenhorft*  ©elDerfcpe 
9fa<pDem  er  au*  S^üen,  wohin  er  mit  Dem|©efcp.  vi  33.  Cbron.  Colenienf.  ad  in.  1299. 


Äapfer  gejogen  war,  jurücf  gefommen,  maep 
te  er  mit  (ßhii&orte,  SSilcpoffc  von  Utrecht,  wegen 
Der  QSefau  «inen  Vergleich ,  Damit  er  allen  Streit* 
pdnDcln,  fo  Darüber  entjtepcn  fönnten,  ein  vor 
alle  map(  abhcltfcn  möchte.  <3Bcil  unterDeffen 
Äcfnofb  mit  feinen  Uutertpancn  jcrfiel ,  fo  ifr 

er  feine  übrige  Sebent »3eitfounglncflicpgcn>or*lfen  feinen  QSater  von  Der  ^fcgierung  verftojfen, 


JLex>clcui8  o  tlotttyiff  in  Cat.  Archi-Epifc. 
Colonienf. 

&eittoK>  oDcr  ÄeiftalbH,  Rufus  jugenannt, 
©raf  unD  erfter  «fjerljocj  von  ©elDern,  ein 
Solm  De*  vorpergepenpen.    SiacpDem  er  Die-- 


Den,  al*  er  im  Anfange  glücflicp  gewefen ;  wor* 
an  fein  eigener  Sopn,  «uep  Äei'nolt)  genannt, 
fcpulD  gehabt ,  welcher  febon  eine  geraume  3eit 
per  heimlich  auf  feineu  Q3ater  fef>r  übel  ju  fpre* 
chen  gewefen.  ©er  2u#anD  Der  ©elDrifcpen 
Untertanen  wiDer  ihren  ©rafen  nahm  oon  Der 
StaDt  Sftimwegen  einen  Slnfang,  opne  Dag 
mau  Davon  Die  eigentliche  Urfacpe  angemereft 
finDet,  inDem  nur  gemelDet  wtrD,  Dag  Die  von 
Umwegen  Dem  ©rafen  ein  fleine*  Schreiben 
jugefanbt,  worinn  fie  ipn  Pon  Dem  €pDe,  roo* 
mit  er  Diefer  ©taDt  verpflichtet  mar,  loöiciplten, 
unD  ferner  fi$  erfldrten,  Dag  fie  niept  langer 
geneigt  ma"ren,  unter  feiner  4!)errfcpatft  ju  jte* 
pen,  ünb  ipm  für  feine  vorige  JKegierung  unD 
bejeigte  ^reue  ©anef  fagten,  roelcpe*  vermutp* 
lieh  auf  Slnratpen  Detf  jungen  Äemolb*  gefche* 
ben,  tvefepem  eö  verDrog,  Dag  fein  QSater  fo 
lange  lebte. .  SRacpDcm  Diefe«  Mißvergnügen  De6 
(Sobtiö  gegen  feinen  QJater  einige  3eit  peimlicp 
geDauret  fattc.  braep  eö  cnDlicb  6|jfcntlicp  auö, 
unD  Der  junge  ÄemolD  napm  feinen  QBater,  Da 
<r  franef  lag,  unter  Dem  QSortvcmD  gefangen, 
Daß  er  nunmepro  48  regieret,  aufferDem 
ein  QßerfcpmenDer  unD  niept  tvobl  bep  Sinnen 
metre ,  worauf  er  ipn  auf  Da*  ?uftpauß  ui  «föont* 
fort  brittgen  ließ,  allmo  Derfelk  big  an  feine* 
Seben«  €nDe,  melcpe*  1326  erfolgte,  in  93er* 
mahrung  bcpalten,  aber  Docp  Dabep  febr  »opl 
gewartet  tvorDen.  Q3on  Diefem  ©rafen,  tvel« 
eper  fein  geben  in  großer  Unrupe  lugebracbt, 
tvirD  geiget ,  Daß  ipm  nieptö  alt  ©lucf  gefcblet 
habe,  Dapcr  erauep  mit  Siecht  Den9{amenDe$ 
(Streitbaren  gefuhret.  Seine  erfte  ©emapltn 
mar  tßrmgarb,  eine  Tochter  ^emrup», 
^jer^og*  von  Himburg,  miemohl  fie  »on  an» 
Dem/  mie  fepon  geDacht,  für  Deffen  Schmefler 
gepalten  mirD.  Mit  Derfelben  hat  er  gar  feine 
ÄinDer  genüget,  unD  jtep  nach  i^em  $oDe 
jum  auDern  mahle  mittnargarer^a,  aicran- 
t>ct8 ;  eine*  Sohne*  De*  Äunig*  Pon  Schott* 
lanD,  QBittbe,  unD  <ButDot|i8  von5l«nöetn 
^ocl)ter,  vermdhlet,  »eiche  ihm  untcrfcpieDene 
ÄinDer  gebohren,  tvietvopl  man  Die  Slnjahl  Der 
felben  nicht  für  getvig  melDenfan, 


(fiepe  Den  vorpergepenDen  2(rricfef)  unD  folepe 
13 19  felb)^  angetreten  h^tte,  tvanDte  er  feine 
3cit  ju  ver  fchieDenen  fingen  an ,  melche  für  ©el* 
Dem  gar  vortheilbafft  fepn  Fpnnten,mie  er  Denn  un* 
ter  aubern  jtvifchen  Der  Maa*  unD  <2Baal  einen 
©amm  molte  macheu  laffen,  melche*  ^EBercf 
aber  feinen  Fortgang  hatte,  ©er  ungebührli* 
che  QBucper  gieng  um  Da*  ^öhr  1322  gewaltig 
Im  Schwange:  ©aper  Der  ©raf  pierwiber  auep 
eine  QSerbrDnung  machte,  auch  lugleicp  verbot, 
©elD  für  ©elD,  (welche*  Damahl*  ein  Äunfj«' 
©ritf  Der  SßBucperer  war )  }u  verfouffen,  unD 
feineu  Unterrhanen  gcwijje  ©efe^e  vorfeprieb; 
nach  Deren  Mußgebung,  unD  nicht  höher  ein  je* 
Der  fein  ©elD  au*tpun,  unD  feine  ©üter  ver« 
pf4nDen  f6nnte.  ferner  nahm  Äemolb  hier  unD 
Da  felb|t  ©elDer  auf,  um  Die  ScpulDen,  welche 
fein  QSater  gemacht  r>atte,  abiutragen,  unD 
wenn  Diefelben  allju  grog  waren,  alöDaßman 
fie  gleich  bejapien  fonnte,  fo  perpfdnDete  er  Da* 
für  einige  3&He,  wie  er  Denn  Diefer  Urfacbenwe* 
gen  Den  3oü  ju  £obecf  an  Die  StdDte  3utpheu, 
SBageniugcu,  «$)arperwicf,  unD  Biburg  verfe« 
htt.  Seine  ©emaplin  Sophia,  Die  einzige 
Tochter  De*  «&errn  Pon  Mechelen,  bat  auch  »m 
3ahr  1 3  2  j  unter  gewi|Jcn^eDingungcn  Dctmfjer* 
^cg  von  53rabanD  ein  jährliche*  ©nfommen  von 
600  ^>fuuD  ^our*,  fo  er  ihr  wegen  ihre*  SKecht* 
auf  Da*ßanDvonMafrricpt  unD  gewiffe  ^3l4pein 
Himburg  ju  bcjaplcn  pflegte,  erlaficn.Mittlerwcile 
DaßDiefeö  vorgieug,  i|t  Der  alte  Äeinclb  im  3apr 
1326  auf  Dem  Sd)loffc  ju  Montfort  verdorben, 
©iefer  9\einolD  11  aber  hat  Den  ©elDrifcpen  StdD* 
ten  nicht  allein  vcrfchieDeneScpencfungengetpan, 
fonDerh  ihnen  auep  einige^repheiten  unD  36llc  r-er» 
liehen,  ©er  #auptf irepe  ju  Utrecht,  wortunen 
einer  feiner  Sohne,  welcher  febr  jung  geworben 
war,  begraben  lag,  h»itcreingewij]e*?ehm!Kecht, 
foerauf  einige  WnDcrepen  hatte,  abgetreten.  SJuf 
Dem  Siegel,  welche*  er  su  ^3eft dtigung  Dergleichen 
ScpencfungfcSörief«  gebrauchte,  faßDer©rafju 
^ferDc,  al*ein3^gergefleiDct,  ncbfl  einem  ^un^ 


De;  Mit  Der  rechten  JpanD regierte  er  Den  3aum, 
auf  Der  linefen  aber,  war  ein  ftalcfc  vorgetlel* 
weit  einige  i  (et,  welche*  ju  feibijer  3eitein  Seiepen  De*  hohe« 
|  SlDel* 
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SlDel«  war   $><r  Äa^fa  OiuDolpbu*  trug  eine 
fokbc  ^oebaebmug  für  fon ,  Daß  er  ihm  für  Die 
etaDt?lrnt)eiiit,  unDnicfrtfür  3ütpl)cn,  wie  ei* 
niae  melDcn ,  Die  freobeitfehenefte,  Äapfcrlid>c 
«mün&e,  an  ISertnvon  einem  Willing  ju  fchla* 
ien    6d}l-d?tenbor|1  ÖelDcrfcbe  öefd)icD  L. 
6.  ©leiebwie  Äeinolb  Ii  vor  feine«  Vater«  $o* 
t>e  bereit  regieret  hatte,  affo  machte  Der  toDtliche 
.Eintritt  De«  gefangenen  (trafen  wenig  ,  oDcr  gar 
ferne  Qtoantxning  in  (frlDcru,  aufler  Daß  Der 
eobn  nunmehr  Den  Sitel  eine*  ©rufen  annahm. 
i£x  fuhr  beftdnDig  fort,  etnemjcDcnfem9iecht  ju 
tbun,  Die 23egeftcheriu galten,  unDjeDermann 
bei)  Den  ©einigen  uj  befcpufeoi ,  woDurcp  Die 9Ru 
fwunD  Der  <2BoblftauD  ju  blühen  begonnten ,  unD 
er  Öelegcnbeit  befam  mit  .Dem  Äapfer  lu&wig 
einen  SelDjug  nad)  Italien  ju  verridnen.  3m 
fcem  er  fich  um  Da*  oal>r  i  j  27  allDa aufhielt,  ier* 
fielen  Die  ^üttid)cr  mit  ihrem  ^ifchrf,  2tbolpbo 
vonDer^arcf,  SReinolD«  nahen  2luverwanDtcn, 
unD  vertrieben  Denfelben,  Worauf  fteauf  ihr@lücf 
triften,  unD  auch  in  ©elDern ,  alhvo  Der  vertriebe' 
ne  "^ifiojf  feinen  2uwentb.ilt  hatte ,  *u  jrreijfen, 
unD  anDcrc  getntfefewiten  ju  verüben  begonnten. 
<öo  balD  fXcinoiD  von  Diefer  Unternehmung  Der 
£ütticf>er  Nachricht  ehalten,  nahm  er  alfbbalD 
»on  Dem  Äaüfer  SlbfcbwD,  miD  eilete  über  ©eutfd)* 
lanD  nad)£aufe.  (Er  braute  in  fur&er  3eit  et* 
ne  Slrmee  auf  Die  teilte,  unD  jog  Damit  Den 
£ütticf>crti  entaegen ,  welche  auch  nicht  ermau' 
gelten,  mit  einem  anfcbnlic^en  Krieg«  <  $cer 
jum  Vorfcpeittjufommcn,  wobei)  fie  Durch  Den 
»Öcrhog  von  ißrabam  unD  auDcre  ihre  $reunDe 
unrertfüfeet  wurDen.  ©er  vertriebene  s3ifchetf 
a&clpbü^  war  auch  bei)  Der  Slrmee,  UnD  führte 
einige  etücfe  ©efchüfe  mit  ftd) ,  welche,  Da  e« 
ohnweit  «Siaftricbt  ju  einem  greifen  fam,  unter 
ten  SeinDen  groflcn^d)aDeii  verurfaebten ,  unD 
Den  eieg  auf  Die  ©dDrifche «Seite  jogen.  €«blie; 
ben  in  Diefer  flacht  obngcfcbr  10000  Sföaim 
von  Den  l'ütrichcrn,  unD  Der  <£icg  war  fo  vollf  om* 
men,  Daß'3D$lpt>uo  balD  hernach  wieDer  al«$8i; 
feboflf  erfannt  wurDe,  wie  er  Denn  au*  nochmals 
"rtoolDo  jur  Vergeltung  Diefe«  SMenfte«  mit 
"3orwifien  unD  (Einwilligung  feine«  (Eapitul«  fei* 
neu  5lntbe«  an  Dem  ?cb«  Der  etaDt  ^cchclen, 
wcld>c*  er  unD  Die  ^Bifchöffc ,  feine  Vorfahren, 
lange  Seit  her  al«  ein  Sehn  von  Der  Kirche  juSüt' 
tid),  befelfen  hatten,  gefcheuefet.  SMefe«fam 
Um  ©elDrifd>en  trafen  fehr  gelegen,  inDemer, 
wie  bereit«  gemelDet,  eine  Tochter  De«  #crrn 
von  <S?ed)elen  jur  ®emablin  (>attc ,  jumablcn  Da 
fciefe  balD  Darauf  mit  $oDe  abgieng  :  9iicht  lau* 
ge  hernach,  ner>mltcr>  1329^  tbat  cr  eine  9Wfe 
nach  (EngellanD  unD  nachDem.cr  fid>  allDa  einige 
3cit  aufgehalten,  befam  er  (Eleonoren,  De« ^6» 
iiia«  ^DttarD«  Dl  ec^we|ter,  jur  ©emahlüi/ 
mit  welcher  er  nad)oollv  gencm&colager,  wie« 
Der  nad)  feinem  ganDe  f ehr te ,  unD  aUDa  mit  grof* 
fen  ^reuDen  von  feinen  Unterthancn  empfangen 
wurDe.  Äaum  war  er  wieDer  nach  ^)aufe  ge* 
rommen,  fo  befanD  er  für  gut ,  feinen  Slnthcil 
an  Dem  i'cljnoou  ^ed>elen,  welcher  ihm  Durch 
We  $Ki>g«bigfeit  u&  ^ifchotf*  von  Wtticb  \in 
gefaHen  war,  weil  ihm  fische«  gar  ju  weit  oin 
Der  iianD  lag,  au  8uDwig,  ©rafen  oonglan* 


Dern,  ju  oerf  atijfen.       wahrenDen  Unruhen, 
welche  über  DiefcnÄauiT  entjTanDen  waren,  mach* 
teftchimoa'or  1 3  ^  CerW  conöelDcru  Denier 
von  $ieO  welche«  juoor  unter  \brabanD  gerea> 
net  worDen,  von  Diefer  3cit  an  aber  »1  ÖelDeru 
gehöret.  £>er  König  vi  n  granrfrei* ,  welcher 
jlch  in  Diefe  £treit<£>anDcl  gemifchet  hatte,  oer^ 
mittelte  enDlid)  im 3ahr  1 333  jwifchenDem^er* 
^ogvon53rabanD,  unD  Dem  trafen  von  ^lan* 
Dern  unD  ©elDerti  unter  Der  SöcDingung  einen 
ßrieDen,  Daß  unter  anDcrn  De«  ^ei'^og«  noc^> 
nicht  mannbare  Tochter  nach  erlauben  fahren, 
unD  jwar  ITlatgarerba  an  ^uDwig  vdu  $lan* 
rem,  3ot>amta  an  Wilhelmen  von  ^)cUanD, 
unD  tflaria,  Die  jungte  an  Äeinolb,  De^ 
©rafen  von  ÖetDern  eo^n,  folten  vcrmÄhl« 
werDen.    JÖa  hicniachl^  jwifchett  granefreie^ 
unD  SnacllanD  Die  fo  langwierigen  Kriege  ent* 
(hniDen;  woltc  Äei'nolD,  um  DcmKontgvon 
jranefreich  fein  Mißvergnügen  juerweefen,  jich 
m  CxmfeUxn  nicht  gebrauchen  laflen,  fouceru 
jeg  lieber  feinem  ^cbwieger*  QJater  in  <Sct;ort; 
lano  ju  Aülife,  aüwo  er  iwar  im  3abr  133s 
Dem  Äönig  von  €ngeUanD  gute  ©ienjle  tl>ir, 
aber  gleichwohl,  Da  er  auf  Dem  £d)loij  jh  vEDen* 
bürg  belagert  wurDe ,  Daffelbe  au«  $corh  über» 
liefern,  unD  bev  Der  Übergabe verfprcü)en  mufte, 
Daß  er  aljbbalD  abjühen,  unD  niemahlö  wieDer 
auf  Diefe  3nfel  fommen  wolte.  Um  Diefe  Seit 
gerieth  ÄeinclD ,  nacfcDem  er  wieDer  iu  #aufe 
angelanget  war,  mit  Den  ^riefen  in  ioanDel. 
^5er  alte  9WnolD  hatte  ^uUenhoe  von  Dem 
Utrechtifcbcn  «ifebof  ^ricDrich ,  welkem  er  ei* 
nige«  öe'lD  vorgefd>ofien ,  jmn  UnterpfanD  er» 
halten,  unD  Der  tapfer  ÄuDolpr^uo  fyuteibm 
auc^  Die  ^errfchafft  über  §ricjjlanD  verliehen, 
wlcwchl  ihm  Der  $efilj  Diefe«  SanDe«  allejeitvon 
Den  (Einwohnern  Zeitig  gemachet  worDen. 
nun  Der  junge  ©raf  einige  Sttannfdjafft  in  un& 
um  Vullenhoc  liegen  hatte,  warD  felbige  im  3ahr 
1336  vi>n  Den  ^riefen  überfallen,  unD  arofren« 
theil«  toDt  gcfchlagen  ,  we«wegen  Der  ©raf  mit 
3ßaffcn  9\acj)c  juüben  jlichte,  aud>  ntgleic&Die 
vfooifnung  faßte,  Dag  er  auf  Diefe  <2Beife  Die 
Ördn^en  feine«  frmDe«  an  felbiger  (3eit,  weiter 
würDe  au«breiten  f6nnen.  €r  braute  Demnac^ 
eine  anfebnlicbe  Slrmec  auf  Die  Söeine,  unD  weil 
Die  ^riefen,  welche  fchon  vorau«  fahen,  wa«  il>* 
nen  bevor  (rünDe,  ihre«  Ort«  gleichfall«  viel 
QJolcf  iufammen  logen,  fo  fam  e«  nic|>t  weit 
vonbefagtem  Ort  ju  einem  treffen,  Deljen  2lu«* 
gang  einige  Seit  jweiffelhajft  war,  bis  enDlic^ 
Die  ©elDcrn ,  nacbDem  2000  ^riefen  auf  Dem 
^lü^e geblieben,  Die CberhanD  bef amen,  ©fe 
2lbwed)fclungen  De«  ^ranljöftfchen  Kriege«  lief* 
fen  IKeinolDo  nicf>t  ju,  fid)  tiefen  ^ieg  recht  ju 
ffiufce  iu  macheu,  inDem  fein  (Schwager  eet>u# 
ar&uo,  iljm  nic^r  SXube  lie^,  al«  biß  erver* 
fprad)  von  allen  ^ünDnificn,  mit  ßrantfreieb, 
unD  woe«  nothig  WiWc,  von  allen  (Gütern,  wei* 
che  er  noch  in  einigen  ?änDem  unter  ftranfcoftfcbec 
^öothm^gigfeit  befijfe,  völlig  abjufrrhen;  3Bi< 
er  Denn  auch  balD  Dnrauf  hierju  genöthiget  wurDe. 
dahingegen  (^DimrD  ihm  im  Sfahr  1339  ein 
jabrlichc*£iuf  mmenvon  looo^funD^tcrlingtf 
verhieß,  welche«  er  %<\t  Veben«  von  Den  Rollen, 

fo 
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fo  in  einigen  engfifcben  £afen  bejablet  würben, 
empfangen  filmt.    0?§ct>t  lange  oorber,  ehe  bie* 
frrOJercjlcid)  getroffen  warb,  mad)te  ber  tapfer 
tubmig  Den  ©rafen  »on  ©elDern  ju  einem  £er> 
fo«/  unD  feine  ©raffcbafftju  einem  £cr&ogtbum, 
wobei)  it)m  Die  ^reppeit  gegeben  würbe,  giilDene 
unb  plberne  «Künfce  :u  fd)lageu.     gwep  $age 
nad>biefer@ebencfung  traf  bet  tapfer  abermal)! 
fem  Dierbt  auf  JÜ|l^rie&lanD  jum  QJorrheil  Sie.» 
nolo»  »ollfommen  ab,  unO  ba  bicfctf  ganb  feinem 
Q3aterauffolebe9rtgfftbencfet  gewefen,  Daß  e$ 
Der  a pfer  für  eine  ge  wiffe  ©umme  ©elbe*  mieDer 
einloten  modjte,  fo  warb  biefe  ©eDingung  nun* 
mebro  gdnfclid)  wieber  aufgehoben.  9}acbbem 
Äefnolo  ju  #aufe  gefommen ,  unb  ihm  wegen 
eine«  (^nüfranbeö  ptffttn  Den  gngrOanbern  unb 
$rau$o|"en  einige  sJiut>e  gelaufen  war;  @o  lk§  er 
unlerfebieDene(5täDtebefeftiwn ,  wieerDennun- 
teranbem^arbeewicf  an  Der  @uDer©ee  mit  ti* 
nem  jtaref  en  (gcblofie  »erleben.     <föan  e  rjäblct, 
e*  habe  fieb  um  biefe  Seit,  uemlicb  im  3abr  1340 
juaetraaen,  Da§  §lconow,  Deö  £er$og«  ©emab« 
lin  ,  wegen  ihre«  aufaeblafenen  angefleht*  bep 
(Jj  «>}  ^röacbtgeratben,  als  ob  pe  mit  Staffity 
feebafftet  wäre-unD  DaüSKeincto  Deswegen  ficb»on 
ibrabgefanbert;  Dafcfieaber,  nachDem  jic  einige 
geit  afleiu  gewöhnet,  mit  ihren  3  @6hnen  2\ei> 
itolöunD  <2&uati>an  ben  ^)ofju  Umwegen  ge, 
f  ommen,  unb  fieb  alfobalD  in  ben  Ovatb,  weleber 
fcnjumabl  in  ©jgenmart  Deö  £ertjeg<*  oerfammlet 
gewefen,  begeben,  unb  weiter  niebts,  au*  ein  feinet, 
feibeneä  ^)embe  mit  einem  Obec^leibe  an  pd)  ge/ 
babt.    Sftaßbem  fic  l>inein  aetreten,  jog  pe  ihr 
£>!>er-  ftleiD  au$ ,  tfrieb  Da*  £emDe  biu  auf  bie 
«Kirre  ^runter,  unb  bat  mit  tbrdnenben  Slugcn, 
baß  bie  ganfce  QJerfammlung  ein  Urtheil  fallen 
mucfeie,ob  pe  einen  bofen  ©rinDan  ihrem  üeibe  hat» 
te,unD  nid>t  vielmehr  rein  unb  fauber  wäre;  2Bi>< 
beppe  bie  3}erfammlung  erpichte,  bep  foleber  *8c* 
fchatfenheit  ber  UmpänDe  bie  Sluöfobnung  jroi. 
fdjen  ihr  unb  bem  #t r$oa  ;u  »ermitteln.  Äeinolo 
gd  icthburd)  biefe  £ntfd>lü|Tung  feiner  ©emablin 
in  Die  ätifarlte  Verwirrung,  unb  weil  er  nunmfb' 
mebro  merefte,  ba{?  mannen  Untergängen  btitte, 
nahm  er  pe  wieber  uipcb,wiew obl  ju  fpate,  wo  er 
anber?  aefuebet  hafte,  mehr  ßinber  mit  ibrju  jeu' 
gen,  inbem  er  nicht  lange  bernad)  ;u  Sirnbeim  auf 
feinem(£cblo§  unter  mahrenbem@otte£sbienpe  »on 
einem  (gefiel  herunter  fiel ,  unb  Mircb  biefen  Jaü 
Dental  abrafft ,  wJcheSlrt  beö  $i>befi  ihm  ehe» 
tnablöprophecepetwar,  weil  er  mit  feinem  QSarer 
fo  nbel  umoeoanflen.  ^JGofem  rr  niefef  biefen 
@d>anbflecfen  an  fieb  hatte  ,  tonnte  man  ihn  mit 
9ied)t  für  einen  ber  furtrefflicblten  dürften  »on 
©elbern  halten,  maffen  er  ein  ^efd)u$er  ber  &v 
red)tigfeitaewefen(unb  bem  ©elbrifeben  £anDe  in 
feiner  24  jährigen  SKeaierung  »iel  gute!  erwiefen- 
Qdblui;tent;orfl  ^elberfefoe  (Öefrbieb  Lib.  7. 
:  &eino(D  ober  »etnalb  Iii, ^er^og  Don  ©el* 
Dem,  juaenanntO-<^W,ein  ©obn  DetJ  borberfTe« 
^enben  »einolOe  II.   @r  war  ih ngefe^r  1  o  3ahr 
eilt,  ba  gebaebter  fein  2Jater  1 3  40  |?arb,  unb  wur# 
^e  ölfobalbal»^)er$ogt)ftn  (Selbem  cifannf,  unb 
bie  (^elbrifcben  ©tabte  eerbnnben  ftcf>  weaen  fei» 
ner  3«aenb  mit  eitianber ,  ode  finheimifc&e  unb  > 
Fmverf.Ltxtci  XXX 1.  £r)eil. 
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auewartwe  5<inbe  mit  bereinigten  rafften  abiu, 
mit  VOana,  3ofcnni0  oon  «rabanb  ^otbter 

Sutticher  unterhalten,  unbbefanDflcOhemad)  til 
ne  geraume  Settbep  ber  armee  feineö  ^etter8  be< 
|nal.  d,en  Äonig«  (C&uart)«,  wel*e  bamahl«  oct 
eal,6  frunben.   UnterDeflenbegonntein  ©eibem 

percrenunbjöroncihorllherüerjuölimmen,  »eU 
cbeö  nad)tnal)lö  im  3abr  1 346  in  eine  grofie  ^lam. 
me  auegebrocDen.    ©er  &raf  XV^lm  Z 
3ul»e4)warbjwaraIfofort  na*  ©elbern  abgef*., 
cf  et,  um  Diefe  ö  8anb  auf  eine  Seit  t>on  3  3abren  iu 
regieren  ,  ber  £er*ogfeIb|r  aber  würbe  Cur*  ben 
Äonigoon  engellanb  aufgehalten,  weil  Derfelbc 
borhatte,  Die  gefchebene  ^erbinbung  jwifeben  Üxeü  ■ 
nolb  unD JDfarta  aufjubeben ,  unD  ben  Äg  mit 
ej.labetb  ,  M  cbgebae4,ten  ©rafen  mmS 
^oDter,iu  oermahlen.        ^)er$og bqeigte ftt 
aber  5u  Ö.efer  |)eprath  n.'*t  unqeneigt,  um  feinem 
^cttern,d)tDorDer3eit  jucriurnen;  S  begab 
41*  aber  imjahre .  347  unter  Dem  gjorwan^naA 
£aufeiu  fehren,  naeJ)  SörabanD,  unD  boüjog  m 
CöilDoorben  mit  feiner  oerlobten  «raut ,  mia, 
baö^eplager,  bep  welker  Gelegenheit  er  feinem 
Öd>wieger^aterbiet>erfprofJ)enen  Äauff  #»<{< 
Der  wgen  ^ecWen  gefd;ewfet,  unD  Dagegen  Da* 
gaulje  £anD  »on  $urnbout  jum  «rauf.erbats  be- 

521?;  ub<™ÜW  ©unft,  welcbe  Dei 

^enjeg  nael)  feiner  SKucffunfft  in  fein  Dem 

e^roncfhorft  berflejaltin  Die  ft*a,  KKJl 
ledern  ihren  reebtmd§igen  Ober^errn  öerlielTen 
uu  D  Die  ^artbep  feine»  /ungern  ^S.Dert,^S5' 
welcher  mit  Demjenigen,  wa«  Der  QJaret  in  feinem 
legten  VM*  blieben  Saite  Trubel "X 
wa^erwahlten.  ©erOieicbthum  biefer  bepben^au- 
fer  warfebrgrö§,  unDDieDiuhe,  welcbe  nunmehr 
m  ©elDern  poüf ommen  berge|leflet  mt  ZZfit 

unD  wdte  e*  auef,  We.ben,  b.ngegen  flrebte 53 
Darnacb  ^erftogm  werben,  unb  lie§  bur*  £ülff« 
Dee^aufe^roncf  borfl  niebtö  unPerfuch^Ä 
icbaf  t  an  fi*  ju  bringen.  2)ieUnruben  u. 
Jungen,  fo  im  3abr  1 1  yo  aus  Diefem  Streit  wet 
cber  ganzer  i^ahrgewabret,  SSÄmB? 
gro§gewe,en,  ba§D.eme.|tcn8anDerepen  u  9  ba  u 

reutbfen,  Da  inbeffen  eine  ©tabt  na*  Der  anbern, 
Üveinolben  ab,  unD^DuarDen  jufiel.  ©«ebena*; 
barten^urffen  fuebten mt  m<kiaH  SSSSoZ 
fe  3w.ft.gfe.fen  bepju  egen;  Allein  bie  53£ 
rung^ifcbenDenlBrnbern  war  fo  groß  baß  üt 

l^fi^  flnl)5"n  ;  UnDDa  ebm 
b-efer  M  fT*  t>on  ben SürfrenbiSauf  ^  ™ 

hanen  erjlrecfte,  fo  war  niemanb  in  feinem  Jhaiu 
fe  langer  fieber,  alö  bin  ein  maebtiger  Verfechtet 

fle!n<n^Lbelan^in  ^<n  ,(>n  öD^  beim, 
fu*te.   eeswarbjwifcben  Den  ©elDr.fcben  «rü, 

Dem  ie  langer |e  arger,  inbemfleetnanDer  faft  im* 
merauöDemcxßegeaiengen,  umju  feinem  ^ref/ 
fen  w  fommm,  unDDen  armen  Unfertbanen  bon 
5521  ^,,en  M^li*t"  ©ctaDen  jufüqten 


enDlicb    3«l>« « a    fi<f<babc  eö,  Daß  Die  ©tabf 
5  $iel 
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tM  PonSieinolben  abfiel,  Dol>ercetfelbe  feinet 
meerofammenjog,  unb  befogte  etat)»  <infcblo$, 
£buatb  aber  gfeicbfaB!  mit  feinen  puppen  au* 
»et  ©egenb  sftimwegen  aufbtacp  ,  unb  Ott  be> 
lagerten  ©ratt  mm  §ntfafj  eilet«.  mag 
nun  fepn  ,  bafi  JKeinolb  enblicp  mit  feinen  elen* 
Den  Untertpanen  ein  «TOitleiben  settagen  ,  ober 
ba§  er,  e!fo|teaucp,  WO!  e!  motte  ,  biefem  Srie# 
«je  eiwnabl  ein  £nDc  |u  machen  gefucbet ,  fo  Wieb 
er  nun  niete  mepr  bot  bet  Stieg!  •  Sttacpt  feine* 
»rubere? ,  fonbetn  (teilte  feine  liefet  obnweft 

Sielin  @*1a*t  '  ßrbnung,    hierauf  rücfte  Seit  bep  Dem  £etpcge  angeflaget,  Do§  ft<öie3oI^ 
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get!  3o bann i*  oon  SIrfel,  welket  mir bem@ra# 
fen  bon  £cüanb  wegen  ©erntetem  jerfaaea 
war.  ©iefet  @trei<  Dauerte  einige  3abte,  unD 
warb  enblicp  burcp  eine  «aSermittelung  gepoben. 
SftacpDem  bet  Sapfer  @igümunbu!  einige  Seit 
barnacb  im  3apr  1414  }u  2tfld>en  angtlanget 
war ;  ©0  begab  ftd>  KelnolD  au(b  tobt 11 ,  um 
feine  ;-i  ufmartungbep  Dem  tapfer  \u  maepen,  wtl« 
cber  ihn  in  feim nn^et ^ogtbum^er echt famen^ül« 
len unb  Eepnen  betätigte.  S)ie  6  inroobner  oori 
£)eoenter,  gwoU  unb  Campen  wutbai  um  biefe 


le  pon  ©elbern  unb  ^utpben  ohne  93e$al)lungoot* 
bep  führen  ,  ivcrui  fie  im  geringfren  nicht  befugt 
waren,  ©er  #erpog  lief?  fie  Demnacp  im  3a^c 
141  f  Porta  Den  ,  um  ipt  SKecpt  Pot  Sapfet  ©ü» 
gümunben ,  welcpet  fiep  Camabi!  auf  bet  Sit' 
eben  #  SBetfammttmg  ui  fcolTnip  befanb,  ju  ef 
weifen,  ober  im  wibtiaen  §aO  ftcb  wegen  biefer 
"JDii&banblung  ber Straffe  tu  untenüben-  Untere 
be jfen  mar  man  in  4)oHanD  mit  innerlichen  Unru* 
pen  beloben,  welepe  burcp  3obönn  bon  kapern, 
ben  Sßurgunbifcpen  Surften,  Unb  anbräunten 
halten  mürben.  SKeinolD  fpielte  audb  bisweilen 
bierbep  feine  Herfen,  mie  et  Denn  ein  Q5unDni£ 
wiberben93if*off  oonlltretpt  eingieng,  unb  um 
feinem  ©efdngni&gcfag't,  ba§ er  notb  wieber  an j  jujeigen,  ba§  e!  ibm  ein  (Srnfr  wäre,  im  3obf 

1420  §(mergfort angriff.   €r  hielt  ftep  einige  3<it 


€DuatD  anj,  unb  rtfam  meinem  ^reffen,  wopon 
Oer  $u!gang  biefer  war,  bog  ÜveinolD  im  2  i  3abre 
feine!  Jüters  unb  18  feiner  SXegierung  Pen  feinem 
SBruber  gefangen  genommen  würbe,  ©iefe 
*  <Scplacpt  maepte  im  3<mt  1 3«i  ben  ©elbrifcben 
Untupen  ein  Snbe.  Cbuarb,  welcfcet  nunmebr 
feinen  «ruber  in  £anben  borte ,  berfubr  mit  ibm 
gar  leiDUcr),  unb  fepte  ipnaufba!@(blo§D5ofen* 
Daal,  we!cpe!Ponibrer SDlutter  erbauet  war,  ad* 
wo  et  ben  grollen  $rjeil  feine!  geben!  in  ber  ®t* 
fangenfrtaft't  lugebratff,  inbem  er  niept  lange  Poe 
€buarb!  £obe  mxb  *^penbecf  jwifeben  Seoen. 
ter  unb  Sütpben  abgefubret  worben.  ^Racf)  €' 
buarb!  LioDewatb  «Xeinolb,  welcbet  jeberjeit  in 
feinem  ©efdngnißgefage^  ba§er  noep  wiebee  an 
Die  Regierung  fommen  würbe,  im  3*bt  1 37 «  äu! 
bem  SCercf  er  gebolet ,  unb  ibm  Da!  Regiment  auf« 
getragen.  5D«>cb  feine  Jreube  war  oon  feiner  lan« 
gen  ©auet,  inDem  ibn  Der  tob  2  Wonat  nacb 
Siner  €rl6fung  wegraffte,  weilet  in  feinet  ©efaru 
genfeJbafft  übermdfig  bief  unb  fett  geworben. 
&iefebepben  95rüDee,  wel*eibteganpeeeben!* 
Seit  fo  uneinig  mit  etnanber  gewefen,  würben  per* 
naef)  in  ein  95egräbnif  ju  (Braoenbaal  jufammen 
fcepgefepef.  5J(it  ibrem  ^obe  enbigte  fieb/  weil  fte 
feine  recbtma§ige  Sinber  binterlieffen  ,  ba!  &o 
fcblecbt  bei  ÖelDrifflen  bem^>aufe 
O^affau  ,  au!  welrbem  feit  Otto  ]  aefct  (trafen 
unb  Drep  <$etyoge  langer  al!  ;oo  3abr  ®elDern 
regieret  haben  Vdcäta ,  SReinolD!  ©'mahl in, 
begab  fiep  nacb  feinem  ^obe  wieber  natiOtabanb, 
aHnjofie  tf>re  ubriae  geben!  *  geit  im  ^ßittben» 
©tanbt  befcbloffen.  ®*U*tenr>cr|i©eIbtrfcbe 
©eftbiebL.7. 

Äeirtdlb  ober  ÄeiiwlMV,  ^er$ogbon©eI' 
bem ,  mt  ein  »ruber  TPilbelm»,  ^erbog!  t>on 
©elbern ,  unb  folgte  bemfelben,  weil  er  feine 
remtmägtge  Srben  binrerlief,  in  ber  SKegieeuna, 
im  3abre  1 401.  $r  war  Pon  einet  ganp  an  Der n 
8Irf,  aübetoerflotbene^etpog,  unbfo  f?f>r  jum 
^rieben  geneigt,  al!  biefer  jancfiucbtig  unb  frie* 
getifcb  gewefen.  ^at4)bem  er  Die  ^er^oglicbe 
«EButbe  etfanaet  patte  ,  berm«5blte  er  ftcb  mit 
Sttariapon  ^arcourt,  einerSBaafe  De!  ^er^oejuj  be  feine  QJokfer 


DonbiefcrCBtabtauf,  fonntee!  aber  niebt  langet 
auäbauren ,  Daher  er  mit  ben  ^Belagerten  einen 
^Baffen  *  ©tiaffanb  fcb!o§ ,  welcber  niept  (an# 
ger,  aü  bi!  auf  ben  anbern  ^ag  wäbten  folte,  bat« 
auf  aber  in  aOet  (ö  title  afc;og,  unb  ben  Sinwop« 
netn  burcp  einige  gefangene  SJ5urget  Pcrmelben 
lief,  ba§  er  ben  S(mer!fortern  gern  ade  @efan* 
genen  wieber  geben  weite  ,  wenn  fie  ipn  an  jktt 
be!95ifcboff!ponUtrecbt  für  ir>ren  <Scbu^^crrn 
erfennen  wurDen.  Saum  war  biefet  5lntra9  ge» 
febeben,  fo  febieffe  bet  55ifcboff ,  weltber  baoon 
>3iad)ridjt  befommen,  einige  ^annfepafft  naep 
biefer  ötaDt,  um  biefelbe,  wenn  fte  etwa  inüV 
rer  ?:reue  wanefen  folte,  burd>  ^urebt  in  ibrer 
^flicpt  ju  erpalten.  ^Xerburcp  würbe  ben  ©el< 
betn,  weitbe  gepoffet  hatte u  ,  petmittelft  bet  gl* 
fangenen  Lutger ,  2lmer!fort  an  ftcb  w  mben, 
unb  ficb  ju  bem  ^nbe  nabe  bep  ber  etabf auf# 
bielten  ,  niebt  allein  ade  ^pffnung  benommen, 
biefe  (grabt  untet  ibre  SÖDtbmagigfeit  ui  bringen, 
fonbern  fte  mu|len  auet  au!  Jurttt ,  DaGDieSÖür* 
gerfepafft  ,  melcpe  nunmebr  mit  De!  SSifcboff! 
Srieg^^ßolcfern  fltr)  Pereiniget ,  efnen  2lu!faa 
auf  fie  tbun  mortte ,  in  aflet  €il  objüpen.  3m 
folgenben  1421 3abt  begonnten  bte  oon  Slmer!« 
fo«  fogat  inbie^elcumfrreifen,  un&  maebten 
e!  foatg  ,  ba§  bet^etpogbemSSifctcffbtobefe, 
gleicpe!  mit  gleicpem  ju  Petgelten,  wofetn  berfel' 
be  feine  QJolcfet  niebt  mrücf  fcruffen  würbe; 
Pen  Orlean!,  welcper  burcp  MM  Littel  feinen  [  5)o<p  biefer  bracbte^BefcbwerDenüberJBefcbwer*' 
»npangin  ^rancfreicbju  perllarcfen,  unb  auf.  Denan,  unb  lieg  Die  ?lmerf<fcrt?r  macben,  wa!fle 
allen  5a0  in  ©elbern  eine  @räpe »  baben  fucp'j  wolten.«y?afbbemim3abrt4223:obannb.i8apem 
Ni  aBtewopinunSReinoIb  gar  feine  Steigung  üoDfiMmn^eifrer  t>on.f\cDanb  geworben ,  gteng  er 
ium  Äriege  patte,  fobefanb er  ficb  bennoeb in  ben©elbejn,weld)ebenSriegwibe2Ufrecf)tmfi!}en! 
folcben  Umfldnben  ,  melebe  ibn  mebr  al!  einj  in  ber  abfiept  führten ,  eine  ©ioerfton  tu  feinem 
maW>u€rgreif?ungbei  Raffen «nla^  gaben;,  ^ortbeil  jumoeben,  enblitp*u£ÜJ(Te,unb iwana 
ba!  mm  MM  iuJöefcpü««ng feine!  ®«ip(ki  Dr»«i»of  iNmUrcc«f  infu^f  Seil  cfn<n^ 
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Xefoolb 


ben  ju  fdjlüflen ,  ober  vielmehr  benfelben  für  eine 
gut«  Summe  ©elbe*  oon  ihm  unb  bem  «frerßog 
ben  ®elbern  ju  (rfauffcn ;  3Bie  benn  aud)  Eobans 
iwö  fcf ct>e  löet  nad)mal*  empfangen ,  SKeinoIÖ 
aber  ben  Sablung*  *  $ag  nicbt  erlebet.  CÖ?eil 
bestreit  jw  ifdjen  bem  £er&og  unb  ben@täDten 
in  £>ber  *  2)flW  burcb  ben  tapfer  ntd>t  abgetban 
»erben ;  ©0  hatten  fie  fid)  in  ben  ©d)ufc  be*  l 
febotf*  begeben,  mit  welcbem  fu  aud)  bie  Waffen! 
wiber  ©elbern  führten ,  unbbabcr  in  bem  obge'l 
bauten  ^ergfeid;  mit  begriffen  worben.  9}acb' 
bem  ber  £er$og  folrbergeftalt  wieber  9vur>e  be-- 
Fommen  batte ,  machte  er  ein  Genaue*  Sßünbnif; 
mit  bem  £rb  '  33ifd)off  ocn  €6ln ,  al*  5ütf«n 
bon  CCBeftpbalen  unb  Ungern  ;  jumablen  SDie» 
triff)  nad)  ,feiner  SCBabl  ;um  €rfc  »  35ifd)off  oon 
Com ,  Die  $reunbfd)afFt  Sveinolb*  ,  welcher  fo 
fc  tjr  wiber  feine  (Trübung  gewefen,  feberjeit  gefu* 
rJbetbgtte.  Vermöge  biefe*98erolfid)*,  feite  ei* 
nerfür  benanbern  ,  wenn  e*  bie  9}otberforberte, 
fogut,aI*  für  fidf>  felbft  bie  CJBa ff en  ergreiffen,  unb 
wenn  uoifd)en  bem  «Öerfeog  unb  bem  6r&  »  %u 
fd;off  einige  ßwiftigfeit  entfteben  mod)te,  folten 
ton  jebf  r  ©fite  jwep  9^atf>e  ernennet  »erben ,  unb 
bie  dürften  fi -l>  beren  2lu*fprucb  gefaDen  laffen. 
3nbem  biefe  4Dnnblung  bur£»  bepberfeitige  3fu*» 
»eebfelung  ber  baut  oerferfigten  potente  im  3af)r 
1423  betätiget  würbe ,  fiel  Remolb  uno.rnui' 
tt)ct  in  eine  &rancf  fyeit,  unb  t>erlte§  bie  2Belt,  naa  < 
bem  er  (Selbem  11  3al>r  mit  aller  33or|id)t  unb 
SEBei&b«*  regieret  batte-  ©ie(Bifa)id;t'(£d)reü 
ber  melbenoonbiefem.£)er6ogt>iel  üute? ,  unbun» 
ter  anbern  ,  ba§  er  fein  gegebene*  9JBort  feinem 
QJortpeil  oorgejogen ,  5o§  bie  tarnen  ber  ^ar* 
tb,fi)fton55roncfbor|T  unb  #eferen  bep  feiner 
nidjt  einmal  geboret  worben,  u  baß  er  fiel*  mit  gr  ei"« 
fer  Äluabeit  bon  ben  ftran&ofifc&en  Unruben  ent» 
ftalten.f  ©ieÄriege,  weldje  er  gefiibref,  würben 
ibm  groftentbeil*  aufgebrungen,  weil  er  feine  na» 
be  2Iiwerwanbten  barein  oerwicfelt  fabc,  unb  er 
Ijat  fiel)  aud)  mit  benfflbennid)t  weiter  eingclaffen, 
al*  bie  9?otf>  erforbe« ;  (£on|t  bat  biefer  $tx* 
bog  t>erfd)iebene@d)lofferwicber  bergejtcBet,  unb 
Don  ©runb  aufgebauet.  Ihter  bie  ertfen  werben 
Övofenbaai  unb  Rattern,  unb  iu  ben  legten  £anv 
bad)  unb  SKaoenewaag  geregnet.  SDJit  feu  er 
©emablin,  SDiaria  oon  £arc8urt  ,  bat  er  fei» 
ne  Äinbet  gejeugef ,  fonbern  nur  einen  natürli» 
d>en  (5ol>n ,  'Übuatb  genannt  ,  beFommen, 
roelcbet  mit  Catfyarina  ton  93el  oermablet 
worben.  0d;li*ten^orf?  ©elberfd)e  @efd;ieb 
Lib.  g. 

Äeitiol^  Äeittolbuö,  ober  Ätcolpbu»,  war 
berate *  SSifcfeoffiuSoln,  faf?io3abr,»on 
77?a  bi*  78*-  €r  warb  t>on  bofen  beuten  er# 
merbet,  unb  ber  Körper  in  einen  Sörunnen  gc 
tDorffen. 

3^eirte>lb;  war9lbt  beö  berühmten  ©eneW» 
ctinet  Clofter*  m  Hemleben  in  ^ringen, 
würbe  aber  10 1 6  feine*  2lmte*  entfe^et.  8at»ti* 
dud  inOrig.Sax.  h  2.  f  300.  nennet  bt'efen  2(bt 
hominem  profufum  unb  bie  $tond)e  feftato- 
res  malarum  libidinum  :  bie  habe  man  aupgc» 
ftolTcn,  ba«  Älofterbem  ^>irfd)felbifd)en  9(bt  un» 
1  "    Vmvcrf.  Uxm  XXXL  a^efl. 
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fer^eben  unb  anbere  «Brtiber  ^ierm  beruften. 


Äeinolb  mt  Sfbtbe*  «emÄet  *  $S* 
Ire« ( iu  @t.  ©eorgen  tor  Naumburg,  unb  bat 
mit^imrabo  fi-flen  ^robfre  be*  mdxtt  ^auß» 
borrj  bei>  Slpolba,  1 140  einen  gewiffen  9öercjlf  id> 
errichtet,  glfo  brfinbeter  fifbaudj  unter  ben  3eu> 
gen  in  bem  Silomate,  barinnen  ®if*eflT9BiÄ' 

Sf  af  !,^?,c  ^im^  un*>  onbere  ©uter  be< 
.Sxlofrerö  ^fotta  confirmiret-  Pertuch  Chroa. 
Port.P.  1.  p.29. 

Kfi  Itammet  ber  au*  Dem  @efd)led)te  ber  ffL 
wlinsct,  unb  war  frbr  reid>  ba«  0 Li 
etaDteunb^errfd)affren.^  SS  Ä 
40  pmon  en  tapfferer  Cf.cie^    €r  b  engt 

ton  groffe  Üu|t  jum  Älof!er »  ^ben    unb  ließ 

SÜSS  riÄn' &««        f.  Ä 2 

SÄSft  58©o«Wr  tieleOBunb  ra l  a  b 
0  bred)h*en bauff.gju.bm  gebracht,  welebe  er 

?ußr^,  ?<,lrf9,lm/  na^^  ^OW  ferne 
Sr5K  }uibm ,  unb  er  oertrieb  bie  $eff  b«S 

Ii  iL  etllm<f>en  MW  i^urbe ,  unb  tt 
a  .*  felbffen  DanD  anlegte ,  unb  mebr  arbeitet' 

alsemad)  Ber  Ä.rcbe^eng,  beimlid)  auf,  t®Z 
genibm  mit  ,bren  Emmern  bie  Wnf*Ä 
unb  fcbmiffen  jbn  in  ben  Rhein.  <§ein  ge.b '  wuS 
be  lange  oergeben*  gefuebf,  b ,  g  tt  einer  alten  Jrau, 
*Ä  S^frn  bep  ^aebf  erfd)ienen 
nb.lKentbecft,  »ofejufinben,  unbiflerbarauf 
na*  €oln  aebrajt werben.  Sange  barnod) ,  ali 
b«e  bena*barteerabt2)ortmuDb  oonbem 
^Mfboftiu  (Joln  Hd)  einen  ^eiligen  ju  ihrem 
todjuo iMibat  würbe  if>nen  auf Confen*  be»  Cle* 
ci  ber  beihaeüiemolbu*  gegeben,  weldje«  um  ba< 

niB^agi|tber73eimer. 

Xefnolb  (^ernbarb  ^einrieb)  ein  SRe*f*g(y 
ebrter  .m  18  dabrbunbert,  war  &rfaMritp 
feffor  ber  fechten,  ju^upgburg,  wurbebarauf 
1714  Pandeftarum  ProfeOor  |u  Jruncffurf  ai 
ber  Ober ,  baereme«Kebe  de  pnribntia  Panejc. 
«arum  bielt.  gr  i|t  naebgebenb*  Cod-  Prof. 
Pubi  worben,  unb  bat  jeitbero  folgenbe  eebriffteri 
angeicbjgelteße^al*:  l|W 

i«  Dcneccifitateadeundiad  fontes  ,  fi  quis 
in  leflione  Codicis  repetita;  PralcÄionii 
feliciterverfari  velit» 

t.  Obfcrvauonci  in  Codicem,  Jrancffurf 
1716. 

3.  Verfio  juris  naturalis  Mofts  Amyrol- 

4.  über  Angularis  variorum  ad  jus  civiJe  per- 
tineatium,  Bremen  1 709  ins. 

y.  Exercitatiojuridici  fpicilegium  de  infulis 
complcäens, 

2)  •  «.Di/ 
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6.  Dilyutatiunes 

a.  de  acquirendorerumdominio> 

b.  de  edicloPubliciano. 

c.  ad  I.  i.  C  fi  adv.  vendit.  graiitffiltt 
1716. 

d.  ad  L  ao.  §•  e>.  de  acquir-  vcl  omitt.  har- 
red.  Jraneffurt  17«*. 

e.  de  SCto  Macedoniano,  17 1  f . 

f.  de  inofficiofo  telhmento- 
Orationes 

a.  de  inferiptionibus  legum  Digefto- 

rum  ÄCodicis,  Slmfrerbom  1727 
in  8. 

b.  dcS.Pomponio. 

• €r  hat  au*  Mos,  Amyroldi  difquifitiones  de  ju- 
re natura  au*bem$ran&oj]ftenuberfe&t,  ©ta' 
U\ 7 17  in  4,  ftraneff.  1 7»3  in  4, Jo.Merce- 
r/Concilittorem  ut  Berlin  I7«8  «1 8  *n,{  2|nmer> 
<fungen  herausgegeben. 

Äeinolb  ober  ÄeinolDua  (Stafmu*)  f.&c  ir* 

»einölt  ober  Äeutolbue  (3obann)  oon 
§ubt»ington  emö  93ebforbabire,ein  9?accalaureu* 
ber  SKec^t^ekbrfamf  cit ,  war  ber  befle  €pigranv 
mattt)  nad)  Dem  <Dx»en,fd>rieb 

Difticha  claflis  «pigrammatum  f.  Carmi- 
numinfirriptorumeenturias  duas, 
unbftorb  1614.  XPoob  Athens?  Oxonienf. 

^einolo,  ^«ftolbuö  ober  (  Äoinolbu» ) 
CVbannjfielK&eginal&ue, im  XXKSjÄnbcp. 

,ö»cinolbue,  fiebe  Xeinelb. 

REI  NON  SAT1S  INTELLECT/E  EXCE- 
TIO,  jlfl)«  Exceptio  ra  nun  fatis  mulleäa ,  im 

REI  NON  SIC,  SED  ALITER  GEST/E,  EX- 
CEPTIO.tfteine  9lu»re be,  mit  welcher  ftd)  53e ffoq 
teriu  fcbtVnfucbet^orgel'enbe,  bn§bie  j»if*«u 
ibm  unb  ^lagern  abgebanbelte  Sa<be  gan^ anbe  rf 
tterabrebet ,  alä  t>on  üraif«lbeti  in  feinem  uberge* 
•  benen  £lag'@cbreiben  oorgebradjt  unb  erjaget 
»erben. 

Äeinofa  ($eter)  ein  ©panier  Pen  ^olebo,  fto' 
ritte  is 8f,  unbfebneb 

Primera,  Segunda  yTerrera  Parte  deOrlando 
enamorado,  Retina  bei  Campo  i*8f  in 

3ntotiebiblioth  hifp. 

Äfiticf4(  $laciDu*  be)  ein  QJfnebiciiner  in 
©panien,  lebte  um  1610,  »ar  Studiorum  SXector 
unb  ertter  ^rofeffor  ber  $b<ofcfl«<  1"  Ubeöa,  unb 
febrieb 

1)  El  Maeftro  Chriftiano  fobre  el  CapituloSe- 
gunrio  de  la  Epiftola  fegundaad  Timu- 
theo,  SBoflaboliD  161 8 in  4- 

2)  Memorial  en defenfa  del  eftado  ecckfialti- 
co  y  rtKgiofo,  ebenb.  1*27  in  4. 

2fntone  biblinth-hifp. 

RÄeiriofo  (?llphonfu*  9}unnej  be)  ein  ©pn# 
nitr  Don  (gpabatorara,  lebte  in  ber  «Witte  Del ,  Pifegio  angefur>ref. 


1 6  3abrbunbcrt* ,  »at  ein  Qiflotküi  unb  ^oet, 
unb  Icbrieb  Hiltoria  de  los  aroorciOlareoyHo- 
rilea  cun  los  trabajos  de  Ifca  nebft  einigen  ©{Web- 
ten, QJeneb   1 5  f  2  in  8  gebruef  t.  2Tnton  Dibl. 

Hilpan. 

Reütofb  (Immanuel  be)ein©panif(ber  ©eifb 
lieber  vom  Drben  *er  €rlofer  ber  gefangenen 
Cbri|fen  unter  Slnruffung  beteiligen  ©repeimj» 
feit ,  »at  ^Wagiller  ber  ^b'rtoflie  f  un0  öae  A> 
berbaupt  feiner  Orbentf  *  trüber  ju  ^oleDc, 
enblicbaber53ifd)offoon^eu  »  <5c<lo»ia  in  bw 
^ilippinifcfeenänWn,  fd)ti«b 

1.  Prucba  de  laConcepcinn  purisHma  de 
U  Virgen  nucltra  Sennora  >  ^olebo  1616 
in  4. 

s.  Fuadacionde  los  efdavos  del  Ave  Maria, 

unb 

3.  Sumario  de  la  de vocion  de  nuedra  Senno- 
ra,ingleicfyen 

4  .Modo  de  rezarel  Ave  Maria,  fo  nebft  benen 
beoben  t>orr>er9er>enl)fn  jufammen  gebrueft, 
«Wabriti623tn8. 
y .  Relacion  funeral  del  Simon  de  Roxas,  QJal* 
Idboltb  i6ac  U14- 

unb  ftarb  ju  ^cüiOa  1632.  Zfncon  Bibl.  Hi- 

fpan. 

ÄeinofcC3nid>efbe)  ein  ®ponifd)er  SXe^ftf« 
gelebrter ,  bat  in  ber  erfeen  ^)alfftebeö  17  3abr» 

bunbertd  ceblübet ,  Ullb  Ohler vaiiones  pradi- 
cas  qe lebrieben ,  »eiche  )U  Siffabon  1 62 y  gebruef t 
ftnb.  2lntonßibl.Hifpan. 

^etnportenbncb,  ein  «Karcf  tflecf en  unb  ^>rrt' 
fchafft  in  lieber  •  JDc|lerrtid;am2Bieneri|'d;eii 
«£Balbe4^Keil.r>ongBien. 

^eiit»/ @tabt,  f.Äene. 

ReinebrcF  (  ©erbarb  )  fdjrieb  Chrom'- 
con  Brcmenfe.    ^tUttö  monum.  ined.  pag. 

47- 

Äetmbrrg,  ein  ©tabtgen  in  ber  Littel» 
«DJorcf ,imDiupinifd>en  Ärepf  e,ifl  mit  Flüchtlingen 
aut  Jrancfreict)  befe^et»orben. 

Reineberg  ,  Äeinfpetg  ,  Ä^eirißbetg, 
Kbyneberg,  bieft«!  Ramend  finbet  man  unter* 
febiebene  alte  abelicbe  Familien  im  Diomifiben 
JKeiebe  benennet,  cto  1)  in  kapern,  2)  in 
@d)»aben  ,  3)  in  ber  (gcb»eü)  ,  all»o  He 
Heb  tigentlifb  nacbbafTaer<Kunb  *  flrtXbfne* 
betg  nennen,  4)  in  «Weiflen,  unb  e)in@cble< 
den.    ^3on  ben  3  «(rerfn,  bie  im  CIBapen  unter* 
fd)ieben,  f innen  »ir  feine  »eitere  9iacbrfebjge> 
ben;  oon  ben  bepben  lederen  in  SDZeiffen  unb 
gebleften  »cüen  »ir  r)ier  ein  mehrere  faqen. 
^epbe  feilen  im  SBapen  u'emlicb  uberefn  Fem* 
men,  unb  mögen  (te  aud  Reiften  in  ©cbleften, 
ober  aml  ©cbleften  in  OTciffVn  gefommen  fepn. 
2lüf)Kr  l>aben  fte  bad  Rittergut  (  barinne  j»ep 
@ifte)  9\eindberg  unmeit  ^reoberg  ,  »ofrlbjf 
auch  im  S)»m  untet  febiebene  biefed  ©efehlechrtf 
begraben  liegen,  erbauet,  ©eben  1191  »erben  bie 
Pon  SKeiniberg  in  einem  ftreobergifeben  *)>n> 
©ie  N»n  na4>9e^enb« 
aiicb 
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oud)  ben  Siitterfo  ©oblen  bep  ©refben 
an  fid)  gebracfet  ge habt.  S>er  SKiiterfö  Äerno* 
berg,  intfgemein  Äeneberg,  itf  f*on  )u  2ln* 
fange  betf  i  f  3abrbunberrs,  an  bie  oon  ©(Dönberg 
erfanget  gewefen,  ftebe  Benenberg  ju  Äetne* 
berg.       haben  fieb  ab«  Die  oon  Üveiirtberg 
listen«  ;u  ftrepberg  meiftena  aufgehalten ,  unb 
fcU  Tkeinfyatb  »on  &einßberg,  Cbutfad)' 
fiftber  3dgermei|ter,  ba  er  icf  2  Dafelbtf  bei)  eü 
nein  ffljelftttij  unoorfiebfiger  QBeife  mit  ei« 
nmt  9>ol$en  erfeboffen  morben ,  fein  ©efebfeebt 
beftblrffen  haben.  Sflan  (intet  aber  nod) 
ttefpaftanum  von  Reinsberg  unter  bie  Cbur* 
fad)|tf*en  CammerJjerren  gejäblet :  tt  mag  alfo 
foldjc  '-Öefcblüflung  entroeber  nur  Don  einer  Bran- 
che, Die  ju  Breuberg  gewöhnet,  ;u  oerfrehen,ober 
gebauter  QJeipafiaiiua  nues  Der  ©cblefifcben  £ü 
nie  berge|rammet  fepn.  ©elbige  betreffenb,  fo 
(onfutiöiret  fie  Smopiws,  theil*  mit  bem  ©e» 
fd)l«I)te  oon  SKegenfpurg,  fo  aber  bieber  niebt 
geboret.     3^(1  wirb  &tnjj  von  Reineberg 
auf  ©irfcbforoüj  14*  t angefubret.  SÖonbeflVn 
Cncfeln  <5,<w£  Der  jte  ©irfcpfowifc  gegen  ©tonj 
oenaufebet,  unb  Oiel  Äinöer  bmterlaffen,  oon  mel» 
eben  £a(parn  ein  ©cbencfel  im  Kriege  abge 
febüfien  worben ;  &aiifj  aber,  Cdmmerer  Der 
Jfrqn  Rohmen,  netjr  anbern  feiner  Q3rüDer  baf 
©efdtfecbt  fortgepflanzt.    Sttan  zweifelt  aber, 
Da&  eö  annoeb  in  ©eblefien  ftorire.  Sinapü 
©cblef.  Oiriof.  P.  I,  II. 

Äem&berg  (<Dbet* unb  Unter»)  gireo 
©äcbfU'cbe  ©d)rifftfdfjtge  ©utbfr  im  «Weifim. 
W)<n  Ärepjfe,  unter  Da«  £rb*£reD§»?Jmt  «JJltif, 
fcn  gebong.  XDab(tB£ift.^ad)r.oom£burf. 
fearbf  ^öeol.  p.  ? 9-  ©iebe  aueb  oortfebenben 
Slrticfel. 

Äcinsbourg,  £*orff,  flehe  Berneburg. 

^einobeunn  ober  &etnr)artebronn,  eine 
QJoigtep  in  frranefen,  niebt  weit  oon  Der  ©tobt 
SKotenburg,  jur  ©raffl'cbaffttöeoer,  unDntmmeb/ 
ro  nacb  ber  ©rafen  oon  ©eper  ^b)tcrben  bem 
Könige  oon  ^reuflen  aeborig. 

Rein&burg  ober  Äernsbeurg,  ein  Dorff, 
in  ben  lieber  lanben,  eine  'JDieile  oon  ßepben, 
war  Oor  biefem  eine  berühmte  tfrauenummer- 
Slbtep,  betf  Q3eneDictiner  Drben*  /  in  roelaV  Fei* 
ne  anbere,  al*  nur  tyerfonen  oon  groffer  Qua- 
lität jum  9?onnen|ranb  auf  unb  eingenommen 
roerben.  cö  liegen  aud)  in  berfdben  oiel  alte 
(trafen  oon  Jöoliatib  begraben. 

ÄeinfDorfF,  ein »ormaliart  ÄIo(!er,  bt\>^lo 
bra  an  ber  llnflru^  jtoifcben  ^repburg  unb 
be,  wo  man!»  im  ^bale  b<i||«f/  in.  bem  ^bürin* 
gifeben  Ä«p§  unter  ba«  2(nu  ^reoburg  geborig. 
€eJ  geboren  barju  1)  Ober»  unb  9}ieber#SKcint*. 
borff,  »)  Ärautborff.  Ä.eUcF.  Antiqu.  Bars- 
felcf.  p.  1 30.  u.  f.  TDnbfia  €burfür(fentbum 
©aebfen  ®e»l.  p.  30- 

Äeittßborff,  ein  @*rifftW§ige«  @utb  im 
QSoiqtldnDifeben  Äreofi  unter  ba«  21mt  flauen 
gehörig,  XX)öbfie  €burf.@fl*f.  QJeol.  p.  101. 

ÄeittBborff,  ein  «gadififcbee;  ^£>orf  im 
Cbur/Ärepffe,  im.  gürfrentbum  Querfurtb,  unb 
beflen5lmtevt)e^rungen.  XDabfls  £i}h  9Jacpr. 
00m  €burfur(l.(Sacbf.^5epf.  p.  58. 

Äwneb^rff,  ein  <5bd)M<S>tt  ©orfF.  im  8<ip< 
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»g<r  Äreofe,  unter  bem  ?(mte  5\ocbIi>  geleaen, 
unb  ber  ©tabt  ^itttoeoba  atbong  XOab\h 
^?i|t.  OJatbr.  oomSburf.  Sacbf.  SÖepI.  p.  77. 

ÄemeDorff,  ein  ©ücbftKbrt  5(mtf^igrt 
®ut  im  eeipitger  Ärepffe ,  unter  bat  ^urjllicbe 
ßaebf.  JKerfeburgifcbe  $lmt  SÜtitfb  gebong. 
£J  fl<boret  benen  Herren  oon  ^eüenöorjf. 
«pabffö  $ift.  ^Q(br.  00m  €buif.  eaebf. 
iö»'Pl.  p.  81. 

Äefm  Dorff,  ein  @dcbf«f«*e«  ©orflr  im^ 
geburgifoen  Sfrepffe,  unter  bem  Ömte  gioicfau 
unbOBerbau.  Wabflö  ^)i|l  O^acbr.  00m 
€burf.^ad)fen,  5Sepl.  p.93. 

Äemefelb,  ein  ©orfrim  ^buringifeben  Ärepf^ 
fe,  unter  bat;  3lmt  2lrn|Kibf  qehori«.  XX)nbfi» 
{tfg  ^aebr.  00m  Cburf.  eaebf.  «epl,  p.  ^ 

ÄemftuB  (»DJuolauö)  ein  ©ecretaritrt  be« 
Sacbtnalö  ißeUap,  aus  ^aritf,  mar  oon  folget 
£reue,  ba§  ibn  (Earl  V  &urd>  feine  @efa>encfebe* 
megen  Fonnte,  de  #n'mlid)feitfn  feinet?  ^errn  ;u 
entbeefen,  unb  überböte  tominai  ^iflorie  in  batf 
3talidni|cbe.  JÖrfce  defcrijjb  de  Ja  viUe  de  Pa- 
ris (aCroijr  bu  Vtlaint  B.bliotb.  de  France. 

KeinfpecF  (vOJicbael)  ein  «föuficu*  oon  ^ürn* 
berg  geburtig,  lief?  im  3abre  i^oo  fttn  Liiurn 
Muiicar  plan*  JU  2lugfpurgin4to  bruefen.  «ef. 
eßepner«  Biblioth.  umverf. 

»etnfperg,  abelitbes  ©(fcblrcbt,  fieb«  Xcim* 
berg. 

*emf?eig,  ber  SRame  eines»  OTeaeet,  Hebe 
Ä.nnfJe?g. 

Xtmjtdtt,  (ttt\(f>t  fagen  unreebt  Kegem 
|fetn,  unter  melcbrm  SBorte  aueb  bere.t»  im 
xxx<8anbe,  p.1767.  ein  Furier  Slrticfel  oor. 
banbenj  ein  uralfetf  unb  mitmunberfamerÄunfl 
unb  Sflübe  in  einem  reinen  unb  puren  ©teinerie* 
beljen  gebaueneu  ©dj|p§/  famt  einer  ta\u  gebw 
rigen  ©caffcbaflrt  am  £ar&n>albe,  an  ber  &fc 
berflabtifcbcn  unb  jQueblinburaifcben  ©rdn^e, 
bat  ebebeflen  ihre  eigene  ©rafen  gebabf ,  toelfje 
attd)  ?ugleitb  ©rafen  Don^lancfenburg,  unD 
oiefleiebt  bie  S5or|reber  btt  gat  $en  fo  gennnmen 
£artingoto  g.mefen-  QJon  biefen  ©rafen  ;u 
«lanefenburg  unb  SKeiriftein  iff  an  feinem  Ort 
im  IV  Ißanbe,  p.  3  2.  u.  ff.  gebanbelt.  <£i  tbeil« 
te  0<b  ober  biefeu  ^)auf»im  Anfang  btt  1 3  3abr# 
bunbertUburcbÖrafÖügefriebpi  ©ohne  in  2 
Pinien,  bie  Q3fancfenburgif*e  unb&eirifreinifcb*. 
Der  erftere  befonbere  ©raf  ju  Reinftein  war 
4eitttta>,  beflen  oon  1211  bitf  1224  gebaebt 
wirb.  Unter  feinen  ©6bncn  waren  3Dietr<d> 
unb  ^»einrieb  Canoniri  ut  JfalberfTabt,  Bieg* 
fn'eb  Harb  aueb  (rrbloei,  Ulricr)  aOein  fefete  bat 
©efcbletbf  fort.  Neffen  brep  ©obne  Ulrich 
©tro  unb  Biegfrieb  ffarben  ohne  £rben ,  ber 
oierbte  Slbrec^t,  t>arre  iwar  einen  ©obn  Ul* 
n4> ,  boef)  pffanfjte  er  bureb  benfefbfn  bau  @e# 
fcMecbt  nitbt  fort;  fonbern  feinet!  <35aterU  III* 
r  »|>B  fürffter  @ohn  ^einrfd;,  unter  beffrn 
©obnen  Uin'db,  ©xegfrt'eb  unb  <Bert>arb  un# 
beerbt  fhiiben,  ^einria>  aber  einen  @obn  glef* 
tbet?  ^amenu  b«nt<rlief ;  an  ben  natb  bem  ^abr 
t  367  bie  SMancfenburgifcbe  ^rbfd^afft  fiel.  J&itt 
finbet  ftcb  Feine  ri*tige  @efd)fecbt*»#olge ;  eu  (inb 
aber  folgenbe  ©rafen  oon  5Keinf?ein  unb  ©lan# 
(fenbura  beFannt.  2flbrea)r  warb  132600« 
2)  3  ben 
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ben  &ueölinburgern  gefangen,  unbmufte  jur 
SKanfcion  ibre  ©tabtmauren  bäum.  Starauf 
bffoin  er  unb  fein  SÖcutxr  23r rrtf>arb  mit  Sßi* 
fftoff  3lbred>tert  ju  £alberjrabt  ju  tbun,  »or* 
über  er  1348  innFam.  ©raf  ^uffo  Pcrbanö 
ftft '  38f  ncbft  anbern  (5aftfifften£erren  |ü^>al* 
fungbe*  ganbfrieben*.  3m3apr  1388  blieb  er 
~  reffen  frep  SBtnfen  »iber  bie  £er$cge  Pen 


im 
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fe*,  unb  SBermitfelung  öe*  Capttum  ju  £alber. 
ftabt,  »elfte*  biefelbe  ftlbfl  in  i&fö  nahm,  Per# 
binbert  »orbrn.  ®et  er^erfcog  le*pott> 
alö  93i!£bofT  ju  #aiber|raöt  fe|te  Den  «efuj 
1636  fort.  Unterbeffen  war  1634  .?>er&0ö 
Smbrtcf;  Ulrt'd?  olme  €rben  mflorben,  un& 
mit  ipm  Die  OEBolffenbutteliffte  ginie  abgegangen* 
Sie  3«Difd)eober  batte&ie  Sflitbelepnung  nie  er* 
balten  fönnen,  fon&ern  getauter  Sgifftoff  Ire 
polb  XX>iu>elmbat  1493  ©raf  XVityelmfLee, 
polben  ju  ^dttenbaft  folcnniter  mit  ber  Ü\ein* 
(teinifften  ©raffftaft  beleimet.  3m  Q&efrpbäli* 
fd)en  ^rieben  ift  Wefelbc  ratione  dominit  dire- 
äi  jualeieb  mit  bem  ®tifft  £a!ber(rabt  an  ba« 
£aus  Q3ra»&enburg  gefommen,  pon  Dem  e*  bie 


^rauiijft»eig.  Äirefcarb  unb  III  rieb,  i  SBet 
Mn,  perfauffen  1387  bie  #errfcbaft"t  3rnfleio 
unb  ba*  @täbtlein  ©ftnaeferoba  an  bie  ©ra» 
fen  Pon  SJtanßfelb.  Äerrtbarb  palf  fturft 
^ernr^Ärbw  pon2fnpaIf  ba*  ©tifft  SDlerfeburg 
plunbeni/  warb  aber  baruber  1417  gefangen, 
unb  muj)e  fid)  mit  6000  ©uloen  erfreuen.  UN 

tfcfc  ffarb  i479>  3  ©obne  bmtertofTenb,  3obe* .  ©rafen  ju  gefren  tragen  folten.  9?aftbfm  aber 
cm,  ber  i?«9/  25erm?arbeit,  ber  1*24,  umY' 
Mtidjm,  ber  geworben.  Cr  bat  1*4° 
ben  fftonfren  $beil  be*  ©ftloffe*  QMancfenburg 
gebnuet:  ebe  er  nod>  benfelfrn  be»o&net,  brannte 
Jf4*  ber  ©tuef  be*  alten  ©ftlofle*  ab,  »ol*8 
feine  ©f malin  25arbar  pon  «S&ansfelb  umfam, 
er  aber  fiel)  fümmerlift  bued)  ein  beeret  geret»- 


ber  le&te  SBefuJer,  ©raf  3o£amt  «goseim», 
wegen  ber  Ur.garifften  <3erfft»6rung  1670  ent- 
bauptet  »orben,  bat  Sburfürft  Sriebrid?  XViU 
fcelm  biefe*  peimgefallene  geben  eingeben,  unb 
ba*  wrronfrete  S8rrgfd)lo§  »ieber  perntuern  unb 
befefcen  laflen.  <2Bomrt  aber  ba*  £au*  «raun* 
fftrwig  niftt  jufrieben  gnptfen,  unb  bie  £a1ber< 


•     '  •*  w   — «-    i'   r  f   c/  -  d'-i»""*t»  y>iv» |%l  1  /    uiiv  l  1  k  *ZJ\4i\/\T0 

lef.  3n  biefem  «ranbe  feQen  aud)  aDefd)rifft*  fläbtifebe  ?lnn>attfd)afft  oor  uniulanglirf)  unb  mit 
liebe  Urfunben  perlobren  gegangen  fepn;  »elfte*,  Pielen  ^lern  wrmifd>t  ausgeben,  »elcbeetion 
»ie  b«nad>  ge melbet  »etöen  foU ,  ba*  ^)nuö  bem  ®ranb  1  f 46  berrü^rte,»o  bie  ©rdflieben  Sfr» 
J8raunfd)»eig  »iöer  <Ibur*^raiitenbüra  urgi»ld)iPen  umgeFommen,  fiefe  t)at>ep  auf  einen  1644 
tet.  ©eine  Äinber  Pon  ;e$t  gebad)ter  ©rmab'  • 
Iin/  ober  »el*e*  permutblicber,  pon  feinererjtan 
©emablin  tTlatfiaUncn  üon  ©folberg,  »aren 
Botbo,  ber  unp?rmdblt,  €a(pat  Ultid),  beroV 
ne  €r5en  geworben,  unb  (Cntfl.  ©ief«  m  ledern 
ubergab  ber  QJat^r  bie  2(bfep  SWid)eI|tein,  bie 
ibm  if44  übergeben  »orDen  rw»r,  gleid)»ieer 
biefelbe  \s66  feinem  ;'e$f  gebadeten  grober  <C«^ 
fpae  UIrt'4>ert  nberlaffen.  egtnfJ»  <$ölm<nKi' 
ren  lUrtc^,  ber,  nad^fem  er  4  3abr8bt  \w  Wi* 
ef)#ein  gewefen,  1^78  ui»t'reblid)t  geftorben; 
£rn(*,  ber  feinem  «ruber' in  berSfbtep  gefelget; 
tnarriti  pfton&te  aDein  ba*  ©efd)fed;t  fort  burd) 
feinen  einigen  (^of)n  lo^4nn<0eorejen,  ben  eü 
nige  Jo^uu  Ätitfi  nennen,  allein  aud)  biefrr, 
»elfter,  »ie  fein  <2krer,  2lbt  ju  «Wiftel|tein  00, 
»efen,  jlarb  i^99  ben  te  3ufiu«,  unb  mit  i(>m 
««'eng  bev  (Stamm  ber  ©rafen  pon  JKcinflein 
unb  «lancfenbnrg  aus.  Staf?  bie  ^eibogecon 
SSraunfftnxig,  namentlift  &imid>  jultus^fo 
balb  «lancfenburg  al*  ihr  unftreittge*  geben  ju 
ftft  genommen,  unb  obne-QDßiberfpruft  befefien, 
ifl  an  feinem  Ort  angejeigt.  «Kit  D\ein|Tcin  bat 


mit  bem  ©rafen  pon  ^dttenbaft  aiifgerifttetm 
'Sergleift  ober  frbenbrief  beruffeo,  in  »elftem 
ber  ©raf  tit  meiflen  ©riefe ,  bit  fonfr  pon  Aal« 
ber|labt  ju  geben  gegangen,  cH  35raunfft»figrffte 
geben  etfennet;  »or»iber  aber  Cburfürfiiifter 
feit*/  fo  balb  man  baoon  Sftacbriftt  beFommen 
protefliret  »orben  »ar.  «ftaftbetn  untcrfchiebli* 
fte  ^batliftFeitenPon  bepberfeit*  55cbi<nfenocr# 
genommen  »erben,  unb  man  Pergrben*  an  einem 
guiliften 'Sergleift  ju  SGBernigeroba  gearbeitet  irt 
bie©acbeam  Sammergeriftt  anbangig  gemaftt 
»orben,  ba*^)au*  «ranbenburgaber'in  bem  «e* 
n  ber  (heiligen  ©fücfe,  worunter  felb|lenPa* 
^au*5Keinfrein,  geblieben.  3n  Ä.iJntcw@runb/ 
feile  ^urepaiffter  ^otenrten  ©ererttlameP.  I  0 
47-  ftebet  eine  frirfteflung  ber  bem  «ranbenbnti 
gilften  ,V"r|!entl)um^alberftabt  juHe^enben  gebn# 
gereftngfcit  über  bie  @taff<M|ft9irmfMn.  add 
m.  £  'y;  rebus  Fridcr/c,* 

w  ihdn»  l.  ii  6.  46.  fiepe  auft  ben  StafcM 
»lawfrnburej,  Im  IV  «anbe  p.  39.  u.  ff 

»em,0tcifje,  Lopides  terminales ,  beifien 
ä  eine  anbere"95e»5nbtmg.  3iWIfS  ^Ä^^U^^^^« 
erbielt  MwJMf  tu  «^ÄKÄ 
ton  etfjft  jwINfabf,  pon  Um  bfeCtiSc^'^^pgy      unt>  ^enenfelben  fku  ber 


ju  geben  gieng,  burft  ben  bamaligen  «ifftoff, 
feinen  (Sofcn,  je^toebaftten  ^)er$og  Jultue,  bie 
Sttwartfcfcflfft  auf  biefelbe,  »efd)e  1 1 92  Pon  bem 
Capitul  auf  Die  $;rfon  ^eutn'c^  jfuu'u*  felblr 
erneuert  marD.  tiefer  .&:r^oä  üe§  ftft  auft 
if99  Don  feinem  €*pitul  mit  tHeinflein  beleb* 
nen ,  unb  bat  e*  nebfl  feinem  (gi?5n  Sriebrid) 
Ulriken  bi*  1618  rubig  befeflen.  3n  biefem 
3abr  aber  »olfe  bep  ben  bamaligen  ^rouhlen 
Äap^  Serbirmnb  H  bie  gan^e  ©caffebafft  ein* 


RE  INTEGRA,  fTepe  Res  integre. 
«w«W/  ganbfftafft,  fity  ^timty* 
Xein  vetbUfett,  bti§t,  »enn  tat  &Hbn 
rein  grbrennet,  unb  noft  etliftemaf  ber  «iaß 
barauf  gelafTen  »irb.  23er#nform.  Part.  / 
T  iflS-Sergbaufp.  poftlndic.LiL  R. 

Sr.  Xeinul«,  flebe      ^etuubfo,  brnaa 
«Were  im  XII  Stalte'  p.  i?0l  ' 
Äemurtq,  flfbe  Äefm 
Men,  unb  ©rof  ttlafimüian  Pon  «38alDftein )    Äeinwalb  (Sfia*)  ein  5?<ftMrt#f#krr.^ 
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i.  Axiom«*  juriüica. 

9.  Difputationes  univerfi  juris  Ju  ftinianei. 

3.  Dilputationes  feudales. 

4.  Objefla  juris. 

f.  de  cbligationibus,  qu*  ex  quifi  delifto 
nafcuntur,  fceipj.  if96- 
.  &e»m»alb  (©eorge  Erntf)  ft&tieb  Stabe* 
mi "en- u  n  b  6tubenten,@piegel,  $etli  n  1 720.  in  2- 

&ct'rtt»örbuB,ern  Magifter  artium  ju  «Dtopnfc, 
tvutbe  €rb»93tfd)eff  ju  Sternen  9»f,  bot  aber 
nur  etliche  SBonatgefeffen,  unb  ftd)  wieberum  nad> 
«DZaon*  gewanbt.  E«  i(l  von  t^m  weitet  nid>t*, 
a\$  bet  bloffe  9?ame  aufgejeiebnet. 

Äet«  tDöjfet ,  mit  biefet  ^Benennung  wirb 
Ejed).  XXXVI,  ac.  gefeben  auf  bie  gefe£iicpe 
Reinigungen,  votnemlid)  ab«  auf  ba«3Ba0er 
mit  Der  ?if(t)e  von  b«  reiften  #ut)  gemenget, 
4.Sö.tWof  XIX,  9.  QBie  benn  bie  3uben  bie  93rofe* 
loten,  «Kann«»  unb  SBeib«  »^erfonen,  narf)fol« 
d)em  ©efe&  anbiellen,  ba§  fl«  fi*  befprengen 
laßen  rauften,  babureb  fte  eingewebt ,  unb  m 
bie  ©efellfd)afft  bet  3üben  eingenommen  rout# 
ben.  2(u«  welcbem  allgemeinen  ©efefce  ob«  tu 
nige  unredjt  einen  Baptifmum  profelytorum 
erbiebten.  Etaige  vetfleben  burd)  bie  fe  reinen 
XOafttt  insgemein  bie  Evangelifcbe  ©nobe  un» 
tec  bem  Sfteuen  Seftomente,  wie  auefc  <5>ülfe< 
mann  babin  jielet.  9*un  ifl  an  bem ,  unb  ge# 
fctye&et  jwac  bie  Reinigung  0  burd)  ben  ©lau* 
ben,  Slpofl-  ®efd).XV,9.  O  burd)  ba«  Söiut 
3£fu  W0,  1  3oft-  '>7.  Ebt.  IX,  .4.  3)  in 
bem  SBorte  be«  Evangelü,  4)  burd)  bie  ©acra> 
menfa,  Epbef  V,  aß.  ©ie  meijlen  aber  ver|te> 
ben  bie  Sauffe,  meldje  SJlepnung  aud)  vor  bie 
bejre  geilten  wirb,  ©eun  bie  Sauffe  reiniget 
unb  mad)t  wabrbaflftig  rein  bie  Seelen  von  al 
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fiepe  ;8ein£&tjlew,  im  III 

/  P-  99'. 

Ret  oppignorota  Poßffbr,  Ht^PfAtlbs^m 
fyabet,  im  xxvii  SBanle,  p.  1 162 

Rejorum  Coloma ,  ©tabt,  fie^e 

Rejouißatut,  ifl  ein  $ran$6fifc&e«  SDBort ,  unb 
&erffetim£atemifd)enfovid,  als  g9u4u 
dtum,  ©eutfebabet,  Srettbe,  Stäßäfefe;  und 
fommt  in  Ouvertüren  vor,  ba  einige  luftige  Pic- 
ces  flifo  pflegen  genennet  ju  werben. 

Rei  ponana  Pr*fe8ut,  flefce  Panttkt,  im 
xxvi  SBMDe,  p.  wi. 

[vßinere,  fiepe  Pöt/m  rei  fußine- 

re>  im  xxvi  Söanbe,  p.  1038. 

Reiterfecut»,  &ei§t  In  benen  9ted)ten  eftte 
fold)e  Landung,  ba  jemanb  baejenigr,  wa«  il)tn 
von  ^anDen  gef  ommen,tvieberum  ju  erlangen  unb 
an  ftcb  JU  bringen  fuebt,  ©iebe  Aäto  rei  per- 
fecutona ,  im  1  ®anbep.  141 6.  u  f.  bMgUicben 
Ptrfecuti^m  xxvu^öanbe/  p.573.  »«  aua> 
Vindicatio. 

R't  per  fecutona  A8io%  fie&<  AQwiex  rei 
perfeaaoria>  im  I  33anbe  p-  416.  u.  f. 

Ä«  ptrficutoria  Aäionei,  pe^e  ASionel 
rei  perptcuteria>  im  I  Q3anbe  p.41«.  U.  f. 
»eipt^,  ©eftWecbt,  fiebe  Äcibifcy. 
»eipotetttevert,  ^)enfcbafft  unb  ed>Iof, 
ilet)<  &eypo!tefcird?. 

pojjibiltt  Pnmisfio,  fiefjc  Prfitmßo  pos/t* 
biltt,  im  XXIX  Qtonbe  p.  8<»4- 

»etppolstircr;,  ^>etrW>afft  unb 
t>e  Äeypolt^ttrcb. 

^eipeec^t,  ©e|d)Ufbt,  fiebl 
REI  PRIVAT/E  COMES  ,  Rerttm  Privat* 
mm  ComtSy  ober  aud)  fd)led)ttveg  Privatum/* 


.'t 


unb  maebt  tvabrbafttlö  r«n  oie  ©eeien  oon  av  '.  ^"     ^  Urmtianim  tnvatarum 


tiefimung  bet  ©träfe,  fonbern  aud)  bie  @djulb 
(Sdjencfunq  angebeutet  wirb,  eo  roieb  aud) 
burd)  bie  Raufte  bag  tfeinerne  »eggefban, 
unb  em  fleifcbeetie*  gegeben ,  benn  fte  ifr  nid>t 
aOein  ein  ^Sab  Der  ^Biebergebuttl),  fonbern  aud) 
bet  Erneuerung,  tif.  Dtj  f.  5«  folget  aber 
bt'erau*  nidjt ,  al«  ob  bie  Saufe  alle  ©unbe  fo 
tveqnebme,  baf  in  ben  ©etauffien  niebt«  von 
©ünbe  übrig  bleibe;  benn  ob  i»öt  «3cct;tel 
»liebt  läugnet ,  ba§  in  aOen  ^eiligen  wt  von 
(Stmben  übrig  bleibe,  rote  aud)  1  3ob- 1»  8-  ftt» 
bet,  fonbern  et  tebet  votnemlid)  von  bet  Slbtva» 
febung  bet  ©ünben  ©cbulb :  fo-  folget  aud) 
nid)t  /  wenn  fle  foOen  geteiniget  werben,  fo  muf» 
fen  fte  meinem  Slugenblicf  gereiniget fepn,  ftnte» 
mal  bie  Erneuerung  von  Sage  ju  Sage  gef*ie# 
bet,  t  eotintl).  IV,  16.  ®o  fe^et  bemna* 
bet  ^topbet  bie  angefangene  Erneuerung  unfe< 
tet  3^atut  mit  unfetet  gei(Mid)en^Biebetgeburtb 
iufammen,  biefe  gef*id)t  aber  nid)t  in  einem  Slu* 
genblicf,  fonbet  n  fie  bat  ibre  etuffen  unb  OBa** 
tbinn,  bil  fle  enMid)  im  ewigen  teben  in  un« 


im  xvi  S»anbe  p.  839-  ingleieben 
rerum  comes,  im  XXIX  QSanbe  p.  560. 

Ret  privat*  Frocuratory  f«be  Procwatn 
rei  privatum  XXIX  Q5anbe,  p.  747. 

Ret  Procura tor,  fcet><  Preeurator  rei>  im 

xxix  95aobe  p.  747- 

Reiprmietend^  Mi  Promttttndi  Reit  im 
XXIXSBanbtp. 

RE  IPSA  (DOLUS  EX)  fiefc  Doha  in  H 
vel  ex  re  ipfa>  im  VII  Sßanbe,  p.  1 1 89.  U.  f. 

RE  IPSA  ALIQUID  PRÄSTARE,  bebeutet 
in  benen  D\ed)ten ,  unb  fonbetfid)  te  I.  ft.  C  de 
rer.  permut  unb  1.  in  minor  um.  C.  in  quib. 
cauf.  reflit.  in  inte?r.  non  eft  nee.  fo  Viel  alt 

in  bet  Sbat  obet  wurcfltd)  etwa«  (eitlen. 

REIPUBLIG*  (DE  JURE)  ifl  bie  $foffd}f  iflfif 
be#  29  SiteW  au«  bem  XI  Sgutbe  be«  3t]|rinia* 
nifeben  €obict«,  unb  banbelt  von  benen  3ie<fcte» 
be«  Staat«  obet  bet  9tepubKcf . 

REI  PUBLICA  CAUSA  AßSUNT  (DE  RE« 
STITUTtONlBUS  MILITÜM»  ET  EORUM, 


V,  37.  2lbami  De! 
p.3ff-a-f- 

Q3anöe,p.  991. 


Ä'vonfommen  gemaÄt  werben  wirb"  Epbe'f  |QUO  ifl  bie  WJtifft  b*  yi  Site!«  au«  be» 
-  I.  Bibl.  Vet.  Teft.  Ao.  1703. 1 H  «ud>e  be«  3u|rm«antfd)en  Sobici« ,  unD  ban« 

!  eelt  von  bet  CEBiebetei nfe^ung  beter  @  ol bat e  n,  und 
p  h  im  1  i  anbetet, weld)e  in  bet  (Kepublicf  Slngeleflenpeiferi 
An'  m?  Ubwefenbflnb,(nb«nwrigenetanb. 

I  W 


Digitized  by  Google 


1<* 


REIPUBLIC/E  CURATOR 


Xei* 


35» 


ben  in  boipernen  Dörfern,  ba^  fie  Die  Äornei 
fallen  Inffen.   Slnhere  haben  Daju  eina  2lrt 
@tamuffen.    ©ie  ftormofaner  Drefcben  mcfeC 
mehr  auf  ein  mal,  al«  fk  fo  9leicb  verbrauchen 
rooDen.  SBenn  ein  ftelD  ölfo  jroep  ober  Drei) 
mal  na*  einanDer  mit  9W«  bcfl«act  »orDen , 
roirDt«  fett  unD  fraftig,  allerlep  SBinter  *  unö 
©ommer  Frücht  fortzubringen,  weil  etf  Durcr> 
Da«  Gaffer  nicht  nur  befeuchtet ,  fonbern  auct> 
wn  allem  ©eroürme  unb  Unaeucfec  geretmaet 
mirb.    ©ei 9*«*  tft  heutige«  $age«  mairaio,* 
lieb  befannt,  rodebfet  ober  beo  und  niefet  fon# 
betli* ,  fonöetn  raub  mei|ren5  au«  Dec  Srem# 
De  gebraut ,  unb  i»ar  am  adermelflcn  au* 
(Spanien  unb  Italien,  in  welchem  ledern  £an# 
b*  er  am  paufigflen  roaefefef,  mie  plin  Lib.  XIU. 
cap.  7.  befuget.  €r  mäcbfet  immer  an  einem 
Orte  fcpoW,  al«  an  Dem  anDern,  mie  Denn  in 
©iua  aar  feboner  9\ei«  gefunben  mirb.  3*' 
bann  Heubof  febreibet  in  feiner  @ineftfchen 
ä\eife<3$cfcbreibung.  c.ir.  p.  349.  ba§  bep  Der 
©taDt  tfienebang  in  Der  ^cooing  Äiangfi«  bet 
aQertofre  9\ei«  in  aan$  ©inamaepfe,  baponber 
tapfer  felbfl  holen  lieffe ;  ja,  ba&  Derfelbe  ZRtii 
raegen  feiner  93ortrefFücfcfeit,  Btlbertorrt,  Ar- 
genteum  Granwtu  genennet  «erbe.  Söef  «weh 
flflUrttr»  tHartmö  AtUs  Sinic.  in  Dcfcnpr. 
ProvincisB  Xanli  p.  41.  et  Provinc.  Kiangfi 
p.  89.  Itttfm.  Svanci(;.  Oft*  unb  2Bf|rinD. 
Still- «garten,  P.»r  L  p.287-  CfhnDien,  $apan, 
Sumatra,  ^onquin  unDanbere  3nfcln  flnD  bef» 
fen  aanfc  noü",  ja  e«  jd)cinet,  Da&  Don  Da  Die  gao* 
$e  $Bt\t  erfüllet  fcp :  fintemal  nunmepro  auep 
SBeßinbien  unb  aanö  Sffrica  mit  ihren  3nfeht 
Den  Dieie  fo  gemein,  roie  »vir  unfer  föetteibe, 
brausen.  ®ie  baef en  Q3roft  unb  allerpanb  5Tu* 
eben  Patau«,  jcl).  £r>ecb.  De  23ry,  SBcfchreib- 
Stmerie.  p.  363.  ©ie^erfer  brausen  ihn  auch 
anßattDe«$8robfe«,  21D.  <DUat.  Irin.  Perfic. 


KäPyWLlCyfc  curator,  muire  Dk  Sin* 
Ciinffte  von  Denen  ©utern  einer  etabt,  rinnet)* 
nun  unb  berechnen.  &  twrD  auch  fonfl  Logifta 
genennet. 

REII'UBLICJE  GERERE  COGATUtt  (NE 
QU1S  HUER  INVITUS  ACTUM)  fiepe  Ne 
quis  Uber  tnvttus  aäum  Reipubhca  gerert  co- 
ga/ur,  im  XXiii  33onße  p.  »76^. 

REIPUBLICÄ  PROCURATOR,  fiepe  Procu- 
tator  Retpubtic*  im  XXIX  <öanDip.747. 

Äe/psitJ/  ein  ©orff  in  Der  5fteuen*3Raref 
«Sronbenbuc^  im  eternberQifd'eii@ebiete/  nahe 
au  Den  (g*lefit(b«t>  ®tapfren,  fonebflttier  anDern 
Der  @tabt  ftraneffurt  ßepcjtet,  unter  »elctemfjaj 
ber  $M  &*mg  in  Die  £)Der  erguffet.  2lbcle 
^reuß.  etaatö.©a>ar'.  p.  2^8. 

&eie,  SKci#,  lateimf*  Oryzo,  Oryzs,  Of- 
fix:.  rt  Matth.  Dott  Lob.  J.  B.  Pit.  Tourrxt. 
Oryza  peregrinay  Trag.  Oryza  Italic«.  G  B. 

Uämm  gajQäcm*  (Mtitit  «W  ^  r* 
A«rcf,  k  Jade,  »eil  Der  9vei<  fö  »ei§  roie 
Wtt  fielet)  Cohimelf.  Sicilienfe  berdeum, 
Rtfum,  Rntim.  ©rieeM*,  oVtf*  D«ofc-  9^ 
g«v  Theeph.  $ran$6ji|'ü>,  Äi«  3ta# 
lianifcDv  «V*  ©panif*/  Slrabif*, 
^w.  3fr  ein  ©ewach« ,  Da«  ©tenael  ober 
«öbrJci«  u*  Drep  but  Pier  bo*  treibet, 
Die  finD  Piel  Dicfer  unD  fe|?er,  aW  Die  an  ©e^ 
treibe,  unD  b«ben  in  öemeffenet  Sßeite  ibre 
knoten,  ©ie  plattet  finD  fang,  mie  ©cpüf, 
Dtcfe,  unb  Dem  Äncblauctsfraute  nitpt  fo  gar 
unabnlicD.  ®«e  fluten  matpfen  auf  Den 
epi^en,  uoD  finD  Der  ©erfren  *  ölüte  jiemlicb 
dkidv.  S)ie  Börner  aber,  Die  Darauf  folgen, 
frohen  «iifaelnxife  bep  einanDer,  unD  flecfen 
in  einer  rauchen,  oelblirtoen  ^üHe,  an  Deren 
€nbe  t*k  ein  ^a«lein  ober  eine  5lae  ju  befin#  , 

Den  ®t'efe  Horner  finD  langfiepe,  ober  oPaU  Lib.  V.  c.  16.  3n  £pma  bereiten  fie  Daöon  et# 
runb  unb  n>ei§.  ©iefetf  ©froatr^'e  mit*  fo  nen  ^ranef ,  mekhen  man  in  $eru  nachmachet 
rocM  in  £>(imDfen  unD  Der  ^armwp  ,  aW  in  unb  acua  nennet;  3n  3apan  einen  CCBein, 

2ftacle  genannt;  unb  in  $egu  ein  flarcfe^af* 
fer,  weldM  unferm  Sfquaoite  faum  naebgiebet. 
©ic  ^uref  en  paben  einen  Iraner*,  Den  fie  25<?3< 
nennen,  Derfelbe  ift  Pon  SRtii  ober  £irfc  |u6ereü 
tet,  unb  bat  einen  ©«fcbmpcf  wit  unfer  93ier, 

,  aber  nidjt  fo  annebmütp,  Ibcvencr,  Q3oü|L 

ßatt  De«  labert,  Damit  gefuttert  rperben.  3rii  Dveife*  «Befc^reibuno,  P.I.  c.  114.  Davon  unten 
ftranefreich  roiO  ti  fich  aar  nicht  utpen  laffen,  mel^rfoü  gefaget  werDen.  ©erD\ei$ifhinroob> 
t^eif  Mi  $rbreid)  Dafefbfl  ju  troefen  ifr,  Da  fehmaefenbe«,  näprenbe*  unb  f\ttigenbe«  ^orh, 
-  S       <<u*ten,  naffen©runb  Da^  fi*  feiebtfieh  Perbauen  faffet,  roeniq 1  ©ebttrt 


«ani  «Juropa ,  Doc^  in.  eirter  Eanbfcpaffr  mebr 
al«  in  Der  anbern  gefunDen.  3n  ©eutfcblanb 
wirb  e#,  fonDerfi*  in  Der  ©ebroei^  unb  in 
Dem  ^ranef enlanbe,  um  S3ambet«  unb  anDern 
Orf«n  ßebauet;  porneijmlich  aber  in  Italien 
im  ätaptänbjfAeit  ©«biete,  n>o  Die  ^tttit,  an 


binaeacnDer  fttii  einen  feu*ten,  nafJen©runD 
uib  «c.Den  haben  mifl,  unb  Derotpegen^  auch 


in  ©eutfehfanb  gerne  um  bie  Reiche  roächfet. 
$  afhoren  Daju  sanj;  ebene,  nach  berSBafr 
ferrcage  geebnete,  unD  mit  t leinen  ©ammes 
«moebene  ftelDer,  barüber  amt  einem  nahe  ae* 
Ieaenen  «ache  ober  ©laben,  Da«  SBaffer 


unb  wenig  Ünratb  machet,  unb  feine  25fe()ungen 
perurfachet.  ©er  belle  unb  bau;rbafte|le  £Kei< 
mu§  fch»n  rein,  frifcb,  grob,  »ei§  unb  lauter fepn; 
bar  fauch  feinen  fcbimmfichten  ©eruch  pon  fich  ae/ 
ben.  ©er  rotblich  gelbe  unb  Fleinförnicpre  pa§M 
ret  nicht  für  5Jaufmann«gut,  unb  n>irb  Deswegen 


Duwh  anfietegte  SRfnnen  nact)  ISelieben  gefaf*  |  immer  rooblfeüer  peaeben.  ©er  3tafianifche, 
(en,  auch  nach  ßrforDern  geminbm  ober  Per* 


mehret,  jebetfr  befxanDig  Daruber  gepalten,  bi« 
bau  ©emdehfe  )U  reifen  beoinnet,  Da  Denn  Die 
^elDerDuri  ^blaffen  De«  ^Baffer«  getroefnet, 
Der  9\ei«  geernbtet,  unD  auf  Dem  ftette  au«ge« 
Drofchen  rpirD.  ®ie  Snbianet  ftofltn  bie  ©ar< 


unDbefonber«  Der  ^ifmonfefifebe,  ifl  inpgemein 
meiffetunD  fichoner,  al«  Der  (Spanifcbe.meldjer  fe^ 
tere  rotpJid)  febeinet ,  unb  einen  unartioen  ©e# 
fehmaef  bat.  3n  Hamburg  bat  man  fofgenbe 
©orten:  1)  ntilanefer,  trel<ter  febr  gut,  unb 
De«  tefien  ffoufe«  ifl.    €r  befinDet  fift  juweile« 
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40  fc$6n,  a(d  Der  beft«  fepn  tan.  2)  XJerortcfer, 
fo  unter  Dem  3talidnifd>en  für  Den  be.den  gebal* 
ten  wirD  ;  aber  rotbftreiftgte  Äorner  bat.  3) 
Stircftfcfeer  oöec  JUrantifcber,  meUperfauber 
unD  fc&6n  fallet,  aber  viele  ©alfctorner  bep  ficb 
führet.    4)  Catoliner,  fo  über  €ngellanD  au* 
Carolina  in  CEBeftinDten,  feit  einigen  ^.Jpren  ge* 
bracht  unD  befannt  worDen.    Siefer  ift  über 
Die  maffen  fcb&n,  von  länglichen  Körnern,  unD 
fdpneemeii,  Dabep  ganfc  obne  hülfen  oDer  rot!>* 
tfreifigte  Äörner.    ©iefer  fommt  in  Tonnen; 
anDerc  (»orten  in  Siefen.  Qßon  Dem  erjten  ge» 
nuffet  man  Drep  l)>funD  $ara,  t>on  Den  anDeren, 
wa*  Die  $onne  wieget.   £r  wirD  mit  €urant» 
gelDe  bejahet,  mit  8y  Rabatt,  unD  1  pro  £ent 
g.  ©ew.  SRan  |>at  jwar  mebr  ©orten,  roeil  fie 
aber  fäktyt,  oDer  fo  viel  Unfojfcn  crforDern,al* 
fte  gelten  fonnen,  fommt  Davon  niept*  nun  93or> 
fc^ein.  ©eit  einigen  ^abren  i|t  aueb  au*  iKufj» 
lanD  i>on  Slrcbangel  9vei§  gefommen,  unD  jwar 
in  länglichen  fcpmalen  ©trebfäcfen,  von  etman 
150  bi*  200  »J)funDen ;  wie  aueb  in  furfcen  brei* 
ten  Tonnen  an  t  bi*  600  $funD.  ©iefer 
fa)einct  Dem  SRilanefer  SKeife  fcr>r  4bnlicb,  i|t 
aber  ooßiger  oDer  Ditfer  von  Ä6rnern,|onftaber 
ium  ©cbrauc&e  febr  gut.  ©a*  fcplimm}»e  Da» 
ben  ijr  Dicfc*,  Daf?  er  febr  nacb  3ucpten  ruebet/ 
inDem  Diefe*  febr  tfaref  rucbenPen  ?eDer*  eine  fo 
groffe  beenge  auf  Den  ©ebifan  juglcicbvon  Dan» 
neu  mit  verfübret  n>irD.   Übrigen*  aber  \)\  er 
aud)  mit  ©alpinen  febr  verunreiniget,  n>clct>e 
Denn  fleißig  vorber  au*gelefcn  werDen  niu||cn, 
rooferne  Die  «Dlilcfc/  Darinnen  er  geüoebet  wirD, 
uiebt  gerinnen  fo«.  ©er  9\eifc  Dienet  mebr  jur 
<ftaprung,al*  jur  Slrfenep:  £r  föbret  me^Ocl 
unD  ein  wenig  »efentlic&c*  unD  flüebtige* 
giebet  frifebe  ÄTäfft  linDcrt,  verDicfet  Die  geuep» 
tigfeiten  in  Dem  ?cibe  unD  b«lt  fie  jufammen, 
bemmet  Den  ©urcbfall  unD  reiniget  Da*  »lut. 
2lu*  Dem  SXeiemeblc  fan  gute*  Q5roDt  gebaefen 
werDen,  unD  leben  In  vielen  au*länDi|d>en  Orten 
Die  Seilte  fajl  einig  Davon,  al*  in  Der  Sürcf  ep  unD 
in  Der  $artar<p,  aütvo  man  aueb  Die  vornepnv 
(Ten  SlbgefanDteii,  ja  Den  Sürcfticpcn .  Ä'api« 
fclbit,  mit  Dem  «Keife  bewirket,  otÄ  lolcbeu  balD 1 
fceiß  balD  gelb,  balD  braun,  unD  jwar mit  oDer 
obne  3ucfer  gebaefen,  oDer  balD  Dicfe,  balD  DÖn» 
ne  gefotten,  unD  alfo  auf  vierter  funfcrlep  9lrt 
auf  ein  m«bl  auftraget,  wie  eei)t»etger  in  fei* 
ner  SRcifebefcprcibung  nacb  €on|tanrinopel, 
p.  1 48  •  beriebtet.  3"  ©eutfc&lanD  wirD  er  eni* 
toeDer  mit  guter  Jleifcpbrübe  ju  einer  Suppe, 
oDer  mit  fuffer  ^üd>  ju  einem  «repe  gefoc&et; 
wlcbe  beoDe  ©peifen  Deneujenigen,  |o  mit  einem 
Siurcbbrucbe  oDer  Der  rotbenSviipr  bcbaftet,gar 
DienlicbfinD;  aueb,  wenn  Die  ftinDer,  ^aDcln, 
SÄinae,  Änöpfe.  unD  Dergleicben  eingcfcblucfctba- 
ben,  febr  gut  tbun,  weil  folebe  ©aeben  Darinnen 
gleiebfam  verroief elf,  unD  tvieDer  obne  eebaDen 
bureb  Den  (Stublgang  weggeben.  (5on|l  wirp 
aueb  Der  SKei*  in  ecbmal^  gebaefen,  unD  von* 
niaen,  al*  eine  gute  febmaefbafte  ©peife  gerub; 
met.  55eo  aUcn  folgen  ©peifen  aber  erforDcrt 
Die  eorgfaU  De*  Äodjc*,  Da§  er  ibn  forDer# 
famtf  woljl  vorbereite,  wclebe*  Darinnen  bc|tcbet, 
wenn  au*  felbigem  Die  ganzen  Äömer,  wclajc 
yntverf,  hxiä  XXXI  Ipeil. 


 *™  

fafr  wie  ©ertfentorncr  au*feben,  nebfr  anDcrem 
Darunter  befinDlicben  Unratbc  gclcfen  wcrDen, 
wafebet  man  ibn  in  lauligtem  QBajfer,  gü)]et  Die« 
fe*  Davon,  unD  brubet  ibn  von  neuem  mit  jieDen* 
Dem  Q£a|fer,  Da§  er  berfle  unD  aufgueUe;  a!*< 
Denn  wirD  er  orbentlicb  in  SJUlcbe  oDer  Wd/fty 
brübe  am  geuer  gefotten.  ^ÜLJeÜ  f«b  aber  Der 
SKei*  im  $opfe  febr  leiebt  anleget  unD  anbrennet; 
al*  mufj  er  mit  Dem  S6|fel  oft  unD  viel  umaetu> 
ret  werDeu.  ©iefer93e|"ebwerniß  bingegen  über» 
beben  ju  fepn,  beDienen  ficb  einige  folgenDer  üöc« 
quemltcbfeit:  €*  werDen  jwep  erDene  $6pfe  Der* 
geftalt  in  einanDer  gefegt,  Da§  Der  innere  mit  fei» 
ncmSRanDe,  Der  etwa*  breit  fepn  unD  einige 
Oejfhuita.  baben  mug,  auf  Dem  äußern  aufliege, 
unD  im  übrigen  {Wifcpeu  bepDen  ein  9iau:n  bleu 
be,  Den  man  al*Denn  mit  SBaffer  anfnUct,  unD 
in  folebem  <5tauDe  bep  Dem  ^euer  befMnDig  er* 
balt,  worju  DiegeDacbtenOe|fnungcnnu^en/Da6 
immer  etwa*  beiffe*  CßBaffer  nac|gego|]en  wer^ 
Den  fan.  ©iefeö  jwifeben  bepDen  köpfen  Fo» 
cbenDe  SXPafTer  verbinDert  al*Denn,Da#Der  9\ci* 
in  Dem  innern  $opfe  niept  anbrenne.  unD  boa> 
Darbcp  mobl  auffoebe.  ©iefer  abgefoebte  SKei* 
wirD  bicrauf  über  Da*  gleifeb  angeriebtef,  Die 
Darau*  bereiteten  3ugemüfen  aber,  c*  fep  nun 
ein  aufgelaufener  Kocb,  oDer  ein  für  ficb  nur  Di» 
efe  unD  gnung  au*gcfocbfer  5Kei*,oDer  cinrureb 
Da*  4)aartucb  gefrriebene*  ?Ö?u*  u.  f.  f.  wcrDen 
mit  3ucfer  unD  Limmer,  Da*  le^te  iufonterbeit 
aueb  "iit  geriebenen  (Titronenfcpalen  garniret; 
Den  SXci*  «nDlicb  in  ©ebmaKj  ju  baefen,  foll  in 
einem  befonDern  Slrticfel  gelebret  werDen.  ®m» 
ge  maepen  aueb  eine  Älare  von  <33ei§bier,  S)?cbl 
unD  (fpem,  quirlen  e*  jufammen,  unD  fallen  e* 
ein  wenig,  febütten  aueb  einen  ?6ffel  voll  (^cbmaltj 
in  Die  Klare,  Da§  fie  fein  rofa)  unD  frau*  wirD; 
jüben  Den  3iei*  Durcb  unD  baefen  ibn  au*  beif» 
fcm(Sebmal^e  fein  gologelb;  ärtDcre  jcrflopfen 
einige  €per  in  einer  ©cpufjel,  fprengen  etwa* 
<öal$  Darein,  juben  Den  9\ei*  DabinDurcb,  unD 
baefen  foleben,  wie  nur  getaebt.   Einige  ^uro* 
päifebctDecDici  palten  Dan'ir,  Dag  wenn  Der  fKei* 
febr  warm,  uuD  allju  oflnt  gegeffen  wirD,  er  95er' 
Itopffungcn  verurfaebe,  Dem  Öe|lebte  fepaDe,  Den 
Kopf,  SÖJagen  uuD  Die  Nerven  befebwere.  5^ep 
un*,  weil  wir  ibn  nur  al*  eine  Sufofl  genftffen, 
bat  e*  Dieferbalb  feine  ©efabr.  3n  gantj  Wen 
wirD  er  Ungemein  unD  DurcpgebenD*al*53rDDt, 
oDer  an  fhitt  De*  Größte*,  gebrauchet-  £Me 
2lrt  unD  ^XBeife  ijt  mancberlep,  fan  aber  auf 
Drcnc  gebraebt  werDen.    ®ie  crflc  ifT,  Da§  er 
blo§  au*  Raffer,  obne  einige  SOPürtjc,  entir-eDer 
trocfen.abgcfotten  unD  an  flatt  De*  Q5roDte*  ge» 
noffen,  oDer  ein  (ä^leim  für  Ärancfe  Daran* ge* 
macptwirD-    ©ie  jweiite  i|T,  Dn§  er  al*  eine 
3ugemüfe  mir  ^uebenf rautern,. mit  ?0Jilc!>  oDer, 
mit  Sletfep  jugeriebtet  wirD.  £>ie  Dritte  2trt  if?, 
Daf?  man  ein  Pilo  oDer  Richert  Daran*  ma* 
cbet.  ©er  fi\9  ift  Da*  orDentfiebc  @erid)t  bep 
Den  ^erfern.  €ö  t|l  ein  ftei*-  mt  glcifebbröb'f 
oDer  SPurtcr  gefoebt,  Dorf)  fo,  Da§  Die  Börner 
gan^  bleiben,  gleicbwobl  aber  weDcr  troefen,  noeb 
barte  jmP,  fonDern  Heb  jwifeben  jwepen  Ringern 
verDröefen  laffen.  ©er  ^>ilo  wirD  auf  unjetyl» 
bare  QiSeife,  mit  allerlep  gefoebtem  unD  gebra» 
3  tenem 
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tenem  Sleif*e,  §if*«n,  Öebacften,  €perfu*en, 
gcfe&tcn  €oew,  gebacfeuen  Äoblfräutern,  ©er» 
metigct  oDer  belebet,  angeri*tet,  unD  mit  aller* 
!>ant>  feinem  oDer  gemeinem  @ewür(je,3miebeln, 
$en*el,  3ucfer  unD  ®aftan,  Ätrf*en  »Storni» 
beer  oDer  ©ranatenfafte,  na*  eine*  jeDen  SBunD 
gewürzt  unö  abaema*et.  3n  #engala  foebet 
man  Den  SKei«  in  taflet,  fnetet  *n  ju  einem 
$eige,  machet  Darauf  üßröDtlein  oDer  £u*en, 
unt>  bdefet  fie  im  Dfen  gar:  ©iefelben 
beifien  21oiU.  $>ie  <5eefaf)venDen  fo*en  Den 
Svei«  fralb  aar>  rrocfnenibn  wieDet  auf,  unD  neb/ 
men  ihn  olfo  mit  auf  Die  SXeife.  3«  «engala, 
$ftna  unD3apan  wirb  amJDemSKeife  ein$rancf 
j>ema*et,  2fracF  genannt,  Der  wie  ein  «JBetn 
ober  SSranntewein  ftaref  ift,  unD  rauftet,  au* 
in  Ubermaafc  genommen,  groflen  <5*aDen  an* 
riebet.  5)ie  gormofaner  fo*en  Den  £Ket«,unD 
fneten  Darau«  einen  $eig;  2ll«Denn  nehmen  fie 
SKei«mehl,  fauen  c«  im  «NunDc,  fpeoen  Da*  ©e» 
faule  in  ein  $6pflein,  fneten  ei  unter  Den  oori» 
gen  $cig,  unD  gü||en  SBaficr  Darauf.  SBenn 
Diefe«  ein  paar  SÜionatbe  mit  einanDer  geftan* 
Den,  giebet  e«  einen  ftarefen,  woblf*mäcfcnDen 
$rancf ,  Der  mit  Der  3^  »mn«  *>e1T«r  mirD. 
S>a«  Älare  wieD  abgtf^bpffet  unD  aetrunefen, 
Da«  JÖirf e  aber  wie  ein  ^>rep  gegefien,  oDer  fri* 
f*e«  SPaffer  &um  anDern  male  Darüber  gegof» 
fen.  !Öie  3entiren  aeben  DenÄüben  ungcf*dl* 
ten  Ü\ei«  ju  frefien,  fu*en  berua*  Die  ganfc'n 
£&rner  in  Dent  «Dlijte  wieDcr,  unö  beben  fie  auf, 
al«  eine  ftdfftige  m/W  ",lE>  fonDerbare«  £ei« 
ligtbum-  SJlan  pfleget  Den  tKeity  wenn  et  ge« 
Drof*en,  mit  «Diehl  unD  «Sali}  ju  reiben,  Damit 
er  ein  weiffe«  Slnfebcn  befomme.  3n  t 
nep  bat  Der  SXei«  feinen  fonDerli*en  s^u^en,aW 
Da§  in  3nDien,  Denen,  fo  am  Sieber  DarnieDet 
liegen,  ein  Srancf,  Den  man  £<mg<  nennet,  Dar* 
au«  bereitet  wirD.  Sftan  nimmt  einhalbWunD 
SKct«,  fo*ct  M  in  frier  oDer  fünf  «SÄaa§  SBafler, 
bi«  Die  Äorner  re*t  »ei*  werben,  jerreibet  unD 
winfcct  fie  Dur*  ein  leinen  $u*,  unD  täflet  e« 


nen  SBeln  trinefen,  au  ftatt  Deffclben  nu&eti, 
Daoon  fr6li*  unD  faft  fotrunefen,  ai*  wm  St£e»' 
ne,  metDen.  SSefiebe  au*  lobele  Adverf.  1. 1 3 . 
CatDan.  Lib.  VIII.  de  Subtilic  lob.  Zlbett. 
«  UlartDelßlc  Itiner.  Orient.  Lib.  VII.  c.  8- 
ttt>e»eno»  PoültdnD  9\eifebef*r.  Part.  III-  L..  Ii. 
c.  II.  3o&.  -feeiitr.  ttletbom.  Comment.  de 
CcreviC  c.  17.  §.  18.  3*&.  ^AU^in  Hift. 
PUnt.  Univ.  Lib.  XlIX.  -c.  48.  pUn  faget 
Lib.  XV.  c  7.  unD  Lib.  XVlH.  c.  7.  Die  3nDta# 
ner  bereiteten  au*  ein  Oel  au<  Dem  Dvetfe,  tmt) 
Die  3tali4ner  ma*ten  Daraua  eine  ^tifane,  Der* 
gleiten  anDere  QSMcfet  aue»  Der  @er)h  iu  »er* 
fertigen  pflegten.  S3ef.  au*  3©a<$.  Camer  ar- 
Hort.  med.  p.  113.  £)af)ir  ^oraciu»  LAM. 
Satyr.  3.  f*retbet: 

Quid  ceflas  ?  agedum  fume  hoc  ptiiatia- 

rium  oryzae. 

5)er  «Ret«  ifl  temperirter  '«atur,  unD 
pornemli*  magern  unD  autfgeje^rten  ^«rfot 
roobl,  De<glei*en  Denen,  fo  Die  rot!>e  fKulyv 
anDere  S5au*flü|]e  f>aben,  unD  bat  Colutnl 
in  D<r  Slmericanif*en  <g*ifffa^rt  oiel  Äran( 
DaDur*  erhalten;  3<»,  3o^ann  )Letiu»  f*rei» 
bet  in  Hift.  Navi^.  in  Brafiliam,  Da§  »id« 
langwierigen  ©efeifffabrt  an  Der  ro*en  ' 
genoe,  Dur*  ?Kei«  in  SJJil*  aefo*et,  mit 
Dotter  unD  ©unDermannfaflt  mären  ju  r<*ie 
gebra*t  roorDen.  ©enn  Der  fKtii  bat  eine  fiel* 
ne  ftopffenDe  unD  jufammetuübenDc  Ärafft,  unD 
pfleget  mhi  Den  8eib  ju  f*lüf]en ,  aber  Do* 
mafig.  ©al>er  au*  «Sälen  Lib.  L  d«  Aiim. 
fk.  c.  17.  fpri*t:  ^5Benn  man  Den  Seib  (topf* 
3n  Der  2uy  1  fen  will,  fo  gebe  man  Den  Patienten  3teit!  ju  $ 


fen.    ©od)  i|t  er  in  fol*en  gdUcn  fräfftiaer, 
roenn  er  in?Äi(*e,  Darinne  ehtmeDer^ta^lcDer 
Äiefelfreine  abge!6f*et  roorDen,  gefo*et  mirD-. 
Denn  fo  na*  troef net  er,  b, alt  ettoa«  mcbv  an, 
unD  Die  «Olil*  oerlieret  *re  ^Baflcrigteit,  mel*e 
fonjt  eine  6ffhenDe  Ärafft  ^at,  m.&ebij.  L.U. 
de  Aliment.  facult.  c.  L     @0  Der  fKt\i  nl*t 
Qjon  Diefem  $ranrfe'gicbet  man  Dem  |  fropffen  foO,  rau§  man  ibnDe«  9?a*t«  in  Ätepcn 
ättif  an  ftii tt  £ften$  unD  trinefen«,  (4g»  einmet*en  unD  De«  borgen«  wieDer  au«tt}af*en, 
fünf  oDer  fe*ö  mal,  einen  oDer  itoep  Bffel  unD  Darna*  Eo*en.    ©ie  9fvei«müelein  jtnD 

au*  Den  8ungenju*tigen  Dienli*,  unD  Denenje* 


»oll,  »eil  er  für  Den  £>urft  fo  motyl/  al«  für  Den 
junger  gut  ijt,  unD  feinen  £cfd  ocrurfa*et.  & 
rwrD  lauli*  mit  wenigem  igal^e  ober  Bucfer, 
unD,  wenn  e«  cm  falte«  lieber,  mit  etwa«  ©ftp 
fer  ober  Stimmt  genommen,  ginige  DeftiUiren 
ein  StBajfet  au«  Dem  3vcife,  mel*e«  aber,  wie 
alle  anDere  ndf>renDe  5»lillate,  wenig  Ärdffte 
bat,  inDem  Die  belle  ndbre»iDe  Ärafft  jurüefe 
bleibet,  wie  Sroelfer  f*on  langjt  angemerefet. 
<t  o  bat  au*  Der  33ranntemein,Den  man  in  Oft- 
SnDien  Daoon  DelTillirct,  feinen  95ormg,  unD 
wäre  Derfcibe  in  2)eutf*lanD  »iel  m  foflbar  iu 
1  »erfertigen,  ©onjl  ma*en  Die  3nDianer  oon 
%rö  einen  anDern  febr  flarcfen  unD  überau« 
angenebmen  ^ranrf,  Der  lei*tli*  trunefen  ma= 
*et,  *Otlf?elm  Dampter  «Keife  um  Die  SBclt 
Parr.  I.  c.  1 3.  p-  676.  3n  (Spanien  unD  3Äau- 
ritanien  pflegen  fte  Den  SKei«  in  «SJJil*  einjuwei» 
d)cn,  unD  berna*  iu  Deflilliren,  Da  Denn  erflli* 
ein  f*6ue«  lautere«  <3Baffer  l>eruber  gebet,  b«r» 
na*  fettet, unD  öligter :  wel*eö  Die  fcute, fo  feü 


lügen,  fo  lunqcngefdjwüre  baben  ;  nußen  au* 
wiDer  Da«  tölwfpepen,  ^8lutb,arnen  unD  ftetige« 
Srbte*en,  tnglei*en  wiDer  Da«  unmäßige 
fenbluten,  unD  Die  golOcne  2lDer,  miD  ben  über» 
jtojjigen  ^ouatf!u§  Der  Leiber;  2u*  mebren 
fie  lie  «Kil*  unD  ffckcfen  Die  y?atur.  «Kan 
pfleget  au*  Den  SKei«  in  ©ofhren  wiDer  Die  ro» 
tl>e  O^ubr  mit  9fufcen  iu  gebrau*en.  ©aö 
3ftcbl  ober  ^3ul»er  oon  SXeife  mit  SEH*  ange* 
ma*t,unD  offter«  Damit  gewaf*en,  ma*etf*6. 
ne  weiffe  ^)änDe  unD  ein  Weiffe«  jarte«  Singe* 
fi*te.  3n  «Iii*  gefo*ter  9vei«  bellet  Die 
©*runDen  Der  ©ebdfjrmutter,  2Itn.  VOeidaxD 
Tbes.  Pharm.  Lib.  1.  c.  9.  fiRan  foD  Die  $U» 
gengcbre*en  oermeoren,  wenn  man  otelpon  Dem 
3apanif*en  9Beinc  trdnefe,  wel*cr  Qacqtrf 
beifle,unDmel)rentbeil«  au«SXei«  befrünDe,tTtl» 
beim  ten  &j?yne  in  üiflert.  de  Anhrid.p.  93. 
edit.  Londin.  unD  Daber  treffe  man  gan^  3* 
pon  bollet  »linDe  an.  ©iefe«  bef räfhget  lac 
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i  in  Med.  Indor.  de  Diaeta  Sanor.  Dia- 
log. 3.  p.  7g.  unb  Meth.  Med.  c.  i<5.  p.  174. 
-Öiron  unD  anbere  SKeifcnbe  haben  Den  Herne« 
ty  oerffcbert,  ba§  fi«  in  3nbten  «ine  ^agobe  ober 
Öo&entcmpel  gefeben,  fo  wegen  Der  ttortrcfflicben 


ÄluSis^m!!,'ti.flTd,,•  ®*d>  ***** 
$et  Pon  ^eig  euun  tfranfr  mffb«  ecbüfieluub 

Me,r1)tn,eIif^,9e  "£  *mt'  ö^fTct  al*Dcnn 
Diefen  abgerufen  3Wtf  tatein  ;  fe^et  ihn  in 
«aefofen  unb  lüffef  ihn  dlfo  fein  bnefen.  $cmh 


Delicaten  Arbeit  an  einem  ®6&enbilDe  pon  3a*  länriebten  bereibet  folgen  mif  Surfer  fo  ift  er 

<öa«  »unocrr<mi|te  ifr,  ba{?  Diefer  ©öfce,  fammt  wbmetDrep  Viertel.  9*ei*  in  anDertbalher  San* 
Der  «überblinDe jfä :  mehr  «Kaum  brauset, al*  ne  auep  n»bl  m»  Mannen  guter  3»ilcb,  nad> 
nur  ein  einigt  9W*rorn.  £)*e  Arbeit  if»  fo  bem  er  quilietj  fe*et  Die  2Mcb  in  einem  ?ot>fr 
trefflid)  nette  baran,  Da§  man  Durcb  ein  q&müum  $euer,  unb  wenn  fie  fteber,  fo  ftbutfet  Den 
arofferungögla*  Die  Stugey,  Wafe  tmb  ben Jfcunb ,  Bei*,  Der  aber  t>orbero  mit  Elfern  »n>  muß 
gan(jeiö«ntlicberfennenfan;  €*  ul  au(b  über* ,  gebrennet  fepn,  in  felbige  ttrtb  laflet  ihn  f orten- 
all  Die  Proportion  mit  Dem  graten  Skiffe  in  äebt  rottet  ibn  offtef  «  um,  fonften  brennet  er  an  ©0 
genommen,  tiefer  «eine  <&b&  mit  feiner  ttfol  et  nun  Dicfe  genug  unD  au«gefod)et  ift  rflbftt 
De  flehet  auf  einet  ÜW«age ;  unD  ein  anbere«:  ein  Wenig  Butter  Darein,  febüttet  folrten auf  ei» 
halbe*  SKeiuforn  Dienet  tt>nen  jum  ÖefleBe.  €ö  ne  ecbüflel,  freuet  3ucf er  unD  3immet  Nrtfita 
ift  biefe*  etuef  De«  @6&enbien(re*  für  Den  3a*  unD  gebet  ihn  bin  *  C 

panif<ben  Äai)fer  unD  Deflen  ftamilie  in  ein  flei»     »efc,  £at.  Afoi>//  affuaria  pr*fe£lus  Twci- 
m  SXobr  pon  ungemeinem  tveiffen  @la|«  ringe«  «/,  fie^e  »ate,  im  XXX  Sßanbe  p  70« 
feb  (offen.  £>a*  2Bort  Ory«  fommt  *>n  Ket»  (Cafpar  Do*)  ein  €armelit  pon  Sorrefr 

w>,  iodio,  id)  grabe,  weil  man  Da*  SanD,  eheber  no*a*  au*  $ortugaU,  war  ©laqifter  Der  ^hco< 
JKei*  gefdet  werben  fan,  bur^arbeiten  unb  um#  legie,  ©on  1640  ©eneraN  eommiffaiiu^  unD  ion 
graben  mug.  3«  Dcr^au«Mtung^unflttnrö  1651  $rooinrial  in  $ortugall,  febrieb  Luce^ 


gelebret,  wie  man  Den  Äeis  lefen  folie,  nemlicb 
tbut  Den  SKeid  auf  einen  $if<&,  unD  filmet  Die 
ganzen  ^6rner,  Die  balD  feben  alö@er(tmförner, 
beraub  atfJDenn  tonnet  rt)r  folgen  nad)  ^clio« 
ben  brausen.  Äei5  in  @d)ntal9  baden  g«* 


mm  prsediertorum  in  jmep  ^emi«,  Dapon  abtt 
tiut  Der  erfte  $omu«J  geDrucft  worDen,  Siflabort 
1*558-   Zmöne  biblioth.hifp.Tom«  ftf»»iie*. 

Äert  (OBilbclm  $(nton)  pon  ft)m  bat  mart 
eine  ©tfiertation  de  Afteaibus  tum  ha?mor- 


-  ••■  *         ~  t   — -VJ"  —  «•  TTV  o*  •^•([»»••«»»»rii   vi*.    nutuiUMä  «.Ulli  lYdCmOT- 

fd)icf)et  auf  fölgenDt  2lrt:  Äpd>et  Den  SRetf  m 1  rhägiis  uteri  cennexioftem  Irabentibus,  ^rrafr 
©hieb  febr  Dicfe  unD  nur  halb  gar  au<,  bernacb  bürg  1715  in  4. 

fcfolaflet  fiePen  bi«  aebt^per  Drein,  wenn  Der  SXei*j  REIS  (DE  EXHlBENDlS  ET  INTRODU- 
nod;  in  poller  £if?e  i(!,unD  rühret  <6  wohl  DUr(b  |  CENDlS)  if!  bie  aufffebrifft  Der  53  3ufliniani# 
emanber,  fd)üttet  ibn  alöDenn  auf  ei»  Söret  unb  |  fd>en  9?oPeHe,  unb  banDelt  con  auölieferunH 
formiret  fold>en  nach  Der  fidn«e/unD  erman  einer '  unD  ©arfreHung  Derer  $>eflnquenten. 
4J)anD  breit;  madjet  if>n  fein  orDentii<b  jufam»!  REIS  (DE  EXHlBENDlS  ET  TKANSMFT- 
men  mit  einem  roarmen  ober  naflen  Keffer,  nnb  TENDIS)  if!  Die  «ufffebrifft  3  ©teW  <n4 
laffet  ibn  fa(t  werben,  fo  tPirD  er  hart.  «Raeb  Dem  IX  «Bud>e  De«  3ufliniamfcben  CoDici«,  unb 
Diefem  fcbneiDet  (dngli(bte  @tuefe  einrt  finget«  bmiDelt  t>on  Auflieferung  unb  prtfebaffung  b<i 
breit,  befrreuet  folebemit  ^ebl/  maepet  (^cbmalfi  rec  Delinquenten. 

in  einer  Pfannen  r>c<§  unb  leget  ben  Slei*  bar*  Äete(PfropfO  ftebe pftepfttit, im  XXVII 
ein,  bamk  fbieber  fein  braun  baefm  möge,  unb  55anbe  p.  1684. 

toeil  man  ibn  nid)t  rooW  ©tücfrocife  berauö  tbun  REISA ,  ifr  eigentli<b  ein  alt® eutfebea  c&ott, 
!an,  fo  feiget  Da«  löcbmalij  Daoon  gamj  berun*  unb  beDeutet  in  Denen  alten 8ebn»«Xed]ten  fot>iel, 
ter,  unb  fd)öttet  Den  jReitf  auf  ein  mal  betau*,  alt?  em  SffttM  oDer  eine  ©Iretfferep  Derer  ©oU 
reibet  affobalD  3urfer  Darauf,  iv eil  er  nod;  na&  baten,  iuiacius  Lib.  V  Feud. 
unb  roarm  i|r ;  Da«  eebmalf  aber  mad^t  rpie#  reISvc!  ABSENTIBUS DAMNANDlS fDEi 
ber  beig,  unb  barfet  ferner  all».  £ß«  fjtagd  i(!  We  $tufffd)riffr  be*  17  ^itefe  au*  Dem  xr  vi;{ 
fünf  bi«  m  etW  m  eme  MMK  unb  ^  Dcrer  einbetten,  unb  enthalt  eine  SJer! 
jtrflopffet  ff«,  fprenget  ein  »entg  ^iu>  barein,  Dtfcnung,  Da§  ein  ©elinquente  ober  ein  jeDroeber 
lübet  Den  «Xe«,  mennetücfgen  gefcpnitten  flnb,  Mttm  <öcflagter,  wenn  et  aneb  abroefenD  iii, 
in  Den  €pern  berum;  leaetibn  al«benn  mtW*  \  bennoeb  ju  brt  PertPÜrcften  errafft  Peroam.net 
©c&mawj  unb  baefet  folgen  fem  fd)6ne  berau«. !  »«Den  foB. 

Stlid;e  macben  aud)  eine  Älare  jufammen,  al«     ^^Al  iU  m  —  ^ 

einen  bünnen  ^8rep,  t>on  CÖJeifbier,  «JÄebl  unb 
€pern,  Diefe*  quirlen  fie  flar  jufammen  •  fällen 
tt  ein  wenig,  febütten  ein  86ffel  poO  @cfcmal^  in 
Die  Älare,  Da§  fie  fein  röfcb  unb  rVau§  wirb; 
jüben  ben  9tei§  bureb,  unb  baefen  fo1d>en  au* 
beijTem  @cbmal|e,  bi*  fTe  beffen  genug  fcaben. 
^Bill  man  Äe<6  auf  einet  ecbüflel  in  (Dfen 
baden,  macbet  man  e*  alfo :  Äod;et  ben  9?ei« 
gletcb  vorigem  ab,  fcblaget  ^ernacb  a<bt  €per  ober 
mehr  barein,  naehDem  ihr  oiel  maßen  wollet,  unt? 
ivornact)  ihr  euch  jeberjeit  richten  muffet;  rühret 
Diefe*  wobl  unter  einanber ;  rübref  aud>  ein  ©tücf 
Vmvirf.  Uxici  XXXI.  fytü 


»eifadxft. Q5aron  pon)  ftebe 
ju  ^nbe  be*  ^rticfel*. 

»eifact;eif  (53artbolomd*)  ein  !Ö?eDicu*  unb 
Ölatbematicu*  In  ber  anDern  #älffte  be*  1* 
3<tbtbunbert*,  lebte  M  SBBiert  in  grofTem  Sfnfe^ 
ben,  unb  roatÄapfer  tnarnmhaiw  II*!eh>.fD?ei 
Dicu*.  €r  bat  de  mirabili  novsc  (teil*  menfe 
Novembri  mg  confpeftae  pharnomenb  ge> 
febrieben,  gßien  i573,öu«b  in  ^anbf<brifft bin» 
terlaffen 

1.  FtöoTimftömimqueMajrmtfionil!  ge- 
nethliaca  judida  aßrologi«. 
3  a  a.Ta- 


uigi 


tized  by  Google 
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%6q 


St.  Tahulas  quantitativ  dierum  &  noäium 
artific  lalium. 
$r»fe  ßihl.Gefncr. 

^eieb-ack,  ober  Tketepad),  ein  Sflarcftflecfen 
nebfl  einem  ^fleg'Oeridpte  in  Untermauern  im 
Stent.  2liM-taMbuffr. 

»eieböncF,  f>ct^t  in  Den  Äetben  tu  ^aUc, 
Der  93oDcn,  oben  bei)  Der  (gtafyftdtte,  Darauf  Da* 
Jpolt)  tum  (SieDen  geleget  mirD,  Damit  cd  Deflo 
Dürrer  mcrDe. 

Äeiobar,  fieb«  Seifig 

£eiebunbe,  ftel>e  Äeifjfcolg. 

Äfi|'fl?.:cl\  eine  uralte  abelid)e  unb  nimmefy« 
ro  tbeil*  $repb<trliü}e  gamilie  in  ©d)»abeii, 


SJlarf^oU« Lieutenant,  tdatqwth  Äuöolpp, 
^repf)crr  unD  #err  ju  ^mmerßngen,  mar  nca> 
17*9  9vitterratb  unD  §|u*fd;u&  Der  ©d>mabi> 
fd>en  $itterfd)ajfr  in  bcm£«flom.  3m  3afrf  1 737 
roarD  ein  £burs})fäMf$i|cber  gcfycunber  Starb,  $4« 
ron  oon  SKeifcpad),  s])rafiDent  00m  §inau|n>e> 
fen.  £in  Äapferl.  ©ehcunDcr  fjiatb,  jjrcpbevt 
toon  SKcifdwct),  »rar  1738  Dberbofmeifler  Der 
£*r&ogl.  ÄinDer  üu  ^Kürten  berg  ©tutrqarb. 
3m  174 r  3al>r  war  ein  $rei>berr  von  9Keifd>ad) 
ÖefauDter  Der  Königin  von  Ungarn  an  Die  &tm* 
ral^taaten  wn  #oüanD.  2i>ual  Hemm.  F.  j. 
©pangtnb.  SlDelfp.  P.  2.  Übrigen*  ifl  nod) 
tu  gcDcncfen,  Dag  in  2\antft8  ©eueal.  £iflor. 
x  $b-  p-  923/  von  einem  Sharon  t>on 


'f<t*3d)  im  tarnen  Äapfer*  $tiebrid;6  III  in 
3ürid>-  3m  3«br  1515  »arD  >£becbarben 
ba*  Bürgerrecht  ju  3ürid>  gefepeneft,  meiler  mit 
Der  ©taDt  Rannet  in<  «£>*g6m  gejogen,  unD  fia) 
lupffet:  gehalten.  3m  1 5 1 9  war  er  DbrU 
fler  über  1000  SS)Jann3ürid)crQ5olcföiu2)tcii; 
jlen  £erfcog  Ulrichs  pon9Ü6ürtember4,unbram 
153 1  in  Der  Cappeler  <s$d)lacpr  um*  Leben. 
ÖrcT'.  rio: [  hii3  ifl  1 392  ein  «DlitglieD  Der  befann* 
fen  @t.  ©eorgen  @efellfd)a|ft  gemefen.  QSon 


Der  3«flö/  «1*  <r  Denfelbcn  übeltractiren  »rollen, 
erfcpejjen  morDen. 

Äeifcfcius  (©regoriu*)  ein  (Eartbeufcr,  mar 
De*  tapfer*  ÄTarnmüane  Sßeicpmafer,  unD 
feprieb 

1.  Statuta  De*  (Eartpeufer*örDcn* ; 
mie  aua) 

2.  Margaritam  philofophicam,  33afeli  y8| 
in  4. 


De|7cn  9iacpfommen  N  Äeifdbad? 

1529  mit  feinen  unter S&l  6000  kann  ftfV"?  b,b,,olh- 


gug>Sß6lcfern  Die  etabt  SBien  miber  Die  $ür, 
efen  auf  Da*  tapfferfle  befd)ütjen  Reifen.  ©pan* 
gmberej  melDet  jugleicp  oon  tl>m,  bat}  er  naa) 


REIS  CONSTITUENDIS  (DE  DUOBUS) 
ifl  Die  SfofFfcprifft  be*  a  $itel*  au*  Dem  XlV 


gebenb*  1541  in  Ungarn  miDer Die  Sürcfen  rapf* ;  «Bucpe  Derer  «JtonDecten,  wie  au*  De*  40  Site« 


fer  gefodjten,  unD  einen  feiner  Söhne  bep  tlct) 
jjefcabt,  n>ela)er  in  einem  Öd)armü^el  Diel  ^ür» 
efen  erleget,  enDlid)  aber  filbfl  geblieben, roeld)e* 
geDad)tec  Q3nt#  aBe*  angefeuert,  aber  nid) t  ge» 
n>uil,  Da§  e*  fein  ©o^n  fei;,  Datier  er  aud)  ju 
einem  neben  ihm  fle^enDen  Obriflen  gejagt: 
Düfi't  brare  cBefdl  ifj  tco^l  i'i'rtee  chrlicben 
23egtö*bn<(|e<»  »mt) ;  als  er  aber  ben  tobten 
€6rper  ^ur  €rbenbeflattung  M«n  lajfen,  unb 
erfannt,  ba§  est  fein  @of>n  fep,  ifl  er  Darüber 
«darret,  unb  in  eine  befftige  Krancf beit  v»erfal* 
len,  Daran  er  balD  barauf  feinen  (jjeijl  aufgege* 
pen.  gjon  feinen  übrigen  ©öt>nen  ifl  1)  3«- 
^amt  Conrab,  &at)ferl.  Hauptmann  in  Dem 
©d)malfalDif.  Äriegetoorben,  roeld)ereinflnebfl 
41  3uncfern  feine*  @efa)led)t*  bem  tapfer 
(Car  1  n  V  JU  Ulm  au fgema r t et  2)  SL ucar,  .',ui i> 
ferl.  Ovatb,  jtarb  1^4,  unD  t)interliet;  unter  an/ 


au*  Dem  VIIi  <8ud)c  De*  3"fh"nianifd)en  Cobi» 
ciö,  unD  banDelroon  Denen  fonfl  fo  genannten  Cor- 
reis,  »ooon  ju  fepen  im  VI  <8(mbe  p.  1 37o.©iet)e 
aUd)  Promtttendi  Ret,  im  XXIX  Jfianbe  p.  8o6« 

»rife,  ftet>e  »eifen. 

Äeffe  (grofle)  bep  ben  ^aflorum;  eieti« 
Äeifen. 

»etfe  (^rt«d>e)  btefen  bencfwürDigen  ta- 
rnen füt>rct  im  93ucb  ber  QDBeirJbeit  X  ViJI,  3, 
Diejenige  «Keife,  roelcpe  Die  ÄinDer  3frael  unter 
ber  guten  5lnfübrung  IHofts  Durd)  Die  OBüfren 
nad)  Dem  gelobten  SanDc  Kanaan  antraten,  unb 
unter  ©otte*  @egen  nad)  überflanbenem  fielen 
Ungemad;  enblid;  glücflicp  oollenbeten.  €*  ifl 
jroar  ba*  angemgene  SBud)  ber  QBeitjbeit  ein 
SlpocrjpDifd;  <Bud),  unb  t)at  baber  feinen  fol# 


S1'?!'                          «?«ner  von  Steife  ber  Ämber  3fr«el  nad)  Dem  Canfe  Der 

SM^ÄfiK*?"  ^5"ngt,aral.erDing*eine  &fi**fc 

»on  erroebntem  ©pongenberg  geilet    Jo*  Sine  berrlicpe  «Keife  in  änfebung  Derer/Die  SS 

Um  J^S^^^fl^J^bn  d)e£Keife  antraten-  £a*»areu%erTliWltf 

»ebtenung  au*  fem  €ncf  el  gleu  ein  S&olcf  De*  g6ttltd>en  ©qeÄTlf  SS 

j|)e*  ttameM  um  Die  3)J«ttebe*  i73abrbunDert*  Sott  einen  ©na'benbunD  SfffiS 

befleibet. .  3«  3«Jr  707  mar  ein  grerierr  er  molte  ibr  @ott  fepn,  unD  fie  folten  Sk 

I  mor> 
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woouete,  unD  fein  gcuer  unD.£>ecrD  ^atfe.  ©le 
wurDen  jmar  auf  ifyrcr  Dieife  Durc&  Der  (ügpptcr 
OSerfblßung  fyefftig  bcjrurfjt  gemalt,  glcidjwobl 
aber  an  gctro|ter  §ortfcfeung  Dcrfelben  ntc|>r  ge* 
In'nDcrt:  üöenn  ©ottfüljrete  fit  troefen  Durct)$ 
rotf)c  Ütteer,  Die  fciuDfeligen  (£g&ptcr  hingegen  j 
fmrfcte  er  in  Daffelbe,  unD  crfüuffre  fie.    UnD . 
wae?  foü  man  fagen  von  Der  wunöerbabren  $üb>  | 
rung@otte$?  ©omanDcmpr;ilc©lauben  \iu 
flcllen  Darf,  Ijatte  Sfracl  in  einer  ßeit  von  Drepen 
$agcn  t>on  einem  Ä&nigrcic&e  in  Daö  anDere 
fommen  f&nnen,  unD  ©ott  liefi  fic  40  3af)r  in 
Der  3Büfren  |>erum  reifen;  DaDurcfc  tvolte  er  fic  * 
erft  bewerfet  machen/  grofte  $ljatcn  autf  juriepten, 
<f)e  er  fTe  gegen  if>rc  geinDc  ausrüefen  lief?: 
Denn  taö  QSolcf,  melc^ctJ  fo  fange  Seit  i» 
©claoeret)  gclebct  battc,  unD  Derfefbcn  gewohnt 
war,  würDe  Das  -öerfr  unD  ©efebief  c  niept  ge» . 
I>abt  baben,  fic&  Der  5ft«c&t  Der  (Eananitcr  ju '. 
wiDcrfefcen.   £r  füt>rcte  fic  alfo  niept geraDe,  fom  j 
Dern  Duccf)  oiele  Grumme  Umwege  na$  Dem  ge*  | 
lobten  8anDe.  UnD  in  2tnfefHmg  felcper  roun» 
Derbabrcnftufjrungmag  man  ja  mof)I  Diefe  9\ci> 
fe  Der  ÄuiDer  3frael  nacj>  Kanaan  eine  £errlü 
&>t  Äeife  nennen.  <&it  mar  e$  aueb  roegen 
Deä  fyerrfieften  SBegtveifer*,  Den  ibnen  ©Ott  auf 
folgern  SBcge  gab.  (Er,  Der  £err  felbfr,  gieng 
twr  ibnen  ber,  Deä  $agcö  in  Der  ^Bolcfen«unD , 
De*  Stfacptf  in  Der  fteuer '@<SuIe,  Da§  er  fie  Den  1 
rechten  SCßccrfüoretc,  unD  ifjnen  leuchtete,  ju  reüi 
fen  Sag  unD  Stockt,  2  SB.  Sftofe  XIII,  2 1 .  &' 
war  ferner-cine  f>errlid)c  SKcife,  wegen  De$  f>err' 
lieben  SauDcS,  Dabin  fic  geriebtet  mar.   @ie  rei*  I 
feten  Dur$  Die  SOPütfen  in  Da*  eDle  8anD  £a>  t 
naan,  fo  im  «Segen  lag,  in  ein  SanD,  Darinnen  j 
$Mcd  unD  £onig  ftofi.    SnDlicp  marD  Diefe 
Keife  aueb  t>crf>crriid)ct  Dura)  Die  bcrrlicpen  <2Bun* , 
Der,  fo  ©ott  auf  folcpcr  Dem  QÖoicfc  3fracl  leben  | 
«nD  erfahren  ließ.   S)aö  rofbe  SReer  mufre  ify ' 
nen  SBaljn  marten,  Daß  fie  mitten  r)inbur <b  geben 
fonnten ;  Der  Gimmel  muffe  ibnen  $leifcb  unD 
SBroDt  geben,  Der  Reifen  fie  tranefen,  Daß  e*  ii>- 1 
nen  ja  an  nicfjtö  mangelte  auffo!cbenif>rem  "SBe«' 
ge ;  if>rc  ftciuDe,  fo  fic  an  ftortfcfcung  Der  itteife 
binDern  roolten,  be|tritte  ©Ott  felbfr,  unD  Vertrieb 
fit  üor  i^nen.  tDocg»  erbaul.  ©eD.  über  Die  S 
<S>ang.  p.  399  u-  ff. 

Äetfe  («eine)  bei)  Den  ^aßorum;  ©ief>e 
Reifen. 

Äeife  (ttTonb»)  fie^c  OTon&/&eife,im  XXI 

löanDe  p.  1 100. 


Äeife.(ßcl& 


Äetfe  (not^xpenDi'ge)  fle&e  notbwenDf» 
ge  Äeife,  im  XXIV  ®anDe  p.  14^  2  u.  f. 

2Uifebeft-fyretbung,  Äeifcbtic^,  $tci\)h.  Iti- 
tteratre)  %oX.ltinerartum ,  oDet  ein  foldjetfiÖuc^, 
Darinnen  man  entmcDer  feine  eigene  oDcr  anDe» 
rer  i^re  tKcifcn  befdjreibet,  unD  Darinnen  f>aupt# 
fad)I'd>  erjabkt,  menn  unD  mie  mau  \>on  einem 
Drtc  jum  anDern  gefommen,  mad  eitlem  an  je* 
Dem  mcrcfroürDige*  entmeDer  begegnet  oDcr  211 
@eftd;te  gefommen.  3)?an  oat  Die  wahren  von 
Denen,  fo  fmgirte  Reifen  in  fid)  fafieu,  woljl  ju 
untcvfd;ciD«n.  ® ie  erftereu,  Deren  an  Der  34' 


geroig  nicpt  memge  im  £rucfe  ;um  ^orfc&ci'n 
gefommen,  baben  ibrengan^gtitcn  ^u^eu,n>enn 
fic  tro  einem,  Der  «ffio^beif  liebet  unD  <2ß  l 
(m)<HWm  be^et,  abgefaßt  moröen  fTnD,  m 
*mlm  Ccr  ©efa),d,fe.  &  jTnD  aber  t  u 
gletcben  wenige  torbanren  unD  Die  fd)(ccbten  ba* 

b^?f-  ,^a"  ?artt  He  alfo  niebt  el>e  ut  © 
gängig  Der  ^)i|brie  cebralen,  alö  bihnan 
fic  auf  eben  Dem  ^robir, Stein,  Darauf  man 
-  m m  Sucper  tu  pt^Z^Z 
gut  unD  glaubmürDig  befunCcn.  ^nicvßdZ 

*T  StT?  T'  IV-  P-^^Den  einige 
Jieife » 33efd;rcibungcn  angctncrcfcf,  mit  Denen 
man  me&rentbcilä  betrogen  fep. 

Äeifebuc^,  fic^e  »effebefefcrefbuntj. 

Äeife^tf *  oDer  »bfa^rtß 'Slagge,  fieb< 
o'aSS^'nilX  JßanDe  p.  113s  befonDert  1139. 

•  «fF^O  ob«  Kei>  Rftab,  nacb  Det 
eigcnihjcn  «eDeutung  in  feiner,  Du*  j»  ?{rrtl)i# 
gen  @pracbe,  Daß  £aupt,  oDer  Der  CbcvüeDcc 
©eiebrten,  oDer  ecDreiber.  2)enn  Die^ürcfcn  aU 
Ic,  fo  Daö  ©efe^  »ei  fteben,  unD  in  Dem  Sücoran 
fltiDirt,  oDer  nur  fertig  fa)reiben  f6unen,  mit  tU 
nem  OBorte,  alle  Die  t>on  Der  geDer  finD,  unter 
Dem  tarnen  «ffenöi  begreijfen.  ^r  ift  einer 
Der  boben  ^ScDicnten  am  #ofe  DeiJ  ©roß  (£ul* 
tanö,  unD  Der  $ci)|WnDe  Deö  ©roß  >  Q3f:icrö 
(peiu  amtifl ,  aüe  «riefe,  ^reiben,  W 
irallungen^efeble,  u.  f.  n>.  au^ufertigen,  unD  Da« 
2lmt  eineö  (£an^Ierö  unD  (55taat£t  s  (Sccrcearii  m* 
qjeirf)  ju  terfeljen,  ju  Dem  £nCe  er  eine  groiTc 
Shijabl  @d>reiber  unter  i^m,  unD  weil  in  felbU 
gcr  Regierung  fa|r  aüeö  auf  millFi^riifbc  53efeb< 
le  anf»mmt,  t>tcl  ju  tl)im,  aber  aueb  groffc  3cci* 
Denttcn  emjuue()inen  f>at,  D^cr  Diefe  eteUc  üor 
eme  Der  emtragiieb^en,  unD  Dabc?)  'man;  ohne 
Unrecht  ju  tfitm,  balD  reieb  merDen  fan,  gebalten 
mirD.  ^n  Den  $roi>in^n  bat  ein  jefrer  «e* 
qlerbeg  aueb  einen  IRciö  effenDi,  Der  in  feiner 
wmnp  eben  Daö  terriebtet,  maö  Der  }u  ^on» 
l^antinopc!  in  Dem  £aupm>ercfe  unD  über  £2 
gnn&c  9\eic^  tlnit. 

Äj!fttut^  S0,Be'  ^^^"Peruntrp.-Solcte, 
im  XXII  «anbe  P.  M62;  ingleicben  riuch. 
folge,  im  XXIII  «anDe  p.  1  r4  u.  fT  ^ 


Äetfe^to^nert,  0/>^  Principi proßeifienti 
prtßand«,  Riffen  folebe  grobnen  oDer  ©ienft* 
lct|tungen,  melcbe  reifenDen  giirflen  oDer  X)crr^ 
febafften  gctf>an  merDen  muffen,  j.  e  ^bngen 

|f?ciil,?,LQ5orfpanncn  U,,D  ^ortf^ajfiina 
Deö  9?eife5©erdt^,  u.  D.  g. 

ÄeffoeBebityren,  f|e^e  Äeif^tBelb. 

Äri|e«(ß»elb,  Mulclo  vofaüorumoä  exerci- 
tumnonvcnientium,  fjetflen  Diejenigen  <j*rtajfget* 
Der,  mclcDe  Die  aujTenbleibcnrcn  Sebnleute  Dem 
Ztfynt  *  ^)errn  wegen  Der  öerabfaumten  Dvitter* 
Diente  oDer  Der  fonf!  fo  genannten  ^)eerö<^o(ge 
entrichten  muffen,  eic^c  ^Ma,  tat  I  £anDe 
p.  f  37.  ingleic&cn  Hoßcnditium,  Im  XIII  «anDe 
P.  985- 

3  3  Äe/f^ 


3*3 


Seife*  «Efetb 


SeiTef. 


364 


Se  ife  *  dJelD,  21 0  j  u  g  *  (ßct  b,  Pecuma  ad  an- 
penfas  in  i/er  adeundi  muneru  caufa  fufapten- 
dwn  bcif r  internem  Der  Sfufh>cinD  oDer  Dieje 
niaen  Äoflen,  meiere  jemanD  bet>  51ntretuncj  et* 
ne*  neuen  2fmte*  roegen  Der  n&rbtgen  .£>in*unD 
.fw » Reifen,  oDer  auf  Socrfc^affung  feiner  $a» 
milie  unD  Der  ihm  iufranDigen  <Sad;en  pon  ei» 
mm  Orte  jum  anDern  maa)en  muf;  fo  ipmaber 


Kefpoafum  De*  ßeipjiget  ©a)6ppen '  ©  t  u  I)  Is  D  001 
3apre  1581  Abcrein  fommt.  SlnDere  aber  (wo 
Der  SHepnung,  man  muffe  einen  UnterfdjicD  ma* 
eben,  ob  Der  QSater  feinem  ©obne  Da*  dUift» 
©c(D  nur  fo  fa)lecptf)in,  oDer  Dagegen  in  Der  9lb* 
Mt  gegeben,  Damit  er  feine  ©tuDien  um  fo  oiet 
befier  abwarten  unD  jura  gewünfepten  €nbe 
bringen  f otine.  trfrern  $aU*  f 6nnten  Dem  ©ob' 


mebtentpeil*  entroeDet  in  baarem  ©eJDe,  oDer  ne  Die  Denen  ©tuDircuDen  in  Den  Diesten  fonfl 


fonfl  au*  Denen  «tattern  unD  anDern  Daqu  an* 
getPKienen  toefauen  gut  getpan  roercen. 

Seife  *  <0Hb,  Seife  Gebühren,  Seif**»©» 
flen,  äw/bx  Itineru,  oDer  Honorprium  Judici 
■vel  Advocato  profiriftenti  debitwn-,  beißt  aua) 
Dasjenige  ©elD,  melcbe*  reifeuDe  ©ericprt'^cr« 
fonen  oDer»2(DPocaten  in  Slnfepung  Derer  aufba» 
benDen  Streit  »unD  $rcce&»@aa)eri„,  oDer  in 
anDern  gericbtlia)en  Sfngelegenfyeiten  au*wgeben 
haben,  roela)e  ibnen  aber  emmco«  au*  Dem-  %\> 
fco  oDer  pon  Denen  9>artbepen  gut  \w  thun  flnD. 
9laa)  Der  Äönigl.  4]3obln.  unD  £bur  *  ©ad)f. 
£aj-<JÖrDnung  fiuD  einem  ©raDuirten  oor  JKei» 
fes©ebübren-anD  au*l&fung*»£o(lent>on  1  «Diei« 
Je  1  9?tblr.  einem  anDern  2lDoocaten  aber  16  gr. 
über  $ubr*9\og*gobn  unD  iibtbige  S'QniR&iu 
'enrriebten.  93or  Die  SXücf  *  Steife  aber  roirD  roei« 
ter  niept*  bt\a\)\t  ©onjl  bef ommt  aua)  fo  roobl 
in  buraerlicptti,  al*  peinlichen  <^cpenubet9io&* 
unD  ftubt^obn  nur  &u*löfung  ein  Beamter 
täglich  21  gr.  ein  Slctuariu*  13  gr.  ein  ©taDt* 
(^ebreiber  oter  ©ericptöbalter  16  gr«  ein  8anD* 
«Kiffer  10  gr.  ein  eanD*©d)&ppe  8  gr.  eine  an» 
Dere  ©eriebt* . »  ^erfon  in  (BtdDten  it  gr*  auf 
Dem  ÜanDe  6  gr.  Die  SlDelieben  unD  *£>ocbgraDuir» 


par  uigeflanDenen  greppeiten  ganfc  unD  gar 
niept,  in  Dem  legten  §aUe  aber  nur  al*Denn  ju 
flatten  Pommen,  wenn  er  feine*  QJater*  «£>o|fcn 
unD  ^ünfeben  ooUPommen  erfüllet  unD  u>a* 
rea)tfcbafeue*  gelernet  b<«.  /\mh.  Habiu.  C. 
ne  filius  pro  patre.  ÄefolD  in  Thcf.  PraO. 
Contin.  v.  Seifen 


toppr,  »irD  eine  SBeDecfung  De*  »g)au# 
pte*  genennet,  Der  man  pa)  in  SEBinter*ieit  unD 
fonfl"  bep  öbler  SBitferung,  fonDerlicb  auf  Der 
JKetfe  beDienet,  unD  beflebet  felbige  in  unterfepie» 
Dener  2lrt.     «ßeo  Dem  ftrauenjimmer  föbret 
Diefen  tarnen  ein  Uberfölag,  Derocmen  auf  Der 
etirne  in  UDeo  galten  aeleget,  unD  mit  feinen 
breiten  Jipjfein  berab  bdngct,  binten  aber  .bat  er 
einen  Seilet  oDer  ftefh  Dergleict>en  iwrDen  in*, 
gemein  au*  Sltla*,  ^affent  unD  Dcrgfcicbe«  gc 
fa)nttten,ge(loptfet  unD  mit  55aummoUe  oDer  fei- 
Dener  5ßatte  gefuttert.    SfnDete  beDienen  fiaj 
wegen  De*  9frgenn>etter*  einiger  oen  gemdef^er 
CeinmanD  gefertigter  j  auffer  Diefen  finDet  man 
ooriefco  eine  Slrf  gantjer  Überzüge.  Die  (14  über 
Den  Äopf  frören  lajfen,  Deren  Untertbeü  al*  ein 
Äragen  über  Die  Siebfein  ffcb  au*breitet,  Der  t>or* 

Dere  Sbeü,  Der  oor  Da*  ©eficbteju  (leben  fommt, 
ten  Comtfarten  jeDer  tdgltcb  2  «Ktblr.  cm  anD«*  i(lin  gorm  einer  «Deafque  befebaifeu,  Darinnen 
rer  Commifar  neb|l  eingcfa)ioffener  3<^u"9/|ftcb  oor  Den  Stugen  acfa)liffene  CmflaUe  befin» 
auffer  SKofh unD  gubrlobn,  1  Sitblr.  3eDoa) [Den,  um  DaDura)  fieb  urafeben  ju  fönneii/  eS 
Da§  (TehiemauD  mit  Der  Äo(l  befebmeren,  aua) !  Dürfften  beo  6fftermunD  langem  ©ebrauebe  Cie 
Da*  «Kog^inD  $ubr/8obn,  mo  Die  Untertbaiien  1  Slugen  Dabep  eebaDen  letDen;  Derer  au*  mol* 
fofa)e  mm  Ifi  tbun  nia)t  (a)ulDig  (tnD,  nta>t  lenem@arn  gemurrt  ten,  unD  erDentlicb  naa)  Dem 
äbermafjig  angefe&et  merDe-  Übrigen*  (inD  aua) !  ©eficijte  abgctbeilten  3Äö^en,  welcbe  fia)  eben* 
Denen  bep  Dem  23en>ei§  unD  ©egen. «eroei^an»  1  fall*  bi*  auf  Die  2la)jeln  berunter  jüben  lajTcn, 
gegebenen  fremDen  unD  auflTer  Denen  ©eriebten !  bier  »ua>t  meitldufftig  ju  geDencfen-  £)ie  mei* 
»obnenDen  ™<m  Slblegung  De*  oon  ib' 1  (le  ^eguemita)feit  in  Dem  gemeinen  Ceben  per* 
nen  geforDerten  3eugni(fe*  airtiugebenDe ^ibtbige  fcbajfen  bi*ieijonoa)Cieau*  Den  rauben  i^cbaaf- 


5Ket(e»unD3ebrung*^o^en  oon  Dem  3<ugen» 
gübrer  Ol  rcia>m.    ttw'&l  Ptoc  <Deo». 


Äei(*»c5elb  oDer  Seife» Soften, 
Itinerisy  beiffen  ferner  Diejenigen  ?iu*gaben  bep 


feilen  auf  2trt  Der  ^eruquen  gemaa)ten  «JJJö^n, 
Derer  berabf)angenDe  36pjfc  in  beDürfffnDemSaU 
unterm  ^alfe  fia)  iufnüpffen  la(fen. 

»ef(«,Äofien,  (lebe  Seife#<ßelD. 
St^^Suffer,  Rifrus.   Stuf  Denen  öffentli* 


(Keifen,  melcbe  naa)  unD  oon  Der  höhet)  i£a)ule  \  eben  ^oflen  foO  feinem  «KeifenDen  ein  anDerer 
reifente  ©tuDenten  m  tbun  böten-  6*  finD  Buffer,  <ui(|er  »on  30  bi*  40  <M,nD  febmer  beo 
aber  DieferbalbenDie«Xecbt*gelebrten  niebt  fo  rea)t  fia)  m  fübren  erlaubt  fepn,  ober  frep  pa§iretmer» 
einig,  ob  folcpe  bep  fta)  ereignenDen  €rb  1  #dUeu  j  Den,  Da*  übrige  aber  enttpeDer  jurücf  gclalfen, 
in  Da*  gemein fa)ajftlia)c  £rbe,  ooer  Dagegen  Dem  1  oDer  mennDarjuunD  ju  Defjen  fortbringen  gnugl 
(hiDirenDen  <Sol>ne  auf  De|fen  ©:btbeil  eingerea)'  1  famer  SXaum  PorbanDen,  alfoforf  bep  Dem  2luf» 
net  merDen  foüen  ?  Carp3o»  in  Jurisp,-.  KomJ  flehen  bejablet  merDen.  «efiebe Äapfer*  lofepb6 
S«.  P.  III.  Conftit.  1 1.  det  18.  bejapet  ^ar  patent  megen  De*  Sefd)8  »  pofi»  tOefens  ton 
obne  Unterfa)ieD,  Da§  Die  einem  reifenDen  ^ob*  1 1705  §.  3.  Sontcrf.  pöbln.  unD  tCt>urfur|tI. 
ne  oon  feinem  <23ater  gegebenen  «Reife  * ©elDer  Öacbf  po(*»<Detm.  pon  1713.  §,  21.  4 


in  Dejfen  ^rbtbetl  fcMecbterCingö  nia)t  eingerea)i 
net  roerDen  follen,  n?enn  er  folcpe  ander*  nur  mit 
Sfiugcn  au*gegeben.  9Cßomit  aua)  ein  gemiffe* 


Äeffef  (®atiiD)  pon  »öirfebberg  In  ea)le» 
ficn,»ater|rlia)  Pfarrer  }u  SXanjfen  im  @ret» 

nauifa)en 


Digitizt 


W  ÄrffH  

nauifc&en,  Dmn  16*70  Pfarrer  m@ro§aulen,  im 
£errnfra$tifd>en,  unD  f^«rt>  1*82  an  Der  Sipe» 
pierie,  m  Öorcfa,  einem  $oblntfcben  &ta*Dtlein, 
Dabin  et  einen  guten  §reunD  m  befugen  gerei* 
fet  mar.  6  f>at  übet  $f.  XCIV,  i9/eine  $re> 
Digt  Drucfen  la|7*n,  unterm  Sittel:  S)aoiDifd)er 
Äummer  oni r,  iinD  auffer  anDern  geiftlicben 
£ieDern  bat  er  auch  em  erbaulichem  fträblina*' 
£teD  acDtc^tet,  roclcbeö  in  e<frl«|len  befannt  ift, 
Daher  in  De*  «bertf  Cervimomio  Uteretop.  67 
tiefe*  ©ifhdjon  wn  fyn  aetefen  Witt: 

Snvitcr  in  facra  myfteria  celfa  cathedra 
Promulgas,  hymnos  condis  &arte  facros. 

58ef.  SatUettte  de  Hy  mnopeeis  Silefiis,  p,  54. 
»  »elfel  (@>alomon)  ein  berühmter  S&eDicu* 
iu  Stoijgange  De*  17  ^abrbunDert*,  Pon  £irfcb< 
berg  burtig,  rpar  anfänglich  <StaDt'9}bpftcueJ  ju 
SBorm*,  rourDe  aber  al*  «Oei&oglicb  Kurten* 
bcrgifcber  8eu>'2lr&t  nacb  ^tuttgarD  beruften. 
2)}an  trifft  in  Denen  EphcmeridibusNat.Curiof. 
perfcbieDene  feit»  ©Triften  oon  ihm  an,  Der* 
Bleichen  unter  anDcrn  finD: 
t.  Epiilola  ad  Academiam  Nafc  Cur.  free 
praemeditationes  de  quibusdam  in  arte 
..  in 
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i  expolienda  requifi  tis  haften  us  non 
«vuxuiuum  peafitatis  curaevc  habitis. 

2.  Sipho  Wurtcmbergicus  f.  Sipbo  inverfus 
crueibus  aquialris  fluens  &  refluens  ha- 
ftenus  inauditus,  «SturgorD  169015  4. 

3.  Cogitatio  de  thennometro  cpcrefpon- 
.  dente.  - 

4.  Anatomc  picea?,  abietis,  pinique  fylve- 

ftris. 

f.  Refponfumdefuftore&preflbreHainaca. 
A8a  eruä.  lat  ©iebe  auch  Den  Slrricf ei  »ei* 
jetfanifcue  Jttdfchtne. 

ÄelfeNi&ol«  (Pfeffer')»  Pfeffer  »ei» 
felfcolcj,im  XXVII  fcanDep.  1399. 

REISEUANA  MACHINA,  fiebe  Krifeltar* 
fefae  Jttöfdjuw. 

»eifeltamfcbe  trUfc&i'rte,  Macbina  Reife- 
bona.  £)ief<  3Jlafd)me,  roeiebe  Der  berühmte 
3Burtenbergifd)<  SÄeDicu*,  £).  @alomon»ef 
fei,  pon  Dem  hn  oorbergebenDen  ein  befonDerer 
Slrticfel  banDelt,  im  3*br  1674  erfunDen  unD 
entroorffen  bat,  Dienet  nicht  fo  n>ot>i  jur€rfännt' 
ni§  Der  natürlichen  Sage  unD  $orm  Derer  cörper» 
liefen  Sbeüe,  fonDern  hauptfächUd)  ttn  Mecha- 
nifmum  De*  Umlauft*  De*  ©eblüte* ju  leigen,  unD 
roiti)  Daber  00m  ©rfinDer  sTATUA  HUMa- 
NA  CIRCULATORIA  genennet.  6J  ift  felbige 
nemlid)  Der  ©eftalt  nad)  alfo  eingerichtet  gerne-- 
fen,  Dafj  man  Darmne  orDentlicb  einen  aerotffert 
Liquorem ,  Durch  eingelegte  SXönre,  gleich  al* 
Durch  Den  Oefophagum  in  Da*  •6er^e/  oDet  in 
einem  längeren  SBcge,  udD  fünffacher  Durch  Dlc 
Intcltina,  Durd)*  pancreas,  venam  port«,  hepar, 
ic  venam  civam  in*  «&er^e,  t>on  Dar  per  vafa 
pulmonaria  in  Die  Iincfe  fittii  Cammer,  ferner 
au*  Dem  £er&e  in  DenÄopff;  jugleich  ourch  Die 
arteriam  magnam  in  Die  obern  unD  untern  ©lie* 
Det/^on  Dar  »ieDer  per  venam  cavam,  fe  mit 
einer  valvula  »erfehen,  jurüefe  in*  £er$e,  b<w 
fönnen  («tuffen  feben:  ferner  i|l  Der  Liquor  per 
emolgemcs  *  rencs  in  DieSölafe  gegangen,  unD 


Jat  ftcb  in  felbiger  fo  lange  aufoebduOt,  bi*ibrt 

nach  QGßiHPühc  Kmglren  fönnen:  9fdcbfl  Diefett 
f»U  man  Den  ufum  Pulmonuro,  tk  in^mD  ex< 

mmm  roerDe,  haben  fe&*n  ftmtll  ,3  f{(j 
eben  Die  barmorrhojdes  tmD  Den  anu'm  mit  fei* 
nenj  Sphmftere,  Durch  feffen  OeffnungoDer  3u; 
^lutiung  Die  Fcces  autfgelaffen  oDer  angehalten 
meiDcn  fönnen ;  auch  hahe  man  fo  gar  eine  STDer* 
^§  appliaren  »nnen  :  COBobeo  aber  Diefe*  in 
ad)f  |u  nehmen  geroeil,  Da0  man,  nähern  M 
oDer  roentg  Durc^  Dieißlafe  r-om  Lquoreroeqac» 
aangen^auch  nad>tUnD  nach-  oDer  auf  ein  mabf 

"flS  ^a,TcC  SS0^  Wart,  al* 

em JJcnfd)  Den  äbgang  feiner  §eud)f igfeiten  mit 
Spelle  unD  Srancf ju  erfe^en  pfieget.  ©|efe 
gachme  bat  Der  ^)err  tt>.  Xeifel  roörcflicfi  in 
©tanD  gebracht,  unD  in  feinem  Mufeo  twaw 
ieigt:  Jlßeil  ^ie  aber  nur  gröblich  entroorffen  a» 
^ffter  Od)  entfchlcfTen,  ein  OTdbXsßlS 
auf  tunjllichere  unD  nettere  ^eifc,  nach  foldjet 

?nD      f0  0«  Mi 

|te  einen  ^on  oon  fid)  geben  unD  fich  beugen  Fön# 
ne,  aufarbeiten:  &  befchreibt Diefe* aföf  Ibff 
in  Mtfc.  Not.  Cur  Dec  x.  An.  4.  &  5.  obf.  ,9, 
p.  24 j.  fq.befonDerö  aber  nach  Der  ganöen  Su-ul 
ctur  ih.  An.  9.  &  ia  obf.  1. p.  7.  feq. 
ÄeifeluiB  (Oafomon)  flehe  »eifel. 
»eifemaa^,  fiehe  VOvqma$. 

xx  iöanDe  p.  1 147. 

»eifen,  ftehe  Ke<fe,  roie  autf)  mtiffetuhtfa« 
Äol«,  im  xxii  SanD*  p.  ie6a.  ingleichert 
najfofaf,  tm  XXIII  ©anDe  p.  1 14.  unD  enD# 
Iid>  Beiftg. 

Äeifm,  Da*  Äeifen  an  frembetDete^an* 
Dernng,  Wanbert^affr,  Peregrinaüo ,  $tan6. 
mm*.&4  man  fremDe  MnDer  begebet,  iftd. 
ne  eache,  roelche  fchlechterDing*  roeDer  ju  faDeln 
noch  ju  loben,  ©enn  man  hat  au*  Der  £rfab* 
rung,  Da§  folcbe*  manchem  nü&licb,  manchem 
mtivt,  roemgfren*  nicht  erfprieftieb  geroefen, 
meldte*  aUe*  oon  Dem  ©ebrauch  btfMbm,  06  e* 
pernunfnig  oDer  unoernünffrig  angefleflet  roirD> 
DepenDiret.  SBer  PernüiuTtig  unD  alfo  fluglicb 
reifen  roiU,  mu§  hoirptf4d)lich  fem  Slbfeben,  To  7t 
pdbep  bat,  uberlegen,  unD  Die  ju  DemfelbenDien» 
liehe  «Kittel  nicht  nur  au*fmnen,  fonDern  auch 
gefchteft  appliciren;  im  gaB  aber,  Da§  e*  ihm 
an  folcher  ©efepief  lid) feit  fehlen  folte,  iemanDbep 
fta)  haben,  Der  ihm  an  Die  #anD  gehet.  2)a* 
gemeine  2lbfebenbe»  Reifen  foU  gemeiniglich  Dar* 
innen  begehen,  Da§  man  Die  <3Belt  Fennen  lerne/ 
Da*  t'Jr,  Die  SBölcfer  in  ihren  ©itten,  ©eroohn» 
heiten,  aufführung  betrachtet,  unD  aUe*  geb&rl* 
ger  maffen  ju  feinen  9to$en  anroenDet  ©oA 
roie  Die  «J>rofe§ioncri  UnD  ^ijfeirfchatftcn  unter» 
febieoiieh,  Darau*  aud)  oerfchieDene  @tdnDe  Det 
SÄenfcben,  Die  mit  Denfelkn  umgehen,  entfprin» 
gen;  fo  fönnen  auch  nod)  befonDere  Slbfichten 
bep  Reifen  flatt  haben,  gm  ^h»loguö  beföra. 
mert  fid)  um  Da*  9veligion*s<2Eefen/  ein  Siecht** 
©elebcter  um  Die  QJerfafjungen  De*  4ufTerlid)en 
gtaat*,  ein  SÄeDicu*  um  Die  @ebeimni|fe  Det 
mw,  em  W>Wv*  unD  $b«W<>*u*umfol* 

d)c 
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a)c  ©inge,  Die  in  ibren  tfram  Dienen.  Slutf)  ein 
Äriw^Rann  pat  Da«  Reifen  ju  feiner  QBiffeu« 
fa)afft  nfctbig.  «Öcrc  S^laro  in  feinem  Foiybc 
T.  I.  p.  287  lagt:  SM«  (Keifen  »er Raffen  einem 
£rieg«*!D}anne  Die  ©elegeubeit,  ficf>  Das  Sinken* 
menf  ($r-le  Camp,  d'ccil)  ju  formiren,  unD 
allein  &rieg«>?D?ann  ju  feben  lernen  ;•  unD  p.  288 
eben  bemelDeten  $5anDe«:  S)ic  SXeifen  finD  ei# 
nemÄrieg«  Spanne  fepr  n6tt)tq,  um  fia).Da«  2lu* 
gen»2)eercf  m  formiren,  Da«  einem  (Eapitain  fo 
nüfjlia)  i|t.  ©er  Äauffmann  fuebet  aufteilen 
Dura)  J&anDlung  unD  ©eiverbe  (Gewinn,  ©ie 
Littel  befreffenb,  fo  finD  einige  vor,  einige  bep, 
unD  einige  naa)  Der  Dieifc  ju  beobachten.  Q3or 
Der  SKeife,  bat  Derjenige/  fo  reifen  roill,  ju  feben, 
tbeil«  auf  Die  «efa)affenbeit  feiner  ©eclen,  iva« 
Deren  nati'ir!ia)en  BujtanD,  unD  Die  Dura)  tflcifc 
bereit«  erlangte  @efcpicfliä)feit  betrifft,  inDem  jur 
©nüge  begannt,  rote  man  auf  Reifen  viele  £ic> 
legenpeit  finDet,  etwa«  ui  lernen,  aber  aua)  gar 
leia)t  in  jrvthunicv  unD  aüerbanD  £a|ter  ju  faf* 
leii,  roobcp  fonDerlia)  Dienlia),  roenn  man  Der 
©pracbe  Derjenigen  QBoIcfev,  Die  man  ju  befu» 
a)en  geDencfet,  einiger  maifen,  mäa)tiq  t)t;  tbcilä 
auf  Die  5}efa)affenbcit  feine«  2eibe«,in2lnfebnng 
Deffen  fia)  uid)t  ein  ieglia)enu  reifen  fa)icf  er,  unD 
Denn  auf  Die  $efa)aftenl>cif  feine«  QScrmbgen«, 
inDem  man  bep  Dicfem  3l,)tanD  mit  ©elD  muß 
verfeben  fepn.  '.IBirD  Die  SKcife  felb|t  angetre* 
teil/  fo  befümmert  man  (leb  vor  allen  fingen 
um  bequeme  ©elcgenbeit  von  einem  Ort  nun 
anDern  ju  frommen,  gebrauept  gebörige  söebut* 
fatnEeit  mit  Dem  ßogiment,  mit  Der  Äoft/  Unv 
gang  mit  Den  §remDcn,  Deren  Ritten  unD  @e» 
twfynbeitcn  juf6rDer)t  einuifepen.  SÖefinDet 
man  fia)  an  einem  Ort,  fo  fiebet  man  Da«  <£c» 
l)cn?roüiDige,  tr>ie  e«  eine*  jeDen  EnDjroecf  mit 
fta)  bringt,  jcia)nct  aua)  Da«  vornebmfte  in  fein 
9\eife>iöua)  auf,  roorbe»  fe,)r  ratbfam,  roenn  man 
mit  naa)Driicflia)eu  9\ecommenDation«*v£a)rei* 
ben  oerfeben  ift.  9?aa)  Der  SXeifc  mu§  man  roif» 
fen,  feine  gefepene  unD  ernannte  <Saa)eu  flüglia) 
an  Den  Sftann  )U  bringen,  fo  Dajjmanfta)  Dabei) 
alle«  Arabien«  unD  2luffa)nciDerep  entbot,  unD 
niebt  bei)  aller  ©elegenpeit  ium  QSerDruj;  auDe« 
rer  Davon  ju  reDen  anfange.  <2Ba«  l>icv  ganp 
Furfclia)  von  Der  Älugbeir,  Die  man  bepm  Reifen 
ju  bcobaa)tcn  bat,  gefaget  tvorDcn,  Da«  \)at  Der 
berübmte  £err  Juliuo  23  r nh.ii D  von  &o(?r 
in  Der  Einleitung  vi  Der  Äwgpeit  ju  leben,  im 
XIlI  Kapitel  au«fnf)rlia)cr  in  folgenDe  b«W 
nüfclicpe  Regeln  gebraebt :  1)  ©cbe,  ebe  Du  reifejt/ 
alle  UmfldnDe  von  Deiner  SKeifc,  unD  von  Deiner 
*J}er|bu  Durcb,  formire  Dir  r>ieraud  Regeln  Der 
Älugbeit  entmcüer  felbjt,  oDer  applicire  Diejcnü 
gen,  Die  Du  von  anDern  geboret,  oDer  vor  flcb 
felbjt  gcfunDen,  auf  Deinen  3uftanD.  0)  QSor* 
ncmlieb  unterfuebe  Deine  Wlftty,  tve^roegen  Du 
Dieb  auf  Die  SKcife  begiebeft,  ob  um  Dieb  ui  qua« 
lifirircn,  roenn  Du  ein  ^aont  hommc  feon  tvilft, 
oDer  um  Deine  QJelebrjamfeif  ju  vermebren,  Da* 
fern  Du  von  Den  ©tuDien  ^)rofe§ion  macbeft, 
oDer  ©elD  Durcb  £«nDlung  J«  erwerben,  unD  \\\ 
negoeüren,  fo  Du  ein  Äautfmann  bi|r,  unD  tvaö 
mebrvor  verfcbieDeue  Slbffc^tcn  fei;n  Bnnen. 
^)ernacb  macbemK  Deinem  Söeufef  einen  Uber* 


fcblag  unD  fiebe,  rote  lange  Du  ungefebr  bleiben 
fan|t/  maö  Du  befeben,  unD  ivie  Du  Dieb  auf  Deu 
ner  SXeife  aufjubren  mil|l.  95etraa)tc  Deiue  8eU 
be«.€onjtitution,  ob  Du  Delicat  fev(t,  oDer  ^ati* 
guen  augftebeneönnelr/alle^acbte  fcblatfenmu)!, 
pDer  ob  Dirä  gleicb  gilt,  wenn  Du  etlia)e  ^ebte 
roaeten  fol)r,  alle  (gpetfen  efien  Diirfe)r,  oDec 
Dieb  in  Der  jtofl  in  Siebt  nebmen  mufi  ^rami» 
nire  Dieb,  ob  Du  in  Deiner  Dieligion  feft  unD  ruobl 
I  gegrünDet,  jum  ©pielen,  @au|fen,  unD  anDern 
I  £)ebaua)en  geneigt  fev(l    Uberbaupf,  auö  Dei* 
ner  S>clb|i  *  ErWnntui^  maa)e  Dir  «Kegeln  Der 
Älugbeit,  roa*  Du  auf  Deiner  Dieife  tr>un,  oDec 
unterlaifcn  fol)r.   3)  Sftacbc  Dir,  vorncmlicb»  <b< 
Du  in  ein  SanD  gebefr,  Die  SMnfcen  Dcrfelberi 
( ^rovin^  brfannt,  unD  laf?  fle  Dir  von  Äanfleu* 
ten,  Die  Deine  gute  $reuuDe  ftnD,  erfldren.  S)enn 
fon)l  iernefr  Du  Diefelbcn  geivif  in  Der  S«mDe 
mit  Deinem  ©a)aDcn  fennen.    4)  ©rfunDige 
Dia>  mvor  nia)t  allein  nacb  allen  mcrcfivurDigen 
(£aa>en  unD  ^erfonen,  Die  ju  Deinem  3\r>ccf  Die* 
nen,foHDeru  aueb  nacb  Den  ©ebraueben  Der  QJM* 
cf er.   5)  Äauff  Dir  Die  neuefren  unD  fpectaletren 
iÖefitreibungen  ein,  Dcffelben  ganDfö  oDer  fcerje* 
nigen  £taDte,  Die  Du  befehen  mil|V   ©emn  Du 
W  vielfältigen  9?u$en  bievon  m  erwarten,  ©u 
Darffit  Dir  nia)t  fclb|r  Die  «9?übc  geben ,  aufm» 
jcr-reiben,  roaö  anDere  febon  bereit«  aetban,  fou- 
Dern  fupplireft  nur,  roa«  }Te  atifjgelaffen^Derver* 
befferjf,  ma<5  fle  unred)t  gefegt.  £)u  bitl  gleia)» 
fam  an  Dtmfelben  Drfc  frr  on  eintventg  befannt, 
oDer  fault  Doa>  Dura)  ©ifecurfe  ermeifen,  Daf 
Du  Dafclbii  nia)t  ganfc  unD  gar  fremDc  fepft,  ive!« 
d)e«  aiia),  n>ic  unten  mirD  gefaget  merDen ,  fei* 
nen  s^u^en  l>at-    ©u  meilt,  melcbcö  Da« 
feben«mürDigfte  ift,  unD  mornaa)  Du  ju  fragen  ba|tr 
Da  fon|t  maneber  lauge  Seit  an  einem  Crte  ge. 
legen,  aud)  rvieDer  megjubet,  unD  Dod)»cbl  Da« 
mercfiviuDigite  nia)t  gefeben  bat.  c)  Jfrab  ac* 
curate  Special* Abarten  bev  Dir,DamitDu feben 
fan|t,  reo  Du  in  Der  3Bclt  fepjt,  unD  corrigireDie» 
felben,  fo  etmaö  nia)t  eintreffen  roill.  ^nglei' 
d)en  aua)  allerbanD  «Dtaaffe  unD  ©ewiebte,  Da« 
mit  Du  in  Der  $rentfe  allerbanD  <?aa>en  au«* 
meffen,  unD  Dir  aufnotiren  f6nne|t.    7)  €*on» 
Derlia>  nimm  von  Dem  Orte,  Da  Du  ber  bi|t,  gu» 
te  9\ccommcnDation«-(£d)rciben  mit,  fie  feptt 
aua)  von  mein  fie  rooUen.  ©ie  SKecommenDa« 
tionen  von  vornebmen  Äauff Herren  an  berubm* 
tcVSanquier«  unD  renommirte^auflfutc  (inDwobl 
Die  bellen,  Denn  Die  belffcn  Dir  auf  SKcifen  au« 
Der  9}orb,  ir:gleicben  aua)  Die  (2a)reibcn  vonSfti* 
niltern  an  ^IbgefanDte,  oDer  ^inijtre«  Deffelben 
^)ofe«,  Da  tu  bingebeft-    8)  Ob  Du  Dein  ©elD 
baar,  oDer  an  ^ßea)fel  *  Briefen  mitnebmen  foljt, 
fan  man  nia)t  Determiniren,  inDem  btfiroeilen  bep 
bevDeu  einige  3ncommoDitat  ift,  fonDern  riefe« 
fommt  m  Der  Application  auf  Die  llnterfucbunc) 
Der  UmltduDe  an.  2lm  bejten  i|t  e«,  tvenn  Du 
etma«  QelD  baar  ben  Dir  baft,  etwa«  aber  an 
SBecbfcl  *  «riefen.  9?tmm(r  Du  aber  n>c!d)e  mit, 
fo  babe  geDoppelte  bep  Dir,  Damit,  wenn  Der  ei:;e 
verlobren  gegangen,Du  Den  anDern  jur  «Keferve  ba» 
ben  m6ge|t.  9)^rFunDige  Dia),Daferne  Dutlrfaa)e  m 
fparen  ba|t,  bep  teufen,  Dienicpt  von  gToffem  Q3ter- 
mögen  finD,  unDaua)anDemOrtegetvefen.  ©t'cfe 
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3^9  Äcife-it 

uXtwtt  Dir  nueroano  Siegeln  Uno  lauteten  ja* 
ften,  wie  Du  auf  eine  unmutige  Strt  auf  Deiner 
Steife  fparen  ranft,  Die  6ffter«  reiche  $atfagirer 
niebt  mifFen.  bisweilen  oerthut  ein«  in  einem 

SanDe  etliche  bunDert  $baler>  unD  hat  »on  feiner 
Steife  eben  Den  93ortbeil,  attf  «in  anDerer,  Der 
wohl  etitdje  taufenD  D<j>enfiret.  10)  8afj  Dir  Die 
Oetter,  roo  Du  auf  Deiner  Öieife  «inrefjren  »ilft, 
von  otrannren  .tvaufjinucu  oi/er  tuiuern  guitn 
$reunDen  Deine«  Ort«,  Die  in  Der  $remDe  gerne* 
fen,  wcommenDiren,  Denn  föfanftDu  ftdjet  trauen; 
unD  wiffen  fie  am  b«ften  au«  eignet  (Erfahrung, 
an  w«la)em  Orte  gut  oDer  fcbltmm  ju  logiren 
fei>.  .  Ii)  3e£o$  müft  Du  Dir  Daß  allezeit  ihre 
fXaifon«  fticn  laffen,  ttxrtn  fie  urteilen:  3nbi«» 
fer  «feerbergt  ift  gut  ju  logiren,  in  jener  niebx 
SDinn  Die  t'aitc  fcphiffen  in  cht  allezeit  ac  curat, 
unD  Di«  SSeurtbeflung  De«  ©Uten  uub  Q36fm  ift 
naef)  D«m  UnterfcbeiD  Der  ©emtither  ui  unter« 
fcb«iD«n.  SDlancbtr  bält  eine  Verberge,  au«  ei* 
ner  rotfen  feiner  Übficbt  unD  feine«  Jpumeur« 
u)m  btfanDern  Oiafon  oor  gut,  Die  ein  anDera 
tor  Wimm  b4lt-  » Söeftebe,  eh«  Du  in  frem* 
DefcttD«  reifeft,  arjt  Die  oorncbntftw  Oerter 
Deine«  QJaterlanDe*  unD  jübe  oon  Deffelbenäu* 
ftanD  genaue  &unDfa)a|jft  ein/  Denn  wenn  Du  De« 
nenftremDen,  jbDarnacb  fragen,  Pon  Der  Q5e* 
ftamttt  Deine«  <3BaterlanD««  fliacpricbt  geben 
fanft,  fb  Darffit  Du  fie  ftitt  gr&fferer  äflaranr« 
fragen,  unD  wirft  De-Jo  mehr  bon  Dem  ©faatü> 

3u  Dem  ift  e«  ja 
IdcbeTlia),  Daß  man  ia  frembe  WnDet  reifet,  unD 
in  feinem  QjaterlauDe  fiel  niebt  einmahl  reebt 
umg«f«b«n,  welche«  Doa)  Dorr  DeMn  meiften 
©eutftpen  gefehiebf.  13)^  t>ep  Dir 
ju  fuhren .  Ift  ein«  unnötige  ^aef)«,  Denn  fie  be* 
feueren  nur/  unD  halt  du  an  allen  Orten,  wo 
Du  birrfommft,  ©elegenbeit,  Dir  «Sucher  ju  bor* 
gen.  $)u  muft  aueb  auf  SXeifen  mebr  obferof* 
ren,  ftbön,  hören,  unD  auffchreihen,  öl«  lefen 
oDer  meDitiren.   14)  SJuf  Der  9veife  babe  über* 
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^ompfignttn  geben,  Did)  *tt$  ftr  einem  fätsär. 
*en  ÄleiD«  ausgeben  vor  n*nt  du  ttiUl  '  ,•») 
©o<d  miifl  Du  neben  Dem  fd>nwfien  auch"  elf! 
BfÄS*  bir  laben.  Damit  Du,  nVcmi 
©a«a  tjl,  ©elegenbelt  babeft,  rtac^  J^ofe  ju 
ben,  Da  Di<^  Denn  Deine  boweir»enDefe  grauer 
mebtentfcvulöigentpirD.  i9)@ebe  (nlein  CanD» 
roenn  Du  nW  juuor  Di«  er*a<be  De«  UanDc« 
ein  wenig  \)frflel)«fr,  unD  rebeh  fdnfr.  ©enit 
Du  baft  nic^t  Den  halben  Wuben  unD  Dil«  Oalbe 
'JMalfllr  oon  Deinem  SKeifeif,«ttD  ib(rf)  aui  über» 
aU  eber  beröeft,  ai«  roenn  Dir  Die  ©praft«'b«V  • 
fannt  ift.  «ringfr  Du  fie  nttjt  mit  in  ein  ?dnb 
binein,  fo  bringft  Dufte  gerot§  atiefr  niept  mit f>cr< 
au«.  £aft  Du  aber  einen  €<ini«raDen  ober  <£>tc* 
net  beb  tir.  Der  Derfelben  fünDig  ifi,  fo  fanf!  Dil 
eber  ju  reebte  fommen.  20)  <matit  Dir,  ehe  Dil 
Dtcb  auf  Die  Sleife  begiebfr,  mft  einem  bcrührcfm 
.^auflrmann  in  einer  ^anDeteetabt,  Die  Deiner 
^emiatb  am  n4cb|len  i|l,  Die  CorrefponDence 
au«,  ©enn  Die  Herren  Äauffleut e  Ijaben  jierrt* 
iteb  riebttge  (EorrefponDencen,  unD  weift  Du  her* 

ren  haff,  unD  Der  Dir  Deine  ©a<$en  an  Deine  au* 


ten  greunDe  befteDen  fan.  1  i)'t\mxt  Dieb  vor 
Der  Steife  reebt  au«,  brause  ©futrefnimiiiaeti 
U.  f. J ».  unp  führe  Diejenigen  «PJeCicamcntc/  fb 
Deiner  eonfhtution  am  meiften  jufrdglta)  finO, 

Der  grubhng«'3eit,  al«  gegen  Dem  <3B,,,rcr  £ 
»etl  Die  OBege  ntc^t  allein  ju  Der  Seit  fcbliirii 
mer,  fonDern  aueb  fonfl  ungetunDer  unD  una'n» 
genehmeyu  r«if«h  ifr.  23)  eieije  ut,  Daß  tü 

oieie  jncommoDitat,  Da§  Du  ein  trenig  »arten 

W  febon  befebt  ifl,  unD  Du  bernaeb  tieientae 
@fcUe  einnehmen  rmrfr,  Die  anDere  niefit  meUen, 
unD  dj  du  al«benn  nia>t  meifl,  roo  Du'  mit  Dei 
ner  fcagdge  ju  folt.  24)  ^»afr  Du  nic$t  einen 
gefebteffen  unD  getreuen  ©iener  bei)  Dir,  auf Deh 


bauptnieb*  mebr93agage  ber)  Dir,  ai«  nöthig :  1  Du  Dieb  oetlaffen  fauft,  fo  gieb  felbft  Wauf 
©enn  e«  ijl  foftbar  unD  befebmehriieb/  tiel  mit  .Deine  @aa)en,  wenn  Die  Soften  gcmecbfelt  »er 
ftcb  ju  febieppen.  5ul>re  lieber  eirtengroflenSo*  Den,  unD  traü«  niebt  aüejeit  ber  eorgfalt  ui 
fvt  beo  bir,  Darinnen  Du  Deine  @a<b«n  beofam*  ^oftillton«.  Öet^e  Dia>  au*  nicht  eher  aufD« 
men  baft,  al«  otel  fleine^aefetgen  unD  Äuftgen,  $»frroagen,  blf  DU  gefeben,  100  unD  wie  Dein 
Die  Du  leiebt  öerliebren  fanft,  ober  Dir  gejtoblen  j  <öa<t>en  placiret  finD-  rfrjj  2a$  Dir,  roenn  Di 
werDen  fbnnen.  1  j )  55>ifttnat»ir«  Dcftien  öiofre? ;  W>rrt  ^XBageit  frdgefr,  unD  Derne  dachen  int 
oDer  @cba*tcl  Durch  ein  geroiffe«  3«icben,  (b|Ouortier  fcbajfen  roiDft,  Den  ioftmeilter  etneii 
^-aftD«tnfennrtia>i(t  :  ©<nn  weil  otel  €ofre«  ^r3ger  recommenDfren,  Der  Dir  Deine  6nami 

roegtrage,  accorDire  juoor  mjt  ihm,  tra«  er  ha* 
beh  will,  ünD  gebe  ibm  auf  Dem  $uffe  nacb,  M 
Da  ibn  niebt  au«  Dem  ©efichte  o«rliehreft,  fonff 
fetnft  Du  letebtlicb  um  Deine  ®acben  fommen 
©iefe  Sftartme  ift  fonöeriia)  n6n3ig  in  Julian 
26)  Urtoelle  auf  ^Soften  niemabl«  tron  Den  00 
nebmen  grollen  Herren  etroa«  bofetf,  Denn 
weift  niebt,  in  wa«  oor  ©efcüfcfiafft  Du  feb|i 
Dir  fbla)e«  ©efaljr  bringen  förint«.    27)  ' 


unD  ©(basteln  einanDer  Dem  4ufferlicbeH  nacb, 
in  aHert  ^tücfen  abnlieb  finD,  fo  fan  bep  €ban. 
girung  Der  Sofien  leiebtücb  eine  SSerwechfeiung 
Damit  gefcheben,  DiePielleicbt  nic^t  ja  Deinem  93or> 
tj^eil  ift.  16)  Q3eripnore  Dein  ©e!D,  fo  Du  auf 
Der  SKeife  be^  Dir  föbreft,  niebt  aße  an  einem  Or» 
t«,  fonb«rn  einige«  habe  im €ofre,  UnD  aueb  niebt 
alle  bepfammen,  einige«  in  D«rborg«nett~  @<bub» 
fcicfenu.f.w.    S)e»in  bif!  Du  gleiaV  an  einem 


Orte  unglucflicb,  fo  cpnferoireftDuCocr)Daöubri*  i  Der  Üieife  la§  Dir  bep  Der  Compagnie  niebt  mer 
ge.  17)  ©eh«  an  fremDen  Orten  in  einem  !  efen,  Da§  Du  in  Der  etaDf,  Da  Du  htnwilft  g^nft 
febwarben  ÄleiD«,  wenn  Du  Urfacb«  ju  menagi*  fremD«  fepff.  ©enn  t<$  ^nben  ftcb  &utc,  Die  Dir 
ren  baft/  imD  wenD«  eine  grauer  vor.  5)«nn  «ine  ^erb«rge  porfa)lagen,  Dieb  aueb  wohl  in  ihr 
fo  braucht  Du  niebt  oiel  ÄleiDer,  Da  Dufonft Da«  Ouartier  mit  nebmen  wollen,  Da  Du  oon  Dicfer 
Mm  Ä  «ifl*;  unD  fafifr  m  in  aOe  ^oflid)feit  fc&lecbten  qjorthdl  Httweiba  moeb* 
Fnwtrf  Ltxut  XXXHfaA.  \         %a  fc,t 
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teil  ju  entarten  b«ben.  @a)lüge|t  Du  aber  if)te 
Offerte  aus,  fo  maa)|t  Du  fie  Diu  ui  gantet 
<£pria)  alfo  lieber,  Du  »äretf  an  DemDrtcfcbon 
befannt,  uuD  roiijhfr  aUbereirtf  eine  Verberge, 
»o  Du  bleiben  würDcjr.  28)  £>oa)  fage  Deinen 
Steife  *£ameraDen,  et>«  Du  fte  rennen  lerne}*,  nia)t 
eben,  n>o  Dulogiren  wilfy  Denn  eö  giebt  manchmal 
©püjbuben  unD  anDere  bofc2cute,DieDia)  befueben, 
unD  in  Der  ©taDt  bekannt  machen,  ober  ibwr 


ojftcrö  Drum  kommt,  wenn  Die  Soften  umge« 
mea)felt  werDen,  unD  Man  fie  auf  Den  s))ofhi>a* 
gen  bat  liegen  (äffen.  5)i|tinguirc  Deinen  '•Scan* 
tel  Dura)  ein  notable^  3«ia)cn,  weil  t>iet  SDMntc// 
Die  Der  ©üre  De*  Such*  naa)  gar  fehf  unter* 
fa)ieDen,  Dem  äufFerlicben  Slnfebcn  nach  cinanDec 
gleia)  finD.  38)  £>u  tbutf  beffer,  wenn  Du  ju 
<3Bafifer  g*b<ft,  Da§  Du  bei)  Dem  ©chin«'  *>Dec 
^ebiffa  *  Capitata  Dia)  in  Die  &o)t  ocrl  incjett/ 


Wabren   3utcntiou  naa)  beitrügen  trollen,  ali  felbtf  QSictualien  einfauff)! ;  Denn  wenn  Du 
29)  2Bo  gefährliche  Dcrter  fmD,  als  VÖerge,  $äb« 
ren,  b&fe  i8rücfen,  u.  f.  w.  la|;  Den  ^olülüoii 
aufhalten,  Ircig  lieber  herunter,  uuD  geh  ju  $ufj, 


an  Ort  unD  (Stelle  anklangt,  flnD  Dir  Dicfelbeti 
nia)tö  nitt?c,  unD  mu|t  fie  bernaa)  wegfc&cncfen. 
,  39)  £>a$  ©elD,  fo  Du  auf  ei.ier  jeDei  Oratio« 
aiö'Wg  Du  Diclin  teibnmD  iebcn«^efa()rge*ioor  Diesten  jablcft,  febtetbe  gt'.nau 1  auf,  wie 
ben  foite)^  fonDerlic^  auf  gdljrcn,  Da  Die  4l>f«rDe  I  auet  Die  ©i|tatuj  D«  Dcrter,  3©f|i?nfT«w<it 
bisweilen  fa)eu  geworDen,  unD  Die  ^erfonm  in  |  Der  ^Üegc,  Der  ^erborgen,  u.  f.  w.  weil  c*  Die 
Daö  grofte  Unglück  kommen  finD.     30)  iBep  fo  wol)l  felbft,  ale"  aueb  anDetn$rci:uten  eintraf 


Denen  ^oftillionen  oDcr  (Slipper 'Änecbtcnfpa» 
re  Da*  $rincfgclD  nia)r,  Denn  Die  fönucn  Dir  in 
einem  unD  anDcrn  gute  ^ac&ricbt  geben,  fo  Du 


guten  ?}aa)ria)t  Dienen  fan.  40)  ^amiiiavi» 
(Ire  Dia)  nicbt  mit  Dem  grauenummer,  auf  Ceti 
Rotten,  fonDerlia)  wenn  e$  bübfa)  unD  jung  ift, 


ton  anDcrn  nia)t  erfahre)!,  hingegen  rönnen  fie  (Denn  fola)e  bnnaa)  offter*  pritcnDireu,  Dütjtnan 
Dir  and)  in  einigen  fingen  fa)aDen,  wenn  Du 


allju  farg  gegen  fte  bift.  3O  3ßill|tDu,  Da§ 
Die  ^ctfillioncn  ftaref  fahren  follcn,  fo  glaube 
fia)erlia),  Daf?  Die  Sßcrfprca)ung  eine*  guten 
SrincfgelDeo  bierbep  mehr  au&ricbje,  als  Die  S)ro« 
I>ung  Der  erläge,  wie  einige  s#affagierö  jutbtin 
pflegen.  32)  $rage  auf  Der  iXeife  jwar  reinli* 
ü)e  unD  propre,  aber  nicht  pera)anterirte  ÄleiDer, 
Denn  in  einem  borDirtcn  &lciDc  wirft  Du  nia)t 
allein  bisweilen  bor  einen  ©pnjbubcn  angefeben 
weiten,  fonDetn  muft  aua)  überall  mehr  bellen, 
anDere  halten  Dia)  oor  reia),  unD  »teilen  Dir  Daher 
fcel  w  eljer nad).  33)  <£>a)weig  eine ätitianQ, ef>e Du 
Deine  Compagnie  auf  Der  Üicife  fennen  lernet, 


'fte  freo  Mtctt  foU.  41)  Den  ©aft»4>*f«» 
aecorDit'e  allezeit  erftlid)  mit  Djiu  ^Süirtl)/  wud  ec 
t»or  Stttmfe«/  £\Jm,  ilrintftn,  u.  f.  w.  (wben 
will,  ©enn  wo  Du  Di*  unterlatfclt,  DepenCirclt 
Du  t>on  Der  ©ifeection  Der  ©ajhrirtbe.  41) 
©ieb  Dem  "^Birtbe  oDcr  3B;rtl>in  Den  ed>Hi}lel 
oon  Deinem  Simmev,  wenn  &u  ausgebeft,  binge*» 
gen  muffen  fie  Dir  aua)  t)e:ttaä>  vor  alle  Dein« 
@ad)cn  jtef>en,  Die  Du  in  Dem  Limmer  fcaft. 
4O  Äeljre  allezeit  in  Den  oorneluniren  9DBirtl)Ä» 
.näiiüni  ein,  Denn  Da  bifl  Du  tnägemeiu  tiicbt 
allein  fteberer,  fonDern  bnfl  aua)  mebr  €b,re  un& 
(TommoDitat,  unD  wirft  Doa>  nia)t  viel  mebf  gc* 
ben,  al*  wenn  Du  in  einer  fa)led)ten  Verberge 


unterDeffeu  gi<b  auf  ib,re  SMfcurfc  2la)tung,  unD  1  geblieben  wäret*.  31*  Deine  Öeleger.beit  nictfi 
beurteile  Dicfclben  beoDir  naa)  Den  Regeln,  Die  bia>  lange  an  Dergleichen  Ort  aufjubalteu,  fa 
Uer  43crr  »on  Rehr  in  feinem  £ractat  oon  05»  jfanft  Du  Doa)  unterCelfen  in  Der  (2tac<  befaitnt 
forfa)uii9  Der  menfa)lia)en  ©emütber  gegeben,  ]  werDen,  unD  Dir  bernact)  ein  anDiftö  audfud)en. 
biö  Du  l>ernaa)  uuacfeljr  wei|r,  wer  naa)  Deinem .  44)  v-ö<i«blc  gleia)  aüe  ?age,  waö  Du  wrjdp 
©iunc  i|i,  unD  an  wen  Du  Did)  aDDre§ircn  fanjl.  Iret,  Denn  fo  fonnen  Dieb  Die2£irrbe  nia)t  fo  feb,c 
34)  2af}  Dir  weDer  auf  Den  Soften  noa)  auf  Den  j  betrügen ,  unD  Du  fan|t  aua)  be||er  mit  Deinem 
^)oHdnDifa)cn  $recffa)ptcn  oDer  ©a)iffen  etwaö  |  Beutel  Den  Uberfa)lag  maa)en,Da§  Du  weift,  was 
Don  Deinem  ©clDc  oDcr  Äotfbarfciten  merefen,  Du  wrnjan,  unD  mie  lange  Du  bleiben  wilft,  cl< 
Die  Du  bco  Dir  t>afr.  Denn  Du  fontf  leiO)tlid),  unD  wenn  Dir  Die  SKea)nung  Deo  CCBirtbr»  unbet'annc 
twrncmlia)  jur  ^aa)tseit  Drum  gebraut  werDen  ifl  unD  Du  auf  Da«  £onto  lo§fpeife|r.  45)  %Bt> 


fanft.  3S>  ^(Bcnn  Du  Dura)  SBälöer  pagirefl 
fo  fcblaff  nicbt,  unD  fonDcrlia)  bey  ^aajt,  weil 
Du  nicbt  allein  oon  Den  2le|len  Dcr^«iume  leia)t» 
lia)  ein  Unglücf  befommen  fan|t,  wenn  Du  feblänit, 
fonDern  eö  ftnDen  fia)  aua)  wobj  in  Den  <%tiU 
Dcrn  böfe  53ubcn,  Die  Den  <J)a|7agicrcrn  auflau« 

ren.  ©abet  n>ad)f  u,lD  ^u  Dcin  ®«TO^r  in 
guter  ^3ereitfa)afft,  tfM  <md)  wol)l  lo§,  wo  c* 
erlaubet,  unD  Du  unferfa)ieDen  gelaDen  ©ewebr 
beo  Dir  baff.  Damit  fie  feben,Da§  Du  munter,  unD 
in  Dem  etanDe  fepft  Dia)  iu  wehren.  36)  5luf 
Den  ^)oUvmDifa)en  ^rcrffcf)t)ten  nimm  Dia)  in 
?(d)t,  Da§  Du  Dia)  nic&t  mit  iemanD  in  eptelen 


Du  nia)t  gewi§  oerfutert,  Daß  Duwobl  anfoinmir, 
fo  nimm  nia)t  Dein  Quartier  an  fremDen  Orten, 
unD  fonDcrlia)  iu  febj  groljen  @taDten,  in  ©aft» 
^)5fen,  Die  in  engen  f leinen  ©ä§geu  gelegen  finD, 
weil  man  offter?  in  Dergleichen  .Rufern  in  £eib» 
unD  Cebeiw»@efabr  fommen  Fan,  fonDern  logire 
lieber  in  foleben,  Die  auf  ö|rfentlia)en^lä$en,unD 
in  Den  oornebmjten  g  trafen  finD.  40)  3n* 
gleiten  fcrDerc  an  unbekannten  jOcrtern,  wo  Du 
nicbt  rea)t  üollfommen  fia)er  ju  fepn  oermerneft/ 
lieber  Dae>  ßimmer  oorne  rau*  auf  Die  ©äffe  ui, 
hinten  taut.  47)  £a§  Dir,  Daferne  Dunta)t 
weiji,  wo  Du  einkehren  fcljr,  oon  Dem  ^oflmei* 


einlaifeft,  oDer  Denen,  Die  auö  Der  ©auct'el»?a«  fier  Deflctben  Cr«  ein  <3Birth^i«&imö  oorfa)la« 


fa)c  fpielen,  unD  allerhanD  paaren  verpuffen 
wollen,  genau  iufehcft,weil  fola)««  6ffrcr*<3pi&= 
buben  finD,  Die  Die  ßeute  betrügen ,  unD  um  Da* 
3brtge  bringen  wollen  37)  3m  2lb|teiaen  la§ 
Den  Hantel  nia)t  leia)tlia)  00m  ^)alfe,  weil  man 


gen,  unD  erfunDige  Dieb  DitffaKö  bei)  einem  re« 
nommirtenÄauffmann^elclirten,  ^rieftet,  oDec 
fonft  einem  nornc^men  SWanne.  48)<3>«rläuime: 
niemals,  weDer  in  Dcn©a|tlwfcn,  ueeb  fonft  auf 
Der  iJvcifc,  Deinen  tarnen,  ob  Du  gleia)  biiweilen 
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SRaifon  &aft,  Deinen  ©tanD,  $rofe{? ton  unD  an» 
»ere  UmfrdnDe  ju  verfallen,    ©enn  Du  nolitt 
fonft,  wenn  c«  pcrau«fommr,  Dafj  Du  Deinen  Uta* 
men  verAnDerf,  t>or  einen  ©pion  gehalten,  unD 
fanfl  in  gro§  Unglücf  fommen.  49)  SBtlft  tu 
einen  gebn^aquap  paben,  fo  lafj  Die  einen  t>on 
Dem<2Öirtb  recommenDiren,  unD  tf>r»  Davor  gut 
lagen.  ©0  Du  Diefe  SKegel  unterldffeft,  fanft  Du 
von  Dem  ©iener  fer>r  berüeft  werDen.  f  o)  ©em 
fefw^aquap  trau  niept  leieptlicp  fojtbare  ©in* 
qc  an,  unD  fepiefe  tf>n  niept  über  Deinen  gofre 
eDer  ©olD»936rfe,  obgleich  Der  SBirtp  vor  ipm 
Q3ürge  worDen.  ©enn  folepe  <)>urfcpe  entwen* 
Den  einem  öfter«,  wenn  fte  ©elegenbeit  Daju  pa* 
ben,  obgleicp  nid)t  pretiofe  ©inge,  Pocp  anDere 
©aepen,  Die  man  auep  niept  gerne  »erliefet,  unD 
fltn  welker  willen  man  niept  leicptliep  QBeit* 
Idufftiafeiten  anjufangen  pflegt.   *i)  ©i§  fle# 
geii  Den  <2Birtb  unD  feine  Heute  allezeit  pöfiieb 
unD  complaffant.  ©enn  wo  Du  grob  bift  unD 
febimpffeft,  fteeft  e«  wol>l  manc&er  ein,  Du  fanft 
aber  fteper  glauben,  Da§  Du  Die  ecbimpff^Uor= 
te  in  Der  Slecpnung  mit  bellen  muft.  3lt  Dir 
etwa«  niept  naep  Deinem  ©inne,  erinnere  folepe« 
(ieber  mit  ©limpff,  unD  Drobe,  Da)?  Du  von  ipm 
jupen  wilfr,  welcpe«  ipm  meber  tpun  wirD,  al« 
wenn  Du  110$  fo  fepr  febmdpeft.   52)  ©u  rf>u|t 
beffer,  Duferne  Du  eine  Seitlang  in  einer  ©taöt 
ju  bleiben  «eDenrfefr  roenn  Du  Dir  in  einem  s])n* 
vat.-ftaufe  ein  Limmer  mietbefi,  unD  balD  l)tcr 
balD  Da  fpcifejr,'a(6  wenn  Du  in  Dem  Gtottyofe 
Dein  CUiarrier  nimmft.   ?3)  ODer  logireft  Du 
Dia)  ja  in  ein  SBirtbS^au«  ein,  fofpetfe  an  an* 
Dem  Orten,  wt»  c«  wohlfeiler  ift,  Daferne  Dullr* 
facbe  balt  ju  aenagiren.   54)  Wimm  in 
Den  ©afWfen  in  2tö>t,Da§  Du  niept  Deinen  g* 
fre,  vielmeniger  Da«  (3«mmer  offen  (leben  lä(fe)t, 
unD  wenn  Du  nur  gleich  auf  etlicpe  Minuten  au« 
einem  ©emaep  in  Da«  anDere  gienge|t:  Denn  rt 
flnDen  fiep  leicpt  b6fe  geute,  weld>e  ftep  Diefer 
©elegenpcit  ju  bcDienen  wijfen.   f  s)  «£>ab  aüe» 
leit  ein  gut  $euerjeug  bei)  Dir,  unD  laf  auep 
Qtaunt'Del  brennen  Die  Sfaebt  Durcp,  e«  tan  Dir 
folepcö  offter«  an  fremDen  Orten  bep  vielen  llm= 
ftanDen  fe^r  Dienlicb  fepn.   56)  ©ed  ^acb« 
verriegele  Deine  Sburen  inmenDig,  oDer  foDu  fie 
niept  verriegeln  fan|t,  fauf  Dir  eine  3nvennon, 
Damit  Du  fie  von  innen  vertvapren  unD  jumaepen 
m6ge|i   57)  ©ib  niept  Denen  ©afttvirttjen  dorn« 
mif;ion,  Dir  <$acpen  einmfaujfert,  Däfern  Du  if>' 
rer^reue  unD  «KeDlicpfeit  ni(pt  juvor  verfiepert 
bijl.  ©enn  Du  mujl  vor  ipre  ^ßiUfi^rigf eit  ge 
meiniglicp'mepr  bcjaplen,         ©aepen  fonfl 
f o|ten.   ?8)  Sngleicpen  la^  Dir  auep  von  ipnen 
niept  anDere  @a<pen  reiepen,  att  iJÄeDicamente, 
u.  f  tv.  fo  niept  jur  #oft  geb6ren,  wie  manepe 
geutc  \u  tt>un  pflegen,  ©enn  fie  reepnen  alle 
Diefe  ©inge  viel  pöpet  an,alöfictvertb  finD.  ^9) 
^3rale  niept,  Däfern  Du  nid()tivi(ptige9vaifonö  Da» 
ju  ^aft,  mit  Deinem  ©elDe,  oDer,  fo  Du  von  po* 
bem  ©tanD  bift,  mit  Deinem  Sbaracter,  Denn 
Datfofftere^erau^jüpenDer  mit  ©olDc  fraref  an- 
gefüllten  23ourfe,  unD  Der  $itel  SjreeUenj  unD 
©naDen,  fo|tet  Dir  Die  Sftapljeit  getvi§  me^r,al« 
menn  Du  Diefe«  unterlaffen,fonDerlicptvo  Du  niept 
jupor  mit  Dem  SBirtb  aecortiret  pafl  60) 
Fniverf.  Lexici  XXXI  fcfceil. 


©teile  Dicp  in  Den  OBirt^ö^ufern  fo  t>iel  a(5 
möglicp,  roenrf  Du  jumerfren  mabltvopin  fommfr, 
Da§  Du  an  Den  Ort  allbereito"  befannt  fepft. 
©eun  Da  fte  fepen,  Dag  DU  gan$  fremDe  bifh 
mu|t  Du  gemetniglicp  in  allen  unD  jeDen  meprbe* 
jaulen,  altf  wenn  fte  pören,  Da§  Du  Ccr  Slrt  De« 
^anDe«  fepon  ftinDig.     61)  ©fg<n  Sjaui* 
©efinDe,  Änecpte,  SlulTwarter  u.  f.  w.  bif  ntcr>t 
aUju  farg,  fonDem  verepre  Denfelben  bisweilen 
einige  ©tferetione*.    Bit  f6nnen  Dir  allerbanD 
gute  ^aepriepten  geben.  62)  ©afem  Du  tu  ei» 
nem  CanDe  Die  ©praepe  lernen  wilfr,  fo  M>re 
niept  ein  bep  einem  Sßirtp,  Der  von  Deiner  9?a* 
tion  i|r,  Denn  Du  wirft  nü$t  allein  fefbfi  mit  ihm 
Deine  Sttutter  ©pracbe  reDen,  fohDern  auep  |teti 
i?anDe«#?eute  antreffen,  unD  alfo  Die  fftmDe 
@pracpe  niept  leieptliop  lernen.  63  j  gege  Dia) 
in  Den  «aBirtp^^ufern  in  fein  &ette,  wenn  ti 
niebt  jttvor  nxi§  überwgen,  unD  fupreaBejeit  ein 
paar  leinene  Unter^KleiDer  bep  Dir,  Die  Du  anjö» 
pen  muft,  Daferne  Du  niept  6fftcr«  groffe  3ncom* 
moDit^t  baben  wilfr.  <54)  Jp>afr  Du  ©elegeupctt 
in  Den  ^ofr^aufern  iit  logiren,  fo  bleib  lieber 
in  Denfelben:  ©enn  Du  Darffft  Deine  ©aepen 
niebt  weit  fepaffen,  wenn  Du  fommfr,  unD  wie* 
Der  fort  wii|t7  unD  b\\\  auep  gemeiniglicp  in  Den* 
»elben  peperer,  al«  in  einigen  Verbergen.  *0 
©enen  «Sßirtpen  Darffft  Du  niebt  allezeit  trauen, 
wenn  Du  Diep  bep  ipnen  naep  Dem  Abgang  Der 
Soften  erfunDige)t.  ©enn  fte  fagen  niept  aflc;rif 
Die  erften  unD  neteptten  ^oftjn,  Damit  ffeDieDieü 
fenDen  Defto  langer  bep  |Tep  bepalten,  fonDerlicp, 
wenn  etf  an  folepen  Orten  ift,  Da  niept  gar  viel 
^affagierer  binfommen,  fonDern  frage  lieber  bep 
Denen  ^ofhneijrern  nacb,  unDinformire  tii  Dieft* 
fallö  au«  Denen  ^o}l-t£t)arten.   66)  Cui  wenn 
Du  in  eine  groffe  i^taDt  PommfT,  Dein  erfle«  fepn, 
Daf?  Du  Dir  Derftlben  55e|ebreibuug,  ©runDriffe, 
»l>rofpeete,  aud>  Die  5Ki|Te  Der  jttincipaleften  0e* 
biutDe  julegeft.    OtuDire  Den  ©runDri§  Der 
©taDt,  Darinnen  Die  ©äffen,  auep  vornehmen 
©cbiuDe  nebft  Äireben  unD  Äl6ftern  ricptt'g  ab* 
gejeiebnet,  fleifig  Durep,  unD  imprimire  Dir  Der* 
felbcn  Situation,  fo  wirft  Du  in  Drep  Sogen  be* 
fannter  Darinnen  fepn,  unD  Di<^  beffer  fonnen 
ju  reebte  ftnDeit,  al«  ein  anDerer,Der  fovtclÄo* 
eben,  oDer  gar  fo  viel  Monate  fiep  Darinnen  emf* 
gebalten,  unD  feinen  folepen  «Ki§  gehabt,  cy) 
©U  ^ortificationen  beflebe  niemol;!«  ob*ne  iit 
Darüber  autfgebetene  ^ilaubni^,  Denn  Du  fbhjl 
bisweilen  vor  einen  ©pion  wirft  geleiten  wer* 
Den,  unD  leieptlieb  in  Unglücfe  qeratben  fnifr. 
68)  3n  groffen  ©taDten  gepe  in  fein  $tui  unD 
fonDerlicb  in  engen  ©4Ggcn,oD<r  iuabenD,wenn 
Du  niebt  gewi§  weift,  wer»  Darinnen  logiret,  e« 
finD  viele  in  Hamburg,  5fmfterDam  unD^  anDern 
Orten  aus llnterfafiung  Diefer  D\egel  um  ßeib  unD 
Sieben  fommen.  69)  äuabenMDernojp  weniger 
ju  9tacpt,  gepc  ntebt  leie^tlieb  aus  Deinem  Äuartie* 
re,weil  Die  b&fen  5)uben  gemeiniglich  fn  groffen 
©täDten  Denen  Beuten  nacbfteUen,  unb  fie  um 
Da«  3prige  bringen  wollen.  70)  <2£il|t  tu  Die 
notablen  ©aepen  in  einer  ©taDt  befepen,  fow<u-> 
te  lieber ,  bi«  eine  Compagnie  jufammen  ift  t 
Denn  Du  bift  ftc&crer,  baft  wegen  De«  vielen  g-  :u 
fonniren«  mepr  ^laiftr  unD  ^tu^en  Davon,  unD ; 
21a  3  fauft 
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fanft  au*  in  ?liifepung  Der  ©ifcretion  »oplfef 
ler  Daju  f ommen.  7 ' )  ©aferne  Du  ein  ©ebäu* 
De  mit  OTti^en  ju  fepen  oerlangft,  fo  fauff  DirDef* 
(«Iben  @runD-unD2tbrif;unD informire  Zubaut 
folgern  von  De*  ÖebauDe*  %ef<MF<nhcit/  cl>c 
Du  et»  felbjt  in  ^ugenfepein  nimtnft.  SlleDenn 
»ir|t  Du  niept  allein  in  einem  folgen  £aufe  be* 
fannt  fepn,  unD  wiffen,  wie  Die  $peile  mit  ein* 
anDcr  uerfnupflrt,  fonDern  au#  oon  Deffen  <3ßor* 
trcjtlicpfeit  oDer  Seplern  beftcr  urteilen  tonnen. 
UnD  wer  Diefc*  mit  Dielen  (£3ebauDen  practiciret, 
macht  fiep  getieft,  SKifTc  oon  Denfclbcn  m  »er» 
fertigen,  unD  aua)  auDere  ©ebäuDe,  opne  in  Der 
Söaii'Äunfl  unterrichtet  ;u  fepn,  ausgeben- 
72)©$,  wa*  h'«  t>°»  ©ebduDen  gefagt  wor» 
Den,fanft  Du  auch  auf  auCerc  Singe  appliciren, 
als  auf  (Sorten,  SH?aff:r»Äün|le,  9)<afcpinen, 


fep,  wie  fte  einanDcu  contrecariren.  (frtuuDige 
Dia)  naa)  Denen  (jjeburts  >  QSennctbltma* '  unD 
©terbe »  $ägen  Der  gürftlichen  «fcerrfcDufitcn, 
unD  corrigire  nach  folgen  Deine  ©enealogifche 
Tabellen,  Dafj  Du  fie  accurat  pabefr.  £rforfcpe, 
ob  Der  ftürft  in  Der  Oieiigiou,  fo  er  berennet,  ei« 
frig  fep,  unD  erwaö  im  tanDe  änDcie,  »«in  Die 
Untertpaneu  anDerer  Religion  jugetpau  ;  ob  et 
bep  feinen  SBeDicnten  auf  Beriten  unD  ©efct)icf> 
liebfeit  fiepet/  oDer  auf  SKeicptbum,  unD  nur  Die* 
jenigen  beförDcrt,  fo  galant  <g)omme*  fuiD,  unD 
einen  aufebnlicpcn  (Staat  machen  tonnen  $rcu 
ge  nach,  »ie  er  gegen  |cuk  %Kpbarn  gefinnet,  ob 
er  Dicfeiben  fuc&e  ju  Drücfen,  unD  Die  tleinern 
(Staaten  über  Den  $autfen  ju  nxrjfen.  oDer  fit 
gegen  anDere  befepüpe ;  »ie  er  fiel)  aufführe  ge* 
gen  feine  QScttern  unD  apanagirte  $)rin&en,  »ie 


u.  f.  ».  oon  »elcpen  Öüfie  ju  betommen  ftnD- :  florcf  eine*  jeDen  Apanage ,  ob  ihnen  Diefclbe 


wit  Durchliefen,  unD  Die  Darinnen  oortommcnDe  ob  Der  §ürfr  «DJaitreifen  unD  natürliche  ÄinDe* 
Erinnerungen  in  2fcpt  ju  nehmen.  73)  9Ba*|babe,  unD  »ie  er  fich  gegen  Dieselben  erroeflfi 
Du  auf  Reifen  eigentlich  befepm,  oDer  oor  fceute  ob  er  bep  feiner  Oiegierung  mehr  auf  feine  Sa« 
fuchen  unD  fprechen  folft,  tau  man  bep  Diefeu  all>  |  price  unD  eigenen  gefallen,  als  auf  Die  9i<cjcln 
gemeinen  dtegeui  nicht  belttinmen, fonDern  Diefe* ; Deo*  JKecpfen  unD  ^rbapren  flehet;  »ie  e*  mit 
fommt  auf  Die  SSefcpaffenpcit  Deine*  Beutel*, ;  Der  (£uccefjton  befcpajfen,  unD  »ie  iMefelbe  regu* 
Deine*  (StanDe*,  unD  Deiner  2lbfiebt  an.  £aff  jliref,u.  f.  ».  77)  $5ep  Den  3Rini|teui  ciTerfcpe, 
Du  ©elD  unD  %t\t  genung,  fo  befiehe  alle*,  »a*  »a*  ein  jcDer  oor  ^rineipia  p<g«,  welcher  ton 
an  einem  Ort  oor  DencfmürDig  gehalten  »irD ;  ihnen  <StuDia  oDer  guten  natürlichen  QßerflanD, 
fonfr  aber  nur  Dasjenige/  toelched  Dir  ju  Deinem  benDco  ^ufammen,  oDer  aber  feinet  oon  bepDen 
3^ccf  am  Dienlichlten  ijt.  74)  3^  füuögef>eti ,  habe.  2luf  voat  oor  &rt  ein  jeDer  \\i  Der  £l><u> 
trage  allerhanD  fleine  Sflünfc» Korten  bep  Dir,  ae  gefommen,  ob  Durch  ©leriten,  roelcheö  gat 
fouDerlich  »0  Du  Dich  in  Firmen « Zapfen  »QU»  feiten  )u  gefchehen  pflegt,  Durch  ^ratl>en,  Daf 
fangen* Käufern  u.  f.  »  »il|l  herum  führen  laf»  er  eine*  groffen  3)Jini|iert  Tochter  g«h«pran>i, 
fen.  Jöenn  Da  »irtt  Du  gemeiniglich  mit  grof*  »eiche  fonft  vielleicht  fiften  blieben  »Are,  unD  Ca 
fer  ^etTtigt-'it  oon  folchen  beuten  um  eine  ©abe  Die  Charge  De*  (Schwiegersohn*  Der  fochtet 
angefa>rien.  .^aft  Du  nun  fein  tiein  <&elD  bep  jur  Jins-ftat tung  Dienen  müffen  ?  Ob  fie  einem 
Dir,  fo  muji  Du,  um  Der  3ncommoDitat  De*  oie*  !Kini|ier,  Der  Damalö  oiel  gegolten,  tBefchentf* 
len  Sinfchrepenö  überhoben  iu  fepn,  hergeben,  j  geben  müffen,  De*  gürjten«  gemefene  «JSaitrejfe 
»a*  Du  bafh  7O  21uf  Der  Steife  habe  Die  gebepratpet,  Dem  Surften  ®elD  oorgefcho|fen,  unD 
(Schreib  Raffel  ftet*  in  ^nDen,  parciu  Du  alle  an  )tatt  Der  3ntere|Te  oDer  »ohl  gar  De*  €«pi* 
$age  aufuotireft,  »a*  Du  DeucfroürDigeä  ficheit  tai*  eine  anfebnlichc  (Ibarge  erhalten,  mit  einem 
unD  höreil,  mit  »em  Du  befannt  »irlt  u.  f.  ».  Q3ornehmen  De*  «fcof*  oDer  De*  gürftenö  SDJai» 
auch  tDe  SlbenDe,  ehe  Du  ju  Q3ette  gepeft,  muft  treffe  befreunbet,  Durch  (frpectanfe  Darju  gelanget, 
Du  fölcpcS  abfehretben.  S)u  haft  oielfaMtigeu  u.f.».  Ob  fie  in  ihren Sonfllii*  gute  unDunum* 
^uhen  oon  Diefer  Slvbeit  ju  erwarten,  ©u  1  flöfjlicbe  £Kationeö  geben  tonnen,  o&cr  nur  »a* 
t anft  bep  Deiner  Surücf  t uttfft  anDern  guten  Jreun»  |  fagen,  unD  »iffen  felbft  nicht  »amm ;  ob  fle  auf 
Den  mit  Den  Nachrichten  Dienen,  Dich  DelJennach  Da*  äntereffe  De6  gürfrenö,  De*  ßanDed,  oDec 
lange  oerfloffcner  3<*t  mit  QMaiftr  erinnern,  »0  •  nur  auf  ihr  eigene*  fepen  ;  ob  fie  gefchief t  ftnD, 
Du  ge»efen,  »ie  e*  Dir  ergangen  u.  f.  ».  unD  er#  j  Die  QSota,  Die  fie  geben,  fclbjt  au*}tifinnen,  oDec 
»eifeft  auch,  Da§  Du  mit  Nu^en  gereifet  biftiob  gemiffe  ©octore«,  ipre  (Secretarii  unD  an* 
70  SlelDe  Dich,»enn  Du^)6fe  befehen  »il|t,  erft  Dere  ehrliche  teilte  Die  SBol&en  Datju  Drehen nritf* 
bep  Dem  ^)of*«Olarfchall,  unD  Ia§  Dich,  fo  Du  ein  fen,  Die  fie  bernaa)  oerfchüffen ;  in  ihren  $lem* 
koalier  bift,  entmeDer  Durch  ihn,  oDer  Durch  ei*  fern  Durch  i'dnge  Der  Seit  unD  «Sflenge  Der  2lf« 
neu  anDern  ^)of«€aoa!ier  Der  ^)errfchafft  pxä*  fairen  erft  lernen  muffen,  oDer  bep  ihren  £har* 
feiitireu.  (Siehe  ju,  Da§  Du  oon  Dem  gourier  gen  Die  n6thige  Sapacitdt  fchon  befipen  ;  &t» 
Die  £of*OrDnung  betommlt  unD  notice  Dir  Der  fepenefe  nehmen,  oDer  ihrer  ^errfepafft  freu 
oornepmften  "iöcDicntcn  ©emahlinnen,  ÄinDer,  unD  reDlich  Dienen.  78)  ©u  h^/ wenn  Du  Die* 
©üter,  Vermögen,  auch  53efolDungen,  u.  f. ».  fee?  thuft,  unD  Dir  Die  Sparactere*  Deö  ganzen 
Darju,  merefe  Dir  eines?  jeDen@cfchicflicpteit,®e«  4borJee$  befannt  macpjf,  oielfältigcn  Nu^cn  ju  er» 
Icprfamfeit,  OCharacfcred,  nach  Der  Slnweifung  »arten-  £)enn  Du  fapft  funDamentalement 
De*  ^)ctrn  oonÄopw^MctaWoonSrforfchung  oon  Dem  ganpen  ©taat  eine*  4Öofö  nrthcilen, 
Der  meufchiiehen  Öemütpcr.  Unterfucpe  Die  5lei*  auch  einem  jeDen,  Der  Darnach  fraget,  ^uubriept 
gungen  Der  ^)errfchafft,  wer  Der  SDJignon  fep,  ob  geben,  unD  »enn  Du  folcpe  ÄunDfcpafift  cinge;o# 
rt  ^actione*  bep  ^ofeoebe,  welche  Die  tfareffie  gen,  bift  Du  oon  Der  Söefchajfenhetf  eine*  ^ofe*- 
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bisweilen  beflcc  informiret,  als  «in  anDerer,  Der  i  aus  (ihrgeib,  Daß  fic  (14)  biel  Barauf  ciiiHten, 
lang«  Seit  ficb  Dafelbir  aufgehalten,  unD  »ohl  Daj?  fie  mehr  »iffen  als  anDcrc  tcute,  unD  tec 
felb|t  in  Siebten  liehet,  ficb  aber  niept  fo  genau 
hierum  befümmert.  «fJBÜfr  Du  ein|t  an  fo  einem 
Jpefc  Dein  ©lücf  machet)/  fo  »eift  Du  alle  Die 


SiefibrtS  unD  £äuäle,  an  n>en  Du  Dieb  ju  aDDref' 
ftren  babeft  oDer  nid)t,  auch  wie  Du  Dieb  bep  ei* 
rem  unD  Dem  anDern  aufführen  foI|r,  unD  re< 
commenDiren  fonnejr.  &  Dienet  Dir  auch  jur 
OSorfebrifff,  Daf?  Du  Da*  ©utc,  fo  Du  bei)  etlichen 


febweigen  mancbmahl  ©aepen,  Die  fie  coct>  wobl 
mit  gutem  ©ewijTeti  cntDecfcn  f&ntitVrt.  ^Tu 
fault  bisweilen  Durcb  geringer  ime  g'emeinct&U' 
te  ©ifeurfe  hinter  aUcrbajiD  ^acbncUen  1cm- 
meu.  ©enn  folcbe  Ceute  fittD  insgemein  niept 
fo  vcrfranDig,  Da§  fie  »lüften  ju  beurteilen,  wa* 
»erborgen  müfre  geilten  »erDen,  oDa-  nicht  j 
einige  aber  aus  ihnen  machen  ficb  «ine  ©loire  Dar* 


gefunden,  nachahmen,  vor  Dem  unanffanDigen  aus,  beuten,  Dieser  finD  als  fie,  etwa*  jagen  ut 
aber  Dich  hüten  mbgefr.    3ngleid)en  EanftDu,  f&nnen,fofic  nicht  imflen.  <2£as  vornehme  Scute 


n>enn  Du  etn|l  t>on  Deinem  Principal  an  Diefen 
$of  getieft  wirft,  unD  eines  jeDcn  SfieDienten 
©tarefe  unD  ©4>wad)e  weifjt,  in  furfeer  Seit 
Dein«  ^ntriguen  viel  beffer  machen,  als  fo  Du 
hierinnen  unwiffcnD  ware|t.  79}  Sftotire  Die 
©efefce/  welche  im  CanDe  gelten,  erf  ttuDige  Dieb, 
ob  einige  auSlänDifcbe  im  38ertb  finD,  unD  in 
wieweit  fie  reeipiret,  ob  fie  von  allen  nötigen  §jl* 
leti  ©eeiftones  baben,  oDer  nicht,  grage  nach  Den 
Öewobiibeiten  unD  Obfervan&cn  eines  jeDen 
OrtS,  »te  Der  modus  procedendi  befcbajfen,  ob 
fie  Die  (Sacben  fummarifcb  tractiren,  oDer  lange 
Seit  nauS  fpielen ;  3ßaS  ein  jeDeS  von  Dea  3u* 
ftu);  Kollegien  y.i  tbun  habe,  ob,  unD  in  welchen 
fallen,  fie  einanDer  contrair  fpreeben ;  was  ein 
jeDeS  fonDerlicb  vor  ^rineipia  unD  #ppotbefes 
bat.  tfauff  alle  3agD  •  Äircben  *  ©cbulen  •  ^ro* 
cefj'©erid)tS'U.  f.  w.  DrDnungen,  patente, 
Statuten  u-  D.  g.  ein,  unD  unterfudbe  Diefelben 
nacb  Den  Regeln  Der  ©ered;tigfeit  unD  Der  Älug* 
heit..  ^rforfd;eDie  Pacta  unD  QSerträge,  Le- 
ge* Fundamentales,  Capitulationcs,  SKeverfa* 
lien  Des  StonDcS  «$errn  gegen  feine  Untertanen 
unD  @t«uDe,  »ie  auch  Die  dtcdjte  unD  grevbei* 
ten  Derer  Untertanen,  ob  Die  QSerorDnungeu 
n>ol)l  gehalten  unD  erequirt  »erDen,  u.  f.». 
So)  55ep  Dem  Di'conomtfdjen  unD  £ammer*Ctt?e* 
fen  informire  Dieb,  »ie  l)o#  fid)  Die  ©nfünjfte 
t>eS  Sürjtens,  Das  ^abr  über  bclauffen ;  ob  Die 
einnahmen  Die  Ausgaben  überfteigen,  Diefelben 
jufammen  gleicp  aufgeben,  oDer  aber  Die  2>epen* 
fen  noeb  jtiircfcr  als  Die  £innaf)men,  fo,  Dag 
<Öd)ulDen  gemacht,  unD  Remter  üerfe^t  »erDen; 
ob4Doftmmg  f«P/  foic^e  »ieDer  einjul6fen,  oDer 
nid)i ;  ob  Der  gur|l  auf  SJJanufacturen  unD 
gultimrung  Des  CanDeS  fi<f>cC/  4S$c!D  in  DaSfianD 
sefdjafft,  unD  Darauf  geDacbt  »kD,  »ie  Die  ^in» 
fünfte  Der  Untertbanen  üermebret  »erDen;  »ie 
fcie  ©teuern  unD  ©aben  augeleget ;  ob  (le  nad) 
Proportion  Der  €infün|fte  eingetljeilct ,  Denen 
Untertanen  ertraglicb  oDer  nid)t ;  ob  Die  Q5fc 
dienten,  fo  ju  Eintreibung  Der  Toiletten  gebal* 
ten  »erDen,  Diel  Dat>on  roieDer  »egnebmeu;  »0» 
ju  Das  ®elD  ange»enDet  »irD,  ob  auf  Den  Ärieg, 
jur  53cjaMung  Der  (ScpulDen,  oDer  ju  unnbtbi» 
gen  ©tngen,  u.  f.  ».  80  £)cncfe  niebt,  Da§ 
t>ü  \>on  iOJinillern  oDer  üornebmen  £euten  Die 
@aa)en  erfahren  »il|l,  Denn  foldje  »err>«ele»  tnö* 
gemein  fold>e  ^ad)rid>ten :  einige  aus  Älugbeit, 
unD  »eil  fie  SKaifon  haben,  oiel  ©inge,  fonDer* 
lid>  fo  nid)t  iu  Des  durften  €brc  gereieben,  tu 
nem  anDern  dürften  bclffcn,  il)iem  SauDcS^erni 
aber  fcbaDen  f onnten,  ju  »erbergen ,  aud>  »iDer 
ihre  Wity  i|t/  folebe  ju  propalircn:  einige  aber 


aus  £l)rgei&  cachtren,  entDecfcn  Die  gemeinen 
öjfterS  aus  Ambition,  ©oeb  baft  Du  Cicb  <iud) 
üormfeheu,  DapDu  nid)t  alles  gleid;  glaubcjt  »aS 
|le  Dir  fugen,  fonDcrn  Du  muß  nacbtc.i  Segeln, 
Die  in  Des  4berrn  »^n  isomre  55ud>  von  ^rfor* 
fd)ung  Der  menfeblicben  ©emuther  gegeben  »or* 
Den#  Die  @laub»ürDigfeit  ihrer  ^rjählung  beur* 
thcilen.  82)  Q3ep  Den  ©tÄDten  erlunDigc  man 
fid)  nad)  Der  tage  Der  <£taDt ,  »as  nach  Den 
Plagis  mundi  üor  ©egenDeu  um  fie  herum,  man 
notire  Die  Smiaty  Der  ©ajfen,  tym,  £ix$m, 
Äiöfter  unD  §euer*<ctaDte,  Die  JöefdjaflFiiiheiC 
DeS  (StblofTeS,  Die  propreften  unD  befreit  public» 
unD  ^Jrioat  *  ©ebiuDe ,  Die  ttoriiebmiten  ©<k« 
ten,  Das  ©e»erbe  unD  Die  öornehm|lc  Nahrung 
De?  Cimwhner,  «eirellung  DeS  (c?taDt5£RcgU 
ineius,  DeS  ©ctteSDicttfhS  uuD  Der  (Ed>u(ett,  Die 
©clcgcnbeit  Der  ^jofpitale,  Sajarefe,  OBa!>fcit' 
haufer,  Sucht  «Käufer  u.  f.  ».  Die  bornefcmfren 
©ebrauche  unD  Öbfert>antien  bep  Den  söegräb* 
nilfeti,  £ocb;eiteu,  ÄinDtaujfen,  unD  fonflen  Die 
gefcbicftelteu  uuD  renommirteften  Äün|tler  unD 
£anD»ercf Stellte,  Die  Antiquitäten,  3)lonu# 
meinen,  ißibliothcquen,  9\aritdten,  «Kiinb5^ 
bütette,  Die  Privilegien  uuD  (Statuten  DergitaDf 
ihr  'Bappen,  Die  vornehm jten  ^a^igen,  Das 
ErDreich  Da  herum,  Die  gortificcition,  Das  2lrfc< 
nal,  Den  4bafen,  befonCcre  ÄleiDer  *  brachten, 
lochen  »Sttdrcfrc,  3ahr»3»arcfte,  Den  fir<ig 
DeS  .fcolfccS,  feer  QSictualien  unD  Der  dtyfben ; 
man  unterfudbe,  ob  fie  et»an  in  Der  ^)i|!oric  bc* 
rühmt  »egen  eines  ge»iflen  giicten  *jM!uflcJ 
oDer  Da  herum  gehaltenen  (Schlacht,  ob  getvifie 
renomntirte  i'eute  Dafelbft  begraben  liegen  ob 
fon|t  et»as  notables  Da  herum  ut  feben,  offWJ 
gen  eines  befonDern  £)ialeiti  Der  Sprache  ct»as 
ju  merefen,  ob  Die  ©6ifer  um  ftc  herum  et»an 
»egen  einer  ge»ifiett  «Wnnufactur  ocer  jbnftett' 
mercf»ürDtg  u.  f.  ».   83)  «Sei;  Den  SBdlDcrn, 
wie  Der  <2BalD  hei|f<-'/  »«S  vor  ^ol^  fonterlii 
Darinnen  »aebfe,  »ie  Der  33oDen  Des  dfeal* 
DeS  befd)affen  fet; ,  ob  man  eine  gcDrucfte 
oDer  gcfd;ricbene  SBalD  *  DrDnung  Daoon  ha* 
be,  »ie  grog  Derfelbigc  wohl  im  Umfang,  cb 
unD  »as  vor  •OBUDpret  ohngefehr  fid)  Darinnen 
aufl)a(te,»em  er  iufteinDig  fei),  wie  Das  #oi(j 
genügt  »erDe,  ob  Durch  Qjcrrauffen  oDer  $cch* 
macheu,  Äohlenbrennen,  Stcfcbern  u.  f.  f.  was 
vor  $ed)4>efen,  ©la^^Jütten  u.  f.».  Darinnen 
anmtretfen,  ob  er  im  guten  (StanDe,  ob  Das  ^olft 
geheeget,  gefebonet  unD  gefpahretwerDe,  was  unD 
»ie  »ielgorftsSöcDienten  Die  Slufflficht  Darüber 
haben,  ob  Das  £o(fc  gepflanzt  unD  gefilet  werte, 
©Der  nad)  einigen  3<U)«n  ein  Ausgang  Destel» 
Ha  3  ^s 
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bcß  ju  befürc&ten,  ob  ^affitr,  Selcbe,  ©een, 
©orffer,  einöle  £rtufer,  Sttublen,  ©<$enrfen, 
oDer  untere  ©cbouDe  Darinnen  befinDlicb;  <33ie 
»iel  JDeputafÄlajftetn  Deß  3abreß  weggegeben 
werten:  waß  Der  $rei§  Der  ^(afftertv  Der  5öret» 
«Bäumeilt;  ob<£ic&et»3Äaft  Darinnen  oorban* 
Den,  ob  febr  infam  ju  pafhren,  ob  mancbmabl 
Unglücf  Darinnen  gefd^c^cn,  ob  Die  Sln»of>ner 
Da  berum  oon  einigen  ©cfpen|tern  oDer  anDern 
Portcntis,  Die  fie  Darinnen  »eilen  aefebenbaben, 
gabeln  oDer  glaubmt'trDige  Worten  ertfblen ; 
ob  er  in  Der  «fbiftorie  notabel/  rote  Die  3agDen  Dar. 
Innen  befebaffen,  unD  «ein  fte  ju  geboren,  »aß 
oor  ©eoogcl  f»<b  Darinnen  aufbalte,  unD  wenn, 
wie  unD  oon  »cmeß»cggcfangen»erDe,obman 
bifjweilcn  rate  Ztytxt  Darinnen  gefeben,  ob  fleif' 
flg  Dabin  gejagt  »erDe,  miD  von  n>em ;  ob  Die 
©rängen  Darinnen  jtreitig,  ob  richtige  ©ränft* 
SJcjubunacn  gcfd;cben,  um*  wegen  Deß  OßalDeß 
Den  2in»obncrn  Da  berum  oor  S3equemltd;feit 
oDer  3ugang  an  ir>rcr  ftabnmg  unoaebfe,  ob 
viel  »ilDeß  oDer  anDcr  gut  Cbjt  Darinnen  anju* 
treffen,  ob  gewiffe  2trten  Deß  £olfceß  fror  anDern 
bep  Dem  Men,  grauen,  u.  f.  ».  ge»ifle  €i* 
genic&aftten  baben.   84)       Den  $hjflen>  Der* 
fetben  llrfpruncj,  »aß  fTet>or  tKtrbbnteunD  Q3a* 
<j>c  ui  fleb  uebmen,  if>r  §luöftuß  in  einen  anDern, 
freite  Der  orDinairen  Seit,  obngefebre  Sieffe, 
25rücfen,  ec&Ieufien,  froren,  SÄfiblen,  <2Beer, 
Solle,  Die  Strien  $ifd>c,  Dte  er  bei;  ftcb  fubrt,unD 
an  »efeben  Orlen  ein  jeöer  51t  ftftben  berechtiget, 
ob  er  naoigabcl  oDer  \üd)t,  geräumt  oDer  niebt, 
ob  er  UbcrViwemmung  oentrfaebe,  unD  an  »el* 
cbem  Orte  er  am  gefährlichen ;  »aß  fie  oor 
©ebiffe  tragen,  »aß  oor  Unfein  Darauf  fenn,  wo 
etwa  ein  £trobm  in  Den  anDern  bequebm  julei* 
ten  märe,  »aß  Die  2tn»obner  oor  fabeln  oDer 
4bi|torien  oon  allerbanD  '3Bafler  *  ©cfpenjtern 
oDer  Wiren  Daoon  juerjctylen  »iflen;  man  er» 
plorire  Die  €igenfcbafftenDeß^afferß,  fo  fte  bep 
fleb  fübren,  in  Slufebung  Der  färben,  Deß  ©e< 
febmaefß,  Deß  ©eruepß,  Deß^o.tynß,  SBafcpenß 
unD  23rauenß,  Der  SDJeDlctn,  Der  2fatflöfung  Der 
©atfce,  93cfeucbt*unD  «eguffung  Der  $riJ<bte 
unD  @e»4cbfe,  £inmacbung  De«  &ald>eß  unD 
©ipfeß.   85)  95et>  Den  ©efunPbmnnen,  wenn 
unD  b«t>  »aß  \>or  ©elegenbeit  fie  entftanDen,  ob 
fie  jtaref  en  JdueU  unD  3uftu6  baben,  ob  Peine 
»ilDe  SBaffer  juflüfien,  ob  Die^affagierßanDem 
Orte  mit  allem  nötigen  mobl  oerfeben  jmD,  ob 
angenebme  ©egenDen  unD  luftige  ©pa&ierödn* 
ge  Da  berum,  ob  fte  oon  oielen  $remDen  befttebf 
roerDen,  oon  welken  Orten  Die  $remDen  fonDcr* 
Iii  fommen,  ob  Daß  SBaffcr  oerfubret  merDe, 
unD  jwar  obne  Abgang  Der#rajft,ob  eigne  geu; 
te  über  Den  Brunnen  beflelit,  welcbe  Mineralien 
fonDerlicb  praoaliren,  maß  fte  oor  Effecte  tr>un, 
in  Slnfcbung  Der  Ärancfbciten  unD  Jöefcbmeb* 
rungen,  mie  Der  S3runnen  angeleget,  ob  er  über- 
bauet oDer  nid)t/  mo  ftcb  Die  Quelle  De*  (gauer* 
brunnenö  eigentlia)  anfange.  UnD  falt  eben  Die» 
feö  tjt  aueb  bep  Den  »armen  93äDem  in  Obacbt 
ju  nebmen.   86 )  93ep  Den  bergen,  mie  fte  beif* 
fen,  ob  fie  frua>tbar,  unD  maß  Darauf  roaepfe, 
ob  Sbäume,  ©etrcpDc,  meDicinalifcbe  Kräuter, 


uhD  ma<  oor  »elcbe,  »ober  fte  Ibren  Hainen  be* 
fommen,  ob,  unD  auf  »aß  t-or  2trt  fte  Di:  c255tt* 
terungen  anDeuteu,  ob  fte  et»an  in  Der  «ÖHto« 
rie  wegen  eine*  ge»ijjen  UmttanDeß  berühmt, 
ob  Der  ^rofpert  Darauf  luftig,  unD  »te  »eitmatt 
jlrb  Darauf  »obl  umfeben  tonne,  »aß  man  et* 
»an  oor  ^iftorien  unD  gabeln  Daren  ju  er* 
}0"blen  pflege,  ob  fte  nid>t  ju  mtyert  »aven,  »te 
Dte  .güfft,  Daß  Raffer  u.  D-  g.  Dar'attf  befäaf* 
frei.  87)  55et)  Den  *8frg»crcfen,  »ie  eß  beiffvv 
»er  eß  baue,  »aß  ein  Äur  »ohj  gelte,  ob  eß  et* 
gtebig  fep,  »aß  Die  ©e»crcf  en  Dem  t'anDefr.ftcrrn 
»obl  Daoon  ju  entrichten  pftegeu,  »etin  Daß 
iöerg»ercf  angefangen  »orDen  ju  bauen,  ben 
»aß  vor  ©elegenbeit  eß  enttetfet  »prDen,  vb 
Dura)  Die  'Jßi'jnfcbel'fKutbe  oDer  auf  anD? re  2lrt,ob 
eß  Der  Qßermutbuug  nacb  noeb  lange  conttnutreu 
»erDe,  »aß  eine  gereifte  SÄenfur  tiMt  Dem  SJline» 
rali  »obl  foftc,  »0  fte  eß  bin  oerfübren,  unD  eß 
ju  nufceti  pflegen ;  ob  Die  35crg^eufc  wegen  Der 
giffirigen  <öd)WaDen  unD  JJußDftnfhtngeu,  oDer 
etwan  Der  93erg<ÄobolDe  in  ib/rer  Arbeit  niebt 
gebinDert  »etDen ;  ob  Die  Unf offen  Dem  QSor» 
tbeil  gleicb  fepu,  »ie  ftaref  Die  ©e»ercf|cba)ft 
»of>l  fen,  Die  Dabep  iritcrcfjiret,  u,  f. ».  88)  ®«9 
Den  ^anufarturen,  wenn  ftcb  Diefelben  ange* 
fangen,  bei;  »aß  oor  ©elegenl;eit/  »ie  ftaref  fie 
an  S9?eiftcrn  unD  Öcfcllen  ftnD,  ob  fie  gemmg 
Q5erlag  baben,  »obin  fte  ibre  QDBaaren  Difrrabi* 
ren,  ob  Der  Profit  grop,  ob  unD  Durcb  »aß  fte 
in  beffern  ^tanD  ju  bringen  »ären,  unD  »aß 
ibnen  »obl  bmDerlicb  fet),  an»elcben  Orten  Der» 
aleieben  mebr  anjufreffen,  unD  »orinnen  Der 
dornig  Diefer  oor  jener,  oDer  jener  oor  Dieter 
beftebe    89)  Uberbaupt  merefe,  Da|  Dtt  nicht 
aHju  groffe  Ö3cg«rDc  be;cige|t,  ermaß  ju  erfab' 
ren,  fonDern  erfunDtge  Dia)  Deffcn  ben  ©elegen» 
beit,  Denn  fonft  mba)teft  Du  Q^erDru§  Daoon  ba* 
ben,  oor  einen  (Spion  gehalten  »erDett,  aua> 
Defto  weniger  Dabinter  fommen.  3n  Deß  #rn. 
oon  Xo^rp  grönDlicben  unD  oollft.hiDigen  2Jn» 
weifung,  wie  man  ju  einer  wabren,  genauen 
unD  fpcciellen  €rfmuitni§  eineß  t'anDeß  fommen 
fan ,  wcrDen  gar  riel  Dergleichen  fKegeln  geae* 
ben  werDen.    90)  9?acb  Deiner  3urticfPun(ff 
inß  QSaterlanD  crj^Ic  nid)t  bep  aller  Gk'leqen* 
beit,  wie  eittige  ^eifenDe  ju  tbun  pflegen,  wie 
eß  in  Dicfem  oDer  jenem  8anDe,  Darauß  Du 
fommit,  befebaffeti  fcp.  903ngleicbeniumm' 
aueb  niebt  außlänDifd;c  ©ebrdud;c  an,  weld>e 
in  Deinem  Q3aterlanDe  unbefannt  ftnD,  unD 
affectire  in  Feiner  (£acbe  etn^aß  fremDeß,  fon- 
Dern rfebte  Dieb  nacb  Dem  einbeimifeben,  fon|f 
wirft  Du  gebaut  unD  außgelad)t  wet  Den.  ©iefeß 
ftnD  alfo  Die  Regeln,  w?ld;e  mebr  gelobter  ^jerr 
von  TKobt  Denen  SKcifenDen  oorgefebrteben,  unD 
weldje  aeivif?  Dem,  Der  ftcb  auf  feinen  Sieifen  Dar* 
nacb  acbtct,oerfpred;en  f6nncn,Daf?  er  feine  d\ti* 
fen  mit  wenigerer  ©efabr  unD  mit  gr6ffcrem 
^ufeen  jurütf  legen  werDe,  alß  fonft  gefebeben 
wiirDe.    '^Raß  inß  befonDcre  Daß  £eremoniel 
betrifft,  welcbeß  bep  Den  Sieifen  #urttlicber£crr* 
febaffiten  ju  beobad)ten  ifr;  fo  ertbciletqleicbfal» 
Der  gefebiefte  ^)err  oon  Äot?r  in  Der  £in!;itung 
*ur  Ceremoniel^iffenfaJaflFt  Der  groffen  ^)er/ 
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ren,  I  $b-  9.  Qfap.Dm>on  eineausfübrlicbeiftacf)« 
ricpt.  9iemltcb  e«  gefcpicbct  hineilen,  Daß  Die 
ranDe«>Ütegenten,  tbcilö  t^retf  93crgnügen« , 
ejftmapl*  aber  au<#  it?rct5  Söeruft«  unD  Der  un> 
t>ermetDk$en  Slngelcgenbeiten  De«  SanDe«  halber, 
in  au«warrige  ^roDiufcen  eine  SKeifc  antreten. 
Seoor  fokftc*  gcfrf>i<t)t  /  Pflegen  Diejenigen  §ur= 
(ren,  föntet  twllfommen  en  Souverain  regie« 
ren,  ibren  9\eicb«»(£tcmDen,  oDer  Denjenigen 
Collegü«  unD  QSerfammlungen,  fo  Diefelbenoor* 
(feilen,  al»  in  SngellanD  Den  Parlament«  ^au* 
ferti/  einige  Sftacpricpt  Daoou  ju  enbeilen,  unD 
auf  gewiffe  Sftaife,  wenn  Dergleichen  etwan  Den 
Idths  Cnnvcntis,  Kapitulationen/  oDer^unDa* 
mental»©e|cfeen  De*  SKeicb*  gemaf?,  nacbSlnfup* 
rung  Der  SRorrocn,  fo  fie  J"  Diefer  Dleife  bewe* 
gen,  ibre  Einwilligung  auf  gewiffe  Staffle  )u  üeiv 
langen.  älfo  i|t  in  Der  neuen  &oniglicp«(£cbwe' 
Difcpeu  9legierung«;$orme,  fo  t>on  Den  9Jeicb«' 
(gtmiDen  1719  publicirt  worDen,  §.  10.  au*ge* 
maept,  Dag  Die  Könige  opne  Einwilligung  unD 
©enebmpaltung  Der  @tönbe,  nt^t  au«  Dem 
SXeicp,  noc^  aufjer  Deffelben  ©rdnfcen  reifen  fol*  i 
len.  95et)or  fic  Die  SXeife  antreten,  tragen  fie  j 
Die  Regierung  De*  tanec«,  entmeDer  einem  oon  I 
ibren  ^rin^cn,  oDerfonfriemanDüon  Den  Surft« 
liefen  SliwerwanDten  auf.  Der  im  tarnen  if>rer 
alle«  beforget,  unDvcrweife«  munDlic$unD  (Grifts 
lui)  alle  jßcDiente  unD  Untertanen,  Die  bei) 
4bofe  etwa«  ju  fudjen  babei,  an  Diejenigen,  Die 
fie.  in  ibrer  ?lbwefcnbeit  ju  SanDe«  .  Regenten 
beftellet.  Sil«  $ürtt  XBoijfaang  ton  itibatt 
if  17  ibm  cineDieife  aufferbilbeanDetfr<ornabm, 
fo  erfuite  er  $rau  Sttargatetben,  $ürft  Crnfr« 
»on  SXnbalt  ©emablin,  Daft  fie  geruhen  möchte, 
bep  feiner  Slbroefcnbeir  Die  2frmini|tration  feiner 
8anDe  ;u  führen,  fie  weigerte  ficf>  auch  Deffen  tm 
geriuciften  tiic^r,  mit)  feprieb  mit  eigener  $anÖ 
Die  feperfchaffte  Antwort  mrücf :  SBeil  mir  Eure 
riebDen  Die  4!)au«baltuug  anbcfeplen,  fo  will  icp 
gern  a!«  ein  alter  Äetten'£uncj  bellen,  fo  imcI  icj> 
tan,  e«  mag  lauten,  wie  es  will.  CGßo  e«  fiep 
aber  niept  tbun  l««!;t,  Dafjfle  Diedvegicrung  einem 
t?on  ibren  gürOlicbeu  2lm>erwanDtcn  anvertrauen, 
fo  benennen  fie  gewiffe  9Wtbe  unD2Äinifrre«,Die 
in  ibren  tarnen,  unD  nebft  Comuiunication 
mitDen9ieicp«»cDer  anPcmÖtänDcn,  beproiefc* 
tigeu  Stagefegcnbeiten  alle*  erpeDiren;  fie  refer* 
viren  fidr>  aber(  fyerbep  gewiffe  ^unete,  unD  be» 
feblen  ibnen  an,  Da§  |le  bei;  Diefen  alle«  mit  ib» 
neu  uberlegen,  unD  nirtt«  ebne  ibre  ©enebm» 
Haltung,  e«  müfte  Denn  fummum  periculum 
in  moni  fepn ,  entföluffen  folten.  QSor  Der 
SKeife  erwählen  fie  Diejenigen  (Eat>aliere  unD  au* 
Dere  ^SeDieute,  Die  fie  auf  Die  Dieife  mitnehmen 
wollen ,  unD  reguliren,  na$Dem  fie  entweDcr  of. 
fentlic^  if>rem@tanDe  gemein  oDer,  wiee^meb* 
rentbcilö  ju  gefd)eben  pflegt,  incognito  reifen 
wollen,  oDer  nac^  Den  unterfcbieDenen  £nD}we< 
cf en,  Die  fie  flcb  bep  it>rcr  Sveife  »orgefe^t,  eine 
grofjere  oDer  flcinere  4bofjf|tatt.  Uber  Dicjcni« 
gen  Q5eDienten,  fo  über  Die  ^ferDe  unD  QBdgcu 
(jefe^t,  nehmen  fie,  m  SBeforgung  ibrer  <2>eele, 
einen  oDer  mehr  Dieife^reDiger  ju  fiA ;  ju  tö:» 
forgung  ibrer  ÖefunDfjeit  einen  leib^SJlcDitmn, 


SKetfe^pofbecfer,  unD  «Keife* halbier;  iu 
baltung  ibreß  ßeibe«  Die  «eDienten,  Die  beb  Der 
Mücbe  uftD  Seilerei)  n6tbig;  jum  etaat  einen 
Diei|e#$torf4)all,  oDer  9Jet|e;etallmei|ler,  nebit 
einem  oDer  jwei)  Cammer *3uncfern,  uuD  iut 
Aufwartung  einige  ^agen,  Cammer  *  Liener 
unD  t'aquaiö,  oor  allen  aber  einen  9?eife. gou# 
ner.  ^ac^Dem  fie  nun  oon  il;ren  gürfUt^eit 
?liwerwanDten,  unD  oon  ibren  2)?tni|h'ejJ  ?lb- 
fcbieD  genommen,  fo  treten  fie  im  tarnen  Öot* 
te<5  ibre  Dvcife  an,  na*  Dem  5)lan,  Den  fie  fic& 
Dorbcr  gemacht,  Damit  fit  mittag  unD  ÖbenM 
Diejenigen  Certer  erreichen,  Die  fie  fi<t>  jur  3)?it# 
tag^abljeit/  unD  mm  Wact>t*£ager  auöerfe* 
bcn.  ©er  SKeifc^ourier  muf?  aüwit  torautf  ge* 
ben,  Damit  fie  aller  JÜrten,  fowoblDicbemVbtg* 
ten  ^ouV]>fcrDe,  alö  auc^  fonfl  gute  »uflalten 
liuDcn  mögen.  •  Otfo  in  ibren  eigenen  8nnDcn 
Die  3Bege,  eutweDer  jur  2ßintcr«*3eit  wegen 
De*  ©ebneetf  impracticable  worDen,  oDer  auch 
|on|l  übel  unD  gefabriieb  ju  p^ivm  flnD,  fo  be* 
fcblcn  fie  ibren  SBeamten  an,  Da§  Die  dauern 
Die  Ottege  au^beffern,  DieQirütfcnreparircnunD 
alleö  auf  Den  6  troffen,  fo  weit  Die  ©rdn^cn  ib* 
reö  «Xeicb«  unD  tbreö  ©«biete«  geben,  in  guten 
<atanD  fe$cu.  (gic  lafTen  fic$>  fo  wobl  in  ib* 
rem  eigenen  tfanDe,  ale  iu  fremDcn  WnDern  gncU 
tig  gefaUen,  auf  gefetjebene  iJiwitatton,  bep  De# 
nenjenigen  einjufpreepen,  Die  weit  geringer  jfinD, 
al*  fie,  unD  ftnD  mit  Der  blieben  ^ewirtbung, 
Die  ibnen  ein  jeDmeDcr  naep  feinem  Q5crm6geu 
leitet,  gar  wobl  iiifrieDen.  ©ie  b6d;|icu 
pter  Der  <2Belt  flatten  niebt  aUein  bep  ibrer 
S)urd)rct|e,  «ur  «eKugung  il;rer  ©naDe,  ben 
manepen  ^rin^en  unD  ©rufen  einen  freunD* 
fa>afftlid)en  SÖcfuc^  ab,  fonDcrn  febren  auep  wo! 
nur  bcDinaucpem  oon  SDel  ein,  umi!)r2»i(tag** 
S)Jal)l  bep  ihm  einjunebmen,  ober  ibr  ^aAt/ 
tager  in  feinem  £aufe  m  balten.  «Bep  ibrer 
Slbreifc,  pflegen  fie  gemeiniglicp  Diejenigen,  jbffl 
bcwtrtbet,  auf  Da«  rcicblicbile  ju  befcpcncfcn. 
Sic  9i6mifcb*Catbolifd>eu  durften  pflegen  auf 
ibren  SKetfen  gern  iu  Den  ül6ftern  eiiiiufebren. 
unD  fo  wobl  Die  2)tou55ÖiiDeif,  al«  auc^  anDe» 
re  ^eiligen,  »or  Die  fie  etwan  eine  bcfonDere 
Generation  baben,  oDer  Denen  fte  eine  ©clüb* 
De  getban,  mit  ©olD,  eilber  unD  Äleinotien 
ju  regaliren.  ©lcid;wie  fte  gemeiuiglicb  auf 
Dveifen  iiu>ielen(2)tücfcn  ibrem  ^ur|Tlicbeii  (ppleu* 
Deur  ein  wenig  reuunciren ,  fo  laffen  fie  uiel 
leiebter,  al«  biöweilen  in  ibrem  eigenen  ganDc/ 
manebe  JreniDe.  infonDcrbcitaber  Die  Caöölic«  u. 
©ame«,  jum  ^>anD.Äu§.  J8i«weilen  reifen  fie 
aiiDern  gurfllicpen  9vefiDen^en  fo  weit  au«  Dem 
<2Bcge,  al«  fie  fönnen,  wo  etitwcDer  ibre  fKeife 
febr  preffant  i|t,  unD  f«  Dafclbft  einigen  Sluifent» 
balt  üermutben,  oDer  wo  fie  wegen  De«  SXang* 
Ceremoniel«  frreitig,  oDer  fonjt  mit  Derfelbeit 
^errfebafft  in  feinem  guten  93e»ncbmen  fieben, 
unD  alfo  feinen  retbt  angenebmen  ®licf  oermu* 
tben.  QUo  fte  e«  aber  niept  auDcrn  fbnnen,  fo 
reifen  fie  jwar  Dur<$,  aber  nur  incognito,  lafTen 
ftc^  bc»  £ >>fe  niebt  melDen,  unD  fepirf en  auep  fei* 
nen  £at>alier  naep  Sjofc,  um  ein  Kompliment 
Dafelb|t  bep  Dir  ^)err|'4>afft  abjulegen.  Wülfer 
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Dem  aber,  wo  fie  bei)  einet  gürfrlicben  DiefiDentj 
Anlangen,  Riefen  fic  einen  Kavalier  ju  Derfrem» 
tun  £errfcp<tft't,  laficn  fu&  Durcp  ein  £ompli* 
ment  ibre«  3u|tanDe«  erfunDigen,  if>rc  Slnhturtt 
ju  wififen  tf>uri/  unD  fid)  entweDer  Durd)  Den  €a» 
valicr  bei)  Der  £errfebafft  anmelDen,  oDer  enf 
fepulDtgen,  Daf?  ihre  eilfertige  SKcife  niept  ver|tat' 
ten  wolte,  Dag  fie  ibnen  ibre  ^d^ulDiaFett  bejeu* 
ßcn,  oDer  ibrenQ3efud)  bep  ibnen  abflauen  mm 
ten-  ©ie  £errfcpafft  Derfelben  SXefiDenp  läfr 
pierauf  Dur$  einen  wn  ibten  (Savalieren  ein 
Öegen*  Kompliment  maepeu,  unD  ficentmcDer 
auf  Da«  bW4)tf«  ju  fiep  laDen,  oDer  laflen  fte 
Dcxb  in  Dem  ^irtp«*#aufe  oDer  ^o|b£aufe, 
wo  fie  abtreten,  mit  ibrer  ganzen  £of|ratt  frep 
Mten ;  unD  wo  Diefe«  niebt  gefcpicbt ,  fehleren  fi 


fein  t!eib * ©epiff  fieigt.  <£*  werften  ecpijfevor« 
au«  gefepief t,  Den  benötigten  Piloten  jujttniften, 
Damit  fte  fiep  por  Die  @anD»$5äncfe  faQMH  neb* 
men,  aueft  ftep  jugleicp  tbrer  jur  näbern  2mldn« 
Dung  beDienenju  tonnen,  derjenige  S^afrotc.  fo 
auf  Den  grofien  SÖfaftbaum  |tcigt,  unD  Da«  fcanD  ;u 
erjr  entDerf  t,mirD  pon  Dem  groffen^errn  befepttuft. 
<2Benn  fie  anlanDen,  werften  fie  Pon  Den  Cajtelleij 
unD  aUen@d)if en  Deollfer«  falimret,worauf  naep* 
gebenD«,  pon  De«  3ürftenK£aupt>getbi($<fyif,  unD 
folgenb«  pon  Der  ganzen  ftlptte  geDancfct  wirD. 
M  nun  Die  Slnfunjft  eine«  öroffen^rin^nDem 
#errn  De«  2anDeö  unD  fte«  Oßolce«  bbift  er. 
wimfeptunftangenebm,  fo  femmt  cribm  mit  Dem 
mepre|ten  Sbcil  feiner  £omfctt  auf  (gepifftn 
entgegen,  Die  «Darrofen  fiuD  ateDcnn  auf  Da« 


ibnen  Docp  au« ihrer  gür|Wi(pen  ttud)c  unD  Keb  praeptigfte  gefleiDet,  auf  Dem  £aupt;(2cfcitffrecft 
Icrep,  manepetlep  ©elicatefien,  an  Gfcäftn  unD  I eine  vortrefliepe  <£tanDarte,  unDanDeffl'n<2Bor* 
©etrdncf  eu  ju.  QJWmeilcn  fabren  fte  auep  fcib}t  j  Derzeit  lafien  fiep  Srcmpcter  boren.  SlnDere 
ju  ibnen  vom  @cplog  l)<cuiUec,  unD  geben  ibnen  I  von  Den  troffen  De«  bittDe«  fomraen  tbenfaU 
«ine  fur^e  Qßijite.  3n  Italien  i)\  eö  mehren*  entgegen,  lagern  fid;  um  Da«  8eib*©d>i,r,  unD 
tbeii«  gebrdueblicp,  Dag  ftemDe  DurcpretfenD«  ruften  vtelmabl«  mit  Dem  am  Ufer  fiepenDen 
3)riuf>eu  i>ou  anDern  $ür|tcn,oDer  aud;  vonSKe*  Q>olcf  ein  boepft  erfreitlicpe«  Vivat,  V.vnt  au«, 
publiquen  unD  Muteten  mit  raren  2Beinen,£on>  j  3ßa«  Die  ©ebräuepe  Der  Slltcn  bep  -.oren  unter» 
ftturen,  unD  miincperlep  Slrten  frtfepe^  Obftrt  j  nommeneu  Steifen  atJangct;  fo  baben  fiep  Die 
reaalirt  tperDeu.  UnD  wenn  Die,  Surften  in  |  DfcifeuCeu  Die  ibaare  va^fen  laffcn,  bi$  fit  n»ie# 
5>:utfcplanD  Durcb  Die  SteicpP»  ^taDte  oDer  an»  Derum  naep  ^)aufc  tonten,  ©rum  tntfi  trÄ* 
tat  anfebnlicpe  ©taDte  pa^reit/  fo  merDen  fie '  let,  Da§  Der  (Df'trtr*,  cid  er  Den  gaufecn  ^rD6o# 
naeb  einer  alten  bergebraebten  feemobnbeit  ge^ 
meintglicp  pon  Dem  «D?agi|lrat  mit  Dem  £b«n< 
CÖBein,  mit  ^afer,  unD  mit  gemilfcn  raren  §u 
fepitn/  alö  ^oreöen,  u-  f.  to.  befebenefet.  ^ßenn 
anDere  gürflfn  Den  SöurtpreifcnDen  befotiDere 
^cfücpteit  erjeigen  »ollen/  fo  befebleu  fie  Den 
Woitücrneuren  unD  CommenDanten  Der  <öWDte 
unD  Qßeltungen  an,  Da§  fie  Diefelben  ntept  allein 
becomplimentiren,  fonDern  auep  bep  ibrer  ?(n# 
funfft  unD3bretfe,  mit  ©tuefen  falutlrenmülfen. 
©P  merDen  ibnen  ju  €bren  oor  ibre  JCluartiere, 
itt  Denen  fie  logiren,  dßaepen  gefegt,  unD  Die  2)li' 
Iii  alier  Orten  beorDert,  Da§  fie  ibnen  ^araDe 
muhen,  unD  uacb  ©o!Datcn*3Jauter  Diejenige 
(Sbre  erjejgen  muflen,  Die  fie  ibrer  eigenen  #err» 
fepaift  ju  erroeifen  pflegen.  <$tbm  Die  ©urcp* 
retfenDen  etroa  unfiepere  ^BalDer,  oDer  anDere 
feplimme  ©egenDcn  ju  paßireu,  fo  roerDen  eini« 
ge  Pon  Der  SJlÜifc  oDer  3^<D  befebliget,  Dag 
fie  Diefelben  begleiten  mufien,  eu  roirD  ibnen  aueb 
idoI)I  ju  ibrer  <tSf>re  unD  ©ieperbeit  eine  eigene 


Den  Durchreifet,  fid)  citfa>loffen,  fein^iar  abw» 
feberen,  big  er  mieDcram  in  fein  Verlan»  &>m# 
mcumiirDc.  natalbiComcs  Nivthol  <  tz 
eie  tbaten  aueb  ein  (ödübDc,  Da^memi  f!tmfc 
Derum  Utt|$ftUft  f »inmer,  »ürDcn,  fotehe  *iia» 
re  ©Ott  »teDmen  n»ltt;(.  Hrnntbu»  AdverC 
2*,  28.  Cempfiers»  ad  Koün.  10,29.  Sftan 
opffitrte  aueb  naep  p^übraebter  «Keife  Denen  ©öt» 
tem  por  geleiteten  ecbup  unD  Errettung  au« 
aüerbanD  Öefabr.  piautus  Milit.  Glorie/ 
2,y,  1.  2tn  Dem  Orte,  wo  fie  einfetten,  oDer 
roohm  fie  reiieten,  erjci(\eten  fie  fiep  febr  De*ot 
gegen  Den  ödjuß^neei  oDer  öen'umfriHge« 
Orte«.  eonDerlicb  aber  opfferten  fic  nacb  ;u» 
ruef  gelegter  «Xeife  Der©6ttin  gertuna,  veieauep 
Dem  ^ercuHSDiercur,  ©pli>an,  Neptun,  (Eafior 
unD  ^ollur,  Denen  Diis  magnis  unD  Dm<  omnibus. 
^icbeöoubewumdeSacrifitiis  c.-.  pitiftum 
11,407. 408. 3n  Denen  Diesten n?irD  von  Denen 
5)\eifenDengelebret,DagtpennjcmanDan  Ort  unD 
(SitDen,  Da  wenig  ßcitte  finD,  ale?  j.    ouf  einem 


(£l"corte  Dur*  Da«  aan^e  ßanD  mit  gegeben,  Die  |  0cbi|feoDer  auf  Der  SXetie,  mit  einer  unperfebeneti 
SSauern  »erDen  aHentbalben  aufgeboten,  um  Die  1  unD  qefdjnnnDen  Krancfbeir  befallen  mi'trDe  unD 
b6fcn  OBege,  fo  Die  fi'emDe  ^errfepafft  treffen  j  ein  ^efiamenf  mad'en  moite ;  ibnen  nicbtaBem  Die 
murDe,  auPjubcffern.  ^Beun  fie  Die  ©rätitjen  j  fonfi  Darm  e-.forDerten  eolennitaten  fonDern 
eine«  CanDe«,  Defien  SXegent  ibnen  fo  viel  £öf<  aU(9  &jc  %tVAty  Dcr<r  3«,,,^  tmd)  t>ief*r9?c Am» 
licbtett  auf  ibrer  Steife  angetban,  verlaffcn,  fo  \  8ebrer  ^epnung,biö  auf  jmen,  nacbaeiaffen  mer« 
laffcrt  fie  fiep  entmeDer  Durcp  ein  abgeladene« 
(2»cprciben,  oDer  Durc^  einen  pon  ibren  93cDtcn» 
ten,  Den  fie  utruef  fcbiif  en,  bep  Dem  Jöefifcer  De« 
fanDc«  auf  Da«  freunDlicbfie  vor  Diefe«  civile 
Sractamcnt  beDancfen.  gegeben  fiep  gerr6nte 
Häupter  oDer  anDere  groffe  ^>rin^enaufDie§lot* 
ten,  Die  fie  anDermärt«  bin  begleiten  muffen,  ju 
'IBafier,  fo  werben  au«  Den  ©täDten  unD  €a* 
fiellen  alle  Kanonen  gelofet,  unD  eben  Diefe«  tput 
man  auf  Der  aanfcen  glotte,  wenn  Der  gurfl  in 


Den.  eeru©  in  Synt.  Jur.  Civ.  Exerc.  XXMI, 
th.  22.  ertyrf  de  Teftamenro  in  itinere 
conleeto,  ^raneffurt  1677.  mf^  ic- 

framene  (pncilec^irtes).  cjBpa«  enDlid)  noc^ 
Die  pem  Reifen  banDclnDen  ecbrifftfreHer  an# 
langet,  fo  cnablen  folepe  ©truve  in  Bibl.  Pbi- 
Jofuph.  c.  7.  §.  3,.  2lcferin  Supplement, 
p.  99.  3tnö  in  niblioth.  politico  -  heraldic. 
P'  437-  -öetget  in  Difput.  de  prudenria 
apodemka  p.  8-  §.  7-     Ifet«  attDern  bat 

£err 
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liticam  {de  liccntia  perrgriaandi  legibus  circum 
fcribenda&  dirigendain  utflitatem  fiimmarum 
imperamium  &  reipublicar,  unb  Dnrfel&en  bep« 
gefuget  monita  quaedamvirorum  illu/hium  ju 
ventuti  peregrinanti  oblervanda  ,  nunc  maxi- 
inam  partcm  primi  vice cdits*  1730,  Dation  Cie 
MiaErudttorum  befugten  ^apre*  p.  %n  ja  fefen 


Heifm,  nennen  Die  £aflorum,  wenn  in  brepbi^ 
fcier  © t u n Den,  ad?  t 0 &  cr  jwolf  gobf r  <£  1 Ic  au  ä  Den 
©ruunen  gelogen  werDen  y'ene*  beiffen  fle  eine  Mrf; 
I»,  Dte(eS  ein«  gccfFe  Keife. 

»eifett,  hrtfrbep  Den  #anbwmf*purf$en  tb 
biet  n!£trunüetn. 

Reifert,  ein  £<b>©ut  unterbau  £lojTer#2h»t 
(2>t-  ©eoraen  öor  Naumburg  in  Dem  Cburfur* 
penthum  @ad)fen  geborig.  X3Dab(?e  £ifr.9?uc&r. 
Des  Sburf  (gaepf.  iöeplagep.  114. 

Keifen  (Se^)^erf<*iafren,imiX«8ttn« 
be>  p.  408. 

Heifenbacfc,  ein $lu§m Unter»  Oefterreicr), 
bereiniget  ftcb  nape  Por  Der  ©cnau  mit  Der  5ifd>a, 
unD  laufen  fo  Dann  mit  «inanber  in  Diefelbe  pin' 
ein. 

,  Helfenberg  oDer  Keyenberg  (ConraD  bon) 
ein^nOfc&erSflagifrer,  unDerft  CanonicuSan 
t*r^etropolitan»£ircbeju  SJlapnfr,  würbe  nach» 
sebenDS  S)ecanuS  \u  (5p<per,  unD  Qiifcboff  m£il- 
Depbeim,  legte  aber  104*  baS  Q3i|?tbiim  nieber, 
unD  begab  fict>  in  Da«  ©omioicanee<£lofier  allDa, 
machte  |tcb  aber ,  als  tiber  Der  neuen  SBifrtoflfa« 
SBabl  ©treitigfeit  entfrepen  wolte ,  in*  Älofter 
nacb  tsrfwuu,  n>o  er  1 2  48  gefror  Den  iß. 

Helfenberg  oDer  l&kbenbetc ,  ein£anbgutb 
(villa)  in  Dem  ©au  Slfefelt  in  ^bü  ringen  ■  Salcfen* 
fiein»  Sbüringifcbe  fyu*  1  $fcil,  Cap.  III 
pag.  145. 

Keifen&er,  $t.  Voyagevr,  PaJJager.  ttu 
fenbe  9>erfonen  auf  Der  Öleife ;  u  beobadjten,  ba\)on 
f an  Der  rttcf ei :  Keife  nacbgeleftn  werben.  9lrme 
reifenbeobec  raanbernbe^erfbnen,  welcbe  ihrer 
2t  rmutb  balbei  oft  in  Denen  gemeinenSBui b*-|>au* 
fern  niebt  unternommen  tonnen  ober  geDulbet  wer* 
Den  wollen  ,  Collen ,  wennfie  an  Der*  eines  guten 
frommen  SBanDelS  unD  basreölicbe  3<ugni§  bor* 
»eifen  (worunter  aber  feine  mu§ige  (tarefe  £anb# 
Söettler  iuperfieben  ftnb)  eingenommen  unb  beber* 
berget  »erben.  S*rfU •  Sacfcf.  (Bot  t>ai ifefc  tSLa  n . 
t>e*>eDrbrt.P.  I.C.7.  tit.  3.  hingegen  reifenDe 
£eute,foperDacptig  ,  oDerfonft  ihres  $bunS  unD 
SBerbabenS  wegen  nicht  gnugfame  unD  reDIicbe  8(ru 
je  ige  geben,  foOen  bep  $ag  unD  9ßachf ,  m  fte  be» 
treten,  angebalten ,  unb ,  bod)  obne  QWcbimpf ung 
»Der  ^efcbüDigung,  bemaept,  wie  aud>  Denen  $e# 
amten  unb  ©eriebf  Sperren,  ober  anbern  öbrig* 
feiten  ,babon  Bericht  er  Hattet,  unD  bis  \u  grbal' 
tung  weitem  Q3efcbeiDeS  wob!  Peroapret  werben. 
Soeftl.  Qacbf.  <B*tl>.  JUnbe0,<Drb*  in  <8ep» 
fugen  P.  Iii.  n.  39.  ®ieb,e  übrigentf  beir  obaebacb' 
len^lrticfel:  Keife. 

He  ife  nqrun,  ein  alte*  5i De  1 1 .  hc  ?  @kf&fed)t,  bon 


in  We  frud>tbrin9enöe  ©efrlföwfft  aufgenommen 
»erben,  unb  Dabep  Den  ®efellfd?afff $  ,  9?amen 
bet  £>urd?brecbenbe ,  jum  ©eroad^  fdbmal« 
bt<h«etteee  (l^Äpfia,unb  Den  <3Büb'fprucb :  tftic 
flaref  er  Wuccf ong,  erpalten.  Heumarcf e  neu» 
fproff.  ^altnb.  p  4if. 

Keifenleirer  (3oI>ann  £einritt>  ^anf)  ftftrieb 
eineS)iffltrtation  delnventionisprarroio,  Sflfcrjf 
j  700  in  4- 

Keifepag,  (ßeleftebrfef,  pag»25rfef,  Pap 
ftetrSertei,  gran^  Pojfeport,  ^olll  (ßeleibe* 
brief,  pa^poorr,  S^brttf,  tdh  Cmmeotus 
Itter**  hbtri  commeatut,  iff  ein  offener  Sßrlef ,  in 
»elftem  oon  Dem  ^nnbaber  Die $repbeit  perffatt et 
oDergefud)twirD,  Da§erfrepunD  ungebinDert  fei' 
neSKeifefortft&en,  ^nunDberpafiren  unb  repaf- 
ftren  möge,  dergleichen  ^iTe,  abfonDerlicb  )u 
Ärieg^ünb  anbern  unficfternStitrn,  bep  einreif. 
fenben@eucben,  unD  fonfr,  ju  einem  ficbernjort» 
Fommen,  auch  }u  QJerfubrung  SoOfreper  ©fiter, 
tinbaufbemSföeerebem  ^cbif. Herren  bocbflno» 
tbig  ftnD.  ©n  ©olDat,  Der  Heb  auffer  feinem  Quar» 
tier  obne $a&  betreten  lef!,  wirb  als  ein  CDeferteur 
angeftben ,  wopdu  ein  me()rer<  iu  fe^en  unter  paß, 
imXXVl$8anDe,p.iif0. 

Keifer  ober Keiferue  C^nton)  «in  Sutber ifcbei 
©otte^gelebrter ,  würbe  ju  $tugfpurg  iöss  Den 
7  ^Werb  gebogen.  5?adjDem  er  Den  ©runb  f«* 
ner@tuDienDafelbflgeIegef,  gienger  le^tfuact) 
©tra^urg  ,  befuebte  au*  bie  SlcaDemie  ju  ^ 
biiigenunb©icffen,unberbielt  1611  ju  SfltorffDie 
«Wagifler^urDe,  3n  eben  Diefem  ^abre  reifere  er 
ju  einem  feiner  SlnberwanDten  nacb^repburg;  »nb 
»urbe  gleicb  Daö  folgenbe^abr  nöct)  Der  S8ergf!ob( 
ecbemnu)  jum  ©iaconat  beruffen,  ta\u  tt 
aueb  |u  Slugfpurgprbiniren lieg.  3m 3akr  1 6^9 
»urbe  er  nach.  $re(jburg  ju  einem  Anfror  berufen, 
»elcbem$lmteermit  groflem  &'fer  borgeflanben, 
bit  er  1610  bep  erfolgter  SKefermation  felbige*  m 
berlaflen  gejmungen  »orDen.  «Wan  per  fuhr  über» 
au«  hart  mit  ibm,unD  »eil  er  weDer  feine@cb  rtfften 
»iDercuffen,  nod)  Die  Treben  »©djlnflel  wtUtaß 
Digenwolt«,  wurbeer  in  em  be^Ii*  @efängni§ ae* 
febmiffen,  auch  Darauf  jum^eDe  Perm  tbeilet 
warwurcfTicb  fa)on  anbem,  baf  ibmber^cpflf 
folte  abgefcblagen  werben ,  boö)  »urbe  tbm  enb# 
Ird)  noeb  nacb  Unterfncbung  ber  ©acbe  bar  f  eben 
gefepenefet.  hierauf  würben  ibm  aBe  feine  ©ii» 
ler, unb  fcnberlicb  feine  fd>i>ne  «ibKotbecfgenom» 
men,  unb  er  ins  €Ienb  mit  feiner  fd)»angem  Äau 
unb4  J6*tern  berfaget.  3„  foi^ni  elenben 
SuftanDe  fam  er  ju  Sluafpurg  »ieberum  an,  allw» 
manibn  jum  fKector  bep  Dem  ©pmnaf»  macWe. 
€r  befleibete  Diefe  @teOe  3  3abr  lang,  unD  »Urbe 
Darauf  1673  ^fwr  iu  Oeringen  in  bem\&o» 
IjenloifdVn.  98op  bar  würbe«  1678  nacb  £am» 
bürg  berufen,  aDwo  er  ^afor  ju  ®t.  5acob 
unD(gcbolaKbaworDen,eri)ieItin  eben  Demfelbert 
3abreju@ieffenbi«  <3Burbe eines  gicentiaten  Dec 
©ottcSgelabrfeif,  unD  fjgrb  enbficb  ms  be.i 
572lpr.  piele  ©ebrifften  binteriafTenD^aruBferfinb 

i«  S-  'Auguftinus  veritati*  Evangelioo  -  Ca 
33  b  tlK»Ji. 
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tholicae  in  potioribus  fidei  controveriiis 
teftis  &  confcflbr  contra  ßellarminum  & 
aliosfcriptorcs  Paparos  vindiotus , 

s.  Roma  non  gloriofa  >  grancffurt  ig*;8 
in  foL 

3.  Johanne«  Launojui  Th«oL  &  Sorbonifra 
PariLteftis  &  confeuor  veritatis  evangeli- 
cocatho!iae,2lm|rerbam  i68f  in  4. 

4.  Anti-Barclajus. 

g,  Appendix  Manufcriptorum  Bibliothecar 
Auguftanae. 

6.  Apologia  pro  epiftola  quadam  confulta- 
toria. 

7.  DuT.  deoriginc.progreflu  &  incremen to  A- 
chcifnii. 

g.  Epiftola  ad  Tbetpb.  Sphelii  tcmplum  ho- 
noris referatum. 

9.  Or.  de  harmonia  ordinis  ecclefiaftici  & 
fcholaftici. 

10.  decas  pn  grammatum  &  triga  difputa- 
tionum. 

11.  Regenerationis  proprium  facramentum 
baprifmus,2lugfpurg  1674. 

13.  Vindiciar  evangelico  ThomifHcar,  qui- 
bus  Thomas  de  Aquino  veritatis  evange 
lica?  ronfdTbr  orbi  catholico  exhibetur 
contra  Tbom.  Leonordi. 

Ij.  Appendix  Anü-Thomiftica  contra  Alb. 
'Ztnnerunu 

n.  ©ieS)eu(fd>m: 

14.  QJiblifrbe  2fnrpeifung  Don  ber  35uj]e  unb 
(Jrcommnnication  in  ber  alten  Kirche 


Setfemfa 


Äcjfee  (£etnri<rO  ein  ©octor,  fo  ften  10  tu* 
beef  aufgehalten,  unb  ber  2lnlliffter  ber  bürgte« 
fd>otfr  ;u  Dem  grotT'"  SEBiberroilIen  geroefen ,  roel' 
d)er  }»ifd)en  bee  ©urgerfcfcafftunb  bem  tKarhe  iu 
ÖfOacbtcn  Eübeci  üon  bem  ^abre  M99  bi*  i6or 
gewähret. 

ÄciferocFe ,  famen  oor  einigen  Sahnen  tn©e* 
braud) ;  ©ie  rourben  oon  geringem  $uebe  etroa* 
länget  unb  weiter  als  anbere  SXctfe  gemad)f, 
bamu  man  fie  über  Die  orbentlidjen  bleibet  \\x» 
ben  tonnte/  rourben  auch  fo  g/mein,  E>ü#  eineef^ 
fene  Ärämereo  Damit  auf  ben  Sföärtften  gerrieben 
nmrbe ;  ©arroiber  aber  nid)t  nur  bie  ©efoneiber, 
fo  roeniger  an  anberer  Reibung  m  tbun  befamen, 
fonbernaud)  bie  ^udjmadvr  aufirunben,  roelcbe 
an  füld)eai  Suche  feinen  ©eroinn  hatten ,  unb  t* 
Oberbiel  aueilanbifd)  roar.  Welcher  ©freit 
aber,  afu  biefe  $ratgt  reieber  in  ttvoat  fiel,  Pen  ftd) 
felbfr  auftrete. 

»eiferfpurej,  ein  ed?Io§t'm  Oe|rerreid>ifd)en 
ßrcitfe,  ein«  halbe  greife  Unterhalb  ©im&burg,  in 
ber  SÖMrggraffcbaflFt  <5urgau.  oeilas  Söefchr. 
ber  X  9ieirto  ftreofc,  d.  77. 

REI  SERVANDA  CAUSA  IN  POSSESSIO« 
NhM  MITTERE,f.fclg<nben2lrticfel. 

REI  SERVANDA  CAUSA  POSSIDERE, »bet 
Reijervanda  caufa  m  pcjjesfivnem  mitten,  »irb 
in  benen  SKecbten  infeumein  pon  ©laubigem  ge* 
»aar,  toekhe  in  ihrer  (Scbulbner  ©uter  uiib  S3et» 
mögen  eingeroiefen  werben ,  um  folehe  betfo  beffer 
ju  erbeuten  unb  por  ßctaben  ju  bewahren.  1. 1  I. 
7  fT.quib.excauf.in  pollerr.l.  3j.§.fin.fT.  deac- 
quir.  poff!'l.  1 3. ff  qua*  in  fraud.  cred.  u.  0-  (gonfi 
finbetb/efe&nmeifimgaurb  bep  Pupillen  in  ibret 
OJermünber  QJermogenflatf ,  roeld?e  (id>  in  ber 


9\e*tma§ige  Q3«fef)n>erben  bon  ein  unb 1  &bfltttsu  berbergen  fueben,  bamit  benen  etilem 
anbern  OJerbefferungeninbergPongelif^en  9«»iffcöju  Belebung  berer  benötbigten 


S\ird)e, 

16.  ©rep^rebigfenbenffomefen. 
«■EBieberboIter  <ßen?ei^  ba§  bie  C 
Feine  Sfugfpurgifcöe  CTonfegionö*  "Serrpanb. 
tentDiberC^tff?.  poiih'. 

ig.  ®er  5fpc|rolifd)en  ^rebigec  (gönne  unb 

£id>t  ober  a  ^rebigteu. 
19.  £)ie  unfehlbare  ©ei\)i§b^it  Ut  jüng|ten 

©erid)ta. 

so.  ^imrcibungg/unb  Stfcf^ieb^^rebigten. 
31.  Jus  fabbat hicum. 

23.  theatromaniaf.  comeodia  opus  tenebra- 
rum. 

33.  Advocatusirreligiofu». 
u.  a.  m.  OTtie  pitteciuo  Anonym,  num.  reT88  an* 


aiinjenteauggemaietrocrbenmoge,  1.7.5.  prac- 

s«J.  »rep^rebiflfenbencomefm.  SSäLSÄÄ  *?MV  ?  SS 

,7  ^«eberhoIter«errei^ba§bieealt>ini|!en  ßSSs.    ^      9  D*  ga  *nf' 

"     J^eifi'rtis  f  Xeifcc 

Äeifetpfg,  iveifiirfg,  einafte«  9fb?rimei  un^ 
febon  öom  ^apfrr  ^erbinanb  II  jum  %il  in  ben 
^ei)lKrrIid}en  (gtanb  erhobene«  ®tfd)Utt>t  in 
@d)lefien  ,  reelehe*  au«  bem  uralten  ©fapifefoe« 
^aufe  ^eli'tuö  herffammet ,  unb  fieb  auf  bem 
im  ftiirftenrbum  Oppeln  gelegenen  ^aufeRaor* 
5iri  febreiber  :  Bebaflian  eon  »effewiq  unb 
Kabrun  auf^eterrou},  lebte  i^öb.  3*barmpon 
^\eifea>ig  unbÄabriin  auf  QJeferroi^  Canbred)«* 
«eofaer  ber  Jurfrentbümer  Oppeln  unb  SKatü 

—   ,bor,  hinterließ  Battfyslcmauv  unb  <J5eerqen 

führet,  frn  eraud)  Q3erfajTerfepnPonbem9ieligü  löon  benen  jener  8anbrecbw  0  Q5ei)|rfter  be*  ^rool 
on*.©efprad)  übet  bie  fo  genannten  Urfacfcen  ber  \  pauifd>en  $iirfrentbum0 ,  biefer  aber  1 608  ganfc 
^ubePehrten  inÄugiputg  ?wifd)en  gmqlieb  unb  reebt^  ,  »eo^er  ber  frirfrentbümer  Oppeln  unb 
OBabremunb,  ingleid}en oon  benen  notbwenbigen  JKatibor gewefen.  ^ei'ncicb  bon »effewi»  auf 
Oiebancfeo  bett?panael.^rebiger  in  ®eutfd)lanb  ^ornitj,  SBojano»,  Otu'cL  OßcDnerci  *  Harb 
über  bie  ^rulantenin  Ungarn,  1678  in  icgebrucft,  1 16<7  an  einem  e^faofluflr,  unb  hinterließ  feine 
beren  pUccma  ebenfalls  am  angefügten  Orte  mannli(t)e  erben.  2rbam  Äefmfel)  oen  Äcife. 
^um.i7i9gebencfet.  pippffi9.mcmor.Thco.  wie, unb ffabrjin  auf  Uttmuth,  ©rc^eterroii, 
fcgor.ed)ültetu».nnocent.athcologor.  Harn-  ^ieber/Obernid)  unb  £unfr*felb  ,  rranim  ba<5 
burgenT.  6rrpi(bi»  epitaph.  theologor. Sve-  ^ai)i  1670  ^ür|Tf-  «»renfreinifener  «Katb  unb 
vor.  XPitteDitf.  |  ber  ^utfrentbum?  gäflrrnborff  ßanbred>t(J'S5eo. 

fi|?er 
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flfcer-  ^Qfyann  TX>ratt9lauo,ftrepberrbon&ef' 
fetbj'tj,  itnir  £l)urfacb|iKber  (Eammerberr ,  per* 
nach  rourcfltctxt  gepeimber  Üiatp^ice'SÖerg'unb 
tWön$*S)trector,  wie  auch  (Eommercien^räft' 
bent  f  unb  ijtim  3apr  1 709  unb  feinet  Sllter?  im 
44  berftorbe n ,  naepbem  er  auch  einige  3ab» 
re  JDber'Sluffeber  in  ber  ©raffepafft  ^DZanffelD  <w 
wefen,  unb  mit  &€tm>ig  ©ufannen,  ©rafin 
bon  (EaQenbm},  JLabiolaue,  ^repberrn  bon 
Retfenntt, qe ;cuvicr  ba tte,  welcher cinr  bon  $ran* 
efenberg  gepeoratbet  ,  unb  mit  berfelben  eine 
Tochter  genüget  bat-  (ßeorge,  ftreoberr  bon 
3le f feipi'gl.  obgebaebten  3ol?aiin  VOratielaue 
SÖruber,  war  £bur  *  ^acbflfctxr  dammerperr, 
unb  ließ  bep  feinem  1 706  erfolgten^obe  bonflrtaej* 
balenen  Sophien,  ©rapnbon  Callenberg,  fei* 
peSvinbcr.  Carl  SrieOricb,  §eepperr  Pon  £a» 
bru'nunb  ©reboffa ,  erbte  bon  feinem  QSater  9?. 
^reoberrnbon  Keifeirig,  bie@üter  ^feboromifc, 
9>ilfowü),  Söirowa,  Dabrun  unb  Stoffel ,  unb 
Harb  1724.  Sftit  f:iner  erfren  ©emablin  23ar* 
bam,  ©räftn.bon#obüj,  befamer  Fein^inb; 
mit  ber  ahbern  aber  Sinnen  Charlotten  OtUct, 
Srepin  pon  ?au'$Fa ,  jeuate  et  1 1  £  inber ,  bon 
benen  ihn  ein  (2obn  unb  3  Zepter  überlebet.  3m 
3apr  17 19  ift  einer  pon  JKeifewife  ah*  königlicher 
^oplnif  ßbrifM?ieutenantunb  ÖJice  *  Commen» 
bantmm  (Sonnenflein,  als  bao  fetter  in  Den 
^uloer'^burm  cmgefchlage n,  ertöbtet  worben. 

St  flonret  aui)  fd>on  eiud)e  3abrbunbert  eine 
tinie  Don  biefem  anuhnlicben  ©efcblecbte  ju 
(Scbammerwi*  im  <$:roppauifchen.  Barrbo* 
loniäiioPon&eifSröt'g  Farn  1*24  aus  Veneria» 
nifchen  £rie«<  *  S)ien)ten  ,  unb  würbe  barauf 
ein  $roppauifd)er  oberfrer  ganbriepter.  ©efteW 
ben  ©ibn  Johann  ,  £err  ju  ©cpammerwi*, 
war  gleichfalls"  Eanbricpter  im  $roppauifcprn,unb 
binterlir§  einen  ©obn  gleichet  tarnen? ,  welcher 
fanbfdjreiberim  Dppe  iiffben  gemefen  ©iefer  lefc* 
re  war  ein  QJat er  Carl»  bon  Äetgwin ,  £erm  tu 
(Scpammcrwifc,  welcher  mit  Sft.  bon  Äogofotin 
folgenbe  2  Sohne  gejeuget  :  O^rans  tflatU 
milian  ben  &et|?töic;  unb  ftabrun,$ürttl.  "Srep* 
pau*3ä>rnborffifcper  SRatt)/  ber  $ür|rentbümer 
Oppeln  unb  SKatibor  £anbe*  «  Cancer ,  wie 
auch  beä  ftürftentbuma  ^roppau  obrifter  £anb« 
ricbterunbOber^teuer'ginnebmer,  (larb  17"/ 
unb  btrliefj  »on  Cötr;atinen  Pon<ß6g  feine  ^in# 
ter  :  0)  jotjännjüibeuug  von  Äejfjtrm  unb 
tfobujin,  auf  ^hamrowi&unb  ©runowi^  erbte 
ton  feinem  ie^tgebachten  trüber  Äranowi^  unb 
^ch^mmerwi^  unbwarJlnfang^EanbiSKechtö' 
«Seiner  unb  Ober  *  Sanb*  (Schreiber ,  hernach 
i724Dber'ganbrichferbe«  |5ur(leiitr>umö  ^rop' 
pau.  ^Kit  feiner  ©emablin  9?-  bon  eßrunberg, 
hat  et  einem  (Sohn  mit  tarnen  3or;<ann  unb  2 
fochtet  cjejeticjer.  3m  3ah*  1724  lebte  auch 
Carl  tCenrjel  bon  Äei^triR  unb  Dabrun  auf 
«Weber  »  ©ucha ;  be<  $urjrentbuma  ^efchen 
Canbrecht^ '  ^Äeofi^er.  1742  im  ©ecemb.  würbe 
auch  am  ^reu§ifcben  ^)ofe  ein  Sßaron  bon  Steife» 
wn)  mm  Obrifl  *  Lieutenant  ernennet-  Btnaptt 

.  ed  lciducicf.t.  a.p  411.  ^uböexöüjemfiiiet" 

"  ,£iftorifcbe*£ericort. 

REISGAU  f- Äott>et  2lrfenic. 
ymverf.Ltxiä  XXXI.  l&eil. 
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ÄeipgejigD  ,  eine  ©erechtigfeit,  bie  in  Oe* 
Herreichunbuiaehorigen  c?rblanben,  allen  SanO# 
leuten,  bie  Eheliche  (Suter  eigen tbuml ich  befi^en, 
ju|tc!)et,ba§  fie  aller?ep  QOßilb  unb  (Kaubfbiere  00m 
Diebe  unb  5ßolf  hinab,  ingleichen  ofltrlep  fteber' 
wilb,  bon  ^elDhunern  unb  wilben  OJanfcn  hinab, 
unter  gewiffer  'tilaafr  unb  nach  ben  ,9or|t  *  unb 
3agbocbnungen,  mitten,  Seiten  unb^ur* 
l'tcii/  fangen  mögen. 

Äciefcolg,  f.Äeigr>olg. 

Seifig,  ifteinberalteteS adjeflivum,  fe ftie 
Deuter  gebraucht  werben,  alei:  Der  reifige  jeug, 
1  3)?acc  ix.  1 1,  für  bie  2Reuterep  im  Kriege,  equi- 
tatu5.  ©ie  SXeifige,  equites  1  Q5.  SOlof.  L,  9.  1 
93»cb  ber  Sfonige  I v,  26.  S5aö  Verbum  reifen 
bei|l  in  aubern  Sprachen,  als  im  ©othifeben  2ln# 
gel. @acbf.  ©anifch.  U-  f.  f.  fargere.  5luch  int 
^jolldnbifch.  unb  £ngeOänbif.  fur^cre,  excüarc, 
erigcre.  $Öep  ben  ©eutfehen  i|l  noch  babon  übrig 
bai  ClBortSXciS/  germen.  ©ad  verbum  rei> 
fen  aber  i)t  unter  anbern  auch  für  aufgeben  jtini 
Ärieg,jujelbe  geben,  gebraucht  worben.  E>a\yp. 
fe^t  im  Lexico :  Milicia ,  bie  SSeie"  ;Mjlitiar  &  do- 
mi.jureitfunbbabeim;  Commilito,  ein  "üCtitrci* 
fer.  pictorius  erflärt  reiobar  mit  a-tas  milira- 
ris  je-  ^Dßenn  eö  aber,  ba  *i  fonfl  bon  fiu§gänaern 
unb  Meutern  gewöhnlich  war  /  nur  bon  ben  SXeu» 
tern  gefegt  wirb ,  alö  pictttiuB  hat  reifig 
^rieg^bOlcf,  equitatus,  reifjfl^ferb,cquus  bej- 
lator ;  fo  ba§  wie  Schüret  in  ber  Chron.  beß  £0' 
nig?l>rfen?  erinnert  ,  reifig  unb  teitenb  einerleb 
fep/ba  fonfl  reiftg  auch  bom  ^n§fnecht  fonnte  ge* 
fagt  werben ,  ba  ift  ti  beraltet.  3ercfcbin  MS. 
r^tba«^crt9f\eifeunb9ieitefür5elbuig-  &  ifl 
aber  SKeife  hernach  nicht  nur  für  eine  SKeife  in  ben 
Äriea,  expeditionem ,  fonbern  für  iter  insgemein 
gebrauchlich  worben,  unb  reiten  für  equitarc.  15b* 
bt'ctetß©runbfa^e  ber®eutfchen(Sprache  p.  242. 

^c»f»g  (3<>hannn  ^Benjamin)  bon  $Sfjm/tlU 
brücf  in  Thüringen  gebürtig ,  ein  fKechttfgelebrter, 
brrtbeibigte  1737hm  14  (Sept.  feine  3naugura(' 
©ifputation  de  contraftu  fuffragii  orcafwne  I. 
un.  C.  de  fuffrag. \w  ©Otting.  Atta  Academ.  173  7 
pag.282. 

»etfT8e5eug,f.»et(Tg. 

ÄeffIngC5ran$8eopoIb  bon)  war5lnfang^  ber 
SRomifchen  Catbolifchen  Religion  jugefpan,  unb 
inberfelben^anonicuöunb^rebiger,  würbe  aber 
naebhero  ein  eiffriger  Ißefenner  ber  reinen  §ban* 
gelifchen^Babrheit,  unb  ©iaconutf  \\\  ©chwo. 
fingen  in  ^onjtein^at  auch  "ach  biefem  herauf  ge* 
gehen 

1.  3<fum  ben  hetleurfwnben  ^DiorgenfTern,  al< 
len  armen  in  §m|rerni§unb  Schatten  bef 
^obefi  fifcenben  ©unbetn ,  oorgefleOt,  wie 
fte  ihn  in  heimlicher  Söufle  erb  liefen  2C.@chle§' 
wig  1704mg. 

x.  ^JBabreö  ftbenunb  eigenilichef  ^OBefen  bef 
thatigen  feligmachenben  ^bangel^laubeno', 
Hamburg  1712  in  8« 

3.  ^roflgueQe  De?  zeitlichen  unb  ewigen  8eben^ 
au?  ter  5iufcr|t«hunfl  unb  -pimmclfarr!)  3" 
Söh  x  fu 
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fuCfjrijli  unb  Der  (genbung  De?  I5ci|h* 
ßefd)upffef,ebenb.  17141ns. 

4-  ©eelen>9\ube  Der  ©lüubiatn,  wie  fTe  Wk 
b«v3efufud>«n,  |inben  unb  be)t?en  rönnen, 
eberrb.  1724  in  rc 

f.  9fo&ad>rige  fjto&iontvtg&ule  tiber  oa*  ©e# 
^nntii§t)rterein)rt€l)ri^  ,  ebenD.1713 
in  8. 

Novalitteraramcrij  Baltin  1704,  p.  iog, 

REI  SITA  FORUM,  f.  Formrei  fita,  im  IX 
SBanbt,p.  reeo. 

REI  SITA  LOCUS,flfk/«r*rmr«/fof,  hnlX 
23anüe,  p.  1  sto. 

Äefsfc  (3ofonn)  f.ÄefcKue. 

»d«ee(3olwnH3öcob)  ein  fenberf  id)  in  ben 
JDrientalifcben ©praeben  geübter  SDhuin,  welcber 
burd)  bie  Eeipjiger  (Belferte  5e  i  ttmq  en  De*  1736 
3a&re<  auf  ber  7  ff  «•  {•  ©<»  te  Hat  befannt  macben 
laflen,  ba§  er  gefennen  feo,  jnxp  £ebcä»fdje  33üa)er 
&erau$ju  geben,  neljmlid) 

1,  AlexandriGaliiH  npvpunb 

3.  K.Cabnjmi  Eben  Bochen  ofcr^tobirjfetn 
genannt, 

mitbemStofugen,  bafr  woferne  titftt  nicht  ubd 
aufgenommen  würbe,  er  fiefi bereit  ftnben  lüften 
würbe,  «nbere,  fonberfoj)  unpeDrucfte,  ©riedjifcfce, 
<  br äi lebe  unb  Slrabifdje  ©ehr iff f  e n  beraub  ju  ge* 
ben;  befonber*  überfeine Eateinifa>e  QSerfton  Der 
arobiffben  £ifrorie  De«'<;am<dan$ ,  Die  nieten* 
^eil*  fertig  feo,iu  liefern. 

ÄeieB,©efd;led;f,  ftf&e  »ay»* ,  im  XXX 
53anDf,p  1191. 

J  &eieRitab,  ffefa  &ef*  gfjeriM. 

Retetiue  (3o&ann)  ein  gelehrter  Sriticu* 
tear  1Ä4 r  &<n  <•  5ttao  m  ©era  fmQJogtlanbe  au* 
bem  alten  9?ei§fifcDen©cfchJecnte  gebogen.  Ü?aa> 
bem  erfefconju  £aufe  einen  guten,  ©runb  aelegef, 
befudjte  er  16S0  bie  Uniberfttat  3tna,  allwoer 
ficfobutch  feinen  #Tei6  bor  triefen  &ert>or  tbat  (  unb 
bab«  unter  ^oJ^nrt  Seifolbert ,  «JJrofeflbr  ber 
^>befic  bafelbft ,  ben  «D?agifrer»$itul  erbielt.  3m 
3übr  1671  würbe  er  auf  bie$ür|tl.  ^djftjg)« 
©djule  iu  Weimar,  1 673  bon  bem  JKatb  ;u  Cime* 
burejauf  ibrt<StaCt.(S«&ule,  unb  1 679  t>on  2\w 
bolpfc  2luguff  ert,  £er$oge  ju  $raunfc&weig,jum 
tKectdr  Dec  ©ta&tfd>ul«  ;u  SBoJffenbuael  beruf* 
fen.  2Bie  er  nun  auf  biefen  3  (Spulen  mit  groffem 
glei§  unb  9Cur) m  gelebtet,  alfo  wirb  nicht  nur  feine 
pftiloJegifcb«,  fonbern  au*  J)if?orifche,  ptylofopbü 
f$e  unbt&eclogifdje ©efcfcrfamPeit  öon  trielen  boeb 
flff#a>f.  ©ewig  iff,Da§  er  bo*  ältertbum  f?br 
M)  $et) äff en,  unb  benen,  weldje  fleh  fein  ©emiflen 
macben  twn  bem  ätiftoreles  weif  abzugeben, 
gar  nitbt  gut  aewefen.  €Wneb&rne(>mfte  (Scfcriff* 
tenflnb: 

I.  hiftoriaSaraccnica,  ?ei'pj.  1 5 89  ins. 

8.  traftatus  ilc  imagimbus  Jefu  ChnlH,  3<nü 
168?  in  4i ben  f  c  auch  bernad) in  einem  V&tit* 
fr  an  3ob  ilubolfen  wiber  De*  3ot)onn 
mabtU^rw  €cn(ut  Wrt^ciöiget,  babep  and; 


eine  Infcriptio  imaginis  J.  C  apud  Mon- 
(trolienfes  in  Gallia  fervatar»  Seip}. 
in  4. 

3.  ckacidolis  Pyrmootanis,  Hannover  1700 

in  8. 

4.  degJotfopetrisLuneburgenGbus; 

I.  decornuHammonis; 

6.  theoeratia  >  re&pubiica  fine  exemplo,  3e> 

na  1670  in  4. 
7*  Exercitationes de  vaticiniis  Svbill inis  &  de 

duobus  nummit  Sybillinisdiflcrtatio,  geipj. 

1688  ms< 

8.  ^uc$eUnteTfad)unabe<r)epbnif(f^^c<> 
fper»,  |)annox>er  1 696  in  8. 

9.  Additamenta  ad  Chtveri  Geographiam» 
CGBoIffenbüttcl  1694  in  4. 

10.  Äur^e  Verantwortung  auf  Die  fo  genannte 
3ugabe  )um  Slnbang  Der  monatl  Unterre* 
bunaen  bed  gept.i  689/bie  er  unter  DenräßO' 
men  Zctiu»  tYlattfyiiit  ^eraufl  gegeben« 
Wie  J u nefi c  ephemerid.erudit  p  268* und 
inomublid;e  Unter  r«  bangen  1691  pa^. 
6o  f  anzeigen. 

II.  Logica, 
10.  Rhetorica. 

u-  o.  m.  feine«  annod)  unebirten  ^raetaf«  de vete- 
reHartzburgo.unbber  fielen  Fleinen  Diflertatio* 
nam  unb  Programmatum  ju  gejidbmeigen»  3« 
£an&fd)rifff  unb  m  pref  fertigem  ßtanbe  ^at  et 
r>interla|Ten  unter  anbern 

•)  Exercirationem  deCalifatu  Saracenico. 

b)  Notas  &  accesfiones  ferutinio  Si>  Brem* 

rvoäi  &C. 

c)  Auixmcnta  libri  de  imiginibus,  ba^  unter 
^um.  o  angeführt. 

d)  Augmenta  Chronici  Drecbtkritd  an.  1689* 

«)H  Ooriam  WohTenbuttdenfem  tribus  pr; 
riodis  abfolutam. 

€r  ifi  im  3a&r  1 70 1  ben  00  ^ebr.  iu  3BoIffenbtu> 
tel gefrorben.  ^ifiot.  ^emarq.  über  Diemueflm 
(Sachen  in  Europa  1701  p.  144.  UToitürl.  2Ju  w 
5*8«  betf  3übre«  1 70 1  in  58pr |  p.  80.  u.  ff.  Im 
oo»ic<@cbul^i(torieP.L 

ÄefsKu»  (3ol)ann3flecb)  f.  Briefe. 

»eiemilcr;.  ^0d)et  ben  «Keig  in  guter  <JJ?i!d); 
aber  nid)t gar  |u  biefe,  tf>ut  Surfer  unb  Simmct 
baretn  unblüffet  es  Palt  werben.  Öfter i  ÄotbeJ 
ben^#i§,  aber  niebt  gar  iubiefe,  in  «Wild>,  thuf 
mcI3ucferbarünunbfireia>etrtburd>  ein  Jfrnav 
tueb,  nd)(ef  ftldjeg  bernod)  an,  reibet  we!  Sitronrn* 
Wjalen  barein  unblafet  rt  falt  werben. 

•»  ÄÄer  SSrböm)  "*  önawff,  lebte  tu 
»ew*uris  3ei  fen,  t»n  bem  er  autfc  bie  ^ebraifebe 
unb <öned)iicbeepra(be erlernet,  bMtfTcr),  nüd># 
bem  teineefubienburd)Äriw«.«Kaf(j^unb©e« 
rtd)f«-«panbel  lange  tterbinberf  worben,  im 
Wt*etanbe  ju  ^ranrffurt  auf,  öerfertiqt« 
1)  95efrt>reibung  ber  alten  £üupf,@taDf  3e^ 
tufalem,5ra4irffurtef74info|. 
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a)  W»rie  ^«rn  (ßeorge  unD  tafyat  Pen 
Srunosbetg,  ftrancffurt  1199  in  fei. 

3)  CDatf  Eieb :  3fn  Dich  (>ab  i*  qet>off<t^>^Tr ; 

4)  SX>§  3€fu«Der  mabre  «5flr&fa«  fep,  ftrancfr 
furt  if«Ä  in  fol.  7?tlp&. 

f)  <2ßon  Den  SOBunDerroertfen  3Sfri  €l>tifri, 

ebenb.  if  6?  in  fol 
«)  S)ie  ^fatalen 3)aprt>«  au«  bem  £ebraifd)en 
in«  ©eutfcbe  nberfeV,  neb|t  furfcen  2lnmef » 
cfungen,  5wncff.  if«8. 
•fcatte  WcCGBoitf  iumCEßablfprucr):  2Ba«  Übt, 
Ihrtt  DurebSIDam«  STCotr),  ma«flirbt,  lebt  burcb 
SbrifW  $ob,  unb  ffacb  1  j 63  im  92  Sabre.  »Pw 
Bels  Eiebet  *  SMtr)ter.« 
Xeiepaci),  «Korcfffltcffli;  f!er)e  Xefebact). 
REIS  POSTULATIS  (DE)  f|!  Di«  Sluffdjriffl 

De«  ri  Sitel«  au«  bem  x<8ucbe  be«  3uflintani# 
fd)en  £obici«,  unb  banbelt  Pon  Denen ,  tyrer  auf» 
babenben(gebulb  oDer  Sßerpflicbtung  »regen  in2ln* 
fprueb  genommenen  SBeflagten. 

Res  PROMlTTENDl(DE)  ifr  Die  2foff*rift 
Der  99  SftoPeDe,  unD  banbelt  pon  benenjenigen,  mel* 
*cftcb  Curd>  it)r  felbjteigen«« SJerfpreeben,  etwas 
gemifie«,ut leiften,  wrbinblicb  gemacfct,  unbaucb 
be«balberin  2lnfprud>  genommen  morDen. 

REIS,  QVI INGREDIUNTUR  AD  EXPLEN- 
DAM  APPELLAT10NEM  (DE)  ifr  Die  2luf< 
febrifft  Der  jo  STCopefle,  unD  r>anDeIf  »on  Denen 
JBeflagten,  welche  oor  ©eriebte  erfd)einen,  itjre 
cingemanDte  SippeOation  ut  uoüfübrcn.  ®on|t 
banDelt  Diefe  Sfopelle  aueb  noeb  pon  Denen  «Pri* 
t>at*©ocumenren  Derer  ^Partepen,  Wie  aueb  t>»n 
Dem  frefe  rieten,  unD  t>on  Dem  Damit  )U  Perbin# 
fcenDen  €pbe  m  ©efabrbc,  nxfcfKr  Irrere  jeboeb 
bep  fttibrung  betf  gongen  SBemeife«  nie&t  mebr, 
al«  nur  ein  mahl/  afrmfebrooren  ifr. 

REIS  REQVIRENDIS  (DE)  iflDie  Sluffcbrifft 
De«  40  ^itelö  au«  Dem  IX<Bue&e  De«  3ufriniani> 
fcbenCcDici«,  unD  franDeJt  wo  auffutfcung  Derer 
SMinqPentea. 

*eig,  fiebe*efe. 

JUifj,  5t»et'g,  Scfcofj,  ©profle,  <&r««. 
€«mirD  Der  3)ler}ia*  €f.LM,o.  €jed).  xvii,  aa. 
ein  SKeifi  genannt,  unD  jroar  0  wegen  Der  Söefebaf* 
fenbeit  feine« &efd;kd>t«  unD  (Stamme«,  Daraus 
et  entfproffen  unD  gebobren  mwDen :  <Denn  wie  ein 
£Rei§  au«  einem  alten  ©teef  unD  ©tamm ,  oDer 
in  Der  5rDen  liegenDen  3Bur$el  fatfn  fproffet, 
^iob  XIV,  7-9.  fo  ifl  Cbrt^u«,  feiner  gnenfeb* 
beit  naef),  vom  ©famme  unD  ©efdMedjt  CaeiDe 
f«v«TfT«Awv  €br.vn,  14.)  aufgegangen  unD 
geb obren  morDen,  a(«  Der  febone  Äonigl.  95aum 
De«  ©efcblecb«  CactDe  gleicbfam  abgebaurn, 
unD  jur  Seit  Der  ©eburt  ^b.rifli  m'obt«  Da  mar, 
al«  ein  geringer  (Stamm ,  ja  aucr)fafl  niebt«  all 
Die  in  Der  €rDen  liegende  unfebeinbare  CJBurf^el  i 
aber  Durcb  (in  aöt  Hiebe«  bobe^2ßunDet*©ebeim# 
ni§  fprojfetunb  grünet  au«  Diefem  Durren  ©tarn* 
me  unD  £ou)e  Der  fofllicfte  ^aum  De«  geben« 
berfür,  unD  roirD  *u  55etblebem,  miemoblingrof' 
fer  2trmutb  unD  €(enD  t>on  einem  armen  elenDen 
SKftgDlein,  Die  niebt  einem  Konig  oDer  gürffeti/ 
fonDern  einem  furnier  manne ,  Der  aud)  Pom  ®t* 
fdjlecbtc  DaciDe,  oertrau«  mar,  im  fm|rern 
©tafle  gebobren,  unD  in  eine  Krippen  gelegt,  s) 
5ßeaenDe«  ^aebsthumt; :  Denn  roie  ein  £Kei§  im^ 
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mer  fortmaebfet  unD  iunimmt,  (9  nabm  §S3 
m  an  fJBei§beit,  SliterK.  8uc  Ii,  ji.  3)  <3Be* 
gen  Der  frepmittig  angenommenen  menfcblicben 
(gdnvacbbeiten;  5Denn  Da«  ^ebraifebe  ^Cßorf, 
fo  ^ecb.  xvii,  22.  pon  Dem  SRefjia  gebraudjt  witD, 
Da  er  ein  jarte«  SXeig  genennet  mirD,  beijfet  aud) 
fo  Piei  al«  febmaet) :  UnD  mirD  biermit  angeDeu« 
tef,  Da§  er  mit  feiner  jarten  tWen(*beit  au$ 
menfd)Iicbe  @d)n>Qd)beiten,)eDocbobne  aOe©ün* 
De  an  fitt  nebmen  mürbe,  €br.  IV,  1%.  §ep 
feie  Chrilt.  myft.  p.  92v.u.f, 

»ei^  (Sacob)  ein  iöapertfcbet  3efuife Port 
Sbirbaim,  gebobren  1607,  trat  i«i4in  Diee* 
cittäf,  lebtte  Die  fa)6nen  SßiffenfcMften ,  ^b»lfl* 
fopbie  unD  WoraJ,  (bbrieb 

i)Privilegia  morientium,  ?ucern  iCe f  in 24« 
j)  Jofephinam  Luccrnenfem,  fi:»  cenrum 
elogia  de  S.  Jofcpho,  ebenD.  itfff  in  8* 
€o|hu*&  i65ä.  fo  aber  in  Den  Indiccro  pro- 
hibito  um  gff omraen, 
unb  frarb  ju  9\egenfpurg  Den  19  Sfpr.  1^4  im 
S7  3nbr-    rOitre  diar.  biograph.  Ä^mg» 
bibliorh.  v«.  &  nov.  21leejambe  BiW,Scriptor. 
SJ. 

3W|  C3«>bann  55ernbarD)  ftyrieb:  g3erFebf 
te  'SBelt  neben  Der  meifen  OrDnung  ©Otfe«  in  Dei 
(Sorge  Der  ©erlebet  €b,re  unD  De«  eeioe«,  8angetw 
fal^  1701  in  12. 

Äeffc  (3obannffafpar)  febrieb:  Sutfofc  ana# 
tomifebe  unDcb,irurijifd)e^ercfn)ijrDigPeiten/  ober 
Anleitung  mr  Slnutomie  unD  ^BunD»  3nnep, 
säuflfpurej  1716  m 

»elfjbley,  flebe  Bley,  imlvgjanbe,  p,  140. 

Äe^blume,  ftepe  Cumigummy,  im  vi  «Bari/ 
De,  p.  1840. 

&rf fjbter,  Jranfc.  Phmebette,  <fj  an  mfocfef* 
reebte«  Pterecf igte«  «ret,  .mit  einem  SKäbmen, 
Darimifcben  Da«  Rapier  fan  fefre  gefpannet  mer^ 
Den,  Darju  geboret  eine  Äex^fefeiefie,  fo  ein8inial 
i(t,  an  De flen  einem  Snbe  ein  9« cbtbol^  oDer  Äolben 
mtncfelreebt  angefroren,  mit  melobemaWDennauf 
Dem  aufeefpannten  Rapier,  fowobl  paraOel*  al« 
perpenDiculair  *  emien  (je^ogen  werben  fönnen. 
9«(btetman  aber  au«  bereifte  be«  Kolben«  eine 
fldblerne@cbraubeperpenbtcuIarouf,  unb  banget 
Darein  ein  anDer£ol$  pon  «inerlep@rofle  unD  §i> 
gur  mit  Dem  Kolben,  melcbe«  um  Die  (Schraube  be* 
megliebifr,  unD,Durcr>  eine  me^ngene  Butter  fef! 
angefeferaubet  merDen  fan :  fo  fan  man  nacb  Diefer 
(Scbiene  aOe  «inien  De«  9ü|fe«  Durcb  einen  «Puncf 
iüben,  Da  man  fonft  jmep  pon  notben  bat,  inglet* 
eben  obne^übe  bureb  jeDen^unct  mit  einer  feben 
einie  eine  anbete  «Parallel  lieben-  £>aö  Rapier 
mirD  folgenber  ge|lalt  Darauf  gefpannet :  «Kart 
nimmt  Da«  iöret  au«  feinem  füapmen,  unD  leget 
Da«  Rapier  Darauf*  ferner  tauebet  man  ei« 
(Sdjnupftueb  in  reine«  SCBaffer  ein,  unD  fabret 
Damit  auf  Da«  Rapier  rjin  unD  Der,  Da{?  c«  feuebte 
mirb :  fo mirbe«  Heb  febr  au«  cinanDer geben.  Wlan 
murj  aber  Da«©etmupftucr>  nur  aelinDe  aufDrü» 
efen,  Damit  Da«  ^apiee  ni*t  gerieben  mirD. 
€nDli*  leget  man  Den  9iabmen  über  Da«  SJret 
unD  befefliget  e«  tn  Demfelbeu  Durcb  Die  Dam  P«* 
fertigten  JBdnDer.  ggen n  Denn  Da«  Rapier  troef* 
net,  mirD  e«  |i*  febr  glatt  an^n,  ob  e«  girier) 
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;  &<ff,bud),  bciftetbagjenige  Don  Rapier  jufanv 
WnQe^fttte  ^ucW^rwmn  ^ai  i^rouf  njimtn« 
fapoon  ihrem  SReißmfijler  allerbanb  SDtufler  unb 
giQuren  üorceiffen  ldfl ,  unb  fefbige  bernacbmabl* 
naebbilbet» 

,  Xeifftlbeeren,  flelje  Berfcrrs,  im  IH  9?anbe, 

Reiffen,  $ran$.  Af/iwr,  gat.  DehneareMt 
(Kei&blep  ober  $ufcpe  einen  SXi§  auf  trrti  Rapier 
entrcetffen,  Sfran  btauebt  bicrut  ein  SKeifbrcr, 
mit  einem  Diäpmenr  Pamir  ba*  Rapier  f 011  find«' 
fpannetmttbm,  nebff  einer  ©epiene,  Öie^raU 
(ei*  unö  ^erpmbieutar * Birten  bamit  \\\  «üben. 
Sine  Doppelte  ober  aueb  nur  einfaeb«  3\ei§feDer, 
einen  Oieijkucul,  mit  wrfipiebenen  ©tuct'en,  burcp 
kreu  S iflfcbtrbunl  in  ben  einen  Jujj  berfelbe  nad) 
Crforbern  f an  oeranbert  roerben.  3um  mit|tn> 
renimjtlbe  tft  gar  beqoem  eine  befonbere  Üteif}' 
Setor,  eber  $eöerjum9iei§blep,  tvd^e  wn  auf* 
jen  äct)t  ftfäaVn  bat/  auf  meltpen  bie  $btilun< 
gen  unb  tWafjftäbe,  beren  man  am  meifren  beno> 
tbiget,  oerjeirbnet  fmb;  inmenbig  <|t  fle  W,  «nb 
Pen  oben  tpirb  <in  £ircfel  batein  gefhcfl,  Pen 
imten  aber  ein  33lepftifft,melcpe  mit  ibten  £  djrau* 
ben  bat  innen  gc  h  alte  n ,  unö  nad)  €rfotbetn  tu 
$ieret  merben-  ©a*  JKeißbret  mufc  mincfelrecbt 
piereefig  fcwn ,  bamit  burcp  Anlegung  Per  Dieif?» 
fdnene,  fo  ein  Binialijr,  an  beffen  einem  $nbecin 
9\id)tbölp  mintfelretpt  angesoffen,  au*  einem 
*J)unct,  fo  wohl  'JtoBel'al*  ^erpenbicular» 
linien  gebogen  merben  f rmnen,  ftepe  ^eifjbt  et. 

2Wffen,  mirb  bep  ben  Stromer  •  £anbmer* 
crem  gebrauchet,  |o  Die?  teinmano  uno  jeioenen 
SEBaaren  nach  ber  €ae  0  er  faulten ,  aber  nicht 
butepbin  fepneiben,  fohbern  nur  einen  ©rpnitt 
jum  Anfang  raad)«n,  bati  übrige  hernach  PcU 
leuDö  reißen,  unb  Pabec  auch  JLeintoanPereif» 
fer  aenennet  »erben.    Slucp  bebienen  fttb  bie 
^)uf|d)iniebe  bief«-*  28orte*,  mmn  ftr  bie  SKepl 
febnriben,  flehe  VO*il|ac^it;  aber  fiebmitben 
J&broeinfcpneiDcrn  niept  ju  oermengen,  e*  &etf# 
fett  nennen:  maßen  in  gemiffw  Bieren >  aUma  ein 
geriffene*  ^frrb  oerunglucfct  mar,  unb  über  bei 
fKei|fert©efd)icf(i(bfeit  geftritten  mürbe,  bie  3«u» 
gen  auafaeueu,  er  habe  wel  Werbe  geriffrn,  t>er< 
flehe  ba*  JUijftn  moW,  unb  fep  ein  guter  Reif* 
fer.  ffommt  man  ferner  in  bie  £üä)e,  fo  bötet 
man  biefetf  QiBort  auep,  ba  gefaqef  »iro:  5)ie 
Ä  och m  habe  einen  Rarpfrn  geriffelt.   ?|m  al' 
Urmn'iten  aber  i|t  et»  bep  Pen  ^Bcllmcbern  ge> 
brducfelicb,  al€f  »r-elcfoe  bie  QBoOe  wrber  juberci» 
ten  muffen,  fo  bureb  Ärampeln,  eatbatfeben  unb 
Griffen  gefebiepet.     Vorüber  )roif4en  ben 
?u(pmacf)ern  unb  Seugroutcfetn  griffet  eBrrert 
ül,  unb  /ene  tt  fiel)  aOetue  jueignen,  mit  %\\s* 
fcblulTuna  ber  ^engmacber,  unb  öeproeaen  ihren 
etilen  fernen* »2ltticfel  affo  eingeritbtet  hoben: 
"äßabr,  baft  ut  Dem  ^ud)maa>er'43onbn)ercfe 
gehören  1)  £atö4tfa>n  ober  trafen;  2)£ram# 
p?l  ober  Ruthen,  bamit  bie^BoOe  geriffelt  roirb, 
u-  f.  ».  Welchem  aueb  <ß.  «£.  ein  geugma» 
rj»er,  a\i  ber  anöere  3euge,  in  fo  meif ,  man  bie 
ffietl)Dur|ft  anlanget,  nid)t  wiPerfprad),  aber 
ferne*  4>anDmercfa  ebenmaffige  93fböifnig  unb 
©ehrauepbagegetj  anfüprete:  $a,  abrr  biegeug« 
maeper  brauchten  eben  fbmopi  bie  Reiijfn*  j 


^rämpelFamme  unb  ba*  9iab.  Unb  beretefe 
folebe*  bep  bem  jwolften  Sltticfel:  S)ie  3eua> 
tnather  führeten  ja  ^ueprafd)«,  fo  muffen  fie  ja 
auch  bie  etticfe  baju  hoben:  nemlkb  ble^or* 
be,  $&mmt,  batVicto  jürn  groben  0arBe/2Uif* 
f^riUnbÄrampel.  ,  ; 

»eiffen,  ©labt,  ftehe  Neuffen. 

»eifferi  (Obet»)  ein  e*rifftfafiig^  ©uth 
unter  ba*  Slmt  Ofcpap  inbem^ei^nifitben  Äreof 
gehörig.   tOabfi*  J^ifi.  Pe*  €hurf ürft.  &icpf. 

Q3eblagert,  p- &4- 
^eiffen  in  alen  (BUeberrt,  fiepe  Artbrith% 

im  HSÄinbe,  p.  1707» 

^tiff  n  mit  glüeitben^angeH,  fieh '  ©rrafe. 

^\ei|pn  im  leibe,  flehe  (Brtmtnen  im  Ln* 
be,  im  XI  Q3anbe,  p.  940.  -j 

»effjen  im  trfbe  Per  «einen  Äinoer,  ftepe 
Gtimnwntmteibi  Oer  meinen  &iuoer,  im 

XI $8anbe,  p. 949.  ;-  x'^*m£L 

Äelffen  im  2»cibe  btt  Br^xranrjent»  ftepl 
cßnmmen  im  Lühe  per  Qd?u>angern,  im 
XlSöanbe,  p-9fo. 

»ttffen  Pen  pip»>  We  pip*,  im  xxitvill 
33anbe,  p.  401. 

Xeiffenpufd?,  ober  Äenfenpufcb  (9®offi» 
gang)  ein  9icr4jt*gelehrter,  hat  al*  geugebttje- 
nijjen  ^nblung  beogemohnet,  ba  €hurfnrfl 
3cl?ann  ju  ©aebfen,  am  14  Sfugufl  ober  Bu 
^artholomai  »^age  Pe*  1**9  3ah«<  fetnatü 
bermeitige*  ^eftament  aufgerichtet  ttnb  unter* 
febtieben ;  rote  auch  berjenigen,  ba  ber  €burfut|i 
jebantt  Stutoid)  ju  ©achfen,  Por  ffcb  unb 
iii'  QJormunbfcbafft  feine*  £afb*  «ruber*,  ^>er» 
?cg  3ot>ann  «rnfi»,  nach  Slbflerben  feine* 
Q3ater*,  Churfurfr  lobattnfcne,  Pe*  JXath*  m 
5Öuttelftebt5>rmilegien,  'Serfchreibungen^nP* 
öe|ten  unb  Erneuerungen  am  1  f  ©ecember ,'  ober 
@onntag*  narb  üueiä  be*  1  f  3*  3ahr*  ju  3B<i* 
mar  erneuert  unp  beftdtiget.  tnäUets  ©ach' 
fifepe  Annales  p.  83  unb  87. 

ÄeifFer,  ed?repfer,  Rointtte,  peiflbepbm 
gimmcrleu'ten  unb  ^a^bi'nbern  ein  änfhument, 
morait  fte  Pie  notpfgen  Seieben  an  ihre  Sdfiet  ober 
>»ODl(5  beqoehm  teiffen  fönnen. 

Keiirer,  ©orreifrer,  peiffef  bep  ben  «Wo» 
rern  unb81n|rreia>ernberjeniqe  ^infef,  momit  fte 
ju  einet  ©nfaffung  eine  febat ffe  £inie  »Upen  rönnen, 
unbbamitbafTelbigeaucbgerabemerbe,  an  einem 
langen  £mtal,  forme »ei^*d?iene ernennet mirP, 
herunter  juhen;  ju  biefem^nbe  ifl  gebauter  «JMn* 
fei  in  bie  «reite  gefaffet  unb  für*  gefc&mtten,  ba# 
mit  bie  »erfren  befro  ffeiffer  barinnen  bleibe« 
mögen. 

»et'ffee  (Lafr)  fiehe ^»eiffet,  imXVI 
Söanbe,  p-879- 

Äeir^'Se^er/  fMrJttM  (»efßO  im  IX 
«anbe>  p-40j. 

_»eig  unbSolae,  f!e^henacr;f*l8e,  ImXXHi 
«anbe,  p.  114. 

»eifeelb,  (tepiÄaurcbtJrfb,  Inf  XXX  «San*, 
be,  p.  itei. 

Äeiji.CßiJtrr,  Bona  ad  fohs  cognatas trotte 
mitftbtita,  Pfiffen  tonnen  «Xed&ten  fDf*e©öter 
unb  Sachen,  melcpe  blo*  auf  bie  näcbfre  «nifffel 
oberahbere'JBeibepperfonenfaOen,  j.  e.®erabe# 
®tßrÄn  \  f  ©eraH  Jm  *  «öanbiyp .  W43  u-  ff. 
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&e$bo%,  »eü^olg,  23unbbolg,  &r- 
»s«?/<j,  y*minat  nennet  man  Dasjenige  -^ol^ 
rcelcbea  Pon  SKeifig  ober  abgeräumten  Unteii>oI$ 
aufgemacht,  unb  in  lange  93ünbel,  rwld)e&etfr 
tmn&e  heiflVn,  mitgeben  uafaramen  gebunben 
n>tcD.   2) iefcö  foll  man  im  neuen  imb  roacbfenben 
'üflonDen  abpauen,  fo  rodrpjt  ti  halb  roiebtr,  Dod) 
mu§  man  oorbero  baö  imljbare  £ol>,  fo  manju 
£opf|tangen,  SRcif'UUÖ  Äarrborbenjtdben ,  unb 
olieriep  ©cpirrarbeit  gebraueben  fan,  befonber* 
perau* bauen  laffen.  9iad) Der €bur»@dd)fifd>en 
SDanmwOtDnungoon  1*58  mu§  ein  {eber  pon  eu 
oer^ufe,  fboiel erbeten  bat,  tiadr^ufleoung  Der 
^eicpgraber/bepporpabenber  ?lu*bef[erung  Derer 
S)dmme,  fonberlid)  an  ber  Qrlbe,  jroifrben  <2Bitten< 
berg  unD  Hemberg  ein  @d>ecf  ober  balb  (gcbocf 
©ebunD  1Kci§  auf  bie  ^enne  bringen  unb  baä  £ol? 
legen  bclffea.  Übrigen*  fcO"  aud)  ;u  Deflo  bejferer 
CBetputung  Dererfteuete.Sörunfre  fein  SKei§..£)oI& 
in  bie  Sommern  ober  auf  bie  556ben  unb  unter  Die 
5Md)tr  geleget  roerben.  Konigl.  poln.  unt> 
C^urf  SeuerdDrbn.  oon  1719.  §•  so. 

Äeifu'g,  eineä^fiKbeöamtfa^ae^eutb,  im 
3*oi«tianoifeben  £repfle ,  im  8mte  flauen. 
'  tPabfio  £ifl.  Statt,  »om  Spurf.ettcpf.  SM 
p.  102.  ' 

Kalter,  («DecfO  foQ  »onbenen  Stob! cm  ober 
anbem  beuten  blo«  nur  pon  benen  51  jlen  ber  boben 
Södume  genommen,  nidjt  aber  Pen  Denen  jungen 
freuten  unb  SEBeif Mannen,  ober  anDetn  iüeb> 
gern  ©erodepfe  algebauen  roe  r  Den,  bep  ©träfe  Drep 
förofd)en  öon  einem  jeben  Stamme,  er  ftp  fo  l lern, 
eis  er  rooHe,  fo  oiel  mal  folcpeö  gefcrjiepet.  ^oet> 
füvß.  &M?f  <0"M3e  Unbet&rtn.  in 
seko^yn  u  m.  n.  9.  vi.  £*«pt  *  punet 
§. 

»einramme,  flnD  cm  notpmenDige*  CEBetcfc 
jeug  ber  SBeber,  Die  -IBofle  »um  ©Pinnen  ju  bereit 
ten,  unb  jroar,  unter  anbem  Das  ©robfte,  Darauf 
Die  3Bolle  gebrod&en »irb ,  unb  Daper  por anDern 
Der  Anfang  DaPongemaeptrpirD,  »oDurcb  We  ge* 
mifcpteooeeanbere^olle  burd)  einanber  geriffen 
wirb,  epe  fie  getrampelt  wirb.  biefen  fob 

genbieSfrämpeln,  Denn  Die CarDetfcben  unDjulefct 
Die£niefrreid>er. 

*&ti%Un,  fie&e  %üh  im  ni  «BanDe,  p.i8?<*. 

JUifcfe'ofcle,  (inb  f  leine/jarte,  Don  meinem  £oU 
%t  ichmal  unb Idnalicbt gebrannte  Kopien ,  Deren 
man  jtcb  bep  Dem  SKeiflen  ju  beDteneo  pfleget 

&eifjl«n&  (-£>einricp)  ein  9Jtafli|ter  Der  $b> 
lofoppieau*  ber  SBitte  De«  17  SaprbunDer«,  tbat 


fertiget,  roirbp.  139  t)onibmgemelDet,erfepeflel^ 
unbaufgeblafengemefen/  unbbabe,  roeilen  ibm 
Das  (Balartum,  fo  bamablen  in  60  Ü  beftanben/ 
ju  geringe  gefebienen,  auf  ben  ®tabt*9\atb  immer* 
|ugefcbmdlet,auct),  als  er  pon  »einem  9mteretm> 
oiret  morben ,  eine  gar  ftod)liebte  (^ebtifft  »Iber 
Denfelben  unterm «Äe4:  4me  ©*tifft  anbiegt* 
barn  mtb  Cffieifen ,  Die  äelteften  Der  gemeine  uiä 
brep  Dutben  \u  Ottenburg  in  Wittenberg  1  f  2S 
in4beraupgegcbcn,  ivorauf  aber  Der  Mfenburgi* 
fd>e@tabt^reiber,  ralttnRolbe,  noebineberi 
Dem  3at>r  eine  eben  fo  fpiftige  3lntrt>ort  abgefaffet, 
melrbe  mit  Dem  ^itel :  Slntmort  auf  Ca?  Idfierlt* 
d)e  ©cbmacbbiicblein  :c  m  Ottenburg  in  4  ge* 
Drucft.    Dbne  %wt\Ul  wirb  er  in  fein  9(mt  al< 
Üiector ober@tbuimei)ler,  mie ;u  Derzeit  Die95e# 
nennungroar,  roieberfepnemaefe^etmorben,  met* 
len  er|t  1  f  1 6  pon  VCiifoad  Ct)iliörti,Dex  naeJ>  »bm 
Otector  roorben,  «Kelbung  geftbiebet.  JLubom'd 
@d)ul#^)i(locia. 

^etgnet  (^borna«)  ein  Pfarrer  ber  9\6mif<^# 
€atbolife*en^ird)e,  Pon  2Hbacb  au«  Ober#Q5ap* 
ern,  irar  tattat  Der  $b ertönte,  trat  aber  ju  Der 
öoangeliffhen  Äircbe  Utt,  unD  revocirte  m  Seipug 
1669,  matbte  aud)  {eine  Urfad^en  ba,u  in  einer 
©cbriflft  befannt,  noeltfee  Set  erfreute  unb  fro^ 
UcFenöe  t)«i>tD  betitelt.  3m  folgenben  Jabre 
gaberOBaagftbole  Der  Cföabrbeit  unb  Jalfd^eit 
in  1 6 2}ogen  in  4  betlebenD  m  Seipug betau?,  er 
murDe&iaconutfju^BalDbcim,  unD  f*riebaud> 
»Iber  8ic.  2lttt>rea6  frommen  Jen  bcam  redi- 
vi v us  in  £)eutfdjer  (gpratbe,  9llt^nburgi67i  in 
4  ponu  ifiogen.  Uitfcr;ulD.  nac^tierje. 

»ei^fc^ieite,  (k<K  Äeigbrer,  ingleicften 
ÄeifTet. 

Äripftjiffr,  rfr  ein  3nfrrument  bep  Denen  Äupf» 
I  ferjtecfeern,  mlQtt fünf  3oQ lang,  m  ber  «Kitten 
piereefigt,  unb  finb  Die  Cef en  abgefeilet ,  ift  pinten 
unb  bornen  fpipig,  mu§  pon  gutem  (2  tabl  gemacbf/ 
unb  roopl  gebartet  fepn,  Damit  jeidme t  man  alle«,  fo 
Da  foll  gefbeben  roerDen,  auf  Die  rein  unb  gleid)gc 


REIS  STIPULANDI  ET  PROMITTENEH 
(DE  DUOIOJS)  ift  fomol  Die  Sluffdjriff t  De<  40 
tri*  au<  bei»  VIII  JJSutfce  Dee?  3u(tinianifd)en  €obü 
citf,al«aud>  brti7^ite|öau<Jbemlll  93ud)eberer 
^nllitutionen,  unbbanDelnbepDe  Pon  foleben  Q3e* 
floaten,  meldjeftd)  eine^anbern  Wegen  iu  ettpa*  ge» 
roijTenperbinDlid)  gemad>t,obecPor  btnfelren  93ür> 
gegemorDen- 
»ei^witi,  (Befdjletfcf,  fiepe  Äefferpfg. 
Äei|5*5trcf  ei,  ift  eine«  berer  nuplid)(fen  ^nflru» 


fid)Durct>flei§ige«5)ifpiitiren  perPer.    &  fmb  mente,foPornemli*ju  geomefrifd)en  ijjanbqriffen 


von  ibm  befannt 

».  Difp.  de  prineipiis  corporis 

trinfeci«,  geipi- 
t.  de  fyllogifmo  categnnco.  ebenö  |«y6. 

3.  de  caufa  in  gencre,  ebenD.  1660. 

4.  de  fuppofitione  vocum,  ebenb.  i«f7. 
%.  de  Sophifta.  ebenb.  1659. 
»ei^ann  (5)ietri*)  eined)ulmann,tt»ur* 

De  ic»c  auf  SRecommenDaiion  L)  lutbcrs  unb 
tTlelönd>tpon»  jnm  fHectorat  nad)  SUtenburg 
berufen.  6e  bat te  mj  Wittenberg  fiubiret ,  mar 
au*  pafelbft  imt&K  tpprDjn.  3n  Dem  £eben 
GtetSü&ptUtitti ,  meid**  edplegel  *tu 


Dienlid)  ifr,  immaffen  Diefer  giref  ei  bep  t>e rfri)iet>e« 
nen  fallen  jugebrautben,  unbbe<palberalfo)ube« 
reitet  Ift,  bafj  bie  eine  ©pipe  Perdnbert,  unD  anbe# 
ren  ©teOe  ^«gemein  eine  SXei&rfrber ,  eine 
^ülfejum^lepflift,  unD  ein  ^uncttr<9?dMein 
eiugefrecfet  unb  befefriget  merDen  frm.  g$drte 
© töcfe  pon  (Xecf)Wmegen  oben  ein  Sbarnfer  h ;  bm 
muffen.  $«Penid)tetbergW^en3'rcfel  Die(»tel4 
leeine«  pferfadjert,  unDfommtbemnarJpPieleftauf 
(eine  gute  Zubereitung  an,  fonoerli*  foO  Die9vei§^ 
§eber  Doppelte  Stornier*  pabenf  Da«  eine  Dienet, 
eben  »ie  bep  Dem  »lepflift  unb  ^uncrir  *  SvdDlefn, 
Die  JeDer  mepr  ober  rpm iget  biegen  ju  f  hm ,  it 

mepr 
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mci)r  cOfc  weniger  Der  gircfel  geöffnet wirb;  Da« 
OtiDre  Ijitiqe cien  tot  feinen  Sftufcen  Irinnen,  Da§ 
man,  tuen  n  Die  tfeber  jupufrenifr,  Die  beuten  Söl  at« 
ter  Dererfelben  ooneinanber  legen,  ja  Die  <3pifcen 
roieDerum  ja«  fcbleiffen  fonne ,  wenn  fie  bureb  pie> 
len  ©ebraueb  Dicf  werben  finb.  2BooonnebftDe# 
nenanDern  jugeberigen  ©rücfen  autfubrlid)  pan* 
De  ff  Ceupclb  im  Thettro  An  ehm.  Geometrie. 
§.288.  tqq.  SBeil  man  Die  @pipen  an  tiefem  £n> 
tf  ei  uerweebfeln,  unb  balb  Diefe,  balb  jene,  an  Der  an- 
Dem  ipre  ©teile  babinein  fteef  en  Fan ,  fo  wirb  Der* 
gleieben  Siccf  el  Don  einigen  audb  ein  StecP-oiccFel 
genennet,  ©iepe  aueb  Cirrinus*  im  VI  SBanDe, 
P*  93« 

Äeifi,  ein  ©efc&lecbf,  ftebe  Qweett». 
Seifte,  jiebe  Raute,  im  XV  iöinDe,  p.280. 
Äeiewebt,  flebe  XEe^t. 
ÄeiewicT,  «Dorff  unD  ©eplo§,  f«<9<  Bf* 

Wcf . 

Seitano,  ein  Heiner  Ort  imQ5aI  DiJDemona 
in  Wiewen,  führet  Den  $itul  eine«  .gNrpogt&um«. 

Seitamis  (3obann)  ein  5rancifcaner  oon 
SRepina,  mar  wegen  feiner  ungemeinen  &ereDfam- 
t  eit  fepr  beliebt,prebigte  in  Den  Pornebmfren  3raliä< 
nifeben  ©taöccn  mit  groffem  «enfaQ,  fonberlid) 
iuc8afren*3eit,  Dertpaltete  unter fcbiebliebe  21em. 
ter  feine«  Or  Den«,  war  ein  ©itglieDberäcabemie 
berOfficinni  $Je§ina,  feprieb 

1)  Oratione*. 

2)  QJreDici teil  je. 
würbe  1 69 3  jugeontino  Durd>  ein  €rbbe6en  jmep 
mal  wrfdjuttet,  Docp  lebenbig  Wieb«  ausgegraben, 
ftarb  aber  balb  bemacb  in  obgebatptem  3abr. 
iUoiicj:  tot  bibliotb.  Sic. 

Seiraruts  (3op.  Sfnton )  gebürtig  bon  ^a* 
lermc,  war  ©octor  Der  ©otteögeleprfamfeif  , 
cbipre«bpwrju  Plicata,  Dticpter  ju  ©ergenfi,  wie 
fluep  Examinator  fynodalis,  unb  |Kub  1640  Den 
»9  SRerfc  m  geocato.  ©eine  ©cpnften  fint) :  de 
advenra  Pauli  apoftoli  Meflanam,  de  Bacchy- 
leoeisaS.  PauloimpofitoEpifcopo&c.  »elcpein 
Francjfci  Baronii  veritate  vindicata  Panormita- 
na  fiepen.  ITCoitgtwtid  bibl.  Sic. 

Seltene,  fiepe  »ffofeaag. 

Setefcieb,  $lu|,  Hebe  Oav/fer,  tm  xiu 
SSanbe,  p.  mr. 

Seite,  ober  Seilte,  ein  grofler  Woblgebauefer 
Rieden  in  Sprol,  an  ben  eepwäbife&en  ©rauf 
nidjt  weit  öon  Ahrenberg. 

REI  IN  TEMPORE  PRO  TEMPORE  IPSO 
(Metonymra)  fiepe  Metonymie  rei  in  tempo- 
re &e.  im  XX  Q5anbe  p.  1368. 

Seite«,  Equitore,  Monter  »  Cbeval.  3tld# 
gemein  auf  einem  ^ferbe  fipenb  fortgeben :  in  tu 
ner  Funfrmafjiaen SÄeDeutung  aber,  beiflet  ti  fefl 
unb  tierlict  im  Sattel  ftpen,unb  ein  ^ferb  niebt  nur 
gefdjicftm  «gieren,  fonDernaueb  ein  rope«$ferb 
mopl  abiu:id)ten  wiffen.  S)er  biefe*  wobl  oerffe# 
ftet,  wirb  ein  guter  Reitet,  Derbaöon  fein^SBercf 
madjt/UnbeÄanberenlebret,  ein  bereiter,  unD  Der 
Ort,  wo  ti  getrieben  wirb,  eine  Seirf^ule  ober 
Settbau*  genennef.  i(l  eine  «beliebe  Übung 
bnb  WffrWlffc  Der  aüt  ©tanbeäperfonen 
OflUfl  bepei|tgen  foOen/unb  bie,wie  Diealte  Sieben^ 
an  lautet,  ju  ©^mpfunD^rnft,  balifc  am^ 


feunbjujelbe,  bep  Sluftugen,  Spurnieren  Unb 
Cuftbarfeiten,  fo  wobl  •»»  Kriege,  alt  intet  QtQtii, 
wo  man  fieb  ju  ^)ferbefepen  laffen  mu§,  unb  auf 
Dem  Canbe,  wo  man  ©efHitte  ober  anbere  ©elegetv 
htittpt,  junge $ferDe  gujuiüpen ,  m%  unD  n6tr>ig 
ifl-  Ö  geböret  )u  einem  folepen  JXeiter^ornebm^ 
lid)  Daf  er  mit  einer  freuen,  ungezwungenen  ^>o# 
fttur |U  Uferte  Hpe,  Die  ^auflunD  ©epenef ei  wobl 
f  übre,  unb  Dem  ^ferDe  Die  #ülfe  alfo  \  u  geben  wifle, 
Damit  ets  baö,fo  er  uon  bemfelben  getban  boben  will, 
gefebief  lieb  Iei|re :  Darneben  aueb/  Da§  er  Die  untere 
fd)ieblid)en  Gattungen  Der  ^feroe  wobl  tonne  unb 
iu  unterfebeiben  wifle,  ibre  ^ugenbenuub  ©ebre# 
eben/  il;renoerfd)iebenen©ebraucb,  unbworjueü 
nejebeS/rt  ^ferDe  Pornebmlid)  anjuwenben ,  Die 
Mängel  unD^iicfeDer  ^ferbe,  unb  wieibnenab* 
jubclfen,  ibre^ranefbeiten,  unb  Die  bewabrteften 
Littel  DarwiDer,  ipm  befannt  macbe:  Da§  er  Die 
Derfcpiebene  geuge  aneatteln,  Säumen  unb©e# 
bifleji/  unD  wie  fie  ju  gebraueben,  wobhu  beurtbei« 
len,  Da§er  ein^frrD,  wo  nid)t  felbjt  abjuriebten/ 
Docb  wenneiabgeriebtet,  nacb  Der  ^unflrerbt  ju 
tummeln  unD ^ugebraud)en  wifle,  unbenblieb,  Dag 
er  aud)  Die  SBartung  Der  ^ferDe  wobl  per/lebe. 
2HIeö  Diefetf  wirb  beffer  bureb  bie Übung  unblan* 
geerfabrung,aWau«Q3ucpern  erlernet,  wiewobl 
Docb  aud)  Diefe  woblju  flotten  f ommen,  unD  Dann* 
terooranbernberübmtfinD  2tnr.  oc  piuvinello 
ooOPommene  SKeitfunfr,  <Be.  JLofuictferie  ooa* 
fommeneDtfitnjnfl  Ponrilterli^en'lltungen,  bep 
Stafcugen  unb  ^burnieren :  5>«  Jrepberren  von 
^,od;berg  Pcüfommene^ferbejucbt :  Ö^eifells 
poUFommener  ©taUmeifter,  roeleber  lebret  bie 
Qftmtitßfat  unb  «Wdngel  Der  ^ferbe  erf  ennen. 
<0e.eimonU?fntetr8  »oti  2lbIer6H«SgeIwobl 
berittener  CaoaQier/  unbwt-blerfabrner9io§arpt. 
S)e<  ©rafenoon  nexreöfiie,  PoÖFotnmenee; 
Dvfitbud),  babeo  aOe  Cectiontf  InÄupffer  Porgo 
.fteQet  werben :  >r>.  Cr)rifl.  pintev*  neuer  unD 
oerbeflerter  ^ferbefebab,  barunter  piurmel,©^* 
lei|el  unb  rTewufrle  aud  Dem  5ran|ofifcben 
überlebt.  QJon  Dem  befonberen  ^u^en  De*  Üveu 
teni,  in  Erhaltung  unb  SBieberberjlellung  Der  ©e# 
lunbpeit, pateine  febone  ©iflertation  bfraueigege. 
ben  $ttt  £>.  <D>rifiwn  md?ael  Zbcipbi, 
unterbem  ^irel:  Diüerratiomedica,  deEquita- 
tionis  eximio  ufu  medico,  Jeipjig  171?.  unb 
1729-  Uub  2).  @wr>I  bat  ju  J&aüt  im  3abre 
1699  ein  Propempticum  inauguralc  gefebrie» 
ben,  de  Equitatione  tanquam  novofpecifico  an- 
tiphthifico.    «öef.  aueb  Qttbaf.  Lib.  IV.  c; 
24.  Übrigen«  frnDet  ffcb  oon  Dem  <2Bortc  reiter» 
eine  befonbereSKebentfarf  in  Der  beiligen  ecbnfft, 
nemlieb  «Öof.  X,  n,  Da  ©Oft  Der  £err  fast  i 
3<f)win  Wraim  reiten;  unDbfltb(efe?Kfben«art 
oiele  Klärungen  leiben  muffen.  5>aber  6cbmi> 
uberDiffen  Ortfcbreibet :  Gerte  brevitas  fermo- 
nitnon  exiguam  difficulratem  gignit.  ?Do4 
iff  gewi§,  Dageigentlicb  Da«  ^braifebe  Racabh  peifr 
fet  reifen,  ober  auf  etwa«  erpabenettflefgen,  unb  fid> 
Darauf  fefcen,  4  Q5.  Wof.  XXU,  it.  2  Dec 
Äon.  IX,  i8.$f.XLv,  e.  Verblümter  ^Beife 
beiffete«  über  einen  berrfeben,  unter  feine  ©ewalf 
braepr  haben :  ©u  bafl  Wenfcben  la  ffen  über  un* 


(er  £aupt  fapren,  hircabetha,  %  LXVI,  1 
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gf.LVin  14.  ^0 cd  nun  \>on ©Ott  gefaxt tüirD, 
fo  peitTet  cö  fooiel ,  al$ :  er  wolte  fie  unter  Die  Diu* 
tbe,  tmö  unter  tie  33ante  uim  ©eporfam  bringen, 
gjecp.XX,  i7.fo,ta§  fie  utd)t  mepr  fo  unbdnDig,fon< 
tan  In  harter SMeftnbar feit  fich  gefcpmeiDigauf* 
führen  folten.  iSvafem  Conc.  in  Hof.  p.  967. 
Sonjt  i|t  Das*  Heuen  auf  Dem'üfel,  ober,  wel* 
epeä  tie  Soltaien  lieber  boren ,  auf  Dem  bc\> 
fernen  pfetbe,  eine  Soltatenflrafe,  fo  nur 
bep  Der  Infanterie  gebräuchlich,  unt  wirt  nach 
^efuitenDetfOßerbrechero^uf  «wp,  Drei),  oier 
unt  me^r  StunDcn  tee^age^,  unD  manchmal 
auf  Drei)  uno  vier  $age  auch  auf  mehrere  Dictirt; 
£5  werten  auch  wohl,  tiefe  Straffe  ju  oergr&f* 
fern ,  Den  reiteuDen  Seltatcn  ©ewiebte  bisweilen 
an  tie ^eine  gehangt,  SSepDer  Artillerie  muffen 
Dieitrafbareniöetienten  auf  ten  Sruden  reiten, 
uut  werten  ihnen  Äugeln  an  tie  ©eine  gehanget. 

Gettenau,  eine  ^errttafft  in  Ober*  Steper* 
maref ,  Denen  ©rafeu  oon  <3BurmbranD  juftdnDig. 

Äeitcnbud?,  einSmuingranden,  im'iöijj' 
tf>um  2tid>frAi>t. 

Ketten  auf  tem  CCfel,  fi<he  Letten. 

TkeiteitAuftem  fcolgemen  pfetbe,  fcef>e 
leiten. 

Reiten  um  Den  tTCai »tel ,  fiepe  TEettrennert. 
Reiter ,  ftc()e  Xeuter. 
Heiter  (3obann  3acob)  einSftcticuä  unt  ^hi; 
lofophuß  auo"  ©fty  Stepern  burtig ,  wurDeut 
5)}avpurg£>octor,  hernach  ju£cipitg$iofcffor  tcr 
Chirurgie/  uut  ffatb  Dafclbft  1623  im  32  3apr. 
(St  hat  einen  ^ractatgefchrieben,  welcher  betittelt 
i|h  dcopiü&opiatis,^eipiigi623.  ©tepnero 
Infcript-.  L'pliens. 

REITERAT A  PROMissiO,  ein  wteDerpob> 
te$93nfprechen,  fiepe  t>etfpred;en. 

REITERATIO ,  eine^ieDerbopIung,  wirt  in 
DecStteticin  oon  ten3tteDicamentengefagct,welche 
auf  tie  oorige  <2Beife  wieDer  jubereitet  werten. 

RLITERATUM  FURTUM,  fiepe  Furtum 
reit er 0 tum,  tmIXQ3antep  23 J7. 
Äetterey,  fiel)C  Cavallerte*  imVSS.p.  1633. 
Het'terey  (leid;te)  fiehe  Cavoüerie  legere-, 
tmvSSanDc,  p.  1634. 
3\titetfa\}nc f  fiebeStanDatte. 
Heitctuntt,  fiehe  Cnbratioy  im  VI  S3anDe, 

Hatefle,  StaDt,  ficbeH&etel. 

Hettgrae,  fiebc  Kübgtas. 

Heid? ,  ein  Ort  in  Ober  *  Oefterreich ,  im  fo 
genannten  #auö*  Viertel,  gehöret  Denörafen 
pon  Qeeau. 

Heiraten ,  ift  bep  ten  SSottgern  ein  <2Ber<f * 
3«ug,  welche«  fie  brauchen,  wenn  tie  SKeife  nicht 
angehen  wollen ;  bat  jwep  «£>af  en ,  Daoon  ei* 
ner  anDa$  untere,  ter  anDcreanDae  obere £aupt 
angcjtylagenwirt. 

Heinas  ( Simon )  war  ju  ©riebach  gebop* 
ten  1 540.  (Er  war  auf  feiner  Unioerfitdtgewe* 
fen.  3m  3af>r  1 562  wart  er  ju  <2BienoonUrba* 
no,  5Sifcpoff  jtiöurcf,  prtiniret,  unt  in  folgen* 
Dem  Söhre  von  £errn  gütiger  oon  Staprenberg 
nad)  alten  Gollau  jums]>farramte  bcrutfen.2Uu> 
pad?ö£oangeLOefterreicp  V$peil  P- 148. 

Hefr*&4ue,  Äettfc^ule,  Hettbatme,  ift  ein 
notpwcutigeä  ©ebäute  bep  einem  oollfommenen 
Unvxrfol-  Lextct  XXX/.tytil 
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^arjlall  an  einem  Surftlichen  ^)ofe  oter  auf  einer 
Slcatemie ,  tafj  tarinnen  tdglich  Die  Uferte  in 
Übung  gehalten,  unt  Denen,  fo  reiten  lernen,  8e* 
crion  gegeben  werten  f  an.  <£*  ift  gemeiniglich  be» 
teeft,  alfo  ta§  man  teö  ^SinteröuntimSKcgen 
troefeutarauf  Seiten  fönne;  tabep  aber  Doch  auep 
mit  einem  fcp&ncn,  offenen,  ebenen,  unt  mit  SanD 
angefiiUten  tyfot>  unter  frepem  Gimmel  oerfeljen, 
auf  welchem  bep  gutem  9ßetter  tie  Uferte  jugetit* 
ten,  getummelt  unt  tie  Scpolaten  im  leiten  ge* 
übetwerten :  wie  man tennoiclmahlögrofjeSlu^ 
richfungen  unt  CarouflTel  bep  cinfallcntcm  Dlegen» 
Detter  tafelbft  iu  palten  pfleget.  3u  tiefem  £n* 
tc  fott  ein  SXeithauä  oon  jiemlicher  breite  fepn, 
tiefcaberiuterg4ngeoierunt  allerh6chften«  ffinf 
mahl  genommen  werDen  fonnen.  ©ic  jp>6f>c 
wirt,  wie  bep  tenen  ^>aupt* ©dien,  nach  Det 
Sange  unt  freite  proporrioniret;  Die  'aDBante 
l)uuKgen»f6nnen  opngefehr  trep  §u§  hoch  mit 
\d)it\'< angelegten  Socfen  bef leitet  werten,  ta» 
mit  tie  Uferte  nicht  fo  nahe  Daran  pinpatjiren, 
unt  folglich  tie  Leiter  turch  5infrreiffen  Oerie* 
^en  fonueii.  5tufjer  tiefem  fint  wenige  fonteru* 
che  9?egeln  Darbep  in  Obacht  ju  nehmen,  auffer, 
Da§biUig  in  einem  ooüftdntigen9?cit*^)au6,  wc» 
nicht  an  bepten  €uteu,  ietoeb  inter«Dfitte  Der 
laugen  Seiten  eineerhabene33uhne,  Die  man  Die 
juDicir.^ne  nennet,  anjubringen,  unDmit 
I  ^eutlcrn  ju  oerfehen  fep,  um  oon  Dar  auö  alle  äjfer* 
De,  unD  waö  Darauf  gediehet,  reeptüberfeben  tu 
|f innen,  ©amit  aber  Der  Staub  DieBufchaucc 
caidbft  nicht  befd)were,  fofollenfie  etwa«  nictria 
gemachet  werDen,  unD  muffen  in  Diefer  eibficbt 
auch  oieleunthohejenfter,  wie  in  tenen  Kirchen, 
an  Den  langen  Seiten  Detf&ett^aufeUbeiinDlicfr 
fepn.  Sluch  ifl  e«  nicht  unDienlich  /  n>enn  unten 
nahe  be  p  Dem  ©ngange  ein  Fleins  Limmer  befinD» 
lieh  »ff  /  fo  mit  einem  Ofen  unD  ff  amin  oerfeben,  aü« 
woiu  5Binter«^eitjwifcbcnDer2Beile,  Da  nicht 
gerittenwirD,  fo  wohl  Der  bereiter,  al^tieScho» 
larenfich  etwa«  wdrmen  f6nnen.  Uber  tiefem 
ganzen  ©ebdute  werten  bisweilen  unter  tem 
2>acp  336ten  oor  ^abet  untreu  gemaiet,  m 
welchem(SnDe  Die^Öalcf  en  Dujch  aenugfamc^rdger 
unD  2lrnurung  Der  Calden,  ja,  nach  53efd>affen* 
heitDerllmttdnDe,weilen  oiel  Darauf  gefehuttet  wer» 
DenfoU,  mit  einem  tüchtigen  £angwercf  oerwab- 
retwerDen  muffen.  <2Ber  oon  tiefer  Sache  mcb* 
rem  Unterricht  begehret,  toirDfelbigenantrctten 
in  JL  <Z.  ©türme  oollftdnDiger  Slnweifung  qrof* 
fer  Herren  ^aüdft e  k.  p.  47.  u.  ff.  benöibia, 

ften^nfh'umenteDet(£cjuipageunt3eugaufjKf^ 
fchulen  finD  ein  Summelfattel,  Der  gefcbloffene 
ivlepperfattel,  Der  flache tflepperfattel,  Dcr^ng* 
hfche  Sattel,  feile  Rafe,  unD  eine  ^Bafiine ,  fo 
oon  SroiUig  unt  S  troh,  unt  ju  ten  Süllen  gebrau* 
chet  wirt.  2)  ©leStrirf«  oterSprmghalfter/fb 
theilö  oon  Seilen  oter  Striden ,  theil«  auch  oon 
leternenSHiemen  gemacht  ift.  3)£at>effon,  Der 
entwetetoon  Strirfcn,  foju  Den  ^üüen  gebraucht 
werten,  oter  oon  ©fe» ift;  DeffenfinD fünferlei 
©attungen,  DereifemeÄettencaoeffon,  tergan» 
fee^aocffonohneSchndbel,  Der  gan&e©we)fon 
mit  Schndbeln,  Der  gebrocheneffaoeffon  obne^ju^ 
fchcl,  unt  ter  gebrochene  Cooeffon  mit  «Kufa>eln 
4;®ie  ©amare,  fo  enweteroon  Cetermit  eifer* 
^c  nen 
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neu  ^cCcrbaFcu  eDcr  oon  <£>tricf  «t  ift :  Siefe  wirD 
bep  Dem  (Eapeffon  gebraust.  0  S>te  @pantf<$e 
«Hejter,fo  nicht*  anDe2*,Denn  «in  cutf  e*£ifen,wel* 
d>e*auf  bepDen  Letten  lange  «ferne,  auf  Der  £  ei« 
ten  gebogene,  jcDod)  in  Die  4Dcbc  llchenDe  £  taugen 
hnt ,  an  weldjen  Stangen  oben  «ferne  3\tnge  fmD, 
burd)  meiere  mau  Die  Qiapeffon^  trief  e  freef  en  UnD 
fefre  machen  Fan  .6)  Sa*  lange  £ifen,  fojfrobenu 
(ÖfnDung,  unD ein -]M«'D über ftd>,  unDoonDer 
^Den,u  bringen  Dienet.  7  SatfeiferneunDruns 
De  s$led),  we(d>e*  man  Durch  ein  Vocb  De*  hintern 
^euge*  gerate  über  Der  (TrouppeDc^ferDe*  hin- 
unter (ä)iebet,unD  an  Dem^iuDerjcuge  fefre  fchrau- 
bet.  8)  ©er  «Stachel,  fo  in  einen  fcbmeiDiaen 
fjafelnen  &recfcn  geholfen  fepnfell,  unD  jü" 
ftratfuug De*  Q>fcrDcö Dienet.  9)  Sa*  langet  eil, 
.pcjftunD^epjugel.  io)^citfd)en,  Deren Dtep- 
erlep :  £ine  lange  ^eitfebe,  eine  f  leine  tyeitfcpe  unD 
emeSratpeitfcbe.  1  i)Cd>fertfcnnenunD^piefh 
rurbeu.  1 2)  ^>6I^crne  ^>citfd>cn,  bep&enSprin« 
gern  ju  gebraueben.  1 3)  .ftol&ef  ne  Äugeln  unD 
ißlenb«!.  i4)<Sd)weifbügcl.  i5)^prilujrie* 
ntett.  1 6)  Stangen ,  worüber  man  Die  ^H'erDe 
fpringen  lehret,  unD  Denn  17)  Die  Ovcititangen, 
welche  oiclcrlep  fmD,  gclinDe  unD  harte,  nacp'SBc* 
fdjarf'enheitDer^ferDe/Dcnenfolcbeauiraelegctroer« 
Den,  ob  fte  über  |ld)oD«-  unter  fid)  arbeiten  feilen ; 
Die  3ftunDjrücfe,  in  Denfelben  fitiD  roieDcr  unter» 
fd)ieDlid)e,  al*  i)aefcbloiTenc3>?unDt?ücFc,  foleife. 
2)  ffägerhöruer,fe  h-ilbe^utigen^repbeit neben. 
i)  ©.Millingen ,  fo  gantje  ^ungenfrenheit  geben 
unD  harter  ftnD.  4)  jpohlbifi,  finDleife.  5)  Äappem 
•Scu  nDfrücf e,  fmD  etro  1  *  f>4rr  r.  6)  ^pulingtJröat* 
1)011,  fmD  nod)  bautet,  unD7)gan§e»i)lunDfiucfe, 
welche  für  unfldte  ^fctDe  finD. 

ÄettFIepper,  ftet)e Äieppet ,  unXV33an> 
De,  p.916 


meinen  fold)euvdtanD,  Dafe*  eiuefonDerbareÖe* 
fd>ictlid)feit  erweifet,  Die  £ailjfe  roof)l  aufnimmt/ 
Die  Errafft  fürchtet,  Den  £d;ritt ,  $rab  unD  (m.j  < 
lop  wohl  erlernet,  unD  bewach  alle Slecüone*  mitfb 
guter  2lrt  machet,  Daß  man  ftd>  Deffen  in  Der  Q)e* 
fahr  De* Äriege* ,  bep  nothwenDigem Gcbraud;.*, 
unD  uuterroetlenaud)  jur  ^araDe,präd>tigen  5luf<= 
jügenunD  Ojfemlid)eu^d>aufpielfn  beDienen  fan. 
Sa*  (Kotten  ifr  eine  fd)6ne  Übung,  fo  Äoniglicbcn, 
unD  $ürftlid>cu  s^rinfjen  höcbfranfranDig  unD  ju 
£rteg*<  uiit  $rieben*jciten,jut  8iiflunDber;£rn|I 
rooblui gebrauchen,  weil  e*  aber  aud>,  wenn  Die 
Lotion  all uthefftig,  Der  ©cfunDbcit  nad)tr>c{Iigr 
roerDen  fart,  fomuf? man  bep  einem  jungen  ^errn 
Dahin  feben ,  Daß  eö  nicht  in  Der  fo  gar  jarten 1  *8lä* 
te  feine i  Ctlrerö  oorgenommeu  rocrDe,  Damit  e* 
ihm  nicht  an  Dem  n6tbigcn^ach*thume  binDdid) 
falle ,  oDer  er  ctroan  bep  Der  heutigen  Bewegung 
unD  Dem  alluiroeiten  $lu*fperren  Der  ^ebenef  el 
über  ein^fcrD  an  feiner  @efunDbeit^d>aDcnlei* 
De.  3nfoUDcrheit  ifr  Da*  JHeüen  Ort  Springer« 
in  Den  jungen  unD  jarten  fahren  ju  oermeiDen. 
2*  pflegt  attd)  gemeinigitd)  Den  jungen  «Herren, 
wenn  fte  g  '.r  jeitlid)  auf  Die  ^ferDe  gefeiter  trerDen, 
Die  Öifl  umt  Sprachen ,  ^tuDiitJ  unD  ^Bijfen* 
febaftteu  ju  wgeben ;  UnD  ift  Demnad)  weit  bef 
fer,  wenn  jte  ftcj)  auf  Daö  leiten  appliriren, 
wenn  |le  Die  oernehmften  ©rünDc  Demjenigen,  »a« 
ihnen  ju  wiffen  n6thig  ift,  aübereitö  begriffen. 
$>er  Anfang  fan  mit  einem  leisten  Klepper  g^ 
macht werDeu,  Der  md)tfcbeu  untleid)t  ju  regit«; 
renifr.    £aben  fte  ba$  Sllter  unD  SSermcgen 
iH>erfommen,  mit  Den  ^d)encfeln  unD  Slrmett 
]id)  fette  ju  erhalten,  mitDenÄnicn  fid)  wohl  an« 
•jiifi^ülTen,  mit  Der  $au|r  benöthigten  ^«ü«  De* 
NerDctf  Catif  aufjubaltcn,  unD  ein  frarefe« 
^chulpferD  ju  bemciOem,  (weld)c<$  fd)werlid) 


^etttitedK^Deriemg^fobengroffen^erren  oorDemad^tjehcnDcn  ^ahregcfd)cbenwrrD^  mu§ 
juDmiXetrpferDcn  aebaltcn  nMrD.  SHlö  ein  £uf  man  |le  einem  wohlcrfahrncn  etallmei|ter  cDec 
fcbmieD,  fo  ben  einer  ,W)Tlief>en  9ßittJoe  al*  9?eit.  1  bereiter  tmtergeben,  Der  ihnen  eine  getreue  Sö* 
fued)tgeDienct,  unDDabcp  jualeid>Dic  ed>mieDe  formation ertr)e{[e,  unD  Feine OSortbelicporhalte 
wrfd)cn  batte^a*  Bürger  unD  ^eifte;ted)t  fud).  £*r  ed)o(af  muß  mit  weid>en,  fcbmciDigcn  etic 

-  fein,  hirfd>lcDcrnen  ^ofen,  einem  (eilten  €a* 
mifolunD  guten  ^anDfchuhcnperfchcnfcnn,  Der 
.♦put  m\%  ihm  feff  auf  Dem  Äopfe  anfroen, dt*  Die 
■Öaaremü|]en  entweDer  in  einen  3opf  geflößten, 
oDer  Derb  unter  Den  43utgcftecftfepn,  uuDin  Der 
•pauD  muß  er  eine  fcpicfr ut&e  führen.  <5ep  frü* 
W  ^orgen^jeit  begiebt  er  fid)  In  Da«3veut)au$, 
unD  melbet  (td)  bep  Dem6taIImei(rcroDer5Perei* 
rer.  Jöief«-  ütergiebet  ihm  ju  Slnfang  ein  alt,  be* 
ritten,  ftttfam^ferD  mit  einem  gefd)lo|Tenen  <Sat» 
tetDarinnen  er  recht  fctfcftfrcMäjr  ihn  anDeu^or^ 
rh«l  mit  etlichen  etuffen  fi'thren ,  um  ftd)tafelbfl 
autjufeljcn ,  weil  Daö  gefatteltc  unD  gejaumte 
i>ferD  mit  Feinen  £  tcigbngem  oerfehen.  flletDenn 
weifet  ihm  Der  bereiter,  wie  er  auf  Dem^ferDe  ma* 
ntcrltcbfiiKn,  DenfeibgeraDe,  Dietfniewoljfge« 
IcblojTen  halten,  Die  Herfen  Der  ^üfTeauöwertö|rre? 
cf en ,  mit  Der  linefen  ^auft  Den  3ügcl  jwifd>en  Den 
jwep  Mittelfingern  ergreift«. ,  imb  Den  Säumen 
hochgeraDc  über  Den<cattelfnopf,  gegen  fid)  ha* 
ben  muß.  Sie  (Spiefjrutbemuj}  er  in  Der  rechten 
panD  crwavi  über  fid)  uad?  De*  Uferte«  linefett 
Obre  juwenDen,  Die  2(ugen  geraDe  jwifefoen  Detf 
^ferDetJObren  rieten,  unD  bepue^ücnboaen  Pom 

üeibe 


te,  wolte  eöihmoonDem^)anDwercfe|rreirigge 
macht  werDcn;  Weil  f ein  (Befefle  feine  Q*,Vnlror 
fd)afft  aufer  Xxi  Oßercffratt  DoObringen  unD  et* 
HKM  Den  S>rcfd>  anuobtnen,  oDer  für  ^agelohn 
oDer^)auöPned>t  arbeiten  folte.  QBcil  et  aberbte 
Qßercf  ira  tt  fo  gar  niebt  v*orbcp  gegangen ,  fötwtrn 
Die^offc^mteDcalotPfeifleroerffbeti,  unD  ein^eug* 
m%i>att<,  Dag  er,  Die  ihm  vwDimgene  2lrbcit,  aueb 
Die tmter Den  v^anDen  gehabten ^)ferDeniren ,  mit 
gehörtem  '^leilfe  unD  Dergelralt  oerrid)tet,  Daf^ 
man  mit  ipm  dUettofng*  uifrieDeu  fepn  unD  «n 
mehrere*  nid)toerlangen  Fonnen ;  $11*  ifr  ihmfol* 
d>eöjuflatten  fommeh. 

-H  icPu||en  iitcin  utberciteter^artelohnebM» 
^erne^öaumc,  Dae?i|r,  einöu*gefropftc*,  unD  Der 
Wnae  nad>  einige  mahl  Durd)nehtc*  brette^itffen, 
welehcö  tratt  eine*  Partei*  auf  Da*  ^ferD  gcleget, 
imD  mitteilt  eine*  (9urte$aufgeftf)naHetmirD. 

KetrtunlJ,  iflciue  fold)etaft,  Die  jttgleid)  Den 
Leiter  unD  Da*  ^NferD  unterrichtet.  Senn  wie  fte 
Den  9\eit«*  unter  weifet  wohl  ju  ftfeen,  mit  einer 
freoe;!  unD  ungezwungenen ^ofmir,  unD^irrel 
an  Die £anD  giebt ,  ftautr  unD  ed>encf el  wohl  \u 
ful)ren,fo  fe&et  fie  aud>,fb  oiel  a(*m6gltcr;,etni»fcri: 
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£eibc  etwas  abgalten.  ®ie  Dberfchencf  elunD  Knie 
mäßen  Dergeftaltan  DaS^fcrDaugefchloiTenfepn, 
als  ob  man  es  mfammen  Di  ücf  en  n>oIte.  SbieSÖeü 
»l«  unDf  üfle  muffen  Doch  auch,  nicht  ju  viel  gcflrcdf  t, 
unD  neben  Des  9tfcrDcS  f  otDcrbügen  gehalten 
werDen.  €r  muß  Die  SSruft  etwas  t>or* 
»drts,  unD  Den  SRücfen  hinterwärts  mit  et» 
was  gebogenem  Seibe  halten,  unD  fe|r  unD 
unbeweglich  im  (Sattel  fnjen.  5)aS  ©efia> 
tt  muß  frei)  unD  ungezwungen ,  aud)  etwas  ermb 
fyaft,  ietod)  ohne  ?ljtectation  ausfehen.  ©er 
Stallmei(ter  oDer  Bereiter  nimmt  eine  SorDe  von 
gebührlicher  Sange,  macht  |ie  an  Das  eiferne  mit  £e< 
Der  bejogene  ^afcnbanD,  unDiwaranDcnSDiirtcb 
ring.  ©iefcS  ^afcnbanD  oDer  (Eave  jjon  wirD  Den 
^ferDcn  oberhalb  Der  iftafc  anDeiu^aumc  bcfe(ri* 
get,  Daffclbcm  bezwingen,  unD  Damit  es  Den  Kopf 
unD#alS  jterlicb,  tragen  m&ge.  (Solcher  geaalt  Ufr 
Der  3ftaitre  Den  Scholar  an  Der  Seine  um  Den 
licr  oDet  eingegrabeneir]>fcilcr  anfänglich  jur  rc4>* 
ten ^)anD einen jiemlich  weiten  UmFreiß,  Schritt 
vor  Schritt  reiten,  Damit  er  Denfclbcn  Steg  vor 
2(ugcn  habe,  unD  ihm  alle  fehler,  Die  er  bepDer  ^3o* 
fitur  fiehet,  erinnern,  unD  ju  Beobachtung  feiner 
SdmlDigfcit  anmahnen  Finne.  3ß  folcpes  ei- 
nige mahl  auf  Der  recj)ten4i)anD  gefchehen ,  muß  es 
gleicher  geft  alt,  ebensoviel  mal  linef erwdrtsvorge* 
nommen  werDen ,  bis  Der  (Scholar  feine  f  üfie  unD 
$fatot.  Kopf  unD  ganzen  Seib,  gebührcuD  be* 
jwnnqen,  unD  nuumehro  jiemlicher  maffen  ge< 
roofmt  worDen,  Die  rechte ^3ofuur  iu  halten.  <si* 
fcct  er  recht  fein  jtr)>ferDc,  lafl  mau  Den  Scholar 
mit  Dem  ^ferDctrotiren,  Denn  fo  gewohnt  er  (ich 
noch  feiler  auf  Dem  s]>ferDe  ju  halten,  unD  fich  bej» 

fer  cinutfchlüflcn.^MfSr  stiren  oDcr  graben  muß  bierju ;  Denn  Die  Flcinen  Klepper  roerDcn  nicht  paf* 
ebenfalls  unterfchieDliche  mahl/  wie  Der  Schritt,  firet.  ©ieSanfee,  Die  nach  Der  ©r&fie  unD  $ro* 
rcittS  unD  Hncfer^anD  vorgenommen  wcrDcn,um  jportion  DcsOieiterS  eingerichtet,  fefttmanerirlia) 
JpanDc  u.  f  üjfe  hietbep  getieft  regieren  m  lernen,  im  fortreiten  mitten  auf  Den  rechten  Öberfchcn* 
3(1  DiefeS  einige  lochen  mit  D:n  Scholaren  pra*  j  cfel,DiebeoDen  Ellbogen  aber  halt  man  nicht  gar  ui 
cticirctmorDeivunDmaniftgnugfamoerfichert,  er  nahe  an  DenSeib;  alSDenn  Fehret  man  DieSpifte 
locrDe  iücbtt>omsl>fcrDe  herunter  faUen,fon?lrD  all»!  ein  wenig  vorwärts  gegen  Des  ^fcrDes  linefetf 


fa)üttelt,  unD  jum  frarefen  <2Bachsthumc  bewe* 
get  worDen,fo  werDen  ihm  alSDenn  billig  Die  Steig» 
bügel  erlaubet,  alSDenn  tan  er  hernach  Die  erflen 
SectioncS  vor  ftdj  felb|t  ohne  dorDc  unD^ilier  naa) 
Dem  Schritte,  $rabc  unD  ©aloppe  vi  inebmen,bi$ 
er  enDlia)  Die  Spobrcn  gebrauchen  Fan.  S  0  viel 
ifT  vor  einen  jungen  (Tavallicr,  Der  einen  Darier 
abgeben  will,  genug,  umfciu>]>fcrDnad}SolDa' 
tenmanier  mit  Dem  Scj)cncfel  unD  Dcrfauffvor 
Dem  feinDe,  oDer  in  einer  SKencontrc  rechts  unD 
lincfS  herum  m  rummeln,  unD  (Ich  tolt  Dem  Siegen 
unD  Der  ^iftole  Darauf  m  vcrtheiDigen.  SM .  da* 
rcra  oDer  Das  Uberfpriugcn  über  einen  ©raben, 
oDerSaun  mitDem  $fcrDe,  iltjwar  auch  nicht  ju 
verwerten,  Denn  es  hat  bisweilen  in  Der  SKetiraDe, 
um  fein  Sehen  mit  Der  flucht  ju  retten,  oDer  im 
^achhauen,  wennmon  DemfeinDc  inichfe^et, 
feinen  ^ufcen ;  3eDoch  fan  DiefeS  ein  fchlccfiros 
^>feiD  unD  gemeiner  Leiter  otft  be(]er  verriebten, 
als  Der  Fün|rlich(tc  Leiter  mit  feinem  S  djulpferDe. 
x]nDer  2(ngft  werDen  audj  ^enfchenunD^bi  re 
ju  einer  befonDern@efd)icflid)Feit  angetrieben,  Die 
fiefonihiichtwürDengehatt  haben,  unD  mau  Mr 
get  alSDenn  bisweilen  einen  Spruug,  Den  man 
fon(l  gewiß  uuterwegens  gclalTeu  hatte.  c>oü  aber 
ein  junger  CavalUer  fich  bep  groiTcr  Herren  ^ßfen 
mit  JduintannniD  SXingrenncn  von  einem  gemei* 
nen Leiter  unterfcheiDcn ,  fo  muß  hierju  ein  befon* 
Derer  flciß  augelegt,unD  Diefc@efchicf  !ia>Feit  Durc^ 
eine  gute  Übung  erlanget  werDen.  3nt  tKingren* 
nen  muß  DaS^NferD  eine  fchnelle,Doch  Itete  unD  fanf* 
tedarera  laufen,  unD  Die  2anbenfpü)e  muß  gegen 
Des  ^ferDeS  rechtes  Ohr  geneiaet  fepn.  Qit  mltt* 
lern  Doch  «foengftmdßigcn  Uferte  Dienen  am  beftert 


mdhlig  ju  Dem  ©aloppiren  gefd>ritten.  3u  2ln»  | 
fang  nimmt  man  in  einer  umilid)cnt23eitc  einen 
fanften  ©alopp  um  Den  filier  rea>ts  unD  linef er 
4>anDvor.  Soll  Das  ^>ferD  (tillehalten  unDpart* 
reu ,  h<^it  man  mit  Der  Spießruthe  ein  wenig  vor 
Der  ü8ru|t,  unD  man  &ühct  Den  3ügcl  Durch  lin* 
efefauft  etwas  an,  man  careßiretDaS^ferDmit 
Der.^auDam^alS,  FloptfteS,  unD  tätf  ihm  Dura) 
Den  Knecht  eine  £anD  voll  pmtt  acben ;  ©enn  fo 
weiß  es,  Daß  es  feincScction  recht  gemacht.Sc-U  Das 
sjM'erD  rechts  oDer  linef  S  imSchritte,im^rabe  oDer 
©aloppe  aehen ,  muß  man  aUcjcit  Den  mi(fer(ten 
Schencf  etunD  2BaDen  Des  f  u(feS  an  Des  s]}ferDeS 


Cbr ,  bebt  Die  San&e  ein  paar  f  inger  hoch  vom 
SchencfeljeDochunvermercft/auf,  unD  reitet  mit 
einer  halben  QSolta  terre  a  terre  in  Die  Rennbahn 
em.dinigewoUeivhunDert  S  Änttein  Dieftuigc  fcp 
mm  1iKingegenug,unDDrepßigSa>ritt<  jum  $arü 
reu;  für  abgerichtete  Uferte  aber  erforDern  fie 
achtugSchritte  in  Die  Sange,  unD  jwanugjur^a* 
raDe.  S)er  3\ing  muß  ein  wenig  über  Das  linefe 
Slugenbrahm  erhaben  fevn ,  weil  fia>  Das  ^ferD  im 
Saujfen  allejeit  ernieDriget.  ^BirD  Der  SRing  höbet 
gehangen,  i(t  er  fchwercr  ju  tref en.  fangt  Der  .^ei* 
ter  an  tu  fprengen,  fo  hebet  er  Die  Van^c  in  Dem 
StanDe,  wie  )lei(t,  herfehafft  empor,  beweget  aber 


£eib  fein  anhalten,  unDeSgleichfamhierDurchan*  nichts  anDerSalSDen2lrm,  unD  nicht  Den  ganfeen 
mahueiu  55ie  Spießruthe  wcnDct  manvorDeS '  Seib.  S5ie  ^ianD  halt  er  geraDe gegen  Dem  rechten 


^JfcrDeS  duf[er)lcS  5lugc,  um  fia)  Deffo  eher  m  wen* 
Den,  Den  innern  Schencf  el  halt  man  abwdrtS,nach 
voriger  ^efttur,  ohne  fonrerbarc  QJerrücfung  Der 
f  aui  t  unD  Des  SügelS ;  2fuf  Diefc  Spanier  Fan  ein 
junger  .foerr  nua)  s^3efcha(fenhttt  feiner  f 
ein  ^abr  oDer  was,  Durch  «£>ülffe  Der  SorDeunD 
DeSdavejjons,  Den  S  chritt,  5:rab ,  oter  ©alopp 
mit  unverrüefter  s]3ofitur  reiten,  unD  jwarohne 
Spohven  unD  Steigbügel.  SinD  Der  Seib,  Die 
Schencf  el  unD  f  üfle  Durch  Die  fraref  emotion  er* 
Vmvof.  Uxict  XXXI  tytil 


jOhce  über,  Doch  ">eDer  ju  weit  noch  J"  nahe  bep 
Dem  ©efichte;  Sauft  er  alfo  sehen  oDer  jwoijf 
Schritte,  muß  er  Die  Sanfsc  nad)  unD  nach  mit  ei* 
nein  rechten  ^empo  nieDerfrretfen,  Dief  auftwie* 
Der  an  vorigen *plafe  bringen,  unD.alSDcnn  Dem 
9tingel  geraDe  ju  rennen,  Die SevaDe machen,  fo 
balD  er  vorbei) ,  UnD  Der  Sanften  Spü>e  geraDe  gen 
Gimmel aufrichten,auch  im  Aufheben  Den  ?lrm  ein 
wenig  aufrecht  halte/  Doch  ^  "'°n  es  nicht  fonDer* 
lieh  meref  e,unD  nacb^e nDs  mit  einer  halbe nTSolt : 
€c  2  pariren 
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parircn.  £ tebct  nun Da* ^ferö jrillc,  unDf  ommt  1 
auffcr  Der  SSapn /  fefct  er  Die  ?an&eroie oorbin auf 
feinen  jOberfcpcutfcl,  unD  ctiebt  fteroieDcrumDem 
eattclrnechte  oDer  fem  $agen.  ©er  SXeiter 
mu§  in  rcai>renDer  Slcrion  ftctf  feflunD  jierliepft* 
tjen,  Seib  unü  9fn<iefi4>c  g«aDe  N«"/  $Km& 
unD  Singeficpt  nid)t  oerft  cllen,mit  Dem  Äopjfc  nid>t 
roacfcln,  oDer  fiep  mit  Dem  Mbe  biegen.  SXcnnct 
er  unter  Dem  Sttnge  bin,  mujjcrDaö^fcrDinool: 
lern  ?auffe  ntd>t  fölageu,  Die  ecbencfcl  ftet  nnD 
fejt  an  fieb  l)atten,unD  allen  UbclftonD  unD  geurun; 
qence  <2Befei  toerttieiberi-  3m  9\inge  ijr  Daö  hefte 
^reffen  in  Der  bitten ;  93cp  Der  Quintana  aber 
Der  befte  6tojj  anf  Der  (gtirnc  unter  Den  Stugen, 
Die  Darunter  fommen,  roerDcn  weniger  geachtet. 
t*oltcaber  ein  ungcfcpicftcr  Ciuintanrenner  Den 
8  cpilD  Der  ganfce  treffen ,  fo  toenDet  fiep  Dic&uin* 
Mtmauf  einem  ©croerbc  herum,  unfi  fepläget  nach 
Dem,  Der  fo  übel  getroffen,  er  verliefet  auch  fei* 
neu  SKitt  jur  errufe  Der  Ungcfcpicf licpf eit.  £>ie 
CeoaDeinvcrDcn  wie  bei)  DemfXingrennen  gemacht. 

muß  fieb  auch  ein  junger  £aoalliergew&hnen, 
nad>  Ter  £cpeibe  mit  Dem  9>i|rople  ju  fefcufienj 
oDer  mit  Dem  ^aoolin  nir  linefen  unD  uir  rechten 
#anD  ju|t  ju  roerffen.  <£enn  Diefee  erweifet  bei) 
einer  Aktion  oDer  SKencontrc  feinen  9pfeelt  QBcr 
oonDicfen  allem  ein  incl>rcr^  ju  Icfcn  unt  jii  roifTcn 
»erlanget,  Darff  beptuvine  SKcitefunft,  Die/«- 
flruüion  du  Roy  en  texen  ice  de  nionter  acbe- 
val,  tbelffgang  (Cnifr*  »ort  25erga  SKeit« 
fünft,  $übinacn  173s  in  8,  unD  auDcreDcrglei* 
cr;cn9\eitbüd)etMiacf)fcl)laaeu,  fo  wirDcrgnugfa* 
meu  Unterricht  finPen.  eiche  auch  ein  mehrere 
unter  bereiter,  im  Hl  S3anDe,  p- 1 224. 

Äeitlaiife,  fiche  Äeitliefen. 

ÄeiciLebn,  ficbe&eut  Letyn. 

Heitltefen,  Sirones,  Shenes,  QrottfT,  Cht- 
renes,  Öetirn,  finD  93Mrrerfein ,  welche  in  Der 
hohlen  «ftenD  unD  auf  Den  gufjfoplen  auffahren, 
unD  tnwenDig  ein  fleineä  QBurmlcin,  faftwic 
eine  £aue\  unter  ihrem  $autlein  liegcnD  haben. 
Imo"  «SJurmlein  wirD  mter)  &eitlie(e,  unD  im 
£atcinifchen  /fcww  genennet,  Daoni  im  I  33an= 
Pe,  p-  256  nacbjulefen.  £0  muß  mit  einer 9?a< 
Del  au«  feinen  fohlen  gegraben,  unPbernacpDie 
Öcrter  mit  2Beine,  roorinnen  Abfinth.  cio- 
cynth.Allium,  Myrrhe»  Porrum>  Nalhirt,  &c. 
gefoepet,  abgewafeben  werDcn,  oDer  mit  $e> 
riugolacfe,  oDer  Succ.  Flor,  Perficor.  Acac.  La- 
path.  nucjugland.  Tanacet.  oDer : 

9t.  Spirit.  matrical.  Jj. 
Extracl.  Abfinth. 
Angclic 
Gentian.  ana  5p 
Aloes 

Myrrh.  ana  5ij. 
Camphor. 

Ol.Iign.  Sancl.ana?j. 

Spirit.  Sal.  ammnniaci  3ifr. 

^DJitfcf)« e^.  €ö  Dienen  auc^  halben,  au^Suc- 
co  Lapathi,  Abfinth.  Scabiol^  Tanacet.  unD 


Mercur.  viv.  oDer  autJ  2lloe,  Sulphure,  ol.Ni- 
cotian.unDMercur.dulc.  oDtr: 

qt.  Axung.  porcin.  ^j. 
Argem,  vi  vi,  ^j. 
Aq.  forti«,  5^. 

«9lifd>et  e«.  3um  innerlichen  @ebraud)e  fmD 
oor  allen  ju  recommanDiren  Die  eflentia  Myrrh. 
tartarifat.  tindlur-  antimonii  tartarifat.  Spiric 
C.  C.  elixir  Proprietät,  eflent.  Ccntaur.  min. 
unD  aud)  Sftercurialpurganfecn. 
Heitlingen,  CtaDt,  fie^e  Reutlingen. 

Äeitocbfe ,  ijt  ein  ganfeer  unD  ungefd)nittener 
Od)fe,  welcher  iur  3uct)t,  oDer  jum  ^3efprin* 
gen  Der  Äübe  gehalten  toirD.  5>ie  Äennjeicpen  ei- 
ne«  guten  ^eitoebfen«  fmD:  €in  rool)lgetoad)fe< 
nerjtarcferi'etb  jbrefer  9cacfeu/  langer  #altf, 
abljangenDer^riel,  fcproarljeSlugen,  guted@t? 
ficht,  baariepte  Obren,  roeite  ^afenlod)«:, 
fcl)roarlje««9laul,  breite  (^cpultcrn,  ein  bueflid;* 
ter9\ücfen,  roeite  ©eiten,  furt^e  unD  ebene $in« 
fe ,  f leine  unD  ftaref  e  au$ro£rt$  geroanDte  #6rner, 
unD  Dergleichen.  QSor  Dem  Dritten  ^ahre  foü  er, 
roegen  feineO  annocpunoollfommenen$llter<unD 
fd)toacben  Ärdrjten,  nicht  unter  Die  Äülje  gelaji 
ifenmerDen,  nach  Dem  fec^jten^ahje feine*  2llter$ 
aber  ran  man  ihn  entroeDer  leichten,  unDroenn 
er  nad&mabl*  roohl  gemdfret  roorDeu ,  in  Die  S^aui- 
Haltung  fcblacpten  laffen  oDer  oerf aufen.  ©0  laru 
ge  er  noej)  feine  ^ienfte  oerrieptet,  binDet  man 
ihn  an  einem  (£uDe  Def$£üf>)tallö  ju  feinen  ^ei* 
bernein,  unD  giebt  if>m  eben  Dergleichen ^utter, 
alö  Diefclben  genüifen ,  Damit  er  bep  gutem  ?eibe  er* 
halten  mirD ,  Demi  er  fonft  roenig  nufeen  roürDe. 
3ßo  gar  oielc  Äül>e  jtnD,  Da  müjfcu  Derfelben 
jroeen,  auch  bisweilen  roohl  Drepe  gehalten  wer* 
Den.  'SBenn  eine  gantie  Gemeine  oor  iprQSieb, 
einen  ^eerDccpfen  l)alt,roirDfclcperDer  <5emcin^ 1 
oefofe  oDer  Da<5  (BemanrinD  genennet. 

Äeitpage,roirD  an  gur(tlichen  ^)6fcn  Derjeni* 
ge  genannt,  roelcpcr  oon  Der  .perrfdwfft  auf  Der 
9\eitfd>ule,  Die  JXeitfunft  ex  profeflb  ju  erler-- 
nen,  gehalten,  unD  folglich,,  roenn  ihm  Da« 
©lud?  flftnfrig,  gar  jum  ^tallmeifter  gemaept, 
oDer  Dod)  mit  einem  .Officieropla^e  bep  Der 
(Saoallerie  accommoDiret  roirD.  &  muü  an  et* 
nigen  ^>öfen  immer  ju  ^ferDe  um  unD  bep  Der. 
£errfd)afft  fepn,  roenn  Diefclbe  au6fdb,ret  oDer 
au^reitet;  bat  autp  am  $ractamente  fd>on  etwa« 
meb,r ,  al«  anDere  $ agen  ju  genüfien. 

REITRES,  hieffenDie^ran^ofen  Die&eutfcpe 
fXeuterep,  fo ebemahlo"  in granef reiep geDieneta* 
habt. 

»eitfattel,  fiehe  Sattel. 

KeitfcbeiDen,  finD  an  einem  ^JfcrDe*  ®t* 
febirre  Diejenigen  bohlen  geDer,  rooDurd)  Die 
erringe  oDer  Sugflricfcgcpen,  DamitDa* "^ferD 
oon  Denfelben  nid)t  fo  am  Seibe  berühret,  noch 
Die  $aare  an  Den  leiten  abgefebabet  roerDcn ; 
^ie  Jauern  haben  an  ihren  $fcrDgcfcpirren  Die 
£eitenbkutcr,  roeldjcgleicpe®len(tc  thunfollen. 

Heirfcbemmel,  finD  Die  ©chroellen  unter 
Dem  ©efepirre  mit  Älobgen,  roorau  Die  ^ret» 
fcpentmel  mit  (^cpnuren  oDer  DUemen  angema* 
epet,  Damit  |te  fi<9  auf^unD  nieDerjühen  lalfen. 

Äet'tfct;Mlc, 
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Äefctoiile,  fiebe£eftb*ti8 

2Uk«€ferümpfit,  ^»«Ibfliffer,  Hur  fetter, 
tnDer<2Bappenfunft,  WerDenbep  untf  Ungar** 
fd?c  ©tfefeln  genannt;  fo  werDen  auch 
(Srrümpffe  porgefteUt  nietieftner*  £erolD* 
©Der<2Bappenf.  p.45. 

»etttent?a*l<wb,  Slbtep,  fiepe  »«tenfcae* 
lad?,  im  XXXSÖanDe,  p-7i3U.f. 

Äefrterme,  wirD  jum  UnterfcpciD  einer 
^ebeuntenne  Da«jemge  genennet,  Da«  nur  Daju 
getrautet  wirD,  Damit  Da«  <2ßiep ,  e«  fepnmin 
Ockfen  oDer^ferDe,  Die  Äornerau«  Dem©tro# 
fce  treten  mögen.  £>cr  SßoDen  nun},  wie  an  ei* 
nem@cpeuntenne,  fo  Derb  unD  eben  fepn,  aber 
eineaute  8dnge  oDer 'Jiefe  haben,  Damit  Da« *33ier> 
Durd)  öffter«  2luf*unD  Abtreten  in  einem  furzen 
3irfel  niept  mirblicp  »erDe.  ©oleper  21«  $en* 
nen  pflegt  man  nurau«hötpfter9?othanjulegen, 
weil  einem  #au«halter  Die  £6rner  auf  Diefe  21rt 
au«  Dem  ^troh  ju  bringen  nic|>t  fooortpeilhafftig, 
jumahl  Da«  etrob  DaDurcp  ju  <£chaDen  fommet; 
©oep  gediehet  e«  manepmahl,  Daf?  ein  £au«* 
wirth,  wegen  erftrDenDer  9>tbwenDigreit,  fei* 
nen  ^aber  auf  Den  gewöhnlichen  <£cpeuntennen 
au«reiten  muß. 

»elfter  (©eorge)  oDer  Äetitter,  war  im 
3ahre  1703  inDerDrDnung  Der  fünfte  Drganift 
an  Der  Äapfcrlicpen  Capelle ;  im  3ahre  172 1  unD 
1727  aber  Der  erfte  unter  (eepfen  unDatpten;  im 
3ahre  1732  Capellmeifrer  anöer  et.  «Stephan«* 
tfircpein^Bien. 

REt  TURPIS  PROMISS10,  jtehe  Promißo 
twpis ,  im  XXIX  SöanDe  p.  805 . 

Äcürotirm,  TX>erte,  GrylhtalpQ,  Cor- 
ti liiere,  ein  Ungejiefei ,  fontept  überall  befannt, 
aber  Den  ©arten  fehr  fchäDlicp  ifr.  €r  i(t  eine« 
Reinen  ginger«  lang  unD  Dicf,  braungelb  oon 
•Öaut,  f>at einen jwepfpifcigen  Düffel,  unDfecp« 
furfcc  $nfiTe,  womit  er  in  Der£rDewüplet,  unD 
Die  ©ewäcpfe  abfriffet.  ©c  bauet  fein  9?eft  in  Der 
£rDe ,  unD  Da«  <2Beiblein  lajt  bi«  hunDert  unD 
funffiig  Sper  x>on  ftep,  meiere  hart,  gelb  unD 
clämjenD  ftnD.  <S>U  ©artner  (teilen  ihm  /  al«  ei* 
nemmd<frrigen<2Bcroujicr,  fleigignaep,  unDgra* 
ben  ein  tiefe«  fcpmahle«  8och  in  Die  £rDe,  beDecf  en 
e«  mit  wenigem  ©mp,  DaßDerSBurm,  wenn 
er  Darüber  will,  binein  falle ;  oDer  legen  eine 
(Stange  an  Dem  £nDe  eine«  Söethe«,  graben  an 
bepDen  SnDen  einen  $opf  ein,  mit  etwa«<2Baf* 
fer,  wenn  nun  Der  <2Burm  im  <2Büf>len  an  Die 
©tangeftmmt,  fan  ec  niept  ptnüber,  fonDcrn 
fmicpt  neben  Derfelben  hin,  bi«  er  in  Den  $opff 
fällt.  €in gute« Littel,  fit juoertilgen,  tft,  Daf 
man  gegen  Den  hinter  l)in  unD  mieDer  in  einem 
©arten  ©ruben  anlege,  unD  mitfrifepem  «Wtfle 
füUe,  Dahin  frieden  fie  jufammen,  unD  fönnen 
im  iornung  mit  famt  Der  93rut  aufgehoben  wer* 
Den.  ©nigerathen ,  £anf  unter  Die  ©artenge* 
roaepfe  ju  fteefen,  rocil  Der  <2Burm  Dapor  fliepe, 
oDer  Die  fetten,  m  er  Perjpübret  wirD,  mit 
9Baff«,  Darinnen  Salpeter  jerlaffen,  ju  befpren* 
gen ,  oDer  Den  SJIijt,  Der  im  ©arten  gebraucht  mer* 
Den  foU ,  mit  Äalcfmaifer  anjufeuepten.  ©tefer 
cjßurm  gleitpet  wnoorneju  einem Ärebfe,  pon 
hinten  aber  einer  ©rille .  Daper  er  auep  an  etlicpen 
OrtenDer(£rWteb0flemnnettPirD.  Jtuffer  Den 
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©arten,  pfleget  er  fitp  am  melfrmmtf  Den  ©et* 
ften  unD  8einacfern  aufspalten,  ÄomerunD 
<2Bur$eln  begierig  au^uiepren.@o  lange  Dieeaat 
no<p  grün  ifr,  f an  man  Den  ©epaDen  nic^t  an  ihr 
gemapr  roerDen,  inDem  jie  Dicfe  unD  fett  (lebet, 
roenn  fte  aberÄ6rner  befommen  foD,  fo  merDen 
fit  taub,  mager  unD  elenDe.  ©:  bat  eine  belle 
trimme,  Diemanpon weitem  p6ren  Fan.  SfBemi 
ftep  Da«  Detter  anDernmiH,  fo  feprepet  er  faflmie 
einc@riUe,  Docp  etwa«  bf  Wer,  mit  einem  jitterm 
Den  ©et6ne.  @ein  geinD  tfl  Der  9IBieDehi>pf. 
3nDer^eDerlaufuj,  unD  jwar  im€otbu§if^en 
Ärepfe,  wteaucpinecplefien,  i(lDiefe«Ungejie* 
ferfebr  befannt. 
»ei«  (®eorg  8oren^  ©ottl.)  Der  <3Belt* 

wei§pritunDfrepenÄünfre«9?agifler,pat  im  3apr 
1736  ju  Wittenberg  einer  ©i(fertationwiDer  Die 
^ertbbeimifepe  tlberfefcung  Der  @<prifft ,  auf 
Da«€atl)eDer  gebraept  unD  6(fentli<poertpeiDig<t. 
€inen  2lu«}ugfmDetman  in  Dem  5ten51b|cpnitte 
Der  AQorum  Academicorum.  . 

^«9(3opann21Dam  SeonharD)  Derzeit» 
meifbcitSttagifler,  gefr&nter  ^>oetunD@otte«* 
gelehrter,  war  gebopren  1680  Den  3  SJJerpjuUn* 
tevlaimbaa)  im  §ürftenthum  (Scpwar^enberg,  Da 
fein  QSater,  jfuflus  »eig,  Pfarrer,  bernaep  abet 
']}afwr  primariu«  ju  «Karcf breit,  in  granef en  ge* 
wefen :  £r  frequentirte  ju  Arnberg  Die^ebal* 
Der*e<pul  unb  Da«  ©pmnafmm  SgiDianum,  unD 
jruDirte  1698  in^Bittenberg,Daer  i7oo«Dlaai(lec 
warD,  unD  unter  .Den tfepman neu  ilecauiäBnali 
Fefti  Mich««iis ;  unter  $rofefibr  @<br6ern  de 
»temitate;  al«  ^rdfe«  aber  fe(b(l  de  exiftentit 
angelorume  natura:,  quod  vncamus»  lumine 
demonßrata,  jmep  mahl  Difputiret,  auc^  ein  CoU 
legiumdeartificii»  diipurandi  anDere  ju  halten  an* 
fieng,  unD  6ffter«  bep^ifputationen  ju  opponl» 
ren  pflegte.  £r  warD  Darauf  1701  feinem  ^)erm 
gjater  iu«Karrfbreitfubflituiret,  unD  i703no(^ 
bep  De«  QSater«  8cbjeiten  wurDe  er  $afbr  orDina» 
du«,  unD  Darauf  aucn  De«^ocpfurfiL(Scpwar^en* 
bergifcpenConfi(toriiDer  äugfpurgi(<pen  Confef* 
(ion  ober(ter  Slffeffor  in  SÄaccfbreit,  allwo  er  noci 
1728  feiner  ©emeinDe  rüomlicp(l  t>orgeflanDen. 
ecineimSrucfperhanDenee^rifftenfinD,  wie 
folget: 

i)2lntritt«*^reDigt,  1702. 
a)©a«  geiftfiepe  OBanDergeratp  etae*  frerbem 
Den  Sbriflen ,  in  einer  8eicfcenpreDigt  über 
W.Xflf,6.7.geDrucfti703  in4. 
©ie  jubilirenD«  eepule  ju  «»aref  breit, 


3) 


in  4. 


1707 


4)  ©ne  ^rin|en  $reDigt,  auf  Die  erfreuliche 
©eburt  De«  ©urcplaucptigen  ^rin^en«  pon 
@«pwar^enberg,über  gut  1,57. 5  8.  s^ürnb. 
1723  in  fol. 

5)  Deffentlicpe  Äircpenfeujfjer,  ju  befonDern 
3aprgdngenoon  1721  bi«  i728,wobepftc^ 
oerjcpieDeiteSieDer  befinDen. 

6)  ©uteSöefanntfcpaitt  mit  Dem$oDe  bep  i'a* 
be«  geben  in  40  anDa^tigen8ieDein,9hirnb. 
1728  in  8. 

Letp3.  (Belehrt.  §ete,  1727  p.740.  XCecjel« 
8ieDer*£)ic$tür  IV  $peil  p,  408.  u.  f. 

Äei'5  f^opann  grieDricp)  hat  einen^ractat 
gefeprieben  de  ambiguis,  mediis,  &  contrariit, 
Cc  3  ^dc 
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puffe  fold)e«  oben  Damit  an,  baoon  werben  fte  fdjo* 
ne  unb  aut  bleiben.  £uf  biefe  31rt  werben  aud> 
Die  £bampigrton«  eingemacht  f  unb  lange  Seif  gut 
bebak™  >  »el^emanju  ©alatenunbDvagout* 

gebrau  d;enfan. 


f.  de  fignificatione  rerboruma«  phraüutn  ambt- 

gua ,  wdd)er  ju  littest  1 7  aj  in  8  a  n  ba«  Siebt  ge* 
treten  unb  in  bcjiSeiviiiacv  belehrten  3eitunqcn 
5fl3#«  X736  auf  b<r443£eucfel)raaul>nu 
nirb. 

»tig  (3of)attrt  ^einric^)  bat  eine  Uberfe*  Zeigen,  beiffetfosiel,  al«  auffrifd>cn,  ante* 
fcumy.be«  neuen  Seftamenr«  oerfertiget,  unb  ju  cfen,  unb  belegen  etwa«  ju  t&un  £)a«©tie* 
Dffenbacb  1703  an«Sid)t treten  laffen,  fo^nad^j^if^c  9S5ort  m^c^M^,  welcfce«  £br.  x,  -4 
i7o6ju§iancffurt  uubSeipjig,  unb  &übin* hiebet,  bae« im  ©eutfd>en Reiftet :8o()<tun«untec 
gen  1730ms mieberaufgclcgctworben.  ferner  einattberunfcrfeMwabrncbmen,  unbreifcetnur 
ibm:  i)S)ic^)i(torieber^Bkbcr< 


hat  man  wm 

Ä^bc^rnen,  ^crlenburai724i"8,  roie  aud>2) 

fürbilb  ber  l>eilfamen  cjBot«  bom©laubenunb 
ebe,  fo  in  et>ripo  SSfu  ift,  Bübingen  1729 
in  12.  .  3)  ^adjfblge  e&rifU/  1730 

.in  12,  unb  4)  geöffneten  £inuucl,  ba«  ift,  (Er* 
f lärmigen  ber  ©ebeimniffe  bc«  4pimmelrei<b«  jc. 
2ßcMari707»»8. 

Äefe(3«fto«)  fte&e»e%(3o&ann2lbam 
Seonbarbt). 

Äj<g  (SEBilbelm  Ctto)  war  torofeffor  öer 
fKedne  auf  bem  ©omnafio  ui  Sflittelburg ;  er  er* 
bielte  biefe«  Statt  1737.  Seilte  ec&riffren  ftnb : 

1 ;  BelgagraErcidai»»,  «Kotterbam  17 3° in  8» 

2)  Matheus  juridita. 

3)  Pnelcdionum  Trias 
*)rcquifita  in  juris  Dolore  vfrtütes. 
3)  Apologia  pro  difeendo  jore  civili  Ro- 
mano, & 

y)  Vetcrum  inreconfultofum  gnomse  & 

prareepta ,  cx  Evang«Iio  cunfirmata 

SSÜtttelburä  1737  in  8- 
Äeitjcbec,  fonfiaüd)aot&li  ritte,  Sateinifd) 
Fungi  piieoloiato  genannt,  finb  eme  21«  guter 
eßbarer  ^djmämme,  rccldjc  auf  einem  mittel» 
mäßigen ©ricle,  einen ruhben  breiten,  r-bent6tbi 
Iicf>  unb  glatten,  unten  aber  gefrretfften  £ut  ba 
ben.  <2>ie  ftnb  pon  gutem  ®crud)e,  jartem^lci* 
febe,  unb  angenehmen  ©efdunaefe,  alfo,  ba& 
jle  gemeine  Seute  offt. rof>  eflen.  «iJBcnn  felbige 
aber  wie  'Sftorcbeln  abgeb&rret  ftnb ,  Unb  aujge'fot « 
tenal«bennerft  gebrauchet  werben,  f;tUf  man  fie 
für  eine  gejunbe  ©peife.  Sttan  pfleget  fie  entwe; 
bergebaeft,  wieanbere25il&enbiUmnd)cn,  ober 

in  Üöutter  ju  braten:  inbemmanibnenbieeticle  nierfid)befunben,  gleid)mie  auf  bem  furnier  jtt 


Siebe  unb  auten<2Bercf en ;  befceutet  eigentlich  ex- 
aeucre,  etwa«  fcborjfitr  unb  beffrigermad)en;  Da* 
ber  e«  manchmal  im  böfenQJerftanbe  gebraute 
wirb ,  emweber  Pon  ben  l>«flftig«n  Sufdllen  einer 
Krancfbeit,  wiej.£bte$ieberibre  paruxyfmos 
baben,  wenn  fie  einem  ©knfeben,  berbanritbe* 
bafftet,  fcburtferunbbefftigerjufe^en;  oberaud> 
oon  ben  (Erbitterungen  unb  tKeifeungen  lum^orn/ 
inroelcbem  QJertfanbe  paulue  1  €or.  Xiu,  5  g<> 
fd>ricben :  bie  8tebe  Idffet  flcb  niajt  erbittern.  Sgif * 
weilen  aber  f  ommtö  in  gutem  Qßerftanbe  oor,  nrie 
am  obangefubrten  Orte,  fo,  ba§ftefia)reü}en 
unb  gleicbfam  fcbdrffenunbentiönbenfolteninei? 
ner  beiligen  unb  @ortgefdlIigen  Siebe.  ^QBie  ein 
(Sifen  Ca^  anberefdjdrÄ'et  unbreujet,  fo  foü  eiiu« 
©>riflen  <5eele  bie  <£eele  tut  anbern  bura>  eine 
(iebrei$e€orroerfation  ju  einerlep  unb  gleicher  ?ie? 
begieiepfamfebdrifen,  bewegen  unb  reiben. 
ner  foll  ben  anbern  reiften  fo  rooljl  mit  feinem^iem* 
pel  unb  liebreichen  $b«en,  2  Cor.  IX,  a,  ate  aua) 
burd)  fleißige^  Jureben  unb  beroeglid)en  3ufprucb; 
»ie  bort  bie4bcbenprtefterburcbibr3uKt*nba« 

3fibifcbe  Qßolcf  auf  if>reeeite  brauten ,  unb  tri? 
ber  3^fitm  reiften ,  ©atth.  XV,  1 1.  alfo  fbBtra* 
mer  ein  slhnü  bem  anbern,  )umal)(  ben  bem  bie 
Siebe  erf  alnn  unb  fduoacb  werben  will,  freunblia) 
jureben,  ermabnen,  unb  mit  ^'or^altung  be< 
weglid)erllrfacben  ibn  babi  n  ;u  bringen  fucben,bag 
er  bod)  in  ber  Siebe  bleiben  möge,wie  eß2Ibra^am 
mttlotmac^te,  i53.«Kofexm,8. 

Äeitjenflem,  eine«  ber  älteften  abelid)en^jdu* 
fer  im  QJoigtlanbe  unb  im  «Karggraftbum  55ap- 
reutb/  oon  welchem  Wilhelm  98^  ju  Sfterfe* 
bürg  unb  Htcol  1 3  62  ju  Bamberg  auf  bem  $ ur* 


abfd)neibet,  fie  auf  bem  SKanbe  jauber  abpufyt, 
au6wdfd)et,  auf  ben  SXoft  leget,  unb  wenn  fie 


troefen  Tmb,  mit  Sßutter  wobl  beftr eichet,  unb 
mit  @an)e  befrreuet,  alfo  ein  wenig  aufgdfd^en 
Uffet,  al^benn  abert>cnenb0  in  brauner  Butter 
gar  brdt,  unb  bei)  bem  §mrid)ten  etwao"  flaren 


J>ibelberg  148 1  ibrer  4  t>on  Adge nf?cm  mit 
«Ötorggraf  Srfctn'rr;enpon  ^öranbenburg  gewe* 
fen.  Cenrafc  biente um ba«3a^  1 368  bem  &an< 
fer  Catln  iv  aB  Cbrifter,  in  bem  Äriegewiber 
Mi  £au*  «Bürtcnberg.  «Erafmue,  Cbrifter 
Sanb^arfa)a!l  in  ^reuffen,  r^ntte  1472^  eirirr 
Pfeffer baruber  fhreuet;  Ober  aueb folgenber  ge*  ed)lad>t  tat  Unglücf ,  bafj  ibm  ein^feü  ootu 
ftalt  einjumac^en:  «SJlan  treefnet  bie  Sieifjcber,  S«n9«»^»9/inben^irnfcbdbelgefd)ofienwarb; 

wclcben  er  i43a^r  bernad;  beraub  nebmenlalTcn 


wenn  fie  jugepu&etworben,  auf  einem  JKofleab, 
nimmt  fbbenn  eine  gldferne  ^ööd^fe,  tbut  unten  an 
ben^oben  etwaögan^e dürfte,  unb  einher 
Sorbeerbldtter,  unb  benn  ein  $aar  (2d)id)ten 
^c^wdmme,  febneibet  aüd;  Cttronenfcr)alen  Dar? 
an,  unb fdbretfold)erge|talt fort,  biöbieQ3ud;* 
fe  ooD  ijt.  3n jwifo>en  laffet  man  guten  <2Beine£ 
flgfTcben,  unb  wieber  t>erföf)len,  füllet  naa)ge« 
benböben  €ßigbarauf,  binbet  bie  &öcbfe  oben  ju, 
unb  tdffet  folc^e  eine  Seitlang  ocrbunDen  fteben. 
©iebet  mauaber ,  ba§  fie  anlaufen  ober  befragen 
motten,  fo  lafie  man  ©a)mal&  jergeben,  unb 


^If<ni6  neunten  laffen. 
Srttbnc^  war  1488  2lmt*£auptmann  ittkmU 
cfau ,  unb  ein  anberer  biefrt  ^amenö  befaß  fof* 
a)e  eteüe  ju  SBrfcfenfidn.  WolfF  gSntkb 
auf  ©d)wer(jebacb  unb  Scbwar&enfreirr,  warb 
1 5  20  gürfrl.  iSambergifcber  SKort)  unb  ein  Qtoter 
^ano^emr-c^e,  55ambergif.9vatb^  unb  2lrm* 
mann«  ju  ^rifd)nift.  «rn^  Cfcißopfe  war 
1630  ?Karggrdf!id;cr  Q5apreutbifd)er  ^riegör^b 
;inbiÖJajor,  ju  weld)er  Seit  aud)  lob^  Ca* 
fpar  von  »eitjen^em,  auf  ^offeef  im  «oük 
ngen  itneae  fia)  ^eroor  genjan.  9to<b2tnfange 
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Diefe*  3abrbunDert*  florirten  folgenDe :  a)  tDolff 
Cbrif>P^  auf  ^oppeten,  ftürftlicber  <öar»| 
reutbifcber  gebeimDer  i>ber*Soft>  unD  ^dqermei* 
jlcr;  b)8e$tgepct?t<gntfr',  auf&cjfenDortf, 
gürtfl  Greuth.  Dbnftlientenam ;  c)  ÜDclff 
Crjtiftopb^ffeijbr  De*?ebngeriebt*  mS3anreutb, 
unD  Der  93ogtldnDifcben  ?Kuterfd>atfr  dlteft  er 
putam* ,  D^ffen  eobn  2JDam  befatj ftttyl* 
bact),9Jci^cn  unD^crnf>ctn;tl)(Cbf  fr  ^»«ürnf?, 
CommanDeur  Der  fürfrl.  Q5apreutbtfcr;en  ©arDe 
iu>]\fcrDe,roeld>er  i73oDenjOrDen  de  la  Genero 
iire  erhielte;  uiiD  c)  (ßeorcte  Sriec»r/cb,  ftürfrl. 
SBapreutbifcber  (Eammcrjuntfet/  welche  Charge 
auch  fein  üobn,  Cbrifropf?  $>cintitb>  von  KeY 
Senfrein,  erhalten,  ttm'ftop^  ^rfcmdrtrimar 
*7£3  öbriillieutenanr,  unD  $rtec»rid;  «Ernfi, 
SSar  011  t>on  Reme  f  i  f  t m,bat  fid>  Pon^ugenD  auf 
in  Äußerlichen  SMcmten  befunDen.  Wachem  er 
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REI  VENDITjE  PERICULUM,  Me  ©efflbr 
De*perFauftcit  SMnge*,  |lei>e  Emm  Fendmo, 
ünvuiüöanDep.  1 117  u.ff. 

REI  VENDITA  ET  TRADITA  XCE- 
PTIO,  \\t\)t Exceptio  rei  vtndumW  tradita,  im 

vili$)anDe  p.  2311. 

REi  vindica  !  10,  Me5urt5<f  forberuttg*' 
Klage,  ifr  eine  au* Dem  bürgerlichen  tteebre  ein* 
fprmgenDe  Dingliche  Älage,  Dmtittrelfl  meiner 
roirwrlangen,  Dafl  unferepon  einem  anDern  be* 
fciftne  oDer  vorenthaltene  t£ad>e  Pon  Dem,  Der 
frf^e  aueantmorten  fan,  roieDer  b<rau*gegebcn 
tPcrDe.  9-  «8.  ff.  de  rei  vind.  |.  sr.  pr.  ft. 
de  obl.  &  a&  @*  roerDen  jmar  in  Denen  9tecb* 
ten  überbaupt  alle  Dingliche  Ä  lagen  mit  Dem  etil* 
gemeinen  tarnen  Derer  vindicationum  beleget,  §. 
1  f.  de  atf.  JJüeinc  Die  anDern  baben  Doch  noch 
befonDere  Söemtamen;  Diefe  #lage  aber  I>ar  fo 


eine  Seitlang  Da*  ^cupergi)che3nfanteri^5Kegi*  (rnohl  überhaupt,  al*  in*  befonDere  Die  $cnetu 
mental*  Oberftcr  commanDirct,  marD  er  1735  nüng  Vindicat.onüberfommenunD behalten  <SSi» 
^eiieral5ftelDwad>tmci}fcr,inra^  ad  d.  §.  k.   eomTen  i?r  Dicfc  ÄLicte 

«lieb,  tn  Diefcm  ^abre  DemftelDmgc  in  Stalten  bem  Dinglich  unD  mirD  jeDmeDem  .fjerrn  ünD  GgemhiV 
cte.  3m:>al>rei737imaprilfrtegteerDaö|mer  -er  l.  23.  de  rei  vindfi.anjuftellen  erlaubt, 


£ßutgenauifd>e  Dxegimcnt/  mobnte  Darauf  Dem 
gelDjuge  in  Ungarn  bep,  unD  f>öl|f  fo  roobl  Da* 
(3riM6;Q>olcf  in  Croatten  in  OrDnung  bringen, 
al*  aud)  Dem  ©eneral  £)orat  Den  ^roceJjmaaSen, 
nachdem  er  furij  porber  sumllntcr«€ommenDan* 
ten  in  SÖelgraD  befiellct  mcrDen.  &  ftarb  3abre* 
Drauf  Den  t  Renner  1739  ju^elgroD  noch  Pur* 
Oer  Ärancfbeit.  3*^«««  Cbtifropr)  ron 
Benahm,  Äönigl.  ©antfe^er  £ofmarfa)afl,tt>arD 
t739  S)annebrog*  9\itter.  Qpanaenbcrgs 
ClDde^piegel  P  11  #ranb8fteifebef$r.o.40. 
Äjt^cr  ( 0>riftmi )  ^>rofc|7or  Der  9Recf>teju 


Der  feine  ^acbe  infonDer()ett ,  L.  6.«;.  t.  ponDem 
Gelmer  Derfelben  L.9.  <\.  t.  mit  ädern  Subehöri^en 
perlanget,  unD  au*gcannrortet  l)ab*u  roiU,  L. 
:  o.  d.  r.  (Jine  $ormul  Diefer  Älage  f an  fdgcnDe 
icpn: 

p.  P.  Cajus  erfd)einet  unD  flaget  fürfelic^,  mfe 
rietiUB  fein  in  Der  Tonnen  0a|fe ,  jtt>ifd>en  De* 
pampbiliU8iinDliicmU8  inne  gelegene*^*, 
fia>  de  fado  anjumaflen,  unD  nun  etlicpegaljre 
beruibemo^nen,  auct>iunUfeen|7o)  unterfangen. 
^Benn  Denn  ^l^gern  felcne*  ^nu*  al*  fein  ©gen* 
tbumyuftebct;  öl*ijtern>iDer®ef1agteu,  Derfic^ 


Coppcn^flgen,  unD  Äönigl.  5>dnifa)er  ewat**lDic2lbtretung'De!ren  meigert,  ju  f lagen  bemoaen 


rat!)  /  f)Ot  gef4rieben  Diflcrtationcm,in  tjüa  pt-li- 
tionumex  jure  divinouniverfalipartislaur Ca- 
put pnraum  fdlitur ,  quse  agunt  de  iis  quaf  in 
jure  univerfo  prxcognitaeiTedebene,  Soppen* 
^agen  1702  (114. 

2\eiR|cr;  ein  eac^fifc5e*@cftriiftfa§ige*©uth/ 
im  Seipsiger  Äreofe,  unter  Da*  SftrfM.  ©ächf. 
£Kcrfeburgtfc^e5imt©6li^cl)  gehörig.  Wabfie» 
JpiÜ.  ?fachr.  \>m  dburf.  ^ad>f.  ^cpl.  p.  80. 

Kciquntt,  ifl Diejenige ^orirellung einer ange* 
nehmen  ^aepe ,  rpoDurct)  man  Den  3ßillen  in  eine 


morDen,  fordert  Dafjero  pon  ©eFlagtem  richtige 
2lntn>ort,  unD©niaf|ltng,  unDfoDann  in«Kech* 
ten  ju  erf ennen ,  Dag  Ä14gern  Da*  libeliirte  o^au* 
Jure  Dominü  vel  quafi  juflanDia ,  Deromegen 
wlagter  Daffelbige  cum  fructibus  pereeptii  & 
pereipiendis  magern  abilitreten  fd^ulDig. 
.SMcfc  Äiage  ift  jmeperlep,  direcra  unD  utiiis.<2Birt> 
nun  gefraget:  mann  unD  jumelcber  3eit  einevon 
bepDcn  «nuifleüen  ?  <£o  hatman  auf  Da*  Domi- 
nium ober  v?igent^um  einer  eaehefein  Slbfeben  ju 
rieten ,  unö  nad)folgenDe Siegel  n>al>rju nehmen : 


ge^enmu§. 

Äe^att,  ©tatt,  ficbe  (Teflte». 

RE  jüüicata  (üE;iflDie2tuffcf>rifftDe*i 
$itel*  au*  Dem  XLiI  Sftud>e  Derer  ^3anDecten,  unD 
l)anDelt  von  Denen  rect>t*Prdffrig  geworDenen  Ur* 
(baten. 

.  RE  JUDICATA  ET  DE  EFFECTü  SENTEN 
TIARUM,  ET  DE  INTERLOCUTIONiRUS 
(DE)  ift  Die  SluffclmjftDe*  1  ?itel*au*  Dem  XLl» 
S3ucbc  Derer  ^anDecten,  unD  hanDelt  pon  Denen 
SRed>t*f  rdjttigcn  Urthcilen,  unD  Deren  <2Bürcf; im« 


au*  einem  Dominio,  nad)  meinem  Die  @ache  Dem 
Äldger  eigentümlich,  jujrebet,  L.  9.  de  rei  vin- 
it-c  Ungleichen  au*  Dem  Ober»  £igentf)ume 
d  minm  direClu  )  Dergleichen  j 
Der  Mm*  *  Sjm  in  Dem  CebiuOute,  ober  Der 
ü5runD*|)err  auf  Dem  £rbun*;&ute  oDer  fonft 
auf  Dem  einem  anDern  jum  v^ef^  oDer  ©ebrauebe 
eingeräumten  l^runD  unD53oDen  b^tj  ferner  au* 
Dem  eingefd)jdncften©gentbume(D  minioredri- 
clo)  L.24.dcacl.rer.am^r.  foj.g.  ein  bemann  in 
Kine*S|)en)eib*  unter  Dem^amen  Der^itajift  no. 


gen,  tmeauc&üon Denen ^nterlocutcn,  oDer^5et>*in  eis )  eingebrachten  ©runD^tücfen  hat. 
Ur"Vllcn-  I  ©0  h,at  auch  Die  Rei  Vindicatio  direäa  au*  Dem 

REI  VENDITAL  PERICULO  ET  COMMO.jblülJcn  ©gentbume  (ex dominio nud^proprie- 
DO  (DE)  mt  f>ericuloVcommodoreivmdaa\ut\i)  flatt,  L.  33.  de  rei  vindic.  Uxc.deV.S. 
(^)tmXViii5anDep.4iy.  1  5^ 
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Sfticbt  weniger  entfpringet  Die  Vindicatio  direfta 
au«  Dem  roieDerrujrflichen  ©gentbume  ( ex  revo- 
cabih  dominio)  Da  nefcmlicf)  einem  eine  Sache 
unter  einer  gc»i|Ten  SSeDingung,  Die  in  ge»i|Tcn 
fallen  wieDer  jutücfc  genommen  oDcrmicDerruf* 
fen  »erDen  fan ,  in  einem  §e|ramentc  sermacbet 
worDen.  L.  66.  d.  R.  V.  QBann  alfo  gleich.  Die 
l)iniu  gefefcte  SöcDingung  nod)  nic^t  erfüllet  ifr, 
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pcrficiariu$,arg.L.73  §.  i.d.R.V.  ttnD  cinEm- 
phyteiuicarius,  arg.  I- 1.  §.  fi  agcr  vecl.  oDer.  Der* 
jenige,»eld)er  Dieie'&lagcoon  einem  anDcrn  pcber* 
»erben  l>at,  unD  in  feinem  Warnen  Älaac  erhebet. 
<5Öot)in  aud)  ein  Äaujfer  oDer  auch 'Derjenige  &u 
rennen,  »eld)cr  ein  folebe«  9ied)t  Durch  Sehen* 
cfung erhalten, L.  t.Cdeber.veladt.vend.  $n» 

gleiten  cin^upill  oDer  UnmünDiger*  »enn  Dec 
Snato©^  ge'< 1  <2BernnuiD  oDer  Kurator  oon ihren  ©elDern  etwa* 

nennet  »crDcn  fan ;  fo  fan  Dcnnod)  Der  (Erbe,  bep !  gefault  bat,  L.  a-  quand.  ex  faß.  tut.  UnD  DtcfcS 
welchem  inDcffen alle Öerecbtfame verbleiben/  Da*  »irD  aud) auf Dte SXajcnDen,  SolDaten,&ircbcn  ic. 


Vermächtnis  vindk-iren.  Mcine«wege«  aber 
entfpringet  Dicfe  direfta  Rci  Vindicatio  au*  ei* 


»enn  etwa«  von  ihren  ÖelDern  gefault  worDen, 
crih'ccfet.^cpDcÄlagcn,»  »ebl  <iireda,al«  uniis, 


nem natürlichen ©genthume  ,  (cx  Dominio na-  haben wiDer DenSBcfaev ftatt.SMefcrwirD fo  wohl 


turali , )  Dergleichen  j.  ©  ein  ©jeweib  in  ihrer  Sftit; 
©ijft  fo  lange  Der  €be)tanD  Dauret,  »eil 
Das  ihr  Darinnen  jufM)cnDe  natürliche  ©gentbum 
unterteilen  gleichfam  ju  klaffen  oDer  nurjuru* 
i)cn  febeinet.  1. 9-c.de  rei  vind.  bi«  entweDer  Der 
SRanneerjrirbet,  L.  30.  pr.  c.  dejur.  dot.  oDer 
fonften  in  Abfall  feiner  Nahrung  gerätb/  L.09 
C-  d.  t.  £)iefe  A&ionem  düectam  Darf  jcDwe* 
Der  ©gentbum«*4i)crr  aufteilen.  UnD  wenn  eine 
Sache  auf  eielc  ^erfouen  famt  unD  fonDer«  ge* 
braept  »erDen;  fo  hat  Derjenige  ju  Plagen ,  m\* 
eher  Diefelbe  iuerft  im  $8efu)  gehabt  bat,  L.  if. 
C.  de  iei  vindic.  ©enn  Diefer  bat  ein  Doppelt 
«Hecht,  nchmlich  Den  Situl,  unD  Den  23efnj. 
©etfalt  Denn  überhaupt  Da*  ©gentbum  an  cu 
uer  Sad)e  Durd)  feineu  blojTcn  QSerglcich ,  fem 
Dem  eiflmebr  Durd)  Deren  »ürcflidje  Uberga* 
be  erlauget  »irD.  L  20.  c.  de  paft.  ©ie  Rei 
vindicatio  utilis  cntjtcbet  au«  Dem  nüfelicben 
©genthume  (ex  dominio  urili  )  arg.  2.  F.  8- 
<j.  rei.  oDer  au«  einer  auDern  natürlichen  ^Billig* 
feit/  arg.  L.  qo.  de  doo.  m<>rt  cau{a»  }.  © 
man  fan  Da«  ^ferD,  fo  auf  Den  $oDe**gaU 


im  »eitlaufftigcn ,  al«  engen  QScrfranDe  genom« 
men.  3uDem  erflcn»ivDDer  blefjl  Jubabcr  (De- 
tcr  tur)  gerechnet,  L.  9.  de  R.  V.  Das  i|t  »iDer  Mfti 
jenigen,  »elcher  eine^acbe  gleich  nicht  in  feinem  et* 
geueU/fenDcru  nur  in  eineö  anDern9?amen  beftbet. 
•Sn  Dem  anDern,  »irDfoaobleünu.ihrbaiftiger, 
alö  erDtd^teter  oDer  eingebilDcter  iöefi^er  (PrffeUnr 
vcrus&  riclus)gcidhlet.S5ieUei  Vindicatio  »ir& 
auch  »iDer  Den  ©ben  gegeben,  in  fo  ferne  felbiger 
Die  Sache  beft^t,  L.  de  R.  V.unDali'ohatDte 
I6bl.  Smiftetu^acultflt  ju  ßeipjig  im©lonatlJebr. 
17 1 3  ge|prochen.(Sö  hat  fenft  j»ar  feine  Dinghci  t 
jrt  läge  »iDer  einen  €r ben  fratt ,  fo  ferne  er  €rbc  ifi, 
»ol)l  aber,  in  fo  ferne  er  ein  ^e|fe(|br  oDer  s^eüRer 
i|t.  ©iefcKKigc gehet hauptfacblidj lauf  Die^it« 
Dererfe^ung  einer  ge»ij]en  <£<\fytf  foinDerÄlage 
ausführlich  befebrieben  »orDen,  L  6.  «ic  R.  v. 
jundt.L.76.§.i.d.t.$inDer<aber»irDein@runD* 
@  tuefe  cDcr  eine  unbewegliche  (Sache ;  (res  UM) 
anDerö  aber  eine  bewegliche  (Sache  (resmobilis) 
bcfcbncbcn.  ^Ber  Demnadjeine  (Sad)et>onDer  er* 
itcru  ?irt  vinDiciret,  hat  felbigealfo  anzugeben,  Dag 
er  fie  benennet,  DeuOrt  anaiebt,unD  Die  Oiacbbam 


t)crfchencfet  »orDen,  »arm  ce?  Der  Donatitinsjbcnamct,  jmifchen »eiche fiegelegen.33et)be»egü* 
oDer  Derjenige,  Dem  c$  gefchenef  et  »orDen,  nicht  eben  ©ingen  »erDen  Die  belebten  Kreaturen  an* 


»ieDer  geben  »ill,  glcicb»of>l  fold)e#  Die  billig» 
feilt  wegen  Der  erfolgten  9?acb  *£Rcue  erforDcvr, 
nützlicher  QBeife  (utiliter;  einDicircu,  L.  30 
de  donat.  mort.  cauf  <So  fan  auch  ein  ©refj? 
Q}atcr  Da«  ©ut,  weId)etJ  er  feinem  (fncfel  mit 
Der  ^eDinguug  abgetreten ,  Dag  er  ihn  Seit  Se* 
benö  ernabren  feil,  unD  bebdlt  ftd)  aubet)  oor,watm 
tt  nid>t  hinlänglich  ernal>ret  würDe,  Da*  »m 
fcaran  iuftauDige  (Sigxntbum  »crmittelit  Der  nü(s* 
lieben  SKei  SßinDication ,  wegen  betf  Demfelbcn 
bieg  unter  einer  gcwiljen  gormc  oDer  ©eDin* 
gung  übertragenen  €igenu)ume>  einDicircn,  L 
1.  c.  de  donat.  ©n  Deutliche«  ©empel  t>on 
einer *nublid)en  iUage  fan  Diefee?  feou: 

FP.  ©uu$  faget  flagenDe,  »ie  ibm  Sitiue 
feine  ju  %  gelegene  3)?üf)le,  fo  ibm  eom  Sem 


Der«  befchrteben ,  ben  t>er  nüntjtigen  Kreaturen  foll 
Der  s^ameau«geDrucft  »erDen,  j.  ©meinÄnecbt 
(£  tod)u« ,  unD  »enn  mebrere  Dergleichen  Manien 
fübren ,  ijt  Da« 5tlter unD  anDere£lualiti\ten  aniti« 
aeben,  L.  §.  1 .  dcR.  v.  «gen  uueeniüniftigen 
^ biereu  ifr  Die5(rt,  Dae  Ü3efd)led;  t  unD  Die  ^art< 
au«iuDrucfen,  Äocet  Ct.iil  f.Difjt,  16  Qn.  n. 
bep  unbelebten  ©inejen  mugmemfeben,  ob  eine 
Sad>e  in  Slnfebung  ibrer  Spenge  oDer  in  einteilt 
(Stücfen ,  (quoad  quantitatem  oDer  fiu<  ad  ii  >o* 
t'tm)iuforDern.  ^ann  Die  Materie  nod)  unju* 
bereitet  au«  Dem  ©<»icht  beliebet ;  fo  mu§  Die 
Materie  benennet,  unD  Da«  ©e»idbte  j.^f.  De«  &tU 
De«  oDer  (Silber«  angegeben  »erDen  :c.  ferner 
muß  Die  (Sache,  fo  mnDiciretmirD,  cörperlicb  fepnf 
anDer.geftalt,  »enn  Die  Sache  unc6rperlid>  rcdre/ 


preniu«  al«  ein  crb*3inj^ut  eingethan ,  er  aud) '  »urDe  Aäio  Contcflora  oDer  Nec«i  oria  fiatt  |in* 
«liebe  ;»abre  aifo  befeijen,  oorentbalte,  malJen  Den.  3eDocbmu§fein©cfebe,»elcbe«DergIeicbett 
tx  fid)  fold>er  anjumaijen  tle  h&o  uiucrfranDen.  ^iuDtcationocrbietbet,  vorhanDen  feini.  älfo  fan 
©a  er  nun  foldje  in  (Jmte  »ieDerum  berjuge*  j.<£-  ein  Sfücfe^)oli),fo  in  einem  .£aufe  oerbauet. 


ben  fid)  eermeigert :  511«  i|t  M^ger  Diele  £lage 
anmiiellen  bewogen  »orDen,  forDert  Darauf  Sin-- 
iaijung  unD  %\\v®oxt,  nad>  Deffen  ©folg  ju  erfciu 
neu bittcnDe,Dag ^lagern Die 3)Jüb(eJ«ire  Em,  h\ 
teul'e«  ituläiiDig ,  Dero»egcn  ^5ef lagter  Diefelbe 
cum  frurtibui»  abjutreten  fd>ulDigK. 
©tefe  fleliet  ein  l^onaiau*  utiiwan,  i.S.ein5u- 


oDer  in  einem  2Bcinberge  r>erbraud;t  »orDen ,  ob 
eo  febon  Dieolict)  ent»enDet  »orDen,  wnDiciret  »er* 
Den,  L.  7.  §.  10.  de  a.  K.  D.  ©iDlicb  mu£  & 
auch  eine  aanu  abfonDerliche  Sache  oDer  eine 
geroilfcSDeenge  gleid>mi^iger  ©tnge(res  iingula- 
ris  oDer  univetlirasfrtft )  fet>n,  Dahin  eine  gan* 
<je  «peerD«  QSicb  oDer  eine  >öibliotbec  fleb-net, 
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REI  VINDICATIO 


Äeteit 


L.  i.  §.  f.  d.  R.  v.  o(6  rocrinne  ein€igent!)umer 
an  ben  einzeln  (Stucfcn  eben  bo*  *Ke*f  bot,  n>el< 
che?  ihm  an  Der  .qan^cn  #eerDe  }ufl?b<t,  L.  f6.  de 
R.  V.  jumanDern(fecundario  oDer  minus  prin- 
paliter)  ge&etau*  DiefeJflageDafyin,  ba(j  alle* 
batfjcnigerelrituiretroerbe,  »el*e*  DemÄIdaerfle* 
boret,  mann  Die  verlangte  ©acbe  gleich  anfanglicb 
ou*oeantnxrtetr»orDenn?are,  L.  20.  de  R.  v.Da* 
ijl  mir  allem  Da* junge  Q$ie&,  Denn 

e*l)ei|r,  rca*  inDefienno*Darjufommen,  al*ge* 
flaat  roorDen,  mu§  Dem  £igenrbümer  refrituiret 
»erDen,  cbe*  febonin  Der©j>ectfication  ni*tmit 
gebeten  roorDen,  roobep  in  Sfnfebung  Derer  5rt'*t< 
olleroing*ein  genauer  Unlerf*ieb  jrotf*en  Denen 
58cju)crnjuma*en  i|r.  ©enn  ein  23efü;er,roel' 
d)er  Die  befe|fene@acberöeDergef%Ii*er,  no*lu 
friaerSEBeife  an  fl*  gebracht  &af,  (Ponc/Tor  bon« 
ficiei)  mu§  Dieno*  bor&anbenen  #rü*te  (fra- 
öus  extantes)  ausliefern;  Die  bereif*  berjetjrren 
(confumtos)  aber  Darfer  ni*t  roieDer  erfefcen, 
»ennerau*ölri*  DaDur*  ifr  bereichert  roorDen, 
arg.  L.  4.  §.2.  de  R.  v.  9?a*bcm  neuern  9ie*te 
obermu§Derfe(6eau*  DiegenoffenenSrü*re,  info 
fernerDaDurd)berei*ert  roorDen,  roieber  erfefcen, 
•rg.L.iotf.deR.J.  &d)iiut  ad  -n.  Ex.  if.  tb. 
56.  <Carp3öt>.  p.  3.  c.  jb.  d.  88-  3)ie  «Öerren 
QBiffenberoer  aber  ftaruiren  orDentlid)  Da*  ®e> 
gentl)eil.  beliebe  von  TX>ernr)er  P.  I.  Obf.  For. 
318.  3icgl«  deJur.Maj.I.  j.C.  33. §.  38 .JLep* 
fer  in  Med.  Pand.  ad  tir.  de  rrivind.  fpec.  99. 
£m  begaffter  Q3efu)er  aber ,  ober  rwldjer  bie  bon 
ibm  befeftene  @a  *e  gefat>rlicf>cr  unD  lijriger  <2Beife 
on  fieb  gebra*f  bat,  unbroel*er  roeif ,  Da§  Die  <Sa» 
rj)c,  foerceftyr,  ni*t  Die  feinige  feo,  (Pofleflbrma- 
lacfidei)  arg.L.  109.  de V.  S,  junft.  L.  f.  C.  de! 
Cond.  ind.  ober  roef*er  bobor  angefeben  rofrb ,  fo 
Aalb  Der  £rieg  kerbten*  befefligef  roorDen ,  al*  roo> 
beoerDi<9Btffcnf*a|ftbeFümmr,  L.ta.C.de  rei 
vind.  mu§au"e$rü*te,  fo  roobl  bie  no*  borr)an# 
benen,  al*  berei*  t>erier)rten,bie  einaeernbf  ete n,  unb 
flueb  Die/enigen,  fo  er  einnehmen  l onne  n,  roieber  gel- 
ben unb  erfefcen,  L.  12.  junä.  L.  62.  §.  de  R.  V. 
$Jud>roerDen  Durd)Diefel\lage  Dem  Kläger  biejeni* 
$en  grüebte  ,  fo  ferne  fle  bor  Der  93efejtigung  be* 
&rieg*  9ie*fen*eingebra*troorben,  ober  anno* 
einjubringengeroefen/  jucrFannf,  mann  fit  nur  na* 
rnentli*  gebeten  roorben.  L.  iy.  §.  5.  de  sedil.  ed. 
&ur*eineabfonberli*e  Äfage  ober  werben  felbige 
CondiftionecxL.  3.C.  de  cond.  ind.  au^geflO' 
ger.  3m  ®egentb«l  fityt  /rbroeber  95r |T$er ,  Der 
burtb  Diefeftlaae  belanget  roerbtn,  aufDie^riicb* 
le  oerwenDf t e  Unfoften  ob,  Da?  i)r ,  er  bot  Das  3fb' 
jufl(5  9\edji  (Jus  deduftionis)  unb  jrcar  perre- 
tentionem ,  »Der  er  bolt  Die  ^riicbte  fo  lange  |uru« 
cjfe^i^erDi^fafl*  bom  ÄI«Jger  befriebiget  »orDen. 
Unb  Diefe«  gefebiebet  in  Sinfebung  De*  ^rocejje*, 
wenn  DerÄI<Jger  Dem  ^Beflagten  Die  <gcbu$n>e&r 

be«  ^Betrug*  CexcePtioncm  do,i  man)  t ntgt^fn 
g(^f5f;arg.L.i4.dcdol.mal.  ©ennbiefe  ^rücbte 

»erben  nidjt  eb<r  jugeflanben/  öl*  bi*  bie  Unf  offen 

abgejogenworben,  L.  7.  §.  a.  fol.  marr.  UnD 

j»orrwrDenbiefe»ugIeiQ>  mit  benen  3taf<n  obge* 

jogen.  <3B«r  bemnacb  Die  9vei  QJinDieation  an# 

fteüt,  Derfelbe  mu§Datf£taentbum  unb  Die^ojfeS 

etnieifen/  L.*.  de  prob.  L.  f  de  R.  V.  £)a  nun 

%nS&mii%  be*$igentbumöfof*n?eri|r;  fopfU' 
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gen  Die  Praäici  gemeiniglid;  mit  Der  «ei  vindi- 
canone  Die  ^nblicianifcbe  Statt  $BtW$  *  mife 

(altcrnaaveJiuofcrnuprTe^tnyn/mgerjnCent 
4.  c  1 1.  unD  alfo  iu  libefliren :  ^e,i  i„,c  DUfe* 
quslbonirte  ^flu*  Jure  Dominii  vd  quafi  m, 
ItanDig ,  fo  bitte  2c  auroo  Dur*  Die  3Borrf  vcl 
quafi,  Die  ^igenfebaft  Der  ^ublicianifcben  Älage 
angeieigetroirb.  ©leSBßurcfung  Dicfer  9iei98m. 
D.cotionbetrelfenb;  fo  bringet  tyfr  m  roege,  bai 
1)  Der  Kläger  jum  gigentbnmer  «nennet  roerDe  t! 
K'  Si*«deR- v-  ß)  W  ö'<  f»  reitige  ©acbe  mit 
allen  Lüftungen  fofbrr  obne  oOen  SBerjug  L  2» 
L  *~ Ym  oöer  ober  ouebnad)  einer  geruifffn  ieif' 
Da*  iff  in  ©aebfen,  binnen  14  Sagen,  fkSc  IrJ 
cution  gefd)iebet,foieDer  gegeben  roerDe n  muß 
fjebe bie  Heu^rl pwcOrfS 
T.t.  39.  $•  ne^hd^.  ,  3m  übrigen  ro.rD  Die 
Uiei^inbieation  binnen'So  3ar,ren  oeridbret,  rreil 
eöeuieburgerlicbeÄlageifr,  §.  3.d.  a.  «7g.  l  3 
Cdeprajfc.30.et40.ann.  £cfart>  in  Jpr.civ 
Part.  IIL  p.i.U  ff.  «upr.wv. 

REI  VINDICATIONE  (DE)  ift  fo  m0fif  bil 
21uffcbrirTtDe*iSiteI*au*Dem  Vi  Sßuebe  berec 
^anDecten,  o(*  aueb  De*  23  HttH  am  Dem  III 
*u*eDr*3ii|rmianifcben  €oDici*,  unD  bauDeln 
bepDe  von  Der  Surütf forDerung  Der  einem  mSm 
Den  gefommeuen  @a*e. 

rei  uxoriä  actio,  t>n§f  in  Denen  Üvecfi, 
ten  Diejenige Älage,  »elcbe  einem e&eroeibe,  nqi 
ge|(bebencr  eM*eiDung,»egen  ibre*eingebradv 
ten  iufrebet.  @iel)e  au*  ^/o  de  doterepeten- 
da,  im  I  «ÖanDe  p.  403.  r 

REI  UXORLE  ACTIONE ,  IN  EX  STIPU- 
LATU  ACriONEM  TRANSFUSA  .  ET  DE 
NATURA  DOTIBUS  PR^ESTITA  (DE)  iii 
Die5(uffcl)rifft  De*  13  ^ite(*  ou*  Dem  V  ©uebe 
Dee53uftmianif(benCoDici*,  unb  banDclt  t>on  Der 
»egen  Der  €5e9eR>er,  na*  2(«  Der  au*  einem  »or# 
hergegangenen  Q3erfprecben  enr|rebenDen93erbinD* 
licbfeitaniu(reOenDenÄlage,  roie  oueboon  Der  De# 
nwifdben  in  Den  neuern  Diesten  bepgeleaten  SiV 
genjebafff. 

Äei'3,  fle&e  Xeig. 

■  ^l^'J"  ®orflp  m  b«  3nfel  qjoorne; 
cine^edebon  «Bride,  inbenWeDerlanDen. 
celuDiaion.geograpb.p.  328- 

»efcebutg,  £of.  Rispia,  eine  Weine  ©rabc 
nebtteimm  ©cbfofle  in  ^ieDer^tepermarcf  > 
Weilen  bon  OvacfelUburg.  ' 

»e*el  (©imon)  ftel>c  Kec^et 

«ne  ©taDc  unter  Dem  $ibtr)ei(  De* 
ÄinDer  Benjamin,  3of.  XVI»,  27.  »ef.  deüZ 
tt«8  in  Not  orb.  «m.  L.  JH.  cap.  XIII,  §.  ,4,% 

Äelfem,  einer  bon  ben  fünf  gniDranififdKri 
5ur|ten  ober  Äonigen,  bie  nTofea  tobfeie  4 
Q3.  «Wofe  xxxi,  s.  Der  eine  @toDt  in  »roirea 
gebauet,  unb  na*  feinem  tarnen  «Kcfem  gebeiO 
fen,  »ie  3ofep^ua  in  3üD.  Slltertb.  IV  «JJ.  £ 
öap-  melDef. 

Äetem,  ber  erfre  ©o5n  ^or>b«^  1  95.  De* 
£bron.  II,  47. 

»etem,  ber  britre  ©o^n  ^ebtori,  x  ber 
(£bron.  H>  43. 

»eten,ein  @ef*le*t  ber  Jrepen  m  Bommern 
führet  einen  £>*feqf  ppff ,  unb  auf  bero  ^im 

™  »en 
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not  ®fern  über  jwep  ffretoftberen.  tn&rolfi 
^omnwtl.  viiB.p.  37  . 
Äefem'R,  ^luf,  ftel^&e*rm'ß,imXXX:oan* 

'3&W*'(3t(epl»  Me  3ofe^  »erStl  im 
v  SBonbe,  p.  1198. 


XIV  . 

ÄetHxmcf .  ©erfefoert  tt>frb  im  «ReicbSab* 
fmiebe  w  Slttcifpurg  1S66.  §.  163.  f.  710.  bep 
benSJtttnbern  oebacbt;  muflalfo  eineanbere,  Ott 
Dil  bep  Den  sßurtaern  porf  emmenbe  Sübbancf 

Letten,  ein  alte*  ©eulfc&eö  SOfort,  »el*rt 
£6nige  unb  bernbmte  j£>etD<  bebeutet,  wie  <BoL 
baff*  inParsenet.  Veter.  Tyrol.  Reg.  Scotor&c. 
u.  ff.  erweifet. 

pbälrfcpen  ftrepffe,  bieym  Safere  iöoz  4>et* 
mann  wn  bet  Umben,  #err  ju  £autl)eim ,  inn< 
gebabt.  3in  Slbfcbieb  br *  legten  «Xeicbflag*,  im 
3al>re  16*3  un&  14  wirb  SetNrMnbe,  ©reu 

fentf  bon  £inben  unb  Siecfum,  5repb>rrn<  ju  [fing,  3anfpor»Gng,  peijjt  aud)  ber  (ganb  ob« 
9&drfcb<m,  Wttf  unb  eteinbeef ,  £errn«  ju|  bie  erbe,foba*3tteer  am@efrabejurucf  läfceat. 
Sßlartngen ,  £autin  unb  ©t  ©imon ,  Äapferl-  terra ,  qua:  cx  alluvione  fiipereft. 
Sammerer*  unb  9ieidn*.?>of'9\an>«,  gebaAt,  fo  Äelanb  (£abrian)  mar  1676  Den  17  3ul. 
m  ^rfon  fl*  ju  «Kegenfpurg  befunben.  ©ie#  ju 9Rijxn  in  *ftorb/.£eQanb  gebobren,  allroc fein 
ftf  ©efcbkd)t,  fobon  ben  ©rafen  ju  afpermonte  SÖater,  Johann,  Pfarrer  war,  bem  erbgib  na<b 
bertlammet,  ift.  in  brrfd)tebene  £inien  ober  Wt  feiner ©eburt nacb Sllcmar,  unb  bonbarin  3abr*> 


Relais  ben  ben  3ag«n  bie  e rede ,  »0  man  bie 
3agfrbunDe  binfteOet,  bafie  auf  bas  QTOilD  war* 
ten,  /7<W0  f<7««/w  venaticerum  f.  Jubfidmriorum% 
baber  bie  SKebenöart,  Äff iS?x  ebuns  de  relats 
opris  la  bete,  t>ie  &twbe  auf  Oae  XViit>  los 
lafiett. 

RELAIS,  Iatemifft  Coüocatio  (ober  ßarid)+. 
quorum  recentium,  peiffet  aud;  ein  auf  öffentlicher 
Eanbjrrafle  liegenber  Ort,  Darinnen  fnfebe  $ofl* 
pferbe  für  bie  ^nflaqier«  aufbebalten  wetben, 
baber  faßt  man:  Gpew/  de  relats  t  ein  frifebe* 
PofJpfcrb,  aller  de  cbevaux  de  relais,  fti(cf?e 
pferbe  nehmen,  93ep  ben  Äaufleuten/  Die  auf 
bie  Neffen  reifen,  unb  gefdjwinDe  fort  woHen,nen* 
nef  man  ti  Räubern,  ba  nemlid)  brep  ober  piec 
greunbemfammen  treten,  unbPongewiff?n($rtab* 
ten,  ftlecfen  ober  S)orfern  fr tfete  pferbe  nebraen, 
unb  alfo  fortreifen  unb  ftiQe  liegen  foniun,  w«nn 
unb  wo  fie  moQen- 
RELAIS ,  Laiffes,  J>cU.  Zanxvaö,  Z<wma(* 


wrtbeilet  »orben ,  üermiffeffr  ©raf  JDietricbe 
)•  «inb#n  brep  (^obnen,  bon  beren  erftem,  <Bt* 
oeg/  bie  ^öuraarafen  m  ©ormaf,  00m  anbern, 
Äoberr,  bie©rafenuirCinben,  unb  Herren  bon 
§roibcourt,  t>on  Dem  brirten,  Flamen*  fyxmtnn, 


wldKr  Hn>arber  @<burriia(b  ber  tnerte,  rwil  ber  fcbicftnwrb,  im  14  3abre  feines  SJlterö  na*  \U 
'  •  treebt  auf  bie  ajcabemte^ti  jüp>n,  admo  er  3  3abt« 


Dcttie  trüber  ©omberr  w  Surrtet)  morben  i|t,  tu 
«rntlirf)  bie  Äecftimifcbe  &nie  fortaepjian&ef,  bon 
brfen-4  @6bnen  ber  aJreffe  flcb  in  Cen  aeiftli* 
cben@mnb  begeben;  unö ifr  Jyrartcijfus  (ffober* 
nie,  ganonicu«  ur  ^6ln,  ©al^burq  unb  ^uttict). 
®etn  jroepter  trüber  t|!  ^erbinanb  cÄober» 
tw ,  ÄapfeeL  C^mmerhr rr  unb  Obnfter,  rt>el» 


5ri|t  na*  5lm(!erbam u  Dat>tn  Derfilbe  berufen 
roarb, folgen  mufle.  €r  nabm  in  feinen  gtubwri 
jeitigj^aefralter  Denn  bureb  brepjabriaen  5lei^ 
ben  er  unter  Snmcen,  2u\jr4nbem  be^re,  unb 
Surenbufm*  ju  $fm(terbam  angemenbet,  g* 


bernacb  bie  bocblte'StBurbe  in  ber  «pßiiofopbie  er- 
hielt, unb  neben  bem,  baß  er  fi*  in  ber  <pb»l&{opbie, 
Philologie,  ^tfatäktotatt,  beöbrmbe* 
rubmteu  ^eüirid;  bie  SrrabiTct>e  (^pwepe 
erlernte, naeböem erberei«  ju  SlmflerDam  im|)> 
bräifepen  unb  3\abbinif£pen  fo  fertia  werben  büß 
i6go  mtf^rau-fbrnrlorTa^eorgeub*  ^tanUberfaungberMiichni,  bie^«renb«fiul 

beräue  «ab,mit  fonnteardeifen  f>elffm.  3m3abe 
1696  gienger  nach  ßepben,  unb  ma4>tef(dE>  balbf» 
befannt,  bap  ibm  auf  bem  ©pmnafl»  ju  fin# 
gen  bie  $rpfe&ion  ber  ^^lofopp«  unb  morgen 
Unbifcben  ©praeben  aufgetragen  nwrb,  meldiea 
^orfcblag  er  aber,-  xtxil  ibnfein  95a«r  niebtau* 
ben  oerem.g  ten  gjieberlanben  falTen  tw>Ü«,nicf)t  am 
nabm.  Ikntacb  nabm  ibn  ber  ©raf üon  ^ortlanb 
i>or  frinen  ^n,  jum  Cel)rmeif?er  an ,  ^bpcb  motte 
ihn  fem  SBater  niebf  na*  öigeDgiib  juben  Raffen* 
baber  er  nur  fo  lange  bem  junge  R  ©cartn.UnUrrict>« 
gab^lg  |icb  berfelbe  im  ^aag  aufbirle.  §01 3af# 
1 6  99  twrb  er  ju£arÖernMcf  ^cof  eflbr  in  oe  r  ^b» 
lofopbie,balb  Darauf  aber  bureb^orfebrif  t  brtÄwr 
mg*  in  ^ngeDanb,  jutlrrecbt  ^rofeffbr  brr  morgens 
,  lanöitcl)euöprac|en,bon  bar  er  imar  in  fotatnten 
i!po^  !  r  f  anbetmeity.  j:    otif  3abren  balD  nad)  ijranecfer  an  Äbew^roe^batb 
Relau Hegen,  ÜH .  Lenfum  milttatt  manu  b>  nacb^eiöenantßronooe^feae  berufen  warb  beo* 


roig  Jttrft  oon  ^a(fau*S)ilIentera  ^ocbter,oer» 

du  .«um.  im  !?Ä.?«?1*<*'ä  mmi 

njm  Sratitefm  ben  Ott,  mo  e in' (^ebiff  ein* 
gr  laufen,  ober  gejmnogen  morben  i|trirfjulauffen. 

Relach  ER,  ift  eia^wwböfifcb  5Brrf,  unb 
bei|t  mtbt  ju  bim  jultn,  ein  »enia  b«:<mter  ge# 
laf^n  (wenn  bPir  harten  bie  TRtbt  ift)  im  fctfeini. 
fdjen  beides  reta*atiur  herunter  gclafje». 

kelagher,  peiffct  bep  btn  ^eai^ofen-in  ber 
(^eefatjrt  fo  wob!  bas  fttilauffen  eines  Mfrt 
in  ben  £<*fen,  al$  ein  »ecarrefiixtes  @tbr)f  wie* 
Serum  frep  geben,  ober  rr£  (äffen. 
RELAIS,  ein  bffimnter  ^erminuf,  fb  wrbl  in 


^erme,  margofoff*  nupea  im  IU  Qknbe  p. 

uuterDem»«!  Anw  mit  meüwrm  fan  propagando  evanfielio  inter  exterot  tu  ihrem 
werben.    $lbfcnberlic6  ata.  beifreti^itgiieb.e«i«»nrr.  &  Patb  enbli*  ju  Kl 

im 
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im  40  3ai>t  feinte  5ilter6 1 7 1 8  Den  f  ftebr  •  an  ben 
JNccf en,  unD  bitueclic^  einen  (Sopn  Johann 
bertennebfr  s  ^odjtern.  £r  war  ein  frommer, 
b '«fheber  unb  fittfamer  SRann,  Der  an  Feinen  ©tret- 
riafeiten  ©efaUen  trug.  9?eb|r  ben  ©tubieu  fua> 
te  er  feinen  ^eitüertreib  in  ber  ?KufTc  unb  im  Seid)' 
nen,  inglcicfcen  in  Dem  $8riefwed)|el  mit  ben  be* 
rüpratefien  geilten  feiner  3«f-  ©«n  $lei§  war  fo 
gro§,  ba§  er  fleb  ju  Verfertigung  ber  Q3efd)reibung 
Dom  gelobten  8anDe  auf  einEanbgut  beaab,um  nid)t 
flellortju  werben,  aud)  burd)  unermübete  Slrbeit 
ftd) eine Ärancft>eit jugejogen  hatte.  03?an  bat bon 
ir>m ,  au|Ter  Faftis  confularibus  feine*  junaern 
©ruber t  Peter  ÄelanDs,  Dieern«d)befien$oD 
ju  Utrecht  17  it  in  8.  »um  SDrutf  bef&rbert,  unb 
Den  Sfnmercf  ungenau  (Dtteno  hiftoria  Doäorum 
Mifchmcorum,  Denen  er  feinen  9?amen  nicfctüor* 
gefegt: 

I.  Analeftica  rabbinica,'  Utrecht  17©!  unb 
i723in8.i5tlpbabeti8«o9en. 

a.  dercligioncmohammcdicalibria^benb. 
170?  in  8. 

3,  Uilfertationesdenumis  Ebracorum,  ebenb. 
1  ,  - /  ins.  Don  i7^3ooen. 


terllnfer,  fcGv.mberlayite  in  bielen  ©prad^n 
berauö  gegeben,  ein  ©ebid)te  öon  bem  ftyio  Lucre- 
/«,  Da*  in  ber  £ateimfd)eu  unb  .fcoüant'ifdjen  Stuf* 
lagebiefe*$eeten,fo  1701  ju5lm|rerDam  perauö* 
geFommen,  freuet,  unDanDereSBerfc,  Detfgleicpen 
unterfd;ieDene&inb<€bartenöon  ^rfien,  Palästi- 
na &c.  befanntgemaebt,  barünter  fonberlid)  bie 
Don  3apan  bodjgefd)<ujet,  unb  bem  Recueil  de 
voyeges  du  Nord  einverleibet  werben.  €r  i|raud) 
Willen*  gewefen,  Bartoloccti  Bibliothecam  Rab- 
binicam,  eine  Sammlung  beret  dltetfen  Sieifebe*- 
fefereibungen  unb  ben  Jofepbum  wieDer  auflegen 
;u  lafien,i|raber  Damit  niebt  }u  ©taube  gef  emmen. 
Elog.  2Ulant>8  in  aft.  Erud.mens.  Aug.  171g 
p-38i.  Biblioth.  Bremens.  ClaOCl.  fäfeic.  4.  p. 
y8i.  Hicetcn  Memoir. 

crel. 

Äelaitt)  Oob^nn Hubert)  fiepe  Xefcmö 
(£abrian). 

»elanD  r^fflatttya«)  pon  CKiga,  aDwo  er  an  ber 
€atf)«öral'£,rd)en  ^>aflop  mar,  fc&ncb 

1)  €ine  söu&^rebigr, 
äffte  SM*  ißsoöom  1  bi*  s  5lpni  in  ber  Sßott 


4.  Diirertationes  mifcellaneas,  in  3$Nl<n,  (labtiu  SKifla  eint  fltofi«  OBafferflutr)  geme^; 

.1)  ©netyebigtbon  einer  gtti&gebu&rt, 
roelcbe  16 ss  eines  Sifdjere;  g&eweib  an  ber  ©una 
geborten  x.  unbftarb  ben  18  3un.  j*f7,  im  c8 
$al)r.   XVitte  Diar.  biograph. 

XtUnb  (l>etet)  be*  Porhetgebenben  äabri* 
an*  >  ungfler  »ruber,  l>at  gefebrieben  Tr.  de  Num- 
mis  veterum  hebraeorum,  Utrecbt  1709  in  8. 
ingleic&en  fäftos  confulares,  Ufretbt  171s  in  8. 
roeld)e  faftos  nur  gebarbfer  4>ctotian  Xelanb 
nad)  Diefe*  feine*  jüngften  SBrubee*  $obe  julI» 
treebj  171 T  in  8  bon  2  Stipbabet  unb  $5ogen 
Dutd)  Den  S)rud  befannt  gemacht. 

Äelangee  (@>erb.arb  be)  ober  nur  fd;Ied;t 
(Bttfyato,  mar  S&fdjoff  ju  «W^,  in  ber  Orbnung 
ber 67UM fünf  3abr,  t»on  1296  bi*  i3or. 

relapsi,  l>ei||en  in  bem  danonifefcen  ober  SKo# 
ifcpenÄitcben.gieebte  biejenigen,  weldjefonfl 
jmar  fdjon  ein  mal  ber  Äe^erep  ergeben  gemefen, 
nacberfanntem^rrtbume  aber  unb  nad)  edangtec 
VerfobnungmitberÄircben  nad)gel)enb<$  twebet* 
um  iu  eben  bie  fei  be  ober  in  eine  anbete  £e$erep  oer# 
fallen,  ©iefe  werben  nun  nad)  Sttafjgebung  ber 
Dvomifdjen  Stehen » @efe$e  nitpt  mebr  geltet, 
fonbern  fogleid)  bem  3nguifitte©erid>te,  ober 
aud)ber  weltlieben  JDbrigfeit,  jor  ©träfe  überge* 
ben.  @cltcn  (ie  aber  and)  in  biefem  5a0e  noi«« 
mal*  wahre  Dieue  i>on  ficbfpuren  (äffen :  fo  wirO 
»bnen  boch  Da*  ©aceament  Der  ©uflTe  unb  be* 
9?ad>tmat)f *  e r t heile t ■  €0  finb aber  oieleriep  %u 
ten  beret/enigen,  fo  wieDerum  in  teijeeep  oerfallen. 
%\i  0  »enn  einer  in  eben  ben  3tttbum  wrfaDet, 
Den  er  bod)  üorber  f*on  einmal  abgefebworenbat; 
0)  wenn  er  wegen  fdjou  gehegter'  Äe^erep  ftefe  nit* 
Derum  petbadjtig  mattet;  3)  wenn  er  in  einen 
anbern  oon  bem  betigen  gan|  untetfd)iebenen  3tr# 
tbum  beefaflt:  4)  wenn  er,  nad)  abgejtfjwomec 
lanDif^er^praSe^ineCDiffertationbcviJem*^  J Äe^er«)/  bie  Äe*erbefud)t,  ihnen  föefcpencfe  f*i# 


ebenD.  1706  u.ft'in  ia 

5-  exercitationesdepronunciatione  nominis 
jehova,  ebenb.  1707  in  8*  bon  1 2tlp(>abet 

12  «Öogen.  . 

6-  enchiridion  Kpiäeti. 

7.  elenchum  criticum  decontextu  &  verfio* 
nibusfacri  codicis,  Ufredjt  170Ö  in  8. 

8.  enchiridion  Borhaneddini,  mit  einer  Q5er* 
reDeoon  $frabifd)en  55üd)ern. 

9.  anriquitates  Ebra;orum,Utred)t  1708,171 9 
unD  1717  «n  8.  3«a  mit  D.  SubDeus 
QJorteDe,  1713  in«. 

10.  deferiptionem  Palxftinar,  Ufredjt  1714 
in  4. 6  Sllp&abet  7*  Q3ogen/  i|l  aud)  in* 
^)oOänDifd)e  üterfe^t. 

1 1.  remarques  für  les  vics  des  Poetes  Grecs, 
en  abreg«,  weld)e  Zantquil  S»»ber  Herfen 
tiget,  er  aber  mit  taeref  ungen  oermepret. 

13.  Galateam,  lulüm poeocum,  2lmflerbam 
1701  in  x  Oetab  iÖogen. 

1  j.de  rpoliistempli  HierofoIymitam,Utre«Dt 
171*  in  8. 

14.  Orationem  de  galli  cantu  Hierofolymis 
audito, Utredjt  «709  in  ia. 

ic.  Orat.  deufu  antiquitatum  facrarum,  eb. 

m^mm 
17If. 

16.  Orat.de  incremento,  quod  philofophia 
eepithoefeculo. 

17.  Orat.  pro  lingua  Perfica. 

Ig.  Orat. in obitum  Paul.  Bauldri. 
19.  EpiftolamdegemmaquadamArabica. 
bo.  Introduaionem  ad  grammaticam  he- 
braieam. 

Bi.  lettre  a  Son  Exc-le  Comte  deKnipbau- 
fen  für  unepiece  d'or-  neblr  anbetn  mebr. 
gr  t)ar  aueb  ba*  Seben  f>ai  «bn  3!otDan  in  ^)ol 
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cfet,  oDer  auf  anDece  Strt  ju  faoorifiren  mcbet. 
r.  accufatus.  de  harr«,  in  6.  t>i>n  roelcben  allen 
timbotd)  in  Hift.  Inqaifit.  üb.  IM.  c.  1 3.  mit 
mebrcrm  panbelr.  fraget  man  nun  wat  benn 
t>or  SJtotbtnaffungen  vocf>I  biet  fratt  finben,  unb 
rooburcb  man  ficb  einer  tfeperep  öerbarbtia;  ma> 
dien  fonne?  &o  mufj  man  roiffen,  baf  in  bem 
QJerbrecben  ber  &e$erep  ber  5f rstt«)^n ,  bber  bie 
SKutomaflung  breperlep  fei),  tm  gering,  jtarcfe 
unb  fer)r  grefjc  3n  Die  erfte  t>erf4flet  man, 
wenn  einer  j.  Perbotene  Sufammcnfunffte  be* 
fudjct  u.  b.  9.  ©er  änben<  mattet  man  ficbtbeil« 
paftig,  wenn  man  j.  Wegen  feine*  QSerbre* 
<f>eno\  9\rbe  ünb  Antwort  ju  geben,  citiret  roor» 
Ötn,uhb  ju  aefe^er  geil  nicht  erfbeinet,  bemUn« 
terfucbungä^ericpte  oerpinberlicb  fallet,  benen 


RELATIO  ACC1DF.NTALIS,  fiepe  Äelatiort. 
RELATIO  ACTORUM,  fiepe  Äefetiter* 
im  XXXj<8anbe  p.  1664.  u.ff. 


m 

RELATiO  iEQUIPAR  ANTLE ,  ifr,  toentt 
iroep®inge,  bie  «in  SBerpaltni§  gegen  einanbee 
haben,  au*  einerleo  Stfapmen  fupren,  vic>- 
nus  unb  vicinuj,  Condifcipulus  unb  Condifci- 

RELATIO  AFFlRMATIONlS,  fitU  Äet«* 
Jtion. 

RELATIO  CRIM1NTS,  N*'8*~ 

De*  peranla&ten  Unre*«,  fiepe  &ewtftcrt. 

RELAHO  DlsQUIPARANtl^l^mennbte 
Relata  untergebene  tarnen  fuhren,  y&  Pater 


terÜnterfücbung  auftufüpren  haben  k.  ^ie  brit 
te  aber  finbet  pari;  wenn  einer  j.  €.  etwa«  roi« 
betbie  SXeliaion  gefptocben  bat  u.  b.  g.  Unb  ifr 
«0  ntcbt  moglitb,  aOe  Sitten  betjelben  anfuhren 
ju  f  onnem  (Raa}  biefen  brepen  ©tuffen  jlnb 
aurj)  bie  Erraffen  eingerichtet,  $ep  ber  erfreu 
hat  bie  PUrgatio  canonica  flott,  beb  ber  anbern 
muf;  er  aOe  Ä'eperepen  abfAworen,  bet?  bet  brit* 
ten  aber  wirb  er  ber  weltlichen  Dbrigfeit  uberge» 
ben,  unb  al«  «in  Äefcer  Perbrannt.  ,  ©iefce  2te 
$erey,  im  xV«8dnbe,  p.  «41.  ü'  ff* 

RELAPSUS  j  fte&e  'tiÖi&etfati. 

RELATA  ET  CORRELATA,  ©eutfd),  fidf 
Aufefiwnber  br^enbc  fciitge,  fiepe 

U<RELATA  DONATIO,  fiel*  Donatio  tetata, 
im  VII  93«nbe,  p.  10*3. 

RELATA  REFERO,  frei§t,  IQ>  eejäple,  Wa« 
unb wie  itbe* geboret  pabe,  ohne  Dof  i$  ee  t>or 
eine  unfehlbare  ©eroif beit  ausgeben  folte. 

RELATIO,  liehe  XtkttOn. 

RELATIO,  war,  roenn  bieg/beimen  tgecremrii 
ober  «Xeferenbariibem  tapfer  eine  ©ac&e  pottru* 
aen,  um  befien  S5efd;eib  Darauf  iü  oernepmen. 
§erner  bieß  REFERRE  AD  SENATUM, roenn  ber 
Gcnfill  ein  ©efebober  SBeroebnumj/  ober  fonfi  eine 
^aie,  roooon  er  glaubte ,  ba§  fie  einer  93eratp» 
fcblaaUng  notbia  pabe,  bem  fKaib  bortrug,  unb  bar/ 
über  beflenetimmen  «nfammlete.^eben  ben^ür 


•REM 


RELATIO  INFERi  ,RIS  AD 
fiepe  &el«tiort. 

RELATIO  JUDICIS,  fl«PJ  t%ad)bttidk}tf  im 
xxiii5Banbe,p.?9- 

RELATIO  jURAMENTi,  fiefc  »efer/rimg 
^es  «ybee,  im  XXX  *8anbe,  p.  i66?.u-  ff. 

RELATIO  MORALis>  fiepe  »clartort  (mo# 
talifcbeO 

RELATIO  MUTUA,  fiepe  Ärt^it. 

RELATIO  MUTUA  CORPORUM*  bep^  beft 
eppmifren,ftep«  ReageHUo,  im  XXX  VtoaXx, 
p.  1203.  u.  ff. 

Sektion;  Relativ  roirb  biefenifle^efcbüffen# 
peit  einer  eaepe  genennet,  ba  fte  fta>  auf  eint 
anbere,  opneroelcper  man  ft*  oen  felbiger  feinen 
begriff  macben  Im,  be;ubet.  Bit  \oirb  auf 
untetfcbiebene  2Beife  eingetbeilet.  $r|thcb  Ipeü 
let  rtlän  fte  in  RELATIONEM  RAT10NIS*  Da 
etroa*  gegen  batJ  anbere  nur  in  unfern  ©ebftw 
efen  gehalten  «erbe,  bergleicpen  |roifcben  einet 
epedeunD  einem  3nbioibuo,  a\i  iroifeben  einem 
gttenfeben  unb  ^etro  fep ;  unb  RELATIONEM 
REALEM,ober  REt>ba  bie  «Relation  iroifcpen  jroe^ 
en  <5acpen  rourcflid)  oorbanben ,  ebne  ta§  man 
ftcbfolcbe  inben©ebancfen  furfreHet/rbieitoifcben 
einem  ^)erm  unb  Änecpr,  Qjater  unb  eobM.  b<t/ 
gleicben.^jernacb  fep  bie  ÜtelationentroeoerftELA- 


Qermct|rern,oberaucb  rool  bem  pratore  urbano,  TIO  SECUNDUM DlCl, ba§ ftcb eine ea&e gegen 
roenn nemli*üieier<inDrt  änbem eteOe im SRatp  bet  Änbern  nur  in  2jnfepung  ber  »eneBnungbe* 
oorfaffe/pattenaucbbieTribuni  plebisDap«Kecbt  ^ge,  roiei.e»  bai  entgegen  bie  €ntitat,  ©Ott 


bergleitben  ^ertrage  su  tpun ,  meiroegen  aü*  ber 
tapfer  ^ncjufius  jurrt  Tribuno  perpetüo  pon 
bem  IKath  errodblet  mürbe ,  bamit  berfelbe  pon  tu 
ner  jtben  ©a*e  9Zacbricbt  geben  tonnte,  ba  er  fon# 
flen  aQneit  Pon  bem  ^öiirgermei|rer  biefeö  9R«t)t 
jiuoor  erlangen  mufle-  9?ad)bem  aber  bie  tapfer 
ibre©eroaItfepfnliejfen,  nahmen  fte  ducproclmi- 
btr  be<  Süath«  <2BiBen  t>a$  jusfecundar,  tertiy, 
quarta-,  quintacr^lationis  betaut,  b«§  fie nemlicb 
pep  einer  ieben  SKatW^erfammlung  a,  3  ober 
mehr  Sachen  bem  «Katp  portragen  f  onnfen.  patu 
drol.  notit.  dign. imp.  Oriente. 98. Cafaub* 
nu*  ad  Bweton.  Jul.cap.  to  n.  4-  Üpfiue  in 
Tacitannal.  if.-num,**.  23ulengetii8  de  lm- 
per.Rom.1,15  pWffH6. 


gegen  bie  ©ottbeit,  ber  SWenfd)  gegen  Die  tnenfaV 
liebe  $?atur ;  obet  RELATIO  SECUNDUM  ES- 
SE, ba  fid)  ttmt  in  ber  $bat  gegen  tat  anbete 
beioge,  bergleiaVn  aüe  rourcflicpe,  ober  reelle  fte* 
lationen  waren  ;  Öocb  »erben  biefe  bepben  2fr» 
ten  bet  ^Relationen  pon  einigen  auf  anbere  2frt 
etflaret,  roie  tyMvfot  in  lexic.  philof.  p.  ^6r. 
edit  ö.  angemerrfet  bot.  £)iefe  reeOe  «Kela# 
ion  roirb  roieber  eingetpeifet  in  bie  felbfifiiiMge, 
Per  in  RELATIONEM  SUBSTANTIALtiM, 
wDutcb  bie  befonpere  Delation  ber  gottliaVn 
ierlonen  unter  einanber  oer|ranben  roirb;  in  bie 
wfallig«  ober  relationem  accidenta- 
LEM,  ba  fio>  etroa*  jufäüiger  OBeife  gegen  ba< 
anbere  bejoge,  wie  ber  ^ter  »ißen  ben  eobn, 

bet 
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Der "iföünn  gegen  Die  £rou,  roelcpeaud)  Die  prdoi' 
eamentölifcbe  &el<JtiOtt(Äe/0//0  Pradicemen- 
/<////;  genennet  roirb,  unoin  Die  metap&yfifcrje, 
DD«  RELATIONEM  TR  A  NSC  ENDEN  T  ALEM  t 
Da  ermact  gegen  bat  anbete  in  $fnfebung  De*  SEBe- 
fene  eine  Dielrtf icn  t)at ,  roie  Die  tform  gegen  Die 
Materie,  Da*  toben*  gegen  Dae  ©ubjectum  u.f. 
ro-  3"  f  lucr  ><g(>ci)en  roürcflic&en  CKelationtoer« 
DenDtep@tü{fferforDert;  Porp  erfre  Daa  Oubjie» 
ctum,  oDer  Daejcnige,  meines  gegen  einet  an  Dem 
(gacbe  gepalten  roirD,  fo,  roenn  man  eo  abfolute 
beeba  d)f  e  i,  fd)  lecljtet  Di  n  äs  Da*@ubjectum,  in2l  nfe< 
pung  aber  Der  Delation  refpeäivum,oDer  relatum 
genennet  »PirD,  <3ßor*anDereDer  eerminus^  ober 
Da*, gegen roelefeem Die ©aepe  gehalten  roirD>  roel' 
cfcees  man  baJD  RELATUM,  balD  CORRELATUM* 
jeboeb  in  unterfepieDener  Slbft^X  neoact.  S)«t' 
ten*  bei  ©runD,  roorauf  fieb  Die  Dtelation  jrotfeben 
irceoen  fingen  grün  De  t  2J  u  flet  Dem  wirb  Die 
reelle  Delation  aurhöon  PerfcpieDenen  nod)  gttbei' 
letinRELATlONEM  MÜTUAM  ,  Da  auf 
DeoDen  (Seiten  Der  ©inge  Die  Delation  ftatt 
bäte,  roie  jum  Krempel  jroiic&en  Der  routefen* 
DenUrfncb,  unDDem  Sffeet,  Da  Die  Delation  Der 
Urfad)  gegen  bie&urcf  ung  ,unb  SBecbfelfcSBei* 
fe  Die  5Burcfung  gegen  Die  Urfacb  üerpanDen,  unD 
NON  MUTUAM,Da  Dergleichen  VQc<bi<lsxvtu 
fe9\elanonjroifd)enjroepen fingen  mit  angebe, 
©oeb  üerroerff  en  anDere  Diefe  Sintbeilang,  unD  ge# 
ben  Die  ledere  Strt  Der  SKelation  niept  ju.  ©onjlen 
finbet  man  nod)  aQerbanb  Einteilungen  Pon  Der 
Üielation ,  Die  unter  an  Der  11  ben  Vielen  eingeleitet 
roirDin  RELATIONEN!  ORIGINIS,  roie  Die  9te> 
latr'on  Des  ^rincipti  gegen  Da*  ^rimipiatum ,  Der 
tlcfaef)  gegen  Die  SBürcfung,  in  RELATIONEM 
negationis,  Darunter  Die  &efatione*jroifd)en 
unter  febieoenen  U-  einander  entgegen  gefegten  ©in* 
aengeborten,unD  inRELATtONEM  AFFJRMA- 
TIONIS,  roelefceDieftelatione*  jroifcpen  Harpen, 
Die  in  geroijfen  © t ücf en  mit  einanDer  uberemf ä« 
mm,  unter  flcbfafle:  tbwvino  lexic.  philo  Cp, 
f 64.  ed  it.  ö.  <£i  haben  fid)  biete  2lrifrotelici  einge* 
bilbet  /  Die  Delation  jep  etroa*  roürcf  liepe* ,  Die  fief) 
bei)  einer  (Sacbe ,  roie  ein  rouref liebe*  2lcciDen*  be* 
fanDe.  2lberf!epermifc&en  Den  ©runb  Der  SRelc 
tion  mit  Der  Ovelation  felbff .  $tmt  ber übet  frep* 
lieb  auf  roas  rouref  licpe* ,  fo  fid>  an  einer  ®aa>e  be* 
finDet ,  Die  Delation  bingegen  felb(!  ifr  roa*  abflra* 
et  e*,  fo  nur  auf  unfere  ©ebanef  en  anfommt ,  fiebe 
Doridti  meraphyf  ufual.cap.  14.  nebfl  Den  an' 
Dem  metapppfifepen  «Bucbern.  3Ba*  infonber' 
frit  Dieprabicamentalifcpe  Delation  anlanget,  1b 
roirD  pon  Den  SlriffDtelicö'  ©cbolafhci*  in  bet  8o» 
oje  bep  Der  8ebre  pon  Den  $r&Dicamenten  Dapon 
ge&anDelt, roel*e  nemlia*)  Diejenige  fep,  Da m  Stnfe* 
bunaeineääcciDenti*  ^roifeben  jroepen  Spinaen  ei' 
ne  Diefation  gegen  einanDer  PorpanDen-  UnD  Da 
btefe* 9!cciDen*  balD  eine  Quantität,  DaiD  eine 
ClualMt,  balbeineQJerrirbtung,  baIDein£ei# 
Den  angienge,fo  entjKinDen  Daber  unterfcblebene2(i« 
ttn,  Dapon  f.  Bcbeiblet»  opus  togic.  tntroeL  c.9. 
Äfrf ernuttlt  in  fyftem,  logic.  major,  cap.  1  a. 
@cf)«ttjer0  manuale  philof.  pag.  fjf,  jLancje 
in  nucleologic. Wcifian.  c.  4  .n.  29.  p.  1 3.  «S>ier« 
flu«ifr  leitttiuPet|ripen/roa<bepDen  neuem  «ogi» 


ci*  Die  IDE«  RELATloNIS  peiffen,  f.  fi.ocFe  de 
intelleäu humano.  lib.a.cap.  sv-  ff.  Clertcum 
in  logici  part.  1.  cap.  4.  Croufatj  fy Item,  de  ie- 
flex.  part.  1.  feä.  2  cap.  j.  pag.  203.  ff.  23uDDc 
um  inobfervatjonibus  in  clementa  pbilofophia; 
inltrumentälis  p.'  3 3.  ff.  © ie  Üielation  roitD OIK& 
im  £ateinifd)en  genennet  RESPECTUS,  ORDO, 
HABITUDO  >  CONNOTA'llO  4  COMP  ARA- 
TIO. 

Äeiatio»,  kehtioy  bep  Denen  ^atpematief* 
eepretn,beiffet  Die/enige  ÖrSfle,  rooDura)  erflaret 
roirD/  roie Piel mal entroeDer  Die  fleinein  Der  grof* 
(ern  entbalten.oberf  um  roie  piel  Die  Reine  Pon  Der 
gro(|ern  übertreffen  wirb ;  roenn  man  nemlicb  iroep 
troffen  Pon  einer  2t  rt  ohne  Die  Dritte  & r 0 (je ,  roei > 
d)eDa*  9Raa§  abgiebet  >  in  «Sergleicbung  fleOet. 
2>it  erflaret  alfo  Die  ©rofie  einer  @ad)e,  Dürej)  Die 
©rßffe  einer  auDern  gegebenen  oon  gleidjer  Strt,  ob* 
ne  ein  Dar  ut  gebrauebte*  ^laai,  unD  i|l  in  reebf  em 
«wßerftanCe  genommen,  nitbtB  anDer*,  al*  roa* 
man  fon|fX?errjdltnifj  nenn«,  roorpon  unter  Die» 
fem  IBorte  ein  mebrer*  nac^julefen. 

Äelatton,  Heiatio,  bep  Dm  9ie(bt*geleprten/ 
beiffet  Die  $rf!attung  De*i»ericbte«,roeIcbeein^iN 
glieD  efne*  CoOegii  oDer  ein  Q5epfi^er  eine*@encbt* 
au*  Denen  Steten  berau*  )übet  unD  Dem  SoOegio  e  t* 
tpeilet,  Den  WcbeiD  ober  Den  9ieebt*»@prucb  Dar* 
nacb  einjuriebten*  »eferiren,  im  xxx^an* 
De,p.  1664  u.  ff» 

Delation ,  Rebif  hferiorit  od  Super  totem  % 
beißt  aud)  Der  Q^er i efc t ,  Den  Der  ttnterri&ter  bep 
Uberfenbung  Der  Qtcten  ertbeilt,  ober  aber  in  jroeifel* 
pafften  5äflenfl*9*atb*  tt^ttt 

Äekrion,  Relotio,  (jeijfet  bep  Den  <KeDici* 
unD  3Bu  nDär  &  te  n  ein  ^  er  i  cb  t ,  ober  eine  meDiani' 
fcpe  2lb|!attungunb^BunD»ettel,  roobon  ber  5I^ 
ticfel3efict;ttgung&etXX)unoen,iin  III  iJ5an* 
De,p- 1489- unD  jroar  p.  1494.  nad)julefen. 

KeIatton((ßybe8»)  f.Äefetirung  t>ea  «y# 
t>e6,imXXX35anDe,  p.  1669. 
ÄelaUoti  (  metdp^fifcte  )  f.  Ädatioit. 
Delation  (moralifaSe)  Moraüi  Reiofio  ,  iß 
Diefenige,  Damoralifdje^erfonenein  gjerr)ältni§ 
gegen  einanDer  baben  in  $|nfebung  ibre*  Stmta  unD 
©tanDe*.  (Die  €ltem,  föreibet  X>«Ientöt  ZI, 
berti in  Compendio  Jur.  nat.  P.  II,  c.2,  §.  8,  Da  |te 
Da*  «Kittel  finb  jroifayn  Den  £)bern  unD  Untern,  fo 
ifr  ibr  tKed)t  gegen  Die  Äinber  auf  bepben  Seiten 
ein«ef*tancft  /  Damit  roeber  Die  obere  ©eroalt  in 
Slnfebung  ©orte*  ober  ber  Cbrigfeif  perlest,  nod> 
auet)  Die  ^repbeit  ber  ÄinDer  unterbrücf  et  roerDe. 

Delation  (mün&lid>e)  f.  Xeferirett,  imXXX 
93anDe,  p.t664  U.ff. 
ÄeUtÖon(prd&fc4menta!i(cbe)  f  Kefatfon. 
Äetatton  (prob*)  f.  prob»Kelation,  im 
xXix<öanDe/  p.6ev. 

ÄelatiorKfcbrtfftli^nepeÄefertten,  in 
XXX  ^«n  De,  p-  1 664.  u.  ff. 
Delation  (felbflftanofeje)  f.  »etatteit, 
Delation  (wed)felfit»eife)  f.  »eUwion. 
Delation  (jufallige)  f.  Relation. 
Reldtsoti  abfiimen,  pei§t  eine  @<icbe  genau 
unDumflän Wieb  erjaplm  oDtr  pinterbringen ,  ?at- 
Rem  ordmemreferre, enorrare.  ©.  Rapport, 

imXXxq5anDe,p.87c.u.f.  ■ 
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RELATIVA  SUBSTANTIV  &c  4^8 


im 


.  Relation  au*  ben2rcten,flebeR< 
XXX5öanl>f,p.i554.u.ff. 

RELATIO  NEGATIONIS  ,  fte&e  Rela- 

relationibus  (  DE)  ift  Die  Sluffc&rifft  bei 
i^itefö  au*  bem  XLIX  SSuc&e  Derer  ^anbecten, 
»Die  au*  be*  6  t  $ite!«  au«  bem  VII  «Äucfce  De* 
3u|h'nianifd)en  ^oöictö ,  unb  banbeln  bepöe  t>on 
ber  SSeric&tf  *  ecflaftung  Derer  Un(ctci*t«r,  an 
Den  Oberric&ter  fo  »obl  bep  5«  von  Denen  $av 
trjepen  ergriffenen  Slppeuaiion ,  alö  aud)  in  bc 
fonber*  feieren  unb  btbencflicben  Die*!*.  $al» 
len 

RELATIONIS  FUNDAMENTUM,  ift  bie  Ur* 
facbe,  »orauf  Di«  Relation  berubet,i.&  bie@e* 
malt  ju  befebWn,  ober  au*  Die  UnterfbänigFcit 
triften  £errnunb£ne$t  unbf  f.  ei«b«  Re< 
lacion. 

RELATIONIS  IDEA,  fle&e  Idee,  im  XIV 
SBanbe, p.  3 «8- u. ff. infonberbeit  pag.  33f ;  fie^e 
au$  Relation.  . 

RELATIONIS  SüBjECTUM,  ift  eine  Gufew 
fran^/  oonber  Die  Delation  gejagt  »irD|.&  ber 
Q3ater  in  SRegarb  De«  ©obn«,  ober  ber  ©obn 
inSRegatb  Des  Sßater*  unb  b-  fl.  fiehe  Äel* 

RELATIONIS  TERMINUS,  ifl  Dasjenige,  »el* 
cbeö  eine  <23erbdltni§  mit  einer  potflebenDen  @a' 
c6«  bat  j.  €.  bie  SJlagb  in  SKegarb  Der  grau,  ber  an» 
bere  Sftacbbat  in  «Kegarb  be*  crjten,  wn  bem  man 
rebet.  ©ieb<  Relation. 

RELATIO  NON  HARMONICA  ober 
cbliqua  anarmonic*  ,   ein  unharmonischer 
toueetftano  beiflet.     Cßßenn  jwene  @on,i  »el» 
dje  in  bem  Fortgänge  ober  QSerdnberung  einer 
Concorbanfc  in  bie  anbere  J&wer  überfleben  ,  Difto» 
niren;  Unter  ben  fallen  Relationen  ,  »elfte 
irnftranfcojifcben  Relation* fauf es  beifien,giebt  e* 
nid)f  nur  erträgliche  (toleraMes)  (tolerebles)  unb 
»ortrefflicbe,  {exeellentes) fonbern  au<&  unertrdg» 
liebe  (mrelerohfes)  (tntolerables)  unbfalfcbe; 
»eldje  aber  bon  ber  ledern  @af  tung  eigentlicb  fepn 
m&gen,  ffti|o  fcbnwr  au$jumad)en ,  »eil  We 
©dbrifftfaller  fo»obl,alSDec@rfcbmacf  b<r  3u» 
b&rer  bierinnen  mcftf  einig  finb,  ba§man  Demnaeb 
mit  jenem  $raneofen»obKagen  m9.  Evitc  qui 
voudra  au  plutöt  quj  pourra  les  faufles  Rclati- 
ons,  M  ift,  SBer  »iQ ,  ober  tmlmebe  f an ,  wrmei» 
tt  bie  falfcfjen  »Relationen.   5>nn  fttb  unterfre« 
r)en  »ollen  eine  »oblausgearbeitete  £omppfltion  \u 
macben,  unb  etwa*  befonber*  ober  fünftlitbea  Dar* 
innen  anzubringen ,  obne  faffc&e  üielationrt,  i|t 
eine falfd)« cfittbilbung.  SM  ^toflätbeDiftion. 
p.  1 1  x.  £>oeb  ifW  »obl  getban ,  menn  man  folebe 
inben€rtrem#unb  in  mebrern  ©timen,  Denjenigen 
$on,  »elcber  fte  fonft  »erftarefen ,  unb  unertrdg* 
lieber  machen  »ürbe,  n>eqlaffe,unb  einen  anbern 
bavorfe^e*.  unbinfonberbeitWe  Octa\>,  »enn  bie 
©tunbfrimme  um  einen  balben  ^on  fleiget,  unb 
Weerftere9?ote  eine  febarffe  ^:erj  gebabt,  be*Der 
l»epten^oten  antubringen  oerraeibe ,  »eil  fönfr 
ein  an  fieb  ungebeure«  3nterDaüum  |um  55orfdxin 
rommen  »urbe.  ©n  mebrert  biemn  ift  in  prftv 
3en»eatyrifc^en€omponiflen,  c.i7.  US  <r|ten 


^b««unbca3.  be$  Dritten  ^betö  in  brep  unö 
tottr^ig  ©d^en  :  ®e«gleid)en  in  Htaxfrnei» 
fietsmuftcalifcbem'JBegTOeifer,  c.  35.  julefen- 

RELATIO  NON  MUTUA  ,  fiebe  »elä* 
tion. 

Rektione^anbMCage^EaL  Omitiola  pofi- 
ce-mttialiOy ober  Comitiolo  Reletionum-, »erben  in 
^olen Diejenigen f leinen ttanbtage  genennet,  »e!« 
ebenaebgeenbigtem  9\eicb«tage  gehalten  »erben, 
unb barinne bie  Eanbboten Don  Dem,  trag  auf  Dem 
«Keicbötage  pafiref  bat,  ^Relation  abfratten. 

Äe*unb€orrelation8#Öaöl,  ein  3«lung** 
<3Borr,  »omit  Da«  Simmer angebmtet wirb,  in 
roelcbem  bie  £)irectore6  ber  verfrbiebenen  SRatbO 
fruben  obetCoflegiorumiuSKegenfpurg  iufammen 
fommen,ibrc^onclufa  gegen  einanbet  aue  juwet)» 
fein,  8at. Locus, quo  Ordmes lmperii  conclufain* 
weem  conferunt* 

RELATIONUM  COMITIOLA,  ftet)e  »elanV 
c  n  &»  t  a  n  N  Cog. 

RELATIO  NUNCII  JURATI  DE  INSINUA- 
TA  CITATIONE»  beifjtDer  J5ericbt,»elcben  Der 
gefcb»orne  ©ericbt&v^rübn  »egen  gegebeneren' 
rtnuationberanjemanben  ergangenen  £aOunger# 
(kttet. 

RELATIO  OBLIQUA  ANARMONICA,  ftet>e 
Relatiomn  harmomea. 

RELATIO  ORiGINis,  f.  Relation. 

RELATIO  FR/EDI (; A M EN T ALIS ,  fte^C 
Relation. 

j   RELATIO  ratioNis,  ifl,»elcbe  ftd)  mir  in 
I  Notiombusfecundisober©ingen,  fofetn  reeüe$ 
2Befenbaben,befiinDet,  fonDern  blo§  auf  bie  ©n« 
bilDunganfommen  j.^.  Genus  &  fpecics,  Regula 
&  Exemplum  tt.  ©iel)e  Relation. 

RELATIO  REALIS  dbtiRefatio'rei,  ifl,  nxlc&e 
ftcr>  in  notionibus primis, ober »üref Idingen be« 
fuiDetJ-$  interPatrem  &  Filium»  Dominum  & 
fcrvumie.  ©iebe  Relation. 

RELATIO  SECUNDUMDICI,  f.  Relation. 

RELA17Q  SECUNDUM  ESSE  ,  fict)C  Rela» 

tion. 

RELATIO  SEPARATA  CONCOMMISSARn, 
f  neben'23etKpt,  im  XXllItBanbe,  p.  146$. 
U.  f. 

RELATIO  SUBSTANTIA  LIS,  f  Relation.' 
RELATIO  TRANSCENDENTALIS,  {übe 
Relation. 

RELATIO  ULTERIOR,  fTet>e  Hacpbericpe, 
imxxui33anbe,p.f9. 

RELATIVA  OPPOSITA,  flnb  /  »elc^eein  reU- 
tum  unb  Correlatum  bebetnen  ^err  unb 
^necbf^rdceptorunbSyifcipel  u.f. f.  (lebe  Op» 
pofito,  im  XXV  $anbe,  p.  1 696. 

RELATIVA  PRONOMINA,  fwb,»el(fce  fl* 
auf  ein  oorbergebenbrt  QBort  behüben,  bergleü 
eben  bann  ftnbis,  ille»  ipfe,  qui»  hic,  i Ire.  unb 
na*  einigen  auf  feine  9lrtau<&  fui,  fl<be  Por«< 
worr. 

RELATIVA  PRONOMINA  ACCIDENT1S, 
flnb  Pronomina,  »elrbefkö  auf  ein  ootbergeben* 
Deti  adjeftivum  bf|ubfri  l  Cf.  Talts  auf  qüalw, 
Tantus»  auf  Quantus  u.  f.  f.  ftebe  Vorwort. 

RELATIVA  SUBSTANTIV  PRONOMINA» 

fmb/  »el*e  fttf  auf  ein  wrbetgebenbrt  fublhmti- 

Vum 
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RETATIVUS  MÖTUS 


vumbeuiben,  ol«  wie  bie  eigentlid)  fo  benannten 
Pronomina  relativaj.fr  Qui  auf  Pater,  unb  Qua 
auf  flmina,  wenn  man  füget,  Pater,  qui  aman- 
dus  eft ;  femina ,  quae  mortui  elt  &c.  fie^e 
Vorwort. 

RELATivus  MOTU5,  Wflet  eine  folebe  t&o 
»egung,  weldje  ficb  auf  eine  borfrergebenbe  bo 

jubet. 

RELATUM  DOCUMENTUM,  f.  Documen- 
twn  re/atum,  im  VI  I  33anbe,  P- i 1 27- 

RELATUM  JURAMENTUM,  f.  Refetfctet 
(Eyö,  im  XXX  i&wbe,  p.  1 669. 

RELATUM  PRIVILEGIUM,  flefre  Privilegi- 
um referens,  im  XXIX  SöanDt,  p.  €  14. 

RELAXANTiA,CMoßico,  freifien  ermeidjenbe 
Sföebieamente. 

RELAXATIO,  eine  Erweiterung  Der  ^beile, 
©cfalTe,  SJlufceln  unb  Membranen,  Da  Diefe  über 
il)re  elaftifcbe  unD  jufammenjubenbe  trofft  nufc 
ficDcfynet  werben  ,  fo,  baß  fie  bernact)  ibren  Ver* 
fiebtungen  nid)t  borffeben  tonnen;  bergleicben  tu 
«gnctHcbbepbem  ©fielen,  3MuraDer  *  $ulS» 
nber'£oben'3Beid)en'©arm  *  unb  Sfte&brucbe, 
unb  anberen  folc&en  ftranef  betten.  @ried)ifd) 

bti(feteÖ%aApt(TftoV,  avea/r,  yocuvwovff,  ©eUtfä) 

f  an  C6  bureb  Sc^Iafftgtctr  gegeben  werben. 

RELAXATIO  ARRESTl,bie2toftebu!igfc*» 
Brrefie,  f.  ArreßumM  II  55anbe,  p.  1  fi  3  y .  u-  ff. 

RELAXATIO  CARCERATI,  Die  Söefrepung 
obe r  üo&lafiuna.  eines  befangenen ;  fit^e  Relaxa* 
rus  carcere. 

RELAXATIO  JURAMENTI,  bie  (ErfaffuMÖ 
&er  pfUdbr,     3t»f bebimer  free  (gy&e* ,  bei&t 
Diejenige  4i)änblung,Da  jemanDtn  entweDer  ber  ibm 
Defe  rirte  ober  juerfannfe  £pD  eriaflen,  ober  aud) 
derjenige ,  melcf)er  ber  boben  tanbetf  »  Obrig* 
feit  mitEpbunb  'Pflidif  berwanbtitf,  bon  Derfef* 
ben  auf  gewiffe  ftaüe  Dabon  entbunDen  wirb,  \,  & 
juSIMfgung  eineübon  ibm  geforDe rfen  Seugniffe», 
ju  ftnjtrUuna. einer  ÄIaqe ,  ob«  \\\  Ausrichtung 
einer  befonöern  £ommi§ion  u.  b.  g.  §t  mag  aber 
einer,  auöwat)  bor  einer  Urfacbeetf  fep,  wiber  ben 
pr^jrirren  SpD  flagcn  unb  frrei'ren  wollen  ;  fo 
wirb  er  niebt  Damit  jugefaflen,  ebe  unb  bebor  er 
bon  bemfelben  befreiet  unb  entbunben  worben. 
(Denn  wegen  ber  ©efabr  De*  SDteinepbes  i|t  bie?(b* 
folution  bon  bem  fr>be  aflerbing*  notbwenbig. 
$»:ber  in  Cod.  lib.  1.  tir.  $.  def  1.  <£arp$oü.  P.  2. 
c.  36,  d.i.n.r.a.  ©ie  ©Jacftt ,  bon  bem  frjbe  ;u 
cht binben,  ftebt  b!o§  bem  durften  ju,Conftit.  E- 
letl.  Sax.  36.  P.  2. unb  Dafelb|r  Carp3o© d  l.  wel' 
dber  entwebet  unmittelbar  biefeIbe,eberDurd)  anbe* 
re,  altf  Die  £onfi|brien,  ausübet,  VOttntyt.  fei. 
obf.  for.  P.  4.  obf!  ijx  n4»6«.  add.  23r  unrtt  mann. 
jtir.ccclef.  üb.  3.  c.  ;.§.!?.    Unb  wenn  gleicb  bie 
s^afcfte  ftd)  We «Wac()t,  bon fr>ben  ;u  entbinben,  al# 
«in  uigeeignet  boben,  c.  13.  X. de  judic.c.  34.X.  de 
Eleft. 028.X. de jurejur.  foiftbod)  naef)  ber  3t\t 
bie  si  a*f  ui  ibrem  borigen  (Btanbe  unb  bem  alten 
Svfrhte  wieber  f  ommen  ,  inbemaud)  DerÄapferl. 
Cammer  bie  ^Dlad)toom€obeju  entbinben  ju  ber 
3Biircfungj-  ui  Rageti  jugtlaffen  i|L  ordinat.  ca- 
mer. P.  2.  tu  24.CEfutl.I1b.  1.  ü.  2 3,  &  obf,  1$.  n.  2.  | 
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.^nier.deexcept.P.a.  c.i.n.4fl7.  €<fbBabcr 
ber^pbntemablöanber«,  altf  auö  gewebten  Urfa« 
eben  unb  nacb  borbergebenber  Unterfucbung  ber 
feadjerelariret  werben,  d.  conftit.  j«.  unb  ba* 
gbfl  €arp30t>.  d.2.  cßatl  lib,  i,  obf.^.n.A. 
mtvxw  P.  1.  dec.  1 32.  ©od,  Wnöm  Die 
laratien  be«  ^bes 1  niebf ,  wenn  gleid)  einer  ae* 
Idworen  batte,  Nf  «öie€pbe«.9iflara»ionnicbt 
fueben  wo0e,heütlU9  in  c.prarterea  2.  X.  de  fpon- 
fal.n.i9.& inc.debitoresel.X.dc  jureiur  n  9 
5)ie9velaration  be«Urpbeb*  oberepbeö?utiBür* 
d>g  UJ  f lagen  Ean  gefdjeben  ,  wenn  aueb  @egen, 
tbe.  md;t  citirt,  unb  niebt  gebort  ilr,  »jaber.  in 
Cod.lib.o.tit.i5.def.i.  n.  11.  Carpjc©  P  2  c 
36.d.  3.  ^i?eld)ej aber  notbig  i(l ,  wenn  burd) 
Die  9te!aration  beö  6pbe«  Die  Obligation  aanblidi 
aufgebpben werben  fcU^ail.  lib.  1.  obf.  21.  n.  3. 
&  7.  25erU'cr;.  P.  i.  conef.  44.  n.  33.  trjrö 

bie2lb|oluticnbom^beberfagt,wennerbeüet  baß 
Dem,  ber  um  JXelaration  bittet,  feine Älage  jufom» 
me,<ocir.  d.  obf.  22.  h.  4.  (Tarpscv  d.  c.  4  $f 

i  bebartf  aber  ber  fcbtborenbe  c^beil  Der  ^obe^tKe* 
Joration  niebt ,  wenn  ber,  um  beffen  wiflenge* 
febworeniff,  bie  Obligation  remittirt:  weil  wenn 
ber  >]>artremittirt,  ©ett  felbft  ben  ^pb  ju  erfoffen 
f(bemet/<E»atl.|1b.t.obr.24.n.,,  Carp3.d.od.f 

I  welcbesnicbtnur  au8br»cflicb,  fonbern  aud)  |tia# 
fd;weigenbge|cbiebft,  wenn  lÖeflagter  ebne  frn> 

wenbungnid)tgefd)ebener«KeIarationaufbie^la« 
gi  antwortet,  XTltv.  P.  1.  dec.  132.  n.  r  1.  eo  ifl 
aueb  bie  ei)be^«Kela;ation  nidu  nötljig  in  einem 
confirmirten  Contracte  beum  COBorte  ber  ewioen 
1  Sttabrbeit :  weil  biefelbe  3ufage  unb  S3erfore> 
doungeinwabrer€pbnicbti|L  Corpio»  d.  c.  d 

• '  tt?  ^'0','?'  Ä?'  »ietoxnlger  ifr  biefelbe 
mQ3eifprerberr,  fobepSurfflidjer,  Slblicber  ®>tt, 
Jreueunb  ©Imiben  gefebeben,  notbig.  <C«tp}U 

I  f98?  Dic  nur  fl<f*rooren 

I  bat,baefeefangmf  nic(>t  ju  abnben,  fan  er  ebnere. 

WSSÄSäHSw  ¥^W»W8  geben  un& 
wiber  ben  «Ktcbfer  berfabren ,  6*C  obf. 
J^f.Ä  «.  €arp5or  P.  2.  c.  Jff.  d.  f.  add. 

?  M"icc^2,n-S-  ®«®*c,  roelcber  wibec 
benepb  .djen^ontraet  M  Verdorbenen,  flageti 
unb  berfabren  w,fl,i,r  niebt  gehalten,  bie'$  2 2 
Düna  bon  bem  burd)  ben  Verdorbenen  brW  rfm 
^Pbe  ufudjen.  «ml.  Hb. obf.  a7.n.  2.  CarS 

u"°  ^o"fd)  ungültig  unb  nidjt 

bfDorffrt  au*gar feiner 9ierarafton,<B»atTiib. , 

tti  ®W  parat  i|r ;  ,ebod)  au«  Denen  bepPeim 
metibenUmlJanben  |u  bermutbe  n  |!ebet,ba§  e2  fcfffl 
f*n»ren  mochte  fo  ifl  M  d)ri|tlid; ,  wenn  mim 

ä!?h  !'V^'r,flfTefj:  &aniit  dn(  e*rt««Kf(ee 
wirb,  gefraltbenn  aud)  anbere  UmfranD*  borban. 

Ä  fom!^  mapum  man  nnanDer  ben  ®jD 
nad)la(fe.  <2ßril  aber  niemanb  ben  ^pb  erfafleii 
fan,  alö  \m  über  fein  Vermögen  frepe  ©ifpofi/ioit 
b«t;  fofolgetoaraufj,  ba§ ber  Vormunb  einem, 
ben  wegenlemea  ^^eg^efobfnen  beferirfen  tri 
md)t  erlaiTen  Fan ,  er  müfre  bann  gewilfe  ^acb' 
mt  erlangen ,  ba§  Der  Q5enagte  bie  geffaqre 
e*ulö  niebt  mebr  fcbulbig  fe».  Xtunmmam  ad 
L.  6.  a.  1  i.de  jurejur.  Ubriaenf  bar  Die  erlßffima. 

Ni 
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4u  Delegation  

bfefct  bat  auf  alle3äae©tatt,  e«  mag  einer  ojeia) 
mit  bem  ©taupenfcblage,  ober  opne  benfelben,ent# 
weber  auf  ewig,  ober  nur  auf  eine  gewiffe  Seitlang 
perwiefen  werben.  Conftit.  Eleft.  Sax.  47.  R  4- ,bl- 
quc£arp30x>defi.n.a.  fragt  ftd)  bemnad) 
Üierbep  nid)t  unbillig:  £>b  ein  Surft  eber  @tanb 
bcsD«**  einen  Delinquenten  übet  bie  ©rangen 
feine«  Territory  mitbin  aud)  du«  eine*  anbern 
.f>rrfd)afft,  relegiren Fwine?  SBeldje«  ebenfall«  w 
negiren.  ©enn  weil  eine«  Surften  ©ewalt  uber 
ober  auffer  fein  Territorium  ftd)  nid)t  erftreef  et ;  fo 
Fan  auej)  bie  Delegation  in  einem  fremben  ©ebiet, 
aUwo  bem  anbern  fein  Ded)t  auflebt,  Pon  Feiner 
CEBürcf ung  fron.  3a  wenn  aud)  glei*  bepbe  #Ät« 
ften  ober  £errf<bafften  in  <8unbni&  mit  einanber 
jtünÖeTi,  fb  i|t  Do*  Der,  fo  ou«  einem  Territorio  rele* 
giret  werben,  nid)t  jugleid)  aud)  au*  be«  anbern 
Territorio  Perbannt  ju  palten,  Catpj.  Prax.  Cnm. 
qu.  130.  num.  A3-  Äetlid)  part.  f.  eoncl.  71. 
num.  6.  u.  f.  3ebo*  pflegen  heutigem  Tage«  off* 
ter«  bie,  fo  be«  ?anbe«  ju  perweifen,  fonberlicb,  wenn 
e«  bofe  geute  flnb,  ponbeneo  einiger  ©cbap^ober 
Sranb,  ober  anbere«  Übel  unb  llnbeil  ju  befürchten, 
burd)  einen  €pb  bapin  angebalten  ;u  werben,  bafc  jie 
ftd)  auf  efliebe  Weilwege«  weit  unb  breit  nid)t  wollen 
betreten  laffen,obngead)tet  fid)  folebe  über  bei  rele» 
girenben  £errn«  Territorium  erfheef  en.  Mannen» 
bero  bafjeuige,  wa«  fonfl  orbentlieber  SEBeife  (dire- 
äo)  nid3tJugelafTen,bennod)aufferorbentlid)  (per 
indireftum)  gefd)epen  Fan.  tTlanj  in  Dccif.Palat. 
qu.  100.  n.  30.  u.  f.  ZJefolfc  de  Jur.Tcrnt.  c.  3. 
§.  f .  in  fin.  236t)met  in  Introd. ad  Jus  Digelh  tit. 
de  int.  &  releg.  §.  6.  <2Benn  bemnad)  einer  pon  bem 
obern  unb  bocbflen  Wagiftrat,  ba«  ift,  Pon  bem,  ber 
bie  8anbe«fürfn"icbe.öobeit  bat,  Perwiefen  ifr,  fo  offt 
wirb  eerflanben,  bap  er  au«  beffelbengan&eii&m* 
Cen,aucb  ber  ©ubPafallen,  nicht  aber  ber  Sonfobe* 
rieten  unb  23unbe«genoffen,  ©ebiete  relegirt  fep, 
Carpjo»  dcc.9^.  «Berget  jiirispr.  crim.  p.  31. 
©ooffte  aber  einer  nur  Pon  ber  Unter  obrigFeit  Per* 
wiefen  ift,  fo  wirb  er  nur Pon  bem  ©iftrkt  beffelben 
£)rt«,in  wel*em  ber  Wagifrrat  bie  ©erid;t«barFeit 
bat,  por  relegirt  gehalten  unb  per|tanben,  I. 7-  §•  'o. 
&2?.de  interdiä.&releg.  Carp30rP.4  c.47« 
d.j.  Äetoecc.l.  Urjbbiefe«bataud)nicbtanber« 
in  ber  gauftty  Hart,  nad)  bem  3eugni§  Carp30x>8  in 
Pra£t.  crim.  gu.  1 30.  n.  3  3 .  S)af?  aber  beut  ju  Tfl' 
ae  faftaUer  Orten  burd)  eine  allgemeine @ewobn= 
beit  eingefubret  fei),  ba§  ein  pon  einer  ©tabt  ober  tu 
nem  2lmt  eine«  dürften  <u  wanbern  QJefebücbter 
pon  bem  ganzen  Canbe  anb  Jurftentbum  beffelben 
Surften*  bannifiret  ui  fepn  geadjtet  werbe,  bejeugen 
Clat.lib.  i.rentent.§.ult.qu.7i.n.4.  Pirtcentj 
rcnSiv.ncb.  P.  i.dec.119.  n.o  add.  perltet) 
P.  f .  concl.  7 1.  n.  1  o.  'SBenn  ber  3toquiftt#  wel* 
cber  relegirt  unb  oerwiefen  werben  foO,weber  ben 
tlrpbebe  ablegen,  no*  ln«€lenb  geben  wiO,  ift  er 
mit  ©efangniß  baju  \u  zwingen,  allwo  ber  in  £arf> 
näcfiofetf  unbllngeborfam  bebarrenbe  eine^eitlang 
mit^Baffer  u.Q3robtgefpeifet  werben  Fan,  €atp3. 
Pracl.  crimin.  qu.  1 30.  n.  38.  CßBenn  aber  ber  ju 
berweifenbe  aueb  benn  nod)  nid)t  pariren  unb  in« 
♦Irilium  geben  wilUfr Fein  anber  Wittel  ju  coerciren 
ubrig,a(«  ba§  er  aus  bem  Sanbe  unb  beffen  ©rängen 
getroffen  unb  gejagt,  ber  Urpbeb  aber  norber  burd) 
benCattiller  ober  ben^)dfd)er  inbie@eelebe«3n#  1 
guifiten  gefdjnwen,  unb  bie  gefd)<b.ene  Delegation ! 
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I  bur*  offentlitbrn  2lnfd)l«g  ju  i^ermanöCCBilTen* 
ftbafftgebratbt  werbe;  beren<2Burtfung  biefeift, 
ba§  ber  relegirte,  wenn  er  wieber  fommt,  in  bie 
Weinei)bö|rrafeoerfälIt,nicbt  weniger  al«  wenn  et 
felbft  bentltpbeb  gefö)wcren  battj,  Catp$ot>  c.  I. 
n.  41.  ferner  wirb  gefragt :  ?tBenn  ber  Wann 
<25erbrrd)en«balberbe*2anbe*  öerwiefen  worbet^ 
ob  baeSOBeib  bemfelben  mit  wefentlicber^obnung 
Mfolgen  fcbulbig  fco?  €«  finb  aber  beefafl*  Die 
^\ed)t8gelebrtennid)t»clifommen  einftimmig.  fet* 
lid)e  wollen  e«  fd)Ied)terbing«  behaupten,  wie  untec 
anbern  ^artmann  pifiot  in  obf.  m8-  n.j.  pe* 
te|  ad  Cod.  tit.  de  nupt.  n.  17.  Carp30O  P  IV. 
Conft.  47.  def.  7.   Einige  lebren,  man  foDe  jwac 
ba«  CDBeib  babin  in  ©iite  ju  bifponiren  tradjien, 
ba§  fie  ibrem  »5b«manne  nacbfelge;  Feine«wege* 
aber  barw  jwingen.  Äid)tet  P.  L  Dec.  9-  n  8- 
«JBieberum  anbete  uberlaffenfold)e«bem  ©utatt» 
ten  eine*  wrftänbigen  9\id>ter«.  ^Derjenigen  itjre 
Wepnung  febfinet  bie  bcjre  uj  fei)n,  welcbe  jtatui* 
ren,  ba§  baß  QDBeib  ibrem  Wann,  baferne  et  fid) 
nur  an  einen  gewiffen  £)rtnieberIaffet,ortenilicbet 
<3Beife  nacbmfolgen  toerbunbe  n  fep,  weil  Wunn  unb 
ClBeib  ein  gleifd),  unb  fo  wobl  vermöge  ber  gott^ 
lieben  al«  weltlicben  9ied)te,  im  ©liicfe  unb  Un* 
glücf e  bep  einanber  bepwobnen  foDen.  CCBeil  nun 
ba«  burd)  bie  Delegation  abgeraffte  2*ertted>en 
biefe  ginbeitbe«  gleifd)e&  ober  ba«^anbber€be, 
nidjt  aufpebt;  fo  ift  aud) $a*2Beib  ibrem  Wanne 
epelid)  bepjuwobnen  aDerbing*  gebalien.  3nbe(* 
fen  ift  bem  <3Beibe  unoerwebrt,  ibre«  ©«werbe«  unb 
anberer  ©tfcbäffte  bolben,  in  ba«  £anb  ju  Fon». 
men,fid)  eine  Seitlang  aHDaaufnibalfen,  unbnad) 
©efallen  wieberum  üon  bannen  abjujüljen.  ©enn 
fle  felbfl  ift  nid)t  be«  Eanbe«  »er wiefen,  fonbernfie 
jiibet  nur  ibrem  Wanne  nad)  unb  wobnetibm  e6<* 
lid>  bep.  Sebod)  i|t  juweilen  ba«  «JBeib  oon  biefer 
i^adjfclgc  entfdjulbiget,  wann  nebmlid)  berfelben 
grbarFeit,  ber  Äinber  Sluferjübung  unb  Sufranb, 
unb  be«4)au«wefen«9?u^  unb  böcbfte  9Jotbw<n* 
bigFeit,ober  anbere  re*tmäfjigelJrfad>enunbUm' 
flänbe  ein  anber«  erforbern.  -^eig  P.Ii.  qu.  14.  in 
fin.  CarpjoX)  P.  HL  qu.  1 30.  n.  44.  U.  P.  IV,  Conft. 
47.  def.  7.U.8.  3m6pebrud>eaberbeibinbet  fid) 
ber  ^begatte,  wenn  er  *or  ben  anbern  porbittet« 
fd)led)terbing«  ium  9tad)folgen.Con(Ht.£lccl.  Sax. 
1 9.  P.  4-  23erger  in  jurispr.  Crim.  p.  jj.  Unb  wenn 
er  mit  folgen  win,ifl  er  mit  ©efangnif  unb  bemaefc 
mit  ber  erbentlicben  Delegation  barjuansubalten. 
»erget  I.  c.  Ob  nun  fd)on  bie  eanbeÄ'Qjerwiefene 
i&totot  unb£anb  meiben  muffen;  fopcrlitbren  fie 
Do*  Feine«weg«  ba«  ^öurgerred)!,  wenn  aud)  gleid) 
bie  Delegation  auf  ewig  gefdjeben  »are,fonberne* 
i|l  ibnen  nur  perbetben,  fid)  wuref  lieb  in  bem  Eanbe 
aufjubelten,   ©annenbero  fie  ntebt«  befrowenigec 
burd)  einen  ^rocurator  ober  ©ePoDmacbtigten  ba« 
©tabtreebt  genuffen,  unb  ipre  ©efebeifff  e  auitidbt  eil 
lafjen  Fonnen.  L.  14.  §.  1.  de  interd.  &  relcgat. 
iunft.  L.  1 8-  d.  t.    Catp30t>  p.  4.  c.  47.  d.  9. 
QiBann  bemnad)  einem  Canbf«perwiefenen  eineSrb* 
febafft  anfdOet ;  fb  muf?  ibm  folebe  perabfolget  wtu 
ben,  unb  i|l  bie  ObrigFeit,  baferne  fid)  felbiger  mitt* 
Ter  Seit  an  Feinem  fremben  Orte  niebergelaffen  un& 
feine  eigene  ^au^altun  bafelbfl  angefteOet,  bie 
9^ad)fteuer  bapon  abjujuben  nicht  berechtiget/ wie 
folebe«  mit  einem  pra-judicio  be|rattaet  Cxtp&v 
PraÖ.  Crim.  quarft.  1 30.  n.  74.  ©aferne aber  et* 

nem 
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nein  her  ©taupbefen  ncb|l  ber  ewigen  Canbeöoer* 
»eifuna  juerFannt  werben,  alefcann  Perlicbret  cc 
auch  bau©fabt»unb  Bürgerrecht,  weil  eine  folcbe 
Delegation,  fb  niel  bie  QJerliebrung  Ui  Deehte  an« 
belanget,  nad)  einhelliger  Sfleonung  fceterDecbtU' 
£et)tcr,  heutige*  $ageU  t)ec  Deportation  gleich  ge» 
ad)tctwirb.  VOef»rnbecF  ads-.  tic.  de  interd.  & 
releg.num.  4.  <J)arpred;  t  ad §.2.  lnft.  quibmod. 
jus  pit.potcft.  folv.num.  17.  3flnun  einer  auf 
eine  gewiffe  (3eit  per wiefen  wot Den ;  fo  Fan  er  nad) 
Deren  Qiet  fiüfiung,  auch  ebne  oorberaebenDe  21nfu* 
(buna  bep  ber  Ob  r  igF  ei  t,  frei)  unö  obngebinbert  wie« 
ber  in  Da0  Canb  Fommenamb  aüe  benenQ3urger  n  \u- 
liebe nbe  Decbteunb^repbeiten  rubiglid)  genufjen, 
L.  g.dcpoßuland.  Siebter  part.  2.  dccil.  93. 11. 
so.  &  z  1.  311  er  aber  auf  ewig  »anriefen  werben ; 
fo  barff  er  Seit  gebenu  nicht  wieber  jurücf  Feljren, 
u.  wann  er  anbermArtu  »enterben,  Fan  er  an  biefem 
Orte,  morauU  man  ibn  netbannet,  nicht  begraben 
Werben.  U2.decadavcr.punirar.23ecr*  Prax.aur. 
p.  243.  u.  ff.  ^Benn  bingegen  bem  ^erwiefenen  bie 
^ad)tunb©ewalt,an  bem  Orte,  non  we(d)emer 
»trmiejen  werben,  »ermattet  wirb;  fofeheinet  ibm 
auch  bau  Decbr,  jid)  ba|elb|r  bauöhablich  niebec 
julalfen  unb  aufjubalten,  vergönnet  ju  fe»n.  Carp3. 
P.  IV.  Conftit.  47.  def.  9.  Übrigen?  Fan  ein  non 
einem  Orte  nerwiefener  an  einem  anbern  gar  metjl 
)u  öffentlichen  Remtern  unb  g bren>©?eUen  jugelaf; 
fen  werben-'  SeU«.  in  c.  cum.  contingat.  1 3.  in.  pr. 
x.  de  for.  com  per.  Carpjop  P.  4.C.  47.  d.  11. 
weil  berDclegationißürcfung  unb  ©traffung  nicht 
au il ?r  Dem  Canbe  beuDelegirenben,ffitrecftwirb. 
I. 3. 1.4.  C  ex  quibus  cauf.  infam,  irreg.  Carp' 
30©  c.  I.  n.6.  wt'emobl  bie  an  unboor  fid)  betraf 
tete  Delegation  nid)t  infam  unb  anrüehtig  macht, 
arg.!.  13.  de  his,quinor. infam.  ÜDernber.  icl. 
obi;  for.P.  f.  obf.  ifj.  <2BtIcJ)eö  jeboeb  nur  non 
bem  §aOe  ;u  »erHebcn,  wenn  bie  SSerweifung  we» 
gen  eine«  fclcben  Verbrechen*  gefchiebet,  wobep  nur 
eine  wiOfubrlicbe^frraffung@tatt  bat,  unb  Dem 
affo  nur  ber  Siebter,  nicht  aber  Da?  ©efefce  bie 
©träfe  ber  UnebrIid)Peit  beflimmet  bat.  SUJenn 
aber  jemanb  wegen  eine*  foldyn  Verbrechen*,  bem 
bad  Wiefel;  filb/t  bie  ©f  rafft  Jer2lnrüchtigFeitcon# 
flituirt  bat,  »erwiefen  i|t;  fo  wirb  gewi§  ba  De 
Iegirte  aud)  an  einem  anbern  Orte  nor  infam 
gehalten  werben,  unb  folglich  non  einem  (wnaras 
blcn  2lnite  ju  repeelliren  fepn,  Colet  P.  2.  dec.  1 8  ? . 
n.  3.  Carpsot)  P.  4-  es.  47.  d.  12.   *DJit  einem 
CCBcrte,  bie  ©träfe  ber  Delegation  infamiret 
aleDenn  er|t,  wenn  ba*  Verbrechen,  wesbalber  je- 
manb relegiret  wirb,  an  unb  nor  fleh  felbit  fdjon 
anbrüchig  ober  ebrenrübrig  ffr.  j.  €.  ©iebjtabl, 
©pifcbuberep  u-b.g.  ©aber  betn  auch  nidjt  jebe 
Sücabemifcbe  Delegation  ba  Beforberung  ju  einem 
prie|lerlid)en  5lmte  binberlid)  ifr,XX>ernber  fel.obf. 
for-  P- 10.  obf.  424.  3a  ©tubenten, bie blo§wc 
gen  3Ri!tbwiQen  unb  ©chlagerep  relegiret  worben, 
werben  be*wegen  nicht  infam  ober  unehrlich,  unb 
Fonnen  Dem  ungeachtet  gar  woblbeforbert  werben, 
arg.  I.  22.  de  his  qui  not  infam.  Dfcfeter  P. IT. 
Dec.  93.  Carp30V  P.  IV.  c.  47.  d.  11.  CEßenn 
bie  Dveleqations ;ei t  geenbiget, fo  wirb  au  1)  bie  33er* 
lefeunq  ber  <5vt|limatiun  geenbiget ;  Daher  ein  foleber 
geuge  nor  untticbtig  unb  unfdbig  nid>t  gehalten 
werben  Fan,  $om.  d.  12.  R.  46.  Delegirte  unb 
^awiefene, wenti  fie  wieber  Fommen  unD  Das  Uni, 
Vnruerf.bexici  XXXJ.JL^tiU 


|  bann*  (irrelegirt  Unb,  betreten,  werben  mit  aufier* 
orbentficberetraffe,  nacbbeUDicbterU^utacbten, 
be|trafff,l.8  §.  7.  de  peen.  CarpiOP  P.4.  c-  ig- 
d.  1 .  n.  1 .  «Kacb  Cbur#©dcbfifd)em  Decbte  fofl  bec 
Delegirte,  welcber  wiber  bengefcbwornenllrpbeö 
iurücf  Fommt,  bau  erüe  mab!  mit  5fbbauuna  bet 
5«nga,  bau  anbere  mabl  mit  @taupenfcblaa,Da$ 
bntte  mabl  aber  ber  SJleineobiqe  am  teben  bejlrafft 
werben,  Conftit.  Elcfl.  Sax.  48.  P.  4.  ibique  £<jrp* 
3ox>  d.i.  c&cn welcber ^)artigfeit unb ©rrengig*  ' 
Feit  biflig  ber  Dichter  abgebt,  wenn  eine  gerechte  ober 
wabrfebeinliche  Urfacbe  ba  iil,  alu  wenn  auu  beti 
Um|lanben  abcOet,  baß  Q3of?beit  nicht  babep  gewe» 
fen,  unb  bloffe  Einfalt  ©cbulb  gewefcn,  warum  ber 
Delegiitc  wiebergeFommeni|t.  tDernr;et  0  l.n. 
2.  Carp3ox)  d.  c.  d.  5.  Äerger  P.  i.  fupplem. 
ad  jurispr.  «  imin.  obf.  10.  unb  P.  a.  fupplem. 
obl.  2o.&2t.  Unb  eben  bau  i)l  aucb;u  fagen  in 
bem  ftall,  wo  ^nquifit  noch  nid)t  geboppelte  ^eibeft> 
affligirenbe  ©traffe,  nebmlid)  bie  2lbbaunng  ttt 
Ringer  unb  CeU©taupenfd)lagU,  erlitten,  Wem* 
t)ec  c.  J.  n.  7.    3ebo4  werben  benen  wieba# 
Fommenben  bie  Ringer  nicht  gan$,  fonbern  nur  bie 
erlten  ©lieber  abgehauen,  Carp30o  P.4.  c.48.  d.3. 
StrycP  uf.  mod.  tit.  de  L.  Corncl.  de  ftlf.  §. 
9.Äf rger  jurispr. crimin.  p.  24.  2fof gewiffe^eit 
relegirte,  wenn  fte  wieber  Fommen,  werben  nad)  ab* 
gehauenen  Ringern  non  neuem  auf  fo  niel^eitwie* 
ber,  nicht  aber  auf  ewig,  nerwiefen,  «Carpsoü  de  ^ 
d.  3-  '3m  Cbntfurllentbum  ©achfen  werben  mit 
Slbbauung  ber  5'nger  bie  wieberFommenbe  nicht 
bejlra jft ,  bie  nur  auU  bem  ^[ßeichbilbe refegirt  fepn, 
£arp3o»  d.  c.  d.  4..  ^ebod)  baubet  eu  aüenfnü« 
nicht  nur  in  ber  durften,  fonbern  auch  ber  hodv 
llen  ©eriebte ,  ia  zuweilen  auch  ber  untern 
flacht  unb©ewalt,  bem  Delegirten,  wieber  in  bie 
©tabt  unb  bau  Üanb  ;u  Fommen,  m  nerfta^cn, 
wenn  fie  nebmlid)  gerechte  unb  wabtfrheinliche  Ur- 
facbe gnungbaju  haben,  tneriuo  P.  8. dec  173. 
beliebe  bierbeo  mit  mebrerem  tUarcue  21nr«it 
petegrtnue  de  Jur.  Fifci  Lib.  III ,  tit.  c.  n.  12. 
u.  ff.  unb  anbere  in  <3petoeto  Bibl.  jurid.  Vol.  IL 
v.Relegatio  p.  789.  u.  f.  angeführte  DerbtUfebret, 

^elegarton  (2tca&emtfd?e)  Relegaüo  sicade- 
micay  ill,  wenn  ©tubenten  non  einer  hoben  ©rhu* 
le,  beren©fatuten  (le  nicht  gemäf?  gefebet,  entwe* 
ber  nur  auf  gewiffe  3ahre  ooer  beffanbig  unb  auf 
SebenUlang,  (in  perpetuum  ober  ad  dies  vir«)  un& 
in  9lnfebunq  biefeU  leperii  wieberum  mit  2Jorbe* 
halt  ibrer  ^b«  ober  mit  33erlufr  bccfelben  (cum 
infamia)  auUgefchloflenu.nerbannet  werben  Sfebodj 
aber  ijl  bie  5lcabemif$e  Delegation  noch  lange  nicht 
mit  bemjenigen©chimpfbegleifet,alu  bie  Reiegatiq 
civilis,  foaQe  mahl  burd)ben^)encfa  ober  Ruttel 
ge|cbiebet,eU  wäre  benn  bie  Retegaffcft um  infamia. 

Delegation  (erpige)  Rdegatioperpetm  .Re- 
legaüo tn  perpetuum ,  ober  ad  dies  vita ,  ift  &i># 
lenige  Sanbeonerweifung,  welche  /emanbrn  auf  Se# 
benflanajuerFannt  wirb. 

Delegation  (jährige)  Relegatio  annua.  bie 
Canbeonerweifung,weld)e  auf  eiu  eirw)igeU  3ab.r  ein- 
gef*räncf<t  i|t. 

Delegation  (öffentliche)  Relegatio  publica* 
heif  t  bieienige,welche  an  einem  offentlichenOrfe  non 
bem  ©charffrichter,  Buttel,  ober  anbern  nach  ©e» 
legenbeit  beu  OrreU  ober  ©erkhtcU  Oarjii  bejlrllte« 
Q)erfi?nen  gefa)ieb.a. 
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DeletMtfon  (Pti©at<)  Relegotioprivato^,  I    RELEVER  ,idebfrmifpe!fm,ab!6fen ;  ingleicben 


wenn  (emanb  m  gtbfim,  oDet  blof;  in  Denen  ®c< 
lichten,  De«  EanDe«  verwiefen,  ober  bemfelben  an 
Der  orbentllcbrn  ©cricbtfftä'tte  von  Dem  Siebter, 
opne  SBepfcpn  anbetet  Eeute,  angebeutet  mirD,  fld) 
entweber  out  auf  eine  gewiffe  3«t  °& <r  Ceben«lang 
von  Dfefem  ober  jenem  Orte  pinweam  begeben,  unb 
ftep  binnen  bet  gefegten  3<ir  niefct  »frber  bafelfcft 
betreten  ru  laflen. 

Delegation  (jettfge)  Rekgatio  tmpwobs 
obet  temporaria ,  Di«  £anbe«vetweifung,  tveld)c  ftc!) 
von  1.0.3. 4.  bi*  ju  10  3apten  erltrrcfet. 

RELEGATIONIS  POENA,  Di«  8anbe«wrwei' 
funa,  jttbe  Delegation. 

RELEGATIO  PERPETUA,  fiepe  Delegation 
(ewige),  _  t 

RELEGATIO  in  PERPETUUM,  flrpe  Defe* 
gatton  (2lca&emlfcfrf)  jdgfei^en  Delegation 
(eange). 

RELEGATIO  PRIVATA*  fiepe  Delegation 

(pttbiat*). 

RELEGATIO  PUBLICA, fiepe  Delegation 
(offeneltc**). 

KELEGATIO  TEMPORAUS,  ft«bt  Delega* 
rionGeirige).  ^  , 

RELEGATIO  TEMPORARIA,  fiep«  Delrga. 
tfon  (jtitige). 

RELEGATIS  ET  DEPORTATIS  (DE)i|roie 
Stufffcbtifft  De*  oo  $itel*  au<  bem  XLViu  95u* 
dje  betet  ^anöceten,  unO  panbelt  Von  Denen  tan/ 
De«verwiefenen . 

RELEGATUS ,  fiepe  Delegat. 

Delegatue  (23.  Peter)  fiepe  3.  Petet  De* 
leaatue,  im  XXVII  SfctnDe,  p.  1034. 

lke\e$zen,ßefegore,  pei&jetrianben  wegen  eii 
ne«  begangenen  Sßerbrecben«  anbefeblen,  ami  Den 
©rangen  eine«  gcroiffen  $8tjitcr<«  ob«  Dttrt  ju 
entweidpen ;  fiepe  Delegation. 

Delegier,  Relegatus*  ein  Qtewiejener  obet 
8an&e«oerwiefener,  fiepe  Delegation. 

rELEVaMentUM,  fiel)«  Ä.er;nwaate,  im 
Xvi&anDe,  0.  1493.11.  ff- 

RELEVATIONE  TRIBUTORUM  PÜBLICO- 
RUM  (DE)  ijtDieauflc&rifft'Dft  163  9?0Wu>,unD 
panbelt  von  Abtragung  betet  offentlicben  ®efäüe. 

DeletJationft'tBeib,  Relevium,  in  Ctngejlanb, 
ift,  roenn  ein  £epn«mann  frirbt,  unb  pinterldfT  <i* 
nen  unmimbiaen  <2>ol>n,  fo  i|t  Der  tfonia.  bi«  jum 
2 1  3abte  33ormunD,  unb  nimmet  aßen  Uberfcbuf}, 
meld) er  nkptauf  bie  £rjüf)ung  De*  ©obneö  aercen* 
bet  roitD.  ^)etna(t>  wen«  er  bie  ®utec:  antritt, 
mu§  et  noef)  ein  gewiffe*  ®elD  nac&Dee  eingefüpr* 
frn  $ar  entrichten,  ©enn  wenn  Der  Sßaterftirbt, 
fo  i|t  gleicbfam  Das  £ebn  caDuc,  wel*c«  petnaep 
von  Dem(&opnmu§tefeoitet  werDen,  tat.Redeuh 
tio  prddiorum  clientelarumi, 

RELEVE'.oDer  Renouvi*  ifl  ein  feibene«,  DlaV 
te«  unb  picctrtfö  ©eivebe,  Deffen  fi(b  baes  $tauen> 
Limmer  bep  ihrer  ^(eibuna  ju  bebienen  pfleget. 
3J2an  finbet  e«  von  unferfc&ieDnet@üte  unb  ©orten. 

RELEVE'  EN  BOSSE, fief)C  'ür t;abenc  3tbet ry 
im  Vtll  ^anbt,  p.  itfot. 

RELE\^EES  PASSADES,  f?<Pe  Po  fades  tele- 
v/esy  im  XXVI  S&mbe/  p.  iif  0. 

RELEVENDI  JUS,  obet  Reluendi  Jus,  Da* 
¥K)iebere1ri(6|ungerecbt,  fiepe  pfanDetpiebet' 
emict'una;,  im  XX  VII  33  an  De,  ?.  1268.  u.  f. 


Den  Äopf  De«  ^fetbe«  in  oute  *}>ofif&  btinflen, 
rvenn  es  beufelben  ju  febr  banget. 

RELEVER ,  bep  Der  Sflilip,  ftepe  3bWfrÄ,  im 
1 53anbe,  p.  149. 

RELEVER  LA  TR  ANCHE  E ,  \\tfit  Trane  hie. 
RELEVER  Ub/ VAISSEAU,  ein  ©chiff  flott 
mad)tit,  fiepe  Jjlorrjm  IX  ^öanDe,  p.  ijjt. 

RELEVIUM ,  Droit  de  Relief,  Die  e^ffware 
ober  Da«  Sebngelb,  fo  Der  neue  eebnme^^rrleqeh 
mu§;  fiebe  JLet;rm>aare,  im  XVI''!8m,  P- 
1490.  u.  f. 
RELEVIUM,  fie&e  Deleratfonectelb. 
DetfenDfo  (^op-SBolfeang)  fTepe'Dorenfelb. 
relictum  ,  bebentttm  Denen  9W$WMi«|e. 
mein  fo  viel,  aWrvcrt  einem  entroeber  vermaebtni^ 
roeife  pinterrajfen^berfbnft  auf  Den  ^dBeÜfbft  9* 
febenef  et  roirb.  I.  fed  &  Ii.  ff.  de  ufufr.  I:  IVUreellai. 
rT.dclegar.  1.  Qpfegel,  ptattjvüC 
Delicu»  Oobann)  freb>  Del?. 
RELIEF,  ße/icvo,m*  jroar  fondo%mm  Wf 
3talianer  Dii^ilbpauerroercfe/Wefd^giWl-twb 
um  au^oebauenfinD^rgfeicbtn  öHe^rdwii  anb 
anbete  IKetcf  e,  fo  in  bem  grepen  fte6en.-  ^ÄE^ZO 
r'elievo  finb  brp  ipnen  nur  jtrm^f^Älllbfm 
OBercf  t,  ba  nemlid)  Die  Silber  uroar  mrt^jwn  vif»- 
tetn^peilglcirbfam  in  ber^anbftreffnvaitbDv* 
mit  einiqen '©tiefen,  anf  Denen  ÄopfÄfÖriien, 
oDergtiflen  gan(  frep  unb  runDau«gear»ei>ft  M- 
dergleichen  SIrt.obfiefdjon  bep  Denen  ^Ptfbbren 
febt  üblid)gerpefen,DennocD  anie&o  bept»*'n>frrig 
gtfunben  •vitb.  BASSO  relievo  abftlft  Wr 
rvenig  erhabne  ^irkeit,  Da  Die  gilbet  na*  ber  |Vtt# 
fpectio  unD  Dcm@tunb  ber^abtetepalfo  erbinw 
rel^agDieforberlten^erfonen  fein  runbimbPetrt* 
HcbjeDo*  niebt  gatju  po^DiefoIgenbmaberrou 
mer  mebnaer  unb  rreniger  auögeörbeiteti.unD  Dk 
legten  nur^vie  ein  @cDaum  aar  wenig  erpi&rn  f!nb, 
in  roeldiim  ©tütfe  tt  Die  Sfitrn  aud)  f9  tbrft  nicr>f 
gebraebt  paben,  oft  wie  anferr  benttaen  fftnflfer, 
wie  fbhbrt  an  Denen  «WebaiOen,  ^fronen,  ©rotej* 
<\Utnt  an  Den  Rotten  Der  jarten  OrDnunjen  unb 
anbern  Dergleichen  (2Betcfin  mepr  wopl  m  JOby 
ad)f  JU  nehmen. 

RELIEF  (DROIT  DE)  fiept  Relevium. 
RELIEVO,  fiebe  Relief. 
REUEUR  de  LtVRES,  ift  Jron^fW,  tfflb 
beiflet  auf  deutfeb  ein  »ucbblnbtr,  butwt  bet 
SIrticf ei :  3ucfcbInbeN^«nb»ttcl ,  im  IV  <ßan# 
Öt/p.  i7S4.flacb3uTefen. 

Defigieufen,  fiepe  tnünebe.  im  XXII  95anbe, 
p.    1 . 11.  ff. 

RELIGIEUX.  fiffc>tfWrtcr;e,  tot  XXnq5om>, 
p-38'. 

RELIGIEUX  DE  LA  CROIX,ftebe  Crveige- 
riy  imvi^öonbe,  p.  17*6. 11. f. 
REUGIO,  fiept  Dellgion. 
RELIGIO,  obet  Rebgto jurisjurondt f  bt Deutet 
in  Denen  SKec^fen,^«  J.  e.  in  I.  hn.  C.  de  reb.  cred. 
I.  fin.  C.  de  Mdeicomm.  Auth.  quod  obtinet  C  de 
probat.  I.  ult.  ff  de  liberali  ca ufa.  I.  i  t ff.  de  do- 
fo.  1. 1. 1  s .  ff.  de  jurejiir.  u.  a.  fo  tM,  0\t  fin  (SvD* 
febwur.  (*iebe  €fb,  im  vm<8anbe,  p.  47t.  u  ff.  * 

RELIGIO  AULICA ,  fiepe  Deltgton  b<r  Dl«, 
gen. 

RELIGIO  CHRISTIANA .  fftb«  DeUglon 

RELI- 
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RELIGIO  COMMUNIS,  ft<l>e ^eUgioii  t>er 

ZUimen.  .  , 

RELIGIO  DOMIN  ANS  >  ftffc  »eU'gion 

(berrfcbenbe). 
religio  ECLEcncA,  jfc&e  Äehgion  ber 

Älugen.  *  , 

RELIGIO  ERUDITORUM,  fiel)«  Religion 

ber  ZUuge«. 

Xeligic*,  (Bfewt'ffeii^öffc,  Rehgiofus,  &ei§t 
Derjenige,  welcher  fid)  bemütjet,  ntcf>i©  wi&et  fein 
©ewiffen,  ober  wiDer  Den  51  uafprucb  Der  QSernunfft 
pon  Der  SWoralitat  ein«  £anDlung  ju  tbun,aueb 
roenn  etwa*  bereif«  gcfd)eb<n,  eine  fie ifcige  ©ewif* 
fenaprüffung  anIreOet,  Daberman  \u  fügen  pflegt: 
mein  (Efewffen  lafJ  Das  nicbc  ju,Da»ifl,  Die 
^emunfft  bat  mit  Die  (®5oct)e  fo  porgeitellet ,  Da§ 
id)  tinrecbt  banDeln  würDe,  wenn  ieb  Diefe*  Cbun 
weite;  oDer  id)  macbe  mir  Darüber  ein  ©ewiffen, 
icb  Fem  Dae"  mit  gutem  ©ewiffen  niebt  tbun,  wel* 
i)t*  fo  oiel  &ei§t,rwnnid)Diefe#anDlungpornäb: 
me,  fo  würbe  Die  QSrmunfft  einen  5fu$fprucb  wi- 
Der mi(J)  tbun,  unD  mieb  oerDammen.  £in  gemif* 
fenbaftter  Wann  giebt  Den  bofen  Neigungen  unD 
Effecten  feinen  Oiaum,  unD  fclget  hingegen  Den 
Deutzen  unD  jtrticicufen  QJorfleüungen  feinet 
^etnunfff,  miemobl  man  DiegewiffenbafftenSeute 
anbcrt  im  geifHicben ;  anbert  im  natürlichen  ©tan* 
De  anuifeben  bot-  5>enn  ein  wieDergebobeneruub 
glaubiger  SRenfcb  macbt  fid)  nicS>t  nur  über  alle 
aufferlicbe  funDlirbe  Landungen,  fonDern  aufft  über 
Die  bofe  Regungen  feiner  Seelen  ein  ©ewiffen,  Da 
hingegen  ein  gewiffenbaffter  natürlicb«  Sföenfcb 
nur  in  foweit  Den  unorDentlicben  Neigungen  unD 
Effecten  wiDerfltbrt,  Damit  fr  ouflferlicb  in  grc 
Den  ©tmDen  nic&t  ausbrechen  mögen,  ja,  etJ  et* 
fhecft  firb  foldje«  ©ewiffen  niebt  einmabl  auf  alle 
unD  feDe  aufferlicbe  Sbaten.  Sin  SBeuufliger 
macbt  fid>  ein  ©ewiffen,  wenn  er  Den  anDem  um 
einen  Pfennig  betrügen  folte,  roenn  et  aber  feine 
Seit  in  treffen  unD  ©auffen  Anbringt,  Daruber 
macbt  er  fid)  Fein  ©ewiffen.  €in ©ewiger  macbt 
fith  wohl  ein  ©ewiffen,  wenn  er  ein  einzig  mabl 
auti  Der  Treben  bleiben  fod,  nirbt  aber,  roenn  er 
anDere  beoortbcilef  unö  betrüget,  worinnen  groffer, 
unb  babep  bocbfifcfaDIidw  betrug  Ergeben  Fan, 
on§  fie  au*  einem  foleben  natürlich  ferupubfen 
©ewiffen  ein  wrtrt  ©ewiffen  macben,  unD  Düffel; 
bige  üt*  ein  Äennjeicben  ibre*  wabren  €br«|u«' 
thum«  anfeben. 

Religt^fe  Raufet,  fiebe  Xeltgiofe  (Detter. 

Äeligiofen,  fiebe  ittürtebe,  im  XXB  <8anbe, 

p.  28«.  u.  ff.  , 

»eltgiofe  (Detter,  Xeli«i6fe  Raufet,  ober 
«BeiftÜcbe  Raufet,  Reltgtofa  Uca  oDer  Reltgt- 
ofadomui,  b«ff<n  »n  Dem  Sflnonifcbtn  9\ecbfe  in* 
befonDere  Diejenigen  ©ebauDe,  roelcbe  entweDcr  *u 
Slbwartung  Dee  ©otteöDienfre*,  oDer  ju  Sluffntb* 
mting  unD  Verpflegung  armer  unD  prefebaftcr  ^er* 
fonen  gewiDmet  finD,  cAi  \.  £.  Äird>en ,  Älolter, 
(gfbulen,  2!rmen.<2Bapfen<#nDtUalt?r  «mdiiner« 
unD^eiber^itrroen^noaliDeniÄrancffn^oU- 
Sucbt.^aufer,  u.  D.g.  3n  Dem  XX).  S. J.  arf.V. 
§.  ay  »erben  Diefe  ?(rten  eridblet:  Älofter,  GcN 
legien/  ^ÖrüDerftbafften,  35a«eoen,  lommentbu. 
repen,  Äircben,  etifftungen,  ©cbulen  unD 
jpitaler.  Unter  Denen  ^ofpitdlern  aber  roerDen  alle 
oorb<r « jdblte  Raufet  öerpanDen.  €t)  nxrDen  aber 
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|  Diefdben  al^Denn  etfl  refigiofe  oDergei|]ficbe^)du» 
fer  (Domus  Relieiofae)  genennet,  roenn  ffe  mit  <Zcn» 
fen«  Detf  95ifcf)off^  anffgericbtetunDgefrifftet  roor# 
Den  fepn,inDem  ff<  erfr  bureb  Die  SBencDictton  ober 
£inn>«&ung  Die  g<i|tlici)e  €igenfd)afft  erlangen. 
Buffer  biefer  aber  reerDen  fie  nur  alt?  profan  «oDer 
roelt liebe  Käufer  betraebtet,  Denen  Dies3?alur  unJX 
iöefcbaffenbeit  Derer  geifllicben  ©inge  gar  niebt  ju# 
f  ommt.  Sie  ?fufficbt  über  Diefelben  bat  in  Der  9\  w 
mifcbenÄircbeDerJSiffboff;  Die^erfonen  aber,  fo" 
in  Dergleicben  Käufern  benotbipet  finD,  fe^et  Der> 
©tiffter  Dett  ^jofpitalö  unD  feine  €rben,  in  %i\UW 
betf  ibm  jufemmenben  Juris  patronarus.  ©inD 
aber  Diele  alle  abgeworben,  fo  fefeet  gemelDete  ^er# 
fonen  Der  33ifd?o ff  felbjlen.  €ö  baben  aueb  oor  W 
terö  Die ^)i)fpifdlfrju  Reiten  unter  Dem  (BcDufce  De* 
rer  Äapfer  gefratiDeu,alfo,  Daß  fie  Pon  Diefen  befer» 
get,  unD  mit  Verwaltern  unD  anDem  ^erfenen  be# 
fef)et  roorDen  finb.  ©e^roegen  finDet  man  au1) 
noeb  b«utige^  ?age^,Da§  Dem  (gtaDNSKatb?  Daö 
Jus  patronatus  unD  Die©irectiou  über  Die  J&ofpi* 
tdler  iufommt ;  alfo,  Da§  aueb  Diefer  Die  4)ofpitalr 
Vermalter,  unD  anDere  notbige^>er|cnen  be|MUt, 
Die  ibmaucbbiefKecbnung  ablegen  muffen.  X)rcb 
bat  au."bDa*£oufi)torium  jugleid' mit  über  DiefcU 
be  Die  3hfp<crion.  SlbfrnDerlicb  aber  muß  man  in 
Dbacbt  nebmen,  Damit  man  niebt  aflctf,  ron*  in  Dem 
Canonifcben  gerbte  roegen  Dergleichen  #dufer  per* 
crDnet  ill,  ebne  UnferlcbeiD  aueb  bep  Denen  ^rote* 
(lantenju  applieirenfucbe.  ©enn  beo  uns  geboret 
aQerDingtf  Dem^agiflrat  Die  ?!uffrrbt  über  fclebe 
2lrmen*|)auferiu.  ©enn  juroat«^nDeroerDenfie 
aufgebauef,  aW  jum^tu^en  Der  i3tatt?  ^(Benn 
^cfpitäler  unD  Dergleicben  obneCcnfenö  Deö  ^i* 
fdjeffs  erbauet  roorDen  fepn,  roerDen  fie  nach  Dem 
Canonifcbcn  SRrcbte  \u  Denen  reliaiojen  1  Käufern 
nic^t  gereebnet.  Cfpen  P.  II.  j.  E.  tir.  37.  c.  2.  §• 
38-  deswegen  aucb(Catp30t»  L.  i.  j.Edcf.92, 
n.  d.  Ärunnemann  in  J.  E.  Lib.  1 .  c.  6.  m.  1 2.  §. 
19.  unD  jLincf  clcfur.Epifcop.c.  10.  n. 43.  Dielei 
tKecbt  unD  3nfpectionüber  folebe  Käufer  Dem  Jür* 
ffen  al«  SBifrboff |ueignen.  Cföclebet*  aber  falfcb  i|r, 
unb  beo  Denen  2Romifcf>£atr>efifcben  felb|r  nicht  au 
allen  Orten  fraft  finDet,  fonDern  tt  bat  allerDing« 
Der  (5taDt#5l?agif hat  Die  ©irection.  UnD  ob  gleicb 
Die  Ober*3nfP«tion  Dem  dürften  juFommt ;  fo  bat 
erboeb  Diefe»  niebt  alö  53ifcboff,  fonDern  alö^ürfr. 
^aö  aufler  Denen  ^ofpitaUSßcrwalfern  Porter* 
fonen  über  folebe  Käufer  gefegt  roer&en  muffen,  uuD 
roorinnen  Da»  ?lmt  eine?  /eben  beftebe,  mu§  au« 
Denen  Sfnßalten  unD  93erorDnungen  eine«  /(Den 
Crt8  erleben  werben.  @on|Ten  ifl  Fein  StotifttU 
Da§man  Feine  anDere,  altf  ebr liebe,  aufriebt iac  unD 
perflanDige  Seute  Darju  nebmen  müffe.  L,  4. 6  §.  3. 
C.  de  Epifcop.  &  Clcr.  c  2.  de  religio!,  dorn,  in  6. 
C?g  roirD  auc<>  erforDerL  Da§  fie,  roie  anDere  Q5ow 
münDer»  PerepDet  werben,  Kaution  bef)ellen,  unD  ein 
^npentarium  oon  allen  bewegücben  uuD  unbeweg* 
Itcben  ©ütern  macr)en  muffen.  5lbfonDerlicb  aber 
mu§Dererfelben@orge  Dabin  geriebtet  fepn,  Da§  fie 
Die  eingefeblic^ene  ^i§bräucbe  ab;ufcbaffen  fueben. 
Q3or  allen  fingen  aber  mu§@orge  getragen  wer« 
Den,  Damit  Der  ^nDjwecf  foleber  Käufer  inßbacbt 
genommen  werbe,  unD  alfo  niebt  folebe  Seilte  in  Die* 
Selben  genommen  werben,  fo  flarcf  unD  gefunD  fepn, 
arbeiten  «nDobneDemibr^SroDtPerDienen  Fonnen, 
inDem  man  folefc  Pielme^r  in  Die  Sucbtbaufer  brin* 
Ce  3  gen 
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Ubri  gen*  ftr^e  auct)  Zöw  religiofut,  im  XVIII 
23anbe,  p.  ns.u.f. 

M  axv  soan«.  p-  »094. 

RELIGIO  GENERALIS,»  &elicttO«ber 
Älugeit. 

RELIGIO  CÄOTLANA.  fiepe  Äeligfonber 
Alugen. 

RELIGIO  HOBBESI A NA ,  ober  Habbtana ,  fi  e  / 


*RÄ^9^ 


-  jurisjurandi,  fiebe 

RELIGIO  LUC1ANEA,  flehe  Äel,Sicn  ber 
zUtigeti. 

RELIGIO  MACHIAVEIXISTICA, (Wje  &cli* 
gien  Der  Klugen. 

RELIGIO  MEDiCLipeinSBwfceineSgemifren 
tlugen  <$*rifftpenert,  barinnen  gute  ®a*enent* 
balten  jmb;  bie  ab«  einen  boOfommeneo  €bri* 
pen  erferbern. 

Kiligton,  Jb/gra,     ©a*  cyjort :  Religio, 
tDirD  inügemein  öon  bem  CGBorte:  religarc,  her* 
geleitet,  weil  pe  Den  3)Jenf*en  mit  ©ottglei*fam 
toftbinbf,  fiepe  Lattantium  in  Ioftitut,  divin. 
lib.4,  c.  28,  unb2lu(jufiinumdecivitDeil.io. 
c  4.  3n  befonbernf SSerPanbe  »erpebet  man  ba, 
burrn  Den  ©ienp  unb  bie  <3erebrunj  De*  wab* 
ren  ©otte*;  weil  man  aber  ©ort  ni*t  gebubrenb 
berrbren  fan,  wenn  man  ir>n  md?t  öorbrr  gebori* 
ger  maffen  rrFaunt,  fo  btaufit  man  au*  Dafielbi' 
ae  in  meiterm  SJerPanbe,  unb  begreifft  barunter  fb 
ivi-i'i  bie  roabre  Srfanntnig  ©ottea;  alt!  auch  Die 
QJtrebrung  be*  wabren  ©etteä.  CDßeil  aber  Da* 
jemge,  fo  un*  \u  ber  Sieligion  anfübref,  entweber 
Die  Sftatut,  fofern  mir  felbigr  mit  unferer  SBernunfft 
befrachten;  über  bie  ßfFenbabrung£eil.  (grifft 
ip;  fo  ift  bie  ÜWigion  baber  entweber  bie  natur« 
liebe  ober  bie  geor>nbar)rce,ponwel*enbepben 
in  befonberenSlrticfeln  i(l  gebanbelt  worben.  Unb 
weil  ber  9?ame:  SKeligion,  insgemein  au*  bem 
©tenPe  ber  falf*en  ©otter  pfleget  gegeben  ju  wer* 
ben;  wopl  f*mebrli*  aber  ein  SSoltfinberCOBelt 
seirefen  ober  no*  fepn  wirb,  wel*tf,  ob  tt  noeb 
fo  batbarifcb,  graufam  unb  wilfce,  au*  aar  feine 
öufierHJe  2Biflcnf*afft  De«$  geoffenbabrten  gott, 
lieben  ^Borteö  unbSBiUenö  bat,  fi*  niebt,  umeü 
nen@ottjuüerebren  unb  ibm  feinen  ©ienP  abju* 
flatten,  auf  eine  £>ffenbabrung,$raDition  ober  0* 
fle  grunben,  au*  be&faO*  feine  befonbere  ^e>eo!o* 
flie,$rifperuiiD@otfeeDienfi  baben feite:  fo  rub* 
ret  babon.ber,bofj  tu  «Keligionen  in  bie  falfdpen 
unb  in  bie  u«r)re  eingetbeilef  werben,  unb  fle  felb* 
Pen  uberbaupt  fet>r  oon  einanber  untergeben  fepn. 
£>erUntetf*etb  berfelben  bepebet  Darinn,  ba§  bie 
£epben  ©ort  efenen  au«  einer  falfcben  unb  febr  un# 
»oflfommenen  Srf änntni§,  nach  ibrem  eitlen  ©inn 
unb  ibnen  fdbp  erbiftf  eren  SBeife :  bie  3uben  ©oft 
nad)  feinem  geoffenbabrten  OBiHen  ju  bienencer* 
tnepnen^ber  nur  ein  ^befl  Deffelten  annebmen  wof# 
len;  Die€briflen  it>ren  ©otfeöDien|l  na*  ber  ganzen 
«no  ocDfommenen  Cffenbabrung  be<  gottlicben 
^BiHen«  rittfen ;  bte  «Wabometaner  einer  fdlfcMi* 
angegebenen  Ofenbabrung  folgen.  STIfo  baten 
bie  O'wbtn  fem  SBort  ©otteg,  bie  3uben  (netnlid) 
bte  heutigen)  balten  nur  ein  @tücf  beffelben,  wie  t$ 
in  bem  alten  wamenteembalten,bie  «Kabomtia» 


Gbnfren  allein  balten  fi*  an  ba»  wabre  unb  gan^e 
aott!i*e  Oßort  bellten  unb  ^euen  ^eftament#» 
eine  jebe  biejer  ^)aupt#9\eligionen  tbeilet  fid)  tjin* 
wuber  in  öerf*iebene  befrnbere  J^auffen.  S)i€ 
bepbnif*e  jwar  ifr  fo  mannigfaltig,  Daf  berfelben 
feine  getuiff,  Saljl  ju  finben,  unb  ein  jebee  ^öeltf,  ja 
eine  }ebe(*tabt  ihren  eigenen  ©ott  unb  ©oiuibtenfi 
bat,  wie  bie  9\eifebef*reibungen  no*  brüte  ituQtn, 
fie|(  übrigen«  ben  Hrtttfel :  ^cybemr}um,  im  XU 
5Öanbe,p. r9j8.u.ff.  3nber3uDii*en fmb bor« 
nebmlid)jwep©ecten,  ber  Karotten,  bie  fi*an  ben 
«u*|raben  bee  ©efe^eti  balten,  unb  ber  Rabbani* 
Pen,  bie  ben  Jluffa^en  ber  ?llten,  in  ibrem  ^almu6 
wrfoffet,  feigen,  ftebe  ben  2lrticfel :  juben,  im  XIV 
^Öanbe,p.  1 497.  u.  f.  Sie  SRabometanee  tr>eilm 
|]*in  brep^)aupt*@ecten,beren  eine  bemSlbube* 
fer,  bie  anbere  bem  ?ilp,  unb  bie  britte  bem  £amfe 
anbangt,  pebe  ben  Slrtirfel:  mafcomebiföee 
(ßlaubeJmXIXiÖimbe,p.fo8.u.f.  ©ie€brifl* 
Ii*e9\eIigion  tbeilet  fi*  iuforöerP  in  bietnorgerM 
lanDifc^e  unb  2H>enManöija)e.  fym  begreift 
bie  <8aed;ifd;e,  0011  ber  im  XI  ißanbe,  p.898-u.ff. 
bie2lrmeitifa?e  (oon  ber  berarticfeharmenter, 
imü^anbe,  p.icsy.u.ff.  na*<ulefen)  tgt^io* 
pt|ctje  (uonwel*erber  Slrticfel:  2lb^imet,  iml 
*anbe,p  i4o.u.fif.na*iulffen)  unb  anbere  ge# 
ringere.  S5ie(e  bepebet  bauptfdcMi>b  ou«t  bre»  grofr 
fen  ©e meinen  ober  £ir*en,  ber  Sdmifd>€atr>o# 
Lfcten,ber  tut  Ik  ri  fit  et?  unb  ber  ^Hc  fex  mitten, 
bonbenenbefcnbereSlrtirfelbanbeln.  ©ie  bepben 
ledern  baben  bor  200  unb  mebrern  3abren,  bie  bee 
3«t  in  ber  aügemeinen^ir*e  bcfunbenen^i§brau» 
*eunb3rrtbümerabjuf*affen  ant}efang?n,  Denen 
bie  übrigen  wiberfpro*en  unb  fte  fi*  enbli*  t>on 
einanber  getrennet.  &  roirb  ni*t  unWenli*  fepn, 
wenn  wir  nunmebro  für^li*  jeigen,  mcl*e  Steifet* 
on  an  biefem  ober  jenem  Orte  l)errf*e,unb  biefrf 
wollen  wir  jwar  na*  benen  oier  ^rjeilen  bet 
anfubren; 

Oin2rfrica. 
erwirb  bie JSarbarep oon  «JRauretn,  ^orefen 
unb  Arabern  bewobnt,  wel*e  tt  mit  ber  SnabC 
metan«f*en  Religion  ballen,  ©ie  ^ort«a->fen, 
Spanier  unb  ^ngeOanber  bepfcen  au*  einige  tyb 
{!  fffr  &$tbt  in  bet  »arbarep  ®täi>u, 
raorinnen  bie  Unglaubiae  benCbripen  unb^üben 
bie  frepe  Übung  ibrer  Religion  gegen  Srieguna ei* 
nrtflewiflen  Tribut«  öerpatten.  ©ie  üornebmfk 
SSr^if  ?»VPten  ip  bie  ÜRabometanif*e,  ja 
wel*er  fi*  bie  Maurer,  ^örefen  unb  sHSrf 

cllT'  H!  W1"  bfltyn  äu*  W  Äir*en.Da# 
lelbp,  unb  bie  3uben  ibre@pnagcaen.  ©ie€mn 
wobner  auf  ber  *üpe  Zbtr  unb  in5angueb« 
pnb  ^abometaner;  bie  ^ortugiefen  aber,  melcbe 
fflft  inganguebar  be[T^en,baben  bie  ffbrip» 
l«*e  Religion  bafelbp  cingefubret.  3n  biefem  8an* 
be  atebe  es  au*  3uben  unb  Statten«,  ©ie 
€in wobner  auf  ber  3nful  mabaqöfc*r  glauben, 
m  ein  ©ott  fep,  ber  Gimmel  unb  $rben  erraffen 
babe,  barneben  aber  beten  fie  au*  einen  bofenöeip 

*  T*>ntn  aud)  flDöa  oiele^abcmetanee, 
wel*e  au$  Arabien  binüber  gefommc n,  unb  fo  gar 
»tele  eingebobrne  ju  ibrem  ©lauben  gebratbtb^ 

ISäÄ*?1^  rcd^^^'«lbP  nieber* 
^^flen^baben,  bemüben  fi*  aflba  bie  f " 
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De t  Gaffern,  ifl mit  ®6$cnDienecn  angefüflet.  diej  abgcftifc&en  Sinmopnern  befe&t,  it boeb  baben  au« 
^oltänoer  toben  Dafelbft  nur  2  ftort«  gegen  Cos  Die  ©panier  unterfd)iebli<t>e  ^lafce  bafelbfl,  famt 


QSorgeburge  guter  Hoffnung  ui,  unb  Die  ^ortu* 
Siefen  in  bem  £6nigreid)e  ©ofala.  3«  bem 
£6nigreicpe  Ccnoo  finD  viel  ©ofcenDiener, 
ftie  aud)  tinige  SDlapomefanet  unb  Cyrillen, 
fcnberlicb  in  ber  $ro»infc  Zn$oia,  roopon  bie 
9>ortugiefen  tföeifler  finb.  da«  93ol(f  in  <ßuu 
fiea  irt  gieiftfofl«  bem  bepDnifcben@oVnbienfler» 
geben:  bie  SngeCfober  aberjamrat  Den  HoOänDew 
unb  dänen  befaen  audreinige  $la£e  auf  biefer 
Stifte,  unb  bie  ^mgiefen  baben  einige  »pnun. 
gen  innerpaib  Oes  £anbe$,  allroo  fie  ftd)  bemüpen 
Die  Cbrifrlicbe  SKeligion  etnjufubren.  die  Heget 
baben  ne bfl  ihrem  ©o&enbienfte einige "iJJtobometa' 
nifa>£eremonien,n>ie  auebbieeinmobner  in  3aa, 
r«.  Jötle&ulgeriö  ifl  ber  «DlabometamfcbenSifli 


einer  ©tabf  P  2!ffumption  genannt,  melcbe  ein  föi* 
feboflitber  ©i$  ifl  unD  ein3efuitfr£oQegiumpat. 
die  ©panier  baben  unterfffiif  Micbe  ieminaria  in 
£ Nii  aufgeriebtet,  um  bab ur*  bie  Jörfeprung  Der 
bafelbfl  befmblicben  €inmobnw  }u  bff6roern,n>el' 
epe  fafl  aar  reine  SKefigion  baben,  $n  Periiifl  bie 
€atbclif*e  Religion  eingefübret.  3u£iirw  ifl  ein 
(fK-bittbum,  unb  in  ben  anDernfyoptnpien  untere 
fcbieNicp  e  $3i§tbümer,  fo,  ba§  nur  noct>  etliche  ;Um!> 
be  Dafelbfl  ber  Slbgotterep  ergeben  finb.  diefeg 
£anb  geboret  bem  Könige  in  Spanien, 
j)  in  2fftm. 
3fn  Demfcfacftföen  ©ebretebon&fien  bat  Di« 
Sttabomctan  ifte  SKeligion  bie  OberbanD ;  nwewobl 
Der  ®ro&»©ultanbafc.bjl  eben  fbmobl,wie  m$u/ 


gion  ergeben,  die  Religion  ber  £m»opner  in ;  topa,  au*  anDere  Religionen  DulDef.  die©rie# 
Hubien  ifl  ein  ^ifcbmafcb  aul  ben (Eprifllicben, !  (pm haben 2  $atriarcbenbafelbfl,nem!i<fr;uanfi<y 
3u?#en  unb  \Dlabometanifcpen  Cetemonien.  Die  d)ia  unb  ju  3erufalem.  3n  tw m  $ürcf  ifdv  n  ©e> 
Zbyßinier  finb  bie  reinlten  unter  allen  borgen*  |  biete  finb  fonberlieft  DiefenigenCbriflen,n*l<be$!r# 
länoifcben  Cpriflen.  die  pepbnifc&eSfbgotterep  menianer^eorgiaiw^eltorianer^acobifenunO 
ifl  bie  dltelle  Religion  in  tWcnomotapa,  jebotb  hföaroniten  genennet  »erben.  €«gieblau(bbarinf 


baben  bie  3efuiten  Dafelbfl  aud)  an  unterft&iebli 
c&en  Orten  bie  Satbofifcbe  Religion  eingefübret. 
s)  in  u  mh  i  km. 
Caita&a  ober  ttm'Srand veid)  ifl  mit  Satbo» 
lifcben  befebt,  roie  bann  Dieflrtf  üanb  mebrentbeil» 
bem  $\5nig  in  Jcancf  rei(<>  geboret.  Zita  *  1£n, 


nen  Catbolifclje,  ©ahaer,  (Eopbteu,  unb  febr  t>iel 
3uben.  ©ie  €af boüfcben  finb  meiflentbeiW  ^ran# 
&5Tif<fce  unb  QJenetianifcfceÄaüfieufe,  mriebe  Jran# 
eifeaner  bep  ficb  baben,  berengen>6bnlitbfr8lufent# 
&aft  |u  3«ufalem  unb  SöetWebem  ifl.  3n  perfi  en 
wirb  bie  $?abometanff<be  fKeligion  narb  ber  ©ect« 


geUaitt>,  Hfu-^olIanD  unb  neu*ed)u>eOen'  MaU getrieben, meltte  «on 2rbubetere, ©mara 
baben  aud)  ibre  Colonten,  ba  Oenn  eine  ieglit&e  oon  unb  (Demane  ©ecte,  fo  Die  ^firtf  en  Der  ©ecte  betJ 
tiefen  ^ifionen  ibre  eigene  IKeligion  übet«  ®ie  ZU  Dorjü&en,  unterfebieben  ift.  3<bo*  geben  bfe 
XX)il&en,We3rcquoi8,iouron8/2llgo«<iwatn6  ^erjlaner allen 2lu«Idnbern@emiffenö»^rfpb<it/fo 
unb  anbere  rmbr  baben  fa|r  gar  ielne  SMigion,  i  ba^  bafelbfl  Catbolifcbe,2frmentaner^ef?orianer 
«.^genommen  Diejenigen,  twic&emft  Den  Suropä' '  unD©ab<ler  finb,  wie  autb  3üDen  unb  SSantan* 
<rn  umgeben,  ©ie  ^nqrOanber  baben  unterf<l)ieD*  j  ober3nbianifd>e^riefrer,  nebft  anbern  ©o^enbie' 
litte  ^la$e  in  Xftraimert.  ©ie  naturlitben  $m«  ■  nern.  Arabien  if)  bem  @re^©uttan  unDgemiflen 
»obtur  biefetf  Canb«  glauben  unterfaieblic&e  ©ot*  «JJJabometanifcbenJürften  untermorfe^meltbeaucb 


tet  pon  uerfebiebenen  Orbnungen,  melcbe  unter  ei» 
rem  obrifren  ©ort  (leben,  DenfteCeupaa  nennen, 
alaubenbe,  ba§  er  oon  ^migfeit  ber  geroefen  fep. 
CDie  ©onne,  ben^lonb  unb  bie  ©terne  palten  fie 
»or  Halbgötter.  S^ieHBilben  in  ^ioriöa  finb  ©i* 
$enbiener,unb  beten  bie  ©onneunbDen337onDan. 
©i<  ©panier  unD  ^ngeüanberbefi^enaucb  einige 
Kolonien  bafelbfr,unb  baben  bie  €bri(Mi<J)cfKeli# 
gion  an  unterließe  nen  Orten  eingefübret.  tHe* 
jrico,  n>eldM  aud)  rteu»0panten  genennet  roirb, 
bat  Piel  So.tboliffbe,  »elme  bafelbfl  einen  SJffcboff 
unb  unterfchiebene  ^biffboffe  baben.  ©ie©pa* 
nler  finb  aud>  tDleirter  Pon  neu'Cafitfieti,  fonfl 
(Tafttüa  De  ©to  genannt,  aflmofte  Die  Catbolifcbe 
Religion  eingefübret  baben.  diejenigen,  »elcbe 
auf  bem  ©ebürge  biefe«  ßanDeö  roobnen,  finb  bepb* 
nifebe  ©dßenDiener,  beten  bie  ©orrne  unb  ben  ^Wonb 
an,  al«  bie  pornebmile  ©oftpeiten,  unD  palten  Die 
©onne  »or  Den  Sttann,  unb  ben  <Wonb  Porbeffen 
5rau.  ©ie  $inmobner  aufDenCaribifdjcn^tt' 
fein  unD  in  Der  ganbfefeafft  (ßaiana  beten  bie  @iv 
hen  an.  Einige  oonibnen  glauben  bie  Unrterbtidtfeit 
Der  ©eebn.  ©ie  ©nmobner  De«  8anbe*  ber  9fma# 
jonen  finb  aud)  ©Äfeenbiener.  Etafilitn  geboret 
benen  $ortugiefen,»elebeein<  fd)one  ©fabt  bafelbfr 
baben,  ©an>©alt>ator  genannt,  aDmo  ein  $rpbi» 
fct)6Hid>er  ©i$  ili.  fett  EiilDcn  »erDen  bafelbfl  tag» 
Ii*  mebr  u.  mebr  mm  (5bri|tli*en©lauben  befeprt. 


Abtüten  unter  fld)  bulben.  <5>iefe  baben  bafelbfl  ein 
berübmteö  Softer  auf  Dem  ^erge  ©inai,  roefefce $ 
haloper«  ober  ©ried}ifd)e  «Koncbe  Pon  bem  Orben 
beK  -ö •  25a 0 1 1  «1  b  inne  baben.   ® a *  X e f d?  De» 
greffen  ttToguIs  in  3nbien  i/leinem<JJ7abomefa# 
nifebe n  Herrn  untermorffen,  meieber  Der  ©ecte  De« 
ZU  oDer  Der  ^erfifeben  IKeligion  jugetpan  ifl.  ailrin 
in  Diefer  ©egenb  giebtö  Piel  bepbnifrbe  ©o^enbiener 
mieaueb Catbolifdy, 3üben unb 2lbp§inier.  denn 
e*  baben  Dafelbjl  aDe  Nationen  Die  frepe  Übung 
ibrer  «Keligionen.  ©ie  3nbfanifc^e4a[b,jrt' 
fd  biffeit«  beg^eerbufen«  Ponlßengal^begreifff 
unterfchieblicDe  Äonigreicbe  in  fid).  Deren ©nmob* 
ner  fafl  Durcbgebenbtf  bepbniftbe  ©o^enbiener  finb, 
OBir  muffen  aberetma<umflanbIicbe0DaPonmel# 
Den.  ©ie  Meine  3fnfel  pon  ©oa  geboret  ben  «por/ 
tugiefen,  n>eld)e  auf  berfelben  unferfcbieDJi(i)e  Älo/ 
fler  unb  ffirt&en  haben,  der^rebiftboff  ponbie< 
fer  3nfcl  bat  aOe  OfrinDianifdje  33ifcbö,ffe'unter  ficb. 
die  3"quifttion  übet  bafelbfl  an  benen  fo  genannt 
ten  «Wammelucfen  ober  Abtrünnigen  ibre  @cbdrf> 
fe  autf.   3eDod)  Perflatten  fie  Den  Siemen  iaitern, 
3üben,  Saurem  unb&anj'ana  ober3nbianif*en 
^rieflern  bie  frepe  Übung  ibrer  Religion;  be*g!fi> 
*en  Den  Slrabern^rfianern  unD  ftbufiniern,  n>el# 
die  tbeiW  ber  £prifWftKn,tbeilö  Der  «Kauritanifcbe  n 
öfter  Sftabometaniftben  SReligion  jugetpan  finb. 
da5  <$Dlcf  in  bem  Äonigreirbe  Ca lecue  glaubet 


da«  2anb  wupiaW  unb  Der  piatagone  ifl  mit  an  einen  ©01t  af*  Den  ©<bopffer  Himmel«  unD 
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Der  fcrDen,  giebt  aber  Darneben  oor,  Der felbige 
g  uii?  faul  unD  mufig  feo,  unb  ba§  bi<  CiBelt  öurct) 
cm  et»  bofen  €ngd  regieret  »erbe.  ©iefem£ngel, 
»eigen  fie  Deumo  nennen,  enorifen  fie  gottlige 
£bre,  aleig»ie  auct>  unterfgieDligen  anbern  fal» 
fgen  ©ottbeifen.  eben  Derglelgen  Aberglaube 
perrfget  aug  in  bem  äoniqrcige  tUtfingta, 
»elcge*  »»Her  ober  foleber  Tempel  ift,  Die 
ibren  daemonibus  obre  falfgen  ©ortern  ju  6^r«n 
erbau« finb.  ©er  ftonig  oon  (Bokonba  ift  Der 
9>er  flanifgen  Religion  sugelban,feine  Untertanen 
aber  finb  tytbnifge  ©fyenDiener.  ©a*  fefle 
ianb  »on  jn&ten  jenfeit  Des  ©angetl  geboret 


■  4)inteut«pa. 
©ie  3nquifttion  leiDet  »eDer  in  ^rotten,  nog 
in  einigen  oon  Denen  bafelbft  herum  gelegenen  3n# 
fein  8eute,  »elge  falfgen  ©ottern  Dienen  unb  Die 
bafelbft  Äefcer  aenennet  »erben,  »eil  fie  Diefrlbiaen 
als  rebeOifge  Unter  tbanen  gegen  ibr  &aupt,  ben 
VM{  anfeben.  SRigt*  Defteroeniger  Dulben  fie 
Die  3uDen,  oon  »eigen  Der  ^ab(l  für  Die  $teo# 
Nif,  Die  fie  in  Dem  ©ebiete  De*  £irgen|taat*  ge' 
BIM  einen  getoiffen  Tribut  nimmt.  ©ie  Re# 
public  SJeneDig  patte  C*  3üben  »ectgejaget,  »eis 
ge  fig  bafelbft  auf  einer,  ju  Diefer  @>raDt  geb6ri> 
geo  3nfel/  oon  ibnen  ©iubeca  genannt,  Bieber* 


unterfgieDligen  bepbnifgen  Surften,  »elge  @6V  |  gelaffen  bitten,  nag  Diefem  aber  bat  fie  folge  roie* 
$enbiener  finb.  ©ie  £alb#3nfel  Oes  jfobfcauf  Der  eingenommen.  3n  bem  £onigre id>  Heapolis. 
DerO|t.@cite  be*3)teerbuf<nti,iftaug  ein  folge*  !aJI»obie  3nquiption eben  fofgdrffiM*  in  6pa» 
JanD,»orinnen Den  falfgen ©ottern gebienet»irb.|nien,  »erben  nigt*  Defto»eniger  einige  ©rieben 
©ie  öornebmften  Königreiche  auf  biefer  3nfel  finb  unD  Albaner  gelitten.  Dalmarien  geboret  tbeil* 
€»am,$onquin,EaounD$e9tt.  ©erÄigoon  Den  SBenetianern,  unD  rbeil*  Den  ^ßreferu  ©ie 
eiam  DuloetaQctlep  Religionen,  unb  bejeigel  (ig  flelne  Republic  2tagufa  giebt  bepbet  Den  3urcfen 
infonberbeit  gegen  Die  Triften  febrgnabig.  ©ie  unb  SSenetianern  Qiibut,  ift  aber  Der  £atbolif*ea 
£alb*3nfel  malac«  bepenDiret  oon  bem  £önig#,  Religion  jugetpan,  unb  bat  einen  Srhbif+cfF. 
teigeiam,Da*grofte^bcil aber baoon geboret oe.  ©ie  <33enetianer  baben  a  grbbißtbumer  io©aU 
wn^ouanbern,  »elge  ben  Äaufleufen  oon  unter*  matien,  nemlig  ju  gara  unD  ©palatro.  ©je 
fgiebenen  Religionen,DieficbDafelbft  aufhalten  unD  $in»obner  Der  3nfil  Corfu,  »elge  D^r bvrptiblic 
ibre^)anblung  treiben,  Die  ©en>i|Ten^5reob«itlaf#  3)eneDig  geboret,  balten  e*  mit  Der  ©riedufcben 
fitn.  3n  Den  Äonigreigen  lonqm'n  unD  L<xo  Äirtbe.  ®ie  3nffl  tanbta  ftebet  auiefto  unter 
ftnb  oiele^atbclifge,  Denen  Die  3«fuil«  prebigen.  |  ^ürefifger  ^)errfgafft,unDbat  atiffe«-  ben  tytato 
©ieginroobnerfinbfo  fer>r  auf  ibren  ©o|enbienft  metanern  aug  Cagolifge,  (Briecben  unb  3üben. 
erpigt,  ba§  man  (ig  öergeblig  bemübet  bat,  Die  \  welge  oor  ibre  Jrepbeit  einen  getriffen  Tribut  ae* 
Cbriftlige  Religion  in  ibr  Eanb  einjufübren.  ©ie ,  ben.  3n  Spanien  giebt  e*  "lauter  Cagolifge 
Cbtnepr  finb  ©ofeenbiener,  oerftatfen  aber  Den  |roetl  Die  «ftquiption  bafelbft  aar  fgarff  i|l  glei*i 

ffi\ri(\tn  hi»  frciwllhnnn  ihrer  TC«lininn  in  tk»<m    VMl'«  n,teh  in  VT\ ....... n       /»-:.  I„.J  •  . 


Cbriften  Die  frepe  Übung  ibcer  Religion  in  grem 
£anbe,mie  Denn  Die  3<fuiren  Dafclbft  unterfgieDliebe 
Birgen  gebauet.  C  ?  giebt  aug  Dafelbft  febr  oiel  3u> 
Den,toeIge  bürg  beg  tapfer»  ooa Spina  Urlaub/ 
ni§  gre  5flf<ntiige  ©pnagogen  baben.  Sie  Zote 
tau  v  (tebet  unter  oielen  dürften,  unter  »eigen  Der 
$rofle  Cham  b er  mägrig (te  ift.  Einige  oon  Diefen 
^artarifgen  durften  fi n b^abomet a  11  er  unb  ci  nbe» 
re  ©6V"bi>ner  ober  £epben.  giebt  aug  Da* 
felbft  g^eflotianer  unb  3uben,»elge  ledere  aber 
»enig  oon  bem@efe$e  JTTolTo  beobagten.  3«  jfa 


»ie  aug  in  "Portugal!,  ©ie  hiben  anie^o  »eDer 
Wmm  nog  3uDen.  QBßbepicbog»obl  jumer* 
efen,  ba§  nigt*  Deftoroenigerbie  S^apl  Der  beirw 
ligen  3uDen  in  Diefen  gaoben  nog  immer  febr  grog 
ift.  Srancfrei^  jft  nunmebro  ganb  Catbolifg, 
paftten  iubewig  XIV  bie  Birgen  Der  Refor* 
mitten  nie bergenffen,  unb  fie  ge jmungen  bat,ent»e/ 
Der  ibre  Religion  abjufg»oren  oberbaoon  luffie* 
b<n;  »ie»oblaugba  Der duffecligeSroang nigt 
oerbmbert,  Da§  nigt  Der  b<i»ligrn  Rrformitten 
?iiiiabl  nog  febr  gro§  fep.   3n  Den  Hiebetlaiv 


panberrfgetberbepbnifge©o$enbienft.  ©eil  ber  t)en,  »elcbe  entroeDer  bem  Könige  oon^ranefrei* 
Verfolgung  De^aicofuma,»elger  1630  bafelbft  ober  bem  Äapfer  geboren,  »irbgleigfan^  feine  aZ 
regieret,  baben  bie  ^Driften  feine  Äirge  mebr  in  Dere  Religion  gebulbet,  al*  aOein  Die  ffatbolifcfie  * 
Diefemeanbegebabt,gleig»iefieoormabI*ba«en.'unD»enn  ja  einige  Reformirte  ober  fufberaner 
©iepb»iippin»fctm3rifeln  gelten  Dem Äi/  Dafelbft  fmD,  fo  Ourffen  fie  Dod)  ibren  ©ctte^bienlt 
fleoon@panien,»elgeraDenabgottifgen$in»ob'  nigt  offentlig  auöuben.  3n  ben  &oäanD«rchen 
nern,»ie  aug  unterfcbiebligen  SubianifgenCbü  lproDingen  bat  jioar  Die  Reformirte  tReUaimiS 
nefern  Die  ©etoifen^^rrobeit  lagt,  ©ie  3nfeln  OberbanD,  iebog  »erben  aug  oiel  tat bcuTftt  &a! 
OoneonDa^awunDeuinatragenannt^aben  felbft  gebulbet,  gleigroieauggutberaner  ^Bieber 


abgottifge$in»obner,»ie»obI  aug  barinnen  Wq. 
bometauer  unb  €btiften  finb.  ©ie  ^)oDänber  HnD 
febr  m4gtig  auf  Der  3«f<f3<"Hi/»Drinnen  fie  $$a# 
taoia  baben.  ©ie  ©nreobner  Der  3nfel  Ceylon 
finb  Sfyenbi ener ;  jeDog giebt tt aud) oiel  Wabo» 
metaner  unb  Cbriften  bafelbft.  ©ie  ^oüanber 
befiben  aDöa  unterfgieblirbe  ©tobte,  ©ie  3nfel 
Zypern  ftebet  unter  Der  ^urefen  S3otbmä§iqfeif, 
»el*e  aber  bafelbft  bepbe«  bieSateinifge  unD  ©rie* 
ebifge  Cbriflen  unter  fid»  leiDen,  obne  einige  $8e> 
fgwerni§,wie  aud)  Die8lrmenianer,€cpbten  unD 
allerleo  ©ecten,  »enn  fie  nur  einen  ge»iffen 
Tribut  Oor  ibre  ftreobeit  Labien,  ©ie  3nfel 
Ät;obia  »irD  oon^urcfen,©riegen  unD  3üben 
beroobnt. 


tauffer,  3uben  unD  anDere.  ©ie  ^utberaner  ba> 
ben  SMtU  Äirtbenju  bauen,  gleigmie  aug  bie 
Oßtebertauffer.  3n  3mf|erbam  unb  »ott«# 
Dam  baben  aug  bie  3uben  ibre@pnagogen.  3u 
gen(f  finb  lauter  Reformirte.  Unter  Den  13 
Qcl)a>ngenfcben  Canwn»  finb  7  Der  Caibo- 
[ifgen  Religion  ergeben,  nemlig  Uri,  eg»i&, 
Untemalben^ug.gucern^olotburn  imb  Driburg, 
aurg,  »Sern,  «öafel  unb  ©gaffbaufen  finö 
reformirt;  ©Iari«  unb  Sfppenjefl  finD  rbeil* 
Catbolifg  tbeiiu  Reformirt.  ©a*  WnbgenXJal' 
tcline  i»t  im  <EatboIifg.  3n  OeutfiblanD  qe# 
Jet  Die  Cagolifge,  gutberifae  unb  Reformirte  Re. 
Iigicn  im^cbroonge,  »ie  Die  35efcbreibunöen  Der 
Kfetefn  fianbfgafften  »eigen.  Unsarn  ift  uim 
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$faif  ber  £athelifch«n  unb  tl>ertö  ber  ptofefTanft* 
fct)cn  SWtgion  wgetban.  ©a*  Königreich  pot> 
!en  iftCatbelifd),  wiewof>l  auch  Piel^roteftanten 
barinnen  finb,  infenberbeit  in  Weber^cljlen  unb 
£ublin,  ^reuffen  unb  ?icftanb  h«um  gegen  bie  Dp 
@ee  ju.  3n  ben  eanbfcbafften,  fi>  an  Ungarn, 
tabuen  unö  ©chleflen  grän&en,  wie  auch  in  benen, 
welche  fiel)  nach  ©üben  unb  Dftcn  iu  erft reef  cn^nt» 
bie  meifren  Einwohner  ber©ried)ifcbenftirche  ju* 
getban.  Siebenbürgen  i|t  mit  allerlei  Religio* 
neu  angefüllet ;  wiewohl  barinnen  bie  £atbolifd>e 
im  geringen  Slnfebcn  eine  geraume  3eit  gewefen 
iff.  6ct>t»eben  unb  iDannemarcf  galten  e(5  mit 
bem51iigfpurgifcr)en  6lauben*»Q3efanntni§.  3n 
allen  Sanbern  be*Reid)S  Pon  <ß>ro^25rit«nnien 
ift  bie  Reformirte  Religion  eingefubret,  jebed)  fo, 
ba&  in  (Jngellanb  Da*  bifd)6fflid)e/tinbined)otN 
lanb  ba$  pre*bpterianif4)e  £irchen»Regiment  bie 
öbtrbanb  pat,öud)  anbete  Religion$>2$erwanb* 
(en  gebulbet  »erbm-  ©ie  tHofccanter  befen* 
nen  fk&  ui  ber©ri*cbifcbenff  ird)e,unD  ob  fie  frbon 
einen  eigenen  *)>atriard)en  w  Sttofcau  haben,  fo  bal* 
fen  fte  Denned)  bie  Kirche  ju  Conftantinopel  in 
.£ocbacbtung.  ©ie  *not&ucie,  welche  an  ben 
©rangen  Pon  *D?efcati  wohnen,  befebneioen  fleh  auf 
eben  biefelbe  2Beife,  wie  bie  3u0en  unb  $ürcfen 
fpun,  wiewohl  f«d)  }u  feiner  oon  biefen  fKeltgio* 
nen  beFennen.  <S«e  finb  weber  Sbriften  nod)  tu 
gentliche  ©e&enbiener,fonoern  leben  nad)  ben  ©e* 
fe^en  ber  9?atur,  unb  beten  einen  ©Ott  an,  ben 
©ebopffer  ber  «SBelt,  meinem  fle  bie  eflten  Früchte 
ton  allem,  wa$  fie  einfammlen,epffern,unb  felbige 
g en  Gimmel  werfen-  ©ie  Cr tmrni  fcfce  Zatta* 
rey  »fr  tyfabometanifeb;  i'ebotr)  finb  auch  bafelbft 
einige  gilben  unbCafboÜfche,  reellen  bieRefigi* 
onfrftrepheit  perftottet  wirb,  wenn  fie  ben  Lariam 
einen  greffen  Tribut  bafur  geben.  £)ie  Sttabo* 
ntetanifebe  Religion  bat  gleichfalls  bie  £>bert>anb 
inber«Türrfey;  j'eboch  bulbet  ber  @roß>©ultan 
cuchSbrijtcn  unb^üben  an  unterfcbieblicbenOr' 
fen.  ©<r@riecbifd>en  G$e$tn  giebt  e*  bafclbft 
febr  Piel,  wefebe  einen  Patriarchen  ;u  Contfantino* 
pel  baben,bc(Ten  ©ebiete  ftcb  bitf  in  Klemmen  ober 
9?atelicn  erfrreef  et.  Kurt) :  £>b  wobl  bin  unb  wie* 
ier  in  Europa  Beeten  unb  Ke fcrrepen  anzutreffen 
fepn:  ala  @ocinianer,^bof»nianer,  «JBieDertäuf* 
fer,5frmenianer,  «Waranen,  Ouacf er,  3ubcn  unb 
fcergleicben ;  fo  fepnb  boch  (mitgenommen  bie  <9?a< 
hometaner,  welche  Ungläubige  fmb)  triebt  mci)t  alö 
vier  ifvirdxn,  bie  ein  fiattfetf,  groffeö  unb  frepeö  Re* 
ligiong»£vercitium  haben,  »i  welchen  fkbbie  mei# 
ften  Wnber,  Potentaten  unb  QJolcfcc  btfennen, 
nemlid)  0  bie  Ovomifcb^atbolifebe,  2;  €\>ange- 
lifcf)^utberifcbe,  3)  Calüiniftbe  ober  fKeformirte, 
unb  4)  ©rieebifebe  Äircbe.  Stürbe  baben  über* 
ba«  pt  gerechnet,  bafc,wo  man  aüe  QJoIcf  er  beö  $rN 
boben^  in  Sinfebutig  ber  Religion  in  brep^ig  ^beile 
eintbeilete,  19  baöon  ^>e»ben,  6  «Kabometaner,  unb 
blo§  s  berCbti(^i*<n2ebreuigetban  würben  be# 
funben  werben,  ©ie  #ifrcrie  ber  Religionen  in 
ber  dßelt  ifl  noer)  nicht  fo  ercolirt,  wie  <6  bin  ig  feijn 
fblte.  baben  ?war  perfa^iebenegefchiefte  Wein* 
net  if>r«n  ßleifj  hierauf  gewanbt,  wie  benn  aujjer 
äle^rtÖetKoflföiTemplurnJudaico-Ethnicurn. 

welcher  nach  ber  Sranfeofifchen  bem€nglifa)en 
Original  gemachten  Uberfe^ung  auch  ine  S)eut* 
fd)e  »ertirt,  uub  pon  Cari&nerretetmit  bjclei) 
rmv<rf.Le*iciXXXJW<il 


RfUgiott  4fö 

5fnmetcfungen  ju  Dürnberg  1701  in  8-  ebitet 
werben;  <£bdffopb2lrncl6  auch  ju  Zbvab^m 
Äogere  oftenen  ^ bür  iu  bem  Perbergenen  vPyp* 
benttjum,  weitlaufftige  Zugaben  pon  ben  Sfflati* 
fche^n,  9(fricanifcben  unb  ^mericanifchen  Ü\eligt# 
onfr^achen,  gemacht,  auch  in  be^  Canonici  ju^a* 

on  unb  Prior«  ju  piainchatel,  3°^c */ H  lftoire  ^ 
religions  de  tous  les  royaumes  de  mondc,  re- 
vüe ,  corrig^e ,  augmentee  &  mife  dans  un  meil- 
leur  ordre,  piele«  t)tet)«r  gehörige*  anjutreffen/ 
auch  oen  bem  berühmten  Äuptfer|t/cher,  25errr. 
Jpkatt,  ein  grofieä  unb  Fofrbareg  ^CBercf  biefetf 
3nnbalf*  unter  bem  ^itul :  fceligions ,  couru- 
mcs&ceremonies  de  tous  lespeuples  du  mon- 
de,  heraus  gegeben  werben;  fb  wirb  man  beer) 
bejinben,  ba§  biefe  ©chrifften  mehrentheil*  nirc 
aui  ben  tKeifebefchreibungen  üufammen  gejogen, 
Deren  gemeiniglich  eine  bie  anbete  aufschreibt,  aueb 
feiten  pon  foldben  Perfouen  entWörjfen  finb,  bie 
QJcrftanb,  ©elehrfamFeit  unb  €infid)t  oenug  ge^ 
habt,  bie  Religionen  ber5lu$ldnDer  nicht  nurau^» 
zeichnen,  fonbern  auch  ihre  Behren  in  gehöriger; 
auseinanberfluflenber  Orbnungu«  betrachten,  unö 
ihre  Quellen  ju  untetfuchen.  hat  fich  ;war  bet 
33erfafiet  ber  Hiftoire  de  la  Philol'ophie  Payenne 
oiele  'Kühe  gegeben,  auö  ben  Dieife befebreibungen 
bie  Pb'tofrphifcbe  'TOepnungen  ber  9lu*länber  \u* 
lammen  \u  tragen ;  allein  ba  e*  ihm  an  genugfamen 
^Iei§,llrtheil  unb  <3Babl  fl*frf>Irt/  unb  ecalfo  De« 
3ufammenbanflbcr6ebr'©ebäubr(SyftematuTn) 
nicht  eingefehen;  fo  wirb  man  auch  bafelbjl  nicht 
genugfam  juperlä§ige  Nachricht  ftnben  f  onneti.  §d 
wäre  bemnach  \u  wunfehen,  ba{j  jemanb  eine  ^)ifle* 
rie  ber  autUänbifchen  Religionen  auf  eine  gegrün* 
bete  critifche2lrtPerfertiQte,unb  ftch  barinnen  bas 
Stempel  ter  in  Dergleichen  fallen  unpergleichlicheti 
gelehrten  Banner,  la  Ctoje  in  ber  Hiftoire  du 
Chriftianifme  des  Indes,  unb  be  3eanfobre 
Hiftoire  du  Manicheifme  jut  Nachahmung  Pot* 
freOen  mochte.  3Baä  fonfr  noch  in*  befonbere  ein 
lebet  SMMft&tft  obet9Reicb<'©tanb  in  5>eutfd)# 
lanb  per  eine  Religion  in  feinem  Vanbe  haben  wolle, 
Ih'he  t  nicht  nur  bep  ibm,fonbern  er  hat  auch  oiejre  p* 
beit,bieReligion  in  gereifter  ^affe  \\i  anbern  unb ;« 
reformiren.i.P  O.a.c.  §.  07. 09.  ©ochbatf ec 
bierinnen  nicht«  wibet  1)  ©otte«  "3Bort,  2)  bie 
CKeich$'©runDfa$e,  unb  3)  bie  mit  ben  Untertha- 
nen  aufgerichteten  ^acte  rjanbeln.  9?odb  ben 
1 9teicb«'©efe^en  i|t  feit  ber  1  s  1 7  angefangenen  9te 
formation,unb  nach  S3erwerjfungbe$  1^48  Porge« 
brachten  3nterim«,  feine  anbere,  al«  bie  Catholw 
fd)e,l'!Jtberifche  unb  Refermitte  Religion  ;u  bul* 
ben,  Äel.  ^r.  §.  1 7. 1.  P.  O.  a.7.§  .2. 2focb  finb  jebe« 
Rei**»@tanbe«  Unfettt)anen  beo  berfenigen  Reli# 
gion  ju  la|fen,  Der  fie  im  Mre  1624  mgethan  ge# 
wefen,unb  bie  fie  entweber  öffentlich  ober  auch  in 
^ripat^äufetn  geubet  haben  L  P.  o.  a  c.  §.  3 1. 
©ie  ui  bet  3«t  einer  anban,  altJ  beö  2anbei$bei  rnr 
Religion  uigethan  gewefen,  fan  et  entwebet  bul' 
ben,  ober  ausüben  laffen,  hoch  mu§  et  ihnen  le^rrrit 
JaDU  3  3ahf/  obei  wenn  fte  pot  bem  COBeff phafi* 
fchen  ^rieben  ftchÄriegp#©efaht  halbet  anbettf  wo* 
hin  falpiret  gehabt,  c  3ahr  3eit  laffen,  I.  P.  o.  a.  s  - 
§■  3  6.  auch  ihnen  fren  fteQen,  ihre  ©ütet  entwebet 
burch  ^tocutatoted  ju  aDminithu-:»,  ober  mit  ya 
nehmen,  ihnen  ein  3^a"'§  ^r  «Wichen  ©eburf 
I  unb  fluten  ^anöel*  mit  geben,  unö  fK  mit  5»bfd>oH 
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nid>tbefcbwcren.ibS.  is-  3<*.  <ilBojwepoDer  Drep  J  tolle.  6«  mag  auch  um  Der  Religion  witlennie» 


Religionen  in  eüKtn  ilanDe  bepfammen  finD,  foB  fei 
not  Den  anDern  Des  Religion  Oalbcc  fcbimpjfeu  unD 
brachten,  I-  P.  ü. a.  f.  $.  3 y .  ©cegleidjen  füll  man 
Den/cnigen,  »b  roeDer  öffentliche  noch  4J>riüauUbuu# 
gen  bcfS  öottrtDienfif  9  baben,folden  in  it>ren  ^)du= 
fern  ju  treiben,  cCer  in  Der  9facfebarfcbafft  ju  bep> 
eben,  nicht  »et  wehren,  ib.  §.  42.  unD  Die  ^rieftet  auf 
Den  Sandln  unb  Die  gebrer  in  Denen  4>ule n  feilen 
einanDer  nicht  fehimpffen  unD  Idfiern,  nech  wiöer 
Den  SrieDengf^lui  ^reiben  unD  Difpwiren.  ib.$. 
50.  Swifcbm  Lutheranern  unD  Reformitten  ijt  oer* 
glichen,  Da§  Der  ©tanD,  fo  eine  Religion  anbei  f, 
<j>reDiaer  oon  (einet  Religion  bep£ofe  haben,  Die 
llutertbanen  aber  Darju  nicht  jwsugityunbe»  alfo 
and)  gehalten  werben  foUe,menn  einer  anDerer  Reil* 
gton  idnDet  Durch  €rbfdBe  ober  fon|ten  an  (ich  brin* 
Ott.  I.P.O.  a.7  §.  1.  5«  hat  Daher  Dasjenige,  wa« 
ton  Sievern  uuD  3rrgei|tern  in  fechten  gcorDnet, 
jiwifcbrn  Den  Dreyen  im  •£>•  Rom.  Reich  geDulöeten 
Religionen  nieptfiatf.  I.P.Oa.7.  ©le^uDenem* 


manD  enteret  merDen :  Ob  aber  eine  hermacht' 
mjj  gültig  fei;,  Die  mit  Dem  Bebinge  Der  ^ligißn«« 
^eränDeruug  gefchehen,  obgleich  folche«  Brbinge 
nicht  erfüllet  würbe,  Daruber  finD  Die  Die  Rechte» 
gelehrten  jmepltimmig,  wooon  unD  oiel  anDern  bit*' 
her  gehörigen  fragen,  Die  fo  Da«  1. 1'.  W.  ober  Den 
^tfeliphdltjcben  #rieDen»©cblu{?  erfldrer,  naernu*1 
fchlagen.  £)ie  ^olitici  fragen,  ob  e3  einem  Rcgi' 
ment  jutrdalicb,  mehr  als  eine  Religion  juDulDen- 
£«  f  an  aber  bicDon  fein  gleicpburcbgebenbeß  Urtbeil 
gefallet  nur  Den ;  fonDern  e«  mujj  Die  Stntwort  fid) 
nach  Dem  abfouDerl»ctyn3ufianDeunDBefcbaffen- 
heiteir.es  jeDen  Regiments  nebten-  ©enuwofei' 
ne  innerliche  Unruhe  unter  ungleichen  Religion«' 
33em>anDtrn,  oDer  fonft  feine  ©efabt,  Dem  gemei* 
nen  <2Befen  ju  be|orgen,Dai|t  Die  ^annigfaltigf eit 
Der  Religionen  wohl  jujulaffen,  weil  DaDurcb  0« 
Einwohner  ocrmebret,unDDie  Nahrung,  SinFom; 
men,  ijanbel  unD  «jXBanDel  im  £anDe  üerbeffert 
werben.  Uberhaupt  wirb  für  eine  Fluge  JKcael  ge* 


junchmen  i|t  nicht  nur  gewi|jen,fonDeru  allen  Standhalten,  wo  ürrfcb.rDene  Religionen  in  einem  CanDe 
Dennacbg<lafrn.©.B.<^$-2.^  bei;  einanDer  wohnen,  Diefelben  nicht  ju 

©olcbemnacbiff,fc> biel  infonoerheit  Da«  £>eutfcbe ,  fioren:  wo  abei  nuc  eine  im  Schwange  (fo feine 
Reicb  betrifft,  md)t  allein  nach  9Wa§gebung  De«  i  anDere  jujulaften.  ©ic^ürefen  jmingennieman* 
^e)lphdlifd)en5rieDen8fcl)lu|T^,fc>nDernaucDan*  Den  ju  ihrer  Religion,  unD  laffen  auch  Die  wm 
Derer  Reich«'£nunDgefe&e/  aOer  Swaug  unD  33e*  anDern  Religionen  bei;  ihnen  in  Ruhe  unD 
Drdngni&  wegen  Der  Religion,  als  eine  unjuldfcige  #rei;beit  De«  $ewiffen«,  auch  öffentlicher  Übung 


©ewaltüber  Die^ewiffm,  oerbofen,unb  mag  Dar 
um  niemanD  an  feinen  Sbren,  ©tanD,  £aab  unD 
^ut,  Rechten  unD  ^efugniffen  beeinträchtiget  wer* 
Den.  €«  \\\  twar  vornehmlich  in  @ad)f<n  Der  Sie* 
liaionß^oDcinqefuhret^rafftDeflen  afle,Die  in  6f» 
fenfücbe  5ÄeDienungen  treten,  wcbunDen  werben, 
beo  ihrer  Religion  ju  beharren,  ober  aufmiDrigen 
ftau"  ftch  ihrer  ^eDienung  ju  begeben.  ClBeil  aber 
DaburcbDem@iwiflen  feine  $«hh<it  gelaffen,  unb 
blof;  ein  dufferlicbe«  ^eDinge,  welche«  um  befferei 
CtDnung  unb Erhaltung  De«  gemeinen  Diuhejtan/ 
Des  wiOen  eingeführt,  erforDertwirD;  fo  i|lfoiche& 
üor  einen  ReIigion6*3wai  g  nicht  anjufeben,  weil 
Dieler  eigentlich  Darinn  beihhet,  wenn  |emanD  Durit 
Gewalt  unD  harte«  Mitfahren  genofhigttwirD^t» 
wa«  suthun,  Da«  wiDer  f/ine  Religion  unD  @ewi|» 
feu  llreitet,  oDer  iu  unterlaffen,  wa«  Diefelben  un# 
umadnglid)  erforDern.  Ob  aber  auch  aufler  Dem 
ein  ötjangelifcher  an  Orten,  wo  Die  £atb©lifcbe  Re* 
liaieti  bmfehet,  hinter  Dem  95erge  halten,  unD  inge 


ihre«  @otte«Dien(!«  wohnen;  fle  geflatten  aber 
feine  ^treitigfeiten  über  glauben« "(Sachen, 
unD  leiben  nicht,  Da&jcman&Pon  ihnen  su  einer  an* 
Dem  S8efdnntrii§  trete.  Oöit  Religion  mit  Dem 
©chwerDte  fortpfianften,  ifl  ein  .  ©ah  he« 
Mjomet«  gewefen:  Darum  auch  feine  neue  gebre 
einen  fo  gefd;winDen  unD  tlarcf en  5Inwach«  gewon* 
nen.  ®ie  erflen  €hri|len  finD  einer  ganft  anDern 
3fteonung  gewefen,  fo  Dag  fk  unter  Die  Äennjtichen 
einer  falfehcn  üehre  gejdhlet,  wenn  fieui  ihrer  2lu«/ 
Leitung  Gewalt  gebrauchet.  Jn  Den  folgenDen 
Briten  i|r  man  t>cn  Diefem  ©runDe  abaewichen. 
Ob  unterfcbieDener  Religionen  ^h<  im  ©eroifien 
nac^  weltlichen  Rechten  jugelaflen,  wirb  fo  wohl 
bep  Denen  Öotte^al«  Recht« »©eierten  gefragt, 
ober  fo  mannigfaltig  entfebif Den,  Daf  nicht«  befrdn« 
Dige«Darau«|u  nehmen.  €in  jeDertbut  am  hellen, 
wenn  er  fich  nach  Der  SIBeife  feine«  ganhe«  achtet. 


^rin  mehrer«  oon  Denen  oorftehenDen  unD  anDern 
birber  gehörigen  fragen  fl«he  in  »efolö&Tr.  de 
wiffen  ©tuefen  duflerlich  fich  anDer«,  als  er  ifi  Educat  Seudiis  Liter.  <DttodeJur.Publ.c14. 
unD  glaubet,  fieOen  möge,  wirb  fonDerlid)  un#|iöl.  ^04.  Hooot  deReligione  ab  Impcrio  Jure 


let  Den  ©otte«gelebrten  hart  gejrritten.  UnD 
fan  e«  wohl  fenn,  Daf?  einige  Die  ©acht  in  gar 
ju  enge  ©rdn^n  fpannen  wollen ;  e«  ifi  aber 
ju  beforgen,  Da^  Die  mehrefien,  fonDerlich  in  Der 
wuref  lieben  Beobachtung,  juweit  gehen,  unD  au« 
einer  juldjjigen  QSerbergung  in  einejlrdfilicbe^)eu# 
chclf»  ober  garQJerldugnung  oerfallen,  ©ienad) 
Der  dBabthf  it  urtheilen,  halten  Dafür,  Dap"  wohl  ein 
Mittelweg  utfinben,  Da  man  ohneänfiofjbe«©*» 
wiflen«  unD  p|>ne  furcht  fürSduehungunnothiget 
@?fahr,  fortfommen  fonne.  ©onft  ifi  unter  an* 
Dem  in  mebraebachtem  ^rieDeng*©d)lufle  auch 
noch  Di'fr«  oerfehen ,  ba§  her)  Reicb>»inD  (Jreo§* 
©eputationen,  im  Reich«*<Xammer#@eridU  unD 
anDern  Reicb«'@efcbdnr:ten,  auch  beo  Der  Reich«' 
Generalität  Die  Paritas  Reliirionis,  oDer  aleiche  Sin» 
jiabl  oon  bepDen  Religionen/  hepbe^altrn  werben 


gione  ab  Imperio  Jure 
Gentium  libera,  unD  anDern  in  Bpeibele  Bib!. 
Jurid.  Vol.  II.  h.  v.  p.  790.  u.  ff.  anqrfubrteri 
Rfchtf'Pebrern.  (?ine  Der aOerneuefien  ©chriffteo 
oon  Der  Religion  ift  3ot>artn'5acob  23reiritig«« 
de  prineipiis  in  examinaada  &  definienda  reli- 
gioniseflentia,  ex  mentenuperi  fcriprorisGalli- 
ciadhibendisamicadifputatio,  3urcf»i74i  in  g. 

Reltytfon.     befonDerm  QJerlbnDe  werDen  in 
DetRomifchen^ircbe  Die  oerf<tieDeneörDen,fo  nnd) 
einer  befonDem  Rege!  Iebm,Kel(cjtoneri  aeheiffen, 
»eltgion  (abertManbifcbe)  fiehe  ^eligiott, 
»eligton  (abyfiim'fehf)  fiehe  Xeh'gton,  im 
gleichen  aby^nfen,  im  I  55anbe,  p.  140.  u.  ff. 

Religion  (  3etr>iepr)tfa>e )  Hebe  »eligioit, 
tafljjfeben  2lbyfiinien,  im  I  BanDe,  p.  i40.U.ff. 

Religion  C2lrmcnffct>e)  fieh«  Religion,  in* 
fllric^m  atmrnler,  im  u  JÖanDe,  p.  inf.u.ff. 

3^di* 
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^Sg?oii(C«t^ol<(*f)  ober  au*»$mtT#'£* 
*fcolif<*«  JUU'gtoii,  Äd&w  Romono-CotbolicaM 
Diejenige  unter  Denen  in  Dem  £.  Dom.  Dei*e  DM* 
tenDen  fKe(idton<nr  Deren  oornebmfte  £ebrf5$e  infol* 
«enbem  betfeben:  £)ieebr»|lli*<&br<  muffe  ni*t  nur 
«uSber.£.©*rifft,fonDern  au*  aus  Denen  ^raDü 
rionen  gefaflef.u.  Dabero  DerSßerfianD  Der  £.©*rifft 
»on  Dem  «pabtfe  (weswegen  fie  au*  Die  papiffcfcfre 
Religion,  Die  pabfiliie  »eligton,  Das  pabfo 
t\)umtPbntißcatusyPopifmiu,PopißkaRehgh^ 
Denen  onDern  DeligionSoerwanDten  iejuweilen  pflc= 
0tt  genennet  ja  roetDen)  unD  SoncüuS  gebolet  roerDen, 
tinD  wril  Die  £.  @*rifft  Duncf el  unD  unoer|länDli*, 
fb  fep  Deren  gefung  Denen  töpen  ni*t  |u  gejtatten  ;  S)»e 
€ngel  unD  beworbenen  fytilwn,  »ie  au*  Deren  ißil» 
Der  unD  Deliquien  fepen  anjubeten,D*nn  Die^eiligen 
beten  für  uns  unD  fepen  unfere  «Wittler  beb  ©ort ;  2>ie 
autenSBercfe  müften  uns  juglei*  bie©eügfeit  ber* 
Di<nen,unD  ni*t  allein  Der©laube  ma*egcre*tunD 
fr «8 ;  S)et  «Dtenf*  habe  no*  einen  freuen  ^Bitten  unD 
finugfameÄräffie  jum©uten,Die€rbfunDe  ober  werte 
alfo  weggenommen,  Daf  Der«föenf*  Da«  ©elefc  ooll> 
fommen  erfüllen  tonne ;  £>aS  £.  flbenDmapl  |ep  em 
Dpffer  für  Die  iebrnbigen  unD  Dle$oDten,unD  Den 
«apen  nur  unter  einerlei  ÖeNtDeögefe«netfn5öroD# 
tit,  ntim  in  Dengeib  Ebrifii  oermauDelt  wer  De,auS# 
jittbeilen;  3n  Der  DDrenbei*te  muffe  man  aOe@unDe 
befennen,tmD  mel*eman  ni*t  befenne,Die  würben 
«u*  ni*tbergeben  ;€s  faein  5egfeuer,barinnen  Die* 
einigen,  fb  Da  feiig  werDen  wollen,  für  ihre  no*  ni*t 
»ergebenen  ©ünDen  leiDen  unD  gnung  thun,  ober  |Hp 
Dur*«JWefTeu  unD  Opera  Supererogationis  Derer  no* 
febenDen  müften  helfen  lafl«i,<ytfi<  inDen£immel 
eingeben  fonnten  ;€s fepen  fieben  ©acramente;  S* 
«öuffe  beflebe  aus  Drep  ©fücf  en,  nemf  i*  Der  3«rfntr# 
f*ung  DeS#erfc«nS,  D<r  <»elannmi§  De*  «WunDes, 
nnD  Der  ©nugtbuung  Der  2ßercf e ;  u.  D.  m.  3br  .für* 
nebmjleS  ©laubenSbu*  (inD  Die2lcta€oncilii  tw 
Dentini :  SB«  rt  fror  unD  unter  Drr  bonS).  frühem 
vorgenommenen  «Reformation  mit  Der  £atbplif*en 
Sieiigion  auSqefel>en,iftauS  Dem  3rticfel  JUforma» 
©rt,im  xxx  <8anDe,p.  1 676  uff.  ju  erf  ennen.  SBaS 
aber  Deren  33ef*affenbe»t  na*  Der  Deformation  be» 
trifft,  fo  bat  Die  Dümif*'  Catt>oIif*e  *«r*e  ni*t  roo 
rüge  SBeranOerung  erlitten.  93etra*tet  man  jwar 
Daß  aufferücbe  STnieb«  ibrer  SitM  ifl  ffc  no*  eben 
Diei'enige,Die  |ie  fonftmar.  ®atf  ^riDentinif^e  Concu 
lium,Daö€anonifd)e9ve(btJc.  baltenfie  noebeben  in 
DemSulianDe  als  ootbüi;  2(ber  Dem  obnera*tet  ift 
Do*  Die  ©etoalt  Der«}3abfle  febr  gefaQen.unD  fi<  baben 
na*  Der  «Keformation  »eit  bebutfamer  geb<n  muffen, 
als  fonjf .  SHan bat «Komifdxr ©«ten ni*t tiel mel>r 
mü  Dem95anne  Droben  Durfen,unD  Die53uflen  werben 
in  Srancf  rei*  »mig  geartet,  »tf.  Sleuri  ioft«. 
ecclef.  3n  ©panien  nimmt  man  Die  pullen  mit  gto< 
ftem^efpect  an,  aber  wenn  fie  ni*t  anjtanDia/  legt 
man  fie  fiiUe  bin.  @o  iftö  au*  in  «nbern  ednDetn, 
aufler  Italien.  €ben  fo  fiebet  au*  Des  $abfts  5luf o# 
titdt.  gjor  Der  «Reformation  »urDe  öec«J>ab(t  oor  in* 
faQible  gehalten,  na*gebenbS  aber  ni*t  mebr.  3^o 
finD  »toep  klaffen  Der«K6mif**€atbolif*en :  Stalten, 
©panien  2c.  balt  ibn  nc*Dot  »nfaDible,  wieroebj  es 
nur  auf  Dem^atbeDer,  ni*t  aber  in  Der  «Prajri  gcf*ie* 
Der  ©ieanbere  klaffe  abe^baupt^licbbie^ran» 
feofen^eben  ihm  nur  DenSRang  guteOrDnung  i«  W 
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balten.  ©iegejleben  tbmgemiff<;»]>noilegiaunDDer* 
gleiten  ju,  lagen  aber,  l  4  ei-  gar  ni*t  infaUible  jep, 
fonDern  ein^err,  als  eftoan  Der©ege  ju  QJenebig. 
©0  finD  au*  Die  $if*üff e, faires x.  gefalle«.  <23or 
Dem  mürben  Dicfegeute  oor  lebendige  ^eiligen  gebal« 
ten,  allein  na*  Der  Deformation  erlaubt  man  eben 
ni*t  mebr  Den  ®d|lli*en  oiedan  fi*  ju  fauffen,  fon# 
Derli*  i|l  biet  in  ijranrf rci*.^Jef.  ^ericotitcUgcs 
ecclef.  Galliac.  ©0  i|ts  au*  in  anDern  gdnDern.  «JDton 
entbecfetau*beufige«^afles  obne©orgen  Die  gebier 
Der  ©ci tili *en.  beruft  111  (e  Öu'oppi ue  bat  über 
t  o©atpren  unter  t>ieletlep«JJame  n  gegen  Die3efuiten 
ge|*rieben.  ©ie  Janfe m|ten  baben  au*  mioer  Die 
3efuiten  gef*tieben  Tubsm  magnam,  mBjoreni  & 
maximam ,  roel*e  in  3  35änben  belieben.  Wlan  bat 
au*  bep  Diefrn  UmJlanDen  «)>ab|tli*er©eite  m«*en 
muffen.  #rancfrei*  ifl  ^euge  Daoon.  S)iefeSÄo» 
nigrei*  hatte  oor  DeriKeformation  jmar  geiriffeftrep* 
heilen,  Die  Der^abj!  ni*t  anfallen  Durffte,  allein  fit 
touilen  felbit  ni*t,worinne  fiebeflunben;  abrrna* 
Der  Oufonuation  bat  man  Der  ^repeiten  fp  fiel  ge» 
ma*t,Da(j  es  DeutigeS^ageS  nur  ben^abflen  |um 
©ebreefen  Dienet.  5>ie^onigeoon^rat:cffei*  baben 
au*  na*  unD  na*  Die k]>db|le  fo emgefajrancfet,  Dag 
man  iti*t  oiei  mebr  Darna*  frage^ob  ter^abjl  einen 
ernennten  5öif*of  confinniret  ober  nitH  ©0  ifls 
an*  mit  Den  £ir*en'2luf?agen,  Die  Clcrici  würben 
oor  Dem  wenig  mit  Auflagen  bff*weref,aber  na*  ber 
Deformation  rourDen  fie  in  ^ranefrei*  eben  fo  be# 
f*weret,  als  anDere.  ©ie§  i»l  Die  Urfa*e,  warum 
granef  cei*  Das^riDentinif*e  €on(i(ium  ni*t  ange# 
nommen :  man  fagt,  man  nä()me  Die  gebre  Des  ^oncilii 
an,  aber  ni*c  Difciplinam.  ®as  wurDe  aber  00m 
«Pab|tcleid)tremttriter.  Buffer  Seutf*lanD  batfi* 
ein  gut  £beil  Der  ©*wei^  Dur*2Jnfübcuna3t*jng# 
Iii  Der  4oerrf*ajft  Des  «Jtabfls  entriffen.  ©onDerli* 
ifl  Die  «KeformationDtr  &tat>t  ©eneo  mertfwürDig, 
Deren  Reformatores  3o^ann  talvinm  unD  Wpt*» 
bot  3t}<x  waren.  «D7an  bat  eine  Beitreibung  Diefer 
«Reformation  »on  (Carl  epoit,  unD  eine  3taiidnif*e 
von  «Bregorio  Ltti,  wel*e  etwas  weitlaufftiger  als 
iene^ber  ni*t  fo  grunbli*.  epanr;eim  bat  eine  O* 
ration,reftituu  Geneva  genannt,gebalten,wel*i  feb  r 
gut.  Jrancf rei*  blieb  jwar  überhaupt  Dem  «]>abf! 
unterworfen,  allein  eS  fe$te  fi*  Do*  Darinnen  na* 
unDna*einegroffe^ir*e,Die  fi*  mit  Der  Siritju  Den 
£ebt|ä^en  Der  Deformsten  befannte,unD  Dur*  oiel 
SÖlut  jum  ©tanbe  gebra*t  werben  mujle.  ^a* 
vielen  unD  weitiaufftigen  Kriegen,  worinnen  Jrancf* 
rei*  ungemein  jerruttet  wurDe,  gab  enbli*  Der  £6nig 
^emric^  IV  Das  weltberühmte  gDirt  hon  Nantes 
heraus,  worinnen  Die  $repbeiten  Der  protellirenDen 
Sran^ofen  fejl  gefegt  wurDen.  QBaS€ngeaanDan# 
langet,  fo  finD  glei*  na*  Der  Deformation  Der  ©eut# 
f*en  einige  ©*üler  Cutberi  Dabin  gegangen,  unter  De* 
nen  berühmt  ifl  Äoberr  Äarnefluö,wel*er  jur  Seit 
Der  Deformation  £utperi  ämbaffuDcur  am  @d*fi* 
f*en  -  ö 0 fo  aus  €nge IIa n D  war.  S)a  Diefer  arfs  na* 
€ngeOanD  fam,bra*te  er  Die  ©ef*i*te  DerDeforma» 
tionmit;  aDein  weil  Das  «Oabjltbum  no*  ju  mact)tig 
war,mu|te-Öarne|Tii6  »erbcennen.  ®er  erfleaber, 
Der  uir  völligen  Deformation  &nfia!t  ma*te,  war 
^etntieb  VHI,  Der  jwar  fonfi  ein  $einD  Eutberi  war, 
au*  fo  gar  ein  £5u*  de  Teptem  facramentis  f*rieb, 
unD  Daher  Den  Littel  Defenfor  fidei  überfam.  ©er 
©tunD  )u  Dem  SIbfaU  DiefeS  ^einriebe  Don  Dem 
«])abfl  war  Die  $b.ef*?iDung  Don  feiner  ®(mahl«n  Ca* 
5fa-  <l?ati# 


ed  by  Google 


4ff  *t\i$hnC<Zat1?oUf<bt) 


tbatina,Dit  er  ohne  De*  ffcNtt  Einwilligung  *or*  I  einige «IBififenfcbafff en geroteftn »et Den.  €t|tli*ge# 
nahm  unb  fi*  Die  amwwm  Suhlen  antrauen  lief,  wollte  mau  fid)  eine  anbete  @*reibatt  au,  als  man 

IT;    '      . 1  T    m .lau. .'a j  ...( küii.         >\«»fV«lp*m*ttf\n  /ir-hnKf       mnn nur  ciut>  »rieh« 


$)i*fe*  nabm  beruft  febt  übel  auf,wurbe  abef  bat* 
übe?  wnber9iegierungDer€nglif*en$ir*e  auege* 
f*lo|Ten,benn  %tinttd>  foqte.ee  fep  felbfl  $abft  ge« 
mig.  SIDein  bietmit  war  Der  Deformation  no<t>  »euig 
aet>c!tfen ;  ba  fi*  aber  Die  Sa*olif*en  ©eiftli*en 
immer  roiDerfaten,fo  f  am  fle  immer  befler  empM,unb 
ber  Äonig  jog  aDg?ma*  Die  $ir*em@uter  an  fi*. 
«fcinauf  würben  smep  berühmte  SHanner,  tttattin 
»uceeu«,  unD  paMl$48iuo,bmeingetuffen,  Denen 
man  in  ber  Deformation  »on  Sngellanb  ba«  meijte  ju 
bancf  en  bat.  ©ie  ftnö  bepbe  in  €ngellanb  geftorben, 
ifcre  ©ebeine  aber  bat  OTarfa  wieDer  auagraben,  unD 
ü\i  l ofcetifrb  üerbrf nnen  laffen.  *fta*  £emei*5  $o> 
be  fam  ifbmwebnte  ITlaria  auf  ben$brun,Die  fi* 
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bor  DetDefetmatton  Gebabt,  Da  man  nur  eine  folebe 
batte,bie  allein  in  ben  Älojlern  Cotuite  üerjtanben  mer* 
ben.  SRan  raufte  fi*  au*  auf  Da*  £btäi  j*e  un> 
©rie*if*e  legendi  Die^rotejlamen  ft*  immer  auf 
DenÖrunbtertberieffen.  ©ie  hatten  nbemi*töal* 
Vulgatam,  wet*e  Die  $rote|tanten  permarffen.  ©ie 
$  ab  jrc  hielten  Daber  in  Dom  unb  3tolien  mtt  grotTea 
Unfofren  etlicbe  Ceute^ie  biefe  (5pra*c  öetftunöen,eti» 
lirJbe  3uDen,bie  Sbräif*  Iefen  mu|ien,Die  beoteii  ttla* 
nurioe  unb  anbere,fo  Da*@rie*if*e  ttactirten.  eben 
fo  ma*te  man  tt  in  ben  SftieDerlanDen,  Da  oerfertigte 
man  Biblis  poJyglotra,  meiere  Dle?lnt  roerpi|*eS8 »bei 
genennet  roirb.  2fnbr.  mafwe  unb  anDere  arbeite* 
ten  an  biefem  gr»  fle  n  2Bertf  r,  Die  ade  fict>  auf  Die  Ort» 


mit  Philipp  II  t>on  (Spanien  beunatyetr,  melier '  <ntalif*en  (§pra*en  legten,  Damit  fle  Den  ^reteftan« 
araufam  mit  ben  ^\rote|tanten  umgieng,  unb  oiel  ,tenfLMmtengeroact)fenffi;n.epu|li|tX4nteepamiM 
«orPö  «Biftoflre.unbanbereüoriiebme  eeute  bmrity  |  nuebefanut,0cr  ba«  alte  Filament  überlebt.  ®>en 
tenfc§.  Unter  Der&ifabe*  aber  giengagan&anber*:  I  DiefeSftotb  trieb  Die£atboh|*enan,  Die  $fird)enbi|lo* 
bennDafrieatenDie^roteltanten  roieDer  Dießber*  tieuiercoliren.  3«  Der  5öibe!  waren  fie nict>t  me!  be* 
hanD,  unb  «erfolgten  Die€atbolif*en,Do*  niebt  fo,  wanbert,  Daber  mu|!cnfie  fi*  auf  Die  ^raDition  be# 
wie  fie  oerfolftt  waren.  Sttan  bat  etlicbe  unruhige  ruffen;  aber  Da  fie  mehr  Ei*t  in  Der  iöibel  beFameu, 
«Won**  aufgebenefet,  anDere  mm  EanDe  Ijinau« geja*  unD  fab;en,Daf?  Die§  ni*t  iurei*te,fo  muften  fie  )i*  auf 


get.  §s  i|r  bieroon  ein  ffein  &u*  de  CrudclitaiePro 
tcftantiumDon  Den  Catbolifeben  mit^upffem  berau« 
gtaeben  roorbei».  Unter  Der teiiiabet^  i)l Die ^ncjli» 
f*e£onfe§ionciema*t/n)ekI)e3ucmiöfort9e»r^et/ 
unD  m^ar  febr  ambiguoö.  @ie  beliebet  aut  w  Slrti* 
ef  ein,  worauf  Die  ^naedanber  no*  iebo  |'*rt>oren  mu^ 

fen.  3n4bp0anDfommlefenfI*ni*t  ^"9«  D« 
«Keformation  in  ®eutf*lanD  unterf*ieDene©efen* 
ncrbrtöoanaelii.unter  Denen  ^ruDer^>einric^uon 
jurpben  einer  von  Den  etilen  in  ben  «fticDtrlanDen, 
unD  Sbolpb  <f  larenbac^,  Der  \u  €6fln  Derbrannt 
roorben.  Slflein  Die  8panif*c  Regierung  mutete  eru* 
fc^li-r  gegen  Diefe  £eute,  fonoerli*  DaDet^)er$og  öon 
2Hba©ouoerneurDer\WleDetlanDe  mar.  S)aDut* 
gef*abeeß  enDli*,  ba§  mgn  unter  Der  Einführung  De« 
^nnfcen  üon6ranten  )i*  wn  Dim©panif*en3o^e 
ler:  riffe,  unb  mit  Detmeltlicbeu  juglei*  Diegeifllid)e 
5rei)beit  bebauptete.  ©ie  Äir*eneinri*tung  bon 
^oflanDabetiflmieDetum  gai^anbetögerattKn/aU 


Die  £ir*enbi|torie  legen.  ®et  fie  Darjuantrie^mac 
Irtattbj'ae  Sl^ciue/tte^et  Die  Centuriar.Magdeb. 
gef*rieben.  £>a  nun $laciut  ihnen  bie^rabitionen 
motte  megnebmeii,  jähen  fie  mobl,  Daß  fie  Die  Äirct  \* 
billorietraetiren  rauften, unb  25aroniMö  f ricate  fir  ' 
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fe  ^efolDung,  feine  Annales  ju  oerfei  tigen.  @6  baten 
ft*neb|t  Detnoiele  anDere  unter  ben  £atbolif*en  um 
Die  Äir*enbi|lorie  bemubtf.  Elu*  in  Der  J>bilcfopl)ie 
lief  fi*0  biet  unb  Dar  ju  einet  groiTetn^reobeit  an. 
3mar  in  S)eulf*Ianb, ©panien,  unb  Denen  9?ieoe c 
lanDen,  behielt  man  Die  alte  Slri|lotcIif*e  @*iIü|1U 
lebe  ^bilofopbie,  aber  in  Statten  fauDen  H*  unter« 
f*i e c  I i*e,  Die  Den  platonem  o .  r \  c o c r.,\u  b; n  mel*en 
mglti*  eine^auDeüon^rillotcüci?  ettt|lui)be,Diee$ 
aber  allem  Sinfeben  nad^mit  DecÜuliaiou  ni*(  gnr  ji 
mobl  mepneten.  Sn Srancfrei* roclte  petet  Äa* 
rmiö  Die  ^b<>üfopbie,unD  fonDerlicb  Die  £ogic  reiniejen, 
aflein  tt  marb  amt  feinem ^Jütbaben  ni*«,  fouDem 
läriflotele»  behielt  injeanefrei*  DieCberbanD^b) 


in  anbern  CaaDern,  unD  man  (>;•  t  mebr  gefu*et  in  ben  glei*  einige  biet  u.  Da  an^engen,fi*  fon  feinem  3«be 
g^icöerlanben  eine  altoemeine  ©emtffen« *  5«pbeit :  lo§iurei|]en.  S)ie ^)ierar*ie in  Der^3ab|lli*en £ircbe 
auf;uri*ten,  alt  bie  SKeformirte  ober  ^ange!ifd)e;iftfon|tengebIiiben,roiefieootberagemefeni|];eefi»D> 
£<  hre  einuifubren.  2luf  ben  SlcaDemien  mutDen  Die  aber  weit  mebr^itularbifcboife  unb^itularbeneficia* 
fft%1ty€iätobA  unb  2>e$a  eingefubret,  weit  beten,  ten  wotDen,  Denn  uorber,Diemeil  man  Die  Pon  Den  'Pro 
(£cbuler^rofeftbr<5  waren.  i5ff-<Berr;arb25tanb6  teftanfen  weagenommenen  ianDer  nc*  immet  al« 
Jfytilnti  9veformat.^)i|h  25ttcBlins»#\lH.25mt>  3i6mif**€atl)oIif*e  anfielt,  unD  in  Den  £ir*enre« 
^eine  ^)oOanD.  @*uI*unDÄir*en|laat.  3n  S)än*  giltern  bebalt.  @o  ßiebttf  m  3\om  ^r(jbif*oflfe  Pom 
mmaref  batC^tiftiartll  juer|t  i^o  DieJKeforma«  ^agDeburg,  £a!ber|taDt  je.  melden  Littel  (ie  aber 
tion  einetffübret,  in  Deffen  Jugtapffen  ^rteDrid)  I  ge.  Do*  ni*t  ojfentli*  fuhren  DurffVn,  weil  Diepr«e|li* 
treten,  <L t>riftwn  III  abet  bat  fie  ooüfommen  fe|le  g6  tenDen  5ör|ten  es  ni*t  Uittn.  (Bon jr  bat  mau  tt  au* 

an  aufferorDentlKfren  «föiftonarien  unb  ^breru  ni*C 


fe^ft.  23ngenl?öBert  warb  na*  ©dnnemarcr beruf< 
fen,unb  fan  alöeinSfpofrel  DieferCanDeangefeben  mer« 
Den.  S3ef.  JLemmelB  faUK  üngcnhagii.  3n  ©*me* 
Den  bat  <ßu(lap  Die  Deformation  merfl  fe|te  gefegt. 
QÜBoil  er  falK/Diiß  o*mierigreitfii  entfrunDen,  motte 
et  lieber  ubbanefen,  ale?  oonDer  Deformation  abjle* 
ben :  Dief  t  gieng  Dem  ^olcf  t  fo  ju  r^en  ,Da§  fie  fi* 
lieber  reformiren  Iie|fen,al6  ibren^ouig  oerlaffen  woN 
ten.  Söef.ö)eßbiem8  Äird>enl)i|>.  Clauoü  2Jtl?aimti 
Breviarium.  £ö  bqt  DieOieformation  Der  ^ab|lli*en 
^ir*e  einen  grofl<«^3oe*eil  gebra*t,  nie  felb|r  Die 
€otbolif*en  geliehen.  3otp.Sr.m<»yerbat  eineSW 
fertation  aef*tieben,  quantum  prolecerir  ecclefia 
Roman*  Reformatip,  ©ieß  mug  umjtanDli*  Dur* 


fehlen  laflen, mel.be  ff* in  Die  proteflirenben  CanDer  be- 
geben/ unb  bie  Q3abftli*el'chrc  beimli*  ausbreiten 
bemühen  muffen-  ©ie  ^abfte,  Die  im*  Dem  ^riOrm» 
tinif*enSoncilio  in  Dem  \c  3a br hu irterte  infonber« 
beit  beeubmt  gemefen,  finD  pius  V,  eßtegoriue  XIII, 
unD  Sivriis  V.  Unter  Den  übrigen  1  ebrem  finb  bor 
anDern  febr  berühmt  n>or^en :  jo&.tCccbldup,  jol). 
&cciu»,  ^leron*<Stnfer/  Der  (EarDiual  fcjctanuo, 
i.aur.0iiriu8/<3MmVlau3  ^ofi«?,  jacobt5u* 
bofetu»,  jor>.Saber,  2ilb.pißt>iu5,  |r^ttnt^4' 
toblue,  tUelcbior  ^11111^,  «Claubius  jtfytnc&u*, 
3örir>ol.C«rän3a,  3ob.  ITlatöonatiio,  Sr.jnc. 
CutManwe/ar.  montanw, u,  a. m.  3n Der tebre 
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ff  fbft  ifl  man  im  ^abflrtjum  einiger  maflRnDon  Der 
vorigen  abgegangen.  QJor  Dem  ^ribentinifcbet' 
Concilio  wurden  Diele  ©inge  im  ^abittbum  als 
Problemata  angefeben,  aber  Das  ^rriöentinifd^e 
Concilium  bat  Dieftrep&eit  ;u  mepnen  aufgeboben, 
unb  Die  ermdblte  Sttrpnung  fe|te  gefcfcet,  mit  ange* 
bängtem  5lucb.  in  bet&breDon(gacramen# 
fen  war  man  gar  niebt  eins ;  einige  matten  brepe, 
anbete  Wulfe  ?c.  als  £ugo  öc  6t.  fieeote  im  1 9 
3ahrbunberte.  Sibcr  öia»  ^ciDrniitiiKhe  <TonciIi# 
nm  bat  (leben  ©acramente  fefle  gefefcet,  unb  »et 
Die  nicht  glaube  bem  wirb  Der  Slueb  angebeutet. 
2Ufr  bat  man  Die  #repbeit  ju  mepnen  aufgeboben. 
<2£aS  ferner  Die  &brart  ober  tform  Der  £epre  an» 
langet,  fo  ijt  folche  na*  ber  Deformation  beffer 
worDen.  üftan  mu§  biet  «f*  auf  JLutbetn  unb 
feine  <Witgeneffen  feben.  Jüttbet  mar  ein  fteinD 
ber  ©ejjolafticfet.  €r  mar  jmar  erfflir|>  ein  %lo» 
minali|te,  aber  er  änDerre  ftct>  bernad)  gamj,  unb 
lttclancbtbori,  ber  Diel  Don  ben  (Sebolafticfern 
hielt,  nuiite  t'u  tbern  nachgeben,  liefern  folgten  Die 
Catbolifcben,  unb  Darbten  alfo  aueb  auf  eine  beffe» 
re  gebrart.  JLutber  braute  au*  Den£ateebif' 
mum  lieber  auf.  £s  mar  Derfelbe  jmar  ©er  alten 
Seiten  in  ber  Kirche  gebräuchlich  gemefen,  aber 
nad)Dem  glaubten  Die  (Tatbeltfdjen,  Da§  es  febon 
genug,  wenn  ein  jcDer  glaubte,  ilurbtr  bat  alfo 
Den  £atecbifmnm  roieber  aus  bem  (Staube  er» 
hebe;?.  9Bie  JLurber  Die  gebrartDerbefierte, alfo 
t baten  and)  Die  VlaitjcliK-tx",  fonCerhct)  JTlelcbicr 
<LanuQ  in  feinen  Loci«  communibus,  morinnen 
er  aber  nicht  bie  aanfce  $r)eologie,  fonDern  nur  Die 
Prsiiminariaberfelbenöcrgetragen.  2llfo  bataueb 
iHalbcnarue  bie SMtlh  toerbejfert.  3u*nan# 
Dem  bat  man  n.iiblu eher  e§rempc I  cinen£ateehif' 
mum gemaebt.  £>er €atecb<fmu0  Des  £ i iD.eoncj Iii 
i|)  oft  aufgelegtt,unD  baben  mobl  mebr  als  einer  bar* 
an  gearbeitet.  SDicfer  £afeebi|mus  iflalet  ein  öpm? 
bcltfcl)  Q5ueb  Deswegen  ;u  mertfrn,  weil  er  Diel 
©teilen  beti  Conctlä  erfldret.  «Sonft  bat  man 
neblt  bieten  ben  &tüarminum  jut  £tfldruug 
Dieter  Stellen,  9?acb  Diefem  CateebifmofmbDiel  | 
anbete  berausaefemmen.  £)cr  oornebmite  ift  De? 
perri  Cantfü  (Eatettifmud,  welejjcr  als  ber  bette 
unter  ihnen  berühmt  i  it.  3n  5rancrrtieb,woman 
fiel)  nicht  Diel  an  ben  €atetr)ifmum  Des  ^ribenri* 
nifeben  £oncilii  febret/  nimmt  man  einen  £ateebü"' 
mum,  ben  man  miü.  23o|juet  bat  einen  aufgefegt, 
welcher  febt  berühmt ,  unb  in  ftranefreieb  üblich. 
(Coibect  hat  aueb  einen  groffen  unb  fronen  Cate* 
ebifmum  ebiref.  ©er  hefte  aber,  Der  aueb  Den  Catbo/ 
lifeben  gefallet,  ift  DeS Steutt  feiner,  welcher  für  no» 
(big  gebalten,Den  Cbrilfen  eine  #iftorie  Don  Der  Die* 
legi  o  n  w  geben.  @ie  baben  aueb  bie  Theolog  um 
patrifticam  oerbeffert.  Unter  Diefen  i|t  ber  erfte  25c» 
cius ,  welcher  ein  Enchiridion  heraus  cieq e ben. 
liefern  t In D  febr  Diele  gefolgef .  £)cr  Der nebmlrt, 
Der  bie  Theologiam  patrifticam  Dcflf  ommen  aus* 
gefubief,  ift  £>ionyftue  perart'us,  welcber  febr 
berühmt  ift.  &)ie  €atbolifd)en  t  heilen  ihre  'S b? o» 
legie  in  ipofirivam ,  Da?  i|t,  rcholafticam ,  unb  in 
dogmaticam ,  Da8  i|l,  patriiticam ,  Da  fie  Die  Dog- 
mata  au»  Den  patribus  ber fübren.  2)ie  ^rofef» 
fore5  Theologia*  pofifivsunD  clogmaticse  liegen 
einanDer  beflanbig  in  paaren,  ^tnt  fagen,  ba§ 
ihre  Sbeoloaie ein  trefft  irh  Q3i>Qmercf  gegen  DieMe* 
$er  fep ;  unb  Das  ijt  maljf,  Denn  menn  He  i^tc  fubti* 


len  ^i»tiiictionc0  nid)t  bitten,  würDcn  fie  menig 
<iiiericbfen;   ©iefe  fagen,  ihre  fep  Diebeftc,  unb  Die 
^cholafricfet  bitten  Die  Rheologie  DerDorben,  man 
mu|te  Daher  alles  au« Den Parribus herführen;  Dies 
batfe^bnftu»  unb  bie  2fpofiel  gclebret.   ^*  ftno 
auet  einige,  welcbe  bie(ebepben?lrt/ii  haben  DeceiV 
nigen  wollen,  als  Dionrfius  petavws  k.  abec 
man  bat  w  jreeiffeln,  ob  er  ft*  nicht  Dielmebr  übec 
Die  (ga)ola|ticfet  moquire.  ®ie  «Koftici  ftnD  abec 
immer  neben  Den  ©d)ola|ticfern  infti  feben  gcblie* 
ben,  unb  roeil  fte  bie  ^auptlebren  Der  Üvomifcheri 
£ird>e  nicht  um|b|Tcn,fo  bat  man  fte  grojtentbeil* 
»emlicb  in  JKur)e  gelaffen.  ©ie  ©cbclaitttfer  ba* 
ben  nacb  wie  Dor  gegen  fie  als  ©cbmärmer  unD 
■])bautatien  gefebmälet;  bie  3ttoit:ci  baben  binmie* 
berDie@cbola|ticfet  als  QBortiäncfer  unb^emDe 
ber  wahren  Öotte»fut$t  ausgefrhrien.  6s  ift  Da» 
Der  bier  bepm  alten  geblieben,  wie  bennaueb  in  Jure 
canonicounbben  Dabin  geborigen  ©ingenind)!* 
geanbert  werben.   3n  ber  «Woral  bat  man  gJ««a> 
faUö  fict> wenig gednbert.  3&re€afui|Tcn,  Ü)2ora<* 
li|ten  unD€anoni|ten  haben  ?  war  etwas  Dem  lieber 
benn  Dotper  gtfchrieben,unb  etroasmebr^etbobe 
gebraust,  aber  in  Der  ^jaupt^acbe  fmt>  fie  bea 
Dem  alten  geblieben,  jeboch  aber  baben  Die  ^efuiten, 
fo  in  Dem  ifi  3abrbunDerte  entitauben,  nad)  unD 
nacb  eineef  unD  Das  anbere  auf  einen  anDern  .^ug 
gefegt,  als  es  oiele  niebt  wünfeben.  Öegen  Das  £n- 
De  Diefes  ÄrbunoertS  fieng  Der  weltberubmte 
(Streit  iwifeben  Den  3efuiten  unD  2)eminicanem 
tleauxiliisgratia;  an.   €si|tbePannt,Da|;  erbet 
Oveformation  jweperlep  Keimungen  Dom  frepen 
ißiflen  gewefen,  Die  eine  folgte  Dem  $boma,  Die 
anbere  bem  2!ugu|tino,  unb  liejfe  Dem  SJlenfcbett 
gat  feinen  feepeu  SEBiHen.    üominicus  nun, 
als  et  feinen  JOrDen  ftijftete,  pflid>rcte  Diefet  bep. 
®ie  anbere  ^artbtp  waren  bie  ^ceturen,  De# 
nen  Diele  ©ebolaibcfer  anbienqen.     ^ieft  fta# 
tuirten,  Da{?  Der  SKenfcb  einen  frepen  OCBillen  Doli, 
fommen  bdtte.    2)iefe  ;wep  ^arthtpen  fhitten 
Heb  bejftig  auf  Dem  ^riDrntinifchen  Soncilio.  ©er 
^abftwuite  nicht,  wela>fi  ^attbep  er  recht  geben 
folte:  benn  bie  (Scotiiten  burffteer  nicht  oerbam* 
men,Denn  it>re  ÜJlepnung  fam  mit  Den  ÖrunDf^en 
Der  SKomifcben  Äirtbe  überein,  unb  wenn  Der  »üb)* 
Diefe  «WepnungDerworflren  bdtfe,  hatte  er  Diele ^ 
ren  im  fj>ab|ftbum  um|toffeii  muffen,  welche  H>n|I 
groffen  '^ortbeil  bringen,  Donguteu9GBercfen# 
©le^bomilteu  burffte  er  aueb  nicht  üerbammeiv 
Denn  ob  fie  febon  in  bieiem.9>uiictf ilucbern  j jemlicb 
nabe  fommen,  foDttrffte  etsDocb  nicht  wagen,  weil 
fte  2lugufiino  folgten,  Der  bep  Den  Catboliicbm  et. 
ner  Der  gröften ^eiligen  i\l   ^)dtte  er  alfo  Tiefer 
«Kepnungperworffen,  fol>dtte  er  Den  2u gu|iimim 
Derwerffen  müffen,welcbeS  aueb  nicht  rathfam  war: 
alfu  rennte  auf  Demdoncilio  fein  gewiffer  (^tbluS 
gefaffet  werDen,fonDern  man  nahm  nur  Cunclufa 
generaliora,  fo  Da§  Die  $bemi|ten  fp  wohl  als 
@coti|ten,ficbbierauS  DefenDiren  fonnen.  t)iefe 
©treitigfeiten  t>ieffen  Dor  bem  bie  ©treitigfeiten  de 
auxilüs  gratiae;  im  i73abrbunberteaber  baben 
fte  einen  anbetn  tarnen  befommen,  unD  finb  Die 
3anfeniftifcben  genennet  wotDen.  £>b  nun  feboa 
Die  Dominicaner  eben  Das  lebten,  fo  flnb  fie  Docb 
nacb  Der  %tit  Don  Den  3efuiten  niebt  wieDer  ange# 
griffen  worDen,  fonDetn  fie  baben  Die  3anfeni|ten 
nur  annefeebteu.  ^acl;b<p  ift  Ditfet  6tteit  ge# 
5f  3  nennet 
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nennet  worDcn  Pen  Der  Ccnflituticn,  9Jo*  Dem 
$ribentinifcben£oiKilio  brachen  fie  fofj:  *Hj3f 
fuitcn  fol* en  btfliö  nad>  Det  QJetlaff u h <i  tbrc*<ötifF< 
t«r*  bee  «EboniG  $b«wqie  in  Den  (Scbulen  lehren, 
unDpen  Der  ©naDe  alfb  reben,Da§  ©oft  aUt«  juge« 
(Stieben  würbe.  Die  Dominicaner  blieben  beptn 
Iboma  unb  2tuguftmo ;  Die  3efuit«i  aber  gien» 
oeu  in  liefern  ©tücf  e  ab,  unD  folgten  ecott\  A.c* 
onbacbilcfcüiB  bat  tftcifl  auf  folebe  2irt  gclebret, 
cber  er  blieb  Doch  Dabep  ruhig.  Vdoiina  ober  fieng 
fck^lKitiflfeiten  <ie  auxihu gratiar  recht  an,alfo 
Daft  er  Der®noDe  ©ettrt  m*«  überlief;.  Dich 
fom  nun  mit  Den  £cbt!%n  Der  €alt>ol»fct>en  jroac 
webl  überein^Dein  weil  Die  Dominicaner  ben  93or# 
lua  hatten  auf  Den  ©panifcbenlwioerfitaten,  unb 
Überbein  Die  3nquifition  in  ihren  £anDen  war,  fo 
HAMM  bieDominicaner  an  fieb  ju  regen  miber  biefe 
ARU*)  weil  fte  e«  aber  unter  fiefo  niebt  td)lid)tcn 
fonnten,  fo  braßten  Die  3efuiten  Den  @trcit  na* 
^om.  3n  eben  biefem  3abrbunberte  waren  ju 
fcooen  »iel  Dominicaner,  welche  Dem21ugu|]ino 
fehl  anbiengen,  pornebmlicb  »o/ue,  welcher  Die 
CGBercfe2(iigu(ltfiirpobl  *obi*  3omabl  mit  w 
Docht  Dur^qcf efhi.  S™nit  <5>eflel«,  welcher  wegen 
feiner  ©tre  itfttcifften  febt  l>etubmt/War  au*  ein  cu 
friqer  Dominicaner,  Diefe  unD  anDere  nun  jkto 
ttn  wiber  ile£tum,aber  es  war  Dod)  nicht  fo  beffna, 
&a§  c*  nachüiom  fam,wie  ti  aber  OTolfoa  ju  grob 
machte,  fo  f am  t$  an  Den  <}>ab|r.  SBcn  ibm  werten 
oOebie$?olini|Ten  genennet,  Die  Den  Sefuiten  bep< 
treten,  Die  Dominicaner  in  (Spanien  oerDam* 
meten  ba«  95ucb  molf  na,aber  Die  3efmten  ft  ritten 
mit  aller  ©ewaltbarwiüer,  weil  fte  Diente  baben 
weiten,  Da§  au*  ihnen  niemabl«  ein  Äetjer  aufgc* 
femmen,  Deswegen  brachten  fie  et?  nad)  3fiom,  wer* 
über  Der  ^abfr  eine  Kongregation  bielte.  $iacinrb 
©erri,  fonft2Uiguftm  Ie2Manc genannt,  bat  hi- 
ftoriatn  congregationis  betrieben,  Pon  Reiten 
Drt  Dominicaner;  t>on  ©eiten  aber  Der  Sefuiten 
jLexnn  rTleyer,  fonlt  i£l«utt>ettiie  betitelt,  }u 
Antwerpen.  Diefe  Kongregation  i|t  unter  Drep  tt$ 
Pier  päbflen  fortaefefcet.  3m  Anfange  gab  man 
Den  Dominicanern  recht,  unDmanwofte  Die  Sefut- 
ttn  perDammen,  aber  bie  Stfwttn  waren  immer  Ii« 
ftiQT,  unb  liefien  neue  Kongregationen  anfteüm- 
<2ßa«  Die©efchicbte  Der  ^äbttlicpen  Äircjjei im  17 
3abrbunberte  anlanget/  fo  finD  oor  allen  Dingen 
Berfelben  föcgenten,ober  päbftc,  ju  meref  en.  ©k|< 
fmb  nun  droit n*  vill,  fi.eo  XI,  pawl  v,  <5rego, 
riueXV,  Urban  VIII,  Jnnoctn^X,  IpiMl 
VII,  cHemfiwlX  im&X>  ^nncceriB  M,  aieran* 
ber  VIII,  3nnocen?  X«,  (Clemens  XI.  Unter  bie* 
fen  finD  fonDerüeb  befannt  paul  V,  wraen  feiner 
fätreitiqfeiten  mit  Den  OJenetianern ;  3.nnocen5 
X  weil  unter  ibm  DerSBeftpbalifc&e  Jciebe  aefcbloi* 
f<n !  ^nnoceng  XI,  weaen  feine«  Eifert  oor  Die 
Dicformotion  Der  £ird>f,  unD  feine  (Streitigfeiten 
mit  DemSwiiae in ^ranef reich;  «Clemene  X,  we* 
pen  f«iner@elel)r(amf«it  unb  Der  Bulla  Unigenitus. 
3n  Der  äufierlicbenSXegimenWwrfiiifung  ber  ?Ko* 
mifchen  Äir*e  i|i  niebt*  geanbert  worben;  aber 
Dae^lnfeben  Deg'Dabtf*  unD  Der  famtlicben€leru 
fei)  i|lin  unter fcbiebliebcn  Sanbern  niebt  wenig  ge# 
fanen,  worm  Die  93enetianer  unD  ^ran^ofen  Dal 
menle  beoaetragen,  unD  Den  anDern  Daburi)  Den 
<2Beq  g*bal>net  b^ben.  Die  <3enetianer  führten 
einen  biuera  ©ucil  mit  panlV,  cr(tli*  mit 
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0d>rifften,  Die  niefct  an  Den  ^ag  gefommen,  ber» 
nad)  aber  offmtlicb,  ba§  Die  weltlicpe  Oiegierung 
nid)t  an  Den*j>ab|t  g»bunbtn  wäre.  Die  ^ene* 
tianer  aber  gebrauchten  f«*  be<  berühmten  p«ul 
©arpiiwiber  Den^>ab|l,üDnDem  man  tmterfcbieD- 
Hebe  ©ebtifften  n?iber  Die  Gewalt  De  ei  ^abfle*  bat. 
9cad)  (einem  $obe  bat  fein  «Kitbruber,  ^ater  $ul» 
genriu8,Die  fKed>t<  Der  Q3enetianer  mit  gleichem 
&ifer  t>ertbeiDiaet,aber  niebt  mit  fo  gutem  Erfolg. 
Daö  anDere  33elcf  finD  Die  gran^ofen,  welche  Dem 
^abjre  ju  feiner  Autorität  gebolflren,  aber  au*  wie* 
Der  Darum  gebracht;  Denn  fie  bernffen  fid)  immer 
auf  Die  Srcpheit  Der  l5ran$ofifcben  Äircbe,worinnen 
aber  Diefe  ^repbeiten  belieben,  wiffeu  fie  feigen 
nid)t,unb  alfo  beruhen  fie  nur  auf  ulurpationes  unD 
tafta.  Dennocb  aber  i|l  Diefe  ^-tepbeit  ein  dBert, 
woDurcp  fie  Den  ^abjl  febreef en.  Einige  gclebtte 
Banner  haben  Pen  biefer  #repbeit$>ucber  gefebrie* 
ben,fo  wobl  unter  ben£utberanern,al«ben€atho* 
lifeben.  Unter  Den  er|ten  i|t  5otn,  ^refeflbr  ut 
Stettin,  Sricf ,  in  einer  Difiertation,  welch«  er  Dem 
5orn  pinten  angebanget,  Die  fehr  febon  ift.  Unter 
Den  3ran$cfen  felbjt  bat  Der  gr^bifcbotf  oon  ^jrcvi 
auch  oon  Diefer  ^Wbbeit  gefebrieben.  <2Ber  in  Der 
Äiir^e  fepen  will,  worinnen  Die  erwebnte  ^reebeit 
be|tebe,  f  an  Den  Sleurtlefen.  3n  Diefem  3abrbun* 
Dertcbatman  fa|t  cinö  um«  anbere  befftig  geftrit* 
fen  wiDer  Den  iNab|t,  balb  ibm  naebaeaeben.  $11$ 
Ätdjeliea  in  ftranef reich  regierte,  fo  war  er  eben 
nicht  gut  jufrieben  mit  Dem  *J>ab|le,  unb  wenn  et 
nicht  nach  feinem  Äopffe  wolle,  fofprengete  er  au$f 
er  wolte  eine  eigene  Kirche  anfangen,  unb  einen 
eigenen  Patriarchen  fetjen.  febrieb  aber  et> 
ner,  mit  tarnen  (Dptatue  <Baüu&,  ein  ^uch, 
de  Concordia  utili  ecclefue  gallicanx,  welchem 
aber  petec  De  tHarca  antwortete,  tßcmunb 
Äictieriufl  griff  Den  ^abft  auch  befftig  an,  unD 
lie§  ibm  niebtö  mehr,  alö  bae:  9\echt  in  Den  £on' 
eilien  ju  präfibiren.  UnD  bie§  illDa^  rechte  ©p* 
|lema  Der  Jran^ofifchen  Kirche.  Durch  Den  IBelt» 
pbälifcben  trieben  bat  DieSflacht  unD^)errlichfett 
Der  pabltlichen  Kirche  in  DeutfcblanD  i648t)ie* 
U$  erlitten,  DieweilDerfelbenunterfchieDliche  anfebn* 
liehe  ^titjter  finD  entgegen  werben,  Doch  an  Der 
anDern  ©eitc  haben  fie  in  Orient  unb  America 
burch  Die  päuffige  5Ri§ionarien,fcnDerIichDer3»> 
fuiten,  ftch  nad)  unD  nach  v>id  ^orfbeil  wieöerum 
erwetben.  Slücin  Die  alten  Orientalifcben  dbrü 
(len  haben  Dennoch  bi^erbieJoerrfchaffibes^ab» 
jte*  nicht  bodig  annehmen  woOen,  unb  Denen  ^if» 
fionaricn  juweilen  übel  gefebnef.  ^ef.  ttie  Cu* 
riefen  unD  erbaulichen  Briefe  Der  aueldnbi' 
feben  m ifüoiujr ic  11 ;  Ctaff!  |)ifr.  Der  €bri|1eit 
in^APan,  luDolpl^e  fiifh  Aetbiopiae.  3n 
Der  WUu  Den  17  3^hrhunbc rtft  entftunD  ein  ©freit, 
ob  Der  Äapfer  CKecbt  hatte,  Die  profefTantifchen 
5ür)len  tu  bcfrieaen,u.  Den  ^affauifchen  ^rieben  ju 
brechen?  Die  DiUmgifchen  äefuiten  gaben  fid)  fon- 
Derlich  ^Pcühe,  Die«  ju  behaupten.  Der  erile  bit§ 
A.oren9  8oreriuo,ber  anDere 2(nbreae  Keller, 
ber  ebenf  alls  allerhanb  ©chriflften  beraub  gab,  Die 
^roteflanfen  fd)war^  \u  machen.  $IberDie2ßurten» 
bergifeben  Theologen  haben  fid)eccantwortef,unD 
tVi Jttbwe^oc  wrferfigte  Dil  ^ertbeibiguna  beeJ 
^oangelifchen  2luaapfel(i,  Dagegen  DieDiQingifd^en 
1  3'lmten  aOerbanD  (^ebnfffen  unter  ungereimten 
1  Sitein  fcerautf  jäten,  j.  vr.  Wtt  bat  Dal  £alb  in 
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bie  Sfugen  gefcblajjen?  De«glci*en :  Ub(C^ung|  ben  Die  Seutf^n^taiiarrfr,  emanier  uuö 
üücr  De*  £albe«2lugc;  oook]>rotcjlai«iW)er(S«'  D<r(dnOer  |i*  eben  ni*t  her|uegen.  ©ie$tirebt 

w>r  Der  3nquifition  unb  anDere  Urfae&ea  hoben  f;e 
Dermo*t,entweoet  be»  Der  alten  <lßei je  ju  bleiben, 
ober  auf  anbere  2Biftcnf*afften  fi*  ju  legen ,  Die 


ten  binwieDerum :  tttt  3cfutttfd>e  ©taarikeber. 
Q$cf.  Sabritii  C?nturias  labritiomm,  Dt6glei< 
eben  anbreoa  <£uroU  inmemorabilibusecclclia- 
fticis.  Buffer  Den^efuiten  butCßfpar  edoppt' 
uö  ein  Uallicum  belli  ficri  getrieben,  woDureb  er 
Die  Quellen  jutn  Kriege  aufmuntern  wollen.  ®»e 
3efimeii  haben  ihn  wegen  feiner  ©*rifften  wiDer 
fie  oerwlget.  3u|tineyer  bat  eine  gelebrtc£>*riftt 
»iber  Diefe«  Slafrcum  Perfertiget,  Crtgkicttn 
Klarer;.  .Serttcgger,  unter  Dem  Littel :  Tuba  pa- 
eis  contraScioppii  Clasf  icum  beHi  ftcri,  ec-C)Qt  ficb 
aber  einen  anDern  tarnen  gegeben,  täcieppiue 
bat  i!>m  geantwortet,  unD  er  Demfelben  wiederum. 

©erQ[arOinflItc>KoniRbat«nfailtict)ntcfl,0^em 
Auguitanam  gef*rieben,  aber  Der  ^eipuget  ^t)<» 
clogu«  Valentin  älbstti  bat  il)tn  auf  Befehl  ^ 
#erfcog«  »on  Kattien  geantwortet,  9?a*Die|<m 
gjjitte!  bat  man  Dur*  $r»eDen«'23orfd)läge  flct>  bei 
mühet,  Die@ewalt  De«  tyablte«  wiccer  empor  ju 
bringen,  unb  mit  Den  fteformitten  wieDcr  ju  oer* 
einigen.  3n  #rancftei*  waren  fie  am  meinen 
Darüber  ein*,  ©er  CarDmal  Ätebelteu  bat  Du 
©a*e  am  befftiglten  getrieben,  unD  fagt  man,  Da§ 
er  Die  Otefocmirten  Theologen,  £>oiatim,  2»my 
ralbum,  23ocr;oritin  2c.  auf  feine  (Seite  gebracht. 
93ef.  23ay!e  Diftion.  unter  Diefem  Littel.  Unter 
Denen2utberif*en  bat  man  au*  atierbanD  JricDen«» 
<3orf*lage  airtgefrteuet.  €b  i|1  ein  iMcbuff,  Der 
fiel)  t>on  €bina  genennet,  in  ©eutfcblanD  herum 
gereifef,  al«  ein'$ricDen«'^untiu«  Pom  >})ab|tc, 
roef  *er  mit  wrfchiebenen  oon  Den  Eutberifcben 
otogen  oi>putiret,  al«  mit  Dem  9femfcben  Beyer, 
unDCalirro.  ©onfr  haben  bie  Catlwlifcben  in 
tinterf*icDenen  @*r»fften  if>re  Religion  fo  oorge* 
frellet,  Da&  man  meunen  folfe,  eef  wäre  fein  groffer 
Untcrf*eiD,al«  in  Sraiicfreicfr-öofTucr.  iltaber 
mit  aQenDiefen  gebauten  Mitteln  wenig  aufgerieb' 
tet  werben,  ©ie  ©elebrlen  unter  Den  £  atbolifchen 
haben  eine  f  ürfcere  unO  leicbtereSJtetboDe  erDa*t,Die 
©f  reitigf  eiten  ju  beben,  al«  &en.25ertefctctus,  ein 
gelehrter  Oorbonifre,  in  einer  (grifft  unter  Dem 
Littel :  Stromata  biblica  conrra  hareticos.  §r 
mei;nfe,  Die  £atboIifd)en  rjätfen  nicht  notbig,  ftd) 
mit  Di  n  'tyotcftirenDen  eimulafien,  weil  fie  fo  lau* 
ge  in  %\cffe&ion  gewefen,  fte  Dürfften  nur  Denfelben 
Da«  onus  probandi  au«  Der  ©*rfft  auflegen. 
nter>u(Tu«  bat  Diefe«  aueb  aufbringen  wollender 
<0eorg€rtl»j:tU6hat  ir>n  in  feiner  ©iflertatien  de 
arte  nova  wiDetlegt.  «Man  hat  Diefe  Sftetbobf 
Auguüinianam  genennet.  33eC  neumamwDiil. 
de  'methodo  Auguftiniana.  ©cnfl  wirb  fieaucb 
Vcronianaaenennet,  t>i>n  Dem  ^5ifcbof  X?ewnio. 
^>i<ft  SttetboDe  ilr  bernad)  weiter  ercoüret  worDen. 
©ie  Frarres  Wahlenbur^ici ,  2Ud)elt'eu,  K.  ha* 
ben  and)  befonDere  ^IBeae  gefunDen,  wibetbieIJa 
tberifeben  \u  breiten.  Hicole  hat  Die  Praejudicia 
wibet  fte  ;u  treiben  gefuebt,  welche«  Die  ©eneral' 
91raumente  fin&.  ©iefem  Hiccle  bat  Cloubiiie 
ein  93ud),  Dcf'enfc  de  la  Reformation ,  entgeöen» 
gefelct,  worinnen  er  aud)  lutt?ern  wiber  8*fluet 
wrtbeibiget.  3m  Sfabre  1681  hatbie^raneoflfibo 
Clerifen  ju  ^ari«  et!i*e  40  ^letbobcn,  Dieser 
ju  oereiniaen ,  erfonnen.  (ßübei  t  23utnet  aber 
hat  Diefe  ^ftboben  fet>r  oernünfftia  meiner  netten 
©etyrifft  bur^gejegen.  3nb<r  ^leb.tfamfeitb<»# 


ju*  Rheologie  niebt  geborert.  3n.,yrancfrei^  «ber 
bat  man  alle5Bi|T<n|cbatften  mit  mebrerm^rifec  un» 
ter l'udjet.  3n|"onDerbeit  haben  Die  23cneöicttft«r* 
ttloncije  au«  Der  Kongregation  ©t.  Sttauri  Die 
Äircben'^)i|torie  uub  Sütertbumer  mit  Dortreffli* 
(ben  ^cbnjften  erläutert,  Die  bellen  goitionea 
Der  Äirebenoater  gegeben,  unD  toiel  ungeDruifte 
@d>ri(Tten.an«  £id)t  gebracht,  iöef.Cr^omae  jt- 
wgdecatenis  &  colledionibusParrum.WoDurob 
Denn  Die  ©eutfeben  fmb  bewogen  WorDen,  in  ihre 
Jiijjtaplfen  nad)  unb  na*  ju  treten.  3n  Der  ^>bi. 
lofopbie  babenDie  ,5can^ofen  im  Anfange  fi*$wi# 
f*en  Dem  2Ui|torele,  CurreftounD  (Safp  rtt^  ae* 
tbeilet.  Nachher  abec  haben  fie  angefangen  frepec 
JU  phiiofopbiret^utiDiufo.iDerbeitin  ber^SDfic  unb 
SDiatbematic  Dorf'  elfiid^e  ©ntDecfungen  gemacht, 
»oju  Die  SicaDemie  Der  'JBifTenfcbaffteii  ni*t  we* 
nig  be»getragen.  3n  Den  legten  Seiten  bat  Der  be# 
rühmte  ttlaUbrönc^e  eine  neue  Gattung  Der^hi* 
lofflpbae  auf  Die  Sßabne  aebradu,  unb  febrülel  An- 
hänger gefunDen.  £)ie  ©orboime  aber  bleibet  mei« 
frenrheil«  bei;in  2lti|toule.  %\  Den  übrigen  ffa« 
tt)olif*en  SänDcrn  hat  man  Die  ^Nbilofopbie  ftet« 
nach  Dem  ^u§  Der<5*ola|tiefer  fortgetrifben,und 
feine  Neuerung  gemacht.  Sie  t>ornebmfTen  kehret 
unter  ben  €atbo!if*en  in  Diefem  ^abrbunDerfefinb, 
1 )  unter  ben  CarDinctlen :  €«fur  Äat  oniue,  Äo/ 
bert  Weilar rniniw,  ^acobJDario  prreomue, 
v>einricb  noeiftu«,  2(rmaiiö  be  Äfcbelieu, 
Bfortia  paUnvicinu& ,  jfor>attn  25ona,  30* 
fepr;  a  (Bvktt,  0)  Unter  Den  3e fiiiten :  jlacob 
cßretfer,  Htcclauß  Serariue ,  Triton  pof|e# 

nyftUB  per»; t» i in\  "Jacob  6trtnonb,  üt rtie  tg t > 
bermann,  itbecpr^ilu«  ^einaub,  £.ubetx)tcj 
tttainburg,  jcr;unn  fceg,  3obann^arbuirt, 
unb  anDere  mehr.  Unter  Df n  übrigen  Orben  baben 
ftcb  oornemli*  befannt  gemacht:  Paul  ©arpi# 
uö,  Ürang  peuvarbentiue,  TOlbelm  (EfHift), 
3ot;.tn«>rmir8,  fi.ubeö»ig  ChomnfTnu«,  ^9. 
t>ann  HTabillon,  Ä.uca8  Oadbenue,€r)ri(iiöft 
Ä.upu»,Äicr;4rb  Qimtn,  Hrttatoaieranbee 
2C.  Unter  Der  ©culapffleriffo  fmb  »oranbernbe* 
rühmt  worben:  (Babrfel  2Übafpinaiiti ,  petec 
be  ITTarca,  Srartg  ©älefiue,  johann  JLau=. 
nojw,  perer  5Dan(el  ^,uer,  jacob  Jöentgftu» 
23offuet,  grätig  S«,««^"/Ä."berDiq<EIta8bu 
Pitt,  Stephan  25ölutiu8,<gfpric  ^Ircljfet.  3n 
Dogmaticis  unb  Polemicis  hat  man  feine  befon* 
Dere  SlcnDerung  gf  mad)t,au«^nr*t  eor  bem^anti. 
Sftur  mu§  man  Die  ^Jlethoben  Der  8ebren,  unb  ei» 
nen  Slnbang  t>on  Den  innerlicben  ©freittcifeifen  be* 
trachten,  ©ie  ^tl)obe  ifrfafl  in  allen  8anbern  Die 
alte,  Da«  ifr,  (5*elafrif*e  geblieben,  ©ie  Jran* 
§cfen  haben  ft*  etwa«  geänDett.  tWan  fan  jwat 
nicht  fagen,ba§  tüd)tige@offemata  herauegefom* 
men^o*  aber  haben  fie  DietScholailic  jiemlicb  weg# 
geworffen.  tWan  mu§  fl*  erinnern,  Da§  Dogma- 
rica unD  Pofitiva,  oDer  Theologia  cDogmanbus 
Patnim  confitens ,  qnb  Scholaftica,  ba«  ifl  pofi- 
tiva, 6ep  ben  ^atbolifcben  unterfcbieDen  werben. 
Petavtus  b^t  ficb  feben  wiDer  Die  Scholafticam 
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geleget,  tft  ob«  barüber  oerltorben.  9}ad>  Diefen  | 
bat  niemanb  ein  ganfc  ©pftema  gefcbrieben,wobl 
aber  imer  einige  $rttcfcl  ©o  bat  Carl  XX>itafl« 
über  Den  ?(rticfel  Pom2lbenDmabl,3>ufTe  IC.  gcfd>ti<- 
ben.  3"  Polernicis  finD  aüeanDere  £änDer  bepber 
ahen  SBeife  geblieben,  ftranefreieb  allein  bat  fleh 
auch  I>ieciunen  geanDert,  unb  feine  £ontroperfi|ten 
finD  bebutfamer  gemorDen.  ©iellrfadien,  warum 
{ich  Srancf reich  geanDert,  ift  erfllicb  Das  freue  9ia# 
turtll,  hernach  Die  »[ougonotfen,  welche  grünblicbge' 
lebete  £eute  hatten)  bie  bea  ^ab|t  febarff  angriff 
fe n ;  Daher  mullet?  bie  Satbelifcben  ftranßofen  aus 
STJetbaucb  bie  ^becleaje  anbers  oortragrn  lernen. 
Unter  Den  SKeformirten  ifl  befannt  ©panbeim, 
unbanbere.  ©te  Catboli fiten  alfo  liefen  bie  ©che 
Ia|ttc  Hegen,  unb  wählten  bie 3Retbobe  aus  Den  ^a» 
iribus  \n  bemontttiren.  ©iefiengenalfo  anbeffer 
Hu  bifputireu,  unb  gaben  gefegten  Üeuten  ftattlicbe 
SöefolDungen.  Siacbbemaber  bie  ^uaonorten  fort, 
ift  ihr  €ifer  aud)  gefallen,  93on  per  9flpfh'c  i|t 
nickte  ,u  fagen,  Denn  biefe  bleibt  beltänbigeinerlep. 
3n  Exegetiti*  find  emiae  gefcblcfte  Üeute unter  ib* 
nen  gewefen.  25enfrer,  tEfriue,  Corneliu»  a  La* 
ptbt,  unb  etliche  anbete  m<br,finb  in  ihren  §rflä» 
rungen  juweilen  niebt  ;u  perroertfen.  3n  Der^o» 
tal  finb  Öie  me  t|len  beu  ber  Sebrart  ber  ©cbolafticfet 
geblieben-  ©ie  3efuiten  haben  eine  neue  2!rt  ber 
c^otal  einführen  woflen,fInb  aber  Pon  ibren  eignen 
©laubensgenoffen  hefftig  abgefertiget  worben.  ©ie 
hefte  Sttoral  trifft  man  in  ben  ©ebrifften  Der  3<m» 
feni|len  an,  bie  pornemlicb  fl<t>  Darauf  geleget  haben, 
bi§  ©tücf  ber  Rheologie  ineinebeffere  QJerfaffting 
iu  bringen.  3b"  grollen  Eeute  haben  fict>  bemühet, 
©pflemafa  *u  fc&reiben,  j.  <£.  Hicole  bat  Eil™ 
du  Murale,  «Jlecbtce  ein  Söuch  Pon  Drr  $alfd)t>ei't 
Der,  menf<blid)en  £er&f  n,  Desgleichen  Zlrnolb,  unb 
«nbere,  gefcbriebe  n.  ©er  *l>ater  (&ueenel  hat  in 
feinem  tcnen  Filamente  mit  3?otert  ebenfalls  ei* 
ne  gute  SB^ra!  Dttiiccfer,  unb  Pielen  in  Die  ^)anbe 
gegeben.  Jöep  Diefem  £ifer,  bie  'üföoral  ;u  oerbef» 
fern,  nennete  man  bie  ^anfeniflrn»  Äigoriften, 
iai  iff,  rigidi ,  unb  bie§  <roar,  roeil  fie  mehr  for* 
berten,alöman  tbun  Fan.  vi ü ein  Diefer9iamebringi 
ihnen  mehr  §bre  als  ©cbanDe.  Cöie  Urfad»en, 
warum  bie  3anfeniften  fo  rigtbe  finD  in  ihrer  Wo* 
«al,  finD  bie  S«fuit<n.  Sßepbe  finb  tobtfeinD  mit 
einanber,unb  Die  3«nf?ni|rrn  wuften  fid)  ni<btbef# 
fer  ;u  repaugiren,  unb  ben  3<f"iten  eins  anjupan* 
gen,  als  Durch  ii>re  iKoral,  rpelche  fie  weit  beffer 
einrichteten  als  Die  >f;iiten,  unb  DaDurch  felbige 
Perbaf  un  machen  fuchten.  (Die  £aupt'(gtreitigs 
feiten  in  Diefem  17  3^hcl)unDctte  unfetDen€atr>e* 
lifaVn  finD  bie  fo  genannten  3anfrniffiffben(gtrei' 
ligfeiten)  bie  gegen  1640 entftanben  finb.  (if.  rüh- 
ren biefelben  Pen  Dem  ^Öifcboff  pon  2)pern  her, 
Cornelto  ^anfenio,  Der  in  feinem  gliche,  welche^ 
er  Augufimus  nennet,  Daä  (8$pftema  PonDer<^na# 
tot  unO  Dem  freuen  ^SBillen  Des  ?Ö?enfd)<n,  roelcbe* 
2(ugu(!inu&  gehabt  l>at.  behauptet.  CDiefetf  55ud), 
«inb  Die  barinnen  enthaltene  £ebre,befam  uiel  rsv(un* 
De  unb  ftebbaber,  21  bec  Die  d^fuiteu,  Denen  biete 
Sebrfäbc  nicht  an|Tunben,  brachten  tt  burch  Piele 
Ummege  Dahin,  ba§  bergab)} Urban  Vill  1(43 
i»urch  eine  QSuQe  biefee^Öud)perbammete.  ©em 
Dhngeachttt  ftnDtt  3an|Vniu8  unb  feine  fiehre  in 
ftranef reich  unter  ben  graten  Beuten  oiel5Örpfaü. 
©er  ^of  ober  bjelte  tß  Daiuma^l  für  rathl'gn, 
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Die  ^artbep  ber  3<fuifcn    nehmen,  Daher  rparD 
bie  ©acbe  Dahin gefpieIet,Da§  jlnnocerttjXiöv^ 
in  Der  befannten  93uüe  Die  berühmten  fünff  ^rc» 
ppfltionee  au^  Demjfanfciwo  PerDammete,Die  3an» 
ferijlen  mujten  Damit  jufriebenf<pn,aberfie«fun* 
Den  eine  $ln^f!ud)t,  fld)  ju  helffen ;  ©ie  fagten: 
Diefe  fünff  ^rcpcfitioneti  waren  freplieb  unrichtift 
in  Dem  ^inne,  »erinnen  Tie  Der  ^>al>|t  perDamme* 
te,  aber  fie  tfünben  bepm  3anfenic  in  biefem  3ßer* 
ffanbe  gar  nicht.  Allein  \u  9icm  behauptete  man 
faß  @)egentbeü,  unb  fefcfe  felie,  tiaft  rrürrt  lieh  Die 
fünff ^>topo|lfioneji  in  bem  (ginne,  Den^anfeniu» 
intenDirte,  in  Der  53u0e  Des  ^>ab|tf«  Perroorffeii 
roären.  31e.iv.nDer  vil  gab  DeSroegen  16^6  eine 
eigene  Q5ulle  herauf  Die  in  fteantf reich  angenem' 
men  roarb,  unD  man  fe^te  Dafclbfl  eine  eigene  sii 
Deefcrmul  aüf,rcel*ebie3n'»^ni|teniu  ihrer  5Xei» 
nigFeit  abfchir-uren  mullen.  ©ie^  brachte  Die&äup' 
ter  berfelbigen  in  eine  völlige  UnprOnung-  Etliche 
Derfelben  muffen  Das  £anb  räumen,  unb  pertbeibig* 
ten  nachhero  in  ben  ^iieDerlanben  »hre  (Sache  m* 
trefflich.   Einige  hielten  fid)  eine  geraume  Seit  in 
bem  Älofter  ^ort  SKonal  auf,  anbere  t>erfr>rilreri 
per)  anber«  wohin.  9Zach  biefer  Seit  braucht  Der 
pof  pon  ^ranefreifh  Diefe  (Streitigfeit  als  ein  po* 
litifch Littel, ben ^Viblt  in<3a«»m  Inhalten:  9^ac5 
Dem  ^c^e  be$  berühmt/n  2lrnolDe  trat  Der  be« 
fannte  ^cter  (Ciueonel  in  Die  ©feile  DelTelben, 
Deffen  i^eues  ^eifament  enDlidj  Durch  ^Hilffe  Der 
^[efuiten  wrbammet  warb.   ©cn|l  finD  auch  Die 
©treitigf  eifen  berühmt,  bie  wegen  ber  3)f  ollicorum 
in  ber  9t6mifchen  Kirche  entffanben.  3n  Italien 
warb  ein  gewiffer  ©panifcher^>rie|rer,JTlicijael 
ÖTollnoe,  Detfen  Manudurtiu  Ipiritualis  befannt 
i|i,  alp  ein  ttetyt  pfrbammt,  unD  Dtejientgen,  bie  t$ 
mit  ihm  hielten,  jur  r^uffe  angemahnet.  ®W  ge* 
febahe  %c%%.  3n  ^ranefreich  machtebie  berühm* 
te  iKabame  <3ui*n  g(eid)fa(lK  wegen  ihrer  mry 
f tifd>en  Behren  oiel  Jfranbtl ;  Unb  Da  ber  €r$bifcboflr 
^enelon  bie  ^.Nartbeo  Pon  biefer  berühmten  Jrau 
annahm,  unD  frlbft  einige  mpltifche  Bücher  Ptr# 
fertigte^  genetb  «  gleicbfaös  in  ©efabr,oerbammi 
;u  werben,  woPon  er  fid)  aber  mit  Q3ernunfft  be* 
frepete.   ©on|l  i)l  auch  Der  ©treit  jwifchen  Den 
©ominicanern  unb  iftraneifeanern  wegen  Der  un* 
bepeef  te n  Smpfdngnif  ber  Jungfrau  CTanVt,  fort- 
geführet  werben.     Q3ef.  SwVDe  Ulricb  Calirti 
hift.  controverf.  de  immaculara  Maria:  cunce- 
ptione.  <2E»ir  geDencfen  noch  mit  wenigen  an  Da* 
iefcigt  18  3nhrhunbert  unb  berühren  nurfclgenD« 
•Cxiupcpuncre:  i)bagim3abri703  in©re§Den 
unD  17 10  in  Seipug  Den  Catholifcben  ein  frepe* 
Dieligions^rercitiiim  Pon  @r.  Äonigl.  Waieftdt 
in  fohlen  2lutjtufl  II,  (Slorw.  ©eDdchtniff^,  aW 
Churfürllen  ju©ad)fen,perftattet  worDen.  a)©a« 
'Serbctb  D«s  «Öerfeogs  oon  ©anopen,  QJictor  $1* 
maDd  II,  Da§  fein  ?Wünch8'Orben,unter  voat  Q3or* 
wanb  ti  fep,  einige  weltliche  @üter an  ficD  fauffen, 
unb  ftch  DaDurch  in  Dero  fianben  Weiter  auebreiten 
feile,  im  3abr  1703.   3)  ©«>  ^JMiblication  eine5 
neuen  Indicis  Expurgatorii  librurum  pon  Der  3n* 
quifltion  in  ©panien,im  3«br  1707,  an  welchem 
^ißf  ref  e  übet  6o3ahre  gearbeitet  werben.  4)©ie 
fonDerbahre  ©ölennitai  ju  <3Bien  Den  1 8  ©«' 
cembec  1709»  nl«  bafelb|t  Die  unter  Dein 
©d)ü$  Der  ohne  £rbfünbe  empfangenen  3ung* 
frau  SWaria  angeii^tetc  ©ccietgt  ein  groffed 
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5e|l  beai'ng,  Dabei)  Die  SlnwcfenDen  fcbworen  mu# 
|f  c i  fo  lamt  ju  glauben,  Daß  Die  9Jtaric  t>t>n«  Erb* 
fünbe  empfangen  fep,  bis  Pom  <))äbflliepen  (Stuhl 
ein  anberS  befohlen  würbe,  f )  2Da§  $rancf  reich 
Pe  rbcten,irgeub«  eine  93u0e  ober  Breve  Des  ^abfls 
anzunehmen,  ju  erequiren,  ju  oerfauffen,  ober  au** 
lugeben,  wenn  fie  niept  mit  offenen  Briefen  Des  £6» 
niqS,fo  im  Parlament  regi|triret  werben,  Oerfcbe n 
waren,  im  3abre  1717.  6)  £)a«  erhaltene  Re# 
Iiqiens#EiKrcittum  in  Hamburg,  171*.  7)-ht6 
3efui(en  Vleuxvnbt  ßration:  Maria  vitve  Viti- 
um tota  Tiinitate  communitum,  morinnen  Die 
Thefis  mit  eingelauffen,  Da§  SOZaria  fowehl  als  ber 
»£)eplanb,  opne  jBuipun  eine»  Saline*  empfangen 
fep,  im  3ahr  1716.  <Seblüj;lid>en  merefen  mir, 
Daf?  Der  Romifcp-Catpolifeben  Religion  jugetban 
fepn  i)ganp  Italien,  barinnen  Der  $abff  feinen 
*Stu!)l  bat,  2)  gang  (Spanien,  beffen  ßonig  Der 
Catf^oufcJpe  genennet  wirD,  ; j  ftranef  reich,  roor* 
innen  fiel)  Pom  unterfcbiePene.£)ugonotten  ober  dal» 
Dinifrcn  auffalten,  4)3rrlanD  groffen  ^heilS,  O 
aanp$86bmen  unP  SMäbren,  6)  ©cblefien  groffen 
3*beils,  7)  fßreufien  mm  3:b«il,  g)  mefflentpeilS 
Ungarn  uno  Noblen,  worinnen  PocbnocbEoange» 
li[d)e  unD  Reformirte  gefunben  irerben ,  9)  Die 
(Spanifcpe  0?ieoerlanPe,f  10)  jum  '£beil  (Scbweip, 
1  1)  etliche  £anPer  im  Romifcben  Reiche,  al«  De* 
fterreiep,  kapern,  (Srepermarcf ,  StärnPten,  £rapn, 
^ßeol,  (3Hjpn$/$rier,£6ßn,£ütticb/  (Schwaben, 
$ranct'cn,  CEBejlppalen  jc.  junt  $beil. 

IktUftoß  (Cbrifilid)e)  Religio  Cbrifliana, 
griffet  Piejenige  Religion,  welche  fiep  auf  £bri|lum 
grünDef,  unD  Deren  ^aprbeiten  allein  aus  Demge» 
offenbarten  gottlieben  CCBoct  ;u  erfennen.  (Sie 
■  ifl  meit  oortr  t  fflicprr  al«  bie  natürliche  Religion,  in* 
Dem  biefe  niept  hinlänglich  ifl,  Pen  magren  unb  rech* 
ten  <2Beg  ber  (SeliciFeit  w  meifen,ben  nur  bie  Ebritf» 
Iicpe  Religion  eröffnet.  Ein  natürlicher  SKenfcb 
fühlet  gar  wohl,  wenn  er  ein  Übel  begangen,  ober 
Das  ©ute  unferlaffen,Durdj  bie  innerliche  ©emütps* 
-Unruhe,  Durch  bie  @ewiffens*'.8iffe,  wie  er  unrecht 
getban,wie  er  feinen  ©Ott  belciDiaet,  Purd)  bie  33e» 
ieiblgung  aufjer  Der©emeinfcbafft  ©otte«  gefegt, 
unb  hingegen  in  Das  grolle  Unglücf  geliürpet  wer» 
De.   SDiefc«  maebt  fein  ©emü(I)  unrul)ig,er  liebet 
fein  Littel,  bie  ©emiffens^llnruhe  m  füllen,  wePer 
auf  (Seiten  fein  felbftyiocb  auf  (Seiten  ©otte«.  2Iuf 
(Seiten  fein  felbflFan  er  Hai  gefepepene  niept  unge< 
fepepen  machen,  ober  fiep  in  einen  folcpen  ©tanbfe* 
fcen,  barinnen  et  anmfepen  fep,  alö  wenn  er  tat 
f&fa  niept  begangen,  noch  Da«  ©ute  unterlagen 
baue,  wie  man  ibm  benn  auep  ju  einer  »olligen 
^ergeffenpeit  be«  gefd)cp<nen  nicht  oerbelffen  fan- 
21  uf  (Seiten  ©otte*  fonnte  er  bencfen,er  werbe  ihm 
feine  beganaene  gebier  an^Önaben  oergeben,  roel# 
che  ^iebanefe  unb  ginbilbung  nicht  pinlanglid), 
öa«©emütpm  berupigen,roei!  man  feine  ©emi§* 
beit  bat,  ob  e«  ©Ott  tpun  wolle,  welcher  gottlid)e 
OBifle  opne  eine  befonbete  üffenbabtung  nicht  ju 
erfennen,  unb  wenn  gleich  bie  3Jernunfft  faget,  ©ott 
fep  gütig,  fo  fagt  fie  aber  aud),  er  fep  gerecht,  dachte 
ein  foleper  «Wenfch,  ©Ott  wegen  ber  gefepebenen  fte 
leiPigung  ©atiafaction  ;u  tbun,  fo  wirb  ihm  ple 
5Ratur  Fein  einpige^  tüchtige^  Miel  anbieten  f on# 
nen,  welche«  wiber  bie  5^aturali|!en  m  merefen. 
©ieSbriftlitpe  9\eliqion  allein  Fan  fleh  eines  folchen 


türlid)en,fonPernaucp  aOenanbern  Religionen,  ew 
nen  febr  groffen  QSorjug  pat.  Äeine  Religion  ifl 
für  Pen  bürgerlichen  <£taat  jutraalicper,  alU  bie 
€l)tiftlid)e,welche  nemlich  bie  belle 2fn weifung  tbut/ 
wie  ber  ^nbjwecf  ber  bürgerlichen  ©efeüfcpafft  fan 
erhalten  werben,  welepe*  auU  Per  9*ot ur  ber  Cbtifr* 
liehen  Religion  fo  wol)(,  0(0  einer  glücklichen  bur^ 
getlicpen  ©efeDfchafft  erhellet,  ©enn  bieCSumma 
oon  iener  begehet  barinnen,  ba(j  fiep  ber  Wenfch  oon 
ganpem  Kerpen  m@ott  befepret;  inbem  er  ben  elen* 
Den  Suftanb,  Parein  er  Durch  ben  (Sünbenfaü  ge# 
)tür^et,recbtfchaffen  etFennet,  Darüber  in  eine  betp' 
liehe  iö(trübni§  Fommt,  aber  auch  Durch  Den  ©lau» 
ben  an  (Ehritfum,  jnpera  er  auf  Deffen  Q)erDien|t 
fein  einzige*  Vertrauen  fepef,ftd>  wieüerauftieptet, 
unO  burcp  Die©naDe©otte0  ein  fromme«  geben  m 
führen  fiel)  angelegen  fepn  Idffet.   UnD  um  eine  9ie» 
public  fiebet  e*  wobl,  wenn  Der  Regent  unb  feine 
Untertpanen  gegen  einanber  ihre  Richten  beobady 
ten,  Da§  jener  empig  unb  aDein  Da«  3£obI  feine« 
Eanbe«  m  beforDern  fuepet;  Diefe  aber  gegen  ben 
Surften  iprel£rcue  unP@eporfamaIIejieitbeobach# 
ten,  welchem  bepberfeit«  nicht  ehe  unb  leichter  gefepe* 
ben  Pan,al?  wenn  fie  wahre  Cbn'lifn  finD,Denn  Da 
wiften  fi^O  waäipte  ^>fl.chten  unb  (SchulDigfeiten 
gegen  einanDer  finD,  welche  Die  «ö.  (Schriffi  fo  Deut» 
lieh  unb  fooernünfftig  oorffeOet,al0  wrbl  oon  einem 
flMjilefoppo  gefebehen  mag.   S)enen  Unteribanen 
weifet  fie  nicht  nur  fcpledjterbing«  ihre  pflichten  an, 
fonbern  liellt  ihnen  auch  Den  ©runD  tiefer  ihrer  Ob* 
ligation  grünDlich  oor  2(ugen,  wem  Paulus 
Rom.  XIII,  1. 1.  faget :  SeDerman  fep  untertban  Der 
ObrigFcit ;  Darauf  aber  bie  Urfach  anführet :  (Denn 
e«  ift  Feine  ObrigFeit  ebne  oon  ©ott,  wo  eine  O* 
brigFeit  ift,  Die  ifl  oon  ©ott  georDnet,  ingleichen : 
wer  fid)wiber  Die  JDbrigFett  fe^et,  ber  wiber|lrebet 
©otte«  Orbnungr  unb  in  Den  (Spr üchwortem  Qa* 
lomonie  €ap-  vm ,  1  f.  1 6.  peifl  t6 :  ©ur<t  mich 
regieren  Die  Äonige,  unD  Die  RatpPberren  fepen  Da« 
Red)t.  ©aber  werben  in  heiliger  (Scbrifff  Die  Re» 
genten  ©otter  genennet,  als  2  Q3.  <Wof.XXI,  6. 
Cap.xx»,  g.  9.  a8.  3>f.  lxxxii,  1.  i^orintb. 
VI»,  s-  um  DaDurcb  ihren  llrfprung  unD  bie  4)o» 
peit  ihre«  2lmt«,  Da$  fie  an©otte«  |lattauf^rben 
waren,  anmjeigen.   @«  hat  aber  Diefe«  nicht  Den 
Q5er|lanD,  al«  wenn  Die  Stta)e|lät  ibren  unmitte^ 
baren  llrfprung  oon  ©ott  habe,  welche  ungereim» 
te  unD  unaegrunDete  SWepnung  unter  Dem  2(rticfel 
oon  Der  OTajeftat  weiter  unterfuebet  worDen ;  fon» 
Dem  eef  hat  Die  Einführung  Der  Republiquen  unD 
^3e|leQung  Der  hochllen  ©ewalt  ihren  llrfprung 
oon  Den  ^föenfepen,  in  welcher  Slbfiebt  fie  auch  oon 
Dem21po|leI  ^etro  1  C?piflel  am  II  Kapitel,  0. 1 3. 
eine  menfcblicpe  JOrDnung  genennet  wirD.  3mwi» 
fepen  weil  Die  bürgerliche  ©efeDfchafft  jur  €rhaN 
tung  unD  ©lücffeliflfeit  Ut  menfd)liden  ©e* 
feblecbt«  Dienet,  fo  feblüffet  man,  Da§  Diefe«  mit 
göttlicher  Einwilligung  unD  ©irection  gefdjeben, 
©ott  auch  bu) einer  Ctt^abl,  ober  (Succefjion  würef * 
lieh  auf  eine  befonbere  5(rt  bergeflalt  concurrire,ba6 
er  bie  ©emüther  De«  SBolcf«,  auf  beffen  Einflim» 
mung  aOees  anfommt,  lenefet,  unb  auf  Diefe  ober 
fene  ^>erfon,t)Der  ^antilif,  wa«  Die  Übergabe  De« 
Regiments  betrifft,  richtet.   Es  wiffen  iwar  lln» 
tertbanen  aus  Der^Sernunfftaar  wobl  Den©nlnD 
ihrer  Pflichten  oeaen  bie  Regenten,  weil  man  nehm* 
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Drein  gewiüiget,  baß  er  »hr  $ür|l,  unD  fiefeinelln* 
tectt>anrn  fepn  fcüen  *,  gleichwohl  ober  wenn  fte 
aus  t>eili9er  grifft  fo  Deutlich  feben,  wie ©otied 
£anD  hier  fbnberüeb  mit  im  ©piel;  fo  erwecfet 
Diefe«mebrebrerbietigfeit  unD  Surebt,  woburcb 
fte  beflo  eher  in  ihrem  ©eborfam  unterhalten  wer- 
ben. 3uf  einen  fo  feften  ©runb  fefeet  Die  beilige 
(gehrifft  Die  gißten  Der  Untertbanen  felbjl,  unD 
jwar  überhaupt,  Daß  fie  DerDbrigfeit  gebübrenDe 
Cbre  erweijen,3vom.Xill,  7.  1  $etrt  am  II,  17. 
ihnen  geboreben,  <R6m.  XIII ,  f.  Die  geboriae  2lb> 
frage  tbun,  £ap.  XIII, 0.7.  für  fie  bitten  foDcn,  1 
^ira.  II,  2.  Daß  wenn  folcbe«  Die  Untertbanen  be* 
cbadbten,  unb  bieSKegenten  ihrer  ^flicht  au*  nacb< 
fommen,e«aller0ing«  wohl  mit  einer  SKepublic  fle# 
Den  muß.  3nbem  aber  Die  Sbrifllicbe  «Religion 
oon  ben  iöürgern  unb  Untertbanen  ©eborfam  (je* 
jen  ibren  Regenten  forbert,  fo  fetjet  fie  bemfelben 
folcbe  ©rdnfcen,  bie  Der  Sßernunfft  ganfe  gemäß 
finb,  baß  man  ©ott  mebr  al«  ben  «Wenfeben  ge» 
boreben  muffe:  man  muß  ©ott  mebr  gebor  eben, 
Denn  Den  «Ötenfeben,  beifl  e«  5ipo|i.  ©efebich.  am 
V,  29.  ©ennmenn  gfeid)  weltliche  Regenten  un* 
irr  feinem  menfebf icben  ©efefce  flehen ;  fo  flehen  fie 
Doch  unter  bem  göttlichen,  unb  wie  ihnen  ihre  Un# 
(ertbanen  geboreben  muffen;  alfo  baben  fie  ©Ott 
}u  geboreben,  felglieb  fonnen  fie  ni<t>ftf  ©erlangen, 
nicht«  befehlen  noeb  oerbieten,  was  ©ott  jumibee 
ifi,  unb  wenn  fie  ja  biefe«  tbun,  banbeln  fie  nicf>t 
al«  reebtfehaffene  durften,  unD  eben  Daber  iftDa« 
<23ofcf  auef)  niebt  gehalten,  ihnen  in  folgen  unreebt» 
madigen  fingen  w  geboreben,  fonbern  muffen  Den 
göttlichen  SBiüen  furjuben.  2)  SBeifet  Die  €l)ri|lV 
liebe  Üieligion  allein  Da«  wahre  Littel  an,WoDurcfc 
Regenten  fo  wohl  oli  Untertbanen  in  fleter  Slus* 
Übung  unb  Beobachtung  ihrer  Siebten  fonnen 
erholten  werben,  wenn  man  fiep  nemlichoon-fter* 
*en  su  ©ott  belehre,  Da«  Hl,  fich  felbjr  oerldug« 
ne,Die  oerberbte  £igen*Siebe  in  feinem  4Der$en  bdnv 
pfe,  unb  mit  Der  jelben  ihre  brep  Tochter,  DieCDBoU 
!u|r,  ebr>@eüj  unb  ©elb>©ei&,  iureb  Die  ©nabe 
De«  heiligen  ©eifle«  unterOrücfe,  Damit;  Da«  #er& 
Durch  wahre  Siebe  mit  ©ott  oereiniget  werbe,  au« 
welcher  Sieb«  nacbgebenD«  bie  wahre  Siebe  gegen 
anbere  entfpringet;  au«  bepDee  Siebe  aber  ein  gott' 
feiige«  unb  gererbte*  Sehen.  3Benn  paiilue  an  ben 
^imotbeum  1 6p.O,2.fchreibef,DaßmanfürDie 
Sonigeunb  für  afleObrigfeit  beten  folfe,fo  fefcet  er 
Die  llrfaßbinju,  auf  baß  wir  ein  gerubige«  unbftil« 
le«  Seben  fuhren  mögen  in  aller  ©ottfeligfcit  unb 
<Srbarfeir,welcbe«  eben  Der  rechte  unb  wahre  ©runD 
Der  dufferlichen  Stube  unb  De«  ^rieben«.  UnD 
wie  beute  bie  €br«|rf  iebe  Religion  ein  beffere« 
fei  angeben  fonnen,  naebbem  man  gar  leicht  bar* 
thun  fan,  wie  alle«  Unglucf,  alle  Sßerdnberungen, 
alle  £rancffjeiten  ber  bürgerlichen  ©efeOfchafften, 
ftepubliquen,  deiche,  au«  ber  oerberbten  eigen« 
Siebe  unb  infonberhrif  an«  Der  C^!BolIufl,Dem<£b^ 
@eü)  unb  bem  ©cK>#©cuj  ber  Regenten  fo  wohl 
al«  Der  Untertbanen  herrühren»  ee  mögen  nun  an» 
bere  Dergleichen  $äüe  herleiten,  woher  fie  wollen. 
CDenn  wa«  anlangt  «)bie  SJOBolhiftfo  jiebetman 


ben  DaDurch  ihren  Untertbanen  ein  bofe« Krempel, 
nach  Dem  fie  fieb  gemeiniglich  $u  richten  pflegen,  unö 
folten  fie  wohl  erwegen,  wa«  ptimue  in  Dem  pa- 
negyric.  cap.  ^6aefchrieben:  vita  prineipisecn- 
fura  eft ,  eaque  perpetua  ,ad  hanc  convertimur  , 
nec  tan»  imperio  nobis  opus  eil,  quam  exem- 
plo.  €«  wirb  auf  folcfee  Slrt  ben  guten  (Scbaa* 
fen  nicht  aüein  Die  SBoHe  abgefeboren;  fonbem 
auch  Die  ^)aut  aber  Den  Äopff  gejogen,  Daß  man 
Daher  im  EanDe  nicht«  al«  klagen,  ^euffjen  unö 
SBinfeln  h»ret,unb  Diefe  gute@ebaafe  ihrem  hup* 
fenben  unb  fpringenDen  Ritten  eine  gar  traurige 
«Jttufic  anftimmen.  ©olch«  wofliiflige  ^rin^en 
nehmen  fiel)  Der  Regierung  nicht,  ober  Doch  wen icj 
an,  uberlaffen  aOe«  ihren  ^ebienten  unD  finD  in 
Diefem  @tucf  Den  Seigern  auf  Den  Übten  gleich, 
Daß  wie  man  fie  frcOt,  fie  auch  )u  geben  pflegen, 
unD  wie  mag  e«  beo  einer  feieben  woQuftigen  £au«« 
baltung  um  Die  ©erechfigfeit  flehen?  53eowonü* 
ftigen  Untertbanen  wirD  aDetf  oerfreffen,oerfoffen, 
oerburef,  man  erfparet  nicht«  auf  funfftige  Seiten, 
Daß  wenn  ein  Unglucf  in«  £anD  f  ommt,  bie  grolle 
^Roth  Daher  entflebet,  man  wartet  feine  ^)anbf  bie* 
rung  unb  Arbeit  nicht  ab,  unb  au«  Diefem  «TCüfo4* 
gang  entheben  oiele  anbete  einer  Ovepublic  br'oH 
fchablicbe  gebier.  OBenn  fofepe  Seute  ihrer  IßoW 
lufl  aOe«  aufgeopffert,  fo  gerathen  fie  amVöttttU 
ftab,  unb  bie  aufferlle  5lrmuth  giebt  offt  jum  ®ieb* 
flahl,  5Kaub  unD^orbtbaten©elegenheit,wieebe* 
mahl*  Der  Catilina  nad>  (^aüuttii  Bericht  Durch 
feine  ^GBoflufl  urfpriinglich  Daju  gebracht  werben, 
Daß  er  folcbe  ^einbfeligfeiten  wiber  bie  9\6mifehe 
SRepublic  furnahm.  3)  ©en  $hr«©eib  betreff 
fenb,  fo  fan  felbiger  bep  Regenten  fo  wobl  al«  Unter* 
thanen  eine  UrfachDer  febdoiiebfien  QJeranDeeun- 
gen  in  einer  fKeputHic  werben.  CDenn  ebraei^ 
ge  Herren  fud>en  ihr  SanD  mehr  mit  £rieg«#£ün* 
Iren  ja  erweitern/  al«  mit  $rieDen«>küntten 
ju  erhalten,  unb  wie  fie  ihre«  Ort«  Dtämd) 
in  fepmere  ©unDen  Der  Ungerechtigfeit  oerfaDen, 
inbem  fie  unter  aflerpanD  $räterte  unrechtmäßige 
Kriege  anfangen,  unD  Darinnen  fo  Piel  unjibulbia 
^Ölut  oerguflen  laffen;  alfothun  fie  DaDurch  «V 
rem  SanD  Den  groften  $orf,  inbem  beFannt,  wa« 
Untertbanen  Dabep  gewinnen,  wenn  ihr  Regent  in 
Ärieg  oerwicfelt,  ifi  er  unglucf  lieh,  fo  muffen  Die 
armen  Untertbanen  ihr  £aab  unD©ut,  ja  ihrSe* 
ben  felbfl  im  gitic&e  laffen;  ifi  er  glücfiieb,  fo  \\l 
boch  ein  folcbe«  ©lücf  wancfelbar,  ein  Sanb  mu§ 
fie«  in  furcht  fi$en,  Daß  e«  oon  feinem  überwun* 
Denen  Jeinb,  wenn  er  ein  wenig  wieber  |u  Straff* 
ten  fommen,  uberfaDen  werbe;  unD  e«  mag  eniv 
lieh  Da«  ©lücf  au«faflen,  wie  e«wiO,  1b  muffen  bie 
Untertbanen  Da«  @dD  Daju  bergeben.  @olcfce 
^rinfeen  flnb  febr  jur  ©raufamfeit geneigt, bie« 
ojft  für  eine  gleichgültige  «Sache  achten,  oh  fie  ei* 
nem  £irfcb  ober  einem  Untertbanen  00m  Seben 
belffen,  inbem  fie  meonen,  SanD  unD  Seufe  wären 
ihnen  um  De«miu"en  gegeben,  Damit  ihre  «Warbt  unD 
©ewalt  oerraebref  werDe.  Sil«  Der  Äapfer^eto 
mit  feinem  bracht  Da«  gan^e  Oiomifehe  «Reichet* 
jcb*pffef,  uindhlicbe  'JDtenffhen  umaebracht,  gan§  + 


bep  »oDufhgei  ^nn$en  (Regierung,  wenn  man  «Kern  in  eine  erfebrecfliehe^urebtgefebethatte,"fag^ 
an  ihren^of  fommt,  nieht«al«  Stillbarfeiten,  SJWl*  j  te  er,  er  wdre  ber  erfle^apfer,welcber  wüfle,  wa«  ec 
\t,  aufmge,  OwMMMen,  3agben,  ^reffen,  por  eine  «SRacht  hatte,  ©inb  Die  Untertbanen  ebrgei- 
©aulfen,  Jouren,  ©ptelen,  worau«  für  ba«  Sanb  ftig,  fo  flehet  ihnen  bie  9?afe  immer  nach  einer  arof* 
ein  ungemeiner  «Schabe  ermdehfef.  ©enn  fiea>  |  fen  5rephetf,  unDwoBenfein  3ocp  leiben,  unD  unter 
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Dem  QJormanD  Dir  alten  Rechte  unD  v$revt)<tt  ju  er* 
baftcn,fucbe  n  fie  gefährliche  Serrüttungen  anujfan* 
gen.  y)  Q)onDem©ei$fagt0aUuftuißdebello 
Catilin.  cap.  10.  avaritia  fidem,  probitatem,  ce- 
terasque  bonas  artes  fubvertit ;  pro  his  fupcr- 
biam,crudclicatem,  deos  negligere ,  omnia  ve- 
nalia  habere  edoeuit.  ©einige  Regenten  fud>en 
ihre  Unfertbanen  bi»  auf  bas  S8lut  au»*ufaugen, 
matten  Darier  Die  ungerechten™  Auflagen,  beugen 
Da»  Recht/ ffrafen  um  Da»©elD,unD  (innen  ^aa 
unD9?ad)t  auf  Littel,  wie  fie  ihre  Kammern  an» 
füllen  mögen,  unD  mfe  bep  folgen  Regenten  wenig 
£iebe,  ©naDe,  ^reue,  gegen  it)re  Untertanen  anju* 
freffcn,unD  fie  Dabe  p  jum  Aberglauben  geneigt  finD, 
fo  i|tleicr)t;uera«btcn,ma»  vor'  gefährliche  <I)inge 
au»  einem  fo  geizigen  ©emütb  De»  Regenten  ent* 
fTeb?n  Fonnen.  ©einige  Unfertbanen,  wenn  Die 
ObrigFcit  ibr$efTeö,Da»ifr,ibr©elD  fucfxt  n>er# 
Den  leidet  jur  ©cfperation  gebraut,  üa§  fietKcbc!- 
lionen  unb  nflerbanb  Unglücf  anrichten.  QUie 
faMecbt  e»  mit  einer  Republic  au»feben  mu§,  unD 
nad)  Der  Erfahrung  würcflicb  fdbfec^t  ausfiebet, 
wenn  Regenten  unD  Unfertbanen  Ihrem  Sbrgrifc, 
©eibgeifc  unb  ihrer  ^XPcfluft  nachhängen,  ifl  au» 
Dem,  wa»  gefagtt  worDen,  webl  ju  erfennen.  SDa 
nun  wiDer  Diefejvrancfbeitcn  nur  Die  <£bri|rlid)e 
Religion  ein  Fräffrtge»  Glitte!  an  Die$anD  geben 
t an ;  fo  fiebet  man  ja  Darauf,  wie  fie  fic^>  nicht  allein 
*cr  eine  bürgerliche  ©efeüfcbafft  webl  fd)icfe;  fon» 
Dern  and)  billig  für  aOenanDern  Religionen  einen 
QJorjng  habe.  SDenn  fie  Dringt  Darauf,  Da  j?  man 
fein  £erfc  anDern,  fid)  fdbfr  Perläugnen  feil;  fiel) 
felbft  ocrläugnrn  aber  beijr,Den£üfrenDc»£btgei' 
i&e» ,  De»  ©elDaeifce»  unD  Der  CSBoBuft  abfaaen,  nadb 
Dem «Wattb. xy i,84.  9R«c.  vin,  3T.  Sucä  ix, 
*  3-  3nfonDerbeit  wiberfefct fie  fidj  Dem  §brgeifc, 
unb  wtfffoftrje  feurc  f)aben,Die  fid)  Demütbfgen,  Da* 
Gero  fagt  Der  J^enlanb  Sflattl).  XI,  2  9.  Mehmet  auf 
eud)  mejn  ßod)  unD  lernet  oon  mir,  Denn  id)  bin 
fanffrmütbig  unD  von  #n$en  Demutbiß,  unb  Da  Der 
$f>rqei$  Die  Seute  antreibt,  über  anDere  ju  berrfeben, 
ibrc©eroalt  ju  erweitern,  anDere  iu  unteebrüefen, 
welche»  eben  in  einemReicb  fo  greßUnbeil  anrichtet, 
fo  fagt  er Sflaft b.  XX,  2  f .  Die  weltlidjc  3ür|ren  berr* 
fd)en,unD  Die  Obern  haben  ©ewalf;  feftf  aber  t>iiu 
ju,  fo  foll  e»  nidjf  fenn  unter  cueb.  ©en  ©eü)  giebt 
Die  CbrifHirhe  Religion  als  eine  SBurfcel  aü^ 
Übel»  an,  1  ^imotb-  vi,  ro.  unD  weifet,  nie  man 
unmöglich  ©off  unD  Dem  Mammon  Dienen  Fonne, 
^Jlattb.  vi,*r.  nie  et'n@cif$iger  bep  feinen  üielen 
(Jorgen  ein  ^arr,  ioDem  ei  niebt  in  feiner  ©eroalt 
|tünDe/  Da»  gefammf  c  tc  ©ut  nacb  feinem  ©efaüen  ju 
erhalten,  £ucä  Xtl,  r*.  ff.  unD<  warnet  Daber  für 
eine  [0  fit ctNidoe  unD  umxrnütifftige  9ieiguna, 
<?pröd)«B-XF,88.  Cap. XX, 21.  (E.xxvm,ao. 
g)?arciviri,i7.  3ob.v,^6.  3p.©efcb  Vlll,ao. 
1  ^or.  Vi,  10.  £pbef.  vr,  3.  §-nMid)leiöetpeaud!> 
Feine  ©emeinfebafft  mit  Der  SBoOufl,  unD  fagt 
paulue  1  Corintt).  vi»  to.  fcbled)teröing»,Da§Die 
'-^runef  enbolDe  Da»  5)veid>  ©i>tteä  nidj't  «erben  fol/ 
ten.  2fu»  Diefetn  allen  folget  fo  Piel  gan§  Deutlicb, 
l)a§  eine  SKepublief  nid)f  glücflidjer  fepn  Fan,  al» 
wenn  Regenten  unD  Unfertbanen  reite  (Ebriflen 
finD.  Wlan wirD  nidu  Da» geringffe au»  Den  ßebr» 
fafeen  Der  CbriOIiAen  Religion  aufweifen  fonnen, 
weld)e»  einem  bürgerlichen  <^faat  nid;t  jutrag* 
Vnivsrf.Uxici  XXXI.  Ztyü. 


(irf),  unD  was  ebcmabl»  Den  alten  €briften  fürge* 
worffen  würbe,  waren  Fable  unD  falfcbe  SBe|ibul# 
Digungen,  wie  Roctbolt  in  pagano  obrreftatore 
unD  tave  in  Der  SlbbilDung  De»  erflen  Cbrillen* 
tbum»  gejjeiget  baben.  Cßöir  baben  fdjon  oben  ge# 
Dad)f,  Da§  Die  £bri|tlicbe  Religion  nid)t  nur  einet 
bürgerlieben  ©efeflfebafft  iutraglidj;  fonbernaud) 
Darinnen  für  aOen  anDern  Religionen  einen  ^>or# 
jugbabe,welcbe»  le$tere  nocbju  erweifenif!.  ©e* 
ben  wicalfoan  i)biebepbni|'cbe  Religion,  foif  fel# 
btge  entweber  eine  reine  ober  unreine  unb  üerfal|a> 
te.  3ene  begreifft  Dieienigen  ßebrfa^e  »on  ©ott  unö 
Dem  ©otte»Dienft,  weldje  Die  gefunDe  ^ßernunfft 
anDie^jauD  giebt,  Die  aDerDing»  jur^rbaltung  eü 
ner  bürgerlicben@efellfcbafft  Diel  bept ragef,  wenn 
nemlid)  ein  jegliebcr  ©ott,  al»  Den  ©elHgeber,  Dee 
niebt  nur  flrafen  Fan,fonDern  aua>  wiQ,erFennet; 
Durd)  Diele  fr  Faun  tn  ig  aber  Pon  feiner  Obligation; 
pon  feinen  ^fliebten  gegen  anDere  nicht  nur  mebt 
überzeuget,  fonDern  aud)  ;u  Deren  Seebad  tung 
Deflo  mehr  angetrieben  werbe.  @»  i\)  Die  3Rep« 
nung ,  Die  ;u  Den  neuern  Reiten  fonDerlicb  Detet 
2$asle  PertbeiDigef,  al»  fep  Die  $ltt)eiffercp  für  eine 
Republic  nirbt  fo  fcbaMicb,  al»  Der  Aberglaube, 
ganfe  obne  ©runD,  unD  Fan  Feine  bürgerliche  ®e* 
fenfebafft  obne  Religion  fe|l  lieben.  §)od)  Da  Die 
vTbrifllicbe  Religion  niebt  nur  Diefe»,  fonD* rn  aud) 
noct  ein  weit  inebrere»,  fo  einet  Republic  jutrag« 
lid),anjeigef,  fonDerlicb/  wie  fie  ibte  biVe©iftenab# 
legen,gute  annebmen,foIglid)  ihre  ©{bulDigFeiten 
auf  eine  teebte  unD  leichte  51  rt  beobachten  Fonnen; 
fo  mu§  fie  ja  billig  por  jener  Den  SSorjug  behalten, 
©ie  unreine  ober  »erfälfcbte  beoDnifcbe  Religion 
i%  meldje  jupleicb  auf  »iele3rrtbumer  unb  &:Did)# 
tungen  beruhete,  Die  auf  einen  SlDerglauben  bi'nau» 
litffen;  jur  ißefefligung  unD  Q3er))arcfuna  aber 
hermacht  unD  De»  Slnfeben»  in  einer  Republic  jn 
SlnfebungDe»  gemeinen Q3olcf 6  abuelen  folten.  §» 
legten  Die  ^)epDen  ihren  Regenten  einen  gottlichen 
Urfprung  bep.  S>enn  ju  gefebweigen  nas  bep  Den 
<)>Dcten,al»  Dem  €.allimad)ua  hymn.  in  jovem 
v;  72-  ff-  ^efiobue  theogon.  v.  94.  ff.  Un&  oHDern 
furFommt,  Da^  Die  Jconige  unD  ^ütfkn  ihren  Uf 
fprung  pon  Dem  Jupiter  Ratten;  fo  lagt  piiniue* 
panegyric.  cap.  1.  quod  praeftabilius  eft,  lue  pulT 
crius  munusDeorum,  quam  caftus  &fanaus& 
diis  fimillimus  prioeeps?  unD  Damit  Da»  gemei* 
ne  ^olcf  aud)  bwinnen  in  einet  aberglaubifchen 
fbterbietigFcit  unD  furcht  unterhalten  würDe,  fo 
machte  man  ibjn  wei§,altf  wären  Die  Regenten  Pon 
Den  ©ottern  gejeuget,  wie  unter  anDern  9lrranDee 
für  einen  <B^n  De»  3oPi»  ^ammoni» ;  ?luguHu* 
für  einen  (5obn  De»  2fpo0ini^,  Der  unter  Der  @ef  ralt 
eine»  ©rächen»  mit  feiner  Buffer  fieb  fleifchlid) 
petmifehet ;  Romulu»  für  einen  ©obn  De»  gnarti», 
anDerer  Krempel  ju  gefebweigen,  gehalten  würbe. 
UnD  Damit  man  Da»  arme  SBolri  unter  Dem 
eineti  fclapiften  ©eborfam»  erhielte,  beDiente'inan 
fid)  Diefe»  ©treieb»,  Da§  man  fichbefonbererUnter* 
reDungcn  mit  ben  ©ottern  rühmte,  welche  einem  Die 
©efefce  unDalle  beilfatnen  $(nfd)lage  ju9iu&rnDer 
Republic  geoffenbahref,  unter  welchem  QJorwanö 
bie  Regenten  offt  im  ßfanbe  waren.  Die  aller* 
fd)Iimm(len  unb  gefährlid)ften  ©inge  aue^iifüh« 
ren,weil  ba»3tekf  auf  Diefe  21«,  um  Den  (^tra. 
fen  Ö<r  ©ottet  in  tntfiie^n,  ade«  MM  n>a»  ihre 
@Ö  »  SfutfiM 
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gürften  hoben  roolteo,  Daoon  rUitbäus  t>on  ^roenn  man  nach  einanDer  eine  fo  groffe  SJlenge 


©taat»f©freicben  cap. 4-p.Bif .'ff.  oiele£rem 
pel  anführet.  §1  blieb  Dabei)  ntdjc,  man  fiel  auf 
We  Confecrationen  unD  Sße rgotterungen  Der  9te« 
genten,  eben  )ii  Dem  &iDe,Da§  Dal  gemeine  33elcf  in 
•ine  befonDere  (rbrerbie  ti«F  eit  gegen  felcbe  tyerfonen 
pefeftet  lüttDt,  unD  Dar}  Die  regierenden  auf  ihr« 
SÖorfabrcnConfecrarionen  fcrunften^efc^al)«  eben 
De»roegen,tt>eilft"efid)  leicht  einbilben  Fonnten,  ba& 
foldKfcbre  au*  ihnen  nach  Dem^oDe  roieberfaty 
renroürDe.  ©offreueteman  unter  Dem  Ü\6mifcfcen 
93olcfe  au»,  ?Komulul  fep  in  Die  gab!  ber  ©otter 
fcerfebet  »erben,  mrleber  ©treieb  Dennaffen  ßelun» 
pe,  Da§  man  if>n  naebgebenb»  gar  glncf  lid)  mehr 


^biere  gcfd)lacbtet  unb  oerbrannt,  Dergleichen  er* 
febreef lieber  Slnblicf  Dieüeute  m  einer  tapffern  unD 
roilDen  ©cmülbl'^rt  anaeroobnet,  »elebel  fi1> 
bingegen  bep  unfern  Opfern,  Die  in  §infältigFeiC 
Cce  Jper^en»  mü|tcn  gebracht  werben,  gan^anbtr* 
»erhielte.  S)ie  £epben  bauen  nach  §bre  mit) 
Oiubm  geprebet,  unD  Dabin  getraebtet/  roiefieDurd> 
rühmliche  ^baten,  Die  pe  für  Die  gemeine  3Bobl« 
fahrt  über  fieb  genommen,  einen  unterblieben  s?1a* 
men  erroerben  mochten,  roetebe  £hrbegierDe  aber 
fc&nur|rra<f  I  Den  Siegeln  Der  Sbnfllicben  Dveliflion 
entgegen.  Die  unter  Die  Jpaupf fi ütf  e  De»  Cbn|len» 
tQumä  Die  S>e,muil)  fe£te,  roobep  cl  9)iacbiapellu* 


üu»übete,unbreeilman  nicht  liefet,  Da§fb  lang  Die  nod)  nicht  beroencen  lallet,  fbnDern  befennet  frea 
CKomifcbe  SKepuolic  in  ihrer  ftrepbeit  ge|ranDen,  I  beraub,  Da§  Die  £bri|tlicbe  DteligienanDemSBer* 
Diefil  gefdieben ;  fo  febeint,  Dal}  Diefel  politifche  Derben  unD  an  Dem  Untergang  Del  Üvomifcbe« 
©trategema  nur  bep  Der  monarchifeben  9\egi*  <J\eid)l  fcbuID  fep.  SSlan  lefe  feine  difeurfus  ia 
ment»*§orm  ffatt  gehabt,  unD  Da  Die  tapfer  Dal  Livium,  unD  fein  93ucb,  wclchel  Den  ^itel  prin- 
SKegiment  gefübrer,  üblid)  geroefen ;  »ie  unter  an#  jeeps  führet,  mit  93cbacbt,  fo  roirDman  fernen,  rro* 
tern  Sfuguftui  Den  3ulium  €äfarem  Der  ©otter  hin  feine  ©ebanefen  gehen,  unD  roie  fd)dbUcb  fie 
©efenfebafft  einverleiben  liefle.  €»roarbiefelnid)t  finb,  Da§  roerm  man  Den  8euten,  mmabl  Dcn@rof* 
nur  ein9Umifcbcr£unffgriff;  fonDem  man  roufle  fen  in  Der  3Belt,  roeifj  machen  mill,  el  fep  Dit 


ihn  auch  bep  anDern  Nationen'  fehr  mobl,  Daoon  Die 
Antiquitäten«  ©ebreiher  banDeln.  Siuffcr  Dem 
brad)fe  man  Dem  93olcf  aQerhanD  SEBunDer,  Die 
fid)  mit  Den  Regenten  ^getragen,  bep ;  man  rühmte 
fl ch  göttlicher  <3H?eiffaquna«n/  unD  mal  anbere 
^treiebe  mehr  waren,  Da  Durch man  Die  Untertbft' 
nen  in  einer  Jurcbt  gegen  Den  ftürffen  ju  erhalten 
flefucht.  fDie  Religion  unD  Der  ©otte«Dien|i war 
wach  Dem  ©enie  De»  <J>obeI»  eingerichtet,  Dafjer  au» 
folrhen  Zeremonien  beftanbe,  welche  inbie  auffer* 
lieben  ©innen  fielen,  unD  Da»©emütbin  eine 
obergläubiffbe  Ehrfurcht  unbmgleid)S3clu|rigung 
fa&te,  unter  welchem  9ieligion»#33orwanb,  manche 
£>inge  fonnten  aue»gefübret ,  unb  Da»  Ö3olcf  in 
£Hube  erhalten  roerDen,  roelche»  fonjt  in»  SIBercf 


df)ri|llid)e  Religion  für  einen  ©taat  nicht iutrag* 
lieb,  ihnen  DaDureb  <u  Q3eraa)fung  Decfelben,  unD 
auf  anbete  gefi\br(icbe  QBege  )u  f  ommen ,  ©ele« 
heit  gegeben  roirb.  Qttyt  man  mm  ^Borau»» 
Daß  eine  folche  hepDnifche  Religion,  roie  fie  oben 
befchrieben  rr erben,  au»  SSettua,  SrDicbtungen 
unD  bod)|t  unoernünf tigen  ©ingen  beliebet ;  ta§ 
fid)  Detgleieben  3eug  nur  für  Den  einfältigen  *j>o* 
bei  fdjicfet,  roelrbem  man  einen  blauen  ©unjtooc 
Die  9lugen  machen  Fan;  Daß  Da»  3B»bl  einer  d\t' 
public  nicht  Pon  Der  Aufführung  Der  llntertbanert 
aOeine, fonbern  and)  Der  Diegenten  mgleid),  roenn 
fie  bepberfett»  einanber  Die  gehörigen  pflichten  er* 
rr eifen,  Depenbire,  unD  Daß  er.Dlidj  allezeit  in.  einer 
bücgerlieben  ©e-feflftafft  flüaere  angetroffen  wer« 


|u  rid)f en,  fchmer  mürbe  gehalten  haben.  €»  mar  I  Den,  melche  Dergleichen  Söetrügerepen  unb^anbe* 
tabeo  ade»  präfttig  anjufeljen,  man  erlaubte  bep  lepen  einfehen  Fonnen,  mit  mehrentheil»  biejenigen 
l>en  Opffern  aderbauD  Jveuben  *  33e jeuqungcn,  i  (lob,  Die  Dal  Ov/giment  führen,  ober  ?intbeil  bar* 
freute  ©alhnahle  an,  breite  (Spiele,  unD  tbat  aU '  an- nehmen  •  fo  Fan  man  leicht  fehlüljen,  auf  rca« 
\t$,  ma»  DalQSolcf  ehrerbietig,  aber  auch  jugleicb  für  einem  feften  @runD  Diejenige  Ovepublic  ffehe. 


luih'a  unb  bergnugt  ma.t en  Forinte  ©o  i|t auch 
nicht  m  laugnen,  roenn  man  unter  anDern  Die  Ü\6/ 
roifdw  SRepublic  nach  bem  aufferlicben  anfielt, 
Dal)  fie  in  groffem  $lor,  tmb  in  Dem  glücf Iicblrcn 
©tanDe,  Darinnen  ein  bürgerlicher  ©taat  (leben 
fan,  aemefen,  unD  man  faff  auf  Die  ©ebancFcn 
f  ommen  folte/  all  n?are  eine  folche  bepbnifebe  5Ke# 
ligiou  Da»  rechte  tflitttl,  CanD  unb  teure  m  regier 
ten,unD  eine  bürgerlidjf  ©efeflfehafft  in9\ubeunb 
©icherheit  ui  erhalten.  £ben  Dahin  giengeu  bie 
*tNrincipia  j&e»  Hicolai  VCiad)iaveUi,  ba§  Die 
J^eoDen  mächtiger  al»  Die  Chrilren  aeroefen,  unD 
daran  ibre^lufermbung  fo  roohl,  al»  ihre  oon  Der 
unfrigen  unterfchieDene  Religion  Urfacb  gemejen. 
S>enn,  febreibt  er,  bep  unfe rer  Religion  mufre  man 
fieb  um  bie  Wahrheit  tfr  ©«eben  beFümmern, 
unD  nach  berfelben  aOe  ^itelFeit  unb  bal/enige, 
roaö  in  Den  Sluaen  Der  'JÖelt  mobl  angefebrieben 
fep,  DerO'tten ;  Da  aber  bie  £epbcn  in  folthen  S)in# 
pen  ihre  gro|Te  ©lucffeligFeif  gefuebet;  fo  habe  fte 
Diefc»anejefpornet,  Dar}  fie  mit  aller  £uff,  SSegierbe 


Die  auf  eine  folche  Religion  gegrünDei.  S?enn  jti 
gtfehmeigen,  Da§  ein  fold)  aberglaubijcbe»  QBtfett 
bie  ßeute  ju  einer  unüetnünfftic,en  unb  ber  £Repu* 
blic  febablicben  ^urebt  bringet;  fo  müfjen  Dieje* 
nigen,melcr)e  folche  ^Öetrügerepen  einfeben,  Die^Ke. 
ligion  nui  all  ein  Snflrument,  DaDureb  Da»  ^olcf 
im  Saum  m  erhalten,  anftr)en,  unD  in  ihrem  ©e" 
müth  roenig  ^rFanntnig  bon  ©oft,  unD  fdjfecbte 
^mpfinDung  oon  einer  ©otfe^furtht  haben,  oDec 
Deutlicher  ;u  fagen,  jur  2lthei|ferep  incliniren,roeU 
d>e»  gemi§  eine  elenDe  ©tü^e  Der  SRepublic.  S>ie 
armen  unD  einfältigen  Unfenhanen  liegen  unter  Dem 
3och  De»  Aberglauben»,  unb  jinb  Dabero  ©claoen. 
©ie^lügefrv  oDer  oielmehr  Die  2lcpli|ligen,  lafferi 
fid)  nicht  fo  binnen,  unD  halten  ba»;eniae  für  lob/ 
lieh  unb  ehrbar, mal  ihren  »erDerbten  Neigungen 
gemag  iff.  $ben  Diefe  bofe  ?ufre,  fonDerlirb  Die  un# 
erfattlidje  ^brbecjferDe,  trieben  fte  an,  Daß  fie  gtoffe 
Smge  unternahmen;  nequtemm,  fagt  Cicero 
pro  Archia  cap,  1 1 .  eft  hoc  diflimulandum,  quo  J 
obfeurari  non  poteft.fed  pr»  nobis  ferendum: 


unD  &fer  Darnach  geffrebet.  ^  hielte  man  ihre 1  trahimur  omnes  laudis  ftudio  &  optimus  quis- 
ßpffer  gegen  Die  unfrigen,  foroaren  jene  prämfiej,  !quemaxime  gloria  ducitur.  2111er  Dieftr  QQBeit^ 
«ber  aud;  jugleicb  flrfl«fflm  anjttfrr;tn  fittorftn,  1  Ia«?ff«gPtit  bräune  mao  t>t»  Ckp  ebrifrlicfirn  Ü\<# 
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ligfon  nicht,  unD  wenn  ciefelbigc  jum  ©runDe  ge» 
leget  wirb,fo  bat  man  ficb  eine  bejränDig  glücflelige 
SÖerfaflung  Der  SKepublic  ju  oerficbern,  unD  Mi 
nesroege*  eine  ©cfabr.  oDer  UnorDnung  in  Derlei» 
ben  ju  befergen.  .  ©enn  wa*  ITlatceUuo  io 
Epiftola  ad  Auguftin.  eqdblt,  Dag  ibm  oon  Den 
4bepDen  fürgeworffen  worDen,  quod  Chrifti  prae- 
dicatio  atque  doftrina  reipublicae  moribus 
nulla  cx  parte  conveniat:  utpote  cujus  hoc  con- 
ftet  praeeeptum » ut  nulli  malum  pro  malo  red- 
dore  debtamus ,  &  pallium  dare  perliltemi 
tunicam  tollere,  &  cum  eo,  qui  nos  angariari 
volucrit,  ire  debere  fpatio  itineris  duplicato, 
quae  omnia  reipublicas  moribus  fiot  contraria> 
quum  nemo  reperiatur,qui  colli  Tibi  ab  iiofte 
aliquid  patiatur,  vel  rpmanae  provinciae  deprar- 
datori  non  mala  veüt  belli  jure  reponere ;  fol» 
dje*  f>ac  nicht»  auf  jie&.  3uctiift* inm  bat  Diefem 
QJorwurff  fo  begegnen  wollen ,  Dag  Di«  £cpDen 
nicht  Urjacb  hatten,  Die  S&riften  Deswegen  m  be» 
fchulbigen,  intern  aueb  unter  ihnen  Dergleichen 
gelebret  worDen,  wie  bep  Dem  2\ortb/olt  in 
pagano  obtretratore  üb.  i.  cap.  8.  ;,u  erfeben, 
Der  nebfr  Dem  4>uetio  in  quxftionibusAlnetatijs 
hb.  3.  cap.  18.  oerfepieDcne  hepDnifcb«  Sfuöfpru* 
dje  oon  Der  ©eDult,  t»n  Dem  angetbanen  Unrecbt 
unD  pon  Dec  oerbotenen  ©elbft'ftacbc  jujammen 
getragen,  ©oeb  eine  folcbe  Antwort  roirD  ;uc 
®ad)c  felbfl  niebt  hinlänglich  fron,  ©enn  rcenn 
gleich  Die  fcbren  (EbfifW  unD  Dec  pepbnifcben 
^>t>ilofopben  inDiefem  ©tücf  Den  Korten  nacb  u» 
berein  ju  Fommen  fdxmen;  fowirD  man  Doch, 
»enn  auf  bepDen  (Reiten  Die  ^rüffung  nacb  Den 
^rineipii*  fou"  angefleHet  »erben,  eine  grofje  Un* 
gleicbbeit  wahrnehmen.  €in  £epbefpricbt  m>ar, 
man  fiO  ftcb  nicht  räcben;  Da*  erlittene  Unrecht 
nicht  aebten;  aber  warum?  man  habe  mehrere 
Daoon,  e*  jeige  eine  <}>robe  oon  einem  grogmutbi» 
gen  ©emütb  an,  unD  Dag  fmD  folcbe  ^rincipia, 
Die  mit  Den  wahren  Sbrifrentbum  nid)t  belieben 
Fonnen,  unD  gleichwohl  lebtet  Der  £eplanD  Damit 
nicbtf*,welcbc*  einer  bürgerlichen  ©efeflfefeafft  nacb» 
tbeilig ,  folglicb  muffen  feine  SBortc  nur  recht  er» 
Flarel  werDen.  §*  i|t  Die  9\acbe  entweDee  eine  oer» 
nünfftige  ober  unoernünfftige,  unD  roirD  jene  Dur* 
Die  £ebr.©dr)e  Der  Sbriltlicben  Religion  gar  nid>t 
aufgehoben.  £in  weil«  «Wann,  wenn  er  fl<t>  w 
eher,  bebalt  Die  Siebe  gegen  feinen  SJeleiDiger  bep, 
folglich  oerfagt  et  ibm  Die  tyflich«. «Bezeugungen 
fclcber  Siebe  nicht,  unD  Da*i|tt*,wa*Dct£eplanD 
taaet :  eiebet  eurcfteinDe,  tbutwobl  Denen,  Die  euch 
baffen,  Dag  er  alfo  fo  oiel  fagen  »iH,  man  foli« i& 
nen  ^eleitsiaer  nid)t  baffen,  unD  wegen  feiner  W 
leiDigunfl  Die  Eiebe  gegen  if>n,  al*  gegen  |id)felb|r, 
nicht  aufbeben,  ©agt  eprifhuj  ferner :  3t>r  hobt 
geboret,  Dag  m  Den  Gilten  gefagt  ifl :  Stuge  um  3uge, 
"^at>n  um  ^abn ;  icb  aber  fage  euch,  Da§  ibc  nicht  «>i» 
Der  llteben  folt  Dem  Übel ;  fo  ijt  Der  nxu>r«  Q)<r|mnD 
DicferOBorte  n>oblDiefer,Da6Daö  bep  Den  Sllten  im 
©ebraueb  gewefene  jus  talionis  pon  unfJ  (Thrillen 
*or  fein  tüchtige*  u.  allgemeine*  #unDament  unfern 
Söejeigen«  gegen  unfere  $einDe  folte  ßebalten  roer- 
Den, »eil  folcbe*  Den  ©reu*  im  £erfcen  nicht  auf» 
hebe,  »eiche«  auch  Der  SBernunfft  wwiDet  i|t.  UnD 
»enn  et  fpticht,  Da&  »it  nicht  wi?erO«ben  folten 
Dem  Übel, foerFtätet  folcbe*  Die «KanDgfofiV  Zither* 
fe^c  »c^Daß  txnm  von  unwcb^ä|Hfl<t2BiD«» 


Orefcung,  Da  einet  Det  mdclieben  CbrigFeit  in  ibc 
Slmt  gteiffet,  unD  (lfbDetibroorbebaltenen?Kad:< 
anmaffet,  m  oerOeben  fep.  labtet  er  fort:  @o  Die 
iemanD  einen  (Streich  giebet  auf  Deinen  redeten  ^a» 
ci'en,  Dem  biete  DenanDern  auch  Dar,  unD  fo  iemanD 
mit  Dit  rechten  »iH,  unD  Deinen  $\ocf  nehmendem 
lag  aud)  Den  3Rantel,  fo  fonnen  Diefe  3£cr(e  auf 
^»eoetlep  Slrt  etFläret  »erDem  entroeDer  Dag  wie 
nemlicb  liebet  nach  einem  etDultefen  95acf enfrreid) 
auch  Den  anDern  abmatten,  al*  Den  £orn  ;u  cer» 
botener  @elb|t#tKacbe  un*  oerleiten  lafjen  feilen ; 
ober  man  Fan  fieoon Dem $aö  auflegen, »enn  man 
Die  2lb»enDung  fünf(iger^3eleiDigung  nicht  b»lfen 
Fan,  al*  in  welchem  Sali  man  aOerDing*  oernünff» 
(iget  banDelr,  Dag  man  über  einen  bereit*  empfan* 
genen  Q5acfen(cceicb  noeb  Den  anDern;  ober  übet 
Den  QJerlufr  De*  SKocf *  noch  Den  SSerlujr  Drö  ^OJan* 
fei*  mit  ©elaffenbeit  erDuIfe,  al»  feine  ^Butbnuc 
mit  l>ergeblicbet  unD  fchaDlicher  3lu*laffiing  Det« 
felben  ^ktiatn  wolfe,  »eiche  Materie  »eitiaufftig 
unD  grünDlid)  Det  Jfrtn  5D.  iHuUer  in  Den  ?ln» 
metefungen  übet  ©racian»  Oracul  *Waji-.  n  an?» 
gefübret  bat.  @e^en  »ir  Die  (übrilllicbe  fKeligiori 
a)  in  eine  QSergleichung  mit  Der  ^abemmetonM 
fdyn,  »elcbe  unter  Den  beoben  ficb  am  beffen  f»r  Die 
bürgerliche  ©efeüfebajft  fcbicfe,  fo  baben  oerfcW 
Dene  einige  politifebe  ^unete  bep  Dem  'üMommetü 
feben  ©lauben  angetroffen,  roeld)ejur  Q5<ft|rigiin^ 
unD  9Bergro|fetung  Det  $ürcfijcbcn  SD?a*t  at>jie»» 
Im  folten.  £>abin  reebnet  man  oer  anDern  ihre 
§inbilDung  oon  Dem  $ato,  inDem  Die  ^ürefen  plau» 
ben,  Dag  einem  ieDen ein  gewifleögebenfi/giel,  »a* 
Da*  3abr,  Den  Donath,  >afo  gar  Den  ^ag  betriflFf, 
Derge|ra(t  gefegt,  Dag  felbige*»eDer  ,;u  oerlür^en 
noch  w  überfebreitrn  fep,  unD  »enn  fleb  einer  auet) 
in  Die  grSfleire ©efabc  begebe;  e*  fepabecDa*$a« 
tum  noch  nicht  Fommen,  inDem  man  Da*  gefr&re 
^eben*»3iel  noch  nicht  erreichet,  fo  Fonnte  er  w\* 
moglid)  Darinnen  umFommen,  »elcbe  (SmbilDung, 
»ieJöcftu»  in  5>i(fertatione  de  imperio  Turci- 
co  §.  32  anmerefet,  Die  ^ürefen  ju  tapffern  unt> 
guten  ©olDaten  macbe,  inDem  fle  aeteoftan  Die  @e* 
fabt  giengen,  unD  gar  nichts  ftetiet en ,  weil  fle 
Dacbten,  wenn  Da*  ^atum  noch  nicht  berbepactu* 
cf et,  fo  Fonnten  fte  unmöglich  }rerben ,  folte v.  aud) 
Die  grollen  (gtücf  »Äugeln  nm  Die  (Stirn  herum  flie* 
gen ;  ftp  aber  Das  6eben*»3iel  au*,  fo  rnüflen  fle 
boch  Oerben,  e*  fep  nun  im  Ärieq  «Det  anDet*wo, 
^Diefe*  fep  nur  ein  gut  politifebe»  (Strafegema,  »el* 
che*  )ut  Q5efchü  (jung  unD  Erweiterung  ibre*  9\eicb* 
Dienet,  wenn  fte  Die  tapfferften  ^olbafenin»  $eld 
Ihnen  Fonnten,  wet|u  nod)  Diefe*  Fommt ,  Dag  fre 
glauben,  man  Fonne  nidf)t  eber  Der  ewigen  @.'ücf> 
feligFeit  tbeilbafjntig  werben.  unD  einen  un|terblicb(n 
tRubm  erwerben,  al*  wenn  man  Durtb  tapfere  L$ba# 
ten  ficb  berfüt  tbate,  unD  fein  Ceben  im  Kriege  lief* 
fe.  UnD  weil  c«  nicht  gnug,  Dag  man  tap  her  eleu» 
te  in*  $elDfteQr,  fonDetne*mü|ren  auch  zahlreiche 
Armeen  fepn,  fo  haben  einige  Dafür  aebalten,  Daf 
De»weg/n  oon  Dem  SWabommeDDie^olpgamieer» 
laubt  unD  eingeführt  rroctvn,  wiewohl  anDrre  an* 
merefen,  Dag  weil  ^DfahommeD  felb|1  einfehr»ol# 
lüfliget  unD  geilet  5Jfenfcbgewefen,Diefe*  mm  3)ecf» 
man  fei  feinet  eignen  Euftgefeheben,  Da  e*  Denn  wobl 
fepn  Fonnte,  Dag  nachgcbenD*  Die^ürcfifchen  .^ap» 
fer  Diefe*  al*  ein  politifebe*  ^ntrrument  mm  9^u» 
Ucn  ihre*  Äriefi«'<2[Befen*bevbebalten.  Unt.rDer» 
Ög  5  gleichen 
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gleichen  93erorDnungen  geboret  aud)DiefcS,Da§al»  lrt  jut  <fcl>altunq  Der  auficrlichen  üiupe  unD  ho 
ie  ©treitigfeiten  unD®ifw'tfin9\eligionS»(Sacben '  qiiemen  geben$#2lrt  eingerichtet,  welche  leitete  eben 
perboten  fepn  fcQen,  Damit,  wie  einige  Dafür  rjaU  DaDurch  oerbinDert  wirD.  2)iefeS  haben  biejeni* 
ten,  Die  3rrtbümer  Der  ^ürcfifd)enöieliaionnid)t  gen  ©ctibentenDrtnatutlidjenSRecöt^  ael^eDatf 
on  ^ag  fämen,  unD  eben Deswegen  mären  nur Die  ^rinetpium:  fuciahw  cftvivendum,angrnom*> 
S)ifpüten  mit  Den  3uDen  unD£bri|tcneingejrellet;  [men,  mm  ^t>eil  nid)t  erwoaen,  unD  inDem  fie  Daf* 
nichi  aber  mit  Den  Abgöttern,  tretl  Die  festem  ge*  felbe  fo  ausgeleget,  al*  mütfe  man  aÜeS  Dasjenige 
gen  Den  ^ürefen  in  ÖieligionS'^uncfen  Den  für&ern  tbun,  woDurd)  eine  (Meüfchafft  nur  erhalten  wer* 


juben  minien.  2>em  obngeacbt  fan  'üDtabommeD 
fein  2lbfeben  Damit  auf  DaS^ntereflTe  Des^ürcfi» 
feben  9veid)S  uigleicb  mitgeriefctet  haben, weil  aus 
Der  Erfahrung  unD  ©efebichten  befannt,  n>ie  Die 
^treitigfeiten  Der  Dieligion  wegen  Die  (§5emü* 
ther  her  Unterthannen  jertbeilen  unD  ©elegenbeit  m 
Den  groften  3<rrürtungen  geben  fonnen,  unD  eben 
aus  einer  ©taat&'Älugbeit  foDennad)  einiger 2(n# 
merefungen  Die  Rubelt  unDCbriften  unter  ihnen  oe* 
Dultet  werDen.  Äommt  eSmcQ3ergleid)ung  felbtf, 
wekte  unter  Den  bepDen  ^Religionen,  Der  ^t>ri|i* 
liehen  unD  "üDcabomme fifdjen,  am  meitfen  Das  3n* 
lercfie  einer  iKepublicbeforDere,fomu|?biüig Derer* 
fien  Der  -723cr;na  für  Der  anDern  gclafien  werben, 
©cun  ein  mahl  hat  fie  Diefes  hier/  wie  oben bep Der 
heoDnifdjen  jum  93orauS,  Dag  fie  öen  QBeg  »u 
Den  wahren  SugenDen  geiget,  unD  weifet,  wie  man 
Die  £a|ler  ablegen  fönne,  welches  man  fieboon  Der 
gflabommetifchen  nicht  Perfprecben  fan,  unD 
gleichwohl  ifi  tic  wahre  §ugenD  Das  einzige  unD 
rechte  $unDament  aOer  ©lücffeligf  eit  einer  SRepu* 
blic.  Q3orß  anDere  taugen  Die  angeführte  £cbt' 
©äfce  DeS  ^abommetifrieniSlaubenS,  wenn  man 
fie  genau  einfielet,  in  Der  ^bat  nicht  jumSlufneb' 
men  eines  ©taafS,  Dam  fiel)  Die  Cbrifiliche  weit 
bei jer  fehief  t.  ©enn  Da§  fie  meinen,  Die  (£inbilDung 
pon  Dem  ftato  mache  tapflfere  unD  gute  Kriegs* 
Seilte,  fo  ifi  roohi  wapr,  Da§  es  einer  Siepubltcm« 
tcaglid>,wenn  Die  Unterthanen  gutrföetien  De«  33a» 
terlanbeS  feine  Gefahr  freuen;  cö  muß  aber  fei« 
ne  ^oQfühnheit  an  flott  Der  wahren  ^apfferfeit 
Da  feon,  »eiche  erfiere  eigentlich  bep  Den  $ürcfen 
aiuuireffen,  Die  in  Der^bat  mehr  frhaDet,  als  Daß 
fie  nutjen  foltern  Dem  fieb  mancher  ausQ3erweg*u* 
heit,  Da  eS  nicht  notbig  gewefen  wäre,  in  eine  &«/ 
fahr  begiebet.  UnD  roenn  DiefeS  Die  Heute  fotapffer 
machen  folte,  warum  fjaben  Die  ^ürefen  fo  man* 
che  DiieDetlaae  erlitten, unD  finD  Dergeflalr  aufge 
rieben  werben,  bajj  fie  Den  @cbaDen  in  langer  Seit 
nicht  oerwinDen  tonnen.  €in  einziger  red)(fd)af* 
fen  £briftlid)er  (golöat  r)at  in  feinem  Jperfcen  m<hr 
wahre  Courage,  al*  wohl  hunDert^urcfen,maf# 
fen  jener beo feiner  ^npfferfeit wohl  gearünDet  unD 
wc  t  Daf;  wenn  eS  and)  an  (Sterben  gehen  folte, 
er  in  feinem  SScruff  iterbe,  unD  Durd)  Diefen  $06 
nteJUM  oerdere;  fonDern  ein  weit  beflirs  Öut  er* 
lange,  welche  Jpoffnung  eben  Das  ©erniith  in  fei* 
uem  -  Diiit  b  unterhalt.       Die^olpgamie  mm  ?luf» 
nehmen  unD  mr  ©lücf  feligfeit  einer  :)\cpublic  Die« 
ne,  mag  man  fo  fd)led>terDings  nicht  fagen,  unD 
glauben  wir,  wenn  man  eine  33ergleid>ung  5 wi Irren 
Dem  Pütjen  unD  Der  ^ncommoDitat,  welche  eine 
?Hepublic  oon  Der  ^Jielweibereo  hat,  anireflenfol» 
le,  fo  wurDe  gcwi§  Die  ^iicommpDitdf  arotT<r»olS 
Der  ^nfeen  feon.  ©enn  Darinnen  Darf  man  wahr 


De,  fo  fonnten  fie  freplid)  ntet) t  anDets  feblüffen, 
als  Da§  Die  ^olpgamie  nicht  wiDer  Das  natürliche 
3ved)t  fep.  ÜberDies  ifi  aud)  falfd),  Da§  Die^iel* 
weibereo  jur  Vermehrung  Der  Scute  Diel  beotra* 
ge,  weil  natürlich,  Daj?  Die  Ärdflfte  DeS  Cannes, 
wenn  er  fo  cfirt  Den  SSeofctolaff  aueübet,  gefchwd* 
chet,  unD  er  Daöurd)  jur  3fu^unfl  °«  Einher  un# 
tüchtig  gemacht  werbe.   Hilles  '^ifputiren  in  9\e# 
ligionS/(Bachen  einfieflen,  wäre  etwas  unoernünff* 
tigeS,  inDem  Der  menfcr)(iche3)er}ranD  f  einenBwang 
(eiDet,  unD  wenn  lemanh  entweDer  mit  Unwiffen* 
beit,  oDer  3whümern,  eher  gweiffeln  eiogenom* 
men,  muf;  man  ihn  mit  feinen  @rünDen  boren,  ihm 
^egenoorfreOung  thun,  unD  ihn  Durc^  Die  ^Bahr* 
heit  überjeugen,  welrhep  ohne  vöifputiren  nicht  ge« 
fcheben  fan.    Cißie  aber  Das  S)ifputiren  entwe^ 
Der  auf  eineberuüu|ftige,  oDer  unpernünfftigeSlrt 
m  gefcheben  pfleget ,  unD  fid)  bep  Der  ledern  Die 
Sltfecren  mit  ein|"d)Ieichen,  woDurd)  nadjgehenDS 
ein  ®ejdncf  Daraus  wirD ;  alfo  fuchet  ein  wrnü^ff1, 
tiger  unD  £bnitlid)er  ^ür|f  Dergleichen  ^aneferep* 
enin  fernem  SanD  billig  Einhalt  mthun.  3)3|lun* 
ter  Denen,  welche  Die  £bri {Wehe  Religion  angenom» 
men,  eine  Spaltung  gefcheben,  Dergefialt,  Da§ 
man  fid)  }war  aufierlid)  Dam  befiänDig  befennet: 
mm  ^beil  aber  Pen  Den  wahren  £ebrenDiefer9ie* 
liaion,  wie  fie  ton  CbrifiounD  feinen  Sfpofleln  ge* 
lehret  wer  Den,  abgewichen,  unD  folche  S)ingeein* 
geführet,  Die  einem  bürgerlichen  Staat  (ehr  nach* 
theilig  finD.     2tuö  Diefer  llrfad)  mu§  man  billig 
Die  reine  €bri|Uid)e  Religion,  wie  fie  in  Dem  gort* 
liehen  QBort  aegrünDet  ifl,  Perfteben,  roenn  man 
fie  por  Das  einfeige  wahre  Wittel,  woDurd)  eine 
.Kepubhc  glücflid)  fepn  fan,  ausgiebet  unD  weit 
fid)  felbige  in  perfc()ieDene^emeinDen  getheilef,  fe* 
hen,  welche  Darunter  por  Den  anDern  Den  greift  he« 
halt.   £)ie  Lutheraner  bleiben  bep  Der  ^eiligen 
Scbrifft,  unö  lepren,Da§  Die £brißfeit  eine  ÖriV 
nung  oon  (Sott,  Der  man  in  billigen  fingen  ge» 
borchen,  müfie;  CDai}  auch  abronDerlich  gmhcruS 
Durch  feine  Deformation  Den  tfürfien  Die  trefflich* 
fie  S)ienff e  griban,  lieget  an  Dem  *$age ;  unD  wirö 
niemanD  mit  53eftonD  Der  5Bahrhe«t  uns  Die  ge* 
ringjre  2ehre  aufweifen  f önnen,  rceld)e  Den  ^>ftid)/ 
ten  jwifchen  SKegenten  unD  Unterthanen  binberlicb. 
©iefes  ifi  Pon  perfchieDenen  in  befonDem  @*ri(f* 
ten  ausaeführet  worDen;  alS23alrha(:23ebeiioin 
feinen  Sifiertat  ionen  de  beneHciis  magiltrarui  po- 
litico  per  reformationem  Lutheri  exlnbitif, 
@tragb.  1666.  1667.  3öam  ^eebenberer  de 
praerogativa  principisprotcltantis,tom.  a  DiC- 
fertat.  hiftorico  politic.p.  717.  ff.  nebfi  anDern, 
Welch«  Säfrefcfue  »n  ccntifol.  Lutheran.  p.  364. 
unD  791  erjet)lef.   Jfrat  Rüther  fich  bisweilen  fite 
feine  ^erfon  harter  9ifDens*^rten  wiDer  Die  weit* 


hafffia  Das  Cffiohl  einer  bürgerlichen  ©efellftaffr  ltd)e  ßbrigfeit  oeDienet,  fb  Idügnen  wir  folehes 
nicht  fe&en,  Dal;  fie  aus  Pielen  9)?enfd)cn  befiehet,  nicht,  unD  gefieben,  Da§  er  aui)  ein  «Kenfcb  ge* 
unD  Die  £inwof)ner  Durcp  Die  ^cmgamie  fi1)  in  wefen,  Der  "fich  Durd)  feine  2lflrecfen  m  mandiem 
f urfter  Seit  fct>c  permchren;  fonoern  Daß  al*  |  perleiten  laffen;  Deswegen  aber  ilt  aus  folchen 
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9\?D<iifi>2(rten  necb  nitfjtö  ju  machen,  unb  wenn 
wit  Diejenigen  @d)riff ten  bon  ibm  lefen,  barinnen 
er  ausführlich  oon  bei  weltlichen  JObrigPeit  ban« 
belt,  tonnen  wir  balb  fe!>en,  wie  et  nichts  anbetö 
gelebret,  al*  wa6  Der  ^eiligen  grifft  gemafc. 
Unter  anDetn  Fan  man  fefen  jfacobi  (ßtotfene 
^bren#f>utttm9  Des  fei.  tfutbeti,  wie  er  bie  wabre 
.f  ircbe  £bri|ti  unb  bcn  ©tanb  ber  weltlieben  D» 
brigFeit  an  bas  Siebt  gebracht,  Eeipjig  161  ?.  S>al* 


ihren  ein  mabl  angenommen  irrigen  ^rinripü« 
nicht  jufammen  reimen  fonnten,  utiD  baber  felbige 
für  (boriebt  aupqaben.  Unter  Den  ^efchulbipun* 
aen,  roemit  man  Die  alten  Thrillen  belegte,  wac 
infonberbeit  auch  bie  ?ftbeifrcrep.  Caciliuo  t  ia» 
get  bep  bem  XÜinutio  Seltce  bie  (Thrillen  als  ei» 
ne  oetjweifelte,  bofe  unb  ©efefclofe  SKotte  an,wef» 
che  ben  bepbnifeben  ©ottesbienjt  machte ten,  übee 
ihre  fj>rieffrr  fpotteten,  ibre  Tempel  oerunebreten. 


bie  meiflen  unter  ben  Lutheranern  ein  fd>lect>t  tc  Um  biefer  unb  anbern  Urfaeben  wegen  würben  Die 
ben  fübrenjiegt  auch  lepber!  am  ^age,welches  aber  Sbriften  an  aOen  Enben  unb  Orten  mit  unter  bie 
Der  D\eliaion  unb  ibren  ©run'^@d|en  felbfl  nicht !  ©efellfdjafft  ber  Stfbeiftcn  gejäblet,  unb  ibre  Sie* 
bepiumeffen.  Es  bat  Äu&beuo  1701  in  «^)aUe  lliaionfürrPtirrflicbeSltbeillerevaebaltfn.aucbMrn 
eine  ©iffertafion  de  concordia  religioni»  thri-  j  Äapfet  3uliano  feiten  bep  einem  anDern  tarnen 
ftianae  ftatusque  civilis  gehalten,  bie  er  tiadx$e>  |  genennet.  211fr,  ba  luaaruje  ben  iBetrüger  2I» 
benbS  171a  unter  eben  bem  $itelneb|l  einigen  an*  leranber  als  einen  ©totet'JHftmet  einführte,  |tea* 
bern  £>iffertationen  in  8  wieber  auflege»  fajfen,  |  te  er  bie  Cbriften  gerabe  mit  ben  2ftbci|teii  unb 
worinnen  er  biefe  Materie  febr  weitlaufftig  unb .  Epicutaetn  in  ein  fpaar  jufammen,alSfo!cbe8eu> 
grünDIieb  abgebanbelt.  Etf  bat  jroar  «Eojaröi  in .  te,  bie  aDe  mit  eiuanber  oon  feinen  ©ebeimnij?» 
Hamburg  Diefe  ©ifletfarion  b*f"9  Durd)genom*  |  ooDen  ©ewobnbeilen  unb  ©ebräueben  enlfemeC 
men,  unb  als  ibm,  ohne  ibn  ju  nennen,  Z5ut>&euo  mären.  #  SJlan  befebulDigte  fie  oft!  leichtgläubige 
in  einer  Slnmercfung  bep  feiner  ©iffettafion  de 1  unb  einfaltige  8eute,  Die  fi«b  fo  ungereimte  ©inge 
moderamine  inculpatac  tutelx  geantwortet,  fo'menS  macben  Iieffen,  Daoon  mit  mrbrerm  Rott» 
Pewrfadjte  DiefeS,  Daf  tEbjaroinocbeineSebrifft  bolb  in  $r.  pagan.  obtrcÄ.  five  de  calumnüs 
herausgab,  welche  ledere  ^cieDud;  (BortroalD  gcntilium  in  veteres  chriltianos,  £iel  1698  ui 
wiDedegef.  ES  b<"  aud)  ber  pufenDcrf  eine  lefen  ffr.  9Ba«  DeSfaHS  bie  .freDDeutbateu,  rührte 
Gemmentafion  de  habini  religionis  chriftianse  |  aui  i'bren  ^räjubiciiei  ber,  bie  Durd)ibre  bofe Slf* 
ad  vitam  civilem  gefebrieben ,  Darüber  3obatm ;  fetten  erreget  unb  unterhalten  romtfen,  unb  brauet» 
Paul  &tef;  einen  Commentarium,3fna  171a  tenalfoin^Bcurtbeilung  bcr^bnftücben  Dieligicn 
öruefen  Iajfen.  ^>oeb  ifrbte51bficbt biefeö QLBercfö  unbberen ^lßat)rr>eit  *eirte  gefunoe  QSernunfft/  De» 
toti  Derjenigen,  bie  ijubbeti»  in  feiner  ©iffertatu :  renÖrunbfatjen  biefe  Religion  gar  niebt  entgegen, 
on  gebabt,gan^unterfcbieben.  ©enn  pufeuborf  3bre  oerberbte  Eigenliebe,  ibr£ocbmutbPerleitete 


weifet  nur,  e«  erforbere  bie  95efd>atfenbeit  ber 
Ghri|1licben  Dielifiion  ni^t,  ba§  beffen  äufferliebe 
©irection  poniemanb  an&er^,aWbem|enigen,ber 
bie  bw*fre  ©eroalt  in  ber  Diepublic  babe,  bepen» 
Dire,  womit  er  Den  ©runb  ber  gei|llicben  SDZonar' 
ebte,n>elcbe  Die9\ijmifcben^ab|re  angeleget,  über 
einen  ^auffen  wirb.  €*fcm  aud)  nacbgelefen 
Werben  XÜafii  inrereiTe  prineipum  circa  reli- 
gionem  evangelicam  poppen!).  i6«7  unb  unter 
beffen  iufainmen  gebruefeen  d:ircrtatiotiib.  aca 


pe,  f  a§  fie  Dofue  bielten,  ee  fonne  ein  «Kenfd)  au* 
naturlid)en  Äräfffen  guteei  tbun  unö  tugenDbaffe 
leben.  Beneca  fpriebt  gan^  tro^ig:  ftultumefll', 
boaam  mentem  aDeo  optare,quum  unuFquis-. 
que  eam  a  f'e  impetrare  puflit,  unb  ^cröttus 
Üb. i.cpift.  1 8. be^gfeieten :  det vitam, detopes, 
aequum  mihi  animum  ipfe  parabo.  25ubOeue» 
in  Oer  1  ©ijfertafion  de  erroribus  Stoicorum  ia 
philofopb.  moral.  §.  9.  3nDem  fi«  in  einem  fol- 
eben  irrigen  SBabn  flacfen,  fo  fotinre  e*  niebt  an» 


dem.  p.  681.  ff-  €nMirj>  ill  »on  ber  €brit«i*en,berö fepn,al$ ba§ il>nen bie Cebre  be$$oangelii  un» 
«Keliaion  w  {eigen,  bafj  fie  boeblt  üernunfffig  fep.  'gereimt fürf am, wooon  mit  mebrern  Campejtu» 
Slßenn  wir  in  bie  S\ireben^i|lerie  bererflen^ei*  XJwringa  in  DilTerutione  de  philofophia  Gri- 
ten feben,  fo  nebmen  wir  wabr,  wie  biefe  Religion  corum,  vitio  affeftuum  corrupta  lib.3.cap.  12. 
fonberlid)  Don  ben  bepDniftben  ^>()Uofopben  über*  p.  633.  ff.  obfervat.  facrar.  banbeft.  9?ad>  bee 
baupt  alt  unoetnünfftig  ausgegeben  worben,  Da*  Seit  ifr  über  biefen^>unct  oonberQSernunffimaf» 
pon  bie  beilige  @d)rifft  felbjt  3<»fl"«§  ableget,  figfeit  ber  €l)ri|Ilieben  Religion,  ober  bon  Der  Uber* 
©orten  faqfen  bie  3uDen  ju  Dem  4)eplanbe:  buieinftimmungbeö©laubenö  mit  ber  33ernunfft  febr 
t>a|t  ben  Ruffel,  ba«  ift,  Du  bifl  ein  ftanaticutf,  Difputiret  werben,  Darübet  man  auf  einen  gebep» 
ein  rafenber  ^enfcb,  bu  rebefl  ungereimte  unb  ab*  pelten5tbmeg  geratben,  Einige  baben  bie©ran|e 
ütfäm&U  ©inge,  Die  nicht  iufammen  bangen  Der  Vernunft  fo  febr  eingefcbrdncfef,  fie  unb  Den 
iinD  wiDer  alle  QJernunfft  fM-  |  ©lauben  af*  unoerfobnliebe  Jeinbe  angefeben  unö 

?fp.©efej).aö,  »3.  84.  oon  ber  5luffer|lel)ung  Der  flatuiret,  Da§  man  ben(Sd)n>ieriq?ejfeti  ber  <2)er» 
^•oDten  preDigte,  fofpraeb  Sejius:  ^>aule,  Dura,  nunfft  wiber  ben  ©lauben,  ober  Cbriflliebe  Dielin 
fefr,  bie  groj]e  Äun|t  maebt  bieb  rafenD,  unb  wolte  gion  nid^t  abbelffen  f onnte.  ©iefe  ibre  ^cunung 
gleicbfam  jagen:  bu  rebelt  mit  waaoon  ber2luff*  fueben  fieoon  alten  guten  beriufü()ten,bafiefcbcn 
erllebuna  Der  lobten  für,  werauß  ieb  urteilen  ?an,  im  ©rbwange  gemefen-  unb  Peruffeu  fid)  auf  bie 


ba§  bu  bieb  muirjum  Marren  lluöirel  bab<"/  weil 
Dein  ©ifcourtJ,  Deine  £ebre  gan^  ungereimt  i|r. 
Eben  Diefet  Sfpofiel  bejeuget  1  Ccrintb.  1,  i3.&a§ 
er  Cbriftum  prebige  Den  ©rieeben  eine  ^bprheit, 


gebre  £bri|Ti  unb  feiner  SlpofleL  barinnen  (Te  bereit* 
gegrünbet.  €bri|tu«  fage  b(o§  bep  bem  ?ttca  V, 
27.  Sap.ix,  S9i  feige  mir  nach,  unb  Die  5lpoffeC 
fpreieben :  glaube, fo  wirfr  bu  feiig;  *}}au!u$  abet 


unb  0.2 1:  E«  babe ©ott gefallen,  Durcb  tboriebte  infonberbeit  gefrebe  1  Corintb.  XlU,i2.  ba§  fein« 
^rebigfen  fefia  ju  macben,  Die,  fo  baran  glauben,  ^ebre  bunef el  fep,  man  tonne  fie  nicht  begreiffen, 
womit  er  fenDerlien  auf  bie  ©tieebifeben  ^>biIofo»  wenn  unö  niebt  ©ott  eine  aet'illiebe  Emficbt  cäbe, 
Pb?n  xiclcc,  welcbe  bie  £eb«     €üang<lii  nad)  |  wie  <c  ben«  aud)  bie  ©laubigen  £oleff.  %  8.  oer» 

ma^ue, 


475  UftfclMCCMHfcfcO 


mapne,fie  foltra  f»*  f"cöie  In  mfi  neb* 

men.  CDocb ein  raobl  Idugnet  man  billig, bog  bie 
e$*rtflrt|t< Den  Dasjenige  feeweifrn,  wa*  fte  beweifen 
füllen  ;  bfrnaft  fefct  man  biefer  tDTepnung  anbere 
©prucbe  nwyjm.  9*aeb  6er  er  jren  Sfrt  ju  am* 
worten,ermnern  wir,  bag  ficf>  bie  jwep  ertfe  n  ©prü. 
ebeoonDet9facbfolge€brifh',unD  oon  bem.  ©lau* 
ben,  alö  Dem  einigen  «Wittel  jur  ©eligfeit  auf  9«* 
aenwdrtige  «Waterle  90t  nidjt  Riefen,  inb*m  Die 
gragc:  woborebman  feü'g  werben  fan?  oon  ber» 
/enigen:  ob  Die  SBabrbeit geoffenbarten 
2Begemr©eligfeit  wrnünfftig?  ganfc  unterfebte» 
Den.  ©ag  in  Der  Dritten  @teQe  Paulus"  fe^ee,  wie 
feine  gebreDuncfel,  ober  wie  et  efoentlid)  febreibet: 
wir  fr&en  fe$t  in  emem  (Spiegel  fn  einem  buncfeln 
<2Bort,biefeei  flreitet  gar  niebt  »Iber  Die  Uberein» 
ftimmtingbe«  ©lauben*  ober  Der  GbtifWi*en  9ie> 
ügion mitber Vernunft  t.  ©enn n>f nn unftre $be. 


cben»£epmn  bat  JLaimejus  de  varia  fortuna  A- 
riftotelis  cap.  x.  (grellen  jufammen  geIefen,Dat*> 
innen  fie  mit  Der  JJbtlofopbie,  fonberlid)  Be«  9ln> 
tfctelis,  niebt  jufrieben  gewefen,  welcbefJ  aber  nod> 
gar  m'cbt  beroetfef,  Da§  fie  fdjieebterbingflbieQBer' 
nunflft  in  Dvefigionti»  fingen  oerworffen.  ©enn 
ein  mahl  \\\  flar,Dag  fte  ff*  felbfl  bei  ^btiofopty« 
beflifien,  unl  wenn  fie  gleieb  fonDerlicb  bie'JMato* 
nifdje  unD  (gtelfebe  2Irt  ju  philofeppiren  borthie!» 
ten;  fo  gefebabe  et  Docb  aufi  einte  guten  2lbficbt, 
unD  recommenbirten  Dabei?  anbern  Den  $<ei§  in 
Unterfucbung  ber  SBcItroeiffoeit,  beten  (grellen 
XXlattini  in  Dem  ^ernunfft^piegel  lib.  2.  cap. 
*•  P-  739.  ff.  anführet.  Unb  wenn  fte  bernad) 
wiber  Die  {Koben  flriften,  fo  fugten  ffe  insgemein 
ju  {«igen,  wie  febr  Das  ^jepDentbum  wiber  bie  33er* 
nunfft  fep,  unb  wa«  bergegen  bie  €bti|lli±e  9ie» 
ligion  oor  einen  grofjen  SBorjug  aueb  in  Diefcm 


ologi  oon  Der  ©eutlicbPeit  Der  Jfc.  (gebrifft  reben,  @tücf  oor  ihr  habe.  (Drigenet»  bat  Celfo  gejei 


fo  matben  fie  unter  anbern  einen  Unterftbeib  unter 
Der  ©unef eibfit  ber©atben  felb(!,unb  ber©un* 
CfelbeitDerOffenbabrung,  unb  behaupten,  Da§  bie 


get,  rnie  oetnunfftig  Die  dbrifrli^e  Oieligicn  fep. 
Ceifua  bfltteDie5luff»brung  berGbti!*enbur*tte' 
logen,  alt;  bie,  mir  er  fagte,  webet  ber  anbern  ihre 


Cffenbabtuna,  lie  Durcb  Die    (Scbnfft  gefebeben,  ^etoeiggrünbe  anb»ren,nocb  aueb  oon  bem,  road  fie 
Deutlich;  bie ©acben  aber felbft, bie  barintien  fur* 
Tarnen,  roaren  jum  ^beil  buncfel,  ba§  wir  ibreei* 
gentlicbe  «Befcbaffenbeit  mit  Der  Vernunft  niebt 
begreiffen  Tinnten.  Stuf  Diefe  ledere  bat  ber  9I# 
pcjrel  fein  Slbfeben,  wenn  er  Da*  2ßort  bunefrl 
nennet,  inbem  er  bie  ^rfdnntnif  m  büfem  mit  ber 
Gfrfänntnif}  in  jenem  geben  oergleicbef,  unb  gleict) 
Barauf  faqet :  ©enn  Ober  bon  5lnge|lcbt  ju  3ln» 
gefldjt:  ie^o  erfenne  i(b<  @tucf*weife,  benn  aber 
werbe  id)*  erPennen,  gleicbwle  i*  erfennet  bin; 
wer  aber;  mag  Daraut;  fcbluflen,  ba§  ^aulu<  Die 
<23ernunfftal«  einen  $einb  be«©iauben^  ang4be? 
%n  ber  epiftel  an  Oie  Cclojfer  €.  IL  8.  fagt  er  jwar : 
^bet  ?u,  bag  eud>  niemanb»bergube  burd)  bie  ^l)i* 
lofbpbie;  »ergebet  aber,  niebt  Die  wabre^eltweig* 
beit,  bie  auf  wabre  unD  richtige  ©runb'&d^e 
ber^ernunjft  beruftet ;  fonbem  Die  falftbe,  er  mag 
nun  fafonberbeitfeinSlbfeben  duf  bie  ©ried)ifd)en 
«IMjilofopbo«;  ober  auf  bie  3ttbifd>en  Letten  Der 
^barifder,  befbnbert  ber'$||aer,gebabt  baben,  ju> 
mabl  64  ou«  bem  «ufebto,  tföfepr;c,  Oru|t*, 
©coitget  ju  erfeben,  wie  bie£ebreber  ^baniäer, 
(SabDucaer  unb  gfjaer  p^tlofop^ic  genennet 
werben,  bon  weltber  ©tetle  Wald>  in  Den  Ob- 
fervationibus  in  novi  foederis  libros  p.  97.  ff. 
ou6f iibrlr.1)  gebanbe It.  ©ie  anbere  2ftt  Der  0; t , t 
wort  wiber  Die  oben  angeführten  ©pruebe  ifl  Die* 
je,  Da§  wir  au*  ber  (£d)rifftftlb|t  ba«©egentl)eil 
erweifen,  wie  Die  Q$ernun(ft  aderbingd  mit  bem 
glauben  ubereinfrimme,  unb  wie  bie  dl)ri|iii^e 
Religion  bocbfloernunfftig.    ©enn  al«  Sefiue 
?fp.  iSefcb.  xxvi,  1 3.  24,  ju  Dem  ^aulo ,  Da  et 
\>on  Der  ^ufferflebung  ber  lobten  prebigte,  fagte, 
er  fep  rafenb;  fo  antwortete  er  ibm,errebe  wabre 
unb  oernünftigeCffiorte^unb  5Kem.  XII,  i.  Oer* 
langt  er  einen  oernunfftigen  ©otteßbienjt,  wie  benn 
autb.ber  ©ebraud)  ber  QJernunffc  in  ©a.ten,  fb 
Die  ^edgPeit  angeben,  niebt  nur  jugelajfen ;  fon* 
Dern  aud>  recommanbiref  ift,  alei  1  3ob.  IV,  1. 
prüfet  bie  ©ei|ter,  Welcbetl  wabrbafftig  ohne  Der 
^ernunfft  niebt  geftbeben  Pan,  unb  wie  offt  maebt 
niebt  ber  SIpofrel  Paulus  aus  gewijfen  ^>rincipii6 
^3etnunfft*@rblüfTe,  unb  b  riefet  folebee;  burd)  tot 


©rieebifebe  ?CBortApy'C>w  ou*.  ^onben^ir»!  niebt  aber  bie 


glauben ,  einen  $5eweitf  geben  wolten,  unb  M06 
fagten :  grübelt  niti)t  erfr,  glaubet  nur,  euer  ©lau» 
be  wirb  eueb  feiig  maeben,  fie  hielten  tot  oor  eine 
©runb'Siegel,  toft  Die  CSBeitfbeit  Der  «JBclt  voat 
bofee  fep.  (Drigeneo  antwortete  Darauf:  »®ie 
«QJernunfft  bienc  Der  Cbrtjllicben  Religion  iueU 
ner  ©runD-tSdule*  unD  werbe  aDe  bieienigen  ;u 
»^bri|ten  macben,  bie  fie  tintetfueten  fonnten,  frate 
»ba|  fie  rbr  folten  jumiber  fepn.  SJBenn  et  mig* 
»lieb  wäre,  Dag  alle  Wenfdjen,  biemttDenmenfcb* 
»lieben  ©efebdfften  ntc^tö  ju  tbun  haben/  ftcb  auf 
»bie  ©rubien  unb  auf  tot  9?acbbencfen  legen 
»fonnfen,  fo  bütffte  man  Feinen  anbern  9DBeg  fu* 
»eben,  fte  iu$lnnebmungber€bri(tlicben9teligien 
»}u  bringen.   5>enri  bamit  id>  niemanben  ju  na' 
»he  treten  möge,  jb  wirb  man  befinben,  Dag  fte  f» 
»woW  in  Unterfucbung  ihrer  £ebren,  afö  in  Crflä' 
»rungDer  anigmatifeben  Dieben^Strten  ihrer  ^ro# 
»pheten  unb  ber  ©leiebniffen  ihre«  €oangelii  unü 
»oieler  anbern  ©inge,  bie  93ilbni§  *  weife  gefebeben 
»unb  georbnet  werben,  fo  riesig      al«  anbere 
"(Soeben,  SlOein  ba  fowobl  wegen  De«  Dürftigen 
»£ebetuJ;  att  wegen  Der  menfMcpen  ^tiixtat}^ 
»beiten  fieb  fb  wenig  tWenfebeti  auf.  bie  t^tubien 
»legen  fonneo;  foifrfein  befier  Littel  m  ibret 
»Q3efehrung,  alä  tot  CbrifrutJ  ju  gebratteben  an* 
»befohlen,  wenn  fie  nebmlicb  in  ihrer  Einfalt  ab 
»\et  glaubten ,  Da  fte  Docr)  nidjt  im  ©tanb  bie 
»©runD'©äulen  ber  Oieligion  fieigtg  unb  forafdl* 
»ttg  iu  unterfueben."  $t  i(t  wohl  wahr,  baf?  oie» 
le  tfircben'gebrer  gar  übel  auf  bie  <J>bilofopbie  ya 
fpreeben  gewefen,  unb  fie  jum  ^heil  mit  beräe^t* 
lieben  tarnen  beleget.   Certuütanue.  de.  prac- 
feriptionibus  adverfus  hxreticos  cap.  7  nennet 
fte  bin  unb  wieber  fapientiamfecularem,  unbgiebf 
bie  ^bilofopben  alö  omnium  hsercfium  patriar- 
tl  ias  au?,  weswegen  mit  ihm  Cyprian  üb  inüia- 
trib.  qua  expenditur  illud  Tertulliani:  haereti- 
torum  patriarchac  philofophi,  ^)elmfj.  1699 
niebt  jufrieben,  unb  Äeei>enbetg  in  $>ifptf 
tatione:  an  hapreticorura  patriarchae  philofo- 
phi.' mepnet,  er  habe  nur  bie  falfcbe  rVprnifeber 


wahre  ^Mjilofoppie  öerftanben. 
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JLactdnttue  inititut.  divin.  lib.y.cap.  u  nennet 
fte  fapientes  hujusfcculi ;  unD  Die  \J)l)ilo!cpbie  lib.i. 
cap.  i  •  tcn  enam  philofuphiam.  2mbro|tu» 
Ober  enarrat.  in  Pfalm  36.  §.  2g.  philofophos 
hujus  mundi:  unD  2luttuftHUie  üb.  3.  cap,  19. 
contra  acad.  fage t,  Die  2BeIf roei ßbeit  fep  in  Der  Jp. 
(Schrift  »erfhic^et,  welche  ©teilen  ai|ct>  6*«' 
mann  inaftis  philofoph.  part.  2.  p.  >i9-  ange» 
führet.  2luS  Diefem  nun  Oürtf  te  fcbeinen,Daß  fie  oieU 
leicht  Den  tfopf  treflicb  mürDen  gefcbüttelt  haben, 
wenn  man  ihnen  wa$  von  DerUberein|timrnuug  Der 
Vernunft  unD  De*  Glaubens  gefaget.  ©od)-  es 
lä|t  ficb  noch  ei  tu*?  unD  Das  anDere  erinnern :  0 
SWuß man  aus  folgen  ein jeln©tette  11  nicht  gleich  ew 
nen  ©cbluß  auf  ihre  eigentliche  Sftcpiuing  machen ; 
fonDern  aud)  ihre  anDere  Jlusfprücbe  oon  Der  gegen* 
roä  rtigen  flttaterie  auffucben,  welches  wir  nur  mit 
einem  Krempel  erläutern  woUetyiWDben  haben 
wir  eine  febrfcharfFe^entenfc  of  nlRn  Cluguftino 
wiber  Die  ^t)t(ofopt)ie  geboret ;  iefen  wir  aber  üb.  g. 
cap.  9.  de  eivitate  bei  unD  einige  feiner  anoern 
<£cbrifftcn,  fo  ergebt  er  jte  unD  ©ermahnet,  frfoige 
ftcb  befannt  ju  machen,  ©abero  1)  fie  ibr  #aupt* 
Sfbfeben  auf  Die  bepDnifd)e  ^lulofopboä  gehabt, 
roeil  fie  faben,  rate  fte  Den  Fortgang  Der  Öfyiftl- 
Eebre  ;u  hiuDem  fliehten ;  3)  tan  md)t  gelang» 
net  werben,  Daß  fie  in  ihren  3BiDerlegur?gen  Den 
hepDnifcben  ^>t>tlofopr>tf$  juweilen  tbeüs  unreebt 
fletban ;  t bcili* gar  fd)led)t raifonniret.  Qöc n  Dem 
i^emtia,  oon  Dem  man  3 nur  nicht  einig, 
wenn  er  gelebet,  i|t  irrifio  gentilium  philofopho- 
rum  in  @rid)ifd>er  (Sprache  oerbanDen,  Darinnen 
Die  benDniffbe  *Pl)ilofopbie  jur  ^borheit  gemacht 
wirb,  unD  ;wnr  aus  Der  llrfad),  weil  fie  nicht  einig, 
fonDern  in  »tele  @ectenjertrennet  fep,  welches  ein 
frbrfcblecbtcr  (Schluß,  trenn  Damit  überhaupt  alle 
sl>bilofi  pbie  ber@ried)en  niebtS taugen foQ.  ©enn 
Die  £  l)n  (Ii  1  che  Religion ifr lepDer,aud)  in  oerfdneDe* 
netten  jertrennet ,  rcer  woltc  aber  Daraus  fob 
gern,  Daß  fte  gar  mit  einanDer  ju  oerroertfen  fep. 
3ti}wifcben  muß  man  4)fold)es  Den  Beuten  nicbtfo 
ubel  aufliegen,  inDem  es  ;u  Den  iefctgeti  3eiten,Da  Die 
£ogtc  foboebgefriegeu,  feine  Äuuftilt,  fid)  über  fie 
jumeqoiren,  unD  fmD  mir  gewiß  oer|id)erf,  roenn 
fie  ie&o  nach  Dem  heutigen  Juß  Die  k)>bilofopbie 
jiuDiren  folten,  fie  würDen  wobl  manchem  auf ;ura= 
tr>en  geben,  goug  Daß  es  ehrliche  unD  fromme  fcute 
waren,  Die  eine  gute  ?lbfid)f  harten,  unD  Dotjfteju* 
weilen  unbcDacbtjam  gemefen,  ifi  ein  fehler,  Den 
man,  in  flnfebung  oieler  anDern  guten  ©ien|te,  Die 
fiegetban,  leiebtüberfebenfan,  ingrroegung,  Daß 
fid)  niemanDoon  3<bl«n  unD  ©djmacbb«»Kn  frep 
fpred)en(an.  UnD  roenn  man  auch  O  beuilmen 
bepDnifcbe  3"tl)ümer  antrifft,  jaioe!d)e  »onDer 
^bilofepbie  garnid)t6  oerftanDen;  fo  folget  Docb 
Daraus noeb nicht,  Daß  fte  Die  ^bÜofophie  an  ftd) 
felbit»  unD  Den  Q3ebraud)  Der  Q3ernunfft  in  Der  9\c» 
ligion  gän^lid)  oerroorf en ,  unD  alfo  oon  Der  Uber* 
einftimmung  Der  Q5ernunfft  unD  Der£brt|ilid)en 
Religion  nid)fö roiffen wollen,  Dabon  bi«««g«nt» 
lid)  Die  9\e De  ifr.  ©eben  wir  nun  weiter  hinauf 
um  uneben ,  waö  Diefe?  ^unetö  wegen  unter  Den 
^biiofopben  fo  wohl,  o\i  Theologen  fürgegangen ; 
fo  war  in  galten  eine  pbi(ofopbtfd)e  @ecte,  welche 
Die  Uberein|hmmu:'g  Dep  Ölaubenf  mit  Der  QJer- 
nunfft  gewaltig  anf oebte,  unD  Da«  waren  Die  ftm* 
Vniverfal'  Lexici  XXXI.  tytiL 


roiflen.  S)enn  ibr  Urbeber,  Der  Stoerroe»,  mepn# 
te,  Daß  nad)  Dem  $lri|rotele  unD  Der  Vernunft,  wel- 
ebe  jwep  ©inge  man  Damabi«  »or  eine;  bteh\  Die 
lln|rerblicbfeit  Der  (Beelen  unmöglich  flatt  finDert 
tonnte.  €r  fd)lcß  alfo :  ©a«  menfd)lid>e  ©e# 
febleebt  ifrnaa)  Der  8ebre  De*  Striftoteligewia,  wenn 
nun  eine  feDe  ©ee(e  inß  befonDere  nicht  (rirbt,  fi> 
muß  man  enDlia)  auf  Die  oon  Diefem  ^bilofipbo 
oerworffene  metempfychorin  Pommen ;  oDer  wenn 
man  behauptet,  Daß  immer  täglich  neue  (Seelen 
berfür  fommen,  fo  muß  man  auch  Die  Snfinitdt 
Diefte  oon  aller  CwigFeit  h«  erhaltenen  ©eelen 
behaupten.  Allein  es  i|i  Die  aäual  s  inhnitas  eben» 
faDs  nach  2lri|toteli5.gchre  unmöglich,  unD  mujj 
man  Daher  fchlülTen,  öaj?  Die  Beelen,  oDerDie^or» 
men  Der  organifchenCorper,  oDer  weniflfrenö  Dep 
intclledus  pallivus,  Der  einem feDen infonDerheit 
^geboret,  mit  Dem  üeibe  untergehen.  Sllfc  werbe 
nicht?,  als  Der  allen  3Renfd}en  gemeine  intcileäus 
activus  übrig  bleiben,  Der  nach  Detf  2lnfloteli< 
^epnung  oon  auffen  f ommt  unD  aaenthalben,  wo 
Die  Organa  DajuDifpomret,  würefet,  als  wie  Der 
<2BinD,  wenn  er  in  übofl  jubereitete Orgel  *  ^feif# 
fen  getrieben  wirb,  eine  2lrt  Der  SWufic  heroor  trin# 
get,  Welches  U)äld?  in  Der  exercitat.  hißorico- 
phiiof.  de  atheilmu  Ariltutelts,  Die  in  feinen 
parergis  academicis  fid)  DefmDet,  auogefübret 
unD  gejeiget,  wie  SlrifloteleS  Die  Seele  oDer  Den  in- 
telleäum  paflivum  für  fterblicb  gehalten.  5llfo 
bilDetenftchDie2loerroiftenein,  nach  Der  ^hilofo* 
Pbie  wäre  Die  ©eele  Des  ^enfd;en  (terbbeh ,  te* 
leugten  aber  iitjwifchen,  Daß  fie  fid)  Der  €()rittli' 
eben  Religion  unterwürffen ,  toeldie  Diefdbe  cor 
unterblieb  h«dte.  ©iefe  Trennung  Des  @lau# 
benS  unD  Der  Vernunft  wurDe  0011  Den  »Prälaten 
unD  ©octoribus  felbiger  Seit  oerworffen  unD  in 
Dem  Ickten  Sateinifchen  ^oncilio  unter  Dem  teo  X 
oerDammt,  Da  man  Die  gelehrten  ermahnte,  ju 
arbeiten,  um  Der  ©chwieriofiitabjUhelffen,  welche 
uoifchcn  Der  ^bi'ofophieunD  Der  Rheologie  einen 
Streit  erregten,  ©oeb  wurDe  Die  gfeele  Der  $loer* 
roiflen  Durch  Die  ^raDitfon  erhalten,  oon  Der€ajär 
£remonenfis,ein  berühmter  ^hd^f  /phe  feiner  Seit, 
eine  Der  grollen  ©tü$en  Derfelbcu  foll  geioefen  fepn, 
unD21norea&  £&\alpinu&  nr  Oon  Dem  HuoUo 
Caurello  in  einem  söueh,  fo  Den^itel  ftihret;  Al- 
pes aelU\  angtflaget  worDen,  Daß  er  auch  einer 
oon  Den  ^eripate ticis  fep,  Die  Der  Religion  juraiber 
waren.  ©0  finDet  man  aud)  einige  Jußliapffen 
0011  Diefer  £ebre  in  Des  Clauott  Bertgdrbt  ctrctdd 
Filano  uno  Die  ©chrifften  unD  5Srieffe  Dessau* 
Dai,  wie  aud)  DieNauda-ana  je  igen,  Dal;  Der  2l0er^ 
roifmus  noch  ju  Der3«t,  Da  Diefer  gelehrte  SJlann 
in  3talien  gelebet,  Ol  rhanbengew-fen,  unD  qel.h* 
ret  worDen,  wie  Diefes  Der  berühmte  jLeibmg  in 
Dem  fcharfftnnigen  ©ifr out*  oon  Der  Ubereinlrim» 
mung  Des  Glaubens  mit  Der  QJernunfft  §.  1  r.  ge« 
zeiget ,  welcher  feinem  Granat,  Der  Den  Sfcffel  hat  i 
eflais  de  Thcodic^e,  furgefefeft  i|r.  ©ie  (j*aSo> 
laftici  begiengen  nicht  fo  wohl  Den  fehler,  Daß  Ö< 
Die93ernunfft  unD  Den^lauben  als  tfeinDe  anfa» 
ben ;  fonDern  Daß  fte  bepDe  unter  einanDer  Permi* 
fchet,  unD  alfo  ^Babrheiten,  Die  Dem  &U üben  ti* 
gen,  in  Der  ^bilofophic  nach  Der  QJernunfff ,  unt) 
wieDerum  philofophifche  SBabrbeifen  in  Der  ^ heo# 
(pgie  abget)anbelt,  mithin  Die® rangen  Diefer  beo« 
't)h  Den 
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Den  Siebter  niebt  beobachtet.   3nj««fcben  mucbe 
{>er  QSernunfft  Dod)  (in  fblc&ec  -Saum  angeleget, 
Daß  fte  nicht  weitet ,  alä  rt  Da*  3'»teceffe  Dec  Üiomi« 
fcbenSvircbe  unb  Detf^bftS  ujliefie,gicng.  OTufaue 
bat  Drei)  $8üd)Cr  de  ufu  principiorum  rattonis 
&  philofophix  in  controverfris  theologicis  ge> 
fcbrieben,  bienacb  beranbern  Sluftoge  3ene  i66f 
berau«  fommen,  unD  Dornemlicb  Dem  rationali 
theulogico  De8  Hiccloi  X>eoelrt  entgegen  gefe* 
fcet  fmb ;  ei  mercf  et  ober  Der  £ecc  Jteibmrj  in  Dem 
angeführten  ©ifcourö  Don  Der  llbecein|timmung 
De«  flauten*  mit  Der  QJecnunfft  §.  20.  an,  Da§ 
biefe  bcpbe  ?Juctorcfl  in  Den  Dernehmfren  Dvcpcin 
Don  Dem  ©ebraud)  bec  Q)«rnunfft  pemlicb  ein« 
waren;  nucinbrr5lpplkation  ber  Diegeln  |hmm* 
ten  fte  nicht  uberein.   behielten  bepbe  Dafür,  bafc 
DicOffenbabtung  ben  QBabrbeiten  nicfet  inwiber 
fepn  fonnte,  Dere »  O&MbmenDiafeir  oon  ben  >)>b»' 
lofopben  legif  .1}  ober  metapl)i>ftfcl>  genennet  werbt', 
Daß  i|t  bereu  Oppofitum  eine  (Sontrabichon  in* 
polDire ;  wie  fit  noch  ferner  alle  bepbe  jugäben, 
Daf;  bie  Ort"." •  abeung  wohl  mit  ben  febc^afeen 
(heilen  tonnte,  Deren  9?ofbwenbigf(tt  pboftfd) 
unb  nur  auf  ©efefre  gegrunbet ,  bie  Dec  SlBiQe 
©Öttrt  bec  Sftaruc  Docgefc&cieben  habe.  £)i< 
SKcfocmatoceä,  fonDetücb  Ä-ucper,  haben  bifjmei* 
leu  fo^erebet,  alö  wenn  fie  bie  ^biloü'phie  Der« 
würffen,  unb  per  eine  ^einbin  De*  (Glaubens  bieU 
ten ;  wenn  man  etiabec  nur  ceebt  Dern\bet,  fo  fie» 
bet  man  fchon ,  ba£  früher  Durch  Die  »"JMnlofopbie 
nicht ?  anDer«  Dcr|tanben,  alß  Da6,  roa*  Dem  erbeut* 
lieben  £auf  bec  ffiatuc  gemäß,  al*  wenn  ec  5.  <£• 
jagte,  ti  |ep  pbilefopbif4)ec  SEßnfe,  Das  ift  nad) 
bec  Öcbnung  bec  Sftatuc  unmöglich,  bat?  Da* 
5Boct  forme  ftleifd)  wceDen,  wie  er  Denn  auch, 
nuc  auf  ben  tfnfrotelem  übtl  ;u  fpccd>ea  war 
©a  imwifeben  viele  pce/elrantifrbe  ^beologi.fo 
Diel  moalid) ,  Den  bec  fcbela|hfcben  >JM)ileibpbie 
abaiengen,  bie  ben  bec  gegenseitigen  Garthe» 
perrfebte;  fo  fangen  welche  gar  an,  bie  ^bilofe» 
pbie  ;u  Derad)ten  ,  unb  Dec  (Streif  brach  enblicp 
)u  «SVlmftabt  bued)  ben  DanUl^offmannaut. 
CÖenn  biefer  ciifh'te  Od)  gewaltig  wiber  bie  'i>!ule» 
fopt>if  /  Unb  nennte  fle  ein  ^Bercf  bec  fleifd)lichen 
unb  bofen  ^egteeben ,  obneraebtet  ec  fie  Dorbec 
fleißig  geteieben.  er  befam  aud)  welche  auf  feine 
(Seite,  fenberlia)  JtjMWl 7tn%t^ XtomUm\)*t 
$enium,  3obartn  tTIuUrrum  unb  anbece,  unb 
nad)  bem  waemte  XVübelm  ^cbiütng  Oiefen 
Streit  wiebec  auf.    £)cd)  wiberfect e  fid)  bem 
ftuenebm'n  beö  Daniel  ^o^mann»  bei*  'jv* 
bann  £afeliua ,  ein  fepr  berühmter  unb  bei:  allen 
©efebrten  unb  Kurilen  feiner  Seit  wobl  angefebe» 
nec  Wann,  mit  bem  rd  ned)  infonbecbeit  Cornea 
Itue  IVim  tun  unb  (Dwettiw  (Btincbec  bielten, 
unb  aibetttiö  (Staxoetu»  fdjrieb  wibec  ihn  ein 
Söu  l)  ie  imica  veritate,  |a  al«  fi^1)  bec  #erfcog 
Den  ^raunftweig ,  ^»enrid)  3»l«u«  -  ein  (äo^n 
ätefif,  beö@(ifftert  bec  UniDcrfitat  4belm|fdbt, 
•  frlbfl  bie  üJIürte  aab,  bie  ©ad)e  pi  unteefua^en, 
fb  oerbammte  er  bief-n  ^beologum ;  ^ibec  ^d)\U 
lingiu  u  aber  umD  ^Scbcaberum/  bie  «Oofmannö 
^artheo  annahmen .  fd)rieb  bie  gan$e  theologü 
(ehe  ,?aciiitar  (0  ^ittrnbecj ,  unb  ^acobuö 
JTldrrini  tvrfertiote  Deflmeaen  feinen  ^Bccnunft* 
ßpiigef  altf  eine  ©4>u$»  <&cbcifff  für  bie  ^bi* 


Mopbie,  wdtDcc    Wittenberg  16  •  8  4-  b«auö 
fommen,  wopon  aud)  VPalc^  in  hiltona  logic 
p.846  parergor.  aiaü.  gebanbelt.    9^a6  bec 
Seit  t)at  e«  immec  aud)  einige  bergleicfccti  fleine 
l^tceitigfeiten  gegeben,   ©er  berühmte  puul# 
lue  ©leeooac ,  ebemabiigec  ^eofefibe  auf  öer 
Unioecfitat  fcetpjig,  bat  in  feiner  3ugenb  bep 
öelegenbeit  ber  Jcage :  cbÖJÖtt  (ine  cculä  per  ac- 
adens  bec^ünbefep?  eine f leine  (£d)iifft unter 
bem  "^ilel:  pcrvigilium  de  iltilidio  thcolugi  & 
philiilijphi  in  utriusque  prineipiis  fundtto,  ebi» 
,  ret;  bat  aber  nuc  »eigen  meflen,  wie  bie  tyitib* 
jgi  juweilen  bie  pbiiofopl)itd)en  ^erminod  niip* 
I  braudjten.    3«  ^»Hanb  ijt  aud)  ebf mapl«  ein 
i  ©treit  gewefen ,  Daju  ba«  55ud) :  philofophia 
:  fenptur*  interpres,  beffen  5?IUtoc  iubccicuo 
;  tTleter,  ein  «Kebicui  ju  2(mfterbam,  roar,  fid) 
abec  mebt  giMpnet,  (Gelegenheit  gab#  ba§  man 
Piel  Don  ben  «Pohlen  unb  nun  •  rationalen  theo- 
rebete.   3m  3abc  \C%G  pielt  im  $teiMfb 
Cctobec  cöi^bertus  XX)cj|cltus  Bucec  .11 
1  ^CflneEec  eineS)ifputation  <lc  reda  raticcinat  u- 
!  ne ,  Darinnen  ec  untec  anbern  gefefeet  hatte/  bat  bie 
:©ottlicbfeitberl)eiligen©d)Ciflft  Durcp  nieptff,  altf 
,  bie  Vernunft  eewiefen  nxcben  mm,  bawiber  -^u* 
beruo  oppen iren  »volle,  würbe  aber  Don  bem  ^)cn. 
^Kectore  Daran  gebmbect.    (2c  hielte  bacauf  in 
feinem  ^)au§  eine  S)ifputation  untec  felgenbem 
^itel:  politioncs  juriditu  -  theologtcx ,  de  au- 
{toriuec  facrarlcripcur*.  quue  extant  apud  Ul- 
ricum  Huberum  inlibrul.  de  jure  civitatis  cap. 
26.  nunc  denuo  excufar  &  aliquot  poiitionibus 
&  antithedbus  au  ehe  occafione  cujusdam  dif- 
puiationis  inauguralis,  in  reeller  ec  öailpt' 
fachlich  behauptete,  ba£  bie  Glaubens  Erliefe! 
roeber  auf  (ine  kneten  tat  ber  &'ir:t'en,  wie  bi( 
^Napiftcn  weiten ,  noch  auf  fchled)te  Qßernunffti« 
^jrünbe,  welebe  bie  ^enfcbeu  Die  ^eiligfeit  unb 
bie  Wahrheit  Der  ©ebrifft  beredeten  /  gegrünbet 
ipdren ;  fonbecn  bat;  btefelbigen ein  gei)tlid)t 6  t'tcht, 
fo  Den  Dem  heiligen  Oei|l  eingegeben  würbe,  er« 
fer  Der  ten.    >M  auch  Diefec  ©teeit  ju  Utred)t 
l'tmb  würbe,  fanbe  fid)  gleich  Oe  VtU*,  s]>re» 
feflbr  ber  ^bilofop^i«  Dafclbf),   unb  febrieb 


tlid)e  Slnmeccfungen  wiber  Oufers  SDffiXM 
tatien:  3u  Sraneeier  ober  lie§  ^rgiu»,  aud) 
^rofelfor  in  ber  ^bilofopbie,  eine  »JJrebigt  übet 
(Eolojf.  li>o.  $.  bruef  tn,  in  welcbec  er  wiber  bae  Uc< 
theil  unb  'iKeifterfchafft  ber  ^ernunfft  über  bie 
*öd)rifft  unb  göttliche  (fachen  warnete ;  hinaeaen 
fam ;u $ranecf er  unter  i^erm  3 lav. n scr  Hoc I 
eine  ©ifputatiou  de  prineipio  veritatis  co^no* 
feenda:  heraus,  wormnen  er  auf  ©ufer«  (Sfüe 
trat,  unö  ab  er  bie  tb^legifche^rofc&ton  über* 
nahm,  hielt  er  eine  Siebe  Donber  Derntinftigen  Sie» 
ligion,  bie  mit  S)uferd  HUlepnung  uberein  Fam.  3^ 
Bufer  pengfelb|)an  ficbutoectheiDigen,  unbgab 
jwep  ©chnfftenljecaus,  bie  eine  harte  Den  £ifei : 
difputatio  apologetica  de  faerse  Tcripturtc  au- 
dtoritate  et  divinitate  contra  Huberum ,  qua 
oftenditnr,  eam  non  nifi  ex  rationc  adRrui  poi- 
fc  ;  pofitioncs,  quas  V.  A.  contra  hanc  fcoten- 
tiam  feripfit,  retutantur>  (imulque  intempefllvus 
t'j us  impft us  accavillationesredarguuntur  cum 
addttamento*  quo  bre viter  refpondetur  nu^iset 
calumniis  Gerhardi  de  Vries,  Die  anbert  aber  De* 
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griff  eine  nofpige  SßBarnung  gegen  Die  falfd)<n  Q5e* 
fcbulbigungen  unb  Üofterungcn  ^cr^anrtce  Ära»', 
in  welchen  bepben  ©ojtiflften  SDuFet  feine  QBu 
Derfacb«r  jiemlich  b'fcig  anpacftc  ©od)  blieb  «pu* 
ber  nicht  jurücf  ,fonbern  fcbrieb  einen  weitläufftigen 
^ractatan  Den  £errn  Pan  ber  tüaeyen  unbben 
•fJertn  SKoell  de  concnrfu  rationis  et  feripturse  fa- 
crae.  3n  bec  QScrrebe  enf fcbulbigte  er  ftd) ,  ba§ 
er,  ba  er  feiner  'profefren  nad)  fein  ^peologuö*  fep, 
ftcj) unterfangen,  ton  einer  fb  wichtigen  tbeologi» 
fd)en  Materie  ju  fdjreiben,  uno  futjref  unter  anbern 
llrfacbcnmitan,  ba§  ber  TEirftueeineSifferta* 
tionperfertiget/UnD  Darinnen  DeS  ^uberöpolitio- 
nes  gebifliget.  3n  bj  efer  ©ifputation ,  Die  er  auf 
Des  ^uberu*  35/gebren ,  Daj?  er  Dcd)  pon  biefer 
©rrcitigFeit  feine  «Diepnungfagen  feite,  aufgefegt, 
banbelt  erponbem  göttlichen  Slnfeben  oer  ^eiligen 
©ebtifrf,obDiefrlbeaus  berbtefien  93cmunfft  ;u 
bebaupten,  ob  bie  SBurcfung  De*  ^eiligen  ©eilreö 
toben  SBieDergebobrnen  unmittelbar  fepn  ,  unb 
obbaä@ewiffen,  ober  bie  innerliche  ^erficberung 
DeätD?enfd)en}uweilen  irren  Fonne?  Um  eben  bie* 
felbigc3eitPamaud)eine3)iffertationju^ertb«ibi* 
gung  btt  £errnDe  Pries  wiber  Sutern  heraus 
unter  bem^itel:  Cartcfius  vindicatio,  live  divi- 
naauttoritas  a  ratione  independens,  alFcrta  ex 
ratione  proCartefio  contra  propofitionem  Fra- 
oequeranam  de  divina  feripturarum  audtoritate, 
qux  non  nifi  ex  ratione  adftrui  poflir.  ©o  brad> 
te  auch  <5>ubet  alle  irrige  Keimungen,  bieerbenen 
«fjet  ren  l^ocU  unb  v an  ber  VOa  eyen  fcbulb  gab, 
in  jwolff  Qiropojitione*,  bie  er  in  #eUänbifc!)er 
©prad)e  herausgab,  unb  einen  53ricf  an  ben  pan 
ber  tüaeyen  anbieng,  aufweiche  ©djrijft  ÄoeU 
in  bemexamine  brevi  antwortete.  JfuflRr  benen 
gab  fiebau'banbala  ol*  einen  neuen  ©egenpart 
*on  Dem^ubetan,  berunfer  anbern  eineepHto- 
lam  apoloejeticam  an  ©uFern  wiDer  4bubem  unb 
SBitfium  fd)riebe,in  welcher  er  bit  9?otpwenbigFeit 
ber  Vernunft  geigte  unb  behauptete,  ba{?Die  inner* 
Cicbe  S3erftd)erung  Deö  ©ewiffen*  niemals  irren 
fonr.te,  unDbefliffe  fich  bieienigen  ©d)rifft*©tel* 
fen,  Die  feiner  Keimung  entgegen  ui  fepn  febienen, 
su  beantworten.  €s  fteng  enblid)  bet  #etr  Pan  ber 
XiCceycn  felbft  an  de  motibus  a  jiiritconfulto 
nuper  in  Acadcmia  Frifia  remere  excitatis  ad 
Guiliclm.  Anslarium  V.  D.  apud  Amftelod. 


d>er  in  ^oQanbifdjer  ©pracbe  Furfce  unb  ffare 
groben  ebirte,wie  fepr  es  bem@lauren&95cFanm> 
nifj  ber  SKeformirten,  unb  ber  Eetjre  Pon  ber  @of  te*# 
furcht  jnwiDir  fep,  wenn  man  Porgeben  tpolfe,  Dafc 
bie  QJernunffit  Da«  einzige 'prineipium  fep,  bie 
©ottlirpFeit  ber  ©ebrifft  unb  Die  ©laubcnfcärti- 
cfelju  begreifen,  unbDaf?  in  einem  €frijtai nid>t 
mebr  freefe  altf  eine  natürliche  Joree  ju  raifbnniren, 
tvobeo  ber  §luctor  aud)  anführet ,  roat«  por  ©ecten 
unter  ben  Cbrifren  biefer  8ebre  bepgepfliebtet ,  ge|le*  ' 
betaud)aufbem^:itel,  Dajjerbaömeiftepon  biefec 
(gcbrifjrt  an«*  Hubert  ©ebrifften  n?iber  bie  Herren 
pan  ber  SCßaepen  unb  fKoeD  gelogen.  €tf  antmor* 
tete  aber  aud)  «Öuber  felt|r  auf  be^  £erm  bec 
^Baepen  feinen  93rief  de  motibus  in  Academiaj 
Frifia,  unbmacpte eine  ^Sorrebebaju  anTDitfl* 
um,  in  tpeldjer  er  Pon  bem  legten  <SpnobaI»9vece§ 
in  frifia  Ijanbelte,  welcber  fepeinet  bieffm  fangiuie* 
rigen  ©treiteiii^nbegemacbetjubaben,  tpierool 
noeb  Por  bem  Verbot  berer  ©eputirtenpon  ben 
^rießldnbifdjen  ©taaten  eine  ©ebrifft  fRom  per« 
autffam:  vindfews  examinis  brevis  XII  polir. 
cl.  viri  Vir.  Mubrri,oppofirx  ejusdem  ftriftu- 
ris,  quibus  mala  ejus  fides  et  calumnix  demon* 
(Irantur  et  refclJuntur.         erjabfen  Diefe  Con* 
troPert  (Clerc  in  Per  bibliotheque  univerfelle 
tom.  6.  JÖembem  in  bem  ^ollanbifcben  .^irefy 
unb  ©d)tilen»@faatpart.  2.  p.  r  162.  f.  Htyo* 
mAfiut  in  ben  Donata  *@efprärpen  ifi88-  int 
3)?onat  3un.  p.  8««  ff.  «?ep  ber  ©aepe  felbfl 
roäre  tpol  eine  roeitldufftige  ControPerP  m>bt  uo* 
(big  geroefen,  unb  würbe  aud)  n>ot>(  ja  Feiner  fclcben 
2Beit!dufTtigFeitgefommen  fepn,  wenn  fid)  bie  ?!f* 
fecten  nid)t  eingefd)lid)<n  batten,  welcbe  bie  flreü 
tenben  ^artepen  allezeit  auf  Abwege  perfupren- 
3n  geroiffer  .'üDlaaffe  baben  bepbe  reebt.   SNmw  e# 
mirbba^  gottlicbe5Infeben  ber  beiligen^cbrifff  auf 
eine  geboppelte  2rt  erfennet :  entroeber  mit  eine«  • 
wabrfcbeii'licbcn  €rFiinntni§  Permofle  getPtfjef 
^ermmfftjecbluflen,  biefid)aufgeroijfeümftan#< 
De  foroobläufferlicbe  alö  innerlicbe  ber  ©epriffiß 
grunben,  Dergleichen  Argumente  bep  Ungläubtgenr 
unb  UnmieDergebobmen  gebraud)t  werben ,  obec 
mit  einer  garuj  gewijfen  unb  überjeugenben  $c 
Fänntni§,unDDiefeberubetaufbafS  innerliche  Jcug* 
nifjbeö  ^eiligen  ©eifle«,  ifl  aud)  fblalid>  nur  be& 
©laubigen  anmtreffen,  bep  welchem  3cugni§  abec 


miniftrum,  eine  $pi|lel  ju  febreiben ,  nebff  etlichen  !  benned)  bie  Vernunft,  fo  fern  fte  bie  Regungen  beS 
$(mnercf unqen  über  beö  ^)errn  SBitfii  <5pifl<I ,  tn  ^eiligen  ©ei|te$  empfinDen ,  unb  fte  burch  gew; ff« 


welchen  er  ihm  fcbulb  giebt,  ba§  er,  nad)Dem  er  ftd) 
lange  gnug  h«um  gebrebetbabe»  boch  enblichent* 
rpeber  feinet  ober  be«  ^)errn  9\oelW  ^Kepnung  bep* 
pflichte,  ober  f]d)  felber  wiberfpreche^oDer  fo  Dun- 
cf  clreDe,  ba§  ihn  niemanbPerjteh<n  Fonne. 


Äennjeicben  Pon  ben  natürlichen  ^ewegunaen  un# 
terfd>eibenmuf,  nicht  gan^lid)  Fan  aufgefd)Ioffert 
werben,  ©od)  ti  ijl  auch  babep  noch  niebt  geblie* 
ben.  S)enn  ti  hat  bet  berühmte  ÄaTlejubett 
neueflen  $tittn  biefer  Materie  wegen  noch  grD§ 


hV<jeöäuch  ©uFer'an  flieh  nicht  ermangeln,  eine  |$luffepenö  gemacht,  nachbemerbic  SSernünfft 
tliifcrtationem  apologeticam  wiber  ^)uberö  fein  unDDen©lauben  für  unPerfobnlid^e  JeinDe  gebaU 


«35ud)  deconeurfurationis  et  feriptur»,  SIBitfii 
tiiflertationem  epillolicam  unb  De3  5(nonpmi 
Cartefium  vin.dicatum  herauf  ju  geben-  #uber 


ten,  unb  biefer  fo  wol  in  feinem  diäionariohifto. 
rico,  Da  et  eine  groffe  Neigung  für  bie  <3Hanicbai# 
fcheSfbteblicfenlafjen,  unb  gemepnet,  man  Fonne 


weite  weitet  mit  ©uFetn  nicht*  uitpun  baben  ;fon*  ih«  «Wepnung  au<  bet  ^ernunfft  nid)t  tpiberle* 


Dem  febrieb  nur  wiDer  WoeO  ein  Fleine«  ClBercf  gen : 
ftrifturasin  prodromumliveexamen  breveXll 
pofitionum  quod  H.  A.  Rocll  pro  fe  aliisque 
emifit  in  lucem.  Um  eben  biefe  Seit  gab  fid)  «in 
neuer  SfnonpmuS  für  Den  4bubet  an*  wel* 


gen ;  al*  auch  in  anbetn  ©chrifften ,  barübet  ec 
fonbetlich  mit  bem^)errn3aqueiot  in  einen©treiC 
Farn-  SDenn  Dtefer  perfertigte  wiber  23ayle  ein« 
^ran^ofifche  ©chrijft:  conformit^delafoiavec 
U  raifon ,  unbol*  i^m  23<tyfe  in  ben  reponf.  aux 
$ |  |  quo 
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queltions  d'un  ProvirrciaJ  antwortete ,  gaberoon 
neuem  berauß:  examende  1b  theologie  de  Mr. 
Bayle,  worauf  ibn  23aylc  in  Den  cmrctiens  de 
Maxime  et  de  Therniiie  Ijefftiq  herum  nahm/ 


gnug,  Daß  man  nur  einhellig  mqe ftei>e t ,  Die  ©«*■ 
hiimiuiTc  DeßSoangelii  waren  über  Du  93ernun|t, 
inbem  Daraus  notbwenDig  Mae/  Daß  man  Die 
<3d)wierigFaten  ber^bilefeobie  obnmoglidj  au£ 


Damit  er  ibm  aber  nieftä  fcfeuioig  bliebe,  fo  fafcte ;  lofen  Foiwe,  unD  Daß  folcdieb  ein  (Streit  ,  inDerw 
er  refponfe  aux  entreciens  auf,  auffer  Dem aud;  j  man  bloß  nad>  Dem  uaiurlutcn  tui}t  gebe,  fid) 
Der  $m  von  iLeibm's  Den  eben  angeführten  |  all?  mal  tum  «3ebaDeu  Der  $b<olo>ien  entiqen, 
©ifcoitrßbijnDcrllbeKinJtimmuiig  Deß©laubeuß  junD  fie  Öd)  genötbigef  feben  werten  &u  fliebeiv 
mit  Der  Vernunft  ibm  entgegen  gefe&ef.  £ß  ad)t  |  unD  fid)  unter  Die  Kanonen  Deß  übernommen 
überhaupt feine uTJepnung Dabin,  baß  eine  Sßabr-  Siebte  ui  ;üben.  £r  fabret  weiter  fett :  es  i|t 
beitbeß©iaubcnß  imaufloßfod)eii^inwürffeu  Der  1  Fiat,  Die  Qtanunfft  Pan  Daß  memalß  errciuvn, 

maß  über  fie  :ra«mi  man  nun  aus  Der  QJcriiuiiffc 


SBernunffe  formte  uniermerffen  fepn.  3«  wa* 
bor  einem 33erfranb  er  Die  uiiaufl6ßlic&en€impiirf» 
f(  nimmt,  bat  er  fo  Deutlich  niebt  aefaqt .  3n  Der 
SÄritwert  an  ben-£>errn£lericum,Die  erft  nach  feinem 
'Oberau* Pominen,  gibt  er  mtt  ;u,  Da|>;  mau 
Diu  "JBabrbeileu  De? Glaubens 3>>non|lrationeß 
entgegen  ließen  tonnte,  unD  febeinet  Daher,  alsb.aU 
te  er  Die  ©nwurffe  nur  in  Sinfebunq  unferer  gegen« 
Wartigen  GrrPänntmß  oor  unaufloßlicb,  wie  er  Denn 
aud)  in  Diefirr  Antwort,  p.  3f  •  niebt  alle  Hoffnung 
beili  bren ,  Daß  niebt  noefc  eintf iemanD  eine  bißbere 
Wenig  Mannt  gewefene  2/ufl6funa  merDe  fiiiben 
t ounen.  $Benigfreuß  eerflebet  er  Peine  folebe  £itv 
»urff  e,bif  bloß  a  uf  eine  QiBabt :fdj  ein  lid)F  ei  t  binauß 
(puffen,  med  man  (riebt  }iiqe| rebet,  baß  Die  ©ebeim- 
mff  nad)Der93ernunftt  betradjtet,  nid)tß  mabr« 
($einlid)eß  in  fid)  babea  ;  allein  eß  i|r  gnuq,  Daß 
nicht«!  abqef.tmacf teß  in  u>nen  i|l,  folglid),  menn 
man  fie  wieDerlege  n  miü ,  muß  eß  mit  Sem:  n|ira= 
(jonen  unD  unum|roßlid?en  ©rünDen  gefcheben.  §r 
tri  11 ; war  Daß  Sfnfeben  t)aben,afß  intenDire  er  ermaß 
guteß,  &>iß  ©Oft  wegen  Der  Sulaffunq  Deß  586* 
Ten  auf  fold)e  2(rt  Fonne  entfd?ulDigct  unD  oettt)ti» 
Diqet  werben.  »5r  gab  {war  für,  er  wolle  DaDurd) 
Die^adjtDeß©laubenß  jeiqen,  Daß  wenn  gUid) 
Du:  QiBabrbeiten,  fo  Der  glaube  lebre,  Den  Einfall 
Der  ^ernunfft  niefcf  atw|K-ben  lo.-.nten,  er  nichts 
Öeflo  weniqer  Dod)  iu  Dem  £erfcen  Der  Ölaubü 
^cn  fefi  bleibe  /  unD  Da  fep  eben  Der  @icq  Dee 
Qüttiidjen  SbiiebeiuS  über  Die  menfa)(id}e  33er/ 
winfft-  €»  antwortet  aber  Der  Jbetr  üou  Lab' 
für?  in  Dem  fd)on  anqefubrten  CDifeourß  §.  t9- 
ffbr  trot)!,  Daß  xteiltie  QJemunfft  fo  wobl,  alß 
t>er  ©laube  eine  ©obe  ©Otteß  fep ,  ibr  ©treit 
öerurfad)tn  twrDe,  Daß  ©Ott  wiber  Od;  felbft 
ftritte-,  unD  wenn  Die  ^iiiwuitfe  Der  ^ernuuft 
Wiber  einen  ©laubenfrSlrtitfel  unaufloßlid}  wa« 
reu,  fo  mulle  man  faqea,  Diefer  wermemite  2(rti* 
cfel  wäre  falfd)  unD  uiebt  qeoffenbaret ,  er  fep  tu 
ne  leere  £inbiloung  Der  mctif.tli^en  Q3ernunfft, 
u.nD  Der  ^rfutnpb  Diefeß  ©laubeaö  würbe  gar 


auf  Die  Einwürfe  wiber  Die  üebre  pon  DerCDtep* 
cituqpeit,  POi)  Der  unionc  hypoüatica  antworten 
formte,  fo  würbe  fie  |a  Diefe  jwep  ©*beuimiffe 
errcicben,  fieb  uuterwürff^macben,  unDjie  «egen 
Die  erfteu  ©runD'üebren,  ober  Die  ^buifmoß 
baffen,  Die  auß  bfjy^aqemeinen  Lotionen  en(|)e# 
Den,  biß  fie  etiDlidjtyi'd  ktfen,  fi<  tarnen  mit  Dem 
natürlichen  £id)te  uberein,  woDuccb fie  etwa»  tt)d« 
te,  Daß  über  il>re  Äraffte  wäre,  fie  Übertritte 
ibre  ©ranben,  weld>cß  Dod)  qanr>  coniraDictorifd) 
fep.    CDercpüIbcn  mü|Te  man  jagen,  fie  Pomie 
auf  it)re  ciqcne  §inwür|fe  niebt  antworten  unD 
behalte  fie  fo  lange  Den  <§ieg,  fo  fauqe  man  nieJt)t 
mm  qottlieben  3lnfet)en  unb  jur  ^ott)wenDio.Feit, 
Den  SBerfianb  unter  Den  ©eberfam  Deß  ©lau» 
benö  ju  nebmen,  feine  gufludit  na(>me.  QBenn 
einige  gebren,  fab.ret  er  fort,  über  tte  ^ernunfft 
finD,  fo  finD  fie  ibr  ju  r)ocb,  unD  Pan  fie  niebt  er» 
reiefeen;  Fan  fie  feltiqe  niebt  erreieben,  fo  Pan  fie 
foltibe  auet)  md)t  begre-ffen  ;  Fan  fie  felbigt 
niebt  beqreitjen,    fo    Pan  fie  wiDer  einen 
$egrtif  Daoon  bePommen,  noet)  aud;  eimoe 
©runb  *  ^dtje,  auß  Denen  man  aüeß  auflo* 
fen  Ponne,  folqlid)  würben  alfo  Die  gemaebten 
^inwürrTe  Der  QJernuiiflrt  unbeantwortet  bleiben ; 
oDer,  wtlcbeß  einß  fep,  man  würbe  bielleidjt  mit 
einer  eben  fo  buntfein  ©ifrinetion  Drauf  antwoM 
ten,  alß  Die  Sbeffo  geipefen,  fo  angegriffen  worben. 
^un  behalte  ein  Sinmurff ,  Der  auf  qant)Deutlicbe 
OiütioneßgegrünDetfep,  eben  Den  ©ieg,  man  mo* 
ge  entweDtr  gar  nicfctß  Darauf  antworten ;  oDer  fo 
eine  Antwort  geben,  oon  Der  n iemanD  maß  beq reif* 
fen  fonue.     SIQe  pt>ilofopbifd)e  <5txt\utfMtn, 
qet)t  er  weiter  fort,  fe^en  oorauß,  ba§  tit  ftreiten^ 
Dm  ^lttepen  in  gewiffen  ^tPlärunqen  miteinarw 
Der  ubereinPommen,  unb  Die  fpaogiflifdjen  Regeln 
unD  Äennjeieben  julaffn),  an  Denen  man  ein  fcbliitt» 
meö  Uttbeil  erPennet.  ^ernacb  Pomme  aOeß  Dar* 
auf  an,  Daß  man  unterfud)«,  ob  ein@atjmitDert 
©runD#£ebren  mittelbar  oDer  unmittelbar  über* 


P,  30  uttbtilet nidjt uneben »oatyin;  titxitxmii^ 


r>  /t-    v      I  iaDin'  moeai  n,rtn  entweoer  ;eige,  D.ig 

©er ©runb,  wo»;  Die  0ad)e,  worüber  man  jheite,  Peine  <2&tl>infc 

Sa!  ÄJ55«mS  £mmr$"'\ ni§  m,t  tm  ««*fl««w*ttn  ©runD«eebre:i  babe; 

welaV  Die^ertiunfft  Den  ©erximniljen  m»g  oDer  wenn  man  Den  SertbeiDiqer  ad  abfurdu-n 


leoe  Peine  ©nüqe  tl>uu  P6nne,  i|t  in  Der  €rlaute# 
ru  ig  über  Die  SManicbder  p.  3  140  Deßd.dionar. 
out.  t.  ^  fijiDen,  aUwo  er  fi»rid;t:  eß  ijrfdjon 


bringe,  wtld>eß  ülßDenn  gefetf ben  formt« ,  wenn 
man  ibm  entwcDer  jeige,  Daß  Die  ^olqerunocu 
feine*  ^ufceß  entweDer  b<iat)eu  ober  oewemen, 


oDer 


Digitized  by  Google 


4*9 


Religion  (£btiftlid>0 


Religion  (Cbrifilicf?e) 


400 


r-Dcr  n>enn  man  ibn  notbiget  lauter  octilanMidjc 
<£>acben  m  entwerten-  ©er  @»biroecf Dergleichen 
(rtreitigfeiten  fep,Datf  ©utitfle  ui  erfldeenunD  ;ur 
©eutlicbfeit  ju  gelangen,  De§roeuen  fage  man, 
ba{;  fo  lange  Der  ^rocc §  roäbre,  Der  ßieg  mebr  oDer 
weniger  auf  Des  Opponenten  oDer  Des  QJeribeiDi* 
cicre*  @eite  ftp ,  naebbem  Des  einen  ^a(j  fldrer  feo, 
als  D«f  anbern.  §uDIid>  fcblüffe  nian,  Derjenige 
DerlierebenÖieg,  Don  beffen  ftmitort  man  nicht* 
begreiffe,  unbber  felb|t  geftebe,  Dajj  ju*  unbegreif* 
lid)  märe.  SIlsDeun  couDemuire  man  it>n  nach  Den 
Diegeln,  nach  Denen  man  einen  @ieg  beurtbeile, 
roenn  er  g!cict>  md>t  tonne  bei.)  Dem  Sftebcl  perfolget 
»erben,  mit  Dem  er  ftd)  beDecfe,  unb  Der  gleich» 
famjroifcben  ihm  unD  feinen  SBi&erfacbern  einen 
SlbgrunD mache,  mau  halte  ihn  Dor  gän&li  t>  ge> 
fdi lagen,  unD  Dergleidx  it>n  mit  einem  gefcblagencn 
ftnegu^jeer,  Da»  Dem  naAjagenben  UberroinDer 
&urd>  «Öulffe  Der  ^irt«t>c  eiuKntme.  ©lefe  iStel» 
Uu  bat  Der  £err  ILabnitj  jerlrget,  unD  Don  ®rfitf 
ju  ©tticf  in  Dem  CDifceutd  Den  Der  llbercinltim* 
mungbesOlaubens  mit  Der  QJernunff t  Darauf  ge* 
antrorrtet  unD  gejeiget,  wie  fel)i  |lcb  23^ylc  wtjrcf» 
feu  bat.  ©aö  mar  alfo  Der  erftc  2lbroeg,  Darauf 
einige  in  Der  Materie :  rb  Die  €bii|}licbe  Üieligicn 
Dernünftig  ftp  ?  gef ommen  finD.  §3  »|t  fcbiw  Die 
^ittelfrrajjembaüen,  unDmanroirbfeben,  roenn 
einige  «»Drinnen  Der  (Sache  ju  roeuig  tbun,  roie  an» 
bece  hitiqeaen  es  barinnen  »erfeben,  Da&  fte  foKte 
fobodb  treiben rocllen,  unD Das  i|t  auebbiergefebe* 
ben.  ©enn  es  fraben  ficb  roeldje  gefuuDen,  Die  auf 
•inen  anbern  Slbroeggercuben,  roenn  fie  Der  S&tx* 
»unfft  m  \>iel  eingerdmnet ,  Darauf  Die  Qkbeim»- 
nifie  DerCbruWcben  Religion  ju  erfldreu  ficb  un* 
leritanfccn,  unD  Dam«  Der  heiligen  (£d)iifft  $tofe# 
ben  r.idn  wenig  Stbbrucb  getban,  roelcbcs  auf  un* 
terfdvieDene  ^Betfe  aefebeben,  maffen  etliche  fafr 
cbes  überhaupt  mit  Deröcnrifft;  etlicfee  hingegen 
mit  befonDcrn  glauben?  Stiefeln,  einige  auf  eine 
grobe,  anDere  auf  eine  lübtile  5lrt  hergenommen 
leiben,  ©ie  ©eciniancr  geben  Daoon  ein  €rem« 
pef,  wenn  fie  Die  pWefrpi)if*«i  >}kincipia  mm 
@iunD  fegen,  unö  Datnod)  Die  ©laubens  *  8ebrem 
wie  meit  fte  »Mbr  ober  fallet)  ftnD,  beurtbeilen  ,  Da 
•öniitManDeröfeun  tan,  fte  muffen  in  ^rrtbumer 
geratben»  meld)e5ibnen  »on  unfern  ^beologtö  iur 
QyniiQt  erliefen  marDen.  3n  Dtefem  Ärieg  miDec 
bie  Socinianet  fTkib  Die  proteitantifeben^rtepen 
unter  emanier  einig  onua ;  nxgen  Dcd  ©acta* 
mtiit«i  Deo  heiligen  2lbenDmablt$  aberfmD  tlefelbji 
unter  einanDer  inllneinigEeit  gerathen,  inDem  Die 
Dieformirttn  Die  ^>articipation  Dett  WbeS  Sbrijtr 
auf  eine  Hoffe  lügutli(l)e  ^orlleOung  anf  ommen 
IalTen,  unö  bebaupteu,  Da§  eä  nur  ein  gei|Kicf>er 
@cnu»^  fep.  €0  fommt  Diefe*  eben  Daher ,  bajj 
fie  Die  Vernunft  nicht  reefct  brauchen  unD  ftet>  &es? 
pbilofepbifcbeu  ©ofeeS  unreefct  beDienen,  Da§  ein 
2<tb  ntdjt  mehr  aisin  einem  Orte  auf  ein  mahl  ffpn 
ftune.  3ernarO  gab  1714  einen  fA&uen  ^ra« 
etat  de  P  cxcellence  de  U  religion  hevau?,  Dar' 
innen  er  lib.i.  cap.v.jeigt,  rote  man  bep  Den 
©ebeimnijfen  iroepSwueae  meiDen  müjfe:  ©et 
eine  ftp,  roeau  man,  roie  Bocinue ,  alle  Öeh<im/ 
mffe  wrroerffe ,  unD  Die  2Borte  Det  JDffenbah» 
rung  fo  lang  wrDrehe,  bi*  etnHiS  heraus  fommt, 
\wld;es  Die  Stanuuft  erreichen  foone:  2)tc  <uv 


I  Dere  3rrroeg  l) itiqegen  fep,  roenn  mau  Neheim; 
I  nifie  mache,  roo  f t ine  rodren,  unD  Die  tc\)V 
i  ©oft«  t>om  heiIii)en5ibenDmabI  Dafür  ausgdbj,unD 
Da  rcDet  ei  feiner  Sieliaion  ju  gefallen.  3"f  n# 
Derheit  haben  fieb  »crfchuDene  einzelne  ^>erfonen 
in  befonDern  »Sd)rirTten  Darinnen  Perjblfen,  Dofi 
fie  Der  Vernunft  m  weite  Öran&en  gefegt, iriD  Dai 
her  aQe  ^ehcimmlfe  leiten  roollen ,  oDer  meines 
eins  i|t,  jle  gclauguet.  geboret  fonDctlid)  Da* 
hin  2ntoiuu&  (CoUinue  in  feinem  ^ractat  de 
la  Überrede  penler,  Darinnen  er  ficb  einen  felcl):n 
Coitcept  t>on  Der  $renbeit  ju  Dencfen  gemacht,  Dajj 
nacb  Deinfeiben  ein  5Kenfcbnacb  feinem  bofen  3B»l« 
leu  unD  3trtl)umern  Dencfen  fan,  roaS  er  roÜJ, 
unD  alfo  auch  Die  \0iactt  habe,  Die  @eheimm|Te  nacb 
Der  oerDerbteu  Vernunft  m  beurteilen ,  Darroü 
Der  Diele  ©thrijttcn  beraus  f^mmen,  Pen  Denen 
Walcb  in  Der  iuiroria  logiciep.  jiy  parergor. 
acad.  eine  far^e  ^aduiebt  gegeben  bat.  vln 
eben  bieten  (2 xm  hat  ftcb  Der  beruffeue  jor;ann 
loiunb  in  Dem  v5ud>:  religio  chrtltiaaa  my- 
fteriorum  expei«  gefbflen/  fo  ju  Sonben  169V- 
1696  heraus  fommen,  unb  oon  eerfcbiebetieti 
lviDerfeget  roorCen ,  roelcfte  Saluiciue  in  iyüabo 
fcriptL.rum  de  vcritate  rcli^ionis  chrifriinaj 
cap.  22.  p.  479  erjdblet-  UnD  ob  febon  JLocfe 
Den  iStiltm  errootben,  Dofj  et  DieSrdlfte  unb  Den 
rechten  gebrauch  Der  Vernunft  grimDIid)  aeroic* 
fen,  fo  bat  er  Denncd)  fe,ib|t  in  Diefem^tücf  feiner 
33er ii unfft  att;mfd)n>ei|fen  unb  Die  aebonaen 
©rangen  »u  übettreten  oergomut,  maffen  er  in  feu 
nem^ÖUCb:  que  la  religion  efttres  raifonnable; 
Dasjenige  nad>  berQ3emunft  erflaren  roill,  roaS 
bod)  bereu  §iFdntitni§roeitüber|}eigef,  roeld)eö  in 
naf i f cJk r  <S P r ti 169t  eDtret,  bernad)  auch  in 
bie5tan^6fifcbeüberfe^etn?oiDeu:  ©cm  aberpot 
^buar&Btx'Uingfleec,  3<st>.  tCöwmöo  unb 
andern  ginroui  ffe  gemacht  roorDeu.  kommet  man 
auf  befonDere  Materien,  roorinnen  man  DerSBcr* 
nunfft  Den  3uaef  ;u  meit  gelaflfen ,  fo  ift  Der  roid)tig# 
lle^unct  Der  Cbri|H.  Religion,  Daf  (t«auf^But> 
DermitgearunDet,  unb  ba  i|t  bePannt,  roie@pi/ 
nojrt,  ^obbefiue,  Connor,  H ern-mian  <ßtct9 
unD  anDctcfid)  Darinnen  geroaltia  Der |lr Ifen  ,  roeU 
cb«S  in  Dem?lrticiel  oonlßunDern  gejeiget  roirb, 
roieroohl  Das5ltb«|len  unD 07aturaiiflen  finD,  Die 
bieber  eigentlich  nid)t  geboren,  inDem  fie  Die  heil  ine 
I  ©chrifft überhaupt,  mitbin aueb Die £bruU3\eli« 
gion  über  einen  ^auffen  ;u  roer Ifen  fneben.  ©D  finb 
auch  DetichieDenegeroefen,  roelcbe  fürgegeben,  Dag 
man  Die  i'ebre  DeS@laubenS  oen  Der  ©repfau 
lidfeit  aus  Dem  8icbt  ber  ^atur  erfennen  fonne, 
Düüon  Die  Tutores  (Braptus  in  thed.  recens  con- 
trov,  R  u  ca.  §.  1.  p.  101.  anführet,  unb  bapon  auch) 
felbjt  an  aehorigenOrten  gehanDelt  roirD.9?ad)Detn 
man  alfo  Diefe  fur^e  bitforifche  ^achriebt  won  Diefec 
Materie  Poraus  gefegt,  fo  i|r  and)  f  ur&Iicb  Die  Dog«> 
matifche  Betracht ung  fürmnehmen  unb  Der  (Ba^ 
)u  behaupten :  ©ie€hri(tl.  Oieligion  i|i  Pernünftig, 
oDer  es  ut  eine  Uberiin|limmuug  Des  ©laubenS  mit 
Der  Qkeuunft.  €beman  Den  35croei§  Diefes^a^eS 
bepfüget,  muß  man  einen  tüchtigen  ©tunb  Da;u  le- 
gen. unD  «u  Dem  (5nDe eine  örfldrung  Der  Darinnen 
fiirr^  minenDen3Deenanfrellen.  <3Bas  anlangt  1) 
bie  3bee  ber  £ bn|H.  Dveligicn,  fc  prrflehet  man ba> 
burch  f ur^licfc  DiejeniaeSKtligicn,  roelcbeunsDtircr) 
£b  3  Cbriflum, 
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Cbrijta  attben  <in§ig€n©cunÖ(bcna[ßec\  \w  e»i 
gen  e  efio'f «I  jeiget ,  unD  Deren  1ßabrt)ei|er im i  Dem 
ceoftmbahrte  nSBertSOtte^ober  tn  be:£.e*"ft 
enthalten  PnD.©iefe<3Bal>rl>eiten  finD  entmeDer  tt> 
»tcri|*e,oDer  ptactif*e,unD  bepbe  »erben  entweöer 
ton  Der  Vernunft  eefannt,  oDet  fiefinD  übet  Deren 
begriff  giir  erftenSltt  geboren  felgenDe  tefrrfafce: 
e»  i|t  ein  ©Ort,Der  Die  SBelt  erf*affen,  felbiae  flu» 
regieret,unD  »et!  e:  Da»$6fe  baffettunD  Da»©ute  lie- 
bet,au*  Den  SRenftbtn  ein  ©efe*  gelben ;  |o  ig  if>re 
tgcbulDigfeit,  Da§  fieibn  weebren  unD  na*  feinem 
OBinen  leben.  ®«efe  SBabtbeiien  bellanget  D«e 
€bi  ifM-  unD  geoffenbabrte9\eligion,»oDur*  fie  fiel) 
eben  fef>c  beliebt  unb  angenehm  ma*et,»enn  fie  Das 
«4t  ber  Vernunft  ni*tau»lof*et,fonDeru  felbigc» 
»ülmepr  beftäref et.  Sefcrte  fie  ba*  ©egentbeil,  fo 
würbe  feiner  mit  «Reebt  ibr  Watt  geben  rönnen, 
weif  eine  SKdigion,»^  Die  ©tunblerjt  en  beider» 
nuuftübet  Den  Raufen  »irfft,  ungereimt.  guDer 
anDern  Sltt,  »el*e  übet  Die  Vernunft  finb,  gel)  wen 
Die  £ebren  *on  Dem  fall  Det3nenf*en,unD  Dem  oet* 
|obrnengbenbilD©Otte*,  al*  Demttrfptung  aller 
«Berberbniffen !  bon  Der  €rf*affung  DetOBelt,  »ie 
fie  ftoft  f  urgefreuet ;  wn  €brifto,  als  Dem  »obren 
«efja,  Der  Der  unenDli*en©ere*tigfeit©Otte* 
an  unfer  er@tati  eine  ©nüge  geleiltet ;  oon  Der  »alv 
tenWcbningui©OttDurcbgeitij|e©nabenmiW 

u\ ;  unb  von  Der  Unterbliebt eit  Der  fceelen  unb  Der 
Oluferfrebung  Der  lobten.  CffiirDaber  Die  Cbr  1)11. 
«Keligion  Der  naturli*en  ober  Der  2krnunft  entge» 
oen  gefegt,  fo  begreift  fr  nur  folebe  rebrfa&e,  »el*e 
au«  ber  Vernunft  niebt  rönnen  erfannt  »erDen, 
n>el*e  man  DaberoSBabrbeiten  De«  ©lauben»  nen< 
net  a)  £)ie  3Dee  ber  QJernunft  betreffen^  fo  »irD 
felbige  auf  eine  jtvepfacbe  2lrt  öenommei^entweber 

fubjeftive  ober  objekive,  »wie  man  in  <&*ulen  re< 
Det  na*  jener  öerfnbet  man  bie  fribigf  eit  Der  (See. 
Jen  ober  Den  intcllcftum;  na*  Dieferaber  aewiffe 
©r'unD»abrf)eiten,  Die  fo  Deuili*  unD  fo  »abr  fuiD, 
Daß  rein  SNenf*  felbige  läugnen,  oDer  Daran  nur 
imeiffeln  fan,»el*e  einige  liebet  Da»  Ci*t  bet  Q3er* 
nunft  nennen.  UnD  Dabet  fagt  Det  £t  •  »on  JLcibmn 
in  Dem  ©ifeour»  oon  Det  Ubereinftimmung  De» 
©lauben»  mitDer33ernunft  §.i  •  Die  Vernunft  ijl 
ni*tö  anberäal«  einSufammenDang  Det^ßabrb^' 
ten  fonDerliADen'enigen^Ba^bf'te^DieDer  menj*« 
li*e93ertfanD,»enn  er  mit  Dem  ©Uuiben  t>ergli*en 
wirb,  natürliebet  SBeife  obne  Da«gt*i  be»©lau. 
ben»  erreichen  fan.  <3ol*e  SBabrbeiten  finb  j»e  P* 
etlep:  einige  nennet  man  prineipia  fbrmalia,  au* 
emige  <2Babtb«iten,Die  eine  fol*e  legif*e,  metapbc 
fifebe  unD  matbematif*e  9?ofb»enDigfeit  baben,  u- 
Dergeftalt  abfclut  notb»enbig  ftnD,Daf?  Deren  Oppo» 
fitumallemableineConttaDiction  in  Ii*  begreiffet, 
unb  Die  man,  ob"«  in  Nejrifee  SlbfurDitac  ju  oerfal- 
Ien,ni*tlaugnenran.  €iniae  beiffen  fie  pnncipia 
matcrialia,  Die  ft*auf  ein  befonDereü  Objectum  er* 
fltecf  en,unD  ent  roeDet  pbPj«f*<  ©Der  motali|*e  frnD. 
3ene  ma*en  entweDet  Die  ©eje&c  au«,Die©Ott  Det 
^atut  ju  geben  beliebet  bat;  oDet  DepenDiten  oon 
felbiget,  »crauö  Die  pbvfif*e  ^otownDigfeit  ent» 
(lebet,  n?el*e  DieOrDnungDer^iaturauöma^u. 
in  D/nSRegeln  bet  Bewegung  unb  einigen  anDetn  ge« 
setalen  ©efefeen,  Die  ©Ott  behebet,  Den  ©ingen  iu 
geben,  al«  et  it>nen  ihr  SBefen  oer(ieben,be|lebet.  €6 
gtunDet  fi*  fol$e  5?o(b,n)enDi3feit  auf  Die  öottlit^e 
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"5Bciij!>eit,  au*  ;uglei*aufDieg6ttt-  ©ütigfcit,in* 
Dem  ©Ott  niebt  au*  einem  €igenjlnn ;(  oDet  au« 
einet  blcflen  ©leid^ultigfeif  etma«  erwählet-  S>ie 
motalif*e  'JBabrbeiten  bettiben  auf  Dem  beil.  gotrl. 
-Ißillen,  »el*eau*fonotbivenDig,  ba|;  wenn  man 
fdbige  Kuignen,  ober  aufbeben  itolte,eine  ContraOt^ 
ctionetfclge,  al^ lafle ficb ^jDtt iva«  gefallen,  Da« 
wiDer  feine  Jb'il'af eit  irare.  9lu5  Diefen  angegebe- 
nen $rf  latunaen  f  onnen  roir  Die  frage  f  twae  Deut* 
lieber  unD  um)tänbli*er  fajfen :  ob  Die  £l)tuU9\eli» 
aion,  oDer  Der  ©Inube  3Bal)rbeiten  in  (icb  leiDe,twI* 
tbeöen  ©runDrcabrbeiten  Der  Vernunft  entgegen, 
Daf?  Darauä  eine  ^onteaDiction  erfolge ,  unD  aljo  Die 
©nmutffe,  fo  Die  Vernunft  mit  iijren  ^rineipitt 
fein  ©lauben  ma*e,  nitU  aufjulofen  PmO,  roiefteb 
cinige,i\>enig|tenft  Dem  <3*ein  na*/etriaren.5)eim 
anDere  nagen  fein  ^Bebenden,  wenn  pe  fiefe  einbil* 
Den,Da§eineCttJabrbeiLDeß©Iaubenö  einem  pbilo* 
fopbif*en^nncipioemSegen  ju  feonf*einet,  fol*e 
OBabtbeiUla  eine9>Bab:b«t  befJ©Iaubenel  ju  laug* 
neu,  unD  fie  na*  Dem  pl)ilofopbif*en  ^rintipio  ein»» 
uiri*ten/n?ie  man  fol*e$  nur  an  Den^ocmianern 
unD  SKeformirten  fiebet-^enn  Da  fagt  ein  ©cernia* 
ner,  eöijteine  ©runDmabrbeit  DerQJernunfr,  Da§ 
Dreu  ni*t  ein«,  u.  eins"  ni*t  Dteo  fei),  »ölte  man  nun 
lebt en,Da§  Drep  ^etfonen  in  Dem  einigen  geftl.^Be* 
ffn,  eine  iebewabtbaftiget  ©Ott  /  unD  Do*  nur  ein 
©Ott  fep ;  fo  »Are  Diefeej  ungereimtes"  folgte  in  9ln» 
febung  De»  obigen  pbilofopl)if*cn^rincipii  eineGon* 
traDiction  Daber.  ®  iefe«  Borau»  gefegt,  ;o  mu§  man 
no*  weiter ,  ebe  man  auf  Die  ChufcbeiDung  felb|t 
fümmt,ge»iffe  prineipia  unD  ©a^e  mm  ©runb  le* 
gen.  ^emli*  e»  »irD  prdfupponiret  t)  Da§  man  in 
Diefer  Materie  mit  fol*en  jeuten  ;u  tbun  babe,  »eU 
*e  Da»  göttl.  5liifeben  Der^-OArift,  folg!i*Dec 
€t)n|tl-  Religion  ernennen  unD  mgeben.  ©enn  miC 
3?aturali|ien  unD  ^ltbei|ien  ran  man  eigentli*  über 
Diefen  ^unet  nici)t  Difputiren,  »eil  fie,  inDem  fie  Den 
aanfcen  ©runD  Der  (Ebriftl.  Religion  um^meiffen, 
feine  IBabrbeiten  Des  ©lauben»  julaffen,  unD  mit* 
bin  fallt  Die  ganfee  frage  über  einen  Jbauffen-  3n»t 
j»if*en  mögen  Diejenige  unter  Den  Gbriften,  »elcbe 
fi*  Die fe e  ©tteitS  tbeilhaf t la  ma*en, in  ihrem  Sjtt* 
(en  »abtbaftig  ©lauben»»abtbeiten  jugeben,  oDet 
m*  t ;  fo  liegt  bat  an  uiche :  gnug,  Daß  fie  mifjerlic^ 
folebe»  oon  fi  *  bef  ennen.  @o  otel  ifi  »obl  »abr, 
Da^im$aO,  »enn  fieaufferli*  einen  ©freie  De« 
©lauben» unb  ber QSetnunft behaupten;  ibr^er^ 
aber  von  f  einem©lauben  et»a«  »eiiman  au*  mit 
ben  ftaref  flen  Q5e»eif  grunben  unD  ©emonftratio* 
nen  niebt»  »iDer  fie  au»ri*tet ,  »obep  man  nod) 
Der  OrDnung  »egen,  Diefe  Jlnmercfungen  ma*ef, 
bafjmat  bie  Untetfu*ung  ihren  gebotigen  Sftufcetr 
bat,  ni*tnutDie?TBabtbeit  an  fi*  felbfl  \\i  tetten, 
fonDern  au*  ©elegenbeit  ju  befommen,Piele  anbete 
IBabrljeiten  ju  entDecf  en;  Do*  brau*t$  ni*t  jeDetr 
fi*iu  |'ol*en  ©a*en  juüertieffe^unbgeute,  Deren 
SuftanDe»  niebt  leiDet,  Dürffen  ni*t  aOesfo  genau 
unterfu*en,  fonDern  muffen  fi*  mitben^ebren  DetJ 
©laubenU  begnügen,  obne  fi*  um  bie  §in»trrffe  ju 
berümmem,unb  »enn  fie  ia  oon  einigen  (S*»ierig# 
feiten  feiten  angefo*ten  »erben,  fo  nuifien  fie  ihr 
©emütbbnoonabroenDen.  €siftam  bellen,  man 
fage  gemeinen  Kenten,  au*  allen  Denienigen, 
Die  einen  f*»a*en  ©lauben  baben,  gar  m*t« 
Dabpn,  »eil  fielest  fonnen ©elegenbeit befonv 

men, 
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men,  mit  Diefem  ©ifft  angefrecft  ju  «ftben   weil  nic&t  nur  in  Drr  5^at«r  f<lbfl  @^cimnif]>  fiit 


öDer  trenn  man  ja  ibncn  rtroatf ,  Das  nll;u  be* 
fannt  i|r,  titelt  t>ett ergen  fan,  fo  muH  man  Den  ein» 
würffen  aud)  die  grunDlicbe  2liif!cfuna  bepfefen, 
fonitbaiiDelt  man  nicht  ehrlich  unD  aufrichtig:  b) 
QBicl)  Poraus  gefe^f  t/  Daf;  eine  ^abrbeit  Der  an* 
Dem  nicht  Fonne  entgegen  hihi,  unD  Da«  Eicht  Da 
CBernunft  fo  wppl  eint  ©abeöottes  alsöffmbalir- 
fep.  Sttan  fan  ficb  Die  (2kKpe  unter  einem  ©letcb' 
int  fucftcQen.  gmen Siebter  finö ibrem SBcfen  nach 
eiuanber  nicht  entgegen,  inDem  fie  bepDerfeits  einen 
(Schein  geben,  wenn  fie  gleich  mfafliger  QLB^ifc  bat» 
innen  von  eiuanbec  unterfd)ieDen  fmD  ,  Da§  eines 
^Berais*  Das  anbere  (cbeiner.  ©Ott  bat  bie  Q3er» 
ininfft  fo  roopl ,  öle  Die  jOjfenbabrnng  uns  m  einem 
Si:bt gegeben,  Daß  mir  DaDurd)  SEBabrbeiten  erfen. 
tien  mogten, ,  unD  weil  Da?  £icbt  Der  SBeenunfft  fo 
Duncfff,DaßeiDieC[BaW><'t«n  Der  ewigen  (Selig* 
feit nicht erFennen fonnte,  fogaberDie  Offenbar 
t ung  arg!  ein  belle?  8id)t  no  t  Darm ,  mcDura)  aber 
fcas  erflere  nicht  autaelöfcbet  wurDe-  (Solte  33er» 
nunfft  UnD  Dflfenbabrung  einanber  wiberfpreepen, 
fo  multc  ricb^ttfdbfririberfprechen.  c)  kommen 
in  Der  Otf<  "*aprung  ©ebeimnifle  unb  2BiinDer 
für.  ©a§  ©ebfimniffe  fmD ,  f önnen  wir  wobl  be» 
t)aupteu,aucb  wibei  DieSinwurffe  pertheibige^wen" 
ttit  ibnen  auf  Die^eweif?  «©rtinDe  Pen  Der  %B<toß 
beit  Der  cJhrift  1 9ve!igion©lauben  gegeben;  wir  f  ön 


fommen;  fonDerneben  Dtefelben  ein  $ entweichen 
Da&  Die  ÜueDe  Der  ehriftlid;en  «Keligion  gottlid) 
feon  muffe,  abgeben.  3fr  aber  etwa*  über  bie  QJer* 
nunfirt ,  man  fan  t$  mit  Derfelben  nicht  erreichen 
noebbegreiften  ,  fofan  man  ja  feinen  Demonflra» 
tipen,  feinen  unauflöslichen  £inmurff  DawiDer 
machen,  weil  es  eben  DaDurth  aufboren  minie,  ein 
©ebeimni§  iufcpn,wekbes  aus  Dem  obigen  flüjjet. 
^an  Fonnte  Diefes  auf  fpecieUe  «Materien  unbgeb» 
reu  Des©laubenS  applidren,  wenn  ntd[>r  aus  Dem, 
was  tmin  bereits  überhaupt  Porgebracbf,  leicht  eine 
ÖlppHcatton  tonne  angejreflet  werben,  aufler  benen, 
Die  roirfchon  angefübret,finDtioc|)  anDere  &ud)et 
t)on  biefer  Materie  ju  lefen,  worunter  Das  Pcmebm# 
\U  3Bercf.  beS  &uetit  qufrfriones  Alnetan*  de 
concordia  rationis  Äfideifmb,  meld)e  1G90U11D 
iuüeipjig  1693  auch  1719  mit  feinem  Sommrnta« 
node  rebus  ad  cum  pcrtmcntibus  heraus  fonw 
men-  J&it  belieben  aus  Drco  Suchern,  biioon  Da* 
eilte  uberbaupt  oon  Der  lUereitiftimmung  De« 
©laubens  mit  Der  SJcriwfirt  hanbelt.  3n  Dem 
aubern  PerglcicbeterDiebepDnif;j>en8  r)renm  t  Den 
©(aubens'2(rticf'eln  Der  Sbntfen ,  Wikbes  rr  aud) 
im  Dritten  mit  Den  EebenS* Kegeln  getban,  unb  alle« 
mit  befonberm  glei§  au«gefiibret.  £r  wei^t 
in  Dem  onDern  UhD  Dritten  SÖU'be  eine  unge# 
meine  ^elefenbeit  in  Den  beuont)d)en  (^ebriftten. 


nen  ober  niept  begreitfen,  wie  fie  gefebebm ,  unb  flcb  |  SIDct  eben ,  weil  er  bie  bepbnifeben  ^'uguiffe  in  fo 
jiiicietragen ,  folglid) tonnen  wir  auü)  bapen  feine  groffer Spenge,  unD jwarfu: hinter  einanDer  an» 
CrPlarung  geben.  ^8eo  Den^unbem  bebt  ©ett  bie  führet,  fo  maebt  jjcb  Dabura;  biefes  igu1>  beo  benen, 
©efefre ,  Die  er  Den  Kreaturen  in  ibten  ^Bup  :  Die  bep  intern  ^ücberlefen  wenig  ©ebult  baben,eu 
Hungen  oor^efmrieben  ,  in  befonbern  JaBen  jwar  was  unangenebm.  ©od)  biefes  batte  fo  oiel  niebf 
Ouf,  wenn  bie  ©eneraMlrfacben  Der  OrDnunj  unD  auf  ftd),weium  nur  Die  beoDuifcpen  Cebren  tiacD 
bes  ©uten,  bie  ibnbaju  beiregen,  in  feieben  befon»iib«H  eigentlichen  ^tintipiis  genau  gepmftt  unD 
Dem  fällen  pon  befenbern  ©rünben  einer  bob«rn  |  beurteilet  batte ,  Da  wobl  mand)e  Ubereinflim^ 
Orbnuna  über-nogen werben;  DaDurd) aber  wer* ! mung  ,  Die  er  jwifd)enDerd)ri(]licbenunDbepbni» 
Den  Die  cinmabl  öerorbnete  ©efeftean  ftd)  felbfl  •  febeu  Ce()te  bot  »eigen  woüen ,  würbe  wegaefoOen 
nicit  oeranDert.  d)  3|r;aein  /eber  Pon  Der  6nD*  fepn.  ?Wan(ber21usfprud)  eines  beobnifeben  *]>f)i> 
Ifcbfvit  feiner  Söernunfft  überzeuget ,  Da&  er  pon  1  lofopbigleilTetPonaüffen  fd)ön,nnfb  bem  inwenbi# 
fielen ©ingen  ,  auebnurinber^atur,  wiewobl  gen  abernebetergar|tigau*,uuD  Dasift  eben  ber 
ebne  fem  ^erftrmlben ;  weil  es  ibm  ©ott  nidu  ge* :  @tein,  an  welcpen  flcb  P'ele  r,e|to|Ten  babrn*  Cfl  er 
Dlfenbabret,  fernen  «egriff ,  folalicb  feine  Cr*  f«*Die Zubegeben  Welte, fönntebasgan^CfUcicf 
tanntnifbat-  feilet  fonfr  Die  ©ebeimuiffe  in  umleiten,  unp  aus  eben  Den  gpmeben ,  Die  er  aru 
pbilo|opbifd)eunDtbeologifd)c,)enebeg}eiifiDie'Ota'  führet,  Daö  ©egentljeil,  ober  Die  Slbwcicbu^g  D«e 
turinftd),D«efeaberbie^).  eebrifft.  c)  ©oabie.pepbnifebeneebrenpon  ber  *ri|1licben  »eigen,  unb 


^Jernunfft  wiber  Den  ©liinben  ftreiten ;  fo  mufi  fie 
tnit  ©emonftration  fommen,  inDemDie^inwur^e, 
Die  auf  einer  <2Babrfd)einlid)feit  berupm,  aus  Dem 
©runDnid)tg  b«'IT<n;  weil  einer  gegenfeitigen  \Bt* 
monilration  DieC(Babtfd)einlid)Feit  meinen  muf? ; 
wir  efber  PoBia  überzeuget  ftnD,  Da{j  Dasjenige,  was 
DieOjfonbabrung  faget,  untruglicbe  <3Babrbeiten 
finb  OSBiU  man  miDer  einen  Saft,  Den  man  für 
aanfc  gewi§wabr  ausgiebet,  einen  unauflöslichen 
einwürffmacben  fomu§Die  «KaturDeö  gegenfeu 
tigen  ©afces  unb  Diejenigen  3Deen,woraus  er  befte» 
t)et,  aan^  befannt  unb  Deutlich  fepn.  5lus  biefem  al# 
lenflufTetgan* naturlich,  Daß  bie  ^ermmftt  unb 

Der@laube  einanDer  ni*tfonnen  entgegen  fepn,  iDeren SScrwanDtefidjDurcb Die  Pon  gutpern  im  16 
weil  fie  beoDerfeitö  in  einem  Bnfammenbang  gewif*  |3abrbunDfrte  angefangene  Dieformaticn  pon  Der 
fer^Babrbeitenbe|1eben,eine^abrbeit  aber  gleich»  9\omi|d)'€atbül.  Kirche  unb  ibren  ©a^angen  ab» 
ipobl  Der  anbern  nicht  ertg'gen.3njreifchen  begreift  1  gewanbt,  unb  fleh  aüein  an  bie  4b.  @cbrifft,als  Dal 
Der  ©laubePie!eS)fngein  fich,  bie  über  bie  QJer/  lautere ^«©ottesbalten.  ©iefe?  Oßort  ©of 
nunfft  /  m<l*<«  «nem  nicht  onfroßig  fepn  Darf,  .telfaffet  »war  nebft  Dem  CPangelio  auch  Das  ©efe* 

in 


uiglclch  Den  ^orjug  Ditfer  Por  /ener  Darthun. ' 
bat  auch  Der  berübmte  3of>.  CDeotge  XVoIfgang 
CPeOcI  diatrib.  de  ufu  rationis  in  facrisi7ij 

beraus  gegeben ;  es  ftnb  aber  noch  Diel  anbere  V5u* 
eher  de  concordia  rationis  &  fidei  Potpanben, 
DaPPn  man  in  Sabticü  Syllabo  Scriptorum  <fe 
vei  i  täte  religionis  chrillianae  cap.  94.  p.  49 1 ,  eine 
Nachricht  jtnbet.  (Siehe  übrigens  auch  Den  Slrti* 
ct'el:  i^ehgiorr. 

Äeligion  (tettyopityt)  f.  Religion,  injf. 
aby^inien,  im  1 93anbe,  p.  140.  u.  ff. 

Religion  ((ßoangelifct;e)  peiffet  Diejenige/ 
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infi*  j  e$  nennen  ficbabet  bie  Langel.  t>on  Dem ,  um  Det  aflergeringfien  Urfacben  triam  b<t  £efcei> 


£pangrlio,  nicbtalScb  fie  Daö  ©efe&e  wrwürffen, 
wie  ibnm  bisweilen  f&fd)lid)@d)ulD  gelben  wirD, 
jbnDern  weiln  fieDas  vorder  gleid  fam  PerDecft  ae» 
wefene£oaugeluim,obne  welche*  6ap(55«ff niebte 
belflen  Fan ,  »vn^cr  rein  unD  (auter  haben,  unD  alfo 
DaDurd)  pon  anDernSKeligions'QSerwanDten,  Die 
fict>  nur  Dre Öcfc^cet  rut>tncn,  und  Dod)  oud)  Q)ri|t 
lid;  beiflen  wollen,  iinre rfrbieben  finD. 

Relfgian  (falföe)  f.  Religion. 

Religion  (SteyfieUung  &er)  f.  Autonomio, 
imll&anDe,  p.^gj. 

Religio»  (geoffe»tmr)f  te)  /fcArgw  revela/a, 
f.  <Dfirenböt?fting  (<S6triidpe)imXXV  SBanDe, 
p. « f  7-  u.  ff.  ingl.  Religio». 

Religion  (»Sriecbifcjbe)  f.  Religion,  in* 
gleichen  <Bried?t|tf)e  Religio»,  im  XI  SöanDe, 

P*  898'  U  fr*  )  ©rillen  entminten  fepn,  j.  forden  Der  Stfört.r 

Religion  (<Bfcof[e)  f.  Religion  t>et  Rlu«  j  Eirentiae,  perfonar,  hypoftalcus,  lubiltntöc* 
gen.  |  proprii natura:  u.  f. W.   £)b e?  Seute  flieh,  Du-  HB» 

Religio»  rbettfctjenbe)  /?e//W*  ^wOT»/Jprnn«»oJnen,  oböieeDnneoöec  bie  6te  Od) 
iK0C  in^mÄjenige  «Keliaion  ?  n>eJ*e  in  ei'  j  £™m  £N *  m«i  ober  Diefe*  nicht  dkp 
nem  Staate  ober  ?anbegan(j  allein  unb  mit  ?lu*»  efen  mochte,  lo  bat  man  Den  gapen  wei§  gemacht, 


SXeüe  einverleibet  werben.  Unb  wer  baran  iwei> 
feit,  ber  fefe  nur  Den  balb  in  bei;en  er  Iren  3abr* 
bunDerten  Der  Cpriftlicbcn  Äircbe  enttfaitDrnen 
(Streit  jroifcben  Denen  OrtpoDeren  unb  Omanern 
wegen  De«  3Bort$  ipu&us  unb  c^vics.  3a 
man  bat md)i  etroan  nur  Diejenigen  ju  neifefcern  oe* 
fuebet ,  welche  in  wichtigen  fingen  eine  anDcre 
^epnung  gebeget  baten,  fenbern  auch  wegen  fcl# 
tber  (Sachen,  an  Denen  gar  nicht*  gelegen  nur. 
©enn  baman  Die  ©ct)ctflrt  aus  Denen  beobnifeben 
CÜJi  It  weifen  n»erf(ären  anfange;  fo  mu|ie  ber  je' 
nige  ein  Äefcet  ju  werben  fict>  gefallen  laffen ,  wel# 
eher  fiel)  eine*  anbern  2lu6brucfö  bebienet,  ale  Die* ' 
ferunDjenetQ3ifd)off ,  nad)  feiner  erlernten  ^b> 
lofopbte ,  511  gebrauchen  gewobnet  war-  3Bcmt 
man  berewegen  Die  ftirdw^ftorit  toon  Con* 
|tantin*  oea  groffen  Seiten  biß  auf  Die  SKcfcr* 
mation  anflehet,  fo  finbef man ,  taß  fa|t  alle  £c$c» 
repen  wegen  einer  metapbp|lfd)en  unD  legtcaliichen 


fd)lüffiing  aller  anbern  geübet  wirb,  ober,  wie  an 
bete  wollen,  weichet  ber  Jurfr  ober  ber  meifre  ^fjeil 
Dee^olcfe?jiiejftl)ani|l  3Benn  aber  in  einem 
ganöe  mehr ,  aWeine  Religion,  ju  befinDen  fmb ,  \t 


Da|jgro|Tr©eimnifff  Dahinter  freeften,  febrgefabr* 
lid)e  (Seblüffe  Daraus"  fn'f[en  unb  Dcrgleid)en.  ,Öt> 
aber  gleid)  de  Slerifep  bi|fanbiq  imSKunbc  aefüb' 
ret  bat,ba§  nur  ein  ©latibe,eiue  Religien,eiti©pm* 


fco*  Feine  bie  anbete  neben  jld)  wtfoloet ,  fonbem  |  bplumwate;  fo  je.aet  bennoeb  Die  £ircpen<£i|ro» 
Daaeaen  einem  feoweben  feine  ©ewiffen* '  5"ob«t  Te  /"r  ^"l,flC  'ta*  ?ir  ?!fl,lb«  ^r  p<*m,  unD 
aelaffenwirD,  Dafi erlauben Ean,wa« er wiü;  fo  |  fftfelbcnfeembolaiid?  fehr  efft  öeranbert  baben. 
fan  alöbenn  x>cn  feinet  gefaget  werDen  ,  Dap  fic  1  »nö  Pf"  Da^'r  ^  wgefomm«n ,  Daf  foofft  einige 
t>iet)errfd)enDe  ,00er,  welchem  bepeinigen  glei*  viel  1 93«anDetuiwmit  fienenfelben  üor.aegangen,  balD) 
ffi,  bieorthoboye,  oDet  banegen  Fe^erifrbunD  eine  0U5  einein  herein  OrfboDore,  unD  an*  Diefent 
bloftqebultete  feo.  3u  Derto  befferer  Erläuterung !  balb wtcDerum ein  £e*er  gemacht  werDen. 
ler@ad)e  wirD  nid)t  unbienlid)  fepn ,  bürbepauS  «Italic »Die  St  pernio  il)er«)  ju  aQen3eiten  blogüfleiV 
Dem  Sanonifeften  ober  «jtäb|tli*en  Kerbte  an?u* . ne  du'  D'f  «eiftliet Feit angefommen.  S)a§ man 
meref en,  wie  bafelbl?  Die  Steueren  befebrieben  wer; ; abfr  bie  8apen  öar;u  gebogen  bat ,  ifr  blc§  aBein 
Den.  €*'i|r nber  Diefelbe  nad)  <Wo§^fbung  befpl»  ™* öer  »W**  gf f*eben,  Domit Die Obriafeit  Die 
ben  niebtö  anöerö ,  altf  eine  $lbw.  i*ung  oon  Det  |  ^'  cution  tbun,  unD  bif/eniaen  mit Detn©d)wetDte 
berrfcbenDen  SReligicn  oDer  Deren  gän&t(d)e  Q3<r'  muire ,  weldje  oon  Det  Clerifep  waren 

(Ängnung.  5CÖmit  aud)  in  Denen  btirgerlicben  »ftK«>«fni>otDen.  UnbDabftif!e«au*ger'cm# 
5Ked)tenDetl.2  C  dehaercr.  iibcrcirifcmmt.  UnD  , m<11'  ba|?  man  fi*  in  fo  weit  nadj  DetObrigfeitge* 
Iwarilrutmercfe^Daß,  nad)  ber  ^Kepnungberer  x^ut  15(11  »  W**  bie  Wone  pon  Denen 
9i6m»Kb«CaH)0lifd)en  ,  Die  ©ei|riicfcen  Die  gan$e  «rnanern  un^De«  9?icä:itf(ten  €oneilii  ;ur©nn# 
CbriHlifbeÄiRbewotii  nen  ,  weld)enoon(5JctrDie  i  {5  auemf,f<r;  SHfo  ba§,  wenn  Die  Slttianer  Die 
£errfa\ifftnbrr  bie  ©ewiffen  Der  ^enfeben  auf'  i  *^brigfeit  auf  ibrer  ©eite  baffen,  fte  Die  Ortbo» 
befragen  worDen,  weswegen  fif  au  ^  Die  geifllieben       11  oerfeterten ;  tu  ba/D  fieb  aber  biefe«  percln» 


CSater  genennei  werDen.  ©ie  Sapen  hingegen  finD 
Die  ©ebne  unD  r£o<bf  er  Der  Clerifep,  welche  fd;ul* 
Dki  fepn ,  mit  aDer  ©eDuft  unD  (*anfffmutl)  Die 
»£ieerfd)afft  Derfclbenüber  ibre  Öewiffen  }u  ertra- 
gen- (Bie  bat  alfo  afleine  Die 'JOlacbf,  anDern©lau, 
benp^vonnulnöormfdjreiben,  unD  entweber  burd) 
Conr iha, Synodos ,  ober Durt Den  ?lu»fprucb  Dee 
^abftßm  beterminiren,  Da§  biefer  Sttenfdb ,  Diefe 
oDer  iene  tRepublicf  unD  ©emeinDe  nirbt  glaube, 
wa?  bie  Kirche  glaubet,  unb  alfo  oor  einen  ftc&er 
miifiV  oc halten  werden  c.  9.  X.  dt  hyrcnVi«1.  «Kit 


Derfe,  |o  mn|ren  fieb  Die  3rrtaner  verfeuern  laffen- 
®al}  man  Derowejsen  gar  Deutlid)  Hebet ,  Da^  Die 
Jefterep  ju  aßen  Seifen  ni6)tt  anDetß ,  ala  eine 
5ibwe«^ung  Pon  Der  b?rrfrt;enben  JKeligion  ,  «e# 
wefen  ifh  ^5  wirb  alfo  jut  berrfebenDen  Oieli' 
gion  erforDert ,  Da£  Derfelben  ©ertieo  über  Da* 
©ewiffen  anDerer  Weiifften  ju  berrfeben  fuefcef, 
unD,um  ibrengnbni>ecf  ;u  errreieben,  ficf)  ^ntwe^ec 
Der  ©ewolt  De*  5ür|?en  ober  Detf  Q5clcfö  be* 
Diener,  unb  Durd)  Diefe  nQe  Diejcnfgeti  toetfofc 
get.  wefd)e  Da&ieniae  nid)t  annehmen  ,  unD  t»oc 


einemaBorfe^asnicbf  mit  Denen  ?lu?fprii+en  Der  wahr  erFennen  wollm,  wa?  DieClerifen  hlfm! 
ClfP^.,bereinfommt,Or^^^  get.     m  Dawun  ffeb«  inon«  Daß  in  Z 

flenficbetmanaud),  Da^Die ^enfeben  biuweilen  cbet  Slbficbt  unterfd>ieDenc  Religionen  S 
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toerifd),  tpeil*  orf&oDor  fepn  f6nnen,  j. 
3Bann  in  Dem  grieDen*  *  ©bluffe  Perglicpen 
wirD,  Daß  alle  ^Religionen  einanDer  Dulten,  unD 
leine  Die  anDere  »erfolgen  trotte ;  fo  finD  fie  ah 
U  in  3uri|tifc&em  <3Ser|tanDe  ortboDor.  $8ep 
fcer  Clerifep  aber,  Die  mit  Dergleichen  Verträgen 
nicpt  nifrieDen:  i#T,  bleiben  fte  alle  jufammen  Sit- 
tjtt.  Hhcmafiue  in  DiflC  de  Jur.  prineip.  cir- 
ca h»reticos. 

Religion  (^eyDm'fdpe)  Pagana  Religio ,  fte« 
foe  Religion,  ingleicpen  £ey&enrbum,  im  XII 
SßanDe  p.  1998U.  flF. 

Religion  (4»ugcnottifcf)e)  fiepe  ^ugeitor» 
cen,  im  XIII  SöanDe  p.  11 10  u.  f. 

Jveligtort  QüMfcr)e)  oDer  jfuDembum, 
fiepe  Religion,  inglcid)en  3iuDen,im  XIV  ißan- 
De  P.J497  u-ff- 

Religion  (JLtitbertfcbe)  fiebc  Religion, 
ingleicpen  JLutberaner,  tro^IlX  SöanDe  p.  1 345 
u.f. 

Religion  (OTabomeDanifcbe)  ftepe  Reit; 
gion,  mgleicjjcn  ttflabomeDil'cfoet  (Blaube, 
im  Xlx  SßanDe  p.  508  n.  ff. 

Religion  ( tTTericaner)  fielje  tTTericaner» 
Religion,  im  XX  Ö3anDe  p.  14*4. 

Religion  (Jttocgenicnöi|'dbe)  fiepe  Relü 
gion. 

Religion  (naeiSrltcbe)  ftepe  Religion,  in« 
gleiche«  natürliche  Religion,  im  XXllISÖan' 
D«  p.  io  10. 

Religion  (©ccioentalifcbe)  fter>e  Religion. 

Religion  ((Driemalifdpe)  fiebc  Religion. 

Religion  (Pab|iltcr;e)  ftc^e Religion  (Ca» 
r^olifcbe). 

Religion  (papifn'fdpe)  ftepe  Religion  (Ca* 
tbolifa*). 

Religio«  (petftfebe)  fte&e  Perflfcbe  Relü 
gton,  im  XXV 11  Q3anDc  p.  649. 

Religion  (P*>litifcbe)  ber  (Sriecben,  ftepe 
pi?»lofopr;ie(iß«ed)<f^vpolitifcbe)imXXVlI 
üßanDep.  ioöyu.ff. 

Religion  (proteftanttfhe)  fiepe  prote* 
flancifcbe  Rird;e,  im  XXlx  <£anDe  p.  960 

«.ff- 

Religion  (Reformiere)  peiffet  D«t  fcpre,  fo 
^wingUnö  um  Da*  3a!>r  1 5 » 9  jnerjl  tu  Der 
^cpweiMufe^™^  C«lt>»""6  <wer  pernacb 
in  Der  ^icarDie  unD  ju  ©enf  fortgefeprt  pat. 
Slnfang*  wurDc  fic  Die  Swingliantfcbe  Reli« 
gion,  t)cmacf>  aber  Die  Caloinifcbe  Religion, 
unD  enDlid)  Die  Refotmitte  Religion  genen» 
net.  Reformiere  finD  a!|o  Diejenigen,  Die  ob* 
geDadjter  ßebre  33epfaü  geben  unD  Die  <&d)m\> 
fcerifepe  Confejjion  angenommen  paben,  welcpc 
erfHieJ  ju  f&afti  int  3apr  1 5  30  aufgefegt,  unD 
l>ernad)  tton  allen  9fcfbrmirten£anton*ju2irau 
approbiref,  unD  cnDlicp  aud)  t>on  anDern  aufc 
WnDtfdjcn  SReformirtcn  äirepen  uuterfeprieben 
worDen.  S)ie  (Eatoini|ren  oDerSKeformirtenwer* 
Den  in  $rantfreid>  ^ugonoeten,  unD  in  €ngel» 
lanD  Puritaner  genennet.  3n  ©eutfdjlanD  wer* 
Den  Öc  unter  Dem  tarnen  Der  s]>rotc|ranten  mit 
begriffen.  &a*Die©efa>id)feDer  Trennung  Die* 
(er  Äircpe  pou  Der  Cutperifcpen  anlanget,  fo  muf? 
man  jn>ci)  öaapt  Periodos  machen:  1)  IBie 
Der  Streit  ijt  gefupret  worDen  Pom  Slnfana,  Der 
Vuivtrf.  Ltxici  XXXI  Ibeil. 


SKefermation,  bij?  auf  tdvlnum,  Da  nur  Pom 
5lbenDmal)l  unD  Communicatione  Idiomatum 
Difputiret  roatD,  2)  unter  Culoino,  Der  Den  Shv 
tief el  de  Pradeltinationc  lu'u^u  fugte,  UnD  DaDurd) 
Die  Trennung  beförDerte.  ^OBaö  Da*  erfte  an« 
langet,  fo  giebt  man  Catlftaocen  Die  (Sd)ulDr 
unD  c-;>  itr  ivebl  an  Dem,  Daj;  CarißaDt  fiel  C5e< 
kgenl)eit  Darju  gegeben,  aber  Derertfe,Dcr  i^nan» 
fieng,  n>ar  5wingli«e,  '^reDigcr  ;,u  Surco,  eilt 
gelehrter  ^ann.  Sr  reformirte  Die  Gctypeifc 
fonDerlid)  Die  ^ranfubftantiation,  aber  er  pelzet 
aufö  anDere  Extrcmum,  unD  fagte,  iöroDt  uuD> 
■^Bein  wären  ;nur  @pmbola.  €r  trug  Die§  in 
öffentlichen  Q5ud>ern  per,  unD  fauD  Picl  änfyän« 
ger.  Swinglins  gefreut,  Da§  ibn  ein  ^raum  ,u 
Diefer  Üfteonung  Peranlaffet.   ^emlid)  er  roare 
bcfummerfgemefen,iDieer  Die'JBorteüom^öroDt 
unD  CCBein  erf  lären  folte,  unD  i^m  tt)4re  im  $raum 
ein  ©eijr  erfepienen,  rcelcper  gefagt,  er  folle  nuc 
Da*  XI  Kapitel  De*  a  53.  Sttof.  auffcplagen,  Da 
Pom  TJaffal)  Die  9\eDc  rodre;  Da  if r  Der  SluUgang 
au*  ^gppten,  roelcpe*  Dod)  nur  ein  3«id)<n  gc* 
roefen,aljbroäre  e*aud)l)ier.  ^-r  fügte  nod)  bey# 
er  miffe  nic9t,obDer©ei)1fd>tt>ar^  oDcr  rneif?  ge* 
wefen ;  unD  Dafyer  paben  if>n  DieSutberifd)en  tyto* 
logen  aufgejogen,  ja  einige  gar  pirgemorffen,  ctf 
pabe  iprn  ein  b^fer ©eilt Dicfe  SÄepnung  eingege* 
ben.  ©od)braucpteöuid)tjo  rocit  ju  gefyen,  Denn 
Swingliiie, Der  immerauf  Diefe5£t?ei>nungDaci)te^ 
fonnte  leicptDergleid>cn^raum  l>aben.  &  Ijdtte 
aber  Diefer  (Streit  Pielleid)t  noeb  in  Der  ©ure  f&n* 
nen  beigelegt  iT?erDen,n?onid)tCarl(iaDt  5rom» 
glio  bei>gepilid)tct,  unD  DaDurd)  ©elcgenfyeit  ju 
(Streit  gegeben  batte.  ^r  fam  mit  £utr)ern  ;u* 
fammen,  Der  Pon  ^CBartburg  nadp  Wittenberg 
gekommen  ipar/  unD  erjl  mit  ipm  munDlicb  Dij* 
putirte ;  unD  Da  fiep  Carlfiaftt  nidjt  bequemen 
»ölte,  fo  tparffibnt  tutfrer  einen  ^)anDfdiub 
unD  forDerte  tt>n  DaDurd)  jum  geDerFrieg  auf. 
Q3ef.  Calirti  Di(T  de  Tulerantia  Kcibimar. 
?D?an  fieng  alfo  Dicfen  (Streit  an,  unD  (CarlfföDt^ 
Der  unterDcjfcn  ^>rofeffor  ju  SÖafel  roorDen  mar, 
batte  5o?»nglium  unD  Die  ©dpnxibifaScn  unD 
im  Oberveicpe  liegeuDe  SauDer  jum  2lnb>mge^ 
£.urt>cr  jDber»@acpfen  unD  Da*  ganfcc  ÄieDet* 
reid),n>enig|teti*  Da*  meljrefre.  iuehre  fd?ricl> 
in  Diefcm  Streit  ein  95ud),Da^DieCIPorte,  Daß  i|t 
mein^eib,  nod>  fefrejleben.  €*  fommt  r>tcr  Die 
§t«aePor:  ob  E.utl?ere  Sflcpuung  SwinvMuo. 
iemabl«  angenommen  ?  ©ie  SXeformirten  leugnen 
e*,  Die  rutyerifcpen  bejahen  c*.   Q^f.  Hofctjcte» 
Hift.  motuum.  2)jan  fan  e*  entfd>eiDen,  roenn 
man  nur  Die  SluölegungDer^orteDer  ©ufeftung 
bepDcr  auflebet,  gwuigliue  fagt,  e*  fcp  i>tcv  Svm- 
bolice  jut>erjreben,  Die  8utbcrifd)en  faaen,  c*  feo 
roDrcflicDdbriltiWb  unD  ^Älut gegenwärtig.  ©0 
contrair  ftep  aud)  Diefe  Nennungen  fepeinen,  fo 
wäre  e^Docppielleicbtnicpt  ju  einem  folcben  weit* 
läufftigcn  Streit  get'ommen,  wo  nid)t  XarlifaDe 
5»inglii  !D?epnung gebilligct, u.  DaDurd) Ocl  in* 
^euer  gegoffen  b*itte.  S)iefe  JfodnDel  brachten  Dem 
(*t>augclio  roenig  9cu^en-  ominglü  Garthe»  war 
in  ©cpweifc, Überreif,  §rancfrcicp  ic.  febr  mda> 
tig,  unD  alle  $p«ologi  Diefer  Orten  waren  mit  ibrn 
ein*.    fLutbit»  "]>arthcn  war  ned>  inmiuiger. 
^l)eologi  unD  ^olitici  fapeu  wopl,  Wa*  tiefer 
3  i  Streit 
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499       Äeligio«  (&efcrm&te) 


(Sfreitoor  ©cpaDen  nach  ftc$>  169«.  Unter  jenen 
fuefote  Daper25u<erue  Den(3  tret  t  ju  peben.£r  fuc^* 
teDietDfepnungSw-^MunD  jLutfcete  ju  oerei» 
nijjeii/  macbf e  e«  aber  fcplimmer  atebeffer,  inDcm 


ttijmpincfcn.  *Bef.@v-belb©rno  Aimemt.  Jitir. 
P.  V.  Sßepldutfig  i|t  ju  erinnern,  Da|?"  £ai vtiui» 
eineganfc  anDere  ße^re  00m  2lbenDmabl  gehabt, 
als1  5u>ingliu6,unD  |ld>  $2übe  aeoebeti,  Swmgiii 


er  Die  2Borte  Der  (Sinfeftung  auf  ©^rauben  fefc«  unD  Ouoiampabii  ipre  ?u  Dereinigen.  £jfifl 
Cr.  2(u|Ter  il>m  fjabcnn^auc^Dieübriaen^beo'tnuc^  Die§  nic^c  ui  Dergefien,  Dafc  Di«  beutigen 
logi  in  (Strasburg  SDtübc  gegeben,  pauptft.cblicb  |  (gebroencffelDianer,  Deren  noep  in  <£cpleiicn 
HOolfFgang  $abticiu9,  Capito  unD  <oebio.  giebt,  oon  ihrem  Urheber panfr  abgegangen. 
SDie  <5acpe  blieb  aber  unauogemaepr,  Daher  napm  pat  3ami8,^)rofefibr  in  ^Bitten berg,  ibr  ©lau* 
Der  Cangraf  Philipp  oou  Reffen  Deo-  £*mDel$  ben$*$8efmiutni&  befonDerö,  unD  aud)  in  einer 
an,  unD  motte  benDe  9>artbcpen  oereimgen,  eben  ©ijfertation  oon  Der  Verfolgung  DieferCeuteber* 
auf  folebe  2irt  alo  f>eute,  Da  ieDe  9>irfbe»  il)re  iWei)*  au*  gegeben.  Stuf  Dem  9ieitö*tagc  ju  SXegenfpurfl 


innig  bebalten,  Doch  nur  Die  anDern  für  lÖrüDer 
ernennen  foüen.    ©ie§  mar  fo  fcbliinm  nidjt, 
Denn  wäre  Diel?  gefebepen,  fo  kitte  man  Den  €a« 
tf)olifd)en  fönnen  bejfer  entgegen  geben,  unD  mdre 
and>  mopl  cjefdjepen,  mo  nicht  Qdjwencffelö 
neuen  ßerm  gemaa)t  hatte,        mar  Die|?  ein 
(Scplcfifcber  S Delmann,  unD  ijt  oon  einem  anDern 
CafpaeScbajencffelD^ercin  SDieDicuä  mar,  ui 
unterfdjeiDen.    $5ef-  ECitcene  Diar.  biograph. 
&ieferÖd)T»encFfelD  trieb  Die  Deformation  ju 
f}ocp,  unD  molte  mit  Der  t'ebre  jugletcb  Das  Sieben 
te'for iniren ;  a Ii  Diel?  niept  fo  gleich  angieng,  mad) - 
tc  er  fieb  eine  neue  lehre,  unD  (eure  ein  innerlich 
8id)t,  n>elcb<tf  im  «jjberfcen  mcl>r  linterriebt  geben 
tonnte,  altf  Die  ^eilige  @cprirft.    9?acp  Diefem 
^rtnctpio  lebte  er,  unD  fein  3BanDe(  mar  febr  gut, 
fanPaucb  viel  Stimmiger,  meldte  fiep  allcrhauD 
Offen  bannigen  rübmeten.  Sßef.  2ttrtoibk>  Mir» 
eben .  unD  Äe&er  *  4bi|tor  ie.  <£r  felbfr  febrieb  viel 
55ücbcr,  unDDiefe  babeu  feine  Stnpdnger  fcfjr  forg* 
fältig  aufgehoben,  Daher  finD  fte  rar,  ja  Der  ^>e|"uu 
ten  &ufficpt  tnaebt  fte  nod)  rarer,  meldte  fic  fiteren 
Durer;  $euer  gan$  auszutilgen ;  ^cbnwicf  felb 
DefenDirte  Die  3Repnung  Swing»"  im  ^Mincf  e  00m 
SmciiDmabl/ unD  mad)te  DaDurcb  Den  (Streit  gröf« 
fer.  3n  ©cbmaben  f  am  1 5  3  f  Da*  fo  berubmte 
Syngramma  Svcvicum  b<rauö ,  morinnen 
Swinglü  «SJepnung  oermorffen  mirD.  ©er  Ur* 
beber  Davon  tjt  jobann#renciui^eUmtfolcbe$ 
pfaff  in  (einem*  53ud)  de  aclis  <3t  fcriptisccclef 
Sue v.  ivicDer  aufgelegef.  SJScp  fo  geflaltcn  ©adjen 
veran|taltete  pftidpp  Magnanimus  ein  £ollo; 
quiumiu5!)Jarpurg  1529,  Da  Lutger,  ^ticeruo, 
ITTclanchtbon,  5a>tnglüie,  (DecolampaDiuo 
:c.  iuaeqen  maren.  £0  gieng  auf  Diefem  (Eollo* 
quio  febr  fricDlirt)  f>cr.   33?an  befcbulDigte  5«>ing* 
Wum  niept  nur  megen  Deö  ^unete;  00m  %ben& 
mahl,  fonDem  aud)  megen  Der  ©naDe  Qyctuv,  unD 
Di§  Daher :  £ 5  hatte  5 «rinahnp  .Sr^ru» |co  in  ei* 
nem  ©riefe  gefebrieben,  er  mürDe  im  Gimmel  ^>et* 
c ulem,  »öoeratem  ic.  fpred)en ;  unD  Da  er  Da* 
lebrete,  mad)tc  er  fid)  t1««"  ^elagianifmi  tbeilboiftig 


i53omurDen  Die  SSefdmuntffc  Der  Dveformirten 
uidjt  angenommen,  unD  uacbmalü  feblog  man  aud) 
Die  Ä4m>ei^erifd;#gefiunten  auö  Dem  (*4)tual» 
talDifdjcu  Q5unDc  au^.  ©er  Qßergleid)  auf  Dem 
€olloquio  ju^arpurgbclhinD,  roic  gcDad;t/  Dar« 
innen,  Dag  man  §rieD«»balten  molte:  alfo  Ratten 
Die  ©djmeifcerifcben  gt>eologi  itjvc  ^otife^ton  su» 
glcid)  mit  Der  Sut()erna;cu  ibrer  oereitiigcn  rön- 
nen, rceil  |le  febr  moDerat;  aber  (je  motten  niept/ 
unD  festen  jmep  Coufe^ioneö  auf:  Die  arte  toar 
Tetra politana,oon  Denoier8tät>ten  (^trafjburg, 
SinDau,^o|rni^iÖ?emnungen.  ©tefe  tfonfegion 
flehet  noeb  in  Syntagm.te  Confellionum,  n>eld)e$ 
Die  .^eformirten  ju  ©cneo  berautf  gegeben,  fon|t 
ifl  fte  fet)r  rar.   (gie  ift  fo  aufgefegt)  Dal;  »mar 
3a?tnRiit  Vcl>rc  nid;t  olfenbar  oorgetragen  nMrD, 
Dod>  ift  fte  imei|feI()ajft,unD  fan  im  kniete  00m 
2(beitDmat)l  mebr  auf  Swingiii  als  Huibet* 
©inugejogenmerDen  «ef.  OOwne-D^rttB  üiir. 
dt-hacconfcflioncunD  ©Melborn  im  Vl^beite 
Amcenit.  literar.  <£ie  marDauf Dem  9veid)6tage 
ubergeben,  aber  jurücf  geroiefen.  pbiljpp  Mi» 
gnammus  bemühte  jl<^  herauf  Die  etint^Den 
m  oerg(eict>en,  unD  ^ucerue  mar  an,rDtefe» 
Oieicbetage  aud;  geneigt  Darm;  me.tancbrr;oii 
aber,  meilifym  Das  CEoilecjuium  ju  SÄcirpurg  nod> 
im  (Sinuc  lag,  molte  md>t.  D^cr  blieben  bepDe 
JCircfjcnabgefonDert,  uuDoie  (ScDmeiuetmurDcn, 
micgeDad)t,  00m  ©d)m.7/fiilDi|cben  ^iiuDc  auf« 
gefdjloticn.  ^5«ce«*gabfid;no(t)  immer  SJiübc, 
unDbrad)tceöenWd)  Dabin,  Da^  Die  Äd>mei^erU 
fd)e  ^artoep  «acr)  ÖBittenberg  f'am,  roo  cnDlid; 
t-on  Ä.tnrvrn,  Der  megen  Ärgncfbeit  niept  reifen 
fonnt^iinQSerglcicbaufgeie^etmurDe,  Da  man  fld> 
acfommoDirte.  ©er  J>upt  *  ^unrt  00m  ÖtxnD. 
mabl  marD  in  Slufeb,  ung  Der  (Scbmei^iifien  @ot* 
te<igelebrten  fo  eingerichtet,  Dag  obfie  fdbon  Die  2lrt 
unD  ^eife  nicptmuiten,  Dennod)  Die  toab^re  ©c» 
genmart  £p rifli  im  2lbenDmal)i  glaubten.  ©icß 
(Ki)t  Concoidia  Wittebergcnlis  unD  Die  übe« 
l4nDer  napmen  Diefeu  QSergleiep  an,  melcberaud) 
geblieben,  ©cnu  0011  ciefer  Seit  an  paben  fich 


Stüein  5a>tngl«U8t>erantmorteteftcppierfomopl,  Die  überlanDer  bcjtanDig  ju  £.ucbet»  qw/h«» 
Da§  man  ib.  m  nid)t  anfommen  konnte.  SHfo  fam 1  gcbalten.  j^bann  Bturm,  Der  ein  mSmtSZ 
*i  nur  auf  Den  $unct  00m  StbenCmapl  an,  unD  ioar,  molte  imar  in  etra^burg,  unD  fc  aatauiiZ 
nad)  (angcm©tfputtren  f onntc  man  |id>  Do<t>  nid)t  SlcaDemie,  Sroinglu  ^epnung  einführen  ab« 
oergleuten.    ©er  Stuo-gang  mar,  Da§  gemi|fe  I  Die  Sbcologi,  fonDerlicp  jcbnnn ^ud>u^  haben 


Erntete  aufgefegt  murDen,  man  b^ttc  0d>  <mar 
nid)t  g4nötid>  oerglicben,  Dod>  crfetinte  man  fid> 
Por  Q3rüDer  unD  grcunDe;  meld)c  £.utber  unD 


ii<i)  miDerfe^et,  Docb  i|i  fein  öffentlicher  «Streit  mie# 
DerentitanDen,  ob  fid)  gteid;  im  €lfa§  biemeilen 
melcbe  gefunDen,  Die  fid>  niemapio  red)t  erfldret. 


pwingliuö  unterfebrteben.  UnD  eo  bat  Diefeo  \  ®iefcr£anfel  aber oerDarb  Die  eacbe  obniq  mir 
Colloqmum  Der  eutbcrifd;en  Äircbc  mepreepa. ,  Den  ed)me«>em,  meld)e  ein  murd lieb  (Bt&fma 
Den  ale  Vtom  gebrad)t :  Denn  eöfiena  na«  Diefem  maepten.   ^0  f am  Die  ©t$meiher  Die  «Reue  an 
Pbilipp  Magoamraus  an,  auf  Die  ©eite  owm&  uuD  finD  einige  ie^ige  vibtologi,  Dw  Da  fagen,  menn 
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Sellgfort  (Kefotmirte)  jot 


fie  DajUmafjl  gelebet,  Wolfen  fleConcordiam  Wit- 
tebcrgcnfcm  t>on#er&en  gerne  eingegangen  fepn. 
3a  Die  «Schweiber  fei b|t  wollen  ficb  gerne  aecom» 
moDiren,  wenn  Die  ßutberifeben  $hcologi  Diefegor» 
mul  mit  untertreiben  wollen ,  unD  jeigen  Dcu 
t>urc|>/Da§if>re  Cßorfabren  nicht  bebutfam  genug 
inDiefer@acbegewefen.  Unter  iLut^ern  wurDen 
jwar  Die  ©treitigf  eiten  mit  Den@cbwei&crn  fcr>arff 
getrieben,  Doch  fam  e«  nicht  jur  Trennung,  im  ^e* 
gentbeil  fielet  man  autf  genocd>fcltcn  Briefen,  Da§ 
fie  fia)  Fratrcs  genennet,  furfcoorÄ.utr;ere$oDe 
fci)rteb  noch  Calüinua  einen  sßrief  an  Suchern, 
welcher  fehr  moDerat  unD  »oll  Dtefpect  i|t :  €r  neu» 
«et  if>n  Fratrcm  in  Chrifto  Chariflimum.  £« 
iftDieKr-Srief  aber  nach  Wittenberg  gefommen, 
fca  ilut^er  fct)on  toDt  mar,  unD  i|t  felw  rar  gewefen, 
«iber  Dic@eneoer  f)aben  tf>n  ju  unfern  Reiten  in  Den 
llnion«'^treitigfeiten  au«  Dem  Soncept,  welche* 
fie  gefunDen,  auf  einen  $ogen  Drucfen  lafien iftact) 
Autbete  $oDc  aber  brach  i£alrimi&  lofc,  gieng 
mitDen©cbtt)ei^rif^en@otte6gele|)rten  m  Dia* 
tbe,  unD  Giftete  wütet  lieb  Die  Sebre,  welche  noch 
heutige«  $age«floriret.  «Dlan  fan  talvinum  in 
J2lnfcl)ung5a>tngl»  nicht  oor  einen  SlnfdngcrDie* 
ferl'ebre  halten,  allein  in  Stnfebung  feine«  Grift* 
mati«,  welche«  gantj  anDer«  eingerichtet  ift,  fan 
man  tr>n  wohl  oor  Den  Slnfdngcr  Der  ©eneoer  fefc 
tt  halten.  3n  Der  Schweis  gab  e«unter|cbieDlid)e 
^artheoen,  gwinglianer,  Oecolampabier,  Carl* 
ftaDienfer.  «ftierjn  fam  nun  (Caltinue,  Der  eine 
anDerc3ftittel'<^ei)nungi>om  SlbenDmabl  &mifcben 
5unngÜo  unD  JUdpetn  hatte,  unD,  wie  mau  au« 
feinen  Inftitutionibus  feben  fan,  glaubte,  Da§  ob 
jwar  Chrijruö  nicht  phyiicc  gegenwärtig  wäre 
quoad  corpus ,  fo  wdre  er  Doch  auf  eine  gewiijc  Srt 
mit  Dem  93 rotte  ocrbunDcn,  Da{?  Die  e«ndbmen, 
(Ihm  roahrhatftia  tbeilhafftig  roürDen.  5wm« 
ahi  Keimung  i|t  oben  erwebnet.  talviv.i'SRw 
nung  f>at  Die  (Snglifcbe  Kirche,  Die  ©ebtoeifcer  aber 
KvSntt  SMe  Swingliancr  waren  er|t  md;t  mit 
cTölvMnojufrieDen/aberDiefer  fanD  cnöiicb  Slit* 
icbficb  1549  ju  Dergleichen.  Q3ef.  Qpon  in  hilt. 
Gencv  €«  erlaubte  nemlicbCalinmis  Den  3»in» 
qlianem  ihre  Tönung  ju  behalten,  jtcb  aber  be* 
hielt  er  Diefi  aucbtwr,  hierauf  poußirtc  er  lerne  Seb* 
tt,  unD  war  ghVflich.  3n  £ngcllanD  gieng  pernio 
marevr,  Der  eine  &it\m  ^tofeflbr.ju  OrforD 
aewefen,  unD  Durch,  feine  älugbeit  »uce«  9fctqr» 
Station  wanef  enD,  unD  feine  feite  gemacht.  2lue  (ev 
iienl'rxlcftinnibu«;  t>om2lbenDmabl  fiebet  man, 
wa«  oor er  jicb  gegeben,  Die  £nglifcbe  Äircbe 
au  reformiren.  3n  ©eutfcblanD  gicng  e«  ihm 
tmcb  foglücflicb,  Daß  Diesfalls  ihm  beipflichtete, 
«^n  ^anefreich  lehrte  (L&eoDorua  15m  auch 
mit  grofrem^urjen,Doch  geben  Die  gran^oicn  et* 
wa^in  Dem  Slrticfel  oon  Der  ^rdDe|hnatton  ab. 
Wen  fo  gellalten  eaefcen  jtrittc  man  roiDerCaluu 
num  unD  e«oeelem,  ^rofeffor  Der  Rheologie  tn 
©euco,tniD  feine  Wdnger, auf  allen  ©euticben 
Unwerfjtdten  febr  fcharff,  Doch  tjerantworteten  |ta) 
DicfefebrnachDrucflich  unD  mit  mebrern  ©4>ri^ 
ten,  alö  ihnen  entgegen  gefefjtrourDen,  fonDerlicb 
»uUinger,  melier  Doc^  ein  Broingliancr.  S^te 
©emütber  rourDen  bicrDurcb  verbittert,  unD  eö  f  a» 
men  balD  jroep  neue  etreitigfeiten  Darju-  2)ie 
<£oanqelifi«i  festen  mm  ©runDe,  Da§  ^bnjto  tit 
fniverj;  Uxici  XXXI  ZfytU. 


g&ttllc&cn€mgcnf4>ajften  nac^  feiner  menfehiiebeu 
3?atur  mitgetbeilet  waren.  S)icSah>iniancr  laug« 
neten  Dtefeö,  unD  glaubten  jmar  uniunem  hypoita- 
t  jcam>  aber  feine  würef  liebe  Communicationem. 
©ie€oangeIi|*d)enbefd)ulDigten  Die  Caloinlancc 
Det$  Nellorianil'nii.unD  jene  Diefe  Deö  Kutychianil^ 
mi  >  unD  man  fchrieb  Die  bitterffen  ©ebrifften  gc« 
geneinanDer/  bifecnDlich  Der  Dritte  vetreit  oon  Der 
^raDeltinaticn  Darm  t\un.  2Bie  nun  Calvtnus 
em  ^Äanu  oon  QSernunflft  war,  fo  fafje  er  webl, 
Daß  er  JTl:lanct;tt;onö  greunDfcbafft  bep  feinem 
Unternehmen  gebrauchen  würDe,  Daher  bemül>ete 
er  ficb  febf/  Diefen  3Jlann  m  gewinnen.  3n  Der  2cl>* 
re  oon Der  WnaDen wähl gieug*  nicht  an,  Dag  IU«. 
UncI;tbon  f onntc  gcauDert  werDen,  aber  in  Der 
SebrePomSlbenDmahlfiengeran,  fonDerlicb  gegen 
Da«  €nDc  feine«  ^eben«,  ju  wanef cn.  QUcil  ficj> 
nun  feine  (Schüler  nach  ibrem  i'ebrmei|ter  richte» 
ten,  jb  gefebabe  e«  nach  und  nach.  Daß  in  Jeipjig 
unD  Wittenberg  ficboiel8eute  einfeblicben,  Die  c« 
beimlid)  mit  Den  ^c^wei^em  in  Der^el)re  Pom 
ülbenDmabl  l>iclten ;  Diefe  nennetc  mau  Crypto- 
£.:lvini)tcn.  ©iefe Ceute lieffen  ilcbjwar  bifweü 
Jen  meref  eti,  Da§  fie  auö  Dcn^>anDeIn  mit  Calvin* 
nicht  tMclmacbten,  unD  fit  gerne  bcpgeleget  fdben, 
allein  fo  Deutlich  Durften  fie  e«  nicht  ibun,  weil 
iUcIrt  nebt  hon  unD  Racine  nod)  lebte:  aber  Da 
tneIrtnd)tr;oii  toDt  war,uriD  fie  greunDe  beij^ofe 
hatten,  giengen  fie  Deutlich  berau«.  SllleinmitDer 
3«it  machten  jie  ibro  «ödnDcl  gar  ju  lautbar,  u-  uer* 
netben  ibreö  ^ettjen«  SÄepnung  Durch  allerbaiiD 
(Scbrifften,  fonDerlich  Durch  einen  eigenen  €ate* 
Cbifmum,  DerCatccbifmus  Wittebergenlis  h^i|t/ 
Daniber  fie  eine  Exegcünfchricbeu,  Die  noch  drget 
war.  ^jierwiDer regteficb  M.Bd>u||elb«tg nun 
crfteti.  S)iefcr9)iann,  Der  Damabi«  noch  ein  alter 
©tuDentcjuQBittenbergwar/merifteDieSlufcbÜ' 
gc  Der  ^rofeljorum  ju  Wittenberg  mglcic^  mit  ei* 
nemanDcrn  @tuDenten,  ©rbirmer  genannt,  unD 
entDecfte  fie.  darauf  wachten  Die  iWcDcrfdcbn* 
fefaen  ^beologi  unD  alle  anDere  auf  SDem  ^bnr* 
furftenaugufio  brachte  man  toWtfiÖiftge  bei)  wU 
Der  Diefe  teilte,  Der  Denn  Die  ©achc  euDlicj)  Den 
^anD|MiiDen  übergab,  unD  3äcob2tabrea,£an&s 
lerunD^rofefforiu  Bübingen,  nach  ©achjen  bt* 
rief,weiler  fichauf  feinen »on Den  ©einigen  hier* 
innen  oerlaftcn  fonnte.  tiefer  21nDred'mu|ie  in 
QBittenberg  Die  ©erDdchtigen  ^rofefforeö  abfebaf« 
fen,  unD  eine  ganfe  anDere  CrDnuug  in  (gachfen 
einfuhren :  alfowarDaufDiefe5lrtium  aftta  mah* 
le  Den  4banDeln  oorgebeuget.  Um  abe"r  in«  füuffti* 
geDie©dchfifcbcÄirchcoorfoicbcr  0efal)r  ju  bt* 
wahren,  wurDc  befcblo|Ten,  eine  gormul  aufjufc» 
(um,  Darnach  man  alleCandidacos  Minilterü  \mu 
fen,unD  Die  ^>reDiger  unD  C3ei|llid)en  fid>  richten 
f6nnten ;  unD  jwar  gefebabe  folcheö  ertlich  Weaen 
Der  innerlichen  ©treitigfeiten  iu  Der  .Kirche,  unD 
Deren  ein  ieDermüDe  war.  3um  anDcrn  wcg?n  Der 
2lug|purgifchcn  €onfe|?ion,  welche  ju  gcneral. 
«ÖMnftcngalfo  an,  unD  e«  gaben  fich  am  meifren 
2lugu|t  unD  J&er^og  julmeSÄübe,  weil  Die  ^)elm; 
lldDterfichfe^rwiDerDic  Crypto,£albiniften  gefe» 
tjet  hatten.  6«  wurDen  fonDerlicb  jwcp  ^heoiogt 
ernennet,  »on  ©dcbfifcher  ©eitc  3«cob  2lnbred> 
unD  oon  ^öraunfibweigifeber  tdattm  clbcmm* 
tiue.  €«wurDeuii;nen  aber  noch  vier  §beo(ogi 
3»  *  hepgc» 
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bevgefuget,fonDerlid)Der  berubmte  t>avfo  C by*  1  Den,  fonDerlid)  in  Denenen  O&erldnDifc^tn  ÄH> 
,  träuo,Der  ober  uilefctfelbfr  lieber  gefefyen,  Da§  Die  eben  nid>t.  3u»  %-8ranDenburgifa)eu  nahm  Man 
formula  concordiae  jurü(f  geblieben.  93ef.  (Deco  fie  uvaran,  allein  nacktem  man  iahe,  DafjfieDen 
©^ütjeinlibroltkaeChytrai,  Darinnen  auch,  1  Stcformirten gar  ju fet>r  entgegen ,  t|i  fie  in  Dem 
eine  j<66nerijr^gefa(TeIHft.ForiDulat  Concorde,  Sftärcfifcben  auöDen  ft>mbolifc&en  $3ua)ern  öc* 
«Deanfam  balDanDiefem,balD  an  jenem  Orte  ju-  frichen  roorben.  3n  £oljrein  wolte  man  auefr 
fammen, weil  viel  Äopffemuften  vereiniget werDen,  niebtä  von  ü)r  wiffen,»ie  au$  in  JSdnnemarcf. 
unD  Der  Smägang  lehrete,  Da§  e$  notfjig  gewefen.  3»  Dem  ©anifc&en  Äonigl.  «ipoliteinifcbeu  i|t  fte 
€rfrlid)fammanm$orgaujufammen,  unDfefcte  vor  etwa  70  3*#c"  eingefübret ;  ob  fic  abec 
etwa*  auf,  welche  Daher  Scriptum  Torgcnfe  |  gleich  im  ftürfmd)  ^)ol|leintfd)en  ntdjt  angenom* 
I) c 1 1 r.  ©ieä  warD  mit  allen  ©ottetf gelehrten  com« 
municiret,  einige  roaren  Damit  mfrieDen ,  anDere 
nidjt;  enDlid)  nad)  langem  (freiten  Farn  man  fo 
Weit ,  Da§  1  j  80  im  Älo|f er  93ergc  bep  Sftagbeburg 
DU  Formula  Concordiae  jum  (StanDe  fam.  211* 
lein  Die  ?heologi,  Die  fte  verfertiget,  waren  julefct 
felbft  nid)t  eint*,  fonDerlid)  Cbemnir uxt,  Der  ein 
moDerater  ©ifcipel  von  ttte  landaben,  unD  in 
vielen  @tücfennid>t  jufricDen  mar,  Dabereraud) 
Diel  beigetragen,  Da§  Die  Formula  Concordiae  in 
Diefen  SanDen  nicht  angenommen  mttrDe-  2tm 
Drea  mar  Der  >^)aupt Arbeiter,  unD  brachte  fte 
auch  jum  ©tanDe.  $)te  fteformirten  unD Sein» 
De  Diefer  $ormul  nennen  fte  nur  ©pottweife  St  n- 
ptum  ad  Formulam  Bcrgenfcm,  meil  fte  Den  9?  a* 
metl  Formula  Concordiae  ju  eDel  Darm  galten, 
hierauf  entfunDen  roegen  Diefer  Formula  Con- 
cordiae verfchieDene  Motus,  fo  mof)l  in  Der  SKe* 
formirten,  alö  £utherifd)en  jfcird)e.  3ene  be* 
creffenD/  fo  wurDe  i)ierDtird>  eine  emige  $eße  jmt* 
fchen  tr>nen  unD  Den  gutberifefcen  gefegt.  93or> 
Der  mar  in  feinem  (Sumbolifcben  Söucbe  ihre  6er>rc 
Kar  verworfen,  aber  nun  murDe  Diefelbe  flarunD 
Dcutlicb  nicht  allein  vermorf en,  fonDern  aud)  wi* 
Derlegef.  SJlfo  mar  Diefe  gormul  ein  ©tacbel  in 
ihren  Singen.   QRie  fie  nun  ibre  CorrefponDenten 


men,  fo  muffen  Doch  Die  ^rcDiger,  menn  fte  an« 
genommen  tverDen,  einen  9\eligione?  *  (^i>d  febwo* 
ren,  morinnen  Die  Dicformirten  abfdjeulid;  ver* 
Dammet  merDen,  Daher  fla>  viele  ein  Öewifenge* 
maefct,  Den  ferneren  £oD  m  febworen,  unD  ftd> 
eine  £rflärung  Der  barten  gormuln  auögebeten. 
3nS)tJnnemard;  mar  Diefe  gormul  im  Anfang« 
fo  oerha&t,  Dafc  fie  Der  Äönig  £r>tt|it«n  im  geucr 
geworfen.  Scacfcher  abtr  ift  fie  mebl  angenom* 
men,  aber  Die  $b«dogi  f>a(r<n  Docj)  ntcfct  viel 
Davon.  3n  ©cbmeDen  i)t  (te  mebrentbetl«  an* 
genommen,  Die  fte  aber  niebt  agnofeiret,  baben 
Öd>  Dennod>  mit  grofem  £ifer  Den  SKeformirten 
roiDerfe^cf.  9?ocD  beut  ju  ^age  giebt  eö  viele 
fteinDe  Derfelben.  €ö  bat  fie  aber  niemanD  ver* 
Ddcbtiger  gemacht,  ab  (BoctfrieD  SltnolD  m  fei» 
ner  äwt>en#unD  Äe^er»4)i(torie.  ^adj  Der 
(ftnfübrung  Der  Formula;  Concordiar,  unD  jtvar 
nacb  Dem  ^oDe  De*j  eburfürfren«  2»ngu|ii,  ^a* 
ben  fia)  Die  Crypco-^alvinifren  Dod)  mieDer  in 
(Sacbfen  gefegt,  ©aö  Damalige  Dberbaupt 
Derielben  mar  Der  berübmte  ttictUuta  Oeü. 
©iefer  roolte  Die  £alvinijren  mieDer  in  ©ad;fcn 
bringen,  geipjig  unD  Wittenberg  mar  fd)on  mie* 
Der  mit  ihnen  befe^t,  unD  gieng  aüeö,  fo  lange 
€t}ti\lian  11  lebte,  gut,  alö  aber  Diefer  geworben,  u. 


in  S)eutfd)lanD  beimlid)  aller  Orten  batten,  fo  bat«  |  $w$qq  $titbtKb  ÖPilt;elmmr  Regierung  Eam, 


ten  fte  Od)  alle  ©treitigf eiten,  Die  Dabei)  vorgefal 
len,  uberfebreiben  lafen,  Die  fte  gefammlet,  unD  in 
einem  Dtcfen  Folianten  beraub  gegeben,  Du  rd>  ^\  u 
t>avb  4>Qfpinianum  in  Concordia  difcorde. 

fowe  fid)  ibnen  aber  UeonbarD^utrcr  ent 
gegen  in  feiner  Concordia  concordc.  @onft 
|ataud)£>aracerue  ein  Q5ud>  de  origine  &  in- 
crementis  controverlix  facramentalis  l>crauö 
gegeben,   iöie  Formula  Concordiae  blieb,  unD 
tit  ?|>reDiger  in  *c acfcfe n  ntufteu  fie  unter i'djretben, 
oDer  vom  ^lenfte.   3nDef|en  baben  Die  £Xefor? 
mirten  ihren  ^)a§  Dagegen  nid;t  fahren  lafen,  fon« 
Dem  jübeu  faft  in  allen  tr>reti  ©Triften  Darauf 
lo§.  ^Bae  Die  Motus  Deswegen  in  Der  Sut^erü 
fdjenÄirdje  anlanget,  fomaref  frevlidjwabr,  Da§ 
Die  (Hott efiiaelebrten  lange  genug  tu  tfxatfy  gebogen, 
allein  Da  Die  Formula  fertig,  motten  fie  Dod>  viele 
nicht  annehmen  :  einige  batten  tu  viel  SKefpect 
vor  HTelancf)rl?on,  anDere  maren  mit  einigen 
fOteonungen  Derfelben  nicht  jufrieDen,  anDere,  Dag 
fie  nicht  in  fpecie  mit  ju  £Katbe  gebogen  maren. 
Unter  Diefen  Äird>en,  Die  fte  nid)t  angenommen 
r)aben,  ftnDroobl  Die  53raunfd)meigifd)en  Die  vor* 
nehmt  ren.    5baä  vorne^mfte,  fonDerli(|  gegen 
We  5Reformirten,  flehet  im  Corpore  Julio,  allein 
in  einigen  anDern  fingen,  fonoerlicb  *on  Der  Ubi- 
quitate,  Ponnten  Die  8utberifd)en  mit  ibnen  niebt 
einö  merDen.   ©ie  Formula  Concordia?  ifl  aud) 

in  vielen  anDern  SdnDern  nid)t  angenommen  mop 


wurDen  fte  mteDer  fertgejaget,  CreU  bcvmXopfre 
getiommen,  unD  enthauptet.  3n  Der  duferlicbe« 
£tnrtd>tung  Der  Äirche  ftnD  Die  SXeformirten  in 
jroep  ^)auptjrucfen  weiter  al6  Dieeutberifcbcttge* 
gangen :  1)  £aben  fte  fafl  alle  ^icrarebie  abge* 
idjaft,  unD  Dtei'ehrer  DerÄird)en  etnanDer  voU* 
fommen  gletcb  gemacht.    2)  £aben  fte  meifl 
alle  Ritus  unD  Treben <  ©ebräuche  meaaethan, 
gitdre      «BifDer  abgef$afft,^aflcnäircf>en* 
3terratb  venvorfen.  «Plan  mu&  aber  bierbev 
anmerefen,  oa§  Die  £nglifchc£ircbebierVDnaufc 
umebmen  ifl,  unD  Da§  attcb  in  Den  übrigen  3\e* 
formirten  Äirc^en  eö  niebt  in  allen  ^tuefm  htcr^ 
innen  gletcb  i|h     Überhaupt  baben  Die  «Xefor* 
mtrten  ©et|rltd;en  mehr  «Ked)te  unD  grevbeiten 
bebalten,  al«  Die  gutberifchen.   ©ic  vornehm* 
ften  ^ebrer  oer  9Reformirten  Äird>e  in  Dem  16 
3ahrhutiDerte  finD,  aufter  Swinctito  unD 
»tno,  It>eoDot  2$t%af  >t>4nn*(Deroldmpa» 
Dtue,  fyintict)  25uMmgrr,  Petrus  m<j«yr, 
J\ttDolpl?  ^ofptniflnu» ,  lofiae  GimUr, 
Vüolffgantt,  ttlufculuss,  XOilbelm  Pareflu^ 
3©fcann  ^acob  <Brppcu»,  unD  viele  anDere 
mehr-   Unter  Den  €ngellauDcrn  ijr  infonDcrheit 
Der  €r^bifd)of  Dornap  Ctamrr  befantit.  Uu« 
ter  Den  £)eutfchen  $adharia*  Urftnap,  ©^pio 
parouo,  unD  einige  anDere  mebr.   3n  Dogm* 
ricis  baben  Die  Reform irten  aeDacbteti  labrbuu» 
Der«  gar  viei  gearbeitet :  2>enu  e^^at  niebt 
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nur  laivinm  ein  oöliig  Sytemagefcbrieben,  mel< 
d)Cö  er  Inftitutiones  Keligionis  chrirtian«  ncn* 
net,  fonDern  feie  übrigen  Derugmten  2cr>rer  paben 
meiftentpeilä  alle  grojf*c  Locos  communes  txt» 
fertiget,  Darinn  fie  Die  Moral  unD  ^olemic  m# , 
gleid;  mit  abbanDeln.  ®ie  folgen  ober  alle  Der 
DrDnung  Drt  talvini,  Die  er  in  feinem  Sylte- 
watc  beoba;ptet,  welcpe*  altf  Iwt  #auptbucp  in 
Diefem  3al)rbunDerte  betfanDig  tmtcr  Den  Dtefor* 


IdnDern :  Srans  jumtte,  Sun*  (Bomaruo, 
3nDtea»  Äü>etu8,DiebepDen€*pant;em,  30* 
&arm  tTlacopius,  tCilbelm  2lmefiu8,  <Bs'f» 
beer  X>omu«,  jcbann  Coccejue,  Qumiui 
OTareflti»,  ^ermann  nOitfuw,  3ob.  £oorn* 
becf ,  Jacob  3letttg,  £erm<tnn  aierane« 
ÄoeUme,  unD  anDere  mepr.  1)  Unter  Den 
©eutfepeu:  Abraham  &cultetu»,  Cani  Ap«f 
rdiw,  p«er  von  OTaftcicl)  tc  3)  Unter  Den 


mirtengebrauept  morDen-  3"  «>ren  Sogmati*  |  gratujofen  OnD  befannt:  pmuo  mou'ii&u», 


fepen  <£d)rijften  mu§manaucp  it>re  Confefliones 
Fidei  rennen,  unD  Den  £eiDelbergifcpen  £ate 
ebifmum.   <2>ie  baben  feine  ©cueral^onfefhon, 


JDolcue,  ttlcfe»  amyralbue,  Qamuel 
cbarr,  '.Cbmunb  2Ubercinii8,  jobann  Clau* 

Die  *!utperifd)e  Äirdje  p<Ht  f»d>  an  Die  2lugjpur<  |  oiue,  Ötcpr;anletn©yne,perer3urieii, 
gücbe  (Eonfefcion,  aber  in  Der  Sleformirten  Äir# !  $ann  la  piocetre,  3fäacjfaqueloc,  unDanDere 
<&e  bat  feine  Dergleichen  fonnen  eingefüpret  wer* '  mebr.  4)  Unter  Den  <£ngell4nDern  :  jofcanrt 
Den.  S)ie  i5d)weü)er  paben  ibre  Confdlionem  üillotfon,  »fitibert  .Surnei,  jacob  Uf  jerius 
Heimkam,  worju  im  17  äaWuHDerte  Die  VOilfylm  £aveic  5)  Unter  Den<£cpmeu)enr 
Formula  Confcffiunis  gefommen.  3»»  £ngel#  $rancj  lutrerinuo,  3obann  ^«nrict;  £oc» 
lanD  pat  man  aud)  eine  befbnDere  £onfe§ion,  ünger,  3ob<inn  ^einrieb  £eibegc*er.  3n- 
welcpe  «Sinnet  mit  einem  Commcntano  erläu*  Der  Theologia  dogmatka  folgten  Die  Dtefor* 
t«t.  3n  ^ranefreid)  bat  man  auep  eine  befou*  mirten  im  Anfang  Diefe*3abrbunDertti  Dem  Q}or • 
Dere.  3nDen9tteDerlanDeni)rDiebefannteCon.  trage  (Laivini.  «Öian  flirte  jwar,  fonDerlii 
feflio  Belgka  aber  naep  Dem  Coocilio  Dordra-  in  JpollanD,  Die  ©d)ola|tic  einjufübren,  allein 
ceno,  Da  Der  «öeiDelberaifdje  Cateepifmue*  ein*  Das"  (Eonciltum  oon  ©orDrecbt  oerbinDerte  Die* 
gefubret,  finD  Die  Kirchen  mebr  oerciniget.  3n  fe*  QSorbaben.  Um  Die  «Ö?ittc  Deö  3abrbun« 
Der  3)eoraU^t>er>logte  b«ben  Die  SXeformirten  gar  j  Dertö  braute  3or>ann  Cocceju»  Die  ^oDeraU 
fein  lyftcma  »erfertiget,  fonDern  fie  paben  Diefel*  «ÄetboDe  auf:  ©iefe  fanD  jroar  im  Anfange  üie* 
be  in  Der  SDogmatic  unD  in  Der  gefore  oon  Den  len  <2BiDerftanD,  aber  mit  Der  3«t  baben  Od)  Sie 
10  ©eboten  oorgerragen.  XVüfyAm  2lme#  meiflen  Daran  gett>6bnet.  3n(£ngeUunDbatman 
ftu»  t|r  Der  er(re  gemefen,  Der  fta>um  Die  «Oloral  feine  gemifie  «KetboDe/  unD  Die  §ranfcofen  bim 
befummett.  €r  bat  jroar  in  Der  Q3orreDe  »or  Den  jlcb  aud;  an  feine  «Kegeln.  3n  Folemicis 
feinem  Q5ud;e  de  Confcienti«  ton  Wilhelm  j  baben  Die  SXefbrmirten  ma«  grojfeö  getban.  ^>ie 
Cr^elmcj  erinnert,  Dag  Der  etroao  Darinnen  gc*  Streit«  (Scbrifften  Dergran&ofcn  unD(Snge«an* 
t^an,  aber  Die§  ijlfeor  Duncfet  QSor  DemCon-  Der  gegen  Die  Satbolifcben  ^a(,cn  ibre»  gleicbcn 


cilio  Durdraceno  finDet  man  alfo  niebtß  in  mo 
ralibus.  ^ad)  Demfelben  baben  ooornbccF,3  me 


niebt.  Unter  jenen  ifr  juttiu,  £Uut>i,  £ha* 
mter  ec.  unter  Diefen  Xate,  ZiUotfcn,  e«U 


(im, unD  anDere Od) Darinnen  f>eroorgetban.  3n  |  Imgf-lec  k.  ©ie  ^)oUdnDer  baben  jmar  gegen 
Der  Srfldrung  Der  €>d)rijft  (>aben  Cabmue,  Die  <£atbolifd)en  aud)  gefeprieben,  ale  Äircru& 
23  jj,  ftTufculu»/  unD  oiele  anDere  Dieformirtel  unD  Cocci/us;  aber  fit  paben  fid)  Dod)  mebe 
Öotteögelebrte  mit  großem  Sofer  gearbeitet,  in  Den  Otreitigfeiten  mit  Den  ©oeinianem  unD 
©ie  mciOen  unter  ibnen  baben  au<$  Den  fcblimm*  I  Slnabaptiften  bert>orgetl)an.  @egen  Die  ©oci' 
ften  3Beg  niebt  ertv4f>lerr  fonDern  fieb  febf  be* 1 
flijleti,  Den  bucpftabliiben  QJerltanD  Der  ©(pnjft 


ju  unterfueben.  3Äan  giebt  ibnen  aber  (ScpulD/ 
Da§  fi«  in  Diefer  @ad)e  juroeit gegangen,  unD  in* 
fonDerbeit  bat  man  eo*  taivino  fe(>r  übel  geDeu» 
Ut,  Da§  er  alle  Stellen  Der  ^>ropbeten  auf  fold)c 
©inge  gebeutet,  Die  m  Den  Seiten  De«  alten  $e* 
flament«  oorgegangen.  3nDe(fen  OnD  Docb  Die 
fKeformirten  beo  Diefer  21rt,  Die  ©eprift  ju  er* 
flthen,  geblieben,  bi§  3obann  c£occe;ue  einen 
atiDer n  3Beg ermdblet  bat.  &epm  Anfange  Dco 
17  3abrbunDertö!>at  Die  JKeformirteÄirfpegrof* 
ftn  %ümad)t  gebabt:  £)enti  ein  ^beiloon  .}>cf# 
ku  unD  Den  ^5ranDenburgifd)en  SRegenten  pa* 
ben  Od)  utr  felbigen  6ffentli<p  befennet-  Allein 
gegen  Daö  ^nDe  Defielben  3aprbunDertö  ^at  ft< 
Dargcgen  einen  groffen  Slbbrucp  gelitten-  S>enn 
Der  Ä&nig  ilubeiDig  XIV  bannete  alle  ^Jugo^ 
notten  au«  ^ranefreid)  perauö,  unD  nad>  Dem 
$oDe  Carl  iLubenuge  bat  fie  aueb  in  Der 
Dfalh  oiele  S)rangfale  au«)leben  muffen,  ^ü" 
0trnoMf  ^f4l^.  Äird)en*^)ifl  Unter  Den  9te> 
formirten  Scbrern  fmD  in  geDad)tem  3abrbun< 
Derte  por  anDern  mercfn>ürDig,  0  au«Den^)ol« 


nwner  i|t  ^oowtbecf  in  feinem  Sociniano  refu- 
tato  oorrrefflid) ;  £i  ifr  aud)  Hydra  Socinia- 
nifmi  dccollara  fepr  befannt.  ^cpfl  Dem  finD 
aueb  Äloppenburgo  ed)rifften  fepr  berübmt. 
^6  fmD  aud)  oiele  ed^rifften  »on  ipnenoorban* 
Den,  meldte  fie  gegen  Die  Slrminianer  unD  futbe« 
raner  berau*  gegeben.  Unter  Den  €ngeDa"  nDern, 
Sranfcofen  unD  ^)oU(SnDern  pat  feiner  gegen  Die 
ledern  gefeprieben,  aber  unter  Den  $)eutfcfccn 
finD  einige,  alö  tfrijlian  Z  dmann,  utuec 
Dem  tarnen  mcjom,  Deogleicben  XOenbeliit, 
aber  Diefem  pat  Jo\}.  (Betbarbin  feinen  Excr- 
citanonibus  Anriwendcliniinis  grünDlicp  geanf 
mortet.  3n  Der  SJloral  waren  Die  «Keformir* 
ten  im  Anfange  Dtefe*  3aprpunDertfi  ebenfo  roe» 
nig  befept,ate  Die  8utperaner.  tütlbelm  Zmtß 
fui»  war  Der  erfre,  Der  an  Die  2to$befforung  Der 
@ittenlebre  geDacpte.  9tod)mal*  fc^rteb 
r>ann  ^oornbecF  feine  Theologiam  pracli- 
ram,  Dem  oiele  anDere  nad)fbigten.  ©ennod) 
aber  baben  Oe  bep  weiten  nid)t  fo  oicl  ^Ifii  in 
Diefem  etücfe  Der.  ^beologie,  ali  Die  ßutbera'ner 
angewanDt  ,  Die  §ran?ofen  aufgenommen 
unter  Denen  einer.  unD  Der  anDere  tiüfclicpe  Vix* 
3i  3  bei  ten 
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betten  verfertiget.  ©aher  ftnD  fonDcrlich  unter 
Den  JQoü&nbtm  viele  ©rreitigfeitcn  de  rebus 
inoralibus  enttfanDen/  Die  fo  viel  92ßettMuffti^ 
feiten  tu  .in  roürDen  nein  acht  haben,  wenn  ftcDie 
5>rtnctpia  Der  Stfloral  beffer  fhiDiret  hätten.  SBeom 
Anfange  De*  17  3ahrhunDertä  erf  (Arten  Die  9ve» 
forttmten  Die  @4>ri|ft  nad)  Der  Anleitung  Cal* 
vini,  Der  ftet*  Den  bttch}Ub(tchen  QSerfranD  un» 
ferfuchet.   jfcfjann  Coccejue  aber  brachte  eine 
ganfc  anDere  2trt,  Die  ©chrifft  ju  erfldren  auf, 
unD  fuebte  frets  Die  $ata  De?  ifteuen  £ cftaincntü 
in  Den  ^rophetifchen  3tftd;ern  Der  @d)ritft. 
®iefe  SföcthoDe  fönt  viel  gtebhaber,  unD  wirD 
noch  iefto  unter  Den  Reformirten  mit  groffem 
©fer  getrieben.    SDennoch,  aber  giebt  ec>  aud) 
viele  unter  ihnen,  Die  Catoim  unD  <£  torn  §u§< 
tapfren  nachfolgen-   ©ieä  thun  infonDerheitDie 
granfjofen  unD  ^ngellänDer.    QBiewol  auch 
viele  Der  @d)weifcer  Diefeu  2Beg  erwählet.  S)ic 
^)aupt-  OScränDerung,  Die :  in  Der  SKeformirten 
&ird)e  in  geDachtem  ^a^rhuuDcrte  vorgegangen/ 
ift  Die  Trennung  Der  2lrmintancr  von  Der  übri' 
gen  SKefortnirttn  Kirche.    Xtminiu*  tonnte 
Da*  abfolutum  Decretum  nicht  vertragen,  unD 
lehrte  öffentlich  Dagegen.    €r  fanD  gicid)  einen 
großen  2lnhang,  aber  aud)  viele  3BiDerfacber, 
fiMiDerlid)  Den  berühmten  Srang  (ßomarue. 
SJlatt  fud)te  Die  #änDel  auf  alle  2lrt  bepjulegen, 
unD  eö  fchienc,  all?  tvenn  3rminiuo  Die  Ober' 
hauD  behalten  wurDe:  aber  nach  Deö  Ztminii 
$oDe  mürben  feine  ftreunDe  Dem  &taat  ver< 
Dächtig,  Daher  warb  1619  baä  berühmte  (Eon» 
ciltum  ju  ©orDrecht  aHgcfeJjet,  worauf  Die  2lr* 
mtniancr  als  Äefcer  verDammet,  unD  Da  fte  ihre 
SDeepnungen  nicht «InDern  motten,  jum  laute  hm: 
au*  gewiefen  würben-  ©ie  übrigen  (Streitig* 
feiten  Der  SReformirten  haben  bei;  weiten  fo  viel 
Unruhe  nicht  angerichtet.  3n  Srantfreid)  hat 
man  infonDcrheit  mit  ttlefe  2imyt:alDc  unD 
feinen  Anhängern  511  thun  gehabt/  Die  man  inö> 
gemein  Univerfalittas  hypotheticos  ju  nennen 
pfleget:  Dergleichen  mit  Dem  berühmten  t£ngcl* 
länDer  pagomio.  3n  €ngellanD  finD  Die  ©trei' 
tigFeiten  Der  9>rc$böteriauer  unDCpifcopalcn  ge* 
trieben  morben.    3n  Der  (Schweif  hat  man 
wegen  Der  Formula  Confenfus  allerhanD  4ban« 
Del  angefangen.  3n  $oUanD  finD  infonDerheit 
Die  ©treitigfeiten  mit  25a\tba(at  .öeefern  u.  mit 
iVmnamt  CllcranDer  2*oeU  begannt  tvorDen. 
2Ba$  Die  @efd)id)te  Der  Dleformirtcn  9veIigton 
in  Diefem  te&igcn  18  3^hrj)unDerte  anbetrifft/ ! 
fo  wollen  wir  nur  Die  ^)auptpuncte  unD  folche 
gleichfalls  ganfc  für&ltcp  berühren.    UnD  fo  ift 
Denn  ju  tnerefen:  1)  3hro  Äönigl.  «Deaje|lät  in 
^reuffen,  ^rieDridjö/  @IorwürDig|len  @eDäd)t* 
nijfeö,  95cmübung,  im  3<NK  1703,  obö  möglid) 
fepn  weite ,  Die  €vangelifd)»Cutl)ertfd)e  unD  9ie* 
formirte  Äirche  in  eine  volifommene  D\eligione* 
€inigFcitju  bringen:   von  welcher  (Sache  viel 
^orfchläge,  (Schrifften  unD  4i)anDlungen  ergan* 
gen  flnD.   a)  ©er  Vergleich/  fo  wegen  Der  9te* 
formirten  in  Der  ^>fal^  jwif^en  3hro  Ü6nigl. 
s9jaiefl.  in  ^reuiTen,  unD  3btoehurfI  ©urchl. 
Sohnnn  Wilhelm  ju  ^fal$,  ge)d>lo|Ten  worDen, 
im34f  i7°f«    3)  ^i»r  geDachtertfr.  ??Jaje|t. 
SÖemul;unj  ju  2|nf»nid  Ciefev  Jal;tl;unDfvt^um 


aud)  Den  9\eformirten  Daö  frenc  SKeligion^^jr* 
ercittum  in  <gd)leftcn  ju  vericharTen,  nach  >>cni 
^u§  Deö  ait=9\anftätfifd>cn  ^ractate.  4)  ®ic 
SlnorDnung,  Da§  in  fämmtlichen  4JJrcu§.  i'anDen 
einerleo  Äird^cn^ebetö^ormulare  von  Den  Eu* 
theranern  unD  9\eformtrtcn  bep  orjentlichem 
©otteoDienll  gebraucht  wcrDen  füllen,  im  3ai)t 
1706.  s)  S)tc  gcDerung  Dcö  erften  ?Xefonnir# 
ten  3uh«l^eflertn  ^reufjen  am  erften  (Thrill» 
§age  1713-  Q  ©al}  in  Der  SDjarcf  ^ÖranDen» 
bürg  ftd>  aUerley  (streitigfeiten  herfur  gethati 
unter  Den  «particu langen  unD  Untver|ali|lcn/ 
Da  eine  Garthe»  Die  anDere  Deö  Slbfallö  von  Der 
Cehrc  Der  ältctfen  Kefurmatorum  befd;ulDiget. 
Sic  erfle  echrtfft  ijl  gewefen  ©.  paul  Veld* 
manne  Thcies  Theologjic  Kcibrmatarum  Ec- 
cleliarum,  imprimis  Marchias  confeflu'nibuf 
conc;ruentes.  hat  fid)  aber  infonDcrheit 
Philipp  Vlaabe  Deß  PardcnlarjOni  mit  allem 
£ifcr  angenommen.  3cDoch  hat  Der  Äöntg  Dem 
Streite  fo  weit  ein  SnDe  gemacht,  Da§  bc»Den 
5)arthcpen  Daö  ^tiilfd;weigen  i|taufgelegetwor» 
Den;  im  3ahr  i7i4imD  1715.  (ecbtiifjncpw 
bemerefen  wir  noch  Die  VänDer,  wo  Die  ÖlerVt* 
mirtc  Religion  floriret,  al«  Da  finD  1)  Die  Ä6# 
nigreiche  (fngelianD  unD  ©chettlanD,  2)  3rr« 
lanD  tum  £hctl,  3)  Die  Herren  etaaten  Der fle* 
ben  vereinigten  WeDerlattDe,  4)  ein  gre|7<r$hei( 
von  Der  @d)wci^/  5)  etwa*  in  Der  ^falfc,  6) 
Reffen  *  (TafTel,  famt  vielen  9leformirten  im  2tn* 
haltifd;en,  iÖranDcnburgifdjcn  » 

Religion  CÄ6mtfci)}(C<?t^olifcbe)  flehet 
Uejicn  (tat^cltfdtje). 

Äeltgton  (»ö^tO  flehe  Religion. 

Äeltg<cn  (Swmgliamfctjc)  ftcf>e  ÄeUgt'oif 
(Äerotmirte). 

RELIGIO  NATURALIS  ,  fiebe  Äeltgien, 
«ngletchcn  narrirltcl;e  Äeh'gicn,  im  XXIII  © 
p.  1010. 

RELIGION  EM  (PRÜDEN  TIA  CIRCA) 
ftehe  Äeligt'cn8.'Klog$ei{. 

»eligien  Der  (0r»Uen*<ßclel?«en,  flehe  &e* 
ugton  Der  Ringen. 

RELIGIONIS  AUTONOMIA,  flehe  Auten»- 
mia,  im  Ii  Q5anDep.  228$. 

RELIGIONIS  EXERCITIUM»  ftehe  Äelu 
g<on,  mQkifym  ExenitiumJiiJtgioms ,  imVIll 
SöanDe  p.  2333. 

RELIGIONIS  EXERCITIUM  SIMULTA- 

NEUM,  ftehe  Simultan  cum, 

RELIGIONIS  JURAMENTUM,  fiehe  Äc« 
Ugidne^üvb. 

RELIGIONIS  MUTATIO,  ftehe Äflfgfen«, 
X?eranDrrwg. 

RELIGIONIS  PARITAS,  fteheJUligione, 

RELIGIONIS  PAX  PUBLICA,  ftefyc  Xt* 
Itgtonc/StfeD*. 

Religion  Der  Älugert/  bie  Religion  bet 
<BMen* (Belehrten,  Diegtcire^eligw«,  2lU 
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UmaMs,®\aubt,Re!igtoPrudentum,  Religio 
Erudtorum,  Religio  PbilofopbicQtReiigio  Ecle- 
Bica,  Rehtrio  Univerfalis,  Religio  Generalis,  Re- 
ligio Communis,  Religio  Macbiavettijlua,  Religio 
urottonoy  (oon  Dein  ocrubmten  isrocius,  tnoem 
Deffen  $etnDe,  fonotp  geltnDet>on  i&m  geurtbeitet, 
ihm  Die  Sieligion  Der  klugen  jugefcbrieben  unb 
foldjeDaberoon  Umbenennet/)  Rebgio  Hobkefia- 
na  ©Ott  Robbiana,  Religio  Lucianta  (von  Dem 

Sueianu*,  Dem  €rfcfp6tter  aöerSReligionen,) 

£a  Sceprica,  Reh 't  19  Aultca,  Religio  Srar/ßiea, 
bei!Tef,toenn  man  n^^ufferlic^ju  feiner  ^Religion 
befennet,  fonDern  au*  jeDer  Religion  ftd),  feinen 
@e baneftn  nad),  Das  55efte  enoäblet.  <6ie  ift  in 
Der$Datrrid)taanDer*  alö  eine  grobe  3nDiffer*m 
tiflereu/  Do  Die,  fo  felbiaer  ergeben,  fi<$  felber  Die 
©laubenfJ.Slrticfei  mradjen,  imD  finfölgltcfc  nud) 
glauben,  toatf  He  wollen  imD  H)nm  bamem  Dan* 
efet.  9ficbnJDe|loroeniaer  roirD  fie  beut«  .W  $age 
WDer!  bepoielen  ©elebrten  unD  @taatfj*«Dean* 
nern  ange troffen .  <2Bitl  man  flr  Deutlich  Fennen 
Jemen,  fo  Darf  man  nur  <Dfh»  £«*rtrier>»iiime# 
brtjtft^rartat  tle  Religione  Prudentum,  unDiÖe* 
Dencfin  oon  Der  Religione  Eckel ioa  (efeu,  n>eld)es* 
fitere  in  DcnUnfd?ulDigenrracbrid?ren  1702 
p  «44-  recenfiret  toirö.  ©iebe  aud;  Äeu)*ct>enB 
Syfkm.Metaph.f<no4.  3tnolD*.«*rd)emttnD 
&e&er*.f)i|farie#  unD  #er.  Rrowayet»  Loc. 
ThOdl.  At»ti-Syner*t  »ppend.  de  R*«g>  Prüden- 
tum. 

RELIGIOSNAIÄES,  ftebe  ÄHIgtofen. 

RELIGION  PRETENDUE,  fo  Riefle  efltf 
mabltf  Die  Äönigii^e  ^artfle  ber^ugonottifeben 
SKcligionin  $rancfreid> 

Diejenigen  genennet,  toeldje  Die  im  16  Jahrhuu* 
Derte  gegebene  Deformation  Der  $oaugclifd)en 
£ird)e  angefangen  unD  befbrDert  tyäbmv  2£a* 
oon  felbigen,  unD  ibrem  3teuff,  ui  böton  fep?  et» 
bellet  aitf5  folgenDem:  SBenn  nemiid)  tf>re  ßebre 
red>t  ift,  fo  t«belt  mannen  «eruff  mit  Unrecht. 
«Denn  Die  8ebre  berief  ni<$t  auf  DemiSetufF,  fön. 
Dem  Der  SBeruff  auf  Def  Bebte:  Die  ?ebre  ift  nid^t 
Darum  toabrbafftig,  meilDie,  fb  fie  lefjrtfi,  red>t» 
m4(Ha  beruften  finD,  fonDern  Die  finD  ree&tmäÄig 
Bewffen,  roelc&e  eine  gute  fcbte  I«t>r«n.  ©er  23e- 
rtiff  mag  nad>  Dm  geroöbnlicben  Zeremonien  ge« 
fd^ben  feon  oDer  nity,  fo  tmrD  Die  Se&te  Darum 
nid)t»abrbafter:  unDDiegeute  baben  ftd)  menfg 
Darum  j«  befömmem,  wenn  ffr  nur  irttft«)ert  finD, 
Da§;Da*,toa«  man  lebtet/Die  USabTbett  lf*:  ftie> 
njanD  iftrec&tmafHg  berufen  Den  ^rrtbum  iu  leb' 
rm;  fonDern  ieDerman  bateinen  rechtmäßigen  Q3e* 
rüff  Die  SBcHjrbeit  ju  oerfönDigcn.  ©ie  ^Jrote* 
ffantm  glauben  Demnad),  Der  i&eruflf  Der  SJefor« 
matt6nö'?ebrerfei)fe^rgtttgemefen,  Oioetlfielau* 
ttr*EBabrbett  gelebret,  mi  jt«  oon^efu  ebrifto 
gtlemet;  ö)  5Bei(  Die  ©emeinen,  in  melden  jie 
\fc  Slmt  getrieben,  ty&ty  batten  fte  ju  i^ren 
tm  'ju  fefeen-  &  bat  jweperlep  SXefbrmafion«' 
eben:  Die  einen,  toeld)efd)ön  WDer «Kfrj 
mifdjen  Äircbe  bemffen  n>orDen :  DieanDem,  toel'  | 
d)e  ibrenÖtouff  obn  Dm  Äircben  empfangen,  ju 
»effben  fieberujfen  morDen.  $t)enerflenfanman 
ibren^eruffniljtfh'eitigma^en,  meilfie  if>n  em* 
ofanaen,»ieerCamablö  in  Der  A(ircf>en  geroömv 
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[ta?genxfm.  UnD  Da  Die  $Komifd)»£atbofift#ert 
giauben,ibrejDtDination  erteile  ein  gfl»ii|eö  un» 
auo!6fd)lKbe«  ©a^f  (Chöraftereih  indelebilem) 
m  Der  <StikM,  Der |Te empfangen,  fo  fJhnen  fie 
aueb  nt0t  fagm,  Da§DieOrDinaf(on  Diefer  «Xefot' 
marorum jernidjret roorDen.  g><od)te man faaen- 
9SPenn  Die  SKomifd) .  tXatbo(ifd)e  Äird>c  falfd)  \tt, 
I önneDer  Darinnen  empfangene  beruft  nid)»  nö« 
jefemt.  Sllleinobftemobl  vffto  «Reformation 
fcbroerDerbt  war,  fotourDeDod)Dao  <2Bcfcn  oDer 
^auptmeref  Deö  21mw  ned)  erhalten,  inDem  Der 
törimo  Der  ©mittieben  8ebre  mit  feiner  beilfamen 
rafft  nod>  Darinnm  oerbiieben  unD  f!d)  aneini» 
gen  ermiefen.  ^ernad;  toenn  aud>  fd?on  an  fol* 
*cm<öeruf  noeb  etmaö  unreepte«  geflebet  bdtte, 
bauen  DocpDte  Dvc^ortnatorcö  alle  Unreintgf  rit  t>of» 
lciiO0Daoenabgetban.  SDJanmftcbtefagen:  eie 
maren  ibw*  SÖeru^  oeriufh'g  »orDen,  Da  fie  Die 
t'cbre  Der: ?X6mifd)enÄird)e  ahgefod)ten,  unD  nkot 
Der  eu^Kbt  na$geecmmen,  toeldje  Die  battm,  fo  ftc 
mm  Slmte  betulfen.  Sf6er  ftnD  fic  Derfelbet!  md>t 
naebaefornrnm,  fo  finD  fte  Docb  ©otteö,  m  De* 
oberen  UrbcbMi^rctf  «eniff*,  ^epnung  nacb* 
gefommm,  inDem (TeDie  5Baf>rbeit  gelebret  unD 
£  toeelen  ju  (Jbrifto  geföbref.  ferner  ift  bei) 
Der  Äomifdjen  Äird)e  eine  allgemeine  unD  befon* 
tat  ^ «t.  ^ie  aßgemeine,  fo  f!e  batte,  mar  Die 
2*3abrbeUiupreDtgen:  unD  Diefer  abftd>t  baben 
dk  ^erormatoretJ  folgert  rtiüfTm,  unD  finD  ihr  ge- 
to|9efV  3n  De*  befonDern  2lbfTd}t  gab  unD  gieo't 
He  uoeb  «efebi, Wefe  oDer  reite  ?ef>ren  ju  preDigen, 
Deren  einige  gutuuDDie  anDern  bifeftnD.  ^nn 
nun  Die  Reformators  Diefdlfd)m  eepren  erfennt 
unDDarmiDergefWmn,alömortnnen  He  genuafa« 
mr 59?ad>t  batten,  meif  fie  ein  ieDerbatmiDer  DeS 
ijrrtbum  ju  fh-eiten,  fo  baben  f!e  Da<J«6fc  autf 
wem  iöeruff  i;lntpeg  getban,  unD  Datf  ©ute  be* 
halten.  iD?an  mochte  fagen  :  ©fe  hatten  einen 
-4irar  gegen  Dm  anöern  aufgerichtet.  $Iber  tat 
i|r  feine  eunDe,  toenn  ein  reiner  Zeitiger  aitar  ge* 
gen  einen  unreinen  auföericbtef  wirD.  (Silas  mad* 
te  reine  @paltlmg,  Da  er  Den  aitar  ©ctfe«  aufridv 
tefe,DernieDergeriffJn  toar,oDer  Da  ereihen  neuen 
gegen  Die  SJItdre  Q5aafit  aufriebt  eie,  1  <8.  Der  Mn. 
XVJIU  3©-  32*  !Ran  m6d>te  fagert:  <2Benn  Die 
^rotejanten  mmmifo*totim<$m  #eruf 
tbrer^eformdtommporgut  erfennen,  roarum  fl 

neu  orotniret  morDen.  Stber  ob  »00M  Diefer  Q5c 
ru)fetmae;gijItigeöUnDred)tma§!ge0ju  einer  3eif 
batte,  unD  Da  fd)on  gelten  moebte,  Da  man  feinen 
betJern  batte,  fo  loar'er  Dod>  unred)tma§ig  in  an« 
Dcni 1  ©tüdJen.  3(1  alfo  efne  nme  DrDinaHort 
ntmlt(b,  entweDer  fie  jw  bef^ffrigen  in  Dem,  toarf 
ibr  Seruff  f<bon  rec^tmatjige0anficbbat,oDer  jtl 
oerbeffern  in  temmt  er  fcblimme^  bat.ftemer  mie 
Die,fo|uDen^rotefl(mtm  übertreten,  ineineneue 
©efellfdjafftfemmert  anDfefle  binfübro  gevoiefen' 
finD,  fb  if>*3  biaig">  Daf  fte  aueb  Daoon  orDiniret  toer» 
Den.  UnD  gleirbmie  fH  enD(id)  in  3rrt^üm  eno> 
gen  finD,  prüfet  man  fie  billig  auf^neue,  um  öe  aufi 
ailem^erDacbtiuIaffen.  ^ierju  f art  man  föqen/ 
Da§  man  m  Deif"€ngiifd)m  i^ir^e  Die  9\5mifd)« 
(Satbolifcben  ^riefter  nid>t  no<I)  ein  mal  orDintret. 
©en  Q3ctutT Derer,  Die  Dom  Q3ol«fe ct>tic  Birten' 
berufen  »orten,  ^ttmanoottetf)tttt^  OmeiC 
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eö  ein  goB  Derb  Wen  9t  och  war,  o)  unD  weil  Die 
©emcinen  Dicf;  SRecbt  baben,  Den  $3erutf  autfiu* 
ftellen.  €e*  «ff  un«6tf>t9/  ton  beoDen  ju  fragen: 
obü)r  93eruff  orDentlich  oDcr  aufferorDentlich  ge* 
wefen?  Slntwort:  S)er33eru|ff  Derer,  Die  in  Der 
SKemifchen  Äirche  beruften  worDen,ifr  orDentlich 
aewefen ;  Der  anDern  ihrer  vom  SBolcf  e  f  an  au fier* 
orDentlich  ^ctjfcn,  weil  Dergleichen  rar  unt>  unge* 
wbbnlich  jinD.  ©er  Söeruff  aller  SXeformatorum 
fau  orDentlich  genannt  merDen,  .wenn  man  beDen* 
cf et,  Dag  fie  feine  neue  8ebre  gepreDiget.  &  f an 
aber  auch  aufferorDentlich  beirren,  weil  er  Die  ücb« 
tc  Der  Üidmifchen  Äirchen  angegriffen,  unD  »eil 

•k/i«  y\i»  LPi*A\*  n\A\t  rtll»    sV(ii<  r  n  t  fBf  Olli«* 


Der  8aft  einet  groffen  <3ScrDerbm§  feuffjen.  äff» 
au$ftebetman(Da§Die9ieformationö.fcebretteitht 
aufalie  fragen  antworten  fonnen.  Sttan  fragte: 
^as^ew&en,  unD  wober  ftefdmen?  ©tennt» 
«orteten:  ©ie  wären  äünger  Der  Clpoflef,  unt> 
wolten  Denen  wtDerfteben,  Die  Da*  £oanaeiwm  ge* 
fallet.  Sttan  fragte:  ^DBer  taxiert  Dtefe^ac^tgc« 
geben?  ©iefagten:  ©otyDer  Da  befohlen  ibnui 
lieben,  if>m  twu  ju  feon,  unD  Die  ^eligfeit  ibrec 
SküDer  ju  fliehen.  3ßan  fragte:  Sta*  wa*  ooc 
©lacht  Oe  preDigten?  ©ie  antworteten:  2ui* 
€bri|n  ©Jacht,  Der  fleibnen  Durch  feine  Äircfce  ge* 
geben,  Die  QBar>rt)Cit  jujjreDigen  ju  Der  3eit,  warnt 


man  Die  Kirche  nicht  alle  Sage  refonntret.  $lber !  Die,  fo  eö  tbun  folieu,  £üqen  preDigten.  «ftan  be* 
man  nenne  ihn,  wieman  will,  fo  ifa  Doct)  gewi§, !  fcbulDigte  fie,  Dag  fie  eine  neue  Äircbe  aeftifftet. 
Da§  fie  feine  SBunDcr  gebraust,  ibren  SScruff  ju  I  (Sic  antworteten:  SbreÄirchewäre  eben  Die,  fo 
bettätigen,  weil  fie  feineneuc  gehre  preDigten,  unD  |  Der  2lpofteigcwefen,ftebattenibrnur  eine  anDere 
feinen  auf  göttlichen  SRef^l  eingeführten  2)ienfr  I  ©cflalt  gegeben,  aU  fie  torbin  gebabt,  fie  preDigten 
abfebaftten,  wie  Die  BpoftU  <2Ber  Da*  <&>ange*  j  mit  Den  ?ipotfeln  einerlei)  QBabrbeit,  oerwalteten 
lium  ocrfünDiget,  bat  alle  Deffelben  SEiracfel  für  |  einerlei)  eacramente,  fie  bitten  aber  Die  neuen  l'eb« 
jich.  «5Benn  einer  eine  anDere  t'ebre  preDigct,  bat  j  reu  oerworffen,tmD  Denjenigen  ^ien^oon  Dem 
et  au(^  anDere  «Kiracfcln6tbig  ©aber  £bri|ruö  Die  eheliche  Dieligion  nie  etwaö  gewutf  hätte* 
fagte :  €*würDen  in  Den  legten  3eitenfalfche£lH>  @ie  bitten  Da^ebramtgcreiniget,  unD  Dcm^oan* 
jtiunDfalfcbe  9kopbetenfommen,unDarofie  3et-  gelio  feinen  naturlichen  lölanfc  mieDergegtber 

Am        OftJmi!v>whm».  III  norkYihivtt  mn  i>4  miM/   l'Wnn-n  CCUriftl  fXt         m..f .(..(..:.  ii£>i.  


eben  unD  SEBunDer  tbun,  ju  oerfübren,  wo  eö  mög, 
lieh  märe,  auch  Die  2lu6aw4t>lten,    €f  höben 
nicbtalle,  Die  einen  aulTerorcentlicben  SÖeruff  ge» 
abt,  COJunDer  getban.    QStel  Propheten,  unD 
jo^annec  Der  Buffer,  fo  gr6ffer  war  altf  alle 
*  opbeten,  baben  feine  QQBunDer  getban;  3o> 
„j,0et  Die  Äircbe  reformierte,  auch  nicht.  SWan 
fragt:  £)b,oonDer  lehre  eine*  Dieformatoriö  ju 
urtbeilen,man  feine  äufferlicheSluffühmufl  anfeben 
muffe?  Antwort;  Wtin,j*bu,  Der  Stink  über 
Die  jeben  (Stimme,  reformirte  Die  Äirche  3fr*el, 
unD  tbat  Den  falfchen  ®6tterDien|r  binweg,  Den 
aebabeingefübret  hatte,  unü  gleichwol)!  blieb  er 
in  Den  ©unDen  3etobe«mp.  ^BennDieSHefor* 
matoreö  @achen  vorgebracht,  Deren  ^eweijjblof; 
auf  ihren  guten  glauben  unD  SReDlichf  eit  auf  äme, 
unD  fie  oerlangten,  Dafj  man  bloß  ibren  Korten 
trauen  folte,  Da  mü|rc  man  freolict)  erftfeben,  waö 
an  ihnen  wäre:  $4bcr  Da  fie  nur  in  fo  ferne  ©lau* 
i  »erlangen,  al*  ibre  8ebre  mit  ©ette*  ^Bort 
!inftimmet,fo  hat  man  Darnach  eben  nicht  ,uj 
,jn.  SöfbrDern  einige  oon  Den  ^>roteflant«n, 
v  ,ollen  ihnen  einige  ©chrifftltellen  jeigen,  Da  eö 
fcieffe,  Da§  ein  ^aurfen  Birten  Der  Äir<he  wiDer  Die 
SXeinigfeit  De«  ^oangelii  fünDigen  unD  lebren  wür* 
Den.  äber  Die  ^rotclknten  baben  Darüber  feinen 
Äummer  unD  fragen  binwieDerum,  wo  co  in  Der 
Öchrifft  (^ehe>  Da§  nid>t  aliein  Die  cjrhjle 3abl,  foiu 
Dem  faft  alle  Birten  Der  jtirche  in  Der  vina ner  i'el)= 
re  fallen  follen?  ©ie  fagen  auch,  man  müjfe  Da 
nicht  erjt  ©ihrifft|lellen  über  ©inge  oerlangen,  Die 
nach  Dem  gewöhnlichen  l'auffDeriftatur  gefcheben. 
ferner  fagen  fie,  Da§  ja  paulin*  oerfüutiget:  & 
»ürDen  Seiten  fommen,Da  man  Die  beilfameCehre 
nicht  leiDen,fonDern  ihnen  &bux  auflaDen  würDe, 
nachDcm  einem  Die  Obren  jücf  ten,  unD  Da  man  Die 
£>bren  oon  Der  3Öabrbeit  jum^abeln  f  ebreu  wür» 
De,  2  5imoth.IV»  3,4-  SBeiter,  wann  3ot>an 


p/cteto  Sbriftt.  @ottc«^elabrbeitU^p.8»< 

ÄeUgidwesaenbttunst,  ftehe  »elisi^ 
Petcnoerung. 

Äeltgfpit^efcr;wer^e»,  fi<b<  Äeagtoite* 

Qrovamina, 

Äeligwne^i^er,  flehe  eymbom* 

»eltgione^oaoquiö,  fieht  Coll^mum,  im 

VI  95anDe  $.700. 
»eUgtoii^Cortcegiw,  fät  Autonamo .  rm 
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ÄcIigtow*Oeclawtioit,  i^ein  !K«nifefi 
ner  ^>oten^  wie  felbicje  es  in  ihren  fianDen  mit  Di* 
fen  ocer  jenen  (KeligionU^erwanDten  inöbefon? 
De«  unD  mit  allen  Dafelbfifich  aufbaltenDen  unter 
einanDer  überhaupt,  inDiefem  oDer  ienem  Stucfe 
gehalten  wiffen  will,  Damit  aüe  unD  jeDe,  }u  Q^er- 
meiDting  aller  Srrungen  unD  UnorDnungen,  fich 
Darnach  ju  richten  haben,  ©ergleichen  ijt  j.  €.  Die 
£bur.$f4ujifche  jKeligion^©eclaration,  <Mt$u 
f!elltiu©üffelDorffDen2i  ^ot>emb.  1705,  welche 
man  in  3w* ene^urop4ifch<:r  JrieDenörechlöffe 
II  $b«ile  im  Anhange  p  ay  1  u.  fgan^eingeDrostt 
finDet. 

l\e i  1 ' tti ono. v> f'c t,  EdiäymReligiofum , heißt 
ein  in  Dteligion&oDer  Kirchen-Aachen  an  Die  Un» 
terthanen gerichteter  lanDe«*  herrlicher  S&efehl. 

Äeltgtone,^!«,  m.&htium  dtreßituen- 
dubcmseccieftojticis,  wurDeauch  Daöjenigehart« 
©ecret  genenuet,  fo  gerDmanD  Ii,  Den  6  üfterfr  im 
3abr  1629 Julien  publicirte,  frafft  Deffen  im 
ganzen  M.iXomifchen  «Kciche  alle^tiffter,  ^ra» 
benDen  unD  ©uter,  fo  Die  ^roteftonten  an  fleh  9^ 
bracht,obne  einige  Srceptian  wieDerum  reformir€t# 
unö  Der  SatbolifchenÖeifHichf  eit  einoerdumet  w«r* 
Den  folten.  ^aher  ee  auch  Da*  Refh'umon*« 
ifibict  genennet  wirD.  Über  welche*  Verfahren 


«es  fagt:  (Sehet  aue  oon  ibncn,  man  QSolcf,  balD  Darauf  Der  ©chweDifcheginbruch  in£>eui 
Otfcnb.  3oh.  XVIII,  4/  fo  meonet  er  ja  Damit!  lanD  gefchahe,unDDer büJ  i648WdbreoDe 30 int 
eben,  Dag  t*  eine  Seit  geben  werDe,  Da  Daö  QSolcf  i  rige  «Krieg  entf>unDe.  SÖJan  fel>e  bicroon  fLubolft 
öotteö  werDe  meinem  <öef4nflni^  (epn,  unD  m « !  flllfltmeine  $tym>fö1fatp*  SöJelt,  II  ZI 


Google 


Heligiortß*  Giftet 


}\cligien8>$ricbe 


»eltgtone*£ifF«r,  tyi\\tt  Der  bcfticjc  Effect 
oDer  Die  Giftige  &egierDe  Die  955abrf>cit  unD 
Da«  3Bacp«tpum  Derjenigen  SKeligion,  fo  man 
jugetpan,  m  oertbeiDigen  unD  ju  befördern,  £« 
wirD  aber  felbiger  in  einen  üernunffeigen  unD 
unvernunfjeigen  eingetpeilet,  nacpDem  man  iu 
grbaltung  feiner  2lbfid)t  fiep  entmePec  wrnünff« 
tiger  unD  erlaubter  oDer  aber  un\>crnun|ifttger 
unD  unerlaubter  Littel  al«  SttorD,  QBerfolgung, 
QJerunebrung  Der  Tempel  unD  Slltäre  ?c.  bcDie* 
tut.     Öleicpwie  nun  Der  erltere  allerPing«  ju 
loben:  alfo  i|t  im  Giegeutbcil  Der  leptere  fcplecp; 
tcrDinge«  m  »erweifen.  £r.nTid)aelolynd? 
bat  im  3al>r  1739  «in  ^rogramma  aufs  93o» 
ßeu  in  gi>Uo  ju  freguip  Drurf  en  laffcu,  Darinnen 
er  jmar  Fur&,  aber  uacbDrütflicp  geicitjet,  wie 
böepft  unbillig  unD  ungerecht  ein  bltuDer  unbe* 
lonnener  beugten«  Cifcr  /ep.  £«  ijl  in  Der  ZW 
ein  greller  3rrtl>um,  wenn  einen  Der  SXcligion«* 
Ciforauf  Die  ©eDancfcn  bringet,  al«  ob  mau  Die 
£eutc  mit  $euer  unD  igcpwerDt,  oDer  Durch  oft» 
Dere  ©cwalttbatigfeiten  jum  ©laubcn  3tDtng.cn 
mü)Te.  £in  fol^eö  Untcrncbmen  ifr  Dem  pin* 
ne  £bnfti,  unD  Dem  Krempel  Der  2lpo|rcl  unD 
ibrer  Nachfolger  |'d)i.ur|tracf«  jUwiDcr-  <5o 
huiffteiu  foldjc«  QSerfabren  auch  Der  Natur  De« 
menfeplieben-  ClßiUcnö  fcplecbtcrDing«  entgegen. 
«Kau  ran  im  eigentlid)en  SßerjtanDe  Den  OBiU 
leu  nupt  fingen,  Daß  ncmlicp  Derfelbe  fid)  gern 
gefallen  liefie,  wa*  mau  oon  Dem  SÜenfchen  ixe 
langet.  SOJan  tan  jwar,  wie  mau  ui  reDen  pfle* 
aet,  einem  Den  Rillen  in  fo  fern  wobl  machen, 
Dag  er  fid)  entfcplufiet  äu  tbun,  wa«  erfonftniept 
bat  tbun  wollen:  allein  niept  ju  geDencfen,  Da§ 
jblcheö  niept  aliejeit  angebet,  inDem  mau  £;em« 
pel  bat,  Daß  Ceutc  ibren  OBiUen  fo  ge|teijfet  ha. 
ben,  Daß  man  fie  auch  mit  Der  gröflctfeii 
«Marter  ju  nid)t«  pat  bringen  •fönnen;  fo 
i\\  gewiß,  Daß  alle«,  maß  errungener  <3Beifege< 
fcpieb«t/  nur  auficclicp  g'fcpiebct,  unD  Daß  e«  mit 
einem  innerlicpen  Unwillen  uerFnüpjft  i)t.  lln* 
ferem  @ott  aber,  Der  £erpen  unD  gieren  prth 
fet,  i}t  mit  bloß  au|Terlicpen  £anDluugen  nia)t« 
geDienet,  fonDern  er  will  ein  freiwillige«  Opflfcr  I 
haben.   Sftan  moepte  bier  einweuDcn:  £«  wä< 1 
reu  Dod)  oft  ;fteltaion*«$ttiege  gefübret  »orten ;  I 
ein  Krieg  aber  liene  auf  einen  äufierlicbcn  Broang  j 
hinau*.  Nun  i|t  jmar  wabr,  Daß  Dergleichen 
Kriege mand)mabl  gefubret  worDen:  aUein  Die! 
rechtmäßigen  <Keligion«'Äriege  baben  eine  ganfc 
anDere  5lbficpt,  alö  Daß  fie  Die  «ÜJenfcpen  ju  Die* 
fem  cDer  jenem  ©lauben  imingen  folten ,  fiepe 
Den  Slrticfel:  »eligione^Kriege. 
Jveligiono^-Einigteir,  (lebe  Union. 
2veltgion8S<E)cercitüjm,  fiebe  Religion,  in« 
glcicpen  Exercimm  Religioms,  im  VIII  S£an> 

Dep.  2333.  „  „  ..  .  . 

Xeligiori6*Cßyo,  3uramentum  Religwms  ,  | 

beißt  Dielenige  €i)De*^otul,  f rafft  welcher  fiep, , 

fonterlicp  in^acbfen,alle  Die,  fo  entroeDer  in  Der  | 

ftird)en,  oDer  bc»  -fbofe  unD  auf  Denen  SKatb* ; 

JMtfm,  in  ein  ojfentlicM  2lmt  eingefepetmer* , 

Den,  oerbinDlid)  maepen  müffeu,  bei)  Der  €»an# 

gelifit'i'utberifcben  Religion,  ju  welcper  fie  fid> 

bereit«  befennen,  nt  leben  unD  ju  Oerben.  Ob 

nun  n>ol)l  oiele  ttlugliuge  auf  Die  SReliflionö*Sp- 

ymvtrf.  Lcxici  XXXI.  tytil 


De.nicbt  wol)l  \\i  fpreepen  pn»5/  roetlTcf  neö  tD?rt» 
fepeih  ©eroi|Ten  einiger  3»ang  unD  Gewalt  auf* 
KuburDcn  fep,  fo  laffen  jul)  Diefelben  gleicbwobf 
niept  weniger  gar  wobl  oertbeiDigen.  ßirmabl 
Da  man  foiepe  in  Der  ^rotejrantifcpen  Ä'ircpc  ju 
feinem  anDern  £uDc,  alö  bloß  ju  'jBcrbfitung 
aller  fontf  gar  leid)t  moglicpen  UnorDuung  unD 
Zerrüttung  eingefäbwt  pat.  «2Btc  Denn  unter 
anDern  2^ann  HTldllet  in  Athcifmn  dcvitta 
v.\L  c.  3.  f)icn>on  gar  ftbon  fepreibet:  CföftnD 
etlid)e  ?eute,  Die  ipr@ofp6ttc  Damit  treiben,  wann 
Die  ObrigFeit  ©jangelifeper  Religion  jugetban, 
wn  ibren  löeDicnten  einen  9\cligion0»^D  for# 
Dctt.  CCßir  palten  aber  DaPot,  Daß  Die  Dbrig* 
Pen  fold)eö  mit  gutem  ©ewiflen  wobl  tbun  Fön» 
ne,  Denn  PaS  i|r  feine  Jin-annei>,  Dicweil  Fein 
Stoahg  i|r,  unD  wer  cö  nid)t  tbun  will,  roirönllt 
«mein  'jeuer  unD  (ScbwerDt  Daut  genötbiget, 
unD  ftebet  einem  folgen  free,  Daß  er  Den&lenjl 
werlaflc,  Daran  tl)Uf  er  oiel  beffer,  alö  wenn  er 
fälfcpHcg  fdnv^ret,  unD  Die  ObrigFeit  betreugt. 
£6  \\\  folcfjer  ^pD  niebtö  anDcrö,  alö  eine  rinrufV 
fung  D'eö  alTmilcptigen  Öotte«,  unD  gefebfebet  ju 
Dem  (fnDe,Daß  Die  ^fbre  Dcö  gittnepen^amen^ 
Die  SKeinigfeit  feine«  beiligcn  "iJBort«,  Der  Kir* 
cben-^rieDe  unD  ^BoblfranD  erhalten  unD  bcfoiv 
Dert  werDc-  &  werDcn  Durd)  folgen  9tcligione> 
(£t;D  Die  lifrigen  §öd;fc  auö  ibren  Cöcbern  bafür 
g:jogen,  Die  mit  lofen  dürfen  umgeben;  ©ieWer« 
Den  uirücf  gehalten,  Daß  fie  ihre^rrtSümcrnicpt 
ausbreiten,  Die  ßird)c  (Rottes?  niebt  perfubren 
Fönnen,  Damit  alfo  grieDe,  ^iuigfeit,  auep  9\eu 
nigFeit  in  Der  i?ird;en  ©ottc*,  in  einem  fanDe 
unD  (gtaDt  crbalfen  wcrDe.  iciebc  aueb  £ F;ecD. 
Äet'nctmge  55iblifd;e  ^olicep  Üb.  1.  Cyrtacus 
iLenculuo  in  pafili.  perplex. 

Äeligions^Srey^el^ficl/C  Autonomie ,  im 
II  55anDe  p.  2289. 

^vligiono S«y(ießu»g,  fubc  Autonomie, 
im  II  Q5anDe  p.  2289. 

Äeltgtons^rieDe,  Fax  ReHgiofa*  Pnv  re~ 
Ugwnis  publica*  i|r  eine«  Derer  forncbmflen 
.0veid)«»©runD5©efc^c,  unD  Fan  füglid)  alfo  be» 
fcbaeben  werDen,  Daß  er  fei)  eine  jwifeben  Dem 
Äapfer  unD  Den  9vcicpfc©tänDcn  auf  Dem  SRcicfaö 

r>  ...  ev   i      c\.i.  ...  n. 


fpurgifebe  €onfeßionö»Q5enr»auDte  gleid)e  9ve!i« 
gionfrgrepbeit  afuüjTen,  unD  Feine  ^artbep  Die 
anDcre  in  Dem  SBcft^  Der  eingebogenen  Äircben» 
©ütcr  flobrcti/  wie  aud)  Die  3uri^Dic(ion  Deö 
^abft«  unD  Der  ^Ab}rlicpen  ^lerifeo  über  Die 
21ugfpurgifd)en  (Eonfeßion^QjerwanDte  in  JKuhe 
gcltcllet,  unD  aufgeboben  feijn  folte.  &  woüen 
jwar  einige  tydbfilicpe  ^cribeuten  Kmgnen,  Daß 
Der  9\cligionö#^rieDe  eine  Convention  fei),  weil 
Die  (Eatholifcben  ju  Dem  !Kcligiond»$rieD(n  ge> 
jwungen  worben.  5lllein  cö  erbeüet  ja  unter 
anDern  au«  Dem  &.  21.  oon  1532,  Daß  alle«  mit 
frepem  Rillen  De«  Äapfer«  unD  Dergefammten 
Oieid)ö*(ctdnDe  gefebeben  §.  1.  ib.  „Sponint 
„baben  ^ir  al«3v6m.  Äapfer  oon  fonDerlicber 
„triebe  unD  Q^eg'crDe  wegen/  fo  wir  m  gemeiner 
„©cutfeber  Nation  tragen.  :c,tl  9?efiebe  €cbtve 
Der  m  DtUert  de  l'ac.  Relig.  CoufUnt.  §. 
KF 
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3u  tiefem  SBcrefe  bat  hauptfächlicb  ©elegen*  I 
tyit  gegeben  Die  Deformation  iurfjere,  welker 
einige  <&äfce  wibcr  let^els  Slblafrjtram  onge*j 
fragen,  unb  DaDurcb  Den  Anfang  ut  Dicfem  f>cil* 
filmen  Ö&ercfe  gemalt  bat-  £>a  nun  Die  SKfc 
mifcb»Katbolifcben  Die  £>ultung  Der  Kvangeli* 
fcpcn  Religion  weht  »ölten  gegeben  laffen ;  fo 
j>at  ftcb  Der  blutige  <£>cbmalfalDifcbe  und  anDere 
Kriege  entfponnen.  UuD  obwohl  folc&ervor  Die 
^rote|ntenDen,DaDiebep»eu  £<*upter  Derfclbeu, 
nemlii  Der  Kburfürtf  von  ©acbfeu  unD  CanD* 
jiaflre  von  Reffen,  in  Die  unglürtlicbe  ©efangen* 
,'cbafft  geführet  worDen,  unglürfUcU  au«gefd;la. 
gen,  unD  Dabeco  fo  n>ot>l  Die  9ieligion«jal«  auch 
nici>t  minder  Die  grcpbcit  De«  ©eutfcben  9teicb$ 
in  augenfcbcinlicbe  ©efabr  gefegt  worDen ;  fo 
hatDocb  enDllcb,  al«  ttTotüj  S^urfürfr  von  <&aty 
fen  wiDer  Den  Äapfer  unvermuthli^  mit  einer 
jtarcfen  Strmee  »u  $elDe  gieng,  unD  ihn  Dergejralt 
in  Die  Knge  trieb,  Da§  er  bep  Der  Wacht  von  3n* 
fprucf  Rieben,  unD  mit  ibm  &u  ^Jaflau  im  ^abrc 
1552  einen  ÖSertrag  eingeben  mu|re,  Die  ©a<$e 
gar  balD  ein  anDer  dnfefcn  bcfommcn,  worauf 
hcrnacb  im  3abr  1^55  Oer  Ü\eligion«*$rieDe  m 
Slugfpurg  unD  De(Ten  fernere  Konfirmation  im 
3abr  1566 erfolget;  wovon  in  Bleioano  Com- 
mentat.  de  ftat.  Rclig.  ÄReip.  Card.  V  weitere 
%i$ricr;t  m  ftnDen.  ©iefer  Religion«  »ftrieDe 
i|t  alfo  auf  ewig  getroffen  roorDen.  K«  wollen  | 
jmarDieCatboliffen  behaupten,  Daf?  foleber  niebt  j 
al«  ein  ewiger,  fonDcrn  nur  al«  ein  3ntcrim«< . 
$rieDc  anjufebenwa>e,mJebcr  nachgebenD«  Durcb 
fca«  $riDcntinifcbe  Koncilium  vernichtet  worDen. 
Allein  beutige«  $  ag<«  i|t  riefet  Smeifel  v&Uig  gebo* 
ben,  nad)Dcm  Dicfer  friede  fo  woblin  Dem  Dfna* 
brücf  ifeb-  §rieDen«-<öcbluffe,nl«  aueb  in  Denen  da* 
pitulationen  au«Drucf  li$  bc|Mtiget  worDen.(£iebe 
iLeopolbe  u.  jfaftpbe  Copit.  Art.  2.  ibi.  ral«  ein 
„iinmeno^renDrt  SBanD  jwifeben  #aupt  unD 
„©lieDern."  ©er  3»r>alt  De«  SXeligion«;$ric 
Den«  i|r  fürfclicb  Dtefer:  i>©a§  Die  SK&mifcb* 
Katbolifche  unD  protc|hrenDe  Religion  im 
inifeben  JKcic^  fol!  gcDultet  merDen ;  2)  ©a§Die 
£ircben>©üter,  welche  von  Denen  weltlicben  £cn> 
febafften  eingenommen  worDen,  Denen  $rote* 
irirenDen  folten  gelaffen  werfen,  wenn  nur  Die 
Klerifep  Diefelbc  jur  %tit  De«  ^affauifeben  QBer* 
trag«  nicht  iunegcbnbt  hätte;  3)S)a§Die  Äir< 
d)en  *3uridC>iction  Des  <}>abjr«  über  Die  Slugfpur» 
giften  Konfefjionö»Q3erwanDte  unD  ihre  SXelü 
gion  aufgeboben  fepn  folle;  4)  ©ie  frecher  Die* 
je«  ftricDen«  folten  mit  Der  <gtraffeDer$rieDcn«' 
SSrccber  beleget  wcrDen.  SBobep  5)  ferner 
Äanfet  $erbinanD  wiDer  SBilen  Der  ^rotefli» 
renDcn  Dicfe  Clauful  mit  einrüefen  (äffen :  Da(j 
wenn  e^  |i«b  jutrügc,  Da§  wenn  ein  Catbolifcber 
©2i|lli(ber  Die  prote|lirenDe  9\eligicn  annebmen 
würDe,  Derfelbe  fein  €r$*oDer  'QStftbum,  ^räla. 
tur  oDer  anDece  Bcneficia  im  (Stiebe  laffen  folte 
UnD  obmobl  Die  ^3rote|lireuDe  fi4>  über  Diefrt 
tKefercat  f«br  befebwere^  unD  fclbigetl  auf«  b<ff5 
tiglle  angefochten,  infonDerbeit  im  3abte  15SS, 
alt  Damals  £rfebifd)off  (ßebbat  0  oon  €5lln,  gc- 
bobrner  ^ruebfe«  oon  "IBalDbura,  Die  Religion 
PcrÄnDcrte,  unDficb  mit  einer ©rdfin  vcnttlan* 
^erf^petO  copulivcn  lic(j;  fo  ift  toeb  ein  fol^el 


nieb«  Defroweniger  Durcb  Den  Dgnabrücfifcbert 
ftrieDen*  ^<blu§  befräfftiget  worDen ;  jcDoct) 
foleber  geffalt,  Da§  bei>  Denen  preteftantifeben  ^i* 
feboffen  ein  gleicbmäfrgeS  gelten,  unD  wenn  feU 
bige  Die  Religion  ebangiren  wollen,  ir>r  53i§tr>utti 
ju  toerlaffen  fcbulDig  fepn  folten,  J.  P.Cjrf.Suec* 
A.  f  •$.  iy.  Verb.  Si  igitur Catholicus  &c.  3wat 
liebet  Zitius  Spec.  J.  P.  L.  t.  c» «.  §•  23.  u.  f. 
in  Den  ©eDancfcn,  ob  fei)  fol<beö  im  'Jßcltpb«* 
lifeben  ^ricDen  aufweiten  Der  9\CMnifd)*€atbo* 
lifeben  nid)t  betätiget  worDen.  S>enn  <ö  fonuc 
Da«  get|tlicbe  Äircben*SXefert>atal«  eine  jn>if^cr» 
Den  ^rotelrirenDcn  unD  3l6mifcb*(£atbolifa)eu 
getroffene  Konvention  nicht  gültig  fepn,  weil  e$ 
gar  niebt  glaublit,  Da§  jene  Dicfe  bep  QJerlult 
ibrer  ©üter,  folten  »etbunDen  baben,  Die  *J}äb|t* 
licpe  SKeligion  niebt  ut  perlaffen  ;  fo  fonne  au4> 
niebt  gefaget  werDen,  Da^  Die  ^rore|ltrenDe  ut 
Da«  SRefervat  folten  cingewilliget  baben,  Da§  ti 
al«  ein  ^act  DieSX6mi|'cb  *  Katbolifcben  unter  ficjj 
verbinDe :  weil  e«  Dem  göttlichen  Öcfete  »uwi* 
Der,  inDem  e«  Die  Religion«  »^renbett  aufbebet/ 
ja  Da«  ^>ab|ltbum;  Da«  ijt ,  Die  Jöerrfcbafff,  fo 
Dem  Hillen  ©otte«  juwiDer,  auf  fein  SXecpt  ge* 
grünDet  unD  ©eutfcblnnD  unerträglich,  gewaltfa* 
mer  OGBeife  bepuibebalten  fuebe.  Slliein  l>ier* 
auf  ift  leid)t  m  antworten,  ©enn  wiewol  nicht 
iu  leugnen,  Da§  Die  s}>rote|rirenDe  in  Da«  Ü'it* 
eben  *  SRefcroat  Durcbau«  niebt  einwilligen  woU 
len ;  fo  bat  Dennoch  Der  Katbolifa>en  ^tclnDe 
53ebarrlicbfeit(  mit  welcher  |le  Die  Clauful  iu  be* 
baupten  gefuebet,  üerurfacbef,  Da§  Die  $>rotefh* 
renDe  enDlich  auch  Darein  gewilliget.  ©ergeiralf, 
Da§,  weil  Derer  SKömifcben  ^ tanDe  ihre  Konoen» 
tion,  welcbefie  unter  fiep  jemacbet,  gültig  feon  folte, 
Die  ^rote|rirenDen  auch  eine  folebe  Konvention 
aufgerichtet,  Die  von  Denen  Katbolifcbcn  gleichfalls 
ratibabiret  WorDen.  ©a§  aber  'Tuine  vermeid 
net,  e«  bebe  Diefcö  gei)Kicbe  Kirchen  .-^eferoat 
Die  $rcpbeif  Der  Religion  auf,  unD  erhalte  Da« 
^abjrtbum  gewaltfamer  <3Bcife ;  fo  fmD  iwac 
bi«bero  Die  $ubliciffrn  Der  «Kcpnung  gewefen, 
Da§,  wenn  Der  gei|llicbe  Vorbehalt  nicht  wäre, 
viel  Der  Katbo!ifcben*S8ifcboffe  Die  protcihrenDe 
Religion  annehmen  würDen.  Slliein  wie  unge* 
grunlet  tiefe«  QSorgeben  fep,  bat  fonDerlia)  C^o^ 
mafiua  in  not  ad  Munzamb.  c.  2.  mit  Dem 
Krempel  Der  weltlicben  Katholiken  $ür|ren  et* 
wiefen, welche  fein  geifrlicbe«SXefervat  baben,  unö 
Dennocb  von  ibrer  Religion  nieJpt  abtreten,  ©e* 
fet^t  aber,  e«  wäre  Dem  alfo,  wie  Urim  vorgiebt; 
fo  fan  man  fitb'Docb  niebt  bcreDen  laffen,  Da§fol< 
che«  9vcfervat  Die  ^Religion« » ^repbeit  aufhebe, 
©enn  e«  ift  ja  Den  ©eiltlicben  fo  wobl  Katholi* 
feber,  al«  proteftirenoer  Religion  niebt  verbotben, 
Die  SKcligion  ju  veränDern,  fonDern  c«  i|T  nur  be* 
Dungen  worDen,  Da§  felbige  al«Dcnn  Die  <gtifft«# 
unD  Äirchen»@üter,jeDocb  ihren  Kbren  unnaef)^ 
tbeilig,  verlaffen  folten,  SR.  &  uy?.  §.  Unö 
n<xd)bcm  18.  «b.  »0  ein  (Crnbifcboft  tc  ©ie< 
fer  SXeligion«  «$rteDe  gebet  Demnach  DieSK6mifd)* 
Katbolifche  unD  Slugfpurgifcbe  Konfe^ions^er«  . 
wanDten  an.  Ob  aber  Durcb  Die  2Uiafpurgi|"chett  ' 
Konfefjion«  *  QSerwanDten  auch  Die  SJReformirten 
im  Religion«  *  §rieDen  vei  |tanDen  werben  ?  ©ar* 
innw  fiuD  Die  ^ublicifien  md;t  einig.  £4^3 
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in  feinte  $lnleitimg  ju  Dem  Jure  publico  p.  8* 
im  e«  mit  Denen,  fo  Diefe  <fraget>erneinen.S>enn 
feie  3Borte  im  &  TL.  iffc.  §.  17. ,-3Dod)  follcn 
„anDere,  fo  obbemelDten  bepDen  Religionen  (nem» 
„lieb  fo  Der  Romifcb  >  Catpolifcpen  unD  Suigfpmv 
vgtfcpen  Confefion  mgetban)  niebt  anhatmui,  in 
»Diefem  $rieöen  niebt  geutepnet,  fonDern  aanijltcb 
>*au«3efcploffen  fepn,"  bejeugen  fldrlicy,  Daß  fei» 
bige  im  Religion«  «ftrteDen  niebt  mit  begriffen 
roorDen.  Unterteilen  ift  root)l  befannt,  Da§  Die 
£utperaner  niemal«  jugeben  wollen,  Da§  Die  5Kc= 
fbrmirten  t>on  Den  Romifcb  »Catbolifcpen  unter* 
Drucft  mürDen, fonDern  haben  fub  vielmehr  leter 
ieit  aifo  erf idret,  Da§  felbige  Den  Religion«»3rie 
Den  mit  genüflen  follen.  Lehmann  in  Aä. 
publ.  de  ?jc.  Relig,  Lib.  III.  c.  <.  p.  t«.  Ubri» 
gen«  i|t  bef annt,  Daf  in  Dero  3Be|tpbdlifd)en  grie- 
Den«»<3cpluffe  Art.  7.  Die  Reformirten  Denen  Sing* 
fpurajfcpen  £onfef?ion« ,  QSerwanDten  in  allen 
(S?tücfen  gleich  gemacht werten.  CCBer  ein  mep-- 
rer«  \u  fein«  Wacbttcbt  »erlanget, f an  ^cbtlmo 
$ractat  de  Face  Religiofa  unD  Corcreü  obferv. 
Hiltorico  -  Poliocad  Pac.  publ.  Reltg.  Pbrec^te 
Diflcrt  de  referv.  Ecclef.  tefrm.  not  publ.'de 
pace  relig. I.  i.e.  10. L ?.c.  38.  ionöorp  Ad. 
publ.  t.ö.  p.  3^  5  nachleben. 

JUltgtone  #  cßefptidpe,  fiebe  Cdkfuium,  im 
VI  Q5anDe  p.  700. 

Religion»  5^ßUid)bew,  &eUgwrt**Patu 
edr,  Parität  Rehgtonit,  bei&t  in  Denen  Steide 
@runD*@efet}en,  roenn  Die  jwifeben  einigen  gut- 
ftenunD  @tdnDen  »erfcbieDener  Religion  entjtan« 
Denen  Errungen  unD  (Streitigfeiten  Durd)  Den 
2Beg  Recbteri«  au«jumacben  fmD,  unD  entweDer 
au*  DcmReicb«,£of'9v<«9«  oD«c  €ainmer©e» 
rtebte,  mofelbft  folebe  anhängig  geroaebt  Worten, 
eine  gleicpe 2uuapUon  Öidtbert  unD  $8epfu)ern 
bepDerlep  Religionen  »erortnet  Wirt,  felbige  )U 
erörtern  unD  abmtpun,  Damit  foleber  geftaltnicpt 
allein  Die  ©leiebbeit  Derer  «Stimmen  beobachtet, 
fonDern  aud>  aUer  @cbein  unD  QSerDatbt  einiger 
^aitbcplicbfeit  Def»  be|fer  ©ermieDen  merDe. 

Religione  *  Gravomtua,  ^digione  *  .Se» 
febroeroen,  fmD,  wie  e«  Der  «SBorfSSerftanD 
felbft  mit  fid)  bringet,  folebe  lÄefcbwerDen,  »ei* 
d)e  oon  ganzen  @tdnDen,  ©tdDten  ic.  über  Da« 
frepe  €rercitium  ibrec  Religion,  unD  wa«  Dem 
anbdngig,  gefüpret  werten.  _ 

3^ligiortß»Rlugb^tt,iW*»/#*  ctrea  Re- 
ligionen!, nacbDem  man  oorau«fe&et,Da&  DieRe» 
ligton  jur  Crbaltung  eine«  Ötaat«  n&tbig  fep, 
wie  in  Dem  Slrticfel :  ÄtiiBio«» '  Ä^ct?« ,  er* 
»iefenn>orDen,fo  jeigt  DieÄlugpeit,n)ieeingur|t 
felbige  fo  einrichten  muffe,  Dat  fie  Dem  etaat 
mel>r  pelffe,  al*  fd)aöe-  ©iefe  fluge  ©nricötung 
|>at  mit  Den  innerlicben  ^tücf  en  Der  Religion 
nid)t<  ju  t^un.  $)enn  fie  ift  ferne  menf«blicpe 
etfnDung  ;  fonDern  pat  ir>ren  Urfprung  oon 
föott.  ©ie  iWajefWt  erjrrecft  ftd>  aua)  niebt 
fo  weit,  Da§  man  Die  ©emiffen  jwingen  »olte, 
meiere  nur  Die  dufferlid)cn  ^r>oten  regieret-  «Wan 
Darf  aueb  Diefe  Älugbeitnicbt  nad)  SÄacbtaöeUi* 
flifeben  ^rintipii«  abmeffen,  unD  in  eine  2trg* 
liftigfeit  DerroanDeln,  ald  molte  Der  SKegent  Die 
fXeiigion  mm  <3Bercf jeuge  feiner  ^errfa>(ucbtigen 
unD  anDern  böfeu  i5egierDen  braueben.  3)cun 
Fniverf.  Uxiei  XXXI  tytÜ. 


mit  er  auf  Die  gemeine  SBobifaf>rt  ju  fepen  Der* 
Pfiicptet;  Sllfo  bat  Die  Religion  eine  anDere  2tb, 
flctt.  €ö  jielet  Daper  Diefe  Älugp eit  auf  Die  ©e« 
f örDerung  DeU  gemeinen3mcrejfe,unD  gebt  nur  auf 
dufferlicpe  Um|UnDe  Der  Religion  in  Slnfebunci 
Der  9lDiapboren,Der5Öefc9U^uttg  unD  ^)inDcrung 
Derfelbigen.  3w5  befonDere  i|t  nad>  Den  Regeln 
Der  Älugbeit  m  unterfuepen:  ma«  bep  Der  Sn« 
fübrung  Der  IXeiigion  ju  beobachten?  JÖer2Uti* 
(fei  oom  ^digtone .  Ätctt  weifet,  wa*  bu- rin- 
nen Die  «Pflicpt  eine«  prfien  fep,  unD  Deswegen 
muffen  wir  pier  nur  fepen,  wa«  Dabep  nad)  Dem 
3ntereffe  De«  @taa»  au«  Klugbeit  ju  tbun.^tn 
^ür|t  t|t  glöcflicb,  wenn  er  in  feinem  8anDe  nur 
eine  Sieligion  paben  f  an.  ©enn  er  bat  fid)  niebt 
fo  leicht  eine«  SlufftanDe«  unD  einer  Unrupe  m 
befergen,  unD  wenn  ja  ein  SXeöcüe  fürten  foU 
te,  fo  fan  er  Diejenigen,  Die  e«  mit  Dem  durften 
balten,  nid)t  fo  leiept  an  fid)  juben,  oDer  bep  Der 
J)artl)ie  txrr>a§t  macben,  weil  ipm  Die  Vorfiel* 
lung,  al«  betrdffe  Die  @ad)e  ©otte«  Sbre,  fel)len 
würDe.  ©er  ^>6bel  fan  nia>t  eber  Denn  Dura) 
Die  tKeligion  rafenD  gemaebt  werDen.  €r  ift  ein 
folebe«  $bw/  Da«  DurcbDieSKeligion  mutbigunD 
feige  ju  mad)en.  SRan  bat  Diefe«  j.  €.  gefeben, 
wenn  ft«b  Die  SRömifa>  *  eatpolifcpen  n>jpfr  ote 
^>roteflanten  empöret,  unD  ipre  ®eiflüd)e  Dem 
$öbel  wei§  gematftt,  e«  betrdffe  Die  €bte  Det 
Jungfrau  «Dlarid ,  Die  #eiiigfeit  ibrer  ^ilDer, 
u.  f.  w.  GinD  bereit«  in  einem  £anDe  oerfcbieDe* 
ne  Religionen  eingeföbret,  fo  i|r  Dem  SKegenten 
niept  m  ratben,  eine  au«}urotten,  wenn  e«  niept 
Da«  5tU«Kffe  De«  1&taatt  fcblecbterDing«  erfor* 
Dert.  SKan  bat  in  Spanien  unD  fronet retd) 
gefeben,  Wie  man  Diefe«  mit  grojfem  @d;aDen 
De«  8anDe«  unD  De«  Äon ig«  getban.  <&o<b  wenn 
man  im  ?anDe  oerfcbieDene  Religionen  bat,  fo 
ift«  fa|t  noeb  beffer,  Daf  Deren  mepr,  al«  jmep 
finD.  ©enn  finD  ibrer  nur  jwep,  fo  roirD  Der 
©fer  Der  bepDerlep  ©lauben«'©enoffen  wiDer 
einanDer  gröffer,  unD  fan  mebr  au«ricptcn,wenn 
er  nur  wiDer  eine  ^artbep  gebet;  Da  er  binge* 
'gen  feine Ärdffte  iertpeilet, unD obnmda>tig  wirD, 
wenn  er  noeb  mebr  wiDrig  gefinnte  Religion«* 
j  QJerwanDte  oor  fia)  fiebet.  2BiU  Der  Regent 
oerfcbieDene  Religionen  in  feinen  «anDen  einfüb' 
.  ren,  fo  fan  er  jwar  folebe«  tpun;  er  mu§  aber 
:  feben,  ob  Diefe«  w>r  fein  8anD  oortpeibafftig.  3n 
Denenjenigen  RepuWiquen,  Deren  Sftaprnng  in 
^)anDel  unD  SBanDel,  oDer  in  Den  fo  genannten 
:  ^ommercien  begebet,  ifl  Die  ©ultung  terfebie- 
.;  Dener  Religionen  febr  nü^licb,  wie  man  in  jqqU 
lanD  unD  ^ngeOanD  fiebet.  ©olcben  oerfcbieDe« 
nen  Religion«--<35crwanDten  Idjt  er  jwar  al«  gür|t 
gLeicpen  ©cpup  unD  8iebe  genuffen  ;  bat  aber 
Dod)  Die  Sorgfalt,  Dag  eine  jeDe  ^artbie  Die  an» 
Dere  in  Rube  laffe,  unD  feine  Mir  2lu«breitung 
ibrer  Religion  arglijftge  Littel  brautbe.  ©roffe 
Unruhen  Bnnen  Die  @eifrlid)cn  in  foleben  Re# 
publicjuen,  wo  oerfcbieöene  Religionen  fmD,erre* 
gen,  we«wegen  ein  gürft  Die  53ebutfamf  eit  brau» 
eben  mu§,  Da§  er  Die  parten  unD  anjäglieben^ßi« 
Derlegungen  nia>t  oerflatte.  S>enn  wie  man  Da» 
Durd)  niemanben  befebrt.-  alfo  macben  ße  nur 
<33erbirtmmgen  SWan  lefe  Xiiotgeee  Älug* 
beit  |u  leben  unD  ju  berrfeben  cap.  13.  nebft  De»  • 
Äf  a  n«n-- 


U9  Selig*»««' Stieg  

nmjenigen©cribenten,DtebepDem Stiefel: 
fiünmr  (RteAeitO  im  XXX  «BanDe  p.  1826. 
u.ff.  otiflcfu^ret  tooröcn  finD. 

ÄcligiortS'Ktteg.  €«  mirD  gefaßte,  ob  e« 
recpt  fep,  Der  SKeligion  wegen  Äricg  ju  ftyren? 
£>iefc  $rage  fan  nicht  fcplee&terDtngeö  bejahet 
»erDen.  ©ollen  Religion«  >£riege  rechtmäßig 
fepn,  fo  muffen  fie  nid)t  jum  3">«fc  fab«n' 
Die  SÄenf^en  ju  Diefem  ober  jenem  ©lauben  ge* 
jwungen  werDen  follen,  Denn  fonft  würDen  fie 
fcplccbtcrDing«  oerwerfflicp  fepn;  fontxrn  DieSlb* 
fiept  Dabep  muf?  Dabin  geben,  Daf?  anDere,  Die 
Dergleichen  unbefugten  3mang  ausüben  wollen, 
Daoon  iutucfe  gehalten,  in  ihregep&rigeecpran* 
den  gefc&et  unD  genützt  werDen,  »on  ihrem 
unrecptmäjHqen  Verfahren  abjuftet>cn.  UnDtn 
fo  fern  finD  SXeligionfrÄriege  nicpt  anDer«  anju> 
feben,  al«  anDre^iege,DieDarettmä§iger2ßei> 
fe  gcnipret  werDen  fönneu,  wenn  anDere  Qßoltf  ei 
öffentliche  Unruhe  anrieten,  unD  umbefugte  ©e* 
toa!ttl>atige<it  ausüben,  oDer  fonfl  wiDer  SRec^t 
unD  SßiUtgfeit  banDeln  wollen. 

Migtonw&rieg,  unter  Äapfer  Sari  V,  un 
^«hr  1542.  SiacpDem  Da«  SciDentinifcpe  £ow 
etlium,  auf  welchem  Die  >])rote|tantif<h>unD  £a< 
tbolil'cpen  etreitigfeiten  naa)  MgebuugDc«  3te 
ligion*grieDen«  erörtert  werDen  folten,  oon  Den 
ivroteftirenDen  nicpt  angenommen  wurDe,  erfolg/ 
te  Da*  SRi&trauen  unter  Denen  ©eutfepen  @e< 
mütbern.  ©er  Äaofer  Carl  V  warb  Qßolcf 
unD  mact)tefict>  jum  Ärieg  fertig,  Dergleichen  tpa* 
ten  Die  <Brotefianten,  wela)e  wol)l  abnehmen  Uni» 
ten,  Da&  Diefe«  auf  fie  gemünzt  war,  unD  aUiir* 
ten  fiep  im  3abr  i?3°  i«  ©c&mdfalDcn  aufs 
3abr,unDim^af>r  iU5/  auf  \o  3apr,  hier* 
auf  erftäbrte  Der  Äapfer  €l)urfur(t  3oJ?ann 
«ricDrict)«»  ju  ©ac&fen,  Den  er  hernacpmahle; 
gefangen  befam,  nebjt  Dem  £anfc©rafen  iu£e|* 
fen,  ptjilipptn  Dem  ©rofjmüthigen,  inDieÖct)t, 
unDgab  Den  ©äepfifepen  £bur*4)ut  ^)er^og  HTc» 
tigenoon  eacpfen,€burs$«W  3©&«wi8rM&* 
riebe  «BruDern  ©ohne,  fo  Da§  DieCbur  oon  Der 
erncfrinifd&en  ältern,  an  DieälbertinifcpninDjün* 
gere  8inie  fatn.  ©er  Äapfer  brachte  herauf 
Das  ^nterim^ueb  hervor,  morinnen  er  Da6«DW> 
tel  jroifcbenDer€atbolifcb'unDprote(ticenDen  *!ep* 
re  treffen,  unD  Denen  StugfpurgifcpenConfefjton«* 
SßermanDten  folcpe«  aufDringen  wolte,  e«  roarD 
aber  folcpe«  93ucp  fo  n>of)l  oon  Den  £atboli|cpen 
«ßrteftetn,  al«  aud)  t>on  Den  $rotejrireuDen  oer» 
worffen.  <2Bie  auch  Der  Äapfer  Sari  (Eburfürft 
3ot)ann  $tie*tid*n  unD  Den  ganDgrafen  \>\)U 
Uppen  nic&t  log  laffen  molte,  marD  eiiieaiiianfe 
einiger  ©eutföen  dürften  roiDer  Den  Äapfer  tv 
rietet,  worauf  tymftvft  tTlotig,  SJJarggraf 
Joadbim  2Hbeect)t  oon  «ranDenburg,  2anD» 
graf  Wilhelm,  W\W&o1>n,  ju  Reffen, 
t?ann  2(lbtecr;t  ju  SNecfUnburcj,  ingleicben  3k 
nig  ^cfwirt)  in  ^ranefreia)  Den  tapfer  befrieg* 
ten,  in  Stallen  einfielen,  biel  SKeict>@taDte  ero* 
berten,  unD  Dem  Äapfer  €hrenburg  in  Der 
©cbwei^  wegnahmen,  bif  enDlichDer9>a|Taui|ct)c 
Vertrag  errichtet  warD.  tfMntts  Fttrmi.  flehe 
Den  Slrticfel:  Ceurfcfce  »elig-  Är. 

KcUgton»  0  parttet,  fieh«  »eligfono» 
<Bleict;l>e<t. 
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»eUgtonevÄed)t,  man  fan  fofehe«  in 
term  unD  engerm  QSerjtanD  nehmen.  9?act)  je» 
nem  ift  eö  eben  fo  otel,  als  Daö  Kirchen  *SRcgi» 
ment,  fo  einem  durften  frafft  Der  SanDeö^^crr» 
licpen  Roheit  in  geiftlicheu  ©achen  jufommt; 
nach  Diefem  aber  ift  eö  nur  ein  <&tüd  Davon, 
bep  welcher  le&tern  ^eDeutung  wir  hier  bleiben , 
nachDem  bereit«  \>on  Dem  Ä'ir<hcn  9\egiment  in 
Dem  XXX  SSanDe  p.  1826  u.  ff.  gehantelt  wor» 
Den.  QBic  fefcen  hier  ooraue^,  Daf  Die  Religion 
jur  Erhaltung  eineö  ©taat«  n&tbig  fep,  welche* 
nicht  fo  mitnehmen,  ald  wenu  Die  Religion  »oc 
nichts  anDer«,  atö  ein  £L>  vret  w  über  anDcre  im 
herrfchen,  anjufehen  fep,  wie  Vftatbia mlim  und 
feine«  gleichen  gemepnet.  ©enn  Die  <fyauvt* 
5tbficht/  warum  ©oft  DiefKeligion  geoffenbaret, 
i)t  Die  93cförDerung  Der  ewigen  ^ßüblfahrt;  unD 
ob  ftc  wohl  Die  zeitliche  @ludfciigt'eit  Der  3Ren« 
fchen  auch  »ur  9ceben*$lbficht  fyat,  fo  Durffcn  fie 
Doch  berr flüchtige  ^rin^en  ;u  feinem  ^nftiu« 
ment  ihrer  ^SegierDen  brauchen.  3&iil  mau  Die 
Religion  al«  ein  Littel  Den  ©taat  m  regieret! 
brauchen,  fo  mttg  Diefe«  nur  eine  ^cku>2lb|lcpt 
Dabei)  fepn,  unD  man  mu&  nicht  auf  fein  eigen, 
3ntcre|Tc;  fbnDern  auf  Die  gemeine  SßopIfahrC 
feheu,  ju  Deren  Erhaltung  fie  allerDingtf  notl)ig 
ift.  ©enn  Diejenigen  ^piepten,  Die  entwcDer  Wo 
genten  unD  Untertanen ;  oDerDie  Unteitbanen 
ttnter  fia>  elnanDerju  ieiflen  fcbulDig,  grünDen 
fich  auf  Die  Religion,  Dap  ein  @ott  fep,  Der  &z* 
fe$c  gegeben,  unD  Dem  man  gehorchen  muffe, 
©enn  Daf}  Regenten  00c  Die  gemeine  SBopU 
fa^rt  forgen,  unD  Untertanen  ihnen  gehorchen 
mu|)en,  fommt  Daher,  weil  fie  einen  $Berglcic& 
gemacht,  unD  Diefe*  etnanDer  Ptrfprochcn.  (gel* 
eben  Vergleich  mujj'cn  fie  halten,  iuDem  Diefeet 
©ort  befohlen,  ale?  ein  Littel,  woDurcp  Die  9\u» 
he  in  Der  menfcblichen  ©efeUfcfcafft,  folglich  Dec 
«Wenfchen  Wohlfahrt  ju  beforDern.  ©te  Die* 
ligion  betätiget  Die  ^othwcnDigfcit  Der  Dbrig* 
feit,  welche«  bei;  Den  Untertanen  eine  ^)ochach» 
tung  erwerfet,  unD  fie  Defio  eher  in  Dem  ©ebor« 
fam  erhalt,  ©iefen  Streich  brauchten  Die  hepD- 
ni  fchen  Regenten,  Dap  fie  ihr  ©efcplccbt  t>on  Den 
©Ottern  herleiteten,  unD  fi#  gottliche  £bre  an# 
matten,  Damit  fie  bep  Dem  ^ßolrf  in  De|b  qröf* 
lerö  $lnfehen  fdmen,  wooon  tllo? ^of  in  ©if* 
fertatione  dedivinitate  prine  ipum.  p.  83.  dif- 
ferr.  academic.  ut  lefen.  ©ic  SKclioion  fan 
auch  Den  «Kuth  erweifen  unD  nieDcrfcWagen, 
nadpDem  man  jty  cinbilDet,  Da§  ©Ott  entweDer 
öor,  oDer  wiDer  Die  OBaffen  fep.  ©ie  alten 
Börner  mepnten,  wenn  nur  erjt  Die@chu^©6t* 
ter  au«  Den  SDtturen  wdren,  fo  fonnte  e«  ihnen 
nicht  fehlen,  unD  formten  Daher  tapfer  Darauf 
lo«.  Kurfc:  Die  Oicligion  fuebt  Die  böfen  ?lffe* 
cten  ju  unterDrürfen,  unD  macht  alfo  frteDitaje, 
getreue  unD  arbeitfame  Untertpaneu.  Ob  mm 
gleich  oiele  falfcpe  SKeligionen  Dem  (Staat  Dienen, 
fo  ifi  Doch  Denselben  feine  nüolicher.al«  Diewap« 
re,  oDer  chriftlich</Oon  welchem  Erntet  wir  fd>on 
in  Dem  Stiefel:  Religion  (£tm'|?lid)e)  ge* 
hanDcit,  wie  wir  Denn  auch  febon  in  Dem  2(rti# 
rfel  oon  Der  2k keifte«?  Die  ^rage  unterfuchef: 
ob  eine  ©efelifebafft  au«  2lthci|ten,  Die  Feine  fte» 
IWon  haben,  befiehen  fönne?  man  lefc  Sjvt 
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Sabnctum  in  Sfllabo 
religionis  chriftian»  cap.9.p.  3-7na(&,  »0  er 
nic&t  nur  ieiget,Da$  fein«  «Xepublic  obne  Religion 
fcefteben  fan,  fonDern  auep  Die  Dabin  gebörigeecri* 
Jemen  anführet.  3ft  Diefe«  richtig,  fo  folget  Dar* 
«u«,Da&ein$ürft  um  Die  Religion  ficf>ju  befum* 
mernbabe,unD  ibm  alfo  ein  Stettin  Slnfebung 
Dcrfelben  lufomme.  t®ep  Diefem  üie^t  tommt  fon* 
Derlicr;Die$ragefur:  ma«oor  eineSWigion  Der 
gürft  ein  jufuf>ren,  unD  roa«  ibm  Dabep  frep  ftebe  ? 
€«  fan  bier  Der  Surft  aufjweofac^c  21«  betrachtet 
werDen:  einmabl  al«  ein  folget,  Der  na<r;Dem 
SKecfct  Der  Statur  ju  weiter  niebt«  ai«  iur  WötDe* 
runaDerdufferlicpenmubeunD  ©lücffeligfeit  Oer* 
bunDen  Ift.  3n  Diefer  Slbftc&t  tbut  er  feiner  $fltd)t 
eine  ©nüge^enn  er  eine  folo)t  Religion  oor  fiep 
unD  feine  Bürger  enoaplet,  Die  mit  Der  Haltung 
unD  $lor  feine«  <_taat«  be|tef)en  fan,  e«  mag  Die- 
felbe  jur  Erlangung  Der  eeligfeit  getieft  feon, 
oDer  niebt.  £>enn  e«  ift  föon  »orber  erinnert  roor» 
Den,Da§au<&  einefalföe  Religion  jureeilen  fo  be* 
fd>ajfenfepufan,Da&  DaDurcp  Da«  ^Bol>lfepn  et* 
ne«_anDe«  feinen  äbbrucfcleiDet/mie  Die  Tempel 
folcpcr  SKcpubliquen  au«roeifen.  Söetracptet  man 
aber  Den  gürften por  Da« anDere al«einen  folgen, 
Der  oon  Der  SBabrbeit  unD  ©öttlicpfeit  einer  ge* 
roi  jfen  Religion  in  feinem  ©eroiffen  überjeuget,  fo 
ift  er  nic&t  nur  oerbunDen,fieoov  feine  $erfon  an< 
uiaebmen,  fonDern  aueb  Diefelbige  Den  Unttxm 
neu befanntmaepen  julaffen.  ©ennroieernacb 
Der  Siebe  gegen  Den  Sftädjrtcn  oerpflieptet  ift,  aueb 
ooribreeroiae  <2BBoblf<«>rt  ©orge  ju  tragen,  alfo 
fcater  au#  al«  Regent  eine  QSerbunDlicfcfeit  auf 
ficMiercabre  oDer  d>rifritct>e  Religion  anjuneb» 
men,  weil  fie  oor  Den  Ötaat  oiel  getiefter  ift,  al« 
Die  Wffce.  £>enn  feine  Religion  fcpdrfet  Den  Un» 
tertbanenfo  nacpDrücflidp  ©eborfam  unD  #o_p> 
aebtunq  ein,  al«  Die  cpnftli4>e.  ©ie  faget :  jeper* 
mann  foH  unteren  fepn  Der  Öbrigfeit,  Äom. 
13.  t>.  i.  unD  roiDerleget  juglei*  Da*  Den  Siegen« 
tenbW  nacbtbeüige  $rin*iphim  Der  JKömij^ 
eatholifcpen,  alötoenn  Die  ©eiimcpen  Derroeltlb 
tfen  Obr'igfeit  ni*t  unteroerffen  roaren,  roeifet 
aueb  an  Dem  €rempei€b«|ti  unD  Derer  SlportelM 

nicht  entioaen,  Hlaeit).  XVIl,o._7.;3*0«rtm8 
XIX  Ti  i,  apoft.  <Befö-  IV-  »•  »9.  €«  ift  feine 
Religion,  Dabep  Die  Regenten  fo  ffc&er  fepnfon. 
nen,alöbeoDercbriftli*en.  ©enn  inDem  pe  fo 
feI)raufDie@eDultunD  ©anftmutt)  Dringet,  fo 
f  otnmt  Diefe«  Den  «Kegenten  ut  ibrer  ererben  febr 
au  ftatren-  ©iebt  fie  Den  ©laubigen  eine  gen>i)Te 
qjeujlcberung  De*  eroigen  febenä,  fo  rettet  Dieieö 
ju  löblichen  Sbaten  an-  ©iewabre  grömmigfca 
maebt  Die  bejten  Untertbanen,  Dam  man  allem 
turc|Die£Wlic&eSKeligion  gelangen  fan.  ©oeb 
leiDet  Die  «ine*  cbri|tlicben  Regenten,  Die 
wabre^KeHgionin  feinen  ßanDen  einuifübren,  ib» 
re  $lu6nabmen.  ©enn  man  muf  feben:  ob 
@runt*@d^e  einer  SXepublic  megen  Der  Religion 
oorbanDen  jinD  ?  ^CBirD  ibm  Durcb  felbige  cor  fei* 
ne^jierfonDieSlnnebmung  Der  roabren  Religion 
ocrfagetjomuier  lieber  Die  Ärone  fabren  lafien, 
al«  feine  (Seele  um  Die  eroige  SBoblfab«  bringen. 
gBirDibmaber  erlaubet,  vorfiel  ein«  Mm  w 
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ernsten,  tDeldpc  er  n>iü,  menn  er  nur  Die  Untertbo* 
nen  beo  ibrer  alten  Religion  laflet,  fo  fan  er  jroar 
mitgutem  ©eroilfen  Di«  Regierung  ubemebmen; 
|  er  mu§  aber  Da«  Unglücf  Der  Untertbanen  nubr  be* 
f lagen,  alt  Da§  er  folc&e*  dnDern  motte.  SJOBenn  eitt 
Surft  auef)  Diefe  ^inDerni§  niebt  bat,Die  mabre  5Ke* 
ligion  einjufübren,  fo  bkibt  ibm  Dabep  unoermebrt 
nebftDer  »abrenSKeligion  oerfc^ieDene  falfcbe  ^c» 
ligionenin  feinemganDe  iuDultetvmenu  eöDer9?n* 
^en  feine«  Staats  unumgdnglicberfbrDert.  dßa« 
aber  Dabep  nacr)  Den  Regeln  Der  Älugbeit  ju  beob* 
achten,  ift  in  Dem  Slrticf  dDer  Xeügtone ,  Älng# 
£eit  geioiefen  roorDen.  55epm  @ebrauc&  Diefe« 
9?eligion«*SKecfct«  baben  Die  dürften  jnnperlep  ju 
permeiDen.  S)a«  eine  ift,  Dal  man  Die  Dieiigion 
nic&t  ju  einem ^Bercfjeug  Der  ^errfebfuc^t  ma«be. 
©ennit>ieDer^>auptjn)ecf  Der  Religion  ni$t  ift, 
Da§DaDurc|)Die©lucffeIigfcit  De«  &taatt  befbv* 
DertroerDe;  airomugDer9vegentni4)t  foiw>blauf 
Die  <23ortbeile  feiner  ^erfon,  ai«oielmebr  auf  Dm 
9}ufcen  De«  ganzen  etaat«  fein  Slbftben  riebten. 
SDdl  anDere  ift,  Da§  man  bep  Der  Sinfübrung  einer 
Religion  feinen  ©emiffen«  *  ßtoang  au«üb<,  mU 
cbe«  gefdöicbt,  menn  man  einen  Durc^  dufferltct>e 
Littel  ;,u  einer  SKeligionitoingen  mill,  poii  Deren 
SBabrbeitman  Do<r>  nic^t  überjeugt.  <3Benn  Da* 
ber  Die  €infubrung  einer  SKeligion  auf  eine  Per* 
nunftigc$lrt  gegeben  foU,  fomu§Der§ürft  2ln* 
jtalt  machen,  Da§  getiefte  Sebrer  Pon  Deren 
QiBabi  bcit  Die  Untertbanen  überj«ig«n.  Aat  Der 
grolle  Speil  Der^ürgei  Die  eingefügte  Religion 
angenommen,  unD  Der  tHegent  erfennet,  Daf  Die 
alte  feinem  (Staat  juroiDer  lauffe,  unD  alfo  niept 
langer  ju  Dulten  fep,fo  fan  er  Die  Ausübung  Der. 
felben  perbieten,  unD  ju  Denjenigen,  Die  fti  nai 
Den  übrigen  niebt  rieten  toollen,  fagen,  Daß  fie 
mit  SrieDen  Dabin  geben  möchten,  fiebe  Den  2lr» 
tief el :  Emigrondi  jus,  im  VIUlganDe  p.  1004 
u.  f.  Iutt;eru0  fagt  in  Der  €rfiarung  De«  8a 
$falm«:  man  mu§  Da«  cbrifHi^«  wie  Da«  bur* 
gerlic&e  SBÜrgcr»£Rccr)t  Ralfen,  unD  roernicbtglau» 
ben  unD  befennen  roiU,  roa«  anDere  glauben,  Der 
bebalte  e«  auf  feine  ©efabr  in  fernem  £er&en 
unD  banDige  ferne  3unge;  oDer  toer  Da«  niebt 
fan,  Der  gebe  ?ur  ÖtaDt  binau«.  &  bat  mit« 
ter  ein  gurft  Dlacbt,  fi$  ju  Persern,  roa«  feine 
Untertbanen,  infonDerbeit  Diejenigen,  Denen  er 
bjfentlicpe  kerntet  anpertrauet,  glauben  unD  leb* 
ren,  »eeroegen  man  in  oielen  CanDcn  Diejenigen, 
meiere  ein  6ffentli(be«  2lmt  befominen,  anmbaf* 
ten  pfleget,  Dag  fie  eine  getoi(fe  ©lauben« .  gor» 
mel  annebmen  muffen.  3»an  lefe  Carl  «taue. 
ÄuDDei  Unterfucbung  De«  roabren  ©runDe«, 
au«  meinem  Die  böcbfte  ©eroalt  eine«  gürflen, 
über  Die  Äirtpe  berjuleiten  ift,  Cap.  4.  §.  8.  f. 
nebfl  Den  anDern  @cribenten,Die  in  Dem  Stiefel 
Ä^iment(ÄtrcbenO  im  XXX  JÖanDe  p.  181«; 
u.  ffT  angefubret  (inD. 

»eUglofis^eformart^  fiepe  Xefwro* 
rion,  im  xxx  SöanDe  p.  1676  u,ff. 

Äeltgtone^Sacpeit,  Coufa  relipcfe,  beiffeti 
Diejenigen,  melcbe  Da«  MgtünfcS&efen  oDcrDie 
Äir^em9ßerfafrunfl  beÄffiu 
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Religion^ettetttgeeicen,  flef>c  Streitig' 
feiten  (Religionen). 

Religione'X>erönberung,  Religione.aen* 
betung,  Mutatto  Religionis  oDer  Sacrorum,  i|L 
wenn  jelnanDoon  einer  Religion  jur  anDern  über* 
tritt,  unD  mit  QBerläugnung  oDer  2lbl4>m6rung 
Derjenigen,  welker  er  oorper  jugetpan  gewefen, 
jld)  iu  einer  anDern  benennet.  3n  <£>eutfcplanD 
ift  Derentwegen,  ob  gleich  fonft  gerinnen  einem 
jeDen  Die  oöllige  ©ewiffeii* '  '^re^cit  billig  ju 
oerftatten  ift,  fo  »opl  in  Dem  Sveligion*  *  al*  afccit' 
pt>älifc^en  ftrieDen  oerorDnet  worDen,  Daf?  einem 
jeDen  oergonnet  fepn  folte,  fiep  i"  «in«  w  *tnJn 
Drep  geDulteten  Religionen,  al*  nemlicp  Der  Ca* 
tbolifepen,  eutr>erifcr>en  unD  SXcformirten,  ui  be« 
fennen,oDer  aucp,opnc  Verkleinerung  feiner  <£p» 
re  unD  <2BürDe,  oon  einer  jur  anDern  über.mtre* 
ten.  9tur  Da&  er  fiep  De*fall*  nacb  Der  in  Denen 
SKeicp*  •  ÖrunD '  ©efegen  oorgefepriebenen  Sflaa* 
unD  DrDnung  genau  aeptet.  hierbei)  eut|rebet 
Die  $rage/  ob  man  n>of>l  Diefe*  mit  Denen  mei* 
ften  £anonitten  oor  eine  ©imonie  balten  f&nnc, 
roenn  einer  Durcp  QJerfprecpung  eine*  gewifien 
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ein  Programma  p  ?eip$ig  in  4-  <mf 1  *  55ogen  oon. 
Diefer  Materie  Der  ^refie  übergeben,  Darinne  Die|e 
Duncf ele  SJiaterte  in  ein  belle*  W<pt  flefejjet  worDen. 
Crpdlt  Dafür,  Daf?  weil  Religio  bei)  Den  ©cpriift» 
ttcliern  Der  mittlem  3eitDa*«W6ncp*lebenbeDeu> 
te:  ©0  fep  Roligio  Quadrata  niept*  anDer*,  alö 
eine  oierfaepe  21«  eine*  ganp  befonDeru  ÄtojUr* 
leben«  aewefen,  meiere  umDiefc3eitent»eDerec)t 
eingefüpret,  oDer  wenn  fie  fc^on  oorper  gebraut* 
liep  gewefen,  fet>r  erweitert  worDen  fep.  £)ic  erjfe 
ärt  maepen  Die  befebornen  Änecpte  £pri|h  eDec 
Diejenigen  aus,  roelcpe  fiep  eine  platte  fepeeren  laf« 
fen,  Da*  «DJoncbotleiD  genommen,  unD  Da*  £lo' 
Iterleben  gdnplicp  ent^Mct  patten ;  Die  anDere  wa* 
renDieFraoresbarbati,  welcpe  niept  Da*  SÖiöncp*» 
©clübDe  getpan  patten,  aber  fiep  Den  93art  wacb* 
fen  lieffen,  in  Den  Ä'löttern  lebten  unD  Den  würcflu 
epen  «Öioncpen  Dienten ;  ©ie  Dritte  bcjtunD  au* 
3ungfern,  welcpe  fiep  au*  befonDerer  SlnDacpt  in 
einseinei?3eUenoerfcplo)|cn,  Damit  fie  Heb  mit  ©Ott 
unD  mit  fiep  allein  unterreDen  f onnten,  u.  wclcbe  ei» 
gentlicp  Tonnen  roaren :  ©ie  oicrDte  21rt  aber  wo* 
reu  3'mgfern,  welcpe  nacb  einer  orDentlicpen  £in« 


öclDe*,  oDer  Durcp  anDere  weltliebe  QBortpeile  riebtung  ein  *  unD  au*giengen,  unD  wie  Der  ber r 


unD  abfluten,  fiep  *ur  SßeronDerung  feiner  9te< 
ligion  bereöcn  Wffet?  €*  fepemet  aber,  uaa)  ge* 
nauerer  €rroegung  Der  ©aepe,  oielmepr  Darauf 


9ßerfa(fermepnet,^apen  unD  gleicp  Denen  fratri- 
bus  barbatis  jum  S)ien|lc  Der  Tonnen  bereit  roa* 
ren.   ©ieoornehm|ten  Ovegicrer  Dicfcroterfacpen 


mit  nein  w  antworten  ju  fepn!  ©enn  ob  man  eeben*art  waren  SUtntamt,  »if* off  ju  ^u, 


qlcicp  meimet,  Da§  Docp  ein  foleper  feinen  ©lau 
ben  oetMugne,  fo  ift  Docp  niept  ju  oermutljen, 
Da^  jenianD  bep  einem  folepen  «Kenfcpen,  Der  fo 
gleid)  oor  ©elD  feine  Religion  abfd)wöret,  einen 
»apren  ©lauben  fuepen  werDe-  €*  muffen  alfo 
jroep  fragen  oon  einanDer  unterfcpieDen  »erDen, 
ob  e*  nenilicp  eine  wabrpafftiae  @imonie,  oDer 
einefonft  unantWnDige  unD  fcpänPlicpe  ©aepe  fep? 
©a*  erjte  mu§»oM  geleugnet  werDen;  anDern 
anDern  aber  i|t  fein  Sweijfel,  inDem  Dergleicpen 
^ermiDerungen  niept  au*  weltlichen  5tbftd)ten, 
fonDern  wegen  €rf4nntni§  Der  SEÜabrbeit  gefepe* 
pen  möjjen.  UnD  giebet  ein  Dergleicpen  'Wenfcp 
DaDurcpgenugfam  ju  oer|teben,  Da§  er  faum  Den 
tarnen  eine*  ponnetten  Stöenfcpen,  oiel  weniger 
aber  eine*  €pri|ten  oerDiene.  ©iepe  übrigen* 
©imonie  •  " 

ÄeUgtono. Vereinigung,  fiepe  Union. 

JUligfone  *  VetwanDte,  oDer  cBlaubetto« 
<Benojrert,fle()e  Religion. 

ÄeUgfono»  Übung,  fter>c  Äcligion,  ingleU 
<pen  Exeratium Religionis, im  VIIISÖ  p.  2 3 3 3 . 

Äeligf  one  *  5«x»ng,  ficf>e  »eagiono»^iffer. 

RELIGIO  PAPlSTiCA,  |iepe  Religion  (Ca- 
«)ouTct>e). 

RELIGIO  PHILOSOPHICA,  fiepe  Religion 
Der  Klugen. 

RELIGIO  PRUDENTUM,  fiepe  Religion 
Der  Rlugen. 

RELIGIO  QU  ADR  ATA,  Deren  gcföicpctjwar 
ton  oerfcpieDenen  ju  Der  Äircpen^i|roriegcbo* 
rigen  @d)rifft|tcUcrn  «JßelDuntj;  nirgcnD*  aber 
wirD  Deutlicp  erfl^ret,  wa*  DaDurcb  ju  oerfMpen 
fep.  3eDocp  pat  nur  t^ilclnglt/  in  Diefem  17*1 
3abre,  Der  berühmte  #ci|i  <Bo«4<eb  36d;er 


jDDalricp,  ^>rior  ju  »ilugnp  in  QiurgunD,  ^u?iU 
l)clm  oon  4)irfaugen,  unD  <SiegfrieD  oon  iSt.  ©aU 
oatori*cella.  3n  Diefer  religione  quadrata  Icucp* 
tete  befonDer*  Da*  fo  genannte  gemeine  ßeben  her« 
oor.  EBa*  Diefe*  eigentlicp  gewefen,  Da*  wirD 
yon  Dem  $\h  Jodjtt  in  gcDacpttm  Program  1  na« 
au*füprlid)  oorgejtcllet,  wobep  er  in*  befonDere 
oon  Der  anDern  unD  oicrDren  2lrt  Diefc*  Älcjrerle» 
ben*  rePet,  unD  jeiget,  wie  fie  fiep  folebem  gewiDmet, 
unD  wa*  für  SBefcpaffcnbcit  e*  mit  Denen  gepabt, 
Die  in  Diefem  ©tanDe  gelebet.  £r  tbut  fulcpe*  allci 
mit  vieler  33e!efenpeit  unD  @rünDlicpfeit,  fo  Da§ 
man  e*  Dem  geleprten  Sjn.  QSerfaffer  oielen  lt)ancf 
wei§,  Da§  er  Da*jenige  au*  einanDer  gefepet,  wa* 
(Er>eoPorRuirt4tö,unD  au*  ibm  Der  £err  ?lbt 
nio^beim  tiocr)  nicht  reept  erkläret  Ratten.  Vctpju 
ger  gvle^ttejeicungen  174 1,  p.  6 1 5.  u-  f. 

RELIGIO  REVELATA,  Die  «Broffenbarre 
Religion,  fiepe  (Dffenbabrung (göttliche)  im 
XXVtÖanDep.g)^.  u  ff.  inglcicpcn  Religion. 

RELIGIO  ROMANO- CATHOLICA,  fiepe 
Religion  (clötbclifcbe). 

RELIGios/E,  fiepe  Honne,  im  XXI V  ®am 
be  p.  1140. 

RELIGIÖSE  CAUS.E,  fiepe  Religiono» 
©acben. 

RELIGIÖSE  DOMUS,  fiepe  Religiofe ^er- 
ter. 

RELIGIÖSE  RES,  fter>e  Bit  Religio fa. 

RELIGIOSA  LOCA,  fiepe  Religi^fe  <Det^ 
ter. 

RELIGIOSA  PAX,  fiepe  Religione  *  $riet>e. 

RELIGIO  SCEPTICA,  fiepe  Religion  Der 
Ringen. 
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RELIGIO  SCRUPULOSA,  ijr  eine  2lrt  De* 
Sibergktuben*,  Da  man  einige  ®«f«&«  9&"& 
4c  @efe*e  palt,fo  Doc|>  folc^c  nic^t  finD,  (al*  v£. 
in  Stofepung  Der  (Bpeifen,  einiger  Zeremonien, 
u.  f.  »•)  unDDapero  auep  niept  obltgiren ;  gleicp* 
mol  aber  Daper  mtDer  fcldpe  ju  panDeln  flep  «in 
©ewifien  machet.  &eufd?«w  Syft.  Mctapb. 
§•  i°97» 

Kcltgiofert,  gat.  Religiofi*  $r.  Rdigionnai- 
rety  »erben  in',Der  JXomifdJen  Äircpe  aHc  Orten* 
Eeute,  ^ünd)eunt  Tonnen  genennet,  fo  Die  Drep 
<23ota  De*  @eporfam*,Der£eufc&peit  unD  2trmutp 
getpan.  ©enn  fie  nehmen  Da*  CEßort :  Religion 
t>or  ipre  Orten* '  SXegeln.  <£o  biei  nun  ßr< 
ben  umer  ipnen  fepn,  fo  Piel  SXeligionen  babeu 
fce.  @iep«  übrigen*  ben  Slttitfel :  OTäncfce, 
im  xxll&anoe  p.  w.  u.flf. 

Äcliatofen  »ort  Der  <Befeafd)öfft  jefu, 
fiepe  >Twi"»/  im  xlv  StonDe  p.  467. 

KELlGlOSI,  fi<f>e  Xeltgiofen. 

RELIGIÖS!  (ober  Fratrts)  MENDlCAN- 
TES,  fiefje  23ettel  *  VClbnty,  im  III  SBanDep. 
i<4i.  ingieic^en2frmut^imiI55.p.  if62U.f. 

RELIGIOSI  ORDlNES,  fiepe  VRüiuba » ©*' 
ben,  im  XXII  SßanDe  p.  34 J • 

RELIGIOSIS  DOMIBUS,  ET  QU^E  SlNT 
EPISCOPO  SUKJECT^E  (  DE  )  i|l  unter  Der 
(Sammlung  Derer  Canonifdjen  ober  ^äbjrlicpen 
iKecpte  unb  QSerorDnungen  Die  SUiffcprijft  De* 
36  Titel*  au*  bem  III  s^ud)e  Derer  ©ecretalen, 
nie  auep  Deö  1 1  Titel*  au*  bem  III  Q3ucpe  berer 
€lementinifc$en  (Safcungen,  unb  panDeln  bepDe 
t>on  benen  religi5fen  Käufern,  oDer£l6|rernunD 
Äircben,  unb  in*  befonbere  Denenjenigen,  »elcpe 
Dem  93ifd^ofte  unterworfen  fmb. 

RELIGIOSIS  ETSUMTIBUS  FUNERUM, 
ET  UT  FUNUS  DUCERE  LlCEAT  (DE) 
ifl  bie  Sluffc&rifft  be*  7  TM*  au*  Dem  XI  S3u» 
cf)e  Derer  ^anDecten,  roieauep  De*  44  Titel*  au* 
Dem  III  SSucpe  De*  äujtinianifcfcen  £oDici$,  unD 
panDeln  pon  Denen  religiöfen  Oerfern  unb  Pon 
Denen  ^grdbni|j*£ofren,  neb|t  einer  <2BerorD' 
nung,  Da§  niemanD  an  Söegrabung  Derer  ToDten 
gehinbert  wer  Den  foile. 

RELIGIOSOKUM  BENEFlCIA,  f.  märtet^ 

Äed)te,  im  XXII  SßanDe  p.  369. 

RELIGIOSORUM  IMMUMTATES,  fict>c 
munfyö  >  2\ecfcre,  im  XXII  $anbe  p.  369. 

RELIGIOSORUM  JURA,  jtepe  *ndncbe# 

Äedpte,  tmXXlI55anDep.3<J9- 
RELIGIOSORUM  LEGES,  flcr>c  IttuHe&e* 

Rcdjtf,  im  XXI I  «Saute  p.  3*9- 

RELIGIOSKUM  OFFIC1A,  fie^e  X(\üttd)** 
Jsecbre,  im  XXII  $3anbe  p.  369. 

RELIGIOSOKUM  ONERA,  fiepe  tUrtnc^e* 
Äecfcee,  im  XXII  93anDe  p-  s69> 

RELIGIOSORUM  PRIVILEGIA,  fiepe 
OTiiricfcew&ecfcte,  im  XXII  £anDep.  3*9« 

RELIGIO  STATISTICA,  fiepe  Äeligfc« 
Der  Äluqe n. 

RELIGIOSUM  EDlCTUM,  fiepe  Xüi> 
giens*  £bic*. 

RELIGIOSUM  OSCULUM,  fiepe  Ofculum 
Religio fum>  im  XXV  S&anDe  p.  2094. 

RELIGIO  SUPERFICIARIA,  beijjet  Die  Re' 
lifliön  Demjenigen,  n>tl$e  Die  gan|e  Hoffnung 


ifrrer  ©eligfeit  auf  ben  du|Terlic^n  ©otte*Dienjt 
fe^en,  unb  glauben,  bap  fol^e  bep  ibren  b6fctt 
Suiten,  benen  fi«  ergeben  finb,  befielen  f6nne. 
©olebe  Religion  ijt  eine  2irt  be*  Aberglauben*. 

RELIGIOSUS,  (lebe  ÄeUgioe. 

RELIGIOSUS  LOCUS,  fic^e  »elt'glof« 
(Dettet. 

RELIGIOSUS  PEREGRINATOR,  fle^e  pfU 
mim,  im  XX VW  löanbe  p.  igo. 

RELIGIO  UNIVERSALIS,  flehe  ÄtWgfort 
ber  Älugett. 

*ettng  (5ran§  Anton)  febrieb  eine  SJifFer* 
tation  de  Ganglio,  vulgo  Uberbein,  SUtorf  1717 
in  4. 

Oeling  (3uliu*  ^einrid),  95aronbon)  auf 
9vaDau,  gebogen  1662  ben  26  äugufr/waran« 
fang*  S>om-Sect)ant  su  tSercbtolegateii,  unD 
n>arb  1724  ben  9  Renner  jum  ^>robjr  tafelbjr 
ermdolet.  €r|tarb  1732  ben  i93un.  ©cfcw* 
mann 3  ©eneal.  ^)anbbuc^  p.  191. 

RELINU.UERE,  Derlaffen,  ^interlajfeiv  benen 
ftinbern  oi,ne  3:eflament  ober  anDern  €rbenDur(t> 
ein  ^ellameiu  oDer  legten  QBillen  fein  Jfraab  unb 
@ut  binterlajfen,  t»ermad^en  oDer  üerfclajfen. 

RELINOJJERE  PER  PRJECEPTIONEM, 
fie^e  Praceptionem  dare  (/Vr)  im  XXIX  Söan* 
De  p.23. 

RELIQUA,  fieb<  Äefl. 

RELIQJJA.  «ftan  pfleget  b«p  Titulaturen; 
wo  man  ben  ganzen  Titel  uidjt  nehmen  tt>ia,ui» 
le^tjufe^en  :  ET  RELIQUA. 

RELlüJJARl,  in  ©d)ulDenflecf«n/  nocpfcbuU 
big  fepn,  Die  ^c^ulD  md)t  gan^  bejahen,  refri* 
ren;  fi«b« 

RELi(„)U  ATOR,  Der  Die  ©cbulD  nur  jum 
Tbeil  bewblef/  fo'nod)  fcbultig  bleibet, JKefhmte. 

RELlgUI&,  |lebe  Reliquien. 

RELIQUIE  SANCTORUM,  fTef>e  »elf* 
quieit. 

Reliquien,  Rehauim,  Da*  Uberbliebene  owi 
einer  Herfen  oDer  <öad)e.  SJ?an  l>ei§t  aud>  bei> 
Den  SJJebicinern  Reliquien,  Die  Crubitdten, 
^(Dleim  unb  b6fe  geud)tigfeit,  Die  ficb  in  Des 
9)Jcni*cben  SWagen  fammten. 

Reliquien,  Reliquiat  oDer  Reüquue  San- 
Qorum,  Riffen  in*gemetn  bie  nod)  Dor^an Denen 
©ebeine  oDer  anDere  (Backen  Derer  •f)«tiigen/> 
roeld)e  in  Der  $K6mifcb«n  Jtirdje  nod;  bt*  auf 
Den  beutigen  Tag  in  befonbern  Sbrei.  gehalten 
»erben.  9ain  ifl  j»ar  nidjt  )u  (dugnen,  Daü 
Die  SRärturer  allezeit  bep  Denen  Sbrifren  in  grof* 
fem  Slnfeben  gemefen  fepit/  alfo,  Da§  fte  ftct>  4ff» 
tet*  bep  ihren  ©rdbern  oerfammleten  ^Beil 
aber  in  Dem  IV  ^aprpunDerte  Die  Jgjod^d^tunj 
por  Diefelben  fafl  auf  Da*  r>6dpfre  gefhegen  roar; 
fo  fienge  mau  an,  tiefe ibe  an  anfepnlicbe  Detter 
ju  begraben/  Diewetl  fte  bep  Denen  Q3erfolgun* 
gen  nur  bin  unD  ttietotpareneingefeparretroor' 
Den.  ©ar ju  pielte  man  Den  beflen  Ort  Die ^ir# 
d)e  ju  \c\)\\,  »eil  Die  Äapfer  felbjten  e*  für  eine 
groffe  gpre  pielten,  Dafelbft  ipre  JKupe»  ©tdtte 
)u  paben.  SKan  fud)te  Derotoegen  an  allen  Dr» 
ten  Die  @rdber  Derer  SRärtprer  unD  ^eiligen 
auf,  brachte  Dererfelben  Reliquien  mit  grojfec 
$rad;t  in  Die  Äirdjen,  unD  begrub  tfe  unter 
Den  Slltöt.  £*  tPurDcn  Diefe  SHeliquicn  i^ffter« 
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mit  grofien  Unfoften  angegafft.  «Man  unter* 
iicfie  auch  Darbep  nicht,  Da*  gemeine  <25olcf  jU 
lehren,  Da§  Die  £ira)e  Daturc^  ct»a*  ©ottli< 
$e*  befame,  Daber  Denn  niept  nur  Die  fieute 
bduffig  an  Dergleichen  Derter  famen,  wo  be» 
rühmte  ^eiligen  lagen,  fonDern  auch  viele*  an 
Diefelbeji  verfd)entftcn,  ja  gar  if>r  ganfce*  /Ser* 
mögen  an  fie  vermachten,  ^ytiß  im  *}>abfb 
Sbron  III.  3.  öJ.  p.  1071  107«.  Stforui  noch 
Dicfe*  fam,  Dajj  man  Die  Slnrujfung  Derer  gci* 
ligeu  einführte,  JUvri*.  W,  2.  2.  HL  3.  25 
p.  io76.   2lu«i  Diefer  Stnruffumi  Derer  ^eiligen 
ffl  gef  ommen,  Daß  einer  einen  Jtfrc&emSRaiib  be* 
gebet, »«im  er  Die  Reliquien  friedet/  unDam  ge- 
ben bcfrrarTr  ivcrCcn  ttitj?  CöI»r\  Crim-  c}ro/' 
V,  arr.  172  unD  2)  Die  ©t»ol>nb<it/  Die  #eui' 
gen  unD  «föärtprer  unter  Die  Elitäre  311  begraben, 
»elc&cö  mit  Der  3cit  ju  einem  ©efefce  »orDcn, 
alfo,  Dafj  ebne  folebe  Reliquien  bei)  Denen 
mii<&»£atbolifcbcn  no$bi*  auf  Den  beutigen  Sag 
fein  Slltar  aufgerichtet  »etDen  fan.   2ln  fratt 
aber.  Daß  man  fonften  Diefc  Öebcine  unter  Den 
Sfltar  legte,  fo  »irD  heutige*  Sage*  in  Dem  0* 
flehte  D«*  Slltar*  (in  Hicic  altarn)  ein  £od)  gc« 
macht,  »eiche*     Feneltellam  nennen,  worin* 
netf  Die  (Eapfcl  mit  Denen  Reliquien  gcfc&r,  unD 
mit  einem  oieteefeten  Steine  vermaßt  »irD,  unD 
tiefen  nennet  man  Sigillum.  X*o»gt  cir.  loc. 
c  15.  ©iefe*  aber  bat  man  ju  Dem  CnDc  ein« 
aefübref,  Damit  auch  auffer  einer  eingemepbeten 
Äircbc  Die  SBielTe  aclefen ,  unD  Altäre  aufgeriep* 
tet  »erDen  fonnen.   ©enn  »enn  ^Reliquien  Da 
fepn,  fo  f  an  mau  Die  treffe  an  allen  Ürten,  auf 
Steifen ,  im  Jpaufe,  auf  Dem  £d;iffc  u.  D.  g.  bal< 
ten.    <£old;e  Slltfac  »erDen  altana  porratiha 
oDer  viatica  genennet,  c  30-  x-  dc  Privileg. 
Oßeil  man  fie  überall  mit  berum  führen  fan. 
«Sefiebe  f>ievbei>  Den  Sirticfel  aitar,  im  I  93an» 
De  p.  152?  u.  ff.  ©ic  ^rotefranten  »enDen  »i* 
Der  Die  QSerebrung  Derer  Reliquien  Derzeitigen 
unrcrfcpicDcnc*  ein,  unö  faqen,  Da§  man  Die  Sei» " 
ber  Derjenigen  ntebt  jur  (Behau  |rcllen,  fonDcm 
ehrlich  jur  (SrPcn  befratten  feile :  Da§  man  i»ar : 
fcie  (Sachen,  »elcbe  ibre  ge»efcn  fmD,tbeuer  unD' 
tvcrtb  balten,  Fcine*»cgc*  aber  ibnen  göttliche, 
QJerebnma  antbun  tonne,  ©enn  O  ($rej6i 
Die  ecbrijft  ntrgenD*  eine  folcpe  QSerebrung  für,  1 
man  febe  aueb,  Da§  fein  einziger  ^eiliger  im 
ten  Scframente  oDer  im  teilen  c*  getban ;  ja 
unter  Dem  ©efefc  fcp  Derjenige  gar  vor  unrein 
cjcbalrcn  »orDcn,  Der  einen  tobten  £eidmam  am 
«terübret.   ®Jan  lefe  »obl,  Daf;  3accb  unD  3c 
fepb  bei)  il>rem  Stbilerben  befehlen,  man  folte 
ibre  ©ebeinc  auö  kappten  in  Kanaan  bringen, 
um  Den  ©lauben  ju  ;cigeu,  Den  fle  an  Die 
Q>erbcijTung  ©ottcö,  Da§  er  ibnen  Daß  ©elobte 
£anD  geben  »oltc,  bitten :  aber  nirgeuD*  finDe 
man,  Da§  man  ibre  föebeine  gefüjTet,  oDer  ibre 
«Reliquien  berumaetragen.  2)  ©teljc  alle  g&ttlw 
d>e  ^ercbruua  ©ett  allein  M,  ;3u  Dem  fep  aud)  Die= 
fe  IJcrebrung  Den  Gilten  unbcmujl  gemefen,  in- 
Dem  »)  gemißv  Da§  Die  Cßater  Der  Drcp  erfreu 
fiabrbunDertc  Die  ^eiligen  niebt  üerebret.  b) 
roerDe  von  Cßercbrung  Der  Reliquien  in  Dic^ 
fen  Katern  aueb  an  Den  Orten,  »0  fic  obnfebb 
bar  cß  getban  baben  »ürDen,nid;t  mit  einer  ©pl* 


be  geDacbt.  c)  cjßerDcin  eben  Denfclbtn  niept* 
von  Den  'SJiiracfeln  Der  Reliquien  ernennet ;  d) 
«Sflan  febe  niept,  Da§  Die  erfreu  €brifteu  ic  Die 
Äefjer  geraDelt,  Da§  fie  niebt  Die  Reliquien  Der 
«^eiligen  verebret,  nod)  aud)  Da§  man  folepe*  Den 
er) ten  (Xbrijten  furgemcrifen,  »iebernaeb  gefepe* 
ben ;  e)  (£tffep  ge»i^,DaKmanDieSeid>namcD«t 
J^eiligen  begraben  »ie  auDerer  ©laubigen  ibre, 
unD  fic  niebt  jerfKicft,  um  SReliquien  Di»on  ju 
baben-  öt.  arpancfiuo  faqt  im  geben  ör. 
antonii,  Diefer  ^eiligebabcbebauptet,  manF&n* 
ne  ohne  <ScbulD  nid't  Die  Leiber  Der  ^oDten  auf* 
fer  Den  Gräbern  behalten,  fie  moc&ten  aueb  neet) 
fo  beilig  fcpn,  unD  er  »olle  Daber,  Da§  man  9>n 
begrabe.  (Jr  füget  l>inui,  2Imonii»8  babe  auf 
Der  €gpptee  ©eroolmbeit  gefebolten,  »etepe  Die 
Leiber  fremmer  i'eute,  fonDerlicb  aber  Der  SJlör> 
tnver,  in  ^ücblein  gemicfelt,  bernad)  cuf  Heine 
Bettlern  geleget,  unD  alfo  in  tr)ren  Käufern  be* 
balten.  3op«nne8üon©amafco  in  1  ferm.de 
ima^.Cnaeb^aronti'iBericbtad  Ann.  372)  fagt: 
2Bir  »ifTcn,  Dv^  Der  beilige  Sltbanafm*  niebt  ge* 
»olt,  Da§  man  Die  ^Reliquien  Der  ^»eiliaen  in  irr' 
Dene  Jbpfifc  tbun  folte,  fonDern  fic  befohlen  im 
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tcr  Die  ^fiDe  ju  bringen    IEl?ecDoftuö  litrjgS^ 
einen  Befehl  auö  ^onfrantinopcl  aufgeben,  Da§ 
feiner  einen  begrabenen  teiepnam  von  einem  Cr* 
te  an  Den  anDtrn  bringen  oDer  oerrfiefen  folte. 
f)  £e*  »erDe  Der  SReliquien  niebt  geDacbt  bep€r* 
iMiiung  unD  (2Beipung  Der  alten  ÄircbenunDSlU 
tdre,m  Verfolgungen,  in  grofter®  ürre,  in  Schiff' 
brueb  ?c  g)  QSon  Dtejiqme n^afrlein  habe  man  in 
Den  Drei)  erfreu  ^ahrhunDcrten  nichts*  gc»tt|r. 
h)  ©ie  SSegräbniffc  unD  ^Reliquien  Der  ^eiligen 
fepen  tx\\  nacbDem  Dritten  3ahrbunDcrtc  befannt 
unD  gefcoert  »orDcn.  51<ie  Denn  Da*  £reufc 
Sbrilti  erfr  ju  Slnfange  Des  43ahrbunDen?,unD 
Der  Spier}  :09g  gefiuiDen  »orDcn.   €d  »irD 
von  feiner  ©ornen»£rone,  von  feinem  SRocf  unD  1 
©cb»amm,  Damit  er  am  (Ereuij  getrancfer»or' 
Den,  erfr  511  (f  nDc  Dee  6  3ahrbimDerttf  gcDacpt ; 
von  Dem  (£<bnupftud)e,  Damit  fein  ^)aupt  tun» 
geben  ge»efen,  erfr  ui  Anfange  De6  achten,  von 
Dem  Suche  Der  Veronicaim  neunten  unD  je&en« 
Den  ^abrbunDerte.    ©ie  ^Reliquien  Der  tUaxia 
tn»:tjDi3lena  »urDcn  erfr  1279  gcfuuDcn.  SD?an 
fpridjt,  man  habe  Die  Reliquien  ^«baeucs  unö 
ITltcfra  nao)  375/  jobannie  Deö  Buffers  362» 
6r.  2(nöred  359,  na3arii  unD  Cclft  394, 
Saebaria, ©tr pbani  unD  <ßamaU'elß4i  s,Ör 
Bartifba  48W  Bt;  i5artt;clomöi  491  gefun* 
Den.  ©ie,  »eiche  fid)  Der  ^Reliquien  annehmen, 
behaupten,  Der  Gebrauch/  Diefclben  unter  DicSlU 
tare  utfiellen,  »äre  ui  Der  51pofrel  3fit  fchonan*- 
gegangen,  Denn  Cffenb.  Job-  VlmürDcnDie^e* 
leu  Der  Shärtprer  Dem  jor>anni  unter  Dem  Al- 
täre gejeiget,  »eil,  fagen  fie,  ibre  8ciber  unter  Den 
Jlltärcn  ruheten.       antwortet  aber  ©ectem 
theil  Darauf,  Daf  man  nicht  einen  einzigen  ^23e- 
»eifj  von  Diefem  ©ebraueb  vor  2mbrofio  3S6 
oDer  387  aufzeigen  fenne.    3^  ^*  3^9 
Japfer  Ccnftantiuö  ju  Confhmtinopcl  war, 
lief;  er  Die  Corper  Deei  heiligen  2lpo|tel6  ZtiDrea, 
St.  SLucc.  unD  Simotbei  aue  Den  ©ribern  ' 
süben ,  Da  man  fagte,  Da§  fie  eö  feun  folten, 
unD  nacb  Confrantinopel  bringen;  aber  et  hat 
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RELIQUIE  ptafiitm 


batf  getban  auf  5infltft"f*n  tct  ftrianet,  Die  ibn  aart&  ©peifeu  liebet  unb  erwal)ltt ;  i$a  es  i^ffer  alles 
einge nemmen  Ratten.  SöelangenD.DenOrt  jopan* ,  tWorcf  au*  Den  5lepfFelnunD95iruen  liegen,  unb 


nie,  fo  wirb  geantwortet,  es  fepfolcber  nid)t  naef) 
Dem  Ö5ud)|raben  ju  nehmen,  fonbern  es  werbe  Ba» 
mit  gejie  let  auf  Diejenigen  (5djIad)t'Dpffet,Die  un* 
tenvor  Dem  Altäre  blieben,  Da  man  inDejfen  ein 
©tücf  Davon  auf  Dem  biliar  verbrannte ,  unD  fcp  fo 
»telgefagt:  Die  (Beelen  Der  ©laubigen,  Die  als 
<£iblacif'£>pffer  aufgeopfert  werben  ,  warteten 
nod)  auf  Das,  was  fle  e  mpfa&en  folten;  oD<r  fo  piel, 
fie  fepn  im  Gimmel  unter  bem  ©efcufc  ÖDtteS, 
wie  Diejenigen,  fo  uim  ?(ltar  flopen ,  unter  fid)c rm 
(3d  uij  vordren  JeinDen  waren.  Übrigens  ifr 
Der  SKtliquie  u>©ienfi  qeboten,von  bem  anbern 
canifetynConcilio,  vonPaequej,  L  UUleador, 
Difp.  4-c.  i.  2.  von  Dem  L$:ribentiniffben€atecbif» 
mo,  welcher  wiO,Da§  man  bep  ben  Reliquien  febroö 


fn  ([et  nur  einig  unb  allein  Die  Äernen  t>raus. 
Doch  verfebonet  es  auch  Der  Wiffe ,  Ga|ranien  unD 
liebeln  triefet.  ©on|l  bat  bie  Oieümau*  auch  nod) 
Diele  gigenfcbaffceiij  Da£  jle,  wie  ber  ©aebs,  Den 
ganzen  QBinter  fcblafet,  allwo  fie  wenig  ober  gar 
nicht  friijct.  ©annenbero  wiffen  bie  (Schweiber 
bie|eö?;r)ierumfclcbe3<'tmeif)erli(t>  ju  berüefen, 
unb  ju  ibrer  Sftabrung  ju  genüften.  ©(e 
übrigen  @igenfcbatjten  bat  es  mit  Den&cbpörnerrt 
gemein,  unb  fpringet  es  ebenfalls  Pen  einem  Äaum 
aufbenanberen,wiebiefelben;  batanbep  ein  bar« 
tes8eben,ba&,  wenn  man  et*  fcponfcblügef,  auef) 
molmit  (Schroten  auf  Den  Uurerleib/oD«  auf  ben 
JKücf  en  triff,  fo  fpringet  es  Docb  fort.ober  verfdjlteft 
ficbaugenblicflid);  ja,  wenn  ibnen  febon  Das  §in» 


reu  foll.  Picters  d)r<|t!id)e  öotleSgelabrbeit,  2  .  geweibe  aus  Dem  £eibe  peraue  banget,  fo  beißet  a 
§b-  p.  47 '  •  »i.  ff-  (Siebe  aueb  ^eiligt^timcir, :  Du*  mit  folrber  gemalt  unb  (Stdrcfe,  ba§  man  ver* 
im  XllJßanbe,  p.  u68  geb<n möcbfe.   ©ergröfle  9?u$en biefrs3;biereS 

RELIQUIE  prafiircrt,  beifjt  bep  Äaufleuten  j  i(t  ber,  oa§  (leb  bie  S)ienfd)en  Dejfen  ftatt  ber  (Spei* 
fo  viel  als  beweifen,  wie  man  ein  anvertrautes  febebienen;  etlicbeeffen es gefettet,  anberegebra* 
(5Jut  verwaltet  babe,  unbbas  noch  vorbanbene,  ten,DafieeSDenn,wegcn feiner  btfonDereu&m,.  feit, 
Der  Oved^nung  gema§  obne  betrug  unb  £i)l,  fei*  voranDerem  2Bilbpretb  lieben  unb  erwäblen,  aud) 
nem  Kommittenten  unb s3)rincipalen fjerauä  geben  folebesviel  bober,  als  bat  befre  (Sdwcincfleifd), 

>  §agein(SaI$e 


unb  wieber  erltatten. 

RLLIQUIIS  ET  INTERCESSIONE,  SANCTO 
RUM  vexeratione  (DE)  ifl  unter  Der  ©am* 
lung  Derer  £anonifd>en  ober  ^abfrlia>n  Diecbte 
unb^erorbmmgenDie^uff^rifft  M  4^  Titels 
cMt  bem  Hl  53ud)e  Derer  5)ecretalen,  ingleicben 
Des  23  Titels;  aus  Dem  »I  *3ud>e  in  «0,  unb 
De*  16  Titels  aus  Dem  III  bliebe  Derer  Clcmcii' 
tinifdjen  Q3erorbnungen,  unD  wirD  Darinnen  von 
Denen  Reliquien,  wie  aud)  von  Der  Verbitte  unb 
CÖcrebrung  Der  .(^eiligen  gebanDelt. 

RELIQUIIS  PUIiLICIS  NON  EXIGENDIS 
(DE)  t\1  Die  8uffc&rifft  Der  147  «ßoViUe,  unD 
entbäk  eine  QJerorDnung ,  Da§  bie  öffentlichen 
©teuer#*Kefre  uicbtmit  aüju  groffcr(£c&rjfeein/ 
gerrieben  werben  foöen. 
RELIQUUM,  ftebe  Äcfi. 
RELKJRE,  fiebe  Jöan&,  im  IIlQ3anbe,  p.  31?- 
^eUiitg,  ein  ©oiflr  m  Der  ©rafficbajft  5>in* 


fcba&cn,  fonDeriid),  wenn  eSetltcbe 
gelegen  Ipt.  3n  Der  Slr^nep  Dienefes  für  Den 
53ranb,  wenn  man  es  ju2ltd)e  brennet,  unb  mit 
ßel  vermifebt  übeelegef.  ©as  ^leifd)  ber  DieQ» 
mäufe,  wie  aud)  Der  Örcbborner ,  Dienet  fiiDerlieb 
ben  lungenfürbtigen ,  bu|tenb<n  unö  feicbenben 
^enfeben.  ®oS  ^iftvon  Diefen  ^b<eren,  wirb 
als  etwas befonDens  Deneiuenigen  gegeben,  fo  Den 
@*Iag  befürchten,  ober  an  einer  (Seife  erlöbmen 
unDgid)tbrüd)ig  werDen  wollen,  ©er  (*dniee, 
Den  Die  fe  ^biere  Verurfacben ,  geftt  iebet  mt ift  am 
Objte,  vornebmlicb  an  Den  Sajranien,  Hüffen,  $i« 
cbcln  n.  ©em  ^lenfdjen  febaben  jie  leiebtlicb  nidif, 
fo  man  ibnen  nid>t  ;u  na(>e  f ommt.  QBeil  Die ÜveQ* 
mäufe  niebt  nur  wegen  Des  Malges,  fonDern  aud) 
wege.n  ibreS  woblftbma'cfenben  ^leifcbes  febrgelie* 
bef  unD  gefuebet werDen;  olS unferlajTrf manaui 
nid)t,  Denfelben  auf  afleSBeife  unD  <3Bege  naci* 
jufleflen.   ©annenpero  fo wobl  Die  ^falianer,  als 


neberg,  ia^tormarn,imJ&olI(teinifd)fn,  Dem^o*  Die^fbweiVr  unb  (gepwaben,  m  ^eruef^uno 
nige  Von  ©ännemaref  gehörig,  1  'tDieilevon^am*  5abungDiefeS?:btereSfid)fa|remerlev  Lanier  be* 
bürg  gegen  ^orDem  Davon  Die  Äclimgcr^Sey«  Dienen,  unb  fein  Zweifel  i(r,  Da§ 


X>t  Den  9camen  fubret 

^fUinger^cybe,  fiebe  »cUlftg. 

ÄcUing^auft;»,  ein  ^vanaelifcbeS  ©orff,  in 
ber  ©rafiffebafft  «Warcf,  in  Neuffen.  2lbele 
q>reu§.  <ÖtaatS'©eegr.  1  2$  p.  389- 

Jvcllmauo,  ifl  ein  vierfüjjige*  wilbeS  ^bier,  ein 
wenig  gröffer,  Denn  ein.  ^iebborn,  fd)wäc$lid>f,  Der 


niebt  folcbts  eine 
Station  von  Der  anDern  erhalten  unb  abgelernef. 
©olebeS  gefebiebet  nun,  wenn  man  miffen  im 
$ti b|le  bin  unD  wieDer  in  ben'JBdIDern  tiefe  eödjer 
bereitet,  folebe  mit  ©frob ,  unD  ©rummet 
ober  £eu  bebeefet,  unb  fo  Dann  fteben  laffet.  9?ad> 
Dem  nun  Diefe S  $f>ier  feiner  9?at ur  nad)  gegen  Sin* 
fang  Des  SBinters  fi*fcblafen  leget,  unD  bep  nahe 


fHücten  aber  leberfarbig ;  Der  Äepf  gleid>ei  einem ;  DreotKonatbe  fort  febläfef ;  als  fuebet  es  verbor» 
SÖarPopfe,  wie  Denn  aud;  bie  ^üffefofl  wie  93aren#  gcne^öWen,  barinnen  ei  Vorlegen,  (3d)nee  unö 
ta^en ausfeben;  Ubriaens ifr  ber  Unterband)  wei§,  KJBinb  fieber  plafen  möge";  weil  es  aber  aud) 
unDDet©d)wan$,  weither  eben  nid)t  übrig  lang,  von  9?atur  m*d>t  gewofnet,  ficbfelbfr  ein  ^efl  oDec 
iftgano  baaridtf.  ©er  orDentlicbe  Slufenbalt  Noblem  bauen, fonDern,woc*vermepnet,feine$Je< 
biefeS  ^bifreö  i\\  Die  @d>mei& ;  wiewobl  man  au  J)  [  ma*lid)Feit  ju  jmDen,  hinein  febliefet,  als  erwablet 
in  ©cbwaben  Dergleicb?  ri  antnft,  unb  Italien  ganft  es  Die  bierm  verft  rtigten,  unD  für  ficb  bequem  aefun* 
Damit  überbäuf ot  ili  (Seine  SBobnung  unD  ^)öb»  1  Denen  £öd>er  unD^öMen.  ©a  binein  begießet  fid> 
lebate^inDcn  Baumen,  allwo  eS  ficb dud)  begat*  I  nun  nicht  etwan  nur  ein  ober  5 wen  ^nar,  fon« 


ret.   ©f  m<  me ifle  Nahrung  finö  bie  aus  Dem  £»b> 
jlebcrauSaefucbtenÄcrne,  welche  es  vor  anDcren 
Foivcrf.Lexici  XXXI  £t>e«. 


Der«  gemeiniglid)  fo  viel,  als  Die  gemachte 
^)ör)le  mnfaffen  mag,  wnbweil  f«e  Die  meifre 
■  I  3ei( 
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Seit  über  wben  unbf<blafen,fo  begeben  ftd>  ofrmat« 
jreanug  bi«  btft>ftft  in  eine  £oble  ,  ob«  ju  iprtm 
Unterganae:  <DennfobaIb<3Bepnad)t*n  oberba« 
SReue  3abrberbeö  fommet.  jb  begeben  flcb  biefe» 
lügen,  melcbe  ibnen  ipreQJelwItnnTe  |obCMÜCCi  tn 
be  n  £Balb  unb  ;u  ben  «Sepien,  betfen  ba«  gemad> 
K  £)a<b  ab,«  nebmen  MWafenb.obne  ba&fle  el 
gewate  werben,  pirtwcg,  (bun  fte  in  £iften,$rnbe  n 
ober  Raffer,  unb  weil  fte  um  fettige  3«tt,  *D  f»<  fd>on 
»fd)t6fnffen/;rooblbep€eibe,  al*  bebienen  fiefab 
^old>et  flau  ein«  angenepmen  SDBtfbptetl  Sinü 
gelaffenfufofortfdtfafen,  unb  narbbem  fle  gegen 
Den  Srübung  erwaebfen,  bc bal ten  fte  felbige einge* 
erret,  unb  mafkn  fte  nodb  mebr.  ®  iefe«  $b«er 
fen  Pommer  ju  fange*/  ift  fafr  bat  befle,  wenn 
»aneP,n>iefln$iebporn,  fdjüffet:  benn  fpriiv 
«et  ebenfaü« .  roiegebad)t ,  gleid)  bem  frebborn* 
lein  auf  Den  SÄaumm  perum,unboon  einem  u«  bem 
anbei*  Unb  nxil  ti  um  felbige  3" t  feine  SBoty 
nunginben  Räumen  bat;  %\t  finb  bie  @nmob# 
nee  Dafelbfl  nut  begierig,  if>re  3ief!et  ober  Eocber 
öiiftjufpub«n  unb  ju  erfahren:  wenn  fit  nun  fei' 
epegefunben,  unb  bie  ÜxeOmmt*  ibrerSflabrung 
nad)  peraus  gefrotben ,  fo  gepen  fte  bin ,  unb  oer< 
ff  epfttn  ü)nen  ben  Eingang  mit  ®ra«,  (^trop  ober 
J>u,  unb  paffen  ibnen  etli<pe@d)riuc  Düücii  auf. 
<2Benn  nun  bas  £pier  wiebrr  jurücf e  in  feine  £ob' 
le  ober  6oa>  i  II,  fo  frnbet  e«  fblc&e«  »er  jtepfet,  bar« 
cufetfO&benflalöbalbbaruIxrfflacbct,  unb  biefe 
^inberni& wegraffen  füd)er.  3n  folget  Bf 
beit  aber,  epee«  ft<t>  f°W)f*  wrfiebet  #  befommt  rt 
eilige  (Schrote  wn  bem  Slufpafienben  in  ben  ?eib, 
tage« Darüber  bei  Arbeit  unb  De«  2lufMen«  öer* 
cijfer. 

relocatio  tacita.  ifr,  wenn  bie  ^ar/ 
fpepen  eine«  «föietbeontracte'  bor  £nbiaungbe|Tel' 
benmtptingeroijfer  3«t  einanber  bie  Sftietbe  auf» 
lunbigen;  babenn  bureb  allgemeinen  ©ebraudb 
ber^ietbconrractfriBfcbweigenb  m  erneuen  ge» 
laltenwrrb. 

RELOLLEUM,  fiepe  Cbcrimttm,  imVVfa» 

RELUENDI  JUS,  ba?  XEi>bereml5funge* 
»eetyr,  fiet><  Pfanba 'TX>te*e«wIoftincr,  im 
Xxvii  üßanbe,  p.  1268.  uff. 

RELUENDI  PACTUM,  fiebe  XDiebertauff. 

RELUITIO,  fiebe  Äeluiticit 

^clumcrt,  Rebif i<h  «Heine in  benen  ©acf)fi' 
f*e  n  SReCbrm  orrgonnete  SXed)ti<  5Bc  bitbat,  n?e  nn 
jemanDmbergcricbtlicb<n  Sbiubication  ober  Co§- 
fcblaaung  unb  erfo!qten@ubbafration  eineß  liegen« 
ben  ©runoe*,unbfn>egli<fc<n  Stücfe<,ober  anbern 
lofrbann  ®inge«ft(t)  übereilet  ftabet,  frep|lebct, 
ba Ö e I be  binnen  ^ab r i  * ftrift  fo  Daher  au&  i n ügc 
»ein  bat  2\elmuons'  jat?r  (Reluitionis  annus) 
beijfd/  gegen  gericbtlitbe  Erlegung  ut  ab)ubicir> 
teu  ^mlK<unb@eric&t*£often,  ober  trafen- 
tirun« eine«  belfern  £aujfef#,  Der  mehr  üoe  Die  (£a; 
cbegiebet,  roieber  ein julufeo ,  unb  foI$e*  pon  Dem 
(^laubiger*,  nid)t  aber  Dem  ^efujer,  ju  forbrrn. 
©iebt  übrigens  pfanb0»Xt)ieberetn(6fune^  im 
XXVII  SSanbe,  p.  iQ6g.  u.  ff.  Sluf^ergwercfen 
i| t  Reluicio Die  SSBieber einlSfung  oerbolfener 
U,  flebet  befage  Oec  ?öergn>ercf ^®ebrau(be  ein 
Ouartai;  3nba(t«ber5Öergorbni^ng  aber  Pier|e# 
tjen  Za$t  na$  Orr  Nation  frei;,  ^ertdumsrh. 


BergotbH.  Pom  ^rwff ■  trt.7.  Span,  Tic  1 1. 

4-  Lit.  9.  ingleieben  Urtbri,  *€t.  u-  ff.  ?Racf> 
ber  $i|(ebrf(f)en  55ergorbnung,  Art.  40,  wirb  3at)r 
unb  $ag  eingeraumet.  ♦ 

RELUITK)NIS  ANNUS,  |Te!)e  »ctuWoif. 

RELUITIONIS  JUS,  ba«  tOiebeteinlo* 
fonga  »Ärv^r,  fiepe  Pfanbe<Xt>teHrcinl6# 
jung;  im  XXVII  «Banbe,  P-  lß6S-  u.  ff. 

RELUITIONIS  PACTUM,  fiepe  Mp 
tatiff. 

Xtluiticnttyxfyt,  fiepr  »eliutrcrt. 

RELUITIO  pignüris,  bie  ^fanblofung,  fTe- 
fye  pfanb^idK,  im  XXVII  *8anbe ,  p.  1063. 
u.  ff.  betfgkicpcn  pf<xnbs>XVieüctew[oiun$, 
ebenb.  p.  iz6g.  u.  ff. 

Relujr  ($ranp  be)  ein  (Spanifeber  ©ominü 
caner,  trat  ,u  ^alamanca  in  ben  Orben ,  roarb 
^agifter ber ^Ipeologie.  uti bJJcofeffor  )u © ala* 
manca,  nadjgebcnb^Äonige  €arl#U  &e»iffenf 
5Xa  tb,rcol t e  aber  t>on  bemfelben  feinet  Pon  ben  arv 
getragenen  föi§t[>ümem  annehmen ,  wie  Jcfy. 

niub.  Cnvün  u  Valeria  de'  Potitefici  dcll5  or- 

dinc  Tom.  Ii.  p.  1 42.  bejeuget.  €t  flarbun  2fu# 
äujt/$tenat  1CS6.  ©eine(5cbrifften,n)e(d>rnfi<b 

ungebrueft  liegen,  unb 

l.  Commentaria  in  S.  Tboma  fu  rr.mam 
S.  Qu;r dienern  22.  de  fide  in  decem  axticu- 
lus  diviiam  &  i  II  uftra  tam  aug  machen, 

werben  Pon  benen  Oeleprten  öffter*  in  ibren 

©rbriflften  anaefübrt.  i&d)atb,  BibhScriptor. 
ord.  Predic.  Tom,  IL  p.  708* 

Äely  (ijopann  be)  S8if(boff  ju  3mger*,  wat 
Pon  Sfrta»  gebürtig, unb  würbe  im  3abr  1 47  •  «Kc 
ctor  ber  Untüerfttdt  ju  ^artö/im  3abr  1478 aber 
Düclor  Sorbonnicus.   ^ieroacbit  etbiflt  eraud) 
bie  <2>teDe  eine«  Saniere  unb  Slrebibtaconi  an  bei 
Xircpe  ju^aril,  unb  nurbc  pon  berfelben  inf  3ahr 
1483.  »u  ber  ©taaten  SBerfammlung  naen^our* 
geid)icfet,  ba  er  Denn  3  »oblgefepte  (Heben  pieft, 
welebe  Dem  Äoniß  Carl  VIII  fo  befonbers  R>»h1ae# 
fielen,  baS  ibn  ber fe Ibe  nid)t  lange  baraufju  fernem 
^of^rebigerunbQJeirbt-'SÖater  marbtr.  Sfuffec 
bem  würbe  er  aut^Decanus  Pon  Dem  Capirclju 
(St.  Martin  in  ^our*,  unb  bef a m  fufept  im  3apr 
1491  ba« Q3ißtbumju  Ingers,  in weteber  QOEfurbe 
erbeno7  «Werpim  3abr  1499  tu  (gjaumurmif 
^obe  abgieng.    €r  bat  um  ba«  3apr  1 407  M 
üSuyarebee  tTUlin*  ^ranpofif^e  Uberfepuna 
bet  S&bel,  welcpe  naa)  einiger  £0lepnung,  bie  etfle 
in  Otefer  ©pradje  ifr,  tterbeffert,  unb  mit  einem  Pro- 
logoperaufgegebea/  ©ie^ropojttionl,  welcbier 
im  tarnen  ber  3  ©tanbe  ju  ^ourt  bem  Äonige 
unb  (einem  Sonfeil  getbatü  ftnb  in  bemim^ape 
1*50  ju^ari«t>on  bem  be  Oiuiner  berau«gege* 
benen  rccaeilgeneral  des  Etats  p  40.  unter  bem 
^itel  i  Propoiitions  faiies  devant  le  Roy  Char- 
les VIII  &  fon  confeil,  anzutreffen-  0on^<it 
eignet  man  i'bmnoeb  bie  remontrances  )u,  it?eid)e 
ba«  ^ariement  im  3abr  \*tt  tvegen  ber  $reiy 
beit  Der  Jran|uftfrj)en     r d)e  an  Den  ^onicilut»» 
Tojt'g  XI ergeben  laffen,  unp  roe1a>e  unter  Dem  t\* 
teliiesremontrancesfaitesauRoy  Louis  XI  par 
fa  courduPariementfurleslihertezde  I'  E^life 
Gallicane  Tan.  14S1.  jumofftem,  L  ^>ari< 

if  61  in  8,  unb  au*  in  bei  £at<ioifd;cn  Uberfe> 

(ung 
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u.  f.  unD  enDiicb  »e<*r(perffcilid>e6>ebenD. 

P-  W9i  i, 

(actio  mmAau^mi 

25önDe  p-  41«. 


feung  De«  jDtiawu  geDrucft  tnoröm.  2fod) 
finD  feine  obgeDad)te  £XeDen,  Dir «t,  W  Der  QSec* 
jna  Derer  5  <£tonDe  t>on  §rancfreid)  j« 
1483  gcbolteu,  ,)U'$ar{*  '155'Ä'gcfcrucfet 
»oorDen.  phii.  De  Commeö  L.g,  c.  i&.Bdm; 

I  1 1  : f 1 h fl ;  1 . I  ■ . : ! i  Chnlriaria.  0 1 : D .  1  i  C n m mc n ta r . j    REM  ( FIDEJUSSOR  IN  ) |  fiebe  Fü/tju/fa 
de  Script»rib.  ecclef  iaft.  le  long  BibJ.  hift,  fr.««,  im  IX  S&mDe,  p.  83 1. 

pl!s?T?m.%^^^h  GymMn  N*V,rrf  OUS  AD)f»eN  JvodrmAmXIV 

»em,  »ebm ,  2tt>em,  eine  oDelid)e  $o* !     )  im  XXX SBonDe  p.  1 343.  u. jf.  unDJUcbt 
milie  im  (Stifte  Slugfpurg,  meld)e  obrie  allen [(perfonlfcbe*)  ebenD.  p.  1359. 
Hmeifffl t?o!i Ucn ^atricien  inbcfvigteretaDta^    reU  (PACTUM  IN)  hebe  Poävu  naü, 
flammet,  jeDoJ  tfon  oor  tneftr  0  «  100 3a'^!im  xxvi&mD«,  P.  1  eo. 
ten  unter  Die  fttttcr  unD  etmnnäfhge  ton  SfDel-   BI?A4 .  \L  -  J  rV  ~ 
fablet  worDen.   _Q5on  Diefer  Emilie ß  23ct»[.  RBMA»  'S1**«11'  ''«<>«  »emeit. 

gegangen,  toe 

feinen  OtadjfomnwV  erhalten.  Stecjibius  befaß 
We  QBürDe  cinc^  Sßifd)off«  ju  (Ebicm'fee ,  utu> 
©erlief  15  37  Da«  3eith'd>e.  Crmff  op&  fKUte fid) 
in  Dem  Dret^igj'fibrigen  Äriege  al«  ®4rocbtfä>er 
#aupflnamt '  ben^orgetban?  XX>olff  3nbreae 
iit  uni  Da«  ■"iÄfo'JÖom*9>rebft  ju  2lug* 
fpurg,  Itfrid?  aber  $rebfr  ju  UDenbeim  gerne* 
fen.  JLü6fi»»n  »ar  1636  gebeimDer  £Katr>  ju 
Dürnberg,  «eortte  Wilhelm,  fb  um  Da« 
$ab*  1*7«  gelebct,  fyat  fein  ©efcbled)t  mit  3 
e&bnen'  fortgepflanzt/  Dat>on  Der  iltefte, 
«ßeorge  S.rtebtiä),  2  ÄinDer  gejeuget.  33uccl. 
Hemm.  P*  r»" 

. .  Äem  ( ©eorge )  mar  1 5  6jl  ju  9(ugfpurg  ge* 
bobren,  na^ro  Die.  2SürDe  eine«  ©octor«  an, 
unD,  toucDe  bcniad)  ^onfutent  }U  Dürnberg, 
tpie  aud)  ^roamcellariuö  ju  JUror^  UnD  h' ti-- 
ttrlief  1)  Spicilcgia  in  iibrum  Tret^o/^ärv»  2)  in 
Ecctetisrttcii),  3)  Nemefin  Carolin  am  i.  e.  Ca- 
Tßli  V  &  ordinum  Imperii  Rom.  leges  c«pita- 
les  expofitas  &  fchbliis  auftas.  ©onflen  ifl 
au<^  no«^  ein  <3Bertf  t>on  i^ra,  unter  Dem  ^ 
toi :  de  optimo  reip.  ftatu  im  3&anu[cript  oor> 
f>ant><tt/  oon  meinem  jac.  25rucPee  in  einer 
befonDecn  geDrucf  ten  €pif*el  an  %  Zpinum 
aue:fuf)rli(be  i))«^ri^t  gegeben.  Wiut  diar. 

2lf)in.  vit;  procancelt.  acad.  Altorft. 

Äem  (9<wfe>  m  i}4«  iu  «ogeuein 
e^roaben gebogen,  unD  begab  fu&,  nac|>Dem 
er  ;,u  ^iflingen  Den  etuDien  obgelegen,  >u 
Sm  is  66  in  Die  GJefeUttbaftt  3efu.  9Jad) 


^eilTet. 

Ä.ÄetnflcIu»,  58if($ojf  ju?Kaftrid)t,  war 
geburrig  auo"  Der  ©ioeeß  Deö  ^rii^ifcfcoflfeooti 
*burgrt.  e«üi  QJater  bie§  2tlbutiu»  unD  Die 
Butter  ttTatefnia,  fo  be\>De  rei$  unp  t>on»or* 
nebmen  ©ej^ie^t  gemefen.  €r  feurbe  r>cm  ^. 
<&ulptu'o  etjogeti/  Der  i^n,  alö  e^r  ern>ad)feh, 
Dem  ^iigio  befleni  empfabU  melier  i^n  tn 
fein  Wolter  ju  (Solignac  aufuabm.  5ilo  er  fid> 
fp  tt>o^U  biclt/  «  t>te  anDern  alle  übertrajf, 
fo  miß  t^m  ©if|iu5  Die  5(uff4t  über  Da«  mo* 
fter.auf,  mann  er  iura  Ä6nig  oerreifen  mufie; 
QBcil  er  nun  aud)  folgern  %mt  rübmlid)|r  oor* 
jrunb,  fam  fein  £ob  balD  aud)  nad)  i)of ,  fo 
Da§  er  toegen  feiner  @efd)icfliä)feit  in  dermal* 
tung  Der  Cad)en  balD  Dabin  berufen  murDe. 
511«  Damabi«  Der :SBifd)off  ju  «Oia|lrid;t  3oban« 
ne«  fjar,b,  §lmanDu«  aber,  |ö  ibm  fucceDi* 
ren  folte,  allDä  Uid)t  aufgenommen  murDe, 
blieb  Der  Ort  o^ne^lrten,  bi«  S>agobertu« 
<£legebertum  ium  Ä6nig  in  Slufrraften  erfWrteV 
unü  Die  ju  «SÄafrrid)t  Sxemaclum  ju  ibrem  55i* 
fd)of  begebrten,  meld)e«  2lmt  er  im  646 
antrat,  unD  nwD  er  Det  27  93ifd)of  allDa. 
&  fhmD  aud)  fold)em  State  red)t  »o^l  oor, 
unD  mar  niemanD,  Der  ibm  niebt  gerne  unDmil» 
(ig  gcl)trd)t  hatte.  <2Bae  er  reDte,  Daö  tlm  er 
aud;,  unD  fu^m  gleid)faa«  feine  eBd)uler  oDer 
Untergebenen  ju  allem  (Muten  rübmlid)(t  an 
Slnbei)  beDientc  ficb  Der  Ä6ntg  gar  cflt  feine« 
SKatb«.  ©fhatoieleÄl6(ler  gebauet,  unD  Dar* 
iiiuten  fe^r.  oiel  «Blonde  umerrid)tet,  Dar* 


Um.  »noei  w  w  'nDiflw,  Dafer,  et^rute, 

Älofter  geben,  Dem;4* 


3n 


oert 


<m  Der  Butter  ©Oue«  ju  Sbren  auf,  t^'1?^  K, 
e>)ilnquium  Marianum  genennet  UiurD«.,.  weit; :    ^  „  V^l 

U  ^talieDer^tcr^uWunenjuEommen,  unDibcn  ^n.[  ®"ier  wrnW(^cn'  «nö  tcma^Tirte*  - 
S  SSÄ  erbauHcbeöefirgcbei^  »u      J««^  "»  ttae  Äird)e  Urft 
12  »en,  oerbunt>?n  toaren.  €t  felbfl  mxmx*<-  »«Meto  Den  Ä6ma 

^irector  Datuber,  uu$  finD  fein<  direaiones 
fünf  3<*r  no*  feinem  ^oDe,  geDrucft 
rootDen.  0on»el.bibl.S.J. 

REM  (ACTIQ  AD)  ODer  i4<5fo  Perfonalis, 
fiebe  perfonoliu  imi  Q3anDep.r4i4«  inglei* 
<bm  jMiaJ'R'M>  im  XiV  <5.  p.  t«#.  »ie  aud) 


Ä6nig 

eiegebertüm  ^u  ©rbauung  oerfd)ieDener  Äl6fter 
oeranlagt,  toorunter  Die  ju  9J?almeDp  unD  Diablo 
»aren,  melcbe  ©t.  Äem«Uje  eingetoepbet.  €nD* 
lid)  Holte  ^t.  KcmaclueDaö  ^ifa)of  2mrt  nte* 
Derlegen,  fo  uijee  3$eaDarDo  übergeben,  unD  feinge* 
ben  im  Älöfhr  befd}iüfen,  allein  Di ct>> emei nc c moU 
tee«nicbt  jugebeii/  ;eDod)mufiee«  Da«Q5olcf  <:rt- 
hd)flefd)ebenJafen,  Daerfia)öennmDa«  ^lofler 
€1  a  ju 
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REM  ACTIO  &c. 


S.  REMBfiRTUS 


;u  etablo  begab ,  unD  einen  grojTen  SüfouflF oon 
Sftone&eti  befam ,  Die  ftd)  unter  feinen  ©eborfam 
begaben.  SnDlicb,  al*  fein  €nDe  l>erbep  nal>cte, 
hielt  er  neep  eine  crbautlcpe  fteDe  au  Die  peinigen, 
unD  ermahnte  fie  jum  treten  <2BanDel  in  allen 
€l)rirrli4>en?ug<uÖen>uitl)  fiarbalfbjelig, 
De  aud)  in  Da*  w?n  ihm  erbaut«  OratoVium  ©t. 
Martini  begraben.  9?ad)  tev  Seit  aber  nntrfce 
ftin&ib  in  tif ^>?tcr?  *  Ätrcf  c  imtsferiret  r-om 
9lbt  Godvino,  tteloVr  aud)  fein  Sßegtdbnifj  bero 
Heb  mit  Silber  unD  @olD  mWjieren  laßen ,  allmo 
Durcf>  feine  ^)ulfe  oiel  SBunDer  gefcbel)en,an2Miiu 
Den,  fctpmeu ,  Stimmten  unD  anDcruÄrancfcn. 
(£*  gabauep  fein  ©rabeinen  angenebmen  ©eruep 
fcoriflcf),  unDnwrDen  t-erfcpieDene  Dabep  oon 
©Dttgcjrrafft,  Die  Dem  &lo|ter  <£cpaDen  jufügen 
rtolren.  £>ein  ©eDdcptnü>3:ag  i)Uer3©ept. 

REM  ACTIO  EXERCERl  DEBEAT  (Uß[ 
IN)  tfl-Uie aufgrifft  De*  19  Sitel*  au*  Dem  Iii 
SSucpe  Deö3ufliniamfd)en  CoDici*,  unD  entölt 
cfne^ererDnmut/  »0  eigentlich  eine  fo genannte 
Dingltcpe  JCIage  angcftellet  »crDctt  foll. 

Remal,  ein  ^erfianifeper  ^aprfager. 


remanet,  fiebe  Äed>mmej*^efl>  Hm 

xxx&anDe,  p.  1326. 

Remarmo,  ftelje  (dt.  iDtnitamt*/  Den  17 
&prff,  im  vu  fecmD*,  p,  1 879  n.  f.   f  lJ™ 

^embDa,  ein  $ltifj  in Sburintmi ,  weiter  ru- 
bel) SKuDel*  oDer  «XuDolp^fraPt  m  i ' 

* Tembfct,  ober  *«mb4>  ein 
^g)crrf<^atft  in  Düringen  ah  DerfRimfcV  Dawt 
c*  auep  n>ol  Den  tarnen  par,  «liegt  opmwit&uj 
Dolfrqpt.  Saf  Die  ©rafen  »n  ©^voarfcburj 
eljemal*  SKembDa  ae^abt/  er&eöet  fo,  wol  au*  eu 
n*m  ©itäDenbriefe  »§n  1383/.  worinnen  $raf 
tyimid)  oon  <£$mar&burg,  SBargaraf  «Dil* 
keimen  von  SÜeifjen  Du  »StaDt  ERetiibDa  auf  je* 
la(fcrt  bat,  alt?  au*  Denen  Darüber  ertbulteii&bm 
iSricfcu  erhellet.  €  oufren  |aben tk  trafen w>n 
©leiten  riefe  j&errfcbajft  befetfeu ;  al*  aber  Der  U&* 
te  ®raf  jorjamt  lu.bewtcj  1631  opne  £rben 
abgieng,'  fiel  tiefe  ^errfcpajft  an  Du\£er$oge 
von  (Saufen  ftueftitrifötr  ginie  peun.  -  ^jer* 
aufgaben  1633  We  |)erfcoge  oou&ltenburgunD 
^ßeimar  fol(^etnit4llem  £ubep6rigen,  Der  Uni* 
oerfität  3ena  elgemlnnulicb  ubergeben,  Doa)  fo, 


XentAlia,  einSXitter  De*  Äomge*  P«N*/  Dag  Die  Weit  uuD  ^errföafft  Carüte,  naa> 
unDDcrQ&ater  Pefcafc,  De*  Äonige*  in  3frael,  4  2iu*gaug  Der  gUtenburgiftpen  ttnie  je$t  Detl&r* 
jökDerK6n.  Xiv,aj»  naa)ifa)en  iufle^et.    ^m  34r  1689  «wr» 

REM  ALiENAxM  GERENTIBUS  non  JN>  Den  Dic(er .  etaDt  auf  untertlxtotge*  8(n, 
TERDici  rerüm  suarum  ADMiNisTRA-  fua^en  opn  Dem  Da&tal*  riöierenDen-  ^ 
TIONE,  i)l  Dic5luffd)rifftDeö  53^itcl*au6Uem  feogc  ju  Weimar/  In  cßormunDfc^afft  te* 
IV  «Suefje De* 3ufrinianifa)en  €oDici*,J  unD  ent*  j.§ür|llic|)en  Senifc^en  ^rin^en*,  über  Die  föon 
D<Jlt  eine  QSerorDnung,  Da$  Denenjbigen ,  n>cla)e  vortun  gelobte  jnxo  3a5nn<^rrfte,  au^  jtwp  neue 
anDerer©efd)^fFteunD®aa)enopr  ^cria^tcfub^iffidrcfteal*  auf  3ol>anniitag  einSabr*unO- 
ren,  unbertoefjret  fepn  foUe/jugteia)  tpre  eigene  ,  auf €g«DUein  3a»r*Üio6*unD  <35iel>^ar<ft  »er» 
geiegen^eiten  iu  beforgen.  lieben  unDi  gegeben.    3m  3<u)m  1728  Den  19 

REM  AMlTTERE,  oDer  RES  AMISSA, beif t . ®<<c^ WJW* allbiw «nc l^nelle geuer*6run|t, 
infeenen«Re^tcn,unDfonDerÜ^.in  18.  ff.  de  tteinDer^arreauöfam^oCJBo^n^ufer.  %>a> 
reftiLinintegr.  unD  I.  «2.  §.  pen.  ff.  ratam  tnDtcfem  3ab,re  Den  14  eeptember  fc^uej  frül> 
remhab.  föötel,  al*Den^roceiv>crfpiel«v  oDer  um^U^Der^onnerein,  DawieDer  33^«* 
cintoerb^rner  ^k'oeef.  (pie^e  Res,  I11«  unD  17  ea)euren  eingedfe^ert  rourDen. 

REMANCiPATio,^gDie^eiDiing;n>enn  g ^T^j^^^S^t. . 

ie^riOtl)per  coemtionem  gefd^en,  Da  Die  S'P^*C^ 
3vautDem  Bräutigam,  vermöge  eiue*9felo^ 1  <?f?l*el,.  P' *44./.-«ottl^€*iwrito- 
neu  ^eoratbö^ontraet*,  Durc|  Den  ^'»nDfa^lag 
aegeben  trat 0.     ^enn  nun  alfo  Der  $lann  Die 
^rau  »ieDerum  oon  fia)  Ite^,  gab  er  it>r  glcic^fam 

ibre45anD  oDer  ^)anDfa>lagn>ieDerr  Dal>er  Da*  ft  .  ?g  &       .     -  -  -  ~ 
OSort  remaneipatio  gekommen  $    Üfau*         SÄÄÄhli  f^. 
ad  leg.n.«b.  ,U  »ofint«  antiq.  Rom.  ^  gf^^tlJ!^ 
SS,  pitifcm.  ^euiecciu»  fynt.  antiqu. 
REMANENS  MIXTURA,  fteb^e  Refiduum. 

REMANENS  PARS,  fielje  Refiduum. 
remanens  SYLLABA.  ifl  in  einem  vetfu 
pentametro  enttoeDer  Die  nacb,  Den  erflen,oDer  aua) 
Die  naefc  Den  legten  bepDen  pedibus,  n)ela)ejufam* 
menDennaua)  Denfünfften  pedem  fola>e*  93er» 
fe*au*maa)en,  unD  mithin  enm>eDer  einen  Tro- 
chseum  oDer  Spondeum  geben  muffen.  ?ilfo 
fjnD  Dergleia)cu  j.  as  unD  bat  in  Dtefem  pen- 
tanietro: 

Vulgus  a  |  miciti  |.  as  II  utiü  |  täte  pro  |  bat 
»ngleia^en  es  unD  ems  in  fblgenDem : 
Verpra-|bctflolrt$||ignc  lejvaturhi  |  ems.  fdne* 


Sr.  REMBERTUS,  oDer  RimbtrtkSi  €r^bj* 
fd>of  ju  Hamburg  unD  Bremen,  lebte  jutar/s 
De*  Ca^lett  unD  Catle  De*;  bicfen  Reifen,  unD 

£r  (wt  Den 
.unD  mit  guter 
£rua)t  gepreDiget  &  n>ar  milD  gegen  Die  S(r* 
inen;  n>eil  man,  toie  er  ju  fagen  pflegte,,  nidjt 
twfe,  in  meldjen  Slrmen  S^rifru*  ju  un*  Mme 
&  rooljnte  Der  unglücfli^en  ©o>lao5t  bep  £b 
ftorpim  gäneburgifetenbep,  roeJepenac^Dem  870 
3abr  Den  10  $lprtl  ju  eompiegne  in  ^rancfrdrft 
erfolgten  SoDeluDorfd  Jktlbe»,  880  Dafc/bfr 
mit  Den  Ungläubigen  geliefert  wurDe,  in  melier 
untetf#ieNi<$e  S8tf$&fl«,  Dreo^er^oge  unD  13 
©rafen  geblieben  finD.  »embertua  aber  blatte 
Da*  ©lücf  ju  eutfommen.  ggie  treulich  er  fiA 
aber  Der  gefangenen  ebrifren  angenommen,  er» 
bellet  Darau*,  Da|  er  auc^  fo  gar  Die  heiligen  @e» 
fdffe  Daran  ^ewenDet,  tun  fie  ton  ib^rer  ©efan* 
mv^mmp  faufen.  _er  pat  Da*  geben 


•  «no  <m*m  De*bed. 
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ertus 


Äembowefy 


2fn|d?»mwd  gefcpriebeu,  welcpeß  in  Den  afli!>|2tom3en0  unDpot>I&,  inv>pracpen,  3Bc(c 
Sanct.ad  diem  3  Febr.  unD  m  tllabiUoite  fert.i  wcüjpeitunD  Jpi|Toric  fiep  Dermalen  wobl  geübet, 
4-S38<;t.or(i.D.Denedidi,  \w  auepfann  einigen  Da(j  er  fclbigcö  mit  gutem  Diupm  im3abr  1709 
SlimierdnmgcuinDcöJUmbecaorigin  Hambur-|mit  Der  Unwerfität  ju^ialle  i>crwed)fcln  konnte. 
genr.t.1.  fielet,  insleicpcn  tpiftolas  ad  univer-  SMelbjt  bielter  fid>4  3apr  lang  auf,  utit  be« 
ins,  Darunter  eine  ad  virgines  de  vjrginitatc.  nuibete  fid)  nebfr  anDern  guten  unD  jur  c3icrDc 
Cat>e  hilh  lit.  (DuDiii  de  feript.  ecclef.  t.  0. 2frt- 
fcreae.  in  bibl.  Belg.  Vofciue  de  hift.lat.Iib.2. 
cap.37. 

Äernbertup,  2\cmi'bcrtit8oDer  Srember* 
tus,  JöifefwjT Jtt .ötiDespeim,  warinDerjDrD» 
nungDcr  anDere,  wur De  83 sendet ^  unD  re* 
gierte  4  Sftimatpe. 

^embertti»,  oDer  CCremberttie,  ein  Stö&ncp 
ppnSÜbnfe  CajjiUP,  fiepe  iErcbembertuö ,  im 
ViUj$auDc,  p.  15 11 11.  f. 

Rcmbertu»,  ein  GLOtwerfuß  ju  OBillierß, 
£ithrcieu|er;.CrDenß,  war  wegen  feine*  pormp' 
meu  ^erfotnmeuß  unD  Sebent  «joeitigfeit  be* 
rübmt ,  einige  nennen  ipn  B.  ©ein  GteD<kptni£; 
$agi|tDerr7  Renner. 

^embertus,  fiepe  XOitmAtus,  Den  3 

$cbr. 

Äembcrrtlltete  (?tlp!jonfu«)  fiepe  Äambcr^ 
vittkt*,  imxxx-^anDep.  735. 

3\cmbc>lb,  ein  aDelidjeß  ©cfcplecpte  in  D:m 
Ctijfte  3lui)fpurg,  Ponweld)cm  <£afpar  1440 
jjelcbct.  Xkfien  Urencfel ,  3«cob,  war  15a  \ 
s^3urgennei)lcr  ju  Süugfpurg,  unDpat  Daß  @te 
fdMecbr  allein  fortgepflanzt.  Qßon  feinen  OJacp* 
feinen  lebten uaej)  Anfang  Dcß  n-^abrbunDertß, 
Juliane,  Siebtijiin »u ^SainDt,  XaimunD,  2lbt 
ju^Maubepern,  unD  jorviim^aprifra,  2luDi* 
tor  Di  ÜKuota  ju  9\om,  unO  SDom^robft  ut  §rcp» 
fmgen.  3u  2luß.gang  Dehlingen  ^abrbunDertß 
wafetOobannjaceb^aniefltc^er^auptmann, 


eineß  griiuDlidjen  9\ecbte^elel)rtcne  notpwcu* 
Digeu  ^iifenfcpaNten  Die  iKecptsgelabrpeit  un» 
ter  Der  Smfüprung  £.  (Ebcmafu,  job.  pet. 
De  JLuDeroig,  Htc  «BunDutigs,  jtif?.  4. 
23obincre  unD  3acob  Sricbrtcr;  lubofict 
auf  Daß  grünDlid)fte  ju  erlernen.  9itfobep  er 
ft$  Den  Umgang  unD  foftbaren  )8ücpen>orratl)  * 
^■iMipteu  «£)errn  \>lmi  guDwige  wcbl  ju  Sftupen 
gemaep',  unD  unter  Defielbeu  Q>orft&  im  3iibt 
M7M  Den  29  ?lpril  eine  SibpanDlung  de  diflre- 

rentiis  Juris  R  inani  &  Germania  circa  Titu- 

l<  s  Juftiniani  pertbciDiget.  3m  3at>r  1713 
febrtc  er  und)  33ojmton)a  juruef e ,  aün>o  er  Den 
26  S)eccmbr.  geDac^ten  3«breö  in  Dem  tarnen 
Deß  9\atl)f>  unD  Der  ^Sürgerfcbaift  Dajigcm  (£rb* 
l)errn  jcr;mm  <5tcpr;(jn  3cj«»<?t»ety  juDcc 
emgenemmeueu  4DulDtgung  unD  ^uinien^ejte, 
in  einer.  »oblge!*cfetentateitüfd)cnuÄ|H<&^lü^ 
tmgebeim  geDrmiten  3\eDe  töliict  gemiinfd^ct. 
3m  3abr  17 16  begab  er  fid)  m<t)  iöv$U\u, 
unD  roarD  pon  Dem  ftatl)c  Dafelb|t  folgenDce  3al>r 
uaep  rübmttd)  außgetlanDcncr  Unterfud;mig  un* 
tcr  Die  3ahl  Der2lDi>pcaten  aufgenommen.  3m 
3al>r  171 8  »crlobe«  er  fiep  mit  job.  2fmort 
VCaitfyevs,  bepDer  SXec^tcn  ©octorß,  Damablö 
Deö  ^Öre^lauifcben  €;cl)6ppeu*(2tuplö«nad>^ero 
Ober*D\atl)ö*^ecretairß,  ältejten^ocpter,  ^pa 
^rifHna,  unD  polijog  Dicfcß  ^erlobni^  aller* 
srp  Den  if  ^ebr.  1719,  nad>Drtn  er  oorbero  ju 
iftgBe  unter  Dem  QSorfife  Dcß  gcpeimDcn  SKatbe* 
Bobniere  Durcp  Die  Vertretung  einer  Streit* 
©Cprifft  de  efteaei  Mulierum  intcrce^^ione 
pfyüipp  £a|par  unD  3o£amt  ^töntj  befannt.|Die  böcpjte  ^urDe  in  Der  fKecptßgclabrbcit  er* 


üucel.  Itemm.P.I 

(£r.2\embolbue,  ?lbt,  fiel)e@t.Ä4mucI' 
5>wo,  imXXX55anDep.778. 

2*embetb  0rDen,  fiepe miSncr;e  (<B>ried;ij 
fd;e)  im  XKÜ  iöauDe,  p.  29  j. 

REMBOURS,  fiepe prcviflo«^  imXXlX 
53anDe,  p.  1007  u. f. 

R  EM  BOU  R  S  EM  EN  T ,  fctyRemede  de  poids 
&  de  Lot. 


palten,  ©eine  ^ertigfeit  in  ber~9)i>plnifcpet! 
©praep«  unD  grünDiicpe  ^ijTcnfcbaft  m  Theo- 
na  &  praxi  juridica  bradpten  ipm  fo  mopl  bep 
feinen  eanDeUeuten,  alö  auep  unter  ^Öre|?!aui« 
fd)cr  Bürger fepajft,  bep  »elcper  er  9  Mitteln 
unD  3ünfften  im  tarnen  DeP  9\atpß  porgeftan* 
Den,  Diele  Öunfr  unD  grojje  üiebe,  unD  unter 
oornebmen  ©tanDe£?ä^Ncrfonenin  ©cplcfien  tu«) 
anDcrmcrtß  @naDe  unD  öeroogenbeit  ju  rocge 
UnD  DaDurci)  i]\  eß  gefepcben,  ba§  er  pem  -^()ro* 
*apferhd  eu  pMjefwt  im  Japr  1731  ju  einem 
Jvemboiuß^  ( -vebann  «öernparD )  parte  Moniglicben  Cber*2lmtr*2lCi>i>caten  unD  im  4abr 
b<t6  £id>t  Der  Leiter blieft  im  3abre  i69oDen  3 1  1734  ju  einem  aUgemeinen  t'anDeßsSlDpocaten 
Slugufl,  in  einem  in  S3ojanon>a  in  Kopien  gelc^  aUergndDigft  ernennet  roorDen.  3>ep  feinertueit»  " 
nen  Orte  (ScpTOepnart.  ©ein  QSater  i|t  geire»  läuffrigcn  ^\rari  wiDmetc  felbiger  Den  fcböncit 
fen  Znbteos  Äernborosty,  3^utt><5  *5lf|^ßi|fenfQ)aiften  Diejenigen  etunDcn  unD  Siu«* 
fefjbr  unD  ^otariuß  ^ublicuß  ju  33ojanonxi,j  gaben,  Die  fonfr<iuf  anDcre  Üu|lbarfetten  pfleaen 


wie  aud)  3bro  SS^ojcttat  Deß  vcrilorbenen  M> 
nigö  in  ^3ol)[cn  2(uguf?e.  u  würefheper  leeres 
wriuö ;  Die  «Kutter  aber  ZnnfitMtyavina  2\em 
betDßHrt ,  gebobrne  ITliHIerift.  "iWacpDem  er 
pon  Dicfen  feinen  Altern  im  £britfcwpum  unD 
in  Der  «Scpule  ju  J^ojanowa  in  Den  $|nfangg* 
©runDen  Der  ^ßiftcnfdxitftcii  einige  3cit  unter* 
riebfet  roerDeu,  tparD  er  auf  Daß  ©ijabeipani* 
fd>c  ©pmnafmm  nacb^re^lan  oerfepictet,  all- 
wo  er  unter  Der  SJnfuprung  Gerrit  ^ancFene, 

•  ■ ■ j4 *  '  i 


ucrwenDetju  mcrDen,  wie  fold>e&  Dejfclbcn  »er* 
laffencr  QBorratb  an  ^ücbern,  ?S)?un(jcn,  ?9?a* 
tl)cmatifcpen  ^ißerd-jeugen,  i'anD;(Eparten  unD 
jtupffertlicpen  bejeuget.  Ößornenmlid)  übte  er 
Die  fo  genannte  junsprudennam  humauiorern. 
QBoju  er  fifp  auß  rielcn  Orten  unD  ^ucblaDcn 
Die  fo|Uuwcn  Quellen  Deö  ©rieepifepen  unD  £R6? 
mifepen  9vccpt6,-Deu  bürgerlicpen  unD  canoni» 
feben  9vecptß,  Die^BercfeDer  .fooUanDifeben  unD 
ijran^iifcbeu  SKccptßleprer,  Die  ecbulbücpcr, 
VI  3  unD 
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imDantcrc  wi£rlautcrung  Der  SUtcrri)ümer  ge*  (taten,  if>n  wieDer  auf  frepen  $uß  ju  itelten, 
tätige  <2Bercf  e  ju  fammlen  angefangen.  (£s  ge* 1  als  eben  einige  geheime  Briefe  von  ihm  unD  aus 
fiel  aber  ©Ott  feinen  Des  9cäd)ften  ©ientfe  ge*  Denfelbcn  aUerbanD  pcfd^rUcb«  Slnfcplage  mi* 
wicDmetcn  ftleitj  nach  unD  nad)  \\x  unterbrechen/  Der  Die  i?anD(tanDe  red  .£)erBogtbumS  etuDedft 
unD  tf>n  fn'ibjeitig  jur  SKube  ju  bringen,  inDem  worDcn,  worauf  man  if>n  nach  Jöoben*S>iciitteu 
er  ihn  1733  im  SÜonat  Wovembr.  mit  einer t?aJ>*  abführte,  ©nige  Nachrichten  wollen fogarver* 
mung  anDen^chencfelnheimfud)te,  Dabep  aber  ficheriV  Dt^ibm  Ortremgeilelletgewefen,  frafrt 
Doch  fo  viel  &naDe  ©erliefe,  Dag  er  feine  viel*  welcher  er  wenig  $agcnad)  Der  voracbabtcir2lb» 
faltige  Ö3crrichningcn  Dennoch  in  <2;d)ri|ften  reife  Des  verdorbenen  Jj)cr(iog^  mit  einem  Cor* 
ausrichten  fonme ;  bifj  er  hierauf  8  OTocr^en |po  heiraten  ftd)  Der  £tijfter"ir<&ciu£turt»>arD 
vor  feinem  feiigen  SSbfcftieDe  Durch  einen  fetyweb*  jbemäd)tigeu ,  unD  feld)c  Den  Catbolitfeu  über* 
reu  Ruften  urD  2lb&ebrung  termaffen  entfrifftet  :gcbcn  fallen  #  weld>e  aueb  bereit»  2lntfaltgenud>t 
wor&en,  Dap  er  fieb  täglich  fein  bcrannabcnDcS  ,am  <ct.  >fcpb9>$dge  Die  erfte  Sfteffc  Darinneni 
(SnDe  mit  fonDerbabrer  ÖclaiTcnpcit  vorgehet,  liefen.  £Beil  man  auch  au  einem  gcwi|7en  One 
Cfi  batfid)  tarjuturd)Sntjubungv>on  weltlichen  Briefe  geftmDen,  Durch  welche  von  Dejjen  ge? 
<2>acpcn,  in  fo  weitet  ohne  feiner  Slienten  <5d>a*  fdbrltchcn  ?lnfd)lagcn  unD  Unternehmungen  ver* 
Den  gefepeben  fonntc,  jubereitet,  alle  irrDifd>c  fchicDcneS  funD  worDen,  f^t  man  Dejtofchartfer 
9:3ei»jbcit  unD  £d>ritjrten  bor  eitel  unD  erteilet  wir  er  ihn  «u  inquiriren  angefangen.  Etilem  er  t>ac 
gehalten,  vielmehr  Durd)  SÖctradmmg  Des  gott*  nichts  befennen  wollen,  fonDernftch  vermittelt 
liehen  3£orteS,  unD  bcfonDerS  einige  $agc  vor  ciuctf  £nDci?  511  purgtren  erbotpen,  DafHhmvon 


feiner  grblajjimg  Durd)  Den  lebbafften  (fincruef 
Der  tpeuren  stofage  unfercS  #eplanDeS  :  le- 
be unD  ihr  folt  auch  'eben,  unD  Der  in  Der  Of* 
fenbaprung  Johannis  enthaltenen  9Sor|tellung 
Des  r>imnilifd>cn  ^erufalemS  fieb  crqmcfet,  unb 
enDlicb  Den  19  ?lpril  Des  173^  J^reS  feinen 
riibmlicblt  geführten  gebend  *<2BanDel  mit  45 
fahren  34  lochen  unD  6  $agcn  glucffelig  be* 
fchloficn.  (Sekbttc  tteuigpeiten  ©Rieften», 
1736,^28411.  ff. 

Äembure  ( 3)*arqui$von)Ä6niglicher5rim* 
(«Mifcbcr  Cbrijrer  Des  9iegiments  von  %warra, 
uenthtfjlic  ftd>  173  t  im  tKap  mit  Des  ©eneral 
Lieutenants,  SRarquiS  von  QSerac,  Tochter. 
Äanfftc  ©cneaTogifchcr  Brchivarius  DeS^h** 
173?. 

Wernburg,  ein  Ort  in  Dem  £bur*£renfe 
Des  (EpurfürffcntbumS  ^iW^fen,  eine  SDJetlc 
von  Wittenberg,  allmopin  Der  <2Beg  fo  tieff 
itnfi  fumpiftcht  i|t,  Dag  man  ihn  ttctd"  mit  ^)ol^ 
unterhalten  muß,  Dahero  man  Dann  Diefen<2ßeg 
afp  Schert?  Den  folgern  Stefatpeg  ju  neu« 
neu  pfleget 

7\cmd)in$en,  eine  aDeliche^amilie  in  ^chwa« 
ben  bepm  s^ectar  unD  bepm  Kocher,  welche  mit 
Denen  t>on  Veroimcjm  am  ^Rheine  cinerlct)  Ur* 
fprung  hat,  fiefjc  Venningen,  unD  Deren 

lammreibe  mit  tt>oIffl?ai  Dtcn,  Der  1 1 65  Dem 
^Inmiier  ju  3öcch.mit  bepgewohnet,  angefan* 
gen  wirD,  »011  Dejfen  'jttadjfemmcn  Samuel, 
ein  ®cbwabifd>er  9litter,  unter  Die  ©elebrtcn 
Don  SlDel  gejählct  wirD.        h*K  i^«o  jwep 
Di(T  de  rcligione  a  Luthero  in  (tatum  veterem 
feliciter  reftituta,  Drucfen  laflen,  Die  in  (Beb 
bafli  Pol  t  Imper.  T.  I.  a  f.  1346JU  IcfcnfinD, 
imDüiMi      iDecPer«  tiL  i8  de  pacereligion. 
p.323  gaübmetwcrDen.  QJon feinen ScachrW 
men  haben  1670  noch  ihrer  1 3  gelebet,\?on  weichen 
Dtefceföcfchlecht  fortgcpflanfeet  worDen.3u  unfern 
Seiten  that  ftch  ein4!)erftpgltcher<2Bürtenbergifcher 
Okneral  cn  (£bef von  Remchingen  heroor.  ® te 
fer  rourDe  nad)  Dem  im  SDicrfc  1737  erfolgten 
^oDe  De$  43erfeogö  Carl  SIleranDerd,  weil  er 
gleich  Slnfangö  Dem  Aer^oge  ju  sJceufraDt,  ald 
riDnuniilratLri,  Den  «panDfchlag  verweigert,  in 
?trre|t  genommen,  unD  feineö  CommaiiDo  mu 
fe^et.  ^an  |TunD  nachgebet^  mit  ihm  in  $ra* 


Dergleichen  Briefen  nichte?  wiflTcnD  fcn.  5lld  er 
aber  Die  Singer  würeflich  aufgeheben,  Den  £pD 
al>julegcn  ,  h«t  ein  gewifler  Ccwalier  ihm  Die 
JpanDiurücfe  gewgen,  unD  mit  nad;DrDcfltchefi 
WÄtcn  ihm  Die  obert»ehnten  ©rteite  vorgelegt, 
worüber  Der  (General  fo  erfchroefen,  Daf  er  in  ei* 
ne  Ohnmacht  gefunefen.  5j)em  chngead>tet  ifl 
er  1738  im  SDecember  nebjt  verfchieDenen  an* 
Dem  (Staatsgefangenen  wieDer  auf  frepen  gug 
aefefit  worDen.  Jöuccl  fremm.  P.  I. bürgern. 
»Ott)  echwÄb-  9veich^2lDel.  Kanfjfte  Archivar. 
'737  p-  913  «•  f-  unD  1738  p.  708. 

REM  COMPERENDIVARE  oDer  res  compe- 
rendmatay  ift  in  Denen  fechten  jbwohl,  alöbep 
anDerngateinifchen^chriiftfTenern,  fo  viel,  als  Den 
s]>rocej?  bis  auf  Den  Dritten  $ag  fortfe^en,  oDer 
DaS  DeShalten  nieDergefc|te  Öerichtc  Drep  $age 
hinter  cinanDcr  halten.  ^>iehe  Res. 
ÄemDa,  StaDt,  fiehe  Äemb^a. 
ÄemDa  (3lt*)  ein  Ort  im  ^huringifeben. 
tfrepfc,  unter  Dem  $lmte  ^aulin*3eU.  Xfabfra 
vpillor.  ^achr.  vom  (ihurfürfr  eack  «epl.p.  4  6. 
;  Äemba  (Kjrd?o  ein  Ort  im  £huri««gif<hen 
Ärepfe,  unter  Das  Simt  i\aulin53ea  gehör ia. 
XOAbfh  S^ift.  ftachr.  vom  ehurf.  eachf-  53epl. 
p.  46. 

Äcmba  (6untO  ein  Ort  im  Shm-fngi* 
fehen  ixiepfc,  unter  Dem  Slmte  ^Naulin  *  Seil. 
Wöbfte  43i[t.  ^achr.  vom  Cljurfürfr.  eachf. 
^oenl,  p.  46. 

REMEDE  DE  POIDS  ET  DE  LOI,  otec 
Retnbcurfement,  ift  eine  Q3ergünfh'gung,  welche 
ein  ?anDeS*4jerr  einem  Sftün^eiftcr  giebet, 
Die  5)2un^e  entweDer  lcia)fer,  oDer  nach  tem  in* 
ucru  Aajt  geringer  unD  fchlechter  ju  machen, 
eiehe  mun^VPertr;,im  xx Ii «öanDe,  p.  020. 

REMEDE  purgatiF,  fiehe  purgan5/  im 
xxix^ganDe,  p  164g. 

REMEDIÄ,  fiehe  mittel,  im  XXI  ©anDe, 

p.  ^6?. 

REMEDIA  BALSAMICA,  fiehe  Balfamicay 
im  in  55anDe,  p.  247. 
RÜMEDIA  CORRIGENTIA,  fehe  Corrigen- 

tesy  im  Vi  53anDe,  p.  1372. 

REMEDIA  DIAPHORETICA,jieheecbx»fi^ 
treibciiDe  VfVbttk 

REME- 
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REMEDIA  EPILEPTICA,  fttbt  EpUeptico 
Remedtg,  im  VMSßanDe,  p.  t40J. 

REMEDIA  EVACUANTIA,  «uefufcre nbe 
mittel,  fmb  bepben«JfleDici*  fowepl  Diente*, 
spurgir^unb  £arir>al«  Die  ®d[>wei£treibenben, 
UrintreibenDen  unb  @peicpelmittel :  pon  welchen 
«Ben  an  feinem  Orte  befonber*. 

REMEDIA  GENERALIORA,  barunferwe* 
Den  Dfeallgemeineng&ittelPerffanben,^«:  $ur< 
giren,  »Derfoffen,  ©cbropfen;©chrt4en  üb.  g 
REMEDIA  juris,  ftebe  Äed>te4nittely  im 

REMEDIA  LAXANTIA,  fitfc  Laxantia,  im 
XVI  Sganbe,  p.  1219. 

REMEDIA  MINORATIVA,  fiepe  Minorüti- 
va  Rme&O*  im  XXI  <$anftf,p,  386. 

REMEDIA.  PR^SEERVATIVA,   fiel)«  3f» 

«MbcamarinfoeL  im  iu  Söanbe,  p;  if*«; 

REMEDIA  RESTITUTORIA ,  fiel)«  luter- 
di3a  Refhmorta.im  XIV  t&anbe ;  p.  77f . r"  ' 

reMedia  succinata,  fmb  Diejenigen  5fr* 
$enepen,  wiche  auä  Dem  §lgt*  obet  35ern|teine be» 
reitet  werben,  alö:  Der  Liquor  C  C.  fuccirrat. 
Spirit  Sri.  ammoniac.  fucrin.  EfiTent.  SUQcin. 
Suocin.  praep.  unb  oericpiebene  glu£#  unD  Siä  u* 
cherpulwr,  welche  aus  bem  21g t Heine  bereitet 
werben,  feiere  Sernfieirt,  im  Hl  SÖanDe,  i> 

RBMEDIA  SUDORIFERA,  ficht  0$wetfj. 
ttdbenbe  mittel. 

REMEDIA  SUSPENSIVA,  ffefc  Stffpenfl* 
mittel. 

REMEDIUM,  flehe  3rtjertey,  im  H  93anbe, 
p.  1739-  u-  f.  ingle id>en  mittel,  im  XXI  J8aa# 

'xemebium  (murttjOfw&etniSng*»emc« 
fcium,  im  xxn  «öanbe,  p.  59g. 

REMEDIUM  APPELLATIONIS,  (Kifr  «V&C 
nen  «Kenten  Da*  «Wittel  e>ber  Die  frepbeU,  bin. 
ntn  |eV»  £agen  »om  Unter*  an  ben  Oberlid)» 
terfid)  ;u  beruffen  unb  }u  appeOitcu.  «Siebe 
jfpptüatio,  im  II  SÖanDe,  p.  944.  U-  ff.  - 

REMEDIUM  DEVOLUTIVUM,  flehe 

°SeB&JKTeX  CAN.  RED.NTEGRAN- 
DAg.fju.  1.  ifrefn  Suchtmittel,  permöge 
helfen  Diejenigen,  fo  ber  «Met?  etat*  unbeweglichen 
ober  beweglichen  ©ute«  mit  ©ewalt  entfepet; 
ober  wann  benenfelben  fbnfl  etwa«  obne  recht* 
mäßige  Urfad>e  bmweggenommen,  ober  gefroblen 
worDen,  wiber  alle  unb  i'eDe  SBefaer  beffelbigen 
(gute* ,  ob«  ©atöe,  wenn  (bleibe  gleich,  nidf^r  frlbft 
bie  ©ewaltthatigfeitaufgeubtt ,  ober  Die  ©acht 
ge|toblenbaben,  noch  oon  bem©ieb|lal)leoberan# 
betn^ifletbat^Biflenftbafft  baoen,  Wagen,  unb 
bitten  tonnen,  plagten  Dabin  anhalten,  ba§ 
eciljnen  t>aö  libellicte  ©ut  ^inmieberum  einräu- 
men, ober  bie©a#e  auäantworten  möge. 

REMEDIVM  EX  L.  DIFFAMARI.  f.C.  DE 
INGEN.  MAN  UM.  ift  ein  JXec&t«*  «Wittel,  nues 
welchem  biejen  igen,  welche  Pon  einem  anbeen  übel 
blamiret,  ober  ihnen,  baffie  Diefett  ober  jeneäfchuk 
Dia  waren,  nachgebet  worDen,  reibet  Diefen ,  fo 
folebe« oon ihnen  gerebet,  fingen,  unD bitten  ton* 


REMEDIUM  &c. 
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Dati  er  feine  Diffamation  erweifen,  ober  ac 
wartig  tepnfofe,  Dagibmein  ewige*  Qfflffibneb 

twiwO  im  XXIX  jfcanbe  p.  67*.  ^gleichen 
Prnocamue  L.  Diffamarh  ^.>%^, 

REMEDIUM  EX  L.  FW.  C.  t«E  EDICT 
D.  HADRIAN.  TOLL.  3fr  ein  9»ecbtß^itfei; 
permoae  befien  em  in  einem rttttiaen,  unb  ju  «Kernt 
beNnDigen  ^amente, .  fo  feinen  dufierlicbeo 
unb \n  Die Sltigcn  faUenDen  Langel  hat,  einqefe6- 
ter  erbe  nebjl  ^oneiaung  f.lcbei  itfiamLl 

fT0bererbcbafte«nweifenm6ge,  melier  au  $ 
na*  gefebebener  furzen  Unterfu*ung  


REMEDIUM  EX  L.  SI  CONTENDAT  3Ä' 

roelcbem  einJöurge,  fofur  einen  anoern  bep  ceOen 
©laubiger  gut  gefagetbat  mann  Der  ©cfrufDnet 
in  SfbfaQ  inner  Nahrung  Kmmet,  ber  öSiibia« 
aberna^iä^id;  Daet^emige  «ie^SS 
biefenpronociren,  oberDor  ©erichteforbernloiren' 
(eine  $;ceptionen  ober  ta*fim  miöer  Depfc  beri 
Dorbtingen,  unb  bitten  fan,  tbn  Daftiu  äiuubaf* 
ten,  bap  tt  rieb  auf  ftme  oorgebratbte  @cbuö# 
webren  emlaffen  möge,  ober  in  Defien  Verblei* 
bung  in  tRetbten  ju  erfemten  unD  «Wmfnrecbfn  ■ 
&*$Att  berertonibm  aSÄ 
prceptionen  halber  »on^mplpraten«  ober  ©i,W 
bigew  »nfpriicb  gänzlich  ju  entbinben,. .  unD  kz< 

juiablen^ingegen  3mp!orat  bie  prafenbirtiScbuib 
bepibm  ut  f orbern  niebt  befugt  fep.  eiehe  P/o- 
vocotio  ex  L.  Ji  Contendat,  im  XXIX  $3anD, 

REMEDlUitf   EXTRAORDINARIUM";  Vftt 
öufTercrt>entUcr;e»  Äec^te.mittel,  n>el*ca 
ftatt  bat/  wann  Die  orbentlicben  «Wittel  mcbthüv 
langlicbfepn  motten,   eiebe  Äe^rs^mittel 
im  xxx  55anbe,  p.  1583.  u  ff.  ' 

REMEDIUM*  juris,  flehe  Äecbt8,mftteL 
im  xxx  s»anbe,  p.  ifc3.11.  ff.  klw^ 

REMEDIUM  LEUTERATIOMS  SIVE  Q-i' 
BERLEüTERATlONIS,  Da4  «Kecht^TOtel  ber 
Uutening,  Dur*  meiert  man  wiber  einllrfbeil 
cber^öeicbetb  binnen  leben  ^agen  etwa*  eitireen^ 
ben  fan.  @ie|e  Lmtrathy  imXVii  «Bantfcp  ' 
669.  u.  ff.  ,r 

REMEDIUM  MALI  LMMINENTIS  fiefw> 

Pwfen)atw>,imXXlX<8otiDe,p.9f. 
^REMEDIUM  NOXIUM, 

REMEDIUM  NULLITATIS,  n?  ein  «Ketht^ 
Wel,  Deffen  fi*  jemanb,  wiber  weltfxn  nuü  Una 
nichtig  oetfabrenworbe^beDienen  nnb  bitten  fan 
M?  rtlleg  baöjenige,  wa*  wiDer  ihn  fo  nichtiger 
^Beife  vorgenommen,  ober  fbnfl  wiber  ihn  roibet/ 
recbtlicberfanrnworben,  für  nuH  unb  niebttg  er' 
flötet,  mitbin  ade*  wieber  in  porigen  @tanh  ae^ 
fe^et  werben  m&ge.  (Siehe  tWbttifoitt  Kla, 
ge,  im  xxi V  fcanbe  p.  499.  u.  f. 

REMEDIUM  NUPT1ALE ,  bebeutet  in  Denen 
fechten  unD  fonberli*  itt  I.  00.  in  pr.  C.  de mipt. 
io  Pief,alt!  ba*  ©egenPermacft ni§ ,  wopon  ai  fepen 
im  X  iöonbe,  p.  y 94. begleichen  Donatio propt er 
nupttgf,  im  VII  f^anO«,  p.  iay ». 
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REMEDIUM  OBERE  EUTERATIONIS,  fiebe 
Remediuin  Leuterotioms 

REMEDIUM  MOXET«,  ftelje  mung-Xe* 
medium/  im  XXtl  93anbe,  p.  f  98- 

REMEDIUM  ORDINARIUM,  ein  erbentli' 
c^ctf  «Wittel,  mm  athfom  alle  Klagen,  fo  au*  eu 
nemCouXractepDec  SRerbred&en  orbentlid)  bernib* 
ren-  Cetebe  Xa^c^tnittel,  im  XXX  93anDe, 

p.  Hl  3.  U.  ff.  .  ^  t 

REMEDIUM  PETITOR  I  UM,  cm  Siecfot^it» 

tel,  wrrhweDeflm  auf  Die eacbifflbfrnicbt aber 

auf  Den  33cftfc  De rfelben  geflaget  wirb.  Oiebf 

precef?  (pWt'ot»(<9«0  im  XXiXiBanDc,  p. 

^^RE^IEDIUM  POSSESSIONIS  RECUPERAN- 
D  "E,  fiebe  Intcrdißunirecuperanda  Pofesßoms, 
imxiv33an^,  P-  77  V-  Desgleichen  toterdißa 
Refiitutoria,  cbetib. 

REMEDIUM  POSSESSIONIS  RESTITUEN- 
X>AE>  frbe  InterdiQo  Rcftttutona,  im  XIV  23an* 
te  P-  77V. 

REMEDIUM  POSSESSIONIS  RETINENDJE, 
flrr>e  JnterdiÜmn  retincnda  Poffejponu,  im 

XIV35flirte,  p.77V. 

REMEDIUM  POSSESSORIUM,  SEU  IN- 
TERDICTUM>  Die  ^ü|Teffctien'£laae,burd)n>el' 
<$e  auf  ben  ^<fnj  eine»  ©ingeö  Iil>eüirer  wirb. 
<S<ebe  pojJcffouVrpÄlage,  im  XXVW  $anbe, 
p.  1771.  2)ee, (eichen  UttrdtBum  UN  DE  VI, 
im  XIV  SJaube,  p.  77«  wie  auet)  Poffeffwium 
Remedium,  im  XXVIII  ^anbe,  P-I774- 

REMEDIUM  PROVLSIONALE,  fiebe  ptOVU 
fhiul^erttcng,  im  XXIX  <8anbe,p  1008. 
*  REMEDIUM  PKOVOCATORIUM,  fiebe /V*- 
vocdtorium   Remediwn,    im  XXIX  S&anbe, 

V'  REMEDIUM  RECUPERANDJE  POSSESSI- 
ONIS, (übe  InterdBum  recuperond*  PoJJeffio- 
ms,  im  Xiv  JBanbe,  p.  77c.  be$gleid)en  hter 
diäa  Reßitutoria,  «beiiD. 

REMÜDIUM  RESG1NDENS,  $ie  Älaaf ,  tt>0' 
buti  Die  rea^renb  3<manDe*  2lbroefenbeitgefd)e. 
r)ene  Okrjabrimg  tvieDeruffi  aufgehoben  roirD. 
(giebe  Derjat)rung. 

REMEDIUM  RESCISSOR1UM,  ein  H\tdtti> 
«Slittel/  Dureb  roelcbcö  nach  erfolgter  2fufl>ebuna 
Der  mabtenb  3<manDe*  flbmefenbejt  geftbebf  neu 
«Töetjabtung,  Die  alte  Älage  roieberum  i>er|rattet, 
tmb  ber  anbere  angebalten  n>ir b,bie  bereit*  oer jäbr t 
oew  efene  ©ac&e  witUz  abzutreten.  ©ict)e  Per* 
/abrang 

ftEMEDIUM  RESTITUENDiE  POSSESSIO- 
NIS, (übe  Interditla  Reßttutorto,  im  XIV  JÖan* 

De,  P-  77  V- 

REMEDIUM  RESTlTUTORlUM,fi<&e  hter- 

diÜa Reßitutoria,  imXlVQ}anDe,  p-77f  • 
REMEDIUM  R  ETINENDiE  POSSESSIONIS. 

fiebe  hterdttlum  rtttneudx  PoJ/eßionis,  im 

XIV  S$anbe,  p.  77f. 
remedium  revisIOXIS  .  flebe  Triften. 
REMEDIUMSUPPLICATIONJS,  fitbe 9up' 

REME'MUM  SUSPENSIVEM,  flehe  Heerte» 
m.^tfl  (Sufpenft»  ifcfjee)  im  XXX  «ß.p.i  5 1 6. 
Äemebwe/  SÖifc&öff iu  Sljur  im  Slnfange  De* 


—  ^ 


9  Jatjrbunbertö,  befien  CBolbaf!  Scriptor.  Ale- 
mann. T.II,  p.ju  unb  in  gebeuefet,  b,ot  auf 
Käufer  CutlöbeöÖroflen^eccrbuung  bie  Gano- 
ncsEcckliac  Alemannic*  au8b<n<nv)>äb|hid)ert 
«Sritfen  jufammen  getragen, welche  becuacb  Hc* 
tinguts^.fcbcffiuCüitii^,  mit  iwd)  einigen  an* 
beru  oermebret  baj.  ^abtiewe  i^bi.  Gtxc.  Vol. 
XL  P.  9  V  • 

2Umc&ue,&if*offiu£aln,  in  berOrboung 
bet  1  ö<lau&Uiu  bujer  bliebe  im  Sabre  600, 
unbfcfafholcOe  ao 

Bt.  Äemeb/ue, fiebe  ßt,  Iiejtit>e» ,  3  Jebr. 

REMEL,  |itl>e  AAf  ^vÄjcfff,  im         p.  1495-. 

Äemefe,  £)erff /  fi«b.e  memiebtn,  im  XX 
SSanbe,  p.  S78-  u.  f. 

Äemcn,  bkiRema,  ein  ^Iecfeo  in&er©raf< 
febotft  Dia^enöberfl,  reo  bie  Sfcefer  uub  ^tBerre  iu^ 
fammen  pfiffen. 

REMEN  a,  roirb  boö  Ö:Ient>t^iet  ßenenner,ba' 
bon  jufeben  ^>  »m  I  löanbe,  p.  10^9. 

REMENSls  AUER,  ber  Stau  einet  ©egenb, 
fiebe  Äemoie. 

REMENSIS  CIVITAS,  erabf.flfbe  Äbeime». 
»emet  (Cbtifloph  2fnbreag>  eiriJKectt^c« 
lebrter  auö  bem  17  tmb  18  3ab^unbert,  n>at 
'  Sbr.^omifcb.^ai^erl.  $toje|rär  rourcfiicberÜiatb, 
n)ieaucr)^ret)e  beö8anbee  fabeln,  t?bn  meinem 
ijerau*  gefommen 

1)  'SiJrüeaungbonber^barreitbeSnatml. 
Oiectts  im  gemeinen  geben,  ^ann.  1 703.  in  4. 

a)  Tr.de  perjuriofiäo.b.i.  ^rflarung,  rwwiR 
Der  ^ejneyD  begebe ,  nnb  roic  man  folgen 
gleicb  beimt^eilen  f 6nne,  eb.  1 707  in  4.  • 

3)  Tr.  de  vero,  ex  jure  Romano  ftatui  Germa- 
ni*attemperato »  obJigationum  valore, 
Hamburg  1714,  unb  1731  in  4. 

»emer  (3ob-  £rinric&)^atfor|u  ©t.«Wagni 
in  ^Braunfcbroeig,  aüm  er  imSa&r  1683  geboly 
ren,  mar  er|r  8  3af>r  SoHegiat  unb  7  3obr  ©enioe 
;u  ÜJibbagpbaufe^mdbcenber  £tit  ir,  ;mep  i^elbjü* 
den  in  Ungarn,hemlicb;  i7«6  unb  »717  @r.S)ur4l. 
£erfeog  ^erbüwnb  Zlbvety*,  üoo  QJrauiv 
febroeia  Lüneburg  JKeife^rebiaer^nb  bie  breo  fof/ 
genbe  3abre  bep  @r.  S>nrcM.  &  r^og  er«f?Ser* 
frittjnfc  ^nterim^^)of=^rebiger,  bist  er  i?3oben 
26Öctobr  ;u  bem  borgebact)ten?imteberuffen  rour# 
5e,  in  meutern  er  nod)  173?  ac|bnben,  unb  1731 

fine€in!eitunainbie€t>angelii"*,£ut6erifd>e£ebre 
berieniqen.  fo  flcb  md)t  auf  Kit  Rheologie  |,9tn  ffa 

nen ,  ;u  QBolffenbnt tet  in  8  beraub  geaeben.  (Bor* 
cenp  je&tlJbenbe  ©elebrte  in  (Suropa  I 

Äemem'üebe  Bt. '(Ctuerttirt  <^ran$  üon) 
ein  ^ran^i'fifcber  Jeimann  Don  5fpf  in  ^)rownc^ 
blnbete  *u  ^nbe  be  K  1 7  unb  }u  flnfanq  be<«  18  ^abr* 
bunberf*,unb  berferf  iqf  e  unferfebiebene  Pebrifff  en, 
meld)<  bot  einiger  Seif  noc&  in^anbfct)f  iftt  gelegen. 

1.  la  viede faint  Etzearet  defainteDauphine 

fa  Temme. 

2.  hiftoirc desComtesdeForcalquier. 

3.  hittoire  de  la  ville  d'  Apt. 
tc  long  Bibl.  hiit.  de  France. 
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t4e  Äemefal  

»emefat  (anttpl)f)rtn@i>onif*cc.X)ommial» 
ner'Sttöncb  t>on2Hlari$  aua  ©aflirien,  giengnad) 
3nbien  ju  Anfang  Dt*  i73abrbunbert«,  unb 
febrieb  hernach 
Hiftoria  de  la  Provincia  de  S.  Vincente  de 
Chiapa  y  Guarimala  de  la  Orden  de  Santo 
Domingo,  «Nctfrir  1619  in  folio. 
Sr  bat  aud)>rau«  «eben  wollen 
1)  wie  er  in  ber  SJorrebe  M  wrigen  <3Bercf« 
oebadjt,  Annotationcs  feu  Commerttaria 
in  Sermones  S.  Thema  de  A^tdno. 
3)  wie  p.  746  erwehnten  SBmft  »erfprod)en 
wirb,  la  vida  del  P.  ,4»</r*/ 
2tittonß  bibl.  hifp.     (EcbatD  bibl.  feriptor. 
ord.  Praedic.  Toni.  II.  P.41X.       >  ,,! 
REMESSA,  fiebe  Remittent. 
XemefTert,  fielje  Mufft»  _  , 

Xemete,  ein  Ober>UngarifcbeS  S3er9<©täbt* 
(ein  in  fei  ©raffebafft  gip*. 

Äemetb,eine©tabt,  bie  fwflaumXamotf? 
in  «Bileab,  btifl,  bawn  im  XXX  «anbe  p.7«9 
naebmfeben. 

&etwtb,etne  b<*  9«lobt<n  Canbe«,  untet 
bem  Stbtbeil  ber  Äinber  3fa|char,  34  XIX, 

kernet nieg,  eine  ©rÄnft*  SSefhmg  M  bem 
^inbifdjen  tanbe  in  Ungarn-  ; 

REMETTRE,  dedoubler ,  ^erfleHm,  ifl  «tn 
bep  bem  €rerciren  feijr  gebräuchliche«  3Bort,  al« 
ein  ©lieb,  «Reibe,  ober  ganfce«  «ataiHon  beritel* 
len.  ©iefe«  gefc&iebet,  nachbem  man  bie  &op. 
plinmgen ,  Sontre  *  TDtard)«  unb  ©ebwenef ungen 
*errid)tef,  fic^  wteber  herftellet  unb  bie  porgebab* 
te  ©iflanfr  einnimmt,  unb  eben  biefelbe  fronte 
c\t  juöot  »webet  machet.  SBenn  bie  Soppli» 
"IHM  mitSKeiben  tea)t«  gemacht  worben :  (IrDf  man 
ficblincf«ber;  unb  wenn  fielincf*  gemacbet  wor# 
ES :  Met  man  fid)  recht«  her.  SBenn  ob«  Die 
©opplirüna  mit  ©Webern  aemodjt  worben,  fleUt 
man  RA  wieber  ber,  wie  man  öoppliret  bat/  ba«  jfc 
hat  man  bie  ©liebet  recht«  bopplitet/ (teilt  man  ficb 
roieber  rechte;  ber;  unb  wenn  man  fie  Kncfet  bop# 
pliret,*b  fleUt  man  (ich  «Meöer  lindJeJber. 

RfcMEX ,  ftebe  Äuberenedbc 

»eme?,  fiebe  CbaimUen,  im  V  Sßanbe, 

remi*.  ©tabr,  fiebe  Xbefcr».^ 
©t.  Äemi,  ©tobt,  fiebe  et.  *em>  _ 
©t.Xemt,  ein©cbIo$  unb  ?lmtin  bem«»> 
tbum  @pet>er,  nid)t  weit  uon^Beiflenburg. 
FEMl,  <3*olef,  fiebe  ÄeW- 
^em<  (Abraham)  fiebe  &a©a»b,  »m  xxx  «ö. 
iö    u*  f 

F*  @t4ketni  (<  0  ©urmep  be)  fchrieb  Memoires 
cT  ArtiHeric,  mitÄupffernr  ^ati*  1717  in  4« 

Äemibertuev  fwbe  »«nb«tm  « 
• ;  ©t.  Äewid?,  ein  mit  2Baff«ataben  woH  ber» 
wohite«  Mtflli  in  Unter  *  SM,  9«bo«  *>er 
^tübjfep  «ronweiffenbues.  von  ^^cet^etm 

®el  mSSSi  ei«  Ott  im  «bjw 
bur«/  in  ben  O^ieberlanben,  anbet  ®to|el. 
j^emiencourt,  oberÄ«nyattc«»«/<»n^ar 


REMIGIUS 
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ift  iloutfe  aittowette  C^aclcae,  ^oebterttw 
öewtej  $ranci\cit  ^n%o^i  t>on  »ottflet^  t>«> 
mablet  Den  18  Orptembr.  17»*  >  mit  mclcbcr  ae^ 
jeuget  morbfn  1 )  lubeoig  jvaneifam,  aeb<  b# 
ren  Den  fli  9lebembr.  17*4,  »)  maria  3oj'«* 
p^ina,  gebobren  ben  3o3>lef$  1714/  3)tl*ni' 
tt<  JLouife,  gebobren  ben  37  ©eptembr.  i7*f, 
4)  niatia  Cacilia,  gebogen  ben  21  iftcoembr. 

I7fl6. 

REMIGANDUM  (POENA  AD)  bie  S&r> 
bammung  auf  bie  ©aleren ;  ftrfye  aSalctr,  un 
X  95anbe  p.  114. 

remiges  ,  fiebe  Cbiorme,  im  Vißanbe,  p. 
»149,  ingleicben  Qmtnictel. 

remigu  (eqvites  DivoiKitterorben,  fiebe 
S.  Ampulle,  im  1  ißanbe  p.  180a. 

»emigii  (bittet  bce  i5,ea.)  Diitterorben,  fie* 
be  s.  Ampulln,  im  1  Q5anbe  p.  1 8oz. 

S.  REM  IG  iL  FAN  UM,  (Stabt,  fiebe  @t.  »erny, 
ingteid)en  St.  Kemo. 

©t-  ^emigii  ©eben,  Diittetorben,  jtebe  s. 
/>/////;,  im  I  ^öanbe  p.i 801. 

remigu  pons,  ®tabt,  fiebe  ponrÄemy, 
im  xxvili 5Banbe  p.  ifii. 
jseinigic  (Äobert  be  ®i.)  fiebe  Äoberras. 
s.  BliMiGius,  eine€if?ercienfer'2lbtep,  fte# 
b^  ©t.  »emy. 

eVRlMw;1  ein  erfcbifcfiofF  ju  eion,  war  be« 
tapfer*  lotbariue  ©ro§^  SIflmofenier,  unb 
würbe  nadjgebenb«  nod)21mulo  tum  ^r^bifebef 
«wablet.  6r  prdfibirte  auf  ber  Dritten  Äirtbetu 
Q3erfamm!ung  m  QJalence,  im  3abr  8tt  ,  wie 
eud)  auf  untetfd)ieblid)en  cnbern,  bie  ju^oul, 
tangrt«  «.  an  anbernßrten  mebr  gehalten  würben, 
barinnen  erbe«  <ßortfdpaicfe@a(be  mit  er  cf  etil 
$tnft  ju  befetbetn  futbte-  SWan  bat  \>m  ihm  > 

1)  librum  de  tribus  epifcoporam  epiitolis; 

2)  libellum  de  tencoda  imtuobiliter  S.  feri« 
pturae  veritate  &  SS.  orthodoxorum  pa> 
trum  auftoritate  fideliter  fedanda ; 

3)  abfolutionem  cujusdatnquaeftionis  de  ge- 
nerali per  Adamum  damnatione  &  fpe- 
ciali  per  Chriftum  ex  eadem  ereption« 
cleäorum  ;  ■  j) 

welche  in^gefamt  in  ber  bibl.patram,  wie  and) 
in  beö  fflauaufrtue  collea.  fer,  de  prasdeftiru 
&grat.  ju  finben.  tTIal  bona  tue  halt  biefett 
Äemigiue  oor  ben  «Setfaffer  ber  Commenta- 
riomm  über  bie  €pifleln  be«  heiligen  paula^ 
welche  ihm  aber  bon  anbetn  abgefproeben  metbert. 
^inematuebat  fein  8eben  befebrieben,  »eldx« 
in  benen  Aäis  Sandoram  (lebet,  ^fotoarb 
hift.  Rem.  Ko.  c.  i«.  JUtpiw  Sertat.  ep.  rn, 
(?ev«t.  de  areb.  Lugd.  d^eopbil  ^atnau^ 
in  iodke  SS.  Lugd.  PSammar  t  b.  Gall.  chrift.  €00 
in  hift.  litter.  <Dubin  in  Cotnment.  de  feri- 
Pbr.  Ecclcf. 

»tmigiue,  ein  <5r$bifcbrff  ju  «Kbeim«,  war 
t>on  Dotnebmer  Slnfunft.  ©eine  €ltern  wafen 
bfDberfeit«  in  einem  hoben  SHtet,  ba  tbnen 
tTTont«nud,  einem  Sföondj,  Wefer  ©obu  wi- 
hei|T<n  würbe.  3n  ber  ©cbule  tbat  er  e«  aflen 
an  QJerflanbe,  ©itten  unb  ©HehrfamWt  bor; 


'IS. 


MMftl  in  ftwncfreid),  befjen  f#m  Wlawti  ifl  |  ©ahero  würbe  er  471  fnDenm  3abr  ferne« 
M  Sran«  aebohren  ben  i9^ooembr.  1680,  terö,  wiewohl  wiber  feinen  gBiflen,  jtrm  €rfc* 
Ä^MarrchS  de  camp.  i7«8,  bie  ©ematfin 1  m*£*  *****  *mfr  €r  wufft»  496 
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ben  CloboreluB,  ben  erften  £bri|tlid^en  Äonig 
in  ftrancf  reidj,  unb  bcFam  baper  ben  tarnen  tu 
nee  2fpoffrl£$  l)ct  Sfanrfen.   ©ebacfct«  Clo* 
behaue  fd)e tiefte  ibm  onfcf>nftct>e  ©üter ,  bie  er 
aber  unter  die  fernen  unb  &rd)en  austpeilte. 
3m  3apr  ?  ■  i  fteOete  <£tooo©aius  auf  fein  Sßit* 
ten  Die  £ird>en*Q3erfümm!una  ju  Orleans  an, 
unb  s  17  prafibirte  er  auf  einer  anbern  juDvbeimS, 
ba  er  burd)  ein  Cfßunberreerd;  einen  fe$ertfd)en 
SÖ«fd>off  f,  U  bef ehret  baben.   §Sreirb  in  iibri^ 
jen  oon  feinem  cinentlicben  2llter  Oiel  ge|tritten, 
unb  geben  tinigt  oer,  baß  er  in  feinem  y6  3abre 
geftorben,  nad)bem  er  74  3abr  feinem  üöiftbum 
oorgejtanben.  &a  im  ©eaentbeil  er  fclb|t  in  ei* 
nem  QJrief,  fo  nod)  beut  ju  «Jage  oorbi.nben,  unb 
im  3abr  ?*?  gefd)tieben  i|t,  oerfiebert,  baß  er 
bereits  n  3abc  fein  2lmt  ocrreait.t.    <2d  mu§ 
er  aud)  nod)  üot  bem  (Ja&t      bas Seitlidje ge> 
fegnet  baben.  roeil  in  bemfel:eu  SlaviiiB  an  fei« 
ner  ©teile  £rbbifd)off  ju  9\b«ms  gereefen,  unb 
in  folaVtn  «Ötanbe  bic  $ioernenfiia,)e  &ird)en> 
QJerfammlung  unterfd)rieben  bat.   €inige  anbe» 
re,  Die  fld)  ebenfalls  auf  feinen  53rief  beiüben, 
ben  er  im  njien  Mre  feines  ®ifcbofti'<t>en 
Slmts  gefd)rieben,  ber  aber  nach  ibrer  9Jiepnung 
oon  bem  3abt  {13,  nid)t  ^23  ift  fefcen  feine  Öe* 
burt  auf bap 3abr  439  feine  Orbination auf  46 1, 
unb  feinen  $ob  auf  533/  real  (ßregotiue  Hut 
rcnrnfi>  mefbet,  baß  er  -o  :$ubre  iöifajcff  ge* 
reefeu.   Siocmuö  Zr^oXUnöt»  lobet  i(>n/  als 
einen  Otw  brnetl  berrbfe|trn  Männern  feiner  Seit; 
es  finb  aber  feine  <lo<.lamati<>ncs  >  auf  reeld)e 
ftd)  berfclbige  be-,üb''t,  läng|t  Orrlobren  gegan* 
$en     Q5on  feinen  ^riefen  fmb  nod)  f  übrig, 
rorld)e  in  bem  anbern  iöanbe  ber  Concihurum 
Galliae  Sinnondi .  reieau:!)  in  Pen  omciliis  beS  1 
Labbet,  gebrueif  reorben.    <33on  feinem  Tclh-  s 
mcRtobabemr-ir  rganß  unteiKbiebene  Aufjagen, ■; 
Daoon  bie  erfrere  ganfc  fur$ ,  unb  bep  Cointto  in 
annalibut  ecclef.  Ftamorum,  roie  üudj  bep/^A-  1 
beo  in  bibl.  nova  MSCc  beftn t>lic|>  ift.    SMean*  j 
bere  ftthttbt^Fkdaardo  hiltor.  Rheinen!,  lib.  I. 
u»b  reirö  »erfebifbener  5Dinge  toegen  nid?t  oor 
fett  gehalten.  <5on|f  ließ  aud)  nod)  bet  3efuit 
XMalp.snÖu«  einen  Commentarium  über  bie 
£pifteln  ^auli/  Unter  beS  REMIGil  RHEMEN- 
SfS  tarnen  -,u  Dioui  im  3abr  1  f  98  in  fol.  aus* 
geben,  ber  foöann  aud)  in  bie  toifd)e  ^(u^aae 
jber  Bibliotlnca'  Patrum  unter  eben  bitfer  SlufV 
fcbrifteingeriiciet  morben.  Slflein  ;u  oefdjmcigen, 
Daß  biefer  OiemiaiuS  unter  anbern  aud)  beßmegeu 
Denfelben  nid)i  fan  gefd)rieben  baben,  roeit  bariiu 
uen  bie  Diegul  bes  beiiigen  ÜÖenebicti  angefubret 
lt>irb,  fo  bat  man  aud)  iiimercfen,  baß  eben  biefes 
Q5ud)  ftbon  im  3^af)t  iu9  ju  ©traßburg,  unb 
«ad)  biefrm  nod)  an  oerfd)iebenen  anbern  ör= 
ten  unter  bem  tarnen  ^aymonie,  ^ifcbpffi 
M  Oalbailabt,  im  Srucfe  betauegefommen. 

ift  abtr  bod)  mabrfebeinlicber,  baß  foldjes  roe» 
ber^aymo,  noch  biefer  JUmigiue  oon  Rheims, 
fonfern  »emigius,  ein  «Wond)  oen  @t-  ©er/ 
main  in  2lurerrr,  ton  bem  ein  eigener  Stiefel 
^anbelt ,  gefd)rieben  babe.  (Steg.  Curort.  de 
■glor.  confeli:  r.  79.  &  hüi.  Franc.  JjloOoatb 
hift.  Rem.  BiDon.  apolWrt.  I.  9.  cp.  7. 
^incmar  in  Vit.  Rem.  apud  *>urium  ad  d.  13. 
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Jan.  OTiHlct.  hift.  metrop.  Rem.  &x  iotnre 
(in  annalib.  Franc.  Cape.  (Dubiu-  placcius 
de  Pfeudonymis.    Hifloire  Itter,  de  la  France 
Tom.  III. 

et.^'emigiue,  gr&bifdjcff  ju  SKouen,  mac 
j  ein  unaebter  0ß^n  bes  5räncfifd)en  ^er(jeq^ 
■  €arl  Marcellus,  unb  gieng  anfänglieJb  ju  ^ono 
foracte  in  Italien  in  ein  £lo|ter;  im  3abr  7*5 
abt-r  mürbe  er  €r^bifd)o|f  ju  Oipuen,  unb  )tarb 
im  3abr  77'  ober  772  ben  19  3enner,  morauf 
man  ibn  in  feiner  ^om*Äird)e  beerbigte.  9^ad)» 
gebenbS  ijt  fein  £eid)iiam  in  bie  Slbtcy  ui  ©anet 
^Kebarb  in  Hillens  bepgefe^et,  oon  bar  aber 
im  3al)r  ioyo  »ieberum  nad)  SRouen  in  bieSlb* 
tep  oon  <5t.  Ouen  gebracht  werben,  aümo  man 
feine  3\eliqoien  biß  1562  oerroabret,  ba  fte  be* 
neu  Hugenotten  in  bie  ^)anbe  geraden,  puul 
aemiliuö  reiU ,  gt.  Remigius  bale  juerjl  bas 
©Ingen  nad)  9\omifd)er  ^Irt  in  ^ranefreid)  ein* 
jgefnpret.   »DrbericuS  ©icalis  1.  25züan* 
,b»»  unb^m'üec  i9  3an.  IDabre  chron.  Ztu 
I  felme  hift.  geneal.  T.  1.  p.  24. 

Äemigtuö,  33i|cbofjf  ju  Cbur,  in  berOrN 
|nung  ber  iybe,  ioarb  SßifdjofF  8*3/  unD  faf 
9  3abr,  nemlid)  biß  822. 

Xemiguir  ,  ein  ^ifd).ff  fo  engeuanb,  roel* 
!  djer  ben  35i1d?offiic&en  ©1^  oon  ©-uebcjter  nad) 
Eincoln  oerleget  bat,  unb  im  3abr  1091  ober  91 
geworben  i|r.     ^ein  ^3ebad)tniß  •  $aa  ijl  bec 

1  ü  9Hdp. 

»emimus,  ober  benignus,  mar  ber  ufte 
«nd>o|f  ju  @traßburg ;  £r  (bat  eine  JKeife 
nad)  9\om  ju  ^ufle,  unb  bxad)tt  einen  ^auf* 
fen  bedige  Suliqoien  auf  feinen  ©djultern  nad) 
Haufe  getragen.  3«  feiner  Seit  i|l  (Carl  bec 
(Bio!!*  Oiomifcbet  Sfaufer  werben.  £r  oenoal* 
lete  bas  «ißtbum  20  3apr,  oon  783  biß  803. 

.Remigiu*,  ein  $enebiettner  ^Diondj,  oon 
4uverre  in  .yrqnct'reid)  gebürtig,  roarb  88»  oon 
iulcc,  t^bilcboff  ju  ftbeims,  au  biefen  Ort 
beruften,  baß  er,  ahm  bamablS  febr  berubm* 
ter  unb  gelebrter  «Wann,  bie  in  äbfnU  geratbe* 
n< Mtdmif »  mieberum  in  ^lor  bringen  folte.  du 
h(be  reellen  ibu  nun  «ifeboff  mad)en,  reerinnen 
|ie  ibn  ater  atifler  ©treit  mit  anbern  J\emi* 
g»iö  oermengen,   ^r  ihirb  um  bas  ^frr  900, 
unb jebneb  eine  grf/ärung  über  bie  gjfalmen, 
Ä  %m  D<m  Slmbrcfiue,  ^uauftmus, 
unb  Mftabcruft jufammeng^oöen,  ^6ünx^6, 
ingleidjen  eine  Krinning  über  bie  «einen  icw 
Porten,  reelcbe  mit  bes  (Decumenttis  Commen- 
tanu  ju  Antwerpen  U4T  gebrueft,  wie  aud) 
exp„iit,onem  de  celcbratione  midie,  reeld)e 
in  ber  bibhorheca  patrum  Anilllniona  r.  16. 
P-  883  Iteljet.    gs  reirb  ibm  auch  oon  einigen 
ter  fummentarius  über  aOe  14  ^piflelu  hcS 
beiliäen  p*u\ua  jugeeionet ,  treidln  anberc  bem 
Aermgiup,  S»ifd)o(fe  oen  8poii,  11:1b  nod)  an* 
bere  bem  ^ymon,  «ifcbojfe  ju  ^Alberftabf, 
ju|d)reiben.   Qöiele  anbere  oon  feinen  ©rbrijften 
als  Cummenraria  inGendin,  in  Hofeam, 
bVtagdfil-S.  Match»  &  S.  Mart  i,  in  Apoc- 
lyphn  S.  J(»annis,   in  Regulam  SL  Benediai 
Oer|*iebene  ^jomilien  unb  ein  fleiner  Sroctat  de 
.ndumenus  lacris  finb  nod)  niebf  gebrueft;  man 
W  aber  oor  einiger  Seit  au*  $om  oer(IaVrn 
•  '  '  '        1  rool* 
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wellen,  Da§  fclbige  nebjt  Denen  bereits  gebrückten 
SflBercfen  Des  Remigius  jufammen  feiten  auf» 
geleget  werben,  unD  opngefebr  au*  4  Folianten 
be|repen  würben.   po|prin.  (Duom.  £ace. 

JUmigiue,  ein  Florentiner,  Dominicaner' 
OcoenS,  war  ein  ©cpültr  bcS  Stomas  von 
Zqvint,  unbbliipete  1090.  &  las  ui  ^ariS 
über  Den  Magiftrum  fmtentiarum  >  wurDe  ©e* 
nerat'^rocuratec  feines  Orkens,  unb  ftarb  1 309. 
©eine  ©djrifften  finD : 

i)  Qvacftiones  theologicae. 

a)  Cn-odlibeta. 

3)  Opus  philofophicum  &  metapriyfioum 
de  raodis  rcrum. 

4)  Serrooncs  de  fanßi*. 
c)  Scrmones  de  tempore. 

welche  SBercf e  bep  Denen  ©eminicanem  ut  ©(• 
Sföaria  nopa  )u  gloren^  in  ganDfebrifft  anm» 
treffen.  PocciantillB  Catal.  feriptor.  Florentin. 
p.  ITC.  ZIlramuM  Biblioth.  Dominic.  Cent.  2. 
p.  87.  Cat>e  Hui.  litter.  Vol.  II.  p.440. 

^emiaiua,  ein  Florentiner,  aus  Dem  €re» 
miter^OrDen  Des  peiligen  äugii|rini,  eiu  bcrüt>m> 
ter  ^rebiger,  ^pilofepb  unD  &ottecgeleprter  \ti> 
nec  3*it,  »arD  oon  3nnocentius  vi  ijcß  ium 
«23ifd>otT  öon  Woja  ernennet,  unD  oecwaltete 
felcb  2lmt  10  3ubr  fepr  rubmlid),  Dancfte  aber 
1367  ab,  begab  flcbroieDer  ins  Softer,  Darinnen 
er  1 370  aeftorben.  U$*Uua  Ital.  facr.  Tom- 
III.  p.  305. 

Remigiu»  (9?icolauS)  pat  im  16  3a&rbun> 
Dert  gelebet,  unD  ein  ^CBercf  gefeprieben,  weU 
cbeS  Den  ^itel  bat :  D<empnoIatria ,  oDer  $3e> 
febreibung  »on  Sauberem  unD  3auberimun,  in 
Drep  «fiebern  mit  Tupfern,  tton  icjc  in  .4. 1 
Cölln  ic 96  in  8-  Hamburg  1693  in  8-  25ec>  | 
manne  Catal.  Bibl.  FrancoK  Viadrin. 

REMIGUM  PRtf.FECTUS ,  fiel)«  PrafeElus 
Remigum,  im  XXiX  SBanDe  p.  C4. 

RE  MILITARI  (LEX  SEMPRONIA  DE) 
(iel>e  Sempronifd}«  (Befecje. 

remilliacum,  ©tabt,  fiepe  Äumifly. 

REMILLIUM,  ©taDt,  fiebe  »umitly. 

&em(Ur,  ®taK  fiepe  XutniUy. 

REMINISCENT/A,  Daö  23efimieit,  fiepe 
Äefinnen,  imlllSßanDe  p.  149$-  ingleicpen  i&X» 
imwung,  im  viilSöanDe  p.  1660  u.f. 

REMINISCENTIA,  jtefye &ecapitulötioit,  int 
XXXSßanDe  p.u6e>. 

Äeminifcere,  Diefen  tarnen  führet  Der  an* 
bere  (Sonntag  in  Der  galten,  unD  jwar  pon  Der 
Antiphona :  Reminifcere  Domine  miferatio- 
numtuarum,  fo  man  ocrmaMS  feit  364,  oDer 
Pielleidht  noeb  jiuoor ,  in  Der  £ateini|$en  Sirene 
\u  intoniren  pflegen.  SBie  Die  Vulgata  oDer  Die 
Söibel  jäblet,  fo  in  DerSRomifd)  /Catbolifcben 
£ird>eaebraucbtwirD,  fiepet  er  in  Dem  24<Pfglm, 
unD  Deffen  6ten  SSerS :  in  Luthers  Uberfepung 
tynaeaen  ifr  es  Der  6te  93ert  DeS  2c(!en  ^falmS 

Vniverf.  Lexiä  XXXJ  Ifcetl. 


öeDenct'e  an  Deine  üÖarmper&igfeit  unD 

an  Deine  ©tite,  Die  oon  Der  SBelt  l?cr  gewefen 
ijf.  £s  j|t  Diefer  (Sonntag  jugleicb  einer  Pon 
Den  pjer  gulDenen  ©onntagen,  roeld)e  alfo  ge* 
nennet  werben ,  weil  in  Der  oorfyergehenben  9u3p< 
d)e  Das  Dpatember  eingefallen,  Das  man  ebe* 
mabls  mit  gulDenen  33u3)fraben  in  Die  CalenDer 
ni  fe^en  pflegte ;  roieroobj  einige  auet  anDere  Ur« 
fad)en  angeben,  unD  fagen,  Daß  fie  um  ibreS 
groffen  Pütjens  willen  alfo  betittelt  werben.  3B(e 
buranoueberiebtet,  gellet  man  anDiefem^enn» 
tage  ein  Die  Orgel  ju  fcftlagen ,  unD  fofl  tt  Die 
SSeDeutung  paben,  Da|  Die  Äircbe  gleicbfam  in 
Der  Jöabplonifcben  @efanqnt§  fep,  roorinnen  nad) 
Dem  6ten  Q5erS  DeS  CXXXVli  ^falmS  3frael  Die 
£arffen  unD  anDere  muficalifcbe  ^nfhumente 
aufgepangen.  ©aS  befannte  Evangelium  febeü 
net  Deswegen  auf  Diefen  (Sonntag  angefefct  m 
jepn/  Da^,  nad)Dem  Die  Äird>e  am  wrperge()en' 
Den  ©enntage  3noocaPit  ein  mapl  angefangen, 
Die  erbauliebe  Materie  opn  Den  'Serfucbungen 
oormtragen,  fie  Diefe  gute  Sttaterie  fetner  fort-» 
fefcen,  ynD  Das  ©egentpeil  oon  Dem  Porigen  (jt>* 
angelio  jeigen  wollen ,  wie  gut  eS  gemepnet  fep, 
wenn  @Dtt  Die  ©einigen  fetbjt  oerfud)et,  wo# 
mit  Das  goangelium  t>cn  Dem  €ananaijd;en 
«JBeibe  gar  wobl  eintrifft- 

REM  INTER  ALIOS  ACTAM  VEL  JU. 
DICATAM  ALUS  NON  NOCERE ,  i(l  Die 
2!uffd)rifft  Des  öojten  Titels  aus  Dem  VII  <8u» 
cbe  DeS  3uftinianif$tn  CoDicis.  unD  enthält 
eine  Q}erorDnung,  Da»;  Die  unter  jwep  ober 
meprero  'Jierfonen  abgepanbelte  ober  abgeur' 
tbeilte  ©ad)e  (einem  Dritten  fcbaDen  foD. 

Kemiremont,  ^emierrbercj,  8af.  Romeri- 
cus  Möns,  Romaricus  Moni,  Caßrum  Roma- 
ricum,  Auendi  Ca//rum>  eine  Fleine  ©taot  in 
Sotpringen  am  ^cgefifcbenöeburge,  anDerlSlc 
fei.  $Sbefinbetßd)  Dafelb|t  eine  berühmte  fronen« 
Slbttp,  Darein  lauter  ©tanbes»  ^>er|onen  an  Deu 
3afyl  72  genommen  werben,  unD  fonnen  felbi^e 
wieDer  beraus  geben  unD  04)  t>erpeoratpen ,  roel« 
die  ftwpeit  aber  Die  8(ebti§in  nid)t  bat.  ©f. 
^omericus  ober  Xemariue,  ein  ^tinp  auS 
Svonigliepem  ©eblüfe,  feü  DiefeS  ^(ofler  im  3apr 
sio,  wie  De  la  ^jorce  nouvellc  defeript.  de  la 
France,  Tom.  VII,  p.  363  melDet,  oDer  nad)  an» 
Dem,  um  64c  geftifftet  haben,  welcbes  im  5ln* 
fange,  Da  es  noeb  auf  Dem  Dabep  gelegenen 
33erge  gejtanDen,  Pon  ^Koncben  unD  Tonnen, 
)eDod)fo,  Da§  ein  @efd)lecbt  Pon  Dem  anCvrn  ab* 
gefonDert  gelebet,  bewobnet  werben,  ©ie  Un» 
garn  baben  es  1  bij?  3  mapl  »u  Anfange  Des  ioten 
SabrbunDertS  pecwü)tet,  Deswegen  man  es  ju 
meprerer  ©icberbdt  nnD  groflem  53egoemlicbfeit 
an  Den  beutigen  Ort  verleget,   ©ie  Darinnen  be# 
finDlicbe  Tonnen,  waren  oormablS  Dem  Orben 
DeS  beiligen  ^enebicruB  jugetpan,  feit  Dem 
5lnfang  Des  16  3abrbunPertS  aber  finD  jie  Ho§ 
j  ©ecular '  Cancniffmnen,  bi§  auf  Die  ^lebfifin, 
I  roelcbe  Die  Siegul  Des  beiligen  ^3eneDict&  an« 
nebmen  mu§.   S)iefe  9lebti§in  führet  Den  ^itul 
einer  SHeicpS>$urf)in,  läfl  fid)  auch  mit  Si'ir|tli» 
ebem  Ceremoniel  beDienen,  bat  auf  icooo  CioreS 
©nfunfte,  unD  ifl  Dem  ^abftlicben  ©tubl  un< 
9SiH9  mittel; 
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mittelbar  unterworfen.  3m  3ar)r  iffJei  bat 
Die  ftbtei)  Die  (geuorrainitdt  Der  £er$oge  Oßn  Co# 
«fingen,  Die  noebira  14  3af>rbunDert  Derfelbcn 
&bn$»£eut<  gemefen  fepn  foöen,  in  Der©taDt 
erfennt.  2(melcc  memoires  t.  I.  $,abtian- 
TOaltf.  notir.  Gall.  SEßt'e  übrigen*  Die  5Iebti§in» 
neu,  fo  viel  beten  nusfunDig  gemalt  werDen 
fonnen,  gebeifjen,  befaget  naebfrehenbe*  ^Ber* 
jeic&mfj: 

j)  Matflcbe. 


2)  Cccilia 

3)  ©ertraub. 

4)  ^erpetua.^ 


Deren  ihre  SKe<u'<rung$'3abre 
un.äcivij;,  wie  benn  aud)  bie 
^  tarnen  Derer  folgenDen  2l<b< 
tilinnen  biä  um  Die  Witte  Detf  10  3abr* 
bunDertä  f<  bleu,  weil  aOe  9iacbricbten  unD 
©ecumente  Diefer  Slbteo  berichten  gegaiu 
gen. 

j)  Mal»  ober  ©tiefte,  um  9*f. 
C)  Henriette. 

7)  Öba,  um  ioet> 

8)  @i*la  II.  lebte  1070. 

«OJelicita«  mit  Dem  Zunamen  Saurette 
1090 

10)  ©isla  in,  1113- 

1 1)  SuDtth  1,  1 1 17  «nb  noef)  1 120. 

12)  SSeronica  be  $r)ierrO/  ftarb  nay. 

13)  ©itfla  iv,  lebte  114*. 

14)  3ubitb  H>  nyt  unD  nod)  1178. 
iOMathilbe  1178- 

1«)  dementia,  lebte  nsounbnod)  1199« 
17)  Margarethe  mir,  unD  t>te!Jeid)tnod)»t3', 
m  roelcycin  3al)re  eint  M.  üebtiflm  ge# 
wefen. 


32)  Margarethe  oon  ©aloaine  141 8. 

33)  Sfabefle  ton  ©tmcnseoiUe,  ftarb 
1444. 

34)  Henriette  oon  SBienne,  tfarb  14p. 

30  3obanna  oon  ChauDire,  14*2  unt 

36)  Slltr  oon  $arrope,  ftarb  1473. 

37)  3otjanna  oon  Sfnglure ,  ftnrb  iroc. 

38)  S(gne*  oon  ©ommartin,  ftorb  1*07. 

39)  Sflir  Don  Sboifeul,  lebte  1117,  refignirfe 
Darnach ,  unD  ftarb  1*21. 

40)  Margarethe  oon  9tcucbatel. 

41)  9rjicoia  oon  ©ommartin,  Dantfte  ijns 
ab. 

42)  Margarethe  oon  £araucourt,  ftarb  1 549. 

43)  Margarethe  bon  3Reu*€batel,  bie 
obige. 

44)  Magbalene  oon  £f>oifeul,  ftarb  if49« 
4O  IKen'ata  oon  ©inteoiUe,  ftarb  »580. 

46)  Sgatbara  oon  Balm. 

47)  Margarethe  oon  £ubre,  i?8o- 

48)  £umberta  oon  €l>atentt,  n&4* 

49)  €Iifabetbe  SKbmgraoe,  rejigmrte  ieTio 
*o)  £atbarine  oon  üettbringen,  flarb  1648. 
ei)  Marie  000  £ottr)ringen,  war  M»'(gebulf> 

fin  1611. 

52)  Margarethe  oon  Ebringen,  Di«  1633. 

53)  Sinne  Marie  oon  Cfaweufe,  1644. 
f4)  Clifabeth  oon  Sllencon,  erwählt  1*48- 
f  0  Marie  Sinne  oon  Eottbringen,  16*7. 
56)  ©erotbea  oon  (Salm,  ftarb  1707. 
<7)©abrielle  oon  gottbringen,  erwählt  1707', 

Da  fie  fchon  100  3af>r  alt  war. 
j8)  SJeatrir  oon  gottbringen,  feit  i$tr* 
c 9)  Sinne  Charlotte  oon  gottbringen,  fett  1738» 


18)  2fgatf>e  wn  einbringen,  eine  fochtet  De*  CÄfoiet  hift.  de  Lorraine  Tom.  III. 
#er$ogö  Serr? 1,  lebte  1 2  3er. 


19)  SffltieU  oon  ©alm,  lebte  124^,  unb  ftarb 
1290/  nathoem  fie  nach  12 so  refignirt  ge# 
habt. 

20)  Slnna,  ertoahU  1287/  ^ttn  9Dßahl  aber 
nicht  confirmiret  morDen. 

21)  tVcliv  Core,  ober  Sorette  129a 

22)  Catherine  oon  Qtaubemont,  Deren  Ititty 
unD  (Sterbe  *  3abr  unbefannt. 

23)  dementia  oon  Oifltlef,  lebte  1307  unD 
RMb  '323. 

24)  ^elicita^  ertoählt  13  'S- 
20  Ott  1320. 

zs)  Johanna  Don  QSauDemont,  feit  132^ 
frarb  1347 


Kernt teriKe ,  ein  Gchlof  in  Lothringens 
Meilen  oon  9}ancp. 

REMIS,  Remis  »erDen,  heiffet  in  DemL'ombre- 
(Spiel  fein  Entro  oerliehren  ober  Bete  »erDen. 

Hernie  ((Serbarb  De)  toar  um  Die  Mitte  Ui 
»3ten  3abrhunDert<  ein  fehr  berühmter  f^reDv 
ger  in  *ßari*,  unD  o^rmutbli^  aus  Dem  Stamb 
nicaner  *  OrDen.  liegen  Oon  ihm  tiefe  $re* 
Diäten  in  Der  (Borbonne  m  *J>aritf  in  ^anbfchnfif, 
unD  finD  Deren  oerfebiebene  Dafrlbfl  Cnd.  1^3  in 
fof.  Cod.  94c  in  fof.  Cod.  9^^  unD  98*  in  fol. 
befinblid).  «d^art  Biblioth.  feript.  Ord  Pracdic. 
Tom.  L  p.  479. 

2*etnfs(@erljarb  De)  war  ebenfaM  ein  ©0* 
minicatter,  welcher  1282  aeMubef.  <^r  mar  Mas 
gifter  Der  Rheologie,  Cantor  an 


Der  £ird)e 

17)  Slftenor  oon  Chafonr  1348.  lebte  noch  «gruine  »u  ^ariö,  unD  ein  berübmter  {J^re^«aer. 

|3n  Denen  ©orbonifchen  unDQSictorinrfcben  Cot 
fectionen  trijft  man  Oiefe  Sermones  Oon  ihm  an. 

fcheinet^  ob  habe  ihn  Bampa;us  Sremmar. 
p.  264  anzeigen  moDen,  m  er  Die  berühmten 
Männer/  Die  im  Softer  ©t.  3acob  begraben  lie« 
gen,  erjäblet  hat.  (Ccfeato  ßiblioth.  Scriptor. 
Ord.Prxdic.Tom.Lp.  480. 

Xemifft,  Qtott,  fiehe  Äcmm'gc». 

»emife ,  flehe  iscmi^ 

3Unfii 


136« 

28)  ©imonette  oon  QJarre,  flarb  13C0. 

29)  Johanna  oon  Sfigremont  oDer  Sltrimont, 
ftorb  1404, 

50)Catberine  üon^Mamont,  erroAhlt  1404, 
war  oorhero  Sebtifjtn  ju  Spinal.  t 

SO  Henriette  oon  Simoncourt,  etroahlt  1407, 
nmrDe  oon  Dem^abfl  miDer  Die  oorige  ?leb» 
tifjin  oon  Tiamon t  confi'cmirt ,  unD  lebte 
noch  1418« 


)igitized  by  Google 


Remimonb ,  ein  £6nig  Der  ©«Den  in 
Spanien,  mar  ein©obn  Des  mdo&ra  DDetOTaU 
bra.  Der  im  3abr*  4«o  nur  oon  ewigen  jum  Äonig 
ermablefmorDen,  inbemanDereibre  ©rirame  Dem 
Swnta  gäben ,  Dabrr  au*  Diefe  bfpt*f  ntmli* 
St4ntaunDm<»Dra  mit  einanD«  £ricg  gefüfc 
tet&abcn.  Sil*  aber  Der  fe$teDnr*  eine  3$ori*roo, 
rung  ber  ©einigen  im  pikten  3abre  feinet  Jfrerr, 
fttafft  um$£ebttigefßmmen/marDfein©obn,  ge« 
ba*ftr2temfemonb,|nffiffonfg  ernennet,  mel* 
cber  mit  bem  Sranra  einen  ^rieben  eingieng ,  unb 
mit  jufammengefügftr  «Dto*f  in  ^ortugau,  mo> 
Wn  ju  Diefer  Seit  no*  ein  ©tücf  unter  3u>mifrter 
©eroalt  frbeinet  geflanDen  jubaben,  einen  ginfatt 
tbat/  au*  Daftlbemlt  Jeuer  unl)  ©*roerDt  Der* 
peerete. '  3^ni«>ijia>eti  stetig  Sranca  40  r  mit^o» 
De  ab  ,  unD  ob  roohl  bic  ©oeoen »unfeiner  $ar' 
ttyi)  alfobaJD  benSrumacüim  anfeine©tcücer' 
roäbtet,fo  mar  Do*  Ketmemonfc»  hiermit  ni*tüu# 
frieDen,  fonDern  bemübete  jt*,aDe  ©peoen  unter 
feinen  ©eoorfam  ;u  bringen  ,  roe!*ea  ibm  bur* 
Den  £ob  D«3  $r umani  gelingen  muffe.  SM  er  nun 
fcierDurd;  geDoppelf  e!fta*t  beferamen,  ma*te  er 
fl*  3tt<i|rerpon  ^ortugatl,  unb  oermabltf  fl*  mit 
De*  ©ot  bif*en  äönip*  $bf  obort*8$o*ter,  butd> 
tt>el*e  SJermäblung  Die  Sfrianij*e  Äefcerep  auf 
bie  ©oeoen  fortgepflanzt ,  unD  t>on  ibnen  anqe# 
tiommen  mürbe.    ißalb  barauf  marb  ^orrugaO 
Den  ©oeoen  roieber  Dur*  Die  ©otben  entrtfieri. 
9?a*mabl*  ftnbet  man  eine  Seit  oon  ioo  3abren 
fonDur*wDen  ©ef*i*t*SÖii*ern  ni*te*  mebr 
Don  ben  fturflen  ber  ©oeoen  angemerefet ,  bii  auf 

öcnÄomga:beoDeif!tr,Wnb«nan feinem  Orte. 
MTatiart.  Rcr.  Hifpin.  Lib.  V. 

»etnifj,  Äemifo  Äerniffe,  Äerneflen,  He- 
MijJb,Aimefi,  Der  Sliifföub ,  bie  SBieDercrflat* 
ruiig.  Denßaufleufrn  roirD9iemi&  genennet  ber 
Diücfro?*fef  im  ©eben  ober  Ubermacben  unb  gu. 
fenben  ber©elber  inSKetout;  ingl.Da*©elD,  roelcbe  t 
manfd  roobl  00m  Factor  afeanDern©*ulfnern 
por  überfenbete  oPer  oerFauffre  SEBaaren  befom> 
rtief ;  ferner  aBe  ©elber,  fojum&'nfauff ober  fonft 
anniroenben,  überfenDet  werben.  ©onft  mirb 
nueb  biefe«  SBort  orbentli*er  <3Beife  oon  Dem@el< 
U,  EKetour  aber  00m  ©ute  ober  SBaaren  oerfton* 
Den.  £nbli*  mirb  Diefe«  SBort  auch  gebraucht 
für  ben  <*rla§  M  $ad)t>©eID<*.  au* 
«Remittent,  unb  £raf;irert. 

^emifroDer&emi^Qcfcrefbftt,  Remijfum* 
bei^tbiejenige  ©ebrifft,  fo  auf  ergangene  €om# 
pa§<35rtcfe  t>on  bem anbern Siebter, ber  be<  ©e^ 
ricbtö.Smange«  erfuebt  morben,  bem  erffen  SKicb' 
(eruberfebiefetmirb. 

Äernff?,  Xtmifia,  Äcnrfflen,  »emipu, 
»etnmijfeii^ettifa,  ein  ©täbtgen  unb  SRefi- 
benft  einer  ©räfliefeen  ©cbönburgifcbm  8inie  in 
?Plei jfen  jmifeben  ©laudba  unb  ^Balbenburg, 
mofelbfl  *orj«iten  ein  berubmte«  Jungfrauen  * 
Älojter  gemefen.    Änaut  prodr,  Mifni«. 

Vrotimfh 

REMissA,fIebeÄem^. 
»emiff^etabt,  fieb«»em^. 

REMISSA  POENA ,  }m  twäifptnfa,  im 

Xxvwiöanbe/P,953. 


REMTSiBO 


DEBITI 


ff4 


»e»Hfraif/etabt/f.»efrrfg. 
Xemifi*,  ftebeÄemt^. 

lanb.  i     •  ,  j  ■:  ,  iu  •: 

Äemiffm,  etabf,f«b<Äcmi^ 

REMISSK),  f.na*fa^  im  xxiiiÄanbe  d 
»öf ;  ingfeieben  »ttfrf^tc».  '  p' 

RE^ssiojjleiheateinif^CDBort^tibbiiP 
fetinoer  3Ru(Icbie€rniebrigung     W/  ÖD°  W 

remissio  AcnoNis,  bi<€rfafTunflober3w 
rucfnebmungberÄtage;  fi<b<^/tf,  im  I 

jtEMissio  actorüm,  bie  Stiröcftibiefung 
ber  arten,  iff,  mmn  entmeber  ein  SHe^CoOegS 
um  bem  Diicbter ,  oon  meftbem  e*  erfutb«  m* 

Pflegen  oberbarnber  in -Denen  Ü\e*teniu  erfetv 
nen  unb  autJjufprfcben,  bieanba^beubrrfebief* 
testeten  iwbjl  bepge[egtem3nformaf  oberUrfbeif, 
ober  au*  b«  Ober  .  SKicbter  beut  Unterricbtec 
Die  Dem fejben  nbgeforberfen  ober  aber  bep  ringen 
manbt«  Sippenation  obergeuterungponoiefem  an 
jenem  uberfanDten  Sfcten,  na*brrenl95rr»frfruna 
miebmimiurucfe|*icft. 

remissio  CAUSÄ,  bi« 3urutf|*nbung  öet 
gm  ober  ©a*e ,  mef*rt  gefebiebef,  menn  Der 
tapfer  ober  ein  anbererCanbef^ürft  bitan  fle  gc- 
bra*teÄIaae  oD<r©a*ean  Da«  Cammer  ^oDer 
dn  anber  ©eri*t  erfler  3nffan$,  mo  bie  ©a» 
cbe,  Porber  f*on  anbangig  gema*t  unb  Darüber 
re*tIi*perfabrenmorben,  jurüefe  f*icfen,  unb 

Demferbengebieten,N<3ufri* in  Der  ©a*r  gebo^ 
rigjubanDbaben. 


remissio  conjügis.  ^§t  in  Denen  tKe** 
ten  Die  «Serjeibung  Der  Cbegatten  ,  fo  grfebie* 
bet,  menn  einer  Die  $br  gebroeben  unb  fti  btr 
anDere  be Reiben  annimmt  unb  oor  ihn  bittet.  ©. 
^//^uw,imI95anbe,p.587.  u.  ff.  fa0<j*ca 
Delegation. 

REMISSIO  DEBITI ,  we  «tlafllintt  brt 
&d)ult>,  ift,  menn  ein  ©f4ubiger  Dem  ©cbulbner 
feint  ©*ulD  erlafl ,  unb  Die  ibm  Darüber  au*«* 
lleDtc  &nDf*rift  entmeDer  jurüefe  giebt ,  cber 
aberin©tucfenierreift/unbfon(lbep  ©eite  tbut. 
©je  erlalTung  ber  ©*ulb  gilt ,  menn  fle  au* 
glei*  m*tPonDem©*uIDneracceptirt  morDen, 
i3ctger  incecon.;ur.|ib.  i.tit.  l.th.  98«  P.  27c. 
&üb.  i.R.  iä.  XPembet  in  fd.  obf.  fbr.  P.  g. 
obC  391.  ©ie  erlaftung  Der  ©*u(D  erfor* 
Dert  ou*  Die  geri*tli*e  Jnfinuation  ni*f,  menn 
fle  glei*  über  1000  $baler  i(r,  Serger  cecon. 
iur.  c.  Ä.pag.  «7ej.  fatn.  d.  12.R  ^4-  ©onfl 
mirb  au*  aul  Dem  QJerlauff  einer  langem  Seit 
Die  iKemigion  Dertlage  anb  Der  ©*uID  permu/ 
tpet,  1.  pen.  C.  comun.  divid.  L  folennibu«  C. 
T.%y-  "w«*cb. |Lib.  3.  prafumr.  |jf.  n« 
7.  XlUv.  P.  1.  dec.  160.  3eDo*  fan 

auö  Der  Hoffen  55cfaung  Der  ^anDf*rifft  fein 
fUfämwm  ^tictde  non  petendo  ,  fonDern 
aflererfl  auö  Der  «KefTitution  gefd)loffen  merDen, 
mc(*e  Dur*  Den  ©laubiger  felb|t ,  oDa  einen 
dnDern  im  9?am<»  Deö  t8ePüBmii*tigenDen 
3  ©lau. 


REMISSIO  DEB1TI 


REMISSIONE  PIGNOR1S  (DE)       S  S  & 


niebt  aüeinDie  8an&e<3eJ)ulb.*po|i  forDern,  fonDern 
auc&bie  2lueftud>t  ber  ^rlaffimci  obft  be*  'pact* 
de  non  petendo  mit  Der  Sveplic  beö  93etrug*  unO 
bet  nicht  crfüaren  CcnDition  /  von  fleh  ablehnen. 
UnD  i)tbi6fallöfd)ongnua,  wenn  er  nur  beweifet, 
bajj  ber  <£inn  unb  bie  «Siepnung  &tr  9«f(tcl)tncrt 
<Kemi§ion  feine  nnbere  alö  Diefc  gewefen  .wenn 
gleicbbemelbte€onbition  Dem  Darüber  errichteten 
Snftrumente  nid)t  einverleibet  rootben.tner.  P-9- 
dcc.  8o-  SBo  nicht  Der  ©cbulbner  Deöbalber  eine 
geregte  Sntfchulbigung  ,  vor  ficb  anjufubren 
vermag.  mei>.P.7.dec.209.  3m  übrigen  trifft 
unbnufcetDie  §Tla(jung  ber  ©cbulD,  bie  Dem  ge* 
febeben ,  welcher  frembe  @d>ulben  auf  fid)  genom» 
men ,  ober  einem  Kursen,  blo§  ibm,  nicht  aber 
aucbDem.£)aupt.©d}u!Dner,  noeb  anbern  ©lau* 
biaern.lTlep.P.4.d.ii4. 

REMISSIO  (  VEL  TRANSM1SSIO)  DELIN- 
QUENT. UM  AD  LOCUM  DELICTI,  bie  Übet- 
liefferung,?lu*antwortung  ober  Übergebung  ber 
^erbrecter  ober  Sftakficanten  an  ben  Ott ,  n>o  fie 
ge|unbiget  baben,fogefdMcbff/  »enn  &if  93^"' 
d)er  Davon  gelaufen  unb  in  einem  anbern  ©eriett* 
ertappet  werben,  (siebe  ©cbiibma£tgt*eir. 

REMISSIO  FEBRIUM,eineOtad)lü(|uno  Dee  $io 
berfJ.  S)ie(e  ifl  in  Fcbribus  jntermiuenubu»  ab- 
fuluta,in  Continuisnut  partialis 

REMISSIO  INJURI  ARUM.bieQJeraeffunaunD 
£rla|]ung  ber  ©cfcmadv  Sieben  ober  einem  rotber' 
rechtlid)  jugefügten  Söefcb impffung. 

REMISSIO  JURAMENTI,  \  Relaxatio  Jura- 
meuti. 

REMISSIO  JURIS,  bie  Slbweic&ung,  ober  £rlafr 
fung  De«  SKeebte«. 

reMissio  jURlsjURANDi,btf€rIa(Tungbe^ 
Cfobe«,  fo  ein  $be.il  bem  anbern  tbut  ,  ber  iura 
(Bchwoten  bereit  unb  fertig  mar.  ^t^tRetaKotio 
Juramenti. 

REMISSIO  LITIS,  ftef>e  Stfcbev&aufF,  im  IX 
£3anDe,p.  2102. 

Remi$iontfcmis/io,$tal  Remi j ßone ,  f>ei§( 
überhaupt  bie  (yrlaffiing,  9}ad)lafiung ,  QSerge* 
bung ,  QJerjeibung  u-  f,  n>.  wovon  unter  Denen  vor* 
ftebenben  unb  folgenbenSlrtitfeln  ein  mehrer«  nad> 
gejeben  werben  fan. 

'&tmi$iQn,Remij/to,  ifr  auch  in  Denen  9Red>* 
ten,  unb  fonberlid)  in  bem  s;  $itel  am  bem  XLIU 
Sßucbe  Derer  Raubtet m ,  fo  t>iel  ,al 8  eine Ducd)  bat' 
jwifeben  f ommenbe  £>brigfeitlicbe  ©ewalf  fiel)  er» 
äugnenbe  QJefrepung  von  Der  9}euen  «  CEBevctö* 
^ertunbigung,  Deswegen,  weil  fie  nach  etfann* 
ter  (Sacbe  erfeljen ,  Dafj  ber  an  ber  c  fein  iXccht  ge« 
hobt ,  ben  neuen  55au  tu  verbieten-    3a  menn  Die 

öanbTchrmtroteDergeaePenrooroen,  uaran  geie,      f*.J" ^^T^^Ä  f°  ? ^'Ä  X 

5n  ba^a-anbereauchbefreoetwerbe,  al«wenn  ^fe^S?^*^'  Ä 

flecorrciunbrociimgleicbflnb,  XMiniuslib.1.  ni* j notbig, ba§bon  ber  ö:genpart  fw^ft 

qu  6.    Beraet  in  Refolut.  Laut-rbach.  tit.  de  JjJ#J»        D'e  JIb^  *™ 

i»f\.vtrb.ni6ilcperatur.  aber  Der  r«*terl.d)en9lu*fprud>be OfcflepmcDr.  »run> 

©laubiaer  Dem  SchulDnet  nur  einen  aemifl-en  »emann.nCommenr.adl 
$heil  Dv-r^chulb^orterlalfen,  unter  Dem  S3fl> 
fpre1>en  ober  gemachter  Hoffnung ,  Da§  balD  Die 


Öläubiger^  gefebeben ,  beroiefen  mirD,  %mon 
Sabec  in  Cotl.  Üb.  8-  tit-  »9«  def.  1 .  Carpjo© 
P.  0. 29.  d.  1 2.  n.  2.    €V^id>teJ  Deftoroeniget  etif 
Pebt  »i>n  bem  ©ebulDner  Darauö  nid)t  eine  gerin« 
ftetmbfcblecDte^ermutbung,  roenn  et  von  guter 
unbebrlicber  €n|W«nation  i|t ,  meldje  ibm  bieber 
nu^en  fan  ,  entmebec  ba§  auf  Den  ©laubiger  bie 
£afau  beiveifen  traueferiret,  ober  Dem  Darum  feit' 
tenDen  @cl)ulbner  roegen  ^BieDerqebung  Der 
^anbfebrifft  Der  €tfüau«9*  •  ^Pb  Deferirt  mer* 
De.  £arp30üc.U.3.  feq.     (Siebe  aOerbingfi 
mafcatD  de  probat,  concl.  476.    £)enn  in  bem 
§afl,  Da  Der  gläubiger  Dem  @cbulbner  Die  ^)anb» 
fcbrtfft  raieber gegeben  bat,  enthebet  Die  Sßermu* 
tbung ,  Daffle  mit  einanDer  einig  ivorDen,  Da§  bie 
©djulb  von  Dem  ©cbulbner  niemablö  geforDert 
werben  foüe.  !.  J.  §  1.  de  paö.  (£ötp30V  d. 
dcf.  i2.n.io.  Berget  cecon.  jur.  lib.  3.  tit.  1?. 
;h.  3.  not.  1.  p*g.  877.  »enn  aueb  gleich  mebrere 
Settel  übet  einerlep  @chu!D  gefchtieben ,  nid)t  aber 
ivieDer  gegeben  morDeu-  Bad)Oü  unb  Cteurlet 
vol.  1.  difp.  6.  tb.  3.  lit.  b.    Allein,  meno&laiibi' 
ger  jrvep  ^anDfdbrifften  einerlep  3nbalts  bat/ unD 
eine  bellten,  Die  anDere  Dem  @cbulbnet  roiebet 
Siebt,  wirb  nicht alfobalDvetmutbet  /  Da&erfnü' 
fdjrveiaenD  paeifeirt  habe,  bie  ©cbulb  niemablö 
rvieber  -u  foiDetn ,  ober  biefelbe  Dem  ©cDulbnet 
ga»^  uuD  gat  iiu  erlaffen.  23ergetr.l.unD  in  Re- 
üolut    Lauterbacb.  tit.  de  päd.  qu.  uroo  nid)t 
Diegefcbebene  (?ilaflunaber©cbulcvom  ^cDulo* 
ner'  beroiefen  roirb.  Saf em  er  aber  folebe«  nid)t 
mit ^etlsUib  9\echten6  bartbun  fan;  fo  i|r  nid)t 
ibm,  folgern  bem  ©laubiger  ber  SpD  juDeferircn, 
nemlidj  Da§er  febroore,  ba§  Die  4)anDfd)tiflft  von 
ibm  Dem  ©ebulonet  niebt  vvieber  gegeben  fep,  im 
@:miitb  unb  «Keimung  Demfelbcn  bie  Obligation 
unb  ©cbulb  lU  erlaflen.  Berger  in  refolut.  Lau- 
terbach. I.  c.    £g  flnb  aueb  fo  gar  einige  ÜvedM?* 
©elebrten  ber'Wepnung,  Dag  Die  ©cbu^OBebr 
Der  friüfdnveigenben  ^rlaffung,  obet  be» 
febmeigenben  *pact«  de  non  petendo ,  welche 
fonfr  jwflt  au«  bet  alleinigen  CCßiebergebung  bet 
.£anbfd)tifift,  bem  (Schulbnet  gegeben  wirb,  Doch 
niebt  im  ^)ülffef  '  $roce|fe  iulange ,  unD  Diefci 
jtoar vornehmlich  alebenn ,  wenn  niebt  offenbabf 
ty,  Da§  Die  JpanDfcbrifft  Dem  ecbulbner  vom 
©laubiger  wieber  gegeben  worDen ;  fonDern  Die* 
felbe  ?luoflufht  /  al^eine  unzulängliche  unb  noch 
niebt  gnugfam  ervrtertein  Die  QBieDerf läge  ju  ver« 
Weifen  fep.  Berget  in  Oecon,  jur.  lib.  3.  tit.  if, 
th.  3 .  not.  1 .  p.  878 •     30 aei  Die  anDem  in  eben 
Detfelbm  ^anbfebrifft  verpflichtete  j.  €  Jürgen, 
anlangt,  fj  wuceft in9lnfebung  Diefer  Dergleidben 
Sieffthirfeti  nid)t»,  Bacbop  unb  Creutler  vol. 
1.  difp.  8  th.2.lit.b.  wo  nicht  bem,  welchem  Die 
)anDfchrifft  wieDer  gegeben  worDen ,  Daran  gebv 
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REMISSIONE,  (iebe  Äemiiion. 

REMISSIONE  PIGNORIS  (DE)(Jer^ 
^abluna  De«  unb  ä\ucf  flanbe«  erfolgen  fol*  Tignons  Remiffione  (<&)  im  XXVIU  SJanDe, 
Te;  fofftrjftal^Deqn,  roenn  folebe  nicht  erfolget,  p.  158, 


REMIS- 
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ff?  REMISSIONBUS  (DF.) 

REMJSSIONWS  (DE)  ifüntn  Der  Samt* 
lung  Derer  (Tanonifdjen  c^er  ^>obftIid?en  5Ked)te 
unD  QJerorDnungen  Die  ?luffd)rifft  De*  38  ^Ucle 
au*  Dem  v$3ud>e  Derer  ©«malen,  De*  10  $i* 
tel*  au«  Dem  V  Q3»cf)e  in  60,  betf  9  $,r<fo  m,g  t,cm 
vSÖucbe  Derer  Clementinifcben  (Tetifrifuttonen, 
roieaud)  De«  $i(efoautf  Dem  XLIII  Q3ucbe  Derer 
*]>anDecren ,  unb  t>anDeIn  folcfce  bon  unterfcbieDenen 
21rten  Drr9*emißionen. 

REMISSIO  OüSEQUH,  Die  Srlaffung  ber^fttc&t, 
fiel)«  pfiidjt  erlaflen/imXXVll«8ünbe/p.ij$»8. 
Wie  a\X<^Re/axatioJuromenti. 

REmIssiopignoris,  Di«  auflaffung  ober 
Sunicfgfbung  einer  öcifefct  geroefenen  öacjje,  fie» 
l)e  PfanD, imXXVll  S&anbe,  p.  1 2f  4.  u. ff. 

remissio  POEN^öicerlaffiins  öer  ©(raffe, 

REMISSIO  POENjE  ILLfClTTE  CONTRA- 
CTU RUM  NUPTIARUM,  ijt  Die  ?iuftcf>cifff  Der 
139  9fto*eBeunb  banbelcbon  ^ad>Ia|Tund  Der 
fonfr  in  Denen3\ed[)ten  auf  eine  unred)tmä  jjigeCCRei' 
feüoü>gen«£&e  gefe&ten  (Straffe- 

REMissiVA  INGENIA  ,  beiden  Diejenigen 
©emiu^er/ welche  Da«9efa§r<  gerne  roieDer  fahren 

remissoriä  LITERN ,  jie&e  Äetniflo 
tiaUn. 

2\emif|orialert,  Umiflotial*  Schreiben, 

Retm(ßrae  Utera  oDer  Remijforiales  Liter  a, 
qwbus  cauffa  ad  pyiorem  Judicem  remittitur, 
i<i(Ten  Die ^emi^3'»«'oDer  ©treiben,  barinnen 
Die  (carte,  Die  Durd)  Appellation  an  Den  £>ber/ 
SXiditer  grDieben  ,  von  Demfdben  wieDer  an  Die 
Siebter  boriger  3n|ran$  ab« an  einen  anbern  nur 
Grecution,  gerittlicben  tyrifft  ober  »eitern  Sßer* 
fahren  berroiefenunb  ;uriicfe  gefcnDet  wirb. 
REMISüORIALES,  f.  Äernifjorfalen. 

^Hemifforia^Ötbreiberi,  fie&e  2temijfr' 
tiölert.     >  ~  - 

&emt£  Schreiben,  f.  AemiH, 

REMISSUM,  fiebe  Kemf|i. 

©c.  Remiffticiot«,  f.  ©c.  pomoDianue,  Den 
3oSlpr.imXXVüIjftanbe,  p.  1389. 

©r.  Äermfutlmie  ,  flebe  ©t.  pömebia 
•nie  ,  Den30?lpril  ,  imXXVUiSganDe,  pag, 
1389. 

REMITTENT«  ADVERBlA,fln&,  welche  eine 
Sflacblaflung meinem  ODinae anjeigen, Pede- 
tentim,  vix,  srgre  11  b.  9. 

REMITTENS,  fiebe  Remittent. 

Remittent,  Remittew,  wirb fonfr an^Nume- 
ront,  Der  )CDecbfH>(Bcber,  Derlen  Des  XCed)* 
feto,  Der  2teesebir  beö  (ffelbca,  Der  ©efb  ju 
unD  auf  2Bcd)fel  ubermacfKn  fäffef ,  genennef, 
unb  ifl  eigentlich  nid) tt  anrerM*  Die  cr|Te  ^erfott 
bep  negotiirfen  Uperbfel^riefen.  ©iefje  tiOecb* 
fein,  3um  Crrempef,  litte»  in  Dürnberg  foll 
Dem  tTlecui&  in  Eeip;ig  ober  #aüe  auf  Die  8eipjü 
aer  Olter^effe  1 000  SKtblr.  wblen.  9iun  bat 
er  feine  fixere  ©eleaenbeit ,  roefebe  baä  ©elD  über' 
bringen  f Snnte ,  ober  es  jlnb  fonfren  Urfadjen  bor- 
^anDen ,  Da§  et  foI<^>  @eID  roeDer  Durc|?  ©elegcn 


Äemmclirt 


ff  8 


be.t  no«  btpbcr  W  ubcrfcbicfcnmaQf  unb  Danf 
nenberogebt  beugter  CLuiu6  ju  einem  ^auffm  an« 

l«P^tnb«^^amcn«Sfjue,jttblrtWc|fm  ein. 
»eber  b.eiocoJKtoic.  bm>  cDec  0ergriu|et  »bn 
De^albaufanDereart,  mit  $«tte,  Dicfe  4m1  ,,1 
eeipjig  Durd;  feinen  Dafelb|>  Jabenben  Äels, 
Correfponbenten  panl»6  ,  fln  Den  tVievUis 
auöiablen  m  laffen.  3n  Diefem  'Jane  nun  ift  Ci# 
^•iJ'^KtoSOBetWeW,  ober $fu?ge6er  De« 
c-iUed)fel  #  ©elDe«,  unD  menn  er  De n  ^rrt!)  Der 
1  oco  Ditglr.  ©ej'ug  »ruref l«d)  wgntiget  bat  fo 
n>irDer  DaDurcb  bt«  ©tnis  ©läubiaer  fo  lange, 
bi»  Die^ofr  iuSeipug  Dcmtrieriue  mleöerum  \>ew 
gntigetnjorDen  ^areraberbengBcrtbnid;tmiPcf' 
lid)be3ab.fcf;foi|rerbeÄ©eiu8@d)uIDnerA5)fei\!v 
wie  nun  Der  ©ebet  De«  föclöe«  Remittent  toiljf  • 
5il|o  mirb  aueb  Dan  ©elb,  n>eid)e«  auf  fein  Serlatv 
genj.€.in£eipug  an  Den  tXleviu»  grjaMct  roer* 
DenfoÜ,  als  in  unferm  $aü  Die  ioooDitl)lr.Rc. 
miHa,oDereineRemiilegMMnct/  fiebe  Xaptud 
©onautrttrart.deian  b.Difp.i  qu.  i.n.at 
35.  5)ie  1  ocjo  Ovtblr.  iveldje  litt«»  Dem  ©<  fua 
inyiumbergüergtiuaftbat,  werben  Die  VatonM« 
nennet,  luD^ict^inkiamg  jum  ^Bc(bfel>^rü5 
C'P/P«  T4« 

R EMITTER E ,  fie^e  tta^laflen,  im  XXIII 
^öanDe,  p.aaö. 

R Emitter E  ACTIONEM,  Die  ÄfageeinfleU 
Icnobernaeblafffri. 

REVIITTERE  MULCTAM,  f  Maßt  am  dtet- 
^imxxiiqjaiib^p.««?. 

REMITI  ERE  NUNCIUM.f.  Nundun:  mitte- 
re>  im  xxiv  i^anbe,  p.  1 576. 

Kemitttren,  fo  biel,  al«  @eID  auf  2BetffeI  ge^ 
ben;  fl<(>e  Wed)fe|». 

REM  JUDICATAM  ( PRjfcSCRIPTIO  CON- 
TRA) flebe  Prafcriptio  contra  rem  j,tdhatai,u 
imXXix23anDe,p.8i. 

REM  JUDICATAM  RESTITUTIO  IX  IN- 
TEGKUM  POiTL'LETUR  (Sl  ADVERib'S)  f. 
Reflitutio  in  integrum  poßuietur  {Stadverfut 
remjudteatam). 

&emle,  ©taDt,  fi<6«  Äamat^  im  XXX 
De,  p.  729. 

Äemlimte^nemlfngeti,  ein  ftferfe*  nebf! 
«m  6«Ww*n  in  Der  ©rafffbafft  CajleB,  in 
Jrancfcn ,  3  Cr  tuivöen  i>on  2BtrtbMm ,  allroo  »r  1  o 
Durd)  eine  ^üer»brmi|t  Das  obere  (gt&fofj  nebjl 
b^r^ircbeunb^oo  ©ebaufien  in  Die  ?lfd)e  ge leget 
Werben.  Q3en  Dief  m  Orte  nennet  fieb  eine  Cinie 
Der  ©rafen  bon  Caflcl  Die  Xcmltnqifcte,  fie* 
r)eCöflel,  im  v  23anDe,p.  1305.  u.  ff  befonDert 
p-  1313. 

^emffnge« ,  eine  fleine@fabfunb5fmfy  am 
$lu§  9Rul)m,  im  5Öi|tb.um  "JÖiir^bura  in  Srött' 
efen. 

Äettimagen,  £>rf,f!el)e  TrajanaLegio. 

Äemmatt),  tint&tcbt  im  gelobten  ßanbe, 
welcbe  aueb  Äamotr)  in  (ßücab  genennef  mirD, 
wobon  im  XXxgjanDe,  p.  769.  nacbjufeben. 

Äemmelni  (Mann)  ein  Sttfbicuji  in  Der  er* 
ft<n  £älffte  De«  17  3ab.r9unDer« ,  war  jusicid) 

ein 
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ein  surrt  9J?att)f maticu*.   tSdh  feinen  ©(triff- 

ten  pnD  felgenbe  befannt  wor  ben : 
j.  Ferin«  Weltzheimenfes  ofcer  grunblidje 
forfdjung  Don  Sftatnr ,  Cigenfdjafften  unb 
©ebraud)  be*  beilfamen  ^Bilbbrunnen* 


liamföe  «ttarabtep  nennet-  Die  ©tabt  liegt 
in  einem  $bale,  weltbe*  unter  anbern  wegen  fei* 
ne*&errli*en;Delg  befannt  itf.  Eauoranb. 

REMO  AD  TRIBUNAL  (  A>  wirb 
©prid>wort*weife  gefaat i  wann  jemanb  au* 


QBeljen, Da« ^ier#DberSBilWflö  genannt,  jöem  ©taube  unb  aef^njinbe  ju  fcofcen  BN« 


Slnaipura  1619  1114. 
t,  Catoptrum  miorocofrnicum.ebenb.  16 19. 

in  fol.  ift  uj  Ulm  1639  in  foLwiebet  aufge» 
.  legt  werben.  x  1 

0.  Adyta  numerireclufa  in  unenÖIicfjer  Slbbi* 

tion  ber  ^olpaonal  imfetatMn  ermaebfenben 

3ablen,£empteni6i9ta4. 
Seemann»  Cttal.  BibJiotb.  Francof.  Viadrtn. 

Äemmerebaiifjeit,  ein<Dorff  in  Reffen,  im* 
m  bau  Amt  SKofentbal  ober  ©ulenfrruM  fft* 
tia.  ÄudpenbecFet»  Analetl.  Ha(T.  Coli. 
1IL  IV. 

REMM1A  LEX,  fieb«  Äctnirofctje*  <St* 
fege. 

Äemmfg1?aufert(£eintid>)  förieb  Examen 

Anglicumcxhibens  Vquaeft.Pol.  jurid.  in  qui- 
busoftenditur,rcgiamm«jeftatem  non  eflevio- 
landam  a  fubdiüs,fedfanftecolendam,  SKinteln 
1*5  3  in  4« 

&eirmtffcl)ee<Befeije,  LexRmmia,  ober  wie 
tfbeDanbernammnetroirb,Z«r  Mmmia,  war 
ein  alte*  SX&mifd)*«  ©efe&e,  barinnen  txrfeben 
aar,  bafj  bie  ÖJerlaumber  unb  Kalumnianten, 
bepgebegtem  6fFentlidjen©eri*te,tjefhaffet  wer* 
Den  folten.  €* ift aber  utr  Seit  no*  unter  benen 
©(brifft|>eOern  ein  befftiger  ©treit,  |b  wobj  wenn 
unb  bon  wembiefe*  ©efefce  eigentlich  gegeben  wor* 
Denf  alMutbwormnenDiein  Demfelben  enthalte* 
ne  ©ttaffe  beftanDen,  3nDeflen  f  onnen  brerbeo 
tiacf>gefet>en  »erben  Pfgtjfu«  in  Aonal.  ad  ann. 
6?3-p.484«  beUflIeid)en  ^(neednein  Antiqu. 
Rom.adItift.Lib.IV.titie;.§.}.  »■ 

Äemmtflen,©^  fiebeÄcrnifc 

^cftimiuo  (Bbraljam)  fict>e  Ättwtib,  im 
XXXißanbe/p.io4f.u.f. 

»etrntiüng  (Sflicolautfe&rifropb)  bon  biefem 
ift  befannt  eineDiM«  caufa  aäionum  moralium, 
SEBittenb.  i644in4.ingleid)eneineDiff  de  domi- 
nio  hominis  in  creaturas  inferiotes ,  5]ßit' 
tenb.  it*tr. 

REM  PER  MORTEM  (PACTUM  DE  LU- 
<&KWO)$ifyP»äumDifpofitivmi  im  XXVI 
93anbe,p.  138. 

Remitieren,  ober  Äemifö,  eine  f  feine  ©tobt 
im  £er$ogtt)um  2urenburg  an  ber  $2aa$,  jmifdjen 
^rierunb©iebenbofen. 

Xcmmus(5lbrabam)  fiefce  Xaraub,imXXX 
S5aube,  p.i  04  y.u.f 


fteiget. 

Äemobotb  (Drbcn,  jler)e  iTiundje  ((Brie* 
d?i|ä?e)  im  XXII  #anbe,  p.spf. 

Remocamprae  ober  ÄemocampuB  (9?ico/ 
laus)  ein  9Z*»eDerlanbifc&er  <Kecbt*gel<brter,  lebt« 
ja  8ütticb^e>fi,unbfd)rieb 

De  be r.efici orum  ecclefiafticorum  &  officio« 
nun  fecularium  coadjutoriis&c. 
Konige  biblioth.  vet.  &  nov. 

»emocampwe  (WcolauiO  fitfy  »emecanv 
pius. 

»emoie,  £at.  4ger  Remenfis>  alfo  beifietbie 
©egenbumgibeitmt,  inUbampagne  in  grantf/ 
mi,  welcbe  Wimen  •löcinmad)«  bat- 
remolar,  beijfetauf  ben  ©aleeren  be^'enigf, 

ber  bie  2tuffid)t  über  bie  9\uber  bat. 
REMOL1NOS  (LOS)«8erfl,  flt()<  Torroconen- 

fia  Jtiga. 

Äcmolmus  (SrancifcuO  ein  Sarbinaf  im 
it?  3abt^unbert,  war  Don  8eriba  in  ©panien 
gebürtig,  unb  oen fd)led)ter  ^)erfunjft.  l?imaeb' 
te  fein  ©lucf  ju  SRom  burd)  ben  ^abfl  aieran* 
terrt  VI  unb  burd)  €&(at  Sorgia,  erhielt  nad> 
unb  nad)  verfdjiebene  Würben,  ba<  €r^5^i^ 
tbum  öon  ©urento  unb  Palermo  /  ingleiebeo 
bie  Ö5i§tbümer  Perugia  ,  Jfcmo  unb  frriba, 
unlvwar  einer  oon  ben  »Icmraiffarien  ,  bie  bem 
befannten  Saoflnarola  Den  ^roce§  madjtetu 
3m3abr  1503  mavb  er  (tarbinal,  unb  imt, 
»eldje«  merefwuröig  ,  bep  £eb^eiten  feiner  6be^ 
f tauen,  Die  nad)  einiger $8etid)t  #  nlt  nad)  fei' 
nee  grbebung  iu  fo!d)er  9(Burbe ,  ober  »ie  an* 
bere  melben  /  bereit*  oer  berfelben  in*  ftl»flec 
gegangen.  Unter  Jaliu»  H  Regierung  t>ew 
lieber  SKom,  unb  gieng  nad)  Neapel ,  mo  et 
eine  Seitlang  bie  ©teDe  De*  Q3ice  ■  &6nig* 
Äa^muno«  Cnrbona  wrfrat.  6r  frarb  enb* 
lid)  hi  8-  ©nige  berichten  ,  er  mare  bk§ 
ton  einer  tjef tigen  &bnma<bt  überfallen ,  unö 
(ebenbig  begraben  tvorben  ,  inbem  man  nad) 
etlichen  Saiten  bep  Eröffnung  feine*  ©ra# 
be*  gefunben  ,  baß  bie  ?(cme  unter  bem  ^epf* 
fe  geleget  getoefen.  PalAtw*  t.  i  (ßuied* 
arbtnue  1. 3.  <öpcnbanm:>.  Ug^cU».  (Banm' 
betruo. 

,  »emolinus  (©iubert)  etnCfncfe!  be*  »law 
binal*  Sjcanrj  ÄemoUrtue ,  au*  ©panien,  wur* 
te  iy  u  öi>m$abfr3u(iu*  n  jum  fre'Wcbof 
t>on©orrento  ernennet ,  unbfanb  fid>  fb  wobt 


er.Äemo,  £ateimfcb  FonmScm8tRe»mlt,  mtt  ^tW^  Q\t  cwS)  unter  £eo  X  im  üenci- 
ober  Sanüi  temigth  tngleia>en  Villa  Matutta-  |Iiö  im  Sat«ran  mit  ein,  unb  »färb  uic,a(0  £le' 
eine  luflige J©tabt  m  unb  dt  ©eebafen  in  tmi  vn  ben  ^>abfrli(ben  ©tul)l  befaß.  Ugtj>etV 

tue  ItaL  Sac.Tom.  VI.  p.  610. 


na,  

Italien,  an  ber  ©enuepfdjen  5füffe,  am  £igufh 
fd)en  Speere,  »wifeben  Q3ituimigliaunbOnegIta 
£)er  ^)afen  ift  jwar  f  lein ,  aber  Dod)  gut,  unb  Da* 


Rcmonullo  t  eine  Srfel  in  ©riedjtntanb  / 


5)ev^)afen  ift  jwarf  lein,  aber  Do*  gut,  unbba*.^«  ^m  £5niq'reid)  Kanbia  gelegen  ,  ejcbo* 
ÜanD  fo  fruebtbar  an  Drangen,  üirronen,  0\u\ttt  mi(  mtv  &IC  jj,  ^CflW,ltm  ^ydabifcbtn  3^ 
»en  unb  anbern  $rudjten  /  bflj  mane*  ba*3ta'tjfe|m  • 
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*£l  t  REMONSTRANZ 

r  Wael)  cm  epamfcbcr  fernen*  aud>:iu.:t>erfd5ieDenen  UnterbanDlungen. 

fer^6nc^imi6j  ;i)ibunDert,  Defien  CarDofUs  «hu:  einer  t>on  Dm  ^olimdcbtigten  bep  Dem 
in  femrat  AgtobgioTufit.  unterm  21  3uniu«  iu^mit  SnaeflanD  9ef^!offeiisngrieDenö^ra« 
ruhmlid)  geDencfct,  fdlDer  <2*erfafier  pon  Dem  etat,  unD  n>arD  Darauf  jum  Obe^iNräfiDentert 
alio  taelten  <Bercfc:  Öfter  militante  fepn,  ju $ariö ernannt,  aber wegen  De«  ^tteiipntcb«, 
Darutwnaüe  weltliche  DrDenbcfcbricben  merDen,  fo  ihm  wn  einem  anDern  $räftDenten  wegen  De« 
welche  Die  ©flercienfer^egel  mit  fetal.  3im  <35orft&e«  erreget  nwD,  niept  etagefe&et  & 
UiK&bl  Hifpan.  '  b*u  jiüu>  1551  adebet.  .Skndxttb. 

2\emonD,  Xötnono,  Äoiitiorto,  oDer 

yjlorimunDu«  wn)  ein  Parlament*  *9tot&  ju 
ourDeaujr,  n>ar  Slnfang«  Der  protefttrenDen 
Religion  ;uoerhan,  unD  ftuDirte  \u  $ari«  unter 
cem  peter  ^ßtjiuö.  Sil«  er  aber  i$66  ju£aon 
ton  einer  S3efef]enen  Den  Teufel  auftreiben  fabe, 
warD  er,  feinem  Vorgeben  nach,  Durch  Diefe« 
<2BuuDcrwcrcf  Der  Äefcercp  au«  Dem  Slawen  ge* 
riffelt;  unD  geDiefye  au«  grofiem  ©fer  wiDerDie 
wrlaßne  <J>artep  ju  einem  hefifrigen  QSerfolqer 
Der  Hugenotten ,  Denen  er  um  fo  Piet  gebäfhger 
warD,  nachDcm  er  einmal)!  ron  u)nen  gefangen, 
unD  iu  £rlcciung  eine«  SöfegelDe«  t>on  tooo  $f. 
genötbuiet worDcn.  €r  wirD  t>or  einen  unge^ 
nriffenhafften  Siebter  unD  partbepifchen  ©efchic&t* 
fa)ceibet  gegolten,  welche«  au«  Denen  unter  fei* 
neu  &erauöget,ommeneu  ©chrifften,  fonDerlicb 
Der  hiftoire  de  la  Mfflänce  &  progres  de  i'he- 
refie,  welche  ju  ^Jori«  1605  in  4  berou«  geo> 
benmorDen,  ju  erweifen,  wiewohl  Die  meiften 
fold)e  Dem  3cfuitenjLubeu>ig  Äidjfome  jufchrei* 
ben,  unD  Doaor  falten,  man  babe  fich.  Darju 
nur  De*  Äetnonba  feinen  Ramend  beDtenen 
»ollen,  um  Dem  fcbtMitue  einen  SJcann  »011 
einigem  Stnfeljen  entgegen  ju  fefcen.  €«  ift  Die* 
fclbe  in«  Latein  unD  ©eutfebe  überfefet  wcrDen, 
unD  in  Der  erffcn  .©pracbe  ju  Cölln  1655  an« 


ÄemonD  De  tVicntmcvt  ($ete?)  ein  ac* 
lebner  $ran*ofe,  MSnncifcuQ  XemonD, 
Herrn  »on  Q3ret>ianDe,  ©ehn,  tmD  ju  <ßari$ 
Den  27  Octobr.  1678  gebogen.   Sü«  er  aus 
Der  ©cbule  fam,  folte  er  Die  Siccbttjgclehrfam* 
fett  ftuDircn,  »eil  et  aber  feine  tufr  ju  geriebt* 
lichmjöcDtenungen  f>atte ,  entfiele  er  nach  & 
geUattD,  unD  fam  t>on  Dar  ferner 'nad)  «fwBatiD, 
unD  enDltch  nach  S>eutfchlanD,  afltpo  er  fid)  et» 
ne  Beidang  bti>$em  Jptvtn  twn  C^amovek 
feinem  ?lm>ern>anDten,  unD  Damaligen  ^ran* 
fc5jifa)en  ©etoUrnacbtigten  auf  Dem  SReicbötfla 
ju  3icgenfpurg^  auffielt   3m  3ar>r  1699  hm 
er  mieDer  nad;  Srancfreid),  unD  merf  fein  QJ^ 
ter  fajl  ,u  gleicher  Seit  geworben;  warD  er^err 
wn  einem  großen  QSermogen.  ©iefc«  n>euD« 
feer  vornebmlid)  >u  gortfe^ung  fetner  ®rur im 
an,  ttuDwie  er  in  S)eutfa)lanDDura)  Wqei>c* 
lunq  Der  recherche  de  la  veritc  De«  m&btafit 
^KOjfe  Zuneigung  5«  Denp^tlofop^ifeficn^Bift 
lenfdpajften  bekommen  ;  alfo  fegte  er  fid)  nun* 
mcbro  fouDerlicb  auf  Die  ^nt^ematic,  giena 
aueb  Deswegen  ivieDer  nad;  €ngellanD,  UnS 
mad)tj  nad)  ferner 3urftcfflinffr  mit  Dem  feerrti 
Hicole  ©efellfcpafft,  Damit  fte  e«  Deffo  meirce 
bringen  m6d)ten,  mennfte  einanDer  ihre  (Jrmi# 
Dungen  erofnetem    3m  3abr  1704  erhielt  ec 

^getreten,   .^an  M  4u  feiner Jeir  m  i?2Ä^  — *W 


febafft  Äüd>er  gefebrieben,  unD  wie  einige  Daju 
feucn,  ohne  ©emilfen  gerichtet  habe.  €rbat 
aud)  erreur  populatre  de  la  Papefle  Jeanae  de 
l'Antichrift  gefd)rieben,  fo  1602  iu53ourDeaur 
geDrucft,  unD  ift  15 00  oDer  1502  geftorben. 
Burnettlefenfe  dela  crit.  de  Varills».  Äocol* 
les  hift.  du  Calvinifme.  ©agittaru  bift.  cc- 
clef.  Remarques  für  la  Confeff.  deSancy^.  378. 

Äem^nl>(SranO  fube  »amtinDiw,  im 

XXX^5anDep.f74- 
»emonb(Wcolae?)  ein  Äonigltcher  ©taat« 

eecretariu«iu^ari«,  lebte m  Der erften  W 

teDe«i73a^rf)unDer«.  ©rfatSoraroairetrai' 

ti  du  revenu  &  depenfe  de«  finance$de  Fran 

ce,  enfcmble  les  penfionsi  nos  SeigneursÄ 

D*mes  de  la  cour  ui  N.  i5»2.in  8  D«tau«ge- 

geben  Ä-e  Icng  Bibl.  hift.  de  France. 

^emonb  (^eter  t>on)  ein  $arifer  üon  0c* 
burt ,  practicirte  erjt  beo  Dem  Parlament  iu  s]>a* 
ri«,  unD  erwarb  fid)  Durch  feine  ©ereDfamfett 
unD  übrige  ©efd)icfHcbfeit  1534  Die  ©teile  eine« 
General  ^Doocaten,  n>eld>er  er  10  3ahr  lang 
mit  SXubm  t>or|lanD.  Sftacbmabl«  maebte  ihn 
Sran«rc4i8  jum  Dber»^arlament«^]>rafiDen* 
un  ju  9louen  unD  ju  feinem  9\atb,  brauste  ihn 

Umnßl-  Uxici  XXXIßM 


-  Diefe  Sebcn«art* 
faujjte  fich  Da«  8anDgut  «Wontmort,  Dat>on  ec 
fich  bernnd;  gefd>rieben,  unD  »erheprathete  Heb 
giewuf  marD  er  1716  ein  f^itglieDbep  Derö 
Deratejer  <3BifTenfchafften,  gfeichmie  er  auch 
eine  «stelle  in  Der  königlichen  ©ocietdt  in  Sru 
gellanD  erhalten,  unD  ftorb  1719  an  Den  ^0* 
efen.  €r  bat  mit  Dem  ^)errn  Taylor  Streit* 
ichriftten  t>on  Q5ergleid)ung  Der  $hUofophie  Des 
Carteftu©  unD  Der  €ngeiidnDer  gemecbfelt,  Die 
in  Der  Europe  favante  bennDlicb^D 
nacbfl  hat  er  aud)  eflii  d  analyfefurlesjcux 
de  hazard  herou«  gegeben,  unD  an  einer ^)ifto* 
rie  Der  ©eometric  gearbeitet,  n>eld)e«  c&crcf 
aber  Durch  feinen  $©D  unterbrochen  »orDen. 
Memotr.  de  Treyoux  1723.  tXcue^cit  t>  gel 
©aa>.  1721. 

JvemcnfalM,  ift  ein  CafteD  in  Der  9?eutref 

©efpanfehafft  in  Ungarn. 

remonium,  bieMn  OrtbepSXom,  »0 
Äemue  feine ^ahrfagcrep trieb,  roie  aiejraw. 
Der  in  Ubris  genialium  melDet.  3rauDrattDv 

Äemonfirönten ,  ftehe2rttntw<wer,  imU 
iÖanDe,  p.  1543. 

REMONSTRAN' 

imüganDe  p.if4J- 
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&efflotte 


dement;  fiat.  Rotunaus  Möns,  eine  fchonc1 
famt  einem  t>ot>€n  ^ebtoti,  auf  einem 
runDcn  SBergc,  Daoon  Der  Sftame  herrühret, 
jwifeben  $r  Coburg  unD  fttufanne  in  Dem  gato 
{on$reoburg  öderen/  hätte  oor  tiefem  niaebti* 
ge  ©rafen  gleiches  Samens,  nach  Deren  2lb* 
gana  felbige  an  Die  «£)er&oge  von  <£aooöcn  unD 
oou  fclbigcrt  1596  an  Den  ganton  ftrcpburg 
get" emmen ,  weldYe  Dahin  einen  £ anzogt  jefcen. 
(Sic  führet  Den  Littel  einet  ®rafi$atft  mit  be* 
greiftet  weiter  nichts,  als  Die  ©taDtSKemont 
nebft  etlichen  ©orjffebatften  unter  ficb- 

REMON TA  pferDe,  Remonte  beijt  Die 
<$crfd)affungDer  ©icnftpferDe,  ^rgänfcung  unD 
SBeritnnacpung  Der  Weitere». 

REMON  TER,  ift  ein  ßranfeofifd)  <2Öort, 
fommt  in  Der  SÜufic  vor  unD  giebt  man  cö  auf 
tyiteinifd)  «dapure  ad  coocentuin ,  neue 
teil  aufjiehcn,  V  £.  remonter  un  Luth  de  cor- 
des,  eine  Saute  bejüben. 

REMON  I  Er,  ftebe  Äemontitert. 

^emoimrert,  wirD  meifl  bei)  Der  €aoaüerie 
gebraucht,  unD  bedeutet  fooiel,  olö  einem üieu; 
tcr,  Der  um  fein  ^ferD  unD  Gewehr  fommen, 
bepDcS  wicDerumoerfchaffen,  Damit  er  ©teufte 
tbun  f6nue,  £at.  Equitatum  tquis  tnjiruere\ 
^r.  Remonter. 

& 


(ctaDt,  ftefce 


«monmunm  >  (gelber ,  ftef>e  Xect*  .™?  mt&WMpwmrtttx 
cßelDcr,  im  xxx  $auDe,  P.  «<68.  ,MT«»-  ««nch«  farbep  DenSlr 
EMORA,  ein$ifch,  fiehe  ^emmefifei?,  tm|^'  «jf  \u 


REMORUM  CIVITAS, 
Rheim«.  4L  H 

remoTA  CAUSA,  ift;  welche  erft  oermittclft 
einer,  cDer  Hiebt  anDcrer Dar  jwifeben fommen* 
Den  Caufarum  it>vcn  Effcft  r>etper  bringet,  Ut* 
gleiten  ).  €.  ift  Der  §u{>rmaun  in  SKc* 
garD  De«  «frufeifenS,  welches  er  Durch  Den 
@d)miDt  verfertigen;  oDer  Der  Siebter,  n>el* 
d>crcm@cmabl5t  Durd)  Den  ©tobler  machen  lafr, 
u.  D.  g.  <s$iebe         im  v  $3ant>e,  p.  1;  1 1  • 

REVIOTA  MATERIA,  \\§t  Materia  ex  qua* 

mtXix^anDc,  p.2018. 

remotio,  fief>c  Äemptfoft., 

REMOTIO,  inDerGrammatic,  ficf>c  Apb*- 
fe/tiy  im  II  33anDc,  p.81 1. 

REMOTIO  ift  in  Der  SRbctorique,  unD  imat 
infouDcibcuinöcmGenerc  juniiiaali,wenn  man 
tie  SchulD  einer  <5ad)c  von  fid)  auf  eine  anDere 
^erfou  fd)icbet,  als  Die  etwas  gelitten,  j.  £ 
Marcus  occidit  Cajum ,  Ted  juflu  &  inltmctu 
Pubiii,  u.D.g. 

^emotion ,  Remotio,  Die  $bf$ajfung  oDer 
3Bcgtbuung,  mirD  oornebmlid)  gefaget,  wenn 
ein  ©eitflicper ,  oDer  anterer  StteDieutef,  eine« 
groben  öfters  wegen,  00m  Conftftorio,  ober 
anDeren  Oberen,  »ou  feinem 2lmte gefegt  roirD; 
wir  D  fonjtaud)  ©epofition  oDer  Die  ^bfeijung  ge* 

Slt'ttcfel  DegroJa- 


Xlf^m^'p'ij^r'  ""I    REMOTIORES  COGNATI,  ftcf)C  HageU 

remora  aratri,  ZW. fiefce 3<m&*  freunDf,  imxxnl^ance,  p.  436. 

REMOT1VAAPPL1CAT10,  fichc  Apphcatio, 

im  II  33auDe  p.  9^4. 
REMOTUM  genus,  ijr,  wc(d)ed  jwar  eine 


d)d,  imXll3$anDe,  p-  810, 

remora  ch  rurgica,  ifr  ein  (EbirurgU 
fätt  3nftrument,  weld>c«  -^tlDiM  befd)reibct, 

ijnDjur  Einrichtung Deö<Sd)encfeIbcine6  Dienet.  <oad)e,  alt  feine  speciem,  unter  fid>  begreitft, 
remora  PbCATORLE  Inter  su  Di-  \  jeDod)  aber  erft  tcrmittelft  eines  oDer  mebr  S^i« 
STARE  DEüEANT  (IN  PbCATIBUS  QUAN  feben* Generum,  Icnlicivum  in  WegarDDc* 
TUM)  fte^e  Pifcatilus  quantwn  remora  p/fia-  9flenfa)en$  ;  Corpus  in  9v<garD  Der  £ilic,  weil 
ioria  inter fe  dtßare  debeant  (Ift)  im  XXVlU  Dort  ned)  erjt  Da«  Genus:  Animal,  ^i«  aber 
SBanDep-  49 r.  no4>  toi  Vegetativum,  animatum  unD  mix- 

Äcmorartttrt,  (StaDt  unD  ed)b§,  fie^ltum  Darjwifd)en  ift,  ehe  eine  Siiie  ein  Cor- 
pus fan  genannt  werDeu.  eiebe  aud)  Genus, 


3lomctattuit. 

REMORE,  ein  $ifd),  fie^e  $WWfflto 
int  xii  Q$anDe,  p.  1347. 

Äemctentm,  ^taDt  unD  ©d)(oj?,  fiebe 
dornet  iintift. 

REM OREN  TINUM,  <£taDt  UnD  ^d)lo§,  fiC* 
^e  Äontorantirt. 

remores  ,  (ueffen  beo  Den  hörnern  Diejenü 
gen  Sßogel,  weld>e  in  Den  <3BaI)rfugungen  auö 
Dem  ??Iug  nid)td  gutes  anDeuteten,  unD  Dcöwc» 
gen  Die  Verrichtungen ,  Die  man  fid)  oorgenem* 
men  l)atte,  unterbrachen,  weil  man  fid)  feinen 
guten  Fortgang  v>crfprad>.  5e^ue-  ^öui«nge* 
tue  de  augur.  c.  3.  ^Laurentius  v.  r.  iacr. 
gentil.  c.  I.  pttifeue.  ^rij|ön.  de  forniul. 

REMORIA,  Romoriay  Retnurium,  «inc©e^ 

oenD  in  Dem  9\ömifd)en  ©ebiete,  bep  Der  $t 
ber,  4ostadiat>on9iom.  €sftif)reteel)emablö 
auch  eine  (StaDt  oDer  JDorff,  nicht  weit  von 
ptom,  Deu  tarnen  Remuria,  wie  torep^n* 
nu«  meiDet.  23auDran&. 

REMORQVER ,  ficl>e  Creilert. 

REMORUM  (ÜUROCORTORUM  oDer  Du- 
ricortoia'),  CtaDt,  jlche  ^^etme. 

J.^vC«    ,  i  .... 


im  X  SßauDe,  p.  913. 

REMOTUM  OBJECTUM,  flehe <Db/«t 
(rwtjefie*)  im  XXV  <ÖanDe,  p.  aoo. 
Äemovireit,  fiebe  ^emotion. 
REMPANT,  flehe  23ini>e  (ttried?enDc)  im 
Hi^öanDe,  p.  1868. 

remparer,  mit  <3B4lIcn  umgeben,  per« 
bollwercfen. 
rempart,  flehe  VOaü. 
Äempe  (2lDam)  ein  «P?agif!er  Der  tyilo* 
fopbie,  wurDe  1569  Sorrector  Derer  ju  ^cna 
geDrucften  ed)ri|ften  lutt>er»,  unD  sl}reDiget 
ju  gichtenhapn ,  hernach  iU  Är6Ip  im  5Beima* 
rifd>en,  unD  als  er  oon  Da  Durd)  Die  ffaloinifien 
oertrieben  worDen,  5>aflor  ju  förünftett  unD 
2tDjunctuö  Der  QBeimarifd;en  eupenntenDur, 
fehrieb 

1)  Calendarium  Saxonicum,  1^87  in  8  unD 
eine 

2)  Genealogie  Des  £aufeS  ead)fen,  3ena 

1594  in  toi. 

Deren  er  in  Der  WreDe  ju  Dem  Calcndario  Sa. 
xonico  geDencft.  ^5eier  in  Ceogr.Jeneof. 

Rmtpe 


Xempe 


REM  PUPILLI  &c. 
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»empe  ( Johann  )  ein  gerufener  3efuit  ju 
4bilDe*beimim  ifl  ^abrbunDert,  trxl^er  «rfWic^ 
bep  Denen  ^efuiten,  bernach  bei)  Denen  SSeneDicti* 
nem  al*  ^rofeffor  Der  ^bilofophie  unD  $h,eolo« 
gie  gebrauchet  roorDen,  unD  in  Der  9t5mif<hen 
Äitc^e  al*  ein  flarcfer  €ontrooerfifle  befannt  ge* 
»efen,  auch  allerhanb  ©Triften  »iDer  Die  ©>* 
angelifcpen,  infonDerbett  aber  »iDer  £>.  ttlayern 
tu  ©reift*»alDe  h<rau*gegeben ,  oerlief}  1707 
feine  ^ecietdt  unb  «Keligion,  unD  begab-fid)  1» 
einem  ßutherifchen  ^reDiger ,  !a|  De*  Cfcemw* 
rille  Examen  a  nd  Iii  Tridentini,  UnD  befugte 
hernachin  feinem  <2BieDerruff  oon  Derüiomifchen 
#ird)e,  Dofi  er  Durd)  felbige*  fep  uberjeuget»or< 
Den,  jur  dfrangelifchen  fteligion  überiutreten. 
€r  »urDe  Darauf  aufferorDentlicber,  unD  1724 
prDentlid)er  $rofefibt  nt'^elmfldDt,  tefigmrte 
aber  wegen  fränef  lieber  ?eibe**£onflftutton  1727 
unD  begab  fid>  nad)  SSolffenbuttel.  SÄan  bat 
pon  ihm  ein  9öercf ,  Darinnen  er  feine  $äf)iafeit 
unD  groffen  QJerflanD  in  Denen  mit  Dem  $ab|t* 
tpum  frrdttqen  ^uneten  fattfam  an  Den  $agge* 
leget,  unterm  $itul :  ©cpaubühne  Der  €oaru 
gelifdjen  QBabrbcit,  Ceipjtcj  1721  in  fol.jStl' 
pbflbetb  12  «Sogen  ftoref.  <£chon  oorfjer  aber 
bat.  er  »iDer  Die  äejuiten  ^c^kXmwnn  unD  Sr  ey* 
um  (tagten  gappuetnet  wtue,  Die  ihn  »e* 
gen  feine*  abtritt*  in  e><brifften  unD  ^reDtgten 
ftoref  oerfolgten  unD  angriffen ,  eine  grifft  De* 
Stiel*:  Abgerungene  Q5eant»ortung  auf  Die 
^afJquille  Der  Mutten  ju£ilDe*beün  1707*114 
oon  4&  Stögen  berau*gegeben.  SöepDe  @d>ritf- 
ten  nebfl  Derjenigen,  welche  Der  ^efuit  25etn« 
barD  Sceytacr,  unterm  $itel :  €ntfleiDete  ©cpau* 
bübne  Johann  SKempen*  §u  £iiDe*heim  1709 
i»^öom7^gen  an*eid)t  gefiellet,  flehen  re* 
cenfirt  in  Denen  Unfcfyulb.  Hac^r/cpt.  1708. 
170$  unD  1717.  €*  ifl  auch  eine  3ubeMßre* 
Digt  oon  ihm,  Die  er  ju  <2Bolffenbättel  übermal. 
Ii,  6  gepalten,  iu  £elmflaDt  1717  in  3 
bogen  geDrucft,  Dergleichen  Deliciar  Parnafli, 
f.  Poemtt«  felcÄio«,  £elmfl.  171 « in  8,  ferner 
Oratio  intugur.  de  veri  chriftianl  hominis 
philofophia,  Jpelmfl.  in  4;  goangelifepe  93e* 
fanntnig^reDigt,  Jpannooet  i708in4.  3«» 
fuiten^anD  unD  $reptag*  auacfel'<2Bercf  mit 
hir^er  Beantwortung  nad)  £aufe  ge»iefen,' 
^>tlDe«r>€tm  1707  in  4.  ©tauben*  *  Oeroi^eit, 
&ipjig  1730  in  fol.  Aimal,  Acod.  Jut. 

&empe«,  »ar  Sötf^off  ju  $abetborn,  in 
Der CrDnung  Der  40a«,  fafai  ^t^mi 
bi§  vvSL  €r»arau*DemaDelkh<n©efd)Wd> 
te  *on  Äerfrenbrucf;  Die  ©raffepafft  ^Dqnont 
»c-fte  et  gerne  ju  feinem  6tiffte  haben,  e*»ol> 

»emp^art/  ift  t«r  Warne  eine*  Sfbgotre*, 
Dem  Die  ÄinDer  3frael  in  Der  ^3üfl«n  geDienet 
baben.  2imo*  v,  26.  ^n  Der  ©runDfprac&e 
m  er  eigentlich  fP3Äf/«»,alIein  Dte7o£>o!hnet' 
feber  fd>einen  einen  fold^n  Codicem  gehabt  ;ti 
Ijaben,  Da  Da*  unterfte  %i)t\i  oonDemsCaph 
nic^t  roobt  ^  feben  gewefen.  ©ah«  W>™  f*« 

ml  rtvan,  gellfen,  UtlD  Euphani«  caufa  Da* 

m  {»nein  gef^et,  f^^^ 


roorDen,  »eiche*  Der  heilige  Stephan  in  Der 
Stpoftel  ©efchicht  VI»/  43.  fo  behalten.  QBer  er 
aber  eigentlich  getoefen,  Darinn  fommen  Die 2tu** 
leger  gar  nicht  mit  einanDer  überein.  ©nige 
oermeonen,  Da^  e*  p^atao  gemefen,  »eichet 
nad>  De*  Jtftwfl  Ö^ath  eine  grojfe  «Wenge  an 
©clD  unD  ^ruepten  au*  feinem  VanD  jufommen 
gebracht/  »eil  nemlich  JDioDot.  Qtc«lu»eintif 
€aoptifchen  flonig*  mit  Warne»?  Äemp^tn  ge» 
Dencfet,  Der  ju  Den  %<\ttn,  Da  >cob  in  ^go* 
pten  Umf  foll  gelebt  haben,  unD  »eichet  alfo 
nach  ihrer  «Dleonung,  »eil  er  €gopten  in  Der 
^heuruns  erhalten,  nach  feinem  $oDe  al<  ein 
©ott  oerehret  »orDen.  €*  ift  aber  »eit  »ahr* 
fcheinlicher,  Daf  Saturnus,  fo  Dajumahl  fafr 
aller  Orten  feinen  SMenft  gehabt,  hierunter  m 
oerflehen  fep.  «Kit  »elcher  «SRepnung  ftberein 
fommt,  D«tj  in  einem  ge»iffen  ^gpptlfchen  Sil» 
phabeth,  »eiche*  Oalmafuiö  au*SXom  erhol* 
ten,  Der  planet  ©atumue  mit  flöten SBotten 
?ip*v  oDet  Kepban  genennet  »irD.  93ep  Den 
Arabern  unD  $<rfern  aber  f>eiffec  Diefer  ©tern 
Cbmn,  unD  bep  Den  ^prern  »immon  2  Äöv 

nig.  V,  i«.  Pfeiffer  Cent.  4.  Dub.  SS:e  loc. 
80.  p.  9t 9. U.  f.  Sintere  oerntepnen ,  Dcef  ttlc* 
lodjs  Bilonitj  habe  oben  an  Der  ©rlrn  einen 
giantjenDen  <£tern  tDer  ©tein  gehabt,  Kepban, 
oDer  »etnpbon  genannt,  emibmo  in -Ad. 
VII,  43.  .I.vwr  in  AddiL  ad  Seiden,  p.  £63. 
^in  gc»i|fcr  neuer  ©cribent  will  Den  Warnen 
Kempbob  alfo  erflären,  ai*  ob  er  inDenSappfc 
fd)cn  ältcrtbümcrn  fo  oiel,  al*  Rex  coeliheifie, 
unD  Demnach  Die «£onne bebeut«,  »ie»ohl  er  ju< 
gleich  behauptet,  Da§  Der  Opturem*,  »eichen 
Die  ^hönicier  oerehrten,  aud)  nid)t*  anDer*  al* 
Rex  codi  od  er  Die  (2  onne  getoefen ,  unD  Datj  fer« 
net  Da*  (Ebrätfche  Ktym  bep  Den  Arabern  unD 
Werfern  eben  Da*  geheiffen,  »a*  Die  €gpptiet 
^empat>  genennet  Wocp  anDere  woBen  Den 
3P.onD,  unD  Hutbet  einen  befonDeren  ©6|en 
oerflehen,  »elcher  Shiun  geheiffen  habe.  &ie» 
he  hierbep  Den  2lrticfel  tyiun,  im  V  ißanDe, 
p.  oiy 8.  ^ammonb.  ad  Art.  vn.  eolmaft 

de  annis  climacter.  p.  (97.  &.ub»  be  Z>ttU  ad 
Aft.  I.  c.  3ob(one^f  de  Remphah  Aegyptio- 
rum  deo.  Sclbenuo  de  Diis  Syris  Syntas.II» 
c.  14.  2Tmelit  €rfldr.  Duncfler  <SteUenW.$. 

iSh-P-  4°8, 4".  «-f.  ^h.P'907U.f. 
Cr;rtfltan  (Bottlob  Srfebr^  tDolflfoDiflCde 
Chiun  &  Remphan.  geipjig  174J  in  4. 
Rtmpiue  ( SlDam  )  flehe  &mpt 
REMPLI.iflein^ran^fifched^ort,  unDh# 
fet  inDet  SBluftc  auBttelnjUt. 

rempli,  «uejefallr,  »irDauchinDer^ap* 
penfunfl  oon  Denau*ge(eerten  ^d)UDleingefagt, 
Die  mit  anDeret  §arbe  au*gefuüet  fepn,  al*  rote 
Da*  "SBappen  Brezi. 


V-, 
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remplissage,  tf*  Sran^fifd)  unDbeDeutet 
inDer«Kuftc,  Dietofuliung. 

REM  PUBLJCAM  (PR^SCRIPTIO  CON- 

TRA)  Die  Verjährung  »tDer  eine  ^epublic'; 
fiebe  &epubltc,  ingleichen  Periabrung. 

REM  PUPILLI  VEL  ADOLE^CEN- 
TIS  SALVAM  FORE,  f\&t PupM  oJe- 
leftmtisfohmfmihm)  mt  XXlX  JöanDe, 
p.  163a. 

I    Wn  2  ä£M 


5*7       REM  RATAM  HABERE 


REM  RATAM  HABERE,  fiehc  2v;ri  hc:  r  r  n , 

im  XXX  <8anDe,  p.  1003. 

3*emo,  oDer  Xemcb,  ein  flcincr  $lu§  in 
9*icDer^lfa§,  welcher  jwifctxn  2)rufcnbeim  unD 
Der  QScjhmg  gortgoui*  in  Den  Ütyrin  fällt. 

&emfa,  etaDt,  fiehe  Äemtfj. 

REM  SCRIPTA  (ACTIO  IN )  ftehe  ^ffw 
ts  rffw  fertpfa ,  im  1 SSanDe,  p.  417. 

»emebotflf,  ein  ecbrifftfafrge*  ßnith  unter 
Dag  2imt  Naumburg  unD  3eüj,  in  Dem  ^tijft 
Naumburg  unD  äeifc  in  Dem  €hurfürftentl)um 
ead)fen9el)öri9.XX?ab|?84öi|t.^a^i:.i>om^urf. 

(Sadtf.  SÖepf.  p.  m- 

»emfen,  ein  ead)fifd)c$  Snntfajjigeä  <55utf> 
im  £f>ur*£reofe,  unter  Dem  5ür|tl.e4d)f.5)ler< 
feburgifchen  Staue  »itterfelD.  XÜabfh  £itfor. 
gjaefer.  00m  £burf.  ea$f.  93eoLp.  23. 

rEMSIA  VALLIS,  ©egenD,  fiehe  »em* 

»emfteDe,  ein  alte«  aDeliche*  ©efc&lecht, 
t>on  welchem  GMricus  in  einem  S)iplomate  oon 
iaoo  oovfommt.  fllecbttlD  mar  ^riorin  De* 
SUojlertfSJleDingen,  im3ahri47i,  Catfrariiw 
rourDe  jur  Slebtif  in  De«  Älofter«  <2Binhufen  1  jo  1 
erwdljlet,  ftarbi$49.  Pfeffingen  SÖraunfch. 

£uneb.  £ifi  l 

Äemett;alf  8at  ri«f  A«n/fo,  einegewif* 
fe  ©egenD  im  £er&ogthum  <3ßürtemberg  in 
<$a)waben ,  weld>e  oon  Dem  Keinen  $lu§  Dieme", 
fo  beo  Dem  £)orffe  ^etf  eröKeme"  in  Den  9cecf  er 
fdllt,  Den  9ftn»tn  hat.  &  wächfr  hier  guter 
«äöein. 

REM  SUAM  DATUS  (PROCURATOR  IN) 
flehe  Procurator  m  rem  Juam  dotus ,  im  XXIX 

$8anDe,p.74?' 

REM  SUAM  FIDEJUBERE  (IN)  hoffet  in 

t>enen  Siechten  in  feinen  eigenen  dachen  oDer 

Doch  in  folgen  Angelegenheiten,  wooonmaneini* 

gen  Q3ortbeil  hat,  «ürge  werDen  oDer  gut  fa* 

gen,  al*  wenn  %  £  jemcmD  t>or  feinen  ©eooli<= 

machtigten  oDer  ©aebroalter,  oDer  auch  »or  tu 

neu  «eflagten,  wmDcmer  Die  «Rechtshängig  ge* 

worDene  ©ache  empfangen  hat,  gut  fpricbJ.  J. 

ij.  I  2i.  ff.  «1  Sc.  Vdfcj.  1. 8.  §•  1.  n.  qui  fa- 

tisd  cog.  VM*  C  de  t£t  L c .ff.  de  Über,  iegit. 

<£khe  auch  Fidejußio,  im  IX  «ÖanDe  p.  %xo  u.ff. 

rem  TRADl.  ift  eine  gewöhnliche  Ovechtö* 

Äormul,  welche  gar  offterö  Denen  £aufc33rie* 

fenoDeranDern  Dinglichen  Contracten  «nwrlei* 

tctwirD,  unD  eigentlich  fo  t>iel  anjeiget,  Da& 

«äuffer  ^erfdufixrnDieoerrautfte  «Sache  juDef* 

fen  fiebern  £änDen  ausantworten  unD  Den  <8e* 

%  Dcrfelben  gewähren  woHe.  2Uoc*  Vol.  Ii. 

Confll.  6i.n.  a8- 

,  REM  VERSO  (ACTIO  DE  IN)  flebe  Aäio 
de  tn  rem  verfo,  im  1  SBanDe,  p.  417. 

REM  VERSO  (DE  IN)Ä  DieStaffchrifftDe* 
*  i\tt\i  aa^  Dem  XV  53uche  Derer  s]>anDecten 
unD  De«  26  ^iteK  au*  Dem  IV  $8ua)e  D«ö  3u* 
Oinianii^en  €oDicui ,  unD  hanDelt  eigentlich  »on 
fbld^cn  ©elDern,  n>ekhe  jemanD  n>ürcflic&  in  fei' 
nennen -wnunfi«  hat    t  ijr  '  , 

REMUER  le«  TERRYS,  b«ffet  fottohl  Dte 
ete  abgraben,  verführen,  al*  auch  erbohen, 
»enn  Dk  We  unD  Fauik-brayai ,  oDerjJan» 
Der«  <33«cfc  Davon  gemacht  »erDen. 


REMUNERATORIÜM  PRIVILEGIUM  ftfg 


Äemiift ,  ein  93crgfcblo§  unD  ^errfchaft  tri 
«pünDten  im  untern  ^ngaDin  Kncfer  ^)anD  am 
^nn  unter  Schuld  gelegen,  ©e  fhinD  »or  8(1* 
ter*  eigenen  ^Delleuten  al*  ein  8eDn  wm  Dent 
etijft  €bur  iu;  5»at«j%etr  aber  t>on  «Xfinüei 
oerf nüpffte  fie  1368  mit  Bewilligung  JÖitcho^ 
peter»  ju  £\>m,  alö  ^chenberrntf ,  an  ©raf 
Ulric^eri  ju  JTUtjc^  um  200  Sßernifch  flftaref 
eilber«;  worauf  jle  1 394  Durch  «öifa>of  ^rt# 
mannen  »ieDer  ium  grifft  iingeiöi«t  worDeo. 
(Buler.  Rhaet.  I.io  p.iyj. 

REMULCUM,  fiehe  Remulcus.  P 

REMULCUS  oDer  Remuicum,  hief  Da*  3u^' 
feil  am  <Scbijfs£abel,  womit  Die  grofien  ©a)if* 
fe  gejogen  wurDen,  Dergleichen  noch  beut  jU  |^ 
ge  in  £oHanD  unD  anDern  Orten  gewobnlia)  fmü. 
Sejiue.  Öct;effet.deniilit.Dav.  i.af.  (ßvrulD, 
de  navig.  c.  iy.  pWfcue.  fifoft.  tfo/JT  ad 
Cacl.  B.  C.  .;,  . 

S.  REMULI  FANUM,  ©toDt,  fty  ©f. 

Äemurw»,  Del  ^iburrii  ^oh^i,  DDer  aud) 
oon^ibur,  empfing  wn  Dem  eaDico  befonDcre 
Phakras  unD  Cioguia  jum  ©affgefchenete,  nxi* 
cbe  er  fo  Dann  Dem  SKemulo,  feinem  (EncfeJ, 
wieDer  fehenefete,  oon  Dem  fie  aber  an  Den  CHham» 
netem  gerieten,  als  er  oon  Den  «Xutuletn  über* 
wunDenunDerfa>lagenworDen,  wela)emüibam* 
neti  fte  fo  Denn  ^uroalue:  wieDer  abnahm. 

Äernuluö  VXrnnanm,  )le^e  Vlumanv» 
(SiemulueO  im  xxiv  SöanDe, 

ÄemwnD  (§lor.)  ftehe  Äem^nb 
um.) 

»emwnD  (granfc)  fieh«  Ximunbw,  im 

XXX  «öanDe,  p.  174. 

XemtinD  (3of«P^)  fteb^Ä^munD.  im 
XXX$anD«,  p.678.  -  .  ;  / ,. 

REMUNERARE  oDer  Muntrere ,  ^eiffet  in 
Denen  fechten  eigenriia),  Demjenigen,  wn  mei* 
ehern  einem  etmatf  ju  gute  gefcheben,  wieoerum 
einen  gefallen  erweifen.  ÄwrtoUi»  m  i.  fed  ü 
lege.  S.  cynfuluit.  ff,  depeür.  hared.  unD  in  I. 
hoc  jure-  ff.  de  juft.  &  jur.  UnD  ob  et  jmar  an 
unD  »or  fid)  felbft  aUeoDingl  billig  iR,  Da^  eine 
Sßohlthat  t)urd>  eine  anDereerfe^etwerDe;  fo  (in* 
Det  Doch  De^halberleine  orDentlicbe&lage  e>tmr 
weil  folcheö  nehmiieh  blo|?  eine  $lrt  Der  iöancf* 
barfeit  jum  ©runDe  bat ,  worju  aber  Denen  bür* 
gerlichen  Dvecr>teti  nach  niemanD  gejmungen  wer* 
Denfan.  ©aber  Denn  aueb  Dasjenige,  »al  eU 
nem  trgenD  nod)  Richen  ^aüsJ  gegeben  rotrD,  niefct 
fo  wohl  eine  ©clobnung,  alt  otelmehr  nur  eine  ^r^ 
geling  oDer  Vermehrung ,  i'at' 

Honorarium 

oDer  *emunemrio,  genennit  roirD.  BpfetreC 
^iehe  aua>  Den  Slrticfel.  Muntrere,  xm  Xxn 
iöanDe  p.829-  inglcichentPteDetrercfelmncf. 
REMUNERATIO.  flehe  Remuneror*  * 


REMUNERATIO ,  ftehe 
REMUNER ATIONUM  COMES,  fi<J^  Lar- 
gmonum  fßcrarum  Cmes,  imXVI<Öanöe,  p. 

839  «  f;  miß      .  f 

REMUNERATORIA  DONATIO,  fte« 
he  Donatio  Ren*met*$oru>  im  VII  &anDe,  p. 

I8fZU.f. 

REMUNERATORIÜM  PRIVILEGIUM,  fi<* 
he  Pnvüegtum  renwewerwn,  im  XXiX 
^anDe,  p,*i4. 
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REMURIA 


V 


remuria,  nKtreingejhag,  »tieften  Die  Rfr 
mer  DemÄem©  ju  €(>ren  im  «föonat  Stow  feper* 
ten,  nxü  er  in  felbigem  SDlonat  umgefommen mar. 
€ö  wirD  aua>  fonften  Diefe*  $eft  LEMURIA  ge* 
mnnet.  ©Ul>eZ>7ni^tmXvu$(mDe,p.75. 
tagleicbenDen2(«irfel:  Rennte.  QJone^rifft* 
fteüernfonnen  nadjgelefenroerDen:  ©trfbniefaft. 
f,  479.  Qcaüget  poer.  3»  100.  aicranber 
dicr.  genial.  4,  ao.  fcempfler  ad  &*flmim, 
I>  IL  pitifcuo. 

REMURIUM,  eine@egenD,  jlc^  Memoria. 

»emurui?,  SÖerg,  fie^e  Afaw  Aventims, 
im  xxiSöanDe,  P1202. 

remus,  fief>e  Kuber. 

»emue ,  Ded  Xtlata  unb  Der  *t)ea  ©o(>n, 
unD  Brüter  DtfÄomuüie,  »«Ic^ernoc^  feinem 
$oDe  g&ttiid)  mit  mehret  wurDe,  unD  Daljer  feinen 
Tempel  infonDerf>eit  mit  in  Der  4  SRegion  Der 
©taDt  fcatte.  Äufi»  bepm  StarDin.  lib.  Iii 


Totob  23rucfer  eine  DüfertatJonero  epi- 
itolfcam  anDen£errn$rofeflbr(2IpwDru* 
efen  laffen,  Slugfpurg  1724  in  4.^2*0* 
gen. 

Srefeew  theatr.  «ruditor.    Wttediar.  bio- 

graph. 

Bt.&emy,  ober  St,  Äemi,  8at  Fanum  £ 

/?^//,emefieineetaDtin^rot-ence,4«D?eüeti 
t>on  ade*,  welche  »or  Seiten  GL  anüm  Ijieg,  unb 
Den  /ewigen  tarnen  oon  ©t.  9iemigio,  einem  £rfe* 
btfd)off oon  Dtyeimö  foü  befommen  l>aben.  man 
jinDet  Deren  «KelDung  feit  Dem  11  3af>rbunDert. 
<*tuunD  öuffcrMbDieferetaDttt>erDent>ie(aite 
jencfmablegefunDcn,  weld)c  genugfam  bejeu* 
gen,  DafjDieftfein  großer  unD  berühmter  Crt  ge* 
»efen  feon  müfie.  Stma  eine  93iertel  Steile  Da* 
oon  tftein  Triumphbogen  ju  fel>en,  wie  aud)  ein 
prädmgeö  SÖcgrdbnij?,  fo  mit  einem  @et»6lbebe» 
Decftift,  meidjeö  ron  2  9teif>en©aulen  untere 


c.  9.  eön)ieDerftit>ribmöberfoid}eSf)re,al^nad)  ^et  »irD,  Die  über  einanDer  gefegt,  unD  mit  tiefen 
De|7en$oDe  einegro|Te^efWen&entfrunD/u.DaDae;  Statuten  unD93tlDern,  aud)  fronen  ©iegctfjci* 
Dcaculum  De^balber  befragt  »utDe,  fo(d)efJrietb,  ' 
Dcfien  manc«.  juoerfo&nen,  toobep  Denn  Da$$efi, 
fo  ü>m  gefeper  t  rourDe,  Anfange  oon  i&m  Remuria, 
^ertvad>aberLemuria^ieg,  unDoonDeffen  ©eele, 
alö  )le  Dem  Saufhilu*  unD  Der  2fcca  tauten» 
tu  erfd)ien ,  felbft  »erlanget  »ourDe.  Bttviui 
über  Den  93irg.  Aen.  I.  v.  27«.  Qvfo.  Faft.  IL  v. 
4J7-     fiel  feld)e$ Den        ein, wurDefnfoiv 
Deri)citDe6^ad;töbegangen,unD  roA&ret«  jufam* 
men  3  Tage.      CaUnd..  Rom.  vet.  apud  Gy- 
rald.  p.ii.  opp.  p.833-1Drmp(fetüberDen3vo5 
fm-  Hb.  I.  c.  10.  ©iel)eaud)DenS(rticfe{: 
muiuö. 

£em^e,einw>rnel>met  Stornier,  »e(d)en€u* 
rp aluö  mit  fa turnt  feinem  Waffenträger  unDanDe» 
tenbep  ^aa)tin  Deffen  eigenem  Sager  caputireti. 

Äemus  (©eorge)  ein  S>ctor  Der  9?ed)ten, 
Philologe,  £iftorieu$  unD  ^)oete,  gebogen  1561 
.«u*  einem  oornepmen  ©efd;(ed)t  ju  Slugfpurg, 
»urDe  ^onfiilcnt  ju  Dürnberg,  mte  aud)  9>rocan* 
ceUarm<auf  Der  UniwrfttätSKtorff/ftarb  juiJWrn* 
berg  i625,unDbinterlief  ' 

1.  Spicilegiain  librum  ^«fc/pw.  i 
mgieia)en  •  -  : .   a  " 

fl.  In  ecclefiaften Salomonis,  ©igen  1 196 in 8 

3.  Nemefm  Carolin  am,  i.e.  Caroli  V.  &  or«ti- 
numimperiiRom.  lefescapitaies  expofl» 
tas  &  fcholis  aurt as,  ^ürfjburg  15941» 
8. 3rantffurti6i8  in^ 

4.  Notas  in  Tbemißü  orationea,  $tmberg 
1605  in  4. 

f.  libellum  iconum. 

6.  poema  de  aciduli»  Goeppingetülbut  & 
Ebenhufanif. 


c 


MM  IBJ  IMinUlff* 

7.  Dül  dacotnmcntoputidccalcalTe  collum  -  : 

Impemtoris/ri^m«  /.  AUxonJrmUl  u  «uda,  tDeld)e  Stfcmif  Slnnam  nennet 
Pontif.  Rom.  ^Rthmberg  1  fojtn  8  Soeatrir. 


rts.  ...   

1  8  Notas  io  Prudentiwn»  Jpanau  1 6071a  8 . 

9.  A  AQ/ir4r  homiliam  d«  infknubus ab  He- 
C     rode  necatis  &  alterius  ignoti  auftoris  ho- 
miliam de  cadem  re  grsecefit  latme,  S^w 

Dclberg  1598  i»4- 
€r^atoua> 

.  10.  ©neu  Commentarium  exegetico-pohti- 
co  morakm  über  Die  2  9*ü$er  Der  Könige 
im  «Kanufcript  ^imetlojfen ,  nwpon  -&«r 


d>en  gejicret  |lnD.  Um  Diefe  ©taDt  f>erum  tt?er# 
Den  äfft  ©cfaffe  mit  21fd)e  oon  toDten  ^6rpem. 
Dergleichen  aud)  goiDene  upD  faberne  SÜeDaillcii 
unD  ©teine,  worauf  alte  SX6mifd)e  ^nferiptione« 
lieben, gefunDen.  S)ien?eltlid>< $cnfd;ajftiibec 
Diefen  Drtiflnad)  unD  nad)  in  untrrfd>ieDlid)ce 
Herren  ^)dnDcn  gemefen :  rnie  Denn  fonDerlid)  Die 
altcn@rafen  oon^rouence  Diefclbige  ju  unterste* 
Denen  mafjlen  wr«Jujfert  ^aben.  ©iegel)6ret  an* 
je^oiurgre^errL^)errfd;aftoon33aur,  welche 
1 641  Dem  durften  oon  «Monaco  gcfd)encfttt>orDctt. 
Wegen  tt>reö  5i(ter^  $fö  fie  Daö  9Red;t ,  ju  Denen 
^auproerfammlunaen  De«  8anDe«  2lbgeorDnct* 
jufd;icfen.  ^abftäobannxxiifrijftete  1330^ 
ne  CoUeaiat^irdje  Dafelbjt^elcheDem^cil.ünar* 
tmo  getviDmetift  unD  au*  12  Canonici*  unD  einem 
^reDtgcr  befreiet.  ?Kan  cerma^ret  Darinnen  Die 
Reliquien  De«  ^)c«.  Äemigiue,  €r^bifd)of^  t>on 
wl)ctm*.  €* ift  Diefer  Ort  übrigen*  aud;  Daber 
mercfroürDig,  »eil  Die  bepDcn  berühmten  Banner 
unDiöruDer  m^aelunD  3et>ann  Vl^haba* 
rnue  aUDa  gebogen  worDen.  be  la  Sorce  nou- 
velle  defeript/  de  fa  France.  Souper. 

©t.Äcmy,  Sat.^.  Remigius  oDer  SuccurfutB. 
M.K  eine  ©flercienfer^onnetuSlbte^,  in  Dem 
SlrDenner^WalDc  nal>ebepSKocpefort gelegen,  tfi 
w>n  ^iDio,»eld)en  jlowgelm  mit  Dem  ©rafen 
poneiermont,Dem©tiffter  DeöÄlofler*  Val  St. 
Lambert  ooreine^erfon(>dlt,nod;oor  ia3oeDee 
um  1206 gefristet  »orDert.  UmH^roarDfold) 
Älofler  Denen  eiflerrienfer » 50}6ncf)en  eingerau* 
met,  unD  Die  Tonnen  befamen  Da«  Softer  Feii- 
pre.  5Me5lebtißinnen  biöumgeDad)te3eitr^ben 

Wm : 


2.  iß ea tr ir . 

3.  So^anna. 

4.  Stgne*. 

5.  Clariffa. 

6.  Clifabetb. 

7.  3°bönnfl* 

8.  ean)arioa. 

9.  eat^arinaoongSöj^. 

10.  SofeanmL  t  > .  - 
xi.  ^lgan>a> 

3 
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5*7       REM  RATAM  HABERE 


REM  RATAM  HABERE,  fwfye  Xtitißcfeeit, 

im  xxx  Söantv,  p.1003. 

»eme,  ober  &emcb,  ein  flciuer  $lu§  in 
■ifticDer^lfajj,  welcher  jwifd)en  ©rufenbeim  unD 
DerQSeftung  $ertgoui«in  Den  IKbciw  fallt- 

2Umfa,  ©taDt,  fiebe  2\«roiü. 

REM  SCRIPTA  (ACTIO  IN;  fiebe  ^Ä« 
is  rem  jeripta,  im  l  SBanbe,  p.  417. 

»emebotfif,  ein e^rimfä^ ©ut^unter 
Da«  2lmt  Naumburg  unb  3«&/  in  bem  ©nfft 
Naumburg  unb  3ei&  in  bem  Cburfürflentbum 
ea^fenge^ri9.Xt)ab^8^i^(4t.i)ora€^urf. 

©aebf.  93epl.  p.  Hi- 

»emfert,  ein  ©ä#fcbc«  Slmtflföige«  ©utt> 
im  £bur<£Teofe,  unter  Dem  $ur|tl.©äd)f.$ler< 
feburgifd)cn  Swite  »itterfelb.  XCabfh  £iftor. 
9?aa)r.  oom  €l)urf.  ©aebf.  95eöl.p.23' 

REMSiA  valus,  ©egenb,  fiebe  »cm»* 

tbal. 

»emfiebe,  ein  alte«  abelid)e«  ©efebfeebt, 
eon  rcetdKtu  (Dlrtcue  in  einem  ©iplomate  oon 
1200  t>orfommt.  JTlect>nlb  »ar  «Priorin  be« 
£(ofter«3Kebingen,  unwahr  1471,  Cat&arfoa 
»urbe  jur  Slebrpi  De«  Älofter«  <2Binf)ufen  1 5  o  1 
«msS^Ut,  {tatb  1 549-  Pfeffwejete  SStaunft. 

$meb.  1 
»em&cr;aJ,  Sat        Ä«»yk,  einege»i£ 

fe  ©egenb  im  £erfcogtbum  SSürtemberg  in 

Schwaben,  »eiche  oon  bemfleinenftluDDienuV 

fo  beo  Dem  ©orffe  Sftecfer'iKcmo'  in  Den  9cecfer 

fallt,  ben  tarnen  bat    €«  »acblr  bw  guter 

93ein. 

REM  SUAM  DATUS  (PROCURATOR  IN) 
fiebe  Procurator  m  rem  fuam  datus ,  im  XXIX 

2$anDe,p.74f'  m    x  ,  ;£  . 

REM  SUAM  F1DEJUBERE  (IN)  beiffetfo 

tenen  SRecbun  in  feinen  eigenen  Sachen  ober 

boeb  in  folgen  Angelegenheiten,  »ooonmanetni* 

gen  QSortb«!  &at,  «ürge  »erben  ober  gut  fa- 

gen,  oti  »enn  j.  £  jemanb  t>or  feinen  ©eooll 

mengten  ober  ©ad)»alter,  ober  aua)  »or  ei* 

nen  plagten,  »onbemer  bie  9fiecbt«bangig  ge* 

»orbene  ©ad>e  empfangen  bat,  gut  fprieft.  I. 

Ii.  L  »t.  ff  ad  Sc.  Vdlej.  1. 8.  §.  1.  ft.  qui  fa- 

titd.  cog.  Mt«.  ff.  de  aÄ.  I  5. ff.  de  Über,  legit. 

eiet)eauc^F/^^imlX«anbe  p.  gto  u.ff. 

REM  TRADi.  ijt  eine  ge»&f)nlid>e  ü\ed)tö* 

«Sormul,  »eld)e  gar  6ffter«  benen  Äauff^rie* 

fenoberanbernbinglid)en  €ontracten  einoerlei* 

t>ct»irb,  unb  eigentlich  fo  oiel  anjeiget,  baß 

Äauffer  Qßerf  auffern  bie  oerfautfte  ©ad>ejubef* 

fen  fiebern  £änben  au«ant»orten  unb  ben  <öe* 

ft&  berfelben  gemäßen  »olle.  Rlod  VoJ.  IL 

Confil.  6i.n.B8- 

REM  VERSO  (ACTIO  DE  IN)  fwi)e  Aßie 
de  m  rem  verfo,  im  1  SöanDe,  p.  417. 

rem  VERSO  (DE  iN)#bieauffcbriiftDe« 
0  $itel«  au«  Dem  XV  33ucr)e  berer  ^anbecten 
unb  be«  26  ^itete  au«  Dem  iv  Stuft  Jfe*  3«* 
ftimamf*cn  QEobici«,  unb  &anbeluigeiu[id)wm 
foia>en  (Leibern ,  totfyt  jemanb  »urcflid>  in  fei* 
nen  sÄ^en  wwenbet  bat 

'  REMiiER  le«  TtiRRkS,  t)eiffet  fo»o^l  Die 
€rbe  ausgraben,  oerfübren,  au$  aud;  erl)6l>en, 
»enn  Die  WUe  unb  Feufle-braycn ,  oOerjja»' 
bere  »refe  Davon  g«macbt  »«Den. 


REMUNERATORIA  PRIVILEGIUM  j 


»emii»,  ein  Q*crgfd)to§  unb  43errfd;afft  in 
^ünbten  im  untern  Sngabin  fanefer  ^anb  anr 
^nn  unter  ©d;ul« gelegen,  ©ie  fhinb  »or  Sil* 
ter«  eigenen  €beüeuten  al«  ein  8et>ti  t>on  Dem 
etijft  €t>ur  ju;  3wan?jiger  aber  ton  URtinfo 
Mtenüpftefte  1368  mit  ^»iUigung  J5ttto^ 
petew  ju  ^b«r  /  al«  ?ef>enl)errn« ,  an  ©raf 
Ulrii-^en  ju  JTUtfci?  um  200  Sßernifd)  3)?arcf 
©über«;  worauf  fit  i394burcb«ifcbotf  ^«rt* 
mannen  »ieber  jum  ©rift  eingelofet  »orbco. 
(Buler.  Rhaet.  I.iop.if). 

REMULCUM,  ftef>e  Remulcut.  v  i  - 
rem uicus  ober  RemJcum,  bieg  Do«  %ub* 
feil  am  ©a>iff*€abel,  »omit  Die  grofien  ©ebif* 
fe  gejogenmurDen,  Dergleichen  nochbeut  ju^a* 
ge  in  ^jolanD  unD  anbern  Orten  gemobnlid)  finb. 
Sefiuo.  0c^efire*.demilit.MV.  %,  öy.  ith  i  k\ 
de  ntvig.  c.  if.  pieijitt».  Dfe».  XJoflT  ad 
Ca:!.  B.  C  Dff  -^Aoff 

S.  REMULI  FANUM,  ©tat»,  fty*  Sr. 
ÄentO. 

^etnufue,  De«  $tburrii  ©obn,  ober  aud> 
oon  ?;ibur,  empfing  wn  Dem  CäDico  befonDere 
Phalcras  unD  Cingula  jum  ©aflgefd>encfe,  nxU 
d)e  er  fo  Dann  Dem  SKemulo,  feinem  SncreJ, 
»ieDerfcbencfete,  oonDemfieaberanben  Oibam» 
netem  gerieten,  al«  er  oon  Den  Slutulern  über* 
munDen  unD  erfcblagenworDen ,  »eifern  fK\)cm 
neti  fie  fo  Demi  £uroalu«  »ieDer  abnabm. 

»emulue  numanu»,  fiebe  tXumanita 
(Dvemuluu)  im  xxiv  ©anDe,  p.i«i9. 

»emunb  (§lor.)  fiebe  »ernonb  (^ 
rtm.)  ;    •  :  }•••• 

Äemunb  (§ran&)  fte*>e  Ramiutbi»,  im 
xxx  ^Öanbe,  p.  574.  ,  .  . 

XXXiöanbe,  p.67g.  .  .     5  ..  ., 

REMUNERARE  ober  Mittlerere*  r>etffet  in 
benen  «Rechten eigentlid),  bemjenlgen,  t»n  »el* 
d>em  einem  etmaö  ju  gute  gefd>eben,  »ieberum 
einen  ©efaUen  emxtfcti.  -battoUie  in  i.  fed  u 
lege.  §.  c^nluluit.  ff.  depetir.  hared.  unb  in  L 
hoc  jure.  ff.  de  juft.  &  iur.  Unb  ob  eöjnxirati 
unb  oor  fid)  felbfr  aHeubing«  biUigi^  Daß  eine 
^obltbatburd>eineanbereecfe^et»erbe;  fo 
bet  bod)  be«balber  feine  orbendicheÄlage  ©tart, 
»eil  folebe«  nebmiieb  blog  eine  au  Der  Stoiief* 
bat-eeit  jum  ©runbe  bat ,  »orju  aber  Denen  bür* 
gerlicben  fechten  nacbniemanDgei»ungen»er*' 
Denfan.  ©aber  Denn  auch  baöjentge,  »u«  «i* 
nemhroenb  noch  Richen  SoH«  gegeben  »trb,  niebt 
fomobl  eine  Belohnung,  al«  vielmehr  nur  eine  £t* 
gebung  ober  Vermehrung ,  tat.  Hunorarium 
ober  Äcmunerado,  genennit  »irb.  Öpieoel. 
©iebe  auch  ben  Slrticfel.  Muntrere,  im  Xxn 

REMUNERATIONUM  COMES,  fiebe  Lor- 
guionwn  facrorum  Cmes,  imXVI<Öonöe,  p. 

839  U.f.  ;,  ■ 

REMUNERATORIA  DONATIO,  fie* 
be  Donetw  Retmme,e$<»m>  m  VII  f^anße,  p. 
i«y*u.f.  ;,,$! 

REMUNERATORIUM  PRIVILEGIUM,  fie» 
be  Privilegium  nnmeretmum,  im  XXIX 

^öanb«,  p,f*4* 

KÄA1ÜRJA 
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REMURIA  * 


R emuria,  »ar«in$ejhag,  welt&en  We  9?6* 
mer  Dem  Äcmo  ju  Gfam  Im  «Monat  «Ma»  fep«r* 
ten,  »eil  er  in felbigem  «Monat  umgef  ommen mar. 
€s  t©irt  aud)  fonften  tiefe*  $eft  lemuria  ge* 
nennet,  eiche  Lmturiajlm  x  vu  SßanDe,  p.  7*. 
ingleid)enDen?lrticfel:  Äemue.  $*on  grifft* 
ftelkrn  (tonen  nad)geJefenn>erDen:  4h>ibüiefaft. 
j,  479.  Scaliger  poex.  3,  100.  2Heranoet 
awr.  genial.  4,  ae.  JDempflet  ad  &*fwum, 
I>  IL.  pic'jcu*. 
REMURIUM,  eine@egenD,  fie^e  Remoria, 
»emnmip,  $3erg,  f\tfa  Motu  Aven$mmy 
im  xxiSöanDe,  p-i2oa. 
remus,  ftef)e&uoer. 
&emu* ,  De*  JTlars  unD  Der  Ä&ea  ©ofm, 
unD SöruDer De*  Kcmu Ins ,  welcher nad) feinem 
$oDe  göttlid)  mit  wrefcret  »urDe,  unD  Daf>er  feinen 
Tempel  infonDer&eit  mit  in  Der  4  SXegton  Der 
©taDt  fcatte.  »ufue  bepm  «RarDin.  Jib.  Iii. 
c.  9.  €*  »ieDerful>r  ü)m  aber  fold)e€f)W,al*  nad) 
Detfcn^oDe  eine  gro|Te$ejrtleni}  enrfhmD,  u,Da  Da* 
£>raculumDe*balber  befragt  tourDe,  fold)e*  rietb, 
DclTenmancijuoerfolmen,  roobep  Denn  Da*$efi, 
fo  if>m  gefcocrtwurDe,  Slnfang*  oon  ibm  Remuria, 
^eriw^  aber  Lsm  uriaf>ief,  unDoon  Deffen  ^ecle, 
alöjle  Dem  Sauftuli»  unD  Der  Zcc«  Lauten* 
tia  er  fdjien ,  felbfl  oerlanget  nwrDe.  Qetviut 
über  Den  SSirg.  Aeo.  I.  v.  27er.  <En>ft.  Faft.  II«  v. 
457-  fiel  We*  Den  9  «Map  ein ,  nwrDe  infotv 
Derzeit  De*  9*ad)t*  begangen,  unD  roa^rete  jufam* 
men  3  $age.  CaUnd.-  Rom.  vet.  apud  Gy- 
rald.  P.Ii.  opp.  p.833-£>empffctüb«rDen9\o* 
fln.  Hb.  I.  c.  10.  ©ief>emid)  Den  Errief  ei: 
mulua, 

Äemu«,etnoomel)mer  SKutuler,  n>eld)en€u* 
rpalu*mit  fammt  feinem  9ffiaffentrager  unD  anDe* 
ten  bei)  3^ad>tm  Defien  eigenem  Sager  eaputirett. 

Jvernus  (©eorge)  ein  ©octor  Der  9ted)i*n, 
Biologe,  £ijtorieu*  unD  «JJoete,  gebogen  1 5  61 
au*  einem  t>ornef)tnen  @efd)led)t  )u  2tugfrurg, 
rourDe  £onfulcnt  \u  Dürnberg,  n>ie  aud)  «Jkocan* 
cellariu*auf  Der  Unroerfrtät2Utorjf,ftarb  «u«ft«rn* 
berg  162^  unD  hinterließ 

1.  Spiciiegiaia  librum  tmfpt^An 
mgleid)en  • 

9.  In  ecclefiaften  Saiomoni«,  toiaen  1 5  96  in  8 
,    3.  NcmeiinCaroIinam,  i.e.  Caroli  V.  &  ordi- 
numimperiiRom.  legescapitaJes  czpofi- 
tas  &  fcholis  auftas,  Qjßurijburg  1 594  in 
8.  Srantffurti6i8in4. 
4.  Notatin  Tbemifin  orttiones,  $tmberg 

1605  in  4. 
f.  libellum  iconum. 

6.  poema  de  acidulis  Goeppingerülbut  & 
Ebenhufani*. 

7.  DüX  de  commento  putitlo,  calcalTe  collum 
Im  pectoris /yxi/m«  /.  Altxavdnm  UI 
Pontifi  Rom. Arnberg  lepsin 8. 

%■  Notas  in  ttudcnuum,  vpanau  1 60710  8. 
?.D.B»ffitii  bomiliam  de  infantibus  ab  He- 
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Jacob  23rucf  er  eine  Diflertarionein  epi- 
ftolicam  an  Den  |)errn^rofeff>ri2(piitDru- 
eftn  loffen,  %gfpurg  i724in4.t>ona^o* 
gen.  . 

Srefcere  theatr.  «ruditor.  VQitttdin*  bio- 
graph. 

et.Äemy,  oDerBt.  Äemi,  8a  t  Fanum  A 
Äffljf«  <»w  fW*W  <StaDt  in  ^rorence,  4  «teilen 


5. 

ti 
r. 
vi 

<!• 
l; 
c 


miliam  de  eadem  re 
Delberg  1598  in  4-  - 
€rf)0taua> 

.  10.  ©nenGommentarium  exegetico-pohti- 
co  muralem  über  Die  3  S^üdper  Der  Äonige 
im «Manufcript  ^imerlafen,  wooon  ^«r 


Mm  «uie  f  leine  etaDt  in  ^rorence,  4 
arle*,  meld>e  oor  Seiten  GL  anum  bieg,  unD 
Den  jefeigen  tarnen  oon  et-  «Kemigio,  einem  €r 
WKpoff üonDtyeim* foü befommen  M>en.  «Matt 
finDet  Deren  «MelDung  feit  Dem  u  3a^rbunDert. 
j>n*unD  auffer^albDieferetaDt  »erDen  oiel  alte 
S5encfmablegefunDen ,  n>tla)e  genugfam  bejeu# 
gen,  Da^Dicfe*ein  grofferunD  berufener  Ort  gc* 
»efen  fe»n  muffe.  €t»a  eine  Qßiertel  «Meile  Da* 
oen tjtein  3:riumpbbogen  ju  fe&en,  n>ie  aud)  ein 
prad;rige*  Sfccgrcibnif?,  fo  mit  einem  föen?6lbebe* 
Decftijt,  tt>eld)eö  oon  2  «Keinen  e^ulen  unter|Tü* 
ijet  roirD,  Die  über  einanDer  gefefct,  unD  mitoielen 
Statuten  unD^öilDern,  aud)  fd)6nen  eiegeto 
eben  gejieret  jlnD.  Um  Diefe  @taDt  ^erum  n>er# 
Den  »fft  ©cfajfe  mit  Slfc^e  oon  toDten  Körpern, 
De*gleid)en  aud)  gölDene  upD  filberne  «MeDatllett 
unD  Steine,  n>orauf  alte  3x6mifd>e  3nfcrlptionen 
fleben,  gefunDen.  S5ie weltliche  ^)enfd)afft  über 
DtcfenDrti|tnad)  unD  nad)  in  untrrfcijieDlicbcc 
Herren  ^4nDcngetoefen:  mie  Denn  fonDcrltd)  Die 
alten@rafen  oon^roocneeDiefclbiae  ju  untfrfd)ie^ 
Denen  mablen  oerdujfert  l>aben.  @tcgej>oret  an* 
je^o  jur Sreof>errL  «perrfdjajf t  oon  Q5au; ,  nefd)e 
164«  dürften  oon  «Monaco  gcfd)encfttt)orCcn. 
5Bcgen  tt>reö  $<ltcr*  f>at  fte  Da*  SRed)t,  ju  Denen 
£auptoerfammlungen  De*  8anDe*  SlbgeorDncte 
jufd)icfen.  ^abft 3of)ann  Xxn fHftete  1330«* 
ne  €oüegiat^ird)e  Dafelbfl/weld)eDem^eil.«Mar* 
tino  geroiDmet  ifl  unD  au*  12  (Tanoniri*  unD  einem 
^reDigcr  beflebet.  «Manoerroa^ret  Darinnen  Die 
Reliquien  Deö  Sjdl.  »cmigt'ue,  &$bifd)off«  oon 
SKbeim*.  €*  ift  Diefer  Ort  übrigen*  aud)  Daber 
merctoürDig,  weil  Die bepDcnberübmten  «Mannet 
unDiöruDer  mtd?aeIunD  Johann  noflraba* 
mue  aUDa  gebogen  roorDen.  be  (a  Sorce  nou- 
velle  defcripo  de  h  France.  23o«cl>ee. 

Qt.Hemy,  2at.S.  Remigius  oDer  SuccurfutB. 
M.  K  eine  ©fterrienfer^onneiuabtep,  in  Dem 
2(rDenner*<2BalDc  naI)ebe9«Kod)efort gelegen,  ift 
wn  SgiDw,nx(d)en  jongeb'n  mit  Dem  ©rafen 
öoneiermont,Demeti)fter  De*  Softer*  Vai  St- 
Lambctt  por  eine  ^erfon  i)&h,  nod;  oor  1230  oDer 
um  1 2o6gefhfftet  trorDen.  Um  1464  toarD  fold) 
Softer  Denen  ©flerrienfer  *  SM6nd)en  eingerdu* 
met,  unD  We  «Nonnen  bePamen  Da*  ^lofler  Fdi- 
pre.  Sie5lebtiginnen  bl*umgeDadpte3eitl>aben 
gereiften : 
••• 

u  ^  toel^eSifemwannatnnetmet 
a.  löeatrir. 

3.  3o&<*nna» 

4.  Stgne*. 

5.  €lari|7a.  .  ,  I  .  . 

6.  ©ifabetf).  \U 

7.  3^nna.         . .  • » 

8.  Catbarma. 

9.  €atbarinaoon5SojK. 

10.  3ofeaun«.      ,  .> . : 

11.  SlgatH 

m  1 


ia.3(gne< 


vn 


St.  REM? 
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12.  %nes  von  »vereng,  rPOtDiele&te,foiu 
6t  SKemo  gcftorben. 

«Margaretha  <£>pangnau,  unter  mr  ge< 
'fd)ii()cDcr5lbiU0  aus  6t.  SKemo  auf  3urfc 
&cti  Der  Siebte  ju  3<rcDinetunD  Wnjm. 

£)ie  Siebte  warm: 

1.  fcrnolDDe  SfavaDomo  1464. 

2.  ^acob Dekane,  ftarb  1509 oDer  15 19- 

3.  ^obann  De  %#via,  ftarb  1528. 

4.  ggiDiuS  von  £f)auip$. 

5.  3acobDe@anDavo,  ftarb  1539. 

6.  WiclaS  von  $loreffe/ ftarb  1545  oDens48. 

7.  ^etnl)MD  von  SÜahmuiDur,  ftarb  1565. 

8.  ?eonbarDvon€r/artreS,  ftarb  1568. 

9.  Valentin  Q>ignol,  ftarb  1590. 

10.  5lnton  ©rimont,  ftarb  1601  oDer  1602. 

11.  #einrid)von$Brigmont,  ftarb  1617. 
j  2.  ©erparD  $afinet,  ftarb  1 638  im  87  3<u> 

1 3.  Lambert  £beiou  oDer  Cfyeol,  ftarb  1643. 

14.  3ef)annvon95rigment,  ftarb  1654  64 
3ar,r. 

15.  ^btiipp Scbriau«^,  jtarbi684Den 
1 5  (September. 

16.  Simonie  $ebure,  ftarb  1685. 

1 7.  £ugo  «ernbarD  De  la  £r oir. 
Gommatt&am ,  Gtllia  Chnft.  Tom,  III.  p. 
ioöf«  bis  ioi8« 

Qt.  Äeuip,  Oöerrenvon) fie^eCö»/^»/,©«^ 
fd)led>t,  in  Denen  Supplementen. 

Äemy  (^eter)  .fcerrvonSJiontignp,  Ober. 
Sluffcber  über  DieSiuanljen  unter  Der  Regierung 
Catlts  Des  fronen,  Honigs  von  granefreid). 
^ad)Dem  Philippus  Valefiua  Den  3J)ron  be> 
fliegen,  roarD  er  übenviefen,Da§  er  mit  Den  Ä&nigl. 
(y  clDcrn  febt  übel  umgegangen,  u.  »eil  er  über  Die. 
fcs  Durd)  feinen  £od)mutl)  ftd)  fef>r  verl>afjt  ge< 
mad>t,  verurteilte  manibn,  &«»  ©algcn  von 
Sftontfaucon ,  melden  er  fclbft  vorder  batte  auf« 
richten  laden,  gebeneft  ju  wcrDen.  £u  gleicher  3eit 
rourDen  feine  Öüter  eingejogen,  Deren  Sßcrtf)  man 
auf  jroolff  bunDert  taufenD  granijofifcbe  >])funD 
fd>äfete.  £>iefeS  gefebahe  1328.  Ittejetay  hiü. 
de  Franc,  t*  i.  p.  389- 

&emKP*"0  &mDt,  ftcf>e  p*nt  &emy, 
iXXVlll  ^anDe,  p.1511. 
JUmy  (pont  fcc0^iaDt,fief)epo!«&emy, 
im  XXVIH  iBauDe,  p.  15*. 
Äernyartcourt/^torquifat,  fiepe  Äernien* 

courr. 

©t.£emy<<Efefleiuc#errfcpafft  in  Dem'JBaU 
lonifc&en  Trabant,  tvelc&c  Philipp  iv,  Äonigin 


am  Den  ©vafUcbcn  $itul  fortjufübren.  25uc* 
fcene  troph.  de  Brab.Suppl.tEfMS^.U.  ff. 
BEN»  ftct>«  Hiere,  im  xxiv&anDe,  p.  772. 
Äcit  C£f)oniaS),ein  £ngellttaDifcbcr.?ifcboff, 
gebobren  1637  ju^oarcfbamjtraD ,  in  Der 
vinfc  £ertforD,  ftuDirte  su  QBiucbcfter  unD  Cr« 
forD,  unD  murDe  1666  in  Die  (SocietiU  ju  5Bi»u 
djefter  aufgcnommen,n>eld)eDie§re'mmiclfcit  unö 
(StuDien  ju  ibrem  Stvecf  e  batten :  tm  Darauf  als 
Kaplan  nun  53ifa)c|if  felbiger(£taDt,u.  fyernach  als 
Warrberr  nacb^BocDbao  in  Der  ^roPinfc  J&amp. 
3m  ^apr  1669  machte  if>n  gcDachter  93ifd>of 
ium  ^irabetiDario  feiner  €arf>eDral  *  &trd>e ;  unD 
1675  f>ac  er  eine  fKeife  na$  SKom,  bernacj> 
aber  mit  Dem  SorDS>armoutb  nad)^anger.9?ac$ 
feiner  3urücfFunjft  nwrDe  er  foniglicber  Kaplan, 
öDoetor  Der  ^;r>colDciie  auet)  ^reDiger  Der  ^Mrinief« 
fm  von  i>ramen  in«f)ollanD;  unD  aläer  micDer 
uad)  ^ngellatlD  tum ,  machte  ihn  Der  ^onig 
1 684  jum  2Mfd)offvon  ^öatl)  unDQBelW,meld)e^ 
Slmt  er  aber  bep  Wilhelms  m  Slnfunfft  fabren 
lieg,  »eil  er  ftd)  nid)t  cntfc^lüffen  tonnte,  Denfelben 
für  einen  ^6nig  ju  erf  ennen.  ^r  bat 


1)  £in©ebet*93u$Por  Die  ^c^uleiu^in* 

c^efter ; 

2)  ^ine^rfl4rungDed€atec[)ifmi: 
PielQßcrfe,  fonDerlicf)  aber 

3)  ©n  Poema  Epicum  getrieben,  unD  ift 
171 1  Den  i9Sßer^geftorben.  ^eingeben 

ift  1 7 1 3  JU  ConDen  in  ^nglifct)er  «Spraye  ^erau^ 
gefommen. 

J\cna  (^ofmo  Deila)  von  Diefen  ift  befannt 
Serie degli  antichi  Diichi  e  iVUixlicli  di  Tofca* 
na,  ^loren^i^o  in  §ol. 

Xtmlb  (^uliu»)  t>atjmei)^üd>er«DJaDriga# 
lien  herausgegeben,  Deren  erfteö  00114, 5  unD  6 
Stimmen ,  nebft  2  ftebenftimmigen  S>ialogiS ; 
DaS anDere aber  0^4«^ ummen ij.  SöepOe fmO 
im^a^re  1567.  ju  <3?eneDig  in  jCluart  giDruttt 
morDen.  $3ef.  S)r<»uö8  Biblioth  Ciail.  p.iöjo. 

RENALÜIANA  METHODUS,  fief>e  Äen«U 

bj'nus  (Carl) 

Äenalbirtue  (Carl)  ein  ^talWm'tcber  tykilo* 
fopb  unD  $)?atbematicu$  aus  Dem  @r«Jftid>en  ®a 
fd)led>tc  JTXorttrtejnoIi  oun  Slncona,  geboren 
1615.  9iacbDem  er  feine  (druDien  nbfobtret, 
nafjm  if>«  Der  ^\ab|llid)e  ©eueral,  Ibab^eu» 
3arbertm',  ju feinem Dber^ngenieur  an,  unD 
Urbanuo  vm  ocrorDncte  il>n  jum  .ftofmeijtcr 
feines  ^epoten  unD  nacbmabligen  CarDinalS 
tatl&,  jnttc>cen«ueX  aber  trug  i^m  Die  gor* 
tifications  ^IBercfe  im  $errarifd>en  auf,  mar 
auch  mit  Dcffen  öefd>icflid)feitunD  anaemanDtem 


epanien ,  1 662  Den  1 3  ^ovembr.  in  Slnfebung  j  giciffc  Dabei)  fefjr  mobl  iufrieDen.  IWad)  Def]en 
DeS^icgovon^öo^orqucS,  Der  |id)  als  Cbrifter  ?oD  verlief  er  DaS£of^eben,  unDna^mDieobcr? 
ju  ^ferbc ,  unD  <£tattbalter  von  etcoenSmeer t  fte  ^rofegion  Der  ^bilofopf)ieiU^ \)a  an.  5lls  cc 
i>eroorgetban,  meiner  @raffd)afft erheben,  unD' fold>e ganzer  10 Htabr rübmlicbftomtwltet,  roarD 
Derfelben  Die  Jperrfd)afftcn  ^)crbai;  unD  ^Jetre*  I  er  na4>  gloren^  beruffen,  um  Den  Dafigen  junge« 
ntael eintxrleibct. 9^a<i) Dicfcm gehörte ficCCj^L obe« [ ^rtnfecn ,  £oemu*  m,  in  Der  3)bilofopl)ie  unD 

iÖ?atbemuticf  ju  uutcrrid)ten.    ^terauf  roarD 


tenoan  Der  Harr;,  ©rafenDeö^).  9\.  SReichS; 
1686  aber  faufte fte  tTUrt'e  j iabeUe  De  JTlaree. 
eine  <2Bittme3uguftm6  pad>eco;Ä6nigL<^pa« 
nifd>cn  ©enerals  de  Braille  unD  (Statthalters 
von  ©cnDermonDc ,  »eld)e  von  Dem  Monigc 
Cvuln  U  1688  Den  20  September  ^rlaubni^  be* 


ibm  1667  Dicrnte  ^rofcffor^teUe  Der  ^bilofo* 
PbiejusJ>aDua  gegen  eine  jährliche  ^enfion  Von 
200  föulDeu  conferiret,  roclcbe  von  1683  btt» 
'698  ms  auf  1800  verftärefet  motten.  £c 
murDe  aueb  in  Diefcra  fytyv  pro  eoierico 
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erfläwtj  Daerfi$na#?m*onaiurttcf  begab,  unb 
gegen  Da«  SnDeDe«  17  ^aMunom«  in  feinem  8  5 
i)abrmit$oDe  abgieng.  eeine  ©djrijften  fmD 
folgenDe:  .',v;:;  v,  » 

1.  Opusmathemwicno?  anarytica  elcmentt 
cumplcdlcn  ,  ^\aDua  i668in  gol. 

2.  Ars  analytica  mathematum  in  3  SöonDen, 
fcforenfc  16^5  i«§ot  Ä 

3.  Phi|ofoph»aratipnali8,contine8f  dhTerta 
tfpncs  dialeöic*s,rhctoricts  &  poeticat. 

4.  Philofbphia  naturalis,  continens  phyficas 
&  metaphyßcaa  diflerrationes  itemque 
corfum  matbematicum,  In  3  "* 

f.  Commentaru  in  Ariftotclis  Opera  ma 

cum  quseltionibus. 
DifTcrtationes  theologicae. 
:,rf;  Opufcula  yarta, 

JnDent  nntec  9him  r'geDad)ten  SBercfe  pat&e* 
nafofnua  porgetragen  Mcthodum  fecandi 
fcircumferenriam  ctrcüli  in  quoteunque  partes 
Äquales,  oberfoDafyer  folget,  polygona  regularia 
qinrcnnqpe  conftmcmii ;  Pon  fpeid)er  ^fetboDe 
Äub.  C^riflwit  tPamierß  ©ifiertatfon :  Exa- 
men mcthoUi  Renakiinianse  ad  Polygonorum 
omntum  ordinatorum ,  inicr/pubnem  genera- 
)em  in  eirculo  (#eimftoDt- 1700)  nacfcgelefen 
roer&enlan.  papatwpolt  h.ft.  gymnai".  Pa- 
tav.  Tom.  I.  p,  381.  (ßretr.  ieri  Ital.,regn. 
1  5&rt4:>frt«ö  /  em  Jeimann,  gebür* 
tigfcon  Slncona,  gab  in  95urgunD,  §lanDeru,  $ta» 
lien,  inip  an  anDern  £>rten  «inen  Ingenieur  ab, 
ifflp  ftarfc 1 620 in  feinem  63  Sa&re.  &  tyat einen 
^actat  <JC  "r^ibpi  areibusque  munundis,  de 
coiorum  fignifitatiorte,  unDcarminagefc&rieben. 
VPitt*  diar-  fetötft  pinacoth.  imag.  illuft. 

;&tt*lDue,  QrafPpn  SBoutcgne,  ein  eof>n 
%lbtticu*,  ©rafenpon  ©ammartin.  9?od)  bep 
DcfTcnfcheiten  trat  er  in  ein  SSünDnig  mit  Dem£6* 
nigct>on  £ngelIanD,  ^einncr?™  I^roiDer  ^ranef » 
rcid).  S>d)  Der  Äbnig  ptnu'pp  2(uguft  er« 
tf)ciltei!)mntd)tnur  ptolige  ÖnaDe,  fonDern  gab 
jhmoud)Dieeingejogenc  SanDfdjaflft  ©ammartin 
roieDer,fd;lug  if>n  l"m  9Ütter,gab  tf>m  Die  pornebm* 
ften^eDienungenanfcinem^ofe,  unD  n>arü)m 
Uülffcd)/  Dag  er  Die  £rbinPon  SSoulogne  3Den, 
eine  Sncfelin  ^ufaetyue  iv,  beordere.  ©ef< 
Ten  ungeacbtctlief  erftd)mitDenÄ6nigent>on  €n* 
GcflanD,&id>art> « l  unD  3c^ann,in  einegigue  ein, 
S»ieaud)nac|mal«mitDem£ar;fer  »Dtteiiiv,  mit 
SerranD,  ©rafenocnSianDern,  unD  mitanDcrn 
fteinDenDe«  geDad)ten  K&nig«,pr)Wpp2iiip;ußß. 
QaergabDenSKatt),  Daf  man  auf  alle  ^Beifefu* 
Aen  müfte,  Denfelben  au«  Dem  SBege  ju  räumen, 

u^^iUarerinDerblutigene^la^be^o*!      >f     $°fr  .   , .  _  r 

&  faftDer  etnfeige,  n>e(ä)er  Den  $rati«ofen  Den '-.«^atb  B.bl.  Scnpcor.  Ord.  Pr»dtc. Tom.  ir. 

^faÄSÄ 

unDnacb^apaumegefubret.    5Bci!  er  *felB|r 

neue  *Ä  ju  Mm  S«fu*e,  braa)teman^n,ti«  inDem€onu.entss.annuncianon.sinl>enDr* 
tootpmlippauguflert,  meldet  t^n  nad;  einem 
iUatffen4crn>eireDa!)in  wrurt^eilte,  Dag  er  feine 
übrige  2ebcn«jeit  uuf  Dem  ed)l  %  gerönne  in  tU 
nemfinjternöefangniG,  unD  in fet)r  ferneren  eifere 
nen  SanDen ,  jubringen  feite.  &  binterlieg  eine 
.  cin^ge^od;ter,ma^aDtn,  weld)ej1d;  uUan 


Philippen,  De«geDad)ten  Äpn^  p^pp  2Ttt> 
ttuf?6  eobn,  unD  2  3abr  nad>  Defftn  1233  <ffoig» 
tem^oDean  aip^onfue,  nad)mal«  Ä6nig  oon 
^ortugall ,  t>ermclr>lt<.  JÖUftr  le^tere  terftieß 
m  12  5  o,t>on  Demer  jlen  aber  f>atte  fie  eine^od;ter, 
^anneri,  ©rifln  w>n  iÖoulogne,  ©ermont 
iinD  ^umale/TOelc^eoer^eprat^et/jeDod)  o^ne  Äin* 
Der  flarb.  mejeeay  hiit.  de  France t.  2.  p.  1  f  «. 
fq.  eumm^rrb.  üaJI.  chrift.  Du  puy.  DuC«|M 
ge.  le  Sevce. 

»malDti»  ,o  Der  Ärgutafbite,  oDer  2\pm- 
nolDue.Der  im  löifdM  «u  2liq)iraDt  inSöapern, 
mar  taDer^bräifdjen,  @rled;ifd>enunD  m<iw 
fd^en  ^praebe,  mie  aud)  in  Der  «Kufic  roof)l  er fa^* 
ren,  f  am  im  ^abr  9^5  an  Die  9legterung,fd;rieb  e> 
lieber  ^eiligen  geben,  unD  ftarb  989.  €r  hat  $u 
Den  Batten  Drewer  Äapfcr  gelebet,  Die  aiicOttpnetf 
gei)eiffen()aben.  Pc^tue  de  hiftoricislat.  ^off* 
manne  Lexieon  univerf  . 

•  MShtö  SA&y^UM,  »irDt>ernfetengrte» 
genennet,  Dat>onjufe^en  <Bwb,  im  xi  ^anDe, 
i>«9°8. 

RENALES  ARTERLE,  genierendem, 
iniXXiv^anD^p.TSB. 

RENALES!  GLANDULA  fte^e  VXtbtmi* 
rcn^mXXiniBanDe,  p.i475» 

RENALES  VENiE,  fiefce  nierenat>ew,  im 
xxiv^5anDe,p.783. 

RENALE  UNGUENTUM,  [uht  VUftau 
falbe,  im  XXiv  <SanDe,p.  799. 

RENALIA  RECEPPTACULA,  ftet>e  Heben* 
nieren,  im  XX.m  <5anDe,  p.  1475. 

REN  AUA  VASA,  lieoentetrengefaffc,  int 
xxiv«Öanbe,pt79o. 

RENALIS,  PLEXUS  flefce  nterenfTedbte. 
imXxiv«anDe,P.79o.  rfW^' 

RENALIS  VENA  DEXTRA,  jie&e  nfeteiM 
aoetn,  im  XXIV  «öanDe,  p.783. 

RENALIS  VENA  SINISTRA,  fättlitttn» 
obern,  im  XXIV  SBanDe,  p.  783. 

RENARD ,  ftebe  Vulpes. 

ÄenarD,  fiebe  StunDen-25tet. 

RENARD*  fie^e  Regnard,  im  XXXQJonDe* 
p.  i89».  u.f. 

»eiwrb  f(^ann)  ein  ^ominieaner  oott 
«KptTelingionDer^tratju  gÄrtid)  in  Den  DrDen, 
lehrte  1595  tie^>r>tlofopr>ieju  «Kmjel,  marD  ber* 
nacp^norju^BrülTel,  unD  frarb  Dafeib|tai«8i* 
centiat  Der  Geologie  \6io  Den  1  $(ugufr.  Q3on 
feinen<25d)riflrten  roerDen  ju  SKpfTel  in  Dem  ©omi# 
nicaner^ontent  r;anDfd)riftIid;  t>ern?abret ; 

i.PhilofophiaumvcHä.toa 

a.  Traäatus  in  fpharram  Joannis  de 


uffert;n>etd)er  i^n  nad>  einem  Den,  hielte fireng über  feinen  DrD*nfr«xegc(n,  pr* 

-  DtgtefTeigig/unD^ieltttcbeineßettlangin  Dem^on* 
oent \\\  s]>rooin«auf,  um  Darinnen  eine  perbefferte 
$Bifciplinaniurid>ten.  €r  (!arb  ju  ^>ari«Den  14 
Sbvil  1647  in  Dem  58  3*&r  föne«  Stfter«,  fn 
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*e«4ti»  : 


l.  lenouvcau  Tavmaturge  od  Paneglrique  1 
de  S. de  Pordre  des  Freres  Pre- 
chcurs,ma(|tMnmlOcM»^anl)t)Dn  369 
SBWtternou«. 
3.  les  alles  de  S.         oDer  1a  vie  de  S.  ^/'/*, 
au«  2  8  3  Mttern  in  8.  befterjenD. 
£d)Mt>  Bib!.  Scriptor.  Ord,  Praedic  Tom.  Ü. 

»ertötb  (3<>bann  93aptijt)  £6nigl.  DoU 
Wt>£fyui^fN.@W.D&ritter,  marD  im  %<fyvt 
1734111m  ©enerakSJtojor  ernennet  3«n  3em 
«er  1735  bcfamer€ommigion,  alle  Älagen  über 
tri*  eäd)f#en  Croupen  in  $olen  ju  unterfud)cn. 
Jöen  7  JDtober  1737  murDe  er  in  Den  @t.£ein* 
ticp«*JDrDen  aufgenommen,  unD  im  Sflett}  1739 
jum  ©eneral*8ieutenant  oon  Der  Infanterie  etf 
nennet,  »anflr«  ©eneol.  $lrd>io.  ingL  ©e> 
neaL^fi.tRad)t.UI$b.  p.a68.  u.  f. 

i-.:  RENARD  (OMmvO       f  leine  (StaDt  in 

ter  l;r an  f  he  ►Com  tc. 

renard  MARIN,  ein  <£ee>$ifd),  fiepe  4/*- 
pecios  Oppioni,  iml  SBante,  p.  13 19 

Äenatb  <£>xptaro ,  fiep*  0ttt>Mr&ue  (!Re* 
natu«)  im  xxv  <8anDe,  p.  25 1*. 

Äenat  C^eter),  ©eepant  ju  B.  M.  v.  adl^^'oDe  ÖTa^eaufge^altenljat/alö^nWeiKi^ 
cradu«  iußftapnfe,  bepDer  Diecpten  fiieentiat,  gnnft  au«  JDanncmarcf  pertrieben  parte. 
5£ea>ant  unD  ecpolajta  ui  et.  Sttorifc,  Eanoni*  ^««mo.  Der  cßutigc  oDer  Srornme  $w 
cujJjuet.  Victor,  qjicmHuöanber^aupt^jr*  genamet,  Äonig  pon  ftaoarra  unD  (Siethen«. 
<beunö  €pur*SJtopntyfd>er  eugcl^erwaljrev.  oon  SJnjou,  ©raf  oon  $rooence,  mar 
€r  mar  ein  gebogner  3uDe,  fhjfteteDa«  Rorate,  m  Äüuigg     ^opolt ,  JUDerwgo  II,  jmep* 


ftantentn  tie^onDe  liefernde,  roetd)e  ipre  3«* 
ftaept  in  Da«  ed)log  $u$fo n  targi«  genommen  bat* 
ien,  mopin  fiefia)  gleicbfaH«  &ur  Seit  De«  SXtligU 
ene^Ätiege«  begeben,  fölug  jte  ibm  folepe«  ranO 
ab,  unD  antwortete,  Dagmenu  erDa«  ©cplog  mit 
©inonltangreitfenfoltcilegefonnenmdre,  am  er* 
ften  aufDie  $3red)e  ju  fomtnen,  um  ju  fepen,  ob  et 
Ca« .öerfcl^benmürfce,  eine«  £6nig«£od)tersu 
toDten.  <$ieftarbauf  bemelDtem  e<$ofre  1*7$ ' 
al«  eine  9>r<>teftantin,nacbDem  fte  Die  <S  taDt  SKon* 
targi*  mit  fielen  febonen  <*5ebauDen  att«gcjieret 
hatte.  25emet.  hiftoire  de  Hlois.  Vmüas 
hilt.del'Jierefie  L  10,  Etötttcme  vie  des  da- 
mesijluftres.  JTteewy  hift«  de  France  t.  3. 
p.  850.  Äc  2kyle  unter  Dem  ^Borte  gerrom. 

ÄettariC3ot)ann95ai)tijt)  ein  beMjrter 
De  im  i73at)rbunDcrt,  heß  eine  ^ifputatioruoi* 
Der  Die  QtiDen  tn  Stalituufd)«  ©prac^e  Drucfin, 
Darinnen,  nad)  allen  'üBeuJagungen  Der  <^d)riflpt 
DargetbanmorDem  Dag  Der  mabre  $2e§ia«  bereit« 
gekommen  fetju  eieijletfau  Kaplans,  ^ernad) 
ju  ^remona  i  6*4  in  4  geDr uef t.  3e£.  Cwteü* 
Bjbl.volJeft.S.p.|4.»polffBil- 

ÄcfMtH;  ein  Drtin  $6bmen, 
fer  Ärepjfe', '  aHmo  ftd)  Der  grojfe  äfrronomu« 


unD  oermaebte  Dem  ^ofpital  ju  et.  Barbar 
20000  ©ulDen,  legirteaud)nod>  78oo©ulDeu 
tcr  &irdje  B.M.  V.ad  gradus  \u  anDern  gottfelü 
jenllbungen,unDflarbDen  9  September  1639. 

ÄctWta,  öon  .^rancfreid),  ^)er§ogmoon 
gerrara,  gebogen  jn^loi«  1510,  HuDwige 
XH,  unD  Der  Königin  2lrmenoDn  Bretagne  ^od)<= 
ter,  »urDe  anDen  £erfcog  oon  ^errara^etaaes 
t>'  itfa,  Pernwblet,  ungead>tet,r«»orf)ero  an 
(Latin  pon  Defrerreid),  nachmaligen  tapfer,  unD 
einige  3abre  ^ernacb  an  Den  «DJarggrafen  pon 
SSranDenburg  mar  oerfptocben  movDen.  SKan 
fagt,  Dajj fieSwndfcue  I  De«roegen  an  Denker* 
^ogoongerrarat>erbepratbet,  meil  Dcrfelbeein 
^iirjtroar/OorDetTeniKacbt  er  ßd)  niebtiufttreb? 
tenbatte.  eiemarnicptalleinmDer^ijrorie,  m 
ten<2prad>en,  inDer3JJat^ematic  unD  in  Der  21? 
frrologiemoblerfabren,  fonDern  unterf»d)te  aud) 
tie  Äroerilen  ^3uncte  in  Der  Sbeologie,  meld)e«  (ie 
tmoermereft  auf  Die  «Kepnungen  Der  ^rotcflam 
ten  brachte.  Ätantcmc  berichtet,  Dag  fte  Die  Um 
!)öflicr;feiten,  meld)e  Die  bepDen  J>dbjh  Juliu» 
uuDleo  ibrem  cßater ,  Dem  Äomge,  ermiefeu, 
febr  übel  empfunDen,unD  fid)  Darier  ibrem  ©ebor* 
(am  entjogen  t>abe.  35Jan  giebt  oor,  Dag  <Lalx>U 
m*  in  fremDer  ÄleiDungau«  ^ranefreieb  in  $ta* 
üen  gereifet,  unD  fte  nebftlTUrot,  if;remeecreta» 
tio,  in  Dem  protejmntifcben  ©lauben  geflörcfet. 
^a<bDe«^)er<}og«  ir>re«  ©emablöSoDe,  gieug 
ftemieDer  in  granefreid) ,  unD  legte  Dafelbjt  neue 
«ßlercfmable  ibrer  ©rogmutb  an  Den  Sag.  $ftaa> 
Dem  Der  ^er^og  »on  ©uife,  ibr^epmieger  @of>n, 


m  @ofcn ,  pon  3elant^e« ,  De«  Ä&nig«  pßn 
2lragonien,  3ot;arw  l,$oc$ter,  unD  tpurDe 
|U  21nger«Den  1^  Renner  1408  gebogen,  3tn 
äabv  1420  oermAblte  er  jtd)  mit  1  Tabellen, 
De«  ^)er^og«Pon2otl>rinöen€atl»  I,  unDJTU»^ 
garetl;««  oon  kapern  Softer,  ©r  mar 
miDen« ,  Da«  bcmeiDte  »&er^ogtbum  in  SSejifj  ju 
nebmen ;  allein  Slrttort  oon  ^BauDemont,  De« 
4bertjog«  S3ruDcr ,  gnb  oor,  Daf  &n> 
ringen  Der  m^nnlicpen  Slnie  unD  alfo  ipm  ge* 
borte.  3m  3abr  143 1  »urte  Diefe  eac^e  por 
Die  QSerfammlung  ju  SÖafel  unD  ppr  Den  ^at> 
fer  ÖigjomunD  gebracht,  meld)cr  Da«  ^erOog# 
tt>um  Dem  »enatue  juerfannte.  SlHetn  Unten 
molte  mit  Diefer  €nrfd)eiDung  nid)t  jufrieDea 
feprt/  griff  Daf>er  ju  Den  <2Bafen  unD  tourDe 
Dura)  De«  4>er$og«  oon  55urgunD  pbillppoDe« 
Srommen  Gruppen  Pcrftdrcfet  .SlnfinaM 
mar  »ertatu«  glüeflid),  allein  nad^gebenD«,  Da 
feine«  §einDe«  Slrmee  oon  neuen  £ülfit«c&bU 
rfer  erbieite,  murDe  er  bep  SSullegne  unmeic 
^eufcpatel  tn  8ott>ringen  Den  2  $uliu«  143 1 
gefcplagen,  gefangen  genommen,  unD  nad)  £^ 
jon  gebraut,  aUmo  er  4  oDer  5  3abr  lang  blieb 
3m  3af>r  1434  befam  er  ^aa5ria)t  pon  Ä.w* 
bewgo  n,Ä6nig«  pon  Neapel,  feine«  SöruDer«, 
unD  143  J  t>on  Der  Ä6nigin  >$annert  II  ^o* 
De,  Die  if>n  $u  if>ren  €rben  eingefe^et 
hatten.  eoid)cr  gejtalt  nun  murDe  «r 
feiner  ©efangenfd)atft  log,  unD  tt>at  einen 
3ug  in  Da«  Ä6nigreia>  9*eapoli«,  meld)et 


jber  meDer  por  ibn  nod)  por  feinen  eobn 
»ouif)rforDwnlajfen/.Dagfteir;meimg<  ^rote*  3^awt  pon  ^atabrien,  ip«ld>er  ftd)  gietd). 
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fall«  nad)  it>m  De«  Scomgretep«  Pergebücb  ju  tw* 
meilrern  fud)te,  glücflid)  auofaMug.  Solcher 
geftaft  blieb  biefer  £ert  in  'Propence,  unb  lebte 
Dafef  bft  in  9lube.  3n  Dem  Kriege ,  Den  Die  $rf  n* 
$en  Pom  ©eblute  unter  Dem  tarnen  Des  gemet* 
nen  heften«  wiber  ILuDenng  XI  erreaet,  t>J>It 
et  De«  Äenig«  Garthe»,  obgleich  fein  ©ohn  jfo# 
bamt.Die  ©egen  *  tyartbep  ergriffen.  »Ig  ihm 
1470  Die€atalonier  Die  ^xrrfeboff t  uberfte,  nebfr 
Dem  ffonigreitb  Sftaparra  unb  Slrragonien  anbo« 
ren;  fd)icfte  er  feinen  ©opn  3 obann  bah. in,  ber 
aber  mitten  im  heften  Swtgange  ftarb.  OBeil 
auch  feine  anbere  (Sohne  alle  por  ihm  ebne  £in< 
Der  frarben,  f»  Permacbte  er  alle  feine  Sänber  unb 
5Kecfjfe  Carl« ,  feine«  Kruberg  ©obn,  Dem  @ra# 
fen  Pon  «SJtaine,  im  $effomeht.  ©er  Äig  in 
$rancfreid),  ILufrewig ,  nahm  ihm  147t  fafr 
gan$  3(n;ou  roeq,  weil  er  ibn  in  Lerbach!  harte, 
a\i  ob  er  mit  Dem  $erfteg  Pon  S&retagne  miber 
ibn  correfponbirte.  Renatus  trartirte  hierauf 
mit  Dem  Öai3  a  oon  Sgurgunb,  Catln  Dem  Mb» 
nen,  unb  mochte  im©inn  baben,  benfelben  m 
feinem Srben  einuifcfcen ,  «oDurcp er  £.«  ew  1 XI 
greifen  ®d>aT>en  mürbe  gerban  baben-  Sod) 
DicferÄig  b'friebigte  ihn  roleDer ,  unb  brachte 
««  Dabin,  ba§  er  e«  bep  Dem  vorigen  Filament 
lief.  Sr  erlebte  au*  noeb  Den  $ob  De«  ^KrftogtS 
Don  SßurgunD,  unb  ftarb  148c  ©eine  Wttfr 
ter,  Die  ibn  ned)  überlebte,  erbte  ibn.  Eotbrin» 
$tn  fam  an  feiner  ^oebter  ^olantbetie  ©or>n, 
Renaiu»  II.  Slnjou  fiel  ber  Ärone  beim ;  unb 
^ropence  nebft  ben  2lnfptü(fcen  auf  Neapel  unD 
©icilien  fiel  auf  ben  gebauten  tatin ,  ©tafen 
Don  SRaine,  Der  ce  ber n ad)  an  ben  £ onig  pon 
§rancfreich  Cotln  vi«  permacbte.  Äe natu»  I 
rcar  mobl  ge ftaf  t,  beherzt  unb  Pen  guter  grfinbung. 
Um  bie  m?landjolifcbe  ©rillen  \u  per  treiben ,  beflif 
crfid)Drr  '•Utahlerep,  unb  perfertigte  au*  unter» 
fcfyeDcne  (Schriften,  bepbrt  ingebunbener  unbuii' 
gebunbener  9\ebe.  211«  er  1 448  ju  fcnger«  mar, 
ftiffteteerben  SKtttet  #£>rDen  De«  halben  «Wonbe«. 
©eine  «inber,  bie  er  rtiit  3  fabelten,  einer  ^od) 
ter  Carle  I,  «&erfcoa«  Pon  8otbringen,  jeugte, 
waren  1)  j obann ,  Jberfjea,  pon  Calabrien  unb 
Sotbringen,  geb.  142*,  Der  1470  Dor  Dem  QJarer 
ftarb,  unb  pon  matien,  einer  lochte«  Carla  I, 
•frerfcog«  pon  Sßourbon,  FUcolafen,  -Oerfcog 
pon  Saiabrien  unb  Eotb,  ringen ,  Perlie§,  roeld>er,  | 
Da  er  jld)  mit  ttTartcn ,  ber  einigen  c£odj  te  r  Carle, 
J£)er60Q<  Pen  Igurgunö,  Permäolen  rpolte,  por  bem 
©ro§pater  flarb,  unb  eine  narutlid)e?:od)ter3a# 
bannen  perlie§,  bie  an^aba««  pon  Rabanne«, 
©rafen  pon  S>ammartin ,  permablt  morben,  2) 
iubcang,  3Karqpi«  Pon  ^ont»  a  *  «Dtoufibn. 
3)  nicolae.  4)  Carl,  f )  Renarue,  Oie  tn«< 
gefammt  jung gejtor ben.  6)  lolairtbe,  gebobren 
1428 ,  eine  ©emarjün  Srie&ertcb*  H  »on  8ort)# 
rinaen,  ©raftn  pon  QJaubemont.  7)  tflarg* 
tetr^e,  g«b.  1489,  eine  ©emabUn  ^elmicb«  VI, 
Konig«  Pon  gngeQanb.  5)te  anbere  ©emablin 
Öe«Ä6nig«Äeita«ie.roor3öbaimc,  eine^odv 
(er  (Buiöo  XIII,  ©rafen  Pon  gapal ,  bie  Ü>m  Peine 
jfinber  gebobren.  Cctirfnaue.  Äufuo  hiftoir. 
des  Comtes  dt  Prov.  Hofirabam,  unb  23©u. 
Cbe  bitt.  de  Prov.  &c.  bu  puy  droits  duf  Roy. 
Daniel  hifh  de  France  t.  Ii  col.  1491.  1334. 
138$.  1393- U.  f. 
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^.enarne  1,  Jper$oq  oon  «urt)nngeu,  mar  etn 
©obn  SHebncbe  Ii,  ber  2lntor»  I,  ©rafrn  Pon 
^Saubemont,  ©obn  mar,  unb  ber  j  o\  an  ten, 
natire,  be«  Äonig«  in  ©irilien,  ^oejjter,  meld)« 
gebauter  $tieö«cb  gebepratbet,  um  babureb  bie 
}roifd)en  ihm  unb  gebarbtem  Äetianie  fetmeben' 
be  ©treirigfeiten  auf jul^eben.  ©ein  mütrrrltd)« 
©to§pater,Äenatu8,  tratib>n  bae k&er^ofltbum 
Eotbringen,  fo  Derfelbe  mit  feiner  ©emablin  3|a# 
bellen  bef ommen,  ab-  €r  tefam  aud?  fo  gletd)  mit 
bem  maebtiaen  ^)er^oge  Ptm^urgunb,  Catrlrtbem 
fctibnen,  jatbun,  mir  bem  er  1474  einen  fcbäbli* 
cben^ractatemgeben^nbf  rafft  DeftWben  ben^ur# 
QunDifcben  03 Bieter  11  }U  allen  fetten  einen  frepen. 
SDurtbjug  burd)  totbrmgen  erlauben  mu(k.  ©er 
tapfer  unb  ber  £  onig  in  ftranefreid)  reiben  ibn 
aber  n ad) mahle-  an,  ben  J>r&og  oon  iSurgunb 
ju  befriegen,  rreldje«  er  aud>  1474,  ba  berfcllx 
por  9leuß!ag,  beroercfileOigfe,  unb  imEujrenbur» 
qifeben  einige  Derter  »egnabm.  'JBed  er  aber 
bewarb  fcroobl  pon  bem  Äapfer  als  Äenig  in 
^ranef  reid)  im  ©tid)  gelaffen  »urbe ,  eroberte  ort 
^)er$og  oon  ^5urgunb  im  folgenben  ^apr  nad»  ei» 
ner  langen  Belagerung  97anco,  unb  ganfc  Eotb# 
ringen.  3eDcd)al«aemelDter«9rr|og  hierauf  mit 
ben  <Sd)mei&ew  einen  ^rieg  anfang,  bra*te  Üte» 
natuöin^ronefreid)  in  bie  ^oo^>ferbe  jufnmmen, 
gieng  bamit  ju  ben  ©djmei&ern,  unb  mcbnte  ber 
(Sd)lad)tPon  Kurten  1476  beo,  aDmo  Carl  p6l# 
lig  auö  Dem  Selbe  gefä>lagen  marb.  ©ie  ©cbmei* 
fcerbalffen  ibm  fofott  fein  Canb  roieber  emnebmen, 
mieroobl  ild)  bie  Q3urgunbiftbe$etä$una  in^antf 
bis  in  bie  iote3Bocbe  roebrte.  Unb  Da  ber  #ec 
^og  oon  ^Surgunb  gleid)  a^ffiod^en  bernacb  Diefe 
©taDt  mitten  im  ClBinter  belagerte,  famermitet* 
ner  (tarefen  2lrmee  <&d)n>ei$er  mm  $nt \m  an, 
fd)lug  aud)  ben  «f)er^og  au«  bem  $elbe,  ber  f>lb(r 
in  ber  @d)I«d)t  ben  ?  3enner  1 477  umfam.  21»« 
nad)  Der  %t\t  fein  @d>mieger*33atcr  ^ettatu«  Bie  • 
©raffd>aft  ^ropence  an  Carl«  oon  Sttaine ,  unb 
Diefer  pfnroieber  an  ben  ^omg  JLuDet&ig  XI  per* 
madjte ,  folcbe  aud)  müref  lid)  mit  ber  Ärone  pew> 
niget  mürbe,  behauptete  er  Da?  näfbfic 9ied)t  barju 
;u  haben,  unbmoItebe«megenin bietinrupe,  meU 
djeber  #er(jog  Pon  Orlean«,  ILubeioig,  unter 
roabrenber  gRinberfabrigfeit  Carle  VUI  erregte, 
fid)  mengen ,  marb  aber  Dur(b  bietflugbeit  ber^Ke«* 
gentin  2lnncnponQ3ourben,  bie  ipm  |u  atitlid)er 
Erlangung  ber  ^ropence  Hoffnung  mad)te,  unb 
anbere  SSeaunfrigungeirojetgre,  DaPon  abgehalten, 
©iefer  $ur1l  flarb  »co8.  Q5ön  feinen  Äinbern 
fiebe  ben  ®efcb(e*t«  •  Slrficfel :  Hetlingen, 
ißömonb  OuüouÜay  hift.  de  Lorraine.  ^Vu 
gnier.  @t.  tnaribe.  tTle3eray.  Daniel  Gib  Lu-  , 
dov.  XI  &  Carolo  VIII.  3meler  memoir  1 1.  . 

Renatus,  ^yer|og  pon  Sllenton,  <ßair  Pen 
Stancfreid),®raf  pon^rebe^ennte  »on  »eau* 
mont^irrponlagled)e,  ^ouence,  QJerneuil  unb 
©omfr»nt,n>arein  €5obn3obannift  H,  ^)erfeoa« 
pon  5llencon,  pon  beffcn  anberer  ©emablin,  1  h  «na 
pon  »rmagnac.  35ep  feine«  QJater«  Eeben  führte 
er  ben  ^itel  eine«  ©raten  »cn  pctfbr,  unb  biente 
Dem  -  v  i  f a  CuBnoig  bem  XI  im  3ahv  146?  in 
bem  Kriege  roiDer  Die  mi§oergnuatfn  ^rin^n,  nxl* 
d)e  bie  ligue  duhien  pdhlic  enimtef  hatten.  £t 
wohnte  au*  im -ftabr  1467  Der  QJerfamtnhina  ber 
I  (StanDe  w^our«  btp,  unb  brachte  fein  ^au«,  roel, 
O  0  cho« 
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<S)ti  butd)  feinen  SBoter  in  greifen  <2JerfaU  gera« 
tf>en ,  webet  empor.  SJflein  Die  Pielen  ©naben» 
Bejeiaungen,  fo  er  ponbem  Äonige  geno§,  roaren 
feem£er*ogePonBerrp,  De*£6nig*Bruber,  ein 
©orn  in  be n  2togen,  untrrcifcten  benfelbcn  an,  tpu 
in  ftur&en.  Subem&ibe  bef*ult>tgc<  et  ibn  untet 
onbern  eine*  SBerfranbniffe«-  mit  Dem  £erpoge  Ptn 
Bretagne,  unb  t>erurfad)te  baDurd),  Dafet  im 
3abt  1481  gefangen  genommen,  unb  etjtlia)  auf 
Da*  @ilo§  ju  Cpinon,  b«nad>  «to  no*  93wl  * 
Sßintennrt  gebracht  würbe.  3m  3abr  148* 
«aSRet*  bekämet  fein  Urteil,  wrmege  befien  « 
ben  $6nia  um  93et9ebung  bitten  fblte ;  allein  Carl 
Vlll  erflabtte  ibn  DOr  unfdjulbig,  unb  fefcte  n)n 
triebet  in  feine  @öter  «in:  worauf  er  bep  biefe* 
£onia*  Äronung  Die  (Stelle  be*  £erfcogö  pon 
SRormanbie  t>ertrat ,  unb  feine  übrige  Seil  in  et* 
roünfcbtet  SKube  jubraebte.  ■  €r  flarb  enblid)  im 
3abt  1491  Den  l^ooembr.  auf  feinem  ©a)li'ffe 
ju  2llencon,  unb  würbe  bafelbft  in  ber  Äircbe  ju 
Unfec  lieben  grauen  beetbiger.  QJon  feinet  ©e< 
tnablin  unb  Äinber n  fiepe  Den  Sfrticfel  i  Zkncon, 
im  I  Banbe  p.  1  i*S  u.  ff.  3nfelme  hift.  geneal. 
t.i.p.274. 

»enotue  Don  (SaPopen,  fiebe  Cfpieere,  im 
VlBanbep.8f.u.f. 

Xerhttu«Pon<3aP*pen,  ©ruf  Pon  SÖiHata, 
$enbe,  ©ommetipe,  unb  Beaufort  in  Slnjou, 
Baron  Pon  $recignp,  £err  Pon  Slfptrmont, 
©ranb  heitre  Pon  ^ranefeeid),  bittet  be* 
■Dcben*  ©öoet  SNitbaelii',  tpar  ein  naturltcber 
@obn  p^tttpp»  ohne  JLan*,  #er&oa*  Don©a* 
»open,  Den  betfelbe  mit  25orw  ven  Ramagn* 
fto,  einet  $iemontefetin,  gejeuget  patte.  Sr 
twirbe  Ungemein  bet  grofle  Ät|latD  »01t 
»oyen  genennet,  unb  befam  Pon  feinem  Bruber, 
s»t)ilibert  bem  ©*onen,  £«&oge  Pon©aPopen, 
im3al)t  1497  bie@ratTcbafft  SÖiflar*,  neb|lben 
#errf*offten  2ffpremont  unD@orban<;  Pon  fei. 
rem  ©^roieget^atet  aber,  3ef;ami  Zmon 
jLafcari»,  im  3<>bt  «f0f  p***'  ©ommeripe 
unb  Beauferf.  x.  .fcietnac&fr  batte  et  bie  £bre, 
bafj  ibn  fein  «ruber  jura  ©ouPerneur  Pen  ©a< 
Popen  ernennte;  allein  orflen  ©emablin  mar* 
Saret&a,  Äapfer*  VCia%imiiiatn  ^o<bter,fonnte 
ihn,  weil  et  Piet  auf  bie  (Jranpofen  pielf,  nicht 
leiben-  © ie ff  s  Peranla§te  ibn  /  ba§  er  fid)  im 
3abr  1^02  naa>  ftranefreieb  wenbete,  mofelbfl 
iba  Ä.ubu>ig  XII  jum  ©ouperneur  unb  @ene» 
ejjal  »on  ^topence  ma4)te.  9?a(b  biefern  legte 
er  unter  Srancifco  I  irt  bei  ©cblacbt  bep  Wa» 
rignano  im  3abt  hk  nitbt  geringe  €bte  ein, 
unb  würbe  Pon  biefern  Könige  im  3abt  1^19 
jum  ©ranb  *  3)laitte  öon  Stancfteia)  erbeben. 
3m  3abt  it  2*  »at  et  in  bem  Steffen  bep 
cocca  mit  jugegen;  tbat  aua>  im  3apf  in 
Der  <ö*lod)t  bep  ^apia  aüti,  maämanPon 
tbm  «erlangen  fonnte;  borte  aber  baeJ  Unglucf 
Daf  er  gefangen  rourbe,  unb  balb  b<tnaej>  an 
Den  empfangenen  SCBunben  fretben  mufle  <33on 
feiner  ©etnabün  unb  Ätnbern,  fiepe  ben  @e* 
(d)led)t5»2lrticfel :  ^aooyen.  2Jn(eime  hift. 
geneal.  T.  7.  p.  037-  X.  8.  p.  38?«  <Suti^e»Olt 
fcift.  de  Savoye. 

2\pjtntuiv  er|ler  'T>rin&  Pon  ömnien  auö  bem 
^)aufe  SRajfau,  rcutbc  Pon  feiner  «Kutter  iöcu# 


Der,  Dem  legten  ^ßtinpen  »on  Crange,  ^l>iliber* 
to,  auö  bem  £aufe  Cbalon,  jum  €rben  einse* 
fe^et;  foleber  gefralt  ijr  1530  Da« ^urflentbunt 
Drange  an  ba*  ^)au§  «ftaflau  fommen.  €c 
blieb  m  44  in  bet  Belagerung  (St.  S)enpö  an 
einem  ^ebufie,  tfc  er  fi*  tiermdblet  hatte ;  et 
fe&te  aber  feinen  S&etter  Sffiiibelm  jum  €rbea 
ein- 

^enatue,  oberKamerus,  fiepe  Pafcr^alie Ü, 
iroxxviiöanbe  p.1119. 

@t.Äen<jttt6,  ein  Q5if<J)off  unb  Rennet 
be«  ^laubenß.  @ein  ©ebatbrmi  #  ^ag  ifl  Dec 
i2^lap,  • 

»enarus,  ein  Mebtrer  3uDe,  Pon  feinem 
^atetlanDe  Ittutt'nenfiß  )ugenannt,  lebte  ;u 
Anfang  beö  17  3at)rtuii)bei  tö,  ba  er  ein  £apucinet> 
^ona>  rootben-  ^t  bat  bie  ju  $(oten^  in  Der 
@t.  eotenjen«  #  «ibliotbec  in .^anbfcDrifft  be# 
jinDlid>e  ^ebrdifebe  Bibel  überfepen  unb  perbep 
fett,  aud)  ;u  €nbe  lerfelben  bat  3a br  i6a$,  in 
tt>eld)em  foleitc  gefebeben ,  mit  eigener  £anb  t>in* 
jugetban.   te  Hong  ßibl.  Sacr.  XT<?lff  BibL 

Hcbr.  ,  .-•jH^Wä 

ÄettiUue  (Benebict)  erlangte  Pon  ^emr/cf) 
Iv,Ä6nig  in  ^eanefreieb,  bie53ifd)off^OBürbe 
)u  ^ cur?,  formte  aber  bie  Bulle  bee  ^>ab|b  t>on 
9tom  nid)t  erpalten;  gab  perfd)iebene  ©d)nfften> 
beraub-  Vflomi  diäiooaire.  ^oftmann» 
Lex»c.  univerf. 

Renatus  (£oten$)  b«'  einen  CQmmenwri- 
um  übet  Den  Terrulliaaum  berausgegeben,  tyv 
tii  i?8o. 

Genante  (@incetui)  fiebe  Äic^ter  (©ieg^ 

munb.  .  ►  :.,.V«  w  ^»i 

Äfitariie  »on  >fiie  MTaritf  C3»ffPb) 
febtieb  eine  Äitd)en*^)i|lorie,  unb  gab  folebe  un- 
ter Dem  £itel:  Travagli  della  Chi  da  ovvero 
Nutizie  puramenre  ftoriche  delle  perfeeuzio 
niÄc.  Serrar a  berauö.  jLeipitgec  gelrbr* 
ee  Seltiitig,  174»-  p.  48'» 

Äeriau  b'  ^lifagatap  (Betnbatb)  ftep>  »tW 
ter  unten:  Jltnaii  iE.  * ' 

ÄenauD  (5ran^  Eubroig  Pen  SKouffelef,  ©räf 
pon  Sbalteauö  fiebe  Souf|e  let. 

»enauD(3of<pb5rane  Baron  Pon)  tapfer« 
lieber  General  *  ,_fe lbmarfcfv.ll  •  Lieutenant,  u>iö 
(Eommenbant  ju  €afd)au  in  Ungarn,  frarb  ben 
8  9ttap  1736  im  7ofren3abte  feinet  2llter«,  unb 
roarb  Den  1 4ten  Darauf  bafelb)r  ptaebtig  beerbi* 
get.  5t  erpielte  bot  Dielen  3abren,  Da  er  noä) 
öbrifler  icar,  Diefe  €ommenbanten  *  Stelle. 
1704  »arD  er@eneraI^elb#aBatbfmei)ler,  unb 
1733  im  October  ©eneral  *  Jelb  *  «Karfd>alU 
fiieutenam.  »anfft»  ©eneal.  SlrcbiP.  1716, 
37a. 


ÄetiauD  (<Cr;ateauO  ©efa^Iedjt,  fiebe  »oufl 
febc  j 

Äertaubtami*  (3opann)  ein  5^n^i5fifd)et 
3efuite  Pon  Btefl,  roat  3^oPitiorum  SÄagifrec 


unb  Dtector  bep  3ffuiter  Soüeaii  ju  Bcurbeaur, 
unb  nu  ta  9voa)e0e,  ingleid;«  Q)roPinciali^ 
febrieb 


Wim 


0  Aifeftus  animac  devote  ex  pfalraodfa 
Davidica  depromptos,  €oln  ieio7  in  la 
«nb  Porbero  fd)on ,  ober  obne  bes  SQttfafr 
to*$lwtn,Zion}6Q6  ima. 
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b)  Promptuarium  pradicabile,  in  qvo  divi- 
na  inccntiva  piorum  artcÖuum  e  facris 
Iitcris  colliguntur,  unter  Dem  tarnen  jfc 
fcarm  «Ibecpbjlije  Stancopolt'ta.,  Moi- 
riert 1 6 10  in  g. 
unb  (hieb  ui  33ourbeauv  ben  i  9(ug.  le?«*;,  im 
7f  3>abr    XPitte  diar.  biograpb.  aiegambe 
bibliütli.  feriptur.  foc.  ]ef. 

ÄeriauW  (3oh.  ©oftfrfeb  bu  93arrn,  £err  be 
Ja) war  eingDelmann aus  $<rigoro.  6c  harte fein 
ganfce*  Vermögen  tbeilö  Durch  unorbentlicbea  £e* 
ben,  thcils  buret)  einen  foflbaren  ^roeep  über  eine 
gci|tlicbe  ^frünbe  üerlohren ,  unb,  weil  er  Dabei)  ein 
falfum  begangen  hafte,  mar  er  noch  oarju  in  ein  fei» 
nen  £hrrn  febr  nachteilige*  Unheil  tt$  $arla* 
mentsju^i/enberfallen,  aueb  bafelbfi  garinSlr* 
re|t  geraten.  fei> nun,  Da§ er  ficb  mit  &}i  aus 
Dem©efangni&lofj  gemalt,  eber  oon  beriDbrig* 
feit  beöüanbeöoerroiefen  »ütben,  fo  iftgowif?,  ba§ 
«rfid)bernacf)inber©d)n>ei$  balb  ju  &era,  balb 
ju  ©enf  ober  ßaufanne  aufgehalten,  aUwo  er  ficb 
Ja  $  oteji  nennte,unb  mit  ben  #ranfcofifd)en  SKefor* 
mietentflticbtlingen  gute  «freuiiDfchafft  macht  e,fld) 
öiid)üüii  ihnen  ju  aOerhanb  gefährlichen  QJecrtc^* 
fungeniftrer  Angelegenheiten  wegen  in  #rancf  reich 
gebraueben  lief,  wie  er  benn  t?on  groffem  ^utbe, 
uiwetbrofien  unb  üerfd)lagen  war.  €nDttd)  warf 
er  ficb  tst&  mm  Raupte  unD$fnfübrer  bev  Derbe* 
t  annteu  ^ufammeiwerfcbworung  pon  flmboife  auf, 
berufte  Die  2$ornehmjren  hon  Der  ^ait&to  nai 
Spante*,  unb  lic§  fte  Dafelb|l  fdjworcn.  €r  war 
aber  an  Der£ntDecf  img  DesSfiifcblags  felber@cbulb, 
inbem  er  ihn  feinem  3Birtbe  ju  ^ariö,  einem  5lb»o# 
«aten,  9?amemJD'2U5eneUee,  vertraute,  burc&Den 
eä  anJöof  fam,wierrchf  bod)  aßeö  würbe  öon  flotten 
gegangen  feon ,  wenn  aid)t  einer  t>on  Öer  ^arthep 
f ur&  öor  Dem  5fueibrud>  äße  flemc  Umltanbe  be$ 
§(nfct)la<i<  oerrathen  hatte,  Da  Denn  Die  QSerfdjwor* 
neu  grojjen  ttvils  unterwegenfl  aufgefangen  wur* 
2>en,  ehe  fic  noeb  auf  ihren  ©ammel^iMafc  Famen, 
©elbfr  ^ertaubte  warb  in  Dem  CEBalbeöonCEba* 
teau  SRenauD  angegriffen  unb  rrftbofjen,  Darauf 
Denn  fein  Sorper  einige  ^age  tu  Slmboife  öffentlich 
aufgebangen,  unb  mit  Diefer  Uberfcbrifft  ju  feben 
war:  Äcnaiicue,  fomt  U  Sareß,  fcas  &awpt 
fcer&ebeUen.  JTTejerayLj.p.  14-30.  ^r>na* 
hup  I  24.   Daniel  t.  6. 

Äettaubor  (cjufebiueO  ein  'üDZebieua  ju  'pari«, 
war  fönigl.  €<ib»9)J  cDicuö,  unb  vöecanuö  De*  Wo 
bicinifeben  Collegii  w  $ari*,  unb  frarb  1679,  tDian 
bat  oon  ihm 

1)  P  Antimoine  juniRe"  &  I'  Antimoine  triom- 
phant  ou  difcours  apologetique>  faifant 
voirque  le  poudre  &  le  vin  emeciques  & 
lesautresrcmedestir&  de  T  Antimoine  ne 
fontpoint  veneneux,  maisfouverains  pour 
guerirla  plus  part  des  mala  dies,  ai'cc  leurs 
preparations ,  tyaiit  i6si  in  4. 

2)  qvelHons,  traites  &  Conferences  des 
beaux elprits,  welche« in  s  95dnlkn berau 5 
gegeben. 

fi.ubx».  3ac.  »Ort  Qr.Cawfo  Bibliograph.  Paris. 
iLelong  Bibl.hif>.di  Tranre. 

Äenauoot(€uffbiu^)  ein  Jran^fifcber  ©ot» 
tefgelfbrter,  «on  bellen  2Jater  Der  üorberjlebenbe, 
t)on  Dejfen  ©rog-^ater  aber,  Ib^op^rali,  cm 
Untverßl  -  Lcxki  XXXJ.  tytil. 
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nacbfolgenber  Slrticfel hanDelf, wo«  ju $ari«  \c*6 
ben  zo^uliue  gel  ehren-  gc  fruÄt'te  Die  fchonen 
^ijieufdwfftenbep  ben^efuiten,  Die  ^bilcfcpbie 
aber  in  Dem^oCegio  üon4Jarcourt,  unböet  thei* 
bigtebarauf einige  Theies  in  ©riechifeber  uirtüa» 
teinifeber  (Sprache,  wobep  er  ft*  öiel  &w  enrarb. 
5ticbt  lange  barauf  begab  er  ficb  in  Die  ©cfcllfd-afft 
DeöOratQrü,  warinueneraber  auebfebr  fur^e  geit 
verblieb,  immafTeuer  biefelbeim^abc  'Cßv  fefon 
wieber  oerlaflen.  ^ad)Dem  er  in  Denen  fdnmen 
•aPiffenftfeaffien  guten  ©runb  geleget,  wibmete  it 
flcbber  Rheologie,  unb  übte  ficb  infbn&crbcic  in  ben 
morgenlanDifcben  (Sprachen,  Darinnen  er  fich  ggr 
balD  fttie  flcofjc  £enmni§  m  wege  brachte.  Um 
Diefe^eitwatberaud)  burd)  feinen  ^Öatcr  an  fcem 
^Öofe  bef annt,  Da  er  ficb  fb  wohl  aufzuführen  wufle, 
ba§  er  nidot  allein  üon  ben  Dcrnebmilen  ^omgli» 
eben  Sf\dtljen,  fonbem  aud;  t>on  öerfd)iebeuen  ^>rin* 
^cn  einer  vertrauten  ^wunbfcbaflft  gewur'bi'get, 
unb  Don  DewÄonig  felb|t  febr  wen!)  gebalten  wurDe. 
^eilnuu  hierdurch  fein  2(nfehen  immer  junabmv 
warD  er  1689  »on  Derjran^fif^eiiJlcaDemi^unDa 
^abrbernacböon  DerSlcaDemie  Der  Übet  fcbnjften 
ju  einem  rJJiitglieD  in  ihre  ©efeafebafft  aufpenom* 
men.  %\  3abr  1700  begleitete  er  Den  Carbi/ 
tnl  hon  Hoaillep  nach  Üiom ,  unb  gieug  mit 
bemfelben  inö  €oncla»e,  worauf  ihm  Der  unter 
Dem  tarnen  Clanen»  XI  neu  erwählte  >])ab(t 
fetebe  €hcbe$eugungen  erwie§,  Dergleicben  mm 
feinem  ßwtujofen  tjon  Den  ^abitcn  wieDerfahren 
waren.  $r  warb  auch  wahren?  biefed  Sfufent« 
baltö  in  Svom  mm  ^>rior  |u  i^roffao  unb  £ba* 
teaufert  in  Bretagne  ernennet,  unD  hatte  Mg  nDs 
Die  $b"/  ba§  er  auf  feiner  Dwicf  reife  ju  ftlorcnfc 
Don  einigen  JlogeorDneten  Des  ©ro^erfeoge  ein/ 
geholet,  unb  bafelbjr  einen  Donath  lang  in  bem 
©vo^er^oglicben  %\üaft  legi«,  öon  Der9ira# 
bemie  Deila  Crmw  aber  g|cid)faü8  ;u  einem  'DJIu* 
glieD,erwdI)let  würbe,  er  flarb  \u  ^arift  ben 
1  ©ephmbc  1720  im  74ten  3ahre  feinet  Siliert. 
€r  hatte  feine ©emütl)»' ©aben,  unb  belaßten* 
Derltd)  in  Sprachen  groffe^inficht,  war  aber  Da* 
be«  febr  unfreunDlia),  unb  bilDete  ficb  ein,  Da§ 
man  oon  feinen  Nennungen  auf  feine  3£eife  ab« 
gehen  btirjfte,  wie  er  benn  in  feinen  ©chrifften 
offtert  niebt  nur  feine  ©egner/  fonbern  aud)  an» 
bere  ©elebrtcn,  fo  feiner  ?Kepnüng  nicht  aewe* 
fen,  alt  Den  Öel&emis,  pocceliu»,  ©caii« 
ger»  %c  febr  herunter  gemad)t.  Ohngeachtet 
er  febr  biele  ©chriffiten  an  ^ag  gegeben ,  fo  ift 
bod)  bie  Sfnjabl  Derei/enigen  nod)  weit  griffet,  Die 
er  im  sHianui'cript  gan^  auei>)earbeitet  nacbgelaf* 
fen,  unb  Dieannocb  bep  feinen  gtben  befinblid) 
flnb,  obgleid?  feine  S5ibli^tbec,  wie  unten  wirb 
gemelbet  werben,  an  Die  Söenebictiner  gefommen. 
$ö  finb  aber  feine  ©chriffren : 

I)  defenfe  de  la  perpetuitej  de  la  foi,  wel» 
che  er  Wiber  bie  monumens  authentiques 
de  la  relig.des  Grecs  besSymon  gefebrie* 
ben,  worauf  er  noch  4  anDere  SdnDe,  bie 
al*  eine  ^ortfitfeung  biefeß  erfretn  angefeben 
werben  f onnen ,  am*  £id)t  ae|lc(let. 

II)  colleäio  liturgiarum  orientaiium,  bar* 
innen  er  fo  wohl  alrf  in  oorgcDachten  Q?ü* 
d>ern  bie  Ubereinfrimmung  ber  SKorgen* 
!dnbifd)en  €l)ti|ien  mit    Der  heutigen 
Oo  1  9wmi* 
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fKemifcpen  tfuebe,  befoiioere  in  ber  Eebre  oom  I 
$lbenbmar)l,  ju  erroeifen  fud)t,  rce&roegen 
er  von  ^.  (Stagnier,  unb  fenöerhd)  öon 
JTL  V.  la  <Cro$e  in  ber  hißoria  chrißiani- 
fmi  Indorum.auafübrlid)  »viberleget  »orten, 
be flehet  foldje  CoDcction  au*  jtwo  JCloartbän. 
den,  n>elct>e  ju  parif  1716"  gebrueft.  3n  bem 
er|len  Sßanbe ,  roelc&em  Der  ©ammle*  3  f«n« 
©iffertationen,  Ol0  i)de  liturgiarum  orientali- 
um  onginc,  auÖoritate  & confenfu,  2)deCopti- 
ttrum  AJexandrinorum  liturgiis,  unb  3)  delin- 
gva  Coptica  five  Aegyptiaca  ejusqvc  antiqvi- 
täte  twranaefuget,  befinben  Od) 

a)  liturgia:  tres  Copticarum  Jacobitarum  ex 
Coptico  converfae ,  al* 

i«  Eofilii  M.  p.  1.  booon  fc&on  Victor-  Beta' 
lacb  eine  8ateinifct>e  überfällig  verferti- 
get ,  welche  Velfet  ju  Bugfpurg  1604 
rjerau*  cjege^n. 

%  S.Gregoriiy  be*@otte*geler)rten,  0.26. 
tt>eld>en  aber  tubolfComment.  ad  hiß. 
Acthiop.  p.  341  feinen  Theologum,  fon* 
'       oemNyflenum  nennet- 

3.  S.CyriUi  p.38. 

b)  Orationes  «  benediftioncs  ad  conferva- 
tionem  omnium  altaris  inßrumentorum 
p.ja. 

c)  liturgiac  Grxcx  tres  cum  verfionc  iatina 

1.  S.  aaßii  p.  57. 

2.  S.  Gregorii  theologf  p.  90. 

8.  S.  Marti,  eine*  (Schüler*  De*  Sfpoftel* 
tyttti  p.131. 

d)  feine  eigene  ©ijfertfltion  depatriarcha  Ale- 
xandrino  Copticarum. 

e)  ritus  ordinatiunis  patriarchsr  Jacobitarum 
Alexandrini. 

f)  liturgia  communis  five  canon  univerfalis 
Aethiopum  überfefct.unb  mirSInmercf  unjen. 

3«  Ö«  Sßorrebc  Diefrt  SBonbe*  ge&entf  et  jroar  Der 
Leiter,  Da(j  er  auch  eine  ©Iffertation  de  Eccle- 
fta  Aethiopica  bruef fertig  liegen  gehabt,  unb  Der/ 
fcbiebeni  ©ifiertationen  de  Ecclcfise  Neßorianae 
propagationegefd)rieben  l)übe,  e*  ift  aber  Davon 
nod)  nicht*  \um  ^Öorfttein  geFümmen.  3n  Dem 
anbernißanbe,  bor  welchem  er  feine  ©iffertation 
de  Syriacis  Melchitarum  orthodoxorum  &  Ja- 
cobitarum Monophyfitarum  liturgiis  tooranfe« 
ten  laffen,  flehen 
a)  Jiturgi-c  exCodicibus  Syriacis  MSS.  latine 
verfae,  alt> 

1.  Ordo  communis  p.  1. 

2.  Ordo  generalis  p.  12 

3.  liturgia  S.jacobty  Apoßoli  p.29. 

4.  Orationes  ad  communionem  &  poßea 
dicendar  p.  43. 

j.  liturgia  S.Jacobi  minoris  p.  126. 

6.  S.'Xyßi  p.  134- 

7.  S.  P*/w,  Apoßoli,  p.  14$. 

8  \\wp\l'etn  fecunda  p.  ic;. 

9.S.  Jtawis,  Evangelißae  p.  16$. 

10.  \u  Apoßolorum,  welche  bcr£bangelifi 

linear  angeorDnef,  p.  170. 
11S.  Morel.  Evangelißae  p.  176. 
13.  S.  Clementis  Romani  p.  1  86. 

13.  S.  Dionyfii,  Q3iftboff*ju  Silben/  p.202. 

14.  S.  Zf«w/// p. 2 if. 
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15.  %  IJuiiit  PapaeRom.p.  127. 
16.S.  Eußatbtt,  Patriarchen*  iu2tatio(&icn 

17.  S.  Joannis  Cbryfoftomi  p.  341. 
j8-  nci  eine  befielben,  p.  2^6. 

19.  S.  Mar uta  p.  261. 

20.  S.  Cyr/VZf  Alexandr.  p.  27?. 

21.  Diofcon,  Patriarchen*  ju  SÜerantrien 
p.  «87- 

22.  Pbtloxeni  ober  Xenajre,  18ifd;off*  IU 
3Rabug  ober  ^)ierapoli*,  p-;or. 

23.  nod)  eine  oon  eben  bemfelben  p.  310. 

24.  Sewr/ oen  Slntiotfcien  ober  Ttm«tbtiwa 
2Uevanbrien,p.j*i. 

8^.  Jacobt  Bordoyai  ober  Boradoti  p.333. 
26.  Matth.  Fpßoris  p.?47- 
37.  Jacobi,  55ifd)off*  miöomom  ,oeraud; 

Tobelua  genennet  wirb  p.  356. 
28-  Jacabi,  53ifd)off*  Don  ^befla  p-  37 »• 

29.  Tboma  wn  J^fraclea  p.  38J- 

30.  Mops  bar  Cepba  p.  391. 

31.  Pbtloxeni ,  &ifd)üff8  u>  53agbab  obec 
Eleoiari,  De*  Qabta  <^ob,n*  p-  399- 

32.  Doelorum  fanäurum,  roelcte  Der  fya* 
txiatdhjfoannes  magnus  angeorbnef,p  409. 

33.  franms,  ^ifftoff*  ;u  $oflra  p-  4*»< 

34.  Mtcbaehs>  Patriarchen*  oon9lntiod;ieti 

P*  438- 

3  y .  Dionyßi  Barfalibi ,  bet  um  1 1 5 °  vülitXC* 

polit  ui  Slmiba  geroefen,  p.  449- 
j6.  Gregorii,  ber  aud}  2lbulfttrötiiu8  unb 
Äar  ^ebri  genennet  »orben,  unb  n&r 
geworben  p.  456. 

37.  joonmsy  brt  Patriarcten*,  oerouc> 
steametuf  gebeiffen  p.  474. 

38.  Diofcoriy  ^i|ä)off5  auf  berJ3nfel  €af 

boU  p-491- 

}9>(5fetf»w,?patriard>en*ju?Intiod)ienp.^». 

40.  fgnatiij  aud)  patriareben?  ni  3lnno* 
tbien,  ber  auct>  3oppb,  X>at>ibe  ^11, 
genennet  roorben  p.  5 

41.  fiö/T///  Af.  p.f48. 

b)  feine  diflertatio  deNeßorianorum  liturgii« 
p.  ?  66. 

c)  liturgiar  Neßorianorum  tres 

1.  Apoßolorum  p.  j87» 

2.  Theodor i  Mopfveflani  p.  616. 

3.  Neßorü  p.  616. 

III)  Anciennes  relations  des  Indes  &  de  U 
Chine  ♦ 

IV)  Jugement  für  le  diclionaire  critiqve  du 
Sieur  Bayle  5 

V)  Lettre  a  Mr,  Dacier  für  Ies  verfionsSyria- 
qves  8c  Arabes  ö°  Hippocrote,  fö  in  be* 
©ader  Uberfe^ung  be*  <5>i'ppocr<jre*  uno 
aud)  in  be*  ^abridua  Bibl.  Graec.  Vol.  L 
p.  8u  u.  ff  Itcrjct. 

VI)  Einige  ©iffertationrt,  beren  ein  ^tVtl  bc« 
Memoires  bet  Academie  des  inferiptions 
einverleibet  trorben. 

©eine  ganfte  93iblrctl)ecf ,  »eld)e  in  8  biß  9000 
QWnbenbellanben,  f>abenbieQ3enebictiner  oon  ber 
2(btep  ©t.  ©ermain  *  De*  •  tytt\  geerbet :  Joum. 
Itter,  de  la  Haye  a.  1717.  %  (Bei  gm  er.  Praff!  ini 
Abulfdd.  hiß.  be  3oje  in  Hiß.  de  |J  acad-  des  in- 
feript*  t.  s.  Hkefcn  mcm.  T.  1a. 
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»ettaufcot  (3faac)  ein  ©oho  Dt«  naehfol* 
aenDen  ^beephraff«  unD  «fliitglieD  Der  «KeDicinü 
feben  ftacultat  ;u^am  ,  bat  Die  wn  feinem  QJa* 
ter  nierft  angefangenen  «jftouoeQen  »on  i6cj  büt 
i«8o,  Da  et  mit  $oDe  abgegangen ,  fbrtgefefcet, 
wobei)  er  jebocb  oud)  feinen  jungem  SSruDer , 
tenobgemelDeten  eufebium ,  »um  ©ebulffen  yt» 
habt. 

»enauDoe  (^beophraffu«)  ein  Sfr^t  Don 
CouDun  in  $rancfreicb  gebürtig  ,  war  im  3abr 
i  f  84  fle  bohre  n ,  unD  nahm  }u  «Montpellier  un  Ja  br 
1606  Die  ©octor  >  SOBurDe  an.  herauf  begab 
er  ft$  im  Jahr  i6a  nad>  $ari*,  aßm»  ihm  Die 
königliche  «Kutter  ,  au*  DamaMige  FJSegentin, 
Da«  l*evet  oon  einem  ßortiglichen  Ceib  »  «üfteDico 
««peilen,  unD  ihn  Den  §ub  in  Die  |KinDe  De«  ober' 
pen  8eib<«Diebici,£etouarb,  ablegen  lief?.  SCBeil 
er  aber  Feine  QSefolDuna  9<no§ ,  unD  auch  feine 
©ieti|le  ju  mc icbten  hatte,  wurDe  ihm  oon  Der 
mebicinifeben  gacultat  Die  «jjrari«  unterfaßt,  wor* 
au«  ein  weitläufiger  $rocf&entfrunb,  Der  enD' 
hü) ;u  De« «KenauDot  gro|f  cm  Sfrcbtheil  au«fcblu g, 
unD  wooon  Die  Steten  im  3abr  1644  im  2Drucf 
berau«  aefemmen.  6r  war  Anfang«  Der  D%efot# 
mirten  Religion  jugetban,  Die  er  aber,  nachdem  er 
(leb  1*13  ju  «Jtari«  mobnbafft  nirDergelafjen,  mit 
Der  Catholijtben  oerweAfelte.  3m  3a&r  163 1 
.  penaer  juanererflanMcDentiictjeNouvcllen  Dru> 
cf  en ;. u  Infi«  n ,  Die  er  au*/  naebDem  er  Darüber  oon 
Dem  Äömg  ein  SBorrecbt  oor  fieb  unD  feine  €r6en 
galten ,  bi«  an  feinen  $oD  fertgefefct.  Cr  ijt  auc& 
Der  SÖcrfaffcrDtf  MercureFranc,oisoon  i«3  f  bi«  i 
1643/  unD  hat  über  Da*  noeb  u n  te r  febt  ebene  Sebent 
©efebreibungen,  ai«  De«  «Jftinfcen  oon  ConDe,«J>a/ 
rtö  164.6  m  4,  Dee«jJtarfchan«oon^fr'©»,eberiD. , 
1647  in  4,  De*  CarDinal«  tntdjael  tHajarin, 
eb.  1648  in  4.  De«  Qatoola  Gamma  «nanu*, 
ebenD.  162  3  in  4  u.a.  m- heraus  gegeben-  Ccflarb 
Den  19  Sftooemb.  i<Sf  3  unD  hinterließ  2  ©ohnemit 
tarnen  3faac.unb  (Kufebiue,  oon  welcben  bep/ 
Den  befonDere  Articfel  nachuilefen.  Clerc  dan«  la 
bibliotheq.&uXi^eler.leJLongbibl.  Ä4iDo>. 
jfacironSfc.Carol©  Bibliograph.  Pari*. 

*enau&'£ltfag«tay(93enibarD)  ein  $ran* 
fcofifd)er  3ngenieur  ,  mar  in  SSearn  iejf »  ae# 
bohren  ,  unD  weil  fernerem  wenig  «Kittel  bat* 
ten,  in  Dem  £aufe  De*  3ntenDanten  oonSXocbe* 
fort  auferpgen ,  aümo  er  Die  3}}atbematict 'nebjt 
Dem  ©eewefen  erlernte.  SftacbDem  er  hinauf 
in  oetfcbieDenen  (Gelegenheiten  feine  ©efcbicflicb' 
feit  in  De«  fionig«  ©egenwart  gejeiget  ,  ferner 
aud)  ©enua  bombarDiren  helffen ,  unD  in  £atalo# 
nien  ©ienftegethan,  giengenssß  mit  TPauban 
oor  Wlipptiburo,  allwo  er,  roeil  Vauban  auff  o# 
nigliien  ®efel>l  feine  $rrfon  ntdjt  wagen  Durff» 
U,  Die  Ausführung  aBet  Slnfthldge  unD  ©efahr 
öDein  über  fidE)  nahm  ,  gleichwie  er  hernach  auch 
Die  Belagerungen  oon  «Wanheim  unD  ftran* 
(fenthal  Oerroaitete.  hierauf  machte  ihn  Der 
Sonia  Lubemirji  XIV  jum  ©chiff«  *  Sapi* 
tain  unD  ©eneral  *  3nfpector  über  Da«  eee* 
«SBefcn,  gab  tbm,  nebft  einer  anfehnlichen  V5o 
folDuna,  ®ü)  unD  ©timme  im  SRatb  Der  @e# 
netalitat,  unD  brauste  ihn  DepDen  Q5elagerun* 
gtnwn^pniunD  ^atmir,  worauf  (ich  Ärrwu 


ferner  na*©t.  «Kalo  begab ,  unD  Diefcn  ^>afen, 
nebfl  3oecbi(fen/  Die  na*  Der  (Schlacht  ju^ougue 
Dabin  entflohen  waren,  rettete.  3n  Dem  ©uccef» 
fion«  Kriege  Diente  er  pbüippenv  eine  Seitlang 
in  (Bpanien,  unD  führte  Den  $itol  eineei  ©ene* 
ral#£ieutenant«  Der  ©panifchen  Slrmeen,  worauf 
er  1719  Den3o@eptembr.mit^oDeabgieng.  €c 
war  ein  «KitglieD  Der  QPi  jTenfcbafften,  oerrheiDtgte 
De«  tTXalebrartcbe  ©runDlebren  auf«  eifrig^ 
unDfcbrieb  einlud):  Theorie  de  lamanoeu  vre 
des  vaifleaux.  Ti?KP^uch?  wegcifler  ertlich  mit 
4ugenio,u.  nacb  Deflen?:oDe  mit  25ernoutIiiii 

#ini<ii  M*j*ml   m^itl  inki  iiir>  ICAtviW  ^.»/.tk^n  4Bm 

ciiicii  jituii.  irciimufiigf n  vsireu  grranjen.  er/ 
f  anD  eine  neue  2lrt  oon  $ombarDier<@aIieten,un& 
legte  Damit  oor  Algier  befonDere  €bre  ein  ©onften 
iflnocb  amumerefen,  Daf  ihn  Der^er(jog*JKegent 
oon  Orleans  auch  u>  einem  «J&litglieD  Deo  Cent  eil 
de  Marine,  unD  mm  ©roß  €reu$  Oon  Dem  ö?r. 
guDwigö,  Orben  gemacht,  Memoires  dt  Trtvaux. 
nepe5emiitgö.gel.@acb.  i7fl4.  SomcneKe 
in  hift.del'Acadetniedes  Sciences. 

Renault  ober  Regnault  (Anton)  ein  $ran* 
60«,  oon  ^ari«  burtio,  lebte  um«  3ahr  1  f  to,  unD 
befchrieb  feine  «Keife  in«  gelobte  EanD.  La  Crofir 
öu  Wlaine  bihlifith.  de  France 

Xenault  (©eorge)  fd)rieb:  Erbauliche  «])af<* 
f!on?'^d>u(e,  unD  Redete  foltbe  ju  Veipjigi'717 
in  8 ansucht- 

RenbrraC,  ein  Ort  in  Der  2lltenmarct  in  Dem 
Äreo§e  ^ßifebe  genannt.  6«  wirD  Deffen  geDacbt 
bepm  iLuÖen?<cj  in Reliqu-  MS. T,  X.  p.  37. 

ÄenbolDC3ohann  Cbrifloph)  gab  1710  eine 
ooüftanDige  Anleitung  oon  Der  «Perfpectio*  9vei§' 
Äunpin4r>erau«. 

^Hencb,  ,yiu(;,  fiehe  &*tnf. 

Rencben  ,  ein  fleiner  $lu§in  (Schwaben  beo 
Offenbura,  Daher  Da«  D\enct>erlod},  wo  Inrtnne 
t675,al«  er  Da  gegen  Den  £aoferl.  ©eneral  ttlon* 
tecucnUfhinD,  Durd)  eine  ©tücf  »Äugel  erfeboffen 
warb, feinen  «JJ amen  bat. 

Äencbetlod;,  flehe  Äencben. 

renchus,  id  Der  9?ame  euie«  #fche«,  welcber 
in  5»apern  gemein,  unD  wegen  feiner  ©ütegelo* 
bet  wirD. 

RENCONTRE ,  8at-  Centimen fortuito  obvw 
rum ,  beißt  im  ffriege,  wenn  ?weo  feinDlicbe  «J\ar# 
thepen  oon  ohngefahr  einanDer  auffwOen  unD  an 
einander  geraden.  3n<gemein  wirD  e«  aueb  ge# 
lagt  oon  noeoen ,  Die  ohne  orDentliebe«  Aus  fr  t  er  n 
allein  bep  einer  SÖegegnung  nur  <3Bebr  greiffen, 
unD  banDgemein  werben.  3Bo  Die  eigentlrrJben 
S)ueBeoerbothenfinD,pPegen  fte  mit  einer  oorge# 
geoenen  iAencDutre  oejcriünet  ju  wer  Pen- 

RENCONTRE,  bei§t  in  Der  STJappenfunfr  f0 
otel/al«©c^)fenfopff/wo0onimxxv  <8anDt,  p» 
374.nacbjufeben. 

•  »etiDa  ($elir)  ein  Theologe  unD  «Örior  De« 
Xlofttf  De  «Wonte  Q3ergine,  )u  Öleapoli«, 
f^rieb 

Vinim  8l  obimm  randtisfimi  confcflürit 
Guilielmi  Vercellenfis,  0}eapoli«  iftl 

in  4. 

Coppibibliorh.  Napolet. 

REND(AGE,  flehe  münvXOtttty ,  im  xxu 
$anDe,p.62o. 
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Äcnböit  ober  ?\cnbam,  war  ebfmal?  eine 
©raffcbafift  in  föantf reich,  unDifl  nachmaß  DureD 
«in  geboppelt  Äönigl.  patent  toon  SDtee^  1661 
unb  Pom  ©ecember  1 66  3,  De  flen  Sgejtatigung  Den 
iv  ©ecember  De*  le&t  gebauten  Sabreö  in  Dem 
Parlament  ju  *}>ari$|  erfolget,  ju  einet  4bcr&ogl. 
$airie  etbolxn  morben.  <£i  ge fd)ah<  folchee  in 
2mfeb<n  0  Klariert  Catherinen  De  laDiodje* 
faucault ,  ^argaräftn  Pon  ^rneep  >  2)  ihrer 
$od)ter ,  Der  ©rafin  pon  Slelv :  3 )  ifcre*  €ncf eß, 
(Ba)ton  ^obann «Saptifta pon  $oir &<  SanDale. 
©iefe^le^rorn^obn,  AriM  cbSranctfa»,  ein 
©emaf>l  tnatien  Charlotten,  pon  9\oque# 
Imire,  fchrieb  fid>  DaPon  ju  Anfang  De*  18  3abr> 
hunDettt  einen  ^)er^og  Den  SXenDan.  2)i<ft 
^airie  erlofd)  17 14  Ourd)  bau  Slbfrerben  ^ein* 
tid)  Carl»  w>n  ftoir,  £er$ogp  Pon  SKenDan  Etat 

Je  la  France  r.  3. 

Äenöun  (  £er (>oge  Pon )  flebeSoir,  «*lx 
SöanDe,  pag.  1420.  u-  ff-  infonberbeit  pag. 
14x2. 

Xenbani,  flehe  Henbait 

ÄenbeUa  (^rofper)  ein  Stteaperitanifcber 
9\ecbt*ciefebrierüon3Ronopoli ,  lebte  im  Anfange 
M 17  3ahrbunbert$,  unDfftrieb 

i.Dcpaleuis  defenlis,tbreltis&  aquis; 

a.  Traflatum  de  vinea  &  vino; 

3.  Commcnrarium  in  confhtutionem  de 
jure  prorimifcos,9?eapoudiöi4  in  4t25c 
nebig  1629. 

4.  In  r^liquias  juris  Longobardi  proloquium. 
<Eoppibib>>oth.Napul. 

Äfnbeebwrg,  <Stabt,fler)<  Äeittburcj. 

Senbeebam  ober  XenMeebam,  eine  ölte 
<£uibt  inber©raffch.ijft  (Suffoltf,  inSnoeBanb, 
am^fufle  ©eben.  Xebwalb,  Der  erfle  €bri|r' 
hebe  Äonig  ber  £|r»2Ingeln,  hatte  feine  9\efloen$ 
bafelbfr. 

RENOEZ-VOÜS,  flebeSammef/plas. 

RENDnz-voUS,  ober  £jrer«er«plag,  DaPon 
im  vniSÖaiiÖC/  p- 2333. 

RENDEZ  vous.ober  parabcplag,  baten 
imXXViSBjnbe,  p.  741. 

RENDEZVOUS  DES  TROUPES,  f.JTluftet' 
pUtij'mXMi  QJanbe,  p.  im- 

RettMna,  eine  &tot>t  in  SttaceDonien,  bie  fbnfl 
au*  Brctbufa  unb  Cßj'on  betfr,  Pen  jenem  Wim 
Hi%anoe,p.  1 3  i»,öon biefemnbetim VJliiöan» 
oi,p-6o8narb}ufeberi. 

Xenbtna  (BgneOu*)  ttar  ju  ^eneoenf 0  aitf 
einem  ^atritien^ifcbledjte gebobren,  unb  mürbe 
Slnfanga  fcanonicu* an  ber  SJlettoporitan  *  £ir> 
fheDafelbft*,  bemad)  QÜibüotbewriu«  ,  unDDrä 
CatDinal* Urft ni $rotticariu*  wie  aud)  £mi pi fi ' 
fator,  rnblid)  aber  nad)  Perfd)iebenen  anbern  rubm* 
lidjflperroolteten  95eDienungen  Sötfc^cff  ?u  95o* 
jano,  roorju  ibnllemerte  Xlben4  ^tap  1708 
einfette,  ^rpere^retepiele  ^eilige  Reliquien  unb 
©ilber*©ef*irr  in  bie  Äir efre,  unb  lie§  fo  roobl  Den 
©obm  ol«  aud)  bie  9*,ifd>6ffli$e  CEBebnung  b<rr- 
lirbrepariren,  balffoie  Millionen  Derer  3ffuif<n 
in  feiner  ganzen  CDiöceft  bf forbern ,  unb  rrroie# 
fe  fid>  übe  roll  (ehr  roarbfnm  %  ob  er  gleid)  am 
«jiobagra  offt  iu jöcc te  liegen  rr,u|Tc.    3m  3abr 


1 7 1 6  bef  am  er  ein  ©efebrour  am  lincfen  £u(j,  roef  # 
ebe«ftd)in  einen  Ärebä  *  ©(fcaben  pcrmanD«ln 
roolte,  betrocgenererftju  55enepento,  binuicb  \\\ 
9?eapoliö  fid)  in  Die  £tir  begab,  unD»n  Um  Uty 
trtnOrtencd)in  ermelbtem^abrben  1  j£\cemb- 
ungefet)t  ff  3abr  alt  ju  ötabe  getracen  mnrb*. 
aüö  Der  ihm  gefegten  Örabfcbrifft  «1  bellet  D« 
©refie  feinet  8obe^  tt>eld)e  Diefe  i)r : 

Agnetius  Rendina ,  Beneventanus  Patritius» 
Bujanenfis  Epifcopus,  in  arduis  rebus  gerendie 
magnuf,  eruditinne  major,  pietateter  maximus* 
Agnus  nomine,  Paftor  ominc,  ut  fibi  concr«di- 
tum  fervaret  ovilc,  h;vdos  vertitin  agnos,agnos 
a  lupis  afleruir.  Perlongum  morbum  fen  eus 
toleravit.  Brevem  vitam  aureis  locupleravlt 
moribus.  Annisimmaturuse  vjviscrcpius  ut 
in  cselis  perennircr  viveret.  Inter  agnos  pa- 
ftor ^nterpaltoresagnus.  Samnites  plaudiu-, 
tantiqqc  AntilHtistumtiKihancfculpite  epigra- 
phen  :  Agnclhts  Be.  cventi  naäus  efl  cunas, 
Bojani  federn,  Neapoli  tumbam.ubiqucfümam 
fuarum  laudum  promeruit  tubam.  Senexmi- 
nime  obiir>nc  cum  ipfofene  iplius  eriamfene- 
feeret  fama.  Ug^eKuö  Ital.  Sac.  Tom.  VIII. 
p.M8- 

^enWna  (•ftfrronvmu*'  tWaria)  ein  ^itolid' 
nifeber  ©ominkaner^ond) ,  batte  Heb  Durcbf.i' 
nc  ©elcbrfam^it  unD  a(9  (in  berebter  ^rebiper 
fd)on  im  17  3abrbunD<rt  berPcr  getban,  unb  lebte 
5(iifanaDe0 18  3ab.rbuntertö(Daer  i7o6^Kagijl« 
Sicpittiium  in  bem  ^olleaio  ju  Perugia  irar. 
(Seinebcfannte^ctrifirtcn  fiiib  s 

.  i.  Primizied?Eloquenza,ifleine^reDigt©re' 
pano  1693  in  16. 

2.  il  valoredelgloriofornartirei'.  l'akriano, 
prinripal  protettorcdella  cittä  di  Porli,  ijt 
eine  strebe,  Jorfi  1710  in  4. 

3.  kCoftanza femprepiü amirabile  dellaglo- 
riofa  vergine  e  martire  Ferma  o  Fermina, 
protettrice  da  Civitavecchia ,  ijf  ebenfoDI 
eine  2obreDe,tKom  1719014. 

(ßcbörDBibl.Scriptor.  ord.Prxdic.Tom.il.  pag. 
798. 

Äenoina  (©eipio)  eui  Oied;tetgrier>r«  »on 
^eapoli8,gabberaud: 

Promptuarium  reeeptarum  fentemiarum 
Jüris  tarn  canonici,  quam  civilis,  SReapoli« 
ie>if. 

Ccppfbiblioth.Napol. 
Äenb^tte,  ^lufc  fl<^  ^trimort. 
ÄenMee^am,  ©taDt,  fie^eÄenöeeDarn. 
Ämbebwrej/iStaDt,  fitty  Äeneburg. 

R  E  N  D  U,  bei§t  ein  Uberf&ifitr,  Der  m  Dem 
JeinD  übertritt;  flehe  Deßrteur,im  vn  SßanDe, 
p.643. 

Äcnbue,  «23tfct»off  m  ^eaporiu/fle^eÄebojr, 
imXXX^3anDe,p.  16^7^ 

Äcne,  eine  Heine  @tabt  in  b<r5rand)e  €pm* 
te ,  in  Srancfreid).  ®ie  mirD  auf  Den  £anD^ 
Abarten  mit  ;u  Den  CbaBonif<^n  Gütern  geieaV 
neMlci)ccabcrnict)ttm^i(e(. 

Rene, 
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Äene,  «in  Sfbelic&eö  3unofraulefn  'Älofter  in 
SRetf ienburg,  toele&eo  t>on  3ebann  ,  <&8|W 
juSWecilenbutg,  unbbencnoon  Sgülonwnreicplid) 
befchentfet  n>orben  ,  toie  folcbe*  oetfebiebene  alte 
©»plomata  beom  pftfftnget  in  ber  4Di|t.  be* 
^taunf^rorig^uncbunv^aulH  11^:1).  p.  190. 

1 9  <r  ■  324. 23$.  27f  ■  Oll  f-'.Vi'l  ten . 

&me  ($ram>)  fitbe  ÖMW  (©tepbanuö)  im 
Hl<8anb«,  p.  1877. 

&ene«lme  ($aul)eiu^ebicugju9tocüt  Oon 
JBloiö  gebürtig,  blühte  ju  Anfang  Deö  17  3al)r' 
$unöert*,uribgab&eiaul 

1.  ;Obfervatione,s  ex  curationibus  ,  ^r.rtö 
•     itfofi  in  g. 

%.  Specialen  hiftorUe  plantarum  >  %\zi$> 

fcybe  KU  Badlcj.  »otbetinf  BibL  « 

Rtneottlme  be  gugarennc  C  9fli<&atl  Sud» 
toig)  fcfctt'eb  Difcours  pour  l'OuverturedeTE- 
cole  de  Chirurgie ,  &  Eflais  d'un  Trane"  des 
Hernies  nommees  Defcentes ,  ^toti«  1726 
in  13. 

Äewwduo  (3clwnn)  Der  SBelhor if f)«it 
flitfer,  war  ©omprebiger  ju£alberfhibt,  rour» 
öe  aber  ben  1 «  ßctober  1623  unoer^n*  oon 
Im  ©om  *  Capitel  bafelb|r  feine«  if  jäbrigen 
Sfmrä  entfefcet ,  ba  er  balb  Darauf  in  Der  ©rnf« 
f*aft  35arbp  Supetintenbcn*  »erben,  ©ie 
Urfa^en  bat  er  felbfl  in  einer  ©grifft  erjäblet, 
unter  bem  S£itel :  Pracmium  veritanV,  oon  5M> 
ferung  berer ,  fo  fid>  &ces  Langeln  rühmen, 
unb  00m  ^ablh&um  abgetreten,  fonberlicbbeybet 
Clerifeo  }u  £alberttabt,«Dlagi>cburg  '.623. 

RENEGADO,  |ie&e  Äenecjar. 

Renegat,  Renegado^Rinegato,  Rtnie>t\MX, 
»e!4)er  Den  ©jtifilic&en  ©lauben  oerlaugnet,  unö 
eine  anbere  Religion  angenommen  bat.  3nfon< 
fcer&eit  mtrD  cö  ojh  Denjenigen  gefaget,  toelc&e  ;u 
bem  tföabometanifc&en  glauben  übergangen  ) In b, 
Latein.  Apoftata  ;  Refigione  Cbrifliano  ejuroto 
Turcicamamptexus,  fiebe  bie  Slrn'cfel:  /Ipofio- 
to,  im  II  93anbe,  pag.  9 1  c.  u.  f.  unb  triam  ine  (u> 
cPen,  im  XIX  «ganöe,  p.  8  3  ^  u  f. 

Äenel  (Marquis  oon)  fte^e  2fmboife,  im  I 
23anbe,pag.  1684.  u- f.  unb  Cletmont,  im  VI 
$5anbe,p.  393-u.ff.befonber«  39f.  uf.roieaucb 
©t.  pietto,  im  XXVHI  «Sanbe,  p.  1 3«. 

.  Retten,  ein  ©tdbrleininbem  eigentlich  fo  ge' 
genannten  £er&ogtbam  flflecf  Ienburg ,  imife&en 
©aflb»  unb  ©abebufd)  an  ber©abegelegen,nebfr 
einem  bar  ju  gehörigen  3(mte.  Topograph- Saxon. 
infer.  p-so3.. 

RENENSIS  TRACTUS,  8anbf*öfft  ,  flel>e 

Äettet  (SIbam)  ein  Componift  um«  3afcr 

*enerüJe(@iranbober  ©iraub)  einSranfco. 
fiföer  Dominicaner*  gjlon*  oon  @t.  3ean  bep 
SRotheBe,  blübete  um  1390  unb  »arSJlagifrer 
6<r  ^brologie.  €r  bat  einen  ^ractat  de  con- 
eeptione  virginis  glorioße  contra  corrupto- 
res  diöorum  fanclorum  Eeclefia;  ac  etiam  fa- 

feriptur»  getrieben,  b<ff<n  au^  Zlva  so- 

.  •  mm  *  ' 


»fttefle 


Ic  veritat  rad.377-  p.  i»4^-  aebenefet.  Ccfrat* 

Bibl.Scriptor.  Ord.Pr*dic.  Tom.I.  p.697. 

•  wnn.:  (Heinrich)  ein  9?ieberlänbif.^iV 
lofopb. ,  gebobren  ju  ^)up  an  Der  3Kaa«  1993/ 
ftubirtejuCooen,  «uttieb,  geiben  unb  Utrecht, 
an  tt>cld)em  legtet  n  Orte  er  3Äagi(rer  unb  b^r* 
nacb  ^rofeffor  Oer  ^>[)ilefcpbie  ju  ©eüenfer  unb 
cn Mich  ui  Utrecbt  routDe,  lebte  mit  bem  £a\u9 
intwtraulicber  Jreunbfa^afft,  unb  (tarb  16*9  im 
2JJei^.  Orfl/.  bonor,Scrtptor.babit*t 

renes,  bie  ntm» ,  fie(K  VUnt ,  im  xxiv 
JBanbe/P  77a.       ;  ? 

ren  LS,  finbjroep  lange  «Riemen  wn  £eber,bie 
an  ben^aum  angemaßt ,unb  Don  ber  $aufi  betf 
«Keitew  geführt  roerben,  m  ^ferb  im  Oegotf 
fam  ju  galten. 

Äene^firpeecrrctue. 

Äeneffe,  eine  5repb«rlid&<  unb  ©räflitö« 
Familie  in  Den  Oiieberlanben  ,  Deren  etamm> 
^d)Iof  gf eiebee  ^atnene  in  bem  8anbe  &cbon)m 
gelegen.  £)ie  orbentlit^e  ©tammreibe  berfelben 
fanget  man  mit  EiemdjeiilV. ©rafen  t>on  JfaU 
(anb,  an,  be(fen  4t er  ©obn  pdegrin  oon  «OoN 
(ahb  1173  t>er(rorben,  unb  mit  einer  Don^am^ 
fieöe  unb  Ü»eneffeberb<»ratbetgercefen.  ©ef* 
fen  einige  ^oebter  unb  Crbin  t>on  SReneflTe  unö 
•£>am|tebe  W  Dtetndw  n,  ©rafen  oon  <5aim> 
get}C9rarb.et ,  unb  mit  fribigem  genüget  1)  flDie* 
rr id?en  ben  Jüngern ,  ber  ein  Sinnen  Der  beti ti» 
gen  ©rafenbon  ©apn  roorben;  2)  j^crenttutf, 
^icomten  oon  %ttlanb,  ^-rrn  in  tKeneffe  unö 
^nmftebe,  Der  1343  beb  «&ft$ogencu$  mit  2 
@6l)uen  geblieben ,  unb  ein  ©renaler  gemefett 
jc'r  t-.r,  .ijtrrn  ton  £Ken«fle,  ^oermont  unb 
^)an» ' tc l  i.    Reffen  ^ad)Fommen  haben  ftcb  in 
Die  fiinieoon  Alberen  unb SBarfufebertbeilet.  ^>it 
oon  Oberen  hat  S^Ötid?  oon»  Svenefie,  ber  mit 
amaiien,  grepmunb  €cbin  t>on  eiberen  ,  ber* 
mdbltgewefen,  angefangen.   ^.vn  bemfelben  fo(' 
Ienaua3  bie  oon  ^ronenba()I  in  Trabant  berftam« 
men,  oon  roelcben  ^eirtric^  jacob,  ^)erroon 
^lieringen,  iöreentjut  :c.  1681 ;«  einem  Sicom» 
te  gemaebt  roorben/ UQbiflbad  Diploma  baoonitt 
L'ered.de  toutes  les  terres  du  Brabanc  p.197. 
R  iefen.    3m  3a hr  1669  roar  ein  ifiaron  oon 
SRene (]e  dbu r-  dönnifcber  Slbgefanbter  in  ^)oflanb. 
3or;ann  luberotg  frarb  1694  ah  95if*ojf  ;u 
gütneb-    €iifanbererbiefe* tarnen«  mar  171a 
©omberr  unb  8lr^ibiaconu«oan2lrbenne}ugtit# 
ti cb,  äbt  )U  5)man t  unb  9\itterrntb.  ^-  $Virott 
oon  9\ene|fe  unb  ßlberen,  Commanbcr  D.1»  5>eut^ 
f4)en  Drbenö  }u  95ernefen,  ehemaliger  @tatt# 
balter  ;u  Sju 0  unb  S)eputirter oon  B 1 1 ict\  i(r  ■  7 1 4 
im  ^3ette  Dce  morgend  tobt  gefunben  tborben» 
matgatetr^»  €t)aihtte  t  ©täfln  oon  Äenefje 
unD  «Ibecen,  toarb  1713  gefurffcte  2febn§injiu 
Sßurfcbeib,  roelcbe  ^urbe  aua)  3nua  €«rol<t 
ttTar^aretr^a  1730  erbalten.     ©i '  Oon  ^H?ar* 
fufe  führet  ben  ©rafitö-en  ^itul,  unb  fiena  üiu 
felbe  Äenatue  oon  SRenefie ,  ©raf  Oon  ^£Bar# 
fufe ,  ^ßicomte  oon  «Dlontenac ,  ^repberr  oon 
©aeßberf,  an.    ©«felbe  war  Äonigl.  ®panu> 
feb«  Ober < Winanden. ®irector;  1633  aber  er* 
flirte  er  m  »iO«  We  6pani«t  unb.trat  in  ben 
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#oöctuberri  ;  b«d)iie&etfl<&  ilRf  MMR«  auf 
©panijche  ©eite  |ubcn.  hierauf  lie§  er  fleft  in 
ein  Comptot  ein,  bie  ©tabt  £utfid>  in  ber  ©panier 
£änbe  ju  lieffern ,  friede«  mepnte  er  beflo  «r)nr  ju 
bewercffreOigen,  wenn  er  ben  Söürgrrmeifret  ba* 
felbfr,  @eba|?ian  Pen  ÄtfeOe  ,  einen  Rf>r  Plei 
pe rbienten ,  unb  bep  ber  ©tabt  in  gröfjem  Slnfeben 
frebenben  3ftann,  au«  bem  ^eaegeraumet  hatte. 
3u  bem  Crntetatheribnben  isSlprtl  1637  ju©a* 
jte.  3n  waprenber  <Mf  jeit  aber  lieg  er  Um  in 
ein  Siebenjirmner  führen,  unb. barinnen  naepab* 
gelegter  23eid)fe  burch  3  ©olbaten  maffacriren. 
©o  balö  Dirfeö  in  ber  ©tabt  ruebtbot  worOen, 
würbe  frin.jbau«PDn  bem 'P&bel  umringet,  er  auf 
bie©a|]eberau«gefchleppei,  unb  in  ©tücfen  jcr# 
bauen.  CDieflrme  nagelt«  ber  ^obelairbieOtabt* 
öftere,  unb  ber  Uberreit  oom  fribe  rourbe  an  ben 
©algen  gebangen,  unb  enblich  alles  juflfche  ber» 
bratint.  §r  bjnterlfeg  2  ©ebne  2ttbted?ten  unb 
2llwnX>nn ,  babon  biefer  ftapferl.  £ammert>err 
roorben ,  unb  jugleid)  ben  SKargoräflieben  ^itul 
Don  ©aeöbecfgefubref.  <2ßon  Diefer  €mie  ifl  aud> 
»enar^SräfinoonOvenelfe,  entfprpflm,  n>eld)e 
17 ben  igSftcP.jur  2(ebti§in  ju  WafiMM* 
fen  erwählet  werben-  Bucel.  ftemm.  P.4. 

Äe«etfe(tlonftantm3acob  bon)  ein  SKecht«* 
Gelehrter;  feine  3nauguräl*S)ifputafion  banbelt 
de  Coercitionc  Accufatorum,  Utrecht  17*+« 

Xenef]«(@erharb5rieb«<th  pon)  flehe  fefeen* 

ben  SIrticfe!. 

*emfle  (fcubewig  ©erharb  Pon)  ein  3Reföt# 
miiter  ©otte«*©elebrtcr ,  war  ben  1 1  «Kap  1  f  99 
erbosen,  unbbatte  (Bcrfcttrfc  ^rfcbridjen »on 
?\enef[e  ,  einen  £ellanbifdt>eu  Capitata,  jum 
QSater  ,  welcher  1 603  ju  Dfrenbe,  wdprenber  2*e* 
lagerüng  feinCereneingebüffct.  9Jad)bemer  in 
ben  ©tuöien  einenjfeinen  ©runb  geleget,  befam  er 
in  bem  oi  3ah*  feinet  $f  Iter«  eine  $rebiger  *  ©teile 
ju  SKaerfien,  in  ber  ^ropin*  Utrecht,  unb  tpurbe 
folgenb«  163s  auf  $rforbern  ber  ©ener«l'@taa* 
ten  unter  anbern  ©ctteageleprten  mit  ernennet, 
bie  9}ieberWnbifcfce  Sßibel  *  Uberfefcung  ro  era» 
miniren.  €r  tbat  folrbe«  mit  befonbertn  '-Beifall, 
unb  brachte  nueb  PerfchieDene  hierju  geborige  Sin* 
merefungenju  Rapier ,  welche  fiep  bie  ©taaten 
pon  4bollanb  u.^elt^rieflanb  nach  feinem  $ooe 
pon  ben  §rben  auebaten ,  um  bicfelbe  in  ib.  rem  2fr* 
d)io  ui  oerroapren.  3m  3abr  1638  warb  er  tytt* 
biger  in  Jgreba ,  Worauf  ber  ^>rinfc  pon  £>ranien 
1646  auf  fein  2fnratnen  eine  Stcabemie  baftlbji 
jlifftete,  unb  ihn  uim  ^rofeffor  ber  @i  ttetfgelehr» 
famfett  unb  erften  SRector  bep  berfelbigen  ernenne» 
te.  Einige  3al)re  bernacb  gebrausten  ipn  bie 
©eneraU<2taaten  ju  $infübrung  ber  SKeformir» 
ten  SXeligion  in  ^er^ogenbufcp  unb  ber  SÄaronie 
Pon  iöreba,  reieauaS  ju  §inricbfung  ber  ©d)uU 
unb^peftpen  in  ihren  Canben,  worauf  er  16^7 
ben  \  3uliuö  Pon  ber  UniPerfttat  Orforb  mit  bem 
^itui  eine«  !5Doctor&  ber  ©otteggeler)rfamfeit 
beehret  würbe.  $T|tarb  ben  19  ^ebr.  1671  im 
7a  3ahre  feineö  Slltcrg.  ,  «fr  perjrunb  9  unter* 
gjiebene  Sprachen  ,  unb  führte  einen  flarcfen 
33rief  *  CCßed)fel  mit  ben  aelehrfeften  ©oftrtge« 
lehrten  feiner  Äircfce,  nicht  allein  in  ben  Weber* 


lanben,  fonbern  aud)  in  CrngeOanb  unb  ^ranef« 
reich.  @ein<  ©ehrifften  fmb : 

1)  ^etraebfungen  äber  ba?  Cßater  unftr ; 

1»)  Öfen  ber  QJcrfehung  ©ottet»  in  bem  Sebew 
unb^obeber^Jlenfijen,  2lm|V  1637ml». 

3)  2ktrad>tungen  ppn  ber  €be ; 

4)  $in<  OBtberlfgung  bet  $wmj$<  SmW* 
fchen  teuren; 

.  5)  Exercirario  theologica  de  legitimo  &  il< 
legitime  culru  &  honore  B.  Virg.  Maria? 
u.  a  m. 

RENES  SUCCENTURIATI,  jlehe  Hebeim** 
ttn, im  xxiii  QJonbe,  p  i47f- 

RENETTE,  i|r  ein  3n|trument  ppn  feinem 
(Stahl,  &efien man  fld)  bebienet,  ciru  Q3ernageland 
an  ben  ^ferbfüffen  ju  unter fu che n . 

RENETTE  (POMME  DEXfieh«  Antmas%  im 
Ii  ^Äanbf,  p.4*. 

RENETTES  (POMMES  DE)  flehe3pfftUtt1  Ii 
$5anDe,p.  8qo. 

'Sxmtttn,  fiepe  Zpfel,  im  II  lÖanaf,  pag. 
800. 

Äencrtenapf cl,  fie()e  Ananas,  im  II  JÄanbe, 
p.  42. 

RENFLEMENT  DE  COLONNE,  ber#aud? 
einer  Baulen ,  Hebe  Entafis,  im  vnl  ißanbe, 
p.  1964. 

RENFORCER ,  heiffet  Perjrarcfen,  mit  neun 

iKa  1111  ftafft  oer  fehen. 

RENFOKT,  i|lein^heiJ  eine«  ©tuefe«,  unb 
wirb  ein  ©tuef  orbentüch  in  brep  '^heilf  getbei* 
let;  Ol«  <r|rlid):  Premier  Renfort ,  f.  25oOt9* 
|tücF,im  I V5gnnbe,p.3 3 ?•  ingLörucf  VlubttM: 
Deuxieme,  ober  SeeondRcnfort,  ba«  Sapff  n#obet 
©ctilbjaptfenfrücf ,  ftehe  Bcrjilbsapjf  enfti5cP,in* 
gleichen 0t ücF.  ©ritten«:  £0V0/fc,bas3Runb« 
(!ucf,  ftebe  ttlunbiiücf ,  im  XX  33anbe.  p.  812. 
ingleidben  &tü<f- 

RENFORT,  oebeutet  auch  in  befonberm  Sßet- 
flanbr^riegee^olcfe^woburch  man  perflaicftt 
wirb,  ?at.  Auxiha. 

RENFORT  TROISIEME,  fiepe  OTunN 
St  ücf,  im  XXII  $anbe,  p.  8 1  x. 

Renfert,  ^)errf<r)afft  unb ©tabt,  f-Äe/n* 
frflW- 

Äenfrew,  #errfrhafft  unb  ©fabt,  fiehe 
ÄeinfrdtP. 

renfroana,  ^Krrf<t>aff t  unb  ©tobt,  pth« 
Äeinfraw. 

Menget  (Sllphonfu«)  ein  <gpanifd)er  ^ranci* 
fcanet'5W6nd)im  i63ahrhunbert,  war  ein 
jionariu«  in  *2ÜPefl#3nDien/  unD gab  herauf 

j,  Grammaticam  duplicem  pro  addifecn- 
dis  Mcxicana&  Otumina  linguiis. 

2)  Sermonesper  annum,  in  SDiericanifctyec 
©prache. 

2Uuon  Bibl.  Hifpan. 

2\cnct  er » n  cF ,  ^r au  tw, gl c fier  an  ber  £mi  im 

©tift^Ölünjier,  welche«     äebti§in  hat. 

ÄengetPbcrfeinStbeHrbe«  @urh«n  ber  8aiw 
(!|,  beo  «Wargliffa,  Dem  ©efcbled)te  t>iarh«in 
vornEcFffabruiftanbia.  VOabfr ^)i|i.  9?acpf. 
Pom  €hurfur(t.  ©a4>f  S5e*l-  p.  »47.  • 

Äetigere* 


T93 

Oberlauf  tm  ©orli&ifrben  tfreofFe..  XDabfh 
&&mt  Siacbr.  »am  €&Mtf  ®ott>f-  -M. 

Ä«nget»borf  «Dber*  unb  nte&etO  imep 
@ut«  im  Warggraftbqm  £>berlaufi&  ,  fcren  \mti 
bem  ©efchfecbte  Htnimb  e*er  5Sfrn|»aifi,  Nefeg 
aber  Dem  ®eftf«0tc  Floßt*  geirrt.  X»ab\l* 

ißtptmgm  stottert  ^oul  unb  eommercp ,  ein« 
weife  Ww  fenery  iinb  b«p  *föejlert  »on  bieder 
©tabt  (telegen,  ift  untf  $abr  ii'fb  «fjftffret  root» 
ben.  ©er  £)fd)ant  0&elric,!ühWe  Canonici 
Irt  €atr*erar,£fr*e  $u  $eui  tffö'iw  $>afc 
barinnen  bie  ^Ibfe^  erbauet  motten,  (iarju  ^etar» 
geben  ;%äb  bie  ©räftn  'Jbarop  ötm%»emoiit f>af 
fre  rw'r  (Eonfrng  i^rttr'^ecrtÖohnrböticet.  ©ff 
3fofep9vieoal  fegt  fr^rftoar  algfltotrer  pon  bitfer 
M*  «»gegeben ;  bargen  atör  W'M?  W<xt 
feine  anbete  ©epenbence  ols  bom  $ramonfrra' 


j*nfct^-£rbqi  erfcimen  tveikn.  «ebtfoig 


'r.@!Wnrt»i^xifö  o^  1 1  j:>,  big  n«. 

fc^VWl<^7«|..  ;.w.  ... 
3-  C0ßaltl)et.*A77r;  \:'C> 
4.  ©imon  ir,  1 134  unD  tiSf. 
#rter  I, *  1 86  trab  noch  u  93,  £ 
••*w;4!>tl90  119^ 
7  Gumbert  1209  unb  no(b  raig. 

8.  Qßilbdm  1220  unD  nod;  1033. 

9.  Satin  idfl^d  iPflflPji  f  ?  >-  tw>ÄQ  ßo« 
' 9bani  tagetoufr;.'"       -  , 

«  jf.38Ifyar7bett:l;:'j:  • 
is.  9pbaun  ILJ  i<  ri 

13. 3tobamt  Hfav.t 


3J .  ©Wer 3oui ,  lebte.  1  ^02  unb  1 < or . 
9«.  3ot>ann  Siemen*  oon  «Dfegnü  fa  £orgne, 

it  ti,  frarbum  rf4f:<  . 
37.3acobfe  @ranb,(tarfrif47. 
3g.  9toofag  F  $ojfifl,-iMW  auefc  ;uqle»d>  86t 

JU  Saitoo  Maric-aux  Bois ,  unb  Ofrtipaltffe 
bepbe  9fi>t«pen  big  an  feinen  $Dfryn>eRfcr 
m8erfoIaef. 

39-  ^>rt«r  oon  Sgeoillp,  ftoeb  rf68. 
40.  ^ifotaa  S&eenet,  ftato  if8a.   '  t 
4';3cfrian  «ötarieCofa*,  regiem  tror  efoe 

42©tepbao»rp,  Ubttim,  trat  «eöbtep 
1600  an  Philipp  SWaillft,  tinbbtefer^imoie» 
berum  160*  an  ben  fbljwiben  ab. 

43»  5Jta^  SBranef]a«t,»arou(b2rbfju  ^abe^ 
.  mont,  uub  f}acbi6^7. 

*  £44.  ^(>o«nf  &runetfa«f. 
4? .  ©onaoetitura^efjm,  bon  1647  big  U69, 
4ö-  55ernbartin9ioiijfeI.,  erroafcln*7a  •  • 
47-  3ci>ann  €barton.  ..   .      .  (' 
;  J48  Sfticolag; <(5aberr. Fi»  rh     .  n 
Cfllmethift.#LorrMDcTom.in.        U  ,v3 
^engmo  tftf&Nig)  ein  epanijt^r  ®omirt6 
caner  oon  ^e^ico  im  16  ^abr^unbeef,  b«e  tmter» 
J*iebene^:wctai<iinb^reDigNn  in  3nNanif(l>ee 
ßpracoe,  Die  er  fetjr  fmi'9  örtfhinbe,  o*fmriebfn. 
^9  aebenef en  beffü n  %mo6  »et»  lewt ßihl  Iruiie. 
Occident.  tit.  ig.  unb  Zu$ufHnB>6vüap<ibiU 
la  hift.  P^wncia:  Mc»oi  p;i6f4.  2lrtton  »bl 
Hifpaa.  «c^ttft  BW.  Sergio«.  Ord.  Pncdic. 
Twi.  II.  p.  398. 

Äewgifo  C^acug©a«l(«,  obtt3o^.©iat) 
ein  3efutt  wn*  Sfoilo  in  Spanien ,  btrlgtFte  bag 
SoHfgium^ju^iIbao,  unb  ^tmad)  ju  «Dlontfoif, 
(4>Cieb  unter  Dem  «ftamen  Joh.:  Garci«  Rene  (i 
Anem  poeticam  hifpamwm,  (^alamahea 
.  ^  QlBcelirtr in  159a  m  4. 

iS«  frttarö,  lebte  ric?  unb  noefe  1273.  . 
res.  Lambert  1,  um  1230  unb  129* 
t?«  ^BBaltbe^  etroahjt  1297,  lebte  nod)  1298- 

18.  JV'ter  II. 

19.  Wcotag  I. 
*o.  £ambett  II. 
si.^biiipp 

da.  ^eter  in,  jcWug,  wie  man  borgiebf,  ein 
€^bi§fbum  au«,  bag  ü>m  «eaebict  XII  an* 
getragen. 

•3-  Hermann  bon  ^renp,  um  i$so  unb  noefc 

1367 


unb  flarb  1 61  c;  bin  1  r  $eb*.  Ttk^ambg 
icript  SocJ^fu.  2(ntone  bibl.  hilp. 

»enguefjlitc  (Herren  bon)  fle^e  »durno» 
»tUe,  in  benen  (Supplementen. 

»wi<(3)am'el)ein  bortreffiidjertWafTcug,  »#f# 
d)er  umg^aijr  K74  ju  Bologna  brtutjmt  gemefen. 
s^ef.  be  püt'ß  #iftorie  unb  «eben  ber  beruijmiff^n 
ftnopäiffben  Gabler,  p.  376.  ' 

^erii  (@uibo)  ein  berühmter  ^aijie c,  ju  Sftcv 
Iogna,im  3ar)r  1  f  74«*bofren,flMr  Hirtel  &eni, 
eineg  bortreffltaVn  «Bhiftci,  bonbem  boKlet^enbet 
?I  rtief  ei  baiibeIt^or>n.€t  lernet*  Die  erfren<SrunO* 
(Sä&e  feinet  fünft  bep  Deute  Caloatt  SUrtnmo, 
meicbet  ?ur  felben  geit  berühmt  mar :  ^ad)bem 
abeebet  «Kuffwm  ber  Saräui2rcabemfe  nad;  53o# 
logna  fam,  tu  mad)te  fid)  (Buibo  oen  feinem  ^7ei# 
|te r  ab/  in  3£tUeng  um  untermntn  ju  arbeiten.  £  r 
erjeigte  fid)  auch  bafclbfl  |b  fieifig ,  ba§  er  (eine  et/ 
Hen  eaeben  gdn^itbnatb  biefer  neuen  8ebtme.fler 
*9r  3o^annbeta  ^ate,  tpatb  naebgeljenbg :  Lanier  maebre,  unter  melden  et  jebotb  öeg 
Slbt  |u  Jlabemont.  |,Jlubn?ig8  Lanier  borgeiogeu,  biemerteo  er  in 

'JoncebDn^remetebiOe.bon  143?  big  1441.  bem,  mag  berfelbe  maebte,  üief  ©tace  unb  gwj> 


«4.  3obann  bon  ^tenp  1379- 
iT.^natug,  ftatb  1391- 
16.  Öbibo  oon  aptemont,  ft^Wrwin  Www 
•  bet  v  bie  €remtion  bon  ber  Söifcbüfflieben 

föer(d)ttibarfeit ,  unb  tejignirte  1 398. 
97.  3cb^nn  oon  Stmance,  bon  1398  big  1400. 
-o  ßthii>i>t)on$(premont,  bet  borige,  big  1406.  J 


1.  «ubrp  oon  3oui,  Harb  1447/  fo  oielleicbt  feg  <2Befen  fano.    9?ad)gebenbg  fud)te  er  fic& 
mit  bem  folgenben  einerlep  gemefen.         felbfl  eine  «Manier ,  an  tucMe  er  fid;  galten  Eonn* 
W.Qutäti  ober  3uoiug/  lebte  1409  unb  te.  ergiengberotwgennacbgvom,  toofelbf!  er  aU 
. .  lerbanb  Sanieren  copirete ;  einrg  t&eifg  marb  er 

3  3.  S*bier  o«b  €eurceBeg,  (tarb J4-77,         oon  beg  SSapbaelg  @e maplben  fbarmiret ,  an# 
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«Dlablerep*@a*en.  $»a*b«  et  mm  aBe  Wa* 
nieten  Perju*et  unb  bur*gangen,b«*<  et  fi*  enb' 
Ii*  an  eine,  welcfre  iebermann  oefaHm  fan-  &5 
iftbiefelbeaurt  in  betrat  fort,  lei*t  unb  an* 
nepmli*,  bafj  fie  it)tn  au*  «tele  ©Hier  unbSKtpu* 
Marion  nu  roege  bwdx  ^at.  mtcbelangelo  bi 
Carapagfo,  m«l*er  bur*  Die  gef*winbe  SBet* 
anberung  oifenbiret  ju  fepn  petmcouete,  inoem 
©uibo  auf  cm<  ftatcfe  unb  btaune  Sftaniet,  weU 
(bebet anbew  gänbli*  junnber  trat,  mablete,  tu 
beietebt  (p6ttli*  pon  biefc*  Stfablero  Arbeit,  unb 
würbe  folebes  no*  mcl)t  na*  fi*  baben, 
wenn  ©uibo  burd)  feine  >Uu Jhcit  einem  fo  im» 
wfeigen  Äopfft  ni*t  na*jugeben  aewufh  *fta** 
bem  nun  ©uibo  »ieber  na*  Bologna  fornmeii, 
brn*teer  bur*  bei»  Sleijj,  womit  et  feine  @e< 
mablbe  anfertigte,  ft*  soften  SKubm  unb  €b» 
te  $u  wefle:  unb  weil  et  fabe,  baf?  et  oon  aU 
lenjOrteit  bet  bot*  bie  grofien  Vetren  g«fu*t 
würbe,  unb  fclbige  pon  feinet  2irbeit  perlang»  | 
ten,  fe&te  er  na*  bet  2lnjabl  bet  ftiguren,  bie 
er  componirete,  einen  9*eiji  auf  feine  @emaf)l» 
be,  unb  jroar  lief?  er  fl*  bot  ftbe  $igur ,  f» 
et  ma*te,  100  [Römifcbe  ^lt>a!cc  geben.  211« 
fo  befanbfi*  ©uibo  in  einem  febr  guten  ©tnnbe, 
unb  lebte  ponoraMe.    S«  napm  if>n  abet  bie 
£iebe  i«m  ©ptel  ei«,  unb  war  bermaffen  um 
glücfiicb,  bat}  et,  inbem  et  babep  fa|e  all  et? 
bat  ©einige  perlopr,  mlefct  nofbDurftig  würbe, 
©eine  $teunbe  unterliefen  jwar  niefrt,  ipm  f«4* 
nen  f*lf*teu  ^uftanb  »or?u|ieöcn ,  er  war  aber 
obnmogli*  vom  (Spitt  abjubringen.    €r  fen« 
bete  unter  bet  «£anb  ©emäblbe  um  geringen 
*)>tei&  ju  petfaufifen  i>n,  wopor  er  Pormabfo 
nkbt  eingreifet?  öefb  netjmen  wollen,  unb  bat/ 
fe  er  tiefe  f leine  «griffe  fo  ba(b  md)t  empfangen, 
f*  gieng  er  gleicb  wieber  bin,  fein«  Spielet  auf* 
|ufu*tn,  bamit  er  $epang<  pon  »bnen  paben 
mo*te-    tfurö,  «1«  eine  'Jtoffton  bie  anbete 
f*ma*te,  fo  oett ingette  fi*  bie,  fo  er  ;u  fetner 
Sunfl  batte,  fo  fet>r,  ba§  er  in  ber  dtbert  ni*i 
mebr,  wie  üormabl^an  feine  €bre  gebaute,  fon* 
betn  nur,  wie  er  feine  ©emäblbe,  ;u  feinem  Unter* 
balt  perfertigen  modjte.  ©eine  Potnebrnfle  ©a* 
eben  fepnD  in  bet  gtoffe n  Herren  Sabineten.  & 
wac  ihm  ni: icluMcl ,  ob  et  mit  £>elfatben  ober  in 
fielet) mablete.   dasjenige  pon  feinen  @rma()( 
benv  WMl*e*  ir)m  am  meiflen  ju  SKom  in  SKuff 
bra-i  tc,r  ifl  ba«,  mt  tt  mit  Domim'qrm  in 
bet  £t?cbe  bed  billigen  (ßteejorf t  uigleid)  mable< 
te.  UbtigrmJ  batte  ©uibo  fo  eine  gute  9ufAt> 
rung,  baf ,  wenn  er  bie  guneigung  mm  @pie* 
ten  fabrw  faffen,  er  barinne  ein  PoQFommener 
SKenfdb  getwfen.  &  ftarb  im  3abr  164a,  im 
«7  3abr  feineö  Slltertf,  |u  ^ologiw.   De  pilee 
^>ifrorie  unb  geben  ber  berübmteflen&iropaifcben 
Nablet  p.  37^  u.  ff.  roo  au*  Reflexioos  über 
bef  ©uibo  Sachen,  beogefugt  ju  ftnben. 

RENiE^ftebe  Äeitegar. 

Äenirr,  em  ^eanftojifcberContpojiill,  &atefo 
€antatempercf ,  unb  bie  @enule  bfrauegegeben, 
fo,  Iautbeß  $tan|of?f*cn  tyfajtc Catalogi,  bep 
Srancot»  ^3aiüinr  im  3abte  17*9/  in  ^ati^ 
*u  befommtn  Hob.  Cr  bat  «u$  |ma  5l5(civSui- 1 


tes  beranm  «ma*t.  33ef.  ben  in  4»  Im  r>ai>> 
te  1799  jU  ^ar«  gebrueften  niufic  *<£atalo# 
gum,  p.  7  unb  17,  roeltben  Äecueile  b*  2Wt* 
a  c|?arttetr>erau<9egeber,.  »tf  ^iDinftSRufU* 

€ata|.p.34- 

■ 

»enteri,  eine  anfebnlidje  ^amlli«  unttr  00 
nen,  roelcbe  nacb  bem  ©enuefif*en  Ätiege,  ju 
5lu«gang  beö  pierjebenben  SabtHö?»/  :&«f 
Q3enctianif*en  SlDefef  tbeüljafftig  iPBrben,  unb 
«vor  in  ber  ^etfon  Hicolc»  ».erUeii  be  ÖAn 
Pantaleon.  bat  biefeö  ©efd-Iecbt  btep  Pro- 
curatores  di  San  Marco  betPOfgebta($t/  U»l*< 
genjefen  finb,  Oam'el  if39,  iubewlg  *ff^ 
unb  jacob  1^98.  Sfujjer  bem  ftnb  aud)  ua» 
terfcbieDene  pon  biefer  5^""^«  Stbgejonbte 
Perfcbicft,  obet  alö  SKatbeberten  unb  in  Oflbera 
wid)tigen  Remtern  pon  tratet  9iepuWic  ftflbrau^t 
worben.  3metot  be  U  ^oufj.  hiftoir. du  gou* 
veraem-  de  Venife.  p.  560.-  unb  in  remarq. 
für  P  eÄamcn.de  I?  iibert.  de  Ventfc 

Center «8,  ein  alter  «Kebicu«,  bat  efnm 
^ractat  de  chirurgi«  gefebrieben,  brr  in  bec 
JT5ai9li(bm  $ibliot$ef  ju  ^ari5  in  Dfbtaifcper 
©pracbe  in  ^)anbf*rifft  liegt.  Catahgis 

Codd.  MSS.  Bibliotb.  Reg.  Paris. 


'iibliotb.  Reg.  Paris. 

*        '.''I   k  O  1  |    .  1 

»enlrtfari,  eine  ^vamchfhratenfec >  9rior<9 
in  bem  SBaOonifcben  Trabant-,  rortebe  unter 
bem  2lbt  Pon  @anrt  Sorne Uuä  ju  9i inope  fie« 
bet.  (Sie  ifl  1137  Pon  ©erbarben,  ^errn 
pon  5^inope,  einem  ©obn  Ut  ConnetabeK  in 
^(anbern,  Sfmaurp,  erbauet  tperben.  ^abfl 
^ugeniu«  HI  bat  felbige  eonftrmirt.  toer> 
ben  barinnen  bie  Dveliqpien  btt  ^abfH  <£or# 
nelüte  tenvabret.  3Ran  ließet  »on  benen  um' 
btrliegenben  ©orfföafften  gBanfabrtt»  ba^in 
an,  um  bie  gtr>altttng  ibn«  ©tbaaf*  unb  an# 
bem  QJiebe« ,  au*  Öefunbmerbung  be«  tranrf m 
^Siebe«  m  erlangem  €m  Canoiucu«  aus  ber  ab* 
tep  €Wnoüe  Permaltet  intfgemein  biefe  ^riöiep, 
bat  au*  nebfl  no*  einem  feiner  Coflegen  feine 
9ujiben&  aQba.  •  ©er  Äonigli*e  Sranftoftfte 
iKatb  unb  SRegPeten^eilter,  ante«  Zohne, 
lieber  1666  geftotben,  1  ifl  baftinein  btynbm 
motben.  Le  grand  tbeatrt  faerb  de  Erahnt 
Tom,  II.  p.  11. 

Äerritettterf,  unter  biefem  tarnen  fltxb  in  ber 
neuern  ^)iftorie  biejeniaen  ber  gtabt  ^mbben  b* 
fannt,  roel*e  bem  $urftaf  pon  Of!^tie§Ianb 
feit  Pielon  labten  nid)t  baben  üntertbanig  fa>n 
wollen ,  unb  babnr*  ?lnlag  ;u  einer  foflba'ten 
Äapf<-rli*en  Commiffion  gegeben ;  ;ebod>  bat  ber 
Surft  £atl  IZtxatltim  3abt  1737  bag  QSerguu* 
gen  gebabt,  ba§  bie  gtabt  $mbben  unb  bereu 
geba*tc2lnbanger  enbli*  auf  biena*brücili*en 
QJorflenungen  be«  @rr$, SBriHanif*«  «&ofe« 
unb  ber  SRepuWief  |)oflanb  angefangen,  fi*  ium 
3iel  ju  legen.  :&anfft$  ©enealog.  5lr*iPariiuf 
beU3abröi737.p.9ieJ.u.f.  . 

Äemrwrt»  CSJnbrea«)  geburtig  au«  ^orgmi, 
erbielteim  3abr  it84  bon  bem  9totb  tet®tatt 
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fgen  £t>angelifd)en  ©emeinbe,  unb  warb  mit 
©enebmbältung  bt*  öamabligen  Slbtä  ;u  ©är» 
flen  angenommen.  2116  aber  1*99  batf  £pange* 
lifebe  (frereitium  in  ber  ©tabt  auf  93ef<bl  beä 
Äanfcrö  mutre  aufgehoben  werben,  fo  mufre  Der« 
felbe  nebfr  feinen  Kollegen  Cffiolfgang  Tempeln, 
M.  3oad)im  «JJltiDern  unb  93alti)afer  SRidrtern 
ber  ©ewalt  meirben  unb  auä  bem  ?anbe  jüben. 
QBorauf  fld)  SRenmann  nebft  Eempeln  wieberum 
nad)  Wittenberg  begab-  preuentnieber©  An- 
nal.  Sryricnf.  pag.  302.  319.  329-  Kuupact)» 
Langel.  ße|rerreid) ,  V  ^eif,  p.48. 

Kenn,  ft<&<  Kenne. 

Keimare  (3)lid)aelj  fier>e  Kemiatt. 

Kenn#23abn,  Cireus,  mar  bep  benen  ©rie» 
eben  unb  Diomero  ein  fonberbar  foftbaree  ©e. 
bäube,  btffen  ferberer  fefcmale  ^dl  atuJ  einem 
recbtecfigten  s]>.iUa!t  oon  brep  v}>aPillon«  be» 
franb;  bie  bepben  febr  langen  (Seiten  unb  Der 
Wintere  fdjmalc  tfcil,  roetcl)er  bie  ftorm  eineö 
ballen  Circfete  beute,  waren  au*  lauter  flauer* 
wertf ,  mit  gcwoLtcn  freinern  vSifcen  nor  Piele 
faufenD  3ufd)nuer,  «»b  mit  bewürben  Soften  unb 
(Sparer*  fingen  oer  bie  pomebmflen  »^erfonen 
ring»  berum  umgeben,  fo,  baß  eine  üxenn'^Öobn, 
nur  feine  aUujarofle  gärige  ausgenommen ,  einem 
$b«uro  ganfc  abnlid)  faf>e.    2luf  bem  mittlem 
erbieten  ^>la$  waren  2Iltdre,  ©tauten  unb 
öbelifct  gefegt,  unb  um  biefe  mürben  aüerlep 
^ett^auffe  ui        %'rb  unb-;U5agen  cmge» 
(tollet,  fitbe  Qrcusy  im  Vl55anbe,  p.  ifa*  u.f. 
£>te  beut  »  $age  ublicben  SKenn*  Jahnen  eber 
geebente  tylfo,  ba  Wettläufe,  «Kitigelrennen 
unb  anbere  Übungen  ju  «pferbe  getrieben  wer* 
fcen ,  pnb  oon  jenen  gar  febr  unterfd)ieben ;  benn 
t?b  fie  febon  aud)  W  bem  ^Kennen  ut:b(Sted)en  vi 
^ferbe  nad)  beu  King,  ntm  Wetr^auf  ber 
^ferbe  unb  Dergleichen  iXitterlid)en  £ii|t»llbun> 
gen  gebrandet  werben,  fo  finbet  mau  bennod) 
weniger  ©elrgenbeit,  bie  Regeln  ber  Strd)itectur, 
alä  wie  bep  jenen ,  anjubringen    S)enn  inßge* 
mein  werben  He  in  benen  ©arten  ober  in  bem 
freoen  £elbe  nad)  ber  2!rt  einer  9IUee  angeleget, 
unb  i>amit  ben  SXeiter  bie  (gönne  nißt  blenben 
fan,  mit  grünen,  biebt  an  einanber  Itebenben 
unb  uigefcbnitteneii  Baumen  perfeben.  3n  ber 
^Witte  ber  5tahn  iretlet  man  ju  bepben  (Seiten 
jwep  Raulen  ober  obelifcos,  bie  aurb  wopl  mit 
grünem  £aub  überjogen,  ober  burd)  bett®^rtner8 
$lei§  am?  Q5<Sumen  alfo  gejogen  fepn  fonnen, 
um  ben  9\ing  mit  einer  ©c&nur  Daran  auf^ban< 
gen.   £>aä  einige,  roatf  bie  ard)itectonifd)e  Wif* 
fenfebafft  etnwn  noeb  beptragen  faa,  jinb  bie  an 
bepben  £nben  ber  53abn,  unb  in  berfelben  9ttit< 


Renn* £aum,  fiebe  Äunb/^jum 
Kenne,  fiebe  Haab ,  im  XVi  «öanbe,  p.  3« 

Äenne,  ober  Äenn,  Ijl  ba«  ©erlnn  ober  fiotten, 
baburd)  baö  £r$  »on  einer  ^)obe  herunter  geiolkt 
&  mirbgebrautbt,  wenn  bie  £e<fceu  auf 


wirb. 

beben  bergen  liegen,  (giebe  Kellen.  Serg' 
infotm.  Part.  2.  f.  7s.  £errpati>.  Phrafeol. 
Metall,  f.  34.  Junn^.R. 

Äenne,  ober  Äennebetg,  ein  @d)lo§  o!)it# 
meit?übefe,  im  5»r|rentbum  «Winben,  imWef^ 
Pbalifcben  Ärepffe. 

Äenneberg,  ifl  baö  €r§,  fofid)  in  ber  «Henne 
bon  (Stufen  ab)lo|fer  ober  abriefelt,  meun  e« 
burd)  bie  5Keune  abgerollet  wirb.  Sermnfctm. 
Part  1.  £7?.  25ettX>arÖ,  Phrafeol.  Metall,  f.  34. 
Ärrgbflufp.  polUndic.  Lit  R.  3«ngt>.R. 

Äennebetg,  ©d^ol?,  Rebe  Kenne. 

Kennebeeg,  Kennenbcrg,  @efc&led)f,  fiebe 
JLalain  im  XVI  $anbe,  p.  2^4.  u.  (f. 

Kenneberg  (©eorge  galain,  ©raf  pon)  ftefce 
talain,  (©eorge;  im  XVI  Sßanbe,  pag.  2^7. 
u.  f. 

Kennect>eru6  O&errmann)  ein  ^rofeffor  bet 
©ried)if*en (Sprache  ju  #<ubelberg,  lebten 98, 
unb  febrieb 

1.  DeMajeftatc  nominis  Mcfliar.  1^93  in%. 

2.  Obfervationcs  in  Pfalmum  I.  'Jcancffurt 
>U8  in  8. 

3.  expofitionem  Efaiae  XIII.  ^)anait  1^97 
in  g. 

4.  aurcom  falutis  catenam,  gid)  IC97  in 
8. 

f.  desternxeledlionis  veritate,  ^janau  1597 
in  8- 

6.  de  hominis  lapfi  &  corrupti  regeneratio- 
ne,  Eid)  1 600  in  8. 

7.  ailertionem  veritatis  carnis  Chrifti  con- 
tra ubiquitatem,  #anau  1^97  in  8- 

8.  defcriptioncmPontificisRomani,  #erbom 
M89  in  8. 

9.  explicationem  literarum  fervilium  hebral- 
carum,  Q3afel  15^99  in  8 

Königs  biblioth.  vet.&  nov.  23ecmann  Catal. 

Bibl.  Francnf.  Viadrin. 

Kennefort  (^)err  öon)  reifete  lercc  mit  ber 
5ran(joiif*eu  Cempagnie  nad) Oft* 3nbien, unb 
gab  nadjgebenbe  beraub  Hißuire  da  Indes  Orien- 
tale«:. 

Kenneifen,  ifl  eine  ©rubenfrafce  mit  eintm 
langen  <5tiel ,  bamit  bie  (Bd^melö  •  öefen  oon 


ften  unb  aueerlefenfren  «JWufler  unterer  3f«t  »ft  bie 
tRemuiöabn  in  bem  Äoniglicten  ©arten  juXteg* 
ben. 

Kenm23al>n,  auf 55ergmercfen,  wirb  bevitni* 
ge  ^JMafc  in  bem  i reibegopel  geuennet,  ba  bie  ^fer^ 
*  geb<n. 

Fn^erf.  Uxici  XXXI  C&eit 


bc 


ga,  mar  erftbaielbft  auf  bem  ©pmnaüo  ^refeffor 
ber  fKecbten ,  barnacb  ber  SKepublicf  9i»irh{5bfrt 
unb@ub»^rator,  febrieb  unferfd)iebene  3uri(ri* 
fd)e  Difpp. 

1.  de  mutuo; 
$  p  2  f«  de 
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8'  de  focietate  i 

3.  de  donationibus  mortis  caufa  &  intcr  vi- 
vos; 

4.  de  juribus  Maieftatis  &c. 

UnD  gacb  Den  12  3an.  16*8  im  4o3<*9^  XOit* 

tt  diar.  biograpb. 

&ennel,ein  alte«  btt\ibmtt6$CMt,  welcbe« 
ftit  aoo  Saucen  in  £otf>ttngen  geblüht,  unD  oerber 
öu*  in  Der  tyccarDie  anfäfjig  gewefen.  XEiU 
r)elm  oon  SKennel,  Ritter,  war  gapitain  über 
500  gRann  oon  De«  Äonig«  tuöctpigo  XI  in 
ftrancfreicb  £eibwad>t,  unö  binterlief?  oon  jfa« 
bellen  De  i)angeft  2  ©opne:  i)  ber  jüngere  .öo' 
nat>ewura,begab  fiel)  hl  Den  Srancifcaner^rben, 
loorinnen  et  3  mal  ^ropincial ,  aud)  bep  2lnton 
unö  Srancifcu8,£er$ogen  otm  £otbriug<n,Q3<iebt' 
toter  gewefen.  §r  ftarb  1 T47  Den  24  3enner,  unb 
fynterlie&eine  £i|torie  Don  Dem  £aufe  £otl)tingen. 
c)  ©er  altere,  >3^dnn  000  SKennel,  Sinter, 
war  Hauptmann  oon  einer  £ompagnie,fo  inQ3ßif 
legne  für  <föcr  in  SÖefafcung  lag,  unb  matt)te  1  t  30 
fein  Filament,  ©eine  ÄinDer,  bie  ibm  Catr;ari* 
m,  eine  ^oebter  Jofcann  oon  Slumale,  £errn« 
oonßfpagnp,  gebobren,  waren  OClaubiu»,  2) 
3obanit,  welcbe  bepberfeit«  in  ber  ^iccarbie  ge- 
Iiieben.  3)  Äonapentura,  Don  Dem  foaleieb- 

4)  Htcolas,  welc&er  fie&  nad)  Ebringen  gewen* 
ber,  unbbafclb|tobne  mannliebe  Srben  geflorben. 
3e$tgeDacbter25cnai?ewttra  ponOvennel  würbe 
oen  feine«  'Sater«  35ruber,  bem  oberwebnten  23o< 
navmtuta,  an  Den  gotpringifeben  £of  gebraebt, 
flflmo  er  bep  bem  #erfcog  3mon  ^age,  unb  nao> 
mabl«  brpDeffen  ©opnr,  rWcolae ,  ©rafen  pon 
ÖJaubemont/  unDSttercoeur,  nacbunDnac&Siatb/ 
Cammerjuncfer,  ©eneral<€ontroleurber  ginan* 
$en  unb  Cancer  würbe.  S)eflen  ungeaebtet  trat 
er  1  s  f  *  in  De«  Damabi«  noeb  unmüubtgen  £er$og« 
tat  le  Pon  Eotpringen  ©ienfte  al«  ©taat*'©ecre# 
tatiuif,  unDffarb  ij84beni6  9Jier&  ju9?ancp  in 
einem  uemlicb  beben  5llter.  €r  parte  Heb  48  mit 
iriörieit,  einer  $oebter  3ot)anrt  pon  3<min, 
$errn«oon  «föanoncourf/ 1  f  61  aber  mit  Stand* 
feeftpon  SÖopleaue  oereplicbef,  unb  mit  jener  #aU 
tfyafatn,  pon  bem  bernaer) ;  mit  biefer  aber  folgenbe 
3©6bnegejeuget:  OÖÖnon,  #errn  pon  SJrtb» 
fur^f  uttbre,  fier  obne  mannlic&e  €rben  geworben, 
i)  23onat>entuta,  weleber  1 61 1  in  benu  2  9tat> 
re  feine«  2llter«,  al«  ^riefrer,  £anonicu«  unb  S> 
diant  bep  ber  ftirebe  ju  S)iej,  Da«3eitlicbe  aefeg* 
net.  3)  Cötli),  #errn  &on  Cupcourt  unb  (Saint 
Martin,  weleber  bep  Carl«  iv  Die  ©teile  eine» 
©taat«*9iatb«  bef leibet,  unb  obnbeerbtmtt'3> 
De  abgegangen,    CbgeDaebter  23altt>afar  pon 

5)  iennell,  SRitter,  4*«  Pon  Sötin,  3araille,  ©f. 
©ermain  unb  la  granbe  55efange,  war  er|rlid) 
bep  Philipp  <£manuel  Pon  Eotbringen,  Wao 
<\\\it  »on  Siommenp,  naebmabügem  J^erftoge  oon 
«Ölercoeur,  ©taümeiiler,  fo  bann  bep  Catlrt,  £er- 
$oge  Pon  eotbringen,  ©taat«»9\atb/  unb  unter  bem 
4Derfcog  4)eittrid>en  ^rafibent  eon  Eotbringen. 
erwarb  r«37  in  bem  83  3abre feine« Sflter«,  unb 
binterließ  oon  25ar baten  De  r^feut,  ber  legten  ib> 
re«  ©efcblecbt«,  2  Softer  nebft  fo  Piel©obnen. 
©üfe  waren  O  ^ranetfeue,  ^>err  Pon  'idtin, 
»^er^oql.  Sefbringifeber  ©taat«»9iatb  unD  ^raft' 
Cent  in  ber  SKe#eH»£ammcr ,  welcher  164?  Den! 


1 1 1  Senner,  Da  er  fein  £<ben  auf  6>  3abr  unb  j\rco 
I  gyienatt)  gebraebt,  obne  mannlicbe  5rben  (latb. 
Q)Z*lt\)afcit  conÄemielll,  Slitter,  JQttt  Pon 
3aroiae  unb  Sinbinp,  ^)er^og«  Carle  IV  Dvatfj, 
welcber  16^8  Den  a^opembr.  in  bem  e>c  3<>bre 
feine«  2llter«,  mit  ^obeabgieng.  Debatte  ftcb  ie»ti 
mitCiaubten,  einer  Soebter  Äaltt>afdt8  <Bue# 
tili,  De«  £errn«  Du  hontet ,  oerb/oratbet,  unl> 
mit  ibr  unter  anDern  folgenbe  4  ©obne  gejeuget : 
t)  Stancifcue,  pon  Dem  bewarb,  c)  Salt^öfar  n, 
Pon  Dem  §.  2  ein  meprer«.  3 ;  C laubiue,  Der  ftcr; 
unter  Die  SSeneDictiner  begeben.  4)  Carl  3ot;ann, 
9\itter,  ^)errn  oonJlnbiOp,  roelcber  bep  bem£er# 
^ogcileopolben  1  ©taate^ath,  wie  aueb^ai* 
tre  De«3Regwte«  gewefen,  unb  1716  ben  4  Slpril 
8o3abralt,  ebne  männliebe  Crben  geflotbeu. 
erwebnterütönafcue  Pon  SXennel,  JKirter,  4)«c 
Pon3arPiQe,  Slnbiüp,  ^eboncourt,  '^ranconoille, 
Eanbecourt,  Slncp,  €rbamont  unb  Circourt,  war 
bep  Dem  4ber&og  Catln  IV  ©taat««9%atb,  unD 
gefegnete  1687  Den  21  gebr-  ju  9?ancp  in  feinem 
6i  3abre  Da«  £eitlicbe.  &  batte  fid)  1649  mit 
ZJmoinectert,  einer  ^oebter  Johann  leS^bre, 
I  4berrn«Pen2(ncP/  unD  1664  mit  3ntonmren  le 
^Karcicbal  Pereblicbet-  3)iefe  gebabr  ibm  nur  r 
L^6d)ter;  jene  aberneefr  einer '^oebter,  folgenbe  2 
©ebne.    1 )  £)eobatue  jefepr)  ^It^afarn, 
Don  bem  fogleicb-    2)  Jobann  23»:pti|ta  %&m* 
rieben,  ^errn  vcnJlmelecourt,  pon  Dem  §.L  ge^ 
banbelt  wirb.    3<$tgenannter  teobatuo  jo/ 
fepr>  25altt;afat:  pon  SKennel,  Stifter,  ^err  oon 
^eboncourt,  (Srbamont  unb  Circourt,  war  bep 
Dem.£)erfeogjLe0polbl  ©taat««9\atb,  wieauep 
Ober*^rafiDent  bep  Der  SKeeben* (Tammer,  unb 
Itarb  1726  Den  14  §ebr.  Da  er  7«  3dpr  unb  3  ^onat 
gelebet    33en  Srancifcen  De  «£)upn,  Die  er  fidb 
1687  mr  öcmablm  erwählet,  hatte  er  4©üt)ne: 
0  Hicola©  $tAnci\'mö,  ©rafen  oon  SXennel, 
unD  De«    9i.  iXeicbö,  Pon  bem  pernaeb-  2)  J90 
fq»  3gna«'U8,©mfen  De«  Jp.9i.9ieicb«,unD  €v 
nenieu»  bep  Der  J\ird)e  ju  ^iü\t  ©iej.    3)  Carl 
Srunctfcue,  ©rafeu  De«  £.  9>.  Svcid)«,  unD  Ga» 
nonicu»  bep  eben  tiefer  Äircbe.  4)  jobann  25a* 
pufta  23altt;afarn,  ©rafen  De«  Sj.  9?.  Dieid  «, 
»perrn  öon  Srbamont  unD^ircourt,  €api(ain  bep 
Der  .öa-fjogi.  £otl)tingifcben  @arDe,  insgemein 
ber  Äitrer  oon  Äennel  genannt.  QJorbefagter 
Hicolae  «raneifeue,  Oraf  Pon  Üiennel,  unb 
De?  £•  SH.  Oveieb«,  SXitter,  ^)etr  bon  ^leboncoutt, 
crpielt  173°  Den  51  3luguft  pon  Srancifcue  Ste- 
phan, ^er^oge  oon  ßotbringen,  Die  $repbeit,  ba§ 
fowobl  er  ,alö  feine  mannlicfte  9^ad)f  ommen,  wie 
aud)  alle  Diejenigen  *Kann«perfonen  fiel)  ©reifen 
De«  $til  «Komifcben  9\eirb«  febreiben  modjten, 
weld)c  oon  Äaltr)afarn  oon  Kernel  unD  3at* 
baren  oon  V  §fcut,  Deren  ©rogoater  SMcota* 
oon  1'  ^feut  iy44  oon  Dem  tapfer  <£atln  V 
in  Den  SKeieb«  $  ©rafen  *  ©tanD  erhoben  wor# 
Den,  berlrammen.  €rbat  fieb  17^  mit  Ith» 
r<en©cbolafiicen  Pon  ©arau'n»  JrauoonSlbo» 
court  unD©t.$genian,  unD  1732  mit  tTTaqfra* 
lenen,  einer  ^oebter  tlaubim  2fle*anbet8, 
«Karqoi«  oon  ^on«#9\enepont,  oermablet.  ©ie 
er|re,  fo  17:9  Den  29  Siooembr.  geworben,  bm^ 
terlie§  eine  Softer,  welche  ir)t  1730  im  $oD< 
nac^gefclget. 

$.  I. 
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it  ®ie  Zinkte <Bt«fenx*nX*Mtlt 
«peron  oon  2fiMl«ourt. 

poUnnZaptifa  <&einrfc&,@rafoon  !Ken> 
nel,  unD  bte$. 9Jei*85Xitter,£err  oonSlmele' 
toim,$tanci(cu»  oon  Oiennel,  unD  äncottmtcno 
je  $ebr< i  D'&nm  anDerer  ©opn,oerlie§  1697  Die 
tfran^Rf  tfriegfc&ienfte,  unD  murDe  Oon  Dem 
«Perfcoq*.eopolDen  uim  Vapitain  Don  cinerCom* 
pagniebeei  ©arbe*  Regiment*,  1731  aber  jum 
£>brificn  oon  einem  Infanterie  <  {Regiment  ge* 
[na*t.  €r  pepratpete  1690  molden  oon  föaifr 
imp ,  unb  nad)  Deren  $obe  ITUrfen  Sinnen  oon 
ßoffeKif,  eine  CXBittme  9*.  »on  «eflebr tme.  «Mit 
DiefrrbaterfeineÄinDer;  mit  Jener  ober  folgenDe 
3  ©obne  gejeuget :   1)  S)er  aifefle  Carl  JO' 
gann3äpti|ra,  gteng  in  feinem  ij'3a&re  in 
gwn^Mwe  ©lenffc,  unD  mürbe  Lieutenante  17 
aber  ernennte  ibn  Der  £erpog  ,um  Capitain  bep 
Dem  ©arDe^eaimcnt,  morauf  er  Dem  SelDjuaein 
Ungarn  alö  <23olontair  bepmopnte.    €r  flatb 
i723,unD  hinterließ  oon  ClauDlen  Car  parinen, 
«ner$o*ter>fept>8leSebre,  Dieer  1719  ae* 
bepratbet  ,  jobann  JBapttfta  eicjebetten, 
unbahnenCarfcarinen,  meftpe  letztere  na*  fei* 
nem 1  Sooeauf Die  SBeltgefommen ;  3)  Der  mittel* 
fre , Stancifcuß  Xfticanu&,  Der  «Xitter  oon  Dien* 
nel  genannt,  Äapferl  5äbnbri*bep  Dem  €otr>rtru 
fli|*en  Uiegimenf ,  mürbe  in  Der  ©*lad)t  bep 
P'termarabein  pefftig  oermunbet  unö  bep  Der 
Jöefagerung  oon  $emeamar  erf*ofien.  0  S>er 
jungfre,  Carl  Stancifcus,  £ett  oon  la  SgotDe,  Oer« 
ebfi*fe  fi*      mit  3nnen$ranctfcen  ©djola* 
\tictn  oon  @rei*e  unb  pinterlie§  beo  feinem  1730 
erfolgten  $obej  ÄinDer,  Ennert  tatbattnen, 
Znton  africanusunD  tHorien  Henrietten  X* 
fcellpeiDen,  Daöon  Die  bepben  legten  173»  Den  6 
3enner  oerb!i**n.  ' 


§.  Ii.  £)ie  2infeber  (Brafen  oon  Kennel 

Del'gfcut. 

23aht>afat  oon  SRennel,  SKitter,  &tt  oon  3af 
OiDe  unD  Qtalfr8tcourt,.Sa!rt>»fare  oonDiennel  II 
unDfflauDien  ©urrin  bu  ^tontet  anbetet  ©opn, 
napm  auf  QJerorDnung  feiner  ©rcSmutter,  -Öar» 
baren  00h  l'g  fcut ,  Den  tarnen  l'£fcut  an,  €t 
pepratbete  1  Cs8  '£Iifabett>,  eine  Rechter  unb  £r> 
bin  Carl«  oon  Sßittou,  £errn  oon  "SBalfroicoutt, 
unbftarb  1707  Den»  öctobr.  in  Dem  80  $abre  fei» 
nti  Slltert.  ©ein  eiopiqer  ©obn ,  3obann  ©i* 
glsbert,  OonSKennel  bel'efcut,  Diittet,  £err 
oonSarDiOeunb^ettoncourt,  .Öerpogl.  2otprim 
aif*er©taa«  *  DJatp unb ^rajibent abortier, 
flarb  17C7  jU  9Jancp  in  Dem  44  3abre  feineß  %\* 
ferö ,  unb  hinterließ  oon  Cacr)arinen ,  einer  $oaV 
ter  Caf<»re  »on  ^upn,  httxnt  oon  ^ettoncourt, 
neb(l4  ^entern,  3  ©obne.  ©iefe  maren  1) 
«Thomas  JSaIrt)a jar,  oon  Dem  julefct ;  s)  j?*' 
t)ann  jrofepb,  ©raf  bei  &1I  Diomif.  SKetdjö, 
unb  ff anonicui  m  @t.  S)iej.  3 )  Carl,  ©raf  DeU 

9\.  Die id) ?,  Der  5Ki t ter  oon  1  '<ifc u t  genannt^a« 
pttatnbep  De*.£)er$og*  oon  Sotbringen  ©arbe#9ve» 
aiment.  3efctgeDad)ter  Sr>«»na6  Salrbafae, 
©raf  oen  Bermel  rgfeut  unb  De«  ^)eil.  £K6mif 
2Kti<S)1,  SKitte?,^  Oon  ^?mncou«,  $urjhj< 


©arbe»5Xegiment ,  oermablfe  fi<t>  1 722  mit  ttla, 
rtenannen^iner  ^ocpferCafare  oon  Äotfeliie, 
Jerrnj  oon  Sbambrep  ,  Jßurtbecourtln! HS 
bett  b  eipagne,  melcpe  1730  Dag  Srfttafc  gefea* 

^ennemanti 1  (Penning)  ein  SnetbWgefepr- 
ter  ,mariu  Wort  tfemmen,  einem  ©orffe  Dei  Slmti 
Papenburg  in  Dem  ©tifft  ^ilbegbcim,  Den  30 
tot  im  3abr  1  s  6  7  gebobr.  ©ein  SJater  mar  ein 
«auertMnannbafelbft,  unD  parte  oieleÄinber,  Da» 
per  ibn  lelbiqerju  einem  .&anDmercf  beflimtnete, 
ibn  aber  bpeb  in  feinem  0  $apr  Dem  Qyaflor  Drt 
Ort«  übergab,  um  oon  Demfelben  Di«  «efen  unD 
e*reiben  pj  lernen,  einige  ^ett  Darauf  fam  et 
na*      unb  im  3abr  1 S76,  nad)  ^)ilbeebeim  in 
Die ©tpule;  1 alö  er  aber  umOliernbeofolgenben 
3apre«  Die  ©einigen  befu(pte ,  mufle  er  aud)  auf 
Dem  tfelDe  mit  4panb  anlegen,  unb  erpielt  aDererft 
,  mit  oiclen  ^br4nen  oon  feinem  <23ater ,  Daß  er  ibn 
;  irirberum  air  ©d>ule  febief  te.    üt  blieb  alfo  bier* 
;  auf  in  Derlelben  bit  im  3«pr  U81  ,  Da  er  naep 
l  Äannoojrgieng,  unD  napm  e  3abre  pernad)  ju 
^ilbeebeim  Die  3nfbrmation  einiger  ffintw  an. 
Allein  Der  9iu|f  oon  Der  ffatparinen  0  ©(pule  n* 
©catinfdjmeiglocffeipnimSabr  im  Dabin,  Da 
er  Denn  aua)  marr.Cbemnirjen  über  melanefc»* 
tbono  locos  theoMe^n  borte.  £nblir*  begab  et 
ftd)  in  feinem  i83abreauf  bieUnioerfltat  ^)elm* 
ftabt,  imD  braute  ti  in  feinem  ©rubiren  fo 
meit,  Da§  erim  3at>r  1  s 88  in ^)iIDrtbeim  an  Der 
©t.5fnbreaö*©(bule|um  ©ubseon'«Xector  be-» 
Ml  murDe.    SlUein  bie€iebe  jur  fKedMaeleprn 
famfeit ,  unb  Die  ^egierDe,  einmebrereß  ju  ler* 
nen ,  oerurfadjte/Daferim  folgenDen  3ar)re  fol# 
Ott  2lmt  meberlegte ,  fitpmieDerumua^^elm* 
MM  begab ,  tmD  im  3abr  U89  Die  «Kagi(!ei> 
QSurDe  erlangte.    53alb  barouf  rourDeer  mmer* 
mutbet  oon  Den  ffeflegiaten  Deö  ©arpfen .  ffoHegii 
in^rfurtb^Dif  in  4!)ilbe6beim  feine  ©(puler  getoe* 
fen,iu  ibrem^ecano ermöblet,  mefloegen  er  fid) 
inaeöadjtem  3abre  bapin  begab,  nmb  nebfl  Der 
9\ed)f*gelabrbeit,mlaVee  Oer  fi*  felber  trieb  ben 
©tubirenben  mit  oerfdNeDenen  pbilofopbifchen  unD 
junlt.ffollegitf  Dientet  er  nun  Den  ^ntffbiußqe^ 
fa(fet,fi(l)umbiib6d>|le3Bürbeiri  Den  SXe*ten  iu 
bewerben,  unDFur^oorper^obergleiep  fepon  bS  * 
pepratpetmat ,  aud)  eine  «Keife  na*  £oflanb  at* 
t han ,  mürbe  erim  3abr  if  97  «um  SXectorat  na* 
£ilDe$f>eim oerlanget,  meiere  er  aud>  annahm, 
ob  er  fi(p  glei*  ettoaö  f*merlid>  Daju  bequemte!  S 
©o(pPamerim3abr  ie»oa  mieDerum  als  ©ire# 
.  rtor  De*  ©pmnafii  naa)  <?r|furt  jurücf ,  napm 
|  au*  im  3apr  1603  Dafelbfl  Die  CDBurbe  eine« 
,  5)octort  in  Den  «Kenten  an,  unD  murDe  Dar* 
I  auf  im  3apr  1604  Der  3uri|len  *  $acu!faf 
9veferenDariu«,  ferner  Derfelbetr  2ljTelTor ,  au* 
für*  perna*  oon  Den  ©a*fen  jum  anDem 
m ab!  |um  ©ecano  ibrrt  CtoDegii  ermaWet.  %\s 
eraberfobannau*eineorbenrtio>e  ^rofeßion  Der 
9ved)tßgelabrpeit erlangt ,  unD  feine  ^rariö  im* 
merw  ilärcf er  mürbe,  legte  erim  3apn«i  2  Da« 
ftectorat  anDem  ©pmnaffo  PK^r  f  unb  mvrbe 
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lul^täüiö « in«Kt tfllieD De« SKart)*/  mx'm et  im ,  DeraleioV  11  lauften,  gin  Kennen  beiff,  f,  roenn 
§ofi  1631  unD  i«36  0o<2lmt  «ine«  Ober»  Die  5Keu)e  aller  tatet,  foui  Dem  Srercitio  geboren, 


©d)loW.rrn,im3al)t  i63$unD  16430b«  Die 
gBucDe«n«ObcifhnSRatW  *  SReiftet*  et&ielt, 
unD  juölei*  Pom  3aljc  1630  bip  ju  Dem^ragu 
fepen  5rieöen*©ct>luf  alt  ©taDt<@d>u1tbei&  Die 
Cbur  n  3Äat)iifeifcben9\ectXeauf0  9enaue|tebeob« 

artete.  $r  |iarD  Den  1 8  8tagu|r  im  3apt  1 64« 
im  8  o(ten3al)re  fei  n<«9l  Uere.^an  rubmet  an  it)tn, 
Dajjer  feinen  erroebttfen  »Imtigen  Remtern  nld)t 
aQein  mit  einet  fbnberbabren  ^efd)<cfIicfeCeit  unD 
$reue  DorgefranDcn ,  fonbern  aud)  in  ^roceffen 
fid)  ungemein  gemiffenbaffr  aufgeführt ,  unD  fid)  j 
auch  Mten  uretbaupt  eine?  aufrichtigen  unD  rea> 
f&affeneu  SBanDel*  befliffen  babe.  €r  mar  aud} 
n>obl  eingeheftet  @d)ulmann,  »ölte  aber  fein 
3Bottim  S>ötjä)en  leiben  /  roefcbet  feinen  Uc 
fpeungau*  einet  anbeten  £>prad)e  ^atte;  unD 
IcDtiebimtateinifdjennicfttaioJonDecn  aijo,  nic^t 
eiu«,fonDetneiius.  eeine©d)rifFtenfuHV 


betum  fommen.  •  UnD  Diefefi  roirD  aud)  bep  Dem 
©d)eibenfd)ufTenalfogefagt ,  Da  roeniajren*  Drep 
SKennen,  bidroeilen  aud)  mehr  getban  »erben  müj> 
fen,  ebrmannjm©ted)en  rommt.  Cüto  mept 
Durd)aOe  kennen  einen  treffet  bat,  f6mmtnid)t 
mm  @ted)en. 

kennen  (diu  t  n  ta  n  0  fiebe  < 
imXXX<öanDe,p.«93. 
Rennen  (Wett,)  fiebe  Wertrennen. 
Rennenberg  ,  @efd)led)t,  ftebe  Renne* 
betg. 

Renneitb,  lauffenb,  Currens,  Caurant,  in 
Der  «aBapenf  un^njirD  öonPirtfüfigen  ^bieten  ge# 
fagt,  wenn  fte,  Die  Q3orbet  *  #ufle  öor  fid)  |irecf  etfo, 
gemabiet  roerDen. 
Rennet,  SSiffcofF,  ftebe  PtyUpp,  im  XXVI! 


9$anDe,p.  19a?. 
Renner  (€Dle  Pon  unD  juSHmanHntjen)  bep 
,)  Phüofl.phteRamca;infuperabilefcutuni;!»<,*w  D<>*.Ui»tetfd)en(fen  r  «nt'lfr  etiffw 
3.  Ramus.Cenodatiotottus  PhilufophiaeRa- 

 .  » 

meer  j 


3.  Delegitimadifputandirationc;  * 

4,  De  jure  retorlionis  contra  verbales  injuria* 


Kempten  an  ftottSbur ,  ©a*fen  erblid)  i|r,  n>o# 
t>on  mit  mebrerm  ju  le|en  ijt  unter  Dem  9lrticfel 
Kempten,  im  XV  95anDe,p.  44i,u.f. 

Renner  (5tan(j  )ein  «fturnberqtfdjer  @tabt* 
t2ttunDat*t,im  16  3<ibrl>un*ert ,  bat  fid)  Durd) 
3ena«63o«n4.  I eine ©d>c.fft befannt  gemad)t,  fo  Den  ^itel tüb' 

j.Decilio  controverliae  monetanae  circa va-'m  :  4)anbbüd)lein  aBer  Slr^nci)  tuifcer  bie 
loris  vulgoreceptitncrementum&  decre-  §ranfrefen,  Börnberg  1**9  in  4  utiböüoan>ie' 
menrum,  creditoris  an  debitons  lucro  ve-  j  &er  aufgelegt,  1 572  in  4.  23ecmannbCatal.Bibl. 
niatj  1  FrancoK  Viaclrin. 

6,Dejure transmisfionis  adorem  judicialium     Renner  (©eorge)  geburtig  Pon  ?Kofcfelb,  war 


1 


Anfange*  £of  #  Kaplan  ju  Slnfpad) ,  rourbe 
aber  1*9*  nad)  (gcbirabach  jum  XeMnat  unD 
^aftoratpfteiret,  roelcpe«  3lmt  et  in  Domfdben 
3abtean#unb  Durd)  feinen  erfolgten  fJDtl.  ^lin* 


adCullegiumiurisprudcntuni)  in  8 
7.  Rcpetinones  juris  anonici; 

g.  Comment.de  jure  obltgationis  circa  con- 
ventiones; 

9.  Depriacipii.iun.pn.d.««  refledirpo-  PÖ«**'»«' 


öuartbanbeniu  gtfutt  ist  1  unb  iöj8  and 
ftd)tgefleaet. 
11.  Jurisprudentai  Juftiniane« ,  Stfutf  1 604 

ja.CoilegiumJuridicum; 

13.  Comment.dcfuo,quodcuju5queeft,  ab 
*  injuria  alterius  defendendo. 

14.  Dcopinionum  communium  vanitate* 
ic.  Deabufuumjur.  vanitate. 

16.  Difputationes: 

a)  de  prarrogativa  creditorum. 

b)  de  coneurfu  aftionum. 

c)  ad  1.8  C.derevoc.donat. 

d)  ad  I.  ic.  fF.  de  auÄ.  &  conf.  tut. 

e)  de  matrimoaio. 

f)  de  transadione 

g)  de  inculpatatutda. 

Btanree  vit;e  illultrium Erfurtenr.  Witte  diar. 
biograph.  ttTotfcbmanrt©  Effbrd.  literat.  Con- 
tin.  f. 

Rennen,  auf  DerSKeiffdwle,  nad)bem  SRinge 
cDet  einem  anDern  Siele  mit  Der  gan^e,  2>egen  unD 


flarb  1 6  3  2  Den  c  O(tobr.  \u  Börnberg ,  rcobin  et 
f«<t>  Kriege«  balbet  in  eiebfrbeit  begeben 
baue.  Salden*! eine  ©cbwabad)  Cap.  DD,  §.  6> 
pag.  4a. 

•  »enner  Oobann)  ein  Weberin Afe ,  lebte 
in  Der  legten  ^alfftebe«J  »ei  3abrbunDert« ,  unb 
fd)rieb  Chronicon  Der  lof!id)fn  #rabt  Sternen 
in  ©äffen  in  9tieber^ad)jl|d)en  Herfen,  mel« 
d)ed^ud)ju  Bremen  1583  in  8  geDrutft,  oon 
3cr)ann^annoret  1642  iwi  ^cdjbeutfdje  ge* 
bta*t,  in  ^ieber#©ad)|ifd)et  (Sprad)eaber  1717 
;u  «rem;n  roieDer  aufgelegt  rootDen.  <BeJer;rte 
3ettting«n  1717. 

Rtnner  Oobann)  Der  'JBelnvei^it  Way* 
Ha,  lebte  ju  £anWbetg  ,in  «Keiffen,  unD  febrieb 
Da»  traurige  eanbeberaifcbe  93ranD=©peetflcul,s^ 
Drucft  jug»ipiigi688in4. 

Renner  (3.  @.)  p0n  Diefem  b"atman  erbau» 
li(be93ibel  *  Arbeit,  geDr«{ftiu<Bubifin  1719 
in  4. 

Rennereberg,  @taDf,  flebe  Remirtmörtr. 
Rennere^orff,  ein  in  Dem  <öubi§inif*en 

4  .^repfe 
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Stenge  in  Dem  Sttatggraftbum  Ober  *2auF!$  bt' 
fmM.  ©orff.  XXtobfle  £ijwr.  STCac&wfrt  P«n  bem 

$r)urf^ct)f.93epl.  p.120.        .  :. 

*  Xcmtetebor ff ,  ein  ftorwercr'  unter  tXW  Sfmt 
©tolpen,  in  Dem  Sfteifnifc&en  tfrepffe,  gehörig. 
trVjbfr6£i|to.9Mr.*on  bem  C&utf.  ea$f. 
Söepl.  p.67. 

Renhetetotff  (©bjet*  unb  HfebetO  W> 
©orffer  imSttarqgraftbum  öberlaufuj ,  in  &<m 

bemSbutf.eqcbf.  iBeplp.***.  . 

»eitnee,  %*L*tdmesfibedms;Ae<htui>ti<T 
Condate  RedonumtRedonum  civitas,  unb  -ÄVdb- 


Pgiti  bie  #aupMlubt  in  ^Bretagne,  To  mit 
n  Parlament 


»el*rtb<cÄoni9^»t!ct)H 
if  f  1  angeorcnet  1  unb  einem  unta  Den  ,  ^rfc'SBi' 
f*Dff  wSout«  gehörigen  ©iftbum  /  »oeon  I« 
6nbe  be«  2f rtief el«  ein  mehret« ,  oerfeben.  ©er 
ftiui^ilaine,  Der  fifb  bjetimt.bee  3«l«  oereinigrt, 
fmfiet  Dur  rb  bie  Ö  tobt,  unb  nagt  iu  ibrei^anb« 
hing,  triebt  wenig  bep,  inbem  man  mit  groffen  tonn 
quen  au«  bem  SReer  Dahin  fommen  f an.  ©ie 
^tat?tn>crOinbtc  CbeMinb  Riebet  '©tabt  ge* 
feilet ,  welche  butcb  btep  5}rücf  en  miteinanbe'r 
Wieb«  wtbunbett  werben-  ©ie  (Safien  jlnb  enge 
unb  fotbjg  ,  weil  (Ie  bie  (Sonne  wegen  Dee  hoben 
Raufet  ni*tburd)W)<inen  fan.  Sftacb  Abgang 
Der  Oicmifcben  Sttacht  harten  ftcf>  gewiffe  ©a;en 
oBbiec.ö^fefit ;  wekbe  jur  @ee  babmgefommen 
waten,  muffen  ober  fcenen  Stancfen  halb  weisen. 
$l*Die^ritannietau«  €ngeBanb  binubet  Pamtn, 
üefien  fic  (1*  fonbfrltd)  in  biefet  ®egenb  nieber, 
wiewol  ebne  bie  ©tabt  ernjunebmen ,  Pi«  folefeetf 
w|t  im  9  3abrbunb*rtw»CTuTnertojU8r.beren 
Anführer,  gefebeben  f  weltber  aut&  ben  Senia 
Carle*  ben  Rahlen  <wang ,  batet«  ju  willigen, 
unbbenen  55ntannifcf)en  jurfkn  fo  gar  ben  Ä»* 
nigliaVnSiiuljulafleu,  melden  fle  bwb  triebt  lan< 
ge  behielten,  Solgenb«  bat  biefe  @taN  mit  bet 
trottln*  Bretagne ,  wa«  Die  4i)crrfct>afft  betrifft, 
gleiche«  @<f*icf  gehabt.  Sbemaöwar  b»<t  bie 
erbentlKbe  SKefibenfc  bet  .?>er$ogePon$8eet«gne. 
©et  etfte  Söifthcff  i(l  Qt.  moberan  gewefen, 
welcfcen  mau  in  Die  erfte  unb  älfefle  Seiten  Des 
ebrifrentbum«faet;  wiewohl  niebt  m  lemgnen, 
bakltin  Wcbcff  ju  SKenne«  in  fiefreen Utfunben 
otndbet  werbe,  biel 46  r ,  ba£cbemii6,$ifa)uf 
aübiet  , .  bie  Äitcben*  QJerfammluna  ;u  ^outö 
untetfebrieben,  meiere«  er  aucbnacbmal«^^  bep 
fet  ju  QJanneö  aetban.  JOboleicfc  SLutewi$  XiV 
ba«  aöbietbefinbli*eunb  oben  betei«  anaejoaene 
«Darlament  naebaebenb«  na^  QBanaetJ  wrlegt ,  fo 
Ht  rt  bennoft)  na*  OJetlauff  etli(bet  3abte  roiebet 
Dabin  aefornmen.  ©je  fehen«n>itbiae5)inae  in 
bieferetabtPnb  bie  ©om  *  ober  ^etert  <  tf» 
ejye ,  We2lbteuoon@t.g)leIainunb  ©t.^eotge, 
ein  ^efiriter'&oaegium  unb  unter i&tSAidx  anbete 
tieftet,  be<ale<cben  bai  ^atlament*^)awi,  unb 
bie  barinnen  befinDiic&e  Übt ,  beten  ©locf e  oor  bie 
oföfteim ganzen  Ä6ni&teid)e  .«ebalten  »itb.  3m 
3abc .  1 7«5  im  ©etember  finb  biet  mebt aW  2^0 
(anbetefe|ent(o)  Raufet  buttft«  fteuet  t>erjeb- 
tftwetben.  Argentri Augußin.  &<»pa)hift. 
4kßret.  0U(£ 


rnartb.GaJI.CMa.  DefcriptMß.V geogr.de 

res  ^jt^bum  tft  eine«  üon  benen  ätteflen  in  58re^ 
ta^ne,  unb  wirb  in* gemein  bet  (»eiiiae  lTlo&ero* 
nuayet  ben  et  Jen  »<fcbofrdiefelbftgebalten,  bcf# 
fen^acbMdetba«9vecbt,  ^eironiaeju  fronen, 
Od)  uiiueianen  geführt.  ©ie€infunfftebeö  ifiiJ 
frboff«  belauffen  fta^niebt  &6&er  al« 
Silber  ©ioert  »etben  *6i  ^farrFircben  aeiab/ 
let.  ©ie  £atbeDral/#if(&e  ifl  &em  heiligen  De, 
r  fleroibmet,  unbDaeCapitulbat  9  »emtet^ef. 

bet  @*a$meifrer,  eanger,  ed>ülaftet  un^ 
:  ©lacoiu  befle  Iben,  unb  1 6  €ano»ico«.  auffet 
iffem  Capitul  finben  ficb  in  riefet  ©ioce«  auch 
uO^j^aegiaNÄircben,  als  r.  ote  ju  ©oerdK, 
welche rC>ub«imir,  ^)etr bon ©oetepe,  1 166 q«# 
l^ifttet^  ^u^itte,  bit  in  eben  Dem  Saht  öom 
^rephettn2lrtOreÄ»Oe  X>ftte  ihre  ^firfnina  er* 
[anget,  unb  3  ro  Shamprtu,  beten  ^tifftet  Äo^ 
bettil,^ertoon  tepway/1441  gewefen.  ©je 
?lbtepen  Piefet©i6ce«heifien 

&t .  rnernfne ,  m  «Kenne*  adegen ,  95ene# 

bictiner^örbenc,  ift  um«  3ahr  630  ober  648 
gefrifftet werben,  nnbrooBen  einiae  ibten  Ur* 
jprung  bem  heiligen  patetn,  «ifeboffenoon 
3urand?e«,uifcb'eiben. 
SXiBe,  nicht  weitpon  jftugere«,  berenStif* 
tung  pon  2flfriet>  oeSpugetes  um«  3abr 
io»4  erfolget.  @ie  warb  2 1  «3aht  hernacb 
benen  Canonici«  teaufaribu«  be«  ^}.2lugu|h> 
|h'n  uberlaffen. 


a. 


:  V  <8t.  (ßeotgee,  eine  «enebictiner^onnen* 
Slctep  in  JXenne«,  welche  2tlami«,  ^erfeog 
Pen^retagn^io^igelriffter,  unb  Darinnen 
feine  (Schwellet  2lbelk  bie  erfle  ^rbtigin  ge- 
wefen.  6«  werben  lauter  aDeH'cfr$raufein* 
in  jülcbe aufgenommen. 

d.6tQulpice/flu*«eneb(ctiner#Drben«,unl> 
,  3  Reifen  t>on  sOienne«  gelegen ,  ift  ebenfaO« 
ein  $raul«in *jtlof!ety  unh  in ,bem  ^albe 
'  be^ib  bettle  um«  Sa^r  1095  pon  Äw* 
b^lpbeit  be  USuffcn'e  ,  berein  «Won*  in 
.bem  ffloflee  ©f.  3ouin  We  gÄörne«  ae« 
wefen,  geffifftetwotben.     Übrigen«  haben 
bie  Sötjcboffe  einanber  na*/fehenbet  maflen 
gefolget,  al«: 

1.  lieber  an  11  es,  welcher  um«  3ahr  3^0  gelebet. 

ieid)t  mit  Dem  anDern  juitmo  Martyre  unter 
bem  topfet  ©iodetiano  ;u  gleiaVr  Seit  ge* 
lehrt.  -  9MiNf$<uwieinobet  Der  ante- 
bete  :u  fehlen. 

j  ^©^9^o^i(lttu^/um38J. 

4.  (St-  ßlecttanu«  ober  ^leraniu«. 
"f.@t.3o^annaibu«.  j.  t 

6.  $rrt»miu«ober Slnthemiu«  um 4^3 unb  110* 

482. 

7.  et.  9manb,  flarb  s 00  ben  14  9^cp. 

8 .  ©t.  SR  elan  iu«  ober  ^elenu« ,  hat  bem  er  ff  m 
Concilio  )u  Drlean«,  ro  im  3m>r  «07,  r  10 
ober  yu  aehaltenworbnt,  pepaewebne^anb 
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9.  Q}ictoriiic<  ober  23ictutiutf,  flarb  588- 
jo.  <gt.  ©cipemu>  /  itarbbcn  1 3ulii6oo. 
ii.CDurierenitföfO. 
12. SBilbel  m  689. 

1 3.  <gf.  tficberanu* ,  ttöoberanbtrt  ober  9Hoi 
rancnä ,  refionirte  7 1  7,unb  flarb  730. 

14.  QStoarinuS  pb?r  3oarinu$,  flarb  866. 
if.€l«tcami«,  £lecrraniu$  ober  Slectran« 

imi*. 
j6.  ^ertjalbltf. 
17.  (5ba!t«tu«f. 

18-  Warinn» ober  ©»arinutf  990. 

19.  ^rücanbutf,  ein  trüber  be*  wrigm  ©oa! 

tcri  flarb  ben  »3©cpt. 

20,  ©»altem*  H,  flarb  Den  10  $top. 
.21.  Qt&irinue  ob«  ©oarinu*,  flarb  Den  »7  Sftap 

J0}6. 

22.  *föainu$  ober  "iföatno,  imtgemein  beenge 
nannt,  |larbbenio$luqujt  107?. 

23.  9ftauriciutf  069. 

24.  3oban@irq"el,  flarb  1074. 

2  v .  $ubualb  De  *-£urgo  1 075. 

25.  <3Dtoefler,Don  1076,  flarb  ben  18  3<nner 
1  96. 

27.  $larbobu*  ober  ^ÖZatbcuf ,  frarb  ben  1 1 
S>ccmbcr  1 123. 

28.  fteralbu*  ober  SRoranbu*,  (färb  ben  21 
9?ePembrr  1126. 

2?.  j&amth$i\n4,  flarb  ben  3  jjebr.  1  r4  r. 

30.  fllanu*  ober  ?f  fain,  frarb  1  15  6  ben  x  Sftai). 

3 1 .  (Stephan,  flarb  ben  y@ept.if  65. 

31.  Robert/  ftorb  ben  9  ©ecember  1167  tön 
1168. 

3  3.  (Stephan  be$eugere$,  frarb » r  79. 
34.<lV)ilipp/  flarb  ben  1  s  ^Iprtl  1 181. 
a  f .  äacob,  frarb  1 184 

3 «.  Jö«rberf ,  flarbbeii  lo^ecemberi  198. 

37.  ^?tet  be  ©man,  flarb  1 209.. 

38 .  <JSeter  be  fioüQtttt,  ftatb  1221  ben  10 

39.  3effelm  üön^ontäuban,  flarb  1234  ben 

30  fliotxmber 

40.  3or>ann©iqutf ,  frarb  ben  n  ©rpfember 

iß?7- 

4 1  @ait)iutf  ungemein  Crlop,  flarb  1260. 

42.  <$ori&  toon  ^relebp,  flarb  ben  i6^ept 

l2Vt. 

43 .  <5Bilf)f  Im  be  <Knpe  tangbi  /  flarb  1297. 

44.  Sobatm,  frarb  1301. 
<f.  2)oo,bifi  130;. 

45.  fllanusvon£bareau«©iron,  (Tarbb<n24 
(Skptemter  1:27. 

47.  aianu*be£hareau*©tron,  eu»£ncfel  be? 

öcrigen,  +afjmirein  3abr. 

48  SB  IbelmOiuirionq,  fr. ben  10  Junil  1347- 

49;  #wton3\oma»bac, flarb  ben  13  Octubr. 

H49-  * 
?o- 21rd>arrbul  ftarb  um  1 3H  ober  r  3 1 4. 

p.f  1  •  $eter  be  la  QLSal/  llarb  ben  15  3«nner  1356 

52.  ^Bilb  -Im,  frarb  1359. 

5  3.  tyererPon  ©wn'eme,  fafj  3  Mr. 

5  4.  fXoalbu*  ober  Dvaoul  oon  $real ,  frarb  ben 


3$«br.  1383- 
5   OBübelm  be  «öriö  biö  1 3  87. 
<6. 3Inton  1388- 

57.  5lnfelmu*PGnQüntemerlr, flarb  ben  i«flo> 

wmber  1427- 
?8.  SBilbefm  grillet,  flarb  ben  3  frbr.  144«. 
59  Robert befntKmiere,  bis  1450. 
6o.3o&anni>on£onr  quit*,  flarb  um  1453. 

61.  ^acDbD'^fpwap,  flarb  1482. 

62.  SNitfoael  ©oibe,  frarb  um  1  501. 

63.  ©upgo  ober  ©up,  bi*  1503. 
64-  Robert oon©Pibe,  flarb  15  r 3. 

65.  g)po^apeurober$tor)reuc,  flarb  ben  20 
fSeprembcr  t«4i,m  feinem  70  3abr. 

66.  ©aubiur  ®  oe  itu,  flarb  ;u  ^.Nariö  1558. 

67.  Söernbarb ^ScaSerel, refi amr  t 1565. 

68.  Söertranböon  Sflarillacjlarb  inj. 

69.  aemariu*£annequitv  |larb  Den  13  Renner 
i>96. 

70.  amafb  b'OfTaf,  roarbnafb^apeuv  toerf -^C 
7 1  •  (Sseroinuß  OliMriuö  r>on  1 600  birj  1602.  1 

72.  Sranrj  ?att)iüer,  flarb  ben  22  Jebr.  1619. 

73.  <J>eter  Cornifler  1619. 

74.  3obannQ5aptifla  iöenumanoir  be  Caöar« 
bin  1700. 

7?.€r)rifiopb  eubroig^urpin  €reffebe^an^ 
fap. 

?r.  Carl  ?ubroia  la  ^onnefier  be  ©rrfeöia, 
rourbeiöil'fbüff  1723,  |T.  1732  ben  24  Slpril. 

77.  £ubmi4  ©uibo  ©uerapin  be  93aurral,  2(bf 
t>on  Wnltimt  unb  3oup ,  rourb«  5Ö»fct>off 
1732,  eingenxir^er  Öen  242fuqufl. 
Öeerrnuo  Chrono).  hiftor.Tom.Ill  p.  64.  uff. 

Äeonee,  fifbr  Betoetue. 

2^enrieoi(le  (  £onflanrin )  gab  r>erau«  $nt* 
larpf«  ^rant>6nfcr)e  3nquiflfion  rober  ©efefiiet« 
ber  «aflille,  mit  ^upffern,  IV  Steile,  5Wrnb. 
1715  0  24  in 8. 

5\<nn,$abne  (&eici>6*)  fler)e  ^\euret  e  vSaly 
ne  CÄeicbeO- 

Äennjagen,  ft<t)e  parforcrOogb,  im  XXVI 
55o«br,  p-8v6. 

Äenm'ger  (^Jiebad)  au6  ^ompäljire ,  war 
5(rd)i''5)iaconti9  ju^ine^efler,  febrieb 

1 .  Syntagma  hortationum  ad  Jacobum  regem 
Anglia*.  genben  1604  in  8- 

2.  De  ficenloiumconjugio  ♦ 

3.  De  Pii  V  &  Gregorii  XIII  turoribus  contra 
Elifabetham  reginamAngli>,  gonben  1 589 
in  g. 

unb  flarb  ben  ofiSfug.  1609,^8930^.  Woob 
ArhenxOxonicnf. 

2^etin'Baule  oberlendf^dule^'fl  eine^'n  ir> 
ren  Pfannen  qelinbe  qcbenbe  aufredet'  flehe nbe 
^eDeOieiDiröanbenenOrren  qebraudjef/nfobie 
©d)iffe  mif  einem^ferDe  an  einem  langen@eif  ne« 
joden  wrben«3br  9iu^en  beflcbetbarim^ba^bie 
Werbe,»©  flarcf  e  krümmen  an  benen  ^lu^en  oor# 
füdon,  roenn  fie  um  triefe  berum  qelauffenfini),  ba« 
@cbifF  nirtt  qerabe  naebfid)^  unb  alfo  roiber  bae? 
Ufer,  juben  fonnen.  3n  J^öDanbflnb  oiefelben  ^br 
qebrduoSficb  an  benen  ©raben,  ba  We  ^cecf* 
(Jdn'ifen  paaren. 

^ennfcr^iff,,  tat.  Cehx,  gran$  Courvtttet 
flebe  ciurvttteAva  vi  Jöanbe,  p.  1499.. 
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»enncborff/tinCrt  in  Dem€huTfurfUntbum 
Saufen,  unter  Das  Sunt  Naumburg  unD  3eu)  g<* 
hörig.  XPabffe  4pijr.  9Ra<hr.  oon  Dem  €fjurf. 
<2>achfen]  p.  148.- 

Äcnnofcorff.  ein  aDel.  ©utb  in  Der  gaufifc  Dem 
£aufe  Sltfler  gehörig.  XEabffe  £ifr.  ftachr. 
Des  efmrf.  (Sacbf.  35eol.  p.  1 46. 

&ennfpütbd/  ift  ein  fmnreich  erfundene« 
Sißercfjcug  Der  0chlöj]cr  unD  einiger  anDerer 
«£>anDwer  cf  er ,  einen  motum  reciprocum  Dura) 
Woffeö  WeDcrDrücf  cn  ju  präftiren.  eie  befielet 
in  einem  geraDen  colinDrifchen  (©tänglein,  in  be* 
liebiger  (Stdrcf e  oDer  ©icf  e,  oben  mit  einem  Defc 
re  Durchbrochen ,  unten  in  Der  21re  aufwärts  ge* 
botyd,  oDer  oierccfigt  t>o^I/  um  oüerf)anD  Bohrer 
Darein  liefen  ju  f&nntn.  Keffer  aufwärts  ba t  fic 
einen  oiereef  igten  2lbfa&/  in  welchen  ein  bleierner, 
eiferner  oDer  metallener  5ßirtel  oDer  £u# 
gel  gqflrfctwtrD,  oon  nngleicher  ©rojfe  unD 
©cwKjf,  jeDoch  Der  ©roffe  Der  ©pinDel  gemäfj 
ÄB<nnnunDicfc@pinDelin  ütu  verucili  geftcllet 
worDen,fo  wirD  oben  her  Darauf  ein  £oriiontaleS, 
jujt  in  Der  bitten  queet  Durch  gebohrte«  «Is 
ein  vedis  ambidexter  feu  geminus,  Welchen 
man  auch  ftgh<h  Den  JLäufcr  nennen  ffcnnte,  an* 
gebracht/  Dejfcn  Hypomochlion  in  feinen  beoDen 
Extr  emitatibu«  ein  in  Denfelben  angef  nüpfter  unD 
Durch  Das  oberfte  £ebr  Der  ©pinDel  gejogener 
Siemen abgtebet,  welcher  nicht  ffrenge  angesogen, 
fonDern  gantj  fchlajf  feonmut},  Daf  er  mit  Dem,  Die 
tÖafin  präfentirenDcn  Säufer  einen  Triangulum 
wquicruriim,  Deffcn  v»rtex  in  Dem  bemelDten 
Ccbre  ift,  abgebe.    £>iefer  Säufer  n>irD  mit  Der 


^nDDeSÄüntllerSaUejeit  nieDergeDrucfet,  oDer  Dtm^ir^ijt  aber  ftdreferoongeibe,  unD  nieDri« 


onOer  (Stange  berumer  gejogen,Dabep  Denn  cx 
ftatiejs  ju  erf  ennen,  Da§  Die  grbfle  <2Beite  00m 
Hypomochlin  tiefe*  vedis  gcminitiin  DerSIre 
DerepinDelfep,  unD  Dag  ferne Äraft  nach  feinet 
halben  Sänge  äfrimiret,  unD  Des  ÄfHerS jbanD 
in  Der  bitten  angebracht  werDen  muffe.  <2Öenn 
nuuDieeptnDelumgeDrebetwirD,  cd  feo  aufwel* 
che  ©eite  es  wolle,  fo  wicfelt  fia)  Der  (jweo  Hypo- 
thcnufa^orflenenD?)  SRiemeiv  <^  chranef  eumeife 
nach  <»'<r  einfachen  ©irection  auf,  moDurch  Der 
Säufer  über  fichfteiget,  bis  er  Durch  Dengcometri* 
fchen^afc,  welcher  prarfepe  aiinorum  genennet 


(SpinDei  bis  ju  ihrer  ObcrfW$e,  Dos  ifl  :  Der  hol* 
be&ur<hmef[erDer<E5pinDel,  woraus  abermal  ui 
erfenum,Da8,jeDünnerDiefceptnDel,  je  ftarefet 
feoDieftot«,  oDer  wie  f«h  t*r  Äurchmetfer  cec 
©pinDcl  oer halte  jur  ganben  Sdnae  DeS  SaufcrS, 
alfo  feo  reetproe*  Die  ÄraftDer  *panD  gc<*n  Dec 
Äraft^urcfungoDer  Dem^achDrucfeDer  €>|)tti« 
Del  enDfoh  je  nÄhetDer  «Kiemen Durch  Die Stuf^ 
wictlu m  num  hör ii on talcn  fuu  f 0 m in t,  je  mehr- 
»ürcfetDie  Ä:aftDer^)dnDe,worauS  billigDieetit* 
fefelichgroffe  Ätaft  iu  oerwunDern,  welche  Durc^ 
fehr  geringe,  iatmempfinDliche  gorce  Diefem  3n* 
frrumente  eingeDrucfetwirD. 

Äennfrvtcj,  Ä«t'nf?etcj,  ift  ein  langer  unbbeV 
rftjmter<5ßeg,  welcher  Durch  Den  ganfeen  ^h«^n* 
ger  5ßalD,  bis  anDenS36bmifchen(3BalD  auf  Den 
h6ri)ilcn  bergen  bis  40  «Keilen  lang  fortgehet, 
ohne  Ddfj  man  auf  ein  5Dorff  oDer®taDt  juf  ommt. 
(Er  wirD  oon  Den  angrdnienDen  ?anDcS*vT)err»; 
»äfften  Durch  ihre  §or(t* SßeDienten  in  baulicheht 
^Bejen  erhalten,  unD  ju  beoDen  leiten  ftnDet  matt 
frifche  jdueUeh. 

Äewtt^ter,  Keetttr;t  et,  Äefitet,Äairtger, 
Rongifier,  Reunc,  Rangier,  ©n  §bier,  fo  allein 
in  CapplanD  ju  ftnDen.  (Bs  folf  Diefen  tarnen/ 
entweDer  oon  feinem  fchncBenßaufe,  oDer  oon  Dec 
^Kcirugfeit  befommen  höben.  2>er  8ateinifchJ 
Sftame  helfet  feoiel  als  Rangifera,  oon  Dem  9w*; 
men  Rang ,  Den  ihm  Die  <5<hweDen  oor  9llterSgi# 
ijeben.  ^eut  ju  ^age  heijfet  es  beo  Den  ^ch weDeri 
uhD  Norwegen  2^een ,  beo  Den-  Sappen  ^>erfcf 
unDPiiatje.  &  hateinejiemliche©leichh«tmit, 


geroon^öeineu  als  ein  £irfcb-  ®eine53eine  ftnö 
ftaref,  unD  wenn  es  Die  bewegt,  flappern  fte  laut/; 
Da^  folch  ©ef  läppere  oft  eher  gej)6m,a!S  Das 
gefehenwirD.  S)aS^aar  ittafd)enfarb,hin unö 
wieDer  mit  wei|fen  Strichen  ©Der  Slecf etu  Untet 
Dem^)alfe  hateStangeSoten  faft  wie  Die  Biegen.; 
betragen  alle  ©eweihe,unD  werfen  fte  jdbrlic^ 
ab,  Die  ^Beiblein  aber  fuhren  fte  fleiner  als  Die 
Sftännlein.  <^ie  fefeen  Drep  ©tangen,  Derer  je? 
De  befonDerS  ihre  €nDen  hat.  @te  wieDerf  auent. 
nicht.  ©aS^hi«  ift  eigentlich wilD,  es  habe« 
aber  Die  Sappen  es  säbmeri  gelernet,  fo  Daf  fte  nun 


wirD,  weiter  nicht  fommen  fan;  hi<wufwirDer|Derfelbcngan^e^eerDen  haben,  unD  Darinnen  ü)t 

'um  beflehet,    ©ie  ndhrenftchimeom* 
guten  Kräutern,  oDer  Saub  Der  Sträuche, 


iurä  Die «ätf*  Des  ÄünftlerS  nieDergeDrücfet, ISXetchthum beflehet,  ^ie  nährenftchjm Öom* 
unD  juhet  Die  <5ptnDel  mit  ©ewalt  unD  ©efchwüv  imer  oon  guten  Äräui 


Digf  eit  in  contranam  plag»ni,  DaDucch  Der  an  ihr » im  <3Binter  oon  einer  befonDern  2(rt  weiffen  SKoo* 
hafcenDe^BirbelalSeinhorijontalcsechwengraDjfeS,  welches  fie  unter  Dem  Schnee  herfur  jufchar* 
DicUberwäge  bef omt,u.«fffante  motu  DeeEäufferS  reu  wiffen.     @ie  werDen  oon  ©nwohnerrt 


Die  «SpinDel  forttreibet,  Daf  fte  nachDiefcr  ©ire* 
'  ctionDie  leDerne  Hypothcnufai wieDer  aufwicfelt, 
biSjum  praefepeafinomm,  unD  jugleichDenSäu» 
fer  erhebet  ju  weiterer  folget  Bewegung;  Dabeo 
Denn  abermal  iu  beobachten,  Daf,  je  länger  befaß- 
te Hy  potiMmur»  fmD,  je  6fftcr  fte  fönnen  umgewU 
cfeltwerDen,  unD  jegefchwtnDer  «nD  6ffterwcrDe 
DieepinDel  mit  Dem  Lehrer  umlaufen  unDboh* 
ren,  je  breiter  unD  febwerer  auch  Der  OBirbel,  je 
jtäref  er  wirD  fein^chwung  unD  retroDirectio  MK 
©a wir  nunfolchergeftalt erfennen,  Das  Brachi- 
um  loneius  bis  jum  Hy  pwiochlio  fep  oon  Der 


oortrcfUch  genutet,  inDem  ibr^[etf4>jur  ^^eife 
unD  Die  |)aut  jur  ^leiDung  Dienet.  SMe  ^  übe 
geben  wenig,  aber  fehr  fette  SJiilch,  werDcn  ein  mal 
Des  ^ageS  gemolcfen ,  unD  Die  $DWc6  entweDee.: 
frifchoerfpeifetoDcr  juÄäfe gemacht.  ©ie?SÄ4nn* 
lein wcrDen  gelegt,  unDjum  3ühen  an  (Schlitten' 
gebraucht,  Die  auf  eine  befonDcr  e  leichte  $lrt  gebau* 
et,  Da  man  Darinnen  angebunDen,  unt>  mitjwep, 
iStocfeninDen«foänDen  wiDcr  Das  Umwerfen  br> 
wafhet,  foDenn  Dem'Jbicreoonfeinem^eifleret» 
i-  was  in  Das  DhrgcraunctwlrD,  womit  eSübec 
$8ergunD$bal  auf  unwegfamen  Ägen  pügel* 


Ulli    »vwfc'WJ    V»V    Jfc»l»»  J  l   -        |-7  .   —  •  f        g  4  ITW' 

21re  Der  ^pinDelanjurechnen ,  bis  ju  Den  Hypo- 1  fchneil  fortlauft,  unD  nicht  eher,  als  an  Dem  Orte, 
mochlits  Des  (Riemens,  fo  fragt  fichs,  wo  Das  unD  oor  Dem  ^)aufe,  Dahin  cSjulauffen  gebeten 
Brachiumbreviusfen?  Antwort :oon Der $l;«Dcr«worDeivjWI1)ebet,  eie  (ebenmchtuberDrefjetn 
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$cfyr.  »Ölauelttagrtnö  melDet  anDerellmftAm 
De  ton  tiefen  gieren,  unD  fd)reibct  oon  ihnen  al* 
fo:  Sie  tragen  3  £6rner,  unD  werDen  in  SÖouv 
nia  unD  groß  SapplanD  gefangen.  «Ulan  jäbmet 
fieunDfpannctftcan  Den<2Bagen,  Daher  aud&Dev 
Sftamc  Äemer  oDer  XandKT  Fommt.  £)a* 
3od>  oDer  Spannjcug,  fo  if>ncn  on  Die  #6rnet 
tmDDieSßrufr  gelegctwirD,  beifjt  RoncbavUx  Co- 
cbo\  Dcrbalbcn  Kanter  oDer  Ketnet  fooiel  be* 
Deutet,  al*  einen 3od>*  oDer  3Abf>irfc^.  <2Bien>ol 
Der  felbigc^amc,  anDern  $  heil*,  auefcoon  Dem 
hoben  ©eweibe  De*  Äopf*  herrufet ,  welche*  Die 
©efralt  etlicher  3weigeoon  Etdjbäumcn  hat.  Un* 
tcr  folgen  hörnern  finD  iwepegrofler,  Denn  Da* 
Dritte,  nnD  fujen  eben  an  Dem  Orte,  wo  Die  #irfd> 
geweifje  ui  fifeen  pflegen,  fjaben  aber  mehrere  unD 
breitere EnDcn,  bi*auffunf$cbcn.  bitten  amÄo* 


jig  taufcnD  Schritte  fahren,  welche  Drcpjng  ©etfyi* 
fd>c  oDer  ©cutfebe  mittelmäßige  feilen  machen, 
gerührte  ^Sinter*  oDcr  Sdnieewägcn  fallen  Den 
gappldnDern  fehr  bequefym  nnD  Dieutrlkp;  fmD 
oornewie  ein  Schub  jugefpifet,  nm  Dcjto  bef]*cr 
Dard)  Den  Scpnceni  Dringen,  unDroie  rinS<fyfl> 
Die^JBeUcn  ju  Durchbohren.  Selbige  ftubrfeplit* 
tenDeftofcbnellliUjftgerui  machen ,  nehmen  fleDie 
jarteften  SKancher*  oDer  SXembaute,  unD  heften 
DenoorDcrn$b«ilDaoonoorwätt*  jufommen  un* 
ter  Den  Schlitten ,  DaDurch  Diefer  nicht  allein  bejfcr 
fortführet ;  fonDern  auch  5*n  Fuhrmann  für  Dem 
3urücf fallen  bewahret,  roenn  e*  iöerg  an  gehet, 
»eil  DerScblittcn  glcicbfamgefperret.unDDaDurd) 
gebcmmetmirD.  3<*  Cun$  eben  Dicfe  ErfinDung 
pflegen  flc  mit  ihren55cgen  unD  Pfeilen  Der  wilDen 
JXennthierefich  iu  bemächtigen.  dicSEMcbDcr 


pfe  |ifcet  Dae  Dritte  mit  etwa*  fürfeem  j-Jincfen,  , 

womit  ftt  fiep  roiDcralle  Sbicre,  infouDerbrit  wi*  DieSftolcfengctruncfen.  Sic  .fxrut  - 
Da*  Die  2ßb!fc,  bciaVmcn,  Der  Äopff  aber  jügleicfc  j  Sttenfehen  juc  ®ecfe ,  bcpDe*  De*  Seibe* 
ein  fef)6nc*  Slnfeben  bekommt,  diefe*  $l)ier  le*  ' 
bet  ton  Dem  weiffen  33ergmoo*,  fo  im  QBintcr 
mit  Schnee beDecfet  liegt;  welchen  Schnee,  wie 
tief  unD  Dicfe  erauebijr,  c*  Dennoch  Durcbaräbct, 
Wie  auch  Die  wilDen  9>ferDe  thun,  uuDaffo  fein 
fttitter  Darunter  hervor  fuaSet.  ©en  Sommer 
binDurch  bewciDct  e*  ficf>  an  Den  SMättern  unD 
3»cigen  Der  QMumc,  unD  jmar  befier  im  ©eben 
unD  Stehen,  al*im  fticDcrbücfen  ui  tat  Atta* 
tern  unD  Blumen,  Dieroeil  ihm  Dieocrman*  gar 
)u  fehr  aefrümten  ©eweibe  Damit  befcbwcrli<#  fal* 
len,  unD  e*  Deswegen  Den  Äopf  uir  Seite  beugen 
muß.  S!m  Äalje  bar  c*  eine  «Btö&ne,  wie  ein 
s]>fcrD,  aefpaltenc*$ufe,  welche  ihm  Die  Sfaturfaft 
gaim  runD  formiret,  weil  e*  in  $bälcrn ,  Reifen 
unD  ©cbüraen  uberall  Dura)  tiefen  Schnee  ju  lau* 
feu  bat.  <® enn  Diefe  ?bicre  jabm  gemacht  wor* 
Den,  ftbatfen  |le  ihren  Herren  einen  groffen,ja  grof^ 
fern  wuben,  alä  Dao^mDt-ieb ;  Dienen  ilbtn  mit 
ihrer  ®Jifch,  .öaut^erven  oDer  Sennen,^3cinen, 
4>ufen,  .fernem,  «öaoren  unDSleifa>,  fo  einle» 
cf ereo unD  rooMgcfcbmacf tee  ^(fen giebt.  (Einige 
©twobner  halten  «eben,  funftehen,  Dreißig,  ftc* 
benag,  bunDert,  ja  manche  roobl  ju  jroet),  Drep  unD 

funfhnnDertStucf,nachDemfieroohlhabenDf«nD. 
Sic  laflenDiefelblgen  Durch  gemiife  Birten  auf  Die 


Kejntur) roirD  in  Der  «£)auohdltutig  t»en"v  cifct,unD 

et  Den 
_.iD  De* 

35etteß;  auch  juSKojifiureln,  leDernen  Stlcffc 
unD^lafebi\lgen,Denn  jlegar  jd^efranf  unD  Dau* 
cr^flft  •.  S>ie  Sennen  roerDen  ju  Remtern  oerar* 
beitetaBroie  flache,  melier  Der  Drtcn  garniert 
iracbfl,  unD^DenDarauö  gemacht,  ^uöcben 
Denfclbigcu  fpinuet  ouch  Der  i'appe  ^aDen,  unD  be* 
reitet Daoon  ftarefe Seile,  Damitfeine  Schiffe,  in 
Ermangelung  eiferner  Siegel,  fefljubinDen.  «0?it 
Den  Seinen  unD  hörnern  roifl^n  Die  Zögern  unD 
5(rmbrufrmacher  ihren  ^u^enju  fchaffen,  De«n>e* 
gen  ft'c  Dicfelbigen  gegen  anDete  Sachen  begierig 
ciutmifchcn.  ^ie^laiumoDer^ufcfchclfjctman 
gar  heilfun  roiDer  Den  Krampf.  «Kit  Den  £aa« 
ren  roerDen  Die  Sättel  gar  ffiglic^  ausfgeftepft -Dc6> 
gleichen  auef)  Die  StuhlfufTcn ,  Söettpeltfcr  unD 
©eefen;  Dennfienu^enfo  roohliu  Ehren  für  tU 
nen  ©afr,  altf  jur  5Barme  in  Dem  hinter.  S>a* 
^leifchDiefeö^hiereö  feil  fehr gefunD  unD  fehmaef* 
ba(ft  fcon,|Tch  auch  gefallen  unD  geDorret  v>iel3ahr 
langganij  gut  erhalten;  mieroohl  Die  Einwohner 
gewöhnet,  öfter*  frifa)e$oonDcr3agDDem  alten 
beojuft'igeu. 

RENO,  oDer  Rbeno,  ein  f  letner  %\\\%  in  Italien, 
welcher  in  Dem  Jlpcnninifchcn  ©cbürge ,  an  Den 
©rÄn&en  Deö  ^crrarifa>en  unD  Q^olognefifchen 
-.-.©ebiewentfpringf,  bep  DerStaDt  Bologna  oor» 
gfßepte fuhren,  unD_  in  Stallen  oerwabren,  we»  bep  ldu)ft,  unD  nicht  weit  Daten  fiel)  mit  Dem  %o 
genDcrsielcn^BMire,  wrab  Der  ^erg^olffe,  oeretnigt.  Er  hat  ungemein  oiel^dileoDerEata* 
wela>egrumntger  unD  bosbafftiaer  finD,  Denn  Die  racten,  unD  würDe  Demnach  ju  Der  Scbiffartb  aar 
anDern  SnanDcrn  WnDem  über  ?9?eer  bleiben  nid>r  \\\  gebrauchen  fepn,  wenn  man  nicht  «S 
fte  mcht  lange  bepm  Sehen,  wegen  9?enmDerung,  ' 
fo  wohl  Der  £uft  alö  Der  Nahrung,  ©ic  wilDen 
SKennthierc  laufen  in  Den  SBilDniffcn  herum,  unD 


oermet)ren  fich  allDa,  biöweilen  wtrD  Denn  eine 
3agD  angefrcüer,  unD  Deren  etliche  gefangen.  SÖic 
jahmen  weiten  fo  wol)l  für  leichte  al*  fchwere 
'•Sägen  gefpanne^  fo  mit  aller ^anD  f6frlia3em 
SRauchwercf ,  ^uc^ern  unD  $ifcf)en  be* 
laDen,  fuuctnalDie  2applanDeroonDer§ifcberep 
leben,  unD  Daju  ftfa)reia)e  9BafTer  an  Der  Jani 
baben.  Solche  SBdgen  gehen  gemeiniglich  in  Den 
ebenen  SMIern ,  gegen  9corwcgcn ,  mit  welche* 
VanDc*  Einwohnern  Die  Sappen  am  liebflen  unD 
mciflen  m  thun  haben,  diejenigen ,  fo  Diefe  oor> 
aefpanneteu^btere  regieren,  Die  nennen fie&ue* 
iiar,  Da*  bcDeutet  einen  Fuhrmann,  unDf6nnen, 
wenn  e*  if>uen  gefällt,  alle  1<\&  hunDert  unD  fünf* 


halben  Scbleufcn gemacht,  unD  DaDurcb juwege 
gebracht  hdtte ,  Daß  mati  fef>r  beguemlüj  Darauf 
fahren  Fan.  Er  läuftaberfo  (ahgfatn ,  Da^  man, 
c*  mag  mit  Dem  S  trom  oDerwircr  Denfelbenfepn, 
allemal  Die^ahrjeugc  Durd)  Uferte  u'iben  lallen 
muß.  Däft'dettpi;  l.p.ö.  i77. 

KcnoDaua  (Johann)  fte^c  »e«ou. 
_  ^enomfae/,  eine  StaDt  in  Oft  ;>nDien,  inSl> 
flen ,  Dem groffen  $h>gul  aeböria ,  allwo fehr otel 
Eatteun'i'cinwanD  gebleichet  wirD. 

^ert^miflen,  wcrDcn  m  3eua  unD  auf  einigen 
anDern  Uim>crfträteu  Die  alten  terfuchten  unD  tnf 
fechten  geübten  SÖucfibeunD  StuDentcn  genen« 
net,  Die  fich  ben  cntfreflfnDen  ©ifpflten ,  Slctionen 
unD  .*3änDeln  Derer  StuDenteu ,  mehrentheil*  alt 
SecunDanteu  unD  Aultrc^r  gebrauchen  {äffen 
RENOMME'E,  f  <Btti<t)t,  im  X  ©.  p.  1 20<S 
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RtNO>cULt,f.^,al?rtcitftt^imXUV5.p.»>i. 

RENONES,  fwj)e  Kepti. 

Äeitou  föohann  oon)  Renodaus ,  autfDer 
9?  ermanDie  gebürtig,  war  Äonigl.  Slath  unD  ßeib* 
2UW  ^artf,  &u  2lnfangeDe6  i73ahrbunDert*. 
^ibatoielinDerpharmateurica  getrau,  \>iel3rr* 
tbumer  gefehen,  aber  auch  Diel  ftabelnnochbe* 
galten ,  wie  fein«  <5d)ritften :  1 )  difpenfatoi  ium 
Galeno-chymicum;  2)  tlc  matcria  medca  li- 
bri  3 ;  3 )  antidotarium  varium  Sc  abfolutidi- 
mum,  tkc  autfweifen.  ®ie  finD  erft  ju  graneffurt 
1 609  in  8.  bann  mit  De*  jotjann  (Huercetanue 
Phar.racopcca  lio^matu  o"um  0011  peterUttert* 
backen  ju  #anau  1631  in  heraus  gerVmmen. 
£.uDa>tgoon  Werter*  bat  Dcö  Äenou  $Bercfc 
ai\uu- oiuVi)  uberfefct  unD  jufammen  Druden  laf* 
feil.  Lmden.renov.  25ayle. 

renovarE,  ftelje&ertowrert. 

RENOVAT A  LOCATIO,  fief>e  Redintegra- 
ta  Locatto.  im  xxx  ©anDe,  p- 1 6 34. 
HJIENOVAT10,  flehe  Keiwcatur. 
^RENOVATIO  arresti,  Die  (Erneuerung  De$ 
?(rre|le*j,  fief)e  Arttßumy  im  U  53.  p.  1 63  5  u.  f. 

renovatio  contractus,  Dic€rncue*. 

rung  eiueö  (Eontractä,  fiefje  Comraaus,  im  vi 

SÖanDe,  p.ii37-U.f. 
RENOVATIO  INVESTITURjE, Die  (Erneue* 

vung  De*  Sehn*,  fieh«  Letyn&*£tntuetun$,  im 

XVl$anDe,  p- 145  9- 

renovator,  heift  Derjenige,  welcher  eine  fo 
genannte  DUnooaturju  »«fertigen  hat;  ftehe  &e* 
novatut. 

2Uno»atur,oDer  234>m*(Krtteueruncj,  &e* 
novati'o ,  f><itf  juforDerjt  nicht  allein ,  wenn  mati 
alle  (£aal*Urbar*  Der  ®ütcr  gugehörungen,  unD 
auDere  *ud)er,9iegtfter  unD  briefliche  UrfunDen, 
fe2lltcr$  oDer  anDerer  Ungelegenfreite  halber  oerlie* 
gen  unDoeraltcuwclJen,  ferner inwerftanDig unD 
unbraudjbar  werDen,  wieDcrum  aufs  neue  be* 
fd)reibt,  aud)  Die  nltcn^nfraber  Der@üter  unD  Der* 
felben  Slnftoffer  mit  Denen  noch  IcbenDen  crfefcet, 
unD  alfo  Das  alte  wieDer  erneuert,  weld)eö  Denn  ei* 
cimlich  renooirenbeiffet,  fonDernaud),  wenn  ein 
tanDeöberr  alle  feine  Regalien,  Obrigf  citcn,5Xect)- 
te  uuD0ered>tigf  eitcn,fo  oorhin  niemabl*  befd>ric* 
ben  gewefen ,  unter  judjen  unD  Durchfeb«n,t>on  Der 
benachbarten  u.  anDerer  £errlicbf  citen,  fechten 
MnD0ered)tigfeiten,aud)©utern  abfonDern  unD 
waö  ifjmallerDing*  allein  gehörig,  jufammen  tra* 
gen  unD  in  ein  £orputf  oDer  '«öuaj  orDentlid) 
»erfaffen,  ferner  i»  t>cr  SRefliftratur  oD«r  Stroit) 
«iner  ewigen  ©laubentfwurDigfcit  unD  ju  immer* 
n?dfrrenDem5lnCencf  en  \>erwa^en  Idft.UnD  ob  n>ol)l 
etliche  fold>cö  Regiltraturam ,  anDcre  l'ubücatio- 
ncm.anDere  Reltaurationem,anDere  Redintegra- 
tionem  neuneu  mod)tcn;@o  beDiencnfidjDocboie* 
U ,  »eil  Da$  fonft  fo  genannte  ^Kegifrriren  öon  Dem 
SXenooiren,  DigfalteabjufonDern,  Daö  2Bort  pu* 
Mciren  aber  für  gemein  machen  gebraust  wirD, 
unD  Dann  Die  <2ß6rter  Relfauratio  unD  Redinte- 
gratio nid>t  fo  fchr  im  gebrauch  fmD,  De*  <2Borte«3 
§\cuooatur  unD  um  fo  t-iel  Dcjto  mehr ,  Dieweil  fol* 
d>eöaud>oonanDern,  fonDerlid>im  ^)erfeogtbum 
QSürtcnberg  unD  meljr  Orten  gebräud>lid>  fet>n 
folle.  ©er  obberupnen  jroe^enjXenoMtionen  oper 
SKencoaturen  aber,  frat  jeDe  ibr  e  befonDere£  inrid;* 
wng-unD  Sautclen,  Defgleicben  ihre  bcfouDere  w 
Umverßl'Lixisi  XXX/.  üKut, 


geln,9<cd;te*^unctc  unD.OrDnung,n)ie  aud)  ibren 
befonDeru  ^>roccf  unD  §orme.^o  oiel  Den  anDern 
^)unct,  ob  ncmlid^  einem  £>errn,  Der^anD  unDCeu» 
teju  regieren  l>at,  «in*  SKcnooatur  oonn6tl>cn  ? 
anbelangt;  fotftcr^lid>unlaugbar,  Daf;  big  an» 
frero  wenig  Der  alten  <Saal*Urbar;  Sing*  ©ült»  unD 
Dergleichen  ^öüd)er  Denen  £Xed)teu  gem^g  gemad)t 
roorDen,unD  Dar  ^u  Der  mehrere  $  beil  einzig  unD  al< 
lein  Die  3ntraDen  oDerSinfommen,  ÖefaUeunD 
^efd)reibung Der  ©ütcv  in  ftd>  l>a(teu,abev  in  Den* 
felben  Derer  ^Regalien,  aud^  anDerer ^)«rrlid;f  eiten, 
jXcd)tcu.Öerca)tigfeiten,  nur  mit  ganfj  wenigem 
oDer  wobl  in  etlichen  gar  nicht  aeD.uhr  wer* 
Den,weld>e*i  Dann  einem  ßanD&für|ren  oDer^)errn, 
inDem  Dergleichen  <Saal  *'  S3üd)erweD«r  in  Dem 
9icd>tcn,nod;oor(öerid)tc^Öe|lanD  fraben,  ju  nid)t 
geringem  (^d>aDen  unD  ^ad>tf>eil  gereichet,  Dan* 
nenbero  einem  CanDeäfrerrn  Dieiöe|ct)reibungDe» 
r«r9?«galien,  Öbet*unD4Derrlicf)feiten,  cbenfo 
ho t big,  wo  nid>t  no$  nötiger,  alö  Dies^3efcf;reü 
bung Derer ©uter, 35«ntcn, k.  fepn  will;  unDfol« 
d>c*  fijrnefrmlid)  Darum ,  Damit  Diefelbcn ,  unD  De« 
ren  Ausübung,  oDer  aud)  nur  Die  blojfen  $itcl  Da« 
oon  auf  Die  fünjftigen  Reiten  nid>t  inöQJergeffen 
oDer  auö  DemöeDdcbniige  f  ommen,utiD  folc^cr  g«< 
ttalt  aU«m  3wcip,  (Streit  unD  Errungen ,  fo  De« 
renwegen  mit  Der  3«it  ftd;  ereignen  oDer  entft cheu 
fonnten,  DcOobcfferfürgebauct,  Dicfelbeoerfrütet, 
abgclehnet,  oDer  eagiret  wcrDcn  m&d>teti.  ^inte« 
mafrl  nicht  allc2lmtleute  Darinnen  allerDingö  erfafr« 
ren  unDgcfdjicftfeon.  ^onDcrlichwaöDie^lega* 
lien,  Ober*  unD«^errlichf eiten,  ü)re fruchte,  &ü* 
ter,  ^ugefyorungcn,  u.  D.  g.  anbelangt,  toerfteben  fit 
offt  Daffelbige  gar  wenig.  £a  Dem  bleibet  aud;  Der 
mehrere  ZW  nicht  lange  beo  Den  Slemtern,  unft 
wijTenaleDcnn  tie  neuen  Onicianten  gemeiniglich 
nicht,  wiee*  bep ihren QSorfabren gehalten  wor» 
Den,  f6nnen  auch  folcheö  (weil  Die  alten  iieute  im* 
menu  abjterbeu  unD  hinweg  fommen)  nicht  wofrl 
erfahren,  Dacurch  Dann  einem  &mDeöl)crrn  DDet 
Dclfen  anDen  balD  ein  Slbgang  unD  <£d>aDen  er  fol* 
get,  wie  leiDcr  nur  |U  oiel  bt«3t>cro  gefchchen .  2lu<; 
n)eld>em  ollen  ja  leichtlid)  ein  jeDerO^crtiänDiger  ju 
fd>lü)Ten  h'rt/^&Da  gleich  nid)t  mchrUrf  id>en  oor* 
hanDen  wdreu,Dod)au*  ober  johlten  iÖewcguugö* 
ÖrünDen  einem  ^)erm ,  Der  £anD  unD  £cute  hat; 
h6ch|t  n6tbigunD  nuölich  fep,  Dag  fo  wohl  Der^Derc 
fclb|t,  alöDcffen  $lmtleute  t>on  ^öefchreibung  Der 
»perrlichf  eiten,  Damit  Dicfelben  Defto  bejfer  gebanD» 
habt  wcrDen^igentliche^ilTenfchajft  haben  m6gl. 
©en  Dritten  s]3unct  bcrrcffcnD,  wienebmlich:eine 
fold)e  Dienooatur  anjuft eilen  unD  eingeria)tet  wer* 
Den  muj};  foifljuwijfen,  Dag  gleichwie  einem,  Der 
einen  neuen $5au anzufangen gememu  ifl,  jufor* 
Dcrfl  oblieget,einen  genauenllberfchlag  ju  machen, 
wa*  er  ju  folchem  neuen  53au  an  Materialien  unD 
anDern  fachen  beDörfftig, alfo  auch  einemi'anDetf* 
herrn ,  Der  ihm  eine  ganDfchajft,  «f)errfcha|ft,@ut 
oDer^ehenrenovirenlaflTenwill,  gebühret,  ooral* 
lenSMngen  ju  überlegen,waS  ihm  ju  folchenv^Ber* 
efevonnothen.  UnD  folchem  nur  mit  wenigem  anui* 
jeigen,fomü)Ten  anfänglich  orDentlicheiHegitlra* 
turen  fo  wol)l  in  Denen  San^elepen,  alö  aua)  2(em* 
tern,  gemacht  werDcn ,  Denn  ohne  oorgebcnDe 
SRegifrraturfchwerlich,  ja  wohl  gar  nid)t  «in«  "<he 
tc  ?Kenooatur  in«  ^S5ercf  gefefct werDen  fan.  (So 
Dann  müfltn  Die  9t«fli|rrator«^  unD  Amtleute  De*« 
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icniqcn  $lmt«  oDer  ©crid)t«,  fo  Der  Herr  renooiren 
laffen  »ill ,  Den  Herrn  oDer  Deffett  SRcgierung  nach, 
SfothDurfft  ui  belehnen  TOiffcn^oclc^er  getf  alt  man 
eigentlich  Dasjenige,  fb  man  renooiren  foll,  fo 
»obl  mit  SDocumcntcn,  al«anDern  bdeffli^en 
UrfunDcn  behaupten  »olle,  auch,  fonue,  Damit 
Der  Hfrr  DerSlenooatur  Dem  oerorDnetenDleno* 
iwitori  folche«  alle«  unD  jeDe«  tu  fran«fumircn,  unD 
jb  Denn  DU  beugen  »93erhör  oer'unDanjumeifen 
fyabc.  ^iciMtdifl fraget cfile^jum vierten/  rote 
eiaenttid)  rcnot>irc  n>erDcn  folle,  Damit  e«fo»ohl  in 
Denen  fechten,  al«  cor  allen  ©ertchten  ©lauben, 
Ärafft  unD  SSeftanD  t>abe  ?  »orinnen  eben  Die  gr&* 
fre  Äunft  unD  Da*  rechte  iSfteijterfrucf  beruhet, 
©ann  »ie  bco  einem  SÖau  fo  »ohj,  ol«  in  allen  an* 
Dem  Verrichtungen  Da«  noth»euDigfte  ift,»of)l  in 
«cht  iu  nehmen,  Dafj Da«  $unDament  recht gelegt 
»crDe,  maffen  fenff,  Dafernc  DcrÖrunD  nicht  ria> 
tigijt,  garlcid)tDa«gan&e<3Bercf,  foDarauffgc* 
bauet  itr,über  Den  «Raufen  fallt ;  alfo  ifl  auch  bfo 
fem  ^crefe  ein  gleiche«  nicht  weniger  hoch  oonno» 
then.  UnD  nachDem  bereit«  gcmelDct  »orDcn, 
»ie  ocr|KitnmcltunD  unoollf  outen  Die  alten  (iaal* 
Urbar* unD  Dergleichen  Bücher  biöhero  gemacht 
unD  gehalten  »orDen,aticjj  roie  toenig  Diefeibe  in  De* 
nenjXcchten  ^effanD  haben,  fb  »olle  mir  nunmehr 
auchietgen,  »ie  Dann  Die  (Staat' oDer  vielmehr  Die 
SKencoatur^ücher  auf»  u.  anjurid)ten,cauüt  Die* 
felben  unvermerfflid)  feon,  unD  ju  bcffercrOSer» 
jtänDni|3  Dejfen  folche«  mit  einigen  Rempeln  ju  er» 
läutern.  2ll«  mann  ich  fagen  unD  fchreibcnmolte, 
tote  Dann  biöhero  oon  Den  Slmtleutenin  Den  alten 
€5aal-33üchcrn  mehrentheil«  gcfchehcn,Dcr  $ürj  r, 
©raff  oDer£err,  hat  Die  höhere  Obrigfeit,  tc  fo 
IjatfolcheömcDcrinDcnen fechten,  noch  ooreinü 
<jem©erid)tc  tfrafft  unDSÖeftanD,  intern  ia),al«  ein 
toerpmehteter  $lmtmann,Dem  feine«  Herrn  $)?ufeen 

lubeforDern  oblieget,  roohlfe6cnf6nnte  unD  tnöch» 
te,n>a«ich  »olte,K.  £onDcru  ein  rechter  unD  ge» 
fch»ornerS)tenooator  fan  unDDarff  folcheö  nicht 
fo  fchledjtcrDtttg«  melDen,  fonDcrn  er  mu  jj  Darju  fo 
feen  f 6nnen ,  Diefeibe  Obrigf  eit  hat  er  oon  Dem 
SXom.  fKetch ,  oDer  Dem  $ür|Tenthume  N.  ju  & 
f>en,»ie  ihm  Denn  oen  Der  SR6nt.Äapferl.3)Jaje|tiit 
oDerDemunDDem  durften  folche  hohe  Dbrigfcit, 
Herrlichkeiten ,  QMutbann  je.  oerliehen  morDen, 
nach?lu«toct(i  unD  Inhalt  De«  tfebenbrieff«,  Der 
Dormtr,  Dem  RcnovatoreunDDteferSXenooation 
©ejeugen  fürgebracht  morDen,  aller  Ding«  unarg; 
»6bnig,oo.n^ort$u^ortal|olautenb.  5öiric. 
£>Der  Da  folche  höh«  Obrigfeiten,  k.  nicht  gehen, 
fonDern  De«  VanDc^errn  €igcntbum  mären ,  fe 
muß  er  al&Dcnn,  gleicher  geaalt  mit  Äauffbriefcn 
unD  anDcrn  Daruber  babcnDcnllrfunDen,  foDer 
^Renovation  emutoerleibcn  litiD,  ben>eifen,»ie  unD 
auf  »a«  2lrt  unD^ßeifeDiefelbcn  an  ihn  gef  onmien. 
Stent,  über  folche«  haben  &ürgermct|tcr,  Querer, 
©emcinDe  oDer  Der  mebrereSheil  Der  5lelte|K-n  oor 
mir  unD  Denen  ©c^eugen  öffentlich  befennt,  Dati  in 
Dtefem  5(mte,  Berichte,  S>orffe,u.  f.  m.  bisher  nun; 
mehr  über  QJenfchenÖeDencf  en  f  ein  anDerer,Denn ! 
Der«f)err,  Durch  feine  Amtleute,  Pfleger,  ÖSogteJ 
eDer  dichter,  Die  hohe  Cbrigfcit,  ?c  auögeübettinD 
gebraucht  habe.  §>e«gleichen  Der  «gxrr  Der  üvetuv  I 
vatur  hat  einen  .>>f  oDer  @ut,  Den  oDer  Da«  foll  I 
ihm  Der  9\cnooator  mit  feinen  »&crrltchfetten,  I 
5XechteuuuD(yere^tigEeiten,  Di«  Derbere  Dnrauf 


oDer  Daran  hat,Tcnooiren.  ?ll«Denn  toiU  Dem9?e» 
nooatort  obgelegen  fcon,  juoor  oon  Dem  »^errn  ju 
oernehnten,  ma«für  Herrlichkeiten,  iXecht,  k  et 
ihm  auf  Diefcm  #ofc  oDer  ©ute  jueigne,  ferner  oon 
Dem  s£eftfeer  ©Der  3nnl>aber  De«  £of«,  ob  er  Dent 
£errn  folcher  pratenDivteu  ^crrlid)feiten,i\flicht, 
©ienft barfeiten,  3in§,  ©ülte,  oor  ihm,  Dem5Xe* 
neoatore,bci)  Der  Dienoootion/f^lgli^  auch  ben  Der 
^ubltcatton  oor  Denen  Seugen  bef  anntlich  unD  ge^ 
lianDtgiep.  $ll«Dann  müdere« Der SRenoootiLtt 
eigentlich  einocrleiben  unD  jugletd)  fleigiga unter* 
cf  cn,  ma«  Diefer  £of,  je.  auf  oDeratt  ihtnfeibjtocr 
9\echt  oDerÖerechtigf  eite,De«qleichen  mne  far^av 
unD  Bugehortmgen ,  wie  aua)  ma«  für  SMcnftbar* 
fetten,  echarmeref,  >c  Daraufhabe, unDfolAe« 
jeDe«  mit  Benennung  De«  Jöofeö  oDer  ©ute«,  unö 
»o  felche«  eigentlich  gelegen,  roie  niebtmeniger  mit 
fernen  Qualitäten  unD  Ouantitaten^Nerrinettticii 
unD  ©ränfeen,  unD  Q3crmanf  ungen.  geftlich  hat 
auchDcr^enooatorai!fii!',etihncn,toa>i!rcr '  c  ••  i- 
auf  fold)em^)ofe  oDer  ®  ute  für  JKecht  unD  c>  i'# 
tigf  etten  habe,  unD  prätcnDire ;  &  mu§  aber  Dtefe« 
alles  unD  jeDe«  fein  fleitha  unD  unter  fdueDlid)  anac» 
tnerefet  unDbcfchrieben  mefden.  3«  mclchem  allen 
fid)DeriXenooatt>rgevtcii  allett  ^heilenjaaegcnai* 
len  Denen,  fo  Darben  iutercfrret  ftuD,  unpart henifd) 
erjetgen,aud)  nid)t«anDertf  auftreiben,  mettiger 
in  fetne  Oienooarurbücher  fef?en  foll  unD  muf.Dann 
ma«  er  unDDie£rneuerung«--3eugcn  felbftgefehcn 
unD  gehort,unD  mie  e«  oor  ihm  beFaunt  unD  geflatt» 
Den  morDen,  aud)  mmcf  lid)  oorgelauffen.  2ti«Dann 
hat  c«,n>änn  folcheJKenooatur  mit  ihren  gehörigen 
«daureleu  unDSlnmercf  ungcn,mtc  aud)  rechter  Hn* 
ter|chrt)tt  unD  ^eftegelung  oerferrigt ,  bc|tärigee 
unD  authenttftrtmir^inDJechtenunDoor  aüen®^ 
richten  o6lltge  Äraffr  unD  S»eftanD.  Sum'fünffteiT. 
will  auch  nethmeiiDia  fcpn  ju  »iffen )  »a«  ihm  eilt 
Herr  renooiren  laffcn  moUe;  ob  er  nehmlich  ein 
.perüop  oDer  iviir  |teuthum,  eine  Öraf*  oDer  ganr^c 
^anDfd),ifft,oDer  fonft  ein  eanDgcricht^errfcha^ 


««nDerCmtersuj» 
gehorunge,oDerDiefe  Drei)  mit  einauDe^oDer^ben, 

oDenon|tetliche5Kechte,©erechtiflfcitei!.CMcnv.hn; 
hetre  renootrt  haben  molle.  ©ann  foll  ein  ft<m<t* 
oDer  ^tirirenthum,  eine  ®raf<  oDer  eanDftbatff  r'<* 
nooirr  mer  Den ;  fo  iil  jtroor  »oljl  iu  betrachtenavatf 
ein  fol*  tont  für  Regalien,  ^errltd^eetten,  tKccht 
unD  ©erech  tigf  etten,  fo  roobj  nach  Dem  natürliche» 
unfi  gememeu fechte,  al«oon©e»ohnheithabe. 
habcitfonneuuDfelle,  unDDann,  toa«fürecinti 
©cr.c|tc,  Slemter,  echter,  «fetäDte, 
^orrrer^Bcder,  Jjofe,  fühlet),  ?c.  mit  Der  Ober 
unD  mtttlern  ©erichtebarfeit  auch  fconFornnKnen 
e^enthume  jugethan,tngleichen  ma«  folcfeem  Sur" 

ttcnthumoDcr^nDcmitDem^ae.itbtnneaeßvL 
ma^  Daran,  aua)  oon  »em,  i>ehen  fcnoDer  nicht 
VW  m  penn  cm  eanDgertdn,  ml  M*  ©S 
renootren  tojeny  fo  muß  man  Si»oi  ^ 

ch  «  &  «n * te  oDer  Sunt  tU.«  einer  allgemeinen  et* 
beioi^rn^eamiDiguna  oDerVergüiifrlgumj  oDeC 
mit  ©emohnhett  ctoiglich  hergebracht  unD  oerS 
chert  habe^ eoDann,  »a«  in  folgern  eanD,0er!^ 
efur  Öchlöifer,  etäDte,  H6fe,  ^ärcfteTnD, 
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DaruJ  mit  Dem  Cigcmlwm  otec  &ben  geb&rig,  De& 
gleiten  waö  ntct)t  mit  Dem  ©gentbum  »icl  weniger 
DcmWcßbraucbc  Dazugehörig,  fonDern  allein  in 
Slnfebuiijj  Der  obern  oDer  mittlem  ©criebtsbarf  cit 
unterworfen,  unD  fenjtcnprioilegirtunD  erimirt 
fepn.  £>a  Denn  niebt  weniger  in  aa)t  ju  nebmen, 
unD  eben  fo  moljl  nach  SftotbDurffc  i.u  befebreiben 
fepn  wirD ,  was  anDere  43errfchafften  in  folgern 
£anDgcricbtcoDcr2lmtcfüri'eben  oDer  eigene  Öü- 
ter  licgcnD,aucb  Darauf  für  SRecbt  unD  ©ereebtig* 
feit,  £infommcn,  aud)  £>tenftbarfciten  oDeran* 
Dcrc©  elcgcnbeitcn  haben.  QßQltc  Dann  Der  »£)err 
Deren  jcDeöabfonDcrlicb  renooiren  (afjcti/fo^at  ein 
jcDe*  (feto*  befonDcrn  £autclcn  unD  Einrichtung. 
$llfo  aueb  mit  Den  £eI>en,Da  muß  eiu^Xenooator  fia) 
Der  'Dtatut  unD  (Sgenfd;afft  Deffelben,  wie  audj  Des 
fcbn<$crrn  unD  DeäSebnmaiuuSerfuuDigcn,  Die 
Scbnbricfe  unD  anDere  Darüber  oorbanDene  trief* 
lid)e!t)ocumente,De*gIeic^enDie?e^enö»@en)o[)U' 
f>cit,  GJerccbrigf  cit,  SanD$gcbuncb,De«  Cebne  Sin? 
^iD3ua|Wrung  mit  allen  UmjränDen  betreiben 
unD  rcnWren.  UnD  brauet  mit  einem  jcDen  et? 
nen  bcfruDcrn  ^Jroceß ,  wie  ein  jeDwcDer  leichtfiel) 
von  fclbft  erad)tcnfau.  ©aber  Denn  füvö  Sech* 
ftean  einem  erfahrnen,  gefebieften,  toerfrmiDigen 
unD  fleißigen  Rcnovatoreoicl  gelegen,  ©ennwic 
ein  \>Viumeijtcr  einen  S3au  ücrDcrbcn ,  fd)inDcn 
oDer  recht  machen  fan,  alfo  auch  cinSXenotxitor 
tyeSXenointtur.  Sann  nad)  Dem  Diefelbc  bef^af* 
fen  i|t ,  nach,  Dem  bat  aud)  in  Stechten,  unD 
r  allen  ©crtdjteH  $5cftanD.  Partim  neben  an- 
te™, tfeniebm!icbna#fo(gcnD:UmjranDe  Darju 
ftforfccr^  rptfDelt  (£r(thd)  muß  ein  2Henot>ator 
aus  einem  rechtmäßigen  (Sbcbctte,  unD  oonebr» 
!id;en  Altern  gejeuget,  2)  in  alle  QäSegc  feine* 
£eibetf  frep  unD  mit  (f  igenfebafft  ntemanDcu  pt» 
gethan;  3)  eines"  ehrbaren  t»cbcn*  unD  9ßan* 
Dcte;  4)  bep  Denen  ^egiffraturen  frerfommen, 
unD  Deren  juoor  erfahren  fepn;  5)  eine*  guten 
Alters  uaD  wenig) ten«  30  Safe  fepn.  <2Be^ 
wegen  crauch  feinen  (yeburtsbrief  unD  anDere 
ojaubwürDige  3eugniffc  aufuiwcifen  t>at>cu  muß. 
6)  <5Üuß  er  aud)  cinee  guten ^ngcntt ,  guten  QScr* 
fta:tDc3,  guter  Uber  legung ,  eines  fvimgen  Avopffo" 
unD  ©cDacbmiß  fepn.  7)  £0  muß  er  auch  ein 
fertiger  (Schreiber ,  De«  £onapiren«gckhrtunD 
fter 'Catciniföen  ©praebe  funDig  ftpn;  8)  füll 
unD  muß  er  auch  nicht  nciDifcb,  partbepifcj)  oDer 
einem  mehr  oDcr  weniger,  al«  Dem  anDern  äfft* 
etienirt  fcpn  f  fonDcrn  Die<s5acben,  wiccrfiejuu 
Dct,  renot>ircn.  9)  ©aber  Dann  nicht  unDicn» 
lict> ,  Daß  er  ein  öffentlicher  unD  gefchworner  ^o« 
MrrliÖ  fep;  wie  Dann  ein  ?Kcnooator  nichts  aw 
CcrC>,  al«  eine  öffentliche  s]}cr|cU  i|t  unD  fepn 
feil,  to)  muß  er  aua)  eine  gute  £rfannt' 
niß  unD^Biffenfcbiifft  inpolitifcr)en(6acbcn  baben, 
unD  De*  SanDcö  Gebrauch  wiffen;  n)  mit  al* 
lericp  ^racjtrttcf en,  fo  jurSlenroflmFiumn&tfrcn, 
wotjl  gefaßt,  unD  enDlid)  12)  ju  Der  Sfienooatur 
unD  '.u  feinem  Sinuc  gefcjiworeu  fepn.  <c 0  fiele 
©gtnfcbafften  werDcit  aufö  wcnig|te  ju.  einem 
tea)tfct)iffenen  Oiemwator  erferDert.  UnD  auo> 
unter  tiefen  wcrDen  Die  anDern  Clualit4ten  alle 
begriffen  unD  verffanDcn.  UnD  ob  auet)  wobl 
Derglcict)en^erfouenntct)ttiie(  ju  befommen,  Die 
mit  allen  folgen  ^genfa}afftcn  * ollfommlic^  l>e- 
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gabt  finD,  al^.wrbcr  bereit«  mit  wenigem  be* 
Uneben  werDen,  fowerDcnDocbbonemlid)noc& 
welche  ju  ^nDen  fepn,  Die  Den  mcbwren^cil 
Dcrfcibcu  an  ftct>  baben,  unD  bep  Der  Oteuooa* 
tur*ed>ul,  oDer  bep  DerDtegijrratur  u.  Denen  ?iem« 
tern  bereit«  geiernet  baben,  wa«  ju  einer  JXeno» 
üation  geborig.  QBann  nun  oon  einem  Dao  gjjercf 
unter  J^anDcn  genommen  wirD;  fo  ijt  aloDann  ton 
Jage  m^aac  ju  einer  mebrern  Erfabrcnbcitmit 
Der  .ftulffc  Cj.Otte«  gar  wol>l  ju  gelangen.  £0  muß 
aud)  eju  £err  auf  ^erjomn  bcDad)t  fepn ,  Di;  Der. 
maijcn  bctd)affe,Daß  fie  für  redete  u.  uiwerwerfTiic 
3eugcntm9\cd>ten,  unDoor  allen  6crid)tcn,  paA 
firen  mögen,  unD  Denen  man  ©tauben. geben  f  au 
iSonDerlict)  inüffeu  Diefelbcn  feinem  &eile  oer* 
wanDt  oDer  ocrbunDcn,  noct)  oerpfiiebtet  fepn ;  fon» 
DcrnaUermaffenDer  9\cnooator ,  jeDcm  ibetle  un* 
partbepifd),  unD  Derer  3eugenauföwenig(ic  3  oDer 
2  fepn,  wcld)cfo  wobl,  aJ«  Der  3venot>ator,  DerUu* 
pnrtbeplid)feit  balber  mit  einem  förmlid)en  A)Dc 
belaDen  werDeu  f&nncn.  gär*  Siebente,  miu 
auct)  einem  #errn  Der  iXeiwpatur  obgelegen  fc»n. 
Daß  er  fid>  famt  feinen9lÄtbenunDDfftcircrn,  ZZ 
Derlta)  mit  Dem  2lr(r)iMrtounD^egiltrqtorewch! 
prdparire,  unDüberfcbiage,  mitwa«^eiij  unö 
UrfunDcu  er  feinKecptunD  ©ered)tigfeiten,  Die 
man  ü>m  renooiren  foU,bdcgenunDDa«bun  w^Uc, 
aua>  f onnc ,  e«  fep  gleid)  mit  briepicr)en  Urf unDen 
oDer  lebenDigeti  Beugen  unD  ÄunDfd>;fften ;  weil  % 
einem  SKcnooator  |nicf)t  gegübren  will,  in 
feinctKcnooatur  ju  fe&cn,Daß  er  nid;r  felbft  aefeben, 
oDer  oon  anDern  gebort,  Daß  es  wabr  fep,  alö  j.  £ 
Der  i^err  battc  Die  Öerecbtigfeit  auf  DemJ%.ofe  oDer 
Gute,  ic.  wann  fold)ee"  nia)t  mit  glaubwüiDigc» 
Urf  unten  oDer  IcbcnDigcr  3eugniß  Dui  getban  wet^ 
Den  fönntc.  Waffen  \\  ld;en  §alW  nid)t genug  ttf, 
jufebreiben:  etepban UufiieD  i(t  Dcm^errn  Dk 
ÖültoDcr  3inß  fa>ulDig,  f.uDcrn  er  muß  Darju  £ 
t>en :  UnD  folebeo  bat  er,£tcpbau,oor  mir  Dcm^Xe* 
nooawre,  unD  Den  beugen  offcntlid)  befannt,  oDer 
ijt  Deffcn  gc|WnDig  gewefen.  e  intemabi  ein  rechter 
Dvcncoator  in  feiner  Dicncoation  ein  anDerö  unD 
mebrerönid)tfcbreibcn,  noebfekenfan,  noeb  fon# 
Dann  aUem,  wie  eö  für  ibn  uuD  DieBeugen  fommen  1 
©annenbero  ja  ein  £crr  juoor  beDact>t  fepn  muß' 
womit  er  feine  ©creefctigfeit  Dartbun  unD  belege» 
h;nuc  eonDerlia)  WiWeDiefall*  untlrcrtigganB 
nufeheb  unDDienhd),  wann  DicbriefUc^e  UrfuuDcn 
jiwor  DcöSlrgwobno  balber  oon  Dem  SKcuooatore 
unD  Den  Beugen  bcficbtigct  unD  geborig  gereebtfer* 
tiget  wurDen.  5lloDann  fonntc  Daßienige,  ms  tu 
ertrabiren  unD  ju  tranofumiren/Denen  KcnoiHUu^ 
reu  cuwer  eibet  wcrDen.  »lebe*  Dann  in  JKecbtcn 
fo  oielcyiaubcnunDÄrafft,  af«  Die  .Originalien 
lelbtt,  batjj pluf  füld>e*  folget  nun  Der  aebte  ftraa« 
ytmet;  2öie  nel>mlid>  Der  ^cirDicjcnigen%er* 
fönen,  welche  ferner  9ied;tc  unD  (!3erccbt'gfeifcn 
tipt  Dem  fKenooatorc  unDtcu3eugenbffcntfid)c* 
oeugniu  geben  Wunen,  an  Den  Ort  Der  9vem>t>atuc 
unD  iMiblication  bringen  fonntc  unD  Wolte '  Ant- 
wort, fo  oiel  Diejenigen  ^erfonen,  fo  unter  Dem 
^)errn  gcieffcn,  unDibm  mit  aflerObrigfcit  unter* 
worffen,  anbelangt;  fo  fönnen  Dicken  mit  leicb* 
ter  3Äübe  berbep  gebrad)t  unb  BrDentliaS  citirt 
wcrDen.  ^aDannDieSBürgcrmeifter,  QSicrer, 
0DerDu$telteften,umDc^crrn^eäaiiWi,3urfg' 
8  Diction 
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Diction  unD  Deren  Srcrcttien  unD  Davon  abfangen* 
De  $anDlungen ,  fo  Denn  aber  auch  Die  anDcren, 
al*  5e()en*3in^  unt)  Dicnfibare  Untcrtpancn  gute 
ÄunCfcMftun&&Mnnmi|J  ju  thun  tviffen  wer* 
Den.  9iur  niüjfenDiefelbenuiuerfc^ieDli^roelc^e 
nepmlichjuDiefem  oDer  jenem  ?icnt  in*  bcfonDere 
ju  erforDcrn,  aufgc^ichtiet,  unDDem  Rcnovatori, 
folchc  orDentlichcr  <2Beife  ju  ciriren,  jugeftellt  »er* 
Den.  2lber  Diejenige  ^crfonen,tvelche  Dem  ^)crrn 
mit  Der  Öbrigfett  nicht  unterworfen  fmD,  oDer 
Denen  er  nicht*  ju  befehlen  hat,  muffen  Durch  ihre 
#frrf$off ten ,  Die  Der  R enovator  Darum  gebüp* 
renDut  ertlichen  bat,  Darju  gebracht,  oDer  mofol* 
che*  bep  Denfclbcnnicht  verlangen,  mitorDcntli* 
eben  Werten  Dar*u  gcnbtpiget  roerDen.  SfBobet) 
auch  ju  merefen  ift,  Dag  Der  $err  Der  Renovatur 
aufDiebettimmte  3eit  Der  ^ublication  jemanDen 
mit  voUmäcptiger  Gewalt  abfertigen  mufj.  5ßel= 
ch>r  SlnwalD  fo  Denn  alle  Die  ^erfonen ,  fo  Dem 
.fjerrn  verpflichtet  fmD/  ihrer  ^flicht,  fovielDicfe 
Renovation  unD  Derfclbcn^ublication  anbelangt, 
bi* \\\  Ö>ollcnDung  Derfelbcn ,  im  turnen  feine* 
^jerrn  eriafle.    Serner  unD  utm  neunten ,  fällt 
auch  Diefe  $rage  für,  ob  nicht  einem  «£>errn  ein 
mebrer  unD  fonberlichcr^ufc  utSBerringerung  Der 
Unfofrcn  in  waprcnDcr  Rcnova  tion  gefebafft  wer» 
Den  fonnte?  Slnnvort:  ?uicrDing*,  ungeachtet  c* 
fid)  anfehcnldjt,  auch  etliche  vcnucmien  mochten, 
weil  Der  Rcuovator  DurchgchcnC*  in  allen  ©tö* 
cfenunD gegen  alle  9)artpepcn  unparthepifcb  feen 
mufrDajjejhiicbtwohlfcpn  tonnte,  rooltcDcrfclbe 
anDer*,  Dag  feine  Renovatur  in  Rechten  ärafft 
paben,unD  er  für  unparthepifcb  unD  als"  ctn  fKirfjtcr 
oDer  öffentliche $erfon  erfennctmciDen,  unD  fei; 
neu  Pflichten  einGnügen  thun.  S)enn  gleichwie 
(ich  eine*  Richter*  oDer  offentlichen^otarien  $lmt 
weiter  nicptcr(trccf  et,  als  in  Denen  $ällcn,  welche 
nach  Stnwcifung  Derer  Rechte  für  fw  gehören,  folg* 
lieh  auch  De*  Richter*  51mt,  fobalD  ertnDer'Wt 
ihn  gejogcneöache  ein  (SnDurthcil  von  fich  gegebe", 
atichetn(£nDcbat,unDeraloDcnn  infolge«  6a* 
Aen  nicht  mehr  alö  Richter  anuifehenijl,  oDer,  Da 
Der  Stotariu*  fein  ^nftrument  über  Diejenigcni^a- 
cbcn,Darübcr  er  famt  Den  Beugen  reguirirt  worDcn, 
(tafacrichtet,  fein  §lmt  Darinnen  nicht  mehr  üben 
Darff,  alfo auch,  fcvtelDiefe  Salle  anbelangt,  fmD 
bente^erfoneu  unvcrbunPcn,  unD  mögen  nafy 
mal*eincmoDer  DcmauDcm  $h«le  mopl  rathen, 
oDer  Dienen,    £5c*glcichen  fo  einer  in  einer  Cto 
Ae  ein  Beuge  geroefen,unD  er  feine^unDfchafftvon 
ficb  gegeben  h<«;  fo  fan  er  wof>l  hernach  eben  in 
Dertelbeneache  einer  oDer  Der  anDern  ^artpep, 
von  Der  er  »uvor  al*  einSeugc  aufgeführet  worDen, 
oDer  nicht  ?c  25cpftanD,  oDer  gor  ^rocurator 
fcpn    Sllfo  auch  in  DicfenrSBertf  crjlrecf  et  fict>  Die 
deicht  De*  Rmovatori*  weiter  nicht,  al*aufDa*, 
wa*  er  renoviren  foll.  <2Bann  folcbe*  verrichtet, 
fo  fan  er  auf  Der  Güter  Gelegenheit ,  oDer  Dcrfel* 
ben  Söeftfecr  it>re  .f)auef>alruncj  unD  SBirthKhajft 
gar  mohl?lchtung  geben.    ®o  nun  Derfelbe  Den 
$)of  nic&t  baulich  oDer  roefentlich  gchalten,oDer  fol* 
c|e*  in  beffern  etanD  gebracht  n>erDenf6nnte,Daß 
zugleich  Dem^)errnunDUntcvtbaucn  tiübhd>cr 
tvare,  oDer  foer  fonflenbcnDcm(yute  oCcrDeifcn 
^iKKbonmg,  eiuctlnorDnung  oDer  llngelegcnbeit, 
pDcr,ma* Dergleichen  irgenD  fonft  fepn  m&}  Dag 
Dem  ^)errn  oDer  s^eft^er  felbft  jum  SchaDen 


unD  9cachthcil  gereichen  f  önntc,tvahrnchmcn,Da$ 
f  Antue  er  ohne  Sftachtheil  feines  vlmte*  Dem  £crrn 
Dcö@utc*anjeigen,  unD  fein  Gutachten  geben, 
n?iee*jur55ejferungiu  richten,  oDer  Der  ju  befor* 
gcnDe  chaDen  abiuivenDen  nxJre,  unD  ju  Dem 
(JuDe  würDe  nicht  unDienlich,  fonDern  vielmehr 
bcfbrDcrlich  fepn ,  wenn  Der  Reuovatcr  noch  vor 
Der  Renovation  eine  Seitlaug  an  Dem  Orte,  Da  er 
renoviren  foll,  tvobnen ;  unD  Die  Dafigc£anDc$<irt, 
wie  auch  Der  Güter  unD  Untertanen  cfcbajfcn* 
unD  Gelegenheit  erf ennen  f  önnte.  ^enn  man 
tan  unter  ivahrcnDcr  Renovation  nicht  alle*  fo 
gleich  erfehen  unD  mahrnehmen,  rocil  mnn,  roenn 
Diefelbe  einmal  angefangen  morDen  ,  iuSrfpa* 
rung  allju  vieler  9BeitIäujftißfcit  unD  Unfoften 
Darinnen  unau^gefe^t  fortfahren  mug.  4:  ictauf 
entliehet  Die  $rage,  roeil  Der  dachen  SÖefchaffen* 
heit  nach  n«4)t  unDienlich,  Daß  Der  Rcnovator  fonfe 
fchon  Dafelbjt  gemefen  »4re  oDer  gen>ol)nt  h^rte, 
mieDaü  folche*  ohne  gro|feUnf  ojten  gefchehen  oDer 
fevnf6nnte?  UnD  Dienet  hierauf  ju^jftntmojf: 
^cil  Doch  unfrreirig  Der^err  Der  Renowtrur  obue 
Da*  am  felbeu  Orte  einen  Slmtmann  haben  unD 
befolDen  mu§;  fo  fönme  er  nur  an  De)fen  (Statt 
einen  Renovatorem  Dahin  fe^en  (inmaflenimJj. 
<2B.  auch  gefchehen)  ©efm  DarDura)  giengen  ihm 
nicht  vielmehr  Unfoften  auf,  a(*  ohne  Da*  auf  ei* 
neu  Slmnnann  ju  vermenDen  finD.  9S5oltc  Denn 
einer  fragen,ob  aua>  ein  Renovator  neben  bep  auch 
noch  ein  anDer  2lmt  verfehen  F6tmte,|Dem  fan  jum 
53efcbeiDc Dienen:  Dajj  niemanD  ju  einem  $lmte 
tauglicher i(t,uuDfepnf an,  ah?  eben  einRenova* 
tor.  ©internal  Die  Renovatur  an  unD  vor  |lch 
fleh  felbft  fchon  Ichret,  mie  man  einemSlmte  gebühr* 
lieh  vor  jtehenoDer  fianD  unD  8eute  regieren,  unö 
DieGüter  vermalten  foll.  3"  Dem  roürDeDarDurd) 
auch  web  viel  anDerer  Pütjen  gefchafft  tverfccn, 
intern  fich  felcher  gef>altDerRenovator  allcrDing* 
utr  Renovation  um  fo  viel  befler  iuberetten ,  unö 
alle  Dabin  geborige  Sachen  juvor  anmieten  fan ; 
moDurcb  Dan  nothivenDig  Die  Unfoften,  f  fonft  jur 
Vorbereitung  Der fclbenaufgiengen,  geringer  mer< 
Denfönntcn.  ©0  Dann  tvare  Der  Renovator  Der 
Renovatur  felbft  fein  genau  unD  weiht  gefeffen, 
fonnte  frühe  auöreiten  unD  De*  9?acptö  micDer 
heim  gelangen,  oDcrmofolcheo  nicht  allcjeitgcfu  t* 
heu  mochte;  fo  mürDen  Doch  viel  Bedungen  uud 
Unf  l fren  crfpahretmerDcn,  meil  er  Doch  foleber  ge* 
ftaltDicDvU-ju  nöthigenCeuteum  fo  viel  leid;  .er  unD 
eher  bep  Der  £anD  haben ,  unD  \u  fleh  erforDeru 
fonnte.  ■  Uber  Da«,  »venu  Der  Renovatorau  Dem 
CrteDer  Renovatur  juglcich  Slmtmaun  mare;  fo 
DorfftecrDc*  ^>rotocolliren*  r)alber  nicht  auf  De* 
^)errn  Unfoften  liegen  unD  jehren,bi*  Die  Renova* 
mr  unD  ^cbcnbücbcr  verfertiget  motDen.  i^icht 
n>cttiger,ra  Dem  Rcnovatori  etwa*  mangclte,oDcr 
ein  nu'bvcr*  einfallen  mürDe,  ift  e*thm  Deflobe« 
quemlicher,  an  Denjenigen  Crt,  an  melden  er  fonjt 
mit  grollen  Unf  ölten  von  weitem  gelangen,  unD  et> 
man  eiueßeitlang  allDort  verharren  muf?,iu  foiheiu 
fallen  Denn  auch  unter  DerRenovatü  n  felbft ,  wie 
ti  Leun  leichthcpgcfcpehen,  ja  mohl  nicht  ohnefepn 
f..n,3meiffelunD  Errungen  vor;  fo  fan  er  ftch 
.  ep  Dcm2lmteoDerb.epDcm«£)erin  mit  guter  Ge* 
;egcnbeit,  Deren  23efcheiDö  unD  Unterricht*  erhöh* 
len.  Untet  Doffen  aber  lüge  er  Der  Renovator  nicht 
aliDa  in  befonDern  Unfoften.  3u  Diefem  ailem,  »eil 
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nidjt  mö^ücf)  unauSgefefct  ju  arbeiten  mrt  m  reue* 
toiren,  duef)  Die  Untertanen  niept  ju  jeDerjeit  bep 
Der  $anD  fepn  rennen ,  fonDcrlidj)  jur  $eit  Der 
€rnDte,  oDer  im  2Biutcr,  euch  niept  nüfc lieh  wäre, 
alfo Damit ju  eilen,  Dann  einem  S.  errnbalD  etwas 
überfein  werften  !6iite,alfo  wdreDer<Sacpen  auc$ 
SKatp  gctpan,Dag  Der  Sientoator  ein  Amtmann  an 
Demfclben  Ort  wäre  unD  uigleicb  DaS^mtoerwal« 
ten  tpäte.Sm  übrigen  Fan  Der  #err  Der  iXeneoarur 
noch  cinen^ßortpcil  oDcr'ftufecn  Daten  paben,wen 
ev  ncpmlich  Den  Rcnovaturem  jutwr  Die  SXegifrra* 
tur  perferrigen  lief,  Denn  Darben  Fonnten  jugletch 
fcic  bellen  $räparatorien  jur  Fünfftigen  9ienot>a* 
tur  gemalt  werDen.  ^um  iepenDen  unD  legten, 
oDer  wie  enDlidp  eine  ein  mal  gefertigte  SKeno* 
Mttn  beftänDig  in  blciblicpem  <3ßefen  ju  erhalten, 
ift  ju  beDencfen,  gleichwie  an  einem  neuen  SBaue 
niept  genung  ift,  Dag  Derfclbige  fepon,  Föfrlicp 
unD  wepl  oollfüpret  unD  erbauet  fet),  fonDern 
man  mug  au$  Darob  unD  Daran  fepn,  auep  ins 
fiirtfftige  gute  $ürfepung  tbun,  Dag  folcper  im 
baulichen  <3Befen  erhalten  unD  oor  baufällig* 
feit  oerwahret  werDe;  alfo  pat  es  au A  mit  Der 
fXcnooatur  eine  gleiche  SßewanDnig.  fcenn  Da 
fcicfclbe  orDentlicper  Slßeife  mit  Der  Diegifrratur 
in  Slnfcbung  Der  Dapin  gehörigen  <2acpen  in  ei* 
ne  QBerfaftung  unD  ctDentlicpeS  <5Befcn  ju  brin* 
gen  ift;  fo  miig  Diefelbe  auep  Durch  Die  SKegifrra* 
tur  Darinnen  erhalten  werDen.  <S5intemabl  fei* 
ne  SXenooation  ebne  Darauf  fblgenDe  SXegiffca* 
tur  einen  regten  SßeftanD  f)ot  oDer  haben  Fan. 
€in  mcprerS  fyieroon  fiepe  in  p^n'Dt«  von  pu. 
teo  $ract.  de  Redintegratione  Feudorum,  DeS* 
gleichen  XPiegete  Difp.  Inaug.  de  Renovatio 
nibus  Bannorum,  ©allere Formular,  fo).  3^0. 
p.  2.  2*efott>8  Thef.  Praft.  h.  v.  unDmCon- 
tin.  cod.  n.  48.  unD  anDere. 

(>t.  2Unovacu6,Q3ifchoff  ju  3J?eriDa  in  <Spa* 
nien,  war  erftlicp  Slbt  in  Dem  bep  8000  Schritt 
Daran  liegenDcu£lo|ter  £auliana,unD  trug  fleißige 
<&orgfalt,fein  51mt  mopl  ju  oerroalten.^r  ermahn* 
tc  einen  Sftoncpen,  fo  fid)  an  Das  lieDerliche^Be* 
fen  unD^teplen  gewöhnt  hatte,  erftlicp  mit  gu> 
ten,  b«nacp  mit  barten  Herten,  weil  aber 
niduS,  auet)  Die  Streiche  nicht  pelffen  wolten, 
lieg  er  ibm  feine  Eilige  $rcpbeit,  pinjugeben, 
wo  er  wolte,  jum  ßreffen,  kaufen,  ©tenlcn 
u.  D.  g.  lieg  ibm  aber  Dabep  Den  heran  nabenDen 
$oD  unD  Da«  3üngfte  ©eriept  immer  »orftellen, 
DaDurcp  er  enDlicp  bewogen  wurDe,  umjuFcp* 
ren,  unD  eine  ?ufr  beoficbfanDju  flerben;  @t. 
3\f  iiovani*  florb  um  Da«  3al>r  633,unDh)ur* 
tt  is  3al>r  naep  feinem  ^eD,  nec^>  famt  feinen 
ÄleiDern  gan^  untermefet  gefunDen.  ^eine 
Sveliquicn,  fo  allDa  neben  Dem  Sültar  in  gi 
pMta  Äircpe  in  einer  befonDern  ?Keliguien<35e* 
Kaimig  liegen,  finDnur  erftim  3abr  1632  Den 
24  «Kerfe  felenniter  mieDer  ein  mahl  aufgemaebt 
unD  angefeben  roorDen.  ©ein  @<D<i^t* 
nig-^ag  ifl  Der  3 1  SWerfe. 

Ä.novatu»,  ftebe  nicobemsi0/  Den  1 
^ap,  im  XXIV  QfknDc,  p.  et?. 

RENOUE'E,  fiepe  XX>egrrirt. 

Äenoviten,  Renovare,  peilet  in  Denen  9Rccp< 
ten  etwa*  erneuern ,  oDer  gleidpfam  »ieDer  0011 
borne  anfangen,  j.  £.  einen  Contract.  1.  juris 
gentium.  $.  adeo. Ü'.  de  päd-  U.  0. 


^ertoult  (3.  ein  ebemabligcr^äbftlcr, 
nadjpero  aber  ^rcDigcr  in£onDen,  in  Dem  18 
3aprbunDert,  \>ai  fiep  Durd)  i>crfd)ieDene  ©epri jf> 
ten  begannt  gemalt,  \>on  Denen  jur  $eit  im 
©ruef  erfd)ienen : 

1)  Antiquit^  &  perpetuit^  delareligionl'ro- 
teftance ,  §JmflerDam  1 703  in  8. 

2)  AvanturesdelaMa.lunna,  oDer  fabeln,  fo 
r>on  !D?aria  unD  ^raneifco  er jäblet  mer Den. 

3)  le  ProteUant  fcrupuleux,  foeineQSertbci' 
Digung  feiner  SJjepnung  ift,  Die  er  in  Dem 
porigen  gefefeet. 

4)  Hi(h>ire  ('es  variations  de  l'Eglife  Romaine, 
$\ario"  1703  in  8  ton  1  $llppabet. 

Unfc^ulb.  Haci^r.  1703. 
RENOUVE  fiepe  Reltve. 

Äencujc  (3opann)ein$re$bpter  Deö  Ora- 
torü  ju  *}>ari$,  lebte  \\\  Anfang  De6  is^abr^ 
bunDer» ,  unD  gab  perauö :  Nouv  ellc  methode 
pnur  apprendre  faeiiement  la  langve  H^brai- 
que  &  chaldaique  avec  le  didtionairc  des  raci- 
nes  hebra'fques  &  chaldaques,  ^)arie  1709 
in  8  •  Memoir*  de  Trtvoux  1 7 1  o.  p.  464 .  TOcl  f 
Bibl.Hebr.  P.IV.p  141. 

Äenoxv&üv  (  ^obann  Q5apti(>a  pon )  mar 
Obrifter  bep  Dem  €burfür|ten  ju  kapern  unD 
^ommcnDantDer  95ejhtng  3ngolftaDt. 

Äene,  Äenfe,  Äein*,  Äbens,  Äbem 
fe,  Är^einfe,  ein  Dem  ^b»rfiir|ten  «1  belüge* 
pftrigeö  unD  jmifc^en  Q^raubacb  unD  ß.*eblenfe 
am  SXb«n  gelegene«  ©t^Dtlein,  melcpeö  Daö 
^>aug  gellen  184  3<>br  lang,  alö einen  s]>fanD* 
fcbilling  tont  gehabt  bat,  bitf  e^  enDlicb  ^29 
Der  (frfebifchotf  unD  (Epurfurit  StrDirtanD  m 
ßlelln  Dem  ©tifft  mieDer  einli\fete.  ^ier  ift  ein 
(Sauerbrunnen  anuitreffen,  Der  aber  n>eq?n  tcö 
milDen 'Sßajierö,  fo  Darein  flü|Tet,  menigeteadj* 
tet.  £t  ift  Diefe«  ©taDtlcin  in  Der  ^eut^pen 
Jöiitorie  Deswegen  berühmt ,  meil  Der  fo  genannte 
R$ni'ct*'Btiil?l(auf  welchem  oermablb  Die  neu* 
em>^bue  9\6mifd)e  Äonige  unD  tapfer  öffentlich 
ausgerufen ,  t>on  ihnen  Der  (fpD  gefdmwcn, 
unD  furtrcfliche  oon  5iDcI  ju  fKittern  gefchKigcn 
morDen)  in  Dem  Dafigen  §clDe  oor  Der  (StaDt 
beftnDlich,  meoon  unter  Dem  Slrticfel  Äom'qei 
f?ubl,  im  XV  95anDe  p.  1 ;  ?  <  mitmebrerni  \\xw 
feben  ifl.  ®ie  (£taDt  mug  felbiaen  immeitar  im 
©tanDc  erhalten ,  unD  getuifTer  Daher  noch  eini* 
ge  ^repbeiten  unD  5Xcd)te,  weld^e  ihr  152  t  bo 
ftenö  betätiget  morDen.  @o  h^t  an*  tapfer 
Ä.uDert»'g  IV  aus  kapern  an  Diefem  Orte  Die 
7  £burfitrftcn  unD  ihr  ^JBahlredjt  jum  erfreu 
mahl  öffentlich  betätigt,  mclchem  Krempel  ber* 
nach  Äapfcr  Carl  IV  nachgefolget  ift.  5Jicht 
minDcr  haben  Die  Spurfurften  1338  allpier  eine 
gemiffe  Bereinigung  (fceduiel^dbnle  j  Das?  fo 
genannte  C^wrfiJffifert^erettt,  mouon  im  V 
&anDe  p.  z^o6  nachliefen,  mit  einanDer  auf* 
gerichtet.  Öttwv  s.  I.  9  p.  tit.  271  unD  27c. 

tTTuUero5KeichStag^beatr.p.28 3  Übrigens  ifi 
Diefer  Ort  tpegen  Der  umliegenDen  anmur^aen 
SelDer  unD  .f)olfeungen  nid)t  menig  berühmt  ae* 
mefen ,  Dag  fo  gar  oerfcpieDene  Des  heiligen 
mifepen  JKeicpS  €hur*  unD  dürften  Dafcllfr  oiel* 
faltig  ihre  Sufammenfunfft  angeflellct,  unD  Des 
SKeidpS  h^fre  unD  geheimfte  Angelegenheiten 
befbrgt  haben,  welches /  auj]er  Der  porber  fchen 

flcDach* 
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Kertfbetg 
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gcDad)ten  Sufammcnfunfft  mic|>  ticfc^cfjcu  n>cgen 
Der  <2Sabl  König  ^einn'c^e,  ©rafen  ju  £ufe<(* 
bürg,  im  3a^ri  1 308 ;  wegen  (Jrwäblung  Carle 
De*  IV,  1346,  wegen  Der  Q35ar>l  tüenceSlat, 


Q3cfltinct  fcbctDlicbfepnfonncn,  mit  in  Dieding? 
maucr  gebogen.  2llipicr  bat  eine  Vinie  Der  alten 
©rafen  von4bolftctn  auä  Dcm.ftaufeScbaucnbura- 
refiDiret,  unD  fieb  Daten  genennet.  3m  3af>r  1  $44 


1376,  wegen  Der  5Baf)l  Kupertt,  ^falfcgra*  wurDe  Dafclbft  eine  $beilung  Der  «fJerfcogtbumer. 
fenä  unD  £er^og*  ju  kapern,  1400;  enDlid):  Sebleßwig  unD.Ool|tein$wifcf>cnDen  3Q3rüDem 
f)at  aUpkr  mit  Äapfer  Wlatimilian  I  Die  3u*'C^rifti'an  in ,  &Mugcin£)iUinemarcr>  jfaf>anrt 
fammenfunfft  Der  (Eburfurffen  l4%6  aufgcbüret.jDcmaltern^inDSlDolpbcngemac^t/nac^Demabcr 
©letcbwobl  wurDe  Derfelbc  von  DenSburfürflen,  Der  mittlere  1580  ob"^benabgieng,n)urDenDaä 
al*  fte  ibnju§rancffurtbern>äbletbattcn,  unDl^apr  Darauf  allbterDurc^  einen ^efgleid^geDac^if 


gcfd)Worcnpattc,  wicDcra'oreifetc.  £)icllrfad)c,i  nige  tytiftian  V  in  ©ännemaref  bier  in  2irrc|t 
warum  vornehmlich  Dicfer  JDrtDarju  crlcfc!nvor>i  genommen,  unD  ju  Dem  fogenanntcnJXenDeburgi* 
Den,  mochte  wobl  Diefe  fepn,weilinDaftgcr  ©egenDffcpenQSerglekbgenotpigt.  fiebeC^aftumtis  ZI* 
Die  vier  skt>ciuifcf>cn  (Ebuvfürften  ipr  eigene« (SeMbcrtiie^er^ügiu^elilein^cttcrp/im  v<8.p. 
biete  befaffen,  unD  ein  jeDcr  feine  Staate  unD,  2234.  trtollerö  ifag.  ad  hilf,  eimbr.  Jet'l.  top. 
^cbloffer  in  Der  9Wbc  hatte ;  211$  (Epur^apnfc<Hofat.£anrFtmt$.  Scplefjm.&cfcbr.P.B.c.g. 
geborte  gübuftein  mit  Dem  Scplo6  Sapnecf ;  £pur*|  Äcnfd?el(©eorge€bnffopb)iftgürjtl.  $8ran* 
$rier  Cappel  mit  Dem  ^(blo^  tcl^enfel^^bur*  Denburgifcber  Cammer*  unD8anDfcbafft^9iafl)$u: 
Cölln  DiefcöSReiu«,  unD  £bur^fal&$Braubacb,  Söapreutbgewefen,  unDinag  wopl  mit  Dernaus* 


initDem^logSKarrbur^TOel^ee^Deflen»©«:!!!* 
ft».Dt  von  ihm  ale^in  fiepen  befujet.  QBiefie  Denn 
oucl)  alle  »Mi  Da  an*,  wenn  ein  neu  erwählter  9\6» 
mifcper&öuig  nach  Dcrdbur  auf  DiefenStuplge* 
fc^et,  unD  Durch  Die  9\eicb&«£eri>lDe  aufgor uffen 
lDorDeii/Durd)  cinen$rMupeten*<d$all  haben f  on* 
uen  jufammen  beruften  waten.  SBef.  Alhntum 
i4r^c//n^»/«»inCliron.(0olDa}iß9vei^ö«©at 
Ii  $b-  Hermanne  Speper.  <£l>r.  vn  $S.  74  Cap. 
■^e^Danue  in  Hirt. Maxim.  I.  XVencVet  in  Ap- 
pararu  &  inftruflu  Archiv.  N.  3 1 ,  $rel;>er  in  not. 
ad  Petr.  de  Andlo,  Cap.  VI,  p.  1 66.  in  Germ.  rer. 
Script.  M*  337, 407. 43 6'  UtlD  in  P.  11  Oi  ig.  Palat. 
Cap.  2.  SXpeinifcher  Antiquar. 

Kenobetg ,  SKittergutl),  fiepe  Reineberg 


sauge Des  xvii^api'bunDertögeftorben  fepn.SDtap 
pat von  ibm  Stammbaum  De*  5)urcblaucpng)feti 
unD€l)urfürjtl.^)aufceQ3ranDenburg/iÖerLi668 
in  12.  £lttwer»Bibl.Geneal.p.  jia. 
Ken  je,  (Statt,  fiepe  Kens. 
Kenfeit/  £errfd)afft,  fiepe  Koiwy. 
Kcnj'pergcrron  Keneperg  unb  ibeptfä* 
fonng,  ein  aDcHcbceiÖefölecht  in  Böhmen,  voti 
welchem  im^apr  1737  unter  anDernfolgenDeDret* 
5ÖruDer  am  Heben  waren :  1)  petet  Paul  «Ken* 
fperger  von  ÜUnfperg  unD  ©eprfeprowi^err  et* 
net$£ofe$  juSlunr>ofd)t ;  2)  SetDinanD  Öienfpcr* 
ger  vonSXcnäfperg  unD©e»rfihr'oi»i$,  foftcb  unten 
Die Speatincr  begeben;  3)  tVlidjael SXcnfpergec 
von  üienfperg  unD  ©cprfdjf  oroi^.  ©er  erfte  hatte 


Kenebourg,  ein ©orff  in  JpolIanD,  mct)t weit  jwen  S  6bne,  ÄnDolpben,  ein  !0JitglieD  Der  <^o* 
»on  fiepDeu ,  war  t>or  Dicfcut  eine  bciübiute2lbtep  cictdt^cfu,  unD  Sra»m  XX^eriReln,  Äapferlicbeti 


t^naDeltcben  grauen,  $SeneDictiner4>rDen$,  De* 
ren  Slebtiiin  in  geblieben  unD  weltlichen  (£ad>en 
311  gebieten  baue,  unD  wclcbewicDer  berauö  geben, 
unD  fici  »erpepratben  tonnten,  ^ic  tbeilten  alle 
Q35od>en  3  mablrcid)lid)e2il!mofenau$,foDagficb 
«He  ^age  ftber  200  arme  i!eutc  bep  ihrem  «patlK 
wrfammlcten.£nc  4  jjerfeneii,  wclcpe  Diefe  erijf* 
tunggemad)t,  ne>ulicpCbecDot  u.  Jsloreiitirnie, 
©rafenöon  ^ollanD,  Die  ©rann  petronelle  unD 
ein  Sraulein  aud  Dem  £aufe  ^ad;fen ,  finD  in  Der 
Äircpe  begraben,  ©eegleicbeit  finD  Dafclb|i  r-iel 
prdjtige  ^SegrcibniffcDer  ©rafen  unD  Örafinnen, 
unD  anDcier  Herren  ju  feben.  (BuüciarD.dercr. 
Bel^- 

Äencbutg/ÄertbeeburgoDer^ettbeburg, 
ingleicben  »etnr^olDeburg,  eine  f leine  (StaDt 
unD  berübmte(2efiungin^)olflein,anDen®r4n> 
^cnvon<Ö<blf^w>9/  jwifeben  2^ccn,  auf  einer 
3ufel,  an  Der  ^pDcr ,  gelegen ,  tft  Die  gewobnücbe 
e  tr  äffe  von  5>eutfa>lanD  naep  ©annemaref .  5(m 
$bore,  n>o  Die  €pDert)orbcp  fluffet/  ift  in  Stein 
gepauen:  EyderaterminusS.U.Imperii.  Sie 
i|t  eine  von  Den  fo  genannten  4  StäDten  in  #ol« 

ft  ein,  unD  geboret  Da  ju  ein  groffeä  3lmt ,  fo  Der  feinen  (Sinf  ünfften  oDer  Den  Sinfen  fetneö  SapitaTi 
ni.jiuSa'nncmarcf  befnjet.  5)ie©nwobuernab'  leben  Fan. 

renfict>mei|t  vonDemij5rauwefenunDDem^)olij«  Äenter,  Renteri,  welker  ^amefo  viel  al^ 
^anDcl.^erÄönigCbcifitartV  batDiefenDrtbiö  ^cbw^erbeDcutet,ivareinegottlof<Secte unter 
ttufDie.y^ifteverör6f|ei:t/unDetli4)e^6ben/foDer  D?n,Cluagfenitu^uöcllanD,umD^3aprebri!it 


^iibuDrid).  Calendar.  S.  Adalb. 
&e»r*23üd?ei: ,  fiepe  5»ne;23i5cf;er. 
Äent*Cömmer ,  |iel)C  Äenterey, 
&entc,cENsus,  rente,  i|T  eigentlich  niebw 
anDerä,  al<J  cin(£tanDeMm\6igeö^infommenati 
Jinfeu  unD  Multen.  Sieprlegcn  unterfcbicDenju 
wcrDeu,  in  abl«5el»a;e,  DieDurd)  JlblegungDeS 
•S)aupt:Stublö  m6c;en  abgelöfctrverDeu,  unD  Ue* 
benDe  oDer  unablodtifyt,  Davon  fiep  DerocbulD* 
ncr  nid;t  befrepen  f  an.  ?eib*3\cnten  finD,  Die  mit 
Dcm$oDeDe$9Untenier$  sufannnt  Dcm^apital  er* 
lofeben.  ©tefc  roerDen  nacb  Dem  Hilter  Deö  ävente* 
nicrö  mebr  oDer  tveniger  gegen  Den  orDcntlicben 
Sinfcn  eri>6bet.  Siebe  Cenfiu,  im  V  ^23anDe ,  p. 
1819-  u.  ff.  wie  aua>  pfrünDe,im  XXVII  5öanDe, 
p-  i687U.ff. 

Äente  (£.eu>)  fiebeleib*Xenrert,  im  XVI 
35anDc,  p.  1  T^4inglei4)cnpftiJnDcn,unXXVll 
93itnDe,  p.  1687  u.  ff. 
Kenten  (♦jbloelic^e)  fiepe  Keilte. 
Kenten  (flebenb-e)  ftebeÄence. 
Kenten  {unabloslt^ej  ficbe  Kente. 
Kentemer,  Rtmie*\  beift  Dcrieirige,  Der  Von 

nen  (»•inPinmfi'M  r^^l»r  tton  SinCon  Caina^  ^T^.....  .r  * 
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» 65  1,  Die  nur  foroeitoon  ihnen  untcncbieDcn,  Daf? 
fic  öffentlich  fagten,n>a*  jene  heimlich  Dad>tcu,Denn 
ftc  lehrten,  Daß  (!^tt,$cuftcl,(£ngcl,&immcl  unD 
•£>6lle  je.  nur  gabeln  unD  ©cDid)te  fepn.  S)a|}$DJo* 
fe*,  3ohannefi  Der  Sduffer,  unD  £f)rifhi*  SBerfüb* 
rerfeon,unDalle*,n>aö  C^tifiu*  unD  feine  Slpcftel 
Derzeit  f  unD  gethan  unD  ßccn*ciibal>rft  onben,al* 
9ieitgion&t*acf>cn,  juglcid)  mitionenoergaugen, 
»iHDnic^tö  Daoon  unä  binterlaffcn  KP/DaßDa*$rc* 
Digen  opne  9<uf?  unD  $ruo)t  gcfct)ehe,  unD  nur  6f* 
fcntHc^e  Eugen  fco;  SDafj  ein  €nDc  oller  Ätrcbem 
Slcmter  fco,  unD Da*  Qßold?  unmittelbar  oonö'ött 
fclbftmü|fe  gelehrt  roerDcn.  Schielten  Die  Saujfc 
für  ein  pur  lauter  2lmt  De*  ©efefce*,  foniefttoon 
<£brifto,  fonDernttonJohannchcrgcfonunen,  ftc 
fpotteten  Der  S).  £d>rifft,  De*  gottlichen  SSunDetf 
unferer  Celigfeit,  jagten,  Da|?  fie  ohne  einige* 
lH:i,9ic|pectunD&uctoritiitfcp,  unD  anDaeÖot* 
tcöldflerungen  noch  mehr,  fte  hielten  nid>ts  vor 
fcbänDli4>,  n>a*  Die  oerDcrbtc  hallte  Durch  il>re?lu  - 
reifmngen  peroor  bringt.  3a fagten, Die  natura 
lieben  toadjen  f  oanten  nicht  böfc  fepn,  meil  fic  >ofl 
©Ott Den Urfprung haben,  ftc  rauften  alfo  nicht 
Dent^tanD  Der  UnfcjmlD,  unD  Den  (StanDDe* 
^ünDenfaüö  ju  untcrfd)ciDcn.  <üie  lehrten  fer* 
wer:  ^riiluöfepeiu^^^no^erfleifa^lic^e^rj 
febeinung  ©Dttc*,  er  habe  fein  üeiDeu  mcmanDcn, 
afeiom  oDerjlchfelbftju  guteau*<jeftanDcn:  Der 
Slpoftel  ©ottesDicnft  tnibc  aufgehoret ,  n>ic  2la> 
tomv^riefterthum :  <©ünDe  unD  »peiliaf  eit  fep  beo 
ODtt  ein* ;  aufier  DemSÜcufchen  fco  roeDer  Jjiim 
rhel  noefy  $Me :  wenn  Die  Sftenfcbcn  )  tcr  ben,  gehen 
ibre©eifterin@C>tt,  wie  DieQ3<&he  insSftcer 
puffen;  Der  3nng|te$ag  feo  ein  ©eDicbte:  Die 
^Bcltfcooiel  icooMionen  3aore  e()e  geroefen, 
Ol*  toir  ihre  <£d)&pjfung  glaubten,  toerDc  auchoicl 
1 000  Millionen  3ahre  länger  bleibeu,alö  mir  oor* 
gaben.  Pantheon  Anobatitifiicum  Sf  Entbufto- 
jttcutn,  p.  117.  u.  ff.  &oft*&  ©Otte*D.  p.  664 


Der  vülwiHutH'r  noch  ^anneperfoueu  uiucr  }"id\  je- 
DocbDürifenftc  bcprathcn,unDgebeu  aloDcnn  nach 
Aucntarabia  in  Die  Sftcffe ,  iDofjtn  Her;  ateDcnn  Die 
lunge  $urf$e  begeben,  unD  |u$  eine  SÖraut  au** 
lefen  nach  ü>vcni  belieben. 

RENIES  VI  AGERES  ,  fiepe  letbXcntrti, 
im  XV|fg4viDe,p.  ivt4-  inglcid)en pfrunbten, 
imXVUSÖanDe,  p.  i687-u-|f. 

&eiitgi1lt»en,hei'ljt  in  Der  ©raffchafft  $cann*« 
fclDDa*}enige,umn>ieoicf  Der  ^JßertljDep^upifer* 
Die  Darauf  oerwauDte  Unroflc  n  überfteiget.  malt 

ler  ad  Conftit.  Maxen.  P.  Hl.  Conft.       n.  7. 

»£on|taberbcDeutet  c*ebenfooic(,  alöDic  Binfen, 
oDer  Daö  (£inf omtnen.      iebe  Reditus->  im  XXX 
35anDe,  p.  i^j*.  inglcid>eu  Äente. 
Jxeitr.^öUö,  fiel>eXeiiterey. 
RENTICA,  £taDt,  ftebeXenty. 
RENTIER,  fiebe  Äentenler. 
Äentiuö  (2tnDrea*)  ein  @ricd)ifa)cr  ^cfuite« 
au*  Der  ^nfcl  (Ibio,  trat  1 601  ju  SKorn  in  Die  s5p* 
cietat,gicngalö^li^ionariu*in  Dtefe^ufcl/  unD 
mar  in  Der  iKcftDcnfc  Dafelbfl  «^uperior ,  bernaa) 
Der  aßt  ^onitenriariue  in  Dcr@riea>i(a>en  <2>pta* 
c^cbeoDcri\ird;e^t.  ^ercr*  ju  9\om,  überfeiite 
De*  Lud*  vit i  Gianateniiv  dutem  pcctat.nim 
in*©ried)ifd)e,  foju  9\om  1628  in  12  bcrauögc'- 
Eommen,unD  jrarb  Den  16  iRoo.i  673,1m  8834t. 
Witte  iliar.  bjograph.    2Hcg«mbc  bibiietb. 
feriptor.  foc.Jefu. 

^entiue(Öratian)  ein2lugu(liner^6nco  oon 
Sfteoana  au*  Umbrien,  florirte  1 600,  u.  fc^riebvi- 
tam Bernardini  Feltrenfis.  jacobi'Ut  bibi.Umbr. 
Äenttammer,  fie^c  Äenterej\ 
^ernme  j  Jti' t-,  Qu*ßor>  einer,  fo  Der  SKentcreo, 
oon  Der  oben  einberief  el  nanDcIt,  oorjlebct.  S5ep 
DencnSX&mern  biefTeuDicfclbenMAGlSJ  Rl  scri- 
PTURiE;  oDer  oiclmeljr  befegte  man  mit  Dicfeut 
tarnen  Die  Ober*  3oU>Sinncl)mer,oDcrDiejcuii 
gen,tt)eld)eDic2luf!ld)t  über  Die  öffentlichen  36lle 
Ämrerer,oDer nttämmet/CÄertr^am^unDDie, fo folebe gepachtet,  litten.   Cicero adF* 


tner)  Äent^aue,  Sat.  Curia  Fi  fei,  Atrarmm 
roerDen Diejenigen  €ollegia genennet,  in  welchen 
über  Die  ftfirftl.  ©nfüiijfte  unD2lu*gaben9\ecb« 


mil.Lib.  XIII.  Epift.63.uuD  in  Or.in  Verrem  5 
unD4.23nf|cmu8. 

Zentner ,  Creditpr  annuorum  vedituum ,  ijl 


nunggcfübrctmirD.  ®ie  geboren  eigentlich  Dcm^  Der  jenigCf  meld)er  auf  einem  ^>aufe  oDer  ©ute  ge* 
feiugcn  tu,  roela)er  Die  l>ohe  unD  mittlere  Cbrigf eit  mi|fc  3infen4  ©ülten ,  oDer  anDere jährliche  ©n* 
hat  itelfcuiö  in  c.  un.  qua:  fim  regalia.  23tu;  fünfte  ju  forDern  hat. 

'&entt'&c$ifiet,{.Ca/aßramm  V  55.p.  1457. 
^  e  tirsQa  c^e,  Caufa  fifcal't ,  oDer  Caufa  redi- 
tus  Principis  concernens,  heift  überhaupt  alle* 


noinConlil.tfo.  Äolano  von  Vaüe  in  Con 
Iii.  32. n.  18.  Vol.  IV.  3m  übrigen  flehe  Aerari 
moM  1 35anDc,  p.  677  .u.f.  Deögleic^enCammer 
imv^anDe,  p-42f- 
RENTERi,  f,chc  Äenter. 


Dasjenige ,  n>a$  Die  ^ürfllicoe  Cammer  unD  Deren 
9\ed)te  anbetrifft/  fiepe  Cammer  im  v  $3.  p.  4*f  • 


RENTERY,  ein  glecfcu  in  Der  <£panif$cn!  ÄentfdK3l>b-  ^olfg.)  nwrDc  ju^ugbach 
rooin^ifcaoa/imSimDgeÖuipufcoa/imif^en'beo^oreuth,  allmo  fein  QJater  ^rcDigermar, 
®  t.  ©ebnilian  unD  $uentarabia  /  oon  Dem  fu$  1 1 6  37  Den  2  3  9(oo.  gebohren.  9cacf>Dcm  er  ju^it* 
nid)tmeitv»icl  leDigeQißeibe^^erfoncn  aufhalten,  teubergfluDirt,  unD  Die  $iagi|?cr=2QürDc  ange* 
Die  ganfc  jung  oon  ihren  Altern ,  twnallcn^citen'nommeivmurDcer  iß64beoDer^d;ulc  iu53oo- 
uniher/Dahin getieft  roerDen.  <£ie  regieren  Die;reutb  9iector,n>ie auc^  beo  Dem ©omnufio Dafelb|r 
ed)iffc,ioeldjcDcnSlinj  SlnDage  auf*eDer  abfah* ;  Der  erftc  ^3rofeffor  Der  «üßclnrci^eit  unD  inl'pc- 
reu.  3nteDem£d)iffcfmD ihrer  jrDcp,  DieDaru*icioralumnoruin.  3»n34r  1670  ernennteman 
Dem,  unD  Die  Dritte  hält  Den  Steuer,  unD  nähren  |tt>n  mm  ©wcono,  unDgabiomDie^rofc^ionDcr 
ftch  oon  fXuDern  unD  oon  auf*  unD  abfaorenDcn|^atl)cmaticf,iooraufcr  1672  mm^of^acono, 
6chiffcn,unDf6nnenanDen^eefüflenmie^coifMunD  i674jura^)ofpiMl*^>farreT/  mie  aua^  jum 
fefd>n)hmuen.  (iie  l>aben  einige  alte  Suncjfcrnj^rofefTor  DcrSRoral-Sheologie,  unD  1677  jum 


fieftcboonaücii  leiten  oeroerfammlen,letDenn;eMrcutb  ^82  in  89«Ctucft.Ä.M&ov.Sö)ui^^ifl.P.». 
üniverfal-  Lwa  XXXJ  ttfrffl.  $  x  »vnt/ 


RE  NUMMARIA&o 


628 


627 

*ent«8ectetartoe,  S«L  Qi<aflori  0  Sene- 1  Äen$el ,  ($eter)  bci>D«r  «Keepten  fccentutf 
W/,  fceifretCer^ectetariuÄbep  ^«  «Kenterep,  Da*  unD  &atp«perrju  Hamburg,  tieft  1634  jufcp* 
t)on  [Den  unter  Dem  93epftonDe  De«  berühmten  iDebel 


RENTY,£at.  Rtnrtea,  eine  epemal«  fef>r  fefre 
<^tat)t  in  Der  ©taf f-c^fft  $lrto{« ,  am  $tufie  Sla, 
twif$en@t.  Omer  unD  SttontrePil,  welche  1554 
K6  Äwna«  in  $rantfrei(p  ^einriebe  U  Gruppen 
lurücf  feputg,  aber  i638oonDengran&ofmruini> 
retwurDe.  Baubraftb.  ;tr 

Äenty  (©aften  ^of>.  $«ptifta  33aron\>on) 
würbe  auf  Dem  e<r>lpfie95em>in  DctfftieDer^or; 
man&e,  in  Der  ©ioce«oon  &apeur  161 1  gebop5 
rm,unDftuDirte$lnfang«  ju  $ari«.  pernaepiu 
€aen,  bep  DenSefuiten,  worauf  er  ftep  wieDer  naef) 
$ari«  begab>unDinfonDerpeit  mberiDlatpemaric 
fiep  eine  feine  ^itfenfepafft  beilegte.  £>b  er  nun 
gleicp  Die  $römmigf  eit  fepon  Dajumal  oor  allen 
©tagen  fuc^te^fa  tbat  er  Dennocp  auep  in  Dem  8ott>* 
ringifepen Äriegefepr oute  SMenfle,  unD  braute 
ftd>  DaDur<$  fb  wopl  bep  Dem  Äönige  iubeu>ta 
X  in  a(«  bept)elTen0cneral«*<Berfonen  in  feljr  gre  j* 
je*2mfepen.  9*a#  einigen  Sauren  aber  oerließ  er 
DenÄof  ganfcu.gar,unD  war  allein  Darauf  beDac&t, 
wie  er  fo  wof  feint  eigene,  al«  auep  anDerer^erfo* 
nen  wabrp^tftigeSßoplfaprt  bef&rDern  möa)te.3n 


eine  ©ifputation  de  Jurisdiffione  Ä-  de  mixti« 
finiumregundorumaftfonibus,  unD  erlangte  Die 
<3BürDe  eine«  fteentiaten  bepDer  Werten.  3m 
3apr  1658 auf  ^etri  wurDe  er  jum  $Xatf)«perm 
erwählet;  \66o  trat  er  Da«  richterliche  Sunt  an, 
unD  ftarb  1 662  Den  8  9*«w.  2lu«  DeffenSJiirteln  ifl 
1 666,  oermoge  feine«  Seframent«,  Da*  <£pinn* 
pau«  erbauet. 

Reiteln,  eine  fleine  <5taDt  in  Qßor^oramcrn 
im^)er^ogtf)um  Sßolgaft,  jwifdjen  Slnftam  unD 
©rpp«walDe,  1  «Keile  pori  ©eftfow. 

»ertuart  oDer  Xerthat*  (3)?i$ael)  ©octor 
Der ®lcDicin  ju  $aDua,fc&rieb :  Abregt  deMede- 
eine  &  Chirurgie  prattique,  nouvdletpentpri. 
es  des  principe«  de  la  natore  &c.  SRÖffH  1726 
©nUrtfjeii  Dooon  fiepe  im  Journal  des  Scovans 
i7283on.3ttao,  Art.  IX.  <Beler;rte3efc.  172^ 
p.  949.unD  1728,  p.675.U.f.  JjnJfptJ 
RENVERSE'E,  ftct>e  #fnbe  (umgetebrte) 

imiil^anDe,  p.i8«9- 

renuiTj£,  waren  Dermal«  SKmcpe,  welche 
pinimDwieDcroagirten/trnD  Da«  30$  DerDiivu 


Diefer5Uftcpt  irttftete  er  eine©efcllfcpafftoon|)anD*  plina?  monafticar  gänfelicp  Pen  fiep  warfen.  Sie 
weref bleuten ,  Die  naep  Dem  Krempel  Der  erfrenj  pieffen  fonfl  sarabaTjE,  wie  3ftb«r«e  ibrer 
Cprijten  bepfammen  lebten,  alle«,  wa«  fte  mit  iorer  J  geDencf  et  de  Ev.  Cap.  X  v. 
Arbeit terDienten,  unter fia) gemein  batten,  unD ,  ÄertiilpbuefCctamu^/einStaÜiinifc^er^U 
Den  Überfluß  nacf>Dem  fte  io«  tfcotl)Durft  Davon  ftoricu*  oon  Sremona/florirte  1250,  unD  fc&rteb 
aeitommen,  unter  Die 2(rmen  auötdettten.  €^  i)Demem«»rabilibus  patrifl*,eovivente,  ^pe 
rölD  noeb  peutju  ^age  2  fclcpe  ©cfellfcpatften  eon  viris  illuftribus  Italic  &c.  2ftiftös  Cremvliter. 
.f>anDwercf öieuten  ju  ^ariö,  Die  eine  befreiet  auö  renum  A BSCESSÜS  y  f.  tli'etrngejcbrwJrj, 
ecbneiDern unDDieanDere au«  eepufrern ,  Deö*  : 


gleichen  ifl  auep  eine  ju^ouloufe,  Die  ftcpSftüDer 
nennen,  bepfammen leben,  unD  Die  üon  Dem^a^ 
ronoonÄetttyrjorgejcpriebene  Regeln  beobaa)= 
ten.  ©eDacpter  93aron  wuvDc  Cen  1 1  Slpril  1649 
Prancf,unD  (tarbDen24Diefeö^onat6,  nacpDem 
er  fein2Uterauf373aprgebracpt  patte.  <ß»ry 

vies  des  grantwferviteursdeDicu. 

Äettg  (^laciDui)  förieb  Philofophiam  ad 
mentem  diviThomarAquinatis,CMn  1723  in  8. 

2Urttje(3op.  ®optijt)  ein^lagifterDer  $pilo* 
foppte  unD  ^aflor  \a  €5t  Ulrich  in  Slugfpurg  auö 
rem  1 8  ^aprpunDert,  W  teXUt  Den  3efuiten  Ca* 
fpartrianbel«,  ©tijftöpreDigern  Dafelbf! ,  wel* 
cber  1709  einen  Syllogifmum  wiDer  DieSReinigfett 
Ccr€oangelifa)en  8epre  mit  weit!4uff tiger  Sluefu^ 
rung  beraub  gegeben,  unDju  Deflrcn55eantwor* 
tung  Diegan^c  Sutperifc^e  Äircpe  iu5lugfpurgauf5 
geruffen,  eine  auöfüprlic^e  Antwort  in  etlicpen 
gortfe^ungenperau« gegeben,  unD  Deswegen  ei* 
nen flirren  Prodromum  unterm  ^itel :  €ntwaf« 
nete  ©oliatpijterep^.Cafpar  tHaiibelo  5lug- 
fpurg  1710m  fol.auö  1  ^Rogen  beftepenD  Drucfcn 
laffen.  hierauf  folgte  oon  ihm  ein^ractat  Die€()re 
Der  wapren  Äircpe  betitelt,  $lug(p.  17a  in  4  wn  4 
Alphabet  2  ^ogen ,  welcper  in  Denen  Unfcftulb 
Hac^r  1712  p.  280 recenfrttbefinDli4  ^rbat 
auep  mit  Dem       Bapt.  Cropbiu»  etreit» . , 

fcbriiftengewelielt,  unD  wiDer  Defen  pttl.^ern<  re  nummaria  (LEX  Maria  DE)  war 
barDum  als  einen  eifrigen  QSorfecpter  Der  SK&m.!ein©efe<je,  n>elc^rtDer?Kömifcbe  ^taDt*SKic^ter, 
CatfyöL  Religion  bereit«  1699  eine  5>robe,  wieDet  imarcu^.marfuö  cBratibiartus ,  w4f>renDer 
JKomifcp « €atpolifcpen  angerüpmtc  «5?iracfel  ju'CDictatur  De«  fLuciu*  SrUagab,  unD  entbielr 
unterfuepen,  in  5  £>uoDej  ^Öogen  ^erautf  gegeben.  I  eine  SSerorDnung,  Daß  Die  geprägten  ?D?unfe#eor# 
Unfcbul^.  Hacbr.  1710.  17".  IcennacpDerDamalöerfterfunDenen  ^ßeifeprobU 

ret 


imXXlv55anDe,  p.79t: 

RENUM  calcülus,  fiepe  CTJetrenfieiii, 
tmXXiv«Sanl3e,  p.«oi. 

RENUM  CALCULUS  INFANTUM,  fiepe 
ntcrenftem  bey  Kfnbettt,  im  XXIV  «B.p.  go  r. 

renum  CAPSULA,  tXktmtlQ^cn,  iftDie 
Hebenmere,  Daoon  imXXIH  55anDe,  p.  i47f. 
nacpjufcben. 

RENUMERATIO  ,  fiepe  rTa^blimg,  im 
xxiii55anDe,  p.301. 

RENUM  EXULCERATIO,  fiepe  nferenge* 
f^wik,imXXiv«5anDe,  p-79». 

RENUM  INFLAMMATIO  ,  ffc^e  nierenv 
ent3iinb«ng,imXXiVQ5anDe,  p.785. 

RENUM  INFUNDIBULUM,  fiepe  rWeren- 
becfen,imXXIv  «öanDe,  p-784- 

RE  NUMMARIA  (LEX  CLAUDIA  DE) 
enthielt  eine  ^ßerorDnung,  Dag  Die  ©eDÄcptnifä* 
^unpe,  welcbeman  au«  Äriennatp  SKcm  ge« 
braept  patte,  Dafelbflna^gefcblagen  unD  mit  eben 
Den  €iege«icic^en  ausgemündet  werDen  folte, 
pliniu»  Lib.XXXiac.  3. 

RE  NUMMARIA  (LEX  LI  VIA  DE)  War 
ein  alte«  9ttmif<r;eö©efepe ,  welcpetf  Der  3unfft* 
meijter fTUtttts Livim  TDmfn*  gegeben  b^tte, 
unD  entpiclteineQßerorDnung,  Daf  bepDem©efi)# 
mimben  unter  Da«  feine  Silber  Der  aepte^peii  3u* 
fapPon€rpefepnfolte.pim.Lib.  XXXHI.  c.  3. 
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V#unben,imM95flnDe,p.  1489.  unDbefonDers 

1494  nocfccfcben  »erben. 


rtttoerten  folten.  Ctce  wde  offic.  Lib.  nt  P& 
nius  Lib.  XXXlll.  c.  3. 

RE  NUMMARIA    (LEX    PAPIRIA  DE)     RLNUNCIATIO  ACQJLESTUS  CONJUGA- 

fiepe  Popirio  Lex  de  Ke  Nummor/o,  imxxvi  Lis,ticQ5crji^tb<r©)creutcauf  Wegemcinf^cjfit« 
StonDe,  p.074.  u  f.  li^enunt»im^f)efranteertt)orbenen©ütcr. 

ren um  morbi,  fiepe  nierenl?f«rtt?f>eiV  renunciatio  architecti,  menso- 
nn,  im  XXIV  <»ant>e,  p.  798-  R'S,  &c.  bci&t  ber  crftattete  $erid)t  t>e6  beepbig* 

RENUM  NERVI,  fief>e  Heroen  free  t%it*  tcn^BöiuoDerQBercfmeiflcr^^cltmcjfc«,  oDer 


wt,imxxüi;£anDc;  p.  1880. 


;  antcrcr  ^au*  unD  gclDperftanDigen ,  tt>ie  fte  Die 


RENUM  obstrucTio,  fic^e  nierenrer*  jSacpebcp  Per  aufgetragenen  eommtßtonber$e* 
>iopjrT«n«,'im  XXiv  <5anöe,  p.  803. 
RENUM  PELVis,  flehe  nietenbetfen,ün 


XXiv «mite,  p-784- 

RENUM  SCIRRHUS.fiep* 

im  xxiv<8anDc,p.  800. 
RENUM  SECTIO,  fiepe  Vltettnfänitt ,  im 

xxmißanD«,  p.799. 

renum  sinus,  Vtttunfy**% ,  ift  Das 
nierenbecFen,  rooöDnunXXiV&anDe,  p.;84. 

nacbjufebcn. 
RENUM  SPHACELUS,  fiepe  Hferem 

btan6/tmXXIV  SÖanbc,  p.784- 

RENUM  TUBULI,  ntoenrobrgen ,  finD 
öie  Wlein  in  Den  Stieren,  burdj  »Wt  fid)  ber 
UrmconDemSSluteabfonbett.  fiepe  tltere,  im 
xxivSöanbe,  p.77*- 

RENUM  TUMOR,  fiep«  nietengeförpulfr, 

imXXivg3aube,p.798. 

RENUM  UNGUENTUM  REFRIGERANS, 
fiepe  Hicrenfalbe  (Meente)  im  XXIV  «an 
J)C,  p»799 

REN  UM  VULNER  A ,  fiepe  nietenwunDen, 

imXXivQ3at.De,  p.853 
REXUNCIARE,  fiepe  Xcmmcfren 
renunciare,  t»icfce 2Bort  roarD  gebraucht, 
wenn  DlcSKbmifdjcn  33ürgcrmei|ter ,  nacpDem  )le 
aufgefüprct  unD  erwählet  roorDen,  ipre  Optfer  unb 
©ebetc  verrietet/  unb  eS  Dem  fKatf>e  anftmDigten, 
roie  jte  in  tiefem  Stücf  e  ipre  Sd)ulDigfeit  beobad> 
tet.  tiviut  41, 15 ;  42,  30,  »riflönüie  d« 
Formul.  2,  p.  203.  pftifaiö  II,  615. 

RENUNCIARE  APPELLATIONI,fief>e0icb 
&er2fppcUattortö>icÖer.  begeben. 


ficbtigung  oDer?lu<Mnc|]ting  befunben  baben. 

RENunciatio  fori  ,  Die  SBerjicV  ober 
Begebung  Der  orDcntlicben  ober  Derjenigen  ©e* 
ricpte,t>or  reellen  man  fonfl  crDentlic^er^33eife  be* 
langet «erben müfte ;  ficbc Forum  % (mix  JBanDe, 
p* 1  itt'&ft  D^l«^en  Per3t$r. 

renuncia  no  h AiR eüitatis,  Die 3? ege*- 
bung  Der  (Srbfc&afft,  fiepe  Vtt&fyt ,  inglei^en 
Pattwn  negattvuw,  itnXXVI$8anDe,p.  143  u  f 

renunciatio  jurium.  Die  <&enicbt  ober 
Begebung  Derer  einem  fbnft  gebüprenben  SKedjte; 
fiebe  Vety.djt. 

renunciatio  Litis,  ftebept$ce£c*<>w 
fagungron  Dem;  im  XXix  *BanDe,  p.  626. 

RENUNCIATIO  MLNSORJS,  Hebe  Renun- 
ciatio Arcbitetli. 

Kenunciarfon,  fiepe  %btünbi$un$,  im  1 
95anüe,p.  144.  ingIeic^enX>et3id?t. 

renunciatione  (DE)  ut  unter  Der 
Sammlung  Derer  £anonifd)en  cDer  9Mbftlid)cn 
fKca)tc  unD  Q}enrDnungen  Die  Stuffdjrifft  Des  7 
tittU  aus  Dem  I  $ucf)e  in6to  unDDeS4$itc!s 
ans  Dem  1 53ud)c  Derer  £lemcntmifd)en  Cenititu* 
tionen,  unD  panfein  bepDe  oon  Der  fb  genannten 
Q5eriid)t  ober  Begebung  feines  SKcdptetf. 

RENUNCIATIONIS  EXCEPTIO,  fier>e  JElr^- 
p/io  Renunciationis,\mV\\^Ci\\^t ,  p.ajia. 

Äertuttctati^nß^cte,  K6ittejs  Philippe  V 
im3apr  17  «0/  bcüor  no^  Der  Utred)tifd)e  triebe 
gefcbloffe  »orDe.  ©enn  DaDurd)  toolte  man  tcrlju* 
ten,  Dag  $rancfreid)u.  ©paniennid>t unter  einen 
Xiutbfommenfolten,  Daber  roarbju  8onDcn  unD 


'i)ariS  Darüber  negoeiiret ;  Der  müref liebe  Aftu« 
renunciare flereditati,  fid)Dcr(Srb  SabergicngjusDlaDriDüorfid),  Da  Die£6nlgtnt>on 
äfft  begeben ,  oDer  Daoon  logfagen,  fteb«  X?er«  j  (JngellanD  Den  SorD  gcjriugton  De^megen  Dabin  ab* 


fei^t,  inglctd)en  Pottum  negativum^  im  XXVI 
)anDe,  p.  143-  «  f- 

BENUNCIARI,  l)ie§bcp  Den  tHomcrn,  wenn 
eine  obrigfeit!id)e  ^erfon  üou  Dem  QScicfe  Durd) 
Die  meiften  Stimmen  crwabletroarD.  Sngieü 
d)enn>ennD{eConffulef,Pr:rtorcs  oDer  Ccnfurcs 

Die  meiflen  Vota  in  Den  Comitü*  battcn,rufften  fe!< 
d>eö  Die£ero(Deau$,  n>cld)cS  gleichfalls  renuncia- 
ri  b^ieg.  (D'cero  pro  Ic^e  Maml.  c.  I»  (Beütue 
N.A.  11, 8.  Ätlffonm»  de  Formul.  2.  p.  134. 
pitifem  II,  61  f. 

RENUNCIATIO,  fiepe  abfciSfiDi'gtmg,  im  I 
S25antx,p.i44.  tngleic^enTOer^t. 

renunciatio,  ijl  Hömeilcn aud)  fooieL 
als  eine«  neuen SßcrcföQ^crfunDigung,  [  16.  ff! 
de  oper.  nov.  nunc  Siebe  Heuen  VOetcf* 
^eteunDtgurtg/tmXXlVSJanDe,  p.73.  «.ff. 

renunciatio,  ift  bep  Den  ©icDicte  \"o  i>ie(, 
als  ein  mcbicim'fcf?ei:  Äerfdjr,  unD  bep  Den 
*[BunD<ir^ten  be:cutet  ti  einen  tr«nb3ettel; 
wnbepDenfanDerSirficfef,  »efic^txgung  l>er 


gcfanDt,n)eld)ernebflDen®panifd)enGrand!bus 
Den  5  ^op.Der  epDlid)cn  JXenundation^^ilipps, 
Ä'6nigö  in  Spanien,  ^amene?  feiner  Ä6nigiu  bep» 
gemobnet  ©ie^unete  Derfefben  maren  foIgcnDe ! 
09vcuuncirte  Philipp  für  fid)  unD  feine  ©efeen* 
Denten  auf $raucf rcid) ;  2)  fofle  Äönig  ^3l)iiipp  v 
tngrancfrcid)angefcl;cnn)erDen,  alan>enn  er  nie 
am i'ebcn gewefen;  3)  menn Dce^Snigö  btootä 
Xlvs^ad>fommenoDert'tnicait6ftürben,  fo  folte 
erftlid)Dcr  ^er^ogton  *errp  mit  feinen  Wi* 
Srbcn,  bernad)Der  43er(nAg  üou  Orleans  mit  fei* 
neu  SDcfcenDentctvfobcnn  Der  Jöerfeog  oon  ^our* 
bon,unD  Die  übrigen  ^rin^en  r-cn  (äeblüte,  folgen; 
4)Die2Icte,  fo  im  3apr  i709Ä6nigeuDtt)ig  XIV 
inSrancfreicbgemacpt,  folJca§irctfepn;  $)ty$U 
(ipp  v  n>iü  granefreieb  nie  Durd)  Ärieg  an  fid)  ju 
bringen  fueben;  6)  nacb Abgang  Des  Wtiwfo 
fd)cn  Stammes  in  Spanien,  feU  erflltcb  Der  Sjtti 
^ogr-onSar-open,  unD  feine  geibes^rben,  ber» 
nacb  Der  ^er^jog  ton  Carignan  ,  unD  nad)  Diefem 
Derper^og  pon  Soißons  mitibren<25efcenDenten , 
SKr  2  Spai 
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RENU\tCiATIO  8tc. 


Spanien  befommen.  JLubiDigo  Unicerfalftßi« 
ftoric.  puff ien&orfs  (Einleitung. 

RENUNCiATlO  L'RI  VILEGIORUM  ,  Die 
9Beriid>t  oDcr  Qfcgebung  Der  ^r»ilcgicn,  fiebe 
Prttulemeii,  im  XXIX SßanDc,  p.  589. ff Der* 
gleichen  T>et3td;t. 

RENUNCIATJO  PROCESSUS,  flehe  pro« 
cef;  (JLofifagung  t>on  bem)  imXXIXSBanDc, 
p.  686.  u.  f. 

RENUNCIATJO  SUCCESSlONIS,  DatfSßer* 
MM-^echt  fünftiger  (£rbfd>aift,  fieljc  Vet$id)t, 
ingleidjen  Paäwii  negativum ,  im  XXVI  5}atiDc, 
P-H3  "  t" 

RENUNCIATIO  SUCCESFIONUM,  ttcCßcr* 
jidKoDer^cgcbutia  Ter  einem  fonftwnSiedjtfr 
toegengebuhrcuDcn^fcfoaffr;  ftebe  Pattmnne- 
gativum, im XXVI  iöanDe,  p.  143.  u.  f. 

RENUNCIATIVUM  PACTUM ,   ftebe  Po- 
ttum renuncwt>vur,K  imXXVI<8anDe,  p-ijr.  L  Encyc£>P*d<arnunivcrla>  thecIngwiDorelis 

RENUNCIATIVUM  PACTUM    HjEKLDI-  <£<>Ppi  biblmth.  Napi  Itr. 

TATIS  fiehe  /Vtfww  negativum -\m  XXVI  $2*     REODUM,  $lccfen ,  fiehe  2vcbf. 
De,  P.  143-  " -f-  '  REO  IN  JUS  VOCATO  POST  LfBELLI  DA 

Ken\matm,Remmciare,  beDeutet  tn  Denen  tionem  viginti  Diekum  \\nvci% 
&echten,fic&  einer  eacb-eoDer  eine*  geroijfenSied)*  dentur  (UT)  i|lDie2lufiaVirftDe*  1  Ctariri* 
tetf^mei^nunDbcgeben,  ot-er  f.d>  Da»on  log  fr  au*Der  liii  gfooeU«  ÄmblPÄÄS 


2.  De  pra-fumtione  Juris  &  de  Jure,  <benD. 
173 1  »n  4. 

3.  Jura  rci  uxoria-  ad  normam  focietatis  bo- 
norum  conjugalis  exafta,eb.  1737^4. 

»eii3f  («DlflcrW«)  ein  ©panifeber  OrDenfc' 
^ruDer^Derroenigtrenöein  fold)cr,  Der  in  epa* 
men  feine  meijtc  Seit  gelebtt,  bläßte  im  16  cfobr* 
[)unDerr,unDfcbrteb 

1.  Alsbancas  de  la  fagrada  Efcritura,  in  4.  fmt) 
Der©rafint>on  öliparei  DeDicirt  gemefeu. 

2.  El  perfcä.  privado  in  gol. 

3.  Cartaenaiabanzadela*-  mugeres  in  4. 
mtj&  3  eebrifften  mit  cinanDer  in  Der  SSiblio* 
tbeef  511  ölitwcs  in  £anDfd)ri|ft  liegen.  Entert 
Bibl.  Hifpan. 

»ert3i  IWtotttfte)  cin£>octorDer  Rheologie 
unD  g\rofe flbr  Ter  fechten  3uiflcapoli*,gab  1 671 


einem  Orte  Dcö  $}ud)$  an  einen  anDern ;  in*  be> 

KMiDere  aber  IjeifleteS  auf  Ceti  Dviffen  Die  (£d)ri!ft,  |    Äeele  (la)  gat.  Requ/a,  eine  (StaDt  in 


«nDct  £>.  Capelle  ju  D  jon  in  ftranefreieb,  f>m  De*  &em  4jerfeoge  toon©afeogne,Dc*  jefctgcDad> 
Xnacteontis  DDen  mit  t>ier  (Stimmen  gefeljet,  j  «n  525ifcf>oflrSs  SSruDer,  gefrifftet  nwrDe      ie  hat 

fonften  Qqm'rt*  geheißen,  Den ftemtgrn  <^ama\ 
aber  Daher  befommen ,  »eil  abben  De  Sieutvin 
Derfelben  ©cacnD  ein  geirijfeö  Mft«  ju  reformü 
ren  aefudn,n>e!cbet<  man  Daher  la  re^le  genennet 
2>er  .Ort  \)\  in  Den  einbeiimfcben  $Mw m  unftr* 
fd)i^Deuen  malen  balD  Den  einer,  balD  ten  Der  am 
Dem  s])art^i)  eingenommen  »orten    °5m  ^abr 


unD  JU  ^>ariö  Dnitteu  laffen.  ^Jef.  X?erWcre 
pibüotheque. 

0t  Äerru?,  ftef)C  @t  ttlontanue,  Den  24 
^ebr.  im  XXI  Q5anDe,  p.  125  3  u.  f. 

&enue,  fiehcprirmilue,  Den  24  5cbruar/  im 
XXIX^V.llDe,  p.4y8. 
Äerttreg,  eine  \>on  DenQSorffäDtenut^ien; 


Dafelbit|teb.etcvfrlicbDa*fd>öne<Kli  tler,  »elcbeö  ^1*  »erlegte  ILubew/g  xiv  Dad  Parlament 
Di:i>cr»itt»cteÄar;ierin,annaW)ar)elm  aflmo  fclbigt*  bit  U89  gev 


lefeript.  de  la  Fmnce. 

3\eoien,  »irD  Diejenige  ©artenarbeit  aenen* 
net,  Da  man  tai  tmwtbttge  CrDreid)  Dürrn  Ilm- 
grabung  unD  ^injutbumid  eines?  guten  m,i ■  J' 
ecblammeö  oDer  fonfr  nufelicficn  Stönaert  ju  iS 


3a^r  1717  gebauet  bat ;  inglcicben  Deö  ^rin^en  Hiebe».  £ö  mirD  flarcfcr  JöanDd  mit  «ffie  n 
«imenii  n>orrrctflid)er  ©arten  unD  prächtiges  • unt  35eannrn)ein  allhier  getrieben  Ölitncin 
ed)lo§,  rocld)C<5  nacb  Der  >nifd)en  Q^aufunfr  S^rwcde  vir.  s.  Abbon.  U  Sorce  nou\ die 
aufaef&bret,  unD  mehr  alt*  ^üritlid)  meubliret  i|T. 

2lcrm  (©üntber  2llbred)t)  bepDer^vednen ?ü 
centiat,  unD  ^urjrlid^  ^ürtenbergifeber  9\caie= 
rung^OvatbJU^mttgarD,  gebobren  1704,  Den 
6 Februar,  ^Bennigheiin  in  <2>4>roaben,  fhi« 
Dirtc  in?:übtngen,nHir  allDa  ^nfpectorDe^Stipen 
dii  Mirriniani,  »ebcper^uriihfcbeCollcgia  biet» 
te,  17 

1729  üram«9  ürawiiw^imijurgiwcr  «.an?*  |  emeßunDDcöanDcrnfcblimmen  ^obmi iS^tl'^ 
IfP^atf),  173 1  geengot  Der  üveebte,  unD  ^  m**xi* fonfr Dabep  in  CbSd bnu  n  bmen  Ä  bt 
fefTorin  pemjür,llid)en  ^negio  ju^tibingen,  'i^fan unter  Cen  Portern  S 
V7J7 _«b«  ^ieronsJ.SW  tu  etuttaarD.  gimg,  imvu^e,  p.  1557  mS u£*  ncZ 
ft)ieecf)nrften,n)oDiird)erfi4)befanut  gemalt,  gdefen  roerDen  y  ^ 

finD: 

i.Di^demixtur^IunsRom.&Gern^nma-l    »ee-md«  r^obann)  ein  (FarDinal,  aebiir- 
tena  patriae-  poteftatis  confpicu*.  ^ubin*  tigau«  Srnncfrcidj,  au*  einem  SorfiF  faLn« 
m  I  flenonnt,  pon  »elcbem  er  luh  hema|  genenneT 


beffern  unD  tragbar  ju  maÄen  bemühet  ifr  JW 

:  quernftegebolten^^aber^af^ ^   SeÄ  una 
©rafiicb  Grfoemfe  *  etmburgt|cftcr  €an^  1  «neö  unD  Deö  anDcrn  feblimmen  WnK»,; 
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REOMAUS 




ei\gdangtejuDer  9S3ürDe ciuc^^tutttore Di ftuo*    repagllum,  DerÄieetel,  nannten 
ta ,  unD  entUA  machte  ihn  Der  ^abfl  Paul  i  v  |  mer  an  ihren  e>cf>i|fen  Denjenigen  SM ,  £  fi A 
15  5f  iu  gletcber  Seit  jutn€arDinal  unD  «im  <$U;  unter  Dem  ecbij>£cbnabcl  befanD 
fcponoon^irepoir.^iiDcinndc^afoIaenDenecn'i    reparable  Damnum,  einöchati* 


ttäreerwabletworDcn.  ?lnf.mg$  jwar  bcDrebe 
ten  if)n  Die  (EarDinäleüonDcr$rantH>fifcbcn^ar; 
tbep ,  Dag  ftc  if>n  um  alle  feine  ©nf  un jfre  bringen 
wollen,  woferne  er  ftd>  niebtoen  Dcm€arDinal£a< 
taffr,  welker  Dae\f>aupt  Der Öxuuren Paul» 


Den  fqn.   eicbc üamnwu,  im  vn  iöanDe,  oo, 
R  EPA  RA  (IE  AC  TIONEM  ,f.  £ eparat  10  atti'onis 
R  EPARARE    TEMPORA  APPELLA710- 
NUM,  ftefye  Reparav.o  appeüatioms. 
©t.Xeparata,  ^t.  Tili  um,  warebemahte, 


l\  mar,  abfonDernwürDe.   Allein  Da  er  Die  goe*  wie  ?(naniatf  unDSMetmöbejeugcn.  eineSr' 
legeben  hatte, Dat}  er  lieber Sm\*  nunmebro  aber  eiu  £>ortf  in  earDütien  an  Der  0 L 


inütbigc  Antwort  gegeb 

gero1  frerben,  alöDiei\art^epfeineö<2Sobitba"tcr^ 
ocrlaffen  woltc,  begunten  ü>n  Die  §ran&&M*fd}en 
(EarDinale  fo  bod)  iufcbafcen,  Dag  |le  mit  Dem  gar* 
fcinal  lataffa  ftcb  vereinigten ,  um  ibn  auf  Den 
9>abfHid)en  £bron  ju  fcfcen ,  welcbeö  aitef)  unfebl* 
bar  gegeben  wäre,  wenn  nic^tDie^panierDaö 


aDentalifcbcn  äüilc,  gegen  Co^aju.  " a2t ui 
foU  ef ,  tote ^rtettue  toiü ,  auch  Wewer* 
l)et|}cn.  SauDrani)P.!.p.269. 
H^eparata  ©*rt  panla ,  Ord.  Minimoruro  ju 


Palermo,  frarb  tm  90  ^a&r  ihre*  2llterö  im  %\bv 
1609  mit  Dein  0\ul)nt  einer grof]en^eiiiafeirvun& 
9uMnifü)e  QSolcf  wtDer  Da$£onclaoe  erregt,  unD  wirDocn  Xttutc  B  at^ genennet  -Ihrß^A* 
attägeforenget  bätten,  Da£  »eeman Den  ^äbftü*  ni|j^og  ifr  Der  1 1  Jim.  ueuacot- 


eben  ©ife  nad)  granef  reieb  ju  verlegen  toillenö  wd 
te.  ^n  eben  Demfclben  Qionclaoe  bat  man  noef) 
eine  anDere  rübmlicbe  tyat  oon  ibm  angemereft 
$f  bat  DerSarDinal petropaepe co,cin£ panier 
in  einem  oon  Den  oorbergcbenDen  ferunnitsfi^ 
Sewcgcrt,  ibm  oermtttelfr  Dee  fogenannten  5lecc|fc0 
feine  Stimme  ju  geben ,  niebtö  Defto  weniger  Da 
l)ernacb  Diefcr  paepeco  27  Stimmen  in  einem 
Scrutiniu  bekommen  batte,  gab  ibm  2\eoman 
freptoilligDie  feinige  Durcb  Den  (secefc  unD  tagte  Da* 
bep :  jener  batte  Urfacb  gebebt,  il>n  au^uifcblüfTcn, 
er  abertoürDellnrecbt  i>aben,  Dem  pac^eco,  treil 
er  ibn  oor  eine  mürDige  s])erfon  bielte ,  feinen  ?5en* 
fall  }u  oerweigern.  Unter  Dem  ']>abjl  ptue  I  v  bc* 
<jab  er  fief)  Dcö  ^igtbum^  «PJirepOir,  unD  giena 
niebt  lange  bern  icb  mit  ^ 
»arD  einer  oon  feinen 
VH.Hift.duCancii. 
liv.  14.  chap.  10.  Lettre*  J  Oflat  avec  lesnot 
d'AmelotdelaHouff.  t.  2.p  289.  at4- 

REOMAUS,  Slbtep,  fiebe  tHotitiei-  St. 
3cait,tmXXi<öanDe,  p.  2003. 

REOMUS,  5Jbten,  ftebcmoutietÖt.  jean, 
im  xxi  25anDe,  p.  2003. 

REO  NEGANTE,  ACTORI  INCUMBIT 
PROB  ATIO,  ijt  eine  gar  befannte  «Recbtö^egel, 
unD  will  eigentlich  fo  oielfagen :  wenn  95eflagtcr 
etwae  leugnet ;  fo  muß  Der  Kläger  beweifen.  (Stebe 
Vrobatio% im  XXIX  SßauDe,  p.  6 ? o.  u.  ff. 


RE0RU/»,£XH,B,TI0'  ^EMl"oR<°-  flo»rotu>ttmplty  geb6ret  Der'gef/alr Dem  treten* 


tum-,  imVlll^ÖanDe,  p  «337 

REORUM  PROSECUTORES,  ftebe  P rofec u- 
tot,  imXXlX^knDe,  p-9iS- 

REORUM  RECEPTATOR,  ^Receptans, 
imXXXQ3anDe,  p.  1370. 

REORUM  RECEPTIO, ' \\§iReceptotio,  im 

IxxQJanDe,  p.  1272. 

REOS  CAPITIS  RECEPTUM  ESSE  (IN) 
ftebe  Nomen  tfft  capitis,  im  xiv  33anDe,  p.  1 109. 

REOTICUM,  etaDt,  fiebe  »ton. 

&eotimi6,  fiebe  Ktcthamu?. 

^t.Kcottue»,  ftebe  JDariDus,  ten  26 
S«nner,  imVil<PanDe,  p.  2^1. 

Äcoulc  (Qt.  peter  te  la)  ftebe  (St  Peter  te 
l4»eoulf  imXXvn^ÖnnDe,  p.  <oa4. 

REPAGULUM,  ftcbeed;l«gbaum. 


keparai'/o,  ftebe  »epawtion. 
REPARATIO  ACTfONISoDer^r^ 
aOionem,  Die  €rgän&ung  DerÄlage  oDer  Die 
ge  erganfeen,  beift  in  Denen  9Jecbten,  unD  fonDerlicf) 
ml.  17-  f«l  i«  partum,  fi.de  psitt.  fo  oiel,alöDieun* 
tedattene  oDer  liegen  gebliebene  Älage  wteDeroor* 
uebtnen ,  unD ,  ungeaebtet  matt  ftcb  fonft  jwar  ntt 
Der  tu  Denen  Stedten  Darju  befrimmten  3eit  oetv 
tänniet,  weiter  fortfeften.  Ztifibniue.  1 

REPA  RATIO  APPELLATIONiS,  oDer  Re- 
parare  tempora  appeüationum ,  beift  in  Denen 
Siechten  fo  oiel,  alö  Die  oeraI^mmtc?lppellarion 
wtcDer  ergänzen ,  oDer  Demjenigen,  welcher  ftcb  an 
Der  v'ingewanDtcnitypellation  oeriaumet,  wieDer  ht 
DenoorigenetanD  fefccn,oDeribm  Dicgrepbeitoer* 


.  9?omifcben 
y\cd>te  }it  erlangen  gewefen,  ieiget  mit  mebrerm 
vm*fm  iuobi:  Lib.xn.  e.  4.  unD  in  Tr.  de  di- 
verf  Pra-frript.c.  i6.ptate;uo. 

Äcpätrtctott,  Reporatio,  beifl  beo  Denen 
D\ecbwgelcf>rten  inögemeiu  fo  oiel,  alö  Die  ©nua* 
tbuung  wegen  DerangetbaneniÖefcbtnwti'una 

Rl-PARATIONES  AGGERUM  CONCER- 
KENTES  caus,€,  fiebeCetd?  <$cd>m 

REPA  ratio  TEmpli,  ftcr>c  »eparatut 
terZvtrcpeft. 

»ep  iratur  tcr  Ktrcpcn^^r^/ooDer  Re- 


Patrone  jti,  Daß,  wenn  DicÄircbeeinfctUt,  unDDer 
felbe  niebt  oor  Deren  ^ieDcrerbauung  forget,  er 
Dajtbm  fonjUaruberiuftanDiae  «Kecbt  einbütjet; 
ftebe  pfarr*Xfd;t,  im  xxvii  ^anDe,  p.1299 

»epararii*,  Der  38€rfebifcbotfiUSKaoenna, 
wurDetm^abr67i  Den4CcroberDarut  erwaDlt 
unD  in  Der  pt.  ^etergfirebe  oon  *  euffragan' 
<Sifcb6ttcnemgewetber.  Cbergleid)fchon  alt  unD 
jiemlicb  frumpf  war,  fomad>te  er ftd) Doch  noch 
£ontfantinopelauf  Den<Bcg,unD  ert>tef  ce  t>on  Dem 
tapfer  Sonflanriu^  6-laubni§.Döß  er  ftcb  Der  <£e< 
pcnDcnj  00m  9\6mifcbcn  Jjof  emjttben  Durtfte, 
wiewobl  er  nad)gebenDöfolcbe^bat  bereuet,  unD 
ftd)  Dem  ^\twjllicben  etubl  WieDer  unterworffen 
bat.  C^r  ftarb  677  Den  3a  3uliu*.  UctpcUne 
lul.Sar.  Tom  U  p.  342. 

^r  3  aepotatUB, 
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REPERCUTlENTIA 


Äeparatue,  Söiföoff  ;,u$lorenMnDerDtD* 
nung  Der  9,  hat  unter  Dem  ^abft  Slgar  b>  im  $abr 
$79  Dem  (So  11c ilt oju  'r*\otn  nm  L  .:■  -.ewobnct.  U 
gbeliue  Ital.Sac.Tom.HJ.  p.ao. 

»epatttt,  bctft ,  «in  $ferD  pu  anDern  oDer 
Drittenwahle  wieDer  nach  Der  #anD  weglaufen 
lflffen. 

^epattftert,orDentlich  unD  behoricj  einteilen, 
gat.  Dirpertrrt, diftribwre.  <öaf)er  ift Äepattfe 
i,Die2lu«theHung,  fo  »eW  DerCütartiereal« 
ercr  dachen ,  DieorDcntlich  außgetb  eilet ,  unD 
jngewiefen  werben  frllen,  tat.  Diftributw, 
,  REPA  RTITIO*  COLLECT  AR  UM ,  jieheXc 
poteitton  betet  Steuer  rt. 
Äepartitioit,  fiel)*  Kepatritett. 
;  Äeparntion  betet  ©teilem ,  Repartitio 
oDer  tyflribmo  coü&M  wn,  ifl  fo  tncl,  alöDie 


burgifchen  £irtfel,  ^erttffen,  unDin^ifmarDeiJ« 
wegen  orDiniret  worDen.  3ft  «nDlicp  tn  einem 
r)oVn5llt<rgefrorben.  tneclier " 
Lextcon?.  Vf. 

REPENS  (SIVE  ANGUSTIFOLIUM)  AEO- 
CYNUM^r*,  f.  /,m>^,imXX\Tig3.p.4?7. 

REPENS  FASCIA,  fich«  »l*e  (tetoftaf 
b*)imM95anbe,  p.i8«8* 

REPENS  PENTAPHYLLTJM  QUrNOUE- 
FOL1UM  VULGARE,  .7-  B.  fie^e  Qutn^hfo- 

Imm,  imXXXSßanDe,  p  *Hi. 

REPENS  PER1PLOCA 
REPENS  PUMILUM 


SYMPHlTUMj  SlVß 
BORRAGO  MINIMA  HERBARIORUM,  ^  ßi 

Raji  Hift.  ift  Da«  Äraut,  welche«  eigentlich  a** 


^intbfilung  Derer  ©ttttern;  ftch«  Steuer.       +c.lj:.  t^;«^«,»,^,^«* 
REPAS,  Der  ßurutf  tritt  ,wenn  man  wieDer  ju*  ^t^Ä!  "  ^Ä?£^£S 


rücf  reifet ,  2at.  Rtiuus.  ®at>cr  r epafilren,  wie* 
Derum  juruef  festen ,  Den  vorigen  33eg  wieDer  ju* 
rücf  nehmen.  Sllfo  fagt  man,  Die  ^rmee  ift  repaf* 
fittt,  D.  i.  Dahin  fommttt ,  wo  fte  jimor  gewefen  ifr, 
2at  Rtverti,  eadem  via  locum  repetere.  @ief>e 
auch  Den  ärticfel:  pafj  unD  Kepag,  tmXXVJ 
SSanDe,  p.nft.  ■ 

REPAUS  ARE,  ift-etn  3tdfMnifct>eö  3£ort,unD 
beitf  im$rmi&oftfd)cn/t^M  wieDer  au«ruhen, 
ftcherhoblen,  beoDerSJhifte. 

Repcfrefiet,  @taDt,  ficr>e  Ruttipa. 

Tkepdjoxo,  eineurafteaDcltche  $amilic,  welche 
ftcr>  in  Dem  1  <  ^abrfwnDert  au«  DcmSlnbaMtifchen 
in  griffen  nieDergelaffen.  Shr  £>tammbau«  glei* 
c&e«  tarnen«  liegt  unweit  Wernburg.  «Ebfooon 
&epd?oTO  r>atte  um  Da«3af>r  1230  tnStoftälti* 
fchen  ®ienften  gefranDen,  unD  Den  fo  genannten 
<gad)fen*©piegel  herausgegeben,  fieheÄebfcut, 
imXXXSßanDe,  p.  1257.  3o&«fmwirDi244 
in  einem  @naDenbriefe,Darinnen  Dietfircbe  ju  et. 
Marien,  in  Äofjwig  Da«  Jus  Patronatus  über  Die 


ünxxv  $anDe,  p.  1445- 

REPENS  QUINQUEFOLIUM  FRA©^ 
FERUMi  'lab,  fiche  tentapbjlkdes  >  imXXVTl 

Q3anDe,  p.sSf. 

REPENS  QVINQUEFOLIUM  MAJUSi  C. 
B.  Pit.  T&urneßrt.  ftef>e  Quinquefolium ,  im 
xxxSÖanDe,  p.  »83-  ti.  ff. 

REPhNS  SERPYLLUM  VULGARE,  Cfaf. 

Hifh  flehe <&ueftf>*L,  im  XXX  Q5.  p.  19s.  u.  ff. 

REPENTIS  (LES)  fi*r>e  OTurK^tftSfcit, 
im XXir ^atiDc,  p- 34?  unD befonDer« p.  349  uni 
ter  Dem  33ort  BuffetiDe  mcititer. 

RF.pkucussio ,  flehe  Jutöf  ~ 


REPERCUSSIO,  3ta(idn.  Reperc*t/töne 
fet  in  Der  !Kufic  Dasjenige  Stltenulium,  n>cl 
che«  in  einer  $uge  Der  pux unD  Comcs,  Dem 
Mod  o  gemd§,  gegen  einanDct  formiren.  %erih 
Der  Dux  au«  Dem  Final-CUvc  in  Die0uim 
tefpringet;  hingegen  Der  Comes  au«  Dem,  tht» 
ter  Den  Final -Clavem,  oermftge  De«  AinbiriÄ 
Modi  nypodoriijCmelchen  Der  Comes  eben  beob"* 
achten  muö)  (gehenDett  a,  nur  in  Die  üunrt. 


Kirche  ju  ^Jafleben  erhalten,al«3eugennacfuhrrt 

SKanftnDetaud)/  t><$  fBtxoin  1304,  gfloaber  IBcilnunDiefeiwep^nterbaHa,  wettnn 
1370  m  alten  «riefen fid>  al« Beugen  gebrauchen  etimmen  D«rju  fommen,  altemtren, 
laffen.  9cach  1716  befanD  fic|  einer  au«  Diefem  ein  foId>cr  Proceflus  Repercuflio  oDer  Der 
@cfd>lecht in ÄönigL ^>o(n.unD €hurfi\d)f. S)icn*;  oerfct/l<*g  genennet 


iten  al«  Dbriftn>achtmei|hr.  25ecm.  Sinh-  «p.  P.  2. 

»epefot»  (€bEot>on)rtehe  »eWaw,  im  XXX 
SöanDe,  p.  1257. 

@t  Kepebo«,  ein  «ifeheff  onD  «Dlar(t)rer/ 

DcffenöeDdchrnißDen  1 2  51prtl  gefcr>ert  n>irD. 
Äepel;am,etne(5naellanDifchc  <StaDtin  9ior« 


REI'ERCUSSIONE,  ftebe  Reptrcusfio. 
REPERCUSSORIA  FASCL\ ,  flehe  B*nb«$e, 

fotiiiSBanDe,  p  3"- 

REPERCUTIENTIA,  finD  ben  Den  Sfte* 
Dici«  fclcbc  Littel,  welche  Die  $(DcrntinD^ibcrn 
utfarnnicujuben,  unD  mithin  Den  frarcfen  3u< 

al« 


REPELLENS.  fotyRepulfio. 
REPELLENTI A,  ftcf>c  Surucfttetbenbe  Z\» 
geneveff. 

REPELLERE  LEGATUM  ODer  Rtpuäiore  le 
gatum,  beDetttet in  Denen  ixcebreti,  Da«  einem  iü* 
geDachte  QSermAchtnif  t>erachten  oDer  nid)t  h<»ben 
wollen.  I.gt.  $.  1.  unD  1.86. §.  cumfcrvus.ff.de 
leg.  i-  unD  I.  y .  fT.  de  leg;  a. 

'Äepenr;agert  (Söäniel)  marjugglfmar 
i6o2gebohwvtt>of«lbflcr,  wie  auch  J"  ®uhtow 
ficequentiret,  unDju9\ojtocf  ftuDirethat.  Srifl 
1637  ium^aftor  ju  ÄctEenDorf ,  im  WMwtt 


fblef,  liegt  in  einem  tyak,  unD  \\t  wegen  ihrer  3  fuijj  Dcv  ^aifte  in  etwa«  jirrücfc  halten, 
Kirchen  befannt,  welche  alle  jufammen  auf  einem  L^oIlunDcrblutcn*  JKcfen?  Q5cilgen«sDtau?e;i*oDer 
Kirchhofe  fl<h«t.  auch  fehle*  ter  Äinefig,  Umfrage  t)on$3roDt* 

frumen,  ^f.rfchfccncn,  btttern  SQan^eln,  ,$3a* 
choiDerbcercn  mit^chlag«  cDcr  Ungarifchcm(35ap, 
fer/  Stauten?  3Jleliffcn*  «BlepenbIümv3cn*Är<fttje* 
munden!  unD  (Eampffergefft  anacfcud)fet.  Sm* 
her  fonnen  auch  einiger  maffen  Die  linDerntnltt 
Littel,  ttl«  bitter  ^anDel*?ein*59Jufcatcn*SRil* 
famfamen.  ^rni'chrVrn*  SXofen  *  UnD  Q?ei(flcno|, 
ingleichcii^c»^!^lrtbajrff^npfcrr^d;ihfl^* 
füllende  unD  ^chlaffmachenDe  falben  gerech* 
net  werfen,  welche  mau  auf  Die  Schläfe,  '^tir« 
ne,  QßirbelünDbi«wei(cn  auf  Den  ganzen  ÄopW 
ju  legen  pflegt. . 
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REPETIT.*  PR^LECTIOMS  CODEX  6s§ 


Äeperq  'Otto  De)  fommtal$3eug*bormei< 
ncnt  alten  Diplomatie  ton  DcmSapr  1161  in 
£ubn)%«  Rel.  MSrYom.  I V.  p.  1 46. 

reperitanum,  eine epenuu}lige$tfAoffli> 
Ae  0taDt  in  Mauritania  Carforienfi ;  rote  e$  aber  tun  95or  jug.  95on  Der  €inri Atting  biefer 
mm  Sage*  um  ftefrepe,  ift  nicht  berannt.  beftcheDe*Krcm~ 


25<ujDranb>. 

REPERTORES'  SENTENTIARUM,  jtehe 
SinDet,  tmiX58anDe,  p.94o.u.f. 

REpertorium,  em$unDbu$  oDer  fchrijft* 
liAea^erj«An$  gereifter  ©aAetr;  fiehe  Inven- 
totium,  imXiV&anDe,  p.79*-u.f. 

&epe(m,  eine^nfeftn^alabaren  inOfb^n* 
Dien>  20  «Weilen  PonSocbün,  Darauf  eme  ©taDt 
ßleic&e*  tarnen«  ju  finDcn,  unD  fjaben  Die  £  Wen 
einw£trAcnaufDiefer3nfel. 

REPETATUR,  ifr  ÜateinifA,  unD  heiffet  bei)  Der 
«Biufic :  mama>feberbor)(f.  3m^ahfe6ftfAen 
heiffet  ttRrpete- 


qenommcn,unD  belohnet.£inige  Sage  l>ernaA  Fam 
ComptonauA.  mit  feiner Arbeit  jum  QSorfchetn, 
Die*on  De*  öuarefeiner  unterfAieDen  war.  &ua* 
re  feine  Arbeit  aber  mar  ungefünfteltcr,  unD  erlieft 

ausuiprli* 

Ae?lbbanDlung\>onDenUbwn,  p.  i8aötc. 

repetita  cx)nsuetudo,  fytifl  m  Denen 
fKeAten  eine  feit  langen  Reiten  eingeführte  oDer 
fchonson  Sllter*  hergebrachte  ©eroobnbeit.  1.  i.e. 
de  erog.  annon:  mit.Lib.is.  25»  baue,  Spiegel. 
eieljecßewbtt^e^imXlöanDe,  p.  i398.u.ff. 

REPETITA  T>lES,Antc  Iota  oDtvPra/o/oJtes, 
beift  in  Denen  ÖieAten  rinc^ittoDcr^agefobrt,' 
roclcbe  man  au*9$erfeben  t>orbep  fh-eiAenlaifcn, 
roicDerumanfe^en  unD  t>on  neuem  beobachten.  1. 
ft.  de  fid.  infti1. 1. 9  §  S*«*exhib.*%**23tt' 
bdu*  in  Annöt.  prior,  tl.  0»  - 
REPETITA  PRJELECTIONIS  CODEX,  hetfr 

REPETERE  actionem  incho ATAM,  j  Der ^uflinianifdje  Codex,  roelAen  DcrÄapfer  3n* 
^etfT  in  Denen  5KeAtcn,  unD  fcnDerliA  in  1. 21.  ff.  de  ftmiannoAnubte  genau  Durchgehen,  nnDfoDenn 
kutf.  *efr.  cineÄlage,  Die  man  3citf)er  ganfe  liegen  mit^fAajfung  Des  ertfern  al«  em  förmnAeö  ©e* 
lai7en,t>on  neuem  fceritthmen  unD  fortfe|en.  25rif* ifefe*^uApublieirenlaffcn.  UnDfmD hiert>onfol* 
M*.  genDetlmiWnDeiumercfen.  stfachDem  Die  eben, 

REPETERE  CRfMEN,bcDcutct  in  Denen  Ole^  .falldfogenannfmßu^inianifAen^iifltturionenu. 
teUfUnDfonDerliAin  K7.ff.1d  Turpilf.fottiel/aBj^anDcctcn  glücfliA  ju  £nDegebraAtrom*en,  fo 
ein  Q$erbrcdjen,roclche$  vorher  fchon  roie  ins  Sßer* ;  trug  Der&apfer  ^ijäntonu*  Dem  1L»(bcni<mu 
gefien  geratbcn,eDer  au*  bcfonDcrn'ftacbfiAt  nicht 
geahnDetroorDen ,  erft  gcnaucnniterfucbcn,  tmD 
Darinnen  Dem  orDentlicfcen  ®criAtöbraucbe  uaef) 
»erfahren.  -BriflbnwB. 

KEPETERE  PRIORA,  ftef>e  Prtora  repetu 
rät)  im  XXIX  «5anDe,  p 

REPETERE  REUM>bei|tin  Denen  SHeAjen,  ei* 
nen55eflagtc,  Den  man  jroar  vorher  fchon  aus  Dem 
Oßerjei  ebnifle  Der  er  Verbrecher  au«gefh*t  Aen,roie*( 
Derumüor^ericbtejupcn,  u.  mit  Demfelben  Denen 
Siebten  nach  verfahren.  I.10  §.  i.L  12.I.  if.§.uit. 
unD I.17.  fftdTurpill.|.|.§.i.unDl.is.§iilr  ff 
de  accufar.l.  14. ff.  de booor-  Iber.  Qvcrom'uo 
in  Aug.  c.  3  2.  unD  in  Domit.  c.  9. 
Äepettren,  ^eiflbenDenOrgelmaAern,  Die 

ffeijfen  ju  etlichen  mahlen  in  einem  Claüier  DurA 
laoeö  roieDerbo^len ,  altfcon einem foDcrc  jum 
anDern,unD  ifl  etneriep.  ©eroroegen  Denn  Die  $}ir> 
turen  unD  Cpmbeln  jumßAlagentoer  jTAfclbfl 
allein  niAt  f  6nnen  gebrau  Act  roerDen. 

Kepettten  (PRiORA)  ftebc  Friert  repetften, 
imxxix<öanDe,  p.f43- 

&cpetfc'Ufcr.  S)iefe€rftnDungiftauö  €n* 
gellanD  ju  um*  !ommen,  allmo  ftehn  ^apr  1676 
betont  geroorDen,  unDDaraufmegen  ü>re«9?u^en« 
in  f  utfcer  3eit  überall  ausgebreitet  Hl .  Denn  mitten 
in  Der  9?acptunDju  einer  jeDett^tunDe/menn man 
aufmachet,  unD  einen  an  Der  Uf>r  hängenDen^aDen 
jüb«t/  füf4lagtDieUbrfot)iel,alö  e^  an  Der  3eitijl/ 
unD  jwar  fo  offt ,  als  man  verlanget ;  ja  auch  Die 
Hertel  fchlagen/UnD  Diefrt  aUeö  alfo,Daß  nichts  an 
Der  Uf>r  öerrücft  mirD.Compton  ijl  Der  erft  e  gerne* 
(en,  Der |1A  \u  gonDen  bemühet,  DicStepetition  an 
Die  Ul>ren  ju  bringen.  2Bic  (Ctuate ,  ein  anDerer 
UbrmaAer  in  eben  Derfelben  @taDtA  \>onfolAer 
t>or!)abenDen  Arbeit  De$$ompion$  9caAric^ter* 
bielte ,  fo  fteng  er  feiner  ©ei«  auch  an  ein  folAeö 
55ercf  aufzuarbeiten,  roelAef  er  au A am erften 


iDorot^eue,  tHenna,  tonfantinwunby** 
banne»  au'f,eiuen  neuen  Codit  er7.  ju  wrferrigerv 
weil  man  bep  genauerer  UnterfuAtmg  DetJerflen 
Codicis,  nebmliADetf  ^ufiinianifätnt  unter* 
fAieDliAe^ngel  angetroffen  l>atte,  unDrwirDe 
fold)er  Da^er  Cudex  repetitas  pr.i  ieäionis  oDet 
feetmdar  edicionis  genen  n  er,  mic  fbl  Aeö  3  u  erfehert 
ifl  OÜS  Der  CoAftnurione  Juitinianj  de  Codicis 
Emendatjooe  $.  3.  ©olcher  murDe  publictretDen 
1 6  Dctober  5  i4,  unD  autorifat  Den  2 8  ©ecembet 
Deflclben  ^a^rc*.  ^  nMrD  aber  Diefer  CoDer  einge* 
tf? eilet  in  1 2  Sucher,  »eiche  mieDerum  hi  ipre^itel 
unDeinjeDer^itelin  feine  Ue;e<,oDer  ©efefcc,  unD 
fdAe  in  if>re  ^aragraphotf  eingetbeilet  morDen. 
^aA  Der  Rechnung  Def^wb.iiticj  fo«en  804 
Site!  unD  45  54  LL-.  inDfofemCodiceangetroffen 
n?erDen ;  nadjDem^arprec^t  aber  764  $itel  unD 
4648.  LL.  «&an  allegiret  Den  Codicem  Dur<$  ein 
groffcfC.  oDer  Cod.  j.  &  C  i.Cde  nupceDer  Lr». 
Cod  dejudic.  ® ie  jmet)  erflen  Tit.  L»brifecundi 
Codicis  merDen  auf  folgenDeSirtallegirt:  Dererfte 
alfoX.a.C.de  Adv.i.Der  anDereaber  L.j.CdeAdv. 
2.  ©ieDrep  legten  SßöAer  Detf  Codicis  betreffenD, 
meil  fte  febr  flarcf  ansteht  fmD;  fbptTcgt  DaöiÖuA 
aDejeit,  unD  Dann  unD  mann  au  A  Der  Jitul  mit  td- 
bep  gefegt  ut  roerDen,  j.€.U  1  o.cdcCenlit.Äc.Lib. 

i  t.t.^  7.eie  gehören  mit  ju  Dem  alten  «KdmifAen 
^taatfcSXecbtc.  $5>iefer  Codex  r.  p.  ij&t  f0  tDobi 

Die  alten  aus  neuen  Äapferl.  ConfKtutiones  uj>D  50 
Deciliones  in  fiA.©ie  alten  Äapfer(.ConOitutio- 
ne«  heben  ftA  an  »enDem  $>abti<m  unD  ge^en  bis 
auf  Die  Seit  De«  ^uftiniam».  Unter  Den  alten 
Äapferl.  €onflitutionenroerDenauAeimge  und(^» 
teoDer  untergefADbene(Spuria)  angetroffen,  Die 
oon  Dem  Znton  %u$uflinus,  tujadus  unD 
Conane  Dem  Codici  Rcp.  Prael.  fitroerletbet  roor* 
Den;  fte  Daben  aber  feine  Autorität,  unD  roerDen 
Darauf  erfannt,  wenn  entroeDer  0>(Ae  in  Den  aftm 

Ci@tanDebraAte,unDDemÄöniae  t>on  ^nqel^€remplarienniAt  angetroffen  roerDen,  oDerDon 
Duberrei^teÄf^ercf  rourDefe^roc^auf»  Den  alten  ©lofiatoren  mit  fernen  Ü^oten  ttlimkrt 

roaDen, 


r 
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n>erDen,  oDer  au«  Den  f  Uta«  Söucpfwben  oDer  nu- 
mem  majori.roelcpcr  ooran  flehet  :<£xrgl.Contti- 
tutio  fpuria  ift  L.36.39.4041.4?  44  4^-4^47. 48« 
57.C0d.de  Epifc.Ä  Clcric.&c.£)te  neuen  C<  nitj. 
tione«  ftnMJicjenicrcn ,  ttelcpc  etft  nad)  Dem  3ufti* 
nianifeben  (ItDke  betauöfommen  finD ,  unD  Durch 
roelcpc  DerÄapfer  3  uftiniaiw*  Da«  alte  Svecbt  ent< 


REPETITA  PROMlssto,  «in  mieDerhobitc« 
Qßerfpred)«";  fiebeX?erfptecb;ert. 

REPET1TIO,  jtebeTPieDerfotDetHng,  unD 
tX)jeber^ci>Uino. 

REPETITlO  ,  beift  inDenen  SXccpten  in«  befbn* 
D«re  eine  ^ßieDerboblung  Der  in  einem  Sefmmente 
beniemten  QSermätyniffc,  eöfepnun,  Dafjetma« 


meDcr  benötiget,  oDer  t-erbetfert ,  oDer  veranDert  neue«  Darju  fommc,  oDer  Daüon  genommen,  oDer 

'  Diefelben  aud?  jum$beile  oDer  ganlj  auf  einen  an« 
Dem  gebracht  nwDenJ.fi  iic.13  l.li  pure  f4J.in  re- 

petundis.  6;lAiim  in  iub(btuti<inc.77.r}'.(ic  lüLr. 
3.U.a-<ßoDbcue  ad  l.ingenerali.8o. n.a.fEde 
verb.  lign.  laiche  aud)Xtöi'eber£<>bIimtr. 

repetitio,  eine  9ib«orifche  Sigur,  fiebe 
EpanaUpjts,  imVlllißanDe,  p.  1341. 


%<XL  SBa«  Die  Decili  ones  fb  in  Dem  Cod.  R.  P.  c  tu 
galten  fmD,  anlanget;  fofmDe« Diejenigen Confti 
tudones,  rooDurcb  Da«  alte  ilreitige  SKecpt  ( Jus  ve- 
tus  conrn « verfum)  entfchieDen  mucDfc  0ie  finD 
aben>on  Demßapfcr  *}ufiimanu*  promulgirt 
roorPen,  Conft.Cordi  nobis  §.  1  .3u9$erfertigung 
Diefer£)«ciftonen  gaben  Dic^treitigfeiten  Dec  alten 
9\&mifcpen  ^urnien  (Gelegenheit,  wie  folepeß  au« 
Dem  §  fl-de  übe  ti  .  unDd.Conft.Cordi§.  i.JU 
«rfeben.  UnD  fmD  foldbe  ju  eben  Der  Seit  ^fertiget 


REPETITIO,  hoffet  bep  btt  Wüfic  DieXüieDet» 
^ob/Iung;  im^anli6fifd;eub,ei|l  ttRepctitivu. 
REPETITIO    HACTENUS    AC  i  ORUM, 


»orDeu,  al«Die3nfttwtioncnunD$anDecteu g^ |Du^ieDerpoplungwnger ©efd)id)teunD^)anC 
macptmurDeu,  ncbmlicp  unter  Denen  Sßürgcrmei«  hingen. 

ficrn)Lamp«Diu6unD0tffie8,  »ieau<t)inDem  _  REPETITIO  LEGATORUM,  mirD  in  Denen 
anfernSabrepcrna^Da^i^im^  sunDß^oh'  " 


rc  Der  Regierung  De«  £apfcr«  luffimanue.  UnD 
Dic|e«tt>ilimanjum  Sbeil  auöDwnUnterfcbrtfft, 
tbeil«  aid)  au«  DenenUbcrfcprifftcn  u.tbeil«  au«  Der 
Sflat.Tie  fr bfr  erfennen.  £4«  Unterfa)r;fftabcr  ift 
Ungemein Dieft:  tob  ConfulatuLampadn  &  Orc- 
ftis  oDer  poüConfuUrumeorum.£}ie  Uberfd)ri)ft 
begebet  feerinnen:  Juliano  Prarf  P<-*t.  oDer  Jo- 
hanni  Pr»fcÖo  Prartorio.    SJUcin  Diefe  bepDcn 
(Btücf  e  fmD  nid)t  b,  inlängti^Darau«  abnehmen  ju 
f&nnen,  ob  eine  Conflituri'-n  eine  ®ecinonfeprfcn* 
flenrourDenmebrereal«  sobetau^foinmen.  £)ie 
Materie  aber  fepeinet  ein  befFcreöÄennjeid)«»  einer 
©etifton  ju  fepn,menn  nepmlicp  in  einemLegc  De« 
Cod.  R.P.Der  alten  3urift  en  Controöcrficn  rctcn|V 
xtt  unD  aud)  foid)c  jugkia>DeriDirt  roerDen,  §  f.  de 
liberiin  aiber.töenttlie  in  Difp.de Lib.Jur.  3n 
^wifd)en  fmD  Denocp  nivpt  alle  Conftitutiones,  roel* 
<pe  Die  Streitigkeiten  Der  alten  3uriften  beplegen, 
unter  Dit  50  Dcciliones  ju  jablen,  fonDern  nur  Die* 
jenigen,n>eld>e  nacpSDirungDe«  crflenCodicispros 
mulgin  rcorDen.^«  »crDen  aber  aud)  in  Diefen&e* 
cifioncn  ni<pt  alle9\td)röftreittgf etten,  fonDern  nur 
Der  alten  3uritf  cn  it>re  bepgeleget.  ©ag  aber  nur 
50  Decifiones  unD  nid>t  mehr  oDer  weniger  fepn 
follen,Da«wrDmi«Der  ConlK  Cordi  §.i.be»Ufen, 
unD  mutbmaftet  »BmunDueinen'liue^man  #nt 
bepDerfelbenQSerfertigutig  Reflexion  auf  Die  50 
IBücperDer^anDecteu  gemad)t.  XX>if|enbad?ad 
w.  üüp.  1 .  tu.  4.  ftebet  in  Denen  ©eDancf  en,  e«  m& 
ren  nur  30  Deciiiones^etlDae'iJBortDecirio  nur 
3omat)lin Denen LL.Cotl.t.orfomme;  ttlatt^. 
Brtp^an.  (jergegen  wrmepnet  in  feinem Comm. 
sd  Nov.  Pnxcm.n.ie.Daßoon Denen  5oDecifio- 
«ibus  nur  25  Den  tarnen  bellten  pdtten;  Die 
übrigen  25  üecilionc!,  aber  mären  eutroeDerwr* 
bejTert  oDer  gepudert  roorDen,  unDmurDenin  Dem 
Coit.  r.p  unter  DemOeneral^irul  DererConftitu 
tionum  begrifpen.  QSonDiefer  Materie  fan  De«  im* 
genannten  Autoris  Hift.  Jor.  Kom.  p.  ? 79  u. ff. 
weiter  nacbgclefen  n>erDen.©i<femCodici  R.p.fmD 
nacbter^euöic  Authenurac  au«  Denen  Reellen 
unD  De«ilapfcr«Sf  «eDertc^ft  1  €onftiturionen  «in* 
verleibet  morDen.  Araber  bieten  mabr haftiger 


?Kea)ten  gefagt,  wenn  ein  5:etlirer  in  feinem  legten 
Hillen »erorDnct,  Da(j  Diejenigen  Qßcrmacbtni|Te/ 
n>eld)e  er  Dem  iuerjtcingefel5tcii(5rbenau«juiab* 
(en  auferlegt,  aua)  oonDem^acberben  gleicperge* 
Italt  riebtig  auegcjablet  merDeu  follen.  Diejeni* 
genQSerm^cbtuiiTe,  meldje  mcin(£.  bn  auejablen 
fill,  follaucb  Derjenige,  belcbcrirgenDfonflmein 
£rbe  fepu  mirD ,  ju  Denen  gelten  Reiten  auejab* 
len  I.  32.  unD  I.  < 4.  ft.  de  Jet,'.  1. 1.76.  ft'dc  Kg.3.1. 
80.  fT.  de  verb.  fign.  JSriflcniuc,  ptate/uo. 
REPETITION,  fitbe Repetim. 
REPETITIONIS  SIGNA,  fie^e VOirtetfaty 

REPEriTIO  TEST1UM,  fj«b<  WieDert^o^ 
lung  Der  ?>tu$;n. 

repetitio  USUSFRUCTUS,  beift  in  Denen 
9%ed)ten,  wenn  einem  SGufcnieffer  Der  ^ießbraud) 
einer  genjijTenSacbe,  Den  er  fonjtjmarSponge* 
babt,jcDoa)  nad)  Derzeit  entmcDcr  Durd;  Den^ic|t* 
©ebraud),  oDerQBerjAbmng,  u.D.g.eingeböffet, 
enrmeDer  in  einem  ^ejtamente  oermad)t ,  oDer  ir ■- 
genD  fonfl  mieDer  erftattet  mirD.  U     non  mor  s. 

in  pr.  u.  §.  1 . 1.  f .  ft.  quib.  mod.  ufusfr.  amitt.  I. 
3.  §.  1 .  ff.  ufufr.  quemadm.  cav.  I.  8-  de  an n.  feg. 
Sriffoniue,  prarefue. 

®t.  Äepcton,  ein  iÖifd)off  unD  2)?»Jrtprer. 
©ein  @eD4d>tnip^ag  ijt  Der  12  SIpril. 

repetund^:,  beifl  bep  Den  Stömiföen  ©erü 
bcntin,  menn  fid>  eine  obrigf  eitlid)e  unD  gerichtliche 
^>er fon,  an  Dem  gemeincj»  (ÖelDe,  roelcpe«  fie  cinju* 
bringen  batten ,  bereicherte,  «föan  muß  aber  Da« 
QBort  pecunia-  Darunter  \>crfrcr>cn.  ©ergleicpen 
^ractief  cn  gefebaben  auf  tielerlep  <2Beife ,  fo  mobl 
in  Der^taDt9\om,  al«  in  Den  ^roüin&en,  menn 
fic  nemlid)  t>on  Den  gerid)tlicben  93eftaüuugcn  uuD 
anDern  Slemtern,  fo  fie  bcDtenten,  Da«  ©elD,  Da«  |ie 
in  Den  ^ifeum  liefern  folten ,  in  ihren  Beutel  |tecf* 
ten.  ®  iefellnterfcblagung  DcrÖelDer  mirD  aud)  mit 
anDern  9}  amtnpec  uma  ebbta,  capto,  coa8a,  con- 
ctliato  unD  t  oweifo  genennet,  ^«fonnteaber 
jcDroeDe  obrigf  citlicpe  Herfen,  Die  eine  $eDictuitg) 
in  einer  ^ret>in^,  cDer  bep  Den  9\6mifd)cns^unDö  • 
genoffen  batte,  Der  Rechnung megen  jur  9ieDege 
fcijtwerDen,  Dabin  Die  ^rätore«,  JCluaftcre^ ,  %t 


Urheber  fepu  mag,folcbee  lifi  ftd)  fo  riebtig  niept  be<  gati  unD  anDere  ^crjbncn  geb6ren.  5:  it  SRugi 
baupteu,  Amor u.  J,  p.  583-  u.ff.  |fhat«*5>erf«n<n  m  Der  ©taDt  iHom  founten  ]Tcb 

ebet.; 
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ebenfalls  Kiffer  Auflage  tbeilhafftig  machen,  wenn]  Defenforern,jum  beugen  anjugeben,  als  aud)  alle 


fic ftd;\>ou 'Privatleuten  befrechen,  oDer  jurUngcnjuDcr ^rt<^cgc{)J>rige43cimlic^!citeniu  ocrficgelu, 
bnprmit©cfd)encfen  einnehmen  liefen,  Davon  it.  un&cnl>Ii<^auc()aUcfoöjfeHtIii<ate$ttotti»3)ottis 
Calpurmus  Pifo,  Der  ein  i  ribunus  piebis  mar,  !mente,rooDurd)  DicanjuftcllenDc  Älagc  in  eingiofs 


juerjt  ein  ©efefc  gegeben.  QßorDcr  Seit  aber,  ehe 
tiefe*  ©eßlj  gemacht  roarD,  waren  Die  Recupcra 
tores  Daju  befleUct^ Daf  fi« Denen  bürgern,  trenn 
ihnen  DiejObrigfcit  jut  Ungebühr  roaS  abgefotDert, 
ju  ihrem  ©clDc  roieDtr  r>alffcn.  QQBeil  mir  Der  3*it 
t>cr©elpgeifc  bepDenÜiichternunD  anDern  SScDicm 
teu  mof>r  unD  mehr  überhanD  nahm  ,  rourDcn  aud) 
bdrtcrc  Strafen  Daraufxjcfc&t,  wenn  einer  bierinne 
fbafbar erfunDen IMrD.  JÜpfiu»  in Tacit. ' Annal. 
14,  n.  8a.JTlaiuitiU8  de  Leg.  c.  21.  ©itrom'uö 
de Judic, b,  17.  pmfctißll» C 1 6.  @iel)C  aud)  CW- 
men  repeiundarvm,  Im  VI  55.  p.  164g.  u.  f. 

REPETUNDARUM  (AD  L  JUL.)  iftDicjSluf* 
fchrifftDcS  11  SitclSauS  DctnXLVilI  <8ud)e  Derer 
*J}anDcctcn,  mie  aud)  Des  27  Titels  aus  Dem  IX  33u; 
4  e  DeS3ufttnian.€eDiciS,u.l)anDeln  bepDcvon  Dem 
Crimine  Rcpetundarum  UUD  De(fcn  S$cftrajfung. 


fcrs£id)t  gefe^et  roerten  f taute,  aufjer  Die  Denen 
§clIbeDienten  jugc{)6tigcnl5üct)erunD<Scr;rirJtcrt, , 
mit  uad)';Komju  bringen.  Cicero  in  Verr.  3iinD4 
nnD  pro  Polthum.  Desgleichen  üb.  I.  Epilt.  9.  unD 
üb.'  III  Ep.  6  unD  10. 

REPETUNDARUM  (LEX  JULIA)  ift  ein  $\b* 
mifd)cS  ©efcfcc,rüeld)cs  Cajue  'juliwt&fat  gege* 
ben,  unD  bcjranD  in  folgcnDcn  $unctert.  €s  folte 
jtdt>  ncmlic^  feine  orDcntlicpc  $ÜtagifrratS>^erfon, 
nod)fonftjcmanD,  meiner  ftd)  mit  obngr"citlid)er 
©emalt  (cum  poteftare  imperiuve)  in  eiuerSRömi* 
fcften^Jrovuuj  befanD,  untergehen,  »Pn  Denen  Dafi< 
gcn©nroQhncrnirgenD«in^tutfe©elD,  aufjer  ju 
(f  rbauung  eines  Tempels  oDer  eines  anDern  off  cur? 
liefen  SDcncfmahlS ,  ju  forDern  oDer  ju  nehmen, 
dasjenige  ©clD  aber,  rceld)cs  jcmanDwiDcr  Düfte 
QßcrbotglcicbjuDl genommen,  folte  /  tr-enn er Dcffeit 


REPETUNDARUM  (LEX  ACILlA )  ift  ein  gep&rig  überführet  unD  vcrDamml  marc,  einem 


5Xomifd)eS  ©cfefce/tt>eld)eS  ITlaraiß  ZtiHus&lct 
btio  gegeben,  Des  3nnr)aittf,  Daß  Der  ^3roce#  wegen 
DererRepetundarum  in  einer  einzige  <25efjion  abge* 
than,  unD  alfo  nid)t  langer,  als  einen  ^:ag  wdbren 
folte;  wobep  aber  Dod)  Denen  Dabep  bcfrellteu  %m 
Reigern  vergönnet  fcpn  folte,  fo  ivohl  alle  offentlt- 
dXalS^riva^chrifften,  fo  fie  DariU  Vmmotben 
hätten,  aufjufud)en ,  ju  verfiegeln,  unD  mit  ftd) 
»or  ©«richte  m bringen.  Cicero  in  Verr.  a  unD  3. 
unD  afccniue  in  Or.  Verr«  *. 

REPETUNDARUM  (LEX  CAECILIA)  iff 
Dasjenige  ©efc&e,  welches  Der  SX6m(fd)e  95urgcr^ 
meifrer  (ttuintua  Cadliw  ttteteilus  wegen  De* 
rcr  Repetuadarum  gegeben.  TOaleriwe  tTXaranu» 

Lux  VI.  c.  it. 

REPETUNDARUM  (LEX  CALPURNlA)  i\J 

baöiemgeWe^welcbeöDer  Sunffnueiftcr  ilucu 


jcDcn,  ju  DeflTen  nDcn  folc^ee  gef  ommen ,  mieDer» 
um  abgefordert  merDen.  S)enen  Dabin  ab*  unD  ;ti* 
reifenDenSJ?vtgijlraW;^Jcrfcnen,roic  aucr)  Deren  @c* 
folge  folte  t>on  Denen  Hapten  unD  5>6rff ern,  Durc^ 
ftclcbe  fte  giengen;  Die  benötigte gourage  unD  anDe* 
rc  Qßictuglien  gereichet  werDert.  @ie  felbfl  aber 
foften  bei)  üjrem  SIbjuge  auö  Denen  sjjror-injuen  in 
jwepen Derer  Daftgen  ßanD»<^taCtc,  n?elcr)e  ipnen 
felbfldm  bequemflen  Dar^u  fd)cinen  tourDcn,  ihre 
3\ea)nüng  t>interla(fen  ,  anbep  aber  aua)  ein 
glcicpIautcnDed  Cf  r  emplar  Davon  mit  fta)  nad)  SXom 
bringen,unD  inDaöDafige(Steuer«2Imt(Afrariüm) 
liefern.  3^od)  folte  feiner  t>on  ipnen  opne  aus* 
Drucf liefen  55efe^l  unD  ©epeig  Deö  OßolctooDeT 
Siatbes  fia)  von  Denen  ©ranijcn  Der  ipnenangeroic^ 
feneu  ^Jropinfe  enrfernen,no4  weniger  aber  Die 
mifcbeu  Armeen  herausführen ,  unD  Damit  in  ein 


UBiCalpurrmicpife,  unter  Der  SRegimtug  Derer  fr  cntDeä  SanD  einfallen,  oDer  nach  ihrem  eigenen 
523ürgermci(tcr  JLucuietnarcuiß  unD  iTUrcii*  1 
xrUmliuB  im  3af>re  604  nach  Erbauung  Der 
<£taDt  9vom  gemacht,  Damanoorh.  er  noch  lein  Der- 
gleichen ©efefce  gehabt;  Dag,  njenn  eine  Dvömifche 
^agiftcatö>$erfon,  oDer  auch  nur  jemanDoonDe* 
reu  ©«folge ,  oon  einem  oDer  Dem  antertt  in  Denen 
^rovnnfjicu,  Dahin  fieton  Dem  9\ömifchcn9\atl)e 
»er j$icf  t  morben ,  n?iPer  Die  öffentlichen  ©efefee  ein 
Ctüi©clD  genommen  hätten,  Dcncnfelben  unbe* 
nommen  fcpn  folte,  fol$cS©clD  ton  Ü)tien  Durch  Den 
2Bcg  Dlechtenö  unD  beö  Dem  ju  JKom  Deöhalber  nie* 
Devgefcijten  ©etichteDura)  einen  orDetulia)en  ^>ro 


©utDüncf  cn  5Crieg  fiihrert.  ferner  folte  felne£>brig< 
feit,  fein  ©encral,  fein  ©cfanDter/  nod;  attebfonft 
jemanD,  Der  in  einer  öffentlichen  ^öeDtcnung  fHinDe/ 
oDer  auch  nur  einer  oDer  Der  anDcreöon  fffren  Un* 
tergebenen  ÖelD  nehmen,  ju  urtheilen  unD  etwas 
befehlen,  oDer  Dagegen  mehr/  oDer  meniger,  \u 
thun7  als  ihm  »«nnöge  feines  aufhabcnDtn  Ümtc« 
oblieget.  ©0  folte  fta)  aud)  niemanD  Durch  ©elo 
bezechen  lafien,  ^olDatcn  jU  »erben,  ober  abjuDan» 
cfen,nod)aud)inDem  SKat^c  oDer  geheimen  <Zabit 
nete  ein  folches  oDer  fola)«  Ürtpcil  ab  jufr.  ffen,  noa) 
enDlichjemanDengericbtlich  anjuf  lagen,  oDer  nia)t» 


cegioieDcrju  forDern.  (£tccroOüic.Lib.  H  unD  in]  desgleichen  folten  jld>alle^taDt>%itl)e  alles  ©ei* 
Bruton)icaud)inOr.Verr.v-  jfces unD ©clDfd)neiDerep enthalten,  unDalfo  unter 

REPETUNDARUM  (LEX  CORNELIA)  f)cijr  |  anDerU  jährlich  mehr  nicht,  a(ShunDcrt©clDcronen 
Dasjenige  9t6mifd)e©cfe^c,  welches  Der  ©ictator  jum©cfcbencfe  annehmen,  ferner  folte)ld>uie* 
JLucitiöComeliueöuUa errid)tet>  unD  enthielt  manDgcluJfen (äffen, ©<:lDju nehmen,  umeininer* 
eiuc^erorDnung/  DafjmanDeu  ^rocef  wegen  De*  Dcntlid)entRid)ter  oDer  ^a)icD?=g);aun  ju  beflellcn 
rcr  Rcpetundarum  nid)t  mcf>r  in  einer  (&efjiou  oDer  unD  mi 1  »erdnDern,  oDer  ihm  ju  befehlen,  citie  Sache 


auf  einen  ©eticbtStag  ausmachen,  fonDern Deren 
nacp&cfuiDen  aud)  mehrere  anfc&en;  Desgleichen 
Denen  ^agifrrats^erfonen,  meld)e  oonanDern 
bcreitSabgetöfctworDen,  ein  gewiffer  ?ag  ju  ihrem 
2Iufbrud)e  auSDencn  ^rooin^ien anberaumet,  mie 
auch  eine  geroiffe  ^are  megen  Derer  «Xeifef oflen  oor^ 
gefd)ricbenroerDen;  Dcm  21nrläger  aber  »ergonnt 
fepn folte,  foroopl  einen  jeDen,  ausgenommen  Den 
Untverfel- Uxtci  XXXl  tyetf 


u  cntfa)eiDen,  oeer  nicht/  oDer  um  jemanDen  in  DaS 
"öffentliche  ©efangniß  juroerffen  oDerin^ettctiunD 
^SanCen  ju  legen,  uD:r  Darein  ttXtffen  unD  fiblüffert 
klaffen,  oDer  trieDerum  Daraus  ju  entlaffcn,  und 
auf  frepen  $ü$  ju  ftcllen,  oDer  jemanDen  iu  rerDatn* 
men  oDer  los  iu  fpreeben,  oDer  Die  erhobene  Älagt 
nad)©efaUeniun)ürDern,  oDer  einen  ^3toce§,  roo# 
bep  eS  auf  eine  2enV  unD  SebenS*  oDer  aua)  nur  auf 
»  eine 
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eme@:(&Sfraffcanr'ommt,  ju  ergeben  oöer  nicht- 
S x  f>ltc  auch  Fein  &jfentlid>es  <2Bcrcf,  ober  ^>rot>t* 
«ntsßiefe  ung,  u.D.g.  in  SKecbnung  gebracht  wer* 
Den ,  che  unD  beoor  fold>es  nicht  $u  feiner  Qßollfonu 
menheit  g  Dicbcn,oDer  fonfr,  nach  gcfc^el>cnci:  Untere 
fuc&ung  <  UesrKfytyunD&orgut  befunden  worDen- 
(fiiDlicfc  folten  auch  alle  Äauflf*  unD  Pachtungen, 
welche  aus  gleid)er  ?lbncbt,  entweDcr  ju  hoch  oDer 
ju  wenig  gcfcbloiTen  wrrDen ,  nun  unD  mcj>tia.femi, 
nocbaucbDaSgeringfte  Stucfe  Davon,  ehe  unD  be* 
t>oreSnicf)tmicDcrinDcfreu©ewalt,  Dem  eSerfrju* 
gcjtanDcn,  oDcr  aber  auf  DefTcn^rbengcfornmen, 
i&ermäbretoDeroerja'brct  werDen  fonnen.  (Cicero 
atlQu.Fratr.Ep.  1  unDadAttic.L'b.  VI.Ep.  i.DeS* 
gleichen  ad  Famil.  Lib.  V.  Ep.  ao.  unD  in  Or.  pro 
Pofthum.unD;nPifon.  tote  auch  in  Denen  panbe* 
ccert  binunDwieDer. 

REPETUNDARUM  (LEX  SERVILIA)  ifretn 
©efe&e,  welches  Der  9\6mifcbe  3unjftmcifter  Ca/ur 
Qertrih'us  (Blaucia  errichtet,  unD  Darinnen  Oer» 
crDnet  warb,  Dag  proceffc  wegen  Derer  Reperunda. 
rum  nicht  mehr  auf  einen  $ag  ausgemacht  werDen 
folten,  Da  jiworDicQSeflagten  fo  gleich  in  Der  erfreu 
Scpion  oerurthcilt  oDer  Des  ihnen  aufgcbÄrDeten 
Verbrechens  fcbulDigerftörct  werDen  fonnten.  <Li 
cetOtnOr.  Vcrr.  3.  pro  Pofthumo,  pro  Scauro, 
ibiquc2lfcortiU6,X>aIeriU8,  Lib.  VIII.  c.  1. 

REPETUNDARUM  CRIMEN,  fiche  Crimen 

wepetundorum-,  im  ViSßauDc.  p.  1646.  ingleicbcn 
Repetunda. 

REPETUNDARUM  DAMNATUS,  ftC^e  Da- 
mnotus  repetundavum,  im  VII  SBonDe,  p.  9  3 . 

REPETUNDIS  (LEX  VATINIA  DE;  i|r  ein 
©efe^c,wcld)eöDer^6mifcbc3unfftmeiflerpublt; 
ti&  )3attmue  errichtet,  unD  Darinnen  oerfeben 
war,  Daf?  einem  wegen  Derer  Rcpetundarum  Ige* 
f  tagten  oergonnt  fepn  folte,  Die  oeranDerten  oDer  ab* 
gewecbfeltcnfticbtcr  ju  oerwerffen.  £  xcero  in  Vatin. 

Äepga«  (€pfe  Don)  ftebe  Xebfcau,  im  XXX 
«BanDe,  p.  1257. 

&epfca,alfo  hieß  Der  Sohn  Ufcn  Qcera,  00m 
Stamme  Ephraim,  1 53.  Dcr£hron.  \  ni,  25 


gcwcfencn^fanDcS,  ftebe  pfcnteXViebntinlot 
jung,  tm.XX  vil  Sganbe,  p.  1268.  u.  ff. 

repignoratio,  ifrauchfooiel,  als  eine  0e* 
gcnpfanDung.  UnD  gefchict)et  felcbe  auf  jmeperlep 
Qßcife.  £rftlid>  ift  eine  rechte  (SegenpfanDung, 
wenn  einer  in  Der  s]3o|7c^  ju  jagen  i|t,  unD  Der  anDe* 
rc  nimmt  ihm,  eben  Da  er  jagt,  Dte©arne  unDJpun* 
De,unDoerfrricftjugleicb  Dietger,  unD  nachmaß 
Da  Der  $>f4nDer,oDer  welcher  jenem  Die  (Barne  unD 
•*>unDc weggenommen, gleichfalls* jagt,  fommt  tec 
Öegentbeil ,  unD  nimmt  ihm  aud>  Die  (Börne  unD 
JpunDe.  UnDDiefeSbeifjt  fo  Denn  eine  rcd)te©egen* 
pfanDung,  welche  rtic^t  nur  in  cincrlepSachen,  fon* 
Dem  auch  au«  einerlcpSKccbtegefchiebct.UnDwillal* 
fo  ein  jeDer  fich  in  feiner  poffcfj  fehlten  u.  ocrtheiDi* 
gen.  3n  Diefen  ©egenpfanDungen  werDen  bep  De* 
nen  9ieicbs«©erichten  orDentliche  ^roceffe  auf  Die 
befamue(lonftinition  Der^fanDung  auSgefertiget. 
©internal  eben  Diefe  ©egenpfanDungen  Denen 
S  tanDen  Des  Meiches  Urfacbe  gegeben  haben ,  Die  be* 
melDetc€onftitution  ju  errichten.  SMe  £nD*Urfa* 
che  atorbieroonift  Diefe,  Dag  Die  partbepen  um  fo 
oiel  weniger  ju  Denen  Raffen  greiften,  unD  Der  ftär* 
cfereDen  febwäcbern  überwctltigen ,  jugleid)  aber 
auch  Die  gemeine  SKube  unD  Sicherheit  in  Dem  ge* 
fammten  deiche  erhalten  werDen  möchte.  Staffen 
Diefe  ©egenpfanDungeu  in  Denen  SKechteu  eine 
h6d)ft  oerDrügliche  unD  verbotene  Sache  finD.  ®  ie 
anDere2lrtDer©egenpfanDung  ift,  wenn  einem  un» 
terwährenDer3ogD  Die@arne  unD^unDegenom* 
men  werDen/  unD  Der  ©epfdnDete  nimmt  über  eine 
gute  3<it  feiner  ©elegenhcit  nach,  Dem  ^fanDer 
em^ferD/echwein^el/U.  D.g.oDer  fangt  ihm  einet? 
Jauern  auf.  ^eil  aber  folcheö  weDer  auf  Der^agD, 
noch,  auf  Dem  ©runDe  unD  Q3oDen,  worauf  ein  jeDer 
tat  3a9&'9vecbUu  hohen,  oDertn  DefTen^efi^eiU 
fepnoorgiebt/fonDtrn  jugan^  oerfchieDenenSeiten^ 
wie  auc^  an  anDem  Crten  unD  Stellen  gefdiieber, 
unD  Der  juerflgepfdnDete  Darunter  nid)tö  anDcr^ 
facht,  alö  Dof  er  nur  Den  julefet  gcpfänDcte n  DaDura> 
jwingenwHl,  ihm  fein  abgenommen  ffitfoic  wie* 
Derumjuju)leüen  unD  auöjuliefcrn;  fo  wirDinogcs 


^ePt>ae(,  Der  anDere  Sohn  eema;a„  De^  ^^^^^J^^l^^r 
Äepbdja,  Der  Sohn  jefa;a,Der  Cüncfcf  ©eru*  * 


babcl,  1  SB.DcrCbron.  i:r,  21. 


unter  Die  (Ton* 

frinirion  Der  PfanDung  gejogen  werDen  fönue. 
'iJBeohalbcr  aud)  ein  folcbcr$all  oomehmlic^  ben  De# 


Kep^ja,  ein  Oberer  00m  Stamme  Simeon,  nen  unmittelbaren  3ieicb«*StmiDen  oiclmchr  oor 
1  «ö.  Der  ebron.  V,  42.  I  Ue  ^u^rracte  unD  ju  Deren  CntfcbciDung  qehOreh 


Ärpt>aja,  Der  anDere  Sohn  I^ola/  De« 
Sohn^rifafl^ar,  1  S3.Dcr£hron.  vif  1  2. 

Xep$aj'a,  Der  Sohn  £ur,  DerDberfleDeßhnN 
U\\  ^icrt^eilö  ju  3crufalem,DeranDer  StaDnnau; 
erallDa  mit  bauen  balif,  Gebern,  in,  9. 

&ep£atot/3:hal,füe[)c  Rapfeaim,  im  XXX 
p.852. 

Äipr^urt^ehc^ebbun,  im  XXX  <5.  p.  1244, 

Ä  -'pü'3a,  StaDt,  fi<h<  ^batnib&va. 

l&tpicy.i),  StaDt,  flehe  Ät)4ntit>ara. 

RE^iGNERAREoDer  Repig"orarc.  ift  in  Denen 
SKechten  fo  oiel,alö  ein  oerfe^t  gewefencö  ^JfanD  wie* 
fceretnlöfen  !.?•§.  rem  tibi  Oedt.  tYrommod. u.a. 
Sieoe  pfUnDo^teDeremlofufig,  im  XXVii  «S. 
p.  i2^8.u.ff.  Sonjt  aber  beDeutet  ei  auebfooiel, 
alt  einen  ^fanDcnDen  wierer  pfanDen. 

RRPIGNORARE,  fiche  Reptgnerare. 

REPIGNORATIO ,  Die  ©nlofung «ine*  perfekt 


möchte.  C^och  werDen  auch  bisweilen  nach  53e« 
fd)a^enl)eitDer  UmftanDe,  unDDaDieSac^enurei* 
niger  mafen  nach  Der  gcDacbten  €onftitutirn  ur 
rea)tfertigtn  fepn  will,  wie  fonft,  <ßrccc|fc  erfannr, 
Damit  feiner  Den  anDem  aus  Der  9)of[efj  oertreibe, 
unD  Die  ^arthepen  um  fo  oiel  weniger  Urfache  haben 
mogen,ju  Denen  <2Brtffen  jugreiffen.  XX>ot>nerin 
Obf.  Prcfl.  v.  (Begenpfanbung.  Siehe  aud) 
pfanbung,  im  XXVii  ^3anDe,p.  1271  u.  f. 

Xepine,tin  S)orff  in  Dem  «Keif  ntfehen  ^repfe, 
an  Der  £Ibc. 

Sepin:,  eine  alte  aDcliche  $amilie,in  Dem  S  teti* 
nifchen  in  Bommern,  fte  führet  einen  rothen  ©reif* 
fen  mit  einem  weiffen  §ifa)fd)wan^  unD  auf  Dem 
debtj  Drcp  Sternen  über  einem  umgefebrren 
SparrhaldFen.  JTlicralit  Antiqu.  Pomer.  P. IL 
P-  373- 

»epmgale  (Johann)  ein^ncjeHinDifcher  €ar* 
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melitcr^&ncbau*$!incolne,  fhiDirte  ju  SambriD* 
ge,  wurDe  £>octor  Der  ^t>cologtc,  unD  De*  QMfcboff* 
)u  Sincolnc  ÖewiflTen*  9\art>  €r  blübete  in  Der 
SSftittePe*  i^abrbunDcrt^unD  ftarbjuv^tanfbrD, 
►nacbDem tr unter anDern  1»  SermunesD«  m  m- 
caies  4.  Sermönes  de  fanftis ;  3.  Conciones] 
fynodales  gefchrieben.  25aUu»  de  Scriptor.  M. 
Britahn.  Centur.V.  p.425. 

pmertort  ^b»l»PP)f<üi  SngeUdnDiföerCar« 
fcinal,  cutiproffen  au*  einem  aDettd>en  ©efdtfccbt. 
{fr  roarD  Anfang*  ©octer  Der©otte*gelebr  famf  eit 
ju  OrforD ,  ktjtce  auch  Dafclb|t  öffentlich  in  Dttfer 
gacultdt  gan&e  6  Qahr.  S)ie  £e t>re  Der  ^iclefttcn 
lieber  ftcb  eine  3eitlan$  bergefralt  gefallen ,  Dag  er 
öud)einilcteniuriümw.clcpl)i  febrieb,  unDDe*wc* 
gen  1 3  82  in*  ©efangnifj  geworffen  wurDe.  Allein 
«r  wiDerruffte  noch  inDiefem  ^ar>r  ju  i'onbert  Diefei 
SSftepnungen ,  unD gab  ein  defenforium  ecclefk 
catholicasjtebfr  einem  $ractat  adv.  Hu*  Wiclephi 
tas,  berou*.  9tad)Dem  er  Den  2lugufhner>jDrDeii  an* 
genommen ,  marD  er  Canonk  u«.  regulan*  in  Dem 
Softer  jußeicefter,  unDfyrnad^bt  Deficiten.  3«n 
$abr  1405  folgteer  -fatimid)  Äeaufort  in  Dem 
t$i|kbu^joon£irtcoln,  uiiD  1408  mächte  ihn  töre* 
jpriuöXii  jum  SarDirtal  >  ^netter  mit  Dem  Jttul 
<ct.  Herein»  unD %d)iUe&.  (£r erlangte aud) 
Dic^ÖürDc  eine*  £an&ler*  Der  Unwerfitat  juCrs 
forD,  unD  enDigte  fein  geben  um  Da*  ^ahr  1420. 
Stufler  Den  Obermehnen  (Schritten  wcrDcn  ibm 
uacbfolgenDe  beigelegt :  i.  Homilia;  per  aruium. 
2.  Homiliae  in  evangelia  dominicalia.  3  )de  fecu. 
lari  dominio.  4.  qua-diones  difimratar .  Uber  Diefe* 
finDet  man  t>on  ihm  etliche  gar  artlicf)e  Epigramma- 
ta,  unter  melden  er  nacfcgefc&te*  auf  einen  anDern 
Poeten  feiner  Seit,  Manien*  netfani,  p  erfertigt: 

Etniger  &  nequam,  cum  Iis  cognomine  Net/tom; 

Nigrio  efle  potes,  ncquior  efle  nequis. 
9ßerauf  aber  Dicfer  mitnacbfolgenDem  §3er*  ge; 
antwortet ! 

Pbi nowfatoris)  Lippus  malus omnibus  liori?, 
Pbi  malus  &  Lippus ;  totus  malüs  ergo  Philippus, 
ilg^elli, ZubtVff  Ccnrel©  t  elench»  Cardin  23«« 
leus  de  Scriptor.  M.  Britann.  Centur.  VI.  p.  501. 
pitfeua  de  Tcript.  Angl.cßobttnrt  de  Epifc.  Lin- 
coln, ifatyUn'a  help  to  Eriglish  hift»  p.  121-  Tbe 
Compleat  biß.of England  Vol.  1.  p;  ig8-  (DuWn. 
de  Per.  eccl.  t.  3 . 
REPIT,  fiebc  Äefpect9»Idcje. 
2^püfd>,  ein  Sürcftfchc*  ©r^rt^ecbloßunb 
gierten  In  £roatien>  am  $lu(3  Unna. 

^ept'5,  ein  ^ormrtcf  unter  Daö  Sinti  ^orgau, 
in  Dem  ^eijmifajen  Ärepjfe,  gehörig ;  es*  ifT  Dä^lbfT 
1 68  8  eine  (ctutteret)  angelegt  worDcti.  VOab|i© 
$\ft*  9iad)r.  Deö  ö!burt".  (daebf.  iöepl.  p.  6y. 
2*ep£ou>  (^cf  D)f.ÄeWau,  im  XXX  S3.p.i2  <  7- 
»epleitWae^^nigDer^llanen/f.  Refpcrtöial. 
RLTLINS  VIAM,  FAC1ENS  VIDUAS,  eine 
^jljmjc/fiebejetlano. 

J^epltC/Kepitf^Ä^Z/rö,  Replicatio,  Reph- 
dtui  tyeiljt  überbaupt  eine  ^ieDer»  oDcr  ©cocu 
Antwort,  ©egeneinn>enDung>  ©egenrcDe/  u.  D.  g. 
3n  Denen  tHe^teii  aber  unD  oornebmlid)  in  ^ar* 
rej^<Sad)en,fo  Durch  orDentlic^en  ^3roceß  abjuban* 
D<lnfinD,beDeutet  etJinöbefonDere  Die  Antwort  auf 
tit  &ef(agten  reeption,  oDer  Diejenige  Antwort, 
fo  Der  Kläger  auf  Deö  5Be!(agtcn  ^inttenDen  münD^ 


Vntvtrf.  Lexiä  XXXJ.  I^ell. 


lieb  i>Dcr  fd^riftlicb  »orbringt/UnD  moDurcb  Der  erjre* 
rcDc^leljternJluereDen  abiebnet,  Damit  fold^e  im* 
fraffrig  genmcbtroerDcn.  UnD  »trD  felbige  DrtljaU 
ber  foujlauch  gleicbfam  eine$ettürinungoDer<2Jer* 
nicbnina  Der  cingcwanDten^rceptioti  »on  leiten 
ÄWgere  (oppugnario  etfeeptionisa  parte  agentis) 
genennet^tor.tit.  1.  deRephVL.  1.  §.  1.  &  L.  2t. 
§.  i.  de  except.  pufehDorf  ad  Proc .  Brunfuic! 
parr.  3.  ca.  §.  13.  3.£  n>eun  Der  5?cflagte  M 
Älager  wegen  Der  gcflagtcu  ^cbulD^orDcruna 
exceptionem  folutH»nis  entgegen  fe^et,  uuDfia)  auf 
eine  jO.uittung  bejübet ;  fo  fan  Der  Älagcr  •  ie  dolo 
vel  limulationc  repliciren,  unD  Dabep  anfübren: 
©agerDem  ^ctlagten  nur  jum  Gebein  Die  Cltiit* 
mng geben  müjfen,  Damit  er  felbige  megen  feiner  »or* 
gebitbten^etjratbproDuarcj^  unD  DaDurd;  jcigeii 
f  onnen,  Da§  er  ohne  edjulD  fep ,  er  hab*  aber  Dent 
Mlager  verfproeben ,  Die  jum  ecbein  au^gefteUte 
auimmgroieDer  jurücfju  geben,  unD  ibncbrlid)ju 
bejablen.  <2Benn  nun  Der  Älager  eine  orDcntlicbe 
fteplic  machen  müT;  fomu§  er  i)De0^efIagten« 
t?erjt>gcvlicbe  (5cbu^reDen  ablehnen,  \.  ^.  ÄI4gct 
fagetiuDcr^Keplic,  DagerDiegeforDcrtc  aurtonem 
pr<»  expenlis  ju  be(t  eilen,  gar  niebt  angebalten  roer> 
Den  f  önne ,  meil  er  unter  biefigcn  ©erid)ten  t>erfd)ie# 
cene  jlarcf  cfarDcrungen  unterQSerpfimDung  feinet 
ecbulDner  0runD*etücf  en  au|j"cn  f leben  babe,unD 
nad>  Sttaaggebung Derer  9\cd)te Diejenigen,  fogc* 
n>i|fe9\eal^nforDerungenbaben,  Denen  Söefffcerrj 
unbcwc^licberöutergleid)  gefcbaijct  merDen,  mits 
bin  von  ^cflcUung  Der  Kaution  befreiet  fepn  :  unD 
weil  bicrnad)|tÄlagerö  5tDt)otat  feine  Q5oUmacf)t 
bereit*  Denen  Steten  bepgefügetbat;  fo  fmetieex- 
ceptiones  dilatoriacaunonis  6i  le^itimufoni<  Da* 
Durch  jur  ©nugeab^ielebnet  roorDen.  9?dchjr  Die* 
femmuf  DerÄlager  m  Der  SRcplic  2)  Deö  ^Scflag? 
tenöÖellanDni^auö  Der  Ärjeg*  Oiecbtenö  iöcfefli* 
gungann^men,  j.  <2Bae;nun  Deö  J?ef lagten^ 
litis conteltation  betrifft ;  fo  aeeepriret  Äldger Dar* 
auö  qinevis  coneeifa  &  confeda  in  vim  ;u  icialis 
contdlionis  quam  utihllime,  infonDerbeif,  Daj? 
^cflagter  Pub  num.  2.  &  3*  jugefranDen,  mie^la* 
gernunmebr.  febon  20  3abr  nach  einanter  Durd) 
^öeflagtenö  ^)cf  gefabren,  Derfelbc  ibm  auch  Des* 
halber  feinen  QßiDcrfpruc^  gemad;et  habe ,  unö 
metlbierDurch  Der  ©runD  Der  Älage  gr6|lentbeil^ 
mgctfanDenroorDen;  fotoirD  söeflagtcr  obnc^meu 
fcl  juxta  petita  libelli  condemniretroerDen  muffen 
3)^ftn6tbig,  Da§Der  jUdgerftch  inDer  «Kehlte  aujr 
Dcö  ^eÜagten«  ©nreD«n,  Die  in  ftöo  begeben ,  or* 
Deutlich,  arHrmande  oDcr  negando,  einlaffe,  j. 
Ob  nun  mobl  Q3eflagter  feiner  Litis  Conteftatiori 
pro  perimenda  lite  exceptiunchi  precarii  &  fic 
non  fundatx  intentionis  annecliret  bat ;  fover# 
mipnet  Doch  Älagcr,  Dag  Q3ef  lagter  ibm  Die  Storch- 
fahrt  Durch  feinen  4jof  nur  bittweife  t>cr|lattet  btv 
be,mitbiu  er  («IM^cju  jeDer  3«t  «>iDerrutfenf6nne. 
6iDlicbwirD4)  Dasjenige,  waö  ivldger  gegen  De* 
'■öcf tagten*  ierfr&r!td)e  (2>chu^reDen  ju  repliciren 
bat,  angefubret ,  1  fo  repliciret  Dod;  Äiaqer  Ü 
gegen,  Daß  er  Die  qudfhonirtc  ©urd>fabrt  nid)t 
bittwrife,  fonDern  tirul<>  <  nen-K  erhalten  habe, 
inDcm  ci-  D<fö  ^3cf Icicjtcn^  ^ärer  iooDttblr.  Davor 
bejahlen  mu)Tcn,  welche*  er  iureichenD  erwetfen  Fan, 
unD  Danncnbcro  obne  fernere  ^eitldufftigfeit,!]!!!* 
fchweigenD  nicht*  einr4umenD  unD  contra  iiova 
^*  s»  pt&t 
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Kerl  icitm,Replicaret  ift  überhaupt  nicf)t$  an< 
Dermal*  einem  etroaö  entgegefefcen  oDer  annporten, 
in#  befonDeJc  aber  bep^rocefien  auf  Die  ooniÖeHag* 
teneingen>anDtetef!ucpte antworten;  f  Äeplic. 
ÄeplirF,  fi.'fyc  l&epUc. 
REPLIQUE,  fiep«  ÄepÜc,  ingleidjen  Repluato. 
REPLUMBARE,  Ca«  SMep  abjtyeiDen,  Da* 
eilbcrpon  Dem  Sßlcp  reinigen. 

repolon  oDer  REPülön,  peiftaufjXcitföulen 
eine  palbcQßolte/Die&Qupe  ümxn&ig  mit  fünff-Setm 
pi,  oon  welker  Die^taliancrgrofTe*  2Bercf  mad;en. 
KEPONCHON,  fiep*  ouef ewurtjel. 
REPONDERE,  b,p  Der  Stufte ,  fiepe  Refpondrt. 
REPONERE  SE  IN  OBUGATlONEM,  pet|r 
in  Denen  Siebten  unDfonDcrlicp  ml  illud.in  pr.rK 
qu.meccauCficp  jctnanDeni>crbinDlic9  machen, 
Durd)  ein3$er|prc$en,eci)ulD,  sÄgfcpaft't,  u.  D.g. 
Rtl'üNü,  ficf>c  Rcfponforium. 
RWOXSE,fie\)e  Rapuncu/m,  im  XXX  s*S.p.88  J. 
Sugleicpen&apungei,  ebenDafelbfr,  p  885. 
REPOS,  Äu^enegcl,  ftel)e&iiber«trel. 
REPOSER,  ftrt>«  Rtpaufare. 
et.  Äepof Tu,  fu  Ije  et-  frUp,  Den  2 1  Renner, 
im  ix  £>anDe,  p.  502. 

REPOSlTARE.f.AW/p/tfreym  XXX  «Ö.p.uo? 
REPOSITi  NUMMI,  f,cl>e  Nuunm  Lpefüt, 

imXXiviSanDe,  y.  1671. 

REPOSl TiO,  in  Den  ^potpeef  ert,  fiepe  Conferva. 
tio, im  Vi  iöanDe,  p.  103  r. 

REi'OSiTlOan  Der  eptrurgie,  fie&cWtebetem* 
fegutttr. 

»cpcfttotium,  beift  in  Den  etuDentenffubeti 
ein  s2Micpcrfcpranif .  (£e  toirD  aud)  ein  aus  tit* 
len$acpen  beftepenDeägierüfte,  Darauf  man  !^u* 
efrer,  ©lafcr  unD  anDere$)inge  orDenüicp  jufc&en 
pflegt,  alfo  genannt. 

et.&epcftttis,  fiepe  et.  3Denacti8,  Den  1 
eept.un  viigtanDe,  p.  126  u 

repotia,  bieg  bep  Den  Römern  Deredjmaufi, 
rcelcpen  junge  bleute  Den  &ig  nad)Der£ocp}cit 
gaben ,  weil  )te  aber  in  Dergleichen  öafrerepen  alln 
fepr  über  Die  eepnure  l>tcbcn,  unD  juoici  Drauf  ge» 
iwie,  iD>eneimn)ai;reiicen'pau|trengenim  r1,- IieJKn/Sart> r"rd^cinW^/'« J"'^gcnaunt, 
:bfmget,unD  Demnacb  Dasjenige  nod)  ein  mal  ? IC,C"  ^J1? W°  ©«M  fl^nn.  Repwii 
get^aeDicporangebciiDcitiwranaebracbt ™rD  2?  ;C/?tÖC,n  9t0,nern  m  Wrgcbotgencn* 

net,  roclcpe*  €pelcutc  gaben,  trenn  fic  einen  jungen 
eopn  oDer  Socpter  befamen.  Btifjiniua  denr. 
nupt.  p-iovo.JLaiircntmedcfponf  Ä'nupt  c  1* 
StucFantiq.  ronv.  iDempfter  adRofinura '  t>U 
ttfctie.  «Cumebueadv.  3.6  '  r 

REPOUSSER,  fICpe  »epougirwt. 

benfrmb  abtreiben,  abbauen,  Ut.  KoJln-t,  mutumr*. 

£,77"  r  ^?rfonl^^nid'^«fntaf,laHfMei:cn3ecbec 
etarcf^fbnbern  auf  Me  Gonbuiteuttb  $ra»our<  an. 

Äcppcn,  Rcppj^dneetabf  «n^lmt  im£fernberaifcf>m 
Ärepfrm  her  neuen  SKarcf  ioranbcnbiirs,  önber<£pl<in<j. 
cell  corsntcn  »onben  $ob(en  unb  Konten  ruinirctnwr. 


protoftir?nD  jurfententia  interlocutoria  fubmitti- 
WHttUl.  Defupcrimplorando&c.  2Juf  Diefe  «Kafic 
f  an  man  in  Der  beft en  OrDnuRgauf  DctJ  33ef  lagtcitf 
Cinn)eitDenrepIicircn.Qeyfatt8©eutfcperD\eic^ö# 
^roeeg  p.  i4o.UnterDe)Ten  aber  [>at  Docp  n>iDer  Die 
feg(eici)  ItguiDunD  pffenbaKedjubroeprDieÜlcplic, 
Die  fernem  s3toc&forfd)en$  unD  33etr»eifeö  beDarff, 
nic&t  jtatt ,  fonDern  Ätiiger  n>irD  \>em  ©crid>t  abge* 
wiefen,  alfo  Dod;,  Da§  er  peruad)  Diefelbe  naö)  Ubcv- 
reid)iuigeiu:r  luut.nunDbefonDernÄlage,  Die€rce« 
ption  }u  fcptpad)en  unDumlvufloffen/ind  ©ericf>teDf 
Dttctrcn  tm.  Berget  E.  IX  F.  tit.  1 8-  obl".  1 '.  not.  3. 
p.  ios .  &  tit.  39.  obf.  3.  not.  6.  p.  1087.  wenn  auch, 
glcidj)  fd)lcd)tcrDittgiigcfp?ocpenn)02Den-i)a|?  Diekla- 
ge nia)t|latthat.i5erg.  Occ  j  ji-.i ^.tit.^f  .th.2  nm 
3.p.  1000.  Senn  eine  Duplicf,  Die  ferner  ^aepfor* 
fcpeu  unD  $Sc»Deiß  betarit,  t  an  n>iDer  eine  Src<ptioti/ 
Die  fogleicp  liquiDunD  offenbar,  Dem  ftbelle  inferiret 
»erDen/XDocn^. ftt  obC  f<&  P.  6.  uM:  3;6.&  P.  8 
obf.  3  ^  4-  v^>oi n.  cl.  1 6.  R.  1 9.   eiepe  aüerDingö 
25erget  E.U.l . cc.  II  &  P.2.Supp|.in  addit. ad lit.  s. 
§  1 .  p .  1 77  3  .t»ic  OUCp  in  E '  < ft.Pn  ic.i-xcr.  rh .  3  6.  u.f. 
in  Occon.jur.c.lp  9  99.<^H3enn  ftc  nur  niept  capti6^ 
unDPerfänglid)inferirt  roirD,  25ergci-  E.  ü.  F.  rit.5. 
0M4  n(?t.4.D.i7i.u.f.eon|labcr  v>eriiebrtÄl<iger 
Die  9\eplic  tiicbt ,  wenn  er  gleich  Die  t>om  klagten 
eingetDenDete  ed)uljwel)ren  gcldugnet  pat,  OOern^ 
Ijetfcl  obr.fur.p  4.1  bf.  2 1 1.  Übrigens  merDen  über 
Die  9\eplic,  nad)  Demgen)öl>nlid)en  ©eric^rtbrauep 
vnm^!4gcr  fciueSlrticfel  formirt/tDcnn  er  gleicpfciu 
©ctiMiTcn  mit  s-8ctt>eü}  ju  vertreten  gefounen  ift. 
TOetnfy.  feU  obf.  for.  P.  2  ( ^1.35 2.Bctg«tE.D  F. 
tit.  19.  obf.  2.P  606. CSaf  tm  nun  iöcflagtern?iDer 
Älagerö  JTReplic  noep^troaö  anzubringen  pat;  foi|t 
ipm  fold^eö  ju  tbun  gar  mobl  vergönnet.  UnD  j>cift 
Dicfeö  fo  Denn  mit  einem  bcfbnDem  tarnen  Die  Bu* 
plti,  rootoon  ju  fepen  im  m  I  iÖanDe;  p- 1 629. 

^Pph'c,3tal.  RepVca  oDer  Rerfttta  unD  Riditta, 
%x.  Repfyue,  bep  Der  'Seuftc  nennet  man  erftlid), 
trenn  eine  etimme,  nad>  einigem  etillfcproeigen, 
eben  Die  Ben  Der  fcorpergepenDenerirtimegemW 
ten9?oten,3"tcn?aI[a  unD^e'.reaungeU/furi?  -.eben 
DieS&eioDie,  fo  jene  irnnj^breuDen^aunrengefun 
gen,  nacK 

»orbringet,  n>ao  Die  oorangebcuDe  juvor  angebraept 
^at.<Jben  Diefe«  ilt  eö,  maö  eine  ^ugc  giebt,  2)  ijt  Re 
plica  aUd>  offt  Der  ^mpcratiDue"  DetJ  Vci  bi  Replfca- 
rc,  unD  bei|t  fooieTatei  cpetatur ;  tpeun  aber  piff* 
licpgereDetn>crDenfoll,fagtman :  si  rcplica  fc  p'aee, 
man »oieDerb, of>le,  foeö beliebet,  Dicfeö  oDer  jene« 

REPLICA ,  fiepe  Xepltc. 

REPLICANDUM  PROVOCARE  (AD)  ftfc 
gemjur©nla|Tung  auf  Die  (freeptionen  oDerSiu«- 
reDenauifcrDern;  ftcfjeÄeplfc. 

REPLICARE,  fic^e  Äepltcttert. 

REPLICATIO,  Ite^eÄcpUc. 

REPLICATIONIBUS  (DE)  ift  Die2(uf|*d>ri|tt  Des 
14  titele  autf  * 
3nftittftionen 
Svepltcfen. 

REPLlCATO,  ift  ein  3talianifd>  gßort  unD  beif' 
fet  im  granfeofifc^en  Repltque  iricDerpopIt ;  alfofagt 
man  bep  Der  Stifte:  Ottava  re  plicata,  Die  toieDer* 

i>oplte  oDer  Duplirte  OÄav «.  (f.  7  Jum  c.  Qu  inta  re 

plicata,  Die  tt)ieDcrpof)lte  oDer  Duplirte  Quint.  1. 
}um  c.  uxlcpe  alt  Denn  Die  Duodcciraa  1  •  t. 


1.u;>,ou^i^l,rctevtUt|cprtrrtDe5,&enfeI),li  «•W^W%ÄÄ6Sik^^Brt 
l  Dem  v  «uepcDor  ^uftinianifeben  bk  jci,ien  1657 boc^  «4tSCS 
,  UUD  panDeltPOtl  Denen  fo  genannten  lc*  *'<r  »nb  fabriciret  ferne  tücfter,  bataud)  33ahnndrcfic 


i)^ittrcod)ouad)  Gamate,  z)  «WitttrocJjßnö*  WüdmAa. 
ijWimmdit  !mrt)2lnbrei ;  u.  jebeöniab!  be^unlla^  oor. 
t)erä>Kbmarcfr.  ©«  i)at  (eWü  viel  bon  Änen  unb  l&ranb 
ertiit<n.3e^  »ölten  mei|lenf  ^d)u!)niad)tr  bafdMi  »ebnen. 

Jvff  pin,  etabt,  (iebe lUppcn. 
■  ?Cf  P«J1' «"  ^«»rff'  «nt«  bat  ?imf  ^enfftenberg  act>driet. 
n  bem  «Mm*  -Hrevfe.«?ab|r9Äj,i  9i«*r.  be6  <i&mf. 
tead)).  S&epi,  p.  66. 

REPKJESENTALIS  SVCCESSIO,  fie(,e  »«d,f^  in 
txrfttbtc^«fft  oöe»  «abfege  Owa  Älwwfre«r«>i  uno 
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«49    REPRjESENTALIS  successio 


2lnv<«»>Rnöteii  in  «bfteigenöer.  Jünie,  im  XXIII  95anbe, 
p.n8u.ff.  _ 
REPRJESENTANDI  VIS,  fieh<  &inbilbung4'Xtafft, 

taV/HSJanbc,  p.  533- 

REPRESENTANS,  ftefw  Sfprifcnfant. 

Xcpr£fente;nt,  Är/w^/Sr* /a/f  1, eigentlich fo Btd,  ol«ein 
etarrbalter,  SBotfchaffter,  ober  höbe  ©<rid>t$'>Perfon,fo  bep 
ein«  gewiffen  Sunctten  ober  Serridjtung  feiitre  ^nncipalen 
Sperfon  rcpräfcntiret  unb  barfleflet- 

REPRESENTARE,  flehe  Repr,ifentU-ert. 

REPRÄSENTARE  ALIQUEM  IN  JUDICIO,  \ti 
rnanben  in  töerfon  »or<Serid}te  barffeDen,  eigentlich  ober  bew 
femgen,  welcher  fonfi  fehon  »or($erid>te  erfcbicnrit,wicberum 
gegenwärtig  madjen.  211$  wenn  fid)  jemanb  anhetfebigge* 
mächt,  einen  anbern  mieber  fror  ©eriebte  ju  bringen ;  fo  roirb 
er  feiner  Serbmblicbfeit  auf  ein  mahl  log,  fo  halb  er  ihn  in 
Herfen  barttedet.  Unb  i|t  er  bicrinnenoon  einem  folchcn  un. 
terfcbicben,  welcher  nur  fo  fd)lechtpitt,95etlagtcn  »or  ©endj; 
tcju  (teilen  (Judiciofilb)  »erfprod)en,inbemberle&terebcfe 
halber  bie.  jura  eröffneten  <£nb-llrtpeile  gehalten  IjU.  fin.  ff. 
Ii  quis  in  ju*  voc.  non  icrit.  (Dlöenöorp,  praiejus. 

REPRESENTARE  JUS,  wirb  m  benen  Siechten  t>on 
ben  sJkäjibenten  ober<5ou»erneur«  in  benen  <})ro»mgien  ge« 
(agt,  »eil  fienehralichbafelbft  nicht  nur  einen  Richter,  fon< 
bern  auch  @efc0geber  »orjteflen. ).  1 .  C.  ubi  cauü  Hat. 

Äepcifc^rioS/rinportrerTlic^erÄepriifcnwrta^alfo 
würbe  ber  Äapferlicbe  eommiffariud  genennet,  welcher  im 
tarnen  ffapfer«  3ofepbi  bieJpulbigungauf  bemSicicbätage 
|u  Slegenfpurg  1705  einnahm,  Stet.  Partes  alicujus  agenu 

REl'KiEsENTATlO ,  fief>e  Äcprifenteulon. 

REPRJESENTATIO  IMaGINARIA,  ber  Slbrifj  ober bic 
SDiiirungeinciSebäube« ;  fieh«2ibri^imlS5anbep.  168. 

Repwfentaiion ,  Repräsentant),  Die  2>or?  ober  Sarjtel' 
lung.  ißorjeigung,  bic  Vertretung  eine«  anbern  $trfon,  ber« 
flffichen  bep  (frbfehafften  gefebiebet,  ba  bie  Äinber  bie  ©tern 
repräfentiren,  ober  biefer  ihre  ©teile  »ertreten.  ©iepe  XJAdy, 
folge  in  Oer  tEtbfcbaff  c  ooer  'Sebfolrje  öerrr  fcluiafreun 
de  und  2lnveru>ant»cn  in  Rbfreigenoer  Jünie,  im  XXII] 
SBaube,  p.  11  S.u. ff. 

Xepräfcntarion,  Rtprrfentatio,  wirb  in  ber  «Perfpecti» 
bignxilcn  bie  gigur  genennet,  welche  man  In  oati  tyerfpecti» 
gebracht  hat 

•REPRÄSENTATION»  JURE,  nach l Dem  MM* 
Iung«Sied)te  ober  nach  benrn  Stämmen,  ba  ncbralich bie 
jtinber  an  ihrer  eitern  ©teile  treten. 

REPR/E^ENTATIONIS  JUS.f  Keprifrmatlon*reeJ>t. 

REPRESENTATION!»  JUS,  ifibieSluffcbrijftber  137 
3<o»cu"e,  unb  banbelt  »ob  beut  1  Stepräfentation&  ober 

©arilcBungÄ-Dvechte. 

Rcprifentsticn««Red)t,>f  Reprcfentutiontt,  wirb  bei) 
Crbfchafften  genennet,  wenn  mit  benSinbern  im  crfienCrab, 
auch  &mbc$;£uibcr»on  ehwm  »erßoibcnen©obn  obertod); 
ter  »orpanben  finb,  welche  »on  ber  €rbfd>afft  nicht  au*gc; 
fchloffcn  »erben,  fonbern  ba» jenige  £be«l  bef ommen,  ba*  ihr 
2J,icer  unb  SNuttcr,  bie  noch  am  Seben  wären,  erblich  erhal- 
ten hätten,  ©iebc  ben  Slrticfrl :  ttaet)folg*  in  free  i£rfx 
fd>atT»  00*  «Erbfolge  öerer  2)lat»rtfnnö<  unt)  2lnver 
n\jnöteninab|tctgenöet/Ume,imXXIii$.  p.  H8  u.  ff 

REPRÄ^ENTATIO  PECUNIAE,  h«Ö  «n  benen  5Xed>. 

Cen  bie  baare3ahlung  ober  gend)üich«  5or|eigung  be*(Scl. 

btß ;  fie(>e  'Sahlnng. 
REPRiESENTATlVUS  CHARACTER  LEGATI,  f. 

>Uiir.Ventitenöcr  £batacier  eines  ißefÄnöreu. 

»cprifenrireB,  REPR/ESENTARE.  REPRESENTER, 
fceiit  in  benen  3ied)ten  einen  anbern  »ertreten,  bar.  ober  bor« 
(feilen,  in  fein  Ked)t  treten,  u.b  g.9llfo  reprifentiretbereohn 
feinen  Sater,  batSiff,  tr  tritt  in  bas  Siecht  bcö  Serflorbenen, 
m  benen  ihm  ^gehörigen  ©erecbtigfeiten.  £)atl  Siecht  ber 
^•Präsentation  hat  llatt  in  ber  &bn&  unb  Erbfolge,  fonben 
lid)  aber  wo  bai  Sied>t  ber  (Srflgcburt  etngeführet  i|t.  Unb 
srcar  in  abfleigenber  £ime  gehet etfopnenblich fort;  inouf« 
ilcigenber  ?ime  hat  ttf  feine  flatt,  unb  in  ben9cebenlmien 
nicht  weiter  alöauf  bie3>ruber»*Sint*cr.  »efolö.  Cour,  tr  iej 
herwcbfolgclnOer^rbf(^affroOer^r*MgeoecerJ>lut8« 
freunbe  uiiö  2tnvero?Änötcn  in  «bileigenaee  jlinie,  im 
XXIII  SBanbe,p.  118.  uff. 

Seprifentitenöee  dharftetet  eines  <J»ef,;nc>tcn,C/wr<r 
{ierrepr<rfen$ativut  L*rati,  ober  ba«  Siecht ,  bie  höherer» 
fon  feine«  ^rinclpalen,  gleich  alt  ob  biefer  nebmlid)  felb)l  ju- 
gegen  «4t«/  boriufltllen ;  aW  »eldjt«  Siecht  b«  9lbftnbtnbe 


feinem  ©efanbten  beplegen,  unb  berjenifje ,  an  ben  er  gefenbet 
wirb,  ibiun  foidicr  Dualität  annehmen  fan-  Siefer  präftt.tt« 
renbe  fe"b<irflcter  beftebet  in  nicht«  anbeim,  «le  111  einem  gang 
befonbern  fefjr  erhabenen  Gercmonicl,  beffen  ein  bloffec 
6taare?«3Kini(tet  eine«  auswärtigen  giirffen  gegen  einen  re« 
gieren  ben  J^errn,  ohne  folchtm  ihm  bengelegtendharaetcr  fich 
nicht  würbe  anmaffeu  fdnnen ;  obe«  wohlbem(feremoiticl, 
baS  man  gegen  einen ftfaig  unb  giuften  felbfi  gcbraud)t,  bep 
weitem  nicht  gleich  fommt.&ag  biefer  repräfe ntireubeoiui  v 
cter  nicht  ein  natü:lid)e«,|uniffijefen  eineeGefanbten  erfoi  ber« 
te«  35c?lcfer'Siecbt,  fonbern  eine  mcnfcglicheßrrfinbung  feiger» 
hellet  theilöbaher,  baß  bie  alten  SSdlcfer,  biebochnicbrweni' 
get,  a\i  bie  heutigen  €uropäifchen ,  an  einanberföefanbten 
abgeorbnet,  baoon  nichts  gewuft;  thciltfbaber,  baß  auch  fo 
gar  unter  ben  heutigen 2Soia'ern  man  nicht  aDein^iltfien  unb 
^erren,bieianb  unb  l'cute  ju  regiaen  unb  baeSiecbt&cfiinb* 
ten  ju  fchirfen  haben,  ba«  Siecht  jugeflebef ,  ihre  <perfonen/ 
burch  ihre  Sefanbten  rcpräfentiren  }u  (äffen ;  ja  baß  auch  fo 
gar  biejen igen,  benen  bat»  Sied)«/  ihren  (Hefanbten  ben  reprä« 
fentirenben  Cbaracttr  beizulegen,  iufomt,fid)  foldxtf  Siecht« 
nid)t  allejeit  unb  gegen  a0e<8taaten,benen  fteföefanbten  \0.nt 
den,  bebienen,  fonbern  wohl  in  fo  offt  <§efaubten  ohne  foldjert 
VJDavacter,  al«  mit  bemfeibe n  f .tiefen  l  |u  gefchwtigen,  bag 
groffe  ^erren  offtMirch  ^Jerfonen,  biefold)en(tharaeter|U 
führen  nicht  fähig  ftnb,  j  €.burd)  fd)lecfite  ])ri»atleiite,  ja 
burd)  ©efangene,  bie  wichtigften  ©efchäffte  an  aucwäuigcn 
jpdfen  abhanbeln  laffen ,  wo»on  Wirqtirfott  Ll.Ieö.if. 
p.  25XU  f.  eiele Krempel  anführet,  bergleichen  man  aud)io 
ber  heutigen  ^iflorie  in  ^ngeOanb  an  bem  »or  ^dchfTäbt  ges 
fangenen  tSKarfchall  belaUarb  erfahren,  ber  burd)  fefce  ge- 
heimen Unterhanblungen  jum  Utrtchtifehen  ^rieben  ben 
©runb  geleget,  ob  er  wohl  al8  einÄneg««iSefangener,  nicht« 
weniger  al«  ben  repräfentirenben  fe'oaracter  hatte  Somit 
nun  ein  ^otentat  bem  anbern,  an  ben  er  einen^efanbten  fehl« 
efet,  (eine  3lbficht  in  biejem  etücfe,ob  nehmlid)  ber  ejcjanbte 
ben  repräfentirenben  Gharacter  haben  folie,  ober  nicht,  juep 
fenuen  geben  mdge,  pfleget  man  bemföefanbten,  über  bic  3n» 
ftruction  unb  Vollmacht  noch  embntte«  6d)reibcn,  weiche« 
t>a6  (tceöitiv  genennetwirb,  mit  ju  geben,  barinneu  unter 
benSormahcn  einer  gang  generellen  SJollmacbt ber di)avaf 
cter,  ben  ber&cfanbtc  führen  fell,bcutlich  au«gebrücfet  roirb ; 
beim  bie  fpeciale  ober  befonbern  Sollmacht  tu  ben  eigentli« 
chtnöefd>äjfteii,bie|utractirenfjnb,  wirb  apart  »etfaffet. 

^epeäfenrirlicbe!£tbfoIge(Oic)  fiebetTüebf.  lgeinöcr 
ULcbfdxtjft  oöec  tCtbfolge  öeret  ^latsfreunöc  nnö2ln< 
vcttoanOten  in  ablieigenOec  iLinie,  im  XXI 1 1  !&.  p.  1 1 8  u  ff! 

rEPRJESTARE  ,  »eiche«  2Sort  in  ben  Slcrentmifctjen 
ißanbecten  jwep  iiiahl  »orfommt,  alö  in  1. 47.de  ati.emt  unb 
in  1 22.  f.  1 .  ad  1  rebell.  an  beffen  ©tatt  hingegen  in  In*,  ff, 
quod  cum  co.  gelefm  Wirb,  bebeutet  eigentlich  nichts  anberS, 
a\i  feine 3ufage  erfuOen,  ober  ftd)  burch  Üeijlung  beflcn,watf 
man  jemanden  »erfprochen  hnt,  ober  »orju  man  ihm  fonfl 
»erpflichtet  ift,  »on  ber  baher  eniflebenben  SSerbinblichleit 
lo§  machen.  Protejus  unbCnj^ciiisinobC  15. 

REPREHENSIO,  f.  JCabcl,  inglcichen  cTaöelfucfjt. 

reprEhensORIA  EPistola,  iff,  wormne  man  ti» 
nen  auefil^et ,  unb  reprimanbiret. 

REPREsENTER,  flehe  KeprÄfcmiren. 

REPRESSAILLES,  ficht  KepceflÄUea. 

REPRESSALIA,  fiepe  »epreffaUcn. 

REPRESSALIE,  flehe Ki-preUKlun. 

REPRESSALIE  NON  LiciTfE,  ober,  wie  «nberefe» 

fen ,  ut  nullus  ex  vicariit  pro  alienis  vicariorum  debitis  Itnct* 
cur,  ifl  bie  Wuffchrifft  be«,s6  XiteWaue? bem XI i&ucbtbe« 
3uflinianifcben  €obuie5,  unb  enthält  emeSercrbnuug,  bag 
ferne  Siepreffälienbergdnnt,  ober  niemanbboreinen  anbern 
tu  bejahten  gehalten  fepn  foll. 

REt'RESSALIARUM  JUS.  fTe^e  3sepreffaIien.Keefcr. 

JiepcefläHcn,  ?at.  Rtprtffalia,  RtjnrtJf<ilt*$x.R*pvtJfnit' 
/es,  finb,  »enn  jemanb,  ber  »on  einera,ober  etlichen  Untertha« 
nen  einer  anbern  Svepublicf  ifl  beleibiget,  fid)  fo  lange  gegen 
gewiffe  ^erfonen ,  ober  Onlter  au^  felbiger  Siepublicf  feinbfe« 
lig  erwetfet,  bio*  ihm  ©nüge  gefchepen  iff.^an  jähft  fie  unter 
bie  unboüloramcne  Kriege,  ba  man  nur  gewiffe  Siefen  ber 
§etnbfeligfeiten  »erübet,  bahin  man  auch  «^c/^v'-i*» 
rechnet,  bie  ehemahl«  bei)  ben  ©riechen  gewdfml'd)  war.ftie 
©riechen  nennen  fie  iityvqtxspe.  unb  einige  anbere  pigno« 
rationcs,  wiewohl  in  feinem  eigentlichen  Scrftanb^cbceßto' 
tium  de  jure  belli  äcpaciil.  3.  c.  2.^.2.  n.  3.  4  unb  3ieg(er 
de  jur.  maj.  1. 1. «.  34.  S>  J.  Sit  Siepreffalien  (inb  ber;natürli. 
€i  3  «hen 
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cpenMigfeitnicpt  jurotDer,  focitDiejemgen  *Perfo* 
nen,  gegen  roclcpe  man  ftch  feinDfelig  erroeifet ,  ttic^t 
eine*anDern;  fonDcm  ibre*  eigenen  Verbrechen* 
roegen  Dasjenige  leiten  muffen*  fo  fcrnfie  nehmlid) 
©lieDcr  fr  er  DSepublicf  fmD.  ©ollen  fte  rechtmäßig 
fepn,  foiftfolgenDe*jumefcfen:  e*mufjoonDerho- 
pen  Cbrigfcit,  ober  Doch  mit  53eroiUigung  Dcrfclben 
gegeben,  rocil  e*  eine  ärt  De*  Kriege*,  oDer  Doch  ein 
QSorfpiel  Delfelbcn  i|l  £ie  Beleidigung  muf?  offene 
t>ar  fepn,  reelle  Urfacb  Daju  geben  foU.  €*  mufi  bep 
Der  JDbrigfeit  Derjenigen,  Die  un*  belciDiget  haben, 
bereite  $ültfeunD  ©nucttl)uüng,aber  oergeben*  gc* 
fuepet,  aud)  fein  anDer  Littel,  folepeju  erlangen, 
übrig  fepn.  <$fian  tan  Die  sBerfonen,  oDer  Farben  fo 
lange  in  Verwahrung  bepalten,  bi*  un*  ©nugtbu* 
ung  gefepcben.  «Plan  Darf  feine  gr 6(|ere  ©nugthu* 
ung  »erlangen,  al*  Der  ocrurfacbte^chaDcn  auäträ* 
get,  Daber  muß  Der  Uberflug  roieDer  berau*  gegeben 
werDen,fiebcmitm«brerm  pefebrsig  tr.de  repres- 
faliis,  (Brot.  d.  k  c  a.  ncbjr  feinen  2lu*lcgcru,  oieg- 
ler,©fiönber,infonDert)eit  Äulpi'flo  in  CollGrot. 

p.i4?.pufenbOtfde/urcnat  &g.  nt,l.8.c.e  §.i3. 
mit  «Öarbeyraco  9?otcn  com.  i,  p.  450.  £Dit.2. 
«^ocbflertero  coli.  Pufend.  exerc.  i:.$.2c.nebfr 
Den  anDem  Fermenten  De*  natürlichen  Slccpt*,  in« 
gleichen aua) Znm&um fle  repreihiüs ;  jobatm 
ja&ttlriUete  ^tflertatlrn  de  jure  repreüalium 
inter  prineipes  im^erii,2ßittenb.  Vf  14,  einiger  an* 
Dem  jugcfd>wcigen ,  »eiche  in  bibiktheca  juris  im 
perantium  quadr'partita  p.  28»  angcfüprct  merDen. 
Äurfc  ju  fagen,  fo  finD  SKcprepien  ein  pon  allen 
Cßolcf  cm  ju  Kriege*;  unD  in  gemiffen  fällen  aücp  ju 
3ricDen*ietren  gebrancplicpee*  ^ieDcroergcftungö* 
SKecbt  unD^ittcl/ju  Dem^einige  «1  gelangen.  UnD 
che*  n>ol)l  im£Köm.9leld)e  Durd)9<eicp$  »SlbfcpieDc  u 
anDere  ^ragmatifa>e<£anctioncn  aufgehoben  unD 
perboten  ift,  Daß  feine  ^rioatperfon  Der  artDern  ©ü* 
ter  bemmen  unD  bef  Ummern  foU ;  fo  will  c*  Docp  nod) 
juweilen  oon  Der  Dbrigfeit  unter  einem  gewijfcn 
VorwanDe  jugeiaffen  unD  au*geübct  werDcn.3ßic> 
webl  e*  auep  jum6fftern©cgenrcpreiTaucnoeran; 
laffet.  Sfian  tbcilet  aber  Die  SKeprefiulicn  überbaupt 
in  1)  pet!ortl/d?e,Dmglii$e  unD  vernuftyte,  naa> 
Dem  entvoeDer Die  ^erfonenoDer« Harpen  oDer  and) 
bei>De* angebalten  wirD ;  2W ememe,  Da  einegan* 
m  perlene ©cmeinDe  oDerSXepublicf  fia)  Deren  wi; 
Der  Die  anDere  ju  Srrfefcung  De*  ©cpaDcn*  beDienet, 
unDbefonbere ,  Da  ein  Oberer  einem  Untern  frep 
Idflet,  Dag  er  feine*  in  einer  anDem  SXepublirf  leben* 
Den©egner*<J}erfon  bi*  ju£rlangung  De$@einigcn 
oDer  eine*2icquioalent*  Dapor  anhalten  Darff.  Ur* 
fprünglid)  ItammenDie^epreffalien  auö  DemQßPl» 
cf  er;SKecpte,unD  grünDen  ftep  auf  Die  nan'irlicpe^ib 
ligf eit,  Dag,  gleicproie  allellntertbancneineöüvegt- 
ment*  al*  ©lieDer  eine*  geibeö  anuifebcn ,  alfo  auep 
eine*  oor  Da<J  anDere  auf  Den  Sali  ju  ba  jften  f^ulDig 
fep.  3cDocp  f6nnen  folepe  orDentlicper  Qßcifcpon 
memanD  anDerö,  auffer  felbfrrodltigen  Junten  unD 
SKegenten,  Die  feinen  9vtcpter  über  jicp  baben,  porge. 
nommen  u.  angeorDnfc  roerDen.  @ou'ft  laufen  Die; 
felben  auf  em  wrbotene^auftreept  pinaufi ,  Da  man 
fiep  fäbfl  ju  raepen  unDDlecpt  jufcpajfenanmalfet. 
Unter  Denen  JKeicpöuntertbanen  aber,  tle  fepn  gleich 
mittelbare,  oDer  unmittelbare,  ftnDDie9?epre)falien 
toegen  De*  gememen€ammer*@ericf)tfJ  unD  anDerer 
TRti^  5  ©eriepte ,  Da  ein  jeDer  Die  @acpe  Dura)  Den 
2Beg  «KecptenfJ  erfangen  fan,  orDentllcp  niept  juüg* 


Her),  SK.  21. 1 57o.§.tt>ennauct;Die2ltrcfi\  1641 
nachdem  au<S)  Die  @ränD«  De&  Hteberluit» 
bei.  I.  P.  O.  a.  9.  Cap.  Car.VLa.  j  6.2?  gegen  $rem* 
De^ober  m6gen  fte  gebrauchet  roerDen.SDJan  erforc  erc 
Daper,  Daf  1)  Derjenige,  roiDer  DenmanSKepreffa* 
lien  braueben  will,  ein  JluölänDer  unD  §rcmDer  fcpri 
foWc,  roieroobl  in^alle,  Da  Der&ricg  flattfinDct/aucr) 
DicSKepreflTalien,  ale  Dejfen  Prsrambulum,  unter 
f  ?9lit|länDcn  nia)t  fchlcchtcrDiug* oerboten ;  2)  3Äait 
•De*  <^chulDner*Obngfeitoorher angebe,  unDeber 
nicht,  al*  naeboerroeigerter  3ufhlj,  Daju  fchrcite;  3) 
1  Sin  *priPatu*  Diefelbeti  niebt  por  jta)/  fonDernmit 
'.  iÖeroiliigung  oDer  auf  auäDrucflicpe  CßcrorDnung 
'  feiner  hoben  ßanDe*'jDbrigf eit,  oornepme ;  4)  SDie 
I  S>chulD,umDereiim)ille9\epte|7alien  gebraucht  roer* 
I  Den  wollen  ■,  liguiD  unDricptigfep,aucb  s)etröa*be* 
:  trage,unD  nicht  um  gc*ringer<6aa)e  willen  mit  Diefcnj 
'aujfcrcrDentlicben  unD  gemeintglid)  fernere*  Unheil 
nacbfichiubenDen^)ij(rTe>mitrelocrfabre"  metee.  3llt 
übrigen  ift  Da*  <2Bort  SKepreflTalien  ^uiScutfite* 
'JßornfünDcrn  f  Dinmetroabrftibeinlicb  oon  Dein^ta* 
IAinifa)en  Riprcilsniia ,  roela>c*roitDemebmen  l^eif* 
fet.€in  meprer*  hiervon  f.  in  wöartolui«,  rHartm 
u>»;c:tut>  jLaubenfie,  ÄttnbatD  Humurort 
(CvtfiiUo ,  unD  (Bottfriifcs tonpeftycoig  Zmt. 
deReprcflä'i'  ,  2DiDreae  3D  nrtera  L):lf..2lltor|f' 
161 5.  >^elffn'd;  Ult  <t)  i$>Mnrten6  D  fi>.  ©ie||erv 
1618  ^«nrtd)  2trrtolDe  t>cn  JUnDsbercr  Diif. 
bct)m$tip\'d)  Vol.  Ii.  Lx  jurePubl.  Jl^ncfece  ujjD 
VDernr^ete  üilpvieJurcReprelläiioruu^cfolDa 
Thef.  Prad.  XVefyneY»  ObCPrad  unDanterniit 
©pezbele  Bibl.  Jurid.  Vol.  I!  v,  KepreJJulia  p4 
8 1 6.  u  ff.  angeführten  SKccptö^ebretn. 

Äepref]ad'ert*&eci)t,  Jus  RcpreJJhliaruw,  ijt 
ein  9vecht  oDcr^efugnig,  fid)  gegen  einen  anD  rn  Der 
Oieprelfalienju gebraueben,  i^iebe  Äeprefraiün. 
R E PRIMA N DE ,  fiebe  X)ertx>eif?. 
reprise  ,  ifteüieroieDerbohltci'ection,  oDerDie 
man  »ieDer  anfängt  3n  D«r  ^eefabrt  r>etfl  cö  ein 
vca)in,melche*  Der  JeinD  genommcu,ibm  aber  Dura) 
n  anDern^b^  roieDer  abgejaget  roirD,8at.Ä^«^. 


PC 


ratio  expugnota  ab  boße  nav/s,  Jpoll.  <Dntiaatt 
Qc^ip. 

REPRlSLpeijfetinDcr  ^u|lcDaöX£/eberbor> 
lung655e««i?en,unD  ifr  jroeperlep,  Reprtfe  grande* 
Da*  grojfe  XPieberbo^lun^eseid^en,  mtoReprfe 
petite,  Da*  Werne  XrieberboWunejt^ejcbett/roel* 
cbe*  fajtam(5nD<  einer  greifen  Rcpnkoorfommet 
©n  mebrer*  bleroon  fiebe  untet  Rtprefa. 

RtPROBARE,  heift  in  Denen  iXccbjen  überbaupt 
jioar  eine  Sache  ocrroerjfen  DD«  nia)t  annehmen 
rpßllen,  j.S.©ocumente/3eUgcu/u.D.g.al*  unglaub* 
toürDig,  unjulägig,  unrüebtig,  u.  f.  ro-än*  befonDere 
aber  beDeutet  e*  auch  Den  ©egen-SBciocig  fu!>rcn- 

RliFROBATA  pecunia,  oerfa)lagenc,  perruf* 
fene,oDer  abgefcßteÜJiün^e,  f.  ITlün^  ^perrfnger* 
te)  im  XXII  Q5auDe,  p.  f  21.  De*gleia)en  ttlüncje 
(cerruffene)  ebcnD. 

REPROBATIO,  fiebeÄeprobatwn,  unö 
X?cn»erffung. 

ÄeprobatTort/  fieheVert»erffurtg. 

Äeprobatt'on,  Reptobotto,ty\$  in  Denen  fKcdj* 
ten  Der  ©egenberoeiß/  De*  ©egentbeilö  geführten 
Verneig  u  uf  rafft  ig  ju  machen;  fiepe  (Btcjenbe# 
ujet'fi/  im  x  i^anDe,  p.  5  8>  u,f.  inaleicpcnÄepr^' 
batortal^rrtcfel» 

•  Äcptvv 


Digiti^ ed  by  Googl 


*S3  &epwt>dMti«l*2fctfd,el 


Äeprobatori4l*2htt<fel  oDcr  (Segenberoefß* 

21  reicfet,  Arttculi  Reprobatwiales.  heißen  Diejenü 
genShticfel,  welche  53eflagtcr  beoSintrerungDeS 
©egenbcweifeS,su  (Schwächung  oDer  QSernichnmg 
Des  oon  Älctgern  geführten  9enxift6  überreichet. 
€s  finD aber  folche  Deewege  nicht  inadmiflibel  oDcr 
juocrwerjfcn,  weil  feine  fpecielleUmftänDe,  Darinne 
«Scbufcwebren  proponiret  werDen,  Der^riegSred)* 
tens*3$efe|tigung  angehängt  »orten  feon,TX)ernl>. 
fei.  obf.  tor.  P.  3.  ohC  21?.  ©od)  fan  über  Die  Dem 
58cwei|j  bliectc  ccntraircn©egenl>eweij?*2lrticf  el  Der 
nid>t  teferirt  werten,  Rfofo.  ad  o.P.s.tit.  ai. 
en.  26.  "tOernf?.  fei.  obf.  for.  P.  4-obf  47-Serger 
P.a.fuppl.ad  E.D.F.tit.ii.$  2  p.f  otf.allWO,Daf?  Der* 
gletcbcnÖcgenbeweigsSlrticfel  als  impertinente,unD 
Die  nichts  jür  (Jache  tbun,  gehalten  werDen.  Slllein 
Dal?  Dergleichen  ©cgcnbewett}*2lrticfel  nkhtimpcrri* 
nentfenn,  Durch  welche  Die  in  Das  SübellDeDucirtefa- 
clailircöe  negirt  werDen,  wenn  gleich  über  Diefelbe 
t>om  33ef tagten  &  lagern  Der  £oD  Deferirt  wirD,  ober 
fcie  €pDeS*£>clarion  billig  oerfaget  werDe ,  »eil  fta)S 
33cflagter  auftreiben  m&chte,  Dag  er  ju  rechter 
3cit,  ünD  &war  in  Der  ÄriegSrechtcnS$3efefhgung 
fclbft&lagcrn  Den  (£»D  nicht Deferirt,  fonDernDem 
Siebter  überlaßt  n  habe,  Daß  er  orDentlid)en^en>eig 
3U  führen,  anbefohlen,  lehret  eben  Derfelbe  .berget 
in  u.  ü.  F.  tit,  2  r. obf.  1.  not.  2.  p-^.IJSenn  einer 
über  eben  Diefelbe  ©egenbeweif}'2lrticf einengen  er* 
nennet  unD  zugleich  Den  (SnD  Ceferire^mug  er  fich  er  » 
flären,  ob  er  fleh  Der  (foDeSDelarion  gebrauchen  wol* 
le,  Rivin.c.l.en-  3 1.  ©ag  eoentuale  ÖroDcSDclation, 
toenn  .Beuge oor  nicht  aDmigibel gehalten  werDe,  Die 
Schoppen  ju  £eipug  nicht  haben  julaflcn  wollende* 
jeuget  &n>tn-  c.  I.en.32.©a§gar  in  ©egenbeweifi* 
Slrricfeln  über  einerlen  Dbject  jb  wohl^Dition  Der 
Snfrrumcnten  gebeten,  als  auch  Der(JoD  Dcferiret 
n>erDen  fönne,  comprobirt  mit  einem  Preejudicio 
25  *rger  dec.  344  3ßenn  in  De n©cgenbeweigf?lr; 
tief  ein  DerifoD  Deferirt  wirD,fo  ift  nothig,Daf?  DerÖe* 
gcnbcweifcnDe  Dermin  ausbringe,  in  welchem  Der 
fec^entheil  auf  Dm  3nnhaltDer3rticfcl  antworte; 
Qßcnn  er  folcheS  reeufirt,  Die  Antwort  fubpeena 
conf  esli  &  convifti  injungirtwerDe,2Mrutt  c.l.en. 
27.3a  Die  €oDe&lei)lung  fan  alfobalD  juSlbfürfjung 
DeS@rceitS  Durch  SBen*  oDer^ebenurtheil  auferlegt 
werDen,  &ü>m.  c.len.28.©pcciale2lntwortauf  je* 
De  ©egenbeweig*?lrticf  el,  über  welche  Der  £nD  Defe« 
riret,  ifr  nicht  oonn&tben,  fonDcrneS  langt  ju,unD  ift 
genung,  wenn  einer  nur  überhaupt  Darauf  antwor* 
i  et.  Tkivin.  ad  o.  P.  S.  tit.  2 1  .en.  2  9.®  ie  SoDeSDcla* 
tion  über  @egen[>tn>eif*2(rttcfet  ifr  im  Termine  prä* 
eis  nicht  juwieDerhohlcn,  fenDeru  es  langt  ju,  wenn 
auf  Dicfelben  Antwort  gebeten  wirD,  Rfoin.c.  l.en. 
40.©ie  SKepetition  Der  ^rticfel  cibcr,über welche  Der 
(£i>D  Deferirt,  wirD  Dem  QfejjirenDen  bct>  (Straffe  in« 
jungirt,  unD  man  fan  nicht  ffraef  S  ju  Der  ©efertion 
iomincn.  3Wwn.  c.  I.  en.  41  .^m  übrigen  ift  Der  9te 
probatorial*  oDcr©cgcnben>ei§»$ermin  nachgemei« 
nen  SKechten  wiüf  übrltch,lüic*ot»i< :i©nleitung  jum 
€ioib^3roce§.c.i  8.§.  5.  aber  in  ©ächfifch*n  ©er ich* 
ten  ifr  er  befhmmtunD  aufgemacht,  nehmlich  6  2Bo* 
d)en  unD3$age,0.  K  S.tit.21  §.i.25ertfer  E  D.F. 
rit-2 1  .<>bi:  i.o.696.toenn  auch  gleich  Der  iöetoeig  ei* 
nc  auflerorDemliehe  ^vift  gehabt  habe,j.e.jn>ep 
nate  im  9\ed)te  ju  brauchen,  Briebner  Proc.  ju<üc. 
i.i.c.  3  fect.  ? .  s.  ^.I«t.a  ©iefer  @cgenbett)ei|*$er* 
min  läufft  vom  ^age  Der  infinuirten  ^itation  jur 


^ublication  Def  Durch  3«ugen  übernommenen  53es 
1  weifeS ,  nicht  aber  00m  $age  Deö  jum  publicir  en  be* 
ftimmten  Dermins,  o.p.  s.  < .  I.  ibique  Äivn».en.f . 
23eraer  c.  I.  ^IBenn  gleich  Der  Dermin  Die  ärtefhue 
;u  publicirenprorogirt  i)t,Ätrin.c.l.en.2.<Bn>br». 
d.§i.!it.c.Xt>ernblel.übf.for.P.8.obr.36?.95Jcnfi 
Der  QSerocijj  Durch  ©ocumente  nur  ooUfübiet/fängt 
Der  @egcnben)ei§*^ermin  au  oon^cit  infinuirter^i* 
tation  jumproceDirenunDiuoer^ihrcn/o.p.s.tit.ji 
§.2.ibiqucÄix>trt  en.  i.^ergec  c.  I.wo  nicht  Dem 
&co*  oDer  ^cebenurthcil,  welches  über  Die9\ecognü 
tion  Der  ©ocumenten  gefdüt  wirD,  inferirt  ifi: 
Da^  nunmehro  mit  Dem  beDingten  ©cgcnbcioei^  jti 
oerfahren; in  welchem  5a',cC!^©«g«nben>ei^^er# 
min  iuifangtoon^ageDeS^echtS*aufJfprud>s,  & 
fan  aber  DiefeS  nicht  inferiret  werDen,  wo  es  nicht 
ins  befonDere  gebeten  worDcn  ifT,  O.  P.  s.c.  I.  ibique 
2ta>iri.<  .l.en.4.<ßrtebrterProc.  fpdie.  l.i.c.^.Stct. 
v .  §.  2.  <2ßenn  Der  *)>ar t  gebeten  hat,  Daf  jugleich.  et* 
f  annt  werDen  m6gc,  Dag  nunmehro  mit  Dem  bcDing* 
ten  ©egenbeweig  ju  oerfahren,  Der  9\td>ter  aber  Die* 

fclbc€laufulauSgelaf7cnhat,DarfnichtDafürgehal# 
ten  weiDen,Dat;  Deswegen  Dem^öittcnDen  Der©egen* 
beweig  benommen,  5»cgler  ad  O.P.s.p.ii4.in  finju 
welchem  allezeit  in  Denen  §ällen,  in  welchen  f»efon|t 
ftatt  fütDct,S3eflagter  jugelaffen  wirD,wenn  er  gfeie^ 
Diefelbc  fid>  weDer  oorbehalten  hat,noch  ihm  Diejclbe 
im  Unheil  oorbehaltcnworDen,0  p.s  cir.  21.^  1 3^ 
abjufür(jenDem*)5rocef?  unD<©trcite  FanDerJHia)* 
tcr  auch  auljer  Dem  bereits  gcfaUtellnf>eiJ,nach  geeitf 
Digtem  iÖeweig,  auf  2lnfuchen  DeS£lagcrS,Dem©e* 
genbeweifc  eine  ^  achfifcheSrijt  pretfigiren,  aljb^nf 
Das  Fatale  angefangenwerDeoon^otificationDeSJ 
Dermins,  Ät'virt.  d:  en.  4.  Qlonferire  aber  (Bticbn 
d.§.2.lit.c.©er©cgcnbewei^erminifraud)oom 
^age  Der  infiuuirten^itation  Derer ,  11  publicirenDctt 
ätteflationen  ju  rechnen,in  Dem5aiie,Da  Der5ßewci§ 
fo  wohl  mit  Beugen,  als^nftrumenten,  infrrutrt 
wirD:  wenn  nurDerSnfrrumenten  9?ecognitionge# 
fehehen  ift:  ©enn  wenn  Dicfenod)  nicht  oernchre^  f» 
laufjft  Der  € itation  Derer  ju  publicirenDen  ?ittefiatctt 
ohngeachtet  Der  ©egeubeweig*^crmin  nic|>t,  25rm. 
P.2.fuppl.adE.D.F,tit.2i.§.».p.f04.add.Änv?r. 
ad  O^P.  S.  tit.  21.  en.  1  i.allwo :  wie  lange  in  21  nfebeit 
Des  SÖeweifeS  noch  «twaS  ju  e;pcDiren  ifr ,  fo  lange 
lauftt  Des  ©egenbcweifcS  Fatale  nicht.  <Öcr  ©egen* 
bcn>ei^fi'ir>rer  fan  Der  Citation  juoer  f  ommeti,  unö 
Des  ©cgcnbeweifeS  gebrauchen  eher,  alSerwcgcn 
Des  ju  publicirenDen  SöeweifeS  cirtrt  wirD,  o.P.s.tit 
21.  §.  3ebe<$  sollen  xxn'r,  in  xvt ld>em  $«Ue  bec 
(ßegenbeaeig laufit vonbetftlben z>dt,  ec 
fu$  3«m  (Begenbeweffecffenrt  ^at,  25etlid). 
p.  1  .concl.3 Carp3.  P.  1  .c.  1 6.d.  1 2.n. y .  ©o§ 
in  Dem  Öegenbewci^'jermine  nicht  computin  unD 
gerechnet  werDe  Der  ?ag  gefchehencr3nfinuation  ju 
publiciren,  jeiget  Verlier;  c  l.  n.4.  &  tOernber  ftL 

ohCtor.P.9.obf.  ioe  .^iDriger  Nennung  finD,  unö 
afferiren,  Dag  Dicfer  Dermin  00m  Moment  (aujfe, 

Carp3.c.l.n.7.Äit)i»t.adO.P^.tit.2i.en.i2.(2Bcnti 
ein  ©efect  unD  Langel  in  Der  (Eitation  bcfunDen 
wirD,pon  Dcren^nfinuation  Das  fatale  Des  ©cgen* 
beweifeS  ju  rechnen,  fan  Diefetoor  Defert  nicht  gchal* 
ten  werDen,  Äiw'rt.c.l.en.  1 3.<2ßenn  Den  ©eriebte« 
Der  ©egenbeweig  Durch  jemanDen  offcrirtwirD,wel* 
eher  weDer  ©eoollmachrtgter,  noch  2lDoocat  ift,  wirD 
oermuthct,Daf  folcheS  auf  fein  ©eheig  gefa)ehcn  fep, 
XQun^tt  |d.obf.<örJ.j.obC  243.  ©er  ©egenbe* 
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tflriiu^ifbefrrc, nxf^xneiiKrbfmfXt^tec^Mi   repkobatorils  Terminus,  f^e  7\e* 
birt/CbcunD  bevor  Dao,n>a*u)m  in  21nfer>en  Der  Di«jprotatorteU£ermm. 
latorifdjeu  (£ncprion  injungircr      prafrirt  t>arr  |   REPROBl  Nümmi,  ftcl>e  Nummi  Rtprobt ,  im 
XÜeni^erlcl.obl.tri-.i,.io.obf.75.!Der0c()enbe*(XXlV  <8anDe,  p- 1671. 
weifmug innerhalb Dcr^rififDievonDcmC^efefocDcr     2\eptcbuß,  fiefyc  ^t.Crjnfiop^erus,  im  V 
0\id)tcr  benimmt  i|t,uorl)roenDia  nid)t abfolvi:t xwc* ; könnte,  p.  22 5 9. 
Dcn,fouDerncei|tgcmmg,  roenn,  fo  lange  Da*$ata*|    REPRODUCENS,  ficl)c  KcptoDucertr. 
le  roabjrct,  Die  2lrtitf  el  mit  Den  Manien  Der  3«ugeni    &eproDucent,  Rcproducens ,  i>cift  in  Denen 
unDDent^er$eid>nif?  Der  Slrtirfel,  über  roelcbeDic'SKcdnen  Der©cgenbcmet§*3übrcr,  oDer  Derjenige, 
3ciuicnobgcl)6vtn)erDenfiMIeu,»i>ieaucODcr^peru  fo  Den  ©egenberoeij}  füljret/  unD  cntroeDer  ©ocu* 

mente  oDer  Gegenzeugen  reproDucirt. 
REPRODUCERE,  ficl>c  KeproDuciren. 
J^eproöucicen,  Reprcducere,  f>cift  im  ©cgen* 
betvcifjbic  £)ocumente  vorlegen  oDer  ©egenjeugen 
vorftelleu. 

Rzptobuct,ReproJu&ns,  beift  in  Denen  Üvc^» 
ten  Derjenige,  roiDcr  melden  Der  ©egenberoeij?  gefüfys 
retn>irD 

REPRODUCTUS,  fiene  XeproDlict. 
REPROMlssio,eineßfcgenoctf>eiflung  oDer@e« 
genoerfpreebung,  roovon  jufeben  imX  58.  p.  594» 
•  REPRüsh'.  eine  get»bt)nli$e  9veDcn*art,  fallet 
fo  viel  al* :  <£»  fe o  Dir  wicDer  gefunD,  oDer  c*  bcFont« 
ine  DirioieDerroobf. 

Äepe,  oDccÄi'p»  unDRobalom,  tat.  Rüper, 
ein  groffer  unD  fd>oner,  aber  offener  Ort  in  hieben* 
bürgen,  jroifd)eu£ronftaDt  unD  <Scb^*  burg,r>at  ein 
ein  feine*  s£ergfd)lojuniD^cutfd)e  (Einroobncr. 
Äepß&orff,  ©ejcMiYlu,  fiebc  Kefforf! 
REPTI,  l>i;fjai,nad)Dt*  s]}apia*s3efcbrcibung; 
geroiffe  (Scbulterbecfen,  lvclcbc  von  Der&ruft  bijj 
auf  Den  'Otabel giengei^unD  von  acuuiuDen en^aar - 
locfen  fo  raud)  roaren,  Dajj  fein  Siegen  Darauf  fjarfte 
tonnte.  £}t)ren  tarnen  fül>rtcu  fic  von  eben  Diefeti 
«rjmarlocfen,  roeldje  glcid}famrrod)en(reptabant). 
£on|r  aber  tvurDcn  fie  aud>  Rtnones  genennet., 
von  (Cef  r^att  Franc.  Orient.  T.  I,  p  49 1 . 
Kcptoit,eine  <e  taDtm£)arbi)*l)ite  in^ngcüanD» 
KFPUCLICA  Di  GENOVA,  ficf>e  ©enua, 
ünXs33anDe,  p.  009. 

REPUBLICA  DI  LUCA,  ftef)elucC4,  im 
XVIII  s^anDc,  [>  66t. 
republica  DI  veneTIA,  fie^e  TOetieDt'g. 
ÄepuWieatter,  Vaf.  Monarcbowacbi,  §r.  Re- 
publt<juoins,fw\'ü  leicbeSeute/ivelcr^e  ber^oniglicbcn 
©croalt  juioiDer  fmb,  oDer  feine  imumfd)rancf« 
©eroalt  in  Der  SKepnbhc  einführen  motten,  «ja  £u> 
gellaiiDfinD  Die  fogeuanntcnOiepubikaner  von  Cli« 
j  vier  trommele  Slnfcthiacrn  unD  Den  rxcbcflen  felbi* 
ger 3«t  übrig  geblieben.  (Sie  befielen  au*  einigen 
•^r  cobntertanern,  unD  au*  allen  ^nDepenDenten  im 
.S\önigreid)e,  weil  fie  aber  allein  nid)t&  auori$tcn 
fonuen,  fo  langen  fie  fid)  beo  ereigneten  (Staat** 
QSercuiDcrungen  au  Die  "SBIjig*,  gleid)mieDie^a; 
cobiten  an  Die  $orrp*,  um  Deren  sj>artl)cp  Defro  jjar* 
efer  ju  mad)en.  <Sief>e  tnon4rd?cmad;ifteif, 
im  xxi  $3anDe,  p.  1  o  1 6  u.  ff. 

ÄepuMicf,  Da*  gemeine  VCe((itf  £at.  Retpw 
publica,  Repubhque.  <£i  bat  Da*  ^Jßort  res« 
public  a  vielerlei)  iSeDeutungcn,  meldjeo  man  aud> 
von  Dem  ^ßort  Civjtas  fügen  muß-  iuDcm  c*Die  @e* 
KilKbajftDe*  menfd>lid>eu  ©efdjlecr^t^Die  3nnroo&* 
neu  Der  <3taDt,  Den  Ort  felbfl,  mo  fie  fid)  aufJ>altetv 
u-  Den  eiue  bürgerlid)e©efellfd;injt  unD  einen  (Staat 
beDeutet.  %Slan  »erftebet  ^ier  Durd)  DicÜvepublic  Die 
bürgerliche  ©efellfcbajft ,  roeld)e  au*  Regenten  unl> 


wr^pecv 

ikat  »n  unD^lbfcbrifften  Der£>ocumenten  D<m9\id) 
tcrerbibiretmerDcU/XXJerttb.fel.obr.ror.P.j.obr.Ya? 
0. 1 .  5>al)cr  menn  iöef lagter  De?l)alber vcrD^tig, 
muß  er  ftd)  von  felbigemQSerDad)t  befreoenpbilip 
ad o  P.S.  tir.coni:  1 ,5lllein  Diefe  jbnDcrbaresßerorD* 
uungDe*3?ed>t*  ift  ju  reftiingircn  auf  Den^allfbleiu 
lu'.-ihibltratioii/ODer  Da  einer  Durd)  $bat  unD  feinen 
Rillen,  Dabf  Der  Cfonfcn*  in  Die  s]>ubliccition  ge» 
jd)lo|Tcn  u.  f  lar  gemad)t  merDeu  f  an,Die?eftincate  u. 
SeUgniiTc  gelernct  l>at,  XTentb.  c.  I.  n.3.2llfo,tveun 
v.23efHagter  in  TcrminoPublicationis  erfct)einet,tx>irD 
verftanDen,  Da§  er  Deinöegenbcroeife  renunciret  tyv 
bt,  De*roegenroeiI  nad)gcfd)el)cner  ^ublication  Der 
©egenbaveiß  ntct)t  jratt  l)öt,25ercj.E.D.i  .tit  ü.obf. 
1  .nut.  c .  p.  700.  ad  j.&un'ri.ad  O.P.S.tit.2 1  .cn.  1 8. 
Daper  eine  4'autrl  vor  publicirenDem35eroei|?Durcf> 

teugen  ettirten  ^cf  Jagten  Dazugeben  ift  /  Dof?  er  im 
crmincroiDerDie^ublication  proteftirte,  oDergar 
uid>r  erfdjicne,  ÖuenDenD^cfer  unD  $ibi$  p.642. 
&  645.  berget  >  .1.  <2Benn  fid)  33ef lagter  jmarim 
Termine  angegeben/  aber  bolDroieDer  vom  ©eria)te 
»caacbet/  unD  alfobepper^ublicaticnDerSlttefras 
lion  iclbttnid>t  nütilf,  noebanDerö  mober  Dcrfelben 
^otitutnD  Äanntnif? erlanget,  i|f  ebcnDerfclbe  ^öc 
Öagtc,  Da  e*  uod)3citi|f/nel)mlid>  Da  Der  Dermin 
uod)  nid)t  t>ci*|lvicf>eii/  mitDan©egenbavei§jub6« 
ren ,  unD  roenn  er  vielleicht  mit  Dem  ?lrgroo(>n  unD 
3}crDad)t  Der  err^altencu^ctiijgcDrucftmirD/fan  er 
fieb:  coDiicb  reinigen,Da§  er  Die  Sltteftationcn  attätb 
gerönic^tgelernetoDererfabrenbabe,  -Berger  c.l. 
adtl.SumfcenDorfjF.  unD  Wg  p.  647.  &  Äitnn. 
c  .1.  en.  1 7.  QSichveniger  oifo  mirD  Der  ©egenberoeiß 
vc*  verlogen  geachtet,  roenn  alle  bepDe  $artf>eocn 
in  eben  Demfelben3:ermiue  aufien  gebliebf  u.alfo  Der* 
felbevor  circumDucirtuaufgenomen  gebalteroerDcn 
mu§.  ^aß  Dero^albenDieJxegiflranirDeöSicniarii 
ju  verladen  ili/Dtiriiuie  entbaltetvDaß  DieSlttefratio* 
u:u  pun  Uugel)orfam  aller  bepDer  vor  publicirt  ;.u 
halten fci>n, Berget c.  l.p.  701.  ferner mirDDera 
©  gcnbeivcife  Der  ^iJeg  fcine*»cg*  von>crfd)loffen 
gebalteu,  trenn  einer  anDer*  mof>cr  j.  €.von  einem 
Beugen  ?ictib Der  Sittefute  aefcb6pfft  unD  erhalten 
bat,  (Bail.  I  1  .t'bf.  1  ot  .n^.Xüernh.  fel.obf.for.P. 
^.«^bi^T-'i^-Sabcrim  gall,  Da  Der2lcfuai:iu*au* 
Unvorfia>tigteit  Den  Rotulum  Denen  Steten  inferiret 
biitre,  D»i§©eö«nbcrociß35ef  Jagten,  roenn  er  glcid) 
Die  2ltteftata  angefeben  batte,  inDulgifr  morDen  ^0/ 
bejeugec  Äirin.  ad  O.  p.  s.tir.  ai.en.  19. 

ROBA TORI  ALES  ARTICULl,  fte^Äes 
pi-obatorwI«2lrtifFe!. 

RE^ROBA TORIALIS  TERMINUS,  ftel).cKeS 

probutcrtal  (Eermtrt. 

Äeprobatori4btei  mm  oDer  <Begcnbex»ejf}5 
(Ecrmm,  Terminus  Reprsbaforiolu^tx  Termi- 
»</  r  Reprobatonus .  f>eifr  in  Denen  Diedncn  Die  ju 
^übvung  Dc*©egeubemeife«  anbcraumtc^agfafjrt; 


Öcbc  KepcQbatci;wU2Uti(f  c4.  lUntertNneuiufammen  äefefct.  Die  fid)  mit  tinauDer 
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jut  Erhaltung  unD  SöefbrDerung  Der  gemettie»  f  ritprud  diviot  lib.  3.  etp.  6.  §.  7.  SluDere 
SBoplfabrt  vereiniget  traben.  pufenborf  de  paben  jur  bewegenDen  £aupt  •  Urfad)  Die  $0 
>ure  r»t&gent.hb.  7.  cap.  fl.  §•  1 3-  fcigt/ fte fcp  |  Dürtfni#  unD  93equemlicbteit  angctubret.  .  SiuB 
«in«  moralifcb  mfammen  gefegte  $crfon,  Deren :  i(l  jmar  nic^t  ohne,  Daf  «an  in  <taer  burgerin 
3Bine,  fo  aü«  oieler  SBenfcben  QSergletcb  oerwu  leben  ©efellfcbafft  Diel  beaueuiet' leben,  UitD  n>a« 
cfrtf  unD  oereiniget,  oor  ihrer  all«  <3Bil!en  gepal*  |  mr  ?eibe«  #  sDi  aprung  imD  Erhaltung  geporety  füg; 


ten  werbe,  Damit  fte  aller  unD  jeDer  ^raffte  unD 
QJer  mögen  jum  gemeinen  ftrieDeu  unD  ?Xul)e 
brauchen  möge,  welcbe  SÖefcbreibung  aucb  ££o« 


lieber  anfebaffen  fan ;  e«  folgt  ober  Daran*  nod) 
nidjt,  Daf  De«weqen  hatten  notbwcnDig  Obrig» 
feit« n  unD  Untertbanen  fepn  muffen,  n>eil  man 


maftue*in  juri«prudcntia  divina  lib.  3,  cap.  «.iDiefem  «Rangel  auch  Durd)  «ünDniffe  hatte  ab* 
§.63.unD4,od)(te«etinCollegiopafeQd.exer|l)ellfen  fönnen.  pufenborf  de  jure  nat.  & 
at.  1 1.  §,7*.  behalten.  £twa«  'onDer«  befcbreU  gau.  üb.  7.  c.  1.  §.  7.  mepnet,  Daf  Die  #urd)t 
ben  Diefe  ©efelifcbafft  <ßrwiu»  de  jure  belli  & 1  unD  (*icbcrp«it  oor  Dem  Unfall  anDerer  fcuteDie 
pacis  lib.  1.  cap.  i.  §.  14-  unD  ^obbefiue  de! wahre  Urfad)  fep,  warum  man  ettote  erbauet 
Civeeap.«.§  9.  <23onDiefer9tepublicf  foBeine  habe.  SlnDere  rccbnru  bepDe«  jufammen,  Daf 
tbeoretifcbeunDpracrifc^  fo  wohl  auf  Die  ^equemlicb« 

unD  nad)  jener  foroopl  Der  Urfprung,  al«  aud)  Die  fett;  al«  auf  Die  (gieberbeit  gehabt.  (Lmue 


©nriebtung  unDiöefcbaffenpeit  Der  Dtepubliquen 
erwarten  werDen-  <2Ba«  bep  Der  tpeoretifcben 
Söctracbttmg  anlangt  er|rlid>  Den  Urfprung  Der 
SKepubliquen,  fo  haben  Diejenigen,  n>eld)e  Daoon 
Difputiret,  jwtp  §t<XQtn  nicht  fattfam  unterfebie* 
Den.  3)enn  ein  anDer«fmD  DteUJrünbe,  Darau« 
Ne  Qfcrnunflft  Die  SJcotbwenDigfeit  Der-  Slepubli* 
quen  erfennet,  unD  mepwt,  Daf  Die  «Dienfcben 
DaDurd)  wären  oeranlaffct  m orten ;  ein  anDer« 
aber  Der  roürcfhrbe  biftorifebe  Urfprung  Derfcl« 
ben,  ju  welchem  oielleicbt  Die  erwebnten  @rün« 
De  wenig  oDer  nicht«  beigetragen  haben.  @ol* 
d>cn  Urfprung  muf  man  auö  biftorifeben  Sftadv 
richten  erfennen;  Die  gehr*©d$e  aber  nid)t  ju 
tiner  würcflidjen  @efdjid)te  m«d)en ,  unD  mew* 
nen,  Daf  Die  erlien  SKepubliquen  muref lieft  auf 
eine  autfgeDad>te  ?lrt  unD  Durd>  Die  aue^efonnc* 
ne  SJetoegungtJ*  Littel  entftanDen  wären,  fbt>iel 
trfennet  man  au*  Den  politifd)en  @runDen  oon 
Der  ^otbwenDiqfeit  Der.  9le publique n ,  Daf  man 


obf  S47-  öber  pufenfcorf  merefet  an,  Daf  Die 
^ufenDcrfifd)«  ffllepnung  po«  Der  ari|btelifd)en 
nicht  abgehe.  ®wur Daf  Die3Äenfd>en  ihre (gi< 
eberheit  gefuebt,  Diejet?  wäre  Dord>  einen  natueli« 
d)en  ^ri«b  gefdxben.  (£mige  galten  au<b-  Die 
notbwenDigc  golg«  auö  Den  Seinern  ©«feUfcbaffl» 
ten,  welche  Die  gamilicn  finD,  fo  wiederum  auf» 
Der  ebclicben ,  uaterlid>etf  unD  btrrfd)afftli0en 
geftttftafft  bejtehen,  ju  einer  wabrbafften  llr< 
fneb  Der  «Kepublicf  hinldnglid).  batDer  ^aue?« 
qjater  al«  DatJ^jauptDer  gamilie  i»ar  eine  an 
Der  J;>err(<bafft;  eine  gamiHe  aber  noeb  Uv 
ne  büraerlicbe  ®efeflfcbafft ;  ja  wenn  aud)  gleich 
au«  einer  Mamille  wrfcbieDene  ftamilien  entjre« 
ben,  fo  ift  Dod)  Diefe«  noir>  feine  Urfad),  Daf  aiuJ 
foieben  Familien  tiothwenDlgeine  9iepubltcf  wer< 
Den  müfte,  weil  eine  jeDe  gamili«  ibr  befonDeretf 
Jbaupt  bähen  fam  2genn  nad>  Diefen  ®runD* 
(Silben  Die  fKepubliquen  au«  frepem  Hillen  Det 
^Jcnfcben  eingefnbret  worDen,  fo  merefet  man 


fi«  in  Der  menfeblicben  ©efellfcbafft  btpjubebaU!  weiter  an,  Daf  bi«utn6tbig  gewefen  a)elnge* 
ten  b^abe,  fte  mögen  nun  entftanDen  fepn  wie  fte  »nje«  factum,  muDurd)  Da«  Söolcf,  fo  ftd) per- 
wollen,  ©od)  muf  manbierPonDie@eDancfen  fararalet  r>at,  in  eine  ©«feilfcbciflnr  getreten,  unD 


fid>  ju  einem  gewiffen  ^nDjwerf ,  Die- gemeine 
OBoblfahrt  ju  befeeDern,  ocrbunDen,  melebe«Denn 
entweDer  Durd)  einen  au«Dräcflicben  oDer  friß»» 

ftbweigenDen  (Eonfcn«  gefd)cben:  b)  einaewiffer 
©d>luf ,  Daf  fte  ftd)  fämmt  unD  fonDer«  einer 


Der  @elebrten  anfuhren.  €«  ftnD  jweo  ^fiBege, 
wie  Die  SKepubliquen  haben  fonnen  eingefubret 
wecDen;  entweDer  au«  frepem  Hillen  Der  «Ken» 
fd)en ;  oDer  Durd)  &  eraalt,  ©oll  e«  Durd)  Den 
frenen  2ßiUen  Der  «Kenfcben  gefebepen  fepn,  fo 

führt  man  allerbanD  iöewegung«*®rönDe  an,  gewtffen  Dbngfeit  unterwerffen  woüen,  unD  c) 
warum  fieftcb  in  fold)e  ©efeflfcbafft  eingelaffen.  ein  gewiffc«  factum  jwifeben  Dem  cßclcf  unD 
»ttfloteleo  bat  Den  «ftenfeben  ein  ^»v  ****  Der  funjftigcn  Obriqfeit,  woDurd)  ftd)  Da«<3golcf 
n*  oenennet,  Daher  feine  anl)dnger  ju  Der  «Kep*  Der  neuen  Öbrigfeit  Derae|talt  unferworffen,  Daf 
nung  Slnlaf  genommen,  al«  wenn  Die  «Dlenfcben  jene  «J»ad)t  haben  folte,  \u  befehlen ,  wa«  jur 
Durd)  einen  natürlichen  ^rieb  utr  Einführung  Der  iöeforterung  Der  qemeinen  Wohlfahrt  oor  nb* 
bürgerlicben  ©efeüfcpatft  angetrieben  worDen.  tbtq  erachtet;  Diefe«  aber  fcbulDiq  fepn  folte,  fol# 
&  ifl  ^oar  nicht  gewtf ,  wo«  aeiftowles  mit  eben  befehlen  ju  aeboreben,  Da  hingegen  fid)  Die 
Diefer  Q3eDeutung  eigentlich  pat  haben  rooüen- 1  Cbriafeit  wieDer  perbinDlid)  machet,  Die  fötlf 
$)od)  fan  er  weiter  nid>t«  angejeiget  haben,  al«  fahrt  Dw  Briefe«  heften«  ju  befbrDern.  SJeatt 
Daf  Der  «JÄenfd)  Pon  9?afur  jur  @efeüfd)offt  ge*  lefe  pufenborf  de  jtire  nat.  &  eent.  lib. 
neigt,  welche«  feine  SRicbttgfeit  hat,  worau«aber  Ibomafium  in  jurisprud.  divina  lib.  3.0*0.  ej. 
nod)  nid)t  folget,  Daf  man  auch  einen  natürlichen  §.  29  ff.  4>oct)|iertftin  collec.  Pufendorfexer« 
^ri«bju»burgerüd)cn©efenfcpaffthabe.©?a»muf  er.  it.  f  3.    <?o  ftettt  man  ftd>  Die  Urfache 
ti«lm«hr  fagen,  Daf,  toeil  aHe  3Renfd)en  pon  ^a*  nad)  Der  OJernunfft  für,  wie  fJe  hatte  fepn  fem 
tur  w  ihrer  ^repheit  geneigt  ftnD,  ihnen  pielmehr  neu,  unD  wie  fie  orOendicb  hatte  f«nn  foUen,  wenn 
na6  Diefem  natürlichen ^rieb  Die  bürgerliche©«'  Die  «Republiquen  au«  frtpem  Hillen  w<iren  ein» 
walt,  welche  fold)e  ^reppeit  einfd)r<lncfef,  juwi»  geftthret  worDen.    Ob  e«  aber  würcflid)  fo  gw 
Der.    ^an  lefe  tomitiQ  de  prudent.  civili ,  fehchen.  i|t  ein«  anDere  $rage.  €0  ifl  gar  nicht 
c.  6.  p.  83.    pafenbotf  de  jure  naturas  &  I  alatiblid),  Daf  ^Be*  fo  orDentlid)  hergegangen, 
geatium  lib.  7.  cap.  u  Iboitiaftum  iu  Ju- 1 2)af  ftd)  im  Stnfang  eine  $SHW  QJolcftf  *on 
rmverf.  Lexui  XXXI  fytü.  1 1 
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•ljngefet>r  jufammen  nitDergelaffen,  unD  in  eine 
©efeüfcbafTt  getreten,  pat  roobl  feine  £Ktcfettgfcit; 
man  f  an  aber  nicpt  fagen,  Da£  fte  fid>  Dura)  ein 
«itfDrücflicM  factum  bttrju  ofrbunDen.  Se- 
ilt au*  nid)t  ju  vermuther»,  ba§  jte  fld>  rpc gen 
totv  D  brujfeit,  »reifer  fte  ft<f  unterwerfen  »ol* 
len,  Min  beratbfebtoget  paben;  fonDern  oieb 
mehr  gtaiiriia»,  oap  Die  ejerptutoen  eriten  löwno 
}u  Den  SKepubltqueu  geleget,  e*  fep  nun  DiefeeJauf 
(ine  ofenbdrt,  ober  beimlicpe  unb  lifhge  5?Jrt  ge» 
fcpeben.     £)iefetf  f  ommt  and)  mit  Den  bi)tori* 
feben  %ia}ricpten,  Die  wir  Daoon  in  ber@d)riftt 
fcabeu,  am befeen oberem.  SBa«?  bie  r>€vDnifd^rn 
(^cribenten  oom  Urfprung  DerSKepubliqucnoor« 
geben,  i|tunge»ifr,unDauf  einen  fanDigten  ©runD 
gebauer.  T)\t  meinen  ftimmen  Darinnen  Übertin, 
H  ftp  »er  Slufricbtung  Der  SRegieruug  ein 
frepeö  teben  ge»efen,  ba  niemanb  Dem  an« 
Dem  ut  befehlen  gehabt,  ob  fie  roobl  Den  3«* 
ftanD  Der  Sftenfcbeu,  roie  er  Damabte  foll  fepn  be> 
fepaffen  ge»efen,  auf  unter f^iebli4>eartbtfcj)ries 


eroefen,  aur  im.ertwteoucpemtt>e|C9r.e* 
:lia>e  ftOm  it>n  als"  Den  aDerglücflicp* 
freu  für,  Wie  GMD.ue  Lib.  I  metamorphot: 
onbere  ateDenoerDorbenf.en,  »ie  SaUuftwe  de 
bcllo  Catiliner.  cap.  «.  unD  nod)  anDere  fagen, 
er  fep  anfangs  glücf  lia) ;  ba(D  aber  Darauf  oer< 
Dorben  gewefen,  Da§  man  gen6tbtget  »orten,  ei* 
ae  bürgerlicbe«g)errfa>flfft  ein.ufupren,  auf  web 
Iben  ecplag  lacttue  lib.  3.anna|.cap.2«fcprei< 
f>et :  Die  aUerältefren  Sftcnfdjen  mu|len  nod;  pon 
feinem  bo$bafftig*n^utp»illeri,  fte  lebten  opne 
©imbe  unD  ©d)anDe,  unD  alfo  aud)  opne  ©traf* 
fe  unD  3»ang.  €*  beDurffte  auep  feiner  Söelob* 
nung,  »eil  fie  au*  frever  Neigung  naep  Der£pr< 
frarfeit  ffetton i  unD  »eil  ffe  nic^tö  n>iDer  Die  0e* 
wopnpeiten  »erlangten,  fo  n>ar  nia)t  n&tbiß,  ip* 
mn  etwa*  Durcp  eingejagte  gurept  ju  oerbieten. 
SJUein  nadjbem  man  Die  ©leicppeit  bep  feite  fefc» 
te  unD  an  ! Utt  Der  ^efcbeieenpeit  unD  e<bam< 
fcafffigfeit  Der  €brgcip  uttfföeroalttbatigfeit  ein* 
ri§,  fo  errouebten  r>ier<tuet  Die  £errfcpafften,  we.» 

epe  bep  oieten  OWIeferit  Wj  auf  Diefe  etunDejftnD.  &  laft  fiep  aueb  nicpt  fügen,  Da*  ^ott 
•Weben  finb,  wobep  fyHßopp  Sorfirteritfo.  Die  erfren  SKeicbe  unmittelbar  aufeertdjret:  ober 
Jen  über  toff  eteüe  p.  254  nebft  Äatbeyrace  gleicfr  fola)c  ®efellf$afften  altf  ein  jur  ferbal. 
Stnmercf imgen  aber  pufendotfe»  de  jure  na- 1  tung  Deö  menfd)licpeii  0efcpIco>tö  nao)  Dem  gaö 


ten  ber;  unD  wiD  nicf)f  jugeben,  ba§  Die  9?aaV 
fomtnen  ©et pö  Dergleieben  aebabt,  roelepetf  ftcb 
aueb  wegen  5D7angel  Der  gehörigen  Skäricbten 
niebt  auf5ma<pen  (äffet,  ©a&  oor  Der  eonD* 
rlutt>  gar  reine  Siepubliguen  gemefeti,  fan  man 
niebt  ben>eifen.  ©e nn  Da§  einige  Diefetf  Daper 
Itbluflcn  tooBen,  wenn  man  £Repub(icfen  gehabt 
batte,  fo  »ürDe  Da«  9Befen  Der  «Dienten  niebt 
fo  gar  in  6fcunD  oerDorben  gen>efen  fepn,  inDcm 
Die  DbrigEeit  foieber  ^Sceljcu  batte  einhält  tbuit 
f&nncn;  foiebe^  pat  iud)t  oiel  aufficb-  Äenn 
ob  roobl  Die  Veutc  aueb  uatb  Der  ©ünDflut  Runter 
Der  Obrigfeit  lebten,  fo  fuprten  fie  Docp  ein  foU 
cbe«  ruc^lofe^  geben,  Daß  ftep  Die  göttitebe  ®v 
rec^tigfeit  genötpiget  fabe,  gan^e  (gtaDte  ju  »er* 
tilgen,  roie  man  oon  CoDom  unD  @omorrl)aftc» 
per.  iftaep  Der  ©unDilutp  finDeu  nur,  caf,  9Hm« 
rob  Den  @runD  -,u  Dem  Slffpriftpen  Dieicb  gelegt, 
i.^8.2Jeof.  X.  p.8.9.  auö  DcffenSrempel  ju  erfeben, 
Da§  Der  öjhrgeiß  unD  ^)errfcpfucbt  Die  teilte  ge* 
trieben,  9ieid)e  aufmri(pteu  unD  )u  erweitern. 
^öalD  Darauf  entfrunDen  autp  mebr  anDere  Staa* 
ten,  Deren  (Regenten  Äönige  peiffen  1.  SKof. 
XIV.  p.  1. 2.  fföan  mag  enDlicp  fagen,  Daf?  Die 
9Eenfcpen  frepwiBig  flc^  in  Die  bt'irgerlicbe  ©e* 
feBfcpafft  begeben,  ober  Da§  fie  mit  ©emalt  Da* 
ju  angetrieben  »orten;  fo  ift  DocpDiefeö  gewü}, 
Dag  Daß  menfepli^e  Q3erDerben  Sfnla§  Daju  ge» 
geben.  Quin  »areti  Die  fRenfcfren  im  ©tanD 
Der  UnfcpnlD  geblieben,  fo  p^tte  man  feine  9vt* 
publtcfen  gepabt,  »eif  alle  äbficbt,  »arum  man 
fo!a)e  bat,  »eggefallen  aare,  Da§  man  Deren  tria){ 
nötpig  gepabt  btitte,  »ie  fymtot  in  ekrr«nc 
prudenr.  civil,  part.  i.fcft3  §  (Ir;cinü|u>s 
in  jurisprud.  divinalib.  3.  cap.  6.  §  2.  <Brteb* 
net  in  jurisprudent.  nat.  lib.  2.  cap.  I.  $.  3. 
»opl  angemerefet,»ien30piaibert<  inCompen- 
dio  )ur.  pat.  part.  t.  cap.  14.  Geriet  in  not. 
ad  Grotium  üb.  1.  cap.  3.  Seemann  in  roe- 
dittr.polit,cap.  u  §.e.p.  156.  müüftde  im- 
perio  civili  in  Itatu  innoccnt.anDererSKeonung 


turac  &  gentium  lib.  7.  cap.  x.  §.  7.  not.  f,  \n 
lefen.  JÖiefe  Urtbeile  Der  Beppen  fd)einen  auf 
Die  ^raDttion  gegründet  )U  fepu7  Da§  fte  etroag 
ton  Dem  pbcpftglucf feiigen  SujranD  Der  Seen* 
fepen  por  Dem  $aU,  unD  oon  Dem  grofen  QJer* 
Derben  nacb  Dem  ^aB  unD  ubar  oor  Der  &ünth 
fluth  geporet.  21m  fieberfren  gebt  man  bep  Den 
tyfacprid)ten,  »elo>e  uneJ  «Deofeö  in  feiner  ^)ifro* 
rie  aufeejeiepnet.  tiefer  beriebtet,  Daf  bep  Dem 
fSnnwcbe*  De<  menfcplicpen  ©efcplecbt*  €ain  Die 
erfle  ©taDt  gebauet  unD  fie  naep  feine«  lohnet 
^abmen  ^)anod>  genennet.,  i  ITlef  IV.  0.  17. 
Ob  nun  »of>l  Die  Erbauung  einer  ®taDt  nod) 


netbigeö  Littel  gut  gebeiffen  unD  gebilligef. 
&a§  Daö  QSerDerben  Der  «Wenfepen  ju  Dlefetn 
@tanD  Sfnlaft  gegeben,  maebt  ipn  an  ftd)  niebt 
oerwetflicp,  unD  t|t  eine  ©a)»acbbcit  oon  eim* 
gen  gettefeu,  »enn  fte  ipn  oor  jTmblid)  angefe» 
Pen  utiD  aemepnet,Durcb  Deffen2lbfd)affunggrbf. 
fere  QBollfommcnbeiten  in  Die  CCßelt  $u  bringen. 
Stall  lefc  oon  Dicfem  ^unet  noch  na<p  JTTcrti 
in  ©ifputationc  de  prima  imperii  inter  homi- 
nes  origine,  geipjig  1703,  JUtfe  ^ractat  du 
gouvernement  civil,  cap.  7.  23ietiintt  in  the- 
libus  politic.  de  origine  rcrum  publicarum. 
Die  Obfcrvatitn.  Hof.  tom.  7.  Oblcrv.  6.£tt{># 


feine  Siufricptung  einer  burgerlicpen  ©efellfcpafft|  beuni  in  inftit.  thcol.  moral '  parr.  2  cap 
tfi;  auep  mept  genn§  fan  gefagt  »erben,  »aui  Sccl.  7.  §.  2.  ff.  23öbmet  in  imrodeftione  in 


er  oor  ein  Slbfepen  Dabep  gehabt,  fo  iftDoeb»apr* 
fcbemlid),  ba§  roie  er  Dergleichen  OBercf  attfi  einer 
ebrfuKfrt  furgenommen,  alfo  aud)  Diefei  jur 
bargerlia>en  ©efellfcbafft  anlag  gegeben  pabe. 
2rugu|ttnue  de  chriwe  Dci  lib.  y.  cap.  20  UU 

ut  aud;  Den  Urfprung  Derfelbigen  oon  Den  Caint, 


jus  public,  univeriale.  p.  126  ff.  Breuer  in 
not.  ad  Pufendorf.  de  officio  hominis  &  civis 
part.  aj.  cap.  5.  §  7.  p.  412  ff.  roelcper  noeb  ei* 
nige  otiDere  pieber  geb&rtge  *ücber  anfubret. 
©od)  roir  fomtnen  ju  Dem  anDein@tücf  Dce  erc 
m;5W$m  Der  Einrichtung  unD  Sde^af 
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tcnbeit  einer  Svepublic.  (*ö  befielet  felbigc  in  DerÄlugbcitbotmanoorber  ju  erfenuetv  rooru> 


einer  ©cfcllfcbafft  Der  Obrigfcit  unD  Untertba* 
neu,  roeldje  Durd)  einen  Vertrag  fid)  mit  cinan* 
Der  oereiniget  baten,  Die  gemeine  SBobffabrf  ju 
beforDern,  fo  Dafi  Der  Stegent  Die  ©eroalt  be* 
Fommt,  alle«  juoeranfralten,roa«  juDiefcm  3roecf 
netfjig;  Die  Untertbanen  btnqcqcn  ftd)  verpflia> 


nen  überhaupt  Da«  SBopl  unD  SGßeb  einer  &epu> 
Wie  beftebe.  93on  Der  ©lücf  feligfeit  unD  t>ou  Dem 
SSopIfcpn  einer  Diepubltc,  muf  nwn  niept  auf  ein« 
gemeine,  ftnnlicpe  unD  nad>Den  atfeefen.  cingeriefc 
tete  Sirturtbeilen.  93iele  Hieben  Die  ©lucffcligfeit 
eine«  &taatö  in  Der  £rroeiterung,  roenn  ein  gür|t 


Feit,  unD  Die  Untertanen,  rocld)e  ftd)(t>ermittel|t 
cincö  Vertrag«  »ereiniget/  unD  DaDurd)  bepDcr« 
feit«  geroif]e  SRed)te  unD  ^fliepten  ;u  rocge  gc> 
braebt.  Senn  Da«  9ted)t  Der  Obrigfeit  i|t  Die 
b6d)jre  ©croalt,  alle?  in  Der  SKcpublic  \u  tbun, 
roa«  Deren  €rt>alrung,  folglid)  Die  gemeine  2Bob> 
fabrt  erforDert;  ibre  $flid)t  aber,  alle  S&übe 


ten,  roillig  feinen  SSefeplen  ju  geboreben.  SKan  grof[e(Eon<)uetenmad)e,  unD  fein  €anD  erweitere 
bat  alfo  Drcp  UmfMnDe  Dabep  in  £rroegung  $u !  roelcbe«  aber  ein  gar  unfieperer  ©runD  irt.  <}« 
jüben,  Die  $erfonen,  roerau«  Die  9vepublic  befre*  mebr  ein  CanD  ro4cbfet,  je  mepr  roirD  e«  feinen  eia* 
bef,Die  Einrichtung  felbfr,  unD  Die  Slbficbt,  Die  |  nen  Änujten  überla|]tn,  unD  erroeeft  ftd>  t>urd> 
man  Dabep  bat.  ©te  $erfonen  ftnD  Die  Obrig*  j  fein  <3Bact)«tl)um  WeiD  unD  $cinDe.  $)em  &w* 

"De unD  Den  ^»roopnern  fdb|l  roirD  Damit  niept 
gebogen,  fonDern  man  giebt  Dicimapl«  ©elegen* 
beit,  Dag  Da«  ganD,  roelcbe«  oorbero  inSvupe  unD 
<gid)crl)eit  cjcihuiDcn,  in  ©efahr  gefefeet  roirD. 
«cfommt  Der  guritgleid)  mebr  &nr-ünjfrc,  unD 
fan  einen  groffern  <£taai  fübren;  fb  genüffen 
bod>  D<roou  Die  Untertbanen  niebt«,  unD  Der  Sunt 
emjuroenDen,  Dag  Der  (SnDjroecf  möge  erbaltert  bätte  Docb  feinem  ©tanD  getmig  leben  unD  feine 
roerDen.  ©ie  Untertbanen  baben  Da«  Diecbt,  I  9>rintjen  erjüben  tonnen,  roenn  auch  Diefer  3u« 
ÖÜcDer  Diefcr  ©cfeHfcbafft  ju  fepn,  mitbin  alle«  read)«  nid)t  gefepeben  rodre.  SlnDete  ftfeen  Die 
ed)u$etf  unD  ©ieperbeit  ju  genüffenj  gleicproie  ©lücffeligfeit  eine«  (Staat*  in  Dem  $eict)tpum, 

11UD  mepnen,  roenn  Oer  gürfr  Diel  ©elD  habe,  fo 
fep  Die  SXepuMic  glucflid),  roelcbc«  ebenfalls  ein 
falfcpcr  <2Babn.  £)enn  Da«  ©elD  an  ftd)  maept 
niemanD  glücflid);  fonDcm  e«  fommt  auf  Der» 
©ebraud)  Dc|felbigeu  an-  £at  Der  gürft*  DiegrÄf 
|len  ©cpat) Kammern  mit  ©elD  angefullet/foifr 
Dicfcö  Dem  8anD  »ielmebr  frbdDlid).  a(«  D<j§  e« 
nütjlid)  fepn  folte,  roenn  Da«  ®eU>  ntbet.  Äa* 
ben  Die  Untertbanen  *iel  @elD,  fo  fommt«  Dar» 
au^  an,  roer  e«  eigentlicb  bat,  unD  roie  man  Da« 
mit  umgebet.  $)?an  froDet  in  Der  ^)i|brie,  Da§ 


fte  bingegen  ibrer  ^piebt  nad)  Den  $3efeblen  Der 
Obrigfeit  gepord)en  muffen,  ©ie  QSerfaftung 
unD  Die  £tnrid)tung  felbft  DepenDirt  \>on  Dem  ge> 
«offenen  Qßerglcid),  roelcper  orDentlicbflare  Sftaf* 
fe  geben  mu§,  roie  roeit  Die  9ied}te  unD^f!id)ten 
jb  roobl  De«  einen  ai«  Ui  anDern  bctlö  ftd)  er • 
fherf en,  unD  in  roeld)er  DrDnuna  fte  •au«}uuben 
ftnD.  Ü)2an  bat  entroeDer  au«Driicf lid)c  QScrorD* 
nungen  gemaept,  roie  Diefe«  oDer  jene«  foll  gc 
baltcn  roerDen ;  oDer  e«  ijl  etroa«  nad)  unD  nad) 
eingefubret  roorDen,  roelcpe«  Durd)  Dte^bötfelp^ 

ton  bepDen  ^betlen  gut  gebeijfen  roorDen.  3u  |Die  5X6mifd)e  SSonarcpie  'nid)t  ebe*|'u  roanim 
folget  ©nrieptung  geboret  aud),  roenn  Die  Slegie*  angefangen,  ai«  bi§  nad)  SKom  ein  grotTer  Dieidv 
tungunlX@orgePor  Die  gemeine  OBoblfabrt  ent*  tbum  Fommen,  roeld)er  jurUppigreit  unD  :um 
roeDer einem;  oDer  Den  t>ornebmfren  aufgetragen  j $rad)t  8(nla§  gab,  »obep  Conrt'ng*  ©ifputa» 


roirD;  oDerbep  DemQßolcf  felber  bleibet,  roorau« 
Die  perfdbicDene  SKegiment«»  formen  entfreben. 
©er  €nDjroecf  ifl  überhaupt  Die  gemeine  ^obl» 
fabrt,  Dafman  beguem  unD  rupig,  oDer  flcper  16 


tion  de  vero  fine  &  fcopo  reipubJicar  ju  lefen. 
98««  man  fld)  einbilDet,  Dat}  Die  JXepublic  al«^ 
Denn  giücffefig  rodre,  roenn  Die  Surften  unD  Un* 
tertbanen  tollfommen  fromm  lebten,  fo  ijr  Die* 


ben  möge.  ©ieSÖeguemlicbfeit  gebt  auf  Die  €r*  |  fe«  «ine  @d)road>b«it  $)enn  Da  lebte  man  in 


baltung;  DieSXubeaufDie^Öefcbütjung  roiDer  Die 
Söoöbeit  anDcrer  fo  roobl  in,  alö  auljer  Der  SXe* 
public.  CCBiU  man  einen  UnterfcpeiD  mad)en  un» 
tcr  einer  ^Xepubtic,  fo  fern  fie  nod)  auf}urid)ten, 
unD  fo  fern  fte  fd)on  befejliget,  fo  finnen  jroar 
befonDere  2tbftd)ten  ftatt  finD<n,  Die  aber  unter  Der 
allgemeinen  lieben .  £)ie  practifd>e  Betrachtung 
geiget,  roa«  nad)  Den  Regeln  Der  Gier  cd)  t  igf  ei  t  oon 
Der  Obrigfeit  unD  ton  Den  Untertbanen  $u  bcob* 
nebten;  nad)  Den  Siegeln  Der  Älugbeit aber,  roie 
eine  SKepublic  roobl  iu  regieren.  £)ic  ^flicbt 
t>erDbrigf'e(t  ift/Da§  fte  in  allen  ©tücfen  auf  Der 
SKepublic  uuD  aller  ÖlicDer  Derfelben  55efte«  flebet, 
unD  ftd)  alfo  ibrer  ©eroalt,  Die  fie  bat,  iitr  ©lücf< 
fcltgfcitDcr  Untertbanen  beDienet.  ©ie  Unter« 
tpanen  baben  entroeDer  gemeine,  oDer  befortDere 
Siebten  auf  Od).  3enc  ftnD,  Dat}  fte  Der  Obrigfeit 
gcbübrenPcnSKcfpcet  erroeifen,  unD ibr  roillig  ge< 
boreben, folglid)  rubig  unD  frieD(id)  leben.  £)ie 
befonDern ftnD  nad)  Den  unterfd)ieDenen  »c  tänD cn, 
Darinnen  jemanD  1  rc ben  fan,  inDem  in  einer  diepu> 
blicpielcrlep  ^tätiDc,  ©efellfcpafften,  Soliegier, 
unD  Sünffte  fepn  f6nnen,  unterfd;ieDlid).  Sßep 
FmvirfMxici  XXXl.tytil 


Dem.^JaraDie«  unD  nid)t  in  einer  Ölepublic. 
*fben  Da«  QSerDerben  unD  Die  9?o«beit  Der  6eute 
bat  )u  Den  bürgerlichen  ©efeUfcbajftcuSlnlagge* 
geben,  roie  fd)on  oben  erinnert  roorDen  «Dian 
bat  unter  aUerbanD  SrDid)tutigen  oorfieOen  rool* 
len,  roie  eine  SKepublic  einjurid)ten,  roelcbe  bi«# 
roeilen  fo  geratben,  Da§  Dergleichen  SKcpublicfen 
niemabl«  m6glid>.  cjten  Den  ©cribenten  fol» 
d;cr  erDicbteten  JKepubliquen  panDeln  Pafct>iu8 
in  diatrib.  de  fiäis  rebus  publicis,  unD^öbrfc 
ciuf*  in  bibliographia  antiquar.  cap.  14.$.  ifj. 
Qßon  Der  pUronifci>n  Krpublic  (REPUßLI- 
CA  FLATONICA,  CIVITATE  PLATONI* 
CA)  nid)tmgeDencfen,  inDem  befannt  genug  ifl> 
Da§  piato  feine  ©eDancfen  pon  Der  beften  *Ke* 
public  Dergefklt  abgefaffet  i>abe,  Dag  man  f$ 
feine  moglicbe  SXepublic  einbilDen  fan,  Darinnen 
am  folte  geboffet  roerDen;  fo  batman  unter  Den 
neuern  I  homa  JTlori  Vtopiam ,  Tbomi  tarn* 
panelld  civitatem  folis,  Die  ^)iftorie  Der  @eoe* 
ramben  imD  anDcrer  ju  gefeproeigen.  ©ie  roabre 
.9lü«f f'eligfcit  einer  Üiepublic  begebet  Darinnen, 
rotnn  Darinnen  alle«  fo  befd)affen,  Daß  Die  Un* 
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tertbanen  bequem  unD  ruhig  leben  Furien,  mit» 
bin  Der  £nD;ivecf  einer  folgen  ©cfellftaffterbal' 
ten  wirD.  €ine  fokbe  ©lücffeligf  eit  DepenDiret  ni4)t 
von  ein«  Urfac^.  ©enn  fte  beruhet  auf  Den  3u* 
franDDetfSiegentenunD  Der  Untertanen;  auf  Die 
Einrichtung  felbtt  unDQßerfaffungDer  bürgerl.©e> 
fefc* ,  unD  aufDie$eftattenbeitDe«ganDc«felblt, 
Dag  wenn  hier  alle«  n>ct>l  ju  Dem  €nD  jroeef  jufam* 
men  fhmmt,  fo  entftebet  Daher  Die  ©lücf feligfeit- 
2lu«  Dtefem  Idtf  ftc^im  ©egentbeil  leicht  fcblüffen, 
worauf  Da«  ^Bch.  unD  Denmqlücflid)e3u|ianD  ei« 
ne«  Staat«  auf  omme.  £«  tretet  fehlet*  mit  ei* 
ner  SXepublicf ,  wenn  Die  Untertbanen  ibr  2lu«f  om* 
men  niept  haben  ftnnen ;  oDer  in  Unruhe  unD  roe* 
nigften«  in  fturtt  leben  muffen,  ©olc&c 
Ärancfbeiten  haben  ebenfalls  ibre  verfticDcnc  Ur 
faten.  ©enn  fie  fteef  en  entroeDer  in  Den  «Ken« 
(eben,  oDer  in  Dem  (gtaat  felbfren.  ©ie  Ärancf  * 
Ijeiten  auf  leiten  Der  «Dlenften  finD,  roenn  entroe* 
Der  Die  Regenten  nfobt«nu&en,  Daf?fle  jur  Sicgie* 
rung  untüchtig ,  fit  Derfelbigen  nicht  annebmeu, 
auf  aüerbanD  äbroege  geraten;  oDer  roenn  Die 
Untertbanen  unruhige  Äopffe  finD,  Den  ©efefcen 
hiebt  geborgen ,  unD  fit  Der  Regierung  roiDerfe* 
$en.  «Langel  De«  <&\mi  finD,  roo  Die  ©efefce 
oDer  Die  DrDnungen  einer  iKepublicf  niebt  uacb 
De«  QSolcf «  oDer  2anDc«  21rt  eingerichtet  fmD ;  oDer 
roo  fte  Den  Untertbanen  ;u  einem  Slufrubr  2lnla§ 
geben ;  oDer  roo  fie  Diefelben  ju  Den  QSerric^tun* 
gen  untuebt  ig  machen,  melte  jur  £rbaltug  Der  9tc* 
publicf  nötbigfinD ;  oDer  roenn  Die  ©runD * ©d&e 
alfo  eingerichtet  fmD,  Da£  DaDurcb  Die  6ffentlicben 
©cfcbdjfte  niebt  anDer«,  Denn  langfam  unD  ftwer* 
lieb  au«gcricbtet  werten  fonnen.  «Kit  Diefer  all* 
gemeinen  £rfänntni§  muf?  man,  wenn  man  Den 
@taat  flüglit  regieren  will ,  Die  befonDere  <Jr> 
fdnntni&De«  ®taat«  felbjt,  nacb  Deffen  nafürli* 
eben  unD  moralifeben  SMtafFenbcit  oetf  nüpjfen. 
3u  Der  natürlichen  93efta||tnbeit  gehören  Die 
Sänften,  Da«  ift,  Die  3nnmobncr  unD  De«  8anDeU 
natürlicher  3uftanD.  S5ep  Den  3nnmobnern  bat 
man  jufepen  a)  auf  ibre  änjapl.  €«wtrDin  Der 
Älugbeit  ju  (eben  unD  ju  berrften,  f0  Xii&fger 
berau«  gegeben,  €ap-7-  §-4-  febrwobl  angemer' 
efet.  Dap  ein  mit  3nnwobnern  angefüllte«  £anD 
beffer  Dran  fep,  al«  ein  Davon  entblofjtc«,  fowobl 
tu  Stieg« * a!«  ftrieDen«  *  Seiten  ©enn  im  Jtrie« 
ge  finne  man  aus  vielen  Untertbanen  viele  @ol« 
baten  au«lefen,  unD  im  $rieDe  befdnDen  fit  bep 
Dielen  Untertbanen  notbmenDig  viele  arme,  Da« 
iff ,  arbeitfime  unD  mit  neuen  ErfinDungen  be» 
ftdjftigte  £eute,Da  hingegen  einen  deichen  nicht« 
veranlaffe,  anDern  beuten  ju  Dienen  £d  gaben 
auch  Die  Straten  mehr  ©feuern,  al«  Die  deichen- 
£)enn  wenn  ein  £apitaltft  fein  9?arr  fep,  fo 
muffe  er  nicht  wehr  vcrtbun,al«  feine  3ntereffen. 
9hm  nehme  man  an,  er  habe  20000  $baler,  fo  > 
vertpdte  er  Davon  ein  taufenD,  unD  erhalte  eine 
ftrau,  fech«  ÄinDer,  vier  35eDienten  unD  alfo  \\\$ 
fammen  &wolffs#erfonen.  ©e^e  man  aber,  Diefe 
20000  ^baler  wdren  unter  jwan;,ig  2lrme  au«* 
getbeilet,  unD  ein  jeDer  foD  nur  ein  CDBeib  unD 
Üwep  ÄinDcr  haben,  fo  lebten  oon  20000  $blr« 
80  ^rfonen,  unD  wenn  ein  jeDer  jährlich  mit 
feiner  §amie  nur  150  ^haler  Der  wehrte;  fo  ge* 
nöffe  Da«  Publicum  jährlich  3000  £baler.  ^'f° 
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wenn  20000  ^baler  bei)  einem  «Reichen  fäffen, 
fo  genöjfe  Die  SRepublic  oon  ihm,  wenn  man  Den 
wbenDen  Pfennig,  welche«  fehr  oiel  fep,  fe^e,  ein 
bunDert  ^okx,  wenn  fte  aber  bep  jwanu'g  Ör* 
men  waren,  fo  beföme  fie  300  $höler.  ©iefe« 
bat  an  fit  feine  Dvittigfeit  i  roenn  e«  aber  jur 
5lpplication  fommt,  hat  man  alle  UmftänDe  oor> 
fittig  ju  überlegen.  $>enn  e«  ift  nitt  gnug, 
Daß  man  Da«  i'anD vermehrt;  fonDcrn  manmu§ 
aud)  feben,  ob  e«  fo  t>iel  Snnroobner  ernähren 
fan.  £ö  fönnen  Der  Untertbanen  bi«roeilen  ju 
viel  fepn,  roenn  fte  nitt  alle  ju  leben  tlnDen ; 
bisweilen  aut  ju  roenig,  roenn  not  mehrere  ib/ 
ren  Unterhalt  haben  f  6nnten ;  oDer  out  Die  Un« 
tertbanen  ju  ftroat  ftnD,  fit  Den  au«rodrtigen 
geinDengnugfamjuwtDcrfe^en.  S)ie  ftarfen 
©efe^e,  QSerorDnungen  unD  Die  oielen  äupagen 
oerhinDcrn  bi«wcilen,  Da§  fit  feine  ftremDe  in 
einem  SanDe  nieDcrlaffcn-  «Wan  h«t  bi«weilea 
falftc  (Staat«  «JKaifon«,  nat  Denen  man  Die 
Untertanen  au«  Dem  i*anDe  jaget,  wie-  man  in 
■  granefreit  mit  Den  Hugenotten  getpan  hat ;  oDer 
Die  «Wenge  Der  Untertbonen  verringert,  wenn  man 
in  einem  8anDc  £urerep  unD  bracht  im  ©twan* 
gc  geben  ld|fet.  ©enn  wie  fit  Durt  Den  ^racptDie 
SRattt^erfonen  abhalten  laffen,  Da§fte  nitt  beo# 
ratben,  wei)  fie  Dencfen/ftcfinnfen  feine  Familie 
etauDe«nud§ig  erhalfen  ;  alfo  fMrcft  Die  im 
@  twang  gebenDe  ^urercp  fie  in  Dicfer33o§peit,  »t. 
fie  laffen  fit  bierDurt  cbcnfali«  von  Dem  (JhejianD 
abhalten.  3m  ©f gcntbetl  WirD  Die  Slnjabl  Derer 
3nmvobner vermehret  cnrWcDcr  Curd)  £r$euqung 
Derer  ÄinDer,  oDer  Durt  s^ieDerlaflung  Der  grem* 
Den  im  SanDe,  weite«  bcpDe«mu^beforDertwer« 
Den,  roenn  man  Da«  CanD  93olcf  reit  machen  roill ; 
b)  auf  ihre  geibe« ,  unD  ©emütb«  *  SÖeftaflFenheif. 
©enn  roenn  in  einem  i'anDe  gefunDe  uhD  ilarcfe 
3nnroobner  finD,  fo  ftief  en  fte  fit  iu  Ärieg« « unD 
^rieDen«*  Seiten  beffer  oorDieSKepublic.  S)enn 
im  Ärieg  finD  fie  Dauerhafter,  unD  roenn  ^rieDe  im 
SanDe  ift,  fönnen  fte  ihr  2lmt  unD  ^rofc§ion  roobl 
abwarten  unD  wa«  ocrDtenen.  ©ie  Qjolcfer  ba< 
ben  ihre  befonDere  ©emütb«»  Slrten,  wie  in  Dem 
Slrticfcl  oon  Dem  H^turcU  Oer  Polcfergemie» 
fen,  weite  ein  SKegent  aut  fennen  muß,  Damit  er 
tveifj,  wie  er  fit  nat  Der  jttugheif  Dem  (Staat  jum 
heften  in  Die  Untertanen  fticfenfoH.  «J^ebft  Der 
(£ rf  dnnf  ni§  Der  ^nnroopner  lernt  er  aut  Da«  fianD 
felbjt,  weite«  bewohnet  ifl,  fennen,  fo  nat  Der 
natürliten  unD  moralifeben  53eftaffenheif  gefte» 
ben  fan.  3"  natürliten  3u|tanD  eine«  gan* 
De« geboret,  Da§  man  weiß,  wa«  Da«  SrDrcid)  her* 
vor  bringe,  worinnen  c«  not  fönne  verbeffert  wer* 
Den,  wie  c«  um  Die  ^ergwerrfe,  Sief  erbau,  Q3iep# 
jutt,  ^olfjung,  Q^ierbrauen,  «JBeinwat«/  gifte* 
repenu.D.g.auefiehet;  ju  Dem  moralifd^en  aber 
fan  man  Die  Regiment«  *  $orm,  Die  in  einem  SanDe 
ÜlDie  Äünfte  unD  QBiffenftafften,  Die  Darinnen 
florireri,  unD  Die  SÖcftaffenbeit  Der  moralifeben 
Staaten  retnen.  ^on  Den^atbarn  mu§  man 
ihren  Rillen  unD  ihr  Vermögen  wiffen,  Damit 
man  fit  bep  ßeifen  in  £>efcnfton .  (gtanD  fefje- 
t>ot  eine  folte  €rfdnntni§,  Die  an  fit  theore* 
tiftül/  nufet  allein  nitt«,  fonDern  e«  mu§  aut 
Der  vernünftige  ©ebraut  Derjenigen  WitUl  binju 
fommen,  weite  jur  Regierung  eine«  &taatt  n&« 
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REPUDl  ANDA 
(DE)  ftebe  Pofesfwne  Bonorum  repudtanda  (4r) 
im  XXVIII  <8anDe  p.  17*3- 

REPUDlANDA  ET  ABSTlNENDA  H&RE- 
DITATE  (DE  P0SSESS10NE  BONORUM; 
fabe  Poffes(ione  Unorum  repudtanda  &  akßt- 
uenda  Utditau  (dO  im  XXVIII  S&m* 

repudIare,  ftebe  RepnDiren.  . 

REPUDIARE  LEQATüM,  f«^  Repeiltrt 

ratum 


tbtg  fint).  €«  geboret  Dabin  Die  Älugbeit  ©efe&e . 
ju  geben  unD  ©triebt  ;u  galten  -,  ju  ftraffen  unb 
ju  belohnen;  Die  Slemter  woW  ju  befefcen,  Den 
@cbafc  ju  oermebren ;  einem  <&taat  wicDer  aufnt» 
f>elffen,  Die  Religion  |ubirigiren,£rieg  ju  jtibwn, 
^rieDejufcblüjfen,  ©efanDten  m  Riefen,  SöünD» 
niffe  ju  machen,  u.  f.  n>.  JCurfc:  fo  &iel<8tücfe 
Der  SÄ  ajeftdt  finD,  Die  einem  Regenten  jufommen ; 
fooiefbefonDere  Littel  mu§  Die  Staate  Äfagbeit 
tfigen,mieeinjeDe$offeutud;©cfcbdfTf  in  Der  Sie« 
public  Flüglicfc  }u  tractiren.  £Me  2lu*fubrung 
Dicfer  Materien  tft  am  geborigen  Ort  in  Den  be* 
fonDern  Stiefeln  gefdjeben,  unD  Die  ecribenten, 
Die  Dat>on  gchanDclr,  merDcn  in  Dem$(rticfei  oen 
Der  Staat»  *  2Uugt?eit  angefubret  QJon  Con- 
rfncjflnDuerfcbteDine  ©ifputatione*  oorbanDen, 
wekbeDiefeSÄaterie  oon  Der  SXepublic  erläutern, 
a\i  de  republica  in  communi,  Jjidiuft.  1653; 
jle  rebus  pubücis  in  gencre,  1651»  de  poli- 
tica,  five  republica  in  i'pecie  lic  dida,  165t; 
de  murationibus  rerum  publicarum,  163^; 
unD  nod>  eine  anDere  de  morbis  &  mutaooni- 
bu*  rerum  publicarum,  1640. 

XtpubUd,  in  befonDerm  SBerftanDe,  b«»lT«t 
einfreoea  33otcf,SanD,  @taDt©Der  ©emeinDe,  fo 
fein  Dberbaupt,  oDer  Dod)  auf  gewig«  unD  ümitirte 
21rt  erfeunet.  UnD  Deren  finD  mieDerum  jweoer» 
Ieu©attunaen:  Die  ertte,  fo  ein  Dberbaupt,  £ep 
fcogen,  oDer  anDerä  titulirten  Regenten  auf  Sebent?« 
oDer  Determinirte  furfce  3«it  erwdblet,  aU  Qßene» 
Dig,8ucca,  ©cnua  :c.  ©ie  anDere  ertiefen  oDer 
erwäbten  <mi  Denen  QJermögenften  unD  ^ßor* 
ncbmilen  ibrer^taDt  unD  ©taat$etlic&e,DieD<uJ 
Stcgitnentf  *  SXuDer  entmeDer  3Bed)fel$weife,  oDer 
auf  l'eben*jeit  fübren  müften,  auf  ©enf  x.  roobin 
aueb  Dil  oornebmllen  Dieich$»©tdDte  ju  jüf>cn. 
©enen  Die  Dritte  ©artung  beizufügen,  wenn  nenu 
Ii*  wrfd)ieDene  ßanDfcba  jften,  ©tanDe  unD  @tdD* 
teuifammen  in  einen  95unD  unD  ©octetdi  treten, 
unD  einen  qefammten  £6rper  oDer  SXepublicf  fbr» 
miren,  Deren  jeDe  aber  il>rc  befonDere  Sorm  unt> 
9iegterung*art  bebdit,  Dergleichen  Die£oltfnDi' 
fd>e  unD  (^ebwei^erifebe  fmD. 

Äepublicf  Derer  m&n<i)e,  fTeb«  OTOitd?«' 
rerfUfJunct,  im  XXII  «ÖanDe  p.  3*3-  ««ff- 

»epubiieDfr<B<-Ie.rDen,  ein  3oumal,  wel* 
c&etf  üngÄonatb^umi*  1710  )u  2tm|lerDam  fei» 
nen  Anfang  genommen,  unD3«»l?<inn  Äuytetn, 
Der  SReDicin  unD  ^büofopbi«  ©octor,  »ie  aueb 
Der  Geologie  SanDiDaten,  jum  erflen  Urbeber 
bat-   Sabricfiie  in  Prafat.  Morbofu  Polyhiß. 

piKEPÜBUOUAINS,ftel>e  »epuWfcaner. 

REPUBLI^UE.  fteb«  Äepublicf . 

RBPUBLIQUE  DE  BKA  VA  (LA)  fle^t  oro- 
vo,  im  IV  SßanDe  p.  1 124. 

REPUBUQUE  DE  GENES,  fttbf  J 

^ÄI°DE  LUQES  (LA)  (iebt 

ftebe  St.  matmo,  im  XIX  9anDj i  ?  if6C 
REPUBLIQUE  DE  RAGUSt,  fiefye  »aeju» 

fa,  im  xxx  «RanDt  p.    1.  * f. '   _  _ 
REPUBLIQUE  DE  VENlSE,  frtbe  V<n» 

^  ■  ••• 


REPUDIARI  AB  ILLO  POSSlTfUT  QU  E 
MULIER  MARTH  ODIO  ABORTAT)  i|t  Die 
Sluffcbrijft  uon  Der  3 1  geonimft^tn  Confhtution, 
unD  enthalt  eine  ^erorDnuno/  Da^,  »enh  eine 
mtiH  *  4P«ribn  au»  4>a|?  gejen  fyttw  2Äarfn 
abortiret,  Diefem  alsDenn 
fie  t>on  |id>  ju  jrofltn. 

REPUDl ATA  H^EREDITAS.,  ftebe 
Hareditqsrefudioto,  im  Xll  JöanDtp.  16Ä7. 

REPUDIATIO,  oDtf  Repudotio  Htredtta- 
tisy  Die  QBerffofiuug,  Die  OBewerfung,  Die  €nt* 
fd)lagung  oDer  Begebung  einer  ^rbtQujft,  n>or/ 
ju  jemanD  Durd)  ein  Filament  benannt  worDcti. 
eieb«  Abftenti*,  im  I  üÖanDe  p.  201.  Deöglei* 
(ben  H*redit*s  tepudiatty  im  XII  ^SanDt 
p.  1667% 

REPUDl ATlO  M/tREDlTATlS,  fleht  Re- 


REPUDII  (DE  POENA  INJUSTI^  j|r  Die 
2(uffd;riffr  Deö  10  £apitclö  au*J  Der  134  Wo* 
oeu>/  uhD  bnnDelt  oon  idefiraffunj  Derer  ßfyku« 
ttt  meld>t  (ld>  obnt  genugfam  erbeb!id;eunDn)id;« 
tige  Urfad>en  Don  etnanDer  fd)e(Dtn. 

REPUDllLlBEfeLUS,^e04e«^ 
-ötitf. 

REPUDIIS  ET  DIVORTHS,  &  JUDJCIO 
DE  MORIBUS  SOLUTÖ  (DE)  i|I  DU  Stuf* 
febrifft  Dee  17  ^Uell  au$  Dem  V  £5ud)e  Dec^u« 
|tinianifd)en  CoDicüJ,  unD  banDeitüon  Denen  Ur* 
fad)«,  warum  )Td>  ein  3»ann  oon  feinem  3Bei* 
be  fd)eiDen  fonne,  neb0  ausDrucflicbem  Verbot, 
Da§  foldjed  megen  ihrer  etn>aö  ungefcbliffenen 
oDtr  unb6^i*en  ©iften  nid>t  «jerginnet  fepn 
foöe. 

^epuDtre«,  Repudiore,  abfcblaqen,  bttftof» 
fen,  t>ern>erffen,  fid;  eine«  ©inge«  begeben^  fei» 
nen  €b<gotten  oon  ftd)  (äffen,  ftd>  t>bn  DtmfeU 
ben  f(beiDen/  Demfelben  einen  <2*beiDe*95rief  ge» 
ben,  tBoDon  an  feinem  Orte-  eiebe  aud)C?w//- 
terey  im  XXV  ©anDe  p.  1421.  u.  f. 

REPUDIUM.  war  (uiKom  eine  StoDer  frep* 
willigen  Sbef^ciDung,  fo  aber  eigentltd;  nur  un» 
ter  oerlebten  «perfonen  flott  gefunDen,  aifp,  Da^ 
entweDer  ein  Bräutigam  Der  33raut,  oDer  aud) 
Die  33raut  Dem  Bräutigam  Die  getroffene  €b" 
töünDniffe  mit  Der  gewobnlid;en  formul  aufFün» 
Digten;  Conditione  tua  non  ampiius  utor. 
ClBenn  aber  Der  anDere  $bett  biermitnicbtiufrje» 
Den  war,  unD  Die  &ad>e  oor  Den  Siebter  brad> 
tt/  fo  tbaten  felbige  gememiglid;  Den  ^u^fpru^, 
Daf  entweDer  Die  £wbi<t*&ennod;pw  ftd;  gebe*, 

Zt  3  ©Der 
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T&equetia 


oDer  Der  hieran*  entttehcnDe  QSerlufr  nach  93e> 
fchatfenbeit  Der  UmftänDf  Durehein  gewiffe*  ©clD 
ei'üfict  werDen  muß-:-  Jfyattt  in*  befonDere  Der 
Srctutigam  21nla§  Daui  gegeben,  fo  verlobt  er 
fca*  an  feine  Sraut  jur  Cr he  gegebene  $fanD ; 
fiel  aber  Die  (SSchulD  auf  Diefe  ledere,  fo  muftefie 
lufFdbe  Doppelt  wieDer  geben,  ©a  hingegen  Die 
Strafe  aar  wegfiel,  wenn  fol$e  Trennung  if>re 
rrifftige  Urfad&e  hatte,  fo  aber  alle*  nicht  eher, 
al*  in  Den  riefern  Seiten  üblich  war.  (Bellum 
JV,  4.  pin'f.  Öigofl.  ant.  jur.  civ.  R.  £010* 
mann  de  fponßl.  fyinecciu»  fyflt  ant.  Rom. 
Übrigen*  wirD  Da*  OOßort-  REPUülUM  in  De* 
nen  fechten  auch  mit  unter  von  würef  liehen  £b<5 
leuten  gefagt,  Die  fid)  von  einanDer  fcheiDen  unD 
abfoitDern.  Siehe  JgbefcbetDuitjj,  im  Vlll 
.SBauDe  p.  3M  u.  ff-  be/onDcr*  p.  359. 

REPUMUM  MISERlT  (SI  MULIER  SINE 
JUSTA  CAUSA  MARITO  SUO)  ift  Die  gttf 
fd>rifft  De*  1 3  €apitel*  Der  CX VII.  ftooeOe,  unD 
i)oiiDett  von  QSefVraffung  einer  2Bew**^erfon, 
welche  fich  ohne  gnugfam  erhebliche  unD  reebt- 
mäßige  Unadje  von  ihrem  Spanne  fcheiDer. 

REPUGNANTlA ;  fmD  in  Der  ?ogicf  fo  Diel, 
af*  Oppeftfa,  wovon  im  xxv  SanD«  p.  1696 
na$utfef>en. 

REPULON,  fiehe  Repolon. 

REPULSIO,  flehe  5urücftrefcu»g; 

REPULSIO,  ift  in  Denen  Ungarifa>en  9t«h* 
ten  ein  rechtliche*  «Wittel,  Da  Der  überwunDene 
unD  überführte  $f>eil  ihren  ©ewinner  oDer  ©eg» 
ner  im  fechten  von  Der  €recution  Derer  aDjuDi« 
eil  ten  ©ütber  abholt  unD  abtreibet/  unD  Die  Cf  r* 
«urion  nicht  gefchehen  laffet.  £*  pfleget  feld>e 
Rcpuili"  gemeiniglich  mit  2(u*;übung  Der  ©ebcl 
gegen  Die  gerichtlichen  Executorcs  ju  gefcheben, 
weswegen  Der  rcpelieifcin  Det93erfammlung  Der 
©efpanfehafft  SKeDe  unD  Antwort  geben  mufj. 

REPURGATIO  ,  fte^e  Anacatbarfis*  im  Ii 
SßanDe  p.  9. 
Äepufctrett,  fier>e  ^epeugtren. 

Deputation,  Fama*  Autorität ,  Reputation , 
ca*?!nfehen  unD  guter  t'eumunD,  l  eb  unD  2Bch> 
gefallen,  fo  eine  <perfon  ingemein  erworben. 
J£)ie  Deputation  ifre*,wornach  Die  meinen  Sften* 
(eben  jrreben,  unD  Darüber  fonDerlid)  Die,  fe  in 
h»h«rm  (BtanDe  unD  9BürDen  finD,  vornemlich 
eifern.  €*  fangen  aber  viele  e*  nicht  red>t  an, 
Diefelbe  m  erlangen.  (Der  wahre  ©runD  einer 
befWnDigen  Deputation  finD  Die  SugenDen,  Die 
ingemein  )u  flotten  f'ommen,  Die  @otte*furcbt, 
©erechtigfeit,  Klugheit,  Sapfferfeit,  $repgebig< 
feit,©ütigfeit  mit  einer  an|MnDigen€fnfthatfiig= 
feit  gemdliget,  SKeDlichfeft,  u.  D.g.  2Bo  aber  Die 
SXeputation  nur  auf  einem  Gebein  Der  $ugenD, 
auf  einem  äußerlichen  ®lan§  unD  fallen  @d)im» 
mer  beruhet,  Da  feblägt  fteenDlicbju  einem  ©pott 
unD  Verachtung  au«.  €ine  wopIgegrünDete  9ve> 
putation  hat  einen  groffen  SftacbDrucf,  bep  hohen 
unD  geringem,  in  Krieg*  <  unD  $ricDen**@efcha!ff* 
len,  Diefelben  glüeflich  unD  wohl  aufführen. 

REPUTATIOXES ,  heiffen  in  Denen  Diesten, 
unp  fonDeriid)  in  Dem  £itel  c.  dereput.  du©<. 


genrechnungen,  welche  Dem  Buffer  wiDer  Die 
I  Sföinberjäbrigen,  fo  in  Den  vorigen  ©tanD  aefefcet 
1  woroen,  vorgeleget  werDen.  ©enn  gleichwie  Di** 

fall*  Denen  lefctem  Die  verfautftc  (Sachen  nebfral* 
i  len  ihren  grüben  unD  SRu^ungen  juiutfelien 

I  finD,  alfo  mu§  Dagegen  auch  Dem  erflern  Da*  Da* 
vor  bejahte  ÄauflrgelD  mit  Denen  getragenen  ^in* 
fen  erfe^et  werDen.  1.  mim  r.  40.  §.  1. 1.  tutur. 
48.  $•  ult.  ff  <ic  minor.  11.  0.  Ptatrjue. 

REPUTATlÜNiBUS,  QVJE  FIUNT  IN  JU- 
DIUO  IN  INTEGRUM  RES  f  II  UTIONlS 
(ÜE)  ift  Die  2fujffchrifft  De*  48  ?itel*  au*  Dem 

II  Q5ud)e  De*  3u|hnianifa)cn  ^oDici*,  unD  han» 
Delt  von  Denen  2lb»oDer  ©egen^echnungen/tvel* 
che  bep  Der  SBieDereinfe^ung  in  Den  votigen 
<$tanD  (Ötatt  haben. 

»eputitU4>er  S«'eDe.  Sftan  finDet  hin  unD 
wieDer,  Da§  Der  ^rieDe  in  einen  repurftltcbei», 
unD  in  einen  Diereputfrlie^ert  $rieDe  eingethei« 
letwerDe;  Doch,  wer  Die  93efd)rcibung  Davon  ge* 
ben  foll,  Der  fömmt  gemeiniglich  ju  fur^.  ©enn 
vor  ein*  lalfen  ftch  hohe  Potentaten  nicht  taDcln, 
ivenn  fie  gleich  au*  Qtefehen  oDer  au*  llngiücf 
etwa*  über  fich  gehen  faffen.  ©arnach werDen 
Die  politifchen  erreiche  fo  wttnDerfich  geführet, 
Dag  unterweilen  Die  grbfre  Deputation  Darbepge» 
fpieiet  wirD,  worüber  Die  mutigen  geufe  noch  fo 
viel  fatorifche  @chrifften  auffegen.  3.  €.  211* 
DerÄapfer  1664  Den  ^ürcfifch'en  ^rieDen  ein* 
gteng,  woften  Die  ^olitici  hin  unD  wieDer  nicht 
jufrieDeu  fepn,  Da&man  DenÄrieg  bep  fo  gutem 
Q>ortheil  nicht  fortfefcen  wolte.  ©och,  al*  mau 
etwa*  hinter  Die  geheimen  Urfocbcn  Fam,  De*we# 
gen  Da*  £au*  Oe|terreichncthwenDig  ium  Srie* 
Den  greifen  mu|te,  fo  fehdmeten  fich  Diefelben 
fpi(?funDigcn  Ä6pfe,  Da§  ftc  nur  etwa*  DarwiDec 
gefprochen  harteii. 

*epY'*.ettet,  ift  in  engeHanD  ein  gewiffetf 
schreiben,  Darinnen  Der  Äouig  mit  Der  £recu# 
tion  eme*  ©efangenen  fo  lange  inne,ui  halten  be. 
fiehlet,  bi*  man  mehrere  unD  beffere  5Jad>rich. 
ten  von  feiner  «efchulDigung  cingejogen/Sat. 
Mandatwn  regium  fuppltm  dihmnem  impt- 
rant.  r 

Äepygiur,  @e»(Jch*,  fiehe  Rapp.  im  XV 
SoanDep.  177. 

Äequena,  eine  feine  ^taDt  in  9?eu«£aftilien, 
an  Den  ©r4n^en  De*  Königreich*  QJalentia. 
^Äequfna,  ein  alte*  ©reiche*  ©efchlecht  in 
(Spanien,  welche*  von  Dem  alten  unDvornehmen 
©efchlechte  Zcuna  in  Spanien  feinen  Urlpruna 
hat,  wie  im  I  Sanfte  p.432  ju  erfehen.  e*|7n? 
von  Demfelbcn  folgenDe  befannt:  >^awri  Dec 
erfle  @raf  von  «Kequena ,  ivelcher  fich  Da*  erfte 
mahl  vermählte  mit  jfafepfca  De  2fcunö,  unD 
nach  Deren  Ableben  jum  anDern  mahl  mit  3fa, 
bella  be  2Tcuna.  ©er  anDere  Öraf  von  SXcgue* 
na  war  2fntonfue  fZmanuel,  De*  vorhergehen*1 
Deneofm.  &r  ftarb  unvermihlf.  3hm  folgte 
OiDacuo  5erDinanb,  ein  Sncfel  feinet  ©roß» 
vater*  jgruDer,  welcher  fich  vermalte  mit  <£<» 
fpaw  rnaria  De  «onfew,  frarb  aber  auch  ob* 
ne  ÄinDer.    ^ÜPne«  ©enraL  Tabellen  IV 


Digitieed  by  Google 


Htquena 


Xitqmtttttttleiflet 


€70 


ÄMnena  (älphonfu*  De)  ein  ©paniföet  1  ben  mujten.  «jfcan  fieng  aud)  an,  unter  .Diefem 
^retfbpetr  iu  eejuja  tu  ®luc«a,blöl>ete  in  Der  S»it*  ©tatthalter  ju  $reDa  an  einem  $rieDen  «o  ar* 


teDe* i734rf)unDer«.  «jftanhatponihm  Ve- 
nida del  Apoftol  San  Pablo  a  Efpanna  y  pre- 
dkacion  en  ella,  y  como  eftovoen  Libifofa,  fu 
fundacion  y  antiguedad,  y  martyriode  S.  Vin- 
cente y  Leto  hermanos,  Patrone«  de  ella,  y  na- 
turales de  Toledo,  «jfaDrit  1647  in  4-  Smon 
Bibl.HUp. 

Äcquena  (SftartinDe)  ein  ©panifcher  93ar* 
fuffer  «SMncb  in  Der  erften  ^)d!flfte  De*  i73abr* 


hunDert*,  bot  Exequias  del  Key  Felipe  III.  en 
Guaxaca  1623  in  4  berau*  gegeben.  €r  »irt 
jon  einten  ppr  einen  Dominicaner  ausgegeben. 
2lnwn  Bibl.  Hifpaa 

Äequefcene  (3ofepb  «Maria)  ein  Sefuite  pon 
Palermo,  mar  161  a  au*  einem  vornehmen  ©e> 
|d)lccbte  entfproften,  lehrte  Die  ^biiofophie  unD 
^i^eoiogie  ju  Palermo  unD  9vom,  wrmalteteun« 
terfcbieDlicbe  äemter  feine*  OrDen*,fcbQeb 

j.  Seleäariun  difpuatioaum  inprimamSe- 
cund«  D.  Thomas  libros  IV; 

2.  Opufcula  theologica; 

3  $reDigten?c. 
unD  jtarb  ju  3Tom  1690.  OTonsieot  biblioih. 
Sicula.  .  • 

ÄequefeiHi  (©on8ui*be3unigapDe)  Der  er» 
fit  3uname  fam  ihm  »0»  feinem  QSatet  ju,  Den 
anDern  aber  hatte  er  ton  feiner  «Kutter  ange« 
nommen,  melcbe  Die  einige  €rbin  De«  4Daufe* 
Svequefen*  mar.  €r  mar  ©ro&»€ommenDator 
Don  Cafhlien,  unD  gab  fo  mohl  1571  in  Der  be* 
rühmten  ©cefcblacbt  bep  fiepante  feine  tapfer« 
feit/  nie  in  Dem  #erfcegtbum  «DleilanD,  Da  ihm 
Philipp  II  Die  ©tattbalterfcbafft  aufgetragen 


Briten,  mobep  Der  Äapfer  VtUpbmen  Ii  feine 
gSermittelnng  anbort);  «  gerieth,  abermfteefeu. 
€r  felbft,  Äequefenr-,  ftorb  in  Dem  SRer*  1  $76 
iu  Trüffel,  mol>in  er  fid)  begeben  hatte,  um  Den 
allgemeinen  glufttanb,  melden  Die  @panifa)e 
©olDaten  angefangen,  m  füllen.  ©ein  9?a$< 
foiger  mar  Der  berühmte  ®on  3u«n  ton  Defter* 
r cid).  Ibu^n.  hift.  <0rorft  annal.  Ötrööa  de 
bello  bclgico.  P.  25or.  de  beBo  belgico.  JÖtntU 
toqlio  relat. 

Reqiieftnej  (JÖon3uanDe)»urDe  17406m 
19  ©ecembr.  an  Dem  ©panifchen  £ofe  jum 
«Dtarecbai  De  Camp,  oDer  ©eueral  «jftajor  er* 
nennet.  t 
»equefie,  flehe  Äeqoete. 
Beanepf)  roirD  eine  8rt  Der  hafteten  genen» 
net,  melcbe  pon  jerfraeften  Rauben,  Deren  «Wagen 
unD  Dergleicbm  jubereitet  mirD. 

Äpquetc,  Req  ließe,  ifl  (b  tnel  ali  eme©up* 
plique,©tmplicatit>n  oDer©ttt#©cbTeiben,fo  bep 
©er  Dbrigfeit  megen  gemiffer  ®aa>en  eingegeben 
roorDen,  8at.  libtüus  fuppUx.  $n  Dem  »J>arta» 
ment  tu  9>ari*  ftnD  bcfonDere  &rquet€rt»tlTefJ» 
flet  (MaITRES  DES  REQUETES)  melcbe  Der. 
gleichen  55itt  *  ©ebreiben  Durchgehen,  unD  Der 
93erfammlung  ipr  ©utaebten  Darüber  eröffnen 
muffen.  IcX.Ubelkruni  Supp&cum  mogißerfa 
folgenDcn  Sfrticfel. 

ÄcqueteivJTleifter/  Moitrts  des  Restes 
de  Fintel  du  Rot,  Sat.  LibtÜorum  fupplicum 
Mogiftriy  murDen  ebemat)!«  in  ^ranefreid)  Die» 
jenigen  genennet,  melcpe  fid)  um  Die  QJerfon  De* 
Ä6nig*  befanDen,  um  Die  Jöifffcprifften,  fo  man 


patte,  feine ©taatöflugbeitiu erPennen.  3nDem  Demfelbm  überreiebte,  anjune^men.  heutige* 
ledern  Slmte  hatte  er  megen  Der  £ird)en * $rep#  $äge*  Bulben  Die  Mairres  de  requetes  de  1*  ho- 


Reiten  unterfebieDene  ^erDrie§licbf<iten  mit  Dem 
berühmten  SarDinal  Carl  Sorromäu«,  Dama» 
ligem  ^bifd)oj|  ju  «j^eiUinD.  3u  Anfange  De* 
3abr*  i?74,  Da  Der  ^)erftog  öon  alba  au*  Den 
9<teDerlanDen  mar  juräcf  beruffen  morDen,fd)icf* 
le  ibn  fein  Ä6nig  an  Deffen  eteUe  a(* 
ter  Dabin.  3n  Diefem  ?imte  ermie§  er  ficb  eben 
fo  lcutfeiig  unD  gelinDe,  al*  fein  SBorfahr  barba* 
rifd)  gemefen  mar,  unD  üe§  ficb  fonDetlid)  ange* 
legen  feim,  Die  Äönigiu  iSUfabee b  pon  Den  wr* 
einigten  «WieDcrlanDen  abju$ub,en,  Die®panifd;e 
eee.«0?acbt  auf  Den  glanDrifcben  Äujten  juper» 
04rcfen,  Die  megen  au*bleibenDer  ©efolDung 
fcfcmiirige  ©oioaten  \\\  beliebigen,  UnD  Die  ab« 
nefaOene  (StäDte  mieDer  m  Dem  öorigen  ©eb,or« 
fam  ju  bemegen.  ©a*  tjorne&mfte,  fo  unter 
feiner  Purfeen  SKegierung  toorgieng,  mar  Diefe*, 
Da§  Die  Pereinigte  StieDerMnDer  Den  ij  Äpril 
1 574,  bep  Der.  «JRocfer^epDe,  2  «KeilepponWe* 
m4gen  gefcblagen,  unD  Den  28  ©eptembr- 1575 
gen6tbtgt  murDen,  Den  Spaniern  Die  Belagerung 
öer  ©taDt  Sittcffee  in  ©eelanD  m  geflatten,mil' 
d>er  Ort  1>emacb  Den  ao3uniu*  1*7«  «. 
geben  mufre.  4>i"3«9«n  eroberten  Die  Don  Der 
Union  Die  @taDt«9)iDDelburgDen20$ebr.  1574 
nacb  einer  2  jährigen  QWagerung,  miD  n6n>ig» 
ten  Die  ©panier,  ba^  fie  Den  3  Dctobr.ebenDef», 
felben  ^apr*  Die  Belagerung  Der  ©taDt8epDen, 
meiere  fdpon  5  SBonat  gem^bret,  tpieDet  aufbc 


tel  Da*  SKecbt  aüe  perfonHcfc,  Den  iBeft^  betreffen/ 
De  unD  wrmifebte  ©treitfacbenDer^ron  »Bearn» 
ten,  Derer  Die  mürcflid)  ;u  Der  Äonigl.  &cf)ratt 
geboren,  unD  anDerer  Di*faÜ*  abfonDerlid)  pri» 
»ilegirter  ^erfonen^u  erfennen  unD  *u  entfepei» 
Den,  ieDod)  Daf?  Pon  ihren  Slu*fprucben  an  Das 
Parlament  appellirtmerDen  fan,  ohne  nur,  menn 
über  Den  ^itel  wn  Slemtem,  über  Die  ^a;en  tot 
Unfoflen,  fo  por  Dem  Ä6nigl.SXatB  gemacht  n*r< 
Den,  über  Die  §repheiten  Der  R3ua)Drucfer  und 
über  einige  anDere  ©acben  ©treit  Porfällt,  Da 
ihre  Urtheüe  feinei  SfppeBationuntermorffenftnD. 
©ie  mc r Den  al*  «ÖJ 1 'tglteber  De*  Parlament*  an« 
gefeben,  unD  nehmen  Dafelbfl  ihren  ©  üj  jundcpfl 
nach  Dem  ^rdftDenten  unD  über  Die  FJuhbc;  Doch 
Dürften  auf  ein  mahl  nicht  mehr,  at*  4  Derfeiben 
ficb  in  Der  QJerfammlung  De*  Parlament*  befin* 
Den.  3n  Den  ffofeitlttn  fommt  ihnen  Da*  9%echt 
iU,  in  Den  $reftDial  *  ©erichten  nt  prdfTDiren. 
Q5erm6ge  eine*  €Dict*  Pon  1599  fu»D  fie  befugt, 
Da*  f leine  ©iegel  De*  Parlament*  )u  ^3ari*  ju 
halten,  unD  jrcar  ein  jeDer  einen  «9?o«at,  mie  fie 
nach  Der  DrDnung  ihrer  Knnahme  auf  einander 
folgen,  ©ie  ftnD  Referenten  t>on  Den  ©uppli* 

Sen  unD  pon  Den  ^rtcejfen,  melcbe  in  Dem 
taat*«9vath  oDer  in  Dem  geheimen  SKatbbeant# 
»ortet  oDer  emfchieDen  merDen.  Slud)  pßegt 
man  fte  mit  au^ferorDentlichen  €ommi§tonen  in 
Die  3>ropin  >en  unD  nad;  Oen  Armeen  abjufenDen, 
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[mt>  Der  $üumten.  ®onjc  Wieff  ficb  ibre  Sin* 
labl  auf  73;  eß  ifr  aber  »574  felbige  biß  auf 
80  oermebret  tporDen.  ©te  fiiiö  in  4  Slbtbeilun* 
gen  unter fcbieDen,  unD  jmat  fo,Dajj  ein  jeDer  oon 
it>ucn  jabrlid)  6  ^onat  Dient/  11  ein  lieb  3  ben Den 
eres  de  i'  hotel ,  unD  3  in  Dem  K&nigl.  Svath . 
_j  jeömeDe  pon  Dielen  Abteilungen. fat  ibren 
Oecanum,  melier  bep  Den  requetes  de  l  hotel 
Den  QJorfuj  fübrt-  3m  übrigen  fönnen  Diejenige, 
.  .  über  roelcfre  fid)  obgeDacbter  mafftn  Diefeß  eoliegii 
©ericbtßbarFeit  ertrreef  t,  nacb  ibrem  ©etilen  «nt* 
neDer  bei)  Demfelben  oDer  bep  Der  Kammer  des 
requetes  du  Palais  fx4>  Siebte  erljolen.  #inge* 
^en  Die  ©lieDer  Diefer  le&t  ermebnten  Cammer 


KkQWlSlTA,  ftaD  D»  notbmenDiqen  ©inge, 
fo  w  einer  ©acbe  unumgänglich  erfbrDm  merDen 
REQUISITA,  unter  Diefem  SBorte  »irD  bep 
Dem  Äriegß.SOBefen  in  befonDerem  <33erfranDe, 
aließ  Dasjenige  »erfranDen,  maß  ju  QSerforgung 
einer  2.rmee,oDer  ju  einer  Belagerung  unDSBer* 
tbeifcigung  einer  QSefrung  geböret. 
w  *^"*«»0»fpe»»«»r,  ifl  ein  OffWer,  fo 
Die  Suifjicbt  über  Die  @d)anfc;euge  bat,  unD  oor 
Die  2ln|cbatfung  Der  ju  einer  Belagerung  bebort» 
gen  Üiequifiten,  t»en  «Materialien,  @orge  haben 
muf?,  Da§  folc&e  in  3eiten  angefebaffet,  unD  Die 
abgebeten  ju  reebter  Bett  iweDer  herbep  gefa)af» 


muffen  notbmenDig  por  jenem  Sollegio,  unD  Die  fet  merDen.  &  fat  ein  unD  mebr  Mutanten 
ÖUeDer  jeneß  €ollegii  notbmenDig  wt  Der  £am* !  nebft  einigen  Unterofliderß  unter  fich,  Die  ibm  an 
nur  des  requetes  du  Palais  fiepen.  Diaimatre  j  Die  £anD  geben,  unD  über  Den  $eftanD,  Abgang 


<aV  Trtvoux 

REQUETES  DE  L'  HOTEL  DU  ROI(MAl- 
TRES  DES)  fiet>«  »equeeen ,  UTeifler. 

REQUETES  DU  PALAIS,  fmD  in  $ram* 
reich  abfonDerlicbe  ©ericfjtö  » jammern  in  Den 


Parlamenten,  aUmo  Die  (Sachen  Der  Krön Ö3e- j  quiftioriaf 


unD  £ufd)uf  ein  orDentlicbeß  «Xegifter  hotten. 
RfcQUISlTIO,  ftebe  Äeqtttfition. 
Äequtfmon,  Requifitio,  Daß'fcegebrea,  Die 
«Ute,  (SrferDerung,  €rfucbung,  j.  €.  eineß  We« 
tarien  unD  Seugen  oDer  9ti<fcterß.  @iebe 


amten,  Derjenigen,  welche  roureflid)  \w  Der  £0* 
«igt  #off»att  geboren,  unD  anDerer  ^erfonen, 
ttnlcbe  Daß  fo  genannte  Privilegium  commitei- 
raus  oon Dem groflen unD  Dem  Reinen  ©iegelba' 
fcen,  in  Der  erflen  3nf.an&  unterfuebt  unD  ent* 
fd)teDen  merDen.  €m  jeDmeDeß  Parlament  in 
grancfreidjbat  eineChambre  des  requetes, unD 
üi  Xm  W^arid  befuiDen  fid)  feit  ir8o  Deren 
jtoeo.  S)le  Siebter/  nxld)e  Darinnen  fi$en,  fmD 
orDentlicbe  tRMty  Des  ^arlamentß,  treibe  Daß 
9le(bt,  SÄitglieDer  oon  Diefer  Cammer  ju  fepn, 
alt  abfonDerIi<fc<Commiffic<nesju  erf auflFen  pfle* 
gen-  ©aber  fangen  fi$  ihre  Urtbeile,  Oon  mcl* 
eben  an  Daß  Parlament  appellire t  mirD,  mit  fol» 
genDen  Korten  an:  Les  gens  tenansles  requÄ 
res  du  Palais,  Confcillers  eo  la  Cour  &  Cqm- 
milTaires  en  cette  partie.  Diamaire  de  Tr+ 


K&yUlEM,  ift  8ran|öf!fd)  unD  fommt  Dem 
(ateinifeben  «JBorte  Reqmes,  roelcbeß  pflegt  eine 
Beelmetfe  ge  nennet  |UI  merDen,  toeil  fie  mit  Die' 
fen  SBorten :  Requiem  acternam  &c.  fid)  an* 

*  REQUIEM,  ein  5ifd),  fiebe  ^«y,  im  XII 
p.931.  ingleid)en  IXlattajo,  im  XIX  SgauDe 
p.  »«73« 

Äequferto,  fy.l'isle  deRequiens,  Die^unDe» 
3»lfel/  8at.  lnfula  canum  Marmorüm,  eine  3n» 
fei  auf  Dem  Mari  Pacifico  in  Slmerica. 

REQUIES  B.  MAR.  VIRGILS  (BONA)  20* 
tep,  fiebe  tTlarquette,  im  XIX  qj.p.  i66R.u.f. 

REQUIES  Nicolai,  fiebe EleSuarium  Requies 
Nicolai  V.  Af  V.  Im  VIII  &  p.  754. 

REQUIN,  ein  ^ifd),  fiebe  £ay,  im  XII  «San» 
De  p.  n\-  ingleicpen  matrajo,  imXlx<öanDe 
p.  »073. 

REQJJIRENDIS  REIS  (DE)  fiebe  Reis  re- 
awrendis  (Je). 

Kequirtren,  beiffet  eigentlid)  erforDern;  eß 
n>irD  aber  Diefeß  ^ort  inßgemein  gebraud)t, 
ttxnn  ein  Notarius  publicus  neb|t  jmeö  oDer 
mebr  Sengen  pon  jeuwnD  erforDert  »irD,  um  Die 


Äequiftrion,  Reauifitio,  iff  aud)  fo  piel,  a(* 
Die  ^jaußfuebung,  fiebe  liujmfuio  per  aleerius 
adesy  im  XIV  SSanDe  p.  73  3. 
Äequiflrion^ecbrcibeit,  ftebe  Äequ.(.e* 


»equifitorial,  Äequ.fItor<4len,  oDer  Xt* 
quifuion  'Schreiben,  Requifitoriales,  beiftDet» 
ienige  «rief  oDer  Scbreiben,  Darinnen  ein  Wo* 
tariuß  oDer  jemanD  anDerß,  ermaß  ui  tbun,  oDeii 
aud)  Dvicbter  unD  Dbrigfeiten  oon  anDem  ©e* ' 
riebten,  ju  «eforDerung  Der  3ufti^  etwa*  oor* 
junebmen  erfuebet  mirD.  @iebe  aua>  ^,Olftw 
Snef,  im  XI  iöatiDe  p.  1074. 
»equifuortölrn,  fic^c  »iquifttorfal. 
RLQ.UlSlTüRlALEi»,  fiebe  Xequifuorfal. 
ÄequifitottakSchmbeit,  ftet>e  Äe-qiiifito* 
rial.  F 

REQUIS1TUS,  erforDert,  erfuebet,  mirD  inß» 
gemein  von  ^.ptarien  unD  beugen  ju  <3krfevtü 
gung  einet»  3n|rrumentß  unD  Deffen  93cpnx>bnunc, 
oDer  aud;  oon  9»to>fern  unD  Obrtgftiren  gcfaqt, 
mclcbeponanDernentmeDer  um  Slußliefftrung  ae* 
mifier  Delinquenten,  ODer  äbborung  aemtffet 
Seugen,  oDer  aud)  fon|t  megen  4)anDbabuiiQ  Der 
gfo,  Durcb  gem6bnlicbe  SKeguifitorialen  er- 
fuebet roorDen. 

REQLIISITUS(ADH/EC  OMNIA  DEBlTO 
ET  LEGITIMO  MODO  SIVE  LEGITIME) 
»u  Diefem  allen  fcbulDiger  utro  gebubrlid)er  93eu 
fe  erfuebet  unD  gebeten,  pflegen  Die  Sftotarien  un# 
ter  ibre  ^nftrumenteunD  tarnen  iu  fefeen 

RE  KECENTI,  fiebe  Recemi  rt,  im  XXX». 
p.  1369. 

tÄeric,  mar  por  Diefem  eineberubmte^anDelß* 
aDt  im  ^)er|ogtbum^)olfletn  in  Der  iropina 
agnen,  melcbe  Bord e  £anDlung  trieb  unD  Durch 
Den  3oU  Dem  ©dnifeben  deiche  Biel  eintrug.  <8* 
bofreoue  aber,  Jtönig  in  ©dnnemaref,  bat  fie  im 
i)abrebr.8o8.|erfwret,meüerfid)  nicht  getrauet 
lelbige  m  bebaupten.  3oh.  iße^ro  von  1£d> 
pacD  de  rebus  Fnuiciat  oriesitaL  T.fl.  L.  XXVII 
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RERVM^OiyiGNORATARVM  ftg  »'fe 


»et«*  »cii  Klesberg,  ein  aDeliche«  ©e«'  I RERUM  DOMINIO  (DE)  ffr  Die  Öuffdmfft  h#« 
feta*  in  Den  fe»feU*tn  gtblanDen,  Mn  n>eU  *  Sit*  au«  >em  II  <W  iLVüSihto 
efrem  im  $«fyt  i737  3of 3acob  »eriefr  j  3ntfitutionen,unD  hanDeit  fo  trobl  t>on  Der  S 


ton  Äleinberg/  &rt  auf  @untet«Dotf,  am  8c 
btn  mar-  CaUnd.  S.  Adalb. 

RERlGOKlUM,  Rbteigonium*  eine  ©taDt, 
ttela>e  iefco  3tbßmft^ar,  und  .öargetiy,  hetf. 
fen  foß,  Don  jenem  ^ej^c  im  II  SÖanDe  p.  \%%S. 
t?on  Diefein  im  Ii i  SöanDe  p. 462.  it. f. 

REKO,  ^Iu§/  Het?e  Setorte. 

Äerolfc  oDet  Kttoub/  oDet  wie  H  Di«  4M' 
MnDec  raxfr  beut  m  Sage  fagen,  »&e,  ifl  eigent. 


Teilung  Derej  ©atten,  qi«  aua>  fem  Daran  m 

maßfftms&  et  öVALir.re 

(DE)  tfj  Die  Sfufföritft  De«  8  Site!«  au*  fcm  £ 
»u<$e  Derer  $anD«cien,  «nD  hanDeit  »on  t>et 
©ntbeilung  Derer  6q<$iu  unD  ihrer  $tffctfi 
fenheit.  ^  1 

KERUM  ECCLESlASTICARUM  IMMCK 
BILIUM  ALIENATIONE  ET  SOLUTIONE 
heb  nicht* .anDer«,  al«  ein  $mnult,  2tuf|tanD,  (DE)  tfl  Die  8ufr<&riftf'Det46  iftwelle,  unD  ban» 
Siufrubr,  9«bellion,  u.  f.  ».  *£)a&er  oua>  Do«  ,  Delt  t»n  <23«dufjerung  Derer  unbemeglicüen 
*6r#icr)«t  unD  »otx»me?e  einen  Sumultuan»  j  <$en^®öter. 
tm,  äufaiegler,  $Iufru&rer,  «Xebellen,  u.  c.g, 
onDeutet  »efolfc  in  Thef.  P«a.  v.  aufrufe 
p.«o.  eiebequ<fc3M*Won,imXXXJÖan' 
De  p.  1233.  u,  ff. 

Äerone,  gat.  Rero,  Eretoms  fiuvtus,  ein  flet» 
nec  glufj  in  Dem  ©ebiete  oon  Q5icenja  im  Q3e* 
netianifajen,  melier  |lcb  ni<bt  meit  MD  Der  ©laDt 
Sßicenja  in  Den  glu§  S3ac$iglioue  ergeifrt.  1  .1 
Ätrotib,  fteh«  Äcwif. 
REKUM  ACTIO  NON  DATUR  (QJJARUM) 
fiet>e  Quorum  verum  atlio  um  dafür*  im  XXX 
SBnnDe  p.  110. 

RERUM  AD  CIVITATES  PERTINEN- 
TIUM  ADMJNISTRATIONE  (DE)  ifl  Die 
Sluf  fchriijt  De«  8  $itel«  au«  Dem  L  «Buche  Derer 
^anDecten,  unD  hanDeit  Don  gebü&renDer  <£er* 
maltung  Derer  <§taDt<@uter. 

REKUM»  ALI  EN  ARU  M  REDEMTORES, 
fter>«  Redemtores  rerum  ahenorvm*  im  XXX  33« 
p.  j  6  1 1 .  • 

REKUM  AMOTARUM  ACTIO,  fiel*  Aßio 
amoearum  rerum*  im  I  Q3anDe  p.  396.  u.f. 

RERUM  CAP1TALIUM  APUD-  PEDITA- 
TUM  PR/EFECTUS,  fleh«  Prtvot  da  Bandes* 
im  XXIX<öanDe  p.  449- 

RERUM  CAPITALIUM  IN  EXERCITU 
NA  VAU  PR/EFECTUS,  fatyPrevot  general 
de  la  marin**  imXXlXQ3anDe  p.  349. 

RERUM  CAPITALIUM  PR/EFECTUS, 
jtef>e  Prevot  d'/irmfaim  XXIX  Q3anDep-  349. 

RERUM  COMMUNIO,  fie^e  Commmto  re- 
rm*  m  VI  iönnDe  p.  846 

RERUM  COMMUNIUM  ALIENATIONE 
(DE)  i|t  Die  aufgrifft  De«  52  $itel«  au«  Dem 
IV  SJuc^e  De«  3ufhni»mifc&en£oDici«,unD  ^an» 
Deit  öon  QBerduiferunfl  Derer  £ommun»oDer@e* 
metnDe*@üter. 

RERUM  COMMUNIUM  PRJESCRIPTIO, 
ffet>e  Prafcripeio  rerum  comrnuniumt  im  XXIX 

^ERUM^CONDUCTARUM  PR/ESCRI- 
TTIO,  tfefje  Prafcripm  r< 
im  XXIX  «SanDe  p.  *6. 

RERUM  CORPORALIUM  PR/ESCRlPTlO, 
fie^e  Prafcripeio  rerum  corporaltum,  im  XXIX 
«BanDep.  85.  "  . 

RERUM  DIVISIO,  Die  Teilung  oDer  Unter* 
fc^eiDung  Der  <3a$en,  flehe  Dmßo*  im  VII  $. 
p.  1090. 

RERUM  DIVISIONE  ET  ACOUlRENDO 

rwvaf.Ltt&XXXltytÜ.  Uli  RE- 


RERUM  ECCLESIASTICARUM  PR]£. 
SCK1PTIO,  fie^e  Prafcripeio  rerum  Ecc/efwfii- 
carum*  imXXlX  95anDe  p.&*.  , 

RERUM  EXPED1TORIARUM  PRJESCW- 
PTIO,  fter>c  Prafcripeio  rerum  cxpedieoriorum 
im  XXIX  SöanDe  p.  g7;  ' 

REKUM  FISCALIUM  PRiESCRlPTiO,  fiehe 
Prafcripeio  rerum  fifcaüum,  im  XXIX  SSanD« 

RERUM  FURTIVÄRUM  PR^SCRIPTIO, 
(lebe  Prafcripeio  rerum  fureivorum*  im  XXIX 
SöanDe  p.  87- 

RERUM  IMMOBIUUM  PIUESCRIPTIO,  fr 
be  Prafcripeio  rerum,  mmobihum*  im  XXixS& 
P-  87- 

RERUM  1NCORPORALIUM  PR.€SCRI- 
PTIO,  flehe  Prafcrtpeio  rerum  incorporalium*  im 

XXIX  SönnDe  p.  87.  •  ? 
RERUM  INDEX,  flehe  materfert'Äcsfrfcr, 

im  XIX  SßanDe  p.  aoj9. 

RERUM  INDICARUM  APUD  BEI  GAS 
PR/EFECrJ,  ftehe  Ztxbintytbbtt,  im  m 
p.  163Ä. 

REKUM  INVENTARUM  PR^SCRIPTIO 
fiebe  Prafcripeio  rerum  inven/arum,  im  XXIX 
«anDe  p.  87« 

RERUM  JUS,  fie&e  »e*t  Q>inBUcbtt)  im 

XXX  23an0e  p«  »343« 

vx?»  RJdM  L0CAT10'  fofe  Uftk  rerum*  im 
XVIH  55anDep.9o. 

RERUM  MaNCIPI  ET  NEC  MANCIPIf DE 
USUCAPIONE  TRANSFORM ^NDA  ET 
SUBLATA  DIFFERENT/A)  tfi  Die  Stufl'cbrifft 

De«  31  $itel«.qu«  Dem  Vli  yjuc^c  ÖeTSiSC 
nianifcDtn  €oDiri«,  unD  entölt  eine  SßcrcrD* 
nung,  mie  e«  in«  fünfftige  mit  Der  fonfl  0en>6ftn» 
lieben  <#ern>öhrung  oDer  QSerjdbrung  Derer  C^a« 
<fren  gebaiten  roerDen  foU,  n>ie  aua)  oon  9LmS 
bung  De«  einmaligen  UnterfcbieDeö  jmifeben  De» 
nen  Rebus  maneipi  unD  Nec  m»nriD?. 

RERUM  MOBILIUM  PR/ESCRIPTJO,  feh> 
Prafcripm  forum  mobilium,  \m  XXIX  Sfrl)* 
P«  R7»  r, 
RERUM  NATURA,  f?ehe  ttetuttxt  Ginne, 
im  xxm  «BanDe  p.  1063.  ■  ' 

RERUM  NITENTIVM  COMES,  fie^e  Tri- 
bunus  rerum  nieeneium, 

RFRVM  OPPIGNORATARVM  PR^SCRr 
PTIO,f1eh^  Prafcripm 


im  XXIX  SöaitfX  p.  87v 
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RERVM  PERMVTATiO,  tfef>e  Permutatio 
rerum,  im  XXVII  fßanDc  p-5»i-  U.f.  illü^cil 

REKUM  FEKMüTÄTIONE  (DE)  ficbc 
Permutatione  rerum  (de)  im  XXVII  iganD« 

P  KERUM  PERMUT  ATlONlBUS  ET  PR.C 
SCRIPTIS  VERBIS,  ftef^e  Prafcriptis  vtrbis 
{de  rerum  permutatiombus  80  im  XXIX  Q3an* 
De  P.  88. 

REKUM  PRETlA,  ftrt>e  Prettarerum.m  XXIX 

Q3anDe  p.  340. 

RERUM  PRlVATARUM  (DE  OFFICIO 
COMITlS)  fiel)e  OfficfComitts  rerum  pnvato- 
rum  (de)  im  XX V  <8anDe  p.  932 

KLKUM  PRIV ATARUM  LOMES,  ficheÄf/ 

privat«  Comes. 

REKUM  PRIV  ATARUM  PALATlNlS 
(DK)  fiebc  Palutims  facrortnn  largtttonum  & 
rerum  Privctarum  (de)  im  XXVI  SßanDe 

P"  REKUM  PRIVATARUM  PRJESCRlPTlO, 
fiehc  Frafcr-ptio  rerum  prtvaearum,  im  XXIX 

23anDe  p-  87. 

KERUM  PUBLICA  RUM  ADMINISTRA- 
TION E  (DE)  \)\  Tie  Sfutfföriffi  De«  30  $itel« 
au«  Dem  XI  $uche  De«  ;>u|Tinianifd)cn£oDici«, 
unD  IjanDclt  v>on  Der  93crwaltung  De«  Staat« 
oD«  De«  gemeinen  SBefcn«. 

RERUM  PUBEICARUM  PR.ESCRlPTlO, 
ficbe  Praßriptio  rerum  publicarum ,  im  XXlX 
SÖanDe  p.  87« 

RERUM  S  ACRARUM  PR  .ESCRlPTlO,  fiebe 
Prtefcripm  rerum  focraruviy  im  XXIX  SöanDe 
p.  87. 

RERUM  SlGWFICATlONE(DE  VERBO- 
RUM  ET;  ijtfo  wohl  Die  MWft^*  16  Ii* 
tel«  au«  Dem  L  33ucbc  Derer  9)anDecten,  ab*  auch 
De«  38  Sitel«  aues  Dem  VI  «nebe  De«  ^uflinia* 
nifchen  (EoDici«,  unD  fjanDdn  benDe  ron  Der  ei> 
gentlicDeu  93eDeutung  Derer  fo  genannten  9iecht8= 
Wörter  unD  Sachen. 

RERUM  SUCCESSIO,  flehe  nachfolge  in 
Die  (guter,  im  XXIU  «anDe  p.  166. 

RERUM  SUMMA,  fief>e Regalien, im XXX 

!8anD<  p.  17°«  **  ff- 

RES,  ^ei|T  in  Der  «DWapMif,  oDer  in  Dem 
«Uf)iIofopbif^<n^Bfrrter^ucD  in  einem  roeiN 
lauiftiaen  QJeritanD«  fo  ^  ENS » <"if  £>eutfcb 
«ine  £Mct)e,  ein  Cing,  e«  mag  folcbe«  roüvcflicb 
vorbanDen  feon  oDer  nicht,  unD  nur  in  Den  &t* 
Dancfen  bejteben;  oDer  nach  Der  «Netaphofifcbeu 
3RunD*9rf  ju  reDen,  eö  mag  ein  ens  reale  oDer 
rationls  fenn.  SBieroehl  anDere  gerinnen  einen 
UntcrfcbeiD  fueben,  trenn  fw  res  Dem  non-emi 
unD  Dem  nihil  entgegen  fefecn.  £ben  forief  al« 
res  beifl  AI.IQUID.  ptltbems  inftitur.  meta 
pbyf.  p.  367.  iDonart  metaphyf.  ufual.  c.  1. 
§.  <9.  p.  13.  JTticrÄltt  lexic.  philof.  p.  968. 
(Cbauutne  lex.  phil.  p.  568.  edit.  2.  Sitbe 
übrigen«  Die  Stiefel:  fcuigjm  VIl«8anDep.  8f  o 
u.  f.  unD  Ens,  im  VlII  <8anDe  p.  125$  u- ff. 

RES,£r.  Cboft*  3ta!.  Cofa,  &e(|t  in  Denen 


fechten  überhaupt  nr-ar'rin  jeDnxDe«  $)iug, 
£anDel,  guflanD,  unD  ©elfgenbcit,  Die  (£<uJbe, 
Die  ©utcr,  Da«  93crm6gen,  Die  Neigung,  Da« 
febätfire,  93michtung,  u.  f.  ro.   So  beDeutct  e« 
j.     biöroeilen  einöefcttitHe/cDcr  eine  abml>an» 
DelnDc  SJlaterie,  oDer  Streit «grage.  I.  Ii  wnis. 
§.  quiarboribus.  r>".  depecn.  biemeilcn  aber  aud> 
n>a«  rec^t  unD  billig  tft  1. 1.  §.  divus.  ft.  ad  L. 
Com.  de  ficar.   9?id>t  weniger  eine  gcn>ifle  95<* 
Cingung  oDer  53ef<t)n|fcnl)eit,tit.  dcrciuxor.aft. 
€in  anDet  mahl  Die  Öuter  oDer  Da«  Vermögen, 
I.  ex  iäito.  §.  rerum  autem.  ff.  tle  h?cred.  In- 
fi». Deffter*  aber  aud)  eine  €rbfd>afift.  211« 
menn  j     gefagt  iDirD,  ein  anDerö  fei)  Die  Pof- 
feiru>  b<  noi  um  cum  re,  n>enn  nemlid)  Derjeni* 
ge,  roeld>er  gemiffe  öüter  oDer  fachen,  oDer  \>iel- 
mebr  eine  ganfce  €rbf4)a)ft  in  iöefi^  genommen 
bat,  fold)e  würef lieb  r-or  fia)  behalt ;  ein  anDer« 
aber  line  re,  n>enn  tym  ncmlicl)  Hfl  anDerer  Di? 
^rbfd>nfft  eoinciten  fan,  j.  ^.  Der  ndc^fle  unD 
recbtmdpig«  €rbe  ohne  Sejtament,  (Ha:rcs  fuu« 
ab  intcltato).  Ulpmnue  in  Inllit.  c.  23.11.2 8. 
I.  1.  §.  ffcn.  ft.  fi  tab.  teftam.  null.  I.  polrhum. 
ix.  ff",  de  injuft.  teftam- 1.  ty.  U.  16.  ff.  de  leg. 
pneftand.  I.  12.  ff.  de  injuft.  rupt.  I.  2.  §.  ftd  Ii 
fint  Ali.  ff.  ad  Tertull.  I.  f.  ff.  defecund- tab. 
I.  1.  V  pen.  ff  Ii  ub.  teltam.  I.  4.  in  fin.lV  de 
fideicomm.  I.  83-  ff  <leacquir.  ha  iedit.1.  pen. 
ff.  unde  üb.    ferner  eine  Streitsache  oDer 
%>roee^  al«  menn  j.  €•  gefaget  »irD  Res  com- 
perendinata,  Da«  l>ci§t,  einöericbte,  roelcbeäauf 
Deep  ^agc  lang  be|teUet»DorDen.  Scßue, (Cicero 
in  Or.  pro.  Murxiia,  X?<»rro  de  Lmgua  c.  6. 
Ulpfanup  in  I.  8-  §•  '•  ff-  ^  »noft".  tefram.  I.  9. 
C.  de  Alis  &  iegir.  haered.  JLiriueEib.  t.  ©a* 
her  auch  Die  9veDeti6»2Jrt  Kern  amittcre  fo  viel 
anzeiget,  al«  Den  9>roce§  wrfpielcn  h  8.  ff.  de 
reffir.  in  irttegr.  I.  22-  §  pen,  ff.  ratam  rem 
hab.  ©eifgleichen  eine  €>bfeffonfc,  I.  pecuniar. 
ff.  de  verb.  li^n.  Da«  Sigenthum,  I.  Ii  in  rem. 
fV.  de  rei  vinJ.  I.  rem  in  bonis.  ff.  de  acquir. 
rer.  domin.  einen  Contvacf,  I.  1  rt'denb.ci  ed. 
Die  Änecbte  oDer  Seibeigenen/ 1.  <«mnia.  in  rin. 
ff  de  leg.  2  Den  3uftanD  unD  Die  ©ifciplin  oDer 
Die  2cbeil«'2lrt,  rubr.  C  de  re  milit.  unD  I.  un. 
C.  de  Jur.  Reip.  3utT>ei(en  beDcutet  e«  au<#  ein 
QJerbrec^en,  al«  in  I.  edido.  §.  qui  1  ei  capita- 
lis.  ff.  de  bonor.  poffelK  cDer  Die  DaDurcb  Der* 
reürefte  Straffe,  1.  rei  capiialis.  ff.  de  pnm.fcr* 
ner  Die  C&abrbcit,  1. 1.  ff"-  ad  L.  Corn-  de  falf. 
§.  qui  in  rationibus.  De«gleichen  Den  QSortbeil 
pDcr  ^u^eu,  Den  man  t>on  einer  Sache  hat. 
35af)cr  Denn  auch  jum  öftrem  Die  S)\eDcn«>?frten 
Dorf  ommen :  A3 io  de  in  rrm  verß ,  Lib-  1  j.  ff. 
tit-  3.  In  rtm  j'uaui  Procurator ,  1. 41.  ft\  «ie  re 
jtidic.  JnrcmJ'uamfidejußbr,  I.  8.  §.  1.  ff  qui 
fatisd.  cog.  In  rem  fuom  ob bgart ,  I.  13.11.  22. 
ff.  ad  Vcilej.  1.  25.  ff.  de  pa«.  I.      ff  de  hb. 
Icgs  u.f.  \V-  ^öoctiue  in  TopicoM'lirue  Foren- 
Iis  &  l  egal.  Dilcipl.  ^Sretf)dö6  in  I.  rei  appel- 
latio.  ff.  de  verb.  fign.  23ciflöntup,  Prare>(ie. 
UuD  mirD  alfo  in  felcbcm  Ö>er|tanDc  in  ebenen 
ERecbtcn  unter  tiefer  üBenennung  orDentlicbef 
^Beifc  alle«  Dasjenige  uer|hmDen,  n>a«  nur  rot 
ficbDem  SRenfcben  ium  (Sebrauc^e  Dienen  fem, 

Cocceji 
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eben  ofloDiol  (ailodiale«;  anbete  Ubnbax  ffe« 
dalcs)  di*e  t Wlbat  Cdivinbil«)  anoew  untfieiii 
bar,  (mdivifibiles )  einige  fhreitig  (controv..riaj 
oDct ;  litigiofe)  anDere  nicht,  dnlgeWinftfafffc 
tcbCcommunes)anDere  eigen  (propri*;,  «niae 
fungibles,  Daö  beigt,  Die  nach  Dem  ©emiebt.  3ahl 
unD  Sttaaö  gegeben  merDen,  anDere  non  fW- 
biles.  We  nicht  fo  gegeben  roerDen,  einige  frep 
(über*)  anDere  oerpftaDet  (oppignorar*;,ein£ 
gc  gefehlt  (arftimat*)  anDere  niebr  (non  »fti- 
macuOu.  f. ».  cjbopoii  in  Denen  folgenDen  %u 
tafeln  mit  meiern  geDacbt  merDen  foli.  eonfl 
tonnen  bierbep  befonDerö  naebgefehen  merDen 
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Cocce  ji  in  Hypomn.  ad  Inft.  de  U%  pr. 
folehem  nacb  Dicfeö  2Bort  in  tmcin  tne&r  al*  ju 
meitldujftigen  Q^erftanDe  genommen  micD.  L.  f. 
pr.  de  V.  s.  pr.  lnft.  de  K.  U.  unD  folcher  ge» 
fralt  nacb  feiner  »eitlaufftigfren  üöeDeutung  aU 
Ut  Dasjenige  unter  fieb  begreiift,  roao*  nur  ein 
würcfiicbeei  ©eon  unD  SBefen,  oDer  auch  nur  in 
Dem  gemeinen  geben  einigen  9?u$en  hat.  211$ 
Da  finD  r)  res  phyticsr,  j.  £.  '.ßeftien,  Sttetalle, 
934ume  2C  2)  res  art<fuia!es,  j.  ^Uftt, 
4DauSrath.  2c.  3)  F«3a,  ju  Deren  t'eillung  gcmi|f« 
SWcnfcben  wrbunDen  finD. *  3«  merDen  4) 
auf  gemiffe  2frt  unter  Denen  dachen  auebSföen* 

feben  oer|tanDen,  |  £  Die Änechtebep Denen 9v6=  Roppen  fJb/i.  übCeig.  unDuTfcnuci  Ou  X 
mern,  wie  nicht  meniger  0  «u*  alle  unD  jeDe  f<S.  Dcc.  a.  25eföl»  in  Tr.  de  Ker.  Divif.  c  1  S 
Prionen,  unD  Die  Denen felben  juftebenDcn  $ea>  princ  Ätcctue  in  Coli.  Dec.  2162  TfinmiS 
te  unD  «efttgnifle,  nebft  Denen  Daher  entfprin*  ;in  Dec.  22.  n.  1.  2UeranDer  InConfil.  V,  n  ? 
gcnDen  &fc*fcn  Wg  plagen,  ftit  einem '  u.  G,nfi|..75.  n.  3.  L*.  5.  ConraD  trrfrtSeb 
SBorte,  e*  roirD  oon  aUen  corperlicfcen  unD  uiu  1  de  Tempore  c.  6.  membr  0  §  i  «  ff.  Z 
cörperlicben  ©ingen  gefagt.  UnterDeffen  aber '  Do  p.jPa  in  Dec.  29 1 . 442.  u \ g-  «e  »marm 
mirD  eu  gleicbroohl  auch  in  einem  engem  unDb*  |  de  jure  in  re  &  ad  rem,  Aabnde Vre  Remm 
fonDem  Q3er|tanDe  gebraucht,  roie  \.  £.  in  Denen .  &  juris  in  Re  Specicbus ,  u.  a 
Initit.  Lib.  II.  tir,  >.  unD  nt  8.  ft.  de  rer.  di-  ufs  ,  beo  Den  SReDici^  ftebe  fcin«  iht  vrr 
viC  &  qualic.  nemlid}  mit  Stugfchlüffung  Derer  'fcanDe  p.  950.  ™      %  ™  V" 

^>crfonen  unD  Äiagen  oDer  Derer  tbnen  geböb#  |  Äee  (3o$aun;ein  Dörfer  Der  Sbeoioaie  unb 
renDen  fechte.  UnD  betrachtet  Demnach  ein !  r-ortre)flia>er  eanoniftuon  ^ürfeburain^run, 
9xca^tögclebmrfolcbergefraItDieeacbcnmd)t,roie  efen,  ftuDirte  iu  Arfurt,  unD  rourD?  nadwebenDÄ 
fie  ibrer  eubftan(j  unD  iniiern  ^efiMcnbeU  \  (Eanonicitf  <m  Der  doUegiat^trche  ©r  ^obünn 
nach  jinD, fonDem  fo  fem  Denen  bürgern  oDer  unD  ^reDiger  an  Der  ^auptfirebe  m  £e\ÄtK 


^Jerfonen  Darinnen  ein  SXecbt  jufommt.  S)ie* 
\t9  Daher  entltebenDe  Dingliche  Siecht  ift  nun  imep* 
«den,  uemliJ)  enrmeDer  Daö  SXecbt  in  einer  i^a# 
che  (Jus  in  re)  ober  ju  einer ^acbe (jus  adren.) 
tüobon  an  feinem  Orte  bereit  nnt  mebrerm  gc> 
banDelt  morDen.  @egenn>4rttg  bleiben  mir  Dein* 
nach  nur  beo  Dem  ©runDe  Diefee  «Kecbteö;  oDer 
beo  Denen  ©acb>n/  worauf  (ia>  folebeo"  bejübet, 
mit  unferer  Betrachtung  flehen.  mercen 
aber  Diefdben  in  Denen  &ea)teninunterfa;ieDcne 
©alfen  ocrtbeilet.  <2Borunter  jeDoa)  Die  ei|te 
unD  oornebmfre  abtbeilung  Derer  vSac^en  in  gött* 
(i^he  (in  Res  divinas  oDer  Kes  Juris  divim;  unD 
menfctliche  (Res  humanas  oDer  Res  Jum  hu- 
mani)  \$,  \.  1.  ff.  de  rer.  div.  &  qualit.  oDer  Da§ 
etlid)e  ju  Der  3ftenfd)en  ^igentbum  gebogen  toer* 
Den  f&nnen,  etliche  aber  nicht,  pr.  lnlt.  tit.  eod 
S)ic  anDere  äbtbeilung  Derer  (gad)en  oDer  trieb 
meb.r  Der  oorbtrgebenDen  €rmeiterung  ift,  Dajj 
int  befonDereDie  menfeblicben  ©acheu  roieDerum 
entmeDer  6flFentlicben  ober  ^rfoat'Oiecbte*  (Ju- 
ris Publici  ober  Privat«)  finD.  ©ie  erftem  ODer 
Dem  £iaentbume  Derer  QJrioat  ^erfonen  entnom* 
mene  ©ac^en  (Res  Juris  Publici)  fm&  entmeDer 
aemeine  (communes)  öffentliche  (public*)  ei* 
ner  ©smeine  mflclnDig  (univerlitates)  ober  fei* 
nem  iugeb&rig  (nullius ).  ©onfl  berjfin  Die  er. 
jtern  ober  Die  öffentlichen  ©aebm  auc^  Res  ex- 
tra Patrimonium  oDer  extra  Commercium  po- 
fitse;  Die  Intern  aber  oDec  Die  ^riöat* «Sachen 
Res  in  Patrimonio  c>D«r  in  Commcrcio  cxiiten- 
tes.  Iba*  beift,  fte  fönnen  *on  ^rioat^rfo» 
nen  entmeber  nicht  altf  il)r  ^igentbum  bejefpen, 
ober  Dagegen  in  ihre  ©emalt  gebracht  merDen. 
©je  Dritte  5lbtl)eilung  i|r,  Da§  einige  fachen 
eörjierticb  (corporales)  anDere  aber  unrörperlio) 
cincorporaleO  finD.  gerner  finD  einige 
,  raiixrfMxiäXXXlWpÜt 


-  jvlilali 

in  feiner  QJater  *  etaDt,  Dabep  er  wegen  feti.ee 
großen  BercDfamfeit  in  folebem  anfehen  lebte, 
Da§  er  nur  Der  anDere  3uciuf?in  unD  Der  ©eut» 
febe  Cicero  genennet  murDe.  €r  mar  im  ire» 
Digen  febr  febarff,  unD  fagtee*  Denen  oornebmen 
eben  fo  gut  al*  Denen  geringen.  @efn  angeneb* 
mer  Umgang  maebte  ihn  eben  fo  febr  al*  feine 
©elcbriamfeu  beo  Königen  unD  Surfte»  beliebt. 
<£r  blubete  ,m  SnDe  Drt  14  unD  ju  Anfang  De« 

j.  Scrmonesclegantiflimi  de  tempore  Lib.  1. 
tt.  Sermones  de  fanftislib.  1. 

3.  Orationes  ad  clerum. 

4.  Epiftolse  ad  diverfos. 
JTlaDeruß  Ccntur.  Scriptor.  * 

RES^cine^aDf.fiebeÄ^lmXXX^ 
De  p  1660  ti.  f.  cffT 

2fCdfrt4'  ^  »^efadli, 
eine  etaDt  m  ^cfo^tamien/anDem^lufieCbal 
borutJ  oDer  ^bora«  »eiche  Dura)  Die  berrlicheri 
eiege  Der  «Hömer,  alö  Deö  Ivaimi,  ©eoeri  unD 
©orDiam,  berubnu  morDen,  <5)iefe  (StaDt  i|r  me# 
Der  mit  Äiftna,  einer  ©taDt  m  «Wefopotamien, 
mmpifä  unD  Dem  93erge  3ÄafTu^  Deren 
pcolemaus  ermebnet;  noch  mit  Äefen,  Deren 
SDlofe«  1  iWof.  X,  12,  geDencfet,  ju  oer mengen. 

f^St  Not*  °rb* AHt* L 111  Capc 


RES  ^ESTIMATA,  beigt  in  Denen  «Xechrm 
ein«  eache,  Die  auf  einen  gemiffen  <3Üertb  gefe* 
Qet  »orDen,  ab}  ttetm  j.  eiememo  mt  feiner 
^rau  ein^autf  oDer  ®ut  jurS^itgiftthePomfnt, 
folcbeö  aber  mm  auf  eine  gemuje  eumme  an* 
ge|d)lagen  mirD. 

1  KES 
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679       »ES  ALlENA  PIG&ORI  &c. 


Tke  \ava 


RES  ALlENA  P1GN0RI  DATA  SIT  (Sl) 
ficf)C  Pignori  dato  fit  (Ä  tii  otiena)  im  XXVHl 

iSanDe  p.  iJ7*  ^  .»  . 

RES  inter  ALlOS  ACTA,  f)«§t  m  Denen 

«Kenten  eine  ©acbe  oDer  £anDel,  Die  unter  an* 

Dern  gebanbelt  oDet  wrabreDctnwDen,jooDurcJ> 

aber  einem  dritten  orWntlicbcr  SBeife  fem  5>rd* 

juDilj  entMet.tot.  tit.  C.  Res  mtefr  ölios  atta. 


ftc^en  i|t)  oDer  fonfl  jcmanD  dtf«  Dir  gdflrtffr, 
oDer  auc$  anjebnlicbe  8eufe,  etitomDen, 
I.  fi  fetvom.  71.  §.  prs-tor.  if.de  acquir.  feyred. 
I.  Titta.  59.  §.  1.  ft*  de  manum.  teftam.  tln* 
terDeflen  ijt  fold)e«  an  tmü  t>or  fkft  fcIH*  «wir 
eigentlich  nitj>tö  anDers,  af«  em  orDcnrfidjrC  ©teb» 
jtafyf,  nnr  Daf  folget  geaalt  bie  ©cbanDlichfrit 
einer  folgen  $hatDurd>  Dergleichen  gelmDe<29or* 


I  fJpe.  i  n  pn  ff- de  re)  judic.  gl.  in  I.  2.  ibiqueite  gleichfam  in  etroa«  gemilDert  unO  PerDecftt 
IDecfue  n.  44.  C.  de  edend.  3nDeffen  Dienet  tuirD.  1. 3.  §.  non  fi'lum.  ff  de  incend.  ruio.  1. 2. 
e«  Docb  ge mciniglid)  ju  einiger  9Betfflutbunan)i/ ;  ft".  ad  L.  Com.  de  fa!T.  J.  3.  §.  Ii  quis  do!o  rnrfb. 
tset  Pcnfelben  ffl.iiil.Üdüo  patfoni.  in  pf.  n.  de  ff!  de  rab.  exhib.  1. 27.  u.  I.  «3.  ff.  de  fort.  I.  et 
lürtiür  ibique  3afof!  n.  3.  u.  jf.  2Inton  »Ort  |  ideö.  §.  Ii  familia.  ff.  rer.  amot.  ^otc-maim, 
25uteo'  «elinüe  ü.  a.  in  c.  p?nult.  de  re  judic.  Sttfjcnfoe.  eief)e  aotb  AaiQQmomttmri- 
ilcwu'i uria»  Prafl. Qusclr.  c.  < 3.  n.  4.  <2Bel>  «w,  im  I  Q5anDc  p.  39^ 
djer  CSernmtf>uri0  Doli  einigen  SRccbtsgelebrfch  1  Äcf4«,  £ersogthum  unD  ®töDf;  ffc&e  »t* 
fo  gar  Die  ßrafft  eine«  (>alben  &en>eife«  lugeeig«- 
net  tPerbcn  will-  gl.  in  1.  2-  c«  de  edendo.  ibi- 
aut  DD.  töoja&üiue  in  'Conßl.  103.  n.  lo.  in 
fin.  «Beleben  jeDöd)  roieDerum  anDere  roiDer* 
fptechen,  UnD  Die  ©ache  roetter  nicht,  al«  eine 
biolTe  QSerinuthung  fctoa  Den  ©ritten  gelten 


^RESANI  bl/CATUS,  ft* 

KefrrftWCPereelat»)  ©tatt,  ftehe  p<«6* 
Ian>  ^.efatteh,  im  XXVll<ßanDep.359- 
^efuntWie  (guwwig  anDreaö)  em  €anotJi- 


lalTett  iDöllen  awirtü*  >«  Cönlil.  163.C01, 2,  cuö  \\\  eeora,  wurDe  cm«  einem  aDeltcfoen  ©e# 
Covdtrunae  I.  c  puteus  in  Dec  6r.  n.  4.  fd;lcd)te  gebogen-  ^acbDem  er  oen  feiner  Qu* 
1  Lib  2  SDie  f4er(!e  UnD  gereifiefte  Sttcpnung  g«nD  auf  ein  grofftö  <23crgnüg*n  in  c;uten  Äfln* 
aber  Iii  wob!  Dtefe,  merirt  man  Die  £ntfcI)eiDung  (ten  unD  OBiffenfd)afften  üon  jid)  fP«rcn  latfeh, 
'  ©acbe  Dem  n)iUEul)rlic^en€-rmcf|cnimD@ut*  |  fo  fe^lc  er  folebe  ju  2llca(a,  @alamanr<»,  foDann 
ten  eine«  bebutfamen  unD  unpartl)epifd;en  1  iu  sl>ariö  unD  86t)en  auf  Da«  ünermöDefle  fort; 
Itter«  überlaßt,  n>aö  cigeutlid)  einer  folgen  unD  braute  eö  fcl)r  rteit  in  Der  ©ottctfgelaMeif/ 
CSermutbunej  cor  eine  Äraft  bepgeleget  merDen,  ^oefie  ,  DratoriC/  unD  in  Den  antiqmtätdeti. 
oDer  ob  unD  in  Wie  fern  fie  fta«  eioeö  ^eroeife« 
hjiDer  Deh  ©ritten  gelten  folle  oDet  fönnc.  JTTat/ 
ftifueml-  quaeftionis  modum.  n,6o.  ft.  de  quneft. 
fcraoiiell  in  Tr.  Res  intcraliosafta. Limit.  19. 
tovatiiim*  l  c.  fliehe^  de  Arbitr.  jud. 
qusft. l  ib.ll. Cent. a.c.  in.  ^OttDctcttö  fit 
Confil.  XVlt.  n.  64.  U.  ff.  Vol.  I.  U. a. 


m  inter  AUOS  ACTA  VEL  JUDICATA 
ALIIS  HO*  NOCERE,  ift  Die  21uffcbrifftDeU6o 
^itel«  au«  Dem  VII  53ucbe  De«  3uitinianifcben 
'tXoDiciö,  miD  entölt  «ine  QSerorDnung,  Daf  eine 
unter  anDern  ge^anDelte -ober  abgeurteilte  ©a» 
d>e  einem  ©ritten  f#  M  d*  ni<$t*  fd>aDen 

°RES  ALLCO^IALES,  2f0obial  *  ©acfje»/ 
•  erVGut  ober  ^rb^tücfen,  ßehe^. im 
I  SßanDe  p.  1274'»  f-  in^ei<H  ?iCut' 

HES  AMÖT/E,  Hilfen  in  Denen Steden  fbU 


<f  nDli*  jtarb  er,  Da  er  feine  Sebenfleit  o^ngefebr 
auf  go  ^a^t  gebracht  W**-  @«n*  Difrori» 
feben  unD  poetifchen  <-5Öercf  e  fat  et  in  2  QMft» 
Den  biliterlaffen,  Darunter  fonDcrlid)  mrtrfwür' 
DigfutD: 

1.  Epiftölae. 

2.  Antiquitates  Lnfrtanhe. 

3.  De  Alra  Hifpanorum. 

4.  De  Colon ia  Pacenfi. 

5.  De  rtbas  Indicis  &c 
(Dt;iUn<Theatro  de  Uomini  letterati.  Cef  jjfee 
eloges  des  feavans.   2Jnronu'  Bibliotheca  Hi- 
Ipanica. 

Äefapr;a,  ©faDt,  fle^c  Ä^afapjxt. 
.  KESAKCELE',  feclrger,  ^eiffen  in  Der'JBap« 
pcnfun|t  Die  Creutje,  roelcbe  uacb  ibrer^igurttnD 
©eftalf  mit  einem  §aDen  oDer  ©anm  »on  «noe* 
rer  Jarbe  beleget  unD  Durd)'}ogen  ftnD.  tHt' 
nejlrfer©  |)erolD'ODer  <3ßappenfun|t  0. 1 13. 
RESARClENDO  DAMNO  t)ATO  (PRO- 


tfe'Äe^WgcleWren  Diefer  ^SenenriUng,  »em»  ify 
not  *»  «fco«  Ülaub  iffSÄlftS  wohl 
in  Slnfcbung  Derer  ^erfonen,  alö  Dct  enttoenDe* 
fiHii  6a^e,^i<  aih^  der  2fct  «Hö  «SBeife  (Wbjl, 
•  rtfc  eimm  ^l*e  ennwnDet  wcrDen,  ttfta*  ja 
SteHt  flmgm  »it.  Sil«  »tu»  |.     ÄmDer  «> 
©fetn,  Da«  9©<ib  Dem  SBarnie,  ©ellnße 
ibren  ^errfeaften,  (melcbee  jcDovb  nur  in« 
fonDere  t>on  Denen  alten  9\6mifcben-  Äiwcbten, 
unD  öornemK*  folgen,,  melden  ibr«  ^errrn  irt 
,  legten  OBillen  Die  greofjeit 


C  A«  <^ad)en,  wcldje  ein  SCÖetb,  Die  ficbwni^rjm  MISSIO  DE)  fiebe  Promrßo  de  danmo  dato  re- 
'  Himme  ju  fcieiDcn  gcDemfet,  Hiebt  nut  fyttimQlfarctM,  im  XXIX  *»anDe  p.  798. 
beo  Öcitc  fd^iffl,  fonDem  auti  Die  fie  Porter  fd)on     resaRcJRE.  fiet>e  &cfarare*t. 
roabrertDer  €hr  wegpraeficitrt.  X  fi  conaibina.    RESArcJre  DAMNUM,  ftebe  Xefardteit. 
r.  ff.  reh  annor.    6t#  ^<r  6eDi<n«h  fld>    Äflf-Äcjfelt/  Ä^rf/r<f ,  hei§t  in  Denen  «Ked)* 

ten  etmd«  erftotten,  mteDer  erfefjciv  j.  D«n 
(*d>aöen.  L03.  C.de  adtnin.  tur.vel  cur.,1  u. 
C.  jle  juüit.  u.  a .  eitbe  Demium,  im  VII  iß. 
p.  93.  Defgleic&tn  Sd;öWo^eaimg. 

Xrfa«,  Die  #mtpt--®taDt  etn«  ^rt(\Jiiu>  im 
n>e|!lici>en  ^ofeau,  abcrfaO  gan^rmmwt;  n>ie* 
rool  e*  fätirut,  ^  ^  Dte  benacfcbarte  OtÄDt, 
pettot4f^  an  Deren  <5te#e  aufgebaiwt  tDOFDen» 

Äefaba,  ein  i&cbloi  in  <5en>ien,  in  Uftäftrii, 
dti  eirteni  bluffe  gleicbe«  Hamern)  toelcbcr  fid^m 
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RESBACUM 


&ie  SÄorava  ergeußt,  nlc^e  weit  von  Sftiffa  gele* 
gen. 

KESBACUM,  Äebaf»,  eine  ©taöt  unD  2(b* 
fei)  in  la  93rie,  einem  fttoDgenin  ^kte  l$rance, 

in  granefreieb  gelegen. 

RLS  BEL.LO  AC^UISITVE,  Die  im  Kriege, 
unD  uvar  meijtciu*  mit  ©eroalt  erroorbenc  (£a> 
eben,  ftnD  tfjeilö  ^erfeuen,  tf)cil$  ©utcr.  ©ic 
erlern,  oDer  Die  im  Kriege  überrounDencn  unD 
gefangnen  ^Jerfonen  anbelangenD  ;  fo  rourDen 
folcpc  j/eoit  vornemlicp  nackten  eilten  Ütömifcpen 
©efcfjen,  Derer  UbcrrolnDer.  leibeigne  Äneepte. 
Sllletn,  nähern  Diefe  Knccbtfcbafft  unD  ©ienfb 
barfeit,  vermittelt  einer  DurcbgebenDen  ©eroo^n- 
heit,  unter  Denen  (Egrifren  abgefepaffet  fff;  foent* 
(teilet  aus  Der  ©efangenfebafft  im  Kriege,  (>eut  m 
Sage,  feine  QBerlierung  Der  §repf>eit,fogar,Daß 
Die  von  $ürcfen,  $artarn  unD  anDcrn  barbarü 
fepen  jeinDen  gefangene  Cbrtfrcn,  ob  fle  jmar  uon 
fcenelifclben  alo^clavcu  gehalten  roerDcn,  Dennoch 
in  iprer  SRepublicf,  »va«  ipWi  ©tanD,  unD  Die 
bei;  Denen  $cinDcn,  Seit  Der  ©efangenfepafft,  ge< 
trenne  £anDlungcn  betrifft,  ebne  einige  (£rDicp< 
(urtg  De&Ov&mifcpen  SRecbtf,  frei;e  geilte  fepn  unD 
bleiben.  ®crw  in  Synt.  Jur.  Civ.  Kxcrc.  40. 
ih,  70.  ©onDern  ti  Ktanen  Die  ©efangenen 
ftd)  ehtroeDcr  Durdfr  ein  gerolffeö  £6fc/©elD  bt> 
freien,  oDer  fie  n?erDen  gegen  anDere,  von  Dem 
aiiDern  2beÜ<  gleichmäßig  ©efangene,  aiffigc- 
nvcbfelt.  23ae*  aber  Die  im  Kriege  Dem  grinbe 
ooawommeuen  ©utcr  anlanget;  fo  fmD  felbigc 
e,iüv;Dct  atfo  befepaffen,  Daß  fie  niept  von  einzeln 
©olöaten,  fonDern  von  Der  gefammten  Krieget 
®Udn  erobert  rocrDen  muffen,  alö  ©titefc,  i'anD 
unD  l!eute,  Krieg*  *unD  anDere  @cpiffe,n)ieaticp 
©efcpü&,  Munition,  Proviant,  Kriege"  «fcaffa, 
gelD  *  Säger,  unD  Dergleichen-  £Wfe  gefroren  fo 
Dann  fcinc&vcgc*  Denen  ©olDaten,  fonDern  Dem 
£riegö*£crrn,  Der  Den  Krieg  auf  feine  Koften 
füllet.  DDer  aber  fle  f»nt>  alfo  bcroauDt,  Daß  fie 
»ou  einzelnen  ©olDaten  in  treffen,  (Scparmü' 
fehl  unD  SluöfiUlen  erbeutet  mcrDcn.  UnD  Diefe 
geboren  fo  Dann  Demjenigen,  Der  fic  erlanget; 
'<2ßien)ol  Diefe  Erwerbung  feinetfivegö  au$  Dem 
Q3ölcfer'SKcd>t  berrüpret,  fonDern  vom  freuen 
Rillen  Der  «Xepublicf  oDer  Regenten,  in  Deffen 
Rainen  Der  Krieg  gefüfrret  roirD,  entfrebet.  Sind) 
roirD  6ffterö  Denen  gemeinen  ©olDatcn,  93<ute 
iu  madjen  erlaubet,  Damit  fie  De|b  frifeper  unD 
mutbkjer  jum  ©türmen  oDer  ecblagcn  roerDen. 
CDicfeö  iff  ;u  roiffen,  Daß  vorerroepnte  Erlangung 
»on  Der  SBefugniß  De*  Krieg*  ö  juifiria  belli) 
abhänge,  mm  ivenigffen  von  Der  aufferlidjen  (ab 
externa)  Da*  i|l,  Daß  eine  SRepublicf  Da*  $ecbt 
£rieg  ;u  führen  pabe,  oDer  Feinen  Ober *  £errn 
über  fiep  erfenne :  9BÜI  aber  ein  UbcnvinDer 
Die  Dem  $einDc  abgenommene  ©ütcr  mit  gutem 
©ewiffen  behalten  föunen ;  fo  ijt  notbig,  Da§  er 
aud)  eine  innerliche  33efugni§  ju  frtcgcu  (Wt 
tiam  belli  internam)  vor  ficf>  J)abe,  Daö  iff,  Daß 
er,  auö  geregten  Urfacpen,  Die  SBaffe«  ergriffen 
^be.  '2Beil  aber  wciffctyafft,  mer  nemlfcb  von 
Denen  üriegenDen  ^3artbet)en  Die  innerlicpe  Q5c* 

fugniß  öor  ^  *>abc'  Dan"  bfpDc  ^{H'iIc 
fiep  Darauf  beulen,  fo  bat  nu'ttlenvct'lc  Die  £r< 

»erbung  im  Kriege  (Acquilhio  bdJicOwf bep* 


68. 


Den  Seiten  fratt,  lmD  nitf}  p  , 
ffrettenDen  W^pen  ©emiffen  ftptrrtfe  C 
tta*  Ub.W.  fc.  to,  n  f.  übaber  Diofafl»Da* 
m  Denen  «Kenten  fo  genannte  PoftKmh.fam  ff« 
m  >  Mxft,  ob  Die  pom^nDe  gefangene  unD 
ocatpirtejerionen  u,.D©urer/  manu  A  5 m 
SemDe  mteDer  abgenomtneu  merDen,  K«e,  Die 
Prionen  neoiliA  o^ne  -Xan^ion  ro  eiVr  ftt», 

ggtn  ju  refhtutren  fepn?  hierauf  Dienet  m 
Watjntpt:  Daß  Da*  PoüWrLum,  f^  d 
yerfonen  unD  unbemeglicpe  Güter  b  trifft,  fiatt 
babe,  nemhc^  Daß  D«e  ^erfonen  frep,  Die  ©  ,t 
aber  Denen  ©gentpumö Reiten,  jcDoci,, 

leii  ergatten,  autfuiautmorteu  fei;n,  Die 
hepen  ©urer  aber  bleiben  Dem  ie^igen  Uberro.u, 
Der  eigen^  eömdre  Denn,  Daß  man  Dem  geinDe 

?sf  ?*  ^  ??  e^e  <p  Dle  n»  We« 
SSE  Ä^''  ^ü,^c  n>i«Ocr  abgenommen  harte, 
melcfcn  $M  aueb  Die^obilien  Dem  vorigen^ 

fen,  ;eDoct  gegen  erfefcung  Dcö  erlittenen  e<pi 
MD  9.       tP3°°  P'  IV*  Cün"-  35"  ^ 

miD  fonDerltcp  m  I.  edido.  §.  quireicapSS 
ff.  de  bon  pi  tr  ein  Stabrecben,  oUv  auVbtAr 
seilen  Die  DaDurcp  oerioürcfte  erraffe,  L  rei  ca- 
picalis.  ff.  de  peco. 

RES  CESSA,  friftin  Denen  fteepten  eine^v. 
d)e,  moran  jemanDen  Daö  ^igcmlmm  erlanget, 

fommt  I.  redere  d.em.  tt.  de  verb.  i,g„. ^iehe 

»efef),  (£taDr,  ^  Kaf^im  XXXSÖanDe 

»ef*  C3»arfm)  von  Diefem  bat  man  eine  Dif- 
putationem  »nau-uralem  de  jure  I'atronatus, 
(Salzburg  1635  in  4. 

RESCHA,  etaDt,  ftef>e  »atfd;,  im  XXX 
P-  577-  ^ 

^cfct^el,  etaDt,  fiebe  »<Jtfdp,  im  XXX  $an* 
De  P-  577- 

&efd)el  (^pomatf)  fd)rieb  Diftionarium  La- 
tino-Bohemicum,  ölmü^  i$6o  in  4. 

Äefdhen,  ein  ^orfftm  «^arggrafthum  Ober« 
gattftfe  im  33uDißimfcpenKrepffe,Dem  ©efdiei* 
te  CaUwtg  gehörig.  XTub|fe  ^)il?or  ^aebr. 
vom  (Ebmrf.  (»aebf.  53ep|.  p.  123. 

»efebenbetg,  ein  ©ebürge  im  Q?amberg{# 
föcn  auf  Der  etraffe  von  ecbcßli?  nad;  ©rd« 
fen  *  ©eKng  unD  Sflarta  *  "JBenber.  Safcfen* 
jleine  ^orDgauifcbe  Slltertb.  Tom.  I.  cap.  IV. 

Äefcr)ing,  &orff,  fte^c  Cafarta,  im  VQ5cm# 

De  p.97. 

RESCHOVIA,  ^eröogtbum,  ftebeÄe* 

Äefdbo»,  ein  ^er^ogtbum,  f?cr>c  Kefccw. 
Äefctr,  etaDt,  fiepe  Äatf*,  im  XXX  <8<m, 
De  p.  5*77- 
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RES  ClMßRIC.E 


RESCISSIO 


6*4 


RES  ClMeRlC/E,  fiuD  bei)  Dem  Cicero  pro 
Archia  c.  9.  Die  Stiege,  welche  Die  9\6mer,  vor» 
nemlich  unter  Dem  £.  iiftario  mit  Den  Gmbri« 
cjefübret,  unD  Slrcbia«  in  feinet  3ugenD  bef^rie* 
ben,  von  welcher  Strbeit  aber  wenigen«  ie|o 
nidjtö  tr.ebr  vorljanDen  i|r. 

RESClNDANTUR  (QU«  SENTENTI/E 
SlNE  APPELLATION  E;  fT^O«  (2?*  finte»"* 
fine  apptüauonc  refcindentur  ■>  im  XXX  23anDe 

P-  39- 

KESClNDENDA  (DE  PACTIS  PIGNORUM 
ET  L.  COMMISSORIA  IN  PIGNOKIUUS) 
ftef>c  Pa&is  Pigntrum  Comnvjforio  Legt  in 
pignortbus  rejetüdenda  (de)  im  XXVI  &anDe 
p.  131. 

1  RF.sciNDENDA  VENT>lTlO,einÄauff  oDer 
Verpuff,  Der  wieDer  aufjubeben  i(t-  ©Wfct 
£,-;//ö  Pendant,  im  VIII  QJanDep.  1 1 17  u-  ff- 

RESClNDENDA  V  EN  DlTlON  E  ET  QU  AN- 
DO  LlCEAT  AB  EMTiONE  DlSCEDERE 
(DE)  ift  Die  Slufff^rifft  De«  *  Sitel«  au«  Dem 
XVUI  93ucbe  Derer  QknDecten,  tt>ie  auch  De«  44 
unD  45  $itel«  au«  Dem  V  58ud)e  De«  3ufünia* 
mjtyen  £oDici«,  unD  wirD  Dafelbft  fo  wol>l  von 
Der  Sertrennung  oDer  SBicDeraufbebuug  eine«go 
fa)lo|Tcnen  tfauff«  unD  Verfauff«,  al«  au*  ton 
tenen  Urfacben,  me«ba!ber  unD  wenn  foleber  wie* 
Der  vernichtet  werten  fönne,  gebanDelt. 

RESCINDENS  REMEDIUM  ,  fiefye  Rtme- 
dlum  Refctndens. 

RESCINDEKE ,  fiehe  aefcfoWrert. 

RFSCINDERE  CONTR  ACTUM,  einen  ge» 
fchloffenen  Vergleich  oDer  dourraet  jerniebten, 
unD  wieDer  aufbeben;  ftefye  Comroüus,  im  VI 
^anDcp.  1137- 

RESÜNDERE  EMTIONEM  VENDlflO 
-NEM,  einen  gesoffenen  Äaujf  unD  Verkauft 
•  vernichten  oDer  wieDer  aufbeben;  f»el>c  Emtio 
Vend/tio,  im  VlU  SßanDc  p.  1 1 17  u.  ff. 

.  VRESCINDERE  MATRlMONlUM,  eine  @b« 
vernichten  oDer  wieDer  aufbeben ;  ftebe  Refc/ßo, 
ingleicben  'ffeefdjeiDung,  im  VW  Santo  p.  35 1 
u.  ff. 

RESCIN7DERE  REM  JUDICaTAM,  f>ei§t  ill 
Denen  Stechten  einrecht«rräiftifle6Urth«l  ftrifto 
rufen,  oDer  Deffen  9v«4)tö*Krufft  wieDer  auffbc; 
Den  unD  ungültig  machen.  I.  10.  C.  de  Protur. 
U.  1.  27.  ff  de  poen.  23rif|°n>UB- 

RESClNDEjRE  TESTAMENTUM,  beijjtin 
Denen  fKecbtcn,  unD  fonDerlich  in  I.  3$.  ff  de 
fhtu  lib.cin$e)kment  vernichten  oDer  umftolfeu 
unD  ungültig  macheu-  23cif]ömue. 

RESCINDI  NON  POSSE  (SENTENTlAM) 
iTt  Die  Slujffchrifft  De«  *  o  ?itel«  au«  Dem  VII  | 
Sönchc  De«  3u(tinianifchen  SoDlci«,  unD  entbot 
eine  QSerorDnung,  Daf?  ein  ordentlich  gefällte« 
wtf  recht«frdfftig  gewortem«  Urtbeil  nicht  wie» 
Der  foüe  tonnen  aufgehoben  werten. 

Hefclnbiteji,  RefciHderty  auflofen,  abfehnei» 
Den,  umltolTcn,  abfurfren,  ungültig  machen,  über 
einen  #auffen  werffen,  jerreifieu,  j.  £.  einen  Son» 
traef,   guft,  u.  D.  >)■  1 


2\efcippa,  (ctaDt,  fiehe  &f3cpfc. 

RESCISSA  EMTIO  VENDITIO,  ein  jer. 
nichreter  oDer  wieDer  aufgehobener  Äauff  unD 
Verfauff;  fiehe  Kmtto  Penduiot  imVIIl&an* 
De  p.  11 17  u.  jf. 

RESCISSA  PR^ESCRIPTIO,  ftcf>e  Prtfcri- 
ptioextintia,  im  XXIX  üöanDe  p.  82. 

RESCisslO,  f)ci§t  in  Denen  fechten  überhaupt 
Die  2(uffi>cbunkUm|tofrung,3erreif[ung  cineö(Eon* 
tractei  oDer  ^)auDel«.  %\  befonDerm  ^BerjtanDc 
aber  bcDeutet  c«  Die  (fbefchciDung  tDer  ßemich' 
tung  einer  Sbe,  roelche  fonDerlich  Der  Pnetor 
9vom  |tillf4)ircigenD  oornahm^nenn  er  einem  au5 
einer  wiDerrechtlichen  €he  erjeugten  ÄinDe  Die 
QSäteiiicbe  oDer  ©ro^Qßaterliche  ^rbfchafft  ja» 
fprach-  Ulpütnuö  in  I  3.  §.  s.  ff  de  bon.  poPT. 
contr.  j.  6.  eö  oerhepratbete  fleh     Der  tdterlt* 
d;en  (Bemalt  entlaffeuer  6>ofen  unD  jeugte  mit 
Der  miDer  feine«  Qßater«  Rillen  genommenea 
grau  einen  <2>obn.  ^evnach  ftarb  er  noch  oor 
feinem  Qßütcr  unD  cnDiieb  Die|er;  als  De«  oon  je* 
nein  binterlaffener  ^Sobn«  ©r.  § » Q>wter  auch- 
©iefer  aber  oDer  De«  Ickern  Sncfel  molte  fid> 
t  fo  Denn  Der  <5}tofrQ3äterlta)en  ^rbfehufft  anma^ 
fcn.  3Bie  ihm  Denn  fda>c  auch  obne  alle«  s-ße# 
!  Dcncfen  jugefproc^eu  marD.    UnD  jroar,  meil 
Durch  Diefc  ÜKcfcifion  ein  ^ohn,  welcher. gleich* 
roohl  aup  einem  rechtmäßigen  Ehebette  erzeuget 
maiv  unD  fonft  feinen  »iDer  Die  ©efefee  frreiten» 
Den  Langel  an  fia)  hatte,  nicht«  weniger,  al« 
Daö  ihm  mJlänDige  ÄiuCcö-9ved)t  einbufte,  fon# 
Dem  Dagegen  nur  tiefe  9\efci|jton  ja  Dem  £nD* 
eiugeführet  war,  Damit  Derfclbe  um  fo  Diel  cl  er 
Sibe  fenn  fonnte.  Staffen,  menu  gleich  allen» 
fall«  Deffen  93>ttcr  oon  feinem  ©ro§.Q3ater  ent- 
erbet werten  fönneu,  ibm,  al«  Deffen  €ncfel  un« 
benommen  war,  wiDcr  feine«  ©ro^Q3rttcrg  ^e» 
Itvuncnt,  um  2lu«antwortun§  De«  oen  ihm  h«n> 
terlaffenen  Vermögen«  Slnfuchunq  ju  tf)un.  3u* 
mahl  "Da  ia  DerPraturfolchergc|lalt  Die  Urfache, 
»eehalber  fein  CBatcr  oon  feinem  ©ro§»Q}ater 
enterbet  werten  fonnen,bep  ^citc  fd>affte,Daer 
nemltd)  Die  von  Dem  entern  wiDerrechtlich  einge* 
gängene  ^be  jernieptete/  unD  alfo,  fo  oiel  an  ihm 
war,  g(ei«hfam  (u  einem  UnDinge  machte.  Uber 
Diefes  hatte  er  Inet bco  nicht  weniger  <wf  De«  <£n> 
cfel«  QßerDienJt  oDer  3»l^nD,  al«  feine«  9Bnterf) 
Verbrechen,  feine  Slbftcht.  4>ctomann.  3nDef# 
fcn  wollen  gleichwohl  anDerc  Die  oorgeDachte Stelle 
vielmehr  oon  3«rnichtung  oDer  2BieDerauffhc# 
bung  Der  gefa)ebenen  ©netneipation  (de  Kefcil^ 
(ionc  emaneipationis)  oerJianDen  wiffen.  UnD 
jwar,  weil,  wie  fle  fagen,  Der  Prarcor  eben  Da* 
Durch,  Da  er  DicemancipirtcnoDer  Deroäterlichen 
ÖeWalt  entlaffenen  ÄinDcr,  welche  nach  Dem  bin* 
gerlichen  fechte  nid)t  mebr  ibre«  Vater«  (frbert 
feph  fonuten,  weil  fie  nemlich  Durch  Diefe  ©tan» 
De«»2lenDcrung  uiglcich  Da«  ihnen  fonft  Deeba!» 
ber  jugeftauDene  SXccht  eingebüffet,  nebfr  ihrem 
in  Der  väterlichen  ©ewalt  gebliebenen  ©efchwi» 
fler,  Dem  ungeachtet  ju  Der  väterlichen  Q5<rlof]*en^ 
fchafft  iulie§,  Die  oorhergeejangene  ^mancipatio« 
IhHfchweigenD  wieDer  aujfhob  oDet  vernichtete. 
I.  6.  §.  i.'ff  de  bon.  poil  2Hci«tU8  Lib.HI.Pt- 
rerg.  c  u>  PMtfjWi. 
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CtS       RESCISSIO  COTO^v^g 

RESCISSIO  CONTR^CTUS  ,Jjk  Bernich« 
fung  ober  3BieDeraufft)tbun&  tto#  ftctroffenen 
SBergleicho'  oDer  Sontract«  ;  fittye  Contraßus, 
im  VlQJanDe  p.  1137. 

RESCISSIO  EMANCIPATIONIS,  fiefce  fo- 
fcitfio. 

RESCISSIO  EMTIONIS  VENDlTlONIS, 
Die  SerreifTurifl  oDer  QBernichfung  eine*  gefehehe* 
nen  Äaujf«  unD  93erfaujf$;  ficf>e  Emtio  Ven- 
dttio,  im  V111  «BauDe  p.  1 1 17.  u.  ff 

RESCISSIO  MATRlMOMi,  Die  Trennung 
oDer  Sernicbtung  efner  ©je ;  fteli«  Refcißioy  in- 
gleiten  (CrjcfcbeiDung,  im  VHiSBanDep.  351 
u.  ff. 

RESCISSIONIS  JUDICIUM,  f>ei§t  in  Denen 
Siechten  ein  folchetf  ©erichte  oDer  Urteil,  oer* 
ni&ge  Dcfien  Der  Praetor  aus  blofler  93illigf<it  et* 
roao"  gefielen  lie§  oDer  oor  recht  fprach,  welches* 
fonfr  nach  Dem  jrrengen  SKechte  ntc^t  beilegen 
tonnte.  211$  wenn  er  j-  £.  Die  binnen  Der  in  De« 
nen  SXechtcn  bejtimmten  3eit  unD  nach  Der  Dar» 
innen  entgoltenen  QJorfirifft  ^ef^ebene  Q5et» 
Währung  oDer  SBcrjäbrung  einer  gewiffen^ache 
Wieberum  mijft)ob,§rurfus.  Inihde  adiun.  oDer 
Die  von  einem  (?<hufDner  feinen  ©laubigem  jum 
©tpaDen  unD  Sftachtbeil  jjcfd>et>ent  Qßerdujfe» 
rnng  oDer  Übergebung  einer  ©ache  an  einen  an« 
Dem  oor  ungültig  erflehte  §.  »tem  Ii  quis  in 
fraudem.  Inft.  eod.  u.  f.  ro.  Spiegel,  ptrt* 
teju». 

RESCISSIO  REI  JUDICAT/E,Dii3ernich* 
tung  oDer  «JBieDerauflrbebung  eine«  rechtafrdff» 
tig  geworDenen  Urteil« ;  fie$e  Refcmdere  rem 
judicatam,  Dergleichen  &e«$ter*4fFtfg,  im  XXX 
SBanDe  p.  1520  u.  jf. 

RESCISSIO  TESTAMENTI,  Die  QSernich* 
rung  oDer  SBieDcrauffljebungeine*  $e|tament$; 
fi(f)e  Refcmdere  tcjiamtntwn ,  Dergleichen  le* 
ßament. 

RESCISSORlA  ACTIO,  flehe  ABU  Refciß 
fona  ,  im  I  93anDe  p.  417- 

RESCISSORIUM  REMEDIUM,  flehe  Kernt- 
dt  um  Refciforium. 

RESCISSUM  JUDICIUM  ,  r/«§t  in  Denen 
«Hechten  ein  ©erichte  oDer  eintyrocefrDa  Der  @tou> 
biger  eine«  befonDern  Änech«  (Creditor  fervi 
peculiaris)  roiDer  Den  95erfduffet  in  fo  ferne  ro. 
gelajfen  warD,  al«  er  oon  Dem  Äduffet  nid)t  et» 
halten  !6nnen,  oDet  oermöge  Deffen  Der  QBetf  äuffer 
if)tn  fo  Diel  hetau«  geben  mutte,  al*  er  nod>  bep  Dem 
terfaufften  Änechte  m  forDern  hatte,  Der  Äauf. 
fer  ober  nicht  an  ü>n  bejahen  wollen.  Lquotie«. 
§.  fi  creditor.  ft*  de  peen. 

RESCISSUM  MATRIMONIUM ,  eine  jer» 
nietete  oDer  roieDer  getrennte  €he;  flehe  Refaf- 
fiot  ingleichen  «&t#eiDuncj,  im  VIII  SßanDe 

P'  35REScissuM  TESTAMENTUM,  ein 
jernichtetetf  oDer  wieDer  aufgehobene*  Sefroment  j 
fiebe  teftanwnt. 

RESClssus  CONTRACTUS,ein  jertrenn* 
ter  oDer  roieDet  aufgehobener  Controct;  flehe 
Contraaus ,  im  VI  «ßanDe  p.  1137« 

RES  CIVILES,  bürgerliche $>tnge,oDet©a> 
djen,  h«lf« in  öen<n  9W<n  fol<^t/  iPtlche  D« 


RES  CONSECR  ATJE 


Diepublic  oDer  Der  gemeinen  (^tort  iuqef  ören, 
|.  e  aüe  6ffcntliche  ©ebduDe,  «Rarb  *  ^ötifer/ 
Äorn^ufet,  äeu^ufer,  fl»agajine,  0.  f. 
I.  fi  aliquando.  C.  de  oper.  publ.  i£u|4Clue  ad 
I.  2.  C.  de  pct.  bon.  Übrigen«  beftebe  bierbf» 
Den  »rticfel  natuelicr;e  (Da»)  im  XXJII  «öa„; 
De  p.  958  u.  ff. 

RES  CIVITATUM,  ji^e  €roDt  $  <B\ii 
ccr. 

»efcniB  OlutgernOeinSKechtögeleDrrer,  »at 
^rofejfor  ju  ?6wn,  richtete  Dafelbft  eine  £)ru« 
efereo  auf,  eOtrte  unterfd>ieDliche  ©riecfyfcf>eäu> 
tored/  Daruntee 

1.  Inftitutiones  juris  per  Thcophylum  1536 
in  4. 

ö.  Hippocratis  aphorifmi  cum  MS.  col« 
lati. 

3.  Plato  de  legibus  &c. 
unD|tarb  i?4S-  2InDteo  bibliotb.  belg.  VCOe 
taue  elugia  illuRr.  Belgic.  Script  r.  &we«te 
(tue  athenx  belg. 

Äefctuo  (6tantet)  ein  ©ftercienfer,  geböri 
tig  »on  *}>ofen,  n>ot  mit  Qtöntsl.  i&ofiu*  <dt 
@ecretariu«  öuf  Der  Äira)en  Sßerfammlung  m 
^rtDent,  unD  befam  bern.ia)  eine  Slbte«  iiri  ob/ 
lern  worauf  er  offter*  alU  ©efanDter  nai  «Kern 
unDanDere^ofeoerfcDicftmorDen,  unD^  n>ie  ei* 
nige  berichten,  icS8,  nach  anDern aber erit  160$ 
gelbrben.  Sr  f)at 

f.  Vitom  Hofti,  «Xom  ic57  in  8. 

1.  Dcfenfionem  pro  focietate  Jel'u  5 

3.  Miniltromachiam  atheißni  &  Fanatifmf. 
€oüni?9Äin8.  1 

4.  Librum  pro  augmento  fidei  Catholic*. 
;  y.  Paraphrafin  VE  pftlmorum  peeniten- 

tialium. 

6.  Admonitionem  Polonicam, 

7.  Progymnafmata  pia  unD 

8.  EpiTtolas,  S^eapoliö  1594  in  8« 

9.  Sermones  de  iacerdorio. 

10.  De  rebus  in  eleöione  >  coronatione  cee» 
Henrici  Regis  Polonias  in  Gallia  &  Polo- 
nia  geftis,  CKom  1*73  in  4* 

gefd)tieben.  t>e  t>tfct;bibl  icript.  Öftere.  *S^U 
Im.  theat.  d*  huom.  letter.papaöcp.hift.  gymn. 
Pat  Tom.  II.  p.  267,  0catdt>ol|ciu6  in  olog. 
ill.  Polon.  ä 

RES  in  COMMERCIO  EXISTENTES 
ftef)e  Res  in  patritnonio.  1 

RES  extra  COMMERCIUM  EXISTEN- 
TES, flehe  Res  extra  Patrimonium  pofita. 

RES  extra  COMMERCIUM  POSlTiE.fleB* 
Res  extra  Patrimonium.  " 

RES  COMMUNIS,  fiehe  Munis  Res .  im  XXII 
55anDe  p.  «41;  ingleichen  Publica  Res}  lot 
XXIX  53anDe  p.  U29;  Wie  aud>  6ad)e» 
(gemeint). 

RES  COMPERENDINATA,  fafa  Rem  com- 
perendmare.  . 

RES  fub  CONDITIONE  DATA,  fteheXEte* 
DttfaUert. 

RES  COHSECRAT«,  confecritte  oDergeroeD* 
hete  (itperlia>e  (Sachen,  hetffen  hep  Denen  Ca« 

noni|ten 
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RES  CONTEKTIOSA 


Xefctipt 


RESCOflTRO.  fcty  Rsftontri. 
Äefconttobud),  i|Hep  Äaufleuten  i 
wela)ea  fid)  auf  Dos  Stöonatöbuch  bejuhet,  Denn 
fo  balD  in  Semfetben  eine  ^oft  ut  bejahen,  oDec 
M  empfangen/  nrirD  folcpe  in  Da*9\efcontwbu<$ 
übertragen- 

RES  CONTROVERSA,  fiepe  &ecbt*r;diigig, 
im  XXX  SöanDc  p- 148^.  u.  f' 

RES  CORPORALIS,  flehe  Corpora/is  Ret,  im 
VI  SBanfte  P- «343- 


1A, 


»onitten  aUeDieienigeneacpen,  welche  von  Denen  I  gute  oDet  böfe  23 

0civci>{>eten  $rieftcrn  mit  Denen  get©6^nlid>cn  ©0*  jtehenDen  Sirticf  el 
lennitiüten  ebenfalls  gewepbet  worDen,  oDerwel* 
che  naa)  SHaftoebung  De«  bürgerlichen  9tecpte*, 
Dura)  Die  ^>rie^er  unter  5ür(tlid>er  Slutoriidt  unö 
<2ßevoiDnuna  ©ottgewieDmef,  Daö  beißt,  ton  Dem 
gemeinen  oDer  fonfr  gewöhnlichen  ©ebrauepe  ab« 
gefonDert  unD  ju  einem  heiligem  ©ienfic  beftitn* 
met  worDen.  I  6.  §.  3. 1.  9.  §•  de  rcr-  d|- 
Vif.  &  qualit.  Novell. 67.  c.  i.unD  Novell.  131. 
c  7.  Q33dd)e  feperlicpe  £anDlung  fo  Denn  bei; 
Denen  SXomifcp  » Catpolifcpen  Die  Confecration 
oDet  Die  Cinwephmig,  bep  Denen  ^rotetfanien 
aber  in$gem«n  Die  ©eDication  oDer  ©njegnnng 
genennet  wirD,  unD  bep  Denen  Ickern  aua)  ge* 
meiniglid)  Dura)  den  ©upcvintenPentcn  oDer 
$farr<  #ertn  jeDetf  Drteo  gefa)ieh*t.  . 

RES  COMTENTlOSA  oDec  Res  controverfa> 
ftebe  »ea)tefcaiigig,  im  XXX  SSanDe  p- 1486, 
u.f. 

KESCONTRE,  fleh«  Rffcontri. 

RESCONTRI,  Refcontre,  Refcmfre,  Äegeg* 
nungett,  Sat  Literas  cambtales  tronferibendi 
ratro,  Da«  itf,  wenn  in  £anDelötfaDten  /  auf 
Dem  @contropla&e  oDer  "Q56rfe,  in  Der  3apfwo> 
a)c  ein  Kaufmann  Dem  anSern  eine  9\ea)nung 
oDer  SlBecpfel  prdfentiret,  unD  Der,  fo  folcpeujah* 
len  foü,  auf  einen  anDern  Slnweifung  tput.  Die* 
fer  aber  wieDer  auf  Den  Dritten,  vierten  unD  wohl 
fünften,.  unD  iiiebrcrn,  Die  jugegen  finD,  bis  enD» 
lid)  einer  Daß  angewiefene  0elD  auö  Der  Saffe 
bejahlet.  3-  £•  e$  famen  mit  ihren  Spilan« 
jen  in  ©efjjciren  jufammen  Anton,  Diefer 
roikc  $itio  3000  ^r>aler  fcpultig,  $itiu*  wäre 
gjjarco  anPerc  3000  Shaler  fcpulDig,  unD  «Dlar* 
cu«  ift  an  Antonium  3000  ty)[t-  faulDig,  alfo 
fommen  fie  bier  jufammen  unD  fcontriren,  An- 
tonius maept  Sftarco  creDit  unD&tio  Debet;  unD 
fafDiref  Damit  Den  Sonto.  $itiuä  maept  3Jlar> 


RESC 
fcow. 

RESCOVIENSIS  DUCATUS,  £er&ogthum, 
fiehe  Kefcoa». 

Äcfcoa»,  oDer  &efcr)ow,  Zat  Refiovia  oDee 
Reßbovia,  Refcovievfis  Ducatus ,  ein  •fytrtyQQ* 
tpum  in  S)?ofcau  an  Den  SitthailifcDen  ©ntafceltj 
n>eld;eö  grof  unD  fruchtbar  ijl.  £ö  entfpringen 
in  Denselben  Die  2  £aupt  Sliifie  CJBolga  unD 
5)una.  ©ie»^)aupt|tatt  gleiche*  ^amen^ 
fon|t  aua)  Äcjeca,  genannt,  ift  u'emlid)gro(?  unD 
mit  jroeu  (gc^löffern,  Doa)  nur  pon  per* 
feoen. 

RES  CREDIT7E,  anvertraute  oDer  Dargelie» 
fcene  S)inge,  fief>e  Znifyn,  im  II  2tonDep.3>  4. 
Defigleicpen  Creditum,  im  VI  SBanDc  p.  1560/ 
mie  aua)  Darlefen,  im  VII  %anDe  p.  19a  unD 
Muiuum,  im  XXII  SbanDe p.  1665  u. ff. 
RESCK1BERE,  fithe  Äefcwbwen. 
RESCKIPERE,  wirDaua)  fowoM  fo  Denen 
alten  9t6mifa)en  fKccvtcn,  a(ä  bep«nDern  l\«eU 
nifa)eu  @d)rifft|lellcrn,  Don  ©dpulDnern  gefaßt/ 
wenn  fte  Da*  geborgte  ©cJD  »ieDcr  bejahlfen ; 
wie  hingegen  ftribece  oDer  Dinare  oon  Denen 
©l^ubigcvn/  wenn  fie  ihnen  folo)eö  oorftreeften. 
UnD  ift  hierbep  Ul  »ifieii,  Da§  Die  olten  SKom« 
.im  ©ebran*  hatten i  Denen  ©elD^echölern, 
co  Debet,  unD  Statomo  creCtt,  falDtret  Damit  fem  ^  ntätn  fie  üjr  baateö  ©elD  liehen  hatten  ein 
eontoaua);  unD  «OJarcutJ  maa)et  Sintomojre/  gSerjeichntf  De jfen,  waö  fie- Davon  ainigcliehen, 


Dil,  falDiret  Damit  fein  Conto  aud),  unD  «Kar« 
cuö  mad)et  Slntonio  Debet,  unD  ^itio  creDit,  Da/ 
mit  finD  ftc  fconrriret  unD  bezahlet,  unD  fo  gehet 
e*  üoifa)en  ntthrern  an;  d  muffen  aber  we- 
nigftenf3  Dreye  coneurriren,  unD  wenn  eö  ein 
richtig  SRefcontro  fepn  foU,  Darein  confentiren. 
fDiefeö  i(t  nun  eine  Slrt&anco,  unD  abfonDerlia) 
in  grancffurter^etojigerMinD  53oiner*S)JejTcn 
bräuchfickDaDurch  Die  Äaufieute  niept  allein  ria> 
rig  bejahlet,  fonDern  auch  De«  Dielen  ©elDj(u> 
lenfJ  überhoben  werDen.  &  i|t  Daher  Äefcon* 
reiten  eben  fo  oieJ,  alö  compenfiren,  gegen  ein* 
anDer  abrechnen,  abfepreiben. 

Äefcomrtren,  mit  einanDer  abrechnen,  Itqui* 
Diren,  unD  waö  alöDeun  einer  Dem  anDern  fa)ul« 
Dig  bleibt,  entweder  baar  oDer  per  ailignatio- 
nem  befahlen,  ober  auf  neue  Conto  vortragen ; 
Dergleichen  Abrechnung  wirD  in  ®?e§jeiten  Der 
öconwo  genannt,  Davon  fiepe  tTlarpetgets 
55efchrcibung  Der  Steffen  unD  3ahrmarcfte. 
@onjten  hei§t  aua)  Äe|co«troeine  Begegnung, 
fte  gefepeh'  9|eich  m  tönten  oDer  m  Wen,  Daher 
fagt  man:  bannt  w  mauvoiji  rtfcontro,  eine 


ncb|l  Dem  tarnen  ihrer  @a)ulDner  iuiuflellen; 
Diefe  aber,  wenn  fie  ihre  ecpulD  wieDer  abgt* 
|b|Ten  hatten,  eä  cbcnfaU*  Diefem  ©elD^ea)^ 
ler  ju  wijfen  fügten,  Damit  er  ihren  Warnen  au* 
Dem  ea)ulc*9vegi|ter  aus|Uicbe  unD  Daö  ©elD 
unter  Die  Einnahme  brächte-  SDonatuo  in  Phor- 
mione,  ^orattu»  in  Satyr.  Lib.  2.  Qetuiuft 
ad  drßiJii  Acneid.  Lib.  7.  u.a. 

^efiribiren,  Refirtbert,  i)\  eigehtlia)  fo  Pfel, 
a\i  wieDer  antworten,  wieDer  fa)reiben,  wieDer  im 
ruef  fchreiben,  Befehl  ertheilen.  eiehe  Äe». 
feeipe. 

Äefctipt,  Refcripum,  Refctiptio,  Epißota 
Principe,  ift  eigentlich  nia)t$  anDerö,  al*J  ein 
gür|t(ia)er  53efehl  oDer  Slntwort*  *  (Schreiben, 
welche  auf  Anfragen  oDer  Bericht  Derer  Beam- 
ten, oDer  auf  fupplicirenDe«  bitten,  wegen  eiaer 
jweiffelhajften  @ache  erteilet  werten,  unD  ent* 
halten,  waö  m  Denen  fechten  ju  beobachten  fep. 
1. 19.  §•  9.  fF.  locati.  I.  divi  fratre*.  17.  ft.  de  jur. 
patr.  I.  refqripta.  C.  de  prec.  In^p.  offer.  §.  iL 
autem.  Inft.  de  eo  cui  libert.  cauf.  bon.  add. 
Llacpe.  unDl.gener«liter.  ff  deoffic.Pr»f.u.a. 
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©aber  beim  aud)  Ne  9Wm>te  bisweilen  Jusfio-  1  binbet  folcbefbie  ftreitenben  ^artbepen  nicbt,  fon* 
nes  Divtna ,  Progmaticiftnwa  Sattßtones  ,<ße*  befneSfanibmiiu  jeberjeft ,  aud)  nacb  jc^rn  §a' 
fe^uf.».genennet»erben.  ®ergleiebenifri.€.  gen-,  »enn  gleicp  feine  orbenrlitbf  ©mwnDung 


£a»fers  jli'ffcnwne  CTonfritufion  Den  ber  €rlv 
golgebe«  SRrubrrt  Äfober  nad> benen  4)dup' 
fern,  »enn  fle  aQnn  flnty  wdrt«  ÄjIHi«  amicam 
naturar,  ber  sftatur  gletcbmäf ig  nennet,  unb  Don 
berenSÖiliiqreit  unter  anbern  nacpgefeben  »erben 
Fan  bcumtnynftnget  In  Cent.  III.  Obf.  94.  3ttf 
CDeutfd)  Riffen  feibtar  insgemein  aUeirgndötgfte 
ober  gnäeicjlf  c  -iv  f  r)le,  ui  ib  ftnba«  unborr  fid) 
felbfl  5»ar  fo  bebe  ®  etV$e ,  ba|  Fcineni  betet  Unter* 
tbanen  bi^oon  abjiiQeb^n  »cr^ounet  ijt,  jeöocb  in 
eigentlicbem  Q3er#anbe  nur  gewiffe  2fnt»ortS' 
<Sd>re iben,  welche  Der  $nrfr  unb  &nbrt*4&w<*uf 
oerbergegrtngene  SKatbs*#raqe  feiner  Unttrtbanen 
erteilet,  i.  I.  e.  de div.  Rcfcript.  ©0  offte  nun 
ein  finigcr  ^rtoattiS  ober  oud)  ein  ganzer  (Stabt* 
Siatb,  L.  f.  C.  de  dir.  Rdcript.  an  den  $ür|r?n 
fuppliciret  (bmn  of>ne  oorbergeganaene  (Supplic, 
»orinne  bergan  ooriielteDet  wirb,  änmx'ttet  per 
$ür|r  nicbt)  unb  ber  '$iit)\  erflärct  hierüber  fei» 
nen  SÖJiflen :  fo  offte  heil)  bic  Antwort  ein  SKefcripf, 
y  €-ein  eaptur.93efef)l  ?c.  ©iefe  SRefcrtpfe  nun 
baben  unter  anbern  biefe  befonbete  €fgt  nftafften, 
>a#  fle  nicht  SiecbtSfrdfffig  »erben  bürffen ,  bc* 


ber.  £euterung  ober  Appellation  gegeben  ,  »iber* 
fprodjen  »erben,  1. 4.  C  de  fcntenr.  &  interlo- 
cut.  I.  z.Lf  .1.  e#.  C  cornrninariomjs,  epiüolas, 
Programmata,  fubßrriptiones,  autoritärem  r*i 
iudicata;  non  habere.  Colet.deProc.exec.  P.  1. 
c.a.n.9  Corps«)  P.  1.  c.26.  d.  18,  Sibet  bie 
ff  iirftlicbeu  SMcripte,  meiere  deriliva  Riffen,  unb 
auf  »orberaebenbe  Hnterfucbung  ausgegangen, 
unb  benen^rtbeoen  gebübrf  :*er3Beife  publiciret 
»orben  fepn,  erlangen  nad>  ^jerlanff  jeben  Sage 
Oon Seit  ber  Eröffnung  bie  flrafft  eine«  reept** 
frdfirtigen  UrtbeilS,  1. 2.  ut  Hr.  pcrid.c.  f.  X.de  fert- 
tent.&rejudie.  C<trpjocP.  i.C.aeJ.d.  19. unb 
Hb.«.  R.  us.  n.  ig.  ttlmusP.  t.  dea  19t. 
n.  7.  25«t$et  in  cecon.  jur.  Ifb«  r.  tir.  r.  th. 
23.  not.  5.  pag.  a+.  tüernber  in  fei.  obf. 
-for.  P.  3.  obf.  188.  n.  1.  unb P. 4. obf.  194.  wie 
aud)  in  fupplem.  nov.adP.  3.  obf  f  88.  n»  ItMl 
wiDer  biefjfbe  ober  tMelmebr  wiberibre  oom  Un# 
terridjter  gefd)eb<ne  (fr^ffnung  geuterung  ober 
5JppeBatton  eingeroenbet  »erbe,  25etger  n>con. 
iur.  c<  I»  ©0  öiel  bingeqen  bje  e>ecut»Vn  SXefcri* 


pf<  ^rt  5ur|r<n,  »eld^r  bte/ufliftr  aforiWe  Claufuf 
r)atbenfelbigeaud>nid^tbinnrnbenenfbrifrgewi>bn'  aö/ungiret  baben  :  .  wennbu  bitb  gravtrt  er« 
!idb<n  10  ^agenjuimpugniren  ober  un'ufprnb«r.*n,  'ac^cejl,  anbetrifft;  fo  gelten  btefelben,  wenn  aud) 
fonbernesmul?  ,  ober  Fan  i'bnen,  »cnnfle^egen»1 1  gleid)  ©tatian  ober  ber  &äd)en  Unterfu<tung  itriö 
tbeiljuwiber  ffnb;We  Exceptio  Sub-  Sc  Obrcpti-  i§rfdnntni§nid>t  oorgebet,  »ie  bie  §rfabrung  bc* 
onis  entgegen  gefegt  »erben,  bä«  ffti%  man  be»  zeuget,  ^ail.lib.  i.obf.  19.  n.  £arp30t>.  d. 
rnubft  ftd)/  fo  bief  mi>glid),  barjutbun  ,  bof;  fte  def.  19.^4.  ©owirbaucbeinnad^Dor^erncben« 
Wogaufungfei(beo55erid)teberpartbe9ifd>c^3jr'lber  Unterfud)ung  Ut  ©adbe  gegebeneu  fKcfaipt 
fleöungen  aü«gebrad)t  unb  affo  nur  gffdbrlifber ,  burefr  ein  natbfolgenbeö  anber$  niefct  aufgehoben. 
<2Beife  erfd)Iicben  »orben,  folglicb  *u  iXerbt  nid)t ;  25runnemann  ad  1.  1 .  &  2.  C.  comminarnmes, 
ttjlebcrt/  noeb  au(T)  alt  efn  wrbfnbenbefl  ©tfo^e  epiftolas&c.  Xüevim  P.  2.  dec.  183.  »0  nicRt 
öngefebrn  »erben  rannen.  tXlevim  Part.  f.  »lec.  >bat  erffere  aus  falfcber  $rjdblung  ober  &;rid)!?* 
19a.  COBe^rpegen  biefelben  oon  Ülecftfäwgen;  ^r|rattunq  auögelalTen  »orben ;  beralctd^en  9\c* 
unbbafernfleanber«  gültig  feon  foOen,  folgenbe  faiptenid)f9\e«Möfrdfftig  »erben,  berget  der. 
(vjgenfcpafftenanftd)  baben  mujTen  :  0  bäf?  bie  8  ©enn  »ie  bereit*  gebaut;  fo  »irb  ju*enen 
»orbergegangene  @upp(ic  ober  5Scri*t^(SrJrat# !  Dvefcripten,  »enn  fte'anber«  gültig  unb  »erbin* 
tung  fid)  auf  bie  "3Babrt)eit  beiübe ,  ober  in  ^Dert  IbenMepn  foOen )  erforbert ,  ba£  batJ  Ritten  Detf 
angegebenen  inneren  unb  Umjrgnben  ibre  PcO*  &:baltenben  bet  CtBabtbeit  gemdf  fep.  Borger 
Fotntnene  9vid)t«flFeitbabe.  5>aber  fiebennautft  cecon- jur.  lib.  t.  rir.  i.tb.  23.  not.  9.  pag.  23. 
nad)  benen  bürgerlichen  SKecbten  auöbrücf Hd) !  meriue  P.^.  dee.  19c.  n.  3.  ettycF  in  uf.  mod. 
bie  Claufuleinoerf eibet  baben  foflen :  3Benn  bie  j  tir.  de  conftit.  Princip.  §.  7.  <J)urcb  falfdje  §t* 
iöitte  fui)  auf  bie  SBabtbtit  grünbet  (St  preces  hdbfungenunbSSerbergung  bet  ClBabrbeit  erhol* 
vedtate  nitantur)  L  7  C.  de  div.  refer.  CCßeldifS  ttne  9\e feripfe,  »etm  fte  nebmlicb  fo  genannte  Rc- 
jeboebnatb  bem€anonifc6enlKe*teunbbembeu'  'crwta  gratis:  unb  ber  (Snaben  fepn  ,  fmb  bem 
tigen®erld)M^rau(be  fdjon.bon  felbfr  batunter  SHecpte  nacb  felbfl  nuH  unb  nitbtig,  ciem.  1.  de, 
Derffanben  »irb-  c.  2.  X.  de  refer.  »)  (gcDen  praeberid.&di^n.c.a.X.defil.Presbyt.  9EBo  fie 
unDmüflTenfte  geredjt  unb  biQig  ,  unb  olfo  »cber  labet  Refrriptajuftitiarunb  ber  ©crecftfioFe it  Ünb, 
»ibet  ba<  aflgemeine  ^öefre ,  nod)  nueb  ba«  bor*  f  fo  »erben  fte  btltcb  eingewanbte  ^d)u$/3Bebr  ber 
ber fcbontrlangte  unb  woblgegrünbete  Dietfet  einer  i  ^Strfcbweioung  berQDBabrbeit  u.  faffeben^etiebt^ 
oö)*t  ber  anbern  ^rioat  *  $erfon,  geriebtet  fepn.  alö  etfcWicbeneDtefcriptf^efcbirfldjet  u.  imFr^tta.  ' 
3)  «KoS  Öa<  3abr  unb  ber  $ag ,  »enn  fTe  eigentlich)  1. 2  .&  t.  t.C.  fi  contra  ju»&c.  Berget  c.I.  Vfleviu* 
ausgefertiget »orben,  baruntergejetebnef,  4)  oon  [P.i.dec?  64.^0  lange  bieftrageuber.WeCrrcrpfion 


bem  dürften,  fb  fie  erteilet,  eigenfjanbig  unter* 
febtieben  unb  mit  bem  $ürfrficben  ^nftegd  wr. 
»abtet ,  unb  enblicb  s )  im  Jf^tiainale  infinuiret 
ober  übetfebief  et  »orben  fepn.  <ßtfart>  in  Jurispr, 


ber$r|d)leicbung  unb  Q3erfd)»eigung  ber  CsBa(>r* 
beit  rechtfbangig  tft ,  fo  lange  bat  aiicbbn*  TT^ 
fcripth'ineÄraflff/unblpmmf  mau  alfo  aud)  bem 
3mpett  ante«  aus  bem  felbenniebt  ju  Haften,  auf' 


Civ.  P.  t  p.  89.  D»ff Iffienn  bemnatb  ein  $urft'  fer  fb  ferne  er  m  ber  $i>ffe|?  ber  ftrewigen  (^tepe 
lieb  3\efcriptobneoorbergebenbe  Unterfu*ung  bet  erfunben  wirb.  c.  fuper  Htcri$.  X.  de  referipr. 
©acbe  ober  auf  blofte  ^uppfic  unb  ©ef<bid>ts>  ganger  de  except.p.a.c.  iTn.3.1TlePMi5P.2. 
^rjdhmng  eines-^beils  erfjafren »orben ;  •  fo  »et* ! dec,  183.  (5g  jftabrt  aueb  f<ine*»M5  ein  un* 
Uttiverfal'Lexkt XXXI. Ibetl.   •  fr  Per* 
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»erflomiteS95egmnen  ober  SSerbrecfren,  wenn  ei* 
ner  lviDcr  5ür^Itd>e  iKcfcripte  Die  §rcfption  Der 
£rf<&l<id>ung  unb  3}erfcbweigung  Der  3Babrl>eif 
bef$eieeitflid)einwenbetoberficbbep  einem  3uri' 
|tcn.£clIegio  Don  Dcffen  Ärafft  ju  infbrmiren  bit* 
tet,  XX)«rt^«fc|.obf.for.p.i.obf.49.  SBenn 
au*  in  einet  gemeinf4>afftlid>en  ©ad)e  ibrer  mep* 
rerebem  Surften  befonbere  Öittfcbreiben  überge* 
ben  baben ,  in  Dem  Die  fcript  aber  nur  eines  wn  Den 
6frfeQföaflfiern$Mbuna  gef<b<b*n;  fb  werben  bie 
übrigen  ©efcllfcbafirter  unter  Decflfetc^en  SKe* 
(«ipte  bem  ungea:ptet  mit  wfranben,  unb  formen 
fctfien  ibreS  JDrttf  ebenfalls  nüflejt-  Li.  C.eledi 
verf.  refeript.  XX?t*t  n  K  t  in  Supnlem.nov.ad  P.  i . 
obf.  i4f.n.  ioi-Ubrigensfinbüberbaupt  alle  unb 
jebe  9\tjcripteorbentlid)er<3Beife  immerwtwrenD, 
too  fle  nid)t  i)  mit  Haren  unb  au? Drücf  hebender» 
fenaufeintflewfie  3eiteina«fd)rancfetXepn/  l  * 
C.  de  diverf.  refeript.  2)  3mpctr  ant  aus  $la<t)t 
läßigfett  Das Refeript  innerhalb  einem3<u)re  niebt 
gebraucht,  unb  ©egentpeil  immittelfrem  anDerDic 
feript  erbauen  bat,  C.23.X.  derel'cript.  berget 
inOecon.  jur.lib.  i.rit.  f.  th.  23.  not.  6.p«g.  24. 
@nD(id>macbenaucb  in  einer  ütepublicf  ober  San* 
be,De|fen  Surft  eine  unumfdbrancfte  ©eroalt  bat/ 
unbfid)  aueb  Deren*  würcblid)  getrauebt, 
ju  geben,  in  Derfelben  beflai  SKcfcripte  ein  aOgemei* 
nesSKectjt.  6in  anbere  abrrUIT,  wenn  Derfelbe  nur 
«ine  umfc&räncfte  unb  gebunbene  ©ewalt  bat, 
nebmlicb  entweDer  jin  Clnfeben  Des  coneurfus,  Da* 
ifr,  Daß  anDere,  außer  Dem  Surfren,  von  eben  Derfel* 
ben  HttadK  participirrn  unb  $f*itt>r il  nebmen ;  ober 
nur  in  Slnfebung  cineö  Hoffen  SuitpS  (conlilii)  Der» 
gleidxn  an  einigen  Orten  \.<£.  bie  c"anö  »  (StänDc 
finb,we(;be  entweDer  fermege  eines  »otbergegan* 
genen  auöbrücf lieben  tyaett,  ober  bagegen  nur 
aus  ganbrjblicber  unb  bttgebrnaMer  ©ewobnpeit, 
als  bes  Surften  SKatf>e  barjö  genommen  unb  }u 
Svitbegeiogen  werben,  23erger  in  Occon.  jur.c. 
J.  not. 4.  Qerytf uf.  mod.  tit.  de conftir.  Princip. 
§•  6*  SSefonbere  SlbbanDIungen  de  Refcriptis 
Pxincipum  baben  tirrfertiqet  25ertebict  Capra, 
jüibwig  (Somej,  peter  (Bregorfus.  ©iebe 
«ber.atiäpaulCbrifnnaue  inVof.ll.Dcc.  70. 
Syrerin  Proc.  jur.  P.  i..c.  3.  obf.i.  jobann 
25«pttjiaJLeoncU  de  Refcripr.Subrept.  ©ebro* 
ter  in  Difp.  de  Princip  um  Refcriptis  unb  anbere 
in  ©peibelS  Biblioth.  Jurid.  Vol.  IL  v.  Refiriptum 
p-ftig.  u.  ff.  angefügte  3\ed>tS*£ebrer. 
2\«fctfpt  (2fbruffting»#)  Refiriptum  ovoca- 
*  iiri»k»ifi  Refeript,  webura)  benen  Unter* 


ptuin  delegatorium  ,  bei&t  ein  Dvefcript  oDec 
Sürftlic&er  $efeW,  barinnen  jemanten  entweDer 
in  ^jartbep '  ©aefan  ober  aud)  in  anbern  Slngele* 
genbeiten  aufgetragen  wirb,  feiere  na*  (KefltunD 
üöinigfeitju«ntfcbeiben;obet  fonjl  alle«  noibigeba* 
ben  ui  [■  c  c  i  adHen  unb  )U  verfugen. 

Äefcdpc  tcQttttMtw)  fU^e  Äefcttpt  XvoU 
brigeeO. 

Äefctfpt  (C)ec(fT»#)  Refiriptum  Decifivum, 
beißt  ein  9\efctipt  obet  Surjrlicber  Webl,  »elcb«c 
in  ^arib<P  Sacb«n ,  unb  jn>at  auf  r>orb«g<l>«nbe 
UnterfuAung  berfelben,  au«flefertiflet  reorben  $0 
beÄefcrfpt., 

Äefcrtpt  (txfö\l<btnt*)  fofiriptum  führe, 
ptitium  tixxRtfariptum  obreptüium,  Refcrtp'tum 
J'ub'üf  bbrepntie  obterttum,  if!ein9\efcriptobfC 
tfurfrlicf}«  ©efebl ,  roelcfoec  bureb  Suff^ung  faU 
ferxt,  ober  ^erfebroeigung  ber  roabten  llmftanbe 
ausgebraa^t  wotben.  Unb.  ^aben  foläe  benen 
Ü\ed>t«n  nac&  feine  SBurtf ung.  @.  Äefctipt. 
Äefcripr  (<Ef  ccur'p*)  f.  Refeript  (ÄülffeO- 
■Äejcttpt  (falfäte)  Refcriptumfo/fim,  f)ei§t 
einfolcbesüvefcript,  welebeS  jemanb  bot  fteb  öh* 
:ühct,  unbboeJpennvebergan^unb  gar  niebt,  ober 
bod)  mif  aai>&  anbern  Umflanben,  auf  gefert iget 
warben.  5>erglrid)en  insgemein  bie/enigen  ju 
fepn  gead)tet  werben,  welcbe  entweDer  niebt  in  be# 
nen  fonfr  gsw Sbnlic&en  Normalien  abgefaffet  finb, 
ober  Darinnen  etwas  burebfrreicten  unb  auSge# 
f  ra$t  ober  einoerücf et  worben ,  ober  wenn  bie  guge 
unb  $ucbfrabea  niebt  burd)  unb  burtf)  einer* 
iep jinb ,  ober  enblicbiemanben  baS  ibm  fonft  ge# 
bubrenoe  tKedjt  entzogen  unb  gejc^mälett  wirb, 
u.f.w.  2Tyttr  inProc.  jur.P.  i.e.  f.  obf.  i.n. 
i8-  u.ff. 

Xefcript  (SiJr(IUcbes)  fiebe  Äefcripr. 

Refeript  (gemeiner.)  ob.  gemeinfcbafUfcbeö 
Äefcripr,  Refcripta  commima ,  b<»ff<n  fclcbe 
9\efcript<ober33ef<ble,  welche  fonberli4)in  ^re- 
ce§#@acben  bepb«  ^artpeoen  angeben,  ober  bar* 
innen  bepber  wiber  einanber  tjabe.nüe  SRecbte  be* 
llatiget  werben.  Cbn|ttnäue  Lib.  I.  Dec.  76. 
@onfl  aber  werben  aueb  biejenigen  9\efcripte  fo  g«#  - 
nennet,  ju  beren Eröffnung  bepbe4)>grtbepenge* 
borigüorgelaben  werben,  ^ier-ttlagon  in  Dec. 
Luc  'y  s.  unb  aus  bem  jelben  fflarta  Lib.  L  Dig.  tit. 
Refir/ptumc.s.ü.  j>. 

.  »efcrfpe  (genieinfct)öfftlicr;ee)  fi«t>e  Äe* 
fcttpt(  gemein  ee.). 

Xefcrtpc  ((BnabertO  ober  Äefctipt  bet 
(Bnaöen,  Refcriptum  gratia  ober  Refcriptum 


©eriebten  Die  ünr  ipnen  retbtsbangiqen  ©acben,  igrattofum,  beift  fonf!aucb  ein  aDergnibigfle«  ober 


nebfl benen  bespatber  ergangegenen  Zetert,  abge 
forbert  werben. 
*efctfpt(aaergridbtgtfee)  ftepe  Äefcripr 

Äefctipt  C2fppeU4tlon80  Refcriptum  Ap~ 
pelbüonit,  beißt  ein  $ür ftlitfceS  Üvefcript  ober  35e# 
febeib,  fo  an  ben  Unterrifbter  in  ©acbenberbep 
bemfelben  eingewanbten  Sippeüation  ergebet,  unb 
barinnen  foltbe  entweDer  oerworffjn^  ober  ui  9\ecr>t 
beflanbig  upb  gültig  erflaret  wirb.  Siebe  ubn# 
genS  dppellatk,  im  II  Jöanbe,  p.  944.  u.  ff. 

Kefcript  (Comrmgion»')  Refiriptum  Com- 
miyfton/st  Refcriptum  delegattoms  tixxRefcri- 


gnabiafrrs  9\e|cript ,  ober  Sßeftbl ,  nacb  Q5e* 
febaffenbeit  berer  ©urcblaucbtigften  .^erfonen 
ober  Urbeber,  »on  welcben  foltfees  b«tr«btet,  ob 
eS  nerjmlicb  tapfer,  Könige,  Surften,  ober  anbe» 
re  frepe^)errf<bafften  finb,unb  wirb  im  eigentlilben 
unb  befonberen  'SBerflanbe  nur  ein  fblcbeS  ge> 
nannt,  worinnen/emanbrnit  einer  gewifiengreo* 
beit  ober  ÜiecbtS-.'JBobltpat  begnabiget  wirb.  ©. 
übrigens  Äefctipe. 

Refeript  (gnabtgfleß)  fiepe  Äefaipt  (<ßna* 
ben#). 

Äefcrtpt  (4>>ilffeO  ober  ein  «Erecurto&e* 
fer j'pr ,  Jtefinp/uw  Executivum,  ifl  ein  9\f feript 

oöer 
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69?         ^f<rfpt(Kdyfe*ltc^eß)  RESCRJPTA  NÜMEROSA 

ober  gürfUid)er95«f<l)l,  barinnen  Dem  Unterridy  $efebl ,  Irinnen  jemanben  Da*  an  tititt  gewujen 
tet  bie  33olIftrecftmg  Der£ülffe,  auf  Das"  in  Denen;  1>erfon  töerlgacbe  erlangte  ü%<ctt  twcDvr  genom* 
oot  Demfelben  anhängigen  ^>a«bep '  ©acben  er*1 
gangeneunb  reebtstraff  tig  geworbene  llrtbeil,  an* 
befoblenwirö.   @iebeiibr«gen$  Refaipc 
Kefcript  (Äuyferlicber.)  fiebeÄefcript. 
&e|*crtpt  (tnarrft*)  Refcriptim  NundmaU, 
f)ei§t  eigentltcb  ein«  Öbrigfeitlicte  93erorbnuna 
ober  QJorfttjn'fft ,  wenn  unD  wiebieinibrnn  <Sc 


inen  wirb.  «äBelcbcti  ober  oon  feiner  ;u  9ucpf 
bejianDigen  ©ültigfeit  tft.  Cbriftfooue  Vol.  i, 
üec.  130. 

Kefcrtpt  wfbet  X?©0frrecFimp  t)et  i&iMffr, 

Refcriptwv  contra  executionem,  ein  SKefcript  cbe  r 
$M«bI,  barinnen  »erboten  wirb ,  ju  ÖJoUftre' 
cfung  eine*  gefällten  reebtlteben  ^febeibeö,  ober 


biete  anailegten  ^Otthcfte  gehalten  werben  fallen,  bereit*  rechtskräftig  gemorbeneiillrtbeite  ju  febreü 
ober  was  fo  wobl  uou  Denen  einbeimifeben ,  als  t<n.  *5>raletdjen  aber  insgemein  oou  Feiner  ®iil* 


fremben  Käufern  unb  QSerfauffern  m  beobad? 
rrn  ifl.    ©ergleicben  fonberliefc  ba*  £eipjiger 
DAircf  f  ^Üvefenpt  ifl. 

Äefcript(nicl)rittte<t8#)cbeinuUitör8#Äei' 
feripf,  Refcrtptwn  Nulhtotis ,  ifl  ein  ftnrtfli' 
d)e«SKefrript  Oberbefehl,  barinnen  entroeber  ein 
pon  bem  Unterricbter  gefälltes  Unheil,  ober  aueb 
Die  ton  Denen  ^arf  bepen  DanviDer  einaewanDte 
SlppeBation  PornuBunDnicbtigerFläret,  oDeroer* 
toorffen  n>irb.  QSon  Dem  ertfern  bejiebe  mit  mch« 
reem  Den  Slrticfel  nicfcugfceitß  *  &lage,  im 
xxiv  Q3anDe,  pae:.  499.  u.  ff.  oon  Dem  Ickern  aber 
slppeünäo,  im  Ii  55anDe,  p-  944-  u.  ff. 

^efcrt'pr  (rXuüiUnO  flebeXefcript  <£li&y 
ttgteitpO- 

ÄejctfPt  ( XÜttytXO  ftefce  XEedtfeUXe, 
fee  fpr. 

Äefct fpt(tptbewe(^tlicbep)  Refcriptum  con- 
trajusy  ifl  ein  folebetf,  meldbetf  mioerDiegemei» 
nen  D\e<f>«  •  Regeln  gerichtet  ifl.  ©ergeben !  lYi'concY  YzjZ 
aber  orbentlicber  SBeife  feine  Geäfft  baben  ,  i«- 
mabl  wenn  fie  wifer  Da?  aflaememe  \fiarur  *  unD 
tiefer  »SKe*f  lauffen.  Crm  anbers  aber  ift, 
wenn  fie  nur  Denen  fonft  einaffubrten  bürgerlichen 
©defcen  wibirfpreeben.  9©fld)c?  au  1)  oen  benen 
SKefcripteu  wiDer  Da*  gern  ine  Söejte  ober  Den 
©taat  m  lagen  i|t.  ^iibertdCod.  Lib.I.tit^n. 
def.  1 .  üttmaänq  Ljb.  I,  tit.  eje  Rilcript  Refol 
6.  fol.  34.  Übrigen*  wirb  Dauer  gehalten,  Daß 
C*rgleicben  JXefcripte  blofj  Durtb  ungleiche  unD  par* 
rf)ei;ifebe  vljerirbte  etfi>li<J)eu  1*01  Den.  Cwvctra  in 
Coniil. 730. n.  i.u.  ff-  UnD  f wmen  Klcbeifll^benn 
aarleicttli(t>öureJb  ^ttf^u^unfl  Kcltorlu1>er  oD« 
auef)  nurwrjufllicber  @^  u^sebcneliMcet  werben,- 
Znton  ptUQnkOB  in  Dcc.  Patav.98. 

Äefctipr  "(nwcrigee)  comuuree»  Sefctipt, 
cDerxpiOeteuKJnDeelauffenbc  Äefcttpte,  Ee- 
feripta  contrario* werben  flenennei, \tenn  t>erfd)i*> 
Dene  ^erfonm  ober  ^artb«b'n  ,  unb  jwat  ©or* 
t)ehmüa>  in  einerlei)  ^noelegenV it  DcrftieDene  unD 
wiberfpred)enDe^efeblf ausbringen,  in  Deren  e^ 
nem  verbeten  wirb  ,  wosboeb  in  Dem  ouDern  er* 
IaubtcDerflflranbefeblengcwefen.  UubwirDDcö' 
faUtf  intigenvin Datier gebalten,  D*i|jDer  Suifloop 
Denen  ^JSartbepen  DDer  anbern  Dabip  üuerefirten 
^erfonen  Durcj)  unaleiefte  ^ericfcfe  binter^angen 
werben.  Saberin C0mm.adCod.1Lib  l.tit .12. 
dcf.a.  (gonfhiber  gilt  unter  fül  ten  iKefcriptcn 
gemeiniglict)  nur  bfl«er|le,  Däfern  DejTcnnicbt  in 
Dem  ledern  gebaefef,  ober  jblcbeägarinbiefemuiit 
flaren  unb  atifibrucflicben  ^Borten  wiebec  aufae* 
.^oben wirb.  VfUviueP  II  Dcc.  182. 

Äefcript  wiber  ein  erlangte*  ^eebt ,  Re 


tigfeü  ut  fepn  acalaubet  werben.  <E>uibo  papa 

in  Dec.  420.  n.  1. 
RESCRiPrA,fiebe»efcrip^ 
RESCRIPTA  ANNALlA,  ftef>e  »eferipte 
(japn'ge). 

RESCRIPTA  COMMUNIA,  fleOe  Äefcripc 
(gemeinee). 
*  RESCRIPTA  CONTRARIA,  fielje  Kefctt'pl 
(r»il>rtgee). 

RESCRIPTA  EXTRAVAG  ANTIA.  Riffen  fol* 
dje  tKcfcripte  ober  tgefeble ,  worauf  fidt)  jiinant) 
bejübet,  unb  bie  eptweber  in  niemanC»  öen 
finb,  ober  wotion  man  botb  fonfl  feine  ]ut>-  rlafiige 
Öewi§b«t  Dot ;  Deren  9Rjdui«<unD  $filiiafetr  a.  ec 
entweDer  aui  Dem  ge^6biilid>en  ©ieoel  unD  bec 
Unterfcfcrifft  m  fceurtbeilen ,  ober  aud>  babet  vi 
erweifen  flehet,  wenn  ra»  Original  oDer  au*  iure 
efoebtgfaubte  Slbfcbrifft  baoon  in  Dem  offeiulicbe« 
Slrcbw  befinDlid;  ift.  HlafcarD  de  Prob.  Vol. 


RESCRIPTA  IN  FORMA  COMMUNI.  beif« 
fen  in  Dem  Canom'W>en  9ledue  folebe  ^abfllicfte 
fHtfcripte  ober  Ovulen ,  weld)e  in  SlnfebungDerct 
©ei|t!tcben  ober  Derer  erleDiaten  ^frimben,  mit  bef 
nen  fbnfl  gew6r)niid)en  Normalien  aupgefetfi» 
aet  Werben,  c.  nonliceat.  de  prarbend.  in  am 
rieju. 

RESCRIPTA  IN  FORMA  ET  CONCEPTIO? 
NE,  t\)t  Rcfcvipta  im  forma  pauperum, 

RESCRIPTA  IN  FORMA  PAUPERUM,  l)eifr 
fen  in  Dem  €auomfcben  SKeobte  fokbe  ^>äbfWid>e 
fKefcripte  ober  pullen,  wefebe  benen  armen  unft 
ncrt)leibenben©eifllicben  wm^eflen  ausgefertigee 
werben,  c.  poftulafti.u.c.fipauper.  depn&betxf. 
in  6.  ibkjue  DD.  Wtt  welchen  auel)  Die  fwft 
fo  genannten  Refcript«  in  forma  &  etmee- 
ptioneuberein  femmen-  c.  cum  ftewndum.de 
prarb.  ©tn  tarnen  bflben  fie  bawn  ,  weil 
fie  mebrentbeilsnur  Q5ühveife  unb  gfetebfam  wie 
orbentlicbf  55?ttel» Briefe  abgrfaffet  werben.  SDie 
tlrfacne  aber  (nerton  ifl  Die  je,  weil  e«  aBerbina« 
ber  3?i0igfeitgemä§,  ba§  betfenige,  weld)ce  bem 
9lltatbienet,  auebvon bem  9Htare lebe,  d.c.cum 
fc^undum.  5B|e  aueb  unter  anbern  bereite  p<ui# 
lu»  in  i^or.ix&erotbnet  ^\t. 

RESCRIPTA  JUSTITLE,  flc^e  Äefcripre^et 
d>ercd>tiqfeit. 

RESCRIPTA  AD  LITES,  ficf)e  ÄrfetCpte  in 
p«rtr?ey»  Sachen. 

RESCRIPTA  LITIUM, fTef>e  ÄefctfpM n  pat# 
t|>fy»Öafben. 


RESCRIPTA  NU M EROSA  ,  flehe  Numertfa 
Jcript um  contra  Jus qu*(ttw)u\ftt\v\<&tfcx\p\  ÖD«  Ä(/f»//)W,imXXIV  SSanDe,  p.  ifif  n 
Vmverf,  Lexici  XXXl.  Ifceil  3E  r  * 


RE- 
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6>f       1  ItSSCRIPTA  PA*ALtt 


rescriptum  atTentatorum 


RESCRIPTA  PAPALIA  ,  j*§ 

(tmmero^ttfiDe;. 

RESCRIFTA  PONTIHCIA  ,  ftc&c  Äefctipte 


in  an- 


ftefc  »efctipt 


jb  freeier}««-  c.  oon  liceat.  de 
ciqu. 

»cfcrfpte  fcet  «Staaten , 

«BrmbetiO. 
»efcrtptein  p<mrwot*rpr<>cef  -Bad*  n, 

Refcriptaadhtes ,  Refcripto  Uttum,  oOJfW" 


<PflbgU<^e).'  a  .     •  /fr/*,<,  centetutöfaßnl  foIdjeSHefcripte  oDerfturlfc 

RESCRIPTA  PRTNOPALl  Alfter*  f^ffilWwÄ,  fbin$roce§*Der$artl)epaacben 

»eictipt. 


RESCRIPTA  PRINCIPUM.fiebe  StM» 
lUitonermapriaRtfcriptay  int  XXIX  «onD«, 

p.  fio. 

RESCRIPTA  QUA  BENEFiaORUM  NO- 
MINE, [Ter*  RefctrptaPontifich. 

RESCRIPTA  QUjESACERDOTIORUMNO- 
MINE,  ^Refcripta  Pontificia. 

RfSCBIPTA  SACRAffrteäMlM,  tm  XXV 

«8antf,p.  17'4-tt-f-  %  _  % 

»efcript«  (fäti$t)Refiripte*mah?  < ,Wb< 

rige  SXefcriptefmb  foldje  ,  roelc&e  nur  «in  3nbr 
Ions  bauten,  fcafernefte  ni<*t  binnen  foldjer  3at 

im  i[Dfiiftw<lg!''j'(<>f  rcpftn  ■  ^«^owen 
einonbetU«u«örttfUc&  anbefohlen  worben.©et» 


«aeben.  @tebe  »e|crtpt, 

Scripte  in  procefrSac&ert,  f-Ärfctipte 
in  partt;ey*S"Ci>eri. 
RESCRIPTIO,  fielK  Sefctipt. 
RESCRIPTIONIBUS  CURIALIBUS  (DE)  if» 
ein$b«lbetaiitf*rifftD«*2  Sitel«  au*  Dem  x 
33iKbebrt3u)linian»fd)en  SoDia*,  unb  r>anbelt 
von  benen  ObnafeitUdjen  «Wanbaien  ober  0vt> 
jeripten. 

RtSCRIPTIS  ET  PRAGMATICIS  SAN- 
CTiONlBUS  (DE  DIVERSIS)  ijt  Die  Sluffebrifft 
M  a  3  Allele  aue  bem  i^8ti(t)eb<«3u|linianiW>en 
CToDta'ö,  unb  banbelt  von  bem  Unterfd)ieDe  Dem 
Dvcfcriptc  unb  ^ragmatifefcen  ©andienen. 

RESCRIPTO  PETANTUR  (SINUPTLtEX) 
ijtDie  2Iuf(*iifft  ^rt  8  Sitefe  au«  Dem  V  SBudje 
De*3u|tinmni|d)en  SoQici*  ,unb  enthalt  eine  $>er* 
orDnung,  roaa  auf  Den  $afl  JKecbten*  feon  foQ, 


deichen  insgemein  Diejenigen  ju  fem  pflegen,  Dar 
innen  jemnno  mit  einer  befbnbetn  ftreprgit  ober 

9f^^J^f^S^^\ mIw* wegen  frin«  iAmjwft 
VoUL  Des.  76, unb  7t.  S<*«  tdCod  L.b,I.t»t.  J  gjefeript  fl|rtflcb ^ 

fi3.dei.6~  ■  RESCRIPTORUM  PROBATIO ,  fiele 

tP^^slK!!^^  resckiptorum  prqcessüs,  f.procejj 

fläruna  ober  «Mimmung  einet?  gerwffet  5Ked)W *  rX*f«inr  *^  im  xxix  Konto  d  6oi 
SSS  getict>t*t,unb  56  *>n  befraiiDiger£)auet  SC  "aScrf  Okfctte) 
B  ,  Däfern  unb  fo  lange  fie  nid*  S5S»l  . ^^Kl,    W(  W 
InerDen.Cbtiff^^  „ 
ldCcxl.Lib7.tit.  iQ.def.  6.  (    »efcnpt8*»c»eig,  Reßrip/orum Rrtimo 

^»Ä*^>3;  finb  rolcbe  «Kefcriote  oDer  «n  wt9ebtad)tt«  9v? fcnpt  ober  «efe?!  frtne  voD^ 
Srfif CommeneWtiafeitDabe,  unb  alfo  aar  n>or,l  ,u 
Jöefeble,  weld>eVonDem  f^f^V^^T  ^djtebelrfbenfonneunbmüfle.  SBetcbrtabet 

oowebmli*  burd)  bie  Otiginalien  ober  fo  genannte 
Urfdjnfften ,  niefct  aber  Durd)  Moffe  Slbfcftriflften, 
aefdjfben  muf.  Ct>riß<r»aw»  in  Vol.  iL  Dec 
78.  ©ttrycf  in  Difp.  de  Jure  Epiftalmatb  e.i. 
in  fine. 


Aefertiftet  »erben.  Unb  nyrben  ton  benen  €ano# 
rillen  in  uiiterf*iebene(SlofT«nabg<tbeilet.  %\i 
la  finb  üieferipte ,  meld)«  in  $roce§<obet  ^attlxo- 
<gaej)«a<Refcripta  conteatiofe  ober  «1  l<tes)  c. 
ftatutumdei-efcr.m6.obet  Dagegen  roegenberer 
®ei(M.u.  in  anfefomg  Derer  erlebigunjftunben, 
(Rcfcripta  qua  Sacerdotiorutn  ober  Benehcio- 
rum  «online)  ergeben,  cpoftulafti.de  refer  m 
antiqu.  $Bel#e  ledern  aber  rwebetum  wererlep 
M|M  ORefcriptaJuftiti«. a)informa 

pauperum,  ^SllÄieSÄ 
in  forma  coramunu    gBooon  unter  betonoern 

Äefctipte  (»ioor  eiiiantet  kuffefifee)  fie^e 
».efeript  (rotbrigee).       ,   n  .  \  - 

Äcfcripteoet  «Berecfcttgteit,  Refcriptafr* 
fiina ,  beiff«  in  Dem  €anonifd>en  9\ed)te  MC 
Wripte  ober  ^abf«id>e  ÄuHen,  roorinnenN* 
penDicccefanis auferleget  roirb,biefem  ober  jenem 
©tifrlicpen  Dieerfle,unbol)ne  Dffnur  Denen  ©eiftl. 
»on  9ied>t«roegen  «bubwnDe  ,  erieDigte^fnm» 
Demconferiren.  ÜnDi|iDieUrfad)ebt«bon  Duft, 
Damit  mbrigenfaQs  Die  gettlltcben  nid)t  genutbi» 
setroerDen,  iubetteltvoDerfoiul  imEftaDe  berura 


ein 


RESCRIPTUM,  fietK  Äefcrtpt. 
RESCRIPTCJM  AD  AGENDUM  ,  ^ei§t 
9\efcript,fo  Derjenige  auigebract^roeleiet  fonjrme' 
gen  eine«  i^ma  iflebenDen  'JeWert  roeberb«  @e# 
rid)te  erfebeinen  ,  ned)  eine^u  Siedet  befränbige 
£tage  tri  Oer  jemanD  anDer«  anbringen  f  an ,  unb 
Darinnen  tym,  Deflen  ungead)tet#  foI(fc<Uiu  fbun 
vergönnet  »irD.  S.  €.ein  ^reomraunteirter,  SBer* 
bannter,  unebrlic6  gemachter  u.  D.  g.  belebe« 
aber  orDenfltd> er  ^Beife  feine  Strafft  bat ,  wenn 
aticbgleid)@egentl)ei(  frlbfl  barein  roilHgef.  Äeft. 
23enex>.  in  QuTft.Sabbat.  4a. 

RESCRIPTUM  APPELL ÄTJON1S,  ffe^ÄC 

^^RlK^^T^^Af<3^ ,  ^efgt 
efn  gfirfHicbrt  «X.fcript  ober  «efeW,  fo  in  SBer# 
gemalttbatigungen  ober  in  (Satten  Der  von  ei' 
nem  «MDer  Den  anDem  tpiterred;tlid>  unD  eigen* 

mäci> 
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maduiflcc  »ene  unternommenen  ©eroa!  Kljat iaT  e  u 
icn'erfdKt#  unb  barinnen  Sßerfuaung  gefrtief^t, 

untetjuajung  uno  isnitcveicung  oie  vjaaje  oon 
9tetb«»egen  geboret,  borget" ebret  unb  Deranflal' 
(et  »erben  foO.  93efi<*  &ierbep  ben  SfrricrH 
walitr;drigeeuvimX$8anbe,  p.i378  «.ff-  befr 
gleK&en  Uberbwng. ' 

RESCRIPTUM  AVOCATORIUM,  fte*  ÄC 


RES  DIVINA 


«98 


/H<> 


ECCLESI. 

ASTICUM,  bettf  bfp  brnen  Canoniftenein  SRefctipt 


PAPALE,  fit*  Äefcttpte 


RESCRIPTUM 

RESCRIPTUM  ad  PRIMAS  VACATURAS 
PRABENDAS,  *f§t  ben  benen  Sariontfteii  em 
Üiefcripc  cOet  ein«  «ntwirtj^aft  ju  bei  er|Un  et* 
leojgten  vpftunDe.  *<n 

RESCRIPTUM  PRINCIPB,  «in  ftutftltßrt 
Sßefebl  ober  SluSfcbreiben,  flehe  Kefcript 

RESCRIPTUM  RESTITUTION  IS  IN  EN« 
TEGRUM,  ftebe  Refcrtptum  Reßitutoriwh 

RESCRIPTUM  RESTITUTORIUM  ,  ober 
RESCRIPTUM  RESTITUTIONIS  IN  INTE- 


ob«  eine  3rnwacfj<bflffi    einem  geifH-95eneficiü.  GRUM,  *ifi  ein  $ut|tlicbeS  «Rejcript  obet<8e* 
RESCRIPTUM  CAMBf ALE ,  fiet>c  XOt&)itU  fehl,  bacinnen  jemanb  entnxber  »ibet  bat  tt>tn 

gefäHte  unb  aueb  betet«  reebtorrdffrig  geworbene 
Unheil,  ober  bagegen  »ibet  einen  ftoniom  mit 
einem  onbetn  gefcbloffenen  <£onttact,  woburefr 
er  aber  über  bie  £alffte  »erlebt ,  ober  fomr  jur 
Ungebübr  gintetSgangtn  morben,  in  ben  oorigcn 
© ronb  gefegt  wirb.  ©ie*  mit  me hrer e m  XCit* 
oercinf  51111g  in  tot  congen  &t4»&. 

RESCRIPTUM  a  SPOLIATORE  IMPETRA- 
TUM,  tft  ein  Söefebl,  »elcben  berjenige,  fb  einen 
onbem  bepofjebirrt,  über  ihm  fonfi  etnwo  xtut®o 
»alt  abgenommen,  .auägebrac*  hat.  SOBeicbe* 
abetintsgemein  nicbte*r  eine  ju  SKeebt  befttnbige 
ffrafft  bat,  bis  |!(b  berfelbe  wegen  be«  auf  ibm  bafi* 
tenben  ©polit  gereiniget,  ober  bie  einem  onbern  ent# 
roenbete  <2ad>e  bejnfelben  »ieber  mgefleflet  »or* 
ben.  SaberadCod.L.Ltn.  ia.de£  ic^  25erget 
in Eleu.  Difcept.  For.  tit. a.  p.  jf^,  n.  4. 

RESCRIPTUM  contra  STATUM  PUBLI- 
CUM. einSXefcript  miber  ben^oat  ober  botf  ge# 
meine  *-Öe|te;  ftebe  Refcrtptum  contra  Jus. 

RESCRIPTU  M  SUB  -  ET  -  OBREPTITIE  OB* 
TENTUM,  fie*  »efttipt  (erfd?Ud>«nee). 

RESCRIPTUM  SUBREPTJTIUM,  fte*  &e* 
fctfpt  (erfcbMcrjene»).  1 
RESCRIPTUM  adverfus  VITIUM  LITIGIÖ- 
SE beifrein  SKefcript,  barinnen  einer  ober  ber  an* 
bern  btret  ffreitenben^arfepen  bie  t»n  it>r  began- 
genen ^b'ttnberfepen  »erben,  altf  wenn  fie  fieftj. 
€  anbenengewobnlifben^atali'noerfaumet,  unb 


&efctipt. 

RESCRIPTUM  COMMISSIONIS,  fie*  *e* 

fer  fpc  (Cornm<fT?onaO- 
RESCRIPTUM  COMMUNE,  fiel)«  Äeftript 

(gemeine*,;. 

RESCRIPTUM  CONTRARIUM,  fie* 
fertpt  (wibrigea). 

RESCRIPTUM  DECISIVUM,  ftet>e  Äe|«tpt 

(3Decift©0.  v  _ 

RESCRIPTUM  DELEGATIONIS,  fiefye  »C* 

ftript  (CommtffonoO 

RESCRIPTUM  DELEGATORIUM,  flehe 

ferfp«  (Commi^ioneO- 
RESCRIPTUM  DEROGATORlUM.iflein  fKt* 

fcn'pf,  barinnen  ein  Jtirfl  au^brücfii^  unbin»be- 
fünberebiefrt  oberjencg  8ocat-@tarut,  ober  aueb 
einen  fonfl  fibon  anbermeit  ergangenen  Q3<r>b',obet 
abermbem  jeitljer  üblidjen  ©ericptfr23rauc&e  tu 
was  dnbert  unb  abtt>ut 

RESCRIPTUM  ab  EX  COMMUNlCATO  IM 
PETRATUM,  ein  Dvefcript,  »eltbetf  ein  £rconv 
municirter  ober  Verbannter  au*gebeac&t,  ijl,  nacb 
Der  aemeinen  «Wepnung  berer  Ületbt^rbrer,  an 
unbPMficb  fefbfl  W>on  bon  feiner  ©iiltigfeit,  unb 
batf  aud)  Dafyer  Ptn  niemanben  refpectiret  roeroen- 
tTlar ttt  Li h .  I.  Dig.  tit. Refcrtptum.  c,  4.  ex  Dcc- 
FM  mm  Kram,  ©iebe  au*  3*b«nn  %n* 

ttt  in  Quxft.  Merc.  %  x . 

RESCRIPrUM  contra  EXECUTIONEM,  fir- 
be  Äefcript  wibet  PolwItecPung  bec  ^Olffit. 

RESCRIPTUM  EXECUTIVUM,  fät  Äe« 

RESCRIPTUM  FALSUM,  fie^e  Äefcripr 
(fölfdjea). 

RESCRIPTUM  GRATIA,  fit*  »efrtfpt 
(<ßn<Jben/> 

RESCRIPTUM  GRATIOSUM,  fte*  Äefctipt 

((HnabenO. 
RESCRIPTUM  IMPER ATORIUM ,  ein  $a\>> 

bliebe»  «Kefcript,  fiebe  »efetipf. 

RESCRIPTUM  contra  JUS,  fit*  Xefaipt 
rt»flxrtecr;tUcbe«). 

'  RESCRIPTUM  contra  JUS  QU^SITUM,  fie^e 
^efeript  n>tbet  ein  etiangtee  Äectt. 

RESCRIPTUM  JUST1TLE,  ftebe  »efcTipt 
ttt  fBetecttigf eir. 

RESCRIPTUM  NULUTATIS,  fie*Äe(<ript 

(rti^tigtettaO.  _  ^  . 

RESCRIPTUM  NUKDINALE,  fie*»efcHpt 

(lTlurcft#). 

RESCRIPTUM  OBREPTITIUM,  fit*  &t> 

feripr  (er^U*«n*f). 


fieb  alfo  roeber  in  bem^cmuneangegeben,nod>  fonft 
i*egef)6rigt5^Dtl)burfft  beforget,  unb  bie  (Sacbe 
bierbureb  triebet  in  ben  ©tanb  gefegt  wirb,  in 
roelcbem  fie  jicb  bot  biefem  begangenen  Jchiec  bu 
funbtn. 

RESCRIPTUM  contra  UTILITATEM  PU- 
blicam,  ein  Sfafcript  »ibet  Da?  gemeine  ißeflt; 
fiebe  Refcriptum  contra  Jus. 

RES  DATA,  *jfr  in  benen  «Kec&frn  eiafntd4  «V 
ne<§a$e,  »elcbe  itmanben  als  fein  eigen  ubergr* 
ben/  ober  beten  Sigen  tbum  oon  einem  auf  ben  an» 
bem  aebracbt»itb.  3of««ö  in  Comm.  ad  InUk 
de  aöion.  $.  fic  itaque  diferetis.  ptatqus. 
©iebe  aueb  traiita. 

RES  DERELICTA,  ober  Res  proJereMo  ba- 
bita,  fie*  ProDereäclo  habere,  iwVll  «öanöe, 
p.  637. 

RES  pro  DERELICTO  HABITA,  fiebe  Pr9 
DereliBo  habere,  im  VH  Jßanbe,  p.  «17.  ingW* 
<den  Res  invento. 
RES  DEVOLUTA,  fit*  tkwhtta  resy  im 

VIl»»bt,p.«9«.  ,   ftJL  : 

RES  DIVINÄ  ,  W  («0t**«>. 
3ßtj      •  *J* 
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RESDlVblBILlS,  eine  (gtfCDt,  Di«  getpeilet 
»erDen  Pan,  ft«b«  Vn>ifto,\m  vuS&anDe,  p.  1090. 

RES  DOMESTICE,  oDet  Bej  Privat*  Prmti- 
Pfs^nin  benennten  fölroeeaa>en,ti>elcbeer* 
neraprtfenafe  frefftn  ^riüaN&gentbum  jufrcben, 
fonft aber  eb«n  Dir ft« d)t«  u.23er$»tae,  als  Die  fonft  fo 
genannten  £atnraet<©öter  unD  9ient'©ad)f  n,  ge 
nuffett.  tit.  C  nfe  rei  dum.  vd  templ.  vend.Corf* 
nUe  Li  h .  HL  c.  ulc.  n.  9. 

RES  DO  TALES  FACTIS  (DE  iMPENSIS  IN) 
ifl  W«  21  uffcbtifft  be«  1  ^itete  au*oem  xxv  t&  b«= 
rer^dnDrcte^u.  pantxlt  »on  Dem  wgen  Der$h  f  gif  t 
obet  De«  #<pratb«  <       gemocbten  aufroanDe. 

RES  DOTAtlS,  irt  in  Denen  9\ecbt«n fo  üiel,  al« 
tMDNfgif  tj  Det  ba«£epratp«r@utb  ;f.  Dum  VII 
35.  p.  134*  tt.  ff.  twgleicben^*yract>#<Bmfc, 
im  XU  Q5ant>r  p.  1 940  u.  ff. 
Äffe,  ©cfMecbt,  fiel)«  &efen 
RES  EA  QVANTl  EST,  fäti&ami  e*  rts 
4?,üh  XXX  «öanbe,  p.67. 

RESECATIO  FRUSTULI  LlGNi  E  JANUA, 
einen  (gpah  au«be*  Spure  fd>n<tOen;  f.  epa» 

RES  ECCLESIASTIG/E,  2Uftbm  »Qacfceri, 
Rirer)en<<Biit*t,  fte&e  Ätrc&emeßtfter,  im  XV 
3}anbe.  p.  747  u.f- 

RESFCTIO  NAS1  ET  AURIUM,  bringe* 
unb  <Di?ren#2fofdprK«>eit,  mobon  ju  fepen  im 

XXUl  Meente,  p-  79»  «-f- 

.  RESEDA,  rt*/r<&  vulgaris,  C  B.  Pir.  ToarneK 
RijfHfft.l«^*  Lugd.}.B.Äe/i'f/<7,  Plino, 
Ger.  ä/a/*  a«Mr y«a  vulgaris,  Park.  Bb^fidai 

Ixuca  peregrinü ,  vcl  /tt/rr </ ,  vel  Cantolmca, 
iDröHtb.  SireinÄraut,  Da«  einen  ^miffen^tr* 
gel  trabt,  uianbertbolben  $4  botb,  Die  fmb  ftretf- 
ftvbopl,  raudVmtödffift  ftutrtm  uiiO  rriit  ^aftern 
befe&et,  Die  ein«  Um*  anDere  caran  fMjen,  aar  rief 
jerfdmitren  fepn,  fedü8,  Pber  3Bf"Bftftofffe  aitfße 


RESEDA,  Am/,  (7**.  faty  liefe Jü\ 
RESEDA  VULGARIS*,  CB.Btt,  Tourruf, 

ie«yv  Hiß.  fic^c. 

RESEDA  VULGARIS  S*V  MINOR,  Ptfnfe. 

fiebe  Ar/£i*. 

t>in$  <3BarmelanD  g«r>erie>  •  • 

RES  EMPHYTEÜTICA,  grbpn«  r  <Sad>en 
ober  erbjiirtÄ«,  fKpe  Empbyteufs,  im  Vin 
93anDe,  p.iojo.  u-flfc 

RES  EMTA,  «ine  getaufte  <3ad)e>  IW*  £«•*- 
#0  Vendma,  im  VIII  S&mbe,  p.  1117.4».  ff. 

Äefett,  J^fft  «in«  (BtaDt  in  &fö>ti«n,  jroi» 
fcpen  0*miv>e  unö  ^.Mab,  Di«  ^flür  ci icf ,  UtiD 
mm  53abpIcnifcD«n  9R«icbc  s«bowtf  i  /^v^°f* 
X,  1 1. 3cxt>«rr  mufbma|T«t  /  t«  («P  bi«.  ^taöt, 
n?«ld>«  3Eenop^cn  lör/jjj  n«nn«t.  ,.'SSkf. 
Kn-iuff  in  Not.  orb.  «nt.  Lib.  H,  ctp.XVn.  §.  »o. 

JUfen,  «in  ab<!ic9<ö©«fd)l«^tin  b<m«5cr§oa/ 
tfjum^remrn/  öon  nwMjem  139?  3^n«  unb 
2llbcrp ,  n«b|f  ibr« n  4  ®obn«n ,  fJorirrt  pflixu- 
uibifi-lnuubiJocfe  twn^«fe  l««ffen  ficV m  C«m 
iv  3abrbunb«rt  in  Cft#3ti^lanD  nitbcr,  unD 
brad)t«n  Dur*  £epratb«n  anf«Dnltd«  ©ut«r  an 
fi*;  5)<r  Dritt«  93ruD«rab«r,  <£ar(i<».  ^rftbi» 
fcftcfiid)«  £anb«s^öflupfu»ann ,  bat  frtn«  mit  airt 
D«m  «f)auf«  Slf(bnH»rD«n#  in  D«m  93rcm»((b«n  ft  rt# 
fl<f«$<t.  ®«ff«n  entf rl  <ß^rö  auf  2*famatfcn, 
«feite  roch  1708,  unD  hatte  3  <£>cbn«,  Di«  waren» 
rrtactt?iae,  «£lau»2llb*rt  unD3o^.(tlp»a|1ia«i. 
IHue^art)  theatr.  nob.  firero.  .,  . 

Keicn&e  (9fnDr«n<S  Di)  >i)c  Äffritbri», 
ÄefenDe  (£DuarD  De)  teil  ^orruqit t'e  au?  ftm 
t«  ^jabrbunlxrt,  mt  ^oniglid)«  €omm«rci«i> 
^recureur  1»  Ornate  «uf  Denen  URoIucfifdxn 


rtmeift.oon'JarbeDuncftlarun,  unbfcbmacfcnaff  3nfeln,  unD  vrrfertigte  au«  Dmen  binterlaflen«« 
iinefon|ipi«^«'i(tKnfraiU«rfd)macfiii.  ©ie©uV  l  papieren  De«  ^erbinanD«  üttaa«flauo  eiut  55e* 


tbcn  r»ad)fcii  oben  auf  Den  ©pn)en  Der  <St«na«l  unD 


Dergfvdg«,  bcflfVnfttr«  i*&eaW vielen  selben  unD  Severin  öe        im  frbeu  D<« 
•ang?fi(!)en  «lattern.  ©arabf  folgen  bauttg«,  - 
Dre9«cTi<jte  Wulfen,  We  ^tnD  De«  Ringer«  fang,  mir 
garten  fa(tgan^Yun^e«/  febwar^en^aamen  angr» 
•füDet.  ^ie^ur^l ifl  lang,  «Wancf^oleig unD  fcbrcibet,  m»D  fcDrieb 


w«tf?,  W>n  ftarjfcm  ©rfebmaefc.  S)iffr*  Äraut 
wa*1»inD«m  $«IDeur,Dan  Den  ®laur«n,fübt«t  viel 
mefcntlidb« «  @alft  unD  £>eJ.  ©i<  ^Bur»$el  rein» 
get,  eröffnet  unD  vert>eiltt :  Da«  Äräut  linDert.  Re 
feda  fommt  udn  fedarefiifUn,  Denn  piin  öermelt 


fcbrftVutifl  oen  Deffcn  (34iffabrt,  Deren 


no  gfDcncfcf.   CIntort.  Bibl.Hifpan. 

Ä^ferroe  ((Sarfla«  D«)  em  ^crtugififter  $i* 
iroricuß ,  moat  De«  Äonio«  3«^a?m  Ii  ^)ifbri«» 


1)  Chronica  de  vida  do  chriflianidiHH)  D. 
Juüfn  ot^iiodo  defrenome  y  deeimo  trr- 
ziodosReis  t^P. Ttugal,  gporaitf ^infti. 
a)  MiTce«»ftea  &c. 

Enrons  bibtioth.  hifpark  .  ,. 

Det.  Da§  Diefe«  ^raut  eör  Dieftm  ju  «SRilDerungtetl  -  BefeöDöÄ  <2fnDtea«*  ober  nam  «ribetn  hfa 
Sd)mer|en  UnD  Oer  €nt)unDuiia  gebrautbet  rcor»]  roig  5lnDrea«)  ein^arrontcu«  m  §üora  w&rtu* 
Den.  €«TOirDaud)rtocbbemjö  ^age  5<nu$et,  Die  gaO,  roarDmiDtefianDrt  1498  ßu^ewroDeHtpen 
■Wmerftfn  m  fWDW,  unD  Die  @«fd)n)ulfr<n  m  j«r#  $ami\i<  gebobreti»  €r  l>ejab  Bd)  in  je-bt  juetK» 
fheil«n?  befonDer«,  n>enn  fid)  l)ier  UtiD  Da  im  geibe  Sauren  w  i>en  ©wntniraner  r  ÖrDen«  w«D  fruDir* 
eafftfwrfammfetl^ben,  ober  feld>e  au«gerrrten  te  m  Stlcala,  ©atamanca,  3>arip  »nftÄtmt 
finD.  $«  bat  mit  DetSforodPe  eine  jirtnlid)«  ^1  <3ton  Dat  gwng  er  mit  Dem  ^OTtriwcftfae« 
ivanDfcbafft.  ]g<fan^t<n  na*  Unqarn^  u»D  weit:  6d)  ;fewö 

RESEDAi  AEF1NIS  PHYTEUMA,  C.  B.  fer)e  jroeö  ^abr  ju  «KarfeiOein  ^rancfretmiof,  n»rD 
Plyteuma,  im  XXVII  SBanDe,  p.  1244.         !  aud>  ©iaconu«  ui  Slir/  unD  nwd)t«  fkf)  Dnrd>  fe* 
RESEDA  L1KÄRIA  FÖLrTS,  C.  B.  fiebe  &- «e  ©de^rfamfiit  in  Die  ^kDfogie ,  Wofrpbie, 
famoides.  ,  ©prad)«n  unD  Slntiqüitatcn  an  na«n  örten  ev 

reseda  lutea,  Lugd.  %  B.  fiepe  Üeftdo.  \m  söffen  tarnen.   (ttadjDfm  er  m  1  ua^b 
RESEDA  MINOR  VULGARIS,  Bit.  Toameß  «Dortugall  turuef  gefommen,  nourDe  rt)«n  ponDem 
fiebe  Hyteuma,  im  xxvii  QjanDe,  P-  2644.     ^ionige  5^aw«  IH  anfaetragen ,  feine  bepDe 
RESEDA  M1NÖR  SEV  VULGARIS,  Bark,  SgruDer  )u  unferw'^ten,  battPD  ^eitwi^  na* 
frepc  Rtfida  Dem 
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Dem  £onig  ©ebafrian  )uc  Ärone  gefommen.  §rfb 
fjeDatftter  Stonig  erbielt  bon  Dem  'Dabft,  Da§  2\e> 
fenöm»  aus  Do  tu  bloßer  geben  Durfte,  unD 
mürbe  Darauf  ;u  einem  Canonicat  oon  £bora  be# 
forDcrt-  ©er  £6niglid)e  »l>rin&  ^einrieb,  ()ielt 
fel)r  biel  Don  ü)m ,  UnD  liebte  feinen  Umgang  bor 
allen  anDern.  üt  lte(j  fidb  aud)  bon  ihm  Die  in 
ben  £pi|}eln  Pauli  befinDlidje  @.cDmierigfeiten 
auflofcu,  unD  machte  ibn  Ijcrnat  ;u  feinem  s]>vc- 
Biger.  Refcnbtue  ftarb  enDlid)  i  {73 ,  in  Dem 
7S  3abre  feine*  ?Iltcr$.  §r  war  ju  feiner  %tit 
riner  Der  bellen  gatetnifdxn  ^i?e;en ,  unD  infonDer* 
heu  Den  SHtertbünwrn  Dergeitalt  ergeben;  Da§  er 
au?  £iebc  ;u  Denfelben  eine  3«'t'ang  Den  tarnen 
2.  uciuö  annahm,  unD  auf  aQeii  feinen  Reifen  eini* 
gc  eiferne  unD  fernere  3»tfrumcnte  bei»  fict>  für>r. 
re,  Damit  wenn  ibm  etma  einige  alte  Sttonumen 
te  borfamen,  er  Btcfelbe  fo  gleid)  konnte  auägra 
ben  lallen.  ?fuf  fein  Angeben  i(r  auefo  Daä  3n 
qbi|itiong/@erid)t  1*41  in  ^tarfüguU  eingefüb' 
ret  it> orDen.  ^OMn  hat  fein«  SBcrcie  in  2  feilen, 
©er  ctflc  entbalt  einen  ^ractat  de  amiquitati- 
b  is  Lufitanias  uuD  hiftoria  da  anciquidade  da 
Cidad  deEvora,  roeld)crDer  p.'3nDrea8©cbot# 
tc  ins  Üateinifdje  uberfefcet.  ju  Dem  anDem 
l(  finDet  man  berfdjieDene  ©eDidw  unD  £pi}teln, 
roe!d)e  bon  bi|fori|"cbcn  'Dftatetien  banDeln,  aföde 
sera  Hifpanica;  de  colonia  Paccnii  uuD  Derglei» 
cfoen.  .Uber  Diefe  fiub  bon  ibm  oerfertiget  unD 
befonDerö  gebrüht,  unD  tbcüe  no<&  in  #amV 
febrifft  befinDlidy. 

a)  genctbliacon  Principis  Lufitani,  SJJononien 
.    U33  in  4. 

b)  adverfus  Itolidospolitioris  littcratura:  cb- 
tre&atorcs,  in  Sßerfeni  Q3afel  in1« 

c)  de  verbornm  conjugatione  Commentaria> 
Sijfabon  1*40. 

d)  Breviarum  Eborenfe  recognitum. 

e)  Martyrologium  Lufitanum,  fo  aber  nirf)t$ 
anber*  altf  Daö  Kalendarium  ifl,  roelibc» 
Dem  borigen  borgefefcet. 

f )  libellus  de  Pace  Julia  five  Augufta. 

g)  Epiltola  ad  Jo.Baman. 

h)  apologia  contra  Vifenfem  epifcopum  de 
aquaeduftu  Eborenii : 

i)  Libri  2  de  aquarduftibus. 

k)  de  magnitudine  Hifpanici  imperii. 

1)  Commentarius  de  coloniarum  &  muni- 

eipiorum  jure, 
m)  Vita  B.  Aegidii  Scalubitani  five  Sandle- 

renfis. 

n)  officium  B.  Gumhfahi  A;iarontbiy  con- 
feflbris. 

o)  officium  B.  Elizabet,  reginse  Porrugalliar. 
p)  Vida  do  S.  Pedro,  1570. 
q)  Lton  23apt-  2(tbetet  93ud>er  de  architc- 
dura  au*Dfm3talianifd)eu  Ines  ^ortugiefu 

febe  überfc&t. 

r)  Concilium  Emeritcnfe  1666  celebratum. 

s)  Sidonii  Apollinaris  opera  berbeffert ; 
unb  anDere  mehr-  3acob  OTenefe*  XJafcort' 
celltie  bat  fein  Beben  befd)tieben.  X>a(au»,  Zm* 
btoi  ttlotales,  ©foriue,  öcotus,  unD2lnton 
Bibl.  Hifpan.  fcbuail.  in  Hift.  Zeiget  addit. 
aux  elog.  Tom.I,p.474,  tßebart)  Bibl.  ler,  ord.  I 
Prxd.  Tom.lI>  p.fi2f. 


Äcfettbiuö  (OuDiDig  SrnDcea«)  ftebc  »efm. 
Diu»  (2(nDreaö). 

Äe|eniu6  (Sobann  3obanni^,  oDer  nad)  an* 
Dem  nur  3obann)  ein  (Sobn  Des  brcnacb  folg;n# 
Den  jfobann  Paule  Xefeniu»,  mar  ju 
£i>ppenbagen  gebogen.  3^a*Dem  er  Hd>  einige 
3a!>rc  lang  auf  untetfd>ieDenen  Unibet  fitaten,  al* 
\\\  Coppenbagen,  D\o|lccf ,  Wittenberg,  £eip;ia, 
3ena,  Bübingen  unD  ©rralburg  auMebolten,  unD 
imep  maW  eine  fXeife  nad)  foanefreid)  getban, 
aud;  Die  bornebmiJe  ^tdDte  in  S)eutfd)lanb  unD 
Den  OiieDerlanben  bef-ben,  fam  er  wicDcr  nad) 
©annemaref  juruef,  Da  er  balD  Darauf  3Raaiftec 
marD,  unD  hierauf  1614  etne^bfefophifebe^ro* 
fef'ion  ju  Coppenbagen  befam.  3m  3abr  163c 
warb, er  ^rofefibr  Der  ©otte^gelebrfamfeit ,  unD 
16? 2  55ifcbo|f  ju  3\ofa>ilDunD©eneral^(Öuper- 
intenDent  in  ©eelanD.  @t  bat  foftbem  $lmte 
nur  etlidje  »enige  3abre  borgdtanDcn,  inDem  tt 
jßf  3  Den  3  SIpril  mit  ^oDe  abgegangen.  ©ei# 
nc  (Scfcrifften  fmD: 

1)  amnolugia  facra ; 

2)  uranologia  facra ; 

3)  logolog'ia  facra. ^ 

4)  idea  b,oni  palrons; 

f.)  heptas  duplicata  qu^ftionum  pontificia- 
rum; 

e5)  heterodoxia  pontificiorum  de  adoratione 
fandorum. 

7)  Exp!ic?tio  Hfalmi  VI. 

8)  unterfcbifDene  difpurationw. 

9)  .0rat.in  obitum  ttncc\hri\,Cbri/?ia?2iFri{e. 
X>snoüiej  in  acad.  Hain.  XX)trtediar. 

Äefemue  (3obann  ^auü)  ein  Qant,  war  ju 
•Öarfal in ©foDborg  uCi  D.u  2  #ebr.  gebobren, 
unDjluDirte  ju^iborg,  Coppenbagen,  ^Bitten* 
berg  unD  in  3tä!ien.  9^ad)  feiner  SurücfPunft 
befam  er  in  (Soppenbagen  Die  ^Nrofeifion  Der  Üo* 
gic,  naebgebenbö  aber  würbe  er  SDoctor  unb 
»^rofeffbr  Der  ©otteögelebrfamfeit ,  unD  enDlid) 
vMftofill  ©eelanD.  6r  |larb  1638  Den  14 
©eptembr.  unD  lie§ 

1)  Difputationes  Logicas  varias,  ^oppen^O«« 
gen  in  4. 

I)  Parvam  Logicam,  ebenD-  160c  in  8. 

3)  Scholia  in  arithmeticam  Gemma  Frißt 
ebenD-  itfi  1  in  8. 

4)  Exegcfin  Gal.i.  ij.  ebenD.  1608  in  4. 

5)  Initia  eeometrica  feu  lfagogen  in  Eucli- 
dem*  Wittenberg  16 1 2  in  8- 

6)  libellum  apologeticirm  de  fanäa  fiele  in 
Ucum,  £oppem>agen  1514m  8. 

7^  concioncmtJe  vitl  Regime  Daniar,  Anna 
Catbarm*  eX  Pialm.  XXIII,  ^rancffurt 
1C14  in  4. 

8)  Jubilaeum  Chriftianum,  ^pppenbagen  1 6 1 7 
1:14. . 

9)  Lutherum  triumphantem,-  ebenD.  1617 
in  8* 

10)  comment,  in  Nov.  Tcfhmemum. 

II)  de  offieiis  ftudioforum  academix  Haf- 
nienfis,  ebenD.  161 1  in  8- 

12)  de  lociscommunibustheologicis  Philip- 
pi  Sc  eorum  diverfis  tormis  feu  :cta:ibus, 
ebenD.  16*0  in  4. 

13;  Parvam  Rhetoricam,  ebenD.  i««9  «n  8. 

14.)  Expli- 
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philofoph lam  Dan orum,  Norvegorumque 
antiquiffimam,  £opprnfytigen  1671  Hl  4. 
4.ififcriptioo»Hafeien<e$^mBgri«i»fe5,Urtn7. J 

jus  auKcum  vetus^wguaf  N^vcgonaJ 
diäum  Hirdskraa ;  r-.fly 

6.  item  ju>  aulicum  verus  regum  Dan  orum, 
diftumVitherlagsret;       '  I 

7.  Harnt«  ddineauo  topographka  in  a-re 
exprefla; *     :  v'.a  *  ^v' . 

«4  Samfoa;  dcfcriptipr  - 

9,  Friderici  U  hift.  Danicc  ;        '!  r sS 

10.  Lexicon  Islandicum  G a  ud m un d\  Andres ; 
1  [  legesCimbrk:asValdemari  II  regis  Danici, 

ubj  m  pnef  ätione  addita  c ft  narrati o  de  er- 
dinc  equeftri  Dinnebrogico,  itenj  de  no- 
vo corpore  juris  Danici;  ' 
18.  leges  civil«  &  ecclefialtics  Chriftiani  II; 

1 3.  Hafoite  8c  Riparum  jus  urbicum. 

14.  Orattones       '•  *i 

a.  de ofu  &  neceffitate  phUofophi«  in  jorii* 
-<    Vpfttdentit.     )*  # 

b.  deexcellentia  Juris  Danici. 
Witte  memor.  theologorv  Vinbintt  Acad.       c  de  fato  ftoiccv 
Hafniens.   .                      •           @enfren  bat  er  nod)  Perfrpieöentf  im  UBarnw 

Äeferiüm  ($eter)  etn@obn  De*  Derkrgebfn,  feript nad)aef offen,  aW  &o  finD  unter  erobern  feine 
IXn^^aitfiJo^nniöÄefenw^roarju^  pr*left»0Fes  academica:  de  ongme  &  propa- 


5roponcndas,  ebeiiD.  in  8- 
L'ublia  in  vemacuJam .  ling vam  trandata 
cum  notis  marginalibus,  tbenD.  1607,  URÖ 
mit  2lnmetcf*ngen ,  elxnb.  1607  in  4. 
ig)  Catcchifmi  Lutheri  mirioris  vilitationem 

Hugva  Danica,  ebenö  i6sS  in  8- 
19)  Difpatationes        '  !  ;  " 
«.  de  Agapis,  Judas  Üb  fc^i .  W*  '  <  ■  * 
V   b. de Deo Triuno.     ;>  NW*<  ;  i 
:  c.  de  wbo  Dpmini,  qopd  fflioet  irr  «ter- 
num,  2Difpp.    •;. "V^       .  '  ' 

e.  de  uno Tmediatore  Da;  &  hotraflnm, 
'      DHpp.«.-  Jv 
.  f.  de  gcatia  um>erfali  contra  Ja.  Pifcator 
'  Difpp.  f.  goppenbogen  161 1  unb 


ptabagen  ifof-  gebobren.  £ben  bafclbft  legte  et 
Den  ©runb  feiner  ©tubien,  uaDroenbetc  3  3apr 
auf  Die  9>6ifofopt)ie  unb  ^Ijeologie.  hierauf 
"  mürbe  er- 1 646  SoBege  bep  ber  ©cbule,  Pertrat  aber 
Diefc  (Stelle  niebt  über  ein  3afcr  fang/  fonberdgieng, 
1*47  *»it  f£rö|inuö  Bartholin  narf)  £oHanb, 
unb  horte  ut£epDen  4  ganfte3al)r  Die  bewipmtefte 
Banner  felbiger  Seit.  3tnmittel(t  Durchreifte  er 
au<t  tep  aemot)nlid)en  Serien  aanfe  ^eaanb,5rie§# 
IgnD,  Trabant  unD  glanbern.  SRaeb  Öiefem  bo 
fabe  er  in  Den  Rubren  1651  unb  ifif  1  biepornepmy 
flen  Uniperfltdten  unb  ©tdbte  in  (Spanien  ünb 
granefreid),  twnbete  füfc  nad)tnal>l«in3<alien# 
ann>o<tju^>abua  |td)  ein  sanfte«  3abr  lang  auf* 
aebalten ,  unb  jum  5Katb  Der  £)«utf<6en  Ration 
unö  QJice'^pnDicu«  ber  Sfcabemie  ernennet  roor» 
Den,  in  n>e!*eraöalitdter  por  bemDtatb  ju^e* 
nebia  eine  9ieDe  gehalten,  unb  ein  SBorrecbt  por 
bemelbte  Unit>erfitdt  ;u  mege  gebracht/  aud)  por 
feine  ^erfon  mit  bem  SKitter'Crben  pon  ©t.  ^Jar* 
cu*  beehret  morben.  hierauf  befam  er  1 6s  3  bie 
©octor*2BarDe  in  ben  JKecbfen,  unb  gieng  über 
5><utfd)lanD  nad>  5)dnneinard;  jurücf .  3m  3apr 
i6c7  tpurbe  er  auf  ber  »cabemie  ju  Coppenba* 
gen  otbenüid)er  ^rofeffbrin  ber  SÄoral  unbaufr 
ferorbentlicper  im  SSecbte,  aueb  nad;mablö  35ür* 
germei|ter  befagter  ©fabt/inaleicben  ^rajibent 
uob  3uditien.«Katb.  3m  3apr  1  * 80  erlangte  er 
Den2lo#anb,  unb  4  3abr  pernacb  würbe  er  «im 
©taotgf9\af b  ernennet.  Smmittelfl  fommlete  er 
eine  febone  ^Bibfiotbec,  bie  er  ber  UniPerfitdt  ge# 
febenefet,  unb  Darauf  ben  1 3uniu5 1688  gefter» 
beu.  eeineecfcrifftenflnb: 
1.  Eddt  Snorrimi«  Sturlefonü  de  triplici  lin- 
gua; 


garione  ethices  ad  noftra  usque  tempora  per 
jeriptores  Hebtao»,  Arabes,  Gnrcos,  Latinos, 
Jtalbs,  Hifpanos,  Gallo«,  Gerroano«,  Anglos,. 
Danos  &  hlandos;be6g!eid)en  fein  Atlas  Danicus, 
meltber  berei«  i68t  jnm  ©mcf  fertig  «emad)t 
»orben.  X)tnbing  in  acadcro.Hafn.  3arrbo* 
UndefcTipt.Danor.  ttlc-ller.  in  hyp  mnemar. 
p.  376.  feq.  Papabop.  hift.  gymn.  Pat. 

t.  2.  p.p7.  ' 


Havamaal,  ^'^K 
3.  Eddae  Sflnnundran«  volufpa,  continens  notimis,  Arcen*  imperü,  i 


»efepk.ber  ^ater  Zbtlal?,  Pom« 
^pbraim,  1 9J.ber€bron.yiH,af. 

Äefer  (^otatiu«)  ein  «WeWcu«  ju  SRononien, 
lebrte  bar<lfcfVbie  SlrftnepPuttf!  um  bie  Sttitte  tti 
i&  3al)rbuuücrt>\  unb  hinterließ  einige  Cohtilis 
tnedica,  bie  1  oteitg  ©d)Plcje  feiner  (Sammlung 
mit  beüfuaen  laffen.  ©iebe  Cratanfe  Cohfil. 
&  Epjit.  med»  Lib.  VI,  p.  jc6,  »ofelbfl  einfepp 
meitlduftigfB  Cunfilium  de  Hydrope,  fo  DiefeP 
Äeferau^aefteOet,  jufrnbenift. 
RESERAN$,  fifbe  Referantia. 
RESERANT/A,  Aperitif,  beiffen  foltbe  Wt* 
bicamente,  woburrf)  bie  Perihspften  natürlichen 
©ange  roieber  eröffnet  werben. 

reserare  Signum,  beijl  in  Denen  alten 
SKomifdjen  D\ecpten  fb  tpobl,  afö  bep  anDern  8a» 
teinifeben  ©cprifftfleOern  fp  Piel,  al«  entfiegeln, 
ober  einen  Q5rief  erbrechen,  pauhtß  Sentent 
I.ib.V,  tit.  18. 

RESERVANDIS  RESERVATIS,  fxfyRefet- 
votis  Refervandis. 

RESERVANDO  IPSI  FAMAM,  /eDod)  (einen 
CvpKn  unbefebabet  übet  unfcpablia);  fiepe  Jtyer- 
vatio  Hon orti. 

RESERVARE,  ftff^e  Äfferriteit. 
Äffett>at  Äeferoflren,  Keferrater»  Wf> 
Roberten,  Äayfrthcbe  Ober  «ürftlicbe  Äe< 

ge beime  ^Heicbe* 
Jura  Regni  &  Domi- 
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Seal.  Ragtone  dt  Dowtnio,  fmb  eigentlich  nid)tö 
altera,  al(i  Diejenigen  #errlid)feiten  unD  33or' 
rechte,  welche  ein  jebweberfcanbe^err  unb  gürjt 
in  feinem  ©ebietc  fiel)  gan$  allein  \>ecbct)alrcn  t)atr 
unD  Die  ibmalfo  au*,  oermoge  Oes  iljni  wfre&en» 
Den  ^aje|tat$*3ieebte$,  ooe  anbem  jufommen 
unb  oorbebalten  bleiben.  ©o  viel  aber  bietfap» 
fechten  JKefcroaten  im  £eil.  SKomifcben  üieiebe 
anbetrifft;  fo  finD  Diefelben  mc&t  alle  einerlei  fon 


einen  befonbern  &ird)en#SKatb  ober  ConfTfroriunt 
ju  t>alreti  pflegen ;  fo  fan  nicht  unbienlieb  fepn7 
wenn  ;u^3ermeiDung  aller  fon|t  Daher  gar  leicht  ju 
entflet)enben  Unorbnung  unb  CEBeiflauff'igfeit 
bureb  ein  öffentliches  £bict  cber  Anschreiben  be# 
fannt  gemacht  wirb,  welche  uuD  waö  cor  (Sa* 
c^en  eigentlich  oor  Daö  Conpflorium  geboren  unD 
bemfelben  oorbebalten  fepn  feilen.  SGßir  man  bemt 
ju  btm  Cinbe  faft  allerwegen  befonberö  barauf  ab* 


Dem  oon  untrrfcbiebliebee  ©attung.  bliebe  finD  i  gezielte  ftir$en*unD  ConfiftoriaNOrbnungen  bat. 
in  feiner  alleinigen  Gewalt,  unb  Die  er  alfoaueb  ob'  |  CHicnn  aber  biefeä  oon  Dem  Sanbetf*  ni:!>r 


ne  iSuthuung  Derer  5Keicbö'@ianbe  ausüben  fan, 
als  oa  |lnb  Da?  Siecht  Jtonige,  £cr$oge,  Surften, 
©raff  ii,  Herren  unb  Ritter,  wie  aud)  fo  genannte 
Svapfeclicbe -Öof'unb  »itfafy* trafen,  unD  offene 
ober  geftöworne  Notariell  ju  maeben,SKegaU5abn' 
@cepter#uub  (ScbwerDt'Üeben  ju  oerleiljen,  Den 
Slusiprud)  über  frriltige  ^räceDenfc  ju  tljun,  noi* 
feten  9uiebei'#ür|ten  Die  bocb|te  3u|h&  p  aDmu 
ni|rriren,  ^aniö/QSriefe  unD  Bauen  *  %Nfrunben  ju 
oergeben,  wie  aud)  beliebige  ^erfonen  iu  benen 
roäbrenD  feiner  Dvegierung  Daä  cr)te  mabl 
erlebigten  Canonicaten  unD  ^rabenben  in  benen 
(Stifftern  unb  Äloftetn  De*  SKomifcben  Dieiehef  ju 


ausgemacht  i|t,  fo  folget  man  Der  i)iegui:  ba§  al' 
lee  Dasjenige  oor  Das  £onji|torium  gebore,  wa$ 
jur  3uri5biction  Der  Catbolifchen  geglichen  ©e* 
riet  te  gerechnet  wirb,  bieweil  unfre  Confifrcria  na  et) 
Der  ?lrt  unb  Söefebaffenbeit  Derfelbeu  aufgeriebter. 
worben  fepn.  JTlepüie  P.  III,  Dec.  157.  unD 
(Ebomaftue*  in  DilT.  de  Jure  prineip.  circa  So- 
knnia  Scpultur»  §.  if.  ©od)  aber  hegen  aud) 
bierinnen  unfere  (Belehrten  utct>t  einerlei)  3ftepnung. 
CDenn  etliche  mad)en  einen  Unferfd)ieb  intcr  Jur« 
Sacrorum  unb  Jura  Epil'copalia.  3enePamen  un' 
mittelbabrer  3Beife  Dem  durften  ju,  alfo,  ba§  es 
in  feinem  belieben  |runbe,  ob  er  biefelben  entwe* 


prafeutiren,  lYivilegia  de  non  appellando  ju  Oer' [  Der  im  ©ebeimen'obrrin  Dem  £ird)en«SXat De  wol' 
leiben,  S)ifpenfqtionen  am  £eibe/  sSut.  €bre,  211'  s  te  tractiren  laffen :  S)iefe  aber  geborten  oor  Da* 
ter,  ehrlichen  Manien,  u.f.n>.  ju  oergonnen,  2Jra*  I  donji|torium.  ÖrrycF  in  not-unDÄrutin-manit 


Deinien  unb  bobe  @d)ulen  ju  |htften  unb  ju  bejta' 
tigen,  bie  burfbgängige^eneral'iKeidjg^olteniU 
bejlcllen  unb  ;ti  oergeben,  Neffen  unD  allgemeine 
Sabrmdrcfte  ju  oeritatten ,  (Stabte  aufjuriebten 
unD  mit  (£tabt«9ied>t  iu  oerfeben,  ©tapel#öered)# 
tigfeiten  unb  freue  'Diieberlagen  ;u  Oerieiben,  aQ« 
gemeine  Werbungen  im  gefammten  ^)ei(.  9\6mi' 
feben  9teid)e  anmfteaen,  u.  D.  a.  ?ii  etlicDcn  aber 
«ir b  oornebmlicb  Derer  €burfur|len  befonbere  ober 
einhellige  Sufammenfh'mmung,  v.i  etlichen  aurbber 
,vu:  rten,  unb  \u  anberu  Der  gefammten  Dieiel)?» 
@i4nbe  Einwilligung  erforbert,  ali  allgemeine 
SKeicbi'^aoe  auSjufcbrt  iben,  neue  ©efefee  einjufüb* 
reu,  ober  alte  abmfcDaffen,  Ärieg  im  tarnen  be» 
!Kcichö  ;u  erbeben,  ©teuren  anzulegen,  triebe  ^u 
mad)en,  unb  anbere,  Derer  bep  ben^>ublici|tenbi» 
20  ge^ablet  merben.  ^urftlicbe  ^Keferoaten  finD. 
Die  einem  güfllen,  a\$  3<«*en  feiner  ^pbeit,  ju* 
öeboren,  unD  oon  feinem  anbern  au^geübet  roen 
Den  mögen, n>o  |le  ib.mnid)tbeutlid)unDauöbrucf' 
lid)  oerlieben  »orben.   ÄefolD  Contin.  De  Re 


J.ELib.  i.cfi.m.  12.  §.  1.&6.  Stnberc  bi|Hn* 
guiren  unter  Der  gei|tlid)eti  3uri«biction  unD  bent 
ÄircDen  •  9ved)t,  Diefel  roare  bem  »5"r)len  juuteig» 
neu, fene  aber  Farne  Dem  (Sonftflorio  ju.  Rubere 
pflegen  unter  Denen  ^>riüat'un,D  offentli^en  %\* 
gelegenbeiten  einen Unterfcbeib  ^u  madjen.alio,  afj 
fie  jene  bem  £onftftorio,  biefe  aber  Dem  Kurilen  ju# 
jd)teiben.  dßieberum  anbere  rooflenba^Juscirca 
Sacra  öon  bem  Jure  Sacrorum  unterfdjeiDen,  btt* 
geftalt,  Da|  fit  jene«  Dem  dürften,  DiefetJ  aber  bem 
Confiftorio  jueignen.  9^od)  anbere  marben  eme 
orbenüidje  ^peeification  berer  oor  Das  (Eonjittcru 
um  gebongeii  ^Din(\e>  unD  mepne n,  Da^  ade?  ubrü 
ce  bem  durften  obnmittelbar  jugeeignet  werben 
multe-  jiberalle  biefe  €intbeilungentbun}ur@a# 
che  gar  niebtä.  ©a§  man  aber  auf  berg(eid)en) 
unterfd)icbene  'üDlepnungen  oerfallen  ifl,  bat  feine 
anbere  Urfacbe,  alt  weil  man  auf  Den  Urfprung 
Derer  Confiflorten  niebtgefepen,  ned)  betrachtet  bat, 
Da|j  biefelben  nad)  ber  2lrt  unb  53efebaf|enbeit  Der 
iNdb|llid)en  gei|llid)en  $erid)fe  einaeriebfet  wor* 


fervatis  Imperatoriis  baten  abfonberlid)  gefd)rie#  I  Den.   ©enn  wenn  man  Diefe«  in  Erweenmg  ge 


ben  Daniel  Rayfec,  jofcann  Philipp  Leue* 
ler  unD  jofc.  -^einr.  Btammlec.  ©iebe  übri» 
gens  Regalien,  im  XXX  üöanbe,  p.  1706.  u.ff. 

Äeferi^at,  Derer  ^roteftantifeben  Jurflen  in 
geiflliiben  @ad)en,beift  ba*ienige  üveebt,  welcbeö 
Denen  ^roteltantiften  Quellen  in  S)eutfd)lanb,fo 
ioot)l  frafft  brt  ^affauifeben  Vertrag*  unb 
Iiciionö*a1ef  aud)  De«  gOBettpbdltfdjen  Jriebenö  ju* 
fttbet,  unb  oermoge  Defjen  fie  bered)tiget  fmb,  in 
ibren  unterbabenDen  cdnbern  unb  (Staaten,  fooiel 
Die  geblieben  ober  $ird)en*@ad)en  anbelangt,  W 
[ei  nad)  ibrem  felbft  eigenen  Ermejfen  mj  banbeln 
unb  eimurid)ten,  ob.ne  beefaQö  toeber  oon  bem 
s5>abflticX>en  (Stuble  i«  iKom  ju  DepenDiren,  nod) 
outb  an  bai  €anonifd)e  9\ecft  gebunben  w  feun. 
9JachDem  nun  bffanntejter  maffeu  bie  ^rote(tan* 
tijdjen  Sarften  an  ibren  ^ofen  faftbuja)gcl><n&0 
Vmverf.Uxici  XXXI.  JLtyiU 


;ogen  hatte;  fo  mürbe  man  gar  (eirht  hüben  be* 
greifen  fonnen»  ba§  alle  Diejenigen  @acben,  weU 
cbe  fon|l  ju  benen  SReferoaten  berer  ^ifeboffe  ge^ 
rechnet  werben,  auch  nothwenDig  alt  iKeferoaten 
unferer  ^roteftantifeben  durften  betrautet  werben 
mujten.  Unb  weil  Die  ^dbltliche  ©ewalt  m  sl>ro* 
teflantifchen  Cdnbern  atifaeboben  i|t,  folfr  fein 
Sweiffel,  Da§  auch  bie  SKeferoatenbe«rJ>abftfiun» 
fern  dürften  muffen  jtugeeiqnet,  unb  alfo  auch  bie' 
je  oon  bem ^onftirorio  nicht  tonnen  ererciret  wer« 
ben.  SJlit  einem  ^Borte,  man  fan  unfern  (Eon* 
fiftorite  feine  grojfere  ©ewalt  jufebreiben,  altJDe* 
nen  Sßicariiö  Derer  53ifd)offe  jufommet,  tt  mu|le 
ihnen  Denn  auöbrucflicD  oon  Dem  Kurilen  eine  grof< 
fere  tD7ad)t  gegeben  worben  fepn-  CQJeil  man  nun 
in  bem  ^anonifeben  Suchte  aüti  jufammen  getrau 
gen  W>  3U  Denen ^>ab|tlicben  unb  33ifä)6f?» 
2?p  liefen 
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licb«i  SKeferuaten  pfleget  gejablet  ju  »erben,  fb 
tnu§  man  jur  UnferfctxiDung  ÖicfJtt  ©act)«n  ju  Ntn 
Cancnifeben  «Keebtc  feine  äufluebt  nebmen.  €ß 
tt.Tben  betowegen  inßgemem  beutigeß  $ageß\iu 
benen  $Kffcr»aten  unfetet  tytotejtontiftben  $ur* 
ffen  acreebnet,  Die  vbnralt  ÄitclwÖefrtjf  jU  BW' 
d)en,  bie  £itrben»£irutgie  anjuotbnen,  eineß  unb 
»aß  anbete  in  Denen  Sacris  ju  reformiren,inwid> 
tigen  ©neben  ju  Difpenftten,  geiftliebebraefiaani 
öeteinigen,  nt  jettfrilen,  aufjubeben ,  unb  auß}U' 
riebfen,<$onoboß  anjufrellen,$tlaubni&  ju  aeben, 
Siteben,  (Scpulen.  unb  anbete  betgleiepen  Raufet 
)u  bauen,  bie  etwablten  obet  pofhilitten  ^talaten 
ju  beftätiaen,  baß  Jus  annatarum,  Die  ®ewalt  über 
Die  geifllicben  ©rifflet,  in  Die <33<tauffetung  geift< 
liebet  ©utet  ju  confeittiren,$afM8u§'3:ageu.ba. 
aniulMJen,  ©upetintenbenten  jufe&en  «.  Unb 
l»at  pfleget  man  biefe  SReferbaten,  entmeeer  in 
trat  ©ebeimen-oDet  im  Treben  ,Otatpe  erpebiten 
tu  laflen,  alfo,  baf}  aOeß  auf  Die  SBerorDnung  Deß 
ianbeß'^urften  anfommtt,  unb  Fan  man  pietin» 
Ben  feine  allgemeine  (Regal  geben- 

RESERVATA,  ftebe  Äefetcae. 

RESERVATA  EPISCOPORUM,  fte&t  &«f*r< 

RESERVATA  IMPERATORIA ,  tfapfetltcbe 
(Kefetoaten,  fiepe  &efetcat,ingleieben  Xegallen, 
im  XXX  «BanDe,  p.  170$.  u.  ff.  , 

RESERVATA  MAJESTATICA ,  ftebe  &ega< 

lieft,  im  XXX  <5anbe,  p.  1700*.  u.ff. 

RESERVATA  MAJESTATIS,  fiepe  »egaUen, 
im  XXX  95anDe,  p\  170«.  u.  f. 

RESERVATA  POSSESSIO,  flef>e  poffeg  (VOU 
behaltene;  im  XXVIII  SßanDe,  p.  17^. 

RESERVATA  PRINCIPIS,  Sürfftidje  »e* 
fetüÄteit,  ftebe  »efeooae. 

RESERVATA  PRINCIPIS,  beiffen  biejentqen 
©inge,  foftrtein  $&t|t  in  feinem  ganbe  boibtpalt. 
©iepe  Regalien,  im  XXX  QJanbe,  p.  »7oG.a.fi- 

RESERVATA  REGAUA,  ftebe  Regalien  (te, 
ferwrtO  «n  XXX  $8anDe,p.  1713- 

RESERVATARIUS,  beift  bep  benen  Canoni* 
flen  Derjenige,  welebem  jum  leiten  eigentlicb  eine 
aeroiffe  gei)tlicbe  ^ftünbe  üotbebalten  worDen. 
QBoöon  unter  Dem  2ttticfeIX>orbebale,einmeb< 
wß. 

Äefetxjatett,  fiepe  Äefenwt,  beßgfeieben  Re- 
galien im  XXX  <$anbe,  p.  170$.  u.  f. 

Xefc«"*«  (23ifd)6ff(ict;e)  Refervata  Epi- 
fcoporum,  bet  OWepofflicbe  QJotbebaft  begt  eifft  al' 
le  bie/eniaen  5>inge  unb  <23erricbtungen;  welcpe 
ftd>  Die  53ifcb6ff*  wr  ibcen  98icatien  üotbebalten 
baben,  unb  alfo  aueb  t>or  fiebganp  allein  außüben. 
©lebe  »tfd)of,im  IU«anDe,p.i937.u.ff.Deß. 
aleicben  ©fficfai,  im  XXV  «Banbe,  p.  9 1  eJ.  u.  ff. 

»eferoiten  (SütfHfcfee)  ftebe  Äefercae. 

Refet»««  (Rayfetlitbe  obee  R6mg& 
o>e)  ftebe  Xegatteii,  im  XXX  «ßanbe,  p.  1706. 
U.  ff.  inqleicben  Äefetüat. 

»efetiwtert  (PdbfHiöbe)  obet  Der  p4bfift# 
$e  t?orbebatt,  flet>e  Refervatto  Papa. 

Refercaten  unD  Roheiten,  ftebe  Recwlteif, 
'  Im  XXX  SBanbe,  p.  170er.  u.ff.  wie  aueb  Äefer» 
vat. 

RESERVATI  CASUS ,  flnb  fo  PitUlß  Die  fonft 


fo  genannten  «b'^ff««/W«wni«f<^n  imVIU 
55anbe,p.  341.. 

RESERVATI  MENSES,  Die  betbeb.  offenen  <Ko* 
nate,  fIe^mcrw«(pabfHic^e)  imXXiSanöe, 
p.  1033.  u.ff. 
reservatio,  ftebe  ttotbefcalt. 
RESERVATIO  ALTERNATIVA,  fyetft  in  bfOt 
Canonifeben  «Ketbte  bet  ^otbebalt,  eine  gemi|fe 
ctlebigre  ^friinbe  entroebet  bet  bereit  batm  tu 
nannten  gei|(lieb<n  Herfen  ju  confetiten, ober  aueb 
an  beten  ©tatt  iemanb  anberß  bat»u  Mtiufeblä* 
gen.  ^Betebee  fKeebt  abet  gemeintglid)  niebt  (an* 
get,alß  ü*t  konnte  Dauert,  nacb  beten  Verlauf 
aber  toiebet um  etlifebt.  märe  benn,  ba§  ma« 
fteb  folebe»  überhaupt  unb  nur  mit  aOgemeineti 
3Bor(en  botbebaften,  obne  Deßbalber  mebet  an 
Die  fin.fr  gemobnlicbe  3clt'  noeb  OtDnung  gebun« 
ben  fepn  ;u  rcoDen.  XCVatta  Lib.  VI.  big.  tit. 
Refervatto. c.  19. ti. so.  auß  DemlTIobctanuB. 

RESERVATIO  BENEFICIORUM ,  Non  de- 
duäa  de  (lue  am  >  &  non  probat  a  probabo,  Die 
■^ßotbebaltung  bev  5repbeiten,  mi  niebt  außge* 
fiibtet,  weiter  außjufübten,  unb  »aß  niebt  bernie« 
fen,  )U  betreffen,  gebotet  mit  untet  bie  3utiffr 
feben  Sautelen,  unb  pflegen  fieb  folebet  inßgemeiti 
bie  abooeaten  bep  gubruna  beß  ideweife»,  ober 
pielmebt  beo  beffen  Q^otbebolt  fo  mobl,  afß  aOer 
ibnen  fonfl  noeb  nuflebenben  Dtetbtß-SlBobltbaten 
auß  fluger  Q3ct fiebtiafeif  ju  bebienen,  um  folcf)er 
geffalt  ibten  ^incipalen  wn  bem  ibnen  jufonw 
menbcnSReebte  niebtß  )u  betgebetu 

RESERVATIO  CORRECTIONIS  LIBELLI, 
ADDIT10NIS,  MINUTIONIS,  &c.  beift  in  be# 
nendteebten  Det  QSotbepalt,  bie  jtlagr  du  dnoern, 
}u  mebten,  ju  minbern,  obet  nacb  JöefebaflFenbeit 
Det UmlimiDc  eineß  unb  baß  anbete  betauß  lufaf* 
fen,  obet  Dagegen  etmaß  neueß  bin ya  \u  fe^en.  Sßek 
ebeß  aber  tnßgemein  niebt  langet,  alß  biß  wr 
Ätiegß#5öefefligung,ober  biß  95ef  lagtet  fi*  barauf 
eingelaffirn  unb  geantwortet  bat,  betflattet  witb. 
<£iebe  übtigenß  Um CoateßatiotmXVil^n0 
be,p.  t«72.  u.f. 

RESERVATIO  DIGNITATIS,  bei§t  in  bem 
<Eanonifcben3\eebte,fo  wel  infbnbetbeit  Die<SiftT' 
ter  anbetrifft,  bet  Q5otbebaft  betet  bafefbft  einge* 
fubrten  QBütDen  oberfydfatuten»  ITIarraLib. 
IV.  Dig.tit.  Refervatto.  c.  68- 

RESERVATIO  EXCEPTIONUM ,  bie  33orbt» 
Haltung  betet  wiber  lemonDen  babenben  @cbu^ 
rr ehren  unbSfußf)urbte,weiebe  abet,  wenn  fiebfu§ 
ubetpaupt  unb  obne  Q3enennung  einet  ober  ber 
anbetn  inß  befonbtre  gefebiebet,in  benen  Ütecbten, 
alß  ungewiß  unb  bunefel  oetwotffen  wirb,  unb 
alfo  oon  feinet SDBürefung  ifl.  1. 1.  fei re  oportet. 
§,  feire.  ff  de  oxcuf  tut.  I.  atf.  not.  3.  C.  de  trans- 
att. L  duo  funt.  ff.  de  teft.  tut.  gl.  in  c.  paftora- 
1 1  <■ .  de  except,  ibique  Dd. 

RESERVATIO  EXCEPTIS  NOMINATIONf- 
BUS,  b<«6t  beo  Denen  (Sanoniften  ber  SJorbebalt 
einer  geifrlicben  ^frünPe  beß  einem  anbetn  Daran 
uiftebenDenSKeebte«,  einen  ober  ben  anbetn  CanN* 
baten  }u  etnennen  unb  botjufebfagen.  &  rmi§ 
abet  aueb  fo(*eß9ied>f  gültig  unbwobl  gegrünbet 
fron  tHatru  üb.  VI.  Dig.  rit  Refervatto.  c  6i. 

reservatio  EXTINCTA ,  ein  etlofebener 
'Sorbebait,  1^  wenn  jtmanb  baß  ihm  in  einem 

gemif' 
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«cw^n  <2tiffte,ober  aud)  nur  inSlnfebung  «inet 
gewinn  gütlichen  $frünbe  juqetranbene  9Rf(fct 
ober  QJprbi  balt,  entweber  auö  33er!«be  n,  pber  na* 
2lblauf  Der  Desbalber  auobrücflid)  beffimmten 
gelt,  einbüßt,  fan  abec  foldje«  3ved)t,  narf> 
SWafigebunq  C>e«s  Canonifcben  9ied)t?,  bep  Denen 


eben  SBürcfungen  Des  ©emütbS,  Durcb  werbet 
«Wenfcb  fid)  felbit  feinen  (gtanb  inSlbficfctaufDen 
alhoiffenDen  unö  gerechten  ©ott  wfMet;  £«|t  abee, 
Q>er|teüung,  gwepbeutigFett,  SßerDrebung  Der 
QBorter,  tonnen  webet  in  unk rn  innerlid)en  SiBür* 
cfungen  bee  Okmütbs,  in  Denen  mir  mit  untffelbfl 


fKt>mifcb*£atbclifd>en  anberü  nicht,  als  mit  95e»  beftbäfftiqet  finb,  nocfc  in  2lbflcftt  auf  Den  atlwij* 
»iOiauna  unb auf  auabtucflitbeSSercrDniing^r. Ifenben  ©ort,  im  geringen  ftatt  haben:  sbennal* 
5>abiHi(t>en  ^)eilioFcit,  miebec  berge|tell<t  «erben.  le  biete  ©inqe  fefcen  einen  anbernoorauo>or  Dem 

man  ficb  Pcnteüe,  unb  Der  ficb  DaDurcb  b«nrer<te' 
ben  lafie:  311  fo  leibet  ein  epbfcbwur,  feiner  9?a* 
tut  nacb,  f<me  8i|t  nocfc  QJerfhflung.   £>enn  ob 


OTarta  Lib.  Vf.  Die;,  tit.  Refervatio.c.  45.  igte* 
be  übrigen»  pfiunbe,  im  XX  vil$anDe,p.  168;. 
ff. 

RESERVATIO  FAVLE,  fle^e  Refir vatio  Ho-  man  aleid)  ben  anbern,  Dem  man 


noris. 


..  Den  £pö  feilet, 
Daburd)  betrüget :  fo  fan  Pod)  fclcber  JÖetruq  Der 


RESERVATIO  GEMINATA,  obnRt'/irvotio  <28abrl>eit  Oer  $flid>t,  auf  melcbe  man  fdwivet, 

repetita,  ein  geboppdter  oDerwieberhobltcr  ^or»  unb  ihrer  bura>  oen^pb  oorgefhl/ten  ©Oirlich  feit, 

behalt,  beißt  in  Dem  Sanonifenen  9\ed)te,  wenn  fid)  folglid)  bem  £pbe  felbft,  nicbt*  benebmen;  nod) 

Der  JJabfl  ober  ein  anberer  'prafentante  *u  einer  Die  Übertretung  folrhee  Pflicht  nur  baburd)  ein 

gewiffen  geifllicben  Wfünbe  ba*  ibm  beebalbet  SWeineoD  ;u  fenn  aufboren,  baß,  hibem  iefct  bem 

|UlrclKnbe9\ed;t  iu  oerf-biebenen  mahlen  mit  Fla*  ©eit>.|fm  ihre  ©ottlicbFcit  oorgefTellet  wirb,  man 

ren  unb  auflorücf lieben  Poeten  auäbeDungen  unb  aud)  mitfelcbet  ^eriieflungfelbltiiDurcbwifTcnt* 

»orbehalten  bat.   Reiche*  aflerbinfl^  bep  Deren  lebe  jmb  a  flujcntlicbe  (5opb«frerrtxn  nur  ein 

@rlcbiqima  fanen  gtrtfen  unb  oielfältigen  9?ufj<n  ©piel  wb  ©efpotte  treibet.   S)et  ©ebraud)  af* 

fcaf.  tUatta  Lib.  VI.  Dig.  tit.  Refenatio.  c.  24-  fo  Der  3>eriteüungen  unD  fofalid)  Der  fo  genannten 

ex  Dec.  Mobedani.  Üuferoatioiun,  ifr  erfflicb  tborirbf.   feertn  Per|e* 

RESERVATIO  GENERALIS,  ober  Referva-  nige  muß  nutt  noohlflug  fcpn,  ber IM) burd) Q}er* 

IM  umverfattr,  ein  allgemeiner  93otbebalf,  ober  »leRung  unb  @opW)terep '  miffrntticr)  felb|f  ein 

«in  foldjer,  ber  nurmitaOgemeinen  unb  überhaupt  ^lenbmacf  mad>rn,  unb  ^babeoeinbilbenfan, 
auf  aDe^  batieniae,  voat  einem  nur  einiaer  mafftn .  Daf?  v3ott  neb  beraleiiben  ebeufaO*  mad)en  faffert 

»orbebalfen  merben  Fan,  aerictMen  ^Berten  9e*  roerDe :  ©leicftroie  \.     ein  /eber  Denjenigen  t>or 

fdjiebef.   ®ubt  üorbetHilr  nid>t  mobl  fluq  b«^«n  »wirb.  Der  bep  einem  ibnt 
RESERVATIO  honoris,  ober  Refervotio  brtorllebrnben  flti»tT<n  Unqlücf  Die  Deerpeaen  ein* 

Fama,  bie  ^ottebaltunq  Der  $bir  ober  De*  qu#  KiuffenDen  aeroilfen  \^aebnd)ten.  unb  oon  auten 


len  ebrlid>en  9?amen^  melcbe  fciiDetlid)  bep  folgen 
^)anblunaen  notbia  t^  bie  an  unb  oot  |kb  ftibii 
fluMi  ettoa^  anbrüd>ige0  mit  fid)  fübren,  j.^.beo 
QBieDerruffunq  Derer  tribet  /emanDen  auegeftof» 
lenni  jniunen/U.  0.  a. 

RESERVATIO  JURIS  PATRONATUS,  Der 
QSorbebtft  Deö^farr^aßc»  oDer  ^fatr^Jietbtf, 
iDooon  ;ii  ft'ben  im  xxvii  SöanDe,  p.  1  t8y.  u.  ff. 

RESERVATIO  JURIUM,  fi?be  X>ort»er>alt. 


^•reunoen  aefcbelKtten  etnftlidvn  ^PriTeüunqen, 
frlb|l  roijTentii<-b,  bem  (*inne  unb  ber  Q3eb<utung 
Der  'IBct te  nacb,  oetbtehen,  utib  biefVs  bt  r  ein  r.'d)t 
Ii|tiq  au*aefonnene5^unfr|h'icf  Iwltetimolte,  burd) 
IPlebe  ebenmäßige  refer  vationes  mentales  rr^ec 
bie  CTJotur  unD  roabre  iRef^affenbeit  Der  @a(be 
felbft,  nid)t  allein  fein  ^Jernüth,  ba? anbete  ettbit 
efen  tüülten,  |U  berubiaen,  |Vnbern  auch  n?obI  aar 
oor  bem  ar.brobenben  UAglütf  felbft  flcberju  fepn. 


RESERVATIO  MENTALIS,  i|t  eine  gebre,  fo  €ben  Detfelbe  ©fbtaud)  Der  flwferoati  nen  iftjunt 
erftlid)  oor  bunbert  labten  auf  bie  tBabn  aebrad)t  anbernau*  flottU^fabet^einepb^Iber.  Ton, 
»otDen,  toetmoge  Deren  einem,  ber  Per  Obrigfeitjifr  D<rtenige  gottlob  unD  ein  «WeinepM  tit,  bet  fei* 
ftebet/  unb  Die  ^Bnbrbeil  »ermitteln"  $pbeö  am-  nem  ©emiffm  bie  <5*i»ttlid>feit  feiner  >l>fltd)t  un& 
jagen  fofl,  erlaubt  mirb,  etioa«  anbettf  mit  bem  ibie  in  9!n|'ebuna  betfelben  ppi  CSott  aefe^en 
«Kunbe  ju  beFennen,  altf  mit  bem  #er$tn  ju  lohnungon  unb  Straffen,  »rüref lieb  oorftell.'f  abec 
glauben.  3  ^-  &  «u^f  <«n  ^«linquente  in  ade  fold)e  ^etraebtungen  ©otte«,  feiner  ®-iabe, 
effenbabrer  'Worbtoat,  QJerrafberep  pber  gern*  unb  feineä^rnetvaerimter  ad)f et, oI«i  feine  8w!le: 
.fpiration  etgtiffen,  unb  oon  bem  SKirttfer  ge*  fo  Fan  getotf  berienige  nid)t  menfaer  goftloß  unÄ 
fragt,  ob  er  bie  Ubelfbat  begonnen  babe?  ^Fan  meineobig  ftpn,  Der  alleS'ttefe*  (alg  melrbe«  eben 
«  Frafft  folrt)er  3lequioocation  oberRefervationis  bie  mefentliajen  <Stücfebe8^einepbe*finD)  eben* 
mentalis  bie  öffentliche  ^:bat  launnen,  unb  in  fei'  fafls  tbut,  nur  aber  babep  feiner  ©eelcDaPurd)  et"* 
nem  ^et^en  geDencfen,  er  babe  t$  nid)t  getban,  ne  falf*«  unb  betrüqliebe  Q^erubigunq  m  ma*en 
nebmlid)  ba§  er  t$  bem  Siebter  aefteben  ober  be.  fuebet,  ba§  er  burd)  bie  elenbe,  unD,  n».>  erroiefen 
fennen  wolle,  ©iefeg  fcbaMid)e  ©ogma  bat  fon.  |  roorben ,  wabrbafftig  närrifebe  @cpbilrereo  ber 
berlid)  bep  Der  s7>uloer*^erratberep  in  £nqel'  fteferoation,  öon  feiner  wahren  Riefet,  bie  ibm 
lanb  unter  ^acob  I  mit  Dem  brabalbererecutiuten  iefct  burd)  ben  £pb  »orgefleIIftn)itD,tt)iffentlid)bi< 
?[efuiten,  P-  (ßarnet,  oiel  ©ifputitenö,  unb  ben  Ölugw  hinweg  menbef,  unb  bnrgeqen  auf  etwa« 
Siebtem  unglaublicbe  tOIübc  gegeben.  $t  ftnD  j  anber«,  baä  w  betn'iglirber  <2GBHfe  bep  (leb  in  ©e* 
aber  foltbe  Refenationes  mentales  tboncbf,  «ott?  banefen  behalt,  butd)  bie  wahre  ©eutuna  aber 
!o§  unb  wrgeblid).  ©enn  bie  ganfce  ^anblung  De«  ibm  beferirten  £\$tt  (Die  er  gar  wohl  roeifc) 


Det5  €pbf6wureg  i|l  eine  Rührung  Dej!@ewi|T<ntf. 
S)aö  ©rwiffen  nun  bellest  lebiglid)  in  innetli* 

Vntvaf.Ltxict  XXXI.  Ztyü, 


ihm  nid)t  ooraebalfen  wurDe,  Dencfet,  ou1>  Dabe^ 
fid)  bie  narrifebe  einbilDuiig  maebft,  Dnp  ©otf, 
2>l>  si  Der 
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Der  ».turnt  Der  ©ewiffen,  wie  etwan  ein  cinfä»* 
liger  Sttenfcb,  Durch  folcbe«$8lenDwercF  cbenfalle 
in  feinen  ©erirhten  werDe  btntrrstlKti  unD  beaü  » 
gen  laffen.   QBorau«  jugleid)  auch  Da«  Öntte 
nemlid)  Daßfolcbe  Sbotbeit  unD  ©offlefigfett  auch 
Dergeblicb  fep,  erbtet,   SDenn  Dasjenige  \\\  aul» 
fer  gweifcl  TKrgeblid\  wobureb  man  feine  2lbfi(M 
nicht  c ereilet.   5>ic  Slbficbt  nun  DerSKeferDatio- 
nen  foü"  biefe  fitpn,  Daß,  ob  man  gleich  den  §ub 
in  2lbficbt  auf  «ine  gewiffe  wabrbaffte  $fi<cbt 
»ureflieb  leiffe,  man  bennoeb  fold>e  ^fli-bt  fübn» 
lieb  möge  ubertreten,  unb  Doch  auch  mit  gutem 
©ewtffen  faireren  fonnen.   SlOcin  biefe  Hbficpt 
WiDerfpricbt  fieb  f«  felbjt:  inbem  Die  Übertretung 
her  befrbwornen  Pflicht  ja  Der  SDceinrpD  felber  Iff, 
unb  bie  SReferpation  auf«  böchflc  ein  mehrere«  Da» 
bep  nicht  tr>un  Fan,  als  ba§  e«  ein  närrifcb  ge> 
fünffelter  unb  öerlatotet  «DleinrpD  fa:  S)enn  \u 
einem  SHeincpD  i(t  fchon  aenuo,  bog  man  feine 
Riefet,  au*  ibrec  mabrbafften  ©öttlicbfeit,  Dtt 
Durch  ben  €pD  DotgelWIet  wirD,  ungeachtet  wif» 
ftntli.1)  ubertrete,  welche  ©ottlofigfcit  DaDurch  nicht 
übaelebnet  wirb,  Daß  man  Die  SBabipeit  unb 
©öttlicbfeit  Derfelben  porfefclid),  niebt  fo,  roie  fie 
n>uccflid>  ifr,  ju  #etfccn  nimmet,  fonDern,  eben 
Damit  man  fie  nicht  ju  £etfcen  nebmen  möae,Die 
Deutung  De«  SpDe«  Durch  Die  9\efert)ation  Der» . 
feijlicb  argiiftig  perDrepet.  SBolte  man  aber  fco* " 
gen,  cb  Denn  aueb  oDDa  Die Üveferoationen  eben  fo 
natrifcb  unb  ueraebüd)  wetten,  wenn  feine  wabr- 
baffte Pflicht  borbanben  ift*  beren  ©öttlicbfeit 
man  fief)  Dotffetlen  Fonne,  tj&  Der  €pb,Dcn  man  Den 
Zaubern  ju  SRetlung  feine«  Ecben«  ju  fchworen 
$ejwungen  worben  «  fo  Fan  man  Dem  ungerichtet 
mit  ja '.  antworten ;  Dieweil  ein  folcher  £  pD,  an  fich 
jelbfffcbon  nuO  unD  nichtig  iff.   ©annenpeto  i|t 
jiarFeinftaO,  Da  DieSKefctoationen  ju  billigen  fepn 
folten:  fonbern  fie  finD,  ibrec  9?atur  nad),  ein 
theif«  tboriebte«  unD  aottlefe«,tbeil«  ein  vergebliche« 
«ElenDwercf.   ©ie^borbeit  aber,  ©ottlofigfeit 
unb  SBcrgeblicbfeit  Derogationen,  ijl  nicht  al* 
(ein  pon  Dem  ©cbworenDen  ju  üerfreben ,  fonDern 
auch  pon  Demjenigen ,  Der  ibm  Den  £»D  Deferiref : 
ol*  welcher  bei)  Diefer  #anDlung  Die  wabrbaffte 
©öttlicbfeit  feiner  93efugniß,  mit  ja  fo  groffer 
Ehrfurcht  00t  ©Ott,  feinem  ©ewiffen  üonuflellen 
bat,  al«  Der  fchworenDe  Die  wabrbaffte  ©ottliet> 
feit  feiner  Wucht  ftrb  permitftl|tDe«$pDe*  Dorffti* 
len  feO ;  unD  welcher  Dabero  eine  nicht  geringere 
©pttlojlgFeif  beaebet,  wenn  er  in  flnfebung  un* 
billiger,  unD  auf  büiterlifrigen  Q3er|1eDtingen  be# 
rubenDerSetDerungen,  einem  Den^pD  Deferiref,  ah 
Diefer,  wenn  er  eine  wabrbaffte  Pflicht  Durch  eben 
Deraleichen  ÖJetftfBunft  wn  |id)  abiulebnen  ge= 
Dencfet:  allermafien  ci  je  fo  febr  wiber  Da«  ©e< 
wiflen  ift,  unreebtmägiaer  uno  erDiAteter  33efug» 
nifle  Durch  £i(t  unD  QJerfleOung  fich  anmafteu ; 
Ol«  reehtmaiigen  pflichten  Durch  ?ift  unD  95er# 
O^Quno  fid)  entuiben.   ©abero  leitht  ju  uttpei» 
len,  Dag  ff  ein  je  fo  greffer  «KeinepD  fep,  ein  er* 
Dichteten  9\echt  Durch  gefabrücbe  oDer  binterlifh» 
ge  Führung  De«  irrigen,  fehwanef enDen ,  oDer 
furdttfamen  ©ewiffen«  De«  anDern  ju  erfcbleichen, 
als  eine  wabrbaffte  Pflicht  Durct)  pinterli|bße9ve' 
feroationen  oon  ftch  abjulebncn. 


RESERVATIO  MENTALIS,  beitjt  bep  Du  cn 
£01; Millen  Der  Vorbehalt  einer  *  geiirlichut 
]>frünDe  t>or  eine  geroiflc  ^>erfon,  Deren  tarnen 
man  jur  3eit  noch  wrfcl)Wciqef.  $s  hat  alvr 
feldje  nicht  Die  «äBürcrHincj,  Da^  man  felbige  ent» 
weDer  nad)  Deren  ^rlebigung  einem  jcDen  obne 
Unter jcbieD  cenferiren,  oDer  auch  nod)t>ovber  jehon 
^e«balber  einige  Verfügung  treffen  fan,  ehe  unD 
bioor  man  fich  nicht  etwa«  Deutlicher  erfldret,auf 
n?eflTen  5Öe|te«  e«  Damit  gemepnet  fep,  oDet  wem 
man  folche  eigentlich  ©orbebalten  haben  wolle. 
iTTurta  Lib.  VI.  Dig.  tit.  Rtfervatto.  c.  64. 
u.ff. 

RESERVATIO  MOTU  PROPRIO  CON- 
CESSA,  beißt  in  Dem  Sauenifeben  Siechte  einfcl' 
eher  Vorbehalt,  welchen  Der  s])ab|t  jemanben  au« 
fejbfleigener  frrper  Bewegung  ertbeilet,  unD  be* 
hält  aDejeit,  Derer  DarwiDer  gemachten  (5inwen» 
Dungen  ungeachtet,  feine  ocOfoinmene  Ärafft  unD 
©uitigfeit-  JTTartaLib.VI.  Oig.tit.Ä^fw;//». 
c  61. 

Äefer»ation,  Hebe  Dotbet)alt. 

RESERVATION«  E  X  C  E  P  T I O,  Die  <$*U$» 
SBebre  De«  05.  rbebalt«,  beißt  in  Denen  Svec&ten, 
wenn  fich  jemanD  an  Der  ibm  oon  einem  onbern 
mit  ©ewalt  entjooenen@ad)e  Da«  ibmfonftfchen 
Daran  ingetranDene  ^igentbum  vorbehält,  unD  tie 
auch  öüeieit  mit  5Äe|tanD  buchten«  Dem  gemalt* 
tbatigen  Inhaber  Derfrlben  entgegen  gefefeet  wer* 
Den  fan.  Itlarta  Lib.  VI.  Dij;.  tit.  Refervarit 
c.  48.  23or>met  in  Jur.  Ecclcf.  ad  tit.  de  Rcftit. 
tpoliar.  «i-  a-  11.  f. 

RESERVATIO  PAPJE,  Det  $abfrlid>e  QJot' 
bebalt,  begreiffenu  Dtm  Canonifcben  9\echte  alle 
Diej:tii<jen  Q3cru'i«e  unter  fich,  welfhe  Dem  9\omi* 
f^en  $att>j  a!ß  ^ab(r,  aanrj  in«  befohbete  unö 
mit  2lu«fd>litflfuna  oDer  Carbmale,  Urft« unb  53i* 
fcbojfe,  u.  f  w.  julLben.  ©Kbe  pab|i,  im  XXVI 
k-8anfe,  p.  10.  u.  ff. 

RESERVATIO  PARTICULARIS,  fittyRefer* 
votio  fpecialis. 

RESERVATIO  PENSION  IS,  Der  QSorfre* 
halt  einer  IVnOen,  beißt  nach  ^aßgebuna  De« 
^anonifchen  Diecht««,  wenn  ein  QSifd)off,  ^om- 
Joerr,  oDer  anDerer  ©eidlicher,  bep  Oiefignation 
ober  frepwiOiger  Slufgebung  feiner  bißber  gehab* 
ten  geglichen  rünDe,  pon Den  ^nicbten  unD 9iu* 
jungen  Derfelben  fich  ein  gewiffe6  3abt'©elDau« 
beDinget  unD  pcrbebalt.  SBelcbe«  aber  nicht  al* 
lein  mit  ?5e(tanD  Dvechten«  gefcheben  fan,  fonDern 
auch  gar  üffter«  würcflid>  \w  gegeben  pflegt,  ttlar« 
ta  Lib.  VI.  Dig.  »ir.  Refervatio  c.      u.  ff. 

RESERVATIO  PERSONALIS,  Der  per* 
f^nlicbc  X>otbebalt,  beißt  in  Dem  £anoni|d)en 
fechte  Der  Vorbehalt,  eine  erlerigte  gei|liid>e 
Q>ftünDe  bloß  mit  einer  gewiffen  Herfen  ju  befe* 
$en,  ober  Die  fich  weiter  nicht,  al«  bloß  auf  einen 
emsigen  unb  gewiffen  £anDiDnten  erftreefer. 
(goufl  aber  beDeutet  e«  auch  Den  Vorbehalt  Der* 
!  felben  in  ölbficht  auf  Die  Woffe  f|>erfon  De«  don* 
ferenten  oDer  ^räfentanten,  ohne  Daß  fich  Deffcn 
(Nachfolger  unb  €rben  Daher,  gleiche«  9iech-t  ui 
I  haben,  anmaffen  f wtnen-   3«0oc^  perhalt  tt>  fleh 

Damit 
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bamit  in  2tofepung  be«  'Jtabff«  «l&ftf.  5)enn 
in  Slnfepung  befle«  bleibet  ber  bep  «eo»3etren  ei» 
nei  Q}ab|te$  bemfrlben  jugefhinbene  Vorbehalt 
«net  fof&en  geifrli<fcen  $frunb*,  na*  ber  «Eep* 
nung  bettr  Canonici  en,  aueb  na<J)  befien  ^obe, 
äOett  feinen  9tabfbfgern,  als  ein  bem^äbfllicben 
Stuhle  ganpimtbefonbete  anbflngenbeä<3Öorre$t, 
gleicher  maflen  oorbebalten.  Klart«  Lib.  VL 
Dig.  tit.  Referoatio  c.  12.  ex  Dec.  Mobedmi. 

RESERVATIO  REGRESSUS,  pfift  bep  bentt 

Canoniffrn  Der  Vorbehalt,  aOejd't  )U  Der  auffge* 
oebenen  <pfrunbe  feinen  SKegrej?  ju  paben,  ixten 
UBurcf ung  abet  orbentlicpee  9ßßeift  (eine  anbete 
tu  fepn  pflegt,  a(6  ba§  man  aüenfaCS  blog  ein 
tRecfjt  auf  Die  bebe?  ja  erroartenoen  grutbte  unt> 
9?u  jungen,  feine*  foege*  aber  aufbie  ein  maplauf 
gegebene  $ftünbe  fdber  bot.    ntarw  Lib,  Vi. 

Dig.  tit.  Rcfcrvotio  c.  72. 

RESERVATIO  per  REGULAS  INDUCTA, 
eigt  In  bem  Sanonifc&en  9\ed)te  ein  burtfc  bie 
anonel  ober  bie  Regeln  beo*  geifllic&en  Jtirften* 
tttytf  felbfl  eingeführter  ober  bef!itnmter  3$or< 
bebalt.  SUBdtber  aber  nacb  Mfcebung  berfel' 
ben  üielmebr  aflgemein,al*  blee  dufgereifi"ebe|on* 
bete  Umftänbe  geriebtet  \\i  im  pflegt,  marin 

Lib.  VI.  Dig,  tit.  Refervatio  c 

RESERVATIO  REPETITA,  fiepe  Refervatio 
germnata. 

RESERVATIO  SPECIALIS,  ober  Refervatio 
partieutorisy  ein  beförderet  Vorbehalt,  ober  Der 
Vorbehalt  eine«  ober  öee  anbem  einem  jujiebtny 
ben  befonbetn  «Kec&t*;  flepe  Xtobebalt. 

RESERVATIO  ULTERIORÜM  POSITI- 
ONUM,  ffefc  Portale. 

RESERVATIO  UNIVERSALIS,  jiebe  Refer- 
vatio generalis. 

RESERVATIS  RESERVANDIS,  mftSBorbe» 
palt  beflen,  was  einem  borjubepalten  ifh  @iepe 
r>orbebi[tttct>. 

RESERVATORIA ,  fiepe  Kefetrar,  ingleit&en 
Totbcb^lr. 

RESERVATORIA  PONTIFICIORUM 
CLAUSULA,  b«  getfllicb«  SBoebepalt;  fiepe  Ä#- 
fervatum  EccUfiaßicum. 

rEservatorie  ,  pebe  üotbebaltlid). 

RESERVATUM  BENEFICIÜM,  beift  übet' 
panptentmeber  fooieUl«  einborbepaltenrtSfiettw, 
ober  bie  gjotbepalmng  Öet  einem  juftepenben 
*KeA«»3£oMtyat,  »oben  ju  fepen  ßenefichtm, 
im  Hl  Qtonbt,  p.  1  t3f .  u.ff.  ober  bagegen  eine 
oorbebaltene  geifllitfc«  ^ftunbe,n)obon  bereite  im 
xxvil$öanbe,p.  1 687- ».ff.  mit  twbwmgtban» 
bell  »erben. 

RESERVATUM  ECCLESIASTICUM.beT 

geifttittje  X>orbefcale,  babön  im  XlÖanbe,  p. 
67a. 

RESERVATUM  jUS,einborbebaBenrtDve(U 
flehe  rotbebdlr, 

RESERVATUM  PONTIFIGIS,  fTet?e 
fert>e.  1  i-tr. 

RESERVATUS  DOMINI  CONSENSUS 
(EXPRESSE)  ber  referoirte  ober  »orbtbaltene  £)* 


'-•I 


Oer* ober  KfcnMertlitfce  Confen^  bergkiebfn  fcn* 

betlitb  beo  QBerpfänounoen  ober  anbernSlrten  Oer 
^erduffeiun»  cinrt  Zt^nS  netbig  ifr.  Stohec 
benn  aueb  gemeinifilid)  qefebiebet,  ba§  bie  ^afal* 
len  unb  £ebna*£eute  bep  beren  ^Borbabung  in  bat 
beflbalber  erridjtete  ^nflrument  bie  Clauful  mit 
ein  Puffen  (äffen:  a5fe  auf  eebn«<berrft<l>ert  €on' 
ferrt,  oberbafern  ber  febni'^err  Datein  confen# 
tiren  fblte,  geftbleflen  babentMOen,  roo  fte  folgen 
onbet«  ni*t  juüorhero  feben  auagemüctfet . 

2Uferx>e,  betflet  ber  Hinterhalt  einer  Slrmer, 
ober  bieienigen  Kröppen,  n>eld)e  t>intcr  ber  £i« 
nie  fiepen,  tat.  Mannt  [ubfiaHori*.  <Sj«be 
Corps  de  Referve,  im  VI  ißanbe,  p.  IJ47- 

fet  r»r ,  be  i  fle  t  aueb  na  cb  bem  @  t  g  to  b<r  ^abff  # 
lieben  Cammer  ein  aeroifle*  SXecbt,  jö  pefc  Der 
*3>äb(l  0  or  be  ha  I  t,ein  oe  i  |1 1  icbce  Q3e  tu  fic  t  u  m  und)  fei* 
nem  %eltebeo,obne  bee  (EoBator*  denebmbaltung^ 
)U  »ergeben,  8of.  Rejervaemn  ponttficis.  &ol# 
(beSKeferoe  i|rentnxber  perpetuei/  ba9iflfauf  aOe 
^abfle  Unb  beren  9?acbfo(ger  genutet,  oexrtem^ 
pctel,  ba  niemanb  alö  Oer  i^tJebenbe  ^abfl  roa< 
bar  bep  }u  jagen  bat. 

affftHtm,  Refervarey  borbepalfen,  autibin* 
gen,  aufnehmen,  j.  eine  SKeebW'^obltbat, 
©*ub'lßthr,5Denftonyu.b.g.  C®ot»n  unter  be/ 
fönbecn  Ötrticfeln.   ©tehe  and»  Vorbehalt. 

Refervirre  jdtte,  fmö  fo  Piel,  ol«  die  fori  f!  fo 
genannten  «begafften,  »own  iu  feben  im  VIII 
$anbe,  p*  341. 

Äefetf  irre  £efrting,  Wirb  bie  Corte  Fortü 
fieation  benennet,  baoon  )u  feben  Forttfcorian, 
im  IX  53anbe,  p.  H44. 

^efervirre  tHonare,  ober  vorbr^tltetM 
mortate,  flebe  ITloriact  (pabfiikfyO  «m  XXI 
f&nte  p.  1033.  u.  ff. 

»efeeoirte»  »ec^r,  ober  wtber>alrene» 
ÄecH  fiepe  »cebt. 

^ferrjfeteÄfgaUai^ebeÄegalie^imXXX 
Sßanbe,  p.  17c«.  u.  ff- 

Äcfetrttee  VOttdt,  ftnb  Ne  parHctiUerett 
abj"d?nitte,  in  ber  «rieaübauf untf,  bauen  ju  fe» 
ben  Zb\d)nitt,  im  I  Q5anbe,  p.  182. 

RES  EXIGUA ,  beipt  in  benen  9ie (fiten  öber^ 
baupt  eine  febwebe  «etinge  ©acbe  ober  9\eebtö# 
etreitigfeit.  gl.  in  I.  fin.  C  Ii  cert.  pet.  flehe 
TKu^^adbm  (geringer«;  im  XXX  $anbe, 
p- if*7» 

RES  EXPEDITORIA,  fiept 
im  xn$8anbe,p.io87.u-ff- 

RES  EXPORTARI  NON  DEßEANT 
(lebe  sga  res  txporutri  tum  debeont,  üb  XXX 
^öanbe,  p.  38. 

RES  FACTI,  beifTen  in  benen  ?Ke*fen  fo  bief, 
ol«  reiitcflitf)  gefebepene,  ober  au*  natürhefie 
©inge,  \u  meltben  enttoeber  ber  9ttenfd>en  ^Iei§ 
unb  ^«ftteben,  ober  bort  bie  *Rarur,  ba^  übrige 
bepqetraaen  bat,  unb  roelcbe  aifb  weber  auf  ber 
bteffen  ginbilbung,  nod>  awS>  in  einer  fo  oenann» 
ten  1&frmt  ober  ©ftetbrigWt  beflepen.  @iepe 
übrigen«  FaOm,  im  IX  Söanbe,  p.6f,u.f.  n>ie 
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RES  FEUDALES 


RESIDENTIA  ANN!  &C.  Ji6 


oucfc  nanirlid?e  (Da»)  im  X\'lli  iganDe,  p. 
9?  8.  u.ff. 

RES  FEUDALES,  grbm^üter  ober  £ebn.©a» 
d)en,fieiV  Feudum,  im  ix  <5anDe,  p.  688.  unD 
SLt$n*&<id)enf  im  xvi  25anbe,p.  Uf8. 

RES  FISCALES,  frtotRetfifci. 

RES  FISCI,  ober  beiden  Die 

Cammer  *@üter  ober  Cammer » ©amen,  n>flct>< 
gleiefcfam  eine«  Jfttjbfl  ^rioaf^igentbum  fin&. 
I  Praetor  ait.  tf".  ne  quid  in  loc.  prarejue. 
©iel>e  übrigen«  tammev,  im  V  Q5anbe,  p  4M- 
Desgleichen  ^J/w/,  im  IX  35anbe,p.  1046.  u  f. 

RES  FRUMENTARIA,  flehe  PtCCÜwr,  im 
XXLX  Q3anbe,  p.989. 

RES  FUNGIB  ILES,  flehe  Fungibles  Res ,  im 
IX  SßauDe,  p  ö3ip. 

RES  FUNGIßlLES  PER  ACCIDENS  TALES, 
fiet>e  Fungibiles  Res  per  occidens  tales ,  im  IX 
5ßanDe,p.  2319. 

RES  FUNGIßlLES  PER  SE  TALES,  fiel)« 
Fungibles  res  per  fe  tales  ,  im  IX  SÖanDe,  p. 
2319. 

RES  FURTIVA ,  eine  gefrobfne  ober  bieblicb 
enfroenbete  ©aet)e.  ©iebe  Furtivares,  im  IX 
iÖanbe,  p.  13  f  3-  iti9leicben  Furtum ,  im  IX  iöan* 

p.23T3«U«ff« 

RES  GERITUR,  fle&e  Ret gejla. 

RES  GESTA,  ober  Res  geritur,  tjtift  in  be# 
nen  SKed)ten  eine  ©treit*©ad)e  ober  ^rocef, 
worauf  man  ficö  bereit«  eingeladen  unt>  geant* 
»ortet/  ober  ba  Der  £rieg  9\ed)fen«  alibereit?  be» 
fefligt  roorben,  unb  alfo  ber  dichter  nicht  mehr 
oerroorffen  werben  fan.  I.  nemo.  c.  de  iurisd. 
omn.  jud.  I.  Julianu«.  u.  I.  quia.  C.  eod.  @pir# 
gel,  prötejuo.  ©iebe  übrigen«  proce£,  im 
xxix  staube,  p.  6*9.  u.  f.  Desgleichen  Litis  Con- 
teßatby  im  XVII  Jöanbe,  p.  1672.  voie  autt 
Äed;te&aftgig,  im  XXX  s3anbe,  p.  i486. u. f. 

RES  MvTREDITARI.V  ^ie^rbffbafft^^in. 
ge  ober  §rb»©tücfe,  flehe  fl£rb»<Buc,  im  VIII 
!23anbe,  p.        btfy\iii)tnAUode,  imiSÖanbe, 

p.  l2/4.U.f. 

RES  HUMANE,  ober  Res  Juris  bumani, 
menfcl)lid)e  ©aeben. 

&ejt<j,  ber©ebn  ?crob<ibe(9,  o*er©rniba> 
bei«/  unb  Q}ater  be«  jjoannd,  einer  oonDenQJor» 
fahren  lofepfco,  be«  tyflegeMfer«  £  -ruh,  £uc. 
III,  17." ^r  »oar  ber  anbere  $ür|r  De*  ^ubißben 
93oIcf  «,  nacf)  ber  ^abolonifebe"  ©efanomfl.  S)ie 
Hebräer  nennen  it)n  Äcfa*trlcfuüam  unb  oer* 
mengen  ihn  mit  bem  9Mtiflamau«be«  3erhonia 
^ad)Fcmmen.  <?in  mehrer«  oon  ihm  flehe  in 
3©t>amt  3acob  Scbmibre  S8iblifd)en  #i|ie# 
rico  p.  262.  u.  f. 

RESIDENDO  (LICENTIA  DE  NON)  flelje 
2\eft0ertrj  (Die  23efreyutig  uott  Der). 

RESIDExVS  MINISTER,  fie&e  ^efiDenrert. 

JUflftentert,  Refidentes  Mimßri,  beiflen  Die* 
fenigen  ^erfonen,  roeltbe  mit  einer  folcDen  ©eroall 
getieft  «erben,  ba£  fle  lange  m  Dem£cf  eine« 


^etentaten  oerbleiben,  unb  ebne  Unterfcbeib  Da* 
felbjt  oerf(t)iebene?ingelegenbeiten  ihre?  ^rtncipal«, 
als  fuppliciren,  foüicitiren,  erinnern,  9jaehricbt  gc< 
ben,unb  fein  übrige«  ^nterefje  beobachten.  ^an# 
nenbero  bielenigen,  nxlcbe  k  reiident ;  unb  i'  En- 
voye  ordinair  mit  einanber  )U  oermifcf)eu  pfle« 
gen,  einige  Untviifenbeit  in  Stnfebung  ber  ©taat«« 
^ebienten  geigen.  CDenn  ob  gleid)  an  einigen 
^)t>fen,  Die  Ordinair -Envoyes  ojfter«  nur  ütefl' 
Deuten  genenuet  roerDen ,  fo  roirb  bod)  biefe  iöe * 
nennung  gemißbrauefret,  unb  im  ©egenfai^  eine« 
i.nvoyö  extraurdinair  alfo  genennet;  ba  biuge* 
gen  ein  eigentlid)er9vefibent  oorDerdualificaticn 
eines  £qvoy£  nitbt«  befommf,  aujTfr  Dem,  Da§  et 
ein  offen tlicber  ^eDienter  i|L  ^an  nimmt  ju 
fo!d)en  ^bargen  leiten  ober  gar  niemabln  Ceute 
oon  abelicber  Geburt,  ober  fodte,  roeldje  an  bem 
4bofe  ibre«  ^rincipalen  eine  Den  £aoaüiers  ge* 
bübrenbe  ©teile  befleiben,  fonbern  meiften«  nur  in 
Den  ^)anDeIö*@täbten  reiebe  Äaufleute,  Oberauel) 
»obl  gar  3uben,  biefifboiHbemblüffen  ^itiikl># 
ne  5ÄefpIDung begnügen  laften ;  an  ben  4bofen  aber 
Der  ©ouoerainen  hält  man  einen  gelehrten  ober 
ber  oon  ber  5'ber  ^refeßion  macbef,  unb  im  \i* 
brigen  gute  2ßi|T<m|ct)afft  bed^jof«  bat,  »0 er  Ret) 
befinbet.  *D?ei)ren«  gefebirttä  au^,  ba^  roenn  ein 
Jlmbaffabeur,  ober  Envoye^  oon  feinem  Principal 
juruef  geruffen  roirb,  man  feinen  (Secretair  ober 
9\efiDenten  binterlaji.  ©0  ifl  e«audj  nitfrt«un# 
geroi'bnlicfje«,  Dajj  ein  Envoy^  ( Ambairadcur)  tmb 
5Ke/iDenf,  meld)e  bepDe  eine«  v^errn  fmb,  ;u  glei^ 
cbec  %ttt  ficto  an  einem  au«»artiaen  ^)of  befin* 
Den  tonnen ;  fonbecKcf)  aber  haften  Die  fleinern 
i^urfhn  an  Dem  ftaoferlirten  unb  Den  {)ofen  ily 
re«  gleiten  SKefibenten.  ©cierens  ^uropaifebe« 
Jjof.^erem.  parc.3.  cap.  *  nebllCaliiereodela 
manierc  de  negocier  avec  Ks  Souverains  cap. 6. 
Ob  bie  beutigen  lletigen  &efanbfduifften  ber  Üve* 
tlbenten  fonn^n  abgefebafft  meeben  ?  baooniefe  man 
cBrottUtn  de  jure  belli  ac  pac  is  part.  1.  tap. 
18-  §.  3-  (Et>oma(iuni  injinisprud.  divina  lib. 
3.  cap.  9.  §  26  -  32  unb  tOlüenbcra  in  Sicilim. 
jur.genr.  pr"d.  l'b.  2.  cap.  18-  quaeTh  1 

ÄefiDenren.  ober  ^HeltDit-enDe  (Bcifilidbe, 
Rtfideriees  oDer  Rtfidentes  Clerict ,  beiflTrn  in  DeHt 
Canonifrt)#n  JKecbfe  überhaupt  jroar  alle  unb  /rbe 
Öeiltlicbe,  roe!d>e  fitb  in  ^erfon  bep  ihrer  Äirebe 
aufhalten,  unb  bafelb|l  Den  ©ettepDienß  abroar« 
ten,in«befonDere  aber  nurbieCapiteI»oberS)om- 
£erren,  toelfbe  fiefc)  be»  ehren  ©nfftern  unb  €a# 
nonicaten  \u  geiojflen  S<Uen  in  felblt  eiqener 
fon  aufhalteu  rnüF^n,  unb  fo  lange  fie  fidb>  bafelb|l 
bejinben.   ©«ehe  übriaen«  ÄefiDent^. 

RESIDENTES  CLERICl,  fiehe  Jvi (TDetirert. 

RESIDENTES  M1NISTRI,  f|Cr>€  2\efiDert/ 
reit. 

residf.n  TIA,  in  Dem  JKomifcben Äirdje^ 
9\e*t,  flfhe  ÄefiDeng. 

RESIDENTIA,  f>rigr  beo  ben%ttytn  ba«^i* 
efe,  ober  berllnrath,  toelcber  fld)  in  trüben  ©äff* 
ten  ju  Q$oben  fe^et. 

RESIDENTIA  ANNI  NOVITIATUS,  hie 
KeflDenct  Dce  probe  »oDec  Klcflet*  3<jr)re, 
fiehe  3\ef?Den9,  De«gIeicDen  Prcbir*3ar;ir,  im 
XXLX^omXp^i.u.f. 

RES[. 
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yty  RESIDENTE  ANNI  PRIMI 


RESIDENTIA  ANNI  PRIMI,  Die  XeftOerm 
bee  erfien  o&er  twKlo^erO*^«/  flehe  Äe, 
ft&ent?. 

RESIDENTIA  CLERICORUM,  flehe  &efu 
fccng. 

RESIDENTLE  ANNI,  flehe  Äeftbwrj^or)«. 

RESIDENTIA  KATOUCHTjE  MUGALO- 
RUM  PSEUDO.SANCTI,  eine  SReflDenfcftaDt  in 
Dem  gelben  *föugalicn,ct*r  Dem  EanDe  in  Der  $lfla» 
tifoen  $ürtfep,wo  Die  fcbwar$cn  <Noauln  woh* 


'     RESIDENTIA  LAXIOR,  fiebe  Äefibenrj. 
RESIDENTIA  NOyiTIATUS,öte&efll>ene 
&«»  Probe  #o&er2Mofrer*3abrd,  MN  &«f»' 
beng,  De*gleieben  probeOabr,  im  XXIXSßan* 

De,p»64l.U.f. 

RESIDENTIA  NOVITIORUM,  fiel)«  Äeft» 
bensöera  Horte«*. 

RESIDENTIA  PERSONALIS,  bt'e  per  foult« 
ej)e  ÄrftDentj,  fiebe  Äeftotmj. 

RESIDENTIA  POTENTISSIMI  MUGALO- 
RUM  CHAM!,  Die  anDere  9\eflDen*fiaDt  in  Dem 
gelben  «DJiugalien. 

RESIDENTIA  STRICTA,  fleh«  Äetfoene- 

Äefioeng,  ifr  Diejenige  <ofat>r,  in  werter  ein 
>tentar,  ober  jütfl  fein  £oflager  halt,  Dafelbfl 
aueb  Die  obern  SoDegia,  alti  SKegierung,  $afft> 
riebt,  Cammer  unD  anDere,  fo  Die  genuinen  Sin» 
gelegen  Reiten  oeö  EanDe*  }u  beforgen  haben,  Der» 
bleiben.  8af.  Urbs  regia {  Urbs,  in  qua  prio- 
ceps  federn  fix 1 1- 

Ärftoeng,  Refukntia,  beißt  au*  Die  perfon' 
lia>e  Gegenwart  Demjenigen  93 1  föoff*,  welcher  über 
Die  Äirrje  gefegt  ifr.  3n  Denen  erjten  3aprbun# 
Denen  muffen  folcbe  tBifeboffe  aDejeit  gegenwärtig 
feon;  alt  aber  nachher  Die  Öotte*furebt  abnahm, 
fo  blieben  aueb  Die  Wcboffe  Don  ibren  SKefiDen» 
$en.  (Btegottuß  X  t>af  jmar  folcbe SXeflDcnfcen 
aufgelegt,  Do^  ift  Denen  Ordinariis  Die  ©ifpenfo* 
tion  überlaffen  worDen.  $n  Dem$riDentlnifd>en 
Conrilio  wurDe  febar ff  Difputiret  t>on  folgen  fRc 
flöen&en.  ©ie  ©panier  behaupteten  gar,  Diefel* 
ben  waren  Juris  divini.  »nDere  ragten,  (Te  wä' 
reo  Juris  ecclefuftici.  €nDliebwurDe  Der©d)luß 
aemadjf,  e  *  fülle  feine  geifWiebe  ^erfon  in  einem 
«Jahre  über  Drep  «Wonatt)e  Don  fetner  SiefiDen* 
wegbleiben.  Überhaupt  beißt  WtifaAJtjM»- 
t'taClmcorum,  in  Dem  Üiötmfdjen  £ ircben*9iecb« 
te,öie  Obliegenheit  eine«,  Der  eine  $frünDe,  fo  mit 
Der  ©eeletu@orge  DerbunDen  ifr,  befu)t,  an  feinem 
Orte  iu  bleiben,  Damit  er  Derfelben  fleißiger  mar* 
ten  möge,  ©ie  ©tifftonnD  Chorherren  pfle* 
gen  auch  auf  gewiffe  Seit  jur  5Kefiben$  ober  }nr 
perfonlieben&iffung  gewifler  unD  ihnen  in*befon' 
Dere  oblieaenDer  pflichten  unD  Verrichtungen  Der- 
bunben  ;u  fepn.  §i  jlnt)  aber  toefelben  nicht  Ol' 
le  einerleo  8rt,  fbnDern  tbeil*  allgemeine,  tbeil* 
aueb  befonDere,  nnD  nad)Dem  einer  Diefe*  oDer  je» 
n  e  b  Sf mt  bat,  oon  einanDer  unterfcbieDen.  $1*  Da 
fint>  Die  Presbyreri,  Diaconi  unD  Sub- Diaconi. 
SlnDere  flnD  Die  Scholiaftri,  Thefaurarii,  Cufto« 
«es ,  rfimicern ,  u.  |.  ro-  vtaerjoem  aoer  oa» 
Slmt  Derer  Chorherren  in  Denen  ehemahligen 
Reiten  nitbt  blog  im  ©innen  unD  treten  oeflunD, 
fonDern  Diefe  aua>  DieorDentiicbenÖeijlli^eq^rer 
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Äirebe  waren,  fo  mufren  ffe  aueb  beflanDig  bep  her^ 
felben  fepn,  Den  ®ottrt*©ienfI abwarfen,  unD  als 
Birten  ihre  ©emeine  oerfbrgen.  UnD  Dtefeg  nerv 
netmanin  Dem  ®eiftlid)en  Treben  *  «Rechte  mit 
einem  befonDern  tarnen  Die  9veftDen$.  Waty 
Dem  aber  unter  Denen  Chorherren  ftcb  mit  Der 
Seit  ein  frepe*  8eben  einfcblithe,  unD  f!e  an  ihre 
Üveguln  ftcb  wenig  hielten ;  fo  blieben  fie  aucbwe# 
mg  bep  ihrer  Äircbe,  fonDern  lebten,  wo  fte  Wolfen, 
Deswegen  war  man  beDacbt,  aueb  Diefe* ab jufAgf* 
fen.  ift  aber  Die  SKefiDen*,  Derer  Canonico* 
rum  iweperlep,  emweDer  bee  erflen  3abre/wel' 
d)e*  man  Da*  ^iofler^abr  heutiae*  $age*  nen» 
Bef,  ober  öer  übrigen  J*$tr.  5Ba*  Da*  erfre 
anbetrifft,  fo  fommet  e*  pon  Der  ©nrid)tung  De* 
€r>rot>ogdnnu8  her,  welcher  nacb  Der  geben** 
9lrt  Der  SRonrJbc  feine  €lerifep  Dahin  brachte,  Da§ 
fte  in  einer  ©ocietatjufammen,  unD  jrtar  in  & 
nem  ^)aufe  ober  f  lofier  leben  muften,  wie  untet 
Dem  5lrticfel  ITlundpej'm  XXli  55anDe,  p.  281. 
u-  ff.  gejeiget  worben.  CGBeil  Diefelben  nun  fehr 
ftrenge  lebten;  fo  führte  man,  wie  bep  Denen  ^Kon* 
eben,  Da*  $rob'3ahr  (  annum  novitiatus )  ein. 
Damit  man  nicht  nur  fehen  fonnte,  wiefiefttarv 
lieffen,  fonDern  ob- fte  aueb  ein  Dergleichen  Ceben 
gewöhnet  werben  mochten,  «innen  Diefir  geit 
muflen  fie  Diele  ©rangfalen  au^ehen,  fie  wur# 
Den  Don  allen  anDern  Derfpottet,  muflen  Denen  ü* 
brigen  aufwarten  u.  b.  g.  UnD  fd)einet,  Da§  eben 
Daher  na<bger>enD*  Der  ^ennaliamu*  auf  Unmv 
fitdten  feinen  Urfpruna  genommen,  ©iebe  pro* 
beO^/im  xx,x  «anDe,  p.  641.  u.  ff.  SBann 
Diefe*  Dotbep  war,  unD  einer  al*  würef lieber  Ca# 
nonicu*  angenommen  wtrDen  folfe;  fo  mufre  er 
ein  3<"<in'§  bringen,  Da§  er  Da*^>rob»^ahr  weh! 
aufgehalten  habe.  UnD  Diefe*  ift  Der  Urfpruncj 
De*  noch  heutigen  ffle|ter'3abre*,  ob  man  gleich 
fonften  in  Denen  (Stifften  Die  alte  8eten**8lrt  gar | 
unD  gar  Derlaffeu  hat.  «Dlan  muß  aber  heutige* 
^age*  auf  Die  ©tafuten  eine*  jeDweDen  ©tifft* 
fehen;  51lfb  ifl  j.  g.  in  Denen  ^alberftaDtifchen 
Conegiat^irchen  DerorDnet ;  Da§  ein  /eDer  Wo*  ■ 
Ditiu*  naeb  gefchehener  3totroDuction  fein  Älofier 
Jahr  auf  36  ^Bochen  unb  3  ^ageDergefralt  bal# 
ten  foQe,  Da§  er  ohne  ausDrücf  lieben  Confrn*  De* 
rer  Capitularen  oDer  wegen  Eeibetf^U^paßlifbfeif 
feine  «Wacht  auffer  Der  ©taDt  fepn  tflrffe.  OCer 
wo  er  Darinnen  Derfeblre,  mufte  er  Don  neuem  an* 
fangen,  unD  Demjenigen,  Der  naeb  ihm  Femmt  unb 
folcbe*  3abr  eher  geenbiget  hat,  für  fieb  Den  Diana 
unDDa*@enium  laffen.  Ärunnemann  in  Con- 
fil.  166  unb  4,crn  ClalT.  1.  Confulr.  33.  <3ßm 
nun  aber  eigentlich  Da«  £!ofrer'3abr  angefangen 
werDen  müfte,  fan  man  au*  Der  ©ewobnbeif  ei* 
ne*  leDweDen  ©ti  ff  te*  erlernen.  3n*gcmein  fängt 
Der  neue  CanonicusDaftelbe,  fo  balDer,fo!rbe*an* 
lutreten,  Don  Dem  gapitul  Die&rlaubmg  ei  halten, 
mit  einerJWabljeit  an.  ^Beld)e*  febon  oon  alten  Sei* 
ten  gebräucMid)  gemefen,  unD  Dahero  mag  auch 
wohl  Die  ©ewohnheit  fepn,  Daß  ee  Denen  ulkigen 
Canonici*  Den  2lDmi§ion*  *  ^Bein  geben  mu§. 
ittacbgebenD*  muß  er  Die  erfIeunDle$te9?acbtDe* 
ÄIo|tcr'3ahr«,  präeife  um  8  Uhr  in  Der  Gapitul* 
©tube,um  ii  im  ©cblaff>©aal,  unD  frühe  um 
4  Uhr  im  hohen  dpare  in  feiner  ©feile  fepn,  unb 
Die  Horas  Canonicas  obwatten.   ^Jßf*wegen  et 
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«inen  ©cbein  bon  bem  CiUnmerer  unD  bem  ftircb' 
ner  oDcr  Stifter  befommet.  3nbem  ©cblaf^aal 
muß  er  gamj  aHeine  f  blaffen;  alfo,  Daß  niemanD 
bei)  ipm  bleiben  Darff.  c.  7.  &  if.  x.  de  Clcric. 
nun  refident.  Jpcutiged  3;agcs  aber  muß  man 
beßfaü*  wie  gehabt,  auf  Die  ö>ewo'.)nheit  eines  u» 
Den  ©t»ffte«  feben.  $«  Fan  aber  einer  Dod)  ju 
Seifen  oon  Dem  ÄIofTer»3'tl>re  befrepet  werben. 
Unb  uvar  1)  wegen  ©cfanbfcbafft,  wenn  nemlict) 
e  ner  a  if  ein  Concilium  ;üt)en  muß,  ober  fonften  oon 
bem  $abft  an  eine  Oiepublicf  oerfebieff  wirb. 
^Belebe«  heutige?  £ages  De|ioel)erbep  einem  9}i» 
feborTe  gfebeben  fan,  nad)bem  fte  ibredBe&!)/93«' 
feboffe  haben,  welche  ihr  ?lmt  üerwalten  muffen. 
2)  ^Benn  einer  na*  SKom  reifet.  3)  3uf  ein 
Concilium  beruften  wirb,  4)  auf  Die9\eieb«*oDee 
£ano*£age  fommen  muß;  s)  wenn  einer  wegen 
Söerfolgung  flüchten  muß;  6)  Slbfonberlieb  M* 
werten  bifpcnftcrt  ifi,  welche«  ber  iBifcboff ,  ober 
brp  uns  Der  £anDe«>£err,  wobl  thun  ran,  inbem 
ihm,  ba«  VJoikr^abr  ganfc  unb  cur  arjufctaf' 
fen ,  frei)  fiepet.  Srrycf  de  Jure  papali  c,  7.  §. 
11-7)  IBenn  er  mehrale  eingcifH  ct)e0?lmt()af, 
8)  QBenn  er  in  Defi  33ifcbcfF«  obcrfrinDe«#4D<rrn 
©ieuflen  fiepet.  9)  ÖBenn  er  fid)  Daoon  log 
gefauffet  bat.  ^an  mu(;  aber  bierinnen  genau 
auf  bie (Statuten  eine?  /eben  Q£?ntfieö  leben.  £t)c< 
magin  de  V.  &  N.  E.  Difcipl.  P.  II.  L.  DL  c.  36. 
u-  f.  9iad)bem  aber  fd>on  oor  langen  3<»ten  bie 
Söifcboffe  ben  Anfang  gemacht  haben,  ihr  geiftli/ 
dK«2lmt  in  eigener  Herfen  wenig  mehr  abzuwar- 
ten, jönDern  ibre  QSicario«  hielten,  Die  in  ihrem 
tarnen  olle?  oerwalten  muflen ;  fo  bebienten  fid) 
(tuet)  Die  Canonici  Diefer  Gelegenheit,  unD  nahmen 
unter  Dem  ^ratert  ein  unb  anberer  «pinbcrniß; 
weswegen  fie  ihr  gei|Kid)cd  vfmt  nicht  abwarten 
f  onufen,  ir)re  QJicarien  an.  C«  würbe  ihnen  aber 
Dergleichen  nur  auf  eine  gewijfe  %tit  oertfattet,  fo 
lange  ohngefabr  Die  ^mDerniffe  Dauren  fonnten. 
Sftatbbem  aber  aueb  Diefe  in  bergteidben  Jaden 
Daa  2lmt  Derer  Canonicorum  nicht  in  allen  ©tu» 
efen  üerfeben  Tonnten,  weil  fte  bie  ordincs  nicht 
angenommen  hatten;  fofrfcte  man  be|tanDige  "i>i* 
carien,  gab  ihnen  bie  ordines,  unb  machte  ju  itv 
rem  Unterhalt  etwa«  gewiffeftoon  Denen  £infün|t' 
ten  ber  Catbebral« Birten  au«.  Unb  babero  finb 
Die  ^icarien  in  benen  Capituln  entlauben,  wcl* 
ehe  ein  abfonbcrliebe«  Corpu«  au&machen,  ihre 
(Eonprnte  halten,  u.  b.  g.  §p  muffen  biefe  Derowe» 
gen  1)  beftänbig  ihre  SKefiöei.fc  bei)  Dem  Capitul 
balfen,al|b,  Daß  JlbwefenDe  nicht  jugela|]en  werDen 
unb  Die  (Sinf  unfte  genügen  f onnen.  c.  6.  X.  de  i  in  . 
Vicar.  2)  Äan  einer  auf  ein  mahl  nid)t  mehr, 
öl«  eine  QBicarie«  haben,  c.  2.  X.  eod.  3)  (§inD 
Die  Canonici  unD  Capitulare«  eigentlich  Die  ^a* 
frone  Diefer  ^icarien,  welche  bie  Beneßua  geben 
unD  fid)  fubftituiren.  heutige«  £aqe*  aber 
WerDen  Diefelben  wie  anDere  Beneficia  oergeben. 
4)  Tonnen  fie  fid)  Feinen  anDern  fubthtuiren,  e* 
rnüfie  Denn  eine  wid)tige  Urfache  Da  fepn.  c- 1.  de 
offic.  vicar.  in  6.  f )  ^an  ihnen  bie  QSicarep 
triebt  nad)  belieben  genommen  werben,  c.  2-  X. 
de  fupplend.  neglig.  praclar.  ©a  man  alfo 
Dergleichen  QJicarien  in  benen  Sf  fftern  eingefub' 
tet,  fo  bat  eö  nirflt  anber*  fenn  fonnen,  alt  Daß 
Diefe«  ju  pitl<n  Sn^npenientien  Den^e^  gebab^ 


net.  ®enn  ba  'Anfang»  Die  Beneficia  m  Dem 
£nbe  Denen  Canonici«  gegeben  wurDen,  Da§  fie 
bie  geif]|id)en  Remter  bep  Denen  Äircben  oerfehen 
mujren,  unD  alfo  ^reeboteri,  ©iaconi  unb  ©üb* 
Diaconi  »varen ;  fo  betummew  fi<  Hd)  hejuige« 
^age«  Darum  nidjt  mehr  fo  fehr.  5(n  jlatt  Da 
fie  fonjten,  a(«  orDentlicbe  ©ei|!lid)e,  ju  tu 
ner  beltdnbigen  9\efibenft  »erbunDen  waren,  unD 
ihrer  ©emeine  Porfteben  folten;  fo  frtrdncfet 
m«n  je^o  Die  9\efiDenfe  nur  auf  eine  gewiffe  Seit 
ein,  alfo,  Da§  e«  gnung  ifl,  wann  nur  ein  Cano* 
nicu«  m  berfelben  fid)  bei)  bem  Capitul  befinDef. 
I  UnD  halten  fte  Derowegen  DieSKefiDcn^  nicht  mehr, 
!  wegen  Der  ihnen  otliegenben  geiftlicben  Remter, 
|  fenbern  blc§,  bamit  fie  ihre  pobige  Cinfunffte  ju# 
hrn  f onnen.  UnD  jwar  wurDen  oor  Sllter«  6  «Ko/ 
nate  erforDert.  3n  Dem  ^ribentinifeben  ConcjV 
!  ho  aber  Stff.  XXIV.  de  retbrm.  c.  it.  finb  9 
Monate  gefegt  worDen.  3n  Denen  proteftantü 
feben  (Stiftern  mu§  man  auf  Die  ©ewolmbcit  ei# 
ne«  ieben  JDrttf  fehen.  <2Benn  DiefeeÄlo|ler#3abc 
I  geenbet ;  fo  mujj  Der  flloüitiuß  anhalten, Daßba« 
Capitul  jufammen  fommen  mochte,  worinurii  Def* 
fen  ^rocurator  um  Die  Slbfoloirung  De«  Voller* 
^ahr«  feine«  ^rincipalen  anhält.  UnD  Da  pfle* 
get  man  üon  bemCdmmerer  unb  Kirchner  utoer* 
nehmen,  ob  er  Dafielbe  narb  Denen  ©totuten  ttt 
£>bad;t  genommen.  «IBenn  nun  be«megen  nicht« 
erinnert,  unD  au«gefe^et  werben  fan;  fo  wirb  Dec 
junge  Canonicu«  in  Die  Capituh^tube  geruffen, 
aflwo  er  in  Denen  profeflantifcben  ©tiffternetwatf 
gewifle«,  pru  redimendis  ordinibus  befahlen  mu§, 
welche«  unter  bie  gegenwärtigen  Canoi  icop  ae* 
theilet  wirb.  Unb  Deswegen  fa>einct  e*aud,ba§ 
Der  9?ame  ^rdfentien  *  ©elbet  entlranben.  UnD 
aleDenn  muj,;  er  Den  gewohnlitten  ^pD  abflatten. 
2lrtr.  Itlart^ai  de  ni-bilir.  Lib.  2.  cap  48.  pa^. 
75t»  9iacb  Diefen  folget  Die  engere  Äefioeng. 
(Reiidentia  fti -ifta)  Siefe  Dauert  gememiqlid)  t 
ober  3  3«hr,  welche  Die  Caren^^ahre  aenennet 
werben,  binnen  welcher  einer  jur  ivbung  berCFin* 
funfftc  nidjt  gelanget,  fonbern  nur  etwa«  n>etu> 
ge«,  ex  corpore  (wie  man  rebet)6efommef,  ©ie 
hat  De«wegeu  Den  tarnen  Der  engern  SKeftbenj, 
weil  fi<  noibmenbig  unb  gan$  genau  auf  eine  ge# 
wiffe  3'»f  gehalten  »erben  mu§ ;  alfo,  Dö§  ein  Ca# 
;nonicu«  fiebenjeben  Soeben  argenwartig  fepn,  bert 
;  förfteßbieiifr  abwarten,  unD  Denen  ©eneral«Ca' 
pituln  bepwohnen  muß.  ©nrauf  fommet  bie  fo 
genannte  weitete  ^eftbeng  (laxiur  reüdentia) 
welche  in  benen  folgeiiDen  3ahren  fluft  hat.  UnD 
ba  i|l  e«  genuug,  wenn  ein  Canonicu«  ;u  geba«b# 
fer  3'«t  nur  an  bem  Orte  fich  beftnbet,  unb  Die 
©eneraJ-CapituI  befuebet,  ob  er  gleich  fonfrrn  we* 
I  nig  im  Cnor  etfehemet.  $)iefc  «Kraben*  pflegen 
fie  an  gewinn  ^agen  an;ufana«n,  welche  man 
t  Dies  criticos  nennet,  Da  fie  pracife  gegenwärtig 
,  fepn,  unD  biefelbe  aushalten  muffen,  wenn  fie  an# 
Der«  uir  ^)ebuna  DerooUigeiiiJiHfürfftewoBfnge* 
laflen  fron.  <2Bemi  aber  biefe  anfangen,  ift  in 
Denen  ©tafufen  eine«  jeDweDen  Capitul«  au«ge« 
macht ;  alfo,  baß  Darinnen  nicht«  gewifTe«  gefegt 
werben  fan.  ^njwifchen  ifl  einer  Doch  auch  rot* 
gen  gewiffee  UrfacbenDon  Diefer  Kenben^entfchul' 
biaet,  alfo,  Daß  er  Dennod)  Die  ^mfunffte  tühen 
fan.  ^)ierp<r  g<9»r«  0  wnn  einer  feiuer  @fu* 
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Ölen  wegen  abwefcnD  if*.  Ifcomafr"  P.  II.  de 
Difcipl.  Ecclef  L.  IIA  c.  71.  unD  »turtitemonn 
Conftit.  66.  n.  1.  ti.  ff.  ö)  3Bann  ein«  in  Detf 
Söifehofftf  eDer  SanDetf^X"»»  ©imfhn  fiepet,  c 
7.  14.  &  if .  de  Cleric  non  relid.  UnD  ob$I<icf) 
mc&  Denen  pabftlicben  SKec&ten  nict>t  erlaubet  ift, 
feaf  ein  ©olDat  ju  einem  Canonicat  gelangen  mag, 
fb  l«n  etf  Doch  9<u  wobl  bep  Denen  ^rotefranten 
Serben,  in  Dem  unfece  Canonici  feine  Ordines 
«niunepmen  pflegen.  €tf  entfc&ulDiget  Derowegen 
f>ep  unö  3)  2Batin  einer  ein  (SofDat  ijt.  Uno 
toolte  man  auch  einem  foleben  SDifficuItaten  ma* 
eben,  fo  fan  er  gar  leicht  Die  SKfpenfation  oonoem 
EanDetf#£errn  er&alten.  ©trycfdejur.  papal. 
Princip.  Evangel.  e.  f.  §.  12.  Buffer  Die  fem  ili 
fein  Smeiffel,  Dag  auch  ein  tanDetf^ürf*  autf  an* 
Dem  Urfacben  ein  Dergleichen  Bencficium  a  latcre 
ertbeilen  fan,  Do*  fblte  etf  biflig  nur  autf  wichtigen 
Ucfaeben  gefcbepen.  ©cnn  ob  etf  gleich  Dem  S&0 
IkbenDetf  ganoetf#|)<trn  überlaflen  ift;  fo  tput 
Docb  ein  Canonicum  nic^C  wor>l,wenn  er  opneeine 
rom*  UrfacbeDaffelbe  fuc&et,  Dieweil  erDurc&ei. 
nen  €ob,  Denen  (Statuten  in  aDen  ©tucfen  nach* 
,uleben,  fict>  wrbuuDen  bar.  3a  etf  ct>ut  ein  fol' 
eher  wobl,  Dag  et  Dergleichen  mit  €onfentf  De«  Ca/ 
pitultf  fucbef.  ©enn  Diefetf  fan  ibm  aBerDingtf 
Den  SpD  relariren  unD  Die  «KefiDenptfapte  erlaf* 
fen,  es  mülte  Denn  in  Denen  rat  tuen  ein  anbertf 
Derfeben  Ron.  SBiewobl  ÄrunnemaitnCon-, 
ftit.  66.  n.  8.  Dergleichen  Statuten  altf  null  unD 
nichtig  wrwirfft  9*un  ift  etf  wapr,  wenn  man 
Die  Sapitul  nach  »btern  Urforunge  unD  gepabten 
€nbjwecfe  betrachtet,  Daf  Die  Uefachen,  »eiche  er 
anfüprct,  aBerDingtf  flatt  ftnDen  muffen.  ©aaber 
tiefe  beutige«  Sagetf  in  eine  ganp  anDere  SBerfaf* 
fiing  gefommen,unD  D<e9\efiDenp>3abre,blo&we* 
gen  ^ereipirung  Derer  €inf  ünffte,  brpbepalfen  mor» 
Den  feon,  fo  i|t  nicht  abjufcpen,  warum  Dergleichen 
©Mimen  nicht  gelten  folten.  Sin  meprero  bter* 
ton  fiepe  bep  Denen  in  SpeiDele  Biblioth.  ju- 
rid.  Vol.  IL  v.  Reßdentia  Clericorum  p.  &ay. 
onaefubrten  3Ked)t*W>rew. 

&efloeris(0ie23efreyurtg  ****  itntbin» 
Dung  von  Der)  Refidendo(Liccnti*denon)[)t\$l 
in  Dem  Canonifebcn  drehte  Die  einem  ©eiftlicben 
©om'J&erro  oerftattete  freppeit,  Die  fenjt  gt> 
»obnltcbe  SfcODenp  eben  nicht  fo  genau  iubeoboeb* 
KD.  eiepeÄeftDem* 

•^eftoertcj  (Die  engere)  fiepe  Äefibentj. 

XefiDcnrjCDfe  prt(onli<he)  Hebe  XeftDentj. 

JUfibenrj  (Die  weitere)  fiebe  ÄefiDeng. 

ÄefiDerttjDeeRlo^etOa^»/  f«9«  »fff 

^J^eftbentj  De8  etftm  ober  De»  Rtoper* 
^abte^ebeÄeftDeng.        *  , 

ÄefiDencjOaDre,  /!mr<  Refidentta,  petffen 
in  Dem  ge«|tliche»  ^ir*en*9iechte,  unD  fonDerlia) 
bey  Denen  S)om»©tifftern  Diejenigen  3apre  unD 
Reiten,  «eiche  Die  <5tifft*unD  €bor  »Vetren  ge# 
nau  abwarten,  unD  Da  pe  notbroenDig  felbfl  in  ^tr» 
fort  jugegen  fepn  müflftn.  ©iepe  KefiDeng. 

^efTDentj  Detet  VtovUitn,  Reßdentta  No- 
vitiorum,  beißt  in  Dem  9vomifct)en  Äircben* 
•Kechte  Die  «KefiDenp  Derer  @tifftU»unD  £bor# 
Aetten,  welche  fie  Da<  erfreche  nach  i^WfW 
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unD  Slnnebmung  in  ein  aewiffe«  grifft  baltm 
müflen,unD  »irD  (onjt  auch  Die  SKeftDen^  De«^ro# 
be»oDerÄIo|ter#3öbr«  genermet.  ©ie^e  »efw 
Dens,  ingleichen  probo3afrt,i»XXlx  S25an> 
De,  p.64i.u.f. 

&eft  Dem*  Dee  ptobe  #  e>Det  Kfo  ffe^lo  r>t6, 
Hebe  »efl&enci,  Detfgleiehen  Probe*  3<%r,  int 
XXIX  ©anDe,p.eT4i.u  f. 

»eftDeng  Derer  dtofgeri  >l;re,  fiepe  2U# 
fiDeng. 

RESIDERE  TS  ECCLESIA,  fiepe  »efTD«!*, 
ingleicben  ^efiDtrett. 

RESIDERE  PERSONALITER,  Poßdtrt , 
bäuÄlich  unD  beblich,  eDer  DabenDlicD  roobnen, 
Drtgleichen  baulich  unD  pebKd)  »obnen,  Wid)t 
^orDerung,  bei  fit  in  Denen  Rechten  fo  trief/ af*  Die 
persönliche  CQBopnung.  XüeDner  in  ob  f.  Paff, 
v.  ^abcmlid).  ©iebf  auch  Domicilii  iocust 
unD  DomiciGum,  im  VII  QtonDe,  p.  1 19«. 

Xefiötrer»,  Mi  Diefei^ort  in  Dem  ftrehen* 
Di  echte  beDeute,  flehe  unter  ^«ftDeng. 

»efTDir enDe  eßeifilicbe,  ffebe  ÄeftDettmf: 

RESIDUA  BINOMIALIA ,  fwpe  Apototne,  im 
II  SBanDe,  p.  937- 

RESIDUA  PECUNL€,r>eiflcn  in  Denen SKech# 
ten  unterlagen«  ober  )urucf  gebältene  Helfer, 
^opon  ein  mebrert  unter  Dem  Berief  ei:  Crimen, 
dt  reßdtäs,  im  VI  $anD<  twehaefepen  »erDert 
fan. 

RESEDUA  MREDiTAS,beiftinDeneflSKfct> 
ten  eine  ^rbfehafft,  welche  niemanben  aU  einen 
cingeffpten  $rben  bat,  unD  Daper  Demjenigen  €r* 
ben,  tpeleher  Doch  eigentlich  nicht  Dar)u  erntnnet 
woeöen,  nach  Proportion  feine«  SfNoritt  üufaOf. 
3.$.  tttoi»  binterla§t,  Da  er  mit  SoDe  abgebt, 
ein  ^ermigen  Don  10000  SKtpf.  neb|l  einem  ^e# 
tramente^  Dartonen  er  Den  Capto  ju  4000,  Den 
tTIeotuounD  Bemproniuo  aber,  iti  en  m  3000 
tKtpl.  altf  erben  eingefept.  3nDeflen  fan  ober  wiB 
Cuj'uft  Die  ibm  jugebaebren  4000  9\tbl-  nichtannep« 
men.  ®a  Denn  folche  Denen  anbern  bepDen  $r* 
ben,  i'ebem  auf  Die  £älfte,  nach  Proportion  ibretf 
€rbtpeiltf,  nemlich  »ooo  «Ktbl.  jufaBen.  I.  inter- 
dum.  ff.  de  hsered.  inftic  I.  x.  C.  de  hzred.  in- 
(tit  ptutejue. 

RESIDUI  cmmN.fkktCrimtndfrefymr^ 
im  vi  95anDe,  p.  1^47. 

RESIDUIS  (AD  L.  JUUAM  PECULATUS, 
ET  DE  SACRILEGIS  ET)  fiepe  Ptctäatm  (jgd 
Lfutiam)  tei  XXVII  JBanDe,  p.  g  5. 

RESIDUIS  (CRIMEN  DE)  fiepe  Omen  dt 
rtfiduiit  im  vi  95anDe,  p.  1647.1 

RESIDUIS  (LEX  JULIA  DE)  »at  ein  q<. 
wiftetf  üvomifcpetf  ®efepe,  welcbetf  Cajuo  ^nlfu» 
(Dctaviwe  2fnct.ufhi0  gegeben  hatte,  unD  Darin« 
nen  oerorDnet  war,  Da§  niemanD  Diejenigen  @«I« 
Oer,  welche  jum  öffentlichen  SJupen'oernjenDet  ober 
in  Die  öffentliche  @chap»£ammet  gebraebt  werben 
foQen,  in  feinen  ^rioat*9hipen  oerwenDen  unD 
iwwfle  palten,  oDeiuntetffeplagen  folte»  1 2.  ff.  ad 
L-Jui.  pecal. 

RESIDUUM,  fiehe»ect;nui^»efi,tmX»C 
3|  RES!» 
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RESIDUUM  1  Pars  Kematens ,  Mixtum  Re- 
monens ,  nennet  n«umaiifi  in  feinen  Prarleft. 
Chemie,  p.gf .  bas  Caput  mortuum  ,fo  nacb  Der 
©efhfJation  De«  (^almtacgeifte*  in  bet  SKetotie  0« 
Der  & olben  nirücf geblieben.  Q}cn  teebtewegen, 
faaet  et,  oerDienet  fein  eimiaes  Ubetbleibfel  Oon 
allen  ©almiacbelnllationen  Den  tarnen  Caput 
mortuum  5  fcnDetn  es  Fan  Diel  befiet  mit  einet  oon 
In)  obenangcfubrfen  Benennungen  belegt!  wer* 
Den:  S>enn,  fahret  <t  fort,  bae  Caput  mortuum 
fcQ  billig  etwas  beiffen,  Do»  \u  gatni*«  mebr ju 
gebrauten  )let)et,  eine  bloffe  ausgemergelte  Sl|**e 
unD  unnuijf  fette  €rbe,  oDet  ein  offenbat 
oetwerfliebe*  SBefen,  fb  weber  ©erueb  nocr> 
©efrtmaef,  weDer  etwa*  faltige«  no*  f*»e* 
fliebtee,  weber  uügtes,  gummigtes  ober  biutfate«, 
roeöer  metaDifcbes,  noeb  fonll  im  geringfien  etwas 
nüijlicbes  in  fteb  bat.  £>as  Butücfgebliebene 
aber  oon;  Der  föefriflation  Det  ^almiacgeijtet  i|l 
ofifenbapr  fal ;ia,  febmaef et ,  unD  bat  feine  nufcba' 
fen^peile  in  fieb,  bap<r  man  es  Fein  Caput  mor- 
tuum nennen  Fan;  Cffitcwopl  es  bei§t  aud)  biet: 
in  vei  bis  Turnus  faciles,  Det  Sftame  wirb  es  eben 
niebt  auSmacben  •  $in  jeder  weif?,  bajj  Die  alten 
Cbptwffrn  aües  DiücftfdnDige  oon  Den  ©efiiOöti* 
onen  Caput  mortuum  genennet,  au(b  biefe  ©in* 
ge,  wie  leibet  noeb  beutiges  $ages  an  gat  toielen 
£>tten  gefebiepet,  insgemein  meageworfen ;  ober 
auf  Den  tDliftbaufen  geFlecfet  baben,  ungeaebret 
öfters  Datinnen  mebr  gutes  unD  FräfftigeS,  als  in 
Dem  baoon  erbaltenen  5)ef?iDate  gejrecfet.  @ie» 
be  mit  mebrerem  Salrmacgeifi.  ©nReliduum, 
fo  wie  Lithargyrium ,  oDet  (Sletfe  febimmert,  be* 
fommt  man /  wenn  man  jmep  linken  ginn  unD 
ö.uecffilber,  unb  anDertbalbe  Un$e  ©cbwefelblu* 
men  unb  ealmiac  be|tiOiret. 

RESIDUUM  PUET1UM,  Dae  tucflranbige 
ÄaujfgelD;  flepeRanft  @ernUing,  im  XV  San* 
De»  p.ae?8.  Desgleichen  F.mtio  Vtnditio>  im  Vlll 
J25anDe,p.  1117.  u.  ff. 

RESIGNANDUM  (MANDATUM  AD)  bti&l 
Diejenige  QJoQmacbt,  welcbe  ein  SReflgnitenber  ei» 
nem  anbetn  ausfertiget,  an  feiner  «Statt  unD  in 
feinem  tarnen  beffen  JÖbetn,  obet  wem  fonft  bat« 
an  gelegen,  folehee  oor  aOen  anDetn  ;u  wiffen,  Die 
bep  fieb  befdbloffejieSlufflaffung  unb  tßieberleqting 
Des  bi*ber  oon  ibmbeFte.beren  Benfe*  \u  eröffnen. 

RESIGNANS,  ftepe  Äeftam'eenbe. 

RESIGNANTIS  PROCURATOR» ober bet 
©eooOmacbtigte  Drt  SKeffgnitenben,  bei&t  Dcrjenf» 
ge,  weleber  laut  unb  in  tfraffr  Det  oon  ibmetbal» 
tenen  ^ad)t  unb  ©ewalt  an  feiner  ©ratt  unb  in 
feinem  tarnen  Das  teitber  oon  ibm  beFieibere  21  mt  j 
geboria  auffgiebet,  ober  Deffen  Obetn  unb  anbern 
3'itereffenten  oon  beflen  aefagfem  §m faMuffe,  neblt . 
bepaefugten  UrfaAen,  fo  ir>n  barm  bewogen,  je*.] 
bübrenbe  €rcffnuna  tbuf. 

REsiGNARE,  fiepe  »eftgm'rert. 

RESIGNARE  OFFICIUM,  bas  Slttf  ober  bfrt 
C£>ien|t  autf'Ober  einem  anbetn  überaebeu ,  atiff' 
fünbigen.  ©'fbe  Mdtcotio*  im  I  SHanbe,p.  82; 
Desgleichen  nteöerlegert,  im  XXIV  $SanDe,  p. 
740;  wie  aum  Äcfijmten. 

RESiGNATARlUv  bei§t  in  brm  CTanonifcben 
9\eebte  ber;emae,  bem  mm  97u$en  unb  gelten 
eine  ^frfmbe  ober  anbe^  a-'ii}iite  ^eDienung 
auffgegeben  wirDi  fiebe'Äeftgnitung. 


RESfGNATio,  fiepe  Xffignfrunct. 

RESlGNATio  BEN  El  ich,  bie$(uffgebungei« 
ner  geilrlicben  <J>frunbe;  ftebt  »efiamtung. 

RESIGNATIO  perCESSUM,  r>e*i^  repbenett 
£anoniflen  bie  9\eftgnimng  eines  gciillifben  ?Jm#» 
tes  ober  ^ftunbe,  ba  bet  DiefignirenbefeflMgenebtt 
aüen  baoon  abbangenben  Oicebten  unb  ^mfünff* 
ten  an  einen  anbetn,  als  feinen  getm'ffen  Siartfol* 
folget,  abtt itt,  ebne  eben  einen  bejbnbern  ^aoeut 
beffelben  ju  feinem  äugertnerefe  jubaben.  CKel-» 
cbes  aber  in  bet  9R6mif~cben  Äirfbe,  obnebefonbete 
^Bergunfligung  Des  «JJobfls  obet  «ifeboffs  mtbt 
oerftattet  wirb.  ttTatta  Lib.  VI.  Digelt.  üt. 
Reftgnotto.  c.  89. 

resignatio  CONDITIONALIS ,  ober  eine 
bebingte  Äeflgnätion,ifl,  wenn  lemanbentwe^ 
Det  einem  anbern  }nm  Stiren,  obet  fonfl  unter  ei* 
net  gewijfen  ^Öebiiigung  obet  SBorbebaltung  (ein 
bisber  beFleibeteS  8lmt  ober  atKb  eine  anDere  ge» 
noffene  fleitffofte  ^frünbe  nieberleget  unb  aujfgiebf. 
©icbeKefignitung. 

RESIGNATIO  DEBITI,  Die  Cogrunbiguna 
obet  SluffFünbigung  eines  C5>otfer>n#;  pepeloß. 
Samt^im  XVIII  »anbe,  p.  479. 

RESIGNATIO  ET  TRADITIO  DOMINII  IM- 
MOBILEM VENDITORUM,  bei§t,  fonbetheb 
nad)  @acbfen*9\eei)f,  Die  geri(btlid)e  aufflaffunci 
unD  9\eicbung  Detgebn.  ©lebe  Re(ignatto3udici- 
olts. 

RESIGNATIO  in  FAVOREM ,  betft bep  Denen 
^anonif?en  bie  frepwiaig  unb  einem  anbern  mm 
5öe(len  g<l^er>ene  ^iebetlegung  obet  2luffgebung 
feines  bfsbee  beFIeibeien  geblieben  Slmtes  obere»» 
ner  anbetn  genoffenen  ^ftunbe.  @iebe  Ätfw 
gnitung. 

RESIGNATIO  H*RETICI,  hti§t  berj  Denen 
£anonifren,  wenn  ein  ^itbf^atboliffberobetlfe* 
$tt  fein  bie-bet  befleibetes  geifrliebes  2Tmt  obet  ei» 
ne  anbete  beftffene  unb  genüge  ^frurwe  fttwil' 
(ig  niebetlegt  unb  auffgiebt.  CGBobuttb  abetbem» 
felben  nacb  bene  n  9\6mif(ften  Äird>en*©ef  $en  niebt 
bas  geringfle  «Kecbt  mwatbft.  ttlatta  Lib.  VI» 
Digefl-.tit.  Refgnatio.  c.  90. 

resignatio  invalida  ,  eine  ungultiae  0» 
bet  n»  Ütecbt  niebt  be|raneige  tKefignafion ;  Repe 
Äefignirung. 

RESIGNATIO  JtJDIcrALIS,Wegerfd>rti*e 
auflaffurtg  beriefen,  i»teinegeri*tlifl>e  £aiib# 
hing,  oermittelir  weleber  Der  jitiVriae  ^»getiibums» 
^)err  unb  ^3efibet  eines  oon  ibm  an  einen  anbern 
oerauffetfen  Kaufes,  ©nte^  ober  einet  anbern 
unbeweglichen  ^ad)c  ft1x  Oer  bem  IKicbtet  bftf 
Üttes,  ober  unter  Drffen  ©encbtsbarfeit  Diefelbige 
gelegen,  enrweber  wegen  ber  bereits  aefebepenen, 
obet  noeb  oorbabenben^eraufferonaerFlareLwie 
nebmlid)  fein  ernOlicber  CCBiDe  unb^epnungfep, 
bie  oon  ibm  Heber  als  fein  wahres  tfnb  m  JKecbt 
belknbigee  ^qentbum  befeffet  e  (»arbe,  neb|t  aU 
len  baoon  abbangenben  kerbten  unb  ^Übungen, 
auf  einen  anbern  ju  bt ingen.  (Js  werben  bem» 
nacb  ;u  einet  formlidjen  unb  orbentfirben  Stufflaf» 
funa  bet  (leben  folgenbe  brep  @tucfe  etforbett,  1) 
®o»5  ber  ^Jetäuflerenbe  fein  «Kecbtgeticbtfi*  auf» 
laflR,  tunörrc^t  hb.  3.  art.  30.  1)  S^o§  er 
eine  unbew.  glicbe  <3ö(be  oericbtli*  ubetge* 
be,  Weic^bilO  art.  60.  in  fin.   3)  biet» 

auf 
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auf  DieSInweifung  unb  ^elebnung  erfolge..  Xt>ei<ty 
bilb  O.  trt.  ao.  XDernbei  fei.  obf.  for.  P.  3. 
obC.  «f  •  n.  4.  3n  benen  <^fact)fif*fii  ©eri*ten 
fön  Mi  Der  geti*tli*en  9Iufl6wng  l>eö  Sigent bum« 
»ffer  meber  bie  SfriSBinWcation  na*  bie  $u* 
Hicianifcbe  ff  Inge  anließen,  no*  au*  eine  gültige 
unb  ju  9ie*!  beflanDige  #ppotbecf  beflellen. 
VPetrtber  in  fei.  obf.  for.  P.  3.  ©bC  05.  ©ie 
jiericpiiicpe  viuftofung  in  vsjaepen  oe»  ^xctrnre' 
.fcerrn  fan  Por  beflen  eigenem  ®eri*te,  wenn  e«. 
nur  ane;  benen" geporigen  @<ri*t«# 'per  fönen  ünb 
Bctuaric  befiehl,  aefftetjen,  -öerger  P  a. fuppjem. 
ad  E.  D.  F.  tit.  %.  §.  3.  p.  33.  u.  f.  roelcber  (ol' 
*e«  bafelbfi  p.  34.  u.  f.  au*  auf  bie  Strarmäiv 
,  ner  etfireeff. 

RESIGNATIO  JURIS  CIVITATIS,  bie  2luf. 
funbigung  ober  8ufaebung  be«  Börger  *9?e*t«. 
eiehe  übrigen«  ;»iJrgcf,im  iv»anbe,p.  i87f  • 
u.ff. 

RESIQNATIO  vigore  MANDATI,  fiebe  Rt- 
fgnotioperProewatorm, 

^  RESIGNATIO  fine  MANDATO,  fiepe  Rt- 
ßgnatio  per  Procuratorem. 

RESIGNATIO  METU  FACTA,  eine  au« 
$ur*t  geftbepene  «Kefignirung  ober  2Iuffaffung; 
wel*e  aber  na*  ben  (Srunbfapen  be«  geiffli*en 
Stichen  »SKe*t«  bur*au«  ni*t  beffrben  tan. 

OTateaLib.  VI.  Dig.  tit.  Refignatio.c.9i» 

&efTgmm'on,  ftep<  &cftgni«mg. 

RESIGNATIONIS  CONFIRMATIO,bk<£pn» 
firmation  ober  93eftätigurig  Der  oon  einem  ober 
bem  anbern  gegebenen*  SKeflgnation;  fiepe 
fignirung.  ' 

RESIGNATION«  EXCEPTIO .bie  9u«fludjt 
ber  gegebenen  SKeftgnation  ober  frepwiBtgen  SSliv 
Verlegung  unb  Aufladung  eine«  beFIeibefen  geijlli» 
tben  2lmre«  ober  einer  fonjr  genoffenen  $frtinDe. 
QBeldhe  bem  SKeflgnirenDen,  bafern  er  trgenbuber 
*  lw%  ober  lang  berer  baoon  abbangenben  SRecfete 
unb  Sftufcungen  fleh  gW*mopl  no*  anjnmaffen 
fu*et,  ober  au*  bep  anDern  (I*  etaugnenben 
ftäüen,  gar  wohl  entgegen  aefebet  »erben  Fan. 
tflarta  Lib.  VI.  Digeft.  tit-  Refignotio.  c.  t.  u.  3. 
©iebeau*Xe  fignirung. 

RESIGNATIONIS  JUS,  ba«  9\e*t,  efn  griff* 
liebe«  9lmt  ober  eine^frunbe  ju  reffgniren  ober 
aufjugeben.  2Bel*e«  aber  entweber  niemabte, 
ober  bo*  ni*f  anbtr«,  al«  beo  <23acan$  ber  £ir# 
eben,  perja>et  werben  fan.  tn4ttaLib.VT.Dig. 
tit.  Ref-gnotto.  c.  2 .  (giebe 2^eft  gnirung. 

RESIGNATIONIS  LITERN,  fiepe  Xeftgtta- 
ticmScbreibejt. 

RESIGNATIONIS  PROBATIO,  ber  $5emei§ 
einer  würcfli*  gtf*ebene.n  Sfcflgnation,  n>el*er> 
am  beffen  entweber  au«  be«  gegenwartigentKefisnu 
renben  felbft  eigenen  münblicbem,  ober,  wenn  er  ob* 
»efenb  iff,au«beffen  f*tifftfi*em5Wannf  nifTc  unb 
©eftanbniffe  ber^unebmen  \%  JTlarta  Lib.  VI. 
Dig.  tit.  Refignotio.  Mo. 

RESIGNATIONIS  PUBLTCATIO,  beigf  bep 
fcenen  Canomiien  bie  f6rm(i*e  Sfunbma*ung Der 
gefebebenen  «Kefianation,  n>el*e  aber  oon  Die^jt« 


betn  eielmebr  t>or  ber  ganzen  ©emeine,  ober,  fo 
Die!  inf«nberbeit  bie  ©tiffiter  unb  «Domkapitel 
anbetrifft/  bep  allgemeiner  Qtofammlung  Derer 
barju  geporigen  Sapitularen  ober  €b©t#^)erren#w 
beroercf|reaiget  werben  foU.  marta  Lib.  VI. 
Dig.  tit.  Refignotio,  c  9.  u.  ff.  ©lebe  übrigen* 
Keftgnirung. 

RESIGNATIO  coram  NOTARIO  ET  TE- 
STIBUS  FACTA,  eine  por Solarien  unbJSeugen 
gef*epene  Stefignation,  wirb  bep  benen  €anoni» 
Oen  tn«gemein  Por  gültig,  ober  rt>e nerton»  bo* 
ni*t,  tpie  bie  por  bem  QJicario  ober  JDfftcial  ot* 
f* ebene,  oor  eine  (Simonie,  gepalten.  JTUcca 
Lib.  VI.  Dig.  tit.  Refervatio.  C.  f  00.  U.  f. 

Äcfi #nei  don  e#Bcb  tei  b  cn,  Refignomnit  Li- 
tern, beißt  Dasjenige,  morinnen  berdvefignirenbe 
feine  Intention  ober  Die  bep  fi*  bef*lcffene  2luf* 
lajfung  ober  ^ieberlegung  be«  bi^per  non  ibmbc 
f feibeten  »mte«  feinen  Coern,  c?er  tvem  fonfl 
baran  gelegen;  folebe«  üor  allen  anDern  ju  mifjen, 
nebft  benen  bepgefugten  Urfa*en,  wel*e  ipn  barju 
bewogen,  eröffnet. 

RESIGNATIO  NULLA ,  oDer  Rfänatio  nul- 
liter  faffa»  ift  eine  jtvar  Pen  frepen  ©tücfen,  \\» 
bo*  obne  gnugfame  Urfa*e  unb  miDerred)tli* 
gefebebene,  unb  alfb  an  anb  por  fi*  felbf}  n i *  t ige 
unb  ungültige  ^iieberlegung  feine«  bitsber  bef(ei# 
beten  gciftli*enämte6,  ober  einer  anDern  genoffe 
m  ^frunbe.  ©iebe  Ärfignlruitg. 

RESIGNATIO  NULLITER  FACTA,  flebeÄr- 
fgnatio  nutta. 

RESIGNATIO  eoram  NUNCIO  APOSTO- 
UCO  FACTA ,  eine  bor  einem  ^(Jbftli*en  9hm. 
cm  unb  in  beflen  £änbe  gegebene  aufgebung  ober. 
Weberlegung  eine«  gei(IIi*en3Imte«  oDer  *J>frün# 
be,  wel*e  aber  Pon  benen  Canoniflen  ber  Diomi* 
feben  £ir*e  allerbing«  por  gültig  ufib  ju9ie*<  be- 
liebig erflaret  wirb.  Va<m&  Lib.  VL  Dig.  ür. 
Refignath.  c.  132.  w.  f. 

RESIGNATIO  OFFICII,  üthtOßciiRefizv*. 

/w,imxxv«8anbe,p.9a9. 

RJESIGNATIO  intuitu  POEN*  FACTA; 
beißt  bep  benen  ganoniffcn  bie  in  ^SermeiDung 
ber  bem  Ü\efignirenben  reegen  eine«  begangenen 
^erbre*en«jubeforgenben  Strafe  gegebene  5\e- 
ftgnatio».  OBel*e  aber  na*  benen  @r«nb#@aV 
$en  be«  geiflli*en  ^ircbrtilKe*!^  f*Ie*tetbin(i« 
ni*t  Perltattet  tpirb.  ntarta  üb.  VI.  Dig.  tit. 
Refgnatio.  c.iu.u.f. 

RESiaVATIO  PRINCIPALIS,  if),  wenn  fr 
manb  mepr  al«  eine  $5ebtenung  ober  gei|ili(be 
^frunbe  bat,  unb  bie  poenebmfle  bapon  frepmU^ 
Iig  unb  au«btücfli*  aufgiebet,  obne  berer  anberrt 
in«  befonbere  ju  gebenefen.  $«  critittpet  Dem* 
na*  bierbep  Die  Jrage,  ob  fol*en  Jaflg  Die  ie$# 
tern  mit  ber  erflern  juglei*  aufgelaffen  iu  fepn 
f*einen  ?  aßel*e«  aber  aDerDing«  ju  6e;apen. 
3umal)I  wenn  foI*e  fb  genau  mit  einanber  Pew 
bunben,  ba§  eine  Pon  ber  anbern  abbanget,  unb 
felbige  alfo  f*le*terDing«  nicht  pon  einanber  ge# 
trennet  werben  fonnen.  gin  anber«  aber  wäre. 


t 


rpare, 

wenn  Diefelben  feine  3$ermanbf*a(|ir  jufammen 
wegen  m*t  bj?Mot  .^^I^^J  ^<üfl'n'  ^on'|  nw  o^oc.Oic  aobere  aar  »o|l  be^ 
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Äefigmnmg      v.  728 


fiepen  tonnte.  OTarta  Lib.  VI.  Digefh  tit.  Re- 
fgnam.  c.  $6.   ©iepe  übrigen«  &eftgmtung. 


.  RESIGNATIO  per  PROCURATOREM ,  beifjt 
ben  Denen  CCanonifren  Die  frrpmiflig*  2tuf!affl'n9 
cDer  sr>?ieDtrIeaun<5  eincti  jeitber  biPfeiberen  cjei(l# 
lieben  2Imte«  ober  *J}frünbe,  fo  Oon  einem  anbern 
in  be«  ÜKeflgnircnben  Manien  cef.tiebef.  UnD 


Pommen ;  in  Slnfebung  Dfö  teurem  obre  twtt)ig 
kr,  Daß  ihm  fddie  oon  neuem  tonferitt  oDer  über« 
tragen  werbe.  <BrarianT.IV.  Dil*.  For.c.746. 
Übrigen«  liebe  2\efignirung. 

RESIGNATIO  VAL1DA ,  eine  gültige  unb  \u 
Oiecbt  befhmbige  Sit |lanation ;  fiel)«  Refignt' 
rung. 

RESIGNATIO  coram  VICARIO  AUT  OR- 

?   Ä  *^  DINARIO  FACTA ,  beißt  bep  Denen  eanon.fren 

rung,  meiere  laut  unb  Profit  berbemfolben  ertbefl'  „n#  'iL  MM  m 

f#n^tnh.m^.«^flr#i;A,.m.f^*;«#*«c««n-  «ne  Diefignation,  meldte  oor  Dem  32 


len  unD  ju  Dem  (^nCc  fä>rtffllict>  sufleferf iat^n  Q3oü# 
maebt  (Refignationem  vigorc  mandati)  imDroel- 
(1>e  i?f;ne  btefilbe  (finc  nVandato)  gefebiebft,  ab» 
gttberlet.   ©lebe  übrigen«  &efigm'rung. 


QSicarto  ober 

Cfficial  gffaVben,  unb  mirb  tn«gemein  oor  eine 
©imonie  geartet.  JTlatta  üb.  VI.  Dig.  tit.  Rc- 
fignatio*  c.98  u.f. 

|    REStGNATUM  BENEFICIUM,eine  reftgnitfe 
RESIGNATIO  PURA,  fielje  Reßgnatio  fin-  ober  oon  freuen  ©fücfen  unD  au»  felbtfetgener 
pUx,  iöemeguiig  aufgegebene  gei|tlicb«  3>frünDe;  fiepe 

RESIGNATIO  REGNI,  bie  Sliifgebung  ober  »cflgirirung. 
Abtretung  be«  9Reid)ö;  fieb<  AbJicatio,  im  I     Äefignatue,  berüierfe^fcbeffiu^atfridjf, 
S8an&e,p8a.  ingleicben  niederlege»,  imXXiv  Belangte  jum  '-Öifjtpum  im  3abre  f  a6,  unb  faß  3 


S8anDe,p.74*. 

RESIGNATIO  rnm  RESERVATIONE  PEN- 


3abre,  bi«  v«9. 
RESlGNER,  flebe  Keftgnften. 
Äeflgtliren,  Reftgnore,  Refigner,  ljei§tuber# 


SIONIS,  eine  mit  Q3oibebalt  einer idbrlicfeen^en»  ^aupt  etma«  freproiüig  unb  ungfjmungen  aufge» 
flon  g<fcM<ne  SKeflgnation  ;  ftcl>c  Xeftgnf» ,  ben,  auflafien,  auffüubigen,  nieDerlegen,  abban# 

*»»g.  tfen,  j.  £  ein  2lmt,  gßutOe,  ober  «rbienuna, 

RESIGNATIO  per  RESIGNATARIUM  FA.  £ ' ^J<f  *J  ^Z^tt'l'  f*  mV  J?"§  W# 

«CTA,  beißt  bep  benen  Canoniften  bie  9kfe*  £2n "JL  ! ^  ^nhSl  ^b  'f "  lIrffl|<n.fJ9C/ 

tuna  eine«  geblieben  Sinne«  ober  Wrünbe  burd)  Q£'n  'Lnn  m S  h?m?/Tr  fl  S 

aLtoWMipi.fNMi  9efct,el>et.  a&ÄttttS 


9^.^  ben  ftp*  ,  lag»  00,  KÄ^^ 

|d)afft  mit  Den  2lmt«genoj]en,  u.  b.  g.  23efolö 
Ci  nrin.  De  Rciignatinne  bat2d>rteit?erue  Sr<tfi±) 
in  «inem  eigenen  i8ucr>e  ausfübrlid)  gebanbelt. 

»cfigrttren,  mirD  aud)  in  befonberm  3?er* 
llanbe  in  &bn8#©iid)en  gebrauebt,  unb  bebtutet 
fo  okl,  al6  ein  £el)n  aufgeben  ober  Dae  £«bn  bep 
Dem  &bn##errn  gebübrlirb  auflaiTen,  gatein. 
RcfigHore,  ober  Refutorefeuäum.  ^arrmann 
pificrieinObf.  ulr.  ^>eig  Lib.  II.  qu.  1  g.  Rni* 
cr;en  P.  I.  deVeft.  Patf.  c  s.  n.  3«.  »«fei). 

Xefigm'renbe,  Refignans,  beißt  in  bem  Ca» 
nonifd)en  9\ed)fe  berieniae,  roefe&er  ein  bittet  U0 
fleibete^  geijUiebeö  2lmt  ober  fonjt  aenüflene 


bebalt.  UTarta  Lib.  VJ.  Digcft.  tit.  Reftgnatio, 
c  88- 

RESIGNATIO  SIMONTACA ,  beigf  beo  benen 
Canonifren  bie  fKeflcinirung  ober  5iufIa|Jung  eine« 
geifllicbfn  Slmtc?  cber  ^Nfrunbe,  mooor  man  oon 
Demjenigen,  rpvldjem  J«ln  Soften  biefelbe  gefebie» 
ber,  ein  gemifle«  ©tücfe  ©dö  genommen  r;at. 
^Dergleichen  aber  nftd)  Den  Örur.bf©a§en  oeß 
geifrlicben  ^ireben/Sieept«  öurctautJ  titty  ;u  Otr* 
jratten  i|r.  Hlarra  Lib.  VI.  Di^cfr.  tir.  Refi 
gnatio.  c.  94. 9f-  u.  ff.  $iu  tnebrertJ  |T^<  unter 
Ötmonie. 


ESIGNATIO  SIMPLFX  ET  PURA,  eine  im^Xf«.  ,S  -  i  wr  »°"'r .  f  n^ne 
fcblecbtbm  unb  oftne  ben  gerinflllen  SJorbe,  .^Ä „f"»lwD'>  "Verleget  unb  aufg.ebt.  @u. 
ober  einige  «ebingung  gefdjebtne  SXefigna»  ^^eM8n,r»"S-  ; 
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tion:  Hebe  »ertgtiiriinir.  Äffigntrung,  ober  ÄefTgnation/  ober  Riß- 

Ignotioy  beißt  in  Dem  danonifrben  ober  geifllicben 
RFSIGNATIO  ob  TIMOREM  MORTIS ,  Äircben»9\ec{)te  bie  frepmiQige  Slbbancf uno,  sJiie* 
ift,roenn  /emanb  auö  33eforgni§  einetf  balbigen  berlegung  ober  5(ufgebung  eine«  bioberbefl'ibefen 
£obrt  entmeber  ba«  biöber  oon  ibm  befleibete  gei|llitbcn  5lmte«  ober  einer  anbern  qenojfenen 
Sfmt,  ober  aui)  eine  anbere  befeljene  unb  genu&te ,  ^frunbe :  Unb  gefd>i<btt  folcbe  gar  effrerr. ,  ent- 
gei|tltd>e  ^frnnbe  aufaiebf.  lJßobeD  biOig  Dieitwber  in  Jawur  eine«  anbern,  »enu  id)  itepmlid) 
^rage  entftebet,  ob  ein  foldjer^Keflgnirenber,  wenn  (mit  biefer  5öebingung  baffelbeaufmgeben  oetfpre» 
bie  gebaebte  ©efabr  mieberum  oerfebmunben,  al«  ,  d)e,  fo  es  bem  <Tieiu&  roieber  gegeben  mürbe/  ober 
roenner  \.&  eine  3?'dang  gefabrlid)  franef  ge»  mit  ^Jorbebaltung  einer  jabriieben  ^enÖon.  2lHe* 
n>efen,  nnrbber  aber  mieberum  gefunb  gemorben,  bepbe«maroori|eifehganiunbeEannt,aIfo,büf;nid)t 
u.D.g.  ajsbenn  m  bem  oon  ibm  rejtgnirten  Slmte  einmabl  in  benen  ©ecretolen  bererfelben^Keirung 
ober^frunDe  roieDerum  wjufafRn  fep?  Unb  mirD  geldjiebet,  obgleid)  beutige«  ^ag?«,  Oergleifben  6(f* 
barauf  flf antroortt r,  oq§  e«  in  5(nfebung  be«  et')  Kr«,  abfonoerlid)  in  benen  ©tiffternunb  graben» 
frern  gan§  Peine  «Scbmierigfeit  fe&et,moniirm<&ti  ben,  oorjugeben  pflegen.  9iun  mepnen  «HiaV, 
ötrberr  unb  aßju  bcbtncfiicbeUm|idnbeböb(pbor'  ba0cieff$ni$t$  anbirtial«  eine  Simonie  ftp.  §ln# 
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bere  aber  halten  Davor,  Dat;  e«  nur  wiDerDie  Die* 1 
ocln  De«  QQBoblftanDe«  oDer  Der  $brbarFeit  ftrei« 
fr.  es  febeinet  aber  vielmehr  feines  oon  bcuDen 
ju  fepn.  S>nn  roic  will  es  als  eine  ©imenie  an* 
oefehen  werben,  Da  bepbiefem  nicht«  oorgebet,  ma« 
naenflicb  \>on  Dem  Jptil  5fpoftel  pernio  Dem 
Sauberer  Simon  oorgeworften  worDen?  Unö 
mann  Die  ÖbrigFeif  Damit  jufrieDen  ift,  Da§  id) 
einem  anDern  mein  ?lmt  abtrete, unD  Daffelbecon* 
firmiret;  fo  ift  nicht  abgeben,  wie  man  DaDurct) 
Die  $t>rbarfeit  oDer  Den  SCBorjlflaiiD  beleioigenfcl* 
fe,  es  mag  einer  aud)  Dabei)  bor  ein  Sibfeben  ha* 
ben,  als  er  roiO.  (Riebet  mir  DiefeS  in  anDern  $je# 
Dienungen  ju  rt>un  fiep,  mann  Die  JObrigFeit  Damit 
jufrieDenift,  warum  nicht  auch  in  Denen  gei|lli< 
eben  Remtern?  UnD  wifl  man  lagen,  Daj;  eine 
Dergleichen  JKefignation  Der  ßirche  feiten  oufelid) 
fei) ;  fo  ift  r«  eine  ©acbe,  Die  Der  ßbrigfeif  übet» 
(offen  roeröen  muß,  Die  Dafür  (Sorge  traget,  unD 
Don  Deren  CEBißen  etf  DepenDiret,  ob  fie  e«  Perftaf* 
fen  wiH,  oDet  nicht.  CQJenn  aber  Dergleichen  ge* 
feherjen  fofl ;  fo  roirD  nach  DempdbftlicbenDiecbte 
Der  Confen«  De«  ^abfttf  ei  forbc cf,  rt>elct)<r  fid)  b««* 
feS  aflfine  oorbebaltcn  bat.  i£fpen  P.  II.  Jur.  hc- 1 
clef.  Tit.  87.  c.  a.  Sßcp  uu«  gefeterjen  Derglei*  1 
eben  SKeflgnationen  in  Denen  ^farr-Sircbrnircar : 
feiten.  SEBenn  fld)  aber  Dod)  Diefe  erdugnen  fcU  I 
fen;  fo  mu§  es  mit  Confens  Deel  Patron«  unD  De« 
Konjlftorii  gegeben,  inDem  jener  Denjenigen  prd» 
fentiren  muf,  in  Deffen  $aoeur  Die  SKefigoation  ge» 
febehen  feil;  ©iefem  aber  Fommet  Die  Konfirma» 
tion,  unD  alfo  Da«  SKed»  ;<i,  Den  ^räfentirten  au« 
gerechten  Urfacben  abjuweifen.  Sn  Denen  Cano- 
nicatenaber  Fommen  Dergleichen  $ä(le  öffrcreJ  oor, 
unD  Da  roirD  Der  £onfen«  Der  bob<n  ObrigFeit  er* 
forDert,  tbeil«,  weil  Diefelbe  Die  ^nfpectionuberal* 
le  ©tiffter  in  ibrem  ?anöt  bat,  tbeil«,  »eil  aOe 
9\eferwite  DeS^abfts,  in  ^rote|rantifd)en  £dn- 
bern,  Dem  2anDeS'$mflen  juFommen:  33on  Def. 
fen  ^DBiOen  e«  aud)  DepenDiret,  ob  er  oiciKefiflna< 
tion  julaffen  will  oDer  niebt.  ©iepe  Ordm.  Mag- 
deb.  poht.  c.  c.  §.  06.  SBann  aber  Die  bobeü« 
brigfeit  Diefclben  gleieb  conjirmiret  bat;  fo  wirb 
Dennod)  nach  Dem  *)}dbftlictcn  Siecht  erforDert, 
bat}  Der  SKefignirenbe  nach  gefebebener  SKefignation 
noeb  20  ^age  gelebet  baben  muf?,  es  mag  nun 
Drrfelbe  |U  Der  geit  entwebet  febon  Franct  ober  noch 
frifcb  unD  gefunD  gewefen  fepn.  SBiewobl  in  Dem 
legten  ftaOe  Die  (Eanoniften  niebf  einig  fepn.  tC» 
fpen  IMi.  Jur.  ccclcf.  Tit.  27.  §•?•  3n  Denen 
?D?agDcburgifd)en  ©tifftern  muf}  DerSKefigr.trenDe 
Den  s  i  $ag  nad)  Der  Sftefignation  uberlebet  ha' 
ben.  IBeicbe  Seit  aud)  in  anDern  ^rofeftantü 
feben  ©tirrrern  in  Obacht  genommen  ju  »erben 
feteinet.  5)urcb  Dieüiejignation  unD  erfolgte  Con* 
firmation  De«  Obern  befommet  Derjenige,  auf  Den 
bas  refignirte  9lmt  ober  ^frünDe  gebraebt  Wür- 
ben ,  alle  Diejenigen  SKedjte;  fo  Der  OvefianirenDe 
aebabf .  9»ur  Da§  er  m  Dem  Canonicat  niebt  eben 
Die  ©teile,  fonDern  nur  Die  unterlfe,  erlanget.  €t 
folget  alfo  feinem  Vorfahren  in  alle  feine  gehabte 
9?ufcungen  unD  Q5e|'chn)erungen.  Sffienn  Derorw* 
oen  Der  9\eflgnirenDe  Die  £aren$#3abrenocb  nicht 
gehalten  bat:  fo  i|t  Der  Rcfignatarius,  Diefelbe ju 
tjalten,  oerpflirhtet.    hingegen  bejahet  er  feine 
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@tataten»oDer  Furien «ÖelDer,  inDem  Dicfc  fchon 
bon  Dem  SfitfignirenDen  be joblet  worDen.  ^e.|'<hiw 
b«t  eö,  Daß  unferfchieDlicbe  auf  ein  mabl  refigni* 
ren;  fo  hat  pon  Denen  Kelignatariis  Derjenige  Poe 
Dem  anDern  Den  SKang,  Der  am  erften  oon  Dem  £an/ 
bctf*^ur»Un  confirmiret  roorDen,  roeil  Die  üiefigna* 
tion  erff  DaDurch  ipre  Ärafft  erbalten,.lynrf«c 
refp.  34.  unD  £fpm  cit.  Ioc.c.7.  n.  12.  ^<b|t 
Diefem  i|t  ;u  merefen,  Daß  Diejenigen,  pon  Dem 
Capitul  ermäblef  roorDen,  nicht  anberöal»  «n  Dem 
dapitul» 'Wcnote  (in  menl'c  Ich  turnocapitularO 
refigniren  fonnen.  2Bcnn  alfo  m  Dem  ^3db|Hi* 
eben  Monate  (in  menle  papuli)  folche  gefchehen 
folfe,  fo  ift  Ciefelbe  an  unD  por  ftch  fefbjfen  nuü 
unD  nichtig.  SOBae?  Die  9\efifliiQ»ionen  anbelanget, 
fo  mit  SJotbebaltung  einer  jährlichen  ^enjlonge» 
febeben ;  fe  pflegen  Diefelbe  fld)  W  eräugnen,  roetm 
sl>rebiger  megen  ibre«  ?llter«  ober  an  Derer  geibrt« 
©chroachbeit  ibrem  2fmtc  nicht  mehr  Porfieben 
Fonnen,  unD  alfo  ibr  ?lmt  refigniren.  Dod)  Dcg  fie 
f«d)  jii  ibrem  Unterhalte  etwas  gewifTespotbebal- 
ten.  QBelcbeE;  aflerbing»  Der  natürlichen  billig» 
Feit  gemäfj  ift,  abfiMiDerüch  Da  man  alte  Cetue  Uv 
b  r  Siotbunb  ^lenD  leiDen  Idffer,  al«  tafi  man 
aufferorDentlicber  ^ßeife  fte  DerpjWn,  unD  Por 
ihre  Untetbaltungöorgetraaen  feite.  ^Betlabet 
folebe  offfer«  moaen  öemifjbrauebet  worDen  fri)n ; 
fo  bat  man  Diefelbe  in  Denen  ^äbfllifbcn  Suchten 
jiemlid)  einuifchrdncfen  gefuebef.  «gfpen  P.  II. 
Jur.  Ecclel".  Tir.  08.  c.  1.  &  2.  3n$roteftan»  ' 
tifd)en  ^anDern  pfleget  man  aud>  folebe  io  leichte 
nicht  juuilaffen,  roeil  öffter«  «preDigeT  Faumfcpiet 
haben,  Da^  fie  felbften  leben  Fonnen.  Sebennocb 
»enn'Der  alte  ^reDiaer  fonften  feine  ©uftentation 
nicht  baben  Fan,  wirb  aud)  Diefee  jugelafTen.  Unö 
ift  Deswegen  in  DerOrd.  Pol.Sax.  pon  1612.  Tit. 
Von  £onfif?otidl#©act)fiT  n.  3.  peranftaltet, 
Daß  man  Den  dien  ^reDiger  Pen*  Denen  Kirchen* 
©iitern  erbalfen  fofle,  Doch  Dergeflalt,  Damit  Der 
Erbfolger  beo  Denen  PoflFomm!id)en(ffnFüt:fffeit 
gelaffen,  oDer  Doch  auf  allen  änferften  JaD  iiber 
Den  balben  ?:beil  nicht  befebtreret  roerbe.  ©0 
balD  als  Die  Üvefignation  Pon  Dem  firnfttn  gcbil» 
liget  roorDen;  fo  oerliebret  Der  D\  fianirenDe  aOe 
feine  gehabte  JKechfe ;  UnD  wenn  es  ihm  auch  als* 
Denn  gereuen  folfe;  fo  Fan  er  Dennoch  Da?  9(mt 
oDer  Uencficium  ab|ufrefen  gezwungen  werben,  in# 
Dem  Der  anDere  Durch  Die  JKefignätion  unD  erfolote 
Konfirmation  De«  dürften  bereif«  ein^KedH  erlan# 
get ,  welche«  ibm  wiDer  feinen  Hillen  nicht  oc* 
nommen  werben  Fan.  c  12  c.  14.  x.de  renun- 
ciar.  ©olle  auch  gleich  Der  $all  ftd)  erdranen, 
Da§  Der  Diefianirenbe  5U  ftintm  nieDergelegten  ?lmtc 
wieDeraro  adangenFonnte;  foFane«Doebobnean* 
Dermeite  Dotation  unD  Kollation  nid)t  gefcheben.c 
i.  &  3.  X.  eod.  £«  Fan  aber  nach  Denen  ^>db)t'  • 
liehen  fechten  Derfelbe  nicht  mebr  orDinlret  wer« 
Den;  welche«  gar  w»bl  in  ^>rofeftantifcben  ?dn# 
Dem  gefcheben  mag,  ob  man  e«  gleich  md)t 
leicht  ju  fbun  pfleget.  Cbcmaflu»  in  DiiT  de 
defert.  ordinis  Ecclef  §.  34.  ^eOenrod)  aber 
beFommt  ein  folrbtr  feine  porige  ©teile  nirbt  nue# 
Der,  fonDern  muf}  mit  Demunterfien^la^imSJIi» 
nifterio  oDer  ©tifft  juf  ieDen  fepn.  <3PeiI  aber 
ieraleicben  ^reDiöer  (ich  frt^n  )U  Der  unferften 
3o  i  ereile 
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©»De  wrfreben  moüen;  fo  bac  man  biefe  Kautel 
erbatft,  bafj  man,  an  jtatt  einet  neuen, Ii« altere» 
ftgnirte  SÖocation  nur  renopiret,  unb  baburcpalj'e 
olle  betete,  Die  er  t>oct>fro  bep  ber  Äird)e  gehabt, 
ihm  m  aeben  fucbet.  9iun  ift  nicht  |u  leugnen, 
tafj  freclicp  unter  einer  orbentlicpen  Quotation,  unb 
unter  SKenePirung  ber  fepon  gehabten,  ein  greffer 
Unterfcheib  fep,  inbem  man  Durd)  jene  ein  9\ed)t 
Riebet,  mcld>S  er  poeheronod)  nicht  gehabt,  ©ie» 
fe  aber  i|t  gleicbfam  nur  efoe  Kontinuation,  unb 
ÜKeftitution  Demjenigen  SKecpte,  bie  manfeponge* 
habt.  UnterDefien  ift  biefe  Dennod)  gar  niebt  als  ein 
DrbentlicbejÜöe^fpnbejnoielmfbrnuraKeineCau« 
tef,einem  \u  einem  Äircbenamte  bergeftalt  \u  belffen, 
Öal}  er  über  bie  anbewDcntRang  be f omme,  ju  be» 
tracbten.X'eroroegen  entlieht  hier  bieftrage,ob  ncm= 
li(b  bemjenigen,fo  baöJXecbt  bat,eint  n  \u  einem  qei|t. 
licpen  2lmt  ja  pociren,  aud)  bie  SÄacpt  mfommr, 
bie  refignirte  QJocation  mit  allen  Daran  bangen« 
fcen  Vertuen  unb  QJorjügen  ju  renooiren?  €$ift 
über  hier  nirpt  bie  Öiebe  Pon  ber  hoben  Obnafeit 
felbft,  welcher  allerbings  biefe«  9ied)t  jufommet, 
wnb  pon  niemanb  in  3wei|fel  gebogen  werben  Fun, 
fonbern  j.  Cr.  t>on  ber  irefcen,  Dem  ©tabt«9\at?)e, 
unb  bergleicben.  «Man  i|t  aber  in  gntfcpeibunci 
tiefer  ftrage  ntetr  einig,  Diejenigen  alfo,  welche 
biefelbe  bejahen,  führen  Por  ficf>  an:  i)  ©<rje< 
nige,  fo  einen  (Eontract  feplüuen  f onne,  habe,  aud) 
Die  SRadjt,  Denfelben  wieberum  ;u  »erneuern; 
58er  alfo  Da«  9\ed)t  habe,  einen  ;u  Poriren ,  bem 
Fommc  aud)  m  biefelbe  ;u  renopiren.  2)  ÖÜBem 
icb  ein  ganp  neues  9\ed)t  geben  f  onne,  bem  I »nne 
icb  aud)  baffelbc  renopiren.  3)  Ob  eS gleid)  fd)ie* 
nc,  baf?  beneti  übrigen  ^rieffrrn  barauS  ein 
jubig  uimaehfe;  foihmbe  biefem  bennoebber^u» 
$en  ber  ganzen  Kirche  entgegen,  auf  melden  man 
pornebmlid)  frben  mufle.  4)  <2Bürbe  ein  folcper 
Sttann  bie  bacante  ©teile  niept  annehmen  wollen, 
man  tonnte  ibm  aueb  bergleicben  niebt  jumiitben, 
inbem  es  fepiene,  baff  er  gleicpfam  auf  eine  ^c* 
iiitenfj'^farre  geftfjet  werben  folte,  ba  er  porbero 
per  Dberfte  gewefen,  nun  aber  ber  Unterire  wer* 
Den  folle.  Slber  biefe  ©rünbe  alle  jujammen  be» 
weifen  niebts;  fonbern  Derjenige,  fo  bie  SDlartt  bat, 
einen  ^rebigerui  Pociren,  ober  aud)  tupräfentiren, 
bat  nicht  mehr  9ved)t,  unbfan  flauer) ehieömetV 
rem  niebt  anmaßen,  alö  ibm  geaeb.  n  ift.  Unb 
tiefe*  beliebet  in  ber  ^oeation.  2)ie  9\enot>aticn 
ober  ift  gar  niebt  ber  orbentlicbe  ^Bea  /  ;u  einem 
geiftli^en  2lmt  jemanb  \u  be mffen ;  fonbern  eine 
in  Denen  SRecfcten  ungegriinbete  dautel;  »)  fan  er 
niemanb  }U  einem  anbern  Slmte,  al«  bemieniaen, 
fo  oacant  i|r,  eociren.  5Benn  aber  ein  ©eitflidw 
fttrbet,  ober  fon|len  auf  anbere  i?lrt  pon  feinem 
8lmte  f  ommt ;  fo  i|r  in  Denen  JKeAten  autfgemaebt, 
ba§  bie  übrigen  (SJeifilicben  bei)  frer  Sfird)e  rücfeti/ 
unb  alfo  nur  Die  unreelle  ©teDeoacant  bleibet,  n?el' 
eJ)e  ber  Patron  ober  ein  anberer  be  fefjen  fan.  Diefe  $ 
ober  gcfd)iebet  ben  bertKenoöation  niebt.  S)a  nun 
olfobenen  übrtaen^rebiaern  bif|e«9\ed)t  lufomtnt; 
fofan,  3)  ia  ber,  fo  Die  Q5ocätion  bat,  ihnen  folcbe? 
nid)t  nebmen,ober  fon|)en  etroas  ;u  Df  efe  loen^ra/u» 
bnj  tbun,melebe«  aber  offenbar  but6  Die  3\enooa* 
tion  gefä)ie bet.  4)  ?W  bie  Dvenobation  in  Denen  J^ir* 
ct)engefe$enni(^t  alleine  mct;tsr0runDet,fonbern|le 
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Iheitet  aueb  reibet  Diefelbe,  inbem  niemanb  m  einem 
aei|rlid)en  Amte  anberMl«  Durd) ben  orbentlid)<n 
IDegr  gelangen  Fan.  5Biber  biefe  alfo  fan  fein 
$airon,etroaat>oruinebmenfid)  untergeben.  Unö 
i|t  bie  SKenottation  blclj  eine  ^rftnbung,  bie  ftu 
eben»ßrbnung  über  einen  «ftauffen  ^u  fitmeiflfen. 
S)  "JBenn  benen  Patronen  bergleicben SRecbt  ju" 
fäme,  fo  waren  fte  orbentlidn  <S«feb  *  ÖJ'bet ,  bie 
mit  benen,  oon  ber  Obrigfeit,  gemachten  QSerorb»» 
nungen,  umgeben,  unb  biefelbe  tterbreben  tonnten, 
wie  fie  roolten.  ©enn  bie  JKenooation  i|lnid>ttf 
anbertJ,  al<  einebloffe  ^terien.  S)iefeaberfd)meif* 
fet  bie  ©efe^e  über  Den  Rauften,  unb  biebtet  ihnen 
einen  93erftanb  an,  welcben  ber©(fe^@ebeenie«i 
mabfe  im  ©inne  gehabt  hat.  CDenn  wa«  bettelet 
biefelbe  bod)  am  £nbe  anbert,  alet  bat}  bie  9RefI' 
gnation  niebt  gefebehen  fep,  Die  Dod)  würcflicb  ge* 
fßebenill;  to$Dit  untet|le  ©teQe  nid)t  üaeant 
fep,  bie  etl  Docf)  i|t,  u.D.m.  llb«r  biefee  i)\  eine 
o<rgleid)en  Üienoöation  Der  ^atur  ber  gefebehe' 
nen  Ü\e(lgnation  gantj  unb  gar  jumiber,  inbem 
naeb  afler  Stteprungiubiefer  i)bie9?ieberlegung 
Deö  gei|llid)en  2lmt«,  1)  in  Denen  @ff«0engiorunf 
Dete  Urfacben,  unD  3)  Die  Sluctoritdt  be»  JDoern 
ober  betf  Ccnnirorii  erferbert  wirb,  ©arati»  foU 
gef,  baßber  9\e|l.anirenbe  fein  SKecbtganfc  unb  gar 
oerlohren,  alfo  ba§  Deswegen,  naeb  ber  *5Kf urning 
berer  €anoni|]en,  berfelbe  niemat)!«  unD  auf  fei«* 
nerlep  ClBeife  ju  foldbem  wfeber  gelangen  mag. 
2a(fet  man  nun  bie  üieneoation  ju;  fo  wirb  ba* 
Durd)  Die  Qioeatfon  renotiret,  Die  gar  nid)t  mehr, 
fonDernein  non-ens  gewefen  i|t.  <3Beld)etf  janotl)« 
wenDig  einen  offenbahren  CCBiDerfprud)  naeb  fid> 
jühet.  $nnet  Da  Die  ftefignation  eine  red)tmaf* 
fige  Urfacbe  erforDert;  fo  ilt  Diefe  entmeDer  bage* 
wefen,  oberniebt-  SllDergleicbenöorhanDcngerce/ 
fen ;  fo  hat  feine  Dtenooation  IIa«,  inbem  d  Der?Ru* 
$enDerÄird)enid)tjulaiTet.  3ftaber  Diefelbechne 
reebtmäljige  Urfacbe  gefebeben;  fo  gefteh<tbet9\e» 
fignirenbe  babureb  ja  jtiBfdbweiaenD  felber  ju,Da5 
er  unrecht,  uuD  wibrr  fein  ^K'ivnTfn  gehanbelt  ha» 
be,  unb  nicht  Werth  fe»,  ein  gei|)liebe6  ?lmt  uj  be< 
treten,  Unb  ba  fcnfl  aud)  Dem  Conjljtorio  bie 
Konfirmation  auflebet,  fo  berliebrrt  eetbai^urchbie^ 
felbe,  inbem  Durd)  bie  JKeneoatii  n  e  ner  in  fein 
oorige«  2lmt  ohne  meircre  Konfirmation  g-'fe^et 
wirb.  ©iehe  Aäa  Hamburgenfia  orer  33er* 
jeicfcnif?  ber  gefammfen  geweebf  Ifen  ^jamburgi' 
1  feben  ©treit  *  ©ebriffren,  fo  fuccesfive  utet  Der 
oon  einfeitigen  t^acobitifcben  ©emeine  btabero 
oefuehten  unb  ceHnttenen  ^ocation^Ülenomuion 
unb  <&6r)mer8  DiiT.  de  renovationc  vocationis 
refignat«.  Übrigens  bat  aud)  mit  ber  SRefigna' 
tion  eimqer  •JBeijV  bie  i'ermmatiu  ober  33ertau« 
febung  eine  ®leid)beit.  Unb^warift  Diefelbe  jwep# 
erlep,  entwehr  wenn  ihrer  jwe»  ihre  ^räbenben, 
ober  wenn  ^wep  ^rtefler  ihr  Stircpen  Slmt ,  mit 
einander  »ei t auri  en.  ^Rat  Da«  erfte anbetrifft, 
fo  ift  folepes  i»  bem  £anonifchendted)teperoothen 
c.  f.  6.  X.  de  rcr.  permut.  $tlfo ,  baf?  fie  ba* 
bureb  alle  beobe  ihrer  93eneficia  uerluftia  werben, 
c  7.  x.  eod.  Sföan  hat  aber  gar  halb  anbere 
Littel  gewutf,  aufeine  anbere  5lrt  bergleicben  por* 
zunehmen.  fDenn  ba  man  bie  £Kefiguationen  in 
dmut  <intf  gnbern  erlaubet,  fohat  man  cot nfatt« 
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oucb  bie  S3ertaufd)iing|ulaflen  raüflen,  inoem  bie* 
fe  in  Oer  $bat  nichts  an Oers,  al*  eine  Dergleicb« n 
Oiefignatlon,  ift.     <2Bas  wir  berowegen  biflpero 
bei»  Siefen  an  gefilmt  baben,  mu§  bi*r  girier  (je» 
flalt  applicitet  motben.  SDie  ^errauf^ung  bes- 
ter £ir*en#Slemter  ober,  wirb  heutiges  ^agesfo 
leicht  nict>c  Ulftelaffen.    2Benn  abet  <mn>ifcbcn 
das  Sonjiiwrium  fiepet,  Da§  eine  folcbe  Getrau 
febung  ber£ircbe  nüplicb  feo,fo  tan  baffelbe  gar  wopl 
Dergleichen  berftatten.  @onfTen  abet  fanbitrbep 
auch  Der  2lrticfel  Iranolarion  naebgefepen  »et' 
Den.      gefdriepel  au*  JU  Seiten,  bafi  ein  @ei|t> 
lieber. tue feine?  üblen  Verhaltens  ober  anbeter 
begangenen  Verbrechen  feines  BmteS  erlaffen  unb 
abgefegt  mieb,bon  welchem  an  feinem  Orte  eben« 
fan«  mit  mebrerm  gebanbelt  worben.  <2Bie  e*  abet 
mit  Denen  Treben,  welche  unt> fo lange  fte  wegen  Oer 
bon  Denen  baten  geflanbenen gei|tlid>en  gefcfjepenen 
ÜiefignatioiMeDig  lieben,  ungemein  gehalten  noerDe, 
bau  du  wirb  unter  bem  ylrf.T?«cötion  ein  mehrere 
beotubringen  fepn.3m  übrigen  f  onnen  bierbep  bie  in 
Speioelo  Biblioth.  Jurid.  Vol.  II.  v.  Refgnotio.  p. 
82y.  u.  ff.angef.  SKechtslebre»  naebgefeben  »erben. 

resilike,  abwichen,  abjte&en,  abtreten, 
bom  Äauff,  SJerlobmß,  ober  einem  febweben  an* 
bern  €ontracte,  u.  f.  ».  , 

RES  IMMOBILES,  unbewegliche  (ßütero; 
l»er  Backen,  finb  folcbe  (Sachen,  bie  obne  Qtt* 
lepung  il)rer  ober  einer  anbern  ©ubflanp  bon  ei» 
nem  Orte  mm  anbern  niebt  tonnen  bemegt  »er* 
ben,  unD  welche  fünft  aud)  bep  Denen  SDeptfcbeu 
liea;enbe  <8tunb>Qtüde  genennet  »erben. 
3ecfer,  #dufer,  ©arten,  L.  i.  de  Cond.  Tritic. 
SÖeramercfr,  L.  3.  §.  KL.  4.  &r.pr.dereb.cor. 
qu<efub  tue.  fngleicpen  Sachen,  fo  an  bem 
(Bruno  unb  $oben  pdngen,furp:weldt)e  ©  1 
an  benen  unbeweglichen  Sutern  bangen,  bie  wer* 
Den  auch  bor  unbeweglic&e  ©Dter  gehalten,  L  ij. 
§.  1  c.  de  vi  &  vi  arm«.  SDennju  welchem  .  . 
tat  ganpc  (g  t  uef  gerechnet  wirb,  ju  bem  geboret 
auri)  bie  baran  hangenbe  ©aepe.  L.  76.  pr.  de 
R.  V.  |i  €.  Sßdume,  ©ra§  ic  Unb  bfefe  finb  ent> 
weber  natura',  faäo  hominis»  ober  fieiione  Ju- 
ris tales.  SBooon  unter  befonbern  Jlrticfeln  ein 
mebrerS.  Übrigen«  fiepe  auch  Bona  Immobil 
im  IV  SSanbe,  p.  sei. 

RES  IMMOBILES  FACTO  HOMINIS,  »er* 
ben  bieienigen  genennet,  welche  butd)  menfcplicpe 
•fcdnoe  ;u  fbld>en  gemacht  worben.  ©apin  ge« 
boren  bie£dufer,»L.  7.  $•  10.  de  R.  D.  L.  10.  quod 
vi  aut  dam ,  l  6.  ad  oxhib.  £>b  aber  bie  Fuhlen 
m  benen  beweglichen  ober  unbeweglichen  ©utern  tu 
rechnen  ?epn,  barinnen  finb  bie  ©elebrten  niebt  tu 
nig.  OEBann  biefer  ©treit  entfdjieben  »erben  foQ ;  fo 
muf?  man  (ebiglid)  Dabin  fdun,  ob  eine  «Kübleben 
grijorigen  Stufen  leille,  twnn  fie  fefle  gemaebt, 
ober  aueb,  nenn  fte  nid):  fe|ie  gemarkt  i|1;  \.& 
€int  CffiinNtKüple  i|t  eine  unbeweglicbe  @ad>», 
»eil  Der  (Btamm,  worauf  fie  (lebet,  feftegemaefct 
fepn  mu§,  cbe  man  mahlen,  unb  fie  nu$en  fan. 
3naleicben  eine  ClBaiTer^üble  if)  ebenfaD«  eine 
unbenpeaüebe  (Sache.  L.  11.  de  Inftr.  &  inOr. 
lefj.  ^»incicgen  eine  «öamVTOuM«  üt  eine  bemeg* 
liebe  Partie,  ©enn  fte  lei|tet  ihren  Sftu&en,  wenn 
fie  oieim  am  ^ifebe  ober  an  bem  ^>oufe  niebt  fe« 
fte  demac^t  ift.  SBenn  aber  eine  ecpiff^üt^le, 
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bie  auf  Dem  OBafler  in  emem  ©ebiffe  ftebet,  mit 
auf  ba«  ^apet  fommt,  awoenn  ijt Mt  ^>twt 
beflo  befftiöer.  Carpjo©  p.  3.  c.  24.  d.  8>  fa* 
tuireL  ba^  biefelben  ^ebiff#<WuWen  w  benen  bw 
weglitben  ©arben  m  jdblen  flnb,  weil  fi^on  ei* 
nem  an  ben  anbern  Ort  gebracht  werben  tonnen. 
Allein  biefe  ^epnung  bat  bie  beutige  ^rajertoer» 
worffen,  inbem  bie  ©d)iff 'Fuhlen  benen  unbe# 
wealie^en  ©utetn  jugeretbnet  werben,  ©enn  fie 
prdfliren  feinen  9"iuVn,wenn  fle  ni*t  an  bem 
ganbe  fefte  gemad)t  fepn.  gubem,  fo  finb  fte  an 
gewijfe  jlßjfe  angemiefen  unb  bejtinlret,  baran  fte 
gleicb  Der  £rben  fef!e  angemaebt  jtnb,Öd>6pffet: 
in  Synopf.  Jur.  priv.tit.deR.  D.  n.  36.  ^untabi 
wenn  bie  ©tbiffr^lüblen  mgleid)  3»ang.^üb» 
len  (bannaüa)  fepn,  Da  bie  Mauren  einrt  gewiffett 
tanort  binfommen,  unb  bafelbft,  niebt  anberßwo, 
mablen  muffen. 

RES  IMMOBILES  FICTtONE  JURIS, beiffen 
bieienigen  @acben,  wela>e  ans  €rbi(btung  Deree 
Wecbte,  (per  fklionem  Juris)  oor  unbeweglid) 
gehalten  werben.  &enn  ob  felbige  nn  unb  oor 
Heb  felbf!  jwar  nur  bewegfiaVSrtnge  ftnb,fbwet. 
ben  fie  bennotb  nad)  bem  ^erftanbe  berer  SKecbre 
ober  ©efe^e  (intellcöu  Juris)  por  Unbeweglid)* 
geachtet.  ^t)ie  barm  erforberten  ©genfebafften 
anbelangenb;  fo  belieben  folcbe  barinnen,  bo§  eet 
1)  an  unb  por  fieb  felbfl  beweglide  &inge  fepn,  Da§ 
fie  2)  an  einen  gewiffen  Ort  gefe^et  werben.  Unb 
ob  fie  fd)on  bisweilen  anber*  wobin  beweget  wet# 
ben,  fo  finb  fteboeb  nad)  wie  oor  unbeweglid),  weif 
t«  nemlicb  in  ber  Slbficbt  unb  mit  bem  Q3ebinge  at* 
fdjeben,  ba§  fle  an  ben  oorigen  Ort  wieber  pefe^et 
werben,  L.  3^  §.  3.  de  her.  inft.  unb  baff  fit  ba» 
felb|t  ;um  immerwabrenben  ©ebraud)  oerbleibea 
follen,  L.  1 7.  7.  de  a&.  emt.  conf.  Coccei'ue  Jur. 
Contr.  quarft.  1 3 .  ff.  tit.  de  R.  D.  Krempel  bier# 
oon  finb,  abfonDerlicb  nad)  benen 9iomifeben9faa> 
ttn:  Servj  adfcriptitii ,  L,  44.  in  f.  C.  de  agric. 
&  cenf.  Eifern  töieb,  €<trpjot)  p.  3.  c.  it.  d.  te. 
in  benen  Teilungen  bie  @tücf  t,  Letten,  fo  in  benen 
@a(ttiof<n  ftebep,  mgleidjen  33rau«©efaflf,  23et# 
aer  Oec.  Jor.  L.  1.  tit.  r!  de  rer.  divif.  allwo  ein 
Prarjudic-um  bom^ahte  1703.  ^ifche,  fb  in  berretr 
^altern  flnb,unO  welche  bloß  Der  ^efaamung  unb 
^ortpfianpung  wegen  bafelb|raufbeba!ten  werben ; 

boren  b'eper  nicnt,  )tnb  aua)  reine  unbeweglicbe 
©inge.  ©0  oiel  aber  bie  uncorperlicben  S)inge, 
weiebe  an  unb  oor  ftd)  felbff  weber  mit  benen  ©in* 
nen  empfunben,  noeD  aud)  oon  einem  Orte  mm 
nnbern  gebrad)t,unb  aifo  aueb  niebt  getpeiletwef 
ben  tonnen,  j.  €.tbloffe  SKecbte  unb  SMugmfje,  an^ 
belanget;  fo  geboten  folcbe  an  unb  bor  fTcb  felbft 
(war  weber  m  benen  beweglichen  noeb  unbewegt 
lieben  ©acben.  I.a.  §.  &  harum.  ibique^ofott 
n.  2.  l.itipulationes-72.  ibique  Bartdlneftlde 
verb.  oblig.  I.  a  Divo  Pio.  1  j.  §.  in  venditione. 
ibique  5«fo«  de  re  iudic.I.quamTuberonis.7; 
ibique  Sur  toi  uo  if.de  pecul.  UnterbefTen  wer^ 
ben  fie  mehren t heil«  tiad)<8efcftöffenheit  berer  Um» 
Odnbe,  obet  aud)  anberer  (Sachen,  auf  welken  fle 
hofften,  ober  mit  benen  fie  fonft  einige  Q5erwanb> 
fehafft  haben,  entweber  benen  erftern  ober  leptern 
m newbiet;  fenfl  aber  bennoeb  insgemein  als  un« 
bewegliche  ©inge  geartet.  I.  jubemin.  14.  C.de 
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SS.  Ecclcf.  ibiqucUD.  XEefenbec  in  Paratitl.  flf. 
de  rer.  divif.  n.  4.  €igentlid)  aber  roerben  in 
Diefcm  QJerfianD^Da  man  nemlicb  fonfl  jroar  an 
unD  oor  fid)  felbftbemeglicbe  (gacben  ju  einem  ge* 
roiflfen  £>rte  beflimmet,  um  bafelbfl  *u  einem  be> 
fldnDigen  ©ebrauebe  ju  oerbleiben,  nid)tfofd)led)» 
lerbings  alle  unö  jebe  Dabin  gefegte  ober  benimm» 
ie  ©ad)en  Darunter  begriffen ;  fonDern  es  ifl  folebes 
öielmebr  nur  oon  einer  reellen  ©eflinatien  ju  oer» 
flehen,  roenn  nemlicb  betoeglicbe  ©ad)en  Denen  un* 
betoeglicben  angebäfftet  unb  angenagelt,  ober  fonfl 
baran  befefliget  «erben,  fo,  ba§  jie  ohne  @cbaDen 
ihres  OLßcfeiis  oon  Denen  unbetreglicben  niebt  mie» 
Der  abgerifien  roerr^en  fönnen,  (BolbbecF  de  Ge- 
rad.  c.4.  n.  79.  (Carjpjo©  P.3-  0.04.  d.  10.  n.4. 
<2Benn  gleid)  a(fo  in  einem  ©aflbofe  gereifte 
SSetteu  unb  anDer  leinen  ©erdtbe  oon  Dem  @a|i* 
toirtbe  ober  beflfen  gberoeibe  i"  W°  befferer  53e# 
quemlicbfeit  unDSÖeroirthung  Derer  Dafelbfleinfeb» 
renDen  SKeifenDen  unD  SremDen,  in  Dem  ©emutbe 


an  unD  für  fttf)  mit  QBa|Ter,oermifcben  täflet  ;£* 
beliebet  au«  6lict>ien  unD  lauern  ^beilgen,  rccldje 
auf  Das  genauere  mit  einanDer  oereiniget  finb. 
©emeiniglid)  wirb  Dergleicben  .frarfc  aus  Der  3a* 
läppe,  Dem  @cammonien  unD  Der  ^urbitbrour^el 
bereitet,  unb  jroarauf  folgenDeSlrt:  9Jlan  nimmt 
nemlicb  Don  einem  Diefer  jefct  benannten  ©tücfe, 
}.  ein  balb%NfunD,mclcbe8iiemlicbbar^id)tfeon; 
muf?,flofiet  es  greblid)  unD  roirfft  es  in  einen  glä* 
fernen  Kolben,  güffet  Daruber  oier  Ringer  bort) 
ctificirten  SBrannteroein,  unD  oetfeblüffet  Da»  ©e* 
fäffe  geboriger  mafjen ;  fefcet  es  bernad)  fo  lange 
in  Die  ©igellion,  bis  ftd>  Der  SBranntetoein  gelb* 
rotblid)  pefarbet  bat:  ©enn  güffet  Die  Sinctuc 
9ieigungs/»oeife  ab,  unD  jübet  Den  33ranntercein 
nacb  Der£unfl  in  einem  aiiDern  alafernen  Kolben 
bis  jur  #Mfte  roieDerum  ab.  Siefen  güfff  t  aber* 
mabls  auf  euer  barfrigtes  ©tücfe,  Damit  fid)  Das 
übrige  in  geboriger  SNgeflion  ooüenbs  au** 
;üben  möge- unD  oerfabret  bernad)  mit  Diefer  ^tn« 


unD  'afleonung,  ju  folcbem  ©ebraurb Dafdbil  befran*  j  ctur  rote  mit  Der  oongen.  £nDlid)  gufflt  bepbe 
big  ;u  bleiben,  be|limmet  unD  gemieDmet  roorDcn ;  Uberbleibfel  oon  Den  Sinctnren  in  ein  etfeneS  unb 
fo  roerben  Diefelben  Deshalber  Dennod)  niebt  oor  roeites  ©las,  oDer  in  eine  gldferne  ©tbaale,  praew 


€rD<eDer  «Mauerkelle,  nod)  aud)  fonfl  roürcflid) 
(realircr)  De|Iinirte,  oiel  weniger  roaf>tt)affria  un* 
bewegliche  ©acben  gehalten,  ©aber  jie  Denn  aueb 
bem  ^bemanne,  gjeiebroie  anDere  fabrenDe  #aabe, 
jufommen.  (Carpjop  c.  I.  n.  6.  u.  f.  5BiDri(\er 
«Kepnung  fiub  ibeig  P- 2.  qu.  i^.  n.is.  Berltd? 
p.  3.  concluf.  3a  n.  23.  ©iebe  aud)  Cclet  P.  H- 
Dec.  2%6-  n.i70.u.f.  <ßaüLib.U.übfu.n.4 


pitiref  Dae^)ar^unD  laffet  es  auf  einem  Rapiere, 
Das  mit  Ofle  getranefet  roorben,  bep  gelinDec 
aßdtme  troefnen.  ©abep  bat  man  ju  merefen: 
1)  3e  Didier,  glän^enDer  unD  bar^iebter  Das3n# 
areDienSijl-  Dejlo  mebr  ^)ar^  beFommt  man;  1) 
X)j§  Der^örauntencein  nur  fnr  fleb  reefificiret  fepn 
muf,  Damit  DieSfatinr  unD  Das  QPefen  Des^)ar* 
$es  nid)toeranDertmerDe,nxlcl)es  gefd)iebet,foDer 


RES  IMMOBILES  NATURA,  beiffen  unbe* 1 93ranntetoein  über  ein  9llcali  reettficiret  roorDen; 
toeglicbe ©titer  oon  5^atur,  als  Da  ftnb,  Die<5au.  3)  ©ag  auf  Das  erflemablnid)t  an<s^)ar^aus# 
me  in  Den  SBalDem,  Das  ©raf  auf  Den  Cffiiefen,  gtjogen  roerbe,  Deswegen  man  Die  £>ige|lien  noj 
unD  anDere  auf  Dem  ^elDe  annod)  (lebenDe  oDer  ein  mabl  unternehmen  mufj ;  4)  bei  nod) 
auf  ben  93aumen  hangenDe  ^tücbte.  L.7.  §.  5.  rucfllanDigcpblegmatifcbeunDoonDem^ar^eab* 


quod  vi  aut  clam.  L.  44.  de  R.  D.  L.  1 3.  §.10. 
de  aä.cmt. 

RES  1MPERII,  Hebe  Äeicbe-  Sachen. 

RESINA,  fiebe  ^artj,  im  XII  33anDe,  p.  <?8. 
ingleirben  RübeU^argjm  XV  SBanDe^.ßoc^. 

J\  -fina,  Ort,  fiebe  Äetirta. 

REINA  ABIETINA ,  lannen^atg,  fieb«  Abi- 

e/,tm  I5öanbe,p- 133.  ^  „ 

RESINA  itGYPTIACA,/,W, fitr)e ttlaflir, 

im  XIX  SBanDe,  p.  1 994. 

RESINA  ALBA ,  fiebe  Refina  Pinea  alba. 
RESINA  ALBA  PINEA,  fieb«  Reßno  Pinta 

alba. 

RESINA  ANIMALIS  LentiUi.fufytGefotino 
five  Refma  animalis ,  Lentilii ,  im  X  SßanDe,  p. 
693. 

RESINA  ARBORIS  OCOSOLT,  FOLIIS  HE- 
DER^.ODORE  STYRACIS  UQVIDM.J.B. 
febe  Ijqutdambar ,  im  X  VII  Q5anDe,  p.  1  f  87- 

RESINA  BENZOES.  Sßenn  man  Die  93eiv 
lOitfcffent  oDer  ^inetur  im  JrauenbaDe  jur  ©icfe 
eines  €vtracts  abjübet/  fo  erbält  man  ein  reines 
Jöemoeshar^. 

RESINA  CEDRI ,  fiebe  Ctdrus,  im  V  Sßanbe, 

p. 1778- 

RESINA  (CHYMICA ,  feu  Pbarmocevtica ,  ifl 
^aSj'nige  $ax%,  fo  Durcb  bie  Sbomie  ober  2lpo* 
ibfcferfunit  oerfertiaet  mirb,  einer  feflen  falfc 


gefonDerte  ^tjetl  bis  jur  ^roefene  oerbampfat 
merDen  f an,  unD  man  Daraus  einen  £rfracf  erhält, 
roelcbcr  gleicbfaDs  purgiret,  obfcbonnid)tfo  flarcP 
mie  Das  #ari ;  O  S5a§  nid)t  nur  aus  Den  ob# 
benannten  ©tiefen,  fonDern  aud)  aus  Dem  rotben 
©anDelbolfce  unD  ^h.pmiamrinDen,  Dergleidjen, 
niebt  unbienlicbe,  $ax%t  bereitet  reerDen  fonnen, 
wie  Der  berühmte  ^cfmann  in  Obf.cbym.  phyf. 
p.  70. lehret.  ©as3alappen*@cammonien»unb 
^urbitbhar^  rcirb  innerlid)  gebraud)et,  unb  in 
oerfcbieDener  ©e|iait  oon  brep  bis  ju  )eben  @ra« 
nen  eingegeben:  Da  man  es  ti?!>mlictynfn:e?cnnit 
einem  $per/Sotter  abreiber,  folebes  mit  Raffet 
oerbünnet  unb  du  einem  ^ranefgen  mad)et;  oDec 
mit  ffiffen  «KanDeln  unD  ^uefer  abreibet,  unb  ein 
^uloer  Daraus  oerfertiget ;  ober  aud)  unter  eine 
Dienlicbe  ^iflenmaffe  mifebet.  2l0e  Drepe  purgiV 
ren,  unD  tbun  aute  Üßürcfung,  jumahl  wenn  fte 
in  einem  toäfferigen  ^enflruo  aufgelofet,  ober 
Durd)  Dergleifben  aufloslid)  gemacbet  unD  aefebief t 
oerorDnet  »orDen.  Sroelfet,  25atfyau(en  unb 
anDere  nehmen  ju  Diefen  ^arften  reetificirten 
55ranntetoein,  Lt  ITlorr  unD  tHaet»  hingegen 
beDienen  fifb  nur  DfS  gemeinen  SBranntetoeini!,  unb 
tooDen  nid)t,  Da§  er  fett  rectificiret  feon :  reeil  Die 
mit  Diefem  ausgesogene  »Darfce ,  mehr  purgirten, 
als  anDere,  fo  mit  rectifteirfem  Q5ranutewein  aus* 
gejogen  n)or^en,  als  »elcber  Die  innern  febarfen 


f*w  feli+ten@ubftanMfl,n*Hd)tlid)entuinbet,  ©affce  Der  ^urgan^en  mehr  fd)roacbe,  unb  autf 
aueb  ftd;  gar  füglitt)  mit  einem  ©eifle,  niej^t  abtf  ^urflirar$nepfii  ©ebtoeiflmittel  tnad^e,  unb  da* 

b' c 


Digitized  by  Googl 


737  RESINA  CHYMICA 


RESINA  JALAPPä:  738 


ber  fämc  e*  auep,  Daß  Da*  @cammonienpar($ 
niept  fo  |t<trcf  purgire,  altf  Da*  ©cammonien  felbfr, 
bef.  JLe  tTTort  tu  feinet  (ühpmic.  SÖJcnn  Dem» 
naa)  StD.'ij-«  unD-  23arfljaufVn  Da*  ;)alappcn> 
unD  (Scammonienharp  oerfertigen  »ollen,  nep» 
men  fic  gröblich  geftofTene  3alappe,  oDer  gr&blia) 
geftoffene*  (&cammomen,  fo  oiel  fie  wollen, 
«in  9>funö,  aufien  Deep  ^funD  rectifcirten  55rann> 
temein  Darüber,  lüften  e*  einen  ober  Den  anDern 
Sag  in  gelinDcr  "äBärme  in  Der  ©igetfion  fiepen, 
bernad)  güffen  fle  Den  gefärbten  93ranntewein 
ab,  unD  laflen  ü)n  Dura)  ein  $iltrum  laufen ; 
auf  Die  ©peeie*  aber  güflen  0«  wicDer  anDern 
33ranntcwein,  unD  wieDerpolen  Diefe  Arbeit  fo 
lange,  bi*  lut)  fein  33ranntewcin  mehr  färben  rcill ; 
€nDlia)  güffen  fic  alle  gefärbte  Söranntcmeine 
jufammen,  ftltrircn  fle/  unD  jüpen  fie  in  einem 
Äolbcn  au*  Dem  grauenbaDe  faft  ganfc  beruber, 
Da§  nur  etwan  noa)  ein  ^funD  jurüefe  bleibet, 
güfjTcn  Denn  ein  wenig  falte*  Raffer  Darunter, 
Damit  fut  Da*  Syw  präcipitirc,  wela)e*  aua)  fo 
gleich  gefepiepet,  wenn  e*  niept  etwan  fepon  auf 
Dem  iSoDen  De*  Äolben*  ftMo&erinDergeucp» 
tigfeit  berumfebroimniet ;  bernaa)  fonDern  fic  e* 
oon  Der  "SBällerigfeit  ab/  mafeben  eö  au*  unD 
troefnen  e*.  tut  tHort  unD  tTTaetö  gujfen  fo 
gleia),  fo  balD  fic  alle  gefärbte  SSranntcweine 
jufammcngcgofFcn,  Gaffer  Darunter,  Daoon  Die 
gefärbten  SÖrauntcmeine  mila)ia)t  werDen ;  wel* 
<pe  fie  pernad)  in  einem  Äolben  entweDcr  abjü» 
pen  oDer  oerraua)en  lafien,  Da  fiep  Denn  Da*  ioarp 
»11  Q3oDcn  fepet,  unD  pernaa)  pou  Dem  Darauf 
firoimmenDen  Qßaflcr.  abgtfonDert  unD  in  einer 
gläfernen  ©a)ü|]cl  getroef uet  wcrDeji  nun?;  Diefe 
CÄüffel  aber  muj?  oorper  mit  füffem  SÄanDeU 
öle  be)tria)en  werDen,  Damit  fla)  Da»  #arfc  niept 
anhänge.  UnD  weil  fia)  Dergleichen  £arpe,  »e* 
gen  ihrer  Bäbigfeif,  leiept  in  Den  türmen  an* 
jupängen  pflegen,  unD  foleper  ge|talt  ©rimmen 
oerurfadjeu ;  211*  roerDen  fic  oorpero  entroeDer 
mit  s]Mnicn  oDer  SDianDeln  abgerieben,  oDerinci* 
nem  £pcrDotter  aufgelofet:  3.  <£.  SÖian  nimmt 
eine  ©oft  3alappenbarfc,  rühret  fie  in  einem  «Kor* 
fer  unter  ein  SperDotter,  lofet  fic  fo  naa)  auf,  unD 
oiebet  fie  bertiacp  entmcDer  in  einer  93rüpe,  oDer 
in  einer  ("äffen  SDianDelmila),  oDer  in  mannen 
iöiere  u.  D.  a.  Da  fie  Denn  ganp  glüeflia),  opne 
oBe*  ötimmen,  purgiret.  ©a§  aUe  unD  jcDe 
4$arfc  fo  au*  Den  gjurganfecn  gejogen  worDen, 
allcjcit  meprere  unD  befcpwcrlicpcre  etuplgänge 
©erurfaepen,  al*  Die  «JMtrgirarpncpen  felbfl,  an 
unD  für  fiep  gebrauchet,  ju  tbun  pflegen,  Icfjret 
Die  täglicpc  Erfahrung:  roeil  jid)  nemllcp  iprelei* 
migten,  ;äpen  unD  fcpleimigten  2pcilc  leieptlicp 
in  Den  galten  De*  «JDeagen*  unD  Der  ©eDärmc 
anhängen,  unD  in  Der  SCeple  brennen  unD  ©urfl, 
in  Dem  Sftagen  €cfel,  unD  in  Den  ©eDärmen  un* 
mä§ige  @tuple  unD  Kneipen  oerurfaepen ;  Da* 
per  tnüfien  fie  auep  porfuferig  gebrauepet,  oDer 
lieber  vorbero  einiger  maffen  oerbeffert  roerDen, 
Damit  fie  niept  ettoan  mepr  @a;aDcn  al*  9?u» 
^en  bringen  m6gcn-  UnD  Dc*roegen  ratl^en  aud; 
Die  meiften  «SteDici,  Da§  man  Dergleichen  #ar$e 
oorhero  in  SuerDotter  auflofe,  unD  in  $räncf> 
gen  oDer  SÜilcptn  perorCnc:  Diemeil  fie  fold>er 
aeftaW  gcfcproinDer  in  Da*  Q^lutgepen,  Dicunrei* 
Fmvtrj:  Uxici  XXXI  Ztyil 


nen  ©äffte  »ufammen  futpen,  unD  hernach,  ob* 
roohl  mit  oielcn  Stühlen,  poa)  ohne  ©rimmen- 
unD  anDere  übcle  Folgerungen,  rourefen,  unD  nie» 
mahl*  Den  ©cDärmcn  alljufehr  befeproerlicp  fal- 
len, noep  felbige  gar  ju  rafeuD  angreifen.  Sin» 
Dere  hingegen  nehmen  fette  ©aamen  oDer  fuff« 
SttanDeln,  wie  j.  Der  berühmte  Öt«l>l  unD 
anDere,  unD  erpalten  DaDura)  ebenfall*  einefia>e* 
re  OBürcfung.  9DBieDer  anDere  oermifeben  fie 
alle  mahl  mit  alcalifa)en  Palpen,  unD  mepnen  Da*> 
mit  Dergleicben  ^)arpe  am  befren  ju  wrbefTcrn: 
weil  geDachtc  ÖalpeDa*  jdhcunD  leimid>fc  OBc 
fen  Dicfer  ^)arpe  auftöjfci,  unD  faft  gäu^lid)  weg. 
nehmetp  Da§  fi«  hernaep  folcber  gcftalt  Ovrbeffcrt 
unD  in  ihrem  3Befen  oeränDert,  De)b  angenep* 
mer  unD  leiebter  würefen,  ohne  ©rimmen,  wie 
auch  fieperer,  ohne  gurept  unmäßiger  ©tuhlgän. 
ge  unD  unDerer  QßerDrü^licpfeitcn. 

RESINA  CÜPAL,  flehe  Copal^ar?,  im  VI 
SöauDe  p.  1193- 

KESINA  LLL MI , fiepe Elemi,  imVlH  «San* 
De  p.  771. 

K£Smm  OLEUM  CUM  CHAMOMir.LIS. 
Mehmet  guten  fetten  Äüpn,  Deroon  Den  SOBur» 
^eln  unD  fein  h^rpigt  i)r,macpct  ihn  Flein  {uDän* 
nen  ©pänen,  tfmt  ihn  in  einen  Steffel,  Dag  Die* 
fer  halb  oollDawn  werDe,  güfjet  ^Gaffer  Darü. 
ber,  unD  werfet  fea)*  bi*  aebt  ^länDe  ooll  Q[>a* 
millenblumen  Darein,  DffWIiret  eö  Dura)  Dic^la* 
fe,  fo  gehet  ein  blofe*  Od  mit  Dem  Phlegma  her* 
über. 

RESINA  FRICTA,  fiepe  Colopboma,  im  VI 
35anDe  p.  7*0. 

RESINA  JALAPP^E,  i|reine  in  U5rannteweiti 
gefepepeue,  unD  Ducep  gemein  "JBalTer  präcipi* 
tirte  2lufl6|ung  De*  ßlia>t<oDcr  parpigten  fy4H 
oon  Der  äol<»PPn>UT^el :  ju  Diefer  Operation 
nimm:  radie.  jalapp.  rclinof.  t;ro(K  pulvcrif. 
ein  s)ifunD,  thue  fte  in  eine  grofTe  «Karra*;  aü§ 
oiec  quer  ginger  poa)  über  Die  «D?atcrie  alcoholi* 
flrten  53ranntcwein,  fe^e  eine  anDere  «föatra* 
Darauf,  Deren  #alö  in  Den  erflen  hinein  gehe,  unD 
wenn  man  Diepgen  mit  naffer  iölafc  wohl  Oer* 
lutirtt  bat,  fo  la§  Die  SDlaterie  Drcp  iage  lang  in 
einem  .<öanDfeuer  Digerireu,  fowirDDerSSrann* 
tewein  eine  gelblia)te  garbe  annehmen ;  güfc  ihn 
Neigung*  weife  ab,  unD  güfTc  anDern  Dargegen 
auf  Die  3ala»PtV  oerfahre  wie  juoor  Damit,  3&$ 
mifa)c  Darauf  Die  Sluflofungcn  mit  einatiDer,  feige 
fic  Dura)  £o|*a)papier;  gü|fe  Da*  ©urebgoftigte 
in  einen  gläfern  Äolbcn,  unDDefriHirejwei)2)rit' 
te(  00m  iöranntemeine  im  ©imjlbaDe,  wc!d)er 
ein  anDer  maljl  ju  eben  Diefcm  tyroreffe  gebrau* 
a)et  werDen  fau.  ©dritte  Da*  auf  Dem  ÖrunD 
De*  Kolben*  itirücf  gebliebene  in  ein  grojr-?Wen, 
fülle  folepe*  mit  SS&nffer,  fowirD  einc«D?ila)  her* 
au*fommen,  Die  man  einen  $ag  mn§  frehen  laf» 
fen,  Darauf  gü)Jc  man  Da*  SBaffer  Neigung** 
weife  ab,  fo  finDet  man  unten  ein  #ar$,  Da*  wie 
Kerpen tt>iti  auPfichef,  wafa)  e*  ctlidje  mapl  mit 
<lßa|7er,  laffee*  inDer@onncn  troefnen,  fo  wirD 
e*  fo  parte,  al*  gemein  £arp,  werDen ;  maa)  c* 
ju  einem  fubtilen  fJ>uloer,  fo  wirD  e*  wei§.  ^* 
ifi  eine  fa)6ne  ^urganp,  unD  führet  Die  3Päfic* 
rigfeiten  ab;  Die  ©ofe  ifVpon  fünf,  bi*  fedwpn 
21  aa      .  ©ran. 
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_j  fr  1«  <3>urgirpulen,  in  €on« 
feroen  unD  ^uhxrn  gebrauten.  2U« : 
Reßn.  jalapp.  gr.  XV. 
Conftrv.  Violar.  vd 
Roftr.  31 

Biifötf  unD  machet  <«  )u  einem  $urgirbi|fen, 
auf  einmal  )U  nennen. 

£>D*r: 

V.  Retin.  Jalapp. 

Cryftall.  Tartan',-  ana  )fj. 

OXfttf  Wfc  «a^er  ««  ju  einem  $ulo*. 
DDer: 

*.  ReÜD.  Jaiapp.  vcl 

Scammon.  gr.  Vi«,  x.  bit  XII. 
Antimoa  düph.  gr.  VI.  VIII.  biä  IX. 
Cryftall.  Tartari,  3rl-  . 
Olei  deftill.  Sauafr.  gtt. L  bit  II. 
«D2ifd)et  unD  ma$et  eö  ju  Rillen,  auf  ein  mal  ut 
nehmen* 

RESINA  JALAPPJE>  Barkhauß,  fityReß- 
na  Cbymkü. 

RESINA  TALAPPß,  DHpenfat.  Brandenh. 
Sfcbmet  gepülperte3alappeiiwurp,  fb  oiel  beliebig, 
auffet  in  einem  bequemen  @lafe  oon  Dem  allem* 
fiificirtefren  93rannte»eme  fo  t>iel  Darüber,  Da§ 
er  brep,  bit  pier  unD  mehrere  fttnger  r>od>  Dar« 

auf  w flehen fomme ;  Da« ©Moerlutirettto&l,.        -  ,,,    )hl,  

m  fefcet  e«  in  madige  SEBarme  in  Die£>igefhon,  j  frartj,  ifl  ein  bar|ige«  SBcfen,  fo  mit  Dem  San* 
rüttelt  e«  fleifig  um, unD  laffet  t$  fo  lange  flehen, j  nenparpe,  Daoon  Mies,  im  I  SÖanDe  p.  133. 
bt«  fiep  Der  93rannte»ein  fattfam  gefdrbet  bat; 1  nacpjufeben,in  aBem  überein  tommt,  au«genom* 
Denn  güffet  ihn  herunter,  unD  »ieDer  anDernDar*  men  Die  ftatbe,  n>eld)e  pier  bep  Dem  frifepen  oiel 
auf,  aber  nur  nia>t  fo  oiel,  al«  Da«  erfrere  mal;  '  »eiffer  ift,  mit  Der  Seit  aber  braunlia)  nnD  gilb* 
fcigeriret  unD  rüttelt  e«  ebenfall«  »ie  eorpin,  unD  lieb  »irD.  <5)iefe«  £arp  bekommt  feine  gBeifje, 
fo  lange,  bt«  ftd>  auep  Diefer  93rannfe»ein  jieimj  wie  lange  fepreibet,  wenn  e«  oon  jungen  $ic&* 
fccp  ftaref  gefdrbet  ^at;  unD  fola)e«  Slufgüffen, !  ten  gefammlct,  oDer  nur  Dasjenige  genommen 
©igeriren,  unD  Umrätteln  tmeDerMct  fo  offter«, .  lpirD/  »elc&e«  an  Den  Rapfen  bdnget,  unD  De«« 
bis  alle  €ffenp  oDer  Sinctut  au«  Der  CBBurpel ;  »egen  3apff<n>art?,  Mehna  Strobthna  beiffet. 
gejogen  ift;  €nDlia)  güffet  Den  gefdrbren  »rann*  UnD  Diefe  ©atrung  i|r  loeld),  »irD  Daber  Refma 
tetof  in  jufammen,  unD  jüpet  au«  einem  nieDrigen !  hquida  genennet,  unD  ift  oon  Dem  gemeinen  $er« 
Äolben,  Der  mit  feinem  £elme  unD  tüd>tigen  SKe* '  pent&ine  »entg  unterfcpieDen.  Slucb  toirD  Diefe« 


RESINA  JALAPP/E,  Lemery,  fiel)« 
tium  ftlapp*,  Lemery,  im  XlX  «anDe  p. 

339-  ' 

RESINA  JALAPPJE,  Matts,  fiepe  Reftno  Oy 
mica. 

RESINA  JALAPPJE,  k  Mort.  fielje  Ä^tf 
Cbyruico.  • 

KESlNA  JALAPP^E,  (|(^ 
Cbymka. 

RESINA  LARICEA,  fi<o<  ier^eitbaum, 

tmXVIllSanDe  p.43«. 

RESINA  LARICIS,  fiepe  terc^eBbauiii,  im 
XVIIQ3anDep.43«. 

RESINA  LARIGNA,  ficbc  t«c|)enl>attfH, 
im  XVII  SSanDe  p.  436. 

RESINA  LENYlSCINA,  fi<p«  maflir,  im 
XIX  SanDe  p.  1994. 

RESINA  LIQUIDA,  fiepe  Afas,  htiI$öanDe 
P-X33. 

RESINA  MACROCOSMJ,  n>irD  Da«  j uDen* 
pect;  genennet,  Daoon  ju  fepen  Bitumen  Judai- 
cum, im  III  Q3anDep.i99j. 

RESINAM  ex  ARBüRlBUS  ELICERE, 
fiebe  pracbeti,  im  XXIX  55anDe  p.  «. 

RESINA  PHARM  ACE  UTlCA,  fiepe  Reßna 
Cbymjca. 

RESINA  PINEA  ALBA,  «dflie  S^tf«- 


eipienten  oerfepen,  auep  mopl  oerfcblofjen  mor# 
t>en,  aRen  Q3ranntemein,  Der  fta)  ju  Dergleicpen 
Arbeit  bernadjmal«  toieDei*  gebrauten  laffet,  in 
Dem  $>unft*oDer§rauenbaDe  ab;  Da  fia)  Denn 
Da«  >&arp  in  Dem  tfolben  ju  Q3oDen  fe^en  mirD, 


^arptoei^menne«,  nacbDem  c«  Dura)gefiebet 
unD  oon  fetner  Unreinigfeit  gereiniget  rcorDen, 
in  ^XBaffer  gefo<pt mirD;  allein  e«  bleibet  nid>t 
fo  ftö&ig,  fonDern  »irD  barter,  unD  pernad)  Re- 
ßna Ptnea  Officinarum  genennet.  «D?an  beiffet 


tt)cla)e«  man  pernaa>  auf  emem  Rapiere,  Da«ie««ua)  fd)lecpttt)eg  Refmo  alba,  totiffe»  Äarn, 
«n  wenig  mit  einem  gemürfcbafften  Deie  getrdn*  Refiue  blanche,  oDer  Poix  blanche,  ' 


RESINA  PINEA  OFFICINARUM,  fiepe  Re- 
ßna Pinea  alba. 


tfet  morDen,  in  Der  ©onne  troefnet  unDoor  Dem 
©taube  bemapret.  ODer,  wenn  e«  beliebig,  fan 

man  au<t,  nacpDem  etroa«  »ranntetoetn  abge»  r  DC.ctVTA  MMt    .   „,  M  l 
jogen  toorDen,  falte«  <2Baffer  Darunter  güffen, ! .  R|fE^nf  INI'  <me  *n  ^ 
»ooon  Da«  €rtract  mild)igt  »irD ;  unD  Daoon  ,m  XXV11  iöauD<  P*  * 
man  bernad)  in  Dem  $rauenbaDe  Den  übrigen     RESINA  pr/EPaRATA,  Stabin.  ©aju 
S5ianntemein  ooHenD«abjübet,  Da«  jurücfgeblie. !  nimmt  man  3alappenparp,  fo  oiel  beliebig,  unD 
bene  mtlc&igre  9?a§  aber  .eine  Seitlang  binfepet  eben  fo  oiel  troefen  gefa)älte  füffe  SDlanDeln,  unt> 
unö  in  Dvube  fiepen  Wffet;  Darauf  fia)  Da«  ^yarp  1  reibet  bepDe«  jufammen  311  einem  ^urner,  oon 
ton  Der  ^eueptigfeit  abfonDcrn  unD  ju  55oDen  ]  welcpem  man  emen  ©crupel  auf  ein  mal  eingeben 
fallen  mirD;  Daoon  man  pernaa)  Die  mdfferige 
gcua)tigfeit  abgüffef,  Da«  ^arp  felbfl  aber  jtoep 
bi«  Dreo  mal  mit  SRofemoaflTer  abmoTcpet,  autf* 
troef net  unD  jum  ©ebrauaje  aufbebet.  <3Ber 
naep  Der  leptern  art  Da«  ^alappenparp  bereitet, 
unD  Die  Daoon  aSgegojfene  rodfferige  $eua>tigfeit 
bc?  qefinDer  CDBäTmeinfpigiretoDereinfoa>enld|; 
gf/Ocr  6efommt  einen  ertract,  Derfo  gut,  al«Die 
Saloppe  felb|r,  purgiret. 


fan- 

RESINA  RADICIS  TURPETHf,  »irD  »ie 
Die  Refinojalapp*  bereitet,  Daoon  oben. 
RESINA  SANCTA,  ficbc  Serpentin. 
RESINA  .SCAMMONlI, 
|>«rti,  fiepe  ^cammom'en. 

RESINA  SCAMMONlI,  Barkhufi,  fifyfc. 
ßna  Cbymtca. 

•>  "V*-  *  "■■*.'■  ■  RE* 
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RESINA  SCAMMONII,  Maets.  fittyRefivo 

C/jy/ntca. 

RESINA  SCAMMONII,  U  Mort.  f\ü)tReß- 
no  Cbynnca. 

RESINA  SCAMMONII,  Zmlferi,  ftef)e  Re- 
fina  Cbymica. 

KESINA  SICCA,  ftefje  Abtes,  im  I  «ante 
p.133- 

RESINA  STROBELINA,  ftbe  Refina  Pinea 
alba. 

RESINA  STYRACIS,  jie&c  Stove*. 

RESINA  TEREBlNTHlNA,  fie^e  Abies,im 
1 SSanDe  p.  1 33.  inglcicben  der  perubin. 

RESINA  TOSTA,  flebe  Colopbmia, im  VI <ß. 
p.  750. 

RESINA  in  VESICIS,  i|f  Da*  £arft, fo atiö 
Den  fticbtenba'umen  gcfammlcL  gcfcbmolfcen  unO 
in  SBIafcn  gegoffen  n>irD.  dergleichen  fomrnt 
fcl)f  viel  auf*  Düringen. 

RES  INCORPORALES,  fiefoe  Uncorperli, 
che  iDincte 

RES  INDIVISIBILES,  ftebe  Umfyüban 
©acben. 

RESINE,  jiebe  ^ts,imXIi33anDep.6y8- 

Äefine,  eine  ;$nfel  W  ®almatien,Dcr&rän$' 
Qßc)hincj  (Eiclut  gegen  über. 

RESINE  BLANCHE,  fiebe  fo/ftw  Pinea  alba. 

Refinrda  (Slobert  De;  ein  £remite  Süugufti' 
ner»DrDen$,  tvarD  1364  $Öifcbo|f  jugorlunpo* 
poli,  nabm  aber,  roeil  Diefe  ©taDt  nebir  Der  £a» 
tbeDral-Äircbe  ganlj  ver  beerer,  feine  SXefiDcnbin 
Der  ndd)tf  Dabeu  gelegenen  ©taDt$iertinovo,unD 
bielt  biefelbjt  in  Der  £a$armen^ir$e  Die  <£a* 
cra,  (ie§  aud)  Den  t'eib  Deä  beilegen  ^uflrilü  Da« 
l)in  bringen,  Den  er  mit  gvolfem  (öepreinge  an 
einen  erhabenen  Ort  verfemte.  €r  batte  110$ 
Da«  Cßergnögen,  Da§  er  vor  feinem  1377  erfolg» 
ten  2lb|terben  Die  3BieDeraufbauuug  Der  ^taDt 
gorlimpopoli  erlebte  unD  foldjc  bereite  mit  neuen 
Mauren  umfd)lo|fen  erblicfte.  Ug^cliiiö  hal. 
Sac.  Tom.  II.  p.  607. 

RESINE  HOIX,  ^argpefb,,  ftelje  peel;,  im 

XXVIi^anDcp-9- 
RESLSO,  £>rt,  jleljc  Purcbanus,  im  XXIX  «8. 

P'rESINOSA  SYLVA,  fc&e  pe<jb*»0alb, 
im  XXVII  «anDe  p  20. 

RES  INTEGRA,  ^<i§t fo mof>I in &cnm0ve<^- 
ten,  als  anDern  ©efebätften,  ein  foleber  3ufa"D 
Der  ©acbe,  Dabei;  nHan  tfcun  oDer  la|fcu  tan,  ivaö 
man  roill,  oDer  Die  noeb  im  vorigen  <ctanDe,  unD 
Daran  nod)  nid)t$  vergeben,  verfaumt  oDer  ver» 
lobren  l«  §  ctepifli*.  ft-  de  pollicit.  3o^*inn 
21tlDredeinc-ubi  majus.  de  cle£t.  in. 6.  2|lberi' 
Ciiß  in  L  mandatum.  C.  de  maudato.  93iött)Ctlcn 
beDeutet  tt  aud)  Den  3ufhmd  Der  Ga<$cn  vor  Dei- 
las >SKecbteuö*^efettigung,  oDer  aud)  cbe 
unD  bevor  Darinnen  rcd)tlicb  ernannt  oDer  ein  £uD; 
llrtbeil  gefallet  tvorDen,  I.  errore.C.dejur.  &  faä. 
ignor.  oDer  aud)  fo  lange  nid)tä  Darinnen  verein* 
Dert  tvorDen, 1.  quod  Ii  minor,  ff.  de  minor.  Der- 
gleichen fo  lange  Die  verfauffte  Öad)e  ädutfem 
nid)t  übergeben,  oDer  Dagegen  von  DiefemDatfver* 
fprodjene  Äauf»@elD  niebt  bejablct  tvorDen.  §. 
fin.  Inftit.  quib.  mod.  toft.  oblig.  3ftit  einem 
QBorte,  Res  integre  Deutet  überhaupt  Den  3u« 
hüverf.  Lexici  XXXI  Ir;e<l. 


RES  MER&  FACULTATIS  743 

tfanD  einer  jeDen  (Sache  an,  Darinnen  nodj  nid)w 
belonDere*  vorgenommen  ottt  veränbert  roorDetu 
3jo  in  Summa.  C.  quando  Jtc  ab  emt.  «Jifced. 
Barban'ue  in  Confil.  47.  ZUrjranbet  in  Confil. 
118.  Voll.  Ccmiämie  in  Comm.  Jur.Civ.  L.MI, 
c.  14.11. it.  Cu/ociU8Lib.lI.c.3i.  VuUciuo 
adprinc-  Inft.  de  emt.  &  vend.  n.  72.  it.  f 

RES  lNVENTA,f?ebe6ac^enCqe>iii^eiie). 

RESISTANCE,  (lebe WiDerflatiÖ 

RESISTENS  SAGITTIS  TOXIClS  MALA- 
CA  QU/EDAM,  (»ebe  Pfeilttaut  tflemee)  int 
XXVII  «ÖanDep.  1366.  J 

RESISTENTES  TRIBUNI,  beiffen  in  Denen 
Dvcd)ten,  unDfonDcrlicfc  in  l  i2.c.deciog  n.ilit. 
annon.  überbaupt  alle  unD  jeDe  3unfiimei|ter , 
ivelcbe  nad)  Öelegenbett  auf  Der  ©teile  Denen  »vi* 
Der  Das  gemeine  Söefte  abgeiielten  ^cblü|}en  unD 
Öeieftcn  »viDerfprec&en,  oDer  fonfr  Der  gemeinen 
SBoblfabrt  roegen  prctefhreH.  Vcateiw. 

RESISTENTlA,  fte^c  tt)tDer(ian{>. 

Kc|t|rent?,  fi«f>e  XViDet  |i:r,£v 

RESISTON,  fo  nennet,  nac^  (Drtelü  ®eri<5f. 
pitmuß  Die  <&mtRe<ia/lum,  Die  fon(r  au*25ü 
jantt;e  beilfet,  Davon  im  III  «öanDe  p.  19^4; 
na4>\ufcl>en.  " 

RES  JUDfCATA,  beigem  Urteil  oDer  tifä* 
terheber  53cfd)eiD,  fo  DJecbteEriJfftig  morDen,  unD 
alfo  Durcb  Peine  Appellation  oDer  Seutcrung  fan 
umgeiblTen  roerDen-  eiebe  Äecfctettäfftier, 
imXXX$anDep.i52o.u.ff. 

RES  JUDICATA  NON  NOCET (QJUIBUS) 
fie^e  Qutbus  usjudicata  non  nocet,  im  XXX  5& 

P  RES  JURIS  DIVINI,  fTe^e  Örtchen  (ahtlU 

d)e). 

»estalla,  ein  5frabifd>er  Sbronologiiö,  ^at  ei* 
nen$ractat  de  cogamone  temporum  gefebrieben* 
Der  ftd)  in  Der  £öniglid)en  SBibliotbecf  ju  ^arie  in 
J^gfrnjft  befinDct.    Catalogus  Codä-  MSS. 

2\e&la,  eine  ©taDt  unD  6cbio§  in  CßRerme* 
lanD,  bevm  @ee  3ain  im^olnifcben  ^reuffen 

RES  LlBER.L,  frepe Öaq>cn,  oDer  öuter  Di« 
mit  feiner  £)ien|rlei|tung  befebiveret,  nod)  foult 
jemanDen  auf  einigerleu  <2Beife  vetbunDcn  fmD 

RES  LIBERI  ARBITRII,  fohe  Ungebeteit 
iDinjr.  0 

RES  L1TIGIOSA,  fobe  XectM^WtL  im 
XXX  «öanDe  p.  i486,  ingleic^en  ümSS  res. 
im  xvji  «ßanDe  p.  1653. 

im  XX\  I  53anDe  p.  10*7. 

RES  MANU  PI,  fiebe  Mancipi  ra,  im  XIX  SB 
p-88i.  ^ 

RES  MARITIMA,  |$f  Marine,  im  XIX  Iß 
P-ITJ8. 

K^  i?AJRlS'^  >'»  &enen«Kecbrenfo  vieUfi 
Die  CtW#/  of  er  Daö  mütterliche  £rbe,  1. 77. 
§.alia.  n\  de  leg.  2.  Ärijfjniue. 

RES  MEA,  fiel)e  Mea  res.  im  XV  SB-  p.  3. 

RES  MEDIA,  fieb<  AT«/» w.im  XX     p  77. 

RESMERjE  FACULTATIS,  Hut»  folebe  6a* 
eben,  tvelcbe  man  ungebinDert  tbun  unD  (äffen  fan, 
o^ne  DeffetvDer  e*  tbut,  ODer  unterlaßt,  ©cbaDen 
unD  ^ad)tbeil,  unD  tvoDurcb  einem  auDcrn  tfa 
3\«cbt  jim)(\d)|l,  alö  Da  finD,  auf  otfentlicber  ©traf* 
?laa  i  ei 
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ff  ju  geben,  Sertffer  j«  ma<&e«,  «Mr  etwa«  ttnWW 
in  betneeiitigen  ni  bauety  be*gle»d>en  iu  mablen, 
iu  bacf  en,  Q3ter  jufauffen,  wo  man  n>iH>  u.  f.». 

RES  MILIT'ARES,  ©otöaten  * ©ad>en,  be$ 
Äri<qea»«8*anm5  Sßermögen,  f^<  PeculhmtCa. 
ßrenfi,  hnXXVll  &  P;  39- «f- be*gl.e*lb4t, 

RES  MPNORÜM (UTHl,  QUIOBLIGA- 
TAS  SB  HABERE  PERHIBENT)  l|t  bie  Stuf, 
fcbciitt  be*72  flteoeBt,  unb  entfxilt  eine  Sßerorb* 
nuni  wa*  auf  *en  $an  SXec&fen*  fep,  tt«nn  je* 
maub  fcötfgiebt, er f>ctb«  )tt  einet  oberbet  anbern 
einem  3Jitnt>erjal)rigen  juftebertben  @a$<  emge« 
»HW'DtW&t/  »eil  i&m  fote^e  entweber  ale*  «in 
«DfanMüee  auf  anbete  SCBeifeoertüanbt  fm. 

RES  MIXT«*  atmete  föing^  fie^e  nCatdr* 
liebe  CN»»)«"™'1  BanDf  p.958  u.ff. 

RES  MOBILES,  bewegliche  @a<ben  ober  ©u> 
ftehe  moMftn,  inrXXl  «anbe  p.  6j%.  in* 
«Uteben  Movemia,  im  XXI  «anbe  p.  2009. 

RES  MOD1CA,  frt^  Medka  Ret,  im  XXI 

^ESÄOLENDINARIS  , 

fett,  imXXII»anb<p.  185. 
RES  MONETARIA,  |tef>e  murttj'Xüefert, 

imXXH«anbep.e;H-  _  WI 

RES  MORTUA,  fie^e  MortuaRet,  im  XXI 

Jßanbe  p.  i79°«   .       ,  -  . 

RES  MORTUAL1S,  fätMortua  Ret,  im 

XXl»anWp.t79ö.     ,  fc     ^x  • 

RES  MULIERIS,  ift  in  benen  SXec&ten,  unb 
ftnberlicb  in  I»  quod  dicitur.§  fin.  ff.  de  fumt. 
in  res  dot.  fift.  fo  t>tel>  aW  bicSJiitgtffit  ober  ba* 
.öeoratf)*  @ut.  @pl«g*l.  We  übrigen«  Z?w, 
im  Vi!  »anbf  p.  134*.  «•  ff-  be*gleic&en  £ey/ 
catbo  *  <0ut,  im  XII  «anbe  P.  1 940-  u-  ff- 
RES  MUNIS  1  fiel? e  Muni,  Ret>  im  XXÜ 

p.  841,  .     .  .  . 

RES  NATURALES,  iwtfiirll^e  Dinge,  fiepe 

fcfneh  im  VII  «ßanbe  p.  91°-  «•  f  beUgieic&en 
riatütUd?«  (bao ; im XXlll  ©anDe p. 95 8- u  ff. 

RES  in  NAVEM  RECEPT/E,  Riffen  in  tt* 
nett  (Keifen  alle  auf  ein  <^iflf bedungene  unb 
it>öreffid>  eingefaiffte  @ad)en.  I.  3-  P£  «  ?e 
nautcaüp.  ©ierje  AW«,  Canponet*  Stobula- 
r»,  utrectptareßituant,  im  XXIII  «öanbe  p. 

,?RESNEC MANClPI, ffebe  Afo m<raa>i ä<j, 

Im  XXHI  ^anbep.153^  »fr  '  - 

Xeonel  («DtorqutfJ  ton)  fiefje  2fmb6ire,  im  I 
«Banbe  p,  1684.  u.  f.  inglei*en  tletmont,  im 
vi  SBanbe  p.  393-  «-ff-  befonber*  39r  u.ff.  »ie 
aueb  Qt-pietto/im  XXVIII  «anbe  p.  132.. 
RES  NEXA,  ftc^e  Nexa  res,  im  XXIV  «ßatu 

&e  RPES  NOM  fliSTlMATTE ,  Eilige  obet  ©a- 
t«r,  bie  auf  feinen  gwiflen  2Bertl>  gefefcet  fing. 

RES  NON  ALlENAND.«,  ©a#en  ober  @ü* 
tut,  fo  niAr  entfrembet  ober  beräuffernoerDen 
foUen,  Äir^en^ütet/^upmen'ea^en, 
U.b  a.  ^ooon  an  feinem  örfe. 

RES  NON  FUNGIßlLES,  fie&e  FungihiUs 

Äf/,imiX«Banbep.23i9.   ^  ^ 
RES  NON  NATURALES,  fiefc  Dwg/  tm 

VIiQ3anbcp.95©.    m  •    „      ...  _ 
RES  NON  REDDlTA»  fie^^a»  tedditaRes, 

im  XXIV  55anb<  p.  ia54- 


RESÖLÜTIO     \  744- 

RES  NUDÄ,  ftet^e  Nuil*  Res,  im  XXlVj  f& 

p.  i?7«. 

RES  NULLIUS,  9liemanb**@üter,  ober  ^rb» 
lofe  ©üter,  fte^e  Bona  Facantio,  im  IV  «ßanbe , 
p.  J63.  u.  f. 

res  in  NULLIUS  BONIS,  Wemanb*©ät«t, 
ober  €rblofe©üter/  fict>e  Bona  vaconsta,  im  IV 
SBanoep.  T63  U. f.  * 

RES  NULLIUS  MOMENTI,  fiefoe  müfi* 
wert^e  IDInge,  im  XXIV  <8anbe  p-  5 14- 

RES  NULLIUS  PRETII,  fte^e  ZXiäfiBWtt* 
che  ©In«,  im  XXIV  «Sanoe  p.  5*4-  ^ 

RES  NUMMARlA,  fie&e  mün&XOiftnM 
XXII  iöanb«  p.  634.  ^  ' 

resolvens,  flehe  mittel  (aufl^fenb«) 

im  XXI  5»anbe  p.  566.  j  

RESOLVENS  PULVIS  COMPOSITUM 
Stablii,  ficl>«  Pulvis  Refolvens  c*mpoftsvs%  Stah- 

Iü,imxxixq5anbep.i56i. 

RESOLVENS  PULVIS,  Hofmomi,  ftf* 
Puhls  refolvens,  Hofminni,  im  XXIX  5»anb« 

P*  RESOLVENS  PULVIS,  StabHi,  fftc  P«A»i 
Refehensy  Stahl«,  im  XXIX  «ganb«  p.  M^r. 
RESOLVENTlA,fie^miml(awtWfen0e) 

imXXI«8anbep.  %66.  ^ 

Äef^lpireif  (eine  Aufgabe  ober  Probleme) 
fttbe  Problematis  Solutio,  im  XXIX  95anbc  p. 

liefoli>I««(Wc  tHiintje)  fie^e  tHönej  *  Sdl* 
fetjung/im  XXII  ^Sanb«  p.  ^4«>-  »•  ff 

Äefolx5te«nbe»  23ruffrMaret  für  Kinbet, 
fief)e  pulvet  Ctcfolrlrmtice  Ärufi*)  fiUKlm 
&er,  (Debmencim  XXIX  ©anbe  p.  1329. 

lUfotolrmittel,  fief>e  mittel  (auflofenbf) 
im  XXI  «öanbe  p.  $66,  . 

»efolrltpulrer,  ^ofmanno,  fiet>e  Puhtt 
Refohens,  Hofmanni,im  XXIX  35anN  p. 

Äefololtpulver,  Stalle,  fie^e  Pulvis  Re- 
fihens,  Stahlii,  im  XXIX  ißanbe  p.  1  ?  6 1 . 

Äefol«Itputoet(3ufatnengefe9te6)Bta^li, 
ftebe  Puhis  Refohens  compoßsusy  Stahlii,  im 

xxix«öanbep.  15«'. 

»efolwrt,  flel>e  Äefolut. 

^efolüleung  einet  Aufgabe  ober  Proble- 
matis,  ftebe  Problematis  SM*  im  XXIX  «a»* 

&ep.  «53.U.  f.  ^t 

»f folttt,  Äefottitr,  toirb  wn  ^olbaten  ge* 
fagt,  welche  mutfjig,  feef  unb  tapfer  [\nt>,  £at. 
Annnofus ,  audax ,  promtus.  €in  tttan«  »0» 
Kefol«t(on  (fr  berjenige,  ber  fi(^  in  aßen  $<JUen 
balb  tu  entfebtöffen  roei§,  unb  bureb  Mn@*re» 
efen  in  $ur<bt  unb  ©eöorbre  bringen  lüftet,  Wt. 
Prmntus  animo  Ö*  conjitio. 

RESOLUTA  THER1ACA,  Norimb,  ftel>C 
Tberiaca  reßluta*  Norimb- 

RESOLUTIF,  I>ei§t  ein  Refofofcmieeel, 
baoon  m  fe^en,  mittel  C««^f«nbe)  im  XXI 

^anbe  p.  ^66. 
RESOLUTlO.fie^eöolutloit. 

RESOLUTIO ,  i|l  ein  8ateinif^ed  CEßort,  im 
^ran^ftfebem  beiffri  e<  Refoksiont  in  bcrJJu* 
ße  aber,  erftlkb,  wenn  ein  Ubeaaut  in  einen  Wm* 
laut  oeranbert  wirb.  SInbern«,  fo  viel  alij  bie 
^rfldrunjemerea^e.  Reßlntiocataebrefitca, 

wenn 
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RESOLUTiO 


RES  extra  PATRlMONfUM  &c. 


roenn  fold)e*  auf  eine  ungera&bnltcfre  S!r>  gefcfcie* 
Wt  Refolutio  tmmediato ,  roelcbe  bti>  ein«  um 
mittelbar  folgenben  9*ote  Derrtcbtet  roirD. 
/t///ö  meJiota,  meiere  ©ermittelft  anDerer  Dar* 
jn>ifd)en  MenDen  ftoten  jmar  eine  Solang  auf. 
gehalten,  Dennocf)  aber  unD  enDlia)  auf  geboren» 
De  &rtnöc$ angebracht  roirD-  ,,; 

K  ESOLUTIO ,  betfjt  bep  Den  «Webiri*  Die  fca> 
mang,  DawnlmXVi  «anDe  p.  176  u.  ff,  twd> 

>URESOLUTIO  GATACHREST1CA ,  fty 


netten ,  ©auicborDii*'  ünD  DeraMcbeti,  Der  Dünn* 
aufgearbeitete  SÖoDen  genannt/  aufn>eId}emDer 
(Steg  mit  Den  (Saiten  liegt. 

Xefonanjlocfe,  b#t  Da«  £od),  DMtn  ttm 
@ang<oDer  SRefonamboDen  iftf  fo  aber  m<W*u* 
auf  3ierhcbrett  gewatet  »IrD;  Denn  ertnug 
eben  Dicfe*  8oct)  wegen  De*  9fcfonanje*nid>f  fron ; 
immalTen  man  f>eut  ju$age  ©aotcbotDla,  tu,  Dan* 
Dm  3n|rrumenre  maebt/  meiere  Dergleichen  i'od) 
nid)t  gaben/  unDDocb  einebne  SXefonam  geben. 

RESONAKE,  ftebe  Reß»#i*t 

RESONITÜS,  bei§t  fo  biel  ald  Cdne^fif« 


RESOLUTIO  CHYMICA*  ifr  in  Der  €fcfci*!far,  Daoon  im  V  <5anC<  p.  t244nad;ujfc()en. 
Deftmft  eine  Strbetr,  Da  Die-SRetaHe  ton  ifjrer  I    resqnnant,  Rifbnnante,  ift  em  $ranfcö* 
Vergärt/ ein  TOanoonDentanDeren,  Da«  @al$  |  ftfa)  SBort,  unD  beißt  im  tomifd)en  reßnans, 


tjon  anDeren  fingen,  Die  Setttgfeit  00m  Cffiaf» 
fer,  unD  Da*  ©eringe  unD  Webte  oon  Dem 
rem  gefebieoen  »irD.  :-  m 

RFSOLUTIO  IMMEDIATA, ftebe Refolutto. 
RESOLUTIO  MEDIATA»  fiel>c  Reßlutio* 
ingleicbcn  Retardatio. 

»efolution,  fier>e  »fftt^ib,  im  HI  Söanbe 
p.  i4ejju.f.ingleicten«^w<»>  »ie  au$@o* 

RrlblutfoiKtfn  VCKann  von)  fi€t>e  ÄefoU». 

RESOLUTIO  NERVORUM  UNIVERSA- 
LIS ,  ftefye  Apoplexia  -  im  H  35- p.  90 j  u.ft. 

RESOLUTIONES  (»erg.)  fiebe  -öerg^AV 
foiumnes,  im  HI  SBanbe  p.  1 288. 

RESOLUTION  OK  HO V VERS ,  fte&e  Ana- 
faßt  Potenriarum ,  rat  H  «anDe  p.  3  7- 

RESOLUTIO  NOTIONUM,  fiel?«  5ergUe# 
fcetuim  Der  Begriffe. 

RESOLUTIO  PROBLEM  VTlS  ,  fiebe  Rro- 
hletnatit  Soktto,  im  XXlX  »anJe  n.  6  ja 

RESOLUTIVA  PACTA,  fte&e  PUtfa/Ufl* 

fttfrt/*,tmXXVl93anDep.i28. 
RESOLUTIVUM  CATAl'LASMA,F^y?i, 

ficheBtey,  im  IV  Q3anCe  p.  i342- 
RESOLUTIVUM  OLEUM,  M.  A.R.  ftelje 

5"^LUTUMI,TESTAMEMTIJM  ,  «bei§t 
In  Denen  SKc^tetv  unD  fonDerlid)  in  I.  rumduo 
b\xi.  fF.de  inoff  teftam.  ein  umgeftuffenef  oDer 
»ermd)t«e6$eftament;  fiebeCtjiumetit. 

»efon/ODer  Äejorf/  ein  eobn  ^IraDa,  Der 
Don  feinem  £errn  2!b4D»«fer,  Dem  Ä5nige  ju 
3oba,geflol)en,  unD3fVaeHJ  OBiDerfac^waMb 
lange  Balonw  naefc  feinem  Slbfaü  t>on  ©ott  lebte/ 
1  «g.DerÄ&n.  Xl.23.>fcpbu««  in3üD.©efd;. 
VIII  ^8-  Vll  €ap.  §.  6,  nennet  if>n  Kaajar. 

RESONANCE,  ftebe  »ffonaitj. 

RESONANS ,  ftebe  Refomont 

*efonan3,  Refonance,  ift  Die  QJermrfjnmg 
De*  @cbane*/  me(d>e  entftebet  Durc&  Die  ^miid- 


,  noblflingHiD,  alö  Die  S^t)k  unD 
Der  ^8aucb  eineö  muftcali(i^e«  3n|trmne*W. 

RESONN  ANTE,  fiebe  RefonnortU    '  " 

Der  Äiang/  Den  Der  viorper  etBefmuftcalifcben^u* 
frrumenW  f>at.  j  n  . 

resonner  ,  ijt  ein  $ran|öfIfd)<2&orry  unD 
beißt  im  8ateinifd)en  rtjonara,  fc^allei^ttifig*^ 
iDicDerbaUeit, 

RESONUSFONS,  eme&ueBe-  flet>e  pob 

ter^  r  ti  n  rr ,  im  XX  Vi  IT  SfcanDe  p.  1268.  . 

RES  OPPIGKORATO»  wrpf4nDete  ©ad)«?, 
ftebe  pfanD,  im  XXVH  «SanjK  p.  12^4  u  f. 

RESOKTUS ,  bei§t  beo  Denen  fteuDtfren  Da<  be» 
fon&ere  Q^orrecbt  eine«  8ebn».£errn$,  fraftDeffen 
aüe  in  ©ad)en  feiner  ^afaiKn  unD  Deren  8ebn# 
o^fttcr  ergebenDe^ppedatienen  }U  einem  befonDern 
Äenn»3eia>en  unD®?crcfmable  feiner  übet  DiefeU 
ben  babenDen  Ober»@ericbf<barfeit  *»uerft  an  ibit 
gebrad>t  nxrDen  muffen,  äitteffenifre*  gjeicbwol 
fem  mefeutltcbeö  oDer  fo  unumgtinglidj  uötbige* 
©tücfe  eine«  £e(>n#.  (Bmbo  pa|M  in  Dec  f  1 8- 
Riocf.  T.  i.Confil.fO.  n.  93. 

Äefoit3e,ein  f  leiner^lug  in  Der^roöim)  ^Örefle, 
melcber  ftd;  unweit  ?>ont  De95aur  in  Die@aont 
ergeuft. 

Äefpa,  ein  £er&og  Der  ©otben,  Deflen  joe* 
rtanfeeein  bift.de  Gecarutnf.  Gochurumorigi- 
ne  &  rebus geftis  Cap.  XX.  geDencfet. 

RES  P ATRIMONIALES,  fafy  Res  m  patru 
moniot 

RES  in  PATRlMONIO,  Res  in  emmercia 
exißentes,  oDer  Res  patrimunial* s*  potrimo* 
niaV&ad)mf  ftnD  Dieienigen,  toeld>e  enttreDee 
bereit*  ibren  gewiffen  #errn  baben,  oDer  Dod>in 
femanDe*  n>ürcf liebe*  €igentbum  gebracht  n>er« 
Den  fonnen.  ©iebe  Dmmm ,  im  VU  S5an» 
De  p.  itns'tt.  f.  Dergleichen  ißrb*<But,  im  VIII 
Q3anDe  p.  1495- 

RES  in  PATRlMONIO  ECCLESLfi»  fiebe 
Res  Ecclefiafic*. 


BAAffinM  Defleiben*  roo^urd)  Die  oon  unterfcbi^ . 

K  SUei  Der  Körper  iurucffaDenDen  ©n*  RES  qu*  ex  PATRlMONIO  OBEST>  ^ 
Diücfungen  alfo  fafl  an  einem  Ort  gefammiet  Patrimanio  obeßKRes  quaex)  (»XXVI  «an* 
ruetDen,  Da§  fie  nur  einen  einigen  unD  einerlei?  Dt  p.  139«- 

cfel  «djo.im  VIIIJÖanDe  p.  124  u.  ff.  tngleid;en ,  RedaBa  res  tn  pemmamm»  im  XXX  SöanDe 

adbaQ  IP*  1^6' 

Kefonansboben,  oDer  ©angbobeit/ ifr  Der ,  RES  extra  PATRIMONIUM  POSIT^E, 
obere  fubtile  «oDen  «ntf  3n(rrumentf,  toetmel*  oDer  Ret  extra  earnmettmnr  extfientes,  beitfcn 
ebem  Die  eaiten  ftnD,  c*  fepn  gletd;  oimoDcr  r  a«e  Diejenigen  ©ajen,  roelcbe  e«gentl.d>  m  me. 
Stfatten  rmanD<  ©eroalt  ftnD/ unD  aud>fonftoon  nteman* 

»e  onaf»3Ötcfe;röirDauf€laoicombeln,epü  Den  al*fein  €igent^um  erlanget  unD  befeffenrom 

2(aa  3  Den 
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Den  tonnen  ©ergleicben  froD  |.  €.  niforDerft 
alle  göttliche  unD  |»eUidO  fo  Demi  alxc  auch  Die 
öffentlichen  £>inge  unD  ©<Kpen,  u.f.W. 

»efpect,  Rtfptaus,  4(1  ein  Effect,  DaDurcb 
man  in  feinem  ©emfob,  einem  iKenKbcn  nach 
Proportion  Der  Dpinion,  Die  man  ton  ibm  bat, 
eine  pöbelt  jugejtebet  unD  in  Slnfebung  Deflen 
©cbeu  oor  ibm  träger.  €r  fefeet  eine  Opinion, 
oDer  innerliche  Ubcneugung  oon  tun  QSolItom* 
menbeiten  uuD  ©efc^cflicbfciten,  Di«  jeraanD  an 
ft$  t>at,  jum  ooratwy  unD  würefet  in^aoeurDef» 
feil,  Der  folget  geftalt  hochgeachtet  wirD,  ein  ©e* 
prange  oon  äuiferlicpen  €hr«93ejeugungen  nebft 
einer  fbrgfaltigen  ^utfamfeit,  Der  ©ad)en  hier» 
innen  nia)t  ju  wenig  |u  chun,  noch  fouft  in  eini> 
ge  SEÖeae,  Der  ibm  im  ©emütb,  jugetheilten  £o» 
beitjumihe  ju  treten.  Stan  tan  Den  SKefpect 
auch  tßr;r*$titcbt  nennen.  JTluUcto  änmeref. 
über  ©racian«  Oracul  SD^ar.  4a  p.  281. 

i&efpwt,  h«§t  fonDerlid)  in  Denen  Äriegö* 
SXed)ten  Der  von  Denen  ©olbaten  unD£ri«g«Uu» 
ten  gegen  Die  commanDirenDen  unD  ihnen  oorge» 
festen  Dtficirer  ju  beweifenDe  ©eporfam  oDerei> 
ne  bereitwillige  Solacl#ung  alle«Deffcn,  tpa^  tt>* 
neu  frafft  (bre«aiui)abeuDcn  £ommanDojuthun 
unD  äu«p:ichten  anbefohlen wirD.  ©amitnun 
ein  JeDet  in  einem  unD  Dem  anDein  Da«  ganfce 
Äriegd'^eöiraent  auf  eine  rechte  SBeifeunD  Sttafr 
mit  ©«bieten  unD  Verbieten,  m  «gieren,  oDer 
Dagegen  na*  Gelegenheit  ju  geborfaraen  willen, 
wie  auch,  roornacb  neb  ein  jeDer  Dfftcirer unD ©ol» 
Dat  eigentlich  m  richten  habe,  wopl  gegrünDet  fepn 
m&ge;  fo  hat  man  DeOfall«  bereit«  in  Denen  meb* 
rctlen  £rieg«.SKecbtcn  eine  fo  weife,  alö  16blicbe 
QSerorDnuna  gemacht,  unD  alle«,  fo  »iel  moglidb, 
auf  Da«  Deutbare  erE letret.  UnD  jwac  follen  ju# 
forDerit  Demjenigen  ftürften  unD  Potentaten,  in 
Dejfen  ©ienjl  un&  ©olDe  Diefelben  tfeben,  alö 
ib ran  rechtmäßigen  unDallerh&cbjten  Obernau» 
pte,  fo  wopl  Die  hob^malöanDereOlftcirer^eu' 
ter  unD  Änechte,  frafftDer  oon  ihnen  c&rperlicb 
abjufcbworenDen  unD  befonDer«  Darauf  geriete» 
ten  €pDe«*3?otul,auchin«gemein  alle  unD  jeD«,  fo 
in  Dejfen  ©ienfren  flehen  unD  Heb,  bepDer  Slrmee 
aufhatten,  gerreu,  holD,  geporfam,  unD  gewärtig 
fepn,  Denfelben  gebührlich  refpeettren  unD  ehren, 
auch  Deffen  unD  Der  Sfcmee  9tu*  unD  SSoblfartp 
beförDern,  Dagegen  aber  allem  e<M>en  unD^acp. 
tpeil  oorf  ommen,  oerbüten,  tmD  Da  fie  etwa«  wiDri» 
ge«  unD  fehäDliche«  oermerefen,  fold)e«  nicht  Der» 
bebleu ,  fonDern  alfofort  anfagen.  gefiel)«  hier* 
oonDie£6nigl.$r«ns.  ^etg.  <Drt>.  tic  i.§,  6. 
Max.  2.  ü.25t.  art.  a8-  Sc^weD-Är.^  art.  20. 
fcr.n.R.&.art.7.in  fine  25tanD.  art.  8.  &oU. 
art.  s .  5iie.  rit.  4.  art.  1 9.  Borget  Lib.  1 .  obf.  9  3 . 
U.Lib.lV.obf.  90.  Vott.  de  jure  militari  c. 
n.  1  x.  CetCCtei  de  jure  milit.  1. 3.  c.  7.  9Wch|t 
Diefem  fouen  aud)  afle  Dfftcirer  unD  ©olDaten  De» 
neu  $elDmarfchaüen,  oDer  Denenjenigen,  welche  an 
Deren  Statt  jum  ^elDherm  oerorDnet  werDen, 
al«  ihre«  hohen  Principal«  ©efanDten,  unD  Der 
©ero^erfon,  wann  felbige  nicht  ju  ©teile  fepnD, 
reprÄfentiret,  ehren,  wneriren,  unD  Denselben,  fo 
lange  er  inS>eto  SMentleni|t,gel)orfam  fepn,  ftd) 
auch  Demfelben  in  feinerlep  «JBege  wiDerfe^en- 
^)ievon  bejieh«  Är.  art.3.  unD  majr. 


s.  art.  1.  Äom.  Ä.  Äeut.  Sefiart.  82.  SDdm'fd? 
K  Ä.art.7.©ct;aeD.  art.  2i.3ean&.Är.^. 
art. 9. 5n?.  tit. 4.  art.  20.  (Beottue  de  jure  bellt 
lib.  2.  cap.  26.  pufenDorff  lib.  2.  dcf.  4.  §.  <y. 
in  dem.  23urgcr  Lib.  IV.  obf.  93.  <£ftf>rfcalc. 
0tea>ed^.  ad  lib,  1.  I'egetii  de  re  miliL  c.  2. 
ÄeinWn«  de  rcgim.Tcc.  lib.  4.clafle  a.cap.fin. 
n.  14  11.  ff.  Coterouo  de  jure  milk.  lib. 3.  c.  7. 
25ucgec  Lib.  II.  obf.  17.  Von  de /ure militari 
cap.  3.11.  22.  unD  £reDro  in  milit.  De«gleichen 
»euter^ettaU.  art.  44.  ©a  fich  aber  jemanö 
untergeben  würDc,  Denfclbigen  mit  fp6ttlid>eti 
^Borten,  fonichtDie  ^hre  betr#n,fonDern  ihm' 
fünften  ^ut  Q5erfleinerung  gereicheteri,  aniuta|ten. 
Der  foU  mit  Abbitte  oor  Dem  £rieg«»©erichte,  öUet4 
auch  weh!  mit  ©efängni§  unD  anDerer  arbiträr*» 
©traffe  nach  5öefch«ffcnhett  Der  5BBorte  unD 
©tanD«  ^erfon,  belegt  unCgefrrajft  werten. 
fiehe  bieoon  Ä. ».  beutet  25tilaUun$  art.  29. 
53  u.ff.Äat)fcr«JTl4|r.2.2ltt.3r.  art.  1.  u.  13. 
Äonigl.  ÖcbweD.  £r.  %  art.22.Sran6.  2\. 

io.£eU-art.  9.  §ur.  tit.  4.8«.  u.  Äetnhng 
de  reg ,  icc.  lib.  1 .  claf.  1 .  cap.  3.  n.  1 7.  u.ff-  papp, 
in  corp.  jur.  art.  9.  <2ßürDc  a^cr  jutragen, 
Dag  einer  Den  commanDirenDen  gelCmarfchalln  ati 
©)re  unD  9\eDlichfeit  angreifen  oDer  mitaewapne» 
ter  4?^nD  fid)  im  3orne  ihm  nnDerfefcen  folte,  F6nn» 
teauchDefien  gnugfam  überführet  unD  überzeuget 
werDen,  er  habe  ihm  glcid)  am  Ccibe  ©chaDca  ju* 
gefüget  oDer  nicht,  Der  foUanDeru  jum  2!bfd>eu  am 
Seben  unnacb[üliigg«|hatft  werDen.  35efiche  hie# 
oon».  K.Äeut.3^.art  5  3.  rartif*  K. 
art.2.pot;lii.R.  »  art.  6.  BcbweD.  Är.  SK. 
art.23Äranb.R.3iart.  1  i.^rtiU  (Drb.art.8. 
^oU.art.9-5ür.tit  4-arr.  ci.  SBon  Dem  ^alle 
aber,DajemanDblo§  Sügen  gefrrafft  wirD,  beftehe 
Die  3ran&.  $|rt  jOrD.art.  3 .  <Dbre<t>t  de  neceC 
defens.  cap.  2.  n.  20.  D.  Burger  3.  obC  71; 
^CßürDe  auch  einer  mit  Der  £anD  na$  ihm  fd-ia* 
gen,er  erreiche  ihn  Damit,  oDer  nicht,  Der  fbll  ficfelbe 
oerwürcfetunDverlohren  haben.  &efiehehieroon 
Scbweö.  Är  9v.  art.  1 4.  Branb.  R.  arr.  1 2. 
po^ln.  K  art.  6.  Sur.  tit  4.  art.  2 1 .  ir;oloo. 
in  fyntagm.  juris  univerf.lib.  19.  cap.  10.  n.  6» 
lat.290.  UnD  (L^eobortcue  in  coli,  crimin.  cap. 
1  o.  tb.  a.  n.  45 .  cjßon  einem,  Der  Dabcn  liehet  unO 
e«  nicht  »erwehret,  lUau beue  in  tract.  de  cri- 
min. in  proleg.  cap.  1.  n.  1?.  ©ergleichen  ©e* 
boriamunD  (Ehre,  wie  oon  Dem  gelDmarfd)alI  ge» 
|  Dacht,  follauch  fem  5clDh«rrn,  ©eneralen  unD  an* 
Dem  hohen'OfficirerU/fo  wohl  Dem  Sftulterherrn, 
oDerDe«Ctigei«  ^ommanDeurn  geleiltet,  unD  mU 
che  DawiDer  haue  ein,  auch  }id)  mit  3Borren  unD 
^ßerefen  wiDerfe^ig  erjetgen ,  mit  ebenm<l§ü 
ger  etratfe  beleget  werDen.  «efiehehieoon^rön«. 
Ätieg«,(DtDonrtance  u.  Sctjaeb.^.  SK.  art.  2j. 
Oanifä  R.  Ä.  art.  12.  Stonto  lib.  IV.  Stra- 
tegemar.  cap.  6.  lat  »83-  £>a  fleh  aud>  einer, 
er  feoouch,  wer  er  wolle,  $einD  oDer  ^reunD,  ei- 
nes ©ouoerain«  oDer  Deffcu  commanDirenDen 
ftclDtnarfchall«  oDer  ©ouoerneur«  ©<hu^brieftf 
unD  ©aloa  ©arDi  gebrauchte,  fo  foO  Derfelbe 
QSnef  in  gebührlichem  SKefpect  gepalten,  tmD  Da 
DarmiDer  oon  Denen  Dfficirern  oDer  ©olDaten 
etwa«  gewaftthitige«  oerübet  würDe,  foü  Det 
twaehorfame  ^8er4chter  Deflelben,  am  2tib  unö 
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Sieben  gefrrafit  tvcrDen.  33efiebe  t?iet>on  K,  K. 
Äeur.  25efi.  art.  89.  R«yf.  tfldr.  2.  2trc  ^r. 
arr.  18.  Serb-  3.  &r.  9v.  art.  2  3.  @ef)U>et>.  #r. 
*K-  art  26.  23tant>.  art.  it.  £#U.  art.'if.  Jar. 
art.  23.  23lirget.Lib.I.obf  79.  <£oyet.  13.  art 
pag.  5  3 1.  ittfolefamiß  in  fynt.  juris  uni v.  lib.  3 f . 
cap.  fin.  9tid>t  weniger  Dicfpert  unD  ©cborfam 
feilen  aueb  in  5Kcaimcnfern  Die  Obreren,  Obrijl* 
gientennnten,  Dbrilb^acbtmciftere,  ^nDrict>c 
unD  Lieutenante  bei)  ifjren  Meutern  unD  Änecbten 
haben,  Die  DarwiDerbanDeln,  ajeicbmäfcigc  ©traf« 
fen,  toic  oben  wegen  De*  $elDmarfd)all*  ange« 
jeigt,  Daoon  tragen.   95cftebc  hieoon  tHair.  I. 
KK.  art.e.  9i.9i.Se»t.25eff,  art.  39.&40. 
^d)u>eb.  Är.  SK-  art.  27.  fcen.  arr.  7.  poltt. 
ait. 44.    23tv.nc>.  art.  14.   ^üt.  tir.  4  art.  74. 
£>ollanb,K.  K.  art.  57.  Q>ön  Dem,  Der  wiDcr 
feinen  Dbritfen  juni  ©ewebr  greift-  iUr.  &.  K 
art.  13.  Keur.  .8e)f\iU.  aVt.  30.  4°^- 
an.  77.  <2B\nt<  fid>tf  aber  begeben,  Da§  bobe 
unD  anDere  Dfftcircr  ibrem  untcrl)abenDen  Q}ol# 
efe  etwa«  commanDirtcn,  fo  if>rc^  boben  'JVrinci» 
pal*  ©icnlre  unD  tf>rc  felbrt  eigene  2femtcr  niefet 
angienge,  fo  foll  cö  auf  folgen  $all  oor  Die  91c 
gnnent**  £ricg*'Mbc  aebraebt  unD  Deren  21b* 
frrafung ,  Der'  @acben  SSefdjaffcnbeit  nacb,  n* 
Fannt,  unD  gebübtcnDcr  mafen  crequiret  werDen. 
».K-Ketir.  25ef?«U.  art  31.  ©dnifcU  K.K. 
art.  13.U.  1  J-Scbxpe&.art  2  8.Bt«nDenb.  Ä.X. 
art.  i{.  Jüricbifct)  art.  i^.^tt  Den  Unter -Djfv 
cirern,  al*  Sel&webeln,  (Sergeanten,  Rubrem, 
fturiern,  9\ufhnctticrn,  Korporalen,  unD  SXott* 
tneijrern,  foll  e*  alfo  gebalten  werDen,  welche  SKcm 
ter  unD  £ned)te  Dicfelben  febmähen,  ft$  ihre* 
21mr*  (Eommanbo  entgegen  feijen,  unD  fte  mit 
ter  gaufr  ju  fcblagen  bcDräucn,  aueb  Deffen  anung» 
fam  ubermiefen  werDen,  Die  feilen  Die  gäufreoer 
Itcreit  unD  au«  Dem  Säger  oerjaget,  gef<bid)t  e* 
aber  im  ftclDe,  wenn  man  gegen  Den  geitiDjcucbt, 
oDcr  in  einem  feften  Wcjer,  fo  mit  Der  SBacbt  be» 
fcfjt  tft,  am  teben  qeltraft  werDen.  93cflebc 
bieeon  tUar.  Ii.  2frt.23r.  arr.7. 13.  Keur.JSe* 
(fall,  art.  ?  3.  f  4.  Cdbn.  Kr.K.  art.  7.  polrt. 
art.  6.  6cI)U>eD.  art.  29.  ZtemDenb-  Kr.  K. 
arr.  16.  £oU.  Kr  K- art.  47.  5drid?ifdb.  tit.4. 
art.  26.   93on  Dem,  Der  feinem  öfteirer,  wenn 
er  ihn  |traffcn  will,  Den  ©tab  angreift,  (Bronne 
in  tfor.fparf.adl.  4.$.  4-D.de  re  mtiit.unD  %n> 
ton  tttattbai  inTr.depttnisinpr0l.c4.  n.eJ. 
CCßic  ein  Officirer  beo  SluiJtbeilung  Der  Q5ern>eifc 
ftcb  bejeigen  folle,  jtefjevon  manridfelbde  ju- 
risp.  Ä  juremilit.  BelgoDer  in  Mag.  militari  part. 
2.  traft.  1.  cap-  1 3.  lat.  260.  ©a  nun  ein  fo!« 
djer  Cfiftcircr  im  Vager  oDer  ^elDc  oerrounDet 
n>urDe,  foü  Der  ^b^ter  erfebofen,  in  ©armfonen 
unD  (StdDten  aber,  Da  ein  jeDer  in  feinem  D.uar> 
tiereilt,  oDerjte  aueb  utfammen  geben,  foll  eäoor 
Da*  $kegimcnt*'fHecbt  gebraut,  unD  nad>  einge* 
nommjncr  Der  fachen  mabrer  ^Sefcbaffenbett, 
ivillfübrlicb  Darüber  erfaunt  werDen.  Bct?a>eb. 
Kr.  Ä.  arr.  30.   ©lekbtoie  nun  ein  jeDer,  e*  feo 
Öjficirer,  SRcuter  oDer  #olDat,  feine*£ommanDi* 
rer*  ©ebot  unD  Verbot,  fo  21mt*  f)alber,  fo  &u 1 
ibre*  boben  Principal*  unDDeflenboberÖetecbt' 
fame  ^efren  gefdjicljt,  ju  geborfamen  fcbulDig 
alfo  feilen  fü  aud>  a«en  eou  ^rommelfd;ia8evu 


umgefcblagenen  Q3erbot«it  unD  2(norDnungenge« 
boriamlid)  unD  bep  gSermeiDung  Der  EKtriutieti 
au*aeDrucften  unD  angeeunDigten  Erraffe  naa> 
leben-  £ieoon  beftebe  K.  »efl  arr.  j6.  Oatt. 
Kr.  K.  art.  1 3  8 .  &d)w&.  art.  3  f .  »tawoenb. 
Kr.  Ä.  art.  17.  $oUdnD.  arT.  47.  5ur-  ttt.  4. 
art-  27.  ^(Belcber  Offtcirer,  «Keutcr  ober  gu^ 
fueebt,  miDer  QSerbot,  mann  Dafelbe  Durd>  t»a* 
llmlchfagen  unD  Slu*blafen,  oDer  fon|i  6ffenth4> 
Funö  gemaebt  morDen,  etwa*  fauffetoDeroerf  auf/ 
fet,  Dem  follen  feine  ©uter  <on^fciret,Der  aber,fo 
Dicfelben  faufft,  feine*  ©elDcö  oerlti|h'g  ftpu,  unD 
gleicbmol  mit  Der  ^611,  fo  im  QJerbot  begriffen, 
beleget  merDen.  9£Borauf  unter  anDern  Der  ©e^ 
neral  'Öemnltiger  gute  2ld;tung  ju  geben,  unD Die. 
QSeubrecber  jn  gebübrenDer  ©träfe  ju  jubelt 
mtfen  mirD-  «eftebe  bieoon  4>ollanDif^.  Kr. 
K.  art,79.unD©d)a>eo.arc.  32.  hierbei;  eut« 
flebt  Die  $rage,  ob  Die  (SelCaten,  melebe  Den  ge« 
möbnlicbeu  (*olDaten*€pD  noeb  niebt  abgeleget, 
oDer  Die  in  Denen  Ärieg?*  5trficf du  entbaltcncn 
>}>uncte  noit>  iua>t  befebmoren  baben(mennfold)e 
trgenD  envM  Darn>iDeroerbred)cn,De^balberaud> 
Der  in  Denen  Stiefeln  Dicttrten  orDcntlidben 
(Strafe  untenoorfen  ftnD?  Ob  nun  $n>ar  De*» 
balber  oerfcbieDcne  mistige  Urfacben  unD  55eme* 
gung*»©runDe,  feiere*  ju  bejaben,  angeführet 
mcrDen  fönnten,  al*  1)  ©er^elinquenfe  ijrent* 
toeDer  ein  Untertban,  oDer  nid)t.  3fl  er  nun 
einlintertbau;  fo.ijrer  aueb,  oermoge  De*  ein 
mabl  geleiiteten  ^fpDe*  Der  Brette  aöen  pon  Der 
gn^Digiren  43errfd)afit|  gegebenen  ©efc^en  juge» 
borfamen  fcbulDia.  3fr  er  aber  fein  Untertban, 
fonDern  ein  gremDer,  er  bat  aber  fein  ^Berbe» 
gelD,  Quartier,  €ommi§  oDcr©age  empfangen  - 
fo  bat  er  ju$  aueb  DaDurd)  allen  £errn*©ienfteii 
oerbtnDltcp  gemaebt,  rwd)  Der  allgemeinen  ^ric- 
gc*/9vcgul:  "JBer  ^)errn^roDt  unD  ©elD  ge* 
neu}!,  mu§  auep  ^)erm;©ien(te  (eijren :  unD  ob- 
er alfo  jmar  uiebt  oor  einen  gebognen  Untertba* 
nen  ju  <xd)tm  i|t;  fo  mu§  er  Dennod>  al*  ein  jei* 
tiger  Untertban  angefeben  merDen,  unDmaöDer* 
gleicben  !öcmti§grünDe  mehr  ftnD.  3nDefen 
fd>cinet  gleicbmebl  Diefeö  al(e<J,  naep  genauerer 
enoiigung  ntebt  Der  €rbeblicbfeit  ju  fepn,  Daf 
mau  in  2Jnfer>ung  Defen  ein  glcicbe*  fo  fd>led)fer»' 
Dingö  bejaben  folte ;  fonDern  man  bat  ^ierbe^ 
oielmchr  billig  Den  UnterfcbeiD  )u  maeben:  i> 
Ob  Da*  QSerbred)en  gro§  oDer  geringe  fep  ?  2> 
Ob  Der  ©elinquente  lange  oDer  fiir^e  3eit,  oDee 
gar  niebt  geDienet  babe  ?  3fr  nun  Da*  QJerbre* 
eben  geringe,  unD  Der  ©olDate  bat  aueb  noc&nicbf 
lange  geDienet;  fo  fan  er  gar  rooljl  gelinDer  ge* 
trraft  merDen.  ©nen  alten  @c4oaten  aber  fan 
Diefe*  niebt  fcbü&en-  3»  e*  aber  ein  febmeretf. 
^aupt^erbreebeu,  föeld>e*  in  Denen  aüaemet'. 
nen  JKecbten,  mit  eben  fo  bartcr  ©träfe,  rote 
in  Dem  2lrticfel**iBriefe  jlebetf  beleget  roürDc,  f» 
fan  niemanDen  Diefe  Sluöflucbt  (nondum  pra«- 
tkfaj  juramenti)  Dot  et  auf  Den  9ltticfel**<önef 
niebt  gefebrooren  babe,mjtimenfommeu- 

Kefpect  ODer  Kefpft,  bet^t  in  Slnmeifunaert 
unD  2BecbfcUiöriefcn,  menn  man  Diefelben  pro* 
lofiwer,  unD  Deren  ^3ejat>lung  meitcv  btnau*  fe# 
^et.  ©ielje  tOitcrettcno^afle,  im  VII  SÖanD« 
p.  1045. 
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JUfpeetiren,  fcijjt  beo  Äaujfleuten  unD  in 
SDBed)fel.<2>a<&en,  einen  SBecfcfel^ricf  oDer2ln> 
»eifuug  epren,  oDer  fta)  erflaren,  Da$man,fold;e 

^KESPECTIVA  GRA VITAS,  ffc&e  GV«* 
w ,  im  xl  SöanDe  p.  *j  i ,  in*  befonDere  p.  659, 

RESPECTI  VA  NEGATIO,  ifl,  fo  tu»  auf 
gemifi«  8ltt  unö  <2Beife  Da*  9>raDicat  »ob  Dem 
^utuect  wriwüret,  j.  £•  noa  foius  hpmo  eft 
bipes  noa  Talus  rufticu«  eft  homo  incivUi« 
u-  i  f.  • 

RESPECTI VA  NOMINA ,  fic^e  A/mwjw  Ä* 
fpeßiva,  im  XXlVjßanDe  p.  12 18. 

RESPECTI  VA  OBLIGATIO,  fiepe  0%* 
At'ö  Refpeihvti,  im  XXV  Q3anDe  p.  12  j. 

RESPECTI  VA  PROPORTIO,  fiebepropor* 
efof»<<Beometrif^e)  im  XXIX  SÖanDe  p.89S- 

RESPECTI  VA  REGAUA,  geringere  oDer 
fcplecptere  Regalien,  fiepe  Regalien,  im  XXX 
SßanDe  p.  1706  u.ff. 

RESPECT1VE,  (in  wx»iftm\XbfcUn,%tt 
ßaUren  Backen  md))  ein  SBort,  Da*  in  ge* 
meinen  ^Höningen  gebrauc&et  »irD,  unD  Da*, 
jenige,  »elfte*  fonfrnur  überhaupt  unDinaemem 
gereöet  ju  fepn  fepeinet,  bef^raneft,  unD  an  ge* 
rotne  perforiert  i>Der  ea<pen,  &<«en  **  •(gentli* 
jufonimt/  oermeifet.  Sil*  nwnn  in  einem  £efta« 
mente  gefageJ »irD:  meinen  ÄinDern  perfepatfe 
id)  ium  9&orau*,  »a*  ein  jeDe*  ju  feinem  re- 
fpeä»ve©tuDiren  unö  2lu#attimg  empfangen; 
fo  »irD  Durd)  fbtöe*  SB0«  >**  ÖWDiren  auf 
Die  eoijne,  Die  au*ftattung  aber  auf  Die  Söcpter 
gebogen. 

»tfpfcrwgf,f(e^l>i^«rfww*^<,  im  VII 
Q5anOep.  1045. 
-RESPECtüS,  fiepe  &efpect 

latiott» ,,  r  . . 

RESPECTÜS >  beißt  bep  benen  <Xedjt**@e* 
ieprtetu  jm&  fpnDerli<&  top- Denen  «Eanoniftcn, 
gar  öffrece  pieJibtKbt,  oD<rD»eeigentlia>e©runD* 
unD  ©eroeguiiiAUr  fatte,  moDur^  mir,  Diefe*  oDer 
ieneö  ju  t$Bn/  angetrieben  »«Den.  ©0  peijjt 
j.  e  Rcfp«au-dignitatisagerc,au6  abfiel  oDer 
in  £r»agung  einer  gewiiTen  S)ignität  unD<2ßür* 
De  et»a*;tfuin  oDer  panPeln,  3«-  §•  omnc-Ä 
de  peen.  Refpeäu  mariti  >  all*  2lbfid;t  oDer  jrf 
SoetracpmngDe*  S&anne*,  k  >9.  §.  poteft  efle. 
£  de  peqyl.  Proteine. .  v  . . 
■  RESPECTt/S-DlES,  fiepe  *>i{ct*tiem*Za> 
ge,  im  VHSBanDe  p.  104*. 

RESPECTÜS  PARENTEL/E,  fiepe /W- 
ula  RefpeSut*  im  XX Vi  ©OrtD*  p  843.  • 

RESPECTÜS  TOPlCUS ,  fiel)«  l»ptau  Re- 
fptäus. 

RES  PECUUARES,  fiepe  Pecuüortt  Rts, 
imXXVII  «Banbep.  jj. 

JVefpenbfal,  oDer  toivtt  &on  anDern  genen* 
net  »irD  ÄepIenMas  oDer  aud>  »apan fian, 
ein  &6nia  Der  Slianen/  ruefte  im  3af)r  40^  mit 
feinen  QSolcf  ern  an  Den  «Rbein,  in  miUen*,  auf 
«tilico  Anregung  mit  feinen  SÖun&öge nonen  in 
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©allien  einjubrea)en.  2(lö  er  aber  e*rfu5r/  Da§ 
Die  Q>vuitalen  untermege4  botjDen  ^rahWeii  auf« 
gehalten  mucDen/  m  er  \>on  Dem  SK^ein  utrücf, 
unD  fam  ienen  ju  Jpülffe,  Die  fo  Dann  uKrr  Die 
gremefen  Die  OberbanD  behielten,  unD  neb'ff  i&m 
unD  Denöoeoen  unge^inDert  über  Den  SXbein 
giengen.  @ie  Drangen  aud&  Durd>  ©allien  in 
£ifpanien  binein,  »ofelb|l  JxefpenDwl  auera  2ln« 
feljen  naa)  Derjenige  gemefeiv  »elc&er  mit  feinen 
planen  Den  großen  £f)eil  Der  ®panifd>en  ianDe 
1  eingenommen,  unD  julefct  Die  QSanDalcn  unD  eoe* 
oen  felb(t  eine  Solang  feiner  ^ot^mdgigfeit  un> 
|  tertoorjfen.  <Stegcr.  (Cittcnenfl  1. 1 1.  c.  9. 
(Drcf-  l.  7-  c.  38.' 4L  ?Oüt.  chron.  p.  itf. 
fqq.  (Cö^oD.cbron.p.,4^  3or»anD.  Get. 
c.  31.    ,  - 

RES  PKRlT,4ei§tinDenen9led>ienu/i&fon* 
Derda>  in  1. 91.  ff.  de  Colau  fo  oiel,  out  Die  auf 
einer  <£ad)e  IjafftenDe  QJerpfiidjtuug  mirD  auf* 
gehoben  oDer  oerni<$tet.  3-  €•  ClBcnn  ein  <g#iüt» 
ner,  »ad  er  fa^uiDig  i|r,  bejablet,  u,  f.m. 

&e(pien,  ein  alte*  ©emfa)eö  SBotyioelcpe*, 
nac^  LipM  SBepnung,  eben  fo  oiel  beiflet,  al* 
im  Cateinifd)en  «rguere.  «öep  Den  ^ieDertän* 
Dem  i|I  l>eut  uitage  nod)  gemöbulid;  3enfpenf 
wela)eö  eben  fo  ©iel&eiffet.  SLttimivtn*  Coliea. 
Etymol.  P.  Ii.  p.  143. 

RES  PIGNORI  DATA  SIT  (SI  COMMU- 
NIS) tjtfcie  $lu|ff4>rifTt  De*  21  ^itdö  an*  Dem 
VIII  *Puo;e  De*  3u|h*niani(^cn  €oDici^  uuO 
entbdlt  eine  9SerorDnung,wa«aufDengaU9ved)> 
tenöfeon  füll,  raenn  eine  gemeinf$afftli$e  @a# 
d;e  oerpfanDettoorDen. 

RES  PIGNORI  OßLIGARl  POSSINT 
(QV/E)  fieht  tignori  obligaripoßint  (Qua  w) 
im  XXX  23anDe  p.  157,; 

RES  PIGNORI  VEL  HYPOTHEC^  DA- 
T.>E  OBUGARI NON  PO$SINT(QU.f:)  (ie^l 
Pignori  vel  bypotbecq  dotm >  ohltgort  mn  pof- 


RESPIRATlO,  fTer>e  Äe^iraifon. 
REST IRATIO  ANHELOSA,  fle^e  .Jßhm** 
im  II  SÖanDc  p.  1534. 

RESPIRATlO  DIFFIC lUS ,  fie&e  Xefpi* 
ratwti  (TdDi9ere> 

RESPfRATlO  UESA,  fie&e  Äefpiratioii 
(verlebte). 

Äefpü-att'oit,  ßefpiraMr1xa  Bt&efnfcoletf, 
©Dem^lung,  kufttfdrfpfm,  i(t  eine  befrän* 
Dig  abmea>fflnDe  5iMfnel;mung  unD  Sluöblafung 
Der  um  umgebenDenunD  se,linDeDracfenDenSujff. 
S>a§  nun  Diefe  ^ßeriitbumg,  jum  Umlauft  De* 
@f Wüte*  unD  alfo  jur  Haltung  unferaPeben*, 
b6d)frn6fbig  fep,roirD  am*  folgenDem  ju  erfe^cn 
fepn.  2lu*.  Der  Ätiologie  tff  befannt,  Daf  Da* 
3>lut,  in  Den  auffer  SÄutterleibe  lebeuDen  £Ren* 
fd;en,  feinen  8auf  orDentlicpcr  SCßeife  Durd;  Die 
Hungen  üoiijufjren  mü|]e,  mann  e*  nemlid)  Durd) 
DieSungenpu(*aDer  au*  Derretbten^er^fammer 
in  foldic  emgefprifeet,  miD  Durd>  Die  SungenMut« 
oDer  ju  Der  Knrfen  i)cr^fammer  au*  Den  Cum 
gen  mteDerum  juriicfgcfubret  mirD.  S)iemei( 
aber  Da*  bldflgte  SOßefenDer  Cungen,  an  unD  für 
fid;  felbjl  f«pr  rneia)  unD  lodfer  ju  fepn  pflv-get/ 

auc^ 
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aud)  Did)te  über  emonber  banger ;  bat  aus  Dem 
ganzen  £eibe,  burd)  Die  JfooblaDer  uirücfaeFom» 
menetölut  oder  auf  Diefer  feiner  Steife  mele  flufiige 
?t)eilgen*oerl^reii,  unb  alfo  etwaSbirfe  unbtfo» 
tf  igt jum  Jp:r&«rn  mieber defekt;  ©o tonnte leiebt« 
lid)  gefd)el>en,  bafj,  reo  je  Ibtae  ?  in  Dtefe  fo  befdui  ffene 
tungenflüael  binqebracbt  n>uc&e,  eö  in  folrten  fifcen 
unD  fiille  flehen  bliebe ,  wo  Hiebt  ein  anbetet  unb 
taußiidje«  Littel  jugegen  wäre,  nwldie«  biefet 
g  e  r  abr  1 1 A  en  ©t oef  im g  o o r  f ä me.  91  us  biefer  llr» 
faefce  werben  nu;i  bie,  fonft  über  einander  friae  lie< 
genben,  Sun qci iblfolei in,  unter  ber  be|tanbiqen  £in# 
unb  Sutatbmung  ber  äußern  £ufft,  balb  auage 


unD  439-  unb  Ann.  1711.P.491.  £mtouUi,in 
DiAT.  de  Actis  gravitate.  tTWiotre  in  ElTay  de 
U  Nature  de  P  Air  p.  1  fo.u.  ff.  Memoire*  de  t  Hea- 
dern. Roy.  de  Scienc.  Ann.  170?.  p.  io  1 .  XFa  lebe  n  & 
Pbilofopb'fdK*  Eeriron,  T.  L  p.  167g.  Qcfcwanv 
meröömm,  inTraä.dtRcfpiratione,  c.  3. 25ar# 
t  hol  i n ,  Diatribe  de  PulmuDum  Subftantia  &  Mo- 
tu, Sea.V.  p.  84.  3n  ber  mfammenjülxnOen 
ober  uufatbmenDen  Bewegung  hingegen,  begehen 
fid)  bie  Hibben  Du rd>  ^jülffe  ünterfd)ieblit&er  3Ku* 
fcelnwieDerbmab,  batSwrgfeü"  über  hinauf,  Die 
«rufiboble  nimmt  ihre  oerige  ©eftalt  n>iebcrum 
an,  uitöwirb  bemnad)  enger;  Sie  Hungen  fallen 


Dehnet,  balO  aber  mieoerum  wfammenae;ogen  ;|utfomtnen,unDbiet)orbineingebrungene?ufftn)irD 
woDurd)  benn  Da«  bieber  gelangte  ©eblute  burd)1  burtbeie^afe  unb  ben  SDhmbmieDer  berauegetrie» 
Da«  fOil|(  Wcfen  Der  Hungen  geroalt  ia  Uiirdjac»'  ben ;  rooburd)  benn  Die  in  D«n  Clingen  fid)  böuff ig 
prellet,  unb  gleichfam  wie  burd) einen (2*roamm,befinbenDen%lutgefafie  |uglei$mitujfaminenfal» 
DurdSgebrucfct,  unb  alfo  mcfct  nur,  bermöge  Die*  len,  unD  alfo  Dat  in  ihnen  enthaltene  rÖlut  immer 
frr  flarcf  en  £luet <"d)ung,  fbnbern  au*  Dur*  eint* I  weiter  fortquetfd>en.  ©emnarb aefebiebet  Die  2lrt 
ge  Iduermifcbung  Der  Dünnen  Eufttbtilgen  bom  unb  ^Beifebe^SItbemboIen^furDufagen,  folgen/ 
neuen  berbünnet  unb  fab  tili  lim,  wie  aud),  wegen  ber  mäßen :  9}ad)bem  ba«  groergfell,  wei  che» 
ber  inmgften  33crmifd)ung  uuD  genauen  ?lufan<  fcorb« gegen  bie  £obli  «feit  Der  sßruft wgeftonben, 
anberftoffung  ber  2Muttbeil4«n ,  auf  Da«  neue  er»  fid)  binab  gegen  Die  £obligfeit  Den  @d)meerbau# 
wärmet  wirb  ;  Sßef.  Des  meotani f:ben  Brief«  cbe^  begeben ;  Dir  Jwtfd)enriblenmutceln aber,  wie 

au*  ber  Unterfd)luffelbeinmufcelt  Detborbere  gti  fit 


a>ecbfel&  brüte«  (Stutf,  c.  7  $  f  4.  p- «78.  unb 
Ittafo»,  de  Rcfpirattone,  p.  19.  mtefofeJbr^au« 
Dem  UnterfdjieDe,  De*  in  ber  8unge nblut*  unD  ^uta 


©ag»  unb  Der  obere  Nntere  ©agmufeel,  Die  un» 
gleidbbrenecfigten  Stöufceln ,  fammt  Pen  SDlufceln 


aber  fid)  befinbenDenQJtblute«  fattfam  abzunehmen  j  über  ben  9vbben  Deö  tterfet rne,Die  Hibben  fammt 
(ginfemabl,  nad)  ber  ^8eobad>tuna  be^berubmtenl  Dem  Q5rnflbeine  in  Die  J£)6be  geboten,  unb  alfo  Die 
BeabljJ unb anberer, ba« burd) bie Hungen Wutabet  iÖruf» erweitert;  ©0  tritt  bie  duflere  unb  un$  ge» 
au$ber£unge  ju.bet  lincfen  ^)er^Pammer  binflüf-l  linbebrucfenbeÖift/Qcbwamnierbarrim^eRc. 
fenbe  ©ebjute  um  oielefi  wärmer,bünner,rötber  unb  fpiraaone>c.  3.  (Satmann,  de  MiracuJ.  Monuor. 


flulfiger  beobaebtet  wir^alf)  baUieniae,  welrbrt  au« 
Der  red)ten^)er^f  ammer  burd)  Die  fringenpuhjaber, 
ber  lunae  tutiuft.  beliebet  aber  ba*  fo  nötige 
alt  nu$lid)e2ftbembolen  avß  )wepen  oerfd)ieDenen 
IBemegungen,  alü  erfflid)  einer  einatbmenDen  ober 
erweitewDen;  anbern*  einet  au^atbmenben  ober  \vt 
fammen}ube«ben  Bewegung.  3"  Ö<t  erfteren, 
ober  f  ur§,  beo  bem  ®  natbme  n,  wirb  ba«  Q3ebaltni^ 
ber  Hungen,  nebmlid)  bie  Jg)6Me  ber  93tu|r,  erwei- 
tert: inbem  ba«  gegen  bie  ^)obligfeit  ber  ^öruft, 
fonjterbabeneSnxrgfea,  ftd)b"iunter  jur  ^obliß' 
feit  Des  @d)tneerbaud>e$beqiebet,  Die  burtftbefon' 
Dcre  Änopfgen  mit  Den  ^«rbetbeinen  eingelencften 
fRibten  aber,  fid)  burd)  3nfammenjubung  bet  Qmif 
febenribben,  unb  llnterfd>luff'lbeingmufreln ,  wie 
att*  De«  ett Ifen  ^äaemufcel«  unb  anberer  in  bie 
Jry>t>e  ft^eben  unb  alfo  bie  «BrufthoMe  erweitern 
Worauf  Die  t»on  auflen  uut>  umgebenbe,  fd)were, 
fWßwr,  unb  fr*  autuubebnen,  aef*icf  te  5uff,  Dur* 
ibreeioene,  einoerflonf^te  elaftif^eÄrafft/  inbiefen 
erweiterten  un^  airfaeleerten  ?Kaum  etnjubriuaen 
firh  be|lreb,'t :  'Dieweil  ihr  aber  bie  ?unge  im  3Be# 
ge  liebet;  aW  tritt  fie  alfcbalb  burd)  Die  fciflrfrfibre 
in  tolef»e>  bmein,  Dehnet  alfo  Diefelbe  au«,  unb  füflet 
hiermit  ben  wrbin  leeren  SRaum  ber  Q3rnfr  PoOig 
aus,  Daber  benn  aud)  bie  Q5lutgefaffe  Der  6unaen 
xnafeiejb  m»!  airfgebebnet  unD  mitQMuteangefiuüet 
werben.  tOtnelow ,  Hift.  Acad.  Reg.  Scient. 
Ao.  1720.  Sturm,  phyf.Hypoth.T.  II.  p.14? 
u.  ff,  «Barmanri  de  Mirac.  Mort.  L.  II.  Tir.  in. 


L.II.Tir.!li  §.j3.  nertttrlnPhylioI.  med.c.4. 
Membr.  III.  Ärtir.  3 .  §.  3 .  p.  11 1.  Durd)  Die  ddu 
oben  offene  Luftröhre,  gleid)fam  al«  Durd)  einen 
^rid>ter  ober  CotoMn  bieoorber  abereinanber  litt 
genben  unb  jufammengefallenen  tungenfiugel  ein, 
weld)e  fid)  benn  alfobalb  burd)  bie  eingepflanzte  ela» 
|hfd>e  ober  au^breitenbe  Ärafft  Der  8uft,  AB.  Erud. 
Lipf.knn.  i6%2. Maj.  p.  1^7,  Ann.  1683.  Marr. 
p.  108  Ann.  1687.  Apr.  p.196.  unb  Ann.  1689» 
p. 309.  gleid)  einem  Ö^lafebalge  ausbreiten,  unb 
foiglid)  bie  einbringeube  Cuft  annehmen;  woburd) 
Depn  uigleid)  bie  Q3lut  *  unb  tyulffobern,  fo  Dat*  Neu 
figte^efen  ber£ungen  an  aBenJOrten  baufig  Durcb« 
f riedjen,  mit  au?gebermet  unb  in  Die  Joöhc  gehoben 
werDen,alfe,  ba§  Dag53lutbeftenfjDurd)Diefelben 
Durdjbringen  fan;  wobep  tiberbi§  etlid?e  wenige 
unb  fehr  fubtile  bunne  €ufffbeiIgenfDa*  ifl,  biereine/ 
Iren  unb  jarteftcti^heilgen  De>  uns  umgebenben8uft, 
Aß.  Erud.  üpf. Ann.  i7ac.Of3.p.4fo.  An.  1709. 
Febr.  p.  84.  #ef.  aud)  Hiftor.  4cod.  Reg.  Scient. 
Ann.  1700.  p-4?4.  ingleicben  DeS  mebitfntfct)ett 
Äriefrpeebfele  Dritte« @tucf,  c.7^  p.  178. 
Durd>  Die  Dünneften£üutgen  berQMutgefaife  De«ge. 
fci§igfen  9?e^eö,  fo  mdpigb  ?u  erfi  ge|eigef,  «1  ba* 
^eblute  mit  einbringen,  unb  fid)  mit  bemfelben  in» 
nigfi  vermengen,  welcbc  bernad)  jur  inneren  ®ewe# 
gung  De«  SMuteU  fehr  bief  beptragen-  Wenn  nun 
alfo  ba«  ©eblute  in  Den  erweiterten  55lutgtfaiTen 
Der  8ungetbeil«  etwa«  fortgelaufen,  theif«  aber  mit 
Derglei*enfubtilen?ufttbedgen  txrtnifebet  worben; 


Aft.  Erud.  Lips.  Ann.  Maj.p.  147.'«° begebet fi* Die  93w|t  wieber  in  ihren  wrigen 
inaleicfien  Ann.  168?.  Mart.  p.  i«7-  944-  @tanb,  ba« \%  DiefKibben,  fammt  bem  5»ru|lbei# 
T49.  ferner  Ann.  i«9y.  Jul.  p«g.»9«'4«»'433.  ne  begeben  fid),  burd;  *-Öeph"lffe  ber  llnterribben^ 

*  Tbeft.  b  b  nilU 


ymverf,  hextet XXX/  «bril. 
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tnufccln  beS  X^rbeyno,  Des  untern  unD  bmteren]  recbten  ^)cr^famm«r  in  Die  £unge  aetrie brn  a>icD ; 
®age*  Des  beilic\en  Cent»«*  unb  beS  Dreuecfigten  |  ^ecn^fln^^fonntil^aß^wDiel/OlftunDirarcf 
^ruftbeinmuMV'Viebetfjinab;  ©as  Srcergfell  atbmet ,  j-€-bie,  fo  flarcf  reben,  fingen,  fdwepen, 
hingegen  beliebet  ficb  gegen  bie -ftoble  Den  $8ru|ii  u. D.g. Den ganfcenieibju  erwärmen vermögen: wie 
bjnauf,  bieSRrujr  wirb  alfb  wieberum  Eieiner  unD  biefe  QSabrbeit  Der  berübmte  Btabl  ju  erfr  vor« 
enger,  Die  Lungenflügel  folglicb  gebruef  et,  unbmu§  getragen  unö  Deutlid)  gemoebet  bar:  33ef.  bellen 


foDann  Die  ßunge  wn  neuen  uifammenfaüen,unbbie 
t)orf>in  eingeDrungene£uftDur£Ö  Den^unDunD  Die 
9faf</bisweilen  üticb,  wiewobl  gar  feiten,  unD  mel) 


Theor.vcr.P.l.  Phyliolog.  Seft.  I.  Membr.  4.  Art. 
I.p.48»  ^ennbemnaeb gefraget  wirb:  3Barum 
Die  §rud)t  im  Sföutterleibe  nid?t  atbmc?  fo  ifl  Die 


rentbeils  wib^rnatürlicber  <IXBeife ,  Durrl)  Die  Ob*  Bnnoort  hierauf  gar  leicbtm  (teilen:  nemlid),  weil 
ren,  lulp  Obfervat-  MeH.  L.l.  c  3?.  p.67.  von  fid)  [  baö  Öeblüte  Der  Sruett  Feine  bergleicben  ^rfrbüt« 
aueiVbicfen ;  darauf  Denn  jugleirb  bie^eitenwan* '  terunguotbig  bat,  als  Die  in  Der  ©cbabrmuttcr  \w 


be  Der  33lutgefa|]V  auf  einanDer  geDrucfet  werben, 
rooburc&  alfo  Da»  oorbin  eingefallene  931ut  notb' 
wenbigerSBeije  weite*  ftrtgequflt!d)et,be|renS  unter 


gleicb  bind)  Daß  geben  Der  Butter  lebet,  unD  Den 
aufferlicben  QSerbicf'ungsurfarben,  fenDerlid)  Dec 
tuft,  unD  Den  Auswürfen,  (£reretionen)  wie  ge* 


<inanDeroermifd)et,  aufeinanDergelJojfenunDfub/  bebrne  'SJJJenfcfyn,  nid)t  unterworfen  ijt:  ju  ge# 
tilifiret  wirb :  wiefölcbeSt  aus  Der  9Ü>tbe,  2Bätme  fd)weigen,,Da§  Die  j$rud)t  beSÖcbrcwcbesber  liuffc 
unb5lü|TigFeitbeS@eblüteS,  fo  Durct) Dietingen»  jumQltbem/  oonDa Oiaefogeburt  unD  Dem  um!ie* 
blutaber  ber  Iintfen.£)er6fammer  Wieberum  juflüf*  genben  Gaffer  ganfe  beraubet,  ober  Daoon  entfet* 
(et,  fattfamabjunebmen.  (Soiltoorlänc.ftunterben!  netiji.  Ob  fd)on  riefet  ju  laugnen,  Daß  fo  wobl  iti 


*l%fiologen  eine  ausgemalte  (gad)e,  DafjDie 
gruett  in^utferleibenicbt  Bibern  bo'e,  unö  aurb 
folcbeS  $u  tbun  nid)t  üermoge.  (Die  llrfacbe  b»«' 
kon  ifl  oornebmlieb  auf  Die  Jrage :  Q"ßarum  Der 
SWenfcb  Bibern  bole,  oDer  worm  Das  Sltbembolen 
nüfce?  m  entfdjeiDen.  93orjeiten  glaubeteueini« 
ge,  es  würbe  Die  gefcbwäcbte  angebobrue  SBärme 
von  Der  £  if  t  Des  SltbembolenS  00m  neuen  gejrarctet, 
«IS  wie  Das  #euer  oon  Der  8uft ;  SlnDere  mutbmafj* 
ten  Das  SBibeifpiel,  nemlid)  es  würbe  Die  Joifcc  Des 
©eblüteS  oon  Der  2  tift  Durd)  ü)re  falpetrigte©auere 
abgcfüblet;  QBieDerumanDere,  Da§Die£tbcnegei' 
herein  neues  Jutter  befamen ;  9»ocr;  anDere,  Dot? 
DeröonDer#i&e  Deji^cbluteS  erieugte9\u§  Durch 
ticluft  abgcfiibret  würbe ;  AnDere  tvieber  etwas 
anbers :  QiBeiaSerlei)  ^Oleonungen  tbeilS  angefüb* 
tet,  tb.eiIsn>iDerleget  werben,  von^o^nen^XVe* 
fceln,  (EumuUernunöanDeren,  in  it>rcn  pf>pfiolo# 
flifeben  (Bcbriften ;  wie  niebt  weniger  oon  Denen,  jb 
befonbere  <&<t>tHten  de  iufpiratk»nc  nupgeferti* 


Dem  öeblüte  Der  Srucbt,  als  Der  Butter,  etwas 
iuft  entbalten,  fo  aber  webet  ju  einigem  ?itr)em  ce» 
llimmet,  noa;  autb  ju  felbigem gefebieft  ili,  ba^  Heb 
baber  Sranc.  ^ou|]it,  eine  vergebene  SKübe  ge^ 
mod)t,  wenn  er  Das  Sitbmen  Der  i?rua>t  ju  eewetfen, 
folgenbe  ©d)rift  an  DaS  Cid)t  flejhllet :  Excrcitatio 
mcdica,Allertionisnov<evcnuru&Analbmofeo8 
CardiacarumFoctusex  utero  mBternotransipfas 
trahentis  aerem  internum  in  fuos  Pulmones ; 
rootus  refpiraturü,  contra  omnem  opinionem» 
tunc  non  expertes,  &  illum  cordi  eum  appetenti, 
i'uique  etiam  tunc  micantis  motus  compoti.prae« 
paraturosjParif.  1603.8.  3ug! eichen  0cbtt>am# 
metbamm,  wenn  ec  in  ange|übrt<r  S)»lTcrtation 
erweifenwiü/  Da§  DaSvlibmen  bereits  in  beröe* 
babrmutter  Uwn  Anfang  nebme,unb  Ne^uft  Durd) 
Den  Umlauf  b<rum  getrieben  werbe ;  WBie  aueb 
3ot>.tnapor»,'rr.dcRerpirationeFceru8in  ute- 
ro &ovo,  fo  unter  feinen  s  Tr.  Mcdico-Phylicis 
befiinblii)  i|i.        bat  man  fid)  Vcn  langen  3ab* 


Set,ober  bierüber  geilntten  babrn,  als  ttjabbaus  ren  ber,  Docboor  Dem  mebr,al8|efto,mit  einer  9<eDe 
£>un,deRefpir.Tig.  1588*  8-  -oieron.  ^abricl  gefd)lep|>ct,  Da§  Die  iyruebt  junxilen in  ÜÄutterleibe 


«baquapenöente,  de  lUfpirat.  &tjuslnft.Pa 
tav.  1 6 1 5. 4.  tflelcb.Öi  bijen,  Dilp.  de  Rtfpirat. 
Argent.  »643. 4.  job-VTUyoirvle  Kefpir.Ox on. 
1669.  u.  167 1.  g.  jof).  «cbrpfliiinier^  Tr.phyf. 
anat.  med.  de  Reipirar.  &  Ufu  Pulmcn*  Lugd.Bat 
»667.  u.i$8f.  fol.  Ütebfr  feinem  @egnet3or;ann 


m  weinen,  ober  juwinfchi  geboret  worben,  woraus 
einige juerbarten  oermepnet, ba§  Die  5rud)t  Dod) 
atbnien  muffe ;  S)a  aber  gleid)wobl  Den  mei|len  DaS 
s2(tbembolen  Der  ,n n.ebt  gan$  une rwe ielid)  gefebie* 
neu,  bas  botb  juiöilbung  emes  £auteSunumgdng* 
liebnötbigiir,  fo  bat  man  biefes  iHJinfeln  gar  Oer* 


23upt.  a  jUmberperbe/IV.  Refpirat.  Schwam-  Worffen:  Vagitus  utcrinus,  faget2\oftn  JUmil, 


mcrdammi  Exfpiratio,  An ,  fiel.  1 674.  b.  tHalaci). 
5hrii|^cn.  Diatr.  deRefpirationisUlu  primario, 
Lugd.Bat.  1671. 9ieb)t  feinem'iH$»berparte,<Beor' 
f[e  »iintien,Antidiatr  f.Animadvei  Ii  in Thrultoni 
Diatr.de Refp.  ufuprim.Lud.Bat.  1686.  8-  tl.  an« 
bereu  mebr.  ^)ocf)  aOe  Diefe  angegebene  ^u^ungen 
balten,  nad)  ber  wabren  iSefcbaffenbeit  unö  &w 
tiebtung  unferS  Körpers,  feinen  ©tid>,  weil  boeb 
meiirens  bie  ©runbfafce  auf  niditB  anbercS,  als  blo, 
fen  ßiabilbungen.  beruhen,  ©a  biugeaen  berwab» 
re  ^uijen  bes  3ltbembolenS  auf  eine  meebanifd)e 
«^XBürcf  uug,  nemlicb  auf  eine  Crfcbütterung,  Q3er» 
bi'mnung,  ©ubtilifirung,  unb  auf  Die  bieroon  enf 
freb^nbe  Erwärmung  Des  ($ebf üteS  nnf  Dinmt ;  wie 
beim  baber  bas  Q3lut ,  fo  bureb  b»e  Üunaenblutaber 
in  bif  f/nefe^jeröfammer  gebet,  befler  unb  bünner 
ijl,  a/s  bas,  fo  burej)  Die  ftingenpulSaDec  aus  ber 


latromnemat.  Part. II.  c.  3.  p.360.  mediex  con- 
nderationisproprienoneft,  cum  neque  morbo- 
rum>  neque  horumeaufa-,  neque  I'ymptoma  tum, 
daflem  ingrcdiatur. 

Äefpiration  (fchwere)  fci)r»ere62ftbernr;o* 
len,  ober  i7ei^>xnbrrtee3t$em(;oUn,  Reßtra- 
tiodißctfo,  ifl  ein  foleber  befd)werlid)er  3«fall,ba§ 
Beneca  Epilt.  ^4.  niebt  unbiQig  baoon  faget, 
ob  ec  gle«d)  alle  Q3efd)werlitbPeiten  unb  Öe* 
WbclicbFeuen  beS  Leibes  erCultet ;  @o  babe  ec 
bennotb  fein  befd'.werlicberes  atfeben  :  fintemabl 
er  in  Den  übrigen  mir  franefefe ,  in  biefem  abec 
(^eeUagete.  6s  befinben  fi*  bep  ben  «QJ«Dm 
ciS  brei>  (Gattungen  Des  fa)weren  SlibmenS, 
als  sJfibme,  Dyspnmo  unb  Örtbopnaa  ; .  pon 

/(alic^eui  \\\  an  fe»nem  Orte  naefaufefoen, 

2\efpi* 


7^7      *efpfrarior»  (gertegtc) 


■i -tu  i, 


RESPONSA  PRUDENTUM  7?g 


Äefpiratf©»  (wiegte)  Rejptratio  lafa : 
See  Sltbem  !an  Pon  natftfehenD,en  Ä'ranct". 
bciten  berieft  werben,  oDrr  ©(fcaöen  leiDen, 
ober  Do«  Perlene  9ltbenrt)olen  begreiffet  naebfte* 
benDe  Ärantfbeiten  unter  ftd) :  Ott  O  Difpnce- 
am,  fdjweren  unb  Furfjen  Sltbem ;  a)  Atthma 
&  Orthopnccam ,  tfeueben  unD  engbrüfligf  eit; 
3)  Tuflim ,  &en  spulten  ;  4)  Singultum ,  Den 
iöd)!ucfen  ;  5)  Inrlammationem  Pulmonum, 
Pleura  &  Diaphragmatis ,  Die  £ntjünbung  Der 
Sunge,  DeS  Hibben  *  unD  ^roersfrlle» ;  6)  Fahren 
hecricam,  Das  abje brenDe  Sieber ;  7;  Phthifin, 
Die  gungenfuety ;  8)  Vomicam  Pulmonum,  Die 
perfd)lofjfeneu  gungengeftbmüre  ;  9)  Empyem» 
Thoracis;  Das  $ruftgefd)WÜre ;  io)Harmopty- 
lin .  DaS  SSlucfpcpen ;  1 1 )  Surtocarionem ,  Das 
^iflicfen:  Sßon  rodeten  allen  entweDer  bereite 
aupfnbrlitb  gebanDelt  worDen,  ober  noct>  geban» 
Delt  roerben  foQ, 

RESPIRATIONIS  IMPEDIMENTUM,  fiebe 

jiflbma,  im  U  QtanDf,  p.  1934* 

RESPiRATIONIS  MUSCULI,  fiepe  ITCufceln 
free  atbmtkolcne,  im  XXH^anDe,  p.iogo. 

Äefpfeeit,  2Ur^m  fyoUn,  f.»efpirarion. 

Äefpfc,  fiebe  Äefpecf. 

Äefpt'e  t  Cagf,  oDer  &efpect»Ioge,  fiebe  ©•> 
Ctertcnsfläge,  im  VII  93anDe,lp.  »04«. 

RES  POLlTICjfc,  fiebe  Police?  #  eacb«n, 
im  XXVIII  <».  p.  1007.  S)e*gleid)en  ©war*. 

^rk'pONDENDORUM  JURAMENTUM,  );f- 
pe  Juromentum  Refpondendorum,  im  XIV  i&UV 

De,  p-  1Ä67. 

»efpfritbene,  ein  tferfd)«*/  ifl  beb  einer 
S)ifputation  Diejenige  f|>erfon,  wehte  ^unter 
Dem  e(t>u$  <m«  $rafiDi<  Die  gefegten  ©afce 
fo  lanqe  ju  oertpeiDigen  fudjet,  bü  « tPfrtec  mept 
fortf oimnenran,  unD  Das  übrige  Dem  ^raftOiuber- 
laffenmu§.  gtgenrticb  flehen  ^rdfeS unD^vefpon, 
Den«  für  einen  Wann,  unD  fommen  ihnen  einerlei) 
wefentlicbe  ^fn*ten  ju,  wie  an«  Dem  «Wiefel NM. 
fpurfr^unlf ,  im  vii  SSanbe,  p,  1058  u.  ff.  ju 
Wik,  ««ff«  W  «ner  Por  Dem  anberu  P»eQei*i 
waSbefonDerS  in  Dem  eingefügten  ©»fputattons* 
Zeremonie!  in  ad>t  nehmen  mu§. 

RESPONDEN TIS  INTERJECTIO,  ifl,  Womit 
ttner  auf  etwa«  antwortet ,  j-  €•  hem !  ehern  I 

RESPONDERE*  fiebe  KefpcnDireit 

RESPONDERE,  Dtp  Der^uflC,  f.  Refpondre. 

RESPONDERE  AD  DIEM,  fiebe  Refponde 
re  ad  tewpus. 

RESPONDERE  AD  NOMINA ,  flehe  R'fpm 
dere  ad  tempus. 

RESPONDERE  AD  TEMPUS  VEL  AD  DI« 
EM  >  Refpondere  adnomina,  wirD  in  Denen  9\eo> 
ten  überhaupt  pon  einem  i'eDweDen  gefagt,  weither 
feiner  aufhabenDen  $fli(bt  unD  e*utDigfeit  ein 
tinpetjüglitfres  unD  gebübrenbes  ©nüge  tbut,  ober 
«lVarition  leitet ;  infonDerheit  aber  oon  einem 
e*o!bner,  weld)er feinen «ubiger  lurperjpro- 
(Denen  §elt  bellet  unD  gelrorig  innc  tfAt 
taue,  P rate iu e. 

RESPONDERE  CREDITORIBUS  ,  beben* 

tef  in  Denen  SRe^ten,  unD  fonDerlieD  in  Li.  C  dt 
Wred.  vel  aftion.  Die  ©laubiget  befriedigen 
oDer  beiahfen.  /  "  *  • 

Vmverfol-  Lexici XXXl.tyttL 


RESPONDERb  5Ub  POENA  LUiNft6ülET 
CONVlCTl,  fid)  ei  11  jutallen  unb  )u  antroorteii  bep 
Strafe  Des  ©e|lanbenen  unb  Uberrounbenen ,  ifl 
eine  geroobnlicDe  TRtä)t»* Murmel,  Deren  man  fidb 
infonberheit  Dep  Ausfertigung  Der  Citationen  an 
iÖe f  lag te n  ju  bedienen  pfleget,  unD  permittelft  roel* 
(Der  Diefem  pon  ©cricDt 6  roegen  auferleget  roirb, 
auf  Den  in  Der  Citation  beltimmten  Dermin  an  Der 
orDentlicften  Öerid)ts»^  tiUte  juerfct>einen,  unD  auf 
bie  roiber  ihn  angebrad)te  ^lage  fid)  etn^ulaffen  unD 
iuanttporten;  roiDrigenfallS  unD  Däfern  er  gleicfy* 
roohl  ungehorfamlid)  aoffen  bliebe ,  folte  biefe5 
nicDtanbers angesehen  »erben,  aisober  bie  roiber 
ihn  angegebenen  <puncte  roürcf lid)  ^ugeftanben 
unD  eingeraumet  hatte/  oDer  Deren  aud)  bereits 
formhd)  überführet  roorDen  roare,  unD  fo  Denn  in 
ber  (Satte  roeiter  ergeben,  roa$SXed)t  ifl, 

Äffporipiren,  Refpondere,  beift  in  Den«/ 
«Kenten  überhaupt  jroar  fo  Piel ,  als  antroorten ;  ju* 
roeilenaberbeDeutetef  aud)  por  iemanDen  ;öürae 
roerDen/  DeSgleid)en  bejahlen.  23rif]onme,pra# 
tefue.  jm  gemeinen  ^roceffe  oöer  ©*rtd)ts# 
©ange  heiffet  es  aud)  ftd)  emlaffen  unD  antworten, 
oDer  roie  es  fon|l  genennet  roirD,  Den  &rieg  9ied)# 
ten«  befelligen  ;  ftehe  Litis  CoBteßotio,  im  XVH 
55anDe,  p.i67».  u»f. 

RESPONDRE,  ober  repondre,  ifl  ^ran^öfifd), 
imgateinifcDen  heißt  eS  refpondere,  oDer  alterna- 
tim  canere,  antworten,  gegen  einanDermlDer£ic 
d)e  fingen. 

RESPONSA,  fiepe  Refponfum. 

RESPONSABLE,  heißt  Derjenige,  welcher  Por 
etwas  Q^ürge  worDen;  unD  ppn  einer  @ad>e  9U* 
De  unD  Antwort  geben  foB,  ?at.Obnoxiu&. 

RESPONSALis ,  ifl  ein  dbDocat,  Der  vor  Den 
anDern  3ieD  unD  Antwort  giebt :  in  Der  SKomifcpen 
Sfird)«  waren  flefoDiel  aisapocrifiarii,  fitbr  <4po- 
crifiarius ,  im  Ii  35anDe ,  p.  8  n .  Q3efiehe  au cb 
Reßonfum.    ff)u  Srefne  III.  6^4* 

REbPONSALis  ,  heißt  aud)  in  Dem  €anonü 
fd)en  3Red)te,  unD  fonDerlid)  in  c.  cum  olim.  de 
privil.  io  antiqu.  ein  *Procurator,  ober  Der  in 
Rathen  eines  anOern  por©erid)teerfd>einet,  oDer 
einen  ?lbwefenDen  entfttulDigt  unD  perth/iDigt» 
prare)ti0. 

RESPONSA  PRUDENTUM,  beiffen  in  Denen 
alten  SK6mifd)en  SKed)ten  Die  2(uSfptu(t>e  Derer 
«XechtSaelehtten,  oDer  Die  ^Dlepnungen  Derer,  wel# 
eben  erlaubet  war  in  Denen  porfadenben  Dved)ts> 
^)anbeln  unD  Ötreif«@a*en  ihr  ©utaebten ,  ober 
auf  Die  an  fte  abgelaffene  9\e(btsv,$raße  ibte  2lnt* 
wortju  crtheilen.  §.  8.  Inft.  de  Jur.  Nat.  Gerir. 
&  Civ.  ©iefe.  Sinnporten  berer  9?ed)tsgelehrten 
oDer  Die  oon  ihnen  in«  befonDere  abflammenDe 
fteditS^priKne,  matten  nid)t  aOein  einen  groffen 
^heil  ber  9\6mifd)en  «Ked)ts*©elehrfamfeit  aus, 
fonDern  werben  aueb  mit  befonbern  9tonjen  balo 
Das«ürgerli(te(Ke(tt  (jus  Civil«)  Cicero  in Or. 
pro  A.  Cjecinnt  c.aj.Ift.  §.  y.  ff.  de  örig.  jur. 
^alD  aud)  Die  mittlere  Üietttsgelahrheit,  Ouris" 
prudentie  media)  §.  3.  Inft.  de  legit.  agnat.  (bc- 
cefT.  wie  Dagegen  Die  SKeebtSgelebrten  WbH  MD 
bie  Urheber  Des  3fved)W  (Juris  Auftoret)!.  3^/» 
pars  hered.  per.  L.  ^9.  (F.  detft.  emt.  1. 17.  tt.  de 
jur.  patron.  Q3alD  aud)  Die  ^erfaffVr  öeffelben 
(Juris  Condirores)  l.2j.  C.  de  Procur.  genennet. 
Jöbb  0  €^ 
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»5s  i|l  übet  tytxbtv  oowcbmüd)  ?u  wiffen ,  ba§ 
man  juiKom  ba^  nacb  örcictitunci  Der  SKepubhcf 
gewijfe  unD  Det  SKecbte  funDige  ^erfencn  befrei« 
let,  n>e!cf>e  Denen  umrijTenDetuiuD  unettV.hr neu, 
befonDcrS  aber  Dem  gemeinen  s]>obel  bep  oorfaüen» 
Dem Siveiffel r  Oberau^  fonff  mit  einem  outen 
SKarbe  an  Die  #anD  giengen ,  unD  Des  Ovecbten 
belehrten.  UnD  treffen  fold)e  mit  einem  befon» 
Dem  9?amen  Patroni,  Diefe  aber  ihre  dienten. 
©ener|ren©runD  Darui  legte  bereits  Äomuluj , 
Da  er  Daß  gefammte  QJelcf  in  Patricios  unD  Ple- 
bejos  abtbeilte,  unD  jugleicb  oererDnet«,  Daf;  Die 
erpen  gleicbfam  Derer  (entern  ir>re  Q34ter  oorffeU 
leu  feiten,  ©aber  fie  Denn  auch  Den  tarnen 
Derer  Patrone  befamen.  3nbeffen  beruhete  es 
Dod)  in  eine*  jebweben  Plcbeji  freper  ^BiUfiibr, 
welchen  Patricium  er  fleh  eigentlich  ui  feinem  ^>a» 
trenausfucbenwolte.  So  halb  aber  Diefes  gefebe« 
tynwat  unD  ein  Plcbejus  jich  in  DiefeS  oDet  jene« 
Patricü  befonDern  Scbufc  begeben  hatte;  fo  fonn» 
te  fiel)  biefer  nicht  einbrechen,  Demfelben  auf  33er» 
langen  mit  Üiatb  unD^bat  bepju|rehen ,  unD  it>n 
alfo  fowobl  in  Denen  Diesten,  als  welcher  Der  ge» 
meine  ?D7ann  ohne  Di(j  gemeiniglich  unfunDig  mar, 
|u  belegen,  als  aud;  helfen  ©efebäffte  unD  Streit» 
Sachen,  er  mochte  gleich  abmefenD  ober  gegenwär» 
ligfcon,  moemebten,  als  au*  trenn  er  Oer  @e» 
richte  geforDert  war,als  Deffen  rechtlicher  Q5ep}raub, 
|U  oertbeiöigen,  unD  ibm  fo  oiel  moglieb,  o.-n 
allen  öffentlichen  unD  >])rioat»©e|"cb äfften  9\uhe 
jufebaffen.  ©agegen  mar  ein  felcfoet  Client  auch 
oerbunben,  feinem  Patrone  bep  Slusftattung  fei» 
net  Tochter  an  Der  £anb  5  u  flehen,  Dergleichen  ibn 
fowobl,  als  feine  Sobne,  wenn fie oon  Dem  JeiiiDe 
gefangen  waren,  ui  ranfcioniren,  Die  ihm  Dictirten 
©elb  »Straffen,  oDer  anDete  notbige  ©ericht*' 
unD  «Proccjj»  Soften  oor  ihn  ju  bejahten,  wie  nicht 
weniger  bei,  Verwaltung  Derer  Obrigfeitlicben 
kerntet  ober  auDerer  öffentlichen  2}cbienungen,ibm 
mit  DembenotljigtenÖelDeauöiubelffen,  unb  was 
Dergleichen  mehr  war.  ©aber  fie  Denn  auch  Den 
tarnen  Derer  Klienten ,  gleiebfam  colentes  ober 
NA«2vrr(  erhalten-  Eionyjiue  ^diaun.  in  An- 
tiqu.  Rom.  Lib.  II.  p.  84.  piiieatcbuft  in  /  ua 
Jiomuli  p.  24  T.  I.  Opp.  potybiuö  in  Hill.  Lib. 
Vl.'p.  4^9-  3eboeb  hatten  niebr  aOein  Die  bioffen 
sjMrioat'^erfonen,  fonDern  auch  ganbe  Kolonien, 
Stabteunb336lcfcr,  wie auch bep  nahe aüeDioV 
aifebe  3"nft<  un0  Innungen,  jbit  gleichmäßige 
Patrone /  welchen  Der  9\atb  aar  offrers  ihre  haben* 
De  @treitigfeiten  ju  entfcheiDen  überließ  Dt'oity» 
flu»  I.  c.  p.  8f.  (Cicero  de  orfic.  Lib.  I.  c.  11. 
Siebe  a\i$  Potront,  im  XXVI  ißanbe,  p.  1404. 
Übrigen*  waren  alle  pflichten  unD  SMenftfeüW 
gen  iwifcbca  Denen  Patronen  unD  Klienten  Oon  Der 
Söefd)nffent>eit/  baß  feiner  Dem  anDern  Dabor  et- 
was bejahten  Durfte,  fonDern  gleichwie  /enegehaU 
ten  waren,  Diefer  ihre  ©efebaffte  unD  Angelegen» 
beiten  umfonil  unD  ohne  gntgclD  ju  beforgen,  alfo 
Durfften  auch  Die  (entern  bon  Denen  erflern,  wegen 
De«  ihnen  oorgefchoffenen  ©elheö  feine  3ntereflen 
oDer  3'n^m  n<bm«n,  noch  twniger  aber  felber  for* 
Dem-  Z>iottyft  uel.c.p.48.  CRachDem  aber  Die 
Patrone  ihre  Klienten  bisweilen  gleichwohl  gar  ju 
fehr  um  baä  ©cID  brachten ;  fo  warb  ihnen  oaebge* 
icnD*,Derg(ticbcn  fernetweit  ju  untttnehmen,  burc(> 
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ein  aueDrücf  liehe»  öe|e^e  unterfagei.  ui-C.Thet>n. 
de  patron.  vic.  unD  Da  folche  erft  nur  ihten  Cli» 
enten  mit  ihrem  rechtlichen  ©machten  an  Die  £a nD 
giengen;  nach  Der  3<it  aber  ohne  UnterfcbteD  einem 
jeDweDen,  wenn  fie  nur  ein  S tuet  ©elD  oon  ihm  be# 
f amen ,  Dergleichen  ebenfalls  angeDeoen  lieffen  ; 
fo  erlofch  Diefes  uralte  9\echt  Derer  ^atrone  <m> 
lieh  gar,  unb  famen  an  beren  Steüe  DieiKechtsge»' 
lehrten  auf,  welche  nicht  allein  anDern  über  Die  ooi* 
fommenben  9RecbtS#5älle  ihre  5Jteonung  eroffne* 
ten,  fonDern  ihnen  auch  beo  ihren  ^roceffen  bebient 
ioaren,unb  ihre  Sache  nach  3)?6glicbfcit  ui  oett  hei* 
bigen  fuchten/  unb  alfo  ju  leich  alles  bas)enige,  was 
beefaQsfonft  Denen  Patronen  obgelegen  hatte,  an 
ftt iogen.  25rummer.  ad  L.  Cinc.  Bcbub atc 
de  Fatis  Jurispr.  Rrm.  c.  1.  §.  15.  p.  29.  ®abet 
ftd)  Denn  auch  gar  leicht  begreifen  laßt,  warum  Die 
alten  SXomtfchen  iKecbtSgeJebtten  mchrentbeils 
Patricü  gewefen?  warum  bie  Sachwalter  insge» 
mein  Patrone  gebeiffen?  warum  bie  9ied)tsftelfbr» 
ten  unb  <lDoccatcu  Diejenigen,  fo  pd>  ihres sJvaths 
bebienet,  Klienten  genennet?  warum  fowobl  nach 
bem  alten  SXömifeben  Stecht,  als  auch  nach  bem  Le- 
ge Cincia  ins  bejenbere ,  bie  SlbOocaten  oor  ihr 
&mt  fein  ©clb  nehmen  bürffen  ?  u.  f  m-  ^Öriim* 
mec  I.  g.  c.  j  •  11.  So  oiel  aber  nunmehr  bie  oou 
Denen  f^edne  gelehrten  urforunglid)  ab|lammenben 
iufäüc  unb  Erläuterungen  ober  ^Berbef^cungen 
Des  alten  £Komifcben  Rechtes  anlanget;  fo  waren 
folche  oomebmlicb  1 )  bie  fo  genannten  rechtlichen 
klagen  ( Actiones  Legis)  s)  bie  Erf lärmig  unb 
Auslegung  Derer  ©efe^e,  (interpreutioLegum) 
unb  3)  Das  ins  befonbere  fo  genannte  OicuefKecbf, 
(Jus  Novum)wooonan feinem  Orte-  55ef-  hierbei 
ÄdoatÖ  de  Auft.  erud-  L.  I.  p-9f  i.T.l.Opp.©ie 
Refponfa  Prudentum,  ober  bie  befonbern  SBlty 
nungeu  Derer  SRechtsgelehtten  hingegen  ins  befon* 
Dere  betreffen  D-,  fo  ertbeiltcn  fie  foldje  entwebet  nur 
Denen  anfragenben  Hartheuen  ober  flvi.f  tern  aU 
lein,  ober  aud)  heoben  jugleicb-  Unb  jwat  entwebet 
,  febrifftlicb  ober  muuDlich-  Sicpffegtennemlid)  ent* 
weber  gar  6ffters  auf  bem  öffentlichen  Sflartfte  her* 
umiufpa^iren,  unb  einem  leben,  bee  ihnen  begeg* 
nete,  unb  fie  um  ihren  SKatb  erfuchte,  folchenfo 
gleich  aus  Dem  Stegeeiffe  ju  ertheilen,  unb  ihnen 
auf  Di«  oorgelegten^ragen  ju  antwottt  n-Cicerc»  in 
Topic.c.17.  Ober  lieferen  (ich  ju  £au|e  auf  einen 
befonbertf  barju  eingerichteten»  Seffel  ober  Stuhl 
(folium)  unb  fertigten  alfo  bie  b«o  ihnen  einfpte# 
chenben  unb  ihres  Ovaths  bebürftigen  €lienten  ab. 
Cicero  de  LL  L.  I.  c.  3.  u.  in  ad  Attic.  L.I.  Ep.i.  3u 
bem€nbe  fanbtn  (ich  ihre€h'cnten  mebrentheils  aDe 
'SSotmittage  bey  ihnen  ein,  u-  jwar  offters  in  folebet 
?Wenge,baß  CicdeOr.  L.l.c.4f  .baber  nicht  unbiOig 
Das  ^>aus  eines  JKechtsgelehrten  mit  bem^rabicate 
eines  Orocf eis  bet  ganzen  (^ta\it  belegt.  Siehe 
auch  K>otag  in  Serm.  L.  I.  c.  1.  v.  9.  u.  10.  unb  L.U. 
Ep.  1.  v.  1  oj.  libullu»  L.  1.  Carm.  4.  ©ebubatt 
de  Fatis  Jurispr.  Rotn.  c.2.§.j2.p.  aeJy.  $m  ubriqen 
gefcbahefolches  insgemein  mit  gewiffen  unbbefon» 
bers baraufgerichteten Sotmeln-  €rfflich  fragten 
nemlicb  bie  dienten,  ob  ihnen  erlaubt  wäre,  ihf 
fliegen  ;u  eröffnen,  unb  baten  DeshaJbet  um 
€tlaubniß/  mit  folgenben  ^Borten  :  Licetne 
confulerc.  ^ßenn  es  nun  Dem  ^axrone  ge* 
leget)  war  unb  et  Darauf  aufwertete :  cun- 

fulc; 


•  Digitized  by  Googl 


761       RESPONSA  PRUDENTUM 


RESPONSA  PRUDENTUM  760 


fulc;  fo  erzählten  Die  ©ienten  Den QJerlauff  Der  U7.  ff  decrig. jur.    €nWi<t  ober nahm  Der ata». 


t^dje/Worübrtfte  gerne  De*  Die  et)  1 5  belehret  fepn 
weiten,  fofur^.  atä  möglich ,  imbbef* (offen  Den« 
felben  mit  bet  Staat :  Qusero,  8n  exiftimes  ?  ober ; 
Id  jus  eft  ,  nec  ne?  worauf  bet  «Patron  ober 
JKedjfjgeleljrte  gemeiniglich  ernste  bette :  Secun. 
dum  ea,  qu*  proponuntur,  exiftimo  ,  Pbcet, 
Puto,  Videtur;  ober :  Non  exiftimo,  Non  Pla- 
cer,  Non  Puto  >  Non  videtur.  SBobepftejU' 
ojeia)  bemnbet  waren ,  fld)  betet  befe&eiDenfren  unD 


fer3uguftuebierinntn  eine  greife  ^etänDeruiifl 
cor,  unb  berfraftete  nicht  aOein  Dtntn  Ovechtsae. 
lehrten  in  Dtntn  9iecpten  \u  erfennen  unDautfiu» 
fptetfcen  ,  (de  Jur*  refpondere)  fonbew  Dan* 
auebbenen  fKmm  oae&brücflicb  ein,  ooti  ihren 
2Ju8fprüd>en  mebtim  geringen  abjuwticben.§.fc 
Inft.de  Jur.  Nat.  Gent.  &  Cjv.  l ».  §.  u|t.  ff  de 
orig.  jur.  Unb  obgleid)  Ifacob  <Bo t bofr eoue 
inComment.  ad  C.  Theod.Lib.  I.  tie.  4.  p.  ja. 


anfranbigjten  Sluabnicfungen  ju  gebrauchen-  U.3c,bafanjroeifelnnw'0,bagneomliibie9vectt^ 

5      oelefttttnerdiubenSttienDwÄavfer«  2Ui9uüu» 
biefejrcpbeit  erhalten,  fonbetn  Dagegen  PieJmebr 


23eiffönUJ8  de  Form.  Jur.  Lib.  in.  p.  3  3 1.  Dil* 
tcmiß  inDifp.  Anniv.  IF.  c.  II.  23rencfmanrt 

InDiflT.deLL.  Infcripr.  §.«7.  Hoofr  de  Dolo  ju  behaupten  fui&r,  tl^iimn^&'^^fioti 
malo  c.  1  a.*p.  «07.  unb  de  Paft.  &  transaä.  pag.  t>orf>er  jugeftonDen ,  ifyttt  er|l  pon  Dem*ftap|tt 
73  3.  $Öi3a)etfeti  aber  joaen  auch  bep  jweiffrlhaf«  1  TJalenttman  III  btfefriget  worDen ;  fo  bat  Doch 
fen  tfdflen  bie  SKicbter  fefbfr  bie  ?Ked}t«aelebtten  fonberIicbttf;omaftuedeNiev.jurispr.Antejuit. 
iti9*att>e,  welchen  Hefo  Denn  ihre  ^epnuna,  wenn  c.  a.§.  u.  p.  67.  Da*  ©egentbeil  jur  ©nügt 


fte  in  tytfbn  utaeaen  maten,  münDlieb  ober  abrot» 
fenDfchrtfftlicb  eröffneten.  I.  2.  $.  47-  ff- de  üri?' 
Jur.  cßeUtueNoft.  A't.Lib.  XU.  c.  13.  ©igo' 
ntup  de  Ant.  jur.  Ci  v.  Rom.  Lib.  II.  c.  1 8.  unb  de 
Ant.  Jur.  Provinc.  Lib-  II.  c  f.  p.  19g.  ©onft 
waren  ihre  antworte n gemeiniglich  cantj  Pur?,  unb 
obne  aOe  bepgtfugtt  Urfacbe  ihrer  «Kepnuna  abac 
faffet.  SenecainEpift.44.  $8i*meüenaberfefc» 
tenfiefblcheauc&binju  -  unb  waren  felbiae  entwe* 
oer  an»  Denen  eigenen  Rotten  Derer  ©efefce,  oDtt 
au«  anbetet  OvedntJgef  ehrten  Sliidfptücpen,  ober 
au*  Dem  mj  JKom  einaefi  beten  ©triebt*  *  brauche 
ober  «blieb  autf  Denen  Eebr»(5a|en  Derer  fitengjten 
^eltroetfen  entlehnet,  ^otrleber  inDüT.deve- 
ruienru.I.aö.rT.deLL.n.48.  «DcPel  in  DilT  de 
JCto  Rationali  c.  3.  u.  7-  pag- 1 5  4«  2to  jfer  Die* 
fen  antworten,  welche  Die  ftrcbfjtgelebrfen  Denen 
rathfraoenben  ettbeilet,  waren  fblche  aua)  befc^äff* 
tut ,  Die  Siotuifcben  ®efefce  |u  erflaren ,  unD  Deren 
riaentlicbe&ruiiD'Urfad;en}u  erforfd)en.  ©aber 


erwiefen,  Die  folaenben  tapfer  traten  ein  aleicbe?, 
ausaenommen  Deteingiae  €aligi»l4  nicht  ,weld)ec 
nad)  Dem3euani|;be*Süeeom'u8ii;Ce!ig.  c.  54. 
Die  Ü\ed)t«  gelebrren  lieber  gar  auugerottet  wi flen 
moaen,  unDfle  aud>  wurefiieh  ;u  oertiloen  brobe« 
le.  95onDem  Sibettue  unD  £abriari  bejeuget  et 
l.o.§.  47.ff!de  orig.iur.  ©of  t$  aber  au*  naebge* 
DenDs  bep  Dereinmof)!  eingeführten  (SewcbnbeiC 
aeblieben,  bejeuget  unter  anDern  Da«  Krempel  be5 
^Kecbttsgelebrten  ^imocmtius  f  Pen  wetrtem 
(ßunqptuein  Vita  Chryfanthi  pag.  2$«%  berieb* 
tet,  Da§er  Die  Jrepbeit  in  Denen  9>ecbten  ju  erfen^ 
nenunbau^ufpreeben,  ebenfaU  oon  Denen  Äap. 
fern  erlanget-  3nDefT<n  iir  freplicfe  nt<|>C :  u  laug» 
neu,  Da§  Diefe«  Denen  SKetftggele&rten  oon  Denen 
^opfern  ertbeilte  ^rioriegium  nieht  aOrin  oielerlep 
eecten,  fonDern  autb  eine  groffe  Ungewitbeit  De» 
rer  SKe<bt«oerutfad>el.  ^Begwegen  Denn  autb  niebt 
unbiDig,  bernatbmablP  Die  tapfer  Valenriniait 
III  unD  Ibeoboftue  Der  jüngere,  auf  SlbfieDung 


a  Denn  gv  fd)abe,Da§0e  «im  oflftern  unter  Ii*  felbfl  L  Derer  Daljer  entflanbenen  Unorbnungen  unD  Iwi* 
in  ©trettgenetpen.ibre  Darüber  ent|IanDenen©if'  (ligPeitenbeDacbtgemefen,  unDju  Dem  ^nbe  Per* 
puten  aber  bep  Denen  IXomera  Quaeftionw  unD 
A;tercatiooes,oDer  aud>  Difputatio  Fori  feiefien- 


©ifbeDienfenpcbaber  DigfaDei  gemeiniglich  Diefet 
Wormeln:  Plenius  rogo.Qusead  haec  fpedanr, 
Attingas.Pofiediciu  f.W.  I.40.1T.  dereb.  cred. 
|.4J.deA.E.&V.l.^.delib.leg.l.i4.  de  leg.  1. 
25f  rtcf  ereboerf  ad  1. 40.  fT  de  reb.  cred.  p«rre# 
tionAnimadv.Lib.  JI.  c.  u.  Otto  in  Papiniano 
pag.  1 3  < .  Ob  nun  aber  Die  SKecht*gelebrten  unb 
Deren  ertbeilte  äusfptnfhe  in  uemlicpem  Slnfeben 
flanDen ;  fo  waren  jie  Doch  wenigen«  m  Den  gei» 
ten  Der  freoen  SRepublicf  nicht  wn  Der  ^rafft  unD 
QBiircfun9  /  Do§  fte  als  ein  orDentlithe^  W'Wt 
gelten,  oDerbie1Kid)terfelb|r  binDen  foOen.  Cice# 
roinOr.proMuraen.c.  i3.u.proA.OciBn.c.24. 


1  orbo«,  ^M^^^'ii^^papTnif 
ano,  pmilu» ,  Ulpiano^uüanuöunD  ITlo» 


beftinu*  ihre  @d)tiffren  gelten,  unD  bep  Stoftib/ 
rung  Derer  Daper  entlebnten  Sttepnungen  Die 
mebrernoor  Denen  wenigem,  Däfern  fle  abetein# 
anber  gleich  wto,  Potncbmlid)  Deö  papinian* 
feine  Oer  Denen  übrigen  Den  SBoriug  baben,  unD  Da» 
fern  enDItch  Die  bepberfeitigen  «Weonunoen  Denfel* 
ben  ebne  Deö  papiniano  feinen  gfeid)  wareh ,  Die 
ganpeenfrbeibutigDer  ®flCbe  Dem  wiDfubrfichert 
^rmeflenDeßJKithter«  überraffen  fepn  folte,  l.nn. 
C.  Theod.  de  Refp.  Prud.  ibique  (ßotljofreöuo. 
eiebe  audjlbomaftu»  de  Nxv.  Jurwpr.  Ante- 
juft.c.8.§.7.p»g.  na.  u.f.  ^nblicDaberfdXen 
auch  Diefeo  Dem  tapfer  ~Juftinian  nodj  febr  unbe* 


©aber  f!e  Denn  au*  ihre  Sfuolprücbe  nicht  tinmahl  quem  nj  fepn.  QBedwegen  er  Denn'Defer  aiten 
perfteoelten,  l.a.§  47.  ff-  de  °ng.  jur.  urtD  ftcb  fRerht^ae(et>rfen  nod)  fo  Perfchiebene  SRecnungen 
gemeiniglitb  nur  Derer  Wörter:  Suadeo>  Exifti-  bin  unD  wieDermfammenf!oppeln,unD  obne  Unter» 
mo,Videtur,  Puto,  Sentiou.D.gbebienten,  Damit  faeiDinelneoolJftänbige,  obgleich  nod)  fo  übel<u# 
tt  nicht  Da*  ?fnfeh/n  hatte,  att  ob  fle  Denen  €Kid>*  fämmenbangenbe  (Sammlung  bringen/  unb  folcbe 
lern  etwa«  ocrfaVeiben  Wolfen.  I.  3-  §.i.ftde  mit  Dem  tarnen  Derer  ^anDetten  belegen  lierj.l.  t. 
minor.  1  f. ann. Dwareitu»  I.  c.  p.  1064.  3a  §.t.U.6C.devet.jur.enucl.DflgalfoDleftRefpon- 
wasntcbmeDr,  fowarau^eoen  D«efer  Urfahr  ei'jfaPrudentum,  Da  fit  borber  nur  einunaefchriebe» 
nemjebweDen  Pen  Deffen  «Sefcbicflicb  *  unDj@e#  \ne$  SXecfof  waren,  nunmehr  einen  grofjen  ^beit 
!ebrfam!eitwa«  gute«  m  hoffen  ftanD,  pergonnet,]  De«gefcbriebenen9i6mifchen  JKechtrt  aufmachen, 
in  unb  nach  Denen  fechten  iu  anttportt«.  I. §.  (Siehe  panbecren,  tm  XXVi  S8anbe.  p.  rot.  u.  ff. 
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3ebod>  liege«  Der  Stellt  Jußkütm  bterbep  nic&t 
bemenbert ,  fonDern  er  petbcti&nenwelmebr  90t, 
Die  ©efe*e  weiter  ju  erflctren  unD  au«}ii1eqen ,  unD 
terbammtefie  Dangen  blof  m  Verfertigung  ge» 
rwfler  Meiiphrafium  unb  Paratitlorum,  §.  2. 
Cond,  de  Concept.  Digeft.  Übrigen«  befiel* 
frerbeo  Den  SJrfitfel  Urteil. 

Äefpone  .  ^etDe^  Refronfio ,  Rifponfion 
l>eiffen  Diejenigen  ©elber,  welcbe  jemanD  (einem  O* 
bernnjm  geitbra  feiner  <£ubmigien  unD  Unter» 
roetfjwi«  afliäbrlid)  jiur  €rfdnnf!icbfett  reieben 
rnuf .  giim  Krempel  Der  Waltbefw  ober  3opam 
niter#OrDen  tbeilet  fieb  in  8  Nationen,  welche  man 
©pracben  ober  Suhaen  nennet,  unb  eine  jebe  Derfel 
ben  Reifet  fld)  wieber  in  ihre  ^riocafe,  jeDer  »T>nor 
ober  in  Den  8  Sungen  ift  oerbunDen ,  jährlich  einen 
Sintpert  feiner  Antraben  nacb  Sttalta  bem  ©ro§* 
«Weifler  ju  frjjftr en,  unb  Diefe  jur  $urcfem@teuer 
gewieDmete  Wulffs  *  @e Iber  nennet  man  SRefpon«' 

RESPONSio,  peigt  überhaupt  jwar  fo  Piel ,  al« 
eine  2frttu>ort;  bep  ben  3uri|ten  aber  in  bem 
©ummarif$en$roceflein«  befonbere  Die  €mlaf< 
fang  unD  Antwort ,  ober  Die  fonfr  fo  genannte  93e> 
fef!iaun9  De«$trieg«  fechten« ;  fiepe  L«"  Con- 
ußatio,  im  XVII  Sßanbe,  p.  1  «7«.  ff- 

RESPONSIO,  fi  ebe    rfpo  na*  <St  \  ber. 

R£SPÖNSION>fteb(^efpcne*eBe(ber. 

RESPONSIOQUAUSCÜNQUE,ne^Ä^»- 
foßmplex. 

RESPONSIO  SIMPLEX,  ober  Refponjtoquäüj- 
tunque,  belgt  in  Denen  Diesten  tn«gemetn  nur  eine 
fcblecbte  ^inlafTuna  ,  Dergleichen  Dornepmli<&  in 
(SummarifCben  @acfcen  febon  genug  ifr. 

RESPONSORIA ,  fie&e  Refponforium. 

RESPONSORIALE,  fiebe  Refponfirwu 

RESPONSORIUM,  Refponforia,  Würben  bep 
Den  211  ten  Die  ©efänge  genennet  arefpondendo, 
Weil  einem  Dorfanger  Da«  ganfce£bor  cefponbiren 
mufre,  rote  3fiDorud  Libr.  VI,  c.19,  m  elD  1 1.  Od  er 
e«  heiffei  refponforium,  weil  Die<Dtoterie  Diefe«©e 


bis  enblicb  Diefer£anon  wieDer  a  nfqe höbe  n  roorDen. 
£)ie  SfriPention  berfelben  »in  ftd)  bie  9Wmij'd)e 
£ireJ>eiufcbreiben;  allein  Die  Orientalifcbe  £ird>e 
bat  folebe  lange  umor  m  Slnticcbia  in  ©prieu  g<* 
habt.  €tl»a)e  eignen  fiebern  3gnatiO/ anbete  bem 
ftlaüiano,  anbere  Dem  ^beoDoro  ju.  3n  Der  Ot * 
cioenfalifcben  Äircbe  \\\  Diefe  ©eroobnbeit  eingef  11b* 
retworDenwnDem  »awrofio,  einem  «Waplänb»' 
leben  5Jifd)offe.  wie  oiele  ©er  ibenten  beengen.  §« 
•fiaberbieffBÖegeneinanbcrfingen  jnoeiffeW  obne 
Don  bem  @<fange  ^ofis  unb  2>ebcra ,  rotkbe  ile 
gegen  eman  Der  gelungen,  bergenommen  roorben. 
JnberdbnftlifbenÄirtbefclIee1  «ad)  M  Bocra' 
ti*3rtigmß3p.««tiu«  ,  Der  Dritte  ^|fd>cff  aufge' 
brad)tbabtn,  njelcbecein&igelgefilit  gebabt,  Die 
per relpt »nlorios  hymnos  Die  C£)riOemigfeit  $f 
lobet.  5)ocb roiO  n ie manD Don  Diefer  <öe wih u ijc  ■ 
etma«  rotfletu  3m  übrigen  i|t  bem  Refponforio 
cber  gradusilifebrnap«  berTraäus,n)oponan  fei* 
nem  Orte.  ©o<b  i|t  batf  refponforium  »01»  dt 
nem  Traflu  untertrieben,  0  roeil  Daö  refponfo- 
ium  memjl)l»  tradim  gefungen  rourbe;  s)  roeil 
Dem  traft ui  niemanb  antmertete/  roie  bep  Den 
refponforiis  gefjftiebet.  t>u  $te\ne  lll,6c c. 

responsorius  psalmus,  fiebe  pfilm,  im 
XXIX  <8anDe,  p.  io6a.befonberöp.io€8- 

RESPONSUM,  bie&bie  ?iiitrDerf,  roe(*e  bie 
arufpices  unD  ^abrfager,  trenn  fle  Pen  Dem 
Starb  um  etivasiqef  raget  rourDcn,  pon  fltb  gaben, 
ob  fte  j.  bep  perbabenbem  9CE?ercf e  glucf lieft  ober 
unglucfliAfepn  rcürDen ,  welcbes  Darauf  anfam, 
rcie  bie  €ingemetDe  De^  g.fd>lad)teten  Opffer« 
Ö3icl)ö/  r»eld?e  Die  barufpiecs  befaben,  bcfdmflFen 
roaren  ,  inalcid)cu,  roenn  ein  ^unDerjeicben  #0 
febeben  ,  ob  e*  rtai  gute«  ober  bofe*  anbeutete. 
Rcfponß  rourDen  aueb  in  nad)fclqenDen3citcn  Der 
tapfer  unD  ©taffbalter  ibre  99efe|le  qenennet. 
^aber  DieÜveDeiisart,  adrdponfa  qeruffen  mer» 
fen,  DaPongebraudjtroarb,  rotnueimar «ur  t0?i» 
auögelefen  würben,  unD  nacb  Der  Obrilten 
(EcmmanDo  leben  mujten;  aururn  ad  refponfum 
aber  war  Daö  ©elD ,  welches  aufaieng,  Daf  Die 
^Befehle  in  ©taDte  unb  8dnDer  gefebofft  mürben, 


fange«  ber  5lpoftolifcben  £ection  refponbiren  foO.  <5ß  hatten  fonflen  aueft  Die  ^abfleju  CcnllantiiiP* 
Sllfo  (»iefjen  Die  aitenein  jibroebe«  beil.  Saroten  [pd  bep  Dem  Äapfergeroifie^erfonen,  DieDeflelben 
ein  refponforium,  meld)e«ein  langer  anfienge, 
unb  Da*  gante  €bor  beantwortete/  e«  mochte  ge. 
febeben,  werm  unD  wo  e«  wolle.  2i ber  es  bieg  ein 
Gr a duale,  wenn  e«  juxt«  gradu«  pulpiti  gefungen 
»urDe,  fiebeaucbf7^tt^,  imXl^anDe,  pag. 
49*.  ©a«  93ud),welcbe«  Die  Refponfori»  be* 
QUifftt,  tyt$  R<fpor>fi>ri«/e.  €in  fchbe«  Refpon- 
forium war :  Gloria  tibi  Domi nc ,  \vt [et e?  Por 
Dem  ^pangelio  pflegte  gefungen ;  u  werten ;  e«  fol# 
le  beDeuten,  wie  Cbryfbfiomue  in  Liturgia  anpv 
jet,  Dag  man  mit  9Men  unD  Scucbt  Die  <2Borte 
De«  $t>anaelii annehmen  füll;  oDer  Dag  «an  öjott 
preifen  foO  ,  welcher  Da«  SEBort  De«  ^)epl«  un« 
fommunieicet.  Sroifcben  Der  ^pifrel  unD  Dem 
(fpangdio  batten  fie  wieDer  ein  rcfponforium,n>el# 
d)e«oon  Dem©ericoauf  einem  bobern  Orte  ange* 
fanaenwurDe.  3nDem£oucilio  ^cletanoaber 
rourbe  aii«orucflirt) perboten ,  e«  folte  jmi fdj en  ber 
^pifiel  unb  Dem  €uangelio  nidjt  gefungen  werben, 

welche  (Sewobnbeit  latifle  in  epanteagewabreM^fnabernptbig.  CSBenn  eine  ^attbep  ein  Rrfpoo- 

fum 


D?ti^en  in  Siebt  nebmen  mufhn,  welcbe  Depmeqen 
im  6ateinifd)enRefponrales,unD  im  ®ried)iften 
Apocrifiarii genennet  würben,  dergleichen  <0re* 
aortuepor  feiner  Erhebung  auf  beu  ^abfllitben 
®tuplebemal«felb)lgemefen  Cfcinomde  Ha- 
1  ufp^efponlis.PirflÜ  Get>rg  .23rif|cri.dft  form. 
1  p.  rar.  pitifeue.  Procop.  de  bell.  Vandal.  f. 
3oftrrui8 1. 62.  Du€a«3e  in  glou". 

RESPONSUM .  ^eiffet  niebt  weniger  eine  5fnf- 
wort,  ober  ein  Urteil  mit  )meiffe(büfften  unD 
frbluglicben  Urfocben,  in«  befonbere  aber  Der  euiae* 
holte  Diatp  eines  9vecb(«oerftanDi9en,  einer  ^acul« 
tat  ober  eine«  gd)#ppeti*©tubl«,  über  einen  ilrei» 
tigen  4j»anDd-  @« fan  aber  fo!a>e«  entweDer  von 
Dem  Diid)ter ,  ober  Pon  Der  ^arthepfeingebc  fei  mer- 
Den.  Sluf  Den  er|len  5aQ  wirb  bem  Q^cfcbt  ein* 
gerieft:  aufcorgebatten  ^att>  Dtr  2\ect)te 
rerfiantirjen.  CDergbrben  Rcfponfa  finD  in 
burgerlidjen  Soeben  »ielmahl  nü^licb,  in  peinig 
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fum t>ot ft* bat ,  ob  fte  glekb  fad>fo0i9  wirb,  fo 
tnQ4  fie Doc6 baburd) wn €rftammg  bet  ©eriebtfc 
f  offen  befrepet  werben-  CDecglcictxn  ©utacbten 
werben  aucb  in  taffmann0'£anbw«rcf<#unb 
anbertibefonbern<gacbeB,  ucnbenen,  bie  bamit 
umgeben  ,  unb  bawn  grunblid>e  Srfabrung  baten, 
eingebdet,  wenn  ein  fbldjer  Unterriebt  bem  9iid> 
letni€itff<$eibung  bet  ©nebe  notbicufr.  23efolD. 
Contin.  (giepe  nud)  Rcfponfa  Prudentum. 

RESPONSUM  INFORMATORlUM,  flc^C  Ur 
i^til  Qnfotmatf). 

RESPONSUM  MEDIUM ,  fit\)t  Medium  Re- 
fponßm,  im  XX  S&mbe,  p.  1 38. 

Xefpouren,  geboren  mit  )u  ben  &eobnifä)en 
Untertanen  bee*  groffen  SNogol* ,  fie  f<n&  €<ute  oon 
gutem  QJerlWbe,  gebrauten  fic|>  aud)  be$ 
SBeinö,  befjen  ficbbieSöramanen,  ate  ein  geilt« 
!id)  ©cfcfyeebt  unter  ben  #<oben,entbaIten  muffen ; 
fie  tobten  auefc  ttlidbe  Kreaturen,  melrte« bie  $öra# 
,  manenau*ni*ttbunborffen;  3m  Kriege  geben 
fie  gute  (£olbaten  ab.  Q5on  biefer  @ecte,  wiewohl 
fie  wieberum  in  unterftbieblicbe  Sorten  oert&eilet  ift» 
ftnö  bie  9vabiDg  ober  UnterEont'ße ,  fowobl  bie,  fo 
bem  5\6nig  untertänig  unb  getren,  al^  Die  fo  bor 
fieb  eigen  finb;  unboorSKebeflen  gehalten  werben, 
welche  aber  bepberffü*  auf  ben  ®r  bürgen  wobnen, 
58'i»  bem  2ll>|Terben  tiefer  Utiterf  enige  i|r  baSSöer » 
brennen  eine«  SBcibeönoel)  nidjt  genug ,  wie  beo 
ben  Söramanen ,  fonbern  e$gefd)iebet  oon  ibrer 
oielen  wgleid),  babet  rt  aueb  unter  ben  @cUwen 
unb  ©darinnen  aa»&  .atmein  i)t.  XXtorffbafoe 
£)|t'3n?ianifcbe  SKrtfebefc&reibung  p.  1 36» 

RES  PPJETERNATURALES,  fie(*fclrtg,im 
VH  Sganbe.  p  951. 

res  pre  tii  NUf  .Lius,fie&e nfd?teu>eKt)e 
£inge,imXXlvq3anbe.p.vi4. 

RES  PRETIOSIOR  FACTA,  fter>e  Pretiofior 
faüo  res-,  im  XXLX  «ßanbe,  p.  340. 

RES  PRINCIPE  PRIVAT«,  fit^t  Res  dorne- 

C£. 

RES  PRIVAT«,  fte^e  prröafSac^e«,  im 
XXLXS5anbe,p.f84- 

RES  PRIVAT«  PRINCrPIS,  fitfjt  Res  dorne- 
ßic*. 

RES  PRIVATORUM,  fte&t  ptteat^at&e», 
imXXixSÖanbe,  p.f84- 

res  ProlaTjE,  würben  beo  ben  SKomern  bie 
gerien  genennet,  ba  fie  feine  ©eriebte  biefteu,wel> 
tbeßjur  €rnbten#3«t,  unb  um  bie  Cföeinlefe  ge> 
fdjabe,  ober  wenn  öffentliche  ©cbaufoiele  waren. 
23robaua  Goroll.  ad  Polleti  For.  Rom,  4, 1  j .  Cu# 
jdciiieobferv.7,  lö.Cafuubcniis  *d  Theophr. 
Charafl.c.S.  CWmentettue  de  Iionor.  BJfeU, 
c.  33-  pinfeue,  H.  6 ig. , 

RESPROM€RCALES>f»ebei>r<wn<r<,tf/w,  im 
XXix  «8anbe#p- 791. 

RES  PROPRIA,  flefye  Proprio  Res ,  im  XXIX 
S3anbe,p.  907. 

:•  RES  PROVINCIALES,  ^tProvinciales  Res, 
im  XXIX  «öanbe,  p.999. 
RESPUßUCA,  (ielje  &?put>Kce\ 


RESBUBLICA  BABINENSIS ,  fiebe  Harten* 

(S^m^fft,  im  XXIII  $anDe,  p.  68  3. 

RESPUBLICA  BRAV«,  fie9e  Bravo,  im  IV 
Ü8anbe,p.na4. 

RES  PUBLICE,  fiepe  Polfcey<®«r>en,fot 
XXVIII  ^anbe,p.  1^07,  üigleicben  Publica  Res, 
jmXXLX  $anbe,p.  1139. 

RESPUBLICA  GENUENSIS,  fie9e<Beniia,  int 
X*35anbe,p.  90a. 

RESPUBLICA  GRISONUM,fTef>e  cSraubüfl&/ 
tett/imXl^nnbe,  p.633. 

RESPUBLICA  HELVETIORUM,  fiebe 
Schweig. 

RESPUBLICA  LUCENSIS,  fiebe  lucca  im 
xvta$anbe/p.66r. 

RESPUBLICA  S.MARINI,fielK6rmatf|lo; 
imXix«8anbe/p.i55tf. 

RESPUBLICA  MIXTA.ftebe  MixtaRetpubli- 
cay  im  xxi  «anbe,  p.  646.  ingleicbenmcnarcbie. 
ebenbp.  997. 

RESPUBLICA  PLATONICA .  firfc  Jvfptj, 
bticF. 

RESPUBLICA  PROCURATIONEM  ALICUI 
PATROClNM  CAUSA  IN  LITE  PJLESTET 
(NE  FISCUS  VEL)  fiebe  fifeusvel Respubli- 
ftf^r.imXXiii<8anbe,p.iff3. 

RESPUBLICA  PROVINCIARUM  UNITA- 
RUM  BELG n,  fi^e  bereinigte  Hiebet- 

RESPUBLICA  RAGUSlNA,fie^e  Kagoftf,  m 
XXxqSanbf/p.^fö.u.f. 

RESPUBLICA  VENETA ,  fiebe  Deneftter. 

RESPUESTA,bfi1t^fe5en,fie()e^,  im 
Iii33anb|fpf  i^3f. 

res  Pupillares,  fie^mönbetcBrlberint 
XXUQ3anbe,p.398. 

R  ES  REDD1T  A,  eine  tpfebetgeg  eben  e  ©ad)e, 
bei^t in  benen  9iecbten eigentl.  niebt eine foltf  e,n>el- 
*e  jemanben  fd)abbafftoberfcf)Iimmer,aIö  fieebe* 
mabWaewefen,  fonbernöiclmebrgan§  ui.oerfebrt; 
nebfl  allen  babon  gejogenen  ^tücbten  unb  9?u&tm* 
gen  mieberiugefteaet wirb.  1. 3-§.  1.  fF.  mandati. 
I.  Labeo.  ff.  de  Verb.  fien.  Vulteju»  ad  §.  item 
is  cui.  1.  n.  16.  Inft.  quib.  mod.  re  contr. 
oblig. 

RES  RELrciOSiE  Mifa  in  bem  ffanonifdVrt 
!K  ^fefonbcrlicbNetlofrer,  etMtäler,  21rmen# 
^aufer,  Äirfb^fe^-Pegrabniffeu.b.g.  9?acb 
Wa^cebungberer  bürgerlicben  Diente  aber  finb 
fefcbef*  Mo§  gewiffe  Oerffr,worinnen  bie  Sßfr|for* 
benen  mit  bf  m  '33orfa&  ,f!e  ju  begraben,  »on  benen* 
/enigen  geleget  werben  ,  wefebe  baö  JKecbt  baben, 
ben^obteiMnnbiefemörtuibearaben^^.  de  R. 
D.  ^ierau?  wirb  gefd)ioffen ;  ba§  beo  benen  SXw 
mem  bie <2>acb<nprivata  autoritaic  religiofores 
würben,  ©abeoflnb  biefe  »wev  @f uef ,'nemi  bet 
Ort  religiofus  werben,  unb  baburrb  auffer  bem 
Commercio  feon  folte,«rforbert  werben :  ber 
le,ibn  ba()in  ju  legen,  unb  ofeaflualis  illatio.L. 
3.  §.  3 .  dereligiof.&  fumr.  fun.  S)erowegen  blieb 
ber  Locus  nifJbtf  beflowenioer  profanus ,  wnmi 
ber  Reiben  bem  Oxtt  nur  auf  eine  aewiffe  ^eitlanti 

Hiebet* 


Digitized  by  Google 


7«7 


RES  ROMANO 


nieDergefefcetrourDe,  L.4©.ff.L.  10  C.  de  R.  D.» 
«2Bie  e«  min  offter«  heftet ,  Da§  Da«  £aupt  eU 
ne«  <23er|rorbenenanber>*  wohin,  al«Dtr  8cib  be» 
graben  wirb,  fo  ift  nur  Der  Ott ,  wo  ber  ffopflf  Ire' 
get,  al«Dtf  SNenfd)tn  oornehrnfter  $beil,  ein  Lo- 
cus rcligiofus  rocif  eio  STOenfd)  nicbt  jimd ©rau- 
bet haben  fan.  L.  44.  de  Relig.  &  fiimt.  fun. 
heutige*  $aae«DepenDirete«,  Da§  ein  Locus  re- 
ligiofus  werbe,  nicbt  Pon  Denen  $riPat'$erfonen, 
fonoerne«  wirb  Darm  publica  autoritts  etfoeberf. 
QSielwenigerifr einem  3Renfd)enpergonnet,  feinen 
lobten/  wohin  er  nur  will,  ju  hegraben ,  fonbern 
an  jtattber  ^tiWt'^BeflfÄbnijfe  ift  ein  locus  pu- 
blicus,  Gerrnaniceein  ©ottcet '  Acfer,  worein  Die 
entfeelten  Sorper  DeteiSbrifren  begraben  »erben, 
angewiesen  worDen-  tßcfatbjpr.  Civ.Part.L 
p.  007.  ^ 

RES  ROMANA ,  bedeutet  in  benen  fechten , 
unD  fonDerliet)  >n§.  Juris  Prarcepta.Inft.  dejuft.  & 
jur.  bae  »omifcbe  Äei* » wopon  an  frinemOt« 
tc  ein  mehrere 

(dohaun)  ber  VBfltmtifait  fllagiftcr, 
»ar^rebiger  m93aitea$leben,im®tiffte  Sflaa. 
beburg,  unb  förieb  geiftliAer  Tannenbaum ,  ober 
wahre*  &f  anntniß  Chrifli ,  in  3  «  «JMrebigten  pon 
DemSJNttler'Amte  C^r»(K  erflat  et,£elm|WDt  1663 

in  4-  Ä  t  , 

RES  SACR^fiek(0e»ei&cteSad?e»,im  x 

S3anbe,p.  i3*3* 
Äeffaiia(Ä*«tfrw,eineetabt  in  £>ber*3tto' 

fien.  Baubranb. 

res  SANCTjE,  bonfeibigen  ifljum  botan«  m 
»ifien,  Dag  fie  bergen  alfo  ernennet  werben,  nid)t 

Ali  tom  e*  bett'ge  <5a*«n  »a"n '  fonDeD  0;,n 
bcm^ortefancire,  Da*  ift,  gleic&fam  betätigte 
eacben,auf  wel*e,werin  fiebefd)impfetober  belej* 
bigetw?rbeu,eineßewifle®traffe  gefegt  unbbcfla*  1 
tigetijt.  £)ennaae«Da*ienige,wa«in  Denen  Sied)« 
een  wenn  e*  beleibiget  roirD,befffig  aeffröftt  wirb, 
nennen  Die  3urifren  fanäum.  Alfo  »erben  Die 
Altern  pern>nae  fana«  genennet.  L-9-  «  obr«l- 
Parent-  ingleic&enDie  Abgefanbten.  L.f.  de  Legat. 
Strogen  »erben  fle  Defimrt,  ba§  e*  folche  <Sad)en 
fei)n,weldje  Durch  eine  befoneer«  au«gebrucffe  unb 
Datauf  gefegte  gtraffe  (per  pccnakm  ftnftio- 
tiem)  bot  Derer  tyrtoat  #  <)>et|bnend»r«n93eleiöi« 
aungenbefdju^trmb  L.8.ff.  §•  ia 
3  g.  öie  ©taDt  *  Mauren ,  D<e  ©tabt »  ^for* 
een  Die  Auflenwercf  e.  Qton  Diejen  mercf e  man 
etirticb,  Do§  biefelben  auffer  aBem  £aoDeI  unb 
(ftercerbe  (Commercio)  jepn.  d.  §.  10.  o)unD 

rteiget,  am  «eben  geftrafft  »erbe ,  L.f.  d  e  R  D. 
Sc  fie  aber  ohne  aOe  feinblia}e  2lbH*t  uber(!ei* 
aet,»irb  nur  »ittfuhrH«  belrrafft.  Carpiop  in 
Pr.Cr  qu.40.  n.if. 

befiel,  eine  Eleine  @taW  in  ber  MfW  «' 
«elanb,  im  ^olnifcfeen  ^reufieu.  2lbel©  ^reu^. 
<gtaat«'©eogr.l  ^1».  p.  4s  1. 

»efT«L  ©tobt,  ftelK  »ef€«. 

^efli«,  ein  ^Dorff  im  Sttarggraftbum  lieber* 
lauilfe  iuber  ^errfcbafft  eeutbel  im  «ubben»|d)<n 

•  p.131. 


REST.   768 

RES  QVJE  SERVANDO  SERVAFI  NON 
POssUNT,  linbeatbenjonid)!  erbalten  »erben 
Tonnen,  fonbern,  wo  flenitbt  Peräuflert  »erben,ber' 
betben,  Ä.§.Obfr. 
Äe^ifjr,  flebe  Äecfff,  im  xxx  55anbe,  pag. 

t$3t. 

RES  SIMPLARL*,  fiebe  nid;tettertt?eCiiv 
ge,  im  XXIV  58anbe,  p.y  14. ingteidpenÄw^/tfr/* 
res. 

fessou,  ein^runb^etucfe,  ober  ein  an* 
bertf  unbewegte*  ©ut.  ©iet>e  Res  Immo- 
biles, 

»eflont  (9J.be  Chien*  De)  £6nigl.  ^rantjö* 
fdjer  ©eneral  $  Lieutenant  oen  Der  Artillerie/ 
(Eommanbeur  beä  heiligen  £ubwig*  *  Drben«, 
unb^ttgliebber&oniglidjen  Acabemie  Der  *3Bi(* 
fenfibafften,  Itarbben  31 3enner  173*  ju  f^ari^ 
im  7fi3c»brefeineö  Altert.  Ä«nfl*i  ©eneal-  Ar' 
tf>iD.  173?,  p.no. 

ressorce,  bep  benen  #anbwetcf  ern,  pehe  5«> 
bet,  im  IX  i^anDe,  p.  403. 

RESSORT,  flehe  Seiierfefclofr  mi  IX  «öinbr, 

pag.  767- 

RES  SPIRITUALES,  flehe  Res  Ecclefia- 
ßica. 

RES  SPONTANEM  ,  flehe  Ungebeten 
Dtng. 

RES  STATUM  PUBLICUM  CONCERNEN- 
TES,  flehe  et<Mte*««$en. 

RES  STATUS  PUBLICI,  fiehe  et«at«#0a» 
i^en. 

RES  SUA,  heift  in  Denen  «Kecbfen  eine  ©o* 
dje,  Die  De«  SSeftftert  eigen  i»r ;  flehe  Züot>t,  im 
Ii  93anDe,  p.  ?  274.  u-  ff.  Deegleid;en  «igen/Cßut, 
tmVtu95anDe,  p.?i<> 

Äefjirnb.ein  Herfen»  Der^roPin^  3empfe# 
IanD  in  ©a^weben  ,  9  teilen  oon  5)ocPe  gegen 
£>ften. 

RES  SUO  MARTE  DECURRENS ,  b^ifl  in 
Denen  SRe*ten  eine  ^roeeg  *  ober©tteit  *@a» 
d)e,  mW  nad)bem  fbnfl  eingefübtten  unb  oor* 
gefd^riebenen  ©eric&tf'SBraud)  orbentlid)  <xU 
gebanbelt  wirb.  l.i.C.  oe  lic.  potem.  Splc 
gel 

REST,  ©iefe  «udtfaben  Reih  tretet)«  auf 
piel'iÜiebaiOen  üotfommen  /  bebeuten  föIAe^le' 
DaiDenJobiefoIgenben  Käufer  re|tituiret#  ba«  ifl, 
aufet  neuem  prägen  anbefohlen  haben,  Damit  Da« 
©eDarttni§  ihrer  gefahren  an  berSKegierung 
»iebetum  fl  erneuten.  Clanbiue  war  Der  et» 
fte,  »elcber  auf  fblcfee  «Sßeife  gewiffe  «WeDaiaen 
t>on  2J«st»f?o  refhruireL  nero  hat  Dergleichen 
gethan.  Krue  hat  nad)  Dem  Tempel  feine« 
QJatettS ,  faft  alle  ^ebaiüen  Der  oorigrn  kaufet 
reflifuiret.  (ßaflienaber,  wiewohl  er  Daö'SBort 
Rdt.weetaelaffen  ,ganfePon  neuem  Die  Confecra* 
tlon  ober  Die  sBeroiVterung  aOet  Pothergeben« 
Den  tapfer  auf  jmeo  ^lebaiden  uiprägen  befob' 
len  ,  ba  benn  auf  Der  einen  ©eite  ein  Altar,  unb 
auf  beranDereneinADIermfehenaewefen.  «Wan 
Pan  Diefe  3ReDai0en  erFennen  an  ihrem  llmf reife, 
unD  an  Dem  ^etaOe,  welche«  nur  SSiDon,  ba«  \  1 1, 
mit  einem  3ufa$e  Permenget  ift. 

*e(i, 
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niqe,  f*  na*  gef*lofiener  unD  abgenommener  £Del!twnit>  trat  in  Die  eongregation  Derer  Sa* 


3te*nung,  im  iBeftanD  unD  übrig  bleibt :  oDer 
aud»,  »atf  an  einer  ju  enm*tenDen£)*ulD  no* 
unbezahlt  iurütf  bleibt.  (2in9ve*nung«fubrer 
iti  Den&eji  oDer  SöeftanD  oon  ft*  J«  geben  ni*t 
htmlDia,  bte  feine  iXe*nung/gettfri0  abgetan. 
2>t|"olö.  Contin. 

S.efi,  Uberref*,  Überzug,  ÄgfGriwow,  twrD 
Diejemge©r6jrcgenennet,fo  übrig  bleibet,  wenn 
entweder  eine  gegebene  ©roffe  oen  Der  anDern  fo- 
melmalabqejogenwirD,  al«  eine  vorgetriebene 
3aW  ©nh'eiten  inft*hat:  i.£aiftDer9&ftDon 
36,  »enn  nemli*  Die  ©reffe  6  Vitt  mal,  oDer  Die 
©rofle  4  fc*«mal  Daoon  abgejogen  »irD;  oDer 
»enn  uoep  unD  mehrere  <$ro||m  oort  einer  gegebe* 
nen  abgezogen,  unDeona«  ton  tiefer  übrig  ge* 
lajfen  »orDen.  SBenn  j.  £  pon,  a  i  Die  (äjrof» 
fen  15  unD  8  genommen  roorDen ;  fo  bleibt  im 
«He)t  2.  £ierauöiftüjajei*iu  ernennen,  roie  man 
3»if*en  Diefem  $Bert  unD  Der  (Slfferenfc  einen 
Utucrf*eiD  machen  f&nnc.  ©iel>e  Dtfertnno, 
im]  vii  $3anDe,  p:  889. 

Äeß  C&td)mn&>)  ftel>e»ed}rwng6»»eff, 
im  xxx  We,  P  n*. 
Ärf*  (Steuer^ehe  ©teuer^ef?. 
3\efi  na* Der  3u«faugung,  »a«bepj>en£h> 
mitten 
mnata. 


Xefia  (^bilipp  iSRarw)  ein  3töapIanDif*er 


nonicorum  3Regularium  im  Lateran,  »arDpcr. 
peti  us  Abbas  philofophiae  unD  Der  Öottetfge« 
lehrfamfeit  ©octor,  enDli*  1704  SBtf*ofiF  ju 
2UefjanDria  Deila  9>aglia,  tfarb  aber  Da*  anDere 
3ahrDawa*im  SÄonat  Sfterfc  1706.  Ugc)eL 

Itiehal.  Sai.  Toir.  IV.  p.  326. 

Äefla  ($roperriu«)  ein  ÜJHnorit  oon  $a» 
gliacojjo  au«  Dem  ^eapolitanif*en,  ronrDe  1 586 
S3tf*of  ju  Cariari,  unD  f*rieb' :  Libros  iv 
dev^Äralfaftpienri,   Z.ppi  bibliorfa.N» 

*rfft*toeit,  fiehe  »etöbltren. 

RESTA  BOVIS  SEU  ANONIS,  Gtr.  ffche 
£aubed)el,  im  XII  SJanDe,  P-  810. 

REkTA  BOVIS,  Offic<  jftj)f  i^au  bed*! ,  im 
X  I  93ante,  p.  810. 

RESTA  BOVIS ,  TM  Um.  fiehe  ^aufre* 
d>el,  im  X  I  SganDe,  p.  810. 

RESTA  BOVIS  VULGARIS,  PURPUREA 
ET  ALBA  SPINOSA,  .7-  B.  Roji  Hift.  flehe 
£aubed>e(>  im  xnSßanDe,  p.  810. 

»eftoltMj»,  Der  «rfre SÖtfc^off  ju^iftoja ,  bat 
in  Dem  erfren  Anfange  De*  7  3a|>rt)unDert$geblü* 
bct.  9la*r$m<  finDet  ftd)  in  100  fahren  feine 
9fta*rl*tr  »er  Den  2Mf*ötFIi*en  ®nu)l  befeffen. 
£o  fügtet  jroarQalciuo  hiftor.  Piftorieru.  r»er« 
f*icDene  mit  tarnen  an,  Die  er  au«  De«p<mDiil* 


»efi  Derer  2Be*|el48riefe,  ßebe  roeiter  un*  fbi  WfetoKhiftor.Piftor  hergenommen.  9Bo, 
tenun  er  ÄefiW.  b«  fte  aber,  Diefer  ^abe ,  »irD  o(>nc  gnugfamen 

»efla(Sran9)  etnSWnorit  von  2agliaeo>,  ©ru"D gehauen.  UabeUuo itaL Sac. Tom. III. 
«1114  B«n^eoDolitanifd>eni  aob  i644.in4ber*  P>M».  n«tL:i. 


jo  au«  Dem  weapolitanif*en,  gab  1644  in  4^ 
ttU«  Meteorologiam  de  ignis.  aörisque 
corporibus.  toppt.  bibnoth.'  Napo- 
let. 

Äefla  (3act>b>  ein  3toiidnif*er  ^oet ,  n>or 
in  Der  SchoU  palatin»  SRoplanD  ^rofeffbr, 
roie  au*  ein  SÜitglieD  Der  Academie  de  gl-  ln- 
qukti,  fd>neb 

Epigrammatum  Üb.  II. 

unD(torj>  1613/  imj3  3<*t-  PicuwUue  in 
»thenso. 

Äe(?4  (^uliuO  ein  «KopiariDer,  »ar  au«  eu 
nem  aDeii*en  (5)ef(blecbte,  unD  Anfang«  «Kcfe* 
rentariu«  oon  bepDen  Signaturen,  bernad)  in 
oerfd)teDenen  StdDtcn  De«  ^ird>en*@elnet«  ©ou; 
txrueur,  enDli*  W  i«  ^ortona,  melcbe 
cjßiirDe  u>m  Den  ai  gebruar  1701  ju  Q:beil 
voarD.  &  i(t  no*  w>r  etlichen  3a^ren  am  £e* 
ben  getoefen.  Ucj^eOue  IaJ.  S»c.  Tom.  IV.  p. 

Kefla  (Suea«  Stnton)  w>n  «Drontagnana  in 
Der  £>ioce«  Otranto  gebürtig,  roar  15-65  %>i> 
f*off  ju  Wcoterä,  (BIcegoriusXlUabcroenH« 
ibn  1  s  83  Den  y>  Steril  in«  33i^thum  SlnDri,  wo 
er  na*  Wm  gcÄrtem  Regiment  1597  Jj* 
^oDe  abgegangen,  na*Dem  er  Dafelbfl  direfth). 
nem  vilitatorurti  &  vifirandorum  t?93'rt4 
herou«  gegeben.  Uctt? eUue  haf.  Sac  Tom. IX. 
p.  96.  UnD  Tom.  VH.  p.  93a.  CoppÜW  BiW. 
P*  I 


4U 


»eM^w»/  sxt  «2  WMF  i"  ^ijto* 
ja',  befafr  fol*e  QBürDe  im  3al)r  101a.  €r 
mar  einSöeneDictiner^ijn^unD  ein  ($*üler  De« 
erften  5tbt«ju^arma,  ©t  3or>anniö,  bepDefen 
21bf*ieD  au«  Diefer  ^elt  972  er  au*  mir  gegen* 
»artig  gemefen.  Qto&fatatt  haterDcr^» 
fe^ungDe«  mL  2)arontiu»,  gewefenen  2Ibt«, 
unD  ©efiDeriu«  famtibren©efeflenbepge»obnet, 
unD  ift  ni*  t  lange  Dar  na*  mit  ^  oDc  abgegangen. 
Ugbelluo  ItaL  Sac.  Tom.  III.  p.  290. 

»ef?alDu8  (Sllami«)  mit  Dem  Zunamen  Ca» 
lißiu,  ftorirte  1538,  war  ^rofeffor  Der  ^ebrdt# 
f*en^pra*eju^ri«/unDf*neb  :  €me£e* 
braif*e  ©rammatic,  roel*e  4u  ^art«  geDrucft 

ColomeßlJd  Gailia  oriental. 

"Keflonfe  (®ion«>|tu«De)  au«  Dem  ©remirer 
ÖrDeu  De«.  Ijeil.  auguIHnt1,  wart)  »egen  feiner 
gr&mmigreit  unD  ^lehrfamretr  im  3abr  1 384 
nun  ^8if*off  ut  «WoDena  in  feiner  Qjatcr* 
StaDt  eihgefefcet  /  regierte  über  i43af)rfehr 
rü^mll*,  unD  ftarb  al«  ein  «Dlufrer  Der  $ugenü 
1400.  &  »urDe  ju  feinen  DrDentwQ5ruDernbi* 
graben.  Ugt>eIIu6  tat.  Sic  Tom.  n.  p.  i  jo. 

Seffent«! ,  ftnD  aufen  ftttyritx  @*ulD<n, 
»el*e  00 n  porigem  Quartal  ober  Den  3ahre«« 
®*luf  b^r  unbejabk  geblieben,  unD  in  allen 
JKc*nungen,  roel*e  auf  oielerlep  ^>erfonen 
fi*  erfrred*en)  fbnDerli*  in  Sommi(fanat*unD 
Kontribution«  *  SRe*nunaen  mebr,  al«  ofit 
Der  Cammer  lieb  tfl,  fi*  befinDen,  Dannen# 
b.ero  au*  man*e  militarif*e  greeution  na* 
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|1*  jftfcen.  ^ie  tfaujkute  paben  au*  *rc 
SRefranten,  tpeil*  an  unwrfdufli*«i  <2Baa> 
rcn ,  roel*e  alfo  genennet  roerDen ;  tbcils  an 
auiTenftc&enCm  @*ulDcn.  *£ep  <S*[uß  De* 
Satyre*  machen  einige  einen  fo  genannten  &e* 
|tantewonro  oDcr  Conto  pro  riivafif,  auf 
roelcben  f«,  um  Die  alten  «Rehungen  8u 
föluflen  ,  alle  fol*c  «Keilanten,  fonDcrli*  Die; 
jenigen,  mit  roel*en  öiel  gehantelt  roirD,  t>or* 
traqtn,  enran  au*  ja,  Da  nicl>t  vielmehr  ju 
fjoffen,  auf  Den  jroeiffclbaften  @*ulDenconto 
feljen,  oDcr  au*  auf  ©etpinrt  unD  QJcrluft 


Äe(?anrenc<?nto. 


RESTAURARE  QUASI  IONEM,  b«|Jt  in 
Denen  9ic*ten  Die  roiDer  jemanDcu  gcrtü)t[i* 
angcbra*te  Älage,  fo  man  eine  Zeitlang  liegen 
lallen,  roieDer  rege  ma*en,  unb  glei*fam  üon 
Dorne  anfangen.  J.ulc.  ft'.  ad  sc.  Tut-piu,  2$t\fc 
lerttue. 

RESTAURATA  OBLIGATIO,  fiebe  Redin- 
tegrata  Obligatio,  im  XXX  SßanDe,  p.  1634. 

RESTAU  RATIO,  ftebe  »eneratur. 

RESTAURATIO  COMITATUS  ,  J>eiflet  in 
Ungarn  Die  Sßcrneuerung  Der  Slcmter  in  einet 

3a$t  öon 

5« 
id;t 

fbi*e  QSerneuerung  au*  uo*  ehe. 


Xifknunt*m*,®m<^M>m  RESTAURATIO  tempu,  fiepe  »*par* 

frcbcnDcr  £cbulDen,  roel*e*  ein  Verwalter ' w*  A»td>en. 
bep  Dem  ©*lufle  feiner  SJlonat»  oDer  3abre**!    RESTAUR^TIVA,  fiebe  «tquirfwDetnü* 
5Ke*nung  mit  anzufügen  bat,  Damit  Die  £err*  tel,  imVUi&anDc,  p.  1752. 
f*atft  Darauöerfeben  fonne,  roa*  ©ore*ulD*(   restauraTivum  ELECTuarium, 
refic  t>orpanDcn,  unD  wer  Die  Oiefranten  ^[Tbckii,  fifytE/efiuarttw)  ReHaurativmn ,  Ta- 
<23aö  Dcsbalbcn  ju  beoba*ten,  ift  unter  Dem  21r>  tkii)  im  yill  SJanDe,  p.  7J4. 
tiefet  »ecfrmiiig,  int  XXX  $anDe,  p.  13 10.  u 


(f.  bereit*  angefüllt  roorDen. 

Äefiaurant  (JKaimonD)  ein  Stalianif*« 
SfteDicus  ju§errara,  bildete  iu  (SnDe  De*  17 
^abrbunDertö,  biclt  auf  Dcö  -hippocrates 
e*rifften  viel,  unD  fefere  De|Ten  Manien  allen 
Sractaten,  Die  er  f*rieb,  potan.  Unter  anpern 
fmD  folgenDe  Dapon  im  S)rutf  crf*ienen  i 

1.  Hippocratcs  de  inftitutionibus  five  fonticu- 
lis,  £ton  1 681  in  12.  . 

2.  Hippocratcs  de  ufu  frigidi  petus. 

3.  Hippocrates  de  circulatione  fanguinis; 

4.  Hippocratcs  de  curatione  rebrium  per 
ufum  chinas  chinac,  $errara  1687  in  4. 

5.  Hippocrates  de  ufu  laftis  ineurationibus 
niorborum,  $(ura*  1667  in  8. 

(£rroar  au*  roillen*  einganfce*  Svfrcmamcdi- 
etnae  Hippocratiree  unter  Dem  $ittll:  Magnus 
I  lippocratH  Cous  rediviyus  anö  £i*t  jii  fiel* 
len,  fam  aber  Damit  ni*t  &uin<£tanDe,  Do*  ift 
Der  erfle  Tomus  t>on  Diefcm  £Bcrcfe,  inroekpem 
Die^Mjpfiologic  Des  hippocrates  enthalten,  ju  ßi* 
on  1681  in  12  pubiietret  ro<rDen.  A£ta  Em- 
diu  1683  menf.  April,  p.  if  6.U  jf.  Linden,  re- 
novat.  p.  932.  unD  1096. 

RESTAURANTIA,  fiepe  Refumptrva. 

restauräre  accusaTiovem,  ijeijjt  in 
Denen  ?Ke*teneine  Älage,  Die  man  eine  Seitlang 
liegen  lajfcn,  roieDer  rege  ma*en ,  unD  alfo  Den 
sprocejj  glei*fam  roieDer  pon  Porne  anfangen. 

).  4,  §.  1-  ti.  uti  L.  Jui.  de  aduJt. . 

restauräre  LfTEM  >  f>en}t  in  Denen 
SXe*ten  einen  ^rocef?,  Den  man  eine  3«t* 
lang  liegen  laften,  na*  Srftattung  Derer  be* 
reit*  aufgelaufenen  Unfoflen,  roieDer  rege  ma* 
*en  unD  glei*jlimv ;on  porne  anfangen.  1.  etiam. 
§.  i.ft'.  de  minor. 


RESTAURATIVUM  HEPATIS,  £>erceta* 
w.<ttuercetangü||et  <ö*rwfelgei|r  unD  Kranit* 
teroein,  jeDeöglet*  oiel,  in  einen  eifernen  €of* 
fei,  laffet  f*  mit  einauDcr  bep  einem  glübenren 
^euerroallen,  bis  fie  wrjepretfepn;  Denn  *t:C 
er  ee  edi*e  % age  juruefe ,  unD  nimmt  Da*  <^af# 
ran^uteer  herunter,  roel*eö  g  .r  le:*t  flütfet, 
unD  ton  ibm  Reßaurotivum  Hepotis  genennet 
roitD.  ®ie  S)ofe  ift  Dreo  bi*  vier  ©ran. 

Äc(t4iiru0,5Sif*off  ju©ro(fctLV  iKinortter*  „ 
.örDen6,auö^icna,roarDoon  Dem  Dafigcn^bm« 
Sapitul  erro^blt,  unD  von  Clemens  V  ^oScon* ' 
firmiret.  (fr  fpraa)fDen  21bt  De*  Älo|ter6®t. 
?oren6  ju  5lrDiugbefca ,  t>on  Dem  $ir*cnbanne 
roieDer  lo*,  Den  er  ft*  Dur*  r>erroeigerte  5lbfüb* 
rung  feiner  ^ebenDen  an  Den^abjtlid)cn^tub^ 
von  Denen  obiger  3Mf*off  Sollector  roar,  auf  Den 
jpal|  gclaDcn  patte.  &  jtarb  na*  lbbli*er9\es 
gierung  1328.  (£$  gcDencfet  feiner  Utrurtjerfr 
U9  Pomp.  SenenU  Vol.  I.  UgbrUuß  hal.  Sac. 
Tom.  III.  p.  «64. 

3Wf?  na*  Der  Zu&lau$un$,  roaö  bep  Den 
Sbpnui^en  fo  genennet  roerDe,*Daoon  fiebe  Den 
Slrticfel :  Terra  damnota. 

Äe(le ,  alfo  »erDen  Die  Drep  93efeble  genen» 
net,  fo  Der  $6nig  in  ^3olen  an  Die  <5tanDe  De*- 
0\ei**,  Die  Senatoren,  Den  2(DelunDDie9\ei**i» 
<$täDte.  ergeben  Idffet,  unD  (te  innerhalb  $flo* 
nat*.gri|t  ju  erf*einen  berufet,  8at.  Edtäa  re- 
gia conventum  jtatuum  tndteentia. 

Heftel,  o&er  »aft*el,  ftepe  »af?el,  im  XXX 

53anDe,  p.  916. 

Äef?il  (  Carl  Sbrijhan)  W  gef*rieben 
Qkrnunffhndgigen  95eroeig  De*  SUtertbums, 
Der  'SBabrbcit  unD  Der  ©6ttli*feit  Der  (£*rif* 
ten  De*  Sllten  unD  ^euen  ^e^ament* ,  jroep 
^^cile,  Seipug  1733  in  8.  Ä.eip3iger  05e* 
lepree  §eirumren,  1734.  p.  33.  &  bat 
au*  23erm>aro  tamy  ^ßernunfftma^igen 

unD 


.Digitized  by  Google 


RES  TEMPORALES 


773  

unD  überjeugenDen  SÖetveif  von  Det  <2Babr; 
^ett  unD  ^eiligfelt  Der  ehelichen  ©ittenlcb» 
te  au*  Dem  $ran&6fifcben  überfe&t,  unD  mit 
nötigen  änmerefungen,  wie  auch  mit  ein« 
befonDern  €inlcitung  berauö  gegeben,  Eeipjig 
1737  in  8.  ©n  2lutfjug  von  tiefem  ledern 
OÖercf«  flehet  in  Dem  107  (£türte  Deä  1737 
3al>reä  Der  Staats  unD  gelehrten  S^tung 
Dee  ^ömburgifc^eitunpÄrt^cfil^ert  Corte* 
fpcnDjttteit. 

RES  TEMPORALES ,  fiche  Res  Eccle/ia- 
flicht. 

RES  TEMPORE  PER1TURA,  flehe  fojf** 
feroando  fervort  nequeunt. 

»efli,  ein  alte«  ©eutfcfje*  *3Bortf  welche« 
nad>  De«  Äetoiw  Urteil  fo  viel  beiflet  alö 
Daö  £atcinifcbe  requies ;  SBeo  Den  9ttcDerlän< 
Dem  fjeijr  eö  rufi,  unD  be»  Den  £ngcllanDern 
iejr.  ieibmrjene  Collcä.  Etymol.  P.  iL  p- 

&effc»a  ($aul)  ein  eicilianifd>et  SKcticuö 
ton  (äamperi,  lebte  juSnDe  Ded  iS^x\)\x\v 
Dert$,  UllD  fc^rieb  Epiftolas  medicas  ad  Franc. 
Billum  &  Paul.  Crinoum  de  cryfipelate  per 
siciliamvagante,  erroeefte  faerDurch  unter 
fo,  ßtinoo  unD  Kolumba  allcrbanD  jS^eWgW* 
ten,  roeldje  3Bcrcfgen  nachmalö  juÜÄefjma  1 589 
in  4  jufammen  geDrucft  »vorDcn.  OTongico* 
tia  ßiblioth.  Sind.  T.  II,  p.  124. 

RESTIO,  ftcfye  Bellet. 

restipulari,  jcmanDcn,  Dereinem  ettvaö 
juver  verfprochen ,  etwas  Dagegen  verfprechen ; 
ftcfye  <0egent>etfpred;ting ,  im  X  93anDe,  p. 

594- 

RESTIPULATIO ,  fiebe  <B>cgenx>erfpre* 
ttjwng,  im  X  93<mDc,  p.  594- 
rsstis,  ftef>e  Qcfl. 

REST1TUANTUR  (EX  QUIBUS  CAUS'S 
MAJORES  Of.ANMS  IN  INTEGRUM)  flcf)C 
Qabüs  excaufis  majorer  in  integrum  refütuan- 
tur,  im  xxxi*8anDe,  p.  249. 

RESTITUENDA  DOTE  (PACTUM  DE) 
ficfye  PaBum  dereßituenda  dote>  im  XXVI  33. 
p.  137. 

RESTITUENDA  EX  CAPITE  CRAVAMI 
NUM  &  RELIGIONIS,  ftef)C  »eftttutiOtte. 
Vimct. 

RESTITUENDA  !L*REDITATE  (PA- 
CTUM DE)  ficfye  FideicommrJJum ,  im  IX  Sö. 

p.  814-  ff- 

RESTiTUENDi  OBLIGATIO,  Die  einem  von 
«Recht  unD  SÖiUigfrit  wegen  oblicgenDe  ^flicht 
unD  <£chulDigfcit  einem  cmDern  Da*  £  einigend 
Der  ju  geben  :  ftef)e  Wiebererflartujtg. 

RESTITUENDO  (PROMISS10  DE)  jlcf)C 
PromtJ/io  de  refitruendoy  im  XXIX  SöanDe,  p. 
801. 

REST1TUERE,  jicbe  Äc|titiu'rert. 

RESTITUERE  CURATiONEM,  flehe  R'fli- 
Sucre  tute/am. 

RESTITUERE  IN  INTEGRUM,  «inen  Wie* 
fcer  in  Den  vorigen  £tauDfefecii;  ftehe.Qesimg 
in  Den  vorigen  ÖtunD. 

Ünwerfal-Uxia  XXXI  tiftO. 


St.  &eftmitt 
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RESTITUERE  OPUS,  ftcr>e  Opus  reftttuae, 

im  xxv  SßanDe,  p.  1712. 

RESTITUERE  OPUS  FACTUM,  fiefje  Opus 
reflituere,  imXXVSÖanDe,  P.X712, 

RESTITUERE  RESSUAS,  fiche  Xetaburen. 

RESTITUERE  TUTELAM  CURAI10NE.M. 
QUE,  f>ei@t  in  Denen  SKecbtcn ,  nach  gcenDigter 
Sütel  oDcr  £uratel,vonb\rcn  beferr  tcnOSertval* 
tung&ecbenfcbafft  geben,  oDer  Rechnung  ablegen. 
1. 32.  \\.  de  minor.  I.  21.  §.  ult.ff.  de  al im.  leg. 
Äriflom'us,  pratejue. 

RESTITUIBILIS  POSSESSIO,  fiche  Poffefß» 
reftittäbitisy  im  XXVIII  SÖanDe,  p.  1768. 

RESTITUI  IN  INTEGRUM  NON  POSSUNT 
(QUI  ET  ADVERSUS  QUOS)  fiet>e  &  od- 
ver/us  quos  in  integrum  rejtim  non  poflunt* 
im  XXX<8anDe,  p.  2^6. 

Äefrituiren,  Refliruere,  oDer  Reßituthnem 
facere,  bei^t  in  Denen  Sxccbten  jemauDen  ettva* 
»ieDer  auaanttvorten,  nMeDer  abtreten,  tvieDcc 
bringen,mieDer  geben,  er  fcijcn/erffatten/ergdn&ert, 
tvieDer  jujteUen-  <£iehe  tOleDererffarrung. 

Äefricuta,  eine  3«"9fröU  unD^Ärtp* 
rin  ju  Sagliari  in  ^arDiuien,  von  Der  man  feine 
fonDcrlicbe  s:ftad>ric&t  ^t.  üb*  ^eDac^tni^'Jaa 
ift  Der  1  S^fUör- 

©t,  Äefrituta,  eine  SDlärtprin  iu  (Eagliari, 
ift  mit  unter  Der  3abl  Dcrerjenige»,  Deren  fctkr 
m  <carDinien  vor  einiger  ^eit  geftmDen  »orDen, 
unD  muß  man  no$  erwarten,  bid  Det  Siomifcbe 
®tubi  etnen  Sluefprucb  von  ihnen  inägefame 
cDer  in«  befcmDcre  gethan  Ijabcn  n?irD.  3br  &e* 
Dac^mif *^ag  Ifl  Den  1 1  §cbruar. 

©t.  Äefiiruta,  noc^  eine  Sftaxtprin  Diefetf 
^amemJ ,  fiebe  St.  Öarurmnue,  Den  1 1 
^cbvuar. 

Öt.  Äcfrituta  /  eine  3u»9fr<w  unD  2)?4r* 
tvrin,  rourDe  unter  Der  dUgieruug  ^Diocletiani 
an  einem  Ort  in  Sifrica,  ^oni^ariu»  genannt, 
»egen  ibrer  frepen  Wauntnif?  Ze6  ^biiiTIic^eu 
©laubenö  unD  QBeracbtung  Det  ^eoDnlfc^en 
(Ö6tter,  nac^  vergeblich  an  Ihr  verfuebten 
«o^meichelcpen  unD  Gröblingen  ,  auch  nacb 
ausgeitaiiDencr  vieler  harter  ju  ^d)iffc  an  eu 
nen  Ortgefübret,  Da  fie  verbrannt  iva-Den  fol? 
te.  <^ie  brachte  aber  Durch  ihr  ©ebet  ju  ibege; 
Da§  alle  ©erid^tö  <  SBeDientcn  im  SSÄcer  unter* 
giengen,  für  aber  blieb  auf  Dem  Schilfe  unver* 
febrt,  unD  gab  auf  Demfclben  ihren  ©eifl  auf. 
3b.r  2eib  tvurDe  ertlich  auf  Der  3»fel  3f4)löbe* 
graben,  Dafelbjt  aber  im  3ahr  1610  gefiinDen, 
nach  ^Teapoti«  gebracht,  unDaüDa  in  eine  ihr  ;u 
ehren  erbaute  Kirche  gelegt,  aiiivo  Durch  (te  viel 
^ÖunDcr  gefchc^en  foüen.  $fyx  0eDaa)tni^^ag 
ifl  Oer  17  Sftao. 

Bt.  Äefrttuta,  eine  S^drtprtti  ju  dagtiari 
in  CarDinicn,  Deren  Ccib  im  3ahr  1607  wicDer 
acfunDcn ,  unD  1S08  m  Die  Äirche  <£t.  2(nn^ 
gebracht  worDen  ift.  £?ic  Einwohner  halten 
Davor ,  fep  DicfctJ  Die  ©Hitter  St.  £ufcbü> 
De«  ^3ifcboff^  ju  QSerceüi  g<n>efen ,  mefchx  je-- 
Doch  feht  ungewiß  aueftebet.  Giefes  n>trt> 
geivili  gefebriebeti,  Da^  Durch  Die  0\eJ!qu;en  DieKr 
€cc  2  Ä( 
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palT.  &  reit«.  U  f$.  UnD  L  lOfL  ft.  de  condit- 
&  demonftr.  I  i.  §.  deinde.  tt.  de  poftul.  l  6. 
$.  pen.  ff.  de  iojuft. rupL  Griffe tarn 0.  J 

RESTITUTI  IN  INTEGRUM^etlJen  in  Denen 
SKwhten  Dfejemgen,  wekh*  Durd)emmgefcblo(Je* 
nen.£)anDelüD<r  Sßergleid)  jurtnigebührverfur* 
Qet  oDerfonfr  «erlebet,  fcernodjmate  aber  auf  if>r 

richtet,  "et  «Keftituta  lebte  er»  pr  Seiftet  S&^J^Sl  ^^«JSL^i 
<3Berfolcjung  Slutcliani  ju  9iom,  tvolte  niemals  ®taWt)  aefj^  werten.  «Wöetjirog  w**i> 


©t.  ^effttttta  viel  <3BunDet  Citren  gcf^el>en 
fepn  toUen.  3&r  ©e^chtnif  >$ag  ijt  Der  17 
*&n> 

et.  et  &efBtut4,  eine  Jungfrau,  Cytu% 
Ii»  ein  ^riefter,  unD  nod)  vieUntere,  wurDcn 
tim  De*  €hrifthd)en  ©laubenä  willen  um  D«$ 
$ahr  27a  jn  eora  m  Tat«  di  Lavoro  hinge* 


Ijepratheu,  wurDe  auf  ihr  ©ebet  von  einem  £n> 
gel  aeftärefet,  befugte  Die  teuffelififce  Slnfechtutu 
aen,  UrtD  begab  ftch  enDlid)  auf  Cbrtjti  felbft  eige* 
nen  in  einet  grfchemung  erljaUenen^efehl  nad) 
eora,  wohin  fic  Durd)  einen  €ngel  begleitet 
wurDe*  Uiucrwegenä  reiirigteunD  begehrte  fic  ei? 
neu  aupMgen  Stafchen ,  weiches  eben  Diefer 
et  €prillü$  war,  neb|t  welchem  fie  no$4oan* 
fcere  SRenichen  iura  Qtyritflichen  ©lauben  brach* 
se,  unD  weil  fte  DaDurd)  fel>r  begannt  tvurDc,lie& 
^ro^onful  tu  eora,  SlgathiuS,  in*  C3e* 
jlecfen.  ©a  fie  nun  Denfclben  nicht 
>en  molte ,  aud)  fonft  feine  Ö3crhci|fun< 
aen  hod)  ©ro&üngen  artete,  wurDe  fic  mit 
geuer,  öunger ,  unD  auf  anterc  <2Bei|t  gcvla* 
<jet,  Tvefd)e$  if>r  aber  alle*  nichts  fchaDete,  fon* 
ü*rn  welmefjr  ©clegenheU  gab,  Darj  fia>  39  ©e* 
fAngnif^uter  befebreten,  welche  jeDoch  alsl* 
halD  t>en  SJtörtprer  *  $oD  leiten  rauften.  <öar* 
auf  wurDe  aud)  fie  nad)  bieler  auSgeftanDencr 

SSClfSSSS!  Ä^^Ä?  S [SAB*»  We  Witten  o^eVfeunVin De7v» 


iporinctt  §tano. 

RESTITUTI  N ATALIBUS ,  fuhe  Afc/tfÄu> 
im  XX Ii;  ©auDe,  p,  856. 

restitutio,  fter>e  »ejäaitfoit,  teSafei6 
ch«n  Urfal.  ,^ 

restitutio,  tyeift  aud)  m.  Denen  9Jed>mi 
mit  unter  alle  unD  jefce  ÄWgem  iufleb<nDe  Ulu*, . 
^ung.  I.  quem  prsetor.  unt  L  relbtuere.  unö  I. 
in  condemnatione.  1 34.  ff.  de verb.fijn. .25eee 
in  Decif.  52.  P.  I.  n.  1. 

RESTITUTIO  ABLATl,t«e^iebeKrfrätrung 
Dcö  geraubten  otrt  fonjt  einem  anDern  nMDer* 
rcd)tlia)  entroenfccten  ©uteö^  nMrD  fonfl  aud> 
Rcrtituiio  Tbeologlca  genannt,  fier}e  OPfet>er* 
erffattmtg. ;  (  '  : 

RESTITUTIO  ex  capice  ÄBSENtl/E, 
Öie0lelliturionn)egen5lbn)efen^eit,ne^e©e5ung 


nven  vorigen  öwnt>. 
RESTITUTIO  ob  ABSENTIAM  ADVER- 


Cprillo  unD  nod)  jmep  onDern  entbauptet,  unD 
)U  eota  neben  et  ^obannüJ  Deö  ^«iuffcrö 
£ird)«  begraben,  toiewo^l  nad)  Der  3eit  if>r  ?eib 
in  eine  i^r  felbfl  ju  €^ren  erbaute  Äird>e  ae» 
brad>t  rourbe.  ©er  Dafwe  55ifa)off,  mtiftel, 
fant)  naa)ge^cnDö  Die  45aupter  tiefer  Jb. 
«92drtprer  unD  lle§  fie  ju  ten  Leibern  tcrfelbcn 
an  einen  Ort  kgen.  $>urd)  tt>rc  Sinrufung 
f»nt  viel  ©efangene  befrepet,  ^dube,  etumme, 
jßlinte  unD  antere  Ärancfe  curiret,  unD  fonfl 
feljr  tottl  <3Bun&er  geroürcf et  »orDen.  ©ep  Den 
vielen  ©nfdücn  Der  earacenen  in  Stalien  foH 
Diefer  fyeil.  Tktßtuta  8eib  von  eora  nad) 
SKom,  unD  oon  Da  unter  Dem  *JJabft  ?eo  IV, 
nad)  §rancfreid)  gebraut  roorDen  fepn,  allroo 
er  noa)  ju^rcp  (n  Der  ©iocetf  von  eoifibnö  ge* 
jeiget  »irD.  3eDcd>  allem  2tnfef>en  nad)  ijt  Der* 
felbe  atmod)  ju  eora  vorljanDen,  unD  ifl  Der 
nad)  ^ranefreid)  gebrad)te  £eid)nam  t>on  einer 
anDern  et  SKefrituta ,  n>eld)e  Den  «Dldrtorer» 
?oDf  wie  e$fd)einet,  »u  SXom  gelitten  &at.  3^ 
©<Ddd)tnif *^ag  ift  Der  vy  «Dla0. 

RESTITUTA  JULIA ,  Ort,  fie^e  Seges. 

RESTITUTA  POSSESSIO,  jie&e  P^ffeg  (aV 
newiebet  emgeranmte)  im  XXVIII  JöanDe, 
p.  im- 

RESTiTUTI,  ^eiflen  in  Denen  9ved)ten  Die* 
jenigen,  tt>eld)e  in  ihre  megen  eineö vorder  began* 
jjcneii  sBerbrea)en6  eingebogene  oDer  fonfl  t>er* 
lobrne  ©üter,  cl)re,  <2BürDe  unD  SKea>te  »ieDer 
«inaefebet  werten,  }•  <£.  bep  Denen  alten  rXö 
mern  Die  Deportati ,  ^eut  ju  ^oge  Die  SanDeö» 
<2Bern)iefenen,  oter  ju  einer  anDern  glcid)mdgi* 
gen  etraffe  Ö3«Dammten.  tiu  C  &.ff.  de  fent 


rigen  etanD  wegen  Slbwefenljeit  M  ©egentljeil^; 
fkl)e  Reftuutw  tx  §.  rurfus.  /.  Infi.  Je  Aü.  ö 

RESTITUTIO  ob  ABSENTIAM  NECESSA- 
RIAM,  DieWitution  wegen  not(»wenDiger  21b» 
wefenbeit;  ficr)e  6esung  in  *tn  oorigert 
QtanD. 

RESTITUTIO  ob  ABSENTIAM  PROBABI- 
LEM,  Die  9lefritution  wegen  wa^rfd)einlid)er  51b* 
roefenbeit,  fiel)«  etB«ng  in  Den  poriger» 
BtanD. 

RESTITUTIO  ob  ABSENTIAM  VOLUN- 
TARIAM,  Die  JRefhtution  wegen  frepwUligerSlb* 
wefenbeit,  fier)e  Qetjwng  in  bin  »©tigert 
QranD. 

RESTITUTIO  ABSENTIS ,  Die  <2BieDereinfe* 
^ung  eineö  SlbwefenDen  in  Den  vorigen  etanD; 
flehe  Öeijimg  in  Den  »ottge»  etanD. 

RESTITUTIO  ABSENTIS  RErPUBLlCfi 
CAUSA,  Die  Siefritution  eine*  in  Der  SXepublicff 
Angelegenheiten  2lbn>efenDen;  f«r)e  Qetjwng  in 
btn  vorigen  StanD. 

RESTITUTIO  adverfus  ABSTENTIONEM 
HJEREDITATIS,  fätReßitutio  edverßs  H* 
reditottm  lucrofam  repudiotam. 

RESTITUTIO  adverfus  ACTA  jUDIClA- 
LIA,  wiDer  Die  gerichtlichen  unD  orDentlld)  ge> 
baltenen  Steten  wirD  Denen  Q5oüj4hrigen  fo  leicht 
feine  9BieDereinfe&ung  in  Den  vorigen  etanD 
eingeräumet,  Denen  «DJinDer^brigen  aber  um  fo 
viel  eher,  au*  ihnen  foml  unD  aujfer  Dem  Dieflf 
befonDere  SKecht^^cbltbataud)  in  anDern §cU* 
Jen  angeDepet  c£t>tif?mßW8  Vol.  IL  Dec.  xar. 

R£- 
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RESTITUTIO  ob  ACTA  MANCA  SEU  IN 
SECUNDA  INSTANTIA  IMPERFECTE  EDI- 
TA,  tviDer  mangelhafte  unD  in  Der  andern  3» 
ftan§  iud?r  oolIjianDicj  ausgelieferte  Bieren  brauet 
<6  ort>ent(td>cr  <3Beife  feiner  ^icDereinfcrjungin 
Den  vorigen  (StanD;  fenDern  Dicfelben  (inD  vor 
dien  SMngen  ui  erganfeen  r  unD  ergebt  fc-Denn 
in  Der  (Sache  weiter/  m$  rcd>t  ifl.  ttlevwa 
P.lV.Dcc.191 


RESTITUTIO 
NON  HABITAM  j 


ob  ACTORUM  COP AM 
•SBenn  eine  Derer  ftreitenDen 
^Nartbepcn  fieb  an  Der  ibr  fonfr  utftebenDen  2lp* 
pellation,  oDcr  an  einem  anDern  fatale  aus  «Plan* 
gel  Der  ihr  bierju  unumgmtglia)  nothig  getvefc* 
nen  Steten,  verfäumet;  fo  finDet  aleDann  Die  <Sfc 


afcu  frarcfci*  q3crDacbt  tviDer  ihn  frreitet,Dajj  er  Die 
QBcrauflenina.  au$  lauterSSoffyeit  oDer  anDern  ge* 
fäbrlicbcn  Slbficbten  vorgenommen  habe.  <2Borui 
uod)  fommt,  roeiut  er  irgenp  vorDeö<2>atcr#  cprli« 
che*  unDetanDe*ma§igc$i8egr<Umig  nicht  gebüb* 
rcuDgeforgcx,  oDer  vielleicht  tvoblgar  Die  Darju  be< 
Itimmtcn  ®clDcr  untcrgefcblageti  bat.  Crarerr* 
in  Confil  19 ? .  n. ».  u.  jf.  unD  in  Conlil.  ja6 .  n •  i.u.ff 
RESTITUTIO  adverlus  ALIENATIONEM 
BONORUM  DOTALIUM,  fiehe  Reßittaio  ad- 
verfus  venditionem  bonorum  dotaltum, 

RESTITUTIO  adverfus  ALIENATIONEM 
BONORUM  PARAPHERNALIUM,  miDcr  Die 
gefcbefancOBerautTcrung  Derer  9?*eo»@öttr  tvirD 


eine  $:au  tun  fo  viel  eber  micDcr  in  Den  voriaeir 
feung  in  Den  vorigen  (StanD  gar  leidet  ®tatt,l£tanD  gcfcijct,  aIö)«ricQßernu4iingoor)ici> 
unD  fan  auch  von  Dem  SXicbtcrDeefalltfobneiÖc'  t>at,Daß  ilcauö^KcrpectunD^ijrc^tüorü^rcni^aii* 


Dencfcn  Die  nötige  QSerfügung  gefebeben.  OTe< 
viuü  P.  VL  Dec.  a76.  (Btafaitt  Coll.Jur.  Rom- 
cumR.LP.II.Scft.6.  §.3. 

RESTITUTIO  ad verfus  ACTUM,  EX  QUO 
LIS  ORITUR,  Die  fKclTitutio»  roiDcr  einen  4ban 
Del  ober  Vergleich,  welcher  ju  DcmDaberentftan- 
fcenen  (Streite  Urfacbc  getvefen.  <S>iet>c  Reßüutto 
ex  L.  H-  °hts     $•  non Jeniper.  \.ff.  de  minor. 

RESTITUTIO*  adverfus  ACTUM  JUDICIA- 
LEM,  Die  (Sefeung  in  Den  vorigen  (StanD  tviDer 
eine  geric^ucbe^atiDlung,  rooDurcb  jemanDjtir 
Ungcbttljr  verlebet,  oDer  fonft  bcfd)t»cret  »orten, 
gebet  nid>t  nur  Äircben  unD  3ftinDcr jabrigen,  jbm 
tern  audp  einem  jeD»eDcn,  welkem  Daburcb  ge* 
fcpaDet  »orten,  ju  gute.  ttTorla  in  Empor,  jur 


nc  Darein  gewilliget  bat.  £abermC*.nin  .ad  Cod. 
Lib.  V  .  rit.  ly  tict.  2.  SBiDriger  tföepuung  ifr 
23obmer  m Jur.  Ecclef.  ad  tic  de  OrVic.  Ju,  i.  §  8. 

RESTITUTIO  contra  ALIOS,  Die<Se&Uitgin 
Den  vorigen  £tanD  »iDer  einen  anDern,  fcbaDer 
einem  ©ritten,  »elcbcr  an  Der  irreirtaen  (Sache 
feinen  $&etl  bat,  fo  viel,  als  nicht*;  fouDcrn  fte 

mugin2ltifebunaDc|TelbenberonDerögeju^ct  nnt> 
recbtlid)  aiiogefübret  »erten.  YTlevius  p.  vll. 
Dec.  1 8.  ÖcrycF  in  Difp.  de  Oblig.  rei  iudic* 
contra  tcre.  c.i. 

RESTITUTIO  adverfus  ALLEG A TIONFJV1 
JLrDICIS  SUPERrORlS  OMISSAM .  Dicee^ung 
in  Den  oorigen  StanD  wiDer  Die  uuterJa|feuc  Sn! 
peUation  oDer  fcuterung ,  Jicbe  Reßittaio  od pr0- 


P.  I.  tit.  f.  qu.?.  fol.  2ii.  0d;6pffet  de  Proc.  fcquendum. 
SummiAppell.Trib.Würtemb.c.  24.  §.  i.unD 2.  RESTITUTIO pof!  ANNUM  TRICESIMUM 
restitutio  ad  verfus  ^TI  vi  AnoNEM  qutntum.  einen  folcben  ^iü,  Daß  fon»Wci* 
BONORUM  VILIORUM.  wenn geroijlcöerfauif'  ne  minDerjabrigc  iWannö^erfbn,  al*  auch  eiif 
u  oDer  fonfr  öeraufierte  ®üter  um  einen  gar  ju  üoUjäVige$$rauciistmmcr,  nad)  ?lrt  ciüc»  SDjin* 
fc^led)tcn^Bertbanqefcblagen  roorDen;  fo  finDet  Derj<Jbrigen,  n>tt>et  einen  ihr  bocf>fr  naeßtbeilwon 


al^Denn  Die  <$cfeung  in  Den  vorigen  ©tanD  gar 
tDobl^tatt.  23runnemönttCcnt-  IV.  Dec.  35. 

RESTITUTIO  ob  ALT  ATEM  MINOREM, 
fcic  <2ßicDeretnfe(juna  Derer  «KinDer jährigen  in  Den 
tooriaen  etanD.  Unter  Dicfem  $uul  fan  eine 
Obriafrif  oonDem  unter  25  fahren  fepenDenUn; 
munDigen,  Der  wegen  feine*  Sdterä  unD  De$@5e* 
qentheilö  Slralifliaf eit  verf ur^et  »orDen,  erfuehet 
iDcrDcn,  ihn  in  Den  vorigen  etanD  ui  fe^enunD 
ecboDlog  ju  halten.  eiebetninDer/i^ri^iin 
XXi  <».p.  307.  u.flf.  Dergleichen  Öetjunginben 
rcrt'ttenöranb. 

RESTITUTIO  poft  AITATEM  PUPILLA- 
REM,  Die^cfeung  in  Den  vorigen  ©tanD  nach 
hinterlegtet1  UnmünDtgfeit;  fiel)«  UnmönWg 

RESTITUTIO  adverlus  ALIENATIONEM, 
wiDcr  Die  QÜermiflerung  eineröttte*  oDer  einer  jeD* 
tveDen  anDern  (Sache  huDct  fo  leicht  feine  Gering 
in  Den  vor  igen  <&tanD  (Statt.  &  tvdre  Denn  Q3er* 
fäuner  oDcr  Der  verÄuflernDe  $beil  in  Slnfebung 
Deö  Daaeaen  erhaltenen  ÄauffgclDeä  oDcr  De^ge* 
reebten^ertbe^  Derfeiben  über  Die  ^alfte  verfur* 
feettvorDcn,  oDer  Dicgefchebene^eriUtjTerungbef 
träfe  Die  einem  SJduDerjäbrigcn  juflebenDe  (Sa* 
d)en.  s3itir  mu§  er  folefae  nicht  in  Der  vctterlid)en 
c$crla(fenfcbaijft  geerbet  unD  roiDer  Da«  in  Dcffen 
letütcm^ßiUen  enthaltene  Verbot  verauj]ert  unD 
auf  einen  anDern  gebraut  r>aben,  wilaleDcnnein 


fiantol,  auch  noch  nacb  Dem  3?  ;labre,  in  Den 
verigen  (StattD  aefefeet  tvcrDen  forme  unD  auch 
tvütcfüch  reftituiretfep,  bat.S^ber  inComm.  ad 
Cod.  Lib.  II.  Mt.  3  v  dcf.  2.  unD  f. 

RESTITUTIO  ANOMALIE,  Kevatutio 
Anomal ta ,  f>ei|7et  in  DcrSlftrcnomie  Die^BieDer^ 
funfft  eineö  platteten*  ju  einem  gegebenen  ^>un^ 
cte  in  feiner  «ahne,  nachDem  er  ein  mabl  Davon 
meaaegangen. 

RESTITUTIO  adverlus  ANTICHRESIN,  Die 
(Sefeung  in  Den  vorigen<StanD  miDer  Die Antirbre- 
Tm ,  finDet  anDer*  nicht  ^tatt ,  atijjcr  trenn  Die 
QBcrpfdnDung  unter  Der  ausDrücfücbcn  ü^eDin* 
gütig  gefebeben,  Da§  Die  vcrpfänDete  (Sacbc  nie* 
mahlö  trieDer  eingelofet  roerDcn  feile.  Reibet  \\\ 
Comm.  ad  Cod.  Lib.  II.  tit  25.<leK  3.  (cie^e 
/luticbrefii^  imll^ÖanDc,  p.  ^28-U.jf. 

RESTITUTIO  ad  APPELLAND  UM ,  ficbe 
Reßittaio  ad profequendum. 

RESTITUnO  adverfus  APPELLATIONEM 
VLL  LEUTERATIONEM  DESERTAM,  fwbe 
Reßttutio  ad  profequendum. 

RESTITUTIO  adverfus  APPELLATIONEM 
NON  FACTAM  AUT  NON  INTERPOSITAM, 
ODer  Kefiitutio  contra  appelhtionu  nmtsfionem* 
nriDerDievcrfoumte  oDcr  unterlaflcne  2lppeDatiott 
finDet  Die<Setjung  in  Den  vorigcn@tanD  bep  Cßoü** 
irrigen  fo  le>chti»pac  nicht  (Statt,  bep  einem  Wn* 
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RESTITUTIO  ARRESTORtJM 


RESTIT.  in  CAÜSlSaviUBUS  78» 


Der  jdbrigen  aber  Dcflo  et)tc,  wenn  et  nur  Die  vor* 
gefc&ufete  SJÄinüerjd^ritjfcit  bewetfcnfan.  m?n* 
ftngetinCent.lV.  Obf.  i7.Ä.rncr*erDec  1348. 
gieriger  Sftetjnung  fmb  23erlicf;  P.  II.  Dcc.  »2  r. 
0d)n>ebcr  in  Difp.  de  Renunc.Appell,  Unter* 
Deffen  ijt  foldjc  nid)tfo  wo^l  bev  Dem  Unter*  ah? 
vielmehr  ÜcmOber*SKid)ter  su  facben.ttt4rt4Lib. 
L  Digeft.  tit.  Reßitutto.  c.  67.  (Bracht  Collar. 
Jur.Rom.cumRec  Imp.P.Ii.Seft.  6.§.  3.  £}ie* 
beübrigeha  Apptllatiot  im  II  Q5on^e,  p.  944. 

U.  jf.  tnglcid)cn  Reßitutto  adprofequendum. 

RESTITUTIO  contra  APPELL ATfONlS 
OM1SSIONEM,  fic^e  Reßiwio  odverfus Ap- 
pettäritmem  mm  foßom, 

RESTITUTIO  ARRESTORUM ,  tft  eigent* 
Ijcbfo trief,  ateDieSSicDeraufyebung  eines  ange* 
legten  2ltTeff$;  fletje  Arrefium>  im  II  8anDe, 

t>-  163y.11.ff. 

RESTITUTIO  BANNlTI  AUT  DEPOR- 
TATI, Die  9ftfKtmion  eine«  Verbannten  oDer 
fn$  $enD  verwiefenen ;  ficf>e  Reßttutto  Primipu. 

RESTITUTIO  BENEFICTAÜUM.  $fntm> 

ncr>  unb.anDereDergfetd)ett8euf<tt>erDen  nMDer 
benignen  in  2tafef)ung ihrer  befeffenen  jBfrunDe 
ober  anDerer  tftufcungen  jugejogenen  ©d)aDen 
attDera  nid)t  toben  vorigen  ©tanD  gefefeet,  auf* 
fet  in  fo  fem  fr  fb  wohl  ihr  gegründete*  SKccht, 
al*  auch  Die  ihnen  Detfbalber  jügejogene  05er« 
fefcung,  gehörig  beibringen  fc&nnen.  Wlatta 

Lib.  I.  Di$.  dt  Refiittäio.c.  114.  UnD  123. 

RESTITUTIO  BONORUM,  Die  <2BieDere* 
flnttung  Derer  einem  von  #anben  gefommenen 
Ooutcr ;  ftcf>c  U?iet)ercr(iattimej,  Dergleichen 
ff«  Vindicatio ,  im  XXXI  Söanbe,  p.  414. 
u.  ff. 

RESTITUTIO  BONORUM  ECCLESIASTJ- 
CORUM,  Mt  Äeffctiitlott  betet  Rtitr/en, 

RESTITUTIO  eX  C.  AUDITIS.  3.  X.DE  IN 
INTEGR.  RESTIT.  i|r  eine  SKechttf^oblthat, 
frafft  me(d)eroijrne^mlid)e[n^itTDerjdl)riger  roi* 
Der  Denverfdumten  &cn>etj?inDen  verigen  (StanD 
gefefeet  tverDen  f an.  £r  mufj  aber  Details  beweis 
fen  tonnen/  Daf  er  vorher  fd>on  Dergleichen  S>d< 
cumente  unD  UrftmDenin  Den  «ödn&cn  gehabt, 
welche  feiner  «Sache  ein  gr  off«?  ?id)tgcben  ftnnen, 
nur  Daf;  feldje  nia)t  ju  Denen SIcten gebraut mr> 
Den,  oDer  DafDie  Beugen,  welche  unfrmtig  vor  ihn 
genüget  haben  wurDen,  au«  wachla'fjigfeit  feinet 
Kurator*  nicht  gehörig  angegeben,  nocf>  über  Die 
vor  ihn  flreitenbcn  ^Juncte  befraget  worDen. 

RESTITUTIO  ex  C  SUSCITATA  6.  X.DE 
IN  INTEGR.  RESTIT.  fle&C  Reßitutiotxlun. 
C.  in  integr.  reßit.poßtä. 

RESTITUTIO  ex  C  f.  ET  1.  DE  IN  IN- 
TEGR. RESTIT.  IN  6TO,  ift  einr  befonbere 
SXed)Wt^BD^ltbat,  vermöge  welcher  cineaus^ßer* 
fcbulDen  ibreö^ifdjoffö  oDer  ^Wlaten  iurUnge* 
bühr  verfur&K  oDer  fonjt&u  @d)abcn  gekommene 
Mira)e  in  Den  vorigen  ©tanD  gefegt  wcrDcn  fon. 
JTterenDaVol.II.Contr.Jur.  Lib.  10  e. 
tttet  in  Jur.  Ecclef.  ad  tit.  de  Reftit.  in  integr.  §•  9 

RESTITIO  adveifus  CADUClTATEM,  oDer 
.Reßitutto  adverfus  bareditatem  jacentem,  ein 

niinDerjd^rigec  erbe  fan  »iDcr  Die  ibm  jtigefal* 
Unc,  abernid)t  angetretene €rbfa)flfft,  fo  lange 


tmmti' 


fie  innrem  ©fb»  unD  Jpemilofen  ^tanDe, 
nod)inDent>origen  etanDgefe^etroerDen.  XtUt> 
ta  Lib.  1.  Dig.  tit.  <3tave  in 

Difp.  de  Gommiflb  Emphyt.  <^tcr>e  alld)  Re- 
ftitumexL  ea,qtut,j.%.fiat  CMtemp.mimesrr. 
reßit. 

RESTITUTIO  castri,  Dieöveflitmton 
oDer  5ÖieDeremfV|urt$  ein«  Durd^  einen  naa> 
tbeiligen  Sonrract  oDer  fonfl  iur  Uncjebäljr  »e& 
legten  ^c^pffrt  cDer'Cafrell*  in  Den  wefcjett 
©tanD.  Be^ung  in  bell  vorigen  Bran^ 
RESTITUTIO  in  CAUSA  EADEM»  ift,  toeim 
jemanD  in  einer  getriiTen  Slngclegenbcitbeteiw  ein 
mab(  inten ©origen ©tönDgefe^ettparben,  unO 
nacbgebenDf  ineben  Derfelben(Öai^e  nod^ein  mahl 
reflitufret fepn nriH.  ©iebe  Reßttuho- em  äa  C 

fifapJnintegr,reßit.poßUl> 

RESTITUTIO  in  CAUSA  MATRIMONIA- 
LI; 3n€befadpenfmDet,  jum«bl  nad>beteitf  et» 
öffnetem  Urteil  unD  DöUigem«efa)(uf  Dereaa)c> 
Die  €cfeti  ng  in  Den  totigen  ©taub  erDetuüa)ec 
Q^etfe  nidjt  ©tatt.  Xdcciu*  P.  in.  Deö.  N«*p.  1. 

RESTITUTIO  in  CAUSA  MINUS  PRIN- 
ClPALI,  fter>«  Rtßitutio  feamdorto.  . 

RESTITUTIO  in  CAUSA  POSSESSIONIS 
momentanere  ,  W<  SRefftrution  in  Dem^ 
fefforifd)en  ^roceffc  wegen  Der  augenWicfKc^en 
5>off«f ;  fie&epofTrfrorieri*Kfoge,  farXXVIH 
^oanDe,  p.  1771.  u.ff. 

RESTITUIO  in  CAUSA  POSSESSORU,  Die 
ee^unghi  Den  vorigen  ®wnD  in  ^offefotiew 
eaa)en;  fte^PoffeffortetiiÄl^rA  imxxviJI 
35anDe,  p.  i77i.u.ff. 

RESTITUTIO  in  CAUSA  PRINCIPALLoD« 
Reßitiaioprincipoltter  perite,  Die  SXejritlition 
in  Der  ^aupt*@ad)e,  oDer  in  fofemumfelbig^ 
a(ö  D<tf  ^anprmeref,  Sliifttdjung gefd^etjet ;  fieb« 
Scgiing  in  berr  vorigen  Qranb. 

RESTITUTIO  ob  CAUSAM  PROBABI- 

LEM,Die  SKeftirutionmeger  einern>a^rfa)einlia)en 
Urfacbe;  fiebeÖe5ungmbenvorIgen@ranb. 
RESTITUTIO  ex  CAUSA  RATIONABHLL. 

DieSlefriturton  aut?  einer  bemünffrigen  unD  billig* 
madigen  Urfadje,  fie^e  ee^ting  in  ben  veri» 
gen0t«tb. 

RESTITUTIO  ex  CAUSA  SIMPLICITAS  ET 

PAUPERTATIS,  nHDer  einfältige  unD  arme  8«* 
te  finbet  fonfi  jn>ar  Die  JXeflitution  gar  teid>t  ©tatt, 
in€rbf4>aft6  ead)cnaber,  roetm  fte  jumablDie 
ibnen jugefaMene€rbfa)aft  angetreten,  o&ne  ein 
fonflbeöbalbcr  erfbrDme*3m>entarium  juverfer* 
tige^orbentlicber^eife  nia)t.  mogelt  in  Dec 

Luc.  40.  lynrf.  inDec.  441.  Reflttutto puuperis. 

RESTITUTIO  in  C  AUStS*  ARDU1S  ET  GRA- 
VIORIBUS  \  Die  6e|ung  in  Den  vorigen  ©tanDiit 
nötigen  unD  etroaö  mebrer«  auf  fld)  bfbenDen 
Angelegenheiten,  ftirD,  Däfern  nur  DrtMberfonfl 
fein  ^3eDencfen  im  9Sege  (lebet,  umfo  vtel  letzter 
unD  eber,in  geringem  unD  nid^t  fo  viel  beDeutenDen 
©ingen  verflattet,  je  grftfler  unD  empfinDlidjer  Der 
auf)  jenen,  afe  an<?  biefefl  entfle^enbe  ^d>aDe  ,ui 
fepn  pfleget.  Btucf  in  Confil.  14.  n.  278.  ©ie^e 
übrigens  Qetjung  in  ben  vorigen  Stanb. 

RESTITUTIO  in  CAUSIS  CIVILIBUS,  Die 
^Kefrittttion  in  bürgerlichen  ^i*en,  ober  in 
foldven,  ba  Ho§  bürgert  gefl«9et  unD  verfab 

ren 
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78 1   RESTITUTIO  in  CAUSTS  CRIMINAL; 


RESTTT.  adverfus  CONTR.  JUR. 


Friller)  im  XXIX 


rcnmirD;  flt^e  proce] 
Q5anDe,  p.673.u.fr 

RESTITUTIO  in  CAUSIS  CRIMINALIBUS, 
ftelje  Reflitutio  in  Crimmabbus. 

RESTITUTIO  in  CAUSIS  GRAVIORIBUS, 
f»^C  Reflitutio  in  eoufis  oräuis. 

RESTITUTIO  in  CAUSIS  LEVIORIBUS, 
Die  Deining  in  Den  wrigcn  @tanD  in  geringem 
ober  eben  liiert  foiMelbebeurenDen^cpen;  Oelje 
Reflitutio  in  cauftt  arduis. 

RESTITUTIO  in  CAUSfS  ORDINARIIS, 
Die  JKefhtution  in  ort  entfielen  <&ad)en,  oDer  in 
folgen,  Em  nac()  bcmorDcntlicp>n(&ricpT$brau* 
<pe  gef  läget  unD  verfahren  tvirD;  fiel)«  Procefj 
(ctbeittüc^cr). 

RESTITUTIO  in  CAUSIS  SUMMARIIS, 
Die  ecfcung  in  Den  borigen  ©tanö  in  fumm* 
rifd)cn  €:ad)en;  flef><  procef?  (  auffewbent* 
lid)er)im  XXlXlßanDe,  p.6eJ2.u.ff. 

KESTITUTIO  tdverfui  CESSIONEM,  tvenn 
einer  Dem  anDcrn  eine  unbewegliche  ©adjegbge' 
tvct.'ti  unD  DaDurcp  \at  Ungebühr  verlebet  tvor* 
Den;  foivirD  berfclbc  ntfDer  Die  gefepepene  Segion 
gar  balD  unD  ohne  Diele  ®cpwierigfeit  wieDer  in 
Den  vorigen  £MnD gefegt.  SaberinCDmm.ad 
Cod.Lib.H.riMt.def:^1  . 

restitutio  civilis,  Die  bürgerliche  tKe* 
fh'mtien  oDer  Die  «JBieDereinfefcung  tu  Den  wn* 
gen  £  taub,  nad)  Sftctggtbung  Dc$  bürgerlichen 
?Kcd)t«,  oDer  in  fo  fern  Diefelbe  Denen  bürgerte 
eben  ©efefc  gemäß  ifr. 

restitutio  CIVITATIS,  Die  SKeftitution 
oDer  <2Biebcreinfe$ung  einet  burcp  einen  naepthei* 
tiefen  gontract  oDer  fonft  jur  Ungebübr  Derlei 
ten  ©tabtto  Den  wrigenetanb;  fwb«  Qtabt, 
ingleicben  ©ecjtmg  in  frei*  »orwen  @tanb 

RESTITUTIO  ex  CLAUSULA  GENERALI, 

Die  ©efcung  in  Den  toorigen  ©tanb  au*  Der  be# 
fannten  Slauful :  fi  qua  jufta  caufa;  fiepe  Öe, 
ttuna  in  ben  vorigen  Stano. 

RESTITUTIO  "ex  CLEM.  I  DE  RESTIT.  IN 

1NTEGR,  ift  eine  befbnDere  Stecpt^opltpat, 
frafft  welker  eine  Äircpe  oDer  Unwerfttdt,  naep 
S(rt  Derer fÖHuberjaprigen,  aUe^it  noep  in  Den 
vorigen  ©tanb  gefefeet  »erben  fan.  JTIefenb« 
Vol.  II.  Contr.  Jur.  Lib.  io.c.  ij.  Änrbilün 
Difp.  de  Reftit.  in  inisegr.  Univ. 

*  RESTITUTIO  CLERICORUM,  ©eiftlicbe 
tverben  indgemein  naep  Der  2lrt  Derer  SftinDer* 

'fahrigen  in  Den  vorigen  etanD  gefegt;  jtebc 
minberjabrig,  im  XXI  «ganDe,  p.  307.  u.  ff. 
inglcicpen  ©tgung  in  Den  nötigen  St«nb. 

restitutio  COLLEGU,  Die  SHeftitutton 
oDer  ^Biebereinfcfcung  eines  Durcp  einen  noep  fo 
nacpthciligen  £omract  oDer  fomt  jur  llngcbübr 
verleben  fammtlicben  gcllegii,  bat  fo  letept  niebt 
jtatt;  ee?  roäre  Denn,  Daß  cntivcDer  unter  Deffcn 
SftitglieDcrn  fiep  eiu  unD  anDcrc  SftinDerjabrige 
be^nDen,  oDer  fonft  befonDcrä  erbeblicpe  unD  »viep* 
tiac  Urfacpcn  Darju  vorpanDen  tudien.  OTerenv 
ba  Vr  I.  II.  Conti.  Jur.  Lib.  io-  c.  17. 

RESTITUTIO  (OMMUN1TATIS,  Die  SRc* 
ftitution  oDer  SBieDcrcinfc&ung  einer  ganzen 


IN  CAUSA .  oDer  Reflitutio  poft  concluf'um  in 
caufa,  n>enn  in  @ad>en  von  Denen  ^artbepen 
bereit«  nun  tlrtbe  l  befcplojfen  morDen;  fo^nbet 
al^Denn  in  5(nfef)ung  if>rer  bierroiDer  Die  <£>e* 
feung  in  Den  vorigen  etanD  nid)t  ^tatt ,  be* 
treffe  Denn  einen «WinDerjabcigen,  reelcbem  fünft 
Daburcb  aU^ufcbr  gefcbaDet  roürDe.  (CauaU  qu. 

RESTITUTIO  poft  CONCLUSUM  IN  CAU- 
SA,  fiepe  Reßitutto  aäUrfus  conclußoncm  m 
coujb. 

RESTITUTK)  adverfus  CONFESSIONEM 
delicti,  nMDer  Da*  @cfl<inbni§  feiner  eigenen 
(^>d>anDe  oDer  einrt  begangenen  QJerbrec^en« 
finbet  fouDerlicfc  bep  ©linDerjcibrigen  Die  SÜefri* 
turton  gar  lcict>t  @tatt  Äiccuis  in  Coli.  De* 
W.  unb  883. 

RESTITUTIO  CONFR ATERNITATIS ,  Die 
Dvejluunon  einer  ^enfraternitdt  findet  gar  (eid>t 
(^tatt,  wenn  folebe  nurmit@enebmbaltungbrt 
$ifd)off*  errietet  »orben.  m«|rntt  in  Dec. 
110.  Kuciup  in  Coli. Dec.  i86. 

RESTITUTIO  CONSORTIUM  obet  Reßi. 
tutio  ex  i  un.  C.  fi  in  cornm.  ead.  eaüf.  ifr  eine 
befonbere  SKec^W*<3Bor>It^at ,  vermöge  Deren  be# 
nen  gemcinfcbaffdicbcn  Skfujern  oDer  5Mba» 
bern  einer  ibrcrtwlenjugeb6rtgen<Sac^e,  mt* 
unter  ftd>  jugleta)  ein  oDer  anDerer  «KinDerja^ri* 
ger  befinDct,  Die  fonfr  nur  Denen  Intern  oor  ifc 
re  ^>erfon  juttebenbe  ©nfefeung  in  Den  vorigen 
©tanD,  ipren  übrigen  SHttgenoflcn  jugleic^  >ü 
gute  gej)t.  @onft  aber  unD  auffer  Dem*  finDet 
Diefelbe  tuept  ^tatt.  5Bie  Denn  auc^  fepon  auf 
Den  erftern  §all  von  SXecptörocgen  in  änfepung 
Derer  lefetern  nid)t  weniger  erpeblicpe  unD  roiepti» 
ge  Urfacpen  vorl>anD«n  fepn  mufien.  JTXe tenba 
Vol.  IV.  Contr.  Jur.  Lib.  3t.  c.  31. 

RESTITUTIO  adverfus  CONTRACTUM 
BONjE  FIDEI,  VEL  STRICTI  JURIS,  Die 
£  e feung  in  Den  vorigen  ^tanD  miDer  einen  ge« 
fa)lo|fenen  ^anDel  oDer  <33ergleicb  fommt  fonDer» 
lid)  einem  SKinDcrjabrigen  jeDerscit  )u  gute,  etf 
mag  übrigen«  Dabep  nur  auf  ^reuunDÖlaubcn, 
ober  Die  natürliche  ^öilligfeit,  oDer  gegcnn>eiie* 
aud)  auf  DaU  frrenge  9iccpt  anfemmen.  Unb 
fan'folcpe  fo  tcobl  Durc^  Slnruffimg  De*rtd)terh* 
cpenSImte«,  al«  Durcp  felbfleigene$ln|reUungeU 
ner  orDentlidpen  Älage,  oDer  auep  Durd)  Den  ^ßcg 
Der  ©cpufetvepr  oDer  SKepiic  erlangen.  Sdpurpff 
Cent  UI.Conf.  14. 

RESTITUTIO  adverfus  CONTRACTUM 
DE  RE  MOBIU,  wiDer  einen  wegen  einer  be* 
tvegltcperi  @ad>e  gefcploffenen^anDel  oDer  <25er* 
gletd)  tvhrD  fo  leiept  niemanD,  unD  fo  gar  aud) 
nid)t  einmabl  ein  3&nDerja,brig«*>  tviebertn  Den 
oorigen  <StanDgefefeet,  Däfern  er  niept  au«  gurd)c 
oDer  fonft  betruglicper  QBeife Dar ju  oerleitet »or» 
Den.  <£ betflindue  Vol.  II.  Dec.  teo.  n.  4. 

RESTITUTIO  adverfus  CONTRACTUM 
JURA1UM,  tviDer  einen  epDlicbbeftarcf ten  €on* 
traex finDet  feine  9\efrirutton  «Statt,  au$  fogar 
ben  einem  SföinDerjdbrigen,  »enn  folq^ergleicpwi' 
Der  9Ö5tflen  unD  <2ßillen  feine«  Curatorö  oDer 


iTemmunc  oDer  ©emeinc  in  Den  vorigen  ©tanD;  Qßormunbe*  gefcbloffen  n>orDen;  ermüfteDenn 
fiebe  Öetjtmg  in  ben  vorigen  Branb.         1  von  biefer  ü)m  fonft  juftdnDigen  JXed^t^^Böbltbat 
restitutio  adverfus  CONCLUSlONE.vijnicpWgewuftpabtn/r  ober  bagegen  nur  betrtigH* 
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(per  unD  gefcHjeltcper  QSeife  Darju  rcrlcittt  wottm 
fepn.  cniß  in  Coli.  De*..  8*3-  &boU  in 
qu.  723.  Äobwec  in  jQr.  Ecci  ad  tit,  de  ju. 
rejur.  $.  48-  tffcfl  Lib.  H.  Obf.  41.  n.  f.  u. 

ff.  emi»  toSym*Jw.Civ.exerc.  8- §.f  4-  *>- 
qae  mutier,  u.a.m. 

RESXITVTIO  adverfus  CONTRACTUM 
matrimonialem,  Die  ©efcung  in  Den  porü 


jUbcr eifern,  ebne  glcicpwol)!  witrigen  §aü*  ei* 
nigen©d)atenjubaben,  einen  (intern  wegen  ei» 
neij  begangene3jcrbred)cns  gcr  tätlich  ju  belangen 
fud)t,  ob  er  ficf>  gleia)  an  Der  in  Denen  iXed)ten  dc*< 
fallörorgefcpriebenenSeMt«  fonft  an  Dem  ihm 
Diefer  wegen  |uftct>cnDen2R«^tc  rerfdumet,  u.  and) 
in  Stroebune.  Dfffejl  in  Den  üerigcn£>tanDgefn)ct 
fepn  will ;  fo  Wirt  terfelbe  ortcntlid>er<2Beife  tarnt 


gw^tauD  wlDcr  Die  S^bereDung  oDer  einen  niept  geboret,  ©n  anter ö  aber  ift,  wenn  er  De* 


anternfcabm  einfd>lagent<n  Contra«,  wirDaiÄp 

niebt  einmal  Denen  «DlinDerjdl;rigen  r-erftottet,  fo 
ticl  nepraltd)  Die  Dal>er  entflepenDe  <23erbinDung 
anbetrifft  ©nanDer$aber  ifc  Die  tabep  rw* 
f ommenDen  WebemllmfiäuDe  belangenD.  Ct>ri» 
iiinäue  \oU  lt.  Dec.  109.  p.  19.  «CaraU  in 
Qusrlt.  831.  ©n  gleich  ijr  aud>  wn  Denen 
<a>erl6bnijfen  ju  fagen.  CSIewotjl  anüere  De* 
balbcr  wiDriger  «JRepnunn  jtaO/  un&  unter  Die* 


gegen  ein  ii>m©cpulD  gegebene*  ^erbreepent-on 
fidjfeiber  abiulepnen.fwpt,  (ad  crimen  evitan- 
dum.;  III  .Uta  Lib.  I  Dig.  tit.  Rcßitutio.  c  76, 
RESTITUTIO  in  CR1MINALIBUS.  3n 
peinlidjen  gallcn  finDet,  fo  r-iel  Dicturd)  Urteil 
unD&ccpt  juerfannic  ©efrrajfung  DeöwmDetn 
QBerDammten  roürcfUd)  begangenen^erbrcdKuü 
anbetrifft;  bic  ^ßieDcreiufe^ung  in  Den  torigen 
tant  nid)t  ötatt  /  wob  l  aber  in  2lnfei>ung  Des 


fen  tornebmud)  JSofcmer  in  Jar.  EerleC  ad  tit.  nid>taUiuortentli^gefü()rten03rocejTe6,unDn)a< 
de  Sponfal.  §.  73-100.  Dem  weiter  anhängig.  3eDod)  ift  auep  Der  men 

RESTITUTIO  adverfi»  CONTRACTUM  SanDee^Obrigfeit  unbenommen,  frafft  Der  u>r  ju» 


STRICTI  JURIS,  faty  Reßitutio  odveritu  con 
troäum  bona  fi/k\ 

RESTITUTIO  admfas  CONTRACTUM 
TUTORIS  AUT  CURATORIS,  SRtnDerjdpri* 
ge  finDoüertring*  wiDer  einen  wn  ü>ren  <23or* 
muntern  mit  antern  ihnen  jtrm  @cpaDen  ge* 
fcploffenen  Contract  in  Den  rorigra  ©tanD  ju 
fefeen.   JTlerüJB  P.  III.  Dec.  334. 

RESTITUTIO   «Hverfi»  CONTRACTUM 

VEL  QUASI,  Die  9?efrirution  wiDer  einen  form« 
hepen  dDer  and)  nur  gkid)  alö  Sontra«,  ftebe 
Rjeßimtio  ex'L  j*. 


frepenDen  Sftajejrdtf  *  9iecpte ,  De*palber  ©naDe 
oor  SRecpt  ergeben  ju  lafien.  SSelcpe*  aber  Denen 
Unterricptern  t>or  fta)  felbfl  ju  tpun  niept  t>erg6nnet 
».  JTIeüiiie  F.  III.  Dec.  411.  C<xa>  1  in 
Difp.  de  Poftlim.  in  Pace  &  Amncftia.  St8i.c. 
§.  t. 

RESTITUTIO  per  CURATOREM  ABSEN. 
Tis  PETITA,  nxnneine*  SJbmefenDen  Curo* 
tor  in  Den  wrigen  etanD  gefefcet  fepn  »iU ;  fo  mug 
er  DieSXeftitution  nia)t  fo  n>oi>I  im  tarnen  feine« 
abwefenDen  £uranDen,  al«  tielmepr  in  feinem  ei* 
genen,  fua)en.    Sabee  in  Comm.  ad  Cod.  L.b. 


RESTITUTIO  CONTUMACIS,  ein  in  Denen/ft.  tit.  31.  def.  s. 
9tcd>ten  jo  genannter  Ungefarfamer,  oDer  twl<    RESTITUTIO  CURAITONIS,  jtehe  Re/hr». 
a^ee  jtep  mit  alkm  ÄleiffeentmeDer  Der  i^m  jufle*  fionae/*. 


henDen  3iea)tös£ßofc!tbaten  niept  gebrauvten, 
äCer  aud)  fcrtfl  niept  Die  qebübrente  ^Jaririon 
leijren  wiB,  »it-D  aud)  bep  noa>  fo  groflem  oor  ipn 

Vh(  UUy  VI  I  l|l  »•''^»'•7  MIVvl  *  IMlIllUiv  ii>  IvL        IU  VVM 

wrigenetanD  gefegt.  mex>üj«P.VDec.3a9. 
^orn  in  Din>.  de  Contumace  non-Appellante. 

RESTITUTIO  adverfiw  CREDITOREM, 
Toenn  ein  vctpuiunw  iDioet  innen  tf/iauoujcr  in 
Den  oorigen  ictanD  gefcBct  fepn  mill ;  fo  mu§ 
©laubiqer  beweifen ,  tat?  Daö  Dem  ®d)ulDner 
oorgcfebotTenc  ©efo  mitrcflid)  in  feinen  ^u|en 
oerwenDct  roorten.  JDa  Denn  fola)en  §aW  Dem 
le&tern,  unD  wenn  er  aud)  fepon  ein  3ÄinDerj4p* 
riger  voäxt,  Da*  angebrachte  (Sucpen  billig  abge^ 
fctyagcn  »irD.  Saber  in  Cotmn.  ad  Cod.  Lib. 
IL  tit.  24.  def.  f.  2.  unD  3  ■ 

RESTlTUTiO  adverfus  CREDITOREM 
novum,  »iDer  einen  neuen  ©taubiger  roirDer* 
DentÜd)«  <5Beife,  -«HDer  ein  gjoUjabriger,  nod) 
^inDerjäpriger,  in  Den  rorigen  CtanD  gefefcet; 
jUtnal  »ennfölepet  auf  Derer  lefctern  aue^Drucfli* 
cpeööepetf,  Den  alten  ©laubiger  aniprer  ©tatt 
bejahet  oötr  fen^  befrieDiget  pat.  5«»<>ee  in  Com- 
ment.  ad  Cod.  Lib.  II.  tit.  r  a  def  1 1 . 

RESTITUTIO  ad  CRIMEN  EVITANDUM, 
S^RefRMioad  crimen  opponendum. 

RESTITUTIO  ad  CRIMEN  OPPONENDUM, 
trenn  j  cum  n  D,  unD  fo  gar  aud)  ein  3ftinDerjdpriger, 
bloß  feinet  eigenen  95ortbeil«  wegen,  oDer  nur  ftep 


i 


RESTITUTIO  DAMNATORUM,  Die  <2ßie» 
tereinfeßung  Derer  Durd)  Unheil  unD  SKecptuj  et* 
nergemiffen  ©tröffe  wrDammten  ^erjönen  in 
Den  vorigen  ©tanD,  ftet>e  Reßitut/e  Prmapis. 

RESTITUTIO  damni,  DieSöieDeretfeijung 
Derer  r-erutfacptenecpoDen;  ftebeXDieDererfJar* 
twng. 

RESTITUTIO  tdverfui  DATIONEM  IN 

solutum,  Die  Sfcfhtution  wiDer  Die  jemanDen 
an  SapUmg*  ©tattgefd)ebene  Übergebung  einer 
gewiffen  ©aa>e,  fätReßituii»  edver/u  fuluno- 
mm. 

RESTITUTIO  debiti  .  Die  <2BieDererftot* 
tung  oDer  Slbtragung  DerecbulD ;  ftebe  5«t>f  uno. 

RESTITUTIO  intra  DELENNIUM  SABAÜ- 
diä,  ifletnebefonDere  SKe^te^gBopItbat,  frafj» 
Deren  aflen  Denjenigen,  welcpe  fcrtfl  nad)  Denen  ge» 
meinen  SUcpten  nur  binnen  4  3apren  naep  Der  er» 
langten  QSrEjabrigfeit  in  Den  »origen  etanDju 
fc^enftnD,  in  ©aropen  hingegen  Dettyalber  eine 
3eit  ron  10  ffobren  rergonnet  »it».  ^aoer  ad 
Cod.  Lib.  II.  dt  3^.  def.  r. 

RESTITUTIO  tdverfna  DEFENSIONEM 
OMISSAM ;  Däfern  wiDer  jemanDen ,  abfontm 
lid)  wiDer  einen  ÄinDerjdprigen,  wegen  Untcw 
lajfung  Der  ünn  juffdnDigen  £)efenfton,  ein  wi* 
Drigeö  Urtpeii  ergangen ;  fo  fan  Derfelbe  alöDenn 
gar  ieiept  mietet  in  rorigen  ©tanD  gefe^et  wer* 
Den.  Ricau«  in  Coli.  Dec.  1 

RE- 
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RESTITUTIO    adverfus   DEFINITIVAM,     JttSTITUTIO   adverfus  DONATIONEM, 


Die  SKefhtution  wiber  ein  in  ®a*en  ergangene« 
tlnb/Urtbeil,  fab*  Urteil«  . 

RESTITUTIO  adverfus  DELICTA:  SOßetm 
l'emanö  ein  SBerbre*en  mit  SBiffen  unDSBiDen, 
Oberau«  einem  b6fen  unb  gefdbrli*en  ^ibfet>«n  be* 
gangen;  foftnbetfo!cD<u  5aD«  feine SBiebereinfe* 
fcungin  ben  oorigen  <gtanb,au*  fo  gar  nt*t  ein* 
mabl  beo  einem  Sttinberjäbrigen,  (Statt.  ttTotla 
in  Empor.  Jur.P.  I.  tit.  j.  qu.7.  fol.  i6f .  25e« 
fo(D  in Delib.  ex  Hb. ft. 4.  qu.  14. 

RESTITUTIO  DELIRANTlS,  Die  SBieDer# 
einfe&ung  eine«  Unfinnigen  in  ben  oorigen  ©tonb ; 
fiebeUnfinnig. 

restitutio  denegata,  eine  abgeföla» 
gene  ober  oerweigerte  «Keftitution,  (lebe  QeejHttg 
in  Dert  vorigen  ©tano. 

restitutio  deportati,  bie  SKefhtution 
eine«  ©eportirren  ober  in«  ®enb  Söerwiefenen  ; 
WtReflitutio  Principe 

restitutio  depositi,  Die  auaantwor* 
tung  be«  hinterlegten  ©ui«,  ftebe  XEieDeret* 
frattung,  be«glei*en  Depofttum,  im VII  Söanbe 
p.efio  u.ff. 

RESTITUTIO  ultra   DIMIDIAM  JUSTI 
PRETll  LÄSIS  COMPETENS,  Die  Ötefnturion 
betet  in  einem  geföloflenen  £anbel  obet  SBerglei* 
übet  bie  £älffte  oertur*t<n  ^etfonen  ;  ftebe 
nunginben  vorigen  ÖeanD. 

RESTITUTIO  adverfus  DIVISIONEM,Wenn 
eine  aemijje  *on  i&wt»Mtn  eine  Seitlang 
aemeinfcbafftli*  befefien  unb  genutet,  bemad)' 
mahl*  aber  unter  bre  3ntereffenten  getbeilet  wor« 
Den,  unter  biefen  aber  m  Seit  ber  gegebenen 
Teilung  fid>cin  ^inberjabrigerbefunben;  fofon 
fol*er,  wegen  Der  tbmbabur*  »ugefugtenJSerle* 
|ung,  au*  no*  na*  bereit«  erlangter  SöoUjalv 
rigfeit,  bie  SBiebereinfibung  in  ben  vorigen 
(*tanDni*t allein fu*en,  fonbem  aud)  gar  leicbt 
erhalten.  Unbbiefe«finbet  aud)  atebenn  ©tatt, 
wenn  glei*  bie  ^beilung  mit  ©enebmbaltung  unb 
<^cüwort  feine«  bamabligen33ormunb«  ober  Vlu* 
tator«  gef*eben-  ©dpurpfir  in  Cent.  Ii.  Conf. 
10.  Cocce/UB  in  Difp.  de  Lubrico[Attatis  unb 
©ebroebee  in  Difp.dc  Remedio  L.Majbr.3.  C. 
Commun.utrjud. 

RESTITUTIO  ob  T30LUM,  wegen  eine« 
begangenen  «Betrug«  Wirb  orbent!i*er  SBeife  nie* 
manb  ,unb  fo  gar  aü*  ni*t  einmal  etn^mberjab* 
tiaet  in  ben  borigen  ©taub  gefaet ;  eöware  benn, 
baß  er  aflenfaO«  nur  etwa«  untetlaffcn  ju  tbun, 
woriuerbo*  »on  <X<*t«wegen  oerpfl«*tet  gewe* 
fen.  23efolOinConjjl.39'  n-44-  u«  ff.  Qutb 
in  Dec.  2 16.   (Dbfc  de  Reftit.  in  üuegr.  qu.  93. 

m\  3-        :5Ji  1       ir-j*  : 

RESTITUTIO  DONATARII»  Derjenige,  wel' 
ehern  oon  einem  anbepn  etwat?gef*encfct  werben, 
unb  wenn.e«  au*  aOe  (eine  tybfeligfeiten  ober 
Deffenaanftc«  Vermögen  anbeträfe,  lan  in  Slnfe* 
bunaberetibm  gefaeneften  eacben  in  be« oon, 
gen  @ranbgrfefcet  ju  werben ,  obne  eine  oon  Dem 
©cbencfenbenauögejltlUe  unb  auf  bie  m  furtenbe 
«Keflirution  in«  beforrbete  geri*tete  fotmltdje  Söofc 
ma*tni*t  oerlangen.  S«bet»nComm.  «dCod 
Lb.  II.  tit.  27.  def.  1.  U.  3 
"  ymvtrf.UtmXiaitytiU 


Die  ©eöung  in  ben  borigen  ©tanb  wiber  eine  ge« 
f*ebene  ©*entfung  bat  fo  lei*t  ni*tßatt ;  c« 
mü|h  ft*  Denn  .e tman  Der  Donatarius  wiDer  Den 
©*encf enben  aO^u  unbanefbar  aufgefubret  ha» 
ben,  ober  be«  letztem  S\\ n 0 e r  an  u)rem  geb ubrenben 
^>fli*ttbeileoerfür^et  worben  fepn;  fiebe  Dona- 
tio, im  ViLSBanbe,  p.  1 1  y  o.  u.  (f. 

RESTITUTIO  gdverfus  DOTEM  PRO- 
MISSAM >  wiber  bie  t>eifpro*ene  ^Jitgifft  ober 
2luö|lattung einer  ^Beib«#^et|'o!i  bat  bie  e  c^ung 
in  ben jwr igen  Staub anber«  ni*t  Statt,  al«  wenn 
folebe  von  ihrem  Q^ater  gefdjeben ,  welebet  aber 
auffet  Derfelben  no*acbr^mDet  bat,  unb  Diele$' 
!ernfol*en§aa«an  i^rem  ^>fli*t^beile  tetfur* 
^et  würben.  S«bet  in  Comrn.  ad  Cod.  Lib.  IL 
tit.  30.def.un. 

RESTITUTIO  ob  EBRIETATEM  ,  wiDet 
einen  im  $runcf  gef*Ioffenen  ^)anbel  ober  33er* 
gl  ei*  finbet  Die  ©efcungtn  Den  oorigen  (Staub  oh« 
ne*Sebentfen©tatt,  wenn  nur  biefelbeanber«  erjt 
erwiefen  worben.  Cbr^iinauo  VoL  II.  Dec. 
1 40.  Öttycf  in  ufu  Mod.  ff.  tic.  exquib.  c«uf. 
major. 

RESTITUTIO  ECCLESLfc,  bie  gßieberein* 
fehiing  ber  bnr*  einen  na*tbeiligen  Sontract 
ober  fonfl  )ur  Ungebühr  oerlefeten  ^lr*en  in  ben 
oorigen  @tanD;  ftebe  S<B«rtg  in  Den  Dongew 
©tdnö. 

RESTITUTIO  ob  EXCEPTIONEVI  DE- 
CL1NATORIAM  AUT  PEREMI  ORIAM  |  O- 
MISSAM  >  bie  Sefcung  in  ben  oorigen  <£(anb  wi# 
ber  bie  oerfaumte  ober  unterlaffene  ^inwenbung 
berer  einem  wiber  Den  anbem  ju|)ebenben,  fowobl 
oerjogerli*en,  al«  jerfhklkben,  (g*u^9\eben, 
^nbet  fo  Iei*t  weber  bep^3oll)dbrigen^o*^inber# 
idhrigen,  (Statt-  $abn  in  Comment.  ad  Cod. 
Lib.  tt  tk.  1 1.  def!  7.  SBiorfger  ^epnung  ift, 
infonberbeit  in  Sfnfebung  berer  «WinDerjdbtigen, 
Carpjoö  in  Jurispr.  For.  P.  II.  Conft.  9.def.  s . 

RESTITUTIO  ob  EXCEPTIONEM  DILA- 

TORIAM  omiss am,  bie  Cefcung  in  ben  oori# 
gen  @tanD/  wegen  unterlaffener  ober  oerfäum t et 
ginwenbung  Der  einem  juftehenben  oerjogerlidjen 
<£*u&.2ßebrcn,  bat  au*  fo  gar  ni*t  einmabl 
beo  in  Den  ahr  igen  <S>tatt;  e«wdteDenn,  Da§ 
ibnenwibrigen  faD«bifrau«einaUjugro|Te»  ^3ra# 
)ub^erwu*fe.  Cavaüiu  Qu*It.83f.  ^atu 
mann  pi|iorObü«o«.  »iccii»  »n  C0H.  Dec. 

'  RESTITUTIO  ob  EXCEPTIONEM  PRAVI- 
TATIS  USURARL«,  NEGLECTAM,  wiber  Die 
unterlaffene  ^inwenbung  eine«  wu*erli*en  €en* 
tract«^ib<tflÖeieit  no*Die  €infe$unginben  oorw 
gen  etanb  &tttt.  Brunnemaw»  io  ConiiL 

"RESTITUTIO  ob  EXCEPTiONES  NON 
DEDUCTAS  ober  Reßitutto  propur  QbjeQio- 
nesomipf.  Die  9kflitution  ober@e$ungin  ben 
oorigen  ©tanb  witer  Untetlaffung  berer  einem  ge- 
gen ben  anbern  }u|tebenDen  <5*utwebren ,  ftebe 
Exceptio  unb  folgenbe  Stiefel  im  Vlligjanbe, 
p.sa««.  u.  ff.  De«glei*enSet3«ncj  in  Den 
rigenÖeanb. 

RESTITUTIO   EXCOMMUNICATI,  einem 
würef  U*  Crcemmunicirieu  ober  Verbannten  gebt, 
X)  b  D  "0* 
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RESTITUTIO !  Ftt.IT  &c; 


no*  ber  SDlepnung  berer  mehreren  Siecht  fgekbr' 
ttn,  feine  90bNebereinfe$ung  in  Den  Porigen  ©tont) 
]u  gute,  ef  mag  betftlbe  gleich  fcfcon  ucüiäbncj  ober 
noa)  minbetrjäbrig  fepn.  Johann  Corfct  in  Der. 
Cap-  Tholi'f.  qu.  30a. 

RESTITUTIO  adverfus  EXECUTIONEM 
COEPTAM,  wenn  gleich  jemanb  wiber  Daf  in 


gen  ©tanb  wi£*r  oei,  ©ritten  aueb  auf?  Den  £all 
(Statt,  wenn  gleich Oer  QJonnunD  felb|t  nucbim 
@  mnbe  i  f>,  j  u  b  e  ja  hie  n ,  tafern  er  nur  feines  Orte* 
entweDer  auf  Ubereiluna/Oder  au«  Öege  n  t  beil  &  be; 
trüglieber  .gnntergebung  oerle&et  woiben.  m*r* 
CA  Lib.I.Dig.uc.  Reßttutto  032.  u-  33-  * 

RESTITUTIO  FAMiE    VEL  HONORIS, 


(Sachen  feiner  wiDer  fleh  aufgefallene  Urtbei;  in  oNc  Rtßttutio  tnfamwm,  Die  ebrlicbmacbung 
ben  vorigen  ©tanö  gefegt  fepn  miü ;  fo  wirb  ntc&tf  &f c  l|uer>rltd>en  •  flehe  Unehrlich, 
beftowetuger  mit  ber  ein  mahl  angefangenen  SSoU.)    „PwTIXI    '     ,.,  T  P4TÄIU  fo* 
flrtfungber  $ulff<  fein  SnflanD  genommen;  ce  „  RESTITUTIO  adyerfu.  fatalia  .  ober 

mutte  bennaugenfobe.nlid)  flac  fepn,  ba£  Dem  ba>  i  H  f^feJSfc 

Diueb  herbammten  Sbc.le  |umel  unb  unrecht g*  w***!»  ?Waulf bete. :  Krjaumiin  ffmbenfi» 


fehltet.    ITlarta  Ltb.I.  Dig.tit  Reßttutio.  c 
III.  @cbilrer  in  Prax-  Jur.  Rom.  Exerc.  n 
§•  11. 

RESTITUTIO  ob  EXECUTIONEM  NON 
DUM  SECUTA M,  trenn  Die  gerichtliche  QJoD» 
frreefung  ber  £ülffe  auf  einem  in  ©acben  ergan* 
genen  unb  aueb  febon  recbtffräfftig  geworbenen 
Urtbeilenpebnicbt  erfolget;  fofanfolcbegar  (eid)t 
burcbbiegefucbteffiefriturlon  obec  @efcung  in  Den 
torigen  (Öfonb  gebemmet  unb  aufgehalten  wer* 
Den,  wenn  ef  nur  mit  ber  legteen  jelbfrin  fo  fern 
feine  S&cbtitfeit  bat,  bafj  folcbe  oon  Denen  tyu* 
teoen  mit  iße|tanb  9i«ehtenf  gefuebet  werben  fön* 
nen-  3ebocb mu§  mit  beren  würeflicben  93 olI)h e * 
tfung  nur  noeb  nicht  ber  Anfang  gematbt  warben 


bet  bep  SSoHjäbrigen  orbentlicber  g&afe  feine  <Se# 
(jung  in  ben oorigen  &tano@fatt,  aufgenommen 
bie  aurf bie  ^bebafften ;  Leu  Sföinbtrjäbrigen  aber 
auch  aufler  Denenftlben-  Cbrifitndae  Vol.  n. 
Decni.    jLyncfer  Deciui. 

RESTITUTIO  adveriii*  FATALIUM 
LAPSUM,  ^  Reßittaioodvtrjus  FataUa. 

RESTITUTIO  polt  FATALIUM  LAPSUM, 
fiebe  Reßitutio  adverfus  Fotalia. 

RESTITUTIO  FIDEICOMMISS ARIAL  FL*- 
RED1TATIS,  fiepe  Reßitutio  Fideicowntisft. 

RESTITUTIO  FIDElCOMMlSSARMieSKe» 
flitutionoberSBieDereinftfcung  einef  in  2lnf<buiig 
.  Der  auf  ibn  gebraebten  £rbfcbatFt  jur  Ungebübr 


fepn.  ©enn  fonfi  bwbertbie  blo|?  gefuebte  9\efh#  j  oerf  itr|ten  ober  wlrften  ftiDcicommilTarifthen 
mm,  ehe  unb  beoor  Daruber  in  Denen  SKecbten  \  benf  in  Den  Porigen  (StanD :  öebc  FtdetcowtJf 
md>terfanntunbgefprod)en  worben,ober  bie9\e»  Vfum,  imix^janbe  p  8 14.  u  ff. 
Jitution  felbfl  wurrfiid)  erfolget ,  ben  Siiobter  m  j   restitutio  'fideicommissi  ober  Re- 
beren  §ort|e^ung  nicht.   tri4rta  Lib.  L  Di^.  nr. ! 
Reßitutio.  c.61.   perltet)  P.O.  Dec  179.  unb 


ßitutio  Hcereditatis  l 'ideicotynujfarra Die  JKe* 
lluutionober  Ciufantwcrtung  eine«  ^iDcicotnmif* 
fef  ober  einer  ^töciceminifiarifcben  ^rbffbafjfif; 
He^  Fideuommtfum,  im  IX  »anbe,  pag.  814- 

RESTITUTIO  tdveifus  FIDEJUSSIONEM, 
ein  fSurge  wirb  wiber  bie  non  ibm,  üumabi  eu  blich, 
geleiftete  ^ürgfebafft  orDentlicber  IBcife  nicht  tn 

EXECUTIONEM  I^Ä^Jfn;  f?°*ÄWi^ 
fonberlicb  bep  «Dlinbenabrigen  feinen  2fbfa0.  Cav 

call  quaeft.  834-  2Inbrc©lu8  P.  III.  conrr. 

201. 

RESTITUTIO  FIDEJUSSORJS,  Dir  9\e(ritu# 
tion  ober  ^ttieberein jefiung  einef  Burgen  ober  bef# 
Miigen,  welcher  Wremen  anbem  gut  gefaxt,  unb 
baburd)}ur  Ungebübr  t>erf  urpet  ober  fon)r  oerie^tt 


219.  JLauterbacb in  Coll.Piaä.  ad  tit.  dein 
integr.rcftit.§.ai.  u  f.  £jrpjorL  b.U.  jit  9 
Rdp.  9j.  ^onbebeue  Vül.  II.  Confil.  97,  n. 
51.  U  ff  3lnm.  de  Pro c.  Camer.  tit.  57.  n. 
9.  ^ober  ad  Cod.  Lib.  1 1 1.  tit.  7.  def.  1 2.  ttlto 
|ec  in  Dilp,  de  Kcftit.  in  mtegr.  contra  rem  jud, 
c.  4. 

RESTITUTIO  adverfus 
sententle  condeMnatoriA,  wenn  )t» 
manb  wiber  ein  in  ©acben  feiner  gefdOtef  unb  aueb 
febon  rechtef cafftig  geworbenef  Urtbeilm  ben  \>o* 
rigen(§tanbgefebct  fepn  will;  fowirb  bie  33od' 
ftteef  unq  befjelben  fo  lange  berfeboben,  bi^iwerbie 
gefachte  fteftitution  in  benen  «Krcbten  erfannt  unb 
gefproeben  werben.  SontatielLt  Tom.  1,  Dcc. 
Catal.  113  114.  iif.  u.  iltf*  256b in  1 1  in 
Jur.  Ecclel.  ad  rit-  de  Reftit.  in  integr.  §.  u. 

RESTITUTIO  ab  EXILIO,  fiebe  Reßitutw 
Pnnapis. 

RESTITUTIO  adverfu*  EVPROMISSOREM, 
wiber  einen  Dlucf^utqen,  welchen  jumaM  in 
QJlinberjahriger  feinem  ©Idubia«  an  feine  ©wtt 

terfebaffet,  ftnbet orbentlitber  ^Beife  bie  9te|!itu#  XFRN^  M    ,  r      ,  N     .  „-„  :  , 

im  nicbt@tatt,  wenn  ef  auch  febon  ber  Winbe*  ^hSÄJE&If 

,äbtigefelb(rt)erlangie;  .berwennaueb  baf  l^i  *«  SjSJÄSfflSÄ Ä 

regefebabe,  weniaflenf  bod)  nicht  wiber  befiVn  feSÄ'Ä 

©laubiger,   ^aber  in  Comm.  ad  cod.  Lib.  IL  in  R  mt*™  etNanD        wrDri '  ni*J  £2 

in  fo  fernerein  unb  anbere  barju  geborige  @tucfe 

bep  ©eite  gefebaffet  bat ,  fonbern  biefe  mu§  er 

alfbenn  fcblechterbingf  wieber  erfe^en.  £u\a* 

ein©  in  Confult.  II.   »nrbOl  in  Cond.  For. 

Exerc.  5, tb»  18.  uff. 

RE- 


roorben ,  in  ben  oorigen  ©tanb-  @iebe  Ftde- 
y^«mix«anbe,p.  8*o.  u.  ff. 

RESTITUTIO  FILIiB  RENUNCIANTIS 
SUCCESSIONI  PATERN^,  fiebe  FoÜum  tu- 
gotwum,  im  XXVI  Sßanbe,  p.I43.  u.  f-  Def> 
gleichen  X7er3icbr. 

RESTITUTIO  FILII  FLEREDITATI  PA- 


tir.  24.  3. 

RESTITUTIO  adverfus  FACTUM  TUTO- 
Rls ,  n*nn  ein  S&mberidbriqer  burd)  frinef 
QJormunbf  SBerfcbuIben  »erFurft>et  worben ;  fo  fin> 
bet  in  ?| m'ebung  OeDelben  bie  ©efruiig  in  Den  ooriV 
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RESTITUTIO  FILII  &c, 


RESTITUTIO  INFANTIS 


790 


RESTITUTIO  FILII  CONTRA  PATREM,  Die 
SEBieDereinfefcung  einet  @obneö  in  Den  vorigen 
©tanD  roibet  feinen  SBatet  finDet  ot  DenihcDet 
fe  md)t  (gtott.  Cbjrtfiiftaue  Vol.  II.  Dec. 
130.  .Serger  in  Difp.  de  Reit  it.  in  intcgr.  ob 
Rever.  dcnr-g. 

RESTITUTIO  FISCI,  Die  gBirDereinfefcung 
DeSftifcioDet  Der  $üt|tli*en  Cammet  in  Den  t>ori< 
9en  QstanD,  bat  otbentlia>ei<3Beife  mdjt  ©tatt. 
I.Rcfpublica.4.C.ex  quib.  cauf.  major.  Xttt* 
tenDa  Vol.  B.  Contr.  Jur.  Lib.  io.  c.  1  g.  3nDeffen 
ftebe  Qccjung in  Den  vorigen  Btanö. 

RESTITUTIO  adverfus  FISCUM,  Die 
41mg  jn  Den  porigen  @ianD  tviDcr  Den  $ifcum  ober 
Die  ftürftlicDe  Cammet ;  fiebe  ©egung  in  Den 
vorigen  Stanb. 

RESTITUTIO  FOEMIN^,  Die  CEBieDereinfe* 
fcung  einet  SBeibS «$erfon  in  Den  oorigen  <2tanD ; 
fic^e  XXVibe*  p«  |ön. 

RESTITUTIO  fructuum,  Die  «3Biet)eTerf<' 
fcung  Deret  üon  einem  beff  ftenen  @ute  gezogenen 
$nid)te  unD  9t  ufcungen  ;  fi<b<  BOiebererfiat» 
rung. 

RESTITUTIO  FUNDI ,  Die  SKefh'tution  oDer 
gutücf  gebung  eines  |lreitiageroefenen  ©Utes,  ftebe 
jpDieDererfiarrung. 

restitutio  FURIOSI,  Die  SBfebeteimV 
$ung  eine«  Tkaftnbtn  oDer  Unfinnigen  in  Den 
«origtn  ß  ta  n d  ,  ro 000 n  an  feinem  Orte. 

RESTITUTIO  GENERALIS ,  fier)e  Reßitutio 
frincipit. 

RESTITUTIO  GRATIA ,  Reßitutio  ad gra- 
tiam,  Reßitutio  pergratiom  conceßa,  oDet 
ttttioexp/enitudinepoteßotit,  Die  SEBieDereinfe» 
fcung  in  Den  bor/gen  ©ranD,  fo  einem  au*  laufet 
^naDe  angebepet ;  fiebe  Segungin  Den  vorigen 
QranD,  ingleicben  ^egnaDigungetRedpr,  im 
III  55anDe,p.9za.u.ff. 

RESTITUTIO  ad  GRAHAM ,  fiel)«  Reßitu- 
tio gratia. 

RESTITUTIO  per  GRATIAM  CONCESSA , 
fielje  Reßitutio  gratia. 

RESTITUTIO  ob  GRAVAMINA  JUSTA 
AI -leg  at  A ,  Die  SKejritution  rwgen  billiger  anD 
flegrünbeterUrfacbcn,  ftet)e Begütig  inDenve< 
tigert  BtanD. 

RESTITUTIO  contra  H/EREDEM  ,  Die 
©efrung  in  Denöorigen  (®?tanD,  Dar  fonDetlid)  in 
(2rbfd?affts  *  <5ad>en  unterroeifen  nurroiDef  Den 
€tben  ©tat! ,  unD  jroat  obne  fofc^et?  etil  ju  Deret 
€tbfci>aflFtS'@laubfget  ifret3Biffenfd>aflFt  ju  brav 
gen.  $abet  inComm.  ad  Cod.  Lib.  IV.  tit-  11. 
def.  3.  , 

RESTITUTIO  HyE.RED ls ,  Die  SRefrirurion 
ober ^Weberei in fe&ung  eine«  DuteD 3faftet  ung  oDet 
&usf#lagungDeribm  jugefaDenen  Stbfo}affr  rat 
Ungebub.t  oerFur^ten  £rben$  in  Den  üorigen 
(StanD.  ©iebe  fctb  *  (Einfettung ,  im  vlll 
iöanbe,p.  i48>-u.ff. 

RESTUTIO  adverfus  HjEREDITATEM 
DAMNOSAM  ADITAM,  fterje  Reßitutio  adver- 
jus  bartditatemhurofam  repudtatam. 
Vmverf.  Lexui  XXXI.  tytil 


RESTITUTIO  adverfus  HAREDITA- 
TEM  JACENTEM,  fiebe  Reßitutio  adverfus  ca. 
ducitatem. 

R  E  S  T ITU  T I O  adverfui  FL€REDITA- 
TEM  LUCROSAM  REPUDIATAM  AUT  DA- 
MNOSAM ADITAM, roenn ein  ^inDerjdbtiger 
eine  oortbeilbaffte  €tbfc&afft  auSgefdjlagen ,  oDet 
Dagegen  eine  ibml>6d)jlfd)aOIicf)e^rbfd)afft  ange< 
ncmmen  bat;  fbranetaud)na(&  erlangtet  93oB# 
läbrigfeit,  besbalbet  nod)  in  Den  botigen  ©tanD 
gefegt  roetDen.  tftorla  in  Empor.  Jur.P.Ltir.  r. 
qu.9.fol.  B6g.£r>ti(linau8  Vol.  II.  Dec.  iö7,n. 
1.  u  ff.  Dergleichen  Dec.  12g. 

RESTITUTIO  HJEREDITATIS  FIDEI- 
COMMlSSARLfc,  |te&e  Reßitutio  fideicommisfi. 

RESTITUTIO  HONORIS,  jiebt  Reßitutio 
Fama, 

RESTITUTIO  HOSPITALIUM,Die  9te|litu> 
ticn  oDet  <2Bietereinfe$ung  eines  tutd)  eiren 
nacbtbeiligen  Conttact  ober  fonfi  ;ur  Ungebubt 
Detlefen  ^ofpitale:  in  Den  botigen  ©tanD  ;  fict>e 
jnilDeÖad^enjmXXlQJanDe,  p.i8a. 

RESTITUTIO  ( b  IGNORANTIAM,  Die@e^ 
fcung  in  Dent>otigen(StanDroegenaOjugto|fer  Un» 
n>if]fent>etr ;  firt)f  Untrilft nbei r. 

RESTITUTIO  ob  IGNORANTIAM  FACTI 
ALIENI,  Die9ief!ifufionoDet<Se^ungin  Denboti# 
gen@tanD,  wegen  Umwffenbett  einet  ftemDen 
^Dat  oDer  einet  Don  anDetn  begonnenen  >£hinD# 
Inng;  fier)<  Utra>if|en^e(r. 

RESTITUTIO  ob  IGNORANTIAM  JURIS, 
Die  5Xc|h'tutien  oDet  ©eftung  in  Den  Dotigen 
(^tanD,  wegen  Unmrffenr>ett  Derer  9ied;te ;  $e\t 
Unu?i(fenbe«'t. 

RESTITUTIO  adverfus  IMMISSIONEM 
'  jUDICIALEM,Die  <S<$ungJn  Den  botigen  <5tanb 
;  tTMDer  Die  gerid)t(id>e  Sinroeifung  in  eines  mit  aß« 
j  juDiclen  ©d)uIDen  bcfdbnoertea  SBcf^cM  unD  auf 
j  auebtucflKben  Q5<febl  Det  jObtigfeit  üetaujfertes 
1  ©11 1,  es  mag  gleid)  ^tb^oDet  tebn/@ut  feun  ;  ge« 
'  Det  weDer  Deffen minDet/dbtigen  FinDet n, nocD an* 
1  Detn  SlnoetreanDten  ju  gute,  ^reutler  in  Con- 
( 6L  76. 

RESTITUTIO  adverfus  IMMIXTIO- 
NEM  HitREDlTATlS,  ^Reßitutio ßi  bare- 
ditati  paterna  fe  inmifcentis. 

RETITUTIO  IMPUBERIS.  Die  SOBirberein' 
fc^ung  eines  UnmünDigen  in  Den  botigen  @tanD; 
fiebe  UnmunOtg. 

RESTITUTIO  INCIDENTER  PETITA,  fieb> 
Reßitutio  fecundaria. 

RESTIUTIO  adverfus  INFAMIAM  RE- 
DEMTAM ,  Die  @e$ung  m  Den  vorigen  (Stand 
rpiDetetneabgePnuffte  ^efebimpffung  batonöerS 
nieDt  fJatt,  auffer trenn  Det  ©efcDmäbete  rturcflieD 
nid)ts  unt edjteS  oDet  frtaffbareSbetbt oeben ;  unD 
alfo  DieroiDet  ibn  angebt adjte  Älage  HofjU  Deffen 
SBerfleinetung  ober  ^ranef  ung  etboben  rocrDen. 
JabetinComm.ad  Cod.Lib.il.  tit.  36  Hefa. 

RESTITUTIO  INFAMIUM,  ftelj«  Reßitutio 
fama. 

RESTITUTIO  INFANTIS,  Die  2Biebcrein> 
SD  OD  3  fe^ung 
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791    RESTITUTIO  adverfus  1NJÜR. 

fefcung  «ine*  nod)  »arten  onb  unerwacbfenen 
ff  inDeS  in  Den  oorigen  ©tanD ;  fiepe  «"  x v 
<8anDe,p.$4o-u.ff- 

RESTITUTIO  adverfus  INJURI  ANTEM  , 

Die  ©efcung  in  Den  Doriaen  ©tanD  wiber  Ca* 
tomnlanten  ober  3m"uri«nten,  ftaDet  weDet  bep 
SJolLnod)  SRinDeriatyngen  ©tart  ,  wenn  fie  be* 
teits  Die  in  benen  SKecbten  ju  Anbringung  bei 
ih»ncn  bcpljalbcr  w|M>enDen  Älage  ausbrücflicto 
beftimmte  3ahreS<$ri|t  wrbep  jlreicben  laffen,  ob» 
ne  fid)bieferwegen  ju  rucfen,ober  ihnen  Die  wiber 
fie  ausgeftoflenen  3njurfen  ffcww  «tlaffen  ha« 
Den.  (Kiliane  in  Arb.Gv.c.  8.  f«n.  0t<  ftl. 
617.  $abetinComm.adCod.tit.2i.def  3. 

RESTITUTIO  Ob  INSTRUMENTA  NOVlTER 

keperta,  wenn  jemanb,es  fep  gleich  bureb  einen 
QJergleicfc,  oDerridjterlie&en  Slusfprueb,  afluifebf 
t>erfur$et  ober  befc&meret  worben,unD  et  ftnDet  naefc 
Der  Seit  folebe  beglaubte  Urfuuben,  worauf  er 
Den  it)tn  babur*  jugejegenen  ©djaben  unb  SftaaV 
ipeiljur©nugeerweifenfan ,  woüon  et  abet  ent* 
webirborpernutt  bie  geringfte  <3BiffenftbafFr  g> 
habt,  oDerautb  nur  nwbtf*«inlid)  üermutpen  ton-. 
nen;  Daß  Dergleichen  irgtnbmo  m  finben  fepn  mö  et' 
le,  obetbieet  enblitb  wegen  anbetet  unoermeiDli' 
(Den  J&inDecnifle  nie&t  ebet  btaueben  rönnen;  fo 
Wirb  et  al&Denn  ebne  SBebentf eo  in  ben  boricien 
©tanDgefcpet.  <5>onDebeu»  Voll.  IL  Confil.  27. 
n.f.lLff  <ßabn'eliJe  refticin  integr.concl.2.  <Li* 
vaü  qu.  s  8  2  2&ibriger  SRepnung  ift  X>ultejU9  in 
VoUV.Conül.Marp.  34.0. 1.  u.  ff« 

restitutio  integri,  flehe  Seguncj  tu  Den 
vorigen  Sunb,  ingeitfcen  XEieoeter  (Wartung. 

restitutio  in  integrum,  fiepe  Qetjung 
in  Den  wenigen  BranD. 

RESTITUTIO  in  INTEGRUM  EX  EDICTO :  EX 

quibus  causis  majores,  bieSEBieöereinfefcung 
in  ben  borigen  @  t a  n  b ,  in  fo  fern  fofcOe  au?  Dem  be< 
fannten£öicte ober  auSbee  unter  Denen  alten  tK6< 
mifchen  @efe$en  befinbliaVn  ^erorbnung ,  um 
welcher  wiUen  Diefelbe  auch  Denen  M/abrigen,  als 
eine  befonbereSKcdtfS.gBobltbat  ju  gutefommen 
fon,erf annt  unb  befehle  jfen  wirb ;  welcDe  aber  na* 
©elegenbcif  ungleich  mehr  ©ebwiertgf  eiten  unter* 
worffen,  unb  alfo  audf)  ni«bt  fo  DortbeilpafFr,  als  bie 
auS  bem  €Dicte  de  Minoribus>ift .  JTXetenDö  Vol. 
ll.Contr.  Jur.  Lib.  10.  c  39.  tavaü  qu.  410. 
RESTITUTIO  in  INTEGRUM  EX  EDICTO  DE 

minoribus  ,  Die  «SBieDereinfefcung  in  ben  vorigen 
©tanD,  in  fo  fern  folene  aus  Dem  befannten  €Dicte 
wegen  Derer  ÄDerjdbriaen  erfanntunD  befchlof« 
feu  wirb,  wirb  insgemein  bor  beflet  unb  bortheil/ 
baffter,fllSbie  au*  bem^bitfex  quibus caufis  ma- 
jores gehalten.  tTTetetiba  Vol.  II.  Contr.  JurXib. 
jo.c.39.  <Cö©<tUqu.4io. 
RESTITUTIO  1R  INTEGRUM  PER  PROCURA- 

rem  imretrata,  bie  ©efcung  in  Den  borigen 
<StanD,n*nn folebe  Dur*  einen ^rocurator  ober 
2frwalb  gefud>et  n>irD,erfbrt>? «  fd)led)terDing*  eine 
befonbetÄbataufgetidjtete  SßoQmacfct.  mytt(tn# 
get  in  Cent.  IL  obf.  16.  unDDec.  9.  Refp.  74.  Ca» 
vaü  in  quffft.  134.  €r>rifilrtau8  Vol.ll.Dec.119. 
n.  8-  Cox>arrttT>Ia»  Lib.  1  Refol.  c.  6.  XOatm  fet 
tit  24-  Praft. obf. 2.  t i nqlo  10  ex  L  C.  qui  & 
adv.  quo».  Dcc.  2.  qu.  6.  Corffrin  Dcc.  Cap. 


RESTITUTIO  adverfus  INTERLOC.  79t 


Thol.  qu.  78.  OT«I*ä  Lib.  I.  Dig.  rit.  'Rtftituno- 
c.  99.  u.  ff.  «£arp30t).Lib.  II. tit.  9.  Refp.  99-  tno 
^UßP.V.Dec.97. 

restitutio  in  integrum  postuletur 
(si  adversus  creditorem;  ift  Die  SluffcDriff* 
Drt36^iteWau«DemVll  <8ud>e  M  3ufbuiani- 
febe«  Cooicifif,  unb  entbält  eine  ^JerorDnung,  wa« 
auf  ben  $aü  SKecbtenö  fep  ,  wenn  ein  edjulbnet 
»iber  feinen  Öläubiaetintxnbortgen  ©tanD  gefe* 
l^etfeon  n>id. 

restitutio  in  integrum  postulelur  (si 
adversus  delictum  suum)  ift  Die  2luff$rtft 
de?  37^itelf  qu?  Dem  U  Jßucbe  Des  3ufiimanif(ben 
CoöicitvunD  enthalt  eine  Qkrotbnung  ,  was  auf 
ben  £atl  9\ed)tenö  fep,  wenn  jemanDwiDer  feio 
felbfl  eigenes  SBerbretfcen  in  Den  botigen  ©tanD  ge# 
febc  t  fepn  wiQ. 

restitutio  in  integrum  postuletur 
(si  adversus  donationem)  iflbie  SIuff*rifft 
1  Des  30 Titels  au«  Dem  Ii  93ucpe  Des  3u|tintam'# 
ften^oDicis,  unbentbalt  eine  93etorbnung,rca* 
auf  ben  5«D  9vecbtens  feim  fofl,  wenn  jemanb  reibet 
eine  gefdjebene  ©d;encf  ung  In  ben  borigen  ©tanD 
gefeget  feon  wiQ- 

restitutio  in  integrum  postuletur 
(si  adversus  dotem)  if»  bie  »ufftbrifft  Des  34 
Titels  aus  bem  H  $5ud*  brt  3uftinianif*en  €obü 
eis,  nnb  enthalt  eine  Qtaorbnung  ,  was  auf  Den 
$an  Rechtens  feon  foB  ,  wenn  jemanD  wibet  Die 
SSefhflung  einer^itgifft  obet  3lusfteuer  in  Den  wy 
tigen  ©tanb  gefegt  fepn  will. 

restitutio  m  integrum  postuletur 
(si  adversus  fiscum)  ifl,Die2IuffcbrifftDeS37 
Titels  aus  Dem  U  SSucDe  Des  3uflinianifcben  Co' 
biciS,  unb  enthalt  eine  QJerorbnung,  was  auf  ben 
^all  SKetDtens  fepn  fcO ,  n>enn  jemanb  wiDer  Den 
^ifcum  oDer  Die  6urft!ic&e  Camnjet  in  Den  borigen 
©tanD  gefefcet  fepn  wiQ. 

RESTITUTIO  in  INTEGRUM  POSTULETUR 
(SI  ADVERSUS  REM  JUDICATAM  )  l|l  Die  3üf# 

febril  bes  i7^it«lsauSbemllS8u*e  Des  3u|tU 
nianifcDen  Cobicis,  unb  enthalt  eine  QSerotDnunji, 
roas  auf  Den  $all  Diestens  fepn  foQ,  wenn  jemanD 
wibet  ein  tedjrsFrafftigeS  llrth««  in  Den  borigen 
©tanDgefefcetfepn  wiO. 

RESTITUTIO  in  INTEGRUM  POSTULETUR 
(SI  IN   COMMUNI  EADEMQUE  CAUSA) 

i|tDie2fuff*rifftDeS26  Titels  aus  Dem  II  33u*e 
Des  3uftinianifcben  CoDidS,  unD  enthält  eine 
ierorDnuna^aSauf  Den  JaO  Rechtens  fepn  foB, 
wenn  jemanD  wiDee  einen  anbern  in  einer  bep# 
ben  gemeinfftafftlicben  ©atfce  in  Den  borigen 
©tanD  gefegt  fepn  wiQ. 

RESTITUTIO  in  INTEGRUM  POSTULETUR  (SI 

säpius)  ift  bie  2luffd)rijft  Des  44  aus  bem 
jl  Q5ud)(  D'S  3ullinianifchen  doM'ciS ,  unD  ent# 
palt  eine  Cßerorbnung,  was  auf  Den  ^aO  Dvetb^ 
tenS  fepn  foü,  wenn  einet  aQuiofft  um  bie  <3Bieber# 
einfegung  in  Den  borigen  ©tanD  anftidjung 
thut- 

RESTITUTIO  adversus  INTF.RLOCUTIONEM 
titoxReftitutio  adverfus  fententiom  interbeutori- 
om  ,wibec  ein  MofleS  ßwifcDtn^Urtheil,  wenn  fof# 
cv<S  herein  UtyjMm  9«»oibcn,  ftnbet  Di« 
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(gelungen  Den  üonqen  (StanD  oröenthcber  Ißt \* 
fe  par  fo  roentg  etatt,  ob  roiDer  ein  oollige* 
£)efinitiü.  ^nDeffen  giebt  rt  boej)  geroijje  Jälle, 
oa§  fcldje  in  änfebung  De*  frflern  uogleid)  leid), 
rec,  all  des  l  fctern,  oergonnet  wirb.  S«ber  m 
Comm.  ad  Cod.  Lrb.fT.tit.il.  de£  14. 

RESTITUTIO  propter  INTERVALLUM 
MODICUM,  Die  SKefhtution  nat&  00*?  wegen  2Nx 
lauf  einer  mäßigen  £eit ;  fiebe  Ö^»«8  in  Öert 
vorigen  etanb. 

Restitutio  adverfus  inventarii  con- 

FECTIONEM ,  fte^e  Reßitutio  adverfus  lnven 
tartum. 

RESTITUTIO  adverfus  INVENTARII  CON- 
FICIENDI  TEMPUS  LAPSUM,em^upiO  oberlln« 
munDiger  toirb  roiDer  DenSlblauf  Der  in  DenenSRedy 
ten  }u  Verfertigung  eine«  oröentl.  <a*er;eicf;ntjfee. 
Uber  Die  einer  ibnt  jugefallenen  <5ebfd>afft  gebor»» 
genOtücfe  anberaumten  ftrifr  *W  afle@(bn>ie« 
rigfeit  in  Den  ooriaen  etanD  gefegt;  wenn  er  au* 
9lei(b  feinen  VormunD  bat.  Jaber  in  Comment. 
ad  Cod.  Lib.II.  tit.  2f.def.  i.unD  tit.fl6.def.  2. 

RESTITUTIO  adverfus  INVENTARIUM, 
übet  adverfus  Inventdrn  c<mfetiionem>  roiDer 
ein  üerfertigte$^er$eic&m'&  Derer  in  einer  jemanDru 
,  ^gefallenen  €n?fd)flfft  oorgefunbenen  ©el&er, 
<5<bulDen,  unD  anDerer  @aa>en,  finbetin  2(n# 
febung  eines  2(rmen  Die  ©efcung  in  Den  oorigen 
tgtanD  gar  leubt  Statt,  wenn  er  anDerf  nur 
erftforoobl  feine  ©urjftigf  eit,  als  aird)  Den  Daoon 
babenDen<§c&aben  enoeiflicbmacbenr'an.  JTkt» 
ta  Lib.  I.  Dig.  tit.  Reßitutio.  c.  47.  Slufi«  Dem 
aber,  unb  wenn  Die  ©aefce  einen  QßotI;at>riden 
betrifft,  fo  leitbte  niebt-  tlTatta  l  c.  c.  102. 
<5uiÖ©  papi  in  Dee;  473.  Rlocl  T.  II.  Conlil. 

RESTITUTIO  ob  INVENTARIUM  NON 
CONFECTUM,  [iet)f  Reßitutio  adverfus  htven- 
torium  omiffum. 

RESTITUTIO  adverfus  INVENTARIUM 
O  MISSUM,  Reßitutio  ob  Inventartum  non  conje 
3  um,  ob«  Reßitutioex  Luit.  C.ß in  comm.  eodem 
que  cau  fa.  ©  ie fe  21  r  t  Der  e fj  u  na  in  Den  oorigei  1 
<SfanD  gebet  bloo  Denen  SWinberjabrigrn,  n>eld)t 
fid)  in  eine  ihnen  jugefallene,  aber  enDlicb  mebt 
0I0  ju  nac&tbeilige  €rbfd)afft  gemifdjet,  obneDar» 
über  ein  geborige«  3aoentarium  oerfertiget  ju  ga- 
ben, niebt  aber  aueb  ibwn  »oUjdbrigen  «Witerben 
\\\  gute,  tnetenöa  Vol.  IL  Contr.  Jur.  Lib.  10. 
c.41.  JLyncFer  in;  Dec.  1088  UnD  ifOO. 

RESTITUTIO  adverfus  INVENTARI- 
UM MALE  CONFECTUM,  Die  SKefritution  ober 
©efcung  in  ;ben  oorigen  ©tanD  roiDer  ein  unor* 
Deutliche«  unD  übel  eingerichtete«  3iocntarium. 
©iebe  Reßitutio  adverfus  Ittventartum. 

RESTITUTIO  JUDICIORUM  SUMMORUM, 
Die  ©efcung  in  Den  oorigen  ©tanb,  in  fo  ferne 
fo!d>e  bep  Denen  bod)(len  ®erid)ten,  j.  Cr.  bem 
SKeicp«  *  £of '  Svatbe  oDer  SKeicfc«  #  Commerce* 
ridxe  u.  f.  ro.  ausgebracht  roirD. 

RESTITUTIO  in  JUDICIO 1  UTI  POSSIDE 
TIS,  Die  SKefritution  oDer  SBiebereinfefcung  in 
Den  oorigen  @tanD  im  ^offeffbrifeben  ^rucefle ; 
Heb«  Pofßfitacn  0  &las«,  im  XXVIU  »anbe, 
p.  i77i.U,ff. 


RESTITUTIO  JUSTITLB  7«4 
RESTITUTIO  JUDICIS   DELEGATI,  eilt 

ecinmifiär,  ober  Der  oon  Dem  öber  *  CRidjier 
olo|  }u  Unterfiifbung  unD  €ntfd)eiDung  einer  gt# 
nullen  (StNiNeacbe  53eoüümad)tigte,  bat  eben« 
MUö ,  roie  |on|r  ein  anDerer  erbentlicber  JKicbter, 
uJiacbt  unb  ©eroalt  eine  ober  Die  anDere  Derer 
Irreitenben  ^arteoen  roiDer  Daö  oon  igm  gefällte 
Urtbeil  in  Den  oorigen  ©tanD  ju  fefeen.  ■Äonöe^ 
öeu8Vol.ll.ConCa7.ai.u.f. 

RESTITUTIO  JUDICIS ;  INFERIORIS ,  he 
(Sefjüng  in  Den  »engen  ©tanb,  info  ferne  folebe 
oon  Dem  Unter*  Siebter  oer|rattet  roeroen  fan; 
fiebe  Reßitutio  Judicts  ordmarii. 

RESTITUTIO  JUDICIS  {ORDINARII;  £to 
mabW  batu  itoar  ein  jeDmeDer  orDe ntlicber  9üa>- 
ter,  oor  roeldjememe  abiubanbeInDe©treit#@a^ 
*e  anbanaig  toar,  Die  ?Kad)t  unD  ©etoalt,  Die 
Dabep  interejfirten  unD  alienfall*  }urUngebübrb<# 
icbroerten  ober  oerlcfjten  ^artbepen  roieDer  In 
Den  oerigen  ®tanD  iu  f^en.  CCBeldieö  aber  t>eut 
nt  %m  Dergefralt  gednDert  ifl,  Da§  We  grtbei» 
lung  Diefer  £Keet>td  #  <3BobItbat  eigentlla)  fcnfl 
memanDen,  als  Dem  Ober  Siebter  oDer  Der  bo« 
ben  8anDe5»Obrigfeit  geböbret.  tbtifi 
Vol.  II.  Dec.  134.  Coccejue  de  Fund,  in  Terr. 
&  plur.  ioc.  coneurr.  pot.  tit.  4.  §.16. 

RESTITUTIO  JUDICIS  SUPERIORIS,  f|<b< 
Reßitutio  Princtpts. 

RESTITUTIO  adverfus  JURA  NON  DE- 
DUCTA ,  Die  ©efcung  in  Den  oorigen  ©tanbroir. 
Der  Die  oerf4umte  oDer  unterlaflenc  §Ju«fubrunj 
Der  einem  juftebenDen  redjtlicben  Sfatbburfft. 
@iebe  frobotio,  im  XXix  fcar.De,  pog.  6ao 
u-  (f. 

RESTITUTIO  adverfus  JURAMENTI 
DELATIONEM  OMBSAM,  Die  Hebung  in  Den 
oorigen  (StanD  roiDer  Die  unterlaffenc  $oDe^©e. 
lation  bat  anbei*  nid)t  &tatt,  q\b  in  Slnfebung 
Derer  ^bebaffteo,  reooon  ju  feben  im  VIII  S3an# 
De,  pag.  341.  Ingleitben  «gib,  pag.  47  e, 
u.  ff. 

RESTITUTIO  JURISPERITI  MINORIS,  Die 
IBicDereinfe^ung  eines  minDerjo'bria.en  9vecbt^ 
^elebrten  in  Den  oorigen  ©tanD;  ftebe  Wlinbtt* 
/dfcrifriraXXlQJanDe,  p.  307.  u.  ff.  De*gleic&eri 
Regung  in  ton  uoelgen  ©tan&. 

RESTITUTIO  adverfus  JUSJURAN- 
DUM,  Die  ©efcung  in  ben  oorigen  ©tanD  roiDer 
einen  getbanen  SoDfcbrour ;  fi<be  Reßitutio  ad- 
verfus Perjurium. 

RESTITUTIO  ad  JUS  SIMULTANERE  IN- 
VESTITUR^, toenn  gleid)  in  8ebns*  @ad)eii 
ein  ^linber/ibriger  ober  anDerer  2tooerrüanDter 
roiDer  Da«  öorber  febon  oerlobrne  SReebt  ber^lit^ 
belebnfcbafft  in  Den  oorigen  ©tanD  gefe^et  reirb; 
fb  binDert  Dennod)  Die  ihm  erteilte  dtefritutiort 
niebt ,  ba§  Die  nod)  oor  berfelben  mit  Eebn^b^ 
liebem  Sonfen*  auf  Datf  Hnt  *  ©ur,  roeübalber 
foleber  reflituiret  roirD,  beflellfe  ^ppotbeef  niebt 
bep  ibren  ^rafften  bleiben  folte.  Carpjop  in 
Dec.  76. 

RESTITUTIO  jUSTITMi ,  Die  SßieDerein, 
ft^ung  in  Den  oorigen  ©ranb,  fo  einem  nad) 
©0  0 3  STOafr 
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mSiSm  555  oö«  0«  *«■  *tau«  fein«  «langt«  ^oU,dbfigfe«t ,  refltnhret 
fSSSmSSiSS  unb  Se*t«^oMtt>aten  werben  fan ;  fiefc eegung  m  de»  voti%m 

e:am>,  be«glei*en  ^        caüI  i5  inteoS.  rest"t  n on^esT 

RESTITUTIO  advcrfus  LÄSIONEM,  bie  NEcESS.  fle^c  Reßituti»  ex  L3.C.  de  Prafcr. 
©e$ung  in  Den  oorigen  ©tonD  mit»«  bie  ejefe&e*  ^  w/.  «»«er. 
t)ene "Serie $ung,  flebe  Setzung  in  Den  x>ortgtn   restitutio  ex  l.  fin.  c.  si  major 

©tariO.  FACT.  ALIEN.  Ac  RAT.  HAB.  fteije  /k/W 

RESTITUTIO  tdverfus  LASIONEM  /iter  /.j. $.i.ff.de 

.  -      v'.    (Vl.it:....:...  .'.kiimiif«  DTCTITIITin  I 


ENORMEM,  bie  SKeftitution  wmet  eine  Übermaß 
ftaeSBerlefcung;  ftebeSesiiiia  *><*<Sen 
etant>. 

RESTITUTIO  propter  LiKlONEM  ENOR- 
MEM, Die  SReflitution  wegen  einer  ubennd§igen 
<3Berlr*unfl,  ftebe  Behling  <»  Elisen 
«tank 

RESTITUTIO  »dverfus  LJE«lONEM  E- 

normissimam,  Wc  «Kefliruiion  wiber  eine 
ntebt  al«  ubermdfftgeSBerlefcung,  fiebe  9e*«"8 
in  bett  votigen  ©tcnö. 

RESTITUTIO  eX  L.ADMONENDI.  31. 

ff.  de  jurejur.  |ft  eine  befonbcre  SKedjyt«' 
SBohltbat,  twbucd)  Derjenige^  welc&er  einen 
notbwenbigen  €ob  abftfcwoten  muffen,  na*  93e. 
fcbciffenbeit  ber  Umjldnbe  wieber  in  ben  oorigen 
(gtanb  gefe&et  wirb.  Ca©allqu.84o.  ettycf 
in  Difp.de  Probat,  contra  praeftir.Juram. 
RESTITUTIOeXLEGE  ANASTASJANA, 

bie  ©efcung  in  ben  oorigen  ©tanb,  au«  betffLege 
Aoaitaiiana,  ifl  eine  ÜtecbJi'OBobltbat,  wtlc&e 
qan*e  40  3abt«  nad)  Der  gefe&ehenen  QBetle^una 
(Statt  bat.  JStunntmann  in  Conül.  113.  ©ie< 
he  übrigen«  T?er  jdfctiMig. 

RESTITUTIO  CX  L.  EA,  QU  JE.  $. /.  FIN. 
C    DE    TEMP.    IN    INTEGR.  RESTIT. 

iji  eine  9ved)t«'CfBol)abat,  oermöge  welc&er  Die 
fonfl  gewo&ntitbe  Seit,  wegen  ber  einem  €rben 
toibee  eine  ü>m  jroat  mgefaDene,  aber  autt)  ent 


RESTITUTIO  CX  L.  FIN.  C  SI  TUT.  VEL 
CURAT.  INTERVEN  unb  ex  l' properen- 
dum.  13.  §.  /*».  C  de  judic.  ifl  eine  SKecbt«* 
2Bot)ltl>at,  fraffr  welcber  Unmünbige  unb  3Rin# 
txrjdbrige,  meiere  bur*  ibter  «Sormunbrr  obe? 
Kuratoren  SBerfc&ulben  )ur  Ungebübr  orrfur&et 
roorben ,  reibet  biefelben  in  ben  oorigen  @tanb 
gefegt  werben;  ti  wäre  benn,  Dag  fie  ficb  an 
Obigen  wegen  ifre«  erlittenen  ©cbaben«  au« 
beren  wenigen  ^aabfeligf eilen  nict>t  erbolen  fonw 
ten-  OTeren&a  Vol.  II.  Conti.  Jur.  üb-  10. 
c.  is.  Co«ejttD  d«  Lubric«  Actatis.  §.  36. 
unb  27. 

RESTITUTIO  ex  L.  FIN.  ff.  DE  IN  LIT. 

jur.  wenn  ein  «Winberjdbriger,  ober  aueb  ein 
^ugtfl,  in  ^artfü/(Sactien  ent  »et  er  bem  ©e* 
gent^eile  bereit«  ben  €bb  beferirel,  ober  ben 
ihm  t»on  bemfeiben  jugefebobenen  angenommen, 
unb  aud)  würcflid)  abgefahren  bat  ,  |o  hat  a\6* 
benn,  wenn  fid>  Des  galtet  gleich  noeb  unoer« 
boffte  unb  neue  Q3eroeijjtl)ümer  pnöen »  Die  €e* 
fcung  in  ben  oorigen  (gtanb  feine  ©tatt.  ITle* 
eent>a  Vol.  IV.  Contr.  Jor.  Lib.  20.  c.  14. 
Ötrycf  in  Difp.  de  Probat,  contra  praefl^  Jur. 
c  1.  §.  8.  u.  jf.  welc&er  ledere  aber  gleicfrwobl 
einige  ^infebranefungen  beobringt. 

RESTITUTIO  ex  L.  MAJOR.  3.  C.  COM- 

mun.  utr.  jud.  ty)  ein  befonbere«  SKetbhV 
gjiittel,  f rafft  Defien  ein  QJolljabriger  wegen  ber, 
wabrenb  feiner  SRinoerjdbngCeit  t  ihm  mm 


twDer  bereit«  angetretene,  ober  au«qefd)lagene,@^aöfn  geftbtbenen  ?:bcilung  einer  neb|l  an* 
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^ebfebafft,  jufldnbigen  OBiebereinfe|ung  in  Den 
oorigen  @tanb,  fo  lange  er  ftd)  niebt  wenigflen« 
erflaret  bat,  ob  er  £rbe  fepn  wofle,  ober  niefct, 
au*  fo  gar  auf  ben  §a0,  wenn  berfelben  gleio) 
inbeffen  ein  befonberer  Kurator  geft^et  worben, 
nitbt  lauff«"  f°n-  ^«cn&a  VoU  UL  Contr. 
Jur.  Lib.  1 6«  c  Jt. 
RESTITUTIO  ex  L.  FIN.  C.  DE  EDICT. 

D.hadr.  toll,  «t  eine  SKe*r«»OBobli(>at/ 
oermoge  melcber  ber/enige,  fb  wiöer  ba«  i()m 
um  Siacbtbeil  gefäUte  Urtbeü  wieber  in  ben  bo> 
rigen  ©tanb  gefegt  worben,  bie  barinnen  wi* 
ber  ibn  erfannte  ©nweifung  in  bie  <5M|e§  be« 
iwifcben  ihm  unb  feiner  ©egenpart  (rreitig  ge*. 
mefenen  ©ute«,  wenn  er  nur  bie  ibm  oetfratte* 
te  SRefiitution  fo  gleicb  unb  obne  biele  «5Bett# 
lauftigPeit  ermeifli*  machen  fan.  ITIotla  in 
Empor.  Jur.P.  I.  tir-  f.  qu.  6.  fol.  8C4. 

RESTITUTIO  ex  L.  FIN.  C.  DE  TEMP. 

!N  integr.  restit.  ifl  eine  9ved)(«- 
cjBo(>1t(>at,  Frafft  beren  ein  ^oOjdbriger  mtber 
alle«  ba«/enige,  wa«  et  wdbrenb  feiner  ^Kinber/ 
iabrigfeit  getban  unb  btfd)loffen  bat,  (eboeb  niebt 
anaer,  ai«  binnen  ben  nä<fc|ren  4  Sauren  na* 


bern  111  ©emeinftfafft  befeflenen  (cacbe,  in  ben 
oorigen  ©tanb  gefegt  werben  fan  unb  mu§. 

RESTITUTIO  ex  L.  PROPER  AND  UM« 

[).$.  fin.  c.  de  judic  fiebe  Reßhutio  ex  L 
fm.  C.  (t  tut.  vel  curat,  tnterven. 

RESTITUTIO  ex  L.  UN.  C.  IN  INTEGR. 
RESTIT.  POST UL.  Wie  aud)  ex  c.fufcitato. 
6.  X.  detnintegr.  reflit.  ifl  eine  befoubere3Red)f«# 
SBobltbat,  frafft  beren  fonberlicb  einem  SRin« 
berjdbrigen  oergonnet  ifl,  bie  (#eO|rr(e<fung 
ber  4)ilffe  au«  bem  wibet  ibn  ergangenen  unb 
bereite»  red>t«frdfftig  geworbenen  Urtbeil  fo  law 
ge  ;u  bemmen  unb  auf mbaiten,  bi«  wegen  bee 
oon  ibm  gefügten  ©eftung  in  ben  oorigen 
etanb,  ein  enblicber  »uefprueb  erfolget.  $c 
mu§  aber  bieferbalben  mgleid)  mit  anfuhren, 
ba§  er  in«  befbnbere  bie  ©ereebtigfeit  feinet 
^acbe  ju  beweifen  unterlaffen,  unb  ifl  mebt 
genug,  wenn  er  ba«  Urtbeil  mit  fo  fcblecbret* 
bing«  oor  ungered)t  ober  unbiüig  erflatet  unb 
au«  biefem  ©runbe  anmfeebten  fudjet.  JTlf» 
renba  Vol.  II.  Contr.  Jur.  Lib.  10.  c.44,  Cec 
cej'u«  in  Difbutat.  de  Lubrico  atatis  §.71. 
U.f. 
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RESTITUTIO  ex  L.  UN.  C.  SI  IN  COMM. 
EAD.  CAUS.  ftebe  Reftitutio  cofißrtium,  Mt 
Siethen  Reßitufio  odverfus  hventartwn  miß 
Tum. 

RESTITUTIO  ex  LI.  C  DE  HB  QUI 
VEN.  iETAT.  IMPETR.  fube  Reßitufio  od- 
verfus veniom  ata  tu. 

RESTITUTIO  ex  L.  a.  C.  DE  RESCIND. 
VENDIT.  i|i  ein  bcfonOn« 9Sed»M#«0lif cd/ f rafft 
De Ifen  ein  förmlich  gefchloffener  SauffContracr,  in 
Slnfehung,  Da§  einer  ober  Der  anDere  oon  denen 
Contrabenten  Dur*  Denfelben  nir  Ungebiibe  »er* 
fürfcer  ober  fonjl  perlest  worDen,  wieDerum  jer/ 
riffen  unD  PoQia  aufgehoben  «er Den  tan;  ftct>e 
JE*/w  Vndüio,  ün  Vitt  SBanDe,  p*g.  11 '7. 
u.  ff. 

RESTITUTIO  ex  L.  3^kC.DE  PRiESCR.30. 
VEL40.  ANNOR.  9BiDer  eine  jehn#iwan$ig* 
Drepf;ig»oDer  Dieras* jährige  Verjährung werDen 
«MinDerjahrige  gar  leicht  in  Den  oorigen  ©tanD 
fielest,  wenn  nur  Der  «SwnDei/  wiDet  welchen  fle 
borein  gefegt werDen  weHen,  nicht  an  unDoor  fid) 
jelbft  febon  unf  räfftig  unD  ungültig  ifl ,  unD  tt  alfo 
hierroiber  nicht  erjt  einer  befonbem  ftcfliturion  be# 
Darff,  inDem  ibnen  foltben  5aQ*  febon  in  anDere 
£ßege  jubelffen  flehet.  l.fin.C.  in  quib.  cauC  in 
integr.  reftic.  non  eft  necelT.  ITltrenöa  Vol. 
III.  Contr.  Jur.  Lib.13.c-  38- u.  39«  £fltP' 
pcecbrRdp.fr.  n.  417.  uff  t,ätitetb«et)  in 
Coli.  Praß,  ad  tit.  de  Ufurp.  &  Ufuc.  §  .2 4 

RESTITUTIO  ex  L.  3.  §1.  ff.  DE  MI- 
NOR. UnD  ex  l  fit.  C.fi  major  fa&.  alten.  Sfc. 
rat.  hab.  ifl  eine  $Kecr;t*2Bobltbat,Perm6ge  wcl# 
(Der  ein  QioOjdbrigt r  wiDer  Die  Vollfrrecf  ung  einer 
wdbrenD  feiner  SftinDerjäbrigfeit  angefangenen 
unD  bifi  nach  Deren  gnDigung  fortgefefcten  oDer  auf» 
gefet  ebenen  Landung  in  Den  vorigen  ©tanD  ge* 
fefcet  werDeitfan,  wenn  er  nur  nad)  erlangter  SBoü". 
/dbtigf  eit  Diefelbe  nicht  mit  Der  $bat  MM  gebiDi* 
Set  unD  Dor  genehm  gehalten  hat.  Wlercnba 
Vol.  II.  Contr.  Jur.  üb.  10.  c.  19.  Dort  in 
Comm.adff.  tit.  de  reb.  eor.quifub  tut.  funt  al. 
n.  14.  meoiue  P.  VIII.  Dec.  179. 
terbaci)  in  Difp.  ad  I.  En.  C.  Si  major  faÄ. 
alten.  &c.  §.I9-U.ff. 

RESTITUTIO  ex  L.  9.  ff.  DE  MINOR. 
2Benn  «in  «föinDerjäbriger  gleich  wiDer  Da«  in 
Baien  feiner  unD  jwar  tornebmlicb  wegen  began* 
aenenUngeporfama,  wiDetitm  gefällte  Urteil  /  in 
ben  porigen  gtanD  gefegt  mitD ;  fo  ifl  er  Dennoch 
««halten,  Dem  ©eqentljeil  Die  Perurfacbten  llnfo< 
jrcnjuerflatien.  metenb«  Vol.  IV.  Contr.  Jur. 
Lib-ao.c.  30. 

RESTITUTIO  ex  L,  13.  §.  SI  QUIS.  17.  ff. 
D-E  ACT.  EMT.  ifl  eine  «Kecbt^SBobltbat,  wr» 
mitielfl  welch«  ein  SttinDerjabriger  wiDer  Den  ipm 
lum^adjtbeü  gefdjlojfenen  £anbel  ober  Vcr< 
ßleid)  in  Den  Dorigen  ©tanD  gefe&et  werben  fan ; 
es  wäre  Dem»/  Dajj  it>n  Der  ©esentrjeil,  Durcbwel. 
eben  er  Derfürhet  werben,  felbfl  nachmühle"  be< 
fragte,  obernoebgefonnen  fep,  bep  Dem  gefd)lof< 
fenen  Vergleiche^  bleiben?  unD  Derfrfoe  fid)  biet* 
auf  mit  3a  erflärete.  SBek&en  $aQ*  foDenn 
Die  ihm  Deöbalbet  fbnfl  »mar  jufldnDig  «ewefene 
9ve|titufiQn  hinwej  f4Ht  unO  wn  ifcm  »eilet  me^t 


gefuebet  roerDcn  fan.  ttlermba  Vol.  1 1.  Contr. 
Jur.  üb.  10.  c.  3g. 

RESTITUTIO  ex  L.  if.  §.  FIN.  ff.  EX 
QUIB.  CAUS.  MAJOR.  <£)it  CM*  Die  fem  Lege 
einbringende  ©e$ung  in  Den  zotigen  ©tanD  oe# 
jieletDie»ölIigju€nDr  gebraute  $Ber|äbrun9  einet 
befeffenen  @a*e,  unD  war  imnrbm!«!)  in  Slnfc» 
bung  Derer  OJli nDerjäbr igen,  meleben, Däfern  felbigt 
er|lnacbiprem  juruef  gelegten  &5  3abre  geenDt# 
get  roo r Den,  alöDenn  fo  ivenig,  au?  fonfl  Deneai 
^olljdbrigenjuötatten,  fornrnt-  WTrrenba  Vol. 
II.  Contr.  Jur.  üb.  10.  c  30.  £arpptecbi 
Refp.  f  7«  n.  ^7«  U«  ff. 

RESTITUTIO  ex  L.  16.  ff.  EX  QUIB. 
CAUS.  MAJOR,  ifl  eine  SKethrt^obltbaMratfiC 
meltbet  aucDDieQJoOjdbrigenmiDet  «inenainUJn*, 
roiffenbeit  Derer  SRetbteoDeranDeret  notbige«  Unu 
fldnDe  ibnen  felbfl  )U  einem  mercflia)en  (Sd>aOeit 
unD  s^ad)t  t)eil  gef^loffenen  ^janDe l  in  Den  Dorigert 
@tanD  gefegt  »erDen  f onnen  Hier enöa  VoL 
II.  Contr  Jur.Lib.io.c.a8. 

RESTITUTIO  ex  L.  17.  ff.  DE  MINOR. 
^mDeridbrige  werben,  fo  länge  ibnen  noch  Durd> 
anDere  otDentlicbe«Ked; «'«Wittel  ju  b<lff«  flebet, 
nid)t  in  Den  wrigen  ©tanD  gefegt.  Cocet/u* 
deLubrico  Aetatis.  §.s6. 11.17- 

RESTITUTIO  ex  L.  17.  $.  1.  ff  EX 
QUIB.  CAUS.  MAJOR,  ifl  eine  befonDere  5ved)t^ 
<Oßobltt)aM>ermittelfl  meltber  fo  roobl  eine  Äird)er 
altfein «KiuDerjabriger,  wenn  fi'flj««*  eine«  Ötß 
flirertf  (entern  Rillen  inaOen  ©lucfen  fo  genau 
nid)t  nacbgelebet ,  ober  alienfalle  aud)  eines  unD 
Datf  anDere  wiDer  Deflen  autfDrücflicbetf  Verbot 
unternommen,  anbep  aber  ft4>  DaDurd)  meref iid> 
gefcbaDet,  in  Den  ©origen  ©tanD  gefegt  werDen 
f  onnen.  JTlrtenba  VoLlll.  Contr.  Jur.  Ub.  18, 
c  17. 

RESTITUTIO  ex  L.  Ig,  ff  DE  MINOR; 
illeineOvecbt^CiBobllbat,  oermitttlflweleber  cia 
«DlinDerfabrißer aud)  fo  garwiDer  ein  reefttBfrdff* 
tig  geworDenetf  Unheil  in  Den  vorigen  ^tonD  ge* 
fe^et  wer  Den  fan,  wenn  unD  in  fo  fern  er  ootf*ü  (jt, 
Da§et  in  Denen  üorbergehenDen  bitten  allmfebt  be, 
fd)wetet  oDer  öetfur^et  werDen.  €ä  mufj  abet 
DeUfaOtf  jiroorber  einetf  berühmten  unD  wrftdnDt* 
gen  CRecbttfgelebrten  @utad)ten  oDer  ein  Refpon- 
fum  ubergeben  werDen,  worinnen  Jeffen  @ered)t# 
fame  Dergeflalt  autfgefubret  worDen,  Dap  fein 
Zweifel,  etf hotte  aBerDingtf vielmehr  cor,  allwi* 
Der  ihn/  gefprodjen  werDen  foOen.  UTetenDa 
Vol.  IV.  Contr.  Jur.  Lib.  aa.  c.9.  Bcbopf» 
fee  de  Troc.  Summi  App.  Tribun.  Würt,  0  84. 
§.  I.  0.  ff. 

RESTITUTIO  ex  L.  ei.  ff.  EX  QUIB. 
CAUS.  MAJOR,  ifl  eine  gveebttf^ohlthat,  oee* 
mSqemeid>et Derjenige,  .fö  auö  Bbwefenbeit  feine« 
©eanert  Die  in  Denen 9\ed)tenuit»aigergjerwdl^ 
rungoDer  Verjährung  einer  ober  Der  anDern  @a«< 
d>e  »orgeffbriebene  3«t*  «n  Sfnfehung  feiner  eige# 
nen  unD  ihm  t>on  ^)anDen  gefommenen  ©neben 
oorbepflreicbenlaffen,  ohne  (leb  Detfpalber  ju  mel# 
Den,  unD  Diefelbe  alfo  ^unterbrechen  /  in  Den  Pori- 
gen ©tanb  gefegt  werDen  fan.  .Lduretbacfr 
ittCoU.Fnö.  «ättt.Exgiiib.caof.owjor.  §.  xu 
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u.  ff-  SBibrtg«  «Wepnungif*  OTercnba  Vol.  IL 
Contr.  Jur.  Lib.  10.  c.  29. 

RESTITUTIO  ex  L.22-  §.  FIN.EXQUIB. 
CAUS.  MAJOR,  ift  eine  fted^SBobltbat  ber 
(Sefeuna  inbenüorigen©tanb,  nxl*e  fonberli* 
Denen  <3kctt>uli*en  unb  <2Babnn>ü)igen  ju  gute 
fommt.  metentwVoUl.  Contr.  Jur.  Lib.  10. 

C*  RESTITUTIO  ex  L.*4-  ALIIS  23-  §•  NON 
SEMPER.  1.  ff.  DE  MINOR  SCßiber  einen  form* 
Ii*  üofljogenen  Contract  werben  au*fogar  Die 
«JttinDeridtjrigen,  wenn  fte  anDert  ni*t  aOju  über* 
mäßig  DaDur*  berieft  rootben,  fo»Iei*t  riefet  in 
fcn»origen©tanDgefe|et.  Wewl»  VoLH 
C0ntr.Jur.Lib.4a.  ©»VC*  1nD1fp.de  Rejeft. 
ab  Aftc  1.  n.6z. 

RESTITUTIO  ex  L.  14-  ALIIS  23.  VERS 
SIAUTEM.  ff.  DE  MiNORlB.  SBenn  ein 
SNinDerjabriger  mit  jemanDen  einen  ©treit  bat, 
unb  auö«fta*la{jigfeit  ober  Q3erfeben  feine«  DeU# 
halber  angenommenen  ©a*roalter*  no*  fo  fel)r 
e<rfürfeet  morben;  fofinbetDie  ©e&ungtnben 
t>erigen©tanbn>ioer  ben  ©ritten,  bafern  nur  off 
tyroeuratorbt«  »beeidigen  im  ©tanbe  t|tm 
befahlen,  ober  bafern  er  tf*  toermittelft  gpbe* 
wrbinMi*  g<maa)t ,  alles  mimt,  roa*  er  an 
feiner  ©tatt  unb  in  feinem  9W>men  tbun  ober 
toeranjialien  mütDe,  ttor  genebm  |U  baberv,  ni*t 
©tatt.  SBie  benn  au*  behalte  Dem  @et>oö» 
ma*tigten  roiDerben  »Derjabrigen  fein  Üte*t 
iuftebef.  ttterenba  Vol.  1 1.  Contr.  Jur.  Lib.  10. 
c. 3  1.  unb  32.  etru«  in  Syft.  Jur.  Civ.Exerc. 
7-  §•  35.  ibique  Ittufler,  236t;mct  in  Jur.  Ec- 
cler.  ad  tit.  de  Jurejur.  §.23. 

RESTITUTIO  ex  L.2«.  ALIIS.  24.  §•  RE- 
STITUTIO, ff.  DE  MiNORlB.  SBenn  ein 
5jttinber|df)ri«<r  roiDer  ben  gegebenen  Äauff 
unDSSerfauff  einer  ifmurft  jufldnDig  gewefenen 
©a*e  in  Den  üotigen  ©tanD  gefegt  roorben,  fo 
fanaUtöennber  Äaufffrgarmobl  00m  <2Jerfaub> 
f<r  bie  SBieDerfrattung  De*  an  Denfelben  bejafcltm 
£aufF.®elöe«f  orbern,  infoferne«nebmli*  re*t 
unD  biüig  ifr,  ba§  ein  j'ebet  ju  bem  ©einigen  gelan' 

At.  Mfletettba  Vol.  IV.  Contr. Jur.  Lib.fii. 
11* 

^RESTITUTIO  ex  L.  sei.  ff.  DE  MINOR, 
ift  eine  9\e*tfc2Bo!)ltbat,  wrmoge  **g*gf 
Die  »betjdbrigen,  ni*t  aber  au*  Die  WtjP; 
aen,  ivcl*eaud^a*lä§iafeitunb  SBerfeben  i&ret 
©eüoUmdcbtigten  ju  €rlegung  einer  geroiflen 
©flD.©traffeoerDammettt>orDen,  bie  lefctetn  aber 
ni*tim©tanDe  jmb,  öorfie  nt  bebten,  ober  Den 
innen  DaDur*  t>erurfa*ten  ©*aDen  roieber  *u  er* 
(rotten  ,  in  Den  öorigen  ©tanb  gefefcet  »erben, 
metenfcrt  Vol. IL  Contr.  Jur.  Ltb.10.  c.26. 
»ettjet  in  Difp.de DominioLms  §,47-  U-  f 

RESTITUTIO  ex  L.  i%.  ff.  DE  MINOR. 
caSennemeTBittme  Die  ir>c  au«  fpre*  t>er|brbe# 
nenSflanne«  93ermöaen  jutfebenDe  ©egen * SBer* 
md*tni§oDet  «Biitgifft  forbert,  unDDeffen  erben 
rcibcrbiefelbe/  unter  bemSßorwanbe,  bat  ffc  ip«m 
abgelebten  Planne  ni*t&oDfommen  treu  geroefen, 
fonDecn  au*  mitaubern  jügebalten  unb  Die  €(je 


RESTITUTIO    MAGISTRATUS  &c.  goo 

fle  bon  SKecbtsroegen  bamit  ni*tju  boren  »  no* 
au*ibnenbe$faüö  Diegefu*te9vefrituti(>n  ui  «er* 
ftotten.  tTletenba  Vol.  I  V.Contr.  jur.  Üb.  aa. 

°*  RESTITUTIO  ex  L.  39-  £  DE  MINOR, 
fiebe  Reßitutio  ob  folutionem  canonis  omif- 
fam. 

RESTITUTIO  ex  L.  8  f.  ff  DE  AC- 
QU1R  VEL  OMITT.  HÄRED.  ift  ein  befonbet* 
«Ked)tU^itte!,  frafft  Deflen  Werben  eineöoot 
SIntretungberibm  no*bep feinem  Ceben  ju;.efaQe* 
nenerbfdjafft^erftortencn,  befugt  jinb,  bie  ©e* 
^ung  in  ben  vorigen  ©tanb  m  fueben  unb  au*  gat 
Iei*tju  erljalten.  3eDo*  mu§  berfelbe  no*  beo 
feinen  £eb  »%tittn  ni*t  allein  um  Die  gebortge 
Jrijr,  DiefelbeorDentlitber  QBeife  anjuireten,  9ln* 
fu*ungge*an,  fonDern  au*  na*  Deren  5lblauff 
t0  mit  ^obe  abgegangen  feon.  SBibrigenfaO* 
fommtbrffengrbenDiefeibm  unb  ihnen  uigeltan* 
DeneSKeAta^oblt&ai  f ein^megefi  iu  gute.  Wie* 
Kttba  Vol.I.  Contr.  Jur.  Lib.4.c.  iö.  BarWM 
in Difp. de  Hsered.  Adit.  th.  28-  JLauterbacr; 
in  Difp.  de  TransmilT  tb.  8.  U-  ff- 

RESTITUTIO  adverfus  LIBERATIONEM, 
»iber  Die  JSejablung  einer  bIo§  oermepntIi*en 
©*ulö  fintier  ortentH*cr  9DBeife  feine  ©efeung 
inDentDrigen  ©tanD  ©tatt,  »eil  fcl*en  §aü« 
Demjenigen, wel*er  einem  anDern  bejublet,  rca« 
eribm  bo*  niemabW  f*u!Dig  gereefen,  Diel  eber 
Dur*  Die  Condiäioneni  Indebiri  gebolffen  roer^ 
Denfan-  S0betinC0mm  adC0d.Lib.ll.1it.  3$. 
dcf.  4. 

RESTITUTIO  adverfus  LIBERTATUM 
PROMISSAM,  Die©ebunginbent>origei1  ©tönb 
»iDerDic  einem  leibeigenen  berfpro*ene  Srepoe» 
bung  ober  eo§la|fung,  bat  na*  <3ßerorDnung  Der« 
$Ke*te  feine  ©tatf.  ^at>et  in  Comm.  ad  Cod. 
Lib. II.  rir.20  def.un. 

RESTITUTIO  LIBERTI  CONTRA  PA- 
TRONUM,  Die  Cffiiebereinfe^unö  eine«  ^rewe# 
laflenen  in  Den  wrigen  ©tanb  roiDcr  feinen  Patron 
(ätt  otbentli*et  SSJeife  ntrtt  ©tatt.  Cbrifii* 
naueVol.IL  Dec  130.  23etgec  in  Difp.de 
Reftit.  in  integr.  ob  Rever.  deneg. 

RESTITUTIO  adverfus  LIQUIDATIONEN 
OMISSAM.  «SBennunb  folange  in  *J>arteO'@a# 
*en  eine  Q)artep  *re  an  ©egentbeüeu  babentx 
§orberungf  n  no*  ni*t  geborig  liquibiret;  fo  jinDrt 
DeöbaIberno*ancjeit  Die©ebung  in  Den  borigen 
©tanb ©tatt.  tTTemus  P.III. Der. 43. 

RESTITUTIO  pro  LUCRO,  Die  3RejlitUti0H 
oDerC©ifDereinfe^unginDenöorigcn  ©tanD,  we< 
gen  eine«  \u  erbaltcnben  ober  ju  DojfenDcn  QJor* 
tbeiltf ;  flet>e  Srcjung  in  Den  vorigen  Sranö.4 

RESTITUTIO  adverfus  MAGisTRATUM 
oDcr  Reßitutio  adverfus  Superiorem  ..Die"  SKfftitU» 
tionober^Biebereinff^ung  in  Den  borigen  ©tanb, 
in  fo,  fern  fol*emiöer  Die  orDent!t*e£>brig!cit  ober 
eine^nanbern  ^SorgefebKu  ©tartpat  ;  pebe  0^ 
^urtgin&envon'genßtanb.  , 

RESTITUTIO  MAGISTRATUS  MUNICI- 
PAUS,  ber  SKatl»  einer  SHunicipiuVcber  8anb* 
©tabt  fan  nientonben  roieber  in  Den  borigen 
©ranö  einlegen.  2^^»DeUbreila>«  4. 
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RESTITUTIO  MAJORENNEM,  Die  9t*     RESTITUTIO  MINORIS  CONTrTmÄ 


frifution  oDer  3BieDcreinfe&ung  Derer  9$olljd> 
rigen  in  Den  vorigen  ©tanD;  fiebe  Volljährig, 
Dctf.  leiten  ©egunq  in  Den  vorigen  ©ranD. 

RESTITUTIO  MAJORI  COMPETENS, 
Die  9\efbtiition  oDer  ©cijung  in  Den  vorigen 
©tanD,  tn  fo  fern  folcfjc  vornemlicb  Denen  93oll» 
jährigen  ju  ©tarten  rommt;  flehe  tfolijabtig, 
Dergleichen  ©eeunginDen  vorig  n  ©ranD. 

RESTITUTIO  MAJOKIS,  Die  9\e|litution 
eine«  QSolljäbrigen ;  /te(>e  Volljährig,  Detfglei* 
eben  ©vsung  in  Den  vorigen  ©  tanD- 

RESTITUTIO  MAJOR1S  CONTRA  EA, 
QVJE  IN  MlNORENNITATE  GESSIT,  Die 
SXctfitutwn  oDer  ©nfefcung  eine«  Qßolljäbrigen 
in  Den  porigen  ©tanD  wiDer  Diejenige,  »a$  er 
wäbrenD  feiner  '»DiinDerjäbrigfeit  getban  oDer 
vollbracht  bat ;  Volljährig,  Desgleichen 
©e  nung  in  Den  vorigen  ©ranD- 

RHSTlTUTlO  MAJORIS  CONTRA  MAJO- 
REM ,  Die  SKejtitution  oDer  OBieDercinfefrung  ei* 
ne«  Volljährigen  in  Den  vorigen  ©tanD  wiDer 
«inenQSoniabrigen;  fiehe  Volljährig,  Derlei* 
a>cn  ~>eejunq  in  Den  vorigen  ©rano» 

RESTITUTIO  MAJORIS  CONTRA  MI- 
NOREM, DiefKeltitution  oDer  <28icDereinfe$ung 
eine«  Volljährigen  in  Den  vorigen  ©tanD  wiDer 
einen  SftinDer  jähr  igen ;  fiebe  Volljährig,  De«« 
gleiten  ©enung  in  Den  vorigen  ©tanD. 

RESTITUTIO  MAJORUM,  Die  SKefritution 
Derer  Volljährigen ,  fier>e  Volljabrig,  DeSglei* 
c^en  ©esung  in  Den  vorigen  ©tanD. 

RESTlTUtlO  MENTE  CAPTI,  Die  COBte« 
Dereinfefcung  eine«  93l&Dfmnigen  üi  Den  vorigen 
©tanD;  fier)e  ttliferable  prrfonm,  im  XXI 
SßanDe  p.  46t  Desgleichen  Qegunginben  vo* 
riqen  ©tanD- 

RESTITUTIO  MERETRlCIS,  DieSBieDer* 
einfefcung  einer  ^>ure  in  Den  vorigen  ©tanD; 
fiebe  .XVeibs  petfam  . 

RESTITUTIO  MlLITUM,  Die  Söieberein* 
fe$ung  Derer  ©olDaten  in  Den  vorigen  ©tanD; 

Restitutio  minorennem,  Die  Sie* 
fiitution  oDer  <3BieDereinfe$ung  Derer  SKinDc* 
jährigen  in  Den  vorigen  ©tanD;  fiebe  ttlinDer» 
jährig,  im  XXI  «öanDep-  3°7  u.  ff-  öeSgletcben 
©egung  in  Den  vorigen  0tanD. 

RESTITUTIO  MINORI  COMPETENS, 
Die  SXeftitution  oDer  ©efcung  in  Den  vorigen 
©tanD,  in  fo  fern  folc&e  vornemlicb  Denen  SRuv 
Derjäbriqen  m  gute  gebet;  fiebe  minDerjäbtig, 
im  XXI  ißanDe  p.  307  u- ff  Desgleichen  ©esung 
in  Den  vorigen  6canD. 

RESTITUTIO  MINORI  CONCESSA,  Die 
gteliirution  oDer©efcung  in  Den  vorigen  ©tanD, 
in  fo  fern  folebe  vornemlicb  einem  SJJinDerjdbri' 
gen  verfrattet  wirD  ;  fiebe  triinDcrjäbrig,  im 
XXI  SBanDe  p.  307  «•  ff-  Ceögleicbcn  ©egung 
In  Den  vorigen  ©ranD. 

RESTITUTIO  MINORIS,  Die  fteftttution 
ober  9BieDereinfe$ung  eine«  »Derjäbrigen  in 
Den  vorigen  ©tanD,  flehe  ttlinDerjäbrig,  im 
XXI  S3anDe  p.  307  u.  ff.  Dergleichen  Qerjung 
In  Den  vorigen  ©ranD. 

Fniverf,  Uxict  XXXI  tytil 


JOKEM,  Die  9ve|Ittution  oDer  SfßieDereinfefeun« 
eine«  SJiinDcrjäbrigcn  in  Den  »engen  ©tanD  • 
fiebe  n'iinDerjäbrig,  im  xxl  SöanD*  p.  307 
u.  ff.  Dergleichen  öeBung  in  Den  vorwen 
©ranD.  ° 

RESTITUTIO  MINORIS  CONTRA  MINO. 
REM,  Die  "aBieDereinfe&ung  eine«  «OemDcrja>i> 
gen  in  Den  vovigen  ©tanD  töiDer  einen  anDern 
iDiinDerjabrigen  finDet  fo  ieicfct  feine  <&tm,  es 
»are  Denn,  Da§  nur  Der  eine,  niefrt  aber  benDe 
jugleicb,  »egen  Q3ermeiDung  De«  ihnen  Da(jir  ju 
beforgenDen  ©cbaDenö,  gegen  einanDer  0rittetu 
majirill  Uec.  44.  unD  auö  Demfelben  Wlarea 
Lib.  1.  Dig.  rir.  Reßitutto.  c.  53. 

RESTITUTIO  MINORIS  CONTRA  TU- 
TOREM  VEL  CURATOREM,  »ennein  SWiiu 
Derjdbriger  enhveDer  von  feinem  g3ormunDe  oDer 
Kurator  felbjl  betrüglicber  Qüb^eife  bintergangen 
oDer  aueb  nur  Durcb  Dcffcti  Q3erfcbiilDcn  in  Dem 
mit  einem  anDern  gefallenen  .fcanDel  oDerQSer* 
gleicb  juc  Ungebühr  verfinget  toorDen;  fo  roirD 
Dcrfelbefolcben  Sali*  gar -leicbt  unD  0^nc 

DerreDe  in  Den  vorigen  ©tanD  gefegt.  iff 
Demfelben  unbenommen,  ob  erfonDerlicbauffDen 
ledern  5aD  viel  lieber  Den  93ormunD  gericbflicb 
belangen,  oDer  Dagegen  totbet  Denjenigen,  mit 
welchem  Der  ibmfo  nacbtbciltge€pntraftgefcblof* 
fen  »orDen,  in  Den  vorigen  ©tanD  qefeftet  feon 
tviO.  Chriflinäu»  Vol.  H.  üe, .  M? 

RESTITUTIO  MINORUM,  Die  loKcberdn» 
fe^ung  Derer  S»inDerji%igen  In  Den  vorigen 
©tanD;  fiebe  minDerjahrig,  im  Xxl  SßanDe 
p.  307  u.  f.  ingleicDen  0eBwng  tn  Den  xx>xU 
gen  ©canD. 

RESTITUTIO  idverfus  MISSlONEM 
IN  POSSESSIONEM,  Die  ©efcung  in  Den  vo* 
rigen  ©tanD  tviber  Die  Sinweifung  in  Die  tyob 
feg;  fiebe  Keßitum  ex  i.  jk.  C.  de  Ed,£}.  fr 
Hadr,  toll. 

RESTITUTIO  pro  MODICA  UESlOMEf 
tvenn  jemanD  in  einem  getviffen  Qfcrgleicb  oDet 
^janDel  nicht  aUjufebr  verlebet roorDen;  fo  finDet 
alöDenn  Die  2BieDereinfe^ung  in  Den  voriaen 
©tanD  feine  ©tart,  ©iebe> 
vorigen  ©canD. 

RESTITUTIO  per  MODUM  ACTIONlS 
Die  ©e^ung  in  Den  vorigen  ©tanD,  in  fo  fern 
jolcbe  al*  eineorDentlicbeÄlagegefucI)et,unDauc& 
vermittelft  Derfelben  erholten  tvirD;  fiebe  ©e« 
rjung  in  Den  vorigen  ©  tanD 

RESTITUTIO  MULIERIS,  Die  «KefrttUfiott 
einer  cffieibeVperfon,  fiebe  XVeibe.perfon.Dee^ 
gleiten  ©egung  in  Den  vorigen  ©tanD. 

RESTITUTIO  MULlERlS  ADVERSUS 
INTERCESSIONEM  PRO  MARITO  EA- 
CTAM,  jvenn  ein  Sb«t»eib  ficb  vor  ihren  SÄann 
wegen  Der  von  anDern  toiDer  ihn  gemachten  an« 
fpriicbc  in«  Littel  gefcblagen  unD  jugleicb  Der  ihn 
jbofl  ott  einer  2Beib&$erfon  ju^nDigen  SRtifytfr 
^»hltboten  verjühen  bot;  fo  fan  fie  alöDenn 
Diefer  wegen  unD  wenn  fte  auch  DaDurcb  noch  fo 
ubermdgig  Verttir^et  »orDen,  Denno^  in  Den  vo« 
rjäcfl  ©tanD  nicht  »ieber  eingefeiet  weroen. 
(£arp3CD  P.  II.Conft,  i5.def.i3. 

(See  RE- 
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RESTITÜTIONIBUS  8tc.  «04 


RESTITUTIO  MULlERUM,  Die  SBieDer* 
einfefcung  Dem  3Beib«»$etfonenm  Den  oorigen 
©tanD;  fte^e  XTeib^petfon. 

RESTITUTIO  MUNlciPH,  Die  «Kejritution 
ot>er  "SBieDereinfe^ung  einer  in«  befbnDere  fo  ge* 
nannten  unD  entroeDer  Durd)  (inen  nacbtbeiligen 
Contract  oDer  fontf|ur  Ungebühr  ©erlebten  EanD* 
©eaDt  in  Den  vorigen  ©tanD.  ©icbe  Xtlutti* 
<ipa\&tat>te,im  XXIl&anDe  p.  837  ü-  f.  De* 
gleiten  ßfct}ung  in  DenvcrfcenQranD. 

RESTITUTIO  MUTUi, Die SKeftitution  oDer 
&ieDtwrfrattung  eine«  ©on  jemanD  anDer«  au£ 
genommenen  3>arlebn«;  fleh*  Solling. 

»^mitten,  /teßttiato,  Die  Stotfanrfoorttmg, 
Critatturtg,  Srfefcung,  Die  gBieDerafcrrerung, 
SDteDerbringung,  SBieDewftattung,  3ufr;llung, 

ar£rfeinromn  *  felDem  ^  UnM  b*l**n 

Äefitattfoii  (allgemein?)  fte&<  keßitutio 

Princtpis.  , 

»eflitutio»  (befon*«)  fiefreA</«/ww 

Principts.  ,  .  . 

;  Ref&tutfMt  (We  biSrgerhc^)  fce^e 

iutio  civilis. 

Xeftuurion  (Die  ptdtoriföe)  fiep*  Reßitn* 
m  Rr*t4ria. 

RESTITUTIO  NATALUJM,  Die  Sbclicb' 
mad)ung  Derer  unebeltd)  gebobroen,  oDer  au|jcr 
Der  £b«  Saugten,  unD  fontf  fo  genannten  «Man* 
jeMtiuDer;  0c^w/r/.tmXXlH^önDep.85ö 

RESTlTUTlQNE(LiS  PENDENS  SUPER) 
i\\  eigentlld)  nidjt«  anDer«,  al«  eine  red)t«bängi/ 

St  SRetfitution,  oDer  Da«  red)tltd>e  Verfahren 
ber  Die  oon  Jemanden  gefugte  SBieDereinfe&ung 
in  Den  ©origen  ©tanD,  bi«  ju  Deren  enDlid>en 
&uTd)eiDutia,oDer  Die  3»«  jmijcpen  Deren  gege- 
benen anfuepung,  bi«  De«pa!ber  in  Denen  $Xea> 
ten  erftmnt  unD  gebrochen  roorDen;  fiche  ©e< 
tjung  in  Den  r  er  ig  e  n  @canr>. 

RESTITUTIO  NECESSARIA  NON  EST 
(IN  OUIBUS  CAUSISJ  ift  Die  aufgrifft  De« 
41  $ite(«  au«  Dem  IF  QSucpe  De«3ufrmianifd>en 
£oDici«,  unD  cnrhdlt  eine  ÖScrorDnung,  in  roa« 
©or  ti  nid)t  erfr  Der  «Kefhtution  oDer  SBio 
Dereinfaung  in  Den  wrigtrt  ©tanD  brausen 
foll. 

RESTITUTIONE  EXPENSARJUM  (SINE) 
fiepe  <D&nealU  «ntgelrnifc  im  XXV  SfcmDe 

RESTITUTIO  adverfus  NEGOTIUM  GE- 
TUM,  Die  ©efcung  in  Den  Porigen  ©tanD  rot* 
Der  Die  ton  einem  anDern  freiwillig  unD  ohne 
Sßollmadjt  übernommenen  ©efepafft«  s  gß«rricr>* 
rungen ;  fiepe  Negotiorum  Gejto>  im  XXlli<8anDe 
P.  »573  U-  ff. 

RESTITUTIONE  in  INTEGRUM  (IMPLO* 
RATIO  PRO)  Imploratio  Reftitutimu  in  inte- 
grum, Petit  w  oDer  Pofluhtio  Rrfittutumis  in 
integrum ,  betfr  in  Denen  SKecpten  Dag  gejiemen* 
De  Slnfucperi  um  SSieDereinfefcung  in  Den  ©ori* 
genetanD;  ftebeee«uncj  in  Den  «orfoen 
©tanD.  V  > 


. RESTITUTIONEN!  KACERE,  f|«^e  Äefto 

RESTITUTIONEN!  REI  ET  POSSESSIO- 
NIS FACERE,  £ant>  anö  «bt^im,  »0* 
wn  ju  fef)<n  im  xu  «^anDc  p.  404. 

RESTITUTIONE  POSTULATA  NEOUlD 
NOVI  FIAT  (IN  INTEGRUM)  i|t  fo  ttObl  Di« 
Öfuffc&riftt  De«  50  ^iteUt  au«  Dem  II  23u<&e  De* 
^ufiittiantfcben  goDici«,  au)  aucf>  De«  40  $itelö 
au«  Dem  1 4-6ucbe  Derer  ©ecretalen,  unD  De«  *i 
^itel«  au«  Dem  V  $u$e  in  6to.  unD  enthalten 
fdmmtlicb  eine  QBevorDnung,  Da§  md)  gefugter 
DvcftitutiDn  oDer  3Bielercinfe^ung  in  Den  oecv 
gen  ^tanD,  fo  lange  ni^t  in  Denen  ÜtabtenDap 
über  erfannt  unD  gefprodben  roorDen/  niebt«  tteJP 
erltcbe«  oorgenommen  l^iDcn  foli. 

RESTITUTIONEN  FIOEICOMMlSSl  AP 
UNUM  GRADÜM  (XHiSISTANT  (UT).ijl 
Die  auffebrifft  Der  199  ftooeBe,  unD  enthalt  eine 
QScrorDmmg,  Da§  Die  Slu«antroottung  eine«  §t» 
Dticommifie«  oDer  einet  giDeicommiffarifcbeB 
^rbfcbajjt  nur  an  Den  ndcblien  FidckommiittV 
dum  gegeben  fol. 

RESTITUTIONE  SUMTUUM  ET  DA- 
MNORUM»  mit  CrfJamiitcj  Äofieno  unD 
©cfjaDeno,  ft«f>e  XCicDeterfiaming. 

RESTITÜTIONIBUS  (DE){(I  Die^uffcpriP 
Der  108  ^ooelle,  unD  panDelt  t»n  PerftbieDenm 
Slrten  Der  »efKtufion. 

RESTITÜTIONIBUS  ET  EA,  fjlliE  PA- 
R1T  UNDECIMO  MENSE  POST  VlKlMOR- 
TEM  (DE>i)l  Dte  Slufffcbrijft  Der  39  WooeJIe, 
unD  banDelt  fottoblPon  Denen  PerjibieDenen  Sir* 
ten  Der  SHettirution,  ahl  au<b  t>on  einer  SBeib«* 
^erfon,  nn-lcbc  noeb  im  eilfften  SDJonate  nad)  u> 
re«  Spanne*  $oDe  mit  einem  ÄinDe  DamieDet 
fommt, 

RESTITÜTIONIBUS  MILITUM,  ET 
EORUM,  QUI  REIPUBLIC^E  CA  USA  AB» 
SUNT  (Dt)  flebe  KeipuhUem  coafa  abfunt  (t/e 
Reßituttombut  mtbtum>  <f  eorum  am)  im  XXXI 
^ÖanDep.  350- 

RESTITÜTIONIBUS  MILITUM  ET  SPO- 
LlAioKUM  (DE)  ifr  unter  Der  (Sammlung  De» 
ret  Canonifcben  oDer^5dbrtlid)enQJerorDnungen 
Die  Slufffcbrifft  De«  13  ©Wl  au«  Dem  II  35ud)e 
Derer  üöecretalen,  »ie  aud;  De«  s  $ttel«au«Dem 
11  $ud)e  in  6to,  nnD  hantelt  ton  Der  3BieDe» 
einfe^img  Derer  ©olDaten  unD  Dererjenigen,  roel* 
6c  au«  Dem  «rfifc.ibrer  ©viter  mit  ©enxiUoer» 
trieben  roorDen,  in  Den  oorigen  @tanD. 

RESTITÜTIONIBUS  Ml  NOR  UM  XXV. 
ANNIS  (DE  IN  INTEGHUM)ifrPie9lufffd)rifft 
De«  12  unD  Derer  folgen  Den  ^itul  bi«  )um  3S 
au«  Dem  II  53ud)e  De«  3ufhnianifd)en  CoDici«, 
unD  roirD  unter  fol  eben  oon  ber'XBieDereinfe^unf 
Derer  SDlinDerjdbrigen  in  Den  porigen  ©tanDge* 
banDeft. 

RESTITÜTIONIBUS  SUB  CONDITIONE 
FACTIS  (DE  INSTITUTIONIBUS  ET  SUB> 
STITUTIONIBUS  ET)  ijt  Die  MM  De« 
2$  $itel«  au«  Dem  Vi  <^ud)e  De«  3u|riniam# 
f<r^n  €oDlcUV  unD  S>anOeU  fo  »opl  oon  Denen 
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feof   RESTITUTIONI  OBNÖXlA  &c. 


mit  ob«  unt«  einer  gewifien  SBebingung  geföe* 
benen  Srbeinfefcungen  unb  sftadxrbfofcungen,  ale 
aud)  wrfcbi ebenen  Strien  öet  SReftitution. 

RESTITUTIONI  OßNOXIA  BONA ,  fiel* 
t?«fang'&eer)e. 

RESTITUTION1S  (DE  REPUTATtO- 
NTBUS.QU*  FIUNTIN  JUDIClOlN  INTE- 
GRUM) ftebe  ReputätioniOut ,  qua  ftunt  injudi- 
cio  m  integrum  reßttut.onit  (de), 

RESTITUTIONIS  (DE  TEMPO RI BUS  IN 
INTEGRUM)  i\\  bie  Sluffcbrifft  De*  33  titele  au» 
bem  Ii  95ud)e  De«  ^ufrmiamfcben  £obici$,  unb 
banDelt  Don  Der  £eir  Nr  SBie Dereinfefcung  in  Den 
borigen  (StanD,  ober  wenn  fold[)c  gefucbet  werben 
muffe  unb  nie  lange Diefdbe©K«t  habe. 
RESTITUTIONIS  AGI  POSSE  (ETIAM  PER 


RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  &c.  M 

~  RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  CONCE* 
DENDA  ARTICULUS  SEU  TEMPUS ,  f>eijrt 
Der  in  benen  Dvctbfen  auegr Drucf  te  Dermin  obee 
Die  Bett,  nenn  unb  rotelanae  jemanben  bie gefugte 
ilieihtution  wiDee  einen  «>m  aDm  nad)lbeiligm 
jpaned  ßbee  ^rgleiflöerfFattet  werben  fbÖ;  fie* 
be  ©ce^ung  in  Den  vorigen  ©rant> 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  CON» 
CEDENDO  TEMPUS  ,  fitht  Reßitutionis  mm* 
tegrmn  cencedend*  orticulus. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  CGN^ 
CESSIO»  Die  QBerfraMung  Der bon einem  übet bent 
anbeen  aefudrten  SKeftitufion,  jiebe  ©egiing  irr 
ben  vorigen  ©r<mb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  CON* 
TRARIA  SEU ,  IMPEDIMENTA ,  !>  ff n  in  De*» 
nen  Siebten  tt'eje mgen  Umjlänbe  ober  .$inbernfl> 


QJerotbnuna»  bog  bie  9\e(ittutionf.»<5adjen  aud) 
Dutrt>  gtooümtofifitt  ober  Stowalfce  foüen  loa» 
nen  tracriret  werben 

RESTITUTIONIS  CAUSiE,  fiel)« 
tione*Sacbert. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  AFFI- 
NI A,  beifien  bieieni«en  9ieaV*^iitel,n>elebemit 
ber  f»  genannten  9it|htu«on  obee  2Bicberein)e» 
$ung  in  ben  »eriaen  ©tanD  einige  "jBerwan ont§ 
baben,  unb  nacb©*legenbeit  aud>  an  Deren  <dtatt 
ertbeilet  »erben ;  ftefr  ©esung  in  ben  vorigen 
©tanb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  AGI- 
TANDA  SIT  (UBl  ET  APULf  QUEM  CO- 
GNITIO)  ift  bie  Sfuffcbrifft  Oes  47  ^iteltf  aud 
bem  II  33ud>e  De*  3u|tinianiftben  Cobici*,  unb 
embäli  eine  9}cn>rDnnng,  wo  unb  beo  wa*  ßor 
einem  Siebter  bie  SrFänntnif  unb  Umerfu(t)una 
weqen  Der  gebetenen  fKeRituti'ou  ober  CLßieüerein* 
fe&ung  in  Den  vorigen  ©tanb  borgenommen  wer* 
ben  fofl- 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  AUXI- 
LIUM,  Da*  9iee&ta»ober  £>ulff*'$tirtel  Der 
SBiefcereinfaung  in  ben  borigen  @tanb;  fie^e 
Bergung  in  ben  vorigen  ®wnb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  BENE- 
FICIUM,  bie  9tecbtt/2Bo&ltbat  ber  2Bieberein# 
fefcung  in  Den  bongen  ©eanb;  fiebe  ©esung 
ben  vorigen  Öranö. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  CAU- 
SMt  bie  Urjacben,  warum  ober  weg&albee  \u 
manb  wiber  einen  £anbel  ober  <2Jergleirt,Dae# 
innen  er  jur  Ungebübr  befebweeet  ober  wrfür^et 
worben,  inbenwtigenBtanö  gefefeet  werben  fan. 
^iebe  ©CRting  in  Den  vorigen  Granö. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  CESSIO, 
fft,  wenn  einer  Die  ibm  wiber  einen  cjewitTen^)an# 
bei  ober  QJrrolei*  ju|le()enbe  9ve<t)ta*2ßobltbat 
DeB^iebereinfe^unain  ben  Doriaen  (gtanb  einem 
anbern  abtritf  j  wie  ei  benn  Denen  SKecbten  na(b  fei* 
ne  verbotene  @acfte  iff.  (Buifco  p<»pa  in  Dec.  141. 
n.2.  (CbrllUnaus  Vol.  IL  Dec  124. n.  13. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  COGNI- 
TIO,  bie  €rfanntni§  unb  Unlerfucbung  weaen 
In  oon  jemanben begeben  SRefliiution ;  | ui)c  Be» 
cuna  In  öen  vorigen ©tanb. 
9  ymvtrfLextctXXXI.tytiU 


RESTITUTIONIS  tN  INTEGRUM  DENE*> « 
GATIO  SEU  EXCLUSIO,  We  QSerweigerun« 
t»n  ber  gefliehten  9ie(li(utionr  fiebe  Begung  Itt 
ben  vorigen  Qranb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  EFFE* 
CTUS,  beiflen  in  Denen  SiedHen  bie  SBürcfunge« 
ober^orlbeile  einer  aefuebten  unb  erbetenen  &e* 
ftitulion ;  (lebe  Seeung  in  ben  vorigen  ©tanb*» 
RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  EXCE* 
PTIO,  fiebe  Exceptio  reßimioms  in  integrum » 
im  VIII  Q5anbe,  p.  13 14.  u.  f. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  EXCLU- 
SIO, fiebe  Reßimionis  in  integrum  Denegatio. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  IMPE- 
DIMENTA, fiebe  Reßitutionis  inmtegrum  Con- 
traria, 

RESTITUTiONlS  IN  INTEGRUM  IMPLÖ' 
RATIO,  fiche  Rejh tuttone  inmtegrum  (Impto* 
ratio  pro), 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  ÖBJE* 
CTUM,  beifien  in  benen  Diecbfen  alle  ©acbett, 
barinnen  eine  Qktfurbüng  ober  ^erl^ung  »or» 
fommenfan;  fiebe  eegung  in  b«n  vorigen 
Gtanb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PETEN- 
DO YORVMtfatoReßauJionutotntegrutnpe* 
tenda  Jnftantia. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE* 
TEND.E  INSTANTIA^  ober  Rcfhtutionis  f* 
integrum  ftttenda  Judicium  feu  forum t  beißt  ilt 
Denen  Övecblen  Die3nflgn$  ober  baö  ©erifbfe,  wo» 
felbjl  DieCCBiebereinfe^uno  in  ben  öengen  @tanb 
ju  fut&en  unb  au«iirwurcfen  ifl;  fiebe  eegiwig 
in  ben  vorigen  Btanb- 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TENDO JUDICIUM,  fiebe  Reßittaionit  in  in- 
tegrum petenda  Inßontta. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE. 
TEN  DJB  JUS,  bau  «Kertl  wiber  einen  nachtbew 
(igen^anbel  cber  -^erdleid)  Die  Definition  jtifu# 
eben;  fi<be  ©er^ung  in  ben  vorigen  ^ranb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TENDO libellus, beißt  in  Denen  9iea>n  Daö 
SibeD  ober  ^ittfd>reiben>  weldwö  weaen  ber  \u  tw 
|Tattenben9ie|iitution  gebdriqen  Ort^  w  überreif 
c^en  ift ;  fiebe  ©eomtg  in  bei?  vorigen  Qrnnb^ 
€ei  s  RE- 
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ÄffiftiirfdBß'pUttcr 


RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TENDO modus,  Die  in  Denen  (Rechten  t>otQe* 
fcbriebene  2(rt  unD  SGBeife  Die  ju  ertl><tienbc  9\e< 
ftitution  iv! Der  einen  nachtbeiligen  JjavM  ober 
ÖJergleitb  ju  fueben;  fiebe  Setzung  in  Den  vo» 
rigen  Btanfc. 

KESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TENDO requisita,  beifien  in  Denen  SKecb* 
ten  Diejenigen  UmftdnDe,  roornacb  man  ftd)  bep 
Der  ju  uiebenbenSKelhturion  genau  )U  achten  bot; 
fiebe  Begung  in  ©en  votigen  ScanD. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PETI- 
Tio,  fiebe  Reflitutione  tn  integrum  (Iniplorotio 
pro.) 

KESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TITIO  PER  MODUM  ACTIONIS,  Die  ?ln» 

furbung  um  Die  JKeilituiion  ober  SBiebrremfe&ung  &  3\eaterung  Dem  < 
in  Dm  porigen  ©tanD,  in  fo  fern  folebf  Dermittell»  n<^  au,t);"e  unD  pon  Denen 


Contraete  unD  j>inDhingen,  oDer  Daturcb  et  ir> 
genD  fonfi  jur  Ungebübr  öerPürfcet  unD  perlefcet 
roorben,  ;u  fueben,  unb  aueb  gar  leid  t  \u  erbaU 
Ceti.   Cruverca  in  Confil.  736.  u.  758. 

RESTITUTIONIS  PROCESSUS,  Det  Äe# 
Itiniriont  »procej;,  fiebe  Reßitutortum. 

Refiittition  Derer  TMxibtn'<B&ttt,Reßitutio 
Bonorum  Ecclefiojhcorum,  beißt  bep  Denen  £a# 
nonifren  Die  <2BieDerer|rattung  Demjenigen  ©utec 
unD  ©acben,  melcbe  ebemabl«  jrcar  feben  }u  Der 
£ird)e  geboret,  in  Denen  naebfoIgenDen  Seifen  aber 
tpeil«  Dur*  Ärieg,  ct>rtl$  anDere  ttibngeuuD  un» 
glucflid>e3ufalIePon  Derfelben  abgenffrn  rperben, 
in  Die  £anbe  Derer  bot  ;u  vererDnefrn  ©ei|lli;ben 
oDfr  Äirebfn'^fleger.  UnD  i|t  bierbep  ju  erinnern, 
Daß  Der  Äapfer  SncDrict)  II  bafb  jum  Sfnfan» 

sl>abfr3mioceiigllIei* 


7"" ZV"  """"  Pornebmften  geiftljebeti 
einer  orDeiitlieben  Älage  anaebraebt  unb  au«ge<  «nC »raeltlicben  gurjlen  unrerftfriebeiie$uUeuber# 

tcurcfel  wirb  ;  (lebe  Begung  in  Oen  vorigen  j  Sm«^f*»I?™^-"  S?5  ^nfn  5*?!!?"  Öie 
BranD- 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TITIO  PF  K  MODUM  I MPLO  R  AT I  O N IS, 

Die  Stafu&utic)  um  (Kettitution  ober  SBiebereinfe* 


&un<s  in  Den  vorigen  ©tanb  Durch  ein  geiiemenDe« 
5Sitff-breibcn;  fube  Btgung  <«  &en  »*»3ert 
Qtanb. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TIT IO  PER  VIAM  EXCEPTIONIS  SEU  REPLI- 

cationis,  itl,  roenn  jemanb  petmitrellt  £in* 
roenDung  Derer  ihm  roiDer  einen  anbern  ui|tanDigen 
©chuferöebren  in  Den  vorigen  ©tanD  gefegt  ;u  roer» 
ten  bittet;  jiebc  Begung  tn  Pen  vorigen  BranD- 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PE- 
TI T 1 0  PER  VIA  M  KEPLICATIONIS.'fiebe 
Reßitutionts  in  integrum  petttio  per  viam  ex- 
ceptionis. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  PO 


SBabl  Derer  Prälaten  wgeftanDen,  fonoern  auch 
Die  Appellation  in  geblieben  ©arben  an  Den  <Ko« 
mifeben  ©tubl,  nebfr  Der  JKHHtunon  Derer  febon 
DamablB  von  Der  Kirche  abgePommene n  ©uteriu* 
gelaflen  nxrben.  2ße!cbe  Sßulle  naebgebenb«  im 
3abr  1119  unter  Dem  genormt  III  n? ieDer  er* 
neuerf,  unD  juglei*  ein  befonbet  <5bict  nwaen  ber 
^ircbeiu^rcpbeit  publiciref  morben.  ^5  \h\)ti 
baflelbe  unter  benen  Conflimrionen  De*  get>a<bten 
Äaoferö,  «Mite  Dem  £engobarbtfd)en  8<bn«9ied)te 
angebangrt  ftnb.  Unb  Duatie  i|t  Die  Auch.  Caf- 
fa.  C.  de  SS.  Ecclef  genommen.  3Berau*  ;uglei(() 
erbeOet,  Da§  man  unter  ber  ftrepbrif  Der  Äircbcn 
Peine  anbere,  alt  Der  SWcbpffe,  Der  Clerifcp  unD 
De«  9>abfrtf,  öerfTanben  r>nbe. 

RESTITUTIO  ob  NON-USUM  PRIVILR- 

giorum,  Die  ©<^iing  in  Den  porigen  @tanD 
megen  De«  unferKiflenen  ©ebraueb»  Derer  einem 


stulatio,  fiebe  Reflitutione  in  /y^ww I Mfcb<nfc^ 


(Jmphrotw  pro). 
RESTITUTIONIS  IN#  INTEGRUM  RE 

medium,  ba«  einem  jultanbige  9\^d)te'^Wittf 
bfr<2BieDer<infe&ung  in  Den  vorigen  ©tanD ;  flebf 
Begung  in  Den  vorigen  Btano. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  RE 

nunciatio,  Die -3crjid)t oDer  freottnüige ^e^ 
gebung  De«  einem  foult  lufränDigen  D\ect>t«J«SWit* 
tef«  Der  SKeftitution ;  fiebe  Begung  in  Den  vo* 
tigen  Bruno. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  RE- 
SCRIPT U  M ,  fiet>e  Rtfcnptwn  Rßitutonum. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  SUB- 

jectum,  brifftn  in  Denen  fechten  alle  Dieieni* 
gen,  mcldf>e  Dtirct)  einen  por  fie  aD,m  naet>tr>eiliaen 
J^anDel  oDer  ^ergleid)  PetPüt^et  morben  unD  De* 
ren  frber.  I.  6.  ff.  de  in  integr.  reftirut.  ©ieb« 
übrigen«  Begung  in  Den  vorigen  Bruno. 

RESTITUTIONIS  IN  INTEGRUM  TRANSMIS- 

sio  ad  h/Eredf.s,  bei§t  in  benen  9\ed)ten  Die 
fonbere  Svecbtf'vffioblfbat,  PraflFt  Deren  ein  £rbe 
befugt  i|t,  wie  in  ade  anbere  pon  feinem  vertier* 
Denen  Sßorfabren  auf  it)n  gebrachten  fechte  ju 
treten,  fo  au4)in«befouC,ereDieDemfe!ben^ugeftan» 
Dene  ^IßieDereinfe^ung  in  Un  porigen  ©tanD  vou 
Der  aOe  «bmju  meref liebem  ^acbtt)eil  gereiebenbe 


menn  tolcbe  Denen  Damit  begnaDintm  ^erfonen 
öon  ^jariDen  gePommen,  unbjlcb  nach  Der  Seit  etil 
roieöer  gefunben.  äßelcbe«  fonberlict)  bep  ganzen 
©taöten  unD  ©emeinen  gilt.  &cu|hcr  Vol.  II. 
Coni.  12. 

RESTITUTIO  advcrfusNOVI  OPERIS 

n  u  NC  1  a  t  1  o  n  e  m  ,  Die  SXe|titution  oDer  ©e* 
^ung  in  Den  porigen  ©tanD  wiDer  e-ne«  Oieuen 
lüeref«  Q3erfünDicuiig,  n>oPon  juf.benimXXIV 
<S.mbe,  p.  7  .  u.  ff. 

Äejiiturione^teDic^fiebeÄeliqione^CDict. 
ÄefiitutionB^tft,  murDe  im  ^abr  171  s  Den 
•  8  unD  19  5«bruar  in  Pipern  mit  grofier^reuDe 
gefeperf,  uarbbem  Der  Cburfurft  pon  kapern  mie* 
Der  in  feine  ÜänDer  eingefeftf,  unD  Der  6i«berige 
tapfer!.  Slbminiftrator,  tftirft  Mn  iLomcnffein, 
roa«an  kapern  ertra&irt  werben  füllen,  mieber  ein- 
aeraumet,  fiebe  luDervige  UuiperfaU^iftoric  im 
II  ^beil  p.  90. 
Äeliitution^proceg,  fiebe  Reßitutortum. 
Rejiirutions'Puncr,  Re/htuenda  ex  capite 
gravaminum  £^  Reltgionu ,  ben$f  bep  benen  9fr* 
plicilten  unb  auf  benen  ©eutfeben  Sieirb^agen 
alle«  baeienige,  roa«  Pon  einem  ober  Dem  anDerti 
fKeicb«'©tanbe  fo  mebf  in  ©taat«#al« 
on«#©acben/ Pornebm lieh  aber  in  biefen,  tviDer 
Den  Piaren  3nbaU  unD  Die  au«Drucf liebe  Q$erorD# 

nung 
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nung  Derer  9ieicb$'@runD»@efet$e  unternommen 
werben,  unD  tvcDurct)  fid)  alfo  nicht  allein  Dieje« 
nigen,  Denen  foIJ)rt  tu  meref liebe m  ScbaDen  unD 
*ftad)tbeil  tOrer  ®erecbtfame  gereichet,  juc  Unge» 
buhe  befebmert  w  fron  befinben,  fonbern  wogegen 
Diefclben  aud)  t>on  9Rfd>ts  wegen  wieber  inDenoo* 


RESTITUTIO  adverfus  PLUS  PETIT.    8  To 

fähtlirbe  2fo|ubfen  <s£cbulb  gegeben  nnb  berotefert 
»erben  fonnen.  Cbrifitnaus  Vol.  II.  Dec.  i4o 
Sttydt  in  Ufa  Mod.  ff.  tit.  Ex  quib.  cauf.  maj. 

restitutio  in  pecuuo,  ein  minberi^hrt/ 
ger  unb  noft  in  oarerlieber  vBewalf  ftebc-nber&obn, 
wirb  in  flnfebuna  bea  ihm  juce  b6ri«en<E;onbergutp, 


t«9<n  @taD?Ju  faf  n  OnJ.        man  WH  ouet)  I  e*  feo  »hm  boflelbe  gleid)  Don  feinem  Q3ater,ober  an< 

'  Der«  wober  jti^ef ommen,  rt>ne  Diele  ©efwierioPeit 
in  ben  Dorigen  (?tanb  grfoet,  bofern  er  irgenb  in 
Slnfenunfi  Defjelben  Den  jemanben  mr  Unuehnbr 
oerfürtjet  oberfonftoetle&ct  morben.  Cbriilindu» 
Vol.  II.  Der.  12t. 

RESTITUTIO  adwfut  rERjüRlUM, 
3Benn  jemand  einen  förmigen  SföeirtcoD  braan« 
flfn;  fo  wirb  Derfelbe,  unb  folfe  ts  auch ein  9Äin* 
bembriger  feim,  wiber  benfrlben  In  ben  Drtfqen 
©tanb  nicht  aefrfjef.  »erojue  inQua-fr.F.miil. 
I3V-  ibique  tTlyler,  Bobmet  in  Jure  Ea  Irf.  ad 
tir.  de  Jurcjur,  §.  23.  £e  wäre  Denn,  bor}  je* 
manb  weaen  eine?  ciemiflim  #nnbelf  gefhwerem 
worüber  Pein  förmlicher  unD  w  ?Ked>t  reftanbioer 
SBeralet'cb  getroffen  werben  fan,  ehe  unb  beoor 
man  nicht  bie  barm  nothigen  Urfunben  bei)  ber 
#anb  gehabt  unb  genau  Durcbgefcbfn.  $aber  in 
Comm.  ad  Cod.  Lib.  II.  tit.  ar.  dt-K  1.  gw, 
efenborft  ad  Seropb.  de  Serapb.  Priv.  Jut .  Priv. 
ioo.  n.  a. 

RESTITUTIO    PERSON' ALIS,  jfr,  Wenn 

f'ne  in  Dem  wiber  fte  eradiwiienUnheife  ;ti  einer 
Mrt>ifan  ©träfe  oerbcimmte  Herfen  in  ben  Dort« 
gen(SmnbgefefcetunbbaDon befrepetmirD.  (Bni|t 
bfiflit  fefbige  nud)  Reftitutjo  gratia»,  weil  fle  au* 
bloffer  ©naöe  gef*f'eb<I.  I  17.  pr.  fV.  de  peen.  I. 
r.  C.  de  fentent.  pafT&reftit 
RESTITUTIO  PER  SO  SM  RUM  MISE  RA- 

B 1 L 1  u  M ,  bie  9BieDereinfe&ung  berer  efenben  ^er< 
fönen  in  ben  Dorigen  <*tanD  ;  flehe  ttXifcrMe 
ober  etenbe  Perfonrn,  im  XXI  Äärfty  p,  46». 
bepoleirben  Regung  in  Den  vorttTcrt  ^tano. 

RESTITUTIO*  PIARUM  TAUSARL'M, 

bir  SBiebereinff {jung  berer  milben  (^a+en  in  {vn 
üoriflen  ^fan^  wet>on  ;u  feben  Ith  XXI  Q^ortbe, 
p.  tag.   bc^fei(i)en  Öe^ung     ben  votieren 

RESTITUTIO  pignoris,  bie  fKef?i(ufion 
ober  9f'iplteferunaetner  oerfcit  aewefenen  <^od>e; 

XXV  1 


oeflbalber  nid)t  aDein  auf  Dein  SReicb^aaejuÜtt* 
aenfpurq  im  !?fabre  16^4  unb  in  Dem  barauf  er* 
folqten  S)eputation^^onDenteiu$rancffurt  fon* 
Dem  aud)  auf  bem  nod)  fori  Dauernben  5Keid)ü' 
^aae,  offuti  unb  Diel  mit  einancer  )u  fHatbe  ae« 
qanqen,  wie  bie  Darüber  ft$  befebwerenben  ,9nc» 
fren  unb  <Stanbe  M  forberfamflen  unb  am  füa« 
liettren  flaqlofj  ;u  fteOen  fepn  mocMen.  $0  i|r 
aber  besfaDS  au5  öerfdjiebenen  llrfad)en  unb  2lb* 
ftc&ten  Derer  Dabep  am  meiflen  inlerefjirien  ^>ar» 
tepen  juc  Seit  nod)  fo  weniq  fruchtbarem  ati^.qe' 
rifwlet  werben,  Dar}  nid)i  nur  baö  mebrefle  in  bem 
ooriaen  @ianbe  oebüfben,  jVnbern  auet)  Die  bep< 
wegen  qefubrlen  Älagen  unbQ3efd)werrenfid)ba* 
fleqcn  oielmebr  noct)  oon  Seit  ju3«t  anaebdtijfft. 
^ritfeb  in  Eleft.  Jur.  Publ.  P.  II.  cj.  <3Borelb|l 
aud)  ein  weitläufftiqe*  ^eneicbm§  berer  )U  reih» 
luirenben  SKeicD^^tanDe  unD  Unteribanen  )u  b*> 
finben  i|i. 

^ef^ttuefono  *  ©adpen,  Caufa  Reftitutionis, 
beifü'n  in  Denen  Letten  alle  bielenigen  $aOe  unb 
^>rcceffey  weld)e  wegen  geftiffeter  9\eflilofjon  ober 
@e^ung  in  ben  vorigen  @tanb  wiber  einen  gewif» 
fen  jemanben  aOjunacbtbeiligen  »öanbeloberQjer' 
gfeict)  oorf  ommen ;  jlebc  Senn ng  in  Den  vorigen 
©ronD. 

RESTITUTIO  propter  OBJECTIONES 
O  Mi  SS  AS,  fl<()e  Reßitutio  ob  txcepmnes non 
deduäas. 

RESTITUTIO  adverfu»  O BLIG ATIONEM , 
Die  Üveltitution  oDer  CCßiebereinfetjunq  in  Den  00* 
rigen  @tanD  wiber  Die  einem  nad)  bem  (trennen 
(Kccbte  oblieaenDe  sSerbinblid)^!! :  fier>e  ^ec« 
pfltci)tung(be6gleici)enSi5ung  in  Den  vorigen 
@rant>. 

KE-STITUTIO  contra  PARENTES,  Die  ^Bieber* 

einfe^ung  in  Den  ooriaen  ^lauD  wiber  Die  Altern, 
bat  orDentlid)er  CtBeife  nicht  ^tat t ;  eö  wäre  Denn, 


Do§  infonberbeit  ber  <&aut  beo  ^« walfung  feinet  \  ™Z  ^SSSSSnSL  T7v     Knfn ' 
ecbneö  QJetmogen  mit  biefem  alljubeltuglicb  ge*  j  ,m 
banbelt,  ober  an  ferner  ^ÄSWÄ&rfB  pigkor»  r 


ausfebla^  ober  Daqegen  e.ne^  |  ^  0fwf,nfn  ^ 

©taft.   Unb  wenn  aud)  fo  oar  rfite^fiif»$et* 


al?  nü&licbe,  antritt.  c£t>rifiindu6  Vol.  II.  Der. 
130.  Berger  in  Difp.  de  Relrit.  in  integr.  ob 
Rc v.  deneg.  fLirtgloio  ex  1. 2.  C.  qui  Ä  ad v.  quos. 
Dec.i.qu.  1.  tyncVet  in  Dec.  10S8.  u.  146% 
restitutio  pauperis,  Die  D\e|litution 
ober  ^JBieberrinfe^mg  einem  burd)  einen  nacbtbfi' 
ligen  Confract  ober  fonft  mr  Unge bubr  Derl-fcfen 
9lrme n ;  Hebe  Seßunjt  t'n  Den  vorigen  BranD. 

restitutio  ob  paupertatem,  we# 
gen  Slrmutb  unb  bocbll  bringem^er  58ebürffni§ 
finbet  nad)  55efd>affenhtit  ber  Um|lanOe  bie  @e* 
^ung  in  ben  vorigen  (^tanD  wiber  Dasjenige,  wa*  ' 


fon  HcD  immiltelil  in  ben  QVfi&  berfelbm  eiaen# 
miebtifler  9Beife  gefettet  r>nffe ;  fo  ift  fit  Dorf)  «t* 
baUtn,  aegen  ftflafninq  W  ^fanD^thiDing* 
Wieber  heran«  uiaeben.  Jjaber  inComnu  adc.-d. 
Lib. II.  tit. 3?.  def.  3.  ©iebe  ubrigenf  pfunöf* 
WieDcreinlofung,  im  XX\'II  ^nbe,  p.  1268. 
u.  ff- 

RESTITUTIO  cx  PLENITUDJNE  PO« 
T  E  S  TAT  1 S ,  ftebf  Reßitutio  grctia. 

RESTITUTIO  aJvcrfui  PLUS  PETITlO- 

NE M,  bie  @etjung  in  ben  oorigen  ©MnD  miDer 


er  au«  dufferlter  "»ftotb  gelungen  unD  gebrunaen  benieniqc^wflcber  oon  einem  anbem  mehr  hoben 
tbun  ober  oerfpreeben  muffi-n,  gar  leicbR^tatL  wiD,  olts  er  ihm  frhiilbig  \\},  wirb  r>em  leerem  aar 
wenn  ihm  nur  anber«  feine  betrüglict)«  ober  ge*  balD  unb  ohne  SBiDerrebe  oerflattet.  Sjbrr 

€ce  3  Comm. 
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8ri    RESTITUTIO  adverfus  VOSS.  &c. 


RESTITUTIO  per  PRltfCIP.  &c.  fct* 


Comm.  ad  Cod.  Lib.  III.  tit.  7.  def.  14.  ©ttycf 
in  Ddp.  de  Dcrreto  Interim  iftico.  (giebe  aud) 
Exceptio  Wut  Petitionis,  im  VI  II  Söanbe,  p- 

RESTITUTIO    adrafa  POSSESSOREM 

tertium,  We  ©e&ung  in  ben  vorigen  @tanb 
roiber  einen  Dritten  SÖefaer,  bat  nur  -üocnc^mltd) 
in  brep  Sailen  ©tatr,  0  wenn  jemanb  w>n  eiuer 
ÄiraV,  ober  oon  einem  SKinberjabrigen  eine  ge» 
roifie  ©atbe  Fauffet,  Die  boeb  Derber  f$oo  ein  an» 
Derer  geFaufft  bat,  unb  ibm  folt&e«  felbfl  md)tun# 
beFannt  fleroefen,  a)nwnn  bereifte  tfauffer  mebt 
im  ©tanbe  ift,  |u  bejablen,  unb  wenn  ,3)  bem 
9HinDerjabrigen  raebr  baran  gelegen  fft  We  ©a> 
cbe,  af*  ba*  iSelb  ju  baben.  Ctarerta  in  Con- 
Gl  9 1 1.  n.  3. 0.  ff.  JLawtetbad>  in  Colleg.  Praä. 
tit*  de  Minor.  §.  24. 


RESTITUTIO  advcrfiö  PRÄSCRlPTlO» 
NEM  IN  PRÄSENTIA  INCEPTAM,  ET  IN 
ABSEN TI A  CONSUMMATAM,  bie  9u}hM' 

iton  ober'äBieDereinfeBung  inben  borigen  ©tanD, 
roioer  eine  nmet  gegenwärtigen  angefangene,  unb 
binnen  beren  Slbroefenbeit  ©oüenbete  23ei jatjruug ; 
fiebe  X>etjät>rung. 

RESTITUTIO  admfu»  PRÄSCRIPTIO- 

nem  legalem,  bie  SKefritution  roibee  eine 
geje&mäüge  ober  in  Denen  Ducbren  cuiPaeDmcf  te 
unö  oorgefc&riebene  S8er}äfyruttfl ;  fiepe  Vttjafy 
rang» 

RESTITUTIO  »di-erf«  PRÄSCRIPTIO- 
NEM  LONGISSIMI  TEMPORIS,  bie  SKefh* 

tution  toiber  bie  in  benen  tKe<r)ten  ooraefebriebene 
allerlangjte  33eriabrung;  fiepe  X>eipa>rimjr,. 

RESTITUTIO    adverfu»    pfcJESCRI  PTIO» 


RESTITUTIO  in  POSSESSOR I O,  W&t'  !  N EM  LONGI  TEMPORIS,  Die  JÖf&ung  «I 

flituiicn  ober  ^Biebereinfe^una  in  ben  &origen  t><n  trorigen  ©tanb  roiber  eine  Dieljabrige  Q3er* 

(StanDim^oflffforif*m^roce(ff;  fier>e  poffef»  jäbtung;  fiebe  IPerjäbrung. 

forten-Klaeje,  im XXVIII 35onbe,p.  1771« »•  ff.  |  restitutio  adverfi»  präscRiptio- 

RESTITUTIO  in  POSSESSORIO  SUM-  NEM  STATUTARIAM,  bie  9\e|litUt»0n  oD«t 

M ARf iss  1  mo,  bie  9ief!itution ober  CCBieDerein«  SDRieDereinfe&una  in  ben  »etigenßtanb  roib?r  ei« 

fe&ung  in  ben  borigen  (gtanb  im  $c#ffbrien<  ne  (Statutenmäßige  ^erjäprung;  fiebe  X>et' 

Ö>rcce(Te,  Da  bie  (Sacbe  Feinen  OJer^og  leibet  MIebe  ja&tting. 

Pojfeffbriimt  Sunmmiißitmtm ,  im  XXV11I  JÖOn>  RESTITUTIO  adrerfui  PRÄSCRIPTIO- 

fc,p.!774.u.ff. 

RESTITUTIO  ob  PR * CEPTUM  TESTA- 
TORE nonimpletum,  fttinReßituttoex  fa\XT\§  in  ben  oorigen  ©tanD  roiber  eint  Drepfiig' 


NEM  TRIGINTA  VEL   QJÜADR AGINT A 

anno  rum,  Die  9%f|ttturion  ober  QBieDerein* 


*  17.  f.  i-fiex  fpfc  cauf.  major. 

RESTITUTIO  in  PRiEJUDClUM  TER- 

tu,  bie  ©e&uua  in  Den  »origen  ©tanD,  einem 
©ritten  jum  ©djaben,  bat  nidjt  ©tatt.  tTlarta 
Lib.  L  Dig  tit.  Reßitutio.  c.  69.  UUB  Dem  t^onuiB 
HTtriabOut,  CoccejuS  inDifp.  de  Jure  tertii. 
RESTITUTIO    PRiELATI  SUCCESSO 

R is,  ein  $rälate  ober  2lbt  Fan  in  anfebung  Der 
unter  feiner  2JuffId)t  (lebenDen  Äircbe  miöer  eines 
verdorbenen  <?rben  anders  niebt/  a\i  roiber  Die 
feiner  Äircbe  »»gefügte  93efd>äDigung  oDer  <$(t> 
I^ung  in  Den  oorigen  ^fanD  gefegt  roerDen. 
ttWta  Üb- 1-  Dig.  tit  Reßttutio.  c.  2.  Ätcctue 
in  CoH.  Dec.  1 8«.  <lo<itpptt<t}t  Refp.  ?  7.  n.  4 1 6 


ober  Dicrfeig'jabrig  OScrjatjcung,  jubt  rctj.Uv 
rung. 

RESTITUTIO  adrerfusPRÄSUMTIONEM 

statutariam  ,  voitiit  eine  blo§  in  b*nen  @ta> 
tuten  ein<0  gereiften  Ortet!  gegrünbete  CSccimi« 
tbung/  finDet  Die  (Öe^üng  in  Den  »engen  ^tanÖ 
fo  roobl  <n  ?ltifebung  Derer  tP?inDerjabrigen , 
au d)  einer  nur  gan$  roabrfcbcinücben  Unroiffenbeir, 
;umobl  n>egen  blo§  oermepntlicber  $V;abli;na  ä* 
ner  i'emanDen  fdjulDig  geroefenen  ©elb^oil^tatf. 
tTTetenba  Vol.lV.Contr.  Jur.  Lib.  tx<  c.  33. 
»V:r ppr f  dpt  in  Ddp.  de  DifTer. Prüfer.  &  c un- 

jcd.  fuiut. 

RESTITUTIO  PRETORIA,  tit  tyratQ* 


restitutio  adverti»  präscript io-  rifebe  Ovvfritution,  ober  bie  CEßiebereinfefcung  in 
nem,  bie  ©e^ung  in  ben  »origen  @tanb  »iDer  Den  öorigen  ©tanb,  naa)  ^erorbnung  Derer  ehe» 
Die  äirjäbtung;  f«be  Detjabrung.  I  mäßigen  ©tabf'9lid;ter  in  fKom,  ober  in  fo  fern 

restitutio  adrerfin  pRÄSCRiPTio- jDiefelbe  bem  wipfübrli(ben  ^rmeflfcn  unb  @ut# 
nem  completam,  tit  SJeftitution  ober  ocblen eine« oernünfftigen unb unpartepifd)en3Rido* 
OBüDerctnKtung  in  ben  öorigen  ©tanb wiber  bie  j  rers  überlaffen  ift. 
ffxt^ti » oern>äbrte  Seit,  ober  »iber  bie  geenbigte  |  restitutiopretiiabEMtorenu^ 
unb  oottig  erfolgte  Sßfrjäbrung;  |I<bj  Verjag 


HHML 

RESTITUTIO  adrerfuf  PR^SCRIPTIO- 
NEM  GONSUETUDINARIAM,  Die  9\efhtU> 

lion  roiber  eine  au«  blofler  ©eroobn^eit  einge- 
führte SBerjäbcung;  flebe  (ßewo^n^eit,  im  X 
Söanbe,  p-  1398.  *  ff-  Mgleicfcen  X?erj'ar>/ 
rong. 

RESTITUTIO  admfirt  PR-TESCRIPTIO- 
NEM  CONVENTIONALEM,  bie  ÜveftitUtion 

niDer  bie  t>on  benen  babep  interegirten  ^artbeoen 
Don  felbft  beliebte  unb  beroiDigte  QSerjabrung ;  flehe 
Tperjdfjrung, 

RESTITUTIO   «dvetfui  PRÄSCRlPTIO- 

9\e|Iitution 


mer ati,  bie  2BieDes*rJtattung  Ceü  t>on  s?auf* 
fern  empfangenen  ^auffiSelDß,  fier>e  Reßüutio 
ex  /.  «r-  ollis  if.  §.  reßitutio.ff.  Je  minor. 

RESTITUTIO  PRI N  CI  PA  LITER  PETI» 
TA ,  fiebe  Reßitutio  in  caufa  principali. 

RESTITUTIO  adierfus  PRINCIPEM,  ober 
Reßitutio  adverfus  fententiam  Pnncipis ,  roibet 
ben  5»f^n  ol>«  bie  bobe  EanDe^JDbrigFeit  unD 
Deren  in  ©arten  ergangenen  9fu6fprud)f  finbet  bie 
TKefletuticn  fo  (eid)t  nirit  ®tatt,  e«  müllen  benn 
gemb  befonber«  erbeblidje  unb  roidjtige  Urfacben 
barju uorbanben  fepn;  fiepe @e5««g  inten  w 
eigen  0t<m&. 

RESTTITUTIO   ptf    PRINCIPEM  CON. 


NEM   IMMEMORIALEM,  bie 

wi&er  eine  unbfMflicOe  ^kr/aprung;  fiepe  Vtt*  I  ce  ss  a,  fiepe  Reßitutio  Principis. 
jdrjtung. 

\ 
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RESTITUTIO  PRWClPlß 


RESTITUTIO  FRINCIP1S,  Die  «EBUtarmt« 

fefeung  eines  dürften  oDer  fKcqcnfcn  in  Den  von* 
gen  etanD,  bat  orDentlicbet  3£ctfe,  oDer  wenig* 
Ihn*  Doch  wiDer  Die  bereits  gegebene  Q>crjdl>* 
niiiy,  webt  »tat ;  eS  wdre  Denn,Da§  er  mdbrenD 
feinet  «RinDerjabrigrcit,  oDer  auch  natt)  bereit* 
erlangt  er  ^acblaffung  Da*  $llretö  balber,uuD  jwar 
in*  befonDere  che  unO  bevor  er  w  einem  regten 
volljährigen  Stirer  gelanger,  oDer  aud?  aus  l|n« 
wiffenbeit  Derer  beo  Dem  gefcblo|feucn  Contract 
eDer  ^)anDei  vorgefemmenen  UmlMuDe,  r>on  ei* 
nein  an  rem  uir  Ungebühr  bintergangen  iwDver» 
für&et  worDen.  0ut©  in  Otc.  4.  tXVflet  de 
Staub.  Imp.  P,  J,  c.  29.  §.  8- 

RESTITUTIO  PKlNClPlS,  Reßitutto  per 
Princtpem  coiceffa,  Reflitusio  Super roris,  oDer 
Reßitutto  Judms  Superioris.  r)ei|t  Die  ecfcung 
in  Den  vorigen  @tanD,  welche  tmmittiibar  von 
Dem  dürften  oDer  Der  hoben  SanbcS'jDbrigfeif, 
«IS  Ober  »9tid)tcr,  unD  frafft  Derer  Demfelbcn  m 
fret)enDen  &ajcfMts*«Ket|>te,  erteilet  wnrD.  CXßie 
Denn  fonDerlicb  beut  vi  Sage  Desfalls  Denen  Un 
terriebtern  Dergleichen  $<acf  f  nnD  ®ewalt  niebt 
mebr,  wie  jmar  cbcmabls,  milchet ;  jumab!  in 
tyrocefhoDer  ^mbep«  (fachen,  weld)e  entweDer 
CfppcUation* » ttiiD  S'euierunaS'oDe*  Oupplica» 
tions  *<3Beife  von  Denen  ledern  an  tonerfterti 
gebrad)t  werten.  £bri|f  Indus  Vol.  Ii.  Dec  1 54. 
Coccejue  de  fand  in  Terr.  &  plur.  loc.  con- 
curr.  pot.  tit.  4.  §.  16.  IHarra  Lib.  U  Bigeft. 
tit.  Reßitutto.  c.  67.  «ßtdfj  in  Colbt.  Jur. 
Rom.  cum  Ree.  Imp.  P.  II.  quoad.  form.  Proe. 
Scä.  6.  $  3.  u.  a.  @onft  aber  unD  aufierDcm 
ifi  nach  üRa§gebuna  Derer  alten  &omifcbe»SKeü> 
te  Die  @e$una  in  Den  vorigen  ©tanD,  in  fo  fer« 
ne  folebe  von  Dem  §urfhn  berrübret,  eigentlich 
nur  Diejenige,  Da  j'emanDeu,  welcher  eine  3<iu 
fang  auffer  feinem  <23atertonDe  leben  muffen,  niebt 
allein  erlaubet  mirD,  wieDer  jurürfe  ju  fommen, 
fonDern  mobureb  er  jugleict)  in  alle  feine  vorher 
gehabte  ®uter,  Siechte,  €bren  unD  "iBürDen  re* 
frituiref  tvH*.  SBte  fie  Denn  Daher  fonfl  auch 
inö  befonDere  Reltitutio  ab  exilio  genennef,  auf« 
(erBem  aber  in  eine  allgemeine  (in  Ueüitutio- 
nem  gcncralem)  unD  in  eine  befonDere  (fpecia- 
lem)  abgetbeilet  tvirD.  <2Bovon  aber  Die  festere 
gleichwohl  wieDerum  mit  einem  mertflicbcn  Un' 
terfcbieDe  gefebiebet  Sfamlicb  rvenn  Diefelbe  w 
manDen  nur  fo  fcblccbterDiugS  unD  Oberhaupt 
ertbeilet  tvirD,  ah*  roenn  eS  j.  €•  W^t  £*W 
foü  tviDcr  Da*  wiDer  ihn  gefällte  Urtbeil  oDer  wi* 
Der  Die  ihm  juerfannte  ©traffe  Durchaus  refri< 
tuiret  fepn;  fobearcitft  Diefe  2lrt  Der  SKeftilution 
alle  ihm  fonlt  mfMnDig  geroefene  SKecbre  unter 
ficb,  al*  j.  £  Da$9ied}t  Der  väterlichen  ©etvalt, 
Der  nichften  Slnverroanftfcbaft,  u.  f.  m  l.  1.  u. 
I.  fin.  §.fin,  C.  de  fer  t.  patT.  I.  I.  ff.  eod  ©a* 
fern  fle  aber  nur  auf  gerohje  unD  befonDere  SKecb* 
te  eingefebranefet  i(r,  j.  €•  Citiu»  foü  in  Das 
ebeDem  von  ihm  verwaltete  Slmt  refhnftret  (ei>n/ 
u-  f.  ro.  fo  ei-frrecfet  flcf>  auch  Diefelbe  nicht  weiter, 
alei  auf  Die  in  Dem  SRelhrrnton^  *  Slefcrrpfe  ati& 
gtPrucften  unD  namhaft  gemachten  ftclUe.  I.  2. 
in  Infiilam.  C.  eod.  I.  2.  ff.  codi.  J5)ie  aHge> 
meine  Stejrifurton  btnaegen  betreffimD,  fo  bejielet 
D Ufelbe  m  Dem  gegenwärtigen  ^aöe  mrt)r  rric^f, 


 RESTITUTIO  «drefut itc  8f4 

ate  Daf  Dem  Säj&Sm  tSj  verrinnet  Tevn 
ML  tn  Da«  OBaurlonD  jurätfe  ju  fommen,  ohne 
m  ihm  weDer  Die  eingebogenen  ©üter  unD 
wn»©teUen  wieDer  gegeben  »erDen,  no^aueb 
Die  fo  wohl  vor,  al*  wiDer  ihn  gegoltenen  §ln» 
prud)e  ihre  ehemalige  Äraift  fechten*  errtkfcn. 
I.  4.  t.  de  bon.  daran»,  i.  4.  ».  5.  C.  de  lenr. 
paii.  UnD  ifl  alfo  Diefe  «Rerrirution  überhaupt 
etgentheb  nichts  anDers,  als  eine  Srrt  De*  in  De* 
neu  alten  SX6mifcben  SKecbten  fo  genannten 
foßlimmt,  wovon  ju  feben  im  XXV11I  «ßanD« 
p.  1 806.  u.  f. 

RESTITUTIO  PRIVILEGIATORUM, 
Die  9i?teDereinfe^ing  eine*  5>riwlegirten  in  Den 
vorigen  etanD  gilt  nur  wiDer  anDere  nicht  prü 
vilegirte ;  wiDer  gleicbmafig  privilegirte  aber  bat 
Dielelbe  orDentiicbcr  9©eife  feine  etatt.  So«* 
tanc IIa  \  om.  I.  De«.  Catal.  ioo.  .öefol*  in 
Conbb  75.  n.  21. 

RESTITUTIO  contra  PRIVILE6IATUM,  ' 
flehe  Reßitutto  Prtvikgictorum, 

RESTITUTIO  ex  PRIVILEG»,  Die  ^e* 
$ung  in  Den  vorigen  @tanD  wegen  Derer  einem 
oDer  Dem  gnDem  ju|lauDigen  ^riviUgieiv  flehe 
Pwollealeit/im  XXU  ^3anDe  p.  ?89-  u.ff. 

RESTITUTIO  ad  PROHANDUM,  RejHtu- 
tie  adver/ux  probotitttttm  om/fam,  Die  SKefltt* 
tion  oDer  @e$umj  in  Den  vorigen  etanD,  wiDet 
Den  yerfdumten  oDer  unterlaffeuen  SBewe»},  fieb« 
rrobotio,  im  xxJx  SöanDe  p.  620.  n.  ff. 

RESTITUTIO  adverfus  PROBÄTIONEM 
OMISSAM,  fiehc  Reßitutto  ad probandum. 

RESTITUTIO  ex  novi«  PROBATloNl- 
BUS,  Die  SXefh'tuüon  wiDer  Die  einmabl  gefebebi 
ne  «SBieDereinfefeung  in  Den  vorigen  ©fanDwirt 
von  SXecbtSivcgen  nid)t  von  neuem  verftaftef,  wenn 
gleich  Der  ;u  rcftttuirenDe  gan$  neue  SSeweifabu* 
mer  haben  vorgiebt.  iriatta  Lib.l.Oiff.rir. 
Reßitutto.  c8i. 

RESTITUTIO  adverfus  PROB  ATORlA,  toi» 
Der  Den  bereits  voUfübrten'Sewri&unD  ©egewÖe» 
wei§fiiiDet  orDentlicber  $Seife  Dieee$ung  in  Den 
vorigenetanD  nicht  tfatt;  es  möflen  Denn  atleufaM 
gantj  befonDerS  erhebliche  unD  wichtige  Uifacten 
Danu  vorhanDen  oDer  Die  frreitenDen  ^arthepen 
Durch  Das  Darauf  elf 0  Igte  Urtbeil  aDm  fehr  befebwe- 
ret  feon.  eiche  Probatio,  im  XXiX  jßanDe  p.  620. 
u.  ff- 

RESTITUTIO  proprer  ne^hVenriam  PRO- 
CURATORISIN  aPPETlando,  wenn  ehr 
©evoflmachttgter  in  ^arfbe»'@a<ben  gleich  nn 
tarnen  feines  tyrincipals  ju  appellircn  unterlaß 
fen  bat;  fo  finDet  in  ^nfebung  Des  ledern,  Der 
©evoümdchtiüte  mag  gleich  im  etanDe  fepn,  in 
bejahte«,  oDer  nicht,  DcnnoA  Feine  @e$ung  m 
Den  vorigen  €t*uiD  flatt.  CTIarra  L*b.  I  Og. 
tit.  Repturw.  c.  63.  imD  64.  etro»  in  Sjnt. 
Jur.  Civ.  I.xerc.  7.  §.  ay.ibiquemiiUiirlit.  % 
SBiDriger  «Wepnung  ift  »erge«  in  büp.  dcDo- 
minio  Litis.  §.  48. 

RESTITUTIO  adverfus  negfcrentiam  PRO 
CURATOR1S  IN  NON  PETENDO  RESTlTU- 
TIONEM,  wenn  in  'Jtorfbep*  fachen  ein  ©e* 
voümcicbtigter  im  tarnen  feine*  ^rincipäf*,  wi* 
Der  Da*  ihm  jugewgene  ^rajutit^  in  Den  vorigen 
etanD  gefegt  ju  merDtn  niebt  fuebo  06er  ftd>  an 

Dem 
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Um  ihm  t>csb^lbcc  iugcftanDenen  «Kec^tc  verläu« 
mti  •,  fo  fliioct  altfDann  aua)  in  Slnfepung  De* 
lturevn  fein«  Ü\e|titution  fratt.  tTlart«  üb.  k 
D  g.  tit.  Reßitutio.  c.  8s-  #ergec  inDifp.  de 
pofflinio  Litis.  §.  42.  u.  f. 

RESTITUTIO  PRODIGl,  Die  SBieDercinfe* 
$ung  cine6  QSertpulicpen  in  Den  vorigen  ©tanC/ 
fiebe  X)ct|a)a>enber. 

RESTITUTIO  adverfus  PROHIBITIO- 
NEM  TESTATORlS,  Die  dteftttution  roiDer 
Da*  aufJDrücflidje  QBcrbot  eine«  $cftircrö,  fiebe 
Reßitutio  adverfus  alienationem. 

KETlTUTlO  adverfus  PROMISSIONEM 
EXCHSSlV/E  DOTIS,  roiDer  Die  gefebepene 
^Besprechung  einer  übermäßigen  SKitgijft  oDer 
ShtfMtunej  finDet  bep  Denen  93oUjaprigen 
Die  ©efcung  in  Den  vorigen  ©tanD  fo  leicht  nicht 
fratt.  £üi  anDer*  aber  i|r  bep  einem  «WinDer* 
jährigen,  jumabl  wenn  er  folcpe  nur  feiner  <Scproe* 
ffer  verfprochen.  <&onbeDeueVol.  I.  Conti),  ig. 
n.  34.  unD  64-  2inDreola6lMll.contr.203. 

RESTITUTIO  adverfus  PROMISSION  EM 
JURATAM,  Die  SKefhrution  roiDer  ein  epDlidjee" 
QJerfprccben ,  flehe  Reßitutio  adverfut  Pcrju- 
rtutn. 

RESTITUTIO  ad  PROSEQJJENDUM, oDer 
Reßitutio  odverfus  /Ippeüattoncm  velLeuterotio- 
nem  defertam,  Die  (Sefcung  in  Den  vorigen  ^tanD 
roiDer  Die  tinferla|fenc  oDer  verfciumte  gortfefcung 
Der  eingeroanDtcn  2ü?pellarion,  eeuterung,u.f.ro. 
f  an  von  SKecbttfroegen  von  fonfr  nicmanDen,  alö 
Dem  Ober  <SKid)ter  verwartet  roerDen.  tttatta 
Lib.  I.  Dig.  tir.  Reßitutio,  c.  67.  (Brafj  in 
Collat.  Jur.  Rom.  cum  Ree.  Imp.  P.  II.  quoad 
form.  Proc  Sccl.  6.  §•  3. 

RESTITUTIO  polt  PUBLICATIONEM 
SENTENTI.C,  nach  bereittf  eröffnetem  Urtpeil 
unD  völligem  ^efcbluj;  Der  ^acb^fmDet/jumapl 
in  €pe*©ad)en,  Die  ©e&ung  in  Den  vorigen 
<&tanD  orDentIicper2Bei|enicbj©taK.  Äicciue 
P.  III.  Dec.  Neap.  2. 

RESTITUTIO  PUPILLI,  Die  CflßieDereinfc» 
$ung  eines  SftünDleinäoDer  *pupiUcne?  in  Den  vo< 
rigen  ©tanD,  pepe  JTWnDlein,  ünXXUSÖanDe 
p.  408.  u.  ff. 

RESTITUTIO  adrerfus  QUADRIEN- 
NIUM ,  oDer  Reßitutio  poß  tjuadriennium,  Die 
SReftitution  roiDer  oder  nach  SwJftttfF  öer  m  6encn 
Siedeten  Deäpalber  autfDrücflicb  vorgetriebenen 
»ierjdbrigen  %eitt  fiepe  Qegung  in  ben  vetU 
gen  BranD. 


RESTITVTIO  adverfus  RENUNC&o   8  \  C 

Drep  3aprcn  verwartet  roirD ;  fo  finDef  Diefelbe 
nach  Deren  Siblauff  roeiter  nicht  ftatr ;  jumapl 
roennDa*  4)aupl»^)inDerni§  in  Slnfebung  Der» 
felben  roeDer  von  Dem  Dvicpter,  noep  von  Denen 
^artbepen  herrühret.  VCiatta  Üb.  I.  Dig.  tit. 
Reßitutio  c.  110.  unD  11  r. 

RESTITVTIO  KEI  COMMVNlS,  Die  9fe» 
ftitution  einer  gemeinfcbaffrlicbcn  ©acbe  oDer  Die 
©efcung  in  Den  vorigen  ©tanD  in  Sinfebung  ei- 
ner von  iprer  vielen  in  ©emeinfajafft  befeffenett 
(*>ad)e  bat  aueb  fo  gar  bep  Denen  SJtinDericiprü 
genfo  leicht  nicht  jratt ;  e*  rodre  Denn,  Dag  fit 
felbige  niept  fo  roobl  in  änfebung  Deö  ihnen  Dar* 
an  jufrebenDen  Slntbeiut  fliehen,  fonDern  vielmehr 
Die  gan$e  @acpe  an  fiep  ui  bringen,  unD  alfo  aua> 
Den  rechten  «äßertb  Derselben  oDer  Die  ganfce  ©um* 
me,  fo  hoch  felbige  nemlid)  geroürDigt  oDer  gegen 
Deren  Erlegung  von  ihrem  jeitigen  ^Befi^er  ju  Def» 
fen  ©gentbum  gebracht  roorDen,  roieDer  ju  er* 
jkrten  gefonnen  finD.  $<ibet  in  Comm-  ad 
Cod.  Lib.  II.  tit.  16.  def.  2.  lynefu  in  Dec. 
1088.  unD  moo. 

RESTITUTIO  REI  FAMILIARIS ,  fiepe  »e* 
tablxren. 

RESTITUTIO  RF.IPUBI.ICiE.,  Die  9Se|riru* 
tion  oDer  ClBieDereinfe^ung  Der  Durch  einen  naü> 
tbeiligen  Santract  oDer  fonft  mr  Ungebühr  vew 
lepten  9vepublic  in  Den  vorigen  StanD.  ^iebe 
Äepubhc,  Dergleichen  0sc?img  in  Den  »ori# 
gen  ©tanb. 

RESTITUTIO  adverfus  RF.LEGATIO- 
NEM,  Die  QBieDereinfe^ung  eine^  Q5enviefenen 
in  Den  vorigen  (2>tanD ,  oDer  Die  SOßieDerauffhe* 
buug  unD  vfrlaffuug  Der  Dura)  Urtpeil  unD  SKecbt 
iiierfannten  l'anDes  *  OSerroeifung.  ©iehe  Äe# 
lcgjtion,imXxXl.  SftanDe,  p.  432.  u  ff.  inglei* 

eben  Reßitutio  Prtnctpu. 

RESTITUTIO  adverfus  REMISSIONEN! 
INJURIA,  Die  (ge^ung  in  Den  vorigen  ©ranD 
roiDer  Die  einem  Snjw'wnten  von  Dem  ©efchma* 
beten  ae(a)ebcne  ^rlaffung  Derer  roiDer  ihn  au6* 
getroffenen  3tijuricn ;  fiche  Reßitutio  adverfus 
injurtantem. 

RESTITVTIO  adverfus  REMISSIONEN! 
PIGNORIS ,  fiebe  Reßitutio  adverfus  pignoril 

remijjionem. 

RESTITVTIO  adverfus  REM  JVDlCA- 
TAM,  Die  ©e&ung  in  Den  verigen  @tanDroiDet 
ein  rcchtöfrilfftige^  UrtbetI,  batorDentlicher^Bei« 
fe  nicht  ©tatt,  eö  müjte  Denn  ofrenbapr  falfc^ 
■  unD  Denen  fechten  entgegen  fepn.  2tnDreolus 


RESTITUTIO  intra  QUADRIENNIUM,  Die  P'  w''>**27#fl'  ^"fi 


SRejritution  binnen  Der  in  Denen  Siebten  Deebal* 
bet  vorgefchriebenen  vierjährigen  3eit;  fiebe  Qe» 
cjung  in  Den  borigen  Stanb. 

RESTITUTIO  poft  QV ADRIENNIVM,  ftc* 
Reßitutio  adverfus  quadriennium. 

RESTITVTIO  REALlS,  oDer  Reßitutio,7u- 
ßitu,  roirD  genennet,  DaDurch  Die  Sache  oDer  Der 
^)anDcl  einer  DaDurc^  verlebten  ^erfon  rejhtui^ 
ret  roirD,  fiebe  ©egung  tnben  vorigen  6tanb. 

RESTITVTIO  adverfus  REGVLAM  DE 
TRIENNALl,  roo  unD  in  roat?  vor  5<tt«n  fonjr 
nur  Die  ^e^ung  in  Den  vorigen  <5tanD  hinnen 


Reftit.  in  integr.  contra  rem  judic  c.  2-  th.  2. 
(Siebe  Äecfeteträfttig,  im  xxx  <SanDe  p.  1*20 
u.ff. 

RESTITVTIO  adverfus  RENVNClATlO- 
NEM  APPELL  ATIO^IS,  roiDer  Die  freiwillige 
Begebung  oDer  Q?:r;cibiing  Der  Slppellation,  ju* 
niuhl  roenn  fold)e  bereites  gerichtlich  angebracht, 
naa)gebenD£  aber  roieDer  jurücf  genommen  roor« 
Den,  findet  Die  <^e^ung  in  Den  vorigen  ®tanD/ 
auch  fo  gar  bep  SRinDerjübrigen,  feine  (Statt. 
23erlicb  P.  II.  Dec.  aax.  @cbu>eD«  in  Difp. 
de  Renuac,  AppelUt. 

RE- 
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Si7    RESTITUTIO adverfus  RENTJNC  &c  RESTITUTIO adverfus  SFNT.  &c.  g8i 


RESTITUTIO  ?dverfu«  RENUNClATlO- 
NEM  BENEFJCII  ECCLESIASTlCl  ,  tit  (gxfcung 

in  ben  vorigen  <25tanb  wiber  bie  frci?n>iOi<je  33«' 
gebung  einer  geifrlieben  fj>frimbe,  icmmet  blof? 
einem  ^intxr)äl>ri$«n  ;u  Statten,  Däfern  leite 
nicht  bereite  an  einen  anbern  »ergeben  worben. 
tTTorla  in  Empor.Jur.  P.  I  tit.  f.  qu.  $Sol.  067. 
CocarrutJiae  Var.  Refol.  Lib.  f.  c. 

RESTITUTIO  advcrfus  RENUNCIATIO- 
Nl M  ^LERELJE  JNOFFICIOSI  testamenti, 
biecBefcuuginbcn  borigen  ©taub  wiber  Die  freu* 
roiHifle'-Öegebuug  ober  $rflarungeine«  minberiab» 
rtgen  ©obnetf,  t>af<  österliche  $eframent  /  worin* 
neu  er  ;ur  Ungebühr  Perlest  werben ,  niemals 
onjufecpten,  ueepauep  bie  ihm  fonft  be&halber  ju« 
Irebenbe  Älage  anzufallen ,  finbet  noch  allezeit 
<2  rarr ,  er  mag  berfelben  gleid)  au 3 Drütf  liep, 
cberftiafdjmeigenbPeriieben  baben.  <£t>ri(iindu6 
Vol.  II.  Dcc.  120.  n.  1.  u  ff- 

RESTITUTIO   adverfus  RENUNCIATIO- 

nem  successionis  fUturä,  öie  ©e$ung  in 
Pen  ooricten  ®tanb  wiber  bie  frepwiüige  Begebung 
einer  nod)  jubolfenben  £rbfepa|ft ;  fiebe  Pottum 
Negattvum,  im  XX  vi  SÖanbe,  p.  1 4  3 .  u.  f.  befiglei* 
(pen  t>er3icbt. 

RESTITUTIO  adverfus  RESPONSIONEM 
0  Miss  am,  Die  Oe^ung  in  ben  vorigen  ®tanb 
wiber  bie  unterlajfene  Slntwort  unb  (Sinlaf* 
fung  fiiu*»ctant3crf(nid)t(Btatt,ut]|Teciii  Sfnfehung 
berer  tß^er)afften,  woPon  ju  fepen  im  VIU  $$anbe, 
p.  341. 

RESTITUTIO  contra  RESTITUTIONEN! 
in  integrum  ,  n>iber  bie  einmal  vergönnte 
©  pung  in  ben  oorigen  <$tanb  finbet  feine  weite* 
te  &e|Titution  (Statt.  Carpjox?  Lib.  VL  tit.  9. 
Rcfp.  97. 

RESTITUTIO  adverfus  RETRACTUM, 
wiber  tat  3ug  •  ober  Ctinfranbö  »  9\ecpt,  wo» 
»on  $u  feben  im  Vlll  SÖanbe  ,  pag.  601. 
u.  f. 

RESTITUTIO  ob  REVERENTlAM  DENEGATA, 

wenn  einer  bem  anbern,  miej.  ein  <Sopn  feinem 
ÖJater,  ein  ftrrogelaflener  Einern  Patrone  u.  f-w- 
eine  befonbere  €btfurcpt  unb  ©eborfam  fcbulbig 
fofmbet  wiber  ben  feptern  bie  ©epungin  ben 
porigen  @tanb  orbentlicprr  "aDBeifr  niebt  ©tatt,  e* 
müden  benn  gane  befonbere  wichtige  unb  erbeblid)e 
Urfacpen  barni  oorbanben  fepn.  Cl?rift»nau& 
Vot.  II,  Dcc.  130.  23ercjerin  Difp.de  Rcßit.  in 
integr.  obRever.deneg. 

RESTITUTIO  adverfus  REVISIONEM,  Wl' 
Per  bie  SKeoifion  berer  Siefen  bot  orbentlicber  SBei- 
fe  Feine  @c$ung  in  ben  Vorigen  ©tanb  ©tat: ;  f. 
&eWftonPetec  2leten. 

RESTITUTIO  adverfus  RIGOREM  CON- 
suetudinis  ,  wiber  eine  bereit*  pon  oielen  3ab* 
ten  hergebrachte  unb  5 u  9\ecbt  be|t dnbiae  ©eroobn* 
fjeit,  Fan  nad)  SScfinbenber  Umftänbeoornebmlicp 
einc&eibes^etfon  aar  wopl  in  ben  PorigenOtonb 
gefc&et  werben.  Cb^IfiinaueVoI.  U.  Dec  1  i7.n.6. 

RESTITUTIO  adverfus  RIGOREM  JURIS, 

bie  SKeftitution  ober  •Xßieberein'e&ung  in  ben  po« 
rioen  ©tanb  wiber  bie  olliu  aroffe  ©ttenge  tf 
VntvtrJ.Lexict  XXXI. 


rer  SXed)te ,  fo\)t  ©etiung  in  X>m  rotigen 
ÖranD. 

RESTITUTIO  ex  §.  RURSUS.  5.  INST.  DE  ACT. 

ifl  eine  befonbere  SKetbtfr^oblrbat,  cermoce  wel# 
<ber  Demjenigen  ,  beffen  ©ad)en  unb  ©üreroon 
einem  anbernwdbrenberSfit,  ba§  er  entwebtr  in 
berfKepublicf  Slngelegenbeitenabwefenb-  eber  bep 
bem  $einbe  gefangen  gewefen,  t>erwdpret  worben, 
Dergännet  t|>,nadibejjtn  gunicffuntTt  binnen  3äb' 
xti  *  grifl  bie  üon  ibm  inbeflen  »erwdbrte  @a* 
d)e  wieber  \\\  forbern ,  unb  alfo  bie  immittelfr 
üoUenbete  Sßerjabrung  wieberum  aufjubeben. 
HTerenba  Vol.  II.  Contr.  Jur.  Lib.  lo.cap.  94. 

restitutio  rlstici,  tit  SBiebereinfefcuna 
eine^  burd}  einen  nacbtbeiligen  Contract  ober 
fonft  jur  Ungebübr  Perfekten  Bauers  ober 
£anbmann9  in  ben  Porigen  ©tanb  »  bat 
jwar  orbentltdjer,  ^eife  flatt  ;  e<  erfibiene 
benn  aud  allen  babeo  oorfpmmenben  Umftanben# 
ober  Fonnte  bod)  fonft  binlanglicb  bargetban  wer* 
ben,  bafjer  garnid)tfo  bumm  unb  einfältig ,  alt 
er  fiebern  weber  angefieDet,  cbermanerlloon  ibm 
oermutbenb  gewefen ,  fonbern  bagegen  liftig  unb 
oerfdjlagen genug  fepr  bo§er  fid)  fdjon  be^bolber 
befler  oorfebeu  f onnen,  als  er  würef  liep  getpan  bat. 
Caoall.in  qu.  ^8- 

RESTITUTIO  SECUNDARIA,  Rtfiitut'tO 
in caufa minus principalitättx  Keflitutio meiden- 
ter  petita,  bie  ©e&ung  in  ben  Porigen  <§tanb,  in 
fo  fern  foiepe  m'cbt  bie  ^)aupt»@aepe ,  fonbern  nur 
einige  9iebcn<llmfränbe  anbetrifft ,  witb  obnean* 
berweiten  ^öewei§  ober  eine  neue  ©efenfion  fo 
leiept  mdjt  Per|tattet.  JTlynftngei;  Cent.  I. 
obf.  f  9. 

restitutio  s en'i s,  ty« SBieberetnfe^unfl 
alter  ^>erfonen  in  ben  porigen  @tanb  bat  orbent* 
lieber  Cffieife  nidbt  @tatf,auö  ber  gegrunbefen  <&tt» 
mutbung,bagfte  bep  ihrem  hoben  3(ter  bereits  fo 
wobl  ju  einer  etwas  reiffern  Überlegung,  alö  aueb 
gnuafamer  Erfahrung,  gelanget.  tHarta  Lib.  L 
Dig.tit.  Reßttutiox.  127. 

restitutio  adverfus  SENTENTIAM  abso- 
lutokiam  .bie^e^ungin  ben  PorigenStanb  wi« 
ber  ein  Unheil ,  barinnen  ^  eHagter  pon  ber  wibet 
ibn  angebrachten  ^fage  entbunben  unb  Icpgtfprc 
d)en  werben-   (Siebe  Utcteil. 

RESTITUTIO  adverfus  SRNTENTIAM 
a  selatam,  wiber baspen ipm felbftgefäQ* 
te  Urtbeil  Fan  ein  jeber  9vid)ter  bie  baburii  bt* 
febwerten  ^artbepen  ober  einzelne  perlenen 
obne  2Biberfprucb  nad)  SEefaben  ber  Utn(ldn# 
bc  in  ben  porigen  (Btanb  fersen/  bafern  mebtin 
b;nen  eingeführten  £anbe*  «©efe^en  ein  anberS  «er* 
orbnet  i(r.  ©iepe  Rtßitutto  Judicis  DeUgati 
mtReßitutio  Judicis  Super toris. 

RESTITUTIO  adverfus  SENTENTIAM 

conde  mnatori am,  bie  ©e^ung  in  ben 
Porigen  <6tanb  wiber  ein  Urtbeil ,  barinnen  SB* 
Flngter  ju  einer  g ewiffen  Straffe ,  ober  ju  ßepab* 
lotilteOung  unbSB<friebigungbc$  ÄlaoerS,  nebfl 
(rrltaming  berer  oerurfaepfen  (^cbaben  unb 
UnFcflen,  Perbamm«  »erben,    ©iebe  \Xu 

§ff  RESTI- 


\ 
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8 19    RESTITUTIO  adverfus  SEÄT.  &c. 


RüSTlTUTIO  adverfus  SPONSALIA  820 


RESTITUTIO  adverfus  SENTENTIAM  HEFI«.  ,    RESTITUTIO  advcrfus  SENTENTIAM  PKO 

nitivam  SEU  litis  DECisoriam,  Die 3Refhtu»  j  reo,  miber  ein  üot  i&Flnatcn  gefällten  Urrb«f 
fion  wiDer  ein  in  @ad)cn  ergangene*  ^nö^Utt^cil, '  bat orb<ntIir4)er ^H5«if< Die  ^>e^ung in  öen  torigen. 


fie^e  Urct?ett 

RESTITUTIO  adverfl»  SENTENTIAM  EX 

falsis  instrumentts,  wenn  Das  in  ©aßen 
aefdflfe  Urtbeil  einer  oöer  Der  anDern  ^.utbeo  ;ti 
©rhaDcn  gereiebet ,  roeü  ennvcDer  Die  bep  Dem  S8e* 
weife  unD  @egen#^eroeife  gebrausten  UiEunben 
falfcb  geroefw,  i>Der  Die  De*balber  abgebortci  Scu* 
901  nidjt  Die  Cffiabrbeit  beFannt,  euer  flebgar 
öom  ©egentbeil  bejled)en laffen,  anDer*  au*jufa' 
gen,  als  ftdb  Die  @adbe  roirrcflicb  üerbalt ;  fo  roirD 
Die  DaDureb  bcfd)u>erre  ^artbeb  9ar  leiebt  in  Den 
Vorigen  <5tanD  geteert.  &tvall  in  qu.  84 1.  u.  ff. 
<&t<x%  in  Dirter.  Jur.  Civil.  &  Würtenib.  th.  c. 

restitutio  adverfus    SENTENTIAM  EX 
FALSIS  PROCATIONIBUS,  fiebe  Rejittutio  adver 
jus  [ent enttarn  ex  falfis  Inßrwnentis. 

RESTITUTIO  advcrfus  SENTENTIAM  IMMl" 


Staub  niebi  ©tat t ;  es  müircn  Denn  ganfc  beforu 
öerperbeblicbe  unD  mistige  Urfaeben  Darju  üor#. 
banDen  fepn.  Rietest  v».i.  U.  Cunlil.  53. n.  3 3.U. 
ff.  0d)öpffer  de  froc.  lurom.  Appell. Tribun. 
Wiirt.  c.  24.  &  1.11  ff. 

RESTITUTIO  adverfus  SENTENTLAS  DL.4 S 
VtL  TjtES  (  üM  ÖKMES  SIN TENTIAs',  Die(£e« 

^iinain  Den  wrigen  (SranD  roiber  jroep  ober  Drep 
ringe  belle  unD  einanber  ganfc  gleirManrniDe  Ürtfcci » 
leober  9icd)f*  *  (gprudv  rcrrbimarfo  Wiche' 
niebt  wrtrattet.  UnterDeffe n  fan  Tie  Dod)  fo  mobl 
brpDetn£)ber  *  als  Unrrrrttihtrr  cefu+et  reerbeu. 
8onraneUa  Tom.  I.  Dcc.  268.  lttyn|ingir  in 
<  :cnt.  III.  obf.  84.  DPilboc-gel  in  Dilp. del'ribus 
San.  conform. 

RESTITUTIO    SOClETATTS,  Dif  «KeffflUtlPU 

ober  SBiebercinfauna  einer ganzen (^oeietät  ober 


nitatis  A  muneribus,  wenn ein ©olDate  ober ,  ^SefeOfct>afft  in  Den  vorigen  (£ranb;  f.  ©egiing 
JRrieg*  *  SSebienter  in  Slnfebung  feiner  geleiteten  |  m  oencortgenSranb. 
^riegs'^ienjre,  Durd)  einen  ergangenen  ricbterli'j   restitutio  soluti  ,  fiebe  3m-uefjör> 
eben  2lu*fprucb  aller  ^efebroertingen  frep  unD  lofi :  »injr. 

9cfprofJbenroorDen,nact)beraberDiefelberDieDerum  i  restitutio  adverfus  solutjonem,  roibec 
quittiret;  fofinbetal*DennDie  (^efcungin  Den  oo**i  .Mfcbcbenegabluna  Defien,roa*  man  einem  'anDern 
rigen©ianDroiDerDagbieferroegengefäOtellitbei!  j  fcbulDigiff,  roirD  niemanD,  unD  foleitbf  au*  nicht 
gar  roobl  ©tatt.  ttläftrill  in  Dcc.  1 73.  Tticdua  ,  emmabl  ein  "ÜHinDer irriger/  in  Den  *ori.qen@ranb 
in  Coli.  Dcc.  1 85.  ;  9cf<fcet ;  e*  wäre  Denn  oornebmlitb  oen  Dein  lefc' 

restitutio  advcrfus  SENTENTIAM  inter- ' Uxn  ^^^^btnuftw^^müimn$itint^u 


LOCUTORIAM,  fieb«  Rfßitutio  adverfus  Interlo 
cutionem. 

KESTtTUriO  adverfus  SENTENTIAM  LATAM 

contra  AUCTOREM.roenn  in  ^roceß'oDer'Bar» 
tbfb  *  ©acben  roiber  Denllrbeberbeö  (Streite  be/ 
Xiiii  ein  Urtbcil  ergangen  ;  fo  ftnoct  orbentlid)er 
•^ßeifc  Die  ©efeuna  in  Den  öoricien  ©tanD  tn'Der 
baffdbe  niebt  ©tatt  ;  eömü(!e  Denn  Deffen  ^acb» 
folger  oorberfebon  ein  befonDer5>\ed)t  erlanget  b<»' 
ben-  £.eib  InCönfil.  s8. 

RESTITUTIO    advcrfus  SENTENTIAM  LA- 

tam  •  contra  jus  litigatoris,  roenn  in 
^roce§'üDtr  ^>artbrp'@aeben  ein  llrtbeil  roiDer 
baö  einer  ober  Der  anDern  ^artbep  jufränDige 
3?ed)t  gefprocbenroorDen;  fo  Fan  Der  baburebbe» 
febroerte  ^bril  gar  roob!  Die  ©c^ung  in  Den  oori* 
rigen  Staub ivibcr  Das  ibm fo nacbtbcilige  llrtbeil 
fueben. ttTaiet  in Difp. deRcftit.in inregr.  contr. 
rem  judic.c.  2.  tri.  2.  SEBiDriger  SDlepnuhg  ijt 
(TavaUus  inqu.839' 

RESTITUTIO  adverfus  SENTENTIAM  LITIS 
DECISORIAM  ,  fitty  Reßitutw  adverfus  fenten- 
tiam  definitivam. 

RESTITUTIO  adverfus  SENTENTIAM  !POE- 
NiEDECLARATORiAM.reenn  iemanb  mibereinllr' 
tbeil,  Darinnen  ibm  eine  öeroiffe  ©traffe  juerFannt 
»orDen,  inbenöorigen  ©lanD  gefeftet  fepn  n>iQ; 
fornufjoeffen^rocnrarormit  einer  befonber«  Dar* 
auf  gericbtften  gjoftmarbt  oerfeben  fepn.  mynfm* 
gel  Dec.  6.  Refp.  f  3.  236^mer  in  Jur.  Ecclef.  ad 
lit  deProcur.  §.  io.n.i2. 

RESTITUTIO  adverfus  SENTENTIAM  PRIN- 
CIPIS,  fotyReßttutio  adverfus  Principem. 


mtinDeg  ober  aud)  DerObrigFeit  gcfdbct>en.  Siebter 

Vol.  II.  Confi I.280. 

RESTITUTIO  ob  SOLUTIONEM  CANONIS 
OMISSAM  über  Keftitutioex  L  3p.  ff.  de  minor. 
if  eme  j)ved)t?.2pebltbat ,  oermoae  welcber  ein 
sjJiinDcr|abriger ,  welcher  Den  oen?6bnlicben  ^rb* 
iine,  megen  eines  »on  feinem  SBater  ober@rcf;* 
Q?aier geerbten  (irbuns/föutef^u bejablen  unter' 
laijeu,  roieDer  in  ben  üorig<  11  @tanb  gefegt  ivcr* 
Den  fan.  trierenbaVol.II.Contr.Jur.Lib.  10.C 
ao.  <&atrpprecbl  Refp.  19. 

restitutio  sororis,  Die  SBiebereinfefcuiig 
merecbn>e|lerinbent>origen  (gtanb  bilfftibret» 


Q3ruDer  foTjief,  al^  niebtö,  unDiflinSlnfeburiq  bef* 
fenuon  Feiner  OBurcfung.  <CbriflinaU6  Vol  II 
Dec.  124.  n.  2. 

RESTITUTIO  specialis,  ficb«  teßitusio  Prin- 
cipis. 

restitutio  spoliatörum,  Die  5BieDerer# 
ffattungDeffcn,  fo/emanDrn  oon  einem  anDern  roi* 
Derrecbtlidjer  unD  gemafttbatiaer  OBeife  aenom* 
inenworDen;  fl<be  Spolienklage. 

RESTITUTIO  in  caufa  SPOLlt  I)E  RECENTi 

Die  9ie|litutioti  oDer  (ge^ung  in  Den  »origeneranb 
mibereine  ganfc  neuerlicbgefcbebene  epcliirung; 
f.  Öpolien.ZxLarjc.  ' 

RESTITUTIO  adverfus  SPOLIUM  ,  Die  <»e' 
^ung  in  Den  »origen  (gtanDin  ©polien»ea*en ; 
fiebe  Bpolien/Älage. 

restitutio  adverfus  sponsalia,  Die  ^e> 
fcunginDen  toorigen  ^tanD  rpiber  ein  getroffene* 
SßerlobmS ;  Hebe  Reflitutio  adverfus  Cmtraüuu 
matrimonialem* 

.  REi'T' 
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goi   RESTITUTIO  adverfus  STIPUL.  8tt. 


RESTITUTIO  adverfusTRXDlT.&c,  gsi 


RESTITUTIO  adverfos  STIPULATIONEM, 
bie&efritution  ober  SUBiebereinfefcung  in  ben  *o» 
rigen  ©tanb  noibet  ba«  von  iemanben  formfid) 
gefd)eb/n«  SBerfprecben :  ftr^c  Stipulation,  be«» 

RESTITUTIO  adverfus  SÜBHASTATIO- 
NES,tviber  ftffentNdje  Sluctionen  unb  ©ubba|ra* 
twnenljötDt^ntlicfccrSJBeiffFfincgf^uno  in  Pen 
»vtigrn  ©tanb  ©tatt,  nenn  aleid)  bcrjeniqe,  fo 
etwa«  darinnen  ertfanben ,  nod>  fofebr  oemn^el 
tvorben ;■  e«tvärcbenn  ,baß  Der^ücflober  bie  bv 
be  £anD?s  #  jObrigfeit  u)m  einefo  auenebrmnbe 
9vedjt«»5Bor)ftbat  au«  befonberer  ©nabe  ober  au« 
anbern  bereegenten  Urfacbtn  angebepen  liefie.  Sa* 
betin Corom.ad Cod.LhS.Tl.lit. 23. dety  . 

RESTITUTIO  contra  SUCCESSOREM ,  bie 
©efcung  in  ben  vorigen  ©tanb  roiber  ben  tfiad)» 
fDlger,tveId)er  vonbervon  feinem  SBotfabren  bo 
gangenen  SBerlefcung  feine  CJFiflknfcbafft  ge> 
babt,  hat  ni$f  ©tatt.  Crapetta  in  ConfiJ. 
919. 

RESTITUTIO  SUCCESSORIS,  WeSKefhtution 
obet  ©efcung  in  ben  Dorfen  ©tanb  eine«  Stbneb« 
tner«  ober  3fad)folgeT«  in  einer  gen>i|7en  ©ad»,  f. 
819009  in  ben  vorigen  v?tano. 

RESTITUTIO  SUCCESSORIS MINORIS,«^  f      .    ,    _  ,  a 

von  einem  ^inbenabrigen  eine  ©acbe  entroeCer !  ^tl>e  ®^ung  in  Uen  rortgert  ÖwnO. 
erbet,ober  fonfr  rec&tma&iqe t  SCBeifc  an  ftd)  bringet,  a  RESTITUTIO  ad verfus  TERTIUM, 
berr>aMKKbgefd)er*neräbrreTungfc 
bem  batauf  bafftenben  Siebte ,  eben  fo  viel  S&adjt  RESTITUTIO  per  TERTIUM .  bie  ©efruntj 
unbftug/äfeber  SRinberjabrige,  bie  ©efcung  in  inbenw>tigen@tanbfanin^artbeo»©ad)ett,aud) 
ben  vorigen  ©tanb,  reiber  bie  ibm  in  Smfehung  nad)  bem  *-Öefd>Iu§  tum  Urtbeil  unb  bereite  vou> 


CONVENTIONALIS,  bie  ©etjung  in  ben  vorigen 
©tanb,  »iber  ben  2lWauff  einer  noa  Denen  babeg 
intere&irten  ^artbeoen  fcev»vi8ig  beliebten  unb 
ausgemalten  Seit,  fabet  von  9ted)t«»ege«  fehK< 
©tatt.  Sanbe  Lib.  I.DecFrif.  tit.  14.  Uef;r. 

RESTITUTIO  adverfus  TERMINI  LAPSUM, 
bie  fKefhtution  tvibev  ben  verfänmten  Ablauft 
eine«  Terrain« ;  fte^e  Rtßütaio  adverfus  Fo- 
talia, 

RESTITUTIO  contra  lapfum  TERMINUM 
PROBATORIUM ,  bie  ©er)ung  in  ben  vorigen 
©tanb  rviber  ben  2lblauff  be«  au«brutflfd)  aube* 
räumt  getvefenen  unb  verfaumteo  SÖewerf »  $et* 
min«,  finbet  fo leiebt  feine  ©tatt.  £«  beträfe 
bennertoon  einen  ^inberjaprigen ,  beffen  SBor* 
munbobrr  Curat«  bie  barju  erfecberteS3orfid)c: 
nid)t  gebrauchet.  Unb  bat  berfelbe  folgen  $aü* 
niebt  notbtg,  bieifmi  babur<b  jugefügte  SÖerfürr 
rjung  erjt  (Ulbert  )u  beweifen  ,  nod)  aud)  feinen: 
faumfeligen  QJormunb  barum  ,u  belangen  unb 
au«uif  Ingen-  v>a ermann. pt|rcr  Lib.  I.  qu.  12. 
£.yncfetihDectini. 

RESTITUTIO  TERTll,  We  ^iebirefofe&urttj 
eine«  S)i  uten  in  ben  vorigen  ©tanb  ,  tveldjem  von 
benen  ftreitenben  ^artbepen  wiber  f^'n  QJfi'fd)ui> 
ben  ein  mercflitbe«  ^w|ubi$  jugejogen  rcorben; 


berfelben  jugefögte  ^Jeifürrjung  oberQJerle^ung, 
iufud)en.  «ßriueaus  in  Dec.  3.  eforti«  <Dbi). 
dcRettit.  P.  i.qu.  fo.art.  3.  tTUttr^auo  vonaf» 
flictid  in  Dec  zu.  XPurtnfer  tit.  öj .  obf.  9. 

RESTITUTIO  SUCCESSORIS  UNIVERSA- 
LIS, die CKefritution ,  obec  *2Biebetein fe^una  eine« 
Uniöerfal»€tben  ober  fonft  fo  genannten  adgemei« 
nenSftadtfoIgertin  ben  borigen  ©tanb;  f.  Uni* 
verfruetbe.  . 

RESTITUTIO  qurvad  SUMMAM  APPEL- 
LABILEM, roenn  bie  ©umme,  um  betentttntlen 
bie tKe(litutiongefud)et  wirb,  ni\tt  oon  ber  \K  - 
fd)affenbeitifl,ba§be«faO«fli)peniret  »etben  Fau; 
fofünbetbon  SKed)t«tt)egen  bie  ©e^ung  in  ben  bo< 
rigen©tanb  nid;t  ©tatt.  23l»m  de  Proc.  camer. 
tit  57«  n.4. 

RESTITUTIO  sUMTUUM.bie^CBiebererflat» 
lung  berer  einem  anbern  uerutfad)ten  Unf offen ; 
fiebe  Untofien. 

RESTITUTIO  adverfus  SUPERIOREM,  fier)e 
Reßitutio  adverfus  Magißrotum. 

RESTITUTIO  SUPERIORIS,  ftel)e  Reßitutio 
Prmcipis. 

RESTITUTIO  ad  SUPPI.ICANDUVI,  bie5Ke= 
flitutionober©e|ung  in  ben  vorigen  ©tanb  wi' 
ber  bie  verfaumte  ©efenflon  ,  ober  unterlafTene 
©upplication  an  bie  bobe  £anbe«  *  Obrigfeit, 
tveltbe  wrnebmlicb  «n  peinlichen  54flen  ©tatt  frat; 
fie^e  Reßitutio  in  criminalibus. 

RESTITUTIO  contra  lapfum  TEMPQRJS 


führten  53emeife  bur*  einen  ©ritten  gefuebet  wer^ 
ben.  tnanbaue  von  a^ictie  in  Dec  i<  u.  a8. 

RESTITUTIO  adverfus  T|ßTES  FALSUM 
DEPONENTES  AUT  PECUNIA  CORRUITOS, 
ficbe  Refltttifioadverfut fenttntiam  ex  falfis  /«- 
ßrumerttit. 

RESTITUTIO  THEOLOGICA,  f  KtßituM 
oblati. 

RESTITUTIO  ex  TIT.  C.  SI  S/EP.  TS  IN- 
TEGR.  RESTIT.  POSTUL.  i(|  eine  «Rerbt«# 
SBobltbat ,  vermitte!|ln)eId>ert>orner;mIi*«Kin* 
bcriobrige,  Treben  ©d^ulenü  f.  w.  mebr  al«  ein 
mal,  aaö)  nur  in  Slnfebung  einer  einigen  ©acbe.fti 
ben  vorigen  ©tanb  gefegt  roerbenfonnen  f25ep 
Q5cOrabrigen  aber  finbet  fo!d)e«  fo  Ieid)t  niebt 
©tatt .  auffer  in  fo  frrnbiefelbenrvibrig'ngdQ* 
allju  febr  vecfurrjft  n?ürben,ober  ibnen  aud)  fein 
anber  D?ed)t«'^ittel  ju  belffen  (runbe.  Wlerm' 
Da Vol.ll.Contr.  Jur.Lib,  in.c.40  Sontomil 
Tom.l.Dec.Catal.  io*.  JTlartaLib.l.Dig.  tit. 
Reßitutio.  c.  14.  u.79.  U  ff.  WIoiIä  in  Empor, 
Jur.P.l.rit  f  qu.11.tol.270.  SabeeadCodLib. 
II.  tit.  29-def.  r.u.  *.  36r)mer  in  Jur.  EccIeC 
ad  tit.  de  Reftit.  in  integr.  §.  % .  u  ff-  Carpjoo 
Lib.II.tir.9.Refp.97. 

RESTITUTIO  adverfus  TRADITIONEM, 
Die  Sfrfritution  tviber  bie  gefebebene  Übergebung  tiß 
ner  gerviffen©ad)e/beraleid)enj.€.  inÄauff  unb) 
3*erfauff,  Wanbfcf>uflften,  ©cbencFungen,  lt\ß 
bunatf#ober  ©epofiten»©ad)en,unb  anbem  gleiefM 
mfym  binglicbtn  gentracten  uWi(b  ifr  wovon 
»ff  *  an 
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823  RESTITUTIO  adverfus TRANSACT. 


RESTITUTORIUM  JUDICIUM  gö4 


an  feinem  Orte  unter  befonbern  SIrticf  ein  «in  meb» 
rerb  nacbcefeben  werben  fan. 

RESTITUTIO  adverfu«  .  TRANSACTIO- 
NEM ,  wiber  einen  formlid)  gefcbloffenen  unb  er* 
laubten  panM  ober  ^ergleicb  wirb  orDentlidxr 
QBeifeniemanb  in  brnberigen  ©ranbgefebet-  6s 
betreff«  benn  einen  <Kinber|ährigen,  \x>t Icber  folcber 
ae  ital  t  aUjufefyr  berf  üt^et  worben.  S)ecb  um  |;  er 
aud)  aläbenn  batf/enige,  was  er  auä  Dem  gffn  lfe* 
neu  QJergleicbe  befommen ,  ober  woburtbet  infln» 
fefoungbeflelben  bereite«  worben/  wieber  berauö 
geben,  tynbebtua  Vol.  II  Confifc  38.  n.  34- 
(Siebe  aud)  Reßttutio  adverfus  cotttroüum  vei 
quafi 

RESTITUTIO  TUTEbE  CURATIQNtS- 
QUE,  bet^t  in  benen  Üted)ten,nacbgeenbifltee  $u* 
tel  ober  (Eueo.tel ,  Den  beren  betraten  dermal» 
tu:igSKfd)ei»fd)öfft geben  oöer  SKed)nung  oblegen. 
L32.ff.de  minor.l.  SN  §.  ult.  ff.  de  alim. leg. 
-8ti(fomtn\  puren»*. 

RESTITUTIO  adverfus  VENDITIONEM, 
rotbereinengefd)lcflencntaff  unbQJerfauff  fan 
Denen  9ved;ten  nad)  gar  leicht  ein  jeber  wiebet  in 
ben  borigen  ©tanb  gefetjet  werben ,  wenn  er  an 
Der?  nur ; ur  Uugebubr  uub  orrnebmlicb  über  bie 
kniffte  berfürfcet  worben-  Erlebe*  Denn  aud) 
um  fobiel  ehertet;  benen  *DNnbcrjabrigen  ©tatt 
bat.  Cbrifitnaiie*  Vol.  II.Dec.  12s- 

RESTITUTIO  adverfus  VENDITIONEM 
BONORUM  DOTALIUM  SEU  FUNDI  DOTA- 
Lis,  wiber  bie  QJerfauffungber  bon  einem  QBeibe 
ihrem  Spanne  uim  Herrath?  *  ©Ute  wgebraebten 
Q5runb»©tucf  cn  ober  anberer  unbeweglichen  <2>a* 
eben  bat  bie  ©efcung  in  den  boriaen  ©tanb  fo  leicht 
in-'  t  (Statt,  e*  mufre  benn  allen  fall?  berSJlann 
aufferbem  fonfl  njAt*  ju  leben  haben.  gumahl 
tbennbon  bem  5LÖ?ib<  felbfi  ber  gefchehene  $auff 
unb  5Öerf auff  berfeiben  eublid)  beFräfttiae?  wor» 
ben-  S^^rinComro.adCod.Lib.V.tit, t f.defi 
1.3.  5  u.  ff 

RESTITUTIO  adverfua  VENDITIONEM 
FUNDI  DOTALIS,  Reßitutw  adverfus  ven- 
ditionctn  bonorum  dotalium. 

RESTITUTIO  adverfu«  VENDITIONEM 
FUNDI  INDIVISIBIJLIS ,  wiber  ben  gefebehenen 
03  r  fau  ff  eine»  an  unb  bor  fieb  mit  heil  baten 
©runb  d*tucfe<  ober  einer  anbern  unbeweglichen 
(Sache  gilt  feine  ©e&ung  in  ben  vorigen  (gtanb; 
fo  aar,  bag  aud)  ein  «SJJin  ber  jähr  ige  r  barwiber  nicht 
geboret  wirbjonbem  allenfalls  erbot  bia  fecn  muß, 
bie  ganfce^ache  an  fid)  ju  bringen,  unb  baa  ganfce 
ftaufif'Öclb  babor  )u  erlegen.  $abn  Lib.ll.  tit.  34. 
def.9.  1 

RESTITUTIO  adverfus  VENDITIONEM 
PR/fcDII  PATERNI  JURATAM.  wiber  benboll* 
jogenen  unb  bermittelfl  (Ebbe*  befräreften  tfauflf 
unb  Sßerf  auff  eines*  tüte  Hieben  ©Utes  oöer@runb» 
(?:  tueff  s  wirb  fo  Triebt  auch  nicht  einmabl  ein  in* 
berjahriger  in  ben  borigen  ©tanb gefegt ;  t*  wa» 
tebenn<3ache »  bag  er  burd)  benjelben  wureflich 
jur  Ungebühr  beriefet  worben,  ober  ba$  bdterliche 
5Bobn*|)au<  berrauffet.$öber  inComm.  adCod- 
Üb.  II.  tit.  t2.  cic f.  to. 

RESTITUTIO  adverfus  VENDITOREM  DO- 
LOSUM ,  bie  ©e&ung  in  ben  boriaen  ©tanö 
wibec  einen  btfrüglid)en  SBerfäuffer  fc&abit 


Puffert  JÖürgen  niebt.  Jjabet  Lib.  II.  tit.  37. 
def.  2. 

RETITUTIO  adverfus  VENIAM  jETATIS, 
wiber  Die  gefuebte  unb  erhaltene  ^ad)laf]ung 
$Ilter»bfllber  finbet  fo  leidet  feine  ©ebung  in  ben 
»origen  @tanb  ©ratt ,  tt  wäre  benn  folebe  öor» 
nebmlicb  nid)t  auf  bie  oorbergebenben  ©efd>affte 
unb  ^anblungengericbtetgewefen.  1. 1.  C  de  his 
qui  vcn.artat.impccr.ibique  Jbrunncmann.  n. 
3.tnYlcrdeStatib.Imp.c.  ys.n.ult.  <Scruo  in 
Synt.  Jur.  Civ.  Exerc.  8,  tb.  52.  ibique 
miiüernot.  3. 

RESTITUTIO  per  VIAM  EXCEPTIONIS 
SEU  REPLICATIONIS,  i%  \wnn  0011  jemanben  bie 
Ü\e|litiuionobcr  ^ßcebercinfebung  in  ben  vorigen 
<3tanb,  öermittc]|t  ©nwenbung  berer  ibm  ju* 
Iränbigen  (gcbu^^Jßebren,  ober  in  Jorm  einer  Ü\^ 
plic,  ae fuebet  wirb  ;  fiefre  Segung  in  ben  com 
gen  @canb. 

RESTITUTIO  per  VIAM  REPLICATIONIS, 
ftebe  Reßttutio  per  viamexcepttonis. 

RES  riTUTIO  VIDUARUM,  bicSßüberein* 
fe^una  Derer  CCBittwen  io  ben  oorigen  (^tanb; 
jirbe  TX>tttu>e. 

RESTITUTIO  VILLvt,  bl>  «KeflitUtion 
ober  SBiebcreinfefcung  eines  btircb  einen  naebtbei» 
liaenConrract  ober  fon|r  jur  Ungebibr  »erlebten 
©orffe«  in  ben  oerigen  (gtanb.  ©ief)e  ©egung 
in  ben  ooeiqen  Ötdnö. 
|  RESI II-UTIO  UNIVERSITÄT«,  bie  9ve|ti* 
tution  ober  QiBiebereiiifebuiig  ganzer  Unwerfi* 
t<H\nober  ©emeinen  in  ben  vorigen  (*tanb ,  bat 
1  niebt  (Statt,  wenn  fleb  niebt  ein  unb  anbere^inbe x* 
jäbrige  unter  Defien  «Witglif  bc  tu  befinben-  (giebe 
Univerfttät,  unb  @eguntf  in  Den  rormen 
Qfonö.  3 

RESTITUTIO  adverfus  USUCAPIONEM, 
bie  (ge^ung^  in  ben  borigen  ©tanb  wibet  bie 
9?cd)teberwabrte3eit;  ffebe  Oerwabtung. 

RESTITUTIO  adverfus  USUCAPIONEM 
COMPLETAM,  bie  Diefritution  ober  (ge$ung  m 
ben  borigen  ©tanb  wiber  bie  9\ed)ti#berwabrte 
Seit ,  ober  bie  nad)  iKa§gebung  bercr  SKed)fe  o0Q# 
fommen  geenbigte  9Beiwal)rung  einer  gewiffen 
©acbe;  fiebeX>erwar>rung. 

RESTITUTIS  (DE  SENTENTIAM  PASSIS 
ET;  i)r  biefluffebrift  beö  2  ?  ?it  t  Is  au»  Dem  XL\IU 
4-8ud)e  berer  ^anbecien.wie  aud)  bee?  5 1  ^iteW  au< 
bem  IX  <8ud)e  beö  3u(linianifd)e n  (Eobici* ,  unb 
banbelnbepbebon  benen/enigen,  weld)e  bureb  Ur* 
tbeil  unbeerbt  ibrer  $bre,@ufer,  unb  berer  ba* 
bon^abbangenben  Üvecbte  unb  QJonuae  berluffig 
erfläret,  naebgebenbö  aber  wieberum  in  biefelben 
eingefebet  worben. 

RESTITUTORIA  ACTIO,  f.  sJclioreßmta- 
rw,iml^8anbe,p.4i7. 

RESTITUTORIA  INTERDICTA,  (Tebe/wer- 
diQa  Reßittaorioy  im  XIV  ©anbe,  p.  77?. 

RESTITUTORIUM  ober  Judicium  Reßituf- 
riumy  igt  in  benen  Dvedjten  ba*  ©eriebte  ober  bec 
^roeeg,  oor  welebem  unb  »ermiftelfr  beflen  bie  bot* 
fallenbeii  9iefiitutionö«@acben  abjutbun  finb.  1.7. 
ff.  qu<>d  filfotut.  I  39  ff.  deeviä.  @ie(>e  ©i* 
Qiing  in  ben  porigen  Brunft. 

RESTITUTORIUM  JUDICIUM,  ftotgtft- 
tut  or  tum. 

RE- 
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88?       RESTITUTORlUM  RESCRIPT. 


RESTRICTIO  SANGVWIS  8a6 


RESTITUTORlUM  RESCRIPTUM  ,  fiel)« 
Refcnptum  Reihtutdriuni. 

RESTITUTOR  MONETA,  (in  VOitttf 
fcer|feUet  ber  JTlungcn,  wirb  3leranber  Se# 
»ctuö  aenennet,  pon  meinem  Baccc  fdjreibet, 
ba&  er  babe  @ilbermiin&en  prägen  laffen ,  baju  nur 
ba&  Dritte  $beil  fem  @dber  gefommen,  ob  fie 
fcbcn  bem  ©ci>id)te  nad)  ben  übrigen  gleid)  ge» 
roefen  £  Chörau*  ui  fiblfiffen,  wie  geringhaltig  et 
bie  3Mra|fli  ju  feiner  geit  müffe  angetroffen  ba 
ben. 

RESTITUTUM  PLENARIE,  flehe  Plenarie 
Reßttutum,  im  XXVUI^anOr,  p.goi. 

&cft*tnitue,,  ein  guter  Jreuib  beö  ^Miniu*, 
beö  jüngeren. 

&e|iitutu^nebe(5t.<kuaKue,  ben  loSfpr. 
im  xxx  Sßanbe,  p.  109.  u.  f. 

(St.&eititutue,  ein  Sföartprrr  ju  $arfrt  in 
dlicien,  bat  ben  loSDtopui  feiner  ©ebacbrnif?« 
Jever  erlanget. 

(St.  &c|fttutus,  ein  JXomifcber  SMrtprer, 
mürbe  jur  %tit  ©iocletiant  unb  s3J?arimiani  ge» 
fangen  genommen,  unb  vor  ben  Prarlidem  jui 
Dum,  ^ermogenem,  gefübret,  welker  ibm  megen 
feine»  iSefanniniffe*  beß  £bri|rlid)t'n  ©tauben*, 
bie  £inbact"en  mit  Steinen  jerjroffen,  unb  itjn 
graufam  prügeln,  aueb  mit  bKocrnen  tfolbenj 
febtagen  liefl,  roelcbe*  er  mit  rechten  Jreuben  an* 
nahm,  unb  feine  ^cbmorijcn  jüblete,  auch  bie 
©efcen  nur  perfiid)te»  unb  eben  beewegen  jule^t 
enthauptet  mürbe,  ©rin  &ib  muroe  Pon  einer 
frommen  Patron,  3"lra,  in  via  Nomentana  be» 
graben,  mr  &it  bee  ^abfta  2lDriani  aber  nad) 
SKom  aebramt,  unb  bafclbjr  neben  Der$?ird)e@t. 
Slnbrea  in  Sfurifauno  ber  €rDru  Pon  neuem  an* 
vertrauet,  ba  buteb  feine  üfnruffung  Piele  säjmv 
ber  gef -napen,  ut  Hlonte  KtronOo,  jmolf  teilen 
pim  -Rom ,  ijr  ibm  n  Sbren  eine  Strebe  aufge» 
bauet  wotbe«.  ©ein  ©eöacbtni&'^ag  ift  ber 
89  '»Kap. 

Äeftuutue,  flehe  @t-  Äaftlla,  ben  1 1  3un. 
im  lliiöflnbe,  p.f87- 
REST1UM    LITERN ,    fie&e  QtrfcF, 

25titfc. 

RESTO,  PRO  RESTO,  nennen  bie  £aufleute 
ben  Überfluß  bee  ©elbcä  ober  eine  SKecfmuug, 
tvelcbe  fieb  deduftis  deducendis,  annoeb  be» 
finDct,  babero  i|t  geroobnlid)  unter  if> nen  ju  fagen, 
er  bleibt  mir  /Mfr  ober  pro  r^ofc&uloig,  fo 
uno  fo  Piel-  Jcuerßn  reße,  bei|r  ba$  übrige, 
»ctf  man  nod)bat,  auf  ba*  @piel  fefcen, 

^effotf,  ober  Äegborf ,  eine  uralte  abelicbe  j 
ftamilie  in  ber  Watä  Qtoin&enburg,  Dabin  fie 
fd)on  im3abr926,  alö  tapfer  #einrid)  I  ©fen#| 
bal  befe^t,  foD  oePommen  fepn,  roie  Angelus 
berimtet.  <5ie  bat  infonberheit  ihre  ©üter  in  ber 
<Priegnü),  a\i  ^m^borf,  ftleinbrefe  unb^CBep«! 
fen,  auf  meieren  in  biefem  jabrbunbert  eßtot» 
getp»lr;eIin.pon  SXe^borf,  Stmfc  ^>reu§ifcber| 
Hauptmann,  gefeffen,  unb  mit  einer  $Men  Pcmj 
^Motbo  oermdbtet  mar.  2lu«  ber  $torcf  bat  fie* 
ftd)  auef)  fdjon  borldngfl  in  SWecf lenburq ,  unb 
jmar  auf  ben  ©fitern  ©cbonfelbe,  tubbentin, 
«^aflin,  9iabepr)ul,  5Bi|fin,  «Dlaberifc  unb  «JJeu* 
bof  ausgebreitet,  welche  2  feiern  aber  nact)  21b' 
fretben  &m  Ulr<d>  oon  SHepborf,  ^tr^ogl.i 


Capitain?,  1710,  in anbere  Jj^anbe  173er  geforn* 
men.  5luö  «Wecf lenburg  t>at  fie  fl*  aueb  untet 
bem  Könige  Cbriftian  v  in  £>ämimwrcf  etabli* 
ref,  unb  jtoar  mit  einem  Obrifr«eieufenant  tmö 
einem  Sxittmei|rer  Pen  ?Ke^borf,  bapon  jener  be* 
generali  pon  9irneborf  $od)ter ,  Wefer  aber  bei 
Öebeimen  dxam  Otto  Ärabben<t  ©d)iwfler  ge# 
bepratbet.  $m  3abr  1720  unb  folgend  mar 
einer  Üiepsborf  ^Der^gf.  ^allein  *  ®ottorpifd>er 
Ober  *  €ammetjuncfer,  Jernad)  (Sammerherr  unb 
^lofmarfcbaa.  €r  geboret  aber  mebt  ,m  Porge* 
nanntem  I3efd)lecbt,  unb  feine  Emilie  bat  unter 
bem  Äonige  Jneöficb  IV  in  2)4nnemarcf  bie 
\Woiilitat  etbalten. 

RES  TORMENTARIA ,  wirb  tit  TlttilUtit 
genennet,  bapon  im  11  ißanbe,  pag.  -726.  u.  ff. 
na.tuilefen,  ingleifJben  SeueroercFit  >  T\un\l, 
im  IX  Üßanbe,  p.774.  u.  f.  mie  auet)  <Be|d)üg# 
Kuitfi,  im  X^Banbe,  p.  fa^i  u.  f. 

Ä<  |?otp ,  ein  Ort  in  ber  ^ohlnifcfcen  8,mb« 
fitafft  Stoib  »9u'U|fenr  an  bm  ©enOoa>irird)en 
^rauften  gelegen.  ^  ifrein  Caltefl  öufelbfl  neb|t 
unterfebiebenen  Älolhrn.  5(n  bem  £aat  2llb«* 
tue  mirb  alloier  eine IWcefle  gehalten.  $t  treiben 
aud)  aflba  bie  ^eutfcDen,  beren  ^S^rfahrcn  £a* 
ftmit  ber  (Bto)fe  aefangen,  unb  in  bufige  &c* 
genb  gefegt,  eine  berühmte  Seinen #  ffitanufactur. 
£onnor  (tarc  of  Poland  P  1.  lett^f« 

RES  TRADITA  >  eine  übergebene  ßaebe,  fie# 
r>e  Ubercjebunc^. 

RESTRICTiE  OPERA,  fieb«  Opera  certa 
ac  determinata.  m  XXV  f^anbe,  p«  1 498. 

RESTR1CTE ,  i|t  fo  piel  alt»  einqefcbrancft  (Ii- 
mitate)unbmirbalfo  Dem  Bcbletytjin  (limpli- 
citer)  entgegen  gefefcet. 

RESTRiCTio,bei(ftteine  33e^ingung  ober  $cn# 
ffbrdncfung/wooon  ber  SJrticf  el:  lünttarion,  im 
xvii  SJanbe/  pag.  13^9  nacbgelefen  merbeti 
f'an. 

RESTRICTIO ;  SANGVINIS,  if!,  »penn  fi* 
bar>  £Mut  an  einem  Orte  anbauffet,  bafelbfl  ffo# 
efe u  bleibet,  unb  foleber  gelralt  in  feinem  Umlauf* 
fe  gebemmet  mirb.  ©etgleic^en  Reflrifliones 
ereignen  ffeft  gemeiniglid)  in  bem  Raupte  unb  auf 
ber  95rufr,  unb  Ijaben  ibt^unbament  faf!  bureb« 
gängig  ex  negledis  &  turbatis  evacuationibus 
artificialibus  &  naturalibus,  unb  pflegen  fidj  Qtt 
meiniglicb  mitÄopfmer;,  3abnf*mer^en,(*d>min# 
bei,  55rtJfrfcbmer$en,  Üörufrframp^,  ^jer^en«# 
angfr  unb  bergleidjen  einjufreQen,  aud)  mrbren# 
tbed«  jiemüd)  bartnaefig  ju  fepn,  unb  obne  ge« 
nugfame  Cntlebigung  beö  uberflu§igr n  (SeNftre*, 
entmeber  burc!)  frepmiDige  naturlime  55Iutfluffe, 
ober  bod)  lurcb  roieberbolte  Sfberla§,  feiten  gdnft* 
lid)  getilget  )u  »erben ;  tt  fep  benn,  baf  man 
Porter  ^UTc^)  pei§iaen  ©ebrautt)  ber  <^cf)mei§trri# 
benben  ©alpeterpulPer ,  aitf  bem  Antimon,  di- 
aph.  C.  C  phil.  praep.  Matr.  Perlar.  part.  i .  unb 
Nitri,parr.  3.  mit  etlichen  ©tonen  Cinnah.  Arnim, 
bereitet,  nid)t  rpeniger  brr  «armen  fraalertbee 
ex  Rad.  Bardan.Herh  veron.  millefol.  fcord.  un& 
Lign.faOaf  unbber  gelinben  SRefblotreffenjen  in  «e# 
ringet  2)ofe  gebrauchet,  bie  cUuihaufftaen,  jufim# 
menwbenben  Q^emegungen  be^  ©eblute«  einigem 
ma pl  gelinbett ,  unb  eine  gleicbe  5lu«beilung  bei 
^lutei,  fopielatemoglicp,  beforbett  fjabe. 

5ff  3  RE- 
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^efurrectione 
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RESTRICTIVA  ENUNCIATIO,  ober  Üfßrt- 
tva  Propoßsioy  ifl  eine  eouociatio  exponibais, 
7n  weichte  öa<  «Jkooicat  *on  Dem  ©ubKct  unter 
&er  einftfcrantfung  mit  «inet  gewifFe»  'Jtatticul, 
eis  quo,  quatenus,  fecund»m,  juxta,  quoad, 
Ii.  D.g.  aefafllt  WfitP,  h  «ber,  qua  dottus  & 
uhlis«ß,  probatu»;  homo,  quoad  ao»maro,cit 
iromortats,  unbfofoti  -•:>.■  ■  _  ' 
RESTRICTIVA  PARTICÜLA,  fte&e  Ä'A«. 
g*w<ri  Adverbm. 

"  RESTRIGTIVA  PROPOSITIO,  ficht  itytotf/- 


;vä)  fiepe 


■,  RESTRICTIVA  RATlOCINlA,  friflen  Dieje* 
uigen  (Schilifte  (Ratiocinia,  Syllogjfroi)  Derer 
ihre  ConcWione»  fM)  eaunciationes  rcßn- 

RESTRICTIVA  REPUPLlCATlVA  (ENUN 
ClATlO)  i(l  eitle  enunciatjo  reftrictiva,  njorinne 
Weparriculareftringens  «inecaufam  ebet  Uefa/ 
epe  anzeiget  / 1.  €•  homo,  qua  homo,  eft  ratio- 
nalis;  difeipulus,  qua  modeftus  eft ,  laudatur, 
II  f.  f « 

RESTRICTIVA  SPECIFICATIVA  (ENUNCIA- 
TIO) iß  eine  enonciatio  rettritt  iva,  in  welcher 
We  particula  reftringeos  einen  $peil  ober  ber* 
edeieben,  welchem  bo«  $tabtcot  infonberpeit  ju, 
fommet,  anzeiget,  J.  homo,  feeuodura  cor- 
pus, 

eft  mortalis;  Petrus,  qua  faciem,  eft  niger, 

RESTRICTIVA  SUTURA,  fleht  Haifr,  im 

XXIH«ÖonDe,  p.8«7-  -  «  . 

RESTRICTUM  DOMINIUM,  fle^e  Z?«w«m 

im;  {ße/fri£hm,  im  VU  Staubt  /  p- 1 2*7. 

RESTRINGENDI  ADVERBlA ,  RefiriSivm 
Particula,  jmb/  n«ld)e  eine  ©acbe  auf  it>rt  <je* 
»ifle  Waa&e  rinförcincfen,  §•  €.  qua,  quatenus, 
n  1 ig.  • 

RESTRINGENTE  MANIERA,  f.  Mut*My 
rmXXIISÖanöe,  p.if7o. 

RES  TüAS  TIBI  HABETO,  ret  tuas  tibi 
cgito,  war  bep  Den  Römern  eine  cjer»6r>nlict)e 
gormul  bep  Den  €befcbeibungen.  piautue  in 
Amphltr.  voleot,  tibi  eobeat  rettuos,  reddos 
meot.  '  '  % 

&efi  berer  XEecyfel  *  »tiefe,  hei&t  batfjenige, 
wa«  bep  aeeeptirren  unb  nid)t  ganp  bellten 
<2B<d>fet .  Briefen  übrig  bleibt.  mug  aber, 
Däfern  We  in  einem  jblc&en  SBecpfeU  Briefe  ent* 
baltene  (Summe  nicht  Pollig  br. ;ahlel  wirb,  um 
Pen  SRefr  ebenfalls  protefriref  werten,  ober  Da  eU 
nicht  gefiept,  unb  @treit  entjrepet,  fornrnt  bet 
(Schaben  auf  ben.fo  te  improteftiren  oerfeben.SDer 
*)kafentante  mu§  m>ar  Pon  DemBcceptanten  an* 
nehmen,  fooielet}«plt,unD  ficbbe(fennict)tvxrmeü 
gern,  obeö  gleich  niebt  bie  ganfce  (Summe  ift,  fo 
Pet  SBechfel  <  95rief  in  pd>  palt.  mare  Denn 
©aepe,  baß  ber  ^rdfentante  wn  feinem  ^rincü 
pal  ober  Remittenten  auöbrucflicp  Orbre  Patte, 
6a§,  roennniept  ber  ooniaen  (Summe  Slcceptation 
unb  Ballung  erfolgte,  er  nicht«  annehmen,  fonbern 
um  Die  gan*e  ©umma  protefliren  laffen  folte. 

Ä  eft  Settel,  fmb,  rwlcpe  bet©d)i*rmeifrertun* 
ter  feiner  4Öanb  benen  Arbeitern  ertpeilet,  forücrV 
OAnbige«  SUbeiterlobn  haben,  Damit  fle  prioriM* 
lifo)  fron. 


Rtb  VACANTES ,  g^iemanpgüter ,  tjrblofe 
ober  lebigflepenbe  @urer,  fiebe  B* 
im  iv^anbe,  p.  ^63.  u.f. 

RES  VENDl  NON  FOSSUNT, 
Qua  ret  venii  non  poßunt,  im 
p.38. 

res  VENDITA,  eine  perfauff te ®ad)e ,  flete 
EmtiQ  Venditio,  im  VIII  SÖanbe,  p.  U 17.  u.  ff. 

»efultat,  heiffet  fo  Piel,  als  bie  QOßürcfung 
ober  Oetienige  €rfol«,  fo  au«  einer  ©aepe  entfto 
bet,  v  6i  Da«  (KefeUat  einet  QSerfammlung, 
«eratbichlagung,  ©tieü,  ©aepe  unb  P.m.  gut. 
/d,  qu$  rednt  deltberati:  @iepe  au*  Den  Sir* 
tiefet:  »ecefj,  im  XXX  Söanbe,  p.  i»7B- 

RESUMPTIO,  heiffet  «ejenige  £anDtung,  Da 
mir  wiebet  ju  unfeteiti-£»txfe  fommen.  ^8ep 
benen  «ersten  heifet  Rcfumptio  fo  pie(r  oXt  bie 
Erneuerung  unb  2ßieterhetft<nung  Wc  Porigen 
Ätafte.  , 

RESUÜiPtiVA,  obet  Reßaurontfo,  toetDen  We# 
l'enigen  naprpaftten  Littel  genennet,  meldje  ge* 
fepieft  finb,  bie  auögeieprten  Patienten  mieber um 
jumdflen. 

RESUMPTIVUM  UNGVENTUM,  Femelii^ 
Vngventum  Refuniptivum ,  Ferneiii. 

res  Universität^  Riffen  in  Denen  SKecb«» 
ten  folche  @uter,  beren  €igentpum  öer  gefamm* 
ten  Söurgerfcpalft,  Dem  Solkau),  einet  gemeine, 
Kommunion  ober  <&tabt  K-  überhaupt  iugepotet,> 
ber  sftupen  ober  ©ebrauth  aber  aßen  unb  jeben, 
Die  au«  bergleichen  ©emeinbe  ober  Sunfft  fepn,  wm 
gönnet  i(t ;  2llö  ba  ftab  Die  ©cpaufpiel«  ©teep*  ober 
Renn  *  ^Mape,  u  b  g.  §.  6  l  de  R.  ü.  3)on  tit* 
fenfinbunterfchieDen  bie@üter,  fo  in  Patrimonio 
Univerfitatisfiob,beren$igentpum  unb  gebrauch 
nicht  jebem  ©liebe  in«  befonbere,  fonbetn  nut  allen 
jujammen  unb  insgemein  mrommt,  L,»7.deV,S. 
bet  Soll,  L.  10.  C.  de  Veöigal. 
RESURRECTIO  MORTUORUM,  fiepe2tu(fi» 
et liebung  oer  I«oten,  im  U Söanbe,  p. » 1  s 6. 

Refürrtcrfon  Ctoten^  befa)  febrieh  geifHidx 
«Kegeln,  ©enbfchreiben,  unb  ©efpräcpe ,  weicht* 
toctatgen  nebfl  ber  «Wabame  @uion  Littel  »u 
beten,  unb  Sludeaung  ber  hoben  lieber  @alomo# 
ni«  170 1,  in  12,  juSrancff.  unb  geipj.  herau« 
gegeben  werben. 

Äefurtectione(2lngelu«  Wariaa)  fonfrÄ»U 
tbafar  Cötmignjnue  genannt,  ein  bat  fülltet 
Carmclit,  gebopren ju Palermo i? 99,  t?at  in  fei* 
nen  Orten  1616,  wart  ^riot  in  Petfchiebenen 
Äl6ft<rn,  fchrieb 
Chrifto  amante  dell'  anima,  detto  il  palTare 
folitario 

in  »  Suchern,  tmb  flatb  in  feinet  QJaterftabt  167» 
Den  3 1  ©ec  tTTcngitot  Bibl.  Sic. 

Befurtectione  (;2fnton  a)  ein  $orrngiejifcr)ei 
Dominicaner*  3Jloncp  bon  Mabon,  wo  er  auch 
PenOtben  angenommen,  war  SKaaijler  ber  ^peo* 
logie,  unb  ^rofeffor  \m  &>ora.  Urban  VIII  mach« 
te  ihn  1634  pn  i&fM  t>on  Slngra-  $t  fiarh 
um  16^0,  unb  lief ,  wie  ^ot^ann  Övctej  Pe 
»titojn  feinem  thwtco  Lufitau.  Üticrar.  melbet, 

Sermo- 
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Sa»  TWutttctione  .  Serarbar  g^o 

Scrtnories  varios.  geDeucfen  feiner  Sorna* ,  ru>  UXORIA,  t>ei|lrn  in  Denen  &<it)Wn  öt*. 
na  Theatc  Setnanbcs  hift.  del  rofano  unD  £b<gelDer,  Wugifft,  £euia»b8  >  ©uirj.H. * 
anDere  mcbr.  >üd)arb  Bibl.  Suiptor.Ori!.lYa>  moDon  am  gehörigen  One  ein  mebrere«  ngcfcgr|<» 
dic.Toro.il.p.tsi.  I>en  roerDen  fan. 

Äefrtwrfone  f&nanuefa)  ein  ^ortug«>ji/:         i^Ä,^  Ö<)  lfl<N  lo*,e3Öe' 
fcljer  SJöminicdnee  Don  ^cnfeücl,  mar  Wagifter  ■ AetÄ'     XIIX  •öfl,löe'  P-  4** 
DerSbrofogfe,  t>irigirte  DerfcbieDene Soüegia,  Der* :'  RETABLE,  nennen  Die  $ran*ofen  Die  Sierra* 
tpaltete  «ud>  Da*  ^roDfnrfalat  Don  ^ortugaD,  »ben  Den  ©reine  ober  #on)  an  einem  aitar. 


unD  j!arb  1711  in  Softem  SHter.  *flton  f>at  ein 
fcfcon  <3Betcf  OOn  ihm  Mattharus  explanatus  bc< 
titelt,  unb  au*  4  jolianten  befrebenb;  Siffabou 
»710.  0*cr)arb Bibl.  Script. Ord.  Pracdic.  Tom. 
Ii.  fupplcm.  p.  8. 

Refus,  ein  Adner  #lu§  in  Slfien,  welker  fieb 
m  Den  SNäanbee  eraufiet,  unb  beffen  euobo 
Lib.  XU  au*  Dem  &omew  geoenefit.  £>au* 
branb. 

RESUSCITATA  OBLIGATIO  ,  ©Der  Reßou- 
rata  Obligatio,  ftef>e  Redmtegrata  Obligatio, 
imXXXi»anbe,p.i634. 

RESUSCITATIO,  $*ty,Redu8io  Cbymica>'\Xt\ 
XXX  «ßanbe,  p.  1Ö47.  u.  f.  ingleid)en  Xflieb«. 

RESUSCITATIO  HERBARUM,  FLO- 

RUM  &c.  Jungk.  «ftebmet  ttflaprbau,  Der  in 
ben  legten  ^agen  be*  SHapmonarb*  gefammlet 
werben,  DeihUiret  Daröu*  ben  ©«fr,  unb  bebet 
ibn  jum  ©ebrautb  auf ;  #ernad)  nebmet  Q3i** 
mutbmineram,  unb  {übet  aueb  Daraus  Den  ©et (t ; 
föenn  nebmet  Da*Capuc  itmrtuum  Dem  sßi**" 
mutbe,  Dermifebet  Diefe*  mit  Der  STf*e  Dan  einem 
ganzen  Äraute ,  Die  nemlid)  Don  Der  SBurfcel, 
Dem  braute,  ©tengeln ,  931umen  unb  allem  ju 
gleiten  feilen  gebrannt  roorben ,  unb  griffet  Dar» 
über  ben  SÖtoptbau»  unb  $8i*mutbgeifr ,  Don  ei* 
nem  fo  Diel  al*  Dom  anDern ,  fu,  Da§  er  Dier  $in» 
ger  bo<b  baruber  flebe ;  ©arauf  gflffet  e*  in 
eine  <J>biole,  macbet  biefe  bennetiftb  Ift  «nD  fe* 
%tt  fic  in  Die  beiffe  fcfrbe :  (2>o  wirb  bie  9>flan6e  mit 
ihrer  Q3lüre  aufzeigen  ;  ©id)  aber  aud>  balb 
iDieber  Derliebren,  fb  balb  bie  «f^e  natblaffet. 
QDer  Syiaotbaugeifr  roirb  gemad)?t,  roenn  man 
ben  <Kaptbatt  in  bie  ©igefricn  unb  ©äbrung 
binfefcet,  unb  bernaefc  beffifliret,  Da  Denn  ein 
flüchtiger  ©eift  berborfommt,  reeller  febt  em# 
ppreDmatifd)  unb  na*  ©cbroefel  röcbet. 

RESUSCITATUM  LEGATUM,  bei&t  in  De' 
nen  9ved)ten  ein  93ermad)tni§,  reelles  leman* 
Den  Don  Dem  ^eftirer  or|t  jn>ar  n>irDer  genom* 
meri,  naebgebenbö  aber  benno*  Don  neuem  be* 
pdtiget  roorDen.   I.  27.  ff.  de  adim.  leg.  » 

res  usu  capta,  eine  DertDobrte  ©aefofie, 
be  Perwar>rung. 

RES  USU  CONSUMIBILIS,  oDer  Ret,  qua 
utendo  confumttur-,  eine  Durd)  Den  ©e brauch  oer* 
V^rlid)e  ©atbe,  (le^e  FungibiUs  Ret,  im  IX 

RES,  qua  USU  CONSUMITUR,  eine 
Der:»brlicbe  <£ad>e,  flebe  FungibiUt  m ,  im  IX 


ÄeröbU'rcit ,  Re|rabUreit/  »ieberum  in 
reebten  ©tanb  bringen,  Ui.Reßiturreret  Juat. 
2Hfo  faar  man  Don  Den  auö  Srancfrei'c^  Der 
Religion  wegen  ocrfrPebenen  ^ugenotten,  baj? 
|Te  in  Dem  Monigltcben '^reufiifeben  Öebietbe  tbt 
Äetablitfeutent,  tafein.  Mflttut/o  ret  fomi- 
tians,  D.  i.  ödegenbeit,  gcftinDen,  fta)  nieDrtiil ? 
laflen  unD  it>r  e3«ivetbe  ju  treiben. 

Retcbl t j /emenr ,  ftebe. Äetabl iren. 

REI'alIare,  bei§t  üiHm  Diecbten  fb  DieJ, , 
ah  ficb_Df6  ^BieDetDergeltungS  *  iXe^t«  gebrau«. 

Äetaua  (Sibaarfbe)  ein  ©pairtef,  tDff* 
(btt  um  Die  Mte  Dee  17  ;jabrt)unDerte  gelebef, 
Don  Dem  aber  weiter  niebte  befanm  ift,  a\a  Da§ 
erExercicios  divinos  gefebrieben,  welcbe  jn«Wa* 
Drit  1646  gf Drucf t  finD.  Ztntort  bibhoth.  Hi. 
fpan. 

Rcutnuo  o^bomaa)  ein  ^enerianer,  mart> 
1667  Den  is  3uniu«  SSiftbof  in  Der  ßrbnung 
Der  ^  )u  $bria,  befaß  foldbe  ^Burbe  10  $afcr, 
unD  |larb  1Ä77.  Ugt^ue  Ital.  Sac.  Tom.  U. 
p.  408 

&et4t&at,  KetÄt baten,  >Relitntfi  ober  Re- 
tariato  Prmftatio,  beiffenbie  rief  |tänbigen  gini» 
fen  unb  ®efäa«;  fiebe  ÄuVF|ianb. 

3&etdt&4C,  i^  ein  bergmannifrber  ^ermi# 
nus,  unb  mirD  gebraucbf,  wenn  bie  ©emerefen 
ibre  Bubuffe  mit  N.  c  De*  Quartal*  niebt  entü 
nebten  /  nid)  fid)  auf  Die  Subuf?.  gmel  an* 
bangifd)  macben ,  fo  roirD  folebe*  im  ®egenbu# 
d)c  notiret,  unb  biefe*  bei^t  in*  2letarbac  \t, 
t^en-  QCBenn  nun  N.  6  be*  folgenden  ß-Dartal* 
Diegubulfe  nod)  ni*t  abgetragen  »orben/  jb>n>er' 
ben  f«  ibrer  Äure  Derluflig,  unb  im  ©eaenbu# 
cbe  au*getban,  ba*  bei§t;  Cie  Rurc  flnb  im 
Äet«bat  t>erflanben.  Serginform.  Pari, «. 
f-7<.  Part  I.  f.  gi.  §•  11.  f.  ibj.  §.  29.  t^utß 
fiir(IUet>e  e4d)|t(ibe  Äergorb.  Artic.  6t. 
$.  u  »tawnfdpwetgifdje  »ergorb.  Part.  a. 
Artic.  63.  §.  1.  Äergbaufp.  polt  Indic.  Lit. 
R.  Ä.6t;iiey^,  Sergorb.  part.  t.  Art.-gg.  §.  r. 
©.  -^orn,  Libr.  mct.  Amigr.  §.  36.  p.  07.  f£u 
fent;aw,  c.  j.  §.12.  fffannefeib.  Sergorbtt. 
Artic.  18.  aitenberg.  Jienbergorbn.  Art.  14. 
S.a.  3m  »ergfcboppeniruble  ju  Neeberg,  \\l 
Den  13  öetober  1690,  fol  916.  b.  an  jobdtm 
(ßeorge  ecbteeFen,  N.  P.  unD  Jur.  Pract.  ju 
Äoiiü),  biefe*  SKefponfum  ertbeiletmorDen:  „3um 
-licbenDen,  unD  auf  bie  neunte  unb  legte  $rage 
»fprec&en  mir:  Ob  mobl  ein  ©emerefe,  memi  er 
„bie  fd)ulDige  Subufle  nid)t  al*balb  entria>teff 
reben  fo  fort  feiner  ^beile  nitbt  üerfufhger  wirb; 
„3Bb  ferne  aber  bennoeb.  in  Der  anbern  VBc^t 
„De*  Quartals  Die  Subufle  orDentlid)  anqeleaef, 


fr^RE-S,  qu»  UTENüO  CONSUMITUR,  fter>e  „öffenrlid)  angefdjlagen,  ber  2lnf*lag  Dier  SGPo# 
Res vfu  cenfumibilis.  „$en  gejtanben,  unD  immirtelit,  Oen  ©emerefen 

Die 
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»Die  gubuffejfttel  jugefd)icfet  morben,  Derfelbc 
»aber  Denn  od?  foldje  nid>t  enteiltet,  ned)  fid) 
„mit  etwa«  Darauf  angängig  gemaebet ;  ©o  mer* 
„Den  bor  allen  SDingen  fMtftt  ©emerefen,  «Kitte 
„1*C$  in  Der  jecfeflen  <3Boci)en ,  fdbigcn  Ciuartalö, 
„inö  DiftarDat  aefefcet,  unD  aI«5Dcnn  in  Der  f«d>* 
„jien  <3Bod)en,  De*  atiDew  junachft  Darauf  feU 
„genDen  Ouartate,  metin  fit  injmifcben  feine 
„~9\icbtigfeit  getroffen,  ibrer  $beile  bor  oerluftig 
„billig  atacbiet.  t>.  23- Ü0»  €tlkt>e  95erg# 
orbnungen  k  t-cn  aud)  eine,  anDere  Seit  nad)  an» 
gefangenem  subutjbricfe,  ober  befd)loffenr.r  SKed> 
i  v,    Cburfuijil.  Bdcbftf  ISergorbnung, 
art.  öi.  &  62.  §.  1.     Attenberg.  Sienberg' 
otDn.  d.  art.  1 4.  §.  1.  £ibenfiac  JCenbetg* 
crDn.  art.  1 7.   ^ertjog  <0eotg.  $u  Sacbfen 
23etgorb.  d.  A.  1556.  art.  55.  &  57.  Irier-  23erg* 
orbn.parr.a-  art.ii.n.38.  ITUnneftlD.iJerB' 
©tb.art.28.  3o<^mtew>.  Äergorb.  part,  9. 
artfcf.   $engft\  3te«betg$rbn.  art»  16.  $.  1. 
^cbenjle. .Sergorb.  art. 8e.  ©ibnifeb.  .Berg» 
cvrfcn  part.  9.  art.  sy.    1 .  ttleleer,  <f.  Hermund* 
Metall  part.frtc.  cao.  I.  §.  16.    Bpan,  Tit.  f. 
lit.  a.  -berwacb,  Phrafeol.  MtxaU.  i.  44.  n.16. 
Uub  fbU  Da*  CKetarDat  gehalten  roerDen,  ohne 
Slnfeben  Der  ^erfon  1  er  fep  reid)  oDer  arm ,  fremD 
ober  einbeimifd).  Öpa«,  T.  f.  Ut»  c.  tagleicben 
Urrbel,  149.  &  *  f $»  Äanigl.  trtfO  £ burf tirfil. 
Bacb£.  Ä^Arf.  d.  A.  1705.  §.  17.  ©amit 
aber  eod)  $remDe  ftcb  Drt  Übereilen*  unb  Der  ÜV 
reifte nbeit  nidjt  ;u  befebmtren  baben  mögen,  mtrD 
ihnen  ein  bierjeben  §age  ober  etmaa  naebgefeben, 
23ergted)t8fp.  part.  1 . cap.  1 3.  $-  j.   Bpan,  d. 
Tim.  lit»  b.  ingleicben  Uttbel,  173*1*0.  &i6f. 
UnD  fPÜen  Die fe  it>re  QJerlegrr  paben.  <2Bie  benn 
Der  SSergmtifter  Die  Subuflen  Durd)  einen  Settel, 
unter  feiner  4i)anb  unb  Riegel,  Den  ©emereftn 
)Ur  9to*rid>t  bibonaeä  Ott*  anfragen,  Denfel« 
ben  oier  ließen  flehen ;  unD  beomlKetarDat  in 
Der  fecfytcu  ^Bochen  jebe*  öuartal*  mieDer  ab« 
nehmen,  unD  im  93etgamte  mieDer  bermabrltcb 
aepleaen  ;u  laffen  fchurbiq.  25ergtttform.  part  1. 
ful.  3 «.  §•  *8.   Cburfütfil.  Bucht'.  25ergorb* 
art^s.   ©inDnun  Der9leid)en  retarDirte  Xttft, 
Darauf  Die  Subujfe  nitbt  entrichtet  morben;  alfo 
im  ÖvetarDat  oerftanDen,  foflen  fie  benienioen, 
Dem  fie  semefen,  ntebt  mieDer  aelaffen,  23erc^»n* 
form.  part.  1 .  f.  36.  §.7 1  •  £b«rf örfil  Bad)» 
Ott  .JÖergorD.  art.«i.§.8.&  3. 4ere»og<Beorg. 
BergorDnung^art.  ;8.  (Lrter.  23ergcrD*  part. 
a-  art.  t  f.  rr.  17.   ÜlanrmftlD.  23etgorö.  art. 
98-   loa d?imp tbat  ^ergorD. pari. 2.  an. 67. 
§.1.   »raunfitw.  ÄergctD.  part.  9.  artic.  6s. 
§.  r.   <V^ben|i  £etgort».  art  8S.  §.  1.  23erg* 
re^tsfp.  part.  9.  caD.  15.  $.  3.    Span/  tir.  5. 
lit.  g.   jLobrteyfj.  3ergorD,  part.  2.  art.  90. 
(gonbern  enrmeber,  Der  ©emeref föafft  ju  gute, 
auf?  t heue r|te  wrfauft,  oDer,  mo  fid)  feine  .^atif» 
leute  jinDen,  um  Diegubuffe/  aud)  mo  Diefe«  niett 
fepn  wlte,  umfonft  oergemertfet  wetDen.  C^ur* 
für(il.©acbf.-öergorD.d.art.6».§.  1.  veruoa 
(Efccrgene  Äergorb.  d. art. 58.  Crter.23erg> 
orD.  d.i.   JTlannf felb.  Jöergorb.  d.  art.  3o» 
<td)imttb.  Äertrorb.  d.  §.  r,  &tam\(i)w. 
Äerqorb.  part.  9.  art.  «3.§.  2.  art.  6s.  §.  I.  &o> 
r>enft\  SergorD.  d.  an,  88,  §.  1.  fcdbrofcbe 


-öergorD.  part. 2.  art.  2 1. §.  4.  &etgrecbc&|'p. 
d.  §.  3.   Span,  d.  Tie.  5.  lit  h,  &  1.  tbbnt 
evjj.  6.  d.  ut.  90.     UnD  haben  Die  t>er jubufjte n 
©emerefen,  bor  aOen  Den  9(nbotb  unD  Q3or^ua. 
Cburfiirfil.  Öftctf.  »trgorD.  d.  art.  62.  §.  1. 
^et5og<ßeorgen825ergorD.d.art.  58.  trter. 
d.  1.   tUannefclD.  .Serg^tD.  &  arc.  3oo* 
d)ime»tbai.  jBergorD.  d  §.j.  ^engfl  5i«n# 
bergorb-  art.  16. $.  2.   23raunfd; w.  Jöergorb. 
part.  2.  art.  63.  5.  t.  art.  6f.  $.1.  ^obnjiew. 
23ergotb.  d.§  1.   ©dnifcb-  2JergorD.  d.  §  4. 
Äergrecbtefp.  d.  %  3.  6pan,  ci.  Tit  5.  lit.  k. 
ing(eid)enUrtbel,  150.  ira.176.  &  177.  löbn* 
e^p^.  d.  art.  po.  ©inD  unoerjubu§te  Äure  ebne 
jtetaroöt  ancern  t?eraeti?etctet  rooroen,  |tei)et 
Den©emercfenftep#  felbige  binmieDer  ftd)  iuiuetg* 
nen.  Sa«  im  befaaten  ^3erafd?cppenftut)ie  Den 
4  3unii  1700.  f'oJ.  III.  ad  requilitiunem  einiget 
beo  Dem  ^ergmerefe  ju  ^arfcgeroba  inttreftirten 
©emerefen,  gefprccbetie  Urtbel  giebet  ee  aud)  an 
Die  $anD,  melcDeü  alfo  lautet:  jrcöiften, 
»unD  auf  Die  jmep  unD  {man^gite,  aua)  breo 
„unD  jman^iajte  unb  (efete  $rage  fi»red)en  mir  t 
»3ft  beo  |ui uef gebliebener  3ubu(fe  fein  Oietar» 
„Dat  miDer  bie/e nigen  ^btile,  meroon  fte  abgeftat» 
»tet  merDen  follen,  geoaltes,  fbnbern  Dtejit  Äure 
„fcblecbrer&ingean  anDere,  nur  nad)  ©unft  unD 
„(Befallen,  fetne$  CCBegeä  aber  Den  übrigen  <$e' 
„merefen,  uberldjfen  unl  |ugert)eilct  trorben; 
„@o  moOen  fie,  ob  nid)t  folcfce  Äure,  gegen 
»frftattung  Der  gubuffen^  binmieDer  &u  t>tnbici*> 
•  ren ,  uuD  L'cr  von  ÄbcDcn  Die  wv  Dergleichen 
„oerf  aufte  ^betle  einaebobene  ®elber,meld)ean  Die 
» 3  ocoo  ?  t>ir.  fid)  btlaüffen,  ju  Der  gaffe  ju  re|tuut- 
»ren  fcbulDip,aueD  Darüber  ber  SSergrerbten  beriefe*» 
„tet  fcon-  Ob  nun  mot>l  Die  beo  Diefer  $rage 
„gemelbete  l?ure  unD  JBergtbeüe  an  gemiffe  ^3er# 
„fönen  uberlaffen  mwDen,  unD  niemanDen  fein 
»erlanpteö  &aentbum  mieDerum  }u  enthüben; 
„©ennod)  abet  unD  Diemeil  mit  Dem  bep  ben 
„«ergmerefen  üblichen  SKetatDat  feinet?  <3Bege< 
„gebubrenDe  berfabren,  fonDern  Die  Äure  nach 
„belieben  halb  biefem  talb  jenem  weggenom' 
„men ,  unD  Don  Den  ^auptmutpern  auf  erDicb* 
„tete  tarnen  gefcfcet,  unD  nicht  Der  @emercf# 
„fchafft  jugetbeilet,  fcnDern,  obnt  Deren  ©nmiBü 
„gung,  an  ^rembeüberloffen,  Da«  Dafür  erlangte 
„®cl?aud)nid)t;urCaffe  gebracht  morben.  go 
„fepnD  Die©eme2cffcbafften^rmelbete$8ergtbeile  »u 
»binbiciren ,  eber  aud)  megen  Deren  ^Berthe  an  Den 
„t>cn  Ät)eben  nj  halten  roolj I  bered)tiget.  P. 
„Ä.  XV. »  ©er  ©egenfeferetber  foB  bor  fta)  felb* 
flen  unD  atttf  eigener  ©emalt  feine  £uve  au< 
Dem  fKetarbat  geben,  nod)  aud?  ber  (3d)id)rmei# 
frer  fid)  unterf!<ben,  eineSluetbeilung  w  mad>en, 
unD  anDere,  ebne  Der  berlegten  ©emerefen  «35oB# 
macht  unD  Rillen,  iUiulaflen.  Berginfortn.  P.  I. 
f. 70.  §.  4.  Cburf-  Bdcbf  &ergorb.  art.12.  §•  9. 
ttlannefelb-Sergorb  art.  6.  joad->:mi>rbt 
Äergorb.  part.  9.  art.  61.  §.  1.  &  art  68. 23raun* 
fcfc«>. 23erqoeb.  part. 2.  art.  17.  &  6%.  ^eben* 
j  ^dnifibe  ^ergotb.  art.  28. §.  3-  art. 91.  &  90. 
I  £am|Ür;.<c$crg.<Drcn.  part. art.  9.  §.  3.  part.a. 
art.  a.  §.  4.  Äergrecbtofp.  part.  1 .  c.  1 7.  <S  t  • 
part. 2.  c.ay .  §  3.    Span.  Tit-  f.  lit.  L.  jlobn» 
I  ey^/  Setg'Orbrt.  part.  i.art  8.§.«.  part.9. 

art. 
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arc.  y  3.  &  9g.   «©ehalten  Die  oerju!>iitjtcn©ewci>  „feine  anDere  Utfadjefolctjen  arofien  QSerlulre  uu& 


cfenDieiXecarDat'&ure,  ittDer  d>Mtn*t5cbreiber 
fcbulDig,  fold>e  umfenjtein  <  unD  jtuufdjreiben. 
23ergtnforitl.  part.  1.  £7 1 . §.  t  r.  £puefur(N. 
Bact;f..8«tg1»<Drtm.  d.art.  12.  $.ult.  ^etciog 
«Beorgen  311  öucbfWi  25er(J'  vDrön,  d.  4nm> 
15 36. arc.  18.  Iiier. 23erg*<Drt>».  part.a.arr.io. 
n.4.  tttannefelD.  <8erg  #  <Drt>n.  d.i.  30* 
octotmaer;.  -öerg3<ürön.  part.  a.  art.  ig.  §.1. 
2Jraunfcr;rr>.  2><rg.ii>rön.  part.a.  art.  17.  j.  1. 


vSmbuffe,  algbiefe  wahrgenommen:  SDafj  Die 
r&rbciter  an  tenjenigen  Orten,  wo  fie  Dajumabl 
„gebauet,  fetyr  ffhletbte  Öinbrud)e  gehabt,  auch, 
„obnetacfotttibrfie  uielfältig  Daju  ermahnet,  ccu» 
r«ü£t)  ju  2ln|teliiing  anDcrweitiger  ©ebäu£>e  |i$ 
„md)t  bequebmen  wollen,  fKibrj  i*>r  gegen  Diifdlxn 
„eud)  vernehmen  lafjcn,  Da£,  ehe  unD  beoor  fie 
vftd)  nicht  anbei  »w»  einlegten ,  ib;  mit  fernerer 
„21b|tattungbet  gubuffen  unD  23er  lag*,  ©el:  an 
v»oben|i  2tag<<DrDn.  art.  i6.Danifc^.-öerg= !  „njd)t  unbillig  aiiHtben  unD  airüctt*  halten  wut* 
<Dtön.part.  i.art.j.g.y.   5luch  Die  £tuibcilung  „Ott;  SUJic  Ornn  alle  2lubrud)e  wlicnbe  fo  fort 
pro  rata  Derge|ralt  ein uiricjjten,  Damit  eiu  ©ewer»  „au$gegaiigen,unDnkbt  Das  gcrwglte  mehr  cuji. 
de  gegen  Den  anDern  feinen  befbnDtriväJotjugoDet  „chert  rootDen  ;  ©abero  auch  Der  eine  ÄKifgewcr» 
0^att>tneÜ  empjinDe.  Öerginform.  part.  1.  tl  ,<fe  fiep  genotbiget  befunbeu,  bep  Dem  S&ereie 
70.  §.  ip.    Olurtnafeit».  ,öwg>(Dr&ri.  «rt,  «8*  „gaii$auflä|üigju  wetDen,  unD  feinen  c£beil  auf* 
25raun|c^w.  23«g*ö>rDn.  parc.i  art.  63.  £0*  „jugeben-   fce  ereignet  flcb  aber,  Dafc  injroifcbeii 
t?en|r.  25erg  ©rDn.  part.  88.  art,  1 .   t>öm|cij.  „ttlicfcael  ptyimann,  Düren  befferi^ingewaiiC* 
25erg'<Dröir.  part.  2.  art.a*.  §  4.   l.6t;neY(j.  „ten  Jleifj,  ein  gantj  neue*  $robm  in  Diefer  ©ru* 
23erg»(DcOn.part. i.art.88.  2)»£>©mti.  Libr.  „ben  erbrochen,  welebeä auch  Dermalen  fid)  oer* 
mcull.  Antigraph.  §.  66.  p.  f  4-   9iad)  2lnroei»  j  >,eDdt,  Dafi  nicht  nurigute  gwitter  Daher  gewon' 
fung  fclgenDen^öerg.©d)6ppen#Urtbeil8/Den  28.  „nen,  fonoernaueb  gar  Ausbeute  Dgoon  erlanget 
2lu9<  1 6g-;.  t>  l.  278-  ad  rcquiiitionem  Der         rtrovOcn.   QB<ld)Cöa(le8  jcDcd;  Di?  übrigen  ^it« 
Sräfi.*ötoab<rgit(ten€an$lecunD9\atl)<  gvipco*  rgereertfen  eud)  oerbalten,  weniger  olmi  atwra 
(Oen,  i|t feiner  gelungen,  roiber  fein«  Rillen . »qener  ^iecänDerung  Der  ö>tbauüe  eud)  ewige 
met)t  än^unebmen,  a!8  ii>m  gefällig-   »  3um  an*  }>^a<t>tid)t gegeben,  ober  Dar;u  Verlag  erferberV, 
vDern  unD  auf  Die  andere  wage  |'pre$cn  iÖir:  |„jbnDern  babeu  oielin.hr  eueie  oorbm  erbauete  e>n 
^agDerjenige  3Ritgercercfe,  meldet  bep  einet  'vunD  ein  Viertel £>d)id)t  an  anbete  üertljeilet,  unö 
»®en>ertffcf>afft  einen  gewiffen  ^til,  al^Den  10.  „roioer  euren  Q3orbcaMi)l  eueb  Damit  au*  ber 
i»f8*'ff  über  16.  jii  baueii  übernommen,  wiDer  „weteifebafft geie^et.   Ob  nun  it>cr>I  feinem  £>e< 
«feinen  ^BiQen  roeber  fd)ulDig  no$  gehalten  lep,  „roercfeiMu  gcilatten,  Daß  mit  Abgabe  feiner  3»' 

inili  iilfciin'mti  w  i^.iuim    1«  ,1,-K,«  l...»n^^K  hlli-.-K        KiitVvn  »Hnniin»Oiit  in«  «nh»..  Hj.  >. . .Ct. 


^aud)  ucn  Denjenigen  Otiten ,  welche  bernaeb  DurcD 
„$lbgebungeineö  unD  andern  ^itgeroercfeu  offen 
3in>ttDen,ieineratam  mit  ju  übernehmen ,  fonbern 
»tt  hat  fid)  fo  wohl  Diefer,  ale  anbete  feine  SMit' 
„gewertien,  hierunter  il>red  ©efaüen«  iugVbrau* 
rtiben,  alfo,Dai5  Demjenigen,  n>eld;eroalD  anfangt 
»gerne  ein  (lareferer  GtoMtife  ju  fepn  begeh"»/ 
jjDatUi  aber  nid)t  gelangen  fonnen,  bierbep  ein  meb« 
^rer^niefet  aecrefeiren  tan,  als  roae  nach  Cofefa- 
«gung  Der  anDecn  an  Äuyen  in  refiduo  uetbleibet.« 
S^btpSubu^ecben,  ba  Die  Äure  gan^  in  feinem 
Liüertb,unD  t»ou  Quartalen  }ui>uartaleii,  je  mehr 
unD  mehr  ^;l>cile  im  SietarDat  verlieben,  ju  befor« 
gen,  m$  Oiegeche  gar  erliegen  bleiben  mod)te,ft>  foD 
htm  (gd)icb tmei)ier  frep  gelaften  fepn  ,  wenn  er, 
wegen  weitläufiger  (öewerctidjafft,  Die  wrtfarv 
^enen  ^htil«  oj>ne  UnfojlenDen  übrigen  ®ewer> 
cf  en  nicht  wehl  anbietender  ihren  Sonfend  batu» 
ber  einholen  f  an,  ju  €rbaltung  Def  fonjt  ju  ©umpf 
gchenDen  3ed>en ,  mit  bes  SÖerameifiecö  QJotbe* 
Wujr  unD  Einwilligung  fremben  '>.rfonen  Die  £uic 
iunwähren  5U  loffe»   £etcunf orm.  p»r r.f  1 .  Fol. 
127.  §.  40.  3»  mtht  befaatetn  «ercfd)i>ppen» 
@tubleiffben4^er^  1698.^-1.  «1-  an  Zbta» 
b Jtn  Rot>lfct;u«etn  jum  ?au:n|tein  Diefeg  Ur» 
tbel  siefproien  werben :  „  ^)abt  ihr  wrmabla  auf 
•ber  ©wg'"  ©M«  Setter t£i(h<n  ju  tauen* 

&   ■       r   r  7t.lS4  üJja^m    ttitSin^.^Ä  hi\m. 


„bufien  etoon  einer  3«t  jur  anDem  fia>  aufhalten, 
,>unh  Dergellalt,  ob  injwifchcn  bep  Den  5ed)eu  tU 
vwae  fünDig  werten  möchte,  gleichiam  lauren  unö 
naufroacten  nwge ;  ^iernächll  beo  ä^bu^^en, 
»babie  ^ure  in  gam)  feinem  QB.rtö«,  uab  iube* 
vforgeu,  Da§  Die3^d)egaeeiltegen  bleiben  Du rffie,. 
„Dem  gehnträaet  oDer  Dem  ©d)td)tmti|iet'  ui  ge* 
rweh«,  ju  Erhaltung  Det  3«d)en,  Die^ujivariau* 
„Dere  iÖaulu|ligere  ^roerefen  ju  bringen.  5>n< 
rnoch  aber,  unD  weiln  biefes  nur  info  weit  Jlntt  fuu 
„Det,  wenn  Die  üCujre  oon  Den  vongtn  l^cwticten 
„entwjDergebub.renDelo»a<faget,  ober  aber  in  Dem; 
M9ietarDat  PerjtanDen;  X)a. hingegen  aim  euerer 
,,5rfl9«f»  ötcierfctxtnce,  bat*  eiure  i^itaewercf.n, 
„weDer  iu2lnfchneiDung  bereiten,  noch  ben  Citle* 
„gung  Der3ubu|feuunD  Haltung  De8  9ietarbat(«, 
«Die  ju  33eei>red)t  Dorgefchricbene  jOcDnunii  ba[* 
rächtet,  in  welkem  5all,ol)nerad>ret  Die  Subuc  n 
viiicbt  alle  mahl  entrid)tet,oDer  fid>  Deren  irgeni  ein 
„unD  anDer  mahl  oerweigert  feon  ma«,  Die  übrige« 
„oerjubüßten  ©ewerefen  fid)  Der  Äupe  UtotW* 
„geg^heilhajfiig  ju  machen  befugt ,  jumalen  um<  6 
„fcheinef, an  Derne,  Da§  Diefeß  löeigwetcf  nicht  f» 
„wohlauf  orDentficfoer  ©eweref  fcDafft,al«  bep  einet 
„bloßen ©efeOfchafft, Damit  exciufiun  Der3)iitv.e# 
„felifd)affter  fo  genau  nicDt  ju  t>erfahren,be|raiiDen; 
„4biernäd)ltDie  3<d)e  auf  eurem  ©runbunD^L^ 
„Den,we^wegenjud)  ohne  Dem  Dap  gehörige  £tU 

2118  bleibet  ihr  aud) 
her  (Bewehr  ciurcc 
.ÄurebtHig,  anbfinö 
„eud)  Die  ©ewerefen  fokhf,  im  Ja«  fie  bereit«<yi 


rDareinaud)  an  Die  achtug  ^haler  oerwenDet,  nie^  „eud)  Die  ©ewerefen  folehe,  im  Jall  fie  bereits  an 
rtnabto  aber  einigen  ©rofdjen  Ausbeute  Daoon ;  „Diefelbe  oertheilt ,  gegen  Rrfiifion  Derer  Dr-iauf 
j  ju  erheben  oermot^t:  ^acbDem  ipe  nun  feine  j  rberwanbten Sofien  juteftituiren  ftOrfMng* 
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„big  unb  gebaton.  V.  25.  XO.  »  Unb  ben  |  acbJrrtBtl?.  »erg * <Drbming  part.  z.  arr.  69 
-  .  ^rww,*  Ah«#hrt*t#«  ^rthr^an  Stau  Co*  23rdtififcba>  Bero'<!)rC»niinq  parr.  a.  arr.  67 


i^owmt«  obgebacbten  3abre«an  ftraufco 
rotrjedöopbia^ey&enreicirtri,  Öiefeö :  „Ob 
„pun»oblber@cbid)tmei(ferimi69a  3ahre  eine 
„flarcfe  Subufle  an  jweo  ^l)aIftnüon  jebem  £ure 
„geforbett,  unb  baä  «ftgomt  folcbe*  gebiHiget,  bie 
„ffrauaber  Diefclbc  nid>c  abflf trafen ,  unö  immiu 
„f»l|ll>j<5iitfWid)c9\cnr^ammfC  ju  cJBeifprnfci* 
rfunffhunbert  Sbaler  m  SMuf  unb  $ortfe*ung 
»tot  93ergbaue*  hergcfaVffen ,  l>ietndct>f*  in  ber 
„Cburfilrtfl.  @«&f.,23erp.<i)rör!uitg,  ba£«ie= 
vferige«,  fo  bie  angflegt*  Subufie,  unecpfer  Seit 
„nicht  be jaulen,  in  batf  9\etarbatgefe&et,unb  wenn 
»fle  fid)  ferner  fdumig  ermeifen,  iljrer  «ergtbeMe 
vberlullig  »erben  fotlen,  beutlid)  enthalten ;  beiy 
vnod)  aber,  unb  bteroeil  bem  Anfuhren  nad>/  fo 
„»eblber©*idvtmei)rer,  alßba*$ergamt,  mit 
„Anlegung  Der  Subufle,  na*  Srforberuna  ber 
^erg'Drbnung,  fonberlicb  De*  acht  unb  funffaig» 
„flen  Slrticful«  ,  im  geringen  nicht  oerfabren, 
„ton  bem  ©Aid)fmei|ter  fein  Hnfdjnitt  «galten, 
„weniger  bie  TRtaifrr  ben  ©e»ercf  en  porgelegct, 
„unb  mit  beren  ©enebmbaltung  bie  3"bu|fe  ge> 
„fdMTen,  p«  SPerg»©ebaube  oud>  »euer  oon 
„bemigcbirbfineitfer,  noch  ben  Samten  befab' 
„?en,  noch  in  9lu.unjebein  genommen,  wo*  ein 
„richtiger  9M|tanb  baruber  aefertiget ,  unb  ben 
„©emrtfen  mitgetbeiiet  »orben,  ben  tieft*  ^ 
„»anbni§  aber  mit  brm  SK'tarbaf,  »eiche»,  ba§ 


3raunf<i)».23erg«<Drbriiing  part.  e.  arr.  67. 
<5,ot>nfteitt.  25erg*  (Drfcnung  art.  90.  &93« 
§.  I.  JBergtecbcp fp.  parr.  2.  cap.  af.  §  2. 
iLö^ncylh-Üi't  cj  (Dfönuna  pari.  2.  art.  94  Sc 
97.  €ben  in  bem  33erg .  ©o>6ppen  *  ©tuljle  finD 
in  @ad)en  54Cbariaa  i&arbotbs  €rben ,  »ibe  e 
ben  @iicbtmei|ter,  jefiann  tyetonymi,  ad 
requilitionem  ber  4bocbfür|tlicben  Q5r«unfd)n«i^ 
8üneburmfd>en  4)aupt»  unb  iöeegamt » 8  tue  ;u 
Sellerfelb,  ben n.^Jlag  1687.  ri-iL  «9«.  auföai 
llrtbel,  folgenbe  rattönea  decidendi  mit  beuge* 
fuget  »orben;  ©oallrtbel  lautete  folgrnber  maf» 
fe n :  v'JBt'irbe  nun  hierauf  SÖeFlagter  epolid)  rr* 
„r)al»en,  unb  ba(j  er  mit  <Di*bnung  unb  Joröe* 
„rung  bee  Pen  i?,atborl>ifct)ee  ^upiüen  brei) 
rffure n  auf  ben  ©ilbermcnb  auf  Drep  üuartaf, 
val?  SXeminifcere,  £wnitati$  unb  Ctuctts  1684. 
„^urütfgebliebener  Subufje,  me^megen  nact)mabl* 
»bieSXt'tarbir  unb^ucirung  erfolget,  ber  ^)oa> 
>,fnnH»*en^Brauiifcr)meigifd)en  ^erg'OtDiiuüg, 
»unbfenbrflid)bem  62ften  2(i'ticful  eine  oollfoni* 
>im«ne genüge  getban,  in  fupplenKntum  fd)retf 
»ren ;  @o  m4re  ec  ibbann  oon  ber  miber  ibn  ange* 
fK'llfen  &lage billig  ju  obfolmrenunö  li|jjii;fl>lfii. 

2*.  Ä.  XX).  r.   Ob  \wat  fbnjlen  Johann 
•  oicionyint  Die  prapfumtionem  Juris  üor  (td), 
ba^er,  allein  perpflidjtetcr  ©cfrcprmeifrer  bem 
v««|ten  5(rticful  ber  £ocb|ürfllid)f?n  Statuta 
fchnxigifdVn  ^3erg/X>rbnuna,  gebtUeenb  nad># 


rmif^nleoungber3»buffe  e?  aOentbalben  tiaStig., 

«jugegangen,  praiuppcniret,  nid^t  »etfabren  »er*  [„gelebct,  unb  bie  oon  ben  ^>arbotbifd)en  3.^11* 
„ben  mag»  fo!d)e*,aud>,  nad)  ^nnbalt  ber  ange*j„ren  auf  Den  ÄiiLvrmonb,  bie  Cluortale  SKcmw 
rjogenen  Cr/iitfötl^  Öc^f  i5irrf'4>rön»ng  ^ni^tere,  ^nnitalia  unb SrucitJ  1684  öerfaUene 
„Art.62.  unb  rvie  ea  ;u  53ergred)tf  ^erfemmena,  j  ^nbitflen,  roerbf  beo  ben  ^Bcrmunben  unb  QJer* 
vflebaken  »erben  mujj,  im  übriaen  bie  JraH ,  neb|t  vleger  flei§ia  gt mabnet  baben ;  hingegen  tieft Mt 
„ir/ren  Äinbem,bie  »onber  $itx$l  ?Xent#Äommee  „bem  <?  d>idjtmei|ler  hinc  indc  in  ihrer  Älage  unl> 
,,l»ta^frj)offene  yoo^balerrumlnter  cWe  proraia  „(gd>riflrtrn  beogemeffen  culpam  &  Holum,  aW 
„iu  r<|lituiren  erbotbig,  obnerad)kt  bem  ^öerid'te  „ob  er- bie  brepqutiftionirtefture  uirUncebubv  int? 
„nai ,  »cä  bem  bea  93ergn>(rcf«»  unerfabrnen  „9\rtfltbat  perfekt,  unb  bie  Cabuciwt  berfelbeti 
,,©d>id)tmeif!er  bem  Sgoffenterffifttjen  Q^erg*  ,^ulpofe  perutfacbet  unb  beerbe«  habe,  red>t# 
„roerdfe  mehr  ®d)aben  aW9(Ufien  uigeroaetfen ;  '„mafigjuerweii'enpbgelegen;  9^ad)C(maber  ge# 

_   .  /x  .  •  . v  •  .n  iL  -  iL  r_  i-.-i  ki^iw  .     ^   ,  1.1         ,\:  ..  


„<&o  erfetetnet  barauö  aDentbalt  en  fo  Piel,  ba§  ?ie 
„^au  unb  ihre  ^inber  berQ3era#?betle  unb  ju» 
»gebenden  QJorratben  nod)  jur  3eif  nia}t  oerlu(tig 
„iu  achten ,  fonbern  (ie  barbep  billig  \\\  Inffen. 
„X>.  23-  Ä.  XX).„  ^Boferne  aber  bie  @d>icbt' 
weifrer,  bep  Haltung  bea  SRetarDatä,  ftd)  ptir« 
tr>eplid)ftnben  laffen,  alfo,  ba§  He  ©eipercfen  aue 
«£a§  unb  ^einbffbaffit,  in  ber  Sflepnung,  fi«um 
Ne  ^beileju  bringen,  inaSRctarbatfe^en,  ober  bie 
Darinnen  aübereit  Per(tanbene  Ämt,  einem  ober 
Demanbern  ju  £iebe,  infonberbeü  roenn  injrpi* 
feben  in  ber  ©rube  ein  Slnbrud)  gemaebet ,  ben 
DerjubuBren  feetperefen  jum  9?ad)tbeil  roirber 
ierau^nebmen ,  ober  fefbfl  an  fid>  bringen  ,  in» 
gleiten  ba  |Te  por  Slu^gang  De*  iXetarbaW  bie 
Subuffen  empfangen ,  fe'pige  ißergtbeile  niebt 
rpiebte  au*  bem  IXetarbate  nehmen ,  fonbern 
jur  Ungebühr  barinnen  perfrehenlaffen,  foflenfie 
reiche  fture  rpieber  ui  febaffen  perbunben  fepn, 
«ueb  hierüber  nach  ^Öe^nben  geflrafft,  ober  aar 
ir)re<  5)ien(re«  entfe&ef  »erben.  Bergtnform. 
part.  1.  fol.  126  §.  3a.  Toi.  127.  §.  38. 
<Cr)utfttrfii-  <?öd)f  -leerer  *l>^nnitg  art.  63. 
(trier.  J8erg»<Drbnunct  part.  a.  art.  ti.  n.»f. 
JtlanrtafelD.  25etg* (Dränung  art.  28.  Jo# 


baebter  ^ieronymt  fict)  . ein  mahl  bea  iöemeife* 
„feiner  ^reeption  angemaflfirt ,  unb  (eine  Qitnfü 
v Wl aab,  al*  angegebene  Seuflin,  über  ge»i0ed(rtia 
„cful  epblid)  abhören  faffen  ,  au1>  folglich  biefen 
»5Beg,  »ekben  et  fich  ein  mahl  er»(  hlet ,  )u  gehen 
„perfeUriDen;  @ohatmanihme  Da*  Juramemum 
„in  rupplemennim  tuerf annt,unt>  bafür  gehalten, 
„baf  er  burch  feint'r^)aug««KaqD  ^uffaae^ala  »eU 
»d)e,in  Ermangelung  anberev  ^enaen,  ad  telHmo- 
„nium  ferendum,  npd)  ronr>l  julat'licb,  katjtmit, 
v»al  er  ut  bemeifen  über  (ich  genommen,  femiple. 
„ne  probiret  haben,  jumahlen  ihm  bie  por  fi't  ha* 
„benbe  prarhimtio  Juris,  altf  aud)  bie  Pon  bert 
„^ormnnben  ber  Snbu^ahlung  «nb  CabucitÄt 
„halber  befebehene  ©ilationi*fud)iina .  fo  frepücb 
^bee"  @d)irhfmfi(rer«  Mahnung  prafupponiref, 
„Nerbe»  nod)  ferner  aHminiruliret  nnb  ju  (raffen 
„fcmm?f.  5B»'r  Üvctarbat^hiil?  haben  »iB, 
uberfommtfolcbe  cum  untre,  caufa,  bcneficiisÄ 
jure.   23prainform   part.  1.  fol.  71.  §.  1 1. 
tTlannafilb.  25erg«<?>ibn.  arr.  28.  ©pan, 
Llrrbel,  180  &  181-  3«'* mabreriben  Dvefarbat»*, 
hat  »eber  Kummer  noch  Älago  |ratf.  Appendix 
3oci)fm«tl>.  ^ergwercF  (ßebr.  x>sn  Proceg 
adart.2.  n.  t,  23ersred)ce|'p.  part.3.c.30.§.  3. 
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£at  man  fid)  anbangrfch  gemacht,  f>tnO<rt  eäDa* 
fKetarbat.  Sgep  geringen  Mineralien  »irD  Da« 
Outarbat  fo  genau  niebt  in  Obacht  genommen, 
^pan  Urtbel  106  u.  i<5r.  3mmaflTen  Denn  aud) 
alfo  in  offtgeDacbtetn  58ctgfchoppen)iub(e  Den  3  3a» 
nuac  1670.  fol.  ca.  b.  an  #crrn  &annjj  £(?ru 
fiepten  »on  Äetbolb,  auf  9?euenDorf  €hur* 
fiirirl.  @äcbf.  9iatb,;Ober=©tenereinn«bmern,unD 
£ammer|uncfern,  alfo  öor  9ved)t  gefprod)en  »or* 
Den :  ,,S>emnad)  aber  unD  Dicwetl  5"Sl«/  tot» 
rDer  in  SinfebneiDung  Der  Soften,  nod>  aud)  Der 
jjflnlegung  ber  ^ubuffen,  unD  Haltung  DeßÜietar* 
»Dal*,  Die  m  33ergretbt  PorgefcbriebenejDrDnung 
»beobachtet,  eö  aud)  an  Derne,  Da§  Da*  frreitige 
5>3Bi£inufbbera»ercf  nicht  fo  »ohl  auf  orbentli* 
5j*er©emercf|d)afft,  alet  bep  einer  bloffen  ©efell* 
rfd).ifft  beffanben,  uuD  überDi§  bep  Mineralien, 
5>jumabl  gegen  SfoslanDifdje,  mit  DemÜietarDatfo 
»genau  nicht  \\i  perfahren  i|];  ©o  mochtet  ihr 
»auch  nod)  jur  Seit  euerer  ^beile  nicht  perluftig 
rerfannt,  noch  ju  obberübrfem  SBemeife,  mit  iöe» 
? ^Irnnbe^crarediten*,  angehalten  »erben.  X5.-Ö. 

WO.**  3n  Xrien^tciren  aber  »irD  tu  gar 
aufgehoben.  6pan  Urtbel  166. 

RETARD  ATA  PRJESTATIO,  fte&e  »et«' 
&at. 

Äetatbatert,  fiebe  Äetarbat» 

retardatio,  ifl  £ateinifd>  unb  beiflet  bep 
Der  «Slufic  em"3uff enthalt,  ^tRefolutio.  ®n 
anbere*  aber  giebt  QtinUtn  in  feinem  Trifolio 
Mulicali,  p.  20. 

2\.ctatbar*'Procefs,  fiehe  procef;  (&et<tr# 
fcat6#)  im  XXIX  35anDe,p.693.u.  f. 

TKttatbattfyeiU,  finD  Diejenigen  Stuft  »eld)e 
im  IKetarDafe  freben,  unD  mer  folebe  baben  »in, 
überfommt  fiecum  oncre,  caufä,  benefieifs  & 
iure.  3«tmabtenDen  SKetarbat*  bat  »eberÄunv 
mer  noch  £lage  flatt»  triebe  Äetarbar. 

RETARDATÜS  MOTÜS  iE  QUABI  LITER, 
fiel)e  Motus ceqiuibil'tter  retardarujyimXW  $8an# 
De,  p.  i9f4  ingleicben  (BefdjwtrtDigrw,  im  X 
»öanDe,  p.  1239. 

Äetarbfrte  Ruft,  finD  Diejenigen,  Darauf  Die 
stubufle  bemelbete  Seit  nid)t  entrichtet  »orben. 
S)iefe  mülTenin  ein  9\egiffer  getragen  werben,  unb 
wenn  Die  Darauf  ftehenDe  Subuffe  in  befiimmfer 
§ci|i  nid)t  abgetragen  »trD,f  onnen  folc&e  mit  Q3or« 
beroufl  unD  £once§ion  Der  Sßergbauptfeute  mit* 
Der  abgelofet  »erDen,  geftbiebet  folCbe*  itldjt,  fon* 
nen  fie  ibrer  Sure  perlufrig  »erDen.  @i«be  Äc* 
tötbat. 

Äetayrt,  ein  'Dorff  im  «Öfargqraffr&um  *ftie> 
Derlaufuj,  unter  Die  £etrfcbafft  ©rebna  aeborig* 
Xüabfie  4>ifr.  Sfacbr.  Dom  eburf.<Sadjf.S8epl. 
P»  «32. 

Neeberg,  ©raffc&afft  ia  SBeftpbalen ,  fiebe 
Ätöberg. 

Äerbcrg^in  getpiffer  Söerg  in  Der  ©«genb 
©r6ningen,  obnmeit  ®anDee«beim,  auf  röel*em 
cbemabl«  Der  ©o^e  Äcto,  Den  Der  beil.  Bom'fa* 
dm  ausgerottet,  gefianDen  bat.  SalcPenfiet'rts 
fiorbgauifcbe  21(tertbümer  1  ^MW  p.  6s. 

RETE,  fleb«  rieg,  im  XXTH  V&äwtot,  p.  1593. 
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Äwerf,ein£)ritn®«benburgen,  »0  DieRha- 
taecnsii  gettol^ntt.  Sßef.  Ztattferoitfe  T.  11 , 
127»». 

if!  eine  5lDeIicbe  ftamilie  in  llHgarn- 
Äetf  1,  @taDt,  fiebe  Äbttel. 
RETELENSIS  AGER  ^nDfcbafff,  fittft 
telciß. 

RÜTELIUM,  f^iaD»,  fiebe  Äfcetel. 

J^eteUu»  (MicDael)  Pen  3»ttau,  marD  uvg 
^roftlfor  Der  ©oguenft  unD  Der  ^oefie  an  Dem 
neu  aufgeridjtctenöumnafio  ui^an feto,  aud)  ber^ 
na<b  Dafelbfi  ^>aftw  ju  ^t.  JÖartbolom.  157$/ 
unD  ifl  DalD  Darauf  gefiorben.  tScbrieb 

1)  Poematnm  gnec.  libros  II,  S)an§igif7f» 
in  8. 

2)  Epimythiorum  in  hiflortas  &  fabulas  li- 
bros IV,  ebenD.  1774m  8. 

3)  1  Epift.  Pauli  ad  Timotb,  verfu  hcroico 


grace; 

4)  Orationes  graras ; 

5)  Elegias; 

6)  Epigrammata  &c 


unD  flarb  um  1776.  pracorifie  athenae  geda* 
nenC 

»etem,  Slmt  unD  ©tabt,  fieb*  Ketbem. 
RETE  MIRABILE,  fiepe  netj(n>unberbö* 
we)  im  xxiii  «ganDe,  p.ooo9. 

RETE  MIRAB1LE  PERIOSTU,  befhbet  Wt 

febr  häufig  unD  febr  offenbar  ^ufammenlaufenDen 
^ulädbergen  um  Da»  Änocbenbäutlem  berum,  »el# 
d)e  «in  febr  jarte«  <*tücfn>ercf  unD  eine  2trt  pon 
einem  rounoerbaren  9t<^e  porHeflet- 

RETE  M1RABILE  VASORUM  LACTE« 
ORUM.  2lu<  Den  pulen  baarfleinen  ^IBur^elrt 
Der  ^iIcbaDern  entflebet  jimifebrn  Den  ^äuten  Der 
&eDarme  eine  Gattung  pon  einem  rounDrrbarett 
^e^reerefe,  welcbe*  fafl  Den  ganzen  UmfreiP  De« 
'Darmcanals,  uvtfeben  Der  mufeulofen  ftaut  unD 
Der  äufT<rlicben  ober  gemeinfcbaffilifben  §aut  um# 
giebet.  ®iefeö  9te^  ober  @arn  Pen  ^ilcbaDem 
gebet  mit  Der  äufferlicben  ^£)aut  De?  ©armcanal« 
fort,  unD  Perlafjet  famt  Derfflben  Die  $ebarme: 
gegen  Dem  Öefrofe ,  allroo  eö  jn?ep  ^Breiten  ü^«t 
Slac&en  3""!'9"n9<n  bilDet,  Die  OurdjDa«  ceOulofe 
©emebe  febr  Deutlid)  Pon  einanDer  unter|*d>iebett 
finD,  unD  Dapon  Die  eine  an  Die  eineoon  Den  «ftäu' 
ten  DejJ  ©efrofeg,  unD  Die  «nDere  auf  Die  anbere 
^)aut  ftd)  bitbte  anlegen.  SÖepbe  freiten  gphert 
abfonDerlitb  fort  auf  Dem  nahe  gelegenen  ©tuefe 
De*  ©efrofri  biö  an  Die  3ufammenffpf]ungDer<r# 
flen  ©efroeDrufen/  tpofelbfl  fie  ftrt  öereinbaren> 
unD  nur  eine  einzige  freite  auf  mad)en . 

RETENIR»  beifit,  roenn  man  pon  Den(^tütteit 
fagt,  Da§  fie  empfangen  ober  trdebrig  finD,  unD  De» 
soaamenbeufidi  behalten  haben.  . 

RETENTAj  flnb  Die/eniaen  ®inge,  tteifJ^f  Poti 
Der  Sftatur,  »eil  fie  ipr  rpohlanfteben^'nDemgeU 
be  behalten  werben;  liefen  finD  Die  Excreta* 
ober  Diejenigen  entgegen  gefrier,  welcbenatürlid)  et 
'Jßeife  au*  Dem  £eibe  gefebafftt  »erben  fpflen, 
Q5epDe,  fo  »Ohl  Die  Hetenta  al*  Excrcta ,  re ebnet 
25cet bare  ju  Den  pter  ^aupturfadjeiv,  fo  m  bell 
menfd)lid)<n  .^ranef beitei.  ©elegenbeit  geben  fpn^ 
nen.  €*  »etDen  nehmlid)  m»ei(en  gewiffr  vfb# 
fonDerungen  unD  Abführungen  in  unferm  €6rprr/ 
enfmeber  ju  frr>r  bermi^ret:,  oDei  ^Wingert,  au# 
©99  2  bei^Def/ 
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RETENTA  POSSESSIO 


RFTENT  FO  PARTfS  PRET1I  840 

RETENTIO  BONORUvTdÖtÄLIUM,  Die 
^mif bchalfunq  ^e^  £heqelDer  ober  be*  ^)<Qra(h> 
0ute#,  flehe  3uräcfbe^aItung*'Recbr. 

RETENTIO  BONORUM  PARAPHERNA- 
LIUM,  bie  ^nuebebültiina  Der  ^arapbetnaUbet 
«fleben*$uter,  ftebe  3utucfbet)alcuftg6.»e<*t. 

RETENTIO  DEBITI,  DieSurucfboltung  einer 
@d)ulD,  fiebe  ©etyito,  besaßen  Surikfbe* 

RETENTIO  DOLOSA,  ftcf>e  Retentto  fuhrt- 
ptma. 

RETENTIO  DOT1S,  Die  Surücfbatfung  Der 
ehe*elber  bfcr  oe»  #epratb0,©utes;  flehe  5«' 
tücfbebalrung^Äedit. 

RETENTIO  FEUDI,  We  S.urücflWttingeinrt 
?ebn*  oüer&ljngufrt;  flebeSuriicfbebaltunge» 
»ecfcr. 

RETENTIO  UtREDlTATIS ,  ober  Rentiert 
H*reditotemt  wirb  in  Denen  3i«d)ten  ©on  einem 
£rben  gefaxt,  roeldjer  Die  ihm  jugefaUenc  grbfdjafft 
würcflid>  annimmt.  L  6.  ff.  de  rtb.  auä.  jud. 

fK-ffid. 

RETENTIO  IMPENSARUM  ,  ober  /te/fum- 
tmpenßst\)ti§t  in  Denen  SKedjien  fo  »fei,  al*  Die 

^>„ri..  „H.,,  O.,./..*!»  .»f. ......    -»--  -  i/T  ,  >  .  j  . 


beoberlrt  <3Betf<  aber  DU  ®efa*b1Jtitürrle$et,unD 
bierbnrd)  unirrfeflebene  Ätancfheiten  wut|ad>t. 
(Spucfet  man  ju  Pid  ©peidjel  weg,  fo  twtb  Die 
S>auung  »erbinbert,  5>urf!,  auttrocfmmg  unD 
2Ib|fbrun(j  ermeeff»  Da  im  ©egentbeil,  nwnnnictit 
«nuafamer  ©peidjd  »ufluffet,  ^rocfemVit  Ort 
«WunDe*,  unD  ©urtf,  aueb  .gjinDerniffe  im  Säuen, 
£intetfcMucfen  anö  Verbauen  Der  epeifrnentfte, 
|kn.  SBirD  gar  ju  üirl  ©aBe  in  Der  Seher  ob' 
gefbnDeit,  mw  Dem  «Wagen  unb©ebärmen  ju> 
•tjtyret,  fo  folget  Ub«!fcir,«Ö?a<ienfd)mer&,erbK< 
hteeben,  S)urd>faO,  unb  Reiben  im  ge.be,  »0. 
Durd)  bie  ^Übereilung  De«  9?abrung*faftti  nißt 
geringen  ©ebaben  leibet;  bleibt  Die  ©alle  bep 
SSerftepfuna/Der  &ber  mitDem©eblütePermifd)t, 
fb  femmt  bierawt  harter  £eib,  fd)ti>ar$e  unb  gelbe 
©ud)t,  ©aflenfiebrr  nnD  berqlritfoen.  ftlüft  aor 
jd  nfel  $eud?tK)feit  (Lympha)  auf«  Den  ©rüfrn  in 
Die  ©arme,  fo  ereignen  fid)  ©urcblauf,  Sntfraf. 
tun«,  Abnehmen  unb  QJrnehrung,  im  ©egentbeil 
aber  öerflopfter  8eib,#  fKeifim  unD  ©armgiebt. 
«Slufftürftungeri  fd)tracben  Den  Sorper,  benehmen 
bk  ffrdffte,  ulH>  Derurjocfcen  ©ffcbmulft  unD  OKaf' 
ferfuebt,  ober  aud)  Sibjebrungen ;  wenn  aber  na' 
turlidjeeDeraftDobnlicbeiölutflujre,  al*  monady 
Ikfce  Seit,  Maienblüten ,  unb  golbene  9lber  M 

t>f ciHrn ,  fo  ernfteben  (»toefunaen  De«  ©cblut«,  j  bnn^ob«  3"NKf  balmug  einer  gercitfen  (bacK 


fcntjünbungen,  lieber,  SSIeicbfucbt,  «lutfoepen, 
unb  oiWe  anbete  9V febmerben.  3>r  aar  \u  tfar* 
efe  $|bflu6  unb  33erf(frrwnDung  brt  @aamen«  tat* 
rWtrt  Den  frib,  fd)roäd)et  Die  ionerlid)en  nnD 
aujTerltrtenCgimi^befonbert  Da«  @eDäd>tnigunD 
©eHcftt,  unD  btingt  ©ebroinben  unb  ^Ibnebmen 
Der  8enDen  (Talxm  dorftlem)  jumeae,  bleibet 
berfelbe  aber  aar  ;u  lange  in  feinen  S3ebalmnTen 
juruefe,  wirb  «febarf,  unbermeeftfo  Denn©e* 
f(brt*ul(t  unb  (?nt$unbung  in  «^oben,  ungemobnli' 
li*e  Weisung  »um  95eold)lafe  unD  ftebegrafereu, 
r»eld>e  beo  $rauen)immern  ^utrermüten  qenannt 
mirD.  ®ebt  burfl)  Die  auabünflung  unb  @d>n>ei§ 
gor  \u  oiel  ^cud)ti<|feit  meq,  fo  mirD  Dae  Öeblüte 
fal&iQf  unb  Dicfe,  unb  Perurfad)t  über  Ditftt  aud) 
greife  ÜRatfiafeif,  Obnmarbten  unD@d)noinrfUcM; 
©ie  gar  ju  wenige,  ober  gtbemmteauBbünftung, 
öerbinDert  Den  Umlauf  De«  @>biüt«,  marbfeto* 
Cfungen^tbwplfr^nfjünbiiuaen^rborgene^e» 
ftroure  in  ben  irtnerlidjen  ^beili^unbbaoonber» 
fommenbe  Tafte  unb  bi*i«  5'eber-  beriefet  fid) 
Oer  Urin,  fo  »erDen  DW  ©äfte  W>arf  unb  falßigt 
UnD  Die  jarten  Sdfergen  De5®ebitn«imDDer9?err 
»en  geprucfelt  unb  betle^t,  mot>»n  ©cbminbel, 
ecblaflu^ntiunbitngter^irnbaulgen^djlaa, 
@id>ter,  unD  in  Den  Mieren,  SMafe  unD^arnaan* 
gen,  ©d>mer$,  Ärampf,  ^nfjunDung,ftefd>roiire 
unb  anDere  SufoOe  berfommen;  ©iegar  jubäu* 
fiae  Safluna  M  Utint  beraubet  Den  Sorper  Der 
nutlid)en  ^eud>figfeiten,  berDicf et  mitbin  Dieubri« 
gen  ©äfte,  unb  wrurfad>t  heftigen  ©urfl,  gto» 
tfcosfnung,  ©chmlnbfwbt,  Slbjebrung/  gan^lidje 
ßntfrdftung  unb  bergfeieben, 

RETENTA  POSSESSIO,  (lehf  P«fRf* 
VOrerttbaUenOf)  im  XXVIII  QJanfc,  p.  17H* 
RETENTIO ,  fiehe  Xettmiatt. 
RETENTIO  ACTOR UM  PUBLICORUM , 
bie  3urucfl>aimng  Derer  6ff?ntli*eo  $lcten,  (lebe  I 


5urucFbet;alrunge'»c*r. 


bieJ  einem. Die  Darauf  üernxnDeten  Unfo|hn  er# 
(rottet  unb  gut  gethan  werben.  I.  $0.  ff.  de  bat- 
red.  petit. 

RETENTIO  LEGATI,  fat  Retenno  ret  U. 
gata. 

RETENTIO  LIBERI  HOMINIS,  Die  ginfpef 
rtintj  unDQ5erber<|)unq  einte*  frepen  «Wen  W)/n,  i(t  in 
Denen  $Ked)teneine  üerbotene  ©ad;e.  I.  3.  ff.  de 
Über,  homin.  exhib. 

2\ercntion,  Retento>  Die  Aufhaltung,  ^in» 
teTbaltung,  Surücfbaltung,  Derarreft,  Die3nne# 
bebaltung.  ©iebe  3uriScFbet;aIturtg8,Xecbr. 

RETENTIONIS  ABÜICATIO  SEU  RENUN- 
CIATIO,  Die  frepmiflige  Begebung  ober  QJerjid)!, 
ba§  man  einem  Die  ibm  juftanDigeu  ©elcer  ober 
anbere  ©ad)ennidifinnebebaltennjoDe;  flfbe3u' 
riicfber>altunge^ecbr. 

RETENTIONIS  AUXIUUM,  rttt  Rttentir, 
nis  Beneficnan^  Retentioms  Remedtum,  Da* 
9\ed)t*#  Littel,  obrr  Die  D\ed)f*.<2Bobltbat,  fJd> 
De«  tKetenfionff#o&er  3nnebibaltungo#sx<d>teJ  \w 
gebraueben;  pebe  3urwcfber;fllru»ig©*»ecbr. 

RETENTIONIS  BENEFICIUM ,  Reten- 
tioms ouxilium. 

RETENTIONIS  EXCEPTIO,  flehe  Exceptio 
Retentioms,  im  VIH  «BanDe,  p.23 12.  U-  ff. 

.  RETENTIONIS  JUS, |iebe3uriJrfber;aU 
eunci.f2Ucbt. 

RETENTIONIS  REMEDIUM,  fiehe  Keten- 
tionis  ouxiltum. 

RETENTIONIS  RENUNCIATIO,  (iebe  R+ 
tenttoms  Ai/dicotio. 

Äerentione  0  Äccbt,  ffel>e  ourikrbf^I/ 
tunge^eebc. 

RETENTIO  PA R TIS  PRETII,  Die  3n« 


|ne«ober  SwücfbaUung  cinrt  ^bra*  twn  Mm 
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RETENTIO  P1GNORIS,  ober  ketenrioreiop- 
p/gnorata,  bie  3nnebetjaltung  obet  ßurucfbal/ 
turrg  eine«  $fanbe«,  (i«l>e  5iirücFbe0aItufi$w 
Äecfee,  be«glei*en  pf«nb<»e<t>r,  i»  XXVII 
£5ant>e,  p.  1263.  ti.  ff. 

RETENTIO  POSSESSIONIS,  bie  3urucfrt>btf 
«BorbetKitfung  ber  $ofi<g,  ift,  na*  fwnfecfaty 
brwr  9ie*te  eigentlich;  mebt«  anber«,  al«  ein  ge» 
wifler  unb  fefter  £nrf*Iu§,  bie  emrth  jirfföribiae 
©a*e,  ob  man  fle  gfei*  ni*t  rirperlf*  befty, 
benno*  af«  fein  €igentbum,  na*  wie  bor,  Ju  be# 
Mten.  CQ?efd)e*  aber  nur  Wn  fohlen  (Soeben 
,;u  torfteben  if!,  Ne  man  bort)ee  fdbcn  witrtfll* 
befeffen  oöc r  eigf nt hümli*  an  fi*  gebracht  bat » 
ni*t  a*er  beten  95efu)  man  «f*  erlangen  fe&,ober 
Will  I.  qui  uritverfa«.  §.  quod  per  colommi.  ff. 
de  acquir.  poff.  ©lebe  übrigen*  P^fleg,  fm 
xxviii  <Banbi,p.i743.u-ff. 

RETENTIO  IN  POTESTATE,  ftC^C  ÄrfÄ- 
tio  in  poteßatetn» 

RETENTIO  IN  POTESTATEM,  Obet  Rf* 
terato  in  poteßate,  mir*  in  benen  9ie*ten  Den 
einem  Sßatet  aefagt,  welcbft  feinen  Öobn  no*  in 
bei  t>atetli*en  ®«walt  bat.  l.qui  filium.  ff.  de 
Jegtt.  prasftand.  I.  ult.  ff.  eod. 

RETENTIO  pretii,  Die  3nnebe$aHim&  bei 
tetfrtoebenen  *auff#@elbe«,  flebe  3«t»Wfc«iM' 
tuna,8<Äecfct. 

RETENTIO  REt  COMMODAX*.  bie^n* 
n«  behalt  im  g  einer  von  feman ben  entlehnten  @a*e, 
fiel)«  5"tütf  behälcurtgB^&edjt. 

RETENTIO  REI  CORPORALtS,  bfe  3fone. 
bebaltung  einer  c6rperll*en<5«*<,  fte&e  3uritö> 
befcaltunge-Recbe. 

RETENTIO  REI  DEPOSITS,  bie  3mubc# 
Mi ung  be«  bin«rlegten  #ut«,  fube  Depofitum , 
im  vii  S8anbe,p.  $  1  o  u.  ff.  be«glel*en  5w«fcf< 
bebaltuncte^Xecht. 

RETENTIO  REI  IMMOBILIS,  bie  3tmebe» 
boimng  einet  unbewegli*en©a*e,  jiebe  SueiScf* 
bebaltiHiti*<^cbr 

RETENTIO  REI  INCORPORALIS,  bie  3n* 
nebebaltung  einet  un<Ärpetlicben ©auflebt 3* 
tücfber;aUung«<»ect>r. 

RETENTIO  REI  LEGATE,  Ober  Refetltiö 
leeati,  bie  3nn<bebaltung  ober  Surucfbebaftung 
Der  jemanben  bon  einem  anbern  wmaebten  ®a< 
che.  ©ergleiAen  J»at  ni*t  offret«  norfommf, 
aufftt  auf  ben  ftafl,  wenn  ein$<ftiter  *wor  in  feu 
nem  lefeten  3Bi0en  biefem  ober  jenrmein  gewiß*« 
Q5ermad)tni§  belieben,  unb  ihm  and)  woM  bef- 
reit« bep  feinem  teben  ne*  awSgebänbiqet  bat; 
naebgebenb«  aber  wirb  ba«  $cftoment  von  Mfen 
bintrriflfienen  teebtmapigen  €tben  umge^ojen, 
jener  aber  weigert  ff*,  We  ein  mabl  in  fnne  ®t* 
»alt  bef ommene  @a*e  »iebet  berautt  ju  geben. 
OBelcbf*  aber  In  Öenen  «Xe*ten  f*Ied)terbingö 
m  r>er(lattet  »itb.  »^m  VoLl.  P.^Con- 
fri.o.n.ttk.  ©ie^ubrtgenl^irw,rmXVl 
q3anbe/P  i3H.a.ff.  beigl«*en  OridHIpb 
turtge^edjt. 


RETENTIO  REI  MÖBIUS,  Die  ^nnebebaU 
tung  einer  beiwgli*en  Öa*e/  fleb«  gurürfberpal* 

RETENTIO  REI  KON  DEBITA  PRO  RE 
dekita  ,  bk  Stinebebaltiina  ber  einem  iroar 
nt*t  f*u(b{gen,  no*  fontf  verptlictteten  ®a*r  vec 
eine  anbete,  »orauf  er  bereit«  ein  gereifte*  (Recbt 
bat;  ftebe  3«töcfbe^atruftg6#»ft^r,  . 

RETENTIO  REI  OBLIGATE,  bie  Sanebe' 
halfung  einer  lemanben  verpfänteten  obet  oer# 
pfi*teterf  @a*e;  flehe  5utiiefbefcaltu»g8# 
Äedbf«      -  ■ '  * 

RETENTIO  RE!  OPPlGNORATifc,  fieb.e 
RettHtto  pignfU. :■  .  ni  ^ 

RETENTIO  REI  SACR^E»  bie  ^nnebebal' 
tung  etrtrt  ftewepbeten  ober  Oottgebeirigtenea*^ 
fir^3«t«i<*b<hdltiJtiq«»Äcfi)t. 

RETENTIO  REI  IN  SOLUTUM  DATvC, 
bie  3nnebebaltung  einer  jemanben  an  Sablung** 
&m  iberciebenen  unb  autjgebanbigten  @a*e, 
flehe  5"tücFb<Daltung<*'&fd>r. 

RETENTIO  REI  VEXDlTA,  bie  3nnebe# 
baltung  ber  einem  anbern  berfaufjften  8a*e,  (!<# 
be  5urucf b  h aintntrt1  =5\cd;t. 

RETENTIO  REI  UNlUS  PRO  AUA ,  bie 
^nnebebaltung  einer  ^aa^ttor  eine  anbete,  fiebe 

RETENTIO  SECU;NDINARUM,  fiebe 
r^gebuwuer^awiig,  im  XXIII  Jöanbe,  p. 
189. 

RETENTIO  SOLI>  obet  Rentiere  film  , 
heigt  in  benen  Diesten,  unb  fönbetli*  in  I.  in« 
ff.  de  damn.  in  f.  fo  Diel,  a!ö  bie  »uref  lide  3n# 
ne#ober  Sutucfbaltung  einet  gewiffen  0a*e,  fle# 
he  3iirücfbetjaltufige-Äecfct. 

RETENTIO  SUBREPTITIA,  oUt  Re/etit/od* 
/o/by  eine  erf*Ii(bene  ober  bo*  foufl  otfährlfcbec 
unbbetrugli*er  QB<ife  unternommene  ^nnebehaU 
ttmg  einet  gemiflen  ©a*«,  ftebe  3utiicfbet;aU 

RETENTIO  URINjE,  fietje  Ifcbttrio,  im  XIV 
$anbe,p.i33f. 

RETENTIVA  INGENIA,ftnb  fokbe  Äopffe, 
bie  bat  gefafTete  roobl  behalten. 

retentura,  war  ba«  Ititit  unb  tjinferfle 
Sbtil  be«  gager«  beo  ben  Üümern,  unb  botte  bie# 
fen  Partien  a  retro  tendendo,  mir  ber  berber* 
l^heil  be«  £ager«  prsetetitura,  Dom  5Bort  f>rac- 
I  tendere,  benennet  werben.  @ie  gienoealfo  t>on 
ber  Via  Quintana,  bi«  jum  ^nbe  be«  Jnger*« 
CCBeil  biefe«$beil  ben  öemjefnb  am  meillen  «uv 
fetnet  war/.fo  legte  man  mebf  5?u§voIcf  al«9ieu* 
tetep  batM'n.  Baimöfui»  exerc.  Plm.  p.  295. 
Pirif  4««t.  Äab.  8ct)eUM6  in  Hvt?in.  Gro- 
mar.  Ciehe  Pratettturo ,  im  XXIX  $ante,  p. 

"rETEPORA  ESCHARA  MARINA,  Itnper 
fieb<  Efcbara.'m  VIII  <8anbe,  p.  i8f«. 

Äete»  (3ofeph  Setnanbei  be)  betjber  Ü\c*ten 
?Öoctor  bon  Ontioero«  flu«  (Spanien,  war  eine 
Seitlatig  ^rofejfor  )U  ©alamanca,  na*gehenb« 
iu  Qhtlaoolib,  dritte  1670,  unb  febrieb 
1)  G alimentär,  »d  ritulum  Digcftorum  de 
interdiftis  &  relegatis,  ^auaDclib  J*43 
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in  4.  unb  mit  bem  biitten  SBudj  permetjit, 
£ion  1660  in  4. 

Varia  opufcula  Juris ,  In  2  SJdnben  w  ©a< 
famanca  in  gel.  qebruef  t,  Der  Dritte  *5anb 
bat  ju  gion  an«  £i*t  treten  foflen,  ob  «0  sc« 
febet/en,  i(r  unbeFannt. 

3)  Comment  ad  üt.  de  bonorum  pofleflio- 
ne  contra  tabulas :  de  legatis  praftandis» 
de  inofflciofo  teftamento,  fo  mit  Dem  fei« 
genben  jufammen  geDrucff- 

4)  de  ufueepionibus,  ©alamanca  1663  in  4. 

5)  de  probibita  alienatione  rerum  furtiva- 
rum  &  vi  poüelTartim. 

«)  de  donatiouibus  in  genere  &  in  particu- 
iari. 

Zntotw  biblioth.  hifpan.  Tom.  I.  p.616.  unb 
Tom.  II,  p.  663,  Könige  biblioth.  vec  & 
noya. 

»eteft,©tabt,  jMIf'ftfrlfil 

RETE  THUNNIANUM,  fiebe  ?Tf>Dttlflfcb» 
RETE  VASCULARE,fitbene9WfrcJ,(flÖf# 

ficfetcB)  im  XXHI  23anbe,  p.2011. 

rete  vulcani,  wirb  gemaebt,  wenn  man 
benSpiefjglaeronig  mit  ÄupflFer  in  einer  gemiffen 
«Dfenqe  fcbmelfcet,  ba  er  bennan  tfatt  be«  ©ferne« 
ein  Sftefje  befemmt,  unb  babon  birfen  tarnen 
erbalt.  ©iebe  audj  Regulas,  im  XXX  33anbe, 
p.  1910.  befonber«  p.  1914- 

Äewj  (ftrant)  Martin  be)  ein  ©panifeber 
©enetal  unb  im  Safere  i739©ouperneur  ju^r» 
to»55-IIo  in  Bmerica,  roelc&e  bortreffliebe  £anbel6* 
©tabt  fleb  eben  biefe«  3abr  ben  3  3)ecember  an 
bie£ngeüdiiber  unter  bem  Commaubo  be«  33fce# 
Slbmiral*,  Vttnon,  ergeben  muffe,  ba  benn  bi?> 
fcr  ©eneral,  nebft  $rang  fce  abaroa,  ©panf# 
ftber©eit«  bie  5lrficul  untertrieben.  Äanffte 
©enealog.  £iftor.  9?acbr.  XXI  $b.  p.  go4. 

Äetfcartae,  war  ein  33ifd)off  ju  ^aberoorn, 
fiebe  paberborn,  im  XXVI  Sganbe,  P- 1  f  9» 

»ett;e,  fleine  ©tabt,  fiebe  &6rf?a. 

Äerc)el,©fabf,f1ertfÄr)etd. 

Äetfcel  oberÄfcetel  («£)er$oge  »on)  fiepeC*- 
ro/us,  im  v  23anbe,p- 1 1 04.  u.  ff. 

Tkntytl  (Cafpar  Sonrab)  fetrieb  eine  ÄiflTer* 
tation  de  ambafeiatoribus,  f.  legstis  &  cor  um 
in  jure  immunitatibus,  meiere  i6Sf  JU  so7tcrfe< 
bura  in  ia.r>erau«gefommen. 

&et&em  ober  Detern,  ein  Jüneburgifcbe« 
2Imtbau«  unb  ©rdbllein  an  bem  schiff' unb 
gifebreieben  giujfe,  ber  2l0er,  im  3ellifcr)en,  unter 
bie3Bal«robifcbe  3nfpecfion,  an  ber  ©rdnfje  be« 
©tifft«  SBerben,  unb  nad)  5lbfrerben  be«  #tt' 
$090  uen  0fm  Cburfurjten  ju  #annooer 
gehörig,  bat  umber  ein  fruchtbar  Ca nD  unb  breper» 
lep  (Sinroobner,  nemlid)  1)  Bürger,  1)  Slmt«. 
SSorbürger,  unb  3)  3uncfern/23orbürger,in5V» 
irarbtimg.  Da§  10  $lbelid>e  ©efcfclecbfer  ihre  frepe 
SlDfiicbe  ^5ura->?)6fe  barinnen  t)aben.  Seilers 
SScfebr.  ber  X  <Keid)«.ffr. 

^t.  Ketbictup,  aud)  Irebtdue,  proteentö, 
Prärictue,  <£ertfciu8  ober  Utiticiu*,  aenannt, 
n>irb  fonft  ;u  Slutun  ben  19  $ul.  öerefjtet.  2)er 
©ebdebtniß^aa  iff  ber  if  <Kno. 

Äetr;meyer  (^Üipp  3uliu«)  f!«r)e  Äer)r^ 
mey«^  im  XXX  2tonDe,p.  1940, 


Äetbf«  (5ran^  be)  firbe  »etja. 

Äei^fcW»  <«n  ©debfifebe«  Simtfdf  iae«  ©utb 
im  Sbur*£repfe,  unter  ba«  §ür|ll.  ©dchf.  Atter* 
feburaiffbe  2lmt  ißitterfelb  geboria.  VOübfta 
^)ifi.  ^a*r.  00m  Cburf.^acbf.  ^Sepl.p.23. 

Äetr>ueny  ein  ©cWog  in  ^orb»@d)ottlanb; 
in  ©rofbritannten,  benen  Herren  oon  Äct bi^n, 
©raftn  oon  (Baute,  (uftdnbia,  auf  raelcbe«  fit 
1600  ben  Äonia  ^acob  IV  luhqlid)  einaelaben, 
unbftbier  morberifd)er  9DBeifeumqebrad)tjbdtten, 
menn  niebt  ber  .^oma  ben  in  einem  Cabinet  auf 
ihn  befteOten  aebarmfd)ten  körbet  bureb  feine 
^onialid)e^er^fftiaFeit  ertd)recfet,unb  biebeg* 
ben  trüber,  jobann  unb  2ileja»^er,  ©cafen 
pon  (Baute,  burd)  feinen  ;u  ^)ülffe  gef emmenen 
Liener,  Äamfiy,  er|loa>en  bätte. 

Jxetbtöiicb,  ein  ebemabl«  abelidje«  ©ur,nabe 
keo  ber  ©tabt  JOlbe«Io,  in  ©tormarn  grlraen, 
unb  jum  ^pclffeinifdKn  ©ebiete  geborig,  'Ca« 
^)er^oglid)'4Dol|lein#;JM6nif(be  $aut  hatte  fclcbf« 
erfaufft,unb  ber^)er^og  Johann  (Crnfi  h-rbi* 
jnanb,  melAer  bafelbft  reflbiret,  unb  1729  ebne 
'  £inber  geftotben,  fudjte  e?  ju  einer  Inbepenbentert 
9xeid)«»f)errfcbafft  \u  marben^  tonnte  aber  folcbetf 
nidjt  erlangen,   nacbtidjt  von  ber  ^o\\*un* 
|  piontfcben  Succe^tott. 

rethymna,  fiebe  Äerimo. 
RETIARIUS,  bief;  bep  ben  «Komefn  ein  ^ecb< 
ter,  rwltber  an  flatt  be«  £)egen«,  bamit  er  ftct> 
roebren  folte,  ein  9?r$  batte,  melcbes  er  feinem 
©egner,  ber  ibn  mit  bem  £)egen  anfiel,  Ober  fcen 
Äepflr  warff,  unb  ibn  barnad)leicbtlid>  iirenvarw 
be.  5>iefe  2lrt  \u  fcd)tenfoO  »onp  rtucue,»el^ 
(ber  einer  au»  ben  7  Reifen  in  ©rietenfanbroar» 
ibren  Urfprung  baben,  al«  ber  flcb  ju  aDemfl  rci> 
ber  ben  pbryno ,  roelcber  ibn  roeaen  uiiforfcb  t* 
bener  @tdn$»©treifigfeitenju  einem  3»wpfampff 
au«geforbert,  bergleicben  QDBaffen  foO  bebient  ba# 
ben.  €0  batten  aber  biefe  ^erbter  aufferbem^Re^ 
einen  ©pie§,  mit  3  %a<Xtn  ober  ©pi&en,  roie 
ber  Heptunud  fubrte,  momit  fle  ibren  ©--q* 
ner,  roenn  fi«  »bn  mit  bem  ©arne  berrcicfelr, 
ben  tKefr  pollenb«  gaben.  S3i0n>eilen  batfen  fte 
tvobl  gar  einen  5>olrb  an  ber  ©eite,  ba»  Singe« 
fid)t  batten  fie  frep,  ba  bie  anbefn  baflTdbe  ^ew 
mabrten,  bamit  fie  niebt  befebäbiot  mürben.  "Cie 
S8ru|t  aber  batten  fie  mit  ©(bmamm  öerm  ibref, 
ba§  fie  niebt  fo  gleicb  burebbobret  merben  foun« 
fen-  3ftborU6  orig.  Ä.ipftu6  Saturn  TL\)l* 
flu«  de  gladiat-  Haürenr.  pc  lymath.  pitifeue. 

RETICENTIA,  eine  ftigur  in  ber  Di  befun^ 
fiebe  'ATrecr/itfT^r,  im  Ii  95anbe,  p.  91  a  u.  f. 

RETICULARE  CORPUS,  fiebe  Corpus  retü 
culore,  im  VI  SRanbe/  p.  136a. 

RETICULARIS  MUSCULUS,  fiebe  Heg 
(mufculofee)  im  XXIII  58onbe;  p.  aoo8. 

RETICULARIS  PLEXUS,  fiebe  Cborottles ,im 
v  Q5anbe,  p.  2194. 

RETICULARIS  TUNICA  INTESTINI  JE- 
JUNI,  fiebe  Heroicbre  £aur  bee  leeren  iDat# 
mes,  im  XXIII  Q3anbe,  p.  1908. 

RETICUL ATO  CORTICE  CORALLINA 
ALTERA,  C  B.  fiebe  Planta  Marina  Retifor* 
mit,  im  XXV1U  Jöanbf,  p.  660, 
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RETICULATUM  LICHOPHYTON  ALIUD 
PÜRPURASCENS,  Pii.  Tom  ruf.  fiehe  Monte 
Marin*  Retfformis,  im  XXVIII  5&anDe,  p.  660. 

RETICULUM,  {tte*toXXm9.  P-  1997- 

fu,  rici  ia'.m,  nweinegeflricfte^oubeDe* 
3tomifd)en  Swuenjimmer*,  weld)e  jieumDie 
$aar*bunDen,jolc&e  feft  anzuhalten  ;  inq leiten 
ein  Damit  ffe  ju  ©arefte  giengen,  unD 
ißr oDt  unt)  anDere  fachen  Dartnt»  trugen : 
1*  uius  aber  biet?  eine  2ir  t  pon  aufgefcbjujten(gd>u* 
&en,  Dergleid)en  fbnfi  Campow  benennet  wur* 

REIICULUM  MARINL'M.  ©e^HongeH, 

fiche  CotöUenfreirte,  im  vi  ©onDe ,  p.i22«. 

RETICULüM  MAR1NUM,  lemary,  $ran* 
feÖMfd)  p*w  m*w*,  ifl  eine  trotfene  «Dia* 
terie,  weldje  neb  beugen  (afiet,  Wie  mau  will, 
fte^t  eintgermafflm au* wie  ^ergament,  #  gemei*. 
niglid)  formiret  al*  m  ein  tiefer  Beutel  ■  fo grofc 
al*wie  ein  Heiner  Slpffel,  unDooHer  Cöc&er,  wie 
ein  9iefc,  abfärben/  bat  einen  ©eegerud),  unD 
einen  folgen  ©efdmwcf.  @ie  fintet  fid)  am 
etranUe  Der  ©ee":  führet  etwa«  fre*ea!&  unD 
Cd-  Söenn  fie  in  einem  <Sd;mel&riegel  calciniret 
mirD,  fo  foü  fte  für  Die  £r6pffe  Dienen,  unD  jum 
<£corbute. 

RETICULUS,  jtelje  Retieuhan. 

RET! F.  Cbevetfetf,  einwiDerfpenjh*ge*unD 
(rdtige*  $ferD. 

RETIFORMIS  PLANTA  MARINA,  flefje 
Planta  marina  retifermir,  im  XX  VII !  55.  p.  660. 

RETIFORMIS  PLANTA  MARINA,  Clus 
Exot.  J,  B.  ftefje  Planta  Marina  Retiformts ,  im 
xxvw$ante,  p.  5«5o. 

RETIFORMIS  PLEXUS,  futy  CAartides, 

(ntV&mte,  p.ti94- 

RETIFORMIS  PLEXUS  VAGINA  UTERI, 
fielje  Herdförmige  Siechte  fcet  OTtiwerf^ek 
be,  imxxi  i«öanDe,  p  ioi7. 

RETIFORMIS  TUNICA  OCULI, 
ftebe  netjt)dutUnt  Dee  äuge«,  im  XXIII 
35anDe,  p»2oi8. 

Xetimo,  %at.Retbymnay  Ilifbymumi  Riety- 
wwn,  Rbetimo.  Rbitymna,  Rbrtbyama,  unD 
RAttbymniaÄft  Der  Dritte  auf  Der  $nfel  San* 
5m,  welken  Die$ürefen  1647  erebert,  unö 
wn  Der  Seit  an  Durd)  '^fFcngouoernirenlafJen 
£)a*  CitaDell  ifl  nur  ju  ißefäHUjung  De* 
fen*,  welker  flein,  mit  ia)led>teti  ÜÄauren  um* 
geben,  unD  liegt  e*  auf  einem  fteifen  Reifen  in 
Dem  «Dleer.  3m  Qafrr  1 572/  <>**  Die  \£urcf en 
Samagufta  belagerten,  warD  e*twn  Ulue  3  h', 
©eneral  Der  ®arbarifd>en  ®d>iffe,  au*ge« 
plünDcrt.  ©ie  ©ecjenD  um  SRetimo  gegen 
SlbenD  ifl  »oller  Reifen,  aber  gegen  Die  .©taDt 
SanDia  *u  ifl  fte  fef>r  fd;on,  unD  fielet  man  tängft 
te<  «WeerflranDe*  lauter  ©arten  mit  Den  mol)i; 
gefa^macfteflert  grumten.  $11*  Die  QSenetianer 
€anDta  noc^  Ratten,  fb  war  alliier  ein  bif<^6flf* 
lieber  Öd,  De*glei6en  war  Der  SKateafietwn 
SRetime  berühmt,  towntfon  voy^gcdu  Le- 

Vanr.  1. 1.  p.  4a. 

Äetvit«,  ein  SK6inifc^er  «DJe^bof  auf  Dem 
3fM)moDe*  CapoDiSÄifenoin  Campanien,  oDer 
Dem  heutigen  Terr»  di  Lavoro  im  9?eapolitani* 
fa)en,  fo  aber  jefco  oergangen,  oDer  Doc^  unbe* 


fannt  ift ,  jeDod)  feiner  ©egenD  nad>  etwa* 
oberhalb  ^ojjuolo  ju  fud)en  freuet. 

Äetin«  oDerÄcfirt^  eirCrtin€ömpatuen# 
6ep  Dem  €api  Di  «föifeno.  ÄauDranb.  Ceü«# 
ttufi  in  Not>  Qrb.  «nt.  L*.  Il>  Cap.  IX.&Ö.  I  Vt 

RETINACULA  AMERINA,  fmD  bep  Dem 
UiHjmo  Georg.  ^  v.  a6c,  »eiDent  ^Mtlwn. 
«i*Ter  ©egenD  Der  Gm  «ÜSST  oDe? 
bfuttgen  9melta,  un  ^xr|ogtf)um  CMh  in 
5SJ  »<öen  i^vrer  3<u)ig^it  infonoew 

retinaculum,  <«v  «^rurojfd)  3ntet« 

ni^t  in  Den  ^oDenfaef  bfrunter  faDen. 

RETINA  TUNICA  OCULI,  fitf* 
netj^autWn  Oee  SJugco,  im  XXUl  ^aöDe, 

i  RETINE)  fieht*  «^^1*  ^e 
UXXin&Mt»,  n 

RETINENUiB  POSSESSIONIS  INTERDI- 
CTUM,  fiefee  InterdiQm  rerinenda  Pofcsfa 

mty  im  X4V Sfcinbt,  p-rrs-*  • 

HETINENDA  H^REDITATE  (PACTUM 
DE)  ftebe  Paäum  tonftrvattvura,  jm  XXVI 
«ante,  p.  13},  u.f 

RETINENDA  POSSESSIO,  flehe  Poffesfy 

RetintnJa,  hn  XXVin^wnDe,  p.i7*o  " 

RETINENDA  POSSESSIONE  (DE)  fät 

Pojfttfmt  ntmtnda  ißt)  im  xxvm  #ante, 
RETINEl 

RETINEKS  habenas,  ein  ©efrirn,  ftebe 
Aurigo,  imli^öanDe,  p.  2221; 

retinere,  etwa*InneoDer  juröcf  bet)akett/ 
ftef>e  5uriicf  bet>4leungB*Äe<^r. 

RETINERE  IMPENSAS,  fie^e  RetenUc  Im- 
ptnßntuou 

RETINERE  LEGATUM  oDet  Retentio  lera. 
t  'h  fatyRetenttorti  legotm. 

RETINERE  SOLUM,  ftebe  Retentio  foli 

R E  TI  rade,  flehe  2tt>3«g,  im  I Söante, 
p.  ajo.  0  ' 

Äetitate,  8at  Rectptaculttm  munitum  in- 
tra  propugnaeuium,  ifl  ewtta«  eine*  Stetran* 

Da*  ^orp*  eine*  iöaftton*  oDer  eine*  antern 
^JBercf*  gemad>et  wirD,  Dem  Der  geinD  Da*  €rte 
reid)  oon  ^uf  ju  gug  abaewiimen  will,  nad>* 
Dem  Die  erfreu  S>efenftonen  bereit*  twrlobren  ge* 
gangen  fmD.  eief>at ein  «ruft* We^r,  Deren  ^a# 
cen  einen  etnwart*  fc^öfenDen  ^inefeimac^n. 

«et^ra^e,  IjeifiTet  atid)  in  borne^men 
fern,  ein  gabinet  oDer  Ort,  Da  man  allein  fest) 
Pan,  olme  oon  jemanD  gef»inDert>u  werDen,  8ar. 
Secretum  dontus. 

lieber  bleiben  renne  oDer  Da  man  fid)  auf  Den 
9iOtf)fafl  ()inju^en  f6nnr,  ^aben. 

ÄetlraDc  nehmen,  oDer  Äeririrett, 
fief>e2lt>3ug/  tmiSBante,  $.230. 

RETIRER, 


JUS,  fteb,  e  0  »r  ü  ff  k^aUungs' 
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RETIRER,  Äetiriten,  fi*b<  flbsug,  unl 
<8auDe,  p.230. 
Äettrtren,  fiebe  2lb5»g,  im  I  «ante, 

P*  Äerirfttc  Slanque,  »ivD  Ccr  untere  Sbcil 
an einer  Slanquc  genennet ,  roeldjer  um  2  bi«  a 
SRutben  iurücf  gebogen  l)intcr  Dem  obcrn  $b<il, 


RETORSIO  JURIS ,  ftebe  Rerorflon. 

RETORSIO   LITERALIS,   fief)e  &e> 

torfton  (förifjTtltye). 

ÄetorftOrt/  Retorfio,  Retorfio  In/urhruw, 
Die  abgerungene  S^rcnsDietrung,  Die  «fKimfcbie* 
bung,  3uröcf gebung  Der  <£<bmab*9Borte,  Die 
^ßicDcrfcbcltung,  fyeg?nfd)impffung,  oDcr  ein« 


foDae»  OriUon  beul«,  3,11  liegen  fommt.  (Siebe  £>efcnfion  unD  QßertfjciDigung,'  welche  enm>e* 
Slartqüe,  ünlXSöanDe,  p.  1166.  r>cr  mit  <2Borten  oDer  in  ^d)rifften  gefd)ic!icr, 

ÄetuiB  oDer  Äefta  (SWcbael)  gebürtig  Mit  unfc  tPoDurd)  ein  ©efaSmäbeter  Dem  (gebmäber 
SRagufa,  war  Anfang«  s£ifd}0|T  ju  «ctagno  in  ^  au*gefroffcnen  eebmab-^orte  n>ieDer  in  fei* 
CDalmatien,  roarD  bernad)  .615  Den  23  Sfterfc  n(n  $ufen  uiröcf  Riebet,  oDcr  in  Dentalis, 
Wufrft  unM^on  iw  roiciwuin  Den  2S?lu*  Brauel  fite  gefabrcnunDairtgcfpicn  tPorDen,  ein* 

',ufd)lu(f cn ,  anbeim  giebet.  S>af)er  Retorfio- 

nisjus,  RctoHm  Juris,  bDCTHetorqtiendi  Jus, 
DaeXerorftone^cdpt,  DaeTEh'eDerretacl* 
tungs^&ecrjr,  oDer  fca£  9\eepr,  einer  ^ropinfc, 
(gtaDt  unD  One,  cDer  Dercrfelbcn  £iutpob* 
nern  unD  Untcrtbancu,  Derglcicben  nMeDerfabren 
ju  (äffen,  n>a$  fte  unfern  Untertanen  getbart 
haben,  <Sicbe  (SegenfdNntpftimg,  im  X 
93anDc,  p.  593.  Dergleichen  XEheDcrvergek 
ctmg8*Äecr;r. 

Äetorfton  ( mi'mDlicr)e )  fiebe  Ketotfton 
(wörtliche). 

Äetorfion  (fä)xifft\\d)t')  Retorfio  Itter  alt  s 
feu  Jcripturalis ,  eine  in  <?cbri)tton  gcfcb.cbene 
Sierorfton ,  ficr>c  <Begenfd;impfFmtg,  im  X 
SöanDe,  p,  593. 


nad)  SRllffco,  unD  pon  Dar  tpieDcrum  Den  2s3tu< 
guft  1639  nad)  2ffcolit>erfe(>t.  <£r war  crempla* 
rifd)  unD  t>tclt  ftaref  über  DcrÄircben-'Arenbctt. 
4£r  ftarb  1648  unD  roarD  in  Die  €«l>eDral  S\\v- 
d?e  utSlfcoli  begraben.  UgbeH1i8ital.Sac.T0m. 
Vll.p.  y  41.  unD  Tom.  VIII  pAfo 

»eto,  ein  Abgott,  fiebe  Äetbero. 

^Ket9tbio,^at.Retoibium,  eine  FleitK&taDt 
auf  einer  $obe,  nid)t  weit  pon  QSogbera,  in 
Der  5fl?eölanDtfd)en  ^rovinU  pon  <)}apcjano. 

RETORBIUM,  etaDt,  nebe  ^etorbio. 

RETORQUENDl  jus,  ftebe  Xetorfion. 

RETORQUENDI  MODUS,  fcDet  Retorftonis 
Modus,  Die  StrtunD^Bcife,  einem  Die  pon  ibm 
aitfgeftoffcne  Injurien  wieDer  jurütf  juferpieben ; 
ftebe  «cgenjtympIrTung,  im  X  £mtDe,  p. 
593. 

RETORQUENS,  fiet>c  XetorqutrcnDc. 

REToRQ^ERE ,  ftebe  Äctotquiren. 

RETORQUERE  CRIMEN,  l>eift  in  Denen 
f>;cd)ten,  einem  Die  »onibm  auögcjtoffcnen  ;\n* 
juricu  »ieDer  juruef  geben  oDer  nivücf  e  febieben ; 
fielje  <0egen|d^impffung,  im  x  Söantx,  p. 

593 


Äetorflon  (tfyatlid)t)  Retorfio  realts,  iffy 
roenn  Der  ©efebm^bete  Den  Injurianten  niebt  fo 
mebl  mit  blojfcnlBonen  roicDcr  fcbilt,  fonDern  ibm 
vielmebr  mit  Der  ^bat  fdjimpfflid)  begegnet.  ®ebe 
ulnigcnö(Begen|c^impffuiig,  tmXSS.p.  593. 
Äetcrftcn  (tt>ortIicpe;  oDer  Die  münblidjc 


RETORQUERE  INJURIAS,  fiebeÄe't^torfjoft,  Raorfio  verfa/is,  i\t,  trenn  c er 
torautrert  I  ©efd>maheteDcn  Injurianten  mit  eben  Den  Sßor* 

xeterquiten,  Retortjuere,  oDer  Injuria: re- 1 ten  unD  ecbmacbaietcn,  fo  er  geaen  ibn  au** 
torauere/m  in  Denen kd)W\,  rotcDer  »uräcf 'fleftofien ,  «"eper^u,  ^  »eeorMcna^or. 

treiben^ieauögeltüffenenSnjurienoDerecbindb^»"^^  ,n9lCl*en  ^NW«Wf  ^ 
cißorte  einem  »teDer  an  Den  #ale"  mcrjfen,  in  «Banpe,  P-  593- 


Den  ©ufen  fd)ieben,  |uracf  fd)icben,  »ieDer 
fd)clten ;  fiebe  <0egenfd)impffiing,  im  X  «BanDe, 
p.  593. 

ÄetorquirenDe,  Retorquens,  I>eift  in  Denen 
«Kenten  ein  Öefcbmabetcr ,  trddjer  einem  <x\v 
Dem  Die  pon  ibm  au^gcOoiTeneti  onjnrten  roic* 
Der  uirücfe  giebt ;  ftebe  (Begett|^impft«ng- 
int  X  SganDe,  p-  593- 

RETORSIO,  ftebe  Äetcrfto». 

RETORSIO  IN  CONTINENTI  FACTA, 
fiebe  Retorfio  extemporanea. 

RETORSIO  EXTEVIl'ORANE'XcDcr  Retorfio 
in  continenti  fatta,  beift  eine  fo  glcid)  oDer  fo 
balD  man  pou  Der  gefcbcbcncn  (gcbmÄbunaoDer 
5öefcbimpffung  ^adjricbt  befentmen,  erfolgte 
^ieDerfcbelrung,  ftebe  (ßegettf^tmpffung, 

imX«8anDc,  P-593-  .  .  - 

RETORSIO  1NJURIARUM,  ftebe  Äe« 

torfton. 

RETORSIO  EX  INTERVALLO  FACTA, 
eine  eben  nid>t  foglefd),  fonDern  cnnpeDer  bin= 
nen  Der  in  Denen  9\cd>ten  gcfcMen  ^w,  oCfl 
aueb  tpobl  nad>  Derfelbcn ,  erfolgte  jXctorfton, 
fiebe (ßcgenfcfympffung,  im  X  SöattDc,  p.  593. 


RETORSION«  BENEFICIUM,  fiebe  »etOf 

Retorsion«  FORMULA,  fiebe  2\etor# 
ftone^S^entcl. 

RETORSION«  INSTRUMENTUM,  fiebe 
ÄetorftonsOnf^wnipnf« 

RETORSIONIS  JUS,  fi<f>c Äetorfion,  Dcö» 
gleicbcnXX)teDfn?ergeltungs^cd;r. 

RETORSIONIS  LITERA>  fw|e  2\etor* 
fton8>Kec^t. 

RETORSIONIS  MODUS,  fiebe RetorqucrJt 
Modus. 

RETORSIONIS  REMEDIUM,  fiebe  Ketof 
(Tone-mittel 

RETORSION«  RETORSIO  ,  fiebe  Äetor* 
fton  Der  Äetorfton. 

RETORSION«  SCRIPTUM,  fiebe  Äetor* 
ftonef0d;rtfft. 

Ketorfton  Der  Äetorflon ,  Retorfionis  re- 
torfio, ift  tr-enn  Der  bereite  n>ieDergcfd)oltene  Den 
SKeterquireuDen  n?ieDer  fa)ilt.  5>ergleid)enaber 
m  Denen  SKecbten  nid)t  geDulDct  tpirD.  ©iebc 
ubrigcnö  ^»egenfc^intpffting,  im  X  JöanDe, 
P-  593- 

3\e# 
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»etorfiorte^ormel,  Retorßenit  Fonnula, 
Die  Formel  oDer  ShrtDrucftincj  einer  rccpttndfjü 
gen  üietorfion  betreffet^  fo  Darf  fofebe  anDer* 
nicht,  ate  mit  eben  Den  Herten  unt>  9*eDcn&$fo 
Uli,  Die  Der  3njuriante  gegen  Den  ©cfömäpefcn 
gebrauchet,  gefepepen;  $  trenn  ipn  jener  einen 
©ttb,  Söetriiger,  oDcr?ügncrgef>euTen,  erfolcpcn 
roieDer  einen  £}ieb,  Betrüger  oDer  eigner  fcbüt.it. 
D.  g.  ©iepe  «egenföimpffiwej,  im  x  «an* 
De,  p.  593- 

2\etorfton* '3nft*riimcrtt ,  Retorftt>rät  \n- 
ßrumemum,  peigt  Da«  von  einem  Notariell  auf 
De«  rctcrauirenDen  ©efcpmcipeten  ©rfudpen  ver* 


Der  fte  bejahen  fbll,  auf  einen  neuen  «BecpTelroic* 
Der  jurücf gegeben  roerDen.  (Siehe  übrigen«  Den 
Erriefe!:  ÄücF ■  XEedtfel. 

&etoutf$iff,  »eturfctyfir,  ift  in  Dereee* 
fahrt  ein  (Scpiff,  Da«  von  einer  rociten  «Keife  tvie* 
Der  nach  #aufe  gelanget,  3n«gemein  werben 
in  £ollanD  unD  anDern  Orten  Diejenigen  (Scbtfi 
fe  alfo  genennet,  mdct>c  au«  Oft«  oDer  QBefc  -]nDi* 
en  roicDcrum  juruef  nad>  $aufe  Fommen,  unD  ine?» 
gemein  grofjen  Dicicptpummitbringcn.  Cat.  Na- 
ves  ex  India  reducer. 

KETOUR  oter  COUDE  DE  LA  TRAN- 
CHE'E,  fcet  Qdplag  fitbcr  £randpee,-oDer 


Aerorfione*  mittel,  Ketorfttmts  Remedt- !  ftrumme  einer  Slpprocbc ,  roo  Die  eine  Knie  auf* 
iffw,  ^tcRetorfionif  Bentficium*  heiß  t  Da«  in  p&ret,  unD  Die  anDere  roieDer  anfanget,  unD  Die 
Denen  fechten  vergönnte  £u!fr&«Dfittel,ftd)  gegen  mit  Der  (Seite  De«  ^Mafcc«,  fb  man  belagert,  fo 
einen  3nnmanten  Der  Staorjion  oDer  lieber?  viel  e«  immer  m&glicb,  paraöel  fepn  mülTen,  um 
fepeitung  ju  beDicnen;  fiepe  (BegenföimpfFuntj,  Da«  «nfiliren  Derfelbcn  ju  verpinDern. 
imX^öanDe,  p.f93-  Äctounvaaten,  fmD  Diejenigen,  Die  für  an# 

Äetor  jion»r    d;t ,  fiepe  Äetorfio«.       Derrocrt«  ju?anD  oDer  <2Ba)7cr  pin  gef$icf  teQBaa* 

ÄctorftoneiQ^rt'fjrt,  Retorß onn  Scriptum,  ren,  von  Dar  juröcf  gefenDet  »erDen,  al«  roenn 
ober  Retorftonis  Uterx*  fieift  tn  Denen  «Kenten  ein  Äaujfmann  ScinroanD  nach  (Spanien  fepiefte, 
Da«  von  Öefcpmäpcten  Dem  Injurianten  sugefer*  unD  Dci  oDer  (Spanifchen  SÖein  oDer  3nDtqo 
tigte (Schreiben,  Darinnen  Diefem Die  roiDer  jenen  roieDer  jurücf  betonte,  fo  roaren  foiebe«  feine  9i* 
au«gefro|7enen  Snjurten  jurticf  e  gegeben  »erben ;  tourroaaren. 
fieh,e  <ßegenfd?impffijrtcj,  im  XSSmiD^p.yoa. 

RETÖRSIO  REALIS,  f,ebe  »etOtflOFt 
(tbätlicr)e). 

RETÖRSIO  RETORSIONIS,  fiepe  &et*t> 
flott  Der  Äetorfioit. 

KETORSIO  SCRIPTURALIS,  fiehe  *etot* 
fien  rft riffelte).  ™  T*?" 

RbTORSio  verbalfs,;  r^e»e»rf?oii 
(tportud)«). 

retorta,  fier^e  Äetortc. 

»etorte,  Retorta ,  oDer  roie  tt  »lancarb 
nennet,  ein  Stord^fc^fiab?!,,  fft  einirDene«  oDer 
glaferne«  ebomifef^nftrument  oDer©efäfj,runD, 
unDf^at  einen  iiemlid()  Dicfen  2tau$,<tu$  etwaeJges 
bogenen^alö,  roelcf)«  ju  £)efhl!ation  Derlen 
(Bci|rer,meic^e  nic^tfo  |ocjl  jteigen  Bnnen,  gebrau» 
chet  toirD.  ^ 

&et*ut  oDer  Coude  de  h  Tronckke .  gBincfel, 
(Schlag,  'ffienDung  eine«  Caufgtabenö ,  ift  Die 
Ätumme  einer  SJpprofcbe,  moDie  eine8inieaufl)6* 
ret,  unD  Die  anDere  roieDer  anfingt. 

Äetouc^anDlungauf^RetourÄÄetour* 
banbutticj- 

RETOUR  (VDefyel  I)  jtefe  »UfF.tOecbfel. 

Ketont*»rfefe,  Hc^e  KdcfätDecr;fet 

Äetourr;anblurttr,  Mercium,  qua  diflrabi 
Tte  jaeunt,  remis fto,\%  menn man ^Baaren gegen 
Oßnaren  fenDet,  oDer  für  uberfa)icf  te  haaren  an 
anDcrcjufenDen anbietet,  unDalfb  glcie^fammit 
einauDer  tauftet,  hingegen  dir!  Da«  ^Eßort 
Äemife  meiflenö  von  baorem@elDegefägt. 

Äewuübcmine^mmer  ©ang,  QBieDer* 
gang  einer  IDline.  €m  niedrer«  fiei>e  XCMmn* 
<Bang,  ün  XXI  JRanDe,  p.316,  unD  (ßaletie, 
imx^öanDe,  p.  117. 

Äetourniten  mftprotefl,  fagtman,  roenn 
ein^ec^fel  an  Dem  Orte ,  roo  er  ^ingejogen  mor* 
Den,  mc&t  angenommen  mirD ,  fonDern  mit  ^ro* 


»etour^tDec^fei,  ftef>c  Sutü&VOafrftl 
RETRACTARE,  ftef^e  »ettactitert. 
RETRACTARE  (NE  LICEAT  IN  UNA 
EADEMQUE  CAUSA  TERT'O  PROVOCA- 
RE,  VEL  POST  DUAS  SENTENTIAS  JU- 
DICUM,  QU  AS  DIFFINITIO  PKjEFECTO- 
RUM  ROBORAVIT,  EAS)  fiefye      Itceat  in ' 
una  eoderntjue  eeufa  tertio  prtvocore,  im  XXIU 
SSanDe,  p-  1676. 

RETR  ACTIO,  ftefye  RetroSus, 
retractatio,  ift  ein  <3BieDerruff  oDee 
QSernic^mng  Desjenigen,!!»«  man  jut4>r  eingegan* 
gen,  unD  gefdjloffen  gehabt. 

RETRACTATIO,  $eifit  in  Denen  «Kenten  in 
ganfe  befonDerm  QjerftanDe  Die  ^Ö3ieDerf)oluna 
oDer  Erneuerung  eine«  vorder  fc^^n  oolifufjnen 
unD  iu  SnDe  gebrachten  ^roce(feo\  1.  fin.  c  de 
fitl.  inftr.  unD  l  fin.  C.  de  temp.  appell.  <$ep 
Denen  ©riec^n  tief  te?  «Wfl^P«^,  Nw- 
unD  roareigentlid)  nid)w  anber«,  als  eine  auf  ein» 
gelangten  Äapfer!.?»efel)(  von  Dem  Pr^ftdio  Pr». 
torio  vorgenommene  genauere  Unterfu<$ung  De* 
rer  von  feinem  Q?orfa!)ren  abgefjanDelten  fjro* 
ceffe  oDer  (Streitbaren,  mithin  faft  eben  fo  viel 
alö  Da«  !>cut  ju  ^age  übIi^e«Xecj>«^ittei  Der  ^ 
peilarion.  3eDoc^  fanD  folc^e«  aud)  bep  Denen 
@taDt*9<\ätl)en  unD  anDern  ©ersten  ftatt;  nur 
Da§DiefeSKetractatien  nid)t  bep  eben  Demfelben 
Siebter,  tvelcper  bereit«  in  Der  eaepeerfannt  unD 
gefproepen  patte ,  fonDern  vielmehr  bep  einem  an» 
Dem  angefleliet  roerDen  mufte.  püniue  in  Epift 
adUrfum.Ub.VI.pMte;u8.  * 
RETRACTATIO  NEGOTII,  Die  Surtitfju, 

B,ungeine«gefcpepcnen<f>anDe(e:oDer  eineo  jebtve* 
Den  anDern  ©efep^ffte« )  fiepe  RetraQoüo. 
RETKAC  MONIS  JUS,  fiepe  RetraQus. 

RcttflcttaK  *Äed>t,  fiepe  Retro&us. 
Tkettactiten,  RetraQorey  mirD  in  Denen 


tefrjurücf  fimrnt;  e«  roerDen  aud)  auf^ecpfel  fted)ten  in  verfcpieDenem  QSerflanDe  genommen 

m^e^tm^j^^mmm  ©nmabl  beDeutet «  nepmlic^  fo  vief,  al«n>ie* 
Vnrverf.LexutXXXL^il  .        jpb9  UX{ 
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tcrbolcn,  oDer  was  man  vcrfdumct,  nad)l)olen, 
ergän&en,  crncumi,  ti.f.  n>.  L  i.  ff.  ne  de  (tat. 
detuucl.  I.  a.  de  colM.  deteg.  I.  i.  C.  de  fent. 
adv.  fifc  L  b.  10.  SöiSwcücn  bcDeutet  CS  aua)fo 
tiel,alSwieDcrtteiben,  unüifbanDcln,  oDer  was 
MrpeTfc&onabgcpanDclt  unD  befcplofien  »orten, 
nod;  ein  mal  vornehmen.  1-3'.  inti"'  ff  de  j"rc* 
jur.  I.  iO.  §.  i  •  ff.  «d  Turpill.  1. 29-  ff.  de  jur.  fifei 
1. 4.  c.  de  epifc.  aud.  UnD  enDlid)  aud)  tr>ic£>er* 
rutfen,  wieDcrumjtofien,  änDern,  abtfmn,  u  D.g. 
L  n«m  foium.  §  fin.  ft".  de  proc.  L fin.  C.  de  b^n- 
qux  liber.  DaSift,fein<2Bercf  jurücf  jiipen,  oDer 
an  Dasjenige,  was  abgereDet  worDen,  niebt  mebr 
wollen  gebunden  fepn,  welches  vielmals  aus 
wichtigen,  manchmal  au*  ffblecbten  Urfachen 
betrühret  ;  Dannenbero  wenn  folcbee  befor> 
a^t  wirD,  unD  »eil  es  obne  Dem  aud)  in  Der 
Der  Äaufmannfchtfr,  f«&  nicht  aar  wohl  will 
tbun  (aflen,  als  bei)  weld)cr  es  bci|ien  nun;,  ein 
Ößott,  einSBort,  ein  «Rann,  ein  «Wann,  fo  ift 
bieruiDer  SftoDuS  aufglommen ,  einen  gefcblojTe* 
nen£ontract  mit  einem  ©otteSpfennig  oDer  ange* 
bängter  «Keufauffirafe  ju  verclaufuhren,  wenn  et* 
waii  ein  oDer  Dem  anDern  Sheile  DieSKeuc  anfonu 
menfolte. 

RETRACTUS,  RetraSJusJus,  Kttrabendi 
jfusy  Re  traben  Ji  Facultas,  Reeroäio,  Retrotra- 
flto,  Retrotroclut,  Retratttorits  Jusy  Retrodus 
emtionis  £?*  venditioms>  Jus  Protimtfeos  >  J»J 
CWrw,  Der  abtrieb,  PorUauff,  «Ä'nftanfc 
2Uuff  *  e>l>et  'Än|iauDö  <  »ed?r,  0113 
*ecbr ,  JLofunct,  JLofunes  *  Äed;t  ,  Die 
£©|ung,  2lu*lajFung ,  na&eraeltuna,  Heu 
bergeltung8>:&rd;r,  ©Der  ndt)m«MfF,  Das 
(Bcfpielbe,  Da»  *£rb'  unD  $rrimD*&ed;t, 
TPorgclb,  De*  XDiefcer*  ober  &üVr%&au|r7, 
&ettaca©n&*»fd)t,  ijteingewijfesSKccbt,  web 
che*  ennveDcr  in  Denen  Siebten  unDÖejcbcn  jelbit , 
oDer  einer  fyergcbracbteu  ©ewol>nbcit,  roic  nicht 
weniger  in  Derer  Dabcp  interefirten  ^artbepeu 
felb|Veigener  Convention  oDcr  <Sergleia)unDi5e' 
Diugiuig,  unD  enDlicbin  Dem  legten  QBillen  feinen 
@r  unD  bat,  frafftDeffcn  gewijTen  ^erfonen,  ent- 
vocDer  wegen  DeSanDerverfaujften  £>aa)e  baben« 
Den  Dber*£igentbumS,  oDer  wegen  eines  <25orie* 
benS,oDer  wege  Der  9Rac$barfa)ajft,oDer  wegen  per 
(yemeinfebafft,  oDer  wegen  Der  ?lnverwanD|cbatt/t, 
u.  f.  w.  vergönnet  ijr,Die  von  einem  anDern  an  einen 
Deuten  veräußerte  oDer  verfautftc^acbe,gcgen£r* 
(egung  Des  von  Dem  lebtern  Davor  bejahten  tfaufc 
©elDeS  jurücf  ju  jüpen  unD  an  fidj  ju  bringen. 
Btriw  in  Synt.  Jur.  Civ.  Exerc.  23.  ih.  50 
23tuitnemann  in  IM*  C.  de  contr.  emt.  n.  3. 
(JovielDadDurd)  einen  gewiffen  ^Bergleid)  intf  be» 
fonter  c  au«  beDungene^in|tanM^ed>t  anbetrifft, 
Davpn  ijt  bereite  imVIii  «ganDc,  p.601.  u.f.  ge> 
f)anDelt  worDen.  ^Baö  aber  aufler  Dem  Dae  5Xe* 
tracrionö*9ied>t  überbaupt  anbelanget;  fo  wirD 
Die  juwtra^irenDe  €5*^e,  nad)  faft  überall  ge. 
wöb'mcbemöebraud),  innerhalb  3al)r  unD  Sag, 
nad)gefd>et)encr  OSerfaurfung  r  ctr  ahirt  ;onthctld 
jDrtcn ifl  aud)  eine  Idngere  oDer  fördere  Seit  ein* 
gefübret,  unD  lauft  Dtcfer  Dermin  feinem,  als 
Der  Den  ^)anDel  voUEommcn  wei^,  aud)  Den 
3KinDerjdorigcn ,  Qttu».  Ex.  2;.  th.  6+.  weil 
Die  in  Denen  SXed)ten  jur  9ietraction  be|timmte 
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Seit  eine  nüfclidpcSeuiff,  weld)e  Denen  Unwiffen* 
Den  unD  SübwefenDen  nid)t  laujft.  £arp$ou  P. 
9.  Cunlh  33.  dcK  6.  n.  9.  ibique  Asbach 
in  not  unD  Carp30»  n.  9.  tTTyn/ingec  Cenr. 
?  obf.  f  1.  ^)ernad)  lauft t,  wie  gejagt,  fold)c 
jal)rlid)e  Dem  fenjlanDösSXecbte  vorgejebriebene 
Seit  von  Dem  Sage  De^  ^erfaujf^  an,  ob  febon 
Die  würefliebe  Übergebung  Der  verfaujfteu  ®a* 
d)e  nodb  nia)t  erfolget  wie  (Carpsov  vor  Die 
ficberfte  ^epnung  b^lt  d.  def.  z.  unD  3.  ibique 
♦Üebacr;.  percap.  conßitutum.  g.  X  de  in  inte- 
grum. relUtut.  3fl  aber  Der  tfaujf  unter  et* 
,ner€onDiticn  gefd)el)cu,  fo  taufirt  Die  Dvetracti» 
ion^Seit  nid)t  fo  lang,  alö  folc^e  fonfl  unD  aujjer 
liefern  §vtlle  ijt  L.  r  circa  fin.  C.dc  annaliprx- 
jferipr.  Peres  in  Tit.  C.  de  päd.  inter  emt. 
'n.  33.  »JEebad;  in  »lieg.  def.  3.  n.  7.  QBill  je* 
'manD,  nad)  fold)er  oerpoffeuen  Seit/  Das  Sin« 
jtanDö  D\ed)t  ausüben;  fo  wirD  er  nidjt  geboret, 
fonDern  abgewiefeu,  weldjeä  Die  gemeine  ^ep* 
nung  ift  JTlynf inget  Cent.  3.  Obf.  e  1 .  <Bai< 
Lib.  II.  Obf.  19.  n.  14.  (Carp30O.  d.  Cnnft. 
32.  def.  s.  n.  3-  ibique  (Eöbad).  ferner  wirD 
Der  Des  ibm  fonfl  iUfitinDiggewefenen©nflanDS< 
Died)teS  beraubt,  welker  Dejfen  jwar  erinnert 
worDen,  Die<Sad)e  aber  nidjt  fautfen  wolL-n, 
oDer  fid)  DeS  ibm  iujteheuDen  JXea)tö  ju  beDieneu 
weigert.  UnD  tfl  eine  einige  au|fergcri<btlia)e 
5)cnunciation  bierju  fd)on  genung ,  Fi  nnin - 
mann  in  L.  12, 1.  ff  n»  9.  de  verb.  obligat.  & 
in  L.  14.  C.  de  contrahenda  emtionc,  ob  fd)on 
bemad)  ein  folget  ^ad)bar  oDer  SlnverwanDter 
Die  Unwiifenbeit  einer  oDer  Der  anDern  UmfMn* 
De  anfubren  wolte.  Äerlicb.  P.  2.  Cond.  40. 
JTle».  P.  2-  Dec  3^3.  <3Ber  aud)  nur  einege* 
wijjc  unD  befonDere  Sad)e  aus  vielen  verfaujf« 
ten  ^tuefen  bcvauenibcn  will,  tan  Durd)  eine 
(f xception  abgewiefeu  werDen.  7ot$ttm$nuom 
in  L,  47.  ff.  de  minor,  ferner  tritt  Der  JKen'a« 
birenDe  an  Dcd  ÄaufferS  Stelle,  unD  muH  tem# 
nad)  fo  wohl  alles  Dasjenige  leiften,  als  annef)< 
men,  was  jenem  Desfyalber  jugerommen  ijt. 
örwnnomaniyh  L.  2f.  §.  1.  n.  10.  fi".  Lo<  at>. 
©erowege  muß  Tin  foleber  SKetrabirenDer  eben  Das 
v6llige  Äaujf-ÖelD  ojfenren,  weld)eö  Der  fremDe 
bejahet  oDer  verfproeben  bat,  weil  Der  äaujjtr 
Durcbauöfd)aDlos  gepalten  werDen  muß.  5ßenn 
aud)  Der  fremDe,  Da  Der  £onrractnoa)nia)tvöl* 
(ig  rid)rig  war,  etwas  mebrers  offeriret  bat;  fo 
muß  DerSlnvermanDte,  oDer  cinanDcrcrJKetrabi* 
rcnDer  aua)  Da«Kautf-©elD  vermehren ,  wie  nic&t 
weniger  fo  wepl  Die  nüljlicb  unD  notbwenDig  aufge« 
wenDeteÄojtcn,  als  aua)  Das  verfprodpene  £  -ujf» 
iielD  in  eben  Den  Terminen  bejahen ,  als  es  Der 
erjteÄduffer  pdtte  bejablcn  follen.  UnD  wenn 
3eit  wdhrenDen  Streits  unD^roceffeS  fola)e?:er« 
minc  verfallen  ftuD ;  fo  fan  Der  SKetrabirenDe von 
s^ecbtSwegcn  feine  neue  Termine  begepren.  (£r 
mujs  aua)  über  Das  eben  Diejenigen  33eDingungen 
erfulien,iu  wela)en  fid)  DerÄäujfer  verpfiiebtet  bat, 
wann  nur  folebe  in  Dem  ^onrracte  auSgeDrucfet 
fmD.  *35irD  ab«  von  Letten  Des  SBerf  dujferS  ein 
betrug  vermutet,  wann  er  nemlid)  eincnSÜduffer 
beiiellet ,  Der  bfentlid;  mepr  verfprid)t,  ^cimlich 
aber  D od)  nid) t  mehr  giebt :  fo  bat  foleben  '^allS  aua) 
Der  SXeimgunaö  *  (üpD  (tau.  £riwnemarm 
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in  L.  14,  C.  de  conuah.  emt.  pluribus.  Jfeuu 
.gegen  muß  Der  SKetrabimiDc,  wenn  e*  begehret 
wirD,  Den  ©jD  für  @efäfyrl><  abfcbworen,  Da§ 
er  folebe  (Sache  für  fic$>  unD  ju  feinem  9}ufcen, 
nicht  aber  ju  eine«  anDern  Shiijen  unD  sur  ©e* 
f<Jl>rDe  Des  Hdujfer*  jurücf  utbe.  ©aber  er  Denn 
auch  an  nicmanDanDer*fcin  SKecbt  abtreten  fan. 
Z>mnnenunn  in  L.  14.  &  in  L.  5.  n.  12.  ft.de 
novi  operis  nunciatione.  UntcrDeficu  gewtn» 
net  Der  fthiffer  Doct)  C"ic  ftrücbfe,  Die  er  genoffen 
unD  verjcbrel  bat,  <b«  t>ic  (öaebe  retrabirr  toot* 
Den ;  Die  no<$  vorfyanDcncu  aber  giebt  er  wieDer 
heraus,  nacbDetn  ii)tn  Die  aufgewandten  Unfo> 
jren  ermattet  worDen.  L,  13.  §•  io.  ff.  de  art. 
emt.  L.  22.  C.  de  reivindicar.  Ifin  anDere» ift 
eö  bei)  Dem  SBicDerfaufjr,  Da  Die  fruchte  De*lc(j» 
tern  3abre*  unter  bepDen  gctbeilct  wcrDen.  Co» 
©arrumaö  Lib.  1. Relbl.  c.  1  f. n.  6. &  7.  vCteur* 
ler  v0l.  1.  Difp.  28.  rh.  10.  Lit.  c.  25er  lieb 
P.  2.  Cond.  2.  n.  69.  Catpjoü  P.  x.Conft.  r. 
def.  20-  ni  j.  ibique  i£ebadb  in  Not.  Q3ep 
QJertaufcfcungen  bat  Da*  (£im>inD*>9fvecbt  niebt 
ftatt.  CätpjOP  F.  2.  Conf.  32.  tief  14.  ibi- 
que <Z/>ba<fy.  <3Beil  in  folchcn  $ctflen,  Da  Die 
©efefcc  blo§  einen  unD  Den  anDern  vorgefallenen 
$el)ler  auögebejfert  wijfen  wollen,  allem  wegen 
t$leid)beit  Der  Urfacbe  Feine  Folgerung  von  Dem 
Kaufte  auf  Den  $auf<b  jugejtanDen  wirD,  <£arp« 
3or>  d.i.  conft.  31.  def  16.  n.  2.  Jßpetbaro 
in  Top.  loco  n  ratione  legis  ad  ejus  extentio- 
nem  n.  14.  u.  f.  (gleicher  geftalt  bat  Der 
r>er*ivnuif  (Retraäus  proximitatisj  nicht  ftatt, 
bei)  Der  Übergebung  an  SSejablung*  ftatt.  Brun 
nemann  unDÜraquellinL.  9.  ff.  de  fideicom 
miff.  libert.  noch  Der  bcDungene  (conventionalis) 
bep  Teilungen,  ©enn  Da*  <3£ort:  X>etäii|» 
(.vinn,  begreitjt  Die  §beilung  nicht  in  fleh.  Die 
von  vielen  £rben  gefcbcb«ni)t,  unD  DaDurcb  einem 
Davon  Die  ©ütcr  jugefcbJagen  worDen-  (Sin  an* 
Der*  ifi,  wenn  fie  von  Dem  Qßerfauif  unD  nicht 
von  Der  $l)cilung  angefangen  haben ;  Carpjo© 
P.  2.  d.  Conft.  32.  def.  18-  QSiel  Wenigerfan 
foleber  Die  QSeraujTenmg,  fo  Dttcb  ein  $e|lament 
oDcr  einen  anDern  legten  QBilIcngefcbcbeni|t,vec* 
binDcrn.  L.  38  §•  3-  de  'egar.  3.  d.  £arp, 
joü  def.  1 6.  3m  übrigen  entfpringt  au*  Dem 
^a!)crgeltuiig*«9lecfrte  (Ketiatfu  gentilitio)  Die 
Conditio  ex  moribus  vel  ex  ftatuto,  in  rem 
feripta ,  DaDurd)  eine  verdufierte  (Sache  von  Dem 
fßefUjer  jurücf  geforDert  wirD,  obfebon  folebe  Durd; 
iooo  Jb&nU  auf  ibn  geFommen  wäre.  <Bail 
f^.  2. « bf.  19.  n.  7.  u  ff.  Reinting  Tr.  de  re- 
traftu  confangvin.  (^9.  n.77.  U.  ff-  €arp30© 
P.  2.  Cond.  32.  def.  8.  w>  er  (totuirf,  Da§  Der 
cßerduficrenDc  alöDenn  Demjenigen  frafft  feineö 
Qjactd  ju  £r|tattung  Deö  3ntereffe  oDer  Derer 
ihm  DaDurd)  verurfaebten  ScbdDen  unD  Unfo» 
llen  verbunDen  fep,  welchem  Da$  SinjtanD6< 
9iecbt  Durch  Die  vorgegangene  (Eonveution 
erworben  worDen,  oDer  aber  jur  @traffe,  wann 
folehe  binm  gefefet  worDen.  L.  ulc.  C.  de  reb. 
alien.non  alienand.  £>te  Urfache  i|l,  weil  aud 
Dem  beDuRgenen  ^injlanD^^ed^te  nur  eme  per« 
(online  Älageentltebt^  Daran*  man  wiDer  Den 
dritten  ^öefifeer  niebt  agiren  fan.  arg.  L.  1 3 .  §. 
19.  ff.  de  aftione  emti,  (ßebvtd?  }um  CwpJOP 
Vniverf  Lexici  XXXI  It>eil. 


de  Jurispr.  forenf.  P.  2.  Confl.  32.  def.  8  -  u.  ff. 

mü|ren  Denn  poäa  refervanria  vorbanDen 
fevu,  fo  Die  ead)e  felbfl  afficiren.  lautcrb^c^ 
ad  Tit.  fr.  de  Lege  commiil!  §.  1.  n.  9.  ©o4) 
vernichtet  ein  fold)etf  auöDrücflid)  beDungene« 
9\ccbt  Den  QJcrfauff,  wenn  Die  Übergebung  Det 
verfaujftcn  fachen  noeb  niebt  erfolget  i|f.  3|r 
Daö  ^in|lanb*<  Siecht  von  Dem  ieftirer  legiret 
worDen;  fohafiman  alöDenn  eine  Dingliche  Äla* 
ge.§.  2.  Inlt.  de  Legatis. L.  i.  C-  commun.de 
legat.  Dbfchon  Carpjoü  P.  2.  conft.  31.  def. 
9.  ein  anDerö  lehret/  fo  üugnet  er  Doch  P.  3. 
conft.  13,  def.  37.  n.  2.  u.  ff.  niebt,  Dag 
Dem  Legatario  Die  rci  vindicatio  gebübre: 
i&ibad)  in  not.  ad  d.  def.  9  Übrigen*  fan  ein 
gürir,  vermöge  Der  ibm  jultebenDen  orDentlicben 
©eriebtsbarfeit  unD  Dbcr^errfcbaffr,  verorDnen, 
Da§  Die  Utitertbanen,  in  Srfauflfuiig  Der  unbe« 
weglichen  ©üter,  Denen  Sluöhetmifcben  vergejo* 
gen  werDen,  ober  Da§  ü>nen  folch?  nic&t  verfauftt 
wcrDen  Dürften.  KlocF  Tom.  3.  Conf.  149. 
n.  200.  Sabian  von  tHonrede  Emtione  Qu. 
3.  princ.  n.  4$.  wo  er  fagt,  Dafj  ein  fold)e*©ta» 
tut  gültig  fep.  Sine  von  Denen  contrabirenDen 
Hartheuen  freuwillig  hinju  gefegte  ©trajfe,  im 
$all  eö  einen  reuen  |oll,wirD  nicht  allein  von  Dem 
QScrfäuffer,  fonDern  auch  von  Dem  Ädutfer  m* 
ttg  verbrochen/  unD  auf  Die  foufr  gewöljnlicben 
Binfe n,  oDer  Da§  folcber  ficb  nicht  bofaer ,  alo  Dil 
Linien  belaurJe,  njebr  gefeben.  Xmnntmtnn 
in  L.  13.  §.  26.  ft.  de  aCiione  emti.  dRenn 
Der  Oßcrf^utferpacifciret,  Da§  ibm  wegen  De*  fp4* 
ter  bejahlten  <2Bertb*  Die  3infe  pniftiret  werDe; 
hat  er,  fülebe  ju  erlangen,  Die  95erfautf*/Älage 
(aftionem  venditi)  Da  fie  fonft  nur,  wenn  fit  we# 
gen  De*  untergelau|fcnen  93erjug*(poftm0ram) 
fchuIDig  worDen  (inD,  von  Dem  9fcd;ter,frafftfei« 
ne*  aufbabeuDcn  Slmte*,  aufgeleget,  nicht  aber 
vermittelt  einer  erhobenen  Älage  geforDert  wer* 
Den  tont«.  U  24.  ff.  depufit..  Uc.c.depaäis. 
int  emtor.  &  venditor.  ^in  mebrer*  hiervon 
haben  «ÖalDus,  JTlöttbäuo  von  Zfflima, 
öaltbafar  25entbeU,  in  ihren  befonDcrn  ib* 
hanDltmgeu  de  Jure  Protimileos,  dnöreao  ZU 
raquetl  de  Jur.  Retr.  Conlan^u.  &  Convent. 
(Tbcobor  Äeinh'ng  de  Ketraäu  Confancuin. 
tn«tcM8  ttlantuünuei  de  für.  Retr.  VClav* 
tt'n  pegiue  vom  QSorf auf  5  (EinibnD*  *  Äaujfi 
3ug  fechte,  Cbriltian^rieDri^  ^ger  in  Dlfp. 
de  Jur.  Retr.  Würtemb.  fo  er  unter  Dem 
QBorfuj  Srommann»  \\x  Bübingen  im  3abre 
1679  gehalten  hat,  <Sta%  in  Oifp.  de  Betr.  Par- 
tiali. Äoppenin  I3ec.  ^2.  3etlici) II.  Cond. 
39.  (ßaü  Lib  II.  Obf.  1 9.  ©ebrabet  Vol.  II. 
Confd.  38.  Cb«|iinäu8  Vol.  Ih  Üec.  281. 
Wefenbec  in  Confd.  2^9.  unDanDere  in©pei* 
beiß  Bibl.  Jur.  Vol.  II.  v.  Retraftus  p.  877. 
u.  jf.  angesogene  Vechta  Mebrer. 

rktractüs,  ifr  auf  «ergwerefen,  Daß  Der 
Q3erWuffcr  Die  ein  mal  veraltenirten  ©ergtheile, 
DerQJerle^ung  oDer-öenachtbeiliguna  nnaead)tet, 
für  Den  s])rei*  wieDerum  anjunchmen  nicht  fchul* 
Dig,  weil  ^öergwerefe  über  ^achtlKugeu  u.  fallen. 

RETR  ACTUS  APDICATI  EXCEBTIO,  Die 
2lu*fiuchtDe*  au^efchlagencn  (5iu|fanD*^echt3, 
oDer  Da(j  fich  jemanDDe*ihmju)UnDigen  Sßaber* 
^)bb  2  «Hecht* 
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5Xec$r«  nk&t  beDienen  rooHenJdfr  ft$  totavti  altin 
WitSBeftonD  JKec&ten«  nocfr  nicfct  ergingen,  Da§ 
fcerfeibe  Da«ibmton<23erfduffern  gef^)ct>«ne  2ln* 
irbUfen,«b  er  Die  ju  öerfauffenDe  <s*a$e  an  fi<$ 
Fauffen  rodle,  m$t  angenommen/  wenn  jumabl 
tiod)  anDere  Urfacfceh  Carju  Dor^anDcn  finD/auä 
welken  jt<$  fok&e«  t>iel  leic&tcr  Dartfoun  Idft. 
m«tHU8  P.  Hl.  Dec.  324.  ^rommawi  in 
Difp.  de  Jur.  Retraft.  Würt,  c.  11.  §.  100. 

RETRACTÜS  ACTIO,  Die  wegen  De*  jeman* 
fcen  jHftebenDen  ginftanltf.oDer  iftdf)er>  Stecht« 
anjujlcIIenDe  Älage,  fie&e  RetraSus. 

RETRACTÜS  AGNATICVS,  fte^  Retra- 
Sus legitimus. 

RETRACTVS  AGNATIONlS,  fiefc  Re- 
traft us  legitimus, 

RETRACTVS  ANNVS,  oDer RetraSus rem- 
pus,  f>eift  Die  gero6r>nlic^c  Seit  oDer  Da«  in  Denen 
meoreften  Stedten  befhmmte  3al)r,  Da«  ©n< 
ftonD«*oD«r  9M1>er'9iec$t ausüben,  flebe/k- 
traSus 

RETRACTVS  BENEFICIVM,  Die  SKec&t«' 
SBobltbcjt,  einem  anDern  in  Den  jtaujf  \n  tat 
ttn,  et  er  aud)  Die  Don  iljm  bereit«  gefauffte  ©a 
<De  gegen  Erlegung  De«  Da&or  bejahten  Äauff* 
©elDe«  an  |kd  ju  bringen,  fiefye  RetraSus. 

RETRACTÜS  CENSUALlS,  f.5titel6|iing. 

RETRACTÜS  CONSANGVINITATIS,  fte* 
fit  RetraSus  legitimus. 

RETRACTÜS  CONVENTIONALIS,  «ine 
«««geDingte  oDer  beDungene  E&fung,  entließt 
au«  einer  Dem  Äauff'  Contracte  eim>erlei  btenClau 
ful,  ^SeDingung  oDer  93orbebalt,t>erm&ge  melier 
fcer  SSerfduffer  fiefc  au«DrücflicD  refer&iret/  Die 
»erfauffte  ©a<$e  binnen  einer  gemiffen  ^eitoDer 
fonft  $u  retrabiren  unD  einjulDfen ;  ftef)e  <ßtn# 
ftant8»Äecbe,  imVHl  «öanDe  p.  601  u.  f.  *  ' 

RETRACTÜS  EMTIONIS  ET  VENDI- 
TlONlS,fte(>e 

RETRACTÜS  EXCEPTIO,  Die  8lu«fIucDt 
De«  einem  juftyenDen  ^doer^r«,  jte&e  Re- 
traSus* 

RETRACTVS  FEVDAL!S,oD«r  RetraSus 
Feudi-,  Da«  in  ?ef>n«*@a<$en  oDer  öerdujjerten 
£er>n>@ütern  äblicfce  3ug*oDer  €inftanD*9iec$t, 
fiti)t  RetraSus. 

RETRACTVS  FEVDI,  ficfc  RetraSus  feu- 
dahs, 

RETRACTVS  GENTILITIVS,  flet>e  Re- 
traSus legitimus. 

•  RETRACTVS  JVS ,  ftef>e  £tnf?anDerect>t, 
im  VIII  SßanDe  p.601  u.f- 

RETRACTVS  LEGITIMVS,  RetraSus 
gentihtius ,  RetraSus  linearis,  RetraSus  con- 
fangvinhatis ,  RetraSus  ognatnnis,  dDit  Retra- 
Sus Praximitatis,  Die  €rbl&fung,  oDer  Da«  £rb* 
©runD*9vec$t/  tft  eigentlich  niebt«  anDer«/  a!« 
Die  in  Denen  SRec&ten  au«DrücfIicD  enthaltene 
QkrorDnung/  frafft  Deren  beo  »erdufferten  ©ü# 
lern  unD  ©acben  üornemlic&  De«  OSerfdun/er« 
€rben  oDer  ndc&ften  SlnwrroanDten  frep  jte&ef/ 
Diefelbe  gegen  Erlegung  De«  t>on  puffern  Daoor 
bejahten  Äauff5®elt>e0  an  ft<$  ju  bringen  unD 
einjul&fen;  ftepe  RetraSus. 

RETRACTVS  LINEARIS, ,fi*fc  RetraSus 
legttmp* 


RETRACTVS  PARTIALIS, 
ftincr/  ingleicfcen  RetraSus. 

RETRACTVS  PRA~SCRlPTlO ,  Die  QJfT* 
jdbrungDe«  £aufF£ug*oDer  &nftanD«*«X«<frt«, 
fiefje  RetraSus. 

RETRACTVS  PROXIMITATIS,  jte&e  Re- 
traSus legitimus. 

RETRACTVS  REI COMMVNIS,  Da«  @n* 
(tanD«.9\ecot  in  einer  gemeinföapc&eneacjje, 
jlel)e  RetraSus. 

RETRACTVS  REI  FEVDAUS,  jie^e  Re< 
traSus  feudal: s. 

RETRACTVS  REI  lUEREDlTARLE,  Da« 
£in|tanD&SRec&t  in  einem  Derduffevten  ^rb* 
etücf t,  ftei)«  RetraSus. 

RETRACrVS  REI  PERMVTATJE  ,  Da« 
€injtanD«#9ie^t  in  einer  t>ertaufc$ten  (Ba^e, 
jief)e  RetraSus. 

RETRACTVS  REI  VENDITJE,  Da«  €hH 
|tanD&9\e$t  in  einer  »erfaufften  eac^e,  fier>c 
RetraSus. 

RETRACTVS  STAT  VTA  Rl  VS ,  Da«  @ta* 
tutarifcfteoDeretatute^mdtigt^tuftanM^ec&t, 
fte^e  RetraSus, 

RETRACTVS  TEMPVS ,  fieU  RetraSus 
annus. 

RETRACTVS  TERRITORIALES,  Die 
«Dtorcflofung,  roooon  ju  fe^en,  im  XIX  SöanDe 

P' RETRACTVS  VENDIT10NIS,  fb|f  A*. 
traSus. 

RETRACTVS  VIClNITATIS,  Da«  ©efpie!» 
De  oDer  Da«  ^acDbar^ec^t,  ^RetraSus. 

RETRADITIO,  Die  SurOcf gebung oDerSBtf 
Deröbergebung  einer  t>on  einem  anDern  empfan* 
genen  @acbe,  fiebe  Übergebung. 

RETRAHENüI  BENEFICJVM,  Die  fXtfyfr 
«JBobltbat,  eine  wrffluffte  oDer  fcnfl  oerdufferte 
eadpe  ju  retraljiren,  ftei)e  RetraSus. 

RETRAHENDI  FACVLTAS,  fte^e  Retra- 
Sus. 

RETRAHENDI  JVS,  fie^e  RetraSus. 
RETRAHENW  TEMPVS,  fie^e RetraSus 


RETRAHENS,  ftef>e  Äettar;icertbe. 
RETRAHENS    MVSCVLVS  AVRlCV- 
LAL-,  fict)c  ttlufceln  Der  cDbren,  im  XXI1 10. 
p.  119er.  in«  befonDere  1199» 
RETRAHERE,  fter>e  &etra&feeit. 
ÄetrubirctT/  Retrabere,  juröcf  jüftetl/  &urü* 
efe  galten ;  Dergleichen  abrufen,  abjü^en;  f«t» 
ner  feine  ©etoer  im  SRücfroec^fel  einjüben  oDer 
erbeben,  u-  D.  g.  n»ot)on  an  feinem  Orte. 

Äerto^irenDe,  Retrabens,  Drift  in  Denen 
fechten  Derjenige/  welcher  fi<D  $m  pfät&i 
Den  9tetraction«'Üiect>t«  gebrauchet/  unD  uer-- 
m&ge  Deffelben  Die  an  jemanD  anDer«  eerfaufre 
©ac^e/  gegen  ©riegung  De«  w>n  Demfelben  Da« 
Dor  bejahten  Äauff*©eiDe«  an  f4  bringt  unD 
mieDer  einlöfet,  fte^e  RetraSus. 
rETRAIT,  fief>e  SurücFgejogtrf. 
RETRAITE,  ifl  fo  wel,  al«  Die  kernte,  n>or» 
t»n  im  in  SÖanDe  p.  13 33-  bereit«  Crfldmng 
gcfc|et>en.  • 

RETRAITE',  fleDe  abtnarfer;,  im  I  SBonre 
p.  i$q.  tnglfic&en  Vtom  <bm  Dafelbftp.  230. 
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wie  aud)  Relais.  £s  werten  mit  tiefem  9}a» 
men  aud)  beleget  Die  ücinen  freinernen  "SEBeccfe, 
cDer  2lbfd)nitte  in  Den  9lat>elinS;  ferner  Die  Sin* 
juf>ung  Der  Sftauer,  wenn  fic  oben  fd)mäcber,  als 
unten  gefupret  wirD ;  ©iebe  auep  &üd$ud), 
unD  $apfen\lteid). 

RETRAITE,  oDer  Retrait ©ctuifj,  itf  ein 
©d)ufj,  Der  Dc$  SlbenDS  im  $elDe  gefepiepet,  Da 
pernaep  Der  Sapffcnftreicp  angebet. 

RETRAI T-SÄttl,  fiebe  ^/rö/rt. 

RETRANCHEMENT,  ßat.  j!/«8«w  wätw 
eoßrorum,  Pramuattio,  peiflet  in  Der  ^orttfica' 
tion,  wenn  man  einen  31>eil  Der  93e|tung,  Der  fieb 
nicf>t  me&r  DefenDiren  fan,  w>n  Denen  übrigen 
SSercfen  Durcp  eine  SSrutfroebr,  auep  wobl  ton 
<öcpan&*£örben,  ^JaüifaDen,  unD  Dergleichen 
abfcpneiDet,  Damit  man  fiep  hieraus  ferner  gegen 
Den  geinD  wepren  fan,  unD  folcpcS  nennet  man 
«inen  parriailier*2lbfd)mct.    hiervon  ftefjc 


RETROGRAD  ARE,  fiepe  Retrograde 
Ketregrabation,  Die  Umfeprung,  3urücfge* 
(jung;  alfo  roirDDtr  Surucflauff  Derer  Planeten 
von  Denen  Aftronomis  genennet,  meiere  jwar  in 
ifjrem  eigenen  EpicycJo  bleiben,  unD  »on  fclbU 
gern  berum  getrieben  wcrDen ;  »eil  fic  aber  mi 
Dem  erDicbtetcn  primo  mobili  ergriffen,  unD  ju 
Dem  Zodiaco,unD  nnferem  Slnfeijcn  nadj,  ju* 
rurt  unD  gefcpwinDer  ju  lauffen,  auep,  inCcm  fie 
Das  untere  hemifphsrium  ebenDer  erreichen, 
unD  fiep  unferem  ©efiepfe  entiüpcn,  jurücf  «ige« 
bc»  fepeinen. 

Rh-TRUGRADO,  iff  emgtaliämfcpei$<SBort, 
imCateinifcben  beißt  eS  retrograde,  unDbev  Dec 
«föufit  SurUcPgangig.  Retrogradare,  retro. 
gredi,  jurutf  gtbett. 

RETROGRADUS,  fic^c  Retrograde  inglei* 
epen  Äurflauflig. 
RETROGRADUS  MOTUS  t>et  planeren, 


Zbfänitt,  im  I  53anDe  p.  i&a.  Sftanfanaucp  fiebe  planet  (rucFIduffigeO  im  XXVllI  $8an# 
Durcb"  eine  frarefe  SSrufhKbr  unD  einen  flcinen  De  p-  632,  ingleidjcn  Äütflduffig. 
©raben.fo  man  um  ein  8ager  oDer  einen  anDem  1    RhTROGRADUS  Pl.ANfc.TA  ,  fi«T>e  pia* 
freuen  Ort  füprct,  ein  Retranchemem  auf  Dem  ner  (türflaufiriger)  im  XXVIII  iJJanDep.  632, 
§elDe  machen,  weldjeS  man  auch  eine  Vet\d)an*  ingleicpen  Kücfldufftg. 
tjung,  ingleicpen  äfftet.  6d;a»Be  ju  nennen   ,HE TRpGKEDf,  bep  Den  SDiuftciS,  fiept 


Pfleget. 

RETRANCHEMENT  GENERAL , fiebe 2lb# 
f&mtr,  im  I  Q3anDe  p.  182. 

RETRANCHE'  QUARTIER,  fitty  Quartier 
Retroncb'e,  im  XXX  93anDe  p.  iof. 

RETRANCHER  ,  fiebe  rerfebamjert. 

2^etranfd?tten,  fiebe  Ißetfofyanpten. 

Äettatto,  Der  SRucfwecbfel  im  iftepmen,  Sat. 
RetroÜotioy  fiepe  ÄudMCPecfcfel. 

RETRlBUTIO,  fte^e  Rettibutfoit. 

Kettiburfon,  Retrtbutioy  Die  25elof)nung, 
Vergeltung,  ^BiePcrerfiattung,  woüon  an  fei» 
nem  Orte. 

RETRIMENTA  ,  Abgang,  wirD  Pon  Pieler* 
lep  fleinen  SJuSfÄlIen  Dürrer  unD  jureiblicper^a* 
d)en  gefaget:  @o  finD  Das,  was  man  #eublu< 
men  nennet,  Rctrimenta  Des^cueS. 

RETROBANIVIUM,  oDer  Retrobannhum , 
f>ei§t  in  Denen  alten  Stormannifcpen  ©efefecn  fo 
Diel,  als  Der  8anDeS^cpufe  oDer  Das  allgemeine 
Sluffgcbot  wiDer  einen  pereinbrecpcnt'en  $cinD, 
worju  ebemablS  bep  Denen  alten  ©eutfepen, 
wenn  91otb  an  Den  Wann  gieng,  alles,  waSnut 
©etwpte  tragen,  mit  m  ^elDt  geben,  unDentwe* 
Der  ju  ^>ferDe,  oDer  iu  ^\\%  Das  SBaterlanD  n)i> 
Der  Denselben  vertpeiDigcn  unD  befcpfi^en  bclffen 
miljie.  Cod.  LL.  Normann.  Lib.  II  c.  1  f.  §  6. 
U.  ff.  U.  Hubl»ig6  Reliqu.  MSS.T.  VII.  p.  203. 
©iebe  aud)  ÄtttctsDtenfie. 

RETROBANNIVUM,  ficbe  Retrobanivium. 

RETROCHORUM,  eine  Capelle  pintcr  Dem 
©)or,  in  melier  Die  franefen  unD  fremDen 
SDiüncie  Den  horis  bepmopnten.  €s giengen  aud) 
»orDeffen  Diejenigen  Dabin,  mclc&e  etwas  lang 
famer  ju  Dem  ©otteSDienjlc  Famen,  ©ic  ma< 
ren  mepreutbeilS  Der  Jungfrau  VTlatia  gewei 
^et.  Cm  Stefne.  III.  663.  Bd;mib  lex.  eoclef. 
part.  1.  p.  289. 

RETRO  etgangerte  2fetett,  ^eiffen  Die  toor 
|>er  bep  ©eriepte  ergangenen  unD  nie&ergefcbrie* 
bene  Landungen,  Aäa  unD  Aäita,», 


trvgrado. 

RI  TKO  JURIS  ORDINE,  beißt  in  Demi» 
fKecpten,  nad)  Dem  g«w6bnlid)en  unD  3citbec 
fepon  cingcföbrt  gewefenen  @cricbts»95raudje. 
I.  omnes  judices.  C.  de  deiat(;r.  @i«be  Ptc»» 
cef?,  im  \X(X  iganDe  p.  659  u.  ff. 

Ri  TKOTR ACTIO, fTehe  Retrn&us. 

RETROTK  ACTUS,  ftef>C  Retro  ff  us. 

»ettoa  (Hogettt  (c)  Reifen,  fiepenoereitt 
le  betreu,  im  XXIV  58anDe  p.  1 17?.  u.  f 

RETROVENDENDI  JUS,  fiebe  XEteDer* 
tauff. 

R  P.TROVENDENDI  PACTUM,  fiepe  XOi* 
betfatiff- 

RLTROVENDENDO  (PACTUM  DE)  fiepe 
WteDertmift. 

RETKOVENDENS,  fiepe  XEiebetttettduf« 
fet. 

RETROVENDERE,  flehe  Äetrotenbirftt. 

KetrorenDften,  Retrovendere,  wieDerfduff» 
lid>  oerfauffen,  auf  $BieDerfauff  panDeln,  fiepe 
ICTicDertauff. 

RETKOVENDITIO,  fiebe  XJDiebcttauff. 

RETROVENDTIONIS  EXCEPTIO,  Die 
5ln?flud)t  Des  gefepcbenen  CCBicDcrFauifS,  fiepe 
Xttieoetfcjuff 

RETRO VENDlTIONIS  JUS,  fiepe  X»te* 
Derfauff. 

RI  TROVENDITIONIS  PACTUM ,  fiepe 
VPtcbettauff. 

RETRO  V  K  NDITIONI S  PR /ESCR' PTIO,  Die 
QGerjdprung  Des  beDuirgenen  ^CßieDerFauffs,  fief;e 
TPOieörrtauff. 

RETROVENDITOR ,  fiepe  XE<e*er')0cr* 
tduffer. 

RbTS,  beift  im  $ran$6fifd)en  emS«fcl>g«ft», 
Sifct)neg,  Daoon  im  IX  &anDe  P-  »oaa  unD  im 
XXI11  33anDe  p.  1993.  naebmfeben. 

Äete,  oDer  Ä*ti3 ,  2at.  Rrfwn  oDer  Rode- 
fia ,  in  Den  älteren  Reiten  aber  Rotiarum ,  ift  D«t 
$amc  einer  ©egenD  in  D«  $raii$&fifcpen  ßanc* 
^  3  f« 
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fd>ifft  Bretagne,  in  Dem  95ejircf  von  <ftante*, 
Deren  vornebm|ter  Ort  S9iad)ecou  gcnennctnnrD. 
3n  Den  <ilte|ten  Seiten  bat  tiefe  ©egenD  ju  $oi> 
tou  gefröret;  He  t)t  aber  von  CatlnDem  tatjlen 
851  Dem  SBritannfföcn  $urflen  ^erifpeue  über» 
iaffen  roorDcn.  @ic  frat eine geraume  3<it  Oen 
$ttul  einer  SSaronte  unD  ©raffebafft  gefüfrret, 
bi*  fte  enDli<b  Durd)  ein  Äonigl.  patent  im  9to* 
vembr.  is8i/  »veld>e*  man  Den  aoSDlerfc  158c 
in  Dem  Parlament  efngejcicbnet,  ju  einem  £er* 
(jogtbum  unD  ju  einer  <patrtc  gemalt  roorDeii, 
unD  jtn>ac  in  Slnfefrung  31  brecht»  von  (Benöv, 
©rafen  unD  greufrerru  von  Diet*.  ©effen  £n# 
cfel  ^etnrfcr;  verließ  3  Söcbter,  DaDon  Die  alte* 
(te  CatrJärine,  Die@iaff$afFt9?et*peretrtx?on 
<Bont>y,  ©rafen  von  3otgn»,  jubraa)te,  vorweg 
dpenfte  »634  auf*  neue  «ur  ©ud)e^airie  ge* 
maebt  rcarD.  51t*  er  1676  ohne  mannlufy  €r* 
fem  mit  £oDe  abgieng,  unD  feine  ältefte  $od)tcr 
jiä)  in*  Älo|fcr  begab,  Die  anDere  aber,  p<wle 
tatriarme  Sraitctfce,  von  istancifaie  ißma» 
tuielvon  33onne*£rcqup,  -£>erfcog  von  8e*Di* 
auiere*,  feine  ÄinDer  lie§,  erlofd)  Die  ^airie ; 
Da*  £erfeogtfrum  9$e$  aber  fam  an  jrancffaid 
vj>u  $eufvitte/4i)er!jO0  von  Qßiüerop,  einen  <Sobn 
tHatien  ttlarcjaret^en  von  Sofie  Sörifiac, 
jperen  Butter  ttlacpamfje  Der  er|tgeDad)ten 
'Cacfrartncn  jüngere  ©d)tvefter  getvefen.  ©er 
cilielte  @oi)n  De*  #erfcog*  von  «StUeroo,  fübrte 
l eo  De*  QSater*  Seben  Den  $itul  eine*  £erfcog* 
von  SKe$  lo  France,  t.  3. 

2lete  (SarDinal  De)  bat  getrieben,  unD  jroar 
ebne  vorgefefcten  Sftafrmen, 

I.  Lcs  Interets  du  temps,  1652  in  4. 

3.  Lettre  du  Bourgeois  desinterefle,  in  4. 

3.  Remontrance>  adreflee  au  Roi,  für  la  re- 
mife  des  Places  Maritimes  de  la  France 
entre  les  mains  des  Anglois,  1658  in  4. 

4.  Le  Vrai  &  1c  Faux  de  M.  le  Prioce&  de 
MJe  Cardinal  de  Ret«-,  in  4. 

5.  Le  Vrai-femblable  für  la  Conduite  dcM. 
le  Cardinal  de  Ret?,  1652  in  4. 

6.  L'Efpn't  de  Paix,  16  j  2  in  4. 

7.  LcsContre-tcmpsduSieur  de  Chavigny, 
Premier  Miniftre  d'  Etat  de  M.  le  Prince, 
1652Ü14. 

8.  Apologie  de  Pancienne&legitimeFron- 
de,  Atari*  z6f  1  in  4. 

9.  LeManifeftc  de  Beaufort,  par  lequel  il 
declare  fe  joindre  a  fon  Alterte  roiale ,  au 
Parlement  &  a  la  Ville  de  Paris,  9)ari* 
1652  in  4. 

te  JLong  Bibliotheque  hiftorique  de  la  France 

Di  9503. 

Sets,  oDer  &afr  (SlegiDiu*  von)  «Oiarfdjall 
von  granefreidj,  in  Dem  15  3abrbunDert,  fj^e 
JLaral  (2fegiDiu*  von)  im  XV I  <8anDe  p.  930. 

Kete  Cdobenra  ftranfc  $aul  De)  tvirD  oorDen 
Urheber  De*  Q^ud>*  gehalten  Le  Sulitaire  aux 
deux  Defintcrefics,  1651  in  4* 

Äetfcbaii,  ein  ^BenDifdje*  ©t^Dtgen,  im 
*3Äarggraftbum  SWeDertaufifc;  an  Der  @pree,meU 
d)e*  Die  Sperren  ton  Qcbliebeii  befi^en. 

Xetfc&m,  ®tfä\t$t,  fie^e  Äatf*tft,  im  XXX 
SßanDe  p.  ioai. 


Äetfe,  tn*gemein  ÄatfcbDorff  oDer  Äat* 
fcr>er8Dorft,  eine  ©taDt  in  ObcDUngarH,  in  Der 
95re*burger  ©efpanfd;afjt»  obnaeit^t.  ©eorge. 

flnD  Darinne  jn>ar  jteinerne,  aber  nicDnge 
^dufer ,  welche  in  Den  ^rieg*#  Wulften  jiemlid) 
mitgenommen  roorDen  finD.  ßm  3abr  1732 
entjtanD  von  o^ngefebr  ein  btftige*  Seuer,  »eU 
d)e*  Den  größten  ?J)eil  Der  ^lufer  in  Die  2lfct>e 
legete.  (E*  i(t  eine  alte  Avirc&e  Da,  in  lvcldicc 
viele  üortrefjlicDc  £eute  begraben  liegen.  €* 
ro^djfet  in  Daftger  ©egenD  ein  fojtlid)er  CCBein, 
Der  n>egcn  feiner  ©efunDbeit  ftbr  berül)mti|tunD 
lücit  unD  breit  üerfübretmirD.  Aufteilen  bergen 
Da  herum  ifr  ^>ol§  in  Überfluß  unD  foll  auq)^etaU 
gefunDen  iverDen.  ^u*fiif)rliq)e  9iad;ric&t  ertf>ei* 
(et  Melius  in  Not.  Hungar.  Novae T.  Jl,  p.  1 82. 

FETS  MARIN  PETIT,  fytyReticulummori- 
m<w,Lemery. 

&ftreg,  ein  SJjarcftPecfen  in  Siebenbürgen, 
nid)t  roett  von  Der  ©taDt  S5ee*  unD  Dem  §lufie 
(gjamo*  gelegen-  &  rc^q)fet  Dafelb|l  ein  fiö* 
ner^Bein- 

Äettega,  ein  ©au,  fief>c  Äettiga. 

Äetreftamp,  ijt  Der  Sleffiier  bep  Den  "UBür* 
efern,  DaDurd)  Der  "SBcrft  aufgebdumet  rcirD. 

Äettenböci)et  (^imon)  ein  ©et|t(id>er  Der 
SKomifdjen  Äirc|e,  blnbetcju  ^nDeDe*  i73abr* 
bünDert*,  unD  gab  ticJe  <dd)ri|ften  berau*,  oon 
Denen  folgcnDe  befannt  »rorDen,  al* : 

1.  Meditationes  EvaugeJicas  five  Sermone« 
breves  in  Dominicas  &  fefta,  ^al^bltrg 

1685  in  4. 

2.  Tuba  Evangelica  five  Scrrooncsin  fefta, 
CGBien  1688  in  4- 

3.  Sacrum  connubium  five  Tl>*en<iri  & 
Lcucotboes ^andli  amore»,  Dürnberg  1700 
in  $0!. 

4.  Hiltorfa  Norica  cum  annalibus  nionafte- 
rii  Cremifanenfis,  Salzburg  1677  in  $of. 

Detter  oDer  ©cbitmer,iftein^lDinDfpielt-oa 
eDler  2lrt,  roeld)e*,  n>enn  Der  ^)aafe  gefangen,  al* 
(e  «tJunDe  abtreibt  unD  i>erbinDert,  Da§|le  folgen 
nid)t  jerreijTen.  bliebe  tragen  Den  gefangenen 
£aafen  im  2)?aule  Dem  ?mcv  entgegen.  "^Bie 
Dergleicben^bunDeabiuricbten,  (lebe  XX?utDfpte(. 

ÄtttgenlfcDe,  ein  ©orff  im  $büringifd)en 
Streyfie,  311  Der  ^»errfebafft  ^robnDorjf  gehörig, 
mirD  von  Denen  ©rafen  unD  Herren  von  XÜeu 
tpetn  befclTen-  XOabßa  ^ad)r.  vom  d^urf. 
<Sad)f.  5Seol.p.  33. 

Äettf,  fiel?«  nterenfcbm'tte»,  im  XXIV  Q3an* 
De  p.  Sao. 

3^etti  (Jran^)  ein$)octor  Der  ^beologieunD 
?Ked)ten,  2lbt  ju  Slpici,  unD  SKitglieD  Der  5lcaDe» 
mie  Der  Otioforum  ju  S^eapoli*,  gab  i634&er* 
au*  Odarum  libros  duos.  £oppi  biblioth. 
Napol. 

Äettfcr;,  Hebe  Stetig. 

Äettig,  ^ettic^,  runber  Äettfg  (roeil  Die 
%'ur|el  meillen*  runD)  Äüberettig.  ßateinifd) 
Rapbanus ,  Kapbanus ,  Offic.  Rapbanus ,  J.  B. 
Raji  Hill.  Rapbanus  vulgaris,  Park.  Rapbanus 
f dt iv us ,  Ger.  Fuch.  Ropbonus  major  orbicula- 
ns,  vel  rcthvdus ,  C  B.  Pit.  Tourncf.  Radi- 
cula  fotho,  Dotf.  Rapbanus  vulgaris  $f  rotun- 
dus,  Trag,  Rapbanus  rotundus,  Tab.  Rapba- 
nus 


Digitized  by  Google 


8<Si 


Äettig 


ms  vulgaris  primus-,  Matth,  Ropbamtt  magnus, 
Lob,  Radix  lucida ,  perfptcua  vel  troiifparens, 
PolyiJos,  7rcAu«JW .  graiUjöftfch,  Raifort,  Ra- 
vt.  ^taliänifcb,  Rovaneüo.  <*panifch, 
»ö.  Jfl  ein  ©eroäcb«  ,'  Da«  groffe,  breite ,  runD 
unD  grüne  SMätter  treibet,  Die  finD  rief  eingefebnifc 
ten  unD  fernen  Dem  Diübcnfrnute  gleich,  fmD  ober 
etwa«  mehr  auftjef^meifer.  ©arjmifc^en  erbe* 
bat  fiep  Stengel,  ju  anDertbalben  unD  }iDep^u§ 
hoch,  Die  fmD  runD  unD  äfhg,  tragen  purpur* 
farbige  fluten,  meiere  Pier  Blätter ,  über  Da« 
<£rcufc  gefteHet  haben.  9Bann  Die  gefallen  fmD, 
fo  folgen  nach  Ihnen  $rücbte ,  Die  finD  al«  wie 
Jperner  gehaltet,  unD  febroammig,  unDbefchlüfj 
fen  foft  ganfc  runDc  (^aanten  pou  fcharfem  ®c* 
fobmaefe.  5>ie  ^Burljel  i|t  lang  unD  Dicfe,  ju* 
tvcilen  ftärefer ,  juweilen  febmächer ,  fleifcbig, 
n>ei|5  oDer  rotb,  bisweilen  fcbwär&lich,  w>n 
fdjarjfen,  beiffenDem,  jeDocb  annehmlichen  ®e* 
febmaefe.  ©tefc«  ©emäcbfe  mirD  in  Den  ©är* 
ten  gebauet ,  unD  feine  <2Burfjcl  mirD  infonDer* 
beit  im  $rüblingcau«gejogen,  tpennfie  noebiar* 
te  unD  fajftig  ift,  leiste  bricht,  unD  gut  $u  e)7eu 
tauget,  Denn  ftc  roirD  pornemlicb  jur  «^peifege* 
brauchet,  ^enn  Diefe  ,2Burfeel  fauber  gefepa* 
bet,  in  fvifdjcm  QBaffergerceichct,  h^iiach  ge* 
fpalten ,  oDer  in  Dünne  (Scheiblein  jerfchnitten, 
unD  mit  <25alfce  cingcfprcngct  mirD,  bi«  fie  oer* 
frfmM&c,  mag  fie  cntroeDer  alfo  blo«,  oDcrnMc 
ein  <£>alat,  mit  Baumole  unD  £(?ige  gcgefTen 
recrDen.  Sin  mannen  Orten  roächft  Der  SKet» 
tig  fo  ftaref ,  Dag  er  Die  ©iefe  eine«  8rme«oDer 
<3d)cncfcl«  erreichet ,  Dergleichen  fonDerlicb  Mtl 
Arfurt  unD  (Strafjburg  belannt  ift.  Lehmann 
erjaget  in  feinen  «SÄercfwürDigfciten  De«  «Keif}« 
nifeben  £rigebürge«,  p.  480.  Daf?  man  in 
^BicKutfyal  Die  «Kettige  fbgrog  gebracht,  Dag  ein 
iStücf  fünf  bi«  jeben  $funD  getoogen :  £«'ge* 
febabe  Diefe«  Durch  Anlegung  «ined  neuen  <5aa* 
men  *  Kerne« ;  jeDocb  bat  Die  Deffnung ,  Da 
man  Da«  <5aamcn « Äorngen  hinein  gefteefet, 
mit  feinem  ©fen  ,  fonDern  mit  £oüje  gefebeben, 
unD  auch  wieDerum  genau  vermachet  roerDcn 
muffen.  ^etti9  <* forDert  «twtl  mürben, 
feuchten,  unD  tief  Durchgrabcnen  BoDen,  Denn 
in  Dürrem  SrDr  eiche  wirD  er  balDPon  <2Bürmern 
angeflogen.  £r  foll  im  abnehmenDen  SftonDcn 
gefaet  mcrDcn,  Damit  er  nicht  leicht  in  tarnen 
Süffe,  unD  fein  Dünne,  Damit  er  Defto  grftfler 
tpathfe.  S>»e  «cijfen,  f (einen ,  runDen  9\ettü 
ge,  fonjten  aua>  tnonat*Kctttgc  genannt, 
wcrDenfrühscttig  in  t^iflbeete  geftet,  unD  folchc« 
etltch«  mal  roieDerholet.  ©ie  gemeinen  aber  ha* 
ben  ihre  Seit  um  Urbani,  unD  fan  auch 
Sluöfaat  rcieDcrbolct  »erDen.  5Bennmangro(i 
ft  ^ctrige  jühen  will,  fo  grabe  man  ein  SanD  3 
QUß  tief  um,  Dünge  ee*  mohl  niit  echaafmift, 
maebe  Darein  86cheritoeo  SoUtief,  unD  einen  §u|} 
pou  einanDer ,  werfe  in  jeects  jroep  eaamenf6r* 
ncr,  jüh«  Dapon,  wenn  fie  aufcicganaen,  Daöge* 
ringfte  au«,  unD  roenn  Die  <2Burfcel  über  fichtrei* 
bet,  befchütte  man  ftc  mit  €rDe,  wie  man  Den  Äohl 
baufeit,  benehme  ihr  auch  Är<»nt  r  ^  ÄUf taä 
^erfeWn.  <3Billman  guten  Öaamen  haben,  mu| 
inan^lßur^eln nehmen,  Die  Den  <2Binter  über  im 
RcUer  gelegen,  unD  fteim  grühlinge  tpieDer  fteefen. 


©crSlettigfiihrct  tielnxferulicheöoDer  püchtiaeö 
(Salh,  unD  Phlegma,  aber  »eniej  Del.  älle  ferne 
^hetlcfonntnjtparjurSlr^nep  angenxnDet  mer» 
Den;  allein  man  brauchet  fafr  nicht«  Datum,  al« 
nur  Die  'Sßur^ d  unD  Den  <£aamen.  2)ie  2ßur^e( 
vertreibet,  reiniget,  öffnet,  ift  gut  jum  eteine,  jum 
SKeijTcn  in  Den  £enD«i ,  jum  tcrflauDenen  Urine, 
unD  jur  monatlichen  Dtcinigung;  Ungleichen  sttr 
(BellMucht,  jur  ^erfbpffurg  Der  3Mfe  unD  De« 
©efrftfe«,  jum^charboefe  unD  iurSBnfTerfucht, 
innerlich  gebrauchet  ©er  Saamc  croftiiet  nr»ar 
aua>  /  oMn  er  ift  gar  »iDerKch  ju  nehmen ,  menn 
man  ihn  gan^  alletnc  brauchen  foll.  ©nige 
^chriffttteller  gaben  ihn ; unter  Di«  fehmachen 
Brechmittel  gerechnet ;  €r  tpirD  ton  einem  halben 
iiuentgen,  bi«  auf  jmep  gan^e,  auf  ein  mal  cinge* 
geben.  S)ic'2Uten  haben  Den  9?ettig  in  folgen  <Sb« 
ren  gehalten,  Da§  tnofefyon,  ein  @rieci)ifcher 
^cbrifftfellcr,  pon  feinem  ?obe  ein  ganbc«55uch 
gefchrieben.  Unter  anDern  fchreibet  er  auch  r  Dag 
Der9iettigin©riechenlanD  allen  anDern  Spcifcn 
Dermaffenvorgejogcn  ftp ,  Dag  man  ihn  in  ©olD 
gefaffet,  unD  alfo  Den  Tempel  Slpollini«  ju  5>clphi* 
gcfchcncf  et  unD  jugeeignet.  Q5ef.  pfa'n.  N.  H.  Lib. 
XIX.  c.  2lnt.  VM$alb  ,  Hort.  jofc.  2kpt. 
Port.  Vill.  Lib.  X.  c.  7a.  job.  Sruyerift,  de 
recibar.Üb.  VIII. c.^.  ©er^oetjEoban^e^ 
bejeugetfolcbc«  in  folgenDen  95erfen: 
Fabula  narratur  facros  ab  Apolline  Del. 

phos 

Omnibus  hunc  aliis  pr^pofuiue  eibis. 
Ex  Auto  ut  Rapbanuna  lacrarene,  pondere 

Betam 

Ar^enti  plumbum  Rapa  fuiüe  ferunr- 
®<r  SKettig  ift  uroar  angenehm  ju  effen ,  giebet 
aber  »enig  Nahrung ;  mäßig  im  Anfange  Der 
«Schlieft  genoiTen,  crmccfct  er  einige  8ujt  jum 
^jjen,  unD  h^ift  Dem  S&agcn  Daucn,  toit  jblchctf 
folgenDe  $Kegel  befraifriget : 

Raphanu«  diperit,  Ted  non  digeritur. 
©enn  nad)  Der  ©petfe  ifl  er  Der  ©auungetmatf 
juroiDer,  unD  roirD  fchmcrlich  oerDauct,  Daher  er 
auch  anfänglich  r-iel  SlufflojTen  De«  SUagenö  unD 
viele  Ziehungen  perurfachet,  fo  balD^abcr  Der 
©Jagen  Die  ^efchnxrung  überrounDen ,  unD  Die 
groben  ©ünfte  au«geftof Ten,  al«Denn  Die  $tee  De« 
9vcttig«  erfr  ju  roürcf  en  anfanget,  unD  fo  roobl  Dm 
SXcftDer£>auung,  al«  Die  QSertheilung  felbft  mit 
beförDern  hilft.  Zbam  Lcnicet  in  feinem 
Äräuterbuchc,p.4i^  faget:  5>er  9letrig  ift  hi* 
^ig  unD  troefen  im  Dritten  @raDe,  einer  mannen 
unD  treibenDen  9>anir.  fertig  nach  Der  SibenD* 
mahlicit  genoffen,  ocrDauet  Die  ^peife,  unD  ermär* 
metDcn  ?9?agen,  machet  aber  Dabep  einen  «Tin« 
cfenDen  ?lthem,fo  man  balD  Darauf  fcblafenge» 
het.  JKetttg«92Sa)Ter  ift  für  Da«  ^orntriVffeln, 
unD  fbnDerlicb  miDer  Den  ^(afen  *  unD  8enDen* 
c^tein.  Üiettig  ift  febroangern  ^Beibern  nicht 
gut:  ©enn  er  treibet  Die  ^ruetr,  bringet  ihnen 
ihre  Seit,  unD  treibet  Die  $ftachgeburth  au* .  SKerrig» 
faft  äufalte  (gcbäDengefrridKn,  in  mejehen  faule« 
^leifa)  mächfet,  perjehret  ee>  unD  frifa)et  Dictum 
Den,  Dergleichen  auch  Da«  SKettigpulPer  thut.  SXet* 
tig  oor  oDer  nach  Dem  (Sffen  genoffen,  macbet5(uf» 
floffen,unD  betrübet  Da«©ebirne,2lug  en  unD  QSer» 
nunit'c.  ?ttb*uiamen  $}enfa>en  fcbaDuer am  »re« 

niyfrcn 
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fct>afft  Bretagne,  in  Dem  SScjtrcf  ton  9?ante$, 
Deren  porucbmlter  Ort  Sftacheceu  genennctmirD. 
3n  Den  Metren  Seiten  hat  Diefe  ©egcnD  ju  ^>oi* 
tou  gehöret;  fie  i|t  aber  ton  CatlnDem  Bablen 
8?  i  Dem SBritannlfcfccn  $ür|ren  ^erifpeue über» 
laffen  morDcn.  @ic  f>at  eine  geraume  3eit  Den 
$itul  einer  33aronte  unD  ©raffc^afft  gefübret, 
bii  fte  enDlicb  Dur*  ein  Äonigl.  patent  im  fto* 
pembr.  1 58 </  roelcjxä  man  Den  aoSJierfc  1582 
m  Dem  Parlament  eingejeic&nct,  ju  einem  £er* 
Sorthum  unD  ju  einer  9>aide  gemacht  roorDen, 
unD  jroar  in  Slnfcfjting  211  brecht»  pon  (BenDv, 
©rafen  unD  grepberrn  Don  DieW.  Steffen  £n# 
Cfcl  fyintid)  Perlie§  3  $5cbter,  Dapon  Die  dlte/ 
fre  £atl?<arine,  Die©raffcöafl%SK<MPttetnx»o« 
ÖJcnDy,  ©rafen  pon  3oignp,  iubractye,  oorn>eI* 
chenfie  1634  auf*  neue  jur  ©uebc^airie  ge* 
macht  roarD.  $11$  er  1676  ohne  männlich«  Cr* 
Ivn  mit  (£oDe  abgieng,  unD  feine  <Mtc|re  $ochtcr 
fid;  inä  Älofrer  begab,  Die  anDere  aber,  p.wlc 
CatWine  $eartcifce,  pon  ^carteifeue  ifima* 
rmelpon  iöonne»€rcgup,  .fterfcog  \>on  SetfDi* 
guiereä,  feine  ÄinDer  liej?,  erlofcb  Die  ^airie ; 
Daö  ^erfcogthum  9\c(j  aber  fam  an  jraneffeue 
ppn  $eut*>iBe>  #«r&og  pon  ^illerop,  einen  @obn 
tTTarten  tTtargaret&er»  Pon  Sofie  SSrififac, 
Deren  Butter  ttTlarcwretfce  Der  erftgeDachtcn 
'dat&flrineii  jüngere  ©cbroejtcr  geroefen.  ©er 
4lte|le  ©obn  Des  ^er^ogö  von  Qjillerop,  führte 
bep  Detf  QJater*  Eeben  Den  $ilul  eine*  #crfcog$ 
wen  SKe§-  Etat  de  la  France,  r.  3. 

»ete  (CarDinal  De)&at  getrieben,  unD  jmar 
ebne  porgefefcten  Sftafymen, 

I.  Les  Interöts  du  teraps,  16^2  in  4. 

s.  Lettre  du  Bourgeois  desinterefle,  in  4. 

g.  Remuntrance,  adrefletS  au  Roi,  für  la  rc- 
mife  des  Places  Maritimes  de  la  France 
entre  les  mains  des  Anglois,  1658  in 4. 

4.  Le  Vrai  &  1c  Faux  de  M.  le  I'rince  &  de 
MJe  Cardinal  de  Km,  in  4. 

5.  Le  Vrai^femblable  für  la  ConduitedeM. 
le  Cardinal  de  Rets,  16  j  a  in  4. 

6.  L'Efprit  de  Paix,  1652  tu 4.. 

7.  Les  Contre-temps  du  Sieur  de  Cbavigny, 
Premier  Miniftre  d'  Etat  de  M.  le  Prince, 
16C2Ü14. 

J.  Apologie  de  I'ancienne&  legitime  Fron- 
de, ^arie»  16  jt  in  4. 

9.  LeManifefte  de  Beaufort,  par  lequcl  il 
declare  fe  joindre  ä  fon  Altefte  roiale ,  au 
Parlcment  &  a  la  Ville  de  Paris,  9)ari$ 
1652  in 4. 

fLe  JLong  Bibliotheque  hiftorique  de  la  France 

Ket»,  oDer  &afr  (SlcgiDiua  Pon)  Sttarfcball 
pon  ftranefreid),  in  Dem  15  3ahrbunDerf,  firf>c 
iUral  (2legiDiuiJ toou)  im  XV 1  SfianDep.  930. 

&ets  Johann  ftranfc  ^aul  DO  mirD  PorDen 
Urheber  De*  93iu$ä  gehalten  Le  Solitaire  aux 

deux  Definterelß«,        in  4. 

&etfd)ati,  ein  'JBenDifdje^  ©t^Dfgcn,  im 
<5?atwaftf)um  9hcDer1aufi^  an  Der  ©pree,n)el* 
qV$  Die  Herren  t>on  Scblitben  befi^en. 

Xet  fäin,  ©efc^le^t,  fät  Äoif^in,  im  XXX 
33anDe  p.1021. 


Äetfe,  Insgemein  ÄatfcbDotff  eDer  Äae* 
fcbers&orft,  eine  ©taDt  in  Dber^Ungam,  in  Der 
^retfburger  ©efpanfe^afft^  ol)n»eu©t.©eorge. 

finD  Darinne  jroar  fleinerne,  aber  nieDrige 
^)dufec ,  mclcfee  in  Den  ÄriegS*  Mufften  iiemüd) 
mitgenommen  roorDen  fjnD.  3m3af)r  1732 
cnt|tanD  w>n  obngefeljr  ein  l)efiftigeö  geuer,  mU 
d)e«  Den  grogten  ZW  Der  ^Küufer  in  Die  2(fQ)< 
legete.  £6  i|l  eine  alte  £ircfcc  Da,  in  »vclier 
viele  ttortrejjflicDe  Veute  begraben  liegen.  £6 
roadtfet  in  Daflger  ÖegenD  ein  f6(rlid)er  IBein, 
Der  roegen  feiner  ©efunD^eit  fef>r  berühmt  ijl  unD 
meit  unD  breit  verfübretroirD.  2luf  Denen  bergen 
Da  herum  i|t  ^)ol^  in  Überfluß  unD  foü  aucbSJJctall 
gefunDen  roerDen.  ausführliche  9»acbricfct «tbei* 
let  -öeliiiß  in  Not.  Hun|;ar.  Novae T.  II, p.  1 82. 

RETS  MARIN  PETIT,  ^tReticulummari- 
»w»,Lemery. 

Äerteg,  ein  «Dlarcftflecfen  in  Siebenburgen, 
nid)t  roeit  ton  Der  ©taDt  5)ceö  unD  Dem  ^lufie 
©jamoö  gelegen.  &  »adjfet  Dafelbtl  ein  f<fco* 
turpem- 

Äetreaa,  ein  ©au,  fiehe  Äerttga. 

»etrelEarop,  i)t  Der  Sleffner  bep  Den  5Bür- 
efern,  DaDurd)  Der  5Berft  aufgebdumet  trirD. 

»ettcnbäd)ft  ((Simon)  ein  ©eijtlicber  Der 
SH6mifcoen  Äirdje,  blubeteju  ^ntxDei  i73anr* 
hünDert*,  unD  gab  viele  <^ c&rijften  hcraiuJ,  von 
'  Denen  folgeuDe  begannt  ir-orDen,  ali : 

i.  Mcditationes  Evaügelicar  (ive  Sermonea 
breves  in  Dominicas  &  fefta,  <2>al&burg 
i6$5  in  4- 

a.  Tuba  Evangelica  five  Sermonesin  fefta, 
SBien  1688  in  4. 

3.  Sacrum  connubium  five  Tbeandri  & 
Leucotboes  lanöi  amorci,  Dürnberg  1700 
in  $ol. 

4.  Hiftoria  Norica  cum  annalibus  monailc- 
rii  Crcmifanenlis,  ©al^burg  1677  m  $o(. 

Äetter  oDer  Öcbttmer,i|teiuQiBinDfpielt'OH 
cDler  Slrt,  roeld)eS,  roenn  Der  «£)aafe  gefangen,  al# 
le  ^)unDe  abtreibt  unD  DerbinDerf,  Da§)lc  fo(d)cn 
nid)t  jerreilfen.  Etliche  tragen  Den  gefangenen 
*&aafen  im  3)?aule  Dem  S'ioer  entgegen.  SQ3ie 
Dergleichen  ^)unDcabiuria)teii,  flehe  tbinDfpief. 

ÄmgenJicDt,  ein  ©orff  im  Shuringifdjen 
Ärepfie,  ju  Der  ^)errfcbajft  grohnDoif  gehörig, 
trirD  von  Denen  ©rafen  unD  Herren  r-on  tOer* 
t&ern  befclfen-  VOabfia  $\\\.  ^ac^r.  vom  etmrf. 
®ac^f.  Q}epl.p.  33. 

Äettf,  fiehe  nierenfcbnittcn,  im  XXIV  <8an> 
De  p.  800. 

Äetti  ($ranfc)  <in!5)octor  Der  Geologie  unD 
fechten,  äbt  )u  Stpici,  unD  «OJitglieD  Der  SlraDe« 
mie  Der  Otioforum  ju  ^eapoliö,  gab  16340er* 
auö  Odarum  libros  duos.  Hoppi  biblioth. 
Napol. 

Äetticr;,  Hebe  fertig. 

Äettfg,  Kmid},  rwober  Serrig  (weil  Die 
SBurfcel  meiftenö  runD)Äübcretrig.  5ateinifd) 
Rapbatius,  Rapbanus,  Offic.  Raphanus ,  J.  B.  ' 
Raji  Hill.  Rapbanus  vulgaris-.  Park.  Rapbanus 
fativus,  Ger.  Fuch.  Rapbonus  major  orbicula- 
rity  vel  rctunJus ,  C  B.  Pic  Tournef.  Radi- 
cula  fativa,  Dod.  Rapbanus  vulgorts  ff  rotun- 
Jus,  Trag,  Rapbanus  rotundus-,  Tab.  Rapba- 
nus 
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ms  vulgaris  primus,  Matth.  Rapbanus  magnus, 

Lob.  /W/.r  luäda ,  perfpicua  vel  tronfparetis, 

Polyidos,  wcA  J*  «}<*•.  §raiu)6ftfd),  Rairors,  Ra- 
v*.  3taß4nif$,  Ravoneüo.  <£panifd),  Rova- 
no.  3ft  ein  ©ewttcp*  /  Da*  greife,  breite  ,  runD 
uuD  grüne  S5l4tter  treibet,  DiefmD  nefeingefepnit' 
ten  unD  fepen  Dem  3\übenfraute  gleich,  fmD  aber 
etwa*  mehr  au*gejä)weifet.  ©arjwtfcpen  crt>c* 
ben  fiep  <25tengel,  ju  anDertpalbcn  unD  jroep  $uj? 
pod)  ,  Die  ftnDrunD  unt)  afhg,  tragen  purpur» 
farbige  Blüten,  wclcpe  Pier  Söldtter ,  über  Da* 
(Ercub.  gefteHet  haben.  <2Bann  Die  gefallen  fmD, 
fo  feigen  nad)  ipnen  ftrücpte  /  Die  (Inf  al*  wie 
Jp&rner  gehaltet,  unD  fipwammig,  unDbefcphif; 
fen  faft  ganfc  runDe  Tanten  Pen  fcparfcin  ©es 
fepmaefe.  S)ie  SÖBurljel  i|t  lang  unD  Diefe,  ju* 
weilen  fMrcfer ,  juwcilen  fd>w4d)er ,  fleifcpig, 
wen;  ober  rotp,  bisweilen  fcpWiU'ilid),  pon 
fd>arjfen,  beijfenDem,  jeDod)  annepmltcpen  ©e* 
fepmaefe.  ©iefc*  ©ewäcbfe  wirb  in  Den  ©är* 
ten  gebauet ,  unb  feine  ^Burfeel  wirD  mfonber; 
peit  im  $rüplingcau*gejogcn,  wennfie  noep  jar< 
te  imD  faffrig  ijt,  leiepte  briept,  unD  gut  ju  efTen 
tauget,  Denn  fic  wirD  pornemlid)  jur  Speifege* 
brauchet.  ^Benn  Diefe  Kurbel  fauber  gefepa* 
bet,  in  frifepem  QBaffer  geweiepet,  pernad)  gc* 
fpalten ,  ober  in  Dünne  Sd)eiblein  jerfd)nitten, 
unD  mit  «Salbe  cingefprenget  wirb,  bi*  fic  per* 
fcpwibe,  magfie  entweDer  alfo  blo*,  ober  wie 
ein  Salat,  mit  93aum6le  unD  €fjige  gegeffeu 
werDen.  Sin  manchen  Orten  wäcpft  Der  9ta* 
tig  fo  ftaref ,  Dag  er  Die  ©iefe  eine*  2lrme*oDer 
Sepencfcl*  erreichet ,  Dergleichen  fonDerlid)  pon 
Arfurt  uuD  (Strasburg  befannt  ift.  Lebmann 
cr$<ibjet  in  feinen  SBercfwürDigFeitcn  De*  tKeit* 
nifeben  £rfcqebürge*,  p.  480.  Dag  man  in 
SSiefcntpal  Die  fettige  fbgrog  gebracht,  Dag  ein 
Stücf  fünf bi* jeben  $funD  gewogen:  €*"ge* 
fepape  Diefe*  Durd)  €inlegung  eine*  neuen  Saa* 
meu  *  Äorne* ;  jeDod)  l>at  Die  Deffnung ,  Da 
man  Da*  Saamcn  *  Äörngen  pinein  gefteefet, 
mit  feinem  ©fen ,  fonDern  mit  #olfee  gefepeben, 
nnD  aud)  wieDerum  genau  oermaepet  werDen 
muffen,  ©er  Oietttg  erforDcrt  einen  mürben, 
feuchten,  unD  tief  Durd)grabenen  SßoDen,  Denn 
tu  Dürrem  SrDrcicpewirD  er  bolDPon  SEBürmern 
angeflogen.  &  feil  im  abnel>menDen  SDionDen 
gefäet  werben,  Damit  er  nicht  Icicpt  in  Saamcn 
foüfle,  unD  fein  Dünne,  Damit  er  Defto  grojfer 
waepfe.  2>ie  weiffen,  fleinen  ,  runDen  9\ertU 
ac,  fonflen  auep  tHonat *&ettfge  genannt, 
wcrDcnfrü1)jeitig  Mijtbeete  gefaxt,  unD  folepe* 
ctlicpc  mal  wieDerljolet.  SDie  gemeinen  aber  pa> 
fcen  ihre  Seit  um  Urbani,  unD  Eon  aud)  Diefe 
21u*faat  wieDert)olet  werDen.  <2Bennmangrof- 
fe  fettige  jupeii  will,  fo  grabe  man  ein  8anD  3 
$uf?  rief  um,  Dünge  e*  wof>l  mit  eepaafmift, 
mad)e  Darein  Wer  jwep  Soll  tief,  unD  einen  $u£ 
pon  einanDer,  werfe  in  jeDc*  jwep  eaamenf6r5 
ncr,  jür>c  Daoon,  wenn  fic  aufgegangen,  Da* ge* 
ringfte  au*,  unD  wenn  Die  <2Burfcel  über  fichtrci* 
bet,  befepütte  man  f»e  mit  ©rDe,  wie  man  Den  £of>l 
häufelt,  benehme  if)r  auep  Da*  Äraut ,  bi*  auf  Da* 
Verblei»-  «SBillman guten  ©aamen  baben,  mug 
man ^urljeln nehmen,  Die  Den  hinter  über  im 
Steuer  jcicflen,  unD  fttim  §rül)iinge  wieDer  peefen. 


 fettig.  i€» 

©er  SXettig  führet  oielwefentlicpe*  ober  fiücprige* 
<2;alb,  unD  ^Jplegma,  aber  wenig  Del.  ällc  feine 
.?beiief6nneniwarjur  5lr6nep  angewenbet  wer« 
Den;  allein  man  brauchet  faft  nieptö  Dapon,  al* 
nur  Die  <2ßtntel  unD  Den  ^aamen.  ©ie  Kurbel 
!  vertreibet,  reiniget,  oflrnct,  ift  gut  jum  ©feine,  jum 
I  SKciffcn  in  Den  geuDen ,  jum  oerftanDcnen  Urine, 
unD  jur  monatlichen  Reinigung ;  ^nglcicpen  mr 
!(öelbfucbt,  jur  <33erfh>pfl^rg  Der  £D?iibunDDc* 
(Öefr&fe*,  jum^eparboefe  unDiur^Baffei-fucpt, 
innerlid)  gebrauepet  ©er  gaame  cr6ffnet  uoar 
aud) ,  allein  er  ift  gar  »iDer Kd)  ju  nepmen ,  wenn 
man  if>ti  ganb.  allcinc  brauepen  foB.  ©nige 
«2;d)riffrfteüer  paben  ihn  ;unter  Die  fd)wad)cn 
Q3rccpmittelgcrecpnct;  €r WirD oon  einem  t)alben 
Ü-uentgen,  bi*  auf  jmco  gan$e,.  auf  ein  mal  cinge* 
geben.  S)ic  Eliten  haben  Den  Siettiq  in  folcpen  €h« 
ren  gepahen,  Da§  JTloft^ion,  ein  @ried)ifchcr 
Scbriflr.ltcllcr,  pon  feinem  8obe  ein  ganfec*&ud) 
gefebrieben.  Unter  anDern  febreibet  er  auep ,  Da6 
DerÜ\cttigin@ricd)enlanD  allen  anDern  Speifen 
Dermaffen oorgejogen  feo ,  Dag  mau  Um  in  ©olD 
gefajfet,  unD  alfo  Den  Tempel  5lpollini*  iu  ©elp^i* 
aefepenef  et  unD  jugecignet.  ißef.  piin.  N.  H.  Lib. 
klX.  c.  ?.  21nt.  iXK&lb ,  Hort.  25apr. 
Port.  VÄ  Lib.  X.  c.  7a.  3of?.  23ru^ettn,  de 
recibar.Lib.  VIII. c.  f.  S>r  ^oetCßobait^c^ 
bejeuget  folepe*  in  folgcnDen  Qßerfen: 
Fabula  narratur  facros  ab  Apolline  Del- 

phos 

Omnibus  hunc  ab'is  pra-pofuifle  eibis. 
Ex  Auro  ut  Raphanum  lacrarent,  pondert 

ßetam 

Argenti  plumbutn  Rapa  fuifle  ferunt- 
5>er  SKcttig  ift  jwar  angenehm  ju  effen,  gieret 
aber  wenig  Dabruns ;  mäßig  im  Anfange  Der 
SOl.iplieit  genoffen,  enocefet  er  einige  8uft  jum 
Effert,  unD  l>ilfft  Dem  SJÜagcn  Dauen,  wie  jbla)ci 
folgenDe  SKegel  befräfftiget: 

Raphanus  tligerit,  fed  non  digeritur. 
©enn  nad)  Der  ©peife  ifl  er  Der  JÖauunq  etwa* 
juwiDer,  unD  wirD  fchwerlicp  oerDauct,  Daher  er 
aucpanfdnglicpoiel  wip  De*  SÄagen*  unD 
piele  Ziehungen  oerurfaepet,  fo  balD  aber  Der 
iS^agcn  Die  ^Sefchwerung  überwunDen,  unDDic 
groben©ünjteau*ge|Toiren,al*DennDic4JibeDe* 
fettig*  crfT  ju  würef  en  anfanget,  unD  fo  wohl  Den 
fXcftDer&auung,  al*  Die  Qßertpeilung  felbft  mit 
bef6rDern  büfft-  2fDam  Lcnicet  in  feinem 
Ärduterbucpe,p.4iv  faget:  ©er  «Kettig  ift  h> 
fug  unD  troefen  im  Dritten  ©raDe,  einer  warmen 
unD  treibenDen  Sftatur.  fettig  nad)  Der  5lbenD« 
mabljeit  genoffen,  ocrDauet  Die  Speife,  unD  erwär- 
met Den  ^agen ,  maepet  aber  Daben  einen  frin« 
cfcnDen  $ltl>em,fo  man  halb  Darauf  fcplafenge» 
pet  9lettig*9S5affer  ifl  für  Da*  #arntrepjfeln, 
unD  fonDerlid)  wiDer  Den  ^lafen  « unD  CenDen* 
Stein.  Ülcrtig  ift  fcpwangcrn  Leibern  nid)t 
gut:  ®enn  er  treibet  Die  $rucpt,  bringet  it)nen 
ihre  Seit,  unD  treibet  Die  Sftachgeburtb  au*.  SKetttg. 
faft  auf  alte  <£cpaDcn  geflricpcn,  in  wejcpcn  faule* 
$leifcp  wiicpfet,  oersepret  e*,  unD  frifchet  DieÖButu 
Den,  Dergleicpen  aud;  Da*  9\ettigpuloer  thut.  «Xeu 
tig  oor  oDernacpDemSfTengenoffen,  machetSluf» 
ftojfcn,uuD  betrübet  Da*©ehirne,2lugen  unD  ÖSet» 
nunfft.  5lr  b  «i  i  »amen  SWenfcpen  fepapit  er  am  we* 

niaflen 
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nigftcn,  Dod)  treibet  er  Ceti  #arn  unD  erweiset 
tKrtt  $&aud>.  mögen  ihn  Die  Koffer*  unD 
«föilkfücbtigen ,  wie  au*  Die  <2Bciber,  Denen  ihr 
Sßlut  tjerftanPen  ift,  wohl  gebrauchen.  Üxctticj 
mit  £onia  serfloficn  f  unD  über  DiCSMblcrunD 
gletfe  De*  Sjngefkbta  gcfcblagen,  oertveibet  fte, 
unD  machet  auch  Da$  aufgefallene  <f)<iar  roieDer 
»achfcnD.  Dicftigfafft  mit  #©mq  gefotten,  unD 


med-Cent,  9.  P»r».  9 a.  jet-  Klart.  ObliMcd.77. 
a  Velfch.  «i.m.  Uit3Ct  L.  Iii.  de  Hefte,  ciq.  <£l. 
IDeo&Ät  Panth.  Hyg.  L- 1.  c.  »6.  'Jebv.  De  JDie* 
merbr.Tr!  de  Pefte.L.  lll.c.  8-ttltd;.(ErtmiH«« 
ler,Oper.  Med.T.f.  p  639.S>te5Ba|Tec|ud)rigen 
pflegen  ficbDiefcöSftittcte  aud)ju  bcDientn  fKetug' 
fcbalcn  über  Die  2lugen  gclegct,  curiret  Den  £  taar, 
jcl?.?DoIdueErirycl.Chir.rar.p.i6i.©ie9SBurfeei 


mit  SBeineftg  »enmfcbcr,  unD  Dwcbqcfcblagen  in  Scheiben  gefchnitten ,  unD  effterö  auf  Die  gar 
gebrauchet,  ift  gut  roiDer  Da*  oierragige  lieber,  jlmncem  unD alle anDcrc  $)cfrbeulen geleget,  jühet 


unD  roiDer  <3ßer  jroptfung  Dcö  S&iujeö.  Üiettig  in 
<2öa|Tcr  gefotten,  .ponig  Darjugetban,  unD  et* 
lid>e  'Jage  Daoon  getrunefen,  oevtreibet  Den  aU 
ten  Ruften,  führet  Den  jähen  Schleim  auo  Der 
Sfruft  unD  beferDert  Den  $tu*rourff-  2)ie9\et> 
tigfcbalc  geftojfen,  unD  mit  £jftg  unD«£>onigcim 
gemachet,  oerurfad>et  (Erbrechen.    £inc  gute 


Da*  ©uft  genwltig  an  fict/,  2lmbr.  par.  Üb.  XXI. 
Unter  Die  Steffeln  gebunDen,  oDer  auf  anDere  3>tV 
fen'Dee"  6eibeö  geleget,  jühetfie  DatfÖilftauch  mach? 
tigberau*,  (Beercte  (Börner  Epit-  de  Pelre,  p. 
1 27.  r  42  unD  f  5  2.  ©nige  brennen  Die  €oterbcu* 
len  mit  einem  glübenDcn  ©fen,  unD  binDcn  Oiettig* 
fd)eibleinnüt  gutem  SRufcen  Daruber  ,pb»I.Üiftöb, 


Sftenge  SKcttig  ju  Dünnen  Reiben  gefebnitten,  Tr.  de  tp  d.QBenn  man  Den  Dvetrigin^cbcibleiu 
»etilen  3ucfcr  Daruber  geftreuet ,  unD  mof>(  ge*  1  fd)neiDct,  mit  Surfer  bertreuet,  unD  über  ^Jacht  fte* 
plofcet,  Darna^  »>i<r  unD  jman^ig^tunDcn  |lei>en  bcnlälTet,fo  geben  fic  ein  Raffer,  roomit  man  Die 
laffm /  unD  Daö  Ziffer,  foman  Daran finDcr,  Atnncnim©efict)tcMrtreibenfati.  <£$ tilget aud) 
in  ein  ©läölein  getban,  unD  Des  SJJcrgcnö  unD  Der^cttiafiUftDieQBar^enunD^üncriiugen,  p. 
SlbcnDäroarm  Daoon  getrunefen,  ift  ein  fonDcr*  Soreft,öbi:chir.H.Liv.t>ern'eibet  Die  (Striemen 
lid>eö  Settel  ju  Dem  alten  Ruften  unD  Der  8un- 
genfucbL  <£o  weit  iemeer.  5>ie  torft  Dc$ 
&cttig$  beftebet  vornehmlich  im  Raffte,  rocldv:r 
mit  einem  febarffen,  flüchtigen  unD  DurcfjDrin» 
genDen  ®al^e  begäbet  i)t,  vcrDimnetunDicrt^ei' 
iet  Daher  allen  <25d)leim  uüD  grobe  geud)* 
tigfeiten,  Die  fid)  bin  unDmieDer  im^eibejiimn^ 
len;  unD  treibet fte  ab :  räumet  Die  ©ruft ,  be» 
forDert  Den  Sluemurff,  fHUet  Den  alten  Jpujten, 
mit  guef ercanD  oDer  jjonig  v>ermifd)ct  unD  ge» 
brauchet,  unD  ift  Denen  gut/  fo  keueben  unD 
fäjroeren  2ltl)cm  l)aben ;  roie  Denn  Die  Ephem 
Nat.  Cur.  Dcc  a.  Ann.  4.  Ohl*.  17V-  bejetigen, 
Da§  eine  troefene  unD  jucfenDc  cDcr  ccnoulllfi' 
fd)c  Sngbrüiligfcit  Durd)  @enuffung  unD  ©e- 
braueb  Der  Wettige  fco  curiret  roorDen.  S)arnc- 
b«n  erorftiet  Der  9\cttigfaflftDieQ3er|lopffungcn  Der 
£eber ,  Dcö  Üftilljet?  unD  Der  @efr69aDern ,  oerrrei; 
bet  Die  Öelbfud)t,  befbrDert  Die  monatl)lid>e  SJeini* 
gung  unDDenocrftanDenejnfoarn ,  innerlich  unD 
duflerlid)  gebrauchet ,  unD  treibet  mgleid)  Den 
^tein.  Wtebe  tu.  Ünjet  Lib.  11.  de  Nephrit. 
>S  J:D-  PaDOdn.  C  nlil.  &  Curar.  Mcd.p.  IC3. 
th.  Äul<tnb  Thef.  Med.  a  Rayger.  ed.  p.  24. 
(IV.imTrjn.  Secl.  3.  Diactet.  polyHift.ci.be* 
fenner,  Dag  Der  Slcttig,  mit  feinem  in  ftd)  babcnDen 


unD  blauen  fK^bler,  fb  einer  pm  Sailen,  Stoffen 
oDer  Schlagen  befommen  bat,  mit  Jjcmig  oec 
mifebt  unD  angeftrid>cn.S>r  ®aamen  miDerjtebct 
allem  ©ijfte,  unD  ift  gut  roiDcr  Die  ißiffeoon  girTti* 
gen^bicren ,  Daher  er  aud>  jum  ^beriaefegenenu 
men  roirD.  ® iefer  ©aame  mit  roeilfem  <2Beine  ge* 
tloflen,  Durcbgefcblagen  unD  gerrunefen,  i|t  fo  fr^fl*» 
tigförDa^  ©itf^fagetCJiH.rnt'sal^in  H  r .  A.  . 
4.  atd  Der?:bcriacf  felbft,  unDbatfolcheönirBeit 
Der  ^>e|"t  offtermablö  beroabr t  gefeben.  €r  treibet 
aud)  DenÄinDernDie^ocfen  unD  Däfern  au  ,  in 
Da*  ©etranefe  geleget.  CarD  iluc  fuget,  roenn  man 
Daö^aanoicDcr  mollemacbfeiiDmacben/fcIleman 
ein  Del  auä  Dem  iXettigfaamcn  pre(fcn,aucb(ötab* 
nnirtj  ju  Gliche  brennen ,  mit  geDacbtem  Cele  ju  ei* 
ner  <^albc  tetnperiren,  unD  auf  Dic@Ia$e  ftreichen, 
T.i.Der  9».  »5.  unD  ganDapothecfe,p.6ii.4fp* 
poerareo  fd>reibet,  man  feile  Die  au^fallenDen 
ijaare  mit  gef*fo|Tenem  SKettige  reiben,  ©nige  bal* 
ten  Dafür,  Daß^iettig  in  faulen  ^ein  geroorffen, 
fclbigemDen  Übeln  unDbofcn  ©cfu>madf  benehme, 
©ae  aue  Den^urfeefn  gebrannte  ^Baffer  »irö 
roiDer  Den  Bieren»  unD  Sölafaiftcin  febr  gelobet; 
£ö  treibet  Den  «foarnmacbtig/UnDDenoerfranDe* 
nen  Urin  befbrDert  cd  ungemein,  roenn  ti  balD  unD 
öjfterö  gerrunefen  roirD,  &ot>.  a  Scnfec.  Tom.  iL 


©ajfte ,  eine  oerbergene  unD  fonDerbare  innerliche  C  >nf.  96.  (£t  eröffnet  auch  Die  oer|lop)ftc  Sebcr  unD 
Ärafft  h«be ,  Den  Schleim  unD  @tein  in  ein  <2Baf*  SSJil^ ,  ujiD  tbut  gut  Den  ©elb*  unD  Q55affcr|Tid}ti* 
fur  ju  jertheilcn.  aber  Dcnenjenigcn  nicht  gar  gen;  jainDcröelbfucbtroirD  cö  oon  Ztn.  VÖeit 
ju  gut,roelcheeinfd)roacheö^)auptunDbl6Deö@e*  cParb.Thei.  Pharm.  L-i.c.i  a.  gan(jbcfonDer*ge* 
ftd)tebaben,fonDerlich  ifl  er  Denen,  fo  Die  ©id)t  unD  lobet;  Doch  ijtDer^aftoiclfrafftigerDaju,  alt 
Daö  Sipperleiti  haben,  fcbaDlich,  2lmat  Ä.ufir..  Daö  ^ßalTcr,  Paul  fleginet.  üp.  L.  Iii.  c.  1. 
Cent.  2  Cur.  Med.  32.  inScho'. Den  Falten  ^atu^erc.  ö^jcon.  Pridect.  Pracl.  Part.  II.  c.  q6. 
ten  aber,  fcorbutifchen,  roafferfuchtigcnunD  cacbe*  &  machet  auch  eine  leichte  ©ruft,  unD  tilget  Den 
trifeben  ^Jerfonen  jutr^glicb.  ^n  hingen  fiebern  j  iDujtcn ,  jumabl  Den  troef  eueu  Ruften  Der  Äin* 
pfleget  man  Die  "^ßur^el  in  Dünne  Schnitten  »u'Der,  t>it.  2U'eDlm  Obf.  Med.  38.  Cent.  I.  be* 
fchneiDen,mit^l^ejubcfrreucn,unDaufDiegu^  nimmt  Da«  Meuchen,  jertbetlet  Daö  geronnene 


fohlen  jubinDen,  Dtc^c^om  Raupte  DaDurcb 
«bjujühen,  unDDen^Alaf  jubef6rDern.  5Öef. 
tarneben  Craton»  Confil.  Med.  Lib.  IL  ConC  sg. 
L.  I  tf .  Conf.  16.L.  IV.  Conf.  *  f  -UV  Conf.  30.  ingl. 
L.VI  u.Vlf.Epitt.7.  m.  ÄulanDTr.deMorb. 
"Ungar.c.eJ.7.u.8qu.74-5.Ä.fXamet,Syll.Mem. 


^Ölut  im  ?cibe,  töDtet  Die  55aud)roürmer,  unD 
bcf&rDcrt  Den  QBcibcrn  ihre  monathlicheoerftau* 
Dene  Blumen,  ^ernel  bcfa)reibct  auch  <mcu 
0orup  von  Üvettia,  welcher  mit  Dem  ^Baffer 
gleiche ^üicfung  hat,  unD  auch  mit  Demfclben 
fan  eingenommen  roerten.  3n  Der  Solic  oon 
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QßinDen  hat  Da*  ^Baffer  ganfc  befonDere 
Äraffit,  fcbrcibct  3okann0totfer,  IVax.morb. 
Part,  c  64.  5)a$  2Baffer  oon  Den  9vettigblot* 
lern  ifl  in  Dcr(M>fucbtcingan&un&ergleieblicbe$ 
«Kittel,  fitreibet  jofc.  mattfc.  <Brat>,  Pr.  IM. 
c  8-  ©aö  £)ccoct  Pon  9iettigblättern  mit  3"' 
cfer,  PerorDnet  iTiercat  Den  Öelbfücbtigen  mit 
giücfl  idpem  Erfolg,  ©aä  <2Bn ffer  oDer  Der  ©äfft, 
welker  auSDem  in  ©Reiben  jerfcbnittenenunD 
mit  «öonig  oDcc Sucferuermifc^tem IXcttiac  f4>n>i* 
&et,  reiniget  ungemein,  unD  nimmt  alle  5'ccfe  Des 
Shtflefötetf  toeg,  p<D-  paul.  peceD.  in  Mich. 
Pafchal.  Med.  Cur.  Lib.  I.  c.  22.  £ine  bart' 
ndefige  4bcifd)erfeit  i|t  Durd)  Den  Svcfttgfurup  ge» 
l>oben  morDcn,  Epbem.  N.  C.  Deo  3.  Ann.  1. 
übf.  16.  S)ie  ^ngbrüjrigfcit  roirD  munDcrbarltd) 
gehoben,  roenn  man  SKettigfcheiblein  mit  %udtv 
3»ifd)en  jroepen  Vellern  jufammen  fcbüttelt,  unD 
pon  Dem  Darauf  gefcbroi&ten  ©äffte  früb  unD 
SlbenDS  einen  Toffel  soll  nehmen  läffet,  p^il. 
(Btältng  Med.  Praä.  Lib.  II.  Part.  2.  c.  i.S)ie 
Cfanptiec  preffen  aus  Dem  ©aamcu  ein  Del,  ptm 
Lib.  XIX.  c  f.  £)a$  <2Bort  Raphanus  roirD 
aud  Dem  ©ried)i|l$en  begleitet,  oon  fa- 
eilis,  leichte,  unD  py»,  appareo,id)  fd)eine,  atö 
ob  etf  b<»ff<n  folre,  ein  ©ercäcbfe,  Da*  ftcb  balD 
(eben  IdfTct :  inDem  Der  Oiettig  baiD  aufgebet, 
nad)Dcm  er  gefaxt  »orDen. 
Äerttg  (langet)  flehe  XaMee,  im  XXX  <8. 

P-  S  34- 

»etitg  (ttteerO  fwbe  memettig,  im  XX 
SöanDe  p.  192. 

Xetttg  (JTIcitatO  ftel>e  &em'g. 

Äett/g  (ÄübeO  fiebe  Äettig. 

fettig  (rtinDer)  fiebe  2\ettig. 

fertig  (ityuuccjer)  Rapbanus  niger,  fommt 
mit  Dem  runDen  Setttgc  in  allem  uberein,  Da» 
ton  Der  Strticfel  Serrig  nachliefen. 

Äetug  (Grengel/)  fiebe  ÄaDieo,  im  XXX 

JöanDep.  5J4-  _ 

fertig  (|u||eO  f«be  ™X  *8™s 

De  p-  f  34. 

Xcrctga,  oDer  Äetrega,  »tttega,  uriD^rtt« 
iroj,  ein  Oau  in  Dem  ©tiffte  «JkDerborn  in 
qiefrpbalen.  Sbelo  ©eutfebe  unD  ©äebf.  $11= 

tertb-  »$b-  P-  3*o- 
Xcttigfodmen,  Rabbani  Stmtn ,  wirD  um 

gtflrnbera  bduftig  gebogen,  fo,  Da§  oiele  Sumte 

Dabin  reifen,  fo  roebl  Dicfen  ©aamen,  alö  auch 

pornemlid;  Die  «Kettigrüben  abjubolen.  ©ieb« 

Serrig. 

Äettigwafllr.  ©ie  «Kertignnir&eln  merDen 
im  Anfange  De*  £erb'tmonate$flcingebacftunD 
qebrennet.  £)a»DaPon  DefbUirteSBafierDreof« 
fig  Sage  lang,  aUe  borgen  unD  SlbenDe,  jeDeS 
mal  auf  Drep  oDer  Pier  gotb  getrunefen,  Ift  gut 
für  Den  ©rein,  mac&et  roobl  barnen,  beweget 
Die  gieren  unb  $Mafe,  unD  Den  Ort,  aOnrt  Der 
©tein  gelegen.  £>aö  Raffer  auf  Drep  8otbge< 
trunefen,  ift  gut  für  ©iff t,  fo  Der  ?Kenfcb  gegef* 
fen  oDer  getrunefen  b<»t.  *  «t,r 

@dbfüd)t,  töDtct  Die  ©pulmürmer  im  23gud)c, 
beforDert  Die  ©auung  De*  ^agen«,  unD  rein U 
1  get  Diefen  \>on  allem  über  jüi§igen  ©cbleime,  $eud> 
tigPeiten  unD  Demjenigen,  m&  it>n  an  Der  2)au* 
«tng  binDern  mag.  Deffnet  aUe  ^cr|lopffung 
rmverj;  Le*ici  XXXI  ZW. 


Der  inneren  ÖlieDer  unD  äDern,  unD  üerDonnet 
de  fcblcimigtcn  fteuebtigfeiten  in  Den  ßungen.3ft 
aud>  gut  für  Die  Öefcbrculft  Der  Sftilfc,  reiniget 
Die  93ru|t  oonDer  fd)leimigten$eud)tigfeit,  unö 
macbet  eine  gute  ©timme.  ©atf  «äBafjer  ge* 
trunefen,  ift  gut  für  Daö  oiertdgige  Sieber,  be* 
roeget  Den  grauen  ibre  Seit,  unD  Dienet  jumreif' 
fenDen  ©teine.  Slucb  tilget  eö  Denenjenigen, 
n>eld)c  i>on  <2Bcfpen  oDer  Lienen  geflod)en  »or* 
Den,  Damit  gemafd>en  unD$tid)er  Darüber  geleget, 
©aö  9S5afler  jertbeilet  Die  geuefctigfeit  Der  2(u« 
cen  ,  Dacon  Die  «Kenfcben  flarblinD  merDen, 
Darein  getban  ;  nimmt  aud)  Die  gierten  Deä  ^n* 
gefidjtee  binmeg,  Damit  gemafeben,  unD  üerrrei« 
bet  Die  gelben  glecfe  eine*  jeDen  ©üeDeö,  oflft  Da# 
mit  belieben.  SWit  Dem  <3Baf|cr  offte  gegur* 
gelt  unD  im  $ÜunDe  gebalten,  Ift  gut  für  £alö> 
unD  3abn«  Öefcbmüre,  oer<ebret  utiD  jertbeilet. 
Diefelbigen,  macbet  aud),  Daß  fte  auf*unD  au^ge« 
b«'«  3ft  ferner  Dienlid)  ju  Dem  ©eitenfted>en, 
Damit  gemafeben,  unD  töDtet  aud)  Die  ©corpio* 
nen.  2)aö  ^BafTer  borgen«  unD  SJbenD^  je# 
Dermal  auf  mer  gotb,  Dreo  oDer  Pier  SEßoc&m 
lang  getrunefen,  i|t  febr  gut  für  Die  CCBafferfucbt, 
unD  macbet,  Da§Datf  QiBaffcr  im  Partie  abldufit, 
jumal  wenn  fieb  Der  $atientc  tot  vielem  Ivin* 
efen  bütet:  Denn  je  weniger  er  trinefet,  je  mebr 
barnet  er,  unD  Defto  eber  mirD  er  gefunD. 

»ettlflein,  ein  glecfcn  in  Ober  *  ©teoermaref, 
an  Der  SJJucr;  nabe  Dabep  ifl  eine  berufene  Jg)ö# 
le,  \xm\)  ©eutfebe  «Keilen  lang,  in  tpelcber  ®t* 
beine  pon  ungeheurer  @rö(fe  aefunDen  merDen. 

RETTORE,  ein  Slegteret,  ^ßorfte^er,  fi«be 
Äector,  im  XXX  «SanDe  p.  157^- 

Äettore,  alfo  mtrD  Der  oberltc  Siegent  Der 
9\epublic  (Kagufa  genennet,  Deffeu  Aerrfchaflft 
nur  einen  Sttonat  mabret,  fiat.  Reipukic* 
Ragufana  ReSar,  fief>e  Re3or,  im  XXX  93anDe 
p.  M76. 

Rettung  (tanbee*)  Defenßo  Patriay  Ser- 
vttiayVafefotico,  ift  eigentlich  nid)te?  anDerö,  alö 
Da*  fonft  fo  genannte  allgemeine  Aufgebot  oDer 
Die  9vittcr*S)ienße,  mooon  an  feinem  Orte  ein 
mehrere*. 

Äetur,  ftebe  Äetour- 

Setufuif,  Äatuiär^ÄctlfncCflfO»,  Äef 
fet«  jtijdi  Äijearö,  oDer  Äitfebearb,  eine  Flei« 
ne  unfruchtbare  Snfel  im  ginnldnDifcben  «Dieer« 
Jgufen  nabe  an  SnQ^manlanD,  6  «Keilen  Pon 
^Jeteröburg,  Dem  €jaar  gehörig.  QJor  Diefem 
roobnten  nur  einige  gifcher  Darauf,  anje^o  aber  bat 
fte  einen  glecfen  pon  hölzernen  Rufern,  unD 
nicht  weit  ÖftMM  ©üDmertö  auf  einer  ©anD* 
^Bancf  ein  fcfteö  Caflell  unDJoafen^ronfc^lott 
oDer  Cronfct;lo§,  ingleidjen  Cronfcrjang  ge» 
nannt,  Datoon  im  Vi  SßanDe  p.  7*3.  nacf>Htfe^ 
ben,  »elcbeö  Die  Vormauer  por  Petersburg  iir, 
woDurcb  ncbfl  Denen  Ratterten  auf  Der  3nfel, 
Der  ^ioa  *§lu§,  unD  Die  ©nfartb  nad)  ^eter*» 
bürg  beDecfet  mirD.  ©onfr  lag  Die  €jaarifd)e 
glotte  in  Diefem  Sjtfm,  anje^o  aber  beftnDenftd) 
Die  meiflen  ©d)ife  ju  SKewil.  3m  3abr  1705 
unD  1708  griffen  Die  ©chtveDen  Dlefe  3«f^  fln/ 
fonnten  aber  nid)t*  ausrichten. 

7ketye}ate,  ein  ^b«il  »on  Dem  tüarpatifcbcn 
©ebürge  in  Der  ©iebenbürgifdpcn  ©raffebafft 
3ü  WO&j 
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«ÖunpaD,  auf  meld)cm  ftd)  ganfr  oben  «n  ptlleS 
SBaffermie  ein  jlemlieb  grbffet  $etd>  beffobet, 
Darinnen  Die  gr6ften  Serenen  gefangen  »erDen. 
giienn  Diefe«  SBaffer  fron*  ju  broufen  an* 
.  fangt,  fo  folgt  ein  uugeftume*  ClBefter  Darauf 

»eg,  ein  $apertfd)e$  etowlein  in  Dem  $i§* 
tpum  Üiegenfpurg,  am  Raffer  ed)mar|a<b 
opnweit  Weuburg  \>orm  *3Ba!D  gegen  Bit  i^61>» 
mifd)e  ©ran$e  gelegen,  pat  f<in  eigen  in  txrtSlnv 
bergige  SRenbSlmtgepörigefS  $f*eg.©ericpt/unD 
ift  megen  Uberfmfe*  Der  SBictualten  berulmnv 
twe  fid>  Denn  aucb  Dafeibfr  ein  f  leine*  Slugujtiner* 
Äfoftec  befinDet.  €l>tn"Ä*tew  p.  348. 

&eej,Ä«g,  ÄecFa«,  eine  Keine  @taW  unD 
Sunt  am  $ln§  ^bna  in  D«r9*euen.«0iat<f  «van« 
benburg  an  Den  sjjommcrtföen  ©rangen,  room 
7  £>6r|fer  gehören,  m  efatnapUi  Dafelbjt 
ein  fecularifittea  ^omten*Ä!oflet  gemefen,  unD 
1657  wn  Den  Kopien  fef>e  wcDetbet  morDen. 
&  pat  Denen  ton  <2BeDef  gehöret-  3%li<b 
»erDen  aHDa  f  Grefte  gepalten,  1)  SRittwocp 
nacb  ©eragefTma,  2)  «ülitfwod>  nad)  g&are, 
i)  SDWtrood)  nad)  öauDi,  4)  SMtmocb  tot 
8auremü,  O^tttmocb  tot  (Stallt;  unD  aOejeit 
©ienfragt)  wrper  Werb/itnD  «Diittwod)«  nebft 
Dem  Cratmaucp  QSiepmarrtt. 

Äetj,  »free*  &ej,  eine  feine  (SfaDt  iit  ftie» 
Der*Defferreid>  gegen  Sndpren  in,  2  «Keilen  pon 
3napm.  ©ie  roarD  1424  wn  Den  $aboriten 
belagert/  unD  ala  ipr©cneral,  ©raf  ponQcfewan» 
birg,  Dawr  erfäjoffen  warD,  nmrDen  fte  Dermaf» 
fen  erbittert,  Da(?  obgleich  Der  CommenDant  Die 
(StaDt  aufgeben  rooltefle  Denttod)  2  $age  ftürm* 
ten,  unD  bep  Der  Eroberung  alle*  Darinnen  nie* 
Dermalen,  plünberten,  unD  fjetnad)  anjunDe» 
ten.  ©en  (EommenDanfen,  einen  ©cafen  ton 
^atbeef,  legten  fte  in  etn  i>artrö  ©efdngni^  roiw* 
innen  er  naep  2  ^apren  geftorben.  Äalbin 
in  epit.  rer.  Boliem.  p.  4*7.  d&eobalD  «£)uf« 
ftten>£r.  P.  L  p.  231. 

Äecj,  Keet?,  eine  aDelidjc  ^amiffe  in  @d)le* 
ften,  auf  Dem  ©utpe  @fanifd),  Deren  ©üter  im 
33refHauifd)en  gelegen.  Bnrtatb  unD  jfot^ami 
von  Äeg  fommen  im  3apre  1360  alö  Beuden 
bor.  9*acb  Slnfang  De*  18  SaprpunDert*  mar 
Ignatius  wn  Äeej  Äapferl-  SKcgierung^SKatp 
unD  Sonj1jtoriaI*^8orgeff§ter  ju  SfBolau,  unD 
patte  einen  ©obn,  ^erbinanb  JLttbetmg  eon 
Äeg,  meiner  auf  Der  SKirtei-Stcatemie  ju  Sieg» 
ni^  Den  ©tuDien  obgelegen.  &inapii  ©cplef. 
Curiof.  t.  2.  p.  919.  lubewrg  in  Reliqu.  MS. 
T.  IX.  p.  70*. 

3*eg  (fcarone  wn)  fic^e  (C^abor,  in  Den 
Supplementen. 

äcq  C^)cr(joge  Don)  fiepe  neuft>flle,  im 
XXIV  «SotiDe  p.  ui/befonDerö  153/  ingleic^en 
<Bonbf,  im  XI  55anDe  p-  »67  u  ff- 

Äetja  oDer  Äet^fa  ($ran&De)  ein  S>eutfct>er 
©orainicancr»5Wän(|),  mar  SJJagifter  Der  5peo« 
logie,  unD  mar  über  3*  34r  lang  SXector  Der 
Uniwrfit4t  ju  3Kien.  (Bettie  gan^e  ©nnal)me 
»ermenDete  er  auf  Die  £l6|ter,  unD  führte  ein  fepr 
ftrenget?  geben.  €r  war  ©cneral.QjicariutS  De? 
rer  reformirten  Älöfter  in  Deutfd)lanD(unD(tarb 
um  1425.  geDencfft  Deffen  30^.  HyDec 
Formicar.  Kb.  4.  c.  7.  @«me  ©c^rifftm  jinD: 


1.  uoraevronum  vinoraro,  fb  |U  Bömberg 
1470  in  $ol  geDtocft  ®«nftnDef  fol(pe« 
auep  bepm23cticj$emlncunab.  typograpb. 
unD  bepm  joban«  1«  Catfle  bUtoire  de 
rjraphmeric  p.  27  angemeteft. 

2 .  Super  antiphooam  Saivs  reg i na ,  auf  3 
.  frarefen  Folianten  befrepenD/  fo  nog  in 

^anDfcbritft  liigeiu 

3.  Statuta  Facultatis  chcologicarfhirlii  Vicn- 

nenfis,  Die  et  13S4  gemalt,  unD  Die  1389/ 
cwifamirtmocDen,  »ie  A.ambwiu*  Bibl. 
e«far.  Tom.  11.  p.  125  unD  126  atw 
fübwt 

&  geDencfet  Deffen  twes  antern  au<$  pefövin 
Appar.  Sac.  m  tt  H)tt  aber  oerfKimmelt  Äo«r 
nennet.  Cß*ae5  BibJ.  Sfiriptor.  Ord.  Prsdic; 
Tom.  L  p.  775. 

&egar,  Diefen  Flamen  füpren  jmep  glüffe,eu 
ner  in  ^ramfen,  Der  anDerein  ®d)mabcn.  2)te 
grdnef  ifcpe9le?at  entfpr  inget  ofameitDemSRarcft 
5öurg;5öetnpeim,  flöftet  be9  anft>ad),Der  SRürn» 
bergifd)en' Geltung  ütebtenau,  Dem  ®larggr(ifli« 
d)en  Ob«r«Slmt  ^IBinDfpad),  unDDem^)od)für|l» 
ltd)en  (ficpiUttifcben  ^flegamt  ©palt  Dttrd)  unD 
vorbei),  unD  vermifepet  ftd>  bep  Denen  bepDen  auf« 
fern  ®eorgen»unD  ^etetö^emüttD,  mit  Det 
ecpmdbifcpen  Üve^at.  ©iefe  entfpringet  bep  Det 
9ieia)öjtaDt  C[ßet|Tettburg  am  SRorDgau,  SKit* 
tagdm4rW,  gegen  Die  Stltmüpl,  bep  Dem  ©orffe 
©ettenpeim-  2Bo  Diefe  bepDe  glufie  jufammen 
Pommen/  bef  «Mnmen  fte  einen  neuen  tarnen,  unö 
merDen  Die  Regnte  genennet,  «diebe  ^cönu?, 
imXXXiöauDei>-!64A  $dld»enßew»9torDg. 
Slltertp.  I  ^b.  p.  143",  noc  >• 

Äeu&otf-;  ©efcplecbt,  fiepe  Äefioif. 

ÄeBf/»Der  Ä«3e,  einalteeJaDeUcbe^  ©efd)Ied)* 
U,  ton  mefepem  EXetmae  1201,  unD  ^tinttd? 
12 13  am  geben  gemefen.  lubewig  in  Reliq. 
MS.  T.  IV.  p.  35,  37.  3m  ^a^re  1733  unD 
1734  befanD  ftep  ein  SRarquiö  pon  Äeje,  aB 
Sranpoftföer  ^iniffor,  am  Spur  *  ^aprif^en 
^)ofe.  2\ut: nts  ©eneal.  3rd)io. 

Äet?el  (©eorge  $rt«Drid»  fwfa  »a^el,  im 
XXX  JÖanDe  p- 577.    '   -  , 

»<Sf(|}orfF,ein  Ott  in^tancfen^irrtDett 
Herren  Ärejfen  oon  KrejTenliein,  Pomepmen  aDe» 
lictjen  ©efcplecpte  )u  9Kirnberg.  3«tet» 
febreib.  Der  x  gieicb^repjfe,  p.  530,  unD  DefRn 
Ti'pographta  Franconlas,  fol.  43  u.f»; 

Äecslebach,  Ort,  fiepe  Äejbact). 

Xi-noxr,  eine  alte  aDel.  Familie  in  3Recf(en» 
bürg,  Deren  @rammpaihJ  gleid)e3  tarnen*  im 
Itoü  'SPerDenpagen  gelegen.  3n  Den  alten  8an» 
Deäperrl«  Sftetf lenburg.  ©oeumenten  mirD  in  et* 
nem  von  1293  (Bomorf  De  Reb|oa>  alö  einef 
aDel.  STjitieugen^  geDad>t.  M.  Nok  MegapoL 

»eeun»,  @d>to§  unD  ^rrfc^afjt/  Ä  »a# 
31'iip/Tm  XXX  ^ÖanDe  p.622. 

Äeu,  fie&e  Keue. 

Äe»a,  ©ei'cbled)^  fte^e  »e»<t. 

Äroat,  ©efcplecpt/  fiepe  Äewn. 

Äe»al  Kcxjel,  gat.  «WofcPtt).  Kali* 

wan,  Die  ^aimtflaDt  in  Der  ^roDinfe  €frpen  in 
gieflanD,  liegt  an  Dem^mnlmiDifcpen^eeerburen, 
unD  geport  unter  Die  ^roPinfe  ^>arreti(anD. 
<^ac  fonfHie  0iefiDen§  Drt  ^önial,  ©d)meDU 

f#eir 
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fcpen  ©otroerneur«.  eic  ift  fpf>r  twbl  befeftiget,  |  e<&üfcberrn  epren  foü\  ©ie  ©nrocbner  baben 
unD  l>at  ein  fe|te«  ©cplofj  auf  einem  l>of>en  run#  ipren  ©otte«DtenJt  aueb  behalten,  ©ie  Staffen 
Den  Reifen,  roie  aud)  einen  anten  ^)afen.  ©er  aber  fepren  Den  ibrigen  in  einer  Äircbe,  reelle 
Ctaar  lief?  17 18  anfangen  einen  $purm  Dor  Die*  fic  fd)on  in  Den  vorigen  Seiten  bier  befeffen,  Da 


fem  £afeu  anjulegen,  unD  brauste  Dajü  400 


in  ftqflM  aUe  ©eutfepe  «Kirnen 


^immerleute,  5000  Maurer  unD  £anDlanger  weggenommen  baben.  (£«  liegen  jnjar  3  biel  4 
unD  1500  ©tiefe  QJieb  utr  |)erbei)fiaffungDec :  taujenD  «Wann  in  ©uarnifon,  Deffen  obngeacpt 


3ftaterialien,rooDurcbDa«  OOBercf  fo  ^genommen, 
Dafc  1 7 1 9  fefcon  200  Batterie  *  @tucf c  Darauf  ge* 
pflanzet  roorDen  finD.  ©ie  bat  auch  ein  gonfi* 
jtorium,  unD  einen  9$ifcboff,  unD  Die  £inroob' 
ner  finD  Der  2utberifcbcn  9veliaion  uiqctban-  ©ie 
©äffen  finD  fauber,  aber  etroa«  unorDentlicb. 


paben  Die  Bürger  Die  ftrepbeit  eine@taDt*€om* 
pagnie  auf  iljre  Unfoften  m  balten,  roomit  flc  Die 
4!)auptroad)e  auf  Dem  Sföarcfte  befe&en.  Dbn* 
gefegt  eine  ^albe  SRcile  Don  Der  ©taDt  n>ar  ein 
fepr  feine«  3)?ün$>unD  Tonnen  *£lofier,  roel* 
epe«  if>re  Äirdjen  unD  befonDere  SIBobnungen 


©ie  ©taDt  liegt  tbeil«  in  einer  luftigen  ebene :  hatte-  3)i an  liefet  in  Der  ift orte  Diefe«  Mio 
unD  im^bal/tb«^  0»  einem  popen  33erge,roor»;fter«,  Dafj  Die  Darinnen  beftnDltcbe  SSrüDer  unD 
auf  Der  ©obm  unD  Die  £äuferDerganDe«'SKit*  j  ©ebroeftern  eine  Sfccife  erfunDen,  Durcfc  geroiffe 
terfebafft  flehen ;  Diefe  fmD  neu  gebauet,  fonften  3«<*<"  mit  einanDer  ;u  reDen,  unD  Davon  etn 
aber  Die  Jbaufer  Der  ©taDt  uralt  unD  febr  Der*  SXßörterbud)  oerfertiget  baben.  (Dlearü  Wie* 
fallen.  €«  fmD  Drep  Regierungen  Dafelbf*,  Der '  fcoroitifepe  Dtafc^efcbreibung-  5«Ier  in  to- 
Svatb/  DieüanDeö*9titterf^aft(n)elcbe«utf  jn>61f  pogr.  Livon.  ^arenaecti  ftcftönD.  ©efd)icbte. 
fianDritthen  unD  einem  $räftDenten  begeben  unD  Rappele  £ern*£bron.  Q3e|cbreib-  Don©<proe* 
Die  ßanDe«  *  Slngelegenbeit  tvaprnebmen)  unD  Da«  Den.  XJeranDmce  &ufjl<mD  I  $beil  §•  *  * f . 

u.  ff. 

KEVALIA,  ©tabt,  fiepe  »a>«l. 
2Ux>alireri ,  b««&t  bep  Den  Äaufleuten  unD 
in  SFecbfelfacben/  ft<b  roeqen  Der  getanen  2ln> 
nebmung  unD  3<*blung  eine*  <3Bea)fel«,  an  fei* 
nen  $raffanten  oDer  3nDoffanten,  rocgen  Capi« 

tabo?nfCfe^'  Unfo^n  unD  kÖ5r 

"  Stattet  (3acob)  ftye  XccatDue,  im 
XXX<ßanDep.  578. 
Äerault  (Martin)  ein  Cicentiat  Der  SXecbten 
fem  einer  von  Den  beften  £anfee*et<toten,  unD  Don  ®en*  in  55urgunD,  florirte  um  1536,  unD 


©ouoernement,  bep  welkem 
civuni  ift.  XV JlOemur  oDer  XX)oImar  II,  <Ki> 
«ig  in  ©tlnnemarcf/  legte  um  Da«  3abr  1230 
Den  ©runD  juDiefer  CtaDt.  \POolmarIII  t>er> 
fauffie  fie  1347  nebft  Den  (StaDten  O^aroa  unD 
QBcfemburg  Dem  ©rofrneifter  De«  ©cutfeben 
OrDen«  für  19000  SSarcf  Silber.  Hm  Da« 
3abr  1^65  ergab  fte  f»<b  outcr  (EHcba  De«  Ä** 
nig«  in  (gdmKDcn  ©ebuö,  um  wiDer  Die  3Ro* 
fco»»iter  fieber  ju  fepn,  melcbe  fic  1^70  unD  1577 
»ergeblitb  belagerten,  ©iefer  Drt  »ar  Dor  Die* 


fieng  1477  an  eine  #anDel«ftaDt  ju  roerDen, 
»orauf  Die  Sommercien  bi«  1550  tafelbft  ftaref 
getrieben  »urDen,  ju  melier  #ät  Die  SSJiofcomi* 
ter  Die  ©taDt9?aroa  einnabmen,  unD  Die-öanD* 
lung  Dafelbft  aufrichteten ,  roclcpe  fte  Dorbin  ju 
$K«Dal  gebabt  batten.  ©od)  nad^mal«  i\\  fic  »ie* 
Der  )U  ibrer  wrigen  ^)obeit  gefommen,  unD  bat 
bep  Der  JpanDlung  nacb  Svu^lanD  »or  allen  an« 
Dem  ©tdDten  groffe«  SInfeben  gebabt.  ©te 
bat  aud)  nod)  beutigeö  ^age«  eine  alte  <*tapel« 
©ereebttgfeit,  »elcb<  in  uerfcpieDenen  ^rieDen* 
fd^lüffen  unD  QJcrtrdgen  »mifd;en  SKofcau  unD 
^cpmeDen  ift  betätiget  »orDen.  21Ue  3abre 
finD  im  Sttonat  ?ÖJap  unD  (geptembet  jmep 
groff«  3abr  ««Kircfte,  meld)e  Die  4boll*  unD  €n« 
geUanDer  befuepen-  3m  3apr  1684  ift  Die 
prädjttqe  ©omFird)e  Durd)  ein  ©onnern>etter 
angejünDet  unD  nebft  200  ^aufern  ruiniretrcor* 
Den.  3m  3fl^r  '7 10  &<n  10  Octobr.  nabmen 
Die  SXulfen  Diefe  StaDt,  nad)Dem  fte  ju  gleicber 
3eit  Diel  Don  Der  W  erlitten  fyatte,  alfo,  Dag 
Don  ^oooo  SJlenfcpen  Paum  3000  übrig  blieben, 
mit  SIccorD  ein,  behielten  aud>  fol$e,  frafft  De« 
nacbmalö  gef<b!offenen  WpftöDrifd)en  grieDen«. 
3bre  ^repbeiten  wurDen  if>r  alö  einer  §repftaDt 
in  Äird)en  *  ^JolicepsunD  ^ommereien  *  ©aepen 
ton  Dem  €$aar  ^>ctro  Dem  I  beftiuuiet,  unD  aud) 
Da«jenige,  roa«  ibr  Die  eron  (^dweDen  entjo* 
gen,  al«  Die  3nfel  Marien  unD  <3Bttljf*@unD, 
nebf!  Den  ©tranD*unD  anDern  ndebfren  ©6rf* 
fern,  roie  aud)  Der  ^orflaDt  ^6nniöberg  tt-ieüer 
«inflcrdumet,  Dagegen  fte  Den  €?«ar  als  ihren 
*  ywverf,  Uxtci  XXXI.  tytil 


fd)rieb  Le  Caton  d«.s  Pnnces  &  Gouverii.. 
&c.  L<X  Crcif  Du  tnairte  biblioth.dc  France! 

»euber  C3uftu^  roat  1*42  Den  16  Sfog. 
im  QMfrbum  ^aDerborn  au«  einem  aDeltd)en 
@efcple<bt  entfprolfen.  5?acbDem  er  ju  <3Jalen« 
ce  unter  ^otonwnn  Die  SKecpttfgelebrfamfeit 
fruDirt,  unD  fo  Dann  eine  Reife  mtd>  3talien  ge' 
tban,  roarD  er  ©octor,  inglctcben  2lDt>ocat  bep 
Dem  Sammergertcpt  ju  (Speper,  1 574  aber  €b»t* 
fofäl&Jfört  Ratb,  unD  enDli^  Cancer ,  mietDol 
einige  mepnen,  Da§  er  nur  Die  ©teUe  einefJ  gsice. 
Cancer«  befleiDet  habe.  211«  nacbgcbcnDö  toi* 
Drtd?  IV  Die  «Kegierung  antrat,  mu|te  et?  au« 
unbeeannten  Urfacbcti  feine  bifiberige  CfßurDe 
nieDerlcgen,  roterool  man  ipm  Dabcp  DermelDete, 
Da§  er  Don  ^)oufe  au«,  ma«  ibm  anbefoblen 
roürDe,  Derricbten  folte.  ©a  ibm  aber  xf  93  fo 
roofDon  Dem  9%atf>  ju  ©traßburq  al«  aud;  Don 
Dem  fo  genannten  SöruDerpofifcben,  oDerDemaU* 
Da  beftnBlicben  guthertfeben  ©ont'  Kapitel  Die 
eteüe  eine«  SRathö  nebft  Perf(pieDenen  auftfrdg* 
lid)en  ©nfönfften  angeboten  rourDe,  begab  erfid) 
Dabin,  unD  Derricbtcte  1 59^  eine  ®cfonDtfd)afft 
nacb  ^)eiDelberg,  unD  im  folgcnDen  3abte  eine 
anDere  nacb  ©dnnemaref,  roorauf  er  aueb  Don 
Dem  Sftarggrafen  Ifitnfl  StteDt/cben  Don  «?a* 
Den  «©urlacb  1 598  jum  DJatbDcrlangt,  unD  Der 
(gtaDt  Ettlingen  DorgtfeW  rourDe.  (EnDlicb  be* 
gab  er  fi<t>5u  ©au*  ODernbcim  in  SKube,  unD  Harb 
Dafelbft  1607  Den  17  3uniu«.  Unter  feinen 
©cbrifftenfinDmercfrourDig:  detcftib  us  metho- 
dica  traditio,  4jciD<fb?rgi584m8.  rote  aud)  eine 
3ü  *  colle- 
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coilettio  Veterum-fcriptorunr,  <joi  Caefarum  & 
Imperator  um  Gcrmanicorum  res  geßas  Ilte- 
ns mandarunt,  fiCCr UCft  }tt  gtaUlrffurt  1584  in 

§o(.  unD  1619  ju4>mauroteber  au faelegt;  1726 
<ibet  ju  §rancffu«  Pon  eßectge  Cbri|f(an 
banm'p  auf*  neu«  fiberfeben,  unD  mit  einigen 
3ufafecti/  mU  au d>  mit  einet  Sftacbricbt  oon  De* 
»euber»  geben  m§ol.  berau*gegeben  morDeu; 
*am  1706  ju  graneffuet  abertnabl*  auf*  neue 
<w*  Der  treffe, 

Reacr/er,  «n  «gjonänDer  oon  ©eburt,  fam  in 
Die  Unter  *  ^al^  unD  bauete  niebtmeit  oon 


n.  De  natura  fideijuftificantis  ex  Jo.  I,  12. 
ebenD- 170  r. 

o.  De  feientia  Dei ,  Wittenberg. 

2.  Di iler t.  primam  Collegii biblici  ad  metho- 
dumSchtnidianam  adornandi. 

3.  De  Theologia. 

4.  Seid)  *  ®u§  0  8fojug*  *  unD  anbere  tyw 
Digten. 

©t,  ^oebfrettet  «ob  nad)  Deffen  $obe  einen 
53anD  baoon  unter  Oem^itei:  Slu*erle|ene  ^re* 
Diäten  ju  Bübingen  1708  in  8  oon  2  Sllpbabet 
6  SSogen  beraü*.  $ifolin  memor.  theologor. 


©peper  eine  f6fm'd)eDeU5&üb(e,  n>eld)e  febril  j  Wurlen»& 
unD  gut  getban,  er  hat  jie  aber  enDlid)  ©d)ulben     Keucbh'n  (ftrieDria)  3acob)  Der  ©öftere? 
falber  oerlafien  muffen,    ©arüber  fotnmt  ein  laf>rr>cit  ©octor,  mie  aueb  Perfelben  orDenflicber 

iä  **-f     SiK.iii/inIVl.iiilt.intM  !hiO/iii^Ii«iiiii  f.'.fn..     SlVv/\fi(tfn.<    >\„rf   iT,,,,.„l.i  ...  4=1  a    Ol  ■  /*»  


Äerl,  Dereinen  ©«planten  imganPeberum  fühl- 
te: 2)a  fällt  ibm  beo,  e*  märe  ein  <s8ortbeii  mit 
ju  machen /  wenn  man  Den  ©epban ton  uuu  aefern 
brauste  unD  jehn  ober  jmöljf  pflüge  neben  ein* 
unDer  anbenefte,  fo  !6nnte  man  auf  ein  mab!  ei* 
nen  ganzen  SflorgcmfianDe*  pflügen.  €r  t auffte 
Den  ©epba »tcu  um  400  $t)aler,unD  mte  er  ihn 
Da*  erjte  mabl  auf  Den  8cfer  bringt,  fo  ift  Der 
€lepbant  fo  fd)u>er,  Da§  er  bi*  an  Den  SBaucbin 
Den  ©runD  hinein  fallt,  Da§  man  ein  ©erüfle 
um  ibn  madjen,  urtD  tt>n  mit  groffer  «Küpe  unD 
linfoften  toieDer  perau*  »üben  mittle.  €r  felbtf 
ober  mürbe  Daruber  in  Da*  3ud)tbau§  angemie* 
fen.  2\o  bre  #au$ha! tu ngä  * 93ibliotf>ec. 

Äeucfcltn  (Cpriftopp)  ein  SEßürtenbergifcfoer 
©otteögelebrfec/  geb.  1660,  foattem  feinem  ©roß* 
älteroater  Den  fcionyfuio,  Den  '«ÖruDer  De*  be- 
räumten 3o^tnn  ÄeucWn,  unD  murDe,  had;» 
-Dem  er  ju  Bübingen  unD  Wittenberg  jluDirt, 
i689bet>DemaDmini|rrator  brt  £er&ogthumö 
Würtemberg  Sriebricb  (tarin  gelD  ^reDiger, 
unD  Da*  fblgenDe  3ai>r  iit^tutgorDanDergeon/ 
harD<£trd)e  ©taconuö.  hierauf n>ttrDe  er  1692 
an  Der  €oBegiuten*£irdje  QSejVer^reDiger,  unD 
un  Dem  ©pnmafio  ^Jrofeflbr,  ferner  1699  ju 
Bübingen  ©octor  unD  ^rofejjbr  Der  ^^eolocjiC/ 
wobep  er  jugfeid)  feit  1705  Die  ©teile  eine*5> 
canuö  unD  ©uperintenDenten  in  Dem  ftipendio 
illuftri  beEieiDete.  £r  flarb  1707  Den  11  3u> 
«nt^iMbUcf 

1.  Diflertationes; 

a.  De  feientia  Den 

b.  De  aeternitate  eilen  tiarum, 
c  De  notitia  Dei  naturale. 

d.  De  omniprarfentia  Dei ,  ^Bittenberg 
1684 

*.  DeartificioJacobimagicoexGen.XXX. 

37.  DiflTertatt.  2.  Wittenberg  1684 
£  De  diluvio  Mofaico  ex  Gen.  VI.  ebenD. 
1685. 

g.  De  dubitatione  Cartefiana, 

h.  De  Arianifmo. 

i.  De  nova  creatione  ex  Eph.  II,  xo, 
ebenD.  1702. 

k.  Deevangelio,  ebenD. 
I.  De  officio  Chrifti  proplietico  ex  Jo.  I, 

i8-  ebenD.  1702. 
m.  De  fundamento  fidej  ex  1  Cor.  Iii, 
lo-if.ebenD.  1700« 


^rofefor,  Det?  CapituB  ju  et.  ^bomae  €ano? 
nicu«  unD  ^reDiger  ju  @tra^burg,  n>ar  1695 
Den  21  s$ap  ju@erftbeim  bep  ©tra§burg  &u 
bobren.  €r  fruDirte  ju  etragburg,  unD  wurDe 
1714^09»^  1718  tbat  er  eine  (Keife  nad) 
Söafel  unD  anDern  Certern,  1719  mürbe  er  ^i* 
cariu*  De*  obern  ©pmnafii  UnD  reifete  nad)  $a? 
rie; ;  172 1  murDe  er  9Jice » ^aDagcgu*  Der  Alu. 
mnorum  De«  Collegii  Wilhelmiiam  unD  erhielte 
€rlaubni§  ju  prcDigen,  aueb  balD  bmiad;  Da* 
Sjeil  SfbenDmabt  ;u  balten,  unDDieSlbenDpreDig* 
ten  ju  perfepen-  3m  3abr  1722  reifete  er  nad) 
^raneffurt,  17x3  nad)  ©mttgarD  unD  ^ubtn* 
gen,  1724  murDe  er  l'sedagogus  De*  Collegii 
Wilhelmitani  unD  Wed^felömci*  SibenDpreDi* 
ger  bep  Der  alten  $eter*fird)e,  oicarirte  aud)  für 
^)errn  ^rofeffor  ed)6pfflin,  1726  murDe  er 
Prarcepfor  Der  fünften  £lafTe,  1728  SJ?ittag** 
^rcDiger  in  Der  ^reDigerfirdje  unD  ^r^eeptor 
Der  ©ried)ifd)en  ©prad;e  in  Dem  obern  ©pmna* 
fio;  173 1  aber  orDentlicber^rofeffor  Der  ©otteft 
gelabrbeif,  unD  1733  ©octor  Derfeiben.  @eine 
ecDrijffenftnD: 

1.  DiflT.  Clementis  Romani  extantioia  do- 
örinas  momenta ,  ©trafburg  1738 
in  4. 

2.  DiC  qua  Minifter  Evangelii  pro  cauli 
Chrifti  &  eccleü*  (patiens  ex  Col;  I,  24 
deliijeatur,  ebeaD.1733  »"4 

3.  Diu*,  devirtutibus  larvatis  unter  ©über/ 
raDifäjemQJorfuje,  ebenD.  1713  in  4 

mofere  eericon  Der ie&tfcbcnDen  Theologorum 
Il^beüp.  87«. 

Reu&u'n  Oob^ann)  Der  fonflen  aud)  Cap* 
hio  beiffef,  roarD  i4H  ju  $for*beim,  einer  in 
Der  «Karggraffd)afft  Q3aDcn  gelegenen  ©taDt,  00» 
ebrlicben  eitern,  ©eorge  &eu<blin,  unD  €lifa 
€n>ina  gebogen-  ©iefe  feine  ©tern  lieffen  ibn 
in  aüerbanD  frepen  JCunffcn  unD  ©pnupea  un* 
terrid)ten,  unD  meil  er  eine  gute  ©efd)itf iid;!eit 
in  Der  3Rufic  errciefe,  murDe  er  in  Die  £of  #€a* 
peüe  De*  «Sßarggrafen  oon  SßaDen  gejogen,  m<* 
gen  feiner  Wifanfcbafft  in  Der  ©rammatic  iu 
Dem  iungen  $}arggrafen  getban,  unD  tur$  Dar« 
auf  mit  Demfeiben  naa)  ^)ari*gefd)icft,  aih\>o  gu- 
te Äünfle  unD  WilfenfcbaiTfen  febr  im  ©d^oan-« 
ge  Giengen.  £)afelb|t  lernte  er  Pon  (ßeortje 
toieronymup,  einem  ©partaner/  Die©ried)ifd>c 


I  eptdebey  unD  eine  ftbone  SIrt  ju  fdpreiben,  m\ 
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fia)  aucp  Diele  Die  ©ricd)ifcbe  Sefungen,  welcbe 
v»terom;mus  crfldrte,  v>on  i()in  abfcpreiben  lief» 
ich.  4DierDurcp  t>ert>tente  et  ntcbt  nur  ein  (Stücf 
•<*>elD,  fonDern  machte  fiep  @rted)if<pen 
QScrfaffer  wobl  begannt,  immafien  er  in  feinem 
bopen  öftrer  nod)  gan&e  (Stellen  auä  Dem  2lri» 
liorelee  von  SCBort  ju  3Bort  berfagen  fonnte. 
SM  Dem  20  3af)re  feineä  2llter*ift  er  wieDer  nacb 
SbetnfcplanD  gcreifet,  pat  ju  Q5afe(  Die  3)fagi|ter< 
^LßürDe  angenommen,  unD  Dafelbft  Die  tSriccpi* 
fd)e  unD  ßateinifepe  (Spraye  ju  lebren  angefaw 
gen.  3"  D*«fcv  3cit  fam  ein  gelebrtcr  Statin 
3©b.  XOeffelu»,  von  ©röningen  gebürtig,  naep 
Q5afel,  unD  lag  Dem  2Uud?lm  an,  fiep  in  Dem 
Cüriccbifcpen  rcd)t  wopl  unr,ufcb<n;  weil  Hico» 
las  tufanu*  wegen  Der  Äircpen<93erfjmmlung 
ju  Jöafel  Diel  öriedjifcpe  Codices  bingefcpajret 
batte.  &eud)liw  folgte DicfcmSXatb,  unDwur* 
De  Darauf  aufierorDentlkper  ^rofeifor  Dafelbft. 
Q3on  "iöaffl  begab  er  H4>  na(fr  Orleans,  ftcf)  in 
Den  Stedten  ju  üben,  unterrichtete  Dabei)  Die  all« 
Da  ItuDirenDe  3ugenD  in  Der  SateiniKpen  <£pra» 
d)e,  unD  brachte  fid)  bierDurd)  reicplid)  fort, 
•pierauf  wurDcerSicennatbeijDerSKecpte  ;u  $}oi* 
tter*  in  $tantfreicp,  gieng  oon  Dar  wieDer  in 
£>eutfcplanD,  unD  jwar  naep  Bübingen,  promo* 
otrte  al$  ©oeror,  unD  wurDe  Dafelbit  balD  be» 
fannt.  211*  Der  #erpog  oon  3Bürtcnberg,  'über» 
l?arb  Der  fromme,  eine  SXcifenacbDiom  oor  bat 
te,  wurDe  er  auf  ©utaebten  einiger  oornebmen 
SßeDicnten  unD  geleistet  teilte,  ju  einem  JKeifc* 
©efttyrten  unD  SXalb  ewablet.  2luf  foleper  ditu 
fe  bat  er  ftep  fonDerlid;  in  Der  fcpbnen  iÖiblio* 
tbeef  m  Aloroni;  umgefeben,  unD  mit  vielen  ge# 
lehnen  beuten,  tTlarfilmö  $icinu*,  3ngelue 
poütiamw,  unD  anDcrn  mehr  begannt  gemad;t. 
9?acb  feiner  SwncffuutftwurDi  eraläSlbgefanD* 
ter  ju  Dem  Käufer  SeieOrid>  III  aefc^ief r,  roekper 
if>n  wegen  feiner  fonDecbaren  QSerDienfte  feljr 
gmwig  aufgenommen,  inDem  er  ihn,  faint  feiner 
flauten  Familie,  in  Den  SüDclftanD  erpoben,  unD 
über  Dicfee  nun  ^>falfegrafen  unD  Äapferi.  Üiatb 
gemalt-  3a  er  befebenef  te  ibn  unter  anDern  mit 
einem  fepr  alten  auf  Pergament  febr  correct  ge> 
fcfcriebcnen  codice  Der  ^ebräifepen  Sßibel,  bei* 
«per  über  300  ©olDgülDen  gcfdja'fcet  wurDe. 
Roleber  i|t  nacpgebenDö  in  Diegür|tl  £)urlad)i> 
febe  S5ibliotbccf  gefommen,  unD  mirD  aunoeb  all* 
ta  vermabret.  (£$  war  ipm  pierju  ein  gcwifFer 
3uDe,  jfaceb  toaw,  ein  2eibarfct  De* 

-&\u)fcr$,  bebüipicb  gemefen,  mit  Dem  ftd)  Kettet* 
Un,  fo  oiel  ali  feine  ©efebäfft«  julafK"  wellen, 
in  Dem  4bebr4ifcben  flei§ig  übte,  ©od)  braebte 
v  er  feine  ^Biffcnfcbafft  in  Dem  ^ebrdifc^en  ertf  ju 
?Koin  \u  feiner  ^ollfommcnbcit-  CÖBetl  man 
aber  Dem  Äeuc^lm  in  Dem  QBürtenbergifcben 
Viel  QJerDruß  jur  Seit/  n(ö  '£betl?atD  Der  jün= 
gcre  auö  Dem  CanDe  geflogen,  unD  Die 'Sornebm* 
(Ten  ttt  4o°f^  net>ft  ^tanDen  b^rfepeten, 
antbat,  fo  fuebte  er  feine  ^icberbeit  am  tyuv> 
Jfäl^ifcben  ^)ofe,  unD  beDienfe  ftd)  Der  febonen 
5^ibliotbesf  Deö  Damaligen  iöifcbejfö  UJ^BoinW 
^älbergfue.  5116  er  flcb  einige  %t\t  Dafelb|t 
aufgebalten,  wurDe  Der  ^)of  feblüßig  einen  @c» 
fanDten  nacb  SKom  ui  febiefen,  Damit  er  Den 
Wmfy  Der  i^n  bep  Dem^abjl  groflerUngercc^« 


tigfeit  befcpulCigt  batte,  ju  fcbanDen  macpcn,unD 
jugleicp  Die  ^öblilicbe  ^rlaubniß  wegen  tvorl>a» 
benDer  QSermdblung  De*  ^rin^en  Äuprectr» 
mit  <£lifabetb,  £erfcoa  (Beotgen»  wn  dauern 
^oebter,  autfwürefen  mbebte.  ^)ierju  wurDe 
Äeuiblirt  erwablct,  ge(ta/t  er  ft<$  Diefer  (»nebe 
wegen  über  ein  3abr  ;u  «Xom  aufhalten  muffe. 
3a  eben  Diefer  3<it  »ar  ein  febr  gelebrter  3u^e 
2tbDiae  ju  9*om,  Derfclbe  unterriebtete  Äf»cr^ 
Wn  in  Der  .£>ebrmfcpen  (gpraepe  febr  treuliep; 
i  Docb  mufte  er  ibm  oor  eine  jcDe  ^tunDe  einen 
ÖölDgülDen  bejablen.  i^aebbem  er  nun  feine 
QSerricptungen  glüeflieb  geenDiget,  reifte  er  wie* 
1  Der  mrücf  an  Den  ^pur.^fai^ifcben  ^)of,  unD 
erftattete  ^aebriebt  öon  feiner  gehabten  ^ommif»« 
flon.  (fr  blieb  aber  niept  lange  an  Diefem  S^oft, 
fotiDern  begab  jld)  wieDer  nacb  ©tuttgarD,  um 
Dc|w  mebr  3eit  ju  Den  ©tuDien  m  gewinnen, 
©oep  wurDe  er  auep  l>i<r  in  feinem  QBorbaben 
gejwret.  5>nn  al*  nacbDem  ^Öaperifcbcn  Ärie* 
ge  Der  ©cpwäbifebe  5S1111D  aufgerieptet  u:.D  3 
s]>erfonen  ucrorDnet  worDen,  welcbe  jabrlicb  4 
mahl  ;uiamHien  fommen,  unD  Die  angebenDe 
©treitigEeifen  entfcpciDcn  folten,  fo  ernennte  man 
aud)  Xfiicbltnen  Daju  Da^  er  Den  MaenDen 
©tul  führte  Der  Äapferl-  3»aje|Wt,  al*  :  ^r^* 
•bcrijogö  ju  Deflerreicb  aueb  (TburnivRen  unD 
gürjten  gemeiner  ^unDricbter.  S)iefe*  Slmt 
legte  er  enDlicb  felbfr  nieDer,  Damit  er  feine  £tu* 
Dien  Defb  beffer  abwarten  t'önntc.  (£*  wurDen 
aber  Dicfelbe  Durcb  Die  ÖefanDfcbafft,  Die  er  an 
Den  tapfer  tnarimflfan  nacb  ^nfpruef  oorneb* 
men  mufte,  abermablö  gefwbret.  <3ßiewobl  er 
Denuocp  aueb  Dafelblt  fo  oiel  fhiDirt,  al*  feine 
Qßerricptungen  mlifffen.  2llö  er  oon  fvufprucf 
wieDer  juriief  fam,  batte  Die  ^eft  m  Bübingen 
fepr  überbanD  genommen  ©eroweaen  begäb- 
et fiep  in  ein  unweit  OtuttgarD  liegenDe*Älo|terr 
utiD  nacb  gcenDigter  ^eftnacp@ruttgarD.  4biet* 
auf  gerietb  et  in  einen  groffen  Streit  mit  Den 
^oneben,  woju  Tiobann  pfeifet  fem,  ein  Mß 
tauifter  3uDe,  Den  groftenanlaigabrficbe  Pf*f# 
fe rtoen. )  ©enn  e*  tb^t  fcieter  nebfi  einigen  an» 
Dem  bep  Dem  tapfer  tTldtimilim  änfueben, 
er  möcbte  ein  ^Dict  ausgeben  laffm,  frafinr  DejTcn 
alle  35ücber  Der  3öDcn/  auffet  Oet  ^)rbrdiftpttt 
'-öibel,  oetbtennt  würDen  55<r  Kanfcr  willig* 
te  in  ibr  S3egebren.  ©arauf  rentepf  tf^for» 
an  febr  oiel  Orten  betum,  Diefen  Wehl  Den^ü» 
Den,  unD  fonDerlicb  Den  Obrigfciten  Derf'elKn, 
tunD  jumacben.  €r  fam  auej)  ju  Ämci;  inr 
miD  »erlangte  oon  ibm,  er  folre  mit  ihm  an  Die 
am  EH^etn  gelegene  Certer  reifen.  £>icfer  aber 
febüfete  feine  ©efebaffte  oor,  unD  tpat  binui,  Da§ 
an  Dem  53cfel)l  De*  tapfer*  leieptlicb  etlicpe(Saf 
eben  f6nnten  getaDelt  werPen,  welcbe*  er  ibm 
fcbrifftlicb  aufjeiebnete.  StiDeffcn  oertbeiDlgten 
jicb  Di«  3"Den,fo  gut  fte  fonnten,  unD  braepteu* 
an  Dem  Äapfetl.  «Öofe  Dabin,  Da|?  ibnen  if>re 
^ücber  fo  lange  wieDer  gegeben  würben,  bie  mem 
etlicbcin  Diefem  @ruDio  erfabrne  fcutc  um  JKatb 
gefraget  batte.  ©abero  erf  itnDigte  man  f«b  auf  De* 
tapfer* ^öefepl  bep  Den  oornebmften  unD  in  tiefcm 
^gtuDio  berüljmteften  Männern/ ob  eö  Der  t£tri»V 
heben  SXeliction  uitrcialicb  war:  alle  ^üd)er  Der 
3tiPen,  auffer  Dcr^ebtWmsöibcl,  ju  »crf>v  n* 
3ü  3  neu? 
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uen?  Äeuity in  gab  jur  Slntmort:  e«  muffe  «in 
grofler  UnterfcbieD  unter  Den  ^Süc^crn  Der  3fi# 
Pen  gemalt  mcrDen;  einige  Ruine  man gar  wohl 
behalten,  anDerc  hingegen,  welche  wiDer£bri)rum 
greuliche  Plieningen  in  fiep  entgelten,  rannten 
ohne  einiget  SBeDencf en  oerbrannt  »erDen.  ©ie* 
fer  Bericht  wurCc  aufgefangen/  unD  Durch  unter« 
fcpieDlicbe  Dem  pfeffetrfcorn  anhängige  ©elcljrtc 
ein  £ractat  unter  Dem  $itel :  manuale  fpeculum, 
oevfertiget,  in  welkem  man  Den  KeurHin  ju  wi* 
Derlegen  fuepte,  unD  wegen  OScrtbeiDigung  Der 
3uD«n  eine«  uncpriltlicbcii  Verfahren«  befepub 
Digtc  Capnio  beringte  fiep  bep  Dem  Kapfcr  unD 
gab  ju  feiner  OßertpeiDigung  herau«:  Speculum 
oculare.  ^Darinnen  legte  er  feine  UnfcbulD  an 
Den  $ag,  unD  beDaurete  anbep,  Da§  er  mit  Den 
SDioncpen  verfallen  wäre,  unD  erbose  fiep  ju  wi* 
Derrujfen,  wenn  ihm  etwa«  wiDer  Die  (jatpolifcbe 
Religion  laujfenDcö  Dargctpan  würDe  €r  febneb 
auch  Deswegen  einen  33rief  an  Die  Sheologifcpe 
gacultät  ju  ^ari«,  weil  er  Pernotnmen,  Da§  fie 
fiep  mit  Denen  iu  £oün  vereinigen  wollen,  unD 
fud)te  Diefclbe  infonDerbeit  DaDurcb  ju  gewinnen, 
Da§  er  fich  einen  aufrichtigen  ©cpüler  De«  3o< 
fcann  De  Ä.«piÖe,  eine«  berühmten  ^arififepen 
@ottc^gelet)rten,  nennt«.  Allein  e«  wolte  fo  wopl 
bei)  Den  «Dioncben  al«  auch  bep  Den  ^arijifcpen 
©otte«gelcbrten  feine  Qjortfcllung  tylften,  fon* 
Dem  fte  jogen  allerpanD  ©a$e  au«  feinem  $ra* 
etat,  meiere  fte  hW  Permegen,  anftofjig,  gotte«» 
Uulerticb,unD3üDtfcpgefinuet,  al«balD  oerDamm* 
ten,  ob  er  fepon  Dergleichen  nicmul«  in  feine  ®t> 
banden  gebracht  patte-  ©em  aber  opngeady 
tet,  murDe  auch  ju  SÜapnp  wiDer  ihn  erfennet, 
unD  Da  er  ftch  auf  Den  'jtobjr  berief,  Die  (Sache 
ton  neuem  Dem  Damal«  ju  ©peper  lebenDen  93i- 
fcpoff  eßeorejen  aufgetragen-  ©iefer  oerorDne* 
te  Die  aflergefchicftejlen  Eeute,  Die  ©aepe  ju  un* 
terfuchen.  SfacbDcm  folcfee«  gefepepen,  fiel  Der 
$u«fpru$  Dem  Äeucrjlin  ju.  ©ie  ©otteöge* 
lehrten  ju  ©ouap  Richen  auch  **«  JUucfclinß 
fpeculum  oculare  au«  iprem  indice  expurga- 
torio  wieDer  au«,  unD  ihrer  oiele  trugen  feinde* 
Dcncf  cn,  Diefen  «Kann  mit  vielen  Sobfprücpen  ju 
erbeben.  (£r  machte  Doch  mehrerer  (Sicherheit 
halber  Die  (Sache  an  Dem  ^abitlicpcn  £ofe  an* 
UMl  t>on  welchem  JUucblm  gleichfalls  logge» 
fpreepen  wurDe.  ©och  erhielte  äoebfirat  fo 
oiel,  Da§  Diefer  2lu«fprucb  nicht  hmD  gemacht 
warD,  Allein  er  hatte  nicht  eper  95upc  oon  Den 
«Sftoncpen,  al«  bj«  fich  Der  ©trett  mit  jLut&ern 
anjieng-  Äaum  hatten  Die  «ÖhNncpe  ut  ruhen 
angefangen ,  fo  mutfe  er  wegen  De*  Ärieg«  in 
©d>maben  feine  orDentlicpe  SJBobnfla&t  oerlaften, 
unD  auf  Verlangen  De*  £«fc<>9«  oon  SBapern 
XEilfcelme  ftch  nach  3ngol|taDt  oerfugen.  Qßon 
Dar  begab  er  ftch  wegen  uijtebenDer^eft  hinweg, 
tinD  wieDerum  nach  Bübingen,  allwo  er  auf  grof« 
je«  Sutten  feiner  2anD<leute  Die  ©riechifche  unD 
ijebratfehe  (Sprache  lehrte,  bi<  er  Die  gelbe  (Sucht 
befam,  unD  ut<6tutigarD  152a  «n  Dem  67  3ahr 
feine«  Hilter«  oerfchieDe.  ©eine  Pornehmfte  95ü« 
Äer  finD : 

1.  Di&ionarium  bebraicum  &  in  Hebnco- 
rum  Grammaticam  Commcotarü,  !^a|ei 
1537  unD  iff4fo$ol» 


2.  De  arte  pnedicaudi,  iöafcl  1540  i'ouCen 
M7oin  8. 

3.  Oculare  fpeculum. 

4.  De  verbo  mirifico,  QSeneDig  i48e>  in^ol. 
©peper  i494in§ol-  WoniftainS. 

5.  De  accentibus  &  orthograpbialingua:  he- 
braica-,  Hagenau  1518  tn  4. 

6.  ConOantini  M.  vica  >  welcpeö  er  auö  Dem 
@riechifchen  im  Sateinifche  überfe^t. 

7.  De  arte  cabalüfbca  iibri  3.  Hagenau  1 5 17 
unD  nebft  Dem  Sffiercfe  unter  s^um.4.k^3a* 
fei  1587  »n  §ol.  in  Deö3o^annpi|ioriu* 
9£Bercf  de  arte  Kabbalittica  befinDltCp. 

QJon  feineu  anDern  ©chrifften  werDen  folgenDe 
bemercftgefunDen: 

8.  SomoDien. 

9.  Progymnafmata,  <Stra§burg  1498  in  4. 
^for^heim  1506  in  4.  fünfter  1509. 
£eip»ig  1 5 14  unD  1  yi s  in 4.  Bübingen 
1512  in  8. 

10.  Pfalmi  VII.  pocnitentiales  ex  hebraro 
verficumcommentariolo,  Bübingen  15  rs 
in  8- 

11.  Defeofio  contra  calumniatores  fuos, 
€6ün. 

12.  Dialogus,  an  Judatorum  Talmud  fit  fup- 
primendum,  €6Hn  1518  in  4. 

13.  RreviJoquium  iive  didionarium  latinum, 
Q3afe(  1480. 

14.  Lingua?  bebraicx  rudimenta,  in  3  Q5ü« 
ehern,  ^for^heim  1  f  06  in  ^ol.  welche  Öeb. 
ÜTün^er  in  2  Söücher  iufammen  gejo» 
gen,  unD  iu  ^öafel  1 537  in  $o{.  anß  l'icbt 
getteüet. 

15.  Tabula;  20.  inftitutionum  in  finguam 
fanclam  &  exegefis  diCtionum  in  1'laJmos 
fex,  Q5afel  1554. 

iß.  Obfcurorum  virorum  ad  Ortw.  Gr» 
tium  epiftola;,  graneffurt  1624.  in  8- 

17.  Oratio  de  Palatini  &  Ducum  Bavarias 
reverenria  erga  Ecclefiam,  &c- 

©eine  llberfe&ungen  au«  Dem  ©riechlfchen  in«  Ca* 
teinifepe  finD  unter  anDern : 

1 .  Xenopbontis  apol ogia  pro  Socrau. 
a.  Neßorius  hxreticus. 
3«  Cyprioni iconfeüio. 

4.  Proclus  de  B.  Virgin e. 

5.  Lucum  aliquot  mortuorum  dialogi&  de 
concilio  Deorum. 

6.  Epipbaniui  de  vita  &  mortc  propheta- 
rum. 

7.  Maximi  Tyrii  Or.  fi  Deus  fecitbona  un- 
de  evenient  mala. 

8.  Athanafit  üb.  de  variis  quaeßionibus  cum 
annütationibus  &c. 

V(\a\i  vita  Reucblini.  6ecFe«&orf  hiftLutber. 
Obfervatt.  Hallen/es.  2llting  in  hift.  Ecclef. 
Äid).  Simon  in  Epift  SeJeft.  ^ermann  ©Oft 
Der  &arbr  hift.  litter.  Reformat.  £avt  hift. 
litter.  Ärucfere  $xaQM  auö  Der^Jhilof. 
VI  $h- 

ÄeuDen ,  ein  ©cichftfehe«  ©orjf ,  unter  Da« 
©tiftt  Naumburg  unD  3ei&  gehörig.  XPabfia 
j^tftov  »jiucpi.  wm  ^burfMrtientbun  (^uhim 

»ec* 
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ÄeuDen,  ein  ©ÄcpftfdK*  ©cbritftftfrgeö  ©ut 
in  Dem  £t>ut » £ret>§,  unter  Dag  £burfür|tl.  Ärep§* 
2lmt  Wittenberg  gehörig,  XBabffo  4)ifr.9tocpr. 
De*  £burf.©acpf.Q}epl.  p.is- 

»euDeitu*,  ein  Dorff  nape  an  Mpjig,  wel* 
epe*  nebjt  ©en^fc&enDorjf,  oDer  wie  e*  anDere 
nennen,  $u&f#enDorjf,in*gemeinDet!erfre  Äoplr 
garten  beiflfet,  gehörte  mit  ie&tgeDad)tem  epemabl* 
nad)  $tterfeburg,  ftnD  aber  bepDe  if2f  fauff» 
weife  an  Den  Ratb  jir  8eipjig  fommen.  t>o# 
'  ßeipuger  Annales  p.  na.  XOabfl*  £i|t. 
De*  (Eburf.  ©a<pf.  35epl.p.  72. 
JDemue  (Slmbrof.)  ein  £utperifc&er  ®ot* 
te*gelebrter,  war  ju  ©reifcfcp  in  Stteijfen  1543 
Den  1  gebr.  gebobren,  unD  fhiDirte  ju  fcipug 
uuD  3ena,  an  mclcpcm  ledern  Orte  er  eine  Seit« 
lang  Die  Stelle  eine«  ^rofetfor*  Der  8ogic,Rbet 
forte  unD  #ebrdifc&en  ©praepe  oerwaltete. 
StacpgepenD*  wurDe  er  Dafclbfr  1*58  Doctor 
unD  ^rofeffor  Der  0otte*>©elcbrfamfett,  unD 
jtarb  1615  Den  i3uniu*.  SDJan  batoonipm: 

1.  Itagogen  biblicam,  Hamburg  i6oain8. 

2.  Oeconomiam  V.  &.  N.  T.  fcetpjig  1603 
in  8. 

3.  Analyfin  Methodicam  epift.  ad  Romanos, 
Corinthios,  Galaras  &  Ephefios  &c 

4.  Catecbcfin  theologicam,  ^)ömbtirg  1590 
unD  1601  in  8« 

j.  Compendium  Grammaticae  Ebraicac  , 
Wittenberg  if 86"  in  8. 

6.  Librum  de  Chrifto,  3ena  if92in8POn 
6  Söogcn. 

7.  Profodiam,  $ena  1608  in  8. 

8.  Sciagraphiam  loci  de pccnitentia  ejusque 
fruÄibu» ,  ebenD.  1591  in  8. 

9.  Li  bell  um  de  philofophia ,  ebenD.  1608 
in  8. 

10.  Di£  deperfunaCprifti,  ebenD.  1594. 

11.  Ifagogen  grammaticam  in  Hebrseam 
Knguaro  >  Wittenberg  1 5  94  in  8  unD  ebenD. 
1604  unD  1613  in  4. 

12.  ©rep  ©Triften,  wie  ftd)  ein  Sprifr  nad) 
©otte*  Wort  gegen  Die  ©acramenttrer  fo  Dienet  fte  ihm  überhaupt  ui  einer  <2Borftcptig# 
unD  ipre  faifefce  fcpre  »erpalten  foQ,  3ena  I  feit,  Da&  er  in«  fünftttge  jlc&  m  Dergleichen  $pa> 
is 93  tu  4-  [  ten  bätet.   Natürlicher  weife fan  man  Die  Unru* 

13.  $reDigt  oon  Der^errlicpfeit^pri^geip*  be,  fo  Daruber  entfielet,  niept  antet*  fhllen,  alt? 
jig  1609  in  4.  Dcr§  man  uberleget,  ma*  em  map!  gefepepen,  fep 

14.  Or.  de  perfonarum  Academicarum  of.  nun  niept  ui  cinDem,  unD  man  weHe  in*  fünftti- 
ficio  >  ^ena  k  9  +  in  4.  ge  fiep  Daoor  in  aept  nepmen ;  ob  aber  Diefe*  <d* 

5eumet  ritse  Profeuor.  Jenens.  VPitte  diar.  lejeit  jur  %efrieDigungDe*menfcp^icpen©<mütl)* 
biograph.  Steuer  ibeatr.  erud.  j  pinlemalicp,  ift  eine  anDere  ©aepj».   €ben  Diefe* 

Reubenüie.  («Diic&ael)  ein  StteDicu*,  öon  Jan  einem  natürlichen  SDienfcben  2inla§  geben, 
Bamberg  bärtig,  lebte  )u  £nDeDe*  16  unD  ui  ein  p&pere*  8id)t  in  Dlefer  ©aepe  ut  fuepen. 


REUDIGNI,  Redtgni,  oDer  »ielmepr  Rtudm- 
gi,  oDer  Reudutr,  ingleicfcen  Ratsiek ,  RiaicJä 
imD  Tormgi,  ein  alteöJöeutfcpe*  <2Bolcf,  fo  rwp 
lanD  im  «SRecflenburgtfcpen  8anDe  gewönnet. 
JLa3tu*  eignet  ibnen  Die  etaDt  Reutlingen  ju. 
SacicuB  jt^plet  ftc  unter  Die  7  ©cpwabifepen 
^Bölcfer  an  Der  JDjb©ce,oonDeroner  nid)t8be* 
fonDerö  febreibet,  alö  Dafj  fte  Durd)  glüffe  unD 
WcUDer  oon  einanDer  unterfd)ieDen  fepn,  unD  in*» 
getarnt  Die  «Kutter  £ertb*  auf  einer  benaepbar» 
tetr  3nfel  oerebren.  ©n  gewifier  Slueleger  Dtt 
©eutfepen  antiquitdteu  oermepnet,Daf  manbep- 
Dem  fcacitue  lefenmöfle:  DEURLVGI,  unDDa§ 
als  Denn  Die  Düringer,  Deren  UrfprutigopneDaeJ 
fcpwer  ju  finDen,  gar  fugltcb  Daper  geleitet  wer» 
Den  ffinnen.  &  fepeinet  aber,  Da§  ti  unn&tpig 
kp,  an  Dem^ert  etwa*  }u  miDem,  weil  Der  Reu« 
Dinger  Name  weilanD  auep  in  NorDen  (fo  t>tef 
man  au*  Dem  £anDfrricp£KeuDing  in  ©uDerman» 
lanD  urtpeilen  fan)  befauut  gewefen,  unD  opne 
3wcijfel  au*  £)eutfa)lauD  Dabin  gefommen  iji. 
(ladute  de  Germ.  c.  40.  Cluoet  Germ.  ant. 
.  I.  3.  c.  27.  Bagitrariu*  antiq.  regni  Thuring. 
1 1 1.  c.  4.  §  14.  BauDranD. 

REUD1NGI,  9Jolcf,  fiepe  Reudtgm. 

REUDUNI ,  <33olcf,  ftebe  Reudtgni. 

Äeue,  Pamtentia,  ijt  Derjenige  Effect  Deel 
menfeplieben  ©efcplecpf *,  Da  man  äber  feine  bftfe 
unD  tpbriepte  tyoxm  emeSraurigfeit  empfinDit, 
unD  wunfepet,  Da^  fold)e  iiicpt  gefepepen  wdretu 
©ie  enrfrepet  an*  Der  93orjlcüung  De*|enigen 
Ubd*,fo  mit  Den  böfen  unDtpöricpten^ianDlun* 
gen  &erfnüpfetijr,Dieman  entweDer  an  fid)felb(J, 
oDer  an  anDern  oerubet.  Sigentlicp  ijt  fie  eine 
2(rt  Der  §rautigfeit,  Die  ipre  @raDe  paben  fan, 
ntrtpDem  Die  Spaten,  worüber  man  betrübt  tft, 
piel  oDer  wenig  auf  fiep  paben,  unD  Die  QSorftcl' 
lung  De*  Übet*,  fo  Darau*  entltepet,  mit  einer 
flarefen  oDer  gemä§igten  8ebpajftigfeit  gefepiepet. 
Wie  eine  folcpe  Reue  über  Die  b6fe  ^)anDluw 
ejen,  Die  jwar  nur  narurlicb  ijt,  anzeiget,  Dag  bep 
einem  !DJcnf*en  Da*  ©ewiffen  nod>  wacbe;  a(* 


Anfang  De*  17  SabrpunDert*,  al*  ^l^pficuö  in 
©cplecfenwalD,  gab  De*XX>e«5el  peyerelßucb 
de  Thermis  Carolinis  ju  8eipug  1^14  in  8.Pep» 
meprter  perau*,  unD  feprieb  felbf}( 

1.  Difp.de dolore,  3ena  i^9CJ. 

2.  Epifrolamdenovegummi  purgante,  Sei* 
Den  162$  in  12. 

3.  Obfcrvationes  de  thermis  Carolinis» 
c)ena  1611  in  8.  Ccipiig  1614m  12. 

Beonann  Catal.  B»bliotb.  Francof:  Viadrio. 
Linden,  renov.  p.  801  unD  ioyo. 

ÄeuDigerfc,  fiepe  ÄiuDe,  ÄauD«,  u.  f.  W. 
uuXXXSöanDep.  6i6u.ff.p.  iogou-jf. 


QJor  Denen  weltliepen  ©eridjten  entfcbulDiget 
Die  Reue  wegen  Derer  begangenen  «Wiffetpaten 
orDentlicper  Weife  niept.  3eDod>  maepen  aud) 
Diele  einen  UnterfepetD  unter  Der  erfolgten  Reue 
noep  Der  begangenen  «Dh§banDlung,  unD  Por  Der* 
felben.  ©ie  erfre  emfcpulPigt  fcplecbterDinge? 
niept;  wegen  Der  anDern  aber  iji  wieDer  ju  Di» 
fringuiren.  ©enn  entweDer  pat  Delinquent  Die 
Untpat  niept  oerriepten  fonnen ,  unD  wirD  er 
De* halber  niept  entfepulDigt,  fonDern  Denen 
Recpten  natb^  fo  aut  bejrrafft,  al*  ob  er  e* 
würefite^  ooüjogen  p4tte;  oDer  Die  Reue  ifl 
ipo  noep.  jupor  anatf ommen  /  fo  Daf/  ob  et 
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jroar  gefonnt,  er  tt  Dod)  nic^t  t>ertid)ten  mögen, 
nod)  wollen,  Da  et  Denn  auf  Den  lefctern  gau" 
jroar  niebt  gdn^Uc|>  ju  entfd)ulDtgen,  fonDernnur 
etwa«  gclinDer,  al«  fonft  unD  aufferDem,  ju  be» 
ftrafftn  ift.  3uüa»  £l«tu«  ad  §  rin.  ff.  ad  L. 
Coro,  de  fictr.  qu.  16.  utU>  60.  ©onft  madjet 
öud)  Äverparb  23ronet)orfi  E>«vT«>f,  Cent.IV. 
AOert.  83.  beöfall«  einen  gar  feinen  UnterfcbieD, 
wenn  et  fprtcbt:  <2Bcnn  eine  1$>?ifFetbat(wieroobl 
er  nur  Dafelbft  oornemlicbooH  einer  folgen  «Der, 
Die  in  $runcfent)fit  begangen  worDen)  Dufd)  Die 
nad)folgcnDe  SXeue  wteDer  gut  gemattet  roerDen 
fan;  fo  foll  man  Die  Erraffe  etroa«  minDew.  3(1 
ihr  aber  DaDurd)  niebt  ju  Reifen/  al«  in  einem 
$oDtfd)lage,  grauen » (Sc^dnDen,  u.  D.  g.  fo  gilt 
frine6uf<butoigung,unD  alfo  aud)  nid>t  Der£run> 
efenbett,  unD  fäbrt  man  mit  Der  gcrcöbnltcbcn 
©rr  äffe  fort.  <5ettfttcö  von  &tvo  in  Traft. 
Reat.  qu.  7.  n.  96.  u.f.  brattd)et  Diefe  ©ifnetion 
euid)  in  Denen  Sfliffetboten,  Die  im  3orne  gefd)«» 
ben.  @onft  pfleget  man  w  fagen :  3"  Denen 
©trafen  roirD  auf  Die  $bat,  unö  roeDer  auf  Den 
3orn,  oDer  Die  $runcfenbeit,  nod)  fonft  etwa«, 
gefeben.  2(lbeticu6  <ßenrilt»  in  Difp.  ad  I.  f. 
C.  ad  L.  Ju!.  Majeft.  3nDcffen  giebt  c«  Dod)  ge* 
toiffe  gdüe,  Da  jemanD  and)  nur  wegen  bloffer 
Streuung  eine«  »orgebabten,  oDer  aud)  bereit« 
twrübfen93erbrect)enöoon  Der  fonft  Darauf  gefefc* 
ten  orDenrlicben  ©traffe  befreiet,  unD  Dagegen 
roillfübrlid)  bcitraffet  roirD.    ai«M£  ein 
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«föorDbrenner,  welcbec  bereite?  alltrbanD  Sgrenn 
Sftaterialien  ulfammen  getragen  bat/  nad)gebenD« 
ober,  ebc  er  felbige  nod)  anjünDet,  fid)  e«  Derge* 
ftaltreuen  lafit,Daßer  folcbcwieDer  binweg  nimmt, 
oDer,  Da  Da«  augelegte  fteuer  aucbfdwnjumSiu«» 
brud)e  gekommen ,  fonft  aber  nur  nod)  feinen 
©cbaDen  getban  bat,  anDere  ßeute  jufammen  ruffir, 
e«  mieDer  ju  Idffben,  unD  aud)  felber  Darmbiltft, 
wirDföon  etwa«  gelinDcr,al«aufferDem,  beftrafjt 
Carp3C*u  in  Prax  Crim.  qu.  39. 11.3.U  ff.  @o 
euid)  eitt  ©ieb,  we(d)er,  cbe  er  nod)  in«  @ef<$ng* 
nuj  geleget  oDer  peinlid)  angeflagct  wirD,  entnx' 
Der  Die  geflogenen  ©acben  ihrem  red)tm4fjigen 
€igentbum««^xrrn  juftellet,  oDer,  Da  fold)enid)t 
mehr  oorbanDen,  fid)  mit  Demfelben  auf  eine  an« 
Dere  gnüglid)e  SfBeife  abfinDef,  roirD  al«Denn  eben» 
falttnur  roillfübrlid),  j.  £\  mit  ©ef4ngni§  oDer 
SanDe«  *  <25erroeifung,  abgertrafft.  Carp3o©  I.  c. 
qu.8o.  n.6^u.  ff.n)ieaad)n.7f  .u  ff.  6ct?6pff 
in  Der.  150.11.8.  unD  Dcc.  199.  n.  17.  9iid)t 
weniger  finDet  Diefe«  aud)  bety einem  Rottes*  84» 
Oerer  ftajfy  meld)er  ent»e^et  Die  au«ge|toffenen 
W)ter*9\eDen  fo  gleid)  n>ieDerrufft/ODer  fonjlauf 
eine  anDere  ern)Hid>e  QBeife  fattfam  ju  erfennen 
giebt,  Dag  e«  ihm  mabrbafftig  reu  unD  leiDift^er« 
gleiten  auögefprocben  ',u  baben,  Da  er  fid)  j.  €• 
felb|UufDa«^aul  fd;i4gf,u.f-  ro.  Carp3co  l.  c. 
qu.  4* .  n.  66.  u.  ff.  £arppr« ebt  Refp.  1  n.  89- 
UnD  fo  aud>  in  anDern  glctd>m<S§igen  g4Den.<äo 
Diel  bingegen  Die  i^acbreu.in  Denen  formlid)  ge* 
fd)loffenen  Contracten  anbetrifft;  fo  büfftWe 
einen  oDer  Den  anDern  Sontrabenten  in  Denen 
ungenannten  Contratten  nod)  immer,  fo  lange  Die 
©ad)«  »enigften«  nur  r-on  einer  Seite  fieb  noeb 
tn  Dem  torigen  ©tanDe  befiuDet ;  in  Denen  genann» 
ten  tfeMEßtten  ab«  nie  mal«,  e«  muftf  Denn  Die» 


ferf^ben  mit  beoDerfeit«  «Xonft^e?ntrri  35etv«1U 
gung  eine  SfenDerung  vorgenommen  roerDen. 
&tunntmann  in  Cent.  V.  Dcc.  Francof.  40. 
faxttitMnn  ptfior  in  ObC  167.  mynftneter 
in  Dec.  8.  Refp.  77.  qu.  4.  $öb«  ad  Cod.  L IV. 
tit.  7.  dcf.  9.  XPifftnbacb  ad  tit.  ff.  de  Rer. 
Permut.  th.11.  ©d;Mtpff  in  Cent«  HI.  Confil. 
04-  »id)tetVol.II.Coni:265.n.  i.u.ff.  Coc* 
ccjf  in  Difp.de  Jure  peeni t.  in  contr.  St&.  1 1 1.  §.  r . 
u-  ff.  unD  anDere.  3n  Der  beiligen  ^ebrifft  roirD 
@ottDem^)errnbinunDtoieDcr  Die  Dieue  beogcle» 
get.  €«  liebet,  e«  babe  ©ott  gereuet,  Daf  er  Den 
SJJenfd)engcf£baffcn,  unDDa§  er©aul  iuniKonige 
gemalt  l>abe,  1  iö.  ®?ofe  V  j ,  6. 1  SB.  ©am.  XV, 
it«  &o  reDet  autb  ©ottDurd)  3etemi4frt: 
^lö^lid>reDeic^tt>iDer  ein  <2$old  unD  ein  Äonig* 
reieb,  Da§  icb  e«  au«rotten  u.  jerfrobren  rooüe.  <3Bo 
Od)«  aber  befebret  üon  feiner  53o§bett,  DarnjiDer 
icb  «De,  fo  foB  mieb  aud)  retten  Da«  Ungiücf,  Da« 
icbibm  geDacbf  jutbun?e.3er.XVI!I, lt%,%  to.< 
3u  roe(d)em  man  aud)  binju  tbmi  fan,  roa«  oon 
Den  WnioltengefagtmirD,  Daf?@oft  Da«  Übel  ge» 
reuet,  Da«  er geDad)t  b4tte  ibnen  ju  tbun,  3on.  III, 
To.  Van  Zill  mepnet,  man  miifre  nid)t  alfo 
uber^^en ;  &  reuefe  ibn,  1 Q3-  SÄof.  VI,  c.  fon* 
Dem :  €r  war  jufrieDen  mit  feinem  OGPercfe,  unD 
citiret  ium  55en>ei§  Diefer  «Weijnung  1  SR  ^ofe 
XXXVll,3f.  ef.1,24.  i5S.a»ofeV,29.  SJUei« 
trenn  man  e«  aud)  überfe&tDurc&*Keuf,fo  bleibet 
Dod)  geroif,  Daf  man  eben  foOon  Der  5Keue  @ot* 
ttt,  a\t  t»ott  feiner  Sraurigfeit  reDen  mutj.  $?em« 
lict)  ©oft  14)1  fic|>  niebt«  reuen,  roenn  man  cigent« 
lieb  reDen  roill.  ©ie  SKeueiflein SBi&oergrragen, 
Die  Daber  entfpringet,  roenn  man  errennet,  Daf 
man  eftoa«  getban,  Da«  man  nid)t  möd)tc  nod) 
roolte  getban  traben,  ©ie,  roelcbe  eine  ^t)at 
reuet,  bereuen  fte,  roeil  fte  erfennen,  Da§  fle  Da« 
nid)t  oorbergefeben,  roa«  Darau«  entfpringenfol» 
len :  oDer  roeil  fie  nid)t  «Kad)t  r)aben,  DaöuioeO» 
fübren,  roa«  fie  angefangen :  oDer  ibreSReue  röt> 
ret  Neroon  ibrer  Unbe|tdnDigfett  unD  8eid)tftnnia» 
feit.  Slllein  Dergleichen  fan  man  oon  @ett  nid)t 
fagen :  €«rübret  ibn  fein  ed)mer^ :  er  tbutnie» 
mal«  etwa«,  Dag  er  bdtte  unterlaffen  fönen :  er  hat 
Die  »egebenbeiten  alier  Seiten  üorr)ergefer)en :  er 
fan  alle«  tbun,  roa«  ibm  gefällt :  unD  er  iff  Die 
3?efr4nDtgfeit felber:  Daber  DieecbifffanDertoeit 
au«Drucflid)  faget,  Da§  ©oft  niebt«  reue,  ©er 
flarcfe  ©ott,  fagte  3alaam/  iftniftthtOftift, 
Da§erluge,  nod)  ein  ^cnfcbenfinD,  Caf;  ibn  et» 
roa«  gereiie,  4  93-  S&ofe  XXUI,  j  9 ;  UnD  Samuel 
iprad) :  3ud)  leugt  Der  ^>elD  in  3frael  niebt,  unD 
gereuet  ibn  nid)t ;  Denn  er  ift  m<^t  ein  SDtoifd)/ 
Da§  ibn  etwa«  gereuen  folte.  ©eine  ©aben  unD 
QSeruffung  mögen  ibn  nid)t  reuen,  «Korn.  XI,  29. 
SBenn  nun  Die  eebrifft  faget :  g«  gereue  ©ott 
etroa«,  fo  reDet  fie  fo,  roeil  jroifd)enDer£anDlung 
eine«  ?Kenfd)en(  Den  etroa«  gereuet,  unD  Der  ^anD* 
lung  ©otre«  in  Dem  $all  einige  ©Icicb&cit  ift. 
^Ö3enn  einen  «02enfd)en  etroa«  gereuet,  fo  4nDert 
er  in«gemein  Da«,  roa«  er  getban  (>at.  §ejf0 
beiffet  e«  ton  ©ott,  e«  gereue  ibn  etroa« 
roenn  er  gan$  anDer«  311  tbun  anfdbt,  alj 
er  »orbin  getban:  af«  roenn  er  Da«  oerDerbct 
roa«  er  gefebaffen  batf e.  aber  Der  gröftc  UnterfcficiD 
iroifd;en  &om  «nD  Ott  «Kenfcben  SKeue  ift  Der, 
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Dq&  Die  SWenfeben  fepen,  wie  ibre  <2a*en  anDer? 
lauffen,  al«  läc  geDacbt:  Da  hingegen  wenn  oon 
©ott  liehet,  Dag  etwa«  reue,  e«  nur  Datum 
alfo  beifler,  »eil  Die  @ad)t  nid)t  fo  gebet  oDer  i|t, 
nie  He  fron  folte,  ob  fie  fefeon  ni(t)t  »iDer  ©cttte 
QJermutben  ober  QÜBiHen  alfo  roorDen.  Sura  §r' 
empel:  e«  liebet,  Da$  e«  ©ott  gereuer,  ba>;  er 
Den  SKenfcben  qemad)f,  nicht  al«  ob  er  e«  nicht 
üorber  gemuft,  Dafc  Die  <Wenfcben  ibre  OBegeoer« 
Derben  »ürPen,»ie  fte  fte  »ürcflicp  üerDcrbeten:  fon' 
Dem  Damit  ju  Deuten,  Da§  er  Die  SWenfcben  bin* 
rictren  »olte,  al«  »eich*  anDer«  lebten,  al«  fte  le* 
benfoiren.  (DiefeiKeue  bringt  feine  QSeränDc* 
runa  De«  SBiHen«  in  ©ott,  Denn  ©ott  rbut  nichts 
in  Der3eir,Da«ernicbr  Dou^reigrcir  befrWeffen  ju 
tbun:  alfo,  Da  ©utt  Die  ©ünDfiutb  über  Die  $t> 
De  fanDle,  fo  ifr  gerwfi,  Dafj  er  e«  »or  Der  SBelt 
©runWegung  bejfblofjen  geljabt.  ©onDern  b»er 
i|t  »obl  ju  unterjcbeiDcn  unter  Dem  <3BiUen  an* 
Dem  unD  unter  QBcllen,  Daj*  in  Den  (Dingen,  Die 
gefcbaffen  finD,  eintoe  Slenöerung  gefcbeben  foOe. 
©ott  dnDert  frinen  2Öiüen  nie:  €r  »ifl  mebt« 
iefcf,  Da«  er  nicht  allejeit  gemolt  bdtte :  aber  er 
»iQ  Doch,  Da{?  in  Den  (Dingen,  Die  er  gemacht,  ei* 
Bt  SlenDerung  gefcbebe,  unD  gebrC  btlj»eilen  an* 
Der«  mit  frinen  Crearuren  um.  (Durch  rmericp 
CCBürcf ung  be«  SBiOen«  bot  00«  befAloffen  et* 
»a«  ju  machen,  unb  eben  Daffelbe  »icber  ju  «er* 
Derben  einige  3<it  bernncb,unD  er  bat  guteUr* 
fa*e,auffo  üerfcbieDene  CEBelfe  ju  banbeln,  ob* 
»obl  folcbe  Die  Kreaturen  nicht  einleben  fonnen. 
Übrigen«  fan  man  anmercfen,  Dag  wenn  öon 
©ort  gejagt  wirb,  e«  reue  ihn  etroa«  hon  SKen* 
fcben,  fo  gefr&ebe  «</  «ai  un«  ni  lebrrn,  Dag  fte 
fieb  entroeDer  Der  «jBobltbaten  ©i>tte«  unmurDig 
gemacht,  unD  alfo  Dur*  ibre  (gurrten  wrDienet 
aunaerorret  ;u  »erDen,  ober  Da§  fie  fleh  in  ötanD 
gefegt,  ©orte«  ^orn  Durch  ibre  23uffe  unD  tBefle* 
rung  auf;uba!teu.  picrers  cbri|tl.  ©otte«gelobrb. 
I  ^b-  p.  39i-  u.  ff. 


»cue,  i|r  Da«  erflere  <£tücfe  Der  25ufle,  unb 
»irD  betrieben  Durd)  eine  Serfnirfcbuug  De« 
gerben«  über  Die  begangene  @unDe,  mir  »el* 
eher  eine  ernjrlute  98erab|*cheuung  aller  <$ün* 
Den  öerfnüpffet  ür.  Äßa«  l.  tk  würcfenDe 
Urfijc^e  Der  SReue  anlanget,  fo  i|l  Diefelbe 
©ctt :  ©enn  rvie  Die  gamy  35<februng  ©otre« 
Cfficrcf  ifr,  i  35-  Der  Äon.  XVIII,  37- 
3er.  v,  is.  XXXVI,  %6.  alfo  aurb  infon* 
Derbe«  Die  9\eue.  lt  ©ae  tHitrel,  rooburrb  ©Ott 
DieSReue  inDer@erie  De«  3Wenfd)en  entjünM,  i|t 
Da«  gottliebe  ©efrb  Der  belügen  jebn  ©ebote.  £>ueeb 
Da«  ©eferj  wirb  uiforDerfl  Die  ©ünDe  erfannr, 
«Kom.  III,  so.  unD  Die  göttliche  @trafe  geoffen* 
babret,  2  Q5- Wofr  XX,  s.  Sap.  XXXIV,  7.  eben 
Damit  mirD  aut^  Da«  &tx%  De«  SBenfefcen  mit  in* 
nigli^er  ^Setrubnif  erfüllet.  @o  lange  Der  «Wenfcb, 
ohne  Da«  ©efr$  nur  ju  nebmen,  in  feinem 
funDlicben  5Befrn  Dabin  geber,  i|t  Die(SunDe  toDt 
beo  ihm,  oDer  er  rublet  fte  niebt,  fonDern  er  gebet 
fo  Dabin,  nid)t  empfinDenD,  »rieben  ©reuel  er  an 
Der  ©unDe  bep  f»*  trage,  unb  in  roie  groffer  Un* 
feligf f it  er  llecf e.  5lber  menn  Da«  ©efefc  f ommt,  fo 
n>»tD  Die^ünDe  lebenoig,  ?Hom.  VII,  9.Daerfennet 
man  Derfell  en  ^iinDlicbfcit  unD  ^erDammni^unD 
Umverf.Uxtct  XXXI.  C^eil. 


fie  angjliget  Den  Sttenfcfcen  re(btfi>affen.  5(n* 
Der«mo  fpric|)t  panluo,  Der  53ucb|tabc  ober  Da« 
©efefjt^te,2Corintb.lIl,  16.  $s jeiget  un«,  Da§, 
unD  ma«  für  einen  ?ob  mir  über  un«  babeu,unD 
Damü  bringt  e«  uirÜieue.  3eDocb  i|l  aucr)  nutt 
;u  laugnen,Da§  DieDteue  über  Die  @ünDe  au«Q3e* 
traebtung  De«  (joangelii  bep  einem^Renfcpcu gvö|fer 
werben  tonne,  aber  e«  bleibet  Docb  an  fi*  Die  s3\e«c 
Dem  ©efe^e eigen, 3p. ©efep.  II,  37.  verglichen  mit 
3aa>  XU,  io.  u.  f.  Hl  3ll ui  betraebten  Die  Harne 
öer  Äeuc  a  Cor.  Vli,  10.  (put  Paulus  Reibung 
einer  jroiefacben  S)\eue.  (Denn  roie  Da«  gBowi^e* 
februngjuroeilen  genommen  mirD  für  Die  gottiirbe 
©naDen*^)auDlung,  Da  ©ott  un«  befebret,Dae  ifr, 
Da  er  un«  ^rafft  unb  QßiUen  giebt,  Daburcl)  rotr 
un«  t>on  Der  $in|rerni§  abfebren,  unD  ium  Cicbr 
befebreu:  35«s>vcilen  aber  für  Die  SlenDerungun« 
ferer  Beelen,  Da  fie  Durch  Die  0011  ©ctt  gefebenefre 
Ärafft  0011  t»er  ^infrerni§  fieb  beehret.  unD  jum 
i'icbte  begebt ;  fo  i|t  nun  aurft  Du  dlcut  auf  eine 
$roiefarbe  vlrt  )u  betraebten:  entmeber  roie  fie  ;ur 
er  |ren  ^>ef ebrung  gehöret,  ober  roie  fie  ;n  Der  legten 
Strt  Der  Q5efebrung  ju  bringen  i|}.  3u  Der  fee* 
febr" ng,  Da  ©Ott  uu«  befebret,  geboret  Die  dlmt  als 
eine  gotiliiDc  ^anblung,  DaDureb  un«  ©ott  trau* 
ng  madbet ;  aber  ui  Der  Q^eFebr un«,  Da  roir  une  bc* 
Obren, geboret  fie  al«  einePadio,  al«  eine  33eioe* 
gung, Die roir  innerlid)  empfinDen.  (Dorr  »erben 
»ir  mit  SKeue  erfüllet,  bier  bereuen  »ir.  (Dorr 
madtt  ©ott  traurig,  bier  ftnD  »ir  traurig.  <2Benn 
nun  Paulus  an  Dem  angeführten  Orte,  2  £orintt). 
VII,  10.  einer  SReue  oDer^rauriafeitgebencfet,pon 
welcher/  al«  Der  »ürtfenDen  Urfahr,  noch  eine 
Dieue ,  al«  eine  QiBürcf ung  jener,  berfür  gebracht 
roirb,  fo  oerflebet  man  Durd)  Die  Dieue  nach  ©etr, 
Deren  er  werft  er»cbncc,  billig  Die  ^raungfeir,Da 
Paulus  in  göttlicher  5trafft,  ober  Da  ©ott  Duith 
u>n  Die  Serintbier  traurig  gemacht  unD  betrübet 
batre,»ie  er  frlber  rebet  im  oorbergebenben  8  Q3er«; 
und  Durch  Die  f)ieue,  Deren  er  bernarh  $r»ebnuug 
rbut,  mirD  DerflanDen  Die  ?Keuc  unD  ^raurigfeif, 
»ie  fie  Durch  iene^raurigmaebung  in  Den  Ccrin* 
tbiern  »ürcflicb  fratt  gefunDen  bat,  oDer  »ie  fte 
betrübet  »aren,  al«  er  felber  im  9  Q3er«  rebet.  tDiefe 
9\eue  peiffrt  Darum  ^er«'™«*,  Da  Der  ^D7enfd>,  fo 
weif  Die  $ftatue  Der  3Reu<  unD  Der^raungFeit  rei* 
ebet,  feiner  fünblichen  ^borbeit  unD  UnfeligFeit  ge* 
»ahr  »irb :  ?iber  jene  ifr  ein  ^lugmachen,  Da  ©ott 
Dem  SBenfd)cn  Durch  Da«  6rfanntni§  Der  (^iiu* 
Den*@chulD  unD  (^trafen,  Di«  2lugen  »ieDer  öffnet, 
unD  ihn  uirQ5(trübnifiüber  feoDe«,  unD  nicht  min* 
Der  Ulm  ^)affe  »iDer  Die  @ünDe  bringet.  (Diefr 
^epnung  bat  fchon  Möllemann  gehabt,  »ie  au« 
femeo  Vindiciis  Script.  S.p.  ii4.u.f.  auch  ferner 
p.  604.  in  Prselecl.  in  Form.  Concord.  m  frbf  n  ift. 
dl«  aber  beoberfeitige  i>icue  in  Der  lc  bat  eiue  unO 
eben  Diefelbe  9\eue  ifr,  nur  Da§  fie  Dort  anbei  ?,  al« 
hier  angefeben  »irD,Dert  al«  eine  göttliche  £anb* 
lung,bier  al«  eine  Don  ©ott  fommenDe  unD  inun« 
befmDlicbe  ^mpfinDung,  fo  ifr  nothig  jtugleicb  Die 
vituct'e  Derfelben  ab;ubanbeln,unD  ihre  ^otur  ui 
erflaren.  (Da  Denn  ut  merefen  ifr,  Da§  O^uc 
SKeue  ein  »üt  F*u».n r  11  tf;  Der ©unDe erforDerr mer> 
De,  »eiche«  oon  ©ott  ^urch«  ©<K6  in  Dem  «föeo* 
frhen  juer|l  entjünDct  mirD,  unb  bernach  in  Dem 
Üttenffhen  brennet.  (Da  erf ennet  Denn  Der  Sfteufch 
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feine  ©Silbe  tntiut,  in  gottli*er  Bewegung, 
unD  erFennet  tbeild  Der  ©ünben  ©*ulb,  3«cm. 
III,  13.  ^»of. v,  if.  tbeild  öu*  Den  Darauf  baff* 
tenDen  gortli*en  gorn,  SRom-  IV,  1  f .  unD  Di«  Daber 
gewiß  ju  erwartenDe  jeitli*f  unD  eroige  ©teaftn. 
3n  bem  Sftuß#©ebfte  Oanfele  fmben  roit  Dad 
JrrFänntniß  Der  ©ünDen,  ©an.  IX,  10. 11.  unD 
Der  wrDienten  ©trafen  mfammen  oefe^t,  0.  11. 
12.  wie au*  in Der  reuigen  ?lnfprn*e  De« oerlobr* 
wen  ©obnd  an  feinen  3}gter,£uc.  XV,  18. 19.". 
<£d  erf ennet  Der  $?enf*  feine  würef lieben  ©ünben, 
Da  et  entroeber  33ofed  getban,  ober  ©ute5  unter* 
laffen  bat.  SBie  Denn  ©ott  Der  #frr  Dem  3"' 
tofd>en  SJolefe  anbffabf,  fo  roobl  Die  getbane  21b* 
gottereo,  als  aud)  Die  Unferlaffung  bed  f*ulbigfn 
©eborfamd  ju  erFennrn,3er.  Hl,  23.  €cerf ennet 
Die  ©reffe  feiner  ©ünbe  n,unb  Der  öerDienten  ©tra< 
fen,aud  allen  Den  UmfränDen,  womit  feine  ©ünben 
tterFnüpfft  finb.  £r  erFennet  au*  Die  €rbfünDe, 
^f.  Li ,  6.  eergli*en  mit  t>. 7.  <2Boraud  Denn  ;u 
(eben,  tbeild  baß  einem  9flenf*fn,  wofrfontfSÖuffe 
lbun  miU,bo*|rnoibig  fe»,  in  Dem  ©efffc  fi*  um* 
jufeben,  unD  Die  ©ünbe,  famt  beren  Strafen,  bar* 
au*  ju  kennen,  Off'nb.  3ob.  H,  s  •  tbrild  au*, 
wenn  er  fel*ed  tbun  will,  Daß  fr  Dabep  in  fi*  ge* 
pen,unD  fi*  prüfen  muffe,  Da  er  Denn  in  feinem 
©ewiffen  finben  wirb,  Daß  er  bepDe«  üon  feiner 
©ünDe,ald  Deren  gere*ten  SÖerDammniß,  überjeu* 
get  fep,  ^e*.  XX,  43.  £d  befielt  ß)  Die  9\eue 
ibrer  %«ur  na*  in  einer  Äettübnig  oberfcrau* 
tigteit.  $8cu  einet  jeben  ^raurigff  it  finD  njir 
5föenf*en  übel  oemu*,  unb  mit  einer  berfclidxu 
«ßeFümmermß  gramen  mir  und  über  Dad  Übel, 
tad  rotr  gegenwärtig  empfinDen.  9Bir  fteBen  und 
für  Die  ©reffe  bedeuten,  Dad  wir  wlobren  rjaben, 
unb  rcie  f*wet  ed  und  faflen  werbe,  beffen  m  ent* 
ra*en.  2Bir  betrauten  Die  ©reffe  De*  ©d)a< 
Den*,  Darein  mir  bur*  fol*en  2$erlu|t  geflürfcet 
finb.  Unb  Damit  wirb  Die  ©eele  mit  einer  herfcli* 
efcrn  93etrübniß  erfüllet,  unD  in  eine  groffere  ober 
geringere  ^raurigfeit  gefegt,  nacfcDem  Die  Um* 
ftänbr  roi*figer  ober  f*le*ler  bef*affen  finb,  unD 
infenDerbeit  na*bem  Der  QJerluji  fernerer  oDer 
lei*ter  ju  fepn  bon  und  erfannt  wirb.  Sllfo  l|td 
nun  aud>  btroanbt  mit  Der^raurigFei^welAejur 
«Suffe  geboret-  ©0  balD  Der  SM*  feine  ©un« 
De  unD  Deren  ©reuel,  ni*t  minber  Dag  er  Derent* 
roeaen  Der  göttlichen  ©nabe  unD  bimmlif*en  ©e* 
ligfeit  Derluflia,  hetaeaen  ©ofted  i*reerem  Sern 
unD  Der  erptaen  Q5erbammni§  nntermorffen  fep, 
Dur*  aotfli*e  .^ratft  «rfannt  bat,  fo  brtra*tet  er 
Dad  tbeure  ©11t  Der  ©fligfeit,  barum  er  fi*  ge* 
fcra*t,  unD  Dad  unerträgliche  £lenbbepgeibed  unD 
Der  (Beelen,  Darein  er  ft*  oe|h'ir^et  bat.  Unb  fo 
Dann  wirb  er  betrübt.  UuD  jroar  a)  fo  mürefet 
Der^JIenf*  fol*e  ^raurigfeit  ni*f  felber,  fonDern 
roie  oorrjer  f*on  ge&a*t  roorben,  ©ott  betrübet 
Den  «Kenf*en  Dur*  nor9ebn*ted  $rf  anntml  Der 
©ünDen  aud  Dem  ©efefc.  ©er  «Kenf*  tobtet  fi* 
felber  ni*t,fonberH  flirbet,9\6m.  VI,  10.  abetDad 
OJefe^  tobtet,  ober  öielmebr  ©ott  Dur*d  ©efe^e. 
h)  ©0  *M <inc  »abre^8etrübni§.  Cine^rau* 
rigFeit,  fagt  pudus  in  Dem  oben  angelogenen  Orte 
» (Eorintt).  VH»  10.  aifo  befrebet  fie  ni*t  in  einer 
berfleUten  Slblegung  Der  ^roli*Feit,  unD  in  einer 
Jlnnedmtmcj  trauriflet  ©ebetDen,  fonDern  .in  einer 


^raurigfeit,  Die  foldun  tarnen  ju  tragen  oerbie» 
net,  unD  wabrbaffug  DaDur*/  Da§  reit  na* 
©Ott  maprhafftig  traurig  gema*t  ftnb,  flatt  fin* 
Det;  unD  cb  fie  roobl  in  äuffcrli*en  ©eberDen  (1* 
ou*»eifet,$tattb.XXVI,74.  ?uc.  XVIII,  13.  fo 
beliebet  fie  Do*  eigentli*  ni*t  in  ©eberDen,  fonDern 
in  einer  innerli*en  re*tfd>affenen  Jöetrübniß  Det 
©eelen.  ^d  ijt  glei*faDd  au*  bamit  ni*t  aud« 
genutet,  Da§  Der  ^enf*  bl  l  |j  mit  betrübten  Qtfor « 
ten  t)on  feiner  ©ünDe  reDet,  unD,  Da§  ibn  berjelbtn 
gereue,  mit  Den  Rippen  anzeiget,  fonDern  ed  muß  ei* 
ne  inmenDige  tKeue  Ded  ^er$end  feun.  ©0  roac 
Die  ©etrübnij}  öer  bußfertigen  3üDen  betoanDt,  ald 
uon  wel*en  3(potl.©ef*.Il,  37  grfaget  wirb,  fte 
fepn  bur*  petri  93uf  preblot  im<|)er^enDur*jlo* 
*en.  ©amit  aber  Der  2(po(tel  in  Dem  Für  $  bor* 
r>erberi*teten£>rte  (e^orimb.  VII,  10.)  DieSlrt 
Der  Üieue  no*  Deutlicper  macben  möge,  fo  fagt  er  < ) 
t>on  ihr,  fie  fep  eine  gottliaSe  ^raurigfeit:  na* 
Dem  ©rie*if*en  ^erie,  fie  ft»  eine  ^raurigf fit 
na*  ©ott.  €d  i|t  oorbin  f*on  angejeiget,  ba§ 
Diefed  oon  Der  ^raurigfeit  ju  oerlleben,  rooDurrj) 
Der ^enf* «on  ©ott  traurig  gema*t mirD.  CDiefe 
i)l  nun  na* ©ott,  «)  weil  fie  oon ©ort  gemürefet 
mirD,  fo  wirb  Dad  3Bort  wir»  genommen,  $bif* 
IV.  if.  3)  weil  Det^Äenf*  in  fol*er$raurigFeit 
fürnebmii*  auf  ©ett  lieber,  unb  Darum  betrübt 
ifr, baß  er  Den  3}ater  im  Gimmel,  Cue.XV>  18  unb 
21.  Dad  l)6*fre,  beiligjlc  unDgütig|?eQOßefen,mit 
©unDen  beleibiget  bat.  QBo  ein  'iKenf*  übt r  Die 
©ünDf  traurig  ifr,  aber  nur  alfo  unD  Datier,  bic* 
weil  er  feiner  begangenen  Ubeltbat  halber  etroan 
©*anbe  unD  ©träfe  \\\  erwarten  bat,  fo  Ol  ed 
jirar  eine  ^raurigFeit,  aber  ni*t  na*  ©olt ;  Denn 
ed  i|t  il)m  ne*  ni*t  um  ©ott,  fonDern  um  fi*  felbfl 
unD  feine  eigene  bre,  unD  jeitli*ed  3£ol){ergrben 
;u  tbun.  jlber  Dann  ifr  fie  na*  ©ott  unD  Deffen 
QBiOen,  menn  wir  r>auptfa*li*  Darum  betrübt 
finD,  Daß  wir  Dem^)errn  unferm©ort  jumiberge' 
banbelt  baben,  3erem.  III,  13.  7)  weil  fie  und 
;u  ©ott  weifet.  €d  giebt  au*  eine  ^raurigFtit, 
Die  und  r>on©ott  abhalten  Fan,  unD  wenn  mir  ihr 
'tMafc  laffen,  und  würef Ii*  pon  ©ott  abhält.  Sunt 
Krempel,  wenn  ein  ^cnf*  aud  Langel  Dermal)* 
rung  unD  }eitli*er©ürer  ni*t  nur  traurig  würbe, 
fonDern  au*  Dur*  felcbe  ^raurigfeit  fi*  oetleiV 
tenliefff,  verbotene  Littel,  ©ieb|)a|)l  unb  öcrgleO 
*en  }u  ergreiffen.  ©ol*e  ^raurigFeit  i|l  ni*t 
na*  ©ott  unD  feinem  3Bi(len,  unb  fol*ed  au* 
Darum,  Dieweil  fie  Den  3Renf*en  oon  ©ott  abweü 
fet.  2lber  Die  re*rf*affene  Üöu§*^:raurigFeit 
meifet  und  jußott,  unD  gebeut  und  Dabin  \\\  frre* 
ben#Da§  wir  mit  unferm  erzürnten  ©ott  oetfobnert 
unb  Da  wir  fon(l  jeitli*  unD  ewig  unfeligfepn  tnü* 
ffen,  feiner  ©nabewieber  tbeilhaffrig  werben.  UnD 
O  i|l  fie  au*  alfo  na*  ©ott  unD  feinem  QOßiOen, 
Daß  fie  ©ott  angenehm  if!.  £)enn  ob  ;war  Die 
^raurigfeit,  me(*e  in  bor  JKeue  cor  Dem  ©la übe« 
fratt  fi'nbet,  nicht  aud  Dem  ©lauben  Fcmmt,  unD 
Dabero  in^e(ra*tung  foI*er  traurigen  ^>erfontn 
©ott  ni*t  grfaDt,  fo  i|i  fie  ibni  Do*  angenehm, 
Darum  unD  in  fo  weit,  Daß  unD  ald  fie  feine  Crb* 
nung  unD  Der  QBeg  ifr,  auf  mel*em  Der  ^enf* 
(um©!aubeti  unD  ;ti@o«  felb|r  feil  aebra*twer* 
Den.  ferner  unD  3)  geboret  j n  Der  IKeue  au*  Dad 
t  flf  alf  m  an  Det  öun^e,  bflpon  im  XXJ  iöan* 

De, 


Digitized  by  Google 


Xene 


De,  p.484-».f-  gebanbelt  werben,  ©iefe*  fmb 
ülfo  Die  Dtep  v^iucfc,  Die  *u  einet  re*tf*aflfenen 
Sieue  geboren,  au*  im  leiblichen.  ©ereuet  tt 
unf,  Da§  mir  ootmabte  mit  einem  falfijen  Wen* 
f*en  $reunbf*atTtgema*tzunD  un?  ihm  oettrauet, 
aber  DaDur*  aflerlep  Unheil  unD  @*aben  im* 
jugejogen  haben ,  fo  erfennen  mit  juforDerit  Den 
Verlud  Deffen,  Darum  er  uns*  Dur*  feine  jalf*» 
heit  gebra*t  bar.  Qlut  Der  (jrmequng  fofcbeo" 
QJerlufttf  entliehet  ferner  bepunSeine^rauriqfcit, 
unb  mm  Drillen  i|t  e*  natürlich,  an  Dem  bofeu 
9)Zenf*en  unD  Deffrn  Söetrügerep  unD  ftalfcbbeit 
em  Sttifjfaflen  mf*6prTen,  DaDur*  wir  fbeiiswün* 
f*en,  nimmermehr  mit  ihm  ftreunDf*afftqema*f 
*u  haben,  tbeife  aa*  un*  fefre  fürnehmen ,  mit 
ihm  uns  nie  oerfrauli*  wieber  einmlaftn.  3a 
üueb  felbjt  in  Der  Üieue,  Da  Jubaa  in  (günDcn 
oenweiffelt  hat,  funben  f7*  erwebnte  brep  ©inge; 


für  Die  Oicue  aflem,  ioie  fpidw  au*  £.utt)er  in 
feiner  3>ametf*ung  geiban  bat.  b^afjetf  nicht 
bei  fie,  Durch  Die  blofte  iöetrübmf,  ober  Durch  Die 
qctilicbe  35etrübnig  werbe  ftble*tbin  eine  Dicue 
gewurefet,  fonbern  Daf?  es"  alfo  laute:  t)utd>  Die 
göttliche  ÄetriSbmj?  werbej  eine  Dieue  jur 
liaftit,  Die  Da  niemanD  gereuen  mag,  gewurefet 
OBenn  wir  oon  ©oft  befehret  werDen,  fo  i|r  Da« 
etile,  welche«  er  tbut,  Da§  er  Dur*$üc|teflungun. 
feret  ©unDen  ©cbul^  unD  <&ttaff<n  unt  bettü* 
bet,  unD  mit  SKeue  erfüllet.  S)a  hat  (&ott  Dü?|t>^ 
ficht;  Daf?  er  im*  ni*t  bloß  betrüben,  fonDern  alfo 
betrüben  n>ifl,ba&  in  mit  eine  fol*e  35ettübm§ 
entjünDet  wetben  foB,  roeltbe  (  *«t«  Qtc*)  nad) 
<0orr,unb  feinem  belügen  Alflen  gemäß  i|l  Dar- 
innen wir  nur  blofj  auf  ©oft  feben,  unö  DaDurA 
mir  oon  unö  felbir  unD  aBem,  waa  aufieröortifr 
abgewiefrn,  unD  m  @ott  Dyr<&  erregte  2mg|r  un£ 


immaflen  Der|clbe  feine  begangene  eünDen,  famt  feter  (Seelen  bingewiefen  werben.  2Beim  nun  fcl, 
Decielben i  ©traffe,  er|tli*  erfanntr,  ferner  unD  mm  che  93etrübni&  nach  ©Ott  brp  unö  erweefet  iir  fo 
anbern  Heb  inrngli*  barob  betrubete,  unD  lauter*  wirb  Daburrb  mwege  gebracht, Da§unfere9veue  iu 


einer  felcben  SKeue  wirb,  Deren  un*  nimmer  ge- 
reuen mag,  imrtmffen  eß  eine  fteiie  jur  (geligfeic 
werben  ifl.  £)ie  JXeur  na*  ©olf  ift  eben  Diefelbe 
9teue,Dieümt  jar  GSeligfeit  leilet,  unD  untf  nimmer 
leiD  werben  fan:  Slber  jtntt,  Dag  fle  nacbÖioft  i|r 
machet,  ba£  fie  eine  SReue  ij>  jur  (gcligf eit,  Devet'i 
uni  nrlrTmer  gereuen  mag.  (Denn  Da§  fte  eine 
Sieue  nach  ©oft  ifr,  DaDurcb  wirD  Daö  gewüref et, 
Dag  fie  eine  JReue  tut  (Seligf «et  ijr,  unD  un^  nimmer 
fan  ober  wirD  leiD  werDen.  QOBenn  ©otf  Dur* 
fein  ®ti<$  in  Der  er(len^)anDIung  ;u  unferer  ?8e# 
Fehrung  \u  erweefen  anfanget,  unD  eine  SKeuenacf) 
feinem  Alflen  unt  einDrücfen  wiO,  wir  Oberwolfert 
altfbenn  mt  ihrnwiDerfe^en,  unD  Dafür  eineüveue 
Der  SBelt  erwählen,  fo  würbe  Teine  ^raurigFeit 
nacb®ott  beu  nni  gefunDen  werDen,  Daher  würbe 
tt  aueb  feine  «Kene  jur  (Seligfeit,  oiehneht  eine 
folebe  feon,  Deren,  wo  nicht  gar  ewig,  Do*  gewi§ 
in  Der  Seif  ant  fdmierfcli*gereuen  würDe.  c)  ©aß 
Der  Slpoftel  ni*t  fpre*e,  Dur*  Die  ^raurigfeit  na* 
Oott  werbe  Die  eeligfeif  gewürefef.  gß< nn  ec 
Pen  DerSraurigfeit  Der  OBelt  rebet,  fo  fpri*t  er 


gur*t,  2(ng|t  unD  gottlichen" ^ornempfanD,  unD 
Dritten^  hatte  er  au*  einen  ©reue!  an  feiner  @ün# 
De,  als"  Dur*  wel*eer  in  einen  foelciöenSuftanD 
p<rfefcet  war.  ©o.  oiel  aber  bie  ßrDnuug  fol*er 
©tücfe  beenget,  mag  -  wohl  Daö  ^rfänntni§  Der 
@ünben  nothwenDig  ooranrtehen,  ob  man  aber 
Der  §raurigfeit  na*  Dem  ^rfänntniß  fo  fbtt  Die 
ünbere»  unb  Dtn> 'DKi^alien  Die  lefcte  ©teöe-jueig* 
nen,  oDer  aber  Den  Jfrafibtt  Der @ünben  mm  jwetv 
ten,  unD  Die  ^iraurigfeir  nun  Dritten  <3tücfe  Der 
CKeue  ma*<n  wolle,  Daran  ijt  wohl  fonDerii* 
ni*t  gelegen,  ^ene  Dr'bnung  gefdflt  perf*ieDe# 
nen  gelehrten  Theologen,  DiefegefäOt  anDernni*t 
minber  gelehrten  Innern.  iV.Dernarjenfol* 
*er  SKeue  wirb  in  Dem  mehr  angeführten  Orte 
i  €orinth.  VII ,  io.  fürgeifeOet  n)  an  unb  für  ft*, 
Da  t9  heiltet,  Die  aptilicbe  ^raurigfeitwürefefeine 
9\euemr  <8eligfeif%Die  niemanD  gereuet.  <5)a 
Denn  i )  \u  erwe aen  fütf ommt,  maä  gewütcf et  wer« 
De.  paulii»  jagt,  eine  &e«e  $ut  Beligteir, 
bie  5a  niemanb  gereuet.  5Kan  wirD  Diefeß 
um  fo  oiel  Deutlicher  oer|tehen(  wenn  man  auf  fol*  . 

genDe  3)inae  merefet:  Unb  jwar  a)  wenn  im|ba§  Diefelbe  Den^oDwürcfe:  aber  oon  ber  S2 
föentften  Daa  ißort9ieuegefunbenwitb,fobeif  tigfeit  na*  ©ott  unD  Deren  Otfürcfung  reDet  et 
fet  ?ff  im  Öried>i!*en  perma*,  wel*e«  in  Den  anDerö.  ©ic  ?:raurigf eit  na*  ©ott  jagt  er  wür# 
(?*rifff en  De«  feilen  ^e|tament«s  oielfältig  gefun*  efe  eine  JKeue  jur  ©eligfeif.  ©i<  heilige  (BcftrilTt 
Den,  imDmSc'fenfür  Die  gant^e  95ePehrung,  Sttattb-  fagt  ju  Seiten  oon  Denen  mr  Eeligfeif  oerorbnetert 
IX,  m.  Stic.  XV,  7.  biftweilen  aBein  für  Da«erf»e  <i6iili*en  »ein,  Dag  fie  «V  aurn^  fmn  af« 
etücf  Der  33u(R,  welcbea  Die  «Heue  ifr,  Scr.  Vi ,  f)iSm.  Ii  16.  wofelbfl  Dag  ^oangelium  eine  VraS 
i.  wie  au*  na*  einiger  SHepnung  ?lpoft.  0ej*.  ©otieä,  ff«fif?«v,  |ur@eligffit,unD  Deren  £t* 
XXVI,  2o.  genommen  wirD.  9iim  heijfet  oorer»  lanaung  genennet  wirb.  Sllto  wirb  au*  atfaat 
wehnte«  OBort  feiner  Sltifunfft.na*  ein  <3ßieDer.  Die  heilige  (grifft  unterweife  Den  Wnfcben  uir 
fluawerben,  Da  man  na*  begangener  aber  nun  @e1igFeif,2$:im.M,if.  j«Seiten  aber  gebraucht 
erfannter  ^horheif  fi*  bejinnet,  unD  feine  Wltiy  fi<  fi*  Derfelben  Lebensart,  wenn  fie  ni*t  oon  ei* 
nuna  änbert.  UnD  weil  in  Der  33uffe  berglei*eh  genrlichen  ju  unfirer  ©eliqfeit  PerorDneten  Riffeln 
CÖJieüerbffmnen ,  mel*ea  mit  gamjlicber  ?lenbe»  fonbern  oonanbern  fingen  reDet,  wel*e  entwehrt 
tun<\  De»  <2BiBenö  oerfnüpfft  i|t,  aefunben  wirb,  a\t  eine  go(rti*e  Orbnuna  eor  Der  ^efigfeir  her* 
fo  führet  fie  Daher  au*  felbigen  «Warnen,  entwe'  liehen,  ober  fonfr  auf  einige  5lrt  Dem  <&enf*etrur 
Der  na*  ber  ?Xeue  aBein,  ober  na*  Der  fteueunD  (geligfeit  ju  fratten  fomrnen.  «Nb  fpri*t  Der 
Dem  ©lauben,  famt  Dem  neuen  ©ehorfam  ju*  9(pofrel  ^hiM,  19.  baf?  wenn  au*  ffhrifhi^  nur 
clei*,  (!>a§  Dur*  fol*e$  SEBorf  in  Der  heiligen  %nfaüt  «*  fr^cpecaH  gepreDiget  würbe,  ihm  fofehett 
©chrifft  Der  ©laube  aBein  oetflanben  wetben  |  gelinge  »V  <mr^&n  mt©eiigfeif.  ©abennfef* 
tnüffe,  Davon  mo*te  wohl  fein  Ott  in  Der  heilt' !*e<  ni*f  anberö  oerfranben  werben  mag  nie  baß 
gen  (3*t«ffr  g^iaet  werDen  fonnen).  3n  Dem !  ihm,  wie  aBeU,  affb  au*  Die  ^rebigr  tta  Cfcfi 
bemeref ten  Orte  wirD  fbi*^  9Eort  genommen 'ipel*e  oon  Den  falf*en  2lpo|leln  aut  *Vtit>  unb' 
Vnrverf.Lexm  X£ff,^(4,  5? ff  3  v  s^,g, 
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SRigaunft  wiber  paulutn  fürgenommen  warb, 
tumSÖcften  Diene,  9v6m.  VIII,  a8.  unD  in  gcwiffer 
mafft  feine  ©eligFeit  (Caloriue  Annot.  Anti- 
ürot.  ad  h.  L  p.  742.  b.)  beforDern  metDe.  3n 
rfFrbemelDter  ©teile  trieb  Don  Der  Oieue  nach  ©ett 
grfagt,  fie  wuref«  in  un«  eine  «Keue  rat  ©eligFeit, 
unD  Damit  wirb  angeif  tgetr  tuft  Wc  TKeuc  Die  £>rb> 
nuna  fep,  in  welcher  wie  ram  ©tauben,  unD  tut* 
Den  ©tauben  (al«  ba«  einige  «Kittel  auf  unieter 
(Reiten)  rar  ©eliafeit  fommen.  «ittan  Fan  hier* 
mit  Den  Ort  ©ameliv,  14.  »erreichen,  d)  ©af: 
paulue  nun  faae,  1 «  werbe  foI<4>ee*  uns  nimmer 
gereuen,  ©er  ©runDtert  leibet,  ba§  man  ibn  ritt* 
wcDer  alfo  annehme,  un«  werbe  Der  ©eligFeit  ninv 
mer  gereuen :  ober  alfo,  un«  werDe  bie  9\eue,  Die 
jur  ©e finFcit  DiYOrDnung  ift,  nie  aereuen.  5lber 
bie  le$t<£rflarung  ift  ber  erflen  fürjuraben,  tbeil« 
weil  DerSwecf  be«2lpotfel«  folebe  erfcrDert,  ftetl» 
oud),weil  Die  rrfte  €rFldrung  nur  Da«,  wa«  ohne 
tftaebbraef  unD  «Wert)  ift,  fürfreOet.  ©ie  «Keue 
Der  SBelt  ift  aud)  eine  SKeue,  aber  fie  W 
SBürcfung  Der  SKcue  nad)  ©ott,  fie  ift  au*  Die 
£>rbnung  nicht  ram  ©tauben  ra  fommen  unD  feiig 
ju  werben;  Dabere  wir  nicht  anDe?«  fonnen,  al« 
berfelben  Fünfftig,  wenn  wir  Deren  betrug  unD 
©cbaben  Durch,  ©otte«  ©nahe  einrafeben  beginnen, 
un«  gereuen  ju  laffen.  $Iber  Die  «Keue  in  un«,  Die 
ou«  Der^3etrübni§  nach  ©ett  gewurefet  wirb,  ift 
eine  Oieue,  Deren  un«  nimmer  gereuen  Fan  unD 
mag,  weil  fie  Die  £>rDnung  unb  £anDleitung  ifr 
jur  ©eligFeit.  «fluri  bergleidxn  D\eue,  Die  Da  nie» 
manD  gereuet,  unD  rat  ©eligFeit  at-gefeben  ift,  wirb 
2)  gewüref  et  oon  Der  Dieue  nad) ©ott.  2U|o oer. 
nebmen  wir,  Die  Reutin  unff  rer  Sßuffe  fep  eine  93e« 
wegung  De«  #<r&en«,  Die  nicht  au«  un«  Fommt,  unb 
Don  un«  aewürefet  wirb,  fonbern  Dagegen  eine  SÖe» 
»egung,öie  jwar  in  un«,  nicht  in  ©ott,  jeDod)  «ine 
OBtircfung  ©otte«  ift,  Daber.  rübrenD,  baf*  ©ott 
in:?  Dergejtalt  traurig  gemacht  bat,bu&es  uns  um 
ibn,  niebt  um  etwa«  anber«,4u  tbun  i|t.  €«  witD 
d)  foleber  9Men  ber  9\eue  fürgefteüet  in  einem 
©egenfabe-  Die  IraurigCeit  aber  Der  TXMc 
wucef  et  ben  <Tot>.  ©er  ©e genfafc  liegt  Plar  für 
Singen,  fonberlid)  auch  bnrd)  ba«  $Bort  aber,  bef» 
fen  erfte  unb  eigentlicbe  93cbeutung  ift,  einen  ©e< 
genfa*  fürralegen.  Unb  jwar  fo  wirb  ber  SKeue 
nacb  ©ott  entgegen  gefegt  eine  Oieue,  Die  eine  SKeuc 
DerSBelt  oon  Dem5(pDflel  genennet  wirb,  ^a« 
Daburcb  w  berfleben  W,  »I»  au«  Dem  angeraten 
©egenfa^e  ju  ((bluffen  niebt  febwer.  3^emlid)  Die 
JKeue  ber^elt  i|t  eine  folebe,  Da  e«  einem  «Ken* 
fien  niebt  um  ©otUonbern  um  we!tli<be  ©rage 
ra  tbun  ijt.  «JDlan  bereuet  Die©unbe  jwar,  aber 
nid)t  barum,  Da§  man  ©ott,  Da«  brilige  5Brfm, 
mit©ünbtn  beleibiget,  fonbern  ba jj  man  Daburcb 
etwan  in  weltlichen  ©ebimpff  unb  ©*aben  fieb 
geflutet  bat.  ©ic  9\eue  Der  CtBelt  weifet  niebt 
allein  niebt  ra ©ott, fonbern  gart»on  @ettab,nem< 
lieb  fie  mact)tt,ba§bie«J)lenfcben  auf  atlerlepfuno. 
liebe  IBege  unb  «Kittel  bebaebt  finb,  baburd)  fie 
Der  weltlichen  ©cbanbeunb  jeitlicbeu  ©ebabenent* 
geben  mögen;  wie  beim  unjücbtige^eibesbilDer, 
©ebimpff  unb©cbanbe  ju  oerbute^fid)  oielfaltig 
üerleiten  laffen,  Da«  ÄinD  nacb  feiner ©eburt  raer» 
merben.  ©0  Fan  folebe  fjveue  ber  CÖBelt  Dem  lie« 
ben©o«  nid;t  gefallen,  weil  fie  nic^t  nacb,  fonbern 


wiDer  feinen  <2LBt0en  ifr.  5«ner  wirb  aud)  Der 
Seligkeit  Der  I oD  entgegen  gefegt.  QBie  nun 
bie  ©eligFeit  ade«  J>s>I  i|t,  ra  welcber  jene  Die 
«Keue,  al«  Die  gottlid)e  CrDnung,  uns  weifet  unD 
leitet,  nemlicb  Der  ©taube,  unD  Durcb  Denselben  Die 
Vergebung  D(r  ©unDen,  Die  £inDfcbaflft,  unb  in 
jener  2Bf It  Da«  ewige  leben ;  fo  ifr  nun  gegentbeil« 
Der  ^oD,  Damit  Die9\eue  DerCCßelt  perFnüpfft  ift, 
Der  ^ cb  De«  Unglauben«,  unD  folglieb  Die  ^ÖebaU 
tung  Der  ©ünben  unb  bie  ewige  (3Jerbatnmni§. 
£nblicb  wirb  noeb  gr  fagt,  bie  ^raurigFeit  Der  'SBelt 
xoütd e  Den  $oD.  ©er  ^taurigFeit  nacb  ©ott 
wirb  ragefebrieben,  ba§  fie  würefe,  unD  oon  Der 
^raurigFeit  Der  2i3elttr»irD  au<t  gefagt,  Da§  Durd) 
fie  etwa«  gewurefet  werDe ;  aber  niebt  nur  Die  ©a« 
cbe,  Die  Durcb  jene  gewurefet  wirD,nemlicb  eine  9\eue 
rar  ©eligfeit,  Deren  niemanD  gereuet,  if>unterfd)te# 
Den  üon  Der  ©acbe,  welche  Der  Slpoilel  al«  eine 
'Jßürcf ung  Der  SLBelt>$raurigFeit  anfubret,  nem* 
lirbuon  Dem  ^oDe,fnnDern  auch  frlbft  bie  «j?atur 
ber  bepberfeitigen^iircfiingitrunterfcbieben.  ©if 
^raurigFeitber  5Belt  wurefet  au«  unD  an  fieb  Den 
S:oD,  al«  eine  ttwbre  Urfacr>e  beffelben :  aber  bie 
^raurigFeit  nacb  ©ott,  Da  Derfelbe  nach  feinem  Deu 
Itgen  Rillen  un«  traurig  macht,  ob  fie  toebl  au« 
fiel)  eineÜieue  in  unferm  ^etlen-würcfe^fo  tobt* 
(fet  fie  boeb  aue  fieb  niebt,  oDer  fie  i|l  nicht  Die  ei# 
aentlicpe  Urfache,  Daf;  uufere  Q3u^«Keue  eine  fjveue 
}ur  ©eligFeit  i|K  ^nDeffen  wirO  Doch  ber  fjveue 
nad)  ©ott  beugcleger,  Da§  oon  it>r  eine  «JReue.rar 
©eligFeit  gewurefet  werbe,  ^ben  wie  fonfl  Der 
beiligen  ©ebtifft  gebraueblicb  i|t>  Diefe  oDerfene 
^3anblung  folcben  ©ingen  rajjuiegen,  uon  welchen 
fie  Docb  eben  nicht  berfür  gebracht  werben,  fonbern 
Die  nur  einiger  maffen  etwa«  Dam  tbun.  «Ulan  be* 
trachte  z  Cc r.  I V,  7.  Zublieb  unD  V  ift  noeb  <twa« 
binju  ra  fügen  uon  Der  «SLBurcf  ung  Der  0\eue  in  Dem 
tWenfcben,  fonDtrlicb  wenn  Durcb  Die  SKeuje  Der 
«Wenj'cb  nun  tum  ©tauben  fd)on  wuref  lieb  aebrad)t 
iji.  paulue  faevt  in  Dem  1 1  Q3erö  De«  febon  offt 
angejogenen  VII  €ap.  Der  s  §p.  an  Die  Corintb. 
©iebe,  Daffelbige,  Daf?  ihr  göttlich  fepD  betrübet  mor» 
Den/  welchen  tfleiü  bat  e«  in  euch  gewurefet,  bara 
Verantwortung,  bara  gern,  baju  furcht,  Daju 
Verlangen,  Daiu  $ifer,  Daju  tRaehe.  Slübier  wer» 
ben  fiebenerlep  "SBürcfungen  Der  Dxeue,  Die  nacb 
©ott  i|r,erjdblft/;  Deren  /eDe  wn  Der  anDern  unter* 
fd)ieben  ift,  welche«  tbeil«  au«  Den  SlBürcfungen 
felbft  unD  Derfelben  «tarnen,  tbeil5  au«  Dem  ©rie* 
ebifeben  «aa«t  melcbe«  alle  mabl  bep  ©peeificirung 
einer  neuen  CCßürcf ung  Dom  $poftrl  ausbrücf lieb 
gefefet  wirb,  am  ^:age  lieget.  «j?ur  oon  ber  legten 
^IBürcfung  etwa«  ra  geDencf en :  ©iefe  wirb  Pon 
Dem  Ölpofiel  Die  &a<$e  flenennet.  ^ifer  ift  mehr 
al«  Sorn,  trab  Oiache  ift  noeb  mehr  al«£ifer.  ©ie 
Oieue  würefet  nicht  nur  3orn,  fonbern  auch^ifer, 
unb  nicht  nur  Crifer,  fonbern  aud)  SKaebe.  €«  ift 
Diefe  IKacbe  biefelbige  4)anDlung,  Da  ein  «Kenfeb 
Durcb  Die  95etrübnig  nach  ©ort  Dabin  Fommf, 
Da§  in  Den  ©ingen,  Da  rinn  er  oormabl«  ©ott  ben 
^lerrn  fo  n  Der  lid)  beleibiget  ra  haben  ie^o  er  Fenne  t, 
er  nicht  allein  nunmebro  (äffet,  wa«  eroorbin  Ä 
fe«  getban,  unb  nicht  allein  ba«  ©ute  tbut,  wa«er 
vorhin  unterlaffen  hatte,  fonbern  au«  herzlichem 
Verlangen  Der  £rbfüuDe,  Die  in  ibrnwobne^Defio 
mehr  ^bbruc^  ju  tbun,  ja  auch  feinen  äufferlicben 

«Kenfe^en, 
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SOfenfcben,  ©eele  utiö  teib,  Detfo  mehr  lubeteuben 
und  ;u  jähren,  unterläget  er  auch  ba«,  was  er  ob» 
iic  ©ünDe  tbun  tonnte,  unD  tt)Ut  n>ot)l  DafTctbc, 
welches  et  ebne  @ünDe  wobl  unterlagen  mochte. 
3 um  Stempel,  Sachaus  hatte  ccrftin  £fute  in 
der  $inforDetung  De«  Soll*,  unD  fenft  betro^n, 
wie  er  aber  jut  recbn'cbaffenen  $}ereuung  feiner 
©ünben  tarn,  fo  gab  er  wieber,waß  et  anDetn  Durch 
Sörttua  abgejn>acfet  hatte,  unD  baß  muOecrnutly 
wrnDig  tbun,  immafjen  feine 9Seue  fonfleu-nicht ein« 
tecbtfcbaffeneSKeue  gewefen  wäre,  inbem  e*  ihr  an 
nadbbn'iif  liefern  #a|[e  Der  SmiDen  gemangelt  bat' 
f e.  5Da§  er  aber  nic!)t  allein  baß  unrecht  erwor* 
brne@ut  mieber  gicbt,aud)  nicht  allein  eß  Doppelt 
roiebet  giebt,  roelcbcß  @ott  in  feinen  ©efefcen  über 
Den  CDiebjtabl  Den  3uDen  geboten  hatte,  2  25. Sttofe 
XXII,  4^ 7.  fonbern  eß  auch  pierfacb  wirbet  etftot» 
tet;  ja  über  Dem  nod)  bie  JQälfte  feinet  öütet,  weU 
che  er  etroan  erhepralbet,  ober  ererbet,  ober  fonften 
il)r lieber  dBeife  erworben  haben  mochte,  an  Die  Sir* 
men  giebt,  Ca?  hatte  er  eben  nicht  tbun  Dürffen.  £r 
tbutß  aber,  unb  übet  bami  t  Stacht  an  feiner  tSünbe, 
ja  an  ihm  felb|t,  Eue.  XIX,  8-  Riebet  wirb  nicht 
unbillig  gejogen>  Daß  Jofyemme,  Da  er  moor,  nebjt 
aßen  Jüngern,  ^efam  Durch  eine  fchdnDIidbe  Jlucht 
oerlaffen  hatte,  3)eattb.  XX  Vl,f  6.  hernach  ficb'nicbt 
nur  jum  ^errn  roieDer  nabele,  fonbern  autqar  um 
ter  Dem  £reufce  fid)  öffentlich  jinDen  li<§,  3of).  XIX, 
2-  Paulus  hatte  nur  fagen  Dürften,  Da§  er  Daß 
9vi>mifd>e  Bürgerrecht  hatte,fo  wäre  er  mit Ruthen 
nicht  geftrieben  wotDen,  wie  aus  2lp.  ©ef<fc.  XXII, 
af.u.f  juetfeben.  Slbet  juranbeen  S.itwolte  er 
Daß  nicht  fagen,  biß  er  gefUupet  mar,  (Jap.  XV,  22. 
hernach  aber  (ägt  erß  p.  37.  L33etmutblicb  hat  er 
an  ihm  felber  Oiacbe  üben  moOen,  Dieweil  er  Por< 
mablß  anbern  (Thrillen  Dergleichen  unb  anbete  Sei* 
Den  oielfaftig  perurfacht  haben  mochte,  lütten? 
Cbllee:.  biblic.  p.  4C4.  u.  ff.  5M-  auch  JTTencjet 
opp.  Theol.  Tom.I.  p.  19?.  b.  feqq.  £unnui& 
opp.  Tom.  I.  col.  1002.  d,  feqq.   3°^-  ©efotm'D 

oon  PerQMiffe,  Conc.  4.  unD  über  Den  130  9>f. 
p.  18.&C. 

REVEIL,  Die Xüecf -Übe,  fft  einboItjerneßta§# 
If  nDeß  3n|rrument,  Die  '•Dlondje  unD  kennen  Deß 
Sftnchtß  Damit  aufmmeef  en. 

»eceiUaub  ($eter)  ein  fixantyft  auö  Dem 
OtDen  minorum  regul.  abfervant.  oon  Sangpe* 
Doc,  febte  im  16  3abrbunDert,  Unb  febrieb  Exer- 
citatorium  cordis  piiChriftiani,  fo  JU  ^ouloufe 
in  8.  «.eDrucft  Pet&tet  Supplem.EpitomesBibl. 
Gesncr. 

REVEILLE ,  Diane ,  ©rutfeb  £agt»<td>e,  unD 
petDerbt  ©eutfeb  Äebefle,  t>ei§t  Derjenige  ^rom= 
melfcblag,  Der  in  SSefafcungen,  eDet  im  ^elbe,  beo 
«nbtechenDem  ^:age,  00t  aDen  fachten  gef*lagen 
n>irD'  3m  $elDe  machet  man  Damit  Den  Anfang 
Im  «Hauptquartiere,  unD  Die  anDeren  SRegimentet 
alle  folgen  alfo  nach,  roie  fle  bep  Dem  3äPf<n|lrei/ 
che  p  fhun  pflegen.  3n  einer  ©uarnifon  roieD  eß 
gleichfaQß  gehalten  mit  Der  Reveillc,  alß  nie  beo 
Dem  Sapfenjlreiche,  worauf  Denn  Die  aiißgefetjten 
^achfunD  ^ebenpoften  »teDet  abgefübret  unD 
eingeiogen  »erDen,  biß  auf  alle  bie  4)auptpo|ten, 
fo  befianDig  ^aa  unD  9^acht  wrbleiben  müffen 
18* p  einigen  ärmeen  in  JelDe  unD  etlichen  @uat# 
nifonen  ijt  aud)  Der  Oebtau^Daf  ju^ittetnaa)t 


um  jmolf  Uhr  Die  ^ambourt  Den  getrohnlicheo 
Sttarfcb  unD  Die  fo  genannte  ©cbaarn>ad)e  Ufa* 
gen,  um  baß  <25olcf,  fo  auf  Den  dachten  unD 
|ten  ifT,  Dejb  munteret  unD  alarter  ju  halten. 

Äexjefobl,  tfl  ein  f>ot>ed  ©ebürac  in  .öiuter> 
Bommern. 

^erel,  @taDt  in  ÖeflanD,  flehe  Äeuar. 

Xecel,  €at.  Rebeilum,  eine  ^taDt  in  Ober* 
BangPeDrc  in  Der  ©ioeeß  oon  t?aPaur.  S)ie 
wohnet  fagen,  Da§  Dicfet  Ort  Porjeiten  la  &Q* 
jnöeOelLaöaur  gehenjen,  unD  Da&  er  hernad) 
sJ\eoel  genennet  morDeh,  an  |latt  «Kebel,  weil  man 
ihn  auf  Philippe  &e8  febonen  Befehl  mit  Sttau, 
ren  umgeben.   »Xatel  biit  de  Languedoc. 

Äeüel  (Oeorge;  fchrieb  de  Rupella  capw  Ii- 
bros  in,  |o  ju  2lm|lerDam  1049  anß  8icht  getre* 
ten.  (ßrypb  de  feript.  Hilt.  fec.  XVII  iUuflr. 
p.  227. 

Kewl  (£ugp  De)  Det  20  ©t of meifret  De*  3c# 
hannitet'Orbenß  öon  3ertifalem,  Deffeti  (Ecrwenf 
Damablß  \u  ^tolemaiß,  obet  ©f.  3obann  üon5(* 
cte  wat,  folgte  1160  XPtlbelmen  poti  Chateau» 
neuf.  §t  waeein'fehrbehetijfer  unb  fluger  ^)err* 
aUem  Die  ^Jölefer  Deß  $gpptifchen  ©ultanß  wa» 
ren  ihm  ju  mdittig,  Da§  er  genoihigt  wurDe,  einen 
@nll|lanD  mit  Demfelben  tu  machen,  weidet  1270 
oon  Dem  ©ultan  balD  gehroehen  wutDe.  ©ie 
^ofpitalet  uetlohten  ihre  Teilung  £tac  in  Dec 
(Üraffchafft  ^ripoli,  nachDem  fie  eine  hartnaefigte 
Belagerung  außge|lanDen  hatten,  wobep  Die  Dat# 
innen  gelegene  Kittet  ficb  liebet  bhJ  auf  Den  lebten 
$lutß»$iotf]f«n  wehren,  alß  fid)  ergeben  woiren. 
Um  Da«  Mv  Cl)ti|li  .1276  gab  3urd>arb  pon 
©d)n>ent>»,  Det  ©ro§n)ei|fer  Deß  ^eutfchenOr» 
Denß,Diefeß  fe  n  9imt  auf,  unD  nahm  Den  ^abitDec 
«ÖPfpitaler  psn  beß  ©rof?mei|rerß  Pen  Äepel 
^anDen  an,  welcher  1278  jlaeb,  nachDem  er  s  be# 
rubmte  €apitd  gehalten,  unDuntetfchieblichehert* 
liehe  ©efefce-  feneß  Orbenß  gemacht  hatte.  VU$ 
colaa  oon  Cottne  folgte  i|>m.  3ofIo.  Habetat. 

»erel  (NO  ein  SranfeojTfeher  ©ominicanet 
pon  ©oienne,  trat  m  gRontanban  in  Den  ßrben 
unD  war  inberanDern^alffte  Deß  if  3abtbun* 
Dettß  betuhmt.  6t  fchrieb  La  relarion  du  pillage 
de  la  ville  de  Montauban  par  les  Calviniftes  P 
an  i?68.  &  du  •enverfement  de  fond  en  com- 
ble  du  convent  de  I'  ordre  dans  Jaditc  ville  par 
les  mömes  avec  V  hiftoire  dudit  couvent,  weU 
che  bep  Denen  Stominicanetn  ?u  Montauban  in 
£anDfd)tifft  anjttteffen  i|r.  <grf)ötD  Bibl.  Scri- 
pten-. Ord.  Prxdic.  Tom.  II.  p.  998- 

REVELARE,  fithe  (Dftenba&ren ,  im  XXV 
35anDe,p.  8yo. 

REVELAT  (CAPO)  QJot qebütfle,  fte&e  Tilox. 

REVELATlü,  jiehe  <Df|enbflbmng,  im  XXV 
S5anbe,  p.  8s 6.  u.  ff. 

REVELATIO,  CONFESSIONLS,  Dießffenbaby 
tung  Defjen,  maß  einem  ^tiejlet  in  Dem  Reicht* 
@tuhle  entbeefet  w#rDen,  i(f,  wenn  Derfelbe  wibec 
feine  auffhabenbe  Pflicht  auß  Det  Reichte  fd>wa> 
$et,  unD,  waß  ihm  an  einem  fo  heiligen  Orte  Pon 
einem  feinet  $5eicb>£mDe,r  oertrauet  worben.wei* 
ter  außbringt;  flehe  «D^ten^eidpte,  im  XXV 
iöanDe,  p.  1048.  u.f. 

REVELATIO  CREDENTLE,  fictje  (Dffenv 
Äff  3  bab, 
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REVELATIO  CRtMINIS,  Revelafio  peccari » 
Ecvetauo  dehawum,  Die  Offenbarung  ein«« 
SRerbrefDene;,  ifl,  wenn  eotweber  ber  oerbreebenbe 
$0«!  ff**  Wf  *■  it)m  btrubte  W™*iu™' 
BOttaucö  ein  anberer,roel*er  totum  CEM<nV"ün  t 
bat,  fol*e*,  t*  ftp  nun  geri*ih*,  ober  auflerge» 
ti*tli*,entb<.cftt  unb  auabreitet, 
breebm. 

REVELATIO  DELICTORUM,  ftefcÄeiw/* 
tio  Crimims . 
REVELATIO  DIVINA,  ftebe<Dff«nbab«TOCJ 

CsotcUdu')  im  XXV  SSante,  p.Sf 7. 

REVELATIO  IDEALIS,  p^0ffmb«bw«i 
imXXV95anbe,p.8ti. 

REVELATIO  INTELLECTUALB,4tefc<&f' 
fenbabreit,  im  XXV  *8anbi,  p-gfo. 

REVELATIO  LITERARUM  ÄLIENÄ8ÜM, 
jft,  wenn  jeraanb  ff embe  ißtiefeetbri*t,  «ob  beten 
3^alt  weiter  ausbringt,  ot>ne  gfeicbmobl  »on  be* 
neu  babe*  intere&irten  «berfonen  Srlaubmfj  juba» 
bert.  <2Belcf)e*  ni*t  allein  an  unb  wt  fieb  felbft 
f«bon  «in  |rrafbate*QJetbre*en  i|T,  fonbetn  au* 
in  benen  bebten  als  ein  ojfenbabrer$alf*ange, 
ffben  uub  geabnbet  twrb.  molinoe.  de  Juft.Ä 
jur.  T.  V;Tn&  4-  DMp-  3*  i.?Hc*er  inDec 

REVELATIO  PECCATI,  firbe  faeMotri- 


REVELATIO  SECRETI,  Die  jOjfenbabtunj 
bet  £eimH*feit  ober  Deffen,  ma*  eicem  Wog  un# 
ttt  ber  «fconD  unb  ju  bem  €nbe  entOecfetrootben, 
bog  er  c$  bep  fi*  br halten  uob  niftt  »eiter  auß' 
bringen  foO,  ifi  ein  &tbrecpM,n>flAeStbeilS»i* 
ber  Die  Üve&eln  ber  ^ceunDftafft,  rbeiis  au*  roi# 
ttt  bie  natütlid)«  »fl'  unb  @*ilDigfeitfTreitct. 
£5<mi  aleicbtttie  /ene  anber*  nicht,  Ms  auf Da*  bei* 
lipfte  unb  unoerfebrlirblte  |u  beoba^ten  ftnb ;  aljo 
iji  aud)  biefen  in  feinem  @tticfe  entgegen  juban* 
Dein,  ©aber  Denn  aueb  oon  einen  fok&en  untreu* 
cn  Jreunbe  aBerbingS  ni*t  biet  *i  balten  ift;  ti 
mw  Öenn  allenfalls  baS  gemein;  93e|re  bejielen, 
ober  fontf  ein  ganb  nntxmHnblider  <5*aDeiube* 
für*ten  fron.  3eDo*  fan  unb  tatjf  folcheö  au* 
auf  biefen  8aÜ  nicht  anDerö,  all  mit  befonberer 
Stlugbeit  unb  SBorfi*t,  gef*ebtn,  ITloUnoe 
de  Juft.  &  Jur,  Tom.  V.  Tr.  4  Difp,  3. 4  f..  0. 
ff.  Cocbmarm  VoL  II.  Refp.  Jur.  f  &,  n.  59.  u. 
ff.,  ©iebe  au*  <Dffcnbat)ruiig  b«r&rimU\$. 
teit,  im  XXV  Jöanbe,  p.  87T. 

revelatio  vlsuALis,fkbe<!>f?eitba&rttt, 
im  xxv  «Banbe,  p  *n- 

REVELATIO  VOCALIS,  firfte  ©ff enbo^ireit, 
im  xxv  SBanbe,  p.  8y  i- 
revelatum  jus,  fieb^ec&t  (offcttba&t< 

tec;  i:n  XXX  iöanDe,  p.  ijr8. 

REVELLENS,  fiebe  Xet)iH|Icrt. 

RevrOo,  Cat.  RupeBum ,  ein  feine*  bO*  n  i*t 
aTtjuicarcf  be»of)ntee;  ©täbtgen  in  bem  ^>jrmon# 
»fcfcUcn  SRargfltafityiim  ea!u«o,  ni^nwitoon 


Warna*.  e*lp^ 
n>e(*e<  auf  einen  überau*  boben  Reifen  ge bauet 
morben,  bat  eine  firmle*  langt  Seit  t>or  unubec 
roinbf  i*  pafiret.  <$lan  bat  ti  aber  na*gepen 
unterf*iebene  maM  erobert;  rote  benn  fol*et  um 
bitSRitte  bt*  rts  ^abrbunbertt)  Durch  bte$ran$0' 
ftnf  1 988  Durch  btn  ^)er^og  t>en  (gaoeoen,  tat! 
«manuell,  i6;*bur*  bie  ©aoopifebe  ^rin^en 
JTtoti(3  unb  Irj>omo8,unb  1641  Durch  Die  ^mp* 
pen  ttt  ^er^ogö  Carl  £mariiieltll ,  gegeben. 
5lu*i695  ben  14  ?Rootmbr.^abenrtbie5Tan# 
$oien  eingenommen,  gepliuibcrt  unb  bttna*  oer# 
brannt.  ©djauplaq  oe»  Rriege  tu  grölten 

p.  147.  M er  eure  bt{hnque. 

REVENDENDl  PACTUM.,  Hebe  JPPfebei* 
taug 

Xepeittjente,  ^atriar*  ju  Sfqutereja,  fie b< 
^aportejeriuo,  im  xxx^anD^p.  1 134.  ' 

Xepemngett,  iefco  ^Eblt'mjert,  ein  tÜ^artf 
ober  ©oif  an  Der  (u)Ten@et  im«KanöfelDif*en, 
Deffen  ©raf,  <bw>  von  »ebimaen,  um*3abr 
113^  (anbere  fefttn  1107)  Da»  Äloffer  ©ottrt' 
Önaöe  bep  Salbe  geftifftet  bat/  Iii  au*  13 16 
&imid)  Xufm  oon  Äeoenittc/eit  am  £fben 
gemefen,  6b  er  aber  ein  9}a*rommling  brt  oor* 
bergebenben^  ober  au*  einem  antern,  tmb  blo§a> 
belieben  ®e<*Ie*te  frp,  fan  ni*t  gefegt  «ttDen. 
2Ibri8  (dacbf:  aitertb.  «  ?b.  p.  f6?.  JLuöe* 
»ig  Reliqu.  MS.T.  V.  p.  10^  ,unbinbcr 58ow 
«be  p.  %  n«.  b. 

REVENIR  A  FLOTT,  Wtbfft,  fte^ 
^lot^im  IX  iöanbe,  p.  mf« 

^eventlo»/  ober  Äroewla«,  ein  alteö  ab» 
li*e«,  mmmebro  ;um  fbeil  @räfli*eö  ©ef*le*t 
in  ^olflein,  n>el*f*  au*  £)itmatfen  tntfproffen, 
unb  ß*  f*on  in  bem  12  3abtbunberfe  in  untere 
f*ieD(i*e  ftnien  ausgebreitet,  baoon  biefenige/fo 
fi*  oon  bem  in  9Cffagrien  gelegenen  SKitterfae 
DOateboip  genennef,  abgefbrben.  3m  oorigm 
3abrbunberte  bat  e*  ft*  an*  in  ©annemaref 
ausgebreitet,  aBmo  e*  ben  bocbjhn  ©ipfel  Drr  €b' 
ren  erfKegen,  unb  f?*  fb  garmit  bem  Äönigii*en 
v?)auft  nabe  befreunbtf.  -Äartwte  t»n  Äerem> 
Iotp  entleibte  131?  2lbolpr;en,  ®rafen  ui  £ol# 
freiru^egeberg,  meil  betfelbe niebt  nur  feinen  Q5ru* 
ber  enthaupten  (offen,  unb  itmt  Deffen  Äopf  über* 
fcbicfLfrnDfw  au*  feine  e*mef»er  gefibänDet 
batte,  unb  mürbe  bon  bem  $abfr,  ju  bem  er  ft* 
na*  SXom  begab,  lofgefpro*en,  meld(K*au*fubr- 
Ii*  in  5ieej(ers  8aborintb,p.  93.  in  Etancf* 
wetr8^)oHrein.€bron.iii^b.€ap.  io.  Spam 
genbergs  @*aumburg.  ©bron.  II  58.  i2-€op. 
<DI«fltii  ^>ol)?ein -^ron.p.  4t  icjulefen.  <ßroy 
oon  Äeoenrlci»  mar  beo  ber^beifongoon^ol* 
ftein,  bie  man  1397  auf  Der  SombobeDer^o&e 
oornabm,  mit  jugegen.  Detlev  oon  Äerenr» 
low,  $ticbiid}&,  kbniai  in  ©annemaref,  aebfi» 
mer  9iatb,  mürbe  im  25if*oflnu  81'ibecf , f ubrte 
bie  8utberifa>e  8ebre  im  ganzen  ^tifjite  ein,  unb 
gienö  in  eben  Otefem  3a&ce  mit.  ^obe  ab. 

Um 
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Äeuentlo» 


Um  eben  t>iefe  Seit  lebt«  ein  anbetet  Diefetf  9c> 
men*,  melcber  nicht  nur  Dem  £6niae  oon  3)än# 
nemartf  oiel  jurutifff/ge^inge,  fonDernaucbbem 
ßapfer  Carln  V  Den  Aufgang  De«  ©cbmalfal' 
Difcben  Kriege«  oorb^r fofl  gefage tbaben.  Crmut* 
be  unfermegenti  erf*toaen,al*  er  oon  SngolffaDt, 
ollmo  er  Dem  bffagfrn  tapfer  aufgewartet,  narb 
£aufe  reifen  molre.  Joenus  oon  »euentlox», 
£6nigl.  ©Jnifcber  gebfimet  CKatr),  ftoeb  1569. 
Bu  Der^ot  hat«  fict)  Oirfir oornebtne  ^amtlie aud) 
fct>o«  im  .£)er&oqtbum  $H«flenburg  auagebreitet, 
unD  bic  SKittergüter  #utterPamp,  9}euenborf,  SKeefc 
unb  ©ifebom  unmeit  ?Roftocf,imämte@cbmaan 
befeff<n.  Sßon  biefer  ßinie  mar  Detlev  ©ort  Ä<» 
rentlo»,  Der  1600  ben  27  ?lpril  aebobren.  €t 
mar  bep  Cbn'(Jian  IV ,  Äonige  in  QDdnnemarcf, 
gebeimer  Üiatb/  Cancer  Der  ©eutfeben  Canfclep, 
v»tiffta'2lmtmann  ju  ^aberölebcn,  (Eanonicu*  ju 
©<bl<§mig  unD  Hamburg  k.  unD  gejegnete  16*4 
bas  Seitllcbe,  nacbDem  er  mit  <Zt)ti\hnen ,  einer 
korbtet  ^rinriobe  oon  lUn^o»,  4  $od)ter  unb 
6  (Bobne  gejeuget  batte.  3ene  maren  1)  (KU* 
fabeclj  Qcpbie,  meiere  ie>4f  Den  29  ©ecembr. 
gcbobrai,unb  efllüd)  mit  *^ier  0  ti  ymu  b  X»;  r»30U>, 
bernad)  aber  mit  25enebtcr  .IMcme  ocrebeli  Iht 
flemefen.  2)  Cacbatine  Cbrifline,  fo  1647  Den 
8  ftpril  gebobten,  1663  2JDam  Cbrifiopben 
Don  £olffein  bepgeleget,  unb  17040«$  ben  $oö 
abgeforbert  morben.  3)  Dorotbee,  bi<  1657  Den 
»9  3<nner  gebobren,  unb  erftlicb  mit  jteptmn 
«^einrieb  Kielmann  oon  Äielmannoegg,  l)cr* 
nad)  aber  mit  Cc/tis  Ranjoa»  in  9?euenl>oue 
oerbepratbet  morDen.  4)  ©opbie,  bie  1 6? 8  ben 
1  r  3uliu$  gebobren,  unb  fid)  nad)  ibreö  erften  ©e» 
mahl*,  ©weite  2lblefelb  auf  fterfenburg,  1681 
erfolgtem  $obe  mit  -öenebiet  Sfblefrlö  Don  £» 
ffrrobe  oetbepratpef.  98on  ben  obgebaebtm  6  @6b» 
nen  ffarb  Cbrtfrtdtt,  fo  1637  auf  bie  <2Belt  ge» 
fommen,  frür>;eiriq ;  ^einricr;  oon  Kecenrlo» 
in25innenbecF,  fo  1638  ben  31  Octobr-  gebet)' 
ren,  binferliefj  oon  tnugbalenertCbctlfnien  eon 
2fblefelb  nur  eine  £ecbter  (ßlifabect;  (Cbtt|iü 
nen,  bie  erft  mit  Cajtieoon  Jlbienc»,  unb  ber* 
nad)  mit  XPolf-Stocfborpen/Derebelic&et  mor* 
ben ;  bie  übrigen  4  bieften  Penning,  Cenrab, 
Sriebricb  unb  £>etlet> : 

I)  »Penning  2\evettt(on> ,  fo  1640  ben  24 
3tini»eJ  gebobren,  mürbe  1680  bittet  öon©an< 
nebrog,unbfrarb  170T  al^Äoniglicbet  ©dnifd^t 
.qebfimec  Oiaib,  nac^bem  er  mit  Hlatgaretbert 
t)on  Äumor  unterfcbieblicbe  Äinber  bepberlep 
©ff*!ecbt«  genüget  batte.  QJon  feinen  @6bnen 
finD  folaenbe  3  ermaebfen:  1)  &*tUx>  Äeoertc* 
low,  Ä'Sni.qlirter  Danifcber  Üanbratb,  ber  1666 
gebobren,  bermablte  nd>mltmdgbaIerteBtbvl» 
iett,  einer  ?o*ter  (ßerbarbe,  ©rafenö  »ort  bet 
n^tb,  unb  befam  mit  ihr  3  ^oebter,  Oaoon  bie 
attefte,  Cbarloete  Amalie*  169^  gebobren,  unb 
mit  23enebict  oon  3blefelb  in  ^afelow  Oer» 
beprabtet  morben.  0)  ^einn'ci)  ^eoentlow  in 
cBlafou?,  öcrebe lie&f e  fiel)  mit  2(ugu(hn  9opbt« 
en,einer  ?:oct)ter  (Dttene  oon  Sepenttow,  meld)e 
1714  Der  leren  jur  SOelt  braebte.  3)  Ca|u& 
Sriebrict)  Kerentlotrin  3ltenbof,nal)m  1710 
^ebrrig  3 Oer»  oon  25ucbwalb,  mr  ^be,  bie 
ibm  unterföitbene  Äinbcr4  be^Dcrfrp  Gkfyktyt, 
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unb  barunter  ^wiesen,  ^etebtteb  unb  4emricb 
Cajum,  gebobren. 

H)  Conrob  ©raf  oon  Xe»eml*n> ,  55aroti 
oon  Sriefenmalb,  &n  ju  Clauöbelm ,  @ifd)en* 
bagen  k.  fo  1644  ai  5!pril  gebobren,  mac 
Äoniglictjer  ©anifeber  oornebmfter  SKiniller 
©rot>£an&ler,  bitter  bti  (Slepbanten^rbentf, 
^rotector  ber  tfoniglicbeti  2(cabemie,  unb  ?fmt# 
mann  m  ^)abcröleben,  mürbe  1673  oon  bemÄCv 
nige  Cbrfffüm  V  in  ben©rafen*@tanb,unbibm 
ba«  9\ittergtitb  (Sanbberg,  fo  oor  bem  bem  ^)er» 
$ogeoon^olffein'@onberburg  geboret,  jur  ©taf; 
febafft  sJveoent!om  erboben.  m  injmifcben  Dec 
^neg  mit  (Sfbmeben  taooBe  flamme  autfgefd)la> 
gen,  ri<r)t<te  er  ju  feine*  Äonigö  ©ien|Ten  auf  a* 
gene  tfoflen  ein  Regiment  €aoaflerie  auf,  fo  et 
ai«  Obnflfr  commanbitte»  unb  fonberli*  1676 
oon  ber  ooDfiibrten  erpebiHon  mit  bem  ©enera! 
oon  Sfteerbeim,  barinne  fle  bem  fteinbe  oiel  ^?a# 
gannt;  unb  ^rooianf^aufer  ruiniret  batten,  auf 
Oem  f)uicfmarfd)f,  ba  fie  (1(T>  mitten  burflbenfin* 
efen  Flügel  fcblagen  muflen,  Diele  groben  feinet 
^apfferfeit  ermiefe.  1678  mntbe  er  in  einet 
bod)H  miebtigen  @a(r>e  an  Q3ifd)off  23etnbät* 
ber»  ©or»  (Baien  nad)<Wün(ier  gefd)icfet,unbal« 
er  ba«  aufgetraqene  glucflid)  oerriebtet,  ibm  bie 
edle  @teOe  unter  ben  £6nialid)en  Cammerberten; 
mieaufb  1680  bie  Ober* 3dgermeifrer# Charge, 
unb  ferner,  na(t)unb  na*,  bie  obgebad)ten  ^rbren! 
)Mtn  ertbeilet.  $r  ftarb  1703  Den  31  ^uliuef. 
£r  batte  fia^  1667  mit  2b»ne  tTUrgöretben  ooii 
(SM,  unb  1681  mit  Öopbien  2lmalien,einet 
^oebtet  3oacb»'m8  ^abne,  Äonial.  ©änifeben 
Ober'3äflermeifier«,  oermdblef.  ^)iefe  Utytxt, 
foibmerit  1721  im  $obe  nacbgefolaet,  gebabt 
ihm  unterfd)iebene  ^inber,  oon  Denen  folgenbe  x 
$o*ter  ermatbfen  :  1)  3nne  matgatett)?, 
fo  i68aben  6 Dctobr. gebobren, murDe  1699  jo* 
bann,  ©rafen  Oon0cbacF,bepge!egef,  unbgieng 
1710  mit  ^oöe  ab.  2)  Ulrice  (Eleonore, fo  1 690 
ben  1  ^00.  gebobren,  mürbe  1713  mit  SerDtnanb 
2fmon  EMnefctuolbt,  ©rafen  oon  Harwig,  oer- 
ebelicbef.  3)  2lnneQopbie,  fo  1*93  Den  1  e^pril 
gebobren,batte  Die@t>re,ba#fie  ber  Äon  ig  Snebr  ich 
IV 1713  mr^oginDon^legmiqfVfldrtc  unb 
fid>  172 1  Den  4  äpril  mit  ibt  Dermdblte.  \\n 
3abr  1730  mürbe  fit  in  Den  SBittioenfranD  ae# 
\<f}tt,  unb  begab  fid)  auf  bie  ibrangemiefenen  ©1*^ 
tef  in  3utlanb.  ^it  Der  etilen  ©ernenn,  fo 
1678  oerblicben,  jeuate  obaebaebter  Conrab 
&raf  oon  Äeoenclon),  unter  anbem  folgenbe  | 
Wnbet:  (0  Cbrtftian  Öetlrorn,  oon  bem  fo» 
gleicb:  (2)  Cbti|itnen  Qopbfen,  bie  157a  ben 
30  Octobr.  gebobren,  unD  1688  mit  XTicclaa 
Jjcue,  ©rafen  oon  Jrüfenburg,  1700  aber  mit 
Ulrich  2lboIpben  oon  £olflein,  ©rafen  oon  Äol* 
ftenburg,oerer>elicbetmorDen,  (3)  atmgarbert 
margatetben,  Die  1678  b«n  17  »ugufl  gebob* 
teo,  unb  1709  ben  7  3ennet  geftorben,  naebbem 
fie  ibren  ©emabl,  Stiebttcben,  ©rafen  oon  21b» 
lefelb/ 1708  bureb  ben  ^oD  oer!of)ren:  £urö 
oorermebtter  tytiftian  Derieo,  ©raf  oon  »e« 
remlo^ma^mie  au«  feinem  bernadvfolaenbeit 
«rtief  ul  ju  erfeben,  1 67 1  gebobren,  unb  ftarb » 708. 
9Son  feinen  Äinbern,  bi<ermit25eneb»ctetn<tt)» 
sambenooniSrocPbotpui  «otfam,  oetmit. 

tibte? 
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tfcter  oon  @d>eel  geu-uget,  fmD  folgend  3  ex* 
ttacbfen:  i)  Gontaö  Detlev,  ®raf  mo  Ä* 
ventlot»,  oon  Pem  fbciU*d£>,  2)  £b*i|han  Oer 
In?  fo  1710  Pen  10  SMerp  gebobren,  unD  17}? 
Jtöoiglicpet  ©dniWKr  Cammetbett  roorbeu,  pal 
fid)  1737  Den  12  fiibf.mCoppenpagenmttSne' 
&ewe  3obann«  Soppen, «inet  Socptet  $rü&< 
tid)  3obann  <8at«n«  »on  3otbmur,  oetebcli' 
d>et.  3)  Cbrifiine  SrmgatP,  fo  17  n  Den  3 
«D?ap  aebopren,i|t  1730  Catln,  .fctrpoge  oon£ol> 
ftein^Mon,  Pepaeleaet  roorben.  Q$Dtbe|agtet£on/ 
f at>  ©etlev ,  §)cof  wn  &eventl$w ,  Konigl. 
S)anifcpef  £ammerberr,  fo  1704  Den  23  3uiui6 
gehöhten,  ba»  0*  »73 1  VOtyelmimn  Zw 
außen,  einet  ^wbut  Cbriftian  Carle,  £et' 
togtf  ja  £olfrein'*)Mon,  oetmablei,  roelcbe  1734 
|M  1 3  ?lugu)t,5riePttcr;en,unD  173*  Den  1  9Jo» 
vemPr.  Cbriftian  Detleven  mt  QÜBelt  gebtatpt. 
III)  $riePttcb  ftl iiiin WP  in  Heuenbof,  |o 
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binnen  triargararbcnDon  (Babel,  bie  ihn  167t 
Den  21  3uniuö  gehöhten.  SfrubPem  er  in  ben 
^taate-QBiflenfctwjfften  unb  rittet!id)<n  Ceibee* 
Übungen  forgfaltig  unterrichtet  «erben,  unb  feine 
[Keifen  jurücf  gelegct  r>atte/  mor>nte  et  in  Dem  Outet) 
Den  Öipsroicfifcpeu  ^rieben  beigelegten  .Kriege,  un« 
ret  ben©4ni(Ü)en.&iJlff&Q56kfern  einigen  ,yelb 
»igen  in  SÖrabant  bep.  3m  3abt  1694  tidrtete 
et  Dem  Stapfet  auf  feine  eigene  £o|len  ein  SKegiment 
3  nfantetie  auf,  fo  et  commanbitte.roieioobl  et  3ab' 
re?  batauf  feines  einige;  8eib»9vegiment  ju^feebe 
erhielt.  €r  hielt  Od)  über ;e it  fo  ivcl)l,  ba§  ihn  fein 
Äonig  ;um  JDbri|ten,|um  Camraetberrn  unb  1 696 
jum  bitter  »on  S)annebtog  ernenne  te.  1  e;<>  9  rout* 
be  et  in  widrigen  Q}etfd)icf  ungenau  Dcnftonia  m 
Noblen  unb  anbetet  4j>cten(aten  £)ofe  gebrauepr. 
v\m  3abt  170a  mu|te  et  mit  S>äuifebcn  ijüllfef 
Q3olcfern  ale  ©enetal>9)tajot  nach  3iaiicug<  ben, 


.  unb  1703  ernennte  tpn  Der  Äapfer  ;um  General* 
i«48  Den  10  ©eptembt.  geborten,  roat  3\itter  j  ^elb^atfcfea^ieutenan^baetbenn  i7C4iDibet 
Deö  €lepbanten»Otben$,  Äonigl.  geheimer  üvatb,  öen (Ebutfutftea  oon  58apetu  am  ^milfrobme  ein 

■  eigene»  £otpo  anfübtte,  uuD  Die  @tabt  (Straubing 


unb^reblt  ju3fceboe.  5)?it  feinet  etilen  ©emab* 
lin,  Cacbattnen  Don  JBrocf&orp,  befam  et  a< 
nen  ©opn,  bet  167  i  gebebten,  unb  1674  gellet« 
ben;  mit  bet  anbeen  aber 3nnen  %ebxx>i& einet 
fochtet  Claupine  »on  (kuablen,  untet  anbetn 
Claubfua  &eventlow>,  Äöniglitpen  ©anifepen 
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gen  befftig  bombarbirte.  3m  3uhr  1 70^  Farn  et 
mieber  in  Italien  ;u  lieben/  alltvo  er  ben  1 6  2fugu|i 
in  bem  greife»  l'ep€a(|ano  üerrounbet  mürbe,  unD 
ben  foJgenben  QBintet,  in  2lbmefenbeit  be?  ^rin$en 
»£ngeniih\  btif«  €ommanbo  übet  bie  S)eutfd?ea 


gebeimben  »ie  audj  fanoratb,  D\ittet  Pom  Sian^ !  Riefet  im  iotefeianif^en  auf  fid)  nahm,  mit  mel* 
nebrogö'Ötben,  ^rofc4l  ju  3Üeböc2)on,b<tfn  »"  |ct)en  et  Dteftcinbe  auf  ben  ^ü|lirungen  belldnbig 
^ubeef ,  unb  ^ammetberrn,  meld)«  1 694  gebob* ;  beunt upigte.  3m  3abr  1 706  ben  1 3  SIptii  roatD 
ren,  unb  fid)  1737  mit  tHatgatet^en  Randow,  er  ©eneral/5elb'3eugmei|ier,  hotte  aber  baet  Un# 
teriüittibtet  oon  parfperg,  oetbeptatpet  bat.     glüef,  bag  ihn  bet  -fcet&og  oon  t>e nl>cme.  fo  un* 


IV)  t>tt\tv  ÄeventlctP  auf  ©cfcmool,  fo 
16^4  Den  23  2Jugu)i  gebobren,  »utbe  1693  9*«»' 
ttt  oon  ©annebfog,  unD  (larb  1701  Den  4  9?o* 
oembt.  nad)Dem  et  mit  Dorotfcecn  a^lefelöin 
»on  Oftetobe  folgenbe  4  ^i»bet  genüget:  1) 
^inridben?Urentlou>auf  He^ntut^len^ol* 
mat  unb  Ketbroif*,  Zapfet Ucpeo  gebeimen  diut) 
unb  Gämmetet,  wie  aud)  ^>etbogI.  ^)ol|leini»(t>en 
©ebeimen  unb  ganbrSKatb/Det  1707  bie  ^)o(|leinü 
fd)e£ei>n  am  Ifapfetl.  ^ofe  empfangen^d)  nad)beto 
einige  3abte  alö  ^)ol|leinifd}et  ©efanbtet  m  ^len, 
17 17  abet  im  £aag  aufgebaltem  unD  1733  Den 
11  3emut  ui  J^ambutg  gefletoen,  naefebem  et 
erfrlid)  mit  XPiltjelmfnen  oon  3rocf  Dorp,  unb 
S  1708  mit  Cfcatlotten,  einet  ^od>tet  C&rt' 
#opt>  3e^atmf  ©tafen  oon  ait^ann,  oetbeo* 
tatbet  gemefen.  b)  Detleven  Äevemlo»  in 
©cbniooI,Ä6nigli£pen  S)anifd)en  gerwfenen  ge< 
heimen  unb  gan&tarr),  ^obft  betl  abelicten  ^lo* 
0et«  *u  ©cMf§roig  unD  Öiitter  oon  ©atmebtog, 
TDt!*et  1 680  geoobe» n,  unD  mit  2lnnen  ttTat* 
e(4tett>en  Oon  Reffen  unteffcJ)itDlid)e  ÄinDetge* 
jeuget.   j)  Ct;ritiMnen  tTlagcalenen^  etfl 
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gleid)  llarcfer  mar,  beo  Calci  not-:  u:  b  ^ien  teebia* 
ro  mit  iiemlicbem  ^eitMt  jum  meiepen  nctpigte. 
6r  Oerlieg  pierauf  die  . tapfer  lieben  ^ienfh',  und 
fanb  fteb  mieber  am^ouigl.^änifcben  ^)ofe  ein, 
aümo  er  ;um  Ö5eneral  beä  ^u^oolcfe  erfiüret,  unb 
1707  ben  26  'dRap  mit  bera  ^Upbatiten^Otbenbe^ 
ehret  tourbr.  1 708  reifere  er  mit  feinem  ftoniae  in 
Stalien^acb  Der  gurueftuafft  marb  et  an  Den  Äap^ 
frtliepen  ^)of  gefanbt.  3m  3abr  1 709  im  £)ct w 
bet  etbielt  et  Dag  Commanbo  in  (^(tonen,  unD 
maepte  fid)  oon  einigen  'planen  «Wei|ler ,«)utbe  abet 
»u  Anfange  be?3al)rf(  1710  mit  einem  fo  peffligen 
^ietxe.uberfaDeu,  ba§  et  Den  27  $ebt.  aflei?  Dem 
©eneral  ^euteiiütit  uen  ~San$otv  übergeben,  unD 
fid)  nad>€cppenbagen  bringen  laflen  mu|rc.  ^ad> 
biefem  routbe  et  nad)  unb  naep  ©ebeinut  Dtaip, 
Obet*3<igff  meiflet,  @tiff^«?lmtmann  ju  kippen, 
unb  atö  bie^Mbt  Altona  oon  Dem  ^cpnxDifcben 
(Venera!  Qtetnb^cf  in  Die  2ifcbe  gelegt  worben, 
trug  ibm  fein  Ä onig,  um  Diefe« Otts  Slufnabme  ;u 
oefotbem,  bie  Ober  *  ^rafibenten » @tcOe  bafelbfl 
auf,roorauf  felciaer  in  wenig  3abten,  untet  bejTen 
.  5)irection,aii5  feinet  2tfdjen>eit  anfebnlidwr,  a\S 
mit  C«jue  Äaniotv,  pttnatf)  abet  mit  eßeorge .  Derber,  mieber  etroacpfen,  unb  fon|l  mit  anbevti 
<^einnct)en,  Q3atont)on<ß6r9,oetebdicpet»ot'  TÜ(>mlid)en©tifft»unö  Orbnungen  oerfihenroor* 
Pen,  uiib  171 3  geworben.  4)  tat  barinen,  bic  Pen.  fternet  mutbe  et  1731  0en<talen€bef  unb 
168B  gtbeActn,  unb  mit  Heinrichen  »on  JÖudy  Obet#€iammetlxtr.  2(15  abet  £onig  St»e&ticb 
»alp  oerpeptatpet  gewefrn.  ^üvnet  gen.  tab.  IV  1730  Patf  Seitliepe  gefegnet,  erliep  ibn  PfflTen 
ji89-    ff.  9ia*folger,  tbnfiun  VI,  173 1  im  October  fru 


»erenrlot»  (Cfjtifnan  ©ctleo  ©taf  Oon  ) 
£Kifter  Pe«  ^Irppanlen» Otfcemt,  S6niglicpetiS>a* 
ntfeprt  Ober  *  Canrmetbett,  geheimer  (Kam  ubD 
General  <n  €P<f,  mat  ein@epnConcabB,  &tü-. 
fetrt  tpn  Äewntio^oofi  Dtfiim  erfttt  Q)etnablin/ 


ner  ^öienirr,  rootauf  et  fid)  auf  feine  in  .»>.  !|;em 
gelegene  i^üter  begab,  unP  bafelbjl  1738  Den  1 
(Octobet|ein8eben  befd;Io§.  Q5on  feiner  £wma!v 
(in  unb  Pen  mit  ibt  erzeugten  ^mberii  flehe  bet) 
porberaepenben  ölrticf  d, 

Ätve- 
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Äeuemif rt,  Das  jährliche  Cinfommen,  3tem 
tcn  mit»  (befalle ;  ficb,c  Reätus,  im  XXX  «ÖauDc, 
p.  1636. 

&euer,  ftelje  teuerer. 

REVERBERATlO,  eine  3Dttrcr)fl4mmurtt<, 
ifl  eine  cbpmif4)c  Arbeit  ,  gcfcbielfet,  roenn  Die 
Körper  mit  flammenDem  geuer  'calcinirct, 
oDet  ju  einem  Malcf  e  gebracht  roerDcn !  £>iefe 
Sirbett  gefebiebet  entrccDcr  mit  einem  offenen  oDer 
öefc^loiTenett  fitutv,  unD  jwar  mit  Diefcm ,  roenn 
ein  ru:iDer©ecfel  auf  Dem  Ofen  ifr.  Man  be? 
Dient  fid)  aua^DeSgcfchlojfenenSlmrberirfcucrs, 
um  Die  ©eiltet  unD  Ode  Durd)  Die  SKctcrtc  ju 
treiben ;  S)ert  tarnen  eines  3\et>erbertrfeuere 
trägt  cd  Damm ,  meil  Die  .öüje  Des  ftcuers  t>on 
allen  (Seiten  auf  Die  Marcrie,  oDcr  auf  Das  ffo 
faß,  Darinnen  Die  Materie  ift,  }ufd)töar,  unD 
tt>rc  QBürcfung  bat ,  DaDurd)  aber  von  Den  Cor* 
pern  Die  corrofivifd)en@ciircr  abtretbet,felbigefub» 
tiler  machet  unD  aufliefet  -Beginn  nennet  Diejenige 
9iet>erberationx>erfd?Ic>f]en,  tvclcbe  in  einemal* 
lentbaiben  vermachten  Ofen;  offen  aber,  welche 
in  einem  Ofen,  DeffcnÖStnfc  unD  3uglod)cr  offen 
(leben,  ae|"d)iehet.  Cbara*  aber  vergebet  Durd) 
Die  verfcbloffene  eine  £>efhllattonauS  Dem  Äolben 
im  SKeverberirofen;  Durd)  Die  offene  eine  Calci? 
nation  in  einem  offenen  Öefdffe.  5)er  $hi$en 
i|T,  Dag  Die  harten  Corper  auf  Das  aujjerfre  cal> 
ciniret  unD  refolviret  tverDen. 

REVERBERll  IGNIS,  Äettetbetrirfeuer,  flehe 
lgms  Reverberii,  im  XIV  SJanDc,  p.520. 

2\ererberirfeuet ,  flehe  fab  Reverberii, 
im  xiv  SßanDe,  p.  ^20. 

Jveretbertrcfeit,  ein  cbmnifcberDfen,Daopn 
ju  fet>en  ©fen  (rt>ymifct)erO  im  XXV  «ßanDc, 

p.  833. 

REVERBERIUM,  beißt  ein  &e»etbertrofm, 
Davon  ju  feben  ©fen  (cl;rmifct)cr)  im  xxv 
&anDe,  p.  833. 

lerere,  eine  f lerne  unD  beteiligte  ©taDt, 
im£er&ogtbumMamua,  am  $Iußs}>o,  uiSta* 
lien. 

REVERENCE,  fiet>e  Äeüerertg. 
REVEREND,  flehe  ReverenJus. 

^evereitb  ( ©ominictiS ) 'ein  Sranfeoflfcber 
2lbt,  mar  juSRouen  Den  14  November  1648 
aus  einer  anginen  ^amilic  gebobren.  9?ad> 
Dem  er  Die  fronen  QBiffett|ct)a|ften  unD  «SBelt* 
mciSbeit  mit  ern>ünfa)tem  Fortgänge  ftuDi 
ret ,  rourDe  er  Dem  geijtlid)en  ©tanDc  geling 
tuet,  unD  befam  von  Dem  Verböge  von  Ork 
ans  Die  Slnmartf^afft  auf  Die  ©teile  eines  51us 
monier ,  welche  Damals  feines  Katers  $3ruDer 
befleiDete.  St  legte  fid)  Demnach  mit  Crnfr 
auf  Die  Rheologie ,  murDe  93accalaureus  in 
Der  ©erbonne ,  Ingleicben  ein  MitglieD  Des  Or< 
DenSoon  Unfcr  grauen  Du  Motu  Marmel  unD 
©t.  Sajar  von  Scrufalem,  unD  nahm  biernäcbfr 
bis  jum  ©iaconat  Den  geifrlid)en  OrDcn  an. 
Um  eben  Dicfe  Bett  trat  ibm  (fjeorge  Cinquer, 
Damaliger  ©ccanus  von  ©t.ClouD,  foid)e  ©teile 
Umverfal-  textet  XXXl  VL\)W> 
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ab;  Da  cS  aber  Dem  Canquet  balD  mieDer  ge* 
rettete,  gab  er  ibm  fein  £5ecanat  »ieDer  iurt'icf, 
unD  begnügte  ftcb  mit  Der  Capelle  ©t.  tHeDarDue 
ui  ©r.  €lcuD,  Die  er  furf?  Darauf  überFommen. 
«Kittlcrmeile,DafolcbeSgefcbob,e,  (jntte  fic^  feiniU 
tercr  SöruDcr,Dcr  bei;  Der  Ä6niglicbe5lrmee  Die  2*e* 
Dienung  eines  ©c^a^meifters  bermaltete,  um  Den 
?5?arguiSSrancifc«8  (ß<jf?on  0011  &etl)une ,  Da 
eroonDenfeinDlicben  Gruppen  gefangen  tDorDen, 
befonDcrs  oerDicnt  gemalt,  looDurcf)  er  gleichfalls 
in  Dicfes  .^errn  55e6anntfa)ajft  geriet!).  <3Bie  nun 
Diefer  lebterc  1676  als  Äöniglicber  ^ran^nfeber 
aulTcrorDentlicberSlbgefanDtcr  nacb^olen  gieng, 
nahm  ihn  Derfelbe  mit  fia)  Dabin,  unD  gebruuebte 
ihn  ju  vielen  miebtigen  unD  Daben  gcfabrlicben  Un* 
tetnebmungen.  ©enn  mie  Die  2lbfia>t  feines 
nigS  bei)  Diefer  ÖefanDfcbafft  Darinne  befrunD,  Dag 
er  Dem  Äanfer  in  Ungarn  eine  ftarefe  SDioerfion 
macben  mochte ;  alfo  fefete  er  nicht  allein  Den 
gnrmurjf  von  Derfelben  mit  Dem?PJarquiS  in  ^olen 
auf,  fonDern  übernahm  auch  einen  groffen  $b«i 
vonDejfenSluSfubrungauffich,  unD  hielt  fich  balD 
in  ^olen,bdlD  bei>  Den  Mißvergnügten  in  Ungarn, 
balDaber  bep  Dem  I6ffelvtn  ©tebenbftrgen  auf, 
mobeperDentiDicmeiften  51nfcbl4gcmit  fchmieDen 
balf,unDfoviclc3ntriguen  fpieite,  Daß  cnDlich  Der 
Äapfermurcflichgcn6thiget  murDe,  feine  SlUiirten 
ut  verlaffen ,  unD  mit  ^ranef reich  ju  fcbläf* 
fen.  5IIS  er  hierauf  1 679  oDcr  r  6 80  roteDer  nach 
^rantfreieb  gef ommen ,  unD  von  feinem  K6nige 
überaus  gndDig  empfangen  morDen,  trat  ihm  Der 
obgeDacbteCanquet  Das  ©ecanat  ju  ©t.ClouO 
von  neuem  ab,  melcbcSjeDoch,  meil  Canejuer  nur 
4  $age  Darauf  verftorben,  unD  Der  Courier  hfimfe 
telfr  nicht  nach  tKom  kommen  Fonntc,  von  Feinem 
^u^cn  mar.  5)amit  er  nun  Deswegen  fcbaDlog 
gcfe^etiverDen  mochte,erroablte  ihn  Da?  Captml  ju 
©t.ClcuD  1681  felbflju  Diefer  ^BürDe,moraufet 
1682  feine obermabnte  Capelle  ©t.  JTleborbud 
gegen  ein  Canonicat  an  eben  Diefer  Äira)e  ju  ©t. 
e!i>uD  vertattfebte ;  mictvol  er  1697  bepDe  Q>r4* 
benDen,uemlicbDaSiÖecanatunD  Gfanonicat  nie* 
Derlegtc,unD  fich  nur  allein  eine  ^enfion  von  500 
^hlt  vorbehielt.  3nDeffcn  hatte  er  auch  1 694  beo 
eingeriflTener  'Jhmrutig  in  ^ranef reich  fXcgie* 
rungverfcbieDcne©chrifften  übergeben,  ivieman 
©etrapDe ausholen überFcmmen ,  unD DoDurch 
Der  allgemeinen  s^oth  abbelffen  Fönnte,  mobeoet 
Dann  feine ehemalig<©ienff ein  Ungarn  unD©ie* 
benbürgen  mieDer  inCrinnerung  brachte,  unD  cnD* 
lieh  um  Das  1^98  Dafür  mit  einem  ^ahrgelD 
von  600  PivreS  verfehen  murDe.  Mit  Diefer  an  fich 
febr  mittelmäßigen  Belohnung  vergnügte  er  fich/ 
unD  lag  von  Diefer  ^eft  an  theilS  Den  Büchern, 
tbeils  aber  Der  Chpmic  unD  Dem  gaboriren  ob ,  im* 
maffen  er  fich  groffe  Hoffnung  gemacht,  Denfo  ae* 
nannten  ©rein  Der  Reifen  ju  finDen.  Cr  flarb 
Ui^ariS Den 26 Julius  1734  im  86  ^ahrcfeineS 
5llrerS.  ©eine  ©chrifften  finD :  I*  Pbyiique  des 
»nciens ,  m^Durcb  er,  roeil  er  Fein  AretinD  voit  Dem 
Crtrteftti&tviir.  Der  alten  s3iarur^2ßt)7enfcbait't 
mieDerum  aufhellten moDen ,  unD  lettres  im-  les 
premieres  D  cux  <  u  R  is  d-  Ecyptc,  welche 
1 7  37  mieDer  aufgeleget,  unD  mit  einer  Cbronol  gie 
des  premiers  tems  dtpuis  Je  diluge  vermehret 
g  U  mor* 
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Sonden  ober  kot  et  auep  im  Sftanu* 
fctipt  «in  roeitlaufftige«  ^erd5  »ob  Der  i'hito- 
fophii  Hermetict.»  mgteicpen  eine  au«füprli<pe 
£iftorie  Der  ©rafen  »etilem  Jano*  k. 
pinterlaffen.  Regmt  du  ChipitredttS.CIuud. 
Memoire»  du  tems. 

Äeperenb*  De  *  #ousv  (Sodann)' «Kar* 
<ui«  oen&ougpuuD©eneral*eieutenant  bepDen 
Armeen  Äontg«  iuDctDfge  Xiv  in  ftrautf  reicp, 
crtDtefe  ungemeine  groben  oon  feiner  $apfferf  eit 
unD  treue  m  Dem  tinl^irnif^eH  Kriege  gegen 
Da*  $arififcpe  Parlament  unD  Den|>rinpenoon 
ConDe  >  n>ar  im  übrfcen  Der  Stefbrmirten  Öle* 
Ügion  jugetban.  gr  war  Der  jüugjte  unter  fecp* 
&ijpnii  unD  au«  einer  aufepnlicpen 
gamüte  in  WeDer*  SftormanDie  entfproffen,  wie 
Denn  in  Den  ©efcpicpten  oon  feinem  @roS*9*a* 
tttlMtoetnie  ÄeuerenD  k  Boutjr,  einem 
Sopne  mietete,  geDacpt  toirD ,  Daf  er  £6nig 
^eutrfdj  in  gute  ©ienffe  getpan.  jofcann 
gieng  im  12  3ai>re  feine«  5llter«  unter  Da«  £Rc* 
giment  oon  Der  ©arDc ,  unD  fheg  Den  einer 
Ärieg^eteUe  jur  anDem.  ®ocp  Die  ©elegen* 
f>etr  ju  feiner  fonDerbaten  €rpot>ung  mochte  er  tool 
bep  Dem  SfearfcpaU  oon  <Sto$ion  gefunDen  pa* 
ben,  al«  t>on  Dem  er  ungemeine  öebe  wegen  fei* 
ner  guten  Bgenfdjaffren  genoffen,  gleichwie  er  im 
©egentpeil  auep  Dem  Sftarfcpttll  mit  alier  Sreue, 
in  allen cffiiDcrtoärtigttiten,  angebangen;  unD 
oon  Demfelben  auf  Deffen  $ oDbette  mit  feinem 
S>egen  beftpeneft  toorDen,  mit  Der  auöDrücfli* 
eben  <ierftc|crung,  Daß  nicmanD  al«  er  reürDiger 
rcdre,  folepen  ju  tragen.  3™*  fuepte  ipn  Der 
SarDinal  m43arm  auf  feine  Seite  ju  jul>en,al* 
lein  fo  lange  <8a,%i$n  lebte ,  toenDete  er  oergeb* 
licpe  «Dtüpi  an,  %>cp  Deffen  $oDe  aber  oer* 
fiäte  er  e«  nod)  ein  mal  mit  ipm,  unD  er  Härte 
fic&  öffentlich,  erwünfepte  niebt«  mebr,  al«  an 
De«  «DMrfcpall«  Stelle  in  feine  ftreunDfcpafftauf* 
genommen  ju  toerDen ,  toelcpe«  au<£  Der  «Diar* 
aui«  reinig  annahm,  Den  SarDinal,  al«  er  au« 
Dem  Dieicfe  entweihen  muffe ,  bi«  an  Die  ©ran* 
pen  begleitete,  unD  Daoor  oon  Demfelben  oiel 
<33erfprecpungen  befam ,  toelcpe  man  ibm  auep 
«Hern  2lnfeben  naep  gehalten  baben  würbe,  wenn 
er  Dem  oielfältigen  Slnfmnen  Der  «onigin  unD 
De«  £arDtnal«  folgen,  unD  Die  gatpolifcpe  «Xe* 
Ügon  annehmen  »oUen-  Slllein  er  Acute  i&nen 
oor,  Da$,  wenn  er  fein  SBeDencfen  trüge,  ©Ott 
felbft  mit  einem  S&arfcpall«  *  Stabe  ju  oertau* 
fften,  fo  toürDe  er  ftd)  &efto  weniger  ein  ©etoif* 
fen  macben,  an  Dem  Äonige  ungetreu  ju  toer* 
Den.  3n  Der  <$a)lax|t  bep  SKocrop  comman* 
Dirte  er  eine  Comoagnie  oon  Der  leisten  JKeute* 
reo  De«  <Bafjten,  unD  ob  er  gleicp  bereit«  einen 
6M  in  Da«  ^dein  befommen  patte,  je^te  er 
Doch  nocbmal«  in  eine  feinDlicpe  Söataillon,  »oo 
fein  q>ferD  iljm  unter  Dem  geibe  cr|loa>en  »urDe. 
Um  §at>r  1650  nwrf  er  fiep  mit  500  $ferDen 
in  Ct.  Cluinrin,  unD  erpielt  DaDura>DiefeetaDt 
wiDerDie  epanier,  unDal«  Diefe  Darauf  ©uife 
belagerten,  poftirte er  f«P  mit  iaoo  «Ku«queti* 
rern  in  einen  ^BalD,  fcpnkt  Den  Belagerern  Die 
iufubr  ab,  unD oernrfaepte  DaDura),  Da§  fw 
Den  Ort  oerlaffen  mujlen,    Sil«  Der  ^)ef  oon 


Den  Übeln  Slnfcbtägen  De«  $rin$«n  »n  €onDe 
)iad)nd)t  erpalten  hatte,  unD  Daher  1651  k3)a* 
ri«  oerlaffen  weite ,  fepiefte  Die  Königin  naa> 
Dem  Äowej^/  Der  Dorna!«  in  glanDern  mar, 
unD  als  er  mit  Stiefel  unD  (Sporen  in  u)r  3im* 
mer  trat,  tief  fic  aa« :  %<fy  fte^e  Da  f omrnc 
Sotten,  nun  fürd?te  mid>  md?r  mebr; 
fägte  tpm  au<^  Darauf,  »te  fie  i^re  unD  De«  Äö* 
nig«  ^erfon  iijm  an  wir  trauen  rcoite,  toorauf  tt 
fit  in  ^ieperpeit  naep  gontainebleau  braepte^ 
Die  QJölcfer  De«  ^rtrnjen  t>on  SonDe,  Diefic> 
ibm  in  5Beg  legten,  feplug,  fo  Dann  in  SÖerrp 
einfiel,  unD  enDlicp  Den  s$rinfcen  oon  ConDe  no» 
t^igte,  Sßourge«  ju  oerlaffen.  gr  commanDirf 
te  nacpgepenD«  Die  ©elagerung  oon  Spatcam» 
^orcien  al«  «paupt ,  roarD  aueb  Statthalter  Da> 
oon,  unD  tpat  ftep  bep  allen  ©elegenf>eiten  rüptn« 
!  liep  peroor.  %m  Sapt  1 6$  $  roarD  er  oon  Den 
SeinDen  gefangen,  aber  auep,  nacpDem  er  auf 
ftin^BortSrlaubnif  erpalten,  fid)  naep^ofe  ju 
begeben,  balD  gegen  anDere  auogetoccpfelt.  €r 
Diente  pierauf  unter  Dem  <J>rmpen  oon  €ontp  in 
Katalonien ,  Da  e«  ftep  bep  Der  Belagerung  oott 
KapDequierc«  uitrtia ,  Daf  al«Die  Semen  bep  ei» 
nem  Sturm  jurütf  getrieben  tooroen ,  er  einem 
Unter*jDfftricr  Die  ^eUcbarDeaus  Der  £anD  rif, 
juerjt  auf  Die  33recpc  flieg,  unD  ob  ergleiep  einen 
3JJu«queten*Scbul8  Darüber  empfingen,  Dennoch 
nid>tebernacplief,  bi«  Die  StaDt  erobert  toorDen. 
^m  3abr  1657  mufre  er  Die  *3lrmee  oerlaffen, 
toeil  er,  Da  er  einfr  auf  Dem  gebürgt  gefcblafen/ 
unD  ganp  mit  Scpnee  beDcdt  roorDen,  |la>  einen 
feplimmen  §lu§  auf  Der  Sörujt  JUgejogen,  an 
loeicbem  er  auep  1618  ju  dallonge  auf  feinem 
Scplojj  im  40  ;)at)r  feine«  Siltcr«  flarb.  & 
toarD  oon  jeDermann  febr  bcDauret,  wie  Denn 
auep  Der  Ä&nig,  Deffen  Butter,  unD  Der  €arDi# 
nal  ttta3artni  Der  'SBirnoe  ipr  3>?itlciDen  fa)rifft* 
lid;  bejeugten.  S)ie  #errfcpafft  Bougp  in  Der 
?RormanDie  roar  ibm  ju  €-bren  ju  einem  SJlat* 
quifat  erpoben  »orDen,  e«fanD  aberfolcpe€rpe* 
bung  fo  oiel  3BiDerfprucp,  Daf  nacpmal«  1667 
Diefe  23ürDe  auf  Die  Baronie  Sallonge  oerlegt 
toarD.  €r  oerlie§  oon  tlTacien  De  la ,  Cpaufj^* 
De  oon  €aIlonge  au«  ©uienne,  ioe(a)e  er  tnrd> 
Qßcrmittelung  Der  Ä6nigin  unD  De«  €arDinal^ 
Wla3avini  1654  gepepratpet  batte,  unD  Dieibnt 
eine  reiepe  (Jrbfa^afft  jugebraept,  einen  (Sopit 
'Jc^ann  Jacoben,  Der  1655  gebobren,  oon 
§ugenD  auf  in  Sranpöfifcpen  Ärieg«  *  ©ienffen 
geftanDen,  foUfe  aber  DerSReliaion  toegen  oerlicig, 
naep  £ollanD  gieng,  unD  Dafelbfl  n>ejcn  feiner 
SBerDienfte  in  gutem  Slnfeben  lebte.  €r  frarbju 
Öacpen,  unD  \)üttt  mit  iElifabct^  De  55ar  De 
Camparnau  einen  Sobn,  fo  oor  Dem  Sßater  ge* 
ftorben,  unD  jtoep  ^ftepter  gejeuejt.  V  Abbe 
de  Pure  vic  de  Marechal  de  Gaflion.  25<iyU. 

Äereeenbe,  olfowirD  bep  Den  ©eifrud)en, 
an  mannen  Orten  in  £>eütf<bIanD,  Da«  lange 
febtoarfce  Ober*ÄleiD  genennet,  fo  fte  tragen,  gat, 
Tunica  monicata  facerdofum. 

REVERENDISSIMÜS,  ftepe  Ä^- 
verendut. 


Digitized  by  Googl 


90i 


REVBRENDVS 


teuerer 


90i 


RE  VERENDUS>Ä*  verendJ&$noütbi$ ;  Ad- 
modum  Reverendus,XO*bU£\)tvoxlxt>i§\  Plu- 
rimum  Reverendus,  £ocr;ix>o|>lebn2urbtg; 
Maxime  Reverendus,  4>o«$tr>tSrttg,  fmD  Epi- 
theta, fo  in  Der  Situlatur  Dtrer  etffHid^n^for* 
«Herren,  Snfpcctoren  unD  ©uperintenDenten 
Porfommen:01etchwie  Reverendiftmus*  ^cdy. 
würDigft*,  Denen  23ifcp6jfen  unD  ©eiftlicpcn  gür. 
flenbcpgelegetwirD. 

REVERENTIA,  f.  £t>re*biettgfcefr,  im VIII 
SöanDe,  p.  441.  ingleicpen  »efpea,unD»e»e* 
teng. 

REVERENTIA  CANONICA,  Hebe  OMb» 
fia  Canonici  im  XXvSBanDe,  p.  22. 

REVERENTIALE  JUS,  ijt  eigentlich  nieptö 
anDer*,  alt  tat  Denen  Obern  unD  QSorgcfc&ten 
über  i^rc  Untergebene  juftcpenDe  «Kecpt,  oDer  Die 
Denen  ledern  gegen  Dieerftern,  oornemlicp  aber 
Denen  ÄinDern  gegen  ipreSlterngebührenDeOb« 
liegenpeitunD  ^cpulDigfeit;  fser>e  Äeoerentj,  in* 
gleichen  Metus  revtrentühs,  im  XX  SSänDe, 
p.  1,402. 

REVERENTIALES,,  oDer Reverentitlet  Apo- 
floli,  fter>e  Jpoßoh,  imUSSanDe,  p.922. 

REVERENTIALES  APOSTOU,  fitty  Apo- 
ßoü,  im  II  SÖanDe,  p.  92*. 

REVERENTIALES  DIMISSORL«,  fiepet* 
mijfori«  reverentioksyxm  Vil  SSanDe,  p.  941. 

REVERENTTALIS  METUS,  fte^e  Metus  Re- 
verentiatts,  im  XX9$anDe,p.  1402. 

<2t.  »eDeremiamie,  fiepe  @t  Äesetm* 
Wie. 

Äerereng,  $r.  Reverertce,  äufferliche  Wo 
jeugung  einer  Sprerbietigfett.    $)ie  Oieoeren 


gewinne,  aie  ob  man,  anfange  ju  fallen ;  Der 
«Kücfcn  muf  niept  ju  fteiff  geilten ,  Diel  weni# 
ger  mit  Dem  Äopffe  Darju  gewacfelt  werDen; 
auc^  Darff  e*  niept  gar  )u  neieptätig  oefebehen, 
mit  Dem  $ufle  nicht  weit  hinten  au«  geftricpeu 
werDen,  :c.  in  »eichen  ©tücfen  bep  SKrtcpung 
eine«  SKeoeren&e*  (ehr  oftt  angefroren  wirD. 

X e verentj ,  Reverentia  ,  beißt  in  Denen 
fechten  Diejenige  SprfurcptoDerSKefpect,  giebe 
unD  ©eporfam  ,  welchen  einer  Dem  anDern,  fo 
woplmitQßorten,  a(*  in  Der  Ityxt,  bemeifet, 
Dergleichen  oornepmlich  ÄinDer  ihren  Altern, 
©tenflboten  ihren  #errfcbaftten ,  $repge!a|Fene 
ihren  Patronen,  Untertpanen  ihrer  Obrigfeit, 
unD  überhaupt  ein  jeDer  Untergebener  feinem 
Qßorgefefcten  fchulDig  {ft  I.  parentes.  ft.  de  in 
jus  voc.  ca.  de  otfic.  deleg.  in  6.  c.  decet. 
de  immun.  eccIeC  L  apud  Celfuni.  §.  sd- 
verfus.  ff.  de  dol.  execp r.  pvatejus. 

7\cvcvenu ,  wirD  oud)  ol*  ein  €hren<(2Bort 
Denen  «)>riefrern,  ©eifiliepen  unD  OrDen*  *$et< 
fönen  in  abftraflo  bepgeleget,  Da  Djefelbe  Rave* 
tentiafuoy  oDer  3fcro  Äeroejts  ntulitet  wer» 

Den. 


Herercnctwl  *  Zpc)ie\n  ,  Reverentitlet 

i,      /ipoßoiiy  im  Ii  35anDe,  p.922. 

»euerer,  »etiet  unD  Äeueewneit ,  D& 
m'tentj  *  trüber ,  biiflenbe  VCttnmt ,  bü{5 
fenbe  $x<xmn  ,  8at.  Fratres  &  foror*t  pmm- 
tentesy  unD  jwar ,  in  Slnfepung  ihrer  OrDen*« 
SRegel,  mit  Dem  Sufah  Ordims  Augußmi\  m 
Slnfepung  ihrer  ÄleiDung,  /M/'  Domini,  oll* 
Dommm ,  waffe  grauen,  (Die  Benennung 
mexffe  Herren  finDet  man  nirgenD* )  grätig 
Les  Pemtens,  tes  Peniteus  bknes,  les  Repen, 


   r^.>    ~  ,  .»^(^ 

ften  merDen  abgemeffen,  unD  mehr  oDer  weniger  fjnD  8eute,  welche  entweDer  au*  UberDru§ 
©rnieDrigung  Dabep  beobachtet,  nachDem  Die  De*(2Belt4eben*  inDengei|tlid>en  unD  S^utid)*« 
5>erfon,  Der  fie  gemacht  werDen,  e*  erforDert.  0tanD,  mit  Dem  ©elübDe  Der  Strmuth  unD. 
^)oben  @tauDe**^>erfonen  werDen  bi*Dreo9te  De*  ^ehorfam*,  frepwillig  ficb  begeben,  otec 
teren^en  gemacht,  wenn  man  einen  ßuttitt  er»  wegen  eine*  begangenen  Verbrechen*,  DuraS 


halten.  S)ie  beo  Dem  tapfer  StuDienfe  erlan* 
gen,  müffen  ihn  mit  Drep  ^panifchen  $Ket>eren' 
tjtn  verehren.  ©  ic  9?uffen  unD  ihnen  b  e  naa)  har- 
te QSöltfer  Demutbiaen  fia),  nad)  (Dlearü 
3eugnig,  für  ihren  Obern  fct>r  tief,  mit  feigen 
bi*  }um  &oDen,  Den  fie  mit  Der  <&tirn  bcruh> 
von  ^  Die  bürden  unD  Werfet*  legen  Die  <£>dnDe 
Creu^weife  auf  Die  ^ru|t,  unD  neigen  Da* 
«£)aupt  mit  Dcm&ibc  fcl)r  tief,oDer  wen  e*  noch  ehr* 
ererbietiger  fepn  fi>a,legenfie  Die^)änDe  aufeinan* 
Der  t  jherf en  fie  oon  fta),  unD  neigen  fid),  bi*  fte  Die 
€rDe  Damit  berühren.  £>ie  ^finefbr  (leefen  Die 
#<!mDe  in  ihre  weite  €rmel ,  fbreefen  DieSfrme 
geraDe  oor  fid) ,  unD  neigen  ftd)  gegen  einanDer 
fehr  tief,  zfatm  Könige  wirD  Die  SKeoeren^ 
olfo  gemacht,  Dag  man  für  ihm  nieDerfniet,  unD 
Da*  «öaupt  neunmal  nach  einanDer  jur  6rDen 
beuget,  wie  rteuhof  berichtet.  €*  i(t  übri* 
gen«  oiel  Daran  gelegen ,  Dag  einer  einen  jierk 
d)en  SReoeren^  cavaiierement  maepen  fan, 
Der  mit  einer  wohlanftdnDigen  3Rine  oergefeU« 
fehafftet  werDe,  nid)t  all}u  tief  unD  Dabep  ju 
und  pefchehe,  Damit  e*  nicht  Da*  $(nfcben 
7'1-LexnXXX/ZW. 


richterlichen  Slu&fprua)  in  Da*  Älofter  ae« 
wiefen,  oDer,  wo  fje  fiep  fepon  Darinnen  bu 
ftnDen,  ju  Slnnehmung  eine*  jrrengen  OrDen*, 
um  folchcr  geflalt  «Buffe  ju  thun,  angehalten 
werDen.  UnD  ftnD  alfo  Die  Fcenitentes  t^il* 
frepwtllige,  theii*  gezwungene.  €*giebtDer* 
felben  nicht  nur  unter  Den  Buguftinianero,  fon* 
Dem  auch  unter  Deu  ftwncijcanern ,  «BeneDt« 
ctinern,  unD  anDern  OrDen ,  mm  fte  ftnD  in 
änfepung  ihrer  Regeln ,  ÄleiDung ,  unD  anDe* 
rer©inge,  fehr  oon  einanDer  unterfd)ieDen,  unD 
werDen  mit  obgeDacpten  tarnen,  allein  Die  Pceni- 
rentes  De*  2lugu|liner  *OrDeti*  beleget,  eie 
wurDen  aber  «nDer*  trac tuet  unter  Denen  pepDt 
nifa>enÄapfern,  anDer*  unter  Denen €hrifl(id;cttf 
Unter  jeneu  hatten  Die  Pccnitentes  entweDer  cu 
ne  Slbgötterep,  oDer  3:oDtfd)lag,  oDer  Spebrudj 
au*geübet.  Reiche  ftd>  mit  Der  2lbgotterep  be» 
fuDelt,  Die  waren  entweDer  Thwjfrati,<oUr 
crifietti,  oDerMittertes,  oDer  Libellatici,  oDer 
Traditores.  SBelcpel  nun  Jöujje  tpaten,  Die 
innfren  eine  öffentliche  %e^änntni§  ablegen, 
auf  welche  Die  Satisftäio  folgte,  Die  oier  Gra> 
$11  ft  du« 
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©er  «rfie  bieg  Flettw,  Da  Di« 
Pccnitentcs  t>oc  Der  $pü«  De«  §empel«  fhin* 
Den ,  abg«fonD«rt  oon  Deren  ©laubige«  unD 
Cttecbumcnis,  unD  mk  fonDerbarem  Srauwn 
unb  ©eten  Dcmütpigft  ju  ©Ott  rufften,  aud) 
tarbep  Di«  ©laubigen  erfucbten,  fte  rooken  ip* 
rentroegen  Die  Söarmpcrpigfcit  ©Otte«  in* 
brunftig  anruffen.  ifiufebms  Hift.eccl.Lib. 
V,  c.  XXVHl.  ©et  anbete  Oradus  piefjAu- 
ditio,  Da  Die  Pccnitentcs  por  Denen  &ird> 
öftren  fhinDen*  unD  andreren  Die&ctionDer 
C  epttfft,  wie  aud)  Die  ^reDigt  felbften.'  ©oeb 
minien  fxc  mit  Den  Catechumenis  nadj  ^>au* 
f<  gepen.  ©er  Ort,  Darinnen  fte  fhmDen, 
|)ic|  Pron«on ,  unD  bep  Denen  ©rieben  Nar- 
tbex,  bep  Denen  Lateinern  Fcrula ,  Dergleichen 
Locus  intra  portara  templi.  ©et  Dritte  Gra- 
dus piefj  Subjedio,  Proftratio,  Hümiliatio, 
UnD  mar  eine  Admiflio ,  Da  Die  Pccnitentcs 
mit  b,&d)jtcr  ©emutp  ©Ott  epreten.  ©tun* 
Den  a(fo  Die  Poenitentes  nach  Detn  9>reDigt* 
etupl  na&«  feil  Catechumenis.  ©er  \>icr* 
te  Gradus  mar  Confiftentia  ober  Confortium, 
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leben  ffitebe  bekannten  3tingfr<hi!icben  ©tfcert 

5".  M/7r/<e  Magdtlen*  de  Banitentiu  f>abetin>tt 
eine  au«fübrli'dje  unD  leDiglid)  au«  ©ocumenten 
unD  autfxntiquen  9?acbricbten  Der  ©t.  ©tariert 
«BtaaDalenen  Älöfrer  jufammen  getragene  93e* 
febreibung  oon  Dem  gefebief ten  $rrrn  3or>anit 
(BottUeb  tTCüUer,  ju  gauban,  ju  erwarten. 

REVERERi,  ebten,  £bre  etroeifen,  in  £bren 
galten,  ©cfceu  tragen,  3Rcfpect  erroeifen,  ©d)eu 
m  jemanben  tragen,  Dergleichen  ÄinDer  ipren 
Altern,  unD  Untere,  ibren  Sßorgcfepten  unD 
tronen  ju  bejeigen  fcbulbig  ftnD.|  9H5ot>onau  fei# 
nein  Orte  ein  meprerö. 

et.  ©t  Xermamw,  ein  ©ifeboff,  p<m. 
luo,  ein  ^riefter,  unD  nod>  anDere  murDen  jtt 
2lurun  in  $rancfreidj  im  3abr  272  a(«  Sftär* 
tprer  getötet-  $11«  Der  Äapfer  $(urelianu«  fid) 
in  Dicfer  ©taDt  aufpiclt,  unD  Die  (Epriften  fepe 
graufam  tractirte,  fo  verfügte  fid)  D<r  $tiL  »e* 
vuianu*,  roelcbcr  »on  Dem^abft  jum  93ifd)off 
geroepbet  mar,  famt  feinen  ©efdprten  Dapin, 
unD  oerfunDigte  Da«  <2Bort  ©Orte«.    $11«  e< 


Da  fte  »ieDer  pon  Denen  Cbrijten  aufgenommen  aber2lurclianu«üernapm,  lief  er  fte  aBefarrit  in 
murDen ,  Docb,  niept  Da«  peilige  2lbenDmapl  QSci-pajtt  nepmen ,  unD  nad>  oielen  angetbanen 
SlbenDmabl  genügen  Durjften.  <2B<nn  nun  Martern  entbaupten.  3^re  geiber  murDen  \>on 
tiefe  Pier  Gradus  erfüllet  roaren,  fo  folgte  enD*|«tt«r  ^prifrlicben  Patron,  tarnen«  tda^ima, 
lid)  Die  Cnnfummatio,  Da  \f\t  mteDer  ju  Dem'  P«imlid>  begraben,  unD  lagen  eine  lange  3titun* 
SlbenDmabl  gelaffen  murDen.  ©od;  Diefe  ©i*\befannt.  5iad)gcbenD«  aber  mürben  ft«  !Dm,a> 


iepe  Offenbaprung  entDecfet,  morauf  man 
it>nen  Dann  ju  ^fljrcn  ein  Oratorium  erbauete- 
Sange  Seit  fcernaep  fanD  man  Diefelben  nod)  un* 
verfebrt.  ^ie  tpaten  aud)  oiele  ^unDer  an 
«linDcn,  Rauben, Stummen,  unD  55cfe||enen, 
incileicben  fape  man  Oelau«if>ren  Leibern  perautf 
fnqfctt;  Rcverianus  mirD  oen  einigfn  Riviams 
unD  Revettmianus  genennet.  3p>  @eDad;t# 
nif^ag  ifl  Der  1  3uniu«. 


'V..' 

fit  •{*•*'<• 


mar ,  nacb  ^cfcpajfenpeit  De«  <2Scrbre< 
c^en«,  balD  frrenger,  balD  leiebter,  mie  aueb 
balD  länget,  baibfürper;  €tlicp<  braebten  Drep 
«Mr  ju,  anDere meniger,  anDere  roaren mebr 
3abrc  |u  Diefer  ©traffc  oerDammet.  ^u  ge» 
febmeigen,  Daf  Pieien  Poenitcntibus  Der  §rieDe 
nid)t  eper  gegeben  roorDen ,  bi«  fte  cntroeDer  in 
eine  fdjmerc  Jtrancftjeit  gerannen,  ober  mo^l 
gar  Dem  $obe  nape  gemefen.  Unter  .Denen 
ebrijtlicpen  Äapfem  baben  fiejmar  Diefe  etren« 
cjiafeit  abgetan,  Dennod)  abtr  Die  53uffe  niebt 

Robert,  ©ic  Obrigfcit  bat  folcbj  Deneu  Äevermont,  Sat.  Jlnerfis  Afom,  «inge- 
WWn  ton®b™>  We  W*vwi  geböten*  @cbiel  in  Qtamfri$  in  Der  Umkt 
ier  ma(Ten  abiujlraffen,  ja  mobl  gar  ju  er*  «ötejfeloon  ^ontDain  bi«  S «Jolignp. 
eommuntclten,  fr  lange,  bi«  fk  roieDerum  »uffc  "H  "  twignp. 
tbaten.  Äetn  Poenitens  fonnte  ein  getfHicb  »eüete^roetfalett^ftyetfaliert^erer«* 
5lnit'be!ommen.  Conc.  Carthacr.  IV.  cap.  23ttef,  (Begcn»25r<ef,  <0egenbel?önnrmß, 
LXVIII.  3a,  e«  mitrDe  if>nen  Der  efcjtanD  Per*  Reverjales ,  ReverfoUo,Reverfoles{jttra,  Anti 
boten.  Concil.  Arelar.  H.  c  xxi,  melcbe«  Docb  grapbumMfy  in  Denenüieebren  Dtr?Kiicf.oDer©e* 
Da«  Concilium  ju  ^Bcrrn«  auf  gemiffe  $tafie  genfebein,  DieC8erfcbreibung,Dic  fd;rtmlicbcCBm 
reflringiret.  &ie  murDen  aud)  \\\  feiner  2Bur*  Gerung,  55rief  unD  e'ttgel,  DaDurcb  man  je* 
De  gelajfen ,  muften  Die  ^aare  abfebeeren ,  Die  manDcn  ed)aDlo§  ju  palten  oerfpriebt,  ofer  ;u» 
ÄleiDer  oeranDern,  unDDurffren  auf  feinen  5Ba*  faget,  Dag  ibm  Diefe  oDer  jene  £anD(ung,  ge- 
aen  fapren,  fonDern  nur  \\\  %\§  einpergepen.  führte«  ©ebduDe,  ober  anDer«  Dcrgleicbcn  an 
UnD  Diefer  öffentlichen  Kliffe  mnrDe  entgegen  ge*  feinem  pabenDen  «Recbte  ntd)t  pr^juDicirlicb  oDer 
fepet  Die  POENITENTIA  absconsa,  meil  Die  fcpäDlicb  fepn  fotl,  überhaupt  aber  eine  jebmeDe 
l>cimlic^m  <^ftnt>en  nic^t  mit  6flf«ntlic^er  Q5uflT<  @cf>rifft  oDer  fcbripd)e  föefannmiß,  roo* 
fonnten  bffrraffet  roerpen.    0trmo«b  Hift.  öureb  einer  ft$  ju  einer  ©egenleifhmg  ober 


Poeo.  publ.  c  iv.  3a,  e«  murDe  mit  bet  3eit 
Die  öffentliche  5»uffe  gelöfet,  Anfang«  jroarDurd) 


flUmofenunD  ^repgebigfeit ,  fomopl  gegen  Die  ?anDe*furfr  bep  Der  ^»ulDigung ,  Dürd)  au?ge- 


Äircpen,  al«  gegen  Die  Brmen.  21«  nac^>  Der 
Seit  Die  fxömifaveatpolifc&e  Religion  fieb  au«# 
breitete,  fo  muffen  ftd)  Die  Poenitentes  geiffeln, 
gemiffe  ^falmen  berfagen,  unD  anDern  ©traf* 
fea  ftd)  untertperffen,  ^8on  D«m  in  Der  SKömi* 


®d)uiDigf<it  befennet,  ttroa«  ju  tpun  ober  ju 
unterlaffen  fic^  anpeifebig  nnid)t.  51lfo  pfleget  ein 


frelite  9\cocrfalen  Denen  ©tdnDen  Die  ^efrtjol? 
tung  iprer  «Rechte  unD  ^repbeiten,  \\\  Perfpre^ 
eben;  eingebnmann  bep  €mpfapung  Der ?epen, 
Durd)  einen  Sebn«^^i^oel•«  Dem  iM)en*.£)errn  bte 
oerliebencn  etücfe  fpeeifice  oDer  namentlicb  ju 

bc- 
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fcftnnen,  unD  fid>  Denen  SehnS>SchulDig! eitcn  l  StaS  ift 
ju  i>crbinDcn.  <2Benn  Die  ©erichte  eines  DrtS  „tf>cil  cii 


einen  befangenen  aus  anDern  (Berichten  üNr 
nehmen,  gefa)iebet  fclchcS  gegen  einen  SicPerS, 
cDer  QScrftcberung,  Daß  in  gleichen  fallen  fte  ein 
gleich  galten  wollen ,  u»  D.  g.  Solche  JKwerfc 
ftnD,  gleichwie  alle  anDere  Verträge,  unD<2$cr* 
freien,  DerbinDlich ,  unD  follen  bcilig  gehalten 
werDen.  .öefoloContin.  TDeprtetin  obi.  Praft. 
h.  v.  De  Literis  Rcverfalibus  hat  einen  $ractat 
getrieben  afcafrer.  Sritfd?. 

Äerete,  hriitauaVine^prcnerclärung,  Da* 
Durch  man  Die  auSgeftotTcne  injuriöfeu  QBorte 
wteDcrrujft,  unD  t?cifpric^t ,  Dergleichen  ftch  fcr> 
nerweit  iu  enthalten,  oDer  eine  9$erftd)crung, 
Dag  einer  nichts,  Denn  alles  Siebes  unDÖutcS, 
von  Dem  anDern  wuTe,  unD  ibm  nicht  mehr  fe 
anjuglid)  begegnen  oDer  ihn  an  feinen  (Ehren  am 
greiften  »rolle. 

REVERS,  fieheVoltigtre«. 

Revers,  DE  REVERS,  heifietbepDenftram 
Ijofcn  fo  1»W>  als  von  buttert,  oDer  im  &iS*l 
cFen,  alS:  Battre  l'cnnemi  de  Revers,  Den1 
$einD  ton  hinten  ju  angreiften ;  Commander 
un  Poftc  de  Revers,  einen  Ort  im  dürfen  b* 
freieren. 

REVERS,  Facies  nutni  aver/b,  heiffen  Die 
$ramjcfen  auch  Diejenige  Seite  einer  «DKtnijcpDcr 
QftcDaille,  auf  welcher  Das  Qßappcn,  SinnbilD 
oDer  Scprifft  geprägt  ifr  $5cp  Römern, 
unD  in  gant>  %ta\\m  ftnD  Die  SfteDaiHen ,  oDer 
»iemtebr  Die  Sföüntjen,  eine  •uemlid)  lange  Seit, 
niö)t  allein  ohne  SKci>erS,  ftnDcrn  auch  gar  mit 
«inanDer  ohne  einziges  ©eprage  oDcrSJiercf  jeichen 
gewefen,  aSö,  DatjDiecrftcu^unfecn,  weiter 
manftepiuftom  bcDienet,  bloSoon  rohem  Äupf» 
f er ,  unD  ohne  einiges  weiters  Reichen  jmD  gcfchla* 
genworDen,  bis  auf  Die  Seit  MonigS  Ö?rvti 
Nullit,  welcher  Den  Anfang  gemacht,  unD  auf 
Die  Sföunl?e  Das  &ÜD  eines  i>d)fcnS,  06er  eines 
<5öiDDerS,  oDer  eines  Schweines,  fcHcnlajTcn, 
um  welche  Beit  Denn  auch  Das  ©clD  oDer  Die  SDKin* 
fee,  Pecunia,  DonDem^ßortpeaule,  i|tgcncn* 
net  worDen.  3»ar  begeben  wir  biet  feiueswe* 
geSCiealtc^epnungumiuftoiJen  Da  man  Dafür 
halt,  >nu9 ,  welcher  in  Stalten  700  3ahr  t>or 
Erbauung  Der  etaDt^om  regieret,  fcp  D:r  erfte 


ein 

DicfcDrep  Stücfc foll  erfunDen ,  unD  Deren  0c 
brauch  in  feinem  SanDe  cingefühvet  haben.  3"' 
jwifepen  weit}  man  Doch  auch,  Daj?  folchcSflutb* 
maijung  Darum  ihre  3*id)tiaf  eit  nicht  hat ,  Dieweil 
ftch  bep  Demtßutropio  fd>on  einige finDcn,  wcl* 
d)e  behaupten,  Daj?  man  Den  gebrauch  Derkum 
tjcnDem  ©aturtto  jujufchreiben  habe,  unD  Dag 
Derfelbe,  nachDem  er  hj  Dem  jano  feine  3u> 
fiuay  genommen,  Diefcm  fo  wohl  Das  SftüutV 
prägen,  als  Den  Sief  erbau  geiget,  unD  Das 
jum  Dane?  baren  SJnDcncFen  Diefcr^hlthM, 

Bona  pofteritas  puppim  Kanavit  in  are, 
Hofpitisadventumteftificata  Dei. 


»®ic  Wachfommen  haben  Das  hinter* 
eines  Schiffs  auf  Äupffer  prägen  laffen,  fol* 
„che  Slnfunfft  Des,  als  ein  $remDling,  bep  Dem 
„3ano  perwcilcnDcn  ÖotteS  Damit  ju  bemer* 
vtfen.»     £)em  fen  aber  wie  ibm  wolle,  gleich? 
wie  in  fothanen  älccftcri  Seiten,  auf  Der  i'atei* 
ner  ^nfje,  fein  anDerer  tfopff,  als  Des  3a# 
nt,  utfeben  gewefen,  oDer,  wie  anDere  wollen, 
Die  Äopffc  Des  3ant  unD  Baturm  an  einan* 
Der,  fo  war  auch  auf  Deren  9ict>erfen  nichts  an* 
DerS  gebilDct,  als  eines  Schiffs  QPorDcrthcil. 
Welches  Denn  alfo  gewähret  hat,  bis  Die  9\b* 
mer  ftch  ton  Italien  ^eifter  gemacht,  ohuge* 
febt  in  Die  funffhunDert  3ahr  Pen  (Erbauung 
Der  ©taDt  9\om ,  Da  fte  angefangen  haben, 
aolDene  unD  ftlbcme  Sftünfeen  ju  fchlagen ,  un« 
ter  Dem  ^urgermeiftcr*  Sinuc  £.  S«bit  picte* 
riö  unD  <a.  (Ogulptt  <Baüi,  fünff  ^ahrpor 
Dem  erften  ^>uuifd)en  Kriege,  unD  jwar,  was 
Die  filbernen  anbetrifft,  im  $abvt  484-  ^enn 
in^olDitt,  62  Jahr  hernach,  Der  Anfang 
ju  prägen  gemadn  worDcn.  s^cp  Dicfcn  glucf* 
feigen  $tiitnt  Da  Die  Üiepublic  in  ibrem  fa)6n* 
ffrn$lorftunDe,  fngmanan,  aufDieSd)6m 
l>eit  Der  SttcDaillcn  ,u  feben,  unD  fte  fo  äeffa 
was  Die  ^ditpter,  als  Die  Dicpcrfe  belang^ 
jur  QSoUfommenbeit  ju  bringen.    Sllfo  fefetc 
man  Denn,  für  DaS  iöilDniß  DeS  3am',  hin* 
fort  9\om,  unD  t-crfchieDcne  ©ottheiten,  auf 
Die  cr|te  Seiten  t<v  3ÄeDaiIlen,  unD  auf  Den 
crflen  Herfen  fahe  mon  entweDer  Den  (Ca* 
|lct  oDer  pclluv  ju  ^>fcrDc  ftljenD,  rDcr  et' 
nc  QJictorie,  ton  einem  <2Baqen  mit  jwet) 
oDer  Pier  ^>fcrDen  gejogen  ^  wannenhero  Die 
9\ömifchcu  ©enarii ,  ^ictoriatt,  «igati, 
CutaDrigati,  nach  ihren  unter fchicDlichen  iXc* 
werfen ,  benennet  worDcn  ,  Da  man  fte  per* 
bin  Ratitoa  genennet,  von  Dem  Vauim* 
fchen  <2Borte  Rath,  ein  *?d)t)t ,  als  mit  Def* 
fen  einem  Shcile  fte  bemerefet  waren.  &alD 
hernach  r>abcn  Die  SRouctarii,  welche  if>rer 
^ÖeDienung  halber  über  Das  SDJünijwefeu  ui 
gebietben  hatten,  angefangen,  auf  Die  SÜc* 
Daillen  ihre  Warnen  unD  -iBürDcu,  wie  aud> 
Die  ©encf'mablc  ibrer  5an'üjfn  fetsen  ju  laf* 
fen.   Wfo  Da§  man  Die  SReDaillen  Dcrfclbiacn 
fetten  ocjcicpnet  jtenet,  mit  reu  Aventuctcbcu 
per  obrigfcitltchen  (fbrcnftellen,  priefTcrficben 
äJentter,  unD  trtumpl)irlicben  Slufjuge  ihrer 
QJercltern,  wie  auch  Da'er  pornebmflcn  unD 

Diefcr  2lrt 
m.  lLe> 

ncl)mlid>  kepibm,  im  QMh-gcrmeifter  *  Sya> 
bit  abgebilDet ,  Dem  jungen  ptolcmao ,  wek 
eben  fein  Sjtvt  QSater  unter  Der  QSormunD* 
febafft  Des  Dtömifchen  Q>»lcfS  hinter  ftch  gc^ 
Urnen  ,  Die  Ätone  auf  Das  £aupt  febet. 
SGttf  Der  anDern  Seite  prafentiret  |lch  21ler* 
anDria,  Die  «öauptftaDt  DeS  Äbnigrctchs  (fgn* 
pten,  als  wofdbfl  Die  Ccremonie  vollbracht 
worDen ,  mit  Dem  Warnen  ZÜejtaitbrert  iiit 
Portrait.  «Richer  geboret  in  eben  Dicfer 
Familie,  Diejenigt  SJecDaiHe,  ist  Der  junge 
JLeptbu©  ju  ^ferDe  ftöenD,  UnD  cm  Stair* 


jcid)cn  halicnD,  porge) teilet  wirD,  mit  Kcfee 


£  II  * 
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Slufförifft:  M.  Lepidus  enmrunx  XV.  Pr*- iDaille  potte,  mit  tiefer  ^rintjegin,  Darauf  fte 


textatus  Hoftem  occid.      Civem  fervovit. 

©ergleia)en  findet  fta),  in  Der  3ulianifcpen 
gamilie  eine  \>on  jMto  Cäfaee,  roelcper,  Da 
et  noa)  eine  9}rroatperfon,  unD  fta)  nia)t  ge* 
trauete ,  fein  #aupt  auf  Ott  SJiünfce  ftecpen 
)u  laffm,  ftrf)  begnügen  lieiie,  auf  Die  eine 
<i£eite  einen  Slepbanten  >u  fefcen,  mit  Dem 
<2Botte  Cdfät;  it>clrf>ef*  eine  Doppelte  33eDeu* 
tuna  paben  fonnte,  Dag  man  nia>t  roufte,  ob 
et  Damit  Den  tarnen  Diefe«  Sbiet«  in  s})u* 
niföet  ©ptaaV,  oDer  Den  feiniaen  ^abe 
bemercfen  »ollen?  21uf  Die  anDere  <§5eite  abet 
lieg  et ,  In  95etracbtung ,  Dag  et  Sluaut  unD 
^jjonrifer  Dajumapl  gleiä)  roar,  Die  '■SBapr* 
jcia^cn  Diefer  feiner  ^brenfrelien  prägen,  nepm* 
lia>  Die  Dpfferfanne,  Den  ©prengroeDel,  Da« 
£)pfferb*il,  unD  Die  £obepricflermü$e,  gleia> 
roie  auf  Derjenigen,  rot>  Da«  Jjaupt  Der  £e», 
re«  abgebilDet,  Det  SBabrfigertlab  unD  ein 
©efcpirr  ju  feben  t(t.    Riebet  geboret  noep 


eine  au«  Det  aquilianifcpeu  Samilte;  roa«  Den  guten,  oDer  geraiffen  ^erfonen.  SlnDere  führen 


9vet>er«  betriff,  roorauf  Ülquihue  roeU 
dm  in  ©icilien  Die  tebettitenDen  leibeigenen 
$ne$te  oDet  ©clapen  überrounDen ,  geroaffnet, 
unD  Den  <5cpilD  an  Dem  Slrme  pabenD,  mit  Den 
Süffen  aber  auf  einen  <2dat>en  tretenD,  mit  Die 
fem  «SSort :  Sicilia>  Dura)  Die  Sorgfalt  eine« 
Sftünfcmeifter«,  fo  au«  feiner  $amilie  geroefen, 
fürgeftellet  roirD.  ©ola)er  geftolt  fmD  Die  SDle> 
Daillen  anfepnlid)  unD  beliebt  roorDen,  nicptal 


0EA  QAlCTElNA  genennet  roirD,  unD  auf 
Dem  SKewt«  Da«  «foaupt  eine«  ÄinDe«  pon  1% 
bi«  it  3apren,  mit  Diefer  Sßcpförtfft:  M.  AN- 
NIOC  TAAEPIOC  ANTflNINOC  ATTOKPA- 

topoc  an roNiNOT  tioc  ,  auf  5>eutfa}  : 
Xtl.Zntonim  (ßaleriue  Znt*nim»»,2\ayfet* 
Zntcnini  ©ot>n.  c&tc  roüfte,  Dag  unter  De» 
Sprannen  einer  geroefen,  mitkamen pacatia* 
roie ,  nenn  man  nidjt  eine  ftfcöne  SDieDailleüon 
ipm  aufroeifen  fönnte?  ODet,  Dag  23atbia0)u 
baniatta  De«  21  le.ran&r  t  Geren  unD  (ßttufcil* 
(a  De«  fcectf,  niept  abet  De«  Volufiatü  @e* 
mablin  geroefen ,  oDet  punDett  anDere  DergleU 
d>en  ©inge ,  roelcbe  man  einig  unD  oflein  Det 
(Euriofttät  Der  Stntiquariorum  unD  Siebpabet  De« 
2lltettpume  ju  Dancfen  bat.  iöamit  man  abet 
in  Det  SÜeDatllen  *®ijfcnfa)afft  pon  Det  e^ön* 
beit  unD  Dem  <2Öertbe  Diefer  9teoerfe  uttpeilerr 
tonne,  mug  man  trotten ,  Dag  e«  Deten  Perfa)ie* 
Dene  Gattungen  giebet.  (Einige  befielen  au«  ^ 


lein  in93ettaa)tung  ibteö'SBera)«,  al«ortcntli*  Co»/»//o,oDer  ae.  ak^x1^'  'E^cuffk?,  in  ei* 


d)c  fünften ,  fonDetn  man  bat  fte  aua)  au«  vi  u 
tiofit4t  angefangen  hod)  ju  halten,  roegen  Det 
©encfmable  unD  5Babrj<iien ,  ft  ficb  Dar; 
auf  bejeict)net  befunDen ,  unD  Die  Damit  auf  Die 
9iaa)n>elt  gebracht  »orDen:  bi«,  al«  juhu» 


etiia)e  ©encfmable.  ^ieDet  auf  anDetn  ftebet 
man  nia>t«,  ai«  bloffe  ?iufi'd?riflftcn.  <2ßtt  vt* 
Den  abet  »on  Dem  §etDe,  oDet  inwenDigen  ^la* 
fce  Det  «OleDaillen,  unD  alfo  ma}t  pon  Den  Übet* 
fdjrifftcn,  meiere  Da  berum,  gegen  Den  SXanD  iu 
fteben ,  unD  Die  gegenDen  genennet  »erDen.  2(1* 
fo  ftnDet  man  eine  «Wenge  ©rica)ifa)e  unD  8a* 
teinifa)«  «DJeDatUen,  n>ficr)e  fratt  De«  SKeperfe«, 
roeiter  nia)t«  al«  Diefc  55ud)ftaben  S.  C.  Stnatus 


nemÄran&e  eingefc^lDlfen  fubren.  Stuf  anDern 
lieben  geroilfe  Slrten  3fitrecb»uingen,  al«  bepm 
JTlarco  2\m dio  :  Pritm  Decennalcs  Ctf.  III. 
beöm#ugu(t*o  :  Imp.  CaJ "  Aug  Lud/  feeulartt. 
Poris  v.  x.  XX.  Äc.  ftef>et  auf  Denen,  fount« 


Cafar  ftd)  pon  Der  JKepublic  jum  abfoluten  «Wei*  Dem  gefallenen  9»eia>e  geprdaet  roorlen.  5Bie« 


flet  gemalt,  obfo)on  untet  Dem  blcffen tarnen 
eine«  Diftatoris  perpetui,  man  ibm  alle  Äenn* 
jeia)en  Det  .fjobeit  unD  ©eroalt,  unD  unter  au* 
Detnaua)Diegtept)eitiugeflanDen,  auf  Dtc^un« 
fec  fein  ^aupt,  unD  feinen  tarnen,  mit  einem 
folcben  «xeoet«  jufetjen,  al«  ibmfclber  beliebte. 
«JBannenbet 0  naa)  Det  ^anD  Die  «OJeDaillen  fi<b 
alfo  baben  muffen  bc^eiebnen  iaffen,  roie  e«  Der 
€brgei^  auf  einer,  auf  Der  anDern  ©rite  aber 
Die  <2a>meict)elep ,  nur  f>aben  etfinDen  f 6nnen, 
um  Den  9Jaa>rubm  Der  ^>tin$en  ju  »ereroigen, 
unD  Die€tfenntlia>feitibtetUntettbanen  juglcia) 
an  Den  $ag  ju  legen.  Um  Diefet  Uffact)e  willen 
tfl  e«  gefa)er)en,  Dag  fie  r)eutc  ju  $age  rar  unD 
metcfroüfDig  roorDenfinD,  Dieroeil  taufenDerlep 
DencfroütDige  Gegebenheiten  unD  93orfdlle  auf 
Denfelben  angemerefet  ju  finDeu ,  Pon  roela>en 
man,  auffer  ir>nen,  nia)t«  in  Der  iMff orie  an* 
trifft ,  unD  roela)e  man  De«r)alben  oon  Den  ?}}e- 
Daillen  al«  unperroetfflicpen  beugen  entlebnen 
mug,  Denen,  im@egenti>eÜ,  eben  fie  Die  «£)ifto* 
tie,  Dann  unD  mann  ein  £icr)t  er t heilet,  über 


fold)cn@efcbid)tcn,  roelcpe  man  obne  Deten  SÖep*  fufiepta  proßlute  Imperat.  Cafaris  4hg.  quod 


biilflfe  unm6glia>  erfWren  unD  erläutern  Fan. 
(So  t)4tte  man  nimmermehr  gerouft,  Dag  Der 
^tinij,roelct)en2(tttotiimi8  mitDerSauflirMer* 
jeuget,  ttlatcutänniu*  Gdetiit*  äntoninu* 
gebfljTen,  wenn  man  nia)t  eine  ©tiecr)ifa)e  3J?e* 


Det  anDere  bemerefen  gar  mistige  <3ßorf(ine  unD 
i8egebenf)eiten,  al«:  VtBorto  Germanica  Imp. 
Co/.  IU.  bepm  JTlatco  2IuteUo;  Gepmau*» 
gu|?0 :  Stgnts  Partbicis  receptis  S.  P.  Q.  K. 
bepm  Öereto:  PiQorio  Partbleo  Maxime» 
Sftocr)  auf  anDern  finDeu  ftcr)  genMiTe  %im\  unb 
i'obfprücbe,  meiere  man  DemoDer  jenem  durften 
bepgelegt,  ai«  bepm  Ita/ano  unD  Zntcnine 
pio  :  Optimo  Prindpi;  bepm  X^efpafTano : 
sldferton  public*  libertotis.  3ngleia)en  trifft 
man  einige  an ,  al«  «Wercf jetct)cn  Der  €tfenm* 
(iepfeit,  roie  bepm  Vefpafiano  fiepet  in  einem 
Kranke:  Libertate  P.  R.  reßitutacx  S.  c  bepm 
(Bulba :  S.  P.  Q.  R.  ob  che/  fervatos.  Q3epm 
21uguft:  Salus generisbumam&c  gtUlfytbt* 
iüpen  ft<$  mit  auf  abfonDetlid)e  'SBopltbaten,  ju 
gewiffen  3«ten,  oDet  an  geroiffen  Owen,  mit 
Denjenigen  <2ßünfcpen,  roelcpe  man  tljutjut 
!enntlid)fetty  oDer  furDie€rpaltungDer@efunD* 
^eit  poper  ^erfonen ,  an  Denen  Dem  ©taat  fo 
oiel  gelegen  ift.  ßum  ^tempef,  unter  3uguflo 
bieg  e«:  Jovi  optimo  Maxime  S.  P.  Q.  R.  Pota 


per  cum  Respubhca  inampliore  attfue  tranquil- 
lioreßotu  eß.  S>a«  tfl :  »©er  «Kat^  unD  Da« 
«QSolcf  iu  SRom'poben  Dem  Jupiter  tyrt  'SBön* 
„f<pe  Dargebracht,  für  Die  ^oblfaptt 2)e« 
»Äapfet«  flugufb,  DieroeU  Dura)  Defen^tg* 
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rfalt  imD  ^leig  Die  SRepublic  ift  erweitert  traft  ju 
»aneprerer  Oiupe  gebracht  roorDcn.«  Ongletcpen: 
$ovi  votafu/lepta  pro  j'alute  Ca  f.  Aug.  S.P.Q.  R. 
Jmpcrateri  C*fartyquod  via  muneut fint  ex  ea  pe- 
curna*,  quam  is  mar  oriumdetuHt.  £)a«petfr: 
»JÖet  SXatp  unD  Da«  QSokf  ju  Dvom  t>nbcn  Dem 
«Supiter  igre'SBünfcpe  Dargebracht  für  Dic€rbab 
»tuna  tapfer«  21  ugujt*ev  uacgDemDcrfelbc  Die  of; 
»feimicgeu£>  trafen  in<$icpefl)eit  geftellct,oon  Dein 
r$clDe,  foDurcpipnin  Die  gemeine  Dlcntfammcr 
i  <«ele9tt90rDen.11  QSon  Derselben  ßeit  an  DatfDic 
tapfer  ju£on!>antinopcl  Die  itoeinifepe  Sprache 
fabelt  fahren  lauen,  tmD  an  Deren  <c*att  Die  Öric* 
ebifepe  in  ihren  3nfiTiprionengebraucgt,finDen  fid) 
einige  Darunter ,  welcpe  einem  Anfänger  Kpwer  ju 
»erftepen  fmD.^onDergleicpenSlrtift  Dtc|e :  icxc 

NIKA  iHCOYCXPICTOC  NIKA.  J«£ftl*  Cbtü 

fiu3  uberroinber.  UnD  Diefe :  KYPlE  B0H8EI 
AAEiKl  AEUIOTH  JTIOR^TR  rEN  N HTil. 
Domine  ade:  A/exio,  Domino  Porpbyrogenne- 
f0-  #lfF  -&err,  2l  leric»/  Dem  jur  &egt  etuncj  ge* 
bobrn^n  3>ert|<$er.©oftebetauf  DenSReDaillen 
De«  v^vacÜi:  Deus  odjuta  Romonrs.  failff  v>err 
De»  Römern,  Da  Denn  Da«  adiura  eben  fo  oiel  gcif> 
feu  jbllc,  al«  Da«@riccpif<pe  BORöEi.toelcpe«  man 
aber  fo  leiept  niept  erraten  »irD,  mann  e«  nur  mit 
Den  2infaug«bucp|Taben  beraer cf et  ijt.  ©enn  n>er 
würDe  beraub  bringen,  Dag  C.  LEON.  PAMVLO 
auf  Der3J?eDailIe  DcsctortfiarttHtjCoprortymi  be* 
Deutete :  Conftantinus  Leoni  perpetuo  Aug 'ßo  An- 
nos mukös y  trenne«  Der «foerr Du <£ange ,  nidjt 
Durcp  einen  befonDern  glürf  liepeu  Einfall  gefunDen 
&attc  ?  © en  gclegr  teften  Acuten  gaben  Die  2Borte : 
KE  boh  AV*AOCOV(welcpegan&au«gefcpriebcn 
alfoftcben  mÜ!Tcn:KYPlEBOH©ElAOTAa  COT. 
r^ztx.  btlfjFbememiDtenet:;)  \u  fepatfengemaept, 
weil  ftc  negmhcp  Diefe  Uberfcmn|ttennid)toerf  tan» 
Den;  9on  welcpcn  mir  rcDen.£«  lafien  fiep  aber  Diefe 
2Jrt  Sluffe&rijften  gang  bequemlicp  Suruffungen 
oDer  StnmünfcQunaen  benennen,  Da  man  uebmlicp 
DemÄapfer  Lina  :e  Vebcn,öcfunDbcitvdiege,u.a  m. 
wümeget.  Stlfo  lieget  auf  Der  SRcDaillc  Coitflaiiti* 
tti :  l'lura natalma  feiiciter.  £$cpm  £cn|taitte, 
Fctiae  Decennalia.  $>cpm  (t^eop^ilo :  0EO- 
<DlrE  AVrOUITE  CUN1KAC.  s;$epm.öaDue# 
U  :  BADVELA  FLVREAS  ZEMPER.  Qßobep 
man  fiep  Der  fepönen  «StteDaille  oen  Zntonino  pio 
erinnern  fan,  welcpe  eine  Stelle  unter  Den  Accla- 
mationibus  gaben  mag  :  Senotus  Pbpulusque  Ro- 
manus annuiii  novuni  faußuvi  feliccm  optimo 
Principi  Pio.  25er  Äatb  unb  Dao  Vclct  3u 
Horn  voiinrdjenDemmUigftenRayferpio  ein 
qUicFfoliquitD  erfreuliches  neue»  jafcr.  Sluf 
jolcpe  JHWfe  fttlD  ncgtulid)  ui  crf'läreu  Dtcfe  2Ut' 
fana?bua)|mben:  s  P.  Q.R.A.N.  F.  F.  0/>//we 
prmcipi  Rio.  (f  uDlid)  ttHlg  man  aud>  I>ict>cr  jitplen 
Die  üKeDiiille  9on£oit|?antiito,melc9e  ju  fooielen 
fdfien«SÄutgma(fun.acn3lnlapac.aeben  bat;  Dt«' 
jelbe  fübret  auf  Der  einenöeite  D^apferö.öaupt, 
mit  Den  Korten :  Imp.  C.  Conflantinus  P.  F.  Aug. 
$iuf  Dem JKwerO aber  jteget :  conßannno  P •  Aug. 
BAPNAT«  ©enn ,  Diemeil  man  niept  in  $lcpt  «e* 
nemmen ,  Daß  Daß  A  ein  abaeqvitfcne«  R  f<») , ,  bat 
man  fut  einqebilDet,e«  fep  Di«  ©  tuef  uuu  ÖeDÄcpt 


niß  ifeCcnflantiniciefcblaaentoorDen^a 
tt,  BAPNAT  eiacutlicpfooielpeiifet, 


al« :  Bona  Reipublica  Nato-,  X>tm,Tod&)*t$:t 
HepubUc  3um  &eü*unb  2fufnebmengebo^« 
ren:  ©er  p.<?>«rDoum  iftfocjlucflicpacmcfe  \, 
ptnter  Diefc£2Babrgeit  ju  \  ommen,foujtt9utDe  im  :U 
kiept  fcproerlid)  jemanD  anDer«  Diefcöerratpen  b  v 
ben.2iuo  Dem  mettiaen/fo  i^t  i^t  gefagt  mort  en;mirD 
fiiep  ofjue  3?upe  erfennen  la([en,  Da^  Die  Sllten  oon 
Den  attff^rijtten  DertÜleDaiUen  ganp  anDereföc^ 
Dancf  cn  aepabt,  alo  einige  ju  unfern  Seiten,  ©ie 
2llten  baben  aemepnt/  c«  flipieften  (icpauf  DieS);^ 
Daillcn  feine  3nfcrip«onen,  f«c  mü|ten  Denn  fepc 
fttrg  unD  nac^Dencflicp  tepu:  meömcacn  fic  Denn 
Die  etma«  tocitläuffttgeren  Slufl'cprijften  lieber  kp 
oifentlicpen  ©eWuDen,  Raulen,  ^riumpbbocjeiv 
©rabmablen^ gebrauchet :  Da  ginejegen  311  unferer 
Seit,  fonDcrlicpDie^eutfcbenunD^oiitinDer,  auf 
DieDieoerO  ihrer  3ReDvülIen  große  unD  lange  Ubers 
feprifften  mad)en,  mcicpcmitDcr8\ömifcpenil)rec 
?Deaje|l(it^emgfeit  unb  S&xfy  niept  Diegeriiigfle 
Ubereinjtimnumgbaben.  llntermeiien  fielet  man 
auf  Diefer  Ic^tgeDacpten  ihren  «DJeDaiilen ,  nur  Die 
bloßen  Hainen  Der  obrigfeitlicben  ^trfonenunD 
(SbrenfteUctvalöbepm  3  ud'o  fiepet,  j&l&mlms* 
Fahrns  Buca  Uli  Vir  A.  A.  A.  I .  E,  ^cpili 
3(gtcipp.  M.  /fgrippa  Cof.de/7gnatus.  $(uf  Den 
meinen  mirD  man  gewahr  Die  tarnen  Der  SJoneta* 
riorum,  oDer  9?ünfemeifrev ,  Paoon  eine  greife 
Stnjahl oorhanDen,  jumeiepen man  DteöaurovH 
rosDer  Kolonien,  oDer  ^flinptldDte,  nehmen 
fan.  <2Bae  Die  übrigen  obi  igf eitlid>en  äemter  be* 
trifft,  fommenjicöffterfürauf  Den  Cc  niulai  bu$ 
al«  auf  Den  imperatoi  ibus.  SKancpmahl  liehet 
Der  blojfe  ?f?ame  Der©t4Dte  oDcrDer  QBolcfcrDa» 

211«  Segobnga ,  Ca/ar  Augujla  Obulco  IvOlNOX- 

KT  pjÖN»  &c  £)Der  e«  jeiget  fiep  nur  Der  Sumte 
De« tapfer«,  Wie  Conßantmus  Aug.  Conßanti- 
mu Ca/ar,  bep  feinem  (Sopue  i  Conßannnut 

Nob.  Cafar  &c.  oDer  mohl  gar  nur  Der  &arat 
Augußus.  ©Jan  finDet  auf  Dem  SKever«  cinetf 
Conflantmo  eine  blojfe  Chiff*^  ffi  Daren 
Der  «£>err  Du  cCongemciter  niept« ,  al«  Die  Hofft 
^efebreibung  anführet,  eben  roie  auch  auf  einem 
anDcrn  cConjfiaiitiiic  Da«  blolTe  Sftonogramma 
loree  «,u  lefeu  iR.  UnD  »irD  man  Daoon  Die  ^öc» 
Deutung  ben  Dem  p.  ^arDouin,  über  Die  «KeDail* 
fen  De«  Seculi  C'-nftantini  finDeu :  3mmafi"en  Die 
fer  Qlann  unfrreitig  eine  ungemeine  ©efepief  lieh3 
feit  befipet,Den  QSerftanD  Der  StnfaugöbucpjTabcn/ 
Darüber  anDcre  fid>  oercieblid)  bemühet  |aben,  her* 
au« m  bringen.  51uf  Den  SJÄeDaillen De«R)ei!anD 
in«2lbnebincn  aerathenen(Äapfcrthum«iff  e«gatf 
ma« gewöhnliche«,  Die'^uchflaben  vi.  1. k  |nftw 
Den ,  me'cbe  man  Denn  für  'JJiamenöchilfren  oDer 
?lnfana«buchj!abcn  Der  QB&rter  Mit»,  Jefa«  unD 
Conftantinus  ancicfebe,  wie  Denn  au«  Den  jnxp  |+^ 
Die  man  bep  feld)en^ucpftaben  gewahr  »oirD,  ju 
fcblülfen  ift ,  c«  haben  Damit  Die  Nachfolger  cTcrr* 
fiannno  De«  C5ro(fen,  welcher  fein  neue«9tom 
Diefer  dürrer  ©Ctte«  gewepbet  hatte ,  unD  felbfl 
wie  ein  ^eiliger,  in  Dem  ganben  Welche  verehret 
wurDe,  ihre  ^etu  tien  bemeref  en  wollen,  gjian 
glaubte  fehen ,  a«  mit  Diefer  ?0Juthmaffimg  Wohl 
getroffen  ju  haben ,  Da  mau  Daojeniae  m  @kf:cpte 
befam,  wa« bereiterer P.^«rb*uirt  über  ti:»*e 
unD  Dergleichen  ?D?ercf}eichen  in  £VMtf  ber.m«  ge* 
aeben ,  welche  Denn ,  feiner  Nennung  uad),  be* 
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Deuten  foDen,  Die  unterf<hifDl»<h<  Tribute  otxr  Sin* 
lagen,  welche  man  Den  Äaofern  oon  Dem  jefyenDen, 
Itoanjiglten,  Dreo&igtfen,  wreigjrcn  unD  fünft 
jigften  Pfennige  .  •  ;M<r.    Sllfo  mufte  man 
Denn ,  nach  Da  JDrDnung  Diefer  giffcrjablcn, 
toü  fie  auf  emanDer  aeben  mit  Dem  p.  £at* 
fcotmt  Dafür  galten,  I  WMutete  Den  jef)enDen 
Pfennig,  K  Den  jmanjigften,  M  Den  oterjig« 
ften,  gletcr)  tote  fontf  Da«  X  beDeutet  jeljen,  XX 
jwanjfg,  XXX  Dreißig,  xxxx  oierjig.  <2Bel* 
che«,  lote  er  Dafür  l)alt,  noch  tt>ar>rfc^citiUd)cr 
iwrD,  in  Slnfelning  Der  «DieDaillen  t>on  Den  lefc* 
ten  Reiten  De«  gefallenen  9W<h«.  Allein,  weil 
Diefe«  Vorgeben  ftd^  auf  einen  folgen  ©runD, 
Daruber  man  fic&  noch  nicht  oerglichen  f)at, 
arünDet,  unD  Daraus  einige  anDere  $olgerun» 
gen  ftch  jüljen  (äffen,  Die  noch  weniger  tbre  @e* 
toiffteit  fyaben :  fo  fönnte  man  lieber  Dafür  M' 
ten ,  Dafj  Die  bejagten  3eichen  Den  ^rei«  Der 
fDlün^e  anDeuten,  alfoDai?  1  oDer  x  ettoan  je* 
hen  Ob'  los  ( Heller )  oDer  Dergleichen  fianD* 
ub(id>c  flehte  Sttünfcforten  beDeute,  Da«  X.  XX, 
jtoanjig  unD  Dergleichen/  toieroir  fel>en  F6nnen 
auf  Dem  @panif<hen  Ocharo,  ta  Da«  Vltl  acht 
«föaraoeDo«  an jeiget.  SOlan  l>at  ferner  oon  eben 
Derfetben  Seit  Ziffern  Der  (StäDte ,  al«  rote 
oon  Sfapenna ,  oonStyoDu«/  unDanDernmcbr, 
»eiche  man  ben  Dem  Jfrtnn  Du  Camje  nach* 
fragen  fan;  unD  auf  Den  SftoDernen  präjenti* 
ren  i*id)  au  et)  Sbüfern  Der  tarnen  felber,  tote 
bepm  Ötraba  oicle,  ocit  Den  3«wn  Carl  Deo 
(Stoffen  an,  gefitnDen  roerDen.  3njtotfd)en 
muß  man  Darum  nicht  meonen,  al«  ob  Die  ?5Üo» 
nogrammata  oDer  Seffern  blo«  allein  auf  Den 
sfteDaiHen  De«  fpdten  SCaofertbum«  oorfamen, 
Denn  auefc  beo  Den  alten  SfteDaillen  Der  Äünige 
unD  ©ttote  ftebet  man  offt  auf  einem  einigen 
SReoerfe  Derfelbcn  unterfchieDliche  jugleich-  €t< 
ltdt>c  einfache  fan  man  leicht  erraten,  aber  beo 
Detn  mel>re|len  $f>etle  haben  Die  gefa)icftejten 
atopn/e  noch  nicht«  gewiffe«  b^au«  bringen  fon* 
nen.   €«  ift  aber  Die  €rf anntnifj  Diefer  Seffern 
Denjenigen  gar  fel>r  notbioenDig,  melcbe  Diente 
DaiDen  wollen  oerftehen  lernen.     Selbige  finD 
nebmlich  Sßuchflaben,  meiere  ftch  ju  beoDen 
©eilen,  gleich  al«  ob  fte  Zweige  oDer  Stefte  ba*t* 
ten,  au«breiten,  unD  ein  ooUige«  SBort  für^ 
Udt>  bemerefen ,  unD  Da«  ift  gemeiniglich  DerSia* 
me  Der  ©taDt,  cDer  De«  $rinfeen,  oDer  Der 
©ottoeit,  fb  auf  Der  SJJeDaille  abgebilDet,  in* 
gleiten  Die  3abrrect)nung  Der  ©taDt  oDer  De« 
SReid)«.  3Jcan  finDet  fte  in  großer  SRenae  auf 
Den  ©riec&iföen  «SfteDaillen.     5>tefe  SJJoho» 
grammata  oDer  €l>iifre«  finD  oollfommen, 
toenn  aBe  93uc^ftaben,  fo  im  <2Borte  felbft  be- 
ftnDlic^,  Darinnen  au«geDrucft  ju  fe^en.  2>er* 
gleiten  finD  auf  DerSReDaiüe3u^n6  Die(Ebi|fre 
oon  SXboDu«,  öie  tton  SRaoenna,  unD  anDere 
Diefer  (Gattung.    Sllfo  ftnDet  man  fte  auf  Den 
^ftünfeen  Carl  De«  ©roffen  unD  feiner  9ia$' 
fommlinge,  Da  auf  Dem  SKeoer«  carlus,  al« 
ein  ^nonogramma  ju  ftyen.  ©agegen  finD  fte 
unoolifommen,  toenn  fte  nur  einen  Jbcil  Der 
58ucDflaben  in  ftcD  fafjen.     9Bon  Diefer  21rt 
ifl  Die  SfteDaille  oon  Cyrue,  auf  n>ela>er 
mehr  nic^t  iu  lefen  al«  typ.  £Urbep  mug 


man  ft#  in  2id)t  nehmen,  D<nj  man  Dtefe 
Q^iffte«  nict)t  mit  Den  &eben*  oDer  ©egen jei» 
d)en  oermenge,  eie  ftnD  aber  fb  fötoer  nic^t 
oon  etnanDer  ju  unterfä>eiDen.  5Me  ©egenjei* 
c^en ftnD aHemaljl  bineinmert«  gegraben,  Dieroeil 
fteerft,  na$Dem  Die  SDfcDaifle  geprägt  ge»efen, 
gefct)lagen  toorDen.  hingegen  Die  Sttonogramma* 
ta  oDer  (£  hifFrcn  ftnD  mit  DerSReDaiUe  felbflgefcDla« 
gen,  unDfommenenoa«ttl>abenr>erau«.  ^S\f- 
n>ibl  tccf;t  genau  Diefelbe  ju  erratben,  man  otel 
QJerftanD  unD  eine  grcffeSlufmercffamfiitbaben 
mujj,  auf  Den  Ort  unD  Die  3eit,  »oounDmennDie 
iÖJeDaillc  ifl  gefcblagen  toorDen,  tngleic^en  auf  alle 
unD  jeDe33iKT;|M>en ,  roelc^e  man  au«  Den  unter* 
fd)ieDlid)en  €nDungen  oDer  puffen  DeriSucfeftaben 
fan  !>erau«  bringen,  aucf>  auf  Die^ucofraben,  meU 
<$e  ju  mebrtnablen  oorf  omen,  Da  Denn  einerlei  3u» 
ge  tönen  itoeo  oDer  Drep  mabl^ienfte  tbun.  S)er* 
gleiten  iÖeroanDnig  r>at  e«mitDer€bifl^e5u^* 
m<me»,  auf  Dem  Oieoer«  einet  ©riecfrfc&enSfte« 
Daille  oen  Caeftrea,  Da  Der  erfle  2lft  eDer  3meig, 
fo  ein  1  macf)t,  Drep  ma^l,  in  Dem  <2Borte  ioy. 
CTfNHNOC,  Da«CunDNabetjeDe«maDlito0 
mabl  oorfommt.  <3&ti  Die  einölen  53u*fra* 
ben  betrifft ,  Durc^  meiere  Die  tarnen  Der  ©t^D* 
te  beDeutet  toerDen,  al«  roenn }.  n  ftebet  für 
Paphos,  unD  £  für  Sjmos,  t\c.  gel>6ren  Diefel» 
ben  ntct)t  fo  mobl  unter  Die  Cbiffem,  al«  unter 
Die  eigentlichen  2lnfang«bucr)ftitbert.  ÖnlangcnD 
Diejenigen  Üieoerfe,  fo  mit  S3ilDern  »Der  9>erfo# 
nen  angefüllet,  fo  »erDen  fcldje  mehr  oDer  n>eni* 
ger  boc|  gebalten,  nacbDemDie$lnja^  DieQJer* 
ric^tung  unD  ©etegcnr>ett  Derfelben  befa>affen  ift. 
S)enn  Diejenigen  Ä&pffe  oDer  ißruflbilDer,  »el* 
a)e  auf  Dem  SReoer«  nur  eine  einige  ^igur  fycv 
ben,  Damit  cnttoeDer  Diejenige  $ugenD  abgebil* 
Det  mirD,  Durch  meiere  Die  'JJerftm  ftch  loblia) 
beroor  getban ,  oDer  eine  qemtffc  ©ottoeit,  roel« 
d)e  oon  Derfelben  oor  anDern  ift  oerel^ret  toorDen, 
pa§ircn  für  gemeine  SDleDatUen,  Dietoeil  nia)t« 
bifiorif(he«  Darauf  beftnDlid),  roelcbeö  einer  roei* 
tern  Unterfudwng  mürDig  nxlre.  SWan  muf  auch 
bier  lernen  einen  Unterfc^ieD  machen,  jtotfc&en 
einer  folgen  bioffen  ^igur,  unDDenÄopfenoDer 
93rujlbÜDern,  fb  bi«meilen  auf  Den  SKei>erfett 
üorfommen,  Denn  nachDem  e«  gemeiniglich  Die 
Häupter  Der  ÄinDer  ftnD,  oDer  Der©emabün< 
nen,  oDer  «Kitregenten,  oDer  Der  alltrten Äont» 
ge,  fo  ftnD,  naa>  Dem  aBgemeinen  Urteile  Der 
^ünijerfaf)rnen ,  Die  SföeDaillen  mititoeen^opf* 
fett  fc|ier  enoa«rare«,  toie  jum  Krempel:  Zu* 
gufl  auf  Dem  SReoer«  3ul«,  Vtfpafiatt  auf 
Dem  SXeoer«  titi ,  2fnronnt  auf  Dem  SKeoertf 
Der  SaufJine,  tCl.  Zutel  auf  Dem  9*eoer«  tu* 
cii  Zutclii,  unD  Dergleichen.  <2Borau«  of>n* 
fcijroer  ju  erachten,  Dafj  Die  ^eDaiüen  mitDrcp 
Ä opffen  noch  rarer  fepn  müffen.  2l(fo  jeiget 
fta)  ein  Hero  auf  Dem  Oieoer«  De«  Heto  unD 
Der  sDctawfa,  0e»er  auf  Dem  «Keoer«  feine 
jmeen^rin^en,  (Beta unD  €at<uaü<xf  Philipp 
auf  Dem  SXeoer«  feine«  ?>rtttfeen  unD  feiner  ©e* 
maljlin,  aDtian  auf  Dem  «Keoer«  Ita/anounD 
Der  plotma  unD  Dergleichen.  3n  Dem  €a* 
binet  De«  $errn  Sfbt«  .^ttvel  ifl  eine  3Re* 
DaiBeoon  2rbriaito  beftnDlich,  meiere  aufaßen 
beoDen  ©eiten  Da«  ^)aupt  Diefe«  ^rtn^en 
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pcafentirrt,  unD  jmar  mit  cinetleo  Umfdjrifft.  £errlicbfeit  ju  «eigen,  unt)  anbep  Die  <&un|t  d«ö 
dergleichen  SttrDaiüen  werDen  fonfr  wenig  anw/  Volcf«,  weühe«  Durch  Die  Einrichtung  <ßort>i* 
treffen  fepn.  Sllfo  ifr  e«  Denn  überhaupt  gewijj,  «ne  äuffer|t  uerbittett  watD,  roieDet  ju  gewinnen. 
Da§  /erneut  (1*  auf  Den  SX'üerfen  ^igucen  oDer  9»anbat  jU  feinet  anDecn  Seit  fo  maneheelep  2k* 
JÖilDec  prafentiren,  De|to  popet  fd>ä|et  man  fie,  trn  oon  wilöen  Agieren  in  Üiom  gefepen.  §« 
beporab,wenn  fie  eine  mercfwürDige.£anDJung  ober jpräfentirete  ftch  Do  ein  Sftafenpotn,  jwep  unD  Dreof* 
Verrichtung  DarjMen.  gumSjrempelDieSReftaiW  fi$  eiephamen,  Khen  ^igettpiere/  jepen  ®emfcn, 
le  öomfcrajano,  mit  Der inerten  Begas  adfiguo-\fö}toiahm  gemäße  Sömen,  Drepjjig  Sparten, 
/*>  Da  mgleich  Drep  Könige  ju  unter|t  an  einem  Umanjig  £penen,  ein  (geepferD,  üier jigwilDe^fer* 
§peatro  ju  fepen,  auf  Demfelben  aber  Der  tapfer  i  De,  jwanjig  3Itcholeon«,  unö  jeben  £amelo»i>ar* 
ftepet,  unD  ipnen  Die  £6nigl.  £rone  Darreichet.  S)ae  Dali.  £ß  fmD  einige  Daöon  ju  fepen  auf  Den  ^eDail* 


Congianum  Nerv»  pat  fünf  ftiauren,  mit  Der 
(Schrift :  Congiar,  P.  R.  s.  C.  @o  finDet  man 
eine  öffentliche  2fnreDet>on(Ct<jjario  mit  fiebenSi« 
9uren.  §ine  anDere  oon  2K>ri«no  an  Da«  QJolcf, 
mit  acht  $ilDniffen,  Doch  opne  Q3co|"ebrifft.  QLBie= 


!en  Des  tapfer«  altf  De«  «gJetrn  QJatcr«,  Der  #rau 
^Dluttet,  unD  DeS^injen,  unter  anDern  ein  @ee* 
pfetD,  unD  ein  @trepfiferoei,  fo  aue>  Süfrica  über» 
jehieft  geroefen.  ^ietbep  f  an  mau  auch  aumeref  en, 
Da);  wenn  Die  £>cbaufpie(e  etliche  ^age  nach  eman# 


DereineanDie'SKilifc,  Da  man  gar  jepen  fiepet.  &*!Det  gewahret,  unD  man  mit  Diefen  üerfcbieDenen 
ne9ÄeDaiBcbonDrtSaufiirte//,8*//^/r^r>»tf»<y  Spieren  eine  Slbtpeilung  gemacht,  Daf?  an  j;Dem 
bejeidmet,  mit  jwolf  oDer  Drepjepn  fe  3ngleid>en  $age  wa*  neue«  jum  Vorfcbein  gefommen,  folebe« 
eine  öffentliche  SfnteDe  fcee  probimitjwolfiöilD*  aua)  auf  Den  SJleDaiflen  Dabep  angejeiget  werben- 
niffen.  Ungleichen  Des  CommoDf  offentl.  QOBun*  2Diefe  2tomercfung  Dienet  nit  £rf  larunq  Der  gif* 
febe,  mit  jepen  Figuren.  SOßa«  Die  6ffentlieben  fer  Saplen,  lUH.  IUI. treibe  auf  Den  SfoDaillen 
Sttonumenta  oDer@ebäuDe  anlangt,  fo  geben  foldje  pbilippi  befinDlich,  unD  \u  »erflehen  geben,  Da§ 
DenÜfeöerfenDrr'iJReDaillen  eine  befonDere  ®cb6n#  Dergleichen  Spiere,  wie  fie  nemlid)  auf  Der  SSlte 
beit,iumahl,roenn  Damit jugleicbeingerwfTer^ot'  DaiDe  t>orge|tedet,  Das  anDere,  Dritte,  ober  Gierte 
faa  in  Der  .£>iftoric  angeDeutet  roirD.  älfo  jum|mapl  (InDgejeiget  morDen.  S)«e  2IDIer,  roe!a)e 
^epfpiel  HnD  Der  Tempel  De«  3ani  auf  Der  Wo  man  auf  Den  JKet>erfenjDer  Könige  in  €gppten, 
DaiUeDeeneto.unDDer^afen  juO|liaoieI  rarer,  unD  bep  Der  Confecration  oDer  Vergötterung  Des 
aiei  Das  ^Olacedum.  S)enn  /ene*  bemeicfet  Den  ^apfer  antrifft,  finD  gemeine«,  eben  roie 
aagemeinen  ^rieDen,  roelcben  Diefer  Dem  deichet  auch  Die  SBwfni  mit  Dem  Äemo  unD  Äomulo, 
oerfi>üffet,  nachDemSnnpalteDer^BDtte:  ^«Iroelche  ju  aüer  Beit»  fomopl,  Da  Da«9\6mifche 
Pop.  Rem.  terra  marique  parta  Janum  ctufit,\$\tid)  noch  im  $lor  flunDe,  al«,  nachDem  et  tief 


m<bbm  DaaÄ6mifct>e  X>olcf  S«e&e  |u  XX>af 
(et  unt>  3U  £.artt>e  überkommen ,  hat  et  Oee 
3ant  dempel  jucje|cblo|fen.  ©a  flatt  Deffen 
Die  anDere  ^eDaide  ein  mehrer«  nicht  berichtet,  af« 
Daß  eben  Diefer  tofer  ein  @:hlachtpau«  bauen 
laffen,  ju  meprer  35equepfnlichfeit  De«  QJoIcf«, 


herunter  gefallen ,  auf  Den  SUleDaiQen  i|r  gebrau» 
chet  morDen.  2lufgepu&te  €leppanten  ^nbet  man 
bep  einem  ZUnottmo  pic,  bepm@et>er  unD  bep 
etlichen  anDern  Äapfern,  roelche  folche  ^bicre 
nach  9lom  bringen  laffen,  um  ihren  öffentlichen 
Gkfcaufpielen  Deff i  mehr  ^ierDe  m  geben.  d)ann 


oDeroicfleid)t  gar  ;mepe,  wegen  Der  3ablU.  Die  man  unD  wann  prafentireu  fiel)  auch  mot)l  noch  fclcfa* 
unten  im  Slbjchnitte  auf  etlichen  Diefer  tWeDaiOen!  mere  Spiere,  Die  man  fo  leicht  anDer«roo  nicht 


antrifft.  Unter Diefe  fchone^onumenta  mu§  man 
infonDerheit  rechnen  Daö  ftmpl>itbeatrum  Zitt ,  fei« 
ne  (Bchiffleute,  Den  Tempel,  welcher  9\om  unD  2Iu» 
gu|to  ju  $bven:  er  bauet  roor Den,  Die  (Siegeäjeiehen 
ITl.  2Iurelti  unD  Commobi,  al«Dieerffen,  fobon 
Den  Zennern  Der^eDaiOen  beobachtet  morDen.  $)tc 
unterfchieDlichen  ^hiere,  welche  auf  Den  9\et>erfen 
»erfommen,  metDen  auch  poch  gehalten,  wenn  fie 
rca«  aufferorDentliche«  an  fleh  haben.  S)erglei' 
chenfepn  Diejenigen,  welche  man  Mi  fremDen  £an« 
Den  nach  9Rom,  m  $tg6$ung  De«  Volcf  $,  htingen 
laffen,  fonDerlicb  bepDenLudis  fecuUribus;  oDer 
wenn  fie  Die  Jahnen  unD  «StanDarten  Der  Segionen, 
welche  Durch  Dergleichen  :£b«e te  bon  einanDer  inu 
terfch«eDen  wurDen,  DarffeHen.  5llfo  fehen  wir  Die 
Segionen  De«  (ßalltem,  einige  mit  einem  Stachel« 
fch weine,  etliche  mit  Dem  Q3ogel  3bi«,  anDete  mit 


antrifft-  Riebet  gehöret  Der  ^poniy  auf  Den 
sD2eDaiQen  tenftantins ,  unD  feiner  ÄinDer,  nach 
Dem  Krempel  Der  ^rin$en  unD  ^rin^e|;itinen  De« 
altern  £apfertpum«,  um  Durch  Dieüu  unfferb» 
lieh  geglaubten  Vogel,  entmcDer  Die  Untergang' 
lichfeit  De«  9ieich«,  oDer  Die  Vergoiterunq  Der 
^rin^rn,  anjuDeuten,  welche  man  unter  Die  £ahf 
Det  unffetblichen  ©otter  aufgenommen.  2)ie 
sDtaDemoifeOe  paeitt  hat  tu'erbon  eine  fchone  Sa« 
teinifche  Diuertation  perau«  gegeben ,  welche  fo 
wobl  ihren  eigenen,  al«  ihre«  Vater«  Üiupm, 
nicht  wenig  Dergrofferr.  ijt  noch  nicht  lange, 
Dan  man  in  Da«  königliche  ,?ran$ojifcbe  Cabinct 
eine  überaus  fcp6ne®rieehifchc  «WeDaiQe,  fo  au« 
£gppten  Fommen,  gebracht ;  5luf  Der  einen  (Seite 
iff  Der  tfopf  Pom  Zmvnino  pio ,  unD  auf  Dem 
SKeoerö  ein  anfehnlicher  ^bonir,  mit  Dem  JÖep« 


Dem  geflügelten^fecDe  ^egafc.  UnD  Die  ^JJteDaiU  i  motte  AIHN  Aetemitas ,  um  ju  bemetefm,  Da§ 
len  pbilippt.unD  «üttacUU  mit  Der  5Öepfd>riff f :  Daö  ©eDachtml  Diefe«  loblichen  tapfer«  nimmer» 
Stculores  Aug.  fuhr  en  auf  Den  Stebetfen  Dieje*  mebf  abfferben  oDet  untetgehen  wetDe.  Uber 
nigen  wilDen  §hiete,  fo  auf  Vetan|taltun9  be»  Da«  ftnDet  man,  anf  Den  alten  SDleDaillen,  noch 
melDetee  jwo  ^etfonen  an  Den  Ludis  Scculari-I anDete  ^hiete,  a\t  Vogel,  5ifche,  unD  fabeU 
bus  jum  Votfcheine  gefommen-  ©enn  Diefe  haffte  tülonffta ,  ja  fo  gat  etliche  ungewöhnliche 
@piele  haben  fie  untet  ihrer  SKegierung  begehen  ^flanften ,  Die  nur  in  gewiffen  £anDern;m  bef cm* 
wollen,  Damit  fie  Gelegenheit  Überfarnen,  ihre  men  fmD,  immaffen  Dflbon  nach  Der  Sange  bau* 
Uwvtrfal-LcxwXXX/.tytiL  \         m  m  Delt 
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belt  Det  furtrefflicpe  <5>err  »ort  &pant>cim, 
in  feinet  DiUertation  de  Praftantia  &  Ufu  Nu- 
mifmatum,  mit  Wele&em  frattlicpen  OBeccf e  bet 
CHliilPlWlt  ftcr)  einen  unflerblieben  «Kupm 
erworben ,  Denn  man  fiepet  barinnen  frine  mit* 
laufftigc  unb  ungemeine  ©eleprfomfeit,  feine  tte 
fe  ginflcgt  in  Denjenigen  ©ingen,  melcfre  er  un* 
terfuebet,  feine  feparffe  UrftKilunaöPrafft  unb  ei* 
nen  gewiffen  Cparacter  Pon  einem  tec&t  eprlicben 
unb  aufrichtigen  ©emutpe,  &en  man  bep  ibm 
an  bet  eprerbietigen  unb  poffiepen  ^Beife  M* 
nimmt/  mit  welcper  er  fo  9ar  oon  benen  redet, 
weichet  ibren  «Wepnungen  er  fonfi  niept  beppfiieb- 
ten  fan ;  ©urefc  roelcbe«  SBerfabren  Diefer 
«Wann  gewi&iicb  aller  ©ebrifftftellee  ^>ocf)od>- 
lung  ft*  jujubet.  OBeifer  i|t  ju  wiffen,  baf 
offfer«  Derjenige  $rinp,  ober  Die  ^rinpefjin,  be* 
ten  #aupt  oDer  SSruffbilD  auf  Dem  Sloer«  Der 
«WeDaiBe  grofj  ;u feben,  auf  Dem  SKeoer«  wieDer* 
um,  jeboeb  in  oolliger  ©roffe  frebenb  ober  faenb, 
oorfommt,  unter  Dem  SöilDnif?  einer  ©ottpeit, 
ober  eine»  ©enii,  mit  fofepee  Äunfl  unb  fettig* 
feit  gegraben,  ba§  ungeachtet  ba«  ganfce  SöilD 
jepr  Hein  unb  fubtil  berau«  fommt,  man  boeb  in 
bem  ©epebte  bie  Pollige  aebnliepfeit  mit  bein 
Raupte  De«  2tuer«/  ober  Der  erjren  ©eile,  Da  e« 
fld>  oiel  gröffee  unD  erbabner  prafentiret ,  bcob# 
aebten  fak  2llfo  jeiaet  fiep  Sfero  auf  feiner  »e* 
baifle  DECURSIO,  ingleiepen  2fb«an,  ITC. 
ttl,  ©euer,  fcedue,  unb  fo  ferner  unter  Der 
©e|talt  Der  ©ottpeiten,  welche  man  ib»en  ju« 
geeignet  bat,  um  ipre  ^ugenb  unb  üualitateu, 
Damit  fie  entmebet  in  €wil-  ober  in  «Wilitairaf* 
fairen  fieb  berfür  getban,  folcper  geftalt  Ml  ebren 
unD  an  Den  ^ag  ju  geben.  €«  ift  notb  übrig, 
Da§  mir  etwa«  erinnern  Pon  ber  21rt  unD  QEBeifc 
Die  Sttebarllen  ju  orbnen,  ober  folebe  in  gewiffe 
Drbnung  ju  bringen,  nacb  Den  unterfcpieDlicben 
Sfceoerfen,  um  Die  €abinet«  noch  curiofer  ju  ma* 
eben.  ©ie  f 6nnen  aber  auf  jmeperlep  2lrt  ange# 
richtet  werDen ,  entweber  al«  eine  bloffe  ©uitc 
unD  ÖrDnung,  welche  feine  anbete  ^Serbin&ung 
ober  Bufammenbangung  hat,  alö  £>af?  man  Die- 
jenigen jufammen  nimmt,  welche  ju  jebem  £ao< 
fer  abfonberlicb  geboren:  ober  wie  eine  bi|torifcpe 
(Suite,  nad)  ber  Orbnung  ber  3<«»n  unb  3^b' 
te ,  »eltbe  man  oermittelfr  ber  «urgermei|ler* 
(Stelle  unb  be«  gunfftmeiftewt*  3mW  finben  fan. 
2fuf  folebe  *3Beift  baben  jicb  <öcco  unb  X(\w 
barba  bie <Dlupe  gegeben,  ibre  ^eDaiQen,  roo« 
w>n  fie  bie  »efepreibung  oerfertiget,  ju  orDnen.i 
•ÜHan  muft  aber  geftepen,  Da§  et  etma«  unange» ' 
nepmef  ift,  wenn  einetlep  9teoer«  fo  gar  o|tt| 
roieDerPorfommt,  Diemeil  in  oerfcpieDenen  3ab* 
ten,  boeb  immer  eben  biefelbe  Gepräge  fifb  prd» 
fentiren,  fonberlicb  mat»  bie  aüergeringiten  aube* 
langt.  ©iejenige  Lanier  bingegen  Fommt 
feben  gefebief lieber  &eraul,  roelcber  QWtoß 
naebgeaangen  1^/  inDem  er,  an  jratt  biei<nigen 
jufammen  ju  nebmen,  roelcbe  ihr  Ableben  auf 
jeglichen  Äapfee  int  befonbere  baben/  bloö  Dar* 
auf  feine  ©eDancfen  geriebtet,  Da§  er  Die  üic 
perfe  in geiw'jfe  curieu^  ©orten  abgewertet,  Da» 
bep  man  in  riuer  bequebmen  ^letbobe,  aOeö  baev 
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tenige  erlernen  fan,  roa*  ftcb  au«  Der  VteDailien« 

«^BifTenfcbafft  niujiicb  jüben  I4ffet.  <3Bir 
wollen  We  Slrt  unb  SBeife,  wie  er  fein  Q5ow 
baben  auogcfubret,  unD  »otlcpe,  toie  e«  febfinct, 
auep  oon  (Bolcjtg  entfepnet ,  aueb  bep  nabe 
naa)  ber  OrDnung,  roelcbe  in  ben  Pier  unb  jroan* 
^t'g  Mitteln  feine«  Thefauri  Antiquarü  gegeben, 
eingerichtet,  ober  Pielmepr  urfprünglid)  gar  oon 
ben  ©ialogiö  be«  gelebrten  £r$bifcboff«  oon 
^atragone  bergefloffen  fspn,  biet  für^licp  an» 
jeiflen.  Crfrlid)  bat  er  ftcb  begnügen  laffen/  bie 
Rauptet  ber  tapfer  in  einet  @uite  jufammen 
ju  feien,  fo  complet  als  e«  ibm  möglich  gewefen. 
©arauf  folgen  in  einer  ©ammlung  aOe  Dieje» 
nigen  SR^oerfe,  roelcpe  etwa«  (^eograpbifcbe« 
in  ftcb  fafjen,  Da«  ift,  auf  benen  entrceDer  ge# 
roiffe  QSoIcfer,  oDer  ©taDte,  oDer  Slufie/  oDer 
Oebürge,  ober  ^reoinjen,  nam^afft  gemacfcet 
finb,  Pon  tiefte  Gattung  pat  er  aept  Äupffer# 
platten  jufammen  gebracht,  entmeter,  ba^  et 
Den  curieufen  fcebbabern  nur  ein  ^KoDeB  unb 
Sftufhr  angeben  .wollen ,  ober,  Da|;  er  würef  lieb 
ntebt  meprere  S^eDaiden  bep  ^)dnDen  gepabt,  al« 
Diejenigen ,  welcpe  er  perau«  gegeben ,  unb  Dar* 
über  er  feine  ©eDancfen  oortrdgf.  9?acb  Diefem 
fept  er  jufammen  Dasjenige/  wa«  Die  ©ottbeiten 
bepDerlep  ©efebjeept«  betrifft,  mit  Jöepfüguncj 
Der  ^ugenDen,  wel^e  gleicpfam  für  ©ottbeiten 
00m  anbern  Diange  paffiren.  ©ergleidjen  fepnb 
Die  S8e|länPigf'cit,  Die  ©ütigfeit,  Die  ÜJl^igfeit: 
Da  bean  eine  jiemlicpe  jablreicbe  ©uite  bep  ibm 
berau«  fommt.  ferner  Iteptt  man,  auf  oiet 
Tabellen,  alle  Die  ^onumenta  De«  trieben«,  bie 
*cd)aufpiele,  bie  3:beatra,  bie  Circo«  übet 
Diennpln^e,  biegJIertfmabIeber5"W«biflfeit,  bie 
Congiaria,  ober  an  ba«  gemeine  ^Bolcf  au«ge* 
tpeilte  ©pci(?'3Baaren,  bie  obrigfeitlicben  kb* 
rentreden,  Die  Slnnepmung  an  üvinCe«  jlatt,  bie 
Q3ermäblungen  /  Die  gefd^epene  9fef unjft  in  ben 
^cooiiiften  ober  in  Den  ©tabten.  §luf  bie  foU 
gen  Den  Tabellen  fept  er  alle«  unb  jebe«.  wa«  an* 
langet  ben  Äneg,  bie  Regionen,  Die  ^rieg«* 
^)eere,  Die  erhaltenen  ©iege,  bie  ©iege«»^ 
epen,  Die  offentliepen  ^InreDen,  Die  £ager,  bie 
Hüffen,  ^apneit/  unb  fo  weiter.  ©ena 
prafentiret  fia>,  auf  einer  einigen  Tabelle,  ma$ 
ba  geboret  jur  Religion,  al«  Die  Sempelgebau* 
De,  PieSlItare,  bie  pr»ei)erlicben  35cDienungen, 
Die  OptTer,  Die  3n|irumente  unb  gierratben 
Der  QBaprfager  unD  ^openpriefler.  beleben, 
al«  er  mobl  batte  fonnen  anfügen  Die  ^ergotte^ 
rungen  ober  ?lpotbeofe«,  Die  er  abfonberlicb  oor* 
licUet/  uno  weiepe  bebeutet  worben  bureb  SlDier, 
Durcp  Pfauen,  wenn  e«  4}>rin&e|}innen  betroffen, 
burcp  Slltare,  Tempel ,  SÖagen  mit  jwep  obet 
oier  ^Jepbanten  befpannet,  oDet  anDern,  bie 
oon  jweo  'üJlaul/Sieln,  ober  oon  Pier  gerben 
gejogeu  würben.  «Dlan  finbet  untetweilen  au4> 
wohl  SlDler  bep  ber  93trgotterung  einiger  ^rin* 
Äffinnen,  als  bep  Der  XXlatinicaina ,  aber  e* 
iff  ettoa«  rare«.  €nblicb  (leflet  ^ifeltue  ju* 
glcicp  mitcinanDer  oor,  alle  bie  offentlicben 
©eneftnapfe  unb  ^onumenta  ober  ©ebauDe, 
welcpe  man  aufgefübrt/  um  ba«  ©eDdcbtnit?  Der 
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^>rin$cn  ju  perewigen ,  al«  Die  ^ciumpl)b6aen, 
bie  €b?<nfäulen,  Die  SRatcrfdulcn,  Die  <§ett>fc 
fei)/  Die  greifen  £anD|rraffen ,  Die  $5rücf eti ,  Die 
spaOäfre,  unD  Die  anDern  ©ebauDe.   ©a«  eini> 
ge,  fo  bep  Diefer  je (jt  erjebltcn  Lanier  Die  üKe* 
Daillen  ju  rangiren,    unannebmlid)  herauf» 
f ommt,  ifl  Diefe«,  Dag  man  muf  Die  SBruflbilDet, 
Die  perfebieDenen  SJletaiQe  unD  ©roffen,  unter 
einanDer  mengen,  unD  folglich  mit  aDem  jjleifj 
Dam  gemachte  Tabellen  haben,  welche«  febier  um 
möglich  m  practiciren  ifl*   ©leiebwi«  Die  OTe* 
Dai Honen  fonfl  nicht,  al«  bei)  öffentlichen  Gere« 
tnonien,  für  Die  (^cbaufpiele,  wie  aud)  Dem 
SSolcfe,  oDet  Den  2lu«lanbcrn,  eine  Verehrung 
w  rpun,  fmD  gepraget  worDen :  Sllfo  finD  Deren 
Oieoecfe  um  ein  gute«,  curieufer,  Denn  Der  otDent» 
lieben  SWeDaiOen  ihre ,  Diemeil  fie  gemeiniglich, 
entroeDer  Die  triumpbir lieben  21  ufjüae,  Die(£d)au- 
fpiele,  Die  ©ebauDe,  oDet  fon|l  ein  anDer«  ÄHo*- 
nument  DarfleQen/  Da«  ju  einer  gewifien  £i)lo# 
tte  geboret.   ®enn  Da«  ifl  eben  Dasjenige,  wel- 
che« man  mit  ftleiji  inner furhet,  unD  mit  nicht  ge» 
ringem  Vergnügen  beraupbringet.  ©otpane 
SfteDaiflonen  bat  anfänglich  fEri'330  an«  Siebt  ge» 
geben ,  unD  Daruber  feine  ©eDancfen  bepgefüget. 
Vitien,  ein  Piel  belefener  unD  febr  gelehrter 
3Rann,  t>at  Deren  noch  mebrere  in  Äupffer  |led)en 
lajfen,  unD  man  finDet  fcr>t  fd)one  in  De«  pttvn 
Parins  Thefauro.  ©ie,  fo  in  De«  Äonige«  in 
firanef reich  Sabinet  befinDlid),  r>at  man  bep 
i'ebjeiten  De«  Catcax>s,  in  Tupfer  m  fieeben 
angefangen,  unD  erfl  f ürfclicb  bat  Der  <£Xrr  De 
Camps  Die  feinigen  betau«  gegeben,  Deren  £r* 
f lärmig  er  maiofb  perfproeben,  Da  man  Denn  ge* 
reif;  ma«  febone«  unD  Pergnüglid)e«/  für  Die  (Em 
riofTcdc  Der  ©elebrten,  wirb  ju  fepen  befommen. 
QRiewobl  Die  (£aebe  anlegt  nicht  mebr  auf  Det 
blofen  Sföutbmaffung  betlebet,  inDem  Da«  SBertf 
bereit«  h^rau«,  unD  Die  gelehrte  SBelt  Dem  £errn 
Vaiüant  gewif?  oielen  ©anef  fcbulDigt  ifl,  roe* 
aen  Der  (Srflarungen,  fo  Derfelbe  Daruber  her* 
ausgegeben  bat.  2luf  Den  Oieoerfen  fi<b<t  man 
effter«  auch  unterfcbieDlicbe  Spocba«  ober  »3«*' 
unD3abr#9Recbnungen,  Die  Äennjeicben  Der  6f* 
f entliehen  Autorität,  De«  «Katb«,  De«  SBoltf«, 
unD  De«  ^rin&en ;  ingleicben  Pon  Dem  greife 
DDer  •JBertbe  Der  <Bcun|e,  \>on  Dem  JÖrte,  wo  fi« 
ftnD  gefchlagen  worben,  unD  enDlieb,  Die  man« 
cherlep  SJlercf  jeieben  Der  SWünpmeifler  unD  Der 
(2täDte-  3wat  hatte  man  bierpon  bep  Den  3n» 
feriptionen  oDer  Uberfcbrifften  pänDeln  foQen ; 
Allein,  weil  e«  gar  feiten  gefebiebt,  Daß  man  fo. 
tbane  <Diercf  jeieben  auf  Dem  IXanbe  Der  Stcfctffc 
len,  wohl  aber  auf  Dem  inwenDigen  Otaume  unD 
^labf/  oDer  weniaflen«  im  Slbfcbnitte  fiepet,  fa 
naebDem  unterweilen  Der  fReper«  wohl  fonll  gar 
feine  anDere  ftigur,  al«  Dergleichen  Sparactere« 
unD  tKercfjeiehen  bat,  febiefet  fi<t>  e«  beffer,  all. 
hier  Dapon  ju  banDeln.  £)ie  £pocbä,  oDer  3abr* 
Siechnungen  nemlicb,  fmD  anmerefungen  Der 
3abre  Der  ^rinfcen,  oDer  Der  @täDte ;  unD  Diefe  ge» 
Den  Den  •»BleDaillen  eine  ungemeine  3i*r&<,  Diewetl 
fie  Die 3eit»9\echnung fefte (teilen,  unD  mr  £rläm 
terung  l>tflorifet>er  ^Begebenheiten  ein  groffe«  bep» 
tragen-   ©urch  Diefe«  Littel  bat  Der  ixtt  Vaii* 
FmverJ.  Lexut  XXXI  Htyil 


lant  Die  gan^e  JQi\\ctit  Der  @pri|d)en  Äonige  fo 
fchon  au«  einanDer  gefegt,  Da  fünft  inDem  Diefel* 
ben  Könige  febier  mebrentpeil«  gleichlautenDe  ^fia* 
men  führen ,  eine  groffe  UnerDnung  ifl,  unD  auf 
folcbeSBeife  bat  auch  Der£err  €arbinal  Hotis, 
ebemabl«  berühmter  2(ntiquariu«  De«  @rc§ber« 
bog«|u  Jlcrenij,  taufcnD  febone  ©epeimniffe  tuU 
Decfet,  mlcbe  man,  in  feinem  %uebc  de  Epochis 
Syro-M>cedonum,  bepfammen  fünDet.  3Ran 
mu§  geliehen ,  Da§  in  Diefem&tücfe  Die  ©riechen 
forgfältiger unD  glücf lieber,  al«  Die  SKömer,  aud) 
Die  legten  ©ccula  genauer  unD  richtiger  al«  Die 
erfreu  unD  altern ,  gewefeu :  Wieweit  Die  SKomi' 
fd)en  "uTteDaillen  feine  anDere  Seit»  Rechnung  ba» 
ben  angemerefet,  al«  nach  Der  iBürgermeifler  unD 
<3ueb(mei|ter  ihren  tarnen  unD  iöeDiemmgen. 
9^un  t  an  man  fteb  aber  weDer  auf  Die  eine,  nod) 
Die  anDere,  recht  perlaffen.  3>enn  fie  folgen  nia>c 
alle  mahl  genau  Dem  3abre  »c>rei  SKtcbnüng,  unD 
feiten  fommt  Die  Seit « Rechnung  Der  guehtmeifter 
mit  Der  &ürgermeifter  ihrer  überein.   SDie  Urfa« 
ehe  Deffen  ifl,  Dieweil  Die  Suchtmeifter  er  Deutlich 
ein  Jabr  um« anbete  abgewecbfelt  würben,  hinge- 
gen Da  Der  Äapfer  nicht  alle  mahl  felbft  auch  jÖür* 
germeifler  war,Der  ^wifebenraum  pon  einem  ißur* 
germei)ler^mtebi«)um  anDern,  (Da  offt  perf.tic* 
Dene  ^at)ce  in  fclehet  Seit  porbep  giengen)  fcDe« 
mahl  Die  ^poeham,  ober  Die  Rechnung  De«  näeh|i 
vorhergegangenen  behielte-   ;?um  Krempel,  bepm 
2lbriano  fiepet  Piel  3abre  nach  einanDer  fort, 
Cuf.  Iii.  Qum  Dritten  mable^ürgermeiffer),  aifo 
Da§man  au«  Die  fem  ©runDe,  feine  Perfieberte  CrD- 
nung  machen  fan  fut  unterfcbieDlicbe  3ReDaiQen, 
welche  00m  Jahre  87-  nach  Erbauung  Der  c2  taDt 
9\om ,  in  welchem  er  (ein  Dritte«  SBürger meifler* 
Ölmt  angetreten,  bi«  an  feinen  $oD,  Der  erfriwam» 
pig  3abr  Darauf  erfolget  ift,  fmD  gefchlagen  mot* 
Den.  Uber  Diefe«  ergiebt  fid)  nod)  eine  Piel  grolle» 
re  @d)würigf  eit,  welche  her  Chronologie  ober  ^at# 
Sitchnung  im <SBt$t  flehet/  wenn  man  fie  nach  Der 
3al)l  Der  3unftmeifter  einrichten  weite.  .  3Denn  fo 
offt  Die  Trulben  mit  Dem  Ointpe  in  übler  QJerflanD* 
nif?  lebten,  unDfiebim^tanDefahen,  nach  eigener 
QBiüfübr,  ohne,  Dag  Der  JKatb  e«  PerbinDern  fonn# 
te,  m  perfabren,  nahmen  fie  (ür  fid)  felbfl,  nach  ^8e* 
lieben,  Die  3unftmei|ler»5BürDe  an ,  unD  eigneten 
fid)  Diefelbe  ;u ,  fo  lange e«  ihnen  gefiel,  al«  eine  @b' 
re,  welche  feDetteit  mit  iprer  Roheit  perfnüpffet 
fepnmüfle.   ©abingegen  Der  Watb,  welcher  be# 
bauptete,  e« fonnte Der  »]>r in^  fid)  D.  rfelben  nicht,  c« 
wäre  Denn  mit  ihrem  guten  3&illen,  anmaffen,  fo 
lange  e«  m6glid),eir.  3^br  nach  Dem  anDern  orbent» 
lieh  Dabep  anmeref ete.   Sllfo,  bepm  <Dberio,  jum 
Krempel,  treffen  wir  offt  SDleDaillen  an ,  blo«  be# 
jeiehnet  mit  Dem  "SBorte  Tribun.  P»>t.  unD  anDere 
Tribun.  Pot.XII.XXIlII.&c.  QIBaönemlidjflUt 
gcfmnte  Kurilen  waren  ,  welche  nod)  immer  einen 
©cheinDerSrepbeitbepbehaiten  wolten,Dle  beieid)« 
neten  mit  allem  5'eif}  ihre  3u»ftmeifler#(3BürDe, 
welche  fie  Doch  fort  unD  fort  behielten,gIeicbwob!  von 
fahren  ju  fahren.  <t)it  beobachtete  2ntonmue 
pius  unDm.aureliufr  au«  politifebet  Klugheit, 
unD  joaen  ftd)  Damit  treffliebe  Cob«erbebungrn  JU/ 
auf  Den  WeDaiDen,  we!d>eDer  Dtatb  ihnen  juchten 
prägen  lieffe.   S>ie  ©riechen  hingegen  haben  mit 
SDZmm  x  grof» 


Digitized  by  Google 


S19 





REVERS 


REVERS 


920 


grofiemSofcr  ftd)  laffen  angelegen  fepn,  biedre, 
wie  lang  ein  jeglifter  Äönig  ober  #urfr  «gieret,  ge* 
nan  ;u  bemercfcn,  unD  Damit  baben  ftefortgrfabren, 
bi«  auf  Die  fpatetfen  feilen  De«  Äapferrtram*,  Da 
man  fftier  auf  Den  9\eoerfcn(  fouDerfid)  Oüm  £ap# 
fcOultfrtianoan,  nid)t«  anDer«  antrifft,  al«  fol» 
tDe?tttcaD*r§pefben  ober  3abr  unD  S<"»9"d)» 
mmaen.  <5«  i|r  aber  biet  aiein  Die  Siebe  pon  Dm 
&  at!|erlid>en  ^eDaiflen ;  Denn  man  roor>l  weifj.baf, 
miretlifte  aewift?  ©täDte  aufgenommen,  alle  Die 
übriqen,  weifte  «80(3(110  herausgeben  bat,  fei* 
rte  Sett*9\ecbnungen  aueDcücfen,  unD  Da«  t>et# 
urfaftet  unbefftreiblifte  '33era>irrunaen  in  Der 
Chronologie.  'XBaö  Die  Könige  anbelangetf  fo 
laffen  fitb  auf  ihren  WeDaiUen  Die  3aJ)re  ibrer 
SKegierung  wob»  öfter*  angebeutet  feben:  <3Bie 
•Denn  Der  $ater  <J>art»oum  in  feinem  $ractat  An- 
terrhctique.  Die  S«* '  SXeftnung  De«  Äonige« 
3uba  auf  SttebatQen,  Da  einejum  Stempel  Da«  32, 
anbetete;.  40. 42  unD  4?  3abr,  anniertfen,  t>ot 
Slugen  leget.  (So  mercften  auc&  Die  Kolonien  oDer 
neu  anoelegten  >))flan$|täDte,  ibw  Spot&a«  unD 
3abr#  Dirmingen  von  Derzeit,  Da  fte  ibrenUr* 
t>rung  genommen,  an,  aHermaflen  mit  feben  auf 
&et  SJtebaiOe  ponSSiminacium  inSDtofien,  weld)e 
unter  (ßotötano  fid)  angefangen ,  urrtJ  Da«3abr 
1. 11.  &c.  unter  Philipp  vn.  &c.  unter  De- 
cio  XI,  fut)ret :  Cr«  gelten  fid)  aber  Diefe  §poften 
oDer  3abr  *  SKec&nungen  balD  an  Die  Seit,  um 
welc&e  Die  Kolonie  war  angelegt,  unD  neue  3nn» 
wobneranDen  Ort  gefenoet  wer  Den,  balD  an  Da« 
©«biete  Demjenigen  *J>rin$en,  untet  .Degen  Siegte* 
rung  fieDamat>l«frunDen,  manftmablauft  mot)l, 
an  einen  anDern  'tyrin&en ,  roelaVr  fte  mit  neuen 
^rwffegii«  unD  ftreppeiten  begnaDigct.  ©aber 
tft  e«fomm;n ,  Da§  bisweilen ,  wie  bep  2fntiocbien 
■11  bemetcfeii,  einetlep  ©taDt  fic&  unter  f*ieDlid>er 
3abr'9\*ed>nung  beDienet  bat:  Darauf  man  fleif* 
fig  A  btung  acben  nuif?,  Damit  man  nid)t,  bep 
UuterlafTuna  befjen,  m  QBerwirrung  fomme. 
©er  £err  üomarD  frunbe  in  Den  fciebancfen, 
(in  neue«  ©ebeimnif;  cntDecfet  w  haben ,  Darau« 
man  feine  tieffe&iififtt,  unD  Diefftone  ^rfännt* 
nlfj  wabrnehmen  folte,  fo  ibm  bepwobnef,  aQe 
Diejenigen  Materien,  fo  Derfelbe  ©or  Die^)anD 
nimmt,  grünDIid)  ju erlaufern,  iüDem  er  bebau p» 
tet/  man  tonnte  bi«weiien  auf  Den  SRebaiüen, 
niftt  allein  Die  3abre  Der  Regierung  Der.Äapfer, 
fonDern  aueb  Die  penibrem  Jllter  ftnDen;  weldy« 
bi«  ie$o  nod)  niemanD  beobachten  rooOen.  £)ie« 
fe  änrnertfungen  bat  et  wollen  nod)  mept  feft 
fteflen  Durcr)  D«e  «KeDaiDen  De«  €ommo&i,  wie 
folebe«  ant  einer  befonDern  Differtatien,  fo  bon 
ibm  beraueaegeben,  ju  erfeben  i)l  Allein  wie 
ungegrünDet  Diefe  SInmertfung  fep,  bat  Der  p. 
^aroom'n  Durrj)  eine  gelebrte  ®egen^2lnmer' 
rf ung,  roeldbe  De«  .g)etrn  Comatb  feine  äugen* 
fd>einliQ>  wiDerlegt  unD  über  Den  £auffen  wirfft, 
Dargetban.  %\  mat  nod)  mebr  i|r,  fo  bat  er 
eine  aar  febr  wabrfcbeinlidje  Slnmercfung  Da  btn* 
gefüaet,  w elfte  un«  gan^  abfonDerlict>e  ^poftas 
ober  geit  *9\ed)nungen  Der  ^annlien,  Darinnen 
man  f?d)  an  Die  Seit  bMte,  um  weld)e  He  juerfl 
an  Die  Svegierung  gefommen,  an  Die  ^)anDgiebt. 
©iefe«  t>at  n  btw»ej<n  mit  Der  3$t'  Svectmung 


Der  $amüiä  $laviä,  unD  Durej)  einige  andere 
mebr,  unter  weiter  fift  aud)  ftnDet  ^amiu'a 
2(urelta,  Die  Denn  fufl  auf  Den  3fteDaiDen  c«« 
Commooi,  Oon  wtkben  ti\\  Reibung  «efebe* 
ben,  alfo  te;eid>tiet  porfommt.  S)ie  @ried)u 
fet)en  ©taDte,  fo  Dem  9i6mifd>en  0?eid)e  fia> 
untetworffen,  fud>ten  Darinnen  eine  befrnbert 
^poftam,  Da§  fte  Die  $bje  batten,  92eocord 
ju  fepn,  Da«  ifr,  folftc  Tempel  -  &cb  au  De  \u 
baben,  in  weiften  man,  t>on  wegen  einet 
ganzen  ^ropin^,  für v  Die  Äapfer  ober  Sur- 
fren, mit  aufferotbentnften  ©olennitäten  O* 
pfer  gettian/  ingleicben  folfte  Jlmpbubeatca, 
in  weld)en  offentlidK  Sdjaufpiele  oDer  @e# 
f<cr>te  waten  gepalten  woroen,  mit  «nauDniij 
entweDer  De«  Q)r intens  ober  De«  9?att>«,  um 
weld)e  fte  Denn  in|UnDig  anpielten,  unD  niftt 
nur  eine  groffc  $reuDe  befugten,  wenn  fie 
fo  [fte  mebr,  Detm  einmal)!,  erlangen  fo  nuten, 
fonDetn  aud)  mit  groffer  (Sorgfalt  Do«  ©e* 
Dda>tni§  Datwn  auf  Die  «KeDaiOen  brinaen 
lalfen,  Da  e«  beiffet;  MC.  TP  IC.  TETPAKiC 
I  ( iwep ,  Drep,  biet  mabO  NEOKOPX1N.  Wod) 
gebrauten  fta>  Die  @ried)en  einer  befonDern 
^aljr  *  ^ed>nun9  auf  ibren  SÄeDaiOen/  in 
SInfebung  Der  ^)ob,enpriefler  *  SBurDe.  6ini» 
ge  unter  ibnen  waren  Poaufices  perpetui,  weU 
Cbe  pe  *<j%a<it7e  ä,x  BjB  ^ol?eprie|?et  auf 
lebetiejett,  benennefen,  weil  nemlieb  f^lcte 
bi«  an  ic>reti  toDtlia>en  Eintritt  Da«  b.obeprieflet' 
lifte  2f mt  behielten,  ©iefenigen  nun,  weifte  nur 
auf  ein  3abr  Daffelbe  betleiDeten,  unterliefjen  nia>f, 
eö  fleißig  anjumerefen ,  wenn  pe  )um  anDern 
ober  Dritten  mable  erwdblet  werben,  ^on 
Dem  etfkn  (lebet  man  Q3ewcij?tbümer  auf  Den 
3nfcriptionen  pon  tuebus.  QJon  Dem  anDern 
finbet  fid)  etwa«  auf  einet  ^eoaiüe  Cara^ 
C4Üa,  Ell.  AH  POTQOV  AFX.  CAPAI- 
anün,  ünD  auf  einet  bon  pbilippo  A- 
APIANO0N  PEITQN  Ell!  cnkPA 
OTC  APX.  A.  <»cp  Diefet  ©elegenbeit 
fan  man  merefen,  Da§  Diefe  SSucfcflaben  APX. 
nid)t  nur  Die  «£)obenprieffer,  fonDetn  aud)  off* 
termabl«  an  beuten  Die  SJrftonte«/  welchen  9t  a* 
men  Diejenigen  ©neftifften  Obrigfeiten  füt>r* 
ten,  fo  in  Den  (^labten,  admo  man  fief)  an  Der 
Sltbenienfet  ©e|<^  bielte,  Daß  SKegiment  Per* 
walteten.  £>eten  jäblet  Der  £rrr  VaiUant 
eine  grofle  Jfnjabl  her,  wiewrr)i  man  niefct  off**- 
teter,  al«  ein  einig  mabl,  Daß  IXBort  APXi^N 
gan^  aupgefftrieben  pneet.  Die  ^pofta  ober 
3abr » Rechnungen  (leben  fafr  feDe«  mabl  auf 
Dem  9veperfe,  unD  )war  auf  folgend  beoDe 
Sanieren  angejeiget:  55i«weilen  werben  Die 
QCBorte  ETOYC  AEKATOY  (im  jKben# 
Den  3af)te,  «0  boflig  außgeDrucft ;  offter«  fit* 
b.en  nur  Die  £b'ffren  Mop  Da,  unD  Das  ab* 
gefügte  "3Bort  E.  ober  El  Aß.  mit  Dem 
fftier  aOe;eit  Dabep  befinWid>en  Antiquen  L. 
(A.)   Reifte«  9lntiqBarierttm  Sfufc 

fage  bt'ilTen  foO,  AvKx&nrcs ,  fo  ein  poetiffte«, 
unD  in  DerorDentlicben©prad)e  ungebräuftlid  e« 
<3Bortifr,  fopielale  Ann».  }u  beDeuten,  unbmug 
Da(]elbe,  wieesffteinet ,  in  poppten  ublid>et,al« 
in  (SriectenlanDgewetenfenn,  Dieweilmane«  auf 
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Den  EgDptifcbeu  SJiebäifJen  nd)tig  «Bf  mal  wirb 
antreffen.  , ;wi|  I  itn  bat  man  Docfr  einen  fcbo« 
neu  £anopum,  auf  Dem  SKeoere  antonii,  Dabei? 
fWKt  ütoic  b:  gleichwie  Don  er>enDiefem#apfer 
ein  DveDer«,  bezeichnet  mit  L  ENAKDTf  unD  mef)t 
anoere ,  mit  Den  bioffen  Chiffren  L.Z  L.  h.  L.II, 
wobei)  ffd)  noch  Die  frguren  Der  SBiOicifeit,  ein  Äopf 
Don  Serapis,  unD  ein  Sföeerfcbwein  um  einen 
Drepjanciigfen@tabgemunDen,  präfentiren-  ®ie 
3ahrred>nungen  Der  ©taDte  werDen  orDentlicb 
mithec  blofen  Siffer  angebrütet,  ohne  E.  ober  L. 
unD  Die  geringere  3^1  liebet  gemeiniglich  juerll. 
5liß  auf  Den  3ReDai0en  Don  Slntiocbta  a.  m.  unD 
nicht  m.  A.  Stuf  eine  anDereoon  ^ompeiopoli«, 
»eltbe  auf  Der  einen  @eite  Da«  £aupt  Slrati ,  unD 
auf  Der  anbern  Da»  ^)aupt  £brp|ippi  führet,  ©.  K. 
C. anflatt  C.K.  ©.&c.  ^n  Den  legten  Seiten  De* 
©ri  -ebifebf n  Äapfertbum«  bat  man  Die  €pocbaö 
Eatcimfdjangeuiget  mit  ANNO  III.  V.  vi.  &c.pon 
j  •  i 1 1 / 10  an  bis  auf  gr)eopt)tlum ,  Da  Die  3abr* 
reebnung  in  uneben  einanDer  Don  oben  berab» 
gepenben  ginien,auf  Dem  inneren  ftelDe-ber  Wo 
Daiflen  fiepet,  »ie  bep  einem  3uf*ww,  folgenDer 
Öeffalt,_ 
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unD  alfo ebener  majfen  bep  anbern.  SBte w o bt  eö 
einige  giebt,  Da  Da«  QBert  Anno  ganp  oben  ge* 
febrieben,  »iebrpmPpcca  unD^ernctfo.  ©enn 
nach,  It)eopbjlo  fmDet  man  »eher  ®riecbifcbe 
noch  frtteinifebe  ^abmebnungen  mebr  angejeigef. 
•ÜTj  an  bat  bemeref  et,  Da  §  man  fo  gar  Die  2ln$eigtin' 
gen  aufDenUftebaiden  angemercfet,Dien>eiIaufeü 
ner  SClebaille  Don  tttauricio  fiepet  IND.  H.nacp' 
Dem  Diefelben  nemlicb  fmb  aufgebracht  morDen- 
effiannenber  man  auf  Die  ©eDancfen  geraden 
ran,DergIeicbmQ5enHjnbni§  babe  e«  aueb  mit  tu 
nergeroiffen^eDaineDonCBetmattuo  ober  ®er# 
manne  ,  barauf  INDUT  III.  flehet ,  »eiche« 
nodb  fein  «DJenfrb  bat  perflepenfonnen,  unbmel« 
epe«  wohl  üieUeicbi  fo  Biel  beDeuten  mag ,  al«  Indi- 
ßione  VIII  ober  XHIIinDem  Da«  T  au«  S3erfepen 
De«  «Wünpmet'fler«  gefepet  ift,  wieöffter«  waprju* 
nehmen  >  unö  obne  Dem  nicht  jum  heften  au«ge* 
Dcucftjufeben:  UnterDe|fen  Diemeil'anDeee,  wel« 
<be  in  Diefer&iffenfcbafft  mepr©effbicf !id)f eit  ba* 
ben  wollen,  Dafürhalten,  gebaute StteDaiOe mitf' 
f«  Diel  alter ,  atiD  noch  Don  Den  Reiten ,  De«  in  fei, 
ner  $Mute  flebenDen  SKömifeben  SXeirb«  fepn,  we* 
gen  Der  Slrbeir,  fo  Daran  jicb  tu  erfennen  giebt, 
welche?  Denn  mit  angeführter  «föutpmaffung  flrei* 
(ig  wäre  >  fomu§manin  ®ebult  (leben,  bi«  \t* 
manD  fo  glüef lieb  ifl ,  eine  beffere  Erflarung  Der 
jwo  angejogenen  «KcDaiDen  ausjuftnnen.  ©ie 
^abrjeicVn  Der  öffentlichen  fluetoritaf ,  melcbe 
jtd>  auf  Den9*eoerfen  Dar|leflen,n)enn  ffeniebtin  Der 
gegenDe  ober  »uffebriff  t  begriffen ,  fiepen  gemeinig» 
lid)  abaff i'i m  mit  SC  oDer  AE.  bi«mei|en  liefet 
man  gan^au«gefcbrieben  Populi  juffu,  permiflu 
D.  Augufti ,  Indulgeiitia  Augufti,  ober  Dergfet* 
eben  anbere  <3Borte,  melcbewirie^t  fo  balDerf \h* 
ren  mcOen,  uneraebtef  e«  im  übrigen  feine  foleidy 
te@ac^e  ifi,  mennman  fagen  foOe,  m*  fiefon|i 


< 


mitberSneDaillcfilbflfur  eine  QJerbinDung  babr 
£>af?  mir  bon  S.  c.  Den  Anfang  machen,  fo  fa» 
gen  etliche,  e«  fep  Darum  gejetf;  Da|  man  mif# 
fen  fofl,  Da«  «WetaB  fep  Don  guter  SBäbcung, 
unD  fo  t  tute  es  nemlicp  bep  Den  (Eouranf 
munpforten  fepn  muffe-  3lnDere  geben  für, 
es  roerbe  Damit  Der  ^reiß,  cDer  Da«  ®t* 
miebte  befiimmet.  ^Bieber  anbere  behaupten, 
eöbeDeute,  Da§  Der  SXatb  babe  Den  SReDer«,  mit 
Dem  SIbfeben,  Dem  tapfer  eine  €&re  anjutpun,  fei» 
ber  angegeben,  unD  eben  au«  Diefer  llrfaehe  merDe 
manDaöS.  C.  ;>De«  maplauf  Dem  SieDer^finben» 
SlÜein  bep  allen  Diefen  «Kepnungen  finben  (ich  Diele 
@d)roürigf  eiten.  ©enn,  moferne  Da«  »abr  ifi, 
Da§Da«S.Crin  «mercfjeicpen  Der  achten  unD  gül# 
tigen  «Wunpforten  fep,  »ober  f oramt  e« ,  Da§  man 
e«  fchier  niemal«  auf  Den  golDenen  unD  filberiieit 
«JJIunpen  antrifft ,  unDDa§  e«  fo  gar  megejefaffen 
auf  Den  f leinen  fupffernen  (gtücfen  (Petit  Bronze 
benennet)  tDelcbe  in  benaltefien  Reiten  De«  £K6mi# 
leben  Dveicp«,  unD  Da  e«  noch  eine  SKepublicf  mar, 
gepräget ,  um  welche  geit  leDoch  Da«  Stofepen  De« 
Üvatb?  am  meifien  mu|ie  pod)  geachtet  merDen? 
<Wan  faget  mit  allem  #lei& ,  febice  ntemale,  Denn 
e«  finben  ftd)  einige  €onfularc« ,  auf  meieren  Da« 
S.  C.  flehet,  al«»ieinDern<>rbanifcbew,mtrt^ 
eiantfe^en ,  MTefellnlfcben ,  marfanifcberi, 
tterentianifeben  S<»niiKe,unD  fb  ferner,  ebne  ju 
eeDen  Don  Denen,  auf  »eichen  e«beifl  ex  s  c.  fo  et* 
»an  mebr  fein  ftbfepen  mag  auf  Da«  ©eprage,  af« 
auf  Die  «KeDaiOe  fefber  haben :  3um  Tempel  in 
Der  £alpnrnwntfrf?€n  Sam^ie  ,  ad  frumen- 
tum  emendum  ex  s.  C.  »eiche«  anheilten  rnixh* 
le,  ber  Äarb  babe  btn  Bjumeilfern  £efej>l 
errr^ellt,  (ßerrcybe  ein3ufauffett.  eBo  liefet 
man  auch  auf  etlichen  3mperatoribu«  Don  (Silber 
cxs.  C.  aber  fchier  fein  einig  mal  S.  C.  welche«  auf 
Den  fupffernen  flehet,  worau«  man  alfo  fd)f uffen 
fan,  Da$  befugte«  iKercfieichen  »a«  anDer«, 
al«  Die  bloffe  Sourantmünpe  beDeuten  foO.  Um  eben 
bieferllifacberoiHfnfan  man  nicht  fagen,ba§  buich 
ba«  s.  C  Die  gute  Sffiäprung  oDer  Der  ^rei§  Der 
«JJlunpe  beDeutet  werbe ,  Denn  pierju  bat  man  gar 
anDerc  unae^weifelte  Stt eref  ?eichen.  ©o  bat  e« 
ferner  noch  weniger  Das  STnfepen,  al«  ob  mit  folcheti 
iöucbflnben  anae^eiget  wurDe ,  Der  9?ath  habe  Die 
«KeDaiUen  au«  Ehrerbietung  ober  ©anefrrfannt* 
ni§  prägen  laffen.  <£knn  auf  fblchenjaa  hätten  aOe 
f upfferne  ^eDaiaen  DurchgepenD«auf  söefehl  unb 
^erorDnungDrtSlath« ,  mit  Dergleichen  Slbflcht 
muffen  geprdget  worbw  fepn,  Dieweil  Da«  s.  c.  fid> 
auf  allen  Denfelben  beffnDef,obneUntejfd)ieD,unD  op# 
ne^etrachtung  einiger  Dorqefaflener  loblichenQ^er* 
richtung,oDer  ber  rühmlichen  Jurflen  In«  befonDe* 
re.  Uberbiefe«:  weil  Die  ^eDaiQen  unfheitig  mit 
Dergleichen  Slbfeben  gepräget  worDen,  fo  mufie  Da« 
S.  C  entweDeraOe  mal,  ober  gar  niemal  Darauf 
mfinDen  fepn.  5lüe  mab!  mufie  man  es  Darauf 
finben  f  6nnen,wenn  e«  wahr  ifl,baf  Der  9vatt>  über* 
paupt  aDe  f upfferne  ©pecie«  prägen  laff-n.  9We* 
malen  aber  mtiffe  fie  Da  in  feben  fepn,  wenn  Die  Äap* 
fer  fehlechterDing«  aQe?DceDaiOonen  ihnen  allein  Do* 
behalten,  unD  nicht  feeftattef  hatten ,  Daf  auch  an* 
Dernju  Ehren  Dergleichen  an«  fleht  fommen  fblfen. 
3njroi|d>entrifftmanDieje Reichen S.C.  febier  fein 
3»«nmi  einig 


Digitized  by  Google 


9«* 


REVERS 


REVERS 


— 


einig  mol  auf  ben  WebaiQeu  an ,  ym  wenden 
finbfie  niemal«  irgenbgrcogefebmworben,  auiauf 

einet  ^  jon 

«nixm  wn  pt;.  «ppo  bem  ^ungern ,  roel*e  i Der 
&ert  p<*t* anfügt, unb  nod)  auf  brep  ober  Pier 
OTDern,5wel*ei»f  4nioJi*en  5ranv<>rtfd>en  £a< 
wnet  oorbanben  fwb.  Sugefcbroeigen ,  M  eben 
ötefeabtbeilung,  wekbeman  fplcber  grftalt  nw* 
fdNul>em*apferunbbem9iatbemad)et,  unb  bte 
golbenen  unb  filbetneu  «eun^en  bem  einen  ,  We 
ruoffernen  aber  bem  anbern  ^:i>ctle,  allem  jueignet, 
ben  qctingften  ©runb  nid)t  bar.  Sfcelmcbr  feben 
mir,  baf  Wemebreften^ebaiUonen  Pon  ben  ©tab* 
ten  ©rieAenlanM  fepn,  unb  berfelben  tarnen  f  üb/ 
ren,  r>Kne,baf  babep  w>n  bet  OSercjunftigung  be« 
Stapfcr«, ober be«  SKatb«,  einige  Reibung  geia> 
be  •  jubem,  fb  ftebet  bat  S.Caflerbing«  auf  welen 
BleDaiflen  bon  ©ilbet ,  wie fd>on  getagt,  iwb  ^»n- 
gegen  auf  Dielen  fupffctnrn  MeDaillen  £  et  aar 
mebtlufeW  2B»i«  anlanget  bie  ^ucbjlaben  A. 
E.  ahmapxikhx  esotciac,  inaietc^en  not* 
niebt  SBertet,  barinnen  ber  9?ame ,  ober  bau  8n> 
febenbe«  3)olcf  I  angebet  roirb,  fo  bat  man  fi* 
in  ber  «Wrbailleti»  QüBifTenfdjafft  wobl  in  «d)t  ju 
nehmen,  baf  man  nkfctfo  leicht  .baffjemge  fürt* 
f  annt  unb  unfrrritiq  annepme,  wa«  ber  £err  l>ail> 
laru  ober  ber  P>  ^dtbouin,  baoon  aeffbrifben. 
©enug,  wenn  man  weif ,  fo  offt  ba  (repet  Populi 
Jurtü,  tbet  S.P.Q.R.  Ober  Confenfu  Senatus  4 
equeüris  ordinis  PopuÜque  Ronrttn»,  bafc  biefe 
SBorte  ibr  »bfeben  baben,  auf  bie  Sptentf  ule  ober 
anbere  ©enef  maple ,  welcbe  benjeniaen  ^nnfcrn, 
betenfllebaiflen  in  SRom  gepraget ,  ju  MP> 
tiebtetroorben.  £inoegen,  wenn  auf  ben  «roebail' 
len  ber  ©tabte  ober  Kolonien  aelefen  wirb  PermiP 
fa  Au^ufti,  fo  bebeutet  ba«  bie^ergünftiaung  unb 
ta«8U*t,  meid*«  bie  ©tabt  befi|et,  SNunben  ju 
frMagen.  «SBeldxtf  benn  eine  abfonberlicbe  VönaDe, 
fc  ibnen  Bie  ffaofet  Perwifliaet ,  gewefen,  unb  Dafür 
fie  ipreStoncfertanntnig  folaVr  gefralt  bezeuget : 
aaermaffen  )u  erfeben  auf  ber  ffymen  *DieoailIe  oon 
tyatro«,  welcbe  Qegmn  beraub  gegeben,  babep  bie 
ÖBorte  befmblicb :  lndulgentia  Auguftt  Moneto 
Iwpetrato.t.l  Hacfct>em  bie  ©tabt  butcbRay 
rerl.T>ergönftgurtgbapÄecbt,  münejeii  ju 
fcblagen,  erhallen.  CCBa«  nod>  mebr  i|t,man jin# 
bet  auf  blefen  fltebaiuen  ber  neuangelegten  ©tabte 
(Kolonien)  baf  beraleiDen  gjeraun|t.ounab^ 
weilen  bur*  anbere  unb  aerinaere  obriafeitl»** 
2lmt«perfonen,ertbei!et  »orben,  Permffu 
Dohbella  Pro-Confults ,  unb  auf  einer  anbern : 
Permißu  Aprem  Procof  in.  auf?  n>fld)en  SBoeten 
ab)unebmen,berOrtbabt$rlaubni§beromen,en^ 
meber  ^Wun^en  \ü  fd)lagen;eber  ben  «Kamen  einer 
Kolonie  anjunebmen/  ober  ein  aerciffe*  ©ebaube 
aufjurid)ten/»ie  jum  Qiepfpiel  ben  vlltar,  n»eld>en 
man  in  ©panien  Providentia  Augufti  erbauet, 
nnb  ber  |td)  auf  bem  SKeoer«  bleiben  ÄapfrrU  bar* 
fleüet,  mit  ben  Korten :  Municipium  Itaha  Pro- 
vtdentiaPerm^uAuguß.  £>ie  Wrf*ibenen 
etreitiafeiten  bet  ©eierten  über  biefe  ®a*e 
flnö  Utfa*e  aeroeffn^f  man  beut  m  %m  aewif« 
fe<?ntbecfiinqen  aetban,  an  meltben  et»  ben  9Utfn 
scfeblcr,  unbW  n*aefunben,baßbie  <8ud)(laben 
A.luni^aBfmalTribunkiamPoieftitein,  ober 


bat  3unfftmei(leramt  ,bemercffn,  toif  )»or  iüngt 
Seit  üt  «eolaubet  »orben ,  fonbern  »ielmeb^  ba# 
Slnfeben  ber  Obriqf  etten  in  ben  ©tobten,  roofelbft 
man  bie  gnünben  pragete.  3lfo  bebeufen  fie  &enn 

©tabrtatr)»»  'ÜWan  bat  bieft  Sntbecf  unaen  ben  ge» 
lebrten  anmerefungen  brt  <5>etm  «Dubimt)u 
banefen,  unb  biefe  baben  einen  fo  bolb  burcbgeben# 
ben Söeofafl  gefunben.  ÜRan  f an  barau«  gen«(f« 
«Xeoetfecrflaren,  auf  meldjen  biefrt  3e«*en  a.  E. 
als  bloffe  2lnfangtf#«ud)^aben,  befmblid) ,  unD 
bo*  barneben  aud>  bie  CCBotte  Ai»/*«?%*xijff 
in  ber  9luffd>rtfft  geiefen  werben,  ©et 
i&tgebad)ten  iflno*  eine  onbere  Cntbecfung  billig; 
an  bie  ©eite  ju  fe*n,  mel*€  ben  bemp^örtou* 
m  berf  ommt,  ba  et  nemlid)  behauptet,  bat)  a.  E. 
fep  unterroeilenfobiel,  ote&wöe«*'  Vül» 
PubKce.  ©olte  man  eine  «WebaiUe  f  onnen  jum 
'Sorfdjein  bringen,  barauf  bieft  0ried>ifcbeti 
«JBortet  »olig  aufJgebrutff ,  ob«  jum  nxnig|len 
abgerur^tt,  eoer,  baf  fonfl  bau  ©tpräge  bie* 
fen  QJerflanb  erläuterte  ,  würbe  man  biefi 
«WutbrnalTung  ni*t  aBein  fut  glücflid)  ,  fon^ 
bern  gar  für  ungejmeifelt  rid)iig  müflen  pufiren 
laffen.  Sßetreffenü  bie  tarnen  ber  ©tobte,  ba 
bie  «Webaiaenge f*lagtn  »orDen  ,  ijl  berfelbebiel* 
faltig  auf  benfelbenroabtjunebmen  ,  fo  mobj  »on 
bet  Seit,  ba  ba<  SRomif«be  Äapfertbum  nod)  im 
$lor  (tunbe,  aW  Pen  ber  Seit  ferne«  Verfall*  unb 
SlbnebmeneJ,,  jebod)  mit  biefem  Unterfcbeibe  ,tbaf 
man  foleben,  bep  benen,  bie  ju  jener  %t\t  geborig, 
gemeiniglid)  ber  2luff*rifft  ober  £egcnbe  mit  ein* 
Perleibet  finbet,  btp  benen  aber ,  fo  unter  ba«  fpa# 
teteÄapfertbumju>ablen,  fonber lieb  oon  Den  3eu 
tenConjlantini an,  Hebet  er  aQejeit  imabfebnit» 
te.  8llfb  J.  €.  P.  T.  PerculTa  Trcveris  S.  M.A. 
Signau  Moneta  Antiochiar.  CON.  Conftantino- 
poli&c.  anflott,  ba§  in  Den  Seiten  be«  nodj  blu* 
tenoen  tapfertpum«  ,  We  tarnen  oSUig  oue^e* 
febrieben  werben,  cAt  Lugduni  auf  berüttcbaiUe 
m.  antonä^  tirrtex*"  auf  ben  (Sriectofcben, 
unb  oOen  anbern  Kolonien,  ober  ^flan^ltöbten. 
Unb  jwor  flnö  bieft«  bie  ©ebanefen  gewefrn,  weU 
aSemanin  Porigen  gelten  getjabt,  anlangenb  bit 
9^ud)|laben,  weld)e  unten,  im  2fbf*nitte  bet 
gnebaiOen,  )u  finben.  2iaein  eine  Seit  ber  ift  t>iec*« 
ubergan^  ein  anbert  unb  neue«  ©pflemaan  ben 
SaggtFommen.  ©enn  man  roiD  bebaupten,  e« 
fepn  afle  bergleicben  <JJIebaiOen  mit  Äenn  jeieben  Fei» 
neprbendid)en$tüu$en,  fonbetn  Sob!*ober  tKe» 
ebenpfennige  aewefen  ,  barauf  man  feb.cn  f  pnne, 
roae  für  Tribut  unb  ©efaQe  bie  ©tabte  ben  ^ap* 
fern  geiablet,ober  bie  ©efebenefe,  fo  man  ibnen  ge» 
tban,  unb  bergleicben  mit  beut  }U  $age  Dona  gra- 
/«r><7, f revwtU ige <55abcn,  nennen,  bie  EateineC 
abet  Beneficium  obet  Voluntarium  &c.  benennet. 
3a,manfe^etbiniu,a0e«  /  wo«  nod)  Ponberglei» 
a>en@tucfenporbanbenfepin  ®aflien ,  unb  nirbt 
anberiwe  aepraget  worben.  3ufc,flt  t&  ^D7'b' 
nung  erf  läret  man  benn  bo«  C  O  N  alfo :  Civitates 
OmnesNarbonenfes.  CONS.A.  A.  Civitates 
omnes  Narbonenfes  Servanda?  i*  ober  4°  Toi  - 
vunt.  Conft.  Civiratum  Omnium  Narboncnfi- 
uroSfcundas  Triburum.  CON  OB.  Corpus 
omnium  Negotiorum  Obtuüt.  CORNOB. 
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Corpus  Negotiatorum  Obtulit&c.  ©ieanDetn 
£ennjeid)en  oDer  €b«ffrea  werDen  auf  eben  tief« 
SBe ife  ausgeleget ;  ^Benn  biefe  Lanier  falfd)  unb 
ungegrunbet  ift,  fo  hat  man  Por  unferer  3«twobl 
nicpta  Dapon  gewufr.  SBäre  fie  aber  richtig  unb 
gewifj,  fo  Ift  fie  aufler.  aOem  gweifel  fcbon 
alt,  Denn  wie  Der  Kirchenlehrer  lettuütamie 
nartbeneflicbrebef:  ©fe  XX>at)tf>e<e  <|ti&rem 
XDefennacbetjee  Da^l»  Die  Umx>a&rt)eie  unö 
JLugcrt.  9?un  ift  jwar  l)ie  Der  Ort  unD  Die  ©teile 
nicht,  Dagman  fid)  in  Diefet  ©ad)e  ;u  einet  oDer 
Der  anDem  ^artpep  fd)lagen  folte ;  in$n>ifd)en 
»eil  DocD  fehr  Die!  Daran  gelegen/  Da§  man  eine 
«Stteonung  eröffnet,  unD  Die  Utfacben  entbeefet, 
warum  tt  Diele  mit  Derjenigen  ^ppatpefi  niebt  pal' 
ten,  reelle  man  roiDer  titaltt  Tradition  formiret, 
foDenDie  fürnebmlten  anüjt  für^Ucf)  namhaft  ge# 
macht  werben.  €rfrlid)  tffc  man  ieDer jeit  Der  «Kep* 
mmg  gewefen ,  man  habe  Die  orbentlicben  3)1  ebauV 
lenfur  ffourantmunfcen  weplanD  gebraucDt,  unb 
Da§  bie  95ucbltaben,  welche  auf  ben  SKebaiUen,unb 
fonberlid)  im  9H>fd)nitte  Dorf ommen,  entweDer  Den 
VXamcn  Der  SraDt  Dflben  anjeigen  füllen  ,  wo 
Diefelbengeptägetworben,  ober  Die  Seit,  umweU 
<Df  man  ftc  gefeblaoen ,  ober  ben  £ult  unb  XEeitfc 
Der  3flün&e,  unD  Da&  aud)  in  Der  Spat  Die  Sin* 
fangs^udifraben  nicht*  anDer*  m  beDeuten  oe» 
habt,  bieweil  man  eben  folebe  5flnfang«'Q3ud)fra# 
ben  nicht  fixerer  unD  befler  erlernen  fan,  alöDurd) 
Die  SBorte,  welche  fid)  ganfc  au*gefd)rieben  auf 
DenSReDaiOcnfinDfn,  eine  anbere  Stillegung  aber, 
Die  fieD  einer  fo,  Der  anbere  anber* ,  barüber  ma* 
d?et,  ganfc  utib  aar  ungewiß  ift.  Sftun  trifft  man 
«ber  feine  anbere  (gacben,  alt  pon  welchen  man 
aerebet,  polltg auögefcprieben  an,  nebmlid),  ben 
tarnen  Der  ©tabre,  ober  Die  3abre,  entweberber 
«Xcgierung  ober  abfonberlicpe  3dbC'9t«t>"un9fn/ 
über  ben  #alt  Der  SÄünfre,  au»  Dem  frühem  ober 
fpätern  ftapfenbum.    9?iemabl*  aber  bat  man 
gefebeu,  meber  Da*  <3Bort  Triburum,  nocD  Penfio, 
noch  Jkneficium,  ober  anbere,  welche  man,  ba* 
neue  (gpjrema  ff fl  ju  (teilen,  erfonnen  bat.unb  mu» 
fft  man  noeb  barm  fupponiren ,  Da  man  Di>d)  feine 
julänglicbe  Urfacbe  t>af,  Da§aOe  Die  23ud)fraben, 
welche  auf  Den  Sftebaillen  porfemmen,  Pon  Dem 
Werten  ®ecult>  ber  c&ritflicben  Zeitrechnung,  biß 
auf  biefe  ©funbe  wn  Den  Slnttguarii*  ganp  un/ 
reebtunb  fallet)  fepn  rrfläret  werben,  unD  ba§  fie 
alle  mit  einanber  ntd)ti  anbers  beDeuten ,  al5  Die 
wrfiieDenen  Tribute ,  weld)e  Die  orienfalifeben 
«tapfer  Don  Den  #anbeleleuten  geforbert,  entwe* 
Der,  weil  fie  ihnen  £rlaubnifc  gegeben,  ibreSßaa* 
ren  im  8anbe  m  oerfaujfen,  ober  ;ur  ©anefer. 
fanntni|?für  basiienige,  waö  Die  Äapfer  fontf  ge* 
tban .  bie  $reob«it  unb  @ia>erbeit  Der  ^)anbel# 
febafft  ui  erhalten,  inbemfK  ibre  ^rieaf'Scbiffe 
Den^anbeltileutenmr  ©ee,  alt  eine  Begleitung 
mitgegeben,  ©a* i(l nun  fd)on  etwa»,  n>eld)eö 
man  fo  leid)t  fid)  nid)t  fan  bereben  laflen ,  wenn 
man  nebmlid)  fragen  wirb,  alt  wir  fd?on  ge|agt 
^ben,  wober  tt  Pomme,  Da§manDiefer  SJteöail» 
len,  welfbeju  folge  Der  neuen  Jtuölegung  in^)an# 
Del  unD  SBanDel  Den  geringlren  9?ufcen  nid)t  gc» 
babtbaben,  im  Orient  unD  ÖcciDenr  foeinearoife 
Slnia^lfinDet,  uiiDbargegeu  fid;  fein  einig  ©tiicf 


oon  Den  Courant-'iBltin^en  feben  laljet,  Deren  fet 
obnfeblbar  eine  weit  groffere  ^Wenqe  im  Stuf '  unD 
9^ iebergange  mu§  gemefen  fepn  ?  ©enn,  man  feb< 
bie<Sad)eam€nbean,  wie  man  woOe,  Die  SÖcu* 
tel  »»amit^rtbl'  ober9\ed)enpfennigen  fonnen  fa 
Pielim  QBertl)e  nictt  ausmalen,  weil  fonfr  Dee 
^reitJ  Der  ^auffmann^@üter  entfe^lid)  l>od>  mit* 
fle  gejtiegen  fepn-   ©enn  ein  maDl  ntuf  berÄauff* 
mann  feine  haaren  fo  anbringen  fonnen,  Dag  er 
fid)  Dabep  ber  Unfoften  balbtr,  Die  er  bep  feinet 
£anblung  bot,  wieDer  erbolen  fan.  Serner  wie 
fommts  Do*,  Da§  im  2luf»unb  SftieDergang  Feine 
anbere  ^ab(>oDerDved)enpfennige,  als  Die  PonDen 
ÄauflFleuten  Der  ©aüier ,  follen  porbanben  ffpn? 
^)aben  Denn aujfcr  ben  ©alliern  nicht  aud)  anbere 
Nationen  im  Orient  ^)anDel  getrieben?  9CBaren 
Die  Staliänifdjen  .»oanbel  ?  leu  :c,n  n  b  bie  aut  anbem 
Säubern,  welche  eben  fo  nabe  als!  DieQtaQier  ack* 
gen,  Pen  Der  Srcpbcit,  Dabin  ju  banbeln,  au^ac» 
fcbloffen?  Ober,  baben  allein  bie  ©aöier  multen 
eiiüaögewiflV6be;al)(<n,inbt;(fen  Die^auffmann^ 
>DBaaren  auö  anbern  Sanbern  frep  paaret  roer* 
ben?  Ober,  (InD  allein  Die  ©aDier  fogro§mutl)ig 
gewefen,  unD  paben  $0  *  ober  ÜvtcDenpfennige 
prägen  lajfen?  ?lnDrens:  fo  i|t  unläiubar ,  ba§ 
unter  Den  ^eDaiBen,  welcbebeutju^age  perban* 
DenfinD,  Die Fupffernen ©tücfe,  Die gclbenenuuD 
filbernen^DJebaillen,  an  Der  3al)l  unb  Stenge  gae' 
febrmeit  ubertreffen,  nad)  Dem  neuen  ©pfiemate 
aber  mü|le  tt  gan$  umge f ebret  fepn.  S)cnn  tnDe nt 
man  pcraujfeoct,  aüeDiefe  ^ebaiOen  fepn  ui  Dem 
$nbe  gepräget  worDen,  enttvcDer ,  Damit  an  bie 
Minsen  eine  ^Serebrung  jutbun,  ober  ihnen  Die 
©tfälle  unD  Tribute  ju  entrichten,  fo  mu|len  fie 
pon©olbe  unD  Silber  fepn,  weil  alle  Dergleichen 
Staffagen,  PorunD  nad)  Den  Seiten  £cnftantinf, 
niemabW  in  einer  anbern  tWun^forte  burfften  cut» 
richtet  werben-   ÜHit  trekhem  Öcteine  fan  man 
benn  furgeben »  fo  lange  fein  anberer  augenfebein^ 
lieber  33eivei^  ba  i|t,  unter  ber  Regierung  Con# 
(fantine  fepgan^  ein  anDerer  53raud)  cina/fubret 
worben  ?  Sacot  unb  patin  enpeii'cn  mit  Dem; 
Flarcn  Bud)|taben  ber  ©efefce,  bag  in  bem  galten 
9\6mifd)en  9ieid>e,  fonberlid)  gegen  Die  fetten  jn# 
fiinian«,  ade  Auflagen  allein  ingolbenen  (2:  neu 
abgetragen  werben  nuiften,  wie  benn  Daher  biefe 
folgenDe  b<|tänDige2tu&Drucf  ungen  ihren  lltfpnin^ 
genommen:  durum  Coronariuw,  Aurum  Lu- 
ßra/e,  Aurinn  CUbale%  Aurum  Oblatitium,  Au- 
rum Larguionale ,  Auraria  Penfitatio ,  dura- 
nus  Canon,  ©o  weif;  man  aud)  fonjfcnt  Da§  man 
i  ju  allen  S^i^n  ben  Surften  unb  ObrigFeiun  ihre 
i  Slufflagen  in  ©olD  unb  ©ilber  jahlen  müfien ,  unD 
burchauio  nid)t  in  geringem  9T<ün^fcrten ;  aller* 
|  maffen  plin  bezeuget ,  tt  fepjiu  beivuiiDern ,  ba§ 
I  Die9v6mer,ppn  Denfenigen  ^olcfern  unD  Säubern, 
!fo  unter  ihrer  Q3o(pmä|?igf<it  flmiben,  Die  ^rlMt* 
tt  unD  ©efäüe  in  (oilber  angenommen.   Mh  or, 
fo  lauten  feine  "ülBorte,  Populum  Romanum  viflit 
gentibusin  Tributo  femper  Argentum  twperttaj'- 
fet  non  Aurum.   2ßir  (eben  aud) ,  Daf?bie©elb* 
jlraffen  ,  welche  r>cut  ju  ^age  in  jranefreid) 
Amendcs  genennet  werben,  unbbie  jum  ^)iii^en 
Desötaatp  angewenbet  werben ,  fon|r  alleieit  im 
^Berthe  naa)  fo  unD  fo  Picl  (gtubetu  unb  ^fuuben 
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CSoU  unD  Livres )  in  Bflffi  finb  angeflogen ,  unD 
gcfcbafeetworDen.  ■JßüifJrtöUW  aber  moglicb, 
Sflßf,qttr»emg€KÄcfcin®ol5iinö©rtbcrWfen 

übria  «blieben  ftpn,  wenn  man  Diegroffe  IN 
Der  "fupff<tnen  tagten  anftebet?  SBararn  MM 
Da*  ©eculum  Confiattrini  Da*  tinige  gewefen 
fepn,  bepwelaVm  Diefonft  bur  AgebtnDe  tSejwb* 
peit  unterbrochen  »orten  ?  9Hü|te  Da*  niebt  eine 
treffliebe  Sßerebrung  an  Den  kaufet  oDer  an  feine 
furnebmfle  ^Dienten  gewefen  fron ,  wenn  man 
ibnen  einen  Beutel  mit  bwiDert  ©tiefen,  fc  jgj 
wie  Petit- Brom*,  Die  fleineften  £upffer»9ttebail< 
Im.  bie  erwan  bunbert  «Pfennige  ober  £ellerbe. 
tragen,  gefebentfet  parte?  SKan  matte  nun 
tut  ober  <23erebrungen  barau*,  fo  MW  TO  Da*  et» 
nefo  wenig  fetteren  al*  bttj  anbete.  SWCten«: 
<2BcnngemelDete*ncue*©o|tema  feine  IKicfttig» 
feit  batte,  fo  mufte notbwenbig auf  allen  «Webail* 
(en  Da*  3eicpen  De*  Tribut*  fiepen,  er  fep  nun  alfo 
auferlegt ,  ober  freowillig  abgetragen  worDen. 
9(lfo  mufte  man  eine*oon  Dielen  fünffgeicben  an# 
treffen,  entweDet  ein  T.  oDereins.  ober  «n  P. 
ober  ein  V.  ober  ein  B.  tabur*  nemlift  Tr> 
butura,  Solutio,  Penfio,  Voluntanum  ,Be- 
neficium  ,  angebeutet  »urDen.    ©0  muffen 
auch  biefe  Slnfangäbucbftaben  «im  wenioften 
auf  etnerlep  SBeife  auf  ben  ^eöaiOen  Porfonv 
men,  weifte  Don  einerlep  ©tabten,  unb  un* 
ttt  Delegierung  rinetleofrirfren  Schlagen  «rar« 
Den,  Damit  Da*  gemeine  3}e(cf  Od)  niept  Damit  De* 
trügen,  unb  Dieselbe  oon  Der  Mourant  #  SHunpe  un# 
terfcteiDen  tonnte.     Wun  ftebet  man  aber  eine 
groffe  Sttenge,  fogarbonDem©ecuIoConffdn< 
tine,  Darauf  biefe  «uebftaben  niebt  befinDlitt,  unb 
wieber  anbere  Dargegen ,  Da  Diefe  SBue&ftaben 
nict)t  beftanbig  auf  einerlei)  SBeife  ausgeDtucft. 
©0  muffen  fie  Denn  obnfeblbar  etwa«  anbert,  al* 
Die  Tribute  oDet  2>erebrung  beDeuten.  SBierten* : 
iiabcn  wir  Diele  SJtebaillen,  Da  Die  Warnen  Der 
ffifatte,  naebbereatige,  unbbollia,  in  Dem  2!b< 
fdMiitte  gefegt  fmD ,  unD  Da  bie  tarnen,  n? elcbe 
nur  palb  Da  Irenen,  weiter  feinen  Slnfangebucpfta* 
ben  neben  (tcb  haben,  ©emnaeb  ift  e*  Diel  natue* 
lieber  ju glauben,  Daf  e*  weiter  niebt*,  aW  oer 
Hofft  Warne  Der  Gttttti  »ofelbfe  fie  geprdget 
worDen,  unD  Den  man  im  8bf*nitte  bat  woUen  an» 
metefen,  al*,  Da§man  Die  Sßucbftaben  poneim 
emberfonbere,  in  Der  Stfepnung,  r*  mufle  /ebwe* 
Der  ein  befonber  ganfce*  SBort  beDeuten.  Senn 
welcber  Sflenfcb  ift,  wenn  er  auf  einer  SfleDaiUe 
fierjet:  CONST.  Der  niebt  epergeDencfe,  e*beDeu» 
ten  eben  Diefe  SBorte :  Conftanrinopoli ,  al*  Ci- 
vitatum  Omrrium  Narboncnlis  Secundas  Tri- 
butum?  UnD,  weun  er  ftebet  P.  ROM.  Dernicbt 
lieberiefe:  Percuflä  Rom»,  al*  Primum  Re- 
mcnfium  Omnium  Mercatorum  Tributum; 
Ober,  wenn  ftebet  LVCPS  nittteber  Lucduni  Pe- 
cunia  tignata,  al*:  Lucdunenfes  Gvitates  Pa- 
tronoSuo?  Ober,  wenn  ti  beifr:  ALE,  nid)t 
cbcrAlexandriae,  al6  Primae  Lugdunenfis  Ex- 
atf  ores  ?  DDer  für  SMANTI  ni*t  eber  Signata 
Moneta  Antiochiae,  q|$  :  Socictatis  Mercato- 
rum Prima  NarbonenlisTributum  Decimum? 
OZti  ftx,  TES.  unbTESS.  niebteber:  Tenaio- 
nica?,  alß :  Treverorum  qutnque  Sodalitia? 


gBanitn  bebeutet  ba*  e.  in  ALE.  fot>iel,aleEx-. 
aöore«,  unb  in  TES.  fo  Diel  ole  fünffe?  3n 
cjBabrbeit  M  finD  eatten,  welcbe  föc  Das  ae* 
meine  Q3o  1  cf  unbegreiffUcb,  für  Äauff  t  unb  >Qatu 
Delölente  aber  ju  geleb«  betau*  f  ommen.  Sunft* 
ten* :  Sluf Den  SJtebaiBen  t>on  anDetn  (Seculi*,  b,a# 
ben  Die  Anfang &ttd)fiaben,  ober  Die  atrurtuw 
gerif  itre  beftantige ,  einförmige  unb  foltbe  ^e* 
Deutung,  Die  jeDer  ebne  ^ube  er  rennen  hm.  Äem 
^enfebfan  ji*Da  betrugen,  wenoeebureb  P.M. 
wrfhbet  Pootriex  Maximus,  bur*  TR.  POT. 
Tribunitia  Poteftate,  Dutd>  COS-  Conful,  unD 
burd)  N.  C.  Nobili3  Csefar.  9lBer[foB  ober  im 
@egentbfilfoleid>terratben,  bep  bein  neuen  @o* 
(remate,  wennba*L  bebeute  Prima,  oDerlndi- 
dio,  ober  Decima  ?  ^emi  S.  bebeute  Solutio 
oDerSecuBdt?  <2Berin  Do*  T.  bebeute  Trcvcris, 
oDerTribueum,  cberTmium?  5lu»  biefer  unge# 
wiffen  «eDeutung,  Die  man  an  Die  £anD  giebt, 
naebbem  nemlid)  Die  95ud)|taben,  einen  balb  auf 
biefe,  balD  auf  jene  ©etanclen  bringen,  fteb<t  man 
mebraföiuflar,  Da§  Da*  ©oflema  mit  einanDer 
auf  einer  biegen  (SinMbung  befkb«.   3m  9emei# 
nen  &ben  bält  man  DurcbgebenD«  Da*|'enige  für 
Da*  gewifFefTe  unD  wabrbafftigfte ,  weiebe*  am 
leiebtefeen  ju  fafjen ijl,unD  am natüiliebllen berau** 
fommt;  obne  ba§  man  erfl  lanoe  Darauf  bat  Den* 
efen  muffen.   «Run  ift  aber  bie  3Rei>nu;ig  Der  Sln# 
tiquariorum,  ba^Dieißucbflaben,  fo  ficb  auf  ben 
Slbfcbnitten  ber  bemelDeten  Seit  finöen ,  anber* 
niebt*,  al*Die@taDte  unD u^ün^l^e,  wobie 
«WeDaiDen  geprdget,  Die  gemeinejie,  naturhcbite, 
unD  am  aUesleid)teften  \u  öetfteben.  5llfo  mug  fie 
Denn  obne  Bmeifel  aueb  Diefittei fie  unD  wabrbaff# 
tigftefeun.  (Secbflen*:  €bemanaufDa»ivue(*0' 
ftema  gef  ommen  ift,  batte  man  mit  ben  beften  <%t* 
weif?grunDen  feft  gefteUet,  Da§Die^ucb|taben  De* 
?lbfebnitt*  blo*  Die  Warnen  ber  ©täDte,  unD  Der 
unterfd)iebliO)en  Dünsen,  wenn  Die  $tetaiQe  in 
einetlep  ©tabt  gepraget  wotDen,  beDeuteten. 
«J»an  liep  ficb  aueb  Diefe  «Öiepnung  um  fo  oiel  lieber 
gefallen,  weil  man  »ermittelft  Derfelben ,  erf  laten 
f ennte,  wober  e*  fomme,  Da§  man  auf Den8ateini* 
fdjen  3WeDaiüen  ©tieebifebe  Äennjeid)e»  finDef/UnD 
warum  nur  Dtejwo  groffen  Ötabte  Conftantinopel 
unb  2lntiodb»a,  Da  man  mit  Den  beifügten  5^ud> 
ftaben  aar  bi* auf  Jota  perunter  fommt ,  gemelbet 
worDen?  ©ieweil  nemlicb,  Wo*  an  biefen  jwoen 
Orten,  ftd)  woM  in  Die  jeoen  «Wun$-(5fabte,  ober 
pielmebr  ?et)enabfonDerlicbe  5Jlunbmtifter  befuw 
Den  baben.  21u*  waö  Urfacbe  bat  man  Denn,  obne 
wrbet  erft  Diejenigen  Urfucpen  umjuftüffen,  um 
Deren  willen  man  auf  folcbe^eprunggetemmeu, 
fo  gefcbwinD  eine  QÖeranberung  pergenommen  ? 
$*iftbepDemanenfogewi§,  al*etwa»,  Dal?  man 
auf  Den  «Xeperfen  oieler  «WeDaiHen  Den  Warnen 
Der  (gtaDte  PoRig  aueaeDtucftfwDet,  al*  Roma, 
Alexandria,  Ravenna  ,  Karthago,  Lugduni, 
Viennac.   ^ngleicben  ,  Daf;  mancbmabl  Die  un* 
f  erfdjieDenen  ^ün^©tabte  Darauf  bemerket  wor# 
Den,  al*  Omcina,  III.  auf  Der3ReoatBe  <Bra# 
ttati»,  Omc.  Lugdunenfis  auf  Der  SNebaille  3* 
l^ni,  Omcium  Laurentii  auf  Der  «Oiebaifle 
tTlaiitfrii.    3ngleieben,  bog  gewiffe  93ud> 
ftaben  0  Wulfe  Die  er^in  ©alba  «rwijff t  ©caD- 
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tettUtfmacfan^atfS^  Gebeutet  i>iftia,KY  L.Cy*i- 
cum,KART . -fortÜ9g9<  WM-  Skmiuni.^  N IK. 
Nicomedia,  IrH£VP.  Ttaupoli^A>T.Aotuf 
chia.unb  ALE.  Alexandria  &c,/garma^K/rofnn 

Jet oii  uacb  Dem  dppriKhworle,  B*e  legten  Dau- 
eren bie  befren  unö  r«ifc|len  mfepnpflegeu,  |o  i|t 

.öod>  Diefe  JRegul -fo  allgemein  tmö  Durcbgebenö* 
nidjt,  bafcman  nitfct  offtrr?  mit  allem  Dichte  fca» 


REVERS  930 

mm  SltibeucrW  Dejpn  ^rmliclHiSÄrtCifma^cjr* 
tiifffct:  jinbemipan  reöe-t  hier möenjlntertte* 
WvfccßDvmnifitcnÜtctt^,  unooon  b«n  MW' 
kuun,  welche  Du  &\ui|fmtmnfd>altt  DarmWiMii 
#k>r  bringen.  €ei|i^l)i;;  wir|eben,  tote  anejc> 
legen  Die  9>riti&*n  Ad)  haben  fepn  lafie«,  bat*  S4w^ 
Den(fe»il)iiec  3^gebiqreitun,Ö  SnilDigüeif  aur,Dj£ 
iftachavltm  bringen,  fie  mochten  nun  !  i ! :  : 


.  <*t>««en  De*  befannten  gcmoDicn*  Öcbrcibetß  : 
Facis  pol  ^ircus  intelligcntlo,  üihil  ut  m- 

tetligsifl.  ,         :      "j  ijwg 

wäre  ju  munden,  Daß  man  ebe^fpleid>t  emen 
gemiffen  ©cftluß  faft'en  tonnte,  wegen  Der  »abl' 
buebftaben,  n>dd>c  man  auf  Dem.  P  cternitf' 
lern  «JMa&e&er  Äepetfe  M  D«h  9Jlebgillin«au* 
Dem  fpäte|ren  Kaofertbum,  fitil  Der  IKegieruug 
2(«ia|iafw  jiiiDci :,  fo  acwiß  man  her  «Kepuima  Hr, 
inöenvwao  wir  lie«hcr  otm  Dem  2tbfd>mUe  Ui  <Ke» 
Daiüen,  pßn2lureJican,Vmelbet  bafceU:  «Kan 
mu&befennen,  bafcman  übet  Den  ftnfad  Derjenu 
aen neuen Wepnuna,  welche  nchmlicb.  Dafür  bau; 
man  habe  fieamuRben,  ab  ^er(fie«d)in  Der  \>tu 
fcbteDenenSiulflacieü,  weleJbc  Die  fünften  ring« 
fügtet .ejl«*aiifanali*sejlu»jft;  miDfelbtgenbep 
nahe  ttör  wahr  gehalten ;  ^ein^ie  Unne!d;icf  ■ 


acaen  eine  ausnahmt  macben,  un6nicf)t  ebne  Ur»  |  Äriewieuten,  aber  Dem i<$old;eerjeigef  babf  n,  mW> 
fache  faaen  Darjf/  'ii  weitet  man  bisweilen  feinen  j.öaß  pefoejac  Darauf  <jefel>en,  Damit  beten 
©ebancfrn  nachhanget,  unD  (je  fpi#nbiger  man  j  möchte  f unD  gemacht  merDeu.  3ftnma(fen;  mot 
öUeöausflnnen  wril,  Defw  weniger  ejefcbeibctf  briri* j  5Sca>ct§  De|Teu  Dienen  fonn«*  aQebie  9BcDaiHen, 
'cetmananDen^äg/unD  macbet  eme  ©ac&e  wel  Darauf  |frbct;  Lforaliw  Aug.  2.  3,  ^fo. 
unbcutlicber,  als  fie  porbin  aemefen  i|t,  uad)  Den  Ctonuiarium  Populo  dämm.    Alimenta  italn» 

■  i'üelhc  I  auAiniana;  &c.  Dieweil  Daß  eitel  tfütt» 
liebe  2)encfmal)Ce  i'btf r  ^flilbigfeitgewefen.  SDfatt 
fan  aucp.bemfrtfen  Das  Vergnügen  ,  fo  fie  ge* 
!babt,  Daß,  wm  |ie  einiae  Tribute  unö  ?luffia* 
cjen  emav^er  cjeminDert^  oDec  üpllifl  nadjqelaijen, 
l)aö©ei>dv1>tni^  l)ierw;i  aleidjfiim  oeren?t«enrmj* 
De.  Sarum  jtebet  auf  Den  SföeDaiDen  Das  XL. 
Rcmtfla  ,  CCR.  üueentefima  Remiira ,  Vchi- 
culatione  Italia?  Ren.iilä»  Fifci  Judaici  Galu- 
jnriia  fublau'Äc  ,  5)aeJ  aab.ein  ncbtbarlicfcet; 
.Sxenn;eiel)en  ihrer #ertfi*rfit',*  unD  Der  Ciebe,  fb 
fie  m  ihren  Q5ö(cfern  im  £erfcen  trüaen-  2ibec 
menh  fit  batten  ejefebeben  laffai ,  Ca^  3XcDaiUen 
acKbId.KnnjurDcn,  aus  roei(l)enman  fünftti.a  bin 
feben  fonnte.  roaö  fie  ihren  Uurertbanen,  bereu 
i^lter  iu  b«ff«H/  04>  fw  Die  grofte  €hre 
fcj^eten  ,  fit  ^3e|"d)n>ernifle  auferleget^  Dat» 
iruu:  |Vb .iiirgcrabc  gegen  Da«  gemeine  öu:rarl>:cn 
»erlranbiger teilte  wi  aflen  3«ten  gebanDelt  gewe? 

CDenn  tvofuc  Fonnte  man  Diefe  ^eDaiaeit 
anDiT6  anfeben,  alt  für  betrübte  Brugniflebcf 
SJenDeeJ,  Darinnen  Dae?  ^olcf  unter  Der  £atf  |'e 
^mürigtTitenT  öie  babev  Do'rfcifln.ien/  wuno»'  üieler  Anlagen  qejrecfet,  unD  für  ojfentliebe  95e^ 
lieb  auf  Dem  Äge  m räumen ilnD..  55enn^r0»  ffbdmungen  De*  ®u&6  unD  Der  ^)artigfeit  Der 


ms .  &c  haben ,  Diele  üq«i  Ö<r  „  OBabrheit 
joieDet  abaehaUen ,  W&m        f  ?,c 


lieb :  SBarum  miD  man  mit  aQem 
wirrung  unter  De«  Öriecbij^eimnb  l'ateimfdjen 
Bahlbucbfraben  macben  ?  SBatum  fbU uim  &em/ 


Jurten  ?  ©arm ,  warum  finDet  man  nicht  tm 
einig  mabfDae;  R.  roelcbe^  Diegrlaffungbec  2lnla# 
gm,  umbagQklcf  DaDureb  mcrleidifern,  anDeu^ 


pe|  Das  l  wenn  ee?  Do«  einen,  iSrkdjifcpen  3abl*[tet?  ©olte  fid)  Denn  nic^tein  emiaer  gür|t  ae* 
bü*(raben genommen  wirb,  j^t>eit  beDeuten,  D^^funDen haben,  öerfo  frepgebig  gemefen,  unD  Der? 


. r ;tg  ccirni  im  @ried)ifd)enj 
fraben  8ateinifd;,  wiD  folglid)  baiauöJiu  erfehen,  aUc  unD  /ebe  f  auflrmannö  #  ^aren  eiugefubret 

Da§  eö 
mufie? 

SÄT  ifr  mm  änDern  ge»i§ Ü$  man  m  aßen  STapfer  baben  aüe  .^auff leute  Den^ehenDen  $fem» 
Seiten  im  9\omjf&n  Cetebe  Tribute  unö  2(uff#  hig  pon  aflen  ihren  £ auffraann*@wtern;,  ober  oom 
lagen  emaetübretr  roelcbenid)t  alton  Dje  ^remDen ,  ©elrepöe  Den  jebeiiDeu,  Pom  ^t'mt  Denörep^ig- 
uhD  SluelanberV  fanbern  aud)  Dit,orbentIicben  \\\t\),  eom  öele  Den  pierug|len  Pfennig ,  unDJ» 


llnierthauün  hai><n  e»tcid)Xe"n  unb  baaWtn  muf- 
fen- aber,  manFann^niebteihMben  ,  Da§  Die 
Kurilen  iemaW^'SdwrÖnuncj  grtbanr  oOet  m<W 
)tn,  Hat  man  foldje^aucöaüf  ^eDaiUengeDencten 
folte,  Diei^üfie  baburcb  Feine  €pre  mgematien 
hatten-  £&nn  eö  iflf)iernid)t  biejrageoonubew 
»imÖenenSBöltferii  unDbejwungeueii  ']>rooin$en/ 
roeldben  eö  \uro3Ruhmegereid)enmurDe,  meun  man 


weiter  geben  mü|^'n.  SÄan  Dencfe,  in  matJ  fuc 
Verwirrung  wir  wie:  befinben  mftben.  föefeov 
es  wären  döe  bie  ^auffmarwf*(5iutet  &urd)ge> 
beubß  auf  einer lep  Cfipeife  geluxi^ct  unb  angelegt 
worben,  fo  fragt  fid)ß  erfliid);  4^6  t»  wohl  \u 
alauben ,ba$,  unter einerlep^frenf  infofttr^ee- 
3cu  bie  21  u ft lagen  $  efft  peuuibert  wotben»  m.& 
ba§  man  an  paxt  Deß  vhenben ,  baib  Darauf  Den 


fonnteW^^^  Pfennig ,  b^Mm 
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muffen/  5fnbern*  :  3fte*wobl  gläubig,  Da§, 
«tan  Diefen  Tribut  mehr  al*  ein  mahl  e  ntricbtet,unD 
fjatman  Molben  neue  SfteDaillen  haben  muffen, 
welche»,  wie  por  au*  gefefcet wirb,  feine  Ccucaiu- 
©c  rt en  ge  wefen,  um  ju  bejetgen ,  baf?  man  Die  $e' 
jablung  Da» erde ,  Da»  jwewte  , Da*  fed)fre  mabl  ge> j 
tban  pabe?  drittens:  ©inD  c?  immerju  einer« 
lep#anDel*leute  gemefen,  welche  ben  Tribut  er*| 
leget ,  unb  (baten  f!(  aOe  jufammen  einer  fo  biet 
SJeifen,  al»  bet  anbete?  Ober,  bat  gegeben 
tonnen,  Da§  Der  eine  bie  ISe.iablungftWa*  fechte 
mablgetban,  baeinanberer  folebeerff  jum  Dritten 
mable  entrichtet  ?  tOZuffe  man  unter  jebmeDem 
Äaufer,  bie  ^abl  Der  $8ejablung*#^ermine  triebt r 
Dom  neuen  anfangen  ?  Ober  wenn  unter  einem 
Äapfer  febon  jmeen  93ejablung*  *  Termine  oer> 
fleffm,  jablete  man  unter  feinem  Nachfolger  ben 
britten  ?  @o  bat  man  benn  immerfort  neue  Wo 
baiflen  müften  fragen  (äffen-  OBieDerum,  ge# 
fcfct,  Dieflufflaaen  unD3ofl»©ebübren  fepn,  nach 
93efd)atfenbeitber  ftau|fmanntf'3Baaren,  aud) 
unterfd)ieDlicb  gemefen,  nun  Krempel/  Da§  man! 
wtn  ©efrepbe  ben  jnjanngjren ;  Pom  Q3i?b  ben 
Drenfrgfren,  wm  Cheine  ben  oierjigjren  Pfennig 
entrichten  muffen.  3Bariim  folte  nicht  ein  jeher 
ftauflfmann  bie  QBaaren,  womit  er  banDelt,  auf 
feinen  Sablpfennig  ober  3«  ton  fe^cn  laffen  ?  (Se  i)\ 
ou?  ben  SflebalOen  wi  erfeben,  Daß  man  in  ben 
5tuffcbrifften  ober  fiegenben  ,  auebcücf  lieb 
Dung  grtban,  Der  oerfcbieDenen  SföilbtbdtigFeiten, 
bie  Dem  SSoIcfe  erjeiaef  worDcn.  ^jatte  man  ib* 
nen  ©ctrepbe  au*getfjei(et,  fhmDeauf  Den  Sföebatl' 
!en:  Frumcntum  P«  pulo  riatum.  *3Bar  bem 
93jUfeeiliij]ett  worben,wa»  noeb  fe&urbig  mar  in 
ben  Jifcum  ai  b:;o!i! . n,  wenn manebe Damit  faum* 
feiig  gemefen,  biefeö:  Reliqaa  Vetera  abolita. 
garten  bie  £auffleufe  ein  freproiüine«  ©cfcbencFe 
Stifammen  gelegt  unb  eingereicht,  (ieffen  fte  auf  Den 
Sttebailkn  benennen,  Won'nnett  ipre^anDelKbeiftt 
obfenbcrlieb  befrnnbe.  5f  Ifo  finben  ftcb  in  ben  5luf# 
febrifften  bie  QQßorte :  Negoriatores  Vinarii,Merca- 
toresOlcarii,  Merratorc«  Frumentarii&c.  <2Bie 
fommt  rö  aber  benn,  baf?  man  niebf  eine  Derglei* 
eßen  Benennung ,  auf  ben  fiirgegebenen  3etton* 
ober  ßablpfennigen  gewahr  wirD  ?  Sttan  mochte 
pieüeicbteinmenDen,  unbfagen,  Dafjbettt  m^age 
aufbenengolbenen,  welche  bie  £auff>unD  Jfyan* 
Del»leuf  e  regierenben  ^»rften  erlegen,  ta  aueb  nicht» 
Pon  Dergleichen  befonbern  UmftanDcn,  Darau» 
man  Den  UnterfebieD  ibrer  Sßaaren  feben  fonnte, 
befinblicbfep.  2fflein,  man  giebt  jur  Antwort, 
Da*  gefebebe  Darum,  Dieweil  fo  unterfdjieblicb  Die 
Solle  unb  anbere  Auffingen  fconmflgen,  fte/eboeb 
alle  mit  einer'eoOelb  entrichtet  merDen ,  mieoiele 
Der'u7?e9nungfinD,  Da§  etJ  je  unb  )'e  gefebeb^en  fep. 
3m»ifchen,  roenn  gleicbmcbl  Die  unterfchiebenen 
©efelKcbafften  Der  Äauflr'itnD  ^)anbclßleute  3et# 
ton*  ober  3abfpfennige  prägen  lajfen,  roirD  eine 
l'ebe  ©efetlfcbafft  bebaut  fetjn,  Dag  man  auf  Den# 
felben  autsbruefe/  momit  fte  if>re  »g)anDlung  tret# 
ben-  8(lfo  bat  man  befonDere  Setton*  oon  Der 
€ompac)nie  Der  $ud)bänDler.;  roieDer  befonDere 
t>on  Den  SßBfinhänDlern,  unD  foaueb  abfonberliche 
üon  Den  £ornbanDl(rn,unD  fo  weiter ;  warum  folte 
man  niefctauer;  Dergleichen  in  nod>  oiel  altern  gew 
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tengetban  baben?  'iXßaö  jebermann  begreiffen 
Fan,  Daßeöfofebn  muffe,  unD  an  ftcb  natürlich  ift, 
Darinnen  roirD  nicht  balb  eine  ^SeränDer ung  oorge* 
nommen.  2lber  laffet  un6  wieber  ju  unferm  Q5or# 
haben  Fehren.  3ftan  finbetauf  ben  9\eoerfen  be* 
fonDere  ^Warguen  oDer  Seieben  Der  SDtfmfcmeiffer, 
Welche  fte  für  fleh  barauf  fefcten,  ihre  ^Jlün^e  Damit 
}U beDeuten,  unD jugleich Den  Ort/  wofteibreSlr* 
beit  hatten.  <£$  Dienet  biefe5^acbrich.tbarju,  ba§ 
man  eine  unglaubliche  3Rcnge  oon  %ud;fiaben 
ober  Äennjeichen,  wie  auch  »iel  fletne  55ilbni^ 
welche  nicht aDein  auf  ben  3)2ebai(Ien  beä  junger  11 
ober  nieDcrn  jvaufertbum*,  pon  (Saüo  unD  Vo* 
luftano  an,  fonDern  auch  auf  Den  CenfularibuS 
( ^urgermeifrerli£hen)PorFommen,  oerjreben  unD 
erflarenfan.  ^err  tTlotel  bat  berichtet,  ba§er 
mehr  Denn  jwepbunDert  folcher  PerfchieDener  3«^ 
eh^enDer  5Kün$mei|ler auf  «WeDaiQen  gefunDen, 
welche  man  unmoglicpanDertserflären  Fan-  3Biü 
manDiefen  bepfüoen ,  Diejenigen,  foauf  DenSWe* 
DaiQen  Deöniebern  oDer  jüngern  $\aofertbum$  an* 
jutreffen,wirD  eine  noch  t>iel  groffere  Slnjabl  berau* 
Fommen.  3n;wifehen  wolte  man  Doch  niebf,  Daf* 
man  auUDtefer  Nachriefet  ein  afylum  ignorantiar, 
Da»  ift,  einen  Behelf  für  Ignoranten,  oDerauehei» 
ne  ©elegenbett,  manche,  Die  nicht  gerne  Die  $Nübc 
nebmen(unD  fange  nach  etwa*  fueben,  in  ihrer  ftauü 
beitntftii.rcfen,  machte,  inbemfolebe  geute,  wenn 
fieOefo  nicht  gleich  belffen  Feilen ,  alfobalö  Dabin  ihre 
3"fUtehfflebmen,unDGU$  Dem,wa»  fte  nicht  mfre- 
hen,ein^D7un$meiflerjeichen  machen  butffen.^enn 
wir  feben,  DafrinbemPaillani  Denfelben  mit  Jlei§ 
naebgeDaebt,eruntt  ein  befonber©ebeimn  §  entbe* 
efet,  febr  oiel  Fleine  (£umbola  ober  Sflertf jeieben 
juoerfrehen,  unD  Daß  Der  ^arDotttn  berau»^ 
gebracht,  wa*  Die  ^Öud^fraben  A.  B.  r.  a.  ouf 
Den  ^JeDaillen  Der  tapfer  bebeufen,  ncbmlid)  Die 
9ftün£tneifteroon  einerlcp  ©tabt,  welche  man  auf 
noch  altern  ^DiebaiHen,  mit  ihren  Namen  auöge» 
Drueft  ftnbet,  al»  bep  3ultano  2fpcfiar«  freuet: 
OflicinaLufTduncnfis;  bepm  tTlauueio:  Vicn- 
na  de  Officina  Laurentii :  beotn  X^alenttnta« 
no:OfHcinalII.  Cunftantinopolitana.  5)iefe* 
iftfo  Flar  erwiefen,  baf  man  mit  Söeftanb  nicht* 
DargegeneinwenDenfan,  unDolelmebr  Diefemge* 
lehrten  ^anne  Perbunben  tfr,für  eine  fo  glncPliche 
€rfinDung,  Pertnittelf!  Deren  ftch  ebne  <j)?ubegar 
Piele  folcbe£ennjncpenerflären  laffen,  welche  man 
fonfl  nicht  anber*  beuten  Fonnen,  al*,  Dafe*nacj> 
frepem  belieben  alfo  f>incj(fe$te  ^ti^tn  wdren. 
Sunt  Krempel  in  ben  SSucb  jraben  B.  s.  L.  c.  signa- 
taLugduni,  bebeutet  Da*  B.  foobne  $rFlarung  Da 
jlcbetio  Oiel  Ol*,  in  Officina  Secunda ;  «geptn  ^ajj* 
fer  X?alente  liebet :  s  I  s  C  P  Z  Sifcia-  PercuflTa,  unD 
Da»  oorbm  tinbeFannte  z,  beißt,  in  officina  feptima, 
unD  auf  gleiche  2lrt  oerhrtlt  ftch.  * ,  fce  9  einer  ^Kenge 
anberer,Da  bie  Chiffren  balD  mit  ©rieehffchen,  balD 
mit  8ateintfcf)en  95uchfraben  au»geDrucft  ftnD. 
Noeb  giebt  e*  gewiffere  ^uebflaben,welehe  ftch  *on 
Aureliane  an,  mitten  inerhalb  Der  ^KeDaillen  prä# 
fenttren ;  allein  nach  Dem  man  fleh  mit§w)r  Daruber 
gemacht,  ifrmanglucflicft  bj'nter  10«  ^SeDeutung 
Femen.  ©eraleiehenflnDDa*  s  oDer  T.  an  einer,  u. 
Da*  F.  ah  DeranDern^ette,  Scculi  ober  Temporum 
FclicitaSjC.R.  ClaritasReipublica?,S.  A.  SpesA  ugu- 
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fta  &c.  ©a  bat  man  nidxlltfact»  ju  jweiffeln,ob  Da*  iu  trollen.  £*  t>abcn  fld)  f  inigr ,  Diefer  ledern 
Anfangs 'iBuchfaben  fepn.  Senn  auf  gewijfen  Stefan  halber,  Die  ©ebancf  engefaBenlaffcntr-el* 


«DJeDaiUen  fünbrr  man  fie  alfo:  L£  ou*gebrucfet 

für  FEL>  unD  aufanDernfinDfieaar  mit  einanDer 
oollig  ausaetUincben  ;u  lefen-  6nDI i :!>  muj?  man 
getoifte  3«id)«n  oer|teben  lernen  t  n>eld)e  äugen- 
fcheiulieh  Den  VP.  rrl?  oDer  pretfi  Der  SEün&en  be# 
meref en,  unD  nur  auf  Den  Koniulanbu*  t>crF om» 
nu  n,  ja  auch  nicht  einmal  auf  Diefcn  allezeit  gu  p u» 
Den  fiiiö-  Siefe  3eid)en  finb  XVQSLLS.  Das  X 
bebeutet  Denarium,  meldet  IXnos  Aeris,  Da* 
i|t ,  F upfferne  Pfennige  gegolten ,  Dop  vr. 
n)dd)e*Quinariurn>  quinosteris,  beieicbnet,aalt 
oier  fünff  »ötücf  e  foI<j>e6  Äupffergelbcg.  Sag 
S.  Sem islis  ein  halbe*  AS ;  Daß  L  U  S.  ein  Sc  I  ter 
tium,  »Derjroep  ASunD  ein  t>albeä-  Säet  Q.  i|t 
aulm'n  BnttXnDeßQuinarii.  SBjm  allen  tiefen 
Seieben  finDet  man  feines  auf  broize  oDer  Äupfer, 
al*Da&  s.  roeldje*  auf  etlichen  €onfulanbu&  oor» 
Fommt.  Sagegen  liebet  man  befto  offrer  eine  ge* 
miffeSlnjabl  Tüpfel  oDer  $uncte ,  Die  auf  beoben 
Reiten  gefc&et  würben ,  niemale  aber  über  vier 
hinauf  fliegen,  welche*  nemlicb  Der  Dritte  ^beil  (je» 
wefen  oon  einem  AS ,  Da?  fie  in  jwolff  ^beilc  ab' 
Redeten,  meiere  man  genennet:  Uncia,  Scxtans, 
Dodrans,  Quadrant ,  Triens.  Sas  Scxtans 
bemerkten  fie  alfo  mit  .  .  Das  Triens  mit  .  .  . 
Quadrans  mit  ....  ^mieten,  unb  fo  wei» 
ter.  Snrd)  ein  o.  ober  L.  Libra  ,  meines  Da* 
©ewiebte  anDeutet.  <2Benn  ;u  gewiffen  Seiten 
Der  ^ret§  De*  £JeIDe*  (lieg  oDer  herunter  Farn,  wur> 
De  folebr*  auf  Den  filbernen  SWün&en  mit  neuen 


et  c  etliche  gehabt ,  nemlicb,  Da§  Da*  X.  einen  m* 
wiffen  Tribut  beDeutet ,  al*  Den  MenDen,  Den 
Uoaau'Aften ,  unD  fo  ferner.  QJiele  finD lange  Seit 
Der  Nennung  gewefen,  Diefe  C5jrf(4runa  feo  gan$ 
richtig ,  Dieweil  man  au*  Dem  altern  unD  jungern 
ßaofertbumeSföeDaiBen  antrifft,  fo  \u  Deren  Sße« 
Fräfftigung  Dienen.  21lfo  (lebet  ju  Den  ^eiren  De* 
<&<x\ba,  Quadragefima  Remifla  >  \\\  Den  ,3c- i teti 
(Oautni,  Ducencelima  Remifla  &c.  •Jjjarutn 
feite  man  Denn  nicht  fagen  Dürffen,  Da§  X.beDeu* 
te  Decima,  XX.  Vicefima>^XXX  Tritelima, 
XXXX.  quadragefima,  entmeDct  Indirta  ober 
Rjemiflä,  Denn  aDe*  bepbe*  Fan  fid)  jugetraoen  ba* 
ben.  ^Wanrcirbe*auf aleiche^Beifeburd) ©rie* 
chifche3iff«iflhl«n  erflaret  finDen,  al*  ba  tfr  1  fo 
Diel  al*  Decima  ,  K.  Vicefima,  A.Trirefima.  M. 
Quadragefima.  N.  Quinquagefima  J  welche* 
Denn  au*  einer  greff n  (5d>iriertcf  eit  bttaiisbilfff, 
Die  fichergiebet ,  wenn  man  Diefe  $tod>ftaben,  fo 
auf  Den  fKeoerfen  beftnDlicb,  eiflären  fofl,  unD  Die 
Fein  9Henfd)bi*ber  DerfranDen  bat. 

Äe»erö  (ier;n*0  fiebe  Äerera ,  De*afei# 
c&enle^ne/Äepete^mXVl  JÖanDe,  p.  1483. 
u.  f. 

Äeüerfalen,  |tehe  Äerete. 
REVERSALES,  ftel)e  Äeoet«. 
REVERSALES  LITER/E,  f.JUüet*. 
REVERSALIA,  flehe  Kevete. 
ReoerfalientftebeRecere. 
Äecete^^rief,  fiehe.Äererß- 
Äeuer|ey  (Urban) ein  Somfanger  m  ©en*  in 
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Proportion  über  Den  ciuinarium  VIII.  unD  auf  Sc 
flertium  IUI.  2(ifo  prafentiret  ft  i>  in  Der  £tci< 
niamfd;en  u.  X^alerianHcbfn  JamilieDa*  XVI. 
fehr  mohl  aueaebruef  t.  2tnr.  2Iugu(tin  tejeuget, 
er  habeQuinarios  gefehen,  mit  Dem  Vili  aber  t>on 
Den  Seftertiis  mit  Dem  IIIL  feo  ihm  Fein  einiger  }u 
©eficbtgeFommen.  §*n>are  beffer/fn)cnn  man 
gleid)  wrficherten  bricht  ertheilen  Fonrte ,  \>on 
Der  SöeDeutuna  Derjenigen  jah(eii,roeld)e  man 
finbetaufDen^ebaiüen  Der  ^arguitianif.  Jamilie, 
Da  ficbXXX  i.präfentiret,unD  auf  Denen  oon  DerSHa* 
r  ianifdjen  Familie ,  Da  Die  neue  auf  Dem  IKeoer*  ei* 
nen  21cFer*mann,  weldjer  ein  paar  &d)fen  treibet, 
unb Datuber  XXVIII.  s.  c.  Die  anDere  aber,  über 
ebenbiefem  ©eprage,  Die  SahIXXXlil.  DarjteDet. 
^an  noürDe  Daraus  ein  befonber?  1 1  cht  bef  ommen, 
juerFüren,  DieoontTl.  ^Intomo,  Die  beo  einem 
gebenben  tmtn  gelefen  ttirD:  Lugduni  A.  XL. 
A.XLI.&c.unDDieoon  ^e^n  jüngern  Äaoferreicfc, 
DamanXXUl.  XXX  XXXX  XXXXIIII.XXXXV. 
antrifft  ,  welche  aDe  nicht*  anDer*  feon  fomien, 
al*  geroijfe  ^ahrrechnungen ,  Dieroeil  fie  bei)  einem 
Anno  |lehen,al*A.  I.n.ill.  Sierceilaber  Diejeni« 
gen  j  fo  in  Der  ^ebaiflen^iifenfchatft  für  Die 
größten  ^eijTer  pa§iren  /  felbft  oefreben  müffen, 
Da§  fie  Darüber  nod)  nicht*  geroifle*  haben  aueftn« 
Den  tonnen  ,  hat  ein  SInfanaer  in  Diefem  (Btucf , 


au*7$oüAntcn  be|lehenD.U  tcngBibl.  hilt.de 
France. 

KererßyCßraf,  Äe»er8»cBrafett ,  Comitet 
Mediatu  oDer  Comites  Imper  'to  mediate  fihfe0it 
heijfen  Diejem'qen  Dveicb*  *  ©rnfen ,  welche  Feine 
unmittelbare  9\eich*  £ebn  befi^en,  unD  alfo  auc5 
auf  Denen  öffentlichen  SKcichS'^äaen  roeDer  ©ifc 
noc^  Stimme  haben,  fonDern  Dem  9\eidienur  mit* 
telbarer  <3Belf<  unterworfen  flnD.  ©iehe  übri' 
gen*<Braf,  imXl  <8anDe,p.  c  ig.u  ff- 

Äererfiren,  fleh  verpflichten ,  oerfehreiben, 
jemanD  febrifftliche  ÖSerflcherung  geben  ;  ftehe 

reversus  MÖNS  ,  ©tri*  ?anbe* ,  fie&e 
Äevermonr. 

Äecertet  (^ran^)  ein  9ied)tf gelehrter  au* 
Katalonien,  roarb  beober  fKeehen  Si^n  x,  titt* 
waltete  unterfcbieblicbe  Sfemter  im  9?eapvliranw 
fct>en ,  \»arD  königlicher  Kammer  *  ^räfibent, 
enblid)  Kan^eleo^Sirector ,  |tatb  1  s  so  im  5Ju* 
gu|lunblie§ 

Deciliones  regia»  Camer.r  in  ^anDen,n?(U 
d)e  neeb  in  ^inDfctrifft  liegen. 
Mittöne  biblioth.hifp. 
REVERTI,  fielje  Kef>os. 
REVERTI,  beili:  in  benen  9U*ten,  unb  fon# 
berlich'n  1.6.  §.fiari  m  u. 7.  ft.desc*r.trrr.fo 


wenn  er  ein  mehrer*  nicht  weiß,  Denn  fie,  (ich  fl"t  Olel/fll*  feinen  (Xegte^roiDerjemanDen  haben,  ober 
Vmverf.  Lexici  XXXl.  tyeil  5^  n  n  «  n<h' 
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nepmen.  -ÖrifföniuiJ.  ©ter*  Äegtef?,  im  XXX 
JÖanÖe»  p.1901. 

REVERTi^df  t  au*  biöweifcti  fo  «iel,  alt  erben, 
auf  einen  fallen,  fommen,wieber  fallen  u.  f.  »•  wo» 
pon  an  feinem  Owe. 

»ew,  einefcpcne  £errfebafft  unb  alte 
ronie  in  Trabant,  z  «Keilen  Pon  «Jftiwlle,  an  bem 
fleirienSlufTe^ieion,  gelegen.  Sie  bat  tud  100 
3apre  ben  Herten  pon5Kew*iU9ebecet,ri$  fi*  bind) 
marien,  lEber^otbe  Socpter,  Die  (ßotifrie 
*enPon<JReitfenaefegebepraibet,  an  bae  SXupem 
bre  gebieben.  <D«l  »on  SKupembre  binterlief 
2K>rianai*,  93aron  wn  Äe»ee  ,  t>on 
$iepre$,©roflelie*K.mela>rmit  Glaubten  Pon 
Crop  feine €rben  überfam.  Sftad)  feinem  $obe 
tpeilten  fleh  feine  3  Sdjweltern,  2ln«e  dm  SRu> 
pembre,  QJicomteffe  Don  9)lentigiiter ,  mane, 
#rauPDn€IDew,  unb  2lrme  ^ontpicuPon  9io* 
pelle*  ,  £<ttnat>on$8oute:©emal)liti,  1^83  m 
Die  ^erlaffen|rtafft,DaDennDie  Ironie  9\eoe* 
m*tim,  $rauDon<2lDern,  jufiel,»ri*e  fie  Dem 
ÄettfltueoonfJieneflt,  ©rafenwmSBarfufe,  et' 
nem  6obneXX>tlf?elmeunD2InrteriDon  Supern« 
bee,perlie&.  3m  3abt  1  6t  i  braebfe  fie  äeümd) 
Carl  oon  ©onaelberabe  raup*  an  jid>,unD  er- 
biete  i6f  7  ben  ai  ©ecember  pon  Philippen IV, 
Äonige  in  Spanien,  bie  ^«ptjeit,  fieb  einen  SBaron 
pon&epeöjufebreiben.  5>erfelbePerebliebte  fid) 
erlilid)  mit  ^ofeapnen  Pon  Sretnlanbr,  bernad) 
ober  mit  3cr)anitcniTTntten  Pon  25erlo ,  wel» 
d)e  ledere  ibm  feinen  SJaebfolger  ,  $tanafcus, 
gebogen.  Siebe  toongclberg&e,  im  VII  Söan* 
U,  p.  1*7«-  »«feps'ttoph.deDrtb.  fup« 
jdcm.ca.  p-77- 

revest  (Herten  pon)fte&e  unter  cBrimalW, 
in  ben  Supplementen. 

REVESTiTUS,,bei§tinbenentebn  *  Siebten 
benenige,u«loVmeinegemifFe  Sacbe,bie  ipmoon 
^anöengehmmen,  »«Der  juaejteflet  wirb,  >.g. 
«in  <£afaU,  welcher  mü  bem  £ebn ,  (b  er  borber 
eingebüßt  bat,  bon  neuem  belieben  unb  inPeftirt 

REVETEMENT,  2Uv*frurtg,  ip  eine  55 
fleibutig  ber  "JÖSafle  unb  ©toben,  fo  entwebet  au* 
lauter  SHauerwcrcf, obecoqö eitel  Ütafen,  Oberau* 
fee oben  jugleieb  beliebet  ;  bannenheto  tbeilt  man  fie 
aueb  ein  in  bie  fcalbe  u.  gatitje  »everfrung.&ie 
aantje  SRcoetiruna  nennet  man ,  wenn  bie  Scarpe 
tom  SufjbeS  ©robeii«  über  ben  £oriiont  bit  an 
ben  5uf  ber  «Srulrwebre  mit  Steinen  au«gemau* 
ert  ijt-  SNe  falbe  SKePetiruna  binden  beiffet, 
wenn  bie  Scarpe  Don  bem  #u§  be«  ©raben«  nur 
bitfanben^frijont ,  ober  bi*  an  bie  '«öerme  mit 
Steinen  aufgemauert  tft,  ber  batanf  (tepenbe 
<2PaB  aber  im  übrigen  mit  SKafen  befleibet  ifh 
^anmartetfle  entwehr  jugleieb  mit  ber  ftufful)' 
tung  De« CJBafle*,  ober aud>  erfl  nad)  biefem .  Sie 
Dienet  fonberlid),  wo  fdjlimmerfanbiaer  Sßoben  ift, 
ju  befferer  SSefefrigung  unb  €rt>attunq  ber  €rb* 
roetefe,  Damit  bief«  Dom  SBerter  unb  SKegen  ,  ja 
ponbem^einbefelbfl  niebt  fo  leic&te  ruiniret  wer* 
benfonnen-  3^wober9iaum  nidjt  uberflugtg 
wr^anben  ijl,  f>  wirb  betfelbe  aQerbins«  bureb 


Dergleichen  üveprtirons um  ein  u'em(id>etf  erfparet, 
weil  bie  956fcbuncjnid)tfot>iel9laum  baran  weg» 
nimmt.  Siebe  Suttepttlauet,  im  IX  Sganbe, 
P.03S4. 

REVETIR  ,  Äeretireit ,  betleiben ,  beiffrt 
in  ber  ftortifration,  wenn  man  einen  2BaO,©ruft# 
n>ebre,  ober  ©raben ,  mit  «Hafen  ober  Steinen  be# 
f leibet  Damit  Die  €cbenid)t  abfebuflen  fon# 
ne.  $8i«weileotbutman  folebei  ,  ummebrern 
«Kaum  ju  befommen.  6in  meutert  [lebe  Re»+ 
tement. 

Jxcren'rcrt,  fatyRevetir. 

^eveetrung,  f.  Revttemtnt. 

REVETUE  PLACE,  fl«t><  Rhce  revetut,  im 

XXvin«ÖanD*,p.f92. 

REVEUE,f1ebem«ffetUftg,  imXXU  j^anbe, 
p.  im.  u.ff. 

»ea  •  (Selb  ,  *eu  *  Rauff ,  *WSta 
Ptnalis  ,  Petna  Convtntimatit  ,  Panalls 
Conßittaio ,  PatnoHs  Conveutiot  Panolis  Sri- 
pulatio  ober  SHpnlatio  Panm  ,  bei(it  in$# 
gemein  eine  aewiffe  Summe  ©elbe«,  weUbe  (bn# 
Derlid)  nad)  gefcbloffimem  Äauff  unb  QJecf  auff  et* 
nerSad)eponÄduffetn  unbQJetfäufern  entwe* 
ber fogleitbbaar bellet,  ober  bep  einem  triam 
niebergeleget ,  ober  aueb  nur  gegen  einanber  Per* 
fproebenwirb  ,  mit  bem  93ebin()e,ba§  baferne  t$ 
einen  ober  ben  anbern  gereuen  folte,  bie  5faujf#unb 
QSerfauff^anblung  geffbloflenju  paben,  unb  et 
alfo  lieber  gar  wieber  bäPoo  abmfteben  gebaute, 
ibm  foldje*  aWbenn  jwar  Pergonnet  fepn  folte ;  je# 
coeb  anbertnidjt  ( al«  mit  §inbufle  unb  4^interla^ 
funo  biefeö  Pon  bepbetfeittf  Sontrabenten  bebunge* 
nen  3Reu'(3e!be*  oberfKen^auf*,  ober  aueb  mit 
geijiungbcffen,  worjuerftdjirgenbfonj!  noeb  Per* 
binMicbaemacbt,  al*ba§erftcb  an  einem  ge. 
wiffeii£)rt|leflen,  unb  Pon  bannen  nid)t  eper,  buf 
er  bem  anbern  ein  ©nuge  getban ,  rc  rieben,  ober 
aud)  fiel)  fo  lange  gat  in  ©tfangnif  fegen  fafjen 
wofle*  U,  b.  g.  f.  4.  ff.  de  *&.  cmt.  vend.  25erltd> 
P.I.De&43.u.f.  tnynfinget  Lib.VI.obf.  fr. 
Carp$e»  P.  II.  Conft.  oa.  def.  ult.  9?id)t  aber 
|H  einer  £eibejf  *  Straffe  ober  (5b«n  *  ^Berlufr. 
ilau t erb a et»  ad  tit.  tf.  decontr.€mr.§.7f.  Sfn 
einigen  Orten  in  ber  Scbwei^erijfben^rjbqencffen* 
febafft  beift  fold)e*  aueb  ber  XX>en&*S<t>äej.  Unb 
i(t  bemalter  unter  anbern  in  ber  3ürkbet  @rabt> 
<ßericl)t*Bötjung  l'.  VJ I.  Perorbnet,  ba§ ;  u  meb* 
rerer  Sicberbeitunb  SSeftanb  efned  ^au»  *  ober 
©üter'Äauffö  Buffer  unb  SßerfiHtf^r  einanbet 
wobl  einen  gewiflen  ClBenb  *  Scba^  bebinqen 
möaen,  iebod)  «Deweaefolcber,  nad)53ef*affen# 
beitbe^^auff  *  Sd)illing*,  eingerichtet  ntrbtn 
foBe.  95c 0  melebem  0 uöbe b u ngeneu tKeu  *  ©elbe 
lebocb  bal  SRecbtben  SCmiff  wieber  aufzugeben, 
nur  fo  lange  wabret ,  b\i  bie  »erfauflfte  Soeben 
nod)  niebt  ubergeben  unb  ber  ÄnuffrScbiHing  niebt 
erleget  worben.  ftolglieb  ftnbet  folebe«  al^benn 
niebt  mebr  Statt ,  weil  einer  folcberaeflalt  be* 
rei«  bie  Slu^wabl  getban,unb  byrnod)  feinen  5BiI» 
(en  um  fo  tuet  weniger  mrbr  anbern  Fan ,  a\e  Der 
Buffer  über  bie  erPflujfteSarne  unb  ber  93er» 
fauffer  über  ben  Äauff  *  SebiBing  ba«  ©gen» 
tpum  unb  Wativ  SKetbt  erlanget ,  welepe* ihnen 
wiberibren5Biflennid)t  me^r  benommen  werben 

fan. 
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Fan,  1. 1 1.  ff*,  de  R.  J.  ©trut)  in  Difp.  dePa- 
nitentia  th.  22.  n.  7.  3m  übrigen  Fan  nidjt 
allein  einem  tfauffe  unb  QJerfauffe,  fonbernaud) 
überhaupt  einem  jebweben  anbern  Contraete»  eine 
fblcbe  (Straffe,  m  befto  mebrer  (gieberbeit  berer 
Contrabenten  felber,  bepgefuget  werben.  Hautet' 
bad?  inDifp.  de  Pana  Convent.  Bübingen  1 6öe>. 
3ot>ann  aSapttfl  <£df«r  P.  Ifl.Conlil.  illuftr.  f  o. 
U  ff.  H&M$!tit  ©ort  2lfflicri8  in  Dec.  13*. 
Hvricfer  in  Dcc.  Jen.  929.  u.  0.  ©iebe  OUC& 
rta,  imIl55anDe,p.  1638.  u- ff. 

#e»ic$ey ,  eine  Abelidv  pornepme  ftamifie  in 
Ungarn,  (lammrtberoon  &et>ifnye,einem  Sorfe 
in  ber  Oeawer  ©efpanfepafft,  fo  Öiefer  Familie  ju» 
fltborig. 

R&VIDERE,  («ehe  Xeribiren. 

2\ei>i&iren,  Revidere*  nod)  ein  mapl  burebfe* 
ben,no<fceinmabIüberfeben.  Alswennman 
einen  ©ruef  jum  anbern  mablcorriairet,  Das  wirD 
Benennet  OieoiDiren  ;  ingleieben  wenn  man  pon 
neuen  bie  liefen  Durtbgebet  unb  unterfudjet  öiebe 
Äeüifiort. 

ÄeDibir  ung,  f.  Revf  fton. 

»euier,  f.  »efcr,im  XXX  Sanbe,  p- 1673. 

Revier  (Habel»)  fiebe  Habelgegenb  »  im 
XXlü  «ganbe,  p.31. 

RevietbUimen,  f.  Rainfarn,  im  XXX<8an» 
ve,p.7oo. 

Revierfcaue,f.  Rainfarn,  im  XXX  SBanbe, 
p.  700. 

REVIFrCATIO.  f.  Revivificatio. 

Revittu,  trafen  Pon,ftebe  Pekfco. 

Rerin,  tat  /?^»a/w>eineFleine@fabf  anber 
Üfaatf  unb  ben  ©ränfcen  oon  SbampagneunD 
#cnnegau,  3  Seifen  Pon  GbarlmDe ,  bet  £ron 
ftranefreiebgeborig. 

Kermg,  einßrtim  Arbenner#CIBafb,  Cbur. 
$rierjuflanbig.  Seilet:»  S8efcfcreib.DerX<Keicba» 
£reo|;e. 

REVINUM,  ©iabt,fie&e  Revin. 

REVIREMENT,  f.  &d)iftt*  (TDenbung  ei» 
nee). 

REVlRER,  fiepe  Umlegen. 

teufen,  f.  ^ünenbeteen,  im  XHI  g*,.  p.1077. 

Revifibel,  Revifibtlts,Revißley  beißt  in  benen 
?Ked)teneine  ©treit»©ad>e  obre  @elb»©utnme, 
toe|"d)onnod)ber9Jiubemertb  itf/  ba§  einem  bie 
gefud)te  Oieoifion  ber  Acten  pe  rftattet  werbe. 

RKVISIB1LIS,  (lebe  Revifibel. 

REViSlßlUS  CAUSA  ,  jTebe  Reviftonw 

©<JCi)P. 

REVISIBILIS  SUMMA,  f.  &et>ifiofn>Qumt. 
REVISIBLE,  fiebe  Revifibel. 
REVISIO,  (lebe  Revifton. 

revisio  actorum  ,  bie  Diepiflon  berer 
Acten,  flebe  Revifton. 

REVISIO  IN  JUDICIO  :  UTI  POSSIDE- 
TIS,  beifjt  bie  SRePifton  berenn  einem  $roce|fe, 
bar  innen  bloß  auf  bie  gegenwärtige  ^offef;  einer 
fheitigen  ©ad?e gefeben  mir b,  ergangenen  Sielen/ 
jiebe&exMfion,  beägleicben  PoffefJörieifcÄlagf, 
imXXvm<Banbe,P.i77i,  u.ff. 

Revifton,  Aew/fr,  Die  SKePiDirunß,  Ubetle 


  Revifton  93g 

fang,  Uberfebung,  ^adjfrbung,  ©urebgebüngj 
Unterfucbung,  unb  jwar  ins  befonbere  Derer  Acten. 
3nben  Äapferlicben  bwbflen  unb  boben&eic&a» 
wie  aueb  anbern  baö  bürgerlicbe  9%ecbt  jum  Augen/ 
meref  batenben  ©engten  ifl  bie  SXepiftcn  Das  auf, 
|"er|le  oberaüerle^teiXecbtfl^ittei,  moburebeine 
perlest  UJ  fepn  Permepnenbe^artbep  bitttn  favtol 
burd)  Äapferlicbe  Commijjarien  unb  anbere  bep 
einem  9ieid)g  ©tanbe  abgebetene  ©eputirte  bie 
actenrepibiret,  baugefaüte  Uetbeil  genauer  ermo* 
gen,  unb,  roomoglid),  Die  @a*e  in  einen  anbern 
©tanb  gefegt  merben  möge.  <3Be!d;e  9iepi(?ün 
aber  in  bentn  eacbftfdjen  iKed)ten  feine  @tatl  fin# 
bei,  maflen  an  beren  Stelle bafelbft Die ^IppeUa* 
fion,€euterung  unb  Ober  *  fcuterungeingefnbret 
finb.  &  beftepet  aber  biefeDiePiflon  eigentlich  Dar* 
innen  ba§  man  wegen  einer  grapirenben  unb  be# 
lebirerenben  @en!cnft  bic  ?lcte n  aue  angefübrten 
Urfacben  nocbmablö  iu  rePibiren  unb  bernad)  bie 
oorige  ©entenfe  ^u  anbern  bittet,  ©ie  wirb  aud? 
eben  beämegrn  ReviliooDerRcleftio  aftorumge* 
nennet,  n>eil,menn  DiefeU  9ved)tß^ittel  eingemen* 
bei  wirb,  bie  Sielen  nod)  ein  mabl  oon  benen  biertu 
beraten  Revifuribiw.ober  Urtbeil«  *  ©erfaitern, 
mit  Jlei&burcbgefeben  werben  muffen,  bamit  Da. 
burd}  fieb  ergiebet,  ob  bie  porige  ©entenfc  ju  bejla* 
tigen,  ober  oielmebr  ju  dnbern  ifl.  9?ad)bem  aber 
bie  Svewfion  Der  5leten  in  einigen©erid)ien  nur  alfl* 
Denn  tStatt  ^nbet,  wenn  man  pon  ber  in  benen  l>6d)* 
|ien  ©endeten  ertbeilten©enten$  nid)l  weiter  ap/ 
P«Uirenfan,oberan|latt  ber  weitern  Appellation 
bie Dieöifiöngebrauebet  wirb,  fobei§t  fie  alßbenn 
t in  auflerorbentlid>e5  JXetbtev^ittel.  SBenn  ab« 
Die  Dieoifion  Derer  Acten  als  bae  erfle  ©ufpenfloif. 
Oiecbtö*  Littel  wiber  eine  ©enten$  eingewanbt 
wirb,  wie  in  ©aebfen  bie  £euleruna,  unb  in  ^km* 
mein  bie  ©e$ung  in  ben  porigen  ©tanb,  fo  ifl  bie 
ftföiflon  als  ein  orbentlicbeef  ©ufpenfipifdje« 
9\ecbte.«»eittel  anjufeben.  eben  Deswegen  ifl 
aud)in  Cburead;fen,^büringen,  in  bem  ^»an» 
nooenfeben  unb^raunfetweigifeben,  in  bem  ,?ur* 
irentbum  ^aiberflabt  unb  Slnpalt,  in  bem  £erfeog, 
tbum^Kagoeburg  unb  anbern  Orlen,  wo  bie  £eü* 
terung  ober  ©eftung  in  ben  porigen  £tanb  an  ftat t 
Deö  erftern©n|penfiPif.9ied)t^iKittel8  gebraudiet 
wirb,  bieüt.  oifion  gar  ni«t  gebraueblid).  «ep  bem 
$eicb»<€ummer'©«rirfife  ju  QBe^lar ,  in  $ö> 
men,©d)Ien^iunbtOeabren,in  bem  Tribunal  ;u 
Jß.fjtnar,  in  O^Jrie§(anb,in^)effen  unb  in  bem 
^bur^iapnbifcbeniir bie Diepifion  allein  aufTec 
orbentlicbeö  «Wittel  bergefralt  in  ©ebraud)  baß 
weil  man  oon  bem  9?eid)*eammer*©erid)fe  nid)t 
weiter  appeBiren  Fan,in  benen  übrigen  angeführten 
^roüin&ten  aber  Pon  benen  bödmen  ©criiten 
gleicbfaW  Feine  weitere  Appellation  frart  bat  au* 
bie  9veüifion#.@erid>te  bafelb|l  an  |latt  ber  Appel- 
lation an  bie  bocbfle  9veid;^@eridHe  befreDet  finb 
DieiKeoifion  Derer  Acten  als  bau  le^te  fRtd)t^%it0 
tel  wiber  eine  gefaDte  ©enten^  eingewanbt  wirb 
Kayferl.  Cammer  .  <Bet.  (Drbn.Part.  2.  tic" 
«3-5K:A.Pon  i6v4§.ia4.u.ff.  ÄluminProc! 
Cam.tit.  79-t).Ä4lboIf  Jus  camer.p.3ijj.u.|f.  Qey» 

beldcproc^ilcf.I.fl.c.i7.§.ß.^mtT.iL«n^ 
(Drbmjtig  Lit.  F.  77.  Ordin.  Tribun.  Wtfmar. 
part.  3.m.7.  C^ir  t  maynei|a>e  4>of <Bt* 
5J<nn  3  tfy(0, 
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firberfliwifcben  Denen  *ltatrpf  pen  Die  ©ute  WrfiM 
*en.  UnD  wenn  fclbige  feintn  Effect  bat ;  fo  werben 
Die  9Reüifton$'93ef*»erben  ju  «eforgwg  Der  £Re# 
pliccommuniciret.  TObinwirDöonjeDem  Sbei' 
le nur  eine  ©*nfft  angcn c  mmen,  unb  t)f  r  na*  m* 
einigen  fi*  We  Revifores  wegen  ber  ©enten*, 
OvB.bon  i6f  4 ■§.  i*f.  25enbet  de  Revifioni- 
bus.  SBegen  einer  bri>  bem  9vei*&€ammer.@e# 
ri*te  eröffneten  '©entenfj  gej*iepet  Die  3nterpo* 
nirung  ber  9*eoiflon ,  wie  aeDa*t ,  binnen  4^0' 
naten ;  in  Ort  Santfep  ju  ^aDerbow,  in  Dem  Sie* 
otf*en,  in  Hamburg  unb  in  bem  <5*aumburgif. 
binnen  1  o  $agen ;  in  Der  ^fal?  unb  in  Dem  ^ribu* 
nal  uiSBißmar  binnen  6  3Bo*en  ;  unD  in  bem 
QBurtembergif*en  bep  Dem  ßber<9iat& binnen  3 
•JDionaten^on  Cocceiiindif1.de  judic.revifftat. 
imj>. £ 36.  «SEBenn  DieSvetnfion  wiDer  eine  Sanu 
mer*©eri*t$ '  ©entenfj  gefu*er  wirb;  fo  fleHel 
man  bep  bem  Sbur^urtfen  oon  $lapnp  untertbd- 
nigjtoor :  bafj  man  Dur*  ein«  bepDrmtoferlü 
*en€ammer'©eri*te  Den  «  >  *  publfcitte  @ru* 
tenp,  wel*ein9bf*rrfftbeplieget,  febt  «rabiref 
unD  DaDur*gen6tbtg<t  werDen ,  ba*  bagegen  et# 
laubteRemedhim  Revifionis  umgreifen,  mon 
bittet  alfountettoanigfr,  bie  SReoifion  gndoigfr  311 
oerlratten ,  unb  foldje*  fo  wobl  <£r.£aDterli*m 
SWaj'eftat  unb  Dem  Rammet' ©eti*t,  aWaucbbw 
nen  fünfftia  ju  bcft.D  ri^en  ReviA  ribus  ju  notw 

mW***  t>on  *r.er  l««in««V^^^  K 
\..Jz.s*.„m,\ti(it-ntit\n*t'Atttu\  obertiMceege*  woi  ionp*fcct)reiben  auf  eom  oie  virr,  tok  oc? 

U"*T^  aufoaltenben  *Ke*t«  *  Mitteln  einu* 

^^S^2^S^Z^^^Ud)ttn  ,  neftmli*  Da§  man  bie  auwireuDe 

*w*  ^^SS.  Ret**gam<  jaWet,unD Drn@*lu& ma*et :  ©afman  fta  De* 

balbgenolIxQetgefeben,  bie  SettTn»  betet  9cfen 
Sj^lwnnÄ  |U  fucW  bittet  alfo,  feibigeju  Witten,  unb  Die 

BtfffiÄlÄÄ|IÄ  defaute  ernten*  au*  Denen  angurte* 
n?  E hv«  ^VrebfaWieniae.  weldxr  unb  fernerhin  juDeOucitenben  gn.vamm.bm  unD 
Ä£  Z Ä ?Ä üSE  SXed)t6,©tunbrnDa^,uanbemu. *urefbrmiren, 


,fd>t«<<örbnung  1«  46.auffer  piefem !«taflHie 
IKeüiflon  aud)  in  Der  $fal*,  in  bem 
^ttemberg^in^eOp^Ien  unDjmar  «bem 
gSCffftlin  unb  ^aOfrborn.fd>en ,  m  « 
oiföen,  £>lbenburgif*eu,  in  (MM  unb 
in  5 airffurtbam^on,  oM  *  ^»^ft 
SaMM  oDeraufbaltenDeo  $e*t*  *  »«tri 
■blick  CWe  o«»dc^.ar«Df  Staiidfu«^ 
<»m  mayn  retbcfTerung  bee  proreffes  t>on 
,  676. §.  1 3.  tMtevid  in  Civ.i. Proccfl.  cap.  30, 
$.  in.  Wfl  Cocctjt  inidifcrt.  de  ,udic  refifor 
ftat.  imP.  §.  3  6.  OBeil  aber  an*  bat  9v«d)f 
eamme' ©etiebte  m  5Be*iat  fernen  CM j .  u  er 
M  «fennet,  mitbin  Don  benen  Dnfrlbf^  aefaOjen 
Urtbrilen  ni*t appeOitetmerben  fan,  gJJW 
cbet  aud)  oielr  @a*en  tt»iber  bie  untmfteiDaten 
«Ketcbö  *  ©tanbein  bet  etffcn  Snftan^  bep  brm 
€ammer*©eri(pte  p  ^ßr^lar  angebracht  rortOrn, 
mitbin  biQig  ijr ,  Oaf ,  rwnn  femanD  burd)  eine 
€ammer.@enten^bef*njerct  roorben ,  bemfflben 
S*no*ö«ararn  rin  W  •  WM  lugelnjen 
rorrbr ;  fb  ift  beSbalber  bie  «XeoiHon  «nflcfufent 
roorben.  ^Baö  nun  bie  Satalien  unb  übrigen 
forberniffe  Oer  be»  bem  *J£ 
orn>6l>n1id)en  SXeoifion  betrifft,  fo  muf  0  Weg 
Sc  non  B^tCH-Ä  eröffneten  Urteil*  binnen  4  «0« 
natbenbrpbem  Cnw^tflfn  oon  ^Waonj ,  ober 
wenn  renfelbrn  bie  ©acbe  ermaß  angebt,  bep  brm 
«burtf ürtfen  oon  ^rier  f*rifftlid>  «mgeroonbt, 


auf  bie  rrjretn  «cten  behüben  ,  ober  au*  wegen 
Ubrrrr.'d>ung  berer  <»« f*m«Den  ©ilation  fuefcen. 
^irtnacbfr  a)  mu§  binnen  foleben  4»onart>en  |b 
iwbloonbet^attbeO/alUaufDtoon  bem  Stbooca* 
ten  Ott  3Ret>i(lond^obabgef*rooten  »erben,  mU 
tittnit  Oer  9lppeaaticn«^pb,  eigentli*m*M 
onbew,üW«inCnb  »w  ©rf&bcbeiffc  3)5Birbet* 
fcrbert>§biegenagtr  M  eine  Summam  re- 
vifibilem,  nebmlid)  aoooDvtplr.  an  Kapital  brtra« 
0f t.  4)  hierauf  loeiben  bon  bem  tofer  unb  bem 
triebe  gemifieKcviforesou«  Denen  SKatben  Oerer 
^eieb^etanbrbefteaet,  »eiche  Den  in  bet  Com* 
mrt.©eti*t^OtDnunyorgej*riebenen i  ftob  ab- 
leoeu,  berna*  mitbem€ammer»©end)t^^ran' 
w/n  nnb  «cofifrm,  rorkbe  bie  ©entriß  ab* 

I en  ratioriesdecidendOmittbeilrn  laffen  miifTen, 
obfiealei*  bernad)  bie  «Keo.fion^  eentrjU  oor 


diu  reviiionis  grttob'iI'd>en  folennibus  offeri- 
retbaben  weite-  Uber  biefrt  mu§ bep  Orr  ^au*' 
leouj^abrrborn  binnen  i4^agrnber  SReoifton^ 
€pb  abgeleaer,  unD  in  Dem  Tribunal  }U  Wißmar 
binnen  6  Serien ,  in  Dem  ©cbaumburgif.  aber 
binnen  4  Soeben  Die (Debuction  unb^uflificaiion 
Derer  angefübrten  QWorrDen  übergeben  werben. 
&  wirb  au*  an  einigen  Orten  i'ebrm  ^beile  nur  ew 
neeebrifft^n  Den  meiflmOrten  aber  jeDem  ^b<ile 
jwrp^cbtilften^niubtinArn  perf!attet/  unD  ber#> 
na*  »irD  Die  «Xeoi|ton&  Renten*  abgefaßt  nnb 
publiriret,  oDet  ti  wetDen  Die  $lct«n  Dr«palbrr  an 
ein  9ie*t*€i>aegium  wrienDft,unDmanmu^fi* 
bierbep  na*  Der  ©ifpofition  Derer  ikrf*irb<nen 
eanbef^Orbnunaen  ridjtcn.  luborici  CiviMPro- 
ccflT.  cap.  30.  3n  e^efien^ebmrn  unb  Wfß 
ren ,  flnb  na*3nbaltDerehcmaW«  tapfer!.  Sto 
oifiDn^'Crbnung  in  Denen  ni*frrn  @eri*trn  bie 
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Digitizedby  Google 


QJerjhltunfl  ber  Oiebifton  anfügen,  mgleitf)  bat 
Üiebifion«  *  treiben  überreichen,  binnen  fed?5 
OBod)en  nad)ber|ratteter  9iebifion  Den  fiebenben 
^1)«!  bon  Dem  'Xßertbe  berfrreitigen  unb  red)t«# 
bangigen  ©acben  ,  faO«  er  unterliegen  unb  ber* 
fpielen  folte,  ewmeDer  baar  nieberlegen,  ober  De«* 
fralber  S5üt9fd)offi  (leOen,  aua)  nebfr  bem  Slbboca/ 
len  Den  9\ebiflon«»€yb  oblegen,  hierauf  wirb 
Da«  SKebifwn«  '  Jibeü  an  Den  Unter » Diic&t« 
über  Riefet,  welcber  fo(d;e«  bem  ©egentbeil, 
um  binnen  fc«t)tf  QBoeben  barouf  ju  repliciren, 
communiciren  muj.  Unb  wenn  folc&e«  gefebe* 
Drn,  wirb  roeiter  feine  ©ebrifft  angenommen; 
fonberne«  werben  bie  Steten  collationiret,  inrorulü 
rettmbnod)#ofe  jur  2lbfaffung  ber  ©entenj  ein» 
flefebiefef,  ÖeyDeldcProc. Silef.lib.  o.e.  17. 
föepbem  SXeidJ« » £ammer/©erid)fe  bat  DieSRebi* 
fuw  feinen  fufpenfibifrben  ober  aufoaltenben  Effect, 
au«genommen  in  9\eligion«<  ©acben,  weil  babep 
Durcfc  bie  QJoOjrrecfung  ber  borber  fd)on  geraten 
©entenfc  ein  unerfefclicber  ©dbabe  ju  befürchten 
ifr.  Unb  wenn  bemnaeb  ber  Öegentbeil  jureiefcen* 
be  Caution  maeben  fan;  fo  wirb,  ber  gefugten 
SKebifion  ungeaebtet,  mit  ber  £vecuticn  berfobren, 
oueb  bisweilen  ton  bem  ©egentb«le  nur  3uraforü 
fct>e  Kaution  angensmmen.  Di.  $1.  bon  1674. 
§.  1*4,  Blum  in  Proc.  Camer.  tit.  79.  n.  eo. 
&  23.  3n (Stielten  bot  bie  SKcbiflon  gfeiebfall* 
Feinen  aufbaltenben  Effect,  wenn  ber  anbere  $bcil 
Cautioii  madjen  fan,  Styöeld.  J.  §.  8.  aud)  md)t 
in.  Dem  ^tibtioal  ju  Wißmar.  CW/».  Tribun. 
Wii  mar.  part.  3.  tir.  7.  §.  ulc  hingegen  in  ber 
9>fal$,  in  bem2ßurtembiTgifd)en,  in  SCBeflpba* 
len,  unb  an  anbern  angeführten  Crten  wirb  nacb 
einccwanDter  ober  gefügter  SKebiflou  b(e  ^oflltre* 
cfung  De*  borber  gefäll  ten  Urtbeil«fo  lange  oerfefeo* 
ben,  bi«  Daniber  geborig  üerfar)ren  unb  reebtlid; 
erfannt  werben.  £)ie  ©eiitenfc,  fo  über  bie  gefud) 
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Bafel  Statur.  P.I.  tit.  5>o§  in  ^atfcen, 
ba  Bürger  gegen  bürget  bor  benen  bafigen©tabt* 
©erid)tenbifj.  oberjenfeit  be«9Jb«n«ügiren,  unb 
einer  ober  ber  an  ber  e  inbemwiber  tf>n  ergangenen 
Urtbeileoffenbabrlid)berle$t  cberbefcfcwert  ju  fewn 
bermepnte,  foleber  au*  besbalber  feinen  Öiecuw  an 
Den  f leinen  SKatb  ju  fud>en  begebrte,  berfelbe  ficb 
mforberft  binnen  ben  nätfcfren  jeben  $agen,  bon 
bem  ergangenen  Urtbefl  an  gereebnet,  aBDa  um 
QBerbor  gebübrenb  anmelDen,  aud)  angeboret,  unb 
ibm  f&benn  bie  SKebifton ,  naä)  Q3efinbenber©a' 
d)e,  bewilliget  werben  folle,  in  ber  Stteonung,  ba§ 
fid)  feiner  untergeben  werbe,um  Verlängerung  De« 
Dermin«  ber  beftimmfen  jeben  $aqe  (worunter 
gleidjwobl  betrag,  on  welcbemba«Urtbeil,  wor» 
über  er  fid)  befdjweret,  rrgangen,  nio)t  ju  jäblen  iji) 
fid)  anjumelben.  Öejlalt  ein  foId>tä  ntd)t  allein 
feine«  wegea  mel>r  aeliattet,  fonbern  aud)  Derfenü 
ge,  ber  über  biefrtfun|Ftig  l^in,  bergleieben  berjüg* 
lid)^  ©efua)  iu  tbun,  fieb  unter|reben  würbe,  old  ein 
mutbmiDiger  titiaant  mit  empfinblicber  unouö* 
blciblidjer  ©traffe  angefeben  werben  fbDe.  Unb 
nad)  benen  ©eclaration^  ber  Cou turne  bon  9?ru> 
burgCNeufchatrl)  muf?  berienige,  weither  eine  9\e* 
biflon  bon  einer  bon  einem  tlntergericbre  ergange' 
nenOentenbberlanget,  Od)  Degbolber binnen  einet 
Seit  bon  ad)t  ^agen  anmelben ;  wibrigenfaOtf  blei» 
bet  er  in  Slbfaumung  Dellen  bernadjma^  ba» 
bon  au*gefcb>ffen.  9CBeld)em  aud)  nod),  wegen 
TSerjarjrung  eine«  aufgeführten  ^roceffeei,  ober 
fünft  erlangten  Urtfreite  aui  ber  ©d;<ifr)<uif.  <5e# 
rlcr;t6.<l>rl>n.  bepuifiigen  ifi,  ba§,  wenn  einer  ben 
®erid)tö  *  ^roce§  ober  fonft  ein  Urteil  red;riid)  er* 
lanaet  bätte,  fofdbetf  aber,  obne  VorwiflTen  be« 
9vid)ter«obcrbeö£ned)tf!/  ober  obne  einen  SKecefi, 
wiber  ben  (Sdjulbner  ntd>t  boflftreefet  würbe,  unb 
eö  alfo  bmit  bereit«  3abr  unb  ^ag  angetfanDen 
batte, ein fo!d)er aud) ba«9\ed)t  bem  neuen  anm# 
te 9\ebifton  gefproeben  wirb,  ifr  cntweDer  confir* j  r>eben  g<wiefen,unbaud)ba«beriabrte Urfbeitwei* 
tnatoria,  j.  Sluf  Diebifloii«  #  ©ebrifft  unb  ternid)tbi>lIiogcn  werben  feile-  Heue  gobgenoß. 
übrige«  red)tlid)e«  Einbringen,  in@ad)enN.  cun  ©tabt?  unb  Canb/  9\ed)t.  P.  tit.  tit.  3.  §.  43. 
tra  N.  etfennen  bie  bierju  befreflten  Rcvifurcs,  naa> !  €in  mebrer«  f>ter>er  geborige«  ift  in  ^o^ann  Hüd# 
grwegungberer  Bieren,  bor  Ovecbt:  bage«,  ber  ge*  j  u>ig  äenbere  ^ractatdeRevifione,  triattl)iu6 
fad)ten9^ebrtj(on  obngead)tet,  beo  boriger  am  *  >  $  von  X>ierj]en  de  Revifione  Rcvifionis,  Cocceif 
pub(icirten©enten^lebiglid)  511  (äffen ;  Ober  re-  pifp.de  Rev.  jud.Camfa^oreH^Summ.Dec. 
fbrmatoria:  3^unmebro  au«  Denen  bieten,  Derer  T.II.  t. 34. (Balls L.L Obf.  1  f  3. u.f. £.ubtv. (ßiU 


^>ar  tbepen  Vorbringen,  fo  biel  ;u  befinben ;  baf?  k 
5ßennabet  Da«SKebif«on«#@erid)tentweber  felfcft 
fptid)t,  ober  Die  Steten  berfd)icfet  werben;  fo  wirb 
Die  ©entenfc  nad)  bem  gewobnli  d)cn  ftilo  curiae  ab* 
gefaffet.  ©d)lü§Iia>  ifr  (»erbeb  ju  gebenefen,  bat; 
Da« SRebifion«* Littel,  ober,  wie  e«  bafelbfl  fonfl 
genennet  wirb,  bie  XDieDereroffitung  Öee  2^ed;* 
tene,  auch  in  ber  ©a)wei£  Statt  bat.  Unb  i|l 
De«ba(ber  ebenfall«,  wie  an  anbern  Orten,  wo  Die» 
fe«9\ed)r«'9ttitrel  eingefüljretifT,  eine  gewijfe  Seit 
befhmmet,  binnen  we(d)er  ber|'enige,we(d)er  folebe 
red)tl.@uttf)at  genuffen  wiD,  fid) anjumelben  bat; 
wibrigen  fall«  e«  beo  Dem  ergangenen  Urtbeile  fein 
iÄewenben  bat-  ©0  ifr  j.  in  ber  SurleJp.  Kot^>6« 
(Trbn.  bon  167?  bererbnet ,  ba§  e«  orbent(ia)er 
IBeife  beo  benen  au«gemad)ten  unb  abgeurteilten 
Soeben  berbleiben  falle;  wenn  aber  einer  etwa« 
neue?  in  Daö9\cd)t  }u bringen  hätte,  Detfelbige  in« 
ncrhalb  brep  mabl  bierjeben  aete  bor  bie  ?Kebi# 
flunö .  D\ia>ter  gewiefen  werben  foOe-  Unb  in  Den 


häufen«  Arb.  Jud.Civ.c  3.  n.e;ir.  u  ff.  JTlar* 
thdue».2lffltcc<s  Dec^i-Serltci  L.l.Cond. 
60.  Äeuenee  Vol.  IU.  Coniil.  zt.  Äefgera 
Theatr.  Jur.  Lib.  XLIX.  tit.  r.  fl\  de  Appell. 
6f  -  90«  unb  anbern  (n  ^5pelDele  ßibl.  Jurid. 
VoUl  v  Revifio.  pag.872.  u.  ff.  angefubrfen 
uverbt«#£ebrern,  |u  befinben. 

Äectflon  Onterponlrung  Der)  faterpofi- 
tio  Revißonis,  ifl,  wenn  j'emanD  Die  in  ©acben 
feiner  ergangenen  Siefen  nocbmabl«  auf  Da«  ge* 
nauefte  unb  wor)(beDad)figfle  Durcbmgeben,  unb 
foDenn  ba«  wiber  Ihn  gerate  Urtbeil,  woburd) 
er  fid)  befcfjwert  ju  fepn  berraepnet,  ju  reformiren 
bittet- 

Äetlfton  (  recbtß^angicje  )  Revifio  pen- 
dem,  bei§t  in  benen  9?ed)ten  bit^tit  bon  ber  ein* 
gewanbten  unb  erhaltenen  Oiebiflon  bl«  ui  Dernes 
folgenben  9iebif1on«'Urfbeile. 

»eüiflcn  '(ÄepfftOrt  Der)  fiebe  »er/ficil 
Öer  Äer  jftpn. 
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3*mfT$rt  betet  2fcren 


2\evifTone#  ttlitrcl 
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3\et>j|ion  Derer  3cten,  fkbe  Äerifion. 

REVISION ALIA  GRAVAMINA,  fte^<  ÄC# 
»ificne  *  23c|ct>i»crDen. 

REVISIONAUS  SENTENTIA,  fiel>e  &e»i# 
ftco»*Scfiteng. 

REVISIONIS  AFFINIA,  beifien  Diejenigen 
SKed)t*<3)iittel,  welche  an  tbe  i  M  Orten,  wd  öie  9ie# 


wohj  l)oupifdd)lid)  auf  eine*  jeDen  Ortes  cinge- 
führten  ©eriEfctö  *  33raud)  jufrr>cn. 

Äerffton  ein«  ©enteng,  et?«  Die  Unferfu. 
($ungeincögefaflteiülrrt)ei!ö,  fiebe  Rcvificn- 

Äew'fTonf  »Äefebroeröen ,  Revif&ia  grava- 
mwa,  oDer  Revsfhnalic  gravamina ,  (iqD  fic\«nt# 
»tfionnicfor  eingeful>ret  ifl,  Deren  ©teile  Beitreten,  lid>  uicfotaantierg,  al$  Diejenigen  ©runDe  unD  Ur# 
unDujraud) ucmlid)  nat>efommen,  Site  Da  |]nD  ,  fac&en,  wcfjtjaiber  jjd) jemauDDurcfcDa* in ©uefan 
j.     Die  Sippe  Hation ,  ©tipplicatwn ,  Ceufetung, ;  feiner  aefäfltelletbeil  befeforoert  ju  feon  wrmeurer, 


Oterlenuning,  u-b.g.   ©iet>e  Xenfion. 
REVISIONIS  AUX1L1UM ,  fieije  2\cv>i|tcr»&* 

REVISIONIS  BENEFICIUM ,  fiet)e  Äeci» 
ftone'  tHittel. 

REVlSiüMS  CAUSA,  fie&e  2\e»ijt«n8>0a» 
d>e. 

REVISIONIS  CONTRARIA ,  cDcr  Revifoms 


niitl)in  Die  beefjalber  ergangenen  Steten  nidmul)!* 
ai  reoiDiren  bittet. 

Tleviftötw  /  23itte ,  Reviforiü  Petiiio ,  heifjt 
entnjeDer  DaöflejtcmcnDeSlnfiiien,  oDet  daf  übet* 
reichte  SBittfcbrctbcn ,  Darinnen  jenumD  um  Q3ei> 
jlatttuig  Der  Diittiften  fuppliciret. 

Äerifton»  *  Bogen,  beifr  in  Der  QStitt>bnicfe> 


lmptdimentQ,  t>ifTen  in  Denen  Siechten  Diejenigen  reu  Derjenige  tPogen,  wekfter,  nad>  aefi>ebener  ^r. 
Um|tänDe,  welcöeoerbinDern,  Da&  einem  Das  |c  ii|t 
flemol)nIia>e  ERe»ifi«i$  *  «Wittel  niebt  wr|taitet, 
füiiDern welmeljrgauftlid)  aogefcfclagen  tvirD.  %\% 
wenn  es"  \.  £.  an  einem  cDer  Dem  anDern  Orte  Durcb 
Öie  Dafigcn  £anDeö  *  $efefce  unD  QJerorDnungen 
»erboten  ifl,  oDer  Die  ©adbe,  um  Deren  willen  folcfre 
gefudjetmirD,  niduoonDer  ^efebafifenbeit  i|l ,  Doli 
es  fici  DerSWube  lohnet,  Die  Dec^alber  9el)alteneii 


Siefen  nod)  ein  mal>l  ju  rebibiren,  u.  f.  w. 

REVISIONIS  EFFECTUS ,  Die  <}Bürcf  ungen 
Der  eingemanDten  uitö  ivrl/tatteten  Dvctitfioti  Derer 
Siefen,  fietje  unter  2\evijton. 

REVISIONIS  IMPED1MENTA,  {t^Ktvifio- 
nis  Contraria. 

REVISIONIS  INS  TANTIA,  fl<l><  ^se\?iftOll«# 
jMifiang. 

REVISIONIS  JUDEX ,  fiet)e  J\ecifion&#^Ntd;/ 
ter. 

REVISIONIS  JUDICIUM,  ober  Reviforium 
Judtctuhi,  fietje  Judicium  Reviforium,  im  XIV 
ißanDe,  p  iff* 

REVISIONIS  ORDINATIO,  ftel>c  XecifTone» 

REVISIONIS  PETENDO  LlßELLUS ,  flffce 
Äenfione  ;JUbeü. 

REVISIONIS  PETENDiE  LITEIUE,  fitfce 

REVISIONIS  PETENDO  SUPPLICATIO, 
fiet>t  Äeuiflcne  #  ^tbefl. 

REVISIONIS  PETENDO  TEMPUS,  fiet)e 

REVISIONIS  PETENDO  TERMINUS,  fie^f 
»elften»  <St#. 

REVISIONIS  PETITIO,  fief)e  Äerifior»» 
23ittc 

REVISIONIS  REMEDIUM,  flet>e  Äeüfftone* 

revisionis  revisio,  fierje  RfWMi  Der 
Äerifton. 

Äetolfton  Der  Tktvifion,  Rev/fFo  Revifianis, 
ift ,  »enn  nad)  bereite  gefdjebener  9lePt{ion  Derer 
Shten  Der  DaDnrd)  befdbwert  \u  fepn  PermeQnte 
^Thcil  2lnfud>una  tt>ut ,  folct>e  noct einmab,!  oeriu.- 
nehmen/  unD  Die  leiben  Dom  neuen  Durcfijuaebeti, 
welches  aber  entweder  gan$  unD  gar  mein ,  oDer 
to^  [«t)r  fc^tver  \u «galten  ift.  SeDoc^ ifi  Di^alltf 


rectur ,  wn  Dem  <£e^er  ned'-m  "shl?  <wuiu  überfe» 
b.nwirD,  öbaud>aflecDaif|euiof/  i^aö  Der  Ccrre» 
etot  falfd)  amiemercr'et,  (od  enniairet  würDon 
^siflbiefetffebrnotbio,  unOfar;  el)e folche« gefdje» 
t)en,  mit  Dem  ?lbDrucf  nid)tfcrtoefal)ren  werben. 

beifu  Derjenige  ^DDfdjw.ur,  weicbetMln^fDery  fbum 
^ßer|rattung  Der  Dieoifton  ?In)uct)mig  ttjuf,  aWej  cu 
mu^. 

Sex?i'ficrtP#5ri^  o^er  2Neri'ftc»i& « lermin, 

Revifioms  ferenda  tempus  Jiu  terminal ,  oDer 
Terminus  rev:fornii ,  tjeijl  in  Den  fechten  Der 
Dermin  oDcr  Dinenige  £cit,  v>cr  Deren  Ablauf  ie* 
manD,  wcld)cr  um  Die  CTveftifion  Derer  in  (Sorten 
feiner  ergangenen  Slcten  ?tn]'uchung  311  tt)unge£en> 
efer,  ficD  Decbalber  melDen  mu§. 

Äerift cite  *  (Berkfcre ,  RevifJonis  Judicium > 
Reviforium  Judicium,  |lel)C  Judicium  Revifori- 
um, im  xiv  löanDe  ^.1*14. 

Äetiflonft^^itflantj,  Revifianis  Inßantio, 
ifl  Diejenige  3"|tan^  ,  wcfelbft  Die  einjuwenDenDe 
5Kepi(ion  Derer  SIcten  fowol)Igefuctet,  ale  berjtaty 
te t  WfrCen  mu§. 

»1  11"/   ,  •'  I  «  (M»(.I  ;J>  iw    .>.  'V 

Äeuiftone*  JLibfll,  3\c\^fTone« »  ^»efrret* 
ben,  Äct»ifi<?ne*SuppIic,  Revifianis petenda 
Libellus,  Reviforius  Libellus,  Revifiomtpctenda 
Liter a  feu  Suppltcatio,  faifl  in  Denen  0\ecbten 
Dasjenige  SBiitKbreiben,  worinnen  jemanD  um 
^erllattunqberücnibm  aeiud)fen  Dve^ifionDerei 
Slcten  gehöriger  maffeo  fuppliciret. 

ÄerifYone^tnfttel,  Revifionis  'puxiliun% 
Reviftonts  Beneßmtm,  ober  Revifohjr  Remcdh 
um,  {jeifl  Datijeniae  9u'd)t*  *  Wittd,  t>Der  Di< 
9\ed)W'  fSB^bltbat,  pernwge  welker  jemanDen 
Detg6nnet  wirb,  wiDer  Da«  In  ©arten  feiner  ge# 
fällte  UrtDetI  ober  53efct)fiD  eineö  DiirMerö;  wei 
Dirc#erfi<ftjwarbrf*werfju  feun  öermeonet,  vcij 
welctjem  man  aber  Dennoch  nttfct.oppcHiren  fan^ 
JlnfuetunQ  m  thun ;  Dap  folc^f/,  nad)'  wieDer* 
göltet  fleifiiger  ©urcftlffung  unD  Erwägung  Derer 
bep^alber  ergangenen  Sktmj  rewrtrtlret  cter  ftf 
einen  beffem  ©tanD  flebrac^t  werDeu  ro^e,  <cie> 
fye  Ker ift c it.  ". 

*se* 
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Ret)ffioR8«<Drt>ming,  Revißonii  Ordinatio 
f>ci§t  Diejenige  QSorfcprifft  oDer  Q3crorDnung  Der 
bopen  £anDca>Dbrigfeit,  nacp  roekper  Die  von 
Derfelben  verftattete  SReviDirung  Derer  steten  von 
Dem  Dorju  verorDneten  SRicpter  angcftellet  »er* 
Denmufj. 

&evfftdrre#^tcr;ter,  Reviftonis  Judex,  Re- 
viforius  Judex >  Revtfor,  oDer  Revifires,  ^eif* 
fett  Diejenigen  SXid)ter  oDer  (Tommiffarien,  n>cl= 
d)e  von  Der  poben  SanDeä<JDbrigfeit  verorDnet 
roerDen,  Die  von  Derfelben  verftattete  SXeviDirung 
Derer  äcten  ju  beforgen,  unD  Darüber  ju  erfen* 
nen. 

^evfftone*€5acbe,  Revifimtis  Caufa  oDef 
Coufio  revtfibiliT,  pci§t  eine  <Streit»(Sacpe,  roorü* 
ber  jroar  bereite  Denen  &ed)ten  nadj  erfannt 
unD  gefproepen,  nacpgebenDä  aber  um  eine  nod> 
mapiige  ©urcfclefimg  unD  genauere  (Srrodguug 
Derer  Detfpalber  ergangenen  Steten  angefucpetiuiD 
Die  ledere  felbft  aud;  roürcflid)  ver)tattet  roör* 
Den. 

Xem'ftenß,  Schreiben,  ffct>c  ÄetJtftone* 
ÜbeU. 

»et>iftoii8.0eiteett8/  Äetrfftone » )Xtt\)ei\f 

Sententia  revißonolis  eDer  Sententia  revtforia, 
pci&t  Da*  in  Der  9lcvifiong*3niranfc,  naep  roic* 
Derboltcr  fJeifjigcr  ©urcplefung  Dercrvlcten/gefäHte 
Urtbeil ;  fiepe  Jleviftott.  ' 

Äfx>ifton6<Bumme,  5ww;»w  Revifibtlis, 
peifjt  in  Denen  $e$ten  eine  folcpc  ftreitige  0elD< 
9>o)t,  roeld)c  von  Der  S3efcpaffenf)eit  ift,  Daß  ei« 
nem  in  SlnfclfUng  Derfelben  Da*  9ta>ifton*3)lit« 
tel,  nacD  33efinDen  Der  UmfMnDe,  fo  leicht  nic&t 
vcvfagct  roirD. 

^ewflonö/Supplic,  jupe  Äeüffioitö't^ 
bell. 

Reviffrite  *  Certnm,  fiepe  Ärnftori»« 
JleuffTonß'Urt&eil,  fiepe  Äeui|Tonß»Bett^ 

KliVlSIO  PENDENS,  pepe  Äerfften 
CreAtskdnfrige). 

REVISIO  IN  I'OSSESSORIO  SUMMARllS- 
SIMO;  3n  Diefcm  <J>rocc(fe,  Da  eö  nemlid)  auf 


REVlSORl  A  SENTENTIA ,  fiepe  &et>fc 
fioit6*0«ntertQ. 

REVISORIUM  JUDICIUM ,  ftefce  Judicium 
revtfirium,  im  XIV  Q3anDep.  15 14. 

REVISORIUM  JURAMENTUM,  ftef>e  Xe* 
xjiftort8r(EyD. 

REVISORIUS  JUDEX ,  fiepe  »etrfftone. 
Ät'd?tet. 

REVISORIUS  LIBELLUS ,  ftel>e  »et?ü 
ficne-llibeU. 
REVISORIUS  TERMINUS ,  fiepe Äe©(- 

REVIVIFICATIO,  Reotoißctrat,  ijr  eine 
d)pmifd)e  Slrbeit,  Dem  Slortifuiren  entgegen  ge* 
fe$et:  roenn  nemlid)  ein©lirtum,Da&  manDurd) 
(Snllj  oDer  ©djroefel  in  eine  anDere  §orme  ge* 
bracht,  roieDer  in  feinen  alten  (StanD  gefepet 
roirD.  211$  wenn  Das  Ciuecffllber,  Daöju  einem 
(Sublimat,  3»nnober,  9}räcipitat,  unD  Derglei* 
epen  gemad)t,  roicDerum  ui  einem  flüflTenDen,Dod> 
aber  fcp&nern  imD  reineren,  £iuetffilber,  wie  e$ 
juvor  geroefen,  gebraut  roirD.  SMefc  Arbeit 
verrietet  man  vornemlid)  auf  Dreperlep  QBeife : 
(Jrftlid),  roenn  man  Dergletd)en  (Sachen,  alä  j.  2- 
3innober,  fublimirteö  oDer  pr^eipitirteö  oDer  ft* 
girte«  £luecffilfeer  unD  Derglci(Den,m1tungel6fci* 
tem  Äalcfe,  ^otafcfce,  Sifenfeilig  ?c.  toermifc^et, 
in  eine  irrDene  oDer  gliifernc  Retorte  tbut,  einen 
roeiten  £Keeipienten  mit  gnung  ^JBafler  vorleget, 
unD  Dergeftalt  in  Dad  Daju  erfor&erli^e  ^cuer 
fe&et^DajjDaö&uecffilber,  t>ermittel|i  Deö  geuertf 
in  Die  4)6f)c  ^  111  Dcn  tKecipienten  getrieben 
roerDe,  jicp  Dafelbft  uerfammle,  unD  auf  De|Jen 
ißoDeu  jufammen  flüffe.  gerbet)  ^at  man  $u 
merefen:  i)S>a§,  tt)enn  man  Da6  Ouecf  filbec 
auö  einer  grdflen  Sftenge  ^3ergunnober  bringen 
n)iU,man  ein  irrDenee"  ©efög  Dam  nebme;  2) 
S)a§  Die  3U(^^  Deswegen  Dam  getban  merDen, 
Damit  fiel)  Die  faueren  oDer  ^jcbn?cfeltl)eiigen 
mit  felbiaen  vereinigen,  Daö  öuccfftlberaber  »er* 
lafjen  mögen-  S)ie  anDere  Lanier  geftbiebet, 
roenn  mau  gepulverten  (Sublimat  auf  ein  ^ifen# 
oDer  ^innble^  jtreuet,  unD  fo  lang«  an  emen 
feud[>tcn  Drt  fe^et,  biöfc^  Die  ©4uere  De« ige* 


Die  WIMM  JKefhtutionDer  einem  mit  öeroalt  meinen  ealfce*  cntroeDer  mit  Dem  jStfcti  oDec 
entroqencn  ^offc§  anfommt;  finDet  bep  Dem :  mit  Dem  ginnt  vereiniget  unD  Da«J  0uecffilber 
^cid)^£ammeM55eria)te  Die  «XevifTon  fo  leiept  l  fren  gel4<n  jat,  fo,  Da§  Diefe*  roieDer  ju  laufen 
nicDt  (Statt;  es"  mü|len  Denn  aUenfaB«  ganfc  be* '  anfanget.  <2)ie  Dritte  $lrt  cnDl4  tfl,  roenn  man 


fonDer*  rostige  unD  erbeblicpe  Urfacfcen  Darm 
borbanDen  fepn.  CluD-  c.  7.  rcr.quotid.Ri21 


Den  (Sublimat  oDer  4jrdcipitat,  in  flarcfer  con# 
centrirtcr  Sauge,  Die  mit  einem  alealifeben  (c'al* 


\\.  ff.  Äo^mec  in  Jur.  Ecclef.  ad  tir.  de  Caufa  ( tje  unD  ungc!6fcptcm  Äalcfe  bereitet  roorDen,  fo 


Poifefl".  &  Propr.  §.  8-  u-  9*   ®icl>e  übrigen« 

REVISIO  RATIONUM ,  fiepe  Äecfcmtftge* 
Unretfuciuitg,  im  XXX  SSanDc  p.  1326. 

REVISIO  REVISIONIS ,  fiepe  Xcvifion 
Det  ÄetJtftoit. 

REVISIO  SENTENTIA, Die  5Kei>ifton  oDer 
Unterfudjung  cineö  gefdaten  Urtpeil«,  fiepe  Xe# 
vifton. 

»evionve,  $>orf,  fiepe  Äecicjtr- 
REVISOR,  fiepe  Äe©t(ton6#Äicr;ter. 
REVISORES,  fiebe  Äectftone^tcrjter. 
RE  VlSORlA  GRAVAMINA ,  fi«pe  Äept* 

rniverf  Lexici  XXXI  Ztyll 


lange  lochet,  b\6  er  in  feinen  uamrlicbcn  «c  tanD 
roieDer  verfemet  roorDen :  rocld)eö  fo  glcid)  gcfa>ie« 
l)et,  fo  balD  il)n  Die  fauern  ^l)eilgcn  verlafien, 
unD  fid)'ju  Den  alcalifd)en  ©alfcen  fcblagen. 
Äerwificirert,  fiepe  Revivificatio. 
ÄetJiue  C3flccb)ein  reformirter  ©otteögc* 
lebrter ,  roar. ju  ©eventer  in  Öber'f'Jjflel,  aüroo 
fein  95ater,  Ätdpdrö  con  Äeree,  S3ürgermei« 
fter  roar,  1  j  86  gebobren.  2ilö  feine  QSaterftaDt 
nid)t  lange  pernad)  Den  (Spaniern  übergeben  rour« 
De,  Eam  er  nebfi  Den  ©einigen  nad)  2lmflerDam> 
unD  legte  aHöa  Die  erften  ©rünDe  feiner  (2tu* 
Dien-  Ö3eu  Dem  2lnroad)ö  meprerer  3apr,e  aber 
verfügte  er  fid)  nad)  SepDen,  unD  trieb  mit  allem 
£ifer  Die  Wofoppie  unD  Geologie,  Diö  er  enD* 
Ooo  \\§ 
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REVQCABf  LE  PRIVILEGIUM 


Ii*  Der  fteten  (^trcitigf citcn, welche  allDa  jn>if*en 

Den  2lrminianern  unD  ©omarijten  obfeproebten, 

ttoerDrüfcig  nrnrDe,  Da et  Denn  n«*^tanecrer 

ateno,  unD  |i*  unter  Dem  ältern  Cruftuo  uiion- 

Derzeit  Der  £ebrdif*en  ©pra*e  befliß  3m 

«fahr  iäio  tM  et  eine  SM«  na*  granefret*, 

«S '  marD  in  Drlemtf  *am  Söibliotbecariue  unD 

folgenD*  o«*  jum  SXeDner  Der  £)eutf*en 

don  tttoMfo.    9ia*Dem  «r  aber  1 6  ia  in  (ein 

g$aterlanD  juruef  gefef>rer,  erbielt  « etfm*  eine 

«jyfam  toter  ©raffebafft  »n( -unD  na* 

Diefem  1614  eine^reDigerftelle  in  Der©taDt©e* 

center,  Da  er  au*  fe  lange  blieb/  bi*  man  u>n 

1641  iura  SKectorunD  erftcn^roftfocDeg^o' 

logifdften  CoUeaii  Der  ©Waten  pon  Qdhm  unD 

gßc|l*8rie§lanD  in  CeiDen  berief.  £iefelb|t  MM 

er  enDli*  ^42  Die  SBürDe  eine*  £)octort Der 

©ottrtgelebrfameelt  an,  unD  $0  Den  .15  9m 

16*8  im  7*  Sapre  feine*  altert,   £t.n>ar  em 

betttioer  fteinD  DK  €attefianif*en  «P^ilbfopo«; 

»iDer  nxl*c  er  au*.  unterf*icDli*e*  perau*  ae# 

aeben,  ^eine  ©*ri|ften TmD:   .  . 

1.  Bclgicarum  eccleliariimopctrina&qrdo, 

er.  &  lat.mown  Der  £ate*ifmu*  pon  Sribr. 
©ylburg,  Da*  übrige  aber  alle*  oon  ihm 
■    ttberfe&et  K  £arDerwpcf  1627  in  8- 

3.  Hiftoria  Ppntificum  romanorum  con- 
traöa  ad  aiinum  i6gp2.  SlmfterDam 

1632  in  8-  '      ^     ..  „  r  , 

•..Hiftoria  Davtäis  Ceorgn  Harrefiarcha:. 

4.  Examen  Difiertationis  NUol.  Wedeln  de 
Epifcopatu  Conftamini  M.  SlmfierDam 

164s  in  i2* 
5:  Suarezius  purgatus,  ßeiDen;  1644  m  4« 
*.  Liberias  chtiftiana  circa  ufurh  capil-. 

litü  defenfa ,  eeiöen  1647  in 1 2. 

7.  Merbodi  Cartefianse  eonüderatio  theo- 
lo^ica,  leiten  1648  in 

8.  Abfterfio  macularum  in  notas  Carte- 

fianas. 

9.  Daventria  illuftrata,  EeiDen  i6f  1  in  4« 

10.  Statera  Philofophias  Carteüana:,  2lm* 

•  •  ffrrDam  1653  in  8- 
U,:Poemata  ßelgica. 

3  ia.  Epiftohe  illuilrium  &  doflorum  viro- 
rum  ad  Jof.  Scabgerum,  £arDern>pf 
1624  in  8- 
13.  Orat.  de  origine  &  ufu  gymnafiorutn. 
34.  Jo.  Pißorii  Woerdenaris  manyrium  a 
Gvil.  Gnapbao  deferiptum ,  Seiten  1649 
M18- 

ic.  Confutatio  tratfatus.  Tbeod.  Huherti 
pre  täten*  Rcmonnrantium  circa  quin- 
que  articulos  controverfos ,  in  WeDcrldrw 
Dif*er  <5pra*e. 

•  1 6.  Notar  ad  Lour.  Voüam  de  collatione  Nov. 

Teftamenti,  SitnflerDam  1630  in  8.  1 

17.  SMe  Pfannen  ©at>iM  In  «Keimen. 

18.  Cartefiomania  »iDer  Den  lobio»  3n* 
tve&  tc. 

R  er  tu  8  Deffen  Daveritria  illuftrata  L  Sabrt* 
dt  Hift.  biblic.  Fabric.  Tom.  I.  VDine  in 
Diar.  biotrraph.   Äonijrs  Bibl.  Vet.  &  NöV. ' 


•1 


Äeuki/  ein  SSarcf tpeefen  in  ?proly  pey  ^u« 
fpruef.  ©m  11  tOJap  1703  bvannten'.alira  60 
Käufer  ab,  »ßbep  in  Dem  Älofler  ein  aroffec 
Ö*a§,  »otitcucn  aut> geblieben  Da()üi  gepüa)» 
ten  ©ütern,  ju  e*anDe  atena 

»eumeifert,  fiel^e  Äatimeifeif ,  im XXX  9J. 

P-<a«-   • 

REUMFACERE  oDcr  Rechert  in  reot,  be« 
Deutet  in  Denen  5Ke*te'n  fP/Piel,  aUJ  einem  jum 
^cf'lagfe'n  uia*u],  fte^e  Reus. 

SöanDe  p.  622. 

'  REUM  PERAGERE,  fte&e  Peragere  reum* 
im  XXVII  «BanDe  p.  306.  u.f« 

REUM  REPETERE,  Repaer*  reum,  im 
XXXI  S3anDe  p.^7. 

unD  Comlatfon»  *  Saal,  fteb>  oben 
Kelatt'one^aal. 

REUNE.fte&e  »enntl?ie?. 

•REUNIO,  fteb,e  »eunion. 

Xeunion,  Reunto,  ifl  cia  neurt  gBortju  m 
nee  neuen  nie  erb&rten  ^a*e,  Dana* Dem $im* 
n>eatf*cn  ^rieDeh  Der  .Ronig  in  §r an tfr e i *  lubf 
x»ig  XIV  oie  in  Dem€lfa§  geleaene  frepe  unmit« 
telbare  DIet*«  <  gürftentbiitner,  ^>errf*aften/ 
Dvttterf*afft  unD  ^tdDte/famt  allem,  fa  Da}uge* 
l)i?rcu  tr.ogen,  oDer  iljni,  a!^  eineS'ibcb&riingan« 
jufeben  beliebet,  mit  @cn>alt  unter  feine  Ober« 
£errf*affit  oDer  (öouocrainitdt  ju  jüben  ange* 
fangen,  unD  fpt*e  Eingriffe  mit  Dem  tarnen  Des 
^Keunionen,  ©epen Denzen  unD€anfequenfeen  bt* 
f*önef,  worüber  grofle  klagen  gefüjbret,  folgenD« 
Der  iroanngjdfjrige  etiU|tanD  ju  auafpurg  ein* 
gegangen,  unD  enDli*,  na*Dem  tt  ju  einem  neuen 
Kriege  gefomtmn,  Dur*  Den  9Jt^n)icftf*en  ^ric 
Den  Der  <5a*e  jum  ^eitröieDerabgcb.olffenroor' 
Din- 

Rettmette'  Kammer,  Curia  dttionum  eftetu 
telonumcoujpt  conßvueo,  $r.  Cbambrt  des  Reil- 
motu,  Derg!ei*en  lte§,  alö  Dag  ^onDament  eine« 
groffen  §WSfa  Ä6nig  JuDmig^XlV,  im  XVIl 
jahvbunDcrte  ju  <DJc^  in  Anbringen ,  unD  ]\i 
törevfa*  in  €<fa{  Dur*  ^tatiflen  unD  tKe*tf 
gelehrte  anlegen.  3n  fclbiger  gab  man  fcor,  Da§ 
aii!>  aken  ©ocumenten  Darjutbun  fep,  tPie  fafl 
aUc  SanD^afften,  fo  (inefer  «£xmD  SKb,ein* 
Itrobtntf  l^gen,  unD  ein  Sbeif  Der  übrigen  £5pai 
nif*eu  ^ieDerlauDe,  a(d  ehemalige  ©epenDentien, 
ju  granefrei*  gebirten,  ober  8ehu*@üter  toori 
®?e^,  ^oül,  unD  QJerDuti,  Den  Drep59l§*ümem 
getoefen/  au*  Daper  mitDem$ran&6fif*en9teid) 
reuntiret  nierDen  muflen.  2ber  au*  Dieft  ^ 
fenffon  ni*t  refpeeftrte,  Den  jwange  granifrei* 
mit  ©enjalt  Daju;  im  3^r  ie»97aber  »orDim 
<Kpgn>lcfif(Den  grieDtn  Dtefe  ^t)ambre  De*  &eu* 
1110115  cafiiret.  Heben  Kontct  HuDtvftje  XV. 
«.eben  te«palD0.  ©tehe  übrigen«  Den  SIrti« 
cfel:  Pmt  refims,  im  XXVI  «BanDe  p.  261,%^ 

REUNIS  PAJ9,  ftepl  fm  "Unis,  im  XXVI 
$a;iDe  p.  %6i. 

REVOCABILE  DOMINIUM,  fTe^e  Dornt' 
nhan  revocoblk,  im  VII  JöanDe  p.  12  27. 

REVOCABTLE  PRIVILEGIUM,  »ieDerruf^ 
1i*eu  ^rfoilegfum,  fiepe  prwaegien,  im  XXIX 
SanDe  P.  589.  u.  ff.  ^ 
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9*9  REVOCAND/E  DONATlONlS  ACTIO 


REVOCAT7IO  JURAMENTI  95d 


REVOCANDÄ  DONATiOWS"  ACTIO,  nen  ^rrtfyum  mieDer  oerlaugnet,  unD  mieDerum 
ffebe Aaio  Donation;  Revotttoria, iml 93an*  W  »abren  Äiccben  Eommt. 
STp.403.  REVOCATIO  BLASPHEMIE,  Die  £ReDO* 

kvoCANDl DOMUM EXCEPTIO,  fteb«  cirung- Derer  au«ge|toffenen  ©otte«Idfterungen, 
Exceptio  tevocondi  domm  ,im  VM  »anDe  fw^ÖWeberoift. 

1  .REVOCATIO  DON ATlONIS ,  Die  SuructV 
Mung  oDer  ^EBi«D«rtuflfiing  ein«  gefcbehenen 
e<bemfuna,  m  Donatio,  im  VJI  SöanDe  p 


5  REVOCANDl  FEUDUMJUS,fiefc*ecbc 


Obtteibunge»)  im  XXX  üSanDe.p.  133*-  - 

REVOCANDl  MANDAT  AM  SUBbTlTU- 
TIONEM  POTESTAS,  Die  ©emalt  na<&  ©€' 
fallen,  unD  fo  offt  e«  ibm  belieben  m5d)te,.n>to 
Dtriim  ein  fta)  ju  mbeu;  fte^e  Subjntmren. 
•  REVOCANDIS,  DONATION1BUS  (DE)  ift     REVOCATIO  INJURIARUM,  fät  XOi* 
>ie  auffifebriffi  Dt«  1 6  $itel«  au*  Dem  Villau*  Dmuft.  s.;.,  1  Aw  •;;  , 


u.  ff. 

REVOCATIO  FEUDI»  Die  BurücffbrDrung 
eine«  t>er4ufierten  £efm«,  fte^c 
&ebn. 


Die  Slufffcbrifft  Dt«  t6  Sitel«  au« 
d)e  Dt«  jufrintfuiifcfr«!  €obict«,  unD  banDeltpeti 
t»enen  ©cfrtntfungen,  meldjt  nad)  t$tlegenl>tit 
ceoocirt  oDer  mieDerruffen  merDen  Tonnen.  ; 
•  REVOCANDIS  MS,  QjJrKlN  FRAUDEM 
CREDlTORUM  ALfEN  ATA  SUNT  (DE) 
ift  Die  aufffd)rifft  be«  75  $itcl«au«Dem  VII  «öiu 
<$«.De«  3u#ini<mif$en  £oDtci«,  unD  cntf>Älr  eine 
SSerorDnung,  Da&  aUe«  Dasjenige,  ma«  wn  einem 
<5cbulDner  jum  9tad>tbeÜ  feiner  ©laubige«  t>e*' 
auffert  rootDen,  Denen  puffern  oDer  SBtffcftn 
folget  ©aefreu  n>ieD«,  abgefbrOert  werten 

foUe--'.  iitS  , 

REVOCANDO  fLEX  PE  NON)  ffeiff,.  fetf, 

um>trbrüd)lid)/  un>ieDerrujfiicb  ju  galten,  W 

«ine  9vecDt«'§onnel/  reelle  bi«roeüen.  Denen 

$aufrunD  artDern  eobtracten  beifüget  mir&. 

REVOCANTlS  1NTERJECTIO,  if*  bei)  Den 

gateimrn,  womit  man  einen  »foOet  jurutf  ruf* 

'  REVOCARE,  fiebt  Äappeflireit,  im  «XX 
<8anDe  p.  86«  ;  De«gleid)en  r&eclamrtei>,ebeu* 
*afelbff  ■  p.  iimt  »ie  au*  &e»<xüm  .• « 

Qt.  &et>ocaca,  eine  g&*rin>  f«b,t  St. 
Gatmmttue,  Den  <J  gebt;  •        Ti  3  klg» 

REVOCATA  ACTIO,  Ijeift  in  Den» 
teti,  tmb  fonDertid)  in  K  elf.  §.  i.delcg.-a.  eine 
renooirte  oöet  00m  neuen  erhobene  Älage,  fiebe 
Aetfintftrrato  ABio,  imXXXl&mDep.  1634. 

REVOCATÄ  DONATIO,  fieb^e  2ieüocim 

edbettcFuncj.  ■       ■    .  . 

REVOCATA  H/EREDITAS,  fieb.e  »ex>«- 
<irte  (erbfebaffe  ' 

REVOCATA  POSSESSIO ,  Hek  pm 
(ehte  3t» a<fcjeforJ>«tf)  im JÄVlII  ifi(400t 

REVOCATA  ■  QU/ESTIO ,  ,ty$t  in^ewn 
«Reiten,  unD  fonDerii#  in  k  r  §.  'generaUwo 
ftV  tlc  e^ept.  Ä  M-  tine  «pieDer  rege  gemad)' 
tt  ^reeirfeaebe.  Bn^niM*.  Bie^eaucb^ 
dmteetata  A&to*  im  XXX  S3anDe  p.  1634. 

REVOCATA  SENTENTfA,  fiebe  ^o. 
cntefttlttbeü.  ■  '  - 

REVOCATIO,  fiebt  abfotDeruiw,  im  I 
SßanDe  p.  1 14 ;  inglei<&tn  XPiebetwft.  • 
,     REVOCATIO,  itf  iu  Der  9\t>etortcf  tmt 
aur,  nad>  Der  man  mieDer  jutücf  auf  fein  eigcnt* 
liiie«  Vorhaben  fommt,  wenn  man  inemer^v 
d>e  etwa«  ju  weit  gegangen  >u  fepn  fd;einenfan, 

^  Sed  nimis  de  hac  rc  roulta.  puare m  gyrum 
conrrahatn  oratiooem,  X>C#uä.  oDer:  Sedfa- 
tis  de  his;  ad  rem  ipfam  redeamus.  ;, 

KEVOCATIO,  beiiTct  aüd),  wenn  jemanbftu 

f^J}i\) (?J*t  ltMX%$%  2^nMM^^ 


REVOCATIO  JURAMENTI,  Die  «ybe*f 
ÖPiebewuff uwg,  i|r  eine  gerid>flic()e  £anDfuagA 
Da  jemanD  Den  einem  anOetn  jugefftobenen  £p& 
mieDcr  juruefe  nimmMinD  |ta>  erfliret,  Dag  et 
folgen  entmeDer  bor  fo  gut,  ab  tourefltd)  gelei/  - 
jlet  unD  abgefebmoren,  Nten,oDerDagegui  gan$ 
ünD  gar  nid)t  geleitet  roiffen  motte.  £t  £an  abec 
allerDing«  Älöger  Den  Dem  iöellagten  Deferirteti 
€90  röieDerruifen,  unD  ju  Den  orbent(t$en  S8e* 
meifeti  pieb^n/  au<&  nad)  gelei)teter  ®en3ebr  Det 
tflage  unD  Darauf  erfolgter  Ärieg^sRed^en^Jöe* 
fe)tigimg,  1. 11.  C.  de  reb.  cred  it.  O.  P.  S.  ft.  i  g» 
§a.^eig.  P.  2. qu. 4. 0.14  Cutpjdrrp.  i.c.Jt- 
d.  3.  bi«ju SnDe De« ^treuß, tn?ciue  P.:3.dec.! 
201,  n.  i.-   ©afern  aber  SÖefiagter  Den  €pD 
bereit«  aeeeptiret  ober  re/ertrt  (>at,  ober  aud>. .  öbec 
Die  (£oDe«,©elation  ein  Uitbeii  gefallet  unb  Daf* 
pelbc  r«t>tötr4jftig  »orDm;  fo  -(rebrÄldgem  ai«* 
Denn  Die  £»Deö*3BieDercu}fiing  ntebt  me^r  freo, 
p.  P.S.c.J.CarpjpP.  d.c.  d.  4.  mivius^ 
1.  dec.  93.  n.  3. 25t«nnemantiad l.  tu.c.  de 
reb.  cried^i.XPenib«:.  in  fei.  obf.for.'  p.  g. 
bbf.  444.  d.  i.  2.  ^tmitue  ad  O.  P.  S.  tit.  1 8.  en. 
26.  <bod;  Die  .^erfonen  aufgenommen,  Denen 
Die  CißicDei^infe^ung  in  D$n  vorigen  ©tanD  ju? 
fommt,  &Mn.c.  I.  cn.  27.    äber  Da§.aud3 
naa>  Der  5l<:ceptation  De«  £pDe«  Die  "21?ieDcrrufi» 
fung  Deffen  Itatt  b.abe,  miü  Jj'eanet  ad  .n'.-tir. 
de  jurejur.  n..94.JT!eD<U8  V.  3.  dccaoi.n. 
21.  Sobeje»  in  Cod.  hb,;  4.  tit.  1.  def.  22.  ,15)a§ 
aber  Durd)  Die  Slcceptation  De«  (JoDe«  Die  -QQBi?« 
Derruffung  Defelben  au«gefd)(o(fen  merDe,  mirD 
erforDert^DagDieSicceptation  pur,  Da«  ifr.  feptoit* 
bin  unD  ob,ne  alle  2m«ffaa)t  oDer  55eDingungf 
gefd)e^en  feo.-  £>enn  wenn  Dfe  Slcceptatton  un* 
tac  gemiffen  «eDingungen  unD;  mit  Dorbebal* 
tener  «JDJacbt,  Dajfelbe  ju  referiren,  oDer  and)  De« 
ubernebmenDen  ^en>eife«'jur©etoif^n«i9S4rtre' 
tung,  u.  f. ».  gefd;efyen  fo  mirD  Die  ^8i:Derruf un^ 
De«  €pDe«oor  nod;  niebt  ausgefd)(o(fcn  galten. 
jne©Uiß  P.6.dec,  167.  Ä,ynrHcr  dec.  i.VOew 
fyet,  d.  obf.  444.  QKenn  Klägern  nifue^öemei«» 
fungen  unD  neue  3n|lrumente  üorgefommen,  fo 
iir,  obngead^tet  Der  gefebebenen  accep'tation  De« 
33etlagten ,  oD?r  aud)  De«  Darauf  erfroren  Ur» 
tf)eil«  ober  rid;terlicben  2lu«fpruä)«,  Die  &ie« 
Derruffung  De«€pbe«  nod>  jugelaffen.  ^£riit-b 
P.  1.  concl.  32.  n-  6.   Carpioo  d.  dtf.  4,  n.  f. 
njeüfaa P.  2. dec 93. n.  j. ,    ^ef get T.*.'  fup- 
plcm.  ad  E.  D.  F.  tit.'i-,Ö^§^.  P404.  u.  40  V.  n>enn 
nur  Der  Referent  epDifd)  beftatlact.  Dag  er  Dcrfetbeit 
^ijfenrdS>affn>or  DccX>^ation  iii«^r  sjc^nbt  habe. 
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RBVOCATIO  LEGATI 


9<a 


2)crget  in  Oeeon.  |ur.  hb.  4.  tit.  a  j .  th.  9.  not.  1 . 
p.  1 1  a.  (Eonferire  aber  0uenbenbör  ff  et  |um 

Sibigp.  ij07-U.f.  Ätüinu©  ad  0.  P.S. tit.  18- 
En.  09. welch«  meonen,  ixiß  Der  SSeflagte  mit  Dem 
reeoctrtcn  öjuDenuljt  ]\\  bei (ferneren  fe&.  $>er  Dem 
anDern  Deferir  te,  unD  oon  if>m  aeeeptirte,  oDer  auch 
Dura)  ein  recbtafnirTtig  gcworDene«  lirtf>etl  aufer* 
legte  £oD  fan  noch  rowDerruffen  werDen,  wenn  ÖD«* 
ferent,  Dag  Der  ©egentljeil  falfcb  fdjworen  Werte, 
offenbar  beweifen  will/ 1.  fin.  C.  de  jurejur.  «Btun* 
nemannad  1.  S .  §.ult.  de  jarejur.  0. 10.  ttT«< 
viueP.  2 .  dcc.  93.  o.  6.  0uenDenb6rffer  jum 
$ibig  p.  130t.  VOern^et  fei.  obf.  tor.  P.  8. 
obf.416*.  JSetgerc.  |. unD  P. a.fupplem. tdE. 
D.  F.  tit.  18-  §•  3  -  p.  404  RfoJttiw  c  I.  En.47. 
Sluf  beoDetleo  $all  aber  tnu§  Der,  welcher  ®e* 
gentheilen  Den  if>m  Deferirten  €oD  erlaflTen  oDer 
wieDetruftf,  unD  an  DeflTen  ftatt  orDentlicDcn  &e« 
weif;  ui  gebrauchen  begehrt,  ©egentheilen  DieUn* 
fojtcn  wieder  erfWtcn,  ju  welchen  Durch  Dellen 
Variation  Urfaefc  unD  ©elegen(>eit  gegeben  roor* 
Den.  25ergeeP.2.fupplcm.cl.  <2Benn  nicht 
unDeutlicb  erhellet,  Dti§  Die  ^rdltlrung  De«  acce* 
prirten  €pDe«  üon  ©eferenten .  fre&elhafftet  unD 
gefährlicher  SBeife  oerhinDert  werDc, ).  unter 
Dem  SSorwanDe,  Da§er  weaen  De«ju  »ermeiDen« 
Den  .SfteinetfD«  jum  Sßeweifen  bereit  fei),  fbwirD 
folcher  cor  prafriwt  gehalfen,  ÄtoMiu*  *.  En. 
28-  SBcnnDer,  welcher  Dem  anDern  Den  €»D 
Defcritet  bat,  feinen  ^orfar)  geänDert  bat,  unD 
uim  bewerfen  jUrucf  geht,  fo  tanfoleberberuacb 
Den  €pD  nicht  wieDer  fbrDern,  fbnbern,  wenn  er 
Hiebt  beweifet,  wirD  Der  anDere  abfoloirt ,  wenn 
er  aud)  gleich  nicht«  weiter  prdfriref.  tTCe»ius 
P,  3:dtc~aot .  wo  er  nicht  mit  wichtigen  DeDucirten 
93ermuthungen  unter  Den  93eweifungen  t>t6  auf 
Den  dtttnigung«  >  (£u;D  gnwtrct  ttlesfu»  P.  6. 
dcc»  147. 

REVOCATIO  LEG  ATI,  Die  SKer-ocirung  oDer 
3uriicfnehmung  einet?  QJermäcbtnifl««,  fitb/e&e/ 
»odrtw  X)am&d>tnifr' 

REVOCATIO  LEGATOHUM,  Die  äurfief* 
beruffitna  Derer  abgefanDten,  ftefc*  Rappdlfern, 
im XXX  «BanDe  p.-8«8.  u.f.  De«gleicben  Zvw* 
torten,  Im  11 &anDe  p.  2 1 99  u.  f. 

2U»oc«tictt,ftehe  XDieDerrwff. 

Äetjocattort,  beDeutet  aucr}  in  Denen  Siebten 
DieSurucfforDernfigDer  wm  einem  anDern  an  ei* 
nen  Dritten  wraujferten©ad)e,t>erm6ge  De«  ihm 
Daran  aebuf)renDen€inflanDt»;oDer  3ug4Ked}W, 
webe  R£tyottus. 

REVOCATIO  PRIVILEGIUM,  (EinjÜ» 
t)tmg  oDer  CCBieDerruffung  Derer  ^rir-flegien,  fief>c 
Privilegien, im XXIX  SSanDep.  589  U.f.- 

REVOCATIO  PROCURATORIS,  ifl  m  De» 
nen  Ungartfd>en  ?Red)rcn  eine  OBieDerrutfung  Der* 
jenigen  <35orte,  welche  Der  $)recurator  oDer  ÖID« 
«ocate  unter  wd^renDer  Slllegation  wtDer  Den  <2Bil« 
Hn  unD  jum  @d>aDen  feine«  ^»incipalö  gefpro* 
e^en,  unD  jwar  bep  Dem  gemeinen  (peiläneo)  £Kid> 
Ur  mit  Belegung  3  Ungarifd^er  ©ülDen,  bei;  Der 
Königlichen  ^afel  aber  mit  6  QhttDen. 

REVOCATIO  REGALIUM,  Die  ^uröcfför* 
Derung  oDer  ©iuüb.ung  Derer  SKegalieii,  fw|>e  Re- 
golium  Aii  fßOi  \m  XXXSßanDe  p.  »714.  ' 

REVOCATIO  TESTAMENTI,  Die  »WC 


eifung  oDerXXXeDettuffung  eine&1[e\}<xment*, 
irt,  wtnrrein  ^cfirrer  feinen  oft  jwar  fchon  ubar» 
fajjten  legten  CCBiUen  nacfegehenW  fo  woblinÖln* 
fehung  De«  Arbeit«,  <A4  Derer  Darinnen  <«rfaefe^ 
ten  Q^ermdcotnifft  änDmvfieip  Ccfrmcnt. 

REVOCATIO  TESTIUM,  Die  tKwwrunf 
©Der  £urucf  nel)mung  Derer  anaeaebenen  genfleiv 
ftef>e  2ta>octrre  Seugen. 

REVOCATI  TESTES,  ftc^e  RtVOdt» 
Sengt«,  , 

REVOCATOBIA,  hei§t  in  Denen  Otabttn  f» 
Met,  ab*  Da«  3urtnfberuifuna«#  ^^reiben,  wo« 
Durch  ein  CanDetf  *^>err  oDer  $arlt  feinen  abge» 
fanDten  oDer  Untertbonen,  melcbefab  in  auswar» 
tigen  WnDern  unD  ^roojn^ieri  aofhalteti,  wieDet 
nad>^Kit|fe  ju  Bommen,  anbefiehlt.  1.  uh.  C.  dt 
tlignit.  Jib.  ir.  I.  3  <J.defilentiar.  hh.  12.  AW» 

ju(Hn.  8.  »tfflotiltrt.  eiebe  öbrigentf  Äapv 
grtttte*,  im  XXX  55anDe  p.  868  u.  f.  Dergleichen 
3poc 4 to rieft,  im  Ii  95anDe  p.  c  >  9  9.  u-  f. 

REVOCATQRIA  ACTIO,  flehe  Mi*Cnh*> 
ftana,  fmlS».  p.398'  Deßgleiche^tt  ASio  P/mRa- 
>w,ebenD.  p.413.  unD-^ö/«Ärt;#fö/wtfl,p.4i7 

REVOCATORJA  DONATIONIS  ACTIO, 

p.403. 

«EVÖCATUM  FEUDI1  M,  ftt&fÄetwetr* 
ttß  Hehn. 

REVOCATüM  JUtAMfiNTÜM,  ein  ritw* 
cktet  oDerWieDerrufirener  €?D,  fiebe  Aevocem 
Juratnentt. 

JEVOCATUM  LEGATUM,  ffefc  ^ 
cirre«  X>eemacr;rni^  . 

'REVOCäTUM  TfiSTAMENTUM  ,  «n  xv 

Dockte*  ^e^ami »t>  jtthe  Rtvoeatio  Teßamenti. 

Qr.  ¥#vocatae,  ein  SDldrtorir^e^e  0c.  V* 
fah'&,Den9  3«nner. 

01.  Öt  Kerocorue,  $trmtie,  lfjcmtba9/ 
unD  anDetemebr  finD  alt  «TOarforer  getoDtetww» 
Den.  ^*  fommt  auch  Den  9  Renner  ein  3U&o» 
caruo  unD  ein  Jitrmua  oDec  Sft*UMje  cor ,  Die 
ui@mi>rna  Den  S)j4rtDrer*^oD  erlitten  fyabtn, 
Doch  eben  Da«  Mirtyrol.  Ms.  ßt.  ^ieronpmi, 
worinnen  bemelDte  Den  9  '3«nner  ftel)en,  hattie« 
fe  Den  10  wieDer,  unD  flehet  Dabeo  in  a^ica }  wor» 
ju  ein  anDer  alte«  Martyrol.  Qtbernicum  lu- 
curtbum  uuD  noch  nnDere  fe^et,  Deren  9?amen, 
weilen  Der  Codejc  fehr  alt  ifl,  man  niehtmehj: 
wohl  lefen  fan.  €«  fcheinet,  al«  ob  fic  tXlfß^ 
ife,  Cliftue,  2ltiU6  unD  Perms  gehewjen  h^t» 
ten.  3br  ©eDa<htni§»      l(t  Der  io  Renner. 

€k.  0t.  »e©*ctfr«6,  Saturue,  *Ur,  0» 
turninuo,  unD  <ßrlaftue,wurDen  umoe«chri^ 
liehen  ©lauben«  willen  in  »frica  um«  &ben  $# 
bracht.  3b.r  ejeDacbtni^^ag  iff  Der  5  ^ebr. 

0r.  Kerocatuo,  i^clrtprer,  flehe  0t.  3n# 
gona,  Den  25  §ehr.  im  XIV  SJJnnDe  p-  701. 

0e.  Äeroccuuü,  «0?ärti;rer,  fiebe  0t.  per1* 
peuia,  Den  7  »m  XXVII  ©nnDe  p.133 
u.  f. 

'  0t.  Äe©ocatu«,f»vbe  0t.  (üttortpo,  Den.ut 
Stpril,  im  XXXSß«nDe  p.  109  u.f. 

0t,  Äevoaittio,  fter)e  0t.  C? owtfceup,  Den 
30  aprü,  im  VII  ^JanDe  p.  132«. 

0t.  Äerocatuo,  ein  Stfärtprer,  welcher  iti 
Der  ^irc^t  Dt«  Älojltr«  St-  ©wljni  iuöeiiua 
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5  5  5        RE  VOCATl/S  TESTIS 

verehret  roitD,  altf  roofelbft  feine  SKeliquien  auf> 
behalten  »ettrtn.    ©ein  ^Dä<btnitj>$ag  ift 

Ut  29  SBao. 

REVOCATUS  TESTIS,  ftebe  Sottcitfe 

Sengen. 

JUpoctreit,  Revocare,  aufheben,  roieDerruf« 
fen,  im  SKecbt  fotDetn,  ft«f>«  flPieDetritff,  in* 
gleißen  SurücFberujfung. 

ÄeüOtttte  tEcbfcböfft/  Revocata  Hareditas , 
bclfltin  Denen  fechten  'eine  Dem  etfr  j»ar  finge* 
fefet  gemefenen  ©rben  ton  Dem  Sethrer*  naebge; 
bctiD«  roieDer  genommene  unD  einem  anDetn  be* 
föieDene  £rbfcbafit.  ©iehc  £rb*£tnfeetmej, 
im  VIII  5©anDep.  1482  u. ff. 

&et>orirter  ißyD  oDet  XX)ieDe«afjitncr 
CEyb,  ftef>e  Revocotio  $uromenti> 

Xevocirtee  JLefcri,  Revocattnn  .Feudum ,  ijr 
♦igemlid)  nicht«  anDtrt,  alewenn  einSÜitbelehn» 
*et  oDcr  anDerer  naher  SlnwrrüanDter  Da«  ton 
feinem  QSorfabren  an  einen  Dritten  wräufferte 
£ebn,  auf  begebenen  ftall,  eDer  fo  balD  il>n  Die 
£ebn«'$o!ge  tfnjt,  twmoge  De«  ihm  Daran  ge» 
buhrenDen  C£injtanD&oDer  3u9»9Je^te«/  roieDer 
juraef  forDert,  unD  an  fia)  «u  bringen  fuebt. 
@icbe  Retraßui. 

Sftx>drre  Öd)enrFmtcj  oDet  JQOiebetruf* 
fem  ^cbencPixng,  Revocata  Donatio ,  ifr,  wenn 
Denjcmgen^elcbem  ctroa«  jum©efd;encf  ev>crcf>ret 
•ttorDini,vMftl'(bc  von  Ccm^d)enrtenDenn)ieDer  ab* 
gefotDert  roirD ;  liehe  übrigen«  Donatio,  imVJl 
'-JBahDep.  t=t«  n.  ff. 

R«©^<trte  Bemeng,  f.  ÄerocttteeiUrtbeil. 

3*et>ocitteo  HefräTnenc,  fTcf>c  RevocatioTc- 

ÄftJoefrte*  T?emdcbtmfj,  oDtr  tSOieberj 
tuffenes  Peemad)trt»fj,  Revue«  tum  Legatum, 
ifi,wcnnjemanDencr|Tjtt>ar  in  einem  $e(tamettfc 
etwa«  al«  ein  QSermäcbtmf?  befchicDen,  mtebge' 
-benD«  aber  »on  Dem  §etrircr  »lebet  genommen 
toorDen;  ftet>c  Legatum,  im  x  vi     p.  1 3  f  4.  ttff. 

i*et>oatteP  llrrr)frt,  pDer  eine  revocittc 
dement?,  Sententia  Revocata ,  beifjt  efnllttbeil 


REVOLUTIO  PLANET.^  954 


tiren  befcplotfen  hatte,  al«  ihn  1588  Der  Äönig 
»on  granefreieb,  &esnrfct)  II/,  an  ftatt  De«  beut« 
laubten  4bcrrn  t>on  XMIerey  jutn  (3faatfc(gi 
cretario  maebte.  Qn  folcber  Dualität  fnbrte  er 
balD  hernacpDen.&cr&og  i>on<StirfeanDeu  Ort/ 
»0  tr>n  befagter  Äönig  nieDermacpcn  lie§,  *on 
meinem  Vorhaben  ipm  aber  nfept«  foli  -bet&uft 
gmxfen  fepn.  €t  befajj  fo  wohl  De«  $eDaeptcn 
Äönig«,  al«  De«  Äonig«  ^einriebe  IV  Qier* 
trauen,  roarD  aueb  »ontem  Intern,  ;u  »criTtic- 
Denen  UntcrfjanDlungen  gebrauebt  frarb  Den  17 
etptembr.  1594/ w»D  r>at  gefebrteben  in  einem 
^dianten  f)interlajTen:  Divcrlcs  Inftruftions, 
üepeches  &  Expeditions  für  les  affaires  impor- 
tantes.  €t  ließ  Ännetmmöen,  wclcber  t>ou 
tyintid)  IV  jum  53ifcboff  üon  Jöol  ernennet 
roarD,  Die  ^bjtlicfcen  pullen  über  nify  etf>äl* 
teil  ronnte,  aueb  Dal>cr  fein  ^«d^i  1604  an  fei* 
mm  fetter  2tnton  abtrat,  unö  i(?27al«dlrefrec 
com  grojfen  9\ath  ftarb.  Ziffer  2lntort^er.oI 
frarb  1 629.  peter  üon  Äet»ol  roar  ^)arfamftit«. 
SRatl)  ju  SDttlj,  unD  ©eneral'^rocirrator  be»  ter 
cour  des  aides  im  Parlament  ton  ©aupbine. 
3n  Diefcr  ^ro\>in§  l>at  fid)  Die  #amilie  vwTRc* 
wi  in  Die  Herren  i>on  2lt»eilier«  unD.  ton  $ont# 
SBeauvoifm  getbcilt.  Htyuan.  biff.  Memoiren 
£ biimel.  De  <Cb<rerny.  pa^quter  lertr.  2Ime# 
lot  De  la  ^oafjäye  not.  für  les  letrr.  d'  Oflätk 
t.  3.  p.  87-  Ä.«         Bibl.  bifr.  de  France.  ' 

REVOLTE,  2Iuftu^r,  2Jwf)?anD,  «lettre* 
tey,fiebc  2lufflönD,im  l^ÖanfDep.216^  unD 
Rebellion,  im  XXX  53anDe  p.  1 2  3  3  u.  ff 

REVOLTER,  fielje&ebeUircn,  im  XXX  55an« 
De  p- 1239.  ingleicbcn  awfffnnD,  im  II  &attDe 
p.216'5. 

ÄeuoWtew,  fiebe  KebeUirer»,  im  XXX  «JJan« 
Dep.  iö39#unD2lufHanD,imlliÖanDep.2i6y» 
REVOLUTIO  ANOMALLE,  jjebe  Reftitu- 
tio  Anomalix. 
REVOLUTIO  FUNDI,  ftef)e  XViebetfu«. 
REVOLUTO  MANTELLO,  bci§t  bep  Dem 
^2fcairfTu?  in  I.  l'apinianus.  $.  Ceti  neque  im- 
cDeYSfrfcbetD,  fo  au«  betvegenDen  Urfad}en  roie» '  puberis.  ff',  de  inoft.  teftam.  fo  viel,  <il«  (üb 
Dettufen,  unD  wefrbem  alfbDic  ihm  fonfr  anljan*  aen  wrfcbieDene  Öcgncr  eben  foüerfdjieDencruuD 


aenDe  9lecbt«»Ärafft  roieDer  genommen  roirD. 
etehcUrrbdl. 

Äepocirte  Jeugen,  Revocati  /^//beiffen 
in  Denen  ^Rechten,  unD  fonDcrlid)  in  I.  Divus.  flß 
Be  cuftod.  &  exhib.  rcor.  Die  WH  Ätägern  oDet 
S8ef lagten  bep  Söhr»n9  ir>reö  ^Bcroeifc«  oDcr 
CJcgeiv^eiveifeö  er|t  jroar  angegebene,  natbher 
aber  roiertr  juruef  genommene  Reußen.  6pie< 
nc(.  Siehe  3eu?e. 

"Kevöl,  oerfd>ieDene  berühmte  <3?cmncr  Diefc« 
Kattien«  fud)c  in  Dem  Strticfel:  Äecol  (5uD» 


miDKiger  2lu«fwcbtc  oDer  ^bu^iücbrcn  gebraw, 
<|>eil.    2tkiatU8  Lib.  IV  de  vci  b.  /rgn. 

Ket^uricn,  loirD  »on  einem  CaUDe  gefagt, 
roenn  Dafjelbeeinc  fonDerlitbe  SlcnDcrung  im 
giment  unD  ^Jolicep^cfcn  gelitten,  VaUReium 
commutatio. 

REVOLUTIO  PLANEt/E,  fieifjet  in  Der 
.Slfrronomic  Die  ^eit,  in  roelcncr  ein  ^Kniete  um 
Den  ganben  Gimmel  beriim  fommet;  unD  jmar 
nennet  man  eö  Revolutionen!  mediani,  roenn 
man  auf  Die  mittlere  SÖeroegung  fiepet;  hingegen 
Revolutionem  v  'eranu  roenn  man  öonDerroa^i  cn 
SÖcroegung  redet.  (5«  roerDen  Die  Revofutiones 
auch  Verladt  Planttarum  genennet,  BHQ  fe^et 


roig  ton). 

Kittel  (3ofepp  t>on)  n>ar  93ifd)ojf  t)on  Dle= 
ton,  ftanD  Diefcm  55ifjtf>um  auf  30  äabre  cor, 

terignirte  aber  Daffelbe  im  ©?ouat@eptembr.Dc«|Äeplet  ihre  ©r&fje,  wie  folget: 
^ahreö  173$,  worauf  fein  bi§l>criger  Q^icatiu«,  Revolutio. 
Der  Slbt  »on  WTonrIUet  Darju  gelandete.  Tten  ffte 
•Öencal.  SlrcpiD.  1735.  P«S67- 

Äeoöl  (CuDemig  oon)  ein  gDclmann  au« 


waltet,  unD  eben  in  fein  QSaterlaut»  ftib  ju  tetu 
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&eutit,  ein  nemhefc«  ©orfF/ 
bilD  unD©cbleufiugen,  Deffcn  pfarre,  Darjujon* 

fteu  txrt  ftilial  «cincrftaDt  aeborer,  öor  Der  W'   r-    -v*   c;  —  ■""  ""T 

förnwtion  »0«  Dem  BN  &u9Be§ra  oergeben  n>ot«  2  Sahreit  wieöernafti  eetp^^rucf,  unD  vertrat 

ff  ©  u cem Die ' €utD«if4>e 8eht*  allDa auf eimge gÄUc  etelle  eine« $raceptw* 

Vl"    ^.fu  ...   l  .1.'*...          fl\£iri<#«<ft«ll#  nnfrvr 3"hiMiuifj»e?khuw. cm  Kaufmann MBSfwik 


unD  3)?agi|rer  St-»  tfenffeino  Die  febönen  <2ßu? 
fenfebanmt  erlernet,  begäbet  fich  iSjoauf  Di« 
UnioerffoSt  Wittenberg,  febrte  aber  oon  Dar  nad> 


aufDer  $bomae*'@<hule,  ein  Kaufmann  wn  £at 
U  aber  nabm  ibn  |um  Informator  feinerämver 
mit  fieb,  beo  Dem  cv  aud)  4 : Vi br  oer blieben,  unD 
inDefien  Die  1»aöi|rcr'WürDe  erhalten.  £icr* 
Den    <3Betl  et  aber  in  Der  1  u  5  gehaltenen  (»a#  trug  fiefcß  ju,  Da§  u  jur  ^recigerftelle Cre> 
QJifitation  fo  gar  fölecbt  bctfanDen,  inCem  er  :  S&ocationeä  mgleüM*  oon  feiuem$eburt*£rfi, 
wirft  einmabl  Die  KinOtr  *  Cct)ve  gerauft,  unD  SÄcrfeburg,  unD  ^büriiigcnei  hielte,  aber  aU*  Drep 


aüDa  eingefühtet,  haben  Die  Dafige  Pfarrer jreU« 
in  folgender  DrDuung  bcfleioet  . 
k.  SEcnDdin  «Nofert,  wele^er  «m*  <*n 
görjtem  ju  ©cbmalf  alDcn  ift  orDimret  roor 


in  Den  7  fahren  feine*  ^farrDienfle«  Die 
«Pibel  niemal«,  wie  er  feibjt  ge|tmiDen,Durcb* 
gelefen,  hat  er  balD  hernach  feine  £>imt&ion 
befommen. 
•2  WcolaueSanggutb,  M72. 
3.  M;3ohanh  Otto,  feit  Den  26.  2(pril  1601. 

•  4  M.^althafareihQ«^iDinirt  iÄi3,fam 

tjactHTialö  auf  £lueienfelD. 
.5.  3ohannÄeöler,  1623. 
'     M.  Johann  SRercf  et,  t>en  1 649 Den \c  9?oo. 

ftatb  im  äuguft  1672,  alt  65  3ahr. 

7.  *ernharD$reünD,  f am  oonSungeleben  l)ie» 
her  167  a  ,'flarb  1674  Den  17  gebruar.  . 

8.  Johann  ^au4  2lmtl)or,  oon  1674,  »atD 
nac^mau?  Pfarrer  juetctlmaen.  . 

9.  Wibrecht  Sbomatf,  fam  t>on  teolö  Inchcr, 
n>arDe  i^87<»ufWn^ca  ciufeljet. 

10.  ©tbaftian  Schauet,  1687-»«  oorhero 
Pfarrer  ju  OberftaCt.   &  f  turb  1 700. 

11.  Johann. <2Bolfgäng'  eternberger,  oon 
SXomhilD.  | 

»Dein«*»  £enncbcrgifcbcr  Äirchcn  * 
jen 'Staat. 

REUS,  heif;t  in  Denen  sKcctocn  insgemein  Der  tu 
bürgerlichen  fachen  SBeflacte,  fo  »dt  ©erjtt«  be« 
langet  »irD;  in  peinlichen  3mjififtt<  JCA  im  or* 
Deutlichen  peinlichen  ^roceffe  peinlich  Slngcf  lagter, 
ftehe  trltlFttr>at«r,  im  XM  ^ jnDe  475-  u.  ff- 
eigentlich  a6er  ein  jeDmeDer,  roclcher  (ich  Durd;  feine 
DorhergehenDc  ^hat  oDer  fein  felbfleiaftiej  <2Ber? 
fprechen,  entuwDerju einer  gcrci||cn  ©trajfe,  oDcr 
)u  fieijtung  Deffen,  roaö  er  einem  ariDernoerfpro' 
chen,  twr binDlich  gemacht  bat/  unD  Daher  auch  Dem» 
felben  aufDa*  genauere  nachurfommen  oerbunDen 
St  <2Booon  unter  Dem  Sirtiefet  et^iilDig,  ein 
mehrere?  beojubringen  feon  roitD.- 

REUS,  beDeutet  auch  bisweilen  fo  Die!  au*  ein 
Expromifior,  DcuJ  ift,  ein  folchcr,  welcher  eineö  aiv 
t>ern  Obligation,  entweDer  tfrmftfclfj  ?lrm>eifung, 
oDer  ^ooation,  übernommen,.  L  u  ft- ad  VW5 
L  i.  §.  exceptionem/ft*.  quar.  rfir.  aft.  non  dat. 
1. 104.U.  I  II*,  ff  de  vei-b.  oblig.  1.9-§.nmms. 
ff.  de  pienor.  aft.  u-  a.  »nfföntu»,  prate;«e. 

•  »eug,etaDt,fiehe^oeur. 

»eu»,?at.  Reufay  eine  f  leine  @taDt  in  (Totale* 
nien  ,  3  teilen  oon  ^arragöna  jjegen  'Beften. 
REUSA,  (gtaDt,  ftehe  Äeuo. 

Äeufcb  (€hri(toph)  »arD  gebohren  Den  22 
SflMUfl  1629.  eein  Hilter,  Tfobaiiri  »eufcb, 
roar  s]).ifbr  ju  Üvucfmanu^Dorlf  ohnraeit  »ipua- 
Stoßton  er  auf  Der  ^hotiiaö  <  @chulc  ie^tgeDach» 
tenOvteö  unter  5(nfuhvuna  <3ia0w  C^cmafti 


auäfchlug,  inDem  ihm  auf  dvecoiumctiDQtjion  2)- 
cblcarit,  eine«!  ^)allii<hen  ©otteegelehrten;',  jm 
3ahrc  i6&3am5WecfUnburgi|"chen  ^)ofeDe>iön« 
gere  *]>rin$,  2lDolpb  JjrieDi  id?,  jur  Uuterroeifting 
anoertrauet  tourDe,  in  welcher  Q^eDienung  er.fict» 
auch  foraohlaufgeführet,  Da§  Der  ^erfecg.cßuÖap 
ClDol  0  b,  ni  Qßergeltung  feiner  tienen  föienfte,  ihn 
utm  4)of'^öibliothecariuö,  hernach  jum  9ßifita* 
tiond'^ecretariue;,  unDenDlich  jum  Üiwhenraih 
gndDig|t  ernennete-  Srjtarb  Den  i?3enner  1700, 
im  70  3ahre  feinee»  Stlrcrö.  Sne&r.  Crj>oma» 
Anal.  Gültrov.  unD  Dafelbft  Latal.  bi^grapb. 
p.  113.  U.f. 

»ui|cb  ((StharD)  ^3rofe(for t>er  S5ercDfamfeit 
unD  s]>cefte  ;u  4)clm)t<iD^  rcarD gebobren  ju  So« 
bürg  1 678  Den  2  «ßKu)(uuD  ituDirteju  SiltDorff  unD 
Wittenberg.  Qn  Der  -9Ud  ttfgelebriamfett  brach* 
te  er  e*  fo  rocit,  C  ofe  tr  Darinn  ju  (Arfurt  mit  oielem 
DiubmeticentiatmurDe.  Allein  uicbjöDeito  roini» 


ger  fauD  er  fem  at  oft c«  ^ßeicaiügeu  in  Den  f46t  en 
9£ßi^nfcbaffttnruni  iagcenfdben  mit  umrmiiDe* 
tem-§leijfe  ob.  ^ac^mahlö'fugete  ee?  H«h/  Da9  er 
1 723  mm  »^rofeffot  ter  ^Ua.  rftij  unD  8uteinif4)en 
Philologie  iwch^>e[m(taLt'berufcurotirDeebe9n)eJ- 
cjer  Gelegenheit  er  eine  fchone  DieDe  fyßflmm 
eloquenaa  hujusque  adcifcend:r  ratiooc  hielte» 
3m3ahr  i72W»ethei>ratheteer  .ftch  mit  ffWi* 
(KUfabert)  euffern  De6feL^)rn.  ^obatrn  Äi# 
Iwn  @t»|f  rg,  ^hurfiirfti.  ©raunfehro-  Cüneb. 
altcjten  danljlep^ectetarii  jli  ^)annowr,  hinter« 
laffencn3afr  Tochter.  Sm^ahr  172g  ttarD  ihm 
Dieprofe^onDerpoefiebctjgeleaet.  ©ieöon  ihm 
herauf  gegebene  dachen  finD : 

I.  Difp.  de  gcneriiin  ditendi  vi  &  ufu,  2(1« 
torf  1706. 

».  Diu",  de  eo,  quod  humanuni  habetur  in 
rebus  phüofophicis  p«  irattandis ,  SfltO^f 

3.  Diff  de  ReipublicsB  Romanae  ortu  fub 
Aenea.  • 

4.  Ad  T.  Livii\.  i . c.  T.  &  II.  &  de  L.  un. Cod. 
N«n  licere  habitat.  tnetrecomiar  V  cai'ua  ad 
extran.  transferre,  Arfurt  1715. 

5.  Oratio  de  felAciflima  iümmorum  fatlera- 
torum  expeditipne  bcilita  in  Cätalonia> 
ßrabantia  &  Italia  1706  confetfa. 

6.  3ui>ertci  hiftoria  evangelica  cum  Notis 
variorum  &  fubjunda  memoria  Omedla- 
na,  granef furt  17»°  te  8- 

7.  3öb.  <Cr>rifiopr}  folcamet  He(peride» 
Noribergenfes,latinitate  d<  natar,  prarmida 
diuertatione  fpiftulica  de  praeeipui«  Hc- 
fperidum  Script-  ribus. 


g .  Capita  dcorurn  &  ilultrium  hominum  in 
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Gcmmis,  quas  collegit  jfo.  Mar/,  ab 
iaair>  Noribcrgenfis. 

9.  grauer  ^ül;ne,  feu  feena  lugubris  con- 
tinens  parentationes.  quas  Ältorfii  dixit 
in  exequiis  clar  Profcflbrum,  aliorumquc 

10.  Origines  metallilotlinarum  in  Germania, 

11.  Diflertationes  III.  de  imperatoris  titu* 
lo,  ex  antiquitate  eruto,  «g>elt»|t.  1728. 

ii.  Oratio  divis  manibus  Geergu  /,  M.  Brie 

Rcgis,  confecrata. 
13.  Oratio,' qua  Ceorgio  71,  M.  Brit.  Rcgi, 
deregni  fufeepti  aufpicusgratulatur,  1727. 
'  14.  ÜieDe  mifDic  QSenndhlung  Jjerrn  wie» 
öneb  QZtnft,  Sftarggraf  ui  iöranDenburg, 
mit  grauen  Cferijlinen  Sophien,  Sj.  ;u 
i     93r.  unD  £üneb. 

15.  fKeDc  auf  Die  QBcrmtüblung  #errn  Carl*, 

ju  $raunf4m>.  unD  £uncb.  mir  grauen 
ptylippintn  £batlorcen ,  *ßvincejin  in 
^teuften. 

16.  Hiftorica  narratio  de  facris  faecularibus, 
qua;  ob  capita  purioris  do&rinae  AuguftnE 
Vind.  a.  1530  reparata,  celebrabat  Acadc-i 
inia  Julia  fubjunctis  programmatibus  & 
orationibus. 

17.  Oratio  de  prudentia,  qua;  in  Auguftante 
confeflionis  opere  cft. 

18-  DepopuliK.quae(toribus,acpotiflimum 
arariis,  eorumque  ortu,  numero  &  mu- 
niis,  £cli»jttDt  1725. 

19.  De  P.  Virgilio  Marone,  JCto. 

00.  De  Originibus  ieriarum  Die i  Michaelis. 

21.  De  Chrifto  herede  icripto. 

fi2.  Praparatio  ad  ledlioncm  prima:  Joan- 

'n.  1 

ms  cpiltolte.  . 

23.  Programmata  bepaüerbanD  $rc»Den»unD 
§rauer/£unen  j.  bep  #rn.  C.  p.  Rod?», 
3ob.  ftabricü  ic.  $oDe. 

24.  Supremum  amoris  officium  Joanni  Ja- 
cobo  Silberrado%  aliquot  S.  R.  I.  prineipum 
&reip.  Noribcrg.  confiliario,  Academia: 
Altorfina:  Procanccllario,  rcl.  pcrfolutum, 

äj,  De  ufu  &  prxftanha  actorum  pacis 
Weftphafic«e. 

26.  Oommentatio  de  vita  &  obitu  Sigisw. 
Jac.  Apini,  Reftoris  Scholx  Aegid.  Brun- 

fuic,  1732.  ....... 

27.  De  Bibliothccis  Romanor.  £elmff.  1 7  3  4- 
28«  Quod  Rex  M.  Britamiisp  defcnfo'r  fi.jei, 

172?»  >  «j  <i 

Slufier  tiem  iefet  angefitt>rtcn  bat  er  aud)  toerfd>ie« 
Denc*  ol)iic  ^rfefeung  feine*  tarnen*  &«au* 
gegeben,  Dal;m  geluvt 

2?.  Status  regni  Üalmatue,  cum  fubjundlis 

Jo.Lucii  inftriptionibui  Dalmaricis. 
30.  3orcrbraaerß  alter  unD  neuer  .@rfrn(An* 
Dif(fcrv$tfcifangy  In*  £)eutfcf>e  ftbci Tef;-t-. 

,  31.  Difquifitio  de  M.  T.  Ciccronis  ptititfp- 
nibus  oratoriis,  cum  oratione,  qua  vetc;- 
rum  eloquentia  ,  hujusque  addifcemj;c 
ratio  ab  iisdem  dicendi  magiftris  tradita, 
commcodatur,  $elmftaDt  1723. 

(Bottens  iefctlebcnDc*  gelehrte*  Europa  I  ^ 

p.74.5.  U.ff.  Innolet  Acad.  Jul 
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»rufet?  (3o()ann)  ein  SEeDicu*  unD  ^irofeffor 
iugeipjia/  (larb  Den  27  2tfer£  1 543.  5S>tc  oon 
ihm  bekannten  (^jrfcifften  |lnD: 

1.  Epiftolaapologetaca  contra  Lipfiomaüi- 
gas. 

2.  Ecloga  in  Eduard.  Um  D.  Erefmi  ca- 
lumniatorem. 

3.  Declamatio  de  vero  pliilofopho  &  phi- 
Jofophiae  origine  ac  partitione ,  gfipjig 
f  ^i8ln4. 

4.  Methodus  praerervandap  &  curandje  pc- 
ftis.Ccipjiö  1573  unD  1583  in  8-  jom 
anDcrnmabl  oeDrucft,  if!  aud;  in  eben  Dem 
3af)t  in«  S)cutrdpc  ülxrfe^t  an*  £id)t  fle> 
trete». 

Btepnn*  Infcript  Lipf.  ^rifeBibl.Gefner. 

Keufcb  (3obann)  wn  SKotad^oDerÖJoDad), 
einer  in*  $lnit  Coburg  gel>6ri9eu  Weinen  <StaDt/ 
aebüctia,  bat  De*  <ßeorfls  «jabrici»  i\u<inifie 
DDen  mit  «KebDien  oerfeben/UnDfol^eim^at)« 
re  1  s  $4  in  8eipjig  Drucken  lajfen.  .  iöcf.  <ßef» 
neto  Biblioth.  univeri'.  ©a§  er  im  3abre  1^43 
an  Der  2Beifjnifd;en  9Jatt;6fcbule  alä  College  ae. 
lianDen,  unD  nacbacbenD*  De*  Dangen  S#ifcboff*  . 
Sanier  öemefen,  liefet  man  in  <0ecrge  Sabcidt 
Annalibus  urb«s  Miinaj,  lib.  3.  p.  194  trofelbft 
er  ein  Muficus  cxceJIcns  genetuietmirP. 

Äeufcb  C3»Mnn  ^eter) -ein  gefebkfrer  tyi>u 
lofopbe  nnD  QtünDlid>er  ^^eologe  ie^iger  &c\u 
Sr  i|t  bon  aimer*bad)  gebürtig  unD  bot  \a  3e* 
na  Denen  acaDemifcben  ©tuDien  obgelegen, 
©afelbjt  bat  er  aueb  Die  ^agifter^ürDcerJaU 
t«n  unD  gleid>  Darauf  im^abr  1717  über  ^)erm 
Wolffene  (De|Ten  filier  er  geiuefen)  fogief 
fortvot>l  al*  ftbet  DelKUl  hclesmetaphyiicasunD 
murales,  alö  melcbe  Damabi*  noeb  nicDtgeDnuft 
roaren,  ju  lefm  angefangen,  er  befam  irtegen 
feine*  angenehmen,  Deutlichen  unD  grunMicbcu 
Q3ortrag*  alfobalD  eincn^ltmlicr>e«i  3ulautf,  jvcI* 
d)e*  tr>n  aufmunterte,  mit  feinen ^Bovlefungcn  bi§ 
in  Den  Pommer  De*  1719  3abre*fDrtjufaI)ren, 
Da  er  tunwrmuthct  Daö  «Kectorot  aufDerDnfigeu 
@d>ule  erhielte.  £r  bvute  bi§  Dabin  fieb  tuificr 
Der  ©otteögelabrbeit,  mei|lcn*  auf  Die  ^M)tlofc» 
pbie^  ^atbematic  unD  ^bpjic geleget;  in  e<frul« 
(Sacben  aber  fieb  nicf)t  fonDerlicb  geübet:  allein 
tbeil*  fein  (yemiffen  tbeilö  feine  £bre  erfbrPer« 
teu,  Do|?  er  fid;  nunniebro  aud)  Die  *Scbul»<btu> 
Dia  cjelauifiaer  macbetc,  me^egen  er  Die  ^0?atbe# 
matifd;en  unD  9M)ilofopbifcbeu  OSoilcfmigen  auf 
einige  Seit  auäuifefccn,  unD  nur  ein  pnvatilli. 
mum  in  Der  ^btlofopbie,  Damit  er  Dod>  aud) 
biertnue  niebt  wtn$U(b  au*  Der  Übung  fantf/ju 
halten  fi^  aenötbiget  fabe.  ^m  ^abr  1723 
fieng  er  öon  neuen  nn,  über  Die  i>bilofophi« 
^ollegia  ju  lefen,  unD  jroar  mit  eben  fcld)cmÄ^ 
M'Lv  ot*  tbemablö,  welebcö  Denn  Die  ctiDfuifcbte 
^Burcfung  b»utc,  Dafj  ihm  ciiw  ouifcrorDentlicbe 
OVrofctjion^Der  9Kelrn>eif{l)eif  auf  Der  ^cnaifaVrt 
$JcaDcmie  aiifgctraucn  wartr,  meiere  er  aud)  noeb 
mit  vielem  Svubmc  bctteiDet.  ©eine  <&$tiuten 
finD  r 

1.  DilTv  decognitione  fui  ipfius  propardöv* 
matic«,  $ena  171« 

2 ,  Düfcrtatio :  Vindicisece:  f;tudin;^  it?acMtc 
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matum  adverfus  UV-  Auftorem  Cautela- 
rum  circa  Praccognita  Jurisprudcntiae, 

ebenD.  17« 8.      , ,  r  , 

a.  Dyas  l'hilologica:  Idenaturalitundamen 

to  lingux  Ebrseorum;  II  de  cemvenien- 

tiaZiphrarumcum  decemprimis  Ebraeo- 

rum  litteris,  ebenD.  1718« 
4,  Di(T.  de  läna  illorum  dodtrina ,  qui  emen- 

dationem  ab  intelleclu  inchoandam  efle 

ftatuunt,  ebenD-  1721.  . 
j.  Diu*,  de  co,  quod  pulchrum  eil  in  elo«- 

quentia  ejusque  potiflimum  rationibus, 

ebenD.  1724.  ,  _ 

f.  Via  ad  perfeäiones  intellectus  compen- 

diaria,  Sifcnad)  1728  In  8- 
7.  Diflertatio  :  Quo  fenfu  hic  mundus  nt 

optimus?  3<na  1734-  , 

g.  Syttcmä  Logicum,  Antiquiorum  atque 
Reccntiorum ,  item  propria  pneeepta  ex- 

hibens,  ebenD.  T734  in  8. 
9.  Syftcma  Metaphyficuni,  Antiquiorom 
atque  Reccntiorum ,  item  propria  dogma- 
ta  &  hypoihefes  exhibens,  ebenD-  1735 

in  8.  _   . .  e  . 

Übrigen«  fo  bat  er  aud)  in  Denen  ©treititfciten 
wegen  Der  «Bolffifcbcn  ^bilofopbie  auf  Der  £0* 
ben  ©d>ulem  3<na,  DU  $eDer  mit  gefubret;  rt 
finD  aber  foldbe  (Schnitten  niemafrw  un  Srucf 
erfebienen.  €«l  (ßümb*r  £.uDoxh«  in  fetner 
jhiitcric  Der  SBoltfifcben  «J>l>Uofopbie  crjAbUt  Die- 
fe  etreitigfeiten,  unD  recenfuet  folgenDe  (Schrift* 

U"i"  Xeufcfcens  furfee  ^rflttag  auf  Die  oon 
Syxvn  unD  *J>rof.  @»rbio  miDet  tv 
nige  SBoljftfc&e  Ccbren  gemachte  ©rinne* 

2  (ßben  bcffelbe«,  mie  auc&  fyititid)  Rcty* 
lere,  unD  jwob  <£arpoue  ©eclaration* 
©grifft  auf  £errn  ©.  unD  $rof-  ©p* 
bti'i9kPuncte  roiDer  Die  SEBolfftfcbe 

lofopf>tc-  _ 

3.  fcbenberetfelbenanDie  Skaöemte  ju  3* 
na  gerichtete«  ©treiben,  in  eben  Der 

©ade.  ~  .,. 

4.  (Eben  oeretfelben  £)efenfan«  *  ©Qrult 
roiDer  Die  oon  £erw  2)-  unb  $rof.©»r# 
bio  in  Den  19  ^mieten  gegen  ihre  Sehren 
bepgebraebte  Einwürfe. 

Buch,  e&nnen  mir  niebt  mit  etillfcbrocigen  über* 
gthen,  toa«  wir  inSufunfft  noeboon  Diefem  be* 
rubmten  Sftanne  ju  erwarten  baben,  fo  oiel  mir 
gjacbric&t  Davon  eingebogen.  &  arbeitet  nem* 
lid)  an  einem  Compcndio  Theologiae  Dogma- 
til. 9?ad)Dem  mirD  er  au«  feinen  bereit«  cor» 
banDenen,  unD  oben  in  Der  8  unD  9  3ahl  ange« 
jeigten  Syftcmatibus  I'hilofophicis  SJuöjugc 
jum SicaDemtfcben  Siefen  oerfertigen;  Die  Syftc- 
mata  felb|t  aber  in  SKealitäten  oolltfanDiger  lie» 
fern.  €r  mirD  ferner  foDann  ein  Compendium 
Theologiae  Moralis  DartfeUen-  Scacb  Deren  2lu* 
gäbe  bat  er  oor,  Die  ©lauben^efdnntniffe  al# 
ler  iKeligionfcQSerroanDten  au«  ibren  Drigina« 
len  »ufammen  Drucf en  ui  lafjen,  um  Darauf  eine 
Theologiam  l'olemicam  ju  grÜnDen.  ^Öi«t  C*er 
3eit  fo  geDencfet  er  auch  alle  Dicfe  $beologifd;e 
t^npendia  in  Syftemata  m  uermanDeln. 


^eu|cr;<I  (3ohami  ©eorg)  mar  (Tantor  ju 
SJJarcfreiJbad),  einem  an  Der  S&5bmifcbcn  @r(jn# 
^e,  oier  teilen  oon  ^re^Den  liegenDen  ©orfe, 
unD  lief*  im  3ahre  1667  eine  Dccadem  Mifla- 
rum  facram  oon  oier  biö  achr4ef)n  (Stimmen  $u 
^reoberg  Drucfen. 

Äeufc^enberg,  @taDt  unD  2fou,  fief>e  Äau# 
fdjenberg,  im  XXX  *-8anDep.  mo. 

Äeufcr;enberg,  ©efcblccbt,  ficl>e  Xxmfäetu 
berp,  im  XXX  S3anDe  p.  1 1 50. 
Rrufcfeiue ,  ©elebrte  Diefe«  tarnen«,  fiebe 

Äeufcb  lembetj,  <^taCf,  fie^e  Hemberg, 
im  XVIl  SöanDep-  49U.ff- 

REUS  CONST1TU1VE  PECUNI^,  Der 
fchulDig  ift,  ein  genannt  ©elD  m  erlegen. 

REUS  CONSTlTUTUS  ,  hcif?t  in  Denen 
fechten  ein  jeDer,  melier  ficb  einem  anDern  roor« 
ju  oerbinDlicb  gemacht.  1. 14- §.  Labco.  ff.  quod 
met.  cauf, 

REUS  CR  ED  EN  DI,  fie^'e  Reus  flipu- 
landi. 

REUS  DEBENDI,  fiel)e  Reus  promit- 

tend't. 

Äeufe,  ftef>e  ^«fc^retiffe,  im  IX  «BanDe 
p.  1038. 

Äeufe,  ein  ^lug  in  Dem  fturflentbum  9ceuf« 
cbatelA  in  Der  <2>cbroeitj.  2tbele  ^3rcu§.  (j*taatö* 
©eogr.  I  ^b  p-401- 

Xenfe  (<8rnnt>ff >  oDcr  (ßtunMinges)  ficfje 
<ßrunbeUÄeu|fcn7  imXf  SßanDcp.  1 139- 

REUS  EjUSüF.M  PECUNlfl?,  brift  in  De* 
nen  fechten  fo  oie!  alö  ein  ^it^cbulDner  cDer 
53iirge,  mclcher  ftch  nemlich  anbeifebtg  gemalt; 
betärffenten  ^allö  eben  -Dasjenige  ©elD,mela)e« 
ein  anDerer  fdjulDig  \%  \\\  be^afjlen.  ©onflhei^t 
ein  foleber  auc^  mit  unter  Rens  promittendi.  |. 
22.  §.  cum  tu.  ft".  de  fidejulT.  I.  84-  §.  qui  Ca- 
jum.  ff.  de  leg.  1.  I.  3-  U.  1.  6.  fF.de  duob.reis. 
U.  Inftit.  ecd.  prateju». 

^eufenberg,  Äcuflenberg,  ein  ehemalige« 
@d)lo§  Derer  von  T^i^ngen,  niebt  weit  oon 
ioammelberg  unD  Der  ©aal  in  $rancfen  gc!c* 
gen,  roelcbeö  1333  erbauet  morDcn,  unD  oor  Die 
fem  febr  befannt  gemefen,  »eil  mau  Dafclb)>  oiel 
9Uube,rc»en  auögeübet.  ©ieb«  iloten^  Jrte* 
fen  in  tuDu>/ge  ©efa>.  ©ebreib.  Epifcop. 
Wurireb.  p.  616,  662,  718,  76a,  öpangen» 
bergft  ^enneberg.  Sbron-  p.  145;  204  u.  ff. 
^,oe  in  Der  ©acbfcu=£oburgifd)cn  Sj\)l  Il^b- 
p.  90,  iox.  Q3on  Diefem  ©fcbloffe  bat  £>are 
de  l'.P.L.  II,  c.  XXXIV  n.  47  folgeuDe  befon* 
iere  9cacbrid)t ;  ^anfj  ^otg  von  (Ehlingen 
mm  ?Xeuflenberg  unD  (^ottenbevg,  nacbDem  er 
Darum  Da<J  er  gemein*  Q5unDS  ju- Schwaben 
offcntlicberflart,unDocrfunt  äefeter  ^anDfrieDbre* 
cber,  unD  Deflelbcn  33unD*  «Bcfd>eDigermieDerDc« 
SRcicbö  DrDnung  unD  SanDfrieDen  gebau§t,  ge* 
bafft,  gee^t,  gefreneft,  enthalten,  ^)ülff  getban 
unD  fürgefeboben  baben  foll,  gegen  Den  <£>tenten 
Deö  ißunDö  in  QßerDacht  gejknDen,  unD  De^bal* 
ben-- gen  ^torDlingen  ju  Der  ^urgation  ettirt 
unD  furgeforDerf,  unD  Darum/  Da§  er  auffen  blie* 
ben,  unbntt  erfebienen,  ihm  oon  gemeiner  ©teo« 
Den  gemelDfö  ^ÖunDfö  fein  ^bcil  unD  ©i?  mm 
9vei)fjenbcrg  ierriffen.-morDen. 
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Xeufcnpufä  (<2Bolffgang)  fT«f>c  Äetffl n* 
REUS  EXTRAORDINARIUS, f>ic§bcp Verteil 

«Iten  Römern  em^eflagter,  teffen  Sache  nid^t 
nach  ter  fonff  bep  tenen  SKömifchen  Berichten  etn* 
geführten  Drtnung,fotitern  vor  allen  antern  unt 
luerfr,  abgetbantvurte ;  teilte  auch  eine  Cauf.« 
extraordinaria  in  gleichem  Sßerftante  eine  folcfie 
SXecbtfcSachehtcj?,  »reiche  fogleicb.  vor  «Den  an* 
Dem  vorgenommen  unt  abgcbantelt  warte, 
dergleichen  mar  j.  £.ter<proce§tvegen  t>erirt>tct 
©crealt ,  oUer  wenn  tiefelbe  mit  einer  antern  vor* 
herfebon  abgeurteilten  Sache  eine  QBerroantnitj 
hatte.  Öpfegel. 

reus  facti,  r>eift  in  tenen  Siechten  ein  fol* 
d>er,  tvelcbcr  Durch  feine  vorhergehende  $bat 
oter  £antlung  ficj>  enttveter  ju  einer  gen>i|fen 
Straffe  oDer  anDernt'eijrungverbinDlicb  gcmaa>t 
hat. 

REUS  INANIS,  ficfje  VXid}tiS,  im  XXIV 
SSante,  p.  495. 

Reuftftye  25otwett,  ftef>C  Ca taputia  major 
vulgaris,  imv«5ante,.p.  1436. 

REUS  L^S^E  MAJESTATIS  ET  PERDU- 

ellIonis  ,  Der  tvegen  ScbanDung  unD  ÖScrle* 
bungter ^iajetfät,  f>6c^f>cn Obrigfeit  unt Deren 
S  ieberheit  befchultiget  unt  bef  läget  roirö. 

Tktuemann  f(Thriffian  Johann  fciDolpb) 
Sab  als  Stator  Der  Schul«  ju  £uchore,  im  Stpril* 
gongte  D«s  1738  3abr«s,  ein  rrograrnma  de 
anrqua  Academia  Athenienli ,  JU  SalfcrecDel  in 
4  in  ten  £>rucf. 

Äetiemarm  (Heinrich)  ein  $)ocrorDer2u> 
ncpfunfl,  febrich  eine  $>iiJertarion  de  Theriaca 
ÄMithridatio,  Dtjnabrüg  1674.  Novolizer, 
mar.  Bah b.  1700. 

Äetisner,  eine  ate(id)e  ftamiüe  In  Schk* 
ften ,  reefdje  ihren  Urfprung  aüe*  Ungarn  unD 
Siebenbürgen  bat,  von  Dar  jte  fleh  nach  Schle^ 
ften  getventet,  unt  fld)thei(Sin,  theilsum?em* 
berg  nietergelafien,  toiefieteuniu  tiefer  Regent 
Sircfreto,  JKacf reift  unt  antere  ©Itter  beje|fen. 
3m  1  ?  .rlabrhuntert  begaben  pch  4  Brüter  von 
tiefem  ücfcblecbt  ju  Sirefilau  ins  Softer ,  ter 
fünjfteaber,  Samens  kirnen,  pflanzte  feinen 
©tamm  aHeine  fort.  Q3on  teffen  &achf  ommen  ha* 
ben  fid)  unterfq>ietfi(f)e  Durch  ihre  ©eiehrfamfeit 
hervor  gethan,  tvie  tie  nacbfolgenDe  Slrticf  el  bejeu* 
gen.  ÖrnapftSchfef  (Turieft.  i.  p.  918. 

Xeuener,  lieb«  &eu£ner. 

Äeuonec  (2foam)  verfertigte  eine  roeitltuiffti* 
ge  $Mcbretbung  ter  (Statt  ^erufalem,  nad)  aU 
len  ^ercfrourDigfeiten ,  in  £)eutfcber  (Sprache, 
^ofcatm  ^efbemis  über  fefcte  tiefet  Sßercfintie 
fiateinifd)e  (Sprache,  vermehrte es  du  vielen Ör* 
ten,  uro  gab  es  unterm  Littel:  jerufalem  Civi- 
tas  ex  facris  litteris  approbatis  Hiftoricis  deli- 
neata,  ju $rancfturn 5 6 3  heraus*. 

Äeusiter  (Bartholomaus)  tvar  SXathsh<rr 
ju  eembcrq ,  hat  ftd)  umfein  QSaterlanD  febrroohl 
vertient gemacht,  unt  |larb  ten  2 1  ?tyril  1574. 
J£bert8  Leorin.  Erud. 

Xetierret  tfSanholommiö)  ein  2fr(jt  Uht 
Sohn  Des  vorhergehenten,  mar  ju  Hemberg  gc* 
bohren,  unt  legte  ficb  mit  folgern  $(ci(?  auf  tie 
Slrtjttttirunfi,  ta§  er  tie  ^Bürte  ein«  J^octorö  1 
mit  (Sbren  trtvon  trug.  |)(erauf  practidrte  er ' 
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gnfang«  ju  Neßlau,  rourte  hernact  Statt» 
Äficue'  ju  Siüau.  (5r  hat  1 )  de  frbr.bus, 
«re^lau  1  j 6 1  in  h.  2  )  £ur$e  (frfiarung  unt 
gruutlt^c^ßitcrlegung  ter  unerhörten  Öottes* 
Idpenmgcn  unt  Sügen,  n>eld)e  Ibeophrcflus 
Paracd|liö  in  3  «üdjemi'hiloiopirKrad  Athc- 
nienfes  tviter  tie  löbtiq>e  JixiinfT  ter  Sirene»  bat 
auögefchütt,  ©6rli§  1570,  in  8,  u.a.m.gefitnc' 
ben.  ^  flarb  ju  Zittau  1 572  im  4 1  $^ve  femcö 
?llterö,  unt  nicht,  reie einige reoHcn,  ij9->,  (reie 
Denn  auch  tiefes  falfcb,  tafj  er  15  ja  gebohrcu) 
tcnnntcolaiiß  Äeuencr  fehreibet  in  ter  & 
tion ,  tie  lauge«»  Epiftolis  mediunalibus  t>or< 
|  gefegt,  unt  1589  tatirtifl,  aüötröcfh'ch,  quod 
jmorteprarpropera  ante  anuosfedecjniZ-ttavijc 
Lufatiorum  oppido  pie  fanfteque  defunflus 
fi. .    Q3ef.  (gberte  Leorinum  Erudit. 

»eufner  c  Bartholomaus  )  ein  fteefetfae* 
lchrter,gebohren  ju  ^rcglau  1  j65,n>ar  et'u  Sohlt 
te^  verigen,  «r  tfutirte  ju  Strasburg  unt  Una, 
reurte  hernach  tyt  ofeffor  ter  iXecbteiumt  Mcm 
tes  ^ofgerichts  unt  €on|l|forii,  ingleichen  ter 
3uriften  *  ^acult4t  33icc*35ecanuö  perpctuus, 
Orttnartus  unt  Senior  ju  Wittenberg,  tvie  aueb 
vEburfachfifcher  appellations.lKath.  ©rep  mv W 
i|t  er  SKcctor  ^agnificnsgeivefen,  hat  auch  m 
mentesChrfürfTen  nebft antern  eine ÄirAcnvifT* 
tatioti  angejlellet.  6r  verfhinD  viele  Spruchcn, 
hatte  feine  Rheologie  tvohl  inne,  unt  flarb  ten  16 
^ovembr.  1629,  im  643ahr  als  emerituö,  unO 
hinterließ  r 

i^Dircurfumphilofophicum  contra  noVati«. 
res  &  abufores  legum  corruptores,  <$&\tt 
teubergt6oiin4. 

2)  Commenr.in  Vllleges  difFiciles ,  Srancff 

1606  in  4. 

3)  de  obligationibus  ex  die  vel  addiemcon- 
traft is,  <28ittenb.  1601  in  4. 

4)  Difputationes 

a.  de  moneta. 

b.  demutua  conjugum  fucceffione. 

c.  de  foro  competenti. 

d.  de  re(  ufatione  judicis  fufpeäi. 

e.  de  confuetudine. 

f.  de  cnncej»tione  libcllorum, 

g.  de  ExcmtioneClericorum,  quoadper« 
l'onaseorum.  ex  capi'te  Ii  ditigenii  äc. 

h.  dcAclisiudiciorümritt'  confirib^odis; 

i.  de  Traditicnibus ,  modo  acquirendi  Do* 

minii  naturali  Sc  frcquentl ; 
k.  de  Hereditatibus  ab  intefrato,  ex  L.  rem 
ma;  Tis  pretii  1 1.  C  derefeind.  vend. 
f.Oratitinem>  cum  illuftriHimusPrincepsD. 
Augnfhis  Saxonia  Dux,  Rcclor  Acade- 
mia?Wittebergenfis  renunciaretur,  2Bif> 
tenb.  1601  in  4. 

$ret>er8  theatr.  erudit.  tPittediar.  biognph. 
^offmattfie  Lexic.  univeri.  Binceti  ViV«e  Ju- 
rist onfult.  T.  Ii. p.  176.  u.  ff. 

»eusmer  (^afbar)  gebürtig  von  &m&erg\fvar 
in  tiefer  feiner  ^aterftatt  Suiconus,  fiarbatn 
Sonntiige^almarum  i5^o.<£bert6  Lcor.E  ud. 

»euaiier  (dhri|toph)  ein  Brüter  tc^  vorher* 
gchenten&artbolomai  Keurt^re,  te^Slr^te^ 
ein  berühmter  ftcchtsgelebrter  unt  Bettler,  reart 
gebobren  J0  Hemberg  beu  26  <$tbv. « 5 1"  erlange 
tetie  3J?agi|1erreürte,  fwtteSo'nticus  fri  feirrtr 
*  PP  qjater* 
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<2>aterftaDt,  machte  ftdjDabepfebrfcerDient,  fo'l  Äeuanet  (@eorg)  fcfcrieb  Commcntationcm 
ferner  156 ibtn Pctn^if^offiU^re^Iau,  23ab  ad  Jus  ftatutarium  Saxonum  in  Tranfylvania. 
tfyafat,  e«  foroeit  brachte,  öaj t>ic  ©uFünfftc t>on  3Bitjenb.  1722  in  4. 


Drcp  2ilta«n  ju  Unterbaltung  armer<atuDirenDen 
au«gefefcct  rourDcn.  3« cr  wnnodjie  auch  Da« 
3af>r  juvor  eben  Dicfen^ifdMf  Dabin,  Daf  er 
Da«  Älofrer,  nacbDem  0ieSR6nd>e  ftd)  jerflreuet, 
Dem  SXarbe  übergab,  Dcflcn  ©nfünffte  Dem  2lr. 
menbmife  iiigctbeilct  nwrDen.  ©0  ijraud)  Durcb 
Dcffen  Sßorforge  Die  Dajtge<Sc&uie  inDen@tanD, 
roorinne  fie  ftcb  jefco  befindet,  gefegt  morDen.  €r 
tfarbDcn  24  Suniu«  1 572.  <ßbett»  Lcor.  Erud. 

»eufner  ((Sita«)  mar  1 5  $  5  ju  Semberg  gcbot>* 
ren ,  unD  »urte  1 5  9 1  $r  ofefjbr  Der  JWjrorie  unD 
<)3oefte  ju  3ena,  aud)  gleid)  Darauf  Äeentiat  Der 
Slrfencpf unfr.  £r  frarb  1 6 1 2  Den  3  ©eptembr. 
tinD  btnur(ie§ 
1 )  gencalogitm  imperatorum ,  regum ,  du- 
cum  &c.  qui  origines  fuas  a  Saxonum  Re- 
ge Wedekindo  dcducunt,3ena  i592UnD 
1 5  97  in  fol.  ßeipjig  1 6 1  o  in  fol. 
a)diarium  hiftoricum,  weiche«  fein  33ruDer 
nicolauö  gefebrieben,  er  aber  ju$rancff. 
1590  in  4  beraub  gegeben. 

3)  cpiftolasmrcicas,  ebcnD.  1598Ü14. 

4)  VII  illuftres  quxftiones  de  tempore  mundi 
conditi ,  donatione  Conftantini  cet.  3etW 
1609  in  4. 

O  Ifagogen  hiftoricam ,  3ena  1 609  in  4. 
f)hoifulam  bifrorico-politicum,  ^Burfc5 
bürg  165 1  in  4,  Berbern  1654ms; 

7)  Opus  gencalogicum  catholkum ,  $taticff. 
i589-i592UnDi6ninfol. 

8)  Comm.  de  vera  annorum  mundi  fupputat. 

9)  Stratagematographiam  five  thefaurum 
bellicum ,  $rancff.  1609  in  4« 

10)  Genealogicum  Romanum ,  de  prareipuis 
tamiliis  Regum ,  prineipum  &c.  abU.  C. 
usque  ad  fua  tempora,  ,s  ratuf  f.  1589; 

11)  de  EpiftoJa  Chronologica  Setbi  Calvifii  ad 


Äeufner  (#ieron9mu«)ein5fteDicu«,tt>ar  ein 
<2obn  De«  üorljcrgehenDen  £hri|rcpb&eu  friere, 
gebobren  ju  Hemberg  1558/  Den  26 September, 
n>arD  anfänglich  $}b9frcu«  ju  #of  im  QSoigtlauD«, 
bernadj  ju  Brelingen ,  Perirre  gegen  $lu«gan 0 

De«  i63abrhunD?rt*>  unDfcbricb 

1)  De  PoiltnAura  &fepulturacada  verum; 

2)  Deprobationibusurinarum&  remediis  ab 
urina,  Sfiafcl  1 58 1  in  8. 

3)  Epiftolas,  $rancff.  1600  in  8. 

4)  Curariones  &  obfervationes *  rocLIe  in 
XSOcIfc^ene  Sylloge  (leben. 

<)  Traft,  de  Scorbuto ,  $rancf  f.  1 600  in  8. 

6)  ScholiainJodociWilJicbii  unnarum  probt- 
tior.es,  u.  o.  m.  QSafel  1 5  82  in  8. 

7)  3Vfd)reibung  De«  mincraiifeben  95aDe«  ju 
SSJembDingen,  roeldje  f&faiat  JLejcb,  l)er* 
au«gegeßcn,  Auburg  1618  in  8. 

8)  et7T'-r,ixxro,v  iatTfcfthoccfiKW  detlfione«, 

Q5afel  1578  in  4.  u.a.m. 
tßbett  Lcorinum  erudit  XOfttediar.  biograph. 

Äeu*ner(3eremia«)  ein  SKagijrer  Der  9)f)tfo» 
fopbieunD  bepDcr  9\cd)ten  (EanDiDat,  gebobren  ui 
Semberg  1557  Den  1  s0i0D.rDorD9\atp  btp  Den@ra# 
fenoon^alm,  eDirte  Nicolai  Cifneri  Commenta- 
ria,  pener  1588  in  4.  unDfrarb  1594  ten  '8 
3an.tßbettLeor.eriul.3K6n;g8bibJ.vet-&nov. 

Reusrter  Oeremia«)  *Eüa«  unD  Hfcolai 
^eneitere^SruDer  wn  2cmberg,n>ar  ©octor  Dec 
^ecbten,§ür|rlicber  Siegnt^fd)er  unD  33riegi(d>er 
Dlatb/  eDirte  feine«  ^ruDer«  Emblemataechica» 
phylica,  hin<icica&  hieroglyphica  cumpraeiat. 
ingleid)cn  Dejfen  Stemmata  feu  arma  gemilkia. 
♦übetc  Leonnum  erudic. 

Äeuencr  (3eremia«)ein  Dfabtögeleljrter,  ge# 
bobren    Cemberg  Den  4  SJÄap  1590,  (ruDiruju 
,  Ataa,  f  am  bicrauf  nad)  Wittenberg,  murDe  2l|Jef» 
candidumleftorem  admonitio,ßeipj.i6io  for  Der ^uriflen^acultdt,  «5)ofgerid)t«*aDoocat, 
in  4.  ^rofejfor  Der  D\ed>ten  unD  5tj|etTer  De«€onjtfroril 

 i_-...-i-t«.  u:a — kr«„..  «rflarb  165 2, Den 29 @eft. im 633^0 unD  lief 

1)  Methodum  juris  feudalU,  communis  & 
Saxonkf,  Wittenberg  1632  in  8. 


12)  ChronoIogicasinlfagogenhiftor.obfervat. 
3enai6oo  in  4. 

13)  Chronologiam  Hiß.  Rom.^rf.  1 6 1 2  in  8. 

14)  Europam,  ^erborn  1653  in  8. 
jy)  Brevem  &  fuccinftam  duarum  quarftio- 

num  cbronolog.  controverfarum  enoda- 
tionem  de  Minifterio  Chrjfti  &  de  norm« 
chriftiana,  3^1620  in  4. 
i6)Poemata  varia; 

17  )  Paradifum  feu  hortum  poeticum,  Sßafel 
1579  in  8- 

^eine  emblcmsta  ethica,  phyfica,  hi(torica& 
hieroglyphica,n?ie  aud)Stemmata  unD  arma  gen- 
tilitia,'batfcin  QjruDer  3eremt'a*,von  Dem  ein  $lr* 
tiefe!  folget,  berau«  gegeben-  Äeier  fyllab.Prof. 
Jen.  tbirte  biogr.  ©acjtttan'us  introd.  ad  H. 
E.p.  iqo  (CbcrtB  Lcorin.  Erudit. 

Äeuenet  (^ran^)ein  ©otte«gele!)rter/gebü^ 
tig  wn  Remberg  ,n>urDe  juSeipugStoctor  öer^beo« 
logie,^awcbu«Hi®d>n>eiDnl^^reglauifd)er€a* 
nonlcu«  unD  Dffieiali«,  »ie  aueb  ©enerabicariu« 
im  0eWid)en.  vjrwirDüorDenerfren^utberifcben 
iebrer  in<c>cpn>eiDni^  gcbalten,  unDifl  15  30  Den 
2o$luiiuftgcjtovben.  ^Cberta  Lcorinum  erudit. 
^4ttef<deSi!«üisindig.  litcr. 


t)  Decadcm  controverfarum  juria 

num,  ebenD.  1619  1114. 
3)Difputationes 

a)  de  Fato,  QBittenberg  1 641. 

b)  de  prsemiis  &  peenis ; 

c)  de  bofpitatione  militari ; 

d)  dc  exempttone  Clericorum ; 

e)  De  confuetudinibusin  genere  1632, 

f )  de  mutuo  &  ufura.  • 

g)  de  jure  retentionis. 

9)  de  acrionibus  perlbnalibus  &  realibus. 

10)  deemph5rtcvfi. 
1  i)de  reeufatione  fufpcäi  judicis. 
xx3dedilatione  moratoria&c. 

13)  qutrftioncs  ex  materia  teftamentorum. 

14)  deinterdi3is. 
H)deproceflu  fecund«  inftantiat. 

1 6)  de  mixtis  finium  regundorum  ad  ionibus. 

17)  dcfelonia. 

18)  deappe|lationibus. 

1 9)  de  litis  denunciatione^itttnb.  1 63  ?. 
80)  de  donaÜQnibus  (iuiplic  jbu«. 
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ai)dcexecutione  rei  judicatar. 
22)  detutelis,  1633. 

s  3)  de  feudi  pcrfecutione ,  Sfßtttenb.  1 630. 

24;dematenajurisjurandi,  cbenD.  1629. 
tÜitcem  Diar.  biograph.  ^ofmanna  Lcxic. 
Umv.  (gbertö  Leorinum  eruilit. 

Äciianer  (Nicola?)  etil  berühmter  SKechtfge* 
lehrtcr,unD  De*  oorgeDacbtcn  ißlwe  !#ruDer,wiur* 
De  ju  Semberg  in  «ddjlefien  1 545  gebobren.  5)en 
©runD  feiner  ©tuDien  legre  er  in  feinem  (Seburt** 
Ort,  worauf  er  nacb  ÖolDberg,  unD  oonDar 
nad)53rc§lou  gefcfjicfrwoiDen,  an  welchen  bei)- 
Den  Orten  er  4  3ahr  lang  ficb  aufgehalten,  j  j  n 
tem  16  3af>r  feine«  Hilter*  gienger  nachritten; 
berg,  Dafelbjt  Den  berühmten  mclanctyrboriju 
hören,  toelcper  aber  furfcoor  feiner  Jinfuniftge« 
(lor  ben  mar.  WacbDem  er  hierauf  Die  ^hjlofophic 
jurücfgelegct,  begab  er  fl$nad)Vcipsig,  alhi?o  er 
Die  SKed)te  erlernet, auf  roekhe  er  fid>  auch  in  Sffiif 
tenberg,  Dahin  er  abermahte  gerommen,  fleißig  ge= 
leget.  3nunitteltf  gab  er  aud)  oerfdbicDenc  Örie* 
d)itchcunD£ateinifche (Schnitten  heran*,  DaDurd) 
er  ftd)  gr offen  9vuhm  ertoorbeu.  SSeil  ju  gleicher 
3eit  ein  rXeichotag  ju  Slugfpurg  folte  gehalten  »er? 
Den ,  fo  begab  er  fid)  Dahin.  Slllein  Dcr9ieich& 
tag  rourDe  biä  auf  Da«  fblgenDe3ahr  aufgefeboben, 
Uno  Keiierter  nahm  untcrDeifcn  £.cbulDienjfean. 
&m  Danwhlo  fd>rieb  er  oerfd)ieDeue  Plegien,  un< 
ter  meldten  fonDezlicb  feineGermanicje  adCfffarem 
&  Impcrii  Eledtores  ihm  DcöÄapferäunDoielcr 
Äürflen  ÖnaDe  erwarben.  £r  folte  aud)  nrnrcrV 
lieb  auf  Äaoferliche  Äoflcn  reifen ,  n>eld)e$  aber 
rckDer  unterblieben.  3u  2tu$gang  beö  9teicb> 
tage*  rouiDe  er  oon  Dem  ^fahjgrafen  XEelfgana 
jum  ^rofejTor  ju  Duingen  gemacht ,  allwo  er  auch 
5  3ahr  Die  ÖricdSifcheunDi'atetuifche  ^cribenten 
erkläret.  9iacbDcm  er  u  3abr  Die  Stelle  eine« 
Diccbtögelebrten  unD  Diector«  oerfeben,  qienger 
1583  nacb  $3a|el ,  unD  nahm  Dafelbft  Die  SWtor* 
QBurDc  an.  ©leid)  Darauf  rourDe  er  t>on  Dem 
«£)erftog  oon  ^ßürtemberg ,  Lubexoitttt,  oon 
Den  SSJearggrafen  oon  53aDen  unD  Den^cbtoabü 
fchen  (StanDcn  jutn  Q5epftbcv  Dcö  ÄaofcrL  €am« 
mergenchtö  oorgeitcllet.  9}icht  lange  hernach  nnm 
De  er  ^rofejfor  DerDiccbte  ju  <Strai}burg,unD  1588 
befam  er  eben  Diefe  Stelle  jußena.  3m  3ahr 
1  s  9  s  rourDc  er  oon  Dem  2lDmini|trator  ju  (gachfen 
mit  Den  Äapfcrl.  unD(EburbranDenburgifchen9\4* 
then  nad)  fohlen  gefchiefet,  Dafclb|t  toiDerDie 
$ürrf en  ^)u(ffc  ju  bedangen.  €he  er  noch  Dahin 
gieng,  murDe  er  oon  Dem  Ädofer  ^ubolpfc  11 
auf  Dem  jKetchötag  ju  Dtegenfpurg  jum  ^oeten  ge* 
fronet,  unD  jum  $fal(jgrafcn  gemacht.  (Er  ftärb 
enDlia)  1602  Den  24§ebr.oer^ieDenejuri|tifd)e, 
bitforifdjc,  pbilologifa)e,  philofopbifcbeunDpoetü 
fd)C  ©chrijften  hinterlalfenD. 
Unter  Den  poetifeben  jinD: 

1)  Elegiarum  lib.  f ; 

2)  eleg.  Grsecorum  lib  1  < 

3)  heroicor.lib.a; 

4)  odar.  lib.  2  ; 

f )  philotefiorum  Üb.  3; 
€)epigrammatum  lib.  af.©tra§b.is88in8. 
*j)  paradifus  five  hortulus  poeticus  lib.  7.  s^a  - 

fei  1578  in  8. 
8)  Carmen  lugubre  de  obitu  Chriftophori  & 

Umvtrfal-tixici  XXXI.  Zt)tiU 


Eberhardi,  Ducunl  Wirtenberg.  ?auing 
1     in  4- 

(geine  Opera  poetica  fmD  $u  3ena  1593  in  2 
DctaobänDen  jufammen  gcDrucf  et. 
Unter  Den  hiftorifcheu  fmD : 

1)  Monarcharum  lib 7; 
a)PrincipumGerm.  liveEleftorum  lib.  3 ; 
•aj  Principum  &  C«efarum  Auftriac.  itemque" 

Paiatinorum  &  Bojorum  Principum,  Prin- 
cipum item  &  Dutum  Venetorum  fylvula, 
ßauingem579  ins. 
4)  hodceporicorumlib.7;  Sfiafel  if8oin8- 
y)German.  urbes  imperiales;  ^ranrff.  i6od 

Urfeli6onn8« 
6)deltalial.a;  vetvaßburg  isSnn  8  0 
/)ICones  Virorum  literis  &  armisiliuitrium« 
h>eld)e  ÄernbarD  'jobinm  herauf  gege* 
ben,  ftnD  and)  ine  S>cutfche  uberfe^t,  (Etraf* 

bürg  1587»»  4- 

8)  Januarius  five  taftorum  Tacrorum  &  hifto- 
ncorum  libri  t.  ^traf b.  H84iu8- 

9)  Diarium  hiftoricum,  grancff.i^  yo  in  4. 

10)  Mifcellanea  menologica,  ebenD- 1  s  90  in  4« 

1  i)Epiftolarum  Turcicarum  diveribrum  au- 

äorum  libri  s-  ebenD.1598  in4;n>cld)e  3  le^ 
tern  CEUob  Reuertetue  and  ficht gcfleüet. 

1 2 )  Narrationcs  rcrum  mcmorabiliumin  Pan- 
nofiia  fub  Turcarum  Imperatoribus  gefta- 
lum  variae,  ^ranrff.  1603  in  4. 

1 3  Anathem  ita  (ive  ara:  fepulchrales  familiae 
Salmenfis  (Strasburg  i>  68  mful.  1111; ■  ^ 
na  is  79  in  P 

Unter  Dicphilelogifcpc5Süd)crmag  man 
'  1 )  feine  bymbola  Augu(ta> 
a)  feine  aeaigmatographiam, 
3)lniumnia  ('.  noclesJunixEntheaeeetSau^ 
ingen  1  $  1 8  in  8.  unD  anDere  rechnen, 
ßu  Den  phiiofophifcb'n  gehören  I 

0  feine  ethica  philofuphica  &  thrißiana; 

2)  cui  acceHTit  politicarum  difputarionum  Ii- 
bellus  Angularis,  3cna  iy90tn  8. 

3n  SKechten  hat  manoonihm: 
])tractatumdeultimisvo|unratibus; 

2  j  Mcdullam  jurisprudentia?  Juüinianea* ; 

3)  Corpus  leg.  cum  notis ; 

4)  controverliarum  juris  illufirium  lib»  4» 
SÖafel  iS9S  in  8- 

f)de  caiibus  fbrtuitis. 

6)  Comment.de  obligationibus« 

7)  de  majeftate  &  potentia  S.  Rom*  imperii; 

8)  ceconomiam  ütriusque juris. 

9)  methodum  matrimonialem. 

1  o) de  Principe  ejusque  oflicio. 

ti)  de  jure  teüamentorum&ultimarumvo» 
luntatum. 

12)  de  inventione  &tradidone. 

1 3)  de  Jure  codicillorum,  Veto;.  >6oi  in  4- 

14)  Cynofuram  Juris,  ©pener  1  s  88* 

15)  Conrdia,  tJ^uritb.  1661  in  fol. 
Dtfputationes 

a.  dearredis  &  rcprcllaliis. 

b.  de  impenlis. 
odeeO)  quod  interefr. 

d.  de  inventione. 

e.  de  judieüs  publicis. 
f  de  notarüs. 

$  pp  a  g  de 
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e.  de  occupatione ,  3«W  i  f  > f  Ü1  4. 
h.  de  rebus  fanöis.  < 
2baifrf  in  vit.  JCtor.  germ  Scefc«  «n 
©agittarüi»  inrrod.  id  Hift.  ecclef.  p.  142. 
<Dl  3ottid)  de  poet.lat.BaiUetjug.desScav. 
Wies  pi  «t.  XOittt  Diar. Jo^n  in  PanwiliSue. 

>l!eorin. 


fiaciCenair.  t.Cbme 
Biblioth.  Jur. 

Äe«8itrt«6r  ©elehmDieft*  Momart,  ftehe 
Äeusttet. 

REUS  PERDUELLIONIS,  ^  Reut  Ufa 

Majefiatit.::  i" 

HfcUS  fEREGRLNlTATlS,  fiehe  Peregrmi. 
tarn  Reus,  im  XXVII  <8anDe,  p.  1 3  3  6- 
,  »eufpertt,  fteftettufpent,  im  XXXSSan* 

REUS  PRINCIPALIS,  fo\)t  Prindpotis  Reus, 
imXXiXSöanDe,  p.sn.  ■  , 

REUS  PROMITTENDI  oDcr  ÄfW  dtbendi, 
beift  Derjenige ,  welcher  einem  anDern  Daljeriige, 
IM*  er  ihm  geliehen  oDer  fonfl  anvertrauet ,  ju  fei* 
tter  Bett  n>ie&er  jn  geben  oerfproeben  bat, 
fcbulDig  ift.  ©n  niedrer«  fkbe  unter  ecfrulDiter. 

»eug,  fi<t>eÄtufJet». 

»eufc  ( 3acob)  feine  Opell*  mufic*  finD  im 
3ab«  1643  ju  Arnberg  in  Oftavo  geDrucft 
»orten.  35ef.  tipens  Biblioth.  Philot 

2Uufj  (^eremia*  Biebrich)  Ä&nigliqV&ani* 
fcher  £ofprebiger,orDentlicher$rofefibr  Der  ^r>€0* 
loqie,  unD  De*8caDcmifd)eu  Conftftorii&ffefibr, 
gebtfhrenau  Horrheim  m  5Burtemberg,fruWrte  iu 
Bübingen,  nmrDeallDa  1723  SDtagifter/  ferner  Re- 
pelen« De*  5ürtflicb*$beologifcbcn  etipenDii; 
1732  tarn  er  nach€oppenhagen,  unD  erhielte  ob* 
aeDacbteClBurDen.  ©eine  eebrifften  fmD : 

1)  DüT.de  ui'u  Expcrientix  Spiritualis  in  Scri 
p  tu  ramm  interpretatione,  (Eoppenl).  1732 
m  4.  unD$rancff.  unD&ipj.  m  f  in  4; 

2)  5>rebigt,  über  Die  SEBorte  De«  fr er benDen  £r« 
ßferä :  Qßater !  oergieb  ihnen  jc.  unD :  9Babr* 
tief»  t  id>  fage  Dir ,  heute  mirfr  Du  mit  mir  im 
^arabieöfepn,  Bübingen,  1732  in  8. 

3)  6üT.  de  fenlu  feptem  paraboUrum  Matth, 
ij.prophetico ;  €oppenf>agen,  1733  i» 4 

3ena,  17  34  in  4. 

4)  Meletema  de  Teftunomo  Sp  ritus  S.intcr- 
no ;  Soppenhagen,  17  34  in  4. 

5)  Juftae  vindiciae  Thehum  quarundam»  cum 
Aphorismisde  cultu  Dei;  (Eoppenhagcn, 
ms  in  8; 

'  O  Anootationcs  PracTicas  ad  FortnamDoftri 


n)  ^JreDigt:  Die  reihte  9>erfi<fteningpenDer 
Vergebung  Der  (£ünDcn.£eipj.  1737. 1739 
in  8» 

11)  Diff.de  LuftaPcenitemium,  £oppenho* 
gen  17  3  8  in  4. 

1 3)  £)ie  Sehre t>on  Der  ^Rechtfertigung ,  in  Pier 
^>rcDigten;  £eip|.  1739  in  8.  -  :; 

1 4)  Oratio  funebrrs  Sophia;  Chriftianar,  Mar« 
chionis  Brandenburg.  Culmbaceirfis,  in 
Dfr  IDdnifc^ett  »ibtiotbee  P.  VL 

lO^reDigten&omÖebet,  (Toppenhagen  in  8. 
IDamftye  Jbibltotr;ec  P. ».  tttofi  re  Uxfeon 
Der  jefetlebeuDen  Stotheriich*  unD  SKeformirten 
Geologen  R  $1).  »oaud)unterfcbieDene$lmner* 
cfungen  über  Die  hier  anzeigten  edpritften ,  an* 
jutrejfen  fmD.  1 

Äeu^  (eufonna  ©ifabeth)  De^-  5ürf?ltd>en 
«fDefienDarmildDtifcbcn  ^)cf  ^ammer»9\atH  >* 
r)önn  3atob  Äeu^,  gelehrte  $od)ter,  f>  nid;t 
nur  Der  ^ran^6fifd>en  Sprache  Dcrmaffen  hintng/ 
Da|  fie  ein  nette«  ßiliet  unD  ^Joefien  Darinnen  oer> 
fcrtiqet,  fönDcrn  auch  in  Der  Teutleben  dichter« 
Eunfl  Die  febonfte  groben  an  Den  $ag  gegeben. 

Äcufla,  ein  eäcbfifd)e$  Slmtfn'^qe«  ©uth 
im  33oiqtldnDifä)en  Ärepfe ,  (lebet  unter  De*  9lm< 
iti  flauen  ©ericbwbarfeit.  XÜabfie  »&ifrer. 
?Ra(br.  Pom  Cburf.  ®ad)f.  *^epl.  p.  1  o>. 

REUS  SATIS  ACCIPIENDI,  bei|t  in  Denen 
Siechten  ein  ©laubiger/Wefcper  Diethmt>on  feinem 
vScbulDner  porgefcblagenen  Jürgen  annimmt  I* 

qui  hominem.§.  Quulcm.  tV  de  folut.  (Biel)« 

Fidejufio,  imiX^anDe,  p.  8ao.  u.  ff. 

REUS  SATlSDANDI.^eifl  in  Denen  «Rechten 
eigentlich  nicht*  anDerä ,  al«  ein  53ürge ,  flehe  Fi- 
dtjuffbr ,  im  IX  $kmDe  p.  830.  ti.  ff. 

ÄetifTe  CSifcb*)  fity  «w,x 
vSanDc,  p.  1038. 

Äeufp  («riinbh'rtgeOeine  5(rt  $ifcb»«Xcuf* 
fen,  ftehe<ßrunDeI^cuf?e»i,  imXiS3.  p.  1 139. 

Äeuffe  (CßtunDeU)  eineartSifcb^euffen/fie* 
be  (ßrunbel  duften, im XI  !8auDe,  p.  1 1 39. 

Reußeuue  (@abriei)  ein  ^Djunctue  Derpbi* 
iofopbifd)«n  ^acultdt  ju 3ena ,  gebohren  ju  «ÖJaU 
cbtntmiDiectlenburgifchen  i6$i  Den  21  Öct.(hi' 
Dirteju^enaunD  Seipjig,  fchrieb 

1)  MiliceHanea  philologiea ; 

2)  Difputat.  de  pcftilent  a, 
unDflarbDen  i43ul.  i684.<BoQe  eVog.philit 

Äeuffcit.  SNu5  ©ebieth?  Der  SKuffen  oDet 
Neuffen  begriff  ebeCem  ein  groffe*  ganD  jnMfd 


-  SttMfchen 

Dem^niefler  unDS)nieper  bif  anDie^eirei-eeit 
nae  Scholaftico-acroamaticam  in  ArticulojDem  ober  Die  SKuffeu  über  Den  ©nieftcr  oDerBo. 
de juftificationcSoppcnb.  1736^4.      ^ryfthenem  jurüdfefinD getrieben »orDen,  fo  höt 


7) Succintf  a  dodrinae  de  fide  juÜificanteEx- 
pofitio,  qua  aeque  &  Theoriac  pur i tat i  & 
praxeos  integritati  confulitur;  Partem  2 
annotationum  pradicarum  ad  formairj 
dodrinae  SchoUftico-acroamaticara  con- 
tinens;  doppenhagen,  1736  in4. 

g) Thüles  de  Scylla  quadatn  Phtiofophiere- 
centioris;  ^oppenbogen  1737 in  4. 

9)  Meletema  de  Scylla  Philofophia: recentio- 
ris,  (Eoppenbagen,  1737  to  4-  unD@6ttin* 
gen  1737.  in  4; 

10)  €t(id;e^reDigtcnübcr  einige  @runD(tücfe 
^^bri|lent[}umtf,  Coppenb.  i737ing; 


man  Da*  Diifeitige  ganDÄlein^euflcrt  genennet, 
unD aüo pon  9iu$lanD ,  welche*  jaroohl mitaflent 
9ved)te  <Brcß*Äeuf|en  genennet  mirD,  unter* 
fchieDcn.  g$  w  aber  Daöf  leine  JReufenmieDerum 
imepSheile,  eine*  heijfetÄot^*2veuf|en,  wn 
Dem  ein 5lrticfel folget,  unD  gehöret  ju  fohlen; 
Da«  anDere  heifl  VTcj^-Äciif fi-n ,  vwoon  eben* 
fall«  ein  Slrticfel  folget,  unD  geboret  ju^itrhaiien. 
©a«8onD  Der  3Äofco»iter  aber  wirD  Qu?w*t& 
Äeuffltt  genennet. 

Äeuffcn ,  «ne9Bopt»pDfcbafftinÄltin'SReuf* 
fen  in  fohlen,  n>eld)e  Drep  Äifrrictc  begvetflfet, 
nehmlid;  Remberg,  Jöelcj,  unDWm.  ' 

ji  »euffeit 
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Neuffen  oDcr  Reiffen,  ingleicbcn  &if?a,  emc 
I  leine  0  toDt  unD  f  oftbare«  &d)lo6  in  ©rofj.-^ob« 
len,  an  Den©ranfeen  von  Schienen,  eincSD?eile 
von  Sifia,  n>o  fonjt  Die  9vcftDcufcDcr©rafenvon 
gefetnöfo  itf.  S)ie  SRofcoroiter  haben  @d>Iofi 
unD  ötaDt  im  l^abr  1707  au«gebrannt  unD 
fel>r  ruinirt.  £Mc  ÄtaDt  hat  jährlich  jn>ep^al>r* 
jnaref  te,  Den  1 )  auf  Sttariil  .£>rimfud)ung ,  unD 
Den  2)  auf  'Sitdjaeli« 
Neuffen,  ein  <g&<b)'i\d>c&  amtfa'fHge«  ©utb 


rtanbettin  Diefem  fKoft.Qion^rit\)e  fel>r  f  \>iui  ■  ucr» 
etfiret,  inDem  er  folgen  mäftentbeil«  auf  feine  eige« 
neÄotfen,  in  93ertr6fhing  mit  mebrern  ftmDeti 
Dermalen«  tvic&er  gleichgetan  stnverDeu,  in  unD 
außerhalb  De«  9veid>f«  «eDiener ,  fo  ifr  er  Dergcfralt 
von  ©nFunjften  gefcbn>äc£t  unD  herunter  gebracht 
roorDen,Da{j  feine  (Erben  nacbDe|Tcn  $oDc  rocgeu 
groflet  @  a)ulDen;ga(t,Die  meiden  &u»De  tiuD£  a  : 
fefafften  im  £6nigreia>  Böhmen,  au  Deflen  ^r^qc  < 
bürge,  im  QSoigtlanD*  unD  anDrcr  Orten  fahren 


im$urftl.  £Jd)f.  tat  3Bei|Tenfclfj  im  ^hürin^  .Iaflen^unDfolaenDgalierhanDfc^^Dlia^eQgerpfän 
tfföm  ürcpjTc,  liebet  unter  Dem  ©erid>tö-^tub*  Dungen  unD  Abtretungen,  unn  b&aWen  9}ad>tbeü 
le  Loipen.  ÜDabfi*  dia$r.  00m  £purf.  ihrer  QJettcrn,  Neuffen,  Herren  von  flauen, 
Öacbf.  Bepl.  p.  27-  ( fdjhiflcn  muffen,  ©etfalt  nid)t  nur  kzimid)  n, 

Neuffen,  ©rafen  unD  Herren  von  flauen,  k.  \  Burggraf ju  deinen,  1  f  ?  9  Die  Äecrtoöften  uiid 


n  in  Dem | Mutete 93oigtfberg,  flauen,  Delönip,  äDorff, 
•nehmtren  j  iUcufircben  unD  (£a>ünccf  an  Da»  #au«  £ad)feu 


£)eren  ^errfepatfren  unD  Bant*  liegen 
Hmu  uuD  Cft  crlanDe,  unD  fmD  Die  von 

Srät*  uuD  Slemtcr,  Die  ftc  vorjefeo  befustn,  Dar*1  gegen  etn2lnler)nvon  60000  ©ulevn  verpfdn&f, 
innen:  ©ri^^rn^^leiij/gcbenffein^ber^ 'fonDern  aua),  Dan>eDerer  nod)  reffen  BruDer 
Dorff,  »pirfebberg.  3«dcnreDa,  Burgf,  unD  (Saal*  fyintid}  V'H,  Der  lefete  Burggraf  ju  beißen ,  mit 
bürg.  Qfcrmale  waren  He  von  gröijerm  Umfan*  j  Dem  Diefe  ßinieau«gettorben,  DitoerpfanDete  CauDe 
ge,  angefebenDa«  gaiuseOBoiatlanD,  Davon  Da« 
tiictflc  anjefco  &bucvS4$ftn  befrtjet,  nebtf  vielen 
lätäDten  in  Rohmen  unD  im  (Erfcgebürgc  ihnen  ei* 
gciubümlicp  jugeboret-  Allein,  a!«  i428£emr»$ 
Der  ältere,  welcher  Äanferö  Qitpniurit>e  unD  De« 
Sj.fR.  9\eia)«^)ofrid)teraen>c|en ,  unDvon  Diefem 
tapfer  mit  Dem  vcrlcDiatcn  Burgaraftbmn  SSfteip 
fen  belehnet ,  auch  in  Den  9ieicb«*ftnr|ten^tanD 
1426  erhoben  wurDc,  Die  Burg  SÜeuTen,  nebft 
Dem  (Scbloj?  ßrauenjtein  an  £bm*fürfr  ptW 


eml6|eu  tonnt n ,  fo  hat  er  fia)  mit  Dem  Damuligen 
(i*hurfür|len  ju  (Sacpfen  3umif?eR  1 569  in  einen 
bcfonDern  Qßerglcicb  eingeladen,  f  rafft  »ekpe«  Der 
Burggraf  gegcnAbtrag  einerCiimme  von  27141 
©ulDen  18  ©rofeben  SÜeijjn.  aller  Amvanung 
Daruber,  aud)9\ecpt  unD  Öcrecbtiqfeiteu  Darübet 
fia>  begeben  unb  veru'ihcn.  <28eil  aud^  naa)  21b? 
gang  Der  Söurggniflicfcen  Cinie  1572  Die  ^töhtni* 
fa>en  feüter  »ieDer  jur  Äron  iöMpun  gejogen 
»urDcn,  foifl  von  allen  nia>t«mef>r  ale  gleia^im 
d7en  )u  S>achfen  gegen  16000  i9JeiBnifche©ül*|51nfang  benennte ^errfc^afften  ttnt&flfett nebft 
Dcnverfauffte;  fo  generben  feine  Ö:rbcu,  Die  mitjjubeborigen,  übria  geblieben,  n)eIchcaua)Die»Oer* 


Diefcr^cr^uiTemng  nicht  wfrieDen,mitDem£bur*  ren  ©rafen  Äeu(fennoa>ic6o  befitieiL 

io)t  geringe  B^ifttaf  cit,  fo  gar,  'brigennj  Die@r^ia)e  Familie  eine  Der  ur^Itefreit 


»5)aufe^acr)feninnic 


fitrft  <Crn|ie»  pt  <Saa>fen,  «eichen  Die  Untcrtha 
neu  luJöuljfcgeruifcn  hatten,  von  £anD  unDSeu* 
ten  vertrieben  tvurDc;  Doch  ift  er  her  nach  Dura)93cr* 
mittclunganDerer  ©tanDe  umDaö^ahr  1466  in 
ein  unD  anDcre  ^errfebafirten  unD  Center  tvieDcr 
etnaefefet  tvorDen.  Stlfo  blieb  eö  bi«  auf  Die  Seiten 
De«  ^cbmalt'alDifchen  <Kriege<S,in  n>eld)em  Die  .£)er* 
renÄeulJert  vonsl\lauen,m0räi^  unD3!ranid;felD 
Dem  Damaligen  ^t>nrfürften  von^aebfen,  3o» 
\)am  8ricDria)eu,  mit  SKatb  unD  $bat,  »ie  eö  Da* 
jumal  Da«  ^ntcreffe  erforDertc,treulic^  bepjhinDen. 
c2ßcilabcrgeDaa>terCI)urfürtti?47  in  einem  bep 
«KuhlbcrgauDcr  ^flbe  mit  Dem  Äapfer  *£arln  V 
gehaltenen  treffen  Den  Äür^crn  jog,  unDgarDar* 
über  gefangen  rourDe,  fo  betraf  aud)  Diefe«  Unglucf 
^tiwtidf  Den  «Ültern  Äcuflcn ,  Den  Stifter  Der 
ganfeen  annod)  bluhenDen  altern  nnic,inDem  er  ju* 


gtiuubejeuget,unD  i|troegcn  vieler  von  Den  ©ra> 
fenDem^).9\.9ieicbc  erroiefenen  getreuen  unD  er< 
fprie§lia>en  ©ienflen  mit  fonDcrbareu  Privilegien 
unD  $repr)men  jj0n  Den  9i6mifcben  Kupfern  bc* 
gnaDiget,  unD  von  $4Ben  ju  gaUcn  beft iStiget  ioor* 
Den.    Unter  Welchen  Da«  Privilegium  de  non  ap- 

pellando,  menn  Die<Summe  unta*  400  9iheini|'d)c 
©olDgiilDen  ijt,  vor  anDern  in  Betrachtung  ju  *ü< 
hen,  roeld)e«  ir)nen  von  Dem  Äapfcr  triattbuw 
161 3  ertbeilet,  unD  von  Deffcn  ONicbfolgern  nm 
9vcicp  beftiitiget  »orDen.  ^tfcm4#  fmD  fte  diu 
mittelbare  SKeia)«grafeu,haben  <3t&  unD  Stimme 
auf  aßgcmeinenSKcicb^gen,  unbftyen  auf  Der 
^ßetterauifeben  ©rafenbamf,  rcie  fit  Denn  emd) 
Die  gehen  öberihrecfefamte4jerrfa)u)tten,  &tfote 
unD  <6a>l6ffcrvon3titiu3citvon  Demit?tu>fcr  De« 
SKcid)«unDDer&ron  Lohmen  n>egen  unverrueft 


fllctdjmit  gefangen,  unD  von  Dem  Äflpfer  in  Die;  empfangen:  <2Ba«  De«»  ©niflichen  (Ehren  *$itul 
9Rcid)«acbtert'Uret,  aua>Dabep  aller  feiner  ^oerr*  jbctrijft,  foiltiumilfen,  Daß  Die  alrcn  Herren  von 


fchafften  beraubet  »vurDe.  s^un  braebte  c«  jmar 
Deifcu  fetter  au«  Der  &urggräfud)en  8inie  -^ein* 
vd)  V,  «Burggraf  ju  ÜÄciffen,  bep  Dem  &\tpfer 
Carl»  V,  bep  Dem  er  geheimer  SKatb  unD  obrifler 
^anfeler  in  Rohmen  n>ar,  Dahin,  Mg  ihm  feine«  in 
Die  3td)t  erf larten  fettet«  ^auDc  jum  9ieid)tf*Slff« 
terlebu  gegeben  tvttrDen,  rocil  er  fieb  aber  vorge 


flauen  au«  eigener  ^Bewegung  Den  ©rafen*^itul 
fabrenlaflen,  unD  Davor  Da«  ^r^Dicat  Poii^te 
angenommen,  al«n>eld>e«  ju  Damaliger  Seit  eine 
n>eitgr6j|ere  €t)rc  unD^ßi'irDeauömac^te,  gcitait 
fie  fia>  von  @Dtte«@naDen  fcpriebeti.  9i  acpDem 
aber  im  17  3aj)rbunDert  Der  Öi-afenflauD  von 
einigen  in  3>veijfel  gejogen,  unD  viele  'Die  furft 


Dad)tcn  tapfer  uuDDcjieu  J^cuDcc  Monig  ^erDt*  porhero  inDen(j}rrtfeu|TgnD  erljobcn  luorDeivunD 
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Do$  in  Dem  £.  91.  9*eicpe  weDer  mit  ummttel* 
baren  SXeicD«*  ©ütcrn  angefeflen  ,  nrd)  einig« 
Stimme  unD  ®ib  bep  allgemeinen  ?Keub«»$d*| 
gen  gehabt ,  weniger  aucj>  anDere  S8efa>werDen 
iu  Erhaltung  De«  Cammer  >  ©ericbt«  unD  Derglei* 
eben  nacb  Den  SRekp«*  unD  Ärepg  *  «Dlarriculn 
bellten  ertragen,  fo  gar  mid>  fcon  neuen  $ami* 
lien  bergeftammet)  Den  uralten  #erremetanb 
unD  hoben  berrlicben  #dufern  im  9\cia)  r-orge* 
logen  werben  wollen;  fo  paben  (amtliche  ©ra* 
fen  &eu|?en  1673  bep  Dem  Damaligen  tfapfer 
ieopolD  I  um  Erneuerung  öeö(55raflicr>cn^>r4* 
Dicat«  angehalten,  womit  tpnen  auc&fonfcer&e* 
Dencfcn  gcwillfabret,  unD  Dura)  cinÄapfcrlicbe« 
^ent  t»n  1673  Den  26  $luguft  anbefohlen 
»orDen  ,  Dag  man  in  Dem  ganzen  9tömifa)en 
«Reidj  ftetor  re#t  gebobrnc  ©rafen  palten,  «V 
nen  aua)  Den  $itul  unD  tarnen  Derer  »eufjcn, 
©rafen  unD  «Oerrm  Don  flauen,  fetten  ju 
©rduj,  £ranicpfelD,  ©era,  ©cpl«bUttDeoben* 
fleinic.  geben,  unD  fiejeDermann  alfo  nennen 
unD  ^reiben  fpH  ©a«  £bur<#aue  ©aebfen, 
wela)c«  flauen  befifeet ,  giebt  Den  Herren 
TKeuffen  Den  ©rdfuo)en  Rittet  ni$t.  3«  Altern 
Reiten  baben  fie  wm  tiefem  €bur  <  |>aufe  Die 
^errfcbaften@a)lcib,  @rdu>,  ©eraonDanDe* 
re  iu  üpen  getragen;  im  ^ahrc  1546  aberbat 
e«  Der  Damals  bep  Der  Ärotr^fcpmen  in  aroifem 
Stnfeben  gejfcmDene  ^einrid; ,  Burggraf  ju 
«Oleiffen,  Dabin  gebraut,  tag  moxin,  4betfceg 
ju  ©at&fen,  Dura)  einen  &u  $tag  mit  Dem  £b* 
nige  Serbuianb  erriepteten  Vertrag  Die  Herren 
SReuflfen  mit  Den  Sepn  an  Die  Äron  Witten 
übe  wtefen,  aueb  K49  Don  aller  ?anbe«*$ürrt< 
lieben  Ober«  SöormäfHgr' eit  loägegeben,  Don  wefc 
<per  Seit  an  fie  ungejmeijf  Ite  9teia)«*  unD  Ober* 
edcbftftbe  Krepg  *  etänDe  finD.    <2Ba«  nun 
Die  ©enealogic  Diefe«  ©taflieben  £anfe*  betrifft, 
fo  erbellet  au«  um>erwerjucpen  ©ocumenten, 
Dag  bereit«  unter  Den  ©rafen,  melepe  Der  Äai^ 
ferCarl  Der  (ßroffe  Den  ^rooinben  porgefeßet, 
Der  Herren  Don  flauen  ©rwebnung  gefcpieD«. 
©er  ©tamm^ater  Derfelbcn  ,  fb  weit  man 
SttacpriAt  pat,ift  «tfeb«eci>t,©raf  juöfterro* 
Da,  welcper  ju  Seiten  Der  Äapfcr  ©rceit.  %  H,ni, 
um  Da« $abr 950 gelebet,  unD  Dura) feine  @c* 
mablin  lornanbeit,  ©raf  2Ir»bo  ju  ©lettjberg 
unD  ecpwarfeenberg  einige  Softer ,  Diefe  le&te 
©raffdwfft,  fo  an  Dem  23opmi|"4en  ©rfcgebürgc 
tuu>e  be»  (ba)neebcrg  unD  Slnnaberg  gefegen, 
unD  anje^o  ein  ^burffirftlid>cö  @tm«fcbe« 
Ärep«*2Unt  ifr,  erbli<^  an  fein  .£au*  gebr;4t. 
©er  au«  Diefer  Sbe  erjeugte  ^obn,  Meineid;  I, 


bat  Den  ©tamm  allein  fortgepfianbet ,  unD  fid> 
juerjt  QSoigt  genennet.  $luf  ma«  ^etfe  Diefer 
«£)err  Den  ?inil  angenommen,  ifl  noeb  nia^t  qu«* 
gemalt,  fo  mel  aber  gemig,  Daf  DiefeS  «J>rADicat 
eine  greife  ^BürDe  anaejeigt,  fo  Die  ©r4flia)c 
weit  öbertroffen ,  unD  bat  auep  Da«  ganfce  fo  ge* 
nannte  QWgtlanD  Den  tarnen  t>on  ibm  befom* 
men.  €r  frarb  1045,  nnD  pinterlicg  faeinti* 
d^ert  Ii,  bepgenannt  Den  Sommert/  melier  ein 
cjjater  -^einrieba  III  »orDen :  Diefer  war  De« 
Äapfer«  Sriebtfe^»  i  £of'3)terfcball ,  tourDe 
genennet  ^«'nric^  Der  »et'^e,  wn  ©Ctte« 


(önaDen ,  De«  #eü.  SKCm.  SXete^«  <23oigt ,  ein 
m  dortiger  55ef«ber  unD  $5ef<birmer  De«  ganbetl 
^oigtlanDe«.   ©eine  ©cmablin  war  Äertbe, 
eine  gebobnie  «^erbogin  in  ^drntben,  unD©rd* 
fin  oon^prol,  Äapfcr«  SrfcDrtcl)»  3arbaeo|Ja 
unD  ^etHttc^s  vi  nabe21nt)ertt)anDtm;mitDie* 
fer  jeugteer  4  ®öpne,  welken  allen  er  auf  in» 
jUnDige«  Ritten,  unD  au«  fonDerbarcr  Öebe  ge» 
gen  fie  unD  ibren  fetter  tofer  4,a'nncbert  vr, 
Den^amen  ^einrieb  in  Der  ^auffe  beilegen  lieg, 
qßon  Dar  an  au«  Äanfcrlid>er  SBergünfttgung 
unD  aQergntiDigftcn  ^efVdtigung  ein  ewiger  §a» 
milieni^Bertcag  aufgeria)tet,  vermöge  Denen  olle 
fünfftigoon  ibm  unD  geDacbten  4    ebnen  ber* 
abjlammenDe  ÄinDer'mdnnlia)cn@efcble<bt«  Die* 
fett  einzigen  '^auf  ? tarnen  &invid)  ju  ewigen 
Seiten  fuhren  folte».'    SBelcbc«  auch  notb  t>on 
Deiien^aAfommen  mwerbrüdjlid)  gehalten  wirb- 
©amit  aber  feine  UnorDnung  entttehen ,  unD 
man  einen  Don  Dem  anDern  Wobi  unterfebeiDen 
m6a>te :  Sil«  baben  f»d>  Die  fanulid^en  Äeuflcitr 
©rafen  unD^ertett^on^lauenJc.  1664  m  einer 
3ufammenfunfft  iu  ©era&ergücbeti,  Da^hüiftip» 
I  ro  bepDe  noeb  übrige  hinten,  Die  altere  unD  >urtgeref 
|unDjwareinejeDei9orfubabfonDerlic^,  beo  Derein 
malangcfangencn3abl,al«DerertTe,DeranDere,D(r 
|Drittetc.  ftanDw^unamenö  fortfahren,  unDfoU 
4ergeflaltmitü)ren^öpnen,  wiewol  nie^t  nac^ 
jDcrDrDnung  Derjenigen 3abl/  wieftetta^einan» 
:  Der  einem QJater  in  feinem  «&aufe  gebobren ,  fon* 
'Dem  mit  Übergebung  Der  fei  b  igen  ©eburtc:  ?  Sahl, 
:  in  Der  DrDnung  Derjenigen  Seit ,  ©ebutt  unD  2ln» 
:  jabl,  wie  aller  unD  ieDer  Damaliger  unD  folgcnDef 
!  Herren  ©ebrüDere  unD  Vettere,  junge  £erren> 
jna^einanDer  auf  Die  <3B«It  femmen,  gejdblet 
I  werDen  folte.  211«  wenn  i.  €.  in  Dem.  #aufe  ©e» 
t  ra  ein  ©obn  gebopren  würbe,  mit  Dem  Sbeonamett 
I  Der  1,  unD  fdme'  nach  ihm  im  «^)aufe  £ ehicib  ein 
junger  4iert  auf  Die^Belt,  fo  folte  Diefer  fürn^b* 
len<  unD  Der  U  genennet  werDen  /  unD  fo  weitet/ 
bl«fi<$bie3ablaufXXX  ungefebr  etftrecfte,  at«# 
Denn  nach  ^(lieben  wieDer  mit  1  angefangen  wer« 
Den  feite,  wicDenn  au^folcpe«  mit  Anfang  De«  18 
3al)rbunDert«  gefebepen !  ObgeDacbten^einticb» 
Ul4<§6bne  baben  nach  Defen  SlblcbenDae  £and 
in 4$beile getbeilet,  fo  Dag  fta)  Der  erjle  Voigt  ja 
XEeyba,  Der  anDere  Voigt  ju  plane«,  Der  Dritte 
Voigt  3U  (ßrattj,  Der  oierDte  Voigt  jwßera  ge« 
febrieben.    ©ie  tiOtr&Ufcbe  8in  .e ,  wel<be  ftd^ 
mteDerum  in  Die  dltere  unD  jüngere  jertrennet,  i|l 
bereit«  mit  ^etntfc^eit  Dem  jiincretn,  ^errn  ju 
qßepDa  unD<3BilDenfelg,i  5  3  5  erlefä>en.©ie©rdi# 
bifebe  gieng  mit  De«  Printer«  <£obn  1236  au«. 
!^ic  <8itcd\d)t,  wel(^ef»a>inDie?oben)leimfa)e, 
3lei<benfelftfa)eunD  ecbleibifcbe5lefle  au«gebrei* 
tet,wdl)rte  bi«  1 5  5  o,unD  flarb  tnifc&einricbcn  Dem 
jiintjem,  ^)errn  ju  ©era,  ^a^leuj  unD  8oben|iein 
au«,   ©ie  einzige  plauze  timt  bat  ft<b  bi« 
Dieje^tunDc  in  befrdnDigem^lor  erpalten,  eie 
ijt  oon  -^eirtcic^en  II,  QSoigt  unD  Sjtnn  ju  ^Mau* 
en,  ^einric^«  De«  Äeid;en  anDern  <&obne ,  Der 
iao6  gelebet,  gefHfitet  worDen.    ^3on  Deffen 
Sncfeln  finD  ifatintid}  Derdltete  unD  $>eintidj 
Der  lünejere  ju  meref  en,  inDem  Don  jenen  Die  ehe» 
maligc  Äntggtafeo  3«  WTeiffen,  pon  Diefem 

aber 
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*ber  Die  Neuffen,  ©rafen  unD  Herren  oon  ^Jlau» 
in  cnrftanDen. 

£ie  Burggrafen  tJOrttTCeiflen,  lOoigte 
umo  Herren  3«  Plauen. 

^einricbDer  älteee,Q5olgtunD$err  iti^Mttt» 
«n,  ^einriebe  il  (Jncfei,  jb  noeb  1 294  gclcbct,rpar 
ein  93ater  4ci'nrt<^8  iv,  roefchcr  folgenDe  Drcp ; 
ÄinDer  gehabt ;  1 )  ^emrid?en  I  Den  eitern,  oon  1 
Dem  jb  gleich.  2)  4«rtri<ben,  Den  jungem,  n>el« 
eber  oon  1410  bid  i42o©roßmcijterDeö  ®eut»| 
fepen  Ortend  in  s]>rcu|Jen  geroefen.  3)  2nnen, 
roelcpeoon  1435  biä  1457  Oeiti<^tifftc  511  ducDliii- 
bürg  alä  Slebrißin  oorgeftemDcn.  ^efergcDac&ter 
£eütrfcb  l  Der  älteee,Q3eigt  unD  «gntr  ut  flauen, 
Äapferlicher  fKeic^ö*«f>ofri<^>ter  in Dcm&ber*  «SJof« 
©er  td)t  ju  Slltenburg,  bef am  oon  Dem  tapfer  Si» 
gismunb  1426  Daö  oerleütgti;  Burggrafrbum 
tlTetfTen,  momit  Die  SXetcfc^§iirfTlicfc€^B!urt>c  \>er? 
müpfftwar,mglcichen  Die  ©raffepatft  Jpartenjtein 
SU&pn.  &  ftorb  1429,  unD  hinterließ  ^emrt'f 
c^enll,  Burggrafen  3U  tnejff.n,  ©rufen  ju 
»ftartenftcinunD  Synvn  ju  flauen,  weiter  oon 
(£rn|ten,  ^urfürften  ju  S.icpfen,  von  VanDunD 
?eutc  11  oertrieben,  aber  um  Das  3ahr  1 466  in  eini« 
gc.Oerrfd^ajftenwL'Der  eingefe^tmurDe.  (Sein 
S^b'V  »Sem  neb  III,  Burggraf  3u  ITleifJen. 
©raf  ju  4bamnftetn  unD  $err  ju^Muuen,  war 
14*0  bep  Ula&telauß  IV,  Äonige  in  Abtuen, 
SKatb  unD  £anDOi>igt  in  Der  8aufifc.  €r  hinterließ 
•^einrieb  t-n  Ivr>Z5urggrafcn3u1Tleiff  n,©ra* 
fen  ui  #artenjtein  unD  .perrn  ju  flauen,  melier 
15  20  mit  $oDeabgieng,  naehDem  er  mitBarba» 
ten,  einet  Socpter  VÜalDrmarB  IV,  gürftene*  ju 
Slnhalt,-£e;nri»btrt  V,  Burggrafen  3«  OTctf* 
fen,ge$eugt  r>vitte.  £)erfelbe  mv  508  Den  24 
9(ug.  gebogen ,  unD  ftarb  1 544  Den  19  SDlap  ale* 
Äapf^rl.qcheimcr  iKatb,  £ämmcrerunDobri|tcr 
Cancer  in  Rohmen.  QJon  feiner  ©emabltn , 
tttargaretben,  einer  ^ocpternicola*,  ©rafen 
oon  Baun,  hinterließ  er  *  pttm  I  0  Der  altere, 
^einrieb  Vi,  Burggraf  3U  m  ifTen ,  welcher 
1 5  3  3  Den  9  Octobr.  gcbohren,oermablfc  ftd>  1 5  5  5 
Witt  JDororbeen  tatfyatimn,  einer  Tochter  efie«  j 
orgenö,  SRarggrafcn*  ju  ^ranDenburg  in  5ln*  j 
fpa"cp,  unD  frarb  1  y«8  Den  24  ©ecembr.  olme  (£r<  | 
ben.  2;©er längere, tyintid) VII, Btiructraf 
3U  ttteiften,  ©raf  ju  ^artenftein,  ^öerr  in  $tatfc  1 
en,©cra,£ngeläburg,  £uDifc,$h<<frngen,  • 
unDÜobenftein,Der  1 53«Den  29  ©ecembr.gcbop' 
ttn,Dermäl>lrcii$  1554  mit  Catherinen,  einer 
$ocpter  Srandfcu*,  4Wogö  ju^raunfeproeig* 
Lüneburg  in  ©ifporn,unD  1 567  mit  Zhmen,  einer 
$o(htcrBarnini&,.öer^og«ius]|Nommeru,€arld, 
^iirjtenöiu  Inhalt,  ^öirtroe,  hinterließ  aber  bep 
Einern  SoDe,  Der  1 $72  Den  22 Renner  erfolgte, 
feine  ÄinDer. 

Die  Äeuflen,  trafen  unb  Herten 
1  von  platten. 

%tinti<b  Der  jüngere,  SBoigt  unD  ^)crr  )U 
flauen,  in  Ronneburg,  tti  obertoehnten 
^einri^e  De*  Altern ,  oon  Dem  Die  Söurggra* 
fenju  SJeeiffen  abgeftammet,  jüngfter  ^BruDer, 
lebte  1298.  ©i<f«t  erlangte  in  2lnfefmng  Der 
ttxU&<  femOSatttmitttTanen,  einer 
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Tochter  Br3ett8lau6  IV,  durften*  in  lohnen, 
u«D  matten ,  gebohrner  ^er^oaitt  »on  d\up 
lanD,  gefchlojjen,  Den  Sunaiwn  Äcuß/  tmmafi 
fen  ihn  fein  Qnitcr  nach  Der  ©roßniutter  Den 
Neuffen/  aleidnoie  feinen  mittlem  <£oim  neteb 
Der  Butter  Den  Bommen  genennet,  ©tefee 
frarb  ohne  Äinber ;  jener  aber  pflanzte  fein  €k* 
Kblccbt  unD  juglc;cl>  Den  Bunamen  ^eu^  fort: 
©enn  er  hinterließ  oon  Öopr>ien,  ©rd^noott 
Äeoernburg,  3  ^6h"«f  taoon  Der  jüngere  £cüi* 
rid^eußj^otgtunDv^arjuQMauen,  fo  $tie* 
Dertdje  öeretue,  ganDgrafenö  in  ?:hüting<n^ 
3$orinunD,  Statthalter  unD  SanDed^auptmann 
gemefetv  »349 Da*  Seitliche  gefegnete,  nac^Dem  er 
mit  ©alome,  einer  Tochter  ^cütrtege  m.^er* 
^ogö  ju  ©logau,  untcrfdneDlkhc&mDer  gejeuget 
hatte.  Qjüti  Denfelben  fuiD  folgenDe  2  ju  merrf" en. 
1)  Salome,  welche  mit  Comaben ,  ^)er^oge 
oon  51 11  febro: (5  oon  Der  1 1 ;  1 1  c  \\\  0  c fch cn ,  0 er  bepru* 
thetgetoefen,  unD  1384  im9[Bitttren^tanDe 
gelebct.  2)  ^einrieb  Äeu£ ,  ^Boigt  unD  ^erc 
jii  flauen  in  ©rdife  unD  Ronneburg;  ber>ge* 
nanu  Der  Streitbare,  »elcher  i36oflorirt  ut;D 
mit  (einer  SlnoermanDtin ,  Zinnen  oon  «SßepDcv 
2  06hnegeieuget.  ©iefetoaren  r)<&e.wt<bDet 
ältere,  Seufc,  «öerrju  flauen  in  Ronneburg, 
roclcher  141-  aefrerben,  unD  einen  <2>i'hn  na<hge* 
la)feu,  Der  noch  1424  gelebet  2)  4>einricp  Der 
jüngere,  Jpttv  ju  flauen  in  vßriig,n>elcher  1424 
mit?:oDe  abgegangen,  nachDcm  er  mit  <£utben, 
^rauoon  4>acfeborn,  folgenDe  3  Sohne  ge^eu« 
get:  1)  Veraltete,  fo  1445  gelebct,  hinterließ 
oon  ^rinengarbe,  lÖurggrdjin  oon  Ätrchbcrg, 
iJ>einricbctt,Der  14^7  jum©reßmei|ter  Detf®eut> 
fd)en  DrDenö  in  ^reuffeu  modhlet  toorDen,  unD 
1470  Den  2  gebr.  geworben.  2)  ©er  jüngtre 
gieug  unbeerbt  mit  $oDe  ab.^  3 )  £)er  niittiere 
oefam  mit  £uci.  n  otn  ©ebonburu  2  Sohne^ 
Daoon  Der  jöngere,  14$  1  Die  »fKrrfchajft  Ober* 
viiMiüchfciD  f duflid) an fieb brachte,  unD  »461  ch* 
ne€rben|larb;  Der  ältere  hingegen,  fo  bep  »i:rn# 
ll.nu.  D isriebritben III,  ^hurfürften  juSach* 
feii/  SKath  unD  £anD<Qßoigt  ju  Coburg  gcn>efen, 
hinterließ  bep  feinem  1498  erfolgten  §oDe  oon 
tTTagbalenenoon  Schroar^enberg  unterfchicDli* 
cpe&inDer,  oon  Denen  einrieb  Der  jüngere 
Äeuß,  ^)err  oon  flauen  in  (BräirjunD  «Cra# 
nicbfelb,  bepgenamt  Der  Sriebfertige.  allein 
feinen  Stamm  fortgefefcet.  Sroermdhlte  ftchcrfr* 
lieh  mit  2lnnen,  ©rdfin  oon  ColDi^,  hcnuid) 
aber  mit  Zmalien,  ©rdfinoon  5D?anne;fclD,  unD 
hinterließ,  Da  er  153  j  frarb/  ^einrieben  Den  aU 
tern,  Einrieben  Den  mtrtlern ,  unD  ^einröt 
eben  Den  |ungernf  Sßon  Diefen  war  Der  mitt# 
Icrebcp  3°^"«  tJOtlbelnten,  ^>er^oge  iu 
£achfen,  geheimer  $Xath/  gieng  1  «78 'Den  aa3u* 
niuö  mit  ^  oDe  ab,  unD  hinrerließ  oon  JTlarie  *5af 
lome,  ©rdßn  oon  Dettingen^  3S6hne,  font^ 
uen  Der  altere  1^07  Den  8  $ehr-  Der  mittlere 
16 16  Den  16  Renner,  unD  Der  jüngere,  1580 
ohne  £rben  ocrfd)ieDcn.  S)ie  bepDen  übrigen 
^rüDer,  ^einrieb  Der  ältere,  iniD  Äeinrid; 
Der  jüngere,  ha&cnö»f  nod)  je§o  biühenD«  » 
>Öamn  Linien,  nemlicb  Die  altere  unD  jüngere 
angelegt. 

«Du 
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£»'e  altere  JUnie. 
He*ntfebDerdUere&eu6,£«woon  flauen 
in  Unter*@raip,  Der  Dicfe  Cinie  geftijftet,  mar  1506 
gebopren,  unD  bereitete  bep  3094««  Sriebrf* 
epen,  epurfurftenju  Stapfen,  Die  ©teile  eine* 
gepeimenStatbaunDVanPeöbauptmanntf  ju  %rob 
tf  au.  ©r  murDe  1 547  in  Der  <Sepfacpt  bei)  3)?ör>l* 
bergpon  Den  $apferlid)en  gefangen,  unD  155a 
totetxr  auf  frepen  ftufi  geftetiet,  motauf  er  »572 
D«i22«föer$  Das  Seitliepe  g«f<gnete.  <33on  fei* 
nen  5  eobnen  ftnD  11  fo  Äutgt  unD 

Heinticy  Vin  ®raü>  jumerefen:  06«<«ty'mat£burfaep^ 
II  Meter  Önle  »eufj,  #err  ju  flauen  inaepeimer  Mail),  bielt  fiep  1697  in  Der  ©eplacpt 
23utcrc,  fo  1543  gebogen,  unD  1608  ge|tor*ibep  3«ntba  ungemein  tapfrer,  muffc  aber  an  De* 
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gebogen,  t>erebeli(pte  fw$  1698  Den  21  Sluguff 
mit  jofcann  (Beorgen ,  §repberrn  üon  2WJV 
nig,  unD  gieng  Den  4S>ec.  Dtf  befagten  ^aptfmit 
SoDeab.  4)ecpWe3üliatte/  mari67oDen 
25  ©ecembr.  geborten ,  tourD«  1688  Heinri* 
cfcen  Vitt  jüngerer  önie  Äeuflen ,  ©rafen  und 
£errn  ju  flauen  ju  £irfcpberg  ,  beileget, 
unD  1696  Den  23  2wgu|t  Durcb  Den  $oD  abge* 
forDert.  £)bermepnter  \$tinx\d)  vi  älterer  Ö* 
nie  &eug,  ©raf  unD  $err  oen  flauen  in 
<Dber*<6raig,  fo  1649  Den  7  Sluguft  gebopttty 


b«n ,  pat  feine  bejtänDige  iftaepfommenfebafft  ge 
pabt,  imm.ujen  fein  €ncfel,  ^emn'a>  Iii,  Def 
l'en  <2$ater,  ^einrieb  \U  $<argräfltcper  SSrart» 
Denburg*$8apreutpifeper  geheimer  «Xat^gemefen, 
1640  Den  7  3tinmt?  im  leDigen®tanDe  mit$oDe 
abgegangen.  2)  £einrty  V  älterer  Arne  Keuft, 
JF)err  ju flauen  iniBratg,  fo  1549  Den 4^0. 
gebopren,  unD  1604  Den  9  Cctobr.  gefrotben, 
feugte  mit  Jttarien,einer  $ocpter  ^ugo,  ^errnes 
ton  <$ebonburg  in  £artenfrein  /  auffer  einigen 
§6cptern,  5  (S&fme.  QJon  Denfelben  brauten 
Die  3  älteren  ipr&bennicbtbocp;  »on  Denen  bep' 
D«n  jüngfteu  aber  pat  Heinrich  IV  Die  ©bet* 
(Braigifcbe,  unDHefnrfcb  VDie  Untcv*<BtaU 
giferje  8inie  errietet 

Die  0b eti&v «igt fdn* JUnie. 
$>tinxidf  iv  älterer  ßinie  Äeufj,  £e«  $u 
flauen  in  ©ber*<tfraig,  mat  t597&'«n|'  50?crp 
gebopren,  twmdblte  ftep  '624  mit  3  ultdnen  Älü 
fabetr) ,  einet  $od>ter  De«  Otyeingrafen«  Srie* 
tnebe,  unDtfarb  1629  Dert2<2uigufr.  95on 
feinen  ÄinDern  finD  folgenD«  3  ermaepfm  :  1 ) 
<J>eirttidj  Der  ilter«  in  £>bcr*(Braig,t>on  Dem  fo* 
glcicp.  2 )  tnarfe  Sibylle,  Die  1 62  5  Den  4  2lug. 
geb^«n,  1 6\6  mit  £  ein  r  i  cb  en  X  &eu£  in  80* 
benftein  oermdblet,  unD  1675  Den  2  t  «Kap  Durcp 
D$n  §oD  In  ein  anDer  8«ben  perfekt  »orDen.  3) 
2Tgnep  »filifdbet^,.  fo  i629D*n29@«pt.qebof)< 
ren,  rourDe  1^49  Xbri^wncn,  «öervn  ju  <6d>5n* 
burginSRotpöburg,  bepgefeget,  unDgiengi675 
mit^oDe  ab-  Obbefagter  Jgetntid}  Der  altere  in 
0ber*<Brafgtt>ar  1627  Den  3  SDfon)gebDpren,unD 
nmrDe  inegemein  Der  Dicfe^ete  senemtet.gr  mar 
bep  DemRapfer,mie  auc^  bep  untejfAieeeiien^pur* 
unD  durften  9\att),  De*  ?Kei4#,unD Drt  3o* 
pflnniter'DrDeuö  SRitter,  ipat  fic^imÄriegeale? 
©eneralmad^tmcifler  unD  Dbrifter  ^eroor;  unD 
flarb  i«8i  Den  8  «Drer^  aii  ©eiifor  DeeJ  ganzen 
® r^fT.  Kaufes.  €r  parte  fwp  1^48  mit  Qtb vllen 
tUagDalenett/  einer  Softer  (ffeortjienp,  *^5urg< 
grafem)  in  Äir^berg,  unD  166b  mit  BtbyU.n 


nen  Dabep  empfangenen  QßunDen  Den  u  (21) 
Detobt,  ju  *degcDin  fterben.  patte  fiep  1 674 
mit  2lmaltm  3ulianen,  einer  ^oebter  v>eirv 
ria>6VinUnter*@rai^  SerDinanbe^errn  oon 
iöiberflein  ^itnpe,  unD  1691  mit  Henrietten 
Amalien;  einer  ^oepter  tttimidf»  Iii ,  §rep* 
perrnt?pon Siefen,  r-ermdblet.  «JRitDererjten, 
fo  1 688  geworben ,  beeam  er  nur  «ine  £o«pt«r, 
vSerDinanDinen€l>ötiotten,n>elcp«  1675  Den  13 
^uniue?  ju5lmflerDam  gebol>ren,unD  jic^  1 697  mit 
jjranci'icuetßiaUu«,  grepperrn  oen  Äflcfnig, 
1702  aber  mit  Carln  oon  ^oroal ,  Perpepratpet, 
worauf  fie  1723  Den  20  Julius  mit  ^oDe  abge» 
gangen.  $Jit  Der anDern,  fo  ipm erfr  1732  Den  » 
5lug.  im^oDe  nacpgefolget,  jeugt«  er  fblgenD«  j 
ÄinDer:  O  ^einrieipen  L  melier  «693  Den  29 
S)ecgebopreU/  unD  1714^  7®ept.ju^ari* 
geftorben.  2)  Heinrichen  Il,oonDeni  Ibgleicfc.  3) 
jobannenmargaret^en,  melcpe  1695  Den  ig 
5ebr. gebobren, unD  i7i3t£rDmannen,  ©rafen 
oonftcDertunÄrappip,  Der  .729gefrorbcn,  bep* 
geieg:t morDen.  ^c^tbefagter &mtid? üdlterer 
Stnie  9vcu|j,  ©raf  unD«öcrr  Pon  flauen  in  \Dber* 
<5raig,  mar  1696  Den  4  5«br.  aebepren,  trat 
1715  Die  Regierung  au,  unD  jrarb  1-722  Den  17 
9?ot>embr.  &  patte  fte^  1715  mit  Beppen 
Bct;arlotten ,  einer  $ocpter  jobiinnCafpare, 
0üafetiöooii2^t^m4r,Ä6niglicben©ro|^britan» 
nifepen  gepeimeu  Dtatp*  unD  ^tä^tfJ^iniitereJ/ 
oermdplt,  unDmitipr  $  ÄinDergejeugt,  oon  d<* 
nen  Der  einpigeH«ntid?  xl  älterer  ttnieÄeugi 
Öraf  unD  S)tvr  \u  flauen  in  Ober, '<&x<xi$,  Def 
1722  Den  18  «Öierp  gebopren,  ju  ermaßen 
^apren  gefonmwn. 

©u  Unter  (Braigi iL  mit. 
He«nri<*#  v  4lterer  ginte  Jveu^  4m  m 
flauen  tn  Unter^raig,  mar  1602  Den  4  $>ec 
gebopren ,  oermaplte  fiep  1630  mit  2l«nen  XOa* 
rien  Dtö3\l>ci^©rafenijrfeDricb»^0C9ter,  unp 
jtarb  1667  Den  7  «Dier&,  nacpDem  er  8  üinDerg* 
jeuget.  ^e|«nyarenO^»nc:Ä>|.»«(e^i63^ 
juUantn,  «ner  ?:ocpter  Cfjnftiart  (ß«n*  Den  »7  9?ooembr.  gebobren,  unD  als  ^)p(laiiDitcber 
rbero,  ©rafm  ju  ©cpmarfcburg  in  SlrnflaDt^jObrifter.ponDerSXeuterepA  i6<r€Tin«me»®ueI 

"  entlei6etmorDen.2)  Hetn'r^  ü,  »elcper  i634D«n 
8  Renner  gebobren ,  feinen  ®üj  ju  ^Burgf  gebabt> 
unD  1 697  Den  5  £>ct  a !  t  Senior  fblei  Kaufes  g^ 
fterben ,  oon  feiner  ©emabiin,  «frfabetb  Qi^th 
len,  Heinriebe  1 1  Buffett  in  «üraf  $N&ret)  efer 
ne  einptge  ^oebter  ificen arerrrrtf err ,  na" cf  ftcf>  faff 
fenD/Die  1 66j  Den  23  Jenner  gebogen,  1797  mit 


Dermäplet.  ©ie  erfle,  fo  1667  Den  24  $«br 
Da«  3«itü^e  gefegnet,  gebabr  ibm  11,  unD  Die 
anDere ,  fo  u>m  1 698  Den  5  Slpril  im  ^oDe  naepgc 
folget,  8  ÄinDer.  95on  Denenfelben  ftnD  folgenPe 
4  jumerefen:  O^einricf;  Vl.oonDentpernaep, 
2)  OTagbalene  Cbw'ffine,  mar  1652  Dert  13 
Stug.  gebobren  /  murDe  1 688  mit  ppilipp  Lub** 
voi$en,  ^erpogeoon  ^olfreim^Biefenburg,  oer* 
möblet,  unDflarb  1697  Den  18  £)ecembr.  3) 
margatet^e  Sophie,  mar  1 6$  5  Den  7^enner 


1  ■ 


SrieDr/cf;  £einricf;ert  tjon^tein  m  ?aufent$  »h»^ 
eblicbet,unDi7i6Den293)ierpDurcbDen,3:oDab- 

&fct> 
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tertmorbeu.  3)  ^eirtricb  HI,  fo  163*  Den  5 
Sfpnl  gebobren,  unb  1636  ben  3  Renner  ucrMi' 
dun.  4)  ^einrieb  IV,  von  Dem  bernad).  O 
^einrieb  V»  meliber  164c.  Den  19  Slpril  gebop» 
ren,  feinen  ©1$  in  &ort>entM  aufgefcblagen, 
unb  169s  Den  rt  $ebr-  alö  ©enior  feines  Sjau* 
fvP  geworben,  nad)bem  er  ben  fcoQänDern  al«  0» 
briirer,  unb  bem  Äapfer  al«  ©eneral'SBadjtmei» 
Oer  gebienet,  unb  mit  feiner  etilen  ©emablin2ln> 
pelice  SDeemiers,  «Warquife  Pen  Olbreufe ,  ber 
£erfeogin  }u  gefle  ©cbme|rer,  bie  «  1678  gep<p# 
ratbet,  unb  1688  burd)  ben  ?oD  Perlobren,  feine 
£mber,  mitter  anbern  aber  (C^riftianen,  einer 
$ecbter  Cbrtjfianö,  ©rafen«  pon  "SBitgtnltein 
in  Hornburg,  Die  er  fid)  1697  bepgeleget,  eine  ein« 
fcige  ^od&lcr,  £brif  t  uwen  Henrietten,  fo  nad)  fei« 
nem  £oDc  1693  ben  13  2!ug- gebobren,  unb  1709 
ben  31  ^uliu«  oerfepieoen,  genüget  hatte.  6) 
Vßatie  2Igne*,  fo  163 1  ben  6 ßctobr.  gebogen, 
unb  al«  (Eanonißin  ;u  O-uebliaburo,  1 6s  t  ben  13 
3enner  it>r  Seben  befd)le Ifen.  7 )  Amalie  3ulla* 
ne,  melcfee  1636  Den  4  Octobr.  gebobren,  unb  16*9 
mit  Se«öin<JnOen  ißaronoon  Jötberfiei'ri/  1674 
ober  mit  <J>eintict>en  VI  Äeufj  in  £)ber'©raifc 
»ermaßet  morben,  morauf  fie  168^  ben  64  ©e» 
cembr.  mit  $obe  abgegangen.  8)  tCbfabetl? 
Cbri)tine,  fo  1639  ben  ?  ©eptembr.  gebobren, 
unb  1644  ben  10  2lug.  geworben.  £)bgebad)ter 
^einrieb  IV ,  älterer  ?inie  Reufj,  ©raf  unb  Jörn 
Mü flauen  in  Untergrabt,  fo  1638  ben  t  2lug. 
gebobren,  mar  £)er&ogl .  !&raunfrbmeig'ßüneburgi» 
frter  £rieg«#9\atb,  ©eneral^ijor/Obrlfteriine 
(Statthalter  $11  ^raunfebmeig.  £r  uarb  167; 
ben  1  f  ftebr.  £ed)ingen„  unb  hinterließ  t>on 
<<  nnen  Öororbeen,einer  ^oduer  ÜDiUjelms,^ 
ten  Jptttrrt  Pon  SKuppa,  Die  er  fid)  1 67 1  bepgeleget, 
folgenbea©öpne:  1)  ber  jüngere,  &elntid?  XIV, 
mar  1674 ben  14  3uliu«  gebobren, unb jftarb  t6%2 
ben  20  3uniu*.  e)  3>r  ältere,  v>elnrld)  XII l, 
alterer  ginie  Keug,  ©raf  unb  £err  \u  flauen  in 
Untergraig,  mar  1672  ben  29  ©eptembr-  auf 
bem  ^d)lofle  Oppurg  gebebrem  lief  1715  bie  ©e« 
nealogie  ber  ©rafen  unb  «^erten  oon  flauen  in 
gateiniftber  (5prad)e  ju  Dürnberg  Drucfen,  unb 
Itarb  1733  ben  14  Slpril  äff«  ©enior  feine«  @e' 
fct)Ud)t0.  $r  bat  mit  Qopbien  «eiifabetb,  ei' 
ner  Sortier  (Crnfterte,  ©rafen«  oon  @cflberg 
in  <3Bernigetobe/  bie  er  fid)  »697  wi  ©emablm 
rrroätjlct,  unb  1729  ben  14  9iOoemtr.  burd)  ben 
5;ob  einaebufler,  fofaenDe  13  ftinDer  genüget,  i) 
^einrieben  III,  alterer  Sinie  &en£,  ©rafen  unb 
Jbert'n  oon  flauen,  Jfrerrn  in  ©ra»&,  £ranid)felb, 
©era,  <51)lei$  unb  gebenftein,  melrber  1701  ben 
a«  Renner  gebobren,  unb  nad)  ferne«  33ater*  ^o* 
be  bie  9\eaierung  angetreten.  2)  £ettmcr)eiiiv, 
melfber  1702  ben  14  fiebr.  aebohren,  unb  1738 
im  ^tooembr.  ale?  Äapferl.  Cbri|rer  be$  Üibeirt' 
oräfiifben  3>vegimenttf,  \u  CEBieR  geworben.  3) 
^ctnrtd)eit  V,  melcber  1704  Öen  31  Renner  gc 
bohren,  unb  fid)  in  ffonfgl.  ^Inifcbc  unb  Chur» 
fa*f«f*e  ^rieg«'  2)ien|1e  begeben.  4)  i^efnri* 
d^en  VI,  fo  1708  ben  1  3uniuö  gehöhten,  f) 
^einrieben  VII ,  fo  1709  ben  jo^uniuö  geboh» 
ten,  unb  fo  gleich  geller  ben.  f )  2fugufien  <JEtnc 
fitrien  ©opb»en,  bie  1698  ben  14  3uniu$ge> 
bohren,  unb  r^io  ben  27  ^nnerberfd^ieOen.  7) 
Umvcrf.Lcxici  XXXI.  ZtylL 


<£t)rtftmert  Oorott>eeit,  bie  1699  ben  af  <5c«' 
ptembr.  gebobren,  unb  171 3  mit  (Conrab  ißinfl 
JTlanmiltaneii,  ©rafen  Pon  ^od}berg,permäblt 
morben.  8 )  £ rnefimen  3emilien,  fo  1 70?  be« 
4  Jlpril  gebobren ,  unb  1724  ^einrieb  2ugu« 
jicn,  ©rafen  oon  StoHberg  in  (Scbroai&a,  bep« 
gelegt,  unb  1718  ben  26  2lpril  burd)  ben  '£oD  ■ 
weggenommen  morben.  9)  ksuiftn  ^enriec# 
ten,  bie  1706  ben  09  9tooembr.  gebobren,  unb 
1708  ben  6  $lpnl  »erblichen.  10)  Qcp^uri 
£lifabecb  ,  bie  17 10  ben  21  <Wap  gebobren,  unO 
fogleid)  gejlorben.   11;  Seppen  ^«nrierter»,  fo 

171 1  ben  i9(5<ptember  gebopren, unb  1733  mit 
Cubetoig  (ßüntbern,  ^rm^en  oon  ©d)mar$' 
burg'9\uöel|taDt»oermablt  morben.   ra)  ift.bie 

1712  ben  30  ©eptembr.  gebobren.  13)  2llbcr# 
einen  2lugn|len,fo  1715  ben  ai^unius  gebobren, 
unb  1717  ben  24  2luq.  mit  ^obe  abgegangen. 

2>«  jüngere  Htnie. 
^einrieb,  ber  jüngere, fo  bieje  £inie  angeleget, 
mar  1^30  gebobren,  unb  tfärb  H72  ben  6  $1» 
petf.  '  ^r  hatte  fid)  erftüd)  mit^lif<jbere>23tf* 
ottren,  einer  ^odjter  3*^»"»  ♦beinrid;»,  ©ra« 
fen»  m  ©djroarfeburg  in  ^eutenberg,  unb  ba  bie» 
felbe  U64  geftorben,  t{66  mit  SDororb^en,  ei» 
ner  ^oebier  Sncbrt'c^  ITl^gnu»,  ©rafen«  m 
@olm*  in  ^aubad),  oermählt,  meld)e  lefetere  4 
Ämber*iUr  9DBieIt  gebrad)t.  S)iefe  maren  1 )  ^ein» 
riet)  ^o|tbumnß,Pon  bem  bemad).  i)  2lgnep,  fp 
n 67  ben  26  3uniu«  gebobren,  k 82  mit  4US^/ 
v£)errn  oon  ^d)6nburg,  Derel)elid)ef,  unb  i?88 
ben  1  $lug.  burd)  ben  ^ob  af  geforbert  merben; 
3)  2lnne,  fb  k68  ben  23  SJlerfc  gebobren,  unb 
l%  94  Den  17  ©eeembr.  ge|Torben.  4)  Coro* 
tt>ee,  meld)e  1  ^70  ben  28Cctobt  gebobren,  unb 
(Td)  it 86  mit  (ßeorge  S«tbti<d?en,  ©rafen  ;u 
Hohenlohe  in  OGBafbenburg,  1 606  aber  mit  XCU* 
t)elm  ScbencPenoonJimputgin  (Spf cf felb,  t>er# 
brprathet,  morauf  fte  1631  ben  2  ©ecembr.  ba« 
geitlicbe  gefeqnet.  JObermepnter  ^einrif^  «J>cff» 
bumu«,  fo  1572  ben  10  ^uniu«  gebobren,  befleü 
bete  bep  bem  Zapfet  Kubclpben  iMTlattbiae 
unb  ^etbfnanoen  II,  Die  ^feDe  eine«  9iatb«, 
mürbe  ;u  unrerfrhiebenen  midjtiflen  .^apferlidjeu 
Peaationen  tln^  Commifjionen  gebraust,  unb  flarb 
i6?t  ben  3  ^ecembr.  $r  hat  bie  ^vrrfrbaffr 
8obrnfrein  oon  ben  IDirjrbumen  einaelofef,  hinge» 
gen  bie  £errfd>afffen  Cbefffrannimfelb,  unb 
(3d)at>enforff  bem  ^aufe@ad>fen^epmati6if 
perpfanbet.  %)  feinen  8anbeii  fe^te  er  nitbt  nut 
ba«  ^ulfife'Unb^oIicMvCCRefen  in  guten  (^fanfy 
unb  muref te  <u  befien  <^ehuf  bn«  mid)f«ae  bene- 
ficium  appellarionis  bep  bem  Lanfert. #cfe  an«; 
fonbern  riebfete  aud)  \u  ©era  eine  ^an&le»  unb 
£onfiftorium  an,  melcbe«  noch  unter  bem  tarnen 
einer  oemeinfebaff lieben  Regierung  unterhalten 
mirb.  ^  $ben  bafelbfl  ftifftete  er  aud)  ba«  ned)  ie» 
(0  berühmte  ©pmnafttim.  $r  hatte  fleh  1*94 
ben  17  $ebr.  mit  tnatrbatenen,  einer  ^orMef 
tColfganae,  ©tafen«Von  Hohenlohe  in  fanaen» 
buro,  rc97  aber  mit  ttTagbalenen,  einer  ^i>d)» 
ter  2flbtec£tB,  ©rafen«  Pon^fbmarfebtirg-SiU* 
beigabt,  permäblt.  ?D?it  ber  erffen,  fo  1  *<><s  ben 
2  5fpril  cteltorben,  jeugte  er  eine  Tochter,  ©*ro» 
tt>een  tTlagbalenen,  meld)f  1^9?  ^en  1?  ^ebr» 
'gebopren,  unb  iej4«  ben  29  Cctcbt,  gePrrP/n, 
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fcrfba  fie  *tt  i6ao  <Beotgeit,q3urggrafen  oon 
SPittfcbetg,  in  Jatntooa/  oertwtatbet  gfroefm. 
©Nt  bet  anbern  ©emablin  beram  er  7  $od)tet 
unb  10  ©ob*.  QJon  jenen  finb  fdgenbe  4  ju 
«urcfen.  U  Juliane  *natie,fo »« 98  gebobten, 
»erebliaVe  f[d>  1614  mit  £>a»it>,  ©rafen  oon 
$Dlan«felD,  «tnb  O^rb  i6fo  ben  4  Renner,  a) 
a«ne»,  fo  ißoo  ben  27  SCpril  gebobren,  tourbe 
J6S8  «rnft  ^uoewigen,  ©rafen  oon  «Man«« 
felb  brpgeleget,  unb  girng  1**2  ben  1 Senner  mit 
§oDe  ab.  ©orotfcee  0ybiöe,  bie  1 Ä09  ben 
7  Octobr.  gebobren,  routbe  1617  mit  £r;riftun 
6d)cncPen  in  Tautenburg  oerbeptatbet.  4)«* 
neffinen,  fb  1618  ben  19  «Kerfc  gehöhten,  WP 
maMte  1639  mittött©  aibrecbreit,  #ettn 
H  ©cbonbutg  in  .£artenfrein,unbftatb  1 6*  oben 
»3  $ebr.  <2*ontxni©©obnen6einric&8  ^ofl# 
fcumi  fmb  folgenbe  4  mercfroütbig.  1)  3>einri»b 
H,  tocl&et  bie  (Ekroifc^e  Cinie  errietet.  0)  6eirv 
tkb  III,  melier  Die  ealburgifctje,  nunm<bro 
ecbleicjtfci)e£inieangeleget.  3)  £einrkb4X, 
roelcber  1«  16  ben  a*  SRa&  gehöhten,  feinen 
ju  ©c&leu)  genommen,  «nb  1666  ben  9  Rennet  im 
leoigen  ©tanbe gcftotben.  4)  ^einrieb  X,pon 
Dem  bie  tobenfieimiebe  €inie  entfproflen, 
S>it  (Beraifcbe  JLime. 
^einrieb  ü,  jungem  öni«  »4  ©taf  unb 
4>ttt  oon  flauen  ?c.  in  «era,  $etnrid>  $ofb 
fcumu«  anbeter  ©o&n,  war  160a  ben  14  Vlug. 
gebobren,  unb  flaib  1670  ben  28  «Kap  al«  ©e» 
Qior  fein«  £aufe«.  €c  harte  ftcfc  164t  mitCa* 
tfyarintn  «lifabett},  einer  Tobtet  tytifcan 
«Bümbere.  ©rafen«  ju  <5*toat&burg  in  SSw 
flabt,  oertnablt,unb  mitibtunterfcbieblicbelfinbet 
^cteuget,  oon  benen  ibn  folgende  3  überlebet.  1) 
^einrieb  IV,  bon  bem  fogleid).  a)  Juliane 
©orotbee,  bie  i«49  ben  n  5e6r.gebobttn.  3) 
Cbrifiiane  Sibylle,  bie  i<Jf3ben9«Iftapgebob/ 
ren,  unb  1686  ben  10  Eier*  glekt>faa«unöerbeo' 
ratbet  mit  Tobe  abgegangen.  3Wbact)tei 
^einrieb  IV,  jungetet  8inie  Äeufr  ©raf  unb  J&m 
ton  flauen  in  <0ero,  war  16*0  ben  3  Sföer&ge» 
bebten,  unb  flatb  1686  ben  13  SWetMatfcbemet 
mit  Zmtn  ©©rotbcen,  einet  Tobtet  3nt©n 
(Böntbwe,  ©rafen«  ju  ©c&roareburg  in  @on» 
Der«baufen,  bie  et  fi*  1 672  jur  ©emablin  ertodb* 
let,  ia  ©obne  genüget  f>atte.  3Jon  benfelben  finö 
folgenbe  s  ewaebfen.  0  ^einrieb  XVIII,  |un* 
getee  «inie  Äeu^  ©taf  unb  %<n  oon  flauen 
je  in  <ßeta,  bei  1677  ben  21  Stterfc  geboren,  unb 
173^  ben  Bv^oeembt  ßQnMrmabltgeflotben.  2) 
^einrieb  XX,  bet  iÄ78ben  4  «ftobembt.  gebob* 
ren,  unb  1689  ben  21  51ug.&erfa>ifb.en.  3)  &in- 
tieb  XXII,  wel*et  i«8o  ben  2  «fllerfc  aebobttn, 
in  ÄonigI.©änifcbfn  ©ienflen  alöObnfter  gejlan* 
6en,unb  1731  ben  is^uliutifeineeben  bef*loj]en. 
4)  ^einrieb  XXV,  &on  bem  frglei*.  ^einrieb 
XXvil,  ber  1683  ben  u  3enner  gebobren, unb  1706 
Den  2  f  ©eptembr.  geflorben.  3e^tbefagtev  ^ein* 
rieb  XXV.  jüngerer  fcinie  Äeu^  ©taf  unb  £eti 
»on  flauen,  k.  in  tBera,  fo  168*  &<n  27  21ug.  ge* 
bohren,  folgte  173s  feinem  grübet  ^«ntieben 
XVIII,  in  bet  SKegietung.  €t  bat  fitt)  W  ben 
21  ^ebr.  mit  (Eleonoren  Soppen,  einer  Tocb' 
ter  Carl  CBocrfrle&a,  ©rafen»  oon  ©ied)  in  Tut* 
gau,  unb  1788  pen  84  «ua,  mit  eopr;tet»ma* 


ririi,  einer  Tobtet  7«^a»n  Carle,  ^fal^grafcnef 
00h  93it(f enfelb,  üermdbler.  S)ie  etfle  flatb  1718 
ben  i  $e6r.  naebbem  ße  ib.m  einen  tobten  gobn 
jur  ^JBf It  aebraAt.  £)ie  anbete  bat  ibm  auflet 
einiaen  ^inbern,  bie  ibr  fcben  ni*t  bod)g<btaÄt, 
1737  ben  4  Slpril  ^einrid)en  XXX,  unb  1723 
Den  13  3uniue  Sopbten  Henrietten  gcbcrjcen. 

®ie  ©aalbntgifebe  nunmebto  Se&W#f$e 
tinie. 

^einrieb  Hl,  jüngerer  Cinie Äeu^ ©raf  unb 
Sjtit  }u  flauen  2c.  ifcimid)»  ^)o)tbumi  Dritter 
©obnrroar  1603  ben  3«£>ctobr.  gebobren,  unb 
|latb  1640  ben  ia  ^uliutl.  $t  batte  jla)  »637 
mit  Julianen  tßlifabetb,  einet  ^oebtet  be« 
3Rbeingtafen  S«f öricb»,  4>etnrjcr>&  IV,  Äeufc 
in  DbetKSrai^  2Bittroe,oermdblft/  roekteaÄin« 
ber  }ur  HBclt  gebtaebt.  1)  ^einrieben  I,  oon 
bem  fo  glei*-  2)  ttlagbalenen  Julianen,  bie 
1641  ben  2i  «Olete  na*  tx*  QJaferö  ^obe  gebob/ 
ten,  unb  i6vp  ben  3  «JJlao  ge|tciben.  3^tbefag* 
tet  ^einrieb  1 ,  jüngetet  Cinie  Äeu^,  ©taf  unb 
£ett  oon  flauen  it.  mar  1639  ben 26  9Jlfr$ge# 
bohren,  roobnte  Stnfangö  ^u  ©aalburg,  nahm  aber, 
ba  feines  SDatew  93ruber,  ^einrieb  IX,  1666 ge« 
Horben,  feinen  (2i&  iu  f5ol>lutj,  unb  ali  bitfe 
©tabt  it>89  Durcb  eine  Jeurrebtunfl  eingedfebett 
rootben,  begab  et  fl*  nacb  ^o|leri$,  unb  flarb  ba* 
felbfl  169*  ben  18  SHerfc.  $t  hatte  ft*  1Ö62  mit 
Cfiber,  einet  ^otbtet  Julius  Iii,  ©tafena  oon 
^urbecF,  1677  mit  JTlörimilianen,  einer  ^oeb* 
ter  ptXlippo  ©tafen  öon£arbetf,unb  1680  mit 
2Innen  (eiifabetr;,  einet  bebtet  »obolpb», 
©tafen«  oon  SinBen&orf,  oermohlet.  QJon  ber 
etilen,  fo  1670  gt|lotben,  hinfetlitg  er  2  Äinöer. 
0  v^eint »cin-n  XI ,  t> du  bem  f)t nia*.  *)  Zu 
mtlien  2Igne&,  reelc&e  iö67ben  uSlug.gebobten, 
unb  1682  mitJSdltbflfar  iJEtsmanntn,  ©wfen 
oon  ^tomni^  in  (Borau,  1711  abtr  mit^rie©«* 
eben,  £er&oge  |u  ©acbfen.2Beifienfel§  in  2)a* 
me,wrmdblet,  unb  1739  ben  1?  Octobt.  butd)  ben 
^ob  abgefotbetl  rootbtn.  «Kit  ber  anbeen  ©e* 
mab,Iin,  bie  1678  ben  27  2lugu|l  gffrotbm,  jeugte 
^einrieb  I  einen  ©obn,  ^einrieben  XIX,  ber 
iö;8  ben  22  äug.  gebühren»  unb  Den  folgenbeii  24. 
2lug.  oerblia^eii.  SSon  ber  briften,  Die  1683  ben 
8  JÖctobt.  bog  3f'H'f^  gefegnet,  hint<rli<§  et 
Heinrichen  XXIV,  oon  bem  unten  ein  mehret«, 
ßbgebaebtet  ^einrieb  X/,  jüngerer  Cmie  &eujj, 
©taf  unb  ^err  oon  flauen  jc.  in  ©cbleirj/toar 
1669  ben  ia  5lpril  gebohren,  unb  )latb  1726  ben 
28  Suliu«  al«  tSeniot  De«  ganzen  ©tamme«.  5r 
hatte  fkfr  1698  mit  3or;<nwien  {Derorhecn,  eü 
net  ^oebtet  Bx'siVmunD  ^i^atöo,  ©tafen«  oon 
dattenbacl)  in  ©eiloDotf,  unb  171s  mit  2Iueju« 
(t*en  !Dorot^ecn,  einet  ^ocbtetHeinricbSMeö' 
riebd,  ©tqfen«  o,on  Hohenlohe  in  Cangenburg, 
oermäblet.  ^on  Der  erflen,  bie  17 14  ben  26  £>0 
ctobr.  geflorben,  hinterließ  er  ^einrieben  I,  oon 
bemfogleich;  oon  ber  anbern  aber  aÄinber.  1). 
Heintitben  XII,  ber  17*6  ben  *«  «JKao  geboh' 
ren.  2)  jobannen  ^YemilirnSugulten,  Die 
1722  ben  24  3uniu«  gebohten,  unb  1729  ben 
2  8e3uliu«  oetfttieben.  Se&fcnoebnter  +>>ttim<b 
l,  jüngerer ginie  2\eu$,  ©raf  unD ^>ett  oon  ^>lau# 

ert  Ni  in  0cbl«5/  fo  '*5>J  t>«n  10  «Werfe  gcboV 

ten, 
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ren,  cermablte  fid)  1721  mit  3"lwnen  Coro* 
rbeen  JLouift-n,  einer  ^oebfer  tftudbatiuö  <ta* 
fimit*,  ©rafen*  Pon  8ömenfreinunD(2Berfbeim, 
welcbe  1734  Den  if  $ebr.  ftatb,  na(t&fm|l<i7« 
Den  11  3uniu$  Heinrichen  XXII,  1713  Den  20 
Sinti.  Zemüitn  JDorotbeen  v>cnrietten,  tinD 
1726  Den  3  Julius  £.ouifen  jnr  «JBelt  gebracht, 
bapon  Der  ©obn  1723  Den  10  fte6r.  unö  Die 
tere  c£oebjer  1724  Den  20  3uniu$  ibr  furpeel  Zo 
ben  befcploffen. 

Obenerwebnfer  Heintid)  XXIV,  jüngerer  ?inie 
Äctifj,  ©raf  unD  ^err  »on  flauen  «.ein  (Sehn 
^einriebe  I  ju  (Scbldfc  oon  Deflen  Dritter  @e# 
mablin,  würbe  168»  Den  2  6  3ulüuJ  gebobren,  unD 
nabm  feinen  Si&  *u  Koßerirj.  6r  bat  fieb  1704 
Den  6  SKap  mit  tTTarien  (Eleonoren  2lentilien, 
einet  ^oebrer  jjofcann  Cbrifiopbe»,  ^«tjfjerrn« 
bon  ptemm'e  in  S)ietb,er$bacb,  oermäblet,  unb 
mit  ibr  i2tfinDerge;euart,Daoonibwr,nebmIicb 
Heinrich  V,  &etntid)  VIII,  ^«'r.rtcr;  XIII, 
Heinrfcr;  XVI,  un&  3ol>anrie  «£Ufnb«t>  2le' 
mitie  in  Der  £inDbeit  verblieben,  Die  übrigen  7  aber 
ermaebfen,  unter  Denen  1 )  ^>cnir<d>  VI,  1 707  Den 
1  3uliu«.  2)  Heintict)  IX,  171 1  Den  ic  @e* 
ptembr.  3)  ^einrieb  X,  171  f  Den  13  «Kap.  4) 
^etnn'd;  XXIH,  1732  Den  i9$Kcembr.  O 
fUutfe  Benigne  tnarimitfaiifi  eine@emablin 
2lod)ue  St^rid;»,  ©rafenä  von  £pnar,  17»° 
Den  9  2uig.  6)  Sophie  flhUrie  Helene,  171 2 
Den  30  tfopcmbr.  unb  7)  Conraoine(£leonore 
j  fabelle  1 7 1 9  Den  22  S)ec.  gebobren  werben, 
©ie  Hobenffeinifcbe  SLinie. 

Heinticb,  X,  junger«  ginie  &eu£,  ©raf  unb 
^)err  von  flauen  je.  in£.obenftein,H«flrid)8, 
fceö  Poßhumi,  j'ungfrer  @ob"/ war  1621  Den  9 
(Septembr.  gebobren,  unb  jlarb  1571  Den2f  3en* 
ner  al*  ©enior  Des  ganzen  £aufe$.  §r  batfe  ffd) 
1647  mit  HTatien  Sibyllen,  einer  $otbtf  r  H«"' 
riefes  iv,  ju  Ober'@rai&,  vcrmäblet,unDmit  ibr 
12  ÄinDer  ge;cugft,  von  Denen  folgenbe  8  erwaeb* 
fen.  1 )  ^einrieb  III  in  Sobenjtein, von  Dem  ber» 
naefi.  2) faeintid)  V ,  weiter  i6foDen  1 8 33?ao 
gebobren,  Den  ^joQdnbern  im  Kriege  geDicnef,  unb 
1671  Den  3o5>ecembr.onDen  £inDerblatfern  Den 
©eifi  aufgegeben.  3)  ^etnrtci)  VIII ,  no«l(t«  16^3 
Den  20  Sflap  gebobrrn,  unD  bep  Der  Teilung 
Hirfcbbertt,  bePommen,  roorouf  er  fid)  1679  (E# 
lifabetfc  Qopbjen,  eine  'Socbter  Stancifcus 
XXWcFen*,  $repberrn$  von  23o&f»i Raufen,  unD 
1688  Sophien  Julianen,  eine  $eet>t er  He»"' 
tidj»  I.^eup  in  Ober*©raifc,  ebelid)  beogeleget, 
ober  '711  Den  29  Octobr.  obne  £rben  grftorben. 
4)  fymtid)  X,  in  (Ebereoorff/  von  Dem  unten 
ein  mebrertf.  j)  tttagbalene  Dorotbee,  Die 
16^3  Den  29  3(ug.  gebobren,  unD  170?  Den  il 
^ler^mit  ?oDe  abgegangen.  6)&intkeyu 
liane,  Die  1674  Den  30  November  gebobren,  16? 8 
mit  jK>&ann2llbre£&ten,  ©rafen  üon  Äonot» 
unb  53iberf!ein,öermdblet;  unD  1728  Den  13  3"' 
niuS  Durd)  Den  ^oD  weggenommen  morDen.  7) 
Öileonote,  Die  itftf  1  Den  17  (September  gebopren, 
unb  1688  3cr>ann  (ßeorgeni  ©rafen  t)on 
©olrna  in93arutb,beügeleget  roorben, worauf  fit 
1606  Den  17  2(ugu|1  gefrorben.  8)  SfiDericcBi* 
byUe,  Die  jugleicb  mit  Der  ooriaen  auf  Die  2Belt 
fiefommen,  unD  1728  Den  r  1  ©ecember  mir^oDe 
Vnrverf.Lexici  XXXI.  C(?eil. 


abgegangen-  ßbenerwepnfer  ^einrieb)  in  jün* 
gerer  £tnie  Äeug;  ©raf  unD  ^)err  öon,  flauen, 
^>einti<te  X  alfef)er(Sobn,  war  1648  Den  \c  S>e. 
cember  gebobren,  befam  bepber^beüung  Leben* 
|1ein,iiiiD  |ratbi7io  Den  24«D?flp  alt  ©enior  Deö 
ganoen^aufeö.  ©r  batte  ^1673  tnitmarlen 
Cbnfiianen,  einer  ^ed)ter  <BeorgeXCilbelrtiB, 
©rafeng  ju  ?finingen»^Bef>erbnrg,öermäbler,unD 
mit  ibr  1 3  SinDer  gejeuget.  ^ßon  ^n  @gj,nen 
MnD  folgenDe  |u  merefen:  1)  ^einrieb  XV  in  JLo# 
benfJcin,  eon  Dem  pfmacb.  2)  ^einricr;  XV», 
welcb«  1676  Den  13  £)ccember  qebobren,unD  1705 
Der 12 1 .September  als  £eflen=€affelifrj>rr  Obiifttt 
geirorben,  obnr  öon  ffjner©emablin,  «lecnorcn 
©op^en^etner^Pfpffr  CtjtijtiunCflrle,  @ra^ 
fen  tton©ie*in  itoumau,  Die  er  ftcb  1699  bepge* 
leget,  Ä.nDer  ju  laffen.  o  ^intid)  xxr  JJJ 
Aa ■  1679  Den  «  Werft  *b*„„,  unE>  ^^mal 
»7>ot)!mf*er  unD  €bur*@acbfr|»€C  ßbrifter  an 
DenaßunDen,Die  er  in  &«®<Ma(bti«D>-nr(j,pn) 
empfangen,  1702  Den  21  ^uliu^  Den  ©e'irt  a^ 
geben.  4)  ^einric^xxni.rorlcper  1680  Den  21 
Öctober  qebobren,  1723  Den  20  Oefeber  al^  W# 
fen»dajTelifct)er  Obrifrer  geworben,  unD  eonBea* 
ten  Henriette«,  einer  ^o^ter  ^ubolpr)  Ca* 
fparp,$rfP9<rrnö  uon©or;Icntr;al,  Die  er  1716 
jur©emablin  erroäblef,  eine  1733  Den  6  aprilge* 
bopme  ^oebfer,  23caren  3nrom'en  ^utjufien, 
nacbgelalfen.  O  4,einticb  xxvi ,  weltb«r  1  «8 1 
Den  26  ©ecember  gebopren,  feinen  @i^  ju  Qelbirj 
gepabr,  unD  1730  Den  21  3uniu0  mit  ^obe  ab* 
gegangen,  nad)bem  i'bm  feine  ©emablin,  Juliane 
Äebecce,  eine  $:o<bfer  (ßottbarb  QXuiminue, 
©rafen«  von  ^ättenbad)  in  @elbi§,  Die  er  fi* 
171  v  bepgelegef,  1717  ben  31  ©ecember  tyimi* 
d)tn  XI,  1717  Den  19  Oerober  ^eintiefcen  XV, 
1720  Den  16  £)c(ober  tyimidjtn  XIX,  172  r  Den 
i2  0cfofcer£einrid;fn  XXI,  1724  Deni4<D?er§ 
3efnt<cr)enXXV,  »72?  Den  i7?T?ot>ember^ein# 
rieben  XXVII ,  1726  Den  2  ©eeember  3>einrid)ert 
XXIX,  17 19  Den  21  ^ebr.  Henrietten  julto 
nen,  1722  Den  17  October  (Cl;ti(linncnlttariert 
«leoncren,  172g  Den  i2«Ö?er^  U)ilr;elmittett 
Äebeccen  JDorott;een,  unD  1729  Den  j  2lpril 
Öopt^icn  (Eleonoren  gebobren,  ßberwebnter 
^einrieb  XV  jüngerer  ginie  Äeu^,  ©raf  unb 
^)err  üon  flauen  in  ^obenfiein,  ^'inricr;»  III 
alteller  ©obn,  Der  1674  Den  24  ©epfemoer  ge# 
bopren,  unD  Dem  Könige  toon  ^cblen  unD  ffbur* 
fürjlen  oon  ©aebfen  alö  Obrifrer  gebienef,  «er* 
mabltf  fid)  170t  mit  (grneßinen  (Eleonoren, 
einer  ^:oa)ter  (Drto  ilubwige ,  ©rafen*  von 
Öd)6nburg  in  SGBalDenburg,  weld^e  14  ^inDet 
jut<3BeIt  gebraefct:  1)  fyiimdjen  II,  »Dn  Dem 
bernad).  2)  ^einriefjen  III,  weißer  1704  Den 
14  ©ecember  gebobren,  unD  173 1  Den  f  Wap  ju 
EoDi  in  Dem  «frerfcogf bum  WapIanD  geworben.  3 ) 
^einrieben  VII,  Der  1708  Den  26  Sfprt'I  gebobren. 
4)  welcher  1716  Den26  3rnner  auf  Die  <3Belt 
gefommen.  0  Cbtift7dncn<3opr)ien(  Die  1704 
D<n73<nner  gebobren.  6)  Henrietten  (2icono* 
ren;Die  1706  Den  1  Renner  gebobren,  unD  1733  Den 
21  ^ebr.  mit  (Et  Dmannen, ©rafen  t>on  ^romuilj 
;u  ©orau,  wermäblet  werben.  7)  Houifen  Vt^l* 
bclmtnen,  Die  1707  Den  27§ebr.  gebobren.  8) 
(Cljrifiianen  <Et;erefien,  Die  1709  Den  16  (B  pt. 
O.qq  2  gebub' 
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aebobren.  9)mmtn<U&$iaMn,te  1 7  toben 
«4  (September  gebobren,  unb  ben  föjflwDfn  28 
gtpttmbei  oetblidjen.  10)  matten  aibmwen 

17r4  fcn  22  Sfugufl  geflotben.   11)  Soppen 
tnagbalenen,bie  »71?  *tn*7%m$  gebobren. 
' 12)  &.We  1714  ton  i3€xtob<t  sebo!>ren.  13) 


Beuden  (XÜeffr) 
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14)  fcwefimen  $nbe 


©ecembet  gebobren.   14)  -7 — « 

ettoebnter  <&einru$  II,  ^einrieb»  XV  in  «oben* 
flein  altefler  Sohn,  ber  <?oaben  i9  3uliu*getob< 
ten,  oermdblte  fi«  173?      »3  ^ffiSSS 

Julianen  £orot&«n  «CWS^ÄSK 
Conrao  'ürnfl  ttWroiU«n9,  trafen«  von 

neun  matfroitfane»  jur  SSBctt 

*l°e1nri*  X,  «em  «inte  »eufj,  ©taf  unb 
.fWt  Jv^Io»f<n/^ifi«ct»8  X  ingobenftein  jung* 
SJ3obH/WeI4)«  ,<56*  ben29*ftooembet  9<t>pt)* 
ten,  unb  in  «Korea  al*SBo!ontait  reib«  bie  $üt» 
efen  gefod>ten,  nabm  feinen  <§u)  ju«ßb  ctobor  ff, 
unbftatb  171 1  ben  i&3uniu*.  €tbatteftd)  t69A 
mit  (Etbimnb  »enignen,einet  $ocbtet  jtebann 
€tiebttcr;e,©rafen*  oon  Bolme  in  gauba&oet» 
mdt)let,unb  mit  ihr  8  Äinbet  g*5eua.et,baOon  folgen» 
U  s  erroa&fen :  1)  ^einrieb  XXIX,  oon  bem  her» 
nach.  2)  Benigne  Klarie,  bie  169?  ben  if  ©e» 
eembet  gebo^ren.  3)  tßrbmutr;  fcorptbee,  bie 
1 700  ben  7  Sftooembet  9cbor>ren,u»b  1722  mit  Im* 
betrugen,  ©rafen  oon  3in5enborf  unb  Rotten» 
borf,üert)epratbetn>orben.  4)  Rentier  Äbiane, 
bie  170?  ben  i4^uniueuinb  O  tßrneftinc  Eleo» 
nore,  bie  170«  ben  30  Rennet  gebogen.  Ober/ 
»ehntet  ^einrieb  XXIX  jüngme  ftnie  &eu£, 
©caf  unb  #err  ju  flauen  in  £b««borf,  bet 
1699  ben  1 1 3uliu*  geboten,  oermäfrlleficb  17«» 
ben  7©eptembet  mit  Soppen  fcorotbeen,  ei» 
ner  "bebter  nOolfgang  E>ietricr;e,@fafen*  ju 
£afieU  in  Remlingen,  weltfe  1724  ben22  3<nner 
^einriebe«  XXIV,  172?  ben  2f  $ebt.  faintu 
dyen  XXVI,  1726  ben  io21uguf!  ^einrieben 
XXVUI,  1731  ben  ii  Sftooembet  frintieben 
XXXI,  1733  ben  16  «SRerfc  $>timid)m  XXXII, 
J734  ben  22  3uniu*  &«intiä>en  XXXUI ,  1722 
ben  11  ©eptembet  benignen  Äeitatcw,  1728 
ben  8  gjlao  Beppen  angußen,  unb  1729  ben 
a  3  @eptr  mbf  e  Cbatloeten  Loui  fe«  nie  <2Be  It  ge^ 
bratbt.  SBa*  übrigen*  ba*  OBapen  bet  ©rafen 
Bon  «Reuf  betrifft,  fo  fuhren  fie  im  t&mmm 
be  einen  gülbenen£omen  alö  ibr©efeblecbt*.aBa' 
pen,  einengülbenen  Äranicb  im  filbernen  gelbe,  m* 
gen  ber  £errfchafft  ÄcanW)felO.  Stuf  biefem  2Ba* 
pen  ünb  jwep  offene  ptlmt,  bet  eine  prafentiret  ei- 
nen febmar^  unb  roeiffen  £unbe.£opff,  be t  anbete 
aber  bat  einen  Ärcmicb  oon  ©olbe,  ©übet  unb 
rotbSöflnbroeife  gejlteifft.  jmr;of  not.  Pro*  1. 
6.C.9.  »tibctbecFe  «Keic&ß^taatbet  neuejten 
Made; p.  1231.11. ff.  Crar»3  in  Saxon.  L.  9.  c. 
f  1.  i.ange  Chron.  Citiz.p.  791-  edit  Piftor. 
2Ilbfnuö  fc§n.  (Ebton.  Balbinue  mifc.  hift. 
«jabriciW6ürigiii,Sax.  peefenfiem  Thcatr.  Sa- 
xon. Äi«erBt;u|tU8  Tab.  geneal.  ©penet 
not.infign.  ^ecflec  in  betSReu§.©etieaI.  33u» 
ctlirt  Germ.  Item,  P.  U.  Qouvttainm 


Europa  p.  1 2?  9.  u.  f.  «ur opat'fcbf r  &erolö 
I  ^b.  p-643-  «•  f-  23ewe4fj,  öa^  bae  ^oebat dfl- 
<5,aue  bet  »euffen  X5cn  Plauen  von  vulm 
3a^rt;iiiiberten  unter  bie  t)Otnet;mftcn  m* 
teeÖtanbee  gete^nrt  wotben. 

ÄeujTen(cßtcf?Ofl<beÄu^anb. 

»eufjtn  (<BeoB*  Surfiin  aUcr)  einkitte!/  »«• 
eben  ber  iefttregiet enbe  €jaat  feiner  5wy  ^Jj1"«» 
3bro  ÄQoferlicben  ^obeit  bet  $rin$e&m  2Inna, 
brt  ^urcbl^er^og«  flntonUlricbe  \)on^5raun# 
febweig » c^olffenbüttel  ©emaWin ,  aI6  Oerfelbe 
3t>c,  rodbrenb  feiner ^KinbetlabtidEeit,  bieget« 
nsaltung  be«jKu§»f*en9ici*J  übetttagen,  bepgt' 
leget,   ©ie^e  aucbÄu^lanb. 

»euffen  (Wein/)  flebe  Neuffen ,  inglficben 

Äctiffin(Äoi^)-  - 
»euffen  (iLtttbautfcb')  Peb;<  Neuffen 

»eufpn  (PolnifcbO  fif  5<  »euffäi  (Sott;0. 

^eu||en  (Äott)«obet  Klein*)  £at.Ä#ö  r«- 
^r«,  eine  «eine  $roi>iu$  in  ^olen,  roelcfce  gyn 
ClBeflen  an  Äiein*^olen,  gegen  Horben  an  £«t' 
tbauen,  gegen  £>ften  an  bie  fltine  ^artarey,  unb 
gegen  ©übe«  an  bie  Dölbau,  Siebenbürgen  unb 
Ungarn  grenzet.  C8ie  begteifft  8  Conlsfcbaffren 
unb  IBoproobfcbafftcn,  nebmli*  Neuffen,  ^obo* 
lien,  5Jta«a»,  Äio»,18elrto,€beImf3Mpni?n 
unb  bie  Uftaiiw,  unb  bie  ^auptfiabt  baritmen  itt 
Hemberg.  £)aö  £anb  bat  einen  gtoffen  Übet  flu 
an  ©erteobe,  «2Wei,  5if*;n  unb^ontg;  aufblie- 
fett  fie  bau  teinfle  Ouecffilbcr.  3ud)  n>etbcn  am 
Ufet  be*  Stoffe*  ©au  tdglid)  wrf*ifbene59aume 
gefunben,  »elcbe  fo  bart  unb  föroatfc  finD,  a\i 
^benbol^.  ©a$  8anbt>olcC  giebt  m,  bg§  fte  f«t 
bet  ©ünbflutbbafelb|l  gelegen  baben:  aOeineöiji 
glaublicher,  baß  fie  wläuglr  oon  ber  ©eroalt  be* 
9EBa(fer*  niebergeriffen  roorben.  ©ie  tfinrootjnec 
werben  wn  ben8ateinifd)en©cribentenRuffi  obet 
Rutheoi  genennet,  weil  man  bafüt  bdlf,  ba§  fie 
oon  ben  Roxolanis  ^erjlammen.  (Sie  balten  3U* 
bam  £abb«um  00t  itjten  Karton,  unb  3attt)& 
lomäum  oct  ibten  s2tpo|leI,  »elcfce  fie  uimcbri|r# 
lieben  ©lauben  befebtet,  unb  oiele  ©lauben«-5lr» 
ticfel  gelebtet  baben.  Neuffen  hatte  oct  3«'™ 
feine  befonbete  ^>er$oge.  ©er  Sjaar  oon  W*' 
feau  lief  im  16  3abrbunbcrt  ben  Ickten  au*  bem 
©efcblecbte  Dtcfcr  W^tm  binriebten.  3«iU«  defer. 
Polon. 

»euffert  (ecfcwatBO  Raffle  Wgra>  fnb,e 

"  »euflen  (XOetgO  ?at.  faffio  alhay  begreifft 
niebt  allein  aöe*,  roa*  bie  tWofcotoiter  gegen  18o 
Hen  be*  Urfprunge*  ber  gluffe  S>on  unb  ©nie» 
per  befi^en,  fonbetn  aueb  ba*  fiittbauifebe^cu^m 
roelcbe*  ein  ©tücf  oon  bem  ©ro§  *  J£)er$ogtbum 
gittbauen  i|!,unbbepnabe  iweo  ©rittbeiloonbem» 
felben  au*macbt,  babet  biefe*  dBeif^cuffen  aneb 
ba*  littfeautfebe  Neuffen,  £ai.  Kußa  litbu- 
ornca  genennet  roitb.  §*  geboren  baut  folgenbe 
SEtopmobfcbafften :  O  ^ooogrebeef,  tooruntet 
aueb  bet  ©ilrtict  oon  ©lonien,unb  ba*^)et§og- 
tbum  Slucj  begriffen  »erben;  2)  Sföfdelaro;  3) 
^Bitepof ;  4)  «Kinef,  rcoju  man  audö  ben  ©ijrrict 
oon^Boriflororeconet;  O  ^olüanebftbemta» 
iu  gehörigen  ©i|hict  oon  Ufac;.  ^ormablötoae 
au*  emdemifo,  «9*  rt  bie  ^Kofcotoitet  unter  H 
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gebrad)f,eineQ£oon>obfcbafft  \>on  üittbauifcb^cuf: 
fen;  unb  eben  bergleicbjn^ef'chaffcnbeit  hat  e»  nm 
bem  #er$ogtbum  Cjetnicbcttitn.  S>rr  93oben 
ift  in  ben  obermebnten  s  ^oproobfcbafften  febt 
fruchtbar,  unb  Die  Commerden  flortrcn  gleicbfade 
an  tmtcrfch '<  b»  neu  Orten.  ©ag  man  im  übrigen 
Diefe  Canbfcbafft  QJPrifj  -  Staffen  nennet,  fommt 
entroeber  Don  bem  ©ebnee,  roomit  Die  bafelbfrbe» 
finbliche  ißerge  faft  ba«  gan&e  3abr  btnDurd)  be» 
beeft  finb,  ober  baber,  bafj  eitle  ^biece  in  Diefen 
9>roöin&en  wei§  finb,  welche  man  anber«roo  mit 
anbecn  Farben  finbet.tt)ijue\Rojalowic5in  hift. 
Lüh.  Connot  Rate  ofPoland.  P.  I.  Ictt.  ö.  r.  2. 
lete.  2. 

Rraflcnbcrg,  ©cblof;,  fiebe  Heisenberg. 

Reugirt  (©ufannaeiifabefb)  Hebe  Äeufi. 

Äeo^iue  (Jobann  Joachim)  ein  ^>rofcffoe 
her  (Srifcbifcben  unb  #ebräifchen  ©prache  ju 
£>an&ig,  au«  £>berbei|ter,  einem  ©orffe  in  ber 
alten  Stfarcf,  tfuDirte  ut  Siofiocf,  Königsberg  unb 
£icl,  bifpmitte  ju  ÜtefTccf  1697  unter  bem  93or» 
fib  M.  25ernt>  peter  Karl»  de  verlione  Syra 
Novi  Teftamcnti,  febrieb  Periculum  hermeneu- 
ticum,  neb il  einiaen  anbern  ^rnetaten,  unb  fiarb 
ben  2  ©ept.  1708,  im  3»  Jabr.  Äclie  me- 
moria; philolbphor.  poctar-  &c.  prärortUö 
athence  gedanenf. 

2\eu£marcf,  ein  £aebfifd)er  Ort,  welker  ui 
»ftermannftabt,  bei  £auptjlaDt  in  Siebenbürgen, 
geboret. 

Äeu^net,  fiebe  ÄeuMier. 

Leugner  (SbriNn)  au«  ©olbberg  in  ©cb> 
ften  gebürtig,  mar  anfänglich  Cantor  ju  (Eafcbau 
in  Ungarn  ein  Jabc  unö  neun  Monate,  bemacb 
iu  JyreDenmalDe,  in  bcr^ittefmarcf,ein3abrunb 
bret>  Wonatr,  enblicb  aber  an  ber  ©t.  <J)etee#unb 
«PaulFircbe  iu  fleanü),  jeben  Jabr  unb  neun  Wo* 
nate,  aOroo  et im  Jabre  1684  &en  29  Juliuö  im 
aebt  unb  funfugtfen  Jabre  feine*  Alters  geworben ; 
laut  feine«  bafelbtf  auf  bem£ird)bofe  brfinbjicben 
unb  !)ier  fulgenben  §pitapbii,  alfo  (autenD: 
Chriftianus  Reusneru« 
Goldberg.  Silef. 
credidic 
Remiffionem  peccatorum 
Carnis  refurredionem 
& 

Vitam  xternam 
Cantorem  egir 
Primum  Cafloviac  in  Hungar/ 
Deinde  Freienwaldac  in  March. 
Tandem  in  urbe  Lignit,  ad  PP., 
Vixit  in  Conjugio 
cum 

Sufcepit  ex  utroque  conjugio  Lib.  XII. 
Mafc.  V.  Fcemell.  VlI. 
unico  filio,  quinque  filiab.  fupereft. 

Denatus  eft 
Ann.  Chr.  1634.  die  29.  menf.  Julii. 
Annum  viraragens  57. cum  dimid. 
hic  expeftat 
Tubam  Angeli  fufeitantem, 
Sat  temr  nugisque  darum ,  terrena  valcte 
Ccclica  terreois  funt  pociora  bonis. 


f  i.M.9. 
Ann.^  i.M.  3. 
[jo.M.9. 


SSef.  XPabwnöorfe  £ignifcifd:e  Sflercfwürbig* 
feiten  p.  f7i. 

Xeugnet  (&\ai)  ein  ©ebfefifcher  Caufeniff, 
bat  im  Jabre  1668  feine  toehlulr,  au«  ^rähi* 
bien,  <J>abuanen,  £ouranten,  ©arabanben,  ©i# 
quen,  ©aootten  unb  anbern  ©tücfen  juS8re§!au 
beraug  gegeben.  9Jef.  Marone  Uiilerfuchuiig  beU 
3n)humentö  ber  Uutt,  p.  72. 

Äenfiiict  (gfaia*)  be«  »origfii  (Sobn,  unb  ein 
Cburfürjll.  53ranbetiburgifd)er  €ammerlauteui|t, 
Iie§  im  3abre  1676  ^«ue  «autenfrücbfe;  unb 
nacbge&enbä  bunbert  gei|llid)e  SDJelobien  eöange# 
lifcbec  lieber,  auf  bie  Saute  grfffcr,  bur*  Tupfer* 
Hi<b  in  5ofio  beraul  geben.  2)iefe  betragen  je» 
hen  unb  einen  balben  ÜScgen. 

»eugner  C^accb)  bat  im  3abre  ieTo4  ein 
feebelh'mmigeö  'iWilfeifmercf;  unb  nccfteinanberU 
oen  oier  unb  fünf  ©timmen,  cum  officio  ß.  Ma- 
rias Virginis,  ju  ©iningrn  in  4to  bruefen  Infferr. 
SSefiebe  ©rau»  Bibl.  CJaiT  p.  1631.  &  1636. 

REUS  STIPULANDI,  ober  Reus  credendi, 
bei§t  in  benen  SKeefcten  ber/enige,  twMer  fid)  tut' 
n>eber  üon  einem  anbern  etwa«  gerpiflr u  üerfpre^ 
eben  laffen,  ober  bemfelben  eine  geroiffr  ©arftc  an* 
vertrauet,  bie  er  ju  feiner  Seit  miebfr  iurücf  haben 
iria,  ober  ber  ©laubiger.  Übrigen«  fifbe  Scbulb. 

Äeut,  Äiei),  Äcöelanö,  XeurfW0/  bfiffet 
ein  au«geflocft  unb  auägereufrte«,  neu  aufaebro# 
ebene«  ober  umgeriffeneeunbbraucbbargema.tte« 
©tücfe  £anb,  welche«  nie  angebauet,  fonbern  mir 
ungefcblacbten  ^eefen  unb  ©träuebern  bermacb* 
fen  gemefen.  SBie  e«  eine  gemeine  unb  ni^Iifbe 
©acbe  ift,  ba§,  n?o  6beunbunetbaute@üffr,cbec 
auch  überflü&ige  ^Bdlber,  58uf<ft«  unb  £fcfen  »er» 
banben,  biefelben  nad)  unb  na*  au«gerentet  unb 
ju  SÖnuianb  gemachet  werben,  alfo  bat  man  hier* 
beo  oornebmlirh  Dahin  }u  feben,  bag  ben  nii^baren 
^cl^ungen  Daburch  Fein  Abbruch  äfftet,  ober  mo 
fonfl  Langel  an  ^Siebmcibe  ift,  biefelb.»  bafurd) 
nicht  gefchmalert  merbe.  BecFenborffe  ^tut» 
feber  ^urflen-©taat;  2Ih«8rer  Srirfcb  iu  Tr. 
de  Exbofcatione.  ©iebe  übrigen«  bie  Slrticfel: 
netibrucf),  im  XXIV  «Banbe,  p.  21,  ingleichen 
Laite,  im  XIV  SSanbe,  p.  2^1. 

Äeur  (Heu/)  fiebe  neubruefc,  im  XXIV 
53anbe,  p.  21. 

Äeura,  Äig  in  ©efjottlgnb,  flehe  Keurt)*. 

^Ncurbahnc,  fiebe  ^Neitbc iip. 

Äeure,  p^ugreute,  fie^e  Pflug,  im  XXVII 
Q5aribe,  p.  1629. 

Äetire,  ftfeefen,  (lebe  Äcwe. 

Äeurel  (Johann  ^Berner)  bat  ein  33tic&  ge# 
fchrieben,  beffen  ^itul :  Nova  &  facillima  metho- , 
Jus  docendi  linguas  &  difciplinas  ScholafHcas. 
€«  iflfelbige«  1726  in  8-ju  Srancffuttb  berau«ge# 
fommen. 

Äeuten,  fieb>  Äefren. 

Äeurenburg,  ein  ©d)fpß  unb  #errfd)afff  in 
Unter*€rain,  3  teilen  eon  SKuboIpbemcrtb. 

Äeutenhe  Trabanten,  pehe  JLeibö>acr;r,  im 
XVI  33anbe/p.  if  ?s.u.f.  wie  auch  tTraböiirem 

2\eutenfclö  (3ocoW  fc^rüb  einen  ^ractat  de 
&<|q  3  rebus 
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rebus  Mofchoviucis,  btf  W  1680  in  8- 

au*  Eicto getreten. 

beutet,  »ber  einer,  Der  ;u  'Pferbe  faet.  3* 
ber  ßffenbahrung  3obanni«  wirb  Cap.Vl,2.4 
5.  8  beriefest,  bafi  3«r>amiee  Pier  JKeufer  gefe« 
|i n :  bet  erße  fa§  auf  einem  »eiffm  pfetbe, 
baDurcp  Srjtifutf  angebeutet  wirb,  £ap.  XIX, 
1 1.  »Je  er  jwar  jo  allen  Seiten,  oornebmlicb  aber 
jn  bf n  erjlen  300  3at)ren  Durch  Die  5lpo|rel,  unb 
berfelben  Nachfolger,  in  Der  2ßelt  herum  gefab* 
ten,  unb  fein  SSeicb  ausgebreitet  bat.  2Bie  nun 
Die  SJabplonifcbe  £ute  fnjet  auf  einem  rotten  ^bie» 
re  mit  jehen  Römern,  £ap.  XVII,  3.  alfb  wirb 
^t>ti»luö  Der  einige  J&ttt  unb  £6nig  feiner  tfirebe 
auf  einem  meiffen  $ferbe  furgefhUet.,  £>amit 
wirb  angebeutet :  1 )  Cprifti  ©egenwdrt  unb  55*9* 
Wohnung,  Dag  er  feinen  Wienern  wabrbafftig  ju# 
gegen  fep.  2Bie  er  oor  &iefem  auf  Dem  ©naöen, 
flupl  unb  über  ben  Cberubin  fa§/  2  5».  SRofe 
XXV,  es.  1 58.  <g am.  IV,  4.  alfo  fißt  cc  aueb 
noch  tefet  über  ben  biet  Spieren  unb  Cberubiro, 
£jed).  I,  32.  26.  £ap.  X,  1. 19. 2Q.er  ift  bep  ib* 
nen  bi§  an  ber  SBelt  enbe,9Battb.XXVllI,20. 
1)  S)ie  Regierung  unb  $ubrung,  Dal  fie  Pon 
£r>rifto  getrieben  unb  regieret  worben,  wie  ein 
«pferb  pon  bemjenigen,  ber  Darauf  fu)t,  regieret 
wirb,  £)a<  i|i  ber  lebenbfge  SBinb,  Der  in  ben 
gieren  unb  in  ben  SK4Dern  ijr,  ba§  fie  geben, 
wohin  fie  ber  SBinb  treibet,  £$ecb.  U  10.  er  aiebt 
ibnen  bie  ©poren;  Da«  finb33ermabmingen,Paf} 
fte  treulich  arbeiten  foOen.  $6  gnb  QJerfiicbungen, 
Daburtb  fle  mm  ©cbet  unb  €ifer  aufgemuntert 
werben,  finb  ^erbeiflwigen,  bafj  ibnen  im 
Gimmel  alle«  fod  belohnet  werben,  ©et  anbete 
fa§  auf  einem  reiben  pfetbe,  bab  urcp  niemanb 
anDer*  aW  ber  Seuffd  felbfr  perftanDen  wirb,  ber 
Die  ©oltlofen  jum  Kriege  unb  53Iutberguffen  rei» 
$et  nnb  antreibet,  ©er  ift  ber  etfte  grieben£if]6> 
rer,  Der  alle  Uneiniafeif  im  £immrl  unb  auf  C?rDrn 
angerichtet  hat.  £r  ift  ein  Wlotbtt  Pom  Anfang, 
3i>cj.  VIII,  44.  £afrt  mar  Pom2frgen,  Dorumer* 
würgte«  feinen  Q3ruDer,  1 3ob.  III,  12.  Cbri' 
flu*  giebt  eigentlich  ntd)t  llrfacfce  jum  Kriege, 
Horben  unb  Q3!ufoergüffen,  piel  weniger  treibet 
tt  bie  «fllenfcben  barm  an;  ba§aber,  wo  er  mit  fei' 
nem  goangelio  binfommt,  ©erwerbt  unb  3«»" 
tratet  erfolget,  Sttafip.  X,  34«  8uc.  XII,  p.  Da« 
tput  ber  groffe  rotpe  £>racbe,  Offenb.  9ob.  XII, 
3.  Oer  wiber  ©ort SBort  fheiret,  unb  mit  Zu» 
gen  unb  «Korben  fein  SKeicb  angefangen  bat,  unb 
noch  führet.  Det  btitte  fa§  auf  einem  fcfcwao 
t?rn  pfrrbe,  babuttb  üerflelyen  etlifbe  ben  geiffc 
liefeen  junger,  unb  ben  Langel  ber  reinen  Sebre, 
bat  ifr,  aOerbanb  Äe^erepen  unbQ5erfdIfc&ungen 
bei  SBorte*  ©otie«.  SJBefcr>e«mepnuna  nicttal* 
lerbingU  ju  berwerffen.  ©enn  gleichwie  burd) 
ben  beutet  auf  bem  weiffen  f^ferbe  bie  reine  ?e|y 
re  be*  etHmgelii  angebeutet  würbe:  alfo  fan  im 
©eaentbeil  bur*  ben  Deuter  auf  bem  febwar» 
*en  ^ferbe  bie  falfcbe  fytt  föglicb  p«fTan# 
ben  merben.  @o  ijr  ber  aei(Hi$e  ^uRger 
unb  Langel  Des  göttlichen  CEBorti  auth  eine 
©träfe,  fo  auf  bie  «Verachtung  De*  gpangef«  m 
fclaen  pflrget,  unb  an  Pielen  Orten  erfolaet  iff. 
Unb  falfche  geltet  finb  bie  Ärnbet  ber^aett  uob 


  Beutet 

DerSinfterni&.  ©er  SReufer  ift  bet  <=8atet  ber  Eui 
gen,  ber  Teufel,  ober  auch  Hacrefwrcha,  ber/enigt 
falfche  8rhrer,  welcher  Äefcerepen  unb  9rrtl)ümer 
einführet.  2lnbere  Perfleben  babutch  bie  Deutung 
unb  £unger*notb,  wie  auch  aOe  bat?  Übel,  ba$  Die 
^  beuruna  oerurfachet.  Oer  »ieetefaf  auf  einem 
fa^lrn  pferbe,  babur*  werben  nach  ber  6rf !d<» 
rung  bis  beüiaen  @ei|le8  perftanben  Pier  fonber* 
bare  arten  be*  ^obe«,  bamit  ©off  bie  SEPelt  ju 
Ihafen  pfleget;  nemlich$rieg  unO^lulPerguffcn, 
^beurung  unb  .gjungeränotb,  ^eflilen^  unbitilbe 
^biere.  5>enn  ob  gleich  burch  Die  jwep  Porher* 
gebenbeSKeuter  auch  ^rieg  unb  ^beurung  beben» 
tet  worben ;  fo  werben  boa)  We  benamten  piet 
plagen  he»  Dem  Plenen  «Keuter  jufammen  gefaef, 
anjubeuten,  bog,  wenn  bie  «»Jenfcben  bureb  eine 
ober  anbete  ©träfe  fiep  nicht  bejfern  wo0en,@ott 
nachmahl«  obberubrte  t^r  plagen  juglfich  übet 
fie  f*icfe,wie  et ben3|ratliten  gebrohet  haf,3 % 
^Jlcfr  XXVI,  r8.  u.f.  wie  fie  es  auch  unter  He* 
bticöbnejar,  unb  naebmabt«  unter  X>efpafi««o 
eenugfam  erfahren  haben,  ©aher  bitfe  oiet 
plagen  offt  rofammen  gefegt  werben,  5  ^.  «?Kcfc 
xxxii,  13.  u.f.  1  *ö.  Der  STon.  VIII,  37.  3erem. 
XV,  J.3.  fy}ech.  V,  i6i  17.  Cap.xiV,  13. u.f. 
eap.  x xx Iii,  37.  k.  man  wolle  benn  brt  po# 
eigen  Suufer  lieber  Pon^ifllkben  ©achen  pew 
fieben,  alfo,  ba§,  wie  ber  SReufer  auf  bem 
meiffen  ^ferbe  bebeutet  ©jrifium  mit  feinem 
eoanaelio;  alfo  burcp  ben  Üveufer  auf  bem  ro* 
tben  ^Jferbe  PerÜanten  werbe  bie  Verfolgung 
Der  Cbmien ;  burch  ben  Reutet  auf  bem  fchwar* 
£en  ^ferbe  ber  gei|iliche  junger  unbSRanaelfce* 
^Borteu  ©ottet,  als  bie  eine  unb  groffe  ©frafe 
bee  Qfcrfolgungen:  ©arauf  nuntnehro  folgte  bei 
Deuter  auf  bem  fable»  ^>ferDe,  ba«  ifr,  bie  leiNi' 
eben  ©trafen  ber  Verfolguna,  nebmlich  Ätieg, 
junger,  $eflilenh  unb  wilbe  $hiere.  ^ueii 
er«ar.<betOffenb.3oh.fol.43o.u.fi 

Be«ft,  Covokir,  bep  ber  *fr%  einet, ber  ju 
Q>ferbe  Dienet. 

Beutet,  bet  beruhmie  Sfbmira!, 


tet. 

Beutet  (abam)  ein  ticenfiat  her  «Kerbten  poii 
^otbuö  ans  ber  Riebet < 8auft$,  hielte  fich  oielc 
3ahr  langinOtfbrbauf,  fchrieb 

1)  Quarftiones  juris  conrroverfi,Drfotb  1 609 
in  4. 

2)  übertat is  anglicx  defenfionem,  Sonbeo 
\c  1 3 1114,  unbVn  5  in  4. 

3)  Traft.  deConcilio,  Orforb  itfiel  in  4. 

4)  Eadg«ruoiinJacoboredmvüm. 

y)  de  immediata  regum&principum  pote- 
ftatc. 

6.  Difp.  de  deliftis  privativ. 

7.  Ortr.  in  Apoc.  xvn,  8.  fonben  ifTio  In  4. 
unb  lebte  noch  1  $27.   tPoob  athenar  oxontenf*x 

Beutet  (Cbrifrian)  ber  Rheologie  ®ocWr  unb 
^rofeffor,  wie  auch  ber«WeMpbofic  m3erbft,  blu# 
bete  im  Anfange  be*  r  8  ^ahthunDer«.  2)ie  oon 
ibm  hePannie©<hnfftenfir»o; 

l.de 
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I.  de  cuhu  Dei ,  CTOitlenbcrg  170t. 
d.  de  lege  morali  non  abrugata  ex 

^erbfl  1714. 

3.  de  lege  animata,  five  quantura  exembla 
obligenr,  ebenD.  17  r 4. 

4.  de  inuttsüiAstn  t2  vqua  in  Chrifto  &  Chri- 
ftianis,  ebenb-  171  eJ. 

5.  Notiones  de  reformatione  ecclefise  gene- 
rale*, ebenD.  1717. 

6.  Urrum  inter  Ecclefiam  Evangelico-Luthe- 
ranam  &  Romano- PontiHciam  aliqua  fit 
fpcranda  conjunftio,  ebenb.  1717. 

7.  typus  doärina?  &  theologiae  moralis,  ebenD. 
1718. 

8«  de  fynaxtbus  facrorum  caufa  inftitutis 

ebenD.  1718- 

9.  de  eo.quodtheologice  fanftum&juftum 

eft  circa  tempus  Pentecoftale,  ebeilDaf. 
'7i'8. 

10.  deeköis  theologicis ,  ebenD.  1720. 

II.  de  fccdcribus  &  teftamenris  divinis, 
^CBiftenb.  1706  in  4/ 

it.  äagemeiner58ul;taq,al*  «in  "Sag  allgemein 
ner  QSerfobnung  unb  DerSroffhung  De*  Jpim> 
mefö,  au*  £br.  X,  1 9  *  z  3.  oorge|hllei,  3'tb)> 
in  4. 

13.  §r|?er  (Sonntag  im  ©eaen  aus  Dem  €0* 
anaelio  Domin.  V  poft  Trinit.  PorgefteOer, 
3etxr  1703  in  4. 

»eutet  (SbrifropbJ.  ©iefrs  «Kanne«  gtfebie* 
bet  in  Den  £>e|lerreic&ifcben  £ir*en « ©efebiebren 
Pielfalfige  €r»ebnung,  Pon  feinen  befbnDern  Um* 
ftdnbeti  ifl  weiter  nid)«,  als  DiefeS  befannt:  er 
t»ar  anfangs  ein  €arbolifd)er  ^riefter,  bat  fieb 
abernacbaebenDS  wrepangelif(bcu£ebre  beFannt. 
2fl0  Wefeöcjefc^eben,  roarD  er  ein^rebiaer  ju  93rucf , 
in  Der  CburfurfH.  ^faf*,  um  Da»  Mt  1  f  47«  3«. 
3abr  iccf  warD  et  Pon  4berrn  Ceopolö  ©rabnern 
juSKofenberg  P.  $ofenbrun  unD  .&errn?lcba|unD 
£eonbarb  Snecfeln  ju  2llbrrcbt*berg  unb  Obernpie* 
lad),  ©ebrübern,  na*  9\ofenbetq  )ti  einem  @kblo§* 
prebiger  berufen.  3n  Diefem  2f  mte  hatte  er  Piel* 
faltigen  SBerDrufi  niebf  aQein  mit  Den  «papitfen, 
fonDern  aueb  mit  Den  falfcben  JSruDetnin  JÖefrer* 
reich,  Pon  welken  er  jtcb  aWeinen  SJlann.Deroiele 
irrige  gepren  bfftteunDpreDigte.ausfdjreoen  laffen 
mu(?e.  OBeSmegen  et  fld)  genotbiget  fa&e,  auf 
33efebl  feiner  Herren  Patronen,  im  3faMr  1*62 
fein  befonDer*  @laubeng*$5eFdnnfni|}  in  offen|li* 
d>en  ©ruef  ju  geben,  unD  Damit  fein  SJmtunDfei» 
ne  Unfd)uID  ju  reften.  SIS  im  3a br  1^63  (ine 
fcbarffeScbrifft/Proteßatio  Concionatorum  ali- 
quot A.  C.  adverfus  Conventum  Tridentinum 
genannt,  jum  QJotfcbein  f am,  mar  er  einer  mit  pon 
Denen,  Die  Diefelbe  mit  ihres  Warnen*  Unterfchrifft  I 
beFräfftigten.  2fl*  tapfer  SKarimilianu*  H  Den  i 
(Soangelifcben  ©tauben  1  j6g  Die  9\eligion*>5rep» 
beir  auf  ihren  ©cbloffern  unD  Käufern  ertbfilte, 
unb  D.CbotrauS  mit^nebmbaltung  be*flapfer* 
jur  Einrichtung  De*  €pange!ifrf)en  Treben  roefen* 
üon  üiofreef  hinein  berufen  worDen :  fo  würbe  Der 
einzige  SKeuter  oon  Den  ©ränöen  ernennet/  bep  Die* 
fem  wichtigen  ^Betcfe  D.  Cbptrao  mit  SKatb  unD 
^ bat  an  Die  £anD  iu  geben.  93ep  Der 33erf<rfu 
gunaunD  Einrichtung  Der  1^71  publicirtenöefter* 
reiben  £ircbtn#%nba  hatte  er  nicht  weniger 


1  fall  Da«  meifle  ju  fagen;  wie  erfld)  Denn  aueb  Die 
,  j8.  1  ftrepbeit  nahm,  tbeils  weg  ju  laffen,  wae  €bu* 
Iträtrt  t>ct  gut  befunben.binein  ju  tnefen,  ibeils 
Da;u  nu  fe§en,  was  nad)  €bottäi  3ft<pnnng  jeite 
weg  bleiben,  wotüber  fiel)  €bpträu»  in  einer  öe* 
fonDern  ©ebrifft  legen  Die  Oefrerreicber  erffacef. 
^id)ts  De|ro  weniger  unterreDete  fid)  Derfelbc  um 
3abr  M74  bep  (einer  9iücf reife  aus  etepermaref 
mitSReutern  metein  in  Oc|lerreid)  über  oerfd^ic- 
Dene  wttbtitie  Steligion^Slngelegenbeiten/  in  mel* 
eben  Die  ©tanbe  gern  eine  SlenDerung  unD  ly» 
wng  in  ipren  ^ir*en  gebabt  batten.  3n  Den  fp|# 
genDen  3äbren,  a\t  Der  etreit  Don  Der  €rbfimDe 
in  Deflerreicb  in^Bewegungfam,  beftbwerten  fitb 
an  Der  einen  ©eiten  Die  <$lactaner  über  i^n,  Da§ 
et  ein  9Jicobemer,  'ißeltfluglimj  unD  Oummet 
#unD  fep,  Der  wegen  Der  ©efabr  Feinem  cibeil  bep* 
fallen  wolle,  unD  Den  3etiDen£f(bwärmern  nt:l)f 
wiDerfprecbe,  fonDern  belftt  aueb  anDern,  Die  ib# 
nen  wiberfpracben,  unD  Die  $irebe  für  DcnMben 
warnten,  wrfolgenf  unb  foldbe  8leciDen5((twär* 
mer  an  ibre  Üatt  beforDern  unD  einfefeen ;  aber  an 
Der  anbern  (Seite  warb  er  niebt  weniger  («nDoieU 
lei*t  niebt  obne  ©runD)  befcbulDiget,  Dng  er  fitb 
uon  Den  $lacianern  habe  juben  unD  wenDen  (af# 
fc ii/  wie  fit  gewolt  hatten.  ®leiebwobl  gieng  Da* 
Durch  Der/eniaen  ©ewoaenheit,  mit  welcber  Die 
meinen  Der  6 oaugelifa*)en  ©tanbe  ibm  nugetbatt 
waren,  nicbtS  ab,  fonDern  er  blieb  nad)  wie  por  als 
ein  alter  unb  erfahrner  ^beologu*  bep  ihnen  wohl 
angefebrieben.  ®iefe«  jeigte  fJtp  mfonDerheit  beo 
Der  oon  Den  (gtdnDen  befcbloffenen  unD  im-Sabt 
tf8o  gehaltenen  ^Ircben^ifltation/  bep  weld)ec 
^octor35acfmei|tern,nebfi  anDern  gemiflen^re* 
Dige rn  auS  Den  Plet  Vierteln,  infonDerheit  beutet 
jugeorDnet  warb;  wie  Denn  aueb  auä  DenQ3ifita« 
fÖnfrSctfa  erbeOet,  Da§  D.  Sßacf  meiner  faü  über* 
aO  nichts  Porgenemmen,  in  welchem  er  niebt  9veu* 
tern  üor  anoerti  folte  ju  Diatbe  gejogen  haben. 
9lm  is  Cctober  1  s 80  nahm  er  uen  D.iQaümti* 
Itern  in  einem  ©cferejben  SlbfcbieD,  lebte  .aber  niit 
lange  hernach,  fonDern  frarb  in  fofgenDrm3abre, 
woPon  M.  Su)iuS  im  3ulio  1  s  8 1  D.  Ccofer  n  Wadte 
riebt  gab,  mit  Dielen  CSBorten:  Reuterus  nuraen 
quorundam  ad  fuperos  abÜL  dagegen  haben 
ihm  Die  Papillen  unter  Die  Auditores  damnatos, 
primae  claffis  feine  ©teile  angewiefen.  cjon  fei*' 
nen  ©fbrifffen  ift  weiter  nid)t*  beFannt,  aW: 
1 )  €ine  r cbe n >  Ox D  n  u  ng,  welebe  et  1  f  47  wr* 
fertiget. 

1)  93eFannrnn}  unD  SKecbenfcbafft  Der  fchre, 
©laubens  unD  ^rebigten  dbfiffoph  5Keu* 
terS.  •  (Samt  einer  QSorreDe  unb  geugenS* 
©cbrifflen  pön  feinen  Herten,  feiner  ?ehre; 

ben  f  unD  JSa  n  De!  6  halben,  gege  ti  ihre  33er* 
feumDer,9iegenfpurg  1^62  in  4. 
KaupacpB  €oangei.Oe|lerreich  v  $be«l  p.  14««' 
u.  f. 

Keiner  (©ottfcieD)  einSoctot  unD^rofeffot 
Der  Üiecbten  ju  <3Bittenberg,  wie  aueb  Churfad)|i* 
feber  unD  JurffKcber  anhiltifcber  ^DBittume-Oiath, 
gebohren  ;u  Q3itterfelD  isis,  (luDirte  .;u  2ßitren* 
berg,  unb  fUrb  Dafelbft  1634.   ©eine  ©ebrifften 

1.  ad  I.  difTamari.  j.  C  de  ingenuis  oianu- 
mifns,5ßitfeiibtrgie3o. 

B*düp. 
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fi.  difp,  de  jparnis. 

3.  de  jure  colleftandi ,  Wittenberg 163t. 

4.  de  nfrvi  operis  nunciatione»  ebenb.  162a. 
j.  de  inftrumeocts  f.  litterariis  documentü, 

ebenb.  1 631. 
Sreber»  theatr.  eruditor.   XOittt  diar.  bio- 
graph» 

»eutft  (3o&ann)  mar  tu  Selenborff  toWerf' 
lenburg  1633  gebühren.  ?7ad)b<m  et  tbeil«  in 
©ulhom,  tpeil«  anbewmo  in  ben  fdjonen  SBiffcoi 
frbafften  untcrnd)(ct  morben,  gieng  er  iöfi  nad) 
SRojlccf  auf  bie  UniPeefüät,  b»elt  i6y4  eine  £>ra» 
tietl  de  principe  prudente ;  warb  16J7  nach 
^)intee»^ommem  perfchrieben,  jmep  junge  €bel» 
leure  ol«  &efmeifter  ju  führen,  mit  mdchen  erfieb 
auf  bieSKeif«  begab,  burd)  5}eutfd)lanb,  £oUanD, 
£ngenanb,Staiicfreicb,  *•  3m3abr  1669  mad> 
te  ihn  Der  J&.t&oo.  t)en  «Neef  lenburg,  ©ujtoP 
abolpb,iu  feinem  £ofratr),  unb  gebrauchte  it>n  febr 
effte  in  ©efanbfcbafften;  marb  nachmaN«  @e< 
beimber  SRaib,  unb  bienete  feinem  Herren  inner» 
unb  aufierbalb  Dem  8anbe  «blieb.  €r  baue  pon 
fid)  felbfr  felgenbc*  Diftichon  gemalt : 

Sac  patriae  vixi,  mundique  pericla  fubivi; 

Quod  fupereft»  cupio  vivere,  Chrifte>  tibi. 
Sr  florb  en  blich  i6$i  in  Dem  49  3at)re  feine« 
Sittel.  Hfcoma»  Anal  Güftrov. 

Acuter  (3obann)  ein  Stethtfgeleljrter  Ott« 
bem  i7  3abrbunbe«e,bpB  melchem  nerf*iebene 
2)i|fertotionen  berannt,  al« : 
i.  de  CommuTariis. 

b.  de  emtione  venditione» 

c.  de  injuriis. 

d.  de  crimine  Iscfar  majeftatis, 

e.  de  jure  venandj. 
f/ dentis,  Wittenberg^. 

beutet  (3or)onn2rntQn)  mar  174  t  a!«£pur» 
SJtopntfftbjr  Negation« 'SanceQifl  mit  bep  ber 
SR« icb^erfammiiinfl  w  Ütegenfpurg. 

»eure*  Oobonn  3acob)  fiebeÄefcer,  .  1 


^eurfcManD  unb  ftranef  reich,  unb  hielte  ficb  »u 
)>ari«  unb  onbern  Orten  eine  Seitfanjt  auf.  £>b 
er  aud)  gleich  glüeflieb  mieber  sutuefe  Farn ,  fo 
gieng  er  boefc  mit  feinem  obgebaefcten  trüber, 
j  erbarm,  bem  ©epeimben  f>vö(t)e,  mieber  nad) 
Sngellanb,  $rancfreich,  «frouanb,  nnb  befonber« 
nad)  'ifttmmegen,  mo  Dajutnabl  bie  $cieben«*9lf' 
fairen  tractiret  mürben«  SOBobnete  aud)  ber  §lu' 
bienfc  mit  bep,  melche  fein  trüber  1677  bep  bem 
Könige  in  £ngeüanb  hatte,  ingleitben  am  £unigl. 
trft  ju  «Jtari«.  $iefclbjl  warb  er  töbüid)  F  ranef, 
unb  hatte  piel  Anfechtung  Pen  ben  3<fuiten.  Sil  a  cb 
erlangter  ©efunbbeit  gieng  er  mieber  nachlaufe, 
unb  mürbe  pon  bem  Sharon  pob  SrlenFamp,  ba# 
mabligen  Dvefibenten  be«  Cburfürften  pon  «Wapnfc 
feinen  bepben  (Söhnen  al«  .fcofrnerller  bergest, 
roofelbtf  er  brep^obr  Perblieben.  3m  3apr  16^3 
begab  er  fid)  nad)  ©reifirgmalb,  melbete  ficb  bep 
ber  Suriflen.gacultat,  ttwtb  eramtniret,  t>ielt  fei* 
ne  lediones  curforiw ,  unb  3naugural*5)ifputa* 
tien,  de  eo,  quod  juftum  eft,  circa  venian 
astatis,  jog  barauf  nad)  ©üftrom,  abpociite  ba# 
felbjl,  unb  marb  i«86  $n>tonptarüui  am  fcanb» 
unb  ^)Df#©ert(bte.  3m  3abr  1688  »urbe  et 
jum  Sifcat  befteOet,  unb  1704  erhielt  er  ben  €ba» 
racter  eine«  ^ifca!#JKatb«.  3n  »rieben  gunetio* 
nen  er  Pier  «föetf  lenburgifeber  SRegenten  getreuer 
^inifler  gemefeu,  nemlid)  Cbrtffton  LüOvpis*, 
<ßuft\2lö©lpr)e,  Srie^.  VOitb.  unb  Ca*41co* 
polfce;  er  (larb  in  bem  78  3a^"ftmrt21lteK. 

Deuter  CöuirinuO  ein  SReformirter  ©otte* 
gelebrter,  war  ju  Wogbad),  einer  ©tabt  in  ber- 
UmJmdfc  is  * 8  gebobreu.  ^ad)be»  er  uj 
^eibelberg  einen  fattfamen  örunb  in  ben  ©tu* 
Wen  geleaet,  beFam  er  bafelfcil  i  f  73  eine  $rofefi 
for#@tede  in  bem  Collcgio  Sapicmi« ,  bie  ihm 
aber  nad)  4  3abw n,  als  fid)  bei  neue  Gbutfum 
tLubetoig  IV,  uim  S(tigfputgifd)en  ©lauben^, 
^5efdnntni§  befannt,  unb  aud)  bemelbteeJ  €oüe<. 
gium  reformirte,röieber  genommen  mürbe.  Aiex#, 
auf  lehrte  er  ein  paar3abre  in  bet  pon  beöCbüw, 
fürflen  trüber,  Jo^mi  tafimit,  ju  5ßew 
ftabt  angerichteten  (Sfbule,  aieng  aber  Pen  ban# 
nen  t^o  nad)^3reg(au  m  3nt>r.  £>ut>itl?im, 
ber  ibm  bie  Untermeifung  feine«  (gobng  anfgefra* 


beutet  (8eonbarb)  mar  im  3apr  r?8o  $re# 
biger  M  <Deutfd>en  Ärieg«Polcf«  ju  SRaab  in '      ^  3m  3«br  mJi  mürbe  er  mieberurn  naeö 

^euftabt  »erlanget,  ob  gleich  bamabl«  no*  Uu 
ne  (Stelle  Por  ibn  offen  mar,  unb  mürbe  fobann 
■  f  84  iu  53en§beim,  unb  ferner  M87  W  %ltu* 
häufen  in  ber  ^>fal$  «J>rebiger,  morauf  er  K89 
in  bem  Collegio  Sapientia  ju  ^>eibelberg  unter 
ben  $rofeflbrn  bie  jtpeote  Stelle  befam,  unbl)ier# 
ndthjl  auch  nod)9)Iagitfer  berC[ßeltmei«beitmur* 
be.  3m  3abr  i?93  übernahm  er  5a«  ^rebigt* 
$tmt  an  ber  9legibien*5rjrd>e  su  ©peper,  f ehrte 
aber  1^98  mieberurn  nad)  £eibelbera,n>ofelbfi « 
an  Darib  parene  Stelle  erflerf^rofeffor  in  bem 
mebraebaebten  SoUegio marb»  unb« 601  bie©o# 
ttot'CDBurbe  in  ber  Rheologie  erhielt.  3n  bem 
folgenben  3<>r)«  mürbe  ihm  bie  ^rofejion  be« 
alten  Filament«  aufgetragen,  1607  aber  mar  ec 
aueb  (Kector  ber  Uniperfitat,  unb  flatb  enbürf) 
ben  22  «Werfe  1*13,  im  cc  3abre  feine«  $IU 
ter«.  Unter  feinen  ©chrifften  finb  ju  mer* 
efen: 

1.  Com- 


llngarn,  teebnete  ficb  aber  mit  ju  ben  &>angeli* 
fd)en  ^rebigern  in  Deflerreid),  meil  er  Pon  ter 
Sanbfcbafft  feine  ^öefiaDung  empfangen,  unb  feine 
iöefolbung  beFam.  5)iefer  «JKann  hielt  e«  offen« 
bar  mit  ben  ^lacianern.  3a,  ob  ei  gleich  im  fob 
genben  3ahre  feine«  2lmt«  entfe^et  marb^fo  hatte 
er  both  ben  bepben  $lacianifcben  (Schriften,  nem# 
Md)  ber  Repetition  unb  Formulae  veritads,  fei* 
nen  tarnen  al«$rulant  bepgefuget.  Äaupactje 
Langel.  Oefletreid)  V  $be«  p.  i  f  *. 

Äeutet  C^kolau)  mar  iä^W  3rf<nborff 
in  3ftecf(enburg  gebobren,  frequentirte  ju  @ü# 
fhom  unter  bem  berühmten  [Kectore  2/mmotiio, 
frubirte  nacbmahl«  in  SRoffoCf  bie  Diecbte,  begab 
ficb  fftttfi  nach  3<na,  unb  mie  er  Pon  bannen 
nad)  ^jaufe  Farn,  fo  marb  er  be«  £anb«<Xatb« 
Pen  Sehflen  unb  ber  3Rajorin  pon^icreggen  iun* 
gen  ©r^nen  al«  Sü&rer  bergefe^t.  ^eifete  burd) 
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U  Cotnmcntarius  ioExodum ; 
a.  CommentiaÖbadiwn;  £eibtlbcrg  1617. 
fn  4. 

3/  Hier.ZanchnComtnent.  in  epiftolas Paüli 

ad  Philippen!« ,  Coloflenfes  &  Theflaloni 
cenfev,  Den  er  mit  einiaen  Sufafct n Pttmtb/ 
ttt,  utroju  ttfr  an  Das  Sagdiebt  gefrtflet ; 

4.  Aphorifmitheologici  de  vcra  religione. 

y  CcnfuracatccheTeüsHcidelbei-genfis.  . 

6.  De  fignificationibi's  cometarutn. 

7.  Dwtribe  de  nbiquitatc. 

8.  Tr.  de  |Ecdefia. 
9  ©tKif.@cbriffren. 

10.  Oratio  in  obitum  ^0.  G//«m>/,  Eleftoris, 
•fceibelberg  ^92  fn4.  ' 
Uber  biefes  bat  «  au*2tobr.©uMr&HOrition€i 
inConciHoTridentinohäbitas  •  £*nra&$etee» 
bad)ii  re?  rufticar  1. 4.   Vli c.  Cefnett*  opufeula, 
in4  59onben;.  3acVU*fTniopmtheologica, 
in  3  J ol.  ti.  0.  m.  bttnusgegebtn.  ©tmon  0te' 
Mm  Orat.  funebr.   2fbame  vit.  theo!.  German. 
Steuere  theatr. 
»tutet  (  @imon  £tfnrid)  j  febrieb : 
j  )  Sttad)tiaes  bod>  umfebräneftta  SKeiefc  Des 

$eu|f.ls,  gemgo  17« <  in 4*  , 
«)  S)as  bimmln*  geftnnte  wtf  mit  feinem 
©Ott  Pergnugtt  Äinb®ettfs,  ebenö- 1719 
in  8- 

»eutet  ( atcbibufieeOfope  attbibuftet* 
»eurer,  im  Ili&inb«,  p.  1219. 

»eutet  {CutofjfcrOfKfc  Curasfersl  im  VI 
SBnnDe,p.  «8^9. 

»eutet  C  ^fl«* )  fic^c  ^agen.Äeutec ,  im 
Xii&an&C/p.i  14* 

»eutet  (Hutten,)  fiepe  glitten  beutet, 
im  Xlll  55anDe,p.  1098. 

»eatet  (»urifcO  fiept  Curasfiers,  im  VI 

©anbe,  p.ih*9-  xo     _   .  _ 

Heut«  (<Dtb*rmang» )  2at.  £^w/«  Z?««  o 
mtmßerio,  werben  bitjenigen  genennet,  n*lepej au* 
iprtn  auattieren  aufbrteben ,  fid)  gereift  Sage 
beo  Dem  commanbitenben  Dfficur  auf  öalten ,  unb 
fefenfStMf  abmatten  muffen,  naib  33errid)tung 
aber  ibrer  Jörbonnan*  in  tl>c  poriges  kuar  ritt 
Dermrucft  febten. 

»eutet  (gantet/)  fiepe  pangernen ,  im 
XXVl<8anbe,p.e;o!. 

»eutet  (poffclU«  )  fiepe  polMen^eutet, 
imXXVlII^antJ^p.  1 8-4- 

»eutet  ( »riebe*)  Heb«  »eid;>*'2frmee. 

»eutet,»eftaUung,  Auäoramentum  eqm- 
tum,  ober  Leget  copiarum  equeflrium,  iß  eigent* 
lieb  nid)ts  anbert,  als  Die  SBtifaffung  gtreiflet 
Kriegs  #  atticfel,  naeb  reelcben  fid)  Pornebmlid) 
Die  CaPaller  ie  obet  Üteuterep  ju  achten  bat  ©et* 
9fet(Den  fonbetlid)  ber  Siomifeb  #  Zapfet!.  SRaj'tftor 
unb  Des  £eil  Üveicbs  9\euterep  betreffenb  pon 
matfrmlian  II  auf bem  9faid  s* $aae  m  epeoet 
M7o  aufaetid)Rtn>ofben#  unb  belebet  Wefelbein 
1 1 1  SItticf ein.  ©iebe  übtiaens  Keicfceatmee, 
imxxxi^öanbe,  p,66.u  ff. 

Äeutete^  (lebt  Covaüerietim  VfganDt,  pag. 

l6Xm*ty  (Uid>te)  ^Covoüerie  legere, 
VmverfUxiä  XXXI. tytü. 
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imV«»anbe  p.re;*^ 
gers,  eben  bafelbff,  p  2 100. 

Äeutetey-^abne  (Äetc^e* )  »eic^e^etm« 
Sa^ne  ftrteui  bat  man  Äeic^e  patiniet,  ober 
So^ne,  »enn^a^ne,  unb  ©tumi^a^ne  mit 
einanbet  i>etmifd>et  unb  tot  eines  qebalttn;  b« 
DotbaOebtepe  aat  febtöon  rinanbtt  unterfd)iebtn 
gerefft«,  inbem 

1)  »eiche*  panniet  Die  ^aupe  #  ^ne 
mar* 

a)  S>ie©tutm^a^neabft  ttt  guf^olcftJ 
feint,  mtltbtetbmabtn  gtbotttt,  mie  au« 
btmLambertoücbaiFaaburgena  (tiebj  bar# 

mtbun  ifl. 

3)  SXe»etm»5ö^n«obtr  Ätuter^Sa^«e 
bmgegtn  bmtt  inlbtfonbtw  Ott  ^)tt $09  In 

@a*ftn. 

5fd)acFa)ttjen3  9\e^t«*?!n^tBf^«  tet  gtctorfftn 
•Öootn  Rauptet  I  ^b.  p.  * 36. 

»eutet.$«f>iie,  fltftt  Sa^ne,  fmiXSBan&r, 
p.  9T  u.  f.  mgleidjen  BtaW>atte, 

»emer*  Sa&ne  (Äeic^sO  fle^c  »emet*v 
Sabne. 

»eut«<ttCfcnito€!>rif*ina)  »at  eint  rtfab^* 
nt  ©tttrtfebttin ,  fo  mand)tm.$(|}tonomo  auftuta* 
tben  gegeben- 

»eutetttaut,  8af.  Sttotiotes,  maebft  in  Den 
©täben  um  ©umiate,  fd)mimmt  obtn  auf  beti 
^Bajftt.  ©ie^Beiberbebientn  flc&  beffen  reibet 
bkobftruÄionesmenfium.  ©cbmtl>cnp  rief* 
flan&ige  Politik  ^agen  ^Btiftne  III  $2, 
p.  |n. 

Äeuterleln,  fiebt  Jlcor,  im  1 33anbt,  p.  io8ff. 

»eutet^ec^t^wÄfW/n Etotflr*  jft  f ia<nf# 
lieb  niebts  anbert,  als  Mejtnige  Strf  bts  Ätieg«* 
Öerrcbtß,  reebepinfonberbtitnaeb  Denen  ber  fteuv 
tettp  ins  btfonbttt  petgefibtiebtnen  £tiegs# 
(fein  Pttfabten  unb  gefptpcben  mit».  (Siebe 
»Heß»"  (Sendete,  imXVißanbe,  p.  1910.  u.  flF. 
@o  Prtl  abet  Öit  S5e|teDung  eines  folefteti  jtrieatf* 
l^encbts  in  9ln|ebung  bet  !H6mifcb'S?apferlid)en 
unb bes^eil  SReidb«  CReutetep  anbetrifft;  fo  bat 
manbtsbalbetfolgenbe  QSetorbnuna,  reetebepon 
m^nmihart  Ii  auffbemSXeicbs^agfiu^peoet 
1570  mm  rootben.  fftflbd)  foHen  ofle  öber * 
ffcn,  SRif tmtifht,  93eft bttdjsbaber,  .^etren,r>Jun* 
efern  u.  ^ifteuttt,auf  Ditnusfül)rlicbe^efra(l»ngf 
barin  Die  2fr ficul  bes  Dveuttr»9ied)fenß  unb  5trif  gs# 
9frcumeirt*  otbentllcb  begriffen,  beten  «20Fie  ort 
ÜJimifcbe  tupfet,  Cbut^ütflen,  $ürf*entiiD  öf> 
meine  ©tanDe,  0e8  4>tH.  9teicbs  bon  ie^o  'enfffMof* 
fenunboerglicbenbaben,  be|ieat  unb  angenommen 
reerben.  ^Bermmanbannsufammenfommt/foS 
Unfer,  alSbe«5K6mifd>enÄnpfetSunbbe8  SXeirb* 
gelb'Dbttftet,.  bft  3R«utet  aße  jufammen  loffen 
fotbern,  ober  ba  je  eine  groflfe  SUnjabl  Perbanben,  in 
erlicbe^auffentpedenlaffen ,  aisbann  ieib|»  per* 
fonlid)  famt  bem  SflD«<Karfd>aD  unb  beten  hohen 
Remter  |u  ihnen  in  JKing  xtuttn,  tttib  ibtH  Durd>  ti» 
nen  ^reiben  ein blo&^cbreerDtlaffen  perfubren, 
unbfclgenbs  im  9vinge  nnd)  aefebebenem  ?lufbla# 
fen,  Den  Meutern  offentlid)  futbalttn,  unb  erfrlicö 
|id)  bebanefen,  ba§  fte  fid>,  Uns  unb  Oem  J£)eil.  ?Kei# 
d>e  jurti  beften  be|teUenIa(fen,  unb  anpeeo  begeben 
hatten,  ©iemeil  nun  (Seljürfam  unb  gut  SKegfc 
9\  1 1  mtnt 
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«KnttinWerd?  wdre,  Das  ©0«  segele ,  Darau«  5<IÖ'0betfle  Die  ^erfonen  Der  aubein  I)of>en  OfetU' 
aUcö@lücf  imDQSoplfabrt erfolg«,  Daffelbige  bep  ,  Krauel)  nampafftig maepen ,  ihnen  befehlen,  ful* 
Unfern  SÖorfabren,  Den  loblicpen  ©eutfepen,  je*  j  tpeipre  kerntet  bep  jept  getpancr  ipcer  SMprung 
bereit  in  greffer  2(cpi  *  unD  #anDbabunq  gewefen  1  treulid)  unD  fleif  ig  ju  oerricpKu.  Stauben  jbO  er 
loa«,  Demnach  rooüefle  Der  gelD.JDberlK  an  Un~  ]  auep  Den  Meutern  aQen  in  gemein  einbinDen,  Da& 
fer  unD  Dee  3Kidbe  Watt,  «u<p  n'i  r  fiep  iel  L>| r,  ermahn 1  fie  fold)en  bopen  Remtern  allen,  unb  einem  /eben  in« 
net  haben,  Da§  Die  OrDimng,  ©epcriam,  ©eriepte  |  fonDerpeit,  intern,  Dae  fein  2lmt  mitbringt,  ge* 


Lnb  CK«d)t  unter  ihnen  erhalten,  fiep  dpnitlieper 
tttbe,  gbebarfeit ,  ?IMid)er  ©Uten  ober  ©pttfe» 
ligfeitunD  :KeDlicpEcit  befleißigen,  Das ©egenfpiel, 
ncbmlid)  aQe  pepDuifepe  unaDlicpe  Spaten,  wie 
<pn|rlid)<n  unDrtftermäfjigen  Seilten  gebühret,  flie# 
pen  wollen.  Hub  Damit  nun  ein  feDer  folepem  De* 
ftobefier  nacpjufommen  roüfre;  fofolte  ihnen  hie« 
«ntUnferunD  Dee£«'«  SSeicps  SÖeirallung,  Darin 
Die  Öfrrkul  Dee  alten  löblichen  SKeuter-SKccptentl 
unö  kriege»  Regiment»  begriffen,  Dae  <3BirunD 
Daseid)  wieDer  erneuert  unD  betätiget ,  Dem  lob« 
epen  ©eutiepen  tarnen  \\i  gpren  unD  SBopIfaprt 
ine  fStBeccf  gend)tet  paben  rooltenr  oorgelcl'en  w  er» 
Den,  Darauf  fie  folge nDe,  altem  93raucpnacp,meb 


büprlicpen  ©eporfam  leiflen  follen.   ©arauf  tbut 
eip  l<öer  Pon  Den  hoben  Remtern  feine  SancrTcu 
guiig,  unD  erbeut  fiep  g<gen  Dem  5elb/ßber|ren 
unD  Den  ^Hentern  pinmieDer  aßen  ©eporfam  unD 
©ebüpe.  <äBann  nun  folebeö  alle«  gefepeben ,  fo 
bldfr  man  roieDer  auf,  unb  uepet  aus  Dem  Dunge. 
5olcj«u»ieoas  fo  genanwe  ^cuter,2\ecj)e 
ine  btfon&cre  $u  bijf eUen  unö  511  befc 
een: 

£rfllicp  foO  Der  frlb'^Jarfcpall  einen  ehrlichen  Per» 
flänOigen,  eifaprnen  i\riegö#<Wann  oon  ftDel  ju 
feinem  fcutenant  oerarDneit ,  beinfrlbiaen  neben 
anDern,  auep  tat  Sluf  febeh  auf  Die  ^uftitien,  uuD 
Da*  9ieuKr#9iecpr  befehlen,  aud>  ihm  eine  ge; 


renfolten.  Ohne  Swtiftl,  würDen  fie  ale  ebrli  |  Riefte  woblgeubte  Herfen  meinem  ©cpreiber  Dee 
tpf  ©eutfepe  unD  riiKrmd&ige  geute  ihnen  felcfces  j  9\cuter«iKect)tene  juacben,  Derfeibiae  t'ofljur  Seit 
n>ol>l^«faacn !aff«n ,  fiep  Darob  erfreuen,  unDn.it  j  Des  erften  Ü\üirci#D\ed)tcne  öffentlich  mit  notp* 


Dem  Kerrie  fiep  Demfelbigen  gtma§  »erhalten 
©emnad)  feilen  ihnen  Die  5lrtif  ul  Der  Söeftallung 
poraelefenmerben.  ClBennnun  folepeg  aefebehen, 
foUabermablßDurcpDen  $elD#JOber|Kn  aude^r* 
mahnung  gefepcben,  Da§(ie  ale  auffrieptige  ,^ür» 
fren,  ©rafeo,  Herren,  PomStDel,  unD  gemeine 
9\euter,iungunD  alt,  popee  unD  nieDrigee  (Stan» 
Dee,  fiep  Darnach  ricpten^emfelbigen/  fo  ihnen  &or# 
gelefcn  msrDemtreulicpu-  gehorfamlid)  naepf  omen, 
unD  bep  ihccmÄrif  ge-^emvunD  Dem  Dvom-Äapfec 
unD  Dem  deiche,  llnferm  Oberlten  Seutnant,  Dcffen 


Durfftiger  £»Dee  »  ^flid)t  toeibunDen  werben. 
Qjßann  man  Dann  ein  SKeuter»9\ed>t  halten  wiü.  fo 
follDa|Telbigeiumer|ien  aue  De?  JJelD.^arfdjaÜ« 
Befehl  Durch  c$rommeter  in?  gager  aufgeblafen, 
ober  naep  ©elegenbeit  fon(lcu  Den  ^artheoen  or# 
Dentlid)  wrfunDiget  merDen.  ^olgenDe  fcO  Der 
^elD^arfcbaü,  ale  Dem  Die  3u|ritieunD  Dae 
(oepmeret befohlen,  DrepSKittmeijrer,  Dno  ?cuK'" 
nant,  Drep  ^anDricpc  unD  Drcp  5Xottmei(ler,aud) 
einen  9\etiter#£>cerfKn  Dam  nehmen,  Dae  Övecpt 
t>amit  befe^en,  aud)  iro  er  ce  für  Weib  unb  gut  an« 


uacpgefe6ten2femternu.53efehlid)e*?euten/im,'?el»  fiebet,  Diefelbe  Den  BbenDmoor  por  jld)  forDem, 

De  ur.D  ^öefapung,  ui  ^age  unD  9?acpt,  nad) aller  unD  (id?  Der  ift crpDurfft  mit  ipnen  bereDen.  ©a 

«KoglicbPeiXEeib^eben/ÖutunDSÖlut/  roie  ihre  abetDer9\euter/^)au(Fen  jlarcf  im^elDe  i|r,  alfo 

loblid)e  Vorfahren  gethan,  mfepen  unD  halten,  Dajj  mane  an  Ceuten  trclil  haben  mag,  ober  Da 


Dapon,  Diemeil  ÖieferSugunD  5öe|faQung  wahret, 
CeefcpeiDe  fit  Dann  Der  bittre  ^oD,  oberanDereec 
ijeblicpe  ehrliche  €hehafft )  niebt  rceic&en,  fonDern 
inaQemftcpale  ehrliebenDe  auffrieptige  2)eutfd)en 
unD  rittermd^ige  Eeute,  erzeigen  ,  Dem  9ied)ten, 
^()rb>\r'UnD^3ilIigfeit  bepftehen,  unD  Das  ganpe 
.SCriegenwfen  mit  emjiger  Slnruffung  ©Ott  Dem 
SlUnidcptigen  befehlen,  auep  Hcpfelbfibor  ©träfe, 
©cpanDeunD(Sd)aDenDer  Übertretung  hüten  fei- 
len unb  reellen-  £nDIicpfoü  Der  ^elD»Öber|te  aud) 


•SDtalefi^unDaiiDere  n>iditige  §l)ren«(3acpeu  oor# 
faOen,  fo  foll  Dae  Üiecptgeboppelt,  rehnilid)  mit 
24  *J)erfoncn  befepi ,  unD  De|b  mepr  Oiettmeidct 
öon  Den  Jahnen  auep  gebogen  merDen-  Solche 
ie^taemelDfe  ^erfonen  follen  ficb  in  oDer  uor  Dee 
^elD»^D?arfd>aae  £ofamentt>erfammlen,  unb  menn 
Derfeftigem  Der  ©feile,  DaDar»  Otccftf  a^afecn  foll 
mcrDen,  ge ben  will,  fo  feil  er  ihm  Durcb  einen  ^DerolD 
cDer  eine  anDcrc  ^erfüll  ein  blcj?  fcbneiöenb 
©dnDerDtoortranen^ucb  ( Dem  SKe  ebten  mehr  5ln* 


an  fi«  begehren,  Daß  fie  Dem  alten  £erfommen  feheneunD^ntfefjunü  jumadjen)  mit  einer  $rom. 
nach,  ihte  SKapr  Darüber  machen,  Die  4i)dnDe  alle  mefenporblafen'laflen,  Denn  fönen  ale  Denn  Die  ob* 
fdmtlicp  aufheben  unD  geloben  reoflen ,  Dem  allem,  geDachtc  «ugeorDnete  ^erfonen  (  roo  ee  peinlich  ©eo 
fo  in  Der  39e|lallung  begriffen ,  treuliep  unD  feflig*  \  riebt  i)t )  auch  mit  ihren  (Sd)roerDtcn  auf  Den  ?leh* 
licpnacöjuFommen.  2Racbbefd)ehener  QSerlefung  fein,  Daoon  Die  ©pipen  über  fiep  qefebrt,  paar  unD 
Der^ejraüung  unb  Jlrticul ,  audb  nad)  erfolgter  1  paar  orDcutlid)  nachfolgen  :   9CBo  ee  aber  nicht 


sjttdbrung,  foO  Der  ^elD»Cberfie  Dae^elD  belKüen, 
unD  Den  Meutern  Die  ^erfonen  Der  hohen  Sfemter 
anuigen-  oniiit  Den  $eiD'^D7arfcpaO,  unD  ale* 
balD  Dae Mofle©cpmetDt  oon  Dem  ^)erolDen  neh* 
inen,  unD  ihm  überanrroorfen,Darauf  Die  .öanDba» 
bungDer  3u|titien,  ©leiepee  unD  ÜiecpKne,  Den 
frommen  unD &eherfamenui@4>ufe,  Den  JÖofen 
uiiDlluaehorfamcnmr  ©traffe  bep  Der  ©elübDe, 
Di<*er  je^o  in  gemeiner  "attäbeung  offenthep  gelei« 
fta  hat,  ipm  ern|lltcp  befehlen,  ©amaep  feil  Der 


VtafrW  follen  fie  Die  ©d)n>erDfer  an  Der  ©ei# 
ten  behalten.  UnD  foll  in  allen  Diecpte  *  <. a :!' cu, 
fonDerlid)  Die  peinlich  unD  ehrenrührig  fmD,  unb 
Die  Dae  Kriege»  Regiment  betreffen,  Der  $el  D»3)Jar^ 
fetvaü  perfönlicp  gegenwärtig  fepn,  Dae  SKerhtmit 
l)OLl)|iein  (f  ruft  unD  2infebeu  hanDhaben-  5Bann 
aber  etwa  bürgerliche  sl>artbep»©ad>en  oorhanDen, 
Die  nid)t  gar  n>id)tig,uiiD  er  mit  anDerii  ©efchdfftcn 
belaDen  wäre ;  fo  mag  er  feinen  ftüfenant  Dae 
Dtectu  galten  lafTen.  5Bcn«  man  an  Die  ©feile, 
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DaDaSÜiecbt  gehalten  fellwerDeti,fommen,Der,9clo» 
SWarfiaH  unD  Die  anDere  beofammen,  fo  foll  er  ffln 
SchwerDt  bor  fid)  auf  Den  "$ifeh  legen ,  unD  Die 
Diicbter,  wann  es  in  einem  peinlichen  ©eriebt  i|t, 
ibreScpwcrDter  mit  Der  Spifcen  unter  ftcb  gegen 
Der  SrDen  Ferren,  $te\n,  es  foD  Der  95eJtallungS' 
93rief  auch  auf  Den  ^ifeh  geleget  werDen.  Jfrtt* 
nad)er  füll  Der  ffelDmarfcnaO  Den  erforDerten  uuD 
'tum  TKecht  berorDneten  erftlid)  oorbalten,  unD  auf* 
erlegen,  Da&fie  weDerum©elD ,  ©ut,  ©iffr,  ©a* 
De,  €WDt^>a§#  $reunDfd>afft  oDer  fteinDfdwfft, 
fiMiDcm  afleiti  nach  «auc  Der  ftlage  unD  9lntwort,i>er> 
möge  Der  SBeftolhing  unD  Des  ÄapftlKfoen  Siech* 
ren  erfennen,  fpveten  unD  urteilen,  als  fie  wellen, 
Da|?  ©Ott  am  jmigften  ^eric^t  über  «hre  ©eelen 
fpreche  unD  urtbeiie.  ©arauf  foll  auch  ein  jeber 
folcpeS  Dem  fc-lDmarfchall  mit  £ai>DgebenDcn 
freuen  jufagen  unD  aelcben-  ferner  foll  Der  ,\clD# 
«Diarfchatl  Die  gewöbnlichWmfraae  tbun,  ob  D.s 
©crithtemittauglirben,  ehrlichen  Seilten  be|rcHt? 
Stern,  ob  es  $U  rechter  Seit  fep,  unD  (mitten  fein« 
trfnbrtrtK)  »crhan&en,  ein  Äapferlicb  SWtee* 
9\ecbt  $u  halten?  Jfjcrnacher  foO  er  DasSiecbtPorr 
bannen.  £r|tticb  von  wegen  ©Ötrcs  Des  9III* 
madigen ,  als  Der  Urfprung  aller  ©ererbtigf eif, 
Dann&onUnfer,  Des^nifcbeuSaoferS,  unD  De» 
SieichS  wegen,  als  &erbod:|ten£)l>rigf  eit,  unDUn» 
(er*  $e1D  *  Obcr|ten,  DaS  niemanD  im  9\ed)ten,  auf' 
fer  @r!aubni§/  mit  feinem  Sßorfprecher  wolle  reben, 
Daß  feiner  &em  fechten  abtrete,  auehDer  Um|lanD 
fle  nicht  überfrebe.  %la  +  Dem  feil  er  fragen,  cb  Den 
*J>artf) wn  aud)  orbentlicb  Dergeboten  iwrWi»,  unD 
fe  Darauf  erforDert,  ^tem,  in  peinlichen  (Sa* 
chen ,  unD  Die  Das  £rieg^9iegiment  betreffen,  foll 
t>er  T>ryfo§,  unD,  Da  Die  fachen  fo  miitia,  auf  De« 
gelD  ■  Sttarfcfcall*  ©machten,  etwa  auch  neben  ihm 
fein  Lieutenant/  in  büraerlichenaber,  wann  es  ©ut 
unD  ©clö  jroifcben  Den  ^artbepen  betrifft,  Der  $lhf 
ger  unD  Entwerter  vertreten,  «ine^erfon  Pon 
flechten,  folgeubSein  ober  jween  SKätbe,  aus  Den 
gugeorbneten  bitten,  unD  Durch  Diefrlbigen  feine 
«JJctbDurfft  vortragen  unD  hanDeln  laffen.  3n 
peinlichen  fachen  ift  Der  Leiter '  «eltalliing  ein* 
verleibte  Slrticfel,  unDUnfer  £apferlieh  «Dlalefa* 
SKed)t,  Das  rechte  9iid)tfcheiD,  Darnach  Die  Urtbeil 
gerichtet  feilen  werten.  €s  fallen  auch  jur  Seit  Der 
Bmfrage  Die  SReiter  beo  ihren  pflichten  erinnert 
werben,  Da&  eines  /eben  (Stimme,  bifc  in  eines  jeDen 
©rube,  geheim  unD  perfchwiegen  gehalten  werbe, 
^tem,  es  foDeor  Eröffnung  Der  Unheil,  wann  es 
gflalefa  ober  §bren»eatben,m>ifcben  anfehnlichen 
^erfonen  betrifft,  Der  ftelD#<föarfcbalI  alle  mahl 
Dem  $flD»Ober|ten  DabonQ3erid)t  tpun,  pch  feines 
©emütbS  Darauf  erlernen,  welcher  Denn  nach  ©f 
legenbctt  Der  ^erfon,  auch  Seit  «nö  anöere  U«^ 
(tAnDe,  Die  ©träfe  ju  minDern  ober  ju  milDcrn. 
'ißannDann  in  peinlichen  Sachen  Das  Urtbeil  ge> 
fprochen  wurDe,  fcU  Der  5<K>  •  <Kar('d>aa  Das 
^chwerDt  in  Die  ^)anD  nehmen,  unD  Die  @pifce 
über  fid)  Fehren.  desgleichen  foüen  Die  anDere 
jum  fechten  verorDnete  ^rrfonen  auch  tbun,  unD 
tieweil  Die  Umfrage  gefchi*t/UnD  Das  Urtbeil  gehet, 
Die  ©pifce  Der  ©chwerDter  unter  Hd)  f ehren  ;  £er' 
nad>aber,  wann  Das  Urtbeil  eröffnet,  unD  perle« 
fen  würbe ,  feilen  fit  Die  (Spifcen  über  fiel)  Pebren, 
unD  nach  ©erlefenem  Urtbeil  foD"  Der  $efo'9flar' 
Fniverf.  Uxiä  XXXI.  fytil 


jfchall  feinen  (Stab  brechen,  hernach  (ollen  Die  3u* 
!  georbnete  wieDer  Pom?Kecht  ju  Demgoiamentgehen/ 
wie  fie  ausgegangen  fepu,  unD  Die  dichter  jeDer  fein 
<2>chwcrDt  auf  Der  2ld)fel  haben,  Da  fie  aber  ücer 
feine  'üftalefil* (fachen  ©ericht  haben,  an  Der 
Seiten  behalten.  'JBaS  Dann  alfo  in  Den  SKeiter* 
,  fechten  aQenthalben  in  wahrenDem  3»ne  geurthei' 
1 1er  unD  gehanDelt,  foll  alles  ieDerjett  orDentltcb  in 
|DaS  9\(chts'^öuch  aafgefd)neben  unD  oer»eicbnet, 
auch  ju  $nDe  DeS  34igS  jwo  unterfdjieDliche  €o» 
'pepenDattsn  gemacht,  mit  Des  JelD^arfchallS 
Siegel  orrjleqclt,  eins  in  Unfer,  Die  anDere  in  Un» 
fers  lieben  (tfeoen  unD  €hur»5"tften  ju  *a)lapnfj, 
^an^leo  überfcbicffwerDen,  Damit  (ich  Deflen  em 
jeDer  fünffriglia)  ju  gebrauchen  unD  ;u  erholen 
habe- 

Äeurerue,  Äontg  in  SchotdanD,  jiehe  &mi* 
rt>eruß. 

Äeuter»Xt)ad)e,  fwhe  Bd;ilDwa€fce  311 
pferD. 

Äeutfelb,  flehe  Laite,  im  XVI  33anDe,  p. 
Mi 

Äenrejabel,  wirb  auf  93ergwercf  en  in  Seirfen 
gebraudu,  unD  Damit  was  grobiff,  ausgeworfen. 
23er ginform.  Hart.  a.  f. 79.  &erctbaufp. pott. 
Indic  L.R.  3ttngl?.  R. 

Äeutb,  ein  fleines  Schloß,  welche«  in  Ober^ 
Oefterreid)  in  Dem  ^)unsrücf  Viertel,  eine  Stun* 
De  pou  iBcli'  lieget.  Anfangs  hat  es  Den  abgeftor« 
benen  Herren  ^nDerfcetn  jugeboret,  wie  es  Denn 
noch  1610  <j4ne  Äemprect)t  3nterfeer  ju  3n« 
D<r(ee,  ©chmiDing  unD  fKeuth  befrffen.  ^)ier" 
aur  haben  es  Die  Jpcrren  ©<gm&r  ju  &d)li\fel* 
biig  läuflich  erhalten.  Sflsnun  Diefelben  wegen 
Der  Oxeligion  aus  Dem  SanDe  geaangen ,  (0  i|l  es 
163g  von  Cßeorge  Öebafiian  unD  jobann 
jLuöwig  Sigmar  ju  ©chliffelberg,  an  (Beer* 
gen  JLut>eu>i'gen,5repberrn  pon  <DeC>r  ju  ©chmü 
Ding ,  f äufueb  abgetreten  worDen ,  nachgehenDS 
aber  an  Die  ©rafen  pon  Qecau  gef  ommen.  oon 
fyobencct  iöefchtwbung  oon  Ober»Öe)terreid> 
t.  3  p-.p*- 

Äeutt;,  ein  SachfifcheS  Schnffffa^igcs  ©ut 
im  SSoigtldnDifchen  Ärepffi/Unter  Das  &mt$Iauen 
gehörig.  XX^ablle  ^i|ror.  \Rachr.  00m  €hurf. 
@achf.55epl.p.  101. 

»ent^a,  ein  ©achfifdjetf  Schrifftfa§igeS  ©ut 
im ^gebürgifchen  .^repffe,  unter  Das  ?lmt  ?  r \* 
if au  unD  Verbau  gehörig-  tOabffe  <$i\ht- 
■Diachr-  Pom  Cburf.  Sachf-  SBepL  p.  93 

Tktmba,  ober  Reuta,  ^onig  in  SchottlauD, 
inDerOrDnungDer  fiebenDe,  wurDe  ohugefähr  im 
187  3ahre  por  Vlbruh  ©eburt  erwdblet/  unD  reo 
gierte  i7  3^heaufeine  fehr  gerechte  2Irt,  gab  wr» 
fchleDene  ©efefce,  wcoon  einige  noa>  in  ihrem  CCBe# 
fen  fepn  foüen,  (chrieb  auch  felbflen  eine  S^hvit  0011 
feines  33olcf  s  ©efebichten.  ^üblich  Dancf te  er 
frcpwillig  oon  Der  Regierung  ab,  unD  überlief 
Diffelbe  feinem  ^ncfel  Ibci cuz. 

^eurbane,  fiehe  Äeit  #^aus. 

^eutr^enborff,  ein  @<Jd>ftfche«  Schrif tfä^i* 
geS  @ut  im  9?eufläDfifcben  Breege  gelegen,  unö 
unter  Das  2fmt  9lrnshaug  unD  ^riptift  aebena. 
rPabffo  ^ifl.^ac^r.  Pom  €burf.  ©acht",  «epl. 

P,,°'*  *  . 
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&cutberue,i>Der  2\eut«ue,Ä6nig  in  (£d)t«' 
tonD,  in  Der  OrDnung  Der  feeblie ,  ©orDanilla 
(gohmwurDe  im  *  1 3  3«bf  oor  £bri|h  ©eburt  pon 
Dem&ooaluSaufDenSbron  gefe$et,nad)DemDer' 
fetbe  Den  PorigenÄonig  Wotpat  u*  in  einem  greifen 
überrounDen  u.  gewDtrt  batre.<3Beil  aber  S>opalu* 
tiefe*  alle«  obneSUBifien  De?  ÖlDelö  unD  Det&emeine  \ 
pon  (gcbottlauD  fletban  hatte,  fo  fiel  es  Den  Sreun» ! 
Den  Des  CRcrbatu*  nicht  fcpwer  eine  Sufammeiwer» 
fepmorung  WiDer  ©opalum  u  Die  peinigen  ju  ma* 
eben,  welchem  einen  offenbaren  Ärteg-  ausbrad), 
worinnen  nad)  einer  febr  blutigen  $elDfd)lad)t  S)o< 
paluS  unD  Der  Äönig  Der  Rieten ,  tocldxc  ihm  ju 
.£ülffe  aefommenwar,  Dasfceben  einbüßen;  Dem 
jungen  konig  Reutbero  aber.  welcher  gefangen j 
war,  ift  wegen  feiner  3ugenD  flnD  $rrfunfft  ©na»  j 
De  wieDerfabren.  ©urd)  Diefen  Ärieg  war  Die, 
Kriegsmacht  Der  ©Rotten  unD  Rieten  Dermalen 
aefd)wacbetworDen,  Dafj  ftefid)  nicht  imgtanDe 
befunDen,  ibren  alten  ^einDen,  Den  dritten,  wel» 
d)eni*t  unterließen  bep  Diefer  Gelegenheit  einen 
Einfall  in  Dag  9?orDlid)e  93rittannien  ju  tpun, 
gu  wiDerftcpen.  @ie  muften  Daber  ibr  2anD  Per« 
laffcn,  unD  in  Den  bergid)ten  ©egenben  unD  nabe 
gelegenen  3nfeln  ibre  Suflucpt  nehmen,  aus  wel» 
d>enjle  Den  dritten  mit  ftetigen  ©treifferepen  De» 
fcbwerlicb  fielen,  bi&ea§iprÄonigReutberuS  mit 
einigen  4pülffSp6lcfern  aufi^rrlanD  unD  Den  unv 
liegenDen  3nfeln  in  ©d)ottlanD  anlangte,  unD, 
riacnDem  er  allDa  fid)  mit  feinen  BanDeleuten  per» 
bunDen,  ein  ^reffen  mit  Dem  fteinDe  tjiek,  mobep 
ftd)  aber  fein  $peil  De«  ©ic ges  rühmen  Fonnte. 
S)od)  hatten  fte  in  Diefem  ©efechte  fo  Diel  erlit» 
teu,  Da§  ein  ftricDe  erfolgte.  9}ad)DemnunRcu» 
tperus  in  Furfcer  Seit  Da*  ©cbottifcbe  Reich  wieDet 
bis  juDeflen  porigen  ©ränfcen  ausgebreitet  hatte,: 
gieng  er  nad)  einer  fecbS  unD  jwanfcig  jährigen 
4perrfcpafft  mit  ^obeab. 

^enebuebet  (€l)rifrepb)  befanD  fid)  1741 
o!ö  €hur  *  SRranDenburaifd>ec  Negation*  *  ®ecre» 
tarius  mit  auf  Der  Reich* '^Setfammlnng  juRe» 
genfpurg. 

REUTICLlI,  QJoIcf,  fietK  Reudigni. 

&euth:a«e,  ijt  bepm  Smnfcbmelfccn  ein  ©e» 
jabe,  n>te  eine  balbe  jufammen  gebogene  £anD  Pen 
£ijeu ,  mit  einer  langen  SMen ,  Darein  ein  ©tiel 
ßcjtecf et  wirD,  Die'^cplctcf  en  Damit  Dom  beerbe, 
unD  au*  Dem  Ofen  ju  i'cben.  23erginfötm.\ 
Part. 2.  f.  128. 

Äeutfrinfi,  ftet>e  Xcirttmft". 

^eut»JLet)en,  ober  &efr»  fi-erjew,  i|!  fopiel, 
oBÄirter^ebn,  moDon  an  feinem  Orte. 

Äcutlüt,  ftepe  <0rurlüt,  im  XI  $8anDe>  p. 

REUTLINGA ,  flehe  Xeutlirtttm. 

Reutlingen,  Revrltiigr n,  ober  Heitlingen, 
£at.  Rcutlmgo,  eine?Keid)ö*©taDtin  ^d)n>aben, 
innerhalb  Dm  ©ränfcen  De«  ^)er^ootbume(  5Bü^ 
tenberg,  an  Dem  ^lu^fcbefe,  eine  'Üfleile  oofl  *$u/ 
bingen.  ^ad>  Bpatittenberg»  Weonung  fei* 
len  SReutlingen ,  SRotmeil  unD  Die  9\atelanifd)e 
«jröarcfpon  Den  alten  9\euDingern ,  unD  nad)  Dem 
ptolomduß  S^utiDiern,  fo  mit  Den  @dffl>aben 
oejoaen ,  ibren  Utfprung  haben ,  fo  aber  nicht 
ben  heften  @tunD  t)M,    ijm  3ahr  1240  ha! 


Äapfer  ^rieC»ricb  |le  mit  Miauten  umgeben,  unD 
ju  einer  9\eid)«|labt  gemacht,  ^ietvi-hl  <Cen* 
|Tuö  in  einem  'üOiOiiufcript  will  gefunDen  ba* 
Den,  Da§  fchon  Äapfer  ©ttoiv  fic  ju  einer  ÖMDt 
gemad)t ,  melches  Pielleidjt  fo  fan  jufammen  ge> 
reimt  roerDen,  Caf  (Dno  e*  in  itillenö  gehabt, 
aud)  mohl  Den  Anfang  genmei^f,  Ürte&rtc^  aber 
folcheü  oolllühret.  S)a§  Die  Oieuilinger  e<<  Äap* 
(et  .S"'ebttd?en  meignen,  beweifet  eine  alte  Uber* 
jtbnfft  an  einem  £aufe  ui  Reutlingen  gegen  Der 
(gt  ^Oiaricn'<fCitd)euber,  üom^k>br  1247.  ©ir# 
fer  ^oblthat  halber  gelten  Die  Dieutfingct  aud) 
treu  bep  Dem  <£d)»abifd)en  Äapfer,  als  1247 
Der  8anPgraf  »on  ^hutinften,  ^einrid;  VII,  roi* 
Der  Den  Äapfer  fid)  aufiwwf ,  unD  CKeutlingen 
belagerte,  ©ie  wehrten  fid)  «iufferfl/  unDge» 
lobten  Der  Jungfrau  matten  eine  Äirtfreju  er# 
bauen,  wenn  fie  ©Ott  auö  Diefer  ©efahr  erlw 
fen  wurde,  welkes  )\em\\d)  gehalten,  unD  itr  Die« 
\t6  Der  tlrfprung  Der  feflbaren  unD  fepr  ma£it>en 
Äirthe  }u  Ät.  Marien ,  welche  ncd>  immer  Der 
©taDt  eine  oortreffliche  3«<tDe  ifi.  3m  3at>c 
1 376  oerfiel  tCberbatb  pen  CCBürtenberg ,  mit 
Reutlingen  in  einen  harten  Ärieg,  Darinnen  cinü 
ge  @d>wabifd)e  9ieid)»|täDte  Dieter  bepfprungen, 
unD  fam  eä  1 377  jwtfcben  51d>alm  unD  Reut' 
fingen  ui  einem  blutigen  ©cbarmüfeel,  Darinnen 
@raf  Ulricb,  tßbert>arb«  pon  QSBtirtemberg 
©obn,  Piel  tapffere  ©rafen  unD  Ritter  einbüf* 
fete.  (Solche  ©Charte  wie  Der  aueimweteu, 
lieber  fid)  1388  nocbmahia  mit  Den  Reutlin^ern 
in  ^depfepn  feine«  QJatets  bep  ^eil  ein,  fpann 
aber  aueb  fchled)je  (BeiDe  Dabep,  unD  blieb  Dafclbft. 
darauf  würbe  Die  <§adje  Durd)  Äapfer  Wer.* 
Rtln  bepgelegt.  <5iefwDnad\gehenDä  faft  in  a\* 
len  (§cpwabitd)en  ^anDfrieDen  mit  gewefen ,  unD 
hernad)  mit  in  Den  fo  genannten  (Scbmäbifdiea 
Q3unD  getreten,  ©abcrale  if»9  43?tpogU(# 
rieb  oon^Burtemberg  |1e  belagerte  unDeiunabm, 
ihnen  einen  £3oi$t  bc|tellte,  Da?  QBappen  anDer* 
te,  in  SanDgefd)afften  |le  nad)  Urach  feiste,  unD 
fie  »u  einer  lÜRumcipal  *  @(aDt  311  machen  ge* 
Dachte,  nahm  fid)  Der  @d)wabifd>e  iÄunD  i^» 
rer  an ,  Da§  Ulrich  Daruber  Pon  8anD  unD  £eu» 
ten  fliehen  muffe,  o*  bat  alfo  IBurtemberg 
nichts  mehr  übet  fie  ;u  fpredjen,  alcs  Da^  fie  1  r or 
Hd)  inDe^er$og6Ulrtcb6@chu$  begeben,  wo» 
oor  fie  fäbrltch  ein  gcwiffe^  ©elD  erlegen,  unD 
perfproejpen  haben ,  feine  QBurtembergifcbe 
5lücbtlinge  in  ihrer  ©taDt  jh  hegen.  ^Ba* 
Die  trafen  Pon  3ld)alm,  Deren  altes?  @d)le§ 
unmtit  Der  Q?taDt  auf  einem  ^Serge  gelegen, 
eheDeffen  poc  Rechte  an  Der  ©taDt  gehabt, 
als  Da  finD,  Das  @d)ultheiffen  0  Slmt,  3cUr 
Umgelt  unD  Kreuel,  folcheS  hat  J^erfiog  Ulricb 
pon  ^LBürtemberg  frepwilliß  iyoo  an  Äapfec 
STlarimiUan  gegeben,  Der  e$  hernach^  Den 
Reutlingern  por  eine  ©umme  ©elDeS  über* 
Kiffen.  2(nDere  wollen,  Da§  Ulricb  fol» 
cbeö  gleich  nn  Die  ©taDt  perFauft.  5DaS  aber 
ftuDet  ftd>  ntrgenDS,  Daß fte eine ^unicipal'^taDt 
Der (Stafen pon 2ld)alm gewefen.  3m3nbr  149? 
hat  ftepon  Dem  Äapfer  tTlarirntltait  eine  prwile* 
girte  JtepflaDt  por  unbo§baffte  ^oDtfd)!4ger  er» 
halten,  Deffen  fid)  Die  @d)wabifd)en  Pon  SIDel 
utiD  jtiÄrieflSjfitfn  Die  Officirer  Derer  Da  herum' 

flehen» 
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ftebenDen  Armeen,  wieau*anbereno*fräfftig> 
Ii*  brNeuen.  (Sie  mt  neb|t  Dürnberg  Die  erjte, 
t"o  C?aö  s2(udfpurgifd>e  ©lauben$'Ö3eEanntni|i  i^o 
untertrieben ,  bat  au*  nie  Finnen  Dabin  ae« 
bra*twerDen,  Da§  §e  Daö  Interim  angenommen 
t)ätte.  3m  3abr  i  «43  ergab  jie  fid>  an  Die  SBep» 
mannen  QJolcfer ,  fo  in  ©Awaben  baufeten. 
3m  übrigen  ifrDer  Ort  gegen  anöere  (S*wäbif*e 
5Kei*tf|rdbte  no*  mittelmäßig  fein ,  unD  liegt  in 
emem  angenehmen  $:t>al.  2ln  Dem  ftatbbaufe  i|t 
«in  alter  9i6mifc(><c  3BiDDer  ju  feben-  3n  einem 
©aftyaufe  roirD  Daä  ©ofcenbilD  tTUms  genüget, 
wel*e*  (je  t>or  Diefem  angebetet  haben,  mit  Der 
Übertrifft: 

3Da  man  jcl)It  ein  taufenD  (in  bunbert  eiff 

3abr, 

^CßarDiefe^igur  gemacht  fürroa&r, 

Mars  S.  M.  C  XI.  t>or  Reiten  war  biß  ein 

©Ott,  » 

3(&ti|fe  beo  Den  £bri|feo  ein  (Spott- 

(Sie  1  |t  mit  feinm^Bajff rgraben  unD  Mauren  um' 
geben ,  man  finDet  au*  in  Diefer  <&egenD  Diele 
Rapier '  ^uloer.unD  anDere  SWübleu.  3br  <Kr# 
giment  ift  fair  Democratifcb,  beliebet  orDentli*uu$ 
sg  'J>enonen,  unD  haben  1  s  üon  Der  (Semeine  iu b\) 
Dem  (StaDt  *  (S*uItbeijTen  in  Dem  SKatb  ibre 
(Stimmen.  $n  ö<m  orDent!i*en  (StaDt'SKegi* 
mein  finb  3  j£ürgermet#er.  Deren  /«Der  4  SOionat 
lang  regieret.  3m  3abr  1 727  iftbiefe  gute  (StaDt 
Dur*  eine  ^euerebiuntt fa|i  gaufc  in  Die  $(f*e  ge# 
legt  morDen.  3bt  XBapen  ijl  Drei»  mapl  quer  ge» 
teilet  /  oben  blau ,  mitteR  ro*,  unten  (Silber.  t£u» 
top.  v>eroIO.  P.  I.  p.  7^5  £t(tortfcl)e  Epbem. 
von  XCiittcnb.  citatis  annis.  iruj"  annal.  Sitev. 
SDatt.dcpacepubl. 

Reutlingen  (@aul)  «in  SRabbtn«  in  Dem  17 
3abrbunDert,  war  2lr*i  •  (Spnagogu*  m  ^5in#» 
gen.  'uTIit  feiner  Slpprobation  warb  Das  Q3u* 
"ihön  po?  betitelt  ju2im|ierDam  1648  fnfol-  ge* 
l>rucft.  XX)«lfBibl.Hebr. 

Reurmann,  f*rteb  Chronicon  Thuringi- 
cum  Ii vc  ifcnaccnfc,  wei*e  fiel)  anfangt  Dom 
Anfange  Der  SBelt,  unD  bi«  auf  Da*  3<u)r  1*36 
gebet.  Solcr«n^rfn»  Sbütingif.  €br°tM$b- 
p.49. 

»eutpage,  ge|l  Reitpage. 
Reutf$uIe/f.Reto&ati0. 

Reutfp4te,ein@arten'3nftrumenf,  f.  (Bar* 
tett- Inltrumemc,  im  X  5BanDe  ,  pag.  3  ca. 
n.  ff. 

»euttet  (ConraD)  fie  b>  Sofjöe ,  im  IX  Q3anb«, 

p.  if7«-  , 
?\cuttet  (©eorge)  flebe  Reittee. 

»eue  (<DaoiD)em^reDifler  in  (Stettin ,  6aC 
Sefcfrr  leben :  Puer  Sunamiticus  ab  H lila  reTufci- 
tatus.  oDer  Die  ^)iftorie  t>on  2lufern?ecfung  Drt 
ÄnäbleinSjuOunem,  inVIfl  ^reDigten,  roelcte 
im  3abr  Kn  in  4  )U  (Stettin  betaut  geFom» 
men. 

Äeu^e^nbe«,  oDer  ZXoval*Ztbenbtn, 
f.  n«ibu*'3«M^«  1  i»  xiav  ^3anbe, 

p.33. 


,  JverucsaoDerÄewat?«,  iilein^balmitDrep 
Dörfern  unD  einem  Slufie  Diefe*  O^amc ntf .  £>a* 
obere  5)orf ,  üon  tv<la)cm  Der  ,8lu£  9\et>utia 
(Fluvius  Rewczenlis  )  wie  atltt)  Daö  ^bul  Den 
Onanien  fftbret,  lieat  unter  öem$*erge  ©ueba  b«p 
Drep  teilen  t>on  SHofenberg  ,  worüber  Der  be* 
ffbwerlicbe  C£B«fl  über  Den  Sßerg  ©ture^  naef) 
9ieu)i)bl  gebet.  S)ie  mittlere  SKebucja,  aueb 
Sclfo  0  <£ritf$to  genannt,  am  ^Iulje,  neb|r 
Dem  untern  S)orffe ,  au*  2llfo .  ^rttfcbto  ge# 
nannt,  ftnD  wegen  Der  Dielen  CEßanfcen  befannt. 
(Siebe  im  übrigen  23«lff  Not.  Hungar.  Nov.  T.LI. 
u.?78. 

revx%  f.mufteung,  im  xxu  «öanDe,  p. 
im- 

REVULSIO,f.Äct>ulft0H. 

?\ectilflcn,  Revulfioy  Revellens,  Revuifion* 
3n  Der  Slr^nep, «Wittel,  Die  eine  bo|e  5eua)tigFeit, 
foftd)  an  einem  Orte  \u  fammlen  geneigt,  atiDece» 
wobin,  unD  entweDert>on  oben  untenvarts,  oon  ei* 
tut  (Seite  nach  Der  an  Dem,  von  ferne  biotermärtö, 
oDer  Don  innen  aufwärts  ;u  wenDe n  unD  ut  lenef en, 
angewenDet  werDen.  (Scld)er>  gefctjtebet  t>ornem« 
lieb  Dur*  SlDerlaffen,  ©(tropfen,  Reiben ,  unb 
Sugpflajter.  (Sieb«  aua)  Antifpafit,  im  n  SBan* 
De,  p-  6^7. 

revulsOria  VEN/E  SECTIO,  beift,  wenn 
Daö  in  einem  ^beile  eingefcbloffene  ©eblüte,  Durcb 
eine  (in  einem  weit  Dat»n  entfernten  ^beile)  eröff- 
nete 8(Der  wieDer  abgeleitet  wirb. 

_  Äeu>:,(StaDt,ftebeÄoeur. 

~7kew  (3obonn  €liaö)  Den  SOBerfb  au*  Dem 
3^ürnbergifcben  ©ebief,  war  «D?agi)t«r  Der  ^3hiIo*» 
fopbie,aufD«rUnioerfttät  Slltorff,  bepDie^^abt 
Alumnorum  &  Occonomix  3nfpecfor  ,  wie 
au*  Defignirter  ^rofeff»r  Der  6lc^uen$  Dafelbft, 
unD  {$rieb 

1)  Notas  in  Prcibifii  Theatrum  Anirotcii- 
cum  f 

inglef*«« 

S)  Dilpp.Ethicas  &c. 

©er 'iKonot  SJtop  ift  ibm  fonberli*  fatal  geweff. 
©ennin  Demfelbeniflergebubren,  in  Die  gabl  bin? 
(StuDirenben  aufgenommen,  unD  3iro;ector  wor* 
Den,  bat  au*  an  Dem  s  Diefeü  ^Konat«  1 6  c  7  im  3  9 
3al>re  feinrt^llfer«  feinen  QMfHv  9®afferaufge# 
ben  muffen-  XXMtttdiar.  biograph.  Könige  bi • 
bliotbvet»&nov. 

Äwa^Rew,  Äevaf,  tf!  eine  fdjr  anfebn«» 
*e  ^amfli«  in  Ungarn  ,  borgten  waren  au* 
©rafen;  fe^ofinD  nur^reobeften,  wcl*e  refso 
mei|T  ibreo  (Si^  im  ^buroc}er»Comttot  hn  ©orffe 
(Strawnicjfa  in  tweoen  <^afleQen  bnben,  unD  ae* 
boret ibnen  Da?  iS*lo§  (gflabina  unweit  Daten, 
peter  De  Tkeva  ifl  befannt,  Pon  Dem  Der  na*f dt 
genDeSIrticfelbanDelt.  3m3ab^rt  1730  Mubefen 
MTicbael,  aie^anbet  unD  ptttt,  Die 
alle  febr  anfebnli*ei5iutet  befeffen,  unbPon  mh 
eben  Der  (e^tgenannte  Obergefpan  in  ^butort 
ober  ^ u rtfa nDe(  war.  &i  ifl  au*  eine  bo*aDeli« 
cbe  fimilit Diefri tarnen* ,  ebenfallö au«  Diefem 
Comitat,  wef*e  ibwn  (S^  im  S)orfe  $rebo» 
9\rr  1  frowa 
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tforoa  bat.  exMSc.  unD  Cjwittingere  Hangar, 
litter.  ".7 

($ran|be)  ein  in  Dem  3Red)tffepr«' 
euer  ^ann,  rcurDe  i* 48  auf  DemConPent  }U 
Jwfbitü  emmutbtaßd)  |um  $ro  #  $alati> 
ou*  e  croablct.  2tlint  in  Notk.  Iiuogar.  T.L 

Äenw,  »e»a,  X*t>*i  (y<tn  b«)  wari« 
Anfang  ix«  17  3«bfbunbert*  Äronbüter  in  Un' 
öarn,  marauebö'  r*®efpan  iaftcn  Surocjer' 
QmulAC,  unb  «ab  im  3al>r  1614  «o  %<ki>üc$ 
«äBettf  de  monarch»  &  facra  corona  «gnt 
HuneariariuSJugfluirain  4  heraus,  rceldK»  ber 
©raf  StattcflcuB  Don  naöaeo  i6?9|n  $ramf< 
furt  in  fol.  oermcbrter  auflegen  laflen.  3n  obge* 
Dacbtem  1614  3a&ftf>efanb  ftb  Neffe  $eter  De 
9tewaimtetben  Ungarifa'  n  ©eputrrten ,  roelcbe 
auf  bem  im  3uliutU$ftoRat  gemefbeten  3abte$ 
(fat*  angefüllten  großen  €ontxnt  weinen  mti' 
fien-  €j»it«ttger»  Hungar.  »itter.  peeueit' 
pntaft  Annal.Styr.  p.  3f  1. 

ÄewäficeUnge ,  em  alt«*  ©eutfebe  *  3  b  mt, 
rodd)e*ngd)&ajfcfrflarungfoPielbelff ,  ateim 
tttfiniftw  muldatio.  (J'g  (johöoet  ouet)  piep«  r 
tot  SRtbm&att  nwnDelen  mit  reten,  rorktxe 
fo  Dielift,  Olef  emendare,  baDon  Fommt  ber 
anwfec,  muläa.  jLetbnitene CoMeft.  Etymol. 

f.n.  p.143. 

REWCZENSIS  FLUVIUS,  f.  Setwcja. 

Xewgftie,  »ereteigentlicböemeftn,  ifl  mv 
befannr,  man  fyac  aber  con  ibmgetlffobe  fceber, 

aitf^pangelien  Perfecta,  rtdcb«  S-fid), 
Söiwctot  SJlaficets  ber £»ang<'ifd)en  ©tmeinbe  ;u 
©tra§bura,mit$Mebien  Derfepen  hat,  gebrückt 
ju  Strasburg.  1 698  »n  1 2.  ttJrse'  £ieDeeb.d> 
tfr,iv$b«l., 

&ex»iirja,  ftef)e  &exMCJ4. 

REX,  fiep«  Rfctfg,  im  XV  q3anDr,pig.  nai. 
«•  ff- 

REX,  mar juSIt' n «inet au*  Den  9  ObritiPfifl^ 
d>en^tfonen,TOf(d)erfoIöenbrt  ju  t>frrid)r*n  M- 
lt.  (IrforforgteDie  Eleuiinia  bet&te*,  Lentea 
b**^accpu*,  «9m«;«  ber'tDlmetPe,  ^i?Mict 
brt^ulcanMnb^^K^Äsbrt^tomftbfuöJffl. 
Damit  fblefx  ju  rechter  Seit ,  unDmitgemopnlia'  n 
©olennitäte n  gepalten  n>urben  ,  bat«  aud)  Die 
«Pr  ie  per,  unD  fr  etmae.  »ibet Die  «Religion  Porgieng, 
unter  feiner  auflieft  t  6  onberlicb  bep  den  ©6* 
&*nbien(fcn  opferte  er,  unb  parte  2ld)t,  ba|  md)t 
ein  5 remö e r  fid)  mit einfd)lid).  5>n  anbern ^aa 
n od;  Den rayfteriis  Iie§  er  Den  9vatb  ju  gleu |16  du* 
faramenfornmen,  unb  J)ka  ®erid)te  übet  Die,  fo 
etwa«  in  tun  mytterüs  ort  jeb« n  hatten-  Jbiernä* jt 
entfdjieb  er  Die  (Streitigfetten,  fo  unter  pausen  $00 


^er  '004 

mte.  meatfiae  Eleufin.      peflrdue  de  re- 

publ.  Athen,  c.  «1.  ^igoniue  de  rep.  Athen. 

4.3»-7. 

REX ,  ifibep  bemCotn.  ttipoa  Hann.  c.  7. 
nad)  berCartbo«inienfer@taatet>erfa([un.q  fo  loief, 
alfsmaä  bep  ben  Samern  ein  ^ursermeijlerroar. 
SRafRn  Denn  bcö  ^abrö  aucl)  &roep  am  Den  betten 
Familien  errodblet,  allein  au'cbeigetUlid)  nicljt  fo 
roobl  Reges  al^.Suffctcs  aenannt  mürben.  €0 
tonnten  aberfoldK  Den  Oiatb  jufammen  forDern, 
prdjiöirten  in  felbifli»  >  ^u<n  ltn  ^ß^traft 
Det  abjubanbe  Inben  2)  in  « e ,  {pratben  bic  r  n  a  &<  \1  alt 
tatote5ba0Ü\c(bt/  unb  mitten ,  it>ren  g  taüt  ju 
■ren^reiebe  unb  moblbeauterte  Eeute fepn,  Ratten 
ertod)  nur  in  ^mtUSDingen  m  befehlen,  im 
De  abetnicbW}u  tbun, 

REX,  bebeutet  fonbetlid)  in  Denen  alten  ftbn' 
9\ed)ten  eiaenmd)  fo  wef,  alö  DerRörfcr,  mo* 
wn  }u  feben  im  XV  Ö^anbe,  p.  «8  f .  u.  ff. 

Äer,  ober  Äeaa ,  eine  Der  älteften  unb  anfrt)n# 
licbtfenabeUd)en Emilien  in  gjje  ffen,meld>e  »on 
febr  langen  Reiten  on  ba^  SKitterout^ble^,  in# 
rjleicbenföerf^en,  Sgtoncfenbeim,  ^reifdvnK  tul 
iWerfeburgifcbeii  unbjmifteu?eip?i9  unb^Beif^u# 
t eis,;  be J 1 !;'  f.  -5artbc I cmäu ?  t>: n  r  flortvte 
1493.  aihredbt  Mn  Äer  attf  ©djlarfetiDorfF 
febte  1Ä14.  Carl wn^ernuf Wie*, ftft$*ftl 
^eifenfelftf.  gebeimer  JKarb/  Ober/  Cammetet 
HnDOber^pfmorffbnB ,  mnt  ein  febt  gelebttec 
koalier  unb  bat  biefe  ^amifie  in  (jreffe?  9ln(e* 
ben  gefegt.  $r  warb  nod)  obfHoirten  ^tubkn 
tmD^unicfcelfgtfnSXfifenin  ^nqel«unD  AoOonb» 
mieflud}ro  ^emefteid),  im  3abr  löSa'^er^af. 
3&iffenfdfii<ber  €ammernincfer ,  wie  aud)  &f' 
fcflbt  ber  Regierung,  3abre $  Drauf  £tafltw i|Urf 
•  «8«  45o(vunD  3uirttien»9vöth/ 1 689  Obct-Sam- 
merer,  rote  aud)  Ober^iof^ericbt^lftffibr  m 
Beipiig.  i«9»  Ober^of '3»orfd)«Ö  unD  Öebeim* 
berSRatb,  j  697  Cammer '©irector,  1709  De« 
üuerfurtifeben  €onfifrorü  SXtectot  unb  Ober* 
(Steuereiunebmet,  inmeldjenanfebnlicben  €bar# 
jener  vielfältig  ju  Den  wicbtigflen.  ^B?rfcbicfun*k 
gtnunD  ©efanbfcbaflFtenan  Äaprer(.  ftfaijd.  unb 
Cbur-unD  5ür(U.  ^>öfen  unD  ui  Staat? « 9lffairen 
gebraust  roorDen.  QBie  fr  Denn  j  moM  am 
Äapferlitbcn  ^)ofe  roeaeu  8ebns*§mpfangni§  unb 
wele3obreber©tifft8jlanbcocn  «Kerfebutg  ©i» 
rectorgemefen.  3m3abr  1 71 2  warb  et  ber  Sfoni* 
gin  m^olen  tmb  Cbutfurfrin  ju  @ad)fen  Cbri* 
flet'^oMifrer,  wie  aud)  Äe«  Ober*  ^)ofr»d>' 
terju  Ceipjig,  unb  flarb  ben  6  3uniu«i  716  ;u 
©re§Den.  <2Jcn  feinet «rfren  ©emablin,  einet  gt. 
bobrnen  oon  ^uftbroi^ ,  ouöbem  ^>aufe  2ßal# 
teröborff  in  ber  hiebet,  gauf^ ,  unb  grtin ,  nebft 
gebad)tem^)aufe,ber  9virter.©üter  UTcrom  unb> 


mitten  oorgiengen.    SBenn  ein  ^^tfchlag  por*  1  ^aferin  IC*  Die  im  3af>r  169c  perfrorben ,  batte 


fiel,  unb  er  f  am  ungefebr  Daju,  fo  fonnteer  Die  neu. 
tc  per  fia>  Perboren,  bod)btad>te  et  Die  @ad)<  mei» 
fleni  in  ben  Arcopagum ,  rt  0  felb  |  r  et  allezeit  feine 
Ätone  ablegte,  bod)  aber  juet^  feine  ^Kepnung  pot» 
brad>te-  Seine  ^rau,  tpeld)e  REGINA  biejUat' 
f  e  aud)  über  gercifen  ©otteubienfr^r  febr  peimlicb 


et  iroep  Sobne ,  bapon  einer  17 1 1  al*  £«c utenant 
pot  33r ufle I  geblieben,  bet  anbete  abet  3orumn 
«Cafpar  auf  Ücfetom,  gBalterßborff,  ^afevinic 
1733  Oberamtö'  ^rafibent  im  ^nrgüraftbum 
9?ieberlaun$,  unb  3abreö  Darauf  Äonigl.  *)JobIr 
nifeber  ©ebeimDer  SXatb  »erben.  $r  bat  fid>  mit 


gehalten  marb,  Die  2luffid)t,  unb  perfd>iebene  an»  1  einer  Pon  Der  ©ahme ,  Der  legten  ibreö  ©e Kt)ied?t* 
Dere  Reibet  unter  fia),  Die  man  geraras  nen»  in  Der  9?iebetlaufi§  unb  €rbinbon  Sircfow  un* 

rreit 
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weit  $aflf  rin,  permabiet,eb  er  ober  feineu  <2>famm 
fortgebet/  1 an  man  nidjt  berichten.  1  ber  an< 
Dem  ©emablin,  ff  brithna  €lifabetb  twn  9ieitfd>in, 
auä  Dem  #aufe  53orfin  ,  bat  er  la&inDer,  als 
6  ©opne  unbelebter,  gejeuget,  DaPonfi(£6b' 
ne  unb  0  ^oebter  Der  ibm  Da6  £eitlicbe  gefegnet. 
93on  ben  übrigen  Söhnen  Ht  <Beorge  Zbtafyam 
auf  3Mancfenbeim,  £rei$  *  Hauptmann  t>om 
SßogtlanDe;  Carl  ZuguH  auf 4}>obIeg,  Äreufcba 
nnb  Ä'eunuiic.  Äoniglicber  ^olnifcber  unb  ff  pur» 
(SncbfifcDer  £of  *  un&  3ufritien  *  SRatb  2fnfana£J, 
nad}gebenb5ffammer*£<rrunD  Obctf&of « ®i* 
ri;b!S»?liVeiTor  ju  Ceipjig,  1731  wiircflicp  OK'* 
beimber  Diatb  unb  ßber^of'SKicpfer,  1738 
ff  analer  unbaud)  1741  jutn  Slfjfefibr  Deä  3\eid)s« 
^teariaf  0«Sc  ru&tf,  bep  ber  bet>orfcel>e  nben  Qftabl 
eincä  neuen  Äapferä,  ernennt!  worben-  3m  3abr 
1 709  baue  et  Hd)  mit  einer  93aronefJe  bon  sD«ufe# 
baep  aufborten  rwmäpf  et ;  tton  (Ct;rt|1iaiT  <5otr* 


ntalKfre  $olnifcp<r  unb  ffburfacbfiicber  ßbwfo 
gieutenant  in  Rupien/in  einer  Ötrtion  mit  ben  SMal* 
contenten  1 734  fem  Üeben  eingebüßt.  <2ton  ben 
£oebr  ein  ifl  «ne  an  einen  $5aron  »oa  Wittenberg 
permäbfet;  eine  anbere  fceruHqlücfte  um«  3abr 
1735  Durcpeinen  unüorjid)tiaen.s?utfd)erinD<rei* 
be.  m^Ucrc  AnnaJ.  Sax.  Äanftre  ©eueal. 
^ijlor.  Otacbr. 


Äejc  (Ö..Warciti«)ijl  bepbemSäUufn'o  de 
B.C.  c.30  De*  triarciiß  Äer  @opn,  welcber 
im3abrber<3Belt  3881  unbüor  ff bri|h  ©eburtl) 
67/  neb(r  bem  t  ffäciliu*  SDieteOus  &ürgermei|fcc 
mar,  unb,  altf  nicht  allein  Dieffr  fein  ffoüege  liarb, 
fonbern  aud)  Der,  Jbanbeffen  grelle  wieber  er» 
wollet  mürbe,  Dem  StteteUuS  im  c£oDr  nad)fof# 
ge«,  el*  et  noeb  feine  ff  bärge  antun,  matten  »Tcp 
bie  SKöntcr  em  Öeroiften,  ben  Driften  \u  wablen, 
unb  mitbin  blieb  biefer  SKer  bie  noch  übrige  Seit 
loben  unb  *jrttt>ridt>  XOilfylnun  weijj  man  I  aOein  $8uegermei|«r.  öeine  lixnealoaie  war 
nieptö  anjufuprtn ,  opne  Dafj  einer  Derfelben  als  £6#  |  biefe : 

£>.  SÄarciu*  «Kej 
Trib.  PI. 

9>.  SDlarciuu  «Xer 
| 

a  S&arciu*  Dur 
Prztor 


ö,  Sftarciu*  «Xer 
2ur#rme(j!et  im  3a&r  ber  <2B<lt  3831 


^areta  -v-  ff.  3uf.  Ctf*. 


fflo&ia  -v 
<S*me|«r  De« 
spubliusfflobiutf 


&.  Sttar'iu*  SKer 

Ot.  tttarciue  Xer 
93ürqe  rmei|tf  r  im  3abc 
DetSBelt  3881 
Äev  (9\irpil«u«s )  ober  roie  ipn  ^orariue  Lib.  f. 
Sar.  7.  v.  1  nennet,  2fcr  ÄuplÜu»  pon  ^iranefle, 
mar  fyator  ju  tHom,murbe  aber  oon  bem  §1  n  autln , 
als  Triumvino,  nur  prefenbiret,  ober  in  bie  ?icpt 
erfläret,  ba  er  fid>  benn  \u  bem  ^Sruto  in  Stilen 
machte,  allein  bafelbfl  auch  piel  fd)limme  ^)änbe( 
anfüenOyUnb  infonberbeit  ben  Slfianern  \u  t:\ke\u 
geben  |  nebte,  bep  Denen  er  einige?  03  er  mögen 
merefte. 

REX  ALIORUM  SP1RITUUM  EX  REGNO 

VEGETABiLi,  fiepe  £rannm>eirt,  im  ivißan» 
tot,  p.  108  a. 

REX  AMARORUM ,  (lebe  Canange  Oleum 
de (l illa tum ,  im  V  üftanbe,  p.  s 02. 

REX  apum,  fttbAjwiiRex,  im  nJßanbe, 
P-  98  u 

REX  ARTis,  wirb  auf  ben  SKebaiHen  ber  X?ul* 
canue  genennet. 

REX  catholicus,  ein  Littel  be«  Äonig/ö 
in  g  panien,fiebeC<7//»o//f  tt/,im  V  ^3anbe,p.  i(38/ 
u.  f. 

RET  CHRISTIANISSIMUS,  ein  ^ftfel  btt 
Äenigee  in  ^ranef reid) ,  fiepe  2(Uerct>ri(flidbflet 
Z^öntg, im I  ^anbe,  p- 1 945-. 

REX  COM  VI  VII,  ob«  Rex  Menfa,  pitß  aueb 
Magifler  canvivü.  Mogißer  Ctemty  ober  Canan- 
di ,  ingleiaVn  Sympofiarcbus ,  Don  tvpircatov, 
Convivium  unb  «i'5Cft>v>  prineeps,  unbroarbbep 
Den  alten  ©rieben  unb  9\6mern  enrmeber  bureb 


ff.  3uf.  ffdfar, 
ff.  3ul.  ffafar, 

Didlator 


3ulia 
We@emabÜn  Wa* 
tiu<  vii  JÖurger^ 
meifier« 


b««  OBurffeWBpier,  menn  nebmli*  einer  Die  fo 
genannte  Venu*  gemorffen,  ober  aud>  obne  foN 
*cß  55  ^n,flnl5«n  ®nfren  ertüablef,  alfn,  bag 
er  gemiffe  öefe^e  unb  Steorbnungen  maepen  haS 
te,  nacbroekbenfK&afle,  bie  bep  ber  ©aflerep  ma# 
ren,  rtepten  raufien.  ©olcDe  befrnnben  barinnen, 
m  er  anorbnefe,  nie  Piel  unDin  matf  Per  «Wag 
man  trinefen  fblte;  Dag  ber  SBein  na*  eine«  ie^ 
DenÖefaDen  mit  SBaffer  bermifeptmarb,  bamit 
nieaanD  über  fein  QSermogen  ^um  ^runef  geno* 
tbtgt  werben  mdQte,  er  mirb  Dapero  aud)  biftwü 

"*  *SS2S2,A3:OR  ^«nSet;  er  mufh  bie 
ganr)eöefeOfcbafft  mit  einer  guten  Diebe  unterbar. 
ten,  unb  Die  oorfaOenben  @treifi<rfe(ten  feplicfa 
ten  k.  SYMPOSIARCHi  bieffen  aud)  Diejenigen, 
roelepe  biebepbenpeDbnifrpfn  @i>§en/Opjfern  an- 
gelten«  ©allmable  auf  eben  folche  $Trt  wrfepen 
mujten.  6r  Uerue  Anciq.  Palmyr.  append.  c.  3 
P-^o'.  n.ML(pftU8  Antiq.  Lea.  L.  3.  p.  i49, 
tßfct?enbocbSympof.Sapient.§.  ty.  jbirifeue. 

REX  dict^us,  fätDiffmv,  iroVii53an. 
be,  p.  791. 

Äej*iC<Wi(paef)n3arim  3abre  1734^ 
Dent  bep  3bro^6nigIicfeeng)?a|<flat  in  $oblen,unö 
Obri|lerw>nberÄron»@arbe,  un«r;etepnete  baß 
ben  243enner  ju^arfebau  abgefaßte  ff onclufum, 
mürbe  1736  ©eneral  *  Öeconomup  ju  Marien* 
bur9,  unb  fauffte  Dem  £ron*£of#  «Rabatt 
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»teltnery  bie  Sflorienburgifcbe  etorojtep  ab. 
Xartftte  ©<neol.ard)i».  JW,  i  W 

REX  MJEONlüS,  f\<tj(  Maamus  Aex,  im  MX 

Sßanbe,  p-  176-  l '    _    _     .  .. 

HEX  MENS  E,  )ieb«Ä#*COTVW«. 

REX  METALLORUM,  WitD  Da*  <5olD  flf 
nennet.baoon  imXl  <&inbe,  p.  99  .u-ff-naebwle  fen. 

REX  OLYMPI,  iflbrt  Den  Poeten  fowel,  al« 
Der  Jupiter,  nad)Demal*  Olpmpuaipwel  ols  Den 
Gimmel  beDeutet,unD  3upiterber£omg  aU«  an» 

rex  piastaus,  fiebepwfc/  im  xxviii 

ÄhJku»,  ftebe      ( SKupiliu*)- 

REX  SACRIFICULUS,  flelx  Rex  facrtrWU 
REX  SACR1FICUS,  fieberte*  facrmnm. 
REX  SACRORUM,Sfffr^fiw>  ober  Sacriftcu* 
lus,  warjnOicmber  pornebm|te  ©et|tlid>e i  rw* 
Dem  Pontifice  Maximo,  Welmen  man  bafelblt, 
nacbötmbi«  ^pnigtwrtcitbenroccbcn,  Dem  «ajolcf 
211  gefallen  einfette,  »eil  Datfelbe  in  Dec  Sttepnnng 
fhmD,  ba&  ein  unD  anbete  3ltten  il)re«  ©ctte»# 
Dienlti  notbrccnDig  Pon  einem  Könige  Derrtd)tet 
werben  mütfen.  £)ic  Pontifices  unD  Augurcs  ctt)0* 
btnDannenberoDentnatriuö  papyrtus ,  einen 
alten  unD  friebliebenben  «Wann,  om  allereriten  ju 
DieferSBurbe,  worauf  man  tiefe  ©teile  aud)  mtt 
anbern  tüd)tigen  <}>erfonen,  aus  Den  ootner)m|ren 
Dunntfd)en  tfamtlien  ju  befefcen  fortfuhr.  $6 
batteaberbiefer  ©:t|llicbe  aufier  Dem  leeren  Stttm, 
aar  irifttf  Äoiiio.licbrc,  fbn&ern  mufte  Pielmebt 
alle  feine  juPor  gehabten  £bren»(£tellen  fabren  laf* 
fe n  wenn  er  |n  Diefem  2ume  gelangte,  ©eine  et* 
ru'ge3)ertid)tuugwar,  Daf;  et  übte  anDere  ^ne* 
fter,unDinfonberbeit  Den  fo genannten  Ftammcm 
Dialem  eine  fluffid)t  baue,  unb  l)ieroäd)|rbepben 
Comitii«  mit  opffetn  einen  2tafangmad)te,  wie* 
wobl  er,  wenn  baflc'bige  Pollenbet  worben,  olö» 
ba!D  von  fem  Ort  Der  Comniproro  Hieben  uiu|te. 
( (Siebe  Kefiifugiwt )  im xxx  ^öatiDe,  p.  igig 
<2Benn  er  an  Cen  $e|t  »  unD  £eoertagen  auf  Der 
(Straffe  aiena,  unb  icmanD  in  Deifelben  ©egenb  at* 
bettete,  mu|ien einige  por  ibrnbergepenDe  £erolbe 
ausruffen,ba§  man  wenigfrentf  fo  lange  fepern  tolte, 
biß  Der  Rex  pociiberfep,  weil  er  wegen  feiner  £ei# 
IiQfeit  bergleid>en  niebe  onfeb:n  tonnte,  @on|ren 
Ijatteeraudb  eine  ©emnblin,  meldje  man  REGI- 
NAM  SACRORLM  nennete ;  Diefe  roar  aud)  eine 
©ö^enDienerin.unDbefontaö  ju  DenOpfftrn,  wel> 
dje  man  Der  jutio  braute,  bcjre Uet.   ©ie  wobn* 
ten  in  Dem  £oniglid)en  £aufe/  nabe  bep  Der 
r>ef*a  Tempel ,  auf  Dem  fo  genannten  beiligen 
SBege,  inweld)cm  aueb  Der  Pontifcx  Maximus 
netbwenbig  wobnen  mutfe.  €nblid)  ober  i|t  au1> 
Diefe  geijrlicbeSBebienung  Pon  Dem  tapfer  Et>*<y 
ftue  Dem  altern,  [nebft  anbern  bergleid)en  l>eilicicn 
^ad)en,  Qänfjlid)  aufgeboben  mürben.  iLim'ue  II. 
2.fc>icWf.£ölicarn.  IV.    Cßeüius  N.  A.  XV 
ITlacrcb.  fat.  XVI-  SefhlBi'nMarculum.  0üc# 
ton.  Aug.  76.   pitffeue.  S«IcFenfici»6^orbg . 

2lltertb.  ^b.  p  98. 

REX  VEGETABiLlUM, ftebe Baffwn. 

Äey,ota  Äbe^nwr  ebemobltJ  Die  ^ro»le@tabt 
in?Ifien,i|tani?rjDiianftoem)tijlet,  unD  ftegen  ibre 
^ercfmflble  S  ©eutfebe  ^ieilcn  Pon  <Bfii>a  Oft 


1 


njärti  in  ber^erfifdjen  ^ropinfr  $racf  ober?)eracf . 
«Won  er;ablet  fall  unglaubliche  S>inge  Pen  ibrer 
©reffe,n?eld)e  bod)  Pon  aQen«S):ftorien*@d)reibem, 
fiud)Ponfold)en,  Diefle  mit  5luqen  »cDen  geffl)cn 
baben ,  beitätiget  werben.  5iad)  Der  ^rrfifeben 
©eograpbiefoil  fie  im  9  3abrbunDert  nad)  ^brijti 
©eburt  in  96  Quartiere  eingctbeilt  getpefen  fepu, 
bar  unter  iebwebe»  46  ©äffen,  iebroebe  ©äffe  aber 
4ooJbaufer,  unb  10  «jjlofoueen  g<babt  b^tee. 
ferner  foUen  in  Der  ©tabl  fld)  mebr  brnn  6400 
Collegia»  i660o5SäbeT,  1  tooo  «Kcfqueen» 
^burme,  12000  «Kuhlen/ 1700  Kanäle,  unb 
^oooCaraPanferaö  gefunben  r>aben.   ©ie  Slrtu 
bifd)en  ^cribenten  jlimmen  biergleirbfaflö  einr 
utib  neben  per,  Do§fte  in  Dem  Driften  ^obrbnnDert 
be*J^ubammeDifmi,welcfceKebenum  biej>  3eiti|L 
Dieallerpcld:reid)f!e  ©labt  in  Stilen  gemefen,  unD 
ibr  feine  nad)  ^öabplon  an  ber  3abl  Der  &nn»obnec 
unb  iKeidvbümer  jn Pergleicbeu  rpare ;  bei5n>egen 
fleoud)  prädjtige  tarnen  in  Der  Glorie  fubrer, 
unbbalbbieporncbmlteber  ©taDte,  Die  ©emab' 
linber^Belt,  balbbie  Pforte  ber  Pforten  ber€r* 
De^unDDer  (^dwu^Mais  ber  gan^en'SBdt  genennet 
wirb,  ptclcmäue  nennet  fie  Jxaqtia ja  Die  anbem 
©ned)ifd)en  "Serffiffer  öber  belegen  He  mie  IptoW* 
mäuti  mit  fclcben  tarnen,  Die  nad} Dem  ClBort 
9\ep  febeinen  gemad)t  ju  fepn.  3brllrfprung 
i(t  niept  awgemaebt.     9?ad)  Der  (Ebmuef  bec 
!2B<ifen  fbü  fie  £^u»,  Ui  tloa  €ncf el,  etbauet  ba* 
ben.   S)ie  gemeine  Nennung  aber  ift,  Da§  fie  bec 
Äonigin  ^erfien  Äeuc^eitno  aufgefübret,  unD 
tUanoutber  mercfiid)  pergroffert  habe,  ju 
Diefem  Jlcr  Perblieb  fte,biti  Die  erften  ^Wubammt* 
Dauer  fclbe  er  .  bet  ten  unb  je r florten.  hierauf  trur* 
De  fle  jnxir  oon  JTler>ybili<t,  Dem  britteu  €nlifa 
ut  33abplonten,  uielberrlicper  »iebet  erbauet ,  bo§ 
fie  unter  feinen  O^atbfclgern  511  Dec  pbbefd)riebenen 
©ro|Te  gelangete.    S)enn  bamable  feilen  in  Den 
meijren  f leinen  'DRtfqueen  ieDe  9*acbt  ioo£ampen 
pon  aüerlcp  Metallen  unb  in  Den  greifen  500  gt* 
brennet  baben.   Allein  Die  langwierigen  Ärieoe 
;wiftben  Den  SieligtpnfS^SerwnnDten  pon  $§ia 
unD  @unniö,  wie  autibit  ©treiffungen  Derer 
^artaen  in  Der  9>artber  ©ebietbe  Periiebrten  Diefe 
mäcbtige©tabt  cor  Dem  5infang  beö  ö^abrbun* 
bert  ber  Sttubammebanifdjen  3abr#9iect)nung 
gan^lid).  UnD  ob  wobl  Co  3abr  pernacb  Sactc* 
eDDtn,  ein  s]>ar t l.n'dje r  1>rm&,  nad>bem er  mit  Dem 
Könige  in  ^erflen  ta\am*tan  ^rifbe  gemalt 
biitte, Diefe  unglucffelige  ©tobt  wieber  aufbauen 
wollen,  fo  rennte  er  bod)  nid)t  ;u  feinem  3mecf  ge# 
langen.  (Son|ten  ftnb  in  biefer  ©tabf,welfbe  fo 
longe  bie  gro|ten  9\eid)tbümec  Pon  Orient  in  ii)e 
rem  ©d)oofj  getrogen,  Pitl  geleljrte  Bonner  gebob» 
ren  worben.   3br  ©runb  unb  Söoben  ifr  aud)  ftbc 
ftud)tbar,  Die  Sufftober  ungefnnb,  woran«  benrt 
oOerbanb lieber,  unb  fonberlid)  bie  gelbe  <§ud)t 
ftufrebet.    ^ebod)  leben  bie  8eute  berum  eben  f» 
lange  olitan  anbem  Orten.   (DIearlt  ^crf.  SKeife» 
SSefrpr.  4-  c.  )j.  CbarMn  voyages  de  Pcrfe  r.  3. 

Xcy,  eine  f  leine  ©tobt  in  ber  ©roffdjafft  95ur« 
gunb,  in  Der  Obern  €anb/2Jogtcp,  anbem^luife 
©gone. 

&ey  C55etnbarb)  ein  9\ed)t«gelebrferju  €6nn 
in  Dec  bitten  Ded  tö^abrbunbertö,  uberft^tebe« 
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«s-rmenepulus  unb  gab  fold>eö  i  ?  j« 

fcerau*. 

Her/  ober  Heguis  Oobann  ©ominicuö)  ein 
^Dominicaner,  gebogen  i?94Ui  (Bimorra,  einet 
flcincn  <£tabt,  unter  Dft©ioct8  Sombej  gelegen, 
trat  jti  Cotta*  in  Um  Orbcn,  lebrte  btrnad)  bte 
^b<ol  ogie,  birigirte  in  öerfcbitbenen  £ollegii?,tt>arb 
1644  ^nquifitor  uj  $ouIoufe>  unb  i6f*  ^rtor 
^rcoincialis  oon  folget  ^reointj.   ©er  §rt)bw 
fd>cff  511  'Soutoufe,  Petet  be  iflarca ,  batte  ir>n 
ju  feinem  33eicbtoater,  unb  alle  treffen  fo  geift .  alt* 
mcltlicben  ©taube*,  freiten  ihn  febt  rocrtf>.  €r 
ftorb ben  30 2luguft  1 663  uj $ouloufe,  unblie§ 
j.  meditations  pour  les  dimancbes,  les  fe- 
ttes &  les  prineipaux  temps  de  1'  annce, 
tvelcbe  in  bem  Dominicaner  *  Content  ui 
"Souloufe  in  #anbfd)nfFt  liegen,  barinnen 
fie  irarcf  gebraucht ,  unb  benen  jungen  £eu* 
ten  an  jeglicbemCcmmunion^agtoojgtlelen 
juroetbtn  pflegten, 
t.  argumenta  propofita occafione  concionis 
habicsr  Tolof«  in  fefto  coneeptionis  Vir- 
ginis  immaculatar  >  'quam  homo  ftlicis  me- 
moria prnnunciaverat  Albia*  t6f  8.  ^Ou# 
loufe  165 1  in  4.     bat  Hey  barinne  nur  bas 
unroabre,  welches  in  ber  'Drebigt  enthalten,  ;u 
«überlegen  gefuebumb  bctJroegen  oon  ermele» 
lern  £c&bifdbetT,ber  hingegen  bem^rebiger  ei' 
neu  fkrefen  <2Jeerociji  gegeben,  tÖeofaQ 
erbaltcn. 

(Ed7atDUibl.Scriptor.Ord.  Prafdic.  T.  II.  p.606. 

Hey  ($bomat<)  fiebe  Äegiu»,  im  XXX  SÖan* 
t>e,  p.  879- 

Hey  (Caftto  De)  ein  fefler  ftlecfcn  unb  @dHc§ 
in  ber  Öpanifcbeh  *J>roi>in<j  ©allicien ,  am  Uc 
fprunge  be*  $lufjes  9ttinl)0  jroifd)en  8ugo  unb 
SDfanbenebc. 

Hey  (tHonte*)  ©tabt,  fu&e  tHonterey,  im 
XXI  ÜSanbe,  p.  13  «4.  u.f. 

Hey(praet8  Del)  ©d)lo&,  fiebe  praets  Del 
Hey,  im  XXIX  l£anbr,  p.  t?3- 

Hey(PratöDel)  Ort,  fiebe  Prate  Del  Hey, 
im  xxix  $anbe,  p.aor- 
.   Herbifcb,  £kfeblcd)t,  ftebe  2\eibifcb. 

Heybmej,  ©cfdJMt,  fiebe  Htibnig. 

HeyDe,  $ort,  fiebe  HeiDa'SdjafiB. 

Heyoeii ,  eine  Commentbureo  beß  3obauni« 
fer » JÖrbcn*,  in  ttm  §pbgenotTifd)en  Sauen  tu« 
cern,  warb  oon  OTatquarD  oon  3$M$*J  '33' 
pelhtfitct,  bat$un>otein@d.lo&  geroefen,  roeldjee 
Die  Solen  gleiches  fliamenä  befeften. 

H?yDen,  ein  jört/  ftehe  HrtDö*£d?aii*. 
.  HejDera,  wirb  aud)  ber  $luM»<"  obereßua* 
Diana  nid)t  weit  oon  feinem  Utfprunge  genennet. 
(?in  mehritö  fiebe  <ßtoaDiana,  im  Xl  iöaobe, 
p.  n68- 

^eyDerlanD,  fiefoe  ÄeibetlartD. 

HeyDe  Scbanö,  Sefhina,  f.  Hciba©cDans. 

HeyDtgsDocp,  eine  alte  abel.  Jamilie,  auö 
roelcber  be?  23ettngeto  unb  eßetein»  t<on  Äey» 
i»»g8Dorpg)hlb<nflgefd)iebetin  einem  alten  S)i* 
plomate  oon  bemtJabr  1339,  bepm  HuDwig  in 
Rel.Mü.  I'.Vll.  p.  6 3. 

Heye?  (?lntoiOeIoö)  flelw  2*ete». 

Heyes  (Cafper  be  lo»)  fiebe  2?*ete8. 

Heyes  (SWattbiüö  be  los)  fiebe  Hefee. 

Fmverf,  Lextti  XXXlWfHL 


Heyee  0?(tiDiencirt  De  los)  8at.  ReguwPra- 
fe&uro,  ijleine  oon  ben  breo  föoupe rnementf,  in 
trelcbe  Die  (Spanier  baö  ivonigreieb  ^J>eru  Hrp* 
tbeilen  pflegen,  ©ie  liegt  mitten  in  ^cru,  gKid) 
unter  ber  2iubtentia£uiito.  ©ie^aupt|tabttar# 
inne  ifl  Limo  ober  Los  Reyes.  ?Rad)  biefer  finb 
bie  Pornebmjlen  Oerter  £ufcc ,  ?atein-  Culcum, 
(Buemanga  ober  ©t.  Juan  De  la  X^trorta, 
dtiuiUo  oCer  (Eruglnllo  unb  3reqrtpa. 

Heyes  (CiuDaDDelce)  (*tabt,  fi'b«  iUnta, 
im  xyil^anbe,  p.  1230. 11.  ff. 

Hey  Sellpe  ((EicDaD  Del)  ©tabf,  fielje 
pe  (CtrDaD  Del  Hey)  im  IX  Q^anbe,  p.  494. 

Heygate ,  Higate ,  ober  Hbte#gate,  eine 
groffe  ^arcftjiabt  in  ber  6nicüvuibi|rtctr®rat> 
fd>afft  (Surrep,  in  einer  ©egetib,  fo  iusectuein  ^)ol» 
metf  Dale  genennet  roirb-  5lflbier  grabt  man  febr 
öiel  'Jßalcf  etp«£rbe  au?,  ivobep  man  bie  llberblcib* 
felöon  einem  alten €a)telle  flebet,  wie  aud)  unter 
ber  (^rben  ein  lange«  Qtarclbe,  fl"  beffen  ^nDe  cm 
groftef  Limmer  i  jr,  n>eld)eö  ber  bc»mlid)e  Ott  gerne* 
fenfepnfeD/  roorinnen  bie  SÖarontf  in  ibrem  Äric< 
gewiber  DenÄ6nig3ot;ann  Ovafb  iu  balten  pfle* 
.  gen.   3>ie  ® änen hielten  mit:  rfducblicbe ungjücf • 
I  liebe  ©d)lacbten  nabe  be»  biefer  @tabt.  3m  übri- 
gen fan  fte  nuep  ©eputirte  in  baä  Unter  *  ^aufJ 
fd)icren.   ÖpteDdus  in  thearr.  ma»n.  Britan. 
Herger,  fiebe  Ardeo,  im  U^3anbe,  p.  1073. 
Heyger  (Slrr.olbttou)  £«r  oon  ©labeef  aus 
ben  '»yjieOerlanben,  gebebren  ben  17  ^an.  1^9, 
war^octorberDicdjten,  lehrte  DieD\ed)te  ;u3e* 
na,  rourbe  bemad)  geheimer  d\atb  üu  ^aüe,  unb 
fetnet  Cb»r_'  SÖranbenburgifcbcr  ^ice»€anfeler, 
jroie  aud)  5l||e|Tor  DesCanb  »^criebt*  in  ber  9Jie* 
ber#£aufi^.  $x  t>ar  noeb  um  bag  3al>r  i6if  gelebt, 
unt>g<fd)fieben 

j)Thefaurum  juris  civilis  &  canonici,  ?D7ag* 
beburg  1 604  in  fbl.  ifr  aud)  1 6C  8  oon  SlbatJ* 
oero  :5ritfd>rn  oermebrtcr  (>era«ct  gracben 
werben^  unb  en blieb  aud)  ju  Colin  1 70 »  in 
fol.  tycmi*  fommrn. 
0)  Diatribas,  3ena,  1593- 

3)  Obfervationes,  »g)elm|rabt,  1999  in  4. 

4)  ConfuctuJincs  feudales,  ^agbeblirg,i  6Ö2. 
j)  Uif|uit.de  proceflu  judictano,  3ena,  1596. 

6)  5Dober;in8  l'romp^uarium  juris,  fo  erber* 
auggegeben,  #elmftäbt, '  S89  in  brep  Jo* 
lianten. 

7)  Or.  utrum  dignitas  Dodroralis  aut  altcrius 
gradus  aflumtio  dedecoret  gencris  nubi- 
litarcm,  ^rancff.  itoo.  in  4. 

2lnDfed  biblicth.  belg.  Steuere  theatr.  crudir. 
5eumer  virae  ProfciTor.  Jcnenf. 

Heyger  (^obann  ^riebritb)  fieb«  Heiger. 

Heygereberg,  ober  Het'cbereberg,  (3ob0 
febrieb  Annales  Zcclandix,  ?D7ittelburg  1634. 
(Blryp^  de  Script. Uhr.  fec.  XVII  illuftr.  p.  376. 

Herker,  fiebe  Arüo,  im  II  53anbe,  p.  1873. 

Heyber(?Inbreag)  ein  (*(Mil*lKftfor  ja  ©0* 
tba,  gebobren  ju  ^>einreid>«i,etnem  ^lecfen  im^Jen* 
nebergifdjen,  160 1 ,  ben  4  SJlan,  fblte anfdnglid)  bie 
<^«n»4?anb!un4  lernen ,  trieb  aber  nad)mabl$  m 
c\*ip;ig feine «ctubien ,  ob  er  glei«bpr  1 2  gl.  baar 
(Selb  mit  bin  braute,  warb  bafclbtf  «Wagifier,  ?lf* 
©ß^  fcffor 
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feffiMrDerpbilofrpbifa^en  gacultdt,  JKector  bep  Dem 
©pmnafto  ;«  ©djleufingcn,  bernad)  \u  Üünebiira, 
unD  cnDlict)  ;u  @ott)a,  allmo  er  Da«  ©pmnaftum  in 
grofle«  21ufnebmen  brachte,  unb  1673  Den  a^pc. 
mit  ^oDeabgieng.   &  hatte  fid>  jroep  ma!)l  Per* 
^ruracbet,  Omit  De«  ©ubfcr  ©uperintenDentenö 
@<ba|tian  SÜbejfer«  Rochier,  Catbarinen,  1636, 
tnitroelc^cr er  1 1  ftinDergejeuget;  0  mit  De«£ir* 
eben» Mafien  QJerroalter«  ju  ©etba,  ScieDricb 
25acbox>8,  dlte|ler  Rechter,  Sinnen  :Blaubinen, 
i6f  8,  öcn  DerihjnDrep  (Sobne,  unb  eben  fooiel 
fochtet  gebobren  roorben.   93on  Dielen  ÄinDern 
011«  erffer  €be  finb  bep  Deflfen  ^ube  nett)  eine  $od> 
ter,  ^ameiie  Catbarine,  roeld)e  an  j  ot)ami  paul 
XDintttn,  einen  ©ublcc  iD\att>6l>errn  unö  jfauf* 
mann  Perbepratbet  rooröen,  unb  fed)*  ©obne  am 
(eben  geroefen ,  unter  benen  Samuel ,  Pen  Dem 
bernad),  2lnbreaß,  ber  3Rebicin  Xtoctor,  unb 
<5taDt^bPficu«#@ubl,  Solomon,  ein  9iatb> 
berr  unb  93ucbfut>ret  ju  ©ot^a,  £l)rißopf?  unb 
tTlubael,  ber übmte  ^3ucf>Drucf er  ju  ©otlja  geroe» 
fen ;  93on  Denen  Hinterbliebenen  (Bohnen  aus  Du 
anbern  £bc  finD  berubmt  roorben  «rpbratm, 
rceleber  itnSlnfange  De«  na)tKb<nb«n3abrl>unbert6 
#od)für|tl  SKentbPerroalter  ui  ©otba  roar,  unö 
(£rn|t2Uyber  ,  Der  (Sacbfen  OiömbilDifcber  SXatb, 
unD  Slmfmann  w  Sbcmar  geroefen ,  unb  um  1707 
geworben,   ©eine  @cbrijften  übrigen«,  Die  er 
entwiber felbcr  perfertiget,  Oberbieber  auflegen 
Iaflen,  )uiD  Denen  Rubren  naef;  alfo  auf  einanDer 
gefolget,al«:  ...  ■ 

j)  difput»  de  terra,  Eeipu'g  i5se. 

s)  introduöio  in  linguam  graecajniy  tabulis 
adornata,  ebenb«  1629  in  fol. 

g)  unb 4)  difpp.  pro  Loco  de  ftellis  fixis  5( de 
luna,bepbe  ebenb.  1630.  V 

y)  tabula;  philofophicar,  ebenb.  1630  U  ff*  in 
fol. 

6)  difp.  theolog.  de  juftificatione  hominis 
peccatoris  corim  Deo  contra  Afayerum, 
Jefuitam,  unter  Öem  OSctfu)  D.  Döpfner«, 

ebenb.  ,63'- 

7)  Sermonis  elegantioris  tabula  una,  ebenb. 
sf ji  in  fol.  i|t  bernad)  permebrter  unterm 
^itel  regulse  fermonislatini  elegantioris  JU 
©ettja  1643  in  8  berauegefommen. 

3)  Epitome  Rhetoricac,  in  Tabellen,  ebenb. 
1632  in  toi. 

9)  Synopfis  ^rammaticae  grarcat,  ©dbleujm* 
gen  1633  in  8- 

10)  Philofophia  univerfa  f.Margarita  philo- 
fophica>  ebenb.  163  c  in  8/  tfl  naeb  Der  %<it 
etliche  mahl  roieDer  aufgelegt  unD  ocrmeljrter 
an«  Siebt  gefleDet  rootDen. 

1 1)  Palaeomathia  f.ratiodocendi  difeendique 
genuino-antiquior,  ebenb.  1634  in  8. 

•  11)  Epitome  mufica;  pro  tyronibus,  ebenb. 

163?  in  8»  (lebet aui  in  Der  Margariu. 
-y.  13)  Margaritas  phtlolögic»  grammatica  cx- 
cmplaris  latina,  ©otja  '641  in  4. 
14)  ManuduCh'o  poetica,  ebenb-  164a  in  8« 
Kam  1666  jum  4tcn  mabl  l;erau«. 


\ 


ly)  puerilia  latine  legendi  rudimeuta,  ebenb. 
1642,  in  8-  .,/■; 

16)  dia!ogi  five  colloquia  puerilia,  ebenD. 
164s  in  8. 

17)  Rudimcnta  graece  legendi,  ebenD.  164* 
in  8. 

18)  compendium  epithetorum  pro  manudu- 
flione  poetica,  ebenb.  1643  in  8  vermehrter 
pon  jobartn23aUb.  @trobeln  betau« ge* 
geben,  ebenb.  1704. 

19)  Compendium  adverbiorum  pro  manu« 
duftione  poetica,  ebenb.  1643  in  8*  2>ie 
Dritte  Auflage  i(l  1(80,  unD  Die  le^te  utr« 
mebrter  1704  pon  etmelDtem  Qttobelr» 
gcforDert  »orDen. 

20)  Vocabularium  grammaticum  latino  ger* 
manicum minus,  ebenb.  1643  in  8- 

21)  Janua  Comenii  traniitibus  XXIV,  aecom- 
modata  pro  fcholis  in  Ducatu  Gctbano, 
cbenD.  1643  in  8- 

22)  prima  Hebraice  legendi  fundamenta, 
ebenD.  1643  in  8> 

23)  Compendium  grammatica?  latina?,  gene- 
ralisIV.Iinguarum^ermamcx,latinx,gra;- 

ca;  &  hebraica;  barmoniacum ,  ebenb.  1643- 

tn  8. 

24)  Vocabularium  grammaticum  latino- ger- 
•manicum  ma/us,  ebenb.  1644  in  8. 

2f )  Vocabularium  minus  prorudimentts  le- 
gendi grsece  adornatum,  ebenb.  1 644  in  8- 

26)  Vocabularium  f.  Lexicon  grammatico- 
latinum  grseco-latinum,  &  latino-graecum, 
ebenb.  i6"4v  in  8  unb  1677. 

07)  Thefaurus  fermonislatinielegantiorisex 
Romana:  lingusc  prineipibus,  in  2  OctaP' 
SöänDen,  ebenD.  1646. 

18)  Autoris  elegantiarum  latinarum  thefau- 
ro  latinitatis  refpondentium  fdlcicuü  V, 
ebenD.  1645. 1647  unD  1648  in  8* 

29)  Vocabularium  grammaticum  hebraico- 
latinum  maju9,  ebenD.  1 647  in  8  •  « 

30)  Grammatica  latina  plt-nior,  ebenb.  1649 
in  8.  ift  Pkl  mabl  roieDer  aufgelegt  roorben. 

31)  Paradigmata  declinandi  &  rorjugandi 
hebraice  additis  lingoas  fanfta;  canunt- 
bus,  ebenD  16*4  in  8. 

32)  Syflema  Logicum,  ebenb.  1674  in  8. 

33)  Curtiusy  ebenD.  i6yg  in  8- 

34)  P°(Fel,i  fyntaxis  grstca correfta &  aaclior, 
ebenD.  1 648  ins- 

3-)  Carneliut  Nepos>  ebenb.  1659  ir8.  • 

36)  tabula?  in  univerfum  Logica»  />  ftema  in- 
trodu&oria*,  ebenb.  i66y  jumanbern  mab,l 
in  foL  geDrucft. 

37)  collediaoea  rerum  menurabilium  five 
Fulyhiitor  Solini  cum  ind/ce,  ebenb.  1 66  y 
in  8- 

38)  memoria  Wagneriana  f.  fermo  paren-; 
talis  Jo.  Wogneri  heneri  diclu«,  ebenD. 
1667  in  8, 

39) 

•»^       •    •        ■*  •«  •     •         •  ■ 
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Romano- Teutonicum,  ebenb.  i  66*8,weld)en 
CeUartua  ju£eipj.  i686unbnacb  ibm£crr 
»~$un<Xtt  weit  üertnebrter  au  feipjig  171  s 
in  fol.Don  i3  2llpb.  18  $ogen,bann  -£)err 
©efner  iufcipjig  1733  in  fol.  berau*  gege* 
ben. 

40.  Dialogorum  fafciculus  fcholafticus  & 
chriftianus,  ©otbd  1 670  in  8-  fcer  fafcicu- 
lus fcholafticus  fam  165 1  befonbert  ber- 
aub 

41.  Cheiragogusoratorius  fcu  Rhetorica  pra- 
ctica, ebenb.  1669.  in  8. 

43.  Arithtnetica  ober  üiec&enbucb ,  ©eutfcb, 
welches  üflrf f rö  in  8  gebrucft.  1700  fam  es 
*onScrobeln,unb  1707  ocn  bemS)octor 
'üpbeatm  »eybec  nocp  weiter  ©ermebrt 
beraus. 

43.  FJoriiegium epiftoücum  latino- germani- 
cum,itf  aucp  ;u  fcipjig  1689  in  8  nacbge> 
brucft. 

44.  Phylica,  würbe  1707  in  8  iumbrittenmafn* 
aufgelegt. 

47.  hymni. 

ÜReine  @eefefei)}uftteben. 
b.  «Keine  Slugen  feben  jrets  \u  ®otr. 
€r  War  aueb  Wittens,  bie  monumenta  Ducum  Sa- 
xonia?, baüoti  Die  ÄupflFer  bereits  fertig  waren, 
ju  erlaulern,  fo  aber  wegen  feines  balb  barauf  er» 
folgten  $obeS  niebt  gefebeben  fonnte.  VOittt  diar. 
i-ubecici  <5d)ulbiftorie.  AQaerud.hr 

Äeyfcee  (CarlCßBilbelm)  bat  gefebrieben  de 
Anatocifmo,  üon  oerbotbener  ©cblagung  Der : 
pinfaijuin.&aupt|tamm,  1698  in  4. 

&ey(>er  (€bri|r.  ^rieDr.)  febrieb  de  praicipuo  | 
fili«rum&  fiiiarum.'pcmSBorauS ber@6bne  unb 
$&bfgfcl?f9 in  4. 

Äey^et  Ottbann  Daniel)  ein  «KecbtSgefebr* 
ler  unb  beS  ^e|)en»©4irni|^Ötifd)en  (Eammer/ 
£Katl)ö  ,  'jofyann  &eybere,  (gebn,  war  ju 
SDiaepurg  1640 gebobren,  unb  würbe/  na#bem  er 
in  biefe  r  feiner  2Baterfrabt,  wie  auefe  ui@ieffen  unb 
3ena|tuDiretbatte,  bcuOec  SXecbte  ©octor,  unb 
iÖepfiber  Oes  £efgcri<&r$.  €r  flarb  171*  /  unb 
Unterließ 

*.  Confilia  ,  weiße  fein  £t>bam  Immanuel 
0rauöati)ec  171*  ju  Himberg  in  4  tyi* 
aus  gegeben  oon  y  2llpb.  1  j  93ogen. 

2  Difputationes 

a.  de  rebus  public is  mixtis,  3c na. 

b.  de  nomine  &  verbo,  ebenb. 

c.  deaäionibus  humanis,@ieffen, 

d.  demandato&focietaae,  ebenb. 

e.  decontraftibus  innominatis,  ebenb. 

f.  deoblatione,  «Warpurg. 
<5elebrte5eiruncterti7i7. 

»eyber  (Otto  $lnfon)fcbrieb 

1)  Fifciculum  elcgantiarum  Tullimirum» 

©etba  i7'9  in 8- 
i)Flores  Velkjanos  &c.  ebenb.  1 730  in  8. 
3)  Phrafeologiam  ex  Ctceronis  Epiftolis  ad 

Brutum  &  Quintum  fratrem ,  £>r«|jben 

1720  m  8- 

Heyber  (<g>amuel)  Anteceflor  Primarius,  ot* 
bentlicber^rofefforbes^oberunb  ber  IWat&ema' 
ticfju£iel,@att)fen*©ctbaifoVr  SKaty,unA  bert 
ymverf,  textet  XXXJ.Z^iU 


 «frgypce  10T4 

.^n.fll.  eoeietät  MM|ipV9'^ 
üNugheb,  woran  ©ofcn  Des  »orbergebeuben  9ln, 
breasDleobetS,  unb  ju  ©Peulingen  in  bem  Jben* 

oem  er  unter  lememSüater  ben  l&runD  ju  ben  igtu* 
bien  gelegt,  fam  er  ißunacb  geipu'g,  biefelbeneili* 
Da  füttuife$en,  aUwo  er  ben  3qcob  Zbcmaiiua 
in  ber  tytylofopbie,  pb%p  müUern  in  bet^a. 
tbematief ,  unb  2lmat>eu6tgcFolten  in  &fcSta 
geboret.  @cm  Patron  war  ein  öornebmer'JuitböV 
berrunb^)anbelemann,2lnöreö0  Windlet  bec 
ibmnicbt  nur  in  ?eipug  nötigen  Unterbalt  'm* 
W»n%  fonbernauebraitftcftnacb^oüanb  qenom« 
men.  ^)ierbep fanber  ©elegenbeit  in  Zt&a  Den 
fonfl  in  Orientalifcben  epracben  berül>mten  la* 
ccbcBoliue  niebt  nur  über  t(eX)i<t&  algrbram 
lefen  ju  boren,  fonöernaudjfid)  Dergejhitt  mit  ihm 
befanntjumaeben,  ba§  er  ibn  unter  Die  3abf  femer 
#reunbe  aufgenommen.  Hicolde  (Bolbmnnn 
uub  Stuncifcue  00n  Öcbooten  gaben  ibm  in 
DerCioibunb  «Wilitar^aufun|t  gtire  5lnleitiina 
welcber  e>  (ieb  iuüepDen  öffentlich  und  allem  Münv 
te,  bis  er  wieber  jutuef  nod)  geipjijj  rei|?e,ba  er  benn 
nunmebco  felbft  ju  lefen  auftena,  aber  bald  Darauf 
julöotba  Surft!.  t!ebrmei|ter  würbe.  ^iebDem 
er  in  foleter  «eDienung  0rt*og  ,  Df  •  j()|n 

leinen  alte|ten  'prin^en  anvertrauet,  afles  ©nüaen 
öeleijtet,  batber  fid)  ^rlaubniMus,  wieber  naeb 
^)oQanb  m  reifen,  aüwo  er  Die  TOirbe  eines  ®o* 
ctorsbeober  9ied)te  annehmen  weite,  würbe  aber 
wegen gragirenbcr^eltgenbtbige^lTcb  ji,  Hinteln 
auliubalten.  QJon  baraus  würbe  er  uad)  kid 
berufen,  bie  $rofe&ion  ber  ^atbematief  ju  be, 
f leiben,  welebe  er,  nadjbem  eroorberotu  8ei^en 
®octorworDen,i66^annabm.  ^m^abr  1672 
würbe  ibm  bie  auflerorbentliebe  ^rofeßiiMi  ber 
Diecbte,  1683  bie  orbentlicbe  ber  Snftitutioneiumo 
169a  WC  JProfegion  (Eobicis  aufgetragen.  & 
bat  in  Diesten  gefd;rieben: 


1.  defingularibusot 
ö.  deguartis,^irl  i7o3r 
j.depropoitione; 

4.  de  feudorum  origine  &libris,  inpriniisde 

codice  Mericutiano,  unb  infonber^it 
c.hiftoriamJuris,eubecf  171g  Ü14. 
ej.de  jure  primigeniorum. 

7.  Animadverfiones  in  Kob.  Sbarrok  de  offi- 
ciis  fecundum  jus  natura  ,  ©otba  1667 

g.  Difputationes 

a.  de  fingularibus  alimentorum  jurikus, 
Äiel  1702. 

b.  de  natura  &  jure  quarum, 

c.  decircumventione  in  contradtibus  licita, 
ebenb.  1690. 

d.  de  genuinis  jurium  natura  »gentium  &ci> 
viliumprineipi?,  ebenb.  1710. 

e.  de  furto  denuo  iterato, 
£  de  infuli»,  fbenD.  1676". 

g.  deintervallo  ejusquejuribus>ebenb.  1^90. 

h.  de  remisfione  inventarü  a  teftatore  facta> 
ebenb.  1690. 

i.  deofiieiisjudicum. 
k.defervitutibusluminum,  ebenb.  J7«r. 
1.  demdite, ebenb.  i68y, 

©Ma  m.de 
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m.  de  rcfponfis  prudentum. 
d.  de  jußiciae  tarn  commutativse quam  dis 
tributivz  proponionibus.  ebenb.  1701. 
o.  de  crucinxi  Jefu  1 1 1  u  I  i  s  c  b  e  nD .  1 694. 
3n  ber€bPmi«unb$bPf»c: 

1.  deauro&argentochymico; 

2.  denumisquibusdam  ex  metallo  chyraico 
fättis,  Siel  1692. 

3.  de  tribus  numis  argenteis  >  ebetlb . 
In  4. 

4.  dedulcedinemaris; 
f.  dcpneumatica,aerometria,&hydraulica ; 
6.  de  mundo,  ^«674. 

ßn  bee  Sttatpematic : 
t.  debacillis fexagenalibus,  £iel  r  588- 
0.  demathefi  regia, ebenb.  1693. 

3.  demilitemathematico,  cbenl>. 

4.  de  irtemuniendi  nova,  ebenb.  i7°ö* 
%t  deepaßia  folaribus; 

6.  depraecipuisfuperiorumfeculorum  phae- 

nomenis  ccclcftibus,  ^iel  1703. 

7.  de  obfervationibus  aftronomicis  antiquis 
Änovis,  ebenb.  1703. 

8.  devitrislenticularibus,  ebenb.  1704. 

9.  de  perpendiculo ,  culteilatione  &choro- 
bate  &  de  horologiis  automatis,  ebmt1. 
i7®y« 

10.  deperiodo  Clementina,  ebenb.  17°$- 

1 1.  de  munitionibus,  ebenb- 1 6  6  8  ■ 

12.  quaeßiones  mache  maticas  ex  facris  litte- 
ris,  ebenb.  1672. 

1 3»  9?eüerfunbene*  Ufjrroercf ,  ebenb.  1  «97  »n  4 
unb  in*  SafeinifcbeuberfeSt,  ebenb.  1 698  in4/ 
395oaen.  •* 
14.  MathefinMofaicamfive  Ioca  Pentateuchi 
mathematice expiicata,  ebent?-  »679  m  4 


labminijtriren  Wffen,  aud)  auf  ben  2lbenb  (td> 
gefunb  niebergeleget ,  aber  am  anbern  §epertag 
früpe  auf  fem« m  iöette  mit  gefd)l#nen  SXuacu 
unb SDiunb  au d)  aufaeha  b  en  e  n  .fcänben  tobt  i\\  ge« 
funben  »orben,  reic  Höbet  in  ber  .£>iftorieöon 
Ronneburg  p.  406.  u.  f.  beric&tet,  au*  bafelbfi  un' 
terfd>iebli*e  feiner  Sfac&fommen,  Die  in  effmtii* 
eben  €brenamtern  gefranben ,  nampafft  maeper, 
als  pon  beffelben <26bnen  t.  (Sortfrieb  SKepbem, 
jurfM.  ©aefofen  »  9lBeomanfd)en€omtni^onö' 
Üvarh  unb  Amtmann  m  Höglau ,  pon  bem  triebet 
ein  ©olm,  3opann  ©omriebSxepber,  aud)  Sunt» 
mann  in  SRojjlau.  0. 3opann  $riebrtcb  Sveob«, 
roelcber  ^a(!ot  unb  5lfcjunctuö  m  gobft&t  xm* 
ben,  unb  3  ©dbnegejeuget,  a.3opann€beifhati 
SRepbern,  ©ubtfituten  m  £obfd)üfc,  b.  3obann 
©ottfrieb  SReubern,  Der  2ir^nci)  *  ftunfi  Cöoctccn 
unb  ^racticum  in  @|*enbeto,unb  c^tamuel^rie» 
Drict  9\epf>ern,  roelcber  pd)  bet  ©ortetfgelebrfam' 
feit  geroibmet.  <ßro(f«  3ubc('^cicflct^' 


u$b.  p-if9. 
*eyr^ngC3acob)fjer>e  ärftyng. 
Äeyfcnabd,  fiepe  Äeipnabel. 
Äeymann  (3o&ann  SBilbelm)  ein  9ied)tf' 
gelehrter  ;u  Gillenberg  >  promtroirte  511  ©bringen 
im 3abee  1737  / unb  fd)rieb  babep  feine  Snaugu* 
ral'5)i(fettationde  Execunone  fubfidiacit. 

Xeyiiurius  ober  Äaymarüjs  (2fuaultin) 
ein  geleprter  SWeberlanbet  in  SRedjeln,  (briste 
iy8a;unbfd)rieb 

Ludum  chartarum  >  fo  mit  2lbr.  Ä«* 
lan&edialogisoebcucft,  Smtnxrpcn 

Zfnbrca  biblioth.  belg.  emeertüie  Athen. 
Belg» 

v iti f /  w i 'r  b  X dpet na u m,  m oben  im  V  Q3cm* 


©en  teuclibee  bat  er  ing  S)eutfd)e  uberfe  V,  unb  1  be,  p.  629.  u.  f.  nad)ju!tfen  /  oon  ibren  ^inroob/ 


alpebraiceerf(aret:£iel  1699  in  4  bon  t  Slfpbab 
6%oj}c'n.  3nfonberbeitaber  burd>  feine  bibüfdje 
«D7atbe|1n  ,fo  Anfange:  6ateinifd)/l)ernacb  üermebr  • 
fftSewfiöerauögefommfn/ficb  atoflfen  SRubm 
rrmotben.  €r  (latb  J714  23  ^owm^er 
Progr.Funebr. 

»eyt>er  (Urban)  ein  alt.wrbienter  Pfarrer  )U 
ßpbfd)ü§  im  Slmtdbejircf  gambura  aele.Qen;n>at  m 
^a^bapn^nbemlKonneburfliffbenGiacDnat^Si' 
Iial,u  9s  geb.unb würbe  auf  @inratl)en  Ui Dioii- 
tieb.  ©uperintenbentenö  M.  Fabian  QjDgrlü  );um 
(gtubiren  angebalten,  u.  auf  bie  ©d)ulen  na*3cift 
unb  Naumburg  gefebiefet,  t>on  bannen  er  1 6 16 
nad)  5L?«f  tf  nbero,  unb  1 62  3  na$  3ma  aufbiete* 
ben@(bu!mvwogen.  3m  3abr  1007  »arb  er  bem 
ausgebienten  Pfarrer  |U  ^ifd)rei§ ,  ®aöib  fia* 
bern,  ab/ungiret,  unb  naebbefien^obe  im  folgen* 
ben3abte$afror  in  obgebaebter  Pfarre £obftf)u$, 
aDwoerinberÄriegeJ^Unrube,  abfonbetlicb  ^37< 
ba  bie^irclje  aueJgeplotibert  unb  wrbrannt,er  felb|t 
aber  etlitfje  mablau^gejogen  unb  gemartert  mürbe, 
Diel  Ungemacb  auefteben  muf!e.  £tocb  bat  er  f>et# 
nacbnod)lange  Seitin  SKube  unb  (Segen  gelebet, 
inbem  er  e68o  fdjon  3far>r  alt  im  i  3  3al>r4ei# 
nees^inifreriit>erfrorben/  unb  jmar  burd)  einen 
japüngen  unb  unttermeteffen  ^ob,inbemerahier* 
(len  Ofterfeeprtage  annoeb  bem  offenrficftert@t>rfeel* 
b<enfl*<pgemp^ner,  unb  M  ^eilige  $(benbma^ 


nern  genennet,n)ie  foKDett  3u(Jub  cBi|ieUtw  bejeu* 
get.  3aubrant>. 

Äeymenfptccbet,  flc^e  Srimenfprecber,  inv 
XXXI SÖanbe,p.  ata.  •<  «  v    '  >J 

Äevmccaöotjf,  ein  <Ba(bfif<&e<-©Clff/  W 
?Keignif£j)en  ^repgef  unt«  baÄamtWroflenbapit 
geborig.  lODöbJie  ^ijt.  flfoebr.  wm  €burfurfl. 
@acbf.Q3epl.p.68.  >.••  1 

Reyttidldmie  (Jäcob)  fiebe  Äeimolanua. 
33Leiy«iont>  (SXobert)  Ziffer  unb  g«b#  ßbec^  v 
Siebter  bet  Älflh^W®ancf,ein  betubmterSlb/ 
oocat,  warb  im  3«nner  1731  unter  bem  ^itut  ei' 
neö  £srbtf  Üiepmonb  unb  üßaronet  t»u  ganglep« 
burp  in  ber  ©rafffbaffr  ^)erforb,  mm  ^>air  wjn 
©rog#55ritannien  erboben.  Sr  jlarb'im  *Ker$ 
1733-  Äanfjrt»  ©eneölog.  2Trc|iMr.  »7^-  P- 
79.17^:^.117. 

Äeytnunbus,  ol«t  Äevnerbu«,  ein  söu 
feboflr  iu  «Kinben,  R<tK  ÄaymunO/  tai*xx» 
53anbe,p.  1174. ' 

Äe^r»,  8ateinif(5  Runa  ,  ein  €«rtertienfer^ 
Älofrer  in  ©tepermaref ,  unmeit  @ra$^  fo 
um  W  %<fyt  1 1  ö!>  bon  VOalton  obertDaU)» 
cunon,  einem  ®ra^rr  tH>n  SKuna  ,  gefKfftef/ 
unböonben^er^ogen  in  ©tepermaref  Permebret 
rporben. 

»eyna,  ©fabr,  fteb"e  »egf  rta,  im  XXX  Bat* 

bf/p.  i8n,  •  ,  • 

•  ....   .    •  i    •  x  .  V  '.•  •»  s 
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3)  Refuntadelvafallo  leal,  1647. 

4)  El  perftäo  Prclado  in  2  ^eUantcn. 
f  japologiaen  favordelalglefis  deTruxillo. 
6)  Difcurfo  defenforio  por  la facuhad  que  tic- 

ne  ei  Prelado  de  dexar  Gobernador  en  fu 
Iglefia,  quando  pafla  al  gobierno  de  otra, 
1648. 

unD  ftarb  um  1661.  2frttonebiblioth.hifp. 

ÄeyrtatW  ( gobann  )  ei«  $ran&ojifd)cr  5>c* 
minicanet  von  Sorbonne ,  war  SÜagijlcr  Der 
Rheologie  unD  De*  SBifcheflf«  von  $)te  unD  93a* 
lendenne«,  CafparoDonCournon,  ©encral* 
üicariu«.  (£r  ftarb  nod)  t>or  Dem  3a&r  «515,  in 
melcbemfdnebepDenQuadragelimalia  herauf  gc« 
kommen  mit  folgenDen  Titeln ,  alö  Da«  i)depe- 
regrjnatione  generb  humani,  P,ton  1515  in  8. 
1 6i  Sogen  (foref.  2 )  de  iofirmitatibus  gene- 
ris humani,  ebenD.  1 515  in  8. 10»  Otogen  ftoref. 
€«  hat  beoDe«  3obann  apaify,  feinet  ©ebwefter 
»f,  Damaligen SÖibliothccario,  inDe«Ä&nig«oon  ©ofm,  von  ©ie  gebürtig,  herauö gegeben,  Daher 
grancfrcicb^Bibliotbecftjerfauifte/Dcnfelbigenbe«  einige,  n>ie  (Buibo  2lUacD  in  feiner  Bibliothec« 


Äeynaober  &eimu6  (SagicDoru«)  gebär* 
tig  00«  ©e*ille,  lebte  in  Der  anDcrn  4Mlffte  De«  1 6 
JJabrbunDert«,  »erlieg  Die  <J)db(tlicbe  SKeligion, 
wurte,  nachDemerDen  ©eiDenhanDelju§rantf* 
furteine  %tit\aw  getrieben ,  $reDtger  beoDer 
$ran&6fu"$en©emeinDe  erft  ju  gonDen,  bernach 
ju  $lnm>erpen,  enDlicb  aber  ju  $rancffurt  am 
«ftaon  beo  DerWeDerlttnDifcbcnOemetncSlugfpu:« 
gifchcr  Confcgion.  ©rwar  in  Denen  Drientalifcbcn 
©praebe  febr  geubt,unD  brachte  Durch  feine  l  ojdb? 
rige  ^emüliung  eine  Uberfefcung  Der  g^en  heilt* 
gen  ©ebrifft  au«  Der  @runD*©pracbe  in  Die  ©pa* 
nifebejuwege,  welche  er  nachgcfyenD«  Durch  Ibo< 
mas  <0uartmt*  in  93afcl  Drucf cn  lieg.  SDtan 
finDet  annoch  auf  Der  Söibliothecf  Dafelbft  eben  Da« 
(Sremplar,  fo  er  felbft  Dahin  verehret ,  unD  worinn 
er  einige  ÜmjtdnDe  von  feiner  Arbeit  bepgefchrie* 
ben.  ©onflcn  aber  ift  Diefe  Ubcrfcfeung  fo  rar 
worDen,  Dag  (ßaffateUiw/welcber  ftcDcm  Catca* 


reDete,  Dag  e«  eine  alte  3uDifche  S3ibel  wäre.  %* 
lein  man  finDet  Darinne  Da«9*eue  Sejtamentfo 
wohl  überfefct,  al«Da«  alte,  ©leich  im  Anfang 
bemühet « (ich, Durch  einelange  ÜteDe  ju  erweifen, 


Delphinatusgefefcet,  obigen  jopamt  Äeynarbi 
ju  £Me  im  ©aupbine  gebobren  ju  fepn  glauben, 
welche«  aber  unter  anDern  um  Deswillen  oorfalfcb 
geachtet wirD,  inDem  alle  feine  SÖücber  Dem  (Eon* 


Dag  Die  heilige  ©cbri|tt  auch  in  Die  gemeine  ©pra*  vent  ju  Warbonne  anheim  gefallen-  ©ie  in  fol* 
eben  ubeefefct  werDenjblle.  €r  bat  felbtge  auch  mit  d)em  f>anDfcbrijftlicb  KegenDe  $ractate  von  ihm  de 
SXanDgloffen  verfeben,  iU  (Mldning  Der  febmere*  (crupulofaconfcientia*  deprofperitatemunda. 
flen<Ste8en,infonDer$eit Diejenigen ^Borter,  Wel*  na,  de  judicto  temerario,  de  vulnerefuperbiae, 


cheunterfchicDliche?5cDcutungenhaben,Dacineöin 
Dendert,  unDDa«anDereom9ianDe  jte&et,  wel* 
che«  mit  fonDerbarem  $leig  gefcheben.  6fb.at 
auch  eine  9\eDe  Darinnen,  in  welcher  er  ton  Det 
5irt  feiner  Uberfefeung  Wachriebt  giebt.  6on* 
ften  hat  er  auch. 

1.  Annotationes  in  loca  felediora  Evangdii 
Joannis,  ^rancffurti573in4- 

2.  ©neerflarung  nber  Da«  4te  Kapitel  «Stau 
tb4i  unter  Dem  £ttel :  de  pcriculis  piorum 
mtniftrorum  verbi  in  tempore  cavendis( 
unD 

3.  ©nenSranfe6ftfd>en  Satecbi^mumgefcbrie» 
ben, 

unD  ift  »u  §rancffurt  1594  ö«n  iy  «JWer^  cjeflor« 
ben.  eKmonhift.crt.in  V.  T.  lebnemart»  in 
Der  btilorifcben  Wac^rtchtöonDer  ©>angelifcb4!u# 
tberifa>en  Äircbe  in  Slntorf.  Sic  t-ong  ßibl- 
facra.  l 

Äeyna  (Puentt  la)  ^taDt,  fiehe  puente 
laÄ«vna,  ünXXiX&anDe,  p.1178. 

Äe^rtabieborit ,  ein  alteö  0cblog  in  ^hürin* 
gen,  Deffen  bepm  tubewfg  inRcliq.Ms.T.iV. 
p.AcigeDacbt  wirD. 

Tstynalbu*,  SlbtDe«  Cijtcrcienfer^loftcr« 
iu  ^oignp  in  granefreid),  wirD  öon  einigen  B. 
t>on  anDcrn  P  aenennet.  eein  ©eDac^tnig^ag 
iflDcra75lpril.  _  !Ä 

Äcy»ta  tnalbonabo(^eterDe)  ein©octor 
Der  Rheologie  au«  2ima  bürtig,war  anfänglich  Ca- 
nonicum ju  Srurillo  im  Königreiche  ^3eru,  her* 
nachju  <St.  5lngeloin  Dcr^rooin^ejrico,  unD 
16S9  ^üchof  in  ©t.  3acobDe€uba,  fc^rieb 

i>  Declaraci,  n  de  Jas  rcglas,  que  pertenecen 
a  laSyntaxis ,  ^aDrit  1621  in 4. 

9)  Summam  de  Sacramentis  tarn  ordinatis 
quam  ordinandis,  ebenD.  1 62  3 . 


de  facrilegio,  detlmonia,  deufuris,  de  reftitu- 
tione,  demi(ericordiaDei>  vitaS.Prtr/marty- 
HsftnD  nicht«  anDer«  al«  Die  Sermone*  De«  obge« 
Dachen  erften  Quadragofimalis,  vielleicht  etwa« 
weitläufftiger  au«gefüt>rct,  unD  Dabero  lieber  ^ra* 
ctate  al«  Sermanes  betitelt.  tSc^arb  Biblioth. 
Scriptor.  Ord.  Pracdic.  T«m.  II.  p.  23. 

Äerrwub  (SlnDrea« )  ein  §ranfc6fifcber  ^re# 
Diger  ju  $rope,  lebte  in  Der  SJJitteDe«  i73ahr> 
hunDert«/  unD  gab  herau« 

j)  Epinicia  live  panegyricum  Enguieno  Prin- 

eipidiftum,  ^rope  1646^4. 
1)  Europa;  querelam,  poema,  ebenD.  1*4$ 
in  4. 

-;j  Uli  Ii  um  Apoftolicum  v  Poema,  ebenD.  164s 
in  4. 

£.ubt»  3ac.t)onÖt.€atoIo  Bibliogr  Pari». 

&e?nboto,.  q3ifchoflF  iu  ©c^flctDt,  in  Det 
DrDnung  Der  3  6(te ,  war  ein  Jeimann  au«  Dettt 
©efchlechte  oon  JTTüUettbarb.  ©:  bat  Da« 
©täDtgen  ©palten,  ingfete^en  Die  ©djlofjcr  ^e* 
renfei«  unD  2lben«berg  jum  ©rijfte  erfaufift ,  unD 
Dem£igrf>um  t9%afyv,  t>on  1 279 big  » 297  vor* 
gcftanDen. 

Reynbouts,  eine  alte  aDeltche  Familie  in  Den 
WieDerlanDen,  Dort  welcher  fich  ju  De«  Äaofer« 
CatU  V  Seiten  3  SSruDer  in  Den  ©eutfeben,  3ta< 
lidtufchen  unD  ^ieDeridnDifcben  Kriegen  haupt* 
fdchlicp  hert>cr  getban.  peeet  oon  SRepnbout«, 
wurDet>onDem$)er(iogei[)on  ^arma  ium9)wt>ot 
De«  SJlarechauj:  in  Den  SftieDerlanDen  wrorDnet, 
unD  Eam  in  einem  ©efechte  mit  Den  Rebellen  um. 
s^ac^  feinem  ^oDe  brachte  feine  ©emahlin  einen 
©ohn  jur  <2Belt,  welchen  Der  Ä6nigpbid'pp  II 
Durcb  Die  ©tdnDe  oon  Trabant  au«  Der  kaufte  be* 
ben  unD  nach  feinen  tarnen  pbib'pp  nennen  lieg, 
©erfelbe  Diente  nachgehent«  Der  ton  ©panten 
©  «  «  3  mit 
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mit  einet  $rcp»€ompagnieoon  34o«Diann ,  unD 
hatte  Die  &«,  Da&  it>n  Der  Äapfer  Setfctmmb 
ium  SRittec  fc&litg.  6ein Sohn,  oonSKepn« 
boutS,  Ä6niol.  ©panifeber  ^iegSratb,wurDeoon 
Philippen  IV  in  Den SXitterjranD  erhoben,  unD 
fcmterlief  peter3gnatiii6t>on  «KepnboutS,  wel* 
eben  Catl  Ii,  Äonig  in  Spanien  /  1 694  Den  20 
^uniuSjumQßicomte  erflärte.  23urtew  troph. 

de  Brab.  fuppl.  r.  1 .  p.  49  *  • 
REYNE,  ftebe  Äont'm'rt,  ünXV<&p.i984- 
»eyne  (Samte)  ©orff* ,  jtcf>e  et.  Äegma. 
Äeyneau  (Carl  9Rcnatu$)  ein  berühmter  3tta> 
tbematicus,  war  ju  QSrifiac  in  Der  ©ibccS  oon  2ln* 
gerS,  Da  fein  QSater  ein  «aBunDsSlr&tgewcfen,^* 
gebeten.  €r  begab  0$  in  Bern  20  3^re  feines  31« 
terS  ju  ^aris  in  Die  ©efellfäaift  Des  Oratorii,  unD 
toutDe  foDann  oon  feinen  QSorgefc&ten  erftltd) 
nacb^ouloufe,  ferner  nad)  9.\ejenaSunDenDlich. 
1683  na^  Singers  getieft ,  Da  er  Denn  an  Den  2 
erftern  Orten  Die  $f)itofopf)ie,  unDonDem  legten 
Orte  Die  Sflatbematic  lehrte.  3m  3al>r  17 16 
tourDe  er  als  ein  frepeSfDütglieD  inDieÄonigl.to 
Demie  DercBif7enfcbaiften  aufgcnommen,unD  ffaib 
Den  24$ebr.  1728.  ecinced>ri|ften  ftnö : 

1)  aoalyfe  demontier  oula  methude  de  re- 
foudre  les  problemes  des  mathematiques 
in  2  &uartbonDen,  9tortS  1708  oon  s'2lU 
pbabet  7  93ogen,  fmD  17»  8  wieDer  aufge* 
leget  worDcn. 

2)  ld  Icience  de  calcul  des  grandeurs  en  gene- 
ral  ou  les  elemens  des  mathematiques» 
ebenfalls  in  2  CuiartbdnDen,  $ariS  1713-1^ 

S^ntencllehiltdel'acad.dcs  fcienc.1728.  ASa 
Et  ud.  lat. 

Äeynebecf,  Älofter  unDSlmt,  ftebe  &cin* 
bed . 

Äeynegom ,  eine  fr cpberrlicbe  ^amilic  in  Den 
SftieDcdanDen,  welche  ir>ren  llrfrrung  aus  «öol* 
lanD  herleitet,  ©ie f>acftc|>  feitKapferS Carl» V 
Seiten  um  Das  #aus Oefierrcicb  wohl oerDient ge* 
madjt.  Cornelius  oon  2\eynegom,  «Oerroon 
<EoenSburgunD^ujep,&6nigI.©panifa)cr©ref* 
fier  bepDem©omainetvunD  $manjen*9fart)  in 
fttanDern,  wurDe  1668  oon  Carl»  Hin  Den  dtiu 
terftanD  erhoben,  unD  hinterließ  unter  anDern 
monoon&eyttegom,Äönifll.©panifcbenObri* 
tfen,  unD  SlDjutanten  bep  Der  ^Ueuifchen  Seit* 
Compagnte,  welcbcm  Pbüipp  V  171 1  Den  1 
Julius  Die  frcpherrlicbe^BurDe  verlieben.  23ut* 
tene  troph.de  Brab.  fuppl.kz.p.  17^4 

&eynete  (3ob<wn  )  war  *)JrotonotariuS  ju 
Hamburg,  warDim3abt  H93  jum  ©ecretario 
ermaßet ,  unD  ftorb  im  3abr  1523.  Äeutlwers 
Hamburg.  (Staats*  unD  ©elehrt  8er. 

Xeynel  oDer  Äenel  (  %uitüt  w>n  Clcrmont 
oon  Slmboife,  SKtttcr  oon)  ftebe  Cletmoitt,  im  Vi 
SßanDe,  p.393  befonDerS  396. 

Äeytteli  C^DuarD)  aus  einer  aDelicben  $amilie 
in  ©eoonsbire,  roarD  ein  $Doocat  in  £6nDen, 
fdjrieb  aber  meijt  tbeologifcbe  eichen  im  engli* 
fehen,  alS: 

i)De  periculo  Libertinifmi  5 

ö)  Amicitias  cceleftes; 

3)  Beneficium  afflidionis  &c. 
UnD  flat  b  1^3.  VOM*  Athen*  oxonienf 


REYNE  MERE  (LA)  Die  MMity  $rau 
tTiutter.  2Ufo  n>irD  in  $rancfreict>  We  £6niglU 
d>e  "SBittbe,  fobalD  Deren  ®ol)n  Den  Ä6nig(id>en 
Ibron betreten, genennet;  DieattffcrDiefem,  fofie 
feinen  ©ob"  Nr  1b Blanche  gebeiffenreirö. 

Äeynet,  ficf>c  Äeiner. 

Äeynet  (^DoarD)  ein  €ngelI.mDifq3er  ©otteS* 
gelebrter,  »arD  1600  in  Der  ^Jrown^orcf  ge* 
bobren ,  unD  erlangte  ju  CambriDge  Die  iWagifter« 
<2ßürDe,  worauf  er  fid)  mit  Unterrichten  erndbr* 
tt,  bis  1617'jum^rcDiger  in  Sincoln  ernennet 
n>urDe.  ^tdn  lange  hcnuut  befrun  er  einige 
Sroeiffel  roegen  Der  Konformität,  bep  melcbcr  er 
bis  anbero  gehalten,  unD  fd)lug  Dabercine^rä* 
benDeauS,  welche  ibm  oom  Q5ifcf)off  XXJiUtant 
angeboten  morDen.  ^[BabraiDen  einbeimifeben 
ÄriegeS  litte  er  Diel  ©chaDen  unD  Ungemacp/ 
mufle  ftd>  aueb  enDlich  mit  Der  $lud)t  retten.  Ob 
tim  aber  gieid)  oerfcbieDene  anDere  ©teilen  ange» 
boten  rourDen;  »olteerDocb  lieber  1645  ju  feinet 
©emeinDe  in  ginccln  wieDer  fehren.  £r  neigte 
ftcb  hierauf  je  mebr  unD  mebr  auf  Der  3«Depcn* 
Denten  ober  Congngationalium  ^epnungen/ 
DocbDaßcr  DiefelbenicbtDurcbgebenDS  billigte,  wie 
er  Dann  auch  ihje  1658  at  Savove  abgefafte 
©laubenS'^efdnntnig,  nidSt unter fd)reiben woU 
te.  SÜan  bat  oon  ibm  in  ©ruef 

1)  Precepts  for  Chrilhan  Praflice,  welch« 
gar  ojft  aufgelegt  worDen; 

ß)  confiderations  concerning  marriage; 

3)  vindication  of  human  Learning  andUnt- 
verllties; 

4)  the  being  and  W<ll  being  of  a  ChriRian. 
€r  bättc  einen  ©obn,  jobn  Äeyner,Pon  Cem  Det 
nacbftebenDe  Mcfel  h-m^cU .  Calotny  aceuunt. 

Äeynet  (3<>bn)  etn©obn  Des  oorbergcbenDen 
unD  ©JitglieD  Des  önanuclS^oBegii  ju  SambriD* 
ge;  b("  aberim3«b* 1662  wegen  9ton>€onfür# 
mitat  feinen  ^Mafr  Dafelbfc  oerlobren ,  unD  bernad) 
Die  ©ruDenten  in  SlcaDemifchen  ^Ö3i»Tenfcbaiften 
unterriebtet.  €r  ijl  balD  infeinen  be|len3al)pcn 
geflcrben.  SS  bat  Derfelbe  feines  Q3atcrS  QBercf 
oon  SlcaDemifcben  ^SitTenf* äfften,  mit  einer  Cßor# 
reDe  unD  einemSapituJ  oom5?u6en  Der  2lrabifcben 
©pracbe  in  SUtSleguhg  Der  belügen  £  d;  r m  t,  wie 
aueb  eine  anDere  auSDe|Jcn©cbrtjften,  wnDem 
^Befeu  eines  €brifren,  mit  einer  SXeDe  oon  Dec 
©naDe  unD  Deren  falfcpen  Sarocn,  oetfehenun* 
oermebret.  Calamy  accounL  l* 

ÄfyiterDiiß,  Sötfcbcff,  fiehe  Äeymunbtis. 
Äeyneti'n  (©erträuDe)  ein  febr  gelebrte« 
^rauenjimmer,  mit  welker  Der  gelel>rteXX>effe* 
Imue  corrcfponDirct/  unD  in  einer  (Spiftel,  fo  et 
an  fie geschrieben,  febr  n'ibmet.  SÖef.  XOefleli* 
mte  in  Epiftol.p.  914. 

I   Xeyrrie  (  ^)err  oon  la )  ftebe  Hfcolae  ( ©<k 

!briel)imXXivg3anDe,  P-572- 

Äeyno  be  <Bt<mabaf  (?at.  Regnum  Gra~ 
natenfe>  ftebe  <0ranaDa,  im  XI  ^Öat^De,  p. 
554.  u.  f. 

ÄeynolbB  c€DuarD)ein©obn2fugn(!Äey» 
rtolDe,  gebobren  ju  ©outbampton  1 5  99  JruDirte 
ju  Orfort  in  Dem  «föerronenfifeben  (lollcgio, 
unD  wurDe,  naebdem  er  einen  guten  ©rtmD 
in  allen  nothjgen  ^Biffenfcbafften  geleaet,  unö 

Die 
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&iegewobnlicbe$cabemif$e90BurDen  empfangen,!  &eyp«d)ti>on25u&iiigen,eine  alte  abehcb« 
<J>reDiger  iu8inoln*3nn,  unD  «Kccfor  ju  Sörepn»  Emilie,  twl^e^umbtadjc  untec  Di«  unmittel* 
ton  in  Sfortbampton.  SBäbrenber  ^nglifcben 1  bar  9ieicb*frepe  am  tKt>ein  jeblet,unb  bereu  orbenf» 
5W>tiionHfger|i*bereb;nDfn€o»>fnantaniumb' j  Iid>e  <gtamm>9\cibe  anfängt  mit2lnonpmo  &ei# 
raen,unD  warb  ein  SJNtglieb  Der  fo  genannten  $1f*  I  precbtcon  Ebingen,  ber  im  3abr  1441  au* 
femblp  of  bioine*,  töep  Ubergang  Pon  JÖrfort  Iftrancfen  bahta  gcfcmmen  frun  fön,  Defien  entfcl, 
fam  er  unter  Cromml  bep  ber  regie  renben  ^>ar» !  Gafpat  ^eyprecbcuoit  £uotogert,  (eigentlich 
tbepinfolcbe©unft,  Dag  er  einer  btr  ßrfortifcben  |SücucFr)eim)  iftcin@rof?*QJatcr  worDrn 
^ifitaroren,  S)ecanu*  ©an  ©mflfirf&en,  unDi&anm»,  Dernoc&»6x8  al<35urgqraf  ju©euv 
«Sice^anfcler  felbiger  llnipcrfirat  worben;  um  j  häufen  (fein  93ater  aber  glente*  tarnen*  porhec 
welc&e  3<it  er  nud)  ©ector  ber  töetfe*gelebrfam*  Slmtmann  Dafelbfr  gcwefen  )  gelcbet .  Cb  er  fein 
fcitmurDe.  01S>naeacr)«t  er  ein  frrengcr  $re6bp*  j  ©efcblecbt  befcblefien,  wirb  babcp  ni$t  gemelDet. 
rerianermar,woltecrDoebba*  Engagement  feine*  \vom  Speirr.  3öel  T.245. 
mg*  annehmen,  worüber  er  aber  fein  2>ecanatper>  Äeyrolce  (  Johann  wn )  ein  ftronfcSftfa^er 
lobr,  unbfidjbalbba,  balb  bort,  unb  fonberlicb  in  ^inoriter^onct)  au*  bet  iOZitte  t>e«  i73abr* 
SonDen  aufhalten  mu)te,  wo  er  Durch  feine  ^rebia*  bunDert*,fd)ricb  St,  Paul  en  chaire  ou  les Sermons 
fenin  groffe  £od)achtu»q  gefommen.  Er  jeigte  de  I' Advent,  <}>aci*  1644  in  4«  ebenb.  164c  ins. 
ficb  fcbr  gefd>Aftig  in  ClBieberbcrirellung  Carle  U,  ingleicben  Comment.  in  Zachariam,  ebenb.  1 631 
Dtrihn  1 660 ;u feinem ^rebiger  macbtt,  unb  mit  fi«  fol.  3<xtbmni  Bibl.  Lubw.  jfac.  r>ott 


«nbern  einträglichen  €bren»<SrelIen,  fonberlicb  bem 
25i|it()umbon  ^orroid),  pcrfeben.  ©letehwle  er 
in  anbcrn  (*rücf  en  oiel  Pon  ben  ^nrpbpterianern 
r)ult,fo  war  er  auch  Der  jlrengcn  gebre  »on  ber  @nn# 
toirfUfoty  jugctl^an.  Er  irarb  in  feiner  bifcbeff- 
lieben  3Bobnuna  Dem  8  $ü\m  1 676. .  ©eine  in 


St.  CatOlo  Bibliograph.  Paris. 

Xeye(2fntonbo* )  ein  «DlifglieD  ber  königlich, 
^ortugiefifcben  5lcabcmie  ber  ^i'frorieju  fifjabon, 
foltebie©efcbicbte  De*  Königreichs  ^ortugaQ  auf 
ßoniglidjcn  «Befebl  in  eateinifeßer  ©praefre  bc* 
fd)reiben,  Irarb  aber  im  SJtonatb  3umo  1738. 


Englifter  (Sprache  verfertigte  ^XBercfe  (inb  un#  I  Äanfftc  ©iiieal. Slrcfei».  1738.  p.  373. 
terfcbieblic&e  mahl,  auch  jufammen  in  fol.  gebrueft  I    Äeyö  (^acobPon)  ein  ?fugfpurger,  in*gemein 
werben ,  welche  au*  allerbanb  ^rebiqten,  einem  I  btr  Pole  genannt,  'weil  ihn  fyintici)  ber  ©ritte 


^ractat  uon  ben  ^afionen  unb  'Äraiften  ber 
meufd)lid)en  ©eelc  u.  a.  m.  belieben.  3n  Den  2ln^ 
niercfunaenuL^er  bie  5Bibel,  melcbebie  Slffemblp  of 
Dittine*  bf rauügegeben ,  geboren  ibmbie  übet  Den 
fl>r  Digcr  ©alemwis  }u.  XCoto  Ath.  Oxon. 
(CoUierSupplcm. 

J^eyno&e  leon,  tit.Regnum  Leghnenfe, 
fu\)c£,ton>  im  XVUiSanbt/p.  200  u.  ff. 

Ätyno  OeColebo,.  tat.  Regnum  Toletanuni, 
fieix  ZoltQO. 

^eyno  De  Valencia,  2at.  Volenti»  regnum, 
fiebeDalentia. 

Ärynore«,  ein  (3cblo§  am  reegren  Ufer  be* 
Ovl)t»n* ,  anberfbalbe  «W^ile  obeibalb  Utrecht- 
p.  m.  Ä.  Diä-  Geoc;r.  du  Pays-bas. 

Äeytieburg,®  otff,fiebe  Cattwicf  cp  S^im 
V<aanüe,p.if93. 
Äcynwarb,  warb  ber  breb;ebenbe  SSifcpoff 


in  t?wncfreid)  im  3a^re  1^74  pon  bar  mit  ge< 
bracht/  i(t  rcegen  feiner  Portrefflieben  ^un|rauf  bec 
Haute  por  anbem  berühmt  gemefen.  SÖefiebc 
pdngens  Mulic.  Hiftor.  c.XI.§.  30. 

Äeyebroef,  in  SSrabanb,  würbe  173t  Pom 
Äaufer  jur  ©rnfffebafft  gemoebt 
Äeyfr  nberg  (  €onrab  pon )  fiebt  »rifenbe  rcr. 
»eyeg^öefcblecbt,  fiebe  Xay*ty,  im  XXX 
5£anbe,p.  1192. 

Äevltngbiue  (  3o&ann  ^jannemann )  ein 
©octor  ber  SHebicin  «on  53re§lau  unb  tapfer* 
Xuöolpbß  11  foib^ebicu*,  fdbrieb:  Ideam 
Loimodes,  in  quafalubresac  certi»Jim:v  Luis  pc- 
ftifera*  contagio  prsefervandi  curandique  ratio- 
nes  fuggeruntur,  graneffurt  16  in  4.  uno 
flarb  1614.  XDttte  Diar.  Biograph. 
Xeysf y,  ©efc^lecbt,  fi«P<  Äayety. 
Äere  (Eavote«  (^manuel  bo*)  ein  gelehrter 


ju^inbenim3al»W986-  ^rbubeinÄloflerPon  |  ^ortugiefe  ton  ©ata rein,  war  erfrlicb  ber  ^b«o* 


Dem^eibenberge  auf  unb  bauete  baüor  ein  anber* 
ju  Hülben  bem  25Ufto  ju  e^ren,  regierte  01 
3o,br,  unb  liegt  im  Softer  begraben.  2fbelc 
ead)f.91ltcrtb.m^b.  p.239- 

Äeypolt6tircr),Äetpolte.tfrcr;en,  ober  Ket> 
poletirc^,  eine  J&errfcbofft  mit  einem  ©e&lofle 
gleiche*  ^amen*,auf  bem  ^)unbi<rücf  in  ber  Unter* 
SfWlPfW*0  jalcfenflein,  Dem  Slmte  bebten* 
beeg  unb  ^eujlabt  gelegen.  ®ie  gebort  uir  ©raf# 
febaftt  Salcfenjtcinam^onnereberg,  überwelcbe 
tton  bem  Sutten  PonQJaubemont  unb  Dem  ©rafen 
pon  ^lanberfcoeiD  unb  gowenbaupt  gefrtitten  wirb, 
©ieijl  ein  unmittelbare*  !Keid)Slef)n,  unb  baben 
bie@rafen  ju  ^alcfenflein^aun,  ibren  @i^  auf 
Der  <2Betterauifd)«n  ©rafen»iBancf  im  SKeie&e  ge# 
babt/  naebbem  ibreanDern  ©uter  Eotbrmgifdje 
Slffterleb,  n  geworben.  ©iel)e  SaWenfiei»  am 
©onnerebttgt,  $wanglathcatr.praeced.  P. ». 
p.  »9. 


logie  unb  Ijernacb  Der  Örtnep^un(t  ^rofeftbr  ju 
8iflTabon,fIorirteum  i66öunDfcbneb :  Controver- 
liasphilul'ophicas&medicascxdoärina  de  fe- 
bribus,  ßiffabon  1^67  in  4.  3ntone  bibl.  hifp. 
ÄeyawtcF,  ©c&Iofi/  ffebe  Xrfvoia . 
Äeyter  (3epann  ©aniel )  promoüirte  \u 
'SDiarpurg,  r)ielt  Dobeo  feine  3naugural-5)i(ferta* 
tion  de  OblationcDieju^ene  1679  wieber  aufge» 
leget  wotben. 
Xeytltnger^etaDf,  ftebt  »eutUngen- 
Äe$,  (gtaöt,  (fege  Keg. 
REZA,  ^lug,  fiebe  jar. 
Äe^rt  oDer  Äefan,  ?at.  DaeotusRetanienf^ 
Rezoni  ober  Refani,  ein  «Öerfcogtbum  in  "SBrfl. 
Stufjlan^Wf  Icbe^  eine  grofTe^roPin^  mncbt.worinn 
Der  5'u§  ^aatiai*  unb  £)on  entfpringet ,  geborte 
wormabl*  ju  Sittbauen,  liegt  uvifeben  DcrlDenunD 
Occa,unb  bat  gegen  9lbenD  SRofcau,  welcbe  £anb* 
fdjafft  Durcb  Dtn  iluß  5lta  DaPon  abgefonDett  wirb, 

<£i« 
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»ejer,  fonft  aua)  Corbcmana  unb  fcdjee 
genannt,  eine  ©tobt  in  «Partie«,  ,23a«* 

^ejera,  ®taDt,  (Uf)e  Keecot». 

ein  &oitf  in  ftranefen,  über  bemftlug 
flgira  Gelegen,   «cf  fca«f»  Franc.  Orient.  T.  I. 


eieijt  We^üSbötfle  ^rooin*  in  biefem  Sonig* 
rei*e,ba§aucbDiejfcrnhalmen  offt|3  UnD  aflefcKn, 
tragin.  Sfuffrr  Der  £aup titobt  gleite«  0? ame ne, 
ton  welker  Der  folgenDe2lrmfel  banbett,  iftaud) 
barinntn  (Eorfira  unb  $ulla  ui  finDen  an  einem 
ftluue  gfeidw  Ramend.  Befl^r.pon  JTlofca«- 

2U3an,ober  Äefan,  lat.Raono,  eine  @taDt 
in^ofca^ilhin^if^ötfiidjer^i^nnbWe^aupt»]'  »«31«,  &6nia  ,m  ©prien,  jog  mit  pcfalv 
fraDtinbem  »orberJteftenDen  ^)er$ügtf>um  gleid)e«|tetn  Könige  in  3fwcl,  roiber  2ffc>ao,  Den 
tarnen« ,  lieat  r.ict t  weif  00m  ft(u§Occa,    aber  mg  in  3uba,  herauf;  gewann  i&m  Die  <2itaöt 
ieftonureinojfemtftfecftn,  natbbem  Die  Lariam 
feibige  im  $abr  1669  gänfclid)  ruiniret,  worauf  fl<b 
bie^inmobner  nach  ^erielo  ff  begab«» 

REZANA,  ©tabt,fiebe  Sejoit. 

rezani  dücatus,  £er$ogri)um ,  fM* 
2^e3<jft. 

REZANlENSISDUCATUS^^og^um^e^e 

Statut. 

Äejdt,  insgemein  Die  Äejat  genannt,  8af.^- 
2/7,  ein  $lu§  in  ftrantfen,  weld)er  bei)  Dem  ©erffe 
©ettenbeim  entspringet  unb  Durd>  einen  ^Worajt 


<£latb  ab,  unD  belagerte  3«rufalem,  tonnte  aber 
foldje  niefct  gewinnen,  2  ^.berÄon^XVl,  $, u.ff. 
roarb  entließ  von  ftalat^pdcfftr,  Dem  Äonü 
ge  ju  Üflprien,  trfctyagen,  *.  9.  €f.  VII,  1, 

U  IT 

'  %M,  Äonk  in  fcamafcö  unb  eorien,fTe*r 
2rr«jfeo,  im  1 1  ^anbe  p.  1 1 3 1  v 

Xejiue  (3of>ann)  t>on  Korofd),  warb  1682 
auff«i"orbentli$er))rofefFor  ju  Thoren,  unb  1684 
«Kector  ju  Cafcbau  in  jDber<Ungarn,  mujtc  aber  . 
haebgeb/enbö  ihö  €lenb  gegen.  Entlief)  fam  er 
nad)  ber  (grabt  SBetfpnburg  jugefjet-  £cf  &  arte !  roieber  nact)  $l>oren,  mürbe  1689  orbentiiebec- 


Franc.  Orient.  T.l.p.  7  jo. 

»ejatuo  ( Sllbertu^ )  üon  $3refcia  ober  näcb  ti* 
niger'JOJeonungbonOieggio  gebürtig,  warb  1013 
93ifcboff  m  Sßrefcia,  unb  roohnte  •  n  f  Dem  £oncifio 
imeateran  Unter  Snnocentmöin  bep.  2H«  Der 
€r*bifd)off  ^einrieb  ron  SHapfanb  einert  3üg  rot» 
berDie@aracenenoornapm,  brach  teer  ein  anfebn» 
lidKl  vTerpo  jufammen,  unb  ronjuogirte  fid)  mit 
temfelben,rpooon  poul  2lemiltii$  tle  rebus  geftis 
Francor.Lib.  6.  utn  fla  n  DI  ich  hanDelt.  Srftiffte' 
te  jwifeben  Denen  aufrul^rifd)en^urgern  )u$refcia 
etlidjemabl triebe,  unb  »urDe beßmeaen  nur  Der 
<2>ater  De«  ^BaterianDee:  genennet.  SfiadjDcm  er 
t)iele  3abre  ben  biftboflrticjen  ©i>  m  33refcia  bv 
f  leibet,  warb  ir>m  Das  ^Öi§tbum  Slntiocbien  cpnferi» 
ref.  €rlKJt  Den  betligen  Dcminicuß  m  «örefeia 
beherberget,  unb  ibm  einen  bequemen  £)rtju?iuf* 
ritbtung  etneß  Äfo^erö  angrmiefen.  Copecolu* 


^rofefTor  Dafclblt,  fa>rieb  unterft^ieblicj)« 

1.  Trogrammata  unb 

2.  Ordtioneis, 

Unb  f^rb  ben  4  S(üg.  17t  1  in  Ungarn  ju  €pe». 
rietf.  o«tncFenögeei)rteöunDgele^rteö?l)orn.  , 

^e3fut,  (^auerbrunn,  (Tebe&ofenäii. 

»ejöl>  etabt,  fieb.  e  »egwcw,  im  XXX  «San* 
De  p.  1791- 

Äejo»,  fit^e  3^fort. 

REZONA,  e^unb^errfda^lte^Äa. 
him,  im  XXX^Öanbep.62  2. 

REZ  DE  TERRE,  ©eUtfcö  bet  ißrbeif 
cjlttd),  mit  bem€rbboben  glei^  ober  paraOef 
lauffenb. 

Äejutt»/  e*io§  unb  ^errfc^afff,  fie&t  Äa% 
31'rta,  im  XXX  ^Öanbep.  622.' 

Äejjanüiö  ober  Äe|3atiue  (55enebirt)  <üi 
©enuefer  unb  in  ber  Orbnung  ber  36  ISifcf^off 


hiß.  Brix.  Iib.6.  S)ie  fcnDetbabre  ^oebaebtung !  ju  ©aaona,  mürbe  1635  ben  17  ©eptembr.  bar# 
tiefe*  WcM*,  mdebeer  ficbbur^feingettfeiige«  ju  ermöb^/  fa§ biö  t639,baermit  ^obe  abgiena. 
^eben  erroorben,  Idffee  fieb  unter  anbern  baraUä \  €r  bat  il  giovanetto  chriftiano  inftrutto  alla 
«rPrnnen,  ba§^ab|t  ^onoriu»  HI  felberanilm;communione  juSXom  1633 in  16  foerauä  geg« 


gefebrieben,  er  mochte  ibm  mit  feinem  eefrigen  @e» 
betb.  iu  ®£>tt  bepflepen  belffen.  Ug^eüuB  Ittl. 
Sac.Tom.  IV,  p.  546. 

Äejbatt),  Äfjjibac^,  ^ej3tebact),  Äetjleu 
b  u  cb,  ein  Ort  im  '1B ü  1  f? b u r a  1  .'dj en  am  3Rai;n ,  in« 
bfmebemablicien  Pago©ojfelb. »  2lld  POolffgar, 
5Bifd)off  ju  "Jßur^burg,  unb^tgattod,  $lbt|u 
5u!öa,megen  ber3<b«nb<n  mit  ehianber  in  ©frei» 
tiafcit  geratben,nmrDeim  3abre8i?  unb %i6  aDDa 
«in^onbfntbeömegen  geilten,  unbDie(2ac(Kab* 
getpan.  cedbane Franc. Orient. T.II.  p.  i*r 
866  u.  ff. 

REZ  DE  GHAUSSE'E,  Horizont,  fceifict,  «a* 
auf  gleichem  JBoben  lieget,  ober  ebene«  \$i 
ober  Dem  ebenen  25oDen  gleid)  ifr. 
©efdjleebt,  ftebe  »etje. 

Äcje  (Io)  ^Iu§,f1ebeKi|e(la). 

^e3ept;,  oDer  Kefctpbya,  eine  ©tobt  in  Sttefc* 
potamten,  am  fripbrat,  m  ber  3lug  (goecoras 
bineinfant/2«Ö  Der^6n.Xix,  12.  €f.XXXVH, 
ix.  CeOat.  in  Not.  Orb.  Antiq.  T.U.  L.IH. 


ben»       gebenef et  feiner  Olbotnue  Athen.  Li- 

fuft.  Ucj^eUuB  Ital.  Sac.  Tom.  Iii  p.  f  21. 
tarberim  Bibl, 

»ej^atiuö  (^Benebict)  Hebe  Äejianftte. 

Äe33ibad), Ort,  fieb, t  Äe3bad). 

Äejjiebacij^r^fiebe  Äejbac4). 

^3301^  aber  Jstcctoü  (Ponte)  fonft  aud> 
tuceoluw  genannt,  ein  S)orjf  in  Umbrien.' 
23dubranb  T.  Ii,  p.44T ,D 

?n r 3jc n üo  (?(u rclio)  gebobren  ju  Como  int 
^apdmbifd^n,  ein  berühmter  ^3anquier  in  Q3e« 
nebig«  b«r  megen  feiner  groffen  Dualitäten  rmd) 
ben  Äapfer  fi.eopolbjum9\eicbö*JRitter  gemacht 
morDen.  €r(larb  1682  im  73  3ah,re  feine«  2IU», 
tertf.  (Beine  ^aepfommen  flnb  feit  bem  unter 
ben  QSenetianifc^en  Slbel  aufgenommen  roorben. 
(Sein  Negotium  aber  gef>et  nod?  heut  ui  $age 
unter  feinem  tarnen,  al«  ob  er  nod>  lebenD 
m4re. 

»e33onK©  (Carl)  ffarbinal,  ein  OSenetia* 
ner,  ill  ein  erfahrner  SKecb^gele^rter,  unb  bat 
al*  ^rotonotariuö  2lpc|lolicuö  unb  Slubitor  SKo« 

t»!f 
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iaif   RtlA  

u\  Dem  Stömiföen  #ofe,  mcl  gute  SMenfre  ge« 
tban.  ©er^abft  bat  ipm  1737  auf  Storni. 
Nation  Der  9\cpublic^8eneDig^enaei|Wi(j)eh^ur» 
pur  um  fo  viel  lieber  erteilet,  ie  mcl»:  er  ihn  Def< 
felben  felbft  vor  ntfirDig  gehalten.  tSr  bcfinDet 
jrcp  uoc&  iefco  in  einem  blüpenDen  Eiltet-, unD  läf« 
fet  ton  ficf>  viel  gute*  poffen.  Äanftto  ©eneal. 

W.^acor.IH^.p.2X4. 

RHA ,  ul  ein  aUaemeiueö  <3Botf/  roelc&eä  \>tc? 
(en  ^ffauf^nbcDaeloactivirp;  h.uipno J)ltci>  aber 
i|t  Die  rechte  fKl>apoutic  aljfo  genennet  n>orPen, 
nad)  Dem  l#"fle  SKpa,  bep  Dem  fie  geroaepfen. 
93ep  Den  alten  ^eDias"  pie|?  auep  fo  Diel  al* 
Jxhabat  er,  Daoon  an  feinem  Orte. 

Äba,  oDer  Die  tDolga,  Cat.  Ptlga*  ein$lu§ 
In  Der  SMcau,  wcldjex  etner  von  Den  großen  in 
(Suropa  ifr.  £)ic  Enttarn  nennen  ipn  lEDel, 
unD  Die  Slrmeuianer  Zbanut.  £r  entfprin* 
get  in  «föofcau  nape  bei)  Der  <2>taDt  SXefcpro  oDer 
in  Der  fcanDföaflt  §»er.  (Begen  Die  Defiliere 
©egenD  von  Diefcr  fötaDt  uv  nape  bep  einem  grof* 
fen  2i3alDe,  QBolforoetileS  genannt,  i\\  ein  «Dto 
raff,  Den  man  »onon>  nennet,  DefiTen  SBafier 
einen  fleinen  SÖacp  macpt,TOel(perftcpinDen(s5ee 
QJolga  ergeuft,  fo  niept  über  1  SKeileoon  Darent- 
fernet  ift.  3n  Diefer  ©egenD  befommt  Der  glufj, 
Davon  pier  Die  SKeDe,  feinen  tarnen.  SftatpDem 
et  Dur<&  Die  8anDfcpaflft$roergelautfen,  von  he- 
ften gegen  Often  ju,  bitf  an  Das  Äonigreicp  Sa- 
jan,  rnenDet  er  ftcb  naep  ©üDen  ju,  gepet  Durcp 
Die  Äünigrctd)e  SBulgan  unD  Slftracan,  nimmt 
ttel  grojfc  ftlüfle  }u  fiep,  jertbeilet  fiep  in  unter* 
f.fyeDiicpc  (Strome  unD  ergeuft  fiefc  enDlicp  in  Die 
Cafpifcpe  @ee,  nacpDem  er  Durcp  äfrraean  ge# 
gangen,  unD  Die  3nfel  ©olgoi,  roelcpe  fepr  un» 
fnicptbaritf,  formiret  pat.  SDfanfängetin  Diefem 
gluß  fepr  t)iel  ©topre.  (Dleatiue  SWofcoro. 
SXeife*Stf*r.ÄM«taiid. 

i<HA,  Diofcoridis ,  fief)C  Äbapoittie.' 

RHAA,  ifl  eine  ^flaniuv  au$  (Deiner  ein 
blutrotper  ©aft  ju  ftäj]en  pfleget,  Davon  ju  fe« 
!>en  Cracbenblur,  imVil«öanDep.  r38o. 

RHA  ANTIQUORUM,  ifr  Die  »gapontic, 
*on  welcher  unten  an  iprem  Orte. 

Äbabana,  eine  (StaDt  in  ©tna,  gegen  Die 
SDJimfylicpe  Ääfie  ju  gelegen.  23aubrant>. 

Ärjaböiwo  WTaurn»,  fiepe  ^rrtb^nuo,  im 
XIII  S8«nDe  p.1038. 

Äbabatbat,  jfrauf,  fiepe  Xbabatber. 

Xbabarbara,  fiebe  Äbabatbet. 

^b.:batrbata  (fekwurtje)  fiepe  ^afappe, 
imXlVQ5anDe  p.  17*. 

^babaebara  (umfje)  fiepe  ttlttyoaca,  im 
XX?BanDcp.«2.  u.ft. 

RHABARBARATVM  CLARETVM,  Myn- 
ficht,  fiebe  Cloretmn  f.babarbaratmn ,  Mynficht. 
<mVI<8anDep.  222. 

rHaüArbari  ANIMA»  ifMrte Kt;abarber* 
etne-ruf.  von  melcper  unten. 

RHABARBARI  ANIMA,  Hofwonni. 

n-  Rhabarbar.  Alexandrin.  pulverirat  %%. 
SalisTartari, 

Terrae  foliat-  Tartar.  da.  3i. 

Aqu.  Ugn.  Saftafr.  deftill.  Jii. 
Sftiföet  ei  unter  einanDer  «nD  Digeriret  ti  bep 
gciioDer  ^(Bdrme.  £)er  @cprifft(lcflef  bejtpceU 
Vmvtrj.Uxici  XXXI  tycil. 


RHABARBARUM 


lConfult«t.& 


Re- 


btl  DiffeöSSfleDicament  in  feinen 
fponr.  M«dic.  Tom.  IL  p»  107. 

RHABARBARI  DECOCTUM,  Mya£c&* 
fiebc  &b«batberöfco«,  SKpnficpt«. 

RHABARBARI  EXTR ACTUM,  |iepef£*/rf- 
8um  Rbaborbari,  im  VIII  ®anD<  p.  240c.  4 

RH  ABARBARI  EXTRACTUM,  Agrtcol«,  & 
pe  Ä(>abatb«:fjcn:4ctr2Igricol4- 

RHABARBARI  EX  TR  ACTUM,  C&Ä,  fiek 
vNbabarbere^rtaa,  ffloDii. 

RHABARBARI  EXTRACTUM,  Jungkemi, 
fiepe  Äbabacbttwaa,  gungfentf. 

RHABARBARI  EXTRACTUM,  lemery, 
pe  ExtraüumRbabwbarii  Lerncry.uu  Vi  II  ig. 
p.  240?. 

RHABARBARI  EXTRACTüxM,  PtffßMt 
Kbab4rbtr«rtracc,  ^JoppÄ 

RHABARBARINil.  I'ASSUL^,  fiepe  Pa/fitf* 
Kbebarbarina,  itn  XXVI  «ÖanDe  p.  1229. 

RHABARßARIN/E  VlVüL^  lnctrtiAuto- 
rit,  fieht  PMm  Rbebarbarm«,  Jncerti  Autorit, 
ünXXVHi«J3anDep.  307. 

RHABARBARIN/E  PlLUIJE,  fagkemiS* 
pe  »b«batb«rpiUcn,3ungf«n«. 

RHABARBARINUM  OLEUM,  Faufa,  fieb« 
Ä^abarbetSI,  gaufenö.  WTi  rT 

RHABARBARINUS  PULVIS  LAXANS,  fie* 

liX4mt  rbaM*"*™>  Hufmanr«,*« 
xxiXiöanDep.  1531. 

RHABARBARI  SANGVIS,  ftepe  Ä^tb«r- 
bemnetur.  \ 

RHABARBARt  SIJCCUS,  ' 
barberfaffe,  SloDii. 

RHABARBARI  STOUPUS,  Jtogkmi,  fiept 
X&abarbetfFrup^ungfentf.     8      .  9 

RHABARBARI  TINCTURA,  fiepe 

RHABARBARI  TlNtTÜRA ,  Brandenburg 
fiepe  Xbabärbcctinctur,  SBranDenburqifc&e, 

RHABARBARI  TIWCTURA,  WtüifaM* 
Rbabarbf  rtinetur,  SBilltfenß. 

»bab^rbar « »Jorf*ea«»,  CanDgrabö,  fiepe 

morfcbeUen  (ÄbabairbairO  im  XXI  «BaiiD« 
p.  1760 

RHABARBARO  (EMPLASTRÜM  DE) 
anms  Mannordi,  P.  A  V.  fät  Empbßrum  dt 
Kbabarbäro,  Joannis  Mannardi,  P.  A.  V.  im  VIII 
SBanDe  p-109^. 

fie^eÄbabörbetfytup^twlferU.  . 

RHABARBARO  (SYRUPUS  DE)  SOLÜTI* 

P'AR -fto*W»&*Qnip  (lariceiu 
Der  )  naep  Der  oetbefferten  augfpurgifepen  2Ipo* 
tpefcrorDnung.  ^  ^ 

RHABARBARO  (TROCHISCI  DE)W«* 
/>.  ^ .  ^  fTebe  Äbäbarbertucblefn,  «Wefua,  na* 
Der  alten  Slugfpurgifcpen  apotbeferorDnung  ' 

RHABARBARUM,  fiepe  Xbabarbet. 

RHABARBARUM  ALBUM,  (7^»«»  ß^* 
mecrpoÄCÄ,  im  xx  SSanDe  p.  32, 

RHABARB/VRUM  ALBUM  INDlCUM,  fiepe 
JTTeifyodca ,  im  Xx  53anDe  p.  3a. 

RHABARBARUM  ALEXANDRINUM  NO- 
BILISSIMUM,  fiepe  Xr>ab<ttbef. 

RHABARBARUM ,  ^/ff,  Exot.  Raji  Hift; 
fiepe  »babatbet. 

^«  ftHA> 
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io27   KHABARBARUM  CHOLAGOGUM 


Rhabarber 


1028 


RHABARBARUM  CHOLAGOGUM,  Lob. 

flehe  K^öbotbet.  ' 

RHABARBARUM  COMMUNE,  fte^C  Xfy» 
batber»  , 

RHABARBARUM  ELECTUM,  flehe  tya* 

barber 

RHABARBARUM  GENUINUM  ÜFF1CI- 
NARUM,  Park.  flet)e  Xbabatbtr. 
RHABARBARUM  ÜNDICUM,  CaßoT,  fiefa 

tttetfcoaM,  im  XX  $)aube  p.  3*»  „ 

RHABARBARUM  INDlCUM,  Cord,  flc^e 

RHABARBARUM  LANUG1NOSUM,  Ml 

Äbabatber.  4 

RHABARBARUM  LANUGINOSUM  SlVE 

LAPATHUM  CHJNENSE,  Ahr.  Munting.  de 
Herh  Britann.  flef>e  &babarber. 

RHABARBARUM,  Matth.  J.B. Cbobr.  ftc^c 
^babatber. 

RHABARBARUM  MEDIUM,  fiel*  Äfr^ 
barbet. 

RHABARBARUM  MONACHORUM, 

<7tf».  Dod.  flehe  JTl«5ttct8'Ä^b«tb«,  im 

XXU  SBanDe  p.  391* 
RHABARBARUM  MONACHORUM  FRAN- 

CrSCANÖRUM,  Vffic.  Trog.  Cef.  Hort.  fie&C 

miincbs^^öbatbcr,  imXXlISÖauDep.  3y»- 

RHABARBARUM  MONACHORUM,  live 

HIPPOLAP  ATHUM,  Ang>  fte^e  mtnd)t> 

Äbabarber,  im  XXII  SBanDe  p.  39 '  • 

RHABARBARUM  MONACHORUM  SlVE 
LAPATHUM  MAJUS,      &       Hirt.  ficf)C 
trtftti*»  »Ä^batber,  im  XXll<BanCer.  39t- 
RHABARBARUM  MONACHORUM  VEL 

lapath  um  Maximum  THRAcicuM.fiehe 

RHABARBARUM  NIGRUMflefa  3aty>P</ 

tmXiy  «BanDcp.  17$. 
RHABARBARUM  NOBILE  ET  VERUM, 

Offic.  fle&e  Xbabarber. 

RHABARBARUM  NOBlLlSSlMUM  ALE- 
XANDRINUM,  fte!>e  Äbabarber. 

RHABARBARUM  NOSTRÜM,  f.JTWncr;^ 
»babaebet,  tmXXH  «SanDe  p. 391- 

RHABARBARUM  QFFICINALE,  fl«f>e 
bat  ber- 

RHABARBARUM  OFFICINARUM,  C.&P//. 
Ttmrnefort.Sxtty  »fcabatber.» 

RHABARBARUM  OFFICINARUM  GENUI- 
NUM,  Park,  flefce  »r;abatb«t. 

RHABARBARUM  OPTIMUM,  flef>e  &&a* 

barbet  "     ^       '  ': 
RHABARBARUM  ORIENTALE,  fic^e  Sfca* 

barbet. 

RHABARBARUM  PLEBEJORUM  Job.Micb. 

Febr.  Prodrom.  Traft.'  de  Scorzoner.  &  Joacb. 

Canieror.  Hort.  med.  p.  \o.  flefye  AInas  nigra % 

Offic.  im  lQScmt*  p.  I3°4- 

RHABARBARUM    PRJESTANTISSIMUM , 

fiebe  Äfcabatbet. 

RHABARBARUM  ROTUNDIS  FOLIIS  FIM- 
BRICATUM,  fiel)«  Ä^abatber. 

RHABARBARUM  ROfUNDIS  FOLUS  VE 
RUM,' fiel)«  Ä^abätbtr. 

RHABARBARUM  RUSTICORUM,  fiebj^b- 

/a,im  VMSBaiiDep-  201 8. 


RH ABARBAUM  SPURIUM,  fleh*.  XOitfrn. 
taute, 

RHABARBARUM  TOSTUM.fle^eÄ&ftba* 
ber. 

RHABARBARUM  VERUM  (HIPPOLAPA- 
THUM  MAXIMUM  ROTUNDIFOL1UM  EX- 
OTK  UM  SlVE  RHAPONTICUM  THRACI- 
CUM,  SED  VERIUS)  Park,  fabe  Ä^abatber. 

RHABARBEDES  MOINES,  f«be  ttlünd}** 
Äbabarbu,  im  xXll!8anDep.  391. 

R&aborber,  Äfcabarbera,  Rbabarbarum  t 
Rbcmn ,  Rbabarbarum  nobile  &  verum  ,  Offic* 
Rbabarbarum-,  Matth.  J.'B.  Chabr,  Rbabarba- 
yum  ladt  cum  Cord,  Rbabarbarum  Cholagogum , 
.Lob.  Rbabarbarum  Oßicittorumy  C.  B.  Pit.  Tour- 
tiefort.  Rbabarbarum  geminum  Offictnarum> 
Park.  Rbabarbarum  lanugwoßa»  ftvc  Lopa t tum 
Cbmenfe,  Abr.  Munting.  de  Herb.  Brit 
Lopatbum  pra/lavtiffimum  •>  Rbabarbarum 
ünarum  dißum ,  Morif.  Hift.  2.  Eleu/, 
rum  Fern.  Taiboongt  Sinis,  D.  i.  fumme 
vum,  fcochjelb.  ATw  Scemticum>  Aegir 
jfcranfcoflfet)  Ruborbe,  Rbul/arbe,  Rbeubarbe. 
Slrablfö  Ä*tW.  3|1  «ine  groß*  langete  unb 
f  nojlicfcte  SCßurH  etmaö  fämammii&f,  Do<^  Da* 
beo  iiemltcö  febroer,  (lufferli^  gelb,  ümxnDia  ob^r 
tu»ic  eine  tjijufcate  anjuieben,  eineö  fd;oif  bittecn 
unC  ccfelbaftcn  ©efebmaeftf,  fo  eine  anjuiente 
^»erbigCeit  junnfe  Wffet,  unD  e ineö  frarefen  unD 
fafl  orcmtitifcben  ©eriii»:  (Sie  roirD  in  groffen 
(Stöcfcn,  n?cld;e  mitten  Durdjbcbret  finD,  einge» 
fv\|Te!t,  unD  auö  ©iiia  Durc^  t)ie  ^artarep  x\a$ 
Dtmth'unD>2ilcppo,  von  Öarauö  gen  Silejcanorien 
un?  OSenctig !  gebraut/  von  roannen  fie  in  aD( 
anoere  84nt>er  oerfu^ret  n>irD.  g«f.  C^rtflop^ 
a  Cofla^  Lib.  I.  Arom.  c.88.  ©ötrj.öbibtro, 
Lib.  1.  c.37.  3.  ^ug.JlinfcottJnd.  Or.part. 
IV.c.29.  3^.Tteu^of'Itinec.  Sink,  (ßrafm. 
^ranetfe.  D^uno  ^efl^noif^.  Suftgorten, 
Part.  I.  p.  724.  «•  f.  3ofc.  «öapt.  ^ainrnier, 
Obfervat.  für  le  Commerce  tic»  indes  Orien- 
tales. Claub.  ©rtlmaf  ad  Solin.  p.  792.  unbjf. 
Äob.  be  Stapel  in  Theophr.  Lib.  VII.  p.  ipij. 
Dbmob;i  tue  9JF)obarber  in  gan^  @ino  mdo^fet, 
fo  foll  fit  Docb  in  Den  $r winken  @ucioen  unD  • 
3Eenft,  wie  oni  bep  tcr  ©tabt  ^ocieu,  meli«  na* 
b,e  an  <5ina  lieget,  ambäujfigften  »aebfen,  3t^. 
Äircbet  in  China  illultiat.  l'an.IV.c.6.  p.183. 
€ö  fogen  bi<  ^erftanifeben  ÄauPente,  n>elc&>e  ih 
fremDe  unö  mit  entfernte  ßdnDec  reifen,  »ie  VClat* 
tbtolue  befuget  unD  betreibet/  ba§  fie  in  Oer 
ganofefcafft,  fo  Dem  gro§mäcbtigen  Ä6nige  unD 
v£jerrnDer  ^atapet/  €ban  genannt,  untettoorffen, 
in  groffer  Spenge  roa^fe.  "Jöa^  €jrDreicfr  ort  8an* 
M,  Da  fie  rodcfcfet,  \\}  gan|  rotb,  feuchte  unD  Uttie^, 
toie  fiefagenrDennet}  bat  oiel  ^£Ba|]erqueIien,  unD 
giebet  und)  oief  SXeg«nDafelbfl;  DU^uc^el  bat 
einen  0tengelm<fctüber  eine^panneljocb,  brin» 
get foi el® Utter  peper  ^)änDe  lang, um  Den  @ten/ 
gel  herum  gebreitet, obenau*  gan^  breit, uuD  unten 
ber  fömal,  hängen  sicniiid;  unter  fto>,  unD  fepn 
überall  »oöic^t.  2uf  Dem  groffen  Stengel,  n>el* 
tyz  mitten  jioifcbjnDen  Söldttecn  b.  erfür  maebfet, 
fommt  nod)  ein 'fleine*  ©tengelgen  tjerau?,  n>eU 
cbeö  35lumen  träjet/  Die  Den  blauen  3Rerty>ioleit 
an  @e|talt  unD  garb«  ni$t  ungleich  fe^eiv  aber 

ftaref 
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frarcf  unD  unangenehm  rüct)cii.  Die  SBurfceln 
haben  Piel  gafern,  »erDcn  über  j»ep  Spannen  I 
lang,  fegen  ausmenDig  fcbmar&rotb,  unD  ftitD  nid)t 
oon  einerlei)  ©röfie  unö  ££>tcfe.  Die  Diefflen  wtr. 
Den  mie  eine*  SDJenfdjen  (gcbencfel.  ^nmem 
Dicr  ftnD  fle  golDfarbig,  mit  Dielen  2lcDerlcii»Diira> 
jogen,  doH  fafcan«unD  purpurfarbigen  @afftcc?, 
»«in  fle  frifcb  find,  Dafj  fie  fo  gar  Die  £änDef<fr« 
ben,  fo  man  fle  faubern  unD  jti  (Btütfcn  fönei* 
Den  »ili.  Hon  gratet  fle  im  $rüblinge,  rperai 
ertrltd>  Die  Sßtätfer  berfür|ro|Tcn,  Da  fie  am  f  raff  ig« 
ften,  Die  in  Dem  (Sommer  gegraben  merDen,  fcnn 
untüchtig  unD  haben  feine  Kraft.  ®ie  (£m 
mobner  Diefe«  £>rtc«  achten  Die<2Bun>elgar  nicht«, 
unD  brausen  fle  aua)  w  feiner  Sirenen,  al«  nur 
allein  mm  Dtöucbern  ihrer  ©o&en,  anfa  achten  fle 
nicht  höher,  Denn  atiDerc«  #ol&  perfaufen  einen 
aaiieen  "^agen  Poll  um  etliche  meuige©rofcben, 
oDer  um  fo  t*tc£  <2ttcrtbe«,  alö  ein  halber  Shaler 
au«macbct,  mie  obbenanute  Äauflcute  fagen. 
©ie  pflegen  auch  felbige  fontf  nicht  au«uigrabcn, 
Denn  nur  Der  Äaufleute  megen,  melcbe  fleingrof* 
fer  Spenge  begebreu  unD  heranführen.  £«  g<» 
bet  aber  ein  groffer  SBetnig  mit  Diefer  SBur&el 
•oc,  Denn  etliche  feuchten  fle  in  SBaffer  unD  Drm 
rf  cn  Die  hefte  jfCraffr  berau«,  Durren  berna$  Den 
au«gepreften@afFt,unD  macben  Äuglein  Dar» 
au«,  melcbe  fle  jum  ©«brauche  al«  eine  Slrfcnep 
für  aroflTe  Herren  behalten,  unD  alötenn  Diefe 
^Bur&cln,  Denen  Docb  alle  £rafft  benommen  mor* 
Den,  perfatijfeu.  Slllein  foleber  betrug  fan  gar 
IJJW  gcfpübrct  merDen:  angefeben  Dergleichen 
QBtir^eln  ihre  $arbe  Derlierjren,  unD  auch  Peine 
«safranfarbe  Don  ftct>  geben,  foufcern  inmenDig 
fdmwftfarbia  unD  am  ©emtebte  leicht  mttlm. 
©emimcb  foll  man  Siebt  haben,  roenn  man  eine 
oute  9\bitbarbermur(jel  haben  mili,  Da§  fie  am 
Öeroicbte  ferner,  aber  niebr  Don  SCBürmern  jer» 
fbeben  fen,  inmenDig  Diel  rotf>e  Sieberlein  habe, 
unD  eine  <£afranfarbe  gebe,  menn  man  fic  ein' 
menig  fäuet.  «Blaß  foU  aber  foldje  Sßurfccl  In 
rcitifaamcn,  oDer  in  Dem  <£aamen  De«  globfYam 
fe«  ober  in  4birfe  oeriDabren,  oDer  mit  SBacbfe 
ül>ef,üben,  Denn  alfo  bleibet  fie  kinge  ßejt  gut, 
unD  Don  Den  Farmern  unperfebret.  ©on)t  pfle* 
a.et  fie  flcb  nur  Crei>  oDer  Dier  $abre  ju  halten, 
unD  \>on  Den  ^Burmern  unberftbwt  ju  bleiben. 
3<  befannter  aber  Diefe  SCBurfcel  in  Den  $potbe* 
fen  i|t,  je  unbekannter  unD  utigemiffer  ifr  DocbDa« 
Ätaut,  Davon  fie  berrübret :  inbem,  obfebon  tTtar* 
rhtolu»  unD  anDere  folebeö  befa)rieben,  map  Dem 
noeb  bitf  auf  Den  beutigen  $ng  feine  ae»iffe  unD 
unmiDcrfprecbhcbe  SlbbilDung  unD  Q3efcbreibung 
Daoon  r>ar;  fonDern  roaö  einige  für  Die  fKr>abnr* 
ber  au&jebettf  Mi  baften  anDere  fürDiefHbapom 
ric,  »elcbetf  iMcüeicbt  Dabcr  fommt:  meil  fein  wr# 
ftdnDicierSKcDicue  Daö  Äraut  an  feinem  eiaenen 
Orte  gefeben,  fonDern  biertmicn  alle«  auf  Die^a^^ 
richten  unDgrtfblunaenDer  iKeifeiiDen  unD  Kauf' 
ieute  anf  ommt/  melcbe  gemein  jglicb  mebr  auf  ihren 
9}ufcen,at$  auf  Die  (frforfebung  Der  9totur  ju  fe.; 
ben  pflegen.  UnterDefjen  finD  Dpd)  alle  getiefte  I 
SfräutcrüerfUnüigc  bierinnen  ein«,  Daß  Diefe« 
Äraut  eine  51rt©rinDmurfeoDer  Lapathi  fo/totU 
d)e«aucbneuDof  in  Der  ÖefanDfdjafff  na4  ^b»' 
yniverfi  Lexici  XXXI  I^eü. 


na  bej^tiaet.  tTTonfon,  ein  berühmter  (Jnge(# 
lauDer,  nennet  ti  Lapatbum  per  ExceUentiom , 
oDer  Ijipatlmn  praßanttjjhnum ,  \\\  Mono  ßlcf! 
p.  340.  OTuntmg  aber  Lapatbum  Cb'menfe  Ion- 
gifolmm-,  unD  mirD  in^oemein  betrieben,  Da^  05 
«rofTe  Flitter  babe,  melcbe  unten  bcrf$mal,  oben 
biiuuiö  aber  breit  »dren,  unD  einen  moüia)ten 
?)uitiD  hätten, Blumen  in  Der  @r6jfe  mie  QSiülen 
trage,  unD  äu«  einer  DicfengBurfccl  ber»orfd)ii||e, 
melcbe  ofterö  eine«  Sirme«  Diefe  unD  etliche  ^pan# 
neu  lancvfep,  unD  noch  anDere  f  leine  ^äferlein  um 
IIa)  habe,  »ie  SD.  ^ofmann  in  feinem  Clav. 
Schräder.  r>  615.  hiervon  »eitlaufrig  b^anDelt. 
60  naebbat  man  ftcb  nicht  recht  »ereintgen  fem 
nen,ju welcher €la|7« Die  «^tlanw  gehöre,  dur* 
neforr  bat  fie  in  feine  erfle  klaffe  gefe^  unD  fub* 
retOröprofjper  2flpit  i  Knpfaflicb  Dabei).  Tra# 
iu«,triorifoit  unD  25o»rlv.von  f6nnen  ei  aueb 
nicht  vwläugne^fonDein  jagen,  Da§  fic  eine  @cit« 
tung  Der  ©rinDmurfe  fep.  i|t  Die  mabre  SXha» 
barber  Da«  Lapatbum  /Inttquorum ,  Gcrfiardi. 
©er  ©r6ningifcbe  ^rofe|Tor  JTlumingbatDre^ 
erlep  Rhabarber  befebrieben,  unD  Die  &upt«|*icbc 
Da»on  Der  93tt?elr  mitgethcilef,  alöDaift:  \)üba. 
barborumrotundis fohis  verum,  2)  Rbabarba- 
rum  rotutidisfotiis  fiwbrtcati.m ,  3)  Rbabarba- 
rmiitomigmofum,  unDruhmetihn  fcohk  Da§cr 
ti  fchr  »cbl  befchrieben  b»me.  ?j)?an  fan  flcb  Die 
^flcmfccetman  fo  vorirelJen,  af«  Die  ©rinDmtir^ 
unD  Die  ^Matter,  ali  Die  r-on  Der  ^eftilen^mtirft,  Da« 
ton  Diejenigen,  fo  an  Der^rDe  liegen,  rpthbraun  fe- 
ben:  pfleget  nicht  hoch  511  maebfen..  S)ie5ßurf 
fcel  iftunglei4 runD  oDer  f uollicbt,  (>at  f ur^e  unD  Dt« 
cfeBafern^ocb  nicht  gleich  Durch,  "P-D  bat  einen 
rothlicbgel  ben  ^af t  in  fid).  ©ie  mdebfet  in  ^10 
na  oDer  (gina,  unD  »ollen  Die  meiflcn  ©cbrifftfM* 
lerfon|r\>on  feinem  anDern  VanDc  miffen,  unD  fa» 
gen,  Daf?  menn  fie  ja  auch  in  Der  ^artarepmücbfe, 
(Te  Doch  nicht  fogutfcp,auäj  nur  ein  mentgeö  au$# 
machen  mürDe.  Kircfcer  faget,  fie wficbfe  nur  im 
Ä&nigreicbe  Sanft:  £)a*  ifl  inDeffen  gemif,  Daß 
fie  an  einem  £>rte  befler  mäcbfet,  ali  an  Dem  am« 
Dem,  unD  foll  Die  hefte  in  Der  ^ropinfc  $ncboan 
maebfen.  iemerr  befebreibet  fle  in  feinem  2J?ate* 
rialienlcrico,  p9S  o.  al«  eine  Diefe,  febmammige  unö 
gelbe  ^ur^el,  Die  au«€binaunD$erfien,mofc!bil 
fle  »öcbfe,  troefeu  jugefüf>ret  »erDe.  «ifccun  fie 
nod>  in  Der  SrDeflicft,  f^ret  er  fort,  fo  treibet  fie 
ein  ©emekbff,  Da«  mirD  genennet:  Rbaborbarum 
Alpin.  Exot.  Kaji  Hift,  Rboponticum,  P.  /Mp' 
exor.  Rba  verum  Diofcuri<hs^  Ger.  Hippolapa- 
tbum  maximum  rotundifcüum  exotictanfve  Rba* 
ponticum  Tbracrcum,  fed  vertut  Rhabarbarum 
verum.  Park.  2lu«  Deffen  SBurfeel  entfpriefTen  febc 
grofle  breite  glatter,  Die  faft  gmi^licb  nmb,  Diefe 
unD  Dtincfelgrun  flnD,  einen  fatiern,  baben  aber 
n'emlicb  licblieben  ©efebmaef  haben,  unD  auf  aar 
langen  Stielen  fl^en,  melcbe  De«  ©aumen«  Diefe 
unD  fcbmWicbUnjufeben ;  jmifeben  Deneiifelbe n 
erhebet  fleh  ein  (Stengel,  Der  i|t  Piel.  nieDriger,  alt 
lüieDcr  an  Der  ®?uneb«rbabarber,  Dod>  Diefe  un& 
fraref,  mit  folgen  SSldttcrn  befe&et,  Die  eben  fo 
au«feb«n,  »ie  Die  untern ;  aber  Doc&  oiel  fletncc 
flnD,  unD  auf  Der  epifce  FleinemeilTe  «lüff»  ti* 
gen,  Die  inögemein  fea)«  ©pi^n  ^aben.  QB<utl 
tu  2  Dief# 
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Diefe  SMütcn  vergangen,  fo  folgen  Darauf  Drep» 
ecf  igte  nnD  groffe,  ca|tanicnbraune  unD  gleijfenDe 
©aaroen.  S)ie  3£ur$el  roirD  mit-Der  Seit  fef>v 
tief e,  miD  jertbeilet  f/rd)  in  gar  viej  21etme  oDer 
21e|re,  roelcbe  autfroeiiDig  eine  DuncfleoDer  braun* 
rotbc  garbe  babemjiemlid)  angenehm  rüd)en  unD 


neu,  fo  roerDen  fie  inroenDig  leiebtlicr)  faul,  Da  fie 
Dod)  auflenber  trpefen  roerDen.  (EbenDcäroegen 
befommt  rnanfo  ofte  liefe Stucfenvon  DcrSKba* 
bavbtv  ju  ekt'tdne,  Die  inroenDig  faul  unD  ganfc 
vetDorben  finD,  ob  fie  von  uuffen  gleich  gar  fd)6* 
ne  audfeben-  ©aber  Darf  man  aud)  Den  Dicf  en 


etwa«  bitter  fcbroäcfcn.  iTTunring  will  Die  SKba»  jCEBut&eln  gar  nicjjt  trauen,  eö  ift  nietyo  ©utetf 
batberpflanbe  in  #ollanD  geuelenmD  jurSMüte  Dtan,  alö  ettvan  eine«  fingert  Dicfe.    2lm  be# 

Iren  roirb  man  tlmn :  man  nehme  niebt  $u  greife 
(Btücfen:  Denn  roeil  Die  fleineru  bejfcr  trotfeu 
rocrDen  fönnen,  Dcäroegen  frnD  fte  aud)  Durcbge« 
benDögut.  (Sie  mü|]eu  fuortjig  fepn,  fo  jiemlid) 
barte  unD  febroer,  oon  aufien  follcn  fie  fein 
gleid)  unD  gelb  «leben,  Ded)  inroenDig  ^crfcblage*' 
nen  SDlufcatennüfftn  gleichen,  unD  einefafraugelbe 
ftarbe  geben,  roenn  etroaä  "Diaffed  Datauf  gegof* 
fen  roirD ;  ein  roenig  roie  ©croürfee  rücben,  unD 
bitter  unD  anniljcnD  fc&mdcf  cn.  dasjenige  Darf 
niebt  roeggeroorffen  roerDen,  roaä  von  Dem  S^eu 
fcen  Der  SXbabarber  verfaulet  unD  verDorbcn  febei' 
net,  aud)  insgemein  febroammig  unD  braunretb 
ül:  angefeben  Die  (frfabrung  geLbret,  tafc  cS 
nod)  mehr  anbdft,  alt*  Die  gute  Rhabarber ,  unD 
jun  SSluffjüffeu  unD  SMircblaüffc  bejfer  Dienet. 
SDlan  bat  in  Den  Material* jammern  verfcbicDe* 
ne  Korten  von  Der  redeten  Dtl)abarber*,2Bur* 
ftel,  roeiebe  entroeDer  nad)  Den  üanDern,  wofyet 
He  gefommen,  genennet,  oDer  uaebDem  Die^ur* 
&er  alt  oDer  frifd)  i|t,  uliterfebieDen  u>erDen.  ©en 
i'anDern  nad)  bat  man  Die  Ömeflfcf)c  oDcr£.e» 
vantiftht,  roeld)e  Die  befle;  DK£urc*ifd)e,  unD 
Denn  Die  *Uofcot>»rifer;e,  h>cld)e  alle  ?roar  vop 
einer  ^ffam>e  berrübren,  aber  an  Elften  febr 
imttrfcbieDen  fiuD,  roie  XEovm  am  angeführten 
Orte  angemerefef-  pomer  gcDcncfet  in  feiner 
Hiftoire  des  Drrgues,  p,  f  2.  aud)  einer  2tme*» 
rkam'fcrjenK&abarber;  allein  folebe  qttud)t* 
anDcre*,  als  Die  ITTüncbo  *  Äfcabcrbcr,  Davon 


gebracht  b^ben  ;  Diefe  foll  Duncf el*  himmelblau 
unD  niebt  unangenebm  von  ftarbc  fepn,  an  Qk> 
flalt  unD  ©rbffc  Den  Cfttcojenblumen  jiemlid) 
gleid)  fommen,  gemetniglid)  au*  fünf,  roierool)l 
aueb  biöroeilcn  nur  auö  vier,  runDenSÖMttergen 
belieben,  unD  netntt<(  unangenebm  rieben ;  5Die 
SBbHter  Der  ^flanije  roaren  einer  £auD  lang,  ;u* 
rocilen  aber  aud)  etmgö  lartger,  unten  roaren  fit 
fcbmal,  fn  Der  bitten  bveiter  unD  oben  am'aüer» 
breitejten,  unD  an  fcer  ©pifee  liefen  fie  fa|t  gan§ 
runD  ju;  Der  SKanD  fei)  mit  einer  roeid)cn  9SPoUe 
umgeben,  fonjl  roaren  fit  platt,  oben  grün,  im»' 
ten  aber  bleid);  fie  (VunDen  aufwendetet,  Dod) 
n\\rc  if>r  oorDerer  ^bcil,  gleicb  Den  ©traufrfeCcrn, 
ein  roenig  nicDcrrodr«  gebeuget;  fie  roaren  Dicfe, 
vom  ©efebmaef  bitter,  unD  lielfeu  fic()  roeid)  au# 
füblen;  mit  Der.  Seit  roürDen  fie  roelcf  unD  gilb^ 
lid;t,  unD  fielen  ab.  £>ie  CBBur^el  roare  Küig* 
lid)t,  Dicf  e  unD  faft  runD,etroar5  über  einen  balben 
©d;ub  lang;  überall  fei)  fie  mit  einigen  Furien 
unD  Dicfltd)cn  äafern  m-feben;  ibre  war be roare 
•Julferiid)  Duncfel  oDer  gleicbfam  rotbfcbroar^lid), 
inrocuDig  aber  angencljm  fafrangelb,  mit  einigen 
rotten  ©treifen  fd)6nc  außgeueret,  Die  aber,  nad)« 
Dem  Die  3Bur$e(  eingcfcbrumpclt  unD  auögetrocf« 
net,  gleicbfam  erftorben  fcijieucu;  ronOcatuni}^ 
re  fie  voller  ©äff,  Der  inroenbig  ein  roenig  J,ab 
unD  r6tl)ltcb  gc|b  fdr)iene;  von  ©efebmaef e  fep  fie, 
roenn  man  fie  fauet,  jroar  febr  bitter,  aber  Dod; 
niebt  unangenebm.     SDJit  tiefer  Jgefcbicibung 


fommt  überein,  nwi  2$oim  in  Flora  Sinitapon  £ern<JnDe3  in  feinem  33ud)e,  p.  217.  banDelt, 


Der  Üibabarber  melDct.  S)ie  be|le  Seit,  Da  fie 
gefammlet  roirD,  t|t  Der  Stufang  Deß  ftrüblingä, 
ef>e  Die  grünen  glätter  fia)  feben  Ia|Jen,  unD  ab 
foDer  (daflftin  Der  "SBurljel  gleicofam  cingefver» 
ret  i|t:  unD  bat  man  in  21  d;t genommen,  Da§  in 
Der  9CBur^el,  fo  im  Pommer  gegraben  roorDen, 
Die  rotben  fieifrbfarbigen  ©treife,  roelcbe  an  Der 
guten  Ütyaoarber  ju  feben,  |lcb  nia>tftnDen,aua> 
Die  Zuriet-  viel  leidster  i|l  ^ac^Dem  fie  nun 
gegraben,  fa)nciD(t  man  Die  f leinen  ^Dlein  ab, 
fonDert  aud>  Die  oberfle  ®cbalcDavou,ingleia)en 
Das  j arte  ge(blid)te  .öautlcin,  fb  Darunter  lieget; 
JÖaö  Übrige  roirD  in  grofTe©tücfe  gett>eilet,roeb 
dje  auf  Uretern,  an,  einem  febattigten  Orte  vier 
5age  lang,  t4glicb  Drep  oDervier  mablumgeroen* 
Det  tvctDen,  Damit  Der  ©äfft  niebt  berauöflüOe, 
fonDern  Darinnen  gleicbfam  anroad)fe,roie  fold^e^ 
JQDorm,  Äofmann  unD  anDere  an  obberübrten 
Orten  befcjrieben.  «Öernae^maf)^  roirD  fie  Durc«># 
floeben,  Damit  ein  SRüffjgen  oDer  ein  $aDen  von 
Sßinfcn  DaDurcr)  geben  möge,  Datan  fie  aufgeban* 
ßet  unD  an  Der  ?uft  gcD6rret  roirD.  ©ieroeil 
fid)  aber  grofie  ©tücfen  fefjr  fdr>\uerftdr>  Durd)auö 


unD  Davon  im  XIII  SßanDe,  p- 167.  nad) jule* 
fen.  95on  Der  3)?ofcovirifd;en  bat  man  vor  Die» 
fem  niebt$gerouft,roie  Denn  aud)  Davon  nod)  niebt 
viel  gehalten  roirD,  roeäroegen  fie  Die  SD?ateria' 
lillen  unter  Die  Cevantifa)e  verwerfen,  vonrocld)ec 
fie  aber  leiebt  ju  unterfcr>iDen :  angefeben  fie 
niebt  fo  fdjöne  rotf>  unD  gelb  gelireifet,  fonDern 
meifrenä  fd)roar(j  unD  mürbe  iji,  aud)  in  febive* 
ten,  groffeu  unD  ungefebieften  «Stücfen  fonimt , 
unD  Damit  fte  möge  für  gut  verkaufet  miD  ver# 
menget  roerDen,  roirD  |le  von  Den  Söetrügern  gelb 
gef4rbet,  unD  dufferlia)  angeftrieben ;  Die  gute 
aber  rodebft  nid)t  bod),  unD  bat fnotiebte,  gerounDe» 
ne,  gefrt eifte,  rotbe  u.  gelbe,  aud)  niroeilen  roei§  un* 
tcrlaufenDe  2lDern,  ift  Dabep  febroer,  u.  Doa)  jugleieb 
leidjte,  DtcbteunD  lucfer*  unD  fallet  jcDerjeit  an  Der 
garbe  rotbgeftreifft.-  S5em  ?llternacbtbcilen  ei« 
nige  «JRaterialilten  Die  SXbabarber,.iu  Rboharba- 
rwn  eie&um,  in  Die  öuoerlcfene,  medium^  in  Die 
tnittelgarruner,  unD  commune,  oDer  in  Die  ge» 
meine,  roeld)e  aber  alle  rea)tfa)affene  Slpotbefet 
nia)t  anfeben,  fonDern  immer  Die  auf?erlefen|ic  neb* 
men  follen.   <3Bie  aber  alle  Diefe  ju  unterföeiDen 


troefnen  lajfen,  iveil  fie  «j  Dicfe  ftnD,  unD  Darum  |  fepn,  unD  roeld)er  groben  man  fid)  im  (üinfauffe 
aue^  niaXvon  Der  ßuft  Durchgängen  roerDen  fon*;  Det  9\f)abatbetbeDiencn  muffe,  fol^c^  f;aben  vep 
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fc^icDcn«  unD  bicrinnenwobl  erfahrne  Sftateriali' 
ften,  atölTlarjr,  ©cfcurj,  pomte  unD  anDc 
re  bereite moblmepncnD  erinnert.  '■JPie  Die  ?$)?«>• 
fcowitifcbeoonDer  gepantifrben  leiebt  ;u  erlernten, 
ift  nur  f ürfcltcb  gemelDet  morDen.  (Eine  rechte  wab« 
re  ßepantifebe  unD  auierlefcne  SK^abarber  ift  mit 
$lei  fdbfarbc,  gelb,  grün,  oDer  einer  föcnen  ^aar* 
färbe,  oDer  fonf  t  mit  aller banD  $arben  geueret,  unD 
mu§  aueb  mittelmäßig  femrer  fepn.    $\)  fie  ju 


menDig  wie  eine  SRufcatennuj?  außfebenDe,  i»'em* 
lia>  f«lty  unD  niebt  leicht  brecbenDe,  bitferliep  unb 
erteilet  fcbmäcfenDe  unDrücpenD«,  unD  DenSpci* 
<bel  leiebt  fdr&eriD«  CflBur&cl.  SOßenn  man  fte 
baben  Fan,  fo'foll  mau  mclcbe  ton  mittelmäfr« 
5er  ©röfie,  meDer  gar  f leine,  nocf>  ju  greife 
(Stucfen  mäblen :  Denn  Die  mittlem  ftnD  Die  be* 
ften :  angefeben  Die  kleinen  ju  fel>r  miägctrotfnet; 
Die  großen  aber  feiten  wobl  beftbajfcn  fepn.  £>ic 
febmer,  fo  bat  fte  oieJ  43olp ;  ift  fie  leiefcfe,  fo  ift  fle  Äennjeicpen  finD,  Dag  fi«  ganfc  ftaref  gelb  färben, 


niebt  viel  nüfce,  unD  fan  alfo,  unaufgcfcblagen,  auö 
Dem@cwtcpte  erfannt  wcrDen:  inDcm  Die  Sttalc* 
rialiftcn,  ja  aueb  Dte©ro|;irer  lelbft,  niebt  immer  ju« 
geben,  Da§  man  fte  auffcblage,  weil  fie  eben  foroopl 
als  anDere  Damit  fbnnen  betrogen  -werben ;  wc$« 
wegen  einige  nur  an  DemfcbaDbajfteri  Orte,  oDer 


unD  wiDerltcb  rücken.  «Jßegcn  Deß  w*DriqfalIen< 
Den  ©efebmaefö  paben  Die  Stiren  fepr  auf  <2Jfj> 
befiei'ung  geDacbt:  SBenn  nun  Dic;3ufä$e  in  fot» 
•<ber  Slbficpt  gefepcben,  DaDuwfr  Daß  erbreepen 
iu  ©erböten,  lüftet  man  etf  nod>  wobl  gelten; 
©efepiebet  ti  aber  au*  anDem  ?ibftd)teu,  fo  ift 


woDer@trtcf  Durchlebet,  folebe  mit  einer  SftaDel  e*  eine  ^or^cit,  jumal  beim  Die  Q3er6cffcruug 
unter)ucben,oDerein3Rejferbiueintlecfen,Da§ne'ioon  folcper  2lrt  ift,  Da§  fte  Die  Äraftt  Der  SKba* 
feben,obfle,0bc/unDalfonocbfrifcbfei):  Denn  off»  [fowbcr  febmäcbet.  3.  &  fie  brauchten  Darju 
ter*Die  alte  wicDer  gefärbet  unD  oonauften,  wieDie'mineralifcbe  unD  cfcenDe  ©eifter,  als  Den  <Sal&* 
«DWcowitifcpc  befleiftert  wirD»  «äBenn  c*  aber  j  Salpeter  *  Qßttrtof  *  p.etiot©  öffhenDen  unD  Der* 
erlaubet,  mm  wenigften  an  einem  (Strange,  ein :  gleiten  ©eift;  ferner  «Tamcclftrob,  Limmer,  2a* 
<Stucf c  aufwfcplagen ;  fo  bat  man  Diefc  ^robe :  j  üenDeHMürcn,  <Santelbol&  u.  D.  g.  ja  wobl  gar  lau* 
©iclu'|lci|t,melcbcrecbttn)cfenunD  am  ©ewiep*  gid)te  (Salfce  ic.  welcpe  fie  mebrfd\toliebal*muj* 
te  ein  wenig  fepmer,  unD  fo  man  folebe  aufbriepr,  li«b  macben,  unD  Da  Die  9tyabarbcrfon|r  in  man« 
mu§cin  ©treif  golDgelb,  Der  anDere  fafrangclb,  4)«n  Äranrfb«iten  etmaö  bcfonDerö  wurefeu  f'an, 
unD  Der  Dritte  weiß  feim-  'Sftimmt  man  ein  wenig  fo  toirD  ibre  Ärajft  Dnrcb  folebe  Sufäfce  offtgai^' 
tnDen^unDunD^crfäucte^fomuß  tt  bitter  unD  »erminDcrf  unD  öerbinDert  (3on|l  güjjirt  man 
ahjübenDfcbmäcfen,aucbfonrrnicbtoerlegen,nocb pJBa|fer  Darüber,  fo  mit  5Qein|tcinfalie,  oDer 
murm|hebigtfci)n/ unD  einen  guten  ©erueb  baben,  |  De|Teu  Tremore  gefcbärifet,  wclcbeö  il>r  Den  ccfel» 
aud^fo  e<<  auf  Rapier  gcjtri  eben  mirD,  wie  (Safran  |  bafften  ©efebmaef  benimmt,  j.S.^cbmct  Derbe* 
färben.  <3Beun  Diefe  niept  in  Doppeltem  greife  ge*  (ten  SRbnbarbcr  imep  oDer  Drcp  t^uentgen,  5Bein* 
l>altenn>irD,fanmanim  ©nfaufe  wobl  bcjtcpen. I  fteinfalfe  oDer  Tremor  einen  (Scrupcl,, unD  fecb* 
©ieoerfälfcbteiirumor  auögcfocbet,  unD  alfo  Die!  Sotb  gemein  ^Baffer,  laffet  eö  an  einem. mannen 
bette  Ärafft  weg,  unD  i|t  Derowegen  leiebte,  ob  fie  Orte  |tel>eu,  fetget  cö  bwiacpmate  Durcb,  Denn 
»ob! einige  wieDer  fömv  itimaepen  miifen.  3n  j  «t>"t  ju  Dem  ^urebgefeigten  jwepgotb&kborien- 
Der  ^arbe  i|t  fte  Dem  unreifen  (Safran  oDer  Dcfec  j  fprup,  unD  mtjebet  eß  mobl  unter  einanDer.  ODer 
gelbgleicb  ;  W  meDerweifienocp  gelbe  Streifen,  man  fan  Die  Svbabarber  mit  gleicpen  §htilm 
uuDrocnnmanficim  ^unDefäuet,  giebet  \~\t  eine  |  'SBcinfreincremor  »ermifeben,  unD  einige  ©ran 


oerlohruc  fcbmar^gclbe  gorb«.  Xc^fia  faget,  Da|? 
fcic  SK^abarber,  n>enn  fte  iancie  auf  Der  (See  märe, 
leiebt  r-erDürbe,  Dabei*  fic  felbige  lieber  ju  ganDe 
jebitftiu ;  unDrtifrauconu  Dem,  Daft  wenig  (Scpif; 
feau^Öib^nDientteleöe  mit  nacb  (Suropa  bviiv 
gen.    9ffi«in  Die  ^Bureeln  oon  aulfen  fogar 
mint  außfeben;  fo  ift  gemciniglicp  ein  betrug 
Dahinter, unD  ftnD  folcpe  offt.mit  einem  ?iufgujTe 
v>on  ^babarber  unD  Drleaii  übertünepet,  wie 
Dann  Die  Äauflcute  aflerbanD  ^ünfteleoen  Damit 
oorumebmen  pflegen,  Da  fte  folebe  mit  einer  Sty* 
barbcrmaflTc  unD  $ragantfd)letme  unD  Dergleü 
d>en  anfärben,    ©niqe  wollen  gar  Den  ?Katl) 
geben,  Daß  man  fte,  Damit  fic  niebt  wurmftid)ig 
werDe,  mit  Serpentin  oDer  -TÖacbß  überhüben 
folle;  am  beften  aber  ift  c$,  Da§  man  eine  gute 
Rhabarber  nur  oor  Der  Cujft  an  einem  troef neu 
Orte  aufbebe;  Sft  fte  aber  ttoeb  etwafi  feuepte, 
fo  !ommt  Der  CßBurm  gleicb  Darein;  -SBenn  im 
Deffen  nur  b»nunD  wieDer  ein  £6cptein  ift,  fotbut 
ibm  folebe«  nieb«,  unD  Pan  man  fte  febon  gebrau* 
c^en,  wennibrer  nur  niebt  ju  Piel  finD.  (Eine 
reebte  gute  SRbabarber  ift  eine  groffc  längliche, 
balD  runDe,  mit  Riefen  umgebene,  fernere,  mit 
bräunlichen  unD  fa)war^en  Herfen  begabte,  in'j 


^alappenbar^  Darunter  mengen.     cjBei!  aber 
Die  eeoantifepe  unD^ofcowitifcpeDvbabaiber  oftt 
febr  tbcuer  ift,  alö  braueben  leiebtfinniqe  2(po< 
tbcPer  an  D;rcn  ftatt  Die  «Öeünapö^babarber. 
Die  iwar  an  Ürafft  unD  3Bürcfnng  Der  8eoantt* 
fd)en  faft  gleicb  fommet,  nur  Daß  fte  in  Doppelter 
©ofe  mu§  genouunen  wcrDen    Qßa«  nun  Die 
Äräffte,  Den  9hi^cn  tmD  ©cluaueb  Der  wabreu 
unD  guten  Slbabarber  anlanget,  fo  ftnD  Dicfclben 
febr  weitläu)ftig,unbbep  nabe  Durcb  alle  Ärancfc 
beirtnwn  D.  HMin$en,  $rofe|Tor  ju  Hinteln, 
in  einem  befonDern^ucbe  befebrieben  werDen,  trel* 
cbeÖDen  Sitel  führet  Kliabarbarologiacurioia^unD 
einen  jiemlicben  £uiartantcu  auömadbet,  Der  in' 
3abrc  1679  geDrucft,  unD  eine  folebe  tBebmicrerep 
worDen,  Da§  man  mopl  oon  Dem  bIo|Ton?(nfebeu 
Da«  9)urgiren  bef  ommen  möcbte.  S)er  3il;abarber 
«Subftan^  u.  ^efen  ift  jwcperlen>  fa>reibet  Lerne* 
ty,  faj^ig  unD  olig.  Daß  purgiret,  unD  irrDifdfr; 
Daßbäit  an.    (sie  Dienet  uttn  durchfalle.  Den 
^agen  ju  reinigen  unD  ju  ftärefen,  Sfppait  ;u 
erweefen  unD  DicQBürmcr  »u  'toDten,  Örcgall*  « 
bafften  ^cuebtigfeiten  füpret  fte  aueb  gelifiDc  *b 
tmD  ftopffet  bemacb-   «Kit  Dtefem  ©cbrifftftdler 
Fommen  Die  meiften  anDem  überein,  welcpe  Die 
Untcrfucbung  mit  Urteilen  unD  S^eDen  anftcU 
3  len, 
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en,  unö  wabrneomen,  Da&  Die  9«)abarber  put- 1  mit  Gaffer  ausgeben,  acbtjeben  ©ran,  uiid  ein 
Öiteunöau^anNt^DabflrfTei^eineal^Dri  Ciuentgcn  De*  erften  wäßrigen  (Erttacre*  mit 
unD  eine  anbaltenDe  £rDe  uigefti>rieben,  wooon  «Branntwein  ausgesogen  ,  jwep  «Scrupel  umd 
Denn  Die  er|teren  Sbeile  fartrch ,  Der  ledere  aber 1  funffteljen  ©ran  Cjrttact  gegeben  Öiu 
am>alten  fol.  25oulDuc  aber  ifl  nit^t  ibrer  * 
Sftepnung,  unD  glaubet  gar  niebts  änbaltenDeS 
Darinnen,  fonDern  faqer,  Da«  Stobalten  wdre  nur 
eine  Folgerung.  £fooon  foli  bernac|  noeb  etwas 
gefaget,  jetjo  aber  nur  bei)  Dcn18e|tanDtb-eilenDer 
SKbabarbcr  oerblieben  werben,  Da  man.  Denn  w 
merefin:  O  ©a§  Darinnen  einige  überaus  jtirte 
unD  fiücbtige,  aber  nic&t  abfcbetDenrlftbe  unD  be» 
weiülicbc  "jbeile  borbanDen  fepn,  in  welken  DaS 
jjurgtrenDe  SCeien  lieget;  Die,  ob  fle  jwgr  niefcf 
oor  3ugen  ju  (teilen,  Dennocr)  in  Den  bärtigen 
Sbeilen  (recJen.  <S)iefeS  t an  Daljer  bewiefen  wer* 
Deir.  weil  Die  alteSKgabarber,  wenn  fteperroeben, 
weit  weniger,  :alS  Die  frifebe,  purgiret;  weif,  wenn 
man  fte  offen  mit  Gaffer  focb«f,  naa>  unD  mieb, 
Doc&  naefr  ihrem  ©ebaft,  Die  purgirenDe  Ärafft 
weggehet,  ja  enDlicbDurdj  langet  Äochen  gdm>Da« 
oon  gejaget  werDen  Can;  weil  >3ottict;angemer' 
tfet  IM  Daf  Das  DefhUtrte Gaffer  etfelbafft  fco, 
tmD  eine  purgirenDe  Ärcfft  babe;  unD  Jeimann 
führet  an,  Dafj  Die  Hoffe  Cufft  unD  SluSDunthmg 
oon  Der-  SKhabdrbcr  <3tubfgdnge-  mac&e,  welcfceS 
leerere  man  an  feinen  Ort  gefrellet  fetm  Idffct, 
ttnD  fict>  oiel  lieber  antws  Äocfcjfn  btHe,  als  wel» 
cbes  fchon  überfuhvenD  genung  tf*  *,  enDfid)  »efl 
äe  geriete  Rhabarber  <m$- feint  purgirenDe 
Ärafft  mehr  bat.  2)  £>a§  fte  auch  farbige  ^r>eth 

*en  in  f?<$  habe,  welche  man  erfetrnet:  weil 'man  j  ber  in  (^ub|tan&  weit  mebr,  wo  niebt  blos  aU 
mit  einem  ^ergr&fferungtfglafc.  gldnijenDe  $b,eil'  lein,  Cje  aYthaltenDe  SBärtfung  erweifet,  als  ein 
gen  Darinnen  wahrnimmt ;  weil  man  turrf>  Die  (frtract;  Daber  Diejenigen  blinp  anrommen,  mcf* 
©efiiüation  mit  offenem ^cuer,  ein  empjjreomiitü 
fcfceSDel  credit,  welches  oon  nk&ts  anDtrS,alSvcn 
Der  Sernlchtun'g  Der  bärtigen  $beile  Ijcrfornrnt; 

unD  weil  fiefc  enMi«$  mit  rectiftrirtem  ©rannte*  alfo  uberljaupt  unter  Die  9>urganijen  gcr^nef, 
weine  ojfenbar  bärtige  ^beitgen  Daraug  auS&Ö»  oDer  beffer  unter  Die  ?aran»)en,  weil  fte  geltnDt 


febung  Der  mcDicintf^cn^ürcfungDerfXb^bar» 
ber ,  baben  Die meifren  @cbrifrflefler auf  Cao  5in* 
MtenunD  ^urgiren  gefe^en;  welkem  aber,  wie 
bereits*  oben  gemelDet  worDen,  öoulDuc  wit»ti}. 
fpridjt,  unD  faget,  Da§  Daö  galten  nur.  eine 
Folgerung  wdre ;  Allein  Die  Ögc^e  Idjfet  fict>  fci^t 
entfd)eiDen,  unD  ift  eU  allerDingö  an  Dem,  Dag  rie 
9tyabarbcr  purgire  .unD  aücb  anhalte;  UnD  ob 
aueb  fc^on  Die  ^alappe  unD  anDer?  ^urgoitfteu, 
rtaeb  Dem  «JMirgircn  etwas  anbnlten  unD  twpfen/ 
welcbe*  Denn.  wol)!  oermutblicb  «BoulDncV«  ia 
Dergleicben  ©cDancfen  gebraetvt  babert  mag,  fo 
will  Docb  folebeö  bier  nt<t>f  ^ri^balten,  fof>c<'n 
i|t  oielmebr  *u  glauben,  Da§  Die  JKbabarberrön 
Watur  an^altenDe.  ^beile  in  ft(^  babe,  wie  Denn 
foW)e<  bie  tdglicbe  ^rfabrung  fattfam  belfdÄ 
get.  ^0  i|i  febon  oben  gefaget  worDen,  D.if;  ro« 
ptirgirenDe  "Siefen  Der  9\babarber  Durd^DieWn* 
ge  Der  Seit  oerm'ige ,  u«D  aotfr  gmib  crweiÄ 
Durd>  itarcfeS  Soeben  mit  QBajTer,  unD  Durch  D,ts 
fXtNlK'n,  Daoon  ;,u  lagen  feg,  UnD  macbetDcrpur* 
girenDe^beil  Carimicn  fcr>r  wenig  am;  ©er 
übrige  ganfce  ^orratb  aber  i|r  mebr  anf)aItetiD, 
als  puroirenC»,  wie  Denn  eine  genSftete  9if>at>a^# 

?(bfonDer(id)  aber  i|i  Das-frrDlföe  55efranDwe« 
fen  jum  ?lnbalten  geneiget:  inDem  Die'SKbabar» 


cbe  in  Diefer  Slbfic&t/  Die  €ffen^,  Den^rtr.flct,raS 
3nfu(«m  unD  Dergleicben,  an  jiatt  Der  gcpaloer> 
ten  »babarber  geben.  •  $Me  «Rhabarber  nixb 


f)tn  laffen-  3)  3jff  aueb  eine  «Wenge  oon  gunv 
migten  ^^eilen  Ddrinnen  w'gtgcn,  als  welcbe  Den 
meiflen  ÖJorratb  Darinnen  ausmachen,  wie  man 
beo  Dem  ©rtracte  mit  ^Baffer  feben,  unD  dud;  Durcb 
©cgenaufl6fungen  erfennen  tan ;  4)  «£>at  fie  auc^ 
irDifc&e  ^eile  infi^wieDte  Uberbfeibfel  oon  Den 
€rtracten  «eigen;  UnD  y)  fmDaucfc einige  ®alb' 
tbeile  Darinnen  oor&anDen/  welkem  Der  «JJJirrion 
altfeiri  Stimulans  Dienen,  wie  Denn  Cercr|te  geijtü 
ge^tractnjeuiger/Dererfhwd^erige  aber  fo  gut, 
«IS  Der  anDere  wdffettge  purgiret;  aueb  will  man 
DieSBÖrtfung,  m  Der  Urm  Darnatb  selber  wär 


geltnDe 

lariret,  unD  mau  fie  aucD  lebwangern  3Beiberli 
unD  ÄinDern  geben  fan.  45tnige  u'iben  ihre 
^urefung  einiger  mafjen  einunDfagen,  fie\our» 
efe  fonDerlicb  auf  Die  ©alle  unD  geber  unD  wdre 
Anima  &  fit*  Hepatit.  ©abep  nur  fo  oiel 
m  erinnern,  Daf  Die  «Kbabarber  tinm6gli^  gut 
tbunfan,  wo  f<$on  eine  QBcrjtopfung  ulgeg  nift 
fonDern  alSDenn  jeDerjeit  ju  oermeiDcir  fei»! 
3a  «.nele  teute  fiuD  Durcb  Den  fdg!icben©--b.\H!C& 
Der  D\bab«irber  in  groffe  Ärancfbeifen  oerftRcnt 
unD  infonDcrbeit  fd;euict  fie  bep  Den  ^viiUAofen 
febr  im  Mbraud>e  ju  ftpn.    3nDe|Tcn  bat  fte 


.De,  Den  @glfctf)eifgen  Jufcfcreibcn.    €ine  tlnije  Coct),  m  reebter  Seit  unD  beo  geborigeu  limfidn* 


guter  unD  maorer  «Kbabarber  fatbcp  Dercbomü  Den  gebrnttebet,  eine  re<btegute  ^Burcfnmv  wie 
feben  Unterfucbung  gegeben:  Drei)  O.uentgcn  Des  k  fte  Denn  fonDerlicbin  DerrotbenunDanDeru^ubv 
er|ten  geiftigen€rtractS;  Dreo&uenhien  weniger  etwas  befonDireS  an  fkb  t>at :  @o  oiel  ©utcS 
einen  !>alben  ©crupcl  Des  anDcrn  wdtferigea  (fr  ;  aber  nun  Die  SKbabarber  auvb  auSricbtet,  fo  fan 
tracteS;  unDjwep  Ouerttgen  unD  jwölf ®ran  finD  f?e  Docb  nfc^tberen,  ünDiftfle  6ftcrö  nirbt  eimnabf 


Uberbleibfel  gewefen.  Umgefebrt  aber  f>at  elneUn^e 
geliefert :  fec^S  Cluentgen  weniger  einen  balben 
©crupcl  aummigten^tracteS ;  fünf  ©ran  Des  an* 
Dern  bärtigen  »SrtracteS;  unD  itoep  öuentgen,  aebt 
©ran  finD  juruef  e  geblieben.  Sftan  bat  aueb  noch 
jweo^ac^ejrtracte  angejtcl!ef,unDjeben  evfletn  » 
trart  mit  Dem  ©egenmenfrruo  auSgewgen,  Da. 
Denn  ein  jCluentaen  Des  er|ten  geifligen  €rtractes 


dnalicb,  einen  Ktlimmen  ^Vmcbflufj  ju  beben 
^urö:  Der  ^auptnu^n  Der  SXbabarber  \%  Do§ 
fte  abnibret  unD  remtgef;  eie  purgiret  nia)t 
jü  ftaref,  unD  l>dU  Dabeo  auc^  uj^t  j«  jhircf  an. 
^nDclTen  ift  ju  ratben,  Daß  man  nidtfSqcrYmfW* 
teS  Damit  angebe,  oiel  weniger  Die  g  rofiefe 
Xbabarbe»,  welcbe  in  Den?lpofbccf>u  unter  Dem 
Manien  Rbabarbarum  toßm».  ^nnt  jft/  ^ 

brause: 
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Rhabarber 


brause:  inDem  Dur<^  Das  SKoften  Die  bcfle  unD 
purgirenDe  Krafft  weggebet ;  unD  wenn  an* 
f*on  Der  meDicinif*e  £nDimetfDabingiengc,Da{; 
fie  nur  Di«  SKubr  beben  folte,  fo  ifc  Do*  au*  Da* 
bep  nötl)ig,  Daf;  Die  unreine  Materie  abgcfür>rct 
werDe,  unD  tbun  bloS  ftopfenDc  £>inge  feiten  Da« 
bei?  gut.  Übrigens  bat  tUanaro  f*on  wabr* 
genommen,  Daß  Die  SKbabarbcr  grobli*  jerftof» 
fett  einen  bejfan  9Jufcen  erwiefe,  als  Der  Srtract, 
DaS^nfufum  unDDie  £ffenfc;  UnD  Die  ger&fletc 
^b^barber  haben  au*  f*on  oiele  für  ein  toDteS 
mfb)  angefeben.  temecy  faget,  Dafc  er  Das 
inwenDige  braune  in  Der  SKu&r  für  DaS  be|re  bal* 
te:  £s  fan  au*  fepn,  im  ftall,  wenn  fie  no* 
fiif*,  unD  no*  in  gutem  SuftanDe  ift:  Denn  je 
frif*er  Die  SKbabarber,  je  mebr  lartret  fie :  Ißenn 
er  alfo  Da*  frif*e  braune  oerftebet/  fo  idffct  man 
es  gelten ;  oer|tel)et  er  es  aber  oon  alter  oerDor* 
bener  SXbabarber,  fo  t|t  billig  an  Dem  95or;uge 
ju  noeifeln.  UnD  poitm  will  in  feiner  gratu 
ijöfifcben  Sftaterialfamtner,  p-  *  i  Das  <^*mar« 
he  oon  Der  SXbtfbarber,  fo  um  Die  £o*er  fi&et, 
woDur*  Die  (gtrtcfe  gegangen,  unDwel*eSfonfr, 
als  oerDorben,  oera*tet  unD  abgef*abet  wirr, 
ya  Dem  S)ur*bru*e  unD  jur  rotben  SKubr,  an 
ttatt  Der  gerieten  9U>abarber,  anrübmen. 
jöoulouc  bat  angemerefet,  Da{j  24  @ran  gepüU 
oerte  SRbäbarberjo  oiel  purgiren,  als  anDcrtbaU 
bes  Cluentgen  Des  SMnft  ja  alfj  ein  Cuientgen 
fces€rtracts.  *>•  Weber  ma*et  in  Den  -brefr 
lauer  Sammlungen,  im  jabre  1724  oiel  üiub* 
tnensoon  einer  munDer  baren  3Bürcf  ung  Der  SKoU 
fincfif*en  Üibabarbertinctur.  £>ie  oornebmfte 
ifrafft  Der  SXbabarber  beflebet  Dcmna*  Darin» 
nen,  Da§  fie  Die  (Balle  unD  au*  alle  anDere  bofe 
$eu*rigr;eiten  austreibet  unD  gelinDc  purgiret, 
unD  Da  fonft  fajt  alle  purgirenDe  Slrfcnepen  etwas 
f*dDli*eS  an  fi*  baben,  fo  faget  man  oon  Der 
5lloe  unD  üibabarber,  Daf?  all«»  ni*ts  gifti* 
aeS  bep  fi*  fubren;  Darbcp  ldf?t  fie  Do*  au*  ei* 
iie  anbaltenDe  Ärafft  binter  fi*,  in  2W<bung  weU 
tber  fie  eben  bis  Daber  in  Der  rotben  Dtubr  mit 
9?ufeen  gebrau*et  worDen;  gerner  alteriret  unD 
Derbeifert  fie  au*  Die  ©alle,  wenn  fie  etroan  ju 
Dicf e  oDer  61igt  ift,  weswegen  *r  au*  Der  3fa# 
me  Anhna  Hepatis%  6eele  Det  lieber,  bepgelc 
get  worDen,  unD  in  Der  @elbfu*t  unDDerglei*cn 
«ranefbeiten  angerübmt  wirD.  %\  es  lobet  fie 
paracele,  Daß  fie,  wenn  f*on  Die  purgirenDe 
Ärafft  oon  if>r  gef*ieDen  nxire,  Denno*  Den 
(gtein  curire,  unb  mill  I>.  (EttmüUet  eine  ge« 
»oijfe  ^erfon  gefanntbaben,  roeI*ealIe  "3Bo*en 
eirt  jCluentgen  Daoon  eingenommen  unD  Damit 

oerfjütet  W^>  f<ine  f°  $™fttn  ®tdne  me^r 
oon  ibr  gegangen  mdren;  Daoon  in  ScbtöDere 
Dilucid.  p.  752.  ju  lefen;  wiewobl  fol*eö  au* 
Daber  gefemmen  fepnmag  :  toeil  Dieb6fen  $eu** 
tigfeiten  immer  autfgefübret  »otDcn,  n>el*cä 
au*  anDere  larirenDe  ©a*en,  als  Die?lloe*unD 
Dergleichen  oerri*ten  fönnen.  «die  toDtet  au* 
Die  ^Bürmer  unD  treibet  fie  uiglei*  auö,mieun* 
tenmitmebreremfoB  gcmelDenoerDen.  £)ic9\ba* 
barber  »drmet,  rroef net,  öffnet  u  jertbeilet ;  ift  tu 
neSDeroornebmften  u.  allerft*er|tcn?^eDicamente 
unter  allen  purgirenDen  ©ingen :  oDer,  von  ttleiue 
faget/  eine  gelinDc  unD  auö.bünDige  CIvmicp  ,  Die 
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in  einem  abfübrenDen  ^ranefe  mit  aDcn  $uaen» 
Den  begäbet  i|h  Denn  fie purgiret  ni*t  allem,  c  v 
Dem  ftarefet  au*  Dabep  Die  tyält,  unD  fan  Des- 
wegen ein  gefegnetee  ITleDücment,  Me4 
vientum  benedtäuvt^ genennet  locrDen.  (Bie  ful) 
ret  ni*t  allein  Die  uber|Jüj;u)e  ©alle,  fonDcm  alle 
|*äDU*e  geu*tigfeiten  gar  gelinDe  unD  fi*er  auö, 
alfo,  Dafe  man  fie  au*,  na*rn*fue Hillen, Den 
f*ioangern  Llßeibern,  ÄinDbetterinnen,  (Do* 
mit  QSorbemuft  eines  SDleDici,  inDcni  ,Sud?S,unD 
3o^  Seccfc.  Conf.  med.  94.  fief*roangern 
bern  ni*t  oerftatteu wollen ,  aber  oontTTattfyc* 
lo  oertbeiDiget  unD  jugelaffen  roirD)  alten  Acuten, 
f*n>a*en  unD  franefen  sJ>erfonen,  unD  jungen 
JKinDem  obue  einige  ©cfabr  geben  fan.  JÖcf. 
Jot;.^e«n.Meth.  Med.  Lib.  V.  c.  9.  ^c^ann 
Caf  CUuDin,  Conf.  Med.  3*.,  2lnt.  pence 
*3antactU3.  de  Impediment.  magnor.  auxj.  ia 
morb.cur.  Lib.  XXIV.  pt>il.  (GnUüig  Tr.  b. 
Med.  cbym.  de  fecund,  univci f.  evacuar.  Gen. 
p.  2.  p.  183-  3ofc.  ÄuD.  (Camerar.  Syllug. 
Memorabil.  Med-Cent.  8.  part.  s 9-  Scan.  <ßU|> 
fon,  Tr.  deRaclutid.  c.  32.  UnD  Darum  tun* 
net  fie  au*  C^rift.  a  <Ze\la  eine  gar  fonDerlicpe 
2lr(jNcp,tt)elcpc  bei)  Dem  ganzen  menf*li*en  ®t* 
l*lc*te  alles  Diubmes  mürDig  fep.  ©robli* 
gettoifen  gebrau*et,  foll  fie  mebr  unD  bcjTcr  Den 
teib  lajriren,  als  Das  Daraus  bereitete  3»fufum, 
»ie  fol*eS,  aujTer  jobann  ItlanarDrn  Epitt. 
Lib.  VI.  Ep.  17.  3©^.  paul  pernue  Lib.  I. 
Curation  art.  p.  89-  ^>or.  2tignt.  Tom.  I. 
Epilt,  &  Conf.  Medic.  p.  157.  Slam.  "jQtt* 
bm,  Oper.  lat.  p.  246.  3<>bömi  (Dbernöor* 
fer,Apolog.chym.  med-  Praft.  p.5g.  befugen. 
3lt  fonDerti*  gut  Der  falten  £eber,  öffnet, 
reiniget  unD  jtdrefet  Diefelbe;  Daber  fie  ni*t  nur 
juiii  ']>urgiren  gebrau*et  wirD,  fonDern  au*  Die 
£eber  ui  ft^refen,  ©am.  Sd)onbcrn,  Man.  Med. 
Pr.  p.  147.  fie  öffnet  Die  QJcrliopffungcn  Der  £«* 
ber,  unD  jertbeilet  Derfelben  angebcnDe<£cirrbo0, 
^ernel  am  angefübrten  Crtc,  Daber  man  fie 
au*  Pater  &  Tberiaca  Hepatts  genennet  b^t- 
Eft  Rhabarbaricum,  radix  preciofior  auro, 
Quas  purgar  choleram,  phlegma^a  crair§ 
quuquc. 

Hanc  jecoris  vitam  rerum  dixerc  periti, 
Quod  juvat  iäericos,  quod  juvat  by- 
dropicos. 

55ef  %■  piatet.  Prax.  Tom.  3.  d  Vit.  c.  2. 
Senne«.  Inftit.  Med.  Lib.  V.  P.  f.  S.  L  c.  1 1 . 
tHarc  (Eatinat.  Prax.  Med.  e.  40.  42.  3cb, 
£>apt.  Xtloman.  Confil.  Med.  59.  Remb. 
tninberet,  Aloedar.  c.  8.  3^t>-  Sreyr^cr, 
Auror.  Med.  Lib.  II.  c.  12.  <Efo.  RelfincF. 
Lib.  de  Purg.  veget.  Sect.  12.  Artic.  I.  c.  10. 
^ie  i|t  in  Den  geber»  unD  2Äil6bef*mcrungcn 
oortreffli*,  f*reibet  <>ehD.  paDoan.  Cm-dt. 
&  Confil.  Metlic  p.  139.  frdtftig  ift  fie  in  Der 
eingewurzelten  QJerflopffung  De«  ^)ppo*onDrien, 
Paul  ood?-  de  Affed.  Hypochondr.  Lib.  Ü 
c.  aa.  3^^-  ÄöD-  Cent.  2.  Obf.  100.  unDua 
^JoDagra,  3.  €.  ClaiiDtn,  Lmpyr.  rat,  Tom.  L 
Lib.  III.  p.404.  mitJKofcnjucferoermif*et,  fiib» 
ret  fie  Die  biijiaen  unD  falten  Unteinigfeiten  aus, 
oftnet  jiiglei*  Die  QJerftopffuugcn,  wenn  wel*t 
oorbanDeu/  unD  (larcfci  au*  juajei*,  jebann 

25  Äff* 
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2*dpt.  montan, Xonhl  Med.  91.  ifjre  ftärefen' 
De  ©genföafft  DertbetDigct  Xolfmcf  am  ange* 
«ihnen  Dm;  puffet  i^terlaviwnDcnÄtafft,foU 
fte  auch  etwa*  beruhigende«  unD  fcbmet&tttuen* 
ietJ  bei)  0*  faben,  mie  S*. 
Lib.  ff  Arbor.  c.  f.  §.  56.  n.  33-  mtö  1  ingjei* 
eben  wirD  if>r  eine  t>arntrcibcnDc  ^genftafftui« 
«einrieben,  C  ^ofm-  Lib.  I.  de  Medic.  Ofito 
c.  29.  ©te  faulxrt  Die  gieren  dou  allen  tar« 
tarifd)cn «Materien, Borau* Per  £tcin  entliehet; 
Derowcgen  fte  ein  gute*  »JJräferDatiD  i)t  für  Diejc 
«igen ,  welche  mit  Dem  @cHJ  unD  l'enDenfte.uc 
«plaget  werten,  ©afe  in  Der  Rhabarber  ein 
geheime*  »e!  wiDer  Den  eteiu  erborgen 1  lie* 
i,tetrdfftigctunD  beweifet  parocelß  de  Tbc- 
tarP,L.b.lI  Traft.  3.  c-  f«  ÄU*  3^ 

»apr.  morirön.  Conf.  276.  unD  268-  £>ocb 
Darf  man  He  nid)t  gebrauchen,  wenn  Die  $m* 
m  «ntjunDct  ift,  $fct.  mrr^al.  Lib.  III. 
Praft.  c  24.  ©ie  nimmt  aud)  weg  Die  Wty 
uuD  «leichfarbc  Der  3ungfraucn,jmD  tjtuim 
»ei'ffen  SlulTc  ungemein  Dienltd),  j.  ^  mcn= 
SSxoSr.  Med.  399.  tilget  alle  langmier^ 
tec,  wie  aueb  Die  ©clb*«nO  angcbenDe  Wm? 
fucbt.  *ef.  2Tnbr  JÖacciue,  de  Therm.  L.  IB. 
c.  2  aDolpb  ©c*on,Epifc  Don  Laut,  ©eijols- 
«die.  Lib.  IL  3°!>-  Ä.  Cametat.  am  ange* 
fürten  Orte,  part.  60.  Jacut.  Lib  II.  Prax 
idm.  Obf.  60.  ©am.  e^onbotri,  Man  Med. 
Pr.  p.  271.  laj.  Äwet,  Prax.  med.  Lib.  XI. 
c.  tf.  a*«I.  <B*fl«/  Obf.  Med.  79.  unD  <ß. 
Ä  X>rifd?.  Chil.  t.  Exot.  Cur  &  Obf.  884- 
%X  vL&termair,  Lib.  IV.  Conf.  Med.  13.  3. 
lonftort,  Thavmatogr.  Cla(T.  V.  c.  35.  <0eo* 
«e  VDclrttatig  XEcDel,  Amccn.  Mater.  Medic. 
Lib  IL  Sect.  t.  c.6.  fte  fdubert  unD  ftarrfet  Den 
^iiaen.  5lncb  wirD  fte  bewahrt  befunDcn  m 
allerlei)  ©nrcpläuffen,  weil  fte  Die  fd)a^td)cn, 
febartfen  ©Werten,  weratrf  Dtefe  JCrancfbeiten 
fntftehen/  im  Wange  Der  «ramfMl :  Derbeüert 
unD  ohne  ©efahr  ganfc  gelinDe  ausfahret,  auch 
lualefcb  nach  Derrtcbtetem  8arfrw,  rin  meuig  ju. 
famnien  jährt  unD  ftopflfc.  ©ic  SRbobartcr  i|t 
Inwiefern  $allc  gan&  Dortreftlid),  fdjreibet  <Bvi* 
leim  X?arirmart,Sccret.  med.  p.  156.  unD  25r* 
NCb  TJtctot,  Empirie,  c.  29.  ÄemDOrtrcfflid> 
te*  ijleDtcament  rjAtte  rönnen  erfennen  »erben, 
Denn  Die  Rhabarber,  wenn  man  wrg«ten  »Dill  > 
«naefeben  fte  Den  glüS  frißet,  Die  Wk  »Jarcfet, 
unDDic^efchwüre,  vermöge  ihrer  anhaltetiDen 
unD  aelinDe  auöhrocfnenDen  Äraft,  betlrt/ 
Claut).  Deoöat;  Panth.  Hyß.  L«b.  ffl  ft  a» 
ihre  gelinDe  £erbigftit  jdlt  Die  a^reuDer ^bb 

adnae  auf,  <?r.  De  le  »oe  ©V^-  Lib.  I.  Prax. 
gange  auf,  y.  g^j^  ^rf 

man  im  Slnfangeber  rotten  «Kühr  Durchaus  nid}t 
braueben,  £*tt*  P^boan,  am :  onftefujtfm  Dr* 
te  0  108*  l«b-  &ptaL  Lib.  VH.  Animadv. 
Med'.  92.  93-  W«üd>  amot. i«fW»kCur. 
Med.  44.  Cent.  2.  gwfr  Lib.  XXII.  Obf.  9. 
iß  &ortf.  Tom.  1.  Lib.  IV.  Obf.  »9.unp  20. 
pete^^orea  Cent.  2.  Obf.  82.  J^g-J 
Tr.  de  Dyfcnt  c.  8-  ©ennete/Db.lU.  Pratt. 
med  P  2.  S.  2.  c.  7.  <Beottte  a  ttutte,  de 
Sä^Ux^^^Ä,  Lin.  Med. 
An.  i.p,6o.U.  118.  unD*#rtMethod.cunnd. 
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Febr.  c.  i8  t6Dtftöie*aucbniürmeratwalti9unD 
treibet  fit  aus,  wie  erfahren  haben,  mtd?.  3op. 
pafcbal.  Mcthod.  Cur.  Lib*  i.  c.  et,  tliarc 
(Botin.  Prax.  med.  c.  62.  ^hut  autb  benenj'e» 
ntgen  gute  ^)ülfe»  welche  gebrochen, sefalagen  obet 
gefallen  feon  unD  $5!ut  auöwetfen ;  Denn  fie jettbet* 
in  Daä  geronnenetöeblute  frdftfßlicb, unD  (topfet  unD 
reiniget  Da*  SÖlut,  3o^.  23apt.  montan.  Con- 
ti!, med.  160.  Derowegen  fie  auch  Dielen  ^uU 
oem,  fo  wiDet  Daö  Q3erbreeben  bereitet  wetDen, 
mgetban  wirD.  55«f.  4,eliD.  Pabcan,  am  an» 
geführten  Otte»  p.  313  3©^  i-ange,  Epilr. 
med.  c  6.  p.  834«  3©&:  3ac  VTccft-r,  Aoti- 
dotar.  Spec.  Lib.  IL  Seft.  20.  6ennett/  Med. 
Praft.  Ltb.  II.  part.  2.  c.  6.  Pbarmocop.  Augw 
(hn.  renov.  Clatf.  8«  Seft.  1.  Difptufat.  Bränden- 
bürg.  p.  1 10.  ©ie  wirD  aud)  Den  einigen  yat 
Seit  Der  ^<|tfonDetfifbgeruhmft:  ©emieafcbrei* 
bet  5ad;4r.  a  puteo,  ein  ^netianifeber  SDlefei* 
CUÖ,  in  C'av.  Med.  rar.  p.  0»4C. Dafj  er  ftcb  blotf 
Durch  of«»s  Dvbabatbirfäüen,  ohne  ein  anDeretf 
Gkgengift,  im  3ahre  M9®  aor  einer  graufdmen 
4}>e|l  bewahret  utiö  gefuuD  eibalten  r>dtte#  ob  er 
fchon  Diel  1>t|t » 4>uienteo  angreifen  uaö  mit  ihnen 
umgehen  mui)en.  33ef.  aueb  2(Ifr.  IHaflär,  üb. 
IL  de  Pefte  &  Med.  Praft.  Lib.  VII.  c.  14.  Hie. 
pifon,Lib.de  Febr.  c.  16.  Simeon  liö&el, 
Lib.  III.  de^ebr.  c  6.  job.  C.^e«,  Tr.  d« 
Pefte ,  e.  7.  nnb  8.  <Beotge  Gfasnet,  Epie.  dt 
Pefte,  c  4.  U.  5. 5«  Pla«e,  Prax.  med.  Tom. 
2.  Lib.  Hl.  c.  2.  jeb.^iurmann, Prax.  eh ym. 
P.  2.  c.  177.  Etliche  wrnige  Ceute  tragen  mit 
duften  aUe^eit  ein  OtüctOihabarber  beofubunb 
bciflfen  oaoon  etwa*  ab,  wenn  fia)  beo  ihnen  Die 
©alle  ergoffen  bat,  felbjgeabuifuhren ;  cDer  brau* 
d«n  Die  in  Den  Slpotbecfen  b^jinDlichen  JXhabaT» 
berfud^lein.  SCBein  täglich  unD  ju  Diel  9\habar# 
ber  gebraudief,  befebweret  D«i  ^kiupt,  unDaernr* 
fachet  einen  ©chwinCcl,  rote  folebe*  c  Bimoit 
Pauli,  Quadr.  Botan.  ClalT.  3  anaemercfrt  bat; 
3n  33rutlbcfcbwerHngen,  als  im  (Seiten fteeben, 
^ntjünDimg  ^er  £ungen  u.  D.  g.  fbO  fie  aud)  Der* 
mieden  werben,  ©am.  ©d)c»born,  am  anae« 
führten  Orte :  ferner  Dienet  fie  Denenj'enigen  nicht, 
welche  ^rennen  bep  Dem  Hr ine  empfinDen ,  <0» 
Sollop.  Tr.  de  Med.  purg.  firnpl.  c.  34.  aud) 
Darf  fte  Denen  nicht  DerorDnet  werben,  welche  Die 
®trangurie  haben,  ooet  jum  golDenen  5lDerf!ufle 
geneigt  fepn,  wie  ponfion,  in  idea  Mede- 
cin.  Praft.  Lib,  HL  Artic-  f.  punft.  1.  be(eu§ef. 
9?acb  Dem  bau^gen  ©ebrandje  ber  9\habarber# 
wur^el  fatbet  fieb  Der  Urin  Safrangelb,  Epbem> 
N.  C.  Dec.  2.  An.  6.  App.  p.  «9. .  ^on  Dem 
SchaDen,  welchen  Die  Rhabarber  anrieten  ran, 
mag  gefefen  werben,  ^ter.  Captracc.  Praft.  med. 
Üb.  III.  c.  14.  unD  20.  Jul.  2He.ranDer  Salubr. 
Lib.  XXVI.  c.  3.  nnb  au£  tiefem  Cafp.^ofimanrt, 
am  angeführten  Orte,  unD  au*  bepDcn*3oI?.2ln# 
ton  »on  ber  SJnbm,  Exercitat.  1  ^7.  5Jon 
Dem^u^en  Der  Rhabarber,  unD  wie  nehmlicb  Die» 
felbeDen  ^Wenfcben  bep  guter  ©efunDbeit  erhalte, 
unD  bot  aHerhanD  febweren  .^ranef beiren  bewahr 
re,  bat  umer  anbetn  auifuhrlicb  «ehanDelt,  C). 
Cbrifiopb  ©efcorer,  in  feinem  «ÖeDencfen  Dem 
(Schlage,  Dergleichen  taut,  ©dxlg,  Epift.Med» 
am  angeführten  Orte/  3-      Camerat,  am 

ange» 
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anflrfubttfn£)ru,intQiiötrlKitob«t^obb«noinitf] «  €fiewj,  <u  w«?  Öuentgen,  und  tarbeo  «t« 
ttldttbiae  (Eiling,  tu  fein«  oben  cwgefübtten  Q3ietfuppe  mit  Carbamomen  gebr*ucbet,  Ad. 
Rhabarb«roJogw,unO<Be«cgep^aippne«tKr  '  Net.  Curiof.Vol.  lt.  Obf.  440.  mehfcf Wrikin 
Spccim.  Commcotar.inDan.Luüovic.Pharmtc.laiMb  in  bem  ©iagenwef)  öortrejfhcbe  dBürtfuftg 


p*  3  JLomcee  bcfc^reibet  m  feinem  Ärautei 
buebe,  p,  mc.  Die  öibabarbet  al«  eint  treffliche 
unD  eble  a^neo,  für  alt«  unb  jungt  I3eute/  für 
lebwangere  grauen,  unb  fücßtoDbetterinntn,  wei- 
che ohne  aBe  (Sorge  unb  ©rbaDen  fidExt  eingege 
Den  werben  tonne,  inbem  fie  gan$gelinDepurgire, 
obft  babep  nur  ein«  Sfr^nrv  fuc  Die  fKeid>en  fco. 
©ie  (co  »arm  und  troefen  im  anDern@raDe,unb 
nad)  anDcrer  SWepnunj  im  etflen  ©raDe;  ©ie 
purgirc  niefof  allem  Die  ©alle,  fonDern  auch  5»:'c 
phleamotifcben  Jeurttigfeiten,  fäubere  unb  reinige, 


tbut,  jumabj  wenn  befagte  Dibabarbtteflenfc  nw  a« 
wenig  »liebflocfel  unb  Ödigeltoinie^  auch  Chix 
fren  (Salpeteriafte  bereitet  wirb,  naä>>t>.£*eu»* 
2towei|ung,  Cammerc.  Litterar,  1^4. p.  39.  $t» 
wa«  febr  Infame«,  unb  niebt  fo  $ar  unentbebrli* 
che«  ifl  e«  um  bie  Rhabarber  in  bec  SXubr;  oce# 
nebmücb  oerbienen  O.  Hillen»  ^Villen  biet  ihren 
fHnbm,  welche  au«  jweo  £otb  Oibabarber,  Cret 
&uentgcn  ^arabieobcleevtracte,  «nb  Dritiebalb 
Huentgen  ^bedacal  *  unb  ?Jngeucertracte,  mit 
Beat;!»  gifttreibeuber  eflcnfc  gemacbet,  #eDc  hh 


irärcfe  autt)  ben  «Diagen  unb  bie  ßeber,  unb  wehre  f  ©ewtebte  eine«  ©ran«  febwer,  iittö  Denn  mit  Dem 
DerWben  <5ted)en;  reinige  Daö  ©eblüte,  offne  fa)mei|}tr<ibenbenepie|}glafebetheuei»erben,ba* 

oon  aüeacfr(3tunoenem  halbe«  &uentgeN  febwer. 


Die  3Jeefropfungen,  unD  heile  afle  bie  ©ebrreben, 
,1o  bfltaug  entliehen  fonnen,  alö  bie  ^Bafler«unb 


aueb  nach  SBefinDen  in  ffdrtfereroüeefowaeberer 


©elbiucbt,  Die  (»arte  3Rt($  unb  bie  langwierigen  S)ofe,  in  beliebigem  ©etrdncfe  )H  nehmen,  d£L 
Riebet,  (gie  fto  gut  benemenigen ,  fo  ba  23lut  A'«/.  Cur.  Vol.  Lp.  1 1 1.  ©0  rühmen  aud)  Die 
foeoen,  ober  fenft  *lutflüffe  haben,  ober  wenn  et*  ^re^auereammluncte^X  q}erf.  p.4*o.  b. 
ner  gcfaBen  unb  geronnen  S&lut  bepfkbbdtte^ber  1 4^.  inebenbiefer  tfranefbeif  bie5Xbabarber  mit 
aufferlicb  ober  tonrtKaj  gebrotben  »dre^ofle man  [(Salpeter  ober  oirtiolirtem  93?ein|reme  öfrmifit- 
ibm  ein  Öuentnen  Dibabarbcr  miteinroenig^Äu'  <$*  i|r  aud),  naa)  bem  ^uloer  miber  bie  ^cbärfe^ 
mir,  unb  ein  wenig  oon  bec  OBür^el  SRotbe,  mit  bic  SXbabarbereffen^  eine  &er  ft>(Htct>tren ^neuen, 
rotbem<2Beine  gemifebt.  eingeben;  (Sie  ftifle  bau  oor  oielerlep  Ärancfbeitm  bet  Sinber,  fbnbeclieb 
iClucbfen  beö  klagen*/  unb  beile  bie  rotbe  SRubr^rotber  it>r  beftigetJ  ©rimmen,  ©armreifjen  cbec 
.übet  bem  Jeuer  gerojlcf,  unb  mit  roibem  CXBeine  ®armgid)t,  AR.  Not.  Cur.  Vm.  p.  441.  Unt> 
unb  CEBegricbfafte  cingeafben.  Uber baupt  fee  bie  in  langwierigen  Sttagenfd>mad)bf  iten,  übeler  ®au< 
iKbaborber  obneaöe  fd)dblid)e  Äraft,  jungen  unb  ung,  oielerlep  93efd)weelid)feiten  De«  Unterleiber^ 
SUten,  vtnjadjen  fruten  unb  fdjwanqern  grauen,  ober  Deffen  ^ingeweibe,  wann  jene  oon  ©afle  unb 


■wobl  innerh'tb  ju  gebraoebeo.  (B»e  f onne  mit  fri< 
febem  ^Wolcfen,  mit  €rbobrübe,  mit  CGBeine,  mit 


mandHrlep  <5rt)drfe  ia  ben  ©ebdrmen  ober  im 
©ebiütbe  berrubren,  ijl  folgenbeo1  ^uloer,  noeb 
belliQirten  Gaffern, ober  mit ©ecocten oon  ^rdu#  ^amtU^ne  unb  anberer  berübmter  2(erwe 
tern,  nacb  ©elegenbeit  beö  ©ebreeben«,  genutet  fnbrung,ein  bemdbrteS  unb  aQgemeine«  «Wittel: 

O^ebmet  0ibabarber|nje9Ouentgen  ßreböaugen* 
öefottetrw  ^)irfd)born,  unb  QBeinflein,  |ebrf  ein 
halbe«  £luentgen,@alpetetein  ,3Biertelöquentgen/ 
©tronenfmalenmcfet  ein  JduiBtgen,  unb  einen 
tropfen  Simmeiol ;  baoon  laffet  aDe  «Morgen  jwe» 
•?»Jeir<rfpi<?en  ooB  in  einfachem  fcbwar^Äirfcbwaf* 
(er  einnehmen  unb  etd'fbe^dbnalen^bee  brauf  trin^ 
efen;  5lu4>  oerbienet  Da*  befannfe  ^außmittef 
oon  Rhabarber,  «SBeinfieine  unb  ^reböange«, 
worunter  bitrweilea  ^arbpbenebfctenpiifoer  gemi* 
febet  wirb,  fein  gebübrenDee  ^ob,  a!o  et'nenu^fid)e 
Sir^neo  in  obgemelbetetj^ftwerlicbPeiten.  €nb» 
lid)  Fan  einigen  Diejenige  Sur  bienen,  fo  wiberri* 
nen  üolorem  ofteocopum,  ober  barfnätfigenbren. 
nenben  ^ugfd)mer^  mit  aittem  Erfolg  Oerorbnet 
werben :  ^ebmlid)  breo  ^age  natb  einanbet  9?ba* 
barber  )u  nehmen,  bernad)  Die  Q*!utigt(,  aber  ma>t 
bep  Dem  ©rbmerfce,  an  bie  goldene  Sfber  \u  fe^en, 
jugleid)  aud)  aBc  «Diorgen  einen  jertbeilenben,  W* 
rin^unb  Slugbunfluiig.beforbernben  $hee  ^u  triiv 
eben,  unb  afle  Slbenbe  fid>  (inetf  $tili*r«f|ubeDie* 
nen,  au«  mit  €ittonenfaftebereiteteni5)?ufct>elff6cu 
len,  ©alpeter  unD  Slrcano  ©uplicato,  ZJrefUau, 
et  eammlunge»  ^Derf.  XViu.  p.  yX0.  paul 
^rrmann  faaet  in  feiner  Cynofun  Mater.  Medic. 
p. im.  ©ie Rhabarber befrebetau» einem ftödm'. 
gen  ^urgirfö^e^n  wenig  £ar$e  11.  $rbe,  Dober  fie, 
oermoge  ihre«  flüchtigen. un>  gfeiebfam  mit  einer 
i?eftigfeit  tempentten  ©<il$e«,  Die  ®afle  unb  Den 
0cb(eitn  gelinbe  au*fu&tet,«nbein  bejbnDere t  unb 
W«u  gew»fl<0 


«Man  möge  fte  aud)  übet  «ftaebt  in  ge 
Dachten  $eucbrigfeiten  liegen  lajTen,  Damit  fid>  bie 
.  5?  raff  berau«  jühe,  unb  alfo  bie  i^ruhebaoon  fr  in* 
efen,  welche«  man  ein  3nfufttm  nenne.  Qu  «Wem. 
mingifebe  3ttebicu0,  S).  25akr>afae  tß  brbßrr,  wel» 
cber  einige  Bulben  ;u  jLontcers  JTrduferbucbe 
oerferfigtt,  bat  ^  lOofolgenbebtfenbereUm'ftdn' 
De  oon  Der  SRhabarberangemercfet:  Obgleich  Der 
^rei«  oon  Diefer  <3BurbeI,  fptiebt  er,  oon  iwolf 
Bulben,  bi«  auf  60  @ulben  gediegen,  fof an  man 
fte  Doch  niemabl«  entbehren.  Unb  ba  00t  biefem 
nur  bie  fd)led)te|re  aui  «Wofcau  fame,  fo  i|t  je$o 
auch  bie  bef!e  nirgenb«  eher,  at«  eben  Daher  )u  er* 
halten.  mtt  fid)  alfo,  Daß  Die  meifle  Üiba* 
barber  im  iXufifcben  groffen  ©ebiethe  waebfe,  unb 
Da§  e«  nicht  onmoglicb  faBe,  baß  ein  febr  oorneh« 
mer  Ott  ein  «JRonopolium barauU  ma che.  &« ip 
aber  auch  nrrftt  unmöglich,  baß,  wenn  Die  ?D?üncb«' 
rbabarber  in  warmen  £änDern  wohl  gebauet,  oDer 
unfere  ©rinbwur^  in  Den  ©arten  gefefcet  würbe, 
man  Daburd)  in  oielen  Mafien  Die  fo  genannte  O' 
rientalifebe  9Rbabarbrr  entbehren  f  onnte.  ©en 
berlicblten  ^m-tn  bat  wobl  bie  Rhabarber  in  ber 
(3Bafterfucfet  unb  Solle,  Dort  )u  einer  Sveimgung 
De«  ©eblüte«  unb  Die  Eebet  w  (rdrefen,  fonberlid) 
wo  eiu  durchlauf  ober  33auebf)u§sugleicbDabep; 
ober  man  mu§  fie  in  reichlicher  ^efe,  ;u  irret;  ober 
i?ret>  jCluentgen  in  gutem  ^taufemun^wajfer  nely 
men,  Comnerc.  Litterar.  17  3  f .  p.  f  8  •  «£)ier,  nem* 
lid)  in  Der  Gdic,  Dienet  oortrefflicb/  Die  niebt  bi|i' 
Uaiverf.LexiaXXXJ.ZW, 
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sewtffe«  WM  in  0«  ^«IbftKlK»  unb  allen  an' 
Deren  Öaflenrrancfbeiten  abgebet.  £>a§  bte  pur, 
atonDe  ffraft  bet  Dvbabatber  inibter  ttuimgfeU 
b\Me,erbenetbatau«:  weil  betmit  Cffiafietau* 
« ogeiie  €ytcoct  putztet;  weil  Die  Dur*  Sange 
Ser  3#it  oerrrocfnete  SRbabatber,  ibte  putgirenbe 
eia*nf*aft  unb©*arfewrliebret;  »eil Ja*  OBJ 
Der  Oibabatber  gebrannte  SBaffer  ecfelbaft,fcbatf 
unD  putgitenD  Ml#fixlcfo<«  bereit«  25erriä>m  Adt 
Hafn.angemercfet;  »eil  Duttbben  Molen  fittj* 
barbergeru*  einige  jum  Earirtn  rönnen  gebraut 
werben;  unbenblitb,  »eil  (Te  Dureb  Da« 
ihre  purgirenDe  £raft  wtiiebwt.  <£>te  Üvbabar. 
fcec  treibet  aud)  Ben  Urin  bdufia,  färbet  ibn  moM 
unDmacbet  ibn  feit  ^  ®el(fte  ftettlareit  ooen  aur 
fcbwimmet.  3n  Slnfebung  ibreögelin&en  #ar$<« 
beruhiget  fie  unD  füllet  Die  ©*mer$en,  if*  baljw 
mifcb  In  Den  <3BunDen,  unD  befolüffet  ibw  9Bw* 
rfuna  mitemerfcbmer$fhlifnDen£raft;  wegen  ib* 
rer  berben  Stbe  t)intetiaffet  fie  julebt  eineanbal» 
tenbe  &genfd>af t.  3l>rem  ganzen  <5Befen  na*  ifl 
fte  ein  befonbere«  Littel  in  Ölt  iwffefl  9iubr,mel, 
ehe«  Die  ©äuere  linDett,  Dampfet  und  abführet, 
unD  lulefet  eine  f*merbfti»enöe  unb  anbaltenDe 
«Jraft  beweif*.  '  6*e  if*  <ine«enlieDe  «Webicin  in 
Der  «röeland)olep :  anoefeben  f»*  bie  fauern  llntew 
nigfeiten  De«  SJiagen«  bebet:  Denn  wenn  man  et 
wa«  fauere«  barauf  gütfet,  fo  w*flet  bie  SKbabatber 
Daoon  auf;  2Ri*t  weniger  Dienet  fie  Denenfen  igen, 
fo  gefallen  finb :  inbem  fie  Da*  geronnene  ©eblute 
tnfim.  S&e  &bfptu<be  Der  «Kbabarber,  unb 
*on  ibten  befonberen  SugenDen  m  Der  ÄBafier» 
fiicbt,  tonnen  in  Gebogen»  Epift-  m*d«  *f 4  P' 
18.  nadjgelefcn  »erben.  @ie  bleuet  im  @aamen# 
fiufje,  temperiret  Da«  brennen  De*  Urin«,  treibet 
Diellnreinigfeiten  au*  unD  ftopfet  Den$iu(j.  ©w 
ftet  unD  ibcer  Slüebtigfeit  beraubet,  abferbltet  fie 
ungemein  unb  balt  anhabet  fie  in  bem©aamen< 
flufle,2Mat|rur&ungen  unb  anDeren  puffen,  folete 
iu  ftiOen,  mit  9fa*en  gebrandet  wirb,  guweilcn 
ftfaDet  fie  Denenjenigrn,  mdd)e  rttef  Dem  ©*»» 
Del  belaDen  fmb,  3©&.  tUmitit.  £ofmami,  A 
N.  C  Dec.IU.  An.  Q.  Obf.  208.  de  Vertigine  a 
rhabarb.  weil  ü)f  ©ampf  unD  ftattfet  ©erud) 
na*  Dem  ©ebirne  fleiaec  unD  fold)e«beunrubiget. 
9\ob  witb  bie  Üvbabarber  oerorbnetoon  einem,  bi« 
ju  anbertbalben  &uentgen,  al«  ein  3nfirtafeerju 
einer  halben  Unbe.   ^Begen  ibrer  f*waeben  pur* 
airenben  Äraft  perfebet  man  ftemit  (larefem  »r*> 
nepe^unb'matbet  fie  DaDur*  fräftiger.  31)" 
(Sebätfe  unD  ^itterfeit  perbefert  man  mit  f nb* 
lenDen  Raffern,  j.     mit  £itborien*$nDit>ien' 
unD  <3Be  gebreitwaflet,  mit  «WilcbmolCf  en,  SBfolen. 
fafte,  JKoftnfafte  u.  D.  g.  S)ie  oeroflete,  oDer  ftaref 
auggefodite  unD  wieDerum  getroefnete  SKbabaeber 
qirbet  man  W  einem  &uentgen.     ?Wun  lebtet 
^ermann,  Die  <K&abarber  auf  fblaenbe  Slrt  Per- 
^reiben: 

Ree.  Rhabarbtri,  3i« 

Sal.Tartar .  gr.  X.  ober  XI. 

5JJli((bet  unb  ma*et  tt  ju  einem  WPee,  weltfte« 
in  Der  ©elbfucbt  mit  warmen  2£eine  >u  nehmen. 

Ree.  Rhabarbari,  5i. 

Elea.  c  Succ.  Rofir,  Jiii. 
Sal.  abfinth. 


Ät>abotbet 


1  >%i»  i .  •> 


Crem^Tartari  ,.tiu 
Sy rup.  de  Cichor.  c.  rhbb.  q  •  f. 
«Kifcbel  unD  ma*et  e«  )u  einem  »«Ifen,  Der  iit 
aOen  aalbebten  «efa>werungen  mit  ^Ruben  »uae» 
braueben.  Sterbe?  i(t  ;u  erinnern,  ba§  Diefriein 
flatcf er  Riffen  witD,  wbr}U  eine  weite  Äctjle  g(# 

Rtc.  Rhabarbari,  5g. 
Sal.  Abfinth. 
Nuc.  Mofch. 
.  Caryoph.  gr.  ii.  bütiii. 
^ifebet  unD  mad)ete«|u  einem  ^uwirpufb*r,ba< 
in  Den  fiebern,  wobep  ein  ®urd}lauf  i|T,m  gim» 
metwafler  gegeben  wirb. 
Ree.  Rhabarbari, 

.  J?lor.  Rofir.  rubrer.  P.  lt.  ' 
©uffet  5ÄolCfen  barub«,  fb  Piel  ajtung  ifl,  lajfet 
tt  einige  ©tunben  in  ODigeflion  llepen,  Denn  W 
get  eö  burd)  unb  nebmet  von  Dem  ^urebaefeiaten 
Drep  Un^cn,  tbut  eine  batbe  Lin^e  larirmDen  9iw 
jenfDtup  Darunter,  unD  maebet  e«  ju  einem  lari' 
renDen  ^ranefgen,  welcbe»  in  einer  gutartigen  ro* 
tben  IKubr mit  SSlv%tn  }U  gebrauten. 
Ree.  Rhabarbari, 5f?« 

Laud.  opiat.  gr.  i.  wel*e«  »eaen  De# 

©rimmrns  baw  aetban  noirD. 
Conferv.  Rofar.  rubr.  3Ü 
Syrup.  Rolar-  q.  f< 
<Kif*et  unb  matbet  e«  \w  ernem  Sßifpn,  welket 
in  Der  rotben  SRubr  jutraglia). 
Ree.  Rhabarbari  ,3p. 

Extraa.  TorfientUU  infpiff.  gf .  XV. 
Terriefigillat.obet 
C.  c.  pr«p.  ober 

Unicom,  foflil. 
Theriac.  )i. 


Syrüp»  Rofar.  q.f. 
<JWifcbet  UnD  mad>er  e«  ju  einem  Riffen, 
}ur  t Wattigen  reihen  SRubr  Dienet. 
Ree.  Rhabarbari  colli,  $i.  1 
>.  OleiNucift.  expr.  3$. 
Corall.  rubr.  prar^p.  )i. 
Laud.  opiat.  gr.  i«  , 
Webet  unD  maebet  ti\ü  einem  falber,  wel*e«, 
wenn  tt  beliebet,  unter  9\ofen,ober  @eeblumen<p 
juefet  gerubret  UBbal«  ein  QJifTen  genommen  we^ 
Den  f an,  womit  fld)  aOe  Sitten  Der  $lüfle  wetDtn 
(tiDen  unD  (topfen  (äffen. 
Ree.  Rhabarbari  tofti,  3». 
Nuc.  Mofch.  toft. 
Sacchan  Saturn,  «na  }  i. 
OiT.  Sepi«  praep. 
Refin.  Therebinth.  q.  fi 
^ad>et  ^iaen  Darau«,  »eldV  in  eihem  geringen 
@aamenf!uife,unDbep  nacfctlidjer  ^efube(una,  fo 
pon  ©*wacbbeif  Der  eaomeng<fafie  fi>mmt,  ge^ 
braudyt  werben  fonnen;  «föan  fan  Datuntet  mi' 
fa>en 

Terra?  aluminof.  dule.  }i. 
um  Die  UnreinigPeit  abwfubren, 

Mercurn  virid.  q-  pl. 
nebmli*  «i  ieber  ©ofe  brep  bH  fünf  ©rört,  im 
Anfange,  bep  Dem  Fortgänge,  Der  Ärancfbeit  aber 
taalifb  einen  ©ran/  unD  bep  bem€nbe  De«  @aa« 
menflt#«,  wenn  et  fi<h  ni($t  »iO  (lopftn  laffe^ 
mag  man  Darunter  t&un: 

llorrtc, 
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Borrac.  calcinat,  }i. 

nnD  mit  ^eruoianifcbemiöalfam  Rillen  Daraus 
machen. 

Ree.  Rhabarbari  refid.  ex  TindL  5^, 
Nuc.  Mofch.  toll. 
Laud.  opiat.  gr.  L 
Conferv.  Rofar.  vitriolat.  31. 

SJWcfet  unb  machet  es  w  einem  anbaftenDen^Sif* 
fen. 

Ree.  Rhabarbari ,  3ft. 
.  Tcrcbinth.  5i. 
Sacch.  Saturn.  )§. 
Mercur.  virid.  gr.  i, 
ober  wenn  mehrere  Unteinigfeit toi  ijt.  ?r.  iii. 
€föif*et  unb  machet  es  mit  £perDerter  unD  einem 
Dienlichen  gebrannten  QBnffitju  einem  ^ränef gen 
wiöer  Den  ©aamenflufj.  ^tnninQttbat  in  feinen 
Slumercfungen  und  §rläitferungen,  welche  er  über 
$>emann&  Cynufur.  gemacht,  ncct>  foltjenDeS 

Ree-  Rhabarb.  eleft  5g. 
Tartar.  foiub.  )i. 

SR-fd^it  uuD  machet  er>  ju  einem  ?a.rirpuloer,roei' 
Äve  in  jebem  3}eb»cul  ;u  nehmen.  2ßie  oielerlep 
sjjeöicamentc  »on  ren  Sitten  au«  Dielet  <!Bur$el 
gemacht  worDen,  unö  in  Den  Slpotbefcn  ju  (in« 
Den  f*pn,  als  ©prupe,  $:tocbifcen,  Ritten,  ^tra* 
cte  unD  Dergleichen,  befebreibet  <3d?roDet  in  fetner 
Pharmacop.  Medico-chym.  «£)eutigeS  £ageS 
finbet  man  iu  ^rolfuuna.  De*  CeibeS  unD  Busfüb' 
rung  Der  ©aOe  ood)  Darinnen,  Den  purgirenDen 
tRbabarberfprup,  Syrapum  de  Rhabarbaro  fo- 
lutivum;  Den  ©prup  oon  CE&egwarten  unD9\ha* 
barber,  Syrupum  de  Cichorio  cumRhabarbaro , 
welcher  Das  fd)toar$e  bofe  3eug  oon  Den  neuaebogp 
nen  .^iiiDern  treibet,  unD  fic  alfo  oor  allem  @cbre# 
efen  unD  Der  ferneren  9?otb  bewabret,  piontit 
Not.  in  jor).  Sernel.  Metl-  Metb«  Lib-  V I L 
Paul.  5ad),  de  ArVcdt.  hypochondr.  Lib.  I.  c. 
»fl.  ferner  Die  Pilulas  de  Rhabarbaro ,  Die  Ta- 
bulas,  Specics  unD  DaS  Eleftuarium  diaturbith- 
cum  Rhabarbaro,  Das  Extradlum ,  Die  Eflentiam 
feu  Tindlnram  Rhabarbari,  Welche  JD.XPeoelin 
Den  3>eutfchen  curi&fen  ^ag*unD  3eitregi|lern, 
cDer  Miftell.  Acad.  Nat.  Cur.  in  App.  unD  ad 
Ann.  4.  u.  ?.  befebrüben.  ^Desgleichen  Die  Tro 
chifei  de  Rhabarbaro ,  welche  in  QSerflopfung  Der 
Seher,  lanawierigen  fiebern,  Der  ©elbfucfct,  (Sad)e* 
yie  unö  anfangenDen  'SEBajterfucbt  füglid)  fönnen 
flfbraudjet  «erben :  wegen  ihre»  SSiiterf dt  laffet 
man  (je  in  eine  ^illenmafie  tiibrcn,  unD  YOodjent» 
lieb  w  jwep  £luentaen  nehmen,  Da  fie  Denn  gute 
©ientfe  tl>un,  wie  3©an.  tTlattt).  (Stab.  Praä. 
P.  i.  c.  7.  unD  3*-  P<*f4)al.  Meth.  Cur.  Lib.  I. 
c.  44  bejeuaen.  S)m  Wegwarten*  unD  Diba» 
barberfotup  lobet  fein  £tfinDer,  Hicolao  tXU 
c*lo,  In  Den  QS'fcbmerungen  Des  Raupte«  unö  Der 
ferneren  Sftotb  Einige  rpeilen  Die  Stpotheferarfc* 
iKDen  oon  Der  SKbabarber  ein,  1)  in  Diejenigen, 
»«lebe  bloS  Den  tarnen  oon  Der  JKbabarberfüb' 
ten,  unö  retbnen  ju  Diefen,  Die  9\babarbereflen$, 
Den€rrract  unD  Die  ^inetur;  aufmachet  man 
Daoon  einfache  unD  nufammenaefefct  ^nfufen  u. 
D.  fi.  2ßenn  ui  folrben  feluble  ober  |ü|jlict)^|eb' 
Vmverf.Lextci  A'A'A/.  it>ei(, 


rid)te  ©inge  mit  Fommen,  fo  mu§  man  fie  nicDt 
gleid)  Dar;u  fbun,  weil  fie  fonfl  Die  locber  Der 
Dvbabarber  oerjlopfen  unD  oerfletlJern,  fonöern 
man  foS  Die  Dvbabarber  er|)licb  aOeine  aue;üt>  n, 
unD  Denn  Die  anDern  ©aeben  Darunter  mifd)en. 
Jetner  mu§  man  ficb  bep  Dergleichen  3nfufen  00c 
aQem  Soeben  Der  tKpabarber  buten :  mDem  Durcb 
Daö  Soeben  Die  belle  Svtaft  weggebet,  gu  Denen  ^Ja# 
lenifeben  9\babarberar^nepen  fan  man  redbnen, 
Den  einfachen  unD  jufammengcfefctcn  @prup  ,  Die 
9ttorfct)elIen,  Die  Oibabarbectrocbifcen  unDanOere. 
S)er  einfache  ©prup  rctrD  nur  an  einigen  Otten, 
Der  iufammengefe^te  aber  überall  prdpariret.  Ei- 
nige aiprtbcfer  haben  Die  9\bubaibere|fen§  con# 
centriret  unD  fafuriret.  ©le  geto/Jete  üvbabar* 
b«  catheu  einige  ^DitDici  mehr  ab  als  an ;  3n> 
Deffen  i|t  fie  Docb  in  Den  SfpotgeFen  ju  haben,  unD 
»irD  alfo  oerfertiget :  SJIan  thut  nepmlicb  gepul» 
oerte  üibabarber  auf  ein  «ölecb,  |leDei  eß  auf  ge* 
Iinbe»  ^ohlfeuer,  unD  rühret  eß  befränöia  mit  ei# 
nem  «fernen  @patel  um.  2)  3n  felebe  $ft^ncp# 
en,  fo  nur  Den  SBepnamen  Daoon  fühien,  u.  D  ^u 
D«feu  gehöret  Dae  Elixir  Proprietatis  cum  Rha- 
barbaro, Der  Syrupus  de  Cichorio  cum  Rhabar- 
baro unD  anDere.  Sftacb  Dem  93ranDenburciifcben 
X)i|penfatorio  fommt  DiefXpabatber  noeb  ^ufecb* 
jig  vSpotheferar^nepen.  21m  meiilen  aber  roirb 
fie  mit  Den©enne«blättern  in  3Baffcr  oDer  ^flau* 
menbtübe,  fo  mit  ^einllemfa^e  gefehatfet  ifl, 
über  s^acbt  eingeweidxt  unD  Den  borgen  bar^ 
auf  wann  getrunefen;  uuD  fan  man  alfo  Dteie' 
nigen,  fo  fonjlmit  Den  ftarcfllen  ^nrgan^en  nicht 
ju  bewegen  finD,  ohnfeblbar  lariren,  wie  fofctes 
fehc  oft  oerfuebt  worDen.  dBie  unaereimt  aber 
Die  9\babarber  unter  Die  ^pafler  genommen  wer* 
De,  leiget  £>an.  )Lubo»ic  in  feinet  Pharmac. 
mod.  See.  applicand.  Dillen.  I.  p.  145.  <5)|^ 
gelbe  mit  QBaffet  au«gejogene  ftarbe  DerfKba* 
barber  bat  Diefeß  jum  Boraus,  Da§  (ie  mitfauem 
@ad>en  niebt  fo  leichte,  wie  bep  Dem  ©afran,  m 
jerniebten  fep;  unD  Duf  fit  fid)  mir  $ifeiioirrio!  { 
mchrDintenbaftoeranbernlaffet;  Dahiuaeaen  alle 
alealifebe  ©afte,  urinife  ©tdter  unö  tfuflofnnoen 
Deft  ©almiac«  Die  ©elbe  erbo&en  unD  in«  «Kolbe 
bringen.  #ierbep  ifl  nacb  Der  «JJrobe  eine«  gewif. 
fen  Cbarletanß  \u  geDencfen,  meldjer  nacb  Dem 
©ebrauebe  Der  9\babarberDen^ircnoitriolfcifteirb« 
gab,  unD  Damit  Die  Ceute  übcrreDere,  Da§  nun 
aller  gallicbter  unD  febwarfcer  (Schleim  oon  iljneii 
geben  würDe.  ©ie  SRhabarberwur^el  bar  ihren 
tarnen  oon  einem  ftluffe  in  g)?ofcau  bekommen 
Oiba,  an/efeo  ^JBolga,  ober  OOBolgau,  unD  ponben 
Martern  €öel  genannt  ;  unD  oon  Dem  «äBort*  Bar- 
barum, als  ob  eßfolrejb  oiel  beiflen,  alßeine  ißut* 
ft«l,we!cbe  Die  Marborn  bep  Dem  ftluffe  9iba  ni 
bauen  unD  m  n'elen  pflegen,  ammtartue  V(\&u 
ceUinuß,  Lib.  XXII.  Hiftor.  p.  23a.  ptohmd- 
U8,  Lib.  V-  c.  9.  £)Det  Daß  QBort  9iha,  wel* 
cbeö  eine  <OBur$el  beDeutet,i|T  Dem  ^lu(fe  Darum 
gegeben  worDen,  weil  fie  ebeDeffen  in  tD7enae  an 
feinem  Ufer  aewaebfen.  UnD  fan  fie  Deswegen 
Rhabarber  genennet  worDen  fron,  weil  es  fo  oiel 
bat  betffm  foüen,  als  eine  ausbünDig  gute  QQßnr. 
|el,  welcbe  bep  Den  Marborn  iu  hohem  OJPcrtbc 
gewefen;  Daher  aueb  Cnrnefort  fager,  Radix  a- 
Uuu  l  pud 
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pud  Barbar os  nafcens ,  bef.  »olprtt.   S>i<  51b 

ten  nenneten  fi«  oQ"n'  ÄÄfl »  Rbeon ' 

Ober  A'W,  melebe«  fo  t>iet  Ol«  Rbabarbara  be» 
DeuM;  Ä.onicce  melDet  am  oben  angefüllten  Or# 
te,  p.  s  f  4-  ba§  H<  aud)  Sccmticum,  ober  bib 
Iigec  iW*  Snu  ti  cum,  oDer  Stnicum  genennet  »er* 
De,  oon  Den  SBolcfem  in  3nDien,  fo  @ini  bitffen. 
<2Benn  tTlaer  <n  feinet  Sttaterialfammer  p.  *f  8. 
oon  Dem  Ucfpcunge  unb  Kattien  Der  9iba  barber 
reD<t,  fo  fuget  et,  Daß  fte  in  SJecprenlanD  bep^ro* 
globiten  oon  milDen  unmenfcblicben  ttütca  erfüll' 
Den  worDen,  wtlcbe  fieb  in  Kopien  aufaebalten, 
nur  ©eblangen  gegeffen  unb  eine  grobe  (Sprache 
g<  babt  hatten,  Derobalben  wären  fie  oon  Den  alten 
(Hörnern  Barbari,  Da«  i|t,  grobe,  ungelegene,  toi- 
pifdje  unb  wilDe  £eute  geneniirt  worDen,  Daoon  Die 
«äßiirljcl  Rhabarbara  ibren  tarnen  befommen, 
u.  f.  ro.  SRan  bat  Dreperlep  Ränften,  fo  ir>rcn 
Sftamfn  oon  obgeDatbtem  glufie  SKba  fubren, 
als  Da  tfk :  1)  Die  reebte  roabre  Üibabarber; 

2)  Da«  SKbapontic,  unb  3)  Die  9Büncb«rpabar' 
ber.  Cafior  nennet  Die  Mcchoacannatn  albam, 
aueb  Rhabarbaram  Indicam.  £)abep  ju  erin- 
nern, Daß  bep  Den  meiften  <£d)r»fftftellern  eine 
reebte  UnorDnung  mit  Der  Dibabarber,  flftünd)«» 
rbabarbet  unb  Dem  Dipapontic  eingerifien,  fo  Da§ 
fid)  wenige  Darein  wttD<n  ju  fiiiDen  wiflen,  Daber 
e«  Denn  aueb  f  ommt,  Da§  man  peutiae«  ^age« 
offt  in  üben  Slpctpefen  aueb  iebenerleo  SKpopon' 
tic,  wie  aueb  oufebiebene  gute  unb  fd)lecbte  SKbO' 
barb<r  finDet ,  Da  man  Doetj  Durebgeb<nD«  feine 
anDere  ©attung,  äl*  Die  reebte  roabreÜtyabarber, 
u*D  gar  feinen  SKbnpontiC/  nod)  gj2ünd)«cbabar' 
b<r  in  Den  Slpotbeftn  niubig  bat.  SßerfcbleDene 
©cbtifftiUüet  mepnen,  ba§  Die  SKbabarber  unb 
Otbapoutic  oon  einerhp  ©ewäcbfe  wären  unD  per* 
tarnen;  unD  faget  Comelin,  Da§  Da«oberfie  oon 
Der  SBur&el  Die  reebte  Ovbabarber,  Da«  untere  aber, 
al«  Die  SnDen,  Da«  SKbapontic  waren ;  AnDere 
fugen,  biejeniaw  ©attungin,  welcfce  in  Spina  an 

\  ber  oltlicben  (Seite  wüebRn.  wären  Die  reebte  9\ba* 
barber ;  Die  an  Der  notDIid)«!  ©fite  aber,  wären 
Da»  SKbapontk,  unb  motten  autb  einige  Den  %la* 
men  00m  Pooto  Euxino  berleiten,  fo  nad)  Der 
©fite  tn  wäre.  €«  fan  woM  fan,  Oaf?  e«  einer» 
leo  (^MkWMfa  fepn,  wie  Denn  autb  Eurneforr  De« 
profpet  2llpim  Äupferftid)  für  Da«  reebte  9\ba# 
pontic  genommen  bat ;  2Bit  woQen  nur  einige 
Slrten  erjäblen,  al«:  1)  ifr  nacb  Comelino  KU* 
pfer|hd>  oon  Der  redeten  Oipabarber  Du«  oberfte 
Da«  befte.  o)  ^at  man  Da«  u>al?re  2lpotpc# 
fet^Äp4pcnttc,  Rbaponttcum  verum  offidaa- 
//,  meld)««  Da«  Rba  unD  Rbe  Diofcoridis  ijt. 

3)  ©a<  gemeine  apotpeCer^papomic, 
Rbaponttcum  vulgare  offictnale,  fo  Dag  Lopa- 
tbum  rotundts  foliis  Alpini  ift,  4)  SDie  3po> 
tpeC«#  müncpef&pöbatber",  Rbabarborum 
Monacborum  o$cinale\  2)ieft  ijt  Da«  Lopa- 
tburn  lorfolium,  C.  B.  &  Tournc.  Htppolapa- 
tbuin  Diofcoridis,  Ramex  Iatifolius>  Clufii. 
3n8gemein  wirb  fle  Rbabarbarum  Monacbo- 
rum, ober  Francifcanorum  genennet/  weil  fie  et* 
wan  |uer|t  au«  einem  Älolterentfprungen;  SEPie* 
wobl  anDere  meonen,Dcr5^amefepüon  Den^ün^ 
o>en  tjergefommen,  weW>e  über  ben  mefue  ge> 


febrieben  haben;  9vod>  anDere fmb  Der3Kipnung, 
ti  tarnt  Daper:  weil  fie  Die3Künd)e  in  ibrenÄlo* 
(tergärten  gejeuget,  unD  Dem  gemeinen  'Planne 
für  reebte  9vbabarber  gegeben  bitten.  Qßenn  in» 
De ffen  Rha ,  Rhen m  oDer  Rhabarbarum ,  in  Den 
SKecepten  aQeine  obne  gufa^  oetfebrieben  wirb; 
©0  muß  man  feine  anDere,  a(«  Die  redete  IKba»» 
barber  oerlleben,  mrlcbe  fon(l  aueb  Rbabarborum 
Alexandrinum  nobilijjimwn ,  Rbabarbarran  ve- 
rum* Rbabarbarum  Indicum,  Rbabarbarum 
Orientale,  Rbabarborum  Officmale,  Rbabarbo- 
rum Optimum,  Rbabarbarum  praßonttfjimum , 
u.f.m.  genennet  mirD. 


Äpabarber  (3me«'camTcfcO  Hebe  ^.pa* 
barber. 

Ä^abatbetr  ( aueetleftne )  fiebe  Äpabar* 
bet. 

Är>abatbet  (fn(fcbe)  {\t\>t  XEtefenraure. 

Är;abarbet  (gemeine)  fic^c  *&\}abat* 
ber. 

2tyabarbet  (3«^P«e)  fet>e  .Ät>nbnr* 
bet. 

Jtyabarbet  (fi.eramifcbe)  fieb«  Är;abat:# 
ber« 

»pabatber  Ctn6nd>)  |Ieb.e  m^rtepev»^' 
barber,  im  XXII  SSanDe,  p-  391. 

»pabarbet  (  mcfcox5itifd)e )  pe()e  W)*' 
barber. 

&pabdrbee  (tTliSncbsO  ffct><  VtVmfys* 
Ä^abarber,  im  XXil  93anDe,p.39i. 

^abatbee  (©inefifepe)  fielje  Äpabat# 
ber. 

»t>abatber  (türrfifn>e)  fiepe  »fcabat* 

ber- ' 

:&p«baebee  für  bae  gemeine  Volcf,  fap« 

Alnus  nigra,  Offic.  im  l33anDe,p.  1304. 

^böbarberclarer,  UlyrifTcpt»,  flebe  Clare- 
tum  kbabarbaratum ,  Mynücht.  im  VI  33anDe, 

p.  2  22. 

Äbdbfltbetbecocr,  tTTyrific^te ,  DecoÜum 
Rbabarbari,  Mytifichri. 
Ree.  Rhabarb.  elcft.  5i^. 
Rofar.  rubr.  cxficc. 
Rad.  Glycirrhiz.  rafe, 
Flor.  Malv.  arb.  nib.  aa.  )j. 
©ebneiDft  afle«  flein  unb  güflet  Drep  linken  maw 
me«  ^Begbreitmafler  Darüber,  laffei  e«eine^iad)t 
Drauf  lieben,  früb  feiget  e«Dut(b/UuD  lafict  in  Dein 
©urebgefeigten  jergeben : 
Mann.  Calabr. 
Elaeofach.  iNucis  Mofch. 
üpirit.  Vitriol,  gutt.  iv. 
«Wifcbet  unD  macbet  e«  ju  einem  ^ranefe,  meld)« 
früb  Jorgen«  auf  eia  tnat>l  warm  ju  nebmen. 
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Cr  itf  ju  allen  SSaucbflüfien  ungemein  Dienlicb: 
angeben  er,  nacb  einem  unö  Dem  anDern  @tubl« 
gange,  Die  Urfacbe  Der  rotrxn  9\ur>t  bebet. 

K^abarbetejleng,  fiebe  Effentia fivt  Animo 
Rbobarborit  im  VIII  $8anDe,p.  19p. 

Xkabtftbeterttacr,  fT«c>e  ExtroäumRbabar- 
bariy  im  VIII  SBanbe,  p.  24°f  • 

2*r)abdtbetfjrttacr,  2fetucol£,  Extratlum 
Rbqjbarbori,  Agricolae,  ifi  unter  Dem  2lrticfel.' 
2*b»ibmbewfttact,  ^opp*,  mit  befcbrieben 
äu  finDen. 

X&abatberertwct/  Ciobif,  ExtroRm  Mo- 
hrbart, Clodii, 

Ree.  Colocynth.  5vi. 
Turbith. 

Stccchados,  aa.5j.5ij. 
Diagryd.  5v. 
Agarici ,  5 

Cintmom.  eleft.3i)j. 
llhabarb.  5:j. 
Aftri» 

Spicse  nardi , 
Rofar.  rubrar.  . 
Maftich. 

Ligni  Aloes,  ana  3). 

Alocs  fuecotrin.  ^»jj.  31'}. 

Helleb.  nigr.  $j- 

Styraci»  liquid.  )iv. 

Vini  malvatici ,  Menf.  j.  • 
©en  <3Bein  güfiet  Drüber,  lofiet  ti  in  bee  ©ige/ 
flion  (Irben,  Drucfete$aue^nDDetfiüfret  ben  @ci|l 
wieDer  herüber.  S3on  Die  fem  ^ytracte  läffet  man 
einen  (£crupel,  bis  auf  ein  balbe*  Cluentgen  auf 
ein  mat)l  nehmen. 

Ä^abarberejrttäcf,  jfungtene,  Extraäion 
Rbabarbari,  Jungkenii,  ift  unrec  Dem  Sfrttcfel : 
Äfcabarbeeeftract,  $opp$,  ju  lefen. 

Ubabarbetertract,  iemery,  fTe&e  £>/r<7- 
ttum  Rbabarbari,  Lemery,  im  VIII  $3anDe,  p.. 

Ä^abatbet  erttact,  poppe,  RbabarbariEx- 
traclum ,  Poppii.  ©iefee  lehret  Der  ©d)tifl|lel# 
Iet  unter  feinen  Cbpmifcben  2fc^)fp«i  alfoöerfer* 
tigen:  «ftepmet  Der  bellen  Rhabarber  fcd)ö  £otb, 
^annenfebwamm,  unD  Slloeä,  jeDe*  ein  £otb, 
(Scammonien  fünf  üuentgen,  SnDianifcb*  <3pi' 
cfonarDen  ein  Eetb,  ©afran  ein  balb?otb,§utbP< 
mi  ein  Jotb,  £ngeljti§  Drep  gotb,  3ngber  ;mep 
Eotb»  SM*  Dreptotb,  Sampber  ein  balb  Cotb; 
|tofiet  all**  unter  einanDer,  bernad)  tbut  e<  in  ein 
©lae\  güffet  einen  guten  $3ranntemein  Daruber, 
Daß  er  ein  wenig  über  Die  Materie  gebe;  Da$©lae 
berfd)lüfiet  affbenn,  unD  fe&et  e«^d)t '^age  lang 
in  eine  aelinDe  2Bärme,DaßfKb  Die  Materie  au«* 
lübenlaffe;  Darauf  güfjet  Den  <8ranm<n>ein  ab 
unD  wieber  frifeben  Daruber,  bis"  fld)  nid)t*  metjr 
wiQ  ausüben  laffen.  ©en  abgeqefienen  Jgramw 
lemein  güfttwfamme^unb  De|rilliret  in  Dem  ^abe 
ben  ©eilt  gelinDe  Dabon,  fo  bleibet  eine  fubtile  ^a(Te 
auf  Dem  Q^oDen  lieaen.Darunter  mifebet  einenljalben 
©crupel  3immetol,einen  ©crupel  Sftägleinol,  Drit« 


tebalben©crupeig)?ufcatenblütül,unDatiDerfl)albetf 
Ö.uentgen2lni^l:  <3Benn  nun  aOe«  unter  einanDec 
gemifd>ef,unD  ju  einem  $rtracte  worDen/eO  man  Da» 
oonfed)*,  fteben,  ad)t,bia  auf  ©ran,  nacb  Dem 
2(nfeben  Der  »)>erfon,  piOenmei  je  eingeben,  ober  aber 
in  SJßcin  jertreiben  unb  alfo  einnehmen  laffen. 
€^  i|t  eine  angenebme  ^urganfc  ju  Den  £eber* 
unD  Menf ranef beiten ;  fic  oertreibef  aud)  Die 
CEBafler-unD  ©elb(tid)t,  fo  man  Den  £eib  Damit 
reiniget.  3gr(cola  mad)et  über  Diefeö  SWehca*- 
ment  folgenDe  Slnmercfung:  <$t  ift  fein  einfatbec 
5ibabärberertract,fpri*ter,  fcnDern,  mieman  fie« 
bet,  eine  jufammengefe^te  ^urqanfc.  ^ffienn  man 
aber  Den  einfachen  $rtract  baben  miö,fcIImonPie 
Ovbabarber  alleine  nebmen,  mit  ©rannteireine 
auöiuben,  unD  jur  ©icfe  einfpaaultren  lofjen. 
©iefer  eDle  emfa*e^rtracf,fabtet2lgncoIafi3rf# 
i|teine  berrlitte  unD  fcortre jfliebe  ^urgan^  m  Den 
©aOenfraucf beiten,  unD  in  Der  ©elbfucbt,  wenn 
man  einen  Dalben  @crupel,  oDer,  einer  ^arefen 
Herfen,  einen  gcrupel  Daöon  emoiebet.  ■  UnD 
Diefer  ^rfract  fan  bernad}  al«  ein  OJebictilju  Den 
mineraliftben  ^urgat^en  gebrandet  roerDen,  altf 
?um  verfügten  &uecffilber  unD  Deraleicben,  Da  e* 
frefflid;  mobl  murefef,  mie*Denn  2lgt4coiafolcben 
§nract  flew  im  ©tbraud>e  gehabt.  0}un  femmt 
er  mit  feiner  Slnmercfung  auf  poppe  jufammen* 
gefegten  Qjftrtct,  unD  figet,  Du§  Diefer  nid>r  ju 
t>erad)ten  fep :  Denn  er  gebe  gar  eine  feit  e  %\ur# 
gan^  in  oielen  ßranef  beiten  ab,  fonDetlidt  Cie  :nfle 
Damit  ;u  reinigen  unD  Den  ftbleimigten  gy?agen  ju 
faubern;  man  nebmeaber  Deß  fd)le*fen  <jritacW 
e  nen  halben  ©crupel,  mifcfce  Darunter  Dae  Cebenö* 
queeffilber,  melcbee,  allein  unter  fld)  ;u  purgiren, 
*iigericbtet  feon  muffe,  unD  fo  märe  e$  eine  überautf 
Itattlicbe  %Nurgan^  in  »ielen  Ärancf beiten,  fonDer* 
lieb  in  Der  SBaflerfurtt  unD  berfcbleimten  ^a* 
gen,  Denn  tt  fübre  Die  5Ga(ferig'feit  gewaltig  aut. 
3grtcela  babe  bep  anDerer  ©elegenb<it,nebmlirf) 
bep  Den  mineralifcben  ^urgan|en,  frbori  erinnert,  • 
Daß  fie  unter  £rtracte  foOcn  oermi|d)et  werben, 
Darauf  Denn  eine  glucf liebe  SBürcfung  erfolgen 
werbe,  unD  folebeti  fülle  man  aObier  auebbeebadj/ 
fen.  ^CBenn  man  aber  Den  wabrbaffigen  einfa* 
eben  &r)abötbererrräct  macben  woDe,  folle  man 
Die  Srtraction  mit  feinem  ^Örannfeweine/fonDern 
mit  enDiüienwaflfer  anpeQen,  unD  nur  erlicbe  Step« 
fen  'Sßeinffeinol,  oDer  QJitriolgeift  Darunter  mi* 
fd)en,  fo  befomme  man  einen  febonen  unD  liebli« 
(ben  ertraef,  welcher  fonDerlicb  für  flinDer  wobi 
iu  gebraud)eti ;  COBcBe  man  ihn  aber  (tarefer  ba* 
ben,  fonne  man  ihm  etlicbe@ran  öon  Demc^caim» 
monienmagijterio,  oDer  ©ummiDe  ^ern  lufe^eo] 
@o  werDe  man  glucflid)  purgiren,  unD  Diel  beffer, 
als  wenn  man  ein  greffeö  'üÄePicament  jufammen 
mad>e,  tt  wäre  Denn,  Daß  man  unterfcbieDene  unb 
in  einanDer  üernjicfelte  Jeucbtigfeiten  aufführen 
müßte,  wie  folftefJ  oft  gefrbebe,  Dam  man  Denn  bep 
Dem  touttettan  unD  anDeren  ©d)nffrflellern  febo* 
ne  unD  bewährte  ©achen  finDe.  junetten  fdireü 
bet  in  feinen  9?oten  über  poppe  Sbomifcbe  2fr$# 
nepen,  unD  De$  2Jgricolä  Slnmercfungen,  öon  Der 
Ovbabarber  unD  ibrem  (?;tracte  p.  23c  alfo:  $5 
i|t  Diefe  SBur&el,  faget  er,  öon  Den  alten  «DeeDici« 
für  Da«  wahrhafte  «Wittel,  Die  ©alle  aufführen, 
geb.  alten  worDe^bieQeicfct  auet  Der  Urfadpe,  weil  fie 
Uuuj  na* 
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loci  ,3ü>ab<ttbetfyttact 

na*  ibrem  ©ebnw*e~ Die  ©tublgange  fl<»b  ge 
färbt  gefe  ben.  £e  t>abcn  aber  Die  guten  £eute  fcit 
qelbe  Ovtjnbarbcrtinctur  gar  wenig  betra*tet,fon|l 
würben  fte  Ä*  i>iellei*t  beffei  befonnen  haben: 
©enn  Dicfe  ^incturtbciletfi*  allem  Unratbcmit, 
er  mag  befftaffen  feyn,  wie  et  woQe.  &i  purguet 
bie  JKbabarbtr  fb  wobl  obji«  Unterleib  aüe  in 
Den  T'ärrwcn  beftnMicf>e  Unreinigfetten  unb 
Scu*ttafeiten,  ahl  eine  anbete  ^»rganfc.  €e 
bat  feine  nub"re  Cftriauna  ju  bieftt  ober  jener 
gfiictjtigfeit  altf  bie  anbere;  Sine  liätcfc  fiit< 
gan&purgirct  obne  Unterf*cib,  aQeö.wasibrüor. 
fommet;  eine  f(b«?ad)e  hingegen  purgtretauö  eben 
lern  @rimbe  par  alles,  aber  fo  ftaref  ni*t,  fte 
nimmt  fo  »iel  mir,  als  fte  bezwingen  fan,  ti  mag 
feilten  unb  tarnen  haben,  wie  et?  miß,  Unb  wenn 
eine  f*wa*e  eft  wieberbolct  wirb,  fo  fl)tif  fie  eben 
tat,  wa«  eine  flarcfe  aua>  getb<m       finb  aI|o 
fcie  »|>urganbent5on  einanber  unterf*ieben,in?(n' 
febnng  ihrer  mebt  ober  weniger  fcbarfen^hetlaen, 
bie  mu§  man  beim,  na*  $M*affenbeit  ber  mehr 
cber  weniger  bewcgli*cn  $eu*tigfeit,einurri*ten 
rotffen.    ©ie  ®aOe,  wo  fle  bie  £>betbaub  bat, ' 
weil  Öe  für  fi*  bereit«  eine  febt  bewegli*e  $<ud)' 
tiafeit  ifl,  bebatf  fein«  fo  f*atfe  ^urgan^aföein 
<5*leim,  ober  eine  anbere  fauere  £eu*ngfcit,be' 
roroegen  fan  fte  au*  mit  weniger  f*arfen  $beil* 
gen  lei*t  anweist  unb  in  Bewegung  gebracht 
werben.  QSon  betgleidjen  $frt  nun  ifl  bie  Üiba* 
barber,  bie  bat,  wegen  ihrer  erbeten  anbaltenben 
^tik,  wenig  purgirenbe  <5*arfe  befotnmen, 
fcnnnenbero  purgiret  fie  au*  am  lei*tcflen  bie 
©alle,  al*  eine  für  fi*  lei*t  beweglicbc^eudjtig* 
feit;  mlcfct  aber,  wenn  fie  biefe  it>re  ftraft  ange» 
leget,  fo  bleibet  bat!  erbigte  2Bcfenmrücfe,wel*cp 
beim  wieberum  ju  llopfen  pfleget,   ©cmna*  ifl 
tiefe  ^>urgan&  jeberjeit  in  ber  9\ur)r  uub  ©ur*' 
brü*en  in  it>rer  @ub|lan|  angeratben  werben, 
unb  jwar  gerollet,  bamit  fte  no*  weniger  purgi* 
ren  mo*te.    &  bäu*t  aber  Jtm&tn ,  e«  W 
Das  f)\6)len  Der  ftbabarber  gar  ein  unnotbigt* 
«SBercf  :benn  wenn  man  woUe,ba§  fie  ni*tpielpur» 
giren  foDe,  fo  fonne  man  jaüieleberDie©ofemüv 
bem  unb  weniger  aeben;  wolle  man  berna*,ba& 
ber  ?eib  na*  bem  ^urgiren  wieberum  foDe  Per* 
ffopft  fepn,fo  fonne  man  ja  eine  barm  bienenbe 
Sfrfmc»  geben.     ©o*  fonue  man  bem  ©inge 
ouf  biefe  3Beife  am  bellen  ratben,  wenn  man  ja 
auf  bie  SKbabatber  feine  gantje  Hoffnung  fefce,ba& 
man  baraus  einen  einfa*?n  £rtract  mache,  unb 
baoon  in  obbefagten  Böllen  ffin<  adrige  ©ofc 
gebe ;  na*bem  nun  biefelbige  bur*  ^urgiren  ü> 
re  Öürcfung  geiban,  fo  gebe  manöen  bemliberr 
bleibfel,  bara'u«  bet  $vtract  gema*et  worben,  fei» 
ne  ©ofe,  fo  binbere  Fetneö  ba«  anbere,  unb  alfo 
fonne  man  purgiten,  unb  wieberum  anbalten,  fo 
rft  unb  t>iel  man  »erlange.       werbe  aber  ber 
2U?öbarberertr<:ct  am  bellen  auf  biefe 3Bci fege«- 
ma*et:  Sflan  ntbme  ber  beflen  ^>erftanif*cn 
Rhabarber,  wel*e,  wenn  man  fte  aufbre*e,  mit 
icfben  Striemen  in^eiß  gemenget,  f*6nburcb» 
logen  f?n,  barinnen  feine  wurmfti*ige  8o*er  wa# 
ren,  wel*f  au*  bübf*  treefen,  unb  fleinfnorri*t 
fep,  auaS,  fo  man  ein  fletn  wenig  baoonfaue,unb 
auf  ein  weiffes  Rapier  frrei*e,  t6  bajfelbige  wie 
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ein  (Safran  bo*gelb  färbe:  ©iefe  fep febr untere 
f*ieben  wn  berjenige^  fo  auä  ?Kofcau  gebra*t 
werbe:  benn  tiefe  wäre  inwenbig  grobFörni*f, 
ober  flriemi*t,  bunrfler  oon  färben,  grober  unb 
bo!fci*t  oon  SKinben,  f*wet  unb  feu*te,  oer# 
f*inunele  Iei*t,  unb  behalte  ibre  natürliche  $ai* 
be  ni*t  lange,  wie  au*  ni*t  ibre  Äidffte,  fobalb 
fte  ein  wenig  Dürre  werbe,  unb  bafür  Wttjfe  man 
ft*  im^auffe  buten.  ©et  obigen  $erfiamf*en 
9\babarber  nebme  man  alfo  Hier  linken,  }erf*neü 
be  fte  flefn,  tbue  fte  in  ein  @Ia«fölWein,  unbgtifle 
baruber  breo  ^>funb,  na*  mebicinif*cm  Öe»i*t, 
fiebbeifteeJCi^orienwafle^unb  laffe  eö  alfo  |rtben, 
bis  es  fall  werbe:  inbem  ti  ni*t  n6t()ig,  ba§  ee 
langer  baruber  freien  bleibe;  l>erna*  prefic  mau 
ben  @afft  au«,  bur*  ein  flarcfe«  cannefaffene« 
^u*,  bas  oorbin  in  Ci*eri?RwafT<r  geneset  w«t« 
ben;  al^benn  nebme  man  ein  ober  jwep  <rpwei§, 
jerflopffe  biefe  wcbl  unb  tbue  fte  tu  bem  ausgc* 
preften  ©äffte  in  einen  halben,  unb  laffe  e«  mit 
einanber  in  bem  ^rauenbabe  eine  fleine  3iit  gc 
Iinbe  fo*en,  fo  nimmt  ba»  €owei§  bae  Unreine, 
wel*es  im  ©äffte  i|l,  ju  fi* ;  tiefen  feiget  man  benn 
cnbli*  bur*,  unb  tbut  ibn  in  etlidie  glaferne  ober 
irbene  ©*aalen,unb  laflet  ihn  gan^  gelinbe  nu^ 
bampffen,  bamit  bur*  Dae  frarefe  Sluebampffen 
bem  ^iracte  ni*t  feine  bellen  Ärdffte  entzogen 
werben  mögen ;  fol*tr  geaalt  babe  man  benn  ben 
Oibabarberertract  auf  bie  belle  $frt  bereifet;  befi 
fen  ©oft  fep  oon  einem  bi»  |u  jwep  ©crupeln. 
©arau«  fonne  man  gute  piUen  ma*en,  wenn 
man  nemli*  fnbtil  gepnloerte  THbabarbct  mit  et« 
li*en^ropffen  «Wufcatennufole  barunter  mif*e, 
ba§  e»  eine  ^idenmaffe  gtbe:  benn  fo  fep  t$  fei* 
ne«  ©ef*macfe?  f>a!ben  ni*t  fo  unangenebm. 
©a»  Uberbleib^rlna*  berSluflbrucfimg  fofleman 
fein  fauber  troef nen,  puloern  unb  au*  t>erwaf)ren, 
fo  babe  man  ein  gute«  anbaltcrtbee  Littel,  wel» 
*etJ  in  ©urd)brii*en  tu*t  unbienü*  feu,  wenn 
man  tt  Don  einem  ©crupe!  bis  m  einem  balben 
Ö-uentgen  emgebe.  51u&  bem  obigen  gereinigten 
©äffte,  epe  «r  jur  ©iefe  auegebampffet  i|l,  F6n# 
ne  man,  wenn  man  bie  geborige  SBenge  guefet 
baju  tbue,  au*  einen  J^abarbetfyrup,  fyru- 
puni  Rbobarbavit  ma*en. 

^abctbetepttact(putQitcnbet)  ftebe  par* 
gt'renbet  Z\ t;atvt  bereji rracr,  im  XXIX  SÖanbe, 
p.  1 690» 

Äböbarbcttücr;Iem,incfuÄ,na*  ber  alreit 
2tuctfpiirc^t|'ci>eft  apotbetercr^nung,  Trock- 
fit  de  Rbaborboro,  Mcfuac  P.A.V. 
Ree  Rhabarb.  opt.  $x. 
Succi  Eupator. 
Amygdalar.  amarar.  aa.  5iv. 
Rofar.  rubrar.  5Ü/. 
Spicac  Indicac, 
Anifi  > 

Rubcac  Iladjc 
Abfinthü , 
Afari, 

Sem.  Apü,  ana  5j- 

Muctlag.  Tragacanth.  c.  aquas  Cufcut. 
faft.q.f. 

.  2J?ad)ct 


Xbabatberrndtfcbettert 
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Sftatet  barou*  Äücblein.  <*ie  bknett  tw  bem 
gäbe  langwieriger  ftieber,  wenn  biefe  einige  übele 
2$ef*affenbeit  beg  geibe*  woHen  &urücfe  laffen; 
twrnebmlid)  ober  mifcen  ffc  Den  @ilb#  OBofffr- 
unb  ftberfucbtigen,  mit  Oucb  cacbectifchen  ^<tfo# 
nen»  (Bie  Nben  bie  ©efcbwul|t  unb  (Bc&merfcen 
bri  Unterleibes,  offnen  bie  QJerflcpflFuns^n,  unb 
berbeffirn  bie  berberbte  unb  unanfebnlicfce  ©<|taU 
beö  ieibeö ;  curirrn  au(&  bie  eingewurzelten  S  rancf 
bcifen  ber  i'eber,  tdbem  fie  bie  wafleriafnjcbarffen 
unb  fitleimigtengeucbtigfeiren  Dürft  ©tublgätige 
ousfiibren. 

^obarbetmdr$ett*rtfadjfe)  babon  fiepe 
inotfdjeöert  (weiffe  Ät)aborber/)  8. 5.  au* 
bttnÖdjtSbet,  im  XXf  93anbe,  p.  iftt. 

£t>abarbetmorföeÜm,&ahbtjrat>e,  baten 
fiepe  mötfcbeaenCÄ^öbarbetO  lartbgraM, 
fmXX[$5anbe,p>iy6d. 

}\babarbcrmcrfd>ctlctl,  §t$elfer&*  ba&ön 

fiel)«  ttlorfc^eUeti(Ä^rtbatbef03w«few>»öl 
XXI  «Sank,  p*i?6ö. 

Xbabatberol,  Söüfeitd,  oleum  kboldrhäri- 
mwtFa'jiii-  SRebmetjroep  s]>tunD  fufle  JDian* 
beln,  unb  biet  linken  adöerlefene  Unb  gepütoerte 
Sibaborber,  ftcflet  unb  mifc&et  tt  unter  einanber, 
tbut  e*  in  -in  ©lag,  fefcet  ed  eine  @tunbe  in  lau* 
liebte*  <2Bafier,  unb  prefiet  enDlia)  nacfr  rjemeinet 
8rtba*öelberau*. 

fcbabatbetpfW",  trtaHitarbö,  M<  £W» 

plaßrum  de  Rbabarboro,  Joannis  Mannardi  *  P. 
a.  V;  im  vin  SSanbe,  p.  109fr, 

»fc)äbatberpiUert,  flebe  Ptlut*  de  Rboborbo^ 
to ,  im  XXVtli  33onbe;  p.  30g. 

ÄrjabarberpiUen,  'jungten*,  Pilula  Rbo± 
barborina,  Jungkenii»  jlnb  unter  bem  Slrtict'cl: 
Xbabatberertracr,  «popp*,  mit  betriebe n  wor> 
Den. 

&babatberpiÜ«t,eine*  Ürtgewiffert  StfinMtfj 
(iebe  Rbabarbarina y  Incefti  Autoris»  im 

XXVIIl<8anbe,p.so7. 

Kbabatbecpiaen  (weiffe)  fieb«  Pilula  Me- 
cboacanna,  im  XXVIII  ©anbf ,  p.  a?8» 

&b«batberfafj*,Cltf>if,  Swfm  kbobörbati, 
Clodii.  Mehmet  gploauinten  Pier  eotb,  fcbmar&e 
9?ief«wur&  unb  ©cnne*blätter,  ton  febem  ein 
Eotb,  tteiffen  gertbenfcbmamm  jwep  «ofb,  9\pd> 
batbet  ein  £otb,  gimmet  brepöuentgen,  rotpe 
«Hofen,  «föaftir,  yairtittWn,  totb<  «Wprrben, 
JÖafelmurb,  ©picanarben  unb  flugigen  ©torar, 
toon  febem  fünf  ©crupel*  £)a»on  afle*  gefrol* 
frn,  wa*  fi*  ftbffen  laffef,j!ifammen  in  einen  Wei' 
ren  Äolben  get&an,  SÖrOnntewein  baruber  gegofr 
fen,  unb  mit  einem  blinben  feinte  wobl  oetmacbf, 
lafjet  man  h  £aQ<  in  einer  gelinben  OBärme 
ftel>en,  botno*  ptejfet  man  e«  t»<M»l  au«,  DeiüDiV 
ret  Die  meifle  €ffera)  boüon,  ba*  anbere  ober  tbut 
man  in  ein  mefjingeneä  Herfen  ,  ober  ©u8pfänn< 
hin,  tbut  fed)e  £ott>  proparirte  X?lloc3  Da:\u,  unb 
fiebet  e«  ju  retbter  2)icfe,  behalt  ti  irt  einem 
tferglaf^unb  twnn  ei  ju  Ncfe  wirb,  güflit  man 
»on  ber  abaejogenen  $ffin^  ein  tvenig  barunter, 
©iefer  ©äfft  fan  eine  aOgemeine  $urgan$  ab» 
g<ben,  baoon  man  ein  bolbesOuentgen,  btt 
©ctupef  auf»  Mfa  auf  einmal  gieben 


Äc^abötberfTtup,  gongten», 
W^tf«»  jungkcniii  ifr  |U«n&  tt$  Sfrricfef«^ 
K^abarbetrretac^^opp«,  ma  bef<t)tfebf  h  n>ct* 
beft> 

Rbabarboro-,  Zweiferi. 

Ree  Rhaberbati  felefti,  gvi. 
tartari  albi  Ven.  pur.$vi. 
Tartari  vitriolati,  31/. 

^atfebem  bie  ftbabaebet  W«n  oefebhitfen»  u«b 
unter  ben  SBeinfttin  t>ermifa>r  morben,  aüffcl 
brittebalb  ^funb  fwbrtibrt  «ytetbte^alTerbat* 
über,  laffet  e«  einen  $ag  meitben,  öenn  feiget  e* 
bureb  unb  btucteteö  f*arf  au*  j  b*rna(böüjTete« 
Bur*  ein  frltrum,  unb  f^et  ti  bep  ®eife »  inbf (Tm 
nebmet  bie  jUtucf  gebliebene  Unb  ou^gebruefte 
Dvbabarber^  fo$et  fit  etliche  mabl  mit  gnung 
fcr>[ed>terri  aBaffer,  biß  aDe^raffitberati«  gefoebfß 
biefe«  äbgeEiXbfe  urfb  burdjgfffigee  QBafj>r  gßjjrt 
nun  mummen,  Unb  macbet  e<  mit  $pmei§  reebt 
ffar;  benn  läfftt  W  nnqefäbf  biö  au/ neun  Dbee 
ifbenlln^en  berrawbeh/unb  tr)Uf  <u  bem  iuru^ 
gebliebenen,  bie  oben  beb  (Seife  peftye  mbobarbet> 
efienb,  unb  biertebalb^funb  tveiffen  (Tanörfeniü* 
cf er,  laffet  es  ein  tvenig  mit  einanbet  äufmaDen, 
unb  jür  gebwiflen  ©prupWicfe  einten,  ©lefet 
eprup  ifl  »ortrepcb  ju  gaBid>ten  ^ranefbeiten, 
bie  @aOe  au«jütreiben;  autb  befbrbert  er  bie  ww 
flanbene  ^Ronatsjcititnb  mirb  <\Be  mt»hlmit^?ü# 
|en  gebrauebef,  »0  gflOitb«  Ünreirtfgfeit  aUPge* 
führet  werben  foO. 

»r>abatrbetfvtlf^  Clatrirettber)  na*  ber  titt 
beffeweh  21ugfpurg ifäm  Zpotfathtitto 
nung,  Syrupus  de  Rbaborbttro  fotawuii  P. 
A.  R. 

Ree»  Rhabarbari  d^ttmii 

FoIlor.Sepa;,  anagüg.        .•   1  ; 
•    Flor.  Violar-  Mj. 
Cinambrni,  5i^i 
Zingiberis ,  jfj. 
Aquar.  ßetOnic«i 
Cichorii, 
ßüglößi,  Ana  ttj. 
Mti  eS  eirtetftadjt  miteipanber  ffeben,ben  tÖJcN 
gen  barauf  ein  wenig  locbeh  unb  feborf  ou^bruu 
efen,  berrwd)  bö6^jnrd)gereigte  mit  fe<bjeben  Un< 
feen  weiften  Buefer  nad)  ber  ftunft  m  einem  ©p* 
rupe  elnf odjen,  unb  jule^t  baju  tbtin  i 

Syrupi  roiati  folütiv.  fimptic.  §iv. 
tiefer  ©prup  putgiret  Äinber  unb  jarte  €eufe" 
öbhe  alle  QJefcpwerlitbfeif,  unb  fubtet  bepbe^rten 
ber  ©ade;  wie  ni<fct  Weniger  benOdJlenugdinbe 
au*. 

^\babarbertt'rictut,  twffurä  Rhabärbari% 
fonfl  Qud)  Amma  Rbabarbatiy  Saaguü  Rbobar* 
bort  «mannt,  weil  fie  in  Slnfebung  ibrer  §arbe 
uttb.€onfti}en(  einiaer  maflen  bem  $3lute  ^u  glei/ 
d)en  febeinet.  3H&olf.chym.  üb. Hl.  Seft.i* 
c.6.  p»  (Sie  wirb  au«  bet  beften  äle^an* 
briniftben  fKbabarber,  entweber  mit  f6lert>tent  • 
^runnenwafler,  ober  mit  bertiafrfcm  ebf«fbr^ 
fraut*Ci(borien#obet  (gauerampfferwafRr,  mit 
gufa§  btt  «Beinfteinfalge«  bureb  Sfuffocbutig 
in  einem  irbenen  ^upffe,  ober  aua)  in  gelinbec 
'JBaeme  autogen  unb  jubereifet.  6»e  <fr  er^ 
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RHADAMANTHEUM  JUDICIUM  TO?A 


BSSSi  5555  Ä  555055  SSK  j  Ejbtapio  inünccn  lafien,  trugen  einen  €pi>refien# 
oaber  fk  in  SSetpöttung  Ort  ectbeö  unD @tub>  j  jmeig  in  einer  <proce§ion  r)erum.  CaffeUomiede 


MM«;  wie  au*  in  QBerftopjfung  ber  Ringern f 
De  M  Unferleibe*mit9}u*en  »u  gebrau*en.  ©le 
*iene<  bemna*  0  fo  oBftJ^l)  Unwinioftittn  Dfö 
©ebltife*  unb  anberer  ©äffte,  iur  £rd<K,  fcber» 
fittfen  unb  Sinnen  im  2ln9tfl*te,  jHmatjl  wenn  fie 
mit  Nr  iaetariflrten  ©piefalastinctur  Perfaet 
worben,  5a  fie  fi*  Mi«  &att ;  *)  3«  me< 
lan*elif*en  33tfd>werungen,  &a  man  beirSpint, 
voJw.  bleoC  barunter  mif*en  fan;  3)  3n  Qfcp 
jtopffung  t>tr  gebet  unD  ber  bat>er  riibrenben  @tlb# 
fu*t ;  4)  3n  wrbartetem  ©tublgangt  unD  Per* 
faltimtfm  <iDlagen,  jumaW  mit  OBürmern  bep 
WZm,  mj*  !«e  befonbcrt  in  2tngeli  Said  O- 
perib.  in  Eeitfelß  Exegef.  Chymiatnc.  p.  697. 
angerübmttwirb;  03"  fctgMMafMtaKI* 
maW  im  breptäaiaen.  @ie  fan  ju  30  bi»  40 
Stopjftn,  ob«  au*  ju  einem-  t>alben  bis  ganzen 
€offel  öoQ  mit  $ier  ober  Sßeine  ober  grbrau** 
tpafter  genommen  werben. 

^abarbeuincttir,  3wrtt>eiibtttgiföc, 
Tmäura  Rbabarbori,  Brandenburg. 
.    Ree  Rbabarh.opt.gj. 
Sal.  Tart.  3üj. 
Aqua  Cichor. 
Cinam. 
Buglofli  aoa  §vi. 
£afiet  tt  De>v  »nb  jmanfcig  ©tunben  an  einem 
»armen  Orte  (leben,  Denn  feiaet  tt  bur*,  unb 
ma*et  <*  ju  einet  ^inetur. 

»b^batberruicrur,  TOflifene,  7/»£«rtf 
Rboborbort,  Willifii. 
Ree.  Rhab*  3'ij. 

Sal.  Tart.  gr.  XV. 
Aqu.  Cichor.  $j. 
Raffet    eine  <fta*t  an  einem  »armen  Orte  fte* 
btn,  unb  ma*et  alfoeine  purgitenbe  Sractucbar* 
auä. 

*r>öbata,  ©tabt,  fte(K  *abb«r  im  XXX 
2tanbe,p.436.  ' . 

Xbabfitfymoma,  eine  ©tobt  ttt  gelobten 
£anbe*,  bie  au*  2lreopoU©  pei|Tet,  (iebe  3r,  im 
uq3anbe,p.io88.u.f. 

Ä^abDa  (SRicolatuO  ein  alter  ©ne*tf*er 
©tammaticu*,  beffen  tabbeu»  Bibl.  noviMSS. 
«ebenefet,  bat  eine  ©rammaticgef*rieben,wel*e 


feftisGraecorum. 
'P«3d5%cl,  fif^e  2St)ßpfobert. 
T^abilm,  Staig  ber  9?abatbaer  inSfrabien, 
lebte  um  Das  3abr  ber  3X*c!t  3644.  £r  m«)le 
ft*  na*  2Iler<moer6  De«  ©roffin  ?:obe  tot  btm 
2(flatif*en  Könige  3nrigono  temütbjgen. 

Ät;abo  oDer  Äbabon,  birf  au*  ebemablöbec 
Slug  Ääöb  in  Ungarn,  roopon  im  XXX  93anDr, 
p.  41  f.  9ta*ri*t  ju  ftnben. 
R|>abon,  ftet>c  i^babo. 
Ä^acelue,ober  mie  bepmJLycopr^rott  (lebet, 


Oran^. 

2k\?ad)iat  ein  Sßorgebürge  betJ  ^cr<najf*en 
©ebü'rgetJ,  beo  bem  mitttüänbif*en  3J?c<re»  an 
Den  ©rängen  @pani(n^  unö  Gal  iac  Narbonenfis, 
n>el*e«  ptolemdue  oer  Daf^ergebürge  Apl 


yo- 


diftum  b^alt^aoon  im  H  95anbe,  p.  8ai.  2Ra*' 
n*t  ju  finben.  ^auOrnno. 
RHACHIS,  fleb^e  3Wcfgrat. 
RHACHITi'E ,  (Inb  «c  9Rucf  ßratt«mu|cefn,  ober 
blejenigen  «Kufceln  be«  Siucfentf,  roff*f  fi*  über 
aQe  53roif*enräume  &er  Hibben  auf  ^r  gangen 
53ru|t  erftrtefen,  unb  pon  binten  ^u  tutttö  nnbe* 
beeft  ldften,fonbern  a0e5puröeln  btr  Hibben  unb 
Öeitenfortfa^e  ber^irbflbeiuejaalle^maf  iwi* 
f*en  biefen  ^Bur^eln  if>/  bebeefen  unb  umfaffen. 
©ietje  ITlufceln  ore  Äücfeno  unö  Der  len^ 
öe^im  XXil  23amX  p.  1 20a. u.  ff. 

RHACHPJVE,  beiffen  in  benen  9ve*ten  aOe 
bie/enigen  ^eute,  »cldje  aiib^rn  Öur*  allerbanb 
pertotene  fünfte  \\\  fepaben  fuefee»,  \.  §aube# 
tcr,  ecfcrcar&füiilHer,  u.  b.  g.  rocoen  an  »einem 
Orte. 

rhaciiitis,  jle^e  fgitgttföc  Rr4fid^A, 
im  VUI  93anbe,  p.  1 2  39.  Rbacbitts  b<i§t  au* 
fonfl  Das  »wcfgratematcF,  Dapon  an  jiinem 
Orte. 

RHACOS,  wirb  aut  bem  ©rie*if*en  berae# 
leitet,  Pon  jvynvui  rumpö,  jerreiften,  unD  beifjt 
ein  jerf*abtes  ^u*Iein,  n?dct>ö  bie  CCBunbar^tr 
in  bie  ©<f*n>ure  unb  ^SBunben  ;n  legen  pfteoen; 
unb  baber  werben  au*  einigt  ©efäSwtire,  roel« 
*<  folcper  ge|talt  jerriflen  unb  jecOoffen  ju  fojn 


noA  «MbnA  lieget  «abriciu«  Bibl.  Gra-c.     *«  loießer  ge|tait  mri||en  mt  mmtn  \u  lepii 
»tSSvS?  fo  oiel  a\«  W#  »einen,  mit  C.efem  tarnen  beleact,  fp  au*  üo. 

RHABDOIS,  bebentet  ePtn  10  PUI/OW  PkonAt  a#n*nnft  mit». 


fagtttalis,  bie  pfeilnar>c,  Dapon  ndt;te  öcr 
"^ir«|c^ale,  im  XXilI  «öanbe,  p.  4 1 1.  inalei*en 
obe/*a,  im  XXViöanbe,  p.  32-na*jufeben. 
RHABDOLOGlA,  jlet)e  ^obtologie,  im  XXX 

Söanbe.p^^.  e  v  ^ 

RUABDOMANTIA,  eine  ?lrtber  btgbnifdxn 
OBabt|agerepen,ftfbefi.ooö,im  XVHI  35anbr,p. 
410.  u.  ff. 

Äbäboomanrie,  eine  5lrt  ber  bepbnif*en 
2ßabrfagerepen,  Hfl)«  ^^8»  «m  xvi,t 
p.410.  u.  ff. 

■|'«3A»«v«A»f'4"f,  2at.  Vhga  portathymi 
ein  Jeff,  mel*eß  bie  ginmobner  Der  ©tabt  Go0 
btm  aefculapio  ?u  €bren  bielten,  ba  febr  oiei  . 
SSolcf ö  iufammen  Farn,  unb  Diejenigen,  fo  ft*  bem  rafmwe  »n  Chiliade.  öpiegtl 


fren  Rbacofit  gr  nennet  mirb. 
BHACOSIS,^^«/. 

Ät;acoce9,  mürbe  er)emabfe2(feyanbria  in®> 
gppten  genennet,  ehe  etf  in  eine  (StaDt  ptrmanbtlf 
■  r De n.    CeUartue  in  Nol  Orb.  Antiq.  Üb-  IV. 
Cap.  L  §.  f.  ein  mebrerP  fiepe  2lltranOtw,  im  1 
^öanöe^.i^e.uff. 
»t;öba,  <5taDt,  fiel^e  Är^wb«. 
^r^abagnifttei,  £önig  ber  Hunnen,  fe^e  Ha* 
ÖagAifup^mXXX^ßanbe,  p.  ^09. 

RHADAMANTHEUM  JUDICIUM ,  U\$ t  fe 
wobl  in  benen  alten  SKeßtcn,  alö  bei>  anOern 
©djrifftftdlern,  ein  mit  lauter  gemiffhibafften  unD 
unpartbepiften JKj*fern/ befe&te*  ©<rict)te. 

RHA- 
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RHADAMANTHl  jUSJl)RANDUM,t)«c§  bep 
benen  alten  @rüct>en  unb  fXomem  «in  €pbfct)»t>ur, 
welcher  an  unb  Dor  ftcf>  felbfl  war  D urcbaii?  bet 
Wahrheit  gemäg  war,  ob  er  fich  gleich  im  übrigen 
auf  feinen  ©ott  bejoa.  Unb  Don  betn  Qoewce« 
ift  be f annt,  Daß  er  gemeiniglich  nur  bep  ^»unben 
unb©anfen  ju  febworen  gewohnt  geroefen ,  bamit 
«nur  nicht  irgenb  einen  ©ott  jum  3*ngen  °ncuf' 
fen  Dürffte,  Weiler  entweber  überhaupt  ganfc  unb 
gar  feinen  ©ott  geglaubet,  oberes  wenigen*  bor 
etwa*  unbillige*  unb  imanftanbige*  gehalten,  Die 
©otter  ju  Beugen  Derer  menfebiieben  ©efebaff' 
fe  unb  Verrichtungen  anuifübren.  £wfmii8, 
©piegel.  *v 

2K$ab4m4Ml>Wf®Tfctd%iJictv&o:t  De*  3u* 

pt'tet«  unb  ber  £ur*pa  ©obn ,  unb  Sötuber  De« 
tninosunbBarpeborie  ,  gerietb mit Diefen  fei» 
nen^ruDernDc*tTWetuB  wegen  in  (Streit,,  unD 
DatTCtnop  ibncn,benen  ubjigen  bepben,enblieb  übet* 
legen  war,  mufte  et  fich  aus  €reta  hinweg  machen, 
Da  er  Denn  in  ben  Unfein  be*  mitteBanbifeben 
SWeere*  fleh  aufhielt ,  Deren  Einwohnern  gute  ©e« 
febe  fteOete,  unb  fiel)  enblid)  in  936otien  begab,  »o< 
fclbfterbie2llcimn«,  De«  ^ercules  <3ttuttcr,bep' 
ratbefe,  unDenblieb  nach  feinem  ^obemit  feinem 
grübet,  bem  OThiob  ,  ju  einem  9vid)ter  berer  per* 
jrerbenen  (Beelen  in  bie  .£)ötteerfiefct  würbe.  £>io* 
bot.  Sicul.  Üb,  V.  c.  79.  2p&llofcor.  Üb-  UI.  c. 
1.  §.1.  t.  tOlaffen  er  benn  bep  feinen  fcbjeiten 
fich  in  2lu*übung  ber  ©cricbtefowoblfebr  gerecht, 
eil*  ganfc  unbeweglich  erwiefen,  feinem  (Straften* 
tauber,  ober  begleichen  bofemSJienfchen  einige 
©nabe  mieberfabrenlaffen,  n>obureb  er  auch  biele 
Snfeln  unb  ?anöf$afften  in  Alflen  mit  beren  gutem 
<2BiHen  unter  fleh  gebraßt,  worauf  er  Denn  bem 
(JÜ  yttytua,  feinem  Sonne  fein£onigteieb/  bem 
(Dcnopfon  aber  £!>ium  übergeben,  unb  Don  feinen 
©eneralenbemlLt>oa*£emnu$,  Dem  *2ugveti8 
Curnu*  ,  bem  pampbilue  <j>eparathu* ,  bem 
(Etiambe  us  Sföarionea, bem  Züaa» ^aton,  Dem 
3lnfcn  3)elU0,  bem  21nDreti8  2lnbiuö,  unb  fo  fer# 
net  ubergeben,  Bie>dor,&icu(.l.fi.c.  80. 
beffen  machen  ihn  einige  auch,  ju  De*  VukanS 
©ohne,  unb  geben  ibm  tu  Dergleichen  wieDerum 
Den  (Bettys,  unb  wieDerum  anDere  wollen,  Dajj 
er  (Sreta  meiben  muffen ,  weil  er  feinen  35ruDer 
nm*  Heben  gebracht/ ba  er  fleh  benn  nach  öecalia 
.in  356otien  retirtret  unb  bie  aicmena  gebepta» 
«l>ct-  paufan.  Arcad.  c  ?3-  ^3e«  bepm 
Sftafal.  Com.  Lib.  B.c.  8.  ©em  ungeaebt 
Uber  glaubete  man  Dennoch  ,  baf?  er  in  ber 
4)5ae'infonberf>et  befreUet  fep ,  betet  SÖerftor* 
benen  Verbrechen  ju  unterfuchen ,  unb  jwar 
furnebmlieh  berer  au*  Slfla ,  wobep  et  benn  mit 
Dem  Xeacuß  ^gleich  ben  ©cepter  in  bet  ^)6ac 
halfen ,  minor»  abet  bepDet  Unheil  foDann  erft 
jur  €reeittion  bringen  foll.  Vit$il  Acn.  VI. 
v.  f€6.  pidto  bepm  %iata\  €om.  Üb.  11.  cap. 
8.  Ponte?  P.  BL  p.  m.  aos-  ^nDefien  foü  et 
bod)  nur  ein  ©ecretariu*  be«  triinoB  gewefen 
feon,  wogegen  aber  anbete  auch  liebet  ;weo 
&ha&<*niantbc>6  ftatuiten,  beten  bet  eine  fclb|t 
noch  oor  bemtHino»  I  gelebet,  Bet  anDete  aber 
De*CTirtoe  Herüber  gewefen  fep«  foll.  Sanier 
Entret.  Villi.  ouP.I.  p.ööo,  Ä.6fcbetJon.  Lib. 
I.e.  i  §.  8. 

Vmverfal-  lexict  XXXI.  Ct)eü. 


 i6?8 

^t>4t>ami|tue,  pt^aMemane*,  <inc*&»nig8 
in  3betien,  ©obn,  gab  fdlfcblieh  bot,  ba^  et  bep  feU 
nem  Q3atet  in  Ungnabe  oerfaden ,  unb  wanbte  fich 
ju  feinem  Detter  ,  JTlitr;riDate8,  Dem  Eilige 
in  Armenien,  Deffen  fochtet  et  beprafhete.  tUach' 
Dem  et  fich  nun  Durch  feine  ^erfrhlagenbeit  Die 
^reunbichafft  Deö^olcf*  unD  Die  Siebe  ber  greffert 
fetten  in  bem  Äinigreich  juwege  gebracht  batte, 
wanbte  eroor,  Da§et  fich  wiederum  mit  feinem 
33ater  Derfobnen  wolte,  gieng  babero  heimlich  ut 
bemfelbigen,  um  ihm  Don  Dem  Fortgänge  feine* 
Vorhaben*  Nachricht  ju  er  theilen,  unD  brachte  un* 
tet  Dem^crwanD,  Daß  et  bie  Sllbanier  bef riegen 
wolte,  eine  machtige  ?irmee  mfammen ,  welche  et 
in  Armenien  Mrte,  aüwo  et  ben  tnirbri^arc» 
in  einet  Geltung,  ©otneä  genannt,  belagerte-  5113 
et  aber  fabe ,  ba§  et  mit  ©ewalt  nicht*  au  Hutten 
fonnte,  bebiente  er  fich  einet  neuen  hii ,  unb  gab 
m,  ba§  er  mit  feinem  Qtater  triebe  machen  wol> 
re,  welcher  jwar  nicht  wohl  trauete,  fich  abet  Den' 
nod)  enDUch  Don  Dem  € äliue  poliio,  welcher  übet 
ba*  9i6mifche  in  Der  QMafeung  liegenDe  Kriegs* 
33olcf  gefegt  war,  unb  fleh  Don  &t;äfcamifru» 
hatte  beftechen  laffen,  übertebeniteß,  baf;  er  in  d» 
nem  QEBalbe,  nahe  bei;  ©ornei*;  )u  ihm  fem-  05(9 
biefer  ©elegenheit  umfaffete  Ät;aBamifiuB  Den 
triirhnDvue8,  unDfchwüribm,  ba§er  feine  ©e» 
wall tbätigf  eit  an  ihm  ausüben  wolte,  webet  Durch 
Da*  (SchwetDt ,  noch  burch  ©ifft.  ©ola>r  gefialt 
nun  würben  einige  Vorbereitungen  ui  Der  Cercir.o» 
nie  Der  Jr iebej:»» ^racta ten  gemiKtt/unb  weil  man 
in  bemfelbigen  £anbe  bie  ©ewobnheit  hatte/  Daß 
man  Den  ©aumen  jufammentHinD,  QMut  Dar  au* 
jog,  unb  felbige*  ttanef ;  um  ba*  Q3unDni§  ba* 
Durch  |u  befräfftigen ,  gab  2\lv^in t|iu8  einem, 
welcher  Die  Baumen  jufammen  binbenfolte,  Ü5e» 
fehi/fichlufleOen/aitfobernieberfief/  unb  bierben 
ben  ITl  it  brifca  t  mit  auf  bie  §tbe  ;u  wer  ff  en.  ier* 
aufnahm  er  Den  Kernig  nebü*  beffen  ©emablin  unb 
StinDern  gefangen,  unb  lief;  fie  hernach  mit  Dielen 
aufgeworfenen  Letten  unb  Pfuhlen  erfltcfen ,  t><  0 
mit  et  bie  Sporte  be*£obe*,  ben  er  bep  bem  2fr# 
fange  ibter  3ufammenfunfft  getban  hatte,  nicht 
brechen  mochte,  ©iefergottlofe^utfr  würbe  im 
3abr  f$  Don  2lttabanu8 ,  bem  ftonige  ber  ^ar* 
tber,  uberwunben  /  unb  in  Die  flucht  gefchlagen* 
UnD  Da  er  fich  Dee  EanDe*  Don  neuem  bemächtigte/ 
aber  bafelbfl  febr  tprannifd)  regierte,  überfielen  ihn 
biellntettbanen  in  feinem  tyaQalr ,  ba§  er  neben 
feinet  ©emablin  5enobia  mit  aroff :r  $?uf)e  er.  U 
f.ohe-  <V.d  aber  Diefe  wegen  ibter  Schwanger/ 
f'chafft  Die  befdjwerliche  9%eife  ju  *pferbe  nicht  tu 
tragen  fonnte ,  unb  Denen  nach^agenDen  er* 
Differten  Slrmenietn  nicht  in  bie  ^)anbe  taN 
len  wolte,  bat  fie  ihn  felbfr ,  ba§  et  fie  um* 
bringen  machte,  worauf  er  fie  mit  feinem  @a* 
bei  hart  Derwunbefe  ,  unb  fobann  in  ben 
^lu§  ^rare*  warft/  Don  Dem  fie  Doch  balft 
wiebet  an  ba*  £anb  getrieben ,  unb  weil  fei« 
ne  Der  empfangenen  SBunDen  toDtlich  gewe* 
fen  ,  burch  einige  Birten  wieDet  juteebte  ge* 
btacht,  unb  ju  be*  ^>artl)ifchen  Äonig*  Polöejo 
fro  S3tubet,  Cttibäte8;  gefubtet  warb ,  weld)et 
fich  Damal*  Armenien*  anmaftete.  Kpaba« 
mi'flue  entflöhe  alfo  allein  ui  feinem  Täterin 
berien^nDfamoon  bannen  DerfchieDene  mal  wie* 
%n  öer 
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t  in  fein  wrifltf  3ieic&,  n>uf*e  ab«  nie  fang« 
b  ebaupten  ,  bi*  ifcn  enblid)  fein  eigner  <23atet 

p^aräfnianep  als  einen  95etrdtl)er  tyinridjtcn 

\\4  ■  Cjctr.annal.  lib.is.unb  i  j- 

3v&a&ata,eine  <£>tabt  ber(5oeniten,  auroo  man 
tinegiilbene  £ai)e  t>of  einen  $ott  wretyrte-  pii* 
nine  üb.  Vi,  c.  09.  23aubranfr. 

Är)abe,ein  «eine*  Slmt,  in  bem  £er&oatbum 
Bremen,  e$  enfreefet  fieb  bis  an  ben  $lu|;  £<fum , 
»o  enn  tic  ^Befer  fallt,  unb  gebwet  bet  ©tabt 
Bremen. 

&fcat>e,  ®e  jcblecfc  t,  fieb«        «m  XXX  «8an* 
&e,p-f  12. 

£M>c(neuO  jicl)e  ne«^at>e,imXXiv 

23anbe,p.30f. 

»^cgajt,  ein  Abgott,  fief><  ÄaGegatf,  Im 

xxx$5anbe,p-  fif.uf. 

Äba&en,  eineFleine@tabt  unb  Sunt,  in  Der 
©raffdjaflrt  <3BalDecf  in  «Be  (Malen. 

3^ben,  einSJorff  im  <TOarggtaftbum  TO* 
bet'Eaufi^  ,  ju  bet  £errfd)afft  ?forjla  gebGriq. 
XOubfi6^)i»loc.  TOc&r.  Mm  Cburfurfl  <3ad)f. 

R^abeti,  &<t&ett,  eine  alte  9(belid)e  $amu 
Iie  in  Bommern ,  aüroo  fie  unb  infonbetbeit  auf 
«Hilgen  Don  mebr  als  100  3abren  be*  bie  Outet 
eijTom  /  ©lufco».  Sfteparmu),  ©arlepotD  jc- 
befi&et.    TOcbStojeiae  Indicis  Nob.  Megap. 
bat  fie  fid)  (eben  00t  mebr  als  200  3abren  in 
sjflccflenbura,  in  ben  Remtern  tKibbnuj  ,  ©tat' 
aarb,  unb  TOrf ablben  ausgebreitet,  TObt  uw 
mgtr  i(t  fie  febon  eine  geraume  Seit  in  S)anne# 
maref  unb  in  bec  ^Dlatcf  Skanbenbtirq  befannt 
penxfen.   3n  tPadFenro&ere  2!-  unb  0?.  Kü» 
nen,  p.226  nnb  076.  finbet  man  folgenbe  aufge» 
jeiinef*.  <Dlof  Don  SKbabe  11  auf  ©ImotD,  ©atle« 
pen>,ÄuS)»abl  *  M«»  @d>n  gcroefen  Bebaut«, 
^er^calid>er  9\atb  unb  Hauptmann  bes  2tmteS 
e1benoro,nad)bcm  er  fid)  Derber  in£)dnifd)en  unb 
toan&6fifd)en  Kriegen  moblDerfiicbt  gehabt.  €t 
i|tim3abt  i62oDcr|torben,  unb  ein  Sßaterwor* 
ben,  (£tn|i  JLuba»igS  auf  ^ifloro,  £einrid)S« 
hag'en,  bet  in  bobem  Sllter,  ale  er  in  bie  Äirc&e  faty 
ren  wollen  ,  unbfebon  einen  ftufj  im  COBagcn  ge* 
babt,  plefcli*  Dom  <Sd)Iage  gerübtet  wotben,unb 
robt  blieben ;  Cbrifiopb,  'ürnften  binterlaffenb, 
ber  als  ObrifbEieutenant  in  Ungarn  roibet  bie 
^ürtfen  Od)  MPffa  Derbalten ,  unb  batauf  £v 
ber  *  3dgermei|ter  in  Bommern  roorben,  beffen 
©obn  £atl ,  fi«eutenant ,  befag  nod)  im  3abt 
1703.  ©iifom  2^    «Soraebacbfet  (Dlof  oon 
9vbaben  ,  mar  and)  ein  QSatcr  Smcü  auf  ©iu' 
ftonj,  üon  beffen  ^ncfeln  25cgtßUa> ,  Cbriflet 
übet  bie  £ebn  f  ^fetbe,  fi-uetu»  abet  £bur# 
Söcanbenbutgifcbft  gebeimbet  sD\atb ,  £>irector 
bed9\aüen?beraiKben  Sfppcaatiouö  *  ©etidHä, 
unb  4Dof.€anolft  ju  Berlin  rootben,  Johann 
Stiebrtd;  bingegen  auf  ©lufcoro  no4)  »m  3abr 
1722,  etliche  8o3abtalt,  gelcbet :  $inert>on 
feinen 66fcnen  b««e  im3al)r  «7^7  &a$  Uiiülucf, 


!  als  ffdnigl.5)anif(bet  Sftajot  untpfit  ©tralfunb 
i  ujetfauffen,  lein  älterer  ©obn  abet^oniglidjeti 
^reugifebet  £>bntf  *  Lieutenant ,  bat  ftd)  in  bec 
^aref  99ranbenburg  etablttet.  93orgebad)tet- 
^ogtßla©  oen  SXbaben  auf  .Sftepatmifc,  Ob«' 
tter  über  bie  ?ebn  *  ^Nferbe,n>atein^8atertßrnff . 
BogielaoB  auf  ^eparmi^,  meldjet  nod)  im  3abc 
1701  ^fanbemeif«  batf  Äoniglicbe  ©omaniaU 
©utb  tKofengatten  befefi"en.  3m  3abt  17 18 
»tarb  ju^ien  ein  £>brifb£if  utenant  OLmÄl>ateri 
als  ©eputittet  bec  «Kfrflenbucgifcben  Üvitter* 
frbafft  am  S'apferiicfcen  4Dofe ,  alt  4 3  3abr.  £s 
flotiretaud)  in  Reffen  eine  alte  5lDelidje  $anilie 
wm  Kaöen^öu|'en ,  fo  unmeit  ^Karpura  ibte 
terbat,  unbmatim  3obt  1730  einer  aus  berfel* 
ben  prftl.  5ulb*fd)er  Ober « amtmann-  £0:an 
fan  aber  Don  berfelbm  feine  ntittit  9?ad;rid;t 
geben. 

RHA,  DiofccriJis.fitty  &r;apontfc 

Ä^abltattett^auciT,  53crg ,  liebe  Zavu 
tue. 


RHi£A,  ijrbepben  «KebiciS  fo  Diel  als  Rbaar, 
baoon  unten. 

Sfcaba,  ^eban,  Äebait,  ßrt,  fl<b<  %b 
ba,  im  XXX  ^öanb^p.  ^66. 

^(Scelum,  @tabt,  fie  be  K^acelue. 

Ä^döa.  ©tabt,  fitbe  »^ualxi. 

Ri-L£DBTUS,<5tabt,fiel)e  Äifant^e.im  Hl 
<öanbe,  p.1934. 
BfcametaUus,  fier>e  Äbometalceß. 

^fccfjp^a,  3.r>efäpr;a  (niebt  ^cfip^afwit 
fie  (iiiige nennen)  Äafiäfe,  eine@tabt  in  ©y. 
rien  am  Cupbrat ,  unb  Die  ©tabt  2fugu(la  €u« 
pbratefta/  bie  nad)gebenbp  ^ergicpolie  genen# 
net  morben,  Dcnöctgio,  berbai'elbf!  Rcb|i'&ics 
djeben  "Dlartprer^obt  erlitten.  ie  i|l  bie 
^)aupt|labt  unb  bat  einen  §x§  » Söifcbojf,  ber 
unter  bem  Patriarchen  }u2(nticd;ia|tcb(t. 
brant>. 

Ä^öferw^tabt,  fle^^efSiia. 
RH^TEUM. <&ta%  ^tRbateum. 

RiUETi.SßcJcf,  n<bcÄ*«'i  im  xxx  SÖanbe, 
p.  J77.  inflleicpenÄ///:. 

RHATLA,  Ratio  %  eine£anbfd>afftin  2(lpgo 
bürgen,  melcbeebemais  Don  ben  ^bufeietn,  bie  un* 
tet  Slnfubruna  beö  2\bcuti6in  biefe  ^egenbae* 
fommen,  foQ  beiDobnet  roorben  fepn.  3bre@ran* 
^en  »Daren  nachgebenbs  gegen  äbenb  Der  Oibein, 
ber  fie Don£elDetienabfenberte,gecfn  'SKitternacbt 
QBinbeUcien,  unb  gegen  Wittag  3'alien,  gegei 
^orgenabermurbefieDon  bem  Süiffe^nn  &urd> 
juomet ,  unbDonbennottde  burd)  bie  Sftori' 
feben  ©eburge  abgefonberf.  2Jon  Kartonen  fan* 
ben  fieb  in  felbiger  bie  Lcpontii,  Sarunetcs,  Ca- 
muni,  Vennonetes,  Stoni ,  Breuni ,  Gcnauni, 
unb  anbete.  SSon  (Stdbten  abet  maren  infon^ 
berbeit  befannt  TrtJentuin,  ie^oCricnt,  Fei- 
•  tria,  ie$o  $eltti,  Aufugtm,  Bellunum,  irfjo  25tU 
ilwno,  Tefono,  ie&o  Zt$U\a,  dppiammu  ie^o 
1    •  2Hbu> 
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aibiuno,  Semiono,  tefco  tTlean,  Bauzanwn  icfco 
23cgett,  Endida  ^  Veldidena,  Matremm,  ie$0 
XdattAy,  Vrpirenum,itt}0&tttQin<pn,  Teriolt, 
iefco  ttfrol,  Be/itio,  iefco  2*eÜ3©na,  C/ovenno, 
iefco  (Cleven,  CWa,  ic$o  (Lur,  u.  a.  $g  er* 
gellet  alfo,  Da§  folebe  4propin$  fürnebmlieb  ba« 
t'e&ige  $orol  unD  ©raubunbten  begriffen.  CCßeil 
l)ie  Dvbätier  nebft  if>rcn  23unbefgenoffen,  Den 
"33inDeliciern ,  ni<t)t  nur  ©allien,  fonbern 
auch  Italien  beunruhiget,  unb  Diele  ©raufam*- 
Feit  Perübet  hätten ,  fo  icbicfte  3ugußue  feinen 
©tieffobn  ben  Cidutxue  Drufiio  wiber  fie  ui  Je!» 
De,  welcher  fie  A.  v.  739  bepDen^riDentinifeben 
Sflpen  in  bie  ,v  1 1  rt>  t  fcljlua.  ®em  ebngeacbtct  fefc* 
ten  fie  ihre  Diauberepen  beflänDig  fort,  weswegen 
iDrufus  ;um  anbern  mable  nebft  feinem  grübet 
«Ii k r tue  miber  fie  }u ftelbe  .geben  mu|re.  S)iefe 
fielen  an  unterfctyieDenen  Orten  in  JKb«itien  ein,  unb 
uit-  dibfriue  mit  einet  Jlotte  auf  bem  QJoDenfee 
i>ie  SÖinDelicier  angriff ,  machte  inDejfen  Dcufue 
DieÖibdtietin  unterfcpieDenen  t leinen  treffen  her» 
gejlalt  bünne,  Dafjfu  nicht  weiter  im©tanDe  wa» 
ten ,  fieb  ben  SRomern  ju  wiberfeben.  (£«  mürbe 
hierauf  bepbess  fKt>atien  unb  9öinbelicien  |U  einer 
Siomifeben  ^ropinfc  gemacht,  unD  mit  bem  adge< 
meinen  tarnen  SKbätia  benennet,  Sftaeb  Der  Seit 
bieg  man  bie  eigentlichen  9\r>atifi^>en  SanDe,  reelle 
auch  einen  §  heil  Don  £ i>rcl  unb  ben  i'epontiern  u\u 
ter  (leb  begriffen,  auch  ll.fr  bem  bem  nach  bis  in 
DaöDibeintbal,  iainö^ürgom  bi«  naaV]>fpn  er. 
frrceften,  Rbatiam  primom;  "33inDelicien  aber, 
weiße»  fiep  pon  Dem  35oDenfee  unb  Ursprung  Der 
S)onau  biganDcn  ftluj;  01111  errtretfte,  unb  folg« 
lieb  ©ebmaben  unb  Sßapern  urtter  fid)  begriff,/<4*. 
tiam fecundam ,  bagjenige,  wa»  bifjeit«  Der  ©o* 
nau  lag,  unb  mit  bem  Pago  ©ualefelb  gränfcte, 
l)ie§  bep  Den  Samern  Rbatia  transdanubiana,\x>t\, 
dje^aud)  feinen  tarnen  bi«/e$o  behalten  bat,  unD 
noch  Da«  &t'efj  genennet  mirb-  s3?aeb  Den  SKo» 
mern  paben  bie  Alemannen  unD  ©cbwaben  baö 
£anb  überfebwemmet,  »ober  aueb  noeb  bi«  jefco  ein 
groß  ^beil  bapon  ju  ©cbwaben  gerechnet  wirb, 
aufter  wa«  fleh  etman  Daoon  ui  ben  ©ebweibern  ge# 
frblagen,  fiebe  Den  Brticfel  Pinoclkten  unD 
Qci)U>aben,  ingleicben  <E>raubünbt«t,  im  XI 
SßanDe,  p.  633,  u  ff.  t)<o  hift.Rom.  I.  s*.  p. 
53. fq.  £orar  J. 4.  od.  4.  unD  14.  Vt\l  Pa» 
tetc.  1. 2.paflim.  @oet.  in  Aug.  &  Tib.  <3ttab. 
pc 0 1 cm  piin.  2Tgatr;emer.  VJDerli*  in  Der  ?lug# 
fpura.  <Ebron.  p.  yö.  eSuIete  Rhxtica  chron. 
2Iegi*».  Ifc^ubiu»  defer.  Rh*tica.  iJuccltn. 
de  Rhxtia.  Cluver.  geogr.  antiq.  <Iacitu&  de 
mor.  Germ.  c.  41.  T>opi|oie  Aurel,  c.  jt. 
JCDarrtefcebwe de  geft.  Loneob.  c.  1  c.  ^alrfen» 
^ein»  ^erbaauifche  51ltertbumer.  ÄauDranö. 
RHitTIA  ALTA,  fQt&äHMj  im 

XXXQ3anDe,  p  IIa?. 
RrLETiA  ampla,  <g(b!o§,  fie^e  ©btt^alb* 

fiei'n ,  im  XXV  53anDe ,  p.  90  u.  f. 
RHiETIA  PRIMA,  fiepe  Rbatia. 
RHitTIA  SECUNDA,  fiebe  Rbalia. 

rhjEtia  transd anubiana ,  fiebe 

Rbatia. 

RHALTICA  arma  ,  .finD  bep  Dem  »Dribfo 
Libr.  Trift.  11.  v.226  fo  Piel  aleDer^rieg,  Den  Die 
9\batiermit  Den^mernoefübret,  roelcberficbim 
Vmverf.Ltxici  XXXI.  Q^eil. 


<Mr Der  QBelt  393y  entfpann.  &nmel)rerö  fiebe 
Rbatia. 

RHiETlCA  CASTRA,  ein  ©trieb  8anbe«;  fie^ 
be  (Saftet,  im  X  SßanDe,  p.  389. 

RHALTICAL  ALPES,  beifjen  ein  ^beif  Det 
©d)mei^er»@ebürge  jmif^en  3tat/en  unD  Der 
©cbmety. 

RrLETiCA  JUGA,  beut  ju  $age  beo  Den  3ta* 
lianern,  ITlonre Äraulio,  ?at.  BrauLuj  mons, 
trat  bep  Den  ©eutfeben  XPurmferlcel;  genannt, 
fiebe  ÄtauÜeberg,  im  IV SöanDe,  P- »« »S- 

RH/ETICA  VALL1S,  ^e  Pmtiaow, 
imXXiX<8anDe,p.  344. 

RH^TICA  UVA,  ifT  bep  Dem  t>Jtgilfo  Ge- 
org. IL  v.9f  fopiel,  alfl  cjßein,  mie  er  in  SKpdrien 
geieuget  mürbe,  welcher  ebemabl»  in  groffem 
QSertbe  ftunbe,  unb  felbft  bem  {?alernifcben  an 
Die  ©eite  gefegt  würbe,  äuguftua  pflegte  ibn 
infonDerbeit  gerne  ju  trinef  en,  Dod)  aber  fo  febr  ibn 
aucbCatogelobet,  fo  febr  bat  ibn  im  ©egentbeil 
Ctwullus  herunter  gemacht,  Dejjen  darmen  Ca* 
pon  aber  Docb  Perlobren  gegangen. 

T&fyatico,  Är^erico,  ift  ein  groffeö  fangeö  @e# 
bürge  in  ^ünbten,  welche«  Das  i)rdtfigow  Pom 
Innthal  abfcbeiDet,  unD  auö  welkem  Die  tan» 
quart  enffpringt. 

»Marien,  fiebe  Rbatia, 
rh^tiensis  PAGUS.ein  ©au,  fiebe 

Ä^riet,  QJoIcf,  f?ffj«Ä<w*,  imXXX«Bgn# 
Öe,  p-577,  ingleicben  Rbatia. 

RHALTIUM  CASTRUM,  ©cblef,  fiebe  »a% 
jtne,  im  XXX  ^Öanbe,  p.6n. 

3W?atorfcrtt6  (©amuel)  febrieb  Exercitatio- 
nes  apologeticas  pro  divina  gratia ,  ^wneefer, 
1660  in  8- 

Ä^rtie,  ein^ufeier,  mufre  fein  QJaterfanD 
Perlajfen,  befe^te  aber  bafur  einen  ^beil  Der  2!I> 
pen,  unb  gab  feinen  Ceuteu  Pon  fieb  Den  tarnen, 
Rbati,  fiebe  2^t;öria. 

£&aff ,  ein  2Bort  in  Der  Selfifeben  ©pracbe 
Dag  fo  Piel  al«  ein  ©eil(Funi«;)  bebeutet.  JLeibnio' 
ioColled.Etymol.P.I.p.  138. 

Ä^aga,  ©tabt,  fiebe  Äage*,  imXXX55an* 
De,  p.  632,  ingleicben  Caebin,  im  V  JöanDe, 
p.  1216. 

RHAGADES,  Rbagus,  Rbagadia,  finb  äfftet* 
beulen  Der  ©cham  *  ©lieDer ,  fonDerlidj  aber 
fdjwürean  Dem  ^intern,  wie  auch  Üii^en  unD 
©ebrunDen  ponÄalte  an  Den  Rauben,  hülfen 
unD  kippen,  in'  welchem  $alle  fte  Pielmebr 
Sctßura,  Frffura  cDer  Rimay  genennet  werben ; 
unD  DaPon  man  Denn  ;u  fagen  pfleget,  Die  .öän* 
De ,  £ippen  :c.  finD  mir  gefprungen.  ©erglcicben 
©ebrunDen  fonnen  fia>  o»d>  an  bie  ©cbamlefjen, 
ben  ^intern,  unD  an  Da«  ©cb!o§  Deg  ^af?* 
Darme«  fe^en-  3n«  befonDere  finD  Diejenigen, 
fo  fi$>  am  ^intern  feben  laffen,  lange  ©efebwur* 
lein  ohne  ©efebwulft,  Die  bep  nahe  Denen  gleich 
fommen ,  welcbe  zuweilen  pon  groffet  ^älte  an 
Den  4)änDen  entheben  pflegen-  Cf «  wirb  feil- 
ten bierbep  ein  5Bunb«5fr^t  um  SKatb  gefraget : 
intern  man  Dielmebc  orDcntlicbe  4)au«mittel  \\u 

s  3E^t  3  (fr, 
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cbet,  al*  <8ocf'oD«4)tr^'^al«fr  gemeinen 
$alcf  mit  &iere,  ©cbmeine*  ober  ©anfefette, 
RMfBftM*  Sraganfb,  3frabifcbe«  ©ummi, 
gerflcfTene*  OB«n|Wii^Ori  nnb  M  ftttftfCMfc 
ingleic^n  bie  5l!antfalbe  mit  berfüfrem  doecrV 
filber,  oberaud)  -J>omQbe  mtf  meifFem^racipitate 
»rrtnifcbet.  $inbet  fid)  eftwn  ein  3ucfen  unb 
<gcbmerfe  babep,  fbnlxtfM)  in  ben  ©ebrunben 
ber  ©ebabnnuttee,  fo  bienet  eine  f<bmer#U«n# 
It  &albe  au*  &uitren#  ^ftllenftaut^Qümfn* 
unb  QtopptJfc&Jeime  mit  SRagbim«,  ober  au#: 

Unguenfc  emrfat,  5jik 
anodyn,  5Ü. 
Sacehar.  Saturn,  ^ü- 
Mercur.  praecip.  alb, 
Camphor.  ana  )fj. 
Sföifefcet  unb  mottet  f$  ju  einer  ©a!be»' 
RHAGADE,  fl«fc«  Rbogadtt. 
RHAG  ADICTUS ,  Caf.  fle^C  HedypVlfb,  i» 
XlliBanbe,  p.io7tf. 

RHAGADIOLUS,Ä*flgfl<//fl/tf/  <?//<r.  Csfalp. 
fit.  Tournef  HieracHtmflellatum>  ].  B,  Rarji  Hift. 
Hteroawnfalcatum ,  Ger.  Lob,  Wer  actum  fik- 
quo  fa/cata,  C  B.  Hierochm  falcatum»  jfoe 
jlelhtum,  Parte.  3fi  ein  £eaut,  ba*  einen 
Raufen  ©tengel  treibt,  }u  onöertbalben  ©djnf) 
bcd>,  bie  fttit)  fdjroantf  unb  äftig,  mit  etwa* 
QBofle  überwogen,  ©ie  plattet  ftob  long  unb 
jietnlid)  breit,  au*gefd)roeiffet  unb  raud).  S>ie 
SBIume  ift  ein  SBufcfeel  gelber,  fo  genannter  bäl. 
t?er  Sölumlem ,  bie  in  einem  belebe  freien ,  ber 
au*  einigen  fdjmafen  flattern  be(tel>et,  twlrbe 
$ebogen  finb  wie  eine  SKinne.  SBenn  bie  93lu/ 
te  ober  ÖMume  fcevaancien  ift,  fo  »erben  au«  bie# 
fen  S8Jdtterleinm>o  £>cbeiben  oon  #aut,  bie  gel- 
ben gleiebfam  Sterne  unb  finb  rau*.  3emebe 
biefer  Reiben  befeblüffet  einen  langen  Noamen, 
ber  -meiflenß  fpi&ig  iff.  S>iefrt  Staut  ro  acb)  1  in 
2anqUebocnabe  beo  SÄontpeDier  unb  in  bielen  an« 
betn  normen  fcanben.  €s eröffnet;  reiniget,  treü 
bet  ben  Urin,  wenn  tt  abgelten  gebrauchet 
wirb. 

RHAGADIÖLUS  ALTER,  Cafalp*  Pit.  Tour- 
nef. fiebe  Rbagadtolui. 

»&aS<Sa,  ®ta%  fiepe  Caebtn,  irav93an# 
be,  p»  ioie>-  „ 

RHAGAS,  I>eigt  eine  ÖpaUe,  0d)Urj,Rer* 
be,  btrgleicben  man  in  ben  Junten,  an  bet 
tt>eiblid)en  <Sd)am  unb  am^intern  beobad)tet ;  fte# 
t)t  rben  Rhagade*. 

3t>age,  ober  Xage,  eine  (grabt  in  €ngeBanb, 
bie  einiae  t?or  nornngbam.  balten,  moöon  im 
XXiv  «ßänbe,  p.  i4?8  nadjiufeben.  anroninue 
aber  perfrebet  barünter  bie  ©tabt  &<u4,  bie  im 
Xxx  ÖJanbe,  p-  9«$  oWanbert  morben.  23aU* 
br^nt). 

Äbdge» ,  ^tabt  in  «Dieben,  fie&e  ^agee.im 
Xxx?8anbe,  p.ö32» 

^bapes,  einetBtabtin^Vffnlitn,  bebm$!uf> 
f(  ^eneue,  j(l)cn  «Keilen  ücn  inri|]ä.  3atf 

^aerfa,  ifr  naeb  bem  ptdemao  ber  9? ante 
einer  @ta&t  in  €Nbaa.  Cellartuö  inNot.  orb.  J 
•nt.Lib.JH,  cap.  XVI,     ai,  * 


»t;agtu»  Oobann )  ein  Geologe,  öratoi 
unb  ^oete,  mar  auä  (Bommerfelo,  Dabei  er  fidj 
Aefticampianum  nennt« ,  hielt  ficb  in  ber  (Bdjrceüj 
unbgrancireid)  einige  geit  <Stubieen$  »wnauf, 
unb  gab  nacbmabl*  beo  ber  gurücf  f  unfft  einen 
^rofeflbr  ju  gramffurt  an  ber  Ober  ab.  t  5Bie* 
rooM  bi«  brangen  ibn  feinbfelige  <2ßerlaumber, 
ba^  er  abbaneftt,  unb  fid)  >««*  Srepberg  in 
«Keiffen  retirirre.  S^acbbem  er  nun  einig«  Seit 
Dafelbfl  mbft  petetn  mofcüan  €oflegia  gebal' 
ten,  begab  er  fid>  nacb  Wittenberg,  unb  lebrte 
bafeibjt  mit  großem  «epf «0 ;  Unter  anbern 
©djrifften  fcbr»«b  er  aud;  «in 

Poema  de  Lufatia,  r^r:«9^ 
roeld>e!<aberb«rlobr«n  geganoen,  unb  Ratb  if  aa 
b«n3o<Wop.  ^rbataueb  btiVn«täanw£a* 
peUa«KbetoriF  auflegen  lafien,  unbeme  e»iflda» 
bie  ©ebrübere  oon  «Saturn  in  i»6>men  wraefu* 
$et,  8eipug  1 509  in  jol. ,  Ä).  Siebtet«  Dil  put.  de 
Joh.  Rhagio  AcfHcamp.  <0Wfl**  8aufl§. 
v^erefro.  Bectmofine  notitia.acadejni£e  Fnn- 
cofurtenf.  ?     jH;.-.  ;  M 

RHAGOIDES»  ^et§t  bep  ben  ©rietben,  wa*  be> 
ben  Sateinern  ^'ffl  Ocult  Tuwca  beiffet ;  ba< 
jcbmar&e^autlein  um  benaugenflern.  f.  ^«t* 
leinöec  2tugen,  im  XU  «•  p.  it*.  3ngl«d>en 
tOeinttaubtnformige  2tugenr;<tut,  unter  roel* 
|d>em  9rrtcfel  fie  auefubrlidjer  frö  beKbriebep; 
n><rt«n.        -v»«:w  teu«,*. ->wi  t  ?  * 

!  »bagoriu«  (5>aniri)  au«  beflen  5<&«  f 
geflojTen  ^Ranfegart  ober  ^triebt,  meltber  gtflaU 
f  Dbfl»'  iffrout«  j^emgarten  mit  £u|t  unb 
\ftu&  anmtt<lienf  59etn  1639  in  8.  «1*  wtmdjr» 
ter  eben  bafelbft  leiso  «nb  iu  SRapn^  165 1  in  8 
rokber  aufgelrget  tt  orten. 
RHAGUS/fieft  Rbagades* 
Xbain,  ober  $t>v«,  eine  6mM  in  Ober* 
^annonien,  bie  au$>  Cautona  beiff«/  babon  im 
Vi I  IBOjibe,  p.  283  gehantelt  roorben. 

Ät>at»  ober  3ambyc«,  eine©tabt,  fieb,e/fe* 
raftohs,  im  XIII  SSanDe,  p.  i8> 

Ä^ala  (^einrid))  mar  bepber  9\cd;ten  S)o# 
et oc,  unb  «rflli*  ber  ^«rebfamfeit,  Ijernad)  bet 
£i|torieunbjule*t  b«r  JK«d)t«  ^>rofe|Tor  ju  5ran# 
eefer,  febrieb  >, 
l)  diffemtiones  pnliticas  in  Tacitum,  5Jm> 
^eim,  ifii9in4. 

ad  feleäiora  lnftitutiopum  loca,  Jeanen 
cf  er,  1639  in  4. 
j)  topicam  juris,  nebfl  nod>  einigen  Reinen 
©c&rifften, 

unb  fiarb  1^40  im  18  ftiObcmbr-  in  feinem  49 
3abre.  2fnbred  bibl.  Belg.  XX>ittediar.  Betu 
tbem  Manfc.Äircben  »unb  <S(tuten«^tnat. 

Tfyama ,  (Statt ,  fiebe  3^oma,  im XXX  33 an» 
be,p.7ac.  u.f. 

•  Ät>arnatba,  (gifabt,  fielje  »atnott)  in  <Bi» 
kab,  im  xxx  SÖanbe,  p.7«9« 

Ät)dtnibat»a,  Xepic3ar>/  «ft  nad&  katfo 
eine  ©tabt  in  ©acien,  in  t<<t  CiBallacbep.  5lnö«# 
reabet  fefcen  fte  in  bie  Dölbau  bep  bem  jlu§  Cr« 
Deftlf.  23aubranb. 

Rhamnali,  na*  jplirui  S^ugnig,  ein  Cßoicf 
in  bem  gliref  feiigen  Probien.   -Öaubr anb. 
RHAMNE,  flcbe  Vüegbor it. 
RHAMNENSES,  ftcfyc  Rbmma. 

R14A« 
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ftHAMNES 

l<HAMNE$rS«Ö  bep  Dem  «fcorarto  de  Arte 
poet.  v.  348  jboiel,  aiö  Die  ^omifften  i)\\ttti, 
Dergleiften  ebenwW«  infonDerbeit  au*  Die  Rha- 
mnenfo,eineOotfDenDrepSompagnien,fo»omit* 
lue  ct>emat)lö  errifttete,  unDüon  fiel),  11  ad)  ei» 
njgen ,  Rbamnen/es,  roie  DieanDere  »on  Dem  Ca* 
ti©,  Äonige  Det  (Sabiner,  Tatienfes,  unD  Die 
Dritte  oon  Dem  lucomone  ILucetes  nannte» 
©ifte  Ramnenfess  im  XXX  SBanDe,  p.  75$. 

&pamnee,ein©enera1  Der  Statute* ,  weiften 
Hifue  mit  DemifcurvaloDg*  Stobt*  in  feinem 
eaact  uberfiel,  unD  im  klaffe  umbraftte># 

9tpatmUe/  eine  @tabt  in  Der  3nfel  €uboa>oDir 
Stegroponte,  »0  ein  Tempel  Der  So*wim  mar. 
2}aut>rant>. 

RHAMNO  ET  FRANGULA  ( UNGVEN- 
TUM  DE)  Minderen  P.-  A.  V.  (übe  ©albetHHl 
ete ebbet n  unDrSaulb4umc,3)tinDerer*  raup 
Der  alten  Siugfpurgifften  Slpotbef  ee#DrDn«ngw 

RHAMNOIDES  FRUCT1FERA  FOLUS  SA- 
LICIS,  BACCIS  LEVITER  FLAVESCENTIBUS, 
Tournefört,  fiel>e  Stecfcöoni  (£«itfcptt). 

RHAMNUS,  fltbe  ecedjDom. 

2U?amniiVein  glecientn  Slttiea,  melfter 
ton  Den  neuen  Öcribenten  Cauro  Cafito,  oDer 
äibräo  Caffr  ©  genennet  mirD.  mar  Darinnen 
ein  Der  ©ottin  nemefi»  gemiDmeter  Tempel,  roo* 
Dürft  Diefer  Ott  f(t>t  beröbmt  murDe ,  roeil  Dafelb|t 
eine  unpergleicplifte  (Statue  oon  bemelbter  ©ottin 
mar,  melfte  ao©len  t)oct>  unD  pon  einem  ©tuet; 
«Slarmor  gemefen,  unD  Don  ppibiaa,  ober  mie 
nnDererooÜe^üonagoeactieii»,  einem  Pon  Def* 
feH@dn.lern,  Darein  gefegt morDen.  SRanfagt, 
Da§  erftgeDaftter  3gorac»IeuB  unD  ateamenee, 
melfte  bepDerfeit«  Pon  ptjiDtee  erlogen  morDen, 
mit  einanDer  M  |teirten,melfter  unter  ipnen  Die  beftc 
<s*tame  Der  t>«mis  maften  tonnte,  Da  fie  Denn 
aflcbcpDefifbaufferltbemübeten,  iJ»te  Äunftfften 
tu  laflen.  SßacbDem  nun  Die  giatuen  fertig  nxu 
ren,  ermatten  fie  Da«  3$okf  in  giften  jn  Oiifttern 
Unter  trjnert.  9ßeil  nun  2Uc4tmrtC8  ein Mifa 
nienfer,  unD  agoraaitu»  au«  Der  ynfel  'parotf 
mar,  gaben  jene  Der  Arbeit  it>rcö  ganD«mann«  Den 
«Bormig,  ob  fften  De«  ledern  feine  umseitig  Piel 
fftonermar,  al«  De«  anDern feine,  hierauf nabm 
2tgor«crfttie  feine  Suflufttm  Den  &nwol)nernin 
OtbamnU«,  unD  nwnete  feine  «Statue  nemefiB, 
oDerDie  ©ottin Der SKafte,  obneSmrifel  pierbutft 
anutt>eutentDfl§  er  ftd)  ffton  gnugfam  an  Den  m« 
'  ntenfern  weiften  würbe,  inDem  er  feine  (Statue  irt 
einen  Tempel  f<&enmolte,morimien  Die  SBortreff* 
liftreit  biefe«  gjteifrerfwcf«  gar  Mb  erfannti nm 
Den  mürDe.  SlnDere  beriftten,  Da§  Diefe«  ©tuef 
Marmor  Oon  Den  Werfern  eb/emapl«  mit  naft  ©rie< 
ftenlanD  gebraftt  morDen,  melfteDer  r*ctotie 
che  Statue  Darau«  perfertiaen  mollen,  mennfie 
Die  ®rteaVn  roürDen  ttbermunben  baben.  €«  bat* 
ten  aber  Die  ©rieften  ein  «8i!D  Der  nemefts  Dar* 
auöofrfertigen  laffen,  melfte«  fo  Denn  Der  Werfer 
goftmuft  f'br  geDemutbiget.  ePoit.<voyage 
d'Iralie.   $efycpti».   prtufatl.  Ate.  &  Ach. 

XbamnU«,  ein^afenunD@tabtgen  auf  Der 
me|rüftenÄüfteDer3nfel  €reta,  jmifften  ^baltu 
farneUnD  CberfbnefU«.  Ätuöranfc 

RHAMNUS  CATARCTIGUS,  jte*<  XOty 


RHAMNUS  CATHARTICÜS,  j!ep71p0ea; 

RHAMNUS  CATHARTICÜS,  Q  ß.  7,  Ä 
Pit,  T<m*tfort.  Hebe  OOegÖCWt. 

RHAMNUS  CATHARTICÜS,  SIVE  SPINA 
CERVINA,  %V//v?.ftebeU)egö«rji. 

RHAMNUS  DIAßÖUCUS ,  Patin,  fitfc 

RHAMNUS  FOLIO  SUBROTUNDÖ  FRU- 

CTU  cöMpresso,  d  B.  flefee  3uD€tit>om> 
imXiv^öanDe,?.  1^03. 

Xfyamnufia,  ©r.  'ttciiwt'm,  ifi  ein  £euna# 
me  DernemefTo,  melftenfapon  Dibamnu«,  ei« 
nem  Jlecf  en  in  2f  ttica,  führet,  roofelbjt  ft  e  ebemabl* 
infonDerbeit  mit  verebter  murDe.  Paufap.  Ach. 
c.f.  i)bre©tatuebiefelb|l  Wttptytoita  p<** 
fertiget, u  11 D  mar felbige 20  Cubm .s  tjott- unD Coft 
au«  einem  @tücf  ^larmor,melfte«Die^<rfereI)e« 
mabls  mit  in  ©rieftenlanD  gebraftt,  um  eine  ^ta# 
tue  Der  X>ictctu  Daraue  ju  tnaften,  menn  II  Die 
©rieften murDen übe rmunDen baben,  melfte«  fjft 
aber  fo  fern  umfe()rete/  Da§  Die  ©rieften  cin$i(D 
Der9iaft'©6ttinDarau«  oerfertigen  lieffen,  fobet 
fagten  ^joftmutb  Der  Werfer  gejiemenD  bt|trajfet. 
£efycbiu»  in  ^y«^,  r.  p.  811.  p«u|'am 
Art  c  3  3.  ©iebeDenSIrticfel,:  »r>amf«i8. 

RHAMNUSIA  ULTRIX,  ifrbeoDem  (DoiOio 
Trift,  v.  Eleg.  g-  v»  9,  einerlep  mit  Porberge* 
benDem,  ^pamnufta. 

rhamnusius,  ein  SSerg  in  3Qprien ,  btpDes 
(StciDt&coDraoDer  (Scutari,  Daher  Derfelbe  auft 
OTorue W  ecueari  b^iffet. 25 aubranb 

RHAMNUS  LITORALIS,  Park.  |le!)e  Stecp« 

RHAMNUS  VEL'  OLEASTER  GERMANI- 
CA,/. B.  Cbabr.^  StecpOom  (Ceuw 
febee). 

RHAMNUS  SIVE  PAL1URUS  FOLIO  JU- 

Jubino.  &.B.  toji  Hift.ftije  3"ö«Äont,  im 
XIV  SÖanDe/p.i?o3. 

RHAMNUS  PRIMUS  DDDSCQRIDIS  L0* 
BELIO  SIVE  LITORALIS,  Park.  |ieb«  Öt«^ 
Ddtri  C  Eeucfcber.) 

RHAMNUS  SAUCIS  FOUO  ANGUSTO* 
FRUCTU  FLAVESCENTE,  C.  B.  fle^e  ©cecb/ 
öorft  ( teutfeber.  ) 

RHAMNUS  S£CUNDUS>  |lebe  ötecbDcrrt 

^RHMINUS  SÖLUTIVUS,  Ger.  fiepeJÖOego 
bortt. 

RHAMNUS  SOLUTTVUS,  SIVE  SPINA  IN- 
FECTORIA  VULGARIS  ,  Park,  fät  VQe&, 
Dom. 

RHAMNUS  TERT4US  DIOSCORIDjS,i^; 
hon.  ftebe  oageborrt,  im  XII  SÖanDe,  p.  1 60. 

^bampftruttis,  ^onig  in  egppten,  fiefo 
^ÄttipftniruB^mxxx^öanDe,  p.773. 

»ba«  (3obann  £einrift)  fttpe  Iß^n,  Do 

xxX5öanDe,p.573  y,f. 

^bartauö(©amuel)  Der^Beltnjeiß^ittDJa* 
aifter  unb^a|lotiU©ranrfftoff  in  SurfanD.  ^Jort 
ipm  beftnDeh  (tft  unterfftiebeneüiaftriftten  Pott 
curiofentDihgen  inDen  R5ref  lauer  (Sqmmfunaen, 
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f ')  9?a cb  riebt  wn  d*r<|tab&rer|(foen  ©r<fä> 
ÄleinCutlant;  imXXX<£erf.a447- 

enttfanbenenröbtlrtben  Hydrophob»,  oder 

Cnrlanb,  aht:  _ 

worden;  ebend.  p-  «75- 

Steinbutten  r  (Snorolinfltn ;  ebenb- 

e.  §>ie7b«aufc&fnto  93«rfd)e;  tbenb.  p 
177. 

d.  ©ie  undtrmutbefe  Äörpffen ;  eben*. 

.  177. 

ie.  ©Iet6btlid)en$la!c;  ebenb.p.178» 
4)  Sßon  9$ot>netu@ö<Uunb  $appier,  fomit 

9\egen  oder  @*nee  »om  «pimmel  gefallen 

feunfoB;  in  beml  Supplement  p-?8. 
c)  <&>n  benen  berüct>tist«n  3Babt*3Bülffen, 

unb  übrigem  gaubet^efen  in  Surlanb; 

iiebmücb 

a.  ©et  bon  feinem  ebenen  ^<rrnetf*off(ne 
OBa^c  *  9£Bolff ;  im  M@upplement 

b.  <£rt4bi<r*fu|Hge  ©e»a«er,  ober  rebenb« 

c.  ©et  in  9efana.l1*«  SBetbafft  gehaltene, 
unbdocbju  gleicher  3«t  aufler  Denselben 
mibetenfcWicbe  Q©abt»3BolfF  jebend- 

d.  ©ie  ©ränfitfepe  ungeheure  eebfange; 
ebenb  p.  f 7. 

e.  ©ie@d)lange,  eine*  2Beibe»$lutter; 

ebenb.  p.  f  8* 

f.  ©«e^iicbbetmttMöfenQWeju*tJC^ 

g.  Sueben  j«#toc&te  erlangen  $ 

ebenb-  p.eja. 

h.  ©etbebexteunbbutc^b^rffrft^ttpaun; 

ebenb.  p- 6i. 

i.  ©a*dutcbeine*3icr'elaS:ob  Pcnfcbweb/ 
tec  ftiatKftcit  «taufte  Äind;  ebenb. 

p.  6u 

&Nmri(£einrid})  We»iN»^taim 

l&anbe,  p-*74-  '        ,„    .  _ 

RHANG- APPEL,  fiel*  <Bt<mat>Ole,  Im  XI 

RH ANTERES ,  heifjen  bie  tonern  Augenwin- 
kel, fo betraf«  am  nabelten  liegen;  fie  werben 

Lienen  genennet,  ©iebe  Oculi ,  im  II 

!ßanöe,  p.  3'°-  .  _    , ,  . 

Äbapariea,  ®tabt,  fiebe  Äapr)fo,  imXXX 

-93anbe,  p.8f8-         ^  .  vtf 

rhapatosis,  ftebe  VamCQAÜfn,  im  XX 

^HAPEjON.»  Lemopodim.  Lon.  im 
XVHiöünbe,  p.ifo. 

RHAPEION  QUORUNDAM,  Flm.  fiefte 
Leontöpetolan,  im  XVII<Sande,p,2fO. 

Xb«pba«w,  etabt,  fiefce  Äapfcanaa,  im 
Xxx<8anbe,p.8j3. 


»bap&«ne«,etabt,  flehe  Kapbw,  imXXX 
93anbe,p.8f8. 

RHAPHE,  fiebe  n4bte  bet  &irnfcr)ale,  int 
xxiu^öanbe,  p.  410. 

»bapbea,  ©tat»,  ftetje  »ap^ia,  im  XXX 
Söanbe,  p.  8?  8. 

»bapbia,<5tabt,flebeXapbta,im  XXXSBan* 
bf,p.8?8- 

RHAPISMATA,  fteb>  Powwftfn-*,  im  XXX 

93anbe,p.864- 

»bapomuc^bapotm?,  &b4ponttcF,  #0»- 
ponticurn,  Rbapontica,  Raponticum^  Rio  Diofr. 
/(4?amDiofc.  Rbopontiaaa  ftve  RbayRboponticum 
verum,  Rbaponticum  Ponticum,  Rba  Antiquo- 
rum.Rbahrboruw  Monacborvm,  vel  Lopotbvm 
waximum  Tbrecicum.  $ranbö|lfcb  Rbapmic. 
3fl  eine  SßButfcel,  welche  imfoemeinbef  Singer* 
lang,  auch  manchmabl  länger  ifl,  unbetwanrin 
tyaav  ©aumen  biefe,  aelb  unb  bet  Otbübfltbec 
ten  ouflen  unb  innen  gar  Diel  gleich,  berge|laf  t,  bal 
aud)  einige @cbriff(|teH<r  dafür  galten,  ti  fämm 
beQbe  <viBur^eInbon einer  ^flan|e  t>et,  unb  tarnt 
bet  Untetfcbeib  nur  boir  jwepet jeo  Ort  unb  €rb* 
re((5>,  irorititien  jle  gepflanzt  mnrDeii,  mie  Paul 
$>ttmamtf  in  feiner  Cynofar.  Mater,  medic  p. 
ist.  oorgiebet,  unDauabrüeflicbmelbet,  ba^ie 
fHbabarbct  unb  *Kbapontic  einerlei)  Blüten  unb 
©aamen  bätten,unb  Die  ^flan^en  niebM ,  fonbem 
nur  Die  5Bur ^eln ,  bon  einander  t/n rer ("ebiebe n  toa* 
ren;  baber  leitbt  »u  oermutben,  bag  e«  einet 
k])riün^'  i'ep,  unb  ba§  bet  Untetfcbeib  Der  COßucbeln 
von  bem  iöeben  unb ^tbtetcb  entftcf)«-  Wlit  ibm 
fommet  Coimiin  eine«  ^beilß  uberein ,  melcber 
ebenfalls  vorgebet,  ba§  Die  n»abre  ^bapontic  mit 
Der  SKbabatber  einetlep  ^flan^e  fubte,  ber  biefe 
unb  obere  ^beil  -ber  ^utbei  märe  bie  Dvba« 
barber,  Der  untere  unb  bunne  aber  bie  fKba* 
penne-  dflein  Curnefort  unb  anbete  r>af# 
tenesftir  jroeu  unter fdjiebene  Kräuter,  cb  wohl  in 
beterfelben  %efd)tetbung  unb  Slbbilbung  nod) 
gtoffe  eebroietigfeiten  übti9  fiub.  ©ie  9\bapon* 
ticifteingut$r>eiUeicb!«r ,  nütt  fo  biette,  oueb 
niebt  fo  floref  Dorn  ©truebe,  ale  bie  LdUy . barber» 
SBurfcel.  ©abepiftfie  aucbnod>battnneuonber 
JKbabarbee  untetfcbieben ,  ba^fle,  reenn  manfie 
Fäuct ,  im  3Runbe  fa)leimig  lüirD,  mekbeö  bie 
IKbabarber  nia)ttbut.  @ie  wirb  jroefen  amt 
Slfien  ju  un«  gebtaebt-  3bt  @<itad)fe  ifl  eine 
(Sattung  ©tinbmutfe,  mela>e«,  bet^agenacb, 
an  bem  $lufle  ^anai«  maebfen  foQ.  Einige  Ä'rau* 
teroer|ränbiae  befcb reiben  Die  reebte  watjee  Oiba# 
pontic,  melcbefieaucbmm  Untetfcbeib  ber  gemei- 
nen, bie  pentif<be  Äbaponrtc  nennen,  ald  eine 
fcbwat^e^BBuriel,  bie  auflroenbig  ber  9ngelic,im» 
»enbigabet  bet  groffen  ^aufenbgulbenfrautmur» 
bei  ab»»!«*,  bod)  aber  f  leinet  unb  brauner  ,fa>am# 
migjeicbtbrücbig,  unb  am  ©efebmaefe  etwa* 
fdjarfffep,  unb  reenn  fiegefauet  n>itb,gelbfatbe. 
5?luö  bieftt  entfpt inge  ein  tidtt ,  unb  totbü* 
eher  ©tengel  mit  biel  weiflen  unb  moofiebten 
«glümlem,  fobauffenroei^eam^nunber  bep* 
famen  (leben,  u.  einen  fcbmar6en,brepecfigteneaa# 
men  bintetlaffen.  ©et  «XMacffälbet  ir>ce  »b4» 
ponac  bat  eine  run^Hcbte,  febwarfebtaune  «Kinbe, 
inwenbig  manmgfatblg  unb  nicjbt  reo)t  rotb; 
wenn  fte  ber  Äuere  bon  .einander  geftfriut* 
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ten  wirb ,  erfci><inen  etliche  %iztftl ;  (Sie  ifl 
aber  nicht  Die  rechte  SKbapontic.  Sie  wab' 
re  SXbapontic  wacbfeam  ftluffe  5)iba  in  SKufjlanb, 
unD  werDe  heutiges  $age*  mid)  in  Italien  unD 
in  Den  SftieberlanDcn  in  ©arten  gebauet.  2(Uem 
orrtbume  unD  (Scbwürigfeiten  octuifomtnen, 
fo  Die  @d)ri|ft|reller  in  Schreibung  Der  9lr>a# 
pontic  inadien,  i\\  notbig  juwi|Ten,  Da(j  manbep 
Den  SWaterialilten  nneoerlep  Oibaponfic  finDe, 
ncrnlich  Die  ponrifeije  unD  Die  gemeine,  diene 
wirö  Cateinifcb  Rbaponucum  verum  Tbraci- 
am  genennet ,  tveil  fte  in  Sbracien  auf  einem 
35erge  waebfet  /  wotwn  profper  2Upüi  einen 
cig<iien$ractatgefcbrieben;unD  i|t  DeffenÄraut  Der 
rechten  Dibabarcerpflanpe  ffrajeidv  Daj?  eSfcurne» 
fert  für  Die  £epantifd)e  Oibabarber  gehalten,  wie 
pomer  in  feiner  Hiftuire  des  Drogues  pag.  f  a 
bezeuget;  unDDabcr  mag  es  wohl  femrnen,  Daß 
Die  rechte  aufrichtige  'Dontifche  JXbaponlic  feiten 
in  Den  $(potbeef  en  ;u  finDen,  fonDern ,  roenn  man 
DiefelbigenothwenDig  haben  foll  unDmuS,  fo  wirb 
man  fie  wobl  eber  unter  Der  rechten  Kbabarbe 
finDen ,  worunter  pe ,  wegen  Der  grofien  ©leich* 
bei f ,  fo  beube  COßur&eln  mit  einanDer  haben,  t>ec* 
mifd)et  unD  Perfaufft  wirb.  3Bie  aber  bepDe  Don 
einanDer  }U  unter fcheiDen  feon ,  ;eiaet  m  t  anDern 
Dornet  am  angefügten  bete  flärlid)  an,  wenn 
er  fepreibet,  Daf? ,  Da  Die  Setoantifche  IKbabarbei  ac» 
nieiniglicb  in  grnffen,  breiten  unD  runDen  (gtücf  en 
fomme,un&  inwenDig  Ouefltciemen  habe ; ,  Die 
^Vntifcbe  SK&apontic  hingegen  auei  lanaen  @tii* 
efen beliebe .  unD  inwenDig  aud)  lange  unD  reibe 
(Streifte  habe-  UberDießfanman  Den  Unter fcpfib 
nocbbe|ferautfDem©efcbniacfe  baben:  inDem  Die 
rechte  3RI)abarbar  feine 3äljig'0ber  (Scbleimigfeit 
im  3RunDe  jutücf  laffef ,  Dergleichen  man  aber 
Dod)  \>on  Der  £Kf>aponric Perfpüret.  (Sonft  i|t  fie 
an  Der  Aarbe  ebenfalls  ausweribig  gelb  unD  in* 
wenbig  marmorirt-  Sie  et  emeine  Dibapont  t'c 
ifl  eine  länglich«  'JBurfcel/auswenbig  braun,  unD 
inwenbig.  gclblicht/  eine?  bittem  unbgnbaltenben 
©efebmaefa  ;  wirb  au?  (Sapopen  unD  Statten, 
inglcichen  aus  Sittbauen  unD  SXeufRn  gebracht, 
unbläfft  fleh  lange  palten,  wenn  fte  nur  an  einem 
troefenen  Orte  aufgehoben  roirD.  SaS  Äraut 
nennen  Die  Äräuterüerftanbigen  Rboponucum 
folto  belenii  incana ,  unD  weil  Die  SÖlumeenDltd) 
einen  $locfcn  unD  prlfcicbte  Würfle  jurücf  e  (äffet, 
roirD  tt  t>on  Den  beutigen  ÄräuterPer|tänDigen  un# 
ter  Die  Kornblumen  gerechnet ,  wooon  £>•  2fm* 
mann  Charaft.  Plantarum  Novo,  pag,  944.  }u 
(eben  i(T.  Sie  Dvbnpontic  foll  man  erroäblen,  roeU 
che  frifet)  unD  leichte  i |l,  l'obcrl)  an  $arbe,  alt  nur 
möglich»  inroenDigroobl  beftaifen,  nicht  nuirm* 
(tichig ,  unD  00m  ©efehmaefe  ein  wenig  bitter , 
icpleimig  unD  amübenD.  (Solche  aut  ui  erhalten, 
nuijj  man  if>re  €nDen  in  .;<rlafieneö  fiBachö  ober 
«Öar^einltecfen.  @ie  führet  oieUOel  unD  (Sal$, 
Dad  eine?  tbcils  roefentlid)  unD  .nun  tbeü  fiv  i|i 
^ÖeobeSlrtenDerDibapontic  fommen  an  ^rafften 
febr  genau  mit  einanDer  überein,  in  2(nfel)ung  De' 
renpe  mehr  anhalten  ald  Die  SXbabarbcr,  unD  De« 
rowegen  vor  Diefem ,  nicht  allein  in  Den  iölut 
(turftungen,  fonDern  auch  in  Den  COBunDen  unD 
fthweren  Saßen  gegen  Da*  geronnene  ®ebiütc  \\)< 


nerlich  unöaufferlicb  gebrauchet  roorDen  flnD.  ~tgu 
bolten  fchlecbterDin.flö  an ,  Dienen  Den  ©tircbfall 
ju  wrfe&enunD  Den  «Wagen  ui  flarcfen,  purgir^ii 
aber  gar  nicht.  &i<  werDen  auch  roiDer  m 
©ifft  gebrauchet :  Senn  obfehon  bepbe  heutige^ 
^age«  langfam  unD  faft  gar  nicht  oerfebriebeu 
roerDen;  |o  roirD  Doch  Die  wahre  Üibapontic  jum 
^bf tiaef  genommen,  unD  Deöroegen  ton  Cbaras 
auchweitlaufftig  abgebanDelt,  in  feiner  ^rant'ö» 
\m  gefchriebenen  ^>iflt  rie  Der/enigen  Ärduter 
'*.b«ere  unD  Mineralien,  fo  ^um  ^beriaef  erforJ 
Dert  werDen.  3n  Der  djpmifcben  Uuferfuchuna 
baben  ?wtp  Un&en  Üvbaponticrour^el  gegeben  De^ 
er|len  geizigen  ertractß  fieben  Ouenfgen  uni  t\* 
nen  ©crupel  ,  Deö  anDern  wrtflerigen  C^Vtract* 
Driftebalbeö  Cluentgen,  unD  jurücf  ^nD  geblieben 
fechs  &uentgen  unD  ein  (Gaupel,  tlmgefebrt 
aber,  De*  er|len  wä|ferigen  ^rtrtKtö  eine'  iJr.fcf, 
»wep  üuentgen  unD  jwep  ©crupcl  ,  Des  an- 
Dern gelingen  £rtractei  einen  (gcnipel,  unDfitri^ 
imD  geblieben  fünjf  Jdtientaen  unD  jeben  ©ran 
^lerbeobatHch  gejeiget:Da§fich  Das  rrafftinfle 
im  etilen  waffe'rigen  ^rtracte  befinDe ;  Daß  t  euDe 
er|lere  (Jvrructe  Stnfang*  (Tißlich  fehmaefen,  unl> 
bemach  ein  wenicj  auf  Die  3unge  faflen  ;  Da§  lie 
abgezogenen  ©äffte  pon  Der  Dvbapontic  feinen 
sJ?u&en  haben ;  Dof  Der  anDere  wafferiete  ^rtraef 
nicht  oiel  farbenDe*  habe.  Sa*  ^Bort  Rhapon- 
ticum  heißt  fo  Piel  als  eine  2Bur$eI  aus  ionfo. 
weilDiefe<2Burfcel  ebeDeff  n  aus  Dem  Äonigreichc 
^Dtito  tiberbracht  roorDen.  g^ach  lonkerf 
Bericht  foü  fie  ihren  tarnen  Pon  Dem  Kaffee 
?Kba  befommen  haben  ,  welehe*  nicht  weit  Don 
^onto  flulfe,  «nroo  Die  gBur^el  in  arrffer  «Wenctc 
road)fe.  (Siefen  eine  fehwar^e  ^ureel,  Dem 
groflen  ^aufenDgolDen  nwbt  unaleich  jeDoeh  fleiV 
ner ,  rotber ,  lutferer,  leichte  unD  ohne  ©mich. 
Ufo  roerDe  fie  Pon  Oiofccrioe  beichrieben.  ol- 
cheQiBur^l,  fchreibe  martbfolue,  wtttc  nun- 
mebro  auch  gen  QJenePig ,  unD  au  anDere  Orte  ae# 
bracht,  roieerDennfelbigefelbllaefcben  unD  beob* 
achtet,  Da§fiemit  ermelDeter  Schreibung  gank 
unD  gar  uberein  Pomme  unD  juftimme.  ^*  m 
Qb*t  m  aDen  Orten  in  Den  SlpotbeFen  m 
aeofle  ^aufenbgolDenfraut ,  an  llatt  unD  für  Die 
iHbapontie  gehalten  unD  gebrauchet  roorDen. 
hätten  ihrer  auch  Die!  bisher  nicht  aflein  unter  Den 
Arabern  ,  fonDern  auch  anbete  unferer  Seit  ©e* 
lehrte ,  Die  Dibapoutic  unD  Rhabarber  für  ein 
Sing  gehalten ,  welchen  3rrtbum  Das  <2Bert 
iKba  gebracht  habe ,  fo  alkn  becDen  ;uaefej)neben 
roerDe;  Doch  ff p  ein  aroffer  UnterfcheiD  Darjroi- 
leben,  roie  Die  55efcbreibuna  beober  ©ewachfe  flae 
ausweife  uno  bejeuae.  S.>  «Kbapontic ,  fahret 
fi.omcec  fort,  fep  einer  jufammerijübenben  «JJa* 
tur,  mit  ein  wenig  <2Bärme  üermii'^t  gjop  Der 
atfur&elaetruncfen,  Dienen  Den  ^lebunaeu  unD 
aaerbanD  (Schwachheiten  Des  SttaqenS;  auch  De^ 
nen,  fo  gebrochen  waren  ;  Den  3ftil$  *  unD  geber* 
luchtigen;  ium  ©rimmen,  gieren  •<5lafen*unö 
«ruflgebrechen  ;  ingleicben  ^um  ^gefpanne, 
^utterbeicbwerungen,  ^üfftwebe,  «lutipeuen, 
«R'luchfen  Des  MaaenS  ,  nir  retben  SKubr  unt) 
«ruitwebe,  fiebern,  unD  JBiflen  gifftiger  Spiere. 
WroiDne  mau  pj?  <^Mp^j  inn<r|ichju  ge* 
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föroamm  /  mit  OTcin«,  ober  mit  gebranntem 
<Ser,  oKvmif  <^ebriibe,obermit  £ou.groa ' 
f«    ai  erforberung  Oer  Äcancf Wt ,  1»  »«' 

d)cr'  fle  flebtau*et  ßb^cn  Di< 

©ebrifftfreUer  bet  SK&apontic  oOe  purgiroibi 
Straff i  abfprecben ;  <5o  melbet  Do«  <B  $<™' 
den  v*n$x<xndenaa,  in  feiner  Flora  Franc.- 
carediviva,  pag..  480.  ba§  fie  gelinbet  .  0«' 
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»r>«pcmic  (gemeine)  fiebe  cBrogtäufenb* 
joloenewut,  im  XI  «Banfe«,  p.  1 07  7.  3ngleid)en 
&t;aponrfc 

Rbapomfc  (Pontffc&O  fcbe  »t)apon» 

1  C»r;apomic  (  ©uaerTalbet*  )  fiebe  &l)a» 
penttc. 

RHAPONTICA,  fiebe  2U?ap©tttfc. 
RHAPONTICA,QU^E  HODIE  CENTAUREA 


©Mute  uiiü  ft)W«ten  cl>cm  Diene,  unb,  ber  auv 


(etliche  ©eftalt  ünD  innerlichen  Ärafften  nach, 
pon  Der  SKbabarber  wenig  untetfcbicben  fep  ;  fce 
mufte aber rjietoen eine flarcf cre X)ofe,  als  WWW« 


ftpabatbet ,  »erocbnet  »erben.  A«  »ad>fe  m  ju|eb*n 
IScptöien  unO  Öeflen  mittetna*tiaer  ©eqenb,  bep 
Dem  Stoffe  $ba ;  <2ep  roatm  unb  trocfen  im  an' 
bereu  ©rabe ,  ober  trocf  en  unb  temperirt,  uno  be» 
ftcbc  au«  einem  trbifcbeii  feuchten  CEBefen  ,  biene 
Dem  Wagen  ,  bet  «unb  «eher , .  (Uttel f  ©je 
©icbtbefebroerungen,  Juber  unbgifftige  (Stiche 
ber  ^büre.  Heuflerlieb  ftarcf  e  fle  ba*  £erfc  un* 
pera!ci*Iid).  2fu*  faat  panl  ^ermann/  am 
oben  anaefu&ttenßrte ,  baf?  bie  Ebapontic  aus 
putgirenben  (2alptl)cilgen  beliebe,  »elcbe  in  bet 
Sbtacifcben  roeit  fcbroäcber^ls  in  betepinefifd)en, 
angetroffen  würben,  babep  waren  fie  aatl<pt  unter 
bin  fcpleimicbtcn,balfamifvbenunb  mW.Wjf 
gen  pertfecfct :  Die  ftbapontic  putgiK  gelmber 
aldbieüxbabatber ,  halte  aber  befto  febarffer  an; 
Uberöieß  »erbe  He  megen  it>reS  gelinben  Jß*¥g* 
bm@afpeMnbem  ferneren  Silbern  febr  gelobet, 
«ftan  perorbne  fit  au  unb  oor  fid)  ju  einem  Quejt» 
aenJnCDccccten  unb  3i)fuf<n  aber,  »u  einer  Un< 
$e,al^€. 

Ree-  Rhapontic. 

Ocul-  Cancr.  ana  )j . 
Spermar.Ceti.gr.vij. 
-    SM.  vol.C.C.)j. 
5flifd)erunbmad)«  e*  ju  einem  $ufoet,  bü«  ff 
eonnene@eblute  *u  jenptilen,h>etd)e$,  roegen  jeu 
net  gelingen  <5u§igfeit ,  weit  beffer  t&un  wirb, 
ölö  bie  SKbabarber: 
RecRad.RhaponticJiß, 

Helen. 

Irid.fiorent.  ana^j. 
Imperat.5#. 
Glycyrrhiz.  Wj» 
Fol.Hyflop. 

Marrub.  ana  Mj. 
Sem.  Feen ic. 

Anifi,  anaSij. 
Äo*e(  es  ju  einem  © ecocte,  o«e(eS  feilet  Dut*/  unD 
tputbaju: 

Ozym,  fcyllitic. 
Spirir.  afthmatic.  anaq.f. 
«mifdxtunbmacbeteaju  einem  ^wncfe^eldjerin 
fdjroer^m  unb  furfcem  SJtpem  mit  C^ufttnju  ge* 
brauchen. 

Är>montic,  ntbeaud)«togta«|encöaibert* 
trau^imXlJöanbe,  p.1077. 


Ä^apcnticf,  fieb«  Ä^apontic. 
RHAPONTICUM,  fiel>e  »t;flpoiiric. 
RHAPON TICUM  ALPINI,  ifl bie JTTurtd?«' 
t^abjtbet,  bapon  im  XXII  Söanbe,  p.  391.  nach* 


RHAPONTICUM  COMMUNE,  FOLIO  HE- 
LEN II  INCANO,  ifl  eine  IängIid)e'2Bur^e[/  au* 
»enbig  braun,  unb  inroenbig  gelb,  eines  bittern  unb 
ainubenben©efd)macfei(jnfafrme()ral<*  bie  9tl>a' 
batber ;  fommt  aus  Italien  unb  ^RnffanD. 

RHAPONTICUM  FOLIO  HELENIl  INCA- 
NO,fiebeÄtJapc»nHc. 

RHAPONTICUM,  Pt  Alp,  exot.  fiebe  Ä^4' 
bätber. 

RHAPONTI CUM  PHARMACEVTICUM 
SEU  CENTAURIUM  MAJUS,  Cord,  in  Diofc. 
fiebe  (Bto^Mufenbgolbenf  raut,  im  XI  93anD<, 
p-  «077. 

RHAPONTICUM  PONTICUM,  fieheÄl>a# 

poncic.  •  ' 

RHAPONTICUM  SIVE  RHA,  fiepe  Ä&a* 

pentie 

RHAPONTICUM  THRACICUM,  SIVE 
HIPPOLAP  ATHUM   MAXIMUM  ROTUN- 
DIFOLIUM  EXOTICUM,  SED  VERIUS 
1  RH AUARBARUM  VERUM,  Parket  Ät;a* 
batber. 

RHAPOPrncUM  VERUM,  fiepe  2tyapWt» 

etc.  ('' 

RHAPONTICUM  VERUM  THRACICUM, 

fitbe  »^öpotttK.  • 

RHAPONTICUM  VULGARt,f!elje<0tcHt<»n^ 
fen&aolbentt«iiey  im  XI  SÖanbe,  p.  1077. 
2&apontir,  fiebe  Ä^apontic. 
»$öpp^a,iff  nad)  bem  ptolemao  eine  ©fabl 
mindiaextra  Ganzem.  234taDranb. 

»^apfa<e0,S?6nigin  €gppten,  fiebe  Sepf»# 
ee»,  im  XXX  iöanbe,p.  877. 

Ä  fcapfoben,  Rbapfedi.  QJiele  baffen  böpor, 
£»\{/a>J«-fomme  pcn^*'3^f  unb  <&r\  bet/  unb  ftp 
gleicbfam  $#im**&  ScholionPindai  i  ad  Nein- 
E  I.p.3 3  f.  edir. Oxon.  (ßuftet^iue  über  bee«o- 
mer.  Iliad.  I.  p.  1 5 .  in  bet  £b.  be«  ^liWS.  Ob» 
fd)on  mebee  (ßurföt^wö  no*  bet  Ausleget  Des 
«pinboruSbiefe  ^eonung  billigen ,  fofebemet  es 
boeb,  b«§  öuflxte  T.ill.  p.  ae  4.  Die  fefbe  benen  an# 
betn  porjübe.  ©•  Sabrictue  Bibhoth.  Gr.  Lib. 
HC  a.§,i2.  p.ft77-  3Äan  mepnet/  bet  $}ame 
fa^ft  tp4te  aufeefommen,  »eil  biejenigen,  ml* 
d)e©ebicbterecm'ref,  einen  ©tab  ober  eine  SKutpe 
in  bet  ^anb  gepalten  hatten,  ©te  Schoin 
Pindari  ad  Ifthm.  III«  63.  p  x^-  tauten  al* 

fo  :    M*T«  BaKTtipete  ei  ^»\(«sJw  rol  ttee/ittaj» 

dzfoythev.    £>tefefltutlje  abet  foO  wn  Se-tbrer, 

Per 
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Der  be m  2pcUo  gemepbet  war,  gewcien  üpn.  tSu» 
ftätbiußamangefüprfenßrte.Sttan  t)Ot  Dapotge* 
t>alfen,  Der  €orbwr  (>abe  arcffe  Geäfft,  Die  v*>e»|renu 
t)f  n  <2Babf  fagern  ju  erweefen.  f.  Scbolia  ai  .tiqua  ad 
Hefioc).p.234.fq.cd.Heinf.  JlufbCC  SDiÜnfce,  wel# 
d>e(C3edE?.öp<Mil5emi'Utf  ad  Callimachum  p.39»;. 
betreibet»  bat  2fpoüom  Der  redeten  £anD  einen 
£orbeer;weig,  unD  in  Der  Imctrn  Die£ep*r.$3cp  Dem 
2Jr»tCit  ,St\ujR  <Soriu&  in  Mufeo  I  lorcntino 
Tom.  I.tab.  43.  fielet  man  ^n^omccun^ffio* 
t»Uf{  auf  ^t)rlq<f?etnen  mit  £orbeerFroncn  genetet. 
•$3icraittf  fd)lu|1«t  Qalmaftue  über  bcii.  ©ou=' 
num  p.  609,  bafc  nor»eiteu  feine  ©eöi<J)te  ebne 
£eixr  ober  ebne  einen  SorbeerjWcig  waren,  recitiret 
lootöen.  Scaliger  irret  ftch ,  wenn  cr  Poetices 
Lib.  F.  c.  ai.  p.  4$.  mepnet»  bie  £*\^<i«  waren 
auch  ^ej3dcCxw  genennet  worben.  QZtafmuü 
Öd?mic>  über  bes^inbar.  Nem.p.  36.  fallet  Die' 
fer  ^«pnuiia  tin&et>acf>tigbei> ,  Denn  Die  %*8&üxßt 
Waren  por  3'  iten  leäores  oDer  viatores, .  Stabe* 
Knechte,  f.  3ac.CTtc.£.oen|ie  Milbcllaneorum 
EpiphillidumLib.m.  c.  2*  aber  ?Kicl)tcr  bepben 
OXJcttftreitcn,  welche  oebt  hatten,  Damit  niept 
3anrf  unb  Eermen  öcrurfacbet  würben,  f.  3«l. 
poIiurOnnmait.  Lib.HI.Segm.i4f.p.  3«fi  unD 
Se»m.  r  *  3-  p.  348.  Sfuberc  leiten  Qx-^zäcs  pon 
£*'zrr<w,  ich  ndbejtifammen,  unb?&,  ber&efang, 
her,  unD  jwar  in  Der  SOieenung,  Die  (Kbapfebi 
hatten  Die  $erffreueten  ©ebiebte  bes  Römern»  in 
eine  örbnuug  jufammen  gebracht ,.  ober  fie  bat« 
ten  aus  Den  aalifeen  ©ebiebten  bejfclben  ^etfe  nach 
ihrem  33'erhabcn  bfratis  gejogen,  unö  einige  Ccn- 
toncs  gemacht,  f.  Schoiiaftcs  Pindari  Ncm.  p. 
.  3  3 1 .  unD  (Cußarbm*  über  Iliad.  I.  p.  1 6.  <3aU 
maflus  übet  Den  ©plinus  p.  609.  halt  ebenfalls* 
Dflüoc ,  Die  fftbapfabi  wären  xt.o  reu  rm 
ebet  «W  Ttj  Tfi  »-.iitTöL  f  ArrjcötniKiitmf 

Den.  KiSfier  in  Hifluria  crir.  Homcri  p.  90. 
ftimmtt  hiermit  überein.  Sftoch  duDere  geben  Pen 
Diefen ab,  Da{;fie^7!-Tj;vmd:tDurfbhiantiacom- 
poncre,  fonbern  Durel)  feeuodum  artis  prxce- 
pta  componere  erflarcn.  ®iefcs  hat  pfjilö* 
*d;oruo  getpan.  f.  Scholia  Pindari  p.  331. 
fdbeinet aud) ,  baft  'Jrufratbrijö  p  u  •  Die  Sttep* 
nung  anbern  ponübe.  £e/iobti6  braucht  <W- 
TTTciv  ürt*»fv  in  Der  SÖebeutung  ein  <&ttiii)tt  naco  Den 
CKegelnbcr£un|i  verfertigen-  f.  Scholia  Pindari  p. 
33»-  -^efiobuö  unD  v^ometMababcnöcrmutt)» 
licbju  einer  Seit  gcleber,  cbgl  eich  jener  einige  Sab* 
re  mag  jutiger ,  afö  Dieter  gewefen  fepn-  f.  (ßellme 
Nnft.A«ic.xvil.2  r.©iefe<J  tpirDDurd)  ben^ßitt» 
(grrcit,  iveldben  ^efi'oDiio  unb  £omeru&  bep 
Dem  ^grabnitT«  Des  %mpfyb<ttn&9  in^balcis 
g«babt,  beriefen,  ©eafl  »venu  gif id)  bie  ^ebrifift 
uyxv  Qftiigmt  k«i  H<r«'fl*v ,  bic  25«rne(Iu8  feiner 
SfueJ.gabebe^^omeriieüoröefe^et,  et|r  oafybtt 
Lanfert  2Iön'aito  Seit  rodre  gemaebt*  unö  üiel' 
leid>tgan^erbid)tet  warben;  fogetenefen  boebbie* 
ff*  ©treitc^  !Ü,bamu&  Apol.og.  Socratis  Opp. 
Tqit».  I.  p.  6f  3*  Plutardj. Sympofiap.  L(b.  V. 
c.  2.  Q5on  voat  bepDe  in  Dem  @r«ite  gerebe t,  er.wl)« 
Ut  pbtloflr<jru8  Hcroic.  c-  ig.  p.7*7.  ©er 
aufgefegte  ^>rei^roar  ein!S)reöfu§/  melcben  fyv 
fiobup  nacb  bcö  paitibiB  Urtbeile  beFam ;  Diefen 
fd)encfte  er  Den  Hilfen  auf  bem  4Micon ,  mie  er 
jelbfr  Oper.  &  Dier.  6^4  fq.  fd}reibet:  £>ie  Ur* 
fc    .  warum  -^efiobuß  aewonnen,  If)  itebl 
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niebt  feine  muntre  3ugenb,  rcie@almafiuömep# 
net,  gewefen,  fL-nbctn  wie  pbilo(lr«uö  freut' 
lid)fagt,  ba^tburicbtcUttbeitbeepantbi».  £)a» 
f)er  Eommt  aud)  Da»  ©prud)wort :  riav;^-  dy>j_ 
f.^töfmusAdag.Chiliad.ilLccnt.  1.11.31. 
i£.<0.  Scr;u>art$difl[  de  certaminibus  veterum 
poetarumatque  oratorum  §.  22.  p.  26.  fq.  6c*' 
iiget  Poetic  Libi.c.4i.p.45.  mepnet,  ber  9^o< 
me  ^'J'^x  fep  aufgeFommc  n ,  naebbem  pififtuv- 
tue  Die  ier|heueten  unb  getrenneten  Q3erfe  beß  4,0* 
mecue  in  Drbr.ung  gebraebt.  €ß  i|t  aber befannf, 
Da9<£y»wtt;u8  um  Die  69  ülpmpiao  ju  erjt  iu(^p* 
racus  bie  ©ebiette  be$  ^ometus  per  ^ee^<Aeev 
recitiret.  f.  Scholia  Pindari  p.  33 j,  <£ufia?r;. 
Iliad.  I.  p.  16.  QalmafiüB  rmpnef  baber,  Die 
Dvc>apfoöi<n  waren  Da  amgefommen,  als  (Cyna* 

tt)U8  t£ad,ajW  f ai  Cptffev  t^nj  De«  ^OIHCrUCf 

©ebkbte  um  Die  69  £>Ipmpia$  recitiret.  Z^ufiec 
d.  I.  p.  92.  bdlf  biefcö  \>or  niebt  aanfc  unjheitig/ 
weil  febon  ju  Bclcne  Reiten ,  ber  nur  biö  ju  bec 
?3  Ölpmptaöjni  5ltl>en  b«  fKepublic  Porgtflar» 
ben ,  worauf  piftflrarus  bie  4>frrfcbafftan  fid) 
geii|]en,  ^KbapfoDi  gewefen.  ^ine  ?KbapfoDi« 
femmft  mit  einer  epopaia  übirein-  ®ic|'c  be* 
fd)reil,et-3cfepb  Cmrtpin  prslcäionibus  poe- 
tidsp.367.  Da§  fceein.©ebid)fe,  fotbeiteausei' 
ner  wahren /  tpeilß  aus  einer  cibid)tcten  €rjdb* 
lung  iufammen gefegt  fep,  unö  eine  bewliebe  unö 
glütf liä)<  ^anblung  t  Dabtp  mandjerlcp  wunber • 
bace  ©iiige  Porfcmmen ,  mireiner  hoben  unb  an* 
genehmen  (Schreibart  porjrelle.  5)ian  bat  alle* 
lelt  barju  baö  beroifdje  Genus  gebrauebet.  f.  3«? 
(lot»de  pgetica c.  1 .  p.  790. c.  24.  p.  8 14.  CDem* 
nad)'  mu§  in  einer  Dibapfcöieeine^rjtfblungfepn. 
2lri(ioteIeo  jdblet  alle  ^rten  ber  ^>oe(ie  ju  btc 
€pop5ia,  ^ragobie  ober  Gomobie.  ©ie  £Rba* 
pfobie  aber  f an  nirgenbö  anbrre  h  1  u,aip ;  u  De  r  @pc 
p6ta  geboren-  Ztificttlt»  de  poctica  c.  1.  p. 
79o.fcbreibt,  (Cbarcmort  habe  Den  Ccmaurum 
ehie  aus  ollen  mttrisgcmifd)tcDibapi'ücie  gemacht. 
©Mlmafiiie  feblufüt  Daraus,  eine  SibapJ'obie fep 
ein  ÖeDicbt  aus  adcrlcp  ^ets^alfeu,  wie  ein 
centc.  Allein  ^tiftctcle»  rebet  uoa  einer  aemifefi/ 
cen3%^apfoDt«;aIfo  fan  eine  un^emifdjte  JKbapfobi« 
WDbl  eine  (Srjählung  in  einem  eimjigengencrcge* 
wefen  fepn.  2(us  ben  Korten  c.  24.  p.  814. 
fcblufletman,  bag  bie  SvbapfoöieCentaurus  eine 
wahre  (fpopoia  gewe/en.  .  <2&ifl  iemanb  figeti/ 
eineüvbapfobie  fep  ooti  einer  €j>opcia  unterferueben, 
weil  ^ene  nur  einen/  biefe  aber  Piele  berühmte  Ban- 
ner jugleid) lebe;  fofanmanfold)esgefcbebcn  laf« 
fen.  ©olefces  fdjeinenbie  Siholia  Pindari  Illbm. 
Hl. 6  j.  p.  4s8.aniitÖeuten.  ©a§bie  D\bcipl'obicn 
in  heroifeben  Herfen  ,qefc^ricbfntrorc>en.fic^ft  man 
üUS Des  3* PqUm/C  Ouumaft.Lih.lV.legm.  52. 
P-373-  33<W  bei»ß.ua\m  PJeudologift.  p.  44^. 
bci|r  ijofd/aAiv  eine  (Bache  .in^rfeii,  bfrgteid)en 
bes  Hnb,  riibmen.  r«-^ .-*,-<) .-.  (ui|r  ai* 

fo  nach  feiner.  eu|ren  uqb  eigentlichen  ^cDcuttinö 
nichts  anbets,  als  einberotfehes (Sannen  ^reiben; 
in  beroifeben^ßerfen  tü()nieii.4äien>on  iflbtcai;Dcte 
SBebeutuug  bc^uleitcn,  Da  ti  fo  bi'el  f)<i|Kt,  aJp  (!5^ 
biebte  recitireu.  SDif  cJ>oet<n  (n  Den  dtteflen  Seifert 
Tagten  ibw  eigene  ©eDicwe  b^'r.  ^rifiotelee  «!c  ar- 
te rhet.  Lib.  III.  <  .  i.§. 2.p.  41  (/.cd.  Cantabrij,'-. 
©iefes  bic^a^Ä^i'v,  jLucian.  de  mercede  cr:i- 
dußis  P-47T  Bewirf  WpItvtTci  dvTtv  $x^yÄx\-t 
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ber  in  ber  ©aftow  feine  (Sehtifftcn  teeitiret.  In» 
ct«rt  Contempl.p.347traud)t  biefc«  SÖJött  felbjt 
pcm  %omevu*.  ©aljet  tan  man  fragen,  ob  >5>o 
mctrue  unb&eflooiw  rhapfodi  tonnen  genennet 
werben?  Öalmaftue  unb  Kufletwö  perneinen 
jble&e*.  Stimmt  man  Da«  3Bort  Khaplbdus  in  Oer 
eigentlicben  $ebeutung/  ba  e«  einen/  ber  ein  beroi» 
ftfcee  Cathirn  naeb  ben  Siegeln  berftunftperferti 
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waflpprnerjtne.  €$fcbeinet  aber  öolon  beßweocn 
met)t  getban  w  baben ,  weil  et  bureb  feine  Verorb* 
nung  gemacht,  bafc  bee.£ometu*@ebid)te  in£>rb# 
nunggcfommen,  ba  pififcratne  nur  bicfelbcni« 
Q5üd)er  eingeleitet fyat.  Sabruii Nennung fiibl. 
Gr.  lib.  1 1 .  c.  3.  §  1 1  •  p.  1 70-  «tf  «w<*>r  billigen,  ba 
er  porgiebt,  Selon  habe  burd)  feinen  iörfebl  bie 
üble  ©ewobnbeit  ber  SKbapfoben  butch  ba«  »bfln« 


eiaet,  anzeiget ;  fo  finb  obaebad)te  Rotten  unf  freitig  gen  ber  £omertfeben  Verfe  biefelben  *u  ttrwifren, 


?Kbapfobi ;  wirb  biefe«  ^Borf  in  bem  anbern  Ver 
flanbe,  Da  et»  einen,ber  bie  öon  ibm  Petfertigten  ©e« 
ttdjte  offentlid)  recitiret,  anbeutet,  genommen,  fo 
Gaben  beube  Theten  biefen\ftamen  erbalten.^c|io< 
t>ue>  oper.  &  dier.v.  6^4.  ermahnet,  Dn§er  effe  Af» 
lieh  V?rfe  um  bie  3Bettc  recitiret  habe-  £>a£  £o< 
wetUB  feine  ©ebiebte  effrutlicb  bergefaget,  \\\  md>i 
nur  au«  bcm&'etot>otUB  unbplutard)ii«v  ob  fic 
fcbon  nid)t  bie  wahren  Verfertiger  ber  #omerifd>en 
frbene^efcbrrtbung  finb;  fonttrn  aueb  ao6  bem 
^xriba*Torn.lI.p.68«unbp.  689  i«  ermeifen. 
f.  Scholia  Pindari  Ifthm.  IV.63.  p.  4? 3-3ll faOer 
9i  ame  Px^ufa  nicht  iu  De  ß  4>omerue  Seit  aufge* 
fommen ;  fo  iftbod)  \olUt  nid)t  lange  nad)  Demfel» 
bengef(fcfbenScholi3antiquaSophi>tlisp.73.Ti; 

€vrt«tt>U8  bat  in  ber  69  Dlompias  m^oraewt  ju 
etft  ej^j^***  Tt*  Oixvqtw  t7ti\ ,  bie  ©cfciebte  beö 
^emetue  recitiret-  Scholiaftes  Pindari  p.  331. 
€ö  fd>einet  aber ,  ba§  anbete  vor  biefem  balb  nad) 
bem  $0!*  beä  $omerue  bei-gleirben  getban  baben. 
£.yairerttß  in  orationcad  verfus  Socratem  p.  \&s 
fd)rcibC  man  baf>e  anoeorbnet  in  allen  f  3abren  an 
bem#e|re  berSWineroa  ^ornemlid)  be«  ^)om«u6 
©ebifbte  ab;ulefen.Ob«le»>blLvcürgue  iünger,afö 
^emeruö  ijr ;  To  bat  er  bod)  frbon  t>or  bererflen 
Dlompiapgrlfbet.  Qöloit,  roelrter  bisjuberf  3 
Olompiaf  \u  5ftben  g<lcb?t,  bat  fcbon  befoblen,  We 
©ebid)fe  beö  ^omertis  effentfieb  311  recitiren.  f. 
J>iog.iaett.  Lib.l.tVgm.  ^7  p-3^-  SBerbat 
aber  bef  ^cmerufiöi'bidbt  ^uerfl  in  ®ried)enlanb 
gebrad}t  ipiato  febreibt  fokbe*  bem<^*pparct;u6 
p.  s  1  *•  ^u,  n>eld>em  Gehört  V.  H.  Vlil.p.  ^14. 
nad)folget.©ennod)  aber  eignet  etf  eben  biefer  Lib. 
'XIIU4  p.87'bem£acebämonifd)en  tocurguti  aud) 
)U.McttrSUß  M  BielleidH  biefe  Sarmma  ;u  aller» 
erfr  in  ®ried)enlanb,föfern  ti  aud)  ^eloponne»  be* 
gtoifft ;  typpatfym  aber  in  Sltfica  unb  natb 
&tl)<n  ;ucr(l  gebraut,  f  plutÄrc^  in  vicaLycurgi 
p.  4  r .  SGBie  bat  aber  ^ippard;uB  biefe  ©ebieb  te 
juerjt  nad)  5ltl>en  gebrari-t,  ^a  bi^felben  nad)  ©0* 
ien*93erorbnungbafelbfr  oftentlifb  recitiret  roop 
benftnb?  S)ie©eIebrtenFonneii  ftd)barubernid)t 
wrflleicpen.  Vielleicht  finb  ja  ©oloitf  3"'^n  nur 
©tuef  e  pon  ben  ©tbiebf  eh  be*  dornet u*  ;u  Sltben 
gemefen,  roiefieaurboor  bemJlycurgu^infl>elo» 
ponne«nad)  betjpluwrct;u^erid)tenur(5tucf» 
tfeiferoaren.f.  Zelian  üb.XUl.c.  H-vDiefe ^beü 
Ie  finb  nad)  Solone  Verfügen  in  eine DrDnung 
gebracht  morben.£ippar<i;u6 aber  bat  bieaan^en 
©ebiente  bet»^ometiiß  in  *J>eIoponne»  gebracht, 
worauf  fein  Vater  piftfrratiiB  biefelben  in  foPiel 
<5udvr,  alö  man  ie^t  bat,  getbeiletrjat..  <3ßie  fan 
aber  QoIonben4)«nifrui»fc«AÄev  <tx»Tha.t  in  ein 
fttolfereß  ?id)t  gefefct  haben,  alö  piflfitatm  >  3f 
€a(aub.  übet  ben  ^Diogene«  p.  iö.fagoefjfeoeN 
wa^aroffereje,  ein  Sefät  geben,  unb  etnsrtoffenN 
lid;  t^un,  al*  nxnn  einer  t>or  fid>  unbpriParim«' 


unb  ibre  Verfe  bep^ufugen  abgefebtiffct  ©ie\ftadv 
fommen  be*  <J>ometu£(.  roeltr>e  glticbfam  em3ied)t 
»1  b^aben  pcrmepnet,beffelben  ®tt>i<btt  ju  rwtiren, 
nnbHomcrida-^OMfe^3"  «enennet  rporbenÖcra« 
boL.  XIV.  p.  608. Schclia Pindiri p.  3  3 1 .  9ftan 
bat  aud)  bie  ®ücber  tt«  ^omexm  nier  t  nur  Rba- 
pfodias,fonbernau(pO^«i<i«f  ^enenner.  v,c|*v* 

d)\U*  ffbreibt  O^jÜok,  *\  ^n^arfk«.  c  fte 

^Bort  aber  fcU  untrreitig  Oix*q<fc«>  beiffen  ^pm 
pl4Utu»Truculcnt.Äer.  II.  Sc. 7.  v.  j.  Iq.  (lebet: 
EtHümeronictepoetillarndlc  memoran  poidt. 
Anbete  tüncft,man  muffv  Irfen:Et  Homeridi»  po- 
(tilla  mille  merrtoraripotelt.gjlanbat  miHe  aud) 
ju  einem  Plurali  gefegt,  f.  CßcllhiBN  A.l.  i<5.p  s>i. 
$6  jinb  Anfang«  bie  Sftacfofolget  be«  ^omeru» 
Homer  idse,|>ernad)  aberaud)bieRhapfodi  alfSfn? 
langer  bceCyndrbuealfo  genennet  »orbrn.Scho- 
li*  Pindari  p.  331.  philoftratup  de  vinsSophi- 
ftarumc»t  i.p.  s  i8$ben  biefe  bieflen  aucbHaviE- 
RlSTiE,f.2kt>e:ndi»Deipnoftlph.XI\r.  3:p.e20. 
^nblid)  beFamen  fte  aud)  ben  tarnen  «'eWe^weil 
ibtwn  in  bem  «JBcttfrreiteem  tamm  un^3elcbnu«ig 
aufgefegt  würbe,  ©ie  Rhapfodi  feil» u  ibren  Itiv 
fprmig  t*on  bemCyrtöthue  au^Cbius  l>aben,  Doa) 
finb  bie  03* rfe  beu  ^meru»,nad)  beften$ot  c  lan* 
ge  bot  bem  Cyndtt^UB  ftboa  recitiret  werben.  ®te 
Homeridar  baben  DieOfidH  bie©ebichte  d<6y>c* 
mer«?  Por  bem  tyna&u*  in  ber  Orbnung  beö 
VerfüflF  rt  ohne  ihren  ,3üfa$  reeifiref ;  Cyndtbus 
aber  unb  .feine  Sfladtfolger  baben  be?  ^omerue 
Ve  rfe  nifbt  in  il>rer  Orbnung  behalten,  fonbern  ein 
Carmen  auU  unterfd)iebenen©ebirbten  betJ^ome* 
tue  jufammen  geftoppelf,unb  ibren  tfrabm  barun* 
tet  gemenget,  f.  SchoHa  Pindari  am  angeh'ibrten 
Crte^inbplrtW  Ione  p.  3^1  efflenn  bie  Rhapib. 
di  recitiren  weiten,  fo  pflegten  fie  fid)  ,ui  febmuefenf. 
piato  Ionc  p.  36 1  SRantyit  ba«  gan^eÖefprad)e, 
folobeif[et,*urd)  Riefen,  weil  bie^rablerep  beret 
tKbapfoben  barinne  burd)gebed)elt  wirb.©ieSKha< 
pfoben  baben,  wie anbere^oeten,  ibre^Bcttfrreite 
an  benen  5<fiW9«n  9*babt-  f  3f*ctat«  P.»neg.  p. 
174.  plaro  de  legib.  lib.  VHI.  p.  909.  fyppav* 
cr;uß ,  bee  piftf^tattte  ©ol)n,  foll  ui  2ltben  biefen 
©ebtaud)  Uierfl  aufgebraett  baben ,  wie  plaro 
un&2U-ltMnußmelbcn,  welches  aber  nurwiibrifr, 
wenn  man  annimmt,  baf;  v>tppard>u6  bie  9ir>a# 
pfoben  gezwungen,  wecbfelf  weife  u.  in  Orbnu>>a 
recitiren.i>t>ttyfTu»  liegau*  Bie  9ibapfoben  ®e 
bifbtein  ben  Olompiffben^pielen  herfacten.tJioD. 
Qiculuß  Lib.xiv.p.  4^2.  ^i^ifoon  hatten  bie 
Dihapfoben  ibre  ^ettftreite.  ^ei^otue  L.  V. 
c  67-p.  309-  fq.  (Bie  lieffen  fid)  aud)  in  benen ©a» 
|!ereoen  boren.  f.2<tr)ertauöi>«'Pr'(>foPn-lib.xiV. 
p.62o.@ie  erfebienen  aud)  aufbtn  ^b^atern ; 
metriue  p^alcreua  fbll  fte  Darinne  juetfl  nufae ' 
ireUet  baben.2ltt;cndu8  am  angefiibrten£>rfe.©!e 
DxljapfoDen ,  weld)e  ju  Deef  atbendueßeifenHo- 
merilr»  bjeflen,  recitirten  nid;t  fowob,  I  bie  ©eDf  d>te 
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Dee^omeru*,  ala  fieDiefelten  mit  üUert>anD  (^>c 
bebröen  asirten  i  Darum  fe&tt  poUiu*  Onomall. 
Hb.  VILSegm.  1 83.  Die  StBortt  ^ad«,  xc$ev- 
ral,  vxcKfiTai,  mfammen,  f.  pecrontue  c  ^9. 
p.300.   S)iefe  SvbapfoDen  teuren  em  uiolenfar* 
benesÄleiD,  rtyeuu  fie  einen  $beil»en  Der  Odyifea 
berfageten,  ein  rotbetl  abciv  roenu  fie  (in  (Stücfe 
au$  Der  Ibas  oorjuiteden  Ratten.  @iebe  »jabrü 
aus  Bibl.  Gr.  Üb.  H,  c  7.  §.  3  •  p.  3  { * .  $be  fie  auf 
Dic©ct)aubuf)ne  traten,  fo  machten  fie  ju&or  (ine 
^)robe  in  Dem  Oücu,  roddjeä  (in  $>la&ju  Vitien 
mar,  Dcrmieem^beatrum  gebauet  morden, 
lycbum.  (Sie  Ratten  auet»  eine  ©olennität  an  Den 
5&acd)u*'$e|ren,  Da  ft(  mfammen  tarnen,  unD 
jeDerDem@ott,  Deribre^unfr  erfunDeii,  Juroren 
eine  iXbapfoDie  brart  te.  f.  2UI?eiiduß  Deipo.  tib. 
VII.  c.  1.  p.  ß7f .   £iie  ©(Dichte  Des  £cmerue> 
murDen  nicht  nur  beu  Den  ©riechen,  fonDetn  aud) 
bew  Den  iJnDianern  in  Werften  recituef.  Aeiumwe 
V.  H.  XU.  48.  (£5  bat  petee  X>tcccuti6  in  com- 
mentariisad  Arittor.  de  poetica  p.  300  ed.  Flor, 
aus^tücflicb  gejagt,  Da§j*«^«Aw  niebt  o.;n(  ©t# 
fa».age|cbebe.   Üoes  Dem  piato  de  Rep.  üb.  IL 
p.601.  roirD  DieRliapfodia  mr  ttöuflc  gerechnet. 
?IUeiiieö  ijt  befannt,  Daß       o|fc  nichts  anDerp, 
als cecitiren  leDcutct .  S)ie ©rammatici  braueben 
nur  e'jr«yyiMf<v,  nTtxyyihhuv.   f.  pbiloftra« 
Cuß  de  Vitis  Sophifr.  c.  su    ree^^j-,  beDeutct 
aueb  fo  oiel,afo  mit  Deutlicher  (S  timme  auäfprecben, 
unD  eine  (Sache  üottragen.  Oiony)'  ^aücarn. 
Antiq.Rom.lib.XI.c.  19.  p.6$7  ed.  Oxon.  3n 
Den  alterten  Reiten  baben  Die  Di&apfoDert  ohne 
SlctionDie@eD«d)tetecitiret.   f.  2(ri|ior.  de  poe- 
tica c.  86.  p.  8 19-   ©«fiflracu»  allein  bat  ©e» 
bebrDen  Dam  gemacht.   P^to  fagt  ausDrücflicb 
de  Rep.  üb.  Hl.  p.  6 1  ?.  Sie  DibapfoDen  waten 
nid)t  jugleid)  Awitfowi  ©ie  neuern  SfibapfoDen 
aber  •  melcb«  Demetrius  p&alereue  mer|l  auf 
Die  ^bratra  gefuhref,  haben  aller  Dinge  agiret. 
Qieejmuno  SricJ>nVb  CreficjB  Commentatio 
Critica  de  Rhapfodis,  £eip}ig  173  f  in  4.  $iu$ 
fciefer  Commentation  liebet  in  Dem  v  s&mDe  Der 
grunblicbf  n  3 ussüge  aus  Denen  neuefren  £ r>oc# 
logifdv  s13t)ilo|cpl)ifcD*  unD  ^ilologifcben  Dilpu- 
tationibus  p.  460  Ii-  ff.  (in  Sluöwg,  Deffen  mir 
im  bep  Diefem  jlrt  ict'el  be  Dienet 

RHAPSODI ,  fiebe  »bapfobe». 

RHAPSODUE,  fiebe  &9<»pfr&»en. 

Äbapfobien ,  Rbapfodi*,  ©r.i*<*\J/a£öt<,  finD 
jmar  an  (leb  äße  <£armine,oDer  ©efange.mel  che  an« 
«inemanDerngröflernalSCcmones  jufammen  ge# 
rafptrtiinD,  um  etma^arautfm  machen,  fofid) 
auf  eineüorfepeiiDe  ©elcgenbeit ,  als  ^oebjeit,  &t* 
burt ,  Melone  u.  D.  g-  abjufmgen  Riefet ,  fiebe 
Den  $lw»cf el :  Äbapfoben.  •  3nfimDerheit  aber 
fubren  birfen  tarnen  Die  Q3ud)(r  De6  Homert, 
nemlid)  Die  ^4  Der  Hiados,  unD  14  Der  Odyflcac, 
roeil  fcld)eeb(mablö  aueb  »on  Den  SKIjapfoDi«,  oDer 
Denjcmgrn,  melcl)e  fie  beo  öffentlichen  2Jerfamm» 
hingen,  alö  fitfltn  u.  Cj.  g.  abrnfingen  pflegten,  aU 
foötticfmeifeftirgencmmcn  murDen,  mober  Denn 
hcrnacbmabl^aud)  Die  ganzen  söücber,  c5  fep  nun 
Dttgüe^oiticruo  felbir ,  oDer  Zlnfiarcbiia,  ober 
im'  c?  aueb  gemelen ,  majfen  fafl  niebtö  fheitiger 
alt  t'olcbe  £intb(ilung  ift ,  alfo  abgetbeilet  habe, 
^ßie  aber  biernäebft  fcIcbeSKbapfoDitn  na0  Den 
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i455ucbflaben  Deü  ©ri(d)iid>en  aipbabet^pflegen 
ge  jablet  m  nxrDen ;  alfo  bat  man  {olebem  na<b  \. 
untet  lliados  Rhapfodia  A.  baö  erfre  «Buch  Der 
lliados>  unter  Ib'ados  RhapfodiaÄ.  Öj»  i4!Önd> 
Der  Iiiados,  unter  OdyfleaRhaplbdia  n.  Da«  ie>te 
S8ud;Der  OdylTeae  u.  f.  f.  m  »erlfeben,  meil  A  D« 
erfle,  *  Der  14IX,  unD  n.  D«  ie;De53ucbDab(,  tu 
Der  CrDnung  De«  ©rtecbifd>en  »Ipbabetet  |mD. 

RHAPSOiX>MANTIA ,  (ine9lrf  Der'Babrfa* 
gerep,  fieb<  Ropfodomantta,  im  XXX  SßanSe,  P* 
877  u.  f. 

rhapsodus,  fäi  ÄtHtpfobert. 

RHAPl'AULES,  ^cktxü^s^  qui  ttbias  com* 
pingü  aut  mflat,  (in  ftlofcnmacber,  ingleicbenein 
,Vk>tenblafer.  25ef.  Scaptila  Iq.  S&qm  €61. 
Äbobtg.  üb.  9.C.7.  (!ebet :  Rbapautus  qui  ca- 
lamum  inflat,  i.  e.'üipularo ,  ein  3%ofjrpfciffcn* 
blafer. 

2\baptue,  ein  ^eerfu^r,  ftebe  Ät;aue. 

&t;arta8,  ©r.  ft^r,  i|t  ein  SJeuname  Dec 
ierce,  nxld)(n  fit  t>on  Dem  CampoRbario  in 
Dem  ^leufinifcben  bat,  auf  melcbem  Da»  erfle  ©e- 
traiD(  g(|a(t  roorDen ,  mogrgen  folebed  JelD  Den 
tarnen  »on  Dem  Ä^ams,  Deö  Celeue  QJater, 
unD  De*  (Eriptoletnuo  ®ro^ater  befommen,  meU 
cbemlriptolemue  befagte  @6fiin  Den  Äornbau 
juetft  mit  gemiefen.  Qcib.  in  'f^«V ,  f,  Tom. 
III.  p.2C2.  poiifa».  Att.  cap.  38.  (B;ralb. 
Synt.XIII.  p.4tf. 

Är;atu8,  (Sr.  ,  mar  nad)  einigen  De«: 
(CdcuB  Sßater,  unD  Deö  Criptolemue  @ro^ 
uater,  nacb  anDvn  aber  fo  fort  ein  ÖJater  De^ 
ütipcolemne,  hingegen  aber  für  fid)  ein  <£obrc 
Deö  Granau«.  Quibae  in  'Pa^xs,  f.  Tom.  III. 
p.  ßf  fl  ^(fyc^üie  in  *P^f ,  f.  p.  8rr.  unD  in 
K**m  f.p.  H7-  u.  Qalmafi'itö  über  Den  Jbefi)* 
ebiu*  in  'i'«^.  1 

RHA  SCEN!TICUM,f.&babarbrr 

RHA  SCENITICUM,  Aeginaa,  f.  Äbflbar* 
oer. 

»bafcipolie,  Königin ^bracten,  fiebfÄfoe* 
jeupone.  v 

»l?arcupcU'e^6mg  in  Sbracien,  f.  Äbe* 
feu  pom.  v 

RHA  SINICUM,  f.  Kbabarbct. 

RHA  SLMTICUM,  f.  »t;«barbef. 

»9aft8,em?(rabifd)er  «WeDictrö,  f,  ZTbube* 
fet,  iml^öanbe,  p.siy. 

RliA  SIVE  RHAPONTlCUM.fÄbapomrc. 

Ät>afö^|ie8,<in  alter  ©rieebifeber  ©ctibent, 
bat  de  lacns  offieiis  gefebtieben.  (5fi  geDencfet 
Diefeö  ^DBercfsi  Htc.  (Lommmts,  p.407.  mo  et 
Denfelben  mit  unter  Die  neuem  ^botimanerjablet. 
^abricius  Bibl.Grjec.  '■ 

RHASUT  RUMIGI  MAURORUM,  Rbofattf 
Riarngi  a  Maurü  nominata,  Rauwolfi,  Lugd. 
Appcnd.  Avifloiocbio  Onemoiis,  foltis  ianceola- 
HS,  Pit.  TourneF.  Arißohcbia  Maurorw»,  C.B. 
Ariftolocbi«  fimt/ii  Rbofia  £f  Rumiei  Mo  uro- 
rtwh  l  ß.  3l*  eine  ©attung  fremDer  Üflerlujep, 
oDer  einbaut,  Da«  einen  Raufen  Reine  Stenge! 
treibet,  fo  jarteal« mie  JaDen,  Die  finD  me#'cbt, 
unDjeDer  bat  fi^en  ober  öd)t  f leine  ftbmafeSSMt* 
tergen,  melfpe  |o  fpi^ig  fmD  unD  (eben  mie  <£pie£ei# 
fen,  flehen  gegen  einanDer  über,  unD  haben  eine 
V(fd;en9raue  ^arbe.  £>ie  hinten  feötn  ^un<?cl, 
2>99  !       -  mic 
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roie  Die  an  Den  auDern  ©orten  Der  Ofierluiep, 
unD  ji&en  an  raucfeeii  ©fielen.  $bntn  folgen 
häutige  ftriicpie,  Di«  befchlüfien  platt«  <£aamen,Die 
übet  einanDer  liegen,  ©ie  CGßuc^cl  i|t  nemlicfc 
Dicfe,  freeff  gar  tief  in  Der  £roe,  unD  febmatfet 
überaus  bitter.  S)a$  aaufce  ©eroäcbs  bat  einen 
unannebmlicpen  ©erud) :  es  roäd)|t  infonDerbeit 
bep  Den  Mooren ,  um  2lleppo  r)erum.  5)ie  Spur* 
$el  fönntepiellei(btiur2h$nrp  gebrauchet  werben, 
©ie  ifl  gut  $u  Den  SBunDen ,  reiniget,  troef  net,  unD 
3er t heilet ,  »renn  fie  aufgeleget  roirD. 

RHASUT  ET  RUM1GI  A  MAURIS  NOMI- 
*JATA,  Kaujpolß-,  f.  Rbofut  Rumigi  Mouro- 
rttnu 

Rl  IASUT  ET  RUMIGI  MAURORUM  ARI- 
STOLOCl  ilyfc  SIMILIS,  J.  B.  f.  Rbofut  Rumi- 
gi Maurorum. 

RHATACENSII ,  QJcIcf,  f.JUretf. 

Äbattbac,  c-Der&miber,  #er<jogrbum,  fiebe 
Äatibor,  im  XXX  SöanDe,  p.994,  u.f. 

&l?aromagu&,  eine  ©taDt  Der  Nerviorum, 
Deren  6age  oberjnicbr eigentlid)  befannt ift.  Q3tel« 
leieDt  i|t  fold>et  ein  ©ruef  fetyer ,  Da&  obgeDacbter 
9?ame  an  ftutt  Lutomagus ,  einer  ©taDt  in  Der 
^icarDie,  fo  ic^d  Sföonfheuil  beifter,  riefest  rcor* 
Den.  3eDod)  halten  einige  DaPor,  ?Khatomaguei, 
ober  SKatemague,  fep  gerpefen  ein  ©tabtlein  Der 
Q3tloca|fier  in  CilliaCeltica,  n>o  beuuu^age  Die 
©taDt  ^leurpfrblefinbct.  Äanbrano. 

RHATOSTA THYBIUS,  Rdtoflatbybius ,  oDer 
Ratoßtbtus,  ein  $lu§  m  £ngeOanD,  in  Der  ©reif* 
ftbafft  ©lamorgan ,  in  ©ub'SBaHrt,  weisen 
(CamDemie  mit  Dem  tarnen :  Caff,beleget-25au' 
btanb.  Cedariud  in  Not.  orb.  anr.  L.  II,  c.  IV, 
§.7- 

Äbau  ,  2at-  Araunus,  ein  J?lu§  in  Der  9Kel* 
Dau,  fliegt  unteranDern  bep  Der  ©taDt  Sengenau, 
n  utt  roeitPon  Den  iSiebenbürgifc&en  ©raupen  Per« 
bep. 

Kbaucus,  ©tabt,  fiebe  Äaucur» ,  im  XXX 

33anbe/  p.  1080. 

KHAUDUM,  Rbo,  ebemabl*  eine  ©tabt,|e$t 
ein  ©orf  im  4D«$ogtbum  QRrplanb.  VtWtjw 
geDencf  et  einer  &t%<x\b,Rbaudi,  oDer  RoudiCam- 
pi  genannt,  (DaPon  im  xxx  33anDe ,  p.  j 08 *  ge* 
Dad)Ü  allmo  tTUmiie  Die  Gimbrer  überwunDen ; 
unD  bi^rpon febeinet  Dieler  Ort  feinen  tarnen  be# 
Kommen  ;u  haben ,  woferne  anDers  Die  Benennung 
Raudi  ihre  fKittiateit  bat,  unD  e*  nid)t  etroan 
CaudibeificnlVa-  25»uiörunb. 

3\baue,  Perfc&ieDene  Diefeö  Sftamen*  fiep« 
unter  Äfcawe. 

KHA  VERUM,  Diofcoridit,  Ger.  ftefje  Kt>a* 
barber. 

RHAVIUS,  ein  5Iu§,  fo  au*  23amty  oDer 
23annebeiffet,  fiebe  Daber23anne,  im  1(1  95an* 
De,p.3f3- 

RHAURARIS,  5lu|?,  f.  Erault,  im  VIII  <8an# 
De,  p.i47f. 

2lt;a«ö  unD  Äbaptue,  waren  jmeö  Jfretv 
fübrer  Der  5I|linger ,  unD  tpaten  um  bat  §ar)r 
1 76  unter  Der  iXegieruug  Deel  Jfoipfertf  JUarcue 
Zntoninus  einen  auf  SDacieu-  &u 


fen,  unD  nutflen  perfpreeben,  Dem  tapfer  um  eU 
nengewiffen  @olDroiDer  Die  benarrbarten  {VeinDe 
De^fKeieböm  Dienen,  ©iefemfamen  fic  getreu* 
fid)  nad),  unD  erhielten  foDann  einen  getpifien 
©trief)  8anDe«  in  ^annenien  ju  ibrer^obnung. 
Ct)eobofiU6  excerpta  e  Dionis  I.71.  Peru  ic 
gat.  p.04.   3ernanb.  Get.  c.  16. 

RHAUZIUM,  (gtaDt,  fleb.e  JUgufa,  im XXX 
JßanDe,  p.  u.f. 

Äf?aw,  fiebe  Ähawr. 

Är^axpe  (53altbafar )  ein  ©octor  Der  ^beo» 
logie  pon  9?auenbiirg  in  ©cftlepen ,  mar  v]>ro* 
feffbr  Der  ©rierbifeben  ©pratbe  unD  Der  £tbic  ju 
©reiffümalDe,  ((brifb  PerfcbieDene  Difputationes, 
unD  frarb  Den  30  ^opembr-  t6ot,  im  74  3«br- 
XX^itre  diar.  biograph. 

Är>awe  (Sgaltbafar)  gebobren  ju  ©reijfs:* 
rpalDe,  aüvpo  fein  ÖJater  2Iugu|lin  ^aw, 
^rofefibr  Der  2Red)ten  roar,  rfJoi,  Den  8  S)e- 
cember,  flilDirte  Dafelb|t  unD  ui  OBittenberg  unD 
3ena  erjt  Die  9\ed)te,  unD  bernad)  Die  ^beclo* 
gie,  murDe  hierauf  in  feiner QJaterftaDt^re  feflbr 
Der  Eogic  unD  Der  «KetapbPffc  /  f«n«  «n  öec 
Marien  ^irtbe^ki|br,  1627  Cicentiat  Der^beo* 
logie,  nnD  2l(feflor  De*  (Eonfiftorü,  b<rnarb  i6s7 
«JNa'frpr  in  Der  ©t.  Nicolai  »Äircb«  .unD  ©uper» 
intenDent  in  ©trablfunD,  aürpoer  i6y8  Den  a8 
^Jer§  jrarb,  unD  lie|j 

1)  Papatum  concilüs  Apoliolicis  &  antiquis 
den  utla  tum,  ©reiff&ualDe  1 634  in  4- 

2)  Tr.de  angelo  tenebrarum  fimulantefcan. 
gelum  lucis,  ebenD.  in  4- 

3)  Theo!,  catecheticam,  <3trablfunD  1 6  c  7 
unD  1664  in  8* 

4)  Thcologiam  polemicatn,  rpffebe  ©octoc 
<0rabi7O9  unD  i7ioju'9to(!ocf  m^^b«»* 
Ienb«au£»  gegeben; 

j)  %NreDigten  über  Den  ©aniel  unter  Dem  ^itel : 
Roi'a  hdclium  inrer  fpioas  cribulationum, 
©tralfunD  1647  in  4. 

6)  Bigam  difeurruum  Academicomm  de  im- 
minente  ruina  Academiar  Gryphiswalden« 
Iis  >  ©reif  smalDe  1 6  3  8  in  4 . 

7)  Difpp.  de  Antichriftü. 

8)  ©chmuci  Dee?  I>eiligen  €bffhnDetf,  ©reiffö* 
roalDe  1647.  ©tralfunD  1650  in  4. 

9)  Regiment  Der  GMfßltglu  ungefärbten  tk* 
bt  Ded  ^äd>|ren,  iiber©pracbxxix,  ebenD. 
1 64 1  in  i2. 

Vüttre  Memoria-  Theologor. 

Äbawe  oDer  Ä^aw  (©eorge)  ein  aelebrtet 
Q5ud)Drucfcr  ^u  Wittenberg,  gebobren  im  3abr« 
1494.  ^8ef  DieUnfct).nafi)r.im3abre  1722. 
p.  551.  melier  aber  jupor  fo  rnebl  bi'felb|t, 
al*  üu  Ceip;ig  offentlirb  t>on  Der  $Ruf!c  ^rofef« 
flon  gemarbet,  bat  im  3^0"  if  tta 

1)  Enchiridion  utriusqucMufica;  Practica?,  ex 
variis  Muficorum  libris  congeftum,  in  8PO 
öcDrucft,  unfi  felfaigcö  job.25ugcnbagcit, 


rourDen  aber  mit  groifem  QJerlufr  jurücf  gemie«  |      Dem  Dafigen^uperintenDenten  jugefeprieben 

SXef« 
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©iefes*  ^ufic#93ucblein  i|toon  De*  (Betrifft* 
freller*  grben  im  3abre  if  n  flbermaM  ju 
^Dßittenberg  geDrucft  mocDen;  unD  wirb 
Dom  Iet>o  in  feinem  im  3abr  1 706  ju  SBc« 
neDig  be rouö  qegebenen  Mulico  Teftore  ;um 
öftrem  onaefübre t-  ©a|;  er ,  als  Santor  ;u 
<gt.  3;l)omd  in  JJeipu'g,  bep  Der  im  3abre 
i  ?  19  Wifcpen  iLiuper©  unD  Ccrio  Dafdbfl 
anar|tellteu  £>ifputation  jum  Slnfcmge  eine 
$m&|f|iimmige  3Riftam/  unö  uim  söefrthig 
Das*  Te  Ücum  laudamus  aufqefübret  t)Obf, 
i|r  in  Den  unfd;ulotgert  t%ad>tid)ten  im 
3abre  1717-  p- 17  unö  10  ju  lefen.  3m 
3nb«U38  fmD  oon  ibm  geDrucft  toorben 
.3)  SelcftjcHarmoniaP4.  Vocum.  3nbiekm 
SBercfgen  finb  enthalten  jroeo  Eateinifebe 
^qfiioneS;  ©ieertfe  Don  "jcbann  «Belli* 
cuü,  unb  Die  jroepte  oon  3<scobt  ©brecbtB 
Slrbeit;  ferner  ein  Intruirus  in  dieParafce- 
ves ;  eine  5J?iffe  de  Pasfione  Domini ;  La- 
mcntationcs  Jeremkir;  Oratio  Jeremite; 
nod)  einioe  anbere£atfinifd)e  ^OJctetten  von 
'ji^annVOalt^etn ,  JLuDor.  Öenfelio, 
Simon  Celano,  Senebicto  Duce,  tTUt* 
tbta£cfel,  laureimoilerriliri,  ^obann 
0roelunb<$)ein.3faac.  pbilipptiBlXlei» 
lancbtbori  bat  eine  8ate inifä>e  <23orreDe  Dar* 
über  oerfertiget :  3m3apret?44  finö 

3)  123.  S)eutfd)e  gei|llid)e  ©«fange  oonPier 
unD  fünff  Stimmen  für  Die  (Scbulen  in  lang« 
liebt  Cluart  oon  ihm  jum  ©ruefe  beforDert 
toorDen.  2tuf  Der  atiDern  (geite  De*  Littel* 
SÖlats"  ffebet  fein  SWDnijj,  mit  Diefer  Um* 
fdjrifft :  Gcorgius  Rhavvus,Typographus 
Wittemb-  anno  xtatis  fux  LIIII.  ($aQt 
Demnach  feine  ©eburt  ins*  i49ote  ättbf) 
S)ic  QSerfe rtiger  bf rer  in  Diefem  SGBercfe  66 
finblidwt  Firmen lieber  finD:  IMtjNgßt 
Iktfinat  JLupuB  »'3cümqr\  oDer  i^ellinfc, 
WlAttin  3gdcola,  jLubop.  QertfeliuB, 
Übomae  ©toller,  ätnolb  ©on  ibrücr', 
ötepban  JTlabn,  X>itt«L  £auc,£ent' 
btctiiö  Ä>ur,SipruB  Cueterfdj,  jorjcnn 
XX7emmann,  XTolff  £etna  /  eßeorge 
Xtagelbuber,  <Beorge  Sorßer  unD  3o» 
pann  Qrapl-  5lud)hater 

4)  (Erffarung  Der  Slrticfel  unfrrse  CljrifWicJben 
©laubena,  Wittenberg  1*48  in  4-  oon 
1  Sllpbabet  7  93ogen,  unD  1  j  63  wieDer  auf* 
geleget, 

betau*  gerieben.  $r  (!arb  Den  7  Slugufr  Des"  1  c/48 
3abreft.  Unjetjulbtge  nacfcriepreit. 

Tkfyamt  oDet  Äbat»  C^obann  änDreaö) 
feftricb  einen  ^ractat,  betittelt ;  2)ei-  oon  Der  red>N 
fltaubigen  Svirc^e  uotlangfi  beurtbeilte  ^ietiff,  unD 
Sab fcldjen  ;u  Jp. ilbrüiin  170c  in  1 2  heraus.  (J? 
wirb  Darinnen  eigentlid)  oon  Dem  befannten  3<>' 
^ann  vBcorg  2\c|'cnbadjen  uuD  fernen  Scljr- 
©a^en  gebanDelt. 

"&bar»dn,  ®tfö\t$t,  fie^e  Äawefrt,  im  XXX 
SßaaDe^p.  1169. 

Ä^ay(^oöor)  ein  S)eutfd)er  3efliffe/  ge# 
bohren  1603  iuSKee*  im  ©eöif^e^rrat  i6ai  fft] 
feie  i^ocietat,  Dirigirte  nact>ö^<nH<  txrftytebcne  j 


vi:: 


vtcllegia,  war  Der  ^rinfcen  oon  9icuburg  unD  3&# 
(id)  3nformator,  Rarb  alö  Siector  feines  €"oücgii 
ju  Suren  im  3ulitbij<ben  1671,  unDtoerlteg 

1 )  Defcriptionem  regni  Thiber,  ^aDerborn 
16s 8  in  4. 

2)  Relationcm  rerum  mirabilium  regni  Mo- 
gor, Oifuburg  166*  in  4. 

3)  ArcamNoa', Colin  166^  in  ifi. 

4)  Controverfias  fidci;  ebenD.  i66f  in  is 
in  S>eutjd)er  ©pracbe. 

^)  Confesfionem  Quackerorum  confufam, 
aucb  in  S)eutfcber  @prad)e,  ebenD-  i66y 
in  10. 

2ffegämbe  biblioth.  fcriptor.  Soc.  Jcfu.  VOittt 
diar.  biograpb.  , 

^bdjee,  ein2(rabifdjer  ^KeDicu^ ,  fle^e  Zbu* 
befer/ira  lQ3anDe,p.i  18. 

ÄbajfB  oDer  ^03^6,  fonfien  Ha$ia  o,  einer  »on 
Denöldteflen  }u3erufaiemf  meiner  fl*  Demän# 
ctocbu»  tapfrer  miDerfe^te,  unD  Defimegen  ein  Qja- 
ter  De»  Q3aterlanDeg  ponDen  3uDen genennet  wur# 
De.  §r  toDtete  fid)  bernad)  felbfr,  Damit  etniit 
DemnicanotinDie  «ÖdnDe  faOen  mdcbte,  A.  M, 
3893/imj.23.Dertn<icc.  c.  14. v.  37  u.  ff 

Äbasunba,  eine  ©taDt  in  StteDien,  in  %\ltt\, 
beifl  beutigeö  ^agrt  Ät;emen,  oDer  Äemen. 
iV.ufctv.  n  c». 

rhea,  flebeÄbabatber. 

Ätjiea,  war  eine  <StaDt  in  Der  SanDfcftafft  Mar- 
giana  in  Morien  pon  2lntiod;ien  gegen  5l6enD  ju 
gelegen,  CeUar.Norit.Orb.Anr.Tom.il.  L  IU. 
cap.XXI.§3. 

Äbea,  ©r.  'Vflx,  eine  ©ottin  De*  Gimmel*, 
©en  Manien  foB  fte  Pon  fluo,  baben,  roeil 
fte  eine  Urfadbc  Deö  ^luffee  Des  Segens,  oDer  aud) 
DeäftluffesunDDer  ißeröegung  aller  CDinge/  oDet 
aucb  Des  tluxus  natura  feminalis fepn  fofl ;  n?oge^ 
gen  anDere  ibn  lieber  perMerathciin  oon  m«j  ter- 
ra, perleiten,  alö  Derglcid)en  Die  Äbea  beDeuten 
foll,  roelcbe*  aber  Denn  tüieDerumüon  Dem  £bräi* 
feben  Anz,l)ie(5rDe,l)errommen JoO^olfo,  Dagfol* 
djeö  2^bea  eigentlid)  aud)  ein  gbraifebe«  $Büit 
Dem  Ucfprunge  nacb  fep.  pbiirnunus  de  Nar. 
Deor.c.  6.  i^eradtO.  Allegor.  I  lumer.  p.m. 
46?.  «pjpbijit.  bepmQJojf. Theol.  Gent.  Üb. 
U.  c-  54.  X>o|famgemelDetenOrt  unD  c.  ^8. 
(SonftrourDe  fte  aud)  <Opsr  ingleid)en  Cybele, 
Magna  Mater  De&m>  u  f.  f.  penannt ,  treidle 
tarnen  Daber  an  it>ren  Orten  na(b;ufeben  freben. 
3bre  Altern  maren/  nad)  qemeinjrer  SO?«>f unq, 
£6Ui&  unD  (terra  ( Der  Gimmel  unö  ^(  SrDe), 
unDfiealfo  eine  vBd)me|)et  Des  <2)ce<mue ,  £6ua, 
typttionv,  DeöCn'us,  japetvz,  Der  Derbys, 
Ztymit,  tHnemoiyne,  Derpbobe,  Dione 
unD  Der  tt|>ia ,  ieDod)  aber  ftnD  aud>  einiqe,  roelcbe 
fte,  mann>ei§  riebt,  ju  n?a*  fnr  eines  pretoge* 
riue  ^od)ter  madjen.  ^efiob-  Theog.  v.  1 3  ^ . 
2lpoUoöor.  lib.I.  c.  i.§.?.  (DrpbeUBHymn. 
XIII.  v.  1 .  ©ie  mar  Die  <&6ttin  Det«  tymmtlt, 
alä  oon  öe(rin»g)er  rfcbaff t  pe  Die  tEurynomen,  mie 
itjr  'Wann  ÖomrnuB  t)en  (Dpbion  prrjtie^nad)* 
Dfm  fte  Diefelbe  in  einem  orDenrlidfyn  fingen  iber* 
rounDen  hattr  £jeg.  uberDenfi.rc^p^r.',.Tt92. 
(Sie  erfanD  f>iernäd))t  Daö  iöauen  Der  -©faDte 
2)  0  P  3  unb 
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$ung.  XNrgil.Aen.X.  v.tcg.  3nbeffen  aber 
tpurbe  fle  pernaebmaput ,  famntt  bem  ©«tut:«, 
auep  roieöer  an«  bem  Gimmel  üertriebni/  ob  ficb 
»oblebennicbtfuibet,  Da§  fte  au*  mit  Daneben 
In  3tolicn  ge fommen  fep.  3br  SRann  war  ©a* 
turn,  »eil  aber  biefem  propfcejepet  »orben  mar, 
Da§  ibn  eine«  (einer  ^inberuon  bem  $prone  ftofr 

6»«b/,  pflege  er  fieingoamt  juwrfcblmgm,  fo 
D  fte  gebepren  »aren-  <3Bie  aber  Diefe«  Die 
fKr;ea  ungemein  febraerfcete,  alfo  begab  fte  p<b,  ba 
fte  mit  bem  3upiter  f<t>»anger  gieng,  fo  €reta, 
unb  sebatjr  ibn  Dafelbfr,  in  einer  #6le  auf  bem 
SBerge  ©icte,  »obebbie€urete«mitipren©pief. 
fen  unD  ©cpilDen  ein  geraten  matpen  muffen,  Daf 
©arurn  Da«  £inb  niept  f onnte  »einen  boren,  ©te 
ßob e6 bernact)  auef)  bener»ebnten  Büreten,  unb 
ber  2(bt«flea  unb  jba  .  jwepen  ^pmpl>en, auf. 
juerjüben,  unb  ba  e«  Saturn  oon  ibr  forberte, 
lieferte  fle  tf>tn  an  beffen  ©teile  einen  ©tein,  ben 
fie  in  <3Bintxln  gewicfelt  parte,  unb  gab  für,  Dafi 
fle  benfelben  (tatt  eine«  £tnDe«  gebogen  pabe,  »el# 
eben  bennaucb Saturn  Dafür üerfd)lan9-  3pob 
lobor.  lib.l.c.  i.  §.  3.  Smmtttelft  aber  tjatte 
fle,  opnebiefen  ^upirer,  mitbemfelben  au* ben 
püito,  Heprun,  DieXtyla,  Cetee  unb^uno 
ge.euget.  ^e|iob.  Theog.  v.4f3.  SBennfte 
aber  fon|raucb  noeb  ibre  giebe«  *  #änDel  mit  bem 
ätreegelKibtpabenfeü,  »irb  fle  ojfenbarlicb  für 
«ine  ©ottin  mit  Der  Cybele  gepalten ,  fo  aber  ben# 
noeb  in  ber  Spat  bon  ibr  juunterfebeiben  ju  fepn 
fepeinet.  tucian.  Dia).  Deor.  4.  <3Ba«  ibre 
Sßilbuna  unb  SJeretjrung  anbetrifft,  fo  famen 
fciefelben  mit  ber  Cybele  ibren  überein,  Daberfte 
benn  au*  unter  bieferSftamennatbutfeben  frepen. 
©iefaVinet  allerbing«  eine  alte  ffänigin  unb@fr 
maplin  De«  Barums  gemefen  njfepn,unDfret)et 
übrtaen«  ihre  £ifrorie  au«  bem  mit  abjunepmen, 
mt  Dieafall«  t>on  bem  ©arum  gefaget  »orben. 
Einige  madjen  au«  biefer  &r>ea  ein  oermengte« 
SBefen,  nepmlicbbenSWonbunb  bie  $rbe;  anbe# 
re  ben  Jatt  be«  SKegen«  ;  bie  Dritten  bie  geuge, 
frafft  ber €rbe,  bie pierbten  bie  €rbe feibfr.  Po f, 
(im  Theol.  Gent. üb.  II.  c.  97.  pbu rnur.  de 
Natur.  Deor.  16.  TXatal  Cornea  üb.  Villi, 
c.  f.  Demetr.  Äy3anr.  bep  Dem  Sftatal.  Com. 
1.  c.  ©nmeprei«  fiepe  unter  €ybtU,  im  vi 
S5anbe,p  i908  u.ff. 

»pea,  ©ottin,  fie^e  Dia,  im  vliSSanbe, 
p.  71$. 

RHE£  FILIUS,  @rie#ifc&  'P«*r  w*?r>  iflbep 
bem  pinbar©  Ol.  B.  «Vr.«.  v.8.  fbPiel,  altfber 
Jupiter. 

RHE-*  MARITÜS,  ©riecpifcfc 
iflbep  bem 'JMnDaro  Ol.  B.in.l  v.4.  fopit^al« 
btt  Qatmnui*. 

^eamö,  ©tbJog,  fie^e  ©btr^albfieiit,  im 

XXvxöaiibe,p.9o  u.f. 

mea  6yl»ia,  ftepe  Jlia.im  XiV33anbe, 
p.  1*27. 


Ä^eba*,  ein  gluf,  ftebe »efrba^, im  XXX 
SBanbe/p.^** 
2^eb«u»,  5tu§,  fiebe  »!?ebae. 

»frebart,  fiebe  »aba,  im  XXXQ5anbe, 
p.  566. 

Rtjebaraie-,  5lu§,  ftrfjc^ebae. 

Ä&ebae,  ^ofue^^efu^Äbebus^M 
banue,  »bebaue,  Äibae,  ein  §lu§  in  55itbp* 
nien,entfprtnget  au«  Dem  Qtoge  Olpmpu«,  unb 
flüffet  bep  WM  in  Da«  fcb»arbe  SJleer.  25auN 
canO.  Cellatüie  in  Not.  orb.  ant.  L.  III,  cap.  VIII» 
$.14.  ©iepeau*  »befüe. 

Äbebinbet  (  $aronPon)  ein  Steffi anber  oon 
©eburtb/  begab  ftcbOM«  ben  6bur^fälb»f(b«n  in 
Äontgl-  ©arDinifcpe  £)ienjte,  unb  begleitete  ben 
Ä6nigal«©eneral  5elb#Stöarfcran,Da«  17341m 
Octobr.  mit  1 1000  «Kann  ju  ber^canftonfcbenSiw 
mee  tlieffe,unb  in  ^eplanb  einfiel.  &  bat  auch  fonji 
in  biefem  Kriege  fiep  ftbrtübmlitb  wtpalten,  unö 
(hmb notb  im  3abr  1 737  bep ^ofe  in  gioffem  9ln# 
leben,  ober ajei*  1734  bep bet  Lagerung  t>oa 
•^ijugbitone  inllngnabe  perftel,  unb  foalri*»ie* 
Der  naob  ^urin  juruef e  mmle.  »önffto  ©eneaf. 
?lrcb».  «n.  1733-  37.  t£t6ffnetee  <£abinec 
gtetfer  fetten  XUI^peii. 

2Ujebinbet  (  ©enera(Pon)  bat  in  ben  legten 
^olntfcbcn  Unruben  bem  Könige  Braniela» 
treue  ©ienfle  geleiflet',  lunb  begab  ficb  im  3abr 
i7je  im  SRoPembr,al«©fnetal^a)or  in$Hu§i- 
febe  Sienffe ,  afl»o  er  ein  Regiment  nebft  einer 
^enfion  Pon  iooo?Kubeln  erhielt.  3m  3<nner 
1736  baterbie  9vul>eunter  ben  fo  genannten  £ur> 
pief en  PoOig  »ieber  b«ge|Met.  »anff tt  ©eneal. 
$|r(&io.  an.  I73T-36. 

»bebinber'(^etet)  ein  £utb«if(b«  Sb«* 
löge,  gebobren  1609  im  9?ot>ember  klonet  }U 
eübetf ,  »0  fein  Qtater  Ct;riflopb  Äbebinber 
ein  «fcanoetfmann  »ar,  JtuDirte  bafelbft  u«D  ,u 
ÖBittenberg,  at»o  er  t^aUBaglfrer  »orben,  be*  - 
gabfubnaob  Äonigöberg,  l am  aber  »ieber  nacb 
3Bittenberg,»arb  »639  Siojunctu«  ber  ^bilofo/ 
Pbifton5acultätbafelb|t,  ««41  aber ©octor  ber 
^beologie  unb  ©uperintenbent  ju  tüneburg, 
ftbrieb: 

1 )  DiXC  de  Subfttntia,  ex  IIb.  Cit.  c.  f.  5Bi^ 

tenberg  1640« 
tt)  Diu".  iniUguralemdeCälviütfauJÜTeconr 

ciliabili) 

CDBowiber  perna*  DotiuB  eine  DüTertation.  ep(- 
ftolarem  ad  tiülfcmanuum  &  Rheblnderum 
febrieb; 

3)  ©(brifttmagige  $eFI4rung  be«  tarnen« 
€bri|lian  au«  hti.  ^amburj 
1649. 

4)  Judarum  bapti/atum,  1660  in  8- 

f  )  ^rebigtenx. 
Unb  ftarb  167 1  ben  9      '  ju  Wnefeurg.  25er* 
ttötne  €t>angelif*e«  eüneburg.  von  ©eelen 
Athen, Labec. P.II»  p.s»o- 
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Ä^eborf  (3facob)  «in  «etrßger,  fM*  XQA ,  ©om<uicaner>3tt§ncb  twi  ©repano,  roar  1478 
oemari» ,  berfalfäe  Clurfurfl  ju  »ranbeu»  9)icariu*ber3nguifitionin  ©Wien,  unb  wegen 

feiner  ©elelrjamf  eil  berühmt.  &  loben  ihn  »0«* 
<^8PYw&u8Nom.Eccler.  p.  <4«.  unb  £10 


bürg- 


Är)ebolb  (Slrtflian)  rwrb  »om  piacdoin 
Append.  c.j.p.  981.  fcor  ben  Qfcrfafler  «inet 
©c&rifftgrbalten,  Die  or>ne  tarnen  be*  «SBerfop 
fe«  unter  bem  $itel  :  Salomoo  &  Marcutphus 
JuftintanoGregoriani,  h.  e.  fapida  $  infipida, 
fana  arque  infana  ütroqüe  cx  Jure  tolleäa,  |U 
$rnncf  rurr  unb  ©reiben  1678  in  8  berauägcFom* 
men.  0truo8ßiblioth.jur.p.  400. 

»brbtirg,  etaWeio  unb  Statt ,  fiele  »e^ 
bürg,  im XXX  95a»br, p.  192*.  • 

Är;ebii#,$luf,  fiele  Ä&eba«. 

Äbecoa,  (tele  2Tmpr)iftYartJ»,  im  I  $anbt, 
p.1788. 

Äbe4>iU8,  $lufc  fiele  Äecfcue,  im  XXX 

.'SJanbe,  p.1309. 

RHEDA,  öfter  Reda ,  tiefe*  Sßort  haben  bie 
Eatetner  »onbenÖalJ  lern  entlehnet,  unb  bebrütet 
fineuSEBagm mit 4SKäbern,  baoor  fk  nicht  allem 
*}>fecbe,  fonbewi  auch  TOaulefel  fpan neten,  mjb  be/ 
Dienten  fid)  befiim,  fb  »ol  ffatteine*  $9£n>atrntf 
auf  <Beifen>  ab  auch  frort  rinrt  eaftroagemt.  ©on' 
Drrlich  legte  Der  Äapfer  2ttgufttJ8  ein  $oPbau0 
an, ba man  begleich e n  9ffiagen  brauchte ,twnn  autt 
ben  $re>*tn$en  etwa*  in  ber  ©l  an  ben  tapfer  be* 
richtet  »erben  fetajtoi  manitmor  atfbereaiftatt  nur 
SÖDten  ober £änflRrr,  »rlcbrauf  bem  SBege  t»on 
«mein  Ort  Mim  anDern  einnnber  ablöten,  ju  ge> 
tsrancben pflegte,  ©iefe  neu«  ta!  r  aber  mar 
tototftra  feefltr,roeil  auf  foltheSIrt  eine  einige  «per» 
fbn  bieaan^eSKeifeoewicbten,  unbnad)  ©elegeiv 
Ueit  aua>  munblid)  einen  n»itern95?ricbf  abmatten 
formte.  machte  au*  21  ugufius  Dir  QSercrb' 
nung,Da§bk  ^riö-t^rfmien  in  ben  SRomifcben 
«Dhinicrpal  '  ©täbtetl  Dir  ^ferbr  ober  anber  ßug' 
<2örd)  bacui  berarbenmutten^njorju  ber  Stöaflitftat 
|fcf» uziv uie tsuif anpicii-  ^iDuruenaoerniajt  1 


ron.  Äagiifä Sjcil  Bibl.  v«. p>  i43.  reeller  Jei* 
«reibt»  auch.  • 
1.  Volumina doo  contra  barre ti cos ttQtK 
0.  Volumen  unum  in  Job 

beoleget,  mierw>bimengi«orAppend.  ad  Bibl. 
Skul.  p.  ff  an  fbleben  ©ebriffren  btUta  MWiffelt, 
untxbabero  bieten  Äfceoa  unter  benen  &iciliom» 
feben  ©cribenten  nic^t  mit  anaefubret  bat-  tß# 
cbarb  Bibl.  Saiptor.  Ord.Prrdic.  Tom.  I.  pag. 
901.  . 

^WinfisrwuetaM&mntfr,  mm 

SBanbe.p.  1934.  - 

RHEDA  MERITORIA,  jubj»  Meritoria  Rbt- 
^imXX^Sanbe^iioos»;  reieauch  Unb  t:  u;t< 
berbeif  tnie^Äurfct)e,  im  XXI  Q5anbe,  p.  1 19. 

Är>«ban,  ein  au«  bem  ©elbr»|'cben  burtia  gerne* 
fener  gautenifl.  «ef  -öarorrt  Unterf.  be»3nfhu* 
metU8  Der  taufe,  p,  ry. 

RHEDARlAt  MUI 
,m  XXII  *8an&e,p.  681. 

RHEDARn,  <3ßolcf/ fiele  J^eba rter ,  im  XXX 
q5a«ibe,p.r«8«.u.f. 
»fc«o«,  fUKXubt,  im  XXX  «Banbe^  pag. 

»bete,  CßßaD,  flehe  &frcbevfc>alb. 

»#<dc;  2^eb*;  ein  S>ocfF  in  ben-^eöef# 
lanben,  in  ber  QSdume*  goom  iroifcben  Sfmbetin 
unb  £>De8burfl,  an  bem  WtöZml  Pv*iX  Ä- 
ükt-^cogr.  du  Pays-bas,  p.  2 2  8 . 

»fcebd ,  et«  5utfHicbe<  etamuu^Ktu«  in 
eiebmbürgen. 

Ät;cöer»,  fiebe  CoprtraueriJjfle^im  ViBatM 
be,p.<S29-  ' 
Jvb eöen, ©tabt,  fiebe  Gebert,  im XXX  igan* 


allein  <J>erfo«en,  fonbern  au*  anbere  ©achen  auf  £'j 
ber^otlitHefti^ret.  €W^aak  re  vchic.  a;  sw,cW- 


30.  pü^ue. 

rheda, ©rotf^ofty  liefK'Kafej,  im  xxx( 
525anbe,p.  904- 

X^«Öa,  eine  ©iabt  unb  ©4Io§nebfl bem  ^t>' 
te!  einer  £rrcfchafft  m  ber  ©raffchaffr  ^ecfkn* 
buraam  ^iulT«  £mb«,  in>ifd)en  <2Be|rpba|en  unb 
terÖcaffdjafTt  Ülaoeneiberg,  i  teilen  wjtrgtpjv 
(1  ab  t .  Star  bie  fem  hatte  e«  feine  eigene  £  err  eti, 
oeffen legten,  XütttetmOe  $o*ter,  (ßertrub  cä 
ibrem  ©emabl/^crrrrMim^rafenoon  brr  fiippe , 
im  XIU  Sabrhtinberte  juaebracht^effen  ^aebfouv 
men  aber  nad)  langem  ©tteite  rt  ben  ©rufen  t>on 
^eefrenburg  tiberlaÄen  muffen ,  unb  i jr  ftf  beruad) 
mitberÖraffcbafft^ecFlenburgan  Sfientbeim 
fommen.  Cafp.  2jb«U2)eutf(be  unb  ©ÖO)f. 
lertbll$b.p.?67. 

»^©efaMedfJel«  Ä^eftf. 

Ä^ebÄ^aeeoftinber  Srngel.©acbffn/  fiele 
»ebf.lUoriatk  im  XXX  «5anbe ,  p.  i<Jo9t 

Rbeba  oDet  3Uba  (Sacob)  ein  ^icilianifcher 


»bcbeti^^doeri,  »Robert,  Ät>o»be7t^ 
ben,  Äaöett,  ein  uraftw  abelia>e«  ©efchleclt. 
bat  ba«  ©efithle *t  berer  Herren  t>on  JRbebiU,  unter 
ber  ^)inter^ommerif*en  tKegierung,  auf  9W>u* 
nom  unb  Finnin«,  »elcbebcrmablfiaucb^r^ 
SJBcIgafl  unb  S)rcf ingen  befeffen,  feinen  Urfprung 
Oiti  bem  Surfte nrbum  Lüneburg,  ©ie  fuhren 
im  toeiffen  gelbe  birn  rotbe  Ciueer  #  Söaicfen, 
barauf  grüne  2Beinreben  (Kly crolmo  unb  tu» 
bmu8fe$enS8lubnv2Betcf>  auf  bem^elm 
ne^turm  *  ^)aubeumac!fbrf,  mit  einem  tyfäl 
burebfeboflfen,  auf  meldjer  ©turm^ube,  wir 
@trau§  *  Gebern  fhefen,  baoon  bie  eine  tetr), 
bte  anbere  grün,  bie  britte  rpeifj ,  unb  bie  Vier- 
te lellgrun;  n>eld)e  oon  benen  anbern  breiten  et» 
roae  entfernet  fielet.  €*  bat  ben  Flamen  oou 
Sluöroben,  uhtereeben  ,  bereeben ,  ober  «be# 
retten  ,  »eil  es"  ;u  Bebauung  mehr  alft  funff 
©d)l6ffern,  ober  Jg)au^rrn ,  melcbe  bie  tarnen 
Phöben,  SXoben,  tKbeben,  SReben ,  Sieben, 
fuhren,  mit  bepgetrojen-  ©er  erfte  babon,  mU 
der  pd)  unfair  1.184 in^ommero  nieberaefaf. 
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fen,  unb  Deflen  altere  3fcrfapren  aus  t>en>#mt> 
burgifdben  fmb,  mar  Conraö  ,  Dber  CutDt 
toon  Wben ,  eber  SRbeben,  narb  2lnjeige  Des 
Jfrinttt  *  ^ommerifcbentanb  •  8rd>iDS,  w«U 
cies^ommertonb ,  Dämabteuctb  terra  Sclavo- 
rum  gen*nnet  würbe-    ©iefer  war  «fcerfcogS 
Jfrtinzidfi  Des  SLbwcn,  ©tattbalter  unb  $au\>u 
mann,  unb  tbae  nebjr  ©raf  $5crnbarb  H  jur  ?ip* 
pe,  unb  XEeDeCirtö  von  DvbeDen  (  welcher  feine 
^oebter  <5c«tott  an  Deffen  &obn,  ©raf  #err« 
mann  \>oh  Der  tippe ,  Dermalere ,  bwiad)  in 
kappten  erfd>ofTen,  feine  ©ebeine  aber  Dürd)  ei' 
uen  getreuen  Cfficier  nad)  SJiarienfelb  gebraut, 
unb  in  Diefem  älofkr  /  welkes  biefer  <2CBc&e* 
Finb  Des  meprerntbeas  gefrifftet,  begraben  wur' 
Den)  pocbgebacr;rem#er&cgf,  mit  weldicmbtpDc 
lefctern  lange  %eit ,  im  93unDc  waren  ,  febr.  ge* 
treue  ©ienfte.  ©ein  6d>lo{?  ftobe,  ob«  9vo' 
6«;  in  lieber  *  ©aebfen,  wtuDe  Don  Opfers 
ftriebericbS  Sßarbarofiä,  "Srouppen  Dergeb* 
lieb  belagert,  unb  biefelbe  Dpa  iljm ,  beo  flu» 
beef ,  gluMiuruce  getrieben  ;  6r  mittle fub 
aber,  wegen  'Serratperep;  unb  um  niebt  gebun* 
ben  auSgelieffert  ufmerjbcn,  fawiren  ,  auch,  n  eil 
fein  ©n.  #err,  Tiebfl  allen  feinen  ^)elffern  pro» 
feribiret  mar,  auä  bem  £anbe- begeben..  Vid. 
Kranzius,  Angclus,  ©ancfrcaprt  JC.  Unb  bat 
er  feinen  tarnen  ÖvfjeDen  in  SKboeDen  um 
oefto  unbrfanüter  ju  fepn,  DetwanbeJt.  ©a  nun 
bie  beüben  #er$oge  in  Bommern  i  SBartilao, 
unb  £aftm Maß  einem  33  jabrigen  Kriege,  aus 
*ftotb  (Egriflen  rourben,  unb  £briftliebe  $rin*ff< 
fmneu  t^eijratrjefen,  gierigen  febr  Diele  91Deitcbe^i# 
milien  „  um  Die  $abre  1183-  84.  8f  in  btefe 
DertDufrete  £an.ber,*fon&erIid)  ausOiieber  »©ad); 
fen,  CEBelrppalen,  auSbenen9tl^n#Ednberni!i  D 
kapern,  um  foldje  wieDer  anjubauen-,  unb  oer* 
trieben  bie- alten  €inroopner,  -bis  in  Gafiuben. 
23ep  weißer  ©elegenprit  er  ftcb  /  um  mebm" 
©icberpeit  willen,  in  bem  groffen  2BalD,  b;r  Da' 
mablSjmifcben  ^olen  unb  Bommern  war,  unb 
aus  welc&em  nac&.unb  nöcb  bi<  ganfje  %ttü* 
Sttarcf  erbauet,  unb  ent|ranDen  ift,  nieDergelaf» 
fen,  bie 53urg Finning,  unbbalb9vbunom,bis 
an  bem  95acb  mitten  im  ©orfte  (weldjer  Bom- 
mern, unb  bie  9}eu'#  Sföartf  febeibet )  an  fld> 
gebracht,  unb  bem  anbern  SBaffcr,  binterStBin* 
ning,  roelcbes  bie  ©ranfce  jwifcfcen  feinen ,  unb 
beren  Sftacbbapren  Rubren  gemaebt ,  ben  %la* 
men,  bie  SKobenlecfe,  ober  SKpoebenbad)  gege* 
ben.  ©eine  Jrau  mar  eine»  Den  ^)or|t. '  ©ein 
eoljn  erhielte  Den  tarnen  JDufer,  M  ifr,  ®e# 
fiDeriu«! ,  Diefer  S)ufer  Don  Sieben  DerebliaStc 
jlcb  an  grauen  Sinnen  Don  (öamhji,  Dom  giufc 
breiten,  unb  ^alcfenfrein.    ©ie  j^ugeten  mit 
einanber  einen  @obn,  Samens  anfum, ,  Daö 
ifr,  Sln6r)ehnit^.  ©iefer  Dernrbtete  groffe  ©in. 
g</  iu  Reiten  ^Öerpogö  ©uantipolci.    €r  mob' 
nete  nacbDem  jäetigniß  (Beorg  Qcbubarte,  Dem 
^burnier  Ul  SU?üreburgbep  ,  ließ  ftcb  in  Denen 
Äriegen,  n>eld)e  bie ^er^oge  Don  Bommern,  mit 
Der  ^ron  ^olen  »übreten,  aiö  Dittter,  ünb 
Miles  iveiDIicb  atbraueben.    ^r  i|r  eben  ber/e« 
nige,  Der  arDiirbtem^erpoge,  alö  ibm  Das  daö* 
guet  in  Der  ecblafy  eniimtp  se&auen  tDorDtn, 


fei«  6turm  •  4)aube  mit  Drer  ©trattj  » 
bern  gejieret  ,  uberreiebet  (mitpin  Da«  oberlle 
umgefebret  ,  roie  bepm  5lbnebmen  eine«  yeDea 
£utb0 ,  geroobnu'cb  unten  fommen)  Durd) 
eje  ein  ^feil  bur'cbgegangen,  unb  eine  Seber  ab' 
gebogen,  welcher  umgefebrtc,  unb  Durcb  bert 
^feil  burebfeboffene  v&elm,  na*b«r  ium  Slnben^ 
efen  auf  Da^^Bapen  jlatt  ber  Strone  gef^t  mor* 
ben.    €r  ijt  berjenige ,  n>eld)er  mit  SbiltK'u» 
Don  SKpoeben,  auö  Trabant,  am-  meifren  benen 
^reufifeben  ßrbens  .  «Kittern  ,  nad;bem  (1< 
mit  obgeDaefrem  Afttoflf  5«fbr  gemaebtr  *öcp* 
(ranb  geteiitet,  unbnebjl©irfd)au,  biebamap* 
lige  <23cfhing  ^eben  im  ^olnifd)  *  Neuffen, 
fo  150  ein  maßige*  ©taDtlein  ift  unßf fer>c  im 
3abr  1233,  mit  erbhuen  belffen.  ©iefeö  9\öt' 
Den  roirb  in  ^>oInifd)er  ©pra^c  3RaDun. genen- 
net, |lebe  Xeöen,  im  XXX  Jfianbe;  pa^.  1617» 
©iefer  5fnfu«t  Don  9\po*Den  mar  Derprnfatbrt 
mit  Jrauen  ©ertrutt  Don  ^erbna,  ober  5Bi^'- 
ben,  aus  bem  £aufe  ©alm/  im  äoingreicpe 
^olen,  »elcbe  JamOil  mit  ^einrieb«"  »o« 
^erbna,  ihi^abr  1 6 1 9  |u  SBlancf  enfee ,  in  Bom- 
mert» fieb  geenDiget  bat.  ©a«  Sföapen  Diefes 21n# 
tum»  ifl  nod)  Dor  60  3abren  a«f  bem  Stüter' 
©aal  tti  Königsberg  in  Neuffen,  unb  baß»«' 
bifebe  auf  bem  ?Katbbaufe  ju  ^l>orn,  Den  Dem 
fe ligen  Dtriften  <5>ann*  *lbrt(tun  Don  3üboeben 
gefeben  morben.  *  ©iefeö  tapffern  Sfnfumö  ©ob« 
mar  Johann,  obf r  %anno  Don  SKpMbtn ,  auf 
«JBinning,  palb  9ibunom,^orfl,  CCBolgaft ,  ©i' 
efmgen  ic.  5r  mar  ein  iöelet>rter,  fo  juber 
nebmlicb  1 280  unb  meiter,  fintemablnerim  3a|^c 
1 3  i  y  geflcrben ,  unter  bem  21bel  Dor  eine  rare 
©aebe  gehalten  mürbe-    (rrroar  ber  erfte  £an$# 
leriaber  ©tetinifd^en  Oiegieruna     ©eine  ©e* 
mablin  mar  grau  ©ertrutt  Don  ©finter* berg,  Dom 
^jaufe  eattie«,  »elcbes  eine  »Delicpe  ianDftabt,  • 
unb  Diefem  ©efd)led)te  im  3abr  172*  nod)  »uge» 
böret ,  aueb  .300  ^uebmamer  |at.  XX)uc!tb*t 
ober  XJDicbborue  Don  Ülpoebenmar  ein©opn 
Des  obgenanntro  €aw)ler« ,  ein  moblDerbientec 
Krieges  *  £elb,  unb  aufrtd)tigen,  unb  tapffern 
©emütpö ,  marb  aber  auf  ber  £abifct>en  Jbeoöe 
Don  benennen  ©uggen,  unb  einem  oon  fkafefe 
meiKbelmorberifdje  ^Beife  ermorbet,  mortibec 
gan^  9vbunom  an  bie  Don  JHboebeu  f  emmen.  (rc 
mar  Derb^pratbet,  an  fit.  binnen  d«i  Sin» 
flamauöbem  #aufe  ©totDen ,  .m\$tt  alte  ©e* 
fd)led)t  nod)  ie^oPon'ret,unDDieil)m  gebobren  bat, 
JDufee  0011  SKboeben,  ein  beroifeber  unb  tapfferet 
^)elb,beflren  ©fbllb,  unb  #elm  ,  noch  m  ©ari 
garto  in  ber  ©t.  3o^anni«^ircbe ,  mit  ber  3abr* 
3abl  ifr,  menn  er  gelebet  bat.  (St  mar  \?ercblid)«t 
mit  c£r.  ©orotbea-  Don  ißben ,  aus  Dem  £aufe 
©arcbelin  ,  beren  bepter  ©ohn  mar  <£-fp<t* 
.Don  SKboeben,  ein  tapferer  reblicDer  «Wann,  fb  mir 
5r-  ©orotpeen  Don  ©trauS  auSf  Dem  Jpaufe 
©tolftenbergunb3apnsfelbe,Dermab(et  gercefen, 
unbim,3abr  U40  gefrorben  ifr.  ©iefe  beobeDer« 
lieffen  einen  ©obn  (Bem  *™  ^boeben,  auf 
Üi&unom  t  cjßmmn9/  cjrjolgaü,  uub©icfin# 
gen,  ber  bem  tapfer  in  Ungarn  als  £>bri|rer 
DomSaprif 7f  bis^omiber Die ^ürtfen bienete, 
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eine  tfattlicpe  93eute  von  mel>r  atg  30000  ?plr. 
mitbrachte ,  feine  Sottet  wop!  verpepratbete, 
uiiD  mit  feinen  jrreitbapren  %icf;baren,  vicle£än» 
Del  fratte,  Daj;  uvcp  groffc  dürften  ftc^  cnDüd)  Dar- 
win melirten,  unD  ftc  vereinigten.  2lm  $age 
Martini  1 599  errichtete  er  eine  tStiflftung  jur 
QSerbefferung  DeSSRpunom * unD  <28tnningifcfcen 
^farr^ienjteS,  wovon  Das  Original  auf  9>cr> 
gament  gcfdjricben  noep  vor^anDen  ift.  (Seine 
©emablin  war  ftrau  Barbara  von  SBorcf,  aus 
Dem  £aufe  StegenmalDe,  LabeS,  unD  ^Öangerin, 
Don  Der  er  örep  ©obne  hinterließ,  £6nm'es, 
fcaS  i|t2fm&on,2IDam,unDI>ufer.  (fr  erbaue* 
re  auch  noch  von  ©runD  aus  Die&ircpeju^BiU' 
ningen,  wo  nie  mabls  eine  gewefen/  unD  ließ  Die 
Su  JXbnuominwenDiq  foftbapr  auSueren  ?c.  Q5on 
tiefen  feinen  Drep  ©öpnen  giengSlntbon  in  $ran# 
ftöfifepe  Ätie0ft©icn|tc/  unD  ftorb  Dafelbfl  als 
Sörigabicr  opne^rben.  ©ufecgtenganDenvber» 
linifeben  Jpoff,  flieg  bis  nun  Cammerperrn,  Ijepra« 
rbete  DafelbflDeS  $oflF>9)iarf4>alu$  von  ^)oben 
Tochter,  flarb  aber  gleichfalls  of>ne  Crben,  unD 
hinterließ  feinen  SßruDcr  ?lDam,afS  Den  einzigen 
von  Diefem  alten  (Stamm,  unD  Crben  Derer  fämmfc 
lieben  ÜipöDifcpcn  ©ütber.  ©iefer  2löam  von 
fKF>t>rcn,  als  allgemeiner  <3tamm»QSatcr  aller 
noep  ic&o  lebenDcn  #errn  von  SXh&Den,  aus  Der 
^ommerifeben  unD  Ö?cu  ^arcfifcf)en  Linie,  jeu* 
acte  in  feiner  Dritten  £be/  mit  ftrau  Marien  von 
SöranDt  aus  Dem£aufe  JoermSDortf,  unDQMub' 
mcnfelDe  (aus  meutern  ^aufc  viele  bope  Sttini* 
Oer,  unD  ©eneralS  entfproffen  fitiD)  fünf  ©öp= 
fic,  als  nemlich  i)fcufec$rte&rid>,  bepratpete 
$rau  ©oppieri  0ifabeip  »vn  SGBepljer,  au«  Dem 
«£)aufe  SRülcfenrbien,  uuDjeugetemitipr  !)2foam 
<ßeoijteir,  melier  18  3a^r  in  ftürfll.  Lüneb- 
Äricgcö'lSienften  gcflauDen,  unD  als  Sftajor  ge? 
ffarben,  unD  von  feiner  ©ematyin,  einer  von  ©ül; 
fceuFlee,  fünf  Tochter,  unD  vier  (Stöhne  pinterlaf* 
fen,  wovon  Die  erflern  alle  verbepratbet  ftnD;  Die 
©epne  aber,  Dwen  tarnen  ^ans,  CTicolat«, 
2lDam  Si  ■icfcn'cb,  Cafpar  JluDetvia,  unD  Carl 
Otto,  alö  (TapitainS,  unD  Lieutenants  in  Äonigl. 
^rcufrKhen  ©imftcn  bis  Dato  flepen;  a)<J>an£ 
CCtjriflia«,  welcher  bep  Der  ^rettfjifcpen  Caval« 
lerie  von  unten  auf  gcDienet/  unD  über  10  3ah* 
TMS  Äron**}>rm$l.  9Regimcnt  als  Dbriflcr  com» 
manDiret,  unD  auf  feinem  $oDt«Q3ette  Das  $>a* 
tent  als  ©cneral'S^ajor  erhalten,  erbat  30  Garn« 
pagnen,  unD  QJataillcn  bepgewobnet,  unD  fiep  in 
SBrabanDt  mit  Der  Q5aroneflc  von  Ränder  unD 
SföoDerSbeim,  aus  einem  groffen  £aufe,  vermag 
Ict,  von  Deren  er  nvep  ©obne  jefcann  $ricb* 
tid>  XOiWm  unD  Cbdffian  '^ofepty  SLto* 
polO,  Derma^lS  Äftnigl.  $reu(?  Lieutenants,  unD 
Drep  ^6d)t«  pinterlaflen ,  fo  verbeprat^et  ftnD ; 
UnD  3)  Cafpac  St»<Dri<^,  tvelcpcr  169^  in 
(^panDau  mit  Dem  ^3ferDe  Itür^cte  unD  als  Ä6nigl- 
^reu|j.  Lieutenant  obne  Srbcn  ftarb.  II)  <Beoi% 
pavi  von  SXb&Den  gieng  in  (SchtveDifc^e  S)ien* 
fte,  unD  tvurte  Cammer  *3uncf er ,  unD  Dber# 
Kucbenmeijler  Dafelbfl,  peprarbefe  eine  ion©or# 
tong  unD  jtarb  obne  ^rben.  III)  jfo^hinn  %m 
t^ott,  Der  fieb  verbepratljete  an  §rau  l^orotpea 
von  ©iDon>,auS  Dem  ^aufe  S)obberpoelr  naej) 
toren  ^oDte  an  ^rau  ©orotbea  ©ifabeti  von 
Fmvtrf.  Urici  XXXJ.  i$3l 
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8u&on>,  aus  Dem  £aufc  ^ii^burg  unD  dcfhöS 
mit;  roelcpcr  er  jivep  eopne  gejeuget,  Samens 
Johann  ä[can,  imD  ^bain,  unD  Durcp  Die  tve# 
gen  getpaner  groflen  CErbfcbafft,  vonibtem  fcnu 
Der/Dem  €purfur|tl.  edcbli-  dammerberrn,  unD 
Dbn^i'ieutenantvon  DeniKitter^NferDen,  5lfcau 
Claus  von  Lu^au  an  Denen  fKifter  *  ©ütberu 
sfcbetpli;,  uuDtDJuncbcroDa  in  Düringen,  an  Den 
UnfhutJ^  unD  ©iefa,  unD  SÜcngclSDorff  in  Der 
Ober  *  eauümft ,  Die  von  9il>6Dcn  nacb  Ober* 
©iicpfen,  gefommen  ftnD.  3mmaflen  Derer  ä> 
tefler  Sopn  3obann  Slfcan  von  SKb^Den,  naef> 
geenDtgten  etuDiett  unD  SKeifen,  in  #oüauD, 
«rabanD,  ©eutfcplanD,  unD  3talicn,  uriDnaep* 
Dem  er  1697  Die  g&pmarifcbcn  «OoflF-  ©ienjle 
als  (Tammerauncfer  verlaffcn/  unD  in  y}<wm> 
bürg  CapitulariS  tvorDen,  Die  (Sacbftfcben  ©ü* 
tber  angenommen  bat.  ©effeu  «ru^cr  aber 
VlDam,  ^ocbfürfllicpfr  ©cbwat^burgtfcpcr  (Tarn- 
mer^unefer,  Die  ^ommerifepen  ju  feinem  Sintbert 
erbalten.  ©iefer  ©om^err-  3obann  2lfcan- 
von  ytböDen,  pat  ftc^  an  Dje  verwittibte  gcait 
LanDS^aupttnatuttn5)orotpeen  ©opbicn  5lma* 
ltam  von  Äalb,  geboprne  von  «Kerviuelba^  aus 
Dem  £aufe  ^)ermansburg  unb  Herfen  aus  Dem 
Lüneburg  verbepratbet,unD  mit  il>rin>cp  ©ohne 
unD  jmep  ^6cb;ter  gejeuget,  Davon  Der  Mttßt, 
Carl  2lfcan  von  JKpöDen,  tweb  iurücf  aeleateii 
gtuDien,  unD  .faft  vier  j^riacu  SKcifenT  Durch 
©eutf^lanD/  ^oHanD,  Die  ^ieberlanbe,  CnncS 
(anD,  ^ranefreiep,  unD  gan&  Stallen,  anieto  als 
ÄOntgl  «Dobl.  ^egierungS^unD  Conft)iürial- 
WatbjuSe^  lebet;  Der  nvcpfe  aber  IboDcc 
afcait  von  SKpöpen,  »clcper'gler^faüs  ITuDiret ' 
unD  Dabep  Das  Reiten  ercoliret,  jTebet  amcfeoals 
Jlajor  von  Der  Kavallerie  in  »gl.  OJobl  unö 
CburturfH.  edcp§.  ÄriegS^ictt|len,  unD'fmD. 
bci)De  Die  einzigen  von  Der  iKböDtfcpen  Familie, 
in  ©aebfen^  auepnoep  bepDcrfeitS  in  Diefem  174t 
3apr  imverpepratbet.  Qjon  Denen  bepDen  ?6d>, 
tern  aber  ifr  Die  dltefle  «leonora  fcotothii 
an  Den  Ä6nigl.  ^5obl.  unD  eburfl.edcpg  Cam* 
merberrn,n)te  au^om^errn  Des  boben(Stifft^ 
^aumburg,  unD  LanD .  tJ)?ar fcpnU  ;u  %Mabl  vn 
^rei?berrn  «Xaban  ^cinriep  epicgel,  oon 
cfeldbetm;  Die  )un#c  aber  anDen^niql.^oa 
unD  Cpiirfl.  &m  Cammer,  ^  tu  3e£ 
^)errn  ©ottljelff  CbrifTian  von  SKorDctfen,  m* 
mablet  morDen-  QSoretmelDter  ^om^iom-  vott 
pil)6Den  tvurDe  1717  }um  @titftS4>uUp  crtnd^ 
let-  3m  3^br  1723  tfarb  De|Ten  einziger  «»rsu 
Der,  Der  Cammcr>3uncfer  2lDnm  von  ^b?Dettr 
opne  Crben,  unD  überlicgipm  Die  etammWü^ 
tber  m  Bommern  tvieDer,  nebfl  feiner  o6Uigen 
^crlalfenfcbntTt.  3m  3apr  17.5  tefianir/e  « 
Die  etttftS^atb5etelIe,unDlvarDDarqegenPrX- 
latus  Cuftocliac  Sub-Senior,  unD  3ufpecror  Dem 
Srepbcttifcpen  Öericbten,  unD  .flarb  Den  16  3cn* 
ner  1738.  Übrigens  war  er  Der  Leclure  febr 
ergeben,  wie  er  Denn  eine  anfebnücbc  «Bibliotbecf 
geiammlet,  aueb  in  unterfcpieDetienÄönigl  Cdum 
mtfitonen,  unD  Reputationen  eines  .ßodmärti* 
gen  ©om»CapituIS  gebrauept  wcrDcn  t|r  IV) 
Cflfpar  2lDam,  eiftlic^  bepm  ßontg  in  ^oblcti 
^agD-^age,  pjmacp  von  (Thür  Hannover, 
WMn\<fw\q,  unD  SeUe,  ^ommumon  Ober* 
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^örfhncitter  /  unD  Ober  *  93<rg'  *  tKatt)  ju 
fceftn  am  £ar$,  welche  Charge  et  bt6 
iti  fein  80  3Mbr,  bei;  befWnDigcr  ©efunDbett  bt* 
fleiDet  bat.  Sc  bat  mit  feinen  betten  Leibern 
Cftriftfoen  Amalien  bon  <£taffbor|t,  aus  Dem 
«Saufe  £oja,  unD  £)orotbcen  SttagDalcncn  wn 
?u&au,üom£aufe£alra|fcDt  im  £ilDetfbcimifd)«n, 
imferfcbicDene  ÄinDec  gejei«!?«*/  &aüort  Die  $&d> 
rer  alle  an  anfcfjnlic&e  ftamilien  t>erbepratbet,  bis 
auf  JtM  Souife  ©orotbeen;  fo  etifftS*  5™Us 
lein  unD  Q5ice»S)omina  ju  CbSDorff  geraden, 
unD  1708  fccrfbrben,  QSon  feinen  «Söhnen  |mD 
ihrer  Drep  in  Campagne  als  Dber*DfftcierS  ge< 
blieben ;  Der  ältefre  aber,  $tugu|l  ßrieDrich  t>on 
5XböDcn,  i|r  oon  JugenD  auf  in  Äönigl.  ©ref?' 
58citannifc&en  ÄriegS  *  SMenfteti  gemefen,  unp 
war  im  japr  1734  Oprtfcr,  raitrDc  In  gemein 
Detern  fMrc  ©enerahSftajcr;  1741  aber  jum 
©cneraT Lieutenant  Pon  Der  Snfanterie  unD  jutn 
©ouperneur  ju  Harburg  ernennet,  allwo  er 
auch  anuod>  in  einem  traben  Hilter  lebet.  £r  be> 
ftpet  Die  ©üter  £alm|teDt  im  ^ilDcö^eimif^en, 
tniD  Cicbbaum  in  Denen  QJier  ßaiiDen,  QSon 
feiner  erfreu  Öemablin,  §rau  C leonora  ©opbta 
SfteDinuS,  au«  Dem  #aufe  ^dmclienberg,  i|l 
3Dam  fiCrnfl  StieDridj>  Capitata  bei;  Dem  ©om* 
merfe(Difd)cn  Regiment,  fo  fieb  mit  total.  §§* 
pbien  t>on  Alten  PerroM)let,unDjracp  (Söhne  <Be* 
org  5«eDtrtct> ,  unD  £atl  jluowig  mit  it>r  er' 
jeuget  bat.  ©iefer  Carl  CuDraig,  Capitata  \>on 
DeS  Dbriften  von  SMonrop  Regiment/  i|l  noch 
am  Sehen.  QSon  Der  anDern  Gemahlin,  grdul. 
eiifabctfc  üon  gßi&enDorff ,  tft  ihm  ein  ©obn  in 
feinem Alter  qebobren-  V)  >arf;im  $rnDrid?, 
welcher  ein  feböner  anfepnlicber  Stofcp,  unD  pol« 
ler  Hoffnung  gewefen  fein  ©liicf  ui  machen ;  er 
itf  aber  in  feiner  heften  QMute,  bep  einem  (ütafall 
ton  Den  Noblen  in  ©tücfcn  »erbauen  raorDcu, 
welche  ftc  (n  einen  @acf  gefteefet,  unD,  nadjDcm 
fle  alle*  auSgcplünDcrt,  in  Dem  £aufc  ittrücf  ge* 
la Ifen  haben.  Qrarerracpnter  (Stamm  >  QSater, 
ADam  oon  SXpöDen,  bat  feine  aitefte  $od>(er,an 
Den  Obreren  oon  Upcf ermann  auf  Äcrcfom,  unD 
SRoggow;  Die  jüngfte  aber  an  Den  Dbri|b£icu- 
tenant  t?on  Sölancfenfec  üe*heprat£et.  Uber/ 
r)aupt  tft  t>on  Diefer  SRb&Difd)cn  gamilie  ju  mer- 
cf  en,  Da§  fic  allerfeitiJ,  wag  ern>ad)fen  \\\  in  iK'ricgö^ 
©icniren,  bii  auf  Den  D?egierung^'3latl)  |lel>en, 
unD  Diefe  Drep  Linien  unter  Drepgroffen  Äöiiiaen, 
unD  refpectioe  Cpurfürlten  angefeffen  jmö,  unD 
ihnen  treue  ©ienfte  iei|ten,  auij  Diefeö  fo  wobl 
au*  alle  anDere  ©efcblc^tc.  Derer  oon  JWjfDcn, 
unD  SReDcn  in  Dem  Süncburgiföen,  unD  t>ilDe^« 
fjeimifa^en,  DeSglelc&en  Derer  ^)errn  öon  Ä^cc 
t>m,  Är^eeDe  unD  KfeeDa  im  lltrecptifajen  unD  1 
©clDrif^cn  ipren  Urfprutig  aus  Dem  alten  @ac^« 
fen*SanDe  haben,  roelc&c*  tormal«  in  0|bunD 
9a?e|rppalengetbeiUttPnrDc.  <&k  j)aben  lange 
Dor  tapfer  Carl  Dem  groffen  floriret,  unD  fmD 
fcj)on  Damals  unter  Die  Familien  gejdblet  mor; 
Den,  auv>  tueieben  man  Die  Regenten  unD  Siebter 
Der  groflen,aber  noc()Damalö  bcpDnif-  i5a\1)f.  sj^a« 
tion  errodb^1  bat-*Öabcro  Denn  Die  Urjacbe  Deö  Un* 
tcrfcbeiD<JDerÜDJunD»unD  ©cpreibiSlrt,  roie  aueb 
Det  or  <5ßappen  erhellet,  obngeacbtet  Docb  alle  Die» 
fc  ©efcfcletyer  au^  mm  2anDe..unD  oen.ctafm 

•  -  .*  •  j 


Är)eb«t  109t 

(Stamme  abfpro(Ten:  CDBieman  Pen  Denen  alte» 
©rafen  ton  ^Bun^Dorif,  ^unber  unD  86roenro# 
De,  Die  Docb  eineä  Stamme«  geroefen,  unD  Dea 
©cfcble<bt$*  tarnen  ton  SHböDcn  gefübret,  Deut* 
lieb  geroapr  n?irD,  roelcbe  ebenfallö  einen  roeifferi 
0djilD  mit  Drep  rotben  S5alcf  en  über  Denfelben/. 
aber  ©egen  Der«&cnfcbajft  56n>enroDe/  einen  8iv 
n>en  gefiibret  baben.  'Slit  wenigen  Den  ^cbilö 
Dcö  SlBappenö  ju  berübren,  fo  ifl  auö  Dem  USap* 
pei!'5Kecbte,  naeb  Dem  ^oppüia,  unD  anDern 
ÄcratDicfen-^cbreibern  betaunt/l)a§t>on  uralten 
Reiten  her  Diejenigen,  n>elcbeS5alcfjn/  unD  anDere 
mm  Ißau'^Sefen  gehörige  3n(rrumeute  flibren^ 
Romani  Imperii  Architcöi  fmD  geiicnnet  mor^ 
Den,  unD  jmar  aue-  Der  Urfacpc,  rocil  fie  Diele 
gcpl^ffer ,  in  Dem  Damals  npeb  utibefannten 
©eutfcplanD  Durcfc  auöroDen,  unD  tboreboßen, 
oDerjuiicbtenaufgcfübret.  £)iefe$ftamen*£er* 
leituug  bef4>rcibct  fyitmd)  ITIcybcni  in  notis 
ad  I  liftoriara  Hcnr.  Leonis  p,  448.  folgenDec 
gefraU :  Eft  enim  Rode,  idem  quoü  novale>  i.  e. 
locus  erutis  excifisque  arboribus  exeoli  habt« 
tarique  creptus  &c.    5>ic  JQWXW  ©rafen  ÜC4I 
Slthlone,  ^Öaronö  ton  SUgrim,  pon  SKeuDemoDDc, 
öon  ©incfel,  uon  Slmerongen,  Pon  (Bt.  Slntoine^ 
v>on  m<Derbor|l,Pon  CCßouDenbourg,  t?on  (BaeUs 
fclD  ic  |"inD  alle  Deö  ©efd)lcd;tö  üon  9\heDen  oDec 
£KbceDe  auf  9?ieDerlanDifd}/  ob  fic  gleich  meitfen* 
nad)  Denen  obbemelDten  ©ütern  genennet,  imD 
gefd)ricben  »erCcn.     Buffer  Ciefer  orDentlictea 
Ötamm'SKeibe  Derer  ^erren  von  Oiheöen  oDec 
SvböDen,  kommen  noep  viele     Diefem  urulte» 
^)d'd>lccbte  gehörige  in  Denen  aiteficn  ©oeumen» 
ten  imD  UifuwDen  por.    QJon  felbiger  finD  >m 
ßcb^jgemefentüpelwö  i2S)o,VQi\ibtant>  131^ 
BertclD  131WUUD  nocp  1321,  *S«nrid?i32jv 
unD  ein  anDcrer  gleid)e0  tarnen*  1376,  XOül* 
branö  138^ <Betfd)ald  1 384/  &<KD»fc  1403, 
»Dietn'd)  1449,  XOülbranö  unD  <Becer  1502, 
roie  aus  Den  von  ihnen  über  Dem  Sftüblenbof  be» 
•Hannover  auege|tellten  Vchn#uuD  anDern  ^örie» 
fen  erhellet,  Die  in  <ßtupene  Hbl>anDlutig  v>ott 
Dem  Uifprunge«.Der(EtaDt  43annooeivair,utre^ 
fen  finD.  3fuac  ponttmuö  in  fetner  Hift.  Gel- 
drica  p.  164.  geDencfet  eines  job^nn KoDuutti 
Daö  ftabr  1288;  ferner  p-  308-  eines  3rnolD» 
pon  2\äeDtn  um  DaS  3aP^  I376*  Welchen  et 
p.  3 1 2.  u.  ff-  umS  3ahr  377  2lrnolD  von  Äoe- 
öen  nennet;  wie  auch  eben  Dafelbfl  eines  Bte« 
pr;ane  von  ÄocOen  ;  weiter  p.  4Sö.umS2iahc 
1431  eines  £«rm<ke  »on  SRoeDe-  jorjamt 
a  fi.e)>D»?  in  feinem Chronico  BLi.;iCo,Daerüori 
Denen  vf Dien  ^)olianDS  um  Diefe  Seit  fdpreibet, 
erwthnet  p-  28?-  eines  <Seea>m»  von  SXoeDe 
umS  3ahr  138?.  (Berpaefe  pon  SKhoeDeuwirO 
im  3«>hf  »28?  als  3<uge  bep  DemDer^taDt 
taraarD  in  «pinter  •  Bommern  über  DaS  4)o(fe» 
fd)Iagen  unD  Die  3oll?§repheit  ertbeilten  ^)ript* 
leaten  angeführet/  fiehc  Bdbötgene  ^emmeri* 
fepe  Antiquitäten-   ^3epm  ^ongonc  ijl  <D«o 
oon  JKocDen  als  £tügt  eines  ©efepeS  um  Da* 
3abr  1364  angemerefet.  Cben  DafclbfrwerDea 
2tlbert  oon  Dothen  umDaS^ahr  1 3cu,mieaucfr 
^niiucr;  ^oieileid)t  Der  obgeDadptej  unD  Conrad 
von  Bethen  um  DaS  Jahr  132?  angeführet.  Sit 
Cetil  •pomtwri|$eu  fegnD^rd;ipfinDttfid;  1 369 
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<T  tiftc  oon  DibßDen,  auf  SKbuuounD  Sßinuina: . 

Desgleichen  2mron  von  iXboDcn,  im  3al)r  .424. 

S)ie^Wciif4)cn  <äScribentcn,fonDcrlicl)  CEi  icue  1 

(ntcfmcn  eine«  t£äqiu'n8  0on.)\boDenoDer9\bO' ! 
ten,  roie  fie  if>n  oerfcDieDentlicb  nennen,  melcoer 
atö  ein  Jeimann  Da«  SKi£tcr*©ut^  gielmen  in 
2Bc|t;©otblanD  befeflen,  unD  uraDa«3abr 1029 
gelobet,  unD  groffe/  ja  erflauncnDc  ftortune  Da-- 
felbjt  gemadjt:  Ob  er  nun  mttQuuwrD,  einem 
(BWfd)en  dürften  nad)  <&d>n>eDen  geEommcn, 
unD  au«  Diefcm  olf|"5#fien@efd)led)te«nrfprof« 
feu,  oDcr  Don  einer  alten  ©otbifdjcn  ftamiiie  ab* 
flamme!/  üftbienet  nod)  eine  genauere  Unterfa 
d)umj.  kernet  mlrD  &emtmg  um  Da«  3^ 
1400.  unter  Du  berubm.ejten  j?rieg«4LUri|tenge« 
jal)(ct.  3rmcng<Jtöi>  mar  14*8  Siebtem  ju 
sBijtybecf*  ^aortan  tft  1524  93rauiifi$iDe.a> 
fiter  Äric'g&SXatb,  unD  <EbeoDerid>  15*2  95i; 
föoff'ui  Wbed3  geroefen.  3m  3^  16  »4  M 
tghd)  üou  SXb&Dcn,  £oci)fur!tl.  @äcb§.  £<-f' 
njeifter,  Der  bobeu  (Erb*SßcrbruDerung  pifeben 
Cl)!ir'Sad)fen,5;i)ur  ^ranDcubucg,unD  Reffen, 
ju  Naumburg  an  Der  0aale  beijgemobnet-  Srang 
mar  1620  \tSraunf4nwigif$<t  gebeimer  SKatb 
unD  ^)öf^arf4)all.  3oad)fm  marD  um  Da« 
3d!)r  i625  von  Den  ^ieDerf«id)fifd)cn  Äre# 
jränDen  an  Den  Svapjcr  gcföicff,.  um  ftd)  meg.en 
De«  Einfall«  De«  ©enctal«  iiüy  in  befugten 
jtreo§  Vi  befcbroeien  joad)im  SrieDrtcb,  ein 
(Scbn  «jrie&ticb  XTuVlrn»,  $3raunfd;mcigU 
feben  Sxatb«,  gi'eng  1700  mit  £oDc  ab,  nacbDem 
er  uutorf4>ieDlid)C  ©:ianDfd)afften  abgelegt  €r 
Itar  ^etflenburgifibcr  ©ebeimer  <5taat&3\atb, 
©ircaor  unD  ^rtifibent  aller  (Eollegiorum. 
©pangenberge  2fDelfp-  V.  z.YMctttn  Antiqu. 
IVm.  I .  Vi.  p.  571.  £anfef$nfftlt(be  San** 
Ifen-rZdcbricbten. 

ÄbeDen  (£afpar  oon )  be^Der  SKec&tcn  po- 
tior, Devfelben '  UnD  Der  ^oral^büVfopb»«  <u>f 
Dem  Athenaro  jtr  Sörerncn  dltcjtcr  $>rofcfibr. 
SBon  CelTen  vübmlio)em  gleuje  jmD  tmi'banDen: 
.'i.  Introduftio  in  phuVibphiam  moralem^ 
univerfam,  ^Seemen  1726 in 8.  1 
2.  Annotati"nes  perpetuae  \n  Jo.  Früi.  Horn 
bergk  ;u  QSad),  Hypomnemata  Juris  gen- 
tium, cbcnD.  1734  in  8. 
5.  De  jure  ("eiuli,  Bremen  17 1 2. 

4.  De  pccr.a  co^itationym,  ebenD-  17I2. 

5.  DeCaroliVl.  elcftiurfe  &  coronation«, 

ebeuD.  17 12. 
G.  De  diftc:  entia  bonorum  mobfliurri  &  irn- 
mobikum ,  ebenD.  1713- 

7.  De  jure  adeundi  ha-reditatem  facta  ferne! 

repudiatione  ,  ebenD.  17  '4- 

8.  De  exharreüatione  absque  elogio,  ebenD. 

9.  De  L.  Julia  mifcella  abrogata  &  denuo 
revocata,  ebenD.  17^4. 

10.  De  virgitie  viduaejusquejiuübus,  ebenD. 

1714. 

11.  De  vero  debit  >re  a  perjurio  ^bfoluto, 
ebenD.  171$ 


12.  De  momentotemporis,  ebenD.  I7»T« 

1 3.  Dccauff  .obligandi  primoque  modo  co- 


t^nofeendi  juris  natura»,  ebenD.  171  f. 


2Ujebet  1094^ 
J4-  De  prajudicio  tuCloritatis ,  greinen 

ij.  DefuperHu^&  ineptis  libellorumclau- 
fulis,  ebenD.  1717. 

16.  De  culpa  live  Uelißo  fine  pana,  ebcnD- 
.  1722.  '™ 

17.  De  immutabilitate  juris  natura,  Söre* 
men  1717. 

i8«  De  fado  illicito  nautcr ,  quatcnus.no- 
cet  Dominis  mercium. 

19.  Ad  cafum  in  Novellisrclatum. 

20.  De  fucceflrioneabintcltaro,  ebenD- 1720. 

21.  De  iueceffione  conjugum  Uatutaria 
ßremeofi,  ebenD.  170g. 

ap.  Deiis,  quas  in  cnmine  larfa?  majeftatis 
•    occurruni  fingularia,  Bremen  1717. 

23.  De  muliere  mercatrice.ebenD.1717» 

24.  De  infania  voluntaiia,  ebenD- 1711- 

25.  De  matrimonio  conjugis  alteru  conju- 
gum adhuc  viventt. ,  ebenD.  171 1. 

26.  De  emtione  fpei  &  rei  iperata;,  ebenD» 
1712.  * 

27.  De  loco  delicti,  ebenD.  171  f. 

ig.  De  debitoris  debitore,  ebenD.  1719. 

29.  Thefes  quardäm  illu(lrior,es ,  ebenD* 
»717. 

30.  De  reftridtadifponendi.'inprimis  teflah* 
di  faculeate  uxorum  Bremenlium.  ebenD. 
1722. 

2\be$en  (gran^  S^Dann  üon)  bon  ihm  ba» 
ben  mir  eiije  ^(Drifft  unter  Dem  ^itul :  Memo, 
riaieterna  SerenillirrM  prineipis  Lrncfti  Augu- 
ftiDucis  Bninsviccnfiv,  melcbe  1698  in  SoCjl| 
^jalle  berdu«f ommen,  unD  8  SSogcn  Itarcf  \\\. 

Ä^ebeit  (3obann  r>on)  ftbrieb  Ideam  Juris 
Romano-Germanici,  SÖremen  1687  m  12. 

Äbebenttn,  eineÖtaD!  unDSJmt  im^xr^og* 
tbum  «DJedienburg. 

»btber,  ficbe  »eebet,  im  XXX  «SanD« 
p.  16^9. 

»bebet,  ©efd)lecbt,  fiebe  Xeber,  im  XXX 
Q5anDep.  162 Mi-  ff 

Äljebet  (^dfpar)  ein  SKatb«^err  ju  Ham- 
burg, ijt  im  3abr  1610  auf  ^etrt  ermäblet  unb 
ir,24Den  3oDctebertafclbjl»crftorben.  i5eut(> 
mt& £amburg.<£taat«'UnD  ©elcbrten:gericDn. 

ÄbtDer  (SJU.ittbla«)  marD  im  3^br  M29  in 
4b.mtbuig  jutn  i)\atb«»^3errn  crn>dblet ;  im  m  47 
aber  jur  ^urgermeiiter » QCBörDe  erbeben'  (£r 
jlarb  Den  2+Äop.  1571.  25«. utbnete Hamburg. 
©taat«»unD  föeUbrten>£ericcn. 

Är;ebet  c3J.ia>ael)  ein  9,atbö;£err  ju  Sjam* 
bürg,  marD  im  Sabr  1  sov  auf  ©regori  Daju  er* 
mal)l<!/  unD.fttirb  1522.  23eutr;nere Hamburg. 
«2»taat«;unD  ©elebrten^cricon 

Äbebir  (?D?icl)acl)  Der  bqi)Den  ftedite  Qto 
ctor,  De«  ©omcapitul«  ju  ^amburg  iÖecanu«, 
unD  (^pnDicuö  Diefer  fKepublic, erlangte  ju  ^trafr 
bura  Die  "SBürDc  eine«  ©3ctor«bepCer9^ed;ten; 
reifete  t)Urauf  curd>  §rancfreid),SngeOanD/3ta» 
lien  unD  Sait|cl)lanO;  fd)ricb  ju  ^3aDua  eine 
^traucrtcDe  über  Den  ^oD  De«  >£>rn.  teonburD«/ 
alten  trafen«  t>on  Orunburg,  Der  ju  Serena 
in  Stalten  gcflorben;  marD  .Canonici»* 
Der  boben  (»ititfi^firebe  iu  Hamburg,"  1^65  ©e# 
canu«  De«  ^omcapituU,  unD  1567  ^pnDicu« 


Digitized  by  Google 


109? 


&&eebe 


1096 


Diefer  SRepublic  Unter  ipm  Ifl  1576  b«n  18 
Detobet  mit  Dem  £erfcoge  pon  .{)olHrein,  StDoU 
01)0,  Der  SSergteid)  tPegen  Der  14  ©6rfif«  tm 
Sinne  Trittau  gemalt-  £r  ftavb  158?  Den  28 
Cctober.  Seut^ne»  Hamburg.  0taal«»ünb 
©cleprten<Cericon. 

*l?ebe  5  XDalD,  Der  3BalD  Xfcebe  ober 
^bec&e,  <fc  Rbedey  liegt  ih  ©flDero  in  Der 
«Selm*  3öom  öabe  bei)  gieren,  unD  pat  feiiien 
tarnen  w>n  oorbin  geDacptem  2}örffe  &&ebr. 
p.  tt*l.  Ä.  Dift.  Geogr.  du  Pays-bas ,  p.  429. 

&^c-biger,  &ec;biger,  eine  alte  aDelicpe  $a» 
trtilie  in  ©Rieften,  fo  nurimebrß  jum  (^beil  in  Den 
grepperrtiepen  (StanD  erhoben  roorDen,  flammet 
l)er  pon  Den  93atKcii«  Diefc«  Manien*  in  IBfef* 
lau,  pait  aber  fd)on  bei)  nabe  in  Die  200  3<if)re 
»idjrige  $Kitfer@ütper  unD  anfebnlic&e  aDelicpe 
Jürgen  befeflctu  Iura  melDet,  Daß  ibr  (Stamm* 
pau«  Srriefa  im^örc^cmifcbengürflcntbuine  lie- 
ge :  tr-ieroobl  nacbBinapii  5&pnung  ipr  <^fmnm« 
bau«  ©Ufa  beiffe;  ^triefa  aber  tyr  al«  ein  5vit^ 
tergutb  aueb  gepore.  Htcolaß  t?on  ÄpeDiger, 
fo  15^3  ju  S5re§lau  geworben,  batte  j  ®opne: 
.1)  yofyann  von  Äbebiger,  unD  <&li\\h  )hu\ 
Dirte  }u  ^oiirgeö  Die  SKe^cjeiebrfainfcit  unter 
3<tcob  Cuj'aciue,  roeld)er  ibm  1566  feine  #cr# 
ausgäbe  De«  codicis  Theodofwni  uifd)riebe. 
211«  er  folgenDe«  3abr  toicDer  nacb  .gxuife  fam, 
tourDe  er  pon  OTartmilian  Ii  jum  SKatb  unD 
SÖepjtfcer  De«  Äonigl.  Slppcflation«  »©erlebt«  *u 
*J>rage  gemadjt,  roeldje«  2lmt  et  aud)  Dermalen 
roobl  oertDaltcte,  Da§  ipn  Der  tapfer  ju  feinem  ©e» 
fanDten  nad)  ©anriemaref  ermatte,  er  ftarb  aber 
noepoor  Antritt  feiner  ©efanDfcpafft  1^7  an 
einer  pifcigen  Ärancfpeit  im  5i  3abre  feine«  211» 
tertf.  2)  Hicolaö  con  gebietet  unD  ©lifa, 
auf  ©rriefa,  ®d)ebü)  unD3eDlifj,n>eld)eriKatl)«»' 
perr  ui  33re§lau,  beniad)  üanDe«»  Hauptmann 
De«  $5refjlatiifd)en  prftentpüm«,  fo  »Piaen  fei« 
ner  befonDern  Q&erDienjte  in  groffem  2Infet>eti  ge* 
»efeu,  t|t  1587  in'felnem  ei  ^apremitjoDeab» 
gegangen.  . (SSeine  ©eniablin fpat  Rcjine 3>ct» 
broc  au«  Der  $amilte  Der  ©rafen  bon  (EwforD/ 
Deren  einer  3ac©b  JUnbefuw,  ©raf  £raforD, 
Äoberce  II  Qtuarte,  i?6nig«  Pon  (gcbottlanD, 
umDa«3af>r  1373  €pDam  geroefen.  9ßon 
tiefem  fommen  eigentfid)  Die  (ewigen  ßrepberren 
toon  Äbebiget  per-   3)  tfcomao  fon  Kr^eDi» 

?jer  unD  ®lifa  legte  Den  ©rUnD  feiner  ^ilTcn* 
cpafften  ju  Wittenberg  unter  tneland>ronr 
unD  beffen  Öd)toiegec».©obn,  <tafp<»t  peucern. 
3m  34r  1  j  6 1  gieng  er  nad)  ^ariö,  UnD  betten* 
te  fid)  Dafelbjl  Der  Unternxifung  Cätl  Clufiu», 
reifet«  hierauf  ganzer  1  t  3^c  Durcb^rancfrcfd), 
CngeHanD,  Die  ^ieDerlanDe ,  ©eutfcplanD  , 
(Sebwei^  unD  3ta!ien,  faramlcte  Dierarejren  53ü» 
<ber  unD  3Ü?aunfcripte  unD  brad>te  einen  groflen 
^Sorrrttb  t>on  alten  SKün^en  jufammen,  fo  ibm 
neblt  Der  ?Jib!i ^tljecf  bi<J  17000  ©ucaten  foU 
len  gefettet  babeit.  S>ie  ©elebrtcn  bielten  ir>n 
lpegen  feiner  ©:lel>rfamfeir  unD  ^epgcbijjfeit  fepr 
t)Oib,  unD  b^ben  ihm  Cfpfuie  Die  IcÄioncs  an- 
t  quas,  <Eijj'.:ciiis  Die  ?Öud)er  de  feudis,  Pul» 
mann  ftirvn  *\uf  nium,  CctttiUB  ftromart  in 
itiili'ut  onts,  unD  Cluftue  Die  Briefe  Deö  €te. 
natöft  ;ugcfcbricben.  3m  3ab^T72ftel  ernn« 
tpeit  ^epDelbcrg  pon  Dem  ?ÖJa9en,verr»mftef1d;  | 


Den  Ellbogen,  unD  weil  erfepr  unglücffid)  gebet« 
let  ipcrDen,  begab  et  fid)  nad)  <£oln,  aUDa  eine 
neue  ?ur  porjunebmen,  ftarb  aber  1576  in  Den 
Slrmen  feine«  üertrauteften  greunDeö,  eßer barö 
^alcfenburge,  ih  Dem  36  3«bre  feine«  Sllter«. 
^eine  t>ortrefflid)e  Jöibliotbec  unD  SJJünfc* 
€abinet  permaepte  er  feiner  $cmtlu\  Die  folct>e 
nad)  iöreflaa  bringen  lie^  unD  enDlid)  an  De«  . 
SKatfij  Dafclbfl' abtrat,  allwo  fte  itjo  Den  gr6|lea 
$l)eil  Der  ©ifabetDantfcpen  ^öibliobet  au«mad)f. 
4)  »Dam  pon  Ä^eDiger,  piek  fep  Die  meifie 
3eit  in  SRom  auf,  fammlete  wnen  groffen  @d)a& 
üon  alten  5)?nn^e»,  mit  Denen  er  fonDerlicb  Dem 
Rubere  (Bovine  unter  Die  Slrme  gegriffen  s) 
3^ccb  bat  gleichet  geaalt  eine  f  o|tbare  Q^tbliotbcc 
gefammtet,fo  nacbgebeuD«  an  Die  3efjcndfifd)e 
Familie  ocrfaufftmorDen.  CbritfopbPon  Äbe# 
M'jet  unD  ©trifa  auf  S^rfftbenau  im  Ceigni- 
fepe^tebte  1609.  (Dtto  ^einrieb  Pon  &fce#  1 
Di'ger,  SommenDant  ju  Sfaumartf  nsurDe  befcpuU 
Digt,  Da§  er  Diefen  Ort  1646  Den  (BcpweDen 
jujeitig  übergeben,  uuD  »urDe  Deönxgen  cnf* 
pauptet.  Xt»il^elm  n>arD  1660  ?anDe«baupt» 
mann  unD  erfTer  55epfu)er  De«  OanDgericbt«  im 
gurftentbum  SSre&lau.  Q3oriefeo  geboren  Der 
§repben:lid)en  £intc  Die  Im  53re§laui|cberT  gelege* 
nen  ©titer  @triefa  unD  ©cbebife,  welcbe  nod> 
1724  £^r(fi<an  l.uDetPjg-Dcn  Äbebiger  gc#> 
mefener  CanDeöf^epurirter  De«  görftenrbumS 
?Src§lau,  befejfen.  ^eneliu»  hi  Rehdigero- 
mnematc,  &  inSikfiatogata,8pud  Fibigium  in 
Silefiographia  Hcneliana  renoyata  P.  2.  c.  g.' 
§.  112.  p.  ?99  fq.  2tDam  in  vita  Cratonis  & 
Monavii.  Kran)  in  praf.  ad  memurabilia  bi- 
bliothec«  Elüabethanaä  Vratislaviae.  Qinapif 
©cblef  Suriof  r.  1.  p.  760.  t.  2.  p.  413. 
•  ÄJjeDinit,  eine  aDelidje  3«mtlie,  fiepe  2\eDing, 
imXXX<8onDep.r633. 

iR&e&toe,  gIu^,fiebe0rryitioiT. 

^ebmonatp,  fieljc  Äebe-.inoflAt^lm  XXX 
23anDe 

RHEDO^/E,  pDet  Rcion^  etaDt,  ftepa 
^etineP. 

RHEDONENSIS  CONGREGATIO  ,  Refor- 
mati  Gatlici ,  ein  3)?önd)«orDen  Der  Karmeliter 
iu ftrancfrclcj), Deren Urbeber p^flippus  EibaU 
bUßiff.  Ä»r>«Hiftof.  Mona(t.p.28i. 

RHEDONES^  ©taDf.fiebe  Äennee. 

RHEDONES,  Qj^cf,  fiepe Redones ,  im  XXX 
55anDep.i644. 

Ä^eboniue  ($poma«)  einffarmeliter^ünd), 
»urDe  unter  Dem  ^abfl  €ugcniol  V  jumjeuerper* 
Dämmt,  roeil  er  in  feine  ^reDigten  Diefe^Korte  mit 
einflöffen  laffen,  e«  giengen  ju  2Xom  aüjugroffe 
©reuel  »or,  Daber  babe  Die  Äird)e  einer  SXcforma* 
tionconnötpen.  Äapo'fl.ÜTant,  de  Vir.  Bear, 
cap-  ulc. 

Ät^ebue  ($ran&)  fiepe  Äebi  im  XXX  JßanDe 

p.  i629U.f. 

Äl;ecD,  <3BalD,  fiepe  7^ebe*XX)dlD. 

»beebe,  ^BalD,  fiebe  »bebewalb. 

»beeDe,©orff,fTebe»beDe. 

Ä^eeDe,  KeeDe,  ÄbeeDert,  Ä^eba,  eine  ab 
te  aDe(td)e  Familie  in  Der  9>rot>infc  Utrtcbt/  n?o* 
felbf!  fie  $jmerong^en,  5Kon«mouDe  unD  cuiDere 
^)errfcpnfften  befi^unD  beut  ju^age  Deti#m>* 
^ar<nftanD  föptet.  fi>b  fie  Pon  ttnen  ton 

■ . .  ton 
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beti  in  ^iic&er*@ac|>Kn,  oDer  oon  Den^atricii* 
Äeebein  Sßremen  abjrammef,  ftftnDe  ju  unter: 
fu^cn.  töobatb  von  Äeeben  bat  1*57  b>< 
$errfcbajft  amerongben  c-on  (Sigbert  von  $p 
tnerten  gefguffet/  welcher  wegen  feine*  €>ohn* 
Sriebticrje  1597  jncr|HnDer9BerfammlungDe* 
(Staat*  t>on  Utred>t  genommen-  <E»oit= 
f>arb  CfDtian  »on  Äeebe  £err  Don  3meron* 
gben,  £>aunebrofl*r  itter,  frarb  1691  ja  £oppelr 
!>agen  al*  StmbaffaDeur  Der  ©enerai*  (Staaten  Da* 
felbft.  ^ein  ©ohn<BottbatbIi,$repberroon 
Äfceebe  unD  ©intf el,  f)at  ftcb  befonDer*  berooF* 
getban,  unD  ifr  von  Dem  Äonig  XX)iu>elm  III  jum 
©rafen  oon  ätblone  gemacht,  ftef>*  oon  ihm  unD 
feinen  ^aebrommen  Den  Sfrritfel  (Btncfel,  im  X 
iÖanDc  p.  i483  cSon  Der  SlinieDiefe«  ©efepieebt* 
auf  Der  #crrfa)afft  9ton*»ouDe  ftatb  1738  Den 
12  See.  a(t  80  3abr,  S«ebricb,  3btian,  5Sa> 
ron  oon  SXceDe/  al*  ^rdfiDent  Der  £Hitterf4>nnt 
oon  Utrecht,  Der  im  tarnen  geDacbtet  ^rooinfc 
Utrecht  in  Dem  (Spanifcben  <25ucce6ion*s  Kriege 
5)eputirter  bei)  Der  Slrmee,  unD  bei?  Dem  grie* 
Den*«£ongre§  ju  Utrecht  2lbgefauDter>  wie  aud) 
1702  ju  8onDen  SlmbaflaDeur  gewefen. 

^beebeti,  ©efchlecbt,  fiebe  Äfceebe. 

ÄbeeDer,  fiebe  ©cbiffe. 

^beenen,  eine  fleine  (StaDt  im  Q3i§tbum 
Sftünlter,  am  gluffe  £mb*,  jtoifcben  fingen  unD 
^unjler,  ifl  jiemli*  bcfe|liget. 

Xbeenen,  €at.  Rhena ^  ein  ©täDtgen  in  Dem 
€r&}hfft  Utrecht,  in  Den  oereinigten  ötieDerlan* 
Den,  am  SRbein,  unD  an  Der  ©rän&e  oon  ©ei* 
Dein,  ift  nicht  allein  mit  Mauren,  fonDern  audj 
imt$Bvillcn  umgeben.  9m  3apre  167t  lour* 
De  Diefer  Ort  oon  Den  granfcofen  weggenommen, 
benuicb  gebranDfcbafcet  unD  oerlaffen. 

&fceeo  oDer  JUeo,  <2>taDt,  ficl^«  Äeeo,  im 
XXX  SÖanDep.  1660.  u:f. 

&fcee&,  (3ob.  gricDria)  oon)  fiefye  £l?etfiie. 

^r>efelDc  (augu|t£briftian)  febrieb  eine£)if* 
fertation  de  Feudis  in  Curfc  &  extra  Curtem, 
oom  £elj*n  in  unD  aujler  Dem  Sehen  <£of,©tra{?< 
bürg  »697  in  4.  Beriwo  Bibl.  Jur.  p.480. 

Äfcegartia,  Scganta,  oDer  &r;egma ,  eine 
«3taDt  in  Dem  glutf  feiigen  Arabien,  am  s£erfifd)en 
Sfteerbufen,  welche  ftarefe  #anDlung  trieb,  foH 
oon  2Wm4,  Dem  ©ohne  Cfcue,  erbauet  worDen 
feon.  SScf.  Cellrtriu»  in  Not  orb.  ant.  L.  HI. 
cap.  XIV.  §.  $6. 

J^eganna,  eine8taDt  in  Dem  wü|Ten?(rabien. 
(CeUariuo.inNot.orb.ant.  L.W.  c.XIV.  §.  46. 

RH  EG  AN  US,  ein  glu§,  fiepe  »egen,  im  XXX 
SöanDep- 1746. 

Rbegenf  ue  (^al,i  sjjjicbacO  cin©iebcnbürger 
oon  Tautenburg/  lebte  ju  (JlnDeDe*  17  3aWun* 
Dertö.  €r  mar  oon  3ugenDaufinDer©ocinianu 
fd\cn  Sebre  erjogetioerlicgaber  nad)gebenD«J  fold)c, 
unD  bef  annte  ftd)  in  ©re§Deu  juDer  €oangelifa)en 
Religion,  gaband)  Darauf  a!fj  einen  fiir^enJÖegriff 
oontevfelben  eine  ©itJertation  dececonomia  rc- 
dömtionis noilrac per Chrilhim  parta:  ju Seipjig 
1688  in  12.  heran«.  £r  bemüljete  ftcb  aua)Die 
(lartefumifcbe  ^fS!>i!ciopl>>e  ju  geipjig  befannt  ju 
maö^en,  ju  toeldjent  SnDe  et  ein  Specimen  Logicaj 
Cai'tciianx  auo  tUuibercjü  Coflicf ,  ing(eid)en 
Clagbetgii  Pbylicaro  contracjtim  l;«ra«>  sab. 


3ftbtni  erften  griff  er  De*  «Z^omafti  mtroduftio- 
nem  in  thiloi'opliiam  auKcam  an,  Der  fein  3)?i^ 
faüen  an  oerfipiebenen  Ödfeen  €artefit  be;eugct 
hatte;  woraus  ju  erfel)enba§  »begcntu£t  jmar 
ein  eifriger  »larteftane^aber  au<b  ein  Hlapiarius  gc 
roefen.  thbhotb.  UnwerßlieT.XV.  art.  1  o. 6tol* 
leno  ^)itt.Dcr  ©elobrb;  P.II.  ca.  §.90.  C3u»fc 
ti'nget  Specim.  htft.  Htter. 

Jvfcrggfo^aDt/fiebe  Keggio,  im  XXX  «ö. 
p-  1778^ 

KHEGIA  COLUM  N  A,  Riegino,  Cohmna  Re- 
gia, ein  gierten  Der  iefco  La  Cattma  beiffet,  f  ef;c 
Corona,  im  V  93anDe  p.  1 5  69 . 

RHEGlANUM,etaDt,  fieheKcfi. 

RHEGINA,  Herfen,  fiehc  Roegio  Cohmna. 

Är>egworein  Slbt,  fiebe  2^egin<v  «m  XKX  «8. 
p.  i8?7-uf. 

et-Ä^egirtiie,  58ifd)off  ju  (*ropt!la,ein  ^\tc 
tprer,  mitD  ai»d)  Den  r\ gebr.  in  Den  Martyr.  gefuu» 
Dcn.^S  meinicn  einigere;  feo  Diefed  ©copulum  oDer 
©copelum  eine  3nfel  in  ^peffalien.  3m  $ahr  347 
mar  et  auf  Dem  »£arDicenfifd)en  CnnoDo,  unter 
Dem  Slrianifajen  Äapfcr  €o»i|tantio.  Cßermutljlid) 
ifleroonDemS>väfeg  in  5be|j"iilien,n>eiler  Den 
cenifeben  unD  ©arDicenfifcbeti  «SpnoDum  Dcfen* 
Dirte,  um  Daö  3abr  3  s  \  gctoDtet  »orDen.  @eiii 
©eDftcbtniS » %<x%  ifrDer  2  5  gebr. 

»beginn  «vtoar  im  3abr  43 "  Wd)off  jtigion- 
jtan^  einer ÖtaDtin(Eppern,  unD  befanD  fia)  mit 
auf  Der  «5pbefinifa>en  Äira)cn  Q5erfammlung,gab 
aua)  feine  ©timmeroiDer  Den  Hefter««.  Ä  be* 
hauptete  infelb'igerDie  JKecbte  feiner  Äircbe  miDet 
Die  SöifcWe  »on  Slntiocbia.  (Jö'jtehet  in  De*  JUb* 
beConcil.T.Hl.p.  «777.  eine  ^omilie  ©ricebifrf) 
unDßateinifd),  Die  e%  nach  erfolgter  Slbfe^ung  De* 
nef?oriuo  gehalten  (>at.  Cape  hiltor.Hiter. 

»beginuo,  ein  SReDieu*  De«  erflen  3ahrf>un* 
Dert*,oonwelcDem  man  weiter  uicttöwei^alo  Dag 
et/  nacb<Baleni  Lib,  I,de  meth  med.  ( ap.  7, 
95ertcfet,  ju  Der  methoOifcbeh  ©ecte  fid)  beFeniiet, 
aua)  ettoaöjurSKeDicin  gehörige*  gefd>rieben  ^abe, 
n>or>onabernia)t*mel)t  aufunoeifen  ifi, 

»bcgimi6f9?icolau*)fiebe  Äegiio,  fm  XXX 
53anDep.  i8J9- 

»beginne  (Wilhelm) ein «KeDicit*  oon  8ionf 
lebte  in  DctSÄitte  De6 1  <53af)rbunDctt*,unD  febrieb : 
Mcdicinae  excrcira,menta  ex  ieletti«  linf^va; 

utriusqueautoribus  illultrata,'n)eld)eö  QDßercf  a(tf 
ein  ?KeDicinifcbe*eericon  eingerichtet,  unDju  £iou 
1  s  64  in  $ol.  aber  febr  feblerhafit/geDrucfttoorDen. 
Qd^ncfcno  Biblioth.  med.  p.  211. 

RHEGINUS  SALTUS,  ^PalD, flehe  Reginut 
/ö//w,imXXXQ5anDep.  1859- 

Ä^ertO/  oDer  &&eggfo,  ^)aupt|laDt  in  €a* 
labrien,  flehe  Äeggio,  im  XXX    p.  178 1  u.ff. 
•  Äbeg»o(SJia>aelDe)fieheÄfgioA.eptb^  im 
XXX  gjanDep.  1860. 

RHEGIUM,  ©taDtin3talietv  ftebe  Äeggfd, 
imXXX*öanDep.  1778-  «-f 

RHEGIUM,  ein  Ort  in  $brarien,  um  We ©e^ 
genD  oon  fSpjan^  bep  Dem  <5ee  Former,  unb 
Der  (5taDt  ?ltbnrae(.  25auDranb 

RHEGIUM  GALLIGE,  etaW,  fiepe  »/«J. 

RHEGIUM  JULIUM,  ^auptjtabt  in  €aJa* 
brien,  fic^e'^esgio,  im  XXX  5öa«De  p.  178 1. 

3U  3  RHE- 
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Vortt€rfeJ>ifcboff  2toalberön  m  Dibcimtfer* 
richtet.  3bc  j%lK&tf  ©nfonunen  macht 
eine  «Summe  von  12000  givreö. 
»ftierm.r'ommcn  noch  2  SJeneDictiner*  Tonnen* 
Sibtcoen,  Deren  Die  eine  ®t.  Piene  genannt unD 
in  SXhcimi  gelegen,  jährlich  20000  £ivrc*  ob* 
n>irfft,  Die  anDere  mit  tarnen  2trenay,  welche 
7  feilen  von  JXb«imö  abgcfonDert  unD  eine  von 
Denen  fchönfren  in  ganh  granefreieb  tfr,fafrcben 
fo  viel  Sinfänffte  bat.  S)ie  übrigen  2lbt«ücn 
Dicfcr  SDüceö  )mD  £i|rcrrienfer'^uflu|tiner«unD 
sjNrämonftratcnfci-'ßrDcn*.  3"  Derart  entern 
geboren  •  <A':  .• 

a.  3griy,  welche  DcrSrfjbifcbofF  Seriaubvon 
Sb<im*  1 1 26  9«(Wfft«t«    3bre  jährlichen 
(Sinfünrjre  befragen  10000  ßivretf. 
t.  Signy,  vom  heil.  23errit>ött>  ii34gejrifF« 
tet,  unD  von  Denen  ©rafen  von  Cbampaane 
herrlich  befebenef et,  E>at  jdht  lia)  20000  £ü 
vreö  einzunehmen- 
c  jLar>al«&dy,  oDer  Vallis  regia,  welche  Der 
©raf  von  3\ouci  M49  angelcget,  bringet 
I     Daääaht:  über  14000  eivrcii  ein. 
d.  Sonne <$omaine,  Deren  ©tifftimg  US4 
Durch  Die  Herren  von  Äumictnp  erfolget, 
bat  jährlich  nicht  mebraJ$4coo£ivrcö£in; 
Eünfftc. 

e»  (£lan,  reelle  Der  ©raf  von  Svhetel  umö 
3abr  1 148  aufaeriebtet/ £ugo  aber,  aueb 
ein  ©raf  von  &r)etel,  toi  3ahr  1220  mit 
vielen  ©ntönflften  verfeben  bar,-trägcteben* 
falle?  jährlich  4000  .ftvrc*  ein. 
f.  Ct)ery,  i|r  113  s  oDer  1147  geftifftet,  unD 
hat  twgefehr  8000  Sivreö  ^intommen*. 
*£ie  SJugufriner  *  ^bteoen  finD: 

1.  ,0t.  Derne  inSfyeintf,  i|tvon  Dafigem€r6« 
bifeboff  tyncmAt,  Der  umtf  3abv  800  ge* 
lebet ,  gcftitTtet  worDcn,  unD  genüget  jähr* 
lief)  an  gitifünjften  1 1 000  £ivre& 

2,  fLani>e(ie,  fft  vormalö  nur  eine  ^riorepge* 
»efeii,«^?  aber  mit  Der£ongregaf  ion  De<ö- 
©enevieoc  ju  ^>ariö  vereinbaret  roorDen.  : 

3  JE  jpetnar,.  welche  I&ibmib  I,  ©raf  von 
Champagne,  getriftet.    3bre  Kenten  bc 
lauffcn  ficb  Da*  3abr  auf  6000  Livree?. 
4.  0t.  Stephan  inD\I)cimö,cine^onnen*5lbr 
tep,tvclc^e  erjr  ju©oi|t*onö  befinDlicb  gewefen, 
feit  1617  aber  mit  Der  ^rioreoDuQBaUDet»' 
€colierß  ut9theim$vertaufcbet  worDen.3brc 
2tebti§tn,fo  biö  1 654  Durc^  ort>entlict)e<2ßar>l 
Dar  ju  gelanget,i|t  feit  Der  3«t  von  Dem  &6nig 
felber  Deuominiret  worDcn. 
3u  Denen  93iämon|rratcnfer « Slbtcpen  flnö  ge* 
I)6rig: 

.  t,  Gbaumont  in  Der  ©iöce*  SKhetel  gelegen, 
trägt  jährlich  8oco  ßivretf  ein. 

2.  ionatvy,  Deren  £infüuffte  pet)  nur  auf 
1800  £ivrcö  belaufen. 

3.  Äelval,  welche  1133  vom  Söifc^off  ZbaU 
beton  \u  QJerDun  gc|tifjftet  worDen,  genüf* 
fet  jährlich  s  bi*  6000  ftvrcö  an  Renten. 

4.  T>al'E>ieu. 

j.  Sept^ontaines,  Deren  ^tijfter  £Üöd 
te  trie5üre&  unD  feine  $rau  <Dt>eii29 
getvefen,  ^at  2500  tipree  jdtyrltcfce  Sin* 
füniftc. 


(Ed  bot  aucr)  noct)  eine  €artf)aufe  Diefei  DrNni 
IHont»  Dich  genannt  unD  ofmrDett  ©eDan  ge> 
legen,  tvel<t)e  febr  prd(t)tig  erbauet,  unD  bev  Die 
30000  givree?  jdbrlid>c  SRcntcn  bat« 

Äfeet'n,  Äbin,  Ä^etn  *  Öttcm,  ?af .  RbenuSy 
gram).-/*  Rl)tn  oöer  Ä^»,  3tal.  Rbeno,  einer 
Der  eDel|ien,  fürnebmfren  unD  roid&tigften  ©trft^ 
mc  in  Europa,  ma|fen  er  ndcbfl  Der  ©onau  in 
Der  DrDnung  Daö  anDere  Haupts  Gaffer  in 
©eutfcblanD  vortleUet,  unD  Daber  von  marq. 
Sreber  in  Orig.  Palar.  Part.  II.  c.  3.  Der  ©onou 
SruDer  genennet  roirD.  (f ben  aue  Diefc m  ©run* 
De  bat  man  nebfr  anDernaucfc  folgenDe  ^erfeauf 
ir)n  geDict)tet: 

Jßer  cunftorum  fluviorum  jure  vocatur 
CoDjux,  cui  Rhenus  jure  Maritus  erit. 
DaeJij!: 

CCßenn  aller  3Bä|fer5rauDer®onau*(5frotn 

foü  fetyv 

©oi|t  mit  allem  9\ect)t  ir)r  «Kann  Der  eDle 

tT»l)eiH. 

ingleicr}cn: 

Praecipuas  inter  Germanica  flumina  partes 
Ortus  ab  Alpino  vertice  Rhenus  habet. 
£)ie  uralten  ©eutfe^en  bieltcnibn  für  einen  ©oft 
unD  Numen  Patrium,  roeltveflen  Der^oet  H1ör# 
nahe  üb.  X  Epigr.  7  i>on  tym  alfo  finget: 

Nympharum  Pater  amniumque Rhenus. 
Q5on  Den  ^jepDen,  vornemJio)  aber  von  Den 
mern,  rourDe  er  vor  alten  Reiten  nebfl  anDern 
©tr6I)mcu  unD  Brunnen  göttlich  verehret ;  Da» 
,her  fie  ihm  auch  gcroiffe  Tempel,  SlItdreunD^iU 
Der  aufriebteten,  tvie  Denn  noch  beufuicö  ?a* 
ge*  m  9\om  m  Dem  ^\alla|t  ^clvcDere  Der  9?w 
lut?  unD  Die  Spber,  bep  Dem  Dafigen  €api« 
tolio  aber  Der  3\r>etn  in  ©etfalt  groffer  aU 
ter,  litgenDer  Banner,  von  tveiffem  S3?ar* 
mor  verfertiget,  uj  feben  fino.  &  entfprmgt 
auf  Den  ©raubiinDtifu>en  aipen,  unD  bat  Drep 
Duellen,  (rvierool  einige  jroeo,  anDere  vier  öuel* 
len  angeben,)  roorunter  Die  erflere  Deö  X)otCer« 
Äbeine,  auf  Dem  Söcrge  Crifpalt,  Die  anDere  Detf 
minleten,  auf  Dem  £ucmdmuer « oDer  <St.  S^ar* 
naber  *  Sßerge  fleh  finDet,  welche  leerer«  erfrlich 
greDDa  geneunet  roirD,  unD  ficfa  bep  ©ifcntidmil 
Dem  voiDern  vereiniget;  Die  Dritte  Decentan* 
ÄDetnö  i|t  auf  Dem  QSogeUoDer  Öt.  ^ernhar» 
Dini  *  33erg,  unD  vereiniget  jlch  mit  Dem  vörDerrt 
bep  SXi^ung  2  etunDen  oberhalb  ebur,  von 
Daunen  er  Denn  iveiter  Daö  ^cbroeifeerlanD  von 
Dem  9veid)  fdieiDet,  bernaebin  Den$Eoi:enfee,tmö 
gleicl)  unter  Sonfran^  in  Den  Unter*  oDer  3cHer# 
@ee  fommt,  hierauf  aber  nach  ^afnaufen  unö 
$afel  Iduft.  QJon  Dar  gebet  er  nach  ©rifact>, 
idutfi  niebt  weit  von  ^trajjburg  vorbep,  nimmt 
viel  anDere  grofle  glüffe  ju  fleh/  unD  bcroäffcrt 
sJ)bilippe;burg,  epeper,  ^Borm^fDcapn^eölln, 
nebfr  untcrfcbieDlichen  anDern  ©tdDten.  (JnDlicb 
jertheilet  et  fich  umveit  ©c^enefenfeban^  in  e 
tStr*bme,  unter  roelcben  einer  Die  EC<*al  genen» 
net  jvirD,  nacb  ^iemagen,  ^iel  unD  SBommri 
Idu|ft/fi4>  mit  Der  2Äaa§vermifchet,  unD  fo  Dana 
feinen  tarnen  vetjicbret.  2)er  anDere  (Strom 
gehet  mit  f<inettMlauiT^ctDm4rt<faft  ba  n<tä) 

Slrnbeim, 
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2irnbeim,unD  jertbeilet  fiep  Dafclbft  in  2  Sirine. 
tüincc  Davon  Die  ?Jf7elflManin,ger>ctnacb$>oeö* 
luirg  unD  3"tpf>en,  unD  ergeult  ficb  in  Die  ©ü* 

•  Der*©ee;  Der  auDere  3rm,  meldet  feit  860  Durcp 
Die  Uberfcpwemmung  Der  (J*ct  einen  neuen  3Beg 
befommen,  n>irD  Der  JUd>  geuennce,  unD  läuftt 
niebt  mehr  bep  Utrecht  unD  ÜepDen  vorbcp,  wie 
Damablö,  fonDern  gebet  naep  SBpcf,  £ulcmburg 
unD  Kiepert  ju,  unD  crgciitt  fiep  enDlicp  in  Die 
SRerwe,  von  Dar  aber  in  Die  ©ee.  ITlonconiö 
bemereft  von  Den  iählingen  Abfällen  Deß9ü)einö, 
Da§  Diefer  $lug  febr  breit  fcp,  aber  niept  fonDer* 
lieb  stiften  Denen  bergen  binlauffe,  unD  nahe 
bft  ©epaffbaufen  tu  Der  ©cpweip  beym©cplo§ 
Quitten  von  Den  Reifen  in  einen  neuen  Sanal, 
Der  obngefebr  60  ©chube  tiejfer  ift,  alö  Der  vori> 
ge,  falle;  unD  jivar  in  5  ©tromen,  unter  rvel' 
eben  Der  mittle  jwifepen  2  engen  unD  hohen 
Reifen  bntläutft  «Witten  in  Dem  erfren  ganal 
fmD-glcicpfam  2  geofft  Pfeiler  ju  feben,  Die  aber 
ganp  verfallen  finD.  tiefer  Abfall  Deö  Styeinö 
moebt  ein  .qro§  ©eräufebe,  unD  fan  l)ier  fein 
©ebttf  meber  leer  noch  belaDen  peruitter  gebracht, 
fouDern  eö  muflen  Die  ©uter  auf  Der  Stcpfe  Durcb 
©cpaffpaufen  geftibM;  unD  unterhalb  Der  ©taDt 
mieDer  in  ©epiffe  gelaDeu  iverDen.  £ö  ift  Diefer 
SXbeinfaU  Der  unD  febenöwürDig.  Oiocp 
2  Rheinfälle  ereignen  fiel)  bei)  Den  bcpDen  SBalD* 
fläDteit  l^uffenburgimD  D\beinfelDcn,welepeaber 
fogrog  u.  unqefiümiucbtfinD,alöjcner;  Denn  bei) 
i'autfenburgfönnen  Die  ©cpitfelcer  von  Den  gel*  i 
fen  mit  ©eilen  herunter  geladen  weirDen;  bepj 
SipeinfelDen  aber  an  einem  Ort,  welcpenDie  ©ebifi 
fer  im  JDellbacfen  nennen,  mebt  eö  noch,  piföen ! 
Den  Reifen  einen  formalen  SBBea.  unD  fleine  $icf» 
fe,  Dag  man  auch  jur  9?otb.  mit  belaPencn©cpif* ; 
fen  Durcbfabren  fan.  £in  Dergleichen ,jeDocpet>  i 
waö  geringerer  «äBafferfall  ereignet  fiep  auep 
jwifepen  3'irjacb  unD  Dem  ©cpweiperifepen  §)orf 
goblenp,  100  Die  Sftatur  von  Reifen,  jeDocp  ohne 
OrDnunq,  quer  Durd)  Den  SHbcin  hinüber  gleich* 
foin  einen  £)amm  gemacht,  Der  aber  in  Der  SÜit* 
ten  eine  tücf e  bat ,  DaDurcb  jwecne  <2Bdi>Dling 
neben  einanDer  fahren  fonnen,  unD  wenn  Der 

.  SKbcin  flcin  ift,  Der  ganfce  ©trom  fcpeuti,  Dqg 
wenn  Fretter  über  felbigen  auf  bepDc  Reifen  ge* 
leget  werten,  mau  treefneö  guficövon  Ccr©cpwa* 
ben*aufPic©cpmcüjei"©cite  geben  fan.  3m 
©ommer  aber,  wenn  Der  SKbein  grog  ijt,wäcbtt 
er  Dcrgellalt  an,  Dag  er  Den  Reifen  ®amm  über* 
fteiget  unD  fieb  über  Den  ganzen  Reifen  bmin- 
tcr  croilfttf  Da  Denn  nienianD,  wegen  Cor  fcerbor» 
genen  flippen,  binDurcb  febiffen  fan,  unD  wer/ 
Den  Dabcro  Die  meilten  paaren  oberhalb  Deffel*  1 
ben  auögelaDen.  lieber  gehöret  auch,  Daö  fo  ge« 
nannte  25ingerIoeb(  welcpeö  man  obnweii  Der 
©taDt  fingen  mitwn  im  Cheine  etwaö  weiter 
hinunter,  wo  fieb  Die  ^ahe  in  Den  SKbein  begiebt, 
gewabr  wirD.  €ß  itt  folebe«  wegen  Der  oerbor* 
genen  Reifen  unD  Älippen  für  Die  ©cbiifieute  ein 
gefabrlicber  Ort.  Söep  hoher  gluth  i|t  eö  nicht 
;oohl  ju  beobaepten,  allein  bep  warmen  ^nnDö* 
t  igen,  fiepet  man  Dcutlicp,  wie  fiep  Daö  9vh.  ein* 
QBa#«  an  Der  iftorDlicbcn  ©eite  Deö  «ÖJaufc* 
t  innö,  weiter  auf  einem  Reifen  fleht,  mit  einem 
ftaref en  (|3:töfe  gleicpfam  ©tajfelweife  naep  unD 
Ftttverf.  Uxici  XXXI.  tyeü 


rwd)  geraDc  unter  fi<&  fenefet,  unD  niept  anDerö 
fepeinet,  afö  ob  Dag  ©epiff,  worinnen  man  fah* 
ret,  etliche  ©tatfehl  hinunter  ju  freiten  hatte, 
an  ftcb  tft  Der  gall  etwan  gu§  breit,'  imö 
viele  fagen,  Dag  fiep  in  Diefer  ©eaeuD  ein  ^beil 
Deö  «SBajTerä  würtflicp  unter  Die  (£rDe  verliebrei 
wiewohl  Diefe  «Dicpnung  ungegrünDet  i)l,  weil  Die 
erforDerlicpeu  (figenfepafften  emtö  ©cblunDö  all- 
iier gar  nrcpt  ju  finDen  fepn.  £ä  ift  »icimcl^ 
ju  merefen,  Da§  von  Dem  2»4ufetl)uvm  an  bti  & 
cjen  Die  i£cf  e  Deö  '-Sergej  worauf  Daö  alte  |pe» 
faUene  ©c^lo§  (fprenfelöltepet,  Die  Reifen  gleich* 
fam  in  gorra  eine»  ©ammeö,etli4)etheib  über, 
tbeilö  unter  Dem  QBaffer  Der  borgen  liegen,  100* 
von  Der  £Kfcinfhrom  fo  ju  fageu  aufgefcpwelkt 
WirD.  @<gcn  Daö  Ufer  ju  finDet  f?d)  eine  fieb,;* 
re  unD  tieffe  Oejfnung  ohngefehr  funffiig  ©eprit* 
te  weit,  Durcb,  roelcpc  aUe  ©epirfe,  wenn  fle  <n* 
Derö  ficber  fahren  wollen,  nothirenDig  Durcpmfm 
fen.  UnD  DiefeDctfiiung  wirD  eigentlicp  Daö  QMfe 
gerlocp  genannt,  weil  ttuep  MI  Gaffer  mit  eim  r 
ftarefen  (öewalt  binDurcb  Dringet,  unD  über  tie 
;ur  ©eiten  liegenDen  Reifen  hinüber  fällt,  10  er* 
regt  H  gewaltige  SBellcn,  unD  ein  fürchterliche« 
©eräufebe.  3n  Der  ^f)at  aber  ift  Die  ©efihc 
im  hinunter  fahren  fo  gro§  niept,  alö  man  ine» 
gemein  Dafür  b,<Ült,  inDem  Daö  Gaffer  Den  reep» 
ten  <3Bea  »on  felb|l  jeiget.  JeDocp  wirD  btn 
grolfcn  unD  fcpwer  belaDenen©4i|feu  ein  flutev 
©teuermann  *u  Diefer  Jöurcpfarih  erforDcrt. 
^nDlicp  merefen  wir  noep  Den  befannten  ©tru* 
Del  oDer  SKbeinfall  oberhalb  ©r.  ©oaropaufen, 
welcher  insgemein  Die  Xkmd obcxXVetb  genei^ 
net  WirD,  obwohl  Die  bepDen  tarnen  il>rer  äe* 
Deutmig  nach  unterfcpieDen  fmD-  ©enn  ivenn 
man  Den  JXhein  hinunter  oDer  ju  H^al  (wie  Die 
©cbijfieute  reDen)  fcib,  rt,  fo  wicDgcfagt,  Dag  man 
Dur4)  Die  VOetb,  Den  SKb,ein  hinauf  aber  CoDer 
ju  £ertr)  Durch  Die  «SancT  fahre.  gö  be^nDct 
fich  ncmlicb  nahe  am  Ufer  Deö  ftheinö  ein  groffer 
gclfen,  Den  man  bep  fleinem  ^Baffer  Deutlich  fe* 
Pen  6an,  Diefer  führet  eigentlicp  Den  tarnen 
25andt,  wie  Denn  aüc  Dcrgleicben  gefährlichen 
©teinc  im  D\t>cin  mm  UnterfcpieD  bep  Den  ©ehitf* 
leuten  mei|tenö  ihre  befonDerc  tarnen  fjabeu. 
5>ocp  fan  auep  Diefe  Benennung  Daher  enttrau» 
Den  fepn,  weil  Der  feigigte  SÖoDen  q„  Dem  Ufer, 
gleid;fam  wie  l)intereinanDer  licgenDe  Qiantfe  ju 
betrachten  ift.  ©er^came  tOetb,  oDer  wie  Die 
alten  gefügt,  (Bewetc  fommt  von  Den  pielen 
Durc^  einanDer  lauffenDen  ^BeUen^irbeln  unD 
Dem  ftarefen  ©cräufcbcpcr,  welcpcö  niept  anDerö 
alö  etnrecpteöÖewerre  anjufeheu  ift,  wie  Denn 
auep  von  Diefem  Öewcrr  Die  ©taDt  ©t.  ©oar 
ipren  tarnen  foll  geerbet  haben,  ©onft  wirb 
noep  oon  Diefem  glugangemerxfet,  Dag  er  ehemaiö 
gegen  «Witternacpt  Die  ©rän^c  Deö  dibm.  SKeid)ö 
unD  allejeit  Den  lX6mern  ein  Terminus  Katalis 
gewefen  fep.  COBie  er  Denn  auch  noch  heut  ju,$a» 
ge  Dicäufferfre  @rän(5eDeöS)eutfchen  ^eid;ö'unD 
gleicbfum  Deffen  ©cpuft  unDlebenDigeCBormauer 
ijt.  Unter  Den  alten  «jBeltbefrerrfcbern  f«>U€.  3u* 
liiiöÖ[äfarDerer|?e  gewefen  fepn,  Ter  t  iefen  ging 
mit  einer  bemunDeruöwürDigen  hölzernen  ©nkfe 
inDer©egenD8luDernacp,oDern>ie  anDere  wollen, 
nid>tweitDonSt?üll)eim,im3al;rDer  SBeft  389^ 
2fa  an  ptet 
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oDer  f2t»r  £pri|h  Geburt  belebet  pabe,  unD  jwor 
Damabis,  als  er  willens  gewefen  Die  Catrcn  oDcr 
Reffen  ju  brfriegen,  aUein  er  miiröc  jwepmapl  ge* 
jwungen  unoerrtepteter  SMnge  fta)  TOicDcr  jurürf 
über  DcnStpein '» <55aUicn  ju  juf>cn.£*  pat  aud)  bc< 
fagterC  Julius  €tfar  Den  9if>cinfrrotnfamtDem 
u.  SKIwDan  auf»  ©olD  perferuget,  im  Sriumpp 
ju  SRom  cinaefübret.  €arl  Der  grofie  bauete  aud) 
eine  Überaue:  fepöne  bölperne  SBrücfe  über  Diefen 
gluS  bep  Sttapnp,  welche  $oo@d)upe  lang  war, 
unD  Durd)  ein  ungefepr  cntftanDcnrt  geuer  erroa 
ein  3apr  tor  feinem  $oDe  ruiniret  morDen.  <So 
fieng  aud)  £on|tantinusDergro|Tcaneine^cfc 
über  Siefen  $lu§  bco  Bin  ju  bauen,  um  Den 
§rancfcn  ein  <Sd)rccf  cn  einjujagen.  Überhaupt 
wurDen  insgemein  im  oorigen  3«»)r*)unDert  1.2 
Dipeinbrücfcn,  opne  Die  ju  £on|mn&,  geilet, 
woruntcrDie  erde  bep  Der'StaDtQcem,Dtejmcp* 
te  ju  ©icffenfcoffen,  Die  Dritte  JU  &d)aftbaiv 
(tn,  fo  Die  allertfärcftfc  unD  bon  £luater|lütfen 
erbauet  tft,  Die  oieeDte  bep  Dem  «eneDtctiuer',$Uo< 
ihr  &t?etnau,  Die  fünfte  bep  OSaÜfru,  Diefed> 
fte  ju  &avfer|&ity/  Die  fiebenDe  ju  fi.au  ffen  bueg, 
tU  aepte  ju  Gedingen,  fo  Doppelt  ubD  jwnr  Die 
eine  Pon  (Steinen  unD  Die  anDere  Pon  £ol(3,  Die 
neunDte  ju  Xbe»tfelbeti,fo  Diemeifte  QScrwun* 
DerungoerDienet,taDem  fie  oon  einem  Sellen  jum 
anDcrn  gebauet  ift,  Die  jepenDc  ju  23afel,  woran 
Die  eine  £dffite  oon  (Stein,  Die  anDere  #aljfte 
oon  Sid)tenpoffc  gemaept  ifr,  Die  eitfte  ju  <brey> 
facb,  fo  aber  nur  aue?  eepiffen  beftepet,  unD  Die 
jwolffte  511  Rebl,  welcpe  als  Die  aUerWngfte  jum 
tpeil  auf  (Seifen  liegt,  übrigens  aber  unD  jwar 
arbfientpils  oon  £olpwertf  jufammengefepfagen 
ift.  Sftad)  Der  3eit  ift  ipre  SlnjapUcnncpret 
worDen,  Denn  opne  Die,  fo  jugorffcouts  über 
Den  Stpein  gepet,  jäplet  man  nod)  Pier  e<pifa 
brüefen,  unD  befinDet  fid)  alfo  Die  DrcpjepeuDe  ju 
OTannfceim,  DU  picrjepenDe.  ju  mam,  D«e 
funffje^nDejunüDerajefel,  unD  Die  feefoepem 
De  ju  2ttnbeim.  €t  mcrDen  aud)  I>ier  unD  Dar 
unter  fd)ieDl'td)e  flügenDeQ5rüifcn  aufDiefcraglu{j 
wahrgenommen,  als  ju  PbiUppebiug,  ju  <Dp* 
penbeun,  $u  »beinfei«,  ni£eblen},ju-&otm, 
ju  <C6Un,  ju  fcüflHöorff,  Weinberg,  Kay 
ferowertb/  «•  a.  m-  £s  mü)Ten  aber  Dicfe,  wie 
aud)  Die  @d)iffbrücfen,  SBintersjeit'Wegen  Dt* 
Eisganges  in  (5id)erpeit  gebraut  werDen.  €s 
fitprctDiefer  (Strom  ein  flares,  lauteres  unD  blau» 
licptes  <2Baffer,  fo  nid)t  aliein  jwn  trinefen  unD 
baDen  fepr  gefunD,  fonDem  aud)  jumfoepen,  roa« 
fepen  JC  nicht  unDienlicp  i(t  2iu(ferDem  bat  tt 
ein  »eic^es  Raffer,  n>ela)eö  ntc&t  allein  gar!eia>t* 
iidp  im  hinter  Durc&  Die  Äalte  bejmungeu  mirD, 
fonDern  audp  bep  weiten  nkpt  eine  folc^e  Cajttra* 
gen  fan,  n>ie  anDetfe  glüfie.Stefeä  fan  manflar* 
Iii  an  Den  (Scpiifcnbcobacbtcn,  welche  juSSÄapnp 
mu*  Dem  Sftapn  auf  Den  Üipcin  Fommen.  ©enn 
ein  gelaDcn  (Scpijf ,  menn  eö  Die  ©egenD  \>on 
53inaen  erlangt,  ge^t  f$on  über  etliche  3oU  tiefer 
im  SBaffer,  alei  es  auf  Dem  SÄapn  gegangen.  ^« 
bat  auep  Diefer  (Strom  Pon  aUcrpanD  Slrten  gi» 
fjc  einen  greifen  Überfluß  unD  man  fingt  Dar* 
innen  unter  anDcrn  lecferpafftcn  ©attungen  Die 
rooplftpmäcfenDenealmen,  mcla)e,  menn  fie  im 
Sffttfttt*  mie  Der  ece,  alltpo  fie  ffefn  unD  ma^ 


gerfinD,  berauf  f ommen,  JlaaSfe,  ^ernac^  aber, 
menn  fte  ffcb.  gegen  Den  4Derb|i  Dem  SÄcere  »ie» 
Der  ju  roenDen,  6almen  genennet  mcrDen.  5)ie 
SKpein'Äarpffen  unD  SRl)ein«<Ötbre  ftnD  ni4t 
weniger  bef annt.  9?ebft  Diefen  lieffert  Der  Ovpeiti 
noct>  oiele  lecferpaflftcre  gif(pe  auf  reiepet  8eute 
Safef,  worunter  Die  nambaffteften  jweperlep  2lr« 
ten  rietirtmigeit  finO,  Die  man  eingemaeptin 
©cutfcplanD  25tiden  unD  in  #ollanD  XdutH 
nennet.  ®ic  erfle  2trt  i|t  fepr  gro§  unD  fc$6n, 
Die  anDere  aber  Hein,  niept*  Defwweniger  aber 
oon  gutem  (Befcpmatf.  €ine  eigene  ?lrt  9lpeuv 
gifepe  fuiD  Die  fiadjeUcbte*  -fcecbte,  femer  Die 
jgar  groftTen,  mittelmäßigen  unD  flcincm  ibflli* 
dben  25arben  oDer  9\otpb4rte,  Die  Bcbleycn, 
Die  i>errlia)cn  Rarpffen,  Deren  emiae  rae^r  map- 
(en  wopl  bep  20  ja  bis  30  ^funD  fa)wer  gefan* 
gen  worDen;  ingleia)en  Die  (larefen  unD  groflen 
äck  t>on  ailerpanD  <Scplaa,  jum  tbeil  aua)  Die 
Dorti-effIi<$en  greifen  Z^ebfe,  Die  (to)  aber  Der 
Äalte  falber  uoterweilcn  auf  etlicpe  ^apre  per* 
Üecen,  allein  mit  Der  Seit  fiep  naep  unö  na*  wie» 
Der  einfinDeh;  ju  gefepwetgen  Der  febr  tiel  ffei* 
;  nen  gifepgen,  alö  Gwntxln,  Ä»  rffen,  Qtüp 
Den,  5aa>e^  x.  wooon  eine  unglaublicbe3t?euger 
|onDerlia>  in  ^)ollanD  gerangeu  wirD.  ©ami 

|a?a>tine  uno  »etpunoe  tn  •podauD  aufge* 
braept  weröen.  2luf  Den  9ipein  *3nfeln  unD  an 
Dem(3c|iaDe  DiefeeJ  gluffee;,  giebte^otelrt  fteber* 
iÜilDpret  oon  ocrfa>ieDener2irt.  ©onOerlicp  (aflen 
fKD  im  öfafifeften  unD  ^fat^if.  piele  wilDe  Cn, 
een  oDcr  2Uu voad ,  wie  fte  in  felbiaen  PanDeni 
genennet  werDen,  unD  oiel  anDcree^JeÖügel  mepr 
l)äu»fta  feben.  ^uf  Diefen  ^nfeln,  infenDerpeit 
in  Der  ^fialp;  jeigen  ftcbofltertf  pleUÄej^er,  unD 
werDen  aucf>  in  felbiger  ©egenD  gepeget.  °}rt 
Den  Muffigen  8ö*eni,fo  an  Dem  Mm  Ufer  bier 
unD  Dar  ju  i'cpcn  finD,  paben  Die  fo  genannten 
Ovpcinfcpwalben  U)re  «2£opnungtn.  gnDlid)  ifl 
auep  jur  ©mige  befaimt,  Da^  Der  Dvpein  <Md 
bep  fid)  füpret,  maflen  ipm  fola)«J  nic^t  allein  Dura> 
Die 2lar  unD &nmc  jugeft)Wet  wirD,  fonDern  e* 
ifr  aud)  fcpon-bcp  Deffen  llrfpcung  Dergleicpen  ju 
perfpürcn.  fo«  abei-  t-ornemlicb  beo  ©efe 
unD  ©ermer&beim  Da«  bef«  ©olD  au*  DemSKh.  ein* 
fanD  gewa^M  unD  mig.Demfelben,  weil W  an 
üute  Dem  Ungarifipen  nid)i  weid)et,  nad;  eini* 
ger  gSorgebeny  Die  «Kpeinifcpen  ©olDgüfDen  unD 
©ucaten  gemaept  werDen,  wiewol  Stebet  am 
angejogencnOrtccsp.  17.  fclcpea  niept  jugc|te» 
l)en  will;  Übrigens  i|t  pierbep  §u  geD«cfen, 
Dag  Der  £f>urfür|t  ton  Der  tyfa%  ote  «falftgrof 
am  «Kpein,  fid)  als  ein  befonDers  «Kegafc  oorbe« 
t  halt,  Das  in  Dem  SXpeinftrome  befinDlicpe  glu^* 
,  ©olD  Por  fid)  aufftfd)en  ju  lafien.  <3Bic  er  Denn 
Diefrs  9ied)t  twrnemlid)  Pen  SRarefpeim  an  bijj 
;  an  Das  ©orff  ^el^  ausübet.  2)apm  aeporet 
ferner,als  ein  befonotr  (Epurfurftlicpca  oDcr  Wto 
gräfiid)es  Keferpat,  Die  fo  genannte  ©olDgrube, 
Das  Slltwaffer,  ^nfel,  5Bertper,  €i§bruc(>,  C n* 
tenfiug,  QSogehoeiD,  JSiberfang,  ^aupt»gifd) 
fonfl  aud>  «Stör  genannt,  als  weld)en  Diegifd)er^ 
fo  balD  fieipn  gefangenen  ftatt  Des  fonftgm\M)iu 
lid)en  glorcus  ju  &Fdnnfni§D*r€MMfen 
Ober f&tfm  über  Diefen  Wsen  JSS 
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betg  liefern  muffen.  ©peeneterin  Jurispr.  Publ 
p.  41 7.  ITUtitet  t>om^affer<£Re<$t  P.  i»p.  ia. 
*3i  vpmann  de  Jure  Naut.  &  Marie.  P.  II.  &  ?. 
n.  1 2  3.  u.  f  9?a<b  p«lom&  unD  au 6  Diefem  Htm 
Seilers  t8erid)t,  legt  Der  9if>ein  in  feinem  Cauffe 
beo  Die  140  ©eutfifce  SBeilen  jurücf,unD  nimmt, 
nacf>  iLeonbatb  C^urnetfeno  9Sorgeben,über 
etliche  unDfecbüa  anDereSXBaffer  juftd),  worunter 
wrfc&ieDene  f4>t|fb*r  f»nD,  <M  »ornemlicb  Der  3ar, 
Der  2U«mim,  3  U,  tHorrer,  Herfer,  OTayn,  Die 
tlaty,  lojn,  mofei,@feg,  Äoer,  Lippe, 
u.a.m.  Der  (leinen  unD  geringeren  niebt  ;u  geDen* 
efen.  QBegen  Der  Dielen  geifmeben  Stifter  unD 
£i6f  !er,  womit  Der  9\bein|rrom  umgeben  itf,  wur> 
Deerjum^cberfc  üom  tapfer  JTIajcimiliaiil  ge* 
meintglid)  Die  Pfaffen  *  (Baff«  betiftelt.  3Baö 
fcnfl  Den  tarnen  9vl)ein  anlanget,  fo  wirb  Der* 
felbcttonPerfcbieDenen  ©cri  beuten  unterfcbieDlid) 
aufgelegt.  Senn  einige  leiten  ihn  her  t>on  Dem  alten 
£>;'utia)cn  2Bort  J\evn,  weldjeä  fo üiel  beifien 
foMISbieberwartS  flieffen;  anDerebingegent>ou 
rein,  weil  man  nemlid)  öorjeltcn  tiefen  $lu&  ju 
Prüfung  Der  cblidjen  SKeinigf'eit  oDer  £eufa)b  eit 
gebraucht  r>abe.  &enn  Diefer  (gtrom  feil  oorjei* 
ten  mit  einer  fold)enwunDerbaren  Statur  unD  fe» 
genfdjafft  begabt  gewefen  fepn,  Da&  er  Der  €elten 
oDer  alten  &eutfd>en  junge  ÄinDer/  wenn  fic  Die« 
felben  nacb  Der  ©eburt,  ;ur  Unierfud)una  ihrer 
ebrlid)en  €r,eugung  f>inein  geworjfen,  mit  einem 
fonDerbarenfanffteufc\wffebn»erle&tan  Das  Ufer 
WieDer  augetrieben;  Diejenigen  aber, welche  in  11  in 
reiner  unD  bcflecfi  er  Sb<  erjeuget  worDen,  mit  um 
gejrumcn  bellen  unD  reiffenDen  SBirbeln,  alö  ein 
jorniger  SXic&ter  unD  Stauer  Der  Unreinigfeif,  un» 
ter  jiaygejogen  unD  erftufft  habe,  welcbes  mir  an 
feinen  Ort  wollen  gesellet  feon  laffen.  ©n  glei» 
cfceS  fan  biertwn  be»  Dem  tUrmlio  üb.  jEneid.  IX, 
v.  1 1 3  na$getefen  werDen.  »cumpf.  ©cDwei^. 
£f)ron.  XXI oller  in  carmineeleg.  de  Rhene.  £ (u< 
©et. de tribus Rheni alvei*.  pencuri.  in  difcept. 
de  Rheni  divoftiis.  3.£I>.  9ty«mffd)er  Anti- 
quarius. 

1tytin,il  Rhen,  Renoy  Rhenus,  ein  $lu§  in 
3talien,entfpringetaufDem  2lpennmifd;en  @e* 
bürge,  flüffet  Durd)  Galliam  Togatam  in  Der  $ro> 
t>in&  SRomagna,  Dutcb  sSononieti,  unD  cvgüjfet  fta) 
über  $errara  in  Den  $0.  ÄwDranD. 

Äbeirt,  ^in,Rbamst  ein  fleiner  $lu&,  wel» 
d)er  im  #enjotbum3Recflenburg  beo  JXbeinöberg 
entfpringet^Durc^^or^tenacDtinum  unD  $et)t* 
bellin  gebet,  unDfi$  in  Die  Daoel  ergeufjt. 

Xbein,©efe&led)ter,  flebe&fcyn. 

Xhtin  (Carl  3ofepb)  Der  jmeoteQBiolinift  in 
Der  jv6niglid)en  Capelle  unD  (Eammermufic  ju 
JÖrefjDen  im  3abre  1 729.  *8ef.  Den  bafleje  n  £©f*- 
unD  ScaatscalenDer. 

Sbein  (ßobann  2lDoIpb)  Der  ^3f>Uofop^ie  3Ba 
öifter,unD  änfpertor  in  ^euenSRuppin/  wurDege« 
bobrenju^rancffurtamiDeaon  1646,  fhtDirte  ju 
Senaoon  1 66$  bis  166%,  Da  er  fid)  wieDer  nacb 
gr  owf  furt  begeben,unD  au^  ©-Qpenets  unD  an» 
Derer  ^ei|1reid;en  ^reDlger  Umgang  erbauet  Dat. 
Einige  3eit  bernad)  befuebte  erDie©traßburgifd;e 
Unt»erftt(it  unD  b^rte  Sebafltan  Sdpmioen, 
Salr$manntrt,  öcbeliu?,  UnD  ^aufiett»  3m 
3abr  1676  befamer eine  £onüition  ju  Slu^fpurfl 
VmverfMxwXXXIVW, 


  "  «Q 

beo  dnemüornebnien  Jarritio,  unD  pieke  ^  Da» 

^BinD^eim  jum  95efper^reDiger  beruften  nw» 
Den^welcbedamtcr  mit  vieler  ^iDerwartig^ci 
Doep  jum  Segen  Der  ©emeine,  3  3Abcwrmalt<c 
bat.  3m3abe  ^82b«tibnDiceüa'ngeItfcbc  C3e» 
meine  ju  Cölln  am  Dvbein  unD  Bülheim  m  ihrem 
gjreDiger  berujfen,  wofelbfl er  aberüiefeö  ton  Den 
^apijten  leiDen  muffen.  3m  3abr  1687  ift  ec 
oon  Der  ecrwittweteH€b»rfür(lint)on  Der  ftfafe 
Äbnigl.  €tb^rin^c§in  auö  Jödnnemarcf,  na* 
Sicbtenburg  in  @acbfen  jumBeut  tratet  u.  SjJ, 
^reDigererwablctworDen.  3m3abr  1707  warö 
erüon@r.Ä6nigl.  SKaj.  in  ^reufFcn,  nad>  Ö> 
tteubet»  9bm  jum  3nfpector  in  ^euenSKuppiii 
wrorDnet,  mcl$e*  2lmt  er  jwar  mit  aüer  e  orgfalt 
Dpcö  nur  eine  fur&e  Seit  oerwaltet  bat,  inDem  er  im 
X)al?r  1709  am  grünen  JÖonnerftage  im  Jbttm 
entfcblaifen  ijr.  ©eine  £begeno§in  iflgewefen 

matcjaret^euluee^eineöÄ'auffmannöauö 
^ranef  furt  am  «Kann  Softer,  mit  welcher  er  3 
<£i>b"cgejeuget,Dat>on  ^cpann  Cafpar  Kbem 
Der<2BeltwenjbeitimD  2Ir&nei;funft  Soctor/unD 
totaDt-^bpjicuö  ju  SKuppin  worDen  ifl.  JDiete^ 
ridj8^)i|br.9?acbrid)t»on  Denen  ©raftnm  ein» 
DowunD«Kuppin/p.i87.u.f. 

Mot* ma,m  mw)  ^ 

5W»  Cöm)©efd}red)t,fTcbeÄ^ytt. 
Äbem  (pfalrj  am)  «^roDin^  Hebe  Pfal« 
(Öie  ttnteee;  im  XXVII  Q5anDe  p  124c .    '  * 
Jbein  (ju)@efcb!ed;t,  Mg 
Ä^einacfc^efcblecbt^ebe  Kynacfc. 
"SktittAnaz^ibula,  Lavertt,  t|r  einfcb&nec 
gifcb^itgläTieenDen  niberweiffenecbupen,  etwas 
HouHA  mit  untcrfpielenD,  um  Die  5iugen  bat  er  eine 
r6tblicbe  $arbe,  einen  weiffen^auep,  auf  Dem  %\x* 
efen  jwo  unD  unten  Drep  gloffebern.    £r  wirD 
über  'mg  Spannen  lang,  jrreic&et  im  SKeri,  Mt 
fid)  im^oDenfee,  aud>  im  SfttmmD  etlichen  an# 
Derngroffen  eeen,unD  wirDüom  Februar  an  bis 
in  Den3»ap  mit  großen  SBatben,  aber  febr fparjam 
gefangen.   §nfd>  gefod>t,  wirD  er  für  ein  gutes 
tlien  gebalten,  Die  meinen  aber  werDen  ger  orret 
,  unD  alfo  wrfübret.  £>ie  geD6rrten  TOe&wncfei 
Dürfen  niebt  langer  als  ein  weicbese-D  |7eDen,  fonft 
werDen  ft< ujttrte  unD  fpie§ig.  Oßiele  (äffen  fie  nur 

einebalbeQBiertelfrunDeinbeifiem^Bafferweicben, 
Da  fie  Denn  bernad)  mit  aUerbanD  guten  frühen 
jugencbtet,unDaufDie^afe(  gegeben  WerDen 

Äfcei  im  i!  oDer  afv^tna»,  M.Rbenaugio ,  oDer 
Augia  Rheni ,  inSgcmein  Rbtnoviumt  cinanfehn* 
ltcbeS35eneDi(tincr  Älofter,  liegt  in  Dem  g3if;tbum 
Sonfran&?  an  Den  3ürd;ifcben  unD  ©cbaffbaufw 
jjen  ©rangen,  nia>t  weit  Don  Dem  bekannten 
«XbeinfaU,  i'aujfen  genannt,  unD  i|Hon  Dem  ^beitt 
SU»*  umpojfen.  (Ss  geböret  Daju  Das  StdDtgen 
Äbyemau,  wobep  eine  «rücf  e  über  Den  SXbein  ge* 
bet,  nebft  Den  J&eitfcbafften  Kammern,  Äeu» 
bürg,  Dfftringenjc  über  weld)e  Der  2lbt  Die  Ober» 
unD  WieDer  »©eriebte  b«t,  unD  alle  frreitige 
ead)en  obne  weitere  Appellation  entfcbeiDct. 
nige  aeben  obne  ©runDoor,eS  babe  DiefeS  Älo|ler 
Der  4)  ^imanue,  ein  3rrl<lnDif(ber  ^urjraugÄo» 
nigl-  Stamme,  in  Dem  9  3abrbunDert  angeleget: 
Denn  es  ff(  genji§,  Da§  es  bereits  in  Dem  7  Sabrbun» 
SU  ««  a  Dm 
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fcertvon  XÜolfeM&/@™f«n  *u  W>mt  öer 
Butter  ©orte*  ju  Öftren  geflttftct,  unD  Da  eß  mit 
l><r  Seit  Durd^  tnnerli4>e  3^t^icjFcitcn  Deß  jtybur* 
aifd>cti  £aufeß  jiemlkb  herunter  gefommen,  von 
tOefoemts,  ©rafen  m  Ävburg,  im  3abr  8*o 
tvieDer  in  guten  @tanD  gefegt  unD  reichlich  befebetv 
efft  tvorDen.  €ß  haben  auc&  &£C  Ä*«!j9  Ä-uDc* 
roict,  luDewfgeöee  frommen  ©obn,Der£a9« 
fcr^cimid?  beteilige  unD  anDere,  Dicfcß  illo- 
frermit  ^crrlic^cti  Srepbciten  verfeben,  unD  in  bv 
fonDern  ©ebufc  genommen  ;  allein  in  Dem  i  $ 
Liai>rimnt>ert  begab  eß  fd)  auß  erheblichen  Urfa* 
d)eu  freiwillig  unter  Den  @*u6  Der  7  in  Der  &ajD» 
fcf>afft  Sburgoro  recjierenDcn  (Santonen,  unD  ftcl>ct 
ncct>  ie(jo unter  Demfelbcn.   5)M  £auptfirct>e  ilt 
mit  einer  Sföauer  untcrfcfcieDcn,  unD  gehöret  f>alb 
Den  SXeformirten,  unD  halb  Den  Catbolifcbcn. 
<Son  Den  Siebten  bat  man  folgenDcß  93er$eicbni|j : 
i.  Sft.Deficn  5iamc  unbefannt,  um  800,  unter 
Deffen  Regierung  vorbin  geDacbter  SimaHuß 
Daß$lo|rerroeitunD  breit  berühmt  gemacht. 
'    2.  ©obbcrMDelcbergnaufDcrÄircbcn^er* 
fammlung  ju  SÄapnfe  Von  Dem  König  JLu* 
Dca>!  a  beseitiget  roorDen. 
3  Sßolven,  au«  Dem  ©rMcb<Är>burgifcbert 
©efchlecbt,n>etebcrnacb  ©obbertß  $oDe  Die 
©teile  eiueß  2lbrß  vertreten,  unD  Das  Älofrer 
gcDacbtcr  matien  roopl  betagt  bat,  lebte  noch 
8«8 

4.  Q>arid)ramm,  885- 

5.  ^ircptilo,  um  900. 
6  SlDaibert- 

7.  Scbrunguß. 

8.  Porter,  juÄapferß  Otto  DeßlII3etten. 

9.  «fliirc&arD,  um  ,c-3- 

10.  SKtcbarD,  tpat  um  1054  mit  ^einrieben/ 
einem  ^encDictiner  vonSieicbcnau,  eine  9\ei» 
fc  in*  gelobte  SanD- 

1 1 .  ©erroig  oDer  ©crungoDer  Cpcrung,  1067. 
12  €buno,  um  »090. 

13.  S>ietbmar,  1126,  nac&  ihm  fehlen  etliche 
feiner  ^ad)folger. 

14.  .^einrieb  von  <2Bartin  bed>  oDer  3Bartm< 
berg,  auß  einem  $rcnb«rrl.©efcblecbf,  1206 

if.  &urcbatD,außtvaß  vor  einer  Familie,  ifr 

unbefannt,  1241,  unD 
16  £berbarD,  Dcffen  3uname  ebenfalls  unbe- 
fannt, 1243,  haben  bepDcDen  $itel§urjtcn 
Deß  Dteicbö  geführet. 

17.  ^repfyerr  von  &rcncftngen,i2ys. 

18.  donraD  von  Wertem,  votm8obißi303 

19.  ^einrieb  von  Püttlingen,  biö  »320,  nad) 
if>m  iji Die  Slbtep  biß  1 360 unbefe&t geblieben 

20.  ^einrieb  von  Neuenbürg,  von  »360  biß 
1 378» 

3i.  Heinrich  fron  Ettlingen,  1379. 

2 2 .  £onraD  SNeper  von  3rjretten,  führte  einen 
ßfelßfopf  in  feinem  Rappen,  Deßroegen  er 
Der  Shur  *  £fel  bengenamet  rourDe,  pon  1 3  80 
biß  1404. 

33.  (EonraD     um  1406. 

24.  £ugo  von  Äißbofen,  von  t4«o  biß  14*4- 

25.  Johann  Äumbar,  tvarD  1440  roegen  übe* 
ler  #au§baltung  fortgejagt- 

26.  Nicola*  ©rafvon  <3ulj,  1441. 


27.  SberbarD  ©c^wager,  von  ©efrafbaufen/ 

biß  1462. 
28-  Wcolaß  9\ü?er  1463. 

29.  l'orenfevon  SXcifcpacb,  1482. 

30.  Johann  (EonraD  pon  ©rieffen,  1484/  fracb 
1499  Den  4  2Uigu(r. 

31.  ^einrieb  fron  3)?auDa<h/  frarb  1530. 

32.  Bonaventura von^Bellcnberg, jKirb  1  s  5  5 
Den 31  Renner.  (5r  mu|le  beo  Cen Damaligen 
9\eligionß'^irmnicn  fein  Älcjler  mit  Dem 
Üiucfen  anfchen;n>urDeaber  nach  3  fahren 
nebjr  feinen  9\eligi6fen  Durch  ^  Ciatboli» 
fdjen  dautonß  wioDcr  eingefe^et. 

33.  3öhann  ^einrieb  ebener"  von  €a|ieU, 
flnrb  1559. 

34.  Bichel 4Der(ler,  ffarbum  «564- 

35.  3ßhürtn  ^bcobalD  ^Berlin  von  ©reijfeiv 
berg,  hat  Daß  Klojter  mit  nnfcl>tilid>en  ©e* 
bthiDen  verfehen,  tm&4>if^  '^8- 

36.  ©erolD  üur  Sauben,  roclcber  cß  1 602  D(t 
^ebmei^erifchen  SBeucDicftnor  *  dongvega» 
tiou  einverleibet  hat,  ftarb  »607. 

37.  Ulrich  eoguuß  Q^ilanuß,  rtffgnitfc  frei)? 
roillig  (613. 

3 8 .  (£berbarD  von  ^ernhaufen,  Welcher  eß  vor- 
hcrgeDad)ter  (Kongregation  tvieDer  genom# 
»neu,  unDDems]Mbfrlicben  Stuhle  unmittcU 
bar  unterroorffen. 

39.  33emharD  von  Dtcpburg. 

40.  ©criMD  11  jurSänben,  ^rei;f>err von  $()um 
unD  ©cflcllenburg,  Der  eine  neue  Äircbe,  fo 
1710  eingeivenhetroorDen,  tmDanDereft!;ön« 
©eW-aDeaufgefülnet.  ^rrourDe  1697  wfy 
unD  frarb  173  j  im  3""iuß  im  8^  3ahre 
feineß  3llterß. 

&ucelm  Germ.  Sac.  P.  II.  p.  149.  ©rümpf 
©ebivet^  (T^ron.  p.  3^0. 

Rheinau  oDer  Rtynau,  eine  Flein«  ^taDt  in 
Dem  Unter  #©fafl,  an  Dem  9\b«in,  nicht  iveit  von 
Dem  tfinflu§  Der  3f<her,  gelegen,  unD  tem(Btifft 
Strasburg  gehörig.  £l?eil  in  fclbigev  ©egcuD 
Der  IKhein  2  Sirme  formiret ,  tvdd)c  beo  Dtten* 
heim  ivieDer  jufammen  f'ommen,fo  roirDDerDan 
nvifcl>en  befniDlidje  ©trieb  Die  3ufel  Är^einau 
genennet. 

»|)efnbabeti  (©eorae  ^Bilbelm^ret;hcrr  von) 
ftehe  ^einböben. 

Ä^einbccF,  Älofler,  fte^c  ÄcinbccP. 

^^cinbeeilem,  fiehe  TCDcybern. 

Äbrinberg,  Kbeynbera,  oDer  ^bynberer, 
Cat.  Rbembergo,  eine  cätaDtin  Cem  <£rfp  *  trifft 
Solln,  an  im  ^levifdjeu  ©nuujen  am  ^hein,  eine 
3RciIe»pnCr|onunD'8  von  £6llii,  nn  Dem  Crrc, 
moDtrtWneSlu^übijper^uttnDen  f)\hein  fällt, 
©ic  »rirf  auch  fenjr  fchlcchlnvg  nur  ^reg  aenen» 
net.  ($ie  i|t  nicht  fonDcrlicb  «rej;.  iwraber  vor 
Der  festen  Eroberung  eine  ^auptpcfluiifl,  unD  roc* 
gen  ihrer  Caqc  unD  ^a|]"eß  am  ^hem  DeVgcfralt  mit 
fehr  fejren  ^efe|tignngf>roercfen verleben,  Da§  fie 
in  Dajlqcr  ©egcnD 'feinem  nahe  gelesenen  Drtean 
gcftigWt  iveichen  Durifte.  £5enn  fie  hatte  einen 
Doppelten  Spall  unD  Oirabcn,  unD  jroar  fehr  be« 
quem,  jfo  mohl  jur  ^anDthierung  unD  Nahrung, 
alß  auch  jum  Kriege.  Slnbep  l>at  pc  einen  ein« 
rraalicbcn  3»"  von  allen  auftunD  abfabrenD/n 
©utern  m  bfben-    3m  3abr  »585  ivurDe  fit 
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&f?einberg 


Durdj  Den  $er&og  ton  ^Jarma  (inen  SJiiiwt  Kincj 
Dergeblicfc  belagert}  hingegen  1590  Don  ©rat 
Carl«  Don  SflanäfelD,  7%abt  hernach  Don@raf 
XWctiwn  Don  WafTau,  1 598  Dura)  Die  ©panier, 
i'  1  abermals  oon  Dem  >]>rin&  JTlorig  von 
(Dramen,  unD  1606  nochmals  oon  Dem  SRarg« 
grafen  ©piitola  erobert,  3m3at>r  1633  nuir» 
De  f!e  Don  Den  ^odanDern  Den  Spaniern  abae 
nommen,  unD  blieb  fo  Dann,  opngeacbtet  Der  €61« 
ntföe  «f)of  1636  unD  1661  eifrig  Darauf  Drang, 
bafj  ihm  folc^e  wieDer  abgetreten  roerDen  möchte, 
Dennoch  unter  Derfelben  BotpmäSidteit,  biö  1 672, 
Da  fte  Don  Den  ^ranftofen  eingenommen,  unD 
hernach  Dem  €purfür|ten  ;u  (Eolln,  au?  ihrem 
rechtmäßigen  £errn  wieDerum  abgetreten  rourDe 
3m  3a(>re  168S  r>afte  Der  (EarDtnal  oon  Sür# 
(icnbertf  Diefen  Ort  mit  gürftenbergiföen 
efern  oDer  oielmepr  mit  $ranfcofen  befefct;  allein 
Der  eommenDant  Diefee*  Orte",  Baron  Don  -Be* 
renfuu,  nebft  Den  (Einwohnern,  entfcblofien  fieb 
Die  gurftenbergifebe  ^>artr>et>  }u  ocrlatfen,  fiep  Den 
?]lliirten  ni  unterwerfenden  <JMafc  ju  ubergeben, 
unD©eine  ©urcpl.  Den  QJrinft  Clernen»  für  ip 
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}tt  meiner  e*  ehemals  geboret,  unD  oon  Spur, 
srier  ju  gepn  gegangen,  Dem  es  ©raf  £>femci) 
oon  eapn  im  Anfang  De*  i*  3abrpunDenö  ju 
t'cpn  aufgetragen.  Sil«  nun  1636  Der  lefete  Der 
eapnifepen  Special  *  «nie,  @raf  tubtw  n  Der* 
ftarb,  bat  Spur  *  $ner,  besanfpruepö  Derübri, 
gen  ©apnifchen  ©rafen  ungeachtet,  Diefc 
fepafft  nebft  anDcrn  eingejogen,  Dem  fte  aueb  in 
Dem  Vergleich  Dom  3apr  i6Si  gelafien  wcrDen 
mu|}en.  Hurtige  Vi.  %  parr.  lpec.  com  * 
äbtp.  y.  2(bf.  27.  n.  2G4.  unD  275.  *  * 

Wn  "n'£d^d/  ei"         unh>^  €60n  am 


j  US 


Äjjefocom,  oDerK^efnjom,  einJöorff  obn* 
»ett  arnheim,bep  welchem  DerSKpeinoorbep  fyt 

*Nf«tfF,  ein  ©orjf  nicht  weitDon  e6ön, 
bep  Dem  Der  SX^cin  Dorbep  flüflet.  ' 


»fcefoborft,  oDer  &fcint>orff  ((Brom)  ein 
«Delicbe*  3ungfrauen»&!otfer,  Dem  nicht  reeit 
oon  Bonn  liegcnDen  BeneDtctiner  fflotmen«£(o< 
frer  Millich  gegen  über;  Dabep  ift Der  ereufehera 
ren  recbtmd&igen  $<m  ut  erfennen,  welche*  ju  betraebten,  aufweichen»  ein  SÖarthoIomtter^ 
auch  unrer  wabrenDer  Belagerung  Der  Q3e|tung  Älo|ter  fiepet. 
Äapfertfwertp  im  3Äap  1689  wurcflkfc  oor  fict> 


gteng.  3m  3<»hr  1703  wurDe  fte  oon  Den  itö* 
nigi.  $reu§ifa>en  Gruppen  unD  anDern  2llliirtert 
eingenommen  unD  gefcpleiffet,  171 5  aber,Derm&* 
ge  Ded  BaDifcben  grieDenS,  €hur*€6iln  wieDer 
«ingerdumet.  &iütt  topogr.  Colon.  Ä>fn  . . 
annal.  t.  1.  pfeffüigere  Braunfa}m.  Sji)l 
H         X      O.  SKbeinifcber  Antiquar. 

Äbeinberg,  eine  ehemalige  alte  SlDelidje  unD 
unmittelbare  ^eich^frepeSlDel.^amtlieamiKhein/ 


Ä^riDorff  (Kdb  von)  ©efchlecht,  fliehe 
Reib  von  fytwtotfi,  im  XV  ÄnDe  L 
1440. 

Cheine,  ^shene,  eine  fleine  (StaDt  im  ©tifft 
SÄönfler  in  SOb'efrppalen  an  Der  gmbe,  4  g&eu 
len  Don  gingen,  melche  neb|t  SBeoergcrn  ein  be* 
fonDere«  2tmt  aufmachet. 

Ä^einecf,  Ä^rterf,  Äffneef,  ein  Burg* 
grafthum,  unD  ruinirteö  ^d>lo§  auf  einem  ©er* 


Deren  orDentlicpe  ©tamm  .SKeihe  £umbrad;t  ge  am  9?ieDer*  Schein  iioifchen  8lnDernach  unD 
mit  Stieöricben  oon  Üibeinberg  im  3ahr  1  i«y  j  Wach  gelegen,  fo  oor  Diefem  eigene  ©rafen  ge* 
anfanget,  Don  Defjen  9cachfommen  (Bifclbecr .  habt,  welche  insgemein  Burggrafen  ftnD  genen* 
im  3abr  1260  ©om<^rob(l  iu  SRapn^  gerne*  net  roorDen.  Um  Daö  3ahr  ' 54^  Itarb  Der  bie* 
fen.  3«"  3abr»6tf  iftfle  mdnnlia>er©eit»unDl  f«ge  lernte  Sßurggraf,  unD  »arD  Diprinecf 
im  3«hw  1660  Die  toeibliche  8inie  ooliig  abge*  ■  auf  Don  Dem  gpurfurfren  ju  <Zbl\n,  alt  ein  Der* 
ftorben.  Vom  Äbetn.  21bel  $ab.  172.  1  leDigteö  8et>en,  eingejogen  ;  nachgrpenDfj  aber 
Jsbt-inblume,  flehe  rnottenblume,  im  XXI 1 156^  Don  Dem  Äapferlichen  €ammer=  ©ericht 
SßanDe  p-  r$fi.  jDemfelben  abge|pro»ten,  unD  alt  ein  CPPeibep 

»(?etnblumc  (frembc)  ifr  ein  jartef3  ©e*  8ehn , Dem  £errn  Don  VOatfpetq,  Defien  ©e' 
rodepö  mit  fch6nen  gelben  Blumen,  fo  unter  Den  j  mahlin  auö  Dem  Burggraf  eben  ©efchlecpt  oon 
©chirmgemdehfen  gehalten,  unDDurch  3«rtheilung ;  Sleinecf  toar,  gegeben,  Don  Deflen  ^»ichfouitnen 
feee?  ©toefö  oermepret  roirD.  Cie ©rafen Don  etngenoorff  1 6$ 4  DieM  Bura« 

»t;einblume  (  gelbe  breitblöteeefcbte  )  grafthum  oor  7000  ©ucaten  erfauffet,  unD  Da* 
<Dtientaltfcr;eÄr;einblume,CÄ*^yö^/^Offic.  Don  Den  $itel,  ©i|  unp©timmeauf  Den  SRefc^i* 
Cbryficome  peregrina  major  frutefeens,  Gne-  ;|dgen  auf  Der  ©cblDflbifchrn  Bancf,  Don  Dem 


pbaltou  Alexati<lrinumt  feu  Stacbas  citrina  orten 
talis,  Gnopbahum  luteum  peregrinum  fpeciofo 
fiorty  Volk.  Eticbryfon  Orientale,  feu  Amaran- 
tbus hteus,  Park.mdchfet  in  Der  3afe(  €reta,unD 
blühet  im  3ul<<>/  »drmet  unD  hf»lt  an,  unD  ift 
in  €ntiünDung  Der  8unge,  8eber  unD  Butter  ein 
befonDereö  Littel. 

Ä^einblume  «OrtentalifcSje)  fiehe  "&tyin> 
blume  (gelbe  breitblattericbte). 

Är^einbroel,  @taDt,  flehe  Ä^einbriM. 

»beinbriicf,  ein  £hut'$««rlf<&«* 
bep  Dem  Dvhein,  unweit  ^)ammerjtein. 

» beinbrul,  Äbein brocl,  in  alten  Urf unDen 
.Jöroet,  ein  ©täDtlein  in  Der  ©raffchafft  @apn, 


Äapfer  erhalten  haben.  €ö  beflehet  aber  Da« 
Burghaun  «Xheinccfjo  Don  Den^rant^ofen  1689 
DollenD«  »erbeeret,  Derbrannt,  unD  faji  bi§  auf 
Den  ©runD  gefprenget  morDen,  gegeurodrtig  autf 
einem  mit  etwan  12  Unterthanen  befehlen  <D6rffi 
gen,  fo  nahe  Dabep  liegt,  unD  Der  Dabl  oDer 
pftngft  genennet  rnirD;  ferner  auö  einer ftdfcfc 
unbDel««D?öhl^  nebft  etlichen  OBeingdrfen  auf 
Dem  fo  genannten  SfltamD  ^eterUbergen ;  Da§ 
alfo  Die  Herren  wenig  ^upen  Darauf  jüben  f6n- 
rten.  $kl<  Wappen  DiefefJ  Burggrafthum«  Ift 
bunD  oDer  Wechfelaweife  mit  ©olD  unD  rother 
$arbe  unterfchieDen.  lucd  gürfren«®aal 
p.  793-  3mb*f  N.  P.  L  7-  c  13.  3.  t>. 
9vpeinifcber  Antiquar. 
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Xrjemecf,  ©raffo>afft,  fiebe  »etticcT. 

^einec* ,  oDet  X&inec*,  »bynecf,  8at. 
Rbyneggum ,  Remeckum ,  /towrr**,  ift  Da« 
^äuptfldotlcin  Der  €pDg*no§ifc$en  EanDsSßog* 
tep9tb«i»tb4  nxlc^e  Neroon  Den  Hainen  b#/ 
an  Dem  €influ&  De«  SXpein«  in  Den  SöoDenfee  9c* 
legen,  ©ie  bat  ein  ©<blo&,  &g  wahren» 
De  SanDpegt  Der  Cantonen  feine  SKefiDen*  bat- 
<2ßor  Diefem  i|t  Der  Ort  Die  "^Bopnung  Der  alten 
$  begufeier  gewefen,unD  bat  fon(tt»tcI  Srubfal  au«* 
(leben  muffen,  juma#  in  Dem  Appenzeller  Äriege 
1405,  Da  er  ganfclup  eingeäfepert  unD  unwobn» 
bar  gemad)t  rourDe.  €r  fähret  einen  meiffen 
fpringenDen  oDer  aufregt  flebenDen  ©od  in  fei» 
nem  <2>d)üDe,  unD  pM  örep  ^Reffen,  Die  erfteauf 
2llberti,bie  jwepte  SJJittrood)«  naa)  3acobi,  al« 
am  $age  feiner  j\ird)ipepbe,  unD  Die  Dritte  SÄitt* 
woeb«  narf)  Martini. 

ÄbeiitecF,  ©efd)le<&t,  fiepe  unter  Xtegt. 

Ä&dnecjig,  ein  €bMr*«Kapn^ifa>eö  etdDtlein 
in  Srancfen. 

feinen,  ein  grofle«  ©orff  gegen  3urja# 
Uber,  an  Dem  jenfeitigen  ©efraDe  De«  »in*.  • 

■&bdnf*t?tm,  fiebe  Äafofar»,  im  XXX  «San* 
De  p.  700«  w.  ff 

J^eirtM,  Bat. CatarrbaSa  Rheni,  ereignet 
ftc&anDrepDertern,al«  1)  belauften  unD@<pafF* 
paufen  in  Der  ©djweuj,  Da  Der  gan&e9ib«nfebr 
enge  jufammen  tommt,  unD  mitgroffem  Staufen 
unD  @et6fe  etliche  Äiafftcrn  boep  pou  einem  33er* 
gc  ptrunter  fällt,  2)  be»  Stauffenburg,  melier 
niebt  fo  grofj  unD  gefa>lie&  nl«  jener,  unD  Wer» 
Den  Die  C£a)iffe  b'er  leer  an  (Seilen,  oDer  Durcb 
£cure;  "Die  au«  Verwegenheit  ibr  geben  wagen 
wollen,  benmter  gelaffcn.  3)  Unter  SXbeinfelDen, 
an  einem  Ort,  im  £<llbacfen  genannt,  aHwoDer 
9\bein  jwifeben  Den  Reifen  einen  f  leinen  Qßcg  unD 
$ic jfe  bat,  Dag  man  jur  9*otb  mit  belaDenen 
eebiffen  DttKWÖ&ttn  fan.  eiepe  Den  Slrticfel: 
Xf>eüt. 

^einfatf,  ein  3Beiu,  fiepe  &etnfdtt. 

&&cmfailfr4ttt,  fiebe  Rainfarn,  im  XXX 
SBanDe  p.  700. 

^betnfdtenol,  fiebe  &einfaten6l. 

^efrtfatn,jiebe-Äainfatn,imXXX  fcanDe 
p.  700. 

^einfelDeit,  &t>eynfelbe»,  Cat.  Rfonofel- 
da*  eine  ton  Den  4  ;Öe|terreicbifiten  SCBalDfräD* 
ten  in  ©cbmaben  am  Dvljein  gegen  Die  <Bcproci& 
gelegen-  S>aömicbtig)le  DabepülDa«altc(Sd)lo§ 
auf  einen  au«  Dem  SXbeiu  berfurragcnDen  Reifen 
gebauet,  fo  Der  Bm'n  3ii&l?einfelben  gebeiffen 
wirD,  unDDie^KbcinDrucfe/melcbeaucbium  ^beil 
auf  Dicfcm  ftelfcn  rubet,  unterweisen  fonflen  Der 
JKbcin  einen  jtarcfenCaujf  unD  bat/  roclajcn 
Ickern  Die  Ziffer  Den  ^6ü*^adtn  nennen. 
3n  Dem  Kriege  Der  (EpDgen offen  roiDer  Den  SlDel 

1445  pielte  e«  Die  ©taDt  SHbemfelDen  mit  Dem 
entern,  Da«  ©cploß  aber  mit  Dem  ledern $beilj 
»eldjc«  Dabero  befftig  bef#ofi"en,enDlicbim$ebr. 

1446  jur  Übergabe  gezwungen,  unD  wegen  De« 
Daran«  Der  (StaDt  unD  umliegenDen  ßanDebefcpe» 
penen  fielen  ©d)aDen«  gefcbleijfet  wart),  ©ie 
©taDt  ift  na*  alter  Sfrt  mit  Mauren,  ©räben 
unD  einigen  SBtrtfen  befe|%t,  unD  weil  fw  Dil 
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©cbw#^  einiger  maffen  beDccft,  fo  fyabm  Die 
^tpwei^er  Die  3kfrung  in  Svlmfj  genommen/ 
we«balber  aueb  Die§ran&oftninDem^pani|*cbeti 
(Succe§ion«^riege/  Da  fie  gan^  ^ebroaben  in* 
ne  batten,  fwi  ni^t  Daran  »ergriffen.  3«  Dem 
Drepjjicjjäbrigen  Äriege  wurDe  fie  oon  Den  §ran* 
1-oi'ct!  unD(^<pweDeneinmabl  pergeblicb  belagert^ 
naebDem  Der  ©eneral  3o£ann  x>on  XSDet r^  fie 
Dapon  abbielt.  2116  aber  Dcrfelbe  1638  obnwcit 
oon  Diefem  Drte  gefcblagen  unDgefangen  wurDe, 
gieng  aueb  Die  QJeflung  an  Die  gcinDe  über/Uiu* 
ftt  aber  im  grieDen  Dem  ^)aufe  Oe|ten  ei(b  wie* 
Der  gegeben  werben.  <8o  bat ati(b Derart  1678 
Piel  pon  Den  gran^ofen  au«|tcben  muffen,  »cl* 
d) e  aber  audj  Dabep  Peine  (SciDc  gefpounen ;  Denn 
alt?  fie  mepnten,mit  Der  aufgefallenen  ^efa(}ung 
in  Die  (StaDt  ju  Dringen,  warjf  Diefe  Die  SBrücf« 
binter  fieb  ab,  woDura)  ibcer  niebt  »enig  in  Dein 
9Rb«in  umfamen.  3o^.  ©am-  Strauß,  diß 
de  Rudolfo  Snevico  §.  i.unD  16.  Ut\iit%>tf, 
Sbron-  tUertano  topugr.  . 

»^efnfelDeit,  etaDt  in  SBagrien,  fiep« 
^efnfeiDett. 

y^tinftibm,  ein  mit  fif<$rei<$en  «TPafler» 
graben  umgebener  «DJaperbof,  wo  Piel  ^Beinber« 
ge  finD,  in  Der  Dbcr«@raffibafft  ffa^cnelnbogtrr, 
im  Dber*$Xbeimf4KH  Krcpffe. 

ytfpinftlbtn,  Äcmfelöeit,  eine  Porfangffr 
aiifigeflorbcne  ©räffid)e  Familie,  pon  Deren  llr* 
fprunge  unD  ^errfc^nfften  man  feine  9tacbri<b* 
ten  ju  geben  weif  3bc  (gtammfcbloü  aber  bat, 
gleidb  oor  SKbeinfefDen,  mitten  im  Dviicin  gelegen/ 
melcbe  man  Den  ©tein  SXbcinfclDen  nennet,  fiefx 
Den  Slrticfel:  Ä^citifelötn,  eine  pon  Den  4  De» 
fterreid)ifd)en  'JBalDftäDten  ?c.  Cono  !,  ©raf  |U 
«Xb«tnfelDcn,bat935  Dem  furnier  ju  SRagDe* 
bürg  bepgewobnet-  Cono  Ii  bat  fia)  mit  De* 
^er^og«  pon  fiotbringen  Carle 'vPPittTOePermdb* 
let,  Die  ibm  3  ©6bne  gebobren :  1)  2lDelbetten/ 
Der  1070,  al«  53ifd)off  ui  'Jüorm«  perfforben, 
unD  pon  einer  ungepeuren  Ovoffe  unD  gettigveit 
gewefen.  i)  ÄuDclp^en,n?elcbcrmitDem«yer» 
feogtbum  <^(bwabeu  beiebnet,  unD  euDlid)  9<K 
jum  tapfer  erwäblet  worDen,  Dapon  an  feinem 
Orte-  3)  23ert&olbm,  ^fal^grafen,  Der  in  eU 
ner  alten  UrfunD  De«  Älo|tcr«  et.  $eter  int 
(Scbwar^palD  permelDet  wirD.  ©iefer 
Dolp^  ^tnfcrlic§  feine  mdnnlicbc  €rkii,  worauf 
Die  ©raffcbafff  SKbcinfelDen  mit  Dtflcn  ?od)tcc 
agnee^cIcbean^ert^clDeti^er^ogpouS^^ 
ringen,  PermdbltworDcn/  an  tie  ^eriope  ju  $W 
ringen  gefommen,  welcbc  Die  (Btatt  9\l)einfelDfTi 
follen  erbauet  l>abcn.  2(1«  aber  aud)  Diefe«  ©e» 
f<S)Uä)t  121 8  erlofd)cn,  ift  SRbcinfelDen  an  Da* 
3l6mifd)e  9teicp  gelangt,  unD  fonDcrlicb  DieÖtatt 
$Kb<i"f»>'lDen  Damals  ju  einer  9\eid)iffflDt  erbo« 
ben,  welcbe  nacpmabl«  1410  pon  Dem  Äanfec 
£.uDea>icten  au«  kapern  an  Da«  #au«  Oefht* 
rcfdjperpfa'nDet  worDen.  «Stumpf.  <£#wei&.  ' 
(Tbron.l.ia.c.  n.munf?.  cofmo^r.l.*.  c.  90. 
tttca  ©raf.  p.  435-  fq  Urfltp  93af.€bron. 

Rbftofeig,  eine  gute  QJefhmg  an  DemSWjeüt 
über  Dem  ^tdDtgen  <5t.  ©oar  in  Der  nieDerti 
©raffebaft  Cafcenelnbogen,  auf  einem  boben  ,?cl* 
fett,  an  Der  ebur*$rierifc&en  <&xtot*  jwif<ben 
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Noblen*  unD*öac&arad>,Dem@ta'Dtgcn  ©t.Öoar  [ mrt^hti,  ^tiliana,  ein<r  ^o<|*<t  ^nS7@rS 
gegen  über,  gelegen,  ©raf  «DtetberWr-Teutfe  fen*  oon  9fcffaii biegen,  Die  tyn  1623  Den  8 
iu  Capenelnbogen  lief  Die  f>ieftge  ©egenD  am  ©er  gebopren  parte.  €r  befam  in  Der  erbtt>ei* 
3ibcin  ungemein  roobl  gefallen  /  unD  Deswegen  lung  Da*  melfTe  oon  Der  ©raffdjaffit  WeDer  »£a* 
befehligte  er  jum  aüererften  Den  SÖerg  bep  Der  'Mnelnbogen^lfSX^einfel^Sr.^oar,©!  @oar<5* 
©taDt  ©t._@oar.    <£*  ^ntte  f$on  oor  Diefem  4  baufeit,  rcie  aud)  SKbtenburgmi  Der  gulDa,  mit  fei* 


eine  uralte  SÖurg  unD  SQBopnung  Der  alten  SJJat* 
tiaefen,  fo  eine  9lrt  Der  alten  galten  mar,  auf 
Diefem  Sfcerge  gejtanDeu/  worau*  pernacb  Da* 
Älofter  2&attcnburg  gemaebt  toorDen.  Söiefe* 
SÄattenburg  oertoanDeltc  alfo  geDad;tcr  ©raf 
1245  in  eine  gute33ergoefrung,  al*  er  aber  125? 
Die  fiirübergcbcnDe<Scpiffe  ju  Erlegung  eine*  3ol* 
lc*  jroingen  loolte,  tbaten  fia)  60  etdete  am 
9lpein  jufammen ,  unD  belagerten  Das  ©cblof? 
1  ^aprunD  14  Soeben,  toiemol  vergebend  ©a* 
$er  Der  30U  bi*  auf  unfere  3eit  verblieben,  toel 


nem  ©i|rrict,  <3BanfrieD,  Die  Slemrer  ftetgcnbatfc 1 
■5loen|tein,2Biftmar*DortF  unDanDere,  i6f  2  traf 
erjuDer  9iämlf<p*£atbolifcben  SXeltgton,  unD' 
(larb  169;.  €r  bintrrlief  oon  feiner  er|tcn  @e> 
mapiin  marien  Eleonoren  au*  Dem  ©r4fucpen ' 
$aufe  @e!m*,  p^ilt'pp&eMtljarb*  $ocf>ter,  Die 
erfid)  1647  bepgeleget,  2  ^rinfcen,  EfrlbetmunD 
Carl,  Daoon  jener  Diotenburg  an  Der$ulPa,  DiefcV" 
aber  SftanfrieD  an  Der  OBerre  jutn  Öi$e erwarte. 
A)£)er  ältere,  VCilfytim,  fo  1648  im  Üftcrfe  ge» 
bobren,  unD  nacpgebenD*  feine  9?eftDen$  «t  0io' 


<per  Dem  ganDgrafen  jäprlicp  etlicpe  1000  @ül<  tenburg  an  Per  gulDa  genominen,  »ar&tpolifttcr 
Den  eintragt,  gm^apr  1569  i|t  Diefeö  <s5cplo§  Religion, u.ftarb  172?  Don  2o9too. $u©cpioaU 

bacb.  beugte  mir  inatien2ini»eif>  einer  $oe$* 
ter  ^eröirtanD  Carlo,  ©rafen  ju  85n>cn|retn« 
SOertbeim,  mitreef^cr  erftd)  1 669  oermdpltpat« 
te,  folgenDc  7  ÄinDer :  3)  Watien  Eleonoren  . 
Amalien,  geb.  167?  Den  2j.@ept.  fte  pepra' 
tbete  1692  Ir>eoDortiifi,  ^falpgrafcn  ju  ©dfö 
baep,  unD  ift 1720  Den  27  3an.  gc|rorben.b;©o<»1 
pbien,gcb.tmPgeftorben  1677.  •  Oififabttrj 
Cat&örmen$eltcirao,geb.  1678  Den  i6£>ct.Dte 
er|t  169^  anSrancifats  2HeranDern,gurltenju  : 
Halfan  *£nDamar,  bertMdj  1727,  naeprem  jie  16  ' 
^apr  al*<2Birttoe  gelebet,  an  SetDinanb  2lneoif, i 
©rafenoonattpini^oernUpItmorDeh.  d)  J1T<u 


J)om  ßanDgraf  Philippen  Dem  jungern  erweitert, 
unD  mit  einem  mübfamen  ©arten  unD  Brunnen 
in  Den  $el§  gepaüeu,  wrfepen  morDcn.  ^ad) 
Diefem  i|i  Der  Ort  balD  bcpDer©arm|ti\Dttfcpen, 
batD  bep  Der  ^a(fclifd)cn  i3inie  geroefen,bitf  ibn  enD* 
hd)  1647  Die  £af?ler  Dturcb  i\)tm  ©eneral  JTlot' 
taigne  einnebmen  lalTe.ii/  morauf  er-  oermiftclft 
QJergleicpö  bep  Gaffel  oerblieben,  unD  1 648  Durd) 
gemifle  SIbfcpieDe  an  ganDgraf  (grnpert,  nebft 
einigen  anDern  Orten  gegeben  toorDcn,  melier 
Dafelbft  feine  SKefiDenf^  angefteUet,  unD  Die  «Xbcim 
felfifcbc  Cinie  gcftitffet,  DöcJ  bat  )wb  Raffel  Dabei) 
Daö  öefnungö*  Dvecbt  oorbepalten.  UnD  roeil 
fcaö  leptere  Den  Ort  Den  $ranbofen,  melcpe  felbi* 
gen  JÖ92  Quf  Da*  befiftigile  belagerten,  aber  niept 
cinbefommen  fonnten,  glcicbfam  auä  Den  ^)an* 
Den  geriftn,  aueb  über  Diele*  Die  9W)einfclfifcr>e  ap» 
panagirte  ginie  fb  oielQJolcf  niept  borte,  Da§Die« 
fei-  mieprige  5>lafc,  on  Deffen  grpaltung  Dem  ge* 
t'ammten  iXeic^e  oiel  gelegen,  ^inldnglicp  befefeet 
loerDcn  Fonnte,  fo  bat  Reifen *€ap  1702  feine 
<33ötcfer  mit  &apferl.  ©enebmbaüung  pinein  ge> 
(eat,  feibige  aber  nad)  geenDigtem  Kriege  niept  mie* 
Der  ber aus  nepmen  toollen,  oorgebeno ,  Da§  Der 
Ort  foweplr hirc  belli  meiiorationisipmgar 
verbleiben  mü|te.  JÖtc  fKpeinfclfif<|e  ßinie  bc- 
feierte  jt^  Dieferbalber  am  Kapftrrf.  $ofc,  unD 
braute  febarffe  53efef)le  an  ^c|]cn;ß:aitel  au*, 
Da§  Diefe*  Den  Ort  mieDer  einr4umen  folte.^Betl 
aber  Caffcl  ftc^  in  feinem  SKecbte  gocirimDef  iu  fepn 
Dcrmepnte,unD  Den  Äapferi.  Q3efcr>!eri  fo  \<bUä>> 
«erDing«  nit^t  nachleben  molfe,  befahl  Der  ^ai)- 
fe»Dem  Dber-9ibeinifd)en  Ärepfie,  Die  Äai^ferl. 
Söefeple  mit  ©eroalt  jur  Q3oB(rrecftmg  ju  brin* 
gen,  mclcbeö  4ufer(le  Hirtel  aber  Safel  niebt 
erwarten  »olte,  unD  Die  QBefhmg  ^19  lvicDer 
einräumte. .  ^eDennoep  aber  rourDe  ieflen^af* 
(el  im  3<»9W  »734  JugefianDen,  Dief«?  ^fftung, 
fo  lanae  Der  Ärieg  Daurct,  ju  befefcen.  VOin* 
cMmann  S8ef($r •  ^e|T  p.  118.  y  Wk 
Otbeinifcper  Antiquar. 

^r^etnfel^  i|t  eine  bcfonDerc  Cinie  Der  CanD* 
gtafen  ju  Reffen  Gaffel,  ©er  ©tiffter  DerfeU 
ben  roar  (Erii^,oon  Dem  im  VIII  S8anDep.i733. 
u.  f.  ein  befonDerer  2lrticfel  panDelt,  Der  fccbite 
<2>obn  De*  1632  oerflorbenen  tlToricjeno,  8anD* 
«tafen*  bon  ^n  *  Gaffel,  oon  Deffen  anDerer  ©<* 


rienXX>ilbelminen,  geb.i  679/fo  1  ^8ogeflorbci:. 
e)  Ennert  tJobannetten,  geb.  i6§oDen  i}&tpt. ! 
Canoni§in  ju Sboren.  0  Ärnefitnen  SLomfm, 
geb.  i68iDeniOct.foi72ianDen  Ä'apferl.©e* 
neral  *  gclD  *  ^Bacptmetfter  ©rafen  De  la  CerDa, 
oermäplet  »orDen.  g )  ifir nfj  jleopolDe»,  geb. 
Den  s$3un.  1684.  ^roemi4blteftd)  1704  mit 
meononn  XTiatien  Znnen,  einer  $ocpter  tTla* 
p'miltonCarl»,  gürfren  oon  i'öroenfteirt,  nnD  er« 
jeligtemitipr  fblgenDe  JtfnDer:  1)  iofepr;,geb. 
Den  22  ©cpt.  1705/Der^cp  i72«mit  Cr^rtttmert 
2r«nen  «.ouifen,  einer  ^oebter  iuDewfc;  (du 
terte,  ^ur|len  oon  @alm,  oetm4plf,  roelcje  ibm 
ir*8Den  5  ^ebr.  2lnnen  tXctoriett.  nnb*729 
Den  i7$!pr.  t^leonoeeti  lotirfehgeb-  2)  polt* 
rene  Chnfiinc  >^mnette,  geb*Dcn  21  eept- 
i7oS,perm4p!t  1724  an  Carl  'ümamtel,  Damal* 
^rin^en  oon  ^iemonf,  nad)mabl*  ^6ntg  oon 
earDinien:  fteflarbi??  jDen  r33an.  mit^inter#  I 
laflTung  eine*  Äron«  unD  :(£rb»^rinfecnfJ  3)  gtan* 
eifeao  2lleranDer,  tjeb.  1 710  Den  8©ecember, 
toarD  Äapferlicber  Dbrifhr  ju^ferDe.  4)«leo# 
itote  pl>ilfppme  C&ri(f»ne  Sophie,  geb.  De»  1 
i8  0ctobr.  1712,  fo  173 1  an  3©bann  tytU  1 
fiten  3ofepfc,£rb?9>rin$en  oon  (gulpbacp,  oer. 
mäblf,  aber  1733  Dm  20  3oh  in  9Q&ittioen. 
©tanD  gefegt  toorDen.   j)  «otoKne,  geb.  Deii 
18  Sluguft  1714,  fofe^  1728  am  2  tyMag  mit 
)LuDc»ia  iieinric^en^rpoge  oon  ^öoutbo», 
rocla)er  opnMnglt  oertforben,  oerm<iplf.  6^Con#  , 
fiaminu e,  geb.  Den  1 2  »Kap  1 7 1 6.   7)  C^tö  1 
(?ine  Henriette,  geb.Dert24  9?dDembr.  1717.  B. 
S>er  jüngere  ©opn  De*  oorgcDacpten  iSrnitcns  » 
tpat  C*tJ,  fo  1649^)01 3  «uguft  gebopren.  €r 
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nabm  tu  SBanfrieD  feine  D?efiDen^  regierte  mit 
feine  miUtern  95ruDer  ju  Rotenburg  gemeinfaMV 
lieb,  unD  |  tarb  Den  3  SDlerfc  1 7 1 1 .  93on  feinen 
beoDen  ©emaplinnen,  Daoon  Die  erfte  Öopbie 
mugöulene,  ©raf  £rid>  abolpr;»  ju  <§alm* 
SKeifterfebeiD  $o<bter,  roclcbee*  1 669  gebepratbet, 
Die  anDere  aiejranbrine  Juliane,  ©raf  tßnü* 
co  XII  üon  2einingen*S)acb«burg  v£ocbter,  unD 
£anDgraf  <Beor  qeno  III  ju  J£)effen*S)arm|faDt 
iu  Cautcrbacb  gßitnoe  geioefen,  mit  Der  er  j«<b 

1678  oermablet,  bat  et  folgenDe  16  ßinDer  ge* 
babt.  3n  Der  erlern  €l)e:  1)  Carl  *grn|i*n 
2J&olpp,n>elcbcr  Den 2?  Dct. gebobren, unD 
im  folgenocn  ©ecembr-  geworben-  2)  Klarten 
(Eleonoren,  Die  1670  Den  8  Dctobr.  gebopreu, 
unD  1671  im3nn-  ocrfcbieDcn.  3)  Wilhelmen 
ÜanDflwfe»  ju  #effen'9\beinfelfc^anfrieD,geb. 
Den  25  äug.  1671, roel^erer|t©omberriu(Eüln 
unD  (Strasburg  geroefeu,  nacbmabl«  aber  na<b 
feine«  <iater«  $oDe  reftgnirte  unD  mit  $4bfr 
lieber  löetwUigung  17 19  '-fitneßinen  CUfabetb 
^obannerten,  ^fal^graf  fcbeobore  ju  <§ul$< 
bacb  Socbter,  gebepratbet.  4)  Sriebricfcen,  ©om» 
berrn  *u  £6ln,  geb.  Den  17  ^Äao  1673,  Der  169.» 
in  Ungarn  geblieben.  O  Philippen,  geb.  1674, 
Der  1 694  in  ©aoopen  geworben.  3n  Der  anDern 
Gbc  »eugte  er  :  1)  «flottierten  Amalien,  roeJcbc 

1679  Den  8  SRerfc  gebobren,  unD  1694  u»  dolii 
an  Den  Surften  «raneifeuo  &agec3y  in  (Sie* 
benbürgen  oermablet  roorDen,  unD  1722^^1* 
ri«  geworben.  2)  Srnften,  fo  1680  Den  aoSlpr. 
gebobren,  unD  fblgenDen  24  3un.  geftorben.  3) 
Öoptytn  jLeopolotnen,geb.Den  17 3*  1681, 
fd  1700  an  Philipp  Carl«,  ©rafen  ju  £oben* 
lobe*93artenftein,  oermablt,  unD  1724  in  Den 
9Birtn>en«©tanD  gefefcel  roorDen.  4 )  Carl  2Ue* 
ranbern,  fo  1683  Den  6  iftoo.  gebobren  unD 
1 684  im  ftebr.  geworben.  5 )  XUatien  Znnen 
3ot>annen  JLouyffn,geb.  Den  8  Senner  t68s> 
roelcbe  1712  an  luliu»  Daniel,  ftrepberrn  oon 
ängelbeim  roelcber  1735  geftorben,  oermäblet 
roorDen.  6)  ttlatien  Ibereften  (Sltfabctr) 
3©fepr?en,  Die  1687  Den  5  2tpr.  gebobren,  unD 
1 689  Den  9  5(pr.  geftorben.  7)  £t>«flinen 
$ranc»jcen  polygnen,  geb.  Den  23^0  1688, 
roarD  1712  eine  ©emablm  £>©mim'cii&  HTar« 
quatbs,  Surften  oon  £ön>enfttin*;IBcrtbeim,  Die 
1728  im  3ul-  geftorben.  8)  <tbri|?ian,  geb. 
Den  11  3uliu*  1689/  fo  #eflen«&i|Telif<ber  $8ri* 
gaDier  roorDen/  ju  £ftbroegen  reftDirt,  unD  ftdt> 
1731  mit  ttTatie«  $tanci\Un,  einer  $od)ter 
pbjlipp  Cartp,  ©rafen  oon  $obenlope*S8ar* 
tenftein,  oermablt-  9)  julwnen  iElifabetr;  Ün> 
n  t-  ti  Jlouyfea,  geb.  Den  20DC1. 1 690,  eine  ©emab* 
lin  (Dtto  (Krnftena,  ©rafen  oon  Simpurg'Ctp« 
riimin©ebmcn,ioelcbe  1724  geftorben.  icOOTa* 
rten,  Die  1693  Den  3 1  2tug.  gebobren,  unD  |oglei<b 
oerfebieDen  ift.  1  0  (Eleonoren  23a  n bat  einen 
Srancifca  23atbar<»,geb.  Den  21  $ebt.  169?,  fo 
*7'7  im3un.'.iii  ©rdf^crnMnn  S'ieDricieri 
oon^entbcim^ccflenburgwrmablt  roorDen. 

v^etn.Srantfen^olc^fiebe  fanden,  im 
IS.  QJanDep.  1679.  u.ff. 

2\.nrfejau,  ßat  Rbenogavta ,  TraQus  Rbtngo 
Vieris ,  ift  Derjenige  6trt#  SauDeö/  roel«t<V  0 


(StunDen  unter  '»SÄaonfe,  rechter  4j>anD  De$  9ibf  m< 
bepUrieDer»^Baüuf  feinen  Slnfang  nimmt,  imD  fic& 
bi#4n  Die  ©egcnD,  Die  iDer  <^tüDt  fingen  gegen 
über  liegt,  sroifc^en  Dem  ©ebürge,  Die  Jpobe  gc* 
nannt,  miD»Dem  5Kb«in)rrom,  Den  e«  nur  lincfen 
^)anD  I>at,erftrecft.  SöroirDau4)  fonftDaS  &in* 
gou>  ge naniu,wxlcben  tarnen  einige  alte  93erfaf* 
(er  oon  (Dbtinco  berfubren, n>el<r>e6  eben  fo  oiel  altf 
dsbcr  ^tnt\ui,  (Dbtt *  Js-beingau,  l>ct)fcu  foll; 
obnjrreitigaberroirD  clpon  Dem  3\beinftrom  alfo 
genennet.  3n  Demfelben  liegen  folgenDe  fleint 
taDte,  6felD,©eifenbeim,  unD  9viiDt6beim,  ncl'ft 
einigen  rooblgebaueten  §lecfen,i  ^.  Walluf, 
bacb,4batfenbeim,Dc|rr«&  unDCSBinefel.  ^6  l»e» 
ftnDen  \iä)  aueb  folgenDe  Älöfter  Darinnen :  t£r» 
baefc,  ein  Siftercienfcr^lofter,  fo  faft  eine  ^tunDe 
über  Dem  gierten  Diefeo  amen« gegen  Der  £öbe  m 
gelegen ;  Die  ehemalige  iöeneDicttner  Slbtcn,  nun 
aber ^robfrep0t.3obanri  oDer25ifct)ot7fb«rg ; 
«-Elbingen,  ein  aDclicpcei  "JÖeneDtctincc  Oionnen* 
Älofter ;  Da«  grauen»Äloirer  2{ulenbaii|en,  unD 
Daö€apuciuer^lofter,  Hct^tßotceo  genannt. 
Q3or  Sllterä  maa)teDiefe«  9U)eingau  einen  befon* 
Dem  l'agum  au«,  oon  Demficb  Die  befannten  £Kb»n» 
gauifeben  ©rafen  gef<brieben  baben-  ©egenroai« 
tig  geböret  e«  beo  nabe  ganfe  naa>  SÄaonft.  j  •  4> 
9\beinif4)er  Antiquar. 

Ät><tngmbeim,  ein  ©orjf  obnmeit  Slltrip,  bco 
roelcbem  Der  Üibein  oorbcp  ßffet,  unD  Die  O^bad) 
jufid)  nimmt. 
3sb«mg6a>,  SanDfcbafft,  ftebc  »t?eintbvü. 
Ä^etri  /  (Stafen,  fter>c  XXJilÖ » unb  Är)eüi/ 
(Brufen. 

Äbeingrafenfteüi,ftebe  Kbeingraueficm. 
Äbeingrarelietn/^bitngräfcitltem,  ift  ei» 

ne©raffcbaiift,Di(fett«  Der  (Öarc,  jmifeben  3n>e»' 
brücf  unD  ^nerjnit  einer  fleinen  tötaft  glcicb*« 
tarnen«,  m  Der  Unter»  $fal*,  100  Die  §lü|Te2lii'en« 
unD  9?abefid>mit  eiiuwDcr  oereinioen,  gmiij  nabe 
bei)  (Ereu&enadb  gelegen.  €«  ift  ttädajHß&t  unD 
Da«  alte(£tammbaui?  Dcr<2ijuD»unD  9\bcingra* 
fen, Darauf  fie  aud;  refiDiret  baben,  bi§  c«  im  &rie« 
geniiniretmorDen  ift. 

&brtri'£ärifF/  fTcf>e  ^anff,  im  XII 15  p.  4^3» 

Är>einbaufen,  ein  fleiuer  ört  im  ^iftbum 
(Speocr,  eine  balbe  ^ItiU  oon  Der  (isltöi  gleite« 
tarnen«,  ift  megen  Der  llberfartb  über  Den  D\beüi 
unDDerÄapferlicbeu^oftbalber  befannt :  ^)enu 
e«  müffen  allDa  alle  Briefe,  die  au«  &)eutfcblaiiD 
über^raneffurt  nacb  (£tra§burg,  oDer  fonft  in« 
Slfa§  geben,  bi«  bieber  bcjablet  roerDen.  # 

Ä^einbetm,  ein  Dem  8anDgrafcn  ui  JÖarm« 
ftaDt  gehöriger  Ort  in  Der  ©raffcbajft  Safeenelnbo* 
gen,  iroifeben  ©armftaDt  unD  UmftaDt/  toar  cbe* 
mal«  bcfeftigef,unD  bielt  ftd)  in  Dem  Drcptjuuäbr  igen 
Kriege  roobl.  0>or  Dicfem  baben  Die  Herren  von 
KolbDafclbftgen>obnt,unDftef)ÄoIbei\o.  Ovbein» 
beim  gefebrieben,  roelcben  aueb  Dei>Crt;ugtböret 
baben  mag.  £)ie  Oberberrfcbajft  aber  bat  Den 
^fal^grafeu  beom  SKbcin  jcDe«  mal  juaeftanDen ; 
bi«  1504  Der  Ort  nebftaiirem  oorDie  Ärico«*Uu' 
f  often ,  fo  qraf  Wi 'i beim  auf  t en  ^>fd(  tjifcben 
Ärteg  oerroctiDet,  an  #eften  iibgetrcteu  roorfen. 
deiner  lull.  Pal.  p.  37. 38.  XOincS elm.  JÖcfcbr. 
^)e|f.p.a.p.ioc». 
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Rr?emr>etm,  (in  bem  Canbgrafen  oon  @u!(j 
gehöriger  ifflecfen  ,  unterhalb  ©d)affbaufen  gcle» 
gen.  21(5  1675:  Der  CanDaraf  Lvn  Denen  löblichen 
regierenbenOrten  DerOraffciafft5Äa0tn,fo  fcf>rifft* 
alt  munölid)  Durch  (inen  abgefd)icffen  ^Beamten 
Die  Sfnfudwng  tbunlafien,  ben$lecfen9\beinbeim 
jufammt  bem  (Schief  3c|ieticnin  ihren  (Sebu&ju 
nehmen,  haben  felbrqe  fo  weit  »einfahret,  ba§  bep 
antuefenbet  $emb(iW!^fabr,eineSaivaguardia  in 
Den  ftlecfen  gelcgct,  auch  biefet  ^aj^wo  Ponnotbcn, 
mit  einiget  Sttannfcbafff  befe^t  werben  fcO(.  S)e* 
©cbloffe«  3efletten  halber  warb  t$  in  bem  alten 
geladen.    2\.:t>n.  aanal.  p.  1039.  * 

Är>eun>im  (Ralb  von)  ©efc&lecht/  fTehe 
Ralb  con  2\bembeim,  im  XV  SÖanbe,  p.  81. 

Rbe»n>c»l&'(£rafmu$)  pebe  Reinbolb. 

Rf>einifcr;e  2lUtanee,  flet>e  Ät;einifd?et 
23un&.  ■ 

Rhe»n»fcfce  23aitcf,  fter>e  jBancf,  im  III  93an# 
be>  p.  3 1  r. 

Ä^eintfc^erBratincetDet^mirb  ber  t>on$Kpei> 
nifd>en  ^cinbtfen  abgejogene  iBtanntewein  ge> 
nennet. 

Ttydnifdbtt  23unb,  Rr)einff3?e  ConfSbe* 
taue»,  Rt;einifcbe2lUiance,  £at.  Fadus  Rhena- 
num^mx  «me  trrgcciebcneSMen)n)<2llIian6,wel« 
die  bie  brep  £burfrir|ien  öon  Sttapufc,  $riet  unb 
Colin,  ber  ^ifcbojf  ju  ••Dtuntfer ,  b«  $?6nig  oon 
(gibweben  alfl  #:r$og  t>on  Bremen  unb  23ebrben, 
nnb  ber  #err  Von  9[tfi(jmar ,  wie  aud)  *)>fal$' 
Nienburg,  unb  bie  Eüneburgifcben  Raufet,  ueb|t 
4)efiin»€üflll  unöPerfd)iebene  anbete  ©tänbe  ben 
14  (4)  SCuq.  ifi<8  ju  jtancffurtb  fcbloflen,  unb 
fid)  hiermit  nur  bot  allerg inquartirmig  unbS>utcb» 
]ugen  frember  sSolcfee  )u  hefebu^en  jroar  00t* 
gaben,  in  ber^batabet  ben  iv  (0  2tug.  ben 
heilig  in5tancfrei(f>,ilubei»tgxiv,  butet)  einen 
obfonberlicbeu  Du-cef?  mit  aufnahmen ,  unb  hier« 
bureb  beutlid)  genung  t>erti;tl>en,  baf  $rancfreicb 
foleben  öermcpnten  5&unb  nur  bem  neuerroäbrfen 
tapfer  fiecpolbo  jum  'S  ort  auagefönftelt  habe. 
Sßep  biefet  Gelegenheit  fmb  bie  ^lenfpoten  tiaeien 
ber  ©tänbt,  nebfl  ben  £h"rfürtHicben  51bgejanb» 
ten,  mit  bem  ^ImbalTabeurö«  Littel  ju  er  fr  beehret 
»erben.  0tiex>cn&  (Terem.  JLumge  (Eerem. 

Rbetm'fcbe  Confobwation,  fube  Rheim* 
fc^ee  -öunb. 

Rbeimfche  (4>bet»unb  Hiebet»)  flehe 
Rhcüufche  Kreii^. 

Rbeimfchec  S«£,  flehe  Su§,  im  X  «Banbe, 
p.  2367.  inglcicben  itlungipefen  in  ßeutfcb' 
[anb,  im  XXII  95anbe,p.63e;.u.ff. 

Rbetnifcbe  (BolDgulben,  SummiRhenenjes 
Aurel,  «ne 9Büm)e, bie  in  ©eutfcblanb 2fnfanga 
aus  ©o!Öe,  auf  2 1  ©rofdjen  gemundet  werben, 
j'e&o  aber  faß  ned)  (in  mahl  fo  Biel  gilt-  '  Die 
Starnberger,  %Nfä!$ifd)en  unb  Sßaprifeben  flnb  bie 
bellen ;  bie  tieftet  etwas  geringer.  (Siehe  <BolD' 
.  gelben,  im  Xi  SBanbe,  p.  129. 

Tkfyeinifibet  törunfpan,  wie  biefet  m  ma> 
eben  fep,  Daoen  finDet  man  eine  ?lnn>etfung  untet 
bem  Slrticfel  Aa-ugo,  im  I  33anbe,  p.682.u  f. 

t im fd)e  (Bulben,  fie&c  (Efalben,  im  XI 
Jßanbe,  p.  1364. 

»fceimföe  Ät'tfdjeii,  flehe  Rftfa>C/  im  XV 
JBanbe,  p-  792. 

UniverfMxici  XXXI.  Ztyii. 


,    Äheinifct;eKre(8(nicbfrO  tfer£fcmfu>fr> 
lfd;e  Rte<e,  ?at.  Circuius  Eleäorolis^  Cttculut 
Rbenanus  inferior^  ffr  einet  t>on  ben  Jehn  Greifen 
be«     D\.  ?)v<id}^  unb  begteijfet  bie  Qrr&'^fiff' 
tet  ^apm),  ^tiet  unb  Cofln,  Die  Cbur^frtltji# 
fdien  8anbe  in  bet  Urrfer^fül^  bad  jurfrenthum 
5(rcmberg  in  bet  ^ife/,  unb  etliche  @taf|*afften  in 
bet  eifef,  ecbleibe,  «Wanbertoeib,  üieifferfcbeib. 
@ein  Ärtiü'&irector  i\\  berehurfürll  ju^apn^ 
2\l?etnif{he  Krrfe  ((DberO  gat.  Orf*/^  ^* 
vom/s  fiperior ,  ift  einet  oon.  ben  jehn  Greifen  betf 
^.  9\.  ^eid)*,  ju  bemfelben  gebeten  bie  ^>fal^ 
grafen  oen  3rcn>brücf  «n,  33«rcf  enfeib  unb  Felben}, 
bad  gan^e  4)e j^n^anb,  bie  aanfce  ^etterau,  in 
weidet  oerfebiebenrjut  frenthumet  urib  @taffd)aflf# 
ten,biegefur(!efe  Slbtep  $ulba,bie  ©tifffet^LBotm^ 
^pepet,  ©ttaßbutg,  unbS3afeI,bet  3i>bam;frer» 
Reiftet,  bie geroefene 9»ei*j».@tabte in £lfii§,  ba< 
Qßeilreicb,  inreelcbem  Perfc&iebene  ötaftchalfteu, 
bag^r^bigtbum  JScfancon,  fcthringen^tDuen» 
bie  ®raffd)aflft  ^ümpelgatb.bic  JKheinifcben  in-d' 
loten,  bat  4ber&ogtbum3roepbrücf,unb  tie  @raf' 
febafften  Sponheim,  ©aarbrüefen,  Jafcfcnfiein 
unb  Eningen,  bic ^nbet  bet  Stit/Ienben^iaffau, 
bie  tStaffcbaffreu  ©olmö,  JF)anau,  Ulenburg, 
@apn,  OBteD,  SUBitgenflein,  ^)a$fe(b  nnb  ^al' 
beef,  unb  bie  9veid)U#@tabte,  ^raneffueth  am 
^Kaon,  5nebberfl/iB<ftlar  unbfeelnbaufen.  CDie 
tfreiel'Diretforc«  finb,bet  ©ifeboff  ücn  ^otmtf, 
unb  bet  Cbwfötft  pon  ber  ffa\§.  SJieöornchm* 
ßfji  Slufle  «n  biefem  ^tepfe  |Tnb:  bet  JKhein,  bie 
Sflaaa,  bie  tWofel,  bieeaat,  bie  OBetta^it  Jul* 
ba,  bie  &>bn,obet  Sahn,  neb|r  etlichen  «einen  giüf. 
fen, 

Är;einifcr;e  pr<Slatert,ftehePraIae,  im  XXIX 
©anbe,  p.  S9-  u  ff. 
Ät;efnffcbec  X?etefn,  fiefje  »teilt. 

Är^inlaitbifcfeet  Jju^  flehe  Äha'iilanbffcf;«! 
■^cfcub. 

»t^einldiibifche  Ruthe,  enthalt  n  ©cmif* 
obet5u§,  unb  i|t  im  9\6mifd)cn  Oieicb«  bie  ao 
bräucblicb|le.   ©iehe  Ruthe. 

Rbetrtt«rtbifcber  ectjiib,  ifTber  jwolfle  ^heil 
einet  Üuitbe  gleichet  ^amenö,  unb  bebeutet  folg* 
lieb  em  9Jtaa§,  motnaeb  aöe  5ltten  bet  ©reifen 
auögemeffen,  unb  ihrem  Inhalt  tiacfc  auwiefpro* 
eben  wetben  Fonnen.  Vernehmlich  abet  ifr  bit* 
fe«  9Jlaa{?  ben  ^ngenieutö  aOaemein;  imma^en 
bep  bet  ftottificationfolcbea  ;u  Anlegung urib  2iuä> 
tedjnung  aUet  Dergleichen  SBercfe  einig  unbaOein 
gebrauchet  wirb.  <3Ber  bemnad)  bietion  ber^cr* 
tificatien  herauö  gegebenen  (gebrifften,  ober  aueb 
bie  3ngenteür4  in  ihrem  ^Sortraae  teebf  Detflchm 
wiU,  bet  mug  Dotnebmlicb  betf  !Kbeinlanbifd)eti 
<öd).uhe«  Q5erbaltni§  ju  Denen  ©ebuhen  anDcret 
Orten  weh«  merefen.  3u  weld)em  $nb*  fo  wohl 
B^rrentet  infeinerGeumcrria  Puftica.al^aucr) 
3<$c.  tne^er  in  Aridimet.  D«imali,  unb  neb|t 
Diefen  iwd)  anbere  m.'br  bie  Q3ergleichung  tiefeg 
®diuheö  mit  anbet n  bngelleOef,  unb  beten  CBer» 
hdltni§  angegeben  haben,  wotauß  wir  benebd  ctni> 
gen  anbetu  gefammleten  Q5crhdl|ni(f<n  be?  Schein» 
Idnbifv1)en  geaen  anbere  £aribeö»ublid)en  (Bliebe 
in  looothetligen  iSriia)en  folgenDe  $abcüe  mit* 
theifrn  wollen: 
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inj  *freuitertbifcbctg&ur; 

3vl)«inIänDi|'*e         »  ' 
Slmfrerbammec  * 
antcrffifd)«         «        '  .  ' 

#  »  9 

Stntiocpifdx  « 
SIUQlpurgec  * 

*  '  ' 

tafelet  ©ecimal'@d)ub  nacb  Der  i  W' 
bigenütutlK  f  . 

Sanier  '  * 

corrigitttt  '  ' 

53rielifd)ec         >■ ,  ' 

S8anrifc&<c-  '  *  .., 

0  >  ' 

58urgunb(fcb«©rafen        f  ' 
Sfcabplonifrhe      '         '      .  . 
Sßriicf  in  Sfanbern        '  ' 
Ccppenpagifcb«         *  \  v  r£ 
€Üd«if*c,  fo  in  D«r  Canb^ogKö 

Sbaumont  gültig  ? 
©Drtrecbtifcbe  ' 
enfl«aänDifd>«  Dur  er)  &a$  gan$«  *m&' 

•  reicb  ' 
ftrancf  fürCifcb«  am  Sttaon  • 

©riecf)ifcbe  %lt       •  * 
©eometrifcbe  *  * 

@ceff«         #  ' 
Jfbarlemmct      «  ' 
3talianifd)e  Bmtfchc  gcnennct 
gtalianifcbc  ©eomctr.  ' 
Snfprucfifcbc  >  1 

frpDifcbc  ' 
*on?if<be        #         f         *  • 
£onbifaV  '  ' 

£ctbtingifd><  #  *  • 
«ftitfclburgifd)«  ' 

m$X\W         '  ' 
SDiompelgarbifcbt  * 

Sfturnbtröifebe  •  * 
• 

9  '  • 

«l>arifer  £onig*'©cr;ub 
^Narifer  balbe^f«  • 
5XhcinIanDifcf>  gdb^aof 
9\omiW)«  alt«  * 

ex  Liv.    .    •  ■  » 
©amifcbe  * 
©trafjburgcr  ©tabt»(5cf)uf> 

(gaoopet  •  » 
SJeuffcblanb  gtm.  3B-  ' 
SeleDifcb 

QJenebigtr        •  * 
Ulmet  »  ' 
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904 
909 

IIOZ 
1400 

1360 
938 

9fO 

924 

838 
950 

1433 
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QBienec  * 
Surd&er  ©ftt&fcSt&ub 


«  869 

*  9  IOOO 

'         ,  f  97$ 
9  9S6 

§iiri*^<e  ,         *  *  988 

Ä^c^nlort^tf(t)et  ö*W/  fi<^c  Digitus,  im  VU 
Q5rtnPf,p.  906. 

ÄbefnlanO,  obft  Jv^ynUnb,  laURbenoIau- 
diay  «irö  ein  groffec  ©ttict)  oon  Dem  miitaflige« 
4i)cUanb  benennet,  roeld)«  um  bif  ©cgcnö  \>on 
"äßof  tDtn  anfängt,  \ü  bepben  Öcittn  D<ä  $Kt>«in* 
fid)  jitmlic^  weit  ecftrecft,  unbbiö  anOic&ccM- 
fic  g«b<t#  anbtp  fd)6n,  eb^n,  ftbc  fuflig,  unD  ubre 
, ,  Pie'maffcn  ftucbtbat  ifr    3n  becfeltxn  ©«aw» 
85  8 !  Wirt)  bt'e  bc{le  ^oüdnbifcbe  Butter  atmacbt.  ®tt 
9341  (Stabtc  ScpD«n>  2ß«rbenunb£atlfnin)etöent>a* 
926     flfrecfenet,  «ic  aucb  f<bt  Piel  fd)üne  S)orff<r, 
1060  j  rotld)«  ibr«  tage'unb  fronet  ©ebauöf  wegen  man« 
908  iem  ©tabtgen  nicbt«  nac&öHxn.  5>i<  pcrn<bm# 
flen  öatunter  jmb:  üibinburg/  QSalcfcnburg^au» 
öefercf,  Catrei^^orttvic,  (BeMntjups,  u.  a-  m. 
3.      O.  9ib«nifdxc  Antiquarius. 

Ä^etnmagcn,  ^mcgen,  äj  mm  ägett,  Äi« 
mögen,  ^tnmage^cinSlctfcn^fC  }uben3u* 
lid)tjd)«n  Sanben  geboret /  lirgt  gieid)  unterball» 
Sinfefg,  auf  einem  J)ugel  amDib«"/  unbroieSce* 
faet  in  Orig.  ?alat.  Part.  II,  c.  8-  p-  3* 
tet,  fofl  Üvbinmdfltni  ob«  RiGOMAGUMmit  tet 
Seit  auf  wrfefccrte  2lrt,  REGIOMAGUM  fepn 
genennet  worbtn.  £>*e^ei(&en  fagt  man,  Dalben 
biefem  ©täbtgen  nott  Perf*iebene  alte  Ovomifd)« 
Ubecbleitfd  an  Rufern,  ©tetnen  unD  ^auletf 
mit  unter|d)i<ölicben  jiguren  gejiewt,binunbwie# 
Der  )u  feben  waren.    6«  werben  autfc  oon  Den 
3ntu»cbnern  nod)  aüerbanb  alteguIOeneunbe^r<» 
ne  'WuiiOen,  fo  aüba  gefunDen  ipotben,  aufgemie* 
f?n,  wie  ermebnter  $ul>et  berietet,  ©a*  ^!o* 
|ret  bep  biefrm  Orte  flebrt  auf  einem  ^Ijin,  unö 
\\\  mit  otet  jlarcfen  ^büröwn  oeifeben.  ©itfeff 
^vbeinmaaen  t)alt  aucb  jwep  ^Karcfte,  ten  erjten 
auf^omags  nacb^rti,  unb  ben  imepten  auf 
(bt.  Barbara*  3-  &  !>•  9\b«inifd)er  Antiquar. 
»l>etnöbcrg,  @täbtgen,  fie&t  J^einobetg. 
Är>nnebcrg,  ©efaNecbt,  fi'be  ^emebetg. 
Ä^dnöbconn,  ^ogtep,  fieb«  ^etnebruniü 
Äbemeburg,  S)orf,  fi<b<  Berneburg. 
Äheinfebön^f,  ein  Per  23<|lung ^bilippöbura 
gegen  über  gelegene*  S°rt,  roelcbe«  im  ^abr<  i734 
oon  Den  Sraneofen,  neb|tgebad)ter(3ßcJlungroe9* 
genommen,  aber  nacbDetn  j  736  9<fct)loffenen  5"«' 
Den  wicber  beraub  gegeben  rourDe. 

'&bein\'d)iti>  (Jefb^arfcball  oon)  ein  @cb»<' 
Difd)«  (SenernK  roarD  in  Der  bep  ^ultama  im 
3uniufc3Ronatc  beß  1709  3abwö  jwifdxn  ö<« 
@d)ti>e>en  nnb  Den  3Meoroitern ,  oorgefaScneu 
ed>rad)t  gefangen ;  in  Dem  folgenom  i7«o3ab° 
re  nad)  9?ooogroD  in  genauer«  Nerton beung  ge* 
btaebt,  unö  nad)b«r  im  ^riumpb  aufgefubref. 
<£ur.  Fama  P.  97.  p»47.  n.  ff- 
»^etitfe,  @tabt,  jicb«  Äerte. 
^bcinot^eim,  ein  f<N  ®*,0§ itn  €r^©tiffit 
Coln  bep  £ed>nic|).  _ 
Kbcinlbctg,  (55ef*ifcbt  fi«h<  Ärinebetg. 
2Üviri|tan,  ©cblo^  unD  ©raffebafft,  fie^e 

Ät;cir)fJef»C©röffn  »on)  ft«b«  »eingein. 
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Rtycinfttin  C'l>otl)o  D«n)  ein  goelmann,  pon 
fcem  befannt  i|r,  Da§  (t  ncb|f  einem  anbetn,  9?a* 
mens  .fKinrirfi  t>on  Jalcfenberg,  Dem  95ifcboff  ju 
SBürfcbnrg,  (EonraD,  roelcber  jieetlicbemabl  if>rcs 
lifDcrlidjen  Eebene  wegen  bart  gefeilten,  im  3<*br 
1202  Den  3  S>ecember,  al5  er  nai)  Der  SDomPir» 
<be  gieng,  aufgepajfef,  unb  ibn  meuftelmorDert' 
fdber  roeifc  umgebrac^-  5Die(f  körbet  nabmen 
jwar  Die  5luf$t,  mürben  aber  oom  ^>ab|le  3nno* 
cenfc  I!lüerfolgef,unb,  mie  billig  febc  hart  beftraf» 
fer.  Laumfteitiö  Jjilbesfjeimifd)e  £irtben/£i> 
|brie. 

Jvbeinfircm»  flebe  3\J?cm. 

•Rprtnßrcm  (Hiebet')  |Tebe  niebet'^beuv 
fitom,  im  XXIV  SBanDe,  p.  747. 

Ttyrnfalv,  ein-  ^rba!  unterhalb  gBal&e&uf, 
bep  Dero  @ta&tgen#auen|lein,  roelcber  fieb  bis  aen 
Stauffenburg  erfrrecfef,  unD  Piel  nampajfte  S)orffer 

pat. 

"Sbtitttwatte,  ein©orff  im  Sftarggraftbum 
9?ieber'Eauft&,  w  Der  #erfcbafft  @obra  geborig. 
XCabJJe  bitf.  «ftaebr.  bom  Sburf.  Oactf-  35«pf ■ 
p.  tju 

Äbemtr)al,  ober  7\i>im\)al  Abfnt^al,  unb 
?\t?emg£ir>,  gaf.  f'attis  Rbeiii,  Rbagufio ,  Äfti»- 
|-öiv/7,einf  fru(bJbare£anbf<tafft.;roi|(ienbem©f' 
biet  De»  Cantons  2fppen;ed  unDDe»2lbt»eon©t. 
©allen  roie  aud)  Den  ©raffdjafften  SBregenfc  unb 
ftelDfircb/  roo  5er  3\bein  ficb  in  Den  SÖobenfce 
gülTet-  <3ie  wirb  in  Das  0bcr#unD  Unter'SKbem» 
tbal,  unb  j'eDe»  in  feine  befonDere  >?)6fe  abgewertet. 
3m  Obern  i|t  5Ilt|läbfen ,  im  Untern  9\t>emetf. 
©ohfl  finb  norb  Die  (£d)l6flet  unb  #lecfen  «War* 
pacb,  Q5al;acb,$3ernang,  ©f.  9Jlargaretben,£a«* 
lad),$bal «.  ©iefer  Sanbjfbaft  eb<mablig(£inrocb< 
rier  roerDen  oon  Den  aften  ©cribenten  RHEGU- 
SC^,  RHlCUSC/EunDRUGUSCl  genennet.  £>t'e 
©rofen  Don  9\bcinecf  baben  biefe  ©eaenb  eine  ge- 
raume 3<it  befrffen,  bi«J  fieoonDem  tapfer  Otten 
IV  Dem  SKeid)  einoetfeibef  «erben.  £ange  3abt 
bernad)  fam  fle  anba».£)außC>efterrei<t>,  Dem  pe 
aber  1407  Die  Üanbleute  üon  Slppenjeü  unb  Die 
«Bürger  Der  (gtaDt  @t.  ©allen  abnahmen.  3m 
3abr  »408  warb  Dem  gebauten  §rfchaufe  roie' 
Der  überfallen,  roelcbe»  fle  nacDgepenD»  Denen  von 
jiungtngcn  öerpfänDet.  hierauf  brauten  Die 
©rafen  pon  Poggenburg  aegen  Darlegung  De» 
fOfanDfcbiOma«,  biefe  frmDfebafft  an  fid>,unDt>er< 
fefcfen  fle  Denen  peyern  pon  «gjegeroolen,  Die  ee 
De  nen  t>on?f  ppemeC  1 4C0  Fäuflirt)  überlieffen.  ^io 
fen  ttutDefle  1 490  nwgen  einiger  Äriegsf oflen  oon 
Den  Haptenen  Surick  Cucern,  ©d)»^  unb  ©la# 
riö  abgenommen,  roelcbe  aber  niebt  nur  bie  Can« 
ronen  ^ppenjefl,  llri,  Untermaßen  unb  3«A/ 
l>ern  auclb  1712  Den  Canton  Sßern  in  Die  Svecue» 
Wng  eintreten  lieflön..  ©cit  trclcfvec  3<it  Die  9ie< 
fortnirten  unb?>t^r.»ffb#Catbolifii)en  gleite«  ?)\ecbt 
Darinne  genuftt'ü.  S)er  2anbüDigt  Diefer 9  regieren» 
Den  epDgene§ifd)en£rtt,roo!)net  in  Dem©tdDtgen 
tKbeinecf ,  unD  mirD  alle  2  ^a\)t  abgerced)|Vlt. 
^ietnacbil  bat  Der  §lbt  oon  @t.  ©aDen  in  Diefer 
£anbfAajft  aud)  r?erfcf)i<Dene  tKecWf,  unO  läfief  fel# 
bige  Durd)  2  Ober^oigfe  oermaiten.  3n  Diefer 
©egenD  rodebfet  feboner  ^SBein,  unD  Die  (Sinmob* 
ner  rourefeu  gute  frinroano.  Stumpf  chrcu, 

I.10.  c.  33.   (Buletß  Kh-rtia  1  14. 
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^tintZi)tdt}tim,  ein  Sfecftn  eine  ^eiIe4)0B 
CCßorm?  gelegen,  meloVr  im  oormabligen  jran» 
^ofifcf>en  Sfriege  oon  ©runD  aus  ifl  abgebrannt 
morben. 

Äbc  inum,  TM*inumttin  Ott  im  Coflnifc^en, 
rf)iimeit  Der  QSetfung  ?Kb<inberg. 

Äbeinwalt,  mirD  in  ©raubünDfeneingemif* 
fer  ©iflrict  genannt,  ber  fld)  oom  ^Bogelsbcrge 
an  btt$  an  ®*am»  erftreefef. 

^bcinwclDer, Q3clcf ,  fiege  Ltpornü,  im XVn 
fScinbe,  p.4r7. 

Äbeinweiöe,  (lelje  ZtwW&cin,  im  III 
Q3anDe,  p«  991. 

^beinweller,  ein  (^d)Io§  unD  ^lecfen  am 
Dxbein,  roeleber  5lu^  oon  Dem  «Warggrufli*-^^ 
Denifcpen  S8ergfa)Io(fe  3jlein  auf  Dajfelbige  jim 
PulTet. 

Äbcintrein,  (lebe  VOeitt. 

Äbetnweybert,  (lebe  Äeinr^oItjWrt/  fm  IH 
Q5anöe,  p.991. 

^etn^abern,  £at.  Toberna  Rbenana^  ober 
Rbenenfes,  eine  Ortabt  jmiferen  vf)agenbad)  unö 
©ermerflb«'m,  an  Dem  fleinen  Jlu^dba^nicftt 
meit  Pon  DefTen  Jaü  in  Den  9\bcin,  unb  4  teilen 
öon  @p<P«r,  gelegen.  @ie  gebort  Dem  ^iftoff 
üon  (Bpeuer,  i|I  aueb  eine  geraume  3eit  Dff  bi* 
ffböfflicDe  3iefteeu&  gemefen,  ebe  iÖrucbfal  Darju 
erronblft  rourDe.  3m  übrigen  mu§  fle  mit  <8fra, 
jabern  unD  mit  glfaftabcrn  nid)f  oermenget  mer» 
Den: 

^\)tin^m,  ^prff,flebe  Kbemcom. 

RHEIPONTICUM  VULGARE,  fl^c  (ßxsfy 

tauilnbgolben traut,  im  XI  ^anbe,  p.  1077. 

&bcit,  fiebe  Äbitugr. 

Äbelta  (Sfnton  Sftaria  ©*priati«  De)  ein 
Capuciner,  bat  fleb  Durd)  eine  ©ebrifft  befannt 
gemadjt,  Die  unter  Dem  Littel :  Oculus  Enochi 
atque  Elise,  feu  Radius  fidereo  myfticus,inDec 
önDern  ^)alfftebrt  porigen  ^abrbunbertet  w  §int* 
»erpen,  in  jroep  tytilm  in  ftolio,  an»  giebt  ge^ 
treten. 

Rrjelinge,  eine  5frt  ©cbmämme,  flefte  ZU*, 
im  III  53anOe,  p.  r8^a. 

ÄbeU'ngen,  ©efd)le(bt,  ftebc  Äebltngett,  im 
XXX  gjance,  p.  1937.  u.  ff. 

XbtUicanue,  ein  berühmter  ^>oet,  r)r e§  f (cjenf • 
lieb  JobannOTuUer,  unD  mar  ju  «Xbellicfen,  eiV 
nem  ©orff  in  Dem3urdiifd)en  ©ebiet,  gebobren. 
Anfang«  lebrete  er  Die  ©riecfjifcbe  @pradje,  Dar^ 
innen  er  eine  grofle  Sfänntni§  r>atfe,  ju  3urd>  unb 
S3ern.  3m  3^br  1^41  aber  marD  er  Pfarrer 
in  s£iel,  aflmo  er  in  Dem  folgenden  3abre  Dae  3eit# 
liebe  aefanrf.  ?r  bat  einige  annotationes  übet 
Den  £dfar,  Die^)i)mrie  üon  3  ju  Q5aDen  entbaup#  / 
teten  röangelifcben  ^öefennern,  eine  Latein  ifebe 
berfo$ung  Des  Gebens  ferner t» ß  unb  pluwtcbuf«, 
unD  »iele  ©ebifbte,  Darunter  infbnberbeif  eine»,  fa 
Den  ^itul  fübret  Stochhornias,  weil  er  Darinnen 
Die  befeneern  ^acfmürbigPeifen  De«  berubmfen 
Herges @tocfbivrn  im  Qierner-Sebietebeftbrieben, 
gerübmtt  mir  \  unD  Da»  mit  £ont.  «Starter»  Com* 
me nt.  de  raris  &  admirandis  herbis ;»  Surd)  1  f  S  S 
in  4.  W  aufgeleget  morben,  nebfl  anDern  @aeben 
berauö  gegeben,  ^ottiitger.  fchola  Tigur.  p. 
166. 

Äbem,  ©ffcblecbf,  fier)<  Äem. 
-Q5bbbi  Ufa 
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^bernen 


Äbetien 


fernen,  (Stoöt,  flebi&r)ajun&fl. 

"RHEMENSiS ,  gebürtig  oon  9ty<im*,  »ooon 
oben  bei  JSrticfel  nad)»ufeben. 

^liemenji»  (Sflattbaue)  fiebe  tnote&aiid 
»on  Oheime,  im  XIX  Q5anbe,  p.  * 1 ot .  u.  f. 

RHEMENSIS  AMPULLA,  DlC  %l&mt  eine* 
©<fäffe*,  fKlx2*beim». 

Äbemcracleo,  &  on  ig  in  Fladen,  fiebe  3lbö* 
meealcee. 

Äbemga,  em  Ort  in  Der  ©raffefrafff  ffilcicfcen, 
in$burin«.en. 

rheMI,  (Stocf,  fie&i  Ä&efm». 

RHEMl,  AW,  eine  Station  ioGalliaßelgica, 
jroiföen  Den  ©ue&ionfbu*,  SÖeromanDui*,  9Be# 
Diomatricibu*  unD  $rica§ibu8",  infonöerbf»  on 
fctn  Jlnflen  arona  unD  Fibula, Dero  4)aupt|labt 
Duroconurum  war,  fo  na  Aber  aber  aud),  n)ie 
Die  Nation,  Remi  benennet  rDoroen,unDnod)  ie&o 
^beimß  beiffet.  SBef-  ÄauOranD.  CcUariu« 
in  Not.  orb.  ant. 

RHEJttl ,  ober  Ä«ii ,  alte  SBSlcf er  in  ©ititfoV 
lanD,  in  Der  ©egenb,  roo  iefco  oa$  "5)orff  9\inoe# 
nen,  ober  ÜvbJnDenen ,  jtoifcpen  Cleoe  unb  Dem 
Siblin  liegt. 

Ä&«n*gtue,  $iföoff  ju  gftcim*,  fteb< 
miaiue. 

Äbemmtutj  palämoo,  fiebe  palämort,  im 

XXVI. «Sanol,  p.i«8. 

R  HEMMA  LEX,  ober  Remmia  Lex ,  jtebf 
2tanmff$e8  (Bcftqe,  im  XXXI  23anDe,p.  ff$. 

&r;emue,  ber  safte  Äonig  Der  ©aQier,  Vi** 
mnre  @ebn,  unb  bec  le^te  au«  Dem  ©cfdjlecfcte 
crt^itculee^cOKbein»«  erbauet  haben. 

&b«n,@taDt  unb  2foit,  fiebe  Serien. 

RHEN  (iL)  5lu§, nebenbei«.  . 

RHENA ,  grabt,  fiebe  2<*t>ene«. 

Sbena,  ©tobt  unb  2lmt,  |i<be  Äenitt. 

3\b?ru,  eine  Siptnpbe,  mit  welcher  <üileuo 
Den  3]'.:  v,  na*  aubern  Den  Hieben  jeugete.  vSy 
gilt.  Fab.  97. 

JUnna,  au  cfc  eine  ^Rympbe,  mit  »elfter,  nacb 
einigen  3upi'rer,nocf)  anDern  abrrCTercuriuo  Den 
©aon  j-ugete.   2>ioöet  Quul.  Hb.  V.  c  48. 

RHENjEA  ,  ober,  roie  aud)  anDere  febreiben, 
Ä^w ,  Rbenne,  Rhema ,  Rhema,  Rbeneia,  tu 
ne  Den  Den  Codabifeben  fleinen  3nfeln  auf 
Dem  2teaeifd)en  ^cere,  3  bi§  4  ©tabien  oen  Der 
3nfel  Tvlo?,  roefelbfl  aud)  bie  €imoobner  ibre 
Söearäbniffe  hotten,  »eil  in  S>elo*  felbft,  al?  ei* 
ner  bem  äpoüo  ganfc  gemibmeten  3nfel,  Fein 
^obter  Durffre  begraben  werben.  $11$  (te  Dereinfl 
polycraeee,  Granne  in  @amo*,  »egnabm,  »iD» 
niete  er  fie  aud)  Dem2fpoUe,unb  hiengfie  ju  bem 
dnbc  mit  einer  «et te  an  Die  3nfel  ©eloo\  2!nie< 
fco  »irO  fie  mit  famt  Der  3nfel  ©elotf  unter  Dem 
tarnen  LesSMet  begriffen,  »iewobl  fie  noefoeü 
nen  eiqenen  tarnen  bat,  unb  Sermeni  beiffet,  i|t 
aber  fo  »ü|ie  ai«  jene/  unb  bot  Feme  anDere  £in* 
mobner,  als  nue  ungemeine  Wenge  Caninictjen. 
SÖef.  ^uoranD. 

RHENANA  CONGREGATIO,  Can&nici Re- 
guläres Congregagionis  Rhenen*,  ein  3Ründ){l» 
£>:•  vn ,  bot  Diefen  tarnen  oon  Dem  febr  reiaSen 
^1  off  er  ©t.  «Watia,  am  SXbeio,  3  Weilen  oon 
SBenn  gelegen^  tortcbio  obnaefebr  1087  erbauet 
»erben.  %\*  <$  aber  in  Ärieg« jeiien  fa|t  gän^ 


lief)  oerrouftet,  unb  bie  Canonici  fieb  in  ba^d)!c§ 
@t.  ©aloator  iu  Bologna  begeben  botten,  rcurben 
(te  Daber  canonici  sancti  salvatoris 
genennef.  3m  Sobre  1  y 8»  «urbe  oorgeDaftte* 
Ä'lojlit  roieber  erbauet,  bie  Canonici  begaben  04> 
Dabin,  nabmen  ibren  oorigen  tarnen  roieber  ort, 
boct  mit  bem  Sufa^  ^olootor.  ^abO  3n* 
noetnti  II  heng  obngefäbr  1 1  xo  an,  Dielen  beben 
iiad)  Der  Conffttution  pitst  bi  i^oneflie  ;u  re< 
formiren,  roelcfee«  le^tgeDocfcter  fdjon  70  3abr  m* 
oor  angefangen  batte.  bot  biefer  OrDen  fei» 
nen  eigenen  AbbitemGcneralem ,  bietKegeln  Dc)# 
felben  ftnD  ju  Ü\om  1591  in4.berau6.aeFcrr.mcn. 
Webrere  ^aefcriebt  oon  biefem  Drben  finbetman 
in  Job.  iJjptt'|iBegtn  librodc  orciine  &  üatu 
Canonico  in  gratiam  propnaR  cxingregstionis , 
Bologna  1601  in  4.  ingleiten  JLurn  Bullaiium 
Canon,  regul.  congreg.  Rhenan.  S.  Salvgtoris, 
9\om  1730  in  #ol.  Tsivii  Hlft.  monaft.p.22. 

RHENANJE  CONCREGATIONIS  CANONI- 
Cl  REGULÄRES, (lebe  RbenonoCongregatio. 

RHENANiE  TABERNÄ,  (gtabt,  S*ty 
K^einjabern. 

RHENANA  VALLIS,  ©Dtff,  fi^e  2%rt, 
wal. 

RHENANUM  OPPIDUM,  iBtabtlein,  fier* 
Äbenin. 

Ät>enanu6  r^SeatuO  fiebe  J3earu»£r)ena< 
nue,  im  Hl  55onbe,  p.  8x6. 

^tnanan  (3obonn)  ein  $e§ift$er  Webicu^, 
unb  eifriger  ^ßenbeibiger  beä  ^aracclfu?.  von 
CaflSrl  burfig^ofelblt  feinQ3ater,tnaritnÄr>f* 
nanut,  bco  Dem  tanbgraf  ttlortg  al?  Veibar^t 
inÜSebienung  (tunD,  erlernte  }U  Warpurg  bic2li|j* 
nepFunft,  übte  (1(9  fonberlid)  unter  Der  Einführung 
De*  3obann  ^artmannif  in  Der  Cbomie,  Porirte 
mSiuögang  De*  i7  3obrbunbert^,  unb  fenrieb  un* 
tfrf^iebeneö.       (inD  aber  feine  ©ttrifften : 

1.  Ubri  3.  foüs  e  puteo  emergemis  f.  üidtfr- 
tar.  chymico-technica-,  fttflncffurt  x^2^ 
in  4. 

8.  Syntagma  harmonix  chymito- philofo- 
phica*,  ebenD.  162;  in  8* 

3.  Opcrachymiatrica,ebenb.  1641. unb  1668 
in  8. 

4.  Antiüurarium  peftilentiale ,  fo  in  bem  00> 
rigen  mit  (lebet. 

•  f.  Urocriterium  five  ratio  chymiatrica  diju- 
dicandi  urinas ,  i|tebenfaDö  unter5Rum.3. 
mit  begriffen. 
<£ybe  Bibl.ßodlcj.  Linden,  remv. 

RHENANUS  CIRCULUS  INFERIOR,  fittjt 
~&l}tiniiiä>t  Äteie  (niebetO* 

RHEN  ANUS  CIRCULUS  SUPERIOR,  ff|f>e 
Ät)eim|lt»e  Kreie  (©berO. 

RHENAUGIA ,  ©tobt  unD  Älofler,  Hebe  Ä^eu 
nou. 

RHENE ,  3nfel,  (i«be  Rbenaa, 

Äbene,  &\m,  (iebe»beinf- 

RHENE  A ,  3nfil,  fiebe  Rbenaa. 

»benecF,  ©raffebufft ,  (Tebe  Äeirtecf. 

RHENEIA,  3nfel,  (lebe  Rheuma. 

TßJbmfM,  <g>ta\)t  unD  8lmr,  (lebe  l&tntn. 

Ebenen,  2^en«t,£at.  Rhena,  ober  Rbencnum 
Oppidum,  ein  uralfeä  aber  luftige*  Shiblein  ia 
Dir  3>roOtntUtrittt,  anDcnvSelDtifcten^rai  rj.-n,  ( 
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eine  Weilt  Dpn  'üBageningen,  4  Don  Proben«,  unb 
j  Don  lltredjt,  jur  SKed)ten  Des  3\bein0,  wo  nabe 
Dabep  Dae  Heine  flüggen  Üibeen  hinein  fallt,  pon 
Dem  auch  fein  iepicier  9?ame  feinen  Urfprungbat, 
malfen  e$  der  Ort  fepn  fefl,  Den  (Lacttus  (ßrtnnee 
nennet ,  beffen  ginroobner  gleiten  tarnen  gefüb' 
ret,  Dapon  Der  Sftticfel  Grmnes,  im  XI  ÜSanDe, 
p.  963  nacbjufepen  33erjeiten  bat bieefö £  tJ»Dt> 
lein  feine  eigene  ©rafen  gehabt,  Don  »elcbcn  <Bo«# 
ftteb  1 178  ala  SStfcfeoff  ju  Utreebt  oertforben. 

ijl  mit  b°b<n  bauten  imD  einem  $BaO  unu 
geben.  ©er  Dafige  fcbwie  unD  groffe  Äitcbtbutm 

$ofi|ti)e  gemalt,  ronrbe  aber  in  Dem  Darauf  fo(' 
genben  3apre  nad)  porper  entrid)teter33ranbfd)iv 
&ung,  Don  felbigen  tpieber  perlafien.  £)a*  <2Bap* 
pen  Diefe$©täotlein8  beilegt  inDreprotben^pur* 
men  mit  blauen  !Däd>ern,  über  meieren  Drep  fil# 
berne  $dbnlein/  mit  einem  jroif^en  Die  ©adiet 
unD  Jdbnlein  gefegten  f(broarpen@*lüffel;imfu> 
betnen  «Selbe  jufeben.  fcromaöorff,  «BauDrano, 
J.     f>.  9\beimfd)et  Antiquar. 

RHENENSES  TAB£RNjE,  QMftf,  fleU 

RHENENSIS  FRANCIA ,  fle!)<  $tAtUfm,  im 

IX  &onDe,  p.  1679.  u.  f. 

Äl^enfet©  (Jacob)  ein  rjetfibniter  Wlelogu**, 
war  itf?4  Den  it  $lug.  $u  Wlr^m,  einer  flei' 
nen  @taW  De*  4pet&otjtbuin$  bergen  in :  SEBcfl* 
pbalen,  gebobren.  9?a(DDem  et  ju  QJIiSr©  be n 
©ruub  feiner  ©tuDien  gelegt,  begab  er  fidj  ju  e*. 
nem  feiner  2foPem>anDten  na*  @*»erte,  bip  Dem 
er  Cbraifcb  lernte,.  Bon  Dar  gieng  et  nad)  £am, 
unD  fo  Dann  »elter  na*  ©runingen.  Sftan  bat' 
te  ibn  Dafelbji  an  Samuel  tßattfiu»  reconv 
manDirt,  Diefer  aber  lag  eben  auf  Dem  $oDbette, 
als  Renfert  anfam.  CDodj  toarD  if)in  Diefer 
<2Jerluft  Durd)  Die  Sreunbfcbafft  beigelegten  ZI 
tingiua  erfe&i,  DeribnaU  feinen  ©obn  liebte,  unD 
aufs  getreuere  unterrichtete.  9ia*Dem  er  eine 
Zeitlang  in  «öoQanD  berum  gereifet,  roarDet  1678 
3Rector  Der  Eateimfcbcn  ©ebul*  iuSranecfer,«»* 
bep  er  jugleicb  Die  €rlaubni&  erhielt,  Die  borgen. 
länbifä>n©prad)en  ju  lebten,  Da  er  Dean  fbnDer» 
lieh  in  einer  SDifputation  de  fenfu  apocalypfeos 
cabaliftico,  Die  er  unter  $L  Don  Der  Vüaeyen 
pertbeibigre,  Die  apocalyfm  aus  Der  cabala  unD 
Durd)  Die  io  fc  phiroth  ju  erfldren  bemubet  mt. 
3m  3abt  1680  begab  er  fid)  naeb  SlmfterDam, 
tweil  ibm  feine  Arbeit  Dafelb|l  beflerbewbltmurDe, 
unD  weil  er  Don  DenSKabbinen  Diefer  ©taot  Diele« 
noeb  ju  lernen  beffte,  aud)  auecr üct iid?  einen  bep 
fitf)  auf  feine  Un  feilen  erbfell.  Sfcan  trug  ibm 
hierauf  1683  Den  8  Sebr.  ju  #rdnecfer  Die  $rp# 
fefion  Der  örientalifc&en  ©praeben  auf,  nxlcbe  er 
aud>  antrat,  €r  bat  Diefe  ©teile  30  3abr  lang 
perwaltet,  unD  roäpwiD  Diefer  Seit  Der  Untoerfitdt 
gute  S)ienfle  getban..  €r  befafteine  groffe  ©e* 
lebrfnmFeit,  mar  fonDerlicbinDer  Sbraifcben,  Cbal* 
baifd)eo,@prifd)en  unD  anDern@pracpcn  überaus 
roobl  erfahren,  ©eine  rceitldufftige  ©elebrfanv 
feit  perurfadjte,  Da§  er  fi*  febr  mit  neuen  SNep# 
uutrgen  gefiel,  unD  nidjt  gerne  etwa«  fagte ,  mi 


lebrten  ^rofeffor  Pitringa  bat  er  lange  geit  in 
grolTem  ©treit  gelebt,  aud)  fT*  milibm  niemabre 
pertragen  fonnen,  ob  er  gleid)  fonflen  in  feinem  Um. 
gang  ungemein  leutfelig  unD  boflid)  foQ  geivefen 
fepn.  «Ulan  pat  auffer  Der  bererts  oPen  gebauten 
©ebrifft  piele  ©iffertationrt  unDanDere  ©d;rt^ 
ten  oon  ibm. 
1)  DiÄTert.  de  väe  Dei. 
1)  Difpoliüonem  fcholafrjcam  argumenco- 
rum,  quibus  probacur  mortem  corpora- 
lem  nonefle  pienam  peccati,ebeuD.  1 693. 

3)  Mo  men  tum  controverfise  de  morte  cor- 
ptorali ,  fttanequer  1 7o2  in  4.  . 

4)  Volumen  dillertac.  theologico-philol(K 
gicarum  de  ftylo  N.  TefUm.  teumdrben 
1 701  in  4. 4  Sllpbab.  6  s<$ogeu,  fo  er  gefamnv 
let,  unD  in  Den  S)rucf  gegeben. 

O  inveftigationtmpraredurum  &roiniftro 
rum  Tynagogae. 

6)  Diflertat.  de  decem  otiofis  fynagog«, 
cbcnD.  1688  in  4- 

7)  Difput.  adverf.  Witfium  de  Olam  Habba, 

*  ebenb.  1693. 

•  i)  Exercitatt.  Philof.  de  fidtrs  Judäeor.  ha»- 

refibus,ebenD.  1694. 

9)  De  Sethianis,  ebenD.  1694« 

10)  De  antiquitate  literaium  Judaicaium, 
ebenD.  1696. 

u)  Coraparationem  expiationis  anmverfa. 

riaePonrificis  Max.  in  Veter.  Teftam.  cum 

unica  atque  aeterna  expiatione  Cririfli, 

ebenD.  1696  in  8. 
18)  De  Arabarchis  &  Echnarchis  Judaeorurr, 

ebenD.  170s. 

1 3)  De  raiione  objervandi  genuioarri  voca- 
bulor.  Hebr.  fignificationem ,  ebenD.  1704. 

14)  PericulumPalmyrenum, ebenD.  1704  in  4. 
ij)  DilT.  de  ftatuis  &  aris,  falfis  verisque 

Dei&hominominternunciis,  ebenD.  170^. 

16)  Obfervatt.  feleäas  ad  locaHebrxaV.  T. 
aud  3  ©1  jfertationen  beflepenD. 

17)  Rudimenta  grammaticae  harmonier  lin. 
guar.  oriental.  5ranea,uer  1 706  in  4,  au6  9 
35ogenbeftebehD. 

1 8)  Con jeft uratn  de  teäo  Sabbathi  •  ad  x  Ree. 
XVI,  ,8.  ebenD.  1707.  5 

19)  Periculum  crittcum ,  fiv«  ex*rcitatione« 
criticaa,  ebenD.  1707. 

20)  Pericul.  Phernicium  f.  de  antiqua  litte- 
ratura  Phcenicum,  ebenD.  1706  unD  1713 
in  4« 

zi)  Epiftolam  de  origine  &  fignificatu  vo- 

cis  Atta,  ebenD.  1 6^8  in  4. 
aa)  Exercisationes  grammaticaS  in  Pfal.L  & 
GeneC  I.  £erborn  1728  in  8. 
rpel*e  nebft  einigen  ?KeDen  unD  Är;e«fe tt»  £e# 
Den  1722  <uUtrecbtin  4.D1M1  s  8Hpbabeieni4^o* 
gen  unter  Dem^itel:  Rhenfmlii  Opera  philolo- 
gica,  lufammen  geDrucft  morDen.  ^r  bat  aud) 
äntott  BcatterejooDe  Anhotationes  in  Vetus 
Teitamenuim  &  in  Epiflolam  9a  Epheflos  auf« 
legen  lafjen,  ftraneguer  1704^8.  ©rtgleicbeu 
pat  er  unter  Dem  tarnen Otenaue  p^aaleir^en 
berauö  gegeben  :  Korten  opregt  Vcrhaal  van  de 


iUonanDrePor  ibm  erfannt  batten.  $r  flarb  un»  eerfte  Oorfprvng  der  Breedertwiften  die  nu 
OiCpepratbet  1712  Den  7  OctPber,   SWit  Demgf'VscrtigJaaren  dcNederlandfcheKcrkehomruft 
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hebbcn.  ©tttiiel  milüu»  bat  in  feinet  0u«gabe 
becSBertfe  Renfert)«  Diefe  ©cbrifft  auffen  ge* 
loflen,  weil«  berfelben  roahtbafften  Urbeber  nid)t 
pewujl.  3n&ala  oratio  funebris  Joe.  Rbenfer- 
den.  ihfloire  critiqu.de  h  republ.  des Um.  Tom. 
Ill.p.2?8- u.f-  nicerorimemoir.Tom.I.  ttly? 
lius  in  ßiblioth.Pfcudonym.P.II. 

rheni,  Sßoicf,  flehe  Äby»tgam»cr. 

RHENI A,  3nfd,  fiebe  Ubenaa. 
RHENI  AUGIA,  ©tobt  Utlb  SHoßti  flebe 

RHENI  CATARRHACTA ,  flehe  Äbefnfall. 

RHENI  (ET  SYLVARUM)  COMITE$,  fiel)C 
XEilfrunb  &r)ein<ßrofert. 

RHENI  ET  MOSA  NAVICUL«,  ein  9?0' 
me  gewifT«  Sabrieiige,  fiebe  (Doerlanbere,  im 
XXVQJanbe,  p.i493-        1    _    .  At 

RHENI  PALATINATÜS.  $robin$,  fiebe 
Pfaltj  (bie  untere)  im  XXVll  &anbe,rvii4f . 

RHENI,  vallis,  eanDfd)afft>  fiebe  Äfeetrt' 

Ä&enius  Oobann)  ein  ©tbulmamm,  ge» 
bohren  ju  Ofd)ab  in  «Weiften,  mürbe  £on'9tetor 
ju  £ufum,  fe&rieb  tlL, 

1.  Tyroeinium  artis  grammaticae,  'SDiOgbe* 
butgifJao  in  8. 

2.  CbriRJicber  unD  rooblgegrünöeter  triebt 
t)on  Dem  Jp.  ©oeroment  bei*  abenbmahW  De« 
£ettn  ©jrifh,  geipi^  1 6 1  f»  in  ia» 

3.  methodum  inftirurionis  nova»  quadrupli- 
.  cis,ebtnD.  1617  in  8.  unb  1616. 

'4.  Examen  apologelici  Wanckeliani,  ebenb. 
1614  in  8 

'   f..CompendiumRhctoricse,fbenb.  1629 in  8« 
<5.  Grammaticam  Graham,  ebenb-  »633.  in  8. 
7.  Donatum  ju«*"« €atetnifct)en ©rammotief, 
ebenb.  1724  in  8* 

•  $.  kleinen  Donatum,  ebenb.  in  8. 
9.  Compendiura  Latinargrammatica?,  ebenb. 

170*  in  8. :    •  • 
ib.  Grammaticam  Latinam,  ebenb.  169t in 8. 

unb|?arbi6?9bent93un,im6f  3fat)re-  Äraffco 

3ubel>©ebact)tni&. 

RHENNE »  3nfelr  ftbe  /MrtMtf. 
RHENO,  ff  Inf?,  Hebe  »t>eitt. 

RHENOBERGA,  ©tobt,  fohe  Weinberg. 
RGENOBURGUM,  ©orff,  fiebe  Xeinebürcir, 
rhenofelda,  ©tibte,  fiebe  »b^infelben, 

unbÄbetnfele*.  ' 

rHENOGAVIA,  8anb,  flehe  Ät>eiitg<tu. 

rhenolandia  ,  bet  9?ome  eine«  $h«l«  bon 
.fDOQanö,  fiepe  &r)einlan&. 

RHENONES ,  ober  Renones,  flehe  Repti. 

rHENOvium,  ©tobt  unfc  £lofter,1fep> 

.Kbemaii. 

»ben»,  ©tobt,  ftebe  Äertö. 

^henfe,©t QÖt,  fiebeÄet». 

rhenum  foEDUS,  fiebe  Xt)efoifcfcet 
2>unb.. 

RHENUS,  $[u§,  fiebe  2tt)ein. 

»beo,  ©r.  ?«m),  be<  ecäpbyUie,  unb  bet 
Cbryföt^etnie'Socbfer  nnb@d)roefter  berlttoU 
paöw  unb  ^emitbeo,  »debe  2Ipoßo  ju  ftafle 
bramfe,  aBein  ihr  SBater  aueb  Dafür  in  einen  £a# 
Pen  fteefen,  unD  alfo  in  bo«  STieer  werfen  lief?,  Da 


fiebenn'an  bie  3nfel  £)elu«  üngefühtrt  mutDe, 
unb  bafelbft  einen  ©obn  befam,  reelcben  fie  2tu" 
in»  nennte,  anbep  ober  oua>  Dem  2poUo  auf  Den 
?IItat  fefete,  unb  bat,  reo  er  beflen  ©obn  fco,  er  fiel) 
befien  aucr)  onntbmen  folte,  melcbet*  ttaush  fofern 
ttja:,  ba§  er  ben  Ä'nabcn  in  aebfim  ouferjoo  unD 
mit  Der  ClBiflenfcbatft  iu  mabrfogen  unb  berglei' 
d)en  beoabete.  Üicb.  Sic.  üb.  V.  c.  6a.  tftad) 
onbern  mar  fonfl  ihr  Qtatrrfo  feft  nidbt  mit  feinen 
^L^cbternjenbern  batyreuo  Cerfinjrju  i^mfam, 
fdufefe  er  benfelben  bell,  unb  oefefJete  ibm  felb|l 
bie  ^emirbea  jur  S8<ofd)lofcnn  ju,  mit  brr  f!db 
benn  biefe  &t)eö  übermarf,  mei!  fie  lieber  bie  &urfc» 
meite  fflbjt  für  ihrer ©flmejTer gehabt  bot te.  p<xu 
tt)en.  Erot.  c.  1. 

RHEO  (ROTÖLE  DE)  Crotonisy  fiebe  Ro- 
tula  de  Rbeo-,  Cratonis, 

^t>eomttr)red,  ein  ©enero!  M  ftatii,  mei* 
djer  nebjl  onbern  mit  in  Der  ©djlaty  bep  3ffu« 
in^ilicien  blieb. 

rHeon,  fiebe  Wbabatbn. 

Äi>efo  (3obann)bat  bie  Uberfeftuno  bet  ^>foh 
men  £>aribe  in  bie  £itt(Kmifcr>e  ©pradje;  melcbe 
3or><inn  Ärerbtiue  im  3abr  1^90  Derfetfioef, 
oerbeffert;  meidje  berbefferte  Uber fe^ung  mit  einer 
Sßorrebe  ^ebann  23ebmeti»  gegen  bie<Kittebe< 
17  SabrbunDernt  jum  98orfo>ein  flefommen  ifi 
£eipi  <Bel*  Seit.  175«.  p.  9s*  n.f. 

X^tfainctt  ©tobt,  fiebe  RefHtfa. 

»r>efapba,  ©tobe,  fiebe  »bS>apr>4. 

Är>efaiporiö,  ober  wie  ihn  onbere  nennen, 
Äbafcipolie,  Äböfcupc^lie,  mor  Äonig  bon  eü 
nem  ^beil  ber  ?anbfcbafft  ^hracien  unb  führte 
einen  unredjrmafigen  Ärieg  miDer  feinen  tiefen 
Cctys,  roelcbtr  bie  anbereJ&ärflntebe«  iv&nioreicH 
innehatte,  liefen  flerrnoermoaVe er  bat)/n,  ba§ 
er  m  ihm  Pam,  um  fid)  mit  ihm  ju  unterrebe^bo 
er  bann  bep  einem  33anquet  fid)  feiner  $erfonbe* 
maebtiote,  unb  ihm  nad)  einiger  3«'t  im  ©efong» 
ni§  We  ^ehle  abf^neiben  lie|.  81*  ber  Äapfet 
?tibe«'n8  bon  btefer  Perratherifdjen  ^hat  5Uaa> 
riebt  erhalten,  fftiefte  et  ben  pompont'us  §|<t* 
eus  ob,  melden  Äbefcupori»  befftig  liebte,  um 
fld>  biefer@ad>e  remt  m  erfunbigen.  Siaccue 
brachte  ihn  Iniiger  SBeifebi*  on  bie  ©rdn^en,  unb 
führte  ihn  fo  Dann  DüDenb«  mit  naa>  (Horn,  aüm 
et  oBer  feiner  ^errfdjafften  beraubet,  unb  noctSf* 
leronbrien  burd)  eine  ftarcfe^Bacbt  gebraut  nur* 
be^elebeip^bo  er  bem  Vorgeben  nad?  burrbgehen 
molt^tobtete-^etaufgabCibertimeinen^beiloon 
^bracien  Dem  Äbdmeralcim,  Äbefcuporto 
©ohne,  meldjer  an  feine«  ^atet«  Ubeltbaf  feine 
©d?ulb  hatte;  ben  anbetn^beil  ober  gab  er  öe* 
Cotys  £inbem,  unb  meil  biefelbigen  notp  minber* 
lahrig  maren,  moebre  er  ben  trebeUienu»  3^u# 
fiie,  me(d)et  gteifb bamahl« fein  ^>rat rr»  Jim t  nie« 
Dergelegt  botte,  jum  ©tatthalter  biefe«  ^onigreid)«, 
gleidjmie  oerjeiten  ber  SKomiftbe  JKath  benf^l.  Lt» 
pibus  ben5fi'nbern  be«  $gpptifd)en  ^onig«  pro* 
Iemaue  jumQJormunb  gefegt  hatte.  ©iebeOud) 
Co(ye,'im  VI  ©onbe,  p.  1464.  u.f.  'Seinet 
übrigen«  einetfep  m  fepn  mit  bem 
Deffen  im  XXX95anbe/  p.  897.berei 
Dem  lacit.  annal.11.54.  Bp« 
&  prarft.  mim.  di0T  8. 
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Rfeefcyntie,  ifi  ein  Söepname  Der3"«^  w<W 
dxn  fie  vm  einem  SSerge  in  Zweien  füt>ret,al« 
wofelbfr  fie  ebemabl«  einen  berühmten  Tempel  bat' 
er,  nteanb.  unö  üb^Öeofclbcn C0vt;ato.  Sym> 
m.  p.  130. 

&fc;efe  (3ofann)  ober  tfp  »ife,  prtfe,  prt> 
feus,  aus  Der  ^ropinft  2ßafli«,  legte  fid)  auf  Die 
SKecbte  unD£iflorie,  und  f*rieb, al«De« polybc« 
tuö  X>et(rfle  Hiftoria  anglica  brrau«fam,  WM' 
inn  umerf*ieDene«  jum  #ad)tbejl  Der  gnöliföen 
^atibn  entgalten, 

0  Fidem  Hiftoria:  Britan. . 
inglei*en 

2)  Hiftorise  Britannica:  defenfionem, 

3)  de  variis  antiquitatibus  Lib.  1. 

4)  traft,  de  eucharlftia. 

5)  pro  rege  Artburio  lib.  I. 
ebirte  «ud>  im^nglifc^en 

6>€ineSBef*reibun9  0on<2BüOi«,  - 
«nb  (lotb  if  T3.   XPoob  Athen«  Oxonienf. 
Äafeu«  de  feriptor,  M.  Britann.  centur.  IX.  p. 
718. 

&b«fe  Oobonn  StaDiD)  fonfr  au*  3obatMi 
£>at>ib,  ingl<i*en  £>«ci>  genannt,  war  oon 
ganoaetblept,  au«  Oft  3n(el  Slnglefep,  ftuDirte  w 
ßtfoeb, reifere  berna*  in  Stalten,  warb  ©octor 
Der  SReDicin  $u  ©iena^nD  @*ul'9ve«or  im 
$lorentinif*en,  -fam  aber  mieber  in  €ngeflanD, 
practicirte  aar  gtürfli*,f*rieb  im  3taliaaif*eu 

Regulas  addifeendi  linguam  Lat^ 
«nbim  gateinifeben 

Cambrö^Britannic«,  Cimbnca*ve  lingua:  in- 

rtitutiones  i 
inglekben. 

De  Italic«  lingu»  pronunciatrone,  . 
UiiD  ltörb.1609.   X£*obathen<c  oxonienf. 

RHESEDA ,  (Tebe  Rffeda.  ' 

RH  ESI  TtLLUS,  ift  bep  Dem  Virgile  Ge- 
on$.  IV,  v.  46a  fo  oiel/  al«  $bTacien,meil2^e> 
fuß  in  fol*em  ebemabl«  «onig  war;  fiepe 

r°  Wue,  ein  ffonia  iq,  Traden,  war  na*  ei» 
nigen  De«  Ulare,  na*  anbern  -De«  ecrymcne, 
unD  nad)  Den  Drillen  De*  £toneu«,  ober,  wie  er 
au*  genannt  wirb,  De«  3oneüs,  unD  wieberum 
nacb  einigen  Der  SDMeÄurecpe,  na*  anDfrn  Der 
CaUiope,  unb  nad)  Den  Dritten  Der  (lerpfterjote 
ecbn,unD  93ruDerDe«<ßl?ntl?UBtinD  De«23rat* 
aas,  unD  giengmitei'ntr  flarcf  en  2lrmee  Dem  pti* 
ätnus  na*  £nte  ju  £ülfe,  weil  tr  aber  etwa« 
fpdt  ooe  Die  ©taDt  anfam,  fd)lug  er  fein  gager 
por  Derfelben  auf;  wie  aber  fol*eß  toofon,  ein 
aufgefangener  $ri>janifd)er  ©olDate,  Dem  T>io, 
mebce  unb  Ulofie«  oerrie*,  matten  f»*  Diefe 
na*  Defien  gager  ju,  unb  weil  aOf«  in  tiefem  <S*la' 
fe  laö,  erwürgeten  fie  eine guu2lniabl5«nDe, unD 
unter  foleben  auch  frlbfl  Den  Är)efue.,  Detonier* 
De  fie  au*  mit  fi*  Ijinweg  nabmen,  auf  we!*e» 
fonfi  Da«  ©*icffal  llunb,  ba&,  wenn  jie.au«  Dem 
ftlufie  dEantbu«  faufen,  unD  ju$roja  einigest* 
ter  freffen  tonnen,  fol*e  ©tobt  ni*t  t)Q«e  foflen 
*  erobert  werben  fonnen.  Setrius  über  ben  <%iv 
gfl,  Aen.  L  v.  439.  ZpoUabor.  I;b.  I.  c.  3.  §.  4. 
Ciecr»  Cm,  Üb.  x.  c.  4^.  unD  Äomee  ll.Co# 
non  Narrat.  4.  Sabr«  über  Den  Sict.  U  c  3n» 


Deflen  aber  finD  Dod)  aud),  welobe  wollen,  Da§  et 
flct>  Den  ganzen  ?:ag  oorbermitDen  ©riedjenber^ 
i,mco  :\  uutn,  unD  folgen  jtemlicbju  tbungemactf 
babe.  pinbar.  beom  Jabra-  L  cit.  • 

Ä^efuo,  @r.  'r?<rof,  tje«  (Öceans  unD  De* 
(terbye  ©obn,  ein  5lu§  iu  ««bpnien,  welebec 
t>sn  einigen  aud)  ^\t?eba«  genennet  wirD,  unb 
Da«^llericbiMifte  OBafler  fubren  (oli.  ^eftob. 
1  hcog.  v.  340.  Ötrabo  lib.  XIII.  p.'  248. 
(Siebe  »befcae. 

Ä^efue,  oDer  Äer>fn«  (Q5arwarbu«)  t>on  '4faß 
Deöbfim,  war  Dafelbjr  erfi  9\ector  Der  ©cbulen, 
bernad)  an  Der  2ln0rea«#^ird;e  ^a|lor,  enDlid) 
(Supei'mtenDent,  fdjrifb  . 

1)  EpiftoUtn  de  Pafcbafii  Ratberti  de  S.  Cor. 

na  l'cripto; 
a)  hieben  ^reDigten, 
unD  frarb  iß* 6  im  70  3^br  feine«  Alfter«  unb 
40  feine«  SImf«.  XEittediar.  bloEfaph. 

»^eeel,  Äetel,  ober  Xerf>el,  m*Ret£ßumf 
Die  ^aupijlabt'io  Der  f leinen  ganbftbafft  3\brte# 
loi«,  am  ftlujfeaifne  in  Der  Champagne  in  $rancf# 

reid),  b'OTe  oorjeiten  »eref*,  Äigitejte  unb 
Äeitcfie,  unD  bat  nunmebro  aud)  *en  tarnen 
r.  ujarm  bekommen,  wie  balD  wirbaejeigetwer' 
Denf  (Sie  war  Por;eiten  weiter  nirf)t«,  als  ein 
Soft;  we(d>f«  Die  Horner  ju  De«  €dfar«  %«ittn 
erbauet,  um  Die  ^affage  über  Den  §lug  2(ie)ne  frep 
ju  bnben,  wie  man  Denn  aueb  nod)  einen  flarcfm  ' 
unD  febr  beben  $b"tm  aODa  fielet,     QJor  Dem 
10  3abcbunDett  geben le.fieju  Dem  €r^Q3i§tbum 
Ü\beim«,  warD  aber  um  Da«  3abr  9«j  DurcbDen 
^r^bifcboff^tDalbero  Der  bier  bcfmDlid)cn  93e* 
neDictiner*$lbtep  ubergeben.   ÖOcin  Die  Pon-Die* 
fert  3RÄtt^en  ju  2tD«ocdten  ober 53efi$ern  erwäblte 
ctDeüiuie  maebten  fid)  balbjU  A^ber^erren.unb 
nabmen  Den  ^itul  Der  @roftn  pon  9\betel  an. 
^oeb  al«  Die  trafen  dod  Breuer*  unD  Cbampa» 
gne  in  Diefer^jegenDfebr  mdebtig  wutDen,  mu|Ien 
aud)  Diele  ©rafen  bon  SRbetd  fl*  bequemen  ihre 
-23afaUen  iu  roerDen,  würben  ieood)  ju  Deren  tyaitt 
gemad)t>  q(«  welche  «JBurDe  Die  ®r«fen  oon  €batn» 
pagne  niebt  niinDer  ä!«  Die  Äonige  unter  (1*  bat* 
ten.  9?ad>mabl«  117s  famDie  ©raff*afft  Hvbe* 
tel  Durd)  ftimtb  3*&ö"«*n,  einer  ^tbtn  ©ra* 
fen  4ws*  IV,  oon  tRUttl,  anÄ.ubewtgen©ra/ 
fen  oon  Herere.,  Den  ©obn  De« .  ^lanbrifcben 
©rafen  Koberte,  au«  Dem  .ftaufe  QSourbon* 
©tnmartin;  unD  ferner  Dur*  Diefer  ^o^annen 
Urendelin,  martjam^en,  an  p^iippen^er* 
(joa  oon  iSuigunb,  einen  ©obn  ^6nig«3or>jnrt 
in  #rantfrei*;ln  De(|ep  Teilung  €^eoet«  unb 
Ovbetel  Dem  iungflen  ©obn.D«  au*  pbiltppbief' 
fe,  jufiele.  UnDal«  au*Dtffenmannlid>er©iamni 
mit  3ct>ann  1479  außfrarb,  watD  Der  jwif*en 
feinen  bepDen  ^6*tern,  (ßlifabett)  unDCbaf 
lerten,  wegen  Der  £rbf*afft  enilfanDene  ©treit 
alfü  oergli*en,  Daß  Carl  oon  Sleoe«/©raf  oon  €«, 
ein  <§obn  Der  <fiUfäb«r),  fi*  mit  Der  Charles 
rert  ^o*te  r,  tTlorie  00  h  ?llbrft,  oerbepratben,  unb 
alfo  Diefe  btebe  ©raff*afften  SReoer«  unD  SRr)e# 
tel.  jufammen  baben  feite.    S)o*  wie  au*  Der 
au«  Dtefer  (jtje  aebebme  <5ot)n,  ^ranafeu» 
Don  €leot«,  nut^orbier  na*  fl*Iie§,  bro*te 
Diedltefie  Daocn,  Henriette,  Da«  «Kbeteloi«  an 
€b,tmann ,  Ä.11D w»g  (Btwsa ,  fuc 

wrieben 
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weißen  felbige  in  eine  'Ducöe^airie  perwanbelt 
warb.  ÖJon  £uDeu>iejö  €ncfel,  Carln,  £er&og 
pon  «Jttantua,  warb  ffe©d)ulDen  wegen  an  Den 
Carbinal  3ulüi»  tTlajarini  oerfaufft,  welcher 
ledere  fte  Dem  ©emahl  Der  Vooreenfien  VClan* 
cini,  Ztmanbu*  Carl  De  la  poree,  eermadjfe 
©ie  Erhebung  ju  einem  £et6ogtbum  warb  1663 
abermabl*  betätiget,  unD  jugleid)  au*gemad)t, 
Daf?  felbige*  FunfTtigbm  niebt  mebr*Kbeteloi*,fon# 
Dem  tnasatin  beiffen,  unD  Daf?  Die  ©tobt  SRbe* 
(rt  gleidjen  tarnen  führen  feite.  £*  beftebet 
Diefe*  .fter&ogtbHm  au*  Der  «joauptflaDt  SKbetel, 
cDer  SMajarfn,  SJlejfere*,  CDoucberi,  Du  Cbatefle, 
©numont,  Der  Sßaronie  SKofei  x.  begreiffr  über* 
baupt  300  ffircbfptele,  t?nD  tragt  mebr  al*  £0000 
«Pf.  ein.  ©ie  ©tabf  Üihetel  i|i  ju  unterfdjieDenen 
mahlen,  unter  anbern  iöfo  w>n  Den  ©paniern, 
unter  ibrem  ©eneral,  Dem  (rrfcberfeog  JLeopoU 
fceit,  belagert  unD  eingenommen  werben,  unD  in 
eben  Dem3abr  erhielten  Dieft6nig|.$ran$6ftf«1)en 
93olcfer  unter  Dem  CommanDo  De*  *D7arfd)aü8 
oon  ple^i&#  |3rae[itt  über  Die  ©panifc&en  unD 
De*  ^rin^en  Pon  CcnDe  feine  Q3ölcfet  einen  an» 
febnlicben  Sßortbril  bep  Diefer  ©taDt,  unD  nah' 
men  biefelbe  Pen  ©paniern  mfeber  ab.  3m  3abr 
ist  2  Den  30  October  legte  ftd)  Der  ^rinfc  oon 
<*>nce  mit  femer  Slrmee  por  Diefe  ©tabt,  unD 
fanD  fo  wenigen  «äBiberfTanD,  tafj  er  ftd)  "KD 
Denfdbige  n  $ag  jum  beider  Dapon  mad)te.  Etat 
de  la  France  t.  3.  JDc  la  $orce  nouvcllc  de- 
Icript.  de  la  France. 

2U>erel  O£xr|oge  Pon)  fter)e  Coroks,  imV 
JSanee,  p.  1 104.  u.  ff. 

2M>etelct>,  £at.  Retelenff  ager,  ober  Trofluf, 
eine  tonbfAaffr  nebfl  Dem  ^itul  eine*  ^ertjog^ 
tbum*  in  Sbampaane,  an  Den  ©rangen  Pen  Zw 
yenburg  unD  8ütticp  gelegen.  €*  führet  Den  Qu 
luf  einer  ^jer^oglicb.  en  *J)airte,  unD  geboret  aniefco 
Dem  ©uc  De  Sfltajarin.  feiere  Den  flrticfel: 
3^r>ctcl. 

Xr)eteri  foon)  ein  aDeu'd)  SBefgaftifrte*  ©f> 
fcblecbte  in  Bommern,  pon  welctem  SDfetrt'ci) 
147$  eil*  ©ombetr  ju  gerben  flelcbef.  €*  führt 
imCCBappen  breprotbeSKofen  Im  weiflen  ©triebe, 
fan  rotben  ßclDe,  unD  auf  Dem  #efm  eine  3ung* 
frau,  Die  in  Der  SRerbtea  eine  weiffe  9iofe  halt- 
Vflictalii  Arttiqu.  Pomer.  Lib.  VI.  p.  370. 

RHETERI ,  ein  Sßolcf  in  93or»<J>ommeru,  feelje 
ÄeDarter/  im  XXX33anDe,p.  tf8f?.u.f. 

?\ bereue,  einer  oon  De*  2tened  ^einDen  in 
3talien,  welken  paUa&,  De*  iCüantete  ©obn, 
mit  einem  ©pieffe  ungefähr  Dure&roarf,al*erDem 
3I0  eine*  oerfefcen  wolte. 

RHETI,  SBolcf,  Hebe  R*ti,  im  XXX  «öanbe, 
p-  V77- 

RHET1A,  eine  tanDfcbafft,  fät  Rbatia. 

RH  ETI  A  AMPLA,©ct>Io§,nebe  (Pber^alb/ 
fiein,tmXXV  Q3anDe,  p.  90.  u.  f. 

RHETICA  castra,  eanDfo)afff,  fier>e  Cßa# 
fier,  im  X  SSanDe,  p.389. 

RHETlCE,ftebe£r^«^,  im  vm  «SanDe, 
p.2318. 

»ben'cfuB,  ein  ©ifebojf  m  5lufun  in  5röncf# 
ttiti),  blübete  ju  Anfang  De*  4  3abrbunbert*.  6r 
»ar  einer  Pon  Denen  3  35ifd)offen,  welche  Conflan» 
tin  Der  ©rojfe  313       9\om  abfertigte,  um  in 
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Der©acbe  De*Caciltu»  pon  Carfbago  ein  Urtbel 
wiber  DenDonarue  abjufaflen,  wobnte  auch  3 14 
Der^ircbenwrfammlung  ju  Slrle*  bep,  wo  ermel» 
Dete  ©adbe  nocbmablen  oorgenommen,  unD  eine 
6ntfcbeiDung,  Darinne  erteilet  würbe.  € r  bat  ae* 
fc()rieben 

j)  Contra  Novotianum. 
a)  Comment.  inCantica  Cinticorum. 
Cave  hiftor.  littcr. 
Ä^etico,  ©ebürge»  (lebe  Ä&arico. 
Ä^ericue  (©eerge  ^oaebim)  Hebe  ^oaefcfc 
mue  (©eorge)  im  XiV  33anbe,  p.  8 12. 
RHETIGON1UM,  ©fabt,  (lel)e  Rerigonium. 
RHETIMO,  ©tobt,  fiebe  Xerimo. 
Ä^etiu»  (3obflnn)  ein^efuite  oon€6Bn,au< 
einem  ^alritien^Öefcplecbte,  Ihibitte  \\\  5Kom, 
warb  1^7  in  feiner ^aterStaDtOiectorOe*^ 
fuiferrCollegii,  lebtte  Die  Oratorie  unD  ^beologie, 
balff  iu  ^rier  unD  Sflöunfc  Die  2lufiiittung  De* 
Collegii  feiner  ©ocietat  beforbern,  prebigte  febr 
erbaulieb,  unb  murDeenDlicb  jü€6Dn  Den  16 
ctober  IC74  morberifefeer  SJBeife  um*  £eben  ^e» 
bracDt.   <£r  !ie§  Oblcrvatt.  in  lib.  I.  Epiltolar- 
Cic.  ad  Attit um.  Slegcmbe  bibliuth.  Scripror. 
Soc.  Jelu. 

Är>er<«5,  ober  pon  Ät;e^,Äbeeg  (3o^onn 

3[rieDricb)  auf  ©ro§»unD  5?lein»5öebnlb\  «n  be* 
rühmtet  9\ecbt?gelebrter,  Pen  93ranbenburg  au* 
Der  3)Jarcf  gebürtig,  warb  1660  ^rofeffor  bec 
9\etbte  üu  Jrancffurt  an  Der  CDer,  ober  wie  an* 
Dere  wollen,  ju  ©uieburg,  unb  ie>83  feiner  %<x» 
cultät  OrDinariu*,  in  welcher  %t\t  er  feine  ©e« 
fd)icflicbEeit  Dermaflen  erwie§,  Da§  fein  ^)err,ber 
€burfür|l  Pon  SSranDenburg,  bewogen  warb,  ihn 
wegen  feiner  groffen  ©elehrfamfeit  unb  ©taat** 
<2üijTenfd)fl|ften  an  ben  ^)of  nu  juben.  SlDwo  er 
aud)  al*  ^6nigl.^>reu§.  würeflidjer  ©ebeimoeftet 
unD  älterer  ©faat*»^inifret  1707  in  bem  7c 
3abrc  feine*  ?(lter*,  unD  iwat  ohne  männliebe 
ben  pon  feiner  ©emablin,  einer  pon  ©ecben,  \u 
hinterlaffen,' geworben  i|t.  ©eine  ©elebrfamfeit 
geigen  Die  aufgearbeiteten  ©ebrifften,  al*: 

1.  meditationes  aeademicsead  inftituta  Juri*, 
Weldoe  SrieDr.^acJöartbolOt  jugranef* 
furt  rö88  in 4.  auflegen  lafjeti. 

2.  Commcntanus  ad  jus  feudale  commune, 
ftraneffurt  an  Der  ODer  1 673  in  4. 

3.  difputauones  iuris  publici. 

4.  inltitutiones  juris  publici,  Berlin  1698  in 
8.  jum  Dritten  mahl  aufgefegt.  3U<C0 
men  fte  o(jne  Deg'jSerfajTeri^ümen  jujtancf  * 
furt  an  Der  Ober  1 68  3  jum  98orfd>ein. 

f.  Tr-  de  fecularifatione. 

6.  Tr.  de  jure  cataßri. 

7.  Meditationes  ad  Inftituta. 
8-  Tr.  de  judieiis  pofieflörihf. 
9,  Difputationes 

a.  de  abfolutione. 

b.  de  coneurrentium  aflionum  natura. 

c.  de  Affifiis. 

d.  de  caiumnia« 

e.  de  cenlu  feudo  cohaerente ,  ebenD.  1 6%  r. 

f.  de  celfione  leiptorum. 
ß.  de  civiratenfibus. 

h.  de  clanculariae  Scdincnfiura  inferiptio- 
nisjure.  .  , 
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j.  de  Uatuis  Rolaitdinis 
k.  de  jurecöngrui,  ebenb- 1^9  unb  »iebCT  auf> 

m-dedamnis  voluntiriis,  ebetib.  1673. 
n.  dejure  nacelTarias.defeofionis.  • 
c.dedignitatibuslmperii.  ,* 
p.de  farcina  emigrandi. 
q.  de  emphyteufi. 

r.  de  exceptionibus  paratam  cxccucionem 
-   impedientibus,  ebenb.  1668. 
«.defatodeclinando,  ebenb.ie>f7» 
edejudicio  feudali. 
u.defeudis  Clivcnlium. 
w.  de  fidejufforibus.* 
X.  dejure  ac judicio  fbrtunas ,  ebenb.  1673. 
y.  de  Germanicarum  civitatum  antiquiffima 

penüone. 
z.de  non  gratificando. 
aa.  de  hofpitatura ,  ebenb.  1666, 
bb.  de  jurchypothecaeconventionalis. 
cc.  dejure  indemnitati». 
dd-  de  liteminformatoriis. 
ee.  deadminiftrationejuftitia?,  ebenb.  1*69. 
ff.  de  äuäoritate  Juris  canonici, 
gg.  de  jure  perfonali. 

ii.  demodicis. 
kk.  de  metu. 

IL  de  mifericordia  intempeftiva , 
ebenb. 

mm'de  nomine  proprio,  ebenb.  i*73- 
-  nn.  de  nundinis  folennibus. 

oo.de  occultis,  ebenb. 
;  pp..deaftutiis  opilionum. 
'-  qq.  de  pace. 

rr.  de  jure  portionisalimentariae  a  Principe 
primogenito  in  dirionem  paternam  fo- 
lum  fuccedente  ultra  geoitis  Germaao- 
rummoribusdebir»,  ebenb.  r668« 
ss.dejureportuum,  ebenb.  1Ö71» 
l  tCdepoteftatePrincipisabfoluta. 

uu.  depraerogativainterfamiliaß  illuftrcs, 
-  vrw.deinterruptionepracfcriptionis. 

xx.dejuread  rem- 
yy.dejureretraftus  gentilitn. 
zz.de  iure  SratHumlmperii  circa  facra. 
aaa.  de  fententia  in  caufis  civilibus. 
bbb.  de  talione.  ■ 
ccc.  detransmiflione  territonorum  Germa- 
nia? iin  fucceffores,  ebenb.  1 6  8 1 . 
ddd.  de  jure  tertü. 
eeedeverfara. 
fff.  de  virginibus. 

ggg.  de  executoribus  ultimarum  volunta- 
tum. 

hhh  de  ufucapione  &  ufurpaöone. 

iii.  de  jure  circa  frumentum ,  ebenO.  1878- 
Äeimamthift.  litter.  German,  f.  3.0  4.  p.  4f9- 

RHETOR,  ©c'Pnr^,  itfbep  Den  ©wehen  fo 
Diel,  olu  ein  )eber  »ebner,  DaDon  Oer  3rt«M 
tmXXX<8aabe,  p.i6*9u.ff- nadjuilelen;  bep 
Den  Eateinern  ob«  nur  einer,  Der  anbete  m  Der 
ßratorie  informiret,  Don  begleichen  Denn  unter 
Dielen  anbem  berühmt  finb,  t-Pl««»/  gg? 
cüius,  Pilttus.  £pibü«,  unt)  £.  %Wtw& 

Vnhtrf.ltxiciXXXl.lW 


Silo ,  au?  Deren  geben  Qvttoniua  beschrieben. 
UnD  Da  fie  Anfange  in  SK°m  nicht  weiten  geDulDet 
werben ,  fonbecn  Durch  öffentliche  £bicre  ausge* 
Kiefen  würben,  Famen  fie  mit  Der  Seif  Dennoch  in 
fbichen  Sftim,  ba§  fichCicerpfrlbjl  mcbj  febärae' 
te,  einen (SoOegen  oon  ihnen  abzugeben,  unb  an* 
bere  in  ber  £>ratorie  ju  unterrichten.  @ie  Docire* 
ten  aber  tbeils  ©riechifcb,  tbeils  gateinifä),  Don 
benen  biefe  n  och  nie  hr,al  e  jene  galten,inbem  fie  a  11  et) 
mei|l  ©riechen  Don  Nation  waren,  fo  Don  De» 
Römern  mehr  für  SBafc&cr  unb  ©upbijten ,  ah* 
grünDlicb  gelehrte  £cu t e  g  ehalten  würben,  (triebe 
auch  ben  2lrticf el :  Rbttorts. 
.  &fcwot  C9?icolauO  ein  tylatonifter  SOßelt* 
weife,  unb  ©cbüler  beö  atbenienftfd;en  plutar. 
cbußUhDDeßprodtiB.  Quibae,  TRmm&m 
Vita  Procli. 

.  RHETORES,n>aren  juSltben  lobereDteunbge* 
febjef te  Mannet/  welche  Don  ber  9u public  öureb^ 
Merroablet würben,  foofftegnotbig  ropr,  |icb 
b<*  gemeinen  CtBefenö  aftjunehmen,  unb  ben  (f\i$* 
tern  bureb  eine  n)pf)Ig<fe$tt  Diebe  gebübrenbe  ^5or« 
(rellung  ju  tbun.  @ieburfften  alfo  reben,  wenn  fie 
Wolfen,  befamen  üor  j'ebeSRebe  einen  ©raebma,, 
unb  würben  auct)fonft  swnyot»  genennef.  iQn* 
weilen  hielten  aud)  Die  ^r4tcretf  bergleicbenOieben. 
3n  ber  Sonfranfinopolitanifchen  ^ird>e  waren 
SKbetoreei  bie  ©eißlicben,  Die  bem  Q3old  Die 
©d&rifft  crFldrten-  5)er  Dornebmfte  unter,  ibnen 
bie§  MAGISTER  RHETORUM,  unb  warb 
mehre iithci Iß  ;u  hohen  unb anfehnlicben  (Stellen  be^ 
forbert.  tw  5reerte  Gl.  Gr.  p.  1 294. 

Tktytotiamt,  Rbctorioni,  kbetoriu  $t$tt 
in^gppten/  unb|"ünberlicbin$lleranbria.  2lugu# 
(riitue  de  harefibus  c.  72.  p.  202.  berichtet  üon  ihy 
nen,  ba§ fie bafur gehalten,  aOe^er lebten recj>t 
unb  lehreten  bie  Wahrheit  (omnes  hereticos  re> 
die  ambulare  &  vera  dicere).  ppilafttius  de 
ha%cfibus  c.  91.  p.  173.  Drucft  Die  ©acte  etwa* 
beutlichetau*,  »fnneroonDem^^eton'o,  ton 
welchem  DiefeÄefcer  ir>t*n  llr'fpruiig  unD  tarnen 
haben,  fdjreibt:  Omnes  laudabat  hxrefes,  'di- 
cens,  omnes  bene  fentire  &  neminem  errare  ex 
eis ;  fed  ambulare  bene  omnes  iJIos ,  &  male 
eos  non  credere ;  bep  Welchen  Korten  Sabrü  \u& 
anmeref et ,  et?  fdueue ,  ba§  unter  Dicfem  Kbeto/ 
rio  Der  Ätor  Ibemifliue  oerborgen  läge ,  mtU 
d)Ct  Oration.  XII  ad  Valentemp.  rc^.unbOrat; 
v.ad  jovianum  p.  69  lehre ,  Da§  bie  mandjctlep 
^cpimugenDon  g5tt!icben(£acben©0tt  nicht  ju# 
wiber  waren.  £)b  übrigen*  biefe  $t\tt  t>or  3n* 
bifferentiften  ju  halten  fepnb ,  wie  fold)e6  einige 
tl>un ,  (lebet  nod>  ui  unterfueben. 

RHETORIANI ,  fie()e  Äbetorfertet. 

Ät>etoric ,  fier)c  ÄSetocicF. 

RHETORICA ,  ftebe  »betörter*. 

RHETORICA  EPISTOLA ,  if*  ein  QJrief, 
welcher  jur  SKhetork  gehörige  ©inge  enthalt. 

RHETORICA  FIGURA,  f$  eine  2lrt  unb 
SBeife ,  nach  welcher  eine  ?Kebe  auf  eine  anbere 
2lrt  alt  burch  ^erPehrung  berQ3ebeutung,  oDet 
bie  Tropos,  Pon  ber  gemeinen  ©ewobubeit  in  ei« 
nebeffereperwanbeltwtrb. 
•  RHETORICA  INTERROGATIO,  ifr  in  bet 
9\eDeFun(l  eine  $igur,  Da  man  bieSRebe  ale  eine 
grageeinriebfer/  pbmanfon(twobl  bae,  wa«  man 
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furbringet,  aud)  nur  fd>Uc&t^in  fragen  tonnen. 
«Bie  ftrage  abet  t|1  entartet  aflirtnativa ,  unD  Die 
5&eüeutuna  negativa,  J. jg:  F.cquis  Cicerone  pra- 
tor  major  fuitf  i.e.  nemo  Cicerone  major  orator 
fuit;  ober  Die  $rage  tfrnegttiv»unbbieS8eDeu* 
tuna  affirmativa,  j.  (J.  ÄnnonVirgiliusmaxi- 
tnus  PoStt  fuit  ?  i.  e.  Virgünls  omnino  maximus 
Poet«  fuit,  u.f.f. 

RHETORICA  IN VENTIO,  1(1,  ttelc&e  Wei* 

fet,  mie  man  Die  Siealien  m  einer  9veDc  nacpDer 
SvbetoricerfinDenfoa.  . 

RHETORICA  ORATIO,  fätVratjo,  im 

XXVSßauDe,  p.  I73T- 

RHETORICA  PERlODUS,  ifteineSKeDe,  fo 
einen  boOigen  Q3er|ranD  entpält,  ,in  tr>re  Protafin 
nnöApotlofm  fangetpeiletroercen,  unbniep  tuber 
nierColalanafepnbarff. 

Äfcewcfcf ,  Rbetmea ,  trirD  inögemetn  bot 
emgleid)gMtige«3Bortmit  DettfOBortOtatow, 
oDer93ereDfamfeit,  genommen.  Q3eo  Den  »Ifen 
war  gerinnen  ein  Unterfcpeib,  baf;  neljmlid)  Die 
SRgetoric  Anleitung  unb  Siegeln  jur^oplreben* 
peit  gab;  Die  Oratorie  aber  jeigre,.  wie  man  Die 
gegebene  Anleitung  in  Die  Übung  bringen  fr!te; 
foiglict)  pie§  ein  9\r><for  Derjenige,  ber  Diefe  £unfr 
Irprte ;  ein  Orator  aber,  Der  für  Dem  SBolcf  SReDen 
hielte  unD  practicirte.  ©odb  iftDiefer  UnterfcfceiD 
bei)  Den  Sllten  m&t  jeDerjeit  in  aept  genommen 
roorDcn,  roie VOald)  inbetdiarr.  depramüs  vet 
Sophift.  rhetor.  &  orat.  §.  4.  geroiefen  pat.  9BoI' 
te  man  ja  Die  SKpetoric  bon  Der  Oratorie  unterfd)eü 
Den,  fo  f  onnte  man  unter  Der  Oratorie  Die  gefamm< 
(e  SOBifienfcpafft  bon  Der  SgereDfamfeit ,  ober  €lo< 
quenpwrtfeben/  unt)  DieSKtjetoric  af«  Denjenigen- 
$peil  DaooH  anfe&en ,  reorlnnen  Die  2tu$Dnicf ung 
unD  Der  manierlicpc^ortrag  Der  ©eDancf  en  /  al« 
Da«  Dornepmfte  ©tief  beo  Der  93erebfamfeit  a  elc  !y 
tetroirt).  ^onDem^efenDer&oquen&abex ijr 

unter  Dem  9frticfeiÄet>etunfi  gel)anbelt  morDen,  mie  Diefe  euriret,  Ddbon  Arthritis,  im  \\ 
imxxx<8anbe,  p.  trtftajE  4  ' 

RHETORICUS  LOCUS,  WtLocßts rbetori- 
cust  imXViilSBanDe,  p.i3?- 

RHETORII ,  £eper,  flelje  &l?etotfener. 
-  Är)etorfu»,  ein  alter  8|frologu«,  fcprtebde 
Xllfigais^odiaci,  roeldje«  3Bercf  noeb  niepfge* 
Drutft,  unb,  mie&ambeduöBibl.Vindob.lib. 
vil.  p.  i?7.  melDet,  in  Der£aoferlid)en33iblio 
tpec  mSBien  in  ^>anDfd)rtffr  anzutreffen  i|r.  Sa' 
bKcmeBibl.Grax. 

*f?etoriuB,  einher,  ftebeXr;et©tforter. 

RHETORUM  MAGISTER,  fief>e  Rbetores. 

RHETYMUM,  ©raDt,  jiffje  ^etfttlO. 

»Ben,  @KaDt,  fiepe  Äetj. 

Äbe$(3ob-  fttieDr-  bon)  fiepe  ober 
rojt^bcn ,  Xfjeeg  03ol)ann  JrteDrt*). 

RHEUBARBARUM,  Fern,  fiepe  2vba< 
Kuber. 

RHEUBARBE,  ftepe  Rhabarber. 
3*t;eucuev  ein$8ergin2lrcabien',  gllwoaud) 
•in  ^lecfen,  mit  tarnen  Ä&eiwue,  fldt>  befinDet. 
löäubtanb. 
RHEUM,  f?er>e  2*bdbarber. 
rhevma,  b«(r  überhaupt  jeDerSlu^,  ober 


flügge  Ärantftjett,  bauon  }u  fefjen  Catacr, 
imv<8anbe,  p.  1440.  u  ff.  äntfbefonDereunb 
gemeiniglich  wirb  ber  5luS  baruntec  berjl<mben, 


fo  au«  Dem  Raupte  unD  borneI)mIicbau«Der^ 
fein  Die  untern  ^betle  tritt,  mtmilid)  Der@d)nupf# 
fen-  SlOein  Rhevma  ijr,  eflsemlid)  ju  reDert, 
nid)t«  anDer«,  Denn  eine  ÖJerfiopflfung  Der  dei- 
nen gBaffergefä§gen,  rooI)cr  ©efcbroirtfl  unb 
©djmer^  De<  leibenben  ^beilrt  encfret>er ;  bod> 
nidjt  Dergleid>en,  wie  bep  einet  fanguinifd)en  6nf 
junbung,  angefeben  feine  <35erfd)n)ürung  barauf 
erfolget ,  unbji«  aud;  mefyrentbeil«  in  Denf \ax» 
ten  membranofen  feilen,  ale5  in  bem  trafen* 
©d)IunD#fteblen»  unD  bergleicben  ^)iutgen  er' 
eigmt.  Rhevma  flammet  bQn  jr«,  fluo, 
püffen.  ■  J 

RHEVMATICA  FEBRIS,  fie^e  Slußfieber, 
imix<8anD«,  p.i392. 

RHEVM ATICI ,  bo.fr e n  Diejenigen  Patienten, 
rodd)emitbeffhgenUnD  fJeberbrinaenDen  Jiuffen 
bebafftetflnD.  '«»n^f  ■ 

rhevma  tIsmus  ,  peiff  in  «gemein  emWruf, 
oDet  @d)nupjfen;  man  ten  aud)  einen  gfftrgen  . 
<$lufi  alfo  benennen;  oomebml id)  aber  Dettj'emV 
gen  biegen  unD  f*arffen5Iu&,  roeldjermit  Dem 
beffti^flen^fftneibenben  unb  reiffenDen  <S$d}mec 
gemutet,  bep Der  geringflen  55eiDegiwg  tjcflfncj 
aufgebrad)t  ipitD,  unb  btemeilen  in  Dem  reibe 
bin  unD  her  ju^et ,  unD  balD  Diefe«,  baib  jeu«« 
©elencfe  einnimmt;  am  of^ernabrr  an  feinem 
Orte  feile  fi^en  bleibet  €r  Fommr  mit  ©e* 
fcproulft  unb  tRotbe  be«jenigen  ^beile«,  fberbe* 
febmeret,  unb  mit  einem  onbauenben  ftieber, 
twld>e«  bernad)  in  ettpa«  nac&läffet,  btpmeilen 
aber  naa>  langer  Seit  njieber  f ommt.  &  enrjle^ 
bet  bon  einer  €nt|unbung  ber  SOBaffergefäffgeri, 
fo  burd)  bie  ^dutgen  lauffen,  «elcbe  Die  (Selens 
efe  umgeben ;  bie  aber  megen  Der33efd?öfffnl)eif 
Der  entiünbr ten  Materie  ;n  feiner  ^frfdwurung. 
Fommt;  unb  iff  Diefe  Ätancfbeit  ber  ®id)t  unb 
?em  $ooaara  jiemlid)  aljnlid),  roirb  Daberaud) 
«>ie  Diefe  euriret,  Ditbon  Arthritis,  im  Ii  <$an» 
Dt/  p.  1707.  u.  ff.  nad>jufep>i.  S)a«  gßort 
Rhevmatifmus  fommf  oon  (Je«,  fluo,  ftijfjen. 
"Q5ef.  jD.  Jpj^  <Bottft/eb  tfetgers  DilT.  de 
Rhevmatifrno,  ^Bittenberg  1707. 

RHEVMATISMUS  UTERI,  fatyFluor albus. 
imlxQ5anDe,  p.  1379« 
RHEUM,  Dicfcoridts,  fT^f TZbapemic. 
»beunue,  Herfen,  fiebe  Äbcucus. 
Rr)erenor,  ©r.  'P^nv^f,  üee  n<tijfttr)du« 
(Bobn  unD  Q5ruber  De«  2llcmou«;  melden  2Tf>ol* 
loerfdjof,  Daereben35cmitiaam  mat,  microob! 
et  Do*  aud)  eine  einige  $odjter,  Dieareten,  jur  ücf 
lieg,  roelcpe  bernad3mabl«  gebauter  2llcmo«« 
bepratbete.  Sortier.  Od.  H.  v.  63. 

RHEXIS,  peifi  fo  \>itlal$fferttiar  Üabon  ju 
feben  »rud;,  im  lvQ3anDe,  p.  t49t  u  ff. 
»r^ey,  @raöt  in  äffcn,  Hebe  Äey. 
»beyrt,  ©tobt,  fid)C  ^hö/rr. 
.  »beynberg,  etabf,  fiep*  *(>«nberef..  1 
Är^eynfelbe«,  @ta»f,  ftf&e&bemfelfccrt 
Ät;e3urt8,  ©d>Io§  unD  ^errfepafft,  fiebe 
Äa3m5,  imXXX^anDt,  Pr6xa    R  7* 
»biaints  ober  Äianu«,  ein  ©rammaticu* 
unb  ^>oete  bon  Q5ene  au«  Creta  aeturtia,  lebte  ju 
Seiten  De«  tfonig«  ptotemdut.lZvnttetet  um 
Da«  3abr  berQCßelt  3710  oDer,  bot  e&rifJi©c  burtb 
ß3o3abw/ unD  Diebin  14 Söucpern 

j)  'Axcemct. 
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6.  Hf«*Ae**'<f« 


0ftn>.ltbfrul)tiUe^cjum€cae5?nt»(rAca(i.A\at. 
Curiof.  an,  1689  ernenneteibji  giirft  2Übert  tu 
feinen  8eibarbt,  1696  bcfam  ei«itbeinGyn>naf. 
Calimir.bie^rofe&ion  ber  ?)>bt>fit,  n>elcbeeri7itt 
au«  frepem  OBiHen  roiebet  niebetlegte,  1704  »otö 
et  ganbpboficu«,  unb  weben  Demfelben  3ahre 
*&it  ftepen  in  Ix«  &*rtele  CoOection.  tapfer  oon  jobann  »ürnftm,  £erfcoge  ju  ©acfcfen 
^b««u0pfIfaf5fKt)ffbcbepe<funQf«n«^oeritn  |unb  bau  folgenbe  3abr  Pon  ernfrrn,  J>rboge' 
m  belufligeu.  ÖPettmu»  c.  70.  <g«  führet  :lu©ad)|en,  wmfcibmebiöie  ernennet,  mll 
Zthenau*  XI  p.  499-  feine  Epigrammata  an,  ilifb  auch  1706  unb  1708  Pon  biefem  <ürne|i,  uub 
unDttleleaget  bot  folcb«  ff  inet  Corona  «itib«l«';eßrnt(?  lubrpt'g,  inqleicpen  pon  ftfebrfflh 
bet.  t>ofctUB  de  hiftor.  Griec. lib.  i« c.  17.  JTJe>  1 
urftuetnCreta.  Sabricitueß  ibl.-Gnec. 
RHICINIUM,  ©tabt,  fiepe  »ifano 


&bit>ague,  ein  $tuf  in  3n0trn ,  »eftberben 
Sioberlm  in  firb  nimmt ,  fonft  aber  aBerbina«  be p 
Den  grDbefdjreibern  unbef annt  ifl   QJef  Ceüa* 

t  juö  in  Not. Orb.  a n r.  L.  III,  Cap.  XX,  §.  o  r . 
RHIDOGUNUM,  ©taDt,  jielje  Äippoit- 
Xbtbycbm  ,  ©tabt  in  SngeDanb,  fict>e  iDr« 

foeb,  imXXVQjanbe,  p.anfu.ff 


VDtlbelm  unb  21  won  Ulrid;  jutn  güt|il.  ©äebt. 
Stoib  etnennet.  $t|tarbenblid)  1720  am  070«. 
leperine  geben  ber  gelehrten  in  ©eutf(blauD. 

Äbtmum  (3a.o!>)  ober  Gemärt,  bat  jwep 
<2Bcrcfebep  Xogetm  2lm|reiDamiii  ftupffer  |ie* 
eben  lafien  f  Daeun  bae  erjfc  oor  eine  BaiTe  de  Vm>- 
le  ttnb  öeneralbafc  ge&$etifr,  unb  au*  $raiu> 
pieu,  2lüemanDen,  (Eouranten,  ©arabanbeii, 
Liquen  unb  Dergleichen ;  Da«  jrocute  aber  aus 
feebö  Monaten  t?on  einet  "söioli'to  folo  unb  <öe» 


Sbie,  »ye,  5ranM*Ä/< \Ux.Rtpay  M*-nernlba§  beliebet.  ©er  ©d>rifftfreu"er  bat  bte# 
vusportus,  Rtwn,  eine  f leine  ©tobt,  ineageUfr«  SBercf  bem  £rrrn  EanDgrafen  Pon  £e|Teii# 
Unb/  in  ber  8anbfcbafft  ©uffer  gelegen.  <&o  toflel,  $ran^fifd?i>iaei(brieten.  Opera  *.  be# 
gm  bet  guten  jJ3eauemli(bf<ii  bef^ctW,  barein  fiepet  au«  ©onaten  pon  einet  Violine, 

gamba  unbtÖencralba§. 


fub  ber  # lug  SKotbee  ober  9\itl>er  ergiffet,  ift  eine" 
jiatefe  Uberfartb  au«  ftrancfreid)  naeb  biefet 
©tabt.  ölller  bafelbjt  aiiPommenben-  tarnen 
aber  »erben  feglei*öonbemMaire  ofret$Öurgei» 
meiflet  aufgefcbrwben ,  unb  ba«or  mu§  ein  jeber 
einen  bolben  ©cbiüing  wWen.  ^)ie  jran^ofen 
aber,  unb  anbete  Nationen/  fo  nid)t  S>eutf(be 
fe dm,  muffen  einen  €ob  tbun,  ba§  fiemiberben 
Äonig  unb  ba«  9ieid)  nid>t«  bofe«  »er  junebmen  ge» 
benefen.  Setlers  Itiner.  ßritan.  p.  170. 23aub# 
ranbT.II,p.4;o. 

Äi?te»gate,  $torcf tflabt  t  fiebeÄeytjate. 

Äbiem  (3obann  £uca«)  Det  ^Kebicin  ©ottot, 
JbocbfürfW.  ©atbf.  9iatb  unb  getbmebicu«,  ber 
Sfcabemie  ber  Natur»  Carioforum  üofleqe  #  vok 
ettid)  Sanb'^bbficu«  unb  ebemaWiger^rofejfor  bei 
«JMwfic  juCobura,  war  1 6^6  Den  17  3uui  tu  Co- 
burg geboljren.  ©ein  QJatee ,  J^annZcam 
Tktytm,  roar  bamabl«  ^rüOifor  m  Der-öer^og» 
WÄn Stpotbecf t,  natycmiK  5tb6herrunöÄ'ö|ren 
^Sorflebet.  ifcM  aHe  Slaffen  ber  ©tabtfcbule 
bunt,  1 671  aber  rourbe  er  in  ba«  Opmnafium  auf' 
«enomraen,  in  roe!d>em  er  bermalfen  an^DBi|fen  • 
(ebofften  jugenemraen ,  b«§er  167?  eine©ried)i« 
fd>e  Dration,  fo  eine  gobrrbe  auf  bie  Slrfteneof  untf , 
unb  1676  eine  ?ateimfrlx  Ütationmiber  jul 
Caf<tt/  ba§  nebmli*  biefer  anbern  tÖlonardvn 
nai^ufeften  feo,  wie  au*  im  3al>r  1 678  unter  bem 
«SÖorfr&St  ommanrte/eine  oon  ihm  felbft  oerfertig» 
te  £)iftrtiation  <ie  acidqlis  gebalten.  ©eine  2Ua  • 
bemifebe  ©tubia  trieb  er  ju  geipug ,  »ofelbft  baut« 
mahl  VOttfä,  23ot>n,  Briefe,  2rmmann/£tt. 
m üüf  r,  Jtu  bem  et  (leb  am  meiden  Ijtel t,  uti c  v  1  > 
tut»  mitgroffemdvubm  lehret en,  unb  \u  9ltcrff/ 
unter  ßtun*m  unb  ben  beoben  ^offmirtnerrt/ 
QJatet  unb©opn.3u2eiptig  bifputirte  et  gleiß  ba« 
frfte  3abrdenumeroperfefto  ScimoerfeftiMin« 
ter  bem  QJorfi^  «W.^auli ;  3n  5»itorff  aber  hielt  er 
i6%2  de  EborefoHil.  frineSnaunuralbifputati'on. 
«ftunmebro  folgete  auf  feinen  bigberigen  jlei§  eine 
Ahnung  Der  anbern.  3m3abc  i68piabm  ib,n 
VaitrfMxiaXXX/Wxil 


&fcfep/  Der  Oiome  eine« getwffen ©iffrict« in 
^hätten-  25au&ranb  T.  U.  p.  4^0. 

Äbtevcliue  (Wilhelm)  ein$nglifa>er  Ctflm 
tienfer  in  Dem  Äio)ler  9iuebeforb  ober  SKmjfbf, 
fdjriebeine^ngliicbe^ijbrie,  roelcbeer  0«ra2ltft 
|l)  Oibieeaü  (Cbre^en  bebicirt ,  unb  flarb  1140. 
25a(eus  tje  Script.  M.  ßrit.  Centur.  II.  p.  1 99. 

Äbtgia,  eine  (StaOtin  ^crlanö,  melcbe  |orrft 
aud>  Keglte  maleitben  Purgatonum  s.  Pometi 
genennet  roitD.&aubränfe.  fleb^Öt.  patttePs 
purgatory,  im  XXVl*öanbe,  p.  1390;  ui# 
gleiten  Kcglee,  imXXX^anbe,  p.  1^91. 

^bigra,  eiur©tabtin3tilanb/twld)r  Pen 
Htgro,  J^mburg;  oontrioletioabef  Zto» 
aenent  et  roitb.  23aubranb 
^bginö,  Slufr,  Hebe  Xiginia. 
Äbigim«,  ^|U§,  flehe  Äigirwa. 
2\bigmtitv  be«  v)>crei©obn,  au«  ^btocien 

mein UU117 in |t upeiii «Kriege  oon  Dem acyiUecvlt* 
qet  rourbe. 

RWGODUNUM.  Ött,  mBremetona. 
arnit  itntV53anDe/  p.  1x4^. 

RMGUSCit,  <3MKfer,  fiebeÄe^/«imixxx 
^Banbe,  p.  1902,  ingleid>en  Äbeintbai. 

K^nmagen,  ftlecfen,  fiebe  Xfytinmd$m. 

Wn,  $\a$,  Hebe  &bem.  ö 

RHIN  (LE)  $lu§,  fiebeÄbem. 

RHIN  (PAtATINAT  DU;^roPin^  ftet>e 
Pfale  (Die  untere)  im  XXVIi  «öanDe,  p.  114c. 

Äbtnau,  ®tat>t,  ftebe  »beinau. 

^;nc>utg,einfd)4ne«©orffmbemfoo«iami» 
tenDihemlanoe,  in^oBanb.  3.  D.  «Kheinü 
(d)er  Antiquar. 

Äbmbenert,  ^erff,  flehe  Rbemi,  ^olcf. 

»bmborff(<0tonO  Äloflet,  0ebe»be»»v 
borff. 

Äbinecf ,  ^urggrafthMm,  fiebe  »beineef. 
Xbincct,  &trtt,  fiebe  Ä^etned8. 
Äbinecf,  säk|(We4>t,  fube  X>ogt. 
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Äbi'neldta 


J^melow  (^>opocritafmu0)  unter  Diefem^Ra* 
men  bat  (Efeorge  ibtifiopb  3renbH,  Pen  wel' 
cbem  ein  befonDerer  3lr tief  el  im  l  v  SöanDe  p.  i  A47 
jufinDen,  unpartyepifche  Sommifron  in  JpanDete 
(Sachen  17 1 1  in  4  heraus  gegeben,«  welchem^«' 
ctätaen  er  Den  Statum  eccleliatticun>>  obetiDie  et 
ju  reOen  pfleget ,  ofle  Pfaffen  abjuföaffen  firt  be* 
mühet.  Tk<>/<s.  ^bwä  17"»  P-  33-  mylinö 
Biblioth.Pleudonytn.p.ff«. 

RHINfiNCHYTES,  flrfK  n*fe«fptftje ,  im 
XXin<öanDe,  p  8o6. 

:Kbing4u,(8trid)8anbe*,  ftebe  Äbemgmi. 
..  :R$mgon>er,  QSolcf,  fieh«  Xbrngatwe*. 

RHlNGOVIA,£anDfchafft,  ftebe  Xbemtbaf. 

rhingoviensis  tractus,  @tritv£an> 
US,  fiebe  2\bcjngau. 

^mg t*v ,  petfebiebene  Diefe*  Warnt n*  ftn* 
Den  fid)  in  Dem  Qto^cbnifle  Der  5>omberren  bep 
Der  SHetropolitan*£ircbe  }u  Sfoaon* ,  Datoon  »u  fe* 
hentntfpntj,  imXiX$»anDe,  p.2434. 

rhingravii,  fiebe  XX>ifo*unb»r;etfi 

^biwnegen,  $lecfen,  tfebeXbeimndgcn. 
Xbmoce?,  fte^c  Hafenbc-m,  im  xlcm 

S&uiDe,  p.  777.  ^  „ 

RHINOCEROS,  fiebe  Hafen*)©™,  imXXlll 

SöanDe,  p.777. 

RHINOCEROS,  war  dn©efa(|V  aus  Dem  £orn 
eine*  Wenborttf  gemacht,  Darein  Die  oornebme 
unD  Por  onDem  webt  bemittelte  (Körner  Daä£)el 
•oDec  Den  SSalfam  traten ,  welt&eu  fie offentli' 
tfcen  33äDern  fid)  Damit  ;u  falben  brauchten  ©ie 
geringere  ^erfonen  Ratten  an  Deffenftatt®efäjTe 
pon  Ocbfoibornetn ,  oDtr  einer  anDern  Dergleichen 
«Materie.  Cafalius  de  therm,  p.  640.  ©tucF 
deconviv.  (BrapatDuo  de  paredom.  ptttfeue. 
^CMttt.  diflert.  de  balneis. 

RHINOCEROS  AVIS,  fiefre  Hafenb^rn, 
imxxiu  $anDe,  p.780. 

RHINOCEROS  Pisas,  fleh«  Hafenborn, 
im  XXlll S»anDe,  p. 780. 

»bjnocewr,  flehe  tXaftnbotn,  im  XXiiI 

»anDe,  P--777. 

^  ,  rhin'ocerotis  cornu,  ft«b<  Hafen» 
fcorn,  imXXiii^anDe,  g.T?8. 
ÄbmocoUm»,  etaDt,  fi<^e  ^ 

tura 

2U?mocolufto,®f.  'P/v^XeuW ,  ifi  ein  S3ey 
name  Drt&ercuJee,  unter  welchem  ihn  Die  ^tba* 
«er  wrebreten.  €r  bot  aber  Denfeiben  pon  $iv,Die 
97afe,unDiwAcuci),aiT»puto,trunco,unD  beijtDenv 
natt  fowel,  alöein^afenabfcbneiDer,  »elcben\Ra* 
wen  er  Denn  befam,ahJ  er  Den  £>rd?omemfd)cn  ©<* 
fanDten  unter  anDern  auch  Die  %ifenabfcbneiDen 
lief,  Da  fie  pon  DenSbebanern  **n  Tribut  abbo' 
Jenmolten.  paufatt.  Bceot.c.Of.         •  - 

rhinocorura,  wat  Der  *Rarne einer  ©taDt 
flnDen@eefüfren  De*  gelobtenCanDtf.an  Den©ran» 
&en  Pon  €g»pten,  wo  Der  (Stamm  @imecn  fem 
^rbtbeil  gehabt-,  3  8  ^talianifcbe  teilen  öon  ©aja 
aelecjen.©er  >^ame  f  omt  Daher,  Dag  Die  alten  &»» 
mobner  oerftümmelte  ^afen  aebatt.  ©crabo  unD 
pliniui  nennen  fie  Äbinocolura.  ^jeutiafß 
^aart  foa  ftc  S«<»»rit)a  üDerSaramiöa  büfTen, 
nmn  man  ^inDet,  Dag  fictj  aemiffe  »ifcbijje 
Sefcbrieben.  eie^äutbSarÄiru&a,  im  IX 

4J 


m\m\£&  pruinvf  h4+ 

p.  «13.  ©trabo.  piiit.  üb.  f.  c. 43. 3mort:n. 
©tepben.  Äwtranb.  - 
»binosctC^om,  Rbinoceretis  C<snm>  ftcb« 
nafenbcrtt/  im  XXlll$35anDe>  p-778- 
^bineberg,  ©tdDtflen,  jTelje  »«iHeberg. 
Ä^mebutg,  ©erff,  ßebe3le»rtdbutg. 
^mebourgeotfr/  firib  Diejeniejen  ^briuent'n 
^clIanD,  welche  eo  in  t>em  Slrttcfelüon  Der  ^raDe» 
flinatiottmit  Den  Slrminianer  n,  m  Dem  ?JrttCf  el  w» 
Der  r>e iliaen  kaufte  mit  Den  Slnabaptifren ,  unD  ja 
Dem  2lrticf<loom^ceDigT*9lmte  unD  ojfetitlicben 
©otteo*Dien|!e  mit  Den  filuacfem halten.  ©ieoeJ' 
tammlen  fid)  jahrfich  i»ep  mabl  ,;u9ibin9beu!a-3V 
re  erfteren  tltbeber  waren  im  3abr  1 610  Die  SoDDe, 
jwep  5Sruöer,  efn  paar  ®erber,iefcttnD  befinDen  fid) 
aber  oiel  ©oeimaner  unD  Reiften  unter  ihnen. 
Äbmtbrtl,  CanDfchafft,  jtebe  Xbeiittt;«!. 
»binrbaler,  ftnD  Die  €inmchncr  De*  fo  gM 
nannten  9tbeimbal$. 

»b/tttb^n^in  ^oete^n^atento,  foOsteict) 
nach  2Uejranbe*9  De*  ©toffen^oDe  gelcbet,  unb 
38€omoDien  unD  ^raqoDien  cjefchrieben  haben. 
€r  fodein  fel)rlu|ii«er^opffgewefenfepn.  4>cff» 
manne  Lexic.  oniverf.  %abtici\a  biblioth.  Ut. 
@iebe  auch  folqenDen  Slrtkfd. 

rhintonigje  coWoediä,  haben  ihren 
tarnen  wn  DemoflrflebenDen  Äbintbcft,  einem 
ComoDienfchreiber ,  jle  teftouben  cbeiautlavttt 
luftiflen^d)wantfen,  unD  weil  fie  aus  Der^ra* 
goDieunD€cmoDie  Permiftbt  waren,  wurDen  fit 
auch  TRAGlCOMOEDIi«  unD  HILAROTRA- 

GOEDI/E  genannt-  €i  wawn  ihm  38  an  Det 
3abl,  wie©tepba«uf5inT«?«f  unD©t);Ni^«t 
'Pitdav  befuget,  oontenen  S^tbendup  D<c  Amphi- 
truonnibmet.  <BifaiZupcvut  obf.bb.  i.e.  10. 
X?of*iu6  de  inltit.  potr.  c.  si.  taufaubenut ad 
Athenajum  lib.  3.C.9.  »jabricmg  Eibl.  Graec. 
Äbirtucritutf  (bemann)  fiebe  "^inuuitti. 
'tyinnm ,  «fo  Ort ,  ftebe  Xbcinum. 
RHINUS,  ^lug,  ftebcÄbetn. 
Äbtnwalber,  ^clff,  fiebe  Lcpontii,  im 
XVU  «anDe,  p.417. 

Äbio,  ein  Orr  in  ^Üioreä,  in  ©riechenlanD; 
führet,  uebfl  Dem  in  Ztoctoia  entgegen  fiegenhen 
Orte  ^ntirrbio ,  Den  tarnen  SatDanclIen.  '  i 
Äbiccbaru^  ein  giuji  int>er  8anDfd)flfft  ©)f' 
thi*,  oDer  Dem  heutigen  iWingrelien,  Dcc  nidif 
weit  oon  Der  @taDt  (Diofcuriae:  porbep  fÜrffl» 
unD  fid)  in  Da*  fdjroarfee  SDJecp  ergnftVt.  23au^' 
tanö. 


rhipM  montes,  ©eburge,  ftebe  & 
pbm  Montes. 

»bipe,  eineStaDt  in^elopennefb,  ohnweft 
@tratia  unD  Snifpa.  #eut>r<M»&. 
RHIPES ,  eanDfehafft,  fiebe  Rbypica. 
rhIPH/Ea  flabra,  flnD  bei)  Dem  £lau* 
ÖUjtlO  de  ConC  IV.  Horton!  v.  ifl4  fo  Piel/  a\fS 
frbc  fölte  QBinDe,  für  Dergleichen  Die  angeat^ 
hen  werDen,  welche  oon  Dfin  aRl>ipr>äifcf>cn  @c* 
bürqe  in  (»cotbtenfommeiv  •  1 

iuhphaea  frigora.  finDbeo Dem Clati* 
fci'öno  deRaptu  Proferp.  Lib.  III,  V.  321  foPtef, 
aföcinerchTQrofTeÄalte. 

RHlPH^LvE  auces,  ftnD  bcüDemWrgid^ 
Georp.  l,v.  140,  fooiel,  al*  Die  Montes  RhipnaeL 
i  .RHIPüvEiÄ  PRÜPNit,  ^tinphaapabro. 

UHI^ 
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114c  RtftPfLBI  MONTES 

RHlPrLEl  MONTES,@eburgef  pSSSjSS 
tBebrtrge. 

f  RHlPFLEl  MONTES  ober  RHMI  MÜN- 
TES, ein@eburge,  roelcbetflcb  einen  guten 
tntrd?  guropam  unb  $!|Ten  erfirecf  en  ,  fef>r  ()Dd> 
fepn,unbbaberoieb«rjeitPefler  @ebnee  Kejea  foH; 
wo  eö  aber  ficb  eigentücb  beftnbe.fan  niemanb  fagen, 
alfb,  ba&aucb  föon  Strabo  gejweifteH,  ob  e«  gar 
b  er  gl  eichen  gebe,  ©od)  aber  fiuD  aueb  einige, 
welche  »oBen,  ba§  e$fld)  pon  Dem  »eifien  SJieere 
in  Sttofcau  an,  6<f  an  ben  2JaöfIuf  De«  öbe  eflfte» 
cf  en,  unb  aniefco  oon  ben  3Ro[co»itern  WtUH 
tarnen?  poyao,  ba*  ift,  ba*  gtojfe  [leinet ne 
<Bnttel,  rtepmlicb  Der  SGBelt,  genannt  »erbe; 
bocbiftfeineeWegeßauflgemacbt,  Da&folcbe*  aueb 
•We  alten  MontesRhiphsei  finb  SBtfiebe 
tülö  in  Not.  Orb.  Ant.  Üb.  II>Gap.  VI,  §.  87,  LibJ 
III,  Cap.  XXIV,  §.  4.  Äwöranb. 

Ä&ipfrat&aeiv  Sßßlcf « ,ftef>e  papt)Ugortiet, 
imxxvi*8anbe,p.63*. 

rhipheus  EURUS,  ift  bep  bem  th'rgt(tolg<$anbelt  ttrtrben.  Anbete  palten  fie  00t  b«tf 
Georg.  1«.  v.  38«  fo  Piel,  afö  iebec  pefftiger  unb  |  (Stabile in  Rofenfelfc,  im  #erfeoqtbum  ^Burten* 


anbern  berftpiebene  Manien  bepgeleaet,  unb  ;wn 

ptolem^ounb  ©ttabone  Drepamn,  Don  lefc* 
term  autb^/yern»,  twnHigrc  unb  anbern  Tra- 
pam  genennet ;  nie  (0  Denn  fonft  aueb  Capo  b» 
Pattaebeiffet.  3aubrarK>.  CeUarfue  in  Not. 
Orb,Ant.L.II,1,Cap.XHI,Sea:.Vll,  §.  «f.Sea. 

XHI,$.4*f.  ,  , 

lu  11  u.\t,  fft  naebbem  ptolcmdo  ein  98orge> 
bürge  auf  ber  3nfel  totfica,  wefcbe*  b«"  ju  $age 
Hapo  £>'  2l/accio  ober  2I5M330  genennet  wirb. 
23aubr<mb.  Cetlarüie  in  Not,  orb.  ant.  Lib.  LI. 

Cap.XL  §.9- 

RHIÜM  FRETUM,  oniefjo  Boecbt  detüolfb 
äi  Ltpant*,$tretto  diLepooto,  eine  flfceer»€nge, 
burcb»ekbenber  ©clfo  bi  gepanto  an  ba$3oni- 
febe  ©leer  pänget  Äauocano.  CeUartae.  ©iepe 
ben  StrWceel:  tepamo  ( <Bolfo  bQ  im  XVU 
Q3anbe,p.4ii. 

RHiusiAVA.fbll  nacb  einigen  bie@taDt<Sien# 
genfepn',  ponberimxSßanDe,  p.  144»  u.  ff* 


0rmencer<2Binb,  bergleicben  ieberuit  ftcb  auf 
bem  D\i)ipt)ai|"d)en  ©sburqe  befinden  foll ,  als 
»elcbe«  baber  au<ft  felbfr  ben  tarnen  Pon  'P4i 
Impetus,  befommen. 

Ktyptyme,  ein£entamu$,Ponfolcb?r  ©tofle, 
Da{?eraucbü6erbie  böcbften  kalbet  betoor  rage* 
I«,  Den  aber  bod)  Cfcefeits  auf  betf  pitit^out 
#ocbjeit  mit  niebermaebte.    <DpiO.  m«.  XII. 

V.  3?2.  ,  ... 

RHISINUM,  ®tdtt,fk)tRifan$t 
.    RHISPIA,  @tabt,fiebe  »aef  rteburg,  im  XXX 

«Banbe,  p.45>*  ^ 
rhispia;  «jl einalterfflame ber ©tabt  3wcF 

Äittet  tTCucr.öon  »ela)er  im  IV  Jöanbe,  p.i  y  30 

ge^anbelt  »erben.  .'  . 

&bit,  flebe  X&iwge. 

Jvrjitagc,  ein  alteö  ©eutfebeö  3Bort ;  ©rfrtb 
erflatet  eß  bureb :  iebregiete,^  tiefte  ( rego,  ju-' 
dico).  Q3ieaeia>t  fomteöber  üont^fonflr^eit, 
batf  tfl,  baß &ed;r,  unb  tage,  batf  ift,  nebmen, 
etgteiften  (capto).  2lu<b  neeb  beut  ju  ^ctge 
wirb  bep  ben  ©cfiroeben  tfceie  bor  üvedjt,  unb  ta» 
ge  m  icb  nebme,  empfabe  (aeeipio),  gebratu 
(btt-   leibniBeriB  Coli.  Etymöl.  P.  IL  p.  143. 

RHITHYMNA,@tabt,ftebe  Äetfmo. 

RftlTHVMNI  A,  (gtabtJtebeÄetimo. 
.    RUTHA,  eine  etabt,  Die  aueb  ^tf^eijt, 
böbonimti5öanbe,  p.  1430  nad)5«^n. 

RHiTTl.flebeÄto'itf». 

.    RHlTTIUM,^/m/  Ri&>  ie^o  Rana,  eine 
* '  ©tabtin^iebet'^annonien,  an  ber  ©onau,  jroi# 
fcfcen  Bologna  unb  95dgrab;  nacb  ©imlete 
«Keonung  aber  foO  es  (Balanf emen  fepn-  Äaub* 

tan*.  •  . 

RHimM.ein  Ort  bep  bem^flbmo  oon  Cormtb/ 
'iooo  ©cbrltte  «oft  gebauter  Ötabt  gdegen. 
^auotanb. 
RHiTYMNA,  (Stabt,  ftetK  Äettmo. 
*    rhium,  eine  ©tabt  unb  ^oegeburge  auf  bem 
$eloponnefo,m2(ct)aj'a,  bem  gSorgeburge  2toiir» 
rblo  in  Sietolien  gegen  ube^batMjn  ba«  tKeer,  jo 
jwifeben  ^atra«  unb^aupaetüm  ifl,  ebenfalls 


Rh  ium  genen«!  »orben.  &  »erben  felbigen  pon  fitk- . 


berg,  obngefebr4  teilen  Pon  Bübingen  gefegen. 

RHIZiEÜS»  glu^fiebe^««/. 
RHIZAUS,  .fobiefle  oor  Reiten  bie(S<abt  Ju 
tifi  in  £lem*aflen  am  jcbwar*en  gneere^iebt  tpeit 
pon  (Eohftantinopet. 
rhesus,  &tar>t,  fiebe  kbnus. 
rhiZagra,  beift  eine  3obniange,roomit  man 
bie  3abnn>ur^eln  aufbeben  wn. 

iirt  tw,  Rubine,  ffc  nacb  t1tolett>,unb  an* 
bern,  eine  @mbt  in  ©almati m,  unb  DieOeicbt  ei* 
netlep  mit  Rbizinium  ober  Rrfano\  bagon  an  fei* 
nem  Orte.  23aubranb.  CeÜatiuß  in  Not.  Orb, 
Am.  Lib.  II,  Cap. VIII,  "Setf^  V,  §.  ia6. 

RH1ZINIENS1S  SINUS ,  fiepe.  ^Wni(d)t 
See. 

Äbi3tnifcl)e  See,  UU  Sinus  Rbnmienfts,  i(I 
in  'öafmarien,  unb  wirb  beut  iu^age  <ßolf*  W 
(Catato  genenneu 
RHiziNlUM,@tabt,  flebeRtfano. 

Ifyiiid,  iflnacr)  bem@tept;öno  ein  große« 
SBorgeb&rge  in  bem  £anbc  ber  Sroglobpten.  ©ie 
€in»obnerbiefrr©egenb  merbtn  RHJzim  je-» 
nennet.  Sanbran*. 

röizitä;  (lebe  *W*> 
rhizola,  ein  ^afen  auf  ber  Öft*€*ite  In  5^ 
Wen.  CetUttoe  inNot.orb.^nt.l4>k,Ul,.cip. 

XXIV.  $.44.nuoh> 
RHizdN.öfabt,  fm  Xifan*  , 
RHiZONicus  sinus  ,  tiif  tWeetfeufen  in 
Salmatien,  ber  einen  ^peü  brt  äbriarifeben  «JÄee»  . 
res  au^macb^  unb  aueb  <B*\f*  *i  Cac^w  ober 
Cntwr«  beiffet.  25mibratib» 

RHiZOPHAGl,  ftnö^ßSlcferin  3retbiöpien,bi« 
tlrfftflj  ben  Hüffen  aftaputJ  unb  SljtaboratJ ,  auf 
ber  ärtf^  ^«oe  »ebnen,  oon  OGßUr^eln  ihre  9?ab' 
rung  bnben,  «nb  Port  Ötraberte  aueb  ELEI  un& 
ELEU  genennet  merbert.  Äaubranb.  CeUartu» 
in  Not.  Orb.  Ant.  L.  IV.  Capi  Vni,  §.  30. 

RHIZOT1CUM     ACBtUM,  ty* 


i'i 
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RHIZOTOMOS 


,4  ■>■ 


••i  «IM*« ! 


"Mi 


Ree.  Rad.  Tormentül. 

Serr*ntar. 
Pimpindl. 
Angelicar.  , 
Valeriana». 
Imperator- 

SucVife, 

Dtdamn.alb. 

Rnuhr  camp. 

Vincetox.c. 

Zedoariae, 

Petafic  anajf*.  • 
$ufl<t  gnung  $M«M  darauf,  ber  mit  ®«Ibep 
tmaemaebet  worDen ,  laffet  et!  gebotigermai  en  in 
feiner  SMgeftion  flehen  /  oenn  teiget  Den  SüiAMUtcb 
unD  bebet  ihn  jum  ©ebrauebe  auf.  Se  WT mebt 
nac  eine  brfonDece  Ätafft  wibet  Da*  Wuifft. 
fonDern  fitbret  au*  %>irl  anDere  SugenDen  ur.D  tan 
entmeber  unter  Die  \ftafe  ober  auf  Die  >]>ulj«  ge|tn. 
eben  werben,  cbet  auf  ein  p&pmmm  gegofien 
unD  Daran  geraden,  ober  glubenoe  Äiefel  *  oöer  3jJ» 
Qellreinebanvtbcfprenget,  unbfeleber  ge|tal  Die 
«JtyHowobi  wbütet  als  oertrieben  werben.  Seo 
Der  T>eft  lafl.t  man,  naebbem  e*  De*  Patienten 
Äräffte  »erfratten,  einen  bi*  jmeptoffel  Daoon 
einnehmen  unD  Datauf  Ruft*;  toolcfoeabet  ab* 
robaUe  n,  ift  ein  halber  €6ffel  wreiebenb. 

RHIZOTOMOS,  bei§tein  2fcauter#ober  u?ur. 
tjtlmarm,  XXJurgelgrab«,  unD  ifr  eben  fo  «Matt 
Kadicifeca,  Daöon  im  XXX  'SanDe/  p.  S 1 3  nad)ju. 
feben.  eßheifrayäetnSfcDicamei«,  welcbtf  ew 
ne£rancfl>eitoon@runb  au*  beben,  uub,fo  mre> 
ben,  mit  ©trumpf  unb@tiel  aitttotten  unp  tilgen 
fan.  S^SBort  wirb  betaeldtet  »on  fHfl»  Ra- 
dix, qBur^unDr^v»,  feco,  f*n«;ben. 

RHIZOTOMUM  MED1CAMENTUM,  (lebt 
Rbitotomos.  ..  . 

RHIZUS,  ober  Ääö*«/,  unb  &tffo,  eine  fleine 
©tobt  in  fcappabocien,  mit  einem  Weinen  «fcafm 
auf  CerÄafle  öeÄftfemar^en  «Weere«  f  bepDem  £in> 
flufibe*  Jluffe*  Rhizaii.  einige  fagen,  fie  f<9  in 
Der  ganDfcbajft  €old)i*,  in  bemjenigeuSheile,  mel* 
tjyn  Di«  Macrones  bewohnet  habe«.  Äuiöranb. 

3S^o/ettt.Ä^Aw,cin  glecfen  am  $lu&  £>,a' 
na,  nid)t  weit  oon  Der  ©labt  SReplanD,  geboret 
ben©rafmtion<3Wconti,  unD  bat  «wefebrfa>ne 
£ir*e,  Deila  Sttabonna  Sfliraculofa  genannt,  wek 
Oy  Don  ben  $«mben  ftucf  befuget  wirb- 
^  RHO,  ©orff,  fube  Rbaudum. 
^*'»bo#tat.Ai«*»/&(3acob)ein  3:fuit,  war 
au?  einem  abclicben  @efd?Icct>te ju  SReplanD  i  *  9° 
gebobren,  alTmofein  <3ater.  aifranO«,  ein  be» 
rübmter  Jurifr  g«m«f«n.  «flaebbem  fr  feine  ©W« 
olenooDfnbrt,  begab  er  f«cb  m  Die  $efcBf$affl  3e» 
ju,  unb  lebete  baraiif  in  feiner  @<burt6|rabt  bie 
Watbefin.  3m3abr  i6.7roarDerneb^anDern 
nad>  (Ebina  otfebieft,  unb  mufle  ju  SRacao  eine 
Seif  lang  |tiaeli«a«n,  weil  Die  DbrigFeit  ibm  un; 
terfagte ,  tiefter  in  Da*  CanD  ju  aeben,  er  jog  ficb 
aber  bafelbft  eine  allgemeine  ©un|rui,  a!U  er  1621 
Die  geaanber  Pon  D«  anatbrobten  ^lünDerung 
biefeffOrtöabbtelt,  unD  Den  ginroobnern  geigte, 
wielle  mit  Dem  ®ef*üfc  umcieben  unb  ibre  ©tobt 
befeftigen  foJten.  hierauf  burffietr  ungebm&m, 
»0  tt  ihm  beliebte,  fcur*  pteDigen  fb  roobUl«  burd) 
©Triften,  bic  *ri[tlicbe  SKeligton  portragen 
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^ad)DiefemmuHeer  nad)  ^efingFomm<n,  aQn»i 
ibmber  Äönig  bie  <2)«bcfletung  bes  ^binenftben 
CalenDer«  auftrug,  nxldxs  er  aud)  neb|tD<m 
»}>.4).2l.  ÖcUl  nad)  etlieben  labten  ju  @tanb« 
braute.  9Ran  botb  ibm  Deswegen  Die.  auft  bul icb» 
Ilm  «ebienungen  bei;  ^)ofe  an,  er  roac  abrr  mit 
bea  @efcbencfen  unD  jabt lieben  ^nfünften  juei- 
ner  Äird)f/ welcbe  ibmbi'r  J^ünig  frepwiQig  anbotb/ 
jufrieDcn.  6r  frarb  1638  ben ogSlpril,  unb battc 
Die €bre,  Dal  ibn bie Pornebmfien  ^6nigl.  93eDiea# 
tenjuftinetSXu^flatt  begleiteten.  €rf(bneb 

I.  Rcformatiooem  Caleodani  Sinenlis ; 
0.  Denavigac  one  fua  &  rebus  Indieis; 

DtrfertiflieaucoinCbinefifcbtr  epracbe  oiel  getjV» 
ücbeuubmutbemat.icbe  OöeKfe,alf: 

3.  Explicaüonem  oraeionis  Duminicse,  De5 

^itel* :    ien  €iu  Änn  £iai. 

4.  Explicationemiaiuwüunisangelicat.    .  . 
f.  De  mortificatione  &  Jciunio  4  JödnDe. 
6  De  operibu$  milericocdi«  3  ^ÖAnbe. 

unD  überfe^te  in  folebe  ^pracbe 

7.  ejeniummonita  fpiriiualia  S.Terefiafc 

8.  Librum  lententiarum  ex  fcera  icripturt 
&  SS.  Pacribus  pro  lingulis  diebus  anni, 

leine  übrigen  matbenv.tifcfren'JBetcr'e  fmD: 

9.  Tabulaemoiusfulai  isin  ^95anDcn. 
jo.  Tabuk  motus  lunaris,  aud) in  jj  ^anDen. 

I I.  De  menfura  cceli  &  terrae  in  tJÖänben. 
19.  De  motu  qumque  planetarum  cum  l«W 

tabu  Iis  in  a  »uebern. 

1 3.  Regula proportionum. 

14.  LiberdeArithmetic«.  , 
2lU8<imbe  BiW.  Scriptor.  S  J.  TDDltteDiar. 
Biograph.   *>an.  »arteli  Hift,  Chinenf.  L.4, 
Botwel  Bibl.S.J. 

Ät>o  (3obann)ein  Sefm'te,  mar  ein  grübet 
be*  Poriaen  unb  1  ^90  aebobren.  $r  lie§,  aW  er 
nod>  bie  Wofop&ie  flubirte,  eine  fol*e  Jäbigfeit 
Ponfi*fpubren,  baft  ibm  feine  Obern,  ebe  etnßcb 
jum  ^tieftet  eingeweibet  worben,  Di«  tRbetcttt 
offmilid)  ju  lehren  auftrugen.  $r  wäre  gern  aW 
ein  SDiißionariues  mit  nacb  3nbien  geganaen,  Der 
©eneral  aber  Diefer  ©c ■cietät  bereit  ibn  in  3talien, 
mo  et  ubetjiäabr  lang  In  Denen  pornebmfhn 
©täDten  einen  geffcieften  fJJrcbiget  abgegeben. 
?)ftad)Dem  er  m  3abren  geFommen,  warb  er  jUm 
gjector  in  üerfcbieDenen  Coüegien  be|rellet ,  unb 
eonDer^roüin^  ^KaplanDju  Oeracbten  ^)aupt» 
<25crfammlungbiefer  ©ocietat  juSRom  mit  abge# 
fd)icfe(,  wo  er  aud)  ben  10  ©eptember  >66a  mit 
$obe  abgegangen,      bat  pielee  fo  wobl  in  3ta* 
lianifcbe  r  al6  £ateinifd):r©pra(be  gefebrieben.  S)i< 
©(brijften  eon  Der  etilen  ©attung  finb: 

1,  Hexaemeron  five  orationcs  facrae  fuper 
operibus  fex  dierum  creationis  munJi, 

CBencbigi6nin4- 
».  Sabbatha  templiJcfuRoma:  fiveexemplo- 

rum  de  B.  Virgine  Maria  Centuriae  2  ;ini 

£iuart»18anben,9?om  161  <  unbiß?«. 

3.  Quadragefimale  I  &  IL  in  a  £luart45anben, 

ber  1.  Qknebig  16  c  2  ,bet  t.  SKaolanD  1670. 

4)  Orariones  jo.de.SÄichariftia^vom  i«^7 
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j)  Orationcs  10.  diverfisin  locis  &  annisba* 
bitie,  fo  ntbjl  fetner  Diflcrt.  de  anno  ßecula- 


Digitized  by  Googl 


U49 


ri  jujdtnmen  geDrucft,  Bologna  1647  m  1». 

6)  orauoncs  facne  dePatriachis  Vet.Teftam. 
SRaolanb  1672  in  4. 

7)  Vita  S.  Lidom  ibbatisy  JKom  l  «41 10  4» 

8)  Adtuum  &  affedtuum  Centuria;  variae 

a .  de  caritate  unb  b.  de  fidc,  «Koro  1 544  in 

C  de  fpe,  SDlflöfanb  1 64;  in  14.' 
d«  de  patientt»,  ebenb.  1 667  in  24. 

e.  de  paflione  Chrifti,  ebenb.  1641  in  34. 

f.  erga  S-Evchariftiam,  ebenb.  i6c6ini4. 
-  ill  giiergaB.  Virginem,  ebenb.  16«  8  in  24. 

9)  martyrium  trium  beatorum  e  Soc.  ].Paußt 
,?oa*iur<8c  Jacobs  Japonum  erucih'xoruiri, 
unter  Dem  9?amen  jofcp^  Stmonu»,  $Jo< 
renij  1 52 8  in  R. 

©eine  tareinifebe  (^t^tifften  beifien : 
10}  Diu",  de  anno  faculan  Soc.  J.  9\om  HSg$ 
in  4»  -  •  , 

1 1).  Interrogatlonetapologeticse  pro  Societa- 
.  «r  ad  Jo.  Bapt.  Coßuläum  de  S*  Ignatio» 
&on  1641  in  4* 
ii>  Achate*  ad  D.  Canßont.  Cajetommt  pro 
S.  Ignatio  &  Soc  Jciu,  cfcent).  1644  in  tll 
bon  berfcongregatiwitodicjMtbotrn  «orben. 

13)  Variae  virtutum  hiitoriac  m  f  föutbern, 
ebenb.  1644014»!  hm  2: 

14)  Difcurfus  in  totam  p.dTionem  Chrifti,  ob* 

ne  Benennung  geil  unb  Ött5irt4» 

15)  Elogium  Ferdinand*  II.  ImPi SRom U. aud; 
3Bieni6j4.  y% 

l<0  Quadragefimale  Ul. 
i7)OpfcrV8tianesfupfa  Jibros  Regurrw 
^lesambeBibl.  Scripten  Soc.  J. 

&|>oa,  Äboae,  Xbcdtfe ,  ein  $fu^  in  bet 
SanbfrhafftSolcbitf,  pbtr  »grellen,  flullet  au* 
bera  igeroe  Saucafu*  in  bas  febroarfc«  SWeer.  3« ' 
Dem  Thefauro  lingua  latinac  wirb  er  Fhtvius  Tie- 
tnifcyrenes  genenner.  .8aubE<m&. 

K(?o«,  eine  ©tabt  /  bie  aud)  tßoefla  unb  <&vfa 
beijK  fu'br  (Drfo  im  XXV  «anbr,  p.  1^4. 
&f)Ort(5«Dinanbbc)  flehe  &o<*. 
RHQAR,  f.f£infyotn,imvm%cu\ottp>  yelo. 
3&boa8,'$lu§,  fidje&boo. 
»fcoae,  ©tobt  in  «JMwgien,  fie&e  ZW/ra; 
sd Ufatium,  im  XVI$anbe,  p.724  U.f. 
»blaffe,«  Hebe  JU** 
RHOBETHRON,  iflber  $ypoeffIett(ajfe,  ba« 
t>on ju feben,  Hypoajiis,  im xm SSnnbe,  p.  1  < 88- 
RHOBOGdii,  roaren  geroiflfe  <336lcfet  in  3rr* 
lanb/  twhbe  in  ber  ®egenb  ber  @raffd>ü  jf  t  SIntrim 
unb  Sprone  in  Ulfler  »ebneten.  £B«f.  23auoranb 
RHOBQGDIUM  PROMONTORIUM,  ein  Ol» 
rer  9?ame  beS  QSorgebürge*  Säfc#Sore#JUno, 
baüotiimlXSBanbe,  p.  110  gehanbelt  roorbeu. 

Äfcoo  (^arob)  Difputite  i?o4  öen  ai  unb  24 
3enn«  ju  Coppenbögen  de  numero  elementu- 
tum.  Nova    er,  mar**  Bai*,  ao.  1740.  p.  S  y  2. 
RHODA ,  ©tabt,  fiebe  Äofee. 
RHODA ,    t«t> t,  f.pew^imXXVIl^fln. 


^bo&d,  eine  (Btdbt  ia  ^ranefreieb/  ön  bec 
Phorie,  OerenpimtueaeDencfer,  unb  öon  Weiert 
9«bacbter  5Iu§  Rhodanus,  feinen  dornen 
beben  foß,  bie  öb«  jefei  nitbt  mrbr  ffebtt.  Seil, 
lere  Itinef.  Gallias»  Ceüflcitie  in  Not  orb-  ant, 
L.U,cap.II,feö.  11I>§,io$, 


K^olw,  oDer&koöüit , 
1 489  ben  4  Rennet  juaueMinbnrj.  Ob  nun  \nat 
fein^atet,  von^obo,  ouf^Öeten#9ibo* 
Da €rböefeffen  mar:  fo  muffe  bo*  bet©obnDa* 
93roöt  Dor  ben  ^buren  fueben.  €c  bidt  Heb  tint 
iy xoju  CtöiHenbetgauf,  mutbe  ^a|)cr  ju  3üter> 
boef ,  ber  erf?e  SKefbrmator  inötetttn,  feuperin* 
tenbent  |u  ©cölar,  unb  bann  1  cjc  bei  erfteew* 
(inif*e  General  @uperintenbenf#  unb  enbbtb  <5u> 
petinfenbentjueunebura,  oQn>o  «1T63,  ben  ift 
Rennet  im  74  Sabregeflorben.  -  ^rfe^cteb 

1)  Stafeätunaen  ber  €t>anflelifa)en  unb€bri(l# 
Ii*en8ebre; 

2)  ^ro|llicbe  Unterteilung,  ba§  man  |icb  önt 
•  bie  ©laubige^  bie  ^erftortcri  fwb,  nia)i  grä* 

.  men  fofle..  1  - 

Bertram*  güanaeliffbetf  Lüneburg. 

.^obrt  (ÄlojlerO  ober  &tUrtb  er  grobe,  Unb 
^ircfetobe,  ein  Don  ton  Mauren it2c  rufoirte* 
Äloffer,  nunmebroSJmtöon  smep-SJorffern,  berer 
»onatuenelebeti,  liegt  notb  im^)ebieteber@ra#' 
fen,  bat  fieb  aber  bapon  gr trennet.  Eibele  ^rcu|. 
@taaw»  ©eogt .       .        t,  1 

RHODÄNI  POTOR,  i|t  btv  bein  ^oratio  Üb,' 
l^Od.  ult.  v.  ao  fo  tttef,  bie  GalliLogdunenres, 
melcbe  ebtmablö  aud)  Den  ^Subm  berebter  £eute 
batten,  unbanbemRHODANO,  ober  9?boöe|icb 
befanben. 

RHODANUS,         fat  &t)otte. 

»bööanuB,  ein@encral,  fifbeÄmite/ im 
liöatibe,  p.i73f  u.f. 

»^be,  ifr  natb  pUnio  Lib.  IV,  cap.  3tll,  ein 
^ltt§  in  ©armötiem  CeUariua  in  Kot.  orb.  ant»* 
L.IJ,  Cap.VI,§.8. 

RHODE,  CStOW;  \.Rodiä> 

;»b<tt>e,  @r.  'p«J»j,  beö  neptrtn»  unb  ber 
2fmpbitma  ^od)ter,  fohtrnaebben  ^eITu«Dbet 
C?ol  bepratbrte.  2lpoIlobot.  Lib.  1.  c.  4.  §.  c .  f. 
Äboooe. 

»b«Oe»  ©f.  *>A  eine  Sbrutin  unb  ^agb 
iu  ben  ertfen  Seiten  ju  3erufalem ,  fo  bem  ^amert 
nad)  foPiel,  al6<ineÄofebeiflet. 

39^obe(ffortrabS)edet>)  bat  grfebritben  (lim» 
brifd)  *  ^)p!|leinifcbe  Slntiquitdten  »  Remarq 
roelcbeju  Damburg  1720  in  4  mit  einerQJorteDe 
toon  3obann  Ulbert  ^abtido  (>erauö  gePommett 
fhlb»    Äefmötue  de  Vita  &  Script.  Fabricii. 

»bobe  ('DanieO  ein  $rci;§ifciKr  tyMcfcph 
von  Ä6nig«berQ,  aaroo  er  Anfangs  ber  8v>m<\Udm 
Alumnorum  andrer  3nfpectcr  n?ar,  mürbe  ber^ 
nad>  ?um  5(rcbi>©iacono  im  Siberiicbt  berufft-n/ 
febrieb 

i)Üifpp. 
a.  de  ftrategematibtis  bellicis  * 
h.  Qfi  hrftzqW  TTfJCTaagxy* 

*)DeMagis  tlicfes  philoHiphicas* 

Unb|racbbfn7  5ebr.  t689,  im443abr.  tOittt 

diar.  biograpb. 

^boöe  ($tm)  b?r  ^fjilDfppbie  «WagifH 
»Orim^r  1  ^69  ;u  Omilwro  gebobren,  logtcfic 
ertl<cti@rünbeber^clcbifatnfeitjü@u|tr.Mi\  uno 
SBraunfcbmeig.  <2Jon  ba  gitng  et  auf  bie  Uniwr* 
fitat  nadj  9io(!ocf,  rooielbfler  fid)  9  3a&r  dufaebab 
ten.  3«n  3abt  t  $07  n>arb  rr  ^agijte r  ber  tybilo* 
fopbie/  unbinebtnOrm^abP  er^ieU  er  DenSÖerurT 

in 
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inDQß^inilUtium  ju  Öüflroro.  €r  flarb  1617  I  War*  ©Ubers  ju  feinem  brftänDigen  ^Ducbtntf 


Den  s  Sftoör  nacfc&em  er  feinem  8lmfe  in  We  aoSapr 
vubmlicbfl Dorgeftanbrn.  Srfebr .  (L^omae  Ar». 
k<X  Güfrrdv.  p,  39.  catal.  Biogr. 

»t>obc(3o^)  war  ju  «Kaaöebarji  bor  Der  £r> 
oberung  Derlefcte^reDiaerjuCSf- Sinnen  urtb  ®t. 
©eorgti,  erfebriebne&Thannenfem  Buchonium. 
3m3at)r  i638  Den  j  $ebr.  Farn  er  in  Das  SRini* 
Iterium ;  3m  3nt)c  163 1  roarb  et  nebfl  3orw 
nicclai  unö  jot?.  23rano,  in«  Eaaer  gefangen 
gefubret,  ambierbten^age  ab«  roieberauffreoeu 
§4i&  geftellet,  bamit  er  feine  «Kanton  Raffen  f  6n> 
nt  Srieöic.  (ßottl.  Äeeeiwe  Cler.  Petr.  Mag- 
deb.  p.601. 

»fcobe  (3or>.3acob)  ein  WoNI),  gebogen 
j«9oben  34  Stugufr,  )u  ÄonigSberg  in  «preufjen, 
flubirte  bafelbfl,  gierig  pernad)  na  et»  ©eutfebjonb, 
würbe  ju  3tna,  aflvoo  er  einen  Panegyricum  auf 
den  Äonig  SriebricfcHn  $reuffen  gebalten,  nnb 
1  (äffen, 


171a  «Wagilter,  17**  ju  tfonigov 
berg  ber  Alumnorum  unb  M  commuoi«  Convi- 
äorii  ©ub.  3nfpector,  171 9  CwwSRector  btf 
©omnajii  ju  Elbingen  /  unb  1700  orbentlic&er 
^rofeffor  ber  «ogief  unb  SRetapbpficf  ju  Könige?' 
berg-  $c  febrieb 
i>Diflcrtatt. 

a.  ac  lecxis  vererurn  lucuDratoriis, 

b.  de  eruditorum  nimto  libroa  coemendi 
congerendique  ftudio, 

c.  de  conviviis  nataliciis* ' 

d.  deproctlria. 

c.  de  asmulatione, 

f.  de  celebriftama  4  fratrum ,  Don  Der  biet 

Q3rttbec  t  (gäule  in  ber  giförjaufiföen 
At&t* 

g.  de  Conrado  Tiber. 

?.  de  Wallenrod  ordinis  tcuton.  magißro 
'defrnfo. 

i.  depraeeipuis  Logic  acMetaph.  rraevis» 
k.  deRadavienli  praclio  &  ftatua. 
1.  de  Ariftotele  fapientilfimo  veritatis  ju- 
dice. 

m.  de  attentione.  . 

n.  de  celebri  fpeftro,  quod  vufgo  bte  »eif» 

feftrauvocaot 
o.  de  pulchritudine  Dei&c. 
ke§  einige 

a)  Obfervariones  in  bat?  erläuterte  ^reuffen 
riefen, 

unb  flarb  1727  ben  4  3ua.  Heue  Settung  von 
gelebrt.  Sacben. 

&t)obe  (Sfticolauet)  ein  SKector  ;u  ganger, 
munbe  in  ber  «ÜHarcf,  lebte  am  Slnfangbe«  17 
Sabrpunbert*,  febrieb 

0  Centuriam  anagrammatum; 

a)  ©ebic&teunb  # 

3)  tKebeu, 

beren  eine  in  Calebi  trygophori  orationibus  fft« 
bct.   Rüfter  in  antiquitat.  TMigermundenf, 

&tjobe  (@tmon)  oon  ©uffroro  gebürtig,  (ein 
SÖater  mar  t>orgebad)ter  Sterns  &b©be.  £r  bar 
galtet  ;u  ©rubenbagen  beo  ©ufhoip.  $titbt. 
tLbomaz  Anal. Gültrov.  catalog.  Bioer.  p.  39. 

Äbobe  C^biobemann  be)  roar  95urgermeifler 
ju  SEBiabp  in  ©otblanb.  €r  flarb  1 384/  "nb  ber 


Diarium  Fratr.  min-  in  Wisby  Gcthl.  in  Petr. 
\>on  Cubexstg  Reliqu.MaDufc.Tom.  IX,  p.  206. 

»fcobe  (©olfobi)  ein  «Dtter#58ufenim  unrrrrt 
^t>eile  3tal««t*in  Colobtien. 

RHODELjfcON,  Fommtbon^v,  Roß,  «Rofr, 
unbeAflwcv,  Oleum,  Del,  unb  b/ijjt  2\oKn.(Del/ 
bonmekfeem  an  feinem  Orte. 

Ät;ol>m,  ttn  Slrat  in  ber  ©roffc^afft  OBalDccP, 
im  Ober  *  9Rbetnifd)en  Ätei§e. 
^oben/  ©efcbletbt,  f.  ^rbett. 
rhoden acum  ,  (gcabt  in  95rabant,  fle^c 

Äbobe»,  Snfefunbetabf,  f.  Ät;obii. 

3\^obe8 ,  ©tabf,  fiepe  »obe». 

»r;obw»,  ©raflKtrt  ®efa>(e*f,  fl  Äob«». 

Rtjobee  (Slferanber)  ein  jtimtt,  gebobren  ;u 
Eignen  i(9i,  trat  161s  in  Die  ©ocirtat,  unö 
erlangte  t>on  feinen  Obern  1618/  ba§  er  aleein 
3Ri§ionartU0  mit  nad> 3nMen  geben  Durfte-  €c 
maebte  ft$  jufoiberlr  Die  Dafi^e  ganbee  >  ©pracbe 
roobl  befannt,  unb  rrar  Der  etile  mit,  roel(ber  16x7 
iu  ^und>au  bie  €br»|tlid)e  «Keligian  ausbreitete, 
unb  inwr  .mit  fo  giuem  Erfolg,  baf  er  über  f  >  00 
&  Oben,  barunter  Diele  Doriie&inen  ©tanbe*  roa* 
reo,  bef ebrte.  €r  pflegte  tägi id>  2  maf>l  jn  prebi* 
gen,unb»6d)entbd)imabUutauffen.  S>er^w 
nig  (elber  borte  ibnSlnfang»  febr  fifl§ig^og  ir>n  aiub 
offtmit  iur  ^afei,  r>er;agte  ibn  aber  bod)  auf  Die 
!e$t,  Da  er  Denn  nacb  Wacao  }ututf  gelangte,  unb 
10  3opr  aBba  bie  Geologie  lebrte.  hierauf 
roarb  er  nad)  €octind)ina  9e  fd)icf  t,  roo  er  nad)  aufr 
geflanbener  £eben5  *  (S)tfabr  ab  er  ma  Wen  Der  trieben 
rourDe.  <5r  roobnte  naebgebenW  ber  9  unb  10 
^aupt^erfammlung  feinerSodetät  juSKom  bei, 
unb  braute  es  beo  Dem  General  bat)inr  ba^  er  ber 
nad)  Reellen  beflimmten  9Ri§ion  mit  folgen  burfte, 
bapin  er  feine  9fr ife  über  ^>ariö  anfreQte ,  nnb  flarb 
bafelbfl  ben  r  9tob.  1 660.  SKan  bat  oonipm 

i)üidtionarium  AnnamirJco-Lufiunico  Uri> 
num,  3Rom  Itfft. 

j)Catechifmum  laönotunchinenfem,  ibenD.. 
i6f  0  in  4* 

3)  relacionem  de  felicibus  fucceffibusS.  fidei  m 
regno  Tunchinenli,in  3tol.  ©ptaebe,  ebenb. 
1  €so  in  4.  ^eirtricbaiby  bat  fk  int«  ^  ran^rV 
flfdje  überfebt,  8ion  1 6y  i  in  4.  fie  ifl  auef)  Uß 
teinifebgebrueft,  ebenb.  1642  in  4- 
4)  relarioncm  de  gloriofa  morteAndreaeCorin- 
cinenfw  capire  pro  Chrilro  plcxi,  3talid* 
nifct),9iom  iÄTam  %.$wxi%fyat\l  ta  3  m  g. 

5)  Relationeum  defelicimorte  Ant.  RubtniSc 
fociorum  in  Japonia,  3tal.  9vom  i6f  2  in  8* 
$fan$6flfef),$ari<i6f3ta8. 

6)  relarionem  eorum.quae  eefta  funt in  regno 
Cocincin»,  ftranfcofifeb,  ^ört« 3*  in  8- 

7)  compendium  itinerum  fuorum  ab  aono 
1  «1 8  ufque  ad  annum  i6n,5ran^f.  ebenb- 
ififtirr8' 

8)  hißoriain  fufiorem  eorundem  itinerum, 
aueb  3  ranbof  •  in  3  %ty\\tn,  ebenb.  1   4  in  4. 

9)  relationcm  eorum,  quaePatrei&  jefu  cge- 
runr  in» Japonia  an.  1649.  ebenb.  i6ss  in  8* 

10)  relationem  novar  milHonis  in  Perfide, 
$ran&6f.  ebenb.  i6>9  »18. 


macb«  Un  Fratribus  minoribus  bafelbfl  8f  »Irsamb«  Bibl, Script.  S,J.  XP^rtr  diar.  biogr. 
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X$*t>e*  (©eorge)  f in  3efuite  unb  fcruber  i    St.  »frobtom«  ein «Wartptet ,  Den  bie @rie> 
De^eonacn, gebeten juSteignonn 97, trat  iöia  ; eben  oerebren ,  würbe  Dar#  Da*  ©Awerbt  getob* 
in  Die  ©ociet&t,  unblebrtein  felbiger  8 3afcr  bie !  — 
Sibeforicf  unb  fefconen  OBiffenfftafften,  6  3abr 
bk  ^bifofoppie  unb  13  3a$cttc  ^t>coloftie,  wur*> 
be JKector  De8"3«fuiter»£:üegii  }u£ion,  unbflarb 
bafelbfi  i6dibtn  17  «Kap.  SRan  bot  oonipm 
i«  Thcologiam  feholafticam  in  i  Folianten, 
ber  a.  de  Dco,  angelis  &  hominc,  £ion 
Jödi.  betb.deChrifto,  Deipara&Sacra- 
mentis,  ebenD-  1661. 
fl.  Philofoph.  peripareticam,  ebenb.  1671  in 
fol. 

aiecjambeBiblioth.  feriptor.  Soc.Jefu.  VOitte 
diar.  biograph. 

»fjobee  (9ii<&arb)  oon  £onben,  fc&tieb  unb 
cemponirte  §ng[ifd>e  £>pern ,  warb  pernad)  »u 
Sttontpellier  ©ector  bee  SfteDicin,  unb  ftorb  ju 
*SHabtif  1668.  tüoob  Athen*  Ojcooienf. 

RHODES  (MER  DE)  fiep«  Rhodium Mare. 

RHODES  (LE  PAYS  DE)  $50Wnfc  fiefre  »0* 
»ermie. 

Äbobt,  3nfel  unb  ©tabt,  fiepe  »bobie. 

RHODI  (MARE  Dt )  fiepe  Rhodium  Marc. 

RHODIA,  ebet  Rbodiopoüs-,  Rbodiapoks» 
war  eine  @taDr  in  £lein»2Ifien ,  mber$reouu> 
Speien,  am  Stoffe  ?impru*  ®te  loa  nieptgat 
weit  t>on  ber  jefcigen  ©taDt  tföacri  am  ^Kittel* 
länbifepen  «iföeere.  bef.  3aubr<wb.  CeUatüt» 
in  Not.  orb.  ant.  üb.  1»,  Cap.  III,  §-178. 

»(?obirt,@r.'Pc&fieme  sftpmpbe,btf  (Dceoite 
unb kifcer^ye  Softer-  ^eftob.Theog.  v.  ?f  1. 

RHODIA  ARS ,  ©ried).  ?eo%  rixn ,  ifr  bep 


tet.  ©ein  ©ebäd>tni6»$ag  ijt  Der  xo  SJierk 
RH0D1AP0LIS,  ©tabt,  fiepe  Rbedia. 
RHODIA  RADIX,  fiepe  KofrnXOutytl 
RHODIA  RADIX,  C  Ä'jr.  B.RcjtWß. 
fiebe  2toj«m>urgeL 

RHODIA  ü VA,  iß  bep  bem  rirgtU'o  Georg. 
II.v.  io£ ,  (c  tuet;  als  eine  Weintraube  au*  bec 
3nfel  Sipobu*,  welcfee  epemabte  für  etwa*fept 
belieates  gehalten  würbe.   ©iepe  Äfcobie. 

RHODIENSES,  ©ried).  finb  in  be* 
&ome«  SSerfton  Ii.  ß,  v.^54.  fo  okf,  afö  wo* 
fonfl  insgemein  Rhodii  geuennet  »erben.  ©id>e 

RHODIENSES  EQUITES,  fiepe  ttlaltefet» 
bitter,  im  XIX  SßanDe,  p.77*-  u.f. 

Äfcobieitfie  (^oiienu?)  unter  biefem  erbi'd)* 
teten  tarnen  ifr  ju  %vit  im  3<Jp«  1679  in  12. 
eine  ©grifft,  Virtus  vindicata  genannt,  an* 
M)t  getreten,  unb  tri  11  man  aitf  Der©cpreiP* 
21rt  f&Iüfien,  ba§  Äigaltiiiß  Der  mabre  Ö3et* 
faffer  Derfelben  fep.  (Brypf?  de  fcript.Hiitfec, 
XVII.illuflr.p.88e;. 

Äbobfeferbotm,  fiepe  dftalatbus,  im  Ii 
53anDe,p.  i8^4.n>ie  QM.ü>Ugmm  Afpalatbu  im 
XVII  $anbe ,  p.  1177.  tngteid>en  UgnumRbo- 
dtum,  imXVIl&anDe,  p.1180. 

Ä^obicfcrr>olg ,  \\ftytLignum Bhodium,  im 
XVII.  SSanDe,  p.  itgo. 

Äfcobiefee^oleo^O/^w  Ugni  Rbodiiy  roirb 
alfo  oerfertiget :  Wlan  nimmt  SKpobiferpoI^ 
mad)et  felbige^  juSpabnen  ,  faffet  biefe  in  ein 


bem2rrtacre*n  odig.v.j.  foöiel,  «II  Die^ab*  Ä  «"<  ^teJWeugc  QfBajfet 

Sli  inrßnbrrhritmirh  N»!  unb  loffet  rf  eilige  <^ocbenfW>en  ,  ^ 


rer#Äunfr,a!gnjorinne  epemaplö  infonberbeitaud) 
bie  SRboDier  erceOirten. 

!  RHODIACA  OLLULA,  eine  2Irt  ^rincF»@e# 
faffe,  Deren  man  jld)  bep  ©ajTerepen  jur  SBolIüji 
bebienete ,  unb  bie  bepDeö  Die  ^runefenbett  afö 
bie  ©eilbeit  perbinberten  unb  unterbrueften.  »c* 
g«8  Thcf.  Brandcob.  T.  I.  p.  414.  U.  f. 

RHODI ACUM  PERISTYLRJM,  fiepe  »fco. 
bifän  -^of'jlöubett. 

rhoüia  ducis  ,  ©tobt,  fiele  »olbuc. 

rhodia  lex  DE  jactu,  ifi  ein  btfamue* 
9vi5mifd}fö  ©efe^e,  roelcbeef,  mie  fonberlicb 
tomann  toitt ,  erfr  jmar  pon  Denen  Ovbobifern, 
Aü  melcbe  Der  5Iltertf  wegen  iprer  befonberngr* 
fabrenbeit  unb  ©efebicfiidtfeit  in  ©ee»@ad)en 
unb  ber  (2  cJvnafirt ,  allermegen  in  bem  gtofren 
SÜnfeben  tranben,  erriebtet,  nncbgeftenb*  abertoon 
benen  3\omifd)fn  Äapfern  unter  ipreöefe&eaufr 
genommen,  m  t*  nicht  allenfalls  Denen  tä* 
mern  felbft  erfunben  unb  nur  b(og  ibren t megen> 


nad)  bep  geltnbem  ^eueeburd)  Die  ^3(afe  btftiüi* 
ren,  unb  enblid)  naep  geenDigter  S)eftiUatien 
Daö  Oel  00m  Gaffer  abfonbern.  €ö  i(r  biefe^ 
ein  feboneä  roeifles  unb  njDblni d>en^t«  .Od ,  unb 
wirb  in  .fjoflanb  flarcf  oerfertiget,  toieroob!  t$ 
au*  bep  unei  gemacht  werben  tonnte,  alfo  Da§ 
ein  $funb  SRbobiferpo^,  natb  t?iel^euers 
Siuäred)nung,  eine  Un^e  Od  gebe;  obroobl 
«Steubec  p.  34.  bei  erffert  $pe«i«i  feinet  Opp. 
mitS3rannteweine  einmebtereö  tu  erzwingen  leb* 
ret.  5) tefcö  Oel i|t  ?l nf ang«  bunne  wie 35aum# 
Od  /  wirb  aber  mit  ber  3<it  biefe  unb  buncfel* 
rotb:  bienet  ben  ^arfumirern,  unbfanmauaud^ 
bie  dufferli*cn©alben  bamit  woblrucbenb  ma^en.: 
Är>obiefeeu?uirg,  fiebe  &ofem»urg. 
RHODIGINA PENINSUL A,  ganDfcbafft,f  Po*, 
lefine  bi  Äox)igo,imXXVllI  S5anDe  p.  1 1  s  M.f  * 
9vt)obimnu8  (^oliuö)  oDer  ILubcoig  £6 
Uue  "Kidfcdw  Ät;obigmu8,  war  ju  9io0igo' 
Der  Sja  11  p t (laD t  in  ^olefina ,  in  bem  <^enetiani* 


ober  »eil  folcpe*  Denen  geDad)ten  9vbobifern  jum  lfd)en©ebiete,  14^0  auöeiner  abdid)en,  aber 
bellen  ge fd>eben ,  alfo  genennet  morben.  @onfi  igan^  in  «rmutb  geratenen  fcumlie  gebobren., 
beißet  DafTelbe  aueb  bep  einigen  neuern  ©*rifft«  ©ein  ©efd)Ied)t^^ame  war  Ätc^cnue,  unter 
©teOern  ba8Ät>oWfer  Sec&ectyt.  ^nbeffen  (Dem  er  aber  niebt  fo  Wüpl,alß  unter  Dem  pon  fei* 
fubretnid>taOeinbeci  ^itd  aus  bem  Xiv  «8u»  ner  QJaterlrabt  angenommenen  SÖeonamen  be* 


fannt  worDcn.  5?üß  er  ju  fterrara  feine  acaDe* 
mifcjje  ©tuDien  geenbiat ,  !am  er  wieber  in  fein 


(be  Derer  ^anbecten  baoon  Die  2luffcbrifft,  fon* 
bern  eibnnbelt  baffelbe  aiieboon  bemfonfl  fo  ge* 

nannten  non>»2lu8tourffe,  wooon  im  XXIV :  CßaterlanD ,  unb  warb  Oon  bar  nad>  ^5iren)a 
«Banbep.  1419.11. f. ein  mebrer«  nacbgelefen  wer*  mm ^rofe ffor Der SRbetoric  berufen, aüwo er aueb 
ben  Fan.  ©iepe  aud)  ben  SIrticfel:  Äfcobifö !  juqleid)  Die  ^oefte  mit  grDjfcm  <?et>faB  leprte. 
Äec^t.  „ .  hierauf  giena  er  abetma^I  ]u  Den  ©«ufoen ,  unb 

yviverf.  Lexici  XXXttytfc  ©  b  b  b  fu*ti 


l 


"ff 


6t. 
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fu*tebafelt>ft  3«t  i«  gewinnen,  bof  et  fl*bur* 
etwa*  wi*tige*  eisen  Hainen  ma*en  tonnte, 
cjßtil  ihm  ober  felbige  unbofli*  begegneten,  wen* 
bete  et  fi*  wieber  na*  §errara ,  unb  brattte 
euba&m,  ba|?  °<r  bamallge  £er$og  31« 
pbortfuol,  auf  feint  Unfoften  na*  Jrancfret* 
reifen  li<§,  toofelbfl  er  ben  Äenig  Cariit  vm 
befannt  würbe,  ber  ibn  auf  feinen  Sfceifen  in  bu 
$rantafifd>e  ©tabfe  mitnahm,  unbil)mbaburd) 
©elegenbeit  wrf*affte,  bie  barinnen  bef?nbli*e 
«ßib!iotf)i(fen  jn  gebrauchen.  SRacb  einigen 
fahren  joa  ihn  bie  Jtepnebigfeit  JLuoeaug» 
Xll  na*  »lanb ,  »ofelbft  et  Die  ®rie*if*e 
unb  £ateinif*e  @pta*e  lebete-  €nbli*  warb 
er  au*  ^rofeffor  ju  ^abua,  unb  batte  unter  dn# 
Dem  feinen  Ruberem  jultu©  Cafar  ÖcaWgetrt, 
mel*er  be6w*gen  atte^it  fel)r  gut  Pon  ibm  ge. 
fpro*en,  woranf  er  ifio  geflorlwn.  211*  er 
fi*  ein«mabl*  uemliäunpag  befanb,  unb  ibm 
um  ba5 Diaphragma  übel  mar:  fb  traumeteibm, 
tt  fofle  bie  2l&er  laffen,  nnb  jwar  jwif*enbem 
©aurnen  unb  bem  geiflejinger,  fo  rourbe  et  §e# 
ne fen ,  mela>*  au* ,  nacbOem  er  e*  getban ,  fe 
erfolget  if».  münficfcte  @*aupla$  p.  103. 
ÖSon  feinen  @*nften  finb  infanberbeit  berübmt 
bie  50  $B&*er  feiner  aneiquarum  leftionum, 
babon  er  aber  nur  bie  erften  16  berau*  gegeben ; 
bie  14  übrigen  bat  fein  QJettet  CamiUm  Äfr 
djtrUiQ  unb  (ßctnti  hm  .u.-etban.  ©ie  tarnen 
ju  Jcancffuft  K99  unb  »°  »w  unb  ;ü 
CMn  161»  ebenfatu*  in  f  »I.  beraub.  Übet  M* 
feo"  »erben  ibm  np*  qn&ere  $ractaff  jugeeignef, 
meiere  aber  gar  niebt  mehr  Dorpanben.  €r  mur» 
be  ju  SKootgo  in  einem  ftraneifeaner  <- ©öfter  be# 
graben ,  obne  Da&  man  ibm  einige  @rabf*riffit  ge* 
jety  bätte.  Sil*  mm  ein  ©eutf*er  SKeifenbet  über 
biefe  Unbancfaatfeit  ft*  entrüfrete,  dfrleer  fol* 
genbe'CEßprte ;  hie  jacec  tantus  vir,  mit  feinem 
©«gen  auf  ben  ®robftein  worauf  ibm  alfobalb 
eine  @tatue  unb  ®rabfd)rifft  i,u£bren  oerferti' 
get  mürbe,  ©er  ©raf  (Carlo  ©iteeffri  bat 
ftin  geben  autfübrli*  betrieben,  meltbrt  in  ber 
Racolta  defjli  opufcoli  feierttifichi  e  filolngici 
T.  IV.  befinölieb  ifr.   üomaftrrf  in  elo£.  P.  IL 

S.  66.  Voff.l  3-  de  hift.lar.  <8uid?enon  hift. 
e  BreiT.  papa&opott  hift.  Gymnaf.  Pattv. 
Tom.  L  p.196. 

Ät>obJ'g»'nu8  (3acpb)  ein  3taliänif*er  ©o# 
minie aner  oon  ^hoDiai  in  ber  ©ioce*  Sfbria  ge* 
legen ,  Daher  er  audb  feinen  Bunamen  erlanget/ 
feat  ju  ^Dlaplanb  in  bem  Sonoente  S.  Maria; 
Gratiarum  in  ben  Orben ,  mürbe  ^ogifftt  bet 
^beo'ogie/  felübete  «620  unb  fc&tieb 

1.  in  libros  Ariftotelis  Logicales,  ocloPhy- 
ficorum»  de  anima  &  metaphytlcorum. 

2.  in  I.  &  III.  Hartem  fummae  S.fbtomae. 
meltbe  3Bercfe  PieDeid>t  beo  benen  ©ormnica* 
nern  m  «Waolanb  in  ^>a»tDfd)rifft  aniurteflfen. 
tßc^arb  bibl.Scriptor.  Ord.  Prardic.  T.II,  p  7f  4. 

«Kbootgimifv  $Rbobfrtgtt8  {^licohi}  ein 
€utberif*er  ©eftefSaeletmcr ,  mar  ju  ^reiffe  in 
Reffen  unmeit  3<egenbaon  1(19  aebobren.  3m 
Sabr  K30  begab  er  fi*  na*  ^arpurq,  Ponbar 
er  7  3abre  berna*  In  fein  QBaferfanb  5>rep§ 
juriefe  fam,  unb  ber  S*ule  Porgefe$t  mürbe. 
©a#  fplgenbe  3apr  gieng  erabttmalnacp3Har# 


e 


lief 


purg/  uoPnobm  bie  -4  ^1.1?  ^t  .  1. . 
auf  mürbe  er  in  Der  ©tabt«@*ule  beforbert, 
unb  gieng  na*nroi<  na*  £6pen ,  Pon  bat  abcp 
natb  ©ole,  unb  na*  <]>ari*.  3m  3abt  1  (4J 
f  am  et  wiebw  in  £«flen  an ,  unb  »utbe  pon  bem 
Janbgrafen  pbüippcn  jum  Sebrmeifter  feinet 
^rin^en  nebfl  bem  3or)flrm  2$n$iu9  wrotb- 
net.  3^a*  biefem  lebete  et  ju  Warpurg  (  3abt 
Die  SUbetoric,  unb  Darauf  nahm  er  i((4  Äir> 
<ben#©ienf!e  ju  Reifungen  an.  ©ad  folgenbe 
3abr  gieng  er  glei*  mieber  na*  «föarpurg  juruef, 
unb  »urbe  bafelbft  ^aftor  ,  na*gebenb«  3n* 
fpector  ber  tbeologif*en©ifputationen/  unbenb* 
Ii*  tf76.$rofefTorunb  ©octor  berÖottejge* 
Iebrfämfeit.  €t  flarb  biet  auf  1  ( so  ben  s  3  ©e* 
ptembr-^SWanbat^onibm  cxhorratrooenvadGer- 
maniam  ,  «Dlarpurg  K49.  m  8.  epirbalami«; 
epicedia;gratularoria,  Äc.  tnefcp.2lbarriin 
viristbeol. Germ. $ttr>e*. in  theätr.  job.  Hfle*. 
rrtönns  genannt  ©c^enefd  vitas  Proteuor«. 
theol.  Mar  purg.  mim.  17. 
RHODIGIUM,  @tabt ,  Hebe  »ortgo.  \  * 
RHODn,  finb  bie  ©nmebnet  bet  3«t«l  tKbo» 
trt£t ,  fiebe  Ät;obt8. 
RHODIi  LIGNI  OLEUM ,  fiebe  »t)obie(ef 

RHODn  MIL1TES  ,  fle^e  mcltWettXit* 
Ut,  im XIX  «Öanoe,  p.77»  u  f. 
2U»obingu«.(9}icofau$)  fiebe  Xbobigtnue. 
rhoüinlum,  ©tobt,  fiebe  »ovtgo. 
RHODINUM,  ber^ÄBrt,  wo«  aus  9\ofen  Vlß 

bereitet  roirb» 
Äbobinu»  tttopr>Ytu0, fiebe  neopt>yowr 

im  xxui  ifianbe ,  p-  1 7 1 8« 

^obion/Obet»^^«'"^*«'11*)  «> 
ctot  ber  ^Rebicin,  lebte  in  bet  erfren£dl|ffeDrf  16 
3abrbunber« ,  alKgtabt  #  ^bvftu*  iu  Jjrancf* 
^1«  am  Wim,  unb  febrieb       .    .  : 

1.  ©erer  f*mangeren  {yrauen  unb  £ebammm 
JRofm^fSarten/Slugfpurg  1(28  tti4.tflauc|) 

■  in  bem  ;u  Arfurt  in  8.  obne  iöenennung 
DeU  3a^r«  gebrueftert  €bfftanbe«  Slr^enep- 
Q3ui  mit  befinbli*.  $5  fam  fol*  SBertf * 
gen  unter  bem  ^itef :  De  partu  hominis  & 
obftetricatu au*  m  $rf  1(44-  in  8.  beraub . 

2.  ßräuferbu*,  babep  au*  Äteton.  &tamu 
fc^TOeig^©f(liDir»Q5ud),^rancffurt  1  f  3«« 
in  fol.  ifr  biefe«  Ärauter » 53u*  gar 
f*le*t  geratben,  aber  n  acb  m  aMs  oon  feinem 
9Ja*folger  bem  2(bam  Lomcet,  berge« 
Halt  Perbeffert,  ba§  ees  jule^t  allein  De*  JLo» 
rtket*  tarnen  uir  Übertrifft  gefubret  bat. 

3-  Alma  nach  Pon  1(33  Pfifft. 

£r  bat  au*  Job.  €ub«  Kräuter*  95u*  onb 
v^ieron,  25t au nfebtocige  ©eftiQir  *  *-öu*  JH 
Srancffurt  t  f  3  3 töl.jufammen  beraub  gegeben. 
Srife  B.bl.  Gefrier.  Sabricia»  ßiW.  Grarc. 
Linden,  renovot. 

RHODIOPOLLS,  ©fabLfiebe^W/tf. 

TfycbipcHtf  <5tabt,  fiebe  Äofe«. 

•  Öt.  Äpobippue,  «Seffboff  ju  ^entini  in  <£i# 
cilien,  fucceDtrre  ©t.  Weopbcto,  unb  mar  beffen 
Jrauen  ©ruber.  €rifr  mit*m  unb  p-tf*irbenen 
anbern  na*  SKom  gereift,  unb  t>om  ^abfl  nebfl 
anbern  jum  ©iacono  orbiniret  motben-  9?arb 
feine«  ©^mager«  tri  murbt  et  2Jif*eff 
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unb  war  e«  i7  3at>r.  €r  ftatb  um  Da«  3abr 
3i4unDtt3tröaucI)&en7  SftcDemb.  Derebret,  vocl* 
*e«  Diellei*t  Der  $ag  Der  $ran«totion  ifh  ©ein 
$eDä*tni&'3;agiftber  a  ftebr. 

ÄfcotKo,  XpoDi  ober  ÄoW,  8af. 
ZMa/»/,  eine  2lfiat(fd>e  3nf«l  auf  Dem  TOteBAiu 
l)ifc&en  ^»«ere,  nebfl  ein«:  gleicbbeniemten  ©tabt, 
wel*e  Der  Dornefcnfte  Ort  Darauf  ift.  3)ie  3nfel 
bat  gegen  SftorDen  Saramanien ,  fo  ein  ©tätf 
Don  tafelten  i|r,wie  au*  einen  9frm  Don  Der  @ee , 
wel*e  jmif*en  bepben  SdnDern  Dur*läufft ;  ge* 
gttiÖfknaberDteSnfelSppern  ,  gegen  heften 
Die  3nfel€anDia,  unD  gegen  ©üDen  Sgopten.  31)« 
wi  Umfreitjrertnet  man  au*  28  ©eutföe  <D?ei< 
kn.  S)en  tarnen  mag  Diellei*t  Die  3nfel 
DonDenÜtofenbefootmen  baben,  Deren  febrDiel 
ollöa  machten,  unD  einen  fc&r  amnutbjgen  ®e 
ru*  geben  faden.  €inige  Geographi  melDen, 
Datji5aDoncu«  IV,  Äonig  Der  Sfraüwn  folc&e  an* 
gebauet  unD  Dabin  am  erffen  einen  SKofenftocf  ge* 
pflanzet  babe,  na*wel*em  Die  3nfel  Den  %la* 
men  btfommen.  SBorjeiten  warb  f%e  au*  ©' 
ppiufa  ,  mgleicben  Slfferia,  Zct^tia,  Ittina* 
cria,  Corytnbi«,  poeefl«,  Sfcabyrfa,  Vtlaca* 
tia  unD  ©loeflä  genannt,  unD  mar  fo  wobl  wc 
«en  Der grojfen Dinner ,  Die  fle  b/efue  gebradyt, 
alt  au*  wegen  anDerer  5>inge  febr  berftbmt.  3m 
Anfange  battefie  3  ©tobte,  al«  3alofu«,ginDu« 
unD  Samiruä ,  wel*e  alle  befonDere  £Repub1iquen 


3abr  3  370  regierte.  9?a*  Det  £anD  aber  wur> 
De  ein*  Regierung«  .  2lrt  Dafelbft  eingefubret,  Da 
Diebo*}fe  ÖewaltuoifcfcenDem  5Rafl>  unD  <3Bolcf 
aetyilet  war ,  DafieDennföwobl  in  Den  ©«Dien 
alt  im  Ärteg  pä) Der  Dielen  anDern  berDor  floaten, 
u.  fonberli*  Den  Dtubm  Daoon  trugen,  Dajj  Die©ee* 
rduber  Dur*fte  eine  langete«  Don  Dem  Stteerab* 
gebaltei n  würben.  3n  Dem  $elopcnneftf*m  Srieg« 
freite  fir«  anfangfi*  mit  Den  Sltbenienfern,  Da 
fle  aber  Don  Den  ff  Iben  bart  gebruef  et  rcotben,  f*lu' 
gen  jie  fl*  na*  Der  Don  jenen  in  ©ieifien  erlittenen 
WieDerlage,  iuDeneaeeDamoniern  ,  top  w<l*et 
Gelegenheit  au*  Der  9?ath  m  Der  ©taDt  SKljoDi«, 
mit  Der  gaceDamonier  kniffe,  wtl*ein  alten  mit 
ibnen  im  SSunDnif  ftebrnDen  Orten  tme ,  Der  i&* 
ngenglei*e  9iegierungö«2Trt  einführten,  fi*  Dec 
t)ocl>ften  ©emalt  anmaße.  £t  wart  aber  Diefe« 
«ließ  naa)  1  o  3abren  mie&er  geanDert ,  aW  Durcr) 
Die  erfolgten  ©ifge  De*  2ftt>?nienfer$  (Conen«  DaU 
98olef  ju  (KboDiff  mieDerum  ®elegen^eit  befam, 
fi*  mm  neue  empor  j  u  beben,  n>ien»l  im  @egen* 
tb«l  aueb  Der  Üiatb  mit  ^aceDdmonifd>er  #üfff<  cm 
mal  »leDer^um  <8efT$  De«  vorigen  9fnfeben«  at* 
lang^  Glitte  au*  Die  ÜiboDifebe  ^repbeit  ei* 
nengeroaWgen  ©tof  Dur*  Den  earif*en  Ät« 
maufoiue,  m  l*er  fl*  mit  £ulff e  Der  QJornebm* 
ffcn  ju9it)oDi*Der®taDtbemeifterte ,  unD  fefbi# 
genDaß^olcf  gan$unDgar  üntermarff ,  itelcbe* 


aucbnicbtebergednDertmurDe ,  afobüJDer  5foni9 
«uömacDtetvunD  ibren  Urfprung  Don  Den  3  £nrieln  I  unD  feine  ©emablin  Ztttmifta  ^oDeö  DerMieben. 
De«  ©oli* ,  »elcbe  eben  Diefen  «Rainen  fubrtertr'Sn  folgenDen  Seiten  mufte  (ta)  dtipDit  unter  Da« 
fcaben  falten,  miemol  anDere  fagen,  Da§  Ilepole»  1 3a*  2»ejranDer«  betroffen  unD  Deffen  9^a*» 
muo  ,  De«  ^erculee  ©obn,  Diefelbe  in«gefamt  folger  bequemen,  batte  au*  in  Den  Diefen  ftügen 


erbauet  baben.  5llnaber  na*gel)enDö  Die  ©taDt 
9tboDi«  ,unD|nxtr,  rote  einige  motten»  Don  Dem»* 
tbenienf?f*en  £6nig,Cecrope6  (l,  erbauet  morDen, 
beqaben  (t*  Die  ^inmobner  Der  3  DorgeDa*ten 
©tdDtefreproiaiginDiefe  neue  ©taDt.  ©ie*Cufft 
rflinDkfem£anDefobeiter,  Daf?  Dafelbf!  fein^ag 
Dorbesj  geb^'f»  Daran  nicht  beQer  ©onncnf*ein  feon 
folte,  tretltDeaeii  Die  Sllten  Diefe  3nfel  Der  ©onne 
miDmeten.  ©aö  £rDrei*  i|l  fru*tbar,  ni*t  al* 
leinanberrli*er  CUiebmeiDe ,  al«  <3Bie|'en»  ©f 
treoDig  unD  $ru*ten ,  fonDern  au*  anaOen  £0 
ben«mi«<ln,  £Mb#unb  ©ifberbergmeref  en,  Daoon 
.  bteunD Da  no*  mehr  ang »bauet  merDen.  Obne 
Diefe  ©*a^barfeifen  ma*fen  Zitronen,  ^omeran* 
t^en,  öliDenbaume  ingroffer  ^enge,  SBein' 
ma*«,  ^)onig,  COBa*«  unD  ©eiffen  ,  giebt  e« 


Der@9ri(*enunDegpptif*en  ftoniae  ni*t  toenig 
auöjutteben  (  wie  fle  Denn  fbnDerli*DonDemJDe* 
metrtu«  polioreexe«,  ein  qan&e«  3abriang  mit 
einergro(ren«JRa*tiu  9DBaflee  unD  ju?anDe  auf« 
befftigfie  belagert  würbe ,  ft*  aber  gWdmjol 
Dur*  ibre  ^apfferfeit  no*  erbteft.  Ungt (MfycC 
nunDieferÖrtDonfoma*tigen  9?a*bam  umge* 
Den  warb,  fo  bereit  er  Denno*  immer  «ine  eigene 
9?egiening,unD  war  einet  DtrDornebmfferföunD«» 
DerwanDten  Der  £gpptif*en  einige,  e«  nabm 
au*  Diefe  ©taDt  an  9tta*t  unD  »nfeben  &  in  eben 
Der  Seit-,  Da  faft  ade  anDere  Q)rif*if*e  ©taDte 
febr  berunter  f amen ,  unD  fi*  Dor  Den  «Wae eDorn*» 
f*en  Königen  beugen  muffen.  211*  £>lpmp.  r  39,4,' 
A.R.(T3'  We  3nfelDur*eingraufame«  ^rbbeben 
erf*uttert ,  unD  fo  wol  Der  oberwebnfe€cloflu* 


uberpu§ig.  3bre  ^abrung treiben  fie  mit  fonDer*  im  t 6  3abr  feiner  2lufTt*njng  umgeworffen  roow 
babrenSeugen/^Tbamlot,  unbfo|tbaren  ^eppi»'Den,  unöno*  Diele  anDere  6ffentlt*<  unD  burgerfli» 
*en,wel*eDonDa  abgebolet  werben.  5)er^anDet|  cbe  ©ebduDc  jerfallen ,  balflr  fie  p*  tM«  bur* 
Dabin  Pennte  Diel  profitabler  fcpn,wenn  Die^äfen  |  ibren  eigenen  SKei*tbum ,  fbeil*  auch  Dur*  Det 
anDerf  üftenft*er  wnren-4)ieber  geboret  infenbet«»  ;bena*barten  durften  unD  ©taDte  £ulffe  Derge* 
(Kit  Der  berubmte  €olo(fu«,wel*er  ebeDeflen  aBDa  jwlt  mieDer  auf,öa§  auffer  Dem  Soloffu«  afle«  wie* 
beftnbli*  aewefen,  unDmit  unter  Die  <5Bunbee  Der  DerinDorigen©tanDPam.©obalDDieJK&mer  n)* 
CHJelt  gejätet  worDen,  (fiebe  Coloffue,  im  vi  Ärteg«Dolcf  in  Diefe aflatif*egdnDerf*irften,  lief} 


95anDe,  pag.7f9  )  DalxroDie€inwobner  inöae- 
raein  Die  Coloflet  genennet  werben.  3n  Den  hl 
telten  Seiten  mutte  Diefe  3"fel  Dur*  Könige  reaie» 
ret ,  Darunter  folgenDe  gere*net  werDen:  Ile» 
polemu«,  Dorieu«,  5Demagete«,  JDiöejota«, 


fic  ff*  mit  itmen  in  ein  SBunDmf}  ein ,  unD  leide ten 
DenfclhenJonDerli*  wiber  3nrfo<r;u<  Den  tteof» 
fen  öortrefflt*e  ® ienfle  •  woaegen  fte  Den  'cituf 
al«  ^reunDe  unD  S8ünb«aenoflren  De«  SRimiltyen 
^olcf«,  UnD  bierndcblt  au*  ein  gute«  ©rief  &on 


f£x>a$otat,  € lecbuluÄ,  CleobwUnu«,  wela)er .  Cocien  unD  Marien  jum  ©efübenef  e  bef  amen.  £« 
fein  3Re*t  Dem  «Erafitba«  abtrat.   iDemagere«  ma*fe  (lc  aber  Diefe«  gute  @fücf  böcbniütbfe) ,  tmD 
iLunDDwgorag^rSKbobier ,  wel*erum  Da«  ^ttenfte  fi*  bep  na^e  felbftibwn  Untergang  Da# 
Vmerf.Uxici  XXXl.fytO.  S>D  bb  t  Dur* 
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Durcb  jujeiogen.  5>«n  flc  Heffen  M>  in  wobtem 
Dem  Kriege  Der  SKimer  mit  petfeue  Durrj)  einig« 
SKomec  oerfubren,Da§  ftefo  wol  Den  JKomern  alö 
D*mpetfc*eanfunDigten,  woflenicbt  Den  Ärieg, 
welcber  ibnen  fcfepa  lange  befebwerlid)  fiel,balD  bep. 
legten,  wären  fie  bereit  ,  ftd?  wiDer  Den  baetnd* 
cf igten  cSbeil  »u  et  fläten ;  ®a  Denn  gar  wenig 
fehlte,  Da6  Die  Börner,  wcle&erurfc  petnacJ)  &<n 
perfeue  ooUig  beftegel ,  unD  gefangen  bekommen, 
ibre  Waffen  wioerDie  SKboDier  gcwenDet  patten, 
mennnic&t  £«to  Ceflfoeüte  fleb  i'bret  angenom» 
wen,  unD  auf  ibcDemutbige«  Ritten  ilmen^ecge/ 
bung  juwege  gebracht  batte.  3nDeffenwurDen 
ibnen  Docb  Die  in  äfften  uwor  gefebenefte  MnDer 
wieDer  genommen,  fie  aber  erfefcten  nacDmal«  ib- 
ten  $eblet  mit  Deflo  grojferer  $reue,  fonDerlid)  im 
Kriege  wiDer  Den  tTbrbrtöat ,  al*  Dem  fie  fiel) 
eine  geraume  Seit  fafl  opne  £  iil  tt'e  roiDerfr  fjten,  fei# 
neSßelagerungtapff  er  ausfiel  ten  ,  unb  irjn  in  eis 
nem  ©eetreffen  fc&lugen.    3n  Den  bürgerlichen 
Kriegen  DerSKomer  war  ti  Diefer  Du  public  niebt  al* 
leieit  mißlich  ,  rgbeoDen  ^peilen  recfi  tut  macben. 
C a far  jwae  fabe tt ibnen gerne  nach ,  bafj  fie  Dem 
Pompe|uB^)ulffe  gelciflet,  weil  fie  niebt  anDert 
batte  tbun  f  onnen.  £>a  fie  aber  na*  Cafat»  $o 


gen«  SMeinSfttMfccifo  iv> 
entfette  fie  wieDerum ;  wotauf  et,um  Diefetn  ©ie» 
geein  ewige*  SinDencf en  }u  macben  ,  an  fratt  Der 
2lDIer ,  Die  feine  SBorfapren  im  «-EBapen  f übr  ten, 
ein  filberweiffeö  Sreufcin  einem  rotpen  $elDe  oor 
Den  JKbDDifer-jOrDen  amtabm,  nebfl  tiefen  4  *Bur> 
jlaben  F.  E.  R.  T.  fortitudo  ejus  Rh  od  um  tc- 
nuit.  ©eDacbte  £auptflabt  auf  Der  3nfel  «Xtjo» 
Di«  liegt  an  Der  ©ee»@eite,  unten  an  einem  SBerge, 
welcberunoermerrftfebr  bßtbmirb,  unD  auf  einer 
angenebmen  @bene  in  Der  (ftorDlieben  ©egenD  Det 
3nfel.  ©ie  ift  mit  unterfoieDeneu  «einen  £ü# 
geln,Die  Polier  J&ueflen  finP,  unD  mit  ^omeranfcen* 
©ranafcaueb  anDern  Dergleichen  Räumen  umae» 
Den.  910  Diefe  ©taDt  1480  Dan  SRabomct  H 
war  belagert  worDen ,  umgab  man  fie  mit  einer 
Doppelten  «föaueumD  befefrigte  fte  mit  unterfd)ieD# 
lieben  groffen  ^burmen.  Allein  gegen  Den  ©übli» 
eben  ^beil  \u  unD  auf  Derfelbigeti  ©eitemo  Die  3ü' 
Denwobnten/  inDerUnferflaDt,  waren  Die  $bur> 
me  weiter  pon  einanbet  als"  an  anDern  Orten,  wel» 
Dann  Den  $ta$  in  Derfelbigen  ©egenD  weif 
fd)wä  c&ermacbte.  ©aä/enige  ©tücf  Daoon,  wo 
DieDüttetipren©!*  baffen,  war  piel  fefler;  Denn 
aujferDcm,  Da§  Diefe  ©tobt  9?orD<unD  £>|twärw 


De  ficr)  niebt  für  Den  €•  Castus  unD  feine  ^artb<P  D8nDer©ee  umgeben,  war  fie  auef)  mit  Riepen 
nfjfatetl  wolte,  griff  Diefer  ibre  @cbiffea!T,f  nabm  j  unD  ^burmen  befeftiget-    ®er  ^>afen  ifl  £)fl# 


aueb  Die  @taöt  ein ,  unD  lie§  Diefelbige  pluoDern 
©oct>warDibr  Diefer  ©cpabenpon  Dem  ttl.  2uv 
roni«&nacb  Der  ^r)(fippinifct>en  @c^(oct>r  auf  alle 
QBcife  wieDer  c r  fe^e f ,  Der  ibnen  no$  Daju  per fd) \o 
Dene  3nfe(n  Des  21  geifeben  ^Keerrt  Perebrte,  wie' 
wobl  et  ibnen  Dicfcfbe  nad)  einiger  Seit  wieDer 
nab.mr  weil  fte  Diefe  neue  Untertbanen  a(l;u  frren* 
ge gepalten.    Unter  Den  erfhn  Üvomifcben  £ap 


unD  ein  tpenig  ^orDwart«  gelegen.  Cr  ifr  aU5  3 
gemachten  Slnfurtpen  fbrmiret ,  wefcrje  in  einem 
Dalben  £ircul  nabe  bepfammen  Fpmmen,  unD  fei* 
nen  groffern  «Xaum  Dajwifcpen  laffen ,  ate  nutfa 
Piel7  Dag  ein  ©cbififbaDutcb  geben fan.  S)et©n# 
gang  DaPoniftmit  t  groffen  türmen  perwabrtf, 
Die  auf  2  Reifen  freien.  2faf  Denfelben  fhinD  Por# 
jeiten  Der  oben  etwebnteberübmfe  eberne  ffoloffu* 


fern  ftunD  DietKboDifcbe  SRepublic  annoct)  in  gref*  Der  Tonnen.  &n  j$u§  Pen  Diefer  groffen  Statue 
fem  vi  :r,  wiemobl  Button  lue  melbet,  Daß  tiefe  1  flu  nD  oben  auf  Demeinen,  unDDeranbere  auf  Dem 


fnfel  unter  Dem  Vtfoafianui  |ur  5K6mifd)en 
V:.':in6  oemnebt  worDen.  Q$enin|lenö  warD 
:  Deswegen  ntebt  bdrter  gehalten,  ob  fie  gleicr)  Den 
imen  Der  55unbögeno|T<n  Peelor^ren,  als  welcben 
Die  SXomer  nunmebro  Dergleichen  mittelma§igen 
©tan  Den  unD  welcbe  mit  fen  in  ibrem  Dveicp  gelegen 
watet],  niebt  getne  ju gelleben  weiten.  €ö  folgte 
alfo  :T\t)üDiö  Den  ed)icffalen  De6  «Kömifcben 
9vc  icbS/unD  fonDerlid)  Der  u  mliegen  Den  05  tuct'e  oon 
Orient ,  big  enblid)  ,  Da  es  mit  jenem  }ur  9?eige 
f  am,  Der  (Saracen  Wiuavia  unter  Der  Regierung 
Conf}ant6,De0^ecacUu8,$ncfel«,  im3abt6?o 
ficb^Dleifler  Pon9\boDi«  maepte.  5>od>  nacb  einiger 
Seit  riffen Die 3ubanniter«9iitter  /  fopon  ^erufa» 
lern  unD  Slcre  waren  Pertriebe n  WPrDen ,  Den  ©a* 
racenen  Die  ätofei  fRfabit  wieDer  <mt  Den  »5)anDen. 
S«lcoPonX?iUeret,  ein  ^ranDofe,  Drt  OrDenö 
^tofmeiflet/  war  Da«  £aupt  bep  Diefem Unter* 
nebtnen/ welche*  1 309  ober  1  o  an  Dem  ^age  3)ta> 
ria  ^immelfartb  glucflid)  Podbtatbt  würbe. 
5 lad)  Diefem  bemubeteii  fleh  Die  Ungläubigen  off  ■ 
ter»  Diefe  n  port  bti  Iba  ff  t  igen  polten  wieDerum  bin* 
weg  ju  nebmen ,  aber  Pergeblicb-  ©ie  3ot;an* 
nitet  *  Ärrter  ,  weltDe  bernad)  aueb  bierpon  Die 
ÄhoDtfer  genennet  worDen  /  bebielten  Diefe  3n* 
fei  011?  1  ?  so.  Swar  batte  febon  Ottomann,  ein 
ÄonigDer  ^ürefen,  Diefe  ©taDt  belagert,  ebe 


anDern  Seifen ,  foDag  Die  ©cDiffe  mit  aufgeriette* 
teten  SJiaftbaumen  jwifeben  Den  bepben  Sufien 
binDurtfc  geben  f onnten.  9?ab/  bep  Dem  #afm 
9?prD  *  unD  ©uDwarWftnDaf leine  Wcerbuferw 
derjenige  SWeerbufen ,  welcher  9?orDwart6  f!«» 
bet,  ijr  mit  einem  gematbten  Sfnfurtb  Prrfcbloften, 
weldjer  über  3oo©eprittin  Die  ©ee  binein  gebet. 
2ln  Dem  $nDe  Diefe«  Slnfurtb«  Klein  gort,  Welebe« 
Der  et.  9?icola*$rflrrm  genennrt  wirD.  5>« 
©rofimeiller  3«cofta  lief  Diefen  Sburm  bauen, 
welcper  Deswegen  mit  Dem  geDac&fen  tarnen  bc# 
leget  wurDe,  weil  eine  Äitcfce  Dafelbfl  gewefen 
war,  Die  ©t.  Nicola*  ,  g^itdit  genannt.  «Ta* 
dornet  II  fabe-Die3nfel9ibobit>an  ,  als  einen 
Ort,  Der  Die  Eroberung  Pon  €gppfen  unD  @p* 
rien  erleicbfern  «nnte,  unD  nabm  fi*  bapeco 
«479  Dor,  Die  ^)auoiflaDf  )u  belagern.  3« 
3apr  14S0  Den  03  ^Qap  fam  Die  Cffematini* 
feDe  flotte  unter  De«  ^ÖaOa  palologi  Common* 
Do  ; u  DvboOist  an.  ©ic  beflu nD  aut  1 60  ©eJbif# 
fen,unD  fubrte  )um  wentgfien  1 00000  ©e! Daten 
mit  ftcD.  9?ad)Dem  Die  ^firefen  angeldnDet, 
lagerten  ftt  ftd>  alfofort  auf  Die  benaepbar- 
ten  ebenen.  £aum  baffen  fie  ibr  Saget  auf« 
gefcplagen,  fafam  ein  $rupp  Pon  ibnen,  unD 
wagte  (1*  biöanNeetaDt^orebinan;  aBein 
fie  würben  Don  Dem  »omten  Du  montetl, 


man nocbStitunDOelegenbtit batte,  ftem  bcf#  De«J  ©ro^nwifler«  petetepon  2Uit>ufTon  atefhri 

»ruber. 
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Br  uDe r,  ooflig  über  Den  Raufen  cu w  o r fife n.  £>e< 
tnetctue,  ein  Hammel ucf unD  SJerrätb er,  Ivel» 
(ber  fte  anfuprte,  hatte  Die  €bre,  Dag  er  Dafelbtf 
mit  Dem  ©egen  in  Der  ftaufl  ftarb.  «RacbDem 
Diefe«  etfte  Unternehmen  für  Die  Ungläubigen  mw 
glücflid)  au«grfd)lagen.,  war  Der  Sngenteur, 
<Beorge  Crapam,  Der  Sflepnung,  ba§  Der  ©t- 
9*icla*$burm  jurrft  besoffen  werben  müffe. 
©en  nacbftfolgenDen  borgen  lieg  ftcb  Diefre  3n* 
fienieurootDem  ©taDt#©raben  feben,  gegen  De* 
@rogr<föetjier*$aaafruber,  unD  begehrte,  man 
tnod)te  it)ti  in  Die  ©taDt  binein  laflen,  worinnen 
man  tbm  aueb  wiBfabrte.  £r  gab  oor,  Dag  er ber 
Belagerten  3>artpep  annebmen  wolfe ,  weil  er  feü 
ne  ©eligfeit  bob«  als  fein  ©litcf  ftä*te.  ©er 
©rogmeifrermepnteauebwüreflid),  er  würbe  fid) 
biefe*  Ingenieur«  woblbebienen  fönnen,  weil  man 
ibm  aber  gleicpwobl  aueb  niept  trauen  Durfte,  fo 
wurDeBefebl  gegeben,  Dag  man  auf  ipn,  al«auf 
einen  ©pion,  woplatpt  Düben  mochte ,  aud)  Dag 
<pm  allezeit  gemiffe ']>erfonen  naebfleben,  unD  ftet« 
ein  Sluge  auf it>n  paben  folten.  SJlittferweife  lief 
ber  Baffä  palobgusjfein  grofre«  ©tuefe  Dabin 
bringen,  unD  warff  Dafelbfr  Die  erfre  Batterie  auf. 
©er  ©t-  ^icoIa«^burm  wurDe  erfc&urtert,unD 
an  unterfcbieDIicben  Orten  ruiniret.  £ierDurcb 
wurDen  Die  £inwobner  in  ein  groffe«  ©ebretfen 
gefegt,  aber  barer)  3me>nSratirrt,  eine«Jran« 
eifeaner«,  €rmabnungrn  wteDer  mntbig  gemacht, 
rceld>er  fajr  eben  Daffelbige  ju  SKbeDi»  tbaf,  wa« 
Job ann  £api\ivanu»  ju  ©rieebifeb  •  'SBeiffen* 
bürg  oerriebter.  <2B<il  nun  Der  ©rogmeifler  wu# 
fre,  wie  Diel  an  Dicfem  Orte  ju  grpaltuna  Der  ©taDt 
aetegen  wäre,  bemübete  er  ftcb  Diefelbige  gan&e 
Sttacpt  binDurd) ,  it>n  in  einen  guten  ©efenfton«* 
©tanDjufepen,  UnD  begab  fidynebfl  feinem  Bru» 
ber,  Dem  33tcomten  bu  OTonteil,  in  Den  $burm. 
©e«  nad)|lfolgenDen  $age«  machten  Die  bürden 
ibre  Slncfer  oor  Dem  @t.  ©tepban«»Berge  leg,unD 
tueften  unter  wabrenDem  Trommel  >  unD  ^rompe» 
ien»(*d)aa  an  Den  @t.  9ticla«'$burm  binan. 
hierauf  fprangen  Diefe  Harham  and  8anD,  unD 
tieften  mit  groffer  fturie  jur  SIttaque.  Stuf  (Seiten 
ber  Belagerten  patten  Die  Äunft-fteuer  nebff  Dem 
groben  unD  Reinen  ©efepufc,  wie  auebbie  Pfeile 


gelagerten  n»cb  niept«  pon  feiner  Sapitulatiett 
reDen  wollen,  unD  gleicbwopl  aueb  nod)  feineu 
©türm  ju  wagen  begehrte,  nabm  er  feine  Suflucpt 
jur<3erratperep,  liegDabero  ^ammelucfenpo* 
len,welcbe  Dom  SJnfang  Der  Belagerung  an,  in  Dem 
^ürcfifcfcen  gager  gewefen  waren,  unDDied>rifru> 
(be  SRdigion  abgef<bworen  patten,  unD  Perfprad) 
Denfelbigen  eine  groffe  Btlobnung,  wofern  fte  Den 
©rogmeifter  entweDer  mit  Dem  (BebwerDt  üDet 
Durd)  ©ifft  binriefcten  f onnten.  ® iefe  «Wamme* 
lucfen  perfprad>en  Nefeß  3B<rcf  au«}urid)ten,  gien» 
gen  Dabf f o  wieDerum  juruef  in  SiboDieJ,  unD  wam> 
ten  oo r,  Da§  fie  in  Der  üref  e  n  ^)dnbe  geratben  na* 
ren  ■  (Roleber  geftalt  nun  wurDen  He  bep  Dem  an# 
Dern  2(uf$faBe  Dafelbfr  angenommen^!*  fo(d)e  ^er« 
fönen,  weltbeau*  De*  ©efangenfd&ajft  enffloben 
wären;  aQein,  natbDem  ibre  ÖJerrätberepanDen 
^aggefommen,  wurDen  jieoffentlid)  bingerffbtff. 
hierauf  fabe  Der  93a fla  fein  anDer  Littel  mebr  oot 
fieb  Die  ©taDt  einuibefemmen,  a(*  Die  @ewa(t, 
weit  ipm  fein  perratberif<ber  2lnfcblagnid}tange# 
gangen  war.  ©annenbeeo  tid)tm  et  alle  feine 
^acbtwiDer  Den  ©t.^iela«^burm,  welcbenee 
vor bm  Perlaffen  batte,  unb  attaquirte  Denfelbigen 
mit  groffer  ^)e|ftigfeit,  wobep  ftep  Dennn  Der  ©ro§» 
meifler  febr  tapffer  btelt    ©ie  igruefe  wnrDe 
Durd>  Die  Batterien  auf  Dem  ^burme  gam)  iw 
febmettert,  woDurd)  iugleid)  4  ©aleeren  nebfrun» 
terfdjieDlicben  Ärieg*#©tbiff*n  Perfencft  wurDen. 
Utigead>tet  Deffen  festen  Die  ^urefen  Dennocp  ibre 
Jlrtaque  fort,  Da  Denn  ibre  oornebm|re  ©eneraftf 
auf  Dem  T5la$e  blieben  ,  unD  unter  anOern  Ibra* 
bim,  muh  kniete  ©d)wieger*©obn.  ©iefed 
^rin^en  ^:oD  mad)te  Die  Barbarn  u'emlia>  Pe«* 
wgt,fo  Daß  fie  Daoon  lieffen,  ungeaebtet  fte  Der  Baf* 
fa  ermahnte,  Deffelben  ^oD  ju  rätben.  ©iefe 
fd)impfliebe  SbriN  maebte  Den  paloiogue  febr  be» 
ftürfct,  unbbrad)te  ibn  Dam,  Dag  ernid)t*wiDer 
Den  ©t.  ^ic(a0'^burmoornabm,altf  meldwibm 
unüberwinDlicb  ju  fepn  febiene.   hierauf  ^id)te  et 
Die  Belagerung  mjertbeilen,  unD  griff  Dabero  Die 
©taDt  an  uuterfd>ieDenen  Orten  mgleid)  an.  <Jftitr» 
(erweile f am  e*  an  Den  '£aa,  Da§  Der  oben  angefubr* 
te^'^enieur  ein  <35erratber  war ,  worauf  Dtrfeibi* 
g^nacbDemerfein^erbrecben  befannt ,  offentli* 


ib  ©teine  /  eine  ungemeine  5Burcf ung.  Uber ,  aufgebenef I  würbe,  ©et  ^oD  Diefe«  Sßerrätber« 
*  feöten  aud)  Die  BranDfebife  unterfepieDene  jgieng  Dem  Baff a  febr  nape,  loeil et  auf  Denfelbigen 
^ftref  ifd>e  ©ateeren  in  BranD,  unb  Die  SlrtiOerie !  gtoffe  9ved)nung  gemaebt  batte.  tßad)Dem  er  mm 
ber  ©taDt  bradjte  Den/enigen,  weldje  ftd)  PonDeni  einen  SlbgefonDteninSKboDi«  gefebieft  batte,  wel# 
SranDfcbiffenpmb<iDigten,grofen©d>aDenbep.'jd>ecfrud)tIofe  ©rduungen  unD  SSerfpreebungen 
©olebet  geftalt  nun  raufte  Der  JeinD,  welcbet  bot»  tbflf,  gab  er  BefeM,  Die  ©taDt  <£ag  unD  ^aebt  m 


bin  Den  $oDgleid)fam  braoiretbatte,Die  5'ucbt  er' 
greiffen,unDfd)Ieunig  wieDerum  auf  Die  ©aleeren 
juruef  geben.  9?ad)bem  mm  Der  BafTa  einen  fo 
fa>fed)tim  9Ju«?ang  feine« Unternebmen*  auf  Diefer 
©eite  gebabt  batte,  brad>teer8groff<©tücf  ©e* 
fdyjfce  oor  Die  Mauren  Der  3&Den,  nabe  »u  Der  3ta< 
Wanifdben  ^ofl,  aOwobie  ^uref ifeben  ©tuef e  unD 
5« uer#3K6rf*l  fo  graufam  büufhten,  Da§  Die  ©pa* 
nietunD  ^talianer  ftd)  allbereit  jufammen  rottir* 
ten,  umben@rogmei|rer  jur  Ubergabe  Der  ©taDt 
an^uteeiben,  womit ft<  aber  nur  ibre  %aa\)CifftiQltit 
Pmietben,  weId>e*ftealfbfort  bereueten,  unD  per» 
nacb  fieb  oor  aQen  tapffer  bielten.  211«  nun  Der 
Baffa,  welcher  Den  Ort  Durd)  fein  grobe«  ©efd>u$ 


befebuffen,  unD  pierm  alle  Äriea«»3vufltingen  ju 
gebraueben,  ©olrbergeflalt  gefd)apen  in  furfter 
Seit  3  *oo  ©(btiffe ;  woDurd)  ftd)  aber  Die  SiboDtfer 
gar  nidjt  erfebreef  en  Iieffen,fonDern  fte  mad)ten  oiel# 
mebr  atte  9ln|ralt,Den  ©türm  au«jubatten.  $nD* 
Iid)«efchabee«,DagDie  Ottomannifcbc  2(rmee  Den 
27  Julius  Die  ©taDt  aufaQen(©eitenbeflürmte, 
unDalfefortDa«  fo  genannte  3üDen«Ouartier  ge# 
wann ,  welebe«  Die  Oiitter  nad)  einem  a  frttnDigen 
©?fed)te  auf«  neue  eroberten,  hierauf  tbaten  Die 
^üref en  einen  neuen  8ngriff,unD  befamen  oon  Dem 
Baffa  Befebl,  infonDefpeit  auf  Den  ©to§meif!et 
arbt  ju  baben,  unD  feinet  nidjtuiftbonen.  ©oicber 
geftalt  nun  griff  eine  frifepe  ^annftbafft  oon  ilv 


.jur  Übergabe  }u  jwingen  Permepnte,  befanD,  Dag  Die '  nen  Die  Cbriflen  auf«  griramigfle  an,  Da  Dann  Die 

©DDD  3  fubne 
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fübnefienumer«>nenbuJg<ftwt^^  iufepn  bermewre,  su  ra#en.  <£>iefet 


anrütften,  welcher  auf  einmaW  f  SBunbtn  em- 
pfang. SRttfrte  Dcflott>entö<r  würben  |le  gleichfalls 
aenotbiaet  suflieben,ba  bennaucbbieanbern  $ur/ 
(Jen,  bieaOentpalben  einen  tapffern  SBiDerflanb 
gefunbenbatten,  poniprem  Angriff  ablieffen,  als 
fit  fatxn ,  D<*§  Die  3üben*g&auer(gao&  lebig  war- 
©afienunponber^recfoflcbjurucf  l°9e«'  »«' 
benfieponben  SKboDifern  bis  in  ibr  Eager  t>ecfolcjt- 
©er^affapatologusbemübete  frei)  Pergebltcb, 
feine  Gruppen  wieber  uifammen  ju  bringen,  unb 
würbe  jelbfrgenotbiget,  f»*on  Das  UferDer©ee 
tynan  ;ü  machen.  @old>«  ö<ffalt  famm  Du  flea« 
haften  «Kitt«  wieber  lucucf  in  Die  ©taDt,mtt  De* 
©rc&  ©ultanS  ©tanbarte,  welcbe  fit  Por  De«  SBap 
fo  ©cjelt  mit  hinweg  genommen  Ratten.  2lls  nun 
pulelogue  fab«,  Da§  er  n*ber  Durcb  offenbare 
©ewalr ,  na*  bur*  begliche  SÖerr&bertp  etwas 
ausrichten  fonnte,  gaberalfofort^efebl,  ba&|id) 
Die  ©einigen  wieberum  auf  bie  ©d)iffe  begeben  fol* 
ten.    Snbem  tfe  ober  biermit  befebäfftiget  waren, 
unb  Öie^urcfen  ihre£rieg*3\üfTunci<n  famtaöet 
ibrer  ©agage  wieberum  auf  bie  ©d)iffeju  bringen 
fj*  bemühten,  lieffen  fi*  agrofle  ©*'ffc  f{[>cn' 
welcbe  Setbütanb,  Der  Äcnig  pon  Sfteapoli*, 
Den  SKbobifet*  Aitern  ;u  £ülffe  getieft  batte. 
£)iefe  lie§  Der  5Baffa  palologue  Pon  Dem  Ufer 
Durcb  Die  9irti0erie,  welcbe  ernoeb  nidjteingefcbif' 
fet  batte,  befehlen,  weil  erniebt  Perraogenb  war, 
felbige  mit  feinen  ©ebiffen  anjugreiffen ,  ati  welche 
wibrigenSBinD  hatten.  €ine«üon  tiefen  ©cbif' 
fengiengglüefliebin Den  £afen,Da*anbre bliebin 
DemSanal  wegen  ber  empfangenen  ©cbufie,unb 
befanD  fieb  beS  arrbern3:ages  jebr  nabe  bep  ber^ur» 
tf  ifeben  glotte.  S)er  93affa  fefeief  te  2  ©aleeren  aus, 
fle  iu  greifen,  unO  commanbirte  ben  ©eneral  ber 
©aleren,ba§  er  in  eigener  $erfon  mit^ingetKnfoU 
te.  STDein  nacbDem  fle  3  ©tunben  lang  ein  Huri» 
öes©ef<cbte  gehalten  balten,  mürben  Die  ^ürefen 
aenorbiget,  fieb  iurücfe  ju  jutjen,  unb  Das  ^c&iff  ju 
Perlaflen,  weil  jumabl  ber  ©eneral  pon  ben  ©alec» 
ren  tobt  war-  tymuf  fegelte  Die  $ürcf  ifebe  flotte 


wufleumber  Dvitter  2lnfd)lage,  unb  gab  Dabero 
eo  Umarm  DaPon  SRacbricbt ,  welcher  m  gleichet 
geitaudjoonanDernburcb  einen  Sübifcben  2lrfct, 
DenerinSKhoDiS  Wh  triebt  bauen  empfiena. 
£>ie  QJerrätberep  Des  2f  marat  warb  enblieb  ent* 
beef t,  unb  et  ben  30  ßctobr.  enthauptet.  Slttein 
bie^irefen  festen  immittel|l  bie  Belagerungen 
frigfl  fort,  unb  weil  |i*  benn  ber  Ort  nitbt  langet 
balten  fonnte^urbe  et  ÖoUmann  übergeben,  wef» 
cberamCbri|ttage  m  eben  bemftlbigen  3abre  (et- 
nen©n$ugbielte.     QJon  biefer  3«t  an  jlnb  bie 
^ürcfenjteteigiJleifter  oon  9\bobt8  gewefen,  allw» 
fie  einen  SBaffa  bnbeu.     QJon  biergiengen  tiefe 
SRitter  in  Canbia^ün  bat  narb  ©icilie^unb  ^abjl 
aow'anvi  gabibnenbieÖtabtQJiterbe  ju  ibrem 
©i$.  ^JBüfttuf  fie  iyjo  oonCarlnV  bie  3nfcl 
«Sialta  er  bielten.  9Bie  tt  »on  bar  weiter  mit  u> 
nen  ergangen,  fuebe  unter  Dem^itul:  malrefew 
»frrer,  im  XlXS»anbe,p.772  u.ff.  pUn.lib.  f. 
c.31.  pompon.iHela.lib. o.e. 7.  Ctobot. @ic. 
1 4.  c.  60.   lacit.  1. 12.  c  %  8-   t>io  CaflT. !.  60. 
Sceton.in  Vcfpaf  c.8.  €$ttabo. tßmmtue  in 
defer.  ver. Gräfe,  r.  3 .  p. 2$  6.  feqq.  25ofu bifbr. 
ord.  equit,  S.Johann.  ITIaruUuB  injyir.  magnor. 
rnagifir.  ord.  S.  Johann.    JLaourfin  dekupt. 
obfid.  Rhodixurbis  1496»  &out)ouf8  liege  des 
Rhodes&c. 

Är>öbifcr>et  ZcftLaubm,  Ptrißylium  Rbo- 
diaewny  wateinebefonbere  5irt  ©äulen*  Saubert 
bep benen  Cv>r i ccben  um  il>r c  prä^ttgen  Sßfc,  wer* 
innen  eine  ©eite  ber  .fcauö/^bür  gegenüber  pracb* 
tiger  war  unDgräfftre  ©aulen  hatte ,  als  bie  brep 
übrigen  ©eiten  Um  ba«  büitere  PcrHrylium  la# 
gen  bii  ©efinbe«©tuben,  Sueben,  ©täOe,  unb  ber/ 
gleicbeniubcr^aut-baltung  geborige  95e<|uemlicb/ 
feiten,  dornen  ber  waren  Die  berrfcbaffflid)en 
Limmer.  2ln  ber  einen  ©eite  be fanben  pcb  bie  3im» 
mer,wel  d)e  <  igen  tli  d?  Por  bie  €l)e#ftrauen  gebor  e  ten, 
weldje»  ?lpact erneut  ArnphichaJamus  genennet 
warb,  auf  ber  anbern  fabe  man  bie  QBobnnng  Poe 
bie  Äinber  unb  übrige  5rauen»93olcf,  melebes  Tbt- 


ben  1 9  Slugufl  ab,  gieng  nad>  $orto  Jifco  iu,  je^te  lamus  biefj ;  hinter  Denen  bepben  ©eiten  lagen  bie 
MW >f>re eanDmüifc aus,  uab  fubr fobann pol* j ©arten.  , 
Ienb«biSnad)€on|rantinop«l.  Sllfo  blieb «Kbobi«;  »|>obifcb'»ecr;t.  5>e&nwobnetbet3nfeI 
Potbiefesmablnpebin  ben  fanben  bei  3obanni#3ibobiSftnD  in  Der  alten  ^i|rorie  f<br  berubmt  m* 
tet'Orben^biSbaf  4o3abr  bernacb^emlicb  if  23,;genibrerecfabren&eitin  Der  ©ebifferfunft:  ^Be« 
6olymann  11  ftd)  in  eigener  ^>erfon  baoon  «ßleijrer  biefe  nun  Urfacbe  war ,  ba§  au*  ibre  ©eebanDluna 
maebt^mafienet  in  Dem  befagten  3abr  eine  neue  ingrofieö  aufnehmen  fam ,  unb  bie  SKbobiferfcb M 
^üref  iftbe  Slrmeepor  ÜJbobiö  febitf  te.  ©ie  9\it* 1  bajumal,  ebefie  noct)  unter  Der  Dioirier  Q5otbma§ig- 
ter,  welrbe  Der  ©rogmei|rer  pbilipp  thUtera  De  feit  Camen,Piele gute  <8tft$  e,wie  es  in  ©cbiffbri^ 
V  3slc  Slbam,  ein  Jran^ofe,  |ut  ^apffetfeit  an*  |  «en  unb  bergleid)en  gepalten  werben  folte,  gegeben 
mabnte,  wioerfrunDen  ibm  beberi>t,unb  würDen  ob«  I  batten ,  fo  würben  felbige  auf  bem  mitteOanbifcben 
neSweifel  über  ibre  Seinbeabermabls  triumpbiret  ^eere  als  ein  gemein  S3olcfer'9ted)t  wegen  ibtet 
baben,woferne|ie  niebt  wären  Perratben  worben,|53illigfeitangencmen.  ©ie  erlangten  aud)  in  9\om 
wie  benn  bie  Ungläubigen  Durcb  ben  fteten  ^ßet*  i  ein  flroffeö  5infel>en,  inbetn  febon  juCdfare  u  2lu* 
lufl,  ben  fte  erlitten,  febon  gan^  feige gemaebt,  unbiguiie^eitenDifDtecbtSgelebrte^ciJiuB^filiua/ 


aufDieSlud)tbebad)t  waren,  Da  fte  auf  einen  env 
pfangenen95erid)t,wiefle  es  matbenfolten,  wenn 
fieft*ber3nfel  bemeifJernwolten,  ir>r  ^eilaufs 
neue perfud)ten.  2lnbrea8Pon2lttiacat, einher/ 


kabeo  u-  Sabinue  Die  V'chrc  de  jaftu  ouSfelbigm 
annabmen,  u.  aufgleirbgültige^äOericbteten,  flehe 
oben  Den  2frt  icf  el .-  Rhodta  Lex  de  jaüu  ,•  ja  man 
fiuDet,Da§  Die  Äapfer  tlaubia*,  X>efpa(tano»# 


laut  utpu/«»'  *»iivh«ovvm»"m— r-'-  '  jV  *   r  ir_t  w 

tugiefe  unb  Damabliger  San^lec  Des  OrDens,fanDc  j  Zca)anu^nt>tian  unb  tfnromni  ben  ?Kbobiern 
jlcbbaburcb  beleibiget,  Da§  #V>Ie  3bam,  fein  ibre  öefc^ebfftÄfige^unbbagaDeinSee^ommer«» 
geinb,  »um  ©ro§meifter  erwählet  worDen,  unb'cienPorfaOenbe  ©treitigfeiten ,  n.id)  felbigen  wX* 
maebte  fid>  bahero  Eein  ©ewifRn,alle  ^bre  unb  ?ln.  ^  fcbieDen  werben  folten,  georbnet.  SOian  bat  noeb  ein 
fe^enbinbaniUfe&en,  unbbfl*  Unrecht,  focr»c)m  \  ©riechifrb<stragmcntumnarrationuni  dclegum 

rho- 
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rhudiarum  confirmatione, foPor  ben  legibus nau- 
ticis  flel>ft.@imcri0d)arl>e  folc&f«  kö!  in  8  ju 
Söafef,  nachgebenb*  aber  tTlarqxjar&  S^'^fr  in 
feinem  Jure  grseco-romano  1596  tom.  i.  p.  u6f 
herausgegeben-  £tlicbe  halfen  DaPor,  alee  habe 
Vohifui^  marianus,  fc  unter  Dem  2ntcninu& 
Pia»  gelebet/  ein  SSucb  de  lege  rhodia  geftbrie» 
ben ;  fsr  flnD  aber  gan  $  irrig ;  inDem  Die  Uberfcbriff t 
be$  1. 9.fT.  ad  I.  Rhod.  de  jaäu  nur  fo  Piel  andeutet, 
tat;  felbiger  £ert  pon  Dem  tTTactattue  au?  Dem 
lege  rhodia  genommen  roorben.  JTlortfoctus 
in  orbe  maritimu.  jfac-  <Sol)0 jre^  in  diirert.  de 
imperio  maris  c.  2. 8-  unD  9.  &  in  bibl.  juris  c.  i- 
$.  9-    eBrotiue  in  floribus  ad  jus  Juftin.  p.  1 17. 

»fcobiferol,  fiel)«  »t>ooie|er#6olgol. 

ÄtjoDifer*  Wirrer,  fictK  ITWrffec  #  Ätttet, 
im  XlXv3anDe,  p.77*- 

&t;ot»fteeee,Äecr;t,  f.  XbeiufcbÄedbt. 

Ät)ootef?ols ,  f.  Ltgnum  Rbodiunty  im  XVII 
Jöanbe,  p.  1 180. 

KHODISlUM,roirbaurbDaöK^o&ifet^olej 
genennet/  bapen ju feben,  Lignum  Rbodiw»,  im 
xxvii<BanDe/p.  iiso 

rhodium,  ©raffdjafft,  fte&e  Äoeujr. 

RHODIUM  LIGNUM,  (i^be  Lignum  Rhodium, 
imXVllSJSanbe,  p.  ngo.u.f. 

RHODIUM  MARE,  ftram).  Mer  de  Rbodes, 
3taf.  Mare  di  Rbodi,  wirb  ba$  'JDleer  jroifdjen 
ber  ^iifelSRboDiä  uuC  Der  Stifte  ven  flcin  2lflenge» 
nennet 

rhodius,  iff  fo  piel,  alt  einer  auö  ber  3nfel 
»bofcts. 

RHODIUS,  ein  ftluf?  in  fflein^brogüm  ober 
^;roaö,  Der  au$DemQ3erge$öaentfprungen,  unb 
Don  welchem  piim'ua  berichtet,  baj?  er  )U  fei* 
ner  %<it  »ergangen,  welleid^  med  er  t>on  ber  £rbe 
perfcblungen  roorDen.  23<aut>rano.  CeUartue  in 
Not.orb.ant.L.UI,Cap.III  §.63. 

&t)ot>iue,  ein  altcrSBeltwcifePon  ber  (Sectc 
ber  ötoifer,  pon  roelcbem  SLamiua  Vit  22  gc- 
Oencfet'  $abrtaue  Bibl  Grax. 

Kbobl ue  r?lmbrojm$)  ein  X)ocf or  ber  2fr^# 
nep»&unft,war  m  Äembew  if?7&«n  18  2lug. 
gebohren,  unbfrubirte  ju  SBittenbrrg,  wie  auch 
lu^rage,  an  welchem  lefctern  Ort  er  pon  Cya> 
pen  ;örat>einber$hthematic  niefcr  wenig  lernte, 
hierauf  rourbe  er  <J>rofefl»r  ber  flftatbematic  ju 
Wittenberg,  unb  ftarb  ie>?3  ben  «6  Slug.  am 
(Schlage.  Wem  bat  von  ibm 

i)Euclidem  illuftratum&explicarum; 

a)opticen,  Wittenberg,  161 1  in  8. 

3)  traftatum  de  crepufculis,  ebenb.  1 61 1  in  8. 

^Tr.decometa ,  qui  anno  1618  confpedtus 
eft,  Wittenberg  1619m  4. 

O  Difputationes,  al$ : 

a.  de  mathefeos  necclfitate  in  republica- 

b.  de  vera  mundiconditi  epocha  &  genui- 
nonatali  Abrahami  anno. 

cfuper  ideam  fnedicinx  philofopbicsc 

iVm&rvm»e,€oppenhagen  1643. 
d.  de  reejta  eibi  potmque  in  morbis  admi- 
*  niftratione ,  Wittenberg  1 6 1  a. 

c.  de  purgatione  per  urinam ,  fputum  & 
fudores,  ebenb.  1611. 

f.  de  reöo  clyfterum  ,  glandium  &  vomi- 
tor iorum  adminiftratiune,  ebenb.  1 6 1 3* 


g.  de  languinis  miflione,  ililpp.  2.  eicuÖ! 

l6jQ. 

h.  de  planctis  novis,  fuperiori  feculo  per 
inftrumenta  exquilitilfima  detedis, 
ebenb.  1623. 

XDitte  diar.   $ret)er  theatr. 

5\boWu»  (2tmbro(iu«)  ein<Wagi(rer  bertyb»*' 
Icfcpbie/  mar,  roie  ber  t>orbfrgebenDe2lmbro|»ug. 
Kbooiuem  Hemberg  in©ad)fm  gebobren,  lebte 
mit  Demfelben  ui  einer  geit,  »urbe  in  Dem  &9, 
mnafio  Chriltianenfi  in  Oiorroegen  ^>rcfefibr  Der 
^bofief  unb  «Diatbematicf,  wie  aud)  oroeittlicber 
^ebicuö  bafelbft ,  lebte  noa)  um  iCss,  unb  gab 
herauf 

j)  Dialogum  de  transmigrationc  animarurn 

pythagonca,  1Ä38. 
3)  Commentarium  in  Ideam  medicins  philo- 

fophicae/V/.  Severini ,  Coppenbagen  1643 

in  4. 

3)Diflerr.  de  Scorbuto,  ebenb-  163c. 

Acia  Pbilofopb.  HlcIIers  Bibl.  feptentrioa  eru- 
d  it.  Tom.  L 

^bv^iuo  (5lnbreat5)  fonflen  aud>  ColcfJIn» 
fiö,  ingleid)en  Oe  p<cra  jugenamt,  ein  ^i^bi* 
Id)off}u9ibobi0im  1  s  3abrbunDert.  $r  mar  ein 
gebobmer  (Sriecbe/  unb  tbat  fieb  anf dnglicb  bep  ben 
©einigen  Durd)  feine  Wifleiifcbafften  in  ber®rie# 
d)ifd)en  ©otteögelebrfamPf it  unD  anDern  CtuDien 
berfür.  §11« er  aber  ju  mebrem  ^abren  fam,  b<* 
fannte  erfid)  jur  gateinifcben  ^ird>e,  trat  auch  in 
ben  £)ommicane  r  *  Orben,  un"b  marD  foDann  Durd) 
^orfeftub  ber  Eateiner  jum  €rfcbi|"cboflr  oon  £Kbo» 
bid  gemaebt-  3n  folgen  ber  geit  arbeitete  er  mit 
oro|Tem  $ifer  an  QSereinigung  ber  borgen  /  nnD 
$lbenblänbifcben  Äird)en,  gieng  aurb  beörpegen 
i43oa!t5^äb|tlid)er©efanDte  na*  (üenfranfino» 
pel,  unb  brad)fe  Daß  Sfrrcf  ji-mlirt)  meir,  roie# 
woblfoldjce  bureb  De<  ^>ab)les  ITlartmp  v  ^ob 
balb  roieber  unterbrochen  mürbe.  3n?co  ^abr 
bernaeb  marb  er  Pon  Dem  ^abfl  ^ugentue  1 V 
nacb^3afel/  um  Die  jmifeben  ibm  unb  ber  Dajtgen 
Sfird).sn»  Q3er|ammlung  pormaltenbe  «P?ij;bt!Hg# 
feit bepjulegen,  abgeorbne t,  Fqnnte aber  nirbtd  <tu^ 
riebten,  me^megen  er  ficb  gar  bnlb  mieber  an  ben 
^ab(tIid>en^)of  perfugte.  311«  hierauf  14^8  Die 
Äircben'^Berfammlung  ju  ^erraroibren  äufang 
nahm,  bifputirte  er  infonberbnt  mit  Yüavcu», 
bem^bifeboff  ju^pbefup,  meinte  aueb  naebge* 
benbg  ju  $loron^  Prrfcf)ieDenen  Unterrebungen  beu, 
u  blieb  an  Dem  ledern  Crte  fo  la nae,  bis  Die  <$acobü 
ten  nebft  ben  2lrmenifd)en  Äirrben  Dem  fj>at  fHkften 
©tubl  (id)  unterroorffen  harten.  ^ad>  biefem 
gieng  er  roieber  auf  be*  ^abflß  ^ef;bl  naeft  @rie# 
cbenlanb,  unb  brachte  auch  in  Der  3n(el  C!ppern 
eine  ^Sereinioimg  Der  (kriechen  mit  bem  *t>abfl  Ul 
©tanbe-  ©ie  Afta  feiner  mit  bem  obgebaehten 
^pb«f«fd)enJÖifcbo|f  gebalfenen  ^ifputation  finb 
in£.abbeu6Concil.t03.  an;utreffen,  unb  in  ber 
^aticanifcbenQ3ibliotbeFiu  dhm  liegen  oon  ibm 
in  -ÖaiiD jclinff ten 

dtKTiXtl  CC7T0  täv  ffwyv^«^ofT»v  T»  /«*- 
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au*  Dauon.  ,  , 

9)  'Av^w  wei  Mo^ks  E4>t<r.«  OM\«yest 
ttXi*«#tt)icäorat.3u|ifrtürtU6  not.  ad  col- 
lat  1.  concil.Florent.  befuget,  in  einem  Pon 
benen  &anbfc&fifftlic&en  «anben  (lebet ,  bie 
»on  ßeibtlbetg  naeb  9iom  finö  gejfyiffrt 
wölben.  &  9<D«ncf«t  befien  tfUtiue  de 
EccIef.Occid.  4  Orient,  perp.  confenf.  1.3. 

ea».egttropuI  in  Hift.Concfl.Florcnt.Seft. 
fl.c.f.i4.i5.  Po(Te^tr»Ppar.T.Kj Gubm 
deScript.EccI.  £d)atb Script. [ord.Prard.  T.I. 

p,  801.  -  '  .  . 

»bobiue  (SJnbronicuO  Pon  btefem  bat  man 
Paraphrafin  Ethicorum  Nicomachtorum  Ar\- 
ftoteiisJStied)ifd)/  ncbff  ein«  €atemif*en  Übet* 
fefeung  Pon  fcatwel  3>emfTo,  ju  £epben  aebrucft 
1607  in  gto&  4.   Stollene  gufä^e  bet  W-, 

M*»&bu»  (©eotge  3obO  fori*  Comtnanio- 
nisdomeftica:  Enodationem  contra  Bofluetum, 
Coppenfjagcn  i689in4- 

augunbSIntiquatiu^  Pon  Scppenbagen  gebürtig, 
jtuöitteiU^Qcput9,f>ultfid)untetfd)ieb«n«3al)" 
ju^butfauf,  aüroomanibm  öic^rofcflton 
ME  'iotanic  antrug,  bie er  aber  nicbt  annabm.  3m 
3abr  1 640  folletfi*/ einiget  ^«pnuno  nad),n>ie' 
Bctinfein^atetlanbjufucf  begeben,  unb  bafelbjt 
bie  ^bpfr,  Sföebicin  unb  anbete  SMfapImen  mit 
qtofiem Ruften gelebtet  haben,  roelcbe«  aberobne 
©t  unb  itf,imma||en  et  ju^abua  1 6  c  9  berm  gebt, 
im  72  3ab*  f«ne«  2«m*  unpet$eptatl)et  (latb. 
©eine©d)tifftenfinb:  -n 

1)  analefta  in      SerptUt  ammadverfiones  & 

cautiones  medicas,  in  ö  £>ctOP<  93anb«n, 

^abuaieles. 
»)  not«  &lexicin  SmbomumLargum  de  mc- 

dicamenr.compoGtione,  ebenb.  iffff  in  4- 

3)  obfervationum  medicinalium  centuna 
tres,  ebenb.  16^7  in  8-  ' 

4)  Fraar.  Frigimelica  Traft,  de  thermis  arti- 

ficialibus,«benb.i6y8in8. 
c)Mantifläanat0mica,  welche  (Lpomae  »at* 

t^olitt  juSoppenb-  1 «» in  8  beigegeben. 
4)  über  de  natura  medicinae. 
7)  de  artis  tpedicas  exercitationeconfilia  tria, 

foi«5:^om.23o«^olin6CiftaMed.caHaf 

nienfi  (leben. 
%)  Catalogus  LX.  autorum  fuppofititiorum.fo 
mit  üitic  plöcctueHnmertfungen  ui^am* 
bürg  1674  in  4an$  £icbt  getreten. 

9)  Diflertatio  de  acia  ad  mentem  Cornelli  Cel- 

y5-,«J>abuai639in4-p      a  . 

10)  Tr.  de  porideribus  &  menfum,  roclcpen 
fammt  bet  »orbergebaebten  ©iffertation 
Z\)tm.  23artfcolin  ju  Coppenbagen  167^ 
in  4  jufammen  auflegen  laffen.  93epb<  ftnD 
ponV.  J.  B.T»  unterm  ^itel:  Annquitaces 
philofophicac,  medica  &  chirurgicic  ju 
£unben  in@c&oneri  1 691  in  4  «n<*  äupffern 
betouggegebenwotben. 

n)Satyrain  Fortun.  Licetum  unter  kmV(0> 
tn<n&tpmniifuf». 


12)  Introduftto  ad  medicioam  fk  biblio- 
thecammedicam,  meldte  @cbelbammet  \u> 
•    et|t  butfb  ben  £)rucf  beEannt  gemalt,  ba  et 
fie  bet€onringif(benintroduclioni  in  artem 
medicam,  jebod)  mit  vielen  ^)tucffebletn  unb 
offto«  gan|  petbeeften  tarnen  bet  5futo* 
rum^bepfugenlajfen. 
11)  Chronotaxis  m  edie  a  ■ 
bot  au  et)  ben  Lipfmt  de  re  nummaria  )u 
bua  161$  in  8  betautS  gegeben,  unb  ftHnad)  einiget 
•»Kepnung  bie  elogia  iHu(trium  virorum  unter  bem 
5Ramen34c.pi>il.Iom«finigefd)f  teben  baben.  f. 
^omajlnu8(3ac.^bil0§t  wolfe  aueb  benCor- 
nelium  Celfum  u.  Pegetium  de  Mulomedicina  a  n$ 
£id)t  (teilen,  f  am  abet  bietmit  nid)t  5  u  (Stande,  fon# 
betn  flat b  batübet.   $lu|Je c  biefem  bat  et  Piele«  in 
£anbfcbtifFt  bintetfaffen ,  bon  »elcben  Zbomas 
»aw^olinuß  unterfebiebeneö,  unb  fonbetlid)  ba« 
Lexkon  Cellianum,  gerne  pubdciret  hatte ,  trentt 
nid;  t  ba«  mei(le  Durct)  ben  unglucf  lidjen  ^ranD  fei/ 
net  58ibIiot^ec  märe  eingebüßt  «otben. 
tbolmup  de  Scriptor.  Dan.  cum  Mpllerihypo- 
mnem.  XV in«  Diar. 

Ä^obtu6(3ob)bon9vo<!baufen,  marWafr^ 
frett  ju33ifd)leben.  5Jon  ibm  (lebet  eine  (Sdjrifft 
in  ©leatü'  ^b«tinaifd)et  £bf  onica,  beten  ^itel  i(l : 
9(Babebafftiget  Söeticbt  unb  fut$e  S8efä)teibung, 
be«  gtoffen  ®d>aben<,  melden  baö  ©orf  9voci<« 
Raufen  eine  Stteilroegc«  üon  gtfmt,  Äffenbutgi* 
fd)et  'Pflege,  burd;  fcbrecflicbe«  ©etvittet  unö 
@tutmroinbeK.  empfunben,ben  j  3ulA.de  fet  ic. 

Ä^obius  (tföarcmO  ein  berubmtet  5Ked)t«gw 
aelebrtet,  warCodicb  Prof.Pubi.  unb  ©enior  bec 
3uti(ltn  ^aeultat  ^u  ^raneif utt.  <25on  (einen 
fettationen  (tnb  folgenbe  bePaunt : 

a«  de  itnmobilibus  privacorum  allodialibus, 

graneffutt  an  bet  Ober, 
b.de  Clcricorum  judice  letulari,  ebenb.  1706« 
ededubitatione. 


d.  de  dubttante. 

e.  de  judice  litem/uamfäciente,  etenb.  1684« 


f.  de  judice  mixto ,  ebenb.  1700 

g.  de  jure  belli,  ebenb.  1671. 
h-  de  jure  legitima?,  ebenb.  i68eJ.  % 
i.  de  libris  eruditorum,  ebenb.  1690. 
k.  dc)urisdiftioneüPificunn. 
I.  dejurepauperum,  ebenb.  1702. 
m.  de  periculoin  mora,  ebenb.  ie>90. 
n.  de  praeferiptione  bonorum  Principis. 

0.  de  proceflii/^fÄfl/'/  contra  Nabotbum,  ie»96j 

p.  dejurcriparum,  ebenö.  1676. 

q.  de  fervinis  feudalibus  vafallorum  Pome- 
ranise  orientalis,  ebenb.  1706. 

r.  de  tergo  fubfidiario. 

s.  de  transaftionibus  in  deliftis,  ebenb.  1700. 

t.  de  tutoris  datione,  ebenb.  170er. 

u.,de  vindifta  publicae  devotionis,  ebenb- 1 6  89. 

x.  de  Übertäte  Germanorum,  ebenb.  1673. 

Ät>obiuö  (Martin)  n>at  um  bößgnbe  beö  17 
Sabtbunberts^aftct  ju«SBiburg,tinb  gab  ein  SBuCb 
untet  foloenbem  ^itel beraub:  £&ti(li gegeme, bet 
et,  b«n  tnrtbenbeSbfiflen  5Tircfo  unber  et  «Wenif* 
fi«  @e(lalt-  enfolbeligen  fremftiQebaf  Martino 
Rhndio,  ©oone/^jl  til  ©ranbrobre  ^"iref t  i 
Biberg.  Äiobenbape,  ttpft  bo«  S-^cbmebtge^ 
ISlflt  i<599.  Nova  üht.  Mar.  Bakb.  1700. 
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&b^biue(^id)ael;fd)rieb: 
j )  Memoria  m  feculi  (ccundi>quod  Academ  ia 
Viadrina  Anno  1706  abfolvk>dccantatain, 

5rancffurti7o6  infol. 
ß)  Lauterbachium  iilultratum,  feu  annotatio- 
nes  ad  compendümj  Juris  Lauterbach. 

tbenb.  1717  in  4« 

3)  J&um  philofophumf.  virum  bonum» 
ftraneffurt  1690104. 

4)  Diiputationes 

s.  deaftorenon  probante,  ftraneff.  i70f. 

b.  de differentia  juris  &  facti,  ebenb.  1708. 

c.  de  inceftu  contra  naturam,  ebenb.  1703. 
•  d.  deportalibera,ebenb.  1698« 

c.  de  rercindenda  transactione  ,  ebenb. 
170Q.  . 

f.  de  unione  prolis  linc  pranore.  ebenb. 
1701. 

g.  dcScopdifmo,ebt;i&.  tfat  rpiebttaufge' 
leget. 

•    h.  dejuramento  AcademicP,2Biltenb.  17t  1. 

&l)o&ui8  (>fticolaus)  einSttebicus  pon  ©eil* 
la  au*  (lalabrien,  Übte  in  Der  Stöittc  Deö  16  3abf 
(tonöerts,  unDgab 

Redargutiones  in  rerdinandum  Caflanum  pro 

Alcimaro  &  Joh.  Andrea  Nola  Crotoniata  ju 

^8<n<Wg  ts76  in  8  b«äu$. 
Coppf  biblioth.  Napoler.  Landen,  renovat. 
»  Är>oWne  (^icomac&uOf.ebenuomacbue 
Äljobtu«,  inxxiv  SßanDe,  p.  63 i. 
.  Är^ofttacOlNituI)  fifbe&&ooa. 

Ä&oOine  von  <Brajm  (Slnton)  ein  Oiiebec^ 
lanDet  au«  Dem  rc  3abtbunbert  ,  war  33accalau* 
reup  ber  ^becleoic  unb  €anomcu$ in  Der  Slbtep 
^arc  bep  gopen.  €r  »ölte  Da«  Beben  beö 
rjotbettu8,baö  er  mitPerfc&iebenen  £anb|d)riflf* 
ten  fletfig  jufammen  gepalten,  unb  mit  Turner 
cf  ungen  erläutert  hatte ,  berauö  geben ,  ber  §ob 
«ber  übertäte  Dafjer  feinen  'Sorfafr  nid)t  be> 
tT>ercf(leOjd«ti  fonnte.  6«  geltet)«*  21  ub.  ITtirdua 
in  feiner  ^camonttratem«  ©>rcnicf  fdber ,.  Da§ 
ihm  DaflelbeSUJerd;  ein  uub  anbete  gute  2)ienjte  gc-- 
fpanbabe.  öweetttue  Athen.  Belg. 

RHODODAPHNE,  6Vy».  Hört.  Carl;  fit&e 
e£leanoerjimXXV$8anDe,  p.  1 164.  • 

RHODODENDRON,  Doi.  flehe  ©lean&er,  im 

XXV  <8«nbe/p.ii64. 

RHODODENDRON  FLORE  RÜBRO  ET 
ALBO  SIVE  NERION,  |iel)e  ©Uanoet,  im  XXV 
SBanbe,p.  n  «4. 

RHODODENDRUM,  f.  GHeanber,  im  XXV 

^b^bc-rnanrttte^berXofernann  Ccoten^)  «in 
In  &er@tied)if.£>pradx  imD£ifh>rie  rool  erfahrner 
«Wann,n)Utbein®ad)«n>erf^n,einem2)orff/  Dtn 
©rafen  Pon  ©toObetg  gehörig,  1 f  4*  gebopren. 
5)urc&  feine  natürliche  ^apigfeit  jum  ftubiren 
fefcte  et  fi<t>  bep  feinen  2anb«berten  in  groflit  ©naDc{ 
fübafjfteüm  nad)  3lefelbinba«  ©pmnaftum 
fd)icften,aUrpo  er  baö ©lud;  hatte,  in  Der  ©ried)i< 
fd)en  unb  Eateinifc&en  ©pradje ,  wie  au*  in  bet 
tyoe fl<  ber  Unterweifuna  OTicfcael  Heanber s  5 11 
$enuflen-  $r  blieb  bafelbfl  6  gan$e  3abt,  unDgieng 
Darauf  nad)  9vo|to<f ,  Der  Unterrpeifung  De*Oat>tt> 
CbyrrxSu»  ju  genufien,  ferner  nad)  tuneburg,pi>n 
fear  nnd)  <3Ba!cf enrobe.  unb  fobann  nac»)  <©tral* 
Univerfil-  Uxici  XXXL  tytil 


funb.  hierauf  begab  er  ftd)  auf  bie  Unit>erfität3e* 
na,  alltvo  er  fid>  in  foldje«  9nfebcn  gefegt,  baß  man 
ihn  jum  ^ro|cj]or  ber  @ried)ifd)en  (Spraye  ge' 
macht,  s^acb  7  fahren  rcuebe  er  nad)  bitten* 
berg beruften,  bafelb|t  Die  4Di|torie  ;u  lejen.  ©cd) 
ftunb  er  biefem  2lmte  nur  4  ^abr  w ,  unb  |tatb 
1 666  ben  8  3<nner,  alö  er  f ur^  Porher  bae  SXectc 
rat  Der  2fcabrmie  übernommen.  3m  übrigen  rceo 
ben  feine  Öried)ifd;e  93erfe  ungemein  h«*  Sf' 
fd}a§t,  an  Den  Catcinifd&en  aber  wolte  Öcalige» 
eines  un obaöau Dt retabeln.  CDe^gleicben  roirb  |ei> 
ne  gatein. Überlegung  De«  CioDo»r  Btrulnegdo/ 
bet  QJcn  feinen  anbern  ^cljnfften  fmb  be* 
fannt: 

1.  hiftoria  vita:  Ädoftrina;  Martini  Lutheri 
carminc  heroico  deferipta. 

C.defcriptio  hiltoria:  cccleliae  five  populiDef, 
politix  cjusdem  &  rcrutn  priecipuarum, 
qua?  in  illo  populo  accidenuu,  grsco  car- 
ininccum  vcrlionc  latina  e  regione  textus 
grffei ; 

j.  poelis  chriftiana ,  i.  e.  TalarHinae  ftu 
hiftoriar  facrir  grxeo-iatinx  libri  9>5rancf * 
fil«  1 589  in  4. 

4.  Argonautica,  Thebaica,  Idas  parva; 
tabulicetymologia'grafcJe; 

6.  epithahimiafacra ;  '  . 

7.  exMernnone,detrrannisHeracleae  Ponru 
cee,  Ctefia  &  Agatarchide  excer ptae  hittn- 
riasgr£cae&  latina:  partim  ex  Laur.  Rho» 
domanni  interpretatione'; 

8-  theologiar  chriftiana;  tyrocini«  carmin« 
heroico  graeco  -  latino  inelibr.  digefta, 
&«PjigM96in8.    ,  ' 

9.  Philomufus,  de  tytociniis  linguse  Tanflae 
dialogur,  «aBittenberg  fft4in  8,  fcipiia, 
if96in  8. 

10.  Hörnern*  conf utatus. 
11  Trojaexpugnät«.  - 

1 2.  Orationes  de  lingua  gra?ca  &  de  vita  phi- 
lofophica  >  3ena  1 634  in  8. 

•  1 3.  'catechifmus  geminus  graeco-lat,  germaDi.' 
geipu'g  16^6  in  8. 
©ohat  et  aud>  Quinti  tahbti  Paralipomcni 
h'taud  gegeben,  £anau  1604  in  8.  ©eine  in 
©riethifc&er  ©prac&e  befebriebene  ©ermaniben, 
barinnen  et  bon  bem  Urfprunge,  ©itten  unD^ba* 
ten  Der  alten  ©eutfehenhanbert,  t riebet  man  febt 
bod)-  €r  hat  einen  @opn  ttiwlaö  hinterlaffen. 
^iienftebt  de  patriisilluftrim  «uirorum.  ■$£•<?//- 
geriana  voce  Rhodornannus.  XOittt  memor,' 
philoroph.  23(tKl).  in  panegyr.  Rhodomanm", 
3ai'Ie,  Sattlet  jugem.  des  feav.  für  les  poeu 
modern»  jre^ec  in  tbeatr.  XDftte  diar.  <tatt 
Heinrich  Hangen«  Vita  &  in  Grarcas  cutnprimi» 
litteras  meritaM.  Laurentii  Rhodomanni,  tu- 
beef  174t  log- 

2^ beb omannui  (tfticolft*)  ein  ©o!)n  Drt  Po* 
rfgen,  febtc_f  s  97,  unb  fc&rieb 

j  )  Gommemar.inEpiftolam  •dTitum;  tetf» 
gleidyn 

a)Carmim  &c. 

biblioth  vet.&  hoV»  " 
rhodoMell  Fommi  ton       Rofa,  9tofti 
unD^eAijMeJ,  «fronlg,  ünb  r^eiflet  Kofen^onlg, 
^apon  an  feinem  Crtc- 

€t  ff  BHO- 
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v.  87»u.nD  ub<rb«fdbm  Satnab.l  c7@iebu*<n 
3M?obope,  einSBetg. 

X&obope,  eine'JMnlcfepbin  oonber  *J>ptbaw* 
r  if*en  @ecte,  an  roelebe  ein  93ntf  unter  Dem  ,9la* 
men  Ibeanwo  ergangen,  mel*en  Luc .£oitt*' 
niueperauftgegegebea  bat.  OTeiuigtue  inHüt. 
mulicr.  philofoph.  f.  1  10.  .Sabricms  Bibl. 
Grase. 

»fcobope,  ein  wegen  ibret  umn*figen  gebend 


Ep.  ig-  unbefarmt,  »er«  gewefen,  obnebaf  et  Do* 
niebt  utm>abrf*einli*  für  einen §tepgelaffenen  De# 
OXlrwmi  gebdrenroitD- 

^boton,«in©(rib«n!/au^fttn<tt>atbe«itiit^ 
an«  £*üler,  lebte  imSabr  200,  (tritt«  fonberlid) 
aiDerDie<föarcioniten,unDunterreDefefi*  mit  %* 

peUe(  weisen  et  aWeinen  einfaltfgen  ^enf^eni  flit ^^re« ^erb7mar'autf  ^eoeim ,  unDkb* 
febt  leityrcibetlegenfonnte,  ©ein  93ud) wber  ttn,itt>tni2inopuÄbep  einem  ^tttLbembefann. 
öenfefben  eignere  er  CaUifhoni  »Mp«  ten  -gg^,,,  au*  @amou.  Riefet  ftbtte  fie  na* 
tat  uns  au»  Demfef ben  bu  $ragme nie  aufbehalten.  ^  roo  cbfltfl,u6 ;  f  m  £auffmann  au  J 

(Hift.Etclcf.Lib.V,cap.i3i.)  ^  !*rub  au*  fer*  I  gagL^T  ^  eappbo  «ruoer ,  fi*  m  fie  «er# 
ner  einen  Sommentarium  übet  ^^Ä^WfafcJ  unl)  j„tlnit  dntt  gco(|fU  ©uimhe«el# 
ber  ©*»pffuna,  barinnen  er  Den 1  2fpeUc©  ,  Deek  (  ^«^^«1^,  ©,fWat  f*6n,  unD 
Desmarcicneitrigegebren  öertbeiDigte,  !^«><rle'  j  |<bte  in  ^auetati« ,  einet  reiben  unD  reeßufrigen 
getbat.  €r  oerfprad)  auch,  über  «W&XJM  ^m  m  fie  foI  ,^  mitit)rtt  £aianter<e  otet 
n>ri^fltMua BH^oerf^ebene »wfgOej  wcDj<nff  öaf fie oon folgern 98et^ 

tn öet ©(fetifft t>orfl«bro*t/ ein befonbec«  ps'WJr  Dienfr  eine  pon  Den  qjpramiDen,  rcel*e unter  bie 

tn ,  Gabe 

 .  Diefel  er* 

. . . .  „  CCBabtbeit  Diefeä  SSeti*ti  mxi* 

..w  ige  Bvbl.  vcr.  &  npv.  .  feU     ^ma  fo  foD/alafiefi*ein<taial6gebaDe*, 

et.^oborf,fteb.e0«.Clauöon/ben3  oen*i  unö  gjiaftbt  otif  Die  Kleiber  3*t  gegeben,  tin 
r,imVl9$anbe,  p.263«  _    :J    \  gjoier  einen  oon  ihren  «Schüben  roeggerticft  haben, 

Damit  na*  «Memphis  geflogen  fepn,  unD  ihn  Da' 
felbfi  Dem  ff  6nig  pf4mmeriet)u5,ber  gle  i*  of mt* 
Ii*  ju  ©eriftVe  gefeflr n,in 16M  haben  fallen  laf» 
fen.  ©er  £6nig,  be m  bie  gierhct>fcit  brt  @*uhrt, 
unb  Die  SbatDe*  SIDlert  fonberli*  rcol  gefallen, 
babe  in  ganp  (SgpptenDie  -Dame ,  ber  bet  8Dlet 
ben  @*up  entfuhrt,  auffurben  laf en ,  unb  bie  ge* 
Äfcobope  jum  CßBetbe  genommen  unb 
^ereboruo  lie.c.i  34.  Zt> 
a.cap.  33.  piinruB  1. 35  cap. 


nrr 


er.Äbobon ,  ein  SRartprer,  beffen@eDa*t' 
ni&'$agitf  ber  26  Renner. 

©t.  »bobon,eln  gJlärtpret ,  f.  er.0re(tee, 
bm  r*9  3un.  im  »XV  «Banbe,  p.  i|  tp« 

RHODONiA,  'fiepe  (DleanDer,  imXXV^San* 
le/P-ii64.  . 

Äbobcpe,  ein  53erg  in  ^bweien,  ober  SRoma  , 
oienV  mrleber  fi*  »on  bem  Monte  Pahgfco bepbem !  t^J^X 
Urfprungebe^e&iantang^unb  öur*^btaeien  ^^'"f^fc 
ISwZM  binaufan  ben  Pomum  Euxmam  ^Zg^K 
gebet,  VTodopeia  SAXA,  fmb  bepbem 

W,unbbepben^ürcfenÄnUn,beflen2lnn)o^  geöDtpobope- 

nerbabenni  ben  Seifen  ber  Äatjfer  €onftan«no#     »r/oDopoli*,  eine  Stobt  in  Der  tanbf*atT» 
mmeineganöbefcnbere^rDOinbbero^net.^a*  €01*1«,  ober  «Wingrelien.  Saaotänb. 
Den  fabelbafften  gtjiblungen  «>at  Xfcobdpe  »n.    RHODOPOLIS,  ©fttDf,  Hebe  Xofe*. 
fang«  eine  Königin  in  Zweien ,  unD  »urDe  erfl    RHODOPOLIS,  ©tobt,  fiebe  Äo(?ocf . . 
naebgepenb*  wegen  ibrr«^o*mu*?  m  einetfßerg     ^^doo,  ©r.  'PeV  beg  nepnw»  unb  ort 
»ermanbelf.  fiebe  2Temü8,  im  1  Söanbe,  pag.  65  3-  £äUa  ^o*tetr  routbe  t>on  bem  ^eluie  obet  Der 
u.f-  ing"lei*en»t>^böpe,  Königin  in  Zweien.  ©onne  geliebet, mel*er  Denn  ou*  ipt  ju©efaOen 
€troatpietna*ftein6ffteret  5fufentbalt  bei  <Dr,  tit^t\  £RboDuö  ttecfcnmacbte,  Die  fon(l|ret# 
pt;ef ,  fonft  abet  infonbetpeit  Dem  martt  geprtliget,  ^w  polbet PoQet  SStifftt  frunb ,  unD 

aI«reeI*e2inDafiQer©eQenDgebobrenworben  4,y#  (|fiU9ui*ponibrbenennete.  S>iobor.0icoL  Hb. 
gtit.  in  praif.  ©01b.  metam.  6.  ptolem.  1. 6.  v>  c  f  f  ^r  ^u^teabfr  Denn  mitipt  7  <S<3pne, 
plin.  1 4. 23aubranb.  nebmli*  öen  (Dcbtmuo/Cercaprjus ,  ttlacatte, 

Ät;cbope>  Qtatt,  fiepe  Äofee.  j  ^crie,  I  cn  g«(  Ii  topae  unD  CCaitbalue,  unD  rt# 

ÄteDope^oVHwnin^ptacien/mat  tat  pom  ne  tc*ter,  bie  ieiectrysiten,  rocoon  >ene  iufam- 
tos  unb  ber  EMafR  obet  brt  tUario,  ober  au*  men  fyliaba  genau ntmurDen,  birfeabet  no*  als 
DrtStrymortf,  ^o*ter,beotatbetr  Den^«mu^,  3ungferoerflarb.t>ioD.eicuI.I.V.c.  i6.€inig« 
Äia  in  ^pracien,toeil  fie  fi*  aber  io  fern  gotrtu  ma*en  fie  fonfi  au*  ju  De»  neptun»  unb 
*er€bre  anmaffeten,  Da§  ^amu«  fi*  lupieft,  Der  Vtnuo  ^o*ter ,  unD  no*  anDere  gebe« 
Äbobcpeaberfi*Dir3wionannten,Detn)onJXlr  bot  ihren  ^ater  Den  <Dcecn  an.  &crapbtlu9 
tf  fie  lupitet  enbli*  bepDerfeite«  in  ®  rge  ihrer  bepm%u.€om.lib.UlI.r.  u.  ^pimem'Dee  be» 
tarnen.  W  ^  P- 4-         'Vk"m  V1- !  «ben  0<mfelben  L  c  @o  finb au* einige,  w«l*e fte 
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RHODOSACCHARUM 


ju  einer  $od>ter  Dee  Zpcüo  ober  Sol,  unD  Der 
Venu»  macben,  unb  ba  tiefe  tyre  ^)änDel  mit 
einander  gehabt,  fott  t$  ben  garten  c$ag  lauter 
@olb  geregnet,  unb  alle*  poUer  Svofen  unb  £ili# 
«n  geblübet  paben-  /W*  Gr*c*anonym. bepm 
Nat.  Com.  lib.  V.  c.  17.  <2Bobep  Denn  aber  aud) 
Don  noeb  anbern  für  »bre  Altern  balb  ©$l  unb 
amprjfrrite,  balö  2lmp&itr>teunbtteptiirt, 
balb  nod>  anbete  angegeben  »erben ,  unD  Dicbtet 
man,  tag  fie  pon  bem  pböbue  ober  2fpo(lo; 
geliebet  »orben,  weil  ee  in  foltper  3nfel  niematö 
fo  Duncfel  am  Gimmel  fepn  foü ,  baji  man  We 
©onne  nid)t  leben  tonne.  afclepiab.  bepm9to> 
cal.  Com. I.V. c.  17  2poHobor.hb.Lr.4.'§.f. 
tatnab.  über  ben  ©vfo.  Met.  III.  v.  8o4. 
RHODOSACCHARUM ,  beifct  XoferttUtfet, 

bon  bem  an  fernem  Orte. 

RHODOSTAGMA,  flammet  t»n  $»Jpv,  Rafa> 
$oMnb«*#»,  ftiHo,  tropfein,  unö  fteiffet 
RcfemBaflis,  Dav>on  an  feinem  Orte. 

&k)ddof»,  ein  alter  9}apme  ber  @tabt  23i>( 
fantfye  ,  ponber  im  UlSöanbe,  p.  1934.  eine 
3bbanblun§  ui  finben> 

RHODOXYLON ,  fS«f>e  Ligmti*  RboOmn ,  im 
xvn  «Banfe,  p.  %\%o. 

RHODUM,  Reifen  /  fie&e 
•  •  RHODUMN  A ,  ©tobt ,  fiepe  »oanrte. 

RHOUUNTIA ,  ein  tbemahlioe*  @cplo§  in 
»d)aja ,  auf  bem  ©ipffel  be*  &erge«  Orta*  bep 
Thcrmopylas  ober  SBocea  bi  iupo.B<tubr<mb. 

RHODUS,eine3nfel  unb  ®tabt,fiebe  »t^bta. 

Sr.&r>obu6,ein^ärfprer,fiebe  ©t.Claubonv 
ben  7  3erMier,  im  vi  «Banfe  p.  364. 

Rbotyi*  (Sajbr  ton)  fiepe  taflet,  »Ort 

Är>obu^  im  v  33anbe,  p.  i37o» 

»fcobuft« ,  eine  benen  SKpobiewi  geboriae 
3njel ,  md)t  roeit  pon  ber  ©tabl  Caunus  in  €a> 
rien.  Äaubranb  . '  . 

Ät>obuf|tt,  biefa  tarnen«  ftnb  irpep  3n# 
fein  auf  bem  ü  »fphoro  Thracico.  Ztaubroftb. 

^bobufla,  eine  <Srabt  in  ber  Eanbfc&ajft 
$rgiA  in  worea.  SBaubtanb. 
RHOE,fiepe  <gerb«baum,im  IX  SB,p. 1 070. 
RHQEAS,  iß  ein  äuge«*  ©ebreaVn ,  wekbe« 
beliebet  in  berSBercingeruug  bee  !£branen#OBär.$# 
gen«,  inbemgroffen  §!uöcu*<2Blncfel ,  mit  einem 
ttiercfiicbw  unb  beftanbigen  fronen*  $luffe. 
©iefe  5B<fd)roerung  entfrepet  gemeinfgueb  bora 
Langel  ber  eigenen  Sftaprung.   ©iefe  ju  er» 
feijen  ünb  ba*  Übel  ju  beben  ,  bleuen  Streb* 
©äfft  /  ÄraffMguppen ,  Elixir  Macis,  Eflent. 
Foeoicul.  Tinftur.  Antimon,  fimpl.  Unb  tartari- 
ftt.  Spirit.  Sal.  ammoniac.  fuccinat.  Liqv.  CC. 
fuccinat.  Bezoardic.  folare  &c..ober 
fjt.  Spirit.  Fccnicul.  ^j. 
Eifcnt  Euphraf.  5j. 
Liqv.  CG  fuccinat. 
«Wifcbet  eö  unteteinonter. 
ifl  au*  jutraoji*  ba«  $lugemit  Ungarifc^em 
^Baffer  abjureaf(b<n,unb  2lugen»  2tc^nepen.«itd 
Slloe«,  ^Iprrben,  CC. u(t.pr«P,Nihil.TI»urc, 
Pompholyg.  fucc.  Cy«lonior.  Mucilag.  Traga- 
cantb.  mit  ^  entbel  *  ^Baffer  bereitet,  ober 

MucUag.Gumm.  Tragac  Aqv.  Fcenkul. 

ftft^i. 
Succ,  Cydonior.^ij.        .  . 
rmotrf.Lexiä  XXX/tytil 
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Tut.  praep. 

Lap.fcisfil.  prsrp.  ana  5f. 
Croci. 


Myrrh.  ana  >j. 
Thuns  )§. 

^ifdjet  unb  macfcet  H  )U  eiltet  Sfuqen» Slr^nfl). 
^naleicben  eine  Labung  aus  bem  Decoa.  Cha- 
momill.  Fceniecul.Fcen.  grarc.  Euphraf.  ober 
eine  Salbe  au*  Mucilag.  Sem.  Cydonior.  Lini» 
Radic.  Alth.  Pompholyg!  3n«  beibnbete  wirb 
ber  auegr preß te  v^aff t  ati6  bem  ^arndffergra^ 
etlitbemal  eingetröpfelt,  febtgerubmet. 

RHOEAS  PAPAVER ,  fiepe  Itto^n,  im  XXI 
93anbe,  p.84». 

RHOEAS  PAPAVER  SIVE  CADUCO  FLORE 
PHOENICEO,  Adv.  Lob.  leon.  fiepe  Älaf>per* 
rofett,  im  XV  SSanbe,  p.  8ßa. 

RHOEAS  PAPAVER  ET  ERRATICUM» 
C#r,fiebe  Klappertofert,  im  XV  SQanbtt».8«l. 

RHOEAS  PAPAPER,  Ger,  Roji  Hirt.  ftef>e 
Klappertpf<tt,  im  XV  53anbe,  p.  £61. 

Rpobus,  »ar  be«  Ulesetttü  ^fetb,  »elcbeg 
ben  €^abmen  pon  ^4ia>>  rmico,  bat,  Unbfomol 
ppfTtiffren  ©efcbwinbigfelt,  al*  «Wutbigfeit  im 
Ärieoe  tan  gefagt  rterbe«. 

rhoe  culin  ARiA,Z)Ä/.fiebe  (ßerbcrbaum, 
im  xsganbe/  p.  107a, 

^^ctis/  @r.  Pciwv»  ein  Cenxaurttf,  ntU 
d>er  nebfi  Dem  ^yUUie  ber  21  tnl« nta  ©emalt 
air,utpun  fud?t« ,  aUein  aud)  bepbe  Pon  ihv  et> 
fdu'ffcn  rourben ,  naebbetn  er  Porber  nuf  bc?  pi# 
tit^oup  .Vvch;eu  mit  aanfeen  auf«  ber  0?rbe  ge* 
riffenen  ^Ömimeii/  roeiebe  ibrer  Oroffe  balbcr, 
fonfl  ber  «Korbroinb  famttbeweaeu  fönte,  auf  bie 
Sapitbeil  mit  lo# ge|t ärmer  2lpdlob»n-,  Hb. HI. 
c.  9.  §. ult.   tMcati. Üb- VI.  v.  390. 

Ät;ow«,  ehl  SKiefe,  reelaVr  bepvqjcfrur» 
mung  bM  |jimme,l5  öon  bem  «achtle,  ber  fi*  in 
einen  8omen  Perrpanbelt,  ober  aud?  nur  eine  &>' 
rpenbaut  um  fid)  genommen  hatte,  ober  ihn  bod) 
alö  ein  Sme  angriff,  iew'ff"»  «nb  bingerid)tet 
rourbe.  ^otdt.  Lib.  Il.Od.io.v.ei.  JDcfP^g 
über  benfeiben  l  c. 

Khobftt  ,  erabt,  ftepe  Gebert  im  XXX 
«ganbe  p.  1617.  ingleid^n  Ä^eben,  ben  @e# 
|<t)(ed)t^2(cticfel. 

»boben ,  (Sefcble^t ,  fiebe  Gebert. 

dee,  etoffflnißbet^prader,  unb  »$ymct«# 
bep/  21  Dürfet  beö  Äapfer»  9luguf]i ,  babet  man 
aud)  »cd)  ^ün^en  bat ,  auf ■  Deren  einer  @eite 
bef  auguffc  QJilbnii  mit  ber  tlberfdjrif t :  CE- 
BACTOC  KAICAP-  &c.  auf  ber  anbern  aber 
beö  Äbometaldß  mit  Den  ^Borten:  poimu. 
TAAKOT  baciaeoc  ,  flebef,  P«b<  übrigen^ 
Äbefcupotie. 

Äb^»/  ein  magiger  $htf5  ,'n  ^ranefen,  flöf« 
fetpon^teinad)  bl«  jlfchbad;  in  bie  @ala,  unb 
mit  berjefben  bep  ^emunb  in  bei;  3Rapn. 

Ä^ortc,  bie  Ä^onc,  ein  ©trt'd)  2anbe#  in 
^rancfenlanb,  fofebt  raube  unb  niept  gefd)icft  ifl, 
baß ee  f onne  angebauet werben.      ecftrecfef fia) 

?egenben$(u§  CLCerra  ju.    von  £c&trbt  in 
ranc.  Orient.  T.I.  p.  3.  » 
&botte  ( Horbbctm  t>ot  bet)  2>orff,  fi<be 
norbt>eim  t>bt  bcr^nc,im  xxi  v*B.pvi  a«  t 
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»&c*nfie,oDetc>eÄ&o4  (SerbinanD.)  flehe 

»i>6r  (©erbarD  ^atipia*)ber3ttcbic<'n<$> 
ctor,  roarju  Hamburg  1671  Den  19  Sftopember 
gebebren-  ©ein  SSnter  »flr£f)ti|t>p£&r^r, 
Der  flfteDirin  ^rofeffor  unb  ^>rac(tcu0.  €r  flu- 
Direte  in  Senei  unb  £rancf  furt  an  her  Ober,  unD 
erhielte  1698  IU  SKofrotf  bie  ©octontmrDe;  fetOC 
3naugural  *  CDifpuearion  banDelte  de  Arthritide. 
»eiche  er  unter  Dem  SBorflpe  £).3obann€rnejti 
ed)flP«i  pertpeibigte.  hierauf  roanbte  er  fich 
nach  SInclam,  als  tvobin  er  jum  ©tabt^ppfico 
roat  beruften  roorDen.  Roßoebium  titeratwn,  p. 

2M)of4cee,ein*Perfer,  ft>f  Pon  Dem  2frt«rer« 
vcö  ab/  unb  begab  fiep  noch  Zcbcn,  mpfrlblter 
Dur*  «in  foftbatet?  ^>rafent  Den  Cimon  auf  fein« 
©erteju  bringen  fuepte,  aüein  Damit  abgeroiefen, 
unb  auch  ohne  felbigeö  DeflRrn  Sreunbfchafft  onD 
©ebupeö  gewurbiget  vourbe. 

2U#ue,  p&.Mt  .Ä&eb<* 

rhoeteje  OR#,  fmb  btp  Dem  SJirgilio 
Aen.  Ui»  v.  108.  fo  Diel  /  al*  DieÖegenD  Det 
(StaDt  Rhcetei. ' 

rhOETEIA,  ifr  bep  Dem  QSirgilio  Acn.  v,v. 
646.  fopiel,aui  eine  Pon  Rhcereo. 

RHOETEIUS  DUCTOR,i(tbeobem  Viv$ili* 
Aen.  XU, Vs4t  f.  fo  Piel ,  al*  her  2mea» ,  roeil 
Rhateum,  roiean  feinem  ÖrtegebaaXeine  @tabt 
in  $roa$  mar ,  unb  Rhateius  Daber  lynecdo- 
1  chice  fo  tfdf  ale»  Trojaniw  ^eijfet.  . ,:  . . 
.    RHOETEUM,  ©tobt ,  flepe  Rbytiwm. 

RHOETEUM,  Rb<9teum,Rb«iium>  eine  &tabt 
in  Älein  ^rogien  ober^roaf,  jrpifepen  ©arba* 
no  unb  (2>igao,  auf  einem  mäßigen  £ügel,  unD 
mar  infonberpeit  berühmt ,  weil  unfern  baponber 
Z)d%  Vtl&moniui  begraben  worbm,  befTen 
©eabnad)ber3«itui  einim  Afylo  gemacht  wor* 
Den.  3<9'get  3«t  itf  fo  roobl  ©tobt  al*  begrab* 
nifj  unbef annt-  $8ef  Cellatiua  inNot  orb.anr. 
Lib.  Hl,  Cap.Hl,§.  44.46.  Üaubtanb. 

RHOETEUM  LITTUS,  ijt  bep  bem  X^ttgilto 
Aenlvi.v.f  oj  ba«  Ufer  an  Der  ©tabt  Rbceteum. 
.  RHOETEUM  PROMONTORIUM,  ein <%Ot* 
jeburge  in  £lei'n#  $prpgien  ober  §roa*,  bep  Der 
(Stabt  Rhccteo,  nicht  weit  oon  DemPromon- 
torio  sig»o.  ©ie  €ütcfen  nennen  tt  ^effiam 

.    rh  0  et  1 ,  ftnbnad)  einiger  ©(Dreibart  forte!, 
QU  Die  Rbatitibti  Rati,  Deren  im  XXX  föanbe,  p. 
< 77.  geDacpt  iff. 
rhoetica  CASTRA.  £anDfcbafff,  fiepe  (Ba> 

fier,imX  Sßanbe,  p.  389* 

RHOETIUM,  ©tabt,  fiepe  Rbateum. 

RHOETIUS  MÖNS,  ober  Ratius  motu,  Monte 
JiMezzo,  Monte  Ä#,ein  23erg  fa|l  mitten  in 
Corfica-  ÄauDtörtD.  . 

»borti« .  ein  Äonig  Derer  «Warrubiet,  fo  pon 
Dem  ^eer^otte^em  p^otcu^bfiammete,unb 
Die  Cafperw  ju  feiner  anberen  ©emablin  patte^er 
aber  fiin©ohnanct;tnioiMß©ewalt  antbat^unb 
als  ipn  »t>6tuö  beöbalbet  utr  Strafe  jüpen 
iDoIte^^mit  DerSlucbt  ju  Dem  TOaunut  faU 
Pirete.  Vittfl,  A«n.  X ,  v.  389.  unD  über  Den* 
felben  eferou*l.cit.  ei<p{  au^>  ZnfyimQlut, 
im  uSSanbe,  p.  uc<: 


Äbörue ;  ein  €entauru* ,  roelcber  auf  betf 
Ptntboijß  4jod>ieir  einen  35eanb  Pon  Dem  Altäre 
napm ,  unD  Damit  Den  <Cr>ataru<  miber  Den  ^opf 
fd>Iug,  iugleidxaber  aud)  bie  ^>aare  in  95ranö ' 
fteefte,  unb,  Da  felbiger eine  3; bür* S &,\v c Ue  nahm, 
fid>  Damit  iu»ebren,aDein  mit  felbiger  Den  €ome* 
ttn,  felbfl  einen  gapilben,  nieberfdjlug,  fachte 
beffen  ^\bo£u- ,  fd)lug  ihm  enbu$  Den^opfein, 
unb  maebte  audb  Den  Corrtbu? ,  einen  jungen 
^Kenidjen  nieber,  unD  Da  f£ua$wt  fid)  Dejfen 
annapm,  flie§  er  ipm  Den  55ranP  in  Den  £a(* 
bis  pm  Joertte  pinunter,  griff  mitbin  aud)  ben 
jDtyaö  an  .aQeinbiefer  flie§ibm  einen  SaunpfabI 
in  Die  Hibben,  unömacfre,  bng  er  H*  mit  Der 
guebt  falPiren  mufte.  <D©tD.  Metam.  XU.  v.ö7. 
(Rad)  einigen  uvar  rourbe  er  aud?  mit  nieDer  ge« 
mad)t-  X>itgä.  Georg. II.  v.  4?r  Slflein  bieRe; 
Derffepen  anDerepon  Dem  Ät;ocuö ,  »ienjobläud) 
Diefer  Damabl^  fo  fern  bar\>on  pef  emmen  fepn  muf?, 
als  ihn  hernach  erftDieSccünra  erfebo^roobDd) 
nicht  mebrere  Pon  folcpen  Kentauren  einerlei)  *^a# 
men  f  6nnen  gebebt  paben-  €rr>)a  übet  ben  Vit* 
gtl.  l.c.SlpoUobor.  Iib.lll.c.  9.  §.u)t.  .1 

^hottiB,  ein  Dvutuler ,  tre leben  UZutyalaß 
nieDermacfcte,  Da  er  mit  bemHifo  pep  $lQä)t* 
itit  ihn  nebflanbern  in  ihrem  eigenen  gager  über« 
fiel, er  auch  war  fraebte,  allem  Por  ,vurd)t  fid) 
hinter  ein  gro§  '^rinef  »©efepirr  öerjlecfte,  unD 
nicht  cinmäplbie  €ourage)u  fehrepen  unD  Sennen 
)u  machen  hatte,  ju  aefchroeigen,  Da§  er  mit  feinen 
^einDen  anbinben  foQen. 

Äfcotutt,  einer  ppn  De«  ptyneut  Raufen; 
tpelchen  pmaii  mit  ntebermachte.  (Dvit/Mer. 

y<  y#  38'* 

RHOEXUS,  ein  £afen  in  SiIicien>n'Dem2Ju^ 
flu§  M  Stoffe*  Sari.   2^fl«brö0D.  j  -, 

RHOGOMANES ,  ein  ^lui  in  9>erffen,ber  aud) 
Qit^ihgleichen^rrtre^heill,  bapon  im  ilSBatv 
Dt,  p«  1 14*  •  gepanDelt  reorDen. 

^otrwDm^f/anfel^ebemoy^ofnab, 
in  XXI  Q3anbe,  p.  2017. 

RHOIS,  offic.  ftehecBcrberbAum,imX?5aRe 
De  p.  1072. 

RHOLDUCUM,  ©tobt,  flehe  ^oltme. 

RHOMBATA  SCUTA,  fiepe Ä4«tcn.0cr>u/ 
De,imXXX*anbe,p.i,67.  . 

RHOMBE,  fiebe  Staute,  imXXX  ©anbe,  p. 
1162.  ,  • 

RHOMBI,  ober  Rumbi,  heijfen  \\ix  ®ee  Wt 
©egenDen,  ingfeichen  Die  Cinien  DeöCompaffe^ 
welche  bie  ©egenben  jeigen.  • «  ^ 

RHOMBICA  LINEA ,  wirb  eben  biejeniae  Vn;ic 
genennet ,  Die  fonfl  Loxojäromia  heiffet,  Pon  rcel* 
eher  im xvjii «ganDe,  p.  602.  bereit« geganDelt 


RHOMBICUS  ANGULUS,  fiepe  Angulus 
Ipxodromia^  im  II  SöanDe  p.  310. 

rhombites,  Diefen  tarnen  'fuhren  jroep 
JlulTe  in  bem  ^flatifchen  ©armatien,  welch« 
Durch  Den  3uffl^  mogmu  unb  jarvus  unterfehie* 
ben  werben^  jener  he»f*  <J"d)  Kubart  unbCopa, 
flehe  Daher  Copa,  im  vi  SÖanbe,  p.  1192. 
£aubrartD.  CeUartue»  in  Not«  orb.  *nt. 
L.  IU,  ,Cap.  IX.  S,8.  Cap.  XXIV,  fe«.  f. 

RHOM. 
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RlIOMBOIDiEUS  MUSCULUS,  fiepe  tUu* 
fceln  be*@d?u(terb(<ttte*,  im  XXII 35.  p.  1x46. 

RHOMBOIDEA  CORPORA  CEREBELLl> 
fiebe  Rbomboidea  SubflmtM, 

RHOMBOIDEA  SUBSTANTIA,  ©bet  Rbom- 
botdeo  Corpora  Cerebe/fi,  nennet  Neuffen  ba« 
ü fdt)fnr big f c  Obel  brüftatc  20 l f en ,  fo am  Jöiriilein 
iumSßotfcneinerommt,  wenn  man  feibiget«,  nacb* 
fem  e«  bereite  mitten  Dura)  feine  wurmformigen 
$ortfa$e  jerfefenitten  worDen,  nocljmahl?  mitten 
Pon  einander  tpeilet ,  unb  Den  einen  $peil  nauf» 
»er«,  ben  anbern  aber  abwert«  beulet, 
v  rhomboides,  fiepe  Äaute  (längliche) 
im  XXXSBanbe,  p.  1 164. 

RHOMBOIDES  MUSCULUS,  fiepe  Hlu* 
fceiitöeö^ultetMawe^imXXnSft  p.  1249- 

RHOMBULI  DULCIARII,  fiepe  pfeflrcrnuf* 
fe,  imXXViiQ^anDe,  p.  r?«*. 

RHOMBUS,  §igur,  fte^e  »«ute,  im  XXX 
SßanDt,  p  n  62, 

RHOMBUS,  §ij$,  fiepe  meet*  Safari,  im 
XXSBanbe,  p.i7*. 

rhombus,  wirb  aud)  eine  Slrt  Der  djirur* 
aifepen  <2ßerbinDung  oon  Der  ©eflalt  alfo  (jenen» 
net,  n*il  beraub oiereef igt  a^aepet  ift,  t<;> 
jen  oiel  fähiger  Unterfcpeib  bep  bemcßalert,  Lib. 
de  Fafcüs  ju  fet>en.  @emeiniglid>  wirb  fic  abge* 
tpeilet  in  Rbombum  unD  Semirbömbum ,  ober 
halben  Rbombum*  \u  biefer  23anbage  bebienet 
man  ftcb  einet  einfopffigten  iöinbe  t>on  bteo  pDet 
pierSDen,  Diefe  wirb  oon  bem  4binterpaupte  über 
ein  Obr ,  alst  j-  über  ba 0  reebte  uj  bem  QJorber' 
paupte,  al«benn  über  ben  lincfen ©(blaff mieber 
jum  iftaefen,  wo  bieSüinbe  angefangen,  gefttbret, 
ba  fte  benn  wt'eDer  unter  bem  rechten  Obre  megge* 
I)  c  t,  unb  ben  ©cbeibel  nauffreiget,  Damit  fte  bie  erfte 
Ummicffongftummierid)neiDen,unD  fta>  über  ben 
lincfen  ©cßlajf  unter  bem  liuefen  Ob«  mieber  ju 
bem  Sftacfen,  oon  bar  aber  *ur  ©titne  f  ebre-^ie» 
fe  i  matpet  alfo  Durcb  eine  ^iref  elbanbage ,  auf  ber 
«Kitte  unb  auf  beoben  Kettenblättern  De«@djei» 
Del«  einen  halben  Rhontbum  au« ,  wekber  bie  oon 
einanber  gefonDerten  'Sbcile,  al«  ^Bunben  unb 
SöetnbrüdSe  De«  4touptes,gleiepfam  wieDer  jufam* 
tnen  leimet,  £>er  Rhombus  wirb  ebenfalls  mit  ei» 
ner  emfopff igten  SBinDe  Don  fünffoDerfccp«enen 
gemattet :  Da«  <£nDe  leget  man  an  bem  einen  $  bei' 
le  be«£mterbmip,teß  an,  al«^- an  Dem  lincfen 
ober  jipenförmigen  ftortfapr,  unb  {äffet  DieSBinDe 
fepreg  nad)  bem  SBirbel  fleigen,  bamit  fie  überben 
rechten  @d)laff  m  bem  Äinne  f  onne  gefüpret  wer* 
Den ,  oon  bar  freiget  fte  wieber  über  ben  linef en 
©d)lafir i  bamit  fte  Die  erfte  Umwicklung  fa^reg  jer# 
febneibe,  al«bennwirb  fte  bep  bem  reepten  Obre 
tmrbeo,  unb  über  ba«£inngewicfelt,  Damit  fte  bep 

Dem  finefen  Obre  wieber  auf  ben  3Btrbel  tommen,  1  naa)  £pon .  allwo  er  bie  Oaone  ju  ftcb  nimmt,  fer' 
unb  mit  ber  erfientlmmicflung,  »elcbe  oon  Demi  ner  nacpSBienne,  Conbrieu,  ©t.  SBaflier,  ^ouw 
Jfrinl  erpaupteibren  Anfang  genommen,  gleich  weit  Jnon  unb  Qtalence,  unb  oermifcbet.ftcC leine  tföeile 
»on  einanber  ftebe ;  über  ben  rechten  ©cblaff  aber  über  biefer  ©tobt  mit  ber  3f«fK«  hierauf  gebet 
fleiget  fie  wiebernunter,  unb  läufst  unter  bem  Äin*!  er  nad)©t.  Cifprit  unb  2foigncn>  unb  oeretniget 


gebraust,  bie  burtp  «^Bunben  ober  Steinbruche 
Pen  einanber  gefonberfen  ^peile  be«  Raupte«  mtf 
bei  jufammen  )u  Ieimen,fbnbern  fie  treibet  unb  pref» 
fet  aueb  bie  üble  SDtotetie  au«  ben  ©eftbwüren  unb 
^CBunben*  Uber  biefe«  tft  ju  merefen,  ba§  fie 
auep  an  Dem  testen  ^peile  be«  ^interpauptrt 
juerft  fan  angeieget  werben, 

RHOMBUS,  $fo§,  fiepe  trUris«,  im  XiX 
93anbe,  p.  1^90- 

RHOMBUS  CVCLOTRETUS,  fiepe  Äaute, 
im  xxx  53- p.  1 162. 

RHOMBUS  PLlNTHOTRETUS,fiebe»<UK 
te  (^ur<^beoc^elte)  im  XXX  Sßanbe,  p.  1 163, 

Ä^on  (Spriftopp)  gebobren  ju  gübeef  1663 
ben  1  o  ©ecember ,  legte  Dafelbfi  Den@rtinb  feiner 
Stubien,  unb  fefcte  folebe  6  Sabr  ju  ÄieJ  untre 
Rortt;olter»,  TVatmutfytn  unb  JTTott>ofe?t 
epf  rig  fort ,  begab  fiep  darauf  1 689  oacb  utofa, 
wo  erCatpsope»,  @d?mt'ebeit  unbpfeijfet« 
ein  3abr  '<wg  mit  groffem  €^u^en  borte.  5^acb  few 
nerSuiücf  funfft  inßübecf  lieber  ficb  fleif  ig  im^lce* 
bigen  boren,  unb  warb  1693  ^rebiger  an  ber  Ze* 
rewjfircbe,  1706  aber  an  ber^ocobefirebe,  bep 
welcper  er  1 7 1  *  jum  ^aft orat  gelangte.  SDiefent 
21m  te  bat  er  noep  bor  wenig  3abren  mit  allerg  reue 
unb  (Sorgfalt  borgeflanben ,  ob  er  aber  feit  bem  ge* 
Irorben,  iftunbefannt.  von  Seele»  Atheih  Lu- 
bec.l'.  II.  p.103. 

.  RHONCMISMUS,  fiepe  Sterton 

RHONCHUS,,  beiff  ba«Ä6e^e(»  oberftatcPei 
&d)natd)enim&d)lafftn  f  welcbe«  fonberlicb 
öenenjenigen  gemein  ju  fepn  pfltfget,  fb  Pom  @d)Ia* 
gegerübret  werben. 

Xbonc,  Äbcrme,  Äpcffte,  3\hc*>mf 
?at-  Rjbodanus.  ftt.  le  Rhone,  %o\.ilR(xhno,  ein 
#luf?  in  ber  ^obgenofienfepafft  tinb  ',9rancfreicp, 
welker  auf  bem  SBerg  5ut ca  in  bemOBaflifetfan* 
beausgroflen^i^fammlungen,  fo  bie  ©nwobnec 
©letfeber  nennfn,  entfpringt,  bureb  ba«  ganpe 
^Baüiferlanb  binlaufft,  unb  bureb  ba«  9£Baffee 
oerfebiebener Q3a*d)e  oergr öffett wirb ,  alfo  oafi  ec 
Diegroflen  ©*iffe tragen fonnte,  wenn  niebt  Die 
piclen  unD  groffen  Reifen ,  über  welcbeer  flüfl  unj> 
berab  faCt,  Die  @cj)iffabrt  Perbinberfen.^a  er  wirb 
offt  bep  fkref  em  SKegen  fo  grof,  ba^  er  bie  (ödmme 
au«retf]et,  unb  über  fein  Ufer  austritt,  bip  baß  et 
bep  bemS8ernerifeben<£tabtlein  QSifleneufoe  flcb 
in  ben  ©enffer*©ee  ergieffet»  ?Racbbem  ee 
nun  biefen  (See  burepfrriepen,  lauffet  er  bepbet 
@tabt  ©enff  wieber  barau«,  unb  obngefebr  s  tlti* 
ne  «Weilen  oon  biefer  @tabt  oerliepreterfi£pnac& 
einem  ftacefen  gaH  Pon  bet£6pe  gleicbfam  unter 
bie  €tbe,  fommt  bernad)  auf«  neue  wiebet  per* 
oor,  unbfdjeibet^Mncfreieboonßapopcn,  anb 
©aupf,ine  0011 33refje.  ^aebgebenb«  gebet  tt 


he  über  ben  (gtblaff  unb  ben  linefen  ^beil  be« 
ÖcbeiDel«,  unb  bilbet  alfo  einen  Rhombum ;  al«> 
benn  gebet  fte  bep  bem  rechten  Obre  ju  bem  Äinne, 
pon  bat  wenbet  ffcfteb  unter  Demlintf  en  Obre  ge* 
gen  Da«  ^interpaupt/aOwo  0*  enblid)  bieSöanba' 
ge  buttp  eineSiicfeltur  enbige^irwitbpitptnur 


ftcb  jwifcbenle^tbemelbter  ©tabt,  ^arafconttnb 
%>e aucaire  mit  ber  ©urance.  SBep  ärle«  jeripcilt 
ec  fiel)  in  2  ©tromr,  Die  fleb  aber  bernac&aufö  neue 
trennen.  SOJan  eignet  biefe m  $luft* ,  welcber  ber 
fdfjneHefte  im  ganzen  ^onigreiebe  i|l,  unb  ba 
et  piele  SnfuJn  Pon  fyon  an  bt«  in«  S&eer  fet» 
et  %  mim. 
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miret,  felbige  aud>  fel>»  offt  t>«5fib«tt,  unbaon 
«mm  Ott  an  benanbemfetf,  m«gemein  f  2lu«< 
pfiffe jU/  burcbroelche et ftf&  in  ba«mitteflanbifd>e 
ileer  ergeufr.  ®te -teerben  genannt  <Bra«  bt* 
HIAÜ,  <r>ra«  bc  paulet,  <8>ra«  b'  eßfife«/ 
cßranb  (Eft««  unb  <Bra«  be  pafton ;  anbere  \u 
feen  nod>  <Bra«  Hetif  pinju.  <£«  fd>etntt ,  ba§ 
IM  <3Bcrr  <8ra*  ton  bim  8ateinifdt)en  Gradu« 
herFomme,  wie  io  flrltorowi«  irinerario  cmu 
metcfet  roorben,  Wenn et bafelbft  oon  bem  £infal» 
Ie  ber  Stbone  in  bie  ©ee  rebet.  tttaffört  defcr. 
rlum.Gall.  23oud>c  hift.de Provence  üb.  i.e. 
c.§.  i.  Cborier  hift.  de Dauphin,  fett* 
Valef.  p.  9. 

»borte  (®ottfrieb)  ein  ©cbleftet ,  0? bobren  ju 
$8rej?lau  1663,  fhlbirre  in  feinem  Qtoteelanbe 
unbw3ena,  legte  ft*  gan$  auf  bie  £iftori*  fei' 
MI  SBnterlanbe«,  unbfebrieb 

i)De  Johanoxts  Wratülavienfibus,  Sötetflauj 
1693  in 4. 

*)Epiftolashiftoricas5ilefiar  ineditas,  ebeob. 

1 69?  u.  f.  in  4.  H 

i)Epiftolam<ie  promovendo  circa  hiftonam 
•  «pifcopalemreinummarise  ftudio,  $8re§' 

•    fau  1 6^  1  in  4. 
£r  bat te  willen« ,  einige  $Ranufcripte  Don  ber 
©cblefifcben  Jg>ifJorie  betau*  ju  geben ,  |ktb  abet 
1694,  Dena  ©ept.  ÄUrttjernifcelUiteraria. 

»honen,  ölfo  werben  um  QJafel  bie  rotben 
Rüben  aenennet. 

Äbenne,  JfliiG,  fiebeXbone. 

»boob,  ©taöt,  fie*  »epob ,  im  XXX 
SöanDe,  PJ940.  • 

ÄbocbotMne  ©tabr  in  ©a1ilaa,in  ber  Santo 
febafft  ©afralena,  beu'm  3orban.  Söaubranb. 

Rftopatuf,  *©r.  be*  £ercule« 

©oh«,  roelc&er  biejem  feinem  QSatet  an  einem 
$age,  al«  einem  4befben  parentirte,  unbal«ei# 
nem  @ott  epfferte. ßtol. 3>epböf$.  üb.  III.  p.  j  1  c. 
©ein  ^f>bn  mär  ftnfr  binmieberum  Pb&ftai, 
pon  n)fld>em  bie  ©tabt  tybÄftu«  in  Steta  ben 
tarnen  barte.  (fioflatb.  über  ben  $omer  Ii.  % 

V.6484>Ö  37. 

»b*r,  ein  Sttarcft ,  Äloffer  unb  ^robtfeb 
bp  rwtiitten  £borberten  be«  augufftnu» 
im  SSifttbum  SKcgenfpurg  uttb  bem  Sflapnfci. 
feben  8anbaerid)t  Slbenfprrg,  2  feilen  000 
Slbcnfperg  gelegen,  ifr  n33Pon  abalberten, 
einem  ©rafen  »on  »obr,  geäffter,  meld)e 
©tifftung  faßfet  Srte&ricr/  I  unb  Ii,  unb  *u; 
boipb  I  betätiget.  ©a«  Sinfommen  i(i  gut, 
unb  befaffen  fie  ebemabl«  eine  föSne  iöibliotbec, 
fo  aber  nebfrbemÄlofler  1 63a  wrbrannt.  &unb. 
©tamrnb.  p.  113.  3bl3t.  p.  i.  I.  »o.  d.  0. 
<£but*5Öaye«t  p.sic. 

»bor,  eineabelicbc5amm>,  fief>eXobr. 

»botborff,  ein  alte«  verfallene«  Mf  unb 
©d)lo§  im  &d>n>äbifd)en  Ätepft,  im  $ür|lem 
rbum  5ur|tenbctg  nid)t  »fit  oon  $lö«f iteben.  €« 
bar t?or  bie fen  feine  eigne ©rafen  gebabt. 

Äbctfd9acb,  etaDt,  fietjr  »ofebad).  . 

RHOS,  ein  alte«  SBokf,  beffenfdjonin  bet^. 
(gebrifft  nebad)t  wirb,  unb  man  halt  bapor,  ba§ 
e«  bie  JKuflen  finb.  S>en  tarnen  foOen  fie  bef om» 
men  baben  /  weil  fie  anfanqlicb  )U  ndcblt  an  ber 
SBolga  gemo&net ,  welker  §luf  in  ben  alten  geü 


ten  Rha  genennet  uorben.  Rha  ober  bäit  m  an  bor 
ben  oerfiummelten  tarnen  Araxes ,  mekben  bie 
^orgenldnber  aDen  Slüffe«  beileget ,  fi«^« 
tficFatb«  Franc.  Or.  Toni.  H.Lib.  XXIX.  §,83. 

Är>oface«,  ein  *jSerfer,  welcher  inbet  ©ebtoch* 
an  bem  GraoicoSlieranbem  bem  @rof]m  nacb  bem 
Scpffe  hieb ,  unb  ibtt  unfeblbar  erleget  baben  rour# 
Dt,  weil  er  ibm  bereit«  ben  ^>elm  burebgebauen/  »0 
nicht  £Utu«baTju  geFornmen,  unb  ibm,  ehe  er  mit 
bem  anber n  Jbiebe  fertig  mer ben  Forinte ,  bie  £anö 
Pom  2lrme  meggebauen.  *M 
»befe« ,  ©tabt ,  fiep«         r  5  ■  .  or 
rhosicus  SCOPULUS,  QJorgefcurge,  ßefe 
(ßangtr  (Capo)  imX  95anbe,  p.  at».     .  .  / 
rhosii  montes,  ^otgeburge,  fleftecßart* 
gir  (Cape»)  im  x  gjanbe,  p.  tj8»  \ 
RHOSIUM,  ©labt,  fiebeÄÄo/a/.  ' 
»bofne,  51»!/  ftebe^Äbcrie. 
RHOSOS»  ®tatt,  fttekbofut.  W&W* 
RHOSPHODUJm ,  ^nfel,  jiebe  Saline. 
RHOSSl,  fteb>  Änffcrn 
rhOSSICUS  SCOpülus  >  ^orgeburge,  fter>e 
(ßangir  (Cape) im  Xiöanbe,  p.as8'  . 
RHOSSO,  ©taDt,  ftebe  RbofuT.  . 
rhossus,  ©labt,  flebe  *6oß/. 
»bofl,  ifl ein  alte«  Seltifct^SBorf,  melcbe«^ 
Biel  bebeutet,  al« betreu,  braten;  babertommt 
ba«  3)eutfcbc  OBert  io|ien,  unbÄcfr,  ein  3n£m» 
ment,  ba«  in  ben  Äücben  niebt  unbef  annt  i|r.  leib' 
nt&Cnlleä.rtvmol.  Papr.  tt,  p.  139« 
Äbofi  (^irolau«)fi«beÄofr. 
^|>o|i  (<äjoIffgana)  gebürtig  pon  ©obelfl, 
Pertbeibigte  al«  «Waaijret  ber  SBeltoeijjb«»  unb 
frepenÄün|le,im3abr  1643  ju^eipug  eine  pbüV 
|*opbifd)e5)iuertation  de  mundo. 
Xbofptta,  fiebe^cjWta* 
KU.OSiiSrüScfrs,Rb(fim$  Rbofuf,  RboffoSt 
Rofus,  Refus,  elRos,  eine  ©tabt  in  <Sprien,  i»i» 
ftben  ©eleucia  unb  bem3§if*en  «Keeibu|en,»i*t 
nseit  oon  bem  33erge  Cauio,  gegen  Cilicien.  ©it 
mar  eme  bifcbofflicbe  ©tabt,  fintemabl  Qectate* 
Ub.  III.  Cap.  XXV  2lntipamtrrt  «ifebrff  ju  üvbo# 
fu«anfubree>  unb  frunb  unter  Pem^atriatd)en  )U 
SIntiocbien.moletiu«  miO  bie  ©tabt  Ganteten« 
barunter  Perfleben,roe(cbe«  aber  Feinen^runb  bat, 
Ätubtanb.  Cfedattu«  in  Kot.  orb.  aotiUIU. 

Cap.XJI,Seft.ll,§.i4-  - 
RHOTANUS, ^hig,  f.  aietia, fml 53  p.«« 3«» 
»bore  (Stiebt.)  ©raflid)  ©cb»ar^burgifd)et 
^farrberr  unbßupermtcnbentiuSlrnllabt^lube» 
te  )u  Snbe  De«  16  ^d^unbett«,  unb  gab  in  17 
^rebiaten  eine2(u«Iegung  be«  Fleinen^atecbifmi 
«utberiju8eipjigiy99in  8  betau«,  iSIlpbabetb 
12  Otogen  flarcf. 

»boteram,  eine  ©tabtin2)otcf«pifein€n> 
getlanb. 

RHOTOMAGUS,  &t<tot,  fiebe  Äonen. 
rhotüm,  Sibtep,  fiebe  miiitcbroben,  im 
XXII  Söanbe,  p.  J19.  - 
RHOTÜM  monachorum,  Slbtep,  fiebr 

münd?robert,imXXll93anbe,  p-3«9. 
Äbo«/  ein  «Örr^og  ber  «ftotmänn«,  ficb« 

»boulott,  «in^er&ogbet.^otmanner,  f«br 
»0U0. 

RHOXALANI,  ^olcf,  liebe  Roxtlam- 
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.    Korane,  ein»  fyrfifcben  fcanbocigt«  $oa> 
tec,  unD  Dee  ©roflen  2Uetanbet8  Concubine,  n>cl# 
che  Od)  enDlicb  Diefet  grofie  ^EBtltbcjrcinger  blo|? 
roegen  ibcec  fonDeebabcen  ©t&our;eit  jum  SBeibe 
'  antrauen  (alten. 

RHOXANI,  3Jolcf ,  fiebe  Roxolani. 

RHOXOLANI,  SSolcf ,  fiebc  Roxolani. 

Äboy  n,  &oy,  Äobn,  diu  abelicbe  Jamilie  in 
©ebleficn,  welche  öetrautblid)  oon  ibremerikn  in 
Dem  ?iegni$i!"d)cn  gelegenen  ©tamm.£au|e  9\oon 
Den  tarnen  angenommen ,  fid)  abec  nacbmabl« 
au«  Dem  Jbaufc  Dit|*c^n>ig  aefcbcieben.  ©ie  i|t 
mit  benen  oon  Möttau  nicht  ju  oermenaen.  Oi-  oon 
&r)s>j>nui  ©icfcbraifc  lebte  um  Da«  3abr  •  s  36/ 
unD  teugte  mit  <J>eöarigcri  oon  JUiiößcron  unD 
guftye,  1 )  £bcift opb«n  00 u  Äboyit  *u  2)irKh» 
roi&,roeld)ec  1*64  Suiten  oon  Schier  unD  9fia# 
flermt^  f)epratbete .  O  Sft-  oon  Äbovn  51t  Dirfa> 
roi&,  voelcbec  mit  «irrt  Söucgqroftn  oon  ©bona 
^axtmannm  0011  Xbcyu  u»  ©irfcbroi&g'jeu« 
aet.  ©etfelbe  t>eref>licf>te  fieb  mit  Urbaren  oon 
2lbfcb49,  unD  befam  mit  benelbeu  eine  Rechter, 
#arbateri,  welche  um  Da«  Jabc  1 606  Sriebri* 
eben  oon  Qdjnmnig  angetrauet  roorDcn.  £ariß 
oon  Äobfi  auf  Riebet  '  <giele  im  3Keid)enbad> 
©d)toeiöni$if:beH,lebte  1626.  £«lCbti|han  oon 
2Uy  auföiUbenDerflfunD  ©ir&Dorflr  im  ©d>r©elD# 
machen,  Dec  noch  »704  gelebet,oermal)lte  fid)  1 698 
mit  Urfulen  oon  JLi«  »ig,  u.  oeclobc  Dielelbe  1 700 
Duccb  öen  $oD.  ©ein  ©obn,  \ft  oon  &oy  auf 
J^albenborff,  bat  fid)  Victovien  Eleonoren  oon 
Ucbctte  eblicbbepgelcget.  Btnapü  ©cbjef.  Cur. 
r.  i.p.769  t-  2.  p-  9'9- 

RHU,  roitö  Dec  (Bctbetbaum  genennet ,  Da# 
oon  im  X$£anDe,  i>.io7a  nacbjufeben. 

Äbu«OT>eter)ji<be  ^«w- 

ÄbuabJ,  2Uv*oj,  Xrjaba>  eine  ©taDt  mitten 
in  Dcmglücf  icliqen  Arabien.  >3.uiDrcu«i> 

RHÜAUlScintflujj,  fiebe  Adm,  im  LQjanDe, 

P'  RHUBARBE,  'ftefc  »fcabatber,  . 

RHUBRA,  Rubra  eine  ©taDt  in  Sorftca,  auf  Der 
Örtlichen  S\ü|te  gegen  Wittag,  roicD  ie$o  oon  cinw 
aen  Portonuovo  genennet,  -öaubraiiö. 

rhucantii,  waren  Sßölcfet,  welche  in  per 
©egenD  $cettigow  unD  Slfperment  in  ©raubun* 
Den,  an  Den  ©camjen  Dec  ©chwei$,  gewöhnet,  uiiD 
Die  ©taDt  SKeicbnaw  amiöoDenfeeinne  gehabt, 
wie  Ä.a  tfu*  melDet.  öenbue  aber  will,  la§  jie 
um  Die  ©taot  SttaoenfelD  gewinnet ;  unD  noefe  an» 
Dece eignen  ibnenDi« ©tabt  9\aga^  ju.  23aub# 

W»i>ud?eti,  ein  alte«  €eltif*e<  OBott,  beDeutet 
fo  oiel ,  al«  DatJ  ©eutfc&e  »ocT.  teibmeenö 
OiHctt.Etymol.P.l.p.139-  .  - 

-&i?ut>a  ein^lug  in  Dec2tMfa<n°ö«9ro"<n 

^actaretj.  \  .   '•■  .  t 

RHUDA,eine  ©taDt  in  ^attbien ,  gan^  ju  auf* 
fetft  qegen  «Wittag.  £ *Uar.ud  in  Not.  orb.  ine 
L.  Iii,  Cap.XX.Sefl.il,  §.ao. 

RHUDi^StaDt^ebeÄ»^*.  .  ,  . 
.  rhudii,  alte  QJoIcfet,  Deren  ptolemaue 
Lib.H,  Cap.X,  Tab.  4  geOencfet,  unD  an  Dec 
cjßficbfel  öetoobnef.  Einige  balten  fie  00c  Die 
len,  anbertoot  Die  «rueterff.  JttM  Exegef 
Hift.  Germ.  p.  407. 


Ri  lUGlUM.micD  oon  Dem  ptolomdo  mit  un« 
tec  Denjenigen  ©tdDten  Der  alten  ©aebfen  ecjdblef, 
Die  tn  Dem  €limate  oon  ©eutfd)lanD  gelegen  ba# 
ben,unDroicDer»ttoeDerüor  Da»  ie^e  ÄegenwaU 
be,roooonim  XXX93anDe,  p.  1769  na'cbjufefen, 
oDec  Äügenwalbein  »pinterpommern  &<balten. 
2ibe(e^)eutf(be2lltertbumecll  p.636. 

Äbüle(€afpac)  toar  1617  ju  ^emplin  in 
Dec  3)?arci  i8canDenbucg  gebobren,  flubirete  Die 
9\cd)te,  uoDroarD  1640  oon  Dem  Jperfcoeje  210. 
^riö  1.  nacb  ©d)toenn  al«  3"forminoc  feine« 
^cin^en  €acl«  beruflFen/  mit  Demft Iben  reifeteee 
nad)Oerflo|Tenen  oiec  fahren  111  ^canefreieb;  fubc* 
tenaa)Dem  aud)  einen  JoullfteiniKben  ^\\lm  um, 
au«  Dem  >§)aufe  Jlb'efelbt,  nad)  ^ ranei reich ,  »pol# 
lanD  unD  Italien,  dt  batte  r  647  Die  ©na De  mit 
Dem  ^)ec^oae  ©uujo  Clbolpbo  naeb  vftcUanD, 
Scancf  reid)  unD  Italien  ui  geben,  roarD  Deflen  ©e# 
cretacunb  8lcd)ipaciu<»,^)off<»unD  €ammecraib« 
Zn  au«n>artigen  ^)6fen  mu)re  ec  offte  feine«  $ttm 
äntecefle  beobatfcten ,  roelehec  ibm  aud)  Die  Grrjü- 
bung  feine«  Pupillen  De«  $}rtn$en«  ^bolpb  i?rieD* 
cid)«  anoertraui'te-  (tnDlid)  maebte  il>n  Dec  ^)ec> 
(joa  511m  ^lint«bauptmann  ;u  ©d)n>aan.  £h|l 
geflocben  1674  Den  2a  2luou|l.  Q)on  feiner 
fteauen  SÄacIa  €atbrtt»na  Jrefen  bat  et  a©6()ne, 
(ßu\iav  unD  <Cd\pat,  unD  eine  $od;tec  bit'terlaf» 
fetl-    ItJ»om«  Analed.  GuÜrov. 

ÄbjSrren,  ÄIo|rec,  fiefte  2\uer?. 

Äbumnnn  (  l^rnolb )  De«  nad)(lebenDen 
«Jßolffaang  3oba»n^bumann«  ©obn,  ein  £)a* 
nifd)er^bilofopb  unD  «Kagilhroon^oppcnbagen, 
wacffon.SRectocDecCatbeDraWScbulen  ju  9voe«# 
bilD,  lebrte  nad)  Diefem  Die  Geologie,  fdjtieb 

1)  Romam  atticam  feu  aflertionem  Frifciani ; 

a)  Compendium  rhetorices  Rei'cnian'<£  &c. 
unD|tatbDen6  3an  i68a-     Witte  diar.  bio- 
graph. 

^burtiatin (fil ifabet Weine L£p*f er  De«  nae> 
ftebenDen  XTclffgang  jobunn  TSJfyumann*, 
legte  fld)  befonDer«  auf  Die  £ateinifd)e  ©peaebfr 
Da§fte  aud)  nort>  in  ihrem  hohen  211  ter  £a(emifd)e 
^Öftfe  gemacht-  ©ie  n>ac  auch  fr^c  gefebitft  ju 
Der  ^oejle  in  Der  ©ämfeben  ©pracbe;  e«  flnb 
noch  einige  &dtrifd)e  ©eDichte  oocbanDen ,  toe  1  *  e 
fie  auf  ihren  ©ebroager  1BI.  Sanum  %irdxro* 
Dium  170«  gemacht,  unD  »rieben  fie  ifcren 
men  folgenDer  gellalt  unterfebrieben:  3«g  D«gli# 
gen;  on*fer  famtlige  ?WineQ3enncr  maa  Uoe  Ro# 
iia,  Darunter  Den  bepDen  legten  ^Borten  Dec^a^ 
me  8i«betb  Schümann  oerfteef et ift-  ©ie  ifl  1707 
im  Donath  3unioge(tocben-  Jburd  Gytuece. 
umDaniar. 

»t>utnonrt  (3oh«nn)  ein  ©obn  De«  natbfte* 
benDen,  war  Hl  Coppenbagen  16x2  Den^^Kecft 
gebobren.  9lachDem  ec  ju  Cfbenlee  unb  ©ora 
Den  ©runD  m  f'inem  ©tuDiren  geleget ,  fo  gieng  et 
1641  auf  Die  Unloccfitat  nach  Coppenbagen,  ba» 
felbjt  roucDe  ec  1644  SÖaccalauceu«,  unD  164^ 
^agiftecDer^Cpeltroeifbeit.  9?ad)  Diefem  touc 
De  er  oon  SbrifKan  ^bema«  ©ebefreD,  ÖieicbiV 
€ance0acio,ium  3nformatoce  feine«  ©ohne«  unD 
enDlirh  jum  ^oflSneifter  De«  4)n.  oon  gocfe*bolni 
befleDet,  roofelbfl  er  in  Die  9  3abre  au«geM(«1  / 
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tri txnz79too«nb«ium  ^aflote primatio  i 
autorSatb/bralSvirehe,  uim  Canomeo  be*  Sa* 
pitulö  unD  jum  23or|tebet  ber  ?anb<SBogtep  SfaMo,  J 
i^o^riflian)la&t  genannt  nad)2lrbufen  «i  3üt* 
lanD  Muffen  würbe;  roofelbft  et  bia  an  feinen 
^ob,  welcher  1676  ben  87©eptember  erfolgte/ 
geblieben  r|f.  Buffer  ben  ©ifputationen,  Die  er 
auf  £oben  @d)ulen  gehalten,  foU  er  aud)  Anti- 
quitaces  &  monumema  Arhulienfia  gefammlef 
baben.    Nova  Üterarta  Maris  Bottb.  1704. 

Ät;timamt(<2BoljTgaiw  3obann)  ein  ©ä* 
oifd)cc  'JMjilofopb  unb  Wogifler  Den  CcIDm* 
gen,gtbobren  157«»  »<«  juCcppenhagen  erfr  Der 
^atjagogtc,  beruaa)  Der  2Rbetoric,  enNttb  Der  £>ia* 
lecttc  ^>rcf  eljcr,  f*rHb 

1)  Themata  philofophica; 
,  fl)  Diip.  rhetoricas; 

3)  Dilp.  de  congreflu  viri> 

4)  Mifcellanea  dePulcro; 
:  5)  De  Natura  Logice«; 

6)  FöriRoroani  inftruaionem  nudam  &fa 
cilemexAriftotele, 
wnÖftarböen4  3ulii  1637,  «n  6f  3obr,  aleJ  SRe* 
<tor,  ah  Der  gtafb  ^cüe  de  proteuarib.  quando 
fceptra  academ.  tenuerunr,  dcfunctis,  XPitre 
diar.  biograph.  • 

*bume ,  $U&  fielje  »bum|pt irtg. 

^iimel(3obann)ein  Geologe,  gebobren 
ju geringen  intern naß, fhibirte  ju3ngeU 
ftaDt,  Iebrte  bernad)  in  wrfdjieDenen  (Schulen,  lebte 
«ine  Se'iflang  imÄrerjuSKegenfpurg,  nahmen* 


i.  Hilt.morbiexc«ftrisadraftra>  Arnberg 
x68?  in  8- 

t,  Departus  humant  natura,  tcmporibus  & 

caulis.  • 

3.  fheologiam  vegetabikm,  Arnberg  itfttf 
in  8- 

4.  Apophthegmata  imperatorum  &  princi- 

pum. 

j.  Prophylacenmedico-prafticam  luis  epi- 
demite  ryx<f<«Ac»o'ff»,CRuriiber9  «604  -int» 
ö\  Hiftoriam  jnorbi  caftrenlis. 
7.  Loimograpbiam,  Arnberg  1 606  in  8. 
g.  Difp.  demorbofacrof.  epileplia,  Sfiforf 
1630. 

unb  ftorb  i«i  ben  1  ©ept.  im  64  3obre feine« 
»tert-     Stetste  thettr.  eruditor.  König» 
biblioth.  ver.  &  nova.   XVittt  diar.  biograph. 
!  Linden,  rtnovot.  lm- 

Kbumel  ( 3obafin  «p&awmunb )  em  «Dlebicu* 
ju 5 Dein  17  3abrbuubert,  bou öetn man  im  &c ucf 
bot: 

1.  Veram  balftmorum  conficicndorum  rv 


tionem,  Börnberg  in  12. 
2.  Medicinamrpagyricaju,  Darinnen' 

1.  Compendiura  hermeticum.  • 

2.  Antidotariumchymicam. 

3.  Iatrium  chymicum. 

4.  Pharmacopocia  chymiea  und 

j.  Herbarium  hermericwn  enfbatfffl,  jU 

5rancffurtiö48  in  iß.   

Xbiimmel,  @Jefd>Ied)f,  fiehj*  Äurtimel 
Äbumfpruig,ein  C^cWoG  an  ben  «^raunfcbwfM 


4- 

6. 

7- 
8. 
9- 


bürg  fith  mit  bem  au?  Dem  #ar$gebürge  1 
ben  £>bet'§luffe  oermifchet ,  unb  cnbhd;  unter 
9}ortbeim  in  bie  Seine  fallet. 
Xbar,  flehe  »ut>r. 

RHUS,  «Baum,  fiet><  (ßerbet ,  Baum,  im  X 
5Öanbf,p.i07a  u.ff. 
RHUS  CORfARlA  >  Dod.  ftet>e  (ßerbep 


lieh  Die  €t>angelifd)e  Religion  an,  rrntbe  ^reDiger 

;u  ^orNingen,  fracb  1606,  unb  bmterüejj  oiel  gifcben  @rubenbagif*en  ©rangen,  obngefebteine 
«DreDigten  über  ettiche  ^piflcln  ^auli.  Stefcete  «Wefle  öon  bem  fb  genannten  @ee  Ocbfen^ub», 
theair!  eruditor.  Ä6nige  biblioth.  vet.  &  i  bem^og  t>on  «SBepmar  geborig.  €<  bat  feinen 
nt)V3#  |  tarnen oon  bem  fthifle  Äbume  befornmen,  oAi 

&bttm«K3rf>Mm  €onrab)  ein  ©octor  ber  »riebet  bafelbft  au<  <Kbad)tem  @ee  bep  bem 
S|tfenep.Äun  Wbüofopl)  unb  ^oete,  mar  beö  PoriV !  ©tabtlein  ^>er^betg  entfpringe» ,  unb  bep  Nateln» 
cten©obn,  unb  mufre  roegen  bet  ©>angelifd>en  1 
bieügion  au«  ber  $fal&  n>eidjen.    €r  ftarb  ju 
^6tbbep^ürtibergbetj233an.  1630,  unbbw» 

tftlie§  .  .  ; 

1.  Paraphrafmpoctrcam  in  Ii  proph.min. 

ö.  Clangorem  buccinar  mortalium  angorem. 

3.  Apocalypfin  Johannseam  paraphraii  poe- 

tica  redditam< 

Idyll  ia  facra* 

Emblemata  mifcellanea» 

Paraphfafin  DanieÜs  prophettr  pocticam. 

fn  Sapientiam  Salomonis. 

Hortum  poeticum. 

.  Devarietatefottünac  librosIV. 

10  Dodecadisfatidkietriadem  epicaw,  Strtv 

SwÄo^crudior.  R4rtB»bWioth.  vct. 
&nova.  jm'  k 

»bumel  f3obann€ontab)  ein  ©ociot  ber 
at^nen/Äunft,  »ar  ort  Porigen  ©i>bn,  unb  m?7, 
oen  ?o2lugu(t.  ju  ^eumartf  in  ber  Dber^falfc 
«rbobren,(iubirteju  tHibelberg,  (Strasburg,  unb 
auf  au«n?artigen  ?(cabemien,  nahm  ju  Slltorff 
1530  bieSJoctor^ürbean,  practirirte  hierauf 
eine  %t\\\cuvn  in  feiner  ©eburtf|taDt,n>urbe  bernad) 
Selb'^ebicu«,  menbetejid)  enblid)  nad)  O^urn* 
bfrgr  (hinb  jugleid)  bep  bem  ftürjren  §lugufl  Pon 
Mo»  alt  5ölcnflcn,  f*r«b 


i^imXlöanbe,  p.  1071. 
RHUS  CULINARIA,  al.  ~ 

|mXQ5anbe,p.  107 1. 

RHÜS  FOUO  ULMI,  C.B%  fic^e  <0etbet' 
bäum,  im  X  ^öanbe,  p.  107». 

RHUS,  Matth.  Ttb.-fät  (ßetbct »»aotit, 
imX  <8anbe,p.io7a. 

RHUS  MYRTIFOLIA  DELGIC A,  fief>e  Cha~ 
malett^mti,  im  VQjanbe,  p.  1964. 

RHUS  MYRTI  FOLIO,  ftebr  t  bee  (CoropdM 
fct?et.) 

RHUS  OBSONIORUM,  Lob.  Cht  f.  f«be<5et# 
ber^Öauttt,  im  X  «Banbe,  p.  107a. 

RHUS,  offic.  (]tbe  (b'erbet^tim,  im  X  «San» 
be,  p.  1072. 

RHUS  RUBRUM,  LonicerOy  fftff  (Berber* 
£aum,ün  XSÖanDe,  P.107C 

RHUS  SIVE  SUMACH,  J.B.  jle^e  eßerbet* 
ÄaumjmX^Öanbe/p.  1072. 
rhuscino,  ©tabtunbgiu§,nepe  Rufäno. 
RUUSP1NA,  etabt,flebe  Rufpma* 

RHU- 


uigiiizea  d 
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RHUSUCCORRA 


RHYNEGGÜM 
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rhusuccorra,  ©taDt,  fiebraigirr,  im 
iSÖanbe,  p.  1197.  u-ff. 
RHUTENI,  SBefcf,  fWt  Rütenu 
RHUTENORUM  PRO VINCIA ,  $rOPfo6,  fie< 

RHUTUPLE ,  <S  t  a  ö  t,  fiebeSantm>fcfc. 

RHUTUP1S,  ©taW,  fjebe@«fl&wfc&, 
-  Xfeuumue,  ober  &yjartne  (9fobann)  ein  ab 
fer  ©riecbiftbet  ©foflator,  beflen  meurflueGlof- 
far.  Graeco-Barbaro  mit  SKubm  geDentfef,  bat  pa- 
raphraßn  Graco  •  Barbaram  vaticiniorum  Con- 
ßantinopolitanorum  &  txyMcmontmGennodii 
CPL.  five  Georgii  Sc6olariif  weltfce  in  Der  Qta« 
ticanifcben  93ibliothecf  in  ^)anbW)rifff  Hegt,  per* 
fertiger.  QSpn  bepben  banDdt  JLamberiue.  Bibl. 
Vindob.  Kb.  f.  p-  If-  B.  f.  ©Oper  CUfb  Ofeuu 
nebmen,  Dafj  obiger  Äyiamie  <m<fe  anDere  ora- 
cula  De*  (I^eopbiüiß,  eineef  SKümifchen  ^rtelw 
t er » tiberfc^et  bobe-  Sabtidu«  Bibl.  Gra?c. 

KbyacFtnue,  flebe  Äiüinue  (Sfaowa*)- 

RHYAS,  j|l  fp  wie!  afe  flfow/,  bapon  oben. 

et.  Äfjyae,  flehe  ®t.  23«tt)ufii*,  *en  2-6 
:2J!erMm 111  93<mbe,  p.68*. 

Xbyrnetakee,  ffonig  in  S&racien,  (tibe  Xb^ 
merolce». 

RHYMMICI  MÖNTES»obft  Rbymnici  Mon- 
te* x  ein  ©«bürge  in  ©eptbien,  bep  Dem  Urfprung 
Deö  $fufied  Rhymni.  JSaubranb.  CeUanue  in 
Not.  orti.  ant.  lib.  HI,  Cap.  XXIV, §.  9. 
>  RHYMNICI  MONTES.Seburge^^Ä^w 
mici  Montet. 

RHYMNUS ,  gluf,  fiepe  Jayt,  im  Xiv  $an' 
De,  p.  291.  u.  f. 

,   RHYN,$(u§,  fiebe&&eüt. 

Ä&y»,  ein  $lu§  in  Der  «JRittelmarcf,  im  £a> 
»eflanbifeben  Srepffe. 

»tjyn  (am)  ober  am  Ärjeirt,  eine  abel.  ftamilie 
in  Der  ©iroeifc,  welcbe  inDemSanton  iHicernflo* 
riret.  3obocu»  am  Xbytt,  Der  um  Da*  3abr 
if  3oPon<?>traGburg  naefttarn  geforomen,war 
ein  ©ro&oatir  XDaltbere  am  *byit,  melier 
Rittet  ber  ötben  ©i.  tasac»  unD  ©f.  mau/ 
ritttia,  wie  aud)  ßbrifler  übet  Öe6  .frerfcog*  Pon 
©awoen  <2Bad)t,  16«  aber  ©cbuiibeif  m  &i# 
«rn  gewefen.  @tin£ncfel,>fep#bam»b^rt, 
war  Anfang«  ganDPoigt  im  $bi«go»,  1 6740°» 
<2fpultpei§  )u  £uc,erm  Carl  anron  Diente  erfl* 
lieb  ber  ^wn  Spanien  aW  £>bri|rer,  unb  war 
Darauf  »pn  i7i»bi*  17x4  <3<&ultlxrä  juEucern. 
3qrtatüio  am  &by»,  mürbe  1707  mm  $rub|r 
De?  aD#licben  ©ItffW  ju  «Könflcc  erwäplct. 

3*&pn  (5M)  «über  ju  R£cm,  ein*  abeli(be  §a» 
mibe,  weld)«  in  Dem  SÖifjrpum  93afel  florire^unD 
üon  Denen  am  Dibon  gan^Ii*  untrrfcbieDen  ifr. 

uj  Ä^yn  mar  1290  SSüwrmtilrer  in  Der 
<Stabt  ^öafcl.  ammtbue  m  Ä^yn  oeFleitwe 
1408  Die  ein*0©rog'^riorö  in  Dem  WaU 
ib<fer*Orben.  Meineid?  ju  Ä^yn  eroberte  14» 
Da60eperrei*if(be  @*»o§  ftürlrenllein,  unb  lief 
cm  Datinne  niebermaepen,  »eil  man  ibm  Den 
@ibaDen,  Den  er  in  Dem  >n«f<ben  Der  ©taDtSöa. 
fei  unD"  Dem  £aufe  Defrerrei*  gefübeten  Kriege 
•     üniverf.Uieki  XXXT.  tyflf, 


erlitten,  niebt  erfp$en»olte.  Bwcfatb  juÄfoy» 
war  1400, 3acob  ju  Ä^ynaber  14^2  töüc^ 
gcrmeifler  in  ^Jafel.  S«ebrt<t>  tft  14t  1  unb 
Cafpar  bi«  IT03  SÖifeboff  ju  55a|H  gemefen. 
tHatie  Srartcifce  JU         ^  mutic 

Stancifce  ©ofanne  aber  öon  1701  bis  1711  Sieb/ 
tißin  De«  Sürftt.  ©tifff«  ©(b^nn^mofelbft  aueft 
nwb  1728  tttaric  annc^ncifcejuK^yit^cu 
nonifm  gemeftn.  23ucd.  ftemm.  P.  4.  <ßfy/ 

Ä^yrtacl),  ©eftblttbf,  fTebe  Kytta$, 
»bynau,  Koffer  unDStaDt,  fitpeÄ^rtaiirf 
&byitaa,  Äbyncw,  eine  «eine  ©taDt  am 
£(u{}  Üvbpn,  in  Der  ^littel^arcf  «tanbenburg, 
nirbc  mit  öom  2tu«fiufle  gebacken  gluffeö  in  Die 
^)üpel. 

Äbynbets,        f»rpe  »Weinberg. 

Äbynbacenue  föobannpDer  3anugeafcart«> 
fi<l)e  lafcarw  (3opann  ober^anup;  im  XVI 
53unDe,  p.8f6.  u,f. 

rhyndacus.  ein  Sluf,  tiebr  LoPadim>  m 
xviii  «öanDe,  P.4if.     *  * 

Ä^n  («artpofDu*  bon>,Q5iJrgerweifr>r  m 
Hamburg,  roarD  1498  mm  Diathfi^errn  ermäb- 
let,  ifof  aber  mr  ÖurgetmeifJerrourDe  erbw 
ben;  refignirte  1 T a4  wegen  bpbjn  SWer*,  uot> 
Itaro  i^ao. 

Ä^yri«!  (QBilbelm)  e|n  benibmter  nnb  in  Der 
naturl.  »piftorie  oon  O|lin0ien  fer>r  erfabrner  Ör&t 

traales  SKeDfcu«  mSöfbiemtnfl,praaicirfeDafelbfr 
m  Sluggange  be*  17  3abrbunbertff  fo  glücH.  Dafi 
ibn  au*  Der  flapfee  Pon  3aponien  m  feinem  grib* 
ar^te  tterlangte;  fubrte  mit  ?fnbrea  Clepero,  ©e^ 
orge  eberbarb  iHumpbio,  unD  einigen  onDern  fia« 
efen  55riefroed)fel;  arbeitete  an  Dem  Horto  Ma- 
labarico,  Der  bamaWtf  unfet  Der  ©ireefion  De* 
^einrieb  yon  STjbebe  eben  angefangen  rourbe; 
fdjicf  te  Piele  cariofe  OZacbricbten  pon  plandscxo! 
«eis  an  3acob  53repnium,  Der  foiebe  nacbmnbi* 
feiner  Centuna;  primas  plancarumrariorumbeu* 
^J&.J*  \ai  M  ö«*  fbnfl  burdi  Perfe 
Dene  Scbnfften  befanor  geraaebt,  Pon  Denen  in» 
SDcutf  erübienen 

ejusque  traöus  mcolis  Hortentottis, Heb 
.  >  „„  *etf  ibeintui)  &cttt*mit  Fur^n  QTnmer' 
....  cfungm%au0gegefc<nr  ©tDaffbaufrn  sW 

iymP^jnJT^^  texrumXxiV 
de  Veten  mediana,  oum  additamento  de 
faliyrn  %nis ,  geiDen  1672  in  12. 

3)  DifTcrt. de arthritide,mantifia  febematie« 
de  acupunftura  &  orationes  3.  a.  de  Chy- 

,  «Jiae  ac  Botania?  amiquitate  &  dignitate  b. 
-  de  pbyfiognomia  ede  monftris,  f0  w~0 
fammen  bjrautf  gefommen,  JenDen  i ««  ■ 

4)  Defcnptio  herb*  Thce, 
O  Therapeutice  Indica.  . 

ffla  Erudtt.  1684.  meni:  Jul.  p,  m,  fcq  . 
Li»ifc».  renova/.p.  383.  " 

Ä^ynetf^toDf,  jtfbrXb^fitecr. 
RHYNEGGÜM,  etflbt,  ficbe  »bewecf. 
5f  f  f  »byn. 
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Xr;yrtgaua>er,  2vl?yng6n>er,  ^ingcwer, 
Rinnet,  Mem,  Kugufci,  Rimaii,  ftnÖ  Die  ©n* 
»obner  im  iXbeingau. 

»fcyngower,  fieöe  »byngauwet. 

»bynknb,  ©tri*  CanDee,  fiel)*  Är>eirtUnt>. 

Ätonoa^tabt,  fi<t>e  2^ynau. 

2\bynberg,  ©tabfgen,  fiepe  Äeineberg. 

2\byneberg,  ©tfd)lecbt,  fiel)«  Jveirwberg. 

»byntM,  SanDfctafft,  fiel)«  »fceint&al. 

Ä^ym^äleT,  Rugufci,  (InbDie  ginroofmer  Deä 

&bynwal,  Ut.  VaUis  Rbenano,  (in  ©etflf 
in  ©raubünbten,  in  bem  fo  genannten  grauen 
53unb,  «do  eine  grofle  ©trafle  burtbgebef,  beew 
den  au*  aflejeif  roo^eftpferbe  fertig  (leben,  beren 
gufter  aber  bie  SKeifenben  tpeuer  bejabfenTnüfien. 

RHYPA,  &ttöt,  fiepe 

RHVPARA ,  eine  fleine  3nfef  auf  bem  Slegei' 
feben  -Meere,  bep  ©amoä.  Äaubrattb. 

RHYPICA ,  Rbypis  ,  Rbtpes^tim  f feine  Eanb* 
febafft  in  ^eloponnefo,  afJroo  ftcb  bie  @(abt  Rhi- 
pe  beftnbet.  23<*ubran&. 

RHYPIS.  ganbfAafft,  ftfbe  Rbypica. 

RHYPT1CA,  finbSlr&nepen,  roefibe  ben  Unflat 
abfuhren.  CDatJ  CEßort  fommt  oon  #»7*;,  for- 
de* abluo ,  be n  Unflat  abroafeben.  ©ieh<  tTTtt* 
tcl  (reinigenbe  VOunt>*)  im  XXI  93anDe,  p. 

RHYSADIUS,  ein  SScrq  in  bem  innern  £f* 
boen,  au«  «elcbember  5»"^  ©ta*if  entfpringet. 
23dubranb. 

Tfyyfi,  ein  ©orff  im  9Karggraftbum  Ober* 
Saufu),  im  23ubitjinifcbe n  frepfle.  VQabft*  t>ifT. 
9ui*r.  Dorn  dburf.  ©aebf.  Q3.pf.  p.  m. 

rhythmicus  ,  fiebe  &eimfprecfcet,im  XXXI 
93anbe,  p.  n2. 

RHYTHMUS,  ifl  ein  gateinifebeö  OTort,  auf 
©rieebifeb  beißt  e0  <5u0/icV  unb  bebeutet  un» 
lei  anbem»  Numerum  Muficum  certo  rempo- 
rum  fpatio  conftantem.  ©iefye  JTXufit  (r(?yt* 
tnifdpe)  im  XXil<Banbe,  p.  1459.  ein  mehrers 
aber  in  ©almafit  änmeref  ungen  über  be0  Vo* 
pifci3furelt'atiumunblTleibomio  annot.  in  Ar- 
riftid.  Quintil.  p.  2c  2.  unb  folgenbe.  ©erbeut» 
ücbfle  begriff  baoon  modjte  wohl  fron,  roenn 
man  fagt:  eö  fep  ein  überein  fortgefentee  tue- 
trum. 

RHYTHMUS,  ift  reo  ben  Gebiete  eine  red)te 
ben  Bahlen  gemäfle  ©Ieicbheit  be*  gebend  be*$!U 
fere  unb  ber  f|>ulfe.  ©a$  Sffiort  ftammet  pon 
Qvöiu&y  ad  numeros  aptos  refero,  na*  gleiten 
Sable^abfen. 

rhytidosis,  ifl  eine  ©d)minbung  ber  2tu# 
gen,  ober  Des  9fugapfefe5,  fo  fid)  wegen  Klange!  ber 
juflüfTenDen  geben  tigeifter  ju  ereignen  pfleget. 

RHYT1UM ,  ober  Rlxtteum ,  eine  ©tobt  in  Cre* 
ta  ober  £anbie n,  unfern  Pon  ber  ©rabt  ©orfptie, 
QlD  unter  roefche  fle  roenigfteng  ebcmabltf  mit  aebo* 
tele,  aQein  au*  bep  guter  Seit  triebet  unbef annt  ge* 
WocDen.  53ef.  daubranb.  CeUarwcin  Not.  Orb. 
Ant  Lib.H.Cap.XlV.  §.  106. 

rhytmica  MUSICA,  fiepe  muftt  (rt>yt# 
tnifite)  im  XXII  ^anbe,  P-  '469. 

Är;ytmifabe  tnultl1,  fkbe  tTlufif  (tl;ytmü 
ld;0  Im  xxii  iöanbe,  p.  1409. 


Ä^ytmomacbia,  (lebe  JLpt^motnadjw,  im 
XVUI  ^anbe,  p.  if89  u.ff. 

Ät>y3cl  (Slnbrcas  Ölaoup)  ein  ©d>roebifd}ec 
^beologuß  in  bem  18  äabrbunberte,  n>ar  ^>rob(t 
ber  £atbebral#£ircbe  ju  gineoping.  ^Ranbat 
pon  ibm  in  ©ebroebifeber  ©prad)e 

j.  ßrontolodam  theologico-hifroricam ,  in  4 

feilen,  ©tocff)o(m  17a  i  in  4. 
&.  Petr.  Stmonii  Löfgren  inftruäionem  ad 
pie  vivendum  bcateque  moriendum»  inä 
©ebmebiiebe  übetje^t,  nefe|l  einer  93orrebf, 
£incoping  1723  in  m. 

3.  Angelologiam  tripartitam,  ebenb.t72&  in  8. 

4.  ^inc  gtiebprebigt  in  ©*n>ebif*er  (Spraye, 
ebenb.  1726  in  4. 

d&a  Itter.  Sueciar. 

RIADURI,  ein  SScltf  in  QJor^ommetn,  ba> 
Don  ber  2lnicfel:  ÄebÄtier,  im  XXX  «SanDe^. 
is SC  u.f.  banbelt. 

Äialbuto,  eine  &ttöt,  bie  fon|l  Halicya  ge# 
nennet  werben,  bapon  im  XII  Sanbe,  p.au.<»n< 
ftbbanblung  m  ^nben. 

ÄfalLera,  ein  ©trieb  Eanbe«  auf  benÄuflen 
bon  0?eu  #  (Spanien  in  ^lOrb'Slmerica,  bannne 
Heb  ein  bober  brennenbet  SBerg  befinbet,  n>el(be« 
bie  (Spanier  ^ßolcan  33ejo  nennen.  &  ift  ein 
JÖafen  bafelb)!,  beleben  eine  Pfeine  unb  iiiebrige 
Snfel,  fo  anbertbalbe  9Jfeife  pomüiinoe  liegt,  ma# 
cbet;  unb  jroep  teilen  wmJpafen  ifl  bie  (Bfa&t 
SXia  8era,  babin  jntep  <£infabrten  geben,  unb  ba» 
ben  bie  (Spanier  an  bepben  eine  gute  £<$anfc 
angelegt  um  bie  feinbltcbe  ganbung  \u  \xrbinbern. 
3n  biefer  ©tabt  n>obnet  ein  ©panif(ber@ouper' 
neur. 

Rfafemift  ( 9ffetanber  '»Diaria)  paf  gefdjrie/ 
ben,  unb  jrnar  in  ^faltänifd)er  (Spracbe,  hifto- 
riam  Venetam,  ^Jf nebig  1Ö60  in  4.  in  jwipen 
Spdnben.  cBrypb<«ö de Scriptor. Hifr. See. XVII. 
illuUranr. 

ÄtolpfSioDmunbug  a  gSiflana^etfan^at* 
quid  pon)  bc«  vOce'l.  ^6mifd>cn  £Keid>tf  ©raf,be« 
^onigreicb?  ^ungorn  ^Wagnate  unb  ^aofecl. 
muref lieber  ©ebeimberSxatb  unb  oberfler  (Staate 
Oecretiuiu?  in  berllniMrfal'£rpebifionber(2>pa' 
nifet^en  ©efebaffte,  war  ein  geborener  ©panier, 
unb  Farn  mitberiüngflPfrroilfroetenÄ'apferinnacb 
©futfcbfanb,  al$  fit  171 3  ihrem  ©emable,  (Tarl 
VI,  nod)  OTten  folgte,  äff*  berfelbe  önfelbfl  171  * 
pon  ber£aoferf.  unbOeflerreitbifcben  Regierung, 
58eHb  genommen.  $r  jtarb  174 1  ben  s  Sun.^u 
ÖBifti  in  bem  78  3abre  feinrt  5flfer<. 

Äißfto,  ponee  bi  Hidto,  ?at.  Pont  Riviol- 
tiy  ifr  eine  berubmte  Q5rucfe,  fafl  mitten  inQJene« 
big,  roelcbe  nur  aut  einem  ^Bogen  beflebet,  unb  übet 
ben  qrefl*cn  €anal  oebet.  ©ie  i|l  1 5^91  Pon?D?ar» 
mor«@teinen  aufgefubret  »orben.  SfufDerfelben 
finD  jroeo  Reiben  Äramer#$5uben,  wefebe  brep 
;  ©afjen  macben,  baoon  bie  groffere  in  ber  Ritten 
ift.  ^)ie  Caf^Oanen  unb  %cefotten,  roelct>e< 
iroep  ^at  tbepen  unter  bem  gemeinen  QSolcfe  finb, 
fireimi  bier  mit  einanber,  roelcbe  ^Virtbeo  bie  an' 
bere  0011  ber  SStücfe  ineJ  ^CBajfer  hoffen  fan. 

Äiuito  (Ponte  bO  93rucfe,  Hebe  Äialto. 

7\\amo  (2(nbrea5  bei  fKio)  ft<l)eÄw  Äiamo 
($lnOreaef  Del).' 

RIAN, 
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RIAN,  Äpi  Weetbufen  auf  bei  SM* 
©eite  m  ©c&ctttanb,  bat  fon|t  Autrovonnus,  PV 
Jotara,  Vindotero,  grbetfjen.  Ciniqe'baltentbn 
t>or  ayc^ST"^/  baoon  im  U«anbe,  p.  1314. 
tftacbricbt  jn  ftnben.  Äaabrarfc  T,  u.  p.  3*4- 

»lärtcour  ober  2Ueitco»t  (Sodann  »on)  et« 
ftran$dpf*er  ©cribent,  befleibete  Da»  2lmt  eine» 
Corrector»  in  Drr  Äömgl  *Ke<fcen#Cammer  m  ^a» 
nö/  anb  ftarb  t  69  3 .  SJton  bat  t>on  ihm  ein  brcge 
chronologique  de  t  hiftoire  de  France,  in  9 
«anoen,$ari*  1  «7;  unb  1*78.  ingleiehen  I*  hi- 
ftoire de  1a  monarchic  Fransoife.bon  1643  biß 
1688/^0110 1688  ina  $Duobe$<«anDen,  welche 
£r;omö»  Corneille  1697  bermebrter  in  3  «mw 
Ben  mieDer  auflegen  laffen;  unö  enWieb  eine  hi- 
ftoire de  la  Grace,  welcher  ledern  er  aber  feinen 
Dörnen  nicht  ooraefe^et;  ietottgBibl.hift.  de 
France, 

JUans  (SRarqui*  bon)  fiebe  XWbcUe. 
RIANUS ,  ein  SJleetbufen,  Hebe  Äian. 
*ianua,  ein  ©rammaticn*  unb  $oete,  fitbe 

Xter«!  ein  Swn&Sjtföe*  ©eföleebt,  au»  mel< 
tbem  Hd)  berfebiebene  in  ^iotf^eDienungen  her* 
Doraetban.  ©<om;fta»  bon  SRian^,  ein  ®ohn 
2Ug<biu»,  warb  m  f  i  ©enetalf Slbbocat  bep  bem 
Parlament  ju  tyati»,  auch  naebgebenb»  ben  Dem* 
felbenDber^raftDent,  Harb  tftft  unDlie§2tegi» 
&»u»,  «aron  bau  QJiHerap.  tiefer  warb  nach 
unb  na«  ^arfamentfrSKatb,  9vequeten#9)ieifter, 
auch  tf8a  ©faat»#9iatb/  anb  warb  wm  Äonig 
£einrid)  III  ui  betriebenen  wichtigen  Verrieb* 
tünaen  gebraucht,  oon^fint^en  ivjum  Ober* 
^raftoenten  bep  Dem  Parlament  ju$ari»  ge maßt, 
frarb  if97,unDIie&3DionyfIu8,  Deffen  @et>n 
«Xianj,  Sflarqui»  bon  95iflerao,  fieb  im  Kriege  b«' 
bot  getban,  und  in  benen  2Bi|]enfcbafften  febt  er* 
fahren  gewefen.  ©ein  altefler  ©obn,  ein  ©octor 
Öet@otbonne,  trat  fein  Stecht  ber  Srflgeburt  bem 
jungern  «rüber,  9?.9Rianj,  SJlarqut»  owiQSiar» 
tap,  ab,  welch«  1 709  «rigabiet  bep  bei  CabaUetie 

Xiado,  ein  abeü<b©efcblec$t  in  bem  <2knetia# 
niid>en.  €»  ftibret  biefe»  £au<  ein  öierfflDiaeö 
<2ßappen:  3n  Dem  erften  unb  legten  ^elöe  ©über, 
mit  einer  befronten  unb  wie  ein  <J>fal  aefr^fen 
(gd)!anae,  fo  blau,  Die  ein  ftlbewe»  £inb  in  bem 
graule  halt ;  3n  bem  2  unb  3  getpeilt  bon  blau  unb 
©elb,  eine  ftlberne  3vofe  ift  übet  bem  «lauen,  ©ie 
&uartierung  DurcbfcbneiDet  ein  ^fal  öon^ilber, 
fobelaben  mn  Den^irdjfabnen  pon  ®olb,unb  ben 
creu$n>eif$  aefepteh  ©cbliiffelrt  0011  ©über.  %M0 
^jaupt  i|l  beloben  mit  einem  f*marpen  jmepfopf* 
ftqt^n  Slbler,  bei  befebeinet,  unb  mit  ber  ^opferl. 
Sirone  gefronet  i|l.  XPagenfeO»  2lDriati|cbereo# 
n>e  p.  141. 

Äiatio  (2neranber)ein€atbinal  im  16  3ab*' 
bunbert,  war  oon  «ononien  ©cbürtia,  ein  ©übn 
3uWue  T\utio  unb  «Slifaberb  Ptpoii,  unb 
1  <43  .qebobren.  „ €r  jtubirte  ju  ^üm,  fam bar« 
auf  nad)  ^Rom,  nwrb  nad)  unb  ham  IKeferenba* 
riu«  apollolicu^Cammfr'Stobitor,  ^ittiard)  oon 
?fleranbrien,  utjb  i?;8  £atbinal,  S)er  ^fabfl 
XIII,  welcher  fl*  nad)  bee(  Könige; 
ioeüirid?6  oen  «J>ortuQal  ^obe,  bie  ^ntfc^eiDuTifl 
Vnwerf.Uxtci  XXXI.  tt^eil. 


wifäen  ben  Cömpefeme«  ju  bit  fer  mWärW* 
fm  mttt,  werfte  ju  fc!d)em  ^nbe  üeti  Ämtio 
1  e8o  <\H  8e«aten  nad)  ^ortu^att.  qj?ie  ftrcin 
aber  am  (Spanifcben  ^jofe  Otefe  Slbfitbt  merefte, 
fb  bielte  man  fem  teaomi  wwrr  bem  QJermon^ 
bemfelben  nBc  erfttmliebe  ^brenbe^uaunaen  juer* 
metfen,  in  benen@paiMfrt)en@fdDten  aUentbalbed 
fb  lange  auf,  bit  |id>  e*r  Stonip  ^bilip^  Ii  b«< 
s]\i>rmQiefif*rn  9tfid>«  mit  ©ewmit  bema*tiate, 
meburfb  folqlicb  bee  üeoaten  «emubuna  }unia>te 
gemacht  warb.  SNefer  febrte  mieber  nach  Slow, 
erhielt  ©ergebene  ©e(iinDf*offf*n,unO  ftorb  1  *8  s 
im  51  3<H>re  feine»  Vfitert-  «Cabrera  pcrremeU 
Irfriue.  Ugr>eUi  iml.  Sac:  palatw».  Zmelct. 
meti»  p.  171.  •    •  »  ' 

Äiartd  (^eter)  efn  €arbfnal,»ar  bon  ©<ibß# 
na  im  @eneuettfd)en  aebürtig,  unb  fhiOirte,  r  a  -; 
Dem  er  Den  ^rancifeawr'Örtfen  anwnemmrn,  $u 
gSeneüiflv  ?>aDua,  «onomen,  ©lena  unb  dntorrt 
Orten,  herauf  marb  er  ^ßfejfcr  }u  C&ehebieii 
ferner  ^tebinriai  in  bem9vtkrtif{ien^cbirtb/imb 
enbfidb  ernennete  ir>n  fein  QJettrr,  Der  tyQbft&ip> 
tu»  IV,  r47i  üum  CarDinal,  wie  uu.t>  3 um  <p> 
triard)en  bon  €onflantinopd;  unb  gab  ihm' Die 
GrrfcN&fbümer  pou  ©ebilieu  unb  gfforen^,  nebfl  et* 
niqen  anbern  febr<mfcbnlid)en^raben»en.  2>iefe 
^rbobung  machte,  ba§  »i'ario  feme^erinaen 
vfjerfommen»  p«aa^um>fTd)Dur<b  Cie©fe!feiten 
ber  QBelt  gar  Whf  emnebmen  ließ. 1  £r  f»t>Ir  fid$ 
reefct  foniglicb/  oerrbat  ein  unfaafid)  GftiD  mit 
«anque/en,  unb  führte  an  bem  ^>ab|}fif|)en  Jp)cfe 
Den  CRepetifmum  ein»  €beif  btefer  ^>abfr,  weirber 
ihn  gar  feljr webte,  ernennete il>n  ^n'lumgeaaten 
bon  Umbreen  unbb<rnöd)b»naan£  gtalien.  ©ri» 
ne  €inm9e,  bie  er  in  bie  oprnebmfle  ©tabte  bieltj 
waren  über  aOe  maffenprärhtfa..  9eWrman  0ar> 
titte  feine  ©telfeit,  um  ftt^DaDwffbbepbem^abtt 
einiufcbmetcbcln.  Allein  &!<triojeno0 biefer ^err* 
lid>f  eü  nidH  lanae,  fmtemabl  er  ben  3  3enner  «474 
im  39  3abr  feinet  airer*  ju  [Kern  Dirfe»  Sn'tltd^ 
gefeanele.  Juletofu»  L  i.  k.$JL  6. c.  h.  1 9.c.  i  r. 
2fuber^ 


Ug^eUue  itaL  Sac.  Tom. 
III/  p.  1 8cK 

jÄl*<c'/robeb<Baleo«o  (?Kapbael)  efi*€arbi# 
nal,  gebobren  e)en  3?W<H>i4f  t|u  (Sabona.  ©ei# 
ne  Butter  wartMoUntine  Kiaric,  De*  weber* 
gebadnen  €arbinal»  ©cbmelter .  ©er^ablr  0ir* 
rus  IV  feb'e  ihn  cm  b« @teOe  fnaef  9?epo«n;hef 
ihn  beffelbiqen^iamen  annebmen,un?  qabibm  1477 
Den  €arbina!*'4pm,  ungead)tet  cßaUeoew  Daw* 
mahl  nur  17  Mt  altwar.  €r  aab  ihm aueb  nach 
unD  na*  Die  «iftbumec  oon  gimofa,  Santriauire, 
Duma  unb  Suenca.  X>r»aleia>n  ficu  man,  Dag 
er  Die  ^rftbif  tbümer  bon  ilofema ,  ©alerno  unb 
^ribent ;  nebfr  Den  ?Ibtepen  ^onte^afino  und 
€aw  9ebabt  babe.  SiictöAiv  gab  bamablf  bor# 
Da§  er  Uefacbe  hatte,  fi* über  Den Laattnttotbt 
HTeofcfe  jü  befebweren,  unD  lieg  fid>  öabero  akV 
mle«d)t  butcbSf  «m»|cu»  p4)3»  einnebmen,  weldier 
auf  be»  befaaten  taurenria»,  wie  auch  Öeffelbi«» 
gen  «ruber»  3uliafiu»  be  tfUbkib  SKuinbebacbt 
war.  S)er  Carbinal  Ätarto,  welcher.^  $ifa  fru# 
Dirte,  betam  «cfehl,  ftcb  m  $loren^  riiuujinben, 
um  bieConfpiwnten  bureb  (eine  ®eaenwart  beherzt 
ju  macben.  SlÜcinba  Diefe»  QJorbnb^n  benermat* 
teten  ^lu»qang  nicMatte,  wäre  Der  CarbuialKi* 
5f  ff  *  ario 
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Htto  pon  bem  ge mf inen  ^6bel  balb  m  ©tücf  en  jec*  j  £eniglid)en  23ibliotbecf  ju  ^ariäanjutrejfen  Jmb. 
Ulfen  werben.  ^Die^ö  9efd>or>«  1478-  9iad)biefem|  Catalogus  Codd-MSS.  BtbL  Reg.  Paris 


war  et  feine  ganfce  gebenäjeit  ejinburd)  ungemein 
bleid)im  ©eficbte.  ©neroen  feineu  Oettern,  <Bi< 
eolamo  &ta*io  genannt,  be*  Carbinaltf  petetö 
olteder  93ruber,l>atte  ben  S>abfl  oerleitet,mit  in  biefe 
Confpirau'pn  511  treten.  ßirtue,  ber  ibn  fafl  un> 
mäfta  liebte,  anD  baburd)  )u  ollem  unlett  feinet 
*jVib|lHd)en9iegierung  fid)  ereignenbenllnglücf  lie- 
fert) «ab,  batte  ihm  bie  gurflentbumec  Sorli  unb 
3mola  eingeräutnet,unb  ibn  mit  (Carotinen,  be* 
4)e  tfcog*  oon  SEeplanb  (Baleatiu»  ©fotja  $0** 
ter,oermäblet.  UnttOnnoctntiua  VW  Regierung 
blieb  fein  ©lücf  nod>  immer  be|ianoia,  allein  uu» 
1«  2flejcanoern  VI  fang  rt  anjuwancfen-Ser 


&iba,  ein  fleiner  Ort  im  ffonigreiebe  fron,  eine 
fleine  Sfteile  oon  (Salamanca,  ara  5lujj  Formel 
&iba  t*  Coa,  ijr  ein  fleiner  (Strid)  £anbe*in 
tyortuaaO,  welcben  einige  ju  ber  ^rooinfc  $rale$ 
SMonte*,  anoere  \u  SÖeira  reebnen,  weil  er  mitten 
unfdjen  biefen  bepben  liegt.  Celmenat  deiieet 

P-  7'9-  J 
Äibacotca,  ©raffchoiff,  flebe  Äibagorca. 
JÜbäcorama,  Jlufr  fie^e  Hogiierc,  im  XXIV 
S&onbe,  p- 1 178. 

Rfbatavia,  ober  ^toabavta  unb  2Uparia, 
eine  (Stabt  in  bem  <Spanifd)en  Äonigreid)  ©allü 
ciem  an  bem  Ort,  reo  ber  fleine  §uft  3loia  in  ben 


GaÄnal  (Baieott*  2fca«o  batte  oiel  ju  Heftel  Sflinbo  fallt,  jwifeben  ben  beiden  (Stätten  ßren 
«J^b)!«  SBabl  beigetragen,  unb  glaubte  baber,  ba§  f<  unb  jfcup.  S>er  SCBein,  welcber  in  biefer  ©e» 
biefer  S)ien|l  ba*  ©lud?  feiner  Rettern,  be$  all'  |  genb  wäd)|r,  wirb  oor  ben  betten  in  ganfc  ©pa* 
bereit  oerfiorbenen  (ßitolamo  2Uarto  ©obne  be'  nien  gehalten,  ©ie  fübret  aud)  ben  ^itul  einer 
feigen  tviirfce.  Allein  er  würbe  in  biefer  ^eyr.ung  j@raffd)afft.  ©iebe  Cobcp/imVii35anDe,p.ja6; 
betrogen;  benn  2Ue/tanbet  VI  beraubte  fte  ber  a  ur--  u.  f.  (Colmemat  delic.  deP  Efp.p.  131. 
frentpümer  ^orli  unb  3mola,  unb  lieg  aueb  «l)te 
Butter,  bie  Surftin  Catcjattne,  gefangen  fefeen. 
©er  Carbinal  muffe  feineSuflud)t  nad)  Jrancf  reid) 
nehmen.  9iacbgebenb«  wobnte  er  plus  III,  3u# 
liue  II,  unb  leoX  <2Bapl  bep.  Unter  biefcölefj' 
fern  (Regierung  batte  erteil  an  bem  Unternehmen 
be*  Carbinalfi  ^etrucci,  welcber  fid)  Pcraefefcet  bat* 
te,  biefen  ^abft  au*  bemSOBege  ju  räumen.  S)a> 
jjero  mürbe  er  in  bie  engelobur«  gebrad)t,  unbba» 
felbft  fejr  gefegt,  ba  er  benn  fein  SBerbrec&en  be* 
Fmnetc,  bod)  oen  Ueo  X  begnabiget  würbe.  €ine 
gfitlana  bemad)  begab  fleb  Siario  nacb  9ieapo* 
Ii«,  aürpo  erben  73uliu«  mi  1  Harb.  <ünupl)ti» 
m  in  Sixto  IV  &  in  chron.  1TUxd>iax>eü.  hift. 
Flor.  I.  g.  (ßartmbctr.  1.  4.  d u cc nuu\  'Jubery, 
Ugt;eUu9  kal.  6c.  TomJ.p.  78-  unb  Tom.  IV. 

p.74*.  _ 

Äi'atlus  (Safar)  gebobren  )i|  ©apona,  war 
Patriarch  m  Slieianbrien,  unb  mürbe  1499  ben  3 
§uniu^  ^r^biftrff  oon  ^>ifa,  mo  er  bid  1  ?  1 8  bie 
Regierung  gefübret,  barauf  erraö55i§tbum'!Ka' 
laga  in  ©ranata  in  (Spanien  angenommen.  €r 
flarb  ju  'l>abua,  roo  er  aud)  begraben. liegt.  U- 
gt^eUue  Ud.  Sac  Tom.  III.  p  481* 

Ätatxue  (^bomaö)  bon  (Saoona,  warb  ©e* 
canu«  an  ber  ?Wetropolitan*ffird)e  ju  ^)ifa,  unb 
alt»  fein  SBetter  ber  Carbinal  Kiatius  bo«  93i§* 
tbum  ©aoona  refignirte,  im  3abr  1  s « 6  $Md)oflf 
in  feinet  Q5ater*@tabt.  €r  bat  bem  Concilio  im 
Sateran  mit  bepgercobnet,  unb  fein  55i§tbum  12 
3abr  lanqmif  grpffemJKubm  permaltet,  barauf  et 
ju'jyfa,  aWetPon  Neapel  miebet  jurucffebrte,me* 
gen  erlittenen  ftarefen  ©d)i(fbru*ei  franef  mur* 
be,  unb  1V28  in  bem  3abre(einee;3lIterö^o# 
Iti  Perblid).  Ugbellua  Ital.  Sac.  Tom.  IV.  p.  742. 

Ätae,  ober  ein  alte«  ©eutfibe«  ^DBorf, 
fotlcbf &  fü  öiel  belltet  a\6  3errei'|fung.  ^dlcfen» 
ftein»  ^lOrbaaiiiKbe  Slltertbumet  I    heil  p.  291. 

^:jv;ii,  @tabt  unb  tyaft,  fleb«  Äatenau,  im 

XXX  SÖanbe,  p.9*v. 

Xi'j3j>  oPer  Äya3i ,  ein  ^erflanifcber  ^oete, 
beffen  u  b?r«^,tlocr;vunbCr;ar;!Oerfcbiebenr@e. 
bi,1)te  »imi  be  ti  bebeö^ßeintrincfentiunb  berglei» 
eben  meor  u)  tii.em  UuartbanbegefcbriebenmOet 


Äibabeneira  (CafpaO  ein  (Bpamf^er  3efuu 
te,  gebobren  UJi§:oleDo  ifiio^urbe^octor  un& 
^rofe  jfor  ber  Geologie  ju  Nicola,  mie  aud)  ©pne- 
öal^yaminator  ju  ^olebo,  unb|larb  ;u  Sabril  int 
popen  Sllter,  naebbem  er  über  ben  ilhcmae  com« 
mentirt,unb  -»mar 

1.  de  prxdeftinatione  Sanftorum  &  repro- 
batione  implorum,2l!caIa  16s 2  in 4« 

a.  de  volunratcDci,  ebenb.  lelff  in4. 

3.  de  feientia  Dci,  ebenD.  i6n  in4. 

4.  de  aflibus  humanis  in generc , ebenb.  1  e>f  f 
in  4. 

2llegambe  biblioth.  Scriptor.  Soc.  Jefu.  2fntcn5 
bibhoth.Iiifp.  Tom.I.  unb  Tom.  II.  p.  660. 

2\tbabenem:  (StöarcellufO  eiirjrancifcaner  in 
©panien,  lebte  1606,  unb  febrieb 

j.  Vitam&gefta  martyrum  Japonenfium. 

2.  Hiftoriam  Archipilairj;  irem  rennorum 
Chinar,  Tartäriae,  &c.  Sarceüona  1 60 1  in  4. 

3.  Coronam  excellenriarum ß.  M.  V.  in  2  to- 
mis,  Neapel  i6oy  unb  1606. 

4.  Laudes  &  pratrogativas  S.Francifci  &  XII 
Sociorum  ejus. 

f.  Exccllentias  S.  Marias  Magd.'&c. 
2Hntone  biblioth.  hifp.  XEaoömg  annales  mi- 
nor. 

Äibabeneira  (^rer)  ein3efuit,n?arbon^o* 
febo,einer  ©tobt  in  ©panieii^ebürtig.  Ignatius 
tojola  nahm  ihn  mDiom  1*40  mit  unter  bie  2(n» 
jabl  ^tiner  ©ebüler,  ebe  nod)  feine  ©efeflfepafft 
oon  bem  ^abjl  mar  btflati^tt  morben.  ^r  mur* 
be  pernnrb  in  Jrancfreid)  unb  in  benen  lieber- 
(anben  gebrauchet,  unb  bebiente  ba«  2lmt  eine« 
^ropinciaffl  in^ofeanien  unb  ©icilici^mic  aud) 
eine^^Sififatorö  in3n'fubrien,melcbe$  prui  ;u^a# 
ae  ein  ©tücf  pon  «Kaolanb  au«mad)et.  enblid> 
mürbe  er  1574  in  ©panien  gefanbt,  allroo  er  ju 
Wabtit  ben  1  £)ctobw  1611  mit  Srobe  abgienfl, 
nad)bem  er  84  Mt  alt  morbem  unb  71  ^abr  in 
ber  ©fftOfctafft  juaebratbt  batte.  dt  bat  oiefe 
®d)riffren  pfrferfjaet,  oen  beneti  felgen^e^  ^er* 
\ti<f)nifi  bau  oollftanbigfte,  unb  nad)  benen  ^abren 
einaeriebtet  i|l,  aud)  bie  Perfibiebenen  äuffaaeti 
nnö  Überlegungen  bcrerlelben  in  fid;  empalt,nem. 
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\ .  S>a»  Seben  fies  beiligen  3anatfa«,  n>e!d)e» 
*fb  roobl  £aleini|"cb  jn  ^nttrerpen  ifS8,  ju 
Sngolfrabt  ipo,  p  2fcri  i-f  ?ff  ferner  iu 
^>art(t  unb€olIn  in  12.  al»aud)  in(5pani' 
fti)er@pracbe  ju  SXabcit  »j  86  unb  1607  in 
gol.  nebjt  Htm  Ceben  $tany  23etgia  unb 
JDtfcacue  jLöiriej  ariff  liefet  getreten,  betfgteu 
eben  Pom  3efuiten  (Cbecbnlö  in«  ©eurfäje 
wterff (jet  roorben.  3taliänifd)  aber  i|t  et 
ju  QJencDia  1580  in  4.  gcDrucf r. 

5)?an  bat  au$  nod)  eine  anbere  unb  Furiere  2o 
bensbefebreibuna  bei  3ßnatiu»  Pon  ihm,  bep  Der 
fiel)  aber  Piele  unb  neue  SBunber,  bie  ihm  ju 
febrieben  roerben,  bepnben.  ©olebe  batber^oU 
nifcbc  3<f"if,  Simon  tfifofr,  in  feiner 'JDiutterfpra* 
(te  an»  ftdjt  gesellet. 

2.  S)a»  £eben  be»  fcibaare  Maines  in  3  33iV 
cbern,  oabeo 

3.  ©abgeben  be»  Blpponfus  Qalmeton», 
unb 

4.  £>a»  £eben  be»  St  anrj  23otgfe  mit  ange> 
fügt  be^nblicb, ^abrit  1792  in  8.  21nDre<:e 
©djctt  \)a\  baoen  eine  £afeinifcbe  Werfe* 
fcung  au»  bem  <5panifd)en  gemnebf/  roelcbe 
ju  Antwerpen  1798  in  8.  berau»  gefommen, 
unb  ;u3Üj;m$  161 3  in8-tpiebec  aufgelegt 
roorben. 

de  la  fcifm\de  Ingalaterra,  in  3  Q5Üf 
cbern,  SJiabrit  1  ^88  in  8.  Süntroerpen  1*94 
in  it. 

6.  de  la  tribulacion  particular  y  publica,  in 
2  «Bücbern,  S3arcelIona  1*91  in  8.  ifr  Pon 
jiopönn  (Dran  in»  üateinifebe  uberfefct  roer» 
Den,  aber  im  5rnn$6flfrben  w  1600 
in  is.  im]leid)cn  ju  Colin  1604  in  8.  berau* 
gefommen. 

7.  Tratado  de  !a  rcligion  y  virtudes  que  de- 
be  tener  el  Principe  Chriftbno  para  go- 
bernar  fus  eftados,  SJlabrit  if  97  UttDiöoi 
in  8.  Sfnttoerpen  1*97  in  8. 

sjJJan  bat  ÄtflW  aud)  in  ?afeinifcber©pra* 
epe,  baeein  e»  Pon  >pann  (Dran  uberfefcet  mti 
Den  gebrueft  w  Antwerpen  1603  in  4.  ingleid)en 
in  ftran^fifcber,  €n9»'W>«  unö  m^r  ®P™#<n, 
in  3taliänifd)er  fam  e»  *u  23refcia  »199  m  8. 
unb  m  Bologna  1621  in  8-  beraub  £»  jmb 
Darinnen  Piele  3)inge  enthalten,  roelcbe  Denen  ®e# 
letzten  eben  fo  roenig,  al»  be»  macpiaciUi 
©runbfafce,  bie  er  in  felbigem  ju  roiberlegen  fl<fu# 
ebet,  an|tcr>eti  rooQen. 

8.  Flos  Sanäorum,  ober  bie  «eben  ber#eili< 
gen  in  2  Folianten,  ber  erde  Sftabrit  1610. 
Darinnen  Pieneicbt  aueb  ba»  teben  £bri|n 
unb  feiner  Butter  (lebet,  fo  ju'Wabrit  1604 
in  ftel.  befonber»  gebruct't.  ©er  anbere, 
de  los  Sanftos  extravagantes  beutelt,  ebenb. 
i6o9.  «rpte  ftnb  ju  «arejono  1623 
in  ftel.roieber  aufg(Ieget,eateimfd)  aber  übet* 
fefet  oon  ^cobCaniftue  ',u  Colin  1630  in 
Sof.  berau»  gegeben  morben.  ®ie  befte 
talianifcbe  Wage  bapon  ift  bicjemge,^  ^ 

mfiim    3  an«  ^<o)<.  S<l«un» 
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bat  )le  aueb  im  5ramj6|tfcbrn  perfljfebinc 
mal)!  aufgeletjt,  al»  ^ari»  itfier  in  1  {Jol. 
ingleicben  nacb  ber  UberffOnng  be»  JranctV 
feanerff  Simon  ttlarrin«  ebenb.  1644  tm& 
i6n  in  i?ol.  unb  Sioti  164t  in  2  #pli(m» 
ten.  Quellen  in  foleben  »ref  mm  oflTf rn 
offenbabre  fabeln  nnb  prar  mit  gteflee 
OBeifläulftigFeit  erjäblet  werben,  baben  ihn 
einige  au»  ©d)er&  peret  De  ^aDineria, 
ober  Den  plouotrer  ßenerrnet. 
9.  Tratado  en  cl  qual  fe  da  razon  dd  infli- 
tuto  de  la  rcligion  de  la  Compannia  de 
Jefu,  «Kabrit  160  s  in  4. 
JO.  Manual  de  oraciones  y  exerciciosTebenb. 
161 1  in  16.  fo  Die  anbete  Qbficyt  i|h  €» 
fam  aud)  -Valianifdi  berau»  ^encCig  1607 
in  12.  unb  ftcanfcojlfcb,  £iou  162411112. 
11.  Vida  de  la  madreTcrcfd  de  Jelu,  in  4. 
13.  de  Scriptoribus  Societatis  Jcl'u,  roclcbe^ 
*  9Cßercf  er  in  feinem  80  3abr  ju  @tanbe^e<. 
bracht ,  Sittmerpen  1608.  unb  etwa»  Oer* 
mebrter  fron  1609  »n  8-  2>ie  tnttt  2(uf# 
Iwt  f!eate2InDt.Öct>ote  mitbe»  JulVli* 
gtonue  5tnmercfungen  ebenbaf.  Täij  an* 
£id)t.  g»  i|t  biiiTcfbe  nacb  ber  £anD  oon 
ppUipp  aiegamben  oon  1602  bi»  164» 
fürtgefefcet,  unb  ju  Slntnerpen  1643  in  ftol. 
naebgebenb»  aber  Pon  narbanael  ^ot- 
»el  bi»  167s  weiter  fortaefubrer  ;u  fRom 
1676  in  j£oi.  an»  fiebt  geffeDet  toorbea. 

Uber  biefe»  bat  er  aurf)  au»  ber  ßaremifebfn  (?pra>« 
cbe  in»  ©panifebe  überfe^et: 

b.  Paraifb  del  alma,  ober  2llbe«t  M.  «8«$ 
de  virtutibus. 

b.  las  confeffiones  de  S.  Auguftin,  ^Jabrit 
^98. 

las  meditaciones,  folilnqu^os  y  mahual 
del  mifmo  Santo,  fo  neb^  bepben  Porigen 
jugleicb  in  2  iödnben  berau»  gefommen. 
3n  ^anbfebrifft  foD  er  bintertofien  baben: 
I,  Vida  de  Donna  Maria  de  Mendoza,  fun- 
dadora  del  Goltgio  de  la  Compannia  de 
Alcala  de  Henares. 
q.  Vida  de  Donna  Eftcfania  Manertque  y 
Caftilia  fundadora  de  la  cafa  profcua  de 
Toledo. 

3,  Tres  dialogos,  en  que  fe  refieren  raros 
exemplos  de  como  an  fido  caftigados  de 
Dios  feveramentc  los  que  fe  falen  de  la 
rcligion. 

<3Beiter  mar  er  au*  Hamit  befebafftiget,  eine  £i. 
(torie  feiner  ^ocietdf,  fo  mobl  oon  (Spanien,  alt 
aud)  Pon  3nbien  unb  «3nrbinien  ui  oerfertigm, 
in  melcber  @pra*e  aber,  ift  nod)  ungemif.  ©ein 
geben  bat  ber  3efuit,  fi.uDx»tcj  Palma,  in  @pa> 
nifd)er  ©pracl>e  befd)rieben,  meld)e»  i£nwn. 
®x>are3,  ebenfaO»  ein  3efuit,  in  bie  gateiniicbe 
überlebet  (Ktf,  n?ie  2!em'D.  <ßon5.  Gaviüa  in  fei* 
nen  Magnal.  Matritenf.  bezeuget,  tflatiana 
hiftor.  Hifpan.  ITItrcuedc  beriptor.  See.  16. 
2ilegambe  Biblioth-  Societ.  Jefu.  2Inton  Bihf. 
Hifpan.  Steuer  i\izw,Patmionoo.^t 

5fff3  *** 


c. 
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i!£f  Rfbabetieira 

^ibabeneira  (^ter  $arDo  De)  ein  ©pani' , 
ftfcer  Ärieg^JOtficiet  au«  Dem  17  ^aljrljunDett/ 
Diente  in  Denen  {ftieDerlanDen,  unD  überfefcte  De* . 
©rafen<Beorg  23affa  ^ractatgovcrnodellaCa- 
valleria  leggiera  in  Die  ©panifdje  ©pracbe,  «Wa» 
trit  1641.  21  nton  Bibl.  Hifpan. 

Ribaoeneta  (<pl>ilipp  De)  ein  ©panifdjer 
graneifeaner  Sttencb,  blühte  m  Anfang  De«  17 
3abrbunDert«,  unD  febrieb  sSgücber  de  las  exce- 
lencias  de  nueftra  Sennora,  ©eotüa  1606.  Tin» 
ton  Bibl.  Hifpan. 

Äibabeneira  ncguetcl  tretet  ©iaj  De)  ein 
SReci)t«gelebrter  unD  2lboocat  ju  SftaDrit,  fd>ci«b 
Allegationes  juris,  SWaDrit  1641  in  §ol.  unD 
Jtarb  1640.  Antone  Biblioth.  hisp. 

Ätbabe©  ober&toa&eo  ingleicben&ibeöelae, 
tat-  Rn-a J nun,  oorjrifen  Dattomum,  eine  f leine 
©taDt  in  Dem  ©panifeben  ffonigreieb  ©aOirien, 
8  ©panifebe  teilen  oon  8ugo,bartanDen©ränf 
$en  von  ?I|lurien,  wo  ein  flelnrr  ^lufj,  glei*falla 
:Ribaoeo  ober  *fi©  genannt,  in  Die  Santabnfcbe 
©ee  fallt.  £>er  .fcafen,  roelcber  Dafelbfl  fermiret 
mirD,  i|t  gut  unD  fieber.  3m  übrigen  i|t  Diefet 
ßrt  jmnt  niebt  fortificiret,  Dennocb  ober  oon 
tut  u'emlid)  feffe;  inDem  an  Der  einen  ©eite  Da« 
*D7eer,an  DeranDern  aber  Die£i>be,röerauferge' 
legen  i|l,  Den  3"Wn0  btfcbtoerlicb  maebt.  ®«e 
JBifcböftf,  ©»&  on,'^°  iu  TOonDenneDo  i|J, 
refibirten  oorjeiten  ui  SKibabeo.  Johann ft, #6« 
nig  oon  CnfWien  unD  2eon,  maebte  Xobericben 
ton  ÖSiüanDraDo  «im  ©rafen  oon  9iibaDeo,  unD 
»eil  Derfelbe  beo  Der  Unruhe,  fo  Der  Äonigoon  21' 
ragonien,  inaleicben  feine  eigene  Untertanen,  roi' 
In  ihn  erregten,  fiebauf  befonbereSlrt  getreu  unD 
tapfrer  ertoie§,  fo  gab  er  ihm  noeb  über  Diefe«  Da« 
93orrecbf,  Da§  er  unD  alle  fünfftige  ©rafen  oon 
ÖvibaDeo  aüemabl  Den  erfteu  $ag  De«  3abr«  mit 
Dem  Könige  an  Der  Grafel  fpeifen,  unD  Da«  SUeiD, 
fo  er  aI«Denn  trüge,  oor  fieb  baben  feiten.  Diego 
^entiqwej  Del  £a|tinomelbet,ba§  1474m  tfrafft 
Diefer  ftrepbeit,  Der  ©obn  De«  obgeDac&ten  &o> 
beriefe,  gleicbe«  tarnen«,  ;u  ©egoota  mit  Dem 
Könige  $>timid)tn  IV,  mit  Deflen  ©c&roe|fer 
3fabellen,  unD  mit  Deren  ©emabl  Swonianoen, 
an  einer  ^afel  gefejfen.  3n  Den  folgenDen  %<ittn 
til  Die  ©raflic&e  Qßüroeoon  SKibaDeoauf  Die©ra* 
fen  oon  ©alina«  gefommen,unb  Die  heutigen  $y' 
fifcer  Derfelben  finD  Die  «fcerfcogeoon  %ijat.  Wbtu 
gen«  liegt  9\ibaDeo  unter  Dem  12  @raD  6  yiuuv 
tenDer  8ange,unD  43  ©raD  19  Minuten  Der  93rei» 
te.  Colmenac  delic.  de  P  Efp.p.  111. 123.134. 
JTIitriana  hilh  de  Efpannal.  I.  22.  c.  16-  I.  24. 
c.  1.  £urquet  hift.  d'  Efpagne  I.  19.  p.  871« 
Hrßoria  de  los  Reyes  Godos  difeurfo  9.  p. 
294. 

ribadequin,  l|t  ein  alte«  ^wn^Äe« 
©tuef,  fo  ein  WunD  ©fen  fd)o^  unD  8  ©d)ul) 
lanq  mar;  ober  e«  fd)o§  nur  ein  Mb  ^funD^nD 
mar  6  ©d>ub  lang. 

R!BADEQUIN  BASTARD , if? Cafiber, ober 
6\  (?*ube  i.ma.fd)u|fet  anDertbalb  ^funD  ^if-^ 
unD  miegt  7t  Centner.  t>et  (BeßärcFte  miegt 
8  Zentner/  unö  Der  (ßeutrpäcbtc  61  Centner. 


3\ib^lDi»  1196 


Äibagorca^tbacorca,  Äipacorfa,  3^iba* 
gor fa,  £at.  Ripacwua,  ober  Ribogortio,  ebe» 
mabl*  ein5\6nigr«icb,anif$o  aber  eine  $raffd)a|fr, 
melcbe  an  Den  ©rangen  De«  5Tonigreiaj8  Sür'ac.c* 
nien  liegt,  unD  00h  Katalonien  tu  cd)  Den  $luß 
^Joguera  JKibagorcana,  oon  roelctem  im  Xxiv 
«SanDe,  p.  1178.  Der  Järticftl  Hoguera  na^b# 
iufeben,  abgej'onbert  tvirD.  <Kan  Icba^t  fte  if 
teilen  lang  unD  6  breit,  3n  il)tem  5Seanff 
merDen  350  Jlecfen  oDer  S)6ttfer  gejablt.  ©ie 
bepben  oornebmllen  Oerter,  oon  »eld)en  geivifti 
$balrr  ibren  tarnen  fübren,finD  98ena«gueunD 
Q3enaoari.  Unter  Den  übrigen  baben  ^amartt 
unb  ©t.  ^ftcoan  De  fttera  Den  «äotmg.  C£)iefc 
»Prooin^  ipfebr  jeitlicb  au«  Der  ©aracenen  %än* 
Den  geriffen  morben,  unD  Der  erfle,  toeldw  m  ?lu* 
fang  De»  9  3abrbunDeriBben  ^nul  eine«  trafen 
oon  SKibagorca  angenommen,  foQ  Äern^orb,  Der 
erfle  ©raf  oon  ^ÖarceUona,  uuD  ein  ?inoermanD* 
ter  De«  tapfer»  Carle  De«  greften  gemef<n  fevr. 
3m  3abr  1 42 ^  fiel  nad)  5lb|lerben  älpbonfue, 
^)er$og«  oon  ©anbia,  biefe  £anbfd;a|ft  an  30* 
bann  I ,  Äonig  oon  5lragonien  unb  Sflaoarra. 
6«  mirb  aud)  in  ben  alten  ©panifrten  ^)i|lcrien 
einer  ©tactgebaefrt,  melcbe  Den  tarnen  ^ibagor* 
Cd  geführt,  unb  in  Diefer  ©raff*afff,  nabebei)ben 
Sranftofifcben^elegen.  tn.atiana  hifl.  d*  Efpan- 
nal.  20.  c.  14.  Hb.  23-cap.  14.  (Cofmenat  delic 
de  P  Erp.  p.  659. 

Äibagorcana,  Jluf,  fier>e  Hoguera,  im 
XXIV  93aube,p.ii78. 
Äibagorfa,  ©raffebafft,  flebe  »tbagorca. 

RIß A GORTIA,  ©raffefafft,  fiebe  »iba« 
gorea. 

Äibai,  Der  QJater  De«  gelben  ytfyai  oon©i* 
bea,  233.  ©am.  xxiii,  29. 

Äibalb,  ober  Äabbour,  b'e^  beo  Denen  erften 
CDeutfcben  ein  biM'er,  niebt«  mebrter  unb  ebroergef. 
?D7enfd);  mejebe«  <3Cort  Oon  Dem  bepDnifcben 
{^rieflfcben  Äonige  Äabbob,  ober  Äabbob,  l>er* 
fommen  foO.  Jöefolb  in  Thef.  Praft.  h.  v.  unb 
in  Contin.  cod. 

Äibalo,  ein  3J?orgenlanbifd)er  Cr$#5öifcboflF, 
ftebe  Äiboalb, 

Hibalb,  ?8ifd)eff  ju  ^?obenfl,  ermabfef  1  i3e>. 
Unter  feiner  Regierung  toarb  1246  oon^uoeniu« 
III  bie  ©tobt  SBoDena  ibrerQ3i|d)6ffli(ben^pür» 
De  beraubet,  meil  fte  ber  ?Jbfep  S^onantola  Dem 
*J>abft  tu  ^rtn>  aOerbanb  Unfug  anget&an,  ^cd) 
roarb  jif  nad)  balb  beogeleaten  ©treitigPeifen  wie* 
Der  In  ibre  oorige  ©ignitat  eingefe^t.  3m  3a br 
1 14*  erbielt  er  oon  Dem  £r6bifd)off  ;u  SRaoenna 
bie  Konfirmation  Der  oon  feinem  93orfabr  Dem 
53i§tbum  abgetretenen  ©f.  2lgne«>£ircbe.  €ö 
mirb  feiner  nod>  1148  in  Den  ©oeumenten  ge# 
Dacht.    Ugbeüue  Ital  Sac.  Tom. II.  p.  118. 

Ät'bölbt»  OSJtoftbe«  De)  gebürtig  aus  «Kobo* 
tia,  mar  Anfang«  Q3ifd>off  ;u  $aoia,  mürbe  ber» 
nad)Opm©om*^apitul  mQJerona  1343  ju  ihrem  ■ 
Q3tfd>off  ermahlt,  melcbe  ößahl  aber  Siemen?  Vi 
oor  unaültia  ^rPlarte,  enblid)  aber  genehmigte, 
frarb  ben  1  «Wao  1348  an  Der  $ffh  Ug^eUuo 
IuJ.  Sac.  Tum.V,p.87y. 

Xibal, 
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Ribalbus 


Äibatot«,  jtebeÄiWfc 

Rtfrtreit,  ein  alte«  ©eutfrbe«  Cffiorf,  melebe« 
notf)  £ipftf  9fntnfrtftifl§fö  bief  brt>e«f  et ,  öl«  ent» 
bfojjen,  (denudare)  n>ie  Denn  aud)  notf)  bep  Den 
#oDanDern  bot  fo  tfel  al«  blofj  bdfFet/Daber  Da« 
©rorfebe  «JBcrf  barfuß  barvoets,  mit  entblöß 

RIBARIENSES  THERME,  flety  & 

k*P.  sei  '".V 

Ätbao,  Sluf,  pe&e  *l?ebaa.  >, 


&ib<w(anDrea«cJ)erejDe)  ftelje  Per*}  oeXt* 
bw,  int  xx vir  SöanDe,  p-  376. 

Ätbd»  C^ehann  De)  ein  Dominicaner  in  ©pa* 
nien,  bertbeiDigte  feinen  £>rDen  »»Oer  Die  $ran# 
eifeaner  uno  ^efuiten  nacbDrücflicb,  marD  Dut(b 
feine  95ereDfatnfeit  in  ©panien,  Sfttäen  un5  $n# 
bim  berannt,  unb  ftarb  Den  ae  3uniu«  1563. 
£r  mied  öor  ben  Urbeber  De«  «Such«  Theatro 
jefuitico  gehalten,  »elcbe«  einige  Dem  Darauf  foU 
genDen  Äibae  y  C<Jtraequin«,aber  bepDen  fälfcty 
lieb,  beilegen,  febeieb  aueb  in  «TCericanifcber 

©prad* 
f.  Milien  Ca(ect)i!"mum. 

2.  Sermone«  Dominieales  per  totum  an- 
num. 

3.  Dialogum  de  vha  hominis  Chriftiani. 

4.  Vitas  Patrum  fanftorum,  inOleict>en  Vitas 
Patrum,  qui  primi  lucem  Evaogelii  po- 
pulis  Mexicams  intulerunt ,  quö  Dem  gatei» 
nifeben  uberftyt. 

aneon»  biblioth.  Hifoin.  Xttttomg  annal. 
minor. 


Xibfl»  V  Corrdfouiffla        r  rot 

lroarö~de  la  ciuAtf  4«  todoba,  gor* 


&0>ae  (enDemig)  ein  3efuite,  gebobren  ju 
SBalentia  in  ©panien  1176,  trat  1*91  fobie 
©ocietät,  lebrte  Die  Wtfopbie  erjt  ju  ©ara* 
f,ofia,beenacbaud>  ni<25alentia,  nebfr  ber^eolcv 
gie,  mit  gre-ffem  «epfaü,  bermaltete  nacbgtbrnD« 
Die  anfebnkcbften  ^peenReOen  in  feiner  ©etelU 
fdjafft,  unb  frovb  in  feiner  ©ebuwtfabt  Den  3 
Renner  1647,  natbbem  er  geftfcrieben  Summam 
iheologi»,  gion  .643  in  goL  Der  anöeee  S3anD 
Darju,  de  altiflimo  S.  Triade«  myttcrio,  lieget 
noeb  in  £anDf<brifft  2Uegambe  bibliotb.  Scri- 
ptor.  Socjefu.  ämone  biblioth.  hifp.  ; 

2Ub4»  fl>eter  De)  ein ©paniftbe* fe*tfr!id>er 
au«  Dem  €nDe  De«  irf  3abrbunDert«,  J&ar  SBic* 
rtutf  aitfcr  ®t.  ^icpla^Äirdje  ,u,©arogefla, 
unb  überfe&te  au«  Dem  3taliänifcben  in  feine 
SKutterfpracbe  efn  £Jucb,  El  Po^ue  betitelt, 
Sabril  if98  in  8t  2lmortBibl.Hirpah..r . 

*ibae.  (^eter  ©iaj  be)  ein  in  DenSlntiqui(<U 
ren  twblerfabrner  $riefter  bon  Serba»*,  lebte 
reiao,  nnD  ffbrieb  _ 

1)  De  las  antiguedades  y  excelencias  de 
Cordoba ,  Cor  Duba  1627  in  4. 

«)  Piedra  de  Cordoba,  ebenD.  1604  in  4. 

3)  Declaracion  magiftral  a  las  foledades  de 
D.  Luis  de  Gongora ,  »eicbe  JTla t tin  bt 
pulaor  in  feinem  CÖJetcf gen,  Epiftolas  fa- 
tisfadorias  betitelt,  rühmet. 

4)  E]  arcangtlSan Raläel  particular 


•  Duba  16s  o  m  4. 

flebenef  et  feiner  mar  tin  be  &oa  in  fernem 
Söucb  Ecija  pf      mit  ttit.  .2f motte  bibjioth. 

»ib<J8  QlaUa  '(tDZattbiatf'be)  ein  ^paniet/ 
febte  ju  SlnfauAtDeö  i73abtbunDert*,unD  über* 
Kjle  De«  Ptetiue  t^alerwnu»  ^ractat  »on  Den 
«arten  Derer  ©effllicben  aus  Dem  üateinifchen  in 
feine  «Wutterfpracbe,  ©eoiDa  i6o9  in  8-  2fntoit 
bibJ.  hifpan.  . 

Äibn»  f  C4rtafquittn  (3©bann  be)  -eiÄ 
©panifeber  2)aminicaner  bon  CorDuba,  n>oer 
aueb  in  Dem  ©t.  ^oul«»€onbent  in  Den  OtDen 
fletrefen,  mar  ein  anDäfhuaer  unD  berubmter 
7>ieDiaer,  üwS>  «Wogifter  ber^beclogie,unD  fronö 
bep  feinem  OrDen,  weil  er  ibn  fomoW  tvibet  Die1 
graneifcaner,  al«  »iDer  Die  3efuiten,  mit  9?ad)# 
Drucf  bettbeiDiflet,  in  fo  grofler  giebe  unb  ^od)# 
aebtung,  Da§  ibn  Drrfelbe  nad)  feinem  ^oöe,  t»el# 
eber  1687  Den  4  Stoember  in  Dem  7  s  3abr  fei* 
ne«2llter«  erfclgte,  otfentlicb  betrauret,  uno  feine 
^oebaebtung  bureb  eine  allgemeine  ^lagfcbrnTt: 
LUnto  lugubre  del  real  convenlo  de  S«  Pabfo 
de  Cordova  pbr  la  per«  Uta  de  fu  iliuftre  hijo 
el  M. R. P.  F.  Juan  de  Rivas  y  Ca rrafqu il/a  eferi- 
to  por  el  R.  P.  F.  Thomas  Ca no  hijo  del  dft 
So  convento  betitelt,  an  Den  ^ag  aelegef.  $r 
bat  wrfebieDene  ©ebrifften  f>inferfdffen ,  ttefdie 
mei|)  nod>  unaeDrucft  liegen.  $mige  Darunter 
fmD  bereit«  bep  feinem  geben  beran«  gefommen. 

als;   

,1  r  Opufculum  de  indulgentfJsi 
l ;.t,f  h  vida  di  San  sf/varo  de  Cordouer,  tün 
,<i  j  »el*em  6äwW«  Annal,  Ord.  Pradlcät. 
Tom. I.  p  iofi.  \ 
f.  Su  ord  al  Ceiar  y  a  Dios  tu  gloria ,  ift  ein 
@efprad)e,  Da«  er  unterm tR.imen  jofe>^« 
«on3öi|  1633  «n  $ol.  mti<bt  ge^ew; 
Darinnen  Zlva,  »elfberDef  Ufamav  von 
2lquino  Catcnam  auream  einem  ^Inöriten 
tr,tt,  ©olom.  darboneflen  fdlfcblia)  bepgemeflen, 
iMt-  ttiDetleaet  wirb. 

4.  Defenla  de  la  doftrina  del  Angelico  Do- 
.ftor  mejor  rxecutada  yfu  juramkntwmag 
bien  complido  cor,  la  realinitnuaeion  obe- 
;%;f  ;.?decidacet.  «WaDrit  i653  in^  »tV^el)* 
Ien  folebe«  OBeKf  nicht  »on  ibm  frfber,  fon* 
;   lern  bon  eine«  «nbefannten  Eicentioten 
j  8ean*  CutJiUa»  JDonyattoee  b>rau«  dfge# 
ben  morDen,  unD  PerfcbieDewr  Urfacben 
|  »t«  j|albee  cor  untergefebobeff  gebalten  mirDi 1 
Einige  moBen  ibn  aueb  jum  «ajrrfaffer  eine«  an* 
Dern  SBercf«  niacben,Da«  teatro  jef0itico,Apo. 
logetico  dileurfo  con  faludables  y  feguras  do- 
Arinas  neceflärias  a  los  prineipes  y  fennores  de 
la  tierra  bttitttU  unD  ;u  Coimbra  16^4  in  4.  22 
55ogen  Oarcf  geDrucf Verbote«  aber  niema()len 
bor  Da«  feiniqe  erfannf.  Cbeopbiluo  Äaj»rtau& 
bäte«  Dem  Sßifchoff  wn  «Walaga,  ^iOefonfu» 
ven  6t.  Cbomae,  jugefetoriebrn,  Oiefer  aber  bat 
e«  in  feiner  Querimonia  catholica  gleid>faO«t>on 
fid)  abgelebnet.    €«  ift  nebmlid)  foIl>  93ucb  in 
«Spanten  conftjcftf     k  ben  indic«m  prohibi- 
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torum  gebracht  worDen.  'iM;arb  Bibl.  Scriptor. 
Ord.  Prstdic.  Tom.  IL p.  71a*  3ntcn  Bibl-  Hi- 
fpan. 

Täba  bc  Sella,  faf.  Afag*,  Navia,  Sofa, 
tin  fleinct  Orr  mit  einem  mitfelmäij igen  ^ett>a* 
fen,  in  Demjenigen  ^beil  Deö  ©panifcben  SConig' 
reich*  5l|turien,  »elcbeö  Den  3unamenDe(3antiU 
lana  bot«  8  teilen  Don  ObieDo,  ColmeftardeÜ- 
ces  de  I'  Elp  p.  114. 

?\ib.aiba,  Sturium.mt  f feine  unD  an  Der  S\\u 
fie  gelegene  3nfeluon  Denen,  n>efd)eStcechadcs  §u 
nennet  iterDen,in  GalliaNarbonenG.;ö*uoranD. 

Äibaubon,  eine  Don  t)en  #ierifd)en  3nfefn  bep 
*]>rot>ence,  welche  Hein  iff,  unD  nicht  weit  Don  Der 
f leinen  Jnfel  ötitauDas  lieget, 

Ribauerbab,  Therm*  Ribarienfes.  ©iefcß 
lieget  eine  SJleile  Don  Dec  9iieDeruugarifcben  Sßerg# 
ftaDt  SReufobl,  unD  bot  ein  lauesSCBaffer,  welches 
Der  Dem  (gebrauche  eeft  muj?  gewärmet  werben ; 
S)ie  9frufobler  befuefren  e$  (Sommer*  it  in  aller* 
l)vinD  gtif  allen;  unD  rubren  feine  .Strafte  öcn  einem 
ermnrmenDen  (Schwefel  ber.  Uiobe  bep  Diefem 
SBaDe  jeiget  man  Da*  toDtliche  CEBa||<r,  bon  feiner 
fernblieben  CEBurcf  ung  alfo  benannt,  welche  ef  an 
QJogeln  unD  SBieb  tput:  QDenn  wenn  Die  336gel 
iber  (eiche*  flüaen,  fallen  fie  alt  betruntf en  herab 
in  Diele*  QDBuffer,  unD  finD  gleich  tobt,  welche  man 
oft  Darinnen  antriff,  auch,  folche*  täglich  mit  Da* 
hin  gebrachten  Mogeln  perfueben  fan.  Sftan  bat 
}u  Stilen  aurb  £übe  Darinnen  gefunDen:  Denn 
trenn  folebe  ;u  Diefem  Gaffer  Fommen,  efllicfen 
fie,  fallen  in  Diefen  Ungarifchen  Lago  d'  Averno, 
unD  enDen  plcfclH)  ibr  Ceben.  ©er  Öerud)  unD 
©efebmaef  i|t  febr  faul  unD  febwefliebt,  Doch  Dem 
sjJlenftben  nicht  toDilicb.  ^tanfdjreibetDiefefcbaD* 
Iid>e  SOBürcf  ung  ble*  einigen  ftortfep,augDampfen' 
Den,  unreinen  unD  mit  ©ebmefel  unD  Slrfenic  Der* 
müßten  ^beilgen  ju,  weicht  Den  Sftbem  hemmen, 
Die  ^uftrobre  jufammen  juben,  unD  Dem  armen 
SBieb  Dental*  jufefenurtn.  Jbrefjlautr  Hartir' 
gefebidbte,  ^etf.  XXXi  p.  148.  @iebe  and) 
#elu  Notit.  Hungar.  Nova  T.  II,  p.  392. 

Ätbaiimont  (€ufla*iua  bon)  ein#ram)ofe, 
Welcher  bep  Calaül  eine  ^robe  feiner  ^apferfeit 
ablegete.  Cöcnn  alt  (Eouarb,£onigDon  (SngeU 
(anD,  Diefe  (StaDt  in  feine  (gemalt  befam,  Der  Dar* 
inne  geladene  CommenDant  3imeri  aber  mit  Den 
ftran&ofen  ein  heimliche*  ^erfränDnif?  unterbiet' 
te,  ibnen  Die  (StaDt  por  toooo  $baler  in  Die 
«ÖänDe  \u  liffem,  folcbe*  aber  Dem  ßonig  hinter* 
braebt  mürbe,  lieg  er  Dem  CommenDanten  mit  Der 
^cOinaung  ©tiaDe  miDerfabren,  Dafj  er  ihm  Die 
ftranfcofen,  Die  ihn  verführet  hätten,  in  Die  £änDe 
liefern  feite.  5r  oerfprad)  folebetf,  be|timmte  m 
Dem  ?"De  Den  Jranfcofen  Die  geit,  Den  Slnfcblag 
tni<  ^XBetcf  )u  richten,  roelcbe  Denn  mit  großem 
crj  rlanaen  Darauf  warteten ;  aber  unwrfebenfl  ae# 
fcFaJe  0011  Denen  in  Der  ©taDt  ein  SHutffaQauf  fie. 
(£t>imtc>  feK'ir  b.fanD  |t<f>  unter  Den  «SolDaten, 
obne  »on  umanö  trfaunt  ju  »«Den,  unD  a  »ur^ 
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De  bon  bepDen  ©eiten  mit  Der  duflerllen  Cffiutb 
geformten ;  abfonDetlicb  hielt  fid)  Svibaumont  un# 
ter  Den  5tanf>ofen  febr  tupffer,  unD  maebte  aCe« 
nieDer,  na*  »bm  oorPam.  ^JBcil  nun  (ßöuatö 
alt  ein  bebertjter  §ür|r  fein  Vergnügen  in  Der  ®e* 
fabr  fucfyte,  befam  er  S ufl  mit  Sttbaumom  panDge« 
mein  ju  merDen,  rannte  Daher  auf  ibnju,  unDruff' 
te:  Riebet,  Ribaumonr,  biebtr:  Diefer  wanDie 
jlcb  gleich  nacb  it)m  ju,  unD  fie  giengen  mit  Der 
grellen  SButb  ouf  einanDer  Io§.  Kibaumonc 
brachte  Dem  Könige  Daiumabl  einen  fo  hotten 
(Schlag  mit  feinem  £)egen  bep,  Da§  er  auf  Die 
£nie  fanef,  unD  er  ihm  ungejroeifelt  Den  Diefl  ge. 
geben  haben  rourDe,  mofern  nicht  feine  Üiütfung 
Don  aunnebmenDer  <Siitt  geroefen;  Der  König  bc 
Decfte  fleh  auch  unterDefjen  fo  mobl  mit  feinem 
(ScbilDe,  bi§  er  roieDer  auf  Die  SBeine  fam.  5Die« 
fer  gmepfampf  roabrete  u'emlich  lange,  bif  »i* 
baumont  fabe,  Dafj  er  fafl  nod>  oDeine  auf  Dem 
^la^e  mar,  unD  Die  übrigen  {Jranfcofen  entreeDer 
erfd)laaeu  oDer  gefangen  lraren.  er  trat  hierauf 
einige  (Schritte  jurücf  e  unD  faate :  Üiitter,  ich  ge» 
be  mid)  gefangen,  womit  er  iugleid)  Dem  ftonige 
feinen  !t)egen  anböte.  $r  murDe  nebjt  Den  anDern 
©efanoenen  nach  Calaiö  gebraut,  aDivo  fich  Der 
Äonig  jur  grollen  93errounDcrung  ihnen  ;u  erfen* 
nen  gab,  Den  SKibaumont  febr  tvebl  hielt,  feine  $ba' 
ten,  Die  er  felbfr  mit  angefeben  hatte,  febr  lobete, 
unD,  nachDem  er  balD  mit  Diefem,  balD  mit  jenem 
aefproepen,  ^u  ihm  fagfe:  £err  f&qW&fi,  ihr 
fepD  Der  brapfle  Dtitfer  »on  Der  ^ßelf,  unD  wffet 
euren  Ceib  febr  mobl  m  PertbeiDigen  unD  euren 
5<inD  aniugreiffen;  3d)  habe  neebin  feinem ©e» 
fechte  jemanD  gefunDen,  Der  mir  *2)?annPor^?ann 
fo  Piel  ju  tbun  gemacht  hatte,  al*  ihr  Diefen  $ag 
get hon  l>abt.  3d)  gebe  euch  Den  greift  nxlchec 
eurl;  »ermoge  eines  rechtma|;igen  5luöfpruchu,  Den 
alle  meine  9\ifter  Por  billig  erFennen,  »ufwnmr. 
95ep  Diefen  Korten  nahm  DetJtfcig  eine  gerriffe 
5trt  eineg  ^>al^3ierratbe</ reelcpe«  er  um  hatte, 
unD  mit  feinen  perlen  heftet  mar,  Pcm  J>alfe, 
bieng  eö  Äibaumont  um,  unD  fugte  DatiU :  5>fein 
^)err  ^uftatfjtu*,  ich  fehenefe  euch  Diefen  ^alf^ter« 
ratb,  meit  ihr  euch  Diefen  ^og  im  ©(fechte  am  be' 
Ren  gebafren  habet,  unD  erfuche  euch  Denfelben  mir 
m  Ciebe  Die0gan^e3abr  ui  trogen.  ^ymn^Da^ 
ibr  bepm  grauen }immer  rocbl  anqefcbriiben  fepD. 
(Saat  ju  allen,  Die  euch  fragen,  Da§  ich  euch  foU 
eben  gegeben  habe.  3br  fepD  eurer  ©efangenfehafft 
erlafien,  unD  fonnt,  menn  (t  euch  gefaflig,  morgen 
abreifen,  p.  Daniel  1  «ft:  de  Franc. Tom.  3. 

»ibaupierre,  ^errfc^afft,  flehe  »appolt* 
fiein,  Im  XXX  «anDe,  P  873.u.ff. 

Äibaut  C5rarKifcu6)  nach  anDern  ^obann,  ein 
Jycan^ofe  oon  ©eburf,  erfanD  bat  €npeOdnDife4>e 
JlcriDa  oaer  Caroline  in  5iorD# America,  unl> 
bauete  köi  ein  ^ort  Darauf,  melcbetier  feinem 
Äonig  €ar|  IX  JU  Sbren  Cbarleöfort  nennete, 
unD  in  felbigem  i$,?repwiai«elieg,  hemad)  mie# 
Der  in  (See,  unD  nacpDem  er  Die^üfle  pon  ,^loriDa 
noch  weiter  entDecfet  hatte,  nad)  ^ranef reich  ju* 
ruef  oieng.  1 C64  gieng  er  auf  Äonighdjcn  )5t* 
fehl  m  fi<bm  eebiffen  ipieöer  «ach  nach  giWt. 
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Da ,  um  Dafefb|t  Die  SKegiening  in  &er  Ftirfj  per» 
her  erbaueten ,  bei)  feiner  StnCunffr  aber  wieber 
gefcbleifften  QJejhwg  Carolina,  an  De*  JLaubo* 
niete  ©taDt  |U  übernehmen,  welcbe  ihm  fton 
Diefem  aueb  willig  überlalTen  würbe.  Ät'baur, 
»clever  bei;  Dem  QJelcfe  febr  beliebt  war ,  mad> 
te  fo  gleia)  Slnftalt  m  SBieDererbauung  De? 
©d>lofle*,  es  weniq|ten*  in  ©tanD  jufefeen, 
Die  StnfdUe  Der  <3BilDen  aushalten.  S>ocb 
furfc  Darauf  tiberfiel  it>n  bie  ©efapr  t>on  einer 
(Seite,  oon  wclcber  er  He  nid)t  permutpete.  9?em» 
Heb  e*  Ieaten  fleb  fünff  grojfe  ©panifdbe  ©ebiffe 
Por  Dem  ©cbloffe  beo  Den  oier  Jranfcoftfcben  Por 
Slncfer,  Da  Die  anDern  ©ebiffe  bereit*  abgefegelt 
waren,  unD  begehrten  von  Den  $ran$ufen  Die 
Übergabe  Deffelben.      ©ie  Pier  $rani>ofifibcn 


anallenbepbenan;  wie  Denn  Da*©tra§burgifcbe 
Theatrum  anatomicum  einen  Sßeincorper  jeigef, 
welcher 26  SKtbben bat,  nebmlirb auf  j'eDer  (Seite 
Dreojeben.  ©ie  werDen  int&afcre,  vertu,  unö 
falföe ,  fpwias  feu  notbas  unterfcbieDen.  £)ie 
Heben  oberften  an  jeglicber  ©eite  reiben  bis  an  Da* 
$8ru|lbein,  unD  macben  alfo  wahre Söt>gen.  D.i. 
gan&e  SSogen ;  weswegen  fie  xoafytc  Hibben  ge* 
nannt  werDen.  S)ie  fünff  unterjren  reichen  nicbt 
bi*  an  Da*  Söruflbein ,  unD  machen  feine  gai.fcc 
«ogen ;  weswegen  fie  ftlfye  Hibben  beifien. 
SJian  fan  überhaupt,  an  einer  jeglichen  JKibben, 
Da*  mittele  ©tücf ,  welches  glcicbfam  Der  Sorpec 
Daran ifr;  |wepgnDen,einPorDere*,  uno  ein  l)iit> 
tere* ;  jwo  fachen,  eine  au*menDige,  Die  erhaben, 
unD  eine  inwenDige,  Die  eingebogen  iff;  jween 


©ebiffe,  welcbe  fid>  niebt  im  ©tanDe  befanDen,  iKänDe,  einen  oberen,  unD  einen  unteren;  $wep 
mit  Den  fünff  ©panifd)en  groffen  ©ebiffen  nfb!2effKnanj'eDem9ianDe,einemere/un>eineautTere/ 
einjulaffen ,  nahmen  De«  Sterbt*  bep  Demjelben  |  befrachten,  ©a*  hintere  €nDe ,  welcbe*  muri  al* 
porbep  Die  ftlucbt,  worauf  Die  (Spanier  in  DiejDenÄopjf  Der  Diibbe  anfebeu  fan ,  wirb  mit  öem 
Teilung  hinein  Drangen,  unb  Die  meinen  pon  to  Oiucfijrateeingelencfe^DafJoorDere^nDe^irDbep 
nen  nod)  Darinnen  befinDlichen  ftranfcofen  ermor* 
Deten,  Da  Die  übrigen  über  Die  Geltung  entfprun* 
gen  waren,  unD  in  Den  ÜBdlDern  herum  irre» 
reu,  ohne  Da§  fie  Heb  Den  <2BilDen  feben  laf 
fen  Durfften.  ©aöjenige  ftticbtige  ©ebiff'  auf wel» 
cbem  fid)  Äibaur  befanD,wurDe  De*  Sftacbtö  Durcb 
©türm  oon  Den  anDern  i>erfd)lagen,unD  litte  einige 
SJieilenoon  Dem  Orte,  wo  e*  gelegen  hatte,  an  Der 
£ü|te  pon  fihzito  (Schiffbruch-  ©ie  auf  Den 
©tranD  geratene,  welcbe  an  allem  Langel  litten, 
febief  ten  einige  nacb  Der3$e|tung,ibren£anb*leuten 
Don  Dem  erlittene  Unglütf  ^aepriept  ju  überbringe , 
unD  fie  umDieUberfcbicfuna  einiger  SöcDürffniffe 
ui  erfucben;aBein  Die  Slbgefcbicf  te  wurDen  gar  balD 
gewahr,Dai  Die  ©panier  beider  Pon  Der  Geltung 
waren.  @leid)wobl  noang  fte  Die  9?otb  fid)  in  Der 
©panierJ^anDe  ju  geben.welcbe  ihnen  mit  theuren 
6oDen  jufebworen ,  Da§  (Iecbii|tlicb  mit  ihnen  um» 
gehen  motten ,  allein  fte  würben  Diefem  ungeaebtet 
auf  eine  graufame  ^eife  ermorDet.  511*  Äibauc 
fabe,  wie  e*  Den  ©einigen  ergieng,fo  fiel  er  Por  Dem 
©Daiiifcben^efehlßhaberaiifDie^ni^welcberihm 
ohne  ein  ^Bort  )u  fpre(f)en  Den  SKücfen  iufehrete. 
hierauf  wurDe  er  in  Dem  Slugenblicf  e  öon  einem 
anDern  ©panier  mit  Diefen  ^Borten  Durcbjtocben ; 
bafj  fieDiefc*  Unglücf  nicbtalß  ^ran^ofen ,  fonDern 
cAi  ^uejenotten  unD  £efcer  beträffe-  ©ie  tobten 
Körper  fo  wohl  be*2\ibaur  al*  Der  anDern  wurDen 
in  ©tücf  <n  gebaef  t ,  für  Da*  ©eblog  auf  einen 
puffen  jufammen  geleflt  unD  perbrannf.  bt 
Höer  «efcbrpp.  oan  <2Be|b  3nD.  IV  93-  Voyoge 
de  RibaU. 

Ätbbe,  Äiebe,  Ätppc/  8at.  Co(la>  Pleura, 


frifcbenÄnocben  Durcb  einen  Slnbana  oDcrfnorpe» 
liebten  21nfa$  oerlangert,  wdeper  ein  wenig  in  Die 
SJicf  e  De*  beinigten  guDe*  gefenefet  i|l.  'JWa'n  neilet 
Diefe^3erldngerung  DenKitorpel  oDer  Da*  f  norpe* 
liebte  ©tücf  Der  Ditbben.SSon  Den  wahren  Hibben 
hat  eine  ieglicbe  an  ihremf  oplfe  ober  binterem^nDe 
;wo  flcine  fnorpelicbte  'Sorpadjen,  Die  hird?  eine 
5lrteine*5Bincfel*  uuterfcbieDen  werDen.©ie  i»er* 
Den  Durcb  Die^ßoiflacben  mit  Deu  f  no?pdicteu  ißet* 
fiäcbemur  ©eiten  an  jween  CörpernDerSücfen» 
Wirbel  eingelencfef,au*genommen  Die  er|te,ale<  mel' 
cbe  nur  eine^Sorflacbe  hat,unD  nur  mit  einemSBuv 
belbeineeingelencfet  wirD.©n  wenig  pon  DemÄt^pfe 
De*  $nDe*  fiehet  man  hinten  an  j'eglieber  ©tite  eine 
fnorpeligteQSorfläc&e,  bie  gar  wenig  erhaben,  unD 
unmittelbar  oon  einer  Meinen  Erhöhung  begleitet 
wirb.  5>iefe  Q3orfWcben  lencfen  (icb  mit  Deu  hohlen 
^Jorflacben  Der  jmergen3ortfa$eanDen9f\ücfcn> 
wirbeln  ein ;  unD  Die  Erhöhungen  Dienen  jur  Q3efc# 
Itigung  Der^ÖdnDer.^*  i|l  ui  meicf  en,Daß, wenn  Da* 
hintere  SnDe  Der  Hibben  mit  jwepSBicbdf  einen 
ringelencf  et  wirb,  Die  'Sorflad^e  Der  €rhobung  alle» 
jeit  mit  Dem  jwe»ten  5ortfa$e  De*  unteren  oon  Den 
jwep  IBirbelbeinep  eingelencf  et  werbe,  gwifcf'en 
Diefer  Erhöhung  unb  Dem  mittelen©  tücf  c  Der  Diilv 
be  tflauf  DeraugwenDigen  gldcbe  Der  meinen  9ub' 
ben  eine  2lrt  öon  einem  frli'efen  raueben,  unD  mehr 
oDer  weniger  breiten  3Bincfel  5ln  Der  er|ren9iibbe 
wirD  Diefer  ^CBincfd  mit  Der  Erhöhung  permifeber. 
?ln  Der  iwepten  ifl  er  fchr  wenig  Daoon  entfernet- 
Ob)  Der  Dritten  i|t  er  noej)  mehr  DaPon  entfernet. 
21n  Den  folgenDen  entfernen  fieb  Diefe  QQBir.cfel  im* 
mer  mehr  unD  mehr,unD  jwar  nacb  ©f  uffen,  Die  ei* 


Sfuitbay  ftran$.c«*,  (gr.  srAn^»;  $\)z  breiter, negewiffe  Q5erhaltni§  unter  einanDer  haben,  bi* 
^heil  fyeilt  Palmu/a,  wAaTn,  Der  fcbmahlfre,  ah  Die  Dreyfalfcben  Siibben ;  Dergc|raliDa&,wenn 
foan  Die  "ißirbelbeine  hoffet,  Remulusy  ntmcv,  \  man  Den  iKücfen  an  einem  53einc6rper  geraDe  an 


unD  Die  9\<*ume ,  fo  jwifeben  Den  «Hibben  finb ,  Pol- 
luä ,  ueccyrAivqtcc.  €*  finb  aber  Die  tRibben  bei« 
nerneiöögenPonPerfcbieDenen^röj]en,  liegen  in 
Die  Cluere  unD  febief  ju  bepDen©eitenDerQ3ruf>, 
unD  HnD  fo  georDnet,  Daß  Die  gnDen  Der  einen  gegen 
bie  £nDen  Der  anDern  gefepret  werDen.  ÖrDentlir 
cber  «ißeife  fmD  ihrer  Pier  unD  jwanjig  an  Der  »ahl, 
ui  feDer  ©eite  jwolffe.  Su^cilen  trifft  man  Der« 
feiten  mehr  oDer  weniger  an  einer  ©eite,  juweilen 
Vuiverf.  Lexic.  XXXI  tyeiL 


Hebet,  Diefe SBincfclfcpcinen  Die  jween  jjüffe eine* 
fciref  el*,  Der  mittelmäßig  aufgemacht  ÜT,  Por^mTel' 
len.51n  Der  inwenDigen  Jldcbe  Derüiibben,  aeaen  ih' 
rem  unteren  JKanDe  finDet  fiCf>  ein  ©treiff  t>on  dem 
<3Bincfelan,  bi*  gegen  Dem^nDe,  Pornehmlidi  an 
Den.fünff  unteren  wahren  Hibben,  unD  an  Den  Drep 
erfren  falfcben.  ©er  obere  OianDpon  Den  jwo  er|?en 
Hibben  iflgleicbfam  fcbneiDenD ,  unD  Der  untere  ein 
wenig  0  er  im  De  t.  5)er  obere  9\auDoon  DerDrit» 
®9  99  ten 
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ten  ift  nicht  fo  fdmeibenb,  unbbet  untere  nicht  fo  Piel 
gctunbet.  ©ieanbern  hoben  benuberen  SKanb  ein 
wenig  getünbet  unb  ben  untern  mehr  «ber  weniger 
fchne'ibenb.©tefe  SKibben  nehmen  atrber  &nge,in' 
bemfKabfteigen,  J"/  unb  ihre  Porberen&ibenju 
bepben  ©eiten  entfernen  fi*  nad)  bemtNaafie,  als 
fie  weitet  unten  fujen;  alfo  ba£  bie  Oebnung  bet 
gnbenan  einet  9\ibbe  mit  benSnben  on  ber  anbern 
SKibbe  eine2ltt  Pon  einemSBtncid  amSBerbertbeu 
le  ber  SBruft  Porfteflet,  bep  nabe  fo  wie  Die  SBintf  ei 
am  £interirbeile,  berpon  eben  gerebt  werben*  ?lber 
fcie€nbenberjwo  erften  9iibben,baSift,  bet  erlten 
SKibbeauf  einet  jeglichen  ©eke ,  finb  nicht  in  einet 
£inie  mit  Den  anbeten ,  inbem  fie  l urfcer  flnb ,  «nb 
folglich  mef)t  jurutf  treten ,  welches  leiten  bep  ben 
jroeoten  Hibben  ficb  ereignet.  ©ie  erfte  9vibbc  pat 
aud)  noch  biefes  befonbere ,  ba§  ficoon  hinten  nad) 
»ornenju  an  ber  freite  junimmt.  Slfle  Hibben  ba«, 
ben  baS  porbere€nbe  niebriger  als  bae  binterc.©ie  ] 
etfle  neiget  ftd)  gar  wenig  abwärts;  bie  jweprei 
tnebr;  bie  anbern  nHgenftcbaße  je  mehr  unb  mebr 
abwärts,  bergeftaü  baf?  fie,  na*  bem  SDiaaffe 
als  fie  weiter  unten  juftyenfommen ,  fteb  weiter 
Dornen  entfernen  als  hinten,  wofteaflefaft  einer* 
Irp^eitePoneinanber  haben,  ©ie  Dvibben  finb 
hinten  Piel  frummer  als  pornen.  ©ie  krümme 
ber  jwo  erften  Hibben  anf  jeglicher  (Seiten  ift  faft 
in  eben  berfelben  5-äcbe,  barin  bie  jWep  tfnbeu 
einer  jeben  ton  tiefen  Hibben  finb.  ©ie  btittt 
beginnet  biefe  ©leirbbeit  in  ber  fläche  ju  perlieb* 
*en,  unb  pon  bem  SBincfelbiS  m  bem  Porberen 
Cnbe  fitb  ju  winben,  ober  gleicbfam  gewunben 
ju  werben;  bergeftolt,  bafj  ber  untere  9\anb  fid) 
nabe  ein  wenig  auswärts  wirfft,  ba*  mittele  ©tftcf 
Des  Vogens  fieb  ein  wenig  aufwärt«  frümmef, 
unb  nachgebend  wieberum  auf  bemQJorbertbeü 
!e  bis  in  feinem  €nbe  abfieiget:  ©iefe  Ummin' 
bung  nimmt  fhiffenweife  bis  an  bie  btitte  falfdje 
SKibbe  ju.  ©elbige  macht ,  baf  bie  ^Kibben  Wie 
gewunbene  3falianifd)e  s.  feinen ;  unb  bat?, 
wenn  fie  auf  eine  ebene  $afel  gelegt  werben,  tu 
neS  pon  ibren  @nben  immer  unterwärts  gerebret, 
unb  baS  anbete  aufwärts  erhöbet  i|t.  5Die  f not» 
peligten^npange,  ?(nfa>,  ober  ©tuefe  ber  wab' 
len  Hibben  nebmen  im  Slbfteigcn  an  Cänge  ju,  eben 
fo  wie  bie  beinigten  ©tüeie  biefer  SRtbben.  €in 
jeal  icfteS  Pon  ibnen  bat  m>o  fletne  OSorflacben,  bie 
nach  ber  Slrt  eine«  «SBincfels  fi&en,  ünb  burch 
welche  jene©tücfe  mit  Dem33rufibeine  eingelenkt 
werben, ausgenommen  bie  erfte  9vibbe,beffen  fnor* 
pelig tes  €nbe  febc  breite  unbburtb fine gl e iebe  ? u/ 
fammenwac&fung  gdn^licb  an  bem  Hüftbeine  an* 
gepafftet  ijt,  als  eben  biefer  Knorpel  mit  bem  bei. 
nigten  ©tuefe  jufammen  gewatbfrn  i(t.  ®ie 
Knorpeln  ber  erflen  brep  ober  Pier  SRibben  baben 
bep  nabe  eben  bie  SKfcbtung  als  bie  Hibben  fclbft- 
Cöie  Änorpeln  an  ben  unteren  SKtbben  biegen 
ficf)  immer  mepr  unb  mebr  um ,  unb  macben  ei' 
uen  ^EOinrfel,  nacb'bem  ißruflbeine  auf^uftei' 
gen.  ©ie  legten  Änotpeln  fleigen  berge* 
jlaltlauf,  ba§  fit  etnanber  gar  febr  nabe* 
ren.  ©it  an  ben  jwo  legten  «obren  JKibben  bfl* 
ben  offt  an  ibrem  unteren  SKanbe  eine  Slrt  Pon 
einem  $ortfa$e  auf  bie  9lrteiHesBwngIeinS,  wel. 
tber  an  bem  oberen  Oianbe  bes  Änorpels  öonei» 
nem  iegU*en  ber  jwo  folgenben  SKibben  fl^un' 


mittelbar  beftfüget  5iucc  ift  nbeb  in  merefen, 
baf  ber  untere  SRanb  ber  jwo legten  wabren  Oiib* 
ben  pon  ibrem  'ff&incfel  an  bis  }u  einem  Slb^an* 
beton  ibrem  porbecen  €nbePtel  breitet  unb  gleich 
fam  ftbneibenb  wirb,  ©afelbfl  nebmen  jtean 
ber  freite  ab ,  unban  ber  ©icf  e  ju ,  unb  mache  n 
aBba  eine  5ir t  eines  .foaifes ,  ber  ein  wenig  lau" 
ger  ift ,  als  ber  Wintere  j)als;  unb  nadjgebenb« 
merben  fte  pon  neuem  te  mepr  unb  mebr  bis  an 
ibr  <£nbe  breiter.  2fHe  beinigte  ©nben  pabeit, 
eine  ^)obligf eit>  in  welcher  Ne  Änotpel  fo  iu  fa* 
gen  eingrimpffet  ftnb.  ©te  porbeten  €nben  bie* 
fer  Knorpel;  ausgenommen  ben  ameciten  QBic 
belbeine,  enbigen  lieh  mit  einer  ^ornd^e,  bie 
;ur  ^inlencfung  Dienet y  tin  wenig  erpabr n ,  unb 
offterS  auf  bie  Slrt  eines  ^mcfels  gefebnitteit 
iii.    Q3on  beu  falfcben  Hibben  werben  bie  brep 
erften  ebenfaflS  pon  i'bren  9HJincf ein  an  auf  eben 
biefelbe  <3Beife  breiter,  als  üjo  gefaget  werben» 
3bre  ©treiben  ftnb  anfebnlt'cbex.  ©ie  babea 
ffopffe,  ^)alfe,  ^rbobungen,  unb'JBincfcl  be» 
nabe  wie  bie  lefjten  wapren  Hibben/  unb  tri u Den 
flcb  eben  fo.  ©ie  nebmen  an  ber  Eänge  nafibge* 
rabe  ab/  unbibreüorberen  ßnben  entfernen  flcb 
in  eben  ber  Orbnung  ale  Die  an  ben  wahren.  3bie 
{wo  legten  baben  nur  eine  ^orfiäcbe  an  ibrem  bin*» 
teren  €nbc;  unb  baben  feine  Srbobung.  t  ©i« 
finb  Piel  fur^er  als  bie  anbern,  Porab  bie  fünfte» 
?lllc  bie  falftben  SKibben  baben  atieb  f norpelicpte 
2lnbangc  ober  ©ruef e.©as  ©ttKf  an  ber  erflen  ift 
baS  lau  alle ,  Unb  ift  an  bem  Knorpel  ber  legten 
toabten  FKibbe  befefHget.    ®ie  Stnorpehi  bee 
bepben  folgenbenbaltenburd)  ipre  Cnben  jufam* 
men.  S)ie  an  ben  jwo  legten  faK<*en  iKibben 
baben  Feine  95efeftigung,  als  nur  DtmtStufceltt 
unb  ©ebnen,  ©te  finb  febr  Hein,  por  aOen 
ber  Knorpel  ber  legten  (Kibbe ;  benn  berfelbe  bat 
nur  etliebe  ßinien  an  bet  £ange-  »He  biefe  Änot* 
peln  ber  falfe&en  Hibben,  enbt'gen  fie^  mit. einet 
©pi (je-   5)ie  ^Hibben  werben  pprwarts  mit  bem 
iöruflbeine  unb  b-nten  mit  ben  Dvücfertwitbeüt 
eingelencf  et.  SBornen  wirb  bie  erfte  wabre  3Ub*. 
be  ganeitcb  mit  bem  Q5ru|weine  burtb  bas  ($nbt 
feines  Knorpels  Pereiniget.   ®  ie  fea)S  f olgenbe« 
werben  bureb  bie  €nben  ihrer  Änorpel  mit  bem 
55ruflbeine  eingelencf  et.  ©ie  brep  oberflen  Poo 
ben  nahten  Hibben  werben  bureb  bie  $nben  ibrec 
Knorpel  an  einanber  befeffiget,  unb  bie  erfte  wirb 
an  ber  legten  wahren  ^ibbe  angepäfjftet.  ©ii 
jwo  legten  haben  biefe  SBefeftigung  nicht,  bapon 
i^o  gefagt  worben.  ©ie  QJerfnüpffung  ber  $Kib* 
ben  mit  ben  SKücfenwttbeln  gefebicht  an  ben mei* 
ften  bureb  eine  Slrt  Pon  ginglym  us  ober  Cbarniete, 
©te  erfleOvibbe  an  ieber  ©eite  witb  burch  feinen 
Stopff  mit  ber^Borflacbe  wr©eiten  amCorper  be5 
erften  "^BirbelbeinS,  unb  bureb  bie  QJorflat&t  fet> 
nerCfrbobungmttber  Heinen  ^jbliqfeit  beSjwer* 
gen  ^ertfä^es  an  eben  bemfefben  OBirbelbeine  ein* 
gelencf et.  ©ie  jwepte  fKibbe  rcitt  burd)  ihren 
Ifopff  mit  ber  halben  unteren  Verflache  bes€6c# 
pers  am  erften  9CBirbelbeine,  mtb  mit  ber  halben 
oberen  SJorflacbe  bes  üorperS  an  bem  jwepte« 
=Ißirbelbeine  eingelentfet.  ©ie  wirb  auch  noer) 
burch  Die  Sßotfldebe  ihrer  ^rhopung  mit  ber  4bcr)# 
lichFeit  bes  ^roergen  Jertfa^eS  am  jwepten  VRiz* 
bflbcint,  bieiumeelenvftbitqtt/einflefencfet.  ?iae 
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folgenfc  yii  bben,  aufgenommen  Die  imo  legten  bon 
Denfalfd)en ,  ftnD  auf  eben  Diefelbe  SBeifenad)  ei« 
nerjeglicben  ihrem  gufianbe  eingelencfet,b».foDa§ 
Der  Äopf  einer  (eben  mit  Den  falben  SSorfldtben  Der 
Curper  an  Den  yot*  nabe  gelegenen  «JBirbelbeinen, 
unD  ihre  ©bobung  mit  Dem  ; raeepe ti  Aortfa^e  Del 
unteren  Pon  Diefen  iroepSBirbelbeinen  eingelenefet 
wirD.  ©ie  eilfre  unD  npolfte  SKibbe  werDen  nur 
burd)  ihre  Äopfie,  unDjwar  eine  jeglierjforDentli' 
eber  ^Beife  mit  einer  einigen  SBorfläcfce  an  Den 
^irbelbeinen  eingelenefet.  9)ian  flehet  aul  Dem, 
roal  eben  gefagt  morDen,Daß  Die  jeben  ob« rnSRtbben 
nur  ju  jwo  SJrfen  Der  Bewegungen  aufar  l«?cit  ftnö, 
»emli*  fld)  ut  erbeben  unD  ju  ernieDriflen.9)ian  fie# 
bet  aucb,Da§  bie  hpo  legten  nieH  \'o  eingefebranefet 
finb;n>elweflen  man  fie  Die  ttwuefenben  Wibbelt 
nennet.  £>ie  Hibben  Dienen,  ncbjt  Den  Diücfen» 
Qtttobeln  unDDemi3ru|weine,  einc&ibemformü 
ren ,  Die  ficD  ju  erweitern nnb enger m  matten gr» 
fefoiefe  i|t,  unD  bauptfdd)lim  Die  üi£?ercf  icuoe  beö  21* 
tbembole nl  unD  Des Umlaufes  Dc*©<rbl6t8  cinfd)lüp 
fet.  ©ie  SXibben  alle  haben  fnorphebte  ©tiicfe, 
Die  unter  einanber, in SinfeJjuna  ib, verlange,  ibrer 
breite,  ü>rer  ftrümme,  ihrer  33efc|hgungen,  unb 


fa&e  De?  erflen  ÜenDenwlrbell  Duttfc  ein  fehr  Drei' 
tel  JÖanD,  welche«  ebnoefebr  an  jwep  ©rittljew 
fen  Del  untern  DianDel  Der  Ditbbe ,  unD  Jänajt 
Dem  oberen  DianDeDelftorifafcel  angehaftet  wirb- 
QJon  Den  wahren  Hibben  bat  Die  erfre  feine  ftp 
nigte  Söefefhgung  an  Dem  S8ru|tb  eine ,  in  Dem  fk 
Dureft  ibr  fnorplid)teti  ©tücf  Damit  mfammeuge* 
baftet  wirb.  Sie  folgenDen  werben  bureb  Fleü 
ne  febnigte  finden  Damit  genau  perbunben,weU 
cbe  QMnDen  mit  Dem  einen  CnDe  an  Dem  Umf reife 
Del  $nDe*  pon  Dem  fnorpelidjten  Sbeile  eines 
jeglid>en  SKibben,  unD  mit  Dem  andren §nDe  um 
Den  nabe  aelectenen  £-infd)nttt  JDel  &ruftbetnjf  fid) 
Defefrigen.  ©iefe  5M«D4t  fioMn  bepDen  ©<W 
ten  über  unD  unter  einer  jegluben  pon  Diefen  £iu* 
lenefungen  Furfc ,  aber  Dorne  breite»  fle  jtcb  übet 
Die  pcröere  $lctd)e  Del  S3ruftbeinö  wie  ©trafen 
aul.  ©er  Knorpel  Der  erfrenfalfeben  iKibbewirD 
längft  Dem  oberen  SKaube  feinelfleinen  $nbesan 
Dem  unteren  fKanbe  Deö  Änorpell,  Pon  Der  legten 
wahren  SKibr*,  Durd)  Piele  Furfce  ftdbe«  genaju 
befcjtiget.  ©ie  folgenDen  Hibben  werben  an  cin# 
anDir  bei)  nabe  auf  eben  Diefelbe  <2DBetf<  befefh'get, 
mitbiefemUnterfd)ieDe/  DaJjDerÄnorpelDeroier* 
ibrer  ©lDungen  unterfcbieDen  flnb,gleid)wieobenUen  an  Der  Dritten  tbremDurcb  etwa!  lange  $d< 
bereit*  gefaget  worDen  ift.  £ierü;tgnugnod>an/  D:n  befeindet  wirD,  unD  oa§  Der  Knorpel  Der  fünf' 
jubeufen,oa§Öiefnorpncbten  ©tücfe  in  ihrem  na>  ten  ober  legten  an  Dem  ÄnPtpel  Der  Picrten  Durcb 
ti'irlid)en3u|tanDe  wei§r  glatt,  breiter,  unb  Dieter  nod>  Piel  längere  ftaben  angehaftet  Wieb,  ©itfc 
fuib,  all  wenn  fie  auögetrocfnet  werben,  ©iejfcblappe  QJerfnüpfnngen  mad)en  Die  iwoleye 
Knorpeln  Der  falfc^enüiibbennnDbon^attir  bieg-  Hibben  gleidjfam  wacfelnD-  S)ie  beinigten  ©tu* 
f'imet  unDjartcr,  all  Die  an  Den  wahren  Hibben-  efen  Der  Hibben,  haben  ibr  befpnberel  £nod:en# 
©te^itte  Der ©iefe  ober  Dal^InwenDige  berSvnw*  j  bäutlein  wie  Die  anDern  Änotften.  "Son  ibreti 
jpel  an  Den  wabf en  SXibben  wirb  mit  Den  fahren  f  norplieDten  ©tücf en  i|l  gleid)faDI  eine  j'ebe  mit 


fllei^iam  beinern ,  obgleid)  Dal  aufere  Fnorpud)t 
auuifeben  ijl.  3bre  gelencf mäßige  ^nDen  haften 
fieb  juweilen  gan^lid)  mit  Den  gelencfraäftigcn  ©n» 
febnitten  Del  SBruftbetnl  uifammen ,  unb  werben 
aan&lid;  beinern,  ©ie  Hibben  werDen  aDe  an  ben 
Körpern  Der SBirbelbeine  burd)  febr  furfte  unb  fet>c 
4taref  e  febnigte  SöünDel  angebunDen,  wdd>e  mit  eU 
nem  ^heile  an  Dem  Umfreife  Der  ©eitengrüMein 
Die fe r  Körper ,  unD  mi  t  Dem  anDeren l^  heile  an  Dem 
UmFreife  Del  £ opfel  einer  jeglicbenÖvibbe  berclii« 
cet  werDen  ©ie  werDen  aDe  an  einanDer  Durcb  fthr 
Dünne  febnigte  SBinDen  gebunben,  Deren  ^nfern 
fef)rageöon  Demrnorpelicbten  ^heile  einer  9\ibbt 
ju  Der  nabe  angelegenen  Skibbe  ihrem  gehen-  5>ie 
jeben  obernJKibben  an  einer  jeglichen  ©eite  werDen 
an  Den  Swergfcrtfäfcen  Der  SRücf enwirbel  Durefc 
Furfceunb  frarcfe,©elencf»i'^5iinDer,befe|tiQet,  Die 
Heb  an  ibren  ^)oben  um  Die©rübleinDer3werg* 
fortfd^e  bep  nahe  auf  eben  Diefelbe  COBeife  befelru 
gen,  alö  Diejenigen,  welcbe  ihre  Äopfe  an  Den  €or# 
pern  Derfelben  SOßtrbelbeine  angehaftet  halten. 
3Bon  Diefen  jwo  ©attungen  bon  ©nlencfungen, 
wie  aud)  allen  ben  anDern ,  wirD  eine  jegf id)e  nad) 

Proportion  mit  einem  S8ebaltniM$anbe  beefe*  j  wopon  imXXX53anDep.i934nad)julefen.ooraU 
hen.  Q3ep  Der  eiffren  Dtibbe  an  einer  ieglid)«  ten  Seiten  abgeftammet,  unD  ffd)  nad)  ber  SWarcFi* 
©eite  fehlet  Die  ©nlencfung  mit  Dem  nabe  angegeben  ^tmbart  PonDvibbecf  rtenennet.Cr>n'(%& 
legenen  Smergfortfafce,  Der  febr  Fur^  ift,  unD  jcon  KtbberF  auf «Kibbexf,  ©liniefe  unb  ©urar?r 
(feinet  iurgrfe^ungDeffen  mit^)ülfl*^änbern,  i  batumbal3abri48«.fioriret.  ©ieferbinterliel; 
Die  an  ihrem  ^alfe  unD  an  bem^ortfafte  befeftiget  ^wep  ©ohne  3ob|len  mb  ^annfen  pon  9Jib* 
werben, Perfepen  ju  fepn.  S)ie  le^te Skibbe  wirD  beef ,  welcbe  eigene  Linien  angefangen,  jener  auf 
nur  mit  Dem  Jtopfe  an  Dem  "€6rpet  Del  legten  SKibbeef ;  Diefer  aber  auf  ©liuicfe  ?c.  woju  in  fei. 
«Xßirbelbeinlttom  9?ücfenbefeftiget;  aöeinfiebat  nens^adjfcmmcnDie©uterS>ura^,  ^Joppenra* 
eine  befonbere  QJerFnüpfuna  mit  Dem  Swergfort'  DeunD^e6bor|fam©a4)|lfcben  ^bur^veoflege» 
Vmvtrf.  Uxici  XXXI  Ct)etl.  ©999  »  legen, 


einer  dbnlieben.&aut  beEleibet,welcbe  (perichoh 
drium  )  Dal  ÄnorpelbauHein  genennet  wirD.Cöa 
Die  innerlirbe  ©truetur  Diefer  tocbenblo§cellu(t)l 
oDer  febwammifltiff,  folinDfelbige  allein  mit  beut 
«Warcfe  in  Fleinen  ©tücf en  ober  einem  aaref  igten 
©afte,  Der  mehr  oDer  weniger  rotblicbt,  bepnalje, 
wie  ber  in  Den  OjBirbelbeine^erfüBet.SieSdjleii«' 
Orüfen  aller  biefet  ginlencfnngen  ftnD  febr  Flein/ 
unb  fepeinen  Durd)  fette  Ändul,  welcpe Die  junetu- 
ren  umgeben,  etfrfeetju  werDen. '  ©ie  intpenDiV 
gc  Oberüacfce  Der  febnigten  ?K©bre ,  weld)e  Deubeu 
turnen  Sana!  Del  Üiücfgratcl  auofleiDet,  iilmit 
einem  febr  febmierigten  unD  fileid)fam  talgigte« 
liefen  überlegen. 

Äibberf,  ein  uralte  abeliebe  Familie,  in  Der 
•Jftartf  TÖronDenburg,  Deren ©tammbgul  Xib/ 
becF  inDerWictelmarcf  unweit  ©panbaü  ü'egt,in 
welcher  ©egenb  He  aud)  Die  ©üter  ©Imicfe,  5)u* 
ra&,  Walgern, ©eegefelbjc.  feitet!.  100 fahren 
her  btfl^et.  ©ie  führet  im  2Bappen  einen  gebar* 
nifd)ten  ^üKann  unD  über  Dem  «£)elm-  einen  fprin* 
genDcn  9ier?bocf ,unD  Fan  fepn,Da§  fie  bon  Dem  »ftie» 
Derfdd)ftf*en  abelid)en  ©efd)led)t  pon  SKebbocf, 
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legen,  gefemmen.  2kpbe  Branche*  flehen  in  Der 
reciprcqt>cn  9rnn>artf*aflrt,  olfo  Da§,  wenn  eine 
abgebet,  Die  anbere  gegen  Erlegung  ioooo  $bl- 
an  Die  geworben  in  aOeCehnguterfuccebirenfan. 
S>ie  Sinie  m  9Ribbecf  bat  fid)  au*  in  ^reufien  unD 
anbern^roDinfcien  an|df;ig  ae  macbt,man  weif?  ober 
ton  Derfclben  feine  weitere  9?acbrid)t  ju  grben,oh' 
ne  Da§  fie  *  meijren*  in  beben  £rieq*»Sbaraen 
hervor  getban,  unD  mag  ber  £bri|te  ÄebbecF  l>ir» 
her  geboren,  welcper  1641  Dem  Könige  in  (Schwe- 
ben in  Damabligem^eutfcbenSiiegegeDienet.  wie  in 
puffenborffö  (ScpweDifcben  ßrieafrÖetcbicbten 
L  14  $•  1  « u»  feben.  ©ie  anbere  Cinie  ;u  ®lini< 
cf  e  bat  fteb  in  bebenSwil-Sbargen  amSbur*23ran» 
Denburgif(t)enunb|e^Mualei(t)Ä6nigl.^teugifcben 
«ftefe  bW  meritirt  gemacht.  SÖcrgebachter  £an* 
auf  $Mlnicf<  ic  war  ein33at(rmattt;ia  ui  ©Ii' 
niete  welcher  mit  »arbarSvbiUert  t-onUcbtern) 
aus  Dem  £aufe  Oirerbolfc ,  <&  'orgen  von  9Wb» 
beef,  €bur»93ranbenburgi|chen  3tm0«*£>aupt« 
mann  » (Spanbau,  gejeuget,  wmi  welchem  ein  au 
rieufer  33rief  de  dato  1^77  ben  i§  Slunufraiioen 
bamabliqen  Shur^ranbenburaifcben  Ober*  £of# 
«l>rebiger,S>  immobilen  mColn,  £)@corge 
ff6le(tinum,inCollea.Opulc,hift.March.illu(tr. 
P  XI  p.H7  Riefen,  barinne c r  ihm  antwortet, 
Daß  ihm  Pom€burfur|rf  n  nicht  mit  anbefohlen  mor« 
ben,  benen  ju  flauen  wrfammleten  ©ei|tlid)en, 
roorunterX)  ^olelhnuö  bet  oornebmiremar/'IBein 

luml'chicf  en,gleicbwie  t«  aud>  Die£burfür|tl.9iegie* 
runq  abgefcblagen  bätte ,  weiten  fte  aber  auf  Der 
«Kucf reife  ibm  mfprecben,fo!ten  tie  0011  feinem 
OBein  ^orratb  Damit  bewirtbet  werben.  £rwar 
einCSaterCßccrgene  Ii,  heften  (nb  anno  1614  in 
Quarrt  Annal.  Sax.  als  €bur's33ranDenbiirgif. 
£ammcrrath*  gebaehtwirb,  inDrn@famm#^a* 
fein  mirDrr€bur»S3ranbenburaifcber  Ober^>f# 
rneilter  unb  Sinti»,  wie  auch  bc*  Sobanniter  £>r* 
Denä  SKitter  unb  Komtur  \u  Sftiemirow  genennet, 
©ein  (Sobn  &n*  <B>eorcje,€biir*  Qfranbcnbur* 
oifeber  ©Chamber  Ü\atb  u-  Hauptmann  p  (Span* 
bau,;eugete  &<mB  (Beorgen  Den  hungere  n,€bur# 
iranDenb.Dbrifren  11.  @om>erneur  m  (Spanbau, 
Dcffen  (Sobn  gleiche«  Sfamen*  be*  hohen  (Sfifft* 
«ttranbenburg  S)ecanu« ,  €bur  *  «Kaimfcif.  £anD« 
ffbafftf  Director,8anb»9tatb  >c  ftarb  170?,  unb 
hinterließ  3  (Sohne  1)  Z>an*  <f5ecrgen,bcrunüer> 
mahlt  Q«Ä6ii.»T>reufi.canDtatb  unb  ehemals  gan# 
beä'ßauptmann  \u  93cf  Foro  mit  $obe  abgeaan* 
gen  2.)€fcnflopb  $ti&tid>cn  auf  (Sergefelb, 
söa|DorffK-,®om^errnni^ranbenburg,n>eld)er 
1737  al*  tfonial.  ^reußifeber  (Seheimber  3iatb 
unb  üor  einigen^abrenEnvoye  cxrraordinaire  am 
heilig!  SDanif  •  bofr  «nD  jeboSCrieg^unD  Cornau 
nen-Camer^rdllDe nt  *u  £atb<-r|taDt  unpermdhlt 
flotireuwb  iubew.gen  auf  Öünicf t, 

©ura^  k.  jBit  ^reufifeben  «anD^^auptmann 
ju  ^5e§fom  unD^torfom,  welcher  mit  feintv®o 
mablin  feinen  @tamm  fortgepflanzt.  Ä<5mg» 
Stammtafeln  Derer  oon  lichten^. 

Äibbetucben.S)ie  Rammler  ber  25re^uiier 
natur-<Sc|ci>icr;te  befrbroiben  imivg3frfu*c, 
p  02 1  unter  Ciei'em^amen  eine  £r*ncf  beir.  wddK 
fic  tbeilft  für  Da*£erfc®efpa%  tbetlö  fiir  Die  £ngli* 
fd)e  Ärancf  l>eit  auttgeben,unb  Daoon  folaenDcö  rn«l« 
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ben:  ©et  9vibbifucben,fagen fie,  feo  eineÄ'rancf* 
beit,  fo  bep  ibnen  in  ^3re§lau eben niebt  ungemein 
fep,  unD  welcbe,  ob  fie  fchon  in  ihrer  QSerurfacbung 
mit  Der  CCBitterung  nicht  eben  offenl>arlid) 
meinfebafft  babe,  bod)  gleidjirobi  ju  ihrer  Q5e rmob' 
rung/  Ponf  alter  unb  feuchter  QUitterung,  fonbc* 
lieb  auf  warme  Seit  /  mdjt  geringen  QWbub 
befemme,  wie  fte  unter  anoern  auch  im  ^onatb 
SIprilDe*  1718  3labr<ö  malgenommen  hatten. 
Sluf  welche  Itteife  auch  25-  <ßu(ldt>  dafimit 
<Bat)rliep  conber  tHiiUen  Diefer  ?lrt£rancf' 
beiten  im  ^ar>t  1700.  in  Berlin  bm  unb  wieDet 
epibemifcb  m  gra^iren ,  angemerefet  babe ,  bef. 
Mr/c.  Nat.  Cur.  Cent.  I. UnD  II .  App.  p.  j  3 .  5>et 
gemeine  ^6bel  beilTelleintJgemein^ücbfalfcblicb, 
Den  &«Stetucben ,  Da  |le  eigentlicb  PerSKibfcefu* 
eben  genennet  werben  fofle,  wegen  Der  Slufblebung 
unb  'Serbärtung,  bejbnDer«  Der  Weberin  Derred> 
ten  ©eite,  Dieoon  aujfen  juweilen  als  ein  Stieben 
antufublen  fep.  S)ier>on  jbnen  in  Diefer  Ärancf* 
beit  bemerkten  Um|tänbefämen  auf  folgenDef  an : 
$ö  treffe  felbige  bloö  *?inDerin  Derer(rcnunD$ar# 
teften  3ugenD ,  üomerlren,  anDernbitfinbasbrit* 
tt  3abr,  unD  Die,  fo  biö  inDaö  fünfte  unD  fecbltf 
3abr  hieran  erf ranefefen ,  hätten  Den  2fnfan$ 
Diefe«  Übel«  fchon  in  erÜgcDacbten  labten  erlitt 
ten  :  tugleict)  am  aDermeilten  folebe  Äinber,  fo 
jartlicber,  ober  fon|t  fchleimigter  ^ef-hafirenbeit, 
mitbin  groffen  ^beil«  g/fra^iger  Slrf,  waren.  l£)ie 
er|ten  3/icben,  fo  in  Die  duffern  ©innen  bierPen  fie* 
len,  waren  SitiffcbwcUung  unb  Sj'v.t  De« Unter- 
leiber, weicheren  ^ag  ju  ^ag,  unD offt  jiemlicb 
fcbnell  jundbmen ,  Da§  man  aud>  Den  £eib  Faam 
mit  Den  Ringern  (inbrüefen  l'onte:  abfonberlid) 
t»erfpübrete  man  in  Der  rechten  (Seite  unter  Den 
falfben  Stibben  eine  innerlidu-  ©efcbwulf?  ,  in 
©efralt  einetf  ^öranoe«  ober  Äucl^en«,  Daoon  Der. 
Ärancfheit  aueb  Der^ameJKibbefucben  bepgele* 
get  worDen-  ^)ieri)on  würDe  an  biefet  Seite ,  fo 
wie  auej)  an  Der  linef en ,  Dücb  niebt  in  foleber  ^)dr# 
te,  Der  Cecbfobocb aufgetrieben,  Da§  Diefalfcben 
Hibben  nitbergcDrücft,  ba»  58t tiftbein  hingegen 
hoeb  berbor  ge?wäncjet  wnrbc:  ja  an  Denen  Stnor* 
peln,  woDurcb  Die  Oiibben  mit  bem  SSruflbe ine  wr» 
einbaret  werben  ,  feboffenbarte^neten  unbSSeu» 
Ienan,bergleicben  fonberlicbaucbanbem  SRücfara* 
te  befmblicb waren,  bie  uiweilen  Den  SKücfgraf 
frummjogen:  unD  fep  es  aBerDing*  üermtitblicb# 
Da§  Die  Sjtä er  unD  Das  fluswaebfen  niebt  alle  mal 
eineQJerrencfung  Der  ^irbelbeine^omJaDen  o# 
Der  93errücfen  Der  .^inber,fonbern  offt  eine  feldjc 
unförmliche  2(nfcbü|Tung  Der  Anhange  DeöDiücf* 
grate«,  an  einem  Orteoor  Dem  anDern,  {um 
(SrunDe  habe:  in  welchem  £aQe  Denn  bie  gewöhn* 
lieben  Sempreffen  niebtö,  unD  eher  (Schaben, 
altf  QJortbeil ,  üerurfachen  fonnten.  ^jierbep 
befinbe  flcb  ©ruefen  über  Dem  3)?agen  unD 
um  bie  iörufr,  Der  Juhem  würbe  febr  bedng* 
lüget,  unD  bie  93rulr  ;u  oielen  tfeueben  unD 
^tbldaebducben  geno^iger,  mit  einem  beogdn* 
aigen  befchiwrlicpen  pullen  unb  ©erolfrrc 
wobureb  ein  jdber  (Scbletm  hinweg  gejwdiiget 
würbe ;  Da«  $auvt  fep  zuweilen  angelaufen  * 
Da*  vSefufre  aber  orbentlicb  bla§  unD  fcblapp ' 
Die  ©lieber  oerlobren  2?leifcb  unb  Ärafft* 
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unD  mürben  Die  Svittöet  ^ec^ejtalt  fcbmacb  /  bat?, 
menn|7e  auch  bereit*  ju  laufen  angefangen,  fie  hoch 
fortbin  auf  feinen  Sufj  mebr  ju  bringen  waren,  jum 
roenfg|renfebr  fcbroad)  «nber  fcbüdben,  balb  ermü* 
beten,  auch  (eicht  bornieber  fielen,  ja  jumeilen  Den 
Svopf  m*  t  reebt  in  bie  ^)6r>e  baiten  founten,  unD  lie> 
ber  etngeFrümmt,  al*  aufredt  fa||en:  ^nfrnDeri» 
beitperfpüre  man  an  Den  knoten  ber  .£>anbrour* 
ftclunDDttittelbanb  |tarcfebeinigte?!nmucbfe,  ba§ 
bie  £nod)<n  faft  nod)  einmal  fo  flarer" ,  als  ge# 
roobnliib  anjugreijfen  rodwn,  Daher  fu?iaucb  pon 
Dem  gemeinen  »)>6be!  Doppelte  <5lteOcc,  fo,n>ie  in 
@ngellanD,  Doublingoftbe  jtatnts,  b.  x.Juuclura- 
rum  dupltcatto,  unDbiegan$e£rancfbeit,  \\\%\\t 
febung  Diefe«  %ufaUtt,  Ten/  genennet  werbe .  3f  n 
Den  Jpanben  unDan  ber<Stirne  t>ermercfe  man  ab» 
»ed)felnbe4>i^e,  bie  bet  Ijectifcben  nicht  ungleich 
f^mme.  ©er  £eib  fep  bierbep  mei|t  offen,  unD 
pflegten  Dergleichen  ÄinDer  Pon  unflätiger  $luffiil># 
rung  ui  fepn ,  als  Die  zugleich  bei;  biefer  Ärancfbeit 
noiiinmer  qefra§ig  perblieben.  S3on  ^ernunfft 
mären  fie  offt,  auebfebonin  Dicfem  Stirer ,  jiemlicb 
fiunreidj,  aber  Pom  ©emiitbe  fel>r  munberlid),  ei» 
genfmnig  unb  bartnaefigt;  roobep  fie  jtigleicb  im 
<2Bacb*tbumc  De?  Ceibe*  ganfcperfrocf  len,  unD  roe» 
nig  ober  niebt*  in  bie  #obe  feboben,  bt*  fie  enblicb, 
bep  fernerem ^uhebmen  ber  Svrancfbett,  aller  Cur 
wiberitrebeten,  unb  bem^oDe  offt  fchjfunig,  und 
juroeilen  mit  einigen  Conoulfionen,  ju  £beil  mür* 
Den.  9}acb  bem  ftd)tbare|len  Äennjeicben  Diefer 
Ärancftyit,  nemlicb  ber  ?eibe*'©efcbn>uljr  unö 
4i>arte,  roerbe  biefelbe,  miegebaebt,  bep  ihnen  in 
55re|?Iau  ber  Kibbeciidjen ,  pon  anDern  aber  Da* 
^erggefpan,  tinb&iteinifcb/^^&rJ/ftw,  *™ 
ms  Mg&f,  fo  bep  Den  2(lten  Da*  Os  Ventriculi, 
Der  flüagemnunb,  aehfitT«"/  bef.  Cierr.  jarr.  £ip» 
poer.  p.  f  »9.  ti.  ff.  pon  Dem  febroeretren  unb  äuifew 
|len  Steiiwciche  n  ober ,  nemlicb  Der  2lnlaiiffung  ber 
ÖliJiienbeine  ,  Rachitis ,  kW*  r*\s  ^d^tooSy  Spina 
üorfi ;  Der  ftücfgrat,  unD  in  £nalifcber  ©pracbe 
tbe  Racbttes ,  ober  Rike ts,  enblict)  aud)  pemad) 
beu  und  Die  (gnglifcbe  Ärancf  peit  genennet,  med 
man  insgemein  glaube.  Daß  biefelbe  unaefebr  im 
«r|ten  Vierte!  be*  porigen  fiebjebenben  3abrbun* 
bert*,  um  ba*  3abr  1 6ao  in  Dem  2Be|tlicb<n  i« 
lepon Großbritannien,  Oberin  9»rrlanb, unb por* 
nemlict)  in  Den  #raffcbafften  ©orfef,  unb@om# 
merfet/  juerft  ihren  Anfang  genommen,  pon  Dar* 
au*  fie  fld)  nach  8onben,  Santerburp,  Orfort  unb 
alle  mittagige  ^beile  oon  £ngellanD,  am  fpäte|ten 
aber  in  bie  norDlichen  ©egenDen  Diefe*  9teid)*ge> 
jogen  höbe,  ^on  roelcber  %eit  an  man  felbige  in 
Den  WeDerfunDen,  §rancf  rei;h  unD  fonberlid)  auch 
in  5)eutfchlanD,  [ehr  bäiiff'cj/  ja  ^umeilen  fafr,  mie 
eben  aemelDet,epi&emifcb  »abzunehmen,  angefan» 
gen  hatte :  ob  \mv  biefe  §pibemie  Fein  SJnfrecftn 
leuubls  bepgaugig  gehabt,  fonbem  bielmehr  fo  \u 
»er|ter>en  fep,  Da§  biefe  überhaupt  gemeine,  aber  offt 
überfehene  Ärancf  heit,  oon  einem  unb  Dem  anDern 
fleißiger,  jeDod)  auch  iu  einer  3«t  mehr,  al*  \u  Der 
anDern,  beobachtet  morben,  fonDerlichmeilDerPer* 
mehrte  §influ§  einträchtiger  CCßitterung  folebe  ein 
mahl offterer,  allein  anDer  mahl,  ficbtbar  ma*e. 
UnD  habe  man  bah«  immer  in  Den  ©ebanefen  qe« 
(tanben,  ba§  biefe  Ärancf fjeit  Den  v?liten  iud;t  bt> 


fanntgeroefen:  Cb  jmar  nicht  juläugnen,  ba^bie« 
felben  auch  hi«rbon  einige  QBijfenfcbaift  gebobt,unö 
folche  bieOeicht  unter  bem  tarnen  ber  Acn>phie 
inftntilis ,  De*  2Ju*jebren«s  ber  Einher,  u.  b.  g.  per# 
ItanDen  haben  mochten.  QBiewohl  auch  m  t  glei# 
ehern  9\ed)te  ju  be/ahen  |fünDe,  Daf}  Diefelbige  ben 
alten  5!er|ten  in  @ried)enlanD,  Arabien  unb  3ta» 
lien  nicht  fo  offt  möge  pcrgefommen  fepn,  af*  tvohl 
in  ben  mehr  gegen  Mitternacht  gelegenen  Üieichen, 
ba  foroobl  bie  £ufft,  al*  Die  !S>idt  biefer  unb  grober, 
la unordentlicher,  ju  $nt|tehung  biefee  Übel*  eher 
unb  mehr  Gelegenheit  \u  geben  pfiege,  al*  in  obge< 
Dachten  marmen  ganbern.  3um  irenigften  ba  Die 
Ärancfhfitnunmehroin  ©eurftblanb  häufig  an# 
getroffen  roerbe,  unb  Doch  burd)  fein  2fn(lecf en  ilj* 
ren  Jortgang  ;emahl*  gehabt  habe,auch  mir  S>ut»> 
fchen  nicht  ber  (Sngeüantwüufff  unb  8eben*^SVrt 
angenommen  hätten ;  .©o  gebe  Diefe*  alle*  einen 
pemtinftigen^cblurj,  ba§  biefelbe  bep  un*  fo  alt 
feo,  al*  in  £ngeQanb ,  unb  in  bepben  ©eiten  dlrer, 
al*  bie  bisherige  33<obad)tung  gehe,  aber  bepber« 
feitig,  au*  ber  ehemaligen  Unachtfamfeit,  ba  man 
mehr  nicht.  al*n)a*bieCommentarii  unD  (Salenü 
fchen  ©p|temata  bargerei rhef,  ui  miffen  begehret 
hätte,  fcivenig  au*  eigener,  al*  au*ber2fltenän- 
merefungbemerefetunb  iinterfuchet  roorben  mare: 
bi*enDlid)  Ipecpr).  öccßarancief»,  fr.  Flagel- 
lum  Anglia-,  feu  Tabes Anglica  numeris  omni- 
busabfoluta,  Lonclini,  164.7. 12  3ntol0  23oo# 
riue,  Obfervat.  med.  de  affktibus  omiflis,  c.  12. 
deTabepeftorea,  Londini,  1649.12,^0^^118 
<8!if]öniu8  de  Rachitide,  Londini,  16^0.8.  unb 
mit  Den  Slnmercfungen  (ßeortje  23ate,  unö 
21t;a8i?er  Äegemorreri,  Lugd.  Bat.  \6%z.  12. 
jopann  STTayoip,  Trad.  de  Refpiratione  & 
Rachitide,  Oxonii,  1669.  8.  rpie  nicht  menigec 
oerfchieDene  D  fputationes ,  al*  Öigiemunt) 
Kuperc  Öwlejberger*,  Prarlidis,  Rcfp.  HT. 
Cprtfi.  2lnO.  Bcl)ongöfi,  1668  311  8eipug,  de 
Rachitiile :  JJot).  ^rieör.  (Dtrlob,  Pra»fidis  Rcfp. 
(Beorge  c£pn|?opp  ^jbermop,  eben  bafellfl 
i687-  3-  4)  Jjafcpü,  Pracf.  Relp.  Hie.  V0\[» 
pelm^refelb,  3ena  1682.  tytiftian Vinn», 
Prarf.  Refp.  jop.  Sriebticb  &nnin% ,  ÖCPitten* 
berg,  1713.  21.  €  (ßacfenpclaee,  Prsef.  Refp. 
£«fp.  3opanrt  Wiefeler,  ^elmfr.  171«.  Perfc 
Bam-  t)Oernere,  1716.  Lugd.  Barav.  unb  piel# 
leicht  noch  mehrere ;  enblich  auch  Perfchiebene  anbe« 
rein  ihren anberroeitigent^cbrifflen,  bie  3nn«unb 
21u*lanber  jur  Slufmercf famfeit  unb  jur  ferner* 
cf ung  biefer  fo  gemeinen  £rancfbeit  aufgemuntert 
hatten.  Unb  felbfl  au*  ben  Urfacben,  bie  toon  al» 
len  biefen  üVebici*  angegeben  mürben,  auch  in  ber 
$bat  überhaupt  alfo  befunben  rcorDen  mären, 
nemlich  %er  ubeln ^8efd?affenheit  unb  ^ertheilnng 
be*  Nahrung*  Raffte*,  fep  Da*  2fltertbum  Die* 
fer  Ärancfbeit  fo  hod)  anmfehen,  al*  ir>rer  tlr«* 
fachen  felbft,  al*  bie  nicht  in  einem  neuen  QBefen, 
fonbern  in  ber  oon  9llter*  h<r  gewohnten  unb  gr# 
mcinfrbafftlichen  CDidt  unD  &beti0»9rt  ber  .f  in* 
ber  gefuchet  ju  tverben  pflegten ,  nemlich  in  finet 
ungleichen  ^«heilung  be*  Perfchlimmerten  s7?ah* 
rung*»@affte*,  ober  mie  Äoftn  Ventil,  Mi- 
ftell.  Med.  pratf.  Part.  1.  p.  r9>  nicht  uünjahr« 
febeinlich  glaube,  in  einer  aHjupollicjcn  unb  gio* 
^9  99  3  ben 
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bei»  iluferiut)un9  Dcc  tfinDer-    UnD  gewiß  Die 
häuffige  2lnfchü|Tung  Der  ©ebein«  weife  genug' 
fam,  wie  Die  Sftatur  eine»  greffen  Überfluß  gro* 
her,  fchleimigter  unD  irDifcher  Materie  im  9iab* 
rungS  #  ©äffte  finDe,  wiel>c ,  als  fie  nachdem 
^JaaflTe  DeS  cärpcrlid)en  SCßachftpumeS  notbia 
habe,  unD  Der  mehr  jur  3Jergro|T«"n9  ö«  Äno' 
eben,  als  Der  übrigen  jarten  ^l)eile  gejebieft  fep ; 
welcher  Denn  eutweDer  aus  Dieler  grober  fdjlei» 
migterSMct),  oDerauS  übermäßiger  Uberfacfung 
Der  ÄinDtr,  mit  groben,  Derben  unD  unflüffigen 
©peifen ,  erjeuge(  werDe.  iöep  Der  erfleten  fep 
allerDingS  wahr,  was  iLentil  auf  Die  Frage : 
SBarum  groffer  Herren  £mDer,  Die  Dort)  forg» 
fältig  auferjegen  würDen,  offterer,      bei)  ge* 
meinen  beuten,  ausmmaefofen  pfiegeten?  jur  Slnt* 
wort  ertbeile,  Daßnemlid)foJcbe,  weil  fte  ton  iärt* 
lid)cn  buttern  gebogen  würDen,  aud)  )ctcflicf)ct 
^citur  ju  fepn,  aber  nicht  Don  jenen  feltß»  als 
Deren  ^aprung  Den  ÄinDern  Don  Sftatur  unD  Don 
«Kutterleibe  an  bequem  feo,  fonDern  insgemein  Don 
Slmmen  gefäuget  ju  werDcn  pfiegeten,  worju  man 
mei|t  gemeinere,  tfarefe  unDDierfd)r6tige3£eibcr 
wähle,  Die  offt  bereits  eine  alte  unD  grobe  'DJMcb 
hätten,  überDjß  und)  noch  reichlich,  unD  mit  Den 
«abrbaffteiten  i^peifen  aufeicmä|tet  würDen;  Don 
Denen  ale-Denn  in  Die  garten  Cerper  Der  ÄinDer  eine 
uberflüfpcie  grobe  gjlilcDgcbrarDtnwrDe,  fe  für  Die 
jarten  ungewohnten  €ingcweice  utiD  SlDern  g400 
ungefebieft,  befchmerlicb  unD  einträd)tigfep-  Bei) 
Der  übermalUgen^efocfung  DcrÄinDer,  fonberlich 
mit  Derb.nflojT'gfn^uf"»/  mgleicbcn  mit  Dielen 
falten  Sftadtffauffen  u  D.  g.  werDe  Die  geborige 
g^rbereitung  unD  SBerDauung  gebinDert ,  Der 
©p^ifc*@afft  werDe  nicht  red)t  fubtiliftret,  unD  in 
Diefer  groben  Befchaffenpeit  aus  Den  ;arten  unD 


che,  unD  fonDerlichin  Der  Brufl,  OCBaflcr ;  ferner 
Die  £  nechen  an  Den  Anhangen  mit  harten  beinfor» 
migen^ert>orragungen  befefcet,  angetroffen  wür* 
Den,  nie  Dergleichen  bei)  Dem  (Bliffon ,  hortete,  in 
Sepulchreto.  in  Milrcllan.  Nae.  Cur.  unD  anbtt* 
werte  bauffig  nad)}nlefen  frünDe.  S)ie  (Bammlet 
Der^aturgefcbichtefelbff  hätten  DerOeffnung  ei* 
nes  folchen  hochleibigen  £inDes,  männlichen  ©c* 
fcljlcdne ?v  bepgewopnet,  bep  Dem  Der  Oberleib  als 
ein  ^obtengetippe,  Der  Unterleib  aber  hoch  auf* 
gelauften,  Die £eber  groß unbuemlichDerpärtet,  an 
Dem  §nDe  Der  2eber  wie  f leine  runDe  t!öd)lein, 
wurmfreffigem  $jt\%t  gleich,  eine  über  Die  "iföaaj* 
fengroffe@aOe,  fobis  an  Den  leeren  ©arm  gerei» 
d)et,  unD  felbigen  äufferlich  ganfe  grün  gefärbet  hau 
te,  jugleid)  im  «frirnfcheDel  Diel  Gaffer  wäre  wahr* 
genommen  worDen ;  Dergleichen  fie  aud)  bep  einem 
anDern  beobachtet  hätten-  S)iefe  Krancfbeit  fep 
überhaupt,  wie  ade  anDere  ftraneibeiten,  fo  aus 
33er|icpttung  Der  ©efroSDrüfen  ent|hinDen,  von 
einer  fchweren,  unD  wenn  fie  iunähme,  con  unmöcy 
licher  SBcrbefferung,  auffer  wenn  man  folche  in  Dem 
$oDe  DeS  Patienten  fuche.  3n  Der  Sur  hatten  fie 
»ich hauptfächlich  befiiflen,  Df< Urfad)? n  präferoafi* 
t>e  ju  heben ;  unD  folchem  nach  Die  £)iät  unD  tag 
Verhalten  bei;  $mmen  unD^inDern  Derge|hilt  an* 
AeorDnet,Daß,  wo  jene  nicht  abmfe^en  gewettwä* 
reih  folche  fiel)  Doch  hätten  mäffig  im  Anliefen  bal' 
ten muffen,  Den  ÄinDern  nicht  ohne  Unterlaß  ein* 
hängen;  jugleich  nid)ts  oorfauen,  unD  Die  <£peife 
mit  ihrem  garfligen  unD  jdhen  Speichel  oerunreini* 
genDurffen^ugleichoieler  ^SerDünnung^  fcnDerlid) 
theeformiger  ©etränef  e  beDienen,auch  für  fich  fclb|r 
an  Dielen  unD  Dicten  Qspeifen  mogtid)|Y  mäfjigen 
muffen:  %ep  Den ÄinDem felb|l hätten  fie  DieStiv 
fchaffung  grober  unD  flofjiger  ÜWeelpäppegebothen, 


ftets  angepfroftenlSeDärmeu,  in  Die^ilchgefäffe,  unD  an  Deren  jtatt  öielmehr  Dünne,  fuppenformige 
inDießeber,  unD  in  Die  ©efroSDrüfen  bäuffig  fort»  '^0<üfer,unD  auch  Diejemäflig,fonDerIich  aber  offt  er* 
gepreffet,  ehe  er  nach  ©leichbf  it  in  Das  ©eblüte  Fon=  mahligeö  ^^eegetranefe,  aud)  in  Der  jätteflen  3u* 
nt  angenommen  werben ;  Da  er  Denn  bep  Diefer  ge>  genD  angeraten.  €urmäflig  hätten  fie  abfrergi» 
genwärtigen  unD  immer  neuanForninenDenSWenge,  renDe  ©al^e  oerorDnet,  unD  iugleich,  wenn  es  ftc|> 
ja  eines  ^hcilö  «"d)  bep  OSerDrutfung"  Der  frep*  hatt<n>ollen  thunlaffen,  jtertheilenbe2)ecccte,  aus 


heitsbenStpigten  SlbfünDerungseingeweiDe,  Durch 
Cen  ftets  angefüllten  klagen  unD  ©eDikme,  in  Den 
abfonDernDen  ©efäffen  |iecfe,ohne  gehörige  ©d)ei* 
Dung  unD  JlbfonDerung  bleibe,  folglich  fich  üerfaef  e, 
Die  SingeweiDe  auftreibe,  unDeuMich  iurQ5erhär» 
lung  bringe :  Das,  was  hiecoen  in  Daß  ©eblüte  f  onv 
me,  fep  grob,  fchleimigt,  irDifch,  unö  Diel  eher  mr 
Nahrung  Der  Knochen,  als  Der  übrigen  ?arten 
Qlbeile ,  gefchieft:  welches  Denn  Don  Der  tfiatur, 
Fcafft  ihres  ^achsthumtriebeS,  weil  eSmr  Nah- 
rung Der  weichen  ^heile  untüchtig  fep,  mr  2fnfd)uf' 
fung  Der  Knochen  atigeroenDetwerDe :  bainjwifchen 
Durch  obige  <Bte<f  ung  Der  Unterleib  mehr  unD  mehr 
auffchweaef  Die  ©eDarme  mif^ßinDcnangefüllet, 
unD  Der  übrige  Seib,  auffer  Den  Änod)en ,  w  QSet* 
Ehrung,  Trägheit,  unD  anDern  fchweren  Folgerun- 
gen gebogen  werDe-  ©iefcS  alles  weife  Die  £>eff> 
nungfolcherCotperum Del]o Deutlicher,  als  wobep 
fa|r  allezeit  Di.'  Ceber  ungewohnlid)  groß,  unD  offterS 
harte,  Die  ©ef n'sDrüfen .  nebfl  Der  Wi},  ja  nrbfl 
Den  gieren,  offtfehraufgefchwollen,  Die©eDärme 
flufgeblafen,Die£ungcnoerf*leimt,  fnotig,  ia  offt 
thon  angefallen,  auch  Dielmahls  im  <5d)meerbau' 


bitterlichen  unD  mäßig  i  cha  Ifen  Kräutern, ;  ^  oon 
5lf*Dorn,$rDraud)unD Dergleichen,  Denen  fie  Dann 
unD  wann  gelinDe  £arirmitte(,  unD  fonDerlich  Da* 
oerfüßte&Decfftlberbepgefüget:  Unter  Den  ^ffen* 
:en  f  onnten  fie  Die  ?l  itflein  *  ^impinell«  ^oiuerau* 
t'Cii=  unDdhacanlleiTenj,  iugleichen  Der  reihen  tar* 
rarifirten  ^ifenoitrioltinctur  Des  $L nt>or> ici  u.  D.  g. 
ihr  billiges  t  b  geben :  unD  überhaupt  Don  Diefer  un* 
getunf  reiten  Jlrtmcuriren  Der  fiebern.  Daß  He  man* 
d)cS  hochleibiges  ^inD  aus  Dem  SXachen  Des  $oDe 
mitÖOtteS  unD  Der  3?atur£ülffe,  glücflicb.Doei) 
mif  Seit,  geriffen  hätten ;  ob  fd)cn  auch  juweilen  bie 
©roffe  Der  Ärancf  t)eit  alle  ihre  Bemühungen  über^ 
wunDen  habe.  Sie  beo  ihnen  gewohnliche cpirtirqi*- 
fche  Operation  DeS  &6t«f ucijenfcljneiöerii',  Der** 
möge  welcher  Die  >Oout  hinter  Den  Ohren  gen^et 
werDe,  Daß  Das  Blut  heroorlaufiFe,  welches  hernadf) 
an  Die  Reiten  DeS  Unterleiber  müfje  ge  fr  neben  wer« 
Den-fep  ein  Unternehmen  DesllnDei  flau  Des,  eine  ?lb* 
fid)t  fonDer  Swecf ,  unD  eine  Verrichtung  ohne  SR u* 
tjen,  ia  offt  ein  Anfang  fchlimmer  Folgerungen. 
A)ie,fo  fid)  Durd)  Diefe  Operation  oiei  3unDer  aus* 
gerichtet  ju  haben  rühmeten ,  wären  heißer  oom 

?luf* 


( looi 


J 


^M>efcticr*rt 


&tbt>ettdbetrt 


Staflefnelben  unb  ber  Duacffalberep,  unb  öiefe 
©leirbfamtugenb  Ixxbc  fttb  jumeilen  fo  erweitert, 
ba§  man  einft  Pertfcbert ,  bleö  an  einem  einig« 
borgen  übet  jma<nig  Owfefueben  gefebnitten  ju 
l>aben>  Slber  biefet'  ©ebnitt  fep  moraliter  unb 
niebt  cbfrurgifcb  wabt ;  jum  menigften  werbe  unter 
biefen  jman|ia ^cpnitten  niept emet  fepn ,  ber  für 
aHein  Dem  Patienten  fo  gewn$bie  ©efnrtbbeit, 
als  bem  tföeifrer  @eJÖ gebracht:  Unb  bee  lepte  pon 
biefcnjwanjigen,  atwauebDieHeicbtbererfle  Don 
tiefem  £age,  Oer  ben  parierten  m  öier  SBixpen 
a^wi^gefunb  machen  follen  ,  bätte  Jn?«  woblber 
£ran£fl}eitein€nbegemad)t,  aber  Durd)  ben  $flb. 
«^Basbierbepnocbiur  Söertbeibiguig  Diefer  £pcr» 
rotion  FSnnte  angefubret  werben,  fäme  auf  Die  €m» 
pfinblicbfeit  unb  baä  3Mutmeglaffen  an  ;  frepbee 
forniejumeilen/wenn  t$  fräfftig  gefd)epe  ,  aud> 
ben  ^erfropffmigen  ber  ^ingeweibe  einige  ginbe* 

rungbcingeS;  aber  bieje  «offnun^o  bier  atju  W  EHSSL1*?  T  V^TS* 
un9L§,unbanb«efemOrt7äUun9?fd)icfr,fot>iel  2?cffi;.^ 
SMutabmiüben  ,  al*  jur  SBettmgerung  ber  un« 
reinen  ©äffte  julänglieb  fep.    3a  b<9  biefen  }ar> 
len  unb  waebfcnben  ^erfbnen  ,  bie  natnrlicber 
SBeife  Q3lut  n6tr>iQ  bauen ,  unb  obne  &njrojj  Der* 
trugen,  würbe  aueb  bie  grofte  2(ber(a§  juqi  wab' 
ten  SSortpeilenieptfo  Diel  belffen,  als  beperwad)' 
fenen^erfoneneineoielHeinere.    Solge  juweilen 
auf  ben  @<&nitt  eine  Söeflerung,  fbfepfolepe  ib" 
£ülffe,  näebftöott,  ber^arur,  betSett,  ber 
»enberung  ber  ©i4r,  unb  ben  Por&er  gebrau*/ 
ten  SRebicametuen,  mit  niebten  aber  tiefem  &u< 
ebenfcbnittefebulbig.  Stocb  es  waten  ipnen  man* 
(be  Altern  begannt ,  Die  bep  Erinnerung  beoCebnit' 
tes  noeb  mit  Dielem  SBebttagen  an  ben  balö  batauf 
erfüllten  ^eb  ibtes  Äin&rt  gebauten,  unb  bie 
^rafft  bes  erlern ';uni$(*,  alö  jur  «eforberung 
Dee  Intern  anrietben.    ©as  i|t  bie  ^aebriebt, 
welebeuns  bicSßre&lauerDon  ber  ben  ipnen  unter 
bem  tarnen  Ribberucbeit  brannten  Ärancf  Ijeit 
geben  ;    Swebel  befebreibet  fle  in  bem  britten 
$bdle  feinet!  evpebrten  unb  bewahrten  3ttebici,wel* 
cber  DonaDen  innerlicben  unbäuffeclicben£rancf/ 
beiten  unb  Langeln  ber  f (einen  ßinber  panbclt, 
pag.  36.  als  eine  2lrt  bes  J)er&ge[pang,  wenn  er 
ftcbbaDonalföDernepmenlafiet :  &fuibefid>aucb 
beo  maneben  ^inbern  eine  baete  ©«fcbwuljt  in  bem 
Untcrleibe,  we((be  big  an  bie  Hibben  |reige ,  ba§ 
mannitJÖt  unter  fclebe  ju  femmen  oermogenb  feu, 
«nbfepbieSJuUbebnungbeegeibegfobarte,  afö  ein 
@tein ,  baS  nennten  bie  8eute  ben  Äiebetucbeft, 
unb  fep  eigentlitb  eine@tblefiftbe  f  ranef  beit.  ^)ie^ 
fe  Pomme  feine«  €racbten6  b«,      einem  jaben 
falten  ecbleime,  weleb«r'bie©ebarme  burtb  f<in 
Anlegen  auöfpanne.    Die  Hebammen  /  wenn 
fe  beraleicben  SufaO  permereften ,  legten  jle  bie 
SinDer auf  ben  Dvucfen  auf  ein  «öetttein,  befeud)* 
tetenbeobeS)aumenmit  ^peicbel ,  unb  Uneben 
mit  felbtaen  bie  iörujt  oon  oben  bie  in  bie  <IBeidien, 
•auf  beoben  leiten  ber  fnorpeücbten  Ovibben  brei) 
mal,  berna*  ftbrniereten  fie  bie  ©efcbwulfr  mit 
weiffenCilienfil,  trugen  bie  Äinbermm  «arbirer 


eben  ju  Wrtreiben,  ^aben  foiten,  (ep  <boiöuf  fein« 
Jrage  mxb  feine  b«ilatigli<be  Slmwott  gegeben 
worbe«.  <28aö  aber  bie  rechte  Sur  anlange:  ©0 
moebte  man  bem&inbeem  Um*  Pen  bem  ^OBeg* 
wart' unb  dtbabarberfptvpe  eingeben  ,  ben  £eib 
bernaebmit  weiflem  ftlienole  febmieren,  «nb  Don 
folgenben  Krautern  einen  <rwe%nb<n  Umf^lag 
madjen  unb  überlegene 
Ree.  Herb.  Malv. 

Flor.  Ch»momin. 
Herb.  Aneth. 

Laduc.  ana  q.f. 

^o*et  tt  in  gnung SßBafiet  juetnem 95f epe. 
©eifenbaber  wären,  mit  untergemifebten  erwei* 
tbenben  Ärautetn  ,  m  biefem  gufalle  antb  gat 
bienlicb ,  nur  fep  aüpiet  in  Siebt  ju  nebmen ,  bof 
man  ben  l'cib  niebt  all =u  febr  evhiije ,  Damit  bep 
;ähe  Scbleim  niebt  noeb  mebr  Perbartet  werbe i 

wew 

be ,  fonncleicbtlitbeine^mb'cberOBajTeTfucbt 
barauö  entfjleben ,  bep welcper  5\rancf ^eit  fcbleeb. 
te  <$üTffembr)ffen  fn>/  bocbYnu()emanalIen  m6g< 
lieben  $(ei§  anwenden ,  ba§  man  mit  gelinben 
Mitteln,  fo  weit  fie  bie  ^raffte  bes  ^inbeß  vertra» 
gen  f Snnten ,  Perfabre.  QBeil  aber  ein  tylttii* 
cirt  (n  Dero  [neben  Äcanci'beucn  feit  ft  zugegen 
fepn  mfi§te ,  aW  werbe  er,  beo  S^etracbfung  bet 
Patienten  unb  beten  Äraffre ,  bie  Sur  barnaa)  eitw 
juriebten  wijfen. 
»ibbett^efjeÄibbe. 

Hibben,  nennet  man  aucbben^btilö^^n' 
gelö,  ber  annoer)  tri  siemf icr)ec  (Stfitcf ^  meit  in  eitt 
i^latt  binein  ju  geben  pfleget ,  juwal  wenn  biefeä, 
wie  jum  ßrempel  bep  bem  ^abatfe,  üot  flcb  Pon 
niebt  geringer  ©r^ffe,  als  worbep  aud)gebacb» 
m  QBk't  am  meitfen  gebraücbet  wirb ,  unb 
fo  piel  bebeutet  oft  bep  bem  Äraut  *  platte  bet 
(Sttttncf. 

.^ibbert/^fppen,  B^ttetle^  Salrlen^ran» 
§pfifcb  Lambouraej-,  So/iveaux,  So/iües ,  finb  aO 
btP  24  (Bcbüpe lange  Pierecf igte  Calden  ,  Don  4 
bte  £  Soll  inö  gePierbte-  (Sie  werben  ju  SBetrnna 
bereanonen  gebraucht,  um  bie  Söoblen ,  SMeltrt 
obet^lauc?  en  barauf  ju  befc|!igen. 

Hibben  (23ö(tatbO  fiebe  Xtbbe» 
Stbbe»(fall<t>e)  frebe&ibbe. 


Hibben  (voa^te)  flel)e  Äibbe. 
Hibben  (wattcFcnbe)  ftebe  mhtl 

»tbbenbesQctoUetblatte»,  m^uU 
tetbla». . 

Ärbbeitäbettt.  <S)atUnMr  werben  biejrof» 
feben  ben  Ütibben  liegenben  ^ulö  *  unb  SSfufabern 
Dcrf!anb|n:  3enef!nb  1)  bie  obere  »ibbem 
pufaMt ,  Pon  welcber  im  XXV  Q^anbe,  pag.  64» 
naebjulefen;  s)  Die  utttertt  Hibben » pulo# 
öt»ern,  we!ebeimXXlX5?anbe/  p  Ü78  befebrie» 
ben  werben.  Diefe  Werben  gertennet  »lbberw 
^lutabetn,  Vtnaintkrc0ßales<>vxto  entfpringtrt 
auf  folgen?e  3lrt  Pon  brr  urgepaarren  §lbet: 


ober^aber,  unblieffen  ibnen  bjnter  bepben  Ob'i  ^acb&em  biefePonbembberflen^beileibrejJ  SB* 
ten  mit  einer  ^tiete  baef  en,  ober  mit  bem  (Bebeet*  |  flem?  ivoin  ober  brep  f  leine  <&to<tor*  amsgeworf/ 
mefter  febntiben !  <%$ai  nun  bie  Obren  mit  bem  1  fen  ,fd)i#t  jiepon  bem  enbeibre^?Soneng  ortend 

%  öen^itbtfwMtcb,«  ^öf'f«        W«'n<n  gemeinfcbafftii*?ti 
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Ii  ic  Xibbertbänbdfte 

^tomm  ton  jroep  00«  oteo  Keinen  rBlutubern 
aua,  reelebe  Die  «beten  rechten  &ibbem23lut* 
abewi ,  ^V»*  tnterxoßales fuperiores  dextra, 
b  jffen,  unb  bereit*  im  X  X  v  «ÖanDe/  pag.  54«  abge* 
l>vinDcit  werben.  3m  Slbfleigen  siebet  ole  unge» 
l>aam  SfDer  aan^  bmier  einanöer  her  Die  unteren 
Mncfen  &tbben'25liit4betn,  Aü  intercoßa- 
ks  mf mores  ßniftra,  nemlicb  eine  für  eine  j'egli* 
d)e  9iei(K  t)er  Wufceln  jroifcben  ben  Hibben.  £)ie* 
fe 3Mutaberr«  lauffen  Idngfr  Dem  untern SKanbe  ber 
DSibben  hm,  unDfcfctcfen, bep  nahe  ebenfoaW  Die 
obern  ,  Durch  Die  STOufcelu  iroifcften  ben  Silbben 
%  fte  btnferroat« unb narb  Der  auöroenDigen  (Sei' 
te  Der  5Öru|t  bin.     ©iefe  unteren  Stibbenblut* 
obern  louffen  jufammen  mit  DenSSruftblutabem; 
tngleicben  lauffen  fie  meiftentbeill  mit  Der  innem 
SßrüftcnblutaDer  jufammen  :  Unb  enblicb  fo 
lauffen aDe  biefe  Stibbenblutabern  mehr  ober  roeni* 
oer  unter  einonber  felbft  Durch  perpenDiculare 
©ureblaufungen  gegen  Dem  Hinteren  £nbe  Der 
SKibben  jufammen.    ©ieungepaarte  2lDer  aiebt 
and)  nodb  bie  Itncfert  &ibben»-ölutabern  her, 
Doch  feiten  aOe:  Denn  bie  obern  fommen  autb  off* 
terö  oon  Der  linefen  <SdE)IufTelb(ufaÖer y-  unb  fo 
weiter  her.    Sie  unteren  fKibbenblutabern  t>on 
ber  iinefen  ©rite ,  anberSablfecbfeoDer  fteben, 
balb  mehr  baib  weniger,  Fommen  gar  offte  oon  Dem 
Stamm  ber  ungepaarten  SMutaber  felbft  frer,  ge» 
ben  jroijdjen  Der  groffen  ^ulsaber  unb  ben  CCBit# 
belbeinen  bin/  tabep  fte  Fleine  Sjaatabetn,  ber 
©ubfranfc  biefet  SÖSiibelbcine  mitteilen  ,  unb 
macbenbep  nape  eben  folebe  Steigungen  unb  gu» 
fammenlaufungen  ,  alö  bie  SBIutobern  oon  Der 
reetten  ©eire;  fte  tbeilen  Dergleichen  oueb  bem 
©cbjunoe  mit.    ^itJroeilen  Fommen  Diefe  SKib* 
benblutabern  bon  einem  Ficinen  gemeinfebafftli' 
eJben  Stamme  ber,  roeieberoon  bem  ©tarame  ber 
ungepaarten  aber  ausgebet,  unb/  wenn  er  imi* 
fchen  ber  greffen  ^ul?aDer  unb  ben  SBirbelbeinen 
Eingegangen  ift,  ftcfcnarb  unten  ju  Frummet,  unb 
im  Weigenan  ber  Iinefen  ©eite  ber  SBirbelbei' 
ne  feitir-ert*  bie  SKibbenblutaDern  oon  fteb  roirfet. 
Siefer  Fleine  gemeinfcbafftlicbe  ©tamm  maebt 
bep  etlichen  $erfonen  eine  S^epfpaltung  na* 
oben  unb  nach  unten,  fo  baß  er  Die  SKibbenblutabern 
auaftfcüfTet.  ^Sep  anbern  ftnbtn  fid>  jroeen  Derglei' 
eben  gemeinfcbafftlicbe  Fleine  ©tdmme. 

Ä  t  b b c n ba nbage.  9? a chbem  bep  einem  SKib* 
benbrucfroberS3errencfung,  bie  ©nriebtung  ge* 
fiMcn ,  leget  mon  auf  ben  »erleben  Ort  eine 
Comprejfemit  roormen  ^Branntweine  ongefeueb' 
tet ,  unb  oerbi  nbet  f>e r  nacb  entmeber  mit  ber  ©er* 
oiette  ober  ©capulier  ober  mit  Der  J&uabriaa  auf 
folgenDe  21  ct.  SKan  nimmt  nemlicp  eine  $inbe 
oon  fecfesj^Uen  lang ,  unb  brep  ober  bi#  Ringern 
breit,  wicfeltfteauf  jnvep SRoQen  /  leget  fie  unter 
einer  ftcbfel  an,  fteiget  mit  bepben  Stallen  auf  bie 
äcbfel,  maebet  bafelbft  ein€reu$,  fdbret  mit  ei' 
ner  SKoOe  fdjieff  über  bie  lörtifl/  mit  ber  anbern 
aber  über  ben  SKücfen  nacb.  ber  anbern  Slcbfel, 
Da  man  eben  oerfdbret,  wie  auf  ber  erflen.  SBon 
bor  Febret  man  roieberum  unter  bie  erffe  SIcbfel, 
aflwo  bie  knoten  abermals  oerwedjfelt  merben 


XibbenfeU 


taiS 


fähret  mit  einer  Stele  borwer« ,  mit  ber  anbern 
aber  ruefwer«  unb  laffet  bofeibfi  Die  Rollen  fit* 
roieberum  erraten  ;  «Kit  folepen  limroitfelun* 
gen  jreigetmanaDgeraacb  nad)  unb  naebabroert«, 
biö  bie  SBruft ,  unb  fonberli*  Die  beriefe  «Xibbe, 
roobl  eingeroief  elt  unD  jufammen  gejogen  ift. 
^ibbenbüiiAberit,  fi*be  Äibbeiwbeen. 
»ibbenblwwbern  (ftttefe)  fletje  Xibbm* 
aberit. 

Älbbcnblmobern  (cbetefedjte)  ftepeObe* 
rerecbreRibbenblutobern,  im  XXV  Söanbe, 

p.04. 

Äibbenblwaöetn  (onrete  linefe)  (,  Äib* 
bencberit. 

Ä  ibbe  n  brueb,  fiebe  23c  t  nbr  ueb  ber  »ib  ben, 

tmliiQ3anbe,  p.  983- 

XibUnftU,  »ibbenrJcurleiri,  XücPenfcll, 
23rufibaur,  25cufrfeU,  Plturo,  Membrana 
fubcoßaüs,  Pinre,i\teim  J^aut,  bie  an  ber  infam 
bigen  Ober pdefce  ber  Siibben,  M  Q}ru|rbeinc^ 
ber  SRufcelnureifcben  ben  Hibben  ,  ber  3Rufce(n 
unter  ben  (Hibben,  ber  «Mufceln  »»iftben  bem 
Hüftbeine  unb  Den  Hibben,  unb  bem  erbabenm 
^b<ilf  be«  3»ergfelle*  fraref  anbanget.  3br 
@croebe  ift  gar  enge  in  einanber  gejoaen,  mit 
Qilutgefaffenunb  gerben  fef>r  auaflaffiret,  unb 
bep  nabe  bem  ©ewebe  De«  ©armfeQe«  gleieb, 
i n De m  es  eben  fb  auö  einem  regten  bäutigten    a u 
tt/  meldjeö  ben  eingebogenen  §beil  Daran  aue» 
market ,  unb  einem  febroammigten  ©eroebe  be» 
liebet ,  roelcbrt  berfelben  erhabenen  $beil  bilbet, 
unb  bie  Verlängerung  ober  ftortfefcung  be«  Sölat* 
te^ifr.  ®a*fcbrcammigte  ©tücfe  gebet  um  bie 
gan$e  inroenbige  $lad>e  herum;  aber  Da*  häutig- 
te  ©tuef  i|r  anber«  befebflffen.  ©ne  fegliebe  ©ei* 
te  bon  Der  QJrufi  bot  ihre  befonbere  SrufN 
baut,  ©iefe  jroo  JÖrufrbduf e  ftnb  boDig  oon  ein* 
anber  unterf^ieben,  unbgleicbfamnoobtcfe^Sla* 
fen,  aläroennmanfelbige  uifammen  einanber  »ur 
©eiten  in  bie  £obügFeit  ber  SJru|t  gefteefet  bdt* 
te,  bergefralt,  ba§  burcbu)re  Anlegung  an  einen* 
Der  jreifcpen  bem  33ni|1beine  unb  ben  SBirbelteu 
uen  eine  CDoppeloout  in  $orm  einer  ©epeioe* 
manbentftebet,  melcbe  Dop  SKitteffed  genennet 
twrb ;  unb  fte  im  übrigen  an  ber  SKibbe  unb  am 
SroergfeDe  angeFIebet  rodren.     ©ie  ©efdfle  M 
SKibbenfetteÄbefhben  0  au«  ^ulöaDern ,  Deren 
fefrr  üiel  flnb,  unb  bon  ben  Wföfn  Den  fjvibben  Iie# 
genben  35ru|l'unb'3«wrgfeII6puIgabern  entfptin* 
gen,Äuipfvbin  beranDern  ^piffel,  Tab.iUFig.  u 
c)  ^lurabern ,  n>efd>e  oon  ben^ulöabern  entfpri  w 
gen,  unb  fld[)  bep  bem  obern  ©tamm  ber  ungepaar* 
ten  Sölutaber  unDJ^oblaber  entlebigen.  3) 
ben,  oonbenCßßirbelbeiu^rufl'unb  Sroerof  00* 
neroen;  4)^Baffergefdflen,foju  bem  95ruflaber* 
gangegeben.   Einige  rocQen  autb  in  Dem  Subben* 
feile  ©rufen  gefunben  baben,  aber  fdlfcWieb :  benn 
ob  fie  frbon  zuweilen runbe €orpergen  Darinnen  an* 
gemeref  et  baten ;  ©0 ftnb  Dcd)  aOe  biefe^deobarjy 
tungen  bon  Fran<fen^erfenen,ober  einem  roibet  no» 
tür lieben  SufranDe  genommen  ,  unb  bep  gefunben 
noeb  niemall  oefeben  10  or  Den ;  Daher  itr  glaub  lieb  er, 
ba§  biefe  Corpergen ,  roefcbe  ©rufen  botlteflen, 


aber  man  fteiget  ni*t  über  bie  5lct)fei,  fonbernnur  niebtö  anberei ,  alimibernatürliete  Jöügelaen  feon, 
nacb  ber  anbern  6ett<  ber  «ruf!  unter  bie  Slcbjef,  fo  bon  ©ewfung  einer  erbigten,  jähen  «Waterie, 
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in  Den  febt  flnnro  ^^^erjjtn  Diefer  ^ute 
entttanDen :  'SBenrt  ntfin  fciefeö  nic^t  beobachtet, 
bilDet  man  ftd)  oiele  Brufen  ein,  fo  Doch  in  Dem 
€6rper  nid)t  mürcflid)  jugegen  ftnD,  unD  Deäme> 
gen  bep  natürlichem  ^ujlanbe  nicht  gefuriDeu  wer* 
Im.  Ott  9?ufcen  Del  9iibbenfellee»  ifl,  Die  3Ban# 
De  De*  obern  getbeä  iiiwenDig  glatt  unD  gleid)  ju 
machen,  Damit  Die  Üitnaeo  in  ihjrer  Bewegung 
nicpt  ocrlefcet  werDen;  ferner  PK  iwifdjen  Den 
Siibben  gelegenen  Sftufceln  ui  befeftigen,  ttnD  Die 
Hibben  in  gejiemenDem  SXaiimc  ju  erhalten, 
©iejenigcn  ©tücfe  Deo*  SKibbenfellä,  fo  unmitteU 
bar  an  Den  Hibben  befejtiget  werDen,  tonnen  an 
ihren  inwenDigen  gläcben  föc  eine  Änocf>enbaut 
angefeben  werben,  £)iefe  Slnbemgung  machet/ 
Daj?  Daö  iXibbenfell  gefpannet  oDer  liramm  ijt, 
unD  roebret  ihm  bin  ünD  per JU  rutfcjjen.  (Sei* 
bige  machet  e«  aueb  über  alle  SRaaffen  empfino* 
lieb  bep  Der  geringften  2lbfonDeruna  oDer  (£ntfer< 
nung/  fo  oon  einem  oerDicften  ftlüfmxnjer,  oDer 
einem  jufammen  gehäuften  53lute  Perurfacr)et 
n>irD;  unDfoldje«  um  fo  oielmehr,  »eil  in  Der* 
gleichen  $aUe  Die  nerpigten  ^dfcrlein  in  Dem  (£in* 
baueben  Dcö  Sttpeme"  ungewöhnlich  jufammen  ge* 
Drücfet  werDen,  au*  wobep  ficf>  Die  3Rufeeln  ut>i* 
feben  Den  Hibben  aufblähen.  ©ad  SKibbenbaut« 
(ein  ift  nicht  allein  Der  SntjünDunq  unterwerfen, 
worauf  Daö  ©eiten|ted)en,  Q3ru|tgefcbwüre  unD 
£prerbeulcn  folgen,  fonDern  aud>  einem  fonDerli* 
eben  ©cbmerfce,  Der  oon  einer  falfcigten  ^cuct>tig- 
Fcit  fyerfomtnf.  ©iefer  ©cbmerfc  fan  oon  Dem 
©eiten|rccben  Darinnen  unterfcbicDen  werDen,  Daß 
fid)  jwar  ein  troefener  Ruften  bietbep  befinDe, 
jeDocb  fein  lieber,  unD  Daö  Slthembolen  frep  ge* 
nung  ift.  ©Jan  pfleget  ihn  mit  SIDerlaffen  unD 
(Schmiden  ui  Pertreiben,  wenn  ©efabr  De«  ©ei* 
tenftecbenöPorbanDen,  thifferlicb  aber  mit  Diefem 
Raffer: 

Medullär  Cruris  vaccae, 

Adipis  anat.  ana  3jüj. 

Mucilag.  Aldiear, 

Sem.  Lini, 

Thuris, 

Malrichis,  ana  ^\;. 

Olei  Nuc.  mofeh.  cxprelT.  3ij. 

Cerae  flavje ,  q.  f. 
spjifcbet  unD  macbet  e«  nach.  Der  Äunjt  ju  einem 
^pflafter. 

Rtbbenbautlefn,  fiebe  RibbenfeO. 

2vibbenitj,  ©faDt,  fiebe  Ätbuft*. 

3Ubbcnfraur,  wirD  Da«  groffe  tTCaiio^rv 
lein  genennet/  DaPon  ui  feben,  inäueobr,  im 
XIX  töanDe  p.  201. 

Ribbenmufccl  (23ruf?bemO  ftebe  WTufcclti 
fcee  2fti)einboIen*,  im  XXil<Q3anDep.  1080. 

2Ubbennen>en,  ftebe  HerPe,  No.  xxxil.im 
XXIII  SJanDcp.  1840. 

&ibbenpideaoerri  (uncere)fTebe  puleaoetil 
(untere  Hibbens)  im  XXX  3$anDep.  1278. 

ÄibbenfchJagaDet  (obere)  fiebe  Obere 
&tbbenfcbluga&er,imXXV*8auDe  p.64. 

2\t  bbenverreneftinp, )ic\}tLuxauo  Coßarum, 
im  xviuiöanDep.  1373. 

Kibbeobürttl,  ein  areitd)  ^au?,  in  Dem  Cu» 
neburg.  3lmt  ©iff^Hrn,  Dem  uralten  aDelictjen 
Vmvcrf.Uxici  XXXI  JL^til 


Fcenu  grarc.  ana  lu 


©efcblccbt  Pon  SSttanccle'fcbJo,  oDer  SKtttiDettla 
uijttSnDiej. 

Äibbetias  (Wipp)  ein^roPincialDe«(Tar. 
meiner  OrDend  in  Katalonien,  febrieb  Perfcbie* 
Deue  bi|brifc^e  SBercfe,  unD  ftarb  1391.  $ojf, 
manne  Lexic.  univerf.  Do^iue  de  hiftoricis 
.lat. 

I  »ibbfl,  ein  fleiner  5lu§  in  (EngellanD,  wel* 
icber  tn  ^ortbbutnberlanD  entfpringet,  unD  ftd>  in 
1  Den  fleinen  $leer>$ufen  SKibbil  ergeu§t. 
I  »tbbing,  eine  grepberrlicbe  Familie  inlg^we* 
I  Den,  welcbe  mit  Dem  ^er^og  2llbred>ten  pon 
®?ecf lenburg  Dal)in  gefommeu.  petec  Äibbtng 
gelangte  1363  ju  Der  ©teile  eine*  Dveieforatbe. 
1 9?acb  DemOtocfbolmifcben  ^lutbaDc  1  roowur* 
[  Den  aueb  einige  Pon  Diefem  ©efcbleebte  ju  tmi>, 
ping  bingeriebtet,nemlicbiLtndottnwe»jon2lib# 
bing  wurDe  entbauptet,  unD  jweo  junge  Herren 
Deren  einer  8,  Der  anDere  jwep  ^abr  alt  war, 
wurDen  mit  Den  paaren  an  einen  iöalcfen  auf, 
gehangen,  unD  ihnen  alfo  Der  ttopf  abgefangen 
iöep  rcelcber  ©elegcnbeit  Zegioii»  <Bi,  ?  cr;al^ 
let,  Da§  Der  jüngere,  alö  er  jutn  ^oDe  gefiihret 
worDen,  Den  @d>arfrid;ter  gebeten,  er  folte  tbm 
fein  ^)embDe  nicht  blutig  macben,  wie  Dem  ^ni- 
Der;  feine  «Ölutter  m6cbte  ihm  »on|t  eie  9\tft^e 
geben-  &engt  unD  Sitwrt»  waren  um  Da« 
3ahr  1593  9»etebör4tl)c,  fiebe  Den  folgenDenSlr- 
ticfcl.  fttid),  SXeicbßratb  unD  ©tattbulter  in 
©malanD,  lebte  um  Da«  3ahr  1620.  perer, 
©cbweDifcber  ©eneral,  erbielt  1642  Die  ©teile 
eine«  CommenDantcn  >u  üeipua  gin  anrercr 
Diefe«  9eamcnö  war  i7o5j{6nigl.eommiffariti« 
bep  Der  9teon>ntf  Sammer  \u  <£tocfholm  1111D 
17 19  Mf  er  alöeanD^arfcbaüaufDem9ieid)€# 
tage  ui  ©tocfbolm  Die  neue  ©cbmcDifdjc  «Hegte? 
rungesform  ju  ©tanDc  bringen,  unD  jtarb  baiD  ber* 
nacb-  3u  feiner  Seit  lebten  auej)  t^onbarD, 
cßufrat)  unD  Conrad  N  &*von  von  »ibhino, 
Äömgl-  ©cbweDifcbcr  ^räfiDcnt  in  Dem  3?etcb^ 
93er^CoUegio,gieng  1736  Den  59  £>ctober  ,u 
©totf bolm  mit.  ^oDe  ab.  1738  WHffit  N  pon 
Ktbbing,  Obri|tlicutenunt  Wn  Dem  Regiment 
9\opal'2lUemanD,  jum^üöriga&ier  ernennet  ^iu 
anDerer  W  Pon  ölibbing,  ©cbwc-rifcbfrGe. 
ncraUtieutenant,  wurDe  17^9  ^um  £Keicb«f  Vieth 
ernennet,  Deprectrte  aber  folebe  ^BürDe  Den  fol» 
genDen  lag  2Hter«palben  iriefPnMnob  Succ. 
ptifenb.  Bnl  iur  ^)i)t.  Äcnffca  ©eneal. 
Arthiv.  1738. 

Äibbtng  (©ioarD)  ton  ^erterpD,  «Keiep^ 
fc|aftmei|ter  in  ©cbweDen,  war  ein  ©ehn  Bt>e« 
no  Ätbbmgo  oon  ^erterpD  unD  Znnen  <Brl' 
tee.  5öep  Der  Regierung  Äinigs  jobamt  in 
©ebweDen  fhmD  er  fd)on  in  gutem  31 11  feben,  unD 
nacb  Dcflen  M92  erfolgtem  $oDe  warD  er,  neb|t 
*re4  ÄureFen,  pon  Den  SXeicb^fWnDcn,  Dem  jur 
Erbfolge  in  Da«  Ä6nigreicb  ©cbweöen  angelang» 
ten  Äonlg  eigiemuno  III  oon  fohlen,  nacb 
®  rpp*  bolm  entgegen  gefd)kft.  felbigen  ju  erfueben, 
Die  Äronungporficb  geben  julaffen,  porbero  aber 
Dasjenige,  wat>  Por  Der  Ärönung  abjutpun  w^re, 
in  9iicbtigfeit  ju  fe^en.  <3BeiI  ficaber  pon  Dem  m* 
nige  feine  iuianglicbc€rfl4rung  erhielten,  wurDen 
fie  bepDe  an  Dejfen  ^atere?  ^ÖruDe^^xr^ogförln 
ju  ©uDermannien,  flefenDet,  Damit  felbigcr  bei> 
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tiefem  SBercfc  fein  Slnfetjen  m&djte  fef>cn  laflen. 1 Den  18  3rtn.  1635,  im  73  $al>r.  TO««  dar. 
Sil  Den  inncrlid)en  <£d)weDifd>cn  3Üi|wer|länD*  biograph.  3nton  Bibl.  Hifpan.  aiegamb« 
Hifie n  unD  Darauf  erfolgten  effentlicbem  Ätiege,  I  Bib..  Scriptor.  S.  J. 
Ca  tpcils  eenatoren  unD  etanCe  cö  mit  erwäpn»  I   »tbeuo,  oDer  »ib«ta  (3opann  $into)  ete 
tem£t>nige,anDercaber  mit  geDad)tem  £erfcog  |iVortugie|lf<ber  SXecptägeleprter,  unD  Cammer' 

SKatt)  iv  ^iffabon/  lebt«  im  t73aprbunDert/um> 


datln,  Der  auep  mit  auafc&lüjiimg  De*  erlern  Die 
Äron  behauptete,  pielten,  Perblieb  er  beftanDig 
auf  Der  lefetern  ©ette,  unD  wopnt«  1602  Dem 
5Xeic^'(£önwntju©tocfyolm  bep,  auf  welc&em 
et  jum  JKeid)öfcpa&meifter  etwabiet  wurDe,natp< 
Dem  «t  allbeteit«  potbet 0  Seid}*  »Statt)  gewefen. 
Sn  Diefer  ©teile  betätigte  ipn  16 12  auc&Ä&nig 
Gufiav  3bolpr;,weld)e  er  aber  nid)t lange mepr 
perwaltet,  fonDeen  1613  geworben,  3  ©öl>ne 
6©eito,  Hicola*  unD  Äeneötctert,  unD  2  $od> 
ter  oetlaflVnDe,  Dacon  <£t?ciff»a«c  Det»  SReid)*' 
.  SIDmtralä  in  ©djweDcn,  (Carl  Catlefo&n  eßnU 
&en&elm8,$repbcrrn6  juSßarquaro,  unD  3nne, 
3o«tüi8  (Bufiacfo&neronSaUeneeöemap* 

lin  worDen. 

Äibbai6(^icolauö)Der@»tte«gelaf)r^itlöo* 
Cter  ju  ©tetin,  fd)rieb  Myfteria  nuptiamm  fpi- 
rkualium,  über  Den  4$  $folm,  in  x  ^reDigten, 
(Sterin  1602  in  4. 

»ibblect>e(ter,  Ort,  fie^e  Bremetmacum,  im 
IVSganDe  p.  124?. 

Kibbm'g,  ©taDt,  fi«t>«  Ätbm'g. 

»tbeljeßet,  Ort,  ficf>e  Bremetovacm,  im  IV 
3>anDe  p.  124$. 

Ärt*,©taDt,  fiepe  »fpen. 

RlBEAUPlERKE,©taDt,fiepe^ppoltfieirt, 

imXXX$8anD«jp.  873.u.ff.  1 

RlBECA ,  ifl  3ataliänifcp,  unD  beDeutet  eben 
mi  Rebec,  unD  roirD  ungemein  Durd)  eineSeper 
oDer  Söaurengetge  gegeben,  »ff.  Gramere 

ricon. 

.  ribec ARE ,  ifl  ^talidnifd) ,  unD  peift  auf  ei' 
mv  '-Baurengeige  fieDeln. 

RIBECHISTA,  ift  3talidnif<$,  unD  peiflet  ein 
JöattrenfieDler. 

ÄfbeDeloe,  ©taDt,  fiepe  »iba&eo. 

JUbefca  C^abo  (anton)ew9>ortugiejtfd)er 
graneifeaner  SÄänd)  im  16  SabrpunDert,  war 
ein  guter  fjwet,  unD  f<$rieb  in  Reifen 

1.  A  regia  geral  de  San  Francifco  em  tro 
vas,  ingleic&en 

a.  Vm  Auto  da  natural  invenjaon,  fo  eine 
gei|Hid)e  Com&Die  ifl.  .. 
ancon  ßibl.  Hifpan. 

Ktbetaa  Korea,  ein  Slu§  auf  Der3nfei©t. 
3ago,einer  Der  jepen3nfeln  De*  gtünen<23orgebur» 
9ttf.  &  ift  DieferSlu§mitCeDern«eocoö.Oca' 
niemunDanDern33äumen  reieblid)  befefct. 

lUbeiro  (93embarDinDe)  ein  ^ortugiefe  aue* 
Der  SRitte  De*  16  3abrpunDer«,  gab  hütoriada 
menima  e  moza  :u  ßifiabem  15 59  in  «petautf, 
Dabep  fid)  aud)  einige  feiner  ®eDtd)te  befinDcn, 
fdjrieb  ferner  Las  faudades  o  triftezas,  weUpeo* 
OBercf  aber  nod)  in  £anDfd)rifit  liegt.  Zmon 
Bibl.  Hifpan.  , 

Äibeiro,  oDer  Äi'beto  (J^iDacu^)  ein ßpa> 
nifdjer  oDer  ^ortugiefjfa)er  3efuite  oon£«jTabon, 
tvar  Coadjutor  Spiritualis,  Öberfe&te  Vitas  San- 
aorum  P.  Kibadeneir«,  ingleid;en  inDieQ5rad> 
manifa>e  0prad)e  Doftrinam  chriftianam  Car* 
din.  ßelivminj,  ÜlflC&el  ittf  ,m  4-  ^rb 


febrieb 

I.  Anatomia  delli  regni  di  Spagna»  fo  mit 

Dem  folgenDen  geDrucf tr 
8.  Difcorfi  dell  ufurpatione,  retencione  t 
riftoratione  del  regnodiPoctogaJIo,  öffä» 
bon  1 648  in  4. 
3.  Preferencia  das  lerras  as  annas,  mid)tn 
^ractat  <Beorg  Caroofu»  in  feinem  Agio- 
log. Lufit.  unterm  4  funmiö  p.  542.  lo- 
bet. <f  r  foll  aud)/  mie  Xmon  3ranba# 
miö  in  Der  QJorreDe  Der  fortgefefcten  Mo- 
narchise  Lufitanae  melDet;  Commenurios 
über  Ccö  luboig  Camoce  Luüadas  tec* 
fertiget  ^aben. 
antone  Bibl.  Hifpan.  -*  ju 

Äibetro  C^into)  mar  4^ofmttflet  bep  Dem 
£er&og  oon  53rag«nja,  ^o^ann,  unD  ertwef 
ftd>  ihm  febr  getreu,  abfonDerlidj  aU  Die  ^Dortu« 
giefen  im  3a$re  1640  Der  epanifd)en  tRegfe* 
rung  überDrü^ig  waren,  unD  bemelDten  ^«r^og 
}um  Könige  un  Portugal!  ju  machen  imSinne 
Ratten.  £r  mad)te  ftdp'alfo  in  gebeim  eine  £ifte 
Derienigen  ©rofien,  meldpe  auf  Die  ©panier  am 
meiflen  erbittert  maren,  iDenDete  aud)  allen  gleiß 
an,  aud)  nod)  rnelir  anDern  einen  Slbfd)eu  unD 
gegen  Die  ©panier  einzuprägen,  unD  fymt 
in  hir&er  3eit  fo  oiel  gewonnen,  Da§  er  eine  gute 
Cir.-.aln  oon  SiDcl,  Deren  SSReonung  er  oorber  in« 
bcfonDere  erforfebet  batte,  beo  Dem  €r$bifd)offir 
>u  giflTabon  mfammen  fommen  lieffc,  Die  Denn  aHe 
über  Die  ©panier  flaqten,  unD  ju  Derfelben  Q>«r* 
treibung  Öut  unD  SÖlut  auftufe^en  geneigt  n>a<» 
reu.  ^Bobep  bcfd)lofTen  marD,  Den  ^)erfeog  ooti 
Söraganja,  al^  reebtmagigen  €rben  Der  Ärone, 
■  auf  Den  £ on  ui  fe^en.   pin 1 0  ^tbdro  fdjrieb 
Demnad)  an  Den  «^erfcog,  n>ie  Die  ©ad;en  (tun* 
Den,  unD  erfud)te  tbn,  etroad  naber  nad)  £i(|abon 
ui  kommen;  Der  Jpettoq  that  fold^tf,  unD  ptiu 
ro  gab  ihm  Da*  erfr«  lubt  oon  Der  ©acbe,  unD 
erfud)te  ipn  im  tarnen  Derer  oonSJDel,  Dap  er  9p 
nen  erlauben  m6d)te,  ibn  ju  fprcdjen,  roeidpeö  aud> 
Der  ^)er^og  iprer  Drepen  wn  Den  QßerbtmDenm 
erlaubet:,  ibnen  aber  feine  fefte  Antwort  wegetv 
SJnnepmung  Der  #rwe,  ertpetlete,  moriu  ibm 
aud)  roeDer  feine  ©emablin  nod)  p/ruo  bereDen 
fonnte,  bitf  enDlitp  jb  offt  ^Briefe  oon  Dem  Äö* 
nia  in  Spanien  an  Den  ^)er^og  f amen,  worin» 
nen  er  nacb  ^)ofe  bemflpen  warD.  Jöiefrt  »et» 
urfad)te,  Dg§  Der  ^er^oa  nebU  feiner  ©emablin 
unD  pimo  befcblo^  Dag  Die  Sßerfcpwornen  Den 
SlufttanD  in  Ciffabon  anfangen  feiten.  Pinto 
na^m  Die  $Iuöfüprtmg  Diefer  ©ad)e  über  fiefc, 
reifete  nad;  ÜilTabon,  unD  brac&te  Dats  50Bcrce  f0 
glücfIid)ju©tanDe/Da(?  Der^r^og,  gegen  t>atf 
üiuDc  bemelDten  1640  3apre4,  unter  Dem  s3?q> 
men  j[ot>anitlV,  tum  ^onig  oon  ^ortuaaa  er» 
fWret  wurDt    ©iepe  ferner  Joanne»  IV,  im 
XIV  SöanDe  p.  883-u  f. 

Ätbeiro  (©tept>an  De)  ein  ^orfugiefe  aud 
tyn  16  ^aprpuiiDe«,  ^at  eine  Cpranicf  ootn 
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Äömg  ©ebajnatun  faWt  Butter  «©prad)eper 
fertiget,  »eld)e  <Beot$i  Caroofue  in  feinem  Agio- 
logio  Lufic.  anterm  i7  9lprü  p.  6z i»  röbmet. 
3fnron  Bibk  Hhparn 

Ätbettra  Kote*  (PettÄ)  ein  Mafien,  ffebe 
porr«  &ibetrt<t  Rotea,  im  XXHX  SöanDe 
p.  r?o*. 

•  *ibel,  fbnft  Fehfama  genannt,  ein  fitmpficb' 
ter  Ort  in  SngellanD.  3 juörano. 

»ibemcmr,  8at  Ripamomium,  ©Der 
f»o»x>  eine  f leine  aber  »obi  oeweabrte  ftranfcö* 
f#e  ©taDt,  am  §lu6  Dofe,  inDet^carDie,*»* 
Ulfen  ©uifeunD£bamu?. 

■Atpemonr,  Kitmartuy ,  ein  i-yorn.  in  ttiani5 
pagne,  in  Dem  @ebietei>o*  9}rim*,be9Ri§lufie 
SKocr.  Bautamfe, 

Ribera  (2tlpf)onfuö  De)  «in  ©pauifd)et  Ste 
mintcaner  wn  $oro  im  -£6nlgreid)  Ceon,  blutete 
in  Der  etfren  ^xSijfte  Dt«  17  %abTi)Wtom$  mar 
@eneraH3reDiger  feint*  Di-Dens,  unD  hielt  ficf> 
ntcift  ju  SRatzit  auf.  3Äan  bat  pon  ibm  ein 
Sbeologifd)  unD  f>tftorifc^  «2Bercf,  Da«  er  betitelt  : 
hiftoria  facra  de!  fanriflimo  Sacramcnto  con- 
tra los  hcreges  deftos  tiempos,  SftaDrit  1626 
in  $ol.  3"  €nDe  Defietben  befinDet  ftd)  aud)  ein 
$ractat  de  las  cxcelencias  de  S.  Tomas  de 
Aquino.  9)<an  eignet ibm  aud)  Losexercicios 
y  induUescias  del  rofario  de  nucüra  Sennora 
ju,  melcfe  ;u  S&aDrit  ifii8  unD  1641,  Dannju 

ftompelona  1 642  in  14  berauö  gefommen.  2tlp  t?. 
emanbfl  Bibi.  Praröcator.  3rtton  Bibl.  Hi- 
fpan. i£d)ütb  Eibl.  Scripte  Ord.  pracdic. 
Tom.  It.  p.  442. 

Äibeta  ( 21  n  a  fTafniö  ^an  tdlec )  ein  ©panifd)er 
3>oete  Pon  SRaDrif,  lebte  um  1640,  mar  fonDer* 
lid>  gefdjiof t  ju  fdwrfftnnigen  unD  fd>er$f>aften 
©eDia)ten,  unD  fd)rieb  Obras  Poeticas,  ©ara* 
$oflfa  i«4o  in  8.  SföaDrit  1648  «1 8-  Stown» 
bibliotb.  hifp. 

Ätbera  (Slnton  De)  ein  ©panifd)er  ^rieflet 
unD  Äird)cn*(Eboragu«  ju  $oUDo,  lebte  nac&Der 
S&ittc  De«  16  3al)ri)unDerW/unDgabein93[Bercf 
De«  titelt«:  Copilacion  de  los  delpachos  tocan- 
tes  a  la  translacion  dd  bcndito  cuerpo  de  San 
Eugenia  martir  primer  Arcobifpo  de  Toledo 
t)crau«,  §oleDo  156*6*  in  4. 2lntort  Bibl.  Hifp* 
reibet«  (SlntotkDe)  ein  ©patufcber  ©eitflü 
d)er7  blökte  )u  gm  Det?  16  ^a^unDett^unD 
gab  Defenflotiem  Synodi  Tridentinae  in  J 
äern  ju  fiiflabon  1^9?  ^erau*.  Zmon  Bibl. 
Hifpan. 

»ibeta  (5Jnton  De)  ein  @panifd)er  ©ele^rter 
au«  Dem  Anfange  Deö  17  Sabr^unDtrtß/marein 
jiemlto>er  ^Joetc.  ?Kan  bat  öon  i&m  Foema  de 
la  limpia  cunccption  de  nueitra  Sennora,  Se- 
villa ifliö  in  4. 2t n ton  Bibl.  Hifpan. 

Äibeta(93ernatD  De)eln  Sijlercienfer  m  ^)uer* 
ta  in  ©panien,  mar  uon  @eoilien,  erftärte  um 
ißao  im  Ätofler  ^alajuclo*  Die  ^eilige  grifft, 
unD  fdjrieb 

1.  Conceptos  de  la  Sagrada  Efcritura  para 
los  dias  de  la  Quarefma,  in  2  O.uartban- 
ten,  Dat>on  Der  er|le  m  95urgoö  i6rÄunD 
ter  anDere  &u  ^aOaDoliD  i6ao  ans  Std^t 
getreten.  (Eben  Diefcä  ^eref  mbrD  nod) 
einem  anDern  Spanier,  tarnen*  S«Dt> 
.  rnivtrf>Le*MXXXltyrt. 
I 


Xibeta 


4**i 


nano  von  »ibeta  auö  ©cüiöa  btpgelegef/ 
Der  «beufaüö  ein  £ifieroeiifer  unD  fytoHp 
for  Der  Geologie  in  Dem  ®t.  Söern^rDö^ 
Softer  m  ^aiajuelo»  gemefen.  ^  ift  afr 
fo  no<b  ungemif,  ob  Der  <2ßfrfafKr  Down 
^crtiDarö  oDer  ^erötnano  gci>ei|Ten. 
».  Jacobi  teftamentunn  ©eoiüa  1624. 
3.  Apologeticum  tratfarumproS.ßernardö 
circa  optnionem  de  beateadine  feo  vifio- 
ne  animarum  ante  univerfaiem  refurre- 
Äionem. 

»U>«M<®ernarD)«n  ^r«Dcger.«&lon4  tf* 
mit  Dem  ©panifd^en  SlmbajiaDen^Dem  Jper^ogt 
Pon  ßiuta,  al<  2lpofiolifd)er  3Ri|jionair  eine  oe» 
räume  Seit  in  SRu&lanD  gemefen.  €r  nai)m  jld) 
in  Den  ©treitigfeiten  wegen  Deö  €r$bifd)o^  :tt 
9iejan,  etepr^an  ^örorerY»,  «Öui:  Lapis 
live  petra  Fidei  genannte«  aeDad)ten  j<5»ore^ 
tyean.  ©eflnalöDerfeeLlogannJrans^^ 
freue  Dagegen  eine  epiftofam  apologetrcam  pro 
ecclefia  Lutherana  im  fyojfafy  atl«ge< 
ben  la||tn  >  fö  mad)te  |id)  Äibtr«  über  feibigt, 
gab  ()eraHÖRefponfumBnt-apoIogeticum  ecele* 
Ii»  catholieje  contra  calumniofas  blafphemias 
J.O.  Franc  »fei  Buddein  omincevulgatas  moitho- 
doxos  latinos  &  gracos>  quo  petra;  fidei,  t 
Stcphano  Javorskio  ad  evertendum  Luthe« 
pantheon  jaft«,  repetitur  ictus,  cjßien  1731 
in  4/  unb  DeDidrte  fold>eö  3bro  «föajetfat,  Der 
obnhiuajl  Derfforbenen  ÄaDfcrin  pon  SXuflonD. 
^£ßie  es  nun  gar  feltfam  berauö  fam,  Da§  »f» 
btra  in  Diefer  6#dfft  jmeiffeln  molte,  ob  aud) 
SuDDeus  Der  <3ßerfertiger  angejeigter  Epiftola? 
apologctic«  iVp-.alfomarDie  ©d)rifftfcIb|laod> 
nid)t  fonDcvlicb  geraten,  ©et  Jfrttt  €anilee 
PfafV  bat  Dagegen  1733  Stritfuras  Dura)  Dm 
©ruef  btf annt  gemalt,  3n  eben  Diefem  173  3 
3al>re  am  14  «Kap  öerDammete  DwS  Qnauift* 
tionei>®erid)te  in  ^öarcellonaebenDiefeeJRelpon^ 
fiim  oi*  eine  oerDdcbtige,  mit  gef4brlid)en  unwr» 
|id)tig  abgefaßten  unD  Idjicrlicben  ©d^en  unter* 
mifd^te  ©grifft,  Die  gefc&icff  fe9,Den©innfrom« 
mer  gläubiger  &v$tn  in  3rrtbumcr  tu  fttreen» 
SM  in  geDac&tem  3«DW  lief  alfo  Der  $atei! 
»ibera  Diefei  unoermutbeten  Erfolg*  tpegen  ei» 
ne  ^ittfcbrijft  ju  "2Bien  in  4  Drucfen,  Die  an  Dert 
@enecal*3ngui|ltor  unD  Da*  @panifd>e  ^nqui* 
frtion«.  ©erlebte  gefleUet  t|l  &:  hgt  Darinnen 
Den  ©prud;  £iob  V,iT  jum@runDe,untern)ir)|t 
fid)  einem  anDermeitigen  21utJfprud)e  Der  ^uaui» 
fition,  in  £ofnung,  Da§  er  fieDurd)  Dtefe  ©d)riß 
;u  einer  SlenDerung  tt>rcd  oorigen  auefpruÄe^ 
bewegen  merDe-  ©iefer  S3ittfd)rifft  »ar  Der: 
©cblu§  Des  3ngui|ttionö.@ericbt«  ju  95arceDö« 
na  gegen  fein  Söud>  in  ©panifd^er  unD  ßateini* 
f<&er©prad)e;  ein  Sluöjug  aud  einem  ©dxet» 
ben  an  Die  ÖJerfaffcrDeö  MercureFraneoisporrt 
3at)t  1732^  betreffenD  D«n  3u|ianD  DerÜiigfoit 
tu  «Koöcau,  ntbjl  Dem  $ranfeofifc&en  irt 
einer  8ateinifd>en  Uberfc^ung,  mit  einigen  Sin* 
mevefungen  Deö  %le(tktitn;  unD  ein  oWjeicb* 
nif  berübmter/  frommer  unD  gelebrter  «Kanncr" 
angeb^ngel,  »eld)e  Die  SÖefanntmacbung  DceJ 
Scripti  Ant-Apolt)cetici  gebiUiget  baben.  Ob  l 
Diefe  QßerlleHung  in©panien  »a*  gefruchtet  babe» 
!an  man  niebt  Treiben.  ©0  Piei  aber  f innen 
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wir  berkbten,Da§  fid)  tiefer  bettbafice  Stetiger* 
SSRmii  tiefen  n>t<Dci<3en  SiifaU  Pom  *45ua)er* 
febreiben  niept  b«be  abhalfen  laffen,  inDem  er 
noep  ein  anbete«  in  Diefen  Streit  lautre»«**3Bercf 
an  Da*  ftfet  treten  laftu,  Daoon  Drittel  jepr  lelt* 
famu  Duncfelnt:Echo  fideiab  orienrali  ccclclia 
Moskovis  perttmansromanam  vocem  vix  nun 
jntreminans^  artfose  hydrar  frrepirus  fupcrans> 
Photiano  licet  vineulo  balbur:ens,angelic*theo- 
logl*  pharmaco  convalefccns,  heterodoxia  re- 
pürgata  ecclefiam  adunans  opus  theologkum 
primam  catechifmi  Romani  partem  fubfecans 
in  duas  clafles,  div«rfos  (ymboü  atticulos  cx- 
ponens,  hiftoriam  &  chronoloeiam  ftcro- 
politicam  Mofcoviae  adjungens,  3Bien  17H 
in  4.  ^0  otel  man  au«  Dem  SBercfe  felbtt  bat 
erfennen  fönnett,  fowiU  et  Die  perfdjieDenen  Sföep* 
nunaen  Der  ©ried)ifd>en  unD  eateintfeben  Äird)e 
in  Den  Stiefeln  De«  äpofwlifcben  ©iauben«* 
SÄefänntnifle«  oeteinigen.  (Et  jeiat  woN  an, 
worinne  Diefe  beoDe  S?irä>n  Pon  einanDet 
abgeben  ;  et  mepnt  aber,  e«  werbe  Da# 
Durcb  Die  €inig!eit  De«  ©lauben«  nidjt  aufgebo' 
ben.  ©en  p&otiuo  wiDerleget  et  au«  Dem 
(Lbemae  von  aquino.  £>a«  mercfwürDigjre 
am  $8ud>e  ifr  wobl  Die  bifarifebe  €rjäl)lungPon 
Dem  Damaligen  ^nfknDe  Det  «Wofcowitifcbcn  Ätr* 
d)c,  Botinnen Derfelbcn  befonDere©ebraud>«unO 
©ewobnbe'ten  erflarct  werDen :  unD  Die  am  £nD* 
bcfinDliAe  futfje  Watfrid*  oom  poüfifcben  gl* 
0miDc  Der  SKu&ifcpen  Nation.  JÖenn,  Da  Det 
gjafafltf,  wie  oben  geDacbt,  eine  geraume  Seit 
in  «KußlanD  gewefen,  fo  bat  er  ©elegenpeit  ge« 
habt/  uon  Denen  «öaeben,  oon  Denen  er  febretbet, 
genaue  Wacbricbteu  einjujüpen.  XTald)»  Sin* 
leitung  in  Die  SKeligtön«*  ©treitigfeitenaufierDer 
a>angelif<b'£utberif(ben  Äirdje  V$|>.  p.  57». 
u.f.  £eipj.  (BeU^m  5eitunaen  1 73  *  P-  4 1 1  u.ff. 

Ribera  (Satbarine  De)  eine  Gelehrte  @pani» 
fd)e  $rin&ef?in  au«  Diefem  oomebmen  #aufe, 
lebte  im  16  ^abvbuuDert,  unD  war  in  Der  fcrteb 
nifeben  unD  ©riecbjfcben  ©pradje  ni<bt  weniger 
al«  in  1btet  Sttutterfpracbe  geübt,  Daf?  fre  Diefel« 
ben  fertig  teben  Ponnte,  wie  fdebe«  >r>ann  pe* 
te$  De  ttloja  in  feinem  SBercfe  detoeminarum 
laudibus  ihr  nasbrübmet.  Zmon  Bibl.  Hifpan. 
T.  II.  p.  348. 

Ribera  (©aniel De) ein  epanifdjcr 3uD* au« 
Dem  17  ^abtbunDert,  war  ein  $oete,unDfd)rieb 
neb»l  einer  <25appbifd)cn  DDe  nod)  anbete  ©e* 
Dt<hte  in  gateinifeber  (Sprache  jum  SlnDencfcn 
De«  3uDen  abrabam»  Hu««}  nwlt»,  mel* 
ier  Den  3  «Sftai)  16^5  w  (EorDuba  wegen  feine« 
3uDentbum«  IcbenDig  perbrannt  morDen.  9?od) 
anDerc  ©panifd>e  ©eDidjfe  Pon  ibm  trifft  man 
in  De«  >c«b  Äernale  Elo^ios  p.  18.  40.  ?2. 
128.  142.  unD  143.  an.   XXJolff  ß'bl.  Hcbr, 

»Ibcra  (©iDacu«De)ein  ©panifd>er9\e(btö= 
gelebftet  pon  ©tanaDa,  mar  i^otariu«,  lebte  in 
Der  anbern  ^)4lffte  De«  16  ^abrljunDert«,  unD 
fd)rieb  Efcripturas  y  Orden  judicial  en  cafcs 
particulares  in  2  ?S4nDen,  ©ranaDa  1*63  unD 
1 564,  Darju  bernad)  au<b  Der  Dritte  5l>eil  gefom* 
men,  ebenD.  1577.  €«  i|t  fcl<bc«  3Bercf  ju» 
fammen  aufgelegt  morDen  «WaOrit  ^9«.  21"' 
fort  Bibl.  Hifpan.  Bibl.  üodlej. 


Ätbaa  (€raanuel  ©parej)  flehe  ©rare*. 

Ribera  (geDeticu«  ^)enfiquc?  De)  ein  Sftatg* 
araf  pon  ^arifa  in  ©panien,  war  ein  9ied)t«« 
11c lehrt  er  in  SlnDalufien  um  1520,  unD  (Inn  if  ig 
eine  Steife  nad)  Dem  gelobten  SanDe,  Dapon  et 
nad>  feinet  1-520  bef(b<bencn  Surucffunfft  Die 
^3efcbreibung  betau«  gegeben  f>at.  \\\  yi 
^iffabon  15201114. geDrucft.  2lnton*  bibl.  hiib. 

Ribera  (§ran$  pon)  ein  ©panifdjer  3efuit, 
pon  gjiHaca|rin,  im  ©ebietbet  ©taDteegopia, 
gebürtig,  mad>te  fid>  Durd>  feine  ©ef<bitflid)f eit 
auf  Der  UniPerfitdt  @alamanca  por  anDem  be* 
fannt,  inDem  etDafelbtfetoa*fpnb«baie«in  Den 
epracben  imD  Der  $r>ologie  getbaiu  ißacb 
Diefem  »utDe  et  ein  ^riefter,  unD  fwbre  in  Der 
Sinfamfeit  fein  £eben  jujubringen-  45ietauf 
»urDe  et  M70  inDem  33  3ar)re  feine«  Sllter« 
in  Die  (gocietat  3efu  genommen-  €t  lebete  auf 
geDadjter  Unioerfitdt  <g a iamanca,  unD  ftarb  Da* 
felbit  1  Co  1,  ober  wie  21  n ton  unD  einige  anDere 
»oUen,  1591  hn  54  3afore  feine«  SUter«.  ©eine 
©ebriflften  fmD: 

\ .  Co m  men t-  in  1 2  proph cUs  minores« 9tom 
1590  in  4.  £6Un  1590  unD  1600  in  gol. 
$ari«  1611.  ©ouap  ieiia. 

2.  Cummentarn  hiitorici  fdefti  in  eotdem, 
Öalamanca  1598  in  8- 

3.  In  epittohm  ad  Ebneot,  ebenD.  1 598- 
€&Bn  1600  in  4. 

4.  In  apocaiypbn. 

5.  In   evangelium  fecund  um  J  ob  an  n  cm, 

8ion  ifi  1 3  in  4.;  <  ^  ÄfliS  «Ji   ;  ^  /i.-.o« 

6.  De  templo  &  its,  quar  ad  templutn  per- 
tment,  Ubri  V.  fo  mit  Dem  unter  9t um.  4. 
ju fammen  geDrucft  m  ©alamanta  159^ 
öon  1592,  SJnrmetpen  1593  unD  t6o$, 
^)ouap  1613  in  8.  betau«  gegeben. 

7.  &a«  Ceben  Det  heil  fcbecefie  in]  <5paui= 
febet  ©ptacbe,  «WaDrit  1602,  ifr  aueb  un- 
ter ü)ten  )u  C6Un  J620  m  4.  geDrucften 
€(Bercfen  gateinifd)  anjutreffen,in  §ranbb* 
ftfebet  ^ptacbe  abet  &u  ^anö  1645  in  8« 
an«  Siebt  getreten.  ■ 

8.  De  diebu«  feitis  Hebratorum ,  nxlcpe« 
3Bercf,  wie  Carl  j^pfc*  Jmbcnatu*  m 
Bibiiothec«  Latino-  Ebraica  p.  47-  berid)» 
tet,  in  DerQ3aticanif<beuQ3ibliot^ecim^a» 
nufertpt  aufbebalten  rm. 

0uare3  aiegambe  bibl.fociet  Jero.tnirdu*. 
2lttton  bibl.  Hifp.  XOiUt  diar.  Du  pin  bibl. 
des  aur.  eccl.  r.  17. 

Äibera  (§ranb  bon  S^aparrete  miD)  ficbe 
rTax>örrcte/  imXXlII  5öanDe  p.  13  3*5. 

Äibera  ($ranfc  Sllparej  De)  ein  ^panifdber 
SKccfertgelebrterPon  «JÄeteÜino,  fruDirte  m  ©ala* 
man co  <3ßeil  er  wiDer  feinen <3BtUen  benrat  ben 
folte,  retirirte  er  fTcf>  nad)  Italien,  würbe  ^r*ifc* 
rtu«  ju  OtbiteHo,  SluDiteur  bep  Den  @panifdhen 
Gruppen ,  nadjgcbenc«  ^bniglicber  Cammer« 
^rdfiDentju^eapeli«rif  88  Stegen«  CanceUariä 
Dafelbft/nacbgebenD«  1589  Canonicu«  ui  e^ala* 
mama,  be!am  Die  triebe äbtepHngelo  in  (^tctlien, 
1 5  97  Mi  iDlaDtit  eine  ©teile  im  SKatb  Pon  ßtalien, 
unD  febrieb  einige 3uriftifcbe(3BeTcfe,  Davon  aber 
nur  etwa«  berau«  gefommen,  nemlicb  Refponfum 
pro  PbJiippo  II  defucceflioneregni  Portugal  Jj^ 

batju 
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Dnrju  C«l  fcopia  tiHW  äufafee  getpan,«Dinbrit 
.  1621  in  4.  3nton»  bibl.  hjfp. 

Äibetn  (@abrtelbe)ein  ©panifd)et  SBinotit, 
feilte  ju  Anfang  De*i7  3abrpunDerta,unD  fd>rteb 

1.  SerroonesdeQuareftnadesdela  Dominica 
de  Septuagefima  hafta  la  Pafqua,  ©ato' 
man ca  1595  in  4.  unD  1603, 1605  in 4. 

2.  Quarefmal  fegundo,  ebenD.  1595  fo  4. 
2tmon  Bibl.  Hifpan. 

»tbera  Oopann  De)  «in  ©panifdjer  ©djul, 
manu  w>n  QSarceRona,  lebte  in  Der  anDern  £<Slffte 
^^ßabr^unDert«.  5Dianbat2  0rationespon 
ipm, Die  eine  de  Philofophiae  laudibus,  Die  anCcrc 
in  laudem  S.  Dionyfii  Areopagiue,  meld)e  wfam« 
men  geDrucft,  SSarcellona  1 578  in  4.  anton  Bibl. 
Hifpan. 

Ä<ber<t(3obann  De)  ein  ©panifcper  $retfbp* 
terju  ©ew'lla,  blühte  ju  SnDeDe*  16  3aprpun' 
Dertf/UnDfcfcrieb 

1.  Declamacion  del  credo  y  otras  oraciones. 
SDiaDrit  if  91. 

2 .  Catecifmo  de  los  moros  nuevamente  con- 
vertidos,  ebenD.  1599  in  4. 

%M*n  Bibl.  Hifpan. 


2.  Litteras  annttas  Philippinirum  a  Junio 
1602  ad  Jun.  i6o3twl(beiu9lom  1605  m 

Ztlegambebibl.fcnpt.  Soc.  Jefu.  Jlntone  bibl. 
hifpan. 

Äibern  Öopann^into)  fiepe  JUbrfw. 
Äjbe»a(3oM)«n  beruhtet  S&apler  im  17 
3at>rbunDerr,  gebürtig  t>on  <23alence  in  ©panien, 
erlernte  feine  Äunft  bep  Dem  bekannten  Caraoag* 
8»o.  ©t  fara  Diefem  feinem  gReifrer  feJjr  gleidj, 
unD  war  fonDcrlid)  Dapin  bemüpet,  Dag  feine  ©e* 
mdblDeDer  ftatur  ipret  Originalen  »ollfoimnen 
möcpten  abnlicp  merDen-  €r  mar  aber  in  fokben 
etuefen  fürttefflicp,  melcpe  eine^ein  unD  harter 
Oer  y>erfonen  bocbilDeten.  ©i«  t>on  ihm  gemapl' 
ten  ©tuef  e  finD  bin  u.  mieDer  in  Suropa  |erftreiie( 
Die  mei|ten  unD  fünften  aber  ;u  9?eapolfc,  allroo 
er  fiep  eine  geraume  Seit  aufgebal  ten,  beftnDuo).  De 
pileeviesdesPeintres.  Bänorortacad.picl. 

&ibera(8uDn>igDe)ein  ©panifeper  ^oet  pon 
©emßa,  btelteficp  eine  Seirfang  ju  $otoft  in  fl)e  ru 

auf,lebfeju8fnfangDrti73obr4unDert^unögab 
Saidas  runasju  ©ePillatfia  perau*  Snton 
1  Bibl.  Hifp. 


Äibera  C3<W>nn  De)  ein  undt&ter  ©obn  De$  j  Äibera (8uD»ig  De)  ein  @panifd)er  €ifrerdcn« 
SÄarngrafen  peretäf an  De  Ribera,  gemefenen  MBtöncb,  lebt«  i59ounDroar$ufblier3eit$(bt 
93ice»9{eüon9?eapolie5,  n>arD  Anfang«  '-Bifcpoff1  £r  bat  Deö  lor>ann  tajpianui  Collationes  Paf 


)u  S5aDajoi,  pernaep  (frpbifcpoff  ju  Qßolentia  unD 
jugleid)  ^atriard)  »on  äntioepien,  £r  mar  Da* 
mahlen  36  3opr  alt,  alö  er  1568  m  fokper  <2£ürDe 
erb  oben  n>arD,unPpalff  na<pgepenD$t>iele$  Darm 
beptragen,  Da§  Die  $D?opren  au*  gon$  ©panien 
verjaget  twrDen,  mobonCäfpariCfeolaniiehift., 
Valentin,  c.  28.  u.  ff.  naepjulefen.  bat  Der 
3«fuit  Srant?  Scruoa  aOe  Dabin  gehörige  ©d)ri^ 
ten  Diefrt  €r^bifd;ojf«  l>erau*  gegeben,  Darunter 
fmD 

1.  Inftancia  hech«  para  la  efpulfio«  de  los 
morifcos* 

Memorial  para  to  mifmo. 


trum  in  Die  ©panifd^e  ©pwd>e  überfe^t,  aueb  fei» 
berDie  elogia  lanäorum,  quorum  reliqui*  m 
monafterio  Hortenfi  alTervantur,  gefdpriebeti/  n>ie 
<£br?£  ^ewriques  in  feinem  Pboenice  unD  Carl 
Vi(d)  Bibl.  Cifterc.  befugen,  ftuon  Bibl.  Hifp. 


»tbeta  («BHq^el  De)  ein  ©otninicaner  ju  ©<1 
tnlien,  Pon  «Ölalaga  bürttg,  lebte  1 57* ,  unD  fätkb 

1 .  Lib.  de  perfedo  Theologo,  £ton  1 5  70  in  g, 
fo^ernad)  unter  Dem  Sitef:  deration&fh> 
dii  tbeologici  dedamationes  fex,  ju^lln 
1 575  w  8.  »ieDer  aufgeleget  nwrDen.  <£u 
nigema<benoJBüd>er  Daraun,  aberunreepf. 

2.  Decontemplationererumhumanarum  ex 
virtutis  excellenria,  £ödn  1 573  in  8. 

2fnton*  bibl.  hifp.  Cßcr/aro  Bibl.  Scriptor.  Ord 
Praedic.  Tom.  Ii.  p.  334.  • 

Ätb«t4(fD?id)nel£lot  De)  fle^ellotbe»^ 
wt^tcbaeDimXVII^nnDep.  1751. 

Äibern  (^elagim?  De)  ein  ©panier,  mar  cm 
©obn  De«  ^er^oae;  t>on  Sllcala  unD  ^eapolitanU 
fd^ngSicere^crDinanDeml  trat  in  Den  21unufh> 


3.  Sermon  queprcdicoluegoquefepublico 
la  expulfion,^3alentia  1612  in  4. 
«Dlan&at  aud>*on  Diefem  ©rfcbifdjoff  Die  €on(h* 
tutioneö  Drt  CoBegii  €wpori*^bn|rirmelcpe<er 
friber  ju  95alent»a  aufgeriqyet,  <3ßalentia  160^  in* 
gteid>en  gelehrte  Commentarios  öber  Die  bei>Den 
^pifMn  ^>etri.  &  ftarb  Den  6  3*nner  1591. 

2IrtWrtBibl.Hifpan.unD Tom. II.  p. 329.  ..,  ,.<li 

Äibera  (^ann  De)  ein  ©pantfeber  «Wagiffer  ner»DrDen,n)arD  «if<bof  ju  @*atimala,  pernad) 
Der  Geologie  im  iS^abr^unDert,  »eld>m  pettt  üonSÄecboafanunD  juleftt  ^r^bifq^of  t>on  ?0Je*v 
von  Ziva  in  feiner  militia  coneeptioni»  rubmet,;  co.  €rblupetenad>Der3)?irteDet;i73obrbuiiDcrt^ 
bat  Declarationem  fymboli  Apoftolorum  &  ora-  unD  lte§  Adamacion  por  el  prineipio  fanto  y  con. 
tionis  Dominica;  gefd)rieben.  3n*on Bibl. Hifp.  eepeion  inmaculada  de  Maria,  ju  QBallaDoliö 

»fbeta  egopann)  ein  ^eftiite  aus»  9?eu  *  ©pa<  1 6  5  3  in  §ol  perauigeben.  3nton  Bi  bj.  Hifpan 
men, trat  i73abr  alt  in  Die  ©ocietat,  unD  leprte    Äibeta(^etcr^aulDe)em  Canonicutfreaiila* 
ncKbgepenW  auf  Den  $f)ilippinifcpen  ^nfeln,  Da-}ri<©t.©ah>atorü5inDemgaterano,©on  OSolen* 
bin  er  Den  femenDbern  wrfebief  et  roorDen,  fo  »opl '  tia,  fd)tieb  . 

t)ieS^ol'a^au^©d)olaJ!ifcbe  ^peologie,  roar     r.  Dejubiteo&indolgentü»,  ^SeneD.  tfci. 


nueb  9l<cf or  De«  CoUegii  jn  Manila.  €«  oerlang 
ten  ibn  ycwn  Die  3efuitet*QWter  in  fein  QJater 
janD  ernfWd)  jturäcf ,  unD  fd>rieben  Deswegen  3 
mnlanDen®eneral,ft)nnten  aber  niq^W  auörtq> 
ten.  ftarb  alfo  ju  Manila  1612  im  57  3«b« 
fcintOit(c^unDb(nter(te§ 

i.  Refponft  moralii»  Die  Jttt  Seit  llPd)  nid>t 
geDrutft 


a.  Chronicon  Infulas  tremirenfis,  in  6  ißu* 

(btrn/ebenD.  m6o6. 
3.  Leglorie  immorrfHde'trionfi&  heroich* 
imprefe  d'  otto  cento  guaranracinque  don» 
neilluftriantichee  moderne,  eb.  1609  in  4. 
unD  ftarb  1 609.tr  itte  Diar.biograph.  (Cel^ie  De) 
XofiniöLyc.  Lateranens.  3nron  Bibl.  H.fpaw 
Tom.II.p.334. 
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Ribera 


RIBES  ALBO  FRUCTÜ  tiat 


»ibew  («JMaciDu«  ^adjeco  De)  em  ©p«ni* 
fcber  S&eneDictiner  2lbt  ju  ©eoilla,  blühte  ja 
SnfangD^  17  3^c^unücrt^«nö  ubcrfcijte  De« 
BAttfcolme»  De  loß  m«ctv«&  Compendium 
de  doflrina  fpirituali  in  feine  Sftutterfptac&e, 
QSallaDoUD  tSoi  in  8.  2tator»  Bibl.  Hifpan. 

JUbera  (SXoDeri*  $ernanDej  De)  ein  ep* 
nier  oon  @eoiua  enttoeDer  gebürtig,  ober  Dafc  er 
ftd>  feine  meifte  Bett  Dafelbfi  aufgeben,  mar  De« 
SJÄarggrafenö  oon  Sllgaba  eecretariu«,  unD  ein 
out«  $oet  im  16  3al?rl)unl>ect.  €r  bateinige 
Centurien  Qfcrfe  binterlaffen,  Darunter  öie  Webern 
©onneten  oot  anDern  fyxbgefcbdfeet  toetDen- 
Sm  BibK  Hifptn. 

»tbet«  2TngwIo  <Sranfc  De)  ein  ©pamfdjer 
$toa*friner<5ftoncb.  m  Der  erjren  &<Mtfte  De«  17 

fectu«  ©tuDiorum.  SÄan  bat  oon  if>ro 

1,  Difcurfos  quarefmales  fobre  Ja  vida  de 

San  Nicolas  deTolentino  »(geoila  1631, 
ß,  Praäica  de  perfeeeion  en  la  vida  de  la 
perfeäa  vi»  da  S.  Monica,  ebenD.  162 1 
in  4* 

JfmonBibl.Hifpan. 

»tber«,  eine  «eine  6t«DC  io  Der  &mW< 
fd)en  tyrooinfc  ^erigorD.      4  •  •  .  ' 

Ktber«  De  Coa,  eine  ganDfd}afft  in  ^ortu* 
&  roo  Die  Tranfcudani  gemobnet  baoen. 
Äiuoranb.  ' 

3Mber«  Slc*t*3  (©ionpfiu«  De)  ein  ©pamer 
au«  Dem  Anfange  De«  17  3ahrbunDm«,tt>ar  €a, 
nonicu«  tt  Stterko,  unD  fötieb  Kelacion  hifto- 
rial  de  las  exequias  por  la  Inquificion  de  la 
aueva  Efpanna  aj  Rey  Felipe  IL  Biertco  1600 
in  4.  2titto«Bibl.  Hifpaiv  , 

3Ubeta  (EfrÄitbe,  »ibieta,  oDer  Liberia 
«ßtanbe,  8at.  Rtpo  magno,  Die  £aupt|taDt  Der 
^nfel  ©t  3acob,  roeldje  eine  oon  Den  Snfeln 
De«  €apo  SßerDe  bep  2(ff ka  ifl  ©ie  bauin 
unter  Den  &*bifd)off  ju  eiffabon  gehörige«  S8t* 
ffafftbum,  einen  guten  £afen,  pc*t©  bei  praye 
genannt,  unDfeine  SitaDelle.  Statte.  DtacH 
batfieic8j,unD  Znt  Qt>itley  159*  eingenom. 
men.  Cmatittelbe  Camar«,  ®raf  oon&ibera, 
oermäbtte  jtd)  1646  mit  JTlenda,  einer  Socbter 
Oiödd  £.ope3  De  eoufc,  tec>  Ii  @rafen«  oon 
SRiranba,  aicaiDe  mapor  oon  Slrroncbeö,  mit 
tteld)er  et  3cfepl?uin  Äobeticum,@rafenoon 
SXibera  ©ranDe,  gejeuget.  ©iefer  ocrmählre  fid) 
168}  Den  18  SRap  mit  Conftamten  Beimuen, 
einer  Socbter  Srandfctio  t>oti  Äot>an,  fturjhn 
oon  ©oubije,  unD  jeugete  mit  Derfelben  Ä-uDe* 
TDiRe«  \>on  Camara,  ©rafen  t>on!Xibera©r«n* 

^»Sbew2 Olafen  pon)  fie&e  wrber^ 
gebenDen  Slrticfel.  • 

»ibeta  ^enrfquej  (§erDmanD  Slfan  De) 
ein  £err  »on  SÜcala,  unD  Ä6nigl.  Qßicariuj  in 
SWaplanD/  von@et)ilien  bürtig,f<brieb  einen  $ra> 
etat  dd  titulo  de  la  cruz  de  Cbrifto  nuettro 
Tennor,  unD  flarb  um  Da*  3<»fa        2fcit- . 

Äibeta  4)eiteiqae$  (^erDinanD  Stfan  De)  cm 
©ohn  Ded  oorigen,  t>on  ^e^ilien  bürtig,  förieb 
noi  febr  jung  ein  @et>id)te  la  fabula  de  Mirra 
en  o«va$  genannt,  unD  (latb,  uro  Da«  %W 


1633  su  Q5aiermo  in  Det  ^iütbe  feine» Silter*. 

J\iber<t  0<Mü«Dra  (Sob^ron  De)  ein  @pa» 
nier  4ue?  Der  SRitte  Dee^  17  3abrbunDert<,tt)ar5>ein« 
(id)er  &eri$t**9?otarmö  «u  (SeüiQa  wie  aud;  beo 
Der  «Warine  oon  ^a)Wien  unD  Portugal!,  unö 
fd)rieb,  melcbedan  einem  $}anne  oon  feiner  ^Jro» 
fe&ion  m  ttmi  felteneö  ju  atyen,  Lecci.ooe» 
para  faber  morir ,  (sePÜla  1642  in  8-  3fUOft 
Bibl.  Hilpan.      '        •  ,  1 

»ibeek  <0ranDef  ©taDt,  fie^e  »ibewt 
(BeanDe. 

»ibeti«8(3Rid)aeO  fd)rieb  de  Ludis>  quew 
PhHippo  III  exhibuit  Fraocifcns  de  Ro»as  & 
Sandoval  dux  Lermenßs.  (0typt>.  de  Script. 
Hift.  See.  XVII  illuftr.  p.  193. 
,  »ibeta  («art^olomeö  De)  ein  ©panier,  au« 
Dem  £>rDen  B.  Marias  de  Mercede ,  war  SWagi* 
hier  Der  Rheologie  unD  Cector  ^icariueS/Oeneral 
^rocurator  feine*  DrDetnt  unD  Sonfultor  Con- 
gregat.  Sacror.  rhuum » murDe  Darauf  1691  Dett 
12  9?ot>embt.  33ifd)of  ju  ffiicotera,  unD  (larb 
im  ©ecembr.  170a.  Ugfcelliift  Ital.Sac.  Tom.  IX. 
p.416.  •  j, 

JWbeto  (iSlaflu«  ®on$afej  Def)  ein  <Bpani# 
feber  SKedjtägelebrter  au«  Der  erflen  ^aiffte  Det; 
i73abrbunDerWauö  S)iaDrit,»ar  ^)of-2lDoocat 
Dafelbfl,  De«  ^nquifitionO^eri^tö  Confuitot. 
?Kan  bat  \>on  ibm  Expofition  de  la  bula  de 
fu  Sancidad  fobre  el  jubiieo  del  anno  fanto, 
SSRaDrit  1625.  unD  Apologerico  por  la  ciudad 
deMcfina,»>eId)e«  teuere  JTUlcS?ic-t  3«d>o» 
ftt  in  feinen  Conjeclar.  ad  Epiftolam  Dcipar» 
adMeflanenfes  rühmet.  Hnton Bibl.  Hifpan. 
Ätbeto  C©  iDacuö  De)  fiebe  ^ibeiro. 
»ibeto  (©ebaflian)  ein  @panifd)er  gran* 
eifeaner  SRönd)  .im  16  3abrf>unDert,  mar  ein 
^efl'SnDifcberiKi^ionariu^  unD  fn&rieb  mdrj* 
renD  feine«  aufentM«  Dafelbfr  Vocabulario  de 
la  lengva  Otorni ,  Deffen  21nton  »on  leon  Bibl.' 
Ind.  Occid.  unD  XPaM>i»a  0<Dencfet  2t«on 
BiblHifpan. 

»iberol  (95ernI>arDin  De)  ein  Spanier  W 
Dem  16  Sab,  rbunDert,  fd>rieb  contra  la  ambicron,' 
y  codicia  defordenada,  yalabanzasdelaPobro 
za ,  (2 emü a  1 5 1 6  in 4.  ämon  Bibl.  Hifpan. 

Äibecole,  ©eneral  Der  Canonicorum  regu* 
larium  De«  Sluguftiner  OrDen«,  |tarb  1731  Den 
a  geooember  ju  $an«  in  Dem  87  3«*)«  W** 
Sllter«.  »önffta  Archiv.  1733. 

RIBES,  fiebe  ^ob^nm^eenQtraiicbr  im 
Xlv23anDep.ioj4. 

Äibee  (SiapmunD)  ein  gran^önfd)er  Domi- 
nicaner, trat  ju  ^Sarcellona  in  Den  DrDcn,  unö 
crbielt  t>»n  feinen  Obern  Dk  €rlaubni§,  Dag  et 
feine  vorgenommene  SReife  na<b.  Dem  gelobten  5an» 
De  antreten  Durffte.  €r  gab  na<^  feiner  Burücf^ 


funfft  eine  58efcbreibung  Daoon  in  epanifcbct 
©pracbe  m  SSarceliona  1^27  berau«/  fobernad) 
Dafelbfl  1689  in  8  mieDer  aufgclegettoorDen,  unD 
378  Sölatter  füUet.  eonjlen  bat  man  auefc  t>on 
ihm  Manual  del  Rofer,  ebcnD.  1643  in  24. 
£ci?arb  BibLScriptor.  Ord.Prscdic^T.lI.  p.  4«. 

RIBES  ALBO  FRUCTU,  finD  Die  weiffert 
3or;amu«beeteii/ Daoon  iu  feben,  jofannies 
beer(ttaudp,imXlV  »anD«p.i©n. 

EI« 
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RIBES  ARABljM,  Lob.  flehe  ^bannte  beet* 
fkaud>,  im  XIV  $anDe  p.  ioj  f. 

RIBES  BOTRYFORMES,  heiflen  3onanntö= 
beeren,  »elt&e  »I«  CEBetnrrauben  geroacpfen,  Der« 
gleiten  in  6<n  23refjUwet  n^curgeicbtcbten, 
im  XXIX  qSerfiKfc  p.  «8-  unD  69.  oon  O. 
bann  »Dam  Kulmufeti  au*  ©anfcig,  unD  D. 
>&<jnn<Bfeorgett>eyganDen  au«  ©olDingeu, 
aufgeföbret  merDen.  • ' '  -  ■ S-  1 1 

RIBES  DOMESTf CA  *  ftnD  Die  gemeinen unt> 
oroffctt  Jopanmatranben,  Daoon  m  fehen^o» 
ftemriebcerftCiUidj,  im  XIV  93anD«  p.  ibyy. 

&ibefel,  Ä«lje  3o&«nnl»be«rff  raucfc,  im  XI V 
SBanD«  p.  ioj  j.  .wtiri 

RIBES  FRUCTU  ALBO,  fmb  Di«  aefflen 
^obanm'obeeren,  Dapon  ju  fep«n  ^*\)aimi&* 
beet(tr<wcb, im  XIV  SßanDe  p.  ick 5.  \ 

RIBES  HORTENSE,  Trag,  fiep«  3o£«llf* 
beerfttdiich,  im  XIV  ®anDe  p.  10* «. 

RlnESlUM,  |Tet>c  Sopanniebeerffraucfc,  im 
XIV«8anDcp.iof4. 

RIBESIUM  FRUCTU  NlGRO,'  DU  ftcf>e 
3frbannteb««rffcancb,  im  XI V  SßanDe  p* 
1055. 

RIBESIUM  FRUCTU  RUBRO,  Doä. 
ftebe  >foanmebeetfrrauc»,  im  XIV  «ßanöe 
P-iojf. 

RIBES  NIGRA,  Lob.  fiepe  3ot)anmebeer* 
ftraud?,  im  XI V  <5anDe  p.  iot6. 

RIBES  NIGRA  S1LVKSTRIS,  fcnD  Die  xoib 
Den  fd)t»ar$en  Johannisbeeren,  oon  meieren 
ju  fehen  3cM»«8beetft>aucfr,  mi  XIV  SJJan» 
De  p.  105  u.  f. 

RIBES  NlCrKUM,2W  flehe  Ammum,  im  I 
Sßanbe  p.1764. 

RIBES  NIGRüM.  offic.  fiepe  >pannttbeet< 
{Itaud),  im  XIV  55anDe  p.  io?6. 

RIBES  NIGRUM  VULGODICTUM,  FOLIO 
OLENTE,  J.  B.  Cbobr.  fiepe  3©p«nntebee*# 
ftcmid),  im  XIV  ©an&e  p.  xof  6. 

RIBES  OFFICINARUM,  C.  B. Pit.  Tottr- 
jwfw/.  fiep«  3cpanntobe*if?rau$,  ünXIVÜB. 

RIBES  SILVESTRE,  Tragi  fiepe  >&an* 
tußbeerftraueb,  im  XIV  iß  an  De  p.  1056. 

RIBES  SILVESTRIS  NIGRA,  flnD  Die  witDen 
fcfcamrcjen  ^obanntobeeren,  Daoon  ju  fehen 
3öbannteb*a:fitaucb,imxIV  SßanDep.  iof  j. 

u-ff.  . 
KIBES  VULGARIS  ACIDUS  RUBER,  3.B. 

fiepe  3ob(wnfebeetftMiicb,  im  XIV  SöanDe 

p.  iotf* 

RIBES  VULGARIS  DOMESTlCA,  Matth- 
fiepe  j c b«nn t e b eetfJcau d; ,  im  XIV  SBanD« 
p.  iojf. 

RIBES  VULGARIS  FRUCTU  ALBO,  Ciuf. 
Hift.  fiepe  ^obanniobeerliraud?,  im  XIV  $ 
p.  1055. 

.  RIBES  VULGARIS  FRUCTU  RUBRO, 
Ger.  fte&e  >päimfebee*ftraiic&,  im  xIV  SB» 
p.  lOff* 

RIBES  VULGARIS  NIGRO  FRUCTU, 
C/»/rfichc  liohönniftbeetfftaiicb ■  im  XIV 

p.  iojö. 

Kibeft«  Oopann  De)  ein  Capiiain ,  fcfctiebi 
«ine  ^ifforie  Der  $nf«l  Seplon,  tpelepe  Der  W 


U  «Branb  im  Sapre  r7orfw^ntfFfc$eübcr< 
f«fc«t.  Iefp3.gel.3eir.  173^  ~in7v.PW 

RIBIBUS  (SYRUPUS  DE)  Ä  Ü k  Mt 

.  »ibietOacob)  färieb  Commcnnrios  fiW 
Memorias  (Memoiies)  de  cancellariis  &cu(h>- 
dibus  figilK,  $ariö  1679  in  4.  «Hrvob  vde 
Script.  Hift.  See.  XVII.  illuftrp.2I™^e 

»jWet  C^acob)  fa\yt  »ibler,  r^i(fcfm). 

Äibier  mm)  ftel>e  Äibiet  (QDBill)eIm> 
»ibtet  (^BiiMmjein^obnmicfcatle^el. 
d;er  Lieutenant  particulier  ju  ©loi«  aemefen,  war 
»578  gebogen,  tr>at  eineSKeifc  nad>  Stalten,  unD 
erhielt  Darauf  fein««  QJatert  Q3eDienuna,  ttxirD 
aud)  ferner  ©cneral* Lieutenant  unD  irdfiDent. 
3m  3a^r  iör4  Dielt  er  bep  Der  95erfammlung 
Der  ©tauD«  ju  tyaxit  «in«  9v«De,  n?eld)e  fo  n)ol 
aufgenommen  mar^Daf  i^n  Der  £of  nid>talcin 
Da«,  m<a  er  DOr  fein  cjjaferianD  gefugt  fjatte, 
v>ermiaiöte,  fonDern  i(>n  aueb  jum  efaow >?Ratb 
ernennte.  5Bd^renD  Der  Seit,  Da|?  fi<t)  Die  Jt£ 

^Diente  ftc  |tcn  feine«  üiat^  m  Den  n>rcfetiniTcu 
Slngclegenfjeiten,  moltc  ff>n  aud)  3u  i^rem  ©ecre* 
tair  mad)en,  »elcbeöerab«,  fc  ibodI,  aftf  Die  ihm 
bep  Dem  Ä6nig  ton  Dem  SarDinal  Äi'Aelien 
angetragene  ©ienjte,  auöfd;lug.  5)erßog 
(Ba|ionoon  Orleans  pflegte  bep  f«inem  %uffmi* 
balt  ju  33Ioiö  aud)  6ffrcrö  mit  Diefem  Äibiei-  iu 
9\atb  *u  gep«n.    45)«rjeibe  ftarb  enDlid) 
im  8?  Saprefein«*  2(lterS.  ^  ftnD  nadTfeinent 
,toD«  i666  Diird)  «Ticbael  23elor  getpifle  Me- 
moires,  n>eld>e  Äibier  gefaratnlet,  unD  mit$(ru 
merefungen  Perfep«n  gehabt,  unD  Di«  @«fd>iebti 
pon  1537     it«o  b«treffeiv  iu  SBIoiö  in  2  fto* 
lianten  p«rau«gegeben  toorDen.  @o  hat  man  atra> 
fein«  1607  an  D«n  Äönig  g«palfen«  «K«De,  üon 
Dw^eHgton(?fg3er«inigunghi  grancfr«ia>,  poc 
melcpc  DieDe  er  auch  gegen  «in«nge»if|en<Beieujc 
eine  QßertbeiDigung^ecbrifr t  gemalt,  »clebt  un* 
ter  Dem  $itul:  Apologie  pour  le  difcours  «r: 
RoS»  für  h  «Union  de  fes  filjett  en  une  mime 
«tfeuk religion,  1607 in  8  Gerau* fommen.  8(uf. 
fer  Dem  gehören  no<t)  ju  feinen  ©d)ri|ften  Me- 
moire« &  «vis  concerntnt  lescharges  de  Chan- 
ceiters &  Garde«  des  Sceaux  de  France,  m  9^ 
ri<  1629  in  4,  ingi«i<b«n  Difcours  für  le  m,»- 
vernementdes  monarchies,  Ä  Principaure* 
Jpuveraines,  «bcnD.  j  630  in  4,   e«in  «ruDet 
3«tcob,  jeugte  luDewigen,  ^jerrn  oon  ^orte* 
raur,  einen  ^arlamen«»IXatb^  m«i*«c  i«e9 
in  Dem  ^  wn  €ompicgn«  meuchelniorDerifd) 
i>irtfl<ri<bt«t  roarD,  unD  feine  €rben  lieg,  unD  '\Z 
cob  Äteier  Du»Q}air»SIÜeaume,  ^erm  pon 
Q5t(leneuM#Ie*9l09,  einen  $arlatmut«# «Karts 
tiefer  flarb  t6$h  unDoeriie§  ICDtlbelmen,  Dec 
iÄößgeilorben,  unD  ein  93atee  Jacobe^  i)errn 
Pon.Öfp  gwefen.  ©iefer  flarb  171c,  unp  t*t* 
lief  einen  eobn,  toelcber  Dem  3kt«r  in  Der  ^Bur» 
D«  «in«U  £or|bunD  Sif<f>meifter«J  in  8ionnoidg«. 
folget,  »ernte  hift.  de  Blois.  tetdngbiM. 
hift», 

Xibieirrt  (Branöe,  ®tabt,  fiepe  Ä0>ew 

XU 
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HIBOMBÄRE 


2. 


Äibies  (öraf  von)  fief)e  Xtelbellr. 
Jtfbiroure  (gbfo,  £pfe  nfcet  €ccarD  Don) 
liebe  Rebtaii,  im  XXX  95anDe  p.  i  i  s  7- 

■Ribimly  (3otymj)  Ot>rt|lcr  Don  Der  Äron* 
Artillerie,  mar  €onftliariu$  Der  im  3afr  1734 
tu  Cracau  gefcpepencn  ©eneraUSonfoDeration, 
unö  in  Dem  jWgenDen  173*  3*  »W>et» 
um  ein  ©mernUfconcilium  angeftellet  tmirDe, 
fo  gab  er  Dem  @enerab£onfoDeration$  «Warfen 
«Donitrffp  QSoUmac&t,  Da*  aufDemfelben  1x1124 
Senner  befagten  3aJ>reU  abgelte  Conclufumin 
feinem  tarnen  ni  untertreiben.  &  roarD 
au4>  noeb  in  ebenDiefem3flb«Jum  €ron*8ä&n> 
Dr«f)  ernennet-  o  ,    , . . 

»ibifefc,  fd)rieb  Epiftolam  hiltonalem  dere 
Xurcicaad  Viennam  >  gcipjig  1530»"  4- 
1  ÄiWttup  (3ob«nn)  ein  gwn&ofe  au*  Dem 
16  SofobiinDcrt,  l>at  fic^  Durc^t>crf<*tctKnc  Uber* 
fe&ungen  befannt  gemalt,  Darunter  fmb 

I,  Xenopbontn  upvi fc u In , neenpe fytnpofium 
de  «publica  Athenifcnfium ,  de  veftiga- 
libus  &  Hippardiicum ,  roeldje  nebft Denen 
ubrigenSBercfen  De*  Setiopbon  ju  «afel 

geDrucft.  ; 
Antonü,  monachi  cujusdam,  locos  com- 
rnunes  facros  ex  utroque  Teftamento  & 
plurimis  veterum  Graecorum  colleäos, 

3urd)i54^       .  ~L   ,         .  . 
Epigrammata  Cyri  Tbeoam  prodromi, 

T  ©enf. 
ftf  aud)  gefd)rieben 
4,  Explanationem  loci  ad  Hebr.  Vit.  19. 

f.  Difpat.  an  Judas  proditorecen»  Domim- 
ck  interfucrit,  95rtfelin  8. 
Stife  Bibl.  Gelber. 

RIB1UM  ROB,  Zwtlfni^i  Rcb  Rihw, 

Zweiten. 

lUbirfy  (SlDom)  emQJiolimfr  unDamacnacb 
Der  CrDnung,  Der  fechte  in  Der  Ä6nigli(fcen 
peHe  unD  £ammermufic  ;u  ä>re§Den,  im  3obre 
17*9.  SM  öen  Da|igen  *<*ut*  Staate** 
letiDcr.  1 

JUWa,  &e«Ä,  Äeblat«,  oDer  aud)  »iW* 
m,  eine  eprifd)e  etoDt  in  Dem  SanDe  ©nato 
gelegen,  unD  einet  Der;angenepm|ten  Orte  in  Die* 
fer  ©egenD,  »e«roegen  aueb  Die  Könige  oon  W 
bmonien  fid)  6fterU  allDa  aufjubalten  pflegten, 
©er  egpptif<be£onig  pbaraoHecfco  maebte 
aUDa  Den  3ojaMm  jum  flönige  oon  $uDa,  an 
ftatt  De*  t>on  Dem  Qßolcf  erwablten  jf  Den 
et  mit  fid)  nad>  £gopten  führte ;  Dem  Äbmge 
SeDettas  ober  »ucDen  Dafelbft  Die  9lugen  au* 
<Mtod>en,  nacbDem  er  nröor  Die  ermorDung  fei*  | 
ner  ÄmDer  mit  anfeben  müffen.  ^tetonymu»  1 
bfllt  Dafür,  Do§  Diefe«  Die  etaDt  2tntiod)ten  Inj 
^nnen  feo,  toelcbe  ^epnung  aber  to$  Den  i>m> 
tiaen  ©eiebrten  Feinen  «epfaU  ftnDet,  tm  4 
Offte  c.  34. 0.     a  ^öud?  «• 3  34- 

ir.  c.  2?.  tt-  *.  7.€atmetdiä»on.dc  labible. 

»fbläta,fiel>eRtbU. 

KibUcoJie?,  Ort,  fie&e  Bremttouocum,  im 
lV55anDep- 1245» 

Rtbiera,  8at.  tf^o  magna y  eine  93ifc&offu'd)e 
etaDt  auf  Der  3nfd  <2t.3o0O/  ««n  €app  ^>er» 


De.  bot  einen  guten  £afen,  unD  fler>6rt 
Den  ^ortugiefen. 

Äibmrf,  0taDtgen,  fiebe  Äeibnicf. 

KIBNITIUM ,  €>taDtf  ftebe  Äibnir. 

^btttej,  Äibbnitj,  oDer  Äibbew' 
Ribnitimi,  eine  in  Dem  £erfeDgtl>um  Iwecfien* 
bürg,  3  Sleilen  »cn  SRoflocf  an  einem  griffen 
eee,tt)o  ficb  Der  glu§  9%<cf ni^ergüfift,  Der  ^>om* 
merifd)en  ^taDt  £>amgarten  gegen  über,  Dre» 
teilen  \>on  9lpftocf  gelegen^taDt,  wel<be  mit 
einem  ©a)lo&  unD  2lmte  öerfeben.  €ö  befinDet 
fid>  Diitclht  ein  aDelicbetf  3ungfrauen»Älo|let 
ttjer ifeber  SReligion«  !n>elcbe«  1319  gefli fftit  n>or* 
Den.  liefern  Älojtcr  bat  $räulein  Urfula,  ^er^og 
^einrid>dw>n  «OJetflenburg  $o$ter,  Die  1586 
im  7«  3abre  ü>reö  §llter^ge|torben,  alÄ8lebti$hi 
bei;  60  ganzer  j  obren  «orgeilanDen/  mie  tun* 
Dorpme  b erlebtet,  ijn  Dem  Öee,  niebt  roeit 
Don  Der  (StaDt,  fangt  man  j4&r(id)  Diel  geringe. 
3m  Qabre  17 <i  murDe  Der  9Ma$  t>on  Den  S>a* 
nen,  bernad)  \>on  Den  ©aebfen  befefcef  unD  befe» 
fttgef.  »7J2  »urDen  im  November  Die  ^d)»e# 
Den  21} elfter  DaMM,  n>et<b«  mit  ü>rer  ganzen  2(r* 
mee  einige  <2Bod)en  lang  imifd>en  SRofhaf  unö 
OB^mat  campiret  sax. 

p.  202.         ;:.  .   '  JOS 

Xibnfe,  eine  etaDt  in  Der  CCBanae&ep,  an 
Dem  §\\i§  Sllauta. 

ÄiboalD  oDer  »cboafD,  oDer^obalD,  t?on 
einigen  aud>  ^tbalD  genannt,  Sr^bifcbof  Don 
SÄaplanD,  fab"  00 n  j  1 34  bis  1 14er.  €r  mar 
juoor^ew  fdj»n  SBifd)off  ton  alba,  nemlid)  feit 
1124,  unD  nabm  Da6  ermelDte  €r$bifrbum  mit 
Der  SÖeDingung  an,  Daß  er  Daneben  audjDa*  95i§* 
tbum  STlba  bepbepalten  Durfte,  mie  i4riDiilfus 
©ort  St.  paulo  in  feiner  nod)  ungeDrucf ten^)ü 
ftorie  melDet.  lonocentiueJ  Ii  btiiitigtt  ihn  in 
Der  ^bifd)off]id)en  <3BarDe  auf  Dem  Conälio 
ju  ^>ifa,  natibDem  er  ib,m  Den  SpD  Der  $reue  ge» 
leijtet,  »ooon  geDaebter  Aaittmlfi»  anangefub^ 
lern  Ovu  c.  43.  Da*  Formular  mit  anfübret. 
©a§  er  aber  ui  $ifa  Da«  €r^bifcb&ffliebe  §>al» 
(ium  oon  Deö  ^>ab)lö  4bdnben  angenommen  f)a* 
be,  mlü  purfceJiuö  Durd)au$  niü^t  eingejrebcn, 
inDem  er  -ftd)  unter  anDem  auf  ein  ^äb^iic$ic« 
^rmileginm  berttffr,  meid>e6  Die  ^apiaiiDifbben 
er^bijdjoffe  gehabt,  frafft  De#m  fte  totfyallium 
niebt  in  «Derfon  einpolen,  noeb  «u*  Deö  fjabjlö 
jg)4nDen  empfangen  Dürffen,  fonDern  e«  mu§  u> 
nen  Dafleibe  uberfd>icfet  roerDen.  €r  flanb  bep 
Denen  Äapfer n  i'ot banuö  unD  ConraDen  in  grof* 
fen  ©naten,  Da§  er  aber  Den  (entern,  »te  einige 
vorgeben,  jum  Äbnig  gefronet  baten  foll,  |att 
Puricell«»  oer  ganft  falfcb-  Äur^  tor  feinem 
$oDe,  roeleber  Den  30  ©ecember  erfolget,  bat  ec 
nod>  Die  etreitigfeifen  gefd>lid)tet,  tt>eld)e  jtt>i* 
fd)en  Dem  sJ>rob|t  unD  dbrigen€apitular^|)erren 
an  Der  2lmbroftanifd)en  oDer  ^)auptf  ird)e  ju  SSiap* 
lanDDorroalteten.  Uej^eö«»Iial.Sac.Toen.  IV. 
p.  286  unD  141  ff. 

RIBODIMONS,  ©taDt,  fiepe »fbemoiie. 

Kl  ROMBAKE,  Rimbombart,  ifl  3tali4nifd>, 
unD  beiffet  ftaref  mieDerbnunmen,  mteDerfd>aU 
len.  3.  fm  rimbombar  le  trorobe  ed  i  tarn- 
buri,  Die  trompeten  unD  ^>aucfen  tapfer  t)6ren 
la([en. 
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Äibotunt)  ^ibeUae  (#ieconpma)  etnege/ 
lebrte  ©panifcbe  ©ame  aus"  bem  1 6  rfabrbunbert, 
war  betf  2fcacius  be  ÄibeUae,  £errn  bela2(U 
cubia,  ©emablin.  CDer  berühmte  8oren$  «JJalmp' 
reno  roar  ipr  £ebrmei|rer,  unb  bradbee  fic  fo  roobl  in 
Der  ©ried}ifc&en  a\i  eateiniftrn  @prad)e  febr  weit, 
unbrübmtejle  roegen  ibrer  Stoffen  grfanntni&Dw 
fer  beoben  ©practen  in  Öct  CDc^ication  t>ecer  au# 
b?m©ried)ifcben  in*  £ateinifd)c  überteuert  2Tpl>tbo- 
nianifcben  «Progpmnaömdtum  nicfjt  wenig.  6$ 
gebeneret  it>rer  gleitpfallä  £afpar  (gfcclattue 
ruft.  Valentin.  Üb.  8.  c.  ip.  3nt©riBibJ.Hüban. 
Tora.  II.  p«3*4- 

&iboti(2lugu|tin)  ein«J>re*bpferbßnber£on* 
qregation  beret  Urfulerinnen  in  ftranCf  reid),blübe> 
teju^nbebeö  i73<U)rl)Unoftftf,  unb  feprieb  Exa- 
men du  vie  de  Jean  Baptifi«  Romiüon ,  Fonda- 
teur  de  Ia  congregation  des  Urlulinesen  Fran- 
ce, rot(<&<*  Clauöiua  25ourgvigiton  ;u  «War# 
feiOe  1669  in  8  berau*  gegeben  patte,  fugte  aud) 
Don  Der  (Stiftung  ermelbter  Kongregation  »tele 
Erläuterungen  bep,  ^ouloufe  1676  ins.  in^lei* 
cben.FIorumChriltianumj^ottÖin  ia.  He  long 
Bibl.hift.  cle  France. 

Ribooie  (  ^t)i!  1  pp  )  ein  €arme(it,  Don  ©ir  ona 
mCatalonien  gebürtig,  roaiD  1368  ^roöinciül 
feine«  Crben*  in!  Katatonien,  unb flarb  ju«J>cre- 
labe  1391.  €r  bat  Don  bem  Urfprung  unD  gort* 
aang  feine«  Örben*  einweitläufftigeSSOßercf  unter 
bem  §trul:  Speculum  Carmelitarum,  gefa>rie* 
ben,  roelcbe«  erft  ui  «Senebia  1507  in  5ol.  per* 
nad)  unter  anbetn  1680  ju  Antwerpen  in  bem 
armamentnno  Carmelitarum  gebrückt  roorben, 
ingleidjen  Sermones  &epißolas,  melcpe  pofle# 
»In  in  feinem  appar.  Sac.  Tom.  U.  p.*go.  eben* 
falls  üor  gebiucft  auSgiebt,  mierwpl  er  roeber  3eit 
nod)  Ort  bin  ju  getban.  Oubin  de  fcripr.  ecd. 
t.  3.  JLuctueinbibl.fcr.ord.  Carmel.  Ümon. 
bibl.Hifp.  vet.  Du  pifl  bibl.  des  aut.  ecd.  du 
14  fiede. 

Äiboo  ( ©sorge  £einrid) )  ftebe  Xiebow. 

»ibc©  (&>renp)  ber  ffirdje  unb  ©c&ule  im 
Eobenidjt^onigtsberg,  Kantor,  Don  @rppö\Dal< 
be  in  Bommern  gebürtig,  bot  im  3apre  1638  ein 
F.nchiridion  Muficum ,  ober  einen  furfcen  $Se> 
griff  ber  ©inge  ^  Äunflic.  jum  jreepten  mable 
auf  feine  Soften  in  OctaD  bruefen  lajfen,  unb  fol* 
dwsben  «Kitarbeitern  am  2Borte@ottea  bep  ber 
Äonigcbergiföen  ©emeinbe,  ben  ©tbolardjen 
Decbrepetabte,aucb  ber  ed)ulen  felbigen  Ort«  | 
SlnDerroanbten  unb  Kollegen  jugefebrieben.  €« 
ijrein  unb  einen  halben  Stögen  ftarcr",un&  $tag# 
unb2»nttDcrt$roeife  eingeriebtet. 

Älboubealbus  (ibiüpp)  febrieb  ein  23ud) 
deUrim&Thummim,©eneDi68c/  in  12. 

RIBOUDOS  ([INSULA  DE)  eine  Heine  %n* 
fei  in  «JtoroDence ,  in  Srancfreicb,  über  Der  Snfel 
^>orqueroDe<. 

2Ub«w(©eorge#einrt(&)  fie^eÄfebo». 

Äib^gen,  ein  £>orff  unter  ba«  2Imt  ©cbfcu* 
bi^tnbem  ©tiffte  «Werfeburg,  geborig.  XEabfte 
^)i|tor.  ^ad)r.  be«  €purfür|r.  @a*f.  SBepI 
p.  110 
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ribt.devil,  eine  «rt  »ranntewin,  fiet>e 

RIUUARIF,  Sßolcf,  mauern. 

RiBUARlüs,  JDorff,  fiepe  *ibe«o»ir. 

RICA,  tDat  ber  jjemeinfle  «Harn*  bep  Den  *K6# 
mern,  1 unb  jönberlieb  bep  bem  ^rauenjimmet 
einer  ®ecfe  beö  ^aupf«,  »eld)e  fitfr  Dornebme 
aueb roobloon Purpur  matben  liefen,  unb  folge 
bepbenOpffern  unö  ^)ocbieiten  auftufe^en  pfleg* 
ten.  Wan  fan  aber  boa)  niebt t gar  gemifle »  ba* 
Donfagen,  rwil  bie  Sllten  felbfl  febr  unterfebiebene 
3^acbricbt  babon  binterlaffen.  Serratius  de  re 
veft.23r<uwMiadeveft.  tacerdot.  Hebr.Örucf 
defacrif.p.  103.  pirifeue. 

R1CAMBI0,  fiebe^ü^OOecbfef. 

RICAPITARE,  ftetje  »fcapltfce rt. 
.  %itatoittem,Ruepuare,  etma«  überantroorv 
ten, einpanbigen, überliefern,  jum  Tempel  einen 
^örie^ein^aquet. 

Äirarb,  ein  anfebnfid)e«  ^pan|of?fd)rt 
fcplecpt  in  Ouercp.  pons  Ätcatb ,  «Kitter,  €a# 
pitain  Don  ©ourbon,  ber  1371  unb  13^0  unter 
bem^>errn  bort  €raon  ^rieg«*S)ienf!e  gerban^ 
binterliej?  3ot;ann  Ätcarb  I,  4torn  Don@our# 
bon ,  unb  ©enouidac ,  roelfber  mit  täcilbn  Don 
Cajeton  4  ©obne  jeugte.  QJon  benfelben  waren 
pone,  3ofatm  unb  Äalmunb  ^IcatD  Canty 
nici  iu^abor«;  ©eraltefte  aber /Petechie«*, 
^)erroon©ourbonunb  ©enouiflac,  fo  fid)  1429 
bep  bem  £ntfa$  Don  Orleans  mit  befunben ,  jeugte 
mit  Birnen  Don  Ia  $or  3  @6bne.  ©iefe  roaren 

1 )  3ot)ann  Älcarb  1 1,  Don  bem  b«naa>. 

2)  ^acob  ^Icarb  Don  ©enouiOac,  genan« 
(Saliot,  «Kittet  £err  Don  Q5rujfnc .  STnfac  unb 
et.^rojef,  Ä6niglicber«Katb  unb  ffammerperr, 
n>eld>er  1479  ©ranb*«JWaitre  Don  bem  ©e|d)ü£ 
werben,  unb  1493  ben  i6«jfterfc  mit  ^obe  abge# 
gangen- 3)  Hobann  ^tcarO  Don  ©enouiOac, 
^)err  Don  Sfcier,  Don  bem  §.  L  ein  mebrert. 
£>bgebad)ter  Johann  ÄicarO  II,  ^)err  Don 
©ourbon,  ©enouinac,  Q5aumat,  SKetlpac  unD 
©t  gjMfef,  Dereblid)tefid)i44?  mit  Rannen 
Donf)\a§iaIg,  5rau  Don  ^Baiüac,  einer  9Bitt* 
roe  2tugeriu0  bu^oe,  ^)errn<  Don  9fcier,  treU 
(tK  ibm,  nebjt  einigen  ^M)tern,  3ot>flnit 
carb  11 U  JQtttn  Don  ©ourbon,  ©enouiQac ,  ©o# 
ceriaf,  58aumatjc.  gebabr-  ©erfelbe  bepratpe^ 
te  1482  OTargatetfceit ,  eine  3:ed)ter 
munbeitebrarb,  ^)errn«Don  ©t.  ©ufpice,  unb 
149T  tnargaretr;eit ,  eine  ^oefcter  2lecjlbiu8 
Don?(ubuffon,  ^)errnö  Don  QSiUac.  «Dlit  /ener 
befam  er  nur  2  L£6dKer ,  mit  biefer  aber  un# 
terfa)ieblid>e5finber  bepberlep  ©efd)Ied)t«.  S)ie 
(Sobne  roaren  1  )  j(of>atin  3Wccarb  IV,  Don 
bemfogleid;.  2)  jLubnrig  Äiccarb  Don©our# 
bon,  ber  1*60  «8ifd)cff  öon  ^uOe^  roorben,  ber 
Äircben^QSerfammlung  ju  ^ribent  bepgemobnet, 
unb  U83  gejbrben.  3)  S'«<»b  2Uc*tb  Don 
©ourbon ,  ber  nad)  feinem  trüber  «^5ifa)off  ju 
^uüeö  roorben,  unb  1  s  8  c  baä  %tiW\&t  gefeg- 
net.  3^termebnter  jfot;ann  »Iccarb  lv,JP)err 
Don  ©ourbon,  ©rtrcujflac  unb  ^aiOac ,  ÄRittet 
tti  ÄoniglicbenOrbenij,  ©tattbalter  DonlSour* 
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i5s7  mitinber@*iacbtb*o  ©t.Eaurent,  unD 
lebte  nocb  i?73-  &  Datte  ft*  if 38  ™*  >' 
baniteit,  einer  Swbrer  unD  €tbm  »omatttie 
23rurt,  £<rrn*  oon  Söoiflet,  unD  b«na#  noa) 
c  mabl,  nebmli*  mit  OTargrecfcen  oon  ©egur 
unb  3ntoinetten  oon  Catbonniere* ,  oerbepta' 
tb< t.  SÖon  feinen  ÄinDern  erjter,  ®)C  if*  baupfr 
fdcblitb  JLtiOetpig  Äiaito  oon  ©ourDon  oon 
©enouiQac,  ©rafoon  SJailtae,  ©tattbalter  t)on 
«ourbeaur  unb  Dem  6<bJofle  Srompette  ju 
mercfen.  ©erfelb«  »urDe  Den  $ag  na*  Der 
Nfoftt  bep  2lrnap » le  •  ©uc  ium  SXitter  t>on 
<2t.  «Jflicbael  ernennt,  toobnte  Der  Belagerung 
oon  9ioc!>eaebep,  unb  jtorb  iöic.  €r  batte 
ficft  i?73  mit  Znntn  oon  SJlontberon ,  bwia* 
mit  SMUdfcrn  bon  earbonnicrc*  unb  robfofc 
mit  fleargaretben  oon  Sar  oeteblia>t.  "©je 
lefctegebabe  ipmiÄinDer;  bie  anbere  5W 
ter,  fo  in  bet  ftinbbeit  oerblkben  ;  bie  crftc  aber 
3  3  $inDer,Daoon  f  elgeaDe  8  ermacbfen :  i)tft 
fcewig  »tcarb  be  ©ourbon  öe  ©enouiQac,  bet 
ficf)  unter  bie  Karmeliter,  begeben.  2  )  "jopann 
Xicatb  be  ©outbon  be  ©enoufaac , ber  1599 
in  bem  15  3abrefcine*  älter*  gifc&off  JtttuW 
roorben ,  unb  i6f«  Den  13  3«nner  geworben. 
3)  JLubewfg  Ätcatb  oon  ©outbon  ü,  -perr 
Don  ©encuiQa*c,oonbem  betnaeb.  4  )  3**?.  P^«1 
»tearbbe  ©ourDon.  De  ©enouiQac,  Slot  oon  @t. 
9fcmainm93lape.  f)  23mt«n^  Baron  oon 
gnttemagno.  6)  iLuDcrvig,  ^Xrr  oon  ©t. 
eiet.  7)  IfacoWne,  bie  erjtlic&  mit  Johann, 
Baron  oon  Sujets  unb  bemaeb  mit  Johann 
oon  Öübapt,  Sflarqui*  oon  9ia|tignac,  oerma()lt 
oeroefen.  8 )  <öal»otte,  von  melcber  unter 
lioca,  im  XBanbe,  p.  J38  ein  Sfrticulbanbelt 
Sßorgebacbtet  JLuDewfg  lUcarb  oon  ©outbon 
IU&rr  oon  ©enouiQac,  ©taf  oon  SßaiQac,  be* 
fanb  ft* «6 17,  im  tarnen  be*  Slbel*  oon  ©uien» 
nc,  bepecrSJerfammluna.  juOtouen,  unb  maebte 
1641  ben  73enner  fein  §eframent.  gebarte 
|td)  1606  mit  $röncifcenüonCbeprabour,  $rau 
oon  2lu*bepepre,  betnacb  mit  Zntoi netten  oon 
©rignol*,  unb  enblic&mit  Wlatie  ttTagDölenen 
Jaubett  oetbtptatbet.  ©ie  lefjte  gebabt  ifwi 
*  bebtet ;  bie  etfle  abet  folgenbe  6  Äinbet: 
1)  jo^ann  PöuI  »icatb  be  ©ourton  be 
©enouiQac,  ©tafen  oon  QJaiuac,  oon  Dem 
Derna*.  t )  jLubewtgen  Ätcatb  be  ©ourbon 
be  ©enouiQac,  SDiarquißoenSßaiQac,  roeltbecoon 
Dem  ^Kat  qui«  oon  CaniOac  im  ©uel  entleibet  toot' 
Den.  3 )  $r<mdfciie  Äkarb,  ^Öaron  oon  ©out* 
bon,  reela>er  beo  bem  SKegiment  bet  ftonfeta 
Obrifrer  «emefen.  4)  3ot;ärtnluben)ig 
catb  Oo»  ©outbon/  berbepebenbiefem  Üvegiment 
bie  ©teUe  eineiS  (Sapitaine  bef leibet.  V )  cßöliot* 
tenftiaufcbe ©outbon,  Die  163+ ©to^tiotin 
De«^)cfpitalU|u  95*aulieu  wotben/  unb  170a  ben 
7  Rennet  in  ibrem  69  3abte  DaSäcttlicbeaefrgnct, 
d)  CkuDienSKtcarb  be  ©outbon ,  eine  ©emab« 
lin  Slotarbe  oon  Surenne,  ^BatonfJ  oon  $^nac 
Dbftroebnter  Jeimann  paulD\«catb  bc  ©outbon 
be©cnouiüac,  ©taf  oon  ^BaiQac,  33aron  oon 
tJJJontfettanb,  jb  itfai  btn  ia^Dla99ebobfen,tt>at 
bep  pfc&'ppen  oon  $cancf ceic&,  »Öer$ocje  oon 
Orleans  et|]ft6mQmfirwr,  unb  Sapitm  über 


befien5ran|6nfd)e  3Bacbten,  rourDr  t>erna(D  be» 
ber  ^)et$oain  Oon  O  tle  a  n  S  Chcvallier  d'  honneur, 
©enetalrtieutenant  bet  Äinialicben  Slrmeen,  em< 
pjiengi66i  ben  31  ©ecembt.  benDtbenbrt^). 
©elfte*,  unb  fratb  iei8'  ben  1 8  Senner.  $t  bat 
fic&etfllicb  mit  tflatien  SeUcen,  einet  ^oebter 
^ranetfeue  oon  QJoiftnö ,  ?8atoni  oon  <3Jlontauf, 
unDi67«  mitÄlifabetr;,  einer  ^ocbtec8ta«# 
dfaiöOenlaSJercjne,  ^)errn^oon^reffan,  orw 
eblicbet-  $flit  Diefer  bef  am  er  feine  ÄtnDer ;  mit 
jener  aber  c  ^otbtet  unD  6  ©obne.  ©ieji  maren 
0  3o\}<mn  Srnncffcu»  3Wcarö  Don  ©outbon, 
©taf  oon  98aiQac,  oon  bem  her  na  d\  2 )  hieran« 
Der  ÄicarD,  QJicomteoon  ©outbon,  bet  im  lebu 
aen  ©tanbe  mit  $obe  abaeaanaen.  rtStatKifctt* 
Äic<Jtboon©ourDon,  ©rafoonQJaiQac,  i>erc 
oon9Jlontfetrant,ioe!cb<r  1694, Da  er  Obiiftetoon 
einem SRegimentju^fetDe  mar,  ben  Örben  <St. 
£ubetoigß  cmpfJeng,  1704  ©cnet al ,  Lieutenant  ber 
Äonigl.  Slmieentrurbe,  unb  1707  ben  ss  ^uniu< 
unoermablf  mit  ^obe  abgieng.  4)  JTlicbflcl 
2ingeli!6Ä<c4tD  pon ©ourbon,  Der fid) unter bi« 
Capuciner  begeben,  c )  Carl  <Ba|ion  Ätc<trö 
oon  ©ourbon,  ein  9Jlaftbffer#$Kitter,  ber  1664 
geworben.  6)  l^ann  23apn'(ia  ?\icirb  »c« 
©outbon,  Der  1716  Den  &8  ©*ptembr.  alP  5ibt 
oon  ©t.  9\omain  ju  931aoe,  Da*  äcitfirfte  gefegnet. 
©er  ältefteoon  Diefen  6  ^ötubern,  obgebaebtet 
t)ann  fßä*dfco*  Äi'carD  oon  ©ourbon,  ©taf 
Oon  ^aiQac,  SKatquifDonSKoufläpe,  er|tct53aron 
oon  ©uienne,  4?err  oon  €aucon,  Cafiencutl,  SD?o- 
Ii  n  et  x.  mar  bep  bem  Regiment  ;u  erbe  oon  €a* 
oaiQacObri|ler,(tarbi696  ben  a6©ecerabr.  ju 
^ari*  in  feinem  v  3«bre ,  unb  t>interIiet}öon  2lt» 
nen  XTiaxien  $L*u\\<n  tu  Kambout  3tmant>uo 
^tcarD  be  ©ourbon  be  ©cnouiSac,  ©reifen  oon 
SBaiQac,  58aron  oon  SftcntfertanD,  melefter  ficr> 
i7iomit  Henrietten,  einer  ^cebter  unb  «Detter* 
bin  3©r;önn  oon  ©t.@elai*be  eufignan,  Sttar* 
qms  oon  «JRont  (baube,  oeimablef . 

§.  I  ©ie  Herren  oon  2fcier. 

JchAtw  Äicarb  Oon  ©enouiQac,  De*  ju  vi  n, 
fange  Diefe*  SIrticuI*  ermebnten  peter  ^icaibs 
brittet  ©obn,  jeugte  mit  Crtr&artnen,  einer  ^ce^y 
tet  unb  £ tbtn  2togen'iie  bu  Q3o*,  ^)errn*  001t 
2lcicn'nCluercp,jaccb  2Uc«rb  oon  ©eneuiltaf, 
oon  bem  ein  Srticul  fofget.    ©erfeibc  batte  fxc|> 
erftücb  mit  Catl^arinen  oon  Sfrebiac,  $rau  oon 
Sonjac,  berna*  ater  mit$vanci(c<n  oon  !a  öueiUe 
Oer mä biet,  unD  mit  tiefer  legten  folgenbe  i^inDcr 
ae;euaet :  1 ,  Sranctfcue  Ki ca r b  oon  ©enouiQac, 
^ettnbcn?lciet!c  mcIcberanbenSE&unben,  Die 
er  in  bec  ^eblaebt  N  CerifoQe*  empfangen,  ju  An- 
fange Dt*  3  "!br*  1  ?  44  ge ftorben,  unD  oon  feiner  ©t# 
mabl«nÄ.outfeb'ei(lampe*,  5rau  Oon  to  Rettin 
9eabert,feine  ?tben  nacbgela jfen.  s)  Icfymnen 
ÄicÄtb  oon  ©enouiQac,  ftrau  oon  Sfcter,  melc&e 
erfllieb  mit  Carln  oon  (Etuffol,  Qkc  m  t  e  oon  U ;  e  *, 
unD  b'tnatbmitDemCCBilb/unbDibeingtafen  jc# 
bann  Philippen  oermabft  morben.  2(nfeime 
hift.  gen.  1. 8.  p- 162-167. 9-P*  2oC- 

^»catD,  cbec  ÄtcatDuö,  95ifeboff  ju  21ru 
alona,  in  ber  Orbnung  ber  18,  mar  f  onialicfjer 
tTCeapoüranifcber  tKott),  tmb  erbielt  oem  Könige 
im  3abf  '35«     Konfirmation  be*  QJtioileail, 
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wekpe«  Äapfet  gtitPtict)  B  Dem  iöfßrljuni  ertb'f' 
let  baffe,  toorau«  nicht  unbeutlid)  erbellet,  Da{j  Die 
(gtaDt  2fnglona  oormabl«  unter  Deö  SBifcboff« 
©en duebarf ei t  gejtanDcn.  £r  bar  110$  1 361  Die 
SÖifcpoffliebe  SKegierunq  oetroaltet,  und  mag  erjt 
um  1 363  /  Da  feine«  tfjac^foTgerfS  am  elften  ge» 
6ad)t  roirD,  geworben  fepn.  Ugbeltus  Ual.Sac. 
Tom.  VII.  p.93. 

«toarb,  feprieb  de  prseftigiis  &  incantatio- 
nibus  da-monum,  SBafcl  If  6g  in  8- 

&fcaeb  (Sfoton)  ein  ^ranfe6fifct>er  ^beologu* 
aus  Der  «Kitte  Des  17  SabrbtmDert*,  fa)rieb 
x)  Def  enfionem  cenfure  Facult-  Theo).  Paris. 

de  libero  arbitrio,  *J>ari«,  1646  in  4. 
fl)  Refponfionem  ad  Vmcemii  Unit  theri- 
acam,  ebenb.  1648  in  4 
£.ubw.  3«c.  PC»  St.  <£acolo  Bibliograph. 
Paris. 

Rfatb  CSobann  «Waria)  ein  Parlament«* 
SfDvocal  ju  <j>ari«,  febte  in  Der  «Witte  bei  1 7  $abr* 
twnbett«,  unö  gab  les  Coutumes  du  Baillagede 
Senlis  mit  anmerefungen  berau«,  «Jtori«  tele  a. 
feprieb  auch  Tratte  des  donations  eotre  vifs  & 
teltamentaires,  ebenb-  löji.  3«U  3apt  1734 
flnb  feine  ©c&riflffen  uifammm  in  jroep  Folianten 
ju  ^ri«  her  jus  gefommen.  JLuDro.  jf  ac  von 
©t.  Catolo  Bibliograph.  Paris. 

&f  cor*  (Samuel)  oon  iftm  batman  ein  <3Bercf/ 
beflen$itd:  le  Negocc  d' Arafterdam,  leCom- 
merce  &  les  Fabriques  des  principalesvilles  du 
Monde,  les  Tarifs  des  Droits  d'  Entree  &  deSoP 

tie'  &c  &  ift  ju  amftnbam  17a«  in  4  berau« 
gefommen.  3n9leid)en  Artdetenirleslivresde 
comptes  cn  partics  doublet  a  P  Italienoe>  votU 
d)e«  in  2fm|terbam  1704  in  $ofio  berau«  Fom» 
tnen.  UnD  enblieh  Trau*  general  du  commerce, 
contenant  lesRedu&ionsdes  Mefures,  Poids  & 
Monnoies  delt  Hollande&c.  5lm|ttrPam  173* 
in  4. 

TMcaxb  ton  (BenorriDac  (3acob)  genannt 
(Baitor,  #ert  Oon  Sfcfev,  fteillanef ,  Saune, unb 
9flontrid)arb,$8aron  oon  Sapbenac  unb  ftotfiac jc 
toeneepal  von  Slrmagnac  unb  Jduercp,  2fmtö* 
Hauptmann  ponogene,  war  ein  ©ohn  Jobann 
Xtcatfe  oon  ©enoiüuac  unb  Catbarmen  bu 
23c ß,  Jcau  oon  Steift,  Die  ibn  1 46 f  gebobren  bat' 
te.  €r  tourbe  oon  feine«  Stoter«  &ruPer,  jac 
carb,  genannt (Bai  tot,  ©ranb^aifre  bei  ©e* 
fepütje«,  erjogen,  befanDfteh  149*  in  Der  ©eplacpt 
teo  ^ornoua  unb  iyot  bep  Der  SBelogerung  Pon 
Capua.  3ttt3abr  «{09  fodjteer  mitin  Der^ebladjt 
be»  SlqnaDello,  unb  1  c  1 2  mufte  er,  nad)  Paule  oon 
Sßufierabe^oDe,  Die  ©teile  eine«  tytoitre  oon  Der 
Artillerie  oerroalten,  roelcbe  er  f>terauf  felbftpefam, 
unb  Derfelben  bt«  an  fein£nDe  oorltunb.  3m  3at>c  I 
jeie  bieltetftd;  in  Der<5cblact)t  bep  ^arignano, ! 
gleicbmie  if*f  in  ber  bepJNaola  febr  roopl,  toor. 
^uf  ibn  Srandfcue  jum  Ober  *  ©taDmei|>er  oon 
Sfrancfretcb  ernennete.   $r  Diente  au*  noeb  bep 
ber  iSelagerung  oon  guremburg,  unb  erlangte 
1  t  4  r  Da«  ©oupernement  oon  Eangpeboc ,  flarb 
aber  15^  ^ßon  feiner  ©emaplin  unb  Denen  mit 
ihr  flfieugten  Ä  in  Dem,  fiebe  Den  ourberaebenDen 
Slrticfel.    2Tnfelme  hift.  gen.  t.  8.p.  17 J  unb 

™'rmv*f,  Le*iäXXXi.€W 


Äf  carb  oon  Qt.  (0er  mano  t 

Äicarbi  (S)emetriu«)  fiet>< 

Äicatbi (tnicolauO  jtepe    , ,    . . 

Xicarbue,  fi<beÄfca»b. 

Äicafol»  (Stngeluö  De)  gebobren  ju  Jlorem) 
au«  einem  belieben  ©rfcMccbte,  mar  SlnfangöJÖü 
fd)ojf  ju  ©ora,  bann  m  ^loerfa,  unb  1 370  ?u  fflo* 
ren^,  an  melfpem  ledern  Orte  er  bi«i383  Die%i# 
fcbeffücbe  Regierung  oermaffet  batte,  al«  er  oon 
feinen  ^iggun|ngen  bep  Dem  ^bffÖtbed  ©tubj 
fü  ubel  angegoOen  rourDe,  Da§  ei  nid?t  oiel  gefeblef, 
er  redre  um  fein  $ifjtbum  gePommen.  €«  fdjlug 
m  aber  Die  (Kepublif  Jlorenft  in«  TO  fei ,  unD  lie^ 
Durcp  ibren  GkfanDfcn  triftige  ^SottreOungtbun. 
Obiger  55ifd)oflr  bingegen  bancftebierauffrepmU« 
ligab,  roietocblerebenfobalb  in«^8iftbum  3aen# 
ja  unDOonDar  nad)9ireijo  perfekt  toorDen,  too  et 
auip  geworben.  $«  geDencfet  Deffen  Ucjiugerius 
pomp.  Senenf.  Ust)eQu«  Ital.  Sac.  Tom.  III. 
p.  if*. 

Äicafoüis  (3obannS5öpti|l)  ein^forentinet, 
tourbe  ie6o  ben  f  Februar  QWdjoff  ju  iMfbfa, 
nad)bem  er  oorperofehon  Da«^igtbum  uj  €orto# 
na  oetjpaltct.  ^t  mar  bem  g)?eDiceifd)en  ^aufe 
gant;  eigen  ergeben,  unb  com  man  bitte  Die  ^abft* 
liebe  Gruppen,  roelcbe  Clemens  vill  in  Ungarn 
miDer  Dif^üt cf en  ju  ^ulffe  fdjtcffc  ©er  Örojj* 
^)ettiog  oon5lorenp,€o«mu«  1,  brauste  ibn  in  febt 
n>i d>t igen  Angelegenheiten  ju  feinem  ©efanDten  an 
^awferffarl  V,  rote  auch  oerfcbieDene  mabl  an  ben 
SKomiftcn  unDanbere^)6fe.  $r  flarb  enDlid)  ie 7» 
Den  23  Februar  in  bem  68  3abr  feine«  5IIter«. 
^rang25albeU«6  PonCorfona  bat  t'bm  Die  3  a? 
lianifepe  Uberfepung  oon  Dem  S8ud)  de  bellofacro, 
roelcbe«  »enebict  accoltu«  in  £ateinifdjer  ©pro* 
e&e  geftbrieben,  bebieiref.  €«  roirb  feiner  Nor/ 
viror.  illuftr.  Acad.  Florenr.  p.  82.  unD  beptn 
poUinue  hid.  Ecckf.  Britan.  hb.  3.  c.  14.  mit 
9iubm  geDacpf.  Ugbellus  Ital.  Sac, Tom.  III. 
p.311. 

Äicato  Oacob  ©rafoon)  bat  eine  SJertpfi' 
bigung  be«  SBucne«  X>a«enert  00m  Urfprunge 
Per  Brunnen  toiDer  Die  ÜJecenfion  in  Pen  aftis 
eruditorum  1720  gefd)rieben- 

Äicon  (Pon)  bat  gefeftrieben  :  9fen  eroffnere 
Ottomanifd)e  Pforte«.  ». ^beile  in $0!.  ©et 
anbete  ^petliit  1700  )u  3ugfpurg  berau«  gefonv 
mm.  1  • ; . :  - 

Äicant,  ober  Rfgaitute  (^auO  ein  €ng# 
lifeper  Üiitter,  mar  Peter»  Äicaurjepenber  unb 
jöngfler  @obn,  unb  braebf*  oiel  %tlt  mit  Reifen 
Durep  gan^  Elften ,  Slfrica  unb  Europa  jü.  2ln* 
fang«  perroaltete  et  Die  SBeDienung  eine«  ©ecre* 
tatiu«  bep  bem  SngJifcpen  an  ©ultan,  tTfabomet 
£ban  V,  abgeotDneten  ©efanDtm,  ©rafen  oert 
'JBincf elfep,  roobep  et  ©elegenheit  batte,  in  ^>un* 
garn  in  bem  ^urefifthen  gager  mit  bem  befand 
ten^eiierRaprtogltbefannt  ju  »erben,  ©ar* 
auf  warb  er  Conful  Der  £nglifrj>en  Nation  i« 
©mprna,  in  toeld)em  Slmte  er  bep  1 1 3abren  ju 
groffem  5)erQnugen  Per  %M ifd)en  Kompagnie 
oerbarref.  ^on  Dar  febrte  er  roieberum  nacb 
^ngeOanb,  uub  lebte  bafelbjt  7  3apr  in  gat  gu« 
tem  Slnfepen.  3m  3abr  1 68 f  warb  er  oon  Dem 
©raf  Ciarenbon  ju  feinem  oomebmften  ©etre# 
tau;  fut  Die  3rrIänDifd;en  ^rtoinpm  8einfter  unb 
3  i  i  i  •  Son* 
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Connaugbt  ange  nommen,unD  bom£6nig3acob  II 
ju  einem  geheimen  9iat&  bon  3rrlanDunD  dichter 
»on  Der  2lDmiralitat  gemacht ,  in  weldjen  Sem« 
fern  er  bis  uir  «JUbolution  1688  betblieben.  SÖalD 
hernach  bef am  er  bon  dem  £6nig  XEilfcelmen  III 
Den  $itel  eines  SKefTDcnten  in  Den  4banfetftaDten 
Hamburg,  gübetf,  Bremen  x.  wclcpe  ©teile  er 
übet  10  3abr  mit  grofiem  80b  bedienet,  bics  et 
1700  Crlaubnifj  bef  am,  mieber  nacb  €ngelIanD 
ju  Fehren ,  aflwo  er  im  £)ccembei  befaßten  Mtä 
peilcrben.  flttan  bat  bon  ibm  unterfcbicDlicbe 
SBetcfe,  beren  etliche  aud)  in*  <Deutfcr;c  unD 
^ran^ofii'cbe  überfefcct  Worten,  nemlid) 
j)HiltoryoftheTurcks>  3  vol.ift»on25rfot 

in*  5ran&6ji|"*e  überfe$t  beraub  gef  ommea, 

SlmfterDam  1670,  unb  £aag  1709  in  Drep 

Ocrat»  i  $anben- 
•)  8ebcn  bei  ^abfte  ins  englifebe  übcrfe$t, 

Sonben  1704  in  8.  , 

3)  royal  commentaries  of  Peru; 

4)  de  feptem  ecclefiis  in  apocalypfi  memo- 
ratis; 

f)  hiftoriam  (latus  praefentis  ecclefiarum 
Grarciar  &  Armen isc ,  in  gnglifd)er  (Jprfl* 

1  e&e,welcb«  Der  #err  ben  &ofemonb  aus  Dem 
€nglif(ben  ins  Sranfcofifcbe  überfe&,  unter 
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trf  Der  :£obm#£itd)e  neben  ermelDrem  9llfar  bc 
graben.   Ug(?eUue  Iral.  Sac.  Tom.  U.  p.  4J7. 

Älccatiöle  (3ob0  bon  ^eramogeburtiQ,  mar 
beobet  Sfvectten  S)octot  unb  *}>rctonotarius2lpo' 
Irolkus,  hatte  aud)  bereit?  fo  wohl  in  feiner  «Sä- 
tet» ©tabtalSautb  ju  Sfcoli  DasSBicariatbcrwaU 
tri,  m  er  Den  anbem  ßetober  1684  93ifd)off  ju 
93ojanowaeD.  &  fa§  aber  eine  furfce  Seit,  unb 
(färb  1  68  t  «m  $lonat  3Ker$.  Ugr^Hus  ItaJ. 
Sac.  Tom.  VIII.  p.  247- 

»icttrbt  (SBernarbin  9tt  at  *efe  oon)  warb  bon 
Dem  @ro§<£,eT&09  ^ofeana  1 74»  Jtim  £>bri|rm 
über  ein  Rational  *  Regiment  ernennet,  Ranft  t& 
©eneaI.^)i(lor.^a(br.  21  $b.p.  927. 

Äice<ttH  ober  Äicat  W  (Nicola«)  ein  berübm. 
ter  % re bi  ger =9Jl onet) ,  mar  au*  einer  3c* lt$en  $a# 
mtlie  in  ©enua  1  ^  8  v  gebogen.  3n  feinen  junr 
gen  fahren  aber  f  am  er  nacb  (Spanien  in  Den  Con- 
tent ju  <23aOaboW>,  mofelbß  er  in  Den  £>rben  Der 
Dominicaner  trat,  unb  in  aQen  nötigen  SBiften* 
fd)afi ten  Dergetfalt  *unabm,  Da§  er  Kreit?  in  feinem 
»8  3abte  Die  erfle  $heclogifAe  ^rofeffion  mit 
Dvubm  über  nehmen  Je  mite.  ?ils  er  nun  einfren* 
Oer  Dem  Sorna  Philippen  III  preDi.a te,  )"c$te  er  Den* 
felbigen  wegen  feiner  bortrcflid)en  ©aben  in  fold>e 
Q>erwunDerung,Da§  ihn  Diejer  ein«Kon|rrum  nenn* 


fem  Littel;  Hiftoirede  P  etat  prefent  de  P  |  te,  roefjwegen  er  nadjgebenDS  in  Italien  öemeiniö 


lieb  II  Padre  Moftro  genennet  würbe-  ^DBeil  et 
aber  fabe,  Da§  man  feiner  SWeununa  miDer  Dieun* 
bef!ecfteempfanflni§Der  Jungfrau  matten  niCbt 
beppflitbten  wolte,  begab  er  ffd>  nad)  Siom,  unb 
hatte  Dafelbfl  glcid)faÖ5  einen  ungemeinen  Zugang« 
3war  wollen  ihn  einige  berfrbereu  befcfeulDtgen ; 
aUein  er  wiifte  ferne  3\cben  fo  fünfÜtcb  einjuriebteu, 
Da§ man  mdn?  Drau?  machen  fonnte.  Unter  fei* 
bigen  wnr  i ampamlla,  u>eid)er  feinen  Commen- 
tarium  über  Die  tttame  angreiffen  wolle.  Neffen 
ungearbtet  würbe  Ät'ccarb  Maeiiter  facri  Palatii, 
unD  Des  ^abfte  Urbans  Vlll  fyrebioer.  gjlan 


eglife  grecque  &  de  Peglife  Armenienne, 

1692  in  ib,  wieber  aufgelegt  2lm|terbam 

17 io in 8-  ©ie  ifl  audb  ins  ®eutfc()e  ge» 

braebt  unb  unter  Dem  r$it el :  ?ufranD  Der 

®riecbif*en  unb  5(rtnenifc()en  ÄirdDe,  im 

©ruef  erfebienen. 
<5)Continuat  ofM. 
Colliers  fupplement.  170  r . 

Äfcca  (30b;,)  ein  ^raneifeaner  unb  SJlagijtec 
ber  Rheologie  bon^etino  aus  ©icilien,lebte  j  396, 
unb  förieb 

Commentaria  in  Magiftrum  Sententiarum  &c. 
JTlonpitor  biWioth. Sic.  maebte  fid> Hoffnung,  et  fjlte ein gtoffts CCßettf  ju 

ÄiccabellieC^hilippbe^watiuDvecanatiauS  ^ßettheiDigungDersiccbeti^erfammlungiu^ri. 
einem  eblen@efd)led)te  gebobren,  unb  murDe21n>  Dent  r>eraus  geben ;  allem  es  erfolgte  nur  ein  Eleine« 
fang«  1 546  Den  17  Renner  juitfBifcW oon  «Kace^  «Öücblein,  woDurcb  fein  2/nfe&en  jiemlid)  in  5Ibneb* 
rata  eingeigt ,  nad;  Dem  ^cb  aber  ^aul  De  Cupis 
erbielt  et  Das  Q3iftf)um  in  fetner  2*ater.@taDt.  €t 
wobnteocm^ribentinifcbenConcilio  mitbep,  unD 
ftatb  1C71  im^onatCct.  als  Detlefe  feines  @e# 
fchleehts,  welkes  mit, ü)m  tt«lofd)en.  Ug t; eli u » 
InJ.  Sac. Tom.  I.  p.  12x3. 

Äicca  Cofia,  Äüfle,  f.  Cofla  Äicca,  im  VI 
5Banbe,,p.  1433. 

Äiccatnontlüe  (3ol).^ran^)  ein55enebictinet/ 
Sflond),  unb  tectot  Der  ^^ilofophie  unD  ^beologie, 
war  wt  Oes  (gr.  ^arien»Älo|terS  unDConfuItor 
@t.  €ongregationis  3 n D 1  «s,  hatte  aud) ©tele  2lem« 
ter  ü  mes  Ör  Dens  rübmlid)  bef  leibet,als  er  1 668  ben 
9  Ol  p.  mm  Q3ifd)off  bon  Cerbt  ernennet  warb, 
I>;eir  t  mabl  einen  @pnobum  feinet  S)i6ces,  legte 
ben  etilen  ©runDflein  (u  ber  am©e|taDe  Des  ^Jteers 
neu  aufjuricbtenDen  ©labt  €erbi,tricb  aum  folct>en 
ifiau  febr  epftia,unb  lie§  aus  feinen  eigenen  Mitteln 
e«ie  (Seite  beSÜÖiftböfflicben  «J^aflafteSneu  aufriß 
reu.  $r  (tifftete  über  biefes  in  Der  neuen  €au>e» 
Deal  #£icd)e  eine  Caplaneobep  Dem  biliar  Der  beil. 
Srancifcä  SRomand,  unb  trarb  Den  1 7  Slpcii  1707 
iudtaocunä,  warb  ab«  nacb  Sern  wtyaft,  u.o 


men  geriefl).  3m  übrigen  war  fein  @ebäd)tm§ 
unbergleicblid),  Der  Langel  aber  an  Der  SBeurtbei# 
lungS '  Sttafft  Defto  mercrlicber,  baber  aud?  einige 
in  Der  ^Oleonung  lieben,  Dag  feine  dufferlicbe  ©aben 
in  bem  prcDigen  Das  aDermeille  ju  feinem  erlangten 
SKubin  bepgetragen.  gr  Itatb  euDlicb  ju  9vom  ben 
jo?Way  1639  an  einem  <6«&lacifu4  Den  ihm  fei* 
ne  große  ScttigFeit  juge*egen,  bep  welcber  et  bod> 
febt  wenig  epeife  fofl  ju  fleb  genommen  haben; 
wiewohl  biet  aud)  anbere  Das  ©egentbeil  beb.aup# 
ten.  2)er  Üefuit  JTIelcr;for  3nct;ofet  hielte 
ibm  eine  jierlicbe  ^arentation,  unb  fd;loffe  foKte 
mit  einer  gefebieften  Slpplication  auf  Die  Den  fei, 
ben  ^atieingetrotfene Tonnen *ginflerni§. 
batCBUbcrt  jonmi48  0dar.lib.4.  OdeXIII.vocU 
eJhe  Leo  Watim  Apib.  Urban,  beibringet,  fol# 
genbenelteJÖefcbreibungbonibm  binterlafjcn  : 
Riccharde  larga,  cui  fuasopes  manu, 

Natura  fudic  prodiga, 
Coelumque  liberale  rnultoneöare 

Mcntem  benigne  perluir, 
Nec  quo  folet  cratere  dimenlä  elt  ten  ax 
IWcea,  fed  toamtibi 

In- 
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Invertir  urnam,&  aurcam  benignius 

Venam  pcrennis  ingeni 
Manare  jufllc>  feu  velis  torrentior 

Inccmperante  Tibcri, 
Cum  vcrc  pluvio,  &  nivibus  Alptnis  fatur, 

Sejaäat  infolcntius, 
Verlare  mentesgrandis  eloquii  potens, 

Et  rapere  nolentes  licet: 
Sive  amne  puroplacidusatqueargcntea 

Iliim is  unda  volveris. 
Auresquebibulasimbrecceli  plurimo 

Romamque  litientem  bcas  ■ 
Seucuriofo  lumine  audes  aggredi 

Arcana  natura;  abdita  \ 
Seu  vis  pcraltosfugeretraftusnubium, 

Vilemque  defpeltans  humum, 
Tentare  noftra  fede  iemotum  setbera, 

Cceliquelucentes  piagas, 
Et  intueri  numini*  purum  jubar> 

Ternique  Fontem  luminis: 
Dum  pergisalti  non  ina  quali  gradu 

Thomas  fequt  veftigia, 
Quem  veritas  amica  fecuro  pede 

Duxit  peranfraftus  vagos, 
Qua  tloxuofisimplit  ans  finibu;fin  is 

llludit  error  mentibus 
Cretxaqualis  virgo  fido  ftamine 

Minois  errantes  gradus 
Per  coeca  duxit  fpatia,  &  artis  Dxdalx 

Inexpiicabiles  vias, 
Licet  recurrens textu  inobfervabili 

Labyrinthus  in  fc  luferit. 
Huic  te  gcmellum  mentis  accenfae  vigor 

Niveique  vinxit  ordinis 
Sors  una,  qui  tot  fiderum  accendit  Faces, 

Ccelo  tot  Heroas  tulit, 
Rtccharde  darum  nomen  Italiae  &tuae 

Illuftre  fidus  patriae, 
Quo  Genua  majus  nec  jubar  fapientiae, 

Necclarius  monftrum  tulit, 
Regina  quamvis  inferumfelix  mare 

Portu  coronet  inclito. 
Si  pura  monftra,  plura  prodigia  ingeni 

Liguflico  natant  (inu, 
Vacuum  rclinquat  Herculis  polum  labor, 

Aftrisquelucentes  Ferar", 
Liguria  mittet  digniora  fplendido 

Lucere  Crelo  fidera.  ■ 
6«  gebenden  beffen  au*  mit  &idem£o6«X>ictorel' 
lus  additadvitam  Pii  V,  üifdeiften  Sontana 
Theatr.  Setnanbei  hift.  del  Rofario.  iopej 
niagcn.Tom.V.p.425.  Won  trifft  aud)  beom 
^an.VXic.  terebrans  pinacoth.  n.  02.  «wo« 
ju  feinem  SRubm  an,  iebocbfaVinetermcht  überall 
wohl  auf  if>n  ui  fpted>en,  unb  petet  a  PaUe  clau* 
fa  ober&aynauodevero  per  peitem  martyrio 
jufotreAttw&wibnIo*,  unbmirfft  ibmpor,  ba§ 
«aus  (Spanien,  um  weilen  er  Die  Stteonuna  wn 
bet  unbefleeften  §mpfangni§Der  «Watio  «Hm  beff' 
tigtviberirritten,  wic2IU>a  Sol.  verir.Rad.  29?. 
p.;oi9.  anfahret,  habe  entweitben  muffen,  roef* 
d)e*  aber  fo  fd)Ied)terbing6  nid)t  ju  glauben/  m* 
mahlen  er  niemablen  nad)Dct  3eit,ahienn9\om 
aemefei^roeöetetrcaöcicfcbriebennod)  gerebet,  fa 
bera!cid)en  ^Sefcbuibianna  Perbiene^etne  ©d>ciff 
ten  aber,  un&  jroar  bie  gebtuef  ten  finO ; 
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I.  Sermon  de  laS.  Terefa^ovU  fieftade  la 
fuya  beatiHcacion,  fo  nebfl  anoernöetglei' 
d)en  ju  Sflabrif  1 61  j  in  4  beraua  gePommer 

8.  Epitalamio  en  el  calamicnto  de  los  Princi- 
pe* LodovifioyVenofa,  «Korn  1682  in  4, 
iebod)  ohne  93epfc§tmg  feine«  tarnen«. 

3.  Orazione  nell'  elezzione  di  Jacopo  Lo- 
mellino Fatto  Doge  di  Genova ,  @«nua  in 
fol. 

4.  Ragionamento  fopra  le  litanie  de  noftra 
Signvra,  ebenb.  1626  in  2  Folianten,  fie 
fmb  aud)  ju  ^enebia  in  4  aufgelegt  roor* 
fcn. 

y.  Sermone  della  grandezza  de1  dolori  della 
Madonna  nella  pallione  &  morte  diChriflo, 
iftncbjT  ni>ct> einer  anbern  SKebe  Pon  ihm  mit 
oeö  übom  Curafö  Aftonri  predicabüi  ai 
QJenrtig  1643^4  stammen  gebtuef u 

6.  Commentarii  inomnekS.  Scripturar  hbros 
cum  gloflTjs  &  paraphrafi,  oawn  «Per  nur 
einige  1633  gebrueft. 

©ie  nod)  ungebrtuf  ten  beiffen 

7.  hiltoria  Concilii  Tridentini  a  calumniis 
vindicata,  oapen  er  in  feiner  Synopfi  hiftt»- 
riae  Concilii  Tridentini  ema<  ularar ,  glfldv 
fam  einen  Confpcftum  b  frauß  gegebeii,Som 
ii27  in  16. 

8-  Thcologus  five  de  Cbriftiana  theologia 
cjusquepartibus,  libris,  inflrumentis, na- 
tura ,  proprietatibus  &  audoribus  in  3 
535nben. 

9.  Superiorum  appendix  in  ■  53flnbrn. 

10.  Difputaticnes  breviores  in  D.  Tbomam 
in  4  tSanben- 

11.  In  «indem  qua  (Hönes  Fufius  difputatas 
&  Fcholaftica;  praelcdtioncs. 

1 2-  In  S.  Scripturam,  de  optimo  genere  inter- 
pretandi, 

13.  Commentarius  in  Cantica  Canticorum 
quadripartitus- 

14.  Adverfaria  facra  &  antiqua?  leflio- 
nes. 

1  e.  Opufcula  theologica>  in  a  33Änben. 

16.  Exotica&adinFeriores  feientiasptrtinen- 
tiä. 

17.  Conciones  ad  populum  in  Quadragc- 
fima,  Adventu ,  per  totum  annum  &  de 

(anftis. 

18.  de  gratia  Chrifti  &  de  coneeptione  B. 
virginis,  ina^3änben. 

19.  Commentariolus  in  orationem  DoQii- 
nicam. 

10-  de  coneeptione  B.  Virginis  opufculum, 
weldics  aber  Pielleiebt  eben  ba^ienipe \\\,  fo  in 
Der  $}arberinifd)en  v^tblictl)ecf  unterm 
tel  de  origine  controverftac  coneeptionis, 
liegen  feil,  unb  2I(ra  Sol.  verit.  p.  202  * .  oe* 
feben  ;u  hoben  poraiebt,  ber  ihm  aud)  noaS  ein 
SRemotial an  ba«  Sarbinal«  £oOegium  in 
@pani<(berunbc\ifeinifd>er  ©pradye,  ben 
(Streit  Pen  Der  ßrapfdugnifi  WUm  bwef# 
fenb  bepfeget. 

fZd^atb  Bibl.  Scriptor.  Ord.  Prardic.  Tom.  II. 
Ip.  503-U.f-  2IntonBibl.Hifpan,Tt>m.II  P.36L 
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JUceatot  (<2}incentiu«)ein  €lericu«  regulär»! 
ton  ^ttpoli«,  lebte  im  anfanget*« 17  3a*tbun' 
fcrf«,unb  90b  betau« 
l)  Matthapum  Cantacuzenum  &  Eufebium 
Gefarienfem  grarce  &  latinc  a  fe  vcrfos 
&  annottlionibusilluftratos,  9fom  1624 
in  fol» 

a)  S.  Prodi  analcöafive  orationcs,  epiftolas, 
cct.  gnece  &  latine  a  fc  verfas  cum  Scho- 
üi*>ebenb.i63ota4. 

3)  VitamS.Procli; 

4)  Panegyricumin  laudcm  Joan;  Colombini 
graccc  &  latine. 

l)/4texonJrilV  conftitutionemCypriam  la- 
tine verfam  cum  notis,9vom  1630. 
ZUatiue  apesurbanx. 

*kc*rbue,  «8iföoff.u2Inbrt,  in  6« Ort* 
nungbec  1179  auf&em  £onciliotm  mo 
tan  mit  gegenwärtig-  €r  fa#  <«ne  lange  geif, 
unb  ötrftfcte  11 96  bie  «Reliquien  be«  be»l'gm 
raömu«  unb  Pontianus  in  bie  @t.  ©artbel' 
med  >  Äirtfe.  Um>ellu»  tal.  S*-  Tom.  VII. 
pag.jay. 

JUccatbue  ober  Äicbarbtie  (2(lernnber)  mar 
tu  Sfteapoli«  au«  einem  anfebnlic&en  ©efcblec&te 
geb  obren,  unb  hatte  fo  roopl  (lubitet ,  bot  er  in  ade n 
feilen  bet  ©elebrfamreit  gnugfam  beroanbert. 
<BrenortusXlV  bielte  belegen  piel  auf  if>n,unb 
ernennte  tftn  1*91 jum«ifd)offoon©ejTa/  rooet 
Den  16  SRap  1604  mit  §:obe  abgieng  ,  in  reellem 
Sapec  er  feinem  «ruber/juliu«  CofatÄtearb , 
In  1607a!« 6rftbif*off PonSBari  fleRotben ,  eint 
©rabfebriff  t  ftin  laflen.  UgbcOtt»  luUDTom. 

Vl.p.f46- 

Äiccattn»  ober  3Wcfc*tbua  (3uWu«  Cofar) 
toat  ui  Sftcapoli«,  »0 fein  trüber,  Sabiu«  SKipa, 
Äoniglicbcr  SKarb  wat,au«  ^argaräfiittem  ©e* 
fd)led)tc  gebobren.  €r  befam  Anfang«  in  feiner 
OJaterftabt  ein  Canoofcat  an  ber  Sttetropolitatu 
Äiccbe ,  feine  berclidbe  Sugenben  aber  erbten 
ipnbalbroeitbob»,  inbem  it>n  Clemens  Vlll  ben 
113  CctoberK92ium$ü^ifd)Dffoon  95ari  be* 
forbert*.  €fren  bieftt  Clemens  bebiente  fta>  feiner 
Srofien  ©efd)icflidtfeit  unb  Srfabrung  wegen  fei* 
ner  in  gar  n>id)tigen  Angelegenheiten,  unb  fd)tcftc 
ibn  aI«feinen^unriumanben(SaP09if.  £of,wo 
er  faft  9  3abr  lang  aufhielte,  unb  ben  Rieben 
trefflt*  beftrbem  balff.  3n  feinem  &tMfr>m 
bat  er  ebenfaH«  Diel  gute«  gefrifftet.  Cr  bat  ba« 
«awretbooDenb«  ju  ©tanbe  gebracht ,  unb  mit 
twbr  Sinf  ünfften  Perfe&cn,  bie  3al>l  berer  Tonnen 
.  inDenenSJofrern  ja  ihrem  befletn  UutetpaU  inet* 
roa«  »erminbert,  inglei$en  aueb  bie  Cauonico«, 
teeren fonfl 42  qeroefen.  bif» auf &8  verringert,  unS 
überbaupt  feiner Äircbe  groflen  Sftufcen  geft&aflfet. 
er  Harb  Den  13  S'bruar  1602  ju  9ieapoli«  über 
«o  Mt  alt.  Ug&ettiw  Ital.  Sac  Tom.  VII. 
P-6ff. 

»i(catbtte(«KitbaeQ  ju  3ur$,  fc&riebldeae 
conciooum  in  Apocalypfin  ,  3urct)  16*7 
in  4. 

Riccastoi 


gelebrtet  )U  €btnburg ,  lief  im  3abre  1734  J"» 
Feudale  m  libris  comprehenüim  bofllbft  tn 

©ruef  au«ger^n. 

»feeeputu»  (95orrt)oIomauO  febrieb  Vcri- 
tatemredivivam,  üveapologiam  civitatis  Foro- 
livienüs.  tßrypt;  de  feript.  Hift.  fec.XVU.il- 
luftr.p.43f* 

3Wc#i  (augufltnu«)  fie^t  Äiccüe. 

Ricci,  war  eine  wiefet  unb  alte  burgerli^eSa' 
miliewQ3enebig,  n>efct>eirt  bem  1683  angefangen 
nen  ^ürcfen-Äriegeein  gtofle«©elbDaiuber  Ove* 
public  Darbotet,  unb  1687  unter  ben  »Del  aufge- 
nommen würbe.  SBetmutblicb  »|t  an«  bltfem 
©efd)le4)teentfpro(fenber  «Snarqut«  JUcci,  rneu 
dxri73c  imSRonatb2(pril,  al«5lot«tinifcbet 
^ommiflariu«  ber  Galeeren  w  eiweno,  gefbrben 
i\h  €in  anberer,  ©0»  Carlo  tee  Äicd ,  »uebe 
1738  im  «JJlerbium@rotabmiralberiöaleeren  et» 
nennet,  iugleicbn>utbeil)maucb  ein  ©ro^priorat/ 
ba«  fein  Sfctfabret  ber  Svitter  ®inori  gletcbfaM 
gebabt, gegeben,  »«nftt»  ®en«al.  Archiv.  i73f. 
unb  1738. 

Ricci  (SfngioL  SJlaria)  ^rofeffor  ber  ®rie* 
ebifeben  ©praeteeju  $loren$,  bat  in  einem  fleinen 
•öüejlein  bie  ©runbregeln  ber  gateinifa)en  Spra* 
cbejum  g^u^en  ber  3ugenb  jufammen  gebradjt; 
babeoer  eine  SlbbanDiunq  binutgefuget,  ob  man 
ben  Äinbern  nur  eine  ©a<br,  ober  oielerlep  auf  ein 
mabl  beibringen,  unb  wie  man  fief>  babeo  Perbas 
tenfoD-  §Ioren$  1736.  «Wanbataucb  *on  ibm 
Calligraiia  Fiautina  e  Terenziana,  contenence 
le  piü  pure  &nitideLocuzioni  di  Lattnita ,  ado- 
peratedaPlautocda  Terenzio  ,  corrifpondenti 
adaJtrettantavolgari,  difpolreperalftbero»  cd 
erpreife  cogridiotifmi  della  lingaa  Fiorentina, 
coll'aggiunta  in  fine  d*alcuni  luoghi  fcelridelf 
uno  edell'altro,  $Ioren$  >73f  in  8.  €t  bat 
aua)  ^erar.?  gegeben  s.  Patris  noftri  Andrea  Crc 
tenfis,  in  natalem  fanctisfimje  dominac  noftras 
oratipnem»  nuneprimum  eLaurentianabiblio- 
thecaMediceaerutam,5loren^  173»«  4-t.eips- 

gele&tte3eitnrt8enaufba«3afr  x73«-  P-  4T. 

unb  360. 

Ricci  (^)aoib)  ein  Eautenifi,  uhD  eine«8au' 
teniflen  ©obn,  oen^ur in  gebürtig,  roaranfa*na/ 
lieb  an  be«  £er$og«oon  ©aoepen  £ofe  in  X)icn« 
Den;  gieng  aber  Pon  bar  mit  nToceuo,  te«  ^Der* 
tMß  Oefanbtcn ,  nacb  ^obottlanb  an  ber  Äonigin 
XWa 1 1 a  4)of ,  mofelbfi  er  e«  Dabin  braobte ,  baf  et 
pon  gebauter  Königin  mit  grofferer  ©nabe ,  bin ge* 
gen  Pon  andern  mit  neibijfcpen  Slugen  angefeben 
routbe.    © a n nen ^er ü  et  anbete  |u  perlaumben, 
unb  fte  neben  (ttbjuoeratbten,  ober  aud>n>ogl  gat 
ab^ufebafen  unb ;u oertreiben  ,  babeo flcb aud)  in 
roid)ttgere  ^ ufgefdjaff le  mit  einzumengen  anfieng, 
fo  baß  er  ber  Äonigin  ©ecretair  unb  au«  einem 
Bettler  ein  reieber  £crr  rourbe ;  naebbem  et  abet 
pon  ber5C6nigin  }ur  bocr)fien(£en>a!t  unb  ^Dlacbt  er# 
fto ben  gerne fen  ,  ifl  er  im  3abre  1^64  auf  %e< 
febl  Aig  &imicb  Stuart e  jämmcrlid)  bin« 
gerietet,  unb  mit  Ptelen  SCBunben  erfroeben, 
unb  megen  feine«  (rbrgeiße«  graufamlicb  aefrra» 
ftttPorb<n.^cf.  prirtjerwMuC  Hißor.e.  xi.  s. 

«a.  «HU 


«4f 


**.  weither  aber  Im  fileid)  Darauf  folgenben  ßj. 
»S-hinm  fe&et:  „3*  halte  Dattor,  bem  guten 
»SKfcci  fcp  rt,  »ie  anbern  #offleuten  mehr er» 
»sang« n ,  nebmlicö  feine  $uge  nb  fcabe  itjn  er» 
»hoben;  Der  tfleiö  über  aeftürbet.»  €in  meb' 
rert  tton  ibm  if*  in  OTicfc.  Cafp.  jLunborptf 
Slcidano  continuato  lib.  j.  &  6.  ;u  Iefen.  Q3e# 
tat  oucb  ^librteto  £iftorif#er  fragen  *ten 
^heil,  p.  1057.  unb  JUa/oUDicsCanicularcs. 
Tom.  a.  Coiloquio  5.  de  Aula  &  CauJa,  f.  542. 
tagletthenlÄuc^anan  Herum  Scoticarum  lib. 
17.  unb  au*  biefem  Ätrorw  Unferf.be«  3nftru* 
mtmi  ber  gaute  p.  c  1.  unb  folgenbe. 

{©ominicuO  ein  äfaliänifcoer  ©e* 
minicaner,  bluhete  ju  Anfang  jbetf  18  Mrtjun' 
bertu,  unb  sab  ein  Sßercf  unterm  ^itel:  ho- 
mo  interior  juxta  Doftoris  angelici  doflri- 
nam  nec  non  SS.  Patrum  expofitus,  ad  ex- 
plodendos  errores  Mich,  de  Molinos  damna- 
tos  1687-  in  3  feilen  }u  Sfteapoli*  1709  in  4 
fteraUÄ.  <&<fyatb  Bibl.  Scrjptor.  Ord.  Prardic. 
Tom.  H.  p.  774. 

Kicd  (  friflaebio )  öan  $iperno  gebürtig ,  ifr 
pdbjtlicher  Cape ümeifler  unb  in  ber  erften  J^alfftc 
beg  ttonaen  3ahrbunbertö  berubmt  gemefen. 
Söcflebe  dbeooortf  VaUc  Gtta  nova  di  Piper, 
no»  c  32.  utSfteapoliö  im3abrei646georucft. 
3n  ber  5lufftbrifft  nur gebauten  £apitel$ foroohl, 
olö  im?Kegt|rer  ftebet :  Eußatbio  Coparitao,- 
imkerte  aber  felbft:  Eußatbio  Ricci. 

Äicci  (  ftranb  )  Sammer»  Clericuä  am  ^Wbjr# 
lieben  £ofe,  rourbe  1740  mährenber  ©ebi<tta> 
eanfc  ernennet  ben  «päbjtlicben  @cba6  unb  beffen 
Äoilbarfeiten  tu  tterroabren,  unb  1741  ben  23 
3uniial*  ber  älte|te£ammer'£lericu$  jum  ©ou/ 
oerneur  ber  (grabt  9iom  befteüet ,  batton  er  ben 
»7  felbigen«TOonarl)$23efuj  genommen.  Äanffcs 
©eneal.  Sfr\$.  9?acbr.  1740-  unb  1741. 


Rica  (3ohann)  ein  €arbinal  taue;  3abr<|  (3obann> 


anjunehmen ,  tton  3mtwxntim  XI  jum  £ar> 
Dinal  gematbt,  naebbem  er  ttorber  fo  oerfebieo 
Denen  griftlichen  Remtern,  fonberlicb  aber  af* 
©ecretariUÖ  bet  Congregationis  indalgentia» 
rum  ,&  reliquiarum,  unb  als?  Confultor  S.  üf- 
ficii  fic&  um  bie  SKömifebe  ffitebe  tterbient  ae* 
maebt  batte.  Anfang«  legte  er  (leb  auf  bie  Stta» 
thematic,  unb  hatte  barinnen  guten  Fortgang, 
mit  hatten  fein  ^ractat  de  maximis  &  mini- 
ma eine  $tobe  geben  fap,  toelcbet  ju  unter* 
(cbiebenen  mahlen  unb  au*  juConbon  iöös  in  4 
aufgcleget  rooröen.  9?ebfl  bem  febtieb  er  aueö 
2  gelebrte  ©iflertationrt ,  baöon  Die  eine  beo 
ben  eebrifften  be^fi  CarbinaleJ  Btancacclu* , 
bie  anbere  aber  beo  ber  SpifM  bti  tatl  JOati 
ad  philalethos  ju  befintsen.  €^aeb  birfim  legte 
er  fid)  mit  groflem  Ziffer  auf  bie  ^ologie, 
fammlete  eine  anfctjnlieb*  ^Öibliotbec,  unb  ftarb 
ben  Ii  3tter*  1Ä81  im  64  3abre  feine«  Sflter«. 
Wem  bat  aua)  tton  <bm  Volgarizzamemo  deU 
la  vita  e  martirio  de'  SS.Neania,  Theodofi» 
cet.  «Xem  1*39  in  8.  m<xn*oflu*  bibl.  rom. 
cent.  s-  p.  244.  fq.  palatüüft.  t.  i.8ayle, 

Xicd  (SBincemlutf)  ein  «Konebaue?  bem  Ot* 
ben  ber  minorum  obfervantium  S.  Francifci 
oon  ©t.  eettertno  aus  bem  Sfcapoliianiföen, 
lebte  in  ber  erften^alffte  be*  7  3abrbunber«; 
unb  febneb  7 
1 )  Le  facre  Imprefe; 
i)Geroglifici  morali. 
Üoppi  biblioth.Napolcr. 

»fccia,  ein  giecfen,  fie^e  Zxiti«,  im  VL 
53anbe,  p.i40f. 

J&icäa,  ftürften  tton,  fief>e  CöPu4,  ®t* 
icblecbt,  imViöanbe,  p.7ai.u.f. 

Ricci  acum,  ©raffebafirf,  mt  Kirim 
3Cfn  ,  - 

»fedafort  C3obann)  flet)e  Ä/c^efow 


h:n,\rt„  mar  1497  ju^Iontepulciano  gebebren 
©urrfi  ba«  übte  $Sejeigen  feiner ^tiefftnutterge* 
gen  iljn,  marb  er  tteranlaft  nad)  (Kom}U  geben, 
ba  er  erft  in  bie^ienite  be«i|)ofmeithr«  tton  bem 
Garbmal  jfcfeamt  iTTarie  oel  tTlonte  Eam, 
nacbmabl«  ti  buccb  feine  6 .  febief lidtfeit  fo  meit 
bratbte,  ba§  er  felbft  biefe  ^ebienung  Slnfang« 
bei)  bem  gebaebten  Car&mal ,  fo  bann  beo  bem 
garbinal  2tferafioet  Sarrtefe  erhielt.  Unter 
Paulo  III  Regierung  marberramiebtigen  Singe' 
legenbeiten  an  benffaoferlidfreuunbJran&tfjTföen 
^)of  gefmbet ,  trat  in  ben  geblieben  @tanb ,  unb 
»arb  Sammer»SlerictJ{< ,  aurb  alt  ber  ffar Dinal 
bei JTloitte unter  bem  9?amen  julüte  in  >)>ab|r 
»orDen ,  üum  €r^b:fcboff  tton  .©iponto,  unb 
Mci  )um  CarbinalgemadK,  erhielt  au<*  fer- 
ner Mi  fcrfcbi fr bum  %\ifa.  cb  Ptuo  V 
be  batte  er  im  Conclaoettiele  (Stimmen  jur  fl* 
«eben  2Biebe.  €r  (rarb  1574.  Cabter«.  P«* 
tramellartue  UgbelÜ  Ital.  Sac.  Tom.IU.  p.  486. 
2lubety.  palatiu©  l  j. 

»icd(3o(>ann  «ubroigjftebe  Äicciuo(5lfop^ 
fitu»). 

Äi'cct  ( gnithael  Slngelu«)  efn  Carbinal, 
mürbe  1619  m  «Korn  gebebren.  3m  3abr 
i«8i  ben  1  ©eptembr.matber,  alt;  er  fitb  eine 
&it\m  nwknt  wmeigert,  fblty  4  OBurbe 


Xkciavbi  (Slnton)  ein  Siebner  unb  ber  üb  m» 
ter  SSBeltmeife,  gebebren  ju  «örefria,  einer 
©tabtinbem  SBenetianifcben  ©ebiefe,  flubim 
ju  ^abua  unter  Sfnfubrung  brt  »onamiä 
unb  »obottcllf ,  unb  marb  hierauf  na*  2lfo< 
la,  bie  (Kebnerfunfl  ju  lebren,  mit  einer  flatt* 
lieben  93*folDung  eingelaben.  egon  baefaro 
et  nacb  «refeia,  lebrte  bafelbfl  Die  SRhetoric 
unb  ^bilofopb«  mit  gro|Tem  SKubm,  unb  ftarb 
1610  über  80  3ahr  alt  gr  febrieb  2  groffe 
5Sanbe  unter  bem  $itul  Commentaria  fym- 
bolica,  mer innen  er  alle*  erfldret,  toat  einen 
gebeimen  ©inn  bat,  SBenebig  Mi.** 
gleicben  einen  ^ractat  tton  Ingeln,  unb  noebet» 
nen  anbern  tton  €rPa«ntnt0  brt  «Wenfeben;  »ie 
aueb  «inen  tton  ber  fo  genannten  oriflamme»  fo 
eine  alte  Sran&Sftfcbe  ^abne  mar.  ©rtglew 
eben  tterfertigte  er  autb  bie  $ifioti(  tton  2lfola, 
unb  ein  Q5ucb  tton  ber^ortreffliibfeit  ber®pra# 
eben,  morinnen  er  ermeifen  »iB,  bagbieGim* 
brifebe  ober  3uttldnDifd)e  ©pracbeeMerurfbttot* 
trefflieber,  al»bie^)fbraifcbefett.  $t^arbi6ia 
(Bbtlin.  theatr.  d'huom.  letter.  papaocpcU 
hift.gymn.Patav.t2.p.Ä7f.  8fa*W3 

3W(e4atW(3obann)  tton  feinem  ^aterfanb  be 
aitamuramgenannt,  f?ebe2llt«muw  (3obann 
be)  imiJöanbe, 

Äiccfat. 
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Tüuiatbua,  ©tüf  öon  ©t-  5öomfacio ,  war 
au«  ein«  alten  aDeli*en  gamilie  ju  Verona  ent<- 
fproffen,  unD  einet  Pen  Denenjeniaen ,  wel*e  im 
1 3  §aprbunbert  Dem  Grannen  tf&elin  am  mei' 
jien  2lbbru*  getban.  €c  zeigte  f*on  in  feiner  3u* 
genD ,  Daß  er  mit  Der  Seit  in  Den  SBaffen  €b«  er» 
langen  würDe,  wel*ee(  ibm  au*  na*  Det4banD 
ooflfommcn  gelungen  ift.  211«  fi*  Die  §inwobner 
pon  feiner  SJaterftaDt  in  2  Neuffen  tpeilten,  wopon 
Dreine,  Deren  4baupt  fein  QJaterJLabewg  unD 
Die  übrigen  ©*•  Sßonifacii  waren,  Die  ©uelpbif*e 
^artbep  ergriffen,  Der  anDere  aber,  foDieSflon» 
ticuler  ju  Slnfuprern  erwäblet,  e«mitDen©ibel> 
linen  gelten,  jagteermit93eppülffeDe«2l30  3te* 
fiittue  alle  ©ibeainifdygefmnte  au«Q3eronapin' 
weg,  unD  ptfiNte  ni*t  lange  Darauf  aud)  Da« 
$8eEgf*le§;0(Fenico,  meiere«  pon&t'balb  Zur- 
r  i|]enöuö  mit  lauter  SKaubern  unD  Defperaten  fru' 
ten  befefcet ,  unbbi«  Dabin  faft  por  unüberwinbli* 
gepalten  worDen.£ierauf  nahm  er  Den  ©ibeüinen 
no*  anDere  <5taDte  ab,  balff aud)  Dem  gcDad)ten 
230  fterrara  erobern,  unD  überlieferte  Dem  $ab|re 
Pieleanfebnli*e  ©taDte  wieDer,Deren  fict>  Der  Äap* 
jer (Dttoporbin  bemä*tiget  batte.  3nfonDerl)eit 
aber  gerietb  er  mit  f&$tUn  Tkomatwa  jum  offtern 
in  ein  £anDgemenge ,  Deffen  unmenf*li*e  ©rau* 
famFeit  er  in  Dem  boeJbßen  ©raD  mtebiaigf  e.  211« 
aber  fein  3$ater  mit  $oDe  abgegangen;  wurDe  fei» 
ne^artbep  in  feinet  Slbwefenheitauf  einmaplau« 
Verona  Pertrieben.  Allein  er  tä*ete  fol*e«gar 
baJD,  unD  jagte  Den  2130  pertico,  Der  Daran  llr* 
faepe  war,  mit  allen  feinen  Snpänftern  au«  Der 
<5tabt,  worauf  etinDerfelbenpn^räfor,  wel* 
*e  SBürDe  fonften  aueb  fein  QSater  beflciDet  batte, 
be|leüet  wurDe.  9?a*  Diefem  notbigte  er  Die  oon 
€remona  unD  3ieggio,  Da§  fic  Die  Belagerung  t>on 
©onjaga  im  *D?antuanif*en  aufheben  muften,fep/ 
te  aueb  Den  3 30  CTowUue ,  De«  obgcDa*ren  830 
2lrr liinue  ©obn ,  treiben  Die  $errarienfer  Per* 
trieben,  infeinQjaterlanDroieDerein,  wurDe  aber 
felbfl  ni*t  lange  berna*  Dur*  eine  von  Den  ©ibel» 
linen  mit  >>clm  peimli*  gepflogene  Sufammen» 
perf*roorung  aui  Verona  gejaaet.  Einige  ßeit 
pe  r  na*  fefcte  man  ibn  Dafelbfr  wieDet  ein ;  e«  wa  hu 
tt  aber  au*  nid) t  lange ,  Da  er  utm  Dritten  maple 
Pon  Dec  leptbemelDfen  ^artpep'überfaaenunbge* 
fangen  genommen  wurDe.  £)l)ngea*tet  nun  Die 
Pon^aDua,  SBicenja,  3)JantuaunDoe?f*ieDene 
anDere,  feine  SnfleDigung  fiep  äufierft  angelegen 
feun  Helfen;  fo  richteten :fie  Do*  ni*t«au«;  bis 
enDli*  au*  Die  (Statthalter  in  Der  SombarDie  ge* 
meine  @a*e  mit  ihnen  maßten.  ©0  balD  er  aber 
feine  $reppeit  wieDer  erlanget,  apnDeteerfol*e« 
an  Der  ©egenpartpep  fo  na*Drücf Ii* ,  Da§  fw  llr* 
fa*e  batten ,  i&re  4ÄigFeit  fi*  gereuen  ju  lafien ; 
immaffen  er  Den  ©ibeOmen  be|ranDig,  unD  fo  lange 
1b  groffen  @*aDen  jufugfe ,  biö  er  enDli*  ju  ^>re# 
feta  ian  im^ebr.  in  einem  jiemli*  pepen  ?IItet 
tlarb.  ßein  ('eben  ift  Pon  einem  Ungenannten  bc« 
fonoer«  betrieben ,  unD  in  tHuratorü  Script. 
rer.Inl.r.  8.  anjutreffen. 

Ktcdatbue  (3o^ann  QJaptifr)  ein  ©omi» 
nicaner  pon  Safer ta  im  O^eapolitanifcpen,  leb' 
te  in  Dec  Witte  De«  17  3aMunDert« ,  unD 
fcfcrieb 


1 )  Commentarium  in  quindeeim  Haimos 
graduales ; 

2)  Dell'  oratione. 
loppi  Bibl.  Neap. 

Rtcaarbiia  (@teppanu6)  ein  gelehrter  &cU 
mann  aus^  ermo,n?ar  bepDer  9ie*ten  3)octcr  und 
Anfangs  (Eanonicu«  an  Der3Retropolitan'£ir*e 
in  feiner  ^jater  *  taD t ,  berna*  SoQateralt«  int 
Capitolio  ui  Üvom,  worauf  er  1681,  Da  er  f*oit 
ein  fe*jigec  war,  Da«  Biftbum  SfJepi  erhielt, 
wtl*e«  er  bi§  i6$s  mit  oielem  SRupm  oerwaltet, 
Da  er  enDli*  mit  'SoDe  abgegangen.  Ucjr;eUu« 
Ical.Sac.  Tom.l.  p.  1035. 

Ätcciariu«,  Äonig  Der  (Sueben,  ftebe  &e* 
cr;iariu«,  imXXXQ3auDe,  p.  i^eg. 

TkicdavzUi  (©aniel)  ein  berubmter  Papier, 
wel*er  unter  Dem  Manien  fciVola terra,  feinem 
©eburtö/Crte,  b.rübmtift.  €r  lernte  er|r|ei** 
nen  unter  Soborru ,  unD  brachte  e«  na*gepenD« 
febr  weit  in  feiner  .ftinfl  unter  25alrr>afat  De  0ie« 
na,  fonll  Peruftrto  genannt-  £rmanDte allen 
5lei§  an ,  Diefe«  oorrref!i*en  ^eitlere  Slnweifun« 
gen  ju  folgen ,  unD  Defielben  3Jtu|ier  na*iuma* 
*en.  3mar  f*ien  er  anfanalid)  fein  gute«  $}a* 
t urea  uir  Papier fuml  ;u  haben;  allein  uacPge« 
benD«  bradjte  eres  Darinnen,  unD  infonDerbeit  in 
^orfleüung  Der  2anDfrDafften  unD  aOerlep  ^)i(lw 
rien  fo  weit ,  Da§  feine  ©emdpIDe  Den  bellen  <3Bcr* 
cf en  in  fRom  nid)tß  na*gaben-  ©ie/emge  ©tu» 
tfe,  woDur*er  (i*<uer|lberübmtma*te,  wo* 
ren  Die  Jbifrorien  Der  heiligen  feierte ,  Die  Orr ftn# 
Dung  De«  Creufce«  unD  Die  ^roeeßion ,  werinnen 
Der  Äapfer  ^eracliu«Da«  beil.  GreutjinDieyEfaDt 
3erufalem  gebra*t  bat.  ©iefe«  SßilD  llunDaii 
Dem  ©ewolbe  Der  SapeOe  De  la  ^rinüe  Du  Wem  iu 
9\om,  wel*e  Dem  ^)aufe  Derer  Utfini  aeborer. 
$r  Perfertigte  au*  Dae  ©emäbIDe  eines  Altars  in 
Diefer  CapeUe,  aOwo  gan^  wunDerfam,  wie  Die 
peilige  Jungfrau  Xtlatie  ohnmächtig  porgeftellet 
wirb,  De«Alei*enDiegro(fe?:raurigfeit  DerUla» 
rtert,  unD  Die  unter febicDene  Vitien  Derjenigen,  Die 
unfer«  >£>e  ilanDe«  £ei*nam  pon  Dem^reu^e  a  b  n  e  !y 
men  2c.  €r  ma*te  au*  Die  ©rotte  in  Dem  33eloe<» 
Dere,  Die  febr  anmutpig  unDniitgrofTer5\un|tPer» 
fertiget  i(r.  ©Iei*wie  aber  Diefe  5DBercf e  feine 
^ortrefflivpfeit  in  Der  ^abferfunfl  geigen;  alfo 
legte  Da«  eberne  ^>ferDauf  Dem  Äöniglicpen  ^fape 
)U  ^ari«  an  Den  ^ag ,  Da§  er  au*  eine  fonDer  bare 
©ef*icfli*Feitgepabt,  gegoflene  Figuren  xu  ma« 
*en.  ©iefe«  eberne  Wer D  fo  Ite  ju  Der  <3fatue  De« 
Ä6nia^  <5,einrta>«  H  Pommen ,  wel*e€«rl?«rine 
Pon  tnetteie,  Deflelbigen^Bittwe,  ipmju  Speere 
aufri*ten  laffen  wolte.  2(Uein  fie  blieb  unoeO* 
fommen :  Denn al« Ktcda velli  Da« eberne  <Pfert> 
gegoflfen  batte,  flarbet  it66inDem  3abrefei# 
ne«  5<lrer$  unD  Fonnte  alfo  Dae^ilDni§  De« 
nigi>  ni*t  oerfertigen.  @on|ren  liebte  er  Die  ^in» 
fnmFeit  unD  war  Der  ^D7elan*oIie  ergeben.  T>a  fa. 
rt.  Selibtert. 

Rica  HOMINES,  wurDenmr3titbe«©otr)i. 
f*en  Könige  Die  Proceres  Aular  genennet ,  weld)ec 
^itul  naehgebenD«  in  Den  mittlem  3<iten  in  ^pa» 
men  ifi gebraucht  worDen ,  bii  na*  Diefem  Der  ^i* 
tili  Grand  d'Efpagne  auffommen  i|T.  €tf i*c  mep* 
nen ,  Dad  <3Bort  Ricci  beijTe  bier  fo  Diel  al«  reid), 
wclcpc«  fonjl  Die  gemeine  ^Deutung  Diefe«  COBot# 

te« 
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(et  ijl;  anbere  fagen,  c3  Ratten  fief)  fopiel  %i* 
tnen  Der  £)ctbif:ben  Könige  auf  Äättf  geenDiget, 
olö  2tfariasl,  9DE?eoboriai0/  2\obericue,  tc 
©aber  bätte  man  Diejenigen  Ä/mv  bommt* ,b.i. 
£6nfg(ia)e  £cute  d^nennet/  toelc^e  beo  Den  Äonigen 
in  fonßerbaren  ©naDen  geftanben  Luit: m. 

Rtcdio  ( hinten  De)  ein  Neapolitaner/ war  2fn* 
fangö  2lbt  Dea©t.  9}icölafc£lofterö  iu€ofomijji, 
fternad)  ©ubDiaconuö  $Ipoflolicua,  unD  14c  3 
erfebift&off  )u  SKeggio.  £r  bauete  ben  ©locfen* 
$burm,unD  fe$te  auefo  ben  SBorDertfoeil  Der  £aupt» 
Fird)e  tpieDer  in  guten  ©taub,  unö  ftarb  1488  in 
feiner  S3arer<(3caDt.  Usbelluo  Ital.  Sac.  Tom. 
«C  p,  33t. 

»feefla,  wirb  mit  bem  &ectyfa,  einem  Sonu 
fle  Der'  ©oeper,  t>on  »pelßem  ein  bejboDerer  SJrtiV 
tfel  im  XxxißanDe,  p.1309  jufinDen,fur  einer* 
lep  spalten. 

Äicdo  (3o&ann  SBaptift)  bat  Divine  Lodi 
Muficali  a  1.9. 3.  e  4Voci,  neb  ft  einigen  Canzoni 
di  Sonire  a  1. 9. 3.  e  4.  ftromenti  b/rout*  gege* 
ben.  93<f.  Sörfiorffete  total  p.  17- 

Ätcdo  C$t>eoDor)  »on  93refcta  gebürtige  bat 
einige  geit  als'  CapeOmeifler  )u  Serrara,  nadjge* 
benb*  am  £apf«Iict)en  £ofe  geftanDen;  üon  bar 
ober  fid)  (n  Sburfacpfifcpe  55ien|le  begeben,  Die 
coangeliföe  Religion  angenommen,unD  ifl  im  3ab* 
re  i  ?8o  ju  Wittenberg  geflorben.  <23on  feiner 
Sirbett  finD  foIgenDe@acpen  gebrucftroorDen,  altf: 

1)  Libro  primo  de  Madrigali  a  cinque  voci. 
In  Veneria  1*67. 

«)  Libro  Secondo ,  6 . 7. 8.  e.  1 3,  voci.  in  Ve- 
neria, 1^67. 

3)  Canzoni  alla  Napolitana  a  <;.  &  6 .  voci. 
In  Norimberga  1*77. 

4)  MetTe,  ju£onig*bergfn$reuflen,  imSafr' 
re  H79. 

j)  Motetti  ä  cinque  &  otto  Vod  ju  $tai\(f* 
fürt.    Q5ef.  Leon.  Co33<WDo  Libraria  Bre- 
feiana ,  P.  I  p.  30  f.  unD  406. 
U6er  Diefe*  führet  ©r<wD  neef)  p.  1619* 

6)  Cantion.  Sacr.  &  8- Vocum,im3ab/ 
re  1^70  ju  Nürnberg,  in  4.  an» 
©iefe*  SBercf  Durfte  wohl  Da«  juffrancffmtge' 
brutfte,  unD  ohne  äabrja&loon  Coyanoo  enge* 
«ebene  fepn.  2faDer*wo  wirb  er  De«  ^arggra« 
fen  pon  Söranbenburg,  a!«  £er$og«Pon$r<ujF<n, 
Capeameifter  ja  £6nig*berg  um*  3abr  1  m  0e» 
nennet. 

»iedol*  (Portee)  Storff/  fiepe  ÄejjolL 

Xfcdolus  (3o&-  SSapt.)  ein3efuit,mar  if98 
2»  gerrara  in  Italien  gebüßten,  unD  begab  fl$ 
16 14  ju  Noueflara  in  Die  ©efeflfebafft,  worauf  er 
ju  ^>arma  unD  Sgoncnien  Die  fronen  <2LBifi<nfct>aff* 
fen,  ^büofopbie  unD  Geologie  gele bret,  unD  an 
bem  ledern  Orte  1*7»  ben  a*  3uniu«  geflorben 
©eine  ©tbrifften  (inD: 

1 )  Profodia  Bo n 0 n ien  fis,  Bologna  1  ((39*  wel« 
d>e  er  bernaef)  perbeflert  unD  permebet  unter 
bem^itel:  profodia reformauebenD.  i6f  y 
in  a  Dcta^bonDen  wieber  auflegen  laffen. 

2)  Cnxns  geographica?  (abrica  cum  tabula 
omnium  eclipfeon  usquead  annum  1700. 
ebenD  1643  in  $of. 

3)  almageftum  novum  aftronomiam  veterem 
&  novim  compleäehs  ^benD.  löf  l  in 
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4)  gcographia;&  hydrographiarl.  12.  ebenD. 

166 1  in$oL 
f )  aftronomix  tomi  9.  166s  in  Jol.  - 

6)  vindicia  calendar.  Gregor,  adverfus  F 
Laver,  ebenD  1666  in  $ol. 

7)  chronoiogia  reformaca.in  3  33änDen,fbenP, 
1669  ingw.  f  j 

8)  de  diftinÖionibus  entium  in  Deo  &  cre- 
aturis.ebenÖi669in5ol. 

9)  Evangelium  unicum  ex  ipfis  verbis  I  v. 
Evangeliftarum  conflatum ,  ebenD.  j  667  in 

10)  de  immunitate  ab  errore  definitionum  S# 
Apoltol.  fedis  in  canonizatione  fanäorurn 
ecclefiafticorum  inftitutione  feßorum  ec- 
clefiafticorum  &  deeifione  dogmatum 
quae  implicite  tan  tum  in  verboDei  feri- 
pto  vel  trad  ito  conti  nentu  r,ebenD.  1 668  in  4. 

11)  Chronicon  ab  orbe  condico  ad  annuot 
Chrifti  1668. 

ia)  argumentum  phyfico-mathemaücuiw 
contra  motum  terrze  diurnum  &  apoloefa 
pro  eodem  argumeoto  contra  Syftema  Co- 
.  peroietnum,  S&neDia  1669. 
13)  Veritas  definibüis  pnelervationis  Dei> 
parsc  Virginis  Maria:  a  peccato  originali 
ex  conftitutipne  dkxandri  VII,  »elcbe^ 
2B«cf  aber,  ob  t*  gfeid)  Die  Stpprobationr 
ju  9\om  erhalten,  pon  Der  (Eonfulfa  Der4n# 
quifition no* nic&t  ju m  ©ruef  kat  uberfofleit 
werben  »üOen. 
iSein  €brcnoü?gifo)e«  SBercf  würbe  Pon  feinen 
Obern  fo  wob!  alg  anDern  febc  angefügten  roo# 
Dur*  er  fict>  aenottygr  fabe,  eine«  unD  Da«  anbete 
Darinnen  juperanberu.  Son»clbibl.S.j.  XOittt 
diar. 

äfofoitf  (Carl)  ein  «Komtr,  war  im  3ahre 
i6c$  an  Der  Sapelle  tapfer«  Setbinante  d«ä 
Dritten  ein  «afrfte.  T 

»(cdtiüuo  (?Infon)  tpar  ju  JKogliano,  obrM 
reeitüofenja  gebubren,  unD  würbe  erfter  Sfboccat 
ju«Kom,  ferner  93if<boff  i"  55eIcafrro,  Umbriatico, 
Saferta,  unD  enbü*  1041  ^bifttoft  ju  Cofema' 
g  war  au*  5tbminiflrator  Der  3nqiufHion  in  Dem 
«omateitb  ^eapoIi^unD  \htb  im  g^ao  i6a2 
Wan  W  Pon  il>m  1  >*"™7* 

.  1.  traÄatum  deperfonis,qua;in  ftaturepro- 
bo  verfantur,  9?eapoIit»  1641  in  JoL  ' 

a .  lucubrationes  eccleßalticaa ,  in  6  £5ucfrerff 
ebenD.  1643  in  $of»  ' 

3.  de  jure  perfonarum  extra  eccleüa;  gre- 
roium  exiftentium,  9\omi622  in^ol. 

4.  Tr.  de  neophytia,  iWob^'  .  ^  , 

,      Orat.  ad  Synodum  Tridentinam. 
toppi  bibl.NapoI.  Ug^eai  Ital.  Sacr.  Tom-Vf-' 
p.  H4.  unD  Tom.  IX.  p.  497.  .  " 

Ätcdudu»  (£ieronpmu«)  ein  ^afritiutf  m 
SRcQaio,  toar  ein  Portrefffidjer  Dierbt£(ge(?brter 
unD^rofeffor  ^rimariuö  juDtam,  öatte  aud)  ouf 
perffliebene  SIcaDemien  in  gtafien  anfebnlitbe 
Stationen,  Paul  V  aber  maa)te  ibn  1616  Den 
1  ©ecember  jum  93if*ofF  Pon  93eIcafrro.  €c 
befajj  fofebe  CGBurDe  xo  ppflrga^unD  ftorb  Den 
7  auguil  i6a6  in  Dem  41  3Swe  feine«  »iter?. 
fcoppiue  Bibl.  Neapo^  \pgjefll»  Ikü.  Sac 
Tpm.ap.496,  _   
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Purine  {3bam)  ein  ©ottot  berichten  ocn 
Igte f tin,  war  erflet  ^rofeflör  auf  Det  Untoerfität 
Soniattber«.,  (3*i*b 
"t)  TraÄ*  dcpüibfornm  Joris  -quantrttte  & 
quaJitate;  in  Nefem  93ucbe  0-04.  bot  Diefer 
fbnfl  öetehrte  «Kamt  Den  lächerlichen  g ebler 
besannen,  Da{j  <r  behauptet,  Die  SöuebDf u* 
efiretf  fe*  bweftu  jh  3ufKniam  geton  be* 
lannt  oeroefen.  • 
e»)  DiTpp.  juridicas  de  pafcficis  judicüs. 

3)  DefurePoflTeffiniif«. 

4)  Orat.  de  quxftioae:  anRomanisunquam 
in  rnentem  vener it ,  tafem  prom  ulgare  le- 
gem ,  <joa  debitor  creditoribns  fuis  in  fcr- 

. .  vitutem  a<h] iceretur ,  hisqoe  permittere- 
tur ,  ittius  corpas  diflecare ,  &  inter  fcpar- 
tiri» 

vm  «*tw  «Wir.  VOm  d«r.  biograpK  Ko, 

bibl ioth .  vet.  &  no va. 

'^icciue,  ober  b»eImebr&iceBß(2nbrech0fln 
Äfrfctite,  nxrrö  bon  Demcirierf  haften  ^^eif  Uee 
SDom.CflpituW  m  Sterfgi  |  um  93i  ftt>off  «rrtä&lef, 
Da  hingegen'  Der  miDere  halbe  $ba*l  befielben  mit 
t>rr  ^SBa()l  auf  dmii  anDern  fei.  Söepbe  berief* 
r*n  fld)  DieffatTtf  auf  Den  $abfr  Slferanber  lV,Der 
übet  fo  tooW  De*  einen  ate  M  anDern  SBabJ  »ot 
«naültict  erf  lärre,  gleicbrcoblen  ober  auf  Dfe  letjt 
im  3abnm  obiaen  Rtccüte  aut  babenDer  @e> 
»alt  uim  $Stfff)off  ernennefe.  ©ie^t  ftifftete 
formal  2oren$  ju  Sbren  etaetfirtte,  etf«§aud) 
fcenen  Ut  tertbanen  Den  i&mf  jufhbenDen  goü\ 
ÖÄit  Oi'girtuna  fiel  fonjf  in  jebt  unruhige  B«* 
!en;  unD  muffc  er,  »eil  er  mit  Dem  SRömifcfcen 
<$tuWk  aar  jh  eifrig  hielt,  2  mahl  Darüber  t>on 
fHwtn  ^3i§tt)Um  entweichen,  ja  feine  eigene  #aut* 
genolfen  unD  Öibr nebrü&er  gaben  it>n  ju  3Rom 
nyeqen  eine«  unD-be*  anbern  fliffebiieb  an,  Darum 
er  na^^mfotnmtit  «nDfich  rechtfertigen  mu|fe. 
€c  behauptete  |»at  feine  Un kbuiD  gan$  Dentlidj, 
Me'toickn  Unfc Iren  aber,  Die  Darauf  gegangen, 
fttrhtatcn  i^tr',  m  tt  W  Patrimonium  feine* 
Q^bume  errpfanben  mofre,  Damit  et  nur  Die 
@-hutüen  fr-qa&Ien  tonnte.  £t  regierte  nach  fei* 
ner  Surucffimffl  «am)  mljrg»  rnib  (larb  ivoeb  m 
3a^c        Ug^ettöB  ttal.  Sac.  Tom.  V.  p. 

-  3Wcd«e  (Wutfiat  ober^bann  5ffpprn^)»ar 
tu  ^TJeapoliiJ  airteinem  wrne^nen  ©e  fettere  ge* 
Wen,  unb  motbe  DafefbfrCancniniöati  ber^t, 
trcpolitaii'ß irebe,  QBegen  feiner  großen  SKeebtt* 
aeleDrfflmfeiY  frahb  er  bip  Den'eh  €r*brf(&SffcÄ  i« 
sTjea^fWIn-  fi^ffem  Stnfeben,  unt  würbe  übn  De# 
nenfelben  in  Denen  »i*tiofhnÄir*en'»2mj|elfien* 
Reifen  m>t  m  3Ratbe  gebogen.  3m  9faW  160.7 
»itrPe  er1  ^?ifd)cf  *u  QJico^^uenfe,  regierte  efrt 
lange  gritON ;  Jybtid),  tmO  ftotb  ben  6  9jh« 
164^5  ui  «Rea^dH«,  warb  aber  iir  Die  Catbtbro^ 
Strebe  fetneß  twflwlteten  53if}ti)umö  begraben. 
§t  ba«  an  ^rlfften  fcerferttgef,  unD  jum  ^f)ei! 
feiber  berou9«ebfti  laflen  ' . 

Pmtn  rcrumquotiditeariimrlTriEcdena. 
.    iVic  1  Sc  in  curia  Archiep  1  fco paJi  Neapolita^ 
n»  tlKVülTarum,  S^eo^oflff  1 630  in  4L 

8.  PraXin  aureafn&  qiiöHdianam  noviffimse 
prob*^*  juris  Pawohatus,  ebenD, \6%  r. 

i  Ccilcctanca  deeifionum  ol^oes  fert  uiu  s 


in  ttfbunalibtis  Italiae.  Hifpani«,  Cellist, 
German«  &  Pöloni«,  detifos  &  tontrd- 
verfos  compleöentia,  m  x  duattbanDen, 
<Tolmi62o.  ^enedia'iöCo. 
•4;  Dectfiones  aareas  curiae  Arehiepifoopalis 
Neapofitaoa,eberrD.  1647, 

\.  AdrKtiones  ad  op tvifrjötits  Magm>,tb<(to* 
162*. 

<Cr<3ffd  dö«{.  P.Ä.  p.  t  je;.  CobpfnfB  riitÄ  Kea'. 
pol.  Ugfeelfti»  Ital.Sac.  Tofn.  V(.  p.  e;g (J. 

*«f^en  ^pracbepi  ^orefi^brirenDiiTertailone« 
Hörnern!*  fmb  ju  (Jlcren^  in  riwo  S^uartbari* 
Den,  unb  jwar  Der  erfle  i740,gleiclm)te  DetanDire 
im  i74i  3abre  jum  ^Sotfcbein  gefemmeh. 
fbB  npdjein  Dritter  95an&  fofgm.  faxt  Ricci 
bat  fm5potgefr$et;  tn  frrtnrn  äbbanDlünaen  alle* 
tu  erläutern,  nat  ihm  nur  wichtige*  tep  Dem^o; 
met  obrfommen  »fcb,  e»  mag  fTch  m/h  auf  Die 
©itten  unbaften  ®etjt5uid)e'  in  ^BernieicOuns  mit 
Den  nnfrtfjt rr,  obet  auf  qffe  anDere  ^awunften  Bei 
«»ferthumet"  beiühen,  He'mHtt  beö  Diefem  altert 

■iäcciva  CSfnten)  ^eböhten  m^^,  twfeiii 
^ater,  \>tm;et)5  Riedas,  ein  »ornebm>«9Ratb^ 
glieb  »at  ^r  hatte  mSRom  Den ^arPinal  Sci# 
pic  ^erghefe  tum  jrrtfnPe,  unD  ejr^df  buic^ 
Deffcn  2>crfd>ub  1612  Daß  1Sigt6um  Sfrei^  ^ie'# 
fet  oewaltefe  et  mit  arcfr<r  ßtfcH  M 
Da  et  ju  Stnfang  ermelDete^n  3ol)reö  Daf  Seuche 
gefegnetf.  U^tütW  Itaf.Sac. Tom.  i. p. 43 f. 

»icjcfue  (51rd)aDiirt)  .atbobren  ju  ^efeia  aai 
einem  dDefid)<n  ©efehfeebt,  »är  beober  Diecbten 
Scctorr  unD  marD,  näcfcwm  er  beoDer  (Signaturen 
9\efeteriDormö  unD'  ©twelfnfut  ju  55fneoento 
unD  in  ajDem  @tdDjen  De«,^tta>ricjebie«  cj«tw# 
fen,  im  3ahr .  1 630  Den  if  .£>ecember  ^ifeboff  ju 
©raointr.  c|t  roanDte  *itM  auf  Die  ß<i|Uicbeti 
©ebauDe,  unb;  «Ufte  ap*«VÖifc&öjfu:$e  üßct> 
Rung  an  Dte^atheDral^ifAe  anbauen,  ftarb  aber 
*£mW3<&  Ui&  Ug^U«B  Ital.  Sac.  T. 

vivp-isrV    /,  v<  ^  +  ^  ^  . 

Ätccmef  (2furefiu$)  ein '.©oefof  untr  ^anonw 
<u*  Det  WeDrar^rfbe  ju  et>ieti  iin  Ü?ea*iolu 
fam'fchfn,  wo  et  auch  deb<%en  n>ai,  KMr  im  ^0* 
fan^e  tts  ii^tfjrth^m  unD  febril 

•)  155  duphcrchrift'/änrrum  mifitia;41 


Jfeiite  C«anhct5m5uf?>  riR  ^ral^^f*et 
3efufte wn€a(ttoftcarDf  in  Der  «Warca Dv 5rncb# 
nd,  trett  jtt  fKom  rceis  ü\  DieSocietdti  n>trrD5Ke# 
cwt  miD  ^tagifrer  ?f?oöif7orum  ra  Üiofd  unD) 
9\om,  hernad)  Prooinciaf  oen  (SiciffVn,  u'nb  frat6 
}u  ^ih  -  i\n  >g 1  3etmen 6 r 3,^713^«, na*. 
i>?m  er  c\n  Uneben 

1)  V  tam  ChrilTr»  Ütcmfß07in4; : 
a)  TTiiMtmruim'^Hfb  cTütirixi,  ^fWftj 

1  fcW^irf  4.  T:>■'r, 
3>  Monutcirai'onevan^eücum , 
in  4. 

^legamty'c  biblioth.  Scriptor.  Soc.  Jcfu.  XVtm 
diar.  bnjgrtprrf, 

RUciUM 


rpen 
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"  »tcctu»  (€afu*)  |W>*  »iccüiß  (Sbrifbpb). 

Ätcclii»  (Sbriltopb)  ein  $ruDer2Ibrtm8,Pon 
©tettin,  fraDirte  tu  ^oflccf,  Wittenberg,  3tna, 
©trafjburg  unD  Eown,  roatD  $rofefibt  öcc-SRect)- 
len  unD  £iflorie,  aueb  3nfpector  am  ©pmnapo 
|u  $)an$ta,  reifete  Darauf  in  #ollanD,.€naenanD 
unb  grancf  reicb,  murDe  ju  £>rlean*  öcentiat  Der 
Siebten,  unD  bernaeb,al*  et  na*  S)an$ig  jurucf 
ram,<5pnDicu*Dafelb|r;  f^rtcb 

1)  Qujeftiones  illußre*;    ;    •  L  ftl  mtfi  i 

2)  fcxerc.  jundtca*;-       r/ , 

3)  Palarftram  politicam;.v  f 

4)  De  coronawonc  reg»  Suut*!"»»  Wlc&e 
ftfbCfcfttt  in  Bibüogr.  antiqu.  p.  496  Co* 
jo  Rfcric  jueignet. 


Riedas 


5)  De  eleäione  Principum  tranquilla; 

6)  De  furtis; 

7)  Spongiam  in  Elifei  Aurimontani  «pifto- 
iam,  contra  Dantifcanos  editam  1.638  m  8* 
unDjmar  unter  Dem  tarnen  Conflar»  ©fit* 
ceruu,  nie  2TnDr.  C&atirfiie  de  viris  eru- 
ditis,  Gcdani  ortis  p.  8-  ermtefeiu 

8)  Vindiciarum  juris  prarmeffa, 
melebein  De*  (Dtte  thefiauro  juris  romani  flehen; 
lief  au*  einige  flianuferipte,  Die  no*  in  Der  S8»< 
blietbeef  ju  ©anfcig  fieaen  unb  ftarb  1 6  4  3  Den 
S8  »pr.  im  f  3  3abr.  pritorfoe  athenar  geda- 
nenf. 

»iedua  Cyrill.  Oowf.)  bon  Demjfr  befannt 
3uperlä§iger  £r1trourff  oon  Dem  SanDtafrgcn  VlDel 
in  ©eutfcblanD,  Dürnberg  1735.  in  4. 

£iccui&($ran$)bat  *u£nDe  De«  16  ^abrbun» 
Dert*  gelebet,  unD  ju25oIogna,moerftcbbamablen 
aufgebalten,  Defcrittionc  della  vita  e,  motte  e 
pompt  funeralcdi  Carlo  V.  1589  in $.  fattUSge« 
geben.  Staren  ßibl.  Hifpan.  Tom.  II,  p.  366. 

Äicdi»  ßranfc  2lnton)ein  SÜmnifeber  Pon?l' 
bei,  <Ninoriter*ßrDen*,  war  ^rofeflbr  Der .$beo* 
logie  unD  Ccnfultor  Der  Songreqation  S.  Imlicts, 
warb  Darauf  i664Q3ifd)cfF  juQ$e<u"ia,bielt  1667 
einen  ©pnobum.meibete  1677  Die^apucmer^r. 
efce  ein,unb|tarb  naebrübmlicber Regierung. i68f 
Den  28  2lprtl  Ug&eUuö  Ital.  Sac  Tom.  VII. 

feil«,  Den  *8$pril,  im  U93anDe,p.264. ;  r, 
Ricdue  (SobannXem  8lorentii?et,,mai! 
nonicu*  an  Der  «DletropolitanfÄircbe  in  feiner  93a* 
lerftaDt,  «urDe  1396  «»föoflr  ju  S&MgHMff 
tfarb  1409.  £)iejenlgen,  mele&e  feine  Sölwip»' 
Regierung  »eiler  bmauf  unD  im}  3abt  1376 
fe$e n,  irren  Damit.  UgfreUus  Ital.  Sac  Tom.  I. 

*icct«e  CScbann  Sflwfru*)  » 

Äiccfoe  (3ebanne*  Sflana)  ein  <J>rief!er  unD 
Wiem-wn  $aoua,  Deffen  ec«t^«*§. 
cUa!  13.  fi  263.  de  Antiquitatibos  urbis  Patavn 
&  claris  civibus  Patavinis  geDencfet 

3Wcciu»  (3ofepb)  ein  Clcricus  regularis, 
toon  «Brefciagebürtig,  watD  um  Die  5n*tu^J?  12 
°lübrtunDert«  beriibmt,  unD  f*rieb  ein  UBertf 
de  bello  germanico  Wl  1618  bi*  1648  in  16 
IBu*ern,  ^5eneDtg  1648  in  4-  iWWN  W* 

-    Univtrf.  Lexici  XXXI  Zfrü.  \ 


Eltone  t?on  Den  3t<üiänfften  Kriegen,  »00  16 1 3 
bi?  16^3.  £)a*  lettre  Durffte  er  nidjt  efctr  Dru^ 
efen  lailen,  alö  bi*  er  aOe  faiur iföe  &ttüm,  Die 
fid)  5|nfang*  Darinnen  befunDen,  nieDet  auüge# 
(Trieben,  Daher  e*  ni*f  gar  angenebm  m  lefen  ifL 
§6  i)i  tu  SBeneDig  ic^t  in  4.  geDrucff.  ©on(l 
bat  et  autb  nca)  conciones  milttares  &  fenato* 
rias  binterfalfen,  »e(*e  ju  SBeneDig  löcftti  ^ 
Derau«  gerommen.  Königs  bibi.  mongitorfd 
bibl.  Sic. 

3Wccuj8  C^ofepb;)  ein  3talidnet  t>on€lufa  in 
©icilien  gebürtig,  nar  bepDer  9fc(tfen  ©octor, 
»ieaueb  ein  3ÄitgIieD  Der  Academi»  reaccenfo- 
rum  m  ^alermo,  um  Daö^abr  1660,  unD  lief 
ein  95udf  de  publicis  judieiis,  ^ragoDien,  unD 
anDer«  me&r.  monrjftot  Bibl.  Sicula. 

3Wccin»  (3ofep& )  ein  Smlianifdjer  3efuit,  nae 
^rofeffor  De«  3efuiter.ß!oH<flii  )u  Neapel«'*,  unD 
blübete  \u  Anfang  De*  18  3abr()unDerr*.  Wlan 
Dal  Pon  ihm  fundamentum  theologia?  moralis 
f.  de  confeientia  probabili,  Sfteapcli*  I70ö*in8# 
bon  22  93ogen,  ABaEruä.Lat. 

3kicciu&  C3uKanud)  ein  ©otjn  pereto  7an* 
nc cti  au*  $(oren$,  mar  Dafelbfr  an  Der  SRetropc 
litanf irebe  Canonicum  unD  mürbe  1419  Den  24 
«Wet^  er&bifcboff  ^ifa.  €r  (lifffete  a  ^apla» 
neoen  an  Der  aHDaftgen  ^aupt^irtbe,  neltbe  Da* 
@efcb!ed)t  Dviccia,  unD,  Däfern  folebe*  beriofebe, 
Da*  €apirul  \u  pergeben  babenfolfej'ebotb  mit  Die» 
fer  $ebingung «  Diefefbige  niemanDen  anDer*  al* 
au*  Dem  Littel  Der  @et|l(id)Feitan  Der  SKetropo« 
litanfircfa  iu  confirmiren.  €r  flarb  Den  26  ©e» 
cember  1401.  Uß&ellue  Ital.  Sac.  .Tom.  in. 
p.  478- 

Ricriiis  (3uliu*)  ein  gelehrter  Arafat  im  1$ 
3abrqunDert,tvar  ju  5«mc  au*  einem »ornebmen 
(^efctjlecbte  gebobren.  €r»urbe  Anfang*,  nemlicb 
Den  23  3<nner  1  ^72, 35ifcboff  ju  «Kuro,  berna* 
1575  tvn  2  <SRap  iu  ©rapina,  enDIicb  1582  ju 
^eramc,  wo  er  aueb  1^92  mit  $oDe abgegangen. 
Uflbcllu©  Ital.  Sac  Tom.  I.  p.  37a.  unD  Tom. 
VI.  p-8?o. 

Twcciuö  (Eoren^)ein  Florentiner,  wo  er  au* 
einem  aDeh'd)ia  ^efcblecbt  gebobren,  nar  bepDee 
Üitcliteji  ©octor  unD  Sanonicu*  an  Der  Söomf  irebe 
in  feiner  ^aterflabt,  nuflefiebaber  be.p3miocen» 
du*  Vli  mitteilt  feiner  berrlitpen  Xiualitaten  fo 
beliebt  ju  ma$en,  ba§  it>n  Die  fer  1406  gum 
fdjoff  Pon  ^Incona  ernennte,  jefann  XXffl  per* 
feftte  ibn  jnar  141 3  in*53i§tl)um  ©inigaalia, 
»eil  aber  Derfelbe  auf  Dem  £o()nn)er  Concilio  ab* 
aefe^et  nurDe,  unD  Die  $Me  nod)  ni*t  au*gefew 
tigetnorben  mar,  bejlimmte  VClauin  V  einen 
anDern  SÖifcboff  Dabin,  unb  perfa&e  Den  Äicctud 
1419  mit  Dem  35iftbum  3f*ia,  Der  aber  folebe* 
i43T  mit  Dem  53if*off(id)en  ju  SKapeOopev 
mtMltt,  no  er  aueb  im  3a&*  1 4f  6  geworben. 
Ugr^eUuß  Ital.  Sac  Tom.  I.  p.  336.  -  unD  1191, 
ingleitben  Tom.  H.p.  874.  M«£ 

&&ctus  (BuDenig)  ein  3efuite  DohlKom,  reoe 
Der  W>6oen  ^Biffenfiiafften,  ^pifofopbie  unDmo 
raliftben  ^beologie  ^rofeffbr,  nie  aueb  De*£ofle* 
gii  m  ^iferno  unD  (Siena  Dtecror,  ftbrieb  De  re- 


mediis  pro  Confcientiis  fcrupulofis,Üvom  16^7 
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n  i».  onb  itarb  Den  *  «Ro».  i65i  im  <  6  Saht. 
ITlartboftUö  biblioth.  rom.  21legambe  Bibl. 
Scriptor.  S.J, 

j  JUcdu»  ($tott|au*)  ein  3<Tutt,  mar  \n  ©to 
cerata  in  3talien  au«  einer  aDelichen  Familie  Den 
c  Dctober  iss 2  gebogen,  uhD  begab  0*  i<7»# 
uacbpem  er  oorhero  Die  Ducbte  3  3abr  frubizin 
Die  (gorietat.  herauf  legte  er  flcb  auf  Die  @ot# 
te*gelebrfamfeit,  gieng  ts  77  mit  nacb  0(l*3nDien, 
unD  b»elt  ficb  4  3abr,iu@oa  auf.  <23on  bannen 
fcbicfte  il)n  Der  JDrDen**2Jifltator  in  Da*  Sbinefl' 
fcbe<Keicb,Da  er  Denn  Sfnfang*  inDer@taDt£an' 
ton  oon  Dem  $obet  Diel  auaMen  muffe.  SMein 
Da  et  DenSJornehmjren  unterfcbieblicbe  aftronomi« 
fite  3njtrümente,  welche  er  mit  eigener  £anD  «er* 
fertiget,  oerebrte,  jog  erfleh  Daburd)  cineaDgemei' 
nc  ©eroogenbeit  ni.  3m  3Mr  1601  Farn  er  nach 
^>efin,  atlroo  er  bi«  an  feinen  1610  Den  n  «Kap 
erfolgten  $oD  berblieben.  &  bat  nicht  nur  un* 
terfcbteDene  geograpbifcbe,  aflrologifche »  tbcolo, 
gifcßeüno  anbere  @*rifften  in  ©inefiffcfeerßpra* 
che  verfertiget,  al*: 

j.  CpfmdgraphicaS  &  Aftrologicas  prarce- 
•ptiori'eS. 

9.  Gcographicam  orbis  dcforiptionem  fe- 
me|  iterumque  recenfitam  &  Commenta- 
riis  illüftratam. 

3.  Sex  priores  libros  elementorum  Euclidis 
1  •     cum  notis  Cbr'tßopb.  Ciavit. 

4.  Arithmeticam  praaicam  Cbnflopb.  Claviu 
<.  de  horologiis,aftrolabio,  fph*ra. 

6.  Commeotarium  dcelementis. 

7.  Catcchifmum. 

g.  ExpJicationem  doftrinae  Chriftians  am- 
"  pKorem,  fo  oflfter*  aufgelegt  reorDen. 

9.  Tr.  tle  amicitia','  welche*  QCBercf  febr  afti' 
mir  et  roirD,  anD  ;n  wifberbolten  matten  t>tn 
unb  wieber  au*  Der  treffe  gehoben  wer' 
Den. 

10.  Comment.  de,  memoria ,  qu«  locis  & 
imagidibus  juvetur. 

11.  Oao  fcriptiones  de  materiis  ethicis  ad 
virtutcm  &  bonos  mores  im  itantihus ,  Die 

•  nur£faoitr»g/eber  genennet  worDen,weil  fie 
ber  Äaofer  ju  «JVFing  bepm  €(aoier  mit  ab* 
fingen  (äffen.  @ie  flnD  wie  QJerfe  gebrucf  t, 
fb  n?bb>  mit  @uropa<fchen  als  Chineflfchen 
Berten;-' 

14.  Paradoxa  feu  morumprarceptaSinis  an- 
tea  inandita. 

1 3.  Traäatusac  de  rebus ;  Ethicis. dequepra- 
varum  animi  aflfeftionum  moderatione. 

14.  Capto  aa  de  variis  rebus,  de  beatitu- 
ditie,  de  morte  cet. 

•  if.  Sacros  fäftos. 

fonbern  auch  berfchiebene  Cbineflfcbe  $u$er  in« 
tatein  uberfcfcer,  Darunter  Da*  SSucb 

iö.  Sufciu ,  fc  eine*  »on  Den  worneb.  m(Ien  bep 
:     ^enrn  Cbmcfcn  j|  t 

Uber  Diele jj  bat  man  aud)  nod)  bon  «bm 

i8."  Utteras  annuas  e  Sinis  annorum  1^94, 
1601  tmD  1607.  Daöon  Die  bepüen  leittrn 
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3abre  |u  Sintmerpen  161 1  in  8.  «ötemifch 
. .  uberfe^C  berau«  gefcmmen. 
19.  Commentartos,  Darauf  Hie.  Zi.'u-nt 

fem«  Expeditionem  Chriftianam  apud  Si- 

nas  genommen. 
QSon  lenen  ebgebatfcten  ^inefifeben  SSucbern 
befinom  fldj  in  ber  3efuiUr*5ßibltotbec  ju  Slom 
3  Folianten  in  eben  foleber  <3prarte  geDrucft^unD 
in  Der  f  oniglidjen  «ibliotbec  )U  ^ariö  liegen 
oon  ibm  in  ^anDRbnfft: 

a)  Tien  chu  xi  xc  y ,  ober  cceli  Domini  vera 
idca  feu  expofitio»  fo  0  SBthbrn. 

b)  Ki  qin  xi  pien  ober  decem  capita  hominis 
charaetcrem  determinantia ,  oon  Denen 
Ktrr4>er  Chin.  illuftr.  12.  p.if  9.  tjanDelt. 

c)  Ven  xe  v  yen ,  ober  viginti  quinque  ver- 
ba,ifr  eine  furbe  «KeDe  de  hominis  fdici- 
tate,  religionum  differentia  ac  diferedo- 
ne. 

©er  Jefuit  »on  Orleon«  bot  oon  feinem  £eben 
•«93  ju  ^örid  eine  befonbere  abbonblung  ber# 
ausgegeben.  &f£U4»&e&t.£ereftade  legac 
eccl.  Tom.  II.  cap.  3 1 .  21 1  eg a m be  Bibl  Script. 
Soc.  J.  XOitU  Diar.  biograph- 

Xiccius,'$dttu&,  Ät'cio  oberÄ(»(^i(tae() 
ein  9iccbtßa,elebrter  unb  ^iltorienfthreiber,  war 
oon  dallel  a  ?Kare  Di  &tabia  enffpreffen,  unb 
tourbe  ju  Sfteapoh*  er|let  ^refeffor  Der  9\ed)te. 
£r  lebte  um  Da*  3ahr  if  of.  QCB«i  er  ti  mit 
De*  Äßnigö  luDewiqo  XII  ^aribep  ßcbalten,  fo 
warb  er  naebmabi*  Don  Der  gcgenf<iti«n ^artbcp 
genotbiget,  Da*  ?Kei(b  ju  oerlajfen,  unD  gieng  alfo 
mit  Dem  geDadjten  Könige  nacb  ^franefreitb,  aD* 
»0  er  fleh  unter  Dem  tarnen  De*  9ieapofiranfr 
f(beu  Slboocaten  beFannt  maebte,  unD  Die  ©teDe 
eine*  $onigI.  9iatb*  unb  Parlament* *^)errn  )tt 
«Uari*  erbielte.  ^r  fdjrieb  einen  Sractatoon  Der 
Pflicht  unD  Den  ^ripiiegj'e n  Der  @olDaten,  toelthtn 
er  iebtbemelbtem  Äonige  iuDetni^en  XII  1  toc 
jugefebrieben.  5Bir  baben  aud)  no<&  anbereSBii' 
(her  bon  ibm/  Die  in  Der  8ateinif(ben  ©pratbe  ge# 
fchtieben,  unb  toegen  Der  ftbonen  Schreibart  h>cbl 
ju  le  fen  flnb,  al*  Die  £i|Torie  Der  Äoniae  oon  ^ranef* 
reich  in  3  SBüdjenuDie  ^jifrorie  Der  £  Snige  irn^pa* 
nien  in  eben  fo  oiel  Büchern ;  ein  Jßuch  t»n  Den 
nigen  ju  3erufale m ;  4  Durber  oon  Den  9?topolfra' 
nifeten  n.@icilianif>ben  Königen;  u.  Die^i|brieDer 
Äonige  inUngarn  in  1  SÖütber ^welche  to«aefammt 
iS  17  bon  Dem  Srobenfu*  ju  <8a|el  in  $o!.hetan«<»e» 
geben  roorDen.  Sil*  Der  SarDinal  oon  amboife 
nach^apianD  Farn,  naebbem  man  Den  £.ub<Q>tc; 
Öforti«  gefangen  Satte,  lieg  er  Durch  Den  Äitiu» 
Den  tD?aolanbern  antworten,  welche  Durch  eine 
roobfgefebte  DieDe  Ergebung  reeaen  ibre*  Unge* 
borfam*  ju  erlangen  fuebten.    luhewfg  XI! 
fcbicfte  ihn  1  <o6  nach  ©enuo^unb  Ut§  Den  auf# 
rübrifeben  bürgern  einen  <3Baffen  *  (BtiUftanb 
butcb  ihn  anbieten.  SJber  De*  Kieiii»  Qjfrebfam* 
Feit  tbat  ibre  OBürcfung  Da  nicht,  ©off:  dehifti 
Lat.  La  (Ctoir  hu  Wlaine  bibl.  Franc. 2t5a\U. 

Äfccu»  (Onupbriu*)  ein  3ÄeDicu<>^oef«  unb 
^rofrflor  ju  Sfleopoli*,  fchrieb  » « 

0  Krpofta  a  Francefi  ndl1  invafloo*  fatu 
nel  regno.  ',  ,  -jV% 

2)  Ap. 


Digitized  by  Google 


/ 


ttc? 


*tec*o* 


RICERCARE 


iaf8 


2)  Applaufi  feftivi  a  D.  Carlo  üella  Gatta. 
unb  Harb  i6?6  an  Der  $<fh  ÜJIan  halt  Dafür, 
Da§  Die  rifpofta  del  fideliflimo  populo  Napoli- 
tano,  manifeftante  la  fua  fcdelta,  fb  164g  qe> 
örucfr  lroröcn,  aud;  (eine  Arbeit  fcn.  Coppt 
biblioth.  Napolcr.  La  £roi>  bu  Jttainc  bibl. 
de  France. 

Äiccfaß  (^aul)  ftebe&fctuß. 

Äfrctuß  ($etet)  flelje  Crfniniß,  im  VI  «San* 
fce,  p.  iGfou.f. 

Xicciiie  ($erer  «JRarceBujO  ein  Oiec&tflgele&r* 
Irr,  fä)rieb 

j)  de  jure  prianariarum  precum. 

S)  Diflert.  de  matrimonio  ad  mnrganaticam 
donationem  contracto,  oon  QSermaljlung 
jur  lfmfen£anb,@trafjburg  1703  in  4.  i|i 
1719  ju  £aüe  roieDer  aufstiegt  »oiben, 

Rfcciiiß  (©ebafKan)  au*  £ingulo  aebürnq, 
t»ar  beoberSKecbten  ©octor  unD  peinlicber  Sßica* 
nug  in  Dem  Sfta9(änDija>n  £rfcbi§tbum,  Urba* 
miß  VIII  matfofe  ibn  1630  Den  73<nner  jum  Q3t* 
fdjoff  oon  Citra  Deila  $iebe.  £r  Harb  Den  7 
Rennet  1638,  unb  marb  in  Dic'öomr'ifc&e  fcegra* 
ben.  UgfcelUiß  Ital.Sac. Tom.  I.  p.  795. 

Rictfuß  (@tepl>an)  ein  «^umanifl  au*  öer 
anbtrn  £alffte  Deö  16  3abrbunbertt,  bon  Dem 
aber  weiter  nitbt*  beFannt,  al*  ba§  er  felgenbe 
©trifften  fbeileJ  mit  Slnmercfungen  anö  £id)t 
ge|teflet,  tbeilö  in«  £>eutf<$e  uberfefcet,  als : 

1 .  Gceronis  epiftolarum  libri  tres  germanice 
red di it 1 ,  geipjig  1*69  in  8., 

2.  Gceronis  epiftolarum  familiarium  Über  1. 
germanice  verfus,  kauften  if70 in  8. 

3.  Tertn/ii  Andria  germanice  reddita  Sc  do- 
ärinis  ethicis  ilIuHrata,£eip}ia  1603  in  8. 

4.  Comment.ad/^Äopera&dieSjCGßifi» 
Irnberg  1*90  in  8. 

f.  SchoKa  &  rhetürfca  argumenta  ad  Plauü 
AuUariam^ipüg.^ing. 

C.  Comment»  in  TerentH  comcedias  6.  in  3 
£>dao#55anben,  CftJeifienfeW  ir  unD  in 
2  £>ctao«95anben,  geipjig  1*99* 

7.  Paraphrafis  &  Schoiia  in  PirgiM  *c\oeps, 
©orlnjife*8m8. 

g.  Commentarius  inCiceronis  quasdamora- 
tiones,  in  t  Octab*93änDen,  £eipiiö  1568 
unbi?73. 

9,  VirgiUi Georgicorum  libri  germanice  red- 
diti ,  ©orli %  1 772  in  8-  Arfurt  1 f  |f  in  8« 
%fit  Bibl.  Bodlej,  $rif€  BtUGesner. 

%k&,  bb«  Gero,  wat  S8if*off  hü  ©cblefc 
mig,  in  Der  Drbnung  ber  jn»Sl|fte#  bon  1126  bis 
1163.  €t  ff»  na*  Diefem  SSiftfcoff  jü  9&ofd)ilD 
in  ©ännemauf,  unb  enbllcb  bo*  ftfcber  »um 
anbern  mable  W<t>off  ju  ©cblt&rcig  werben. 


Äiccruntuß  (£epbenu$  93orromäutD  fttbe 
Bruckner,  (^ieronpmu«)  im  IV  &anbe,  p* 
Uf7- 

Ä»cc«ß  C2flbrect)t)  fie^e  Rfccta* 

Äfccue  ober  Äiecbt  (2(uöu(!inu«)  ein  alter 
t^fbicu«  t>on  l'ucca,  mar  $abfhi  CJwItf  III  £etb» 
'SflfDicue-,  florirte  ju  ?Kom  in  Der  «Kitte  bes  «« 

^abrbunbert«,  unb  uberfe^te  unterfd)iebene  93ucber 
betJ  (Bolent  in  Die  £ateinifd)e  @praaX  »eld)e 
Uberfe^tingen  nacbmabl«  mit  feinen  beigefügten 
5Inmercfungen  »U  Q3enebig  in  8-gebrutftmorDen. 
Sabrlcfuß  BibLGr.  manbofit  Theatr.  Archia- 
iror.  p.  39.  u.  f. 

»fcbögiiß,  ein  «Warggraf,  meld)er  feine  £rb. 
guter  biffeitß  Der  @ale  unb  Unjrtut  in  O^orN 
Deuringen,  ober,  nad)  )e§iger  3rt  }u  teben,  im 
^anngfelbif^m  gehabt,  mo  er  nidjt  nur  im  3ab* 
re  986  Das  9?onnen*ffloffcr  ;u  ©erbjlatt  gejtiff, 
tef,  fonDern  au<t>  Die  ©orffer  «KiDbagt«burg  obre 
ÜtifeFeburg  unb  3üfcferDbe  mit  feinem  tarnen  be^ 
leget.  9ß*  Die  ^Sobmen  in  pfiffen  eingefallen 
maren,  unb  im  3abre  98a  Seift,  984  aber  Die 
£auptfrobt  «Weiffen  fdbff  mit  £i|t  erobert,  muroe 
biefer  «Dtarggraf  beo  Dem  Äaefer  angegeben,  unb 
Detful  in  UngnaDe,  unD  »ie  er  balb  bernad)  gr# 
Horben,  mürbe  DiefeWargaraffcbafft  feinem  @ob» 
ne  Carl  genommen,  unD  (Eccatben  gegeben,  Der 
im  3Q|ff  990  «Dleiffen  »icber  erobert,  unb  Die 
^obmen  nitfct  nur  jum  ganbe  binaug  gerrieten, 
fonbern  aud)  biernadtf  gar  auf  feine  @eite  ge# 
bra*t  bat.  3t>ele @ad)f. Slltertb.  11  $&.p.  i7f. 

^icetnat-cbuö,  ein  6nglifd)er  Q3»'ftboff  m@t. 
?ifapb,  rouröe  io8t  ju  fold>«r  38ürbe  erboben. 
©ein  <23ater,  Sul^binuB,  i|!  ebenfaDl«ifd)ojf 
bafelbfr  gemefen.  fer  febtieb  Vitam  St.  Davidij, 
De<  erllen  93ifa)off«  n  et.  Slfapb.  Wbarton 

Angl.  Sac.  Tom.  II.  P  643. 

RICERCARE,  Ricercm,  ifr  ein  3fafiamTd)<# 
%\-rt,  unD  brauchet  e«  fo  mobKBalUei  in  feinem 
Dialog«  della  Mufica  antica  e  moderna,  f.  87. 
Zvoo  in  feinem  MuficoTeftorep.  ^7.  aliptn* 
na  lib,  3.  c.  i.delleAlboriMuiicali.^ob.Krie* 
ger  in  feinet  Stabierübung,  unb  pratotiußT.  5. 
c.  8,  Syntagm.  ale'  ein  Subflantivum,  unb  biefe 
leftttrn  bepoe  infonber^'t  t)on  einer  fünlllidxn  ju* 
ge;  fonfren  aber  itr  ricercare  ein  Verbum»  unb 
btifltt  fb  biel,  ald  inveltigarc ,  qua?rere ,  exqui« 
rere ,  mit  ftei§  furben,  aW  melcbec;  bep  2lu*arb<i> 
tung  einer  guten  $uge  aUetbing*  not  big  ifl;  nam 

ex  hac  omni  um  maxime  muH  cum  ingenium 
xftimandum  eft,  fi  pro  certa  Modorum  natura 
aptas  f  ugas  eruere»  atque  erutas  bona  &  lauda- 
bili  cohairemia  rite  jüngere  noverit.  (Snberc 
braueben  unb  feften  baoer:  Ricercata,  Recher« 
che,  wobon  Ärcffarb  fd>reibett  e<feoeine^rd* 
lubien'obet  gantaifte  3Irt,  fo  auf  bet  Örgel,  €ia* 
oicombel,  ^beorbe,  u.  b.  g.  gezielt  werbe,  mobe* 
tt  fefeeine,  ob  fuebe  ber  Ccmponijt  Die  ^armoni* 
feben  ©ange  ober  ^ntroürffe,  fo  err)emad>  in  Den 
einjuricbtenDen  tytui  anmenben  wolle.  (BolcfceS 
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P<fd)et>e  ocDetieltcb  «  tempore  unb  ebne  tyta* 
Paro<ion,  unb  erforbere  fo!öltct>  eine  parcf e  @e« 
fcbicflicbfeif.  $i  Oat  ba$  Slnfeben,  afe  ob  man 
Fonne  bepbe^ermino*  gar  fu$ftcf>  alfooou  einan* 
Der  unferfcbefben:  ba§  man  Dasjenige,  fo  noeb  qe> 
fti<#t  wirb,  ein  Ricercare;  Wogegen  oa<,jfo  be# 
r<i«  gefucbt,  unb  Funftlicb  burcb  flarcfee;  9i0d>* 
finnen  aufgefe&t  roorben,  aläbenn  mit  gutem  SKecb' 
le  «in  Ricercata  nenne. 

RlCERCAR'  UNO  STROMENTO,  UN  Lfc 
UTO ,  VIOLIXO ,  ifl  ein  3talictnifcbe«  SBorf, 
unö  beißet  ein  3nfltumentflaufe,©eige  verfueben, 
CÖ  e$  geflimmet  fep.  Ear  una  ricercata  d'uno  ftro- 
mento,  Liuto,  Violino ,  bebeufet  mit  Dem  ooti' 
Sen  einerlei 

ricercata,  einträte  Faconoon  3nftrumen> 
fab©acfon. 

* 

Rfcey  (Herten  oon)  fte^e*  Ctequy,  in  ben  ©up* 
plementen. 

Rict),eine  oornebme $amiliein  CJngeBanb.  3m 
3abr  1441  beFlribete  einet  Ridjjatb  Riet;,  gebür> 
tig  oon  tonbon,  bau  2fmt  eine*  ©cbetifs"  oafelbff 
€r  flarb  1469  unb     ui  feinem  Wac&folget  fei* 
nen  ©obn  jol?awt.  ©iefeö  lefctctn ©obn,  £ (?c 
mae,  ^eugieÄiVl?aröert,  roelcbet  Dur cb  unter febie* 
Öene  ©tajfeln  enblicb  ui  arc Ifen  ehren  im ti    cid) < 
thumern  gelangte,  (jlebe  oon  ihm  einen  befonbetn 
Stttitful).   SSon  tßlifabett;  jfewefe  auti  eonbon 
hinterließ  er  7  $6<fcter  unb  einen  (£obn,  Rober* 
ten.  ©iefer  fa§  1^72  nebfl  anbern  ^airäinbem 
©eriebte,  reibet  fcbomao,  «£>er$og  oon  Sftorfolef, 
unb  toarb  nacbmabl*  neb|l  bent  ©rafen  oon 
Lincoln  nad)  $rancfreicft  gefebifft,  um  mit  felbiger 
Äron  ein  53ünbnig  ;u  feblüflen.    £r  frarb  iygo 
unb  binterf ie§  oon  Warfen,  einer  ^oebfet  unb  Crr 
bin  cfieoteje  Jöalbry  oon  Eonbon,  3  ©ohne  unb 
eine  $0£&<er.  ®er  ä  ttefte  @obn,  Robert,  bt fanb 
fid)  1  s  56  bep  ber  QBerriebtung,  roelcpe  unter  bem 
©rufen  oon  €fTer  teiber  Spanien  oorgenommen 
warb,  unb  empfteng  ben  2  3iug.  16 ig  Die  SBurbe 
eine?  ©tafen  oon  Cläre,  rceldirr  hernad)  in  ben 
$itul  eine«  ©rafen  oon  SBarropcf  oerroanbelt 
warb,  fTarb  aber  ba*  nacbflfolgenbe  ;\at>r  Den  24 
SEcrfc.  €r  batte  1  ©emablinnen  gehabt,  oon  toel* 
eben  bie  letzte,  ftraneifee,  eine  ^oebter  beti  SRiN 
ter<  Crjriftcptjo  Xttray,  ?orb*Ober#9iiebterei  oon 
ber  Sömgl.  Ö5ancf,  unb  eine  2Bittroebe«  ©aro* 
rief 5  <Beorp,e  Pauls,  ihm  fein  &inb  gebabr,  bie 
etile  aber,*pcnelope,  eine  $ocbter  XCaltfytt*, 
©rafen  oon  §fler,  fubrfe  ein  unjuebtig  8eben,  Oer* 
lieg  ihren  ©emabl  unb  heorathete  noefcbep  feinem 
£eben  Carl  23lon«r,  ©rafen  oon  ©ebon,  nae> 
bem  fle  ibm,  alö  Ibrem  erften  ©emabl/  oorbn  3 
©öbne  unb  4  fochtet  gebobren.  93en  ben  ®6(v 
nen  folgete  ibm  ber  ältefty  Robert,  in  bem  ^itul  ti» 
ne*  ©rafen oon ^arropef;  Heinrich, Carbium 
©rafen  oon  JboDanb  gemadjt ,  unb  Carl  roarb 
1627  in  bem  Unternehmen  De?  Jöer^oa«  oonSftu- 
cfingbaro  toiber  bie  $ean|ofifc&e  3nfel  9Rt>c  %tt 
tobtet. 

Robernte,  ber  aftejte  ©raf  oon  3Barr»pcf,  I 
roarD  1642  oon  bem  Parlament jum  9lbmiralerW 


f läret,  unb  (latb  ben  i«  Sfptil  1 6^8*  $lit  feiner 
etilen  ©emablin  Stancifce,  rinet^otbtetunb^o* 
bin  brt  Gittert;  POil^elnw  iUtton  cbernea>* 
port,  jeugte  er4  @obtu  nnb  |^6d)tet,  nemucr)  1 ) 
Roberten,  feinen  €foi*folger  ;gz)  Caeln,  welket 
feinem  SBruber  folgte;  3)  vSeinncbcn  unb  4) 
^arro,  roclcbe  bepbe  lebig  (rurben;  O  2lnnenf 
oetmäplt  an  (Cbuarben^  £otb  tKanbeoil,  nad}* 
mahlö  ©rafen  oonSRancbefter;  6)  }Luciefi,oer* 
mahlt  an  3  0 kann,  £orb  Roberte  oon  ^ t out 0; 
7)  ^tanci  fen,  oermablt  an  Hicolae/  ©rafen  oon 
©car^bafe.  ©er  alteile  ©obn,  Robetr,  toatb 
bep  beg  Könige  Cavte  1  Krönung  jumtKittet  Des 
Q3abee:  gemaebt,  unb  jeuate  mit  2Innen^iner  ^oc> 
ter  X30tlt;e!ni6  CaDenble^Srafen  oon  ©eoon«- 
bire,  1)  Roberten,  roeIf4Kr  noeb  bep  betJSBatertf 
£eben  otjne  £eibe*'6rben  mit  ^obeabgic ng,unge» 
ad)tet  er  mit  Srandjcen,  ber  jungfren^oetterbrt 
8otb^rotector*  Cromael,  oerpepratbetgeroelen; 
2)  Znmn,  eine  ©emablin  De?  Sarenetö  Hfyct 
maß  23atrington ;  3 )  tllarien,  oetbepratbet  an 
einen,  tarnen«  ©a»nt3or;n;  4)  Offerten,  eine 
©emablinCanielS  ind),  naebmaiigen  ©rafen  oon 
9?cttbingbam.  9^a(bbem  ben 09 3Rap  1 6y 9  R 
bert,@t af  oon  ^Batroptf  ,geflotben,  folgte  ibm  fein 
53tubet  Carl,  roelcbet  jroar  mit  tHarien,  einet 
$o(bter  Ricbarbe  Soyle,  ©rafen  oon  fcoref  in 
3rr(anb,  oermablt  roar,  aber  Feine  Seibe^^t« 
ben  oon  ihr  hinterließ  alt  er  ben  34  2fug.  1673 
mit  §obe  abgieng.  ©iefemnacb  fiel  bie  <2Bürbe 
ein«  ©tafen  oon  OBarropcf  auf  bie  ^aebfom* 
menfebafft  ^einriebe,  roelcbet  Roberte  Riet), 
erflen  ©rafen  oon  ^Barropcf,  anbeter  ©ob.  n  ge 
toefen  mar. 

©iefet  ^efrtrfcr;,  oon  bemein  befcnberet?/rti> 
cfnl  folgt,  jeugte  mit  (Eluabett),  einer  ^oebtec 
haltete  Cope  oon  tfenfington,  1)  Roberten, 
oon  bem  unten;  1)  darin;  3)  ^einrieben; 
4)  Cope;  ingleieben*  Siebter:  1)  «raneifeen, 
eine  ©tmabu'n  tt?ilfc;elme,  8orb0  ^aget;  fi) 
jfabellen,  oerbepratbet  an  ben  SKittet  3aeob 
S^yme:  t)  ©ufannen,  oerbepratbet  an 
coben,  ©rafen  oon  cBaff oicf ;  4)  Hlanen,  Oer* 
bepratpet  an  einen  ©(bottlänber,  Camp  bei*  f) 
(Dianen,  toelcbe  lebig  flarb.  Robert,  ber  alte* 
fle  Q?Dl>n,  folgte  in  ber  2ßürbe  eine«  ©rafen  oon 
^)oOanb,  unb  167 3,  nocbSlbflerben  feines  Vettere", 
beti  cbgebad)ten  Carlst,  erbte  er  auefc  ben^itul  ci# 
neeJ  ©rafen  oon  QBartoprf,  toelcbe  QBurbenbeo* 
berfeittf  er  auf  feine  97amfommen  braebfe.  $r 
flarb  im  ?tpril  i6;rf  unb  bintetlie§  Fein  Älnö  oon  - 
feiner  etflen  ©emablin,  toelcbe  ejne  ^oebfer  b<< 
SKiftetÄ  Arthur  Jngrame  mar.     ©te  anbete 
aber/  2tnne,  eine  %ocbtet  lEbuatbe, ©rafen  oon 
SRancbefter,  gebabr  ibm  feinen  Sftacbfofger,  Qt* 
b »at ben,  unb  eine ^oebter, ^amentt (Elifabett^. 
Oibuatb  bepratbete  Charlotten,  eine^oebterbe* 
95arone«,  €t>oma«  ILittleton;  unb  al*  er  ben 
31  3uluieii7ot  mit^obe  abgieng,  bintetließ  er 
oon  ibtCßbuatb  ^einrieben,  ©rafen  oon  9EBar« 
mpcf  unb  ^)oBanb,  roelcbet  172»  unoer  bepratpet 
flarb.    9?ad>  feinem  ^obe  warb  £buart> 
Riet;, ein  ^ncfel  be«;enigen  Cope,  reeller  ^etn* 
ti&p,  ©rafen  000  ^ollanb,  oterbter  ©ob«  ge* 

.  toefen, 
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weiten,  @raf  Don  9Böttt)icf  un^  ^cHötiö,  tj^dton 
Äitfc  Don  £eigb*,  unb  Sharon  Don  £enftngton, 
unb  jeugfe  mit  !Tiatien,emer$Ki)ter0amtiele 
6tanwtt  oon  eonn*9iegi*,  eine  gerbtet.  N.  »fd) 


ber  ju  «J>firrDe,  w«kb<*  Our*  Do«  Sterben  be* 
©rafen*  Don  SMwame  mar  oerlebiger  worben. 
£)er  fKtttcr  KobetrSkJ?  erbielte  1733  We£a» 
»itain*©teOe  über  M  erffc  Compagnie  brr©re, 
nabier*  ä  Chevsrf,  1737  wurDf  fr  jutti  ©enerät' 
^Wa/or,  unb  1739  jum  ©eneraNÖrurenanternen» 
tttf.   jfm^of  geneal.  M.  Brit.  tbe  British  comp 


antwoftung  oe$ogen  weÄeir  worauf*  nette  vet 
ben  £wiig,  aberaucbbalb  bernacb  iwertroer  Da* 
Parlament,  welt&e*  if)n  näcb  einem  für&en  6k* 


Obrifler,  befam^i  Öa*j*cni«rÜifqimem3rlän»  fangnn}  wiiber  auf  fiepen  £ufi  fteflte,  cd 'er  Demi 


L  »4p.n  t, 8-  $tilyfe  helpto Endish  hilf,  p.  auf  bestem  <Sfitf,  unb  madife  einen Slnfcbla«, 
390.  f*9.  peerage  of  «England  J ,  p.  an.  j  benfejben  oon  ber  Snfuf^gigtuJbefrepen. 


eni  bc\fff  fiSimrflf*etf  Sflartffeft  gegen  ben : 
bruefen  lief,  unb  «n  ber  #ofnuna,  baß  man  ttyr. 
Wieber  in  ba^  i^^aydufnebmenwutbe.bem 
<J>arfamertr  «big  treu  ju  bleiben  oerfpräcb.  $fl# 
fein  weil  er  fein«  <2Bunfrbe*  nicht  fo  gleich  gerade 
ret  warb,  ober  weh"  tym  be*$<wlament*  Qkrfofa 
ren  gegen  ben  ffonig  mnjfH  fcMuö  er  ftä)  «nebet 


»onfft»  ArchiVariiig  auf  bie  3a&te  1731«  '733. 

»73?. 

2\i<b  (Barnabas  Itehc  Äff*. 

Äfcb,  ober  2U#e  (Sbmunb)  §r$bffebcff  jtr 
£ant<lberg ,  mar  ein  £ngeüanber  Don  Slbingtott, 
einee  Kaufmann*  ©obn.  £r  fröotrte  ju  Örfbrt, 
rtiö  rifbiete  enblicfc  nöffig*neUnfofhnefne(gduw 
'e  ah>  in  roelcber  er  Diele  ©tubenffn  in  ber  $t)e* 
ologie  unb  ^brtofopWe  umfonjr  nnttrrifbfef,  unb 
fbQ  er  ber  erfle  gewefenfewi,  welcher  bie  Elenchos 
Ariftoteüs  onf  biefer  UniMrfifnf.erffäret  bat,  ba> 
Ijet  Diele  braoe  ftute  aut?  feinend iÜntemcbtgefom* 
men  flnb.  €nWict>  mürbe  er  €r$bifc&off  ju  £an» 
tilberg  im^abre  1-23  4,  »beil  er  aber  bie  bofen©«* 
ten  ber  Slerife^  bfrw  ftraffte/  Derberbte  er*  an 
bem  ^nglifcben  unb  Stfmifiben  fiofa  fo;  bag  er 
au*  Q3erbru§  fein  ^W^tbunrrefiqnirte^Bnacb 
Srancfreicf)  auna,ttoer  1141  ge(torben»r4veJaber 
«tu  ^abfKCattjrtd  m  fanoniftr«  »orben  irf.;  €t 
bat  aefttrieben 

j)  fpectrtum  ecclefiae,  fo  in  ber  Bibl.  Pstri. 
Tora.  XXV;  p.  3 1  eJ.flebet,  unb. 

1)  Conßiruäoncs. 

3)  de  cdtircmpfancla  Dcitatc ,  Lib.  I  «elcf'rf 

er  in  ffranejofifrfter  @pra*e  gefebrieben, 
VOilfrlm  Senfu  aber,  ein  Carmelite  }u 
^ortbampton,  m  bie  Eflfeinifcbe  überf^t 
bat. 

€<  fbü  ficb  beufeniin  Cectionen  aBemal)!  etn€n» 
gel  mit  eingefunbin  &aben.  tDooö  athenst 
oxonienC  »entbem  engüfc&er  ^irtbenrnnb 
(StbuIeU^toat.  €a»e  hift.  litcer.  3altüt 
deferiptor.  M.  Britann.  Ceritur.  III.  p.  S8I-* ' 

Äicb(^ernrioS)@raf  oort  ^oflanb,  ber  an» 
bere  @otro  Äobette  JUc^,  rtffhn  ©rafen  bon 
^BarropöP,  warb  bbn  JacobeH  l  Slnfang*  jum 
Ziffer  üümi8«bef  betna*  »«17  jutn  (Eapitain 
ber^onigl  SiBacht  unb  i5«  jum  «aron  wth 
5fenfinQton  gemae^fi  SÖafb  barauf  roarb  erme» 
Sffl  Vermahlung  bttf  ^>rin$e n  t?cn  Q^aüfs  mit 
W:@panif(benärnfantin  nae^  Spanien,  unb  ort 


ff*  Unternehmen  aber  führte  er  |b  öbel  aus,  unb 
fanb  bee  benen,  bie  ibn  Irinnen  baffen  miter/li» 
$en  fonnen,  wegen  feiner  befanrt<n  Unbejranbig. 
feit,  fo  wenig  Vertrauen,  Daß  er  erß  1548  bey 
ftingfton  gefeblagen,  unbirtfb  t)etnacq 1  bVi^ecfef 
gefangen,  nam  Bonbon  gebtadbt,  unb  ba  er  n^enig 
ju  feiner  £ntfrfuilbigung  bejjrubringengemuif,  1 649 
entr>auptet  marb.^  ^an  rubmt  ibn,  alg  einen  be> 
fefeeibenen  unb  bSfltfbenSRann,  fabelt  ibn  aber  me* 
gen  feiner  grefien  UnbefTnnbififeit  ©ariberjbrt 
hiftory  of  K.  Charles  I.  3Upin  u  8. 9,  76e  ctm- 
pkot  bifiory  ef  England  r.  j, 

Hieb  (^eboen*  be)  eiri  ©pam'fcfeer ^raneifea* 
nerton*  im  16  3abrbtmbert,  gab  einen  «&;^i» 
onarnim  in  SJmerica  ab,  unb  mar  ort  etjle  feine* 
Drben*,  meleber  i?34  Win  ifr  abgefebiefef  mor- 
ben  £r  bat  einen  QJrief  bon  benen  ©itt en  beret 
Jnrooljner  bajelbf!  im  Mi •  if  r5  Datirr  gejc&rie' 
ben.  ^«'nr.  Qe&uliiw  Comm.  ad  cap.  3.  vi- 
tar  S.  FninciW.  arreort  BM  Hifpan,  Törfi.  IL 
p.  3<s$- 

»feb  (?Rid)flrb)  ein  <$ti)tt  Cbenu»;  Mit 
fen  SfnfunfFtbVt  oorbergebmbe  ©ef*!e(bf*-Sliti# 
cful  baribel^marb  in3  ^onigl.  iSeneral^ro* 
curator  fn  bem  fftalMm  ^Bar^  tinb  Da*. 
3abr  barauf  ©eneraf'@oBi(ffafor.  %w  &niM 
bung  ber  Softer  marb  er  €an$ler  Don  bem  fege* 
nannteu  Court  of  Augmentation,  unb  befam  Da* 
Dur*  ©elege nbeif,  jor  fi*  felbft  einige  ©iter  unb 
^anberepenju  erbauen.  $m  3atjc  if4?  mar  er 
.^neg^eba^meiaer,  unbem^r  bönten^emmif« 
farien  ja  ScblulTung  be*  Rieben*  mir  Jrancf* 
reieb-  ©er  ftonig  ^eifiricr?  Vni  erriaifue  ibii 
auf  bem  Ssbbetre  m  eiHem  £q>imnb  feiner  ^ 
^ament^Q3pfl|lrecfer.  eßbiiarö  Vi  machte  ibn  im 
erflen  3arjr  feiqer  Dveglerung  ]um  tyait  r-cn  €n^ 
,geflanb,  unter  bem  Sirul  erne*  «Äaron  2l/d;  oon 
teiftt*:  ötfb  m*t  fange hetnäcfj erflärte  e^t)ff  aar 
?om  Can^r  oon  &tgeffanb.  3m  3a^r  1  (\  1 
aber  legtf  Äid>  biefe  ^rbe  frepmtffici  ufeber, 
entmeber,  wie  et  oorgab,  weö^n  itibti'&tiwa®. 


^erri*tBng  na#  ^»dncfrekt>  gefenbef.  3afbr 
i**lrtarD  er  ©raf  Dön|ybBänb/Unb?Kitfer  Dom 
Orbe»  be*  ^ofenbanbe*,  1*19  Cennefable 
Dom  £afref  ju  «JQBinbfof,  unb  1*39  beb  bemerken 
9dfinp  be*  Äs*  miber  bie  ©Rotten,  ©ene» 
ial  bet  teurem?.  3n  blefer  legten  ^ebienüng 
legte  er  feine  fenberlicbe  @bre  ein,  ttm>  1641  trat 
n  garDon  be*  \^5nia*  ^artbeo  ^urn  Parlament 
über.  $m  3fabr  1 643  erflärre  er  fnt)  au*  Q5eb' 
fory,  bap  <r  oim^arlamfnt,  w<3«n  einiflejr  jtrii 


morben,  in  gleicher  Ueif,  ober,     e#  »flbrfr^<infidr>er/auö  ^eitttt  vor 


»er  Verfolgung  br*  irof^tör*,  brt^etjogeDon 
©ommetfet,  ben  er  fiel)  mm  ^einbe  gemalt.  €c 
lebte  bierauf  im  «JJriDaf Staube,  urib  rtaeb  f  v  ci. 
Wan  giebr  ibtrt  ba*  M  M  <f  ein  ooDft m- 
tnener^ofmann  Zweien,  ^oo  feinen  tJiact)Fom* 
men  fiebe  beö  Dort)erget)enbcn  5lrticfet  Äapiti 
t.  6.  3mt)Of  fam.  M.  Brit  I43. 

»id>,  obir  Äfd;e  («Kobert)  ein  tfrttber  \fo 
Dotbemetjenbert  ^bmunb  SKicb^  ff Wercrenfer  jOr* 
«fen*,  frubrrf^  neb/t  bem^lbetr|uOjifo^,t»egleßete 
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unb 
bat 


ihn  oud)  ein  unD  anbete 
flarb  enbli*  ju  ^ontignp  na*  1246. 
gefcbrieben 

1)  Edmundi  Archi-Ep.  vitamjib.  I; 

2)  de  translatione  ejusdem,  Üb.  I; 
25öleue  de  Scriptor.  M.  Britann,  Centur.  III, 
p.  a8i. 

»oim'fftet  König» 
Ätcrjarb,  Der  #er$og  oon£ornemal,  auf mel» 
eben  einige  Cpurfurflen  in  Dem  greflen  ßmifeben* 
9vei*e  mit  ibrer  QBabl  fielen,  iftniebt ein 93ruber 
be£  Äonig«  jeb^nn  oon  (jngcllanb,  nie  fkb  ei' 
nige  fälfeblid)  uDetteDen»  fonbeen  ein  ©obn  Jo* 
r)ann  unt)  £lifabet&,  ein  ©ruber  ^eirtridp» 
III,  gemefen.  2(1«  Die  Dvomifdie  ^äbite  fo  inffän 
biq  begehrten  y  Da§  man  in  5)eutfcblanD  ;u  Der 
CCßal) l  einet«  neuen £ap  jer«  u n 0  O ber  ba u p 1 0  f cb 1 a ■ 
ten  moebte,  brachte  <ßer  batö,  Der  £rfcbif*off  pon 
Sttapnfc,  unfern  ÄtcbarD  am  er  Iren  in  SBorfcpIaa, 

»eil  tiefer  ficb  erboten  hatte,  gehaßten  6r#iT<fcoff, 
Der oon  Dem  £erhj3ge2Ilbrecr3roon  Söraunfcftmeig 
gefangen  gehalten  mürbe,  mit  8000  SJlarcf  ©iU 
berö  loj?  »u  machen.  <2Bie  Demnach  Der  jujrancf« 
furt  12(6  angefc$tc2tfahltaq,raclcbem<Berr;arb 
pon  3Rapn$  megen  feiner  ©efangenfebafft  niebt 
beproohnen  f»nnte,erfcbien/fo übergäbet  unterbef« 
fen  bem  gebbifeboffe  pon  €6ln  feine  ©timme,unb 
An  ber  <2Babl  babenbeö  SKe*t.  @lei*mie  aber 
in  £>eutfchlanb  ju  tiefen  Seiten  aUeö  unter  ejnan* 
Der  gieng;  alfo  mar  aueb  ber  m  graneffurt  an# 
aefefcte  Wahltag,  ein  §ag  aDet  Uneinigfeit.  SBier 
€burfur(lcn,  nebmlicb  Die  €r$bif<toflFe  oon^rier 
unb  £5ln,  ber  ^fal^rafam9ipein,unbDer.Jpej, 
$og  Pon  ©arftfen,  fanden  ficb  Dabep  ein,  Der  £6' 
nig  Pon  Rohmen  hingegen  unD  DerSttarggrafoon 
23ranDenburg  blieben  au«,  Der  frjMfttff  Pon 
STIapnb  aber  fonnte  megen  feiner  ©efangenfihafirt 
riebt  erfebeinen.  £>et  £r$bif*off  Conrab  pon 
C6ln,unb  Der<))fal$graf  iLtibewig  f  amen  nicht  mit 
*  Der  gercübnlidjen  S&gleitung  Pon  einigen  «Perfonen, 
fonbern  mit  einer  ftoref en$rmee,roe«megen  a  ud)  Der 
€r$t ifeboff  Pon  ^rier  unb  ber  Jöer&og  Don  <cad> 
fen,mel£be  ftd>  bereit«  mjrancffurt  befanden,  unb 
ju  bem  feinDli*en  2tufjuge  ihrer  SWit^burfur^en 
fl*  nicht«  gute«  oerfaben,  fie  auf  biefe  21«  in  bie 
(gtabt  einjüben  m  lafien  biQig  SJebencfen  trugen. 
?llfo  blieben  ber  £r$bifcboff  oon  €6ln  unb  ber 
*Pfal$graf  am  SKheinaufFerbalbber  <Stabt,glei** 
wie  Die  Sburfürffen  poh  $rier  unD  ©a*fen  in 
.  u  anef furt  felbir  roaren,  unb  meil  bie  erflere  be< 
fürcbteten,e«  mö*te  ber  jur3Bahlangefepte$er» 
min  oer|frei*en,  febriften  fr«?  bepbe  allein*,  meil  Die 
übrigen  fie  meber  in  Jrancf  furt  einlaffen,  no*  iu 
ibnen  herau«  fommen  motten,  unb  mahlten  oben* 
aeDa*ten  Ätcr><jrbeti|u  ihrem  Äonigr,  Da  hinge* 
gen  Die  übrigen  in  #rantf furt  oerfammleten  3ür* 
jten  Dem  Xonige  ZHpbonfus  oon  i'eon  unb  £a* 
llilien  ibre  (Stimmen  gaben.  £«  ifr  bemnacb  ein 
Drepfacbet  3rrtbum,  meleben  <Bo(Dö(iu8  beoan» 
gen,  menn  er  ffbreibt,Äic^ntb  fep  7  ju  Coln 
pon  Dem  $r$bifd)otJe  Dafefbft,  Pon  bem  ^fal^gra» 
fen  am  SKbein  unb  pen  bem  QJifcbofe  (Betrat* 
pon  «Weft  ermablet  morben.  2*nn  Die  -ißabl 
gefebabe  nitbt  n?7,  fonberu  iseej,  (te  gieng  nicht 
jiuS6ln,fonberti  bepjeaneffurf  oor  fi*/Unb  <&tt* 
De|T<rt  Ootbafl  9ebencf«t,  mar  nicht  ^ 


fd)offm^,fonberner^bifcbofft>onü»apn$. 
balb  biefe«  gefebeben,  jenbefe  man  anfrbnJiieÖ<# 
fanbten,  morunter  fi*  ber  Srfcbifcboff  pon  Coin, 
€onrab,  felbfHefanD,  na*$ngeaanb,meld)<  wt 
Diefem  Dieict)  Den  neu  ermdplten  Äonig  abbolten, 
na*  ©eutfcblanb  nebfi  feiner  ©emablin  Suaiv 
cia  tiberbraebten,  unD  ju  Stacben  mitgemobnUcper 
^radjt  fronten.  @o  lange  ÄicbarD  aCetf  Pott 
auf  hatte,  gieng  ihm  alle«  glucf  lieb  Pon  \Utten,  bie 
mactuaen  ©tanbe  fo  mobl  al«  auch  infenbetbeir 
DicÜi<icb«(taiibe  erfanntenunbemp^engen  ipnai«. 
ihren  recbtmä&iaen  Äonig,  fonberlieb  Da  fein©eg> 
ner,Dtr  Äonig  2lipt;onfu8  bon  Cajlilien,  minige 
ober  gar  feine  Staffelt  nath  ©euitolanD  ju  fom» 
men  maebte.  ©0  balb  aber  &id)<trt>  na*k^3a» 
fei  fam,  unb  flcb  bep  ihm  ber  ©elDmangel  einlteU 
lete,  fo  oerlief  ftft  fein  «nbang.  <3iele  tagten  6f. 
fentlicb,  fie  bitten  ipn  nur  au«  Äur^meile  *u  ip^ 
rem  Könige  ermdblet,  unb  bapor  erfannt,  and) 
nicht  fb  mobl  auf  feine  «JJerfon  unb  ^ugenben,  al« 
auf!ein©elbunb@cbäpe  gefrben.  ©anunbiefe 
meg  maren,  febiene  por  Äicf;aeberi  fein  beffere« 
pirtel  übrig  «u  (epn,  al«  ba§er  ©eutfd)lanb  Oer* 
lie&,  unb  ficb  mieber  in  feinZanb  menbete.  ©oef) 
ehe  noch  ber  Aufbruch  gefebahe,  pertrauete  er  bem 
ctpbifcbofr  oon  €oln  mie  oieleanbere  5>inge,  alfo 
aueb  infünberbeit  bie^lcljnung  ber  ©eijilicbenin 
feinem  tarnen  ju  oerriebfen  an,  bem  Jberfcoae 
jobaiin  oon  Trabant  reiebte  er  bie  geben  felb|l, 
roiemobl,  ba  er  bep  Souper«  in  iSritannien  mit 
einem  jablrcicpeu  ©•  folge  anlanbetc,  mar  biefe 
fcbieunigr  3nfunffr  feinem  trüber  bem  Könige  fo 
mobUl«  Den  etanben  bermaffen  Perbdd)tig,  ba§ 
)it  ihn  eber  niebt  annebmen  roolten,  büerbengro* 
ften^heil  oon  Den  au«  S)eutf*/a»D  mitgenommen 
nen  ^itnttn  oon  fleh  gelaflen  patfe.  Sroar 
bieng  ficbÄi4)arDan  ben  ^ab|f,  Der  ihn  auch  nicht 
nur  por  einen  rechtmäßigen  Äonig  erfannte,  fon# 
Dem  auch  ben  ©eutfeben  etdnben  eben  btifeti  *u 
tpun  ernfllicb  anbefehlen  lief.  ?|flein  mie  biefer 
sj>rm^  niebt  lange  Darauf  nad)3talien  fegel^unD 
bie  tapfer  *Ärone  Pon  ben  ^änben  Deö^abfl« 
emprmjgen  molte,  murDe  ihm  Der  $a§  enrmebet 
Pon  manfreDert,Sn>brid)eIl  nafurlieremeor> 
ne,  ober  anbern  feinen  Jeinben  bermaflen  oerbauen, 
Mn  mit  groflem  ©eftimpff  mieber  na*  Sngrl, 
lanb  mruef  febren  muffe.  €r  fam  u6i  mie# 
berum  nach  SVutfcblanb  jurücf,  unb  beliebe  iu 
aiacbenbet  S3ohmif*enÄöma<Dttocarn  mitOe* 
IJerreich,  morauf  er  ficb  nach  Solu  und  ferner  na* 
jpagenau  begab,  an  mekbem  ledern  Orte  er  ol«  ein 
Äapfer  ^)of  hielt,  unD  PerfcbieDene  ©nabenbriefe  to 
tbe.lte.  dt  fsO  firb  bie  gSerbffferung  ber  <3Bege, 
bie  (Sicherheit  ber  «anbjfrafTen,  bie Slbfchaffung  ber 
^erepen  unb  @otfe«lafterungen,  auf  eine  befon# 

rIo?rt  bib<n  an9e'<8fn  fo"  lotTea.  ffr  ffarb 
enblid)  in  ^ngeDanb  1171/nacbDem  er  Pon  feinen 
eigenen  «anDeöleuten,  unb  feine«  grübet«  De« 
mg«  Untertbanen,  Diel  ©rangfal  unb  .fcobn  au«# 
fteben,  au*  bep  ibnen  eine  geraume  Seit  im  @e# 
fangm§  mbrinaeti  muffen.  9?a*  feinem  ^oDe 
mürbe  »ubolpb  oon  4äab*purg  )um  Äapfer  er» 
mahlet.  Bagucariu«  in  nucleo  hiflr.  Germ.  §. 
17*.  p.  i22.  TOCal(in$$«m  unb  Vßatt^äui 
parte  ad  an.  i»f  f.  Cbron.  Af,  Belgicuni  p 
af2,  Supplemwtum  tmbttf  Schjinaburgl 

ad 
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ad  an.  isn-  p.  *S8»  Leibnig  in  prodromu 
codicis  diplomaticip.if.  <ß>olOa|Iiiö  t.  g.con- 
Ititur.  imperialium.  Jtlatf^auö  £0efrmoti4' 
Irerietlfis  ad  an.  11^7.  p.  363.  Fragment  um 
Urßifionum  p.  93.  Cbronlcon  Sclavicum  ad  an. 
1260.  p.  sftf.  (Betolb  c.  10.de  feptemviratu- 
SLambec.  I.  o.c.g.p.gsS*  Qtraöainvicisimp. 
ex  numifmatibus  p.  441.  (BunDling  in  vitaRi- 
cbardi.  &apinr.2. 

Könige  unb  printjett  *>on  (Eugc-llant). 

&id)4t&  I,  wegen  feines  aroffen  ^apfferFeü, 
niebt  aber  ircaen  ein»  wunberlicben  Gegebenheit 
jLewcnhert?,  Cor  leonis ,  jugenennf.  Süenn  c* 
wirb  erjdblet,  baß  ber  £on*g  währenb  feiner  ©e» 
fangenfdjafft  am  £agferlid)«n  4bofe  Pen  einem  £o# 
wen,  »reichen  man  be*wegen  lc(jgela|Ten,  angefallen 
worben,  worüber  er  fieb  nidSc  entfe($et,  fonbern  fei» 
neu  Furien  Daniel  um  ben  2lrm  gefcblagen,  unb 
Dem  Eowen  bic  3ul,g*  nebfl  Dem  £<rfc  au*  btm 
Diad^n  geriffen,  bog  ledere  aud)  fo  fert  per*eb# 
ret.  (fr  mar  ein  ©obn  Dos*  Äönig*  £effitifi}8 
II ,  welcher  ihm  nod)  bew  &bjeiten  bie  ©raffebafft 
*poitcu  übergab.  2ll*berfelbe  11S9  jlarb,  folgte 
ihm  2\td>;rö  in  SngeOanO,  unb  nad)Dcm  er  gc* 
fronet  worben,  befrepele  er  feine  SRutter  ißleo* 
tiorc  Des  »erDrößlicften  Slrrejl*,  mit  welcbem  fle 
pon  feinem 2$ater  ihre?  unruhigen  Öeiile*  balber 
war  beleget  werben,  behielte  alle  bie  23c  Die  tuen, 
Die  feinem  QSatee  treu  geblieben, bie  anber naber, 
fo  iljm  bei)  faner  Unruhe  bepgcffanDen,  jagte  er 
vom  #ofe.  Jfrktaüf  nal)m  er  DasCreufc  an,  unb 
jog  Do*  folgenbe  3at>r  mit  ppiiipp  ^ugußen, 
Dem  Könige  Ponjrancf  reich,  in  Da*  gelobte  fianD, 
ju  meld)em  3"ge «  groff«  @elD<©ummen  |ufan< 
men  brachte,  unD  Deswegen  bie  £öniglid)en  3^e, 
Die  anfebnlicbfren  Slcmter  Dcö  3ieid)*,  piele  ^ripü 
legien  unb  anber*  Perfauffte ;  worunter  fo  gar  Die 
©l)ottifcbe  ©cribenten  bas  oberjle  ftbnrecbt  fe» 
$en  wollen,  welcbe*  Die  Ctnglifcben  Könige  bis  Da* 
Diu  über  ©cbottlanb  gehabt  bauen,  unb  er  jefco 
por  ioooo  'üttard;  ©über*  Perfauffte.  «$nblicb 
gieng  ber  3U9  m,t  3fooofl)?ann  forf-r  2luf  Dem 
CfBege,  Da  er  nad)  ©icilien  fam/  wäre  er  bolD 
von  Den  dauern  erfcblagen  werben,  weil  er  itjnen 
einen  wol)l  abgerichteten  #obicbt  f  mit  ©ewalt 
weggenommen.  €r  jwang  Den  hurtig  Dafelbfr, 
itancreben,  Da§  (eichet  bie  SBittwe  De*  Petitor* 
benen  ftonig*,bieÄid;at&6  ©cbwefrer  war,  au* 
Der  ©ffangenfcDafft  erlafien  mu|fe.  (Er  eroberte 
aud)  ^e&iua,  gab  e*  aber  wieber  mrücf .  #ier* 
auf  gieng  er  nad)  dppern,  welcbe  Juki  er  bem 
@ried)ifd)en  ^>rin$en,  ober  Pielmehr  Äonig  3fa* 
ceit  abnahm,  weltber  einige  feiner  ©d)iffe  ange* 
balten,  ferner  ihn  feibjr,  alp  er  wegen  (Sturm*  Da» 
felbtl  einige  ^aqe  bleiben  weite,  niebt  einlafTen 
woDen,  aud)  gar  mit  Den  ^ürefen  beimlicbe  SQtt* 
frai.ömj;  feite  gehabt  haben.  jf«c  warb  eine 
Seitlang  an  einer  filbernen  .sCette  gefangen  gebal< 
ten,  unb  Die  3nfel  erfllid)  Den  Tempelherren  für 
fl^ooo  Sftarcf  ©über*  oerFaufft-  nacDmahl*  aber 
ihnen  wieber  ent;ogen,  unD  an  cO»  teo  ron  Ä-ti^ 
ftgrtan,  für  feinSiedtf  an*Äonigreid)^erufalem 
DerFaufft ;  Daher  bie  (EngeOänDer  auf  Da*  itouig» 
leid)  ^erufalem  pratenbiren.  Copern  aber  wur* 
Umverfal-  Ltxici  XXXI.  ZfyeiL 
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De  öon  Denen  von&jföman  befefien,  bie  e?  Djefe^te 
Äoni^üi,  tatfatina  Cornara,  Denen'  ^ßenetia. 
nern  überlief   2llö  er  ju  Slcccn  ober  ^tolemai* 
m  @prien  anFam,  Wf  er  felctenOrt  Den  übriqen 
Gl)n|len,  Die  il)n  (eil  etlichen  3abren  belagerten, 
einnehmen.  Sr  getiefte  auch  Dem  <0uiDo,  Äo* 
mge  ju  3erufa!em,  Die  3nfel  QTppern.  <2ßeil  ec 
fid)  mit  Dem  Äonige  üon  ^ranefreid)  niebt  t>er(ra# 
gen  Fonnte, oerließ  Di\fer  hierauf  Da* gelobte €anD; 
i\»4)art>  aber  entfette  3oppe,unbmil  J»cr^r«bC 
3erufalem  würbe  Dergleidjen  gefrbihni  fon,  woi» 
ferne  ihn  niebt  Der  £rrfct:g  öon .©urgunDien  per/ 
lajfen  Datte.   Unter  aüen  €l)n|]lid:en  Ö>ctcnta# 
ten,  welcbe  bamal)Itf  mit  Dem  fo  gen..  im  .ten  bcilü» 
gen  Kriege  )u  tbun  bauen,  jagte  feiner  Den©ara< 
cenen  unD  Türcfen  ein  fo  proffe*  ©d;rerfen  ein, 
al*  Diefer  Äonig  Ätd)urD,  wie  man  Denn  aueb 
in*gemein  Die  £inberA  wenn  fie  etwa*,  unredjte* 
ithaten,  mit  feinem  tarnen  ;u  fd)recfen  pflegte. 
!3m3ahc  1192  gieng  er  wieDer  }urücfc,unDtrur# 
1  De  Durch  einen  ©türm  an  bie  ßütte  t>on  S>a!ma* 
irien  getrieben,  worauf  er  ffd)  entfchlo§,  feine  übr/# 
1  ge  Dveife,  fo  weit  al*  er  Fonnfe,  ;u  £onbe  ju  thun, 
weld)e*  er  aueb  unerfanr.t  that,bi*  Da§  er  enDIicb 
in  Oefterreicboerratl>en,unD  ju  bem  f  apfer  *?,eiri< 
rieben  vi  gefebieft  würbe/  ber  ihn  1  *  Sflonafe 
gefangen  b«elt,  bi*  er  ibm  iooocoüWarcf  jut 
Q3efrepung  erlegte.       i>arte  ficb  2M'ci>ait>  Diefe 
Öefabr  nicht  aQein  bureb  feinen  ^ccbmuth,inbem. 
er  oep  ber  Eroberung  ppn  ^telemai*  bie  £V|ler* 
reiebifeb«  Jabnen  berunter  ri^,  unD  bie  giigcHan* 
bifche  baper  auffletf te,  fonbern  aud)  babnrd)  \w 
gejogen,  weil  er  bie  Unruhen  in  ©icilieu  wibet 
Den  tapfer  unterhalten.     OBabr^nb  feiner  ®e* 
fangenfebafft  t>affe  fein  trüber  3ot)ann  Od)  Der 
Ärone  ^ngcllanb  angemajfet,  unD  ber  $omq  in 
,Vrancf  ceid)  Die  O^ormanbie  unb  anbere  Snglifri^e 
£anber  in  Jrancfreid)  feinblid)  angefallen.  $11* 
nun  Äicr^örD  wieber  in  §ngeQanb  angeFommen 
war,  pergab  er  feinem  QJruDcr  jc^unit  freuwiU 
lig,  unb  naebbem  er  ihn  wieber  auf  feine  ©eite 
gebrad)f,  gieng  er  nacb  ^ranefreirb,  unb  erhielt 
einen  ©leg  über  bie  granfcofen  bei)  ©ifor*  in  bec 
Sftormanbie.  €*  warb  jwar  balb  jwifd)en  bep< 
Den  fronen  fitittie  gemaebt,  aber  fo  gleich  wiebec 
gebrochen;  fiebeP^ilippue  II  2tugüflue .^enii 
in  Jrancfreicb,  im  XXV11  <8anbe,  p-  i8?f.  u.ff. 
^oebgebenb*  al*  Äicr;<itD  ba*  ©cbltj?  €balu* 
in  Cimofin  belagern  wplte,  warb  er  mit  einem 
Pfeile  gefeboffen,  unD  tobtlid)  Perwunbef .  Einige 
fagen,  Dag  er  biefe  Belagerung  be*w?qe n  unter* 
nommen,  weil  er  gehöret,  Daf?  ber  Sjirt  biefe* 
©cbloO"'*/  ^amenö  eßoroo»,  Der  fein  QJa'al! 
war,  unter  ber  (Erbe  Dafelbfc  bie  ©tatuen  Pen  ei# 
nem  tapfer  famt  beflen  ©emahlin  unb  5\inbero> 
bie  aQerfeit*  pon  matip  ö3clbe  oemadt  waren, 
ober  fonft  einen  gar  wichtigen  ©cbafc  aefunben, 
unb  ibm  al*  £>per'gebn*berrn  nid  r  auebanbioen 
wollen.   <£r  flarb  an  feiner  SSBunbe  Den  6  9ipril 
1 199.  unD  befahl,  Da(5  man  e*  mit  feinem  Seich' 
nam  felflenbcr  maffen  halten  fofte.   ©ein  (Jinge* 
weibe  folte  man  ;u  Gharonne  bearaben,  unter  fei* 
ne  rebellifcbeUnfcrthancn  pon^oifier*,  welch*  ba* 
j  fcblimmlre  Tbeil  Pen  feinem  <£i*rper  perDienten ; 
|©<in  .£>et&  feite  nad;  Dieuen  gebraebt  werbep, 
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wegen  Der  Don  biefem  Orte  ihmetwiefenenibefrän»  I 
&igen  *£teue ;  feinen  Corp«  aber  folte  man  nad) 1 
ftontevtautfcbatFen/Hnb  bafelbjt  m  feine«  33ater« 
Siiflen  legen,  Damit  er  fich  bietburd)  oor  bemfel* 
fcißen,  roegen  feine*  octlgen  tlngeborfam«  tarnt« 
ibigcii  mochte.  £r  bM«  f»*  «Hr  be«  Äom'a*  in 
granefreid),  &ut>«u><g§  VII,  Tochter,  2tbel* 
treib,  ehelich  Derlobet;  aQetn,  nxil  fie  Der  Später 
Ii)  €noeBanb  vertiefe  hielt,  unD  nad)  Dem  gemei» 
ron  SRuff  ein  2iebes»3Jerftänbni|i  mit  il>r  ange* 
fangen,  »obureb  fid)  auch  Älcbarb  jur  Stufleb* 
iranq  miber  ben  ÖJater  oerleiten  lüffe,  fbbepratbe* 
te  er  hernach  tTTaa,t><ttenen,  ober  Jörreitaarien, 
fce«  Königs  in  9?at>arra,  &anctiu*  VI,  $ccb«  | 
ter.   QBeil  er  aber  feine  Binder  hinterließ,  fiel  bte ! 
Ärone  feinem  trüber  3ot?ann  ju.  23t ompton 
Chron.  ad  an.  m89-  p-  i  162.  RaDulpb  öc  JDw 
«to  imag.  hiftor.  p.  647.  tTLmb.  parif.  in 
chron.  ad  d.  a.  v>$reben  d.a.  p.tffö.feq. 
gorbue  in  vir.  Phil.  Augufti  Reg.  Franc,  ad  an. 
1190.  rTariejtud  in  chron. ad  an.  119 1.  £?eu» 
brigl.  4..C.  19.  Cta».  Xeicbereperg. d.  a.  Lau 
tey  hifr.  d' Anglet,  t-i.  p.  409.  fqq.  Tbe  com- 
pleat  bißory  of  England  m.  p.if  cvfqq.  2\apin 
.  fi. 

Äicburb  Il,bon  feinem  ©eburtbs'Orf einige* 
mein  von  25ourbeaur  jugenannt,  folgte  feinem 
©rogoater  lEouarben  III ,  1 377.  ©ein  2Jater 
war  ber  berühmte  tCbuaro,  ber  fo  genannte 
föbaMtrje  Peine?,  (Ebuarod  III  afte|Ter  (2>obn, 
reeller  nod>oor  feinem  <23ater  |tarb,unbbon  bem 
(in  befonberer  ?(rticf  ul  nacbjufcblagen.  (Beine 
«Kutter  mar  Pfanne,  eine  Tochter  (ßbmunbe, 
&es  Orafen«  Den  Stnt,  welcher  be«  Äonigs  <C# 
fcuatbe  I  jüngfler  (giobn  mar.  Cr  mar  1 1 3ahr 
Ott«  als  er  ;ur  Ärone  fam.  ©abero  mürbe  ba« 
tfonigreieb  fo  lange,  aWernocbmin^enäbrigmar, 
Don  feinen  3  Rettern,  bem  Sjtt gDon  Sancairer, 
2)orcf  unb  ©locetfer,  regieret,    S)ie  Äonige  in 
ftnncf  reich,  Carl  V  unb  Carl  Vi ,  nahmen  bie 
Gelegenheit  in  acht,  unb  eroberten  niefit  allein  aU 
le«,  mas  bie  Cngeüdnber  in  $rancfrei<fc  befallen, 
bis  auf  Calais, Cpttbcurg,  fober^önig  Don  ?fa» 
vnrra,  (Carl  II,  an  CngellanD  t>errauffte,unb  $5refr; 
fonbern  fie  bemübeten  Heb  auch,  ben  >\  rieg  gar  in 
<£naeü"anb  ui  fuhren,  rufreten  ui  bem  Cnbe  groffe 
flotten  aus,  unb  beuten  benÄonig  in@cbottlanb 
auf,  bem  fte  einige  Gruppen  ;u  J&ülffe  fehieften. 
©od)  marb  m  bepben  ^heilen  nicht«  baupffacbli' 
d)es  ausgeridjtet,  unb  enblid)  1589  ein  @till|tonb 
a/fcblofien,  aueb  nad)  unb  nacb  bis  1394  Derlan» 
aert.   (flehe  mit  mehrerm  Carolue  V  unb  VI, 
£6niaein  Jrancfrricb,  im  V  Sßanbe,  p.971.  u. 
ff).  ^Wittlermeile  mar  bas  Ü\eid)  burd)  innerlifbe 
Unruhe  fehr  jerruttet.  ©enn  der  Äonig  ließ  fieb 
fo  fehr  Don  feinem  $aooriten,  Xoberr  De  Vete, 
©cafen  Don  O^forb,  ben  er  hernam  tum  Jfo<r^og 
Don  !^rrlanb  gemacht,  ferner  üon  HenUe,  $r$# 
biftoffe  ju  3)orcf ,  micr;ael  poole,  Äoberr 
^ri^t'lian,  unb  anbem  regieren,  oa§  feine  Sßtt* 
fern  Darüber  migDergnügt  mürben,  »öierm  fam, 
ba§  bie  Diele  5iufiagen  ba< gemeine 3Mcf  in  #at> 
nif-b  brachten,  meiere«  um  r  2fnfubrßng  eines 
XVat  (XXMter)  ^ylet  offentlid)  rebeüirte,  unb 
eine, flöiifce  natürliche  JreytjeUmit  Um}tür$ungaU 


ter  türgerlicften  Orbnung  einfuhren  molte.  ©ie# 
fer  9|ufilanb  marb  enbüd)  gefugt ;  nat^bem  aber 
ber  altefle  oon  bti  Honigs  Oettern,  J^et^og  Don 
fancatfer,  nach  €a|li(ien  gieng,  um  biefes  tRtii), 
morauf  er  wegen  feiner  ©emahlin,  DiePeterebe« 
praufamm  £o<&ter  mar,  9fnfprud)  matfete,  mit 
4bülfe  ber  ^ortugiefen  jh  erobern,  brachte  ei  ber 
iüngfte  fetter,  £er$og  Don(Slcce|ler,  bahin,ba§ 
bat  Parlament  bie  Jaooriten  bes  ^nigs  bureb 
einen  ^chluf?  Don  ben  Slemteru  entfatc,  unb  als 
fold?e  bennod)  bernart)  mieber  hetDor  gebogen 
mürben;  ergriff  bemelbter  QcttpQ  bie  'aBaffen, 
unb  legte  folcf)e  nid)t  eher  nieber,  biö  bie  gapori» 
ten  Don  bem  Parlament  als  ^errather  uim  ^o# 
be  Derbammet,  unb  einige  bapon,  fo  ficb  nicht  mit 
fccr$lucty  baöon  gemad)t,  müreflieb  hingeriebtet 
mürben.    3m  Sahr  1390  aber  trat  äict)art> 
bie  Regierung  felber  an,  in  welchem  3ahr  ber 
#er$og  Don  gancafler  mteber  uiiperricbtefer  ©a# 
eben  aus  ©panienjurücf  Fam,  Den  erfogfeieb  ^um 
^)er^og  oon  ©uienne  machte.  3m  3ahr  139^ 
nahm  ÄtdJar^  einen  gug  Dor  nach  3rrlanb,  unb 
brachte  biefe  3nf(l  DoDig  jum  Qbhorfam,  trelcbc 
bureb  einige,  fo  Don  ben  alten  Königen  bes  ganbes 
herftammten/  jum  2fuf)Tanb  gebracht  morben,  unb 
ficb  in  bie  ehemalige  jrepheit  haften  feften  rooOen. 
«Kit  Jrancfreicb  marb  immiftrlfl  bejlanbig,  aber 
allemahl  Dergebens,  an  einem  ^rieben  gearbeitet, 
meil  man(5nglifcher@eits  5Brc|r,  ^herbourg  unb 
Calais  nicht  abtreten  molte.  €nblicb  aber  tarn 
t«  fo  roeit,  baf  Kict;arb  Ii  unb  Carl  VI  ohnmeit 
Calai«  eine  Sufammenfunfft  hielten,  barinn  eine 
Neurath  Ätcbarbe  mit  Carl»  vi  4ltejren  ^oeb« 
ler  3fabeüen,  fo  nur  73ahraltmar,unbjugleic() 
ein  <$till|ranb  auf  (27  3ahr  mit  ben  SÖeDingun» 
gen  gefchlojfen  mürbe,  bog  Sgre/l  an  ben  ^ei^og 
Don  Bretagne  unb  €herbourg  an  ben  ßonig  doii 
5^aDarra,  ber  es  hernach  an  v?rancfreicb  abtrat, 
;urücf  gegeben  rcerben  folten.  ^ict)arb  hötte  ouc5 
Calais  mieber  gegeben,  unb  baDurch  einen  tofli* 
gen  ^rieben  gemacht,  menn  nicht  ber  4berfcog  con 
©loceller,  ein  abgefagter  $einb  Don  Jrancfreicb, 
folebes  oerhinbert  hatte.  CDieJranOofeu  aber  räch« 
ten  fich  an  biefem  #errn  balb  barauf  nachbrücf^ 
lieh,    ©enn  jte  (reDten  »tefjarben  feinen  <Ü>r# 
gei'b  fo  gefährlich  Dor,  ba§,  ba  er  auch  fet)cn  Por* 
bero  ihm  aUt^tit  nicht  gut  gemefen,  er  ihn  nebff  3 
feinet  Dornebmften  ^arfifans  gefangen  fern,  nacb 
Calais  bringen,  unb  bafelbfr  heimlich  umbringen 
lief,  moburch  er  fleh  aberbep  bem  ^Jolcfe  fehr  Der» 
hagt  machte.    «Salb  barauf  ben  *  gebr.  1 399 
ftarb  ber  £er6og  oon  ?ancaf!er,  unb  ba  fam  ba« 
Unglücf  mit  ^)öuffen  über  »tefcarben.  ©enn 
er  hatte  furfc  Dorher  Den  (Sohn  biefes  .fterfcog«, 
^einrlci?«!,  ber  fon|l  ben  $iful  eines  ©rafen  von 
S)e§rbp,  unb  hernach  eines  £erfcogs  pon  J&erefcrb 
gifutjref,  neb|t  bem  ^)cr^og  Don  Sfiorrfolcf,  reeil 
bepbc  pon  einer  £)etbronifTrung  bes  Äonig«  ge# 
rebef,  unb  einet  ben  anoern  barumanoeg?ben,  aus 
bem  Dieid)  Derbannet,  j'efcod)  ^rintiityn  ein  «J>a# 
tent  erteilet, bag  bie^üter,  fo  ihm  inmdhrentem 
c?(enb  bureb  Srbfrtafft  tufaüen  mochten,  ihm  bfej- 
ben  fblten.   CDiffrtf  patent  aber  hatte  er  balb  fw* 
nacbmieberruffen,unb  als  ber  junge  £ertjoc;  no^b 
bem  Soö  feint«  <3Jattr«  buret)  feint  Reuten  ficb 
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in  reffen  £rbfcbafft  eu  fcijen  roolte,  napm  Der 
nig  felc&e  doc  ll*  felbft  in  $<fi$.    <2Beii  ober 
eben  ,;u  ixt  3eit  Die  3rrIänDer  abermapl  rebeBir' 
ten,  unD  Den  ©rafen  Don  «föortimet,  ber  »i* 
d?arb6  <23ater«  älfcfien  JBruDer«  «.fonettuo, 
$er|og«  Don  Zäunet,  @obn,  unD  alfo  Der  Der« 
mutblicbe  £ron*$rbe  war,  rwil  Rfcfeatfe  (eine 
ÄinDet  totti,  tobt  feblugen,  fo  rparD  Xictoarb  ge' 
nötigt,  mit  (inte  Sfonee  nach  3rrlanD  ju  eve- 
i)cn.    S)cr  junqe  $er&og  Don  8anca|ler,  tym* 
tid),  nahm  biefe  ©eleaenbeif  in  acht,  Farn  mit  ti* 
ner  wenigen  Wannfchafft  inbeffen  na*  Cngel* 
lanb,  beFam  greften  SufaO,  unb  bemächtigte  ftd> 
jßnltol,  ade«  unter  Dem  Norman b,  per  UntertbJ' 
neu  plagen  reibet  Die  üble  SKegietung  bermillebe  n, 
unb  ei  n^arloment  beimeaen  ju  Deranlaffeivtwlttx« 
iugleicb  Da«  Unrecht,  fo  man  ibm  angerpan,  ti** 
ten  feite.   £)er  ßonig,  ber  pcb  Damabi«  |u  aOem 
Unglücf  in  3rrlanD  befanD,  um  Die  nur  gebuchte 
€mporumj  ju  unterbrücfrn,  Ponnfe  megen  mibri' 
gen  <2BmDe«  einige  ^mkin  .1  Feine  Nachricht  Don 
Der  Eanbung  &tintid)&  haben,  welcher  ftcb  Dabe* 
n  or>?ie  £ir.Derung  febroetlrärcfte.    $ton  giebt 
au*  2fcctwtt>en  (§a)ulb,  Da$  er  fogar  nacbmabl*, 
al«  er  Don  allem  benachrichtiget  werben,  nid)t  fo 
fort  in  (Sngeflanb  ubergegangen,unb  Durch  fein  gau > 
Dem  Die  aQba  anfänglich  für  ihn  jufammen  ge* 
floflene  Gruppen  Deranlaflet  pätte,  mieDerau«ein' 
anber  ;u  geben.  <3Bic  er  \uh%t  anfara,  unD  Die 
große  üttacbf  De«  $einDe«  fape,  ue§  er  fo  gleich  fei* 
m«  Sftutp  fmefen,  unb  weite  feine  ö*iad>t  »a* 
gen,  opngeacbtet  feine  Beute  Derfpraehen  ©ut  unD 
sßlut  für  it>n  aufjuopffern.  €r  warb  alfo  obne 
fonberlichen  SBiDeriranD  gefangen,  unD  Dem£er» 
$og  oon  CancaUec  übergeben,  Der  ibn  ferner  Des 
-V  ■  fceatf  Don  ©loceflerSolmenjur  Verwahrung 
d,  unD  enMieh  in  Den  ^our  fefcte.  hierauf  (ie§ 
er  ein  Parlament  nacbOCBefrmünfier  beruffen,  meU 
<&e«  Den  Äonig  &id)att>  befcbulDigte,  Da§  er  £i- 
nen  tfiönunae  §ub  mja  Brticfuln  gebrochen  bat» 
te;  £>e r  9tu6gang  mar  tiefer,  Dafj  er  fteft  Dor  un » 
luftig  ;ur  SKegietung  etFennen,  unD  Durd)  eine 
öffentliche  Sfcte  Die  fftone  Dem  £ert)oge  ponton* 
cader  abtreten  mufte ;  toelcbeö  Don  Dem  ^arla» 
ment  beflatiget,  unD  fo  Dann  Der  4berfeca,  unter 
Dem  9?amen  4e»rtrid>8  IV,  1399  )um  £6n(g 
«uögeruffen  rourbe.  9?ach  beraelbeter  Übergabe 
tuutDe  Der  Äonig  Äict>atb  nach  $omfret'€afffe 
to  2)ßtcf fibire  gebra*t,  unD  Dafe lb|t  halb  hernach 
1400  ennorbef.  5r  hatte  3  ©emohünnen ,  Zn» 
tun,  b^  Äa»fer!<  Carl»  IV,  iuiD  ^fabctteii,  m 
Stonig*  in  ^ranefreich  Carl»  Vi  Tochter.  S)ie 
«rjle  liebte  er  fo  uberma&ig,  Da§  et  Den  Ort,  n>o 
fie  0<icb,  nehmlich  ®hene  in  ©urrep,  oerfluchte, 
tinD  au*  SKaferep  Da«  gan^e  ^auö  nieberreiflen 
ließ.    @r  mite  aber  mit  feiner  einige  £mber. 
Pol^Dor.  X)erg.  L  20.  Da  C^efite  hift.  Angl.  Äc* 
(etmiitD  hift.  des  guerres  dviles  d'  Angleterre. 
Larrey  hift  dr  Angl.  t.  u  p.  7JO-  Tbe  compie- 
et  b,ßory  of  England  1. 1.  p.  «37-  *«P<»  3- 


■  ^ 


»id>cjtb  in,  ein  6ohn  Xicbarbe,  i)er^og« 
Don  ®or(f ,  ber  miber  ^einrid?en  vi  au«  Dem 
£ancn|hifcben  ^)aufe  Die  CEßajfen  ergriffen,  um 
fi*  auf  ben  % bron  ju  fchn?ingen,  1460  aber  in 
Vmvtrf.U*KiXXXl.l\iii\> 
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einer  ©chlacbt  geblieben;  (|7ebe  Äi*arö,«Oer* 
m  t)on  P.'-.dt  unD  Der  )ungfie  trüber  tC&u« 
arD»  IV,  Der^eirtrtcr;en  vi  mürcflicbDom  ^btort 
geliDffen»  Söep  feiner  ®ebutth  mufte  man  feinet 
Butter  ben  geib  auff«hneiDen,  Da  er  Denn  )uetfl 
mit  Den  puffen  betau«  Farn,  unD  ^gleich  auch  Die 
3äbne  nutbtaebte.  6r  mar  Don  Slnfeben  garftig, 
unb  au«  Der  m äffen  unfretin blid),  öon  ©tatur  flein^ 
unb  hatte  einen  f  rummen  jKücfen.  ' Dem  vdemütbe 
nach  mar  er  hftig,  granfam,  herrfehfüchtig,  unD 
mit  einem  Sffiort,  ein  Dolliger  ^vraun»  Anfang« 
mar  er  nur  £er$og  Don  ^locefter,  richtete  abec 
immer  feine  @ebancfen  nach  Der  &rone.  3n  Dent 
Stiege  feines  altern  trüber«  unb  nachmabfigert 
Ädnig«,  '£öuatöö  IV,  mit  $efrmd)en  vi  trat 
er  ein  mabl  auf  De«  ledern  @eite,  fiel  aber  her* 
nach  unoermutbet  miebtr  Don  thm  ab.  Unter  >£* 
DuatDen  V  brachte  er  e«  Dahin,  Dag  fein  mittlere« 
iöruber  <Beorge,#et&og  oon  klaren«,  emhaup* 
tet  rourbe,  um  Der  Ärone  einen  @rab  nabec  jufepn» 
Unb  enblich  nach  (ShuarDs  IV  ^oDe  brachte  er 
e«  Dahin,  Daf  Deffen  hinter!  äffen  er  ^>rin^  tf&nicj 
CDttätb-V,  fo  noch  ein  ÄinD  mar,  Dom  ^hroit 
gebracht,  unD  auf  fein  anfrifften  nebft  feinem  |  tin- 
aern ^BruDer  ermorDet,  er  aber  Dauer  auf  Des 
$brou  gefefcet  murDe.  *Wit  ma«  8ift  unb  ©rau* 
famFeit  folche«  gefcheben,  ifl  inDemSItticfuI  <CDw# 
arDue  V,  imviu $anDe,  p. 264. u. f. um|länb(t$ 
er;dblet  roorben.  ®er  $t r&og  oon  QSucfing« 
harn,  Der  ÄDuarh»  V  «Kutter  @ehim(ter  |ue 
ehe  hatte,  mar  hierin  am  meifien  behilflich  gerne* 
fem  9Cßeil  ihn  aber  Kid?acD  nachhero,  Da  er  ihn- 
nicht  mehr  fo  not  big  brauchte,  hinDan  fr^tc,  unD) 
ihm  Die  Derfproehene  €Dnnetable*(3teDe  nicht  }u# 
Fommen  lief,  auch  Die  ®uter  feiner  9nDeraanb» 
ten,  fo  Don  Denen  »origen  Äonigen  waren mj/m 
gen  moroen,  mieDer  abzutreten  oerroeigerte,  gien§ 
er  mifDergnügt  auf  feine  ©üter,  unD  fieng  an  Durch 
Den  Söifcftoff  Don  09,  Horton,  mit  Der  Derreittib* 
ten  Königin,  inD  ^einrieben,  ©rafen  Don  d\i$* 
monD,  unD  nachmabligemÄonig,  Der  fleh  in  QJre^ 
tagne  in  §rancf reich  aufbielt,  Briefe  ju  methfeli?> 
in  Der  2lbflcbt,  Diefen  ^einricr;«,  al«  Den  nady 
fren  t^rben  De«  £ancaftrifchen  #aufe«,  auf 
Den  ^hrort  ;u  erheben,  anh  inar  mit  biefec 
^ebingung,  Da§  Derfelhe  ftch  mit  Der  $rm$e|irt 
«lifabet^  «DuarDa  IV  alterten  Tochter,  eet* 
mahlen  feite,  um  Die  bepben  Käufer  Don  ^ord? 
unD  Sancafier  mit  einanDer  ?u  vereinbaren. 
man  aber  folche« noch  in«3Bercfju  richten  anfan* 
aen  Fonnte,  mürbe  Der  £erhog  Durch  einen  altert 
Liener  treulofer^BeifeDerrathen,oDerfienge  nach 
anDerer  ^tiahlung  felbfi  Den  Äneg  fo  frübieitig 
an,  ohne  faimidbm  Don  Cancalhr  )u  erwarten, 
roorauf  9\icbarD  ihm  ohne  3ei!Derluff  entgegen 
atena,  ehe  noch  Die  ?lrmeen>  fo  Dem  Don  5Sucf ing> 
bam  \u  >f)ulffe  Famen,  mfammen  floffen  Fonnten; 
Da  Denn  Die  wenige  Q3oItfer,  fo  Der  ^er^og  hatte, 
Dar  oon  helfen,  unD  Der  £cr$og  felbfl,  fo  fich  oew 
Itecft  batte,  aber  Don  Den  ©emiaen  Der  tat  ben  mtrr# 
De,  fo  gleich  obne  $roce(?  enthauptet  mürbe.  %ein* 
rfchfelbtl  roäre  hep  nahe  burrh  peter  tantoi*, 
Brunei faiP  II  Jberhog«  Don  Bretagne  Öchcujmei* 
lter,Der  ll  :h  Don&fcbarDen  mit ^  ;b bn tt t  beltefrer» 
lallen,  unter  waheenDet  Ärancfheit  5rancxfc«»A 
i\  II  4  ßefaiv 
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unD  bfclcfcafft  l)aben  fcD,  Da§  et  tum  ffonig  oon 
Schwaben  geFronet  Worten.  Rtcbarb  (rarb 
;m  ?ucca,  aDreo  man  fein  ©rabmabl,  auf  Dem  er 
sxonig  oen  SngeQanD  genannt  mirD,nocbiefco  wei* 
l'et.   Kapin  t.  i.  p.  197. 

&tcr;arb,oenConing»berougb,@raf  Don  Sam* 
bnbge,  ein  ©ob.  n  «bmunbe,  #ir&og«  oen  9<*cf, 
weichet  Äonig«  (ßöuaröe  III  oierDtet  ©obn  ge> 
wcfen,  lief?  ficb  141  j  mit  einigen  anoern  Übekie' 
finnten  in  eine  Unternefjmung  ein,  Den  Äonia  £env 

..,.-•1«    tr    ..  Ol.   aX_.  — . 


gefangen  unban  feinen  £einD  ausgeliefert  worDen. 
£)oeb  befam  er  noch  in  Seiten  oon  Dicfer  QSerra 
tbereo  9iacbri<bt,  unD  entaienge  Oer  ©efabr,  in» 
Dem  er  auf  Der  3agD  mit  feinem  Liener  Die  ftle' 
Der  änderte,  unDalfoin  ftranefreid)  ,u\£dtlnVin 
firl-.o ;  wornach  auch  Der  >£)er&eg  ton  Bretagne, 
dB  er  oon  feiner  äranefbat  genefen ,  Den  JLan/ 
beie  wegen  hergehabten  Sßubtnflucf  8  benef  en  lierj. 
3«  aflem  Unglucf  aber  Oer  9iid>arDen,  fe$te  Der* 
jelbe  auf  Den  ?orD  Stanley,  obglei*  felcber  De* 

©rafen  ^rinrierje  oon  DucbmonD  «Kutter  jur  neb  V  vom  $bton'ju  fiur&cn,unD  ißDmunö 
$be  batte,  auch  felbfc  wiewohl  Ätctjaröe»  uu#  JTlorti'met  Darauf  ju  erbeben,  weißer  feiner  ©e' 
wifienD,  an  Der  Qtorätb^eo  Sintbert  gehabt,  gtef*  mablin  Ünmn  58ruDer  war,  unD  Feine  £rben  bat* 
fe«  SBertrauen.  ©amit  er  nun  ^ctnricbenalle  ie,  woburch  er  felcber  geflalt  Da?  «Kecbt  nit  £tone 
Hoffnung  benehmen  mochte,  nahm  er  fu*  oot,  Dcf*  auf  feinen  mit  Dtefer  Znmrx  eräugten  ^ebn  Od» 
ftn  oerfproebene  ^öraut  flKltfabetb  |clb|t  m  beo»  ctxwöen  ju  bringen  gebaute.  5iDein  bet  ftnfehlag 
ratben,  in  welcher  SlbficH  er  Die  oetmitubte  Äe*  warD  oettaibeu,  unD  er  warD  nebfl  Denen  übrigen, 
nigm,  nebfl  ibren  f  $6d)tern  an  £cf  *og,  unD  fo  Daran  $beil  hatten,  gefangen  genommen  unD 
hingegen  feine  ©emablin  Annen,  Die  hoch,  alö  jie  enthauptet.  <2Jon  fettutn  (Sehn  Äicbarben  folgt 
oon  Dem  gottlefen  Vorhaben  «ftaebtiebt  empfan'  ein  betonDerer  5lthcful.  2wpm  t.  3. 
gen,  Den  Äonig  gar  febr  für  ibr  £eben  foU  gebuen  Ätcfcotb,  «&er$og  t>on  2)ercf,  ein  <gobn  De* 
haben,  umbringen  lic§,  Damit  fbld)e  feine  .fcinber*  141  j  entbauptiten  ^ct>ube,©ta?>n«ocn£am<' 
nißan  feiner  teuren  b  feon  möchte.  SlBein  Die  briDge,  unD  armen,  einer  Tochter  Äogertu» 
«JVinfcefjin  £Itfrbetr>  jeigte  immer  einen  geoften  morrimer,  ©tafen  oon  «Kar*.  3m  3ahr 
Slbicheu  oer  foleber  #eoratb,  nnD  ehe  ned)  Diefeö  143^  al0  Oer  berühmte  £erfceg  Don  ÄeDfoiD, 
Ißercf  ^um  ©tanDe  fennte  gebraut  werDcn,lan'  3ct;ann,  mit  ?:eDe  abgegangen,' warb  er  an  Def# 
Dete  ^einri^,  ©raf  wn  OvtcbnwnD,  Der  fi<t>  in*  fen  flott  ium  IXegenten  t)on  ^ranefrei*  erflatet* 
jwifeben  uer  Äidjorö«  ^atbOenungen auswäre'  ungead)tet  <£Dmunb  »e^ufere,  i^erheg  »on 
tagne  nach  Der  SfarmanDie  begeben,  unD  mit  2,  ©ommerf«,  fiel)  auf  aOe  Steife  bemühte  ihm 
ober  wie  anDere  fageii/  mit  4000  «Diann  abgefe*  Darinnen  oorgejogen  üu  werben.  <?ben  Dieferhm* 
gelt,  \u  iDMforD  in  Der  ^rot>m$  Cßßaüie  an,  unD  I — a— 
nad>Dem  er  Durch  feine  #MmDe  txrfrdrcfef  wor* 
Den,  Fam  et$  148?  Den  at  2iug.  beij  ^öe^wertb, 


einem  .^lecfen  jwifcbcu  £epce}ter  unD  SichjielD,  ut 
einer  blutigen  <§d)fad.tt,  in  wekper,  Durd)  Da? 
llbcraeben  Deti  £orö  Stanley,  Der  Sieg  auf 
^einrtcr;?  @eite  blieb,  Äid;arDaber  umgebracht 
wurDe.  S5iefe  ©cblacht  machte  allen  bisherigen 
Kriegen  Der  Käufer  7)di(£  unD  £ancafter/  ober  Der 
weiffen  unD  retben  dloft,  ein  €nDe;unD4>einrid- 
warb  fo  aFeiVn  auf  Der  2Babl|iatt  mit  Der  Äenigl. 
.^rene,  Die  Xici  aiD  mit  fid)  gefubret  batte,  al& 
Der  a»0  »£)cd)murb  fair  immer  eine  Ärone  ui  tra 


Dette,  jum  groffen  ^acbtheil  Der  ^nglifcben  (ga, 
d)en,  feine  fchleunige  Uberf  unfft  in  granrf  reich,  all* 
wo  er  hernach  nid)t6  Defto  weniger  Den  ^errgang 
D«  gran^efifcbcn  QBaffen  mit  jiemliAem  ©lud? 
hemmete,  biö  man  ihn  1437  nad)  ^naeDanD  jtu# 
tuef  berief,  unD  Den  ©rafen  Den  gParwpcf, 
d)dcöen  Httucbamp,  an  feine  ©teDc,  alö  «Ke< 
genten,  Dohm  fehiefte.  ^ad)Dem  biefer  1440 
ge|lerben,  warD  er  j\um  anbern  mahl  Regent  oen 
,francf reid) ;  Da  et  Denn  alebalh  ^ontoife  entfe^ 
,  unD  mit  ^ulffe  Deß  tapffern  gorDäfcalbot  Den 
(vrap^ofengro|f<n  Slbbtuch  tbat.  3m  3abt  1446 
irmrD  er  uon  neuem  auf  s  3abr  jum  «Kegenten 


oen  pflegte,  aeFtonet.  Äid?atDs  HI  ©emablin  war '  oou  ^rancCreich  Durch  Den  ^nglifchen.^i'nig  Äeiitf 
2rrnr,  eine  ?ecbfct  Äidjatt»  Hcwls,  De«  be'  tieben  Vi.ernennet;  allein  heften  neue  ÖemabliV 
rühmten  ©rafen  oon  Slßarw^welcbeerftlichan  ;  trUtg<jretr>e,  brachte  e«  Dahin,  Dafi  man  friche 
£Duart>en,  Den  «JJnnfjen  von  ^BaDes,  De*  £6<  ^rfldrung  wieDerrief,  unD  Den  oberwebnien  J=ier* 
nig«  ^einriebe  IV  ($obn,  unb  nach  Deflen  $obe  $09  Don  eemmerfet  mit  Der  gebauten  gBurD« 
an  Diefen  Grannen  Dermablet,  unögeDachtermaf«  beehrte.  ^Bie  nun  Diefeö  Den  f*on  einmahl  \wt# 
fen  oon  ihm  getobtet  würbe,  ©er  ©elw,  Den  f*en  Den  bepben  ^er^ogen  entfranbenen  4oarj  00U 
et  mit  ibr^euate,  hie§*buaib,  welcher  jum^rin*  lenDö  recht  unoetföbnlid?  machte  ;  affo  oerurfatfre 
tien  t>on  SßaOeö  ernennet  wnrbe,  aber  nochoer  fei*  1  De«  oon  @ommerfet  fchfecDte?  ^eieugen  unD  nod> 
nfm^aterlrarb.  pol^b.  X?ergill  Qf.  Ht>om.  \  fd)leehtere«  ©lief  in  Sranefreich,  nebfl' Den  oieU 
moot.ofhift.  unD  (Etortj  2)ucf  Richar.  ii( ,  faltigen  Klagen  Der  ^ngeOanber,  fo  wohl  w.Det 
in  the  compt.  biß.  of.  England,  r.  1.  p.  joo.jDie  Königin,  al«  wiDer  Deren  $aocriten  Daf  C>er 
^14  feqq.  larrey  hilh  d'  AngL  t.  r,  p.  917.  oon  2)orcf  nid)t  mtr©eleaenbeit  fanD  firf»  an  be», 

TV'  t  -  n-  u  r  •  •  -  -  u  SS  iu  rä*in'  D,e  5!rf,cf" :  Äffluforr  unb 
VMgb)  ein  ©obn  De«  Äonig«  jLotbarms  matgaretr;e)  fonDern  atid)  fo  gar  auf  Die  $5e. 
oon  Äent,  warb  oon  feinem  QSater  »um  Dancfen  fiel,  Die  ^nglifcbe  .^rone  ju  beaehren  unb 
Regenten  angenommen.  ^achDem  aber  fein  Q5a* !  jwar  au«  Diefrm  JunDament,  weil  er  in  Dem  oierb* 
tcr  oon  «fcntu»,  feinem  Reiter,  aefd)lagen  wer- '  ten  ©rab  0011  De«  Äonigt»  OrDuarhe  III  anDern 
Dt»,  unD  an  Denen  empfangenen  SttunPen  geblle*  ©ohne,  Lionel,  J^ereoae  oen  Clarmce,  herrtam* 
ben,warber  jmtM J$  nad>  Tleutfchlanb  uijmete;  Dahingegen  DerDamabl.ae  Sorna \iein, 
wenben,  wo  ihm,  nach  einiger  «Öericht,  Der  Sj.  tieb  VI,  in  eben  Demfelben  ©rab  nur  oen  Söii, 
25cmfacm8  feine  e^wefler  jur  €t)f  gegeben,  j  atDe  III  Dritten  (^oljne,  Js\)«nn  (Saunt,  *er- 


3lfcr)art> 
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Ijoge  wn  gflneafre*,1Hwfn  tlrfprmtü  batte.  2tn# 
fang*  ocr bar 01  et  fblebe  feine  ^Ibftefrfen,  unb  arbei* 
tete  nur  unter  Der  -Öanb  an  Deren  f unflfrfgen  ¥>o 
wtttifkUiww-  äm  3arjf  1449  (tbiefte  man  ihn 
mit  einer  ?lrmeenarb  3«lanD;  Da  er  Denn  jwar 
Die  Dafelbft  entllanDeneÜiebellion  gl  tief  lieb  Dampf« 
Ii,  m\tut>  aber  buecb  feine  freunblicbe  Söejeu» 
flunam  Die  Jber^n  Derfelben  Nation  Dermajfen 
an  ||1<f>  jog,  öo§  fie  nad)  Diefem  fein  unD  feiner 
5tad)f ommen  Rufern  ju  beforDern  niemabl«  utv 
terlie§.  3mmittel|l  erregte  14t©  Jod  Cabe 
einen  ?Iufflanb  in  £nqeüanb;  wobep  man  if?m 
@d)ulD  gab,  bog  er  aar  febe  Die  ^anD  mit  in 
Dem  (Spiele  gebabi.  9tt«  er  nun  14?  >  junicf 
nad)  $ngeöanb  fam,  lief  Der  Äonia  ein  fo  flar» 
rfrt^Wigrrauen  gegen  Ipn  Miefen,  Da§  er  ju  feiner 
eigenen  ©ieberbeu  t>or  netbia  fa*b,  eine  Heine 


Irrt  wtö&ffl«  !KHcb«^reicctcr,  unter  tyFentfr 
cbem  $rompefen>@i&all  au«ruffre.  3nDefen  1 
Diefe«  nu  EonDen  oorgieng,  joa  Die  foniait 
aaretbe  in  Dem  9?orDlitben  cSbeiloon  £ngeÖc 
eine  8rmee  ton  18000  Wann  jufammen. 
£er&og  bon  2)orcf  fäumete  fieb  niefct,  ipr 
gen  |u  $pen.  SnDem  er  aber  Den  lebten 
eember  Deö  fefctgebacbten  3af>r«,  mit  einer  weif 
fdwat&ern  Sttacbt,  fieb  unoorpcbtidjer  SOBeife  bep 
SBaferftelD  in  2)orcf*&ire  in  ein  treffen  einlief 
blieb  er  felbfl,  nebfl  2800  ton  Den  ©einigen,  auf 
Dtt  OBabKTatf.  ©einem  tobten  €6rper  fd)Iua 
man  Den  Äopf  ab,  unD  überreizte  folgen  mit  ei' 
ner  papiernen  Ärone  Der  Äonigin, n>efdbe  ir)n  nacb' 
gebenb«,  mit  Den  Äopften  anDerer  SorD«  ton  fef* 
nem  Sfnbange,  über  Dem  ©faDf«$bor  iii.gtarcf 

feiner  .©ei  * 


öffentlich  aufflecfen  lief,  gftii 


mabfin, 


Sltmee  m  Der  SanDfcbafft  SBBafle«  jufatnmen  ro  t&ciUen,  einer  $od)terÄubolpr;8net>fl,@ra# 


bringen,  womit  et  »45*  DemÄonige  entgegen  50g. 
©0  balb  aber  Nefct  ihm  oerfpraö},  Da  §  er  Den 

oon  ©oranwr  jet  molte  in  Slrrefl  nebmen  laflen, 
Sab  jener  feinen  Gruppen  €rlaubm(Uu«  einanDer 
gu geb«.  ©od)  fofcbe  SÖebingung  warb  m'cbt  erfül» 
let,  unD  Der  £erbog  »<>«  3)orcf  mufle  niebta  Defto 
weniger  6emt:d?eii  Vi  einen  neuen  SpD  Der  Srrcue 
ablegen.  3m  3abr  i4ff  tarn  e«  abermabl  ju 
einer  offentlicben  Ruptur,  na^m  ju  Ausgange 
DrtOKbrtgebenDen^abrföDer^er^og  oon©om< 
merfet  Durcb  Die  2)orcf  ifebe  ^artbep  m  gefänglw 
eJbc  Jgjafft  gebracht,  ton  Der  Königin  aber  toi eDer 
auf  freuen  ftufc  aefMet  »orDen  war.  £5en  1 1 
Sttao  gefebabe  bep  ©f.  Sllbantf  ein  Reffen,  wor< 
innen  Der  oflterwebnte  £erfcog  oon  ©ommerfet 
neb |1  800  ton  Der  Ä'onigl.  ^arrbepauf  Dem  QMa» 
$e  blieb,  unD  Äernrict)  VI  felbfl  in  De«  £er&og* 
»on  2)orcf  ^)*ibe  ftef.  ©iefer  permittefte  e« 
jtoar  bierauf  in  Dem  «Jtarlament,  roeltb^  ftcb  Den 
9  3u)iti*  oerfammlctf,  Da§  ü)m  Der  ^itutunDDie 
(Senwlt  eine«  $rotector*  De«  ganzen  Äonigreicbe 
eingerdumet  marD;  allein  frimid)  vi,  roela>em 
l»r  Wolfe  Sßame  eine«  Äonig«  übrig  geblieben  war, 
femfc  burd)  Die  fhige  QJcranflaltung  feiner  ®t* 
mablin  in  fur$er  Seil  ein  ^ilteT,  fclcte  ®eroa« 
ibm  wteDee  ju  entjuben.  €r  felbfl  n>u|le  feinen 
tlnwiflcn  Darüber  beffer  ;upet(leDen,  aU feinen 


fen  Pon  CCBeflmorlanD,  Ktigte  er  4  ©Sbne:  1) 
Q&uatbtn,  ©rafen  oon  $iarcb,  Wlcber  balb  ti 
nacb  feinem  $oDe  Dabin  braute,  Da§^cfnricr;  VI 
abgefegt,  unb  er  hingegen  unter  Dem  tarnen 
buarbe  IV  auf  Den  gnglifcfcen  ^bron  erbebe« 
roarD;  worauf  er  Den  ^opf  feine«  QJater«  unD 
feiner  Sreunbe  abnehmen  unD  begraben,  binae# 
gen  Den  ©rafen  ocn©eüon«hire,£l;omcBCofir* 
reney,  nebfl  3  anDern  gefangenen  Herren  au«# 
Drütflicb  De«roegen  entbaupten  lieg,  Damit  Deren 
Äopffe.an  Demenigen  Ort  ge/lecft  merDcn  Min* 
fen,  wo  ;ener  ihre  aeflanDen.  s>  ttbmunten, 
©rafen  oon  SKutfanD,  melcber  al«  ein  ^nabe  oon 
11  3abren  Dem  obgebaebten  unglücflltben  ?:ref# 
fen  bep^afefielD  jufabe,  unD  oon  Dem  eorDdlif, 
forD  unbarmber&iger  <2Beife  Damabl«  erflorben 
murDe.  3)  Sid^rbert,  melcber  nacb  Dem  §0* 
De  feine«  alteflen  «ruDers  De«  englifaen  ©cepter« 
fieb  bemaebtigte.  4)  cßeorejeit,  melcber  pob 
ai^tlar^elt  IV  jum  ^etf^oge  oon  (Elarence  ge# 
maebr,  enDlicb  aber  auf  DeflTen  55efeI)I,  1477  Den 
iß  $(btmt  in  einem  ^ag  ^aloa|Ter*aBefn  er- 
fautft  roarD.  ©ie  ^öDter  waren  2Inne,  ein« 
©emablin  erfllicb  ^einriebe  ^ottah^  ©rafen 
iOon  ^vcefler,  benjaa)  Dornap  9t.  £e ger,  Dec 
-476  obne  erben  flarb.  mnrgatet^  eine©e. 


mablin  Carlo  De«  turnen,  ^er^og«  pon  SSnr> 


den  «6ni0,  al«  wr  ben  ^er^og  war ;  alfb  brac^  pkat  hiß.  <f  England  vol.  f .  Wu&k  1 3. 4. 
ibn  Diefer'bep  ber  erfleit  ©eJegcnfrelf,  unb  bat ti  Da« 
©lucf,  in  einer  Den  9  3«l«o<  »4*>  ßelieferten 
$5ilbfd>lacbf,  einen  poBfommenen  @ieg  ubft  Me 
Äonigl.  Slrmee  Durd)  feinen  alte|len  ©obn  \u  er> 
önlten,  fo  Daf  bep  na&e  10000  oon  Derfelben  auf 


Dem  $la$e  blieben,  au*  Einrieb  Vi  felbfl  jum 

Panf. 


änbern  maM  in  feine  ©ewalt  Pam.  9*ac&  Dle^ 
fem  ©iege  lief  er  ft#Deutlid)mertfen,ba§erna(b 
»etÄrone  fhebte;  allein  weil  ^elntic^sVi^er* 
fön  bep  Den  meiften  Untertbanen  fefje  beliebt  war, 
fo  mufreet  ftcb  erftaren,  Demfelben  auf  feine  h» 
ben«}eit  Die  Äßnigl.  ^Bürbe  »t  laflen,  unb  erfl 
nacb  DeflSfn §oDe  Darinnen  ju  folgen;  m  welebem 
gnbe  man  ibn  Den  3  ^ooember  1460  al«  Q>rin' 
$eti  bon  Qffialleö,  Jfrtttm  CornmaD  unb 
©rafen  bon  S^efler,  au^fo  lange  Der  Äoni9fe' 


»ft^atb,J>er|oguon  2)orcf,  De«  Äonigtf  pon 
^ngeQanD,  (B&rmtte  iv,  jüngerer  ©obn,  pon 
feiner  ©emabltn  «eiffobetb,  einer  ^oebter  Xf# 
d?arb6  Wibbmil,  ©rafert  bbrt  ftioier«.  9?acb< 
Dem  jebtgemelDeter  fein  <33ater  1483  Den  9  2(pni 
geflorben,  warb  jwar  Der  altere  SöruDer  untre 
Dem  tarnen  «Duarbe  v,  al«  iTonig  pon  gn* 
geOanb  au«geruffen,  balb  aber  ton  Deffen  regier* 
fuebrigem Hefter,  Kict;arbert,|>erboqe  pon  ©lo# 
cefter,  Der  mutrtrlifben  ^ormunDfcbafft  entri|Ten. 
©fepermiffibte  Königin  Hobe  bierauf  mit  Diefem 
ibrem  i'ungflen  ©obne  in  Da«  fo  genannte  ©an* 
ctuarium  \u  ^Beflmünflcr,li<i  aber  enblicb  bind} 
De«i^8ifcboff«  bon  Canterburp  SureDen  ficO  be#; 
wegen,  ibn  Dem  ^ereoge  pon  ©/ocejler  au«ju* 
1     «MI  3  liefern, 
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liefern,  melcber  «t)n  febr  liebreicb  bemiBPommete, 
unb  na*  menig  Sagen  mit  feinem  alteilen  xöru* 
ber  nacb  Dem  dornet  Riefte,  unter  Dem  ^ot/ 
Ipanbe,  Dag  Mefcd  ledern  t>orbaben&e  Äronung 
foldjen  Umjtanb  erforDerte.  SHfein  balD  Dar* 
auf  lieg  Diefer  £er6og  Der  bepben  93ruber  reebt« 
«nAßiflc  ©eburt  in  ^meiffel  jüpen,  mit  Dem  fdlf<fc# 
litten  Vorgeben,  Dur  ipr  SBater  ju  Der  Seit,  Da 
er  ipte  Butter  gepepratbet,  ned)  in  würef  lieber 
€be  mit  einer  anbern  gelebet,  unD  nacbDem  er  ro 
ätfftange  Deö  3uniu*  1483  Des  $pron«  fieb 
felbff  bemaebüget,  mufie  auf  feinen  SSefepl  5a» 
cob  «Eyrrel  Die  a  unfcpuloige  ^rinfcen,  von  roel* 
eben  Der  dltefle  13,  unD  Der  anbere  nngefaprn 
Sabr  alt  mar,  balD  bernacb  auö  Dem  2Bege  räu* 
tnen.  63  gefepabe  folcpeä,  inDem  man  Des 
SNacbt«,  Da  fie  fcplieffen,  Piel  fetten  auf  fie  leg* 
fe,  unD  fie  Darunter  erfliefte.  (fiebe;  Cyrrel) 
QBopin  Damabl*  ibre  Corper  geleget  morDen,  iß 
Perborgen  geblieben  bi«  1684  Den  17  3uliutf,  Da 
man  ibre  ©ebeine  Durcb  ganp  gewiffe  STOercf  map* 
Ic,  bep  einer  in  Dem  Horner  borgenommenen  Slufr 
befferung,  unter  einer  treppe  gefunDen ;  worauf 
fie  Der  jtonig  Carl  II  in  Da*  Äoniglicpe  begrab* 
nig  ju  CEBe|hnünfler  bringen  faffen.  (So  mobl 
Die  2lrt  ibrer  Einrichtung,  al*  au*  Deren  @e* 
mi&beü  an  flcb  felbff,  ifl  von  febr  Dielen  in  gmei* 
fei  gejogen  morben.  SlbfonDerlicb  bat  |1cb  eine 
flroffe  SJlenge  pon  foleben  Eeuten  gefunDen,  melrbe 
aeglaubt,  Dag  Der  Junge  £erpog  Pon  ^oref,  &w 
cfcarp,  beimücb  mit  Dem  geben  Dapon  gekommen 
wäre.  $!W  Demna*  1492  einer,  tarnen«  per* 
Ein  XXtatbecF,  flcb  öffentlich  Por  it>n  ausgab,  fanD 
eruwunb  aufferbalb  €ngeCanb  einen  ganfc  un< 
glaublichen  Credit,  unö  nocf>  in  Den  folgen  Den  3«' 
ten  bat  eä  ©cribenten,  tpie  aueb  anbete  anf«r>nli> 
(pe  ^fonen  gegeben,  »elcbe  beflänDig  Dabep  ge< 
blieben,  Dag  felbiger  Der  wabrbafftige  2\id)ttt> 
Jon  2)orcf  gemefert*  (Siebe  XEatbetf  (Petrin) 
Ingleicben  «Duatbue  V  unD  Äicr/atb  in.  TU 
compleot  biß.  of England,  ©«  jlatrey  hift.  d'An- 
glct.  vol.  1.  &apfrt  L4. 

Cr)atfa>fi3«£tf«e* 

epurfutf!  unögrpbiföoff  m$rier, 
TPar  ein  Sreppere  Pon  <BtefffencIau,  fo  1467  ge> 
bohren,  unD  15 1 1  ermäplet  morDen.  8u  feiner 
geit  gieng  Die  9veIigion«#2*enberung  Lutger» 
por,  melcber  &id)atb  fieb  fc&arfFmiDerfe&te.  <föit 
Sran«,  Pon  8ic?ingen  bePam  er  einen  ärirg, 
fiepe  ÖicFirtgen  (Srattcifcu*  Wn).  $m  ^apr 
iftt  lieg  Diefer  £burfurft  Den  ungenabeten  9Socf 
(Ehrifri,  Den  man  1196  gefunDen,  jum  erden  mat)l 
Äffentlid)  in  ©egenroart  mehr  alö  100000  $?en» 
fben  nefqen.  3n  Dem  Mauren  »Kriege  i^öf 
ipar  er  fo  eifrig,  Dag  er  in  einem  ©cbarmufcel  un# 
ferfebiebene  dauern  mit  eigener  panb  foO  erleget 
baben.  €r  f!atb  1T31  in  'Sßßittlicb,  nitbt  obne 
Sfrgroobn  bepgebraebten  ©ifft«.  fhmb  Diefer 
Cburfurf?  bep  Den  SKeicbßfianDen  in  groflem  2ln» 
feben.  ©eine  SKeDe,  Darinnen  er  Carls  V  <2Babl 
jum  «Komifcfcen  Äapfer  Den  Cburfürflen  »iDerra* 
Itjen,  ifl  bep  Dem  Qlefoamia  ü  lefen.  €tJ  ifl 
«bei  aiKf»  nic^t  ju  perföroeiaen,  bag  Wefer  ^)err 
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Damablö  ^ran^ofifcbe  ^artpep  angenommen,  unb 
ftin  ^)aupf»2lbfeben  gemefen,  Dem  Äonig  ürancü 
jeue  I  pon  ff  r  anef  reieb  auf  Den  $apferli<ben  Z\)ton 
}U  belffen.  »tewer  annal.  Trcvir.  ©U»0,  hift. 

I.  I.p.32. 

$ertjcge  »Ort  Oft  normowW«, 

^clwrD  I,  ^er$og  Pon  Der  Cftormanbfe,  bei 
alte  jugenamet,  Wilhelme  I  ^opn,  mar  nocO 
ein  fleine*  ftinb,  als  fein  33ater  943  mit  l^oDe 
abgieng;  Dannenpero  Der  Äonig  in  Hennef reirb, 
JtttÖwig  Ztanematinut,  Die  ^ormanDie  bep 
foleber  ©elegenbeit  an  firf)  ;u  bringen  fuepte,  UnD 
ibn  Deswegen,  unter  Dem  £SerroanD  einer  groffen 
Siebe,  mit  flcb  nacb.£ofe  napm,  unD  ibn  Dafelofl 
genau  petmaprete.    »iefearo  aber  practirirt« 
(leb  Dur*  8ift  au*  feinen  ^dnDen,  Die  Norman* 
ner  rufften  Die  ©änen  unter  iprem  ©enerai  %aU 
gtrolöus  )u  t&ülffe,  befamen  auep  2.ut>ett>igert 
enblicb  gefangen,  unD  jmungen  ipn,  Dag  er 
garten  fein  4berpogtbum  auf  öffentlichem  Üveicb* 
tage  beilätiqen,  unD  ibm  aDe  EebnDienfle er(afiett 
muf!e,  (fiepe  luoocfcus  Ztantmatinue,  $00 
nig  in  $rancfreicb)  Ob  nun  gleicp  lubewig 
balD  bernaep  pon  neuem  einen  £rieg  anfieng,  unö 
<Dcee  Der  Stoffe  in  SDeutfcbfanD  Demfelben  ;,u  ge* 
fallen  in  Die  S^ormanDie  embracb,  unD9iouenbe# 
lagerte,  fonnte  er  Dodj  ni*«  auöricpten.  (fiepe 
ebenb.)  5>er  folgenDe  Äonig,  iotr^arüie,  fu*# 
te  i mar  mieDerum  auf&  neue  Äid;aroen  mit  £ifl 
gefangen  ju  bePommen,  in  meleber  Slbficbt  er  ibn 
jroep  mabl  auf  eine  gufammenfunfft  titdub;  t* 
befam  aberÄicr?arö  immer  noeb  bepieiten  Dapon 
9^acbricbf,  um  fiep  ju  retten,    totöhd)  aH  Lot 
tr>ariU8  nebfl  ^ugo  dapeeii»  Die  9?ormanDie 
mit  ©emalt  tpegnepmen  njolte,  ruffte  Äicbatö 
mieDerum  bie  £)anen  )u  ^ulffe,  melcbe  alfobalb 
in  $rancfreicb  einfielen,  unD  Daffelbe  Dergeftalt 
ruinirten,  Dag  Lotbavxus  um  $rieDen  bat,  unb 
Darinne  Die  alten  SeDingungen  megen  SÖefrepunj 
Der  6eben*Dienfle  mieDer  eingieng.  9?acp  Diefent 
entfhmDen  jmiffben  ÄicfeatDert,  unb  Dem  Könige 
in  gngeflanD,  «t^elrebe»,  einige  ©treitigfeiten; 
Die  aber  991  Durcb  De«  ^abjtt  Johann  XV 
?8ermittelung  bepgeleget  morben.  Xifiatb 
flarb  99^  ©<ine  erfh  ©emablin  mar  «Emme; 
£ugo  De«  grofTert,  ©rafen  pon  ^ari*,  ^oebter; 
mit  melcber  er  aber  Peine  Äinb«  jeugte.  9^a* 
Diefem  bepratbete  er  eine,  tarnen«  (ßoitnor  ober 
(Buntlbe.  m  ©dnnemaref,  Die  ibm  jut  5Belt 
braebte  Sicbarocn,  feinen  Stotpfofaer,  »<v 
betten,  ^bifeboff  pon  «Kouen,  maugetrt, 
©raf  wn  Corte«,  «itime^.eme  ©eroabfin  erfl 
ißt^elttöe,  Könige?  in  €ngeüanb,  bernacb  daß 
rnieue  De«  groffen,  Äonigei  in  S>4nnemnrcf  unD 
SngellanD,  ^aöröfgö  ober  Äebmfcr,  <Bott* 
ftiepo,  ©rofen  Pon  Bretagne, ©emoblin,  fflmt* 
be,  ober  tflatbübi*,  melcbe  an  «ßuoo  I,  ©ra* 
fen  Pon  Cbarfretf*  eermdplet  murDe;  Dettgleidxn 
noeb  einen  anDern ©obn.  <5ottfrleb  unb  tOil* 
^elm  roaren  feine  naturlicbe  Äinber.  5>ubo  1. 3. 
c.  1  i.fcqq.  XOiibelmtöcmmct  1 3.  c.  13-fcqq. 
yoboatb  chron.  ad  *  54  3-  feqq.  tHalmeobwc. 
Lee.  io, 


i 

1077  . 

»«d?fl^irv^unftfcfcrocF«r»eju|«iftrtWt,  fdrtirfb  wfWtfert     ö«^  biüig  mrberiim^ 
ein  @obn  Xfdjarb*  I ,  melcbem  er  99«  folgte.  bMef»-wlt-Ä.u»«w«gÄ:!bu*©Si)iün/jl«t»e/ 
Sr  befam  alfobalD  @trett  mit  bem  ©rafen  p  a><gunDCato(omarmcn.  £*<fer  ledere  fa>icf# 
€bame«,«uboII,  Der  i'Mn  ©reur  nfcfct  mieber  te  »frmtfttatlf  Da«  #er$o#bmn  Aquitanien;  fori 
übergeben  motte.  Äi*arbII  batwteü)m  ttmu  Det  «nffllrige  aber  gab  ihm  im  3ube  *«s 
gen  Da«  $ort  ^tjtOeccö  oor  We  9?afe,  unD  als  Der  #er*<gtbum  «utgunb,  mofetbf?  et  tiefen  Äouin 
©raf  nartbero  Durcb  «efebbung  Ort  ©rafcn  Don  als  et  »or  (Euoo  pietjen  mufif,  .893  nitft  nur 
€ofbeif  fieb  Den  fttoia  in  Srancfrela),  Äobet*  götigfr  aufnahm,  fonbern  au*  wribn  Ne@tat>t 
Kit,  jum  $einbe  mac&te,  gieng  Dfefet  nebfl  »i-  @<n«, beten  €^bifd>off  Den  «ubo  gef ronet  hat* 
e^atben  Ii  miber  Denfelben  ?u  Selbe,  auDal«»fr  te,  im  3abr  89«  eroberte.    3m  3obr  89*  D«rJ 
d?arb  II  nod)  ü&erDifj  Die  (Danen  ju  £ülffe  bf  festen  «Kap  erhielt  er  nabt  besonnet«  übet  Die 
fam,jnufh  £ubo  triebe  tnacöen,  unD  Da«  ganb  Sftormdmier  einen  miebtigen  33ortbeir,  unbjri 


©reur  herum  3Ud>arben  abtreten,  boeb  De* 
Rieftet  Die  @tabt  S)reun  ^WOere«  aber  warb 
nid>t  gtfebfeiffet,  mit  e«  Der  ©raf  oerlangte.  «Kit 
feinem  (Scbroager  £tr)elreb,£onigin€ngeüartb, 
nntetbtelt  er  gute  $reunbfcbafft,  unD  als  folc&er 
bon  Dem  Sdnifcben  ^oniac  3a?ano  auö  Dem 
Dxeid)  getrieben  rourbe,  nahm  er  *r>n  mit  "SBeib  unD 
ÄinDern  auf...  €r  tfarb  toz*.  (Seine <r(!e@e» 
tnafelin  mar  jfobitl?,  (Sottfmbe,  ©rafen  Den 
Bretagne,  (gebmefter.  ©ie  Äinbet,  fo  er  mit  it>c 
zeugte,  maren  Äicfcarb  Hl,  fein  Nachfolger ;  2Vo* 
t>ert,  aud) fein  Na^folqer ;  Wdfydm, ein  9Hond) 
bon  $rcam ;  3Jfc>  Äenatbo,  De«  ©rafen  Don 
«urgunDien,  ©*  mablin ;  (Eleonore,  meiere  an 
Den  ©rafen  non  gtanDern,  £alt>uin  IV,  bermdblt  mabfm. 
mürbe,  unD  nod>  eine  andere  $rdulein,  trcldjc  in  |  gunb. 
ibret  3«gwD  flarb.  Xf&atbe  antore  ©ernab^ 
tin  mar  »Ülitüfce,  eine  ©djroe ßer  Canums  De« 
großen,  Svonig«  in  engeHanb,Die  et  au«  Gebern 
tinem  geroifftn  Srauenjimmer,  pavit  oDer  Pop* 


Den  00  3uKu«  fdylug  er  fte,mit£uJflrrXobett», 
©rafen«  oon  $ari«,  beu  Sbaetre«  bergefraft,  Dag 
fte  ficf>  jura  Rieben  bequemen  muffen,  ©c  fratb 
enDIid)  921  Den  1  September,  unD  murDe  in  Der 
3bteo  et.  Solombe  m  @en«  begraben,  tyton. 
von  Znjcu,  Br.  ma^attt,  Pejflay  &c,  2Tii» 
felme  hilt.  gen.  m  .  p.  61  .  ^cine  ©tmablln 
mar  Ziijc  ober  abtlaio,  (Conwbfc  D  beg  ntt)|hb 
©rafen  üon  $ari«,  ^otbter.  £)«ÄinDer,  Die  et 
mit  tbr  b«ttf/  »Aren  ÄuOolpr),  meieber  jumÄc* 
niat  bon  ^ranefreieb  gerronet  murDt ,  2kfon, 
©raf  Don^ocD^urgunbien,  ^ugo  Der  ickvoat* 
9e  jugenanni  £«$og  oon  «urgunDien,  iinb^er» 
mengarbc,<ßilbe«s  De*  ©eafen  oonäutun  ©e* 
eiebe  Dtn  @ef<Wa*«,5trticfcl:  Äir" 


Pfale^eBraf  |(i  Bimmern. 

Äi<batbf^ee  Dritte  ^obn  >^anrt  H, 
jungem,  «pfa^grafen«  ju  Zimmern,  gebobten 


pt,  nerilie§,  jic&  Die  leMe  antrauen  lie§,  unD  mit  1511.  er  mar  Der  guroerifaVn  0\ehg«on  inge 

ibr  XEubelmen^fafen  Don  9rgue«,  unD  Miau*  tban,  unD  flicceDirte  im3a^t  ic*9  frinem  mtt# 

geriue^^bifcbotföonDiBueMeuflfe.  Äapiit  triften  «ruber  iBcorgen  in  Dem  gurilentbum 
t.i.a.  Cbrott.Fbnac.  ad  an.  099.  <S 


(0tmmerl. 
f.  c  1 1. 14. 17.  XÜeftmenaftet.  ad  an.  915:. 

Äfcbotb  III,  Jber|og  Don  Der  57ormanDie, 
rourDe  oon  feinem  Vöater,  »ie^arb  II,  fur|  cor 
bfj]en  5!btterben  jum  Naa)foIger  ernennet,  fein 
jüngerer  'QSruDer,  Äobert,  jum  ©rafen  öon  Qu 
eome«  (Oximenfifdjen  ©rafen)  gemacbt,DocbDa§ 
Derftlbe  l\idyatt>*  Q5afafl  feyn  foJte.  6«  rebeU 
titi«  umar  Äobe«  hernacb  miDer  feinen  trüber, 
vergüi)  Prt)  aber  balD  mieber  mit  Dtmfefben,  nnb 
7^iä?«rblil  flaeb  fur^  r*rn«#  an  beogebraebtem 
©ifft,  10*7  ober  1018,  unD  Dafte  feinen  «ruber 
jum  Nacbfolger.  O0ilr;elm  (Bemmet  I.  y.  c. 
17.  Cbron.  Pirdutteitf.  2lotomag  unb  ^ört» 
tAneUenfe  ad  an.  1016.  conf.  pngt  Crfe  in  Ba- 
ron, t.  4.  ad  a.  1085.  n.  4.  p.  190.  col.  1.  &*> 


ron. 
Vitt 


1. 1.  2. 


£ergog  von  ^ttrgunb. 


3\id)<trb,  -£wg  eon  «taunb,  ©raf  bon 
Stutun,  beogenamt  JUSTITIAR fus,  mar  Der  an* 
Dere  ©obn  De«  ©rafen  23otfo,  Der  unter  Dem 
Könige  Carln  Dem  tc^im  in  groffem  2lnfeben 
lebte.  €r  befanb  Heb  879  mit  auf  Der^rfamm* 
fung  in  Kantate,  Da  fein  älterer  «ruber,  23ofo, 
jum  Könige  Don  $robtnc«  unD  «urgunDtrmab' 
let  murDe;  fi^be  25ofo.  Ob  et  nun  gleitfc  non 
Diefem  feinem  «ruber  pk  ©wfWiafjft  ^lutiin 


(Zimmern.  €r  motte  1^83  Die  €bur/jfaib  in 
mdbtenDer  <WinDer)dl)n'gfeit  De«  Cgurprinfcen«, 
SriebrtdjB  IV,  aDmmiflT»ren,marb  aber  DerlKe* 
(igion  megen  Dat>on  oerDrungen,  unD  f?arb  »S99 
ben  1 3  3ennet  im  77  3abt<  ferne«  Stltet«  ebne 
?rben.  €r  bat  brev©emabttnnen  gebabt :  i)3u- 
Ka,  ©rafen  SCßübelm«  m  5BicD  ^cfbitr^eftcr* 
ben  rt7*.  »)  2temi«a,  ^r^eg  ©jrifmpb«  ju 
OBürtemberg  ^odjter,  flarb  n89;  unb  3) 
ne  margater^e,  ^fal^grafen  ©eorg  3ot)ann« 
iu  t&eeillein  $od>ter. 


(Srafen. 

Äid)atb,bon  Bretagite ,  ©raf  bon  ^irnrnpf  t, 
OJertu«  unb  «enon,  Neroon  Ciiffbn,  partum 
mar  3o^anri  v>  ^>er$og«  »on  «tetagne,  unb 
3or;annefi  t»n  Uiaoarra  oierbter  @obn,  geton- 
ten 1 39T«  €t  c ammanDirtt  14 1 9  an  Den  ©ran- 
gen Der  SRormanDie  einige  ^olcfet  feine«  «ru^ 
bet«  ^o^ann  vi,  ^)er$og«  »on  «retagne,  unb 
murDe,  fo  balD  bit  Oiube  Dafelbfl  bcrgeitrflf  t,  mm 
SibßcfanDten  an  ben  Äonig  Cotta  VI,  Den  ©au* 
pbin  unb  Den  £et*og  Don  «urgunD,  jobanrr 
Den  tinetfd)tocPenen,  ernennet ;  f  onnte  aber,  metl 
Der  ledert  eben  DamaW«  gerbtet  mürbe,  frine 
5Keife  nitfct  fortfe^en.  3m  3«br  1400  mnrD< 
«t,nebfl  feinem  gebadifen  «ruber,  non  bem©ra* 
fen  »on  ^entbieore  gefangen  genommen, aber  mdX 
fange  ^emac^  mieDet  Icf  gefaffen ;  morawf  ibni 
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fein  trüber  6000  «J>funD  jabtlifbe*  ©nfemmen 
oerfieberte,  Dergetfalt,  Da§  er  folcbe  bouptfad)lict> 
au«  Den  ^errfebafften  eiifibn  unDl'  epine*@au' 
Cin  beben  folte ;  wobep  et  il)m  jugleicb  Die  ©tabt 
unD  ©rbloß  €outtenao  nebfr  .frouban  in  Der 
©raffebafift  Sftontfort  fdjenefte.  £«  90b  ibmaucb 
Der  S>aupt)in  1421  Den  8  9Hap  wegen  Der  feiner 
©emablin  m  ^ari«  erjrigten  grofien  ©ienjk  Die 
©cfolSflet  «Jtoluau  unb  Cbatcaumur,  beneb|t  Den 
gebngütetn  ^ouatcai«,  93ourgomeauv»r  €oeque, 
gigTDti,  wie  aud)  ade«  ba«ienige,ma«trcätgarete 
oon  €liffbn,  Öräfin  oon  ^entbieore,unDtbre£ui> 
Der  in  ^oitou  befoflen.  £ben  biefer  ^rinfc  lebencf* 
te  ibm  nud)  bamabl«  Die  ©caff*offt  eitampe*, 
bergefralf,  ba§  fo  n>ol>I  et  al«  feine  mannlicl)e  er> 
ben  Deren  feiten  \u  qemiflen  baben,melcbe«etaucb 
naebgebenb«,  al«  ftonig,i4U  betätigte,  unD  nod) 
Die  ©raffcbajft  Sttante«  binmfügte.  €r  tfavb 
enDlicn  1438  Den  3  3uniuö  auf  feinem  ©cblolfe 
ju  €liffbn,  unD  wurDe  in  Der  2>om*S\trcrje  m 
«Kante«  begraben.  9?ad)Dem  er  Den  beoDrn£o' 
nigenCarlit  vi.  unD  VII,  al«  ©eneral<£apu 
(ain  in  ©uirnne  unD  ^citoufeit  «4'9  mitgrejTem 
C?ifer  geDiener  batte.  Sßon  feiner  ©emablin  unD 
ff  inbem  fiebe  Den  ©efc&lecbt«<5Irticful  Bretagne. 
2tn|clme  hift.  gen.  1. 1.  p-  461. 

2Uct;af&,  ©raf  oon  93rabforD,  fie^e  23cat* 
feto,  im  iv  SganDt,  p.  977- 

23ifcyoffe. 

&ict)ött>  Oon  SSurgunDia,  ein  93ifeboff,  S"»«' 
eifeuß  oon  Hleyanbria,  ein  '^riejler  unD  beil. 
<3flanm  ÄörmunDue  2\ufft  Pen  SlleranDria,  ein 
^riefter,  paKfcalißOon  £ifpania  au«  Der©taDt 
SSitoria,  ein  ^riejter,  petriiß  OTarceUi  oon 
^rooincia,  ein  £aoe,  JUutentiuß  oon  9levan> 
Dria,  ein  Cape,  3ot>anncö  von  3nÖia,  ein  Stta* 
gi|ter,  in  Sttobrenlanb  gebobreu,  mürben  um  Cbrü 
fri  willen  im  3abr  134a  ju  Sfrmalecb  in  ber€ir» 
ca§ifefjen  $artarep  gelobtet,  arturiiß  nennet  fle 
BB.  anDere  aber  erwarten  erjt  Den  Sluöfprud)  Des 
9>ab|t«.  3fjt  ©ebäcpmiß*  Sag  ijt  Der  24  3u* 
niu«. 

Ätcbatb,  gtfcbifc&off  ;u  Slcerenja,  warb  1178 
oon  SUeyanbet  III  Darm  etboben,  unD  11 79 
mit  einem  $repbeit«*93riefe  toetfepen.  £«  warb 
aud)  in  Diefem  3abr  ein  doncilium  in  Caterange* 
ballen,  auf  Dem  fiel)  aber  &tct)ar&iiß  nid)t  mit 
eingefunDen,  bod)  fab  feine  ©uffragan'®ifeboffe 
Da  gegenwärtig  gewefim.  £r  Harb  naerj  öjabri' 
ger  Regierung  1184»  Ugt;eUuß  ital.Sac.  Tom. 
VH.p.  33. 

Äi'cbar^,  ein  Sran^ofe,  SöeneDictiner'Drbentf, 
mar  ein  ^ruDer  De«  £arDinalß  iJetn^aröß^nD 
5lnfangß  2lbt  oon  ©t.  Victor  ;u  ^arfeiOe,  ber' 
nad)  CarDinal  «^riefter  unD  55ifeboff  oon  2Jlba< 
no,  m  »eleber  ledern  S>ignitat  ihn  pa(<ba\ia  II 
erbeben.  Unter  (ßrectorüie  VII  toarD  er  im 
3abr  1079  alö  ßegatnaeft  (Spanien  gebraucht,  um 
«ine  notbige  deforme  beo  Der  ^lerifep  oorumeb' 
men,  unD  Die  oerfaDene  .^ird)en'5)ifciplin  roieDer 
ber;u|reDen ,  ju  Dem  ^nDe  er  eine  £irfjtcn«33tr« 
fammlung.  |ü  Surgott  anorDnete.  <30Be«i  er  eß 
nac&ge&enDö  mit  Dem  ^ffter^Na^lt  Clemenß  in 
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bielte,  entfefjte  ibn  ermelbter  (Bregodu»  feiner 
earDinate'Q&ürDe.  ^r  gab  fi*  nebft  Detn£u* 
onner  €r^bifd)off  ^ugo  beimlicb  oiele  «JKübe/ 
^abfl  ju  werben,  unD  erregte  1087  m  Victor  Ilt 
Seiten  eine  (Spaltung,  Der  ibn  Deäroegen  auf  Dent 
in  nur  geDac&tem  3abrgebaltenen  @pncbo  iu  %e« 
neoent  oon  oöer  ©emeinfebafft  mit  anbern  au&* 
fcj)lo§.  SlHein  er  rourbe  nad)  ber  3'^  «"Der  in 
ben  ®enu§  feiner  Srepbeiten  unb  SKecbte  einqefe# 
$et,unboonpafd;alißll  in  Negation  nacb  ^ranef^ 
reid)  abgefebieft,  ba  et  bann  oerfAiebene  Concilia 
bielte,  unb  naebbem  er  no^  bem^apn^er  (Ionci# 
lio  mit  bepgemobnet,  im  3abr  1 1 10  auf  bem  Conci» 
lio  m  €lermont  als  '^ablllicber  ßegat  prafibirte. 
«Wan  glaubet,  Dafj  er  uacb  1 1 16  geworben.  3n 
Detf  ftateuin  CoqciK  Tom.  VI.  p.  11  flehet  ein 
93rief  oon  ibm.  Ugt>elluß  lul.  üac.  Tom.  I.  p.  2. 

6t.  Ätd;arb,  ^if(boff  ju  SlnDria  in  »pulien. 
•SKan  bat  roeuig  9uid)rid)t  oen  ibm,  unD  i|t  nur 
fo  oiel  befannt,  Da§  er  Den  9  3«"-  um  bas  3nb« 
iioo  gejlorben,  unD  in  Det  £aupt  Sird)e  m  §!n* 
bria  begraben  rootDen.  3m  3abt  1438  Den  23 
Sfpril  fanD  man  feinen  Cor pet  neefc  in^er^)oupf# 
^irebe,  unDoerlegte  ibn  alpbennjuDemgrcffenaf' 
tat,  man  fpubrte  aueb  einen  oorrrfflflirl'en  ©erutb 
oon  Dem  geiebnam  beraue»  geben.  WH  bem  €6t» 
pet  fanD  man  jugleid)  ein  geuanip,  morau«  er# 
bellet/  Da§  et  oon  Q3onifatio  VIII  canonifiret  root- 
Den, unD  bat  aueb  nad)  Der  gtfinCung  beffelben 
$ab|r  ^ugeniuö  feine  Verehrung  auf«  neue  be< 
frdtigef.  ©ur*  feine  Reliquien  fmb  oiele  tobte 
^enfdjen  auferroeef  t,  £abme  gerabe ,  SPlmDe  fe' 
benb,  unbanbete  Ärancfe  gefunb  gemneM  werben. 
Einern  getvifen  ^ann,  Der  unter  Die  Berber  unb 
?K$uber  fiel,  unD  oon  Dcnfelben  oortejogen,  unD 
mit  ©triefen  gebunben  tourbe,  lefefeör.  Xicbar* 
büß  Die  ©triefe  mit  eigener  J^janb  auf,  ba  er  oon 
bemfelben  anger  uffen  rourDe.  ©ein  ©eDacrjtnijj» 
^ag  ijt  Der  9  3un» 

Sr.  &td)ar&,  Dtep^enber  Sßif^off  ju  Cbi' 
epefret  in  ^ngellanD,  war  au«  2Bicf e  oDer  ^pcb, 
fo  Den  tarnen  pon  ©al^brunnen  bat,  in  Der  ®i' 
Ut*  oon  2Borcbe|rer  geburtig ,  fein  Q3atec  bie§ 
au*  Riebarb,  unb  bie  Sflutter  SIlicia.   $r  voat 
fd)on  in  feiner  3ugenb  foge(innt,Da§et  feine  £ufk 
barfeit  adjtete.     2(1«  et  fabe,  Da§  fein  Q3rubec 
groflen  Langel  litte,  Diente  er  ibm,  tooet  fonnte, 
begab  fid)  feine«  Recbt«  jut  ^rbfebafft ,  feblug  t\* 
ne  teiepe  ^)eptatb  au«,  wartete  Dem  ©tubiren  ab, 
unD  war  bep  feiner  boebl^en  Slrmutb  Dod)  aUejeic 
fr olieb.  €r|tlicb  fluDirte  er  ju  OtforD,  bernacb  }U 
^ari«  Die  ^büofopbie,  unD  al«  et  SMagifret  wot» 
Den,  teille  et  wieDet  naeb  DtfotD  unD  laß  aQDa 
öffentlich.  ^acDDem  teifle  et  nach  Söofegna  unö 
ftubirte  7  3abre  Da«  Canonifebe3Refbt,war  aueft 
fo  fleifjig,  Daß  al^fein  Cebrmeiftet  frarKf  würbe, 
et  oct  ibn  lefen  mufte,  aud)  Detfelbe  ibm  feine  et* 
aene  ^oebtet  jur€b<anbotb,  welebe«  et  abet  aus> 
fdilug,  weil  et  nael)  ^)aufe  teifen  mufte,  inoeffm 
abet  Dod>  mm  ©octot  Dafelbflcteitet  würbe.  <So 
balb  er  nad)  Orforb  fam,  würbe  er  mm  Canfeiec 
gemaebt,  oon  bat  ibn  B.  C?bmunDu«,Der€r&'93i# 
feboff  ju  Canterburp,  m  fid)  berief  unD  ju  f.inem 
Cancer  maepte.  ,SRa*  Öefjen  ^oDe  reifte  et 


no«bDrieanU,unbl)öittattha  bepßen  Dominica' 
nern  bie  Rheologie,  rourbc  jum  'jNriefrer  orbinitet, 
unb FebttewteDer na* £aufe.  ©a  fr  fo  bann fo 
fcalb  Wieb« m  feinem  vorigen  ?lmt  na*  €anter# 
buro  berufen  unb  borauf  mm  93ifchcffen  ju  £bu 
cbcller  erroabft  murbe,unb  meilDerÄonig  DieQ>u> 
tner  felbiaen  üBifitbum?  conftfciret  batte,meil  Die  er* 
fie  *2£Bab(  eineu£ofbebienren  jum  SSi&tbum  roteOc  r 
»ar  betnjotffen,  u.  &id;acbue/  fo  ftben  unter  €b* 
inunbo  bei»  Äig  juroiber  mar,  ermäpfet  morben, 
reifte  JUcfrarbue  jum  $abft,  mürbe  pontemv 
felben  confectiret,  unDmuße,  alu  er  mieber  nach 


Äiobarb 


tö8» 

Kirche,  mürbe  Francf ,  UetFünbigfe  feinen  ^ob 

juocr,  ftatb  au*  ist;  im  f$  3apr  ffineU 
»Uciu,  unbreucDe  unter  einem  aroffengulauf  unb 
QSerebrung  DeU  93olcfU  na*  £biefrer  gebracht 
unb  aüba  begraben.  3m  3abr  ia6t  mürbe  et 
NM  «Jtobtt  Urban  IV  canonifiret ,  Den  i«  3un. 
mürbe  feine  Translation  gefepett,  in  melcbem 
3abt  ober  fie  gegeben  ,  ifi  unbeFannf.  ©ein 
$ebaehtmf?»$ag  if»  ber  Dritte  2lpril. 

Äidwrfc ,  ber  »o<Sifehoff  m  $flno,  gelangte 
im  3abr  12 14  ju  folcber  OÖürDe,  unDwar  noch  in 
eben  bifem  3abie  afe^euge  bep2fu*|feuung  Deu^ru 


engeQanb  Farn,  Piel  ausftepw,  Denn  eg  hatte  ipnjpilegii  mitgegenmdrtig,  roelche*  Die  beuben  <Krü. 

ber  afeobrariWn  unb  Zmxvn  itfctoZ 
mahlen  SÖefhjer  oon  ber  SWarca  b'2fncona  maren, 
an  bie  Öemeinbeju  $ano ,  mo  rt  quo)  nocb  auf 
bem  Oiatbbaufe  beriet)  iff ,  eftheilten ,  f rafft 
beffen  »bnen  bie  Pon  SXaPenna  gegen  einen  jäprli* 
*en  abtragen  100  «pfunben alleu  Siecht,  bau 


ju  SKom  ^>ab|t  3nnorentiuU  iv.literasApoftoli 
cas  mit  gegeben,  DaDur*  aber  ber  Äönig  nur  nod) 
mebt  erjurnet mürbe,  unb  er  nichts  ben  ihm  auf» 
richten  reimte,  fonbern  ganu  unb  gar  leer  abjii' 
htn  unbtngrojTet$lttmtibkben«ujre.  €r mürbe 
ober  Doch  Poneinem,\nmnenU  (Simon  Pon  $etin> 


SC  aufgenommen  unb^  Perforgt^,  welcher  nicht  ihnen  auf  ftanojufhtnDe,  Perlieflen.  fcb'einet 

<*«n  Wefer  SSifchef  gemrfen  ju  fron ,  melier  int 
3abr  1017  miberfce&urgerfchaffr  ju^anounD 
Sllbergbeitum  ^oteftatem  bie  Äireben'Sreppeit 
aufeanflrrffe  bertbetbiget,  ben  leerem auebin  ben 
VSkmn  getban,  aber  megen  angebro&etee  $oDeu> 

ÖDie  gan&e 


n>eit  Daroonmohnfe,  alfb  ba§  er  fein  21  mt  Perrich, 
rete,fo  guterFonnte.  &ibfid)al6  Die  (Sur er  er* 
fd)6pft  unb  autigefogen  maren,  mürben  fie  ibm 
eingeraumet.   €r  bcflifle  )ld)  bet$  SIUmofen«ge' 
ben«  unb  anöerer'JBercf  e  Der  93armherfiigf  et'f,unb 


vermehrte  ibm         feine  $rucbt  rounberbarer  |  ©efabr  mieber  babon  befrepet  bat. 
Qßeifr.  er  trug  flet?  eine  grobe  §mtt  unbfd)fecr)*  eatf)e  bat  ^ertorms  Iii  in  einem  harten  £rebe 
reu  Sldb,  mar  oud)  geaen  (eine  S«nö«  Ä"t»9w  an  Die  Wrtoffeinber  «Warcab'2(ncünaumttänN 
ÄSS?  ftÄÜ  «^rgefteDet,  mefcteU  bep»  USM«8  lt...Sac. 


ÖeU  UnglucfU  ftanör>offrio<  gegen  (eineiUntcrtfca 
nen  gel  in  De,  lieg  feinen  &efreunben  feinen  Q3ot> 
^uggenuffen,  unb  maremfigim©ebetr).  8110  er 
noch  bep^Omunbo  mar/UnD  felbiger  rinUmapW  eine 
,9rau  befugte,  lange  mit  ihr  allein  rebete,  unb 
alle,  bie  im  £aufemaren,fD  lange  beraufen  matten 
mu|!en,-  fb  ba§  enb(i$  einer  anjieng,  ^bmunbum 
etreau  une^rbareU  \u  befcbulbigen ,  «ertbeibtgte  et 
ibn  aufu  bef^e.  SBoet  gieng  unbflunb,  aueb  auf 
Reifen  la|?obermebititteet  fietUgeijtiimeiöücbet, 
fnfr)ieItfi*beU5leifd).$(TrenU.   ^tüe^inaaen  fei 


rorn.t.  p.  663  freuet. 

^  Ät4>art>,  ober  nitt)att>,  ber  12  93if*off  ju 
Cnffitt),  fa^oon  1038  biU  1043. 

»tefjart»,  95i(S)off  jn  «Konte  Sorbino  in  Dec 
Otbnung  ber  4,  mar  beu  peiligen  §Jlbred)tU 
{Tiac&folger  an  biefetn  55i§tl)um  im  3apt  1037, 
beflTen  Ceben  et  au*  befebrieben  pat.  OBie  lange 
er  bie  Regierung  bermaltetJflunbefannt  Ugbel* 
lus  Ital.Sac.  Tom. VIII,  p.  331. 

jutr  geif  ber  ^beurung  fein  Oeconomus  porffeD»  |  Ärc^arb ,  gebobren  ju  £remoRa,  auu  bem  @e# 
re ,  baf  fo  biel  aufgieng,  unb  nickte  mep r  ba  mat e,  f  fcl)!e*te  tflalumbva,  mie Zrifim  Cremon.  ürer. 
bie§er ir)naae^ofibarFeitenberfauffen,unbbabor: Tom.  1.  p.«8-  bon ibm  melbet,  rourbe  ^ifepoff 
§rud)tanfcbaffen,  folcpe  unter  Die  «Rotbleibenben  j  I«  ,  unb  fa§  wn  1 117  biU  1 134,  öa  er 

auU5titr)eiIen.  QJor  bie  armen  unb  gebrccbli*en  ben  ^3  3uniuU  mit  ^obe  abgegangen.  Ugfcel* 
8eute  erbaueteeeein^)ofpital,  unb  fdbenefte  einer  jlw»  ital.Sac.Tom.IV.p.704. 
^rau,  fo  ben  $obberbienet,  ba«  geben.  &  tpat     ^i^atb  I,  bierjigfter  ^ÖifAojf  tu  Q5er# 
feptbiel'JBunbefunbeinUmablfU,  mcnneö|emanb  %mf  0on  I04,  ^  I04? 


3Wc^arMl,  btep  unb  bieriigfler  löifcboff  ju 
CBerbun ,  bon  1 107  biu  1 1 14.  €t  mflfie  nad) 
Oiom  fommen,  unb  (larb  untetmegenl  $u  €af* 

ffno- 


Rauben  miü,  fegnete  et  bau  SÖtobt,  babon  Faum 
etliete  hatten  Fonnenfattmetben,  ba§i()ret  3000 
Davon  gefattiget  unb  bo*  nicht  alleU  aufgejebret 
»utbe.  ßef  tetu,mann  et  nicht  baat  ©elb  baue, 
gab  et  benennen  etmau  oon  feinem  (Silberne».  v 
fd>,rre,  ba§  fie  eu  Perfekten  #  unb  l6§te  eU  fcc» L^S^Sff.tMflRSS 
nad)  mieber  ein,  aud)  gab  er  offt  Tamofen,  »wn  ^«£unf'  M"  ,'62fbl?  I171*  €r  ^  öuf  <(* 
f^e  gleich  niebtu  wn  ihm  fotberten.  3n  Unter*  "«  ^  3«tt^ 
rim'tunaber  Unmiftenbcn  be;eigfe  er  fld)  fieifig,  Ätcr;art>,  ein  nnb  btepßigffer  QWgcff  ju 
riethi«bermann»ur  eintragt,  unh^tiebfettigfeit»  «SBormU,  fa§  io3ar)r,  ton  1347  biu  12^7. 
unb  litte  nicht,  Da§  man  ©efchencienabm  i  aud)  €r  mat  ein  ebelmann  pon  IDaurt  obeel^auit. 
nabm  eraufbeU  ^abfis  «öefebl  megen  beU  ge#  9Gßiber  ipn  mürbe  ebetbarb  ein  «Knugrape  pon 
lobten  SanbeU  Die  ^reu^rebigten  auf  ftd>,  reife  23apnburg  auU  Reffen  ermahlet.  Ob  nun  rcobl 
teiibeeaO  herum,  lehrte  unbptebigte,  Fam  biu  ber  etfcbtfcboff  ju  «JRapn^,  6tgrn'eMII»  biefen 
nach  eantetbuip  unb  fernet  nach©oueU,  aHba  «berfcati>  aObereit  conjirmiret  hatte ;  ,  fo  Itecfte 
bauete  er  Dem  heiligen  SDmunbo  ju€hren  eine  fich  bo*  Äi^arbiurSeit  beU  Intcrrcgm  hinter 
Vtüvtrf  Uvici  XXXI.  tt^efl.  «Ol  m  m  m  tofer 
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Äaufer  <2£ilbelmen,  unD  tarn  DaDurd)  &um  pul  Dor,  De*gleid)en  tkJ>tete  er  w  Cfclon«  (in 
ft&.  ©ie  ©tabt  2Borm«»ar  am  übe  Wen  Dran,  |  Älaflec  ©t.  ^etro  m  Sbten  auf.  £«  nmrd€  ibm 
»eil  fte  niebt  »Ufte,  wem  fle  beofalicn  falte:,  au*  »an  Dem  Äonig  m  Srancfreicb  SKoberfa 
@nDlic&  liefjTe  ifl*3  58ifcboflf  3Vcbarben  ein,! Die  Slbtfo^orbie,  »ieaud)  Don  Dem  ©tafenau« 
unD  »eil  er  Die  Bürger  alfcbalD  Den  erflen  ^adi^lanD^rniSalbtunDer^ieberManbeteSlbteQeii.De^ 
auf  feine  Un!o(te«  reebt  fett  leben  liefe  fo  gewarnt  wdSkA  aua)Die  uiSIrra«,  unter  Dem  ^tirut  ©t. 
er  DaDurtj)  Die  Siebe  Der  ©taDt,  unDbimnit  Ub ;  cßebalri  Don  Dem  tmuMifm  93ifcboff  m  2lrra« 
gleicb  Da«  ganfce  95i§tbum :  «betrüb  aber,©erarDo  rareaieren  aufgetragen.  3n  getkictfec 
nabm  miteiner  gemiflen  ^enfton  Dorlieb,  unbbe*  2lbtep©t.  QJeDafrinattemßercmmnj«,  »efebec 
om'njte  fiep  daran,  Da£  er  Diefen  &icfcarb  noep .  fct>r  übel  lebte ,  unD  mit  guten  9EBorfen  mebt  m 


tdd  b  l  überleben  motte« 

Bebte. 

Äi'c^atb ,  ein  €nglifd)er  Slbt  $rämonfrratett» 
fet*  OrDen« ,  lebte  um  Da«  €nDe  De«  i«  3abr* 
bunDert«,  legte  aber  enNitb  feine  Slbfeo  nieder,  unD 
begab  fi*  in  Da«  in  Der  Cölniftben  ©iece*  gele 


bewegen  mar.  S)ai>er  flecfte  ibnX>en.  &ubatb) 

in  D<rt  ©efananifj,  unö  febdrfirte  Die  £lofter*S)ifci» 
plin.  4>»ewber  »utben  einige  Derer  93rüDer  un* 
oeDulfig  unD  maduen  ein  €omplot  mit  einanDer 
r>m.Xicbörb  im  ©eblaf  juermorDen.  ©iePa* 
men  in  Der  iftaebt  tot  fein  9?ette ,  Doep.  als  nun  et# 


aeneÄlofte*  arenSberg,  »ofelbff  man  feine  rechte  'ner  Den  ©egen  aus  Der  ©d)eibe  jog ,  unD  9\i» 


£anb  20  3abr  nad)  feinem  $obe  unbernxfet  fou* 
ge  tun  Den  paben.  &  bat  wrfcbieDene« ,  a!«  s 

1.  De  canonc  miliar  hb.  1. 

c  De  computo  ecclefiaftico  üb.  r. 

3.  De  rnyfteriis&crorum  Ub.  i.  u.a.  m.  oe« 
feprieben,  Da»on  aber  mir  fein  vi»  B.Urfutebi«< 
per  gebrucftworDen,  tveldje« polier  Jabel n,  unD 
in  Johann  Ceombadje  (Sammlung  de  vita  & 
mareyrio  S.  Urfulae  &  focianim  undeeim  mille 
virginum,  fo  ju  €4lo  1667  perau*  gepemmen, 
beft'nDlid)  i|i  Baläue  de  Scripcor.  illuftr.  Bri- 
Kann.  cent.  3.  p.  232.  k  Pa%e  in  bibliotheca 
Prarmonftratenfi.  Voff.  de  hili  I  a  t.  L  2 .  c.  j  1 . 
Qubft?  de  leript.  ecd. 

Kid?art>,  ein  Sranfceftftfter  »eneDictiner/ 
2lb£  in  Dem  €(ofier  3rgonne  2  teilen  Don  €(er« 
ment,  war  Don  53eaulieubeftbrieben,  utD  blu* 
l)f  te  um  10^0.  €r  bat  Da*  geben  De«  beütyen  Ro* 
btncjue,  Jlbtgju^caulieti,  b c fcfc  r lebe n ,  roelcbe? 
beum  iTlabtlloB  See.  Bened-  IV.  P.  IL  p.  f  31. 
anjutrefen.  teeet  hift.  Iittcr.  Tom.  II.  pag. 

34°- 

Vitt.  Wfytito,  ein  2f6t  DeöOrDen«  Vbv 
neDicti  ju  Qbrtam in  Volbringen,  »arinjrancf^c^arb  Die  Slbteü^t-Simantii,  um  Denen  beuten 


djarDen  erjlecben  »olte/fonnteerDen^treicbnicbt 
poOfübten.  6t  erPannte  Demnad)  ©Dtteö  @e- 
riebt,  unD  lief*  oon  Der  gottlofen  ^f>at  ab ;  gierig 
Darauf  bin  unD  befannte  fein  ^ornebmen  frep 
por  'SBener.  Äic^arbo,  Der  ibnjeDocb^  »eil  er  ei« 
ne  $Kcue  Darfiber  bep  fi*  fpubten  ließ ,  pon  aflec 
@trafe  lo§  fpracb,  it>n  unter  aOen  feinen  S)ifci# 
puln  am  liebften  borte,  unD  um  folete*  ui  be^etV 
gen,  mm  2fbt  gemelDten  ^lojrerö  @t.  QJeDajrt 
mad)te.  ^3abft  «eneDictnö  ,  »ienidjt  »eniaec 
Die  pcrnebm|len  Qt^Wfft  unD  33ifd)i>ffe 
batten  i'bn  (el>r  »ertb-  Um  Die  SjSj.  Certer  unö 
Da«  ©rab  €bti|li  m  feben ,  reifere  er  nad)  3eru# 
falcm ,  unDunterroegtf  maebte  er  DaU  OBaffcnu 
^GBcin.  9?ad)Dem  er  mit  grefler  ©eootion  Die 
3Üeifc  auigeridjtet ,  fam  er  »ieDernad)  ^SerDtm- 
^3ep Roberto,  Dem  £er$og  in  Der  9?ormanDie, 
»ar  et  fepr  »obl  angetrieben,  Der  tbnaua)  in 
Den  »id>tigften  ©taatpr2lffairen  um  JXatbfrag* 
re.  €r  fonntc  jufünfftioc  ©inoe  vorher  fagen. 
2ll«  im  3abr  1333  eine  graufame  Jfrunwrt* 
0?otb  entftunb,  fo  Da§  Die  ^Jlenfcben  cinanDet 
felbft  auffraiTen ,  fo  DerpfänDete  X>ener.  Ät> 


reid)  Don  £l)riji!id)en  Altern  gebobten.  ©einQ^a* 
tfrt)ieiXDÄlteru8,  uno  Die  Butter  tCr;eoraba. 
©eine  Altern  fpaten  it>n  natb  Üipeim«,  »ofelbfl 
er  erjegen,  unD  nebfl  Der  @ott<«furd>f  m  Dem 
©tuDiren  fleißig  angehalten  »urDe.  $r  maepte 
aue^  fo  unDetgleid)Iid>e  Profcaus  Darinnen,  Da§ 
man  il>n  notb  bep  jungen  3abren  mm  ^räcentor 
unD  SlrcbiDiatotio  Dafelbß  maebte-  Oiacb  Der 
3eit  DerPauffte  er  aDe  (ein  QJermogen  unD  gieng 
na(b  'SerDun  in  Da«  $  (öfter  ©f.  Qfttoni ,  unD 
legte  unter  Dem  5lbt  ^ingenio  Den  Jfbabit  an. 
gjacbDera  aber  Diefer  Slbtfrarb,  fo  er»cu)lten  Die 
53ruDer  Ven.  Ätcr;arb  1004  an  Deffen  ©teOe. 
^XPegen  feine«  Dortrefrlicben  ^ugenD^  'JBanDel« 
bielt  ibn  Der  Äapfee  ©t.  .g)enricu«  febr  mertp,  e« 
nahmen  an<ft  Diele  Den  ^abit  unter  ibm  an,  fogar, 
Da§  er  gelungen  »urDe,  ein  neue«  Ätofrerju  er- 
bauen. 3a  e«  perebrfen  auef)  oielegroffe  Herren 
unD  5  De  Heute,  fo  cbemaf)^  in  feinem  ^fojrerge* 
lebet  batten,  viele  liegenDe  unDbemeglitbe  ©uter 
feinem  Ätoftrr.  »arD  ibm  aud)  Don  Dem 
SSifcbefF  m  ^öttieb  Die  Slbteo  ju  Vobe  aufqetra* 
gen.Su  Euttid)  erbaute  er  ein  Softer  ©t.  ?aurentio 


£eben«#9?ittcl  m  Derfcpajfcn.  £r [begab  |lcp  aud), 
feine  2fnt)acf>t  DefTo  beffer  üerrietten  ju  formen ,  in 
Die  grofie  $inoDe  ^aucille«,  unD  blieb  <  3abr  all» 
Da,  Der  ^tfeboff  unD  Die  ^6nd)e  ju  ^3ew 
Dun  aber  »aren  über  feine  9ib»efenbeit  unge* 
balten  ,  »e«»egeu  er  Dann  »ieDer  itinicf  qfben 
mu|!e.    211«  Der  $5if*oflf  m  -SerDun  Ü\ami» 
bertu«  (larb,  folte  Ö3ener.  Äutarb  in  Defc 
fen  ©teDe  treten-    §r  aber  roolte  Durtbau« 
nicf>t,  unD  uberfiel?  Die  Sbre  einem  anDern.  €e 
»ufre  aueb  ein  3abr  Dorber ,  »enn  er  flerbe« 
mürbe.    9?ad)Dem  er  nun  ade  feine  Slbtepm 
mit  "Sorflebern  Derforget,  fo  uberfiel  ibn  cht 
Sieber,  roekfcea  ibn  Dergefhüt  abmattete,  Da§ 
er  1046  Den  14  3un.  m  QJerDun  feinen 
@ei|t  aufgab,    ©ein  £eib  »arb  in  Der  tfir* 
tbe  feine«  Älofter«  begraben,  ©eine  5flön<fcc 
Derebren  ibn  al«  ibren  Patron  unD  preifen  ibn 
al«  einen  beiligen  tWann.        aber  SKuDoIpbus 
Dem  Äiofter  ©t-'SBitoni  toorgefc?«  »urDe,unD  tet* 
nahm ,  Da§Die  flttontbe  Don  Dem  beiligen€eben«^ 
COBanbel  <2Jen.$KicbarDö  fo  piel  reDeten,  »ar  er  febe 
befümmert,  ob  ^ icbö t b  in  Der  f$ hatje  beilig  ge« 


luvten ,  unö  fe&te feibtgcm  einen fttner  S)ifci»|»efeu»are.  löam»*«  nun  Do«  Diejem  ©cru* 

pel 


igitized  by  de 


"8f  _J?i*^  

pelmodjtebefrepetYotrbcn,  fo  Farn  (in  Sngel  oom 
•fcumtulmtö  fagte  ifem,  ba&  Oka.  Äicbart)  mit 
©t.^abaloeo  gleite  €i>re  in  bem  Gimmel  ge< 
Düfte;  hingegen  wie  anbete  beeilten ,  feiler  «in» 
ften«  oon  einem  aewi|Ten<JRann,  welcber  entuuf f 
mar,  in  bem  Jegfeuec  gefepen  roorben  fepn,  baer 
groffc  Käufer  aufaebaurt  pabenjofl,  toelcbe*ipm 
oielleicbt  jur  @traffe  auferleget  »otben,  weilen 
«aud)nod)bep feinem Eeben  nremat>In  ruhia  war, 
fonoern  aOejeitbefcbafftiaet  warÄlotfer  m  bauen. 
Einige  oon  Den  neuen  ©eribenten  nennen  ipn  ©t. 
unb  Q5.  bie ölten  biwegen  geben  ibm  nur  ben  $itul 
SSenerab.  3fm  3abt  1138  warb  fein  &ib  in 
©t.  Nicolai  unb  im3abr  1600  in  ©t  ©anetini 
ffirepe  oerlegf.  ©ein  ®ebaa)tni§#Sag  ijt  ber 
24  3uniu«. 

&icfcat&,  SfbUuSBauceQe«,  fiepe  Rtyoa* 

»fcbrtt&,ein  2lbf,fcbrieb:  Parallele  du  Cardi 
ml  de  Richelieu  &  du  Cardinal  Mazario,  2f  m  jler- 

bara  «71s  in  it. 

pnoren. 


  g  Sffotb  jßß 

pwm<Xküt  ;u  ü)topn&  um  m  3apr  1  tvfx;  i. 

©t.&idjatb,  mürbe  Öprcfr  bie  Äenitim 
<ÜiiWi*ergemad)t  €rwar nur  12  3abrart,««D 
eine«  frommen  #Jnbwercf«#,iföann«  ju  $ari* 
©opn.  S)ie3üb<nnobmeuipnmirekn>altJ)inw 
wen  an  fein  C'rr^ejre  1180,  um  ihn  au«  iiofi 
flehen  Sorsum  unb  feine  d%t\\^en  ju  tobten,  ©i«. 
Kplofien  it>n  in  einen  Äeüer  ein,  unb  (raupten  ipir: 
jtyt  ju  $obe.    #ernac&  biengen  fte  ipn  an  ein 
€teu&,  unb  traten  ipm  bie  graufamfre  Matterem,  > 
bie  fie  nur  erfinnen  fonnten.  SMeia  biefe  unmmfcb* 
liebe  iöojjpeit  blieb  mcfot  ungetfrafit  ©enn  balb 
pernacb  würben  bie  9%aDeief(il>rer entbeefet,  unb 
na*2fcrbicnft  abgefrraffr.  '3a  bet  Äwig  pbi> 
lipp  3ugtrfi  oert  annete  bürauf  aöe  äüben  burd) 
ein  offentuebe«  €bict  au«  feinem  Äenigreicbe. 
Sern  geiebnam  mürbe  anfänglich  auf  einemlftteb* 
bofe,  >3>etit«  Stomps  genannt, gelegt,  oon  bar  aber 
In  bie  fo  genannte  Äircfce  bee^nnocem«  gebraut, 
alhoo  er  fp  lange  blieb,  bie  ba§  bie  €ngcllanber  un# 
ter  be«  £cmig«  in  Jrancf  reieb  Carlo  Vi  <fi(  gienmg 
$ari«  eroberten,  unb  biefe  0i,  liguie  mit  in  ipr  gan* 


Kicbarb,  eingngejanbifcbet2lugufrfnet,  au«! brauten,  Xigoröde  geftis  Philippi  Augufti. 
«Kortbumberlanb  geburtig,  mar  Q>rior  be«  Stlo* I SDupIeijc.  eßwaguin.  ^asnage  hift.  de*  juifs 


flecö  ju  vg)agul|labt,ju  Snbe'be«  12  äabrpunbert« 
€r  bat 

1.  Hiftoriam  de  ftatu  ac  epifcopis  Hagulfta- 

denfisecclefiie; 
t.  Hiftoriamde  geftis  regis  Stephani,  unb 
3.  DebeiloStandardiiabannoiijr  adannum 

U39- 

gcfdjrieben.  1  ®«<^  SBercf gen  jreben  in  benen 
Scriptoribus  x  Anglias,  bie  ju  Eonben  a  Oon 
Cwtöbenus  perauefgegeben  worben;  ©ieGcfta 
«^einriebe  U  unb  ba«  chronicon  ab  Adamo,  fo  er 
gleid)faO«  »erfertiget,  |inb  oetlofjren  gegangen. 
Care  hift.lit.  (Dubtit  defcript.eccl. 

Ktd>arb,  ein^rioriu  €lp  in5ngellanb,flarb 
H9S»  unb  fd)rieb:  Hiftoriam  Elienfem  oon 
iioybitfüö^  XD^ortonAngliafac.  piefeu» 
de  feriptorib.  angl. 

^ciUgeunb  anbete  beraumte  VCXirntt. 

Äid>arb,  ein^ond)  tn  bem  Softer  ©ugnp^ 
roar  oon  ^oitier« gebürtig,  unb  lebte  am  $nbebe8 
1  s  3abrbunbert«.  €r  bat  Opufculum  d«  roma- 
nis  Pontificibus,  ad  an.  1 1 98,  libros  etyrnu/fthwy 
ingleicben  eine  Cbronicfe  oon  Anfang  bet  9£Beltbis 
auf  feine  Seiten  gefdjrieben,  n?eld>e  ledere  in  bet 
ftapferl.  äibliotbecm'JBien  in  £anb|"a)rifft  liegt, 
unb  na(b.  einiger  tKepnung  mit  bem  colieäaneo 
exceptionum,  fo  ibmüonberfc&iebenen  alten  ju« 
geeignet  wirb,  unb  toeldpe«  bie  per  (lücftoeije  unter 
ben  2ßertfen  4>«S°  DÖPrtiMi»  aufgeleget  »or# 
ben,einerlepift.  poffepiii.appar.t.z.  4)ubin 
difcripteccl.  ta. 

Äidiarb,  mar  ein  Canonicum  SKeflulari«  in 
©t.  Victor«  Holter  beo^ri«,  unb  foO  im  3abr 
U7j  Qf |1  erben  fepn.   ©ein ©ebact t ni ag  i|t  Der 


Äicbötb,  mar  ©embert  au  SDlapnfr  an  ber 
c^etropolitan^ircbe,  \i\  m\ä)tt  Beil  abtriifl  un« 
bef  annt ;  er  mürbe  mleijt  nod>  ^robfl. 

»td>atD,  mar  S)omp<rr  ju  SDlmnfc  an  ttx  Wt> 
trooolitan^ird)f,  unb  würbe  1 1  s^antor. 
rmvirf.LexiciXXXItytO. 


t.  f . Hb.  7.  c.  1  u  P.  iöf 8-  ©ein"@eba(btni§.^a3 
i|t«eraf  «Wer,^. 

^id^atb,  fd)rieb  Delenfionem  Curatorum 
C9ntraeos,quif©dicunt  privilegiatos.  QtruP 
inBiblioth.  Jur,  p.739. 

Kid>ar^(  31  fera  n  Der )  flebe  Äicatb. 

-»f^rb(9flopnu«)etn  ©eutfd)er  ^efuitooit 
3napmbingnar)ren,trat  1631  inbie©ottefuf.(e6rV 
tenacbgebenWtnfelbiger  bie  9?hetoric  unb  fd)6n?n> 
aßi(Tenfd)afften  9  3abt  unb  bie  ^bilüfcubie  6 
3abr,  birigirte  oerfcbiebene  ffcOegia,  aab  einea 
«prebigerbaneben  ob, unb  toor Oiele^abre  tKc# 
gentibe«  ©eminarii  ju  3'iapmb.  QBenn  er  ge# 
|mrben,i|l  unbefannr.  fr  bat  m  CDeutfcber©pra# 
*e  ein'  unb  anber«  miber  ©.  €t;einnfBen  unb 
eine  Antwort  auf  biellnierrebuna  jroeper  futbeta» 
nerton  ber  ©djrffft  eine«  €atbclifen  berauögeap* 
ben.   aiegamb«Bibl.fcriptür.  S.J. 

»ic^atb  (Slnfon  )  ein  gelehrter  Jronftofe  oon 
taoninberanbern  £alffte  be«  16  3abrbunbert«, 
bcfleibete  ba«  Sunt  eine«  €ontrcleuröbafelb|l,  unb 
blnterlieg  Mcmoiresdecequi  Pcftptü«  ä  Laua 
depuis  les  dernieres  gverres  eiviles  jusqu'  en 
l'annefi  u96  in  a  öuart*  ®5nben,  fo  noeb  in 
•fwnbfc&rijft  liegen,  ietong  Bibl.  hift.  de 
France. 

»i*oib(35art^lomäu«  Cbriflian  )  fte  ÄeiV 

»<cbatb(€faubiu«)  elnSefuit,  mormOt^ 
nap  in  Branche  Comte  gebobren.  €r  lebrte  eine 
Seitlang  bie  «Watbematic  in  bem  S>repfaltigr"eit«# 
€oüegio  w  Cpon,  unb  oerlangte  fo  bann ,  baß  man 
ihn  in  Mienen  gebraueben  moebte ,  me«megen 
ibn  feine  Obern  ju  berglefcben  2lmt  nad)  €bina  be# 
(rimmten-  S>a  er  aber  in  Eiffaben  ju  ©ebiffe  ge» 
benwolte,  ^ieltibnber^önig  Pen  ©panien  pt;i* 
Upp  IV  aufberSKeifean,  unb  trug  ibm  auf,  in 
bem  CoOegio  3mperiali  m  Wtötto  bie  «Watpema* 
ticiu  lehren ,  rceldjem  Sgefepl  er  aueb  ©eborfam 
lei|iffe,bl*etenblid;bafelb(iiW4  in  einem  5lltee 
^rn  mm  »  oen 
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,,9fc^nmit$obeabflieng.  «»ten 
bat  t>on  ibm  einen  fcateinifd>en  Commentarium 
über  Den  iEucltöc»,  &ntrcerpen  1*4.  in» 
gleiten  nod)  anDereCommematio«  über  Die  4  et» 
|T«h  ißueber  De«  Apollonii  Pei  ga:i  Conicis*  ebenb. 
16^5  in  $ol.unD  ordinemnovum  &  pdiquisfa- 
ciliorctncabularum  finuum  tangentium  .  Dabei) 
et  ober  feinen  tarnen  beifct»Dieg«n.  Coloma 
hifi.lit.  deLy.>n,t.4V  ' 

-2Ud>«tfc  C5DcflC>eciuö)  ein^feincifcanet  <föoad> 
intern  Anfange  De«  t*3abrbun&ett«,  mt  <£w 
ctorter^b/clooie  ju^ari«,  unD  gab  v.dtorian 
Ebraeortim  adverfus  Acgyptios»  fo  ein  weit, 
laufftiaer  gommentaritt?  über  Ne 'trffcn  M  £a* 
picct  De«  anDern  $ud)«  3ttofe«ift,  unD  Don  je« 
bann  HoNn  juer|r  angefangen,  Don  ihm  aber  ab- 
folDiretiDerDcn,  »ufcion  161 1  intfol.  Don  loSW« 
pbabeten  8  v$ogen  |tartf  betau«,  Sammlung 
Don2ficen  unft  Heuen.  17*9* 

Kid?arb(25ominicu«)  ein  9*<apolitanifaVr 
©emimeaner,  warb  j)u  ^ocen^  1483  ^agifrer 
tet$:beeloate,  unb|iarb  nod)  in  Diefem  3abre  af« 
©eneral^icnnu*  fernes  Orben«,  Dide  gclebrfe 
0*tJflWn  binterlaffenb,  Die  aber  md>t  namhafft 
gemacM  fmD-  «ct^rb  B.bl.  Set iptor.  Ord.  Pra>. 
die  Torn.L  ^8^1. 

&ivfrat&  (jtanlj  ein  Sefuite,  gelogen  jü 
^ont  g  $lr-uffön  in  fcotbrinaert  ftarku4 


»td>öH>(3«bann)  ein  $f*4fW'$tj** 
tb«,  tt*r  u»  ^arrt  im  ©ecernbt-  1615  -  gebü^ 
ten.  SftacfcDeui  er  in  Der  eorboime  Die  OÖuröc 
eine«  «accaiautti  in  betÖotteegeUbtfamf ed.fr. 
langt,  unDbiertiäcblt  bep  nabeis»  S^jNmH 
«ffet.  Martin  in  §riel  gwxten*  uberfie&rtbieje 
©teile  1673  einewanbetn,  iOetibm  Dagegen  Die 
^rioreo  «njetet  grauen  ju  $eg*aeu<  lainte^Doie 
in  Der  Pfarre  Don  ^tfKenin  obnreeit  eheDteufe 
ai'ttat.  Qi  ffcitb  jti  ^ario  Den  26  e*ptenibr. 
»68«,  nad)bew  rt  fein  atter-  aur  7'3abtfl<* 
braaU  9EBciferfl«-oa«  Sormutar  3l^»b«» 
vit  ftylecbterDinge«  ju  unterbleiben  gnoeigert, 
uriDetnefobftftiiltt  Lwfc-econtrela  iignwnepu. 
re  &  timpie  Deffdben  an  Sag  gegeben,  rourDc  et 
t66*  in  Die  JOfficialite  *u  «KoUen  gefangen  s«' 
feff,  »oereine^mlicbc  geif  jugebracljt.  9» 
fhnbat  mangucb&onitnri: 
1.  £ineu  Sractat  Unter  Dem  $ifuf;  Agnetu 
paTchd,  tDorinnen  et  Die  gerrmomen  otttprei* 
bet ,  roelebeDie  3uDcn  bei;  0enuffu>iö  Deffei* 
ben  in  acbtju  meinen  babeiu 
! . AphprifnikS.de controvtrk ; 

3.  SVntimens  dvErafxnc  contorrne*  a  cetix 
d*egliff  tfathüliejuefui  tous les  po.nis  con- 
tfoVerfcr, 

weldjeij  einige,  Die  Den  tarnen  >f;.;rn&lawuö 
Dot  einen  erDid)feien  'Wafnen  angreben,  ob'1« 


9}eatoponte  al«  SJWuonamiß  r67?,  UnD  w^ief1  gpU^,4£H*^^ö  (ßoiVnbe  6t.2imcur  juge* 

De  c  ontu  vc-riiis  g:  arcorum  &  larinu  1  ßjJfjüJ 
i.n  r«  uciypeqm  R- mana- fitHri  in  (JJtietbijetXt   4  Ni r<c*jnccniuran  Hungaricam  (Archiepircc»- 


unD  £oeeinifter  (£pr  idv ,  ^atio  1  6  ?  7  1114.         {  strigoneniis)  aiwtuor  piopofitionum 
fettieb  aueb  im  5taii^6fifd)en  rchuwern  icrun»        cJenOallicani  »68z. 
geftarum  aPP.Suciec.  jclü  m  Iniülajan«*  Ire-  M\^t  fafan  vjaillciis  d(*Ärinsc  maji»ris  fchote 

fcriL 

»id>atb(öeotge  oDet  ötegotiuej  ein  neue?  öeripiiNDrrmeiiget  » 
«Arcpbetio  teilten,  roat  fpufl  @*ulmei|ltt  JU  RoyaI#   Journal liter.  t.7 
©eebaufeii,ni(bt  weit  Don  £eipu'g.  <£t  gab  um  Di<^ 


Glitte  Deö  17  tiab«bu^tt«  aüetbanD  fonDerbab* 
re  g6tilid)e  OjfnibttJ-rungfn  unb  $rfcbeinungen 


Äicfcatb  (Subann) ein  ^ran^og,  geburtig  Don 
<2tercun  in  «otbringen,  bel'uebte  anfanglitb  Da« 

/TT     f  1  .  -  •     „u  h*M  AI  .  . ,  *       -»       CtY>rt  1 1  Ü\n     1  »  ■  '  >  ,:1  I  -1  1  1  L")  nr^r/^lfl 


Ä  k  .  j  rt\  .1.   ..  ..-   N  <!.,■  ml.,.*    I  S\  -  f,r\:tl< 


tungDe«^abfrthunT8Dor  Dem  }ting|ten  (^eriebte; 
Don  Dem  beoorfiebenDen  Untergänge  De*  ^jauicß 
Öcftecreid) ;  Don  Dem  beran  nabenDen  $nDe  Der 
DictDten  ^Wonatcbie,  Don  Det  9?ad)folge  Deö  fünff' 
ten  ober€b'Haftifcb^9teid)ö  Der  ^eiligen,  unD 
roa«  Detgleicben  mebr  war,  roelcb«  allce  er  mit  fol« 
cber@cn>i§bntDorberfagtf,  a!ö  roenn  er  beflente» 
reit«  erfolgte  €rfüDung  mit  feinen  Stugen  gef<b<ri 
batte. 

Äicfjarb  (3obann)  ein  $ecbt*ge!ebrtcr  unb 
«Watbematicu«  ;u  ^fra&burg,  bluffte  in  Der  an» 
bem  Jjbälffte  De«  1 6  3abrt>unDert*/  unD  .gab  De« 
Philipp  tilelar>cfyr;ono  declamati;  ncs  in  J 
SSänbenui  ©tra§burg  1^70  ingteieben  fi.ub# 
»iq^ßebiono  erotemata  in  Iibms  Inftitutio- 
num,  fbenb.  1  V7<  beraub  S«fc  Btbl.Gefner. 

■Ricbato(3obann)  ein  ^arIament«»51Doocat 
ju^i/onJebteju^nDe  De«  ifiSubrbun^ertti.unD 
war  in  Denen  bilrtnifdjen  Sfltertbümetn  feine« 
QJatetIanb5mobl  beroanDett-  Sttan  bat  oon  ibm 
Antiquiiates  Divionenfes  &  de  fbruis  novner 
inventis  Divione  in  colle^io  Gndrani«>rum, 
^ari«!^?  ins-  ^aßerDoröBiblioth.eur. 


unb  ^e^tegelebrfamf  eit  legte  3n  folgenber  Seit 
h>£ erfi*  irbar  unter  Die  SIDDecaten  aufnehmen; 
ertbat  aber  fold)f«  mebr,  um  einen  Situl  mbaben, 
al«Da^etroiB<npgeröcfen  roare,  |iebm  SKcebteban* 
Dein  gebrautben  ;ü  laffeti.  (Seine  porne bmfre  23e* 
mübung  unb  SÖeranüaen  beftunb  biugegen Datin* 
n^DageraUerbaitD^reDintenauöarbeitete,  Die  ec 
fo  bann  Drucken  li<tl;  ober  (ic  gleid)  niebt  bffmU 
W^fätta  Durfte.  $r|larbßen  245ebr.  1719/ 
obncKfe bt  im  70  3abre  feine«  2Mei*«.  ^an  bat 
Don  ibm : 

;  1.  Diicours  moraux  für  Jcs  Evanples,  in  S 
59anDen. 

a.  Diicours  moraux,  avec  unavent  iur  les 
\  !  CommandemcnsdeDieu, 
roelcbe  Don  Den  porigen  unf  crfcbieDe^unD  gleitbfaB« 
in?  tömiDen belieben;  ebne 

3.  Diicouri  moraux  dir  les  mytteres  de  N.S. 
furlcsiercs'de  laVi^rcc, 
bieernad>  Der^anDin  ß«anDenb«au«gegc&en; 
4..  EK'gcs  hilroriqucs  dcvSiints; 
5.  Diifionrahemoral,oii<lelafcienceuntver- 

feile  de  laCbaice,  U.a.m. 

V  Äicf?arb 
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&icb4rt>(3uliu«£afür)  fiebe  Jvtccarc». 

3sutmto  (Siicolauß)  Der  ©otteßgelaijrbeit 
SÖaccalaureuß  unD  «in  SRomifd)  *  £atbiii|d)er 
Pfarrer  Jiu@t.2legibien  in  Trüffel,  fd)rieb  n«b|t 
Ü^cmaÖajned  Juspaftorumtuulsrium  &  ec? 
clcfiarum  Parocnialitirn  ad  oblationrs  ,  dcci 
mas  &  maXime  novalcs  contra  D  IT.  Z.  B.  van 
Efpen,  Euttid)  unb  Trüffel  1716  in  12  in  \w\) 
iÖanDen.  Eeipj.  (Beltbrce  3c«ungen  1716.  p. 
{09.  Memoires  de  Tcevoux  17 1 6.  menf.  Aug.  n. 
f.  Journ.  des  Sgavans  1716, 

Ät'd)ftrö"(9\enatu^;  «in  ftranfcoftfhVr  Slbt/ 
war  ;uöauinur,antuo  fein  QSater  ein  Sftotanuß 
gen>efen,ben2  3  3uniußi6{4  gebebten.  $r  begab 
flcbbcp  guter  3«itm  bie  @ffeÜfd)atFt  beß  Oratani, 
roorinnen  er  erjtlid)  Die  fdiönen  ^iflFenfcbaflfien 
lebete,  unb  fid)  fodann  als  einen  ^Oli^iouanum 
bei)  ben  Hugenotten  in  ber  2)i6ceß  Pen  cuicon  uiu 
fKorf)tOe  gebrauchen  lieg.  Sftad)  ber  £aiiD  trat 
er  aber  roieberauß  ber  oorbemelbten  Kongregation, 
unb  gab  ju  *)>ariß  12  3abr  einen  ^rebiger  ab/ . 
warb  aud)  1693  £anonicuß  ju  (?t,  Opportune 
Dafe!b|t,  unD  ferner  £oniglid)er  33ucber»£enfori 
inqleicben  #iftoriograpbuß  fcon  Jrancfreid),  roie») 
tt>olerüonöemli$ten,  allem  Slnfeben  nad),nid)i« 
als  ben  biojfen  ^itul  batte.  £r  ftarb  ben  2 1  2(ug. 
17:7.  (Siinc  @d>rifften,  roorinnen  er  Diel  fetiber* 
bare  3Repnungen  bliefen  lajr,  fmD : 

1.  MaKimes  chretiennes  pourles  Demoifellcs 

de  S.Cyr; 

2.  Vie  de  J  Antle  Vachet,  inftituteur  des 
foeurs  iei'unionchretienne>  QJariß  1692 
in  12. 

hiftoiredc  la  vie  du  P.  Jofeph  du  Trem- 
b!ay,Capucin,  roorinnen  er  tiefen  flfiami  alß 
einen  ooDfommenen  4)<i»9«n  b«fd)r«ib«  t,  ber  I 
faf!  immerfort  gebetet-  unb  b«D  allen  feinen  ) 
tlnternebmungen  niemals  ctroa?  anb«rß,  alß  < 
bie  €bf<  ®Mti,  jur  2lb|id)t  gebabt,  %v 


u-a-  in.  Memoire  s  du  tems.  lefi.org  BiLl.  inft. 
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riß  1702  in 2  ©itobe^^anbeii/  unb  ju  &t 
ne&  1704  roieoer  aufgelegt-  -2ßel  aber  fol' 
d)es  aüm  mercflid)  roiber  bie  'JBabrbeit 
lief,  gab  er  felbfr  2  3abre  bernacb,  tiemlict) 
1704 

4.  de  veritate  P.  Jofeph  Capucin,  Contenent 
rhifl".  aneedote  du  Card,  de  Richelieu  ju 
polten  in  1 0  berauß  /  unb  (teilte  f urfe  Dar* 
auf,  um  fid>  be|)o  befler  ju  Derbergen,  aud)  tu 
ne  £ritic  über  fein  eigen  SMicb,  unter  Dem 
$itul, 

y.  reponß:  au  livre  intitule  le  veritable  P. 
jofeph,  an  baet  £id)t.  €nDlicb  W  man  aud) 
Don  ihm 

6.  le  Parallele  du  Cardinal  Ximenes&  du  Car- 
dinal de  Richelieu ,  Da  er  Denn  in  Der  anbern 
Auflage  ein  fo  genannte«  avis  jmportant  bec 
Drucfen  laffen,  worüber  er  mit  einem  feinet 
Oettern  in  einen  b«fft»gen  (Streit  unb  ^ro# 
ce|?  geratben ; 

7)  difcours  für  l'hiftoire  des  fondations  ro- 
yales ; 

g.  tr.  des  penfions  r  oval  es .  ^ariß  1699 
in  ifl. 


Äicbaib  (^ebaflian)  ein  5rnn^'ftfeber9)Je» 
Dicuß  in  bem  Anfange  D«ß  17  Saljrbunbftt^ 
fd)rieb  les  bains  de  D.gne  en  Provence ,  g,un 
1619  in  8.  lelottg  Bibl.  hift.  de  France. 

2\id>ttt>  (Valentin )  Pfarrer  ju  Slcin^aU 
häufen ,  öon  ^enltabt  miß  ^buryigeu  gtbnrtig, 
ßvib  im^flbre  1609 eine  fünftirimmigegateinifcibe 
^H>d)ieit#^D?etette  \u  Arfurt  in  S)i  uef . 

Kici?arb  (^Bolffgang)  ein  «Wcbicuß  ?u  Ulm, 
lebte  jur  %t\t  ter  Deformation  SLiufyets ,  mit 
ttield)em  erfomoblalß  mit  tem  ^rofeffor  m  3n# 
gblltabt,  lob^nnaiera^et^r^icuno,  öer» 
fd)iebene  35riejfe  ge»ed)feit,  ine  Kldk  in  Den 
Amanitatibus  Jirtcrariis  anmtreflFen  flnD,  inroeU 
d)?n  er  Der  Eebre  ßutberß  öollf emmen  beppfiicbte* 
t:-  Xuupaci?»  ^üanflcl.  £>e|Krrcict> ,  u  tyeil, 
Strebe,  p.  29. 

Kicbötfc,  ber  Älte  jugenatint ,  (lebe  oben  Äi< 
dwt>  1,  unter  Den  «Öer&ogen  »011  ber  sDiorman* 
Die. 

Äi(l>arb  be  (Sancto  $lnge!o,  «in  <BJönd>  ;u 
Sföont<£a|?in  ,  gebcbwnjuüiom  aus  einem  tofc 
nebm«uÖefd>!ed>te,  lebte  am  ^nbebeß  13  3^t« 
bunbertß,  unbfd>ri«b 

Cummcntarium  in  regulam  beati  ßcne- 
didi, 

n>eleb<  inberQ3ibliotb«cf  ber2fttei);u  tftont-£af* 
fin  unD  aud)  ju  ©t.  ©ermain  ;u  ^arißim  9)?a' 
nufeript  liegt.  vDubiit  Commentar.  de  Scripro- 
rib.  ectleiiaft. 

»id)or&  anglicuß ,  üon  feinem  Q5aterlanDe 

jugenannt,  ein  alter  ^iigellänbifd)er  «JJiCbicu^ 

meldxr  12  30  gelebet,  unb^u  OvforDmie  aud)  p 

^ariß  (rubiret ,  unD  in  Der  ^biloiVp.^e  unD  ^a* 

tbemaricfroobl  bemaubertgemefeu.  ©e(f«n^d.»rif' 
ttnfiub: 

1.  Speculum  feu  correclon'um  abufuumal- 
chyiniit,i|}in  b«ß  JCDilb,  (ßratörclue  £ol> 
lectionde  veneAlchvmia:  aliquot  fcriptO- 
ribusm^urnb«rgM  41,^11?  61  in  fof. 
unbaud)  in  bem  Theatr.  ChymicoVol.  tL 
bifinblid). 

2.  dephlebotomia. 

3.  deanatomia. 

4.  deurinis&de  regulis  urinarum. 
c.  defignismorborum. 

6.  de  fignisprognofticis. 

7.  deft'bribns  feufignis  febrium,  fo  ju  Q5aft( 
mit  Deß  Clementiue  CIcmenKnue^Bercfen 
i|r  aufgeleget  morDen. 

8.  Narrati«,  quomodo  fpiritus  vini  beneficio 
falis  fui  rt  lidui  pararipoflSr,  fo  ju  (^telcbetl 
Seutfd)  in  8  berauu  gef emmen. 

9.  de  remedica. 

10.  Rcpresliva  nebfl  anbern  mebr- 
Sobriduß  Bibl.  Gr»c.  (Beenere  Bibl.  ^enDn'cb 
Pandedtar Brandenburg. 3aUue  de  Scripror.  M. 
Britann.  Cent u r.  III.  p.  278. 

5JJm  mm  3  Ät# 
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»icbarbatiglue  ,  war  etfHi*  ein  $enebi#  1 3«""*«!«  >.  unb  Wrirb  Uboii»  dclaudi- 
etiner  trat  ab«  unter  et-  «ernarbo  in  ben  €i<  bu*  bei»  y.rg.n.s.  tarnt*  cmc,  hiftori*  bibko- 


ftercienfer>£)rben,  unb  roirb  'w»  einigen  Beat 
genannt,    ©ein  ©eDa(fctni§  #  3»g  iß  bei  if 

Ätcfcarb  2rrtiM*4fiü<,  peh>Sitt<&alplMm 

lXSßanbe,  p.1086. 

JUdjarb  Satbenfcnftö  ,  ein  €naji$ct 
*fö6ncr;,befam  feinen Sunamen  Don  Dem  bloßer, 
barinne  er  war,  lebte  in  ber  «Mitten  De*  ij^ 
bunberta,  unb  fcbrieb  in  Reifen : 

1) De  vita  Äaftis  Robert  Groflhead;  v  ' 
Martyrium  SHugonispueri. 

weld>e©ingein  gngrilanb  nod)  im  Wonujcripte 
liefen.  (Diibin  Commcatar.  deScriptorib.ee- 
deftrft  ItL  , 

Ätdbafb,  rctt  Äourbedwir  tugenannt,  |ier>e 
oben  Rityn*  ll>  unter  ben  Döingen  bon  W*> 
4anb.        f    •  •  • 

JÜcfarb,  ©raf eonBrAbfofb ,  f«r>e  »rab* 
forb,  im  IV  QSanbe,  p.  977- 

»ic^aebbonÄtttÄgn^fie^  oben  Sfftittj 
unter  ben  trafen. 

»ictwirt>beÄit<,(teb.e23«ry/im  IV  söanbe, 

p.  «00«.  u.  f. 

3fccfearb  BURIENSIS,  fiefc25iitf,  im  IV 
«ßanbe,p.  2002.  u.  f. 

Gebart,  t>ontonxne^bc*ou8&,  liebe  oben 
unter  3Wrf>«&  ,  Äwu'ge  unb  $rin*en  bon  gngel> 
Ittnb. 

Äfcfywfc  ,  COR  LEONIS  jugenannt ,  liebe 
oben»id)crb  I,  unter  ben  Äonigen  bon  §ngeflanb. 

JUctjatb  Btofcnft* ,  ein  C?ngfifct>er  Sflond) 
ju  SBinbfor,  lebte  am  €nbe  be*  1 2  SaMönbert*, 
unbfc&rieb 

1)  Epitomen  rerum  Anglicar. 

«)Itineratiumfivegefta  Richardi  I  regis  An- 
gliac, 

wette  in  gngellanb  im  <föanufcripfe  liegen.  XW» 
fllte  de  htftoricis  lar.  (Dabin  CommenUr.  de 
Scriptürib.ecclefiaft. 

2Ucl)AröSlorerttiruie,  ober  &fc©lbue  von 
OTonteCructt,  flebemonteCtucte  (SKicolbu* 
ton)  im  XXI  Söanbe,  p.  1 284*  u.  f- 

Äi^otbb«  e.  (ßetmano,  ein  ^eapolita-  ( 
ner,befleibete  im  i3  3at)tbunbettba$  Statt  eine« 
€totariu*  in  ber  ©tobt  ©t.  ©ermano ,  w«  er 


thocas  V  indobonenf. 

^Ucbötb/JLowenfcetrj  pigenanni,  flefK  oben 
Rf  efeatb  1,  unter  ben  £6nigc n  t-on  6ngeüanb- 

2Ucbätb  beHlebia  jpiUa,  ftebe  iTUbletonv 
Drxr.mtbia»»Ua(9iid;aib)imXXl  Qjanbe,  p. 

ico.  u.f.*  . 

Äid^arb  3bba*  be  ptatetfo ,  Sknebicri' 
ner«£>rben$,  in  ber9iormanbie,  lebte  in  ber  et^ 
tfen  £<Hfftebe*  1  s  3abrtuwberttv  unbfc&rieb 
1)  Commennrios  in  libros  Numerorum  & 
Roth; 

0)  Expofitionemincanticum  Salomoni«. 
(DttbinCommentar.de  Scriptorib.  cctlefiaft. 

&i*arbR©u»,(nat&anbtrn2tele)  obenan* 
polu»,ftet)e  ^<;mpclc(-?Kid)arbbe)imXir»öttn* 
be,  P  4Q4- 

Rtcbarb'&oöbel,  unb^ugo  ^idjeos,  n>a* 
ten  bepbi  ©uarbiani  beö  'ftrancifcawr  #  Or* 
ben«,  unb  würben  ;ur  Seit  betf  Ätnigö  in  ^ngcU 
lanb  £einrid)$  VHI  erf^Iafien.  3bt  ©ebäfbtnif* 
^agi)!ber3  3un. 

Äict;arb  be  ©t.  XHctore,  felje  be  ©.f^ 
ctorr. 

&i$arb,  bei  UrterfefitocPertejugenonnti  f. 
oben  Äid^arb  II,  unter  benen»g)er$ogen  oon  bet 
Oiormanbie. 

3Wdr;arb»ontt>eQingfort,  ein  ^ngellanb«/ 
war  ein  gelehrter  ^J)ilofopbe  unb  ©tetnfunbiacr 
im  Anfange  M  Xiv  3abrbunbert«.  @r  roarb 
jumSJbt  \jonSt.2Jlban  erzähle t,  unbifl  in  bie« 
fet  SDBttrbe  geflotben.  6r  bat  ein  U&rroertf  oerfrr/ 
tiget,  morinn  man  ben  lauff  ber  ©enneo,  M 
gjionbe«/  ber  Planeten,  unb  5'rfternenebjt  bet 
£bbe  unb  ,yl  u  1 1)  je  ben  f  onnte.  §r  bat  perfa)iebene 
9ßBercfe  binterlaflen.  tnoreti  in  Dicüon.  fub 
Voce  5\id;ötbU8. 
^Nicbiircj,  fiche  2\ ickar bis ■ 
^n-lurbi,  iber  ^tcatOt  (S)eme(riuO  mirb 
ton  2(ltatnura  Bibi.  Domin.  ad  an.  1  s  1 S  bor  ei' 
nen  ^Dominicatier  ausgegeben ,  ifl  aber  ein  er* 
bidjteter  ^amt  unb  anet  benen  beoben  ©criben* 
ten ,  SKicarö  ober  $Ricolb  t>on  Jloren$  unb  SDeme* 
triu^^pboniu^  uj  lammen  gefc^et,  wie  er  ibm  beno 
eben  bie^Bercfe^elcbe  2>«nerriue  gefd^ieben, 
unb  ibm  uii  )hc  it  ig  jufommcn,  beoaelege  t .  <£dp4tt> 
Bjbl.  Scriptor-  Ord.  Prjedic.  Tom.  I.  p*S- 


ftlbft  berichtet,  unb  fd>rieb  eine  €bronict»n  bem 
<£tU  be«Äonig«XX)dt;eliti6il  btö  auf  bie  Seiten 
Saofer*  Sriebricb»  U,  nemlid)  bon  1198  b»« 
1243,  welcbc  UafytÜM  in  feiner  I talia  facra  Tom 
in.p  9?3.u.  ff.  unb  bernacbCörö/J«/  ,n  ber  Bi- 
bliothecahiftoricaSiciliae  bruefen  laflen,  bie  ab« 
in  ttTutatortt  Scriptor.  rer.  Ital.  Tom.  VII. 

t>on  neuem  unb  jwar  biel  beffer  aufgeleget»or* 
ben. 

jUcfcatb,  jusTITiARiusjugenannt,  f.  oben 
^iebarb,  ^erfteg  »on  ^Surgunb. 

»£d><»tb  <»  0t  tAuttmio ,  ein  S(rd)i ' 
anu5ju9vouan/Ubte itr  ber  elften  »öalffte  brt  13 


^id>arb{  (97ieo!anö)  ein  $ran$ufe  aui  ber 
^icc^rbie^UbteiuSnbebetl  15  3al;ibu»bertp,  unb 
W)tieb 

1.  Traäatum  fuper  declaratione  iodulgen- 
tiarum  proanimabus  in  purgatorio  con- 
cellärum  cum  expiieatione  Sixti  Papac  gc* 
bjueft  1467  unb  1487- 

3.  in  quartum  opus  fenteotiarum  theo- 
logicarum  Petri  Lombordi  ,  ^Bencbift 
1489. 

23ruqbtm  ineunab.  typograph. 

richardi  MONS.,©tabt ,  fieb,<  VlUnttU 
c^4rb,  im  XXI  VSanfyp- 1422. 


&id;atbip'/  ober  Äecarote  Augufid,  ingleü 
d>cn  &t'cfcaröö,  watftopfer  (Carle  Deö  Dicfen,®« 
mablin.  ©ie  fam  in  Den  93erDad)t,  als  ob  jte  mit 
Dem  £r$  »Cancer,  JLtiitt»art>,  33ifd)offenju 
^ercellt,  aflju  üerfraut umgegangen,  tt>clct><c Deö 
wegen  aQer  feiner  gtjrcn^emter  entfeftt,  unD  Dom 
£ofe  gejagt  rourbe.  £)er  Äapfer  lieft  herauf  feü 
ne©emablinDer|ldjenunD  bezeugte  offentlkb,  baß 
et  fienod)  niemablö  beruhet/  obngeacbtet  er  bereit* 
über  i  o  3abre  mit  i'br  Dermäblt  gemefen.  Ob  fte 
nun  mobl  ibrellnfcbulD  Dura;  Die  Damals"  geroobn* 
liebe  SCBaffet'^robe  bargetban ;  fo  mar  Dod)  fein 
QJergleid)  bep  Demtfapfcr  ju  boflfen,mef?roegen  er  fie 
t)cn  |i:b  lieg,  unD  fie  begab  fid)  in  ein  Ä'Ioirer,  2ln* 
bela  in  £lfa*»  roelcbeö  jie  felbfr  gejtifftet  unD  erbauet 
bat-  'pabjt  JLeo  IX  bat  ibren  Körper  ausgraben 
unD  alf-  ein  >£)eiligtbum  in  ber  Kircpe  Dafelbfr  be ■• 
mabren  laffen,  fle be  Üzcfarotf  Franc.  Or.  Tom.  II 
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5)  SKeben  in  «areinifc&cr  unb  ffranfofifeto 
©praäe,  aU:  ' 

a.  4deEvcharilHac  Sacramento. 

b.  4  in  Evangelium  Lucs :  mifluc  eft  Ga« 
bricl. 

c.  i  de  facris  divorum  imaginibus  & 
dulgentiis. 

d.  s  orationes  funebres  in  obitum  Ifabellte 
regina;,  uxotis  Pbilippi  II,  &hujusriflj 

c.;Or.  in  Senatu  Duacenfi  de  ortu  Acadc- 

miachabita  1952. 
f.  Or.  in  aufpieiis  ejusdem  Academiar. 


g.  Or.de  venia  rebeJIibus  concella,  if  70. 

h.  Or.  in  Conciüo  Tridentino  1  f  6  3  J 
bita. 


1.  Or.  inSynodo  Cameracenfi  1  c$c  dicla. 
I       k.  Difp.  cumhaeretico  Duaci  capto  iceJfl 
üb.  XXXL  §.  34>.  Anbere  erjabkn,  Do§  bie  Äfc  £ertera  Alphab.  Auguft.  (B^üini  tearr  Garn* 
cfeatoiß,  um ibvetitifcbulDbarjutbun,  einen mäcb*  martert.  GaJI.  chrift.    2fnt>rea  ßibi  ßelir 
fernen  Diccf  angezogen,  unb  mit  folebem  mitten  in  Sweettwe  Athen  Belg.  ' 
ein angtfd)urte«5euecu  !:t)iefen(2Bcrten getreten:     Ätcfjaröoe  (3obann)  ein  ©cbmefter>©ohn 
(*oroabr  mein  £eib  Don  feinem  fremben3ttannebe<  Detf  Srancifcus  Äid^roor,  Don  bem  Der  Dornen« 
ftetfetmorben,  foroabrbafirtigmtrb  au*  Da«  Jeuer  gebenbe  Articfel  banDelr,  uoö  melcbem  m  ehren 
meinem  teibt  mebt  Den  geringen  ©djaben  tbun,  er  au*  biefen  tarnen  angenommen,  mar  AnfanaS 
melrbeöleötereaud) in ber^bat erfolget fepnfoQ.  ^räfiDent  De* «Kat^Don  Arratf,  m  Der  Seit,  als 
»ierjattoe  (*8arenjuö  be)  mar  Anfang*  Ar»  Der£er$og,  Don  Marina  ©tattbaiter  Der  SftteDer* 
cbipreöbpter  Des  ©ol)tn.  Kapitel«  iti^ijlo/a,  roo  lanbewar,  berjid)  feiner  Öefcbitflidifcu  in  Den  Der* 
er  aueb  gcbobrcn,murbe  betnaefc  im  3abr  1 322  23i*  »orrenfren  unb  PerDrü&licbflen  äanDIunaen  ui  ar* 


beffen  ©teile  Der  5tfFtet*  ^>ab(l  Hicolae  einen  2Ubrect;t  fi*  flleicbfaOe  feiner  in  ben  wicbtiaSeni 
Jlugufimer* Eremiten,  tarnen*  >r;anrt  oe  Angelegenheiten  bebiente.  2fl*  1^98  Mfam 
©obagief,  einlege.  Allein  biefer  mürbe  bafb  Dar*  ©panfen  unb  #rancfreic<>  ber  triebe  mQJeroin* 
auf  neb|t  Denen  Anbangernermelbteneubmigsmic»  gefcbloflTen  marb  fenbete  manibn  Don  fepamfAet 
Der  Pom  ©1$  Perrrieben,  unb  obiger  »ifeboff  er*  ©eiten  al*  ©epoümacbtigten  bal)in,  unD  einiflc 
langte  Die  Regierung  mieber,  bie  er  07  3abr  febri  3abr  barauf  brachte  er  in  (jnqeüanb  ein^ünDnifi 
loblicbüetmaltet.  €r(larbbierauf  1349-  UgfceUl  ,;mif*en  bem  ©paniKben  unD  ^nglifcben  Soft  ;u 
lue  ItaJ.  Sac.  Tom.  Iii.  p.  304.  ©tanDe-  3m  3apr  1607  legte  et  eine  Der  aue# 

Äicbjarblß  (Jranfc  De)  \>on  Anfa  ober  öffuno 
geburtig,  erbielt  1504  ben  a7^Jlap  ba*  33iftboflr» 
tbum  ^efaro,  Dermaltete  fclcfjeö  4  ^at>r,  unD  Harb 


inDer&ifcbotflic&en  D\eft'Den^Den  94  ©eptembet 
1508.   Ugl?ellu8  Ital.  Sac. Tom.  II.  p.  86a. 

2üd;atcoc  (Jrancifciiö)  ein  Auguftiner,  ge# 
buttig  au*  93urgunD,  erflätte  Die  beilige  ©ebrifft 
erftlicbiu^ournap,  bernacbju^nri?,  unDtbatfb» 
bann  eine  SReife  naejj  3talien.  ©er  CatDinal  Don 
<£rarioelle  motte  ihn  getne  auf  Die  UniDetfitat  ;u 
Sßefancon  baben,  unb  mablte  ibn  baber  ju  feinem 
©ulfraganeo  in  Dem  Dafigen  £rfc«$8if;tbum.  Ale 
aber  natbgebenD«  Der  CarDinal  ^rf>  -  ^23ifcr>off  ju 
«DlefbelnmutDe,  matbÄtdjatbot  j  ^61  an  Deffen 
©teile  33ifd)oflr  ni  Arra* ,  meldbeö  Amt  er  mit  fon# 
berbabrer©orgfaIt  Dermaltete,  biüerenblicb  1 T74 
Den  26  3u(iu&im  67  ^ahr  feines  Altere  mit  £ebc 
abgieng.  ^!an  bat  Don  ibm 

1)  InOitutinncm  Paflorum  Atrcbatcnfis  di- 
tionis,  Arraö  1  ?  62. 

fl)  Statuta  Synodalia,  ©OlWp  1  ?70l'n4.  Ant# 
merpen  1  s  88  in  4. 

3)  La  regle  &  guide  des  Curez  &  vicaires, 
Anttverpen  1^62. 

4)  Sermons  für  t  oraifon  Dominic.  it)  je^ö 


nebmenDflen  groben  feiner  @efcbicflici)feit  ab  in 
©cfcluflimg  Deö  iz  /abrigen  ©tiHfranDes  jmi* 
IdxnDen  |)olIanbernunD©paniern,  bepmeldjent 
man  ibm  bauptfäcfclicb  baö  ©ebeimnig  oon  Denen 
abjubanbelnDen  ©acfien  anoertrauet  borte,  (fn 
Itarb  1609,  alt  er  auf  Der  9?ücf  reife  nacb«5tdncf* 
reid)  begrifen  mar,  mobin  man  ihn  megen  Der  £le# 
jriffrtl  |)anDel  gefebieft  batte.  Straba  de  bell» 
Ikl^ico.  XVtquefort  ambalTad.  Memoire«  de 
P  ^toile. 

Äie^atbfoil,  febrieb  Trait^  de  la  Peinture  & 
de  la  Sculpturc ,  ArnfterDam  1728  m  3  Octaö* 
35anDen. 

Ä»a>arbfon  (£atl)  ein  ^ngeDanber ,  febriefr 
Den  gefallenen  boeb  mieber  aufgeri*teten  "}>efru$, 
unD  Den  Derjmeiffelten  3ubaö,  franeff.  an  Dec 
Ober  1677  in  u. 

Xid)art>fon  (€buarb)|tebe  Äicbarbfooit. 

Äia7ar&f<Mi(@abriel)  eine«  ^rieffer«  ©e&tt; 
auö£»ncoIne;bire,  mar  SÖaccalaurcu«  Der  $beo* 
logie,  in  Der  ^)i|brie  creff Iia>  erfahren,  feftrieb  int 
(rnglifcben 

Europas  Status,  in  14  Söüc&ern,  Crforb  1627 
in  folip. 

unb  ftarb  1649  ben  le$fenS)ecembr.  VOittt  diar; 
biograph.  athe^  oxootenf. 
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.iMctytttMon  (3obann)  ein  £nqeuanber,  war 
CTicccor  Der  ©ottesgelabrncif ,  ^rallbent  in  Dem 
Colleqio  Trinitatis  mfcambribge,  roie  aucpQSice» 
Cauplcr  Dafelbft.  3acob  1  brauchte  ibn  mit  beo 
llberfepuna  Der  93ibel  in  bie  englifcpe  ©pracpe, 
worauf  er  1 61  ?  mit  Tobe  abgesungen-  XX)*o& 
Athen.  Oxon. 

^»cbarMbn  (3opann)  ein  englifeberTbeouv 
ge  fron  Cpe|rcr,  war  tyrofeffor  ber  Tpeotogi*  ju 
©ublin,  unb  enblicb  $8ifo&off  ju  Slrbaftp  in  3rr« 
lanb,  fcbrieb 

j)  Obfervationes  feleftas  in  vetus  Teftini.; 

1)  Saeras  Confolariones, 

muffe  wegen  ber  3ct(anbifcben  Siebellion  1641 
fein  igifimum  Derlaffen,  unb  tfatb  ui  gonben  16*4 
im  74  9tafc:  XJOicte  <üar.  biograph.  X9oob 
atheua:  oxonienf. 

»  ^tcbarDfoort  (€buatb)beffen@*»ifl*/foOen 
Titel  fupret:  SBegjum  ©abbat!)  Der  9\upe,  ober 
ber  ©eelcn  Fortgang  in  bemSBeg  lurSBieberg^ 
burt,  ifr  feit  icss  überaus  offt  in  SngellanDu 
feber,  J&oflanbifcper  unb  mle$t  au*  in  £oepDeuN 
fcp«  ©praepe  >u  $lmfrerbam  perauS  geFommen. 
£6pat2Jrn&U>  in  feiner  £iccpen#  unb£eper'.£)i. 
»torie  JMI.Lib.17.  c.tfi.  §.^9. p  iH6«  Wtf« 
Äu^arbfcon  unter  bie  S8»pmi|ten  gejagter. 

Äfdjatfct»,  f.  "Ric^atb. 

»td?are&u6,  Äonig  ber  SBefootpen ,  ein 
©olm  £.eot>jgilbt",  Farn  jur  SKrgteeung  im  3al>re 
VSbrijIi  f  8«/  u-  mar  ber  er  jte,  weleper  Des  Ziert  3«* 
cljümec  berliel,  unb  fiep  ju  Der  Cattjolifcben  £KcIü 
gion  wenbete.  SBon  ipm  (rammen  bie  Könige  Don 
'©oanienab.  Slufbem  ©pnobojuToleDD,  wo  6a 
2Web6ffe  Derfaaunlct  waren,  bat  er  bie  Slrianu 
fd>e  Äcfcerep  ausgerottet ,  unb  fbnjt  au*  febr 
\i»ot>l  bis  601  regieret. 

ÄfetyKebuo,  tfoig  ber  gBeftgotpen,  fam 
iur  9Regierung  im  3apre  £prifti  619/  regierte  aber 
nur  etlicpe  SHonatpe. 

Ätctjaruiö .  ber  eilfffe  93if*off  ju  euftig,  ein 
gebobrner@rafüon&emwtati,  warb  einem  an* 
Dem,  Ramend  £ilöufo,  welcher  ©elb  fpenbiret 
batte,  porgejogen,  unb  gelangte  alfo  »um  25ij?> 
tbum  im  3abrc  93 1,  »eiserner  »3  3afrr,  nem» 
lieb  bi§  94f  borjlunbc 

:.\icbäriuf  /  95ifcboff  ju^affou  Don  S87  bif 
yoa.  3"  ftlritfe«  3««  war  auc&  EWne* 
cbfoDue  ^ifepoff  bafclbft.  ©iefer  leptere  marb 
etlilid)  Dom  ^abfl  Stepbart©  vi  ;u  einem  aBge* 
meinen  93ifcpojfe  über  Sttabren  gemaebt,  baß  er  bie 
barinnen  roobnenben  £epben  ju  (Ebrifw  beFebren 
folte.  €s  regierte  aber  bamaljlB*  in  kapern  #er* 
^oa  Ztoolpfym,  beffen  ^anfeler  marb  biefer 
^CBinediinb,  unbalöber  Q3ifa)off  ju  ^affau  «n» 
qelmdtuo  886  Harb,  fo  marb  er  barcpätitorittu 
Ciefc*  53aprifd)en  ^er^og«,  Q3ijcpoff  ju^affau. 
4!)iern>iber  prote|lirte  nun  JDietbmar,  ^bi* 
f&off  ui^alpbura,  gar  bettig,  unjb  molte  XOU 
nerbinbum  burebau^  Por  Feinen  recbtmäffigen 
^Öifdjoff  erFennen  ,  mil  er  bem  ©tiffte  burtb 
bie  meltlicpe  DbrigFeit  mare  aufgebrungen  tpor 


einanfer  einen  neuen  !Si|cpc|f  ju  tyafiüü ,  nern* 
lict)  bemelbten  3vid>anum,  uttDcicbt  meil  er  Dem» 
felben  jutrauete,  ba§  er  ibm  »  als  feinem  Q3ef6r» 
berer,  rpegen  Der  €r^bifd)6jflicben  ^ßurbe  fci# 
nen  ©treit  erregen  ronrbe.  9iiin  tvarb  iwat 
Diefem  2^id>arto  Da«  QBcrcf  fel;r  fauec  gematbt, 
treil  MOinecbinö  bep  Dem  obgeDadjten  «(oev^oge 
2lrnclpl?  in  groffen  Oncben  )]unb  ;  gumabl  ba 
Diefcr  Srnolpb  eben  bamabld  im^abre  8S7Sar 
Övomifcber  Staofer  marb.  §nolKb  als  899  Die» 
feS2lrnclpr;e  @opn,  Ä.ut>ctpig  3gnacue  fKi» 
mif*er  tapfer  marb,  fo  braebte  eg  &fd)anu8 
Dat>in/  Da§  er  im  3abre  900  eine  123ifct)üfflicfec 
9\ej!ben&  in  Der  ©tabt  €nö  anlegte,  belebe 
gleicbiam  aus  ber  ?lfcbe  beP  alten  Uurcaci  per» 
oor  gewaebfen  mar-  ©elcper  gepalt  regierten 
bepbe  SSifcböffe  brep  3al)re  neben  einanber,  unb 
folcbeS  lie§  |ld>  um  fo  Piel  (eiebter  practiciren, 
reeil  fieb  XOined;inDii8  meifr  in  meltlicpen 
QJerrtcfctungen  am  Äapferlicben  4^ofe  aufpielte, 
unb  fld)  alfo  um  baö  $8t§tpum  ^ajfau  niebt  Diel 
beFummerte.  Snblicb  jbrb  Ätd)ariu8  ju  erfl 
90z,  unb  im  folgenben  3apre  gieng  VCine* 
djinbuo  aueö  Den  IBog  aUec  ^clt. 


Den.  3a  Srfcbiföcff  ©ietbmar  maepte  gar  mit '  sr,  9fprif. 


©t.  Äicr;«riue ,  (Stifter  unb  Slbt  beS  Don 
ipri  benannten  Älojler i  ju  ©t.  9ti<n>iir  in  Arancf * 
vckt ,  melcper  Ort  ebtmablS  ^rntafa  genennet 
mürbe,  mar  aus  biefem  Ort  geburtig  Don  gemeu 
nen  Altern,  unb  als  <St-  Caibocus  unb  $rt« 
cporius  smep  *^rie|ler  in  felbige  ©egenD  Fa# 
men,  unb  fie  nlemanb  oeperbergen  motte,  nabm 
er     ju  ftep,  murDc  Durcb  ibr  £uteDen  Diel 
gebeifert,  begab  fi*  in  Den  geiftltcpen  (SfanD, 
fubrte  ein  frrenges  £eben,  rourDe  balb  ^riefrer, 
unb  prebigfe,  tbat  auch  benen  Sinnen  unO 
Ärancfen  Diel  ©utes\    €r  febiffte  nacb  $5xi* 
tanmen,  unb  unterm/ff;  Die  €in»obncr  bafclbfl, 
gab  aueb  feine  ^neef>te  frep  unb  le§.   15ep  fei*  ■ 
uer  Üvucf  f unfft  naep  ^ranefreiep  brachte  er  feine 
ganpe  ^eit  mit  peiligen  QJorritbtungen  ju  unD 
beFebrtc  Diel  £eute.    €"r  befuegte  Die  beilige 
Oietrubem,  errettete  aud)  ihren  ©obn  aus  ber 
@efapr,  Da  er  balb  mit  Dem  $(erb,  Darauf  er 
ritte»  gefKirpt  mare,  unb  rietfc  ihm  ins  l'ünffti. 
ge  auf  einem  $fel  ju  reiten.  Äenig  ©aooberfus 
mürbe  Durcp  Den  groffen  3Ruff  feiner  $tilipttit 
bemogen,  ipn  ju  befudjen,  befahl  fiep  feinem 
®«bet ,  bat  ipn  mit  an  feine  $afel,  unb  Der» 
maebte  ihm  £cnfum  unb  Suminaria.  ^Ram  bie» 
fem  begab  fiep  (Sf.&eiariue  in  Den<2Balftpon 
€recp  /  unb  fiena  Das  iepo  genannte  Sttofler  5c# 
ie|le  ober  ^orefrmouflier  an  ;u  bauen.  91TS  ec 
merefte,  baf  er  balb  flerben  murDe,  befahl  <t, 
man  folte  ipm  nur  einen  fcfclecbten  (Sara  ui  red)* 
te  macben,  morauf  er  rtiept  lange  (matt  »m  fl<* 
benben  3<ibfbunbert  mit  ^obe  abaienq.  9?aer> 
feinem  ^obe  murDi  fein  Ceitbnam  Don  Jorefrmou» 
Iiier  naep  Dem  erflen  Ort  gebraebt,  mo  er 
bohren,  unb  lange  £tit  gemefen  mar,  welcher 
anjept  @t.  tKiqDier  genennet  roirb,  unb  gefeha# 
pen  SBunber  bep  folcber  Translation.  5>as 
©ebacbtnif  biefer  im  jepenben  3abtbunberte  cje» 
fepepenen  ^ranölation  wirb  Den  ?Oetobet  feper* 
ticf>  celebritet-  ©ein  ©eoacptni§#  Tag  i|t  Der 


&i$ariu* 


Google 


Kicbeiet 


Ätd)arto*,$ibt  ju  fc>be,  toitD  oon.  einigen  «in 
Brenner  Dce  ©lauben«  genannt,    ©ein  @e- 

mXll  Vm2  h£mL  «lotterten 
üt  $}agDebtirg,  tWr  im  3«>re  968  *om  Ää»f«t 
(Dttomagnue  utm  erfreu  «Kagteburgif^tn  £rh* 
btKhoflferf<h«n;  inCent  ober  W*  Äatjfer  eben  im 
begriff  toar,  ihm  Diefe  9ßürDe  JU  conftrirw,  fo 
»MrDe  ihm  ein  getoificr  «rief  f)etmli^  ju  partf* 
r«t,  unD  al*  Der  Äaofer  Denfelben  gdefen  hatto 
fb  »at  £i»i  #«re  ganh  oon  Di«f«m  «Dtonne  ob« 
getoanDf.  SBa«  in  Dem  «riefe  grfftanben  hat> 
unD  mo  Derfelbe  hergekommen  ift,  h«  nlemonD 
aufgezeichnet,  ©er  «bt  X<er>a*iu&  Aar  febr 
oerDrüflicb  Darüber,  unDtoürD«  fem«  Gelegenheit, 
ftcb  an  Dem  Kapfer  m  rac&en,  oorb«o  gelaflen 
baten,  twftrn  w  m<$t  DalD  Darauf  aeftorben 

*  *&*Mt  Dir  12  fcifaM  w  $affau,  ooti 
8i8  bi»  838/totrD  auch  Xeginatbue ,  »uglew 
eben  KitubaxiM,  genennet.    €t  fang  noch 

aber  nicht*  erhalten,  fo  lang«  Seite*  lebt«,  9?acb 
Deften  $ob*  aber,  «eich«  821  erfolgte,  gieng  er 
nachkam,  UrtDerbkll  82000m  $abjt  pafcfcattl 
Die  ueMItge  $He|litution  n>«a<n  D«f  €r*bifcb6ff»' 
<hen  <2BürDe:  h«oen  f4 
ger  Daran  nicht«  geredet.  @onfr  (hmD  Diefer 
S8föWfF*<  Ö»f^rt  ©rtaD«n  hepmÄapfer  lu< 

«Kacb  feinem  5ToW  toafe  ein«  S&atan*  bio  in  Da» 
anDere  9ah* 


&id>ea  (©0D0)  ein  SoeneDictiner^Sioncb,, 
lebte  in  Der  anDern  -fWHJfc  tW  17  Sahrhun« 
Dert*,  unD  gab  ein  «2Bercf  herauf  fo  betitelt 
ifl :  Theatrum  funebrt  cütn  lummorum  Pon- 
titicum,  (mperatorum  &  Regtim  Galliae  fuc- 
cinÄ ■  chronolocpa  eorunique  fymbolis  ac  epi- 
raphüs,  in  4  tytikn,  ©aujburg  i<^7y  iif^. 
^öUerüOtD  Bibl.  cur. 

»i^brttuo,  Dir  ii  QS^eff  hon  QSerDen, 
rourD«  1081  Darm  «nodhte.  2lbele  S)eutfcbe 
unD  ©achf.aiterth- Hl^.>  24^ 

»tdjeboutcq  (3acob)  fcjrieb:  ükitni  vtf- 
b«  fa&aque  &  ultima?  voluntates  morientium 
Philofophorum ,  virorumejue  &  fottniaarum 
illuftrium,  Antwerpen,  H*t  togol. 

2\icb  ebourg,  Äfqtiebouro;,  oDer  ÄtVcroee* 
bourtj,  ein  «^arggrafthum  tn  Der  ©raffchafit 
Strtoiö,  Dem  4>aufe  tneiwti  gehörig. 

»tdjebouro  (3Jear<iaiU  »oh)  fte^e 
©efeftefo,  im  XX  ÖanD<p,jie5}.' 
«.ff. 

»ic^ecoetr,  eine  fletne  ©fatt  in  lothringer* 
am  ©ee  ®arDe,  8  2»eüen  tön  ttanco.  *}  ^'*: 

RICHECOURT,  ©raffeNft,  f  ehe  Äf^iV 
gen. 

3W*efott  OohamO  oDw  Rüeiafm,  ein 
«m  Du  $Jitte  Drt  fechi^nDen  ^ahrhunoerW  b«# 
rahmt  gemefetur  €omponifc  /  in  Den  9?ieD«tkin< 

gna  eft  noflra  «tote  lau»  in  componendi*  ve- 
eibus. 

'  Rietet  (Q5«rnt>arD)  Der  erfle  «ucbDoitf er  )i» 


2Uet)b<«,  toat  Wcboft  juJOla».i§,  vn  Der  ^  (fbte  1478/  unD  Drutft«  yi  «rfl  M  ffir^ 
DrDrtung  Der  acht  unD  Dreof  #e,  g«««n  Da«  €w  öi^i,  ^wad  i»0itiüam  gr«nikpn;  Ber^omam 
De  m  ftebenDen  ^ahvhunDer«.  fuper  Thomam  Aqainatem  &c.     Q3on  ihm 

ÄfcbbcDii6,W«DetirterttiiDDrci)iiigfte€r|*  ^xtt  M$  %m  mar*««*  f.  I  p.6j.fol* 
bifcWf  iu  ^.tittf  m  Dal  3afc  Wfti  781.  <gu^  an :  Thexxtorici  oon  «ocf^Det^ 

Äicbboro»,  6taW  unD  J&af«»/  ^  vSif4>op  i«  3W«nbur*  Concordamia:  über  Den 
/W*/Ä  @acp|eti  *  Spiegel :  €rplicirt  Der  (Sacbfen^pte» 

SicbburaiB,  oon  DlDenhamen,  eine  €ano*  gel,  Den  Der  ehrtouröige  inöol  <35ater  unD4)ert 
ätt5Tb<tfort;      <W  fwme  toei^  ^Bur*  £h«oDoricu*  oon  «ocfsDorf,  «ifchopiu  ^uen« 


mSinjü  4)erfort;  fett  «Uel  Herne  toeW  aütJBf 
mer  Durch  4^ren  ©Ptt*<t  au^getoorffen  haben, 
tote  im>orD  «x>«  amelumen  m  fernem  ßre- 
viario  rer.tnemorabil.  n.  14.  erjdhlet.  pauUm 
jmho<t>unDtt)ohlgelchrten^raueniimm«r  p.  214. 

?\i  d)e  ((SDinunD)  flehe  Äicb- 

Äicbe  (^rancoiei  le)  ein  königlicher  ^olnt- 
(eher  ui»D£hur»©W($ec  Cammer  »3>Ju|tcuö 
anf  Der  Äautboi«.  i^t  einer  oon  Denen,  welcher 
wegen  feiner  Virtu  im  3ahr  1700  auf  tMSBco* 
lacter  De«  €rb  *  ^rinhen«  0011  Caffel  mit  Der 
£  m  *  «ranDenburgifchen  ^rtn*«tjm,  nach  «er* 
lin  oerfebrieben  tootDen  :  unD  unter  Den  übrigen 
Der  etjH,  roelcbcm  D«t  €apefl  *  «Sleifter  ItU' 
matm  fein«  im  ^xt  1716  tymi  gegebene 
eieiite  Cammer  *fnu(tc  jugefct)neben  hat. 

tenifl,  h<»  )K>ölf  Partien  in  golio  oblonge,  un« 
tutam  $itel:  Cabinet  Der  t-auw,  ohne  34** 
yihl  h«aue;  gegeben.  €r  hat  im  toriaen 
hunDert  ju  Q3re^lau  gelebet,  unö  Dafelbfl  fetttjto 
rühmten  Kaufmann«  3ol>artrt  KtopfganfTen 
Unterricht  auf  Der,  8aut«  gegeben. 

Sm  (SRobetOfwh«  »wfc. 


bürg,  feel.  gecorrigiret  hat.  ©eDrucft  |u  «afei, 
Durch  beinhart  SXicbel,  in  Dem  LXX1V  ^ahr/ 
in  §ol.  gjon  eb«n  Dwfem  b«haupw  %ttxU(< 
ftt  P.  8z.  Daf  «t  DU  SXob.  De  «icio  Opu?.  <p». 
dragedmale,  jeDoch  ohne  feinen  tarnen  147? 
geDrttcft  habe.  StuftrDem  berichtet  et  noch,  et 
habe  1476  GratUni  Oecreta  nttt  Den 
Bartholoms*  Brfcieofis  goteirii^  In 
Dntcft.  m  ^fmanno  Lex.  üo 

^tdpel  oDer  Wiefel  (^tonofttt«)  fteh«  **** 
nvftuo  Äicfet  im  VII  QVanU  p.  1014.  «i  f.  , 
»fcbelet  ($et«r)  «in  Parlament« »ClCwcat 
ju  ^Jari«/  toar  oon  €h«nunon  m  Champagne 
geburtig,  unD  befat}  «in«  wfo  Äätmtnit}  feiner 
$Rutterfpracbe,'um  toeich«  «r  fld>  auch  fehl  Oer* 
Dient  gemacht.  €r  jtarb  ;u  tymi  Den  agS^oo- 
1698/  nachDem  er  über  5o  %tityt  alt  »oerDtn. 
eciueÖchrifftenflnD: 

t.  Diäionnaire  Fran^ois,  »«tchrt  Oor  eine« 
bttolurfcfren  in  Diefer  Sprache  gehalten 
»irD,  wtD  anfangt  Vx  «fenf  i(f8o  In  4. 
Dann  }U  Colin  ie?94  in  4-  hernach  m  2im* 
flerDara  1709  in  «  Ww*t  0««f  m 
9tn  nn  Ä 
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Drucft,  k&ltcf)  aber  1718  ftlyr  vermehrt  in 
3  Quitten  in  §oL  ja  £ion  roieDer  aufgelt 
get  rooiDcn,  n>eld;e  Siu^ücje  Pecer  Clubcrt 
beforget,  ficbc  2lubm. 

2.  Diäionnairedes  rimej,; 

3.  Traice  des  genres  &  des  noms;  unD 

4.  Les  plus  belies  Ictcres  des  meilleurs  au- 
teurs  Kran^ois  &c. 

roelcfce  cniö  Den  bellen  ÖkrfaflTern  jufammen  ge* 
fud)t;  unD  mit  Slumercfungen  erläutert.  Öou» 
freu  bar  et  aud)  nod>  einige  £>$rifften  vcnVrtt* 
gct/  Die  bieder  nod>  nidjt  geDrucft  tvorDen. 

5-  Cütnc  grraityufiftfje  Uberfefcung  aud  Dem 
(Spanijtyen  üoh  Ded  De  la  X?ega  53efd)rei* 
bung  Der  jnfel  $IoriDa,  ^acid  1670111 1 2. 

6-  Ston  fdjreibet  iljm  aua)  ju  Hißair«  d1  A- 
.  bülinic,  uu  d  Ethiupie,  tirce  du  grand 

ouvragc  de  Munf.  I.udolphc. 
J5)aö  Demfelben  imtec  Dem  §itcl :  tyibbothcgue 
du  Kichelet  üorgcfe&te  Q>er4€td>tiif  Der  ®djrijff* 
ffelier  aber  fyat  kot.  joffeleilerc  binjugetfatv 
Memoire  concernant  la  vte  du  P.  Rubelet  bep  feis 
nem  Diftionnaire  becauö  gegeben  1728.  •  dfa 
Erudit.  las.  belltet  Btbl. 

RlCHELEüM  ,  etaDt,  fiebe  ^icl)elieu. 

&fcbelia,  eine  ^rrlcmDifcbe  ^ungfvau;  Der  Der 
19  3Ääp  ju  ibren  $eDäd>tuif?  angefefcet  h> 

Richelieu,  £<u.  Ricolocuiy  Rrcbeleum ,  eine 
neue  ©taDt  in  ^oitou/  nahe  an  Den  ©nurfeen 
»on  $ouraine.  Q5or;eiten  war  ce  ein  aerm« 
gcr  Ort,  unD  führte  Die  ftamilie  t>on  Qtlerambeaujr 
Den  §repberrlid;cn  Situl  Dapon.  9?aet)Dem  aber 
Jüibewig  von  (flcrambeaur'^u^uögang  Det?  1 3 
3abrbunDertU  ohne  £rben  oerjbrben,  oennadire 
er  Die  £errfd)afften  9iid>e!icu  uftD  SSecap,  $ran» 
cn^us  Du  ^le|?ieV  feiner  (»(pn.x'fTer  ©obn,  wn 
welchem  Der  berübmte  garDmal  liebeltet!  ent* 
fprofen,  Der  Diefen  Ort  in  Slufiicbmcn  brad)fer 
einen  prächtigen  $}alla|t  biet  bauete,  eine  UnhKP 
fitat  Itifftete,  unD  felbigen  mm  #«r&ogtbum  unD 


^aicie  madjen  lieg.  <ftad)  feinem  SoDe  t|t  Der  nung  enthalten  |mD,al$: 
herzogliche  $itul  von  Rtcbeürä;  unD  Der  mcii 
Ire  9ieid)tbuni  Durd)  feiner  ©dwefter  $rancu 
feen  Q5ermabliiiig  an  Datf  £nutf  T>»gnerot> 
langet,     <£ief)e  plefji».  23atiDran<>.  jmlvf 
n^cncal.  farnil.  Call.  Memoires  de  tTlonrpeii« 

jta  1. 1.  p.  18. 

ÄtcbeWeu,  eine  Reine  (*faDt  in  (Eanatto,  in 
StorfcStowricav  au  einem  Slujft  glcid)ctf  Wamenö, 
iveld>er  fid)  (>icr  in  Den  §lui;  et.  Üaurentii  cr= 
geußt.  9?abc  bierbey  ift  in  Der  Stt'rttc  De*  1 7  3abr* 
bimDertö  ein  ^ct)lo(?,  Qaurel  genannt,  erbauet 
roocDen,  Dabei' aud)  Diefe@taCt  unteripeilen  Dteftn 
Rainen  fübret.  25auDranD. 

XkbelUu  C2lrmanD  ^obann  Du  ^(e§if?)  f«' 
b«  piefjiö»Äicl)eaeu,  im  XX  VIII  »öanDe  p.  8 1 8. 
n.  ff- 

Ätd^elieu  (CuDroig  $ran&  SlrmanDuu  »on 
Q3ignerotDu  Plegie,  ^erhog  oon;  fwbe  X>u 
gnerce 

Xitylieu  C^ldvqaii  üon)  fic^c  X>igneror. 

»igelten  ( l>u  pie^is )  @e!"d)lcc&t,  ftebe 
piekte  Ä^eiieu  (Du)  im  XXVlIi  <ömiDe 
p-  815-  n.  ff. 


Sid?d<»  (3obann)  fiebe  micbclwjm  XXI 
Q3anDep-68. 

Äidjeliuö  (^emarD)  fielx  lUcbel. 

Äid)emonD,etaC triebe  ^.icbmonD. 

Äicfeemont  Örafeu  v>on  )  fiebe  Äi4>* 
mcn&. 

JUdjemontdna  (2tmi«)  roar  ein  beruffenerf 
wuberifc&e*  ^CBeib  unD  £we. 

KICHEMUNDIA  ,  etaDf,  fie^e  Äid> 
mono. 

»tct>enbaet),  ein  ^BeneDictiner  »Älofler  (n 
(Schwaben/  fte(>e  J\eifi)cnb<«l).  ■ 

Ätcbenba^  Öci'c^lc^t,  fiebe  Äcidpenbad), 
©efd)led;t. 

Ätc^enburg,  eine  StaDt  im  (TbruDimer^ret* 

in  $Ö6bmen. 

Hidbenow,  ein  alte*  aDclidjeö  ©efd)led>f  in 
Scblefieii/  i>on  welchem  Tftamn  unD  4>f,«f^ 
£lariger  um  1319  gelebet  haben.  lufc>ea>ig 
in  Relicj.  MS.  T.  VI.  p.  4-1,480. 

&idhen\te,  Verbigenus*  ein  ^lecfcn  in  Der 
(Sd)wcu>erird)c4i  (5Jraffd;aft  3vote,  Den  7  £am 
tond  gcl>6rig. 

Ätd^eomufl  (ßiiDetDKj)  ein  3efuify  töae  ;it 
©igne  in  ^rooence,  aue  einer  aDclicbcn  ^ami* 
iit  is 44  gebohven,  unD  begob  fict>  15^5  ju ^a* 
rid  in  Die  ©efrüfcbaft.  ^r  Oacte  Die  (S^re,  Da§ 
er  bei?  Dem  ^lollcgic  311  2>iipu  Der  erfle  9?ettor 
tmD  nachgebcnDe«  ;  mal  ^roDineial  mürbe. 
.Der  Äbiua  frmti&  IV  bielt  auf  feine  Herfen 
fo  n>obial&  auf  feine  Crd>n|tteu  ungemein  viel, 
ab|bnDerlid)  aber  auf  Die  2lpologic,  roelcbe  er  um- 
Der  Die  ^einDc  Der  (^efeUfctjaftt  3efu  gefc^riebeu, 
unD  ibm  mgefchrieben  hatte,  ^r  |rarbjuQ5cur> 
Dcaujr  162^  Den  ij  ©eptembr.  im  87  ^afu  iei< 
neö  Slitertf.  (Seine  mei|len  Streit* unD  anDerc 
(Scbrifften  'ftnb  ju  *J>arö  1628  in  2  95inDen 
berauö  gebmmen,oon  Denenin  Derrt  I  Die  Streit* 
©d)rifftc n  ncbfl  ibren  2luffag<n  in  fotgenDer  DtD# 


1.  Difcurfus  de  miraculis^  de  fandis  ,  de 

imagimbus,  ^otirDeaur  1J99  in  12. 
ö.  De  miua  libri  4.  ißourDeaur  1600  in  8- 

3.  Virtoria  Catholica. 

4,  IdololatriaHugontnica.SJaun^ieTojinSi 
Sion  1608  hi  h  £6|Un6i3  ins- 

S-  Pantheon  NugonotibUfQ« 

6.  Keprehcnlio  miuifrrorum. 

7.  Difcurfus  de  peregrinanonibus. 
8-  DeRcliquiis. 
9.  De  Divitiif. 
jo.  Irrmortalitas  anim^r. 
1  r;  Tabula  votiva,  ^)ari*  ieloi  in  8- 
12.  Cateihifmus  rcgius,  ^ion  16 u  in  \  C 

3n Dem  \\ ^anDe flehen  Die Slfccrifcben «^Bercfe  r 

i.  V;>I.jd.£tioanima:deVütae,  giort  1  % 97  fn 8« 
86fen  \6oS  in  12. 
Tabulx  faerse ,  ^>arit?  160t  in  8. 
l'ercgrinus  Lauretanus ,  €6Bn  lin 
in  8. 

Pi&ura  fpirirualis. 
Ju<licium  univerfale. 
6.  Virgo  ad  pedem  cruci«. 
7-  Sufpiria  &  cunfiliaanim»Cbriftianar. 

•  *•  Aca- 


2. 
3- 

4 

f. 


Google 


$.  Acaticmia  honoris.     Ii  J  i'i 
9.  Bellum  ipiricuale  adverfus  tres  hominis 

r-,    tdverfariot,  ivi  r'inr*  iwiiK»..»;.^  . 
Uber  Diefe«  ftaö  n*d)  ennunöianoere  ©djrifften 
Hon  ihm  vor  haare  n,  rodet)«  Den  Iii  JBanü  au«' 

...  :?»VvÄpoiogi»  proSoci«rte;J<lu  ,  £tott  J«b« 

)..  i •  *J-  Examen  A  nti-Co  toni  & ' Paral  lel  a  contra 

3.  Plandus  juftificatiönis  pro  Jefuitis  con- 

,•7  ou*&^/a**,  unter  Dem  Warnen  tuom 

1-44  Confolatlo  mitfa  regmtf  in  «orte  Henri- 

IV.  ..w/^i.fi 

QJwaenen  &temei(1<en  itffcieCdteinifd*  ««Dan* 
l»re  <&prad>en  ftnD  «berget  roofben.  ^tfetju 
nuiftm  nod>  geregnet  tPffWtfw  #  «  '  « ri 


geroefen,  g«r  perrltcpe  9)rtoilegia,  fiifftirte  em^>o» 
fpit.il,  t?erfe$te  im  3apr  1*14  Die  3*e"neDictincr* 
Wonnen  au«  Dem  Softer  @t.  93eneri«  in  Da« 
Holter  et.  3ol)i»nn  oe  W*eto,  tmb  regierte  w« 
um  iayi  fepr  l&Wicp,  Da  e*  mit  $ofce  abgieng. 
Uqbeüue  Ital.  Sac.  Tbftt*!.  p.  $8äv  f '  ..  .4 
»id^ermivroar  %if(Ml«  <33erDWi,  htbec 
OrDnung  Der  s»ep  unO  Pierjlgfte,  fa§  17  3%, 
oon  fooo  bi«  1107. 5  * !  *  "■ 

Rfcfyerui»,  ein  &eneDicriner»«fö6n<b,  lebtt'm 
Der  bitten,  oDer  Pielmebr  gegen  Da«  t£nDe  De« 
»f  SaprpunDert«,  unfc  fdjrieb :  Chronicon  Se- 
noneniis  abbatiae  in  Vofa^o,  öarinne  er  ein 


<.  Volumen  epiltöiarum,  Drtturd)  er  fo 

torübmt  mai$M>a§  ert>aDUr<t)ben  Warnen 
tH  $ran&&ftf$en  Cicer^beee-mimn,  unD 

<£  Vulpis  Pafqumi  vetiatio  Tei*  refutario  ca. 

.  techifmi  Jefutatfüm  i  Stepb.  foßtbafo  ft- 
ct;,  roelAftf  aButfc  er  tmtei  Dem  Warnen 
Seif  r  «  03 t  u  1 1 a  ju  <3B«fofraw(a  1 602  in  & 

aieäambe  Bibl.  seriptor.«  J.  ttHtte  dfoft 

biograph.  ■  J  \ 

&*b«r/fd>f<eb  Fable*  «oevelles,  mifes  cn 
Vers,  in  j  «oa)ern,  fJ«r»ftjoto'»*. 

35tttfc«v  StDwcOt  De«  Parlament«  Der  Wotv 
manDie,  pat  -gtfdjriiben :  LttEclogucs  de  Vir- 
gile traduites  en  vers  fraheoif  tvec  le  Ittin  a 
coli  &  Sim  auwet  poefirt,  Kouen  Ifi7 
Üt  13.  unD  ^Jart«  173^.     Mtmrirn  de  Tre- 


*?6nd)  war, in  5  ?8Hd)ern  roelct)«  man  in  De«  tt>4» 

^io  Tdtö.  " 
litter.  T.  IT.  p.  43 1. 


d)en«6Spic«legi 


i.III.fm&et.Caüehift. 


Äird;fpiel  pon  @en«  gebürtig  /  rtar  De«  Ä6nig« 
Scancipcu*  I  eammet^iener,  na^mol«De«  £an&< 
Ier«pen  ^rancFreid)  ©etretartu«,  unDroarD  pon 
Mit  Jrtnije  SMiTcffa«  I  unD  «rtmieben  " 
in  ©efanDfd)afft  an  Dem  @rod>eDifd)en  unD©a» 
nif<ten  ^)ofe  gebrauc&t.  3Äan  bat  Pon  ibm  ei« 
ne  ^iftorie  t>om  Urfprung  Der  Surrten,  $ari« 
1S40  m  4.  tngleid)en  pon  Der  legten  eroberung 
Der  ©taDt  ^onfiantinopel,  ein  Seben  (Dttner' 
lan©  unb  Memoires  t>on  Den  ^roijligfeiten  Der 
JP)4ufer  ©uife  unD  CbattHon,  roelc^e  VUcoU* 
ermnufar  i6ay  ju  ^rope«  ^erau«  gegeben.  U 
JLonct  bibl.  hiftor. 

Kicker  (J&fctor)  fd)rieb  einen  ^rattat  de  V*r~ 
borum  oblie^tiönjbus,  Der  »u  ^raneffurt  1617 
in  8.  an«  mi  getreten,  ertuv  in  Bibl.  Jur. 
p.  262. 

Äfd^etif»,  35ifd)off  ju  55rixen,  in  Der  DrD« 
nung  Der  neun  unD  Dreufigfte,  faf  s  3«Pt/  »öt? 
1 173  bt«  117s.  3«  f«ner  3««t,  nemlid)  1174, 
«  Die  etaDt  «riren  bi«  auf  Den  ©runD  abge* 
wannt-  .   :  ^ 

Äicfcetiue,  ^ifcpojf  ju  €ajlno,fte^e  Ä«*e' 
tfup,im  XXX  ^aube  p.  488. 

^td>eriu« ,  ein  gelehrter  unfc  frommer  Vßu 
feboff  »u  SBelfi,  tparD  1213  Darju  eingefe^t.  €r 
ehielt  t>on  Äopftr  ^rieDri*  »i  Dtffen Storker 


Äidxtitio  (6munb)  fc^rieb  verborutn 

obiigatione,  8ion  J3  fo  3  •  -  > 
n  Äid>eriu6  (€Dtnuno)  ein  betöpmtet  ©ette«* 
gelehrter  Der  ^atl>oIifc|en  Äirä>e,  lebte  irf'Dem 
17  3al)rf)unDert.  €r  war  |u  ^ource  In  Der 
©iöce«  oon  i'anger«;«en  ^0*  ©epteWKer  t4 60 
gebeten,  unD  Pam  in  feinem  18  nad)^3a* 
ri«,  allroo  er  roeaen  armutb  einen  5ÖeDfente*i  in 
einem  £odegio  abgeben  muKe,  Dabep  aber  Dod) 
fo  fleißig  fluDtrte,  Da§  er  nxhige  "3^tr  Darmif 
SDlagitfer  Der  ^eltroei^eit  »utte.  Wad)  Cfe# 
fem  na^mi^n^n  S^octor,  Warnen«  Seep^r» 
Äo§t,  ju^d),-unD  gieng.  ^m  mit  äflem  an  Die 
#anD,  »a«  erju  be(Fcrer$ortfe&ung  feirter  ßtu# 
Dien  notr>ig  patte;  roobep  er  Denn  feine«  Ort« 
einen  fo  groffen  epfer  bejeigfe,  Da§  er  aueb  De« 
Wad)t«  nid)t  me^r  al«8  ©tunDen  auf  feine 
he  \>ern>enDete:  €r  würbe  bjeraüf  ^rofeffor  ouf 
Der  Unioerntdt  ju  ^ari«,  1^9  aber  $>octor  Der 
@otte«gelel)rfam!eit,  inglei^en  159*  ^rtnetpal 
De«  Sollegti  le  ^Dloine,  unD  itos  Der  ^eologU 
feben  ^acultat  SpnDku«/in  »eld)er  ledern  53e* 
bienung  er  ftd)  Durd)  Die  in  Der  §afult4t  mit^e* 
nehmbalitimi  Der  übrigen  ©ifnlieDer  Porgenom« 
mene  Dieformatton  urftJ  fonjrcn  aud)  in  fielen 
anDern  etikfen  befonber«  perbient  gemad;t. 
Wawern  er  aber  Dlefelbe  a  3apr  röbmlid)|t  be' 
fleiDet,  brachten  e«  feine  JeinDe  Dal>in,  Da§  er 
»egen  feine«  $ractat«  de  poteftate  Ecclefjafti- 
ca  abgefegt  rourDe.  ©enn  ai«nrtd)tr«Äöntg« 
^einriebe)  IV  ©roorDung  Die  Sorbonne  ju 
^ari«  Da«  ehemalige  ©ecret  miber  Diejenige, 
rocldje  lehrten,  Da§  ein  tprannifd)er  Regent  pon 
jeDerman  mitgntem  ©croi|]cn  f5nne  umgebracht 
rocrDen,  erneuern  muile,  unD  Der  CarDinal  Du  per* 
ton  herauf  tme  bffenflid)e  ÜCctJe  im  Warnen  Der 
ganzen  5rani}öfifc$en  ©eifWid)fett  bielt,Dartnn  er 
alle  fKecpte  unD  ©eroalt  Der  Äonige  Den  ©efe^en 
De«  9i6mifd)cn  @tur>IeJ  gdn^lid;  unterroorf en,unD 
Die  gegenseitige  Ü^epnung  einer  groben  kt (jercij 
befcbulDiget,  gab  Kicfeeauo  161 1  einen  ^ractat 
berau«,  de  poteftate  ecclefiaftira  &  politica, 
Darinnen  er  Die  Sfriflccratifdpe  tKeaierung«;2lrt 
in  Der  $ird)c  »errpciDigre,  unD  behauptete,  Da§ 
Die  geifiliepe  ©erieptöbarfeit  eigentlich  Der  Äircbe 
jufime,  unD  Da§  Der  tyabfr  unD  Die  ^ifd)6ffc 
nur  SfBercfjcuge  unD  Jöiener  rodren,  Derer  fid) 
Die  virebe,  ;u  teil  tum  4  tiefer  $lacpt  beDiene; 
ferner,  Daf;  Die  Äird)e  niebt  Durd)  einen  «Dlonat* 
fipen,  lonccrn  curcp  cte  Belege  mune  regieret 
Wn  nn  »  roer* 
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werDen,  welchen  Die  9>äb|ie  felbft  ttnraa^orffetv 
fo,  Do$  ihre  SnDurtbeile  nur  in  fo  weit  ocrpfltüV 
teten,  alo*  fte  mit  Den  SKegeln  überein  fämeti. 
(£e  behauptete  weiter, Da§  Der  Älrchc  feine  weif 
liebe  (yericfetäbarfeit  juWme,  unb  Da&  f*  neb  De« 
leiblichen  (ScpwerDW  in  23c|tra|Tung  Der  SöiDer* 
jpenjhgen  niept  bePicnen  fonne,  ©iefe  uuD  Der» 
gleiche«  ßebrfafce  ermeefteu  bep  Denen,  welche  Die 
unumfebränefte  ©ewalt  De*  ^>ab|rö  behaupteten, 
unD  infonDerbeitbepDem  bemclDtengarDtnal  fe(>r 
grofifeu  QJerDru§,  Daher  auch  Diefetf  !öucp,  fo  bolD 
e*  nur  heran*  fam,  161a  Durcp  eine  Q3erfaium< 
Inno  Der  ©eijflic&en  Der  ^nwinfc  <5e*i$,  Darin* 
nen  Der  fEarDinalDuperren,  ate^bifcpoifoou 
<S>en$,  »orfaflpv     mid)  Durch  eine  Qkrfamm- 
lung  Der  ^rooinfj  2lir,  PerDammet  wurDe.  3<* 
Doch  mit  Diefer  Slauful:  Salvis  juribus  Regis 
&  coronx  francica%,  &  immun  itatibus  acliber- 
tatibus  ecelefiae  gallicana?,  woDurcp  e$  vielen 
fepien,  Da§  fie  Dasjenige  ercipirten,wa$  fie  oorber 
»erDammcl  hatten,  maffen  Ricberiue  niebt*?  an» 
Dero"  hierin  gelehrt,  al$  wa$  fonjren  Die  'ftramo- 
ftfcpe  Äirepc  bis  anbero  behauptet.   Wcptf  Dcjto 
weniger  wurDe  Dicfe  Cenfur  Der  $Mfcpo|fe  v>on  Dem 
Wenige  gebiiliget.  3U  gleicher  3cil  fam  einegrof* 
fe  SÄenge  von  (2cprif7ten  miPer  Den  2vid?eriue 
herauf,  unD  machte  ftcb  \>or  anDern  2JnDreas  Du 
X>al,  ein  £wctor  Der  (Sorbonne  unD  be|tdnDiger 
9?eiDer  De*  Äirbettuo,  Durch.  Die  23e|treitung 
Dieter  feiner  ßeprfay  befannt;  bep  welcher  (5te 
legenbeü  Die  ©treituamen  Derer  iXicperi|ren  unD 
S>uoalli|len  unter  bei>Den  Sehrjüngern  unD  9}acp« 
folgern  cntffanDen  fuiD.  3a  Der  ^ab|t  felbj 1  war 
i^utJcrfl  bemühet,  ftcb  an  Dem  &icr;etlti6  ui  r&> 
djen,  unD  foll,  wie  einige  berichten,  Dcm£er&oge 
von  tßpemon  Den  SarDinalä*  Jput  für  feinen 
(Sohn  fcerfprocben  haben,  wenn  er  ihm  Denfclben 
liefern  wurDe,  Da§  er  v>ou  Der  3nauijition  Fpjiru 
tc  beitragt  werpen,  33ie  Denn  auch  wücdlicp 
tiefer  «^erfeog  Den  Äicberius  mit  ©ewalt  weg» 
nehmen  unD  in  ein  ©cfängni&werffenlie§-  (Sei« 
ne  ftreuiiDe  unD  Die  ganfce  Unwerfltdt,  tonnten 
uiit  ihrer  ^Sorbitte  taum  fo  oiel  erlangen,  Da§ 
ihm  erlaubet  wurDe,  feine  ©aebe  oor  Dem  9>ar« 
lament  aufführen.  5Da  er  nun  folcheö  enD» 
lieh  erhielt,  unD  fich  oertheiDigte,  h^t  man  ihn  aU 
fobalD  mieDcr  fren  gelaffcn,  unD  ihm  alle  feine 
(Hilter  roieDer  gegeben,  ^pierbep  lieg  mau  eö  an 
♦Seiten  De^  >)3abjt$  noch  nicht  bewenDcn,  fonDem 
eu  verfpraeb  Urban  VIII  Dem  SarDtnal  Äicr;e* 
Iieu  oor  feinen  SßruDer  Den  <XarDinal>5 »  Sjut, 
wenn  er  e^  Dahin  bringen  wärpe,  Daß  Rtcfeetuie 
feine  ©chrijftcn  mieDerrttfen  msflf*  ©icfcö  auö* 
Uiführc»/        Ütv  befanntc  tXapuciner#SiJ?6nch/ 
*)Jater  yfÖP^  10011  Cfni  ^Dinal  Äicbdieii 
beorDest-  Sfeerfelb«  lief;  Den  JUdjetui*»  ju  ©a* 
jle  LiDen,  wobeo  fi*4>  auch  ein  anDcrer  ©octor 
von  Der  Sorbonne/  unD  ein  apolblifcbcr  5»ota» 
i  in?  einfanD ;  fo  balD  man  abgefpeifet,  uuD  mau 
Den  Ätd  ttiw  in  Der  UntcrreDung  auf  Die  5D?a# 
teric  t»cn  Der  t^Kmalt  Der  ^Jdbflc  gebracht,  fagte 
Der  $üt«r  loii-rr»  ju  ihm,  er  müjtc  gleich  \w> 
Dcn  iur'cn  ojSer  jterben;  worauf  jugleich  etliche  ge» 
waffnete  Scanner  bmein  famen,  unD  ihn  jtoun* 
gen,  eine  ^XPieDcruff^gormul,  Die  man  fepon  oor# 
$<ro  aufg«K6«  N"/  i»  «nterfc^reiben-  tyiu 


»3©4 


bin  aber  I blieb  er  Dennoch  abqeftof ;  hingegen 
nahm  er  noch  in  eben  Diefcm  3ahr  1612  öon  ei* 
uem  ^anouicat  an  Der  ^arif;(<j>en  Äirche  93ej7^ 
ohmieachtct  fi«9  ihm  DeT®rofr9B:cariu$fcbr*nu 
gegen  fatt,  unD  auch  Der  (larDtnal  t>on  CicnDi 
einen  anDern  ju  folcber  (Stellt  ernennet  hatte. 
5>afj  im  ubriaoi  Äid^tttitJ  bei)  feiner  2>;epmmg 
,  btftdnDig  geblieben,  bezeugen  Die  <2chritften,  Die 
1  er  hinterlalfen,  unD  Darinnen  er  feine  «Wepnunj 
!  auf^  nachDt  ucf«£h(it  »ertheiDtget  hat-  3a  er  hat 
fogar  in  jeinem  ^eftameut,  welche*  er  1613 
juer}i  aufgeri^tet,  unD  hierauf  alle  3ahre  auf« 
neue  Durchgegangen,  enDlicb  aber  orDemhch  oer# 
fertiget  huUedaflen,  groife  QSorftcbti^lett  De$ree« 
rge4i; gebraucht,  unD  Damit  ihm  nicht  t>on  fetnen 
geinDcn  angeDichtet  werDen  formte,  alö  hätte  ec 
gutwillig  mteDerrujfen,  mit  flaren  ^Borten  Da* 
©cgembeil,  unD  Dag  er  noch  biö  an  fein  tfnDeDe* 
nen  oon  ihm  wrgerragenen  ßehren  6c:wffichtf, 
aufgezeichnet.    $m  3ahr  1629  H  et  fiep  am 
©Win  fchneiDen,Da  aberDie  Operation  nicht  :um 
heften  abgelaufen,  war  er  na<h  Der  £anD  im* 
inciutfehr  (chwach,  btö  erenDUch  Den  18  9fcw. 
163 1  Dad  3<'tli4>e. gelegnere,    ©ein  gefren  iß 
auch  befonDerö  fel>r  wohl  befchrieben  in  granfco* 
(ifeper  Sprache  oon  2TnDr-  25aiU«r  ju  füttich 
1714  in  12  heraus*  gefommen.   er  hat  fünften 
noch  Piclc  <inDere  ©chrifften  hinteren,  Da 
finD : 

1.  Obftetrix  animorura ,  live  ratio docendj, 
ftudendi,  conver/'andi,  imitancli,judican- 
.  di ,  com  parandi ,  grancf  furt  1617ms.  unD 

mit  2lDam  Äec^enberge  Q^orreDe  t'üne* 
bürg  1693  in  is» 

2.  De  optima  Academiae  ftatu  Jibr,  «  tya> 
riö  1 609  in 

3.  Not«  ad  Tertullianom  de  pallio; 

4.  De  arte  figurarum  &  caufis  eioqucnti:r  . 

5.  Hiitoria  conciliorum  generalium,  ^gri* 
1683  in  4. 

6.  Vindiciae  doftrinac  majorum  fchola:  l'a- 
riHenfis  f.  Conltans  &  perpetua  fcholao 
Parifienfis  doclrina  de  iiiftoritate  &  in- 
fallibilitate  ecclcfis:  in  rebus  fidei  ac  mo- 

rum,  ebenD.  1683  in  4. 

7.  Ddenfio  libcili  de  ecclefialfica  Sc  politic^ 
poteftate ,  in  5  Büchern,  &bün  170I  m 
2  OuartbanDen. 

8.  Confiderations  für  Je  Ii  vre  intiruU :  Rai- 
{bns  pour  le  defaveau  fait  par  les  Eveques 
de  France,  Die  er. unter  Dem  tarnen  (Et* 
morgens  1628  in  8  herautfgegeben. 

9.  Vita  Ja.  Oaßmi,  fo  in  Denen  Operibvs 
Gcrfomi  antreffen. 

10.  Apnlogia  projo.  Gerronio  pro  fuprenia 
ec  clefiaj  &  generalis  concilii  autoriidt.-. 

unD  anDcre  m<ht.  f5n  £anDfrhrifft  aber  wcr# 
Den  r-on  ihm  nod)  aufbehalten : 

X.  Tr.  de  poteftatt  lu  ckifix  in  rebus  tem- 
por«lib\is  ad  defenfionem  articul« ,  quera 
renius  ordo  Comitiorum  regni  Kran 
pro  Jege  fundamentali  ejusdem  regni  clc- 
f7gi  poftuiavit,  in  i  Folianten, 
a.  Tr.  des  appellations  commedabus,  in 
^Olio. 


3.  Hittoircde  la  pucelle  d* Orleans. 

.Ü»rJ5  ^  1  -    *  >.v^  . 


4.Hi, 


/ 


1 3°*  ^Mfoffot»  ,.r    **Xr&*t    .  .  * 

4.  Hiftoria  Acadcmia*;Paniieiilis  -iii  y  govYftf'  gemein  haben.  !€ö  beruhet  abetv  nad)  dn 
lianten.  -     r  "  ' 


f.  Hiftoria  rerum  gefhrum  adretmf 
rium  propter  accitam  cloäniia  m 
Sorbonicse  ab  illo  defenfam '  8t '  lrMlum 


gers  aveefon  chapitre  depuis  rat)  1623, 
fö  m  fefnetit  $racfat  des  Appellations  Uli* 

m^rtfowe  in  epift.  ad  Ceretum, «bie 'fö  in 
Cent  anbern  3$c«  feinet  ©ammlrmg,  fo  ju  ®i» 
jeTn  i«St6  berau*  gefemmen,  befinbet.  epon» 


fefrt  iiTÄ  für  jid)  felW*  ni(t)t  anzubeten  wäre. 


deecclefiaftica  &  politica  poteftate  161 1.  efemi»  noco'rmciclebet.  fcamelhift.t.'ö» 
editum.       r«  >^^3  | /fWfeqq.&ttltier.tab.chron.^hi^ 

tf.  Hi'ftoire  da  demefe  de  j'  fiveqöc  är  Art-  eedeC  L  2v*^$!ft.duvoiagedel'Ameriqu© 


cx6.  c.  ai,  c.:,äPjbtt  IDetbier  bibl,  Fratic. 
p.  6Öp. 3ai(t.Mr ViUegagnon.. 
'  ÄWetfUB  Äbobiainim  (fribewig  €oe!iu<5) 
Ä&obi'gfrfiW.     •      •      !"  T 
f  efeet,  f>at  ein  Sfad)  gefcfyißeny  beffen  $  t* 
tili:  La  Gnomoniqve  univeri  IJe,  cSöfcienccde 
.  banu»  ad  an.  Chrifti  i$i2,  unD  ifti^  A'ßt- 1  tracer  lies  Cadrans  folaires,   "•-£  *  ift  JU 
r/<7  Cenfura  adverfux  Andrem  Sonttiretium  ta- I 1701  in  8  berauö  gefommen. 
ta.  Aüa  Erud.  Lipf,  ann.  1683.  p.  494  feqq.  |   JUcbetri  (ftefir;  ein  ^omimtatter  bon  @ie* 
&  an.  1Ä84.  p-  703-  fcqq«  Coroliin  memorab.  |  na,  fhibirte  ju  Söonouien,  lehrte  tKtriuf  nach  fei* 
ccd.  f.  17.  p.  t6s,  288  &  alibi.LavicduPere  ner^urücffunflpt  in  femer  <2Batcr'ötaDt  mit 
-  Jofef,  Gapucin,  p.  309.  feqq.  Äibbei  Ifagogc  groffem  Ütubm,  welches  unter  anbeni  thuirene* 
hift.  theolog.  r.  2.  ile  X>afl*e  hift.  de  Louis  riti^ Der  tf>n in fcer^itofop^iejii  feinem  fcci)ttnei^ 
XIII.  JU  jLottcj  bibl.  pt  1 2 y . feqq.       r        i  jler  gehabt,  Pomp.  Scncnf.  tit.  i#.  iv  47.  bejc»* 
Äicfcetu»  ^uDrpig  £oeliu*)  flebe  «Kt)o&fr  get.    €r  würbe  c$  febr  hpd)  gebraut  baben, 
Bim«.  wenn  if>n  n(id>t  Der  $t>D  1620  in  feinem  3o3atjc 

Kicbetwe  (']}eter)  ein  Carmelit  unb  ©octor  fyinroeggerafret.  SWan  ^at  oon  u)m  Coiripendj© 
2u9>ari$,  trat  iurreformirten  Religion/  unD- ent*  d?/la  vitadel  ß.  Ambroß»  Sävßdomo  Sanefe, 
n>id;  nad)  @<nf,  aHrooct  15^  nlö  ^rebigeron^  SÖononien  1615. 

genommen  würbe,  n«a)  Sfowrica  ju  geben.  St !  3Ütfefttti8  (Nicolas)  bon  ®an  @cüetin6ge# 
ro'ar  Damals  fd)on  übet  vo  3a^t  alt  Reffen  bürtig,  irac  beyber  fKed;ten  ^octo^ttnb  In  bent 
ungead^tef,  fe^te  et  ftd;  ju^jonflcut  mit  einem  an*  Slrd)ig»mnario  ju  SXt>m  öffentlicher  bebtet  betete 
becn  «JJrebiger,  tarnen«  .Wilhelm  C^arriet/  felben,  mucDe  aber  1705  ben  19  Jcbruar  95ü 
4"  @d)ife.  @ie  famen  «ud>  nebjt  «nbem  ^>et*  fd>of  ju  SJlortormiD,  unb  flarb  im  SRotwi  ÜÄer^ 


fönen  t>on  ©enf  1 557  ben  10  «föerfc  auf  bec  ^n 
fei  tEoligni  glücf lia>  an.  Xüt erlue  preDigte  Dar* 
auf  noa>  an  eben  bemfclbigen  $age.  ^ßeuig 


1711.  UgbeUoö  ItaJ.  Sac.  ToniJX.p.aSf. 
Äid>ciia  (|)ugop  ftebe  Ä<ribat>  Äoebel. 
Äic&cy  (3p(j  röarb  -706  ben  6*  <£)ecembr. 


2iige  Ijetnad)  murDe  Daö  ^acbima^l  gehalten,  jju<Stabe gebogen. ^on  feinem QSater/tUidöel 
roobep  bann  Johann  (Loima,  e^emalö  ©octor  Ätdbty,  ^)fget  ein  befontercrSlrticfcl.  3m3aljc 


bep  Der  ©orbonne,  bie  £atl)Oufd;e9&ligion  ab* 
fd)m«r.  Ojllcgagnon,  ein  Oiitter,  nxld>ertooti 
bem  SiDmiral  Coligni  auf  befagte  3nfeln)art>or* 
^er  gcfa)icf t  morben/  ben  SBacJätbum  ber  refbr» 
tnirten  Religion  ju  beforbern,  empfteng  tat 
9fou$tma&l  auf  ben  Änien/unb  machte  fid)  atfb 
jebermann  gute  ^jofnung  |u  einem  crnnmfd>ten 
2ius}gaug.  SlUcin  nad)  tiner  furzen  %tit  fieng 
tJillegagnoft  an  ftd)  ju  4nbern,  ober  tielmebt 
baöjeniqe,  maö  er  biö^er  burd;  feine  geiroungrne 
93eif]eöungen  oerborgen,  an  ben  §ag  y.\  legen, 
unb  geriet!)  mit  Äfcberitte  in  ©treit  »ocgen  btö 
Sjül  Slbenbmab^t  ©a  er  |id)  nun  anfangt  jlcli/ 
tt,  alt  »ölte  er  beö  (Lalvinm  53eri(t)t  über  bie 
aufgeroorfene  (Streitfrage  gerne  erwarten  unb 
annebmen,  fo  unterlief  er  bod)  ntd)t  balb  bar* 
auf  fid)  wieber  jur  (Tatbolifcben  Äird)e  ju  befetw 
nen.  ©ie  ©cnfer  muften  jia)  hierauf  wegbege* 
ben,  giengen  aud)  1  j$8  ben  4  3cnncr  wörcflid) 
ju  ©d)iflfc,  unb  famen  ben  26  Wm)  nad)  oielcr 
autfgeftanbener@cfabr  in  Bretagne  an  Äictjer 
würbe  bierattf  ^Jrcbigcr  ju  SKocbclh.  unb  gab  ein 
58ucbberaue?  unter  bem  $.iteii  Kcfutation  des 
folles  reveries  &  menfonges  de  Nicolas  Durand 
dit  !e  Chevalier  de  Villegaignnn,  fo  JU  ®enf 
1  j6t  gebrueft  i(l.  3»jn>ifd)eh  will  itm  cer  3e» 
|\iit  «Baultiet  mm  «öaupt  einer  neuen  Äej^erei) 
unD  ©ecte  unter  bem  tarnen  Der  SKicfcerianer 
mad)en,  fo  gar  biric*  mit  ben  $bfttimm'f& 


1728  ben  28  ßctobr.  banDclte  er  in  einerWcm* 
1<d)en  SRebe  (weid)e  in  ^ob-  2llb.  ^abrit«  Me- 
morab. Hamburgenf.  Vol.  VI.  p.  18.  u.  ff.  mit 
einigen  Slnmercfungcn  beö  QSatete?  gefefen  rotrD) 
in  Dem  ©pmnafto  ju  Hamburg  folgcnDeSDJateric 
ab:  Decennium  memorabile,  atquein  eo  pra-- 
eipue  annum  cid  id  xxvui.  firmatis  in  Rcpub'» 
Hamburgenfi  Säcris   Erangelicis  illuftrem. 
hierauf  reifete  er  nacbßeipii^nnboerfertigreba* 
fcJbJt  feine  Vindicias  Prastori«  Komani  Äf  juri« 
honorarii  i»efd)e  er  unter  bem^orfl^S).  «SottL 
Äorte  im3abri73ojurCatbebcr  brad)te,  auefo 
Diefelben  mwrmebren  unb  alt  einen  $ractat  her? 
aun  ju  geben  willene*  war.  3m3abri732Qieii(i 
er  nad)  #ou"anb  unb  t-ertbeiDigte  in  einem  fttän* 
^6|tf<beu  Briefe  (weld)er  in  ber  «ibliothefiue  rai- 
fonne'eT.1X.p.469.u  fjrju  finbcn)Die@abt^amb. 
WiDer  einige  53efd)ulDigungen  De*  ttVoUairt.  3n 
felbigem  3abr  Difpufirfe  er  in  lltrea>t  um  Die  €i* 
centiaten'^CBürbe  de  Paftorum  dotalium  mu- 
ratione,  ob  favorem  bonorum  iiereditai  iorum, 
jure  Hamburgenfi  reftricla  ;  trat  barauf  feine 
JKeife  an,  unD,  nad)Dem  er  fia)in^n>llanb,  ^ra* 
bant,  Stanef reid) ;  ^d)»ei§  unb  lÖeutfcbkmb 
nid)t  allein  mit  ben  oornebrnflen  ©debrten,  fon« 
bern  aud)  mit  ben  #6fen  unb  9vetd>^  Berichten 
febr  befannt  gemaebt,  warb  er  fo  fort  nacb  feinet 
3ubaufefunfft  im  5äbt  «7*4  **>  ^00.  pou  bem 
£amburgifcben  Diatbe  a\t  ern^icutJ  r?acf>  «3Bim 

9?«  im  3  W 
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wrfanDt,  allroo  <t  t>cr  CtaDt  Hamburg  in  Den 
UHtfrigfltn  unD  fd)n>ere|ten  Slngelcgenbeiten,  bi« 
in«  üicrcre  3abr  mit  grofler  Slrbeit ,  tSreuc  unD 
Öcfd)irflic&feit  geDienetbat,  unD  DafelbtfDen  9 
ftebr.  T738  in  Dem  32  3a(>re  feine«  Stltcrö  ge* 
Horben.  binterlie§  DUife^nmerrfungen, 
nud)  Hiftor.  Acad.  Keg.  Ltilitanica,  Hamburg. 
95er.  1738-  p-  U2.;8eutr>net»#amburgifd)c« 
©taat«»  unD  0eUl)rten*fcriccn. 

Kid?cy  (üKic&ael)  »urt*  ui  Hamburg  1678 
Den  1  Da  flebo^ren,  frequentirt«  t»afcl£>fl  Stnfangö 
Da«  3obanmuim,  unD  nacbgebenD«  Da«©pmna= 
fium.  3m  3abr  1 699  begab  er  fid)  nad)  <3ßit' 
tenberg,  wofelbjr  er  fieb  1  3^  aufgebalten,  unD 
von  Dem  berühmten  Qd^urBfleifdb  jum  Sfta* 
gifter  erftörcC  roorDcn.  £tue  gefdljriicbe  Ätonff* 
beit  n&tbigte  il)n  roieDcrum  nacb  «£)umburg  m 
feinen  ©tern  $u  f  ebren,  unD  er  erhielt  auf  £rn.  5). 
meyer©  Qßorforge  Dafelbfr  Die  CÖocation  al«  tyto> 
fejjbr  auf  Der  Umoet|it&  ÖreiffaroalDe,  feine  an» 
nod)  anbaltenDe  Kraucfbeit  aber  oerbinDerte  ifm 
fettige  anumebmen.  Äurfe  Darauf  marD  er  uim 
SXcctor  Des  ©pmuafii  in  ©taDc  etnxtylet,  mb 
#c«  2imt  er  1704  Den  4  @ept.  antrat.  Qßon 
bier  berufte  ibn  Der  SKatb  in  Hamburg  jum^ro« 
fcfilr  Der  £itforie  unD  ©riccWtycn  (SpraqV- 
©eine  (Scbrifften  finD: 

1 .  Brcvis  disquüitio  de  Monogrammate  quod 
exftatin  capiteKalemhrü  veteris  fub  Con- 
Itantioo  editi  &c.  <5ie  |rcf)et  in  iwv,  ht. 
Germ.  1704.  p.  333. 

2.  Gallorum  quorundam  de  Germanorum 
ingeniis  judicia  iniquitatis  convicta.  Pro^r. 

(gtaDe  I70f- 

3.  Polymnemoncs  f.  memoria  divinioris 
exempla  plus  centum  cx  varia  biftoria 
prarfertim  «ruditorum  depromta,  ©taDe 
1706  in  4. 

4.  Ejusdem  matcrise  conti nuationes  III. 

1707-10-11.  I '  ; 

5.  Deco,  quod  mmmm  videtur  in  Jacob. 
Fried.  Reimonni  püs  deGderiis  hiltoriac 
Jiteraria:,  (gtaDe  1709« 

6.  De  optimis  fubtidüs  ad  comparandara  la- 
tinefcribcndifacultatcm&c.3ena  1710, 8. 

'  7.  Flavii  ,7umi  Andrienfis  centum  Veneres 
f.  Icporcs,  Hamburg  1714  in  8. 
g.  Epiftola  ad  Cel.  Rotbam  Beel  Stad.  de 
verbis*  in  diplomatc  Älberti  Moguntini 
occurrentibus :  occafioncvohaninumtulfa 
apoßolica  &c. 

9.  QJerfcbicDcne  rooblgeratbene  ©eDidjte  ncb|t 
einigen  jur  ©cutföen  Cittcratur  gebörigen 
©ebriften  üon  ibm,  |uiÖ  in  Der  HieDetf 
poif.  ui  finDen- 

10.  3n  Der  Bibliotheca  hiftorica,  fo^übner. 
beraub  gegeben,  bat  er  Die  meinen  Strticfel 
gemacht. 

1 1 .  £at  er  mele  (Stüde  De«  £ambur  giften 
p.ttucten  verfertiget. 

1 2.  ©cn  4  Sbcil  von  25rocf 8  irrDtfd)en  95er* 
gnügen  in  Öott  /  beforget. 

13.  Animadverliuncs  in  ^ermann  »Oll  öcr 
^üict  cniftolam  de  germana  Polizzae 
originc,|tebetinXDet(t;of6  Tr.  deinftru^ 
mento  aiTecurationis,  vulgo  Polizza. 


14.  £r  foll  aud)  Der  Urheber  üou  Dem  53»c^e 
fepn,  fo  betitelt :  Notitiaauftorum  vpterum 
aurc«  przeiertim  &  argeuteae  atatis ,  3** 
na  1710  in  8. 
ij.  Uüt.de  Hamburgo  vetcri  in  Ci  nnobur- 
go  Smeldingorum  perperam  invento, 
contra  Eccardumt  1737. 
i€.  Difl~.  de  hirtona  itatutorum  Harnbur- 
genfium,  1738- 
(Sbtum  ie^tlebcnD.  geie^rt.^urop.  £f>.I.p.  123. 
?eipj.  gelebrte  5ewungen  171 6  p.  126.  ^a\X* 
bamtl  ifinleit.  jum  Cat.  Stylo  p.  5.  JCT«lct) 
in  hift.  critic.  latin.  lingv.  p- 10. 

3kid)t3a,  matDed  trafen  i2}$clinivm\)tt\c'> 
tbilDü3  $od)ter.  ^tc  roarD  an  Den  König  in 
^3olen  tUtfedjo  wrmablet/roelcber  fid)  aber,  auf 
2(n(tiflrten  feiner  Sftaitrefie,  im  3^  1036  ten 
tln*  fcbeiDen  lieft,  ü>c6wgcn  fie  micDcr  auö  ^0* 
len  n>icb«  unD  jum  Äaofer  CcntoD  nad)  @k>cb* 
fen  fam,  Der  ftc  gnäDig  aufnabm,  ibr  aueb  in  fei* 
nem  ^u'idv  freuen  unD  beliebigen  2lu|fentl>alt  i\t- 
fiattttt  Dbngefebr  um  Da«  3^  J°vs  ftarb 
fie  ;u  ©aalfelD,  unD  ibr  ?eicbnam  roarD  nad) 
€6iln  gebracht linö  von  Dem  Qhrfcbifcboffe  in  Dir 
Äircbc  <&t.  iftaxiä  becrDiget.  $<\ltt*  Monum. 
ined.  p.  4.  ^. 

Äicbfcljt,  ein  ©orff  im  QJoigtldntifd;cn 
Ärepjfc,  jum  5(mteQ3otgtöberg  geb^rig.  t&tbffo 
JQ\)\.  9iad)r.  oom  €burf.  (Ssacbf.  Q3epl.  p.  ico. 

Ätcr;:er  (€f)rifropb)  Hebe  Richer. 

Äiitlue  (SiuDrea?)  ein  3}eutf<bcr  ?KeDtcu<, 
florirte  in  Der  Ickten  JDclfftc  De«  funffjehenDen 
3abrbunDert«,  jrunD  Anfang«  bep  Dem  ^abfle 
^io  II  unD  ^3au!o  U,  uad)mabl«  aber  bei)  Dem 
jta&fer  grieDerkollI  afö  ßeib^r^f  (n  QSrtienung/ 
wurDevonDiefem  (enteren  in2(Dci|ianD  erboben, 
unD  practicirte  fo  glücflicb,  Da§  tfyui  jum  bfftern 
eine  einzige  €ur  mit  looo^b^  DesabietrooiDen. 
3Damt  Vit.  Medtcor.  p.  4.  feqq. 

lkid)imet  I,  eintönig  Der  §rancfen, fam um 
Da«3abr9onad>  &>xi\li  ©eburtjur  Regierung, 
unD  regierte  24  3a^r. 

Xfötam  H»  ein  $räncfif<$er  Kinig,  De« 
grdncfifdbcti  Ä&nigtf  CloDomir«  <&tl)n,  fam  jur 
«Kegierung  3  37,  unD  regierte  1 3  %tyv. 

3icr;iiiier/  fief>e  Äic^omeres. 
.  Äicr;iu6  oDer  ^»fit;fuB(2(IfranD<r)ein^torcm 
tinifeber  ©eiftlicbcr,  lebte  ju  Anfang  Deö  17 
t>unDert«,unDfa>rieb 

1.  Hiltoriam  morbi  contagion>qiii  Floren- 
tiam  an.  1610  populatus  cit;  ^lereu^ 
163 3 in  4-  ingleicbcn 

2.  Trad.  contra  illos,  qui  dicant ,  malosSa- 
cerdotes  non  pofle  adminiltrarc  Sacramcn- 
ta  ccclefiadica. 

!O0aDDincj  annal.  minor.  Linien.  Renovat.  p.  26. 

Kid)ui6  (Robert)  ein  SngelianDer,  lebte  in 
Der  bitten  De«  13  3abrbunDertö,jtuDiite  ju  Cr* 
furtb,  ^ari«  unD  9vom,  unD  förieb  \  itam  SaQ- 
cli  Edmund,  fratns  fui  Cantuarienfis  arch  e- 
pifcopi,n>elc&e«  in  De«  ©un'us  AÖis  Sanflfo- 
rum  ad  1 6  Nov.  roicroobl  fer>r  unvoütommen, 
jlcl)Ct.  JLeicfr>etu&vitae  cUrillimor.Jclur.  ©u> 
&m  Commenur.  de  Scrjntwib.  ecclefiifl:. 
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?Mcf)lmöi&  oDer  3Wlin&ie,  eine  Sfcbtijjin  ju 
#obenburg  im  $8tf$oftf)um  SicbjtaDt,  lebte  im 

3^bc^unUert,oDern>l<  önDeremolIcn/Umo^abr 
1093,  war  In  Der  $beologie  mobl  erfahren,  »er* 
tianOe  Die  Cateinifcf)c  Spiacbc  unD  fc&rtebSateü 
triföe  QSerfe,  fo  no<§  in  Segnete  ©rammatic 
ju  finDen.  23ru)ctmiö  tie  Munafter.  Germ, 
p.  351  unD  352  meifet  auc$  einige  groben  oon 
ihrer  ^oefie  auf.  3t>re  ©elcbrfamfcit  unD  0c* 
fd)icfltct>frit  recommanDirtc  fie  beo  Dem  tapfer 
$riberico  SÄarbaroffa  fo  &ocb,  Dajj  er  fie  in  Daö 
vst.  Ottilien  Klojlcr  na#  £lfajj  fenDete,  um  fri* 
bigei  in  bejfecn  (ÖtttnD  ju  bringen;  allmo  fie 
qua)  in  furtjer.  3«it  ntc^r  nur  Die  Tonnen  refor* 
mirte,  fonDern  audb  in  Der  £atinität  uuD  @ot; 
tetfur&t  mitgtoflem  9vuf>m  unterrichtete,  pau» 
lint  #ocb»unD  ^Cßor>lgeIer>rtctf  $raucn;immcr. 
Jjrauenlob  in  Der  (obmürDigen  ©efMjc$äjfl  ge 
lehrtet*  QDBeibcC/  p.  28.  (Blucfo  SBefcfoceib.  Der 
(StaDt  Dürnberg,  p.f6\ 

&icbmarimi&  Optjann)  ein  SiefMnDiftter 
9M)ilofcpb  wen  SKiga,  mar  er|t  Dafclbft  $)rofe||br 
Der  si>t>ilofopI>tc,  Darnach  $aftoc  au  Der  Catbe- 
DrabÄirc&en,  fa)rieb 

1.  Difpp. 

a.  De  actu  &  potentia  i 

b.  De  natura  Metaphylicae; 

c.  De  Ente  ut  &  ejus  coneeptu  tarn  ob- 
jediivo,  quam  formal i. 

d.  De  veritate ; 

c.  De  bonitate  tranfcendentali; 

f.  De  natura  Phyfices; 

g.  De  caulis  corporis  naturalis  in  genere; 

h.  De  materia  in  Specie  &c. 
n>ie  auefc  vjjj  ^ 

2.  i£iue  ^VcDie^oon  Cometcn,  Die  man  1664 
unD  i(565  ßCK&cit, SRiga  16*6^  in  4. 

unD  (Urb  Den  4  jenncr  1671  im 49 ^r.  VCtr» 

te  diar.  btagcapb. 

Ricbmcnb,  ^idjemonD,  ÜveidjmonD,  8af. 
Ricbmondin,  Ricbmunlta,  oDer  Ricbtmundia , 
iugleid)eu  Rtgadunwyy  eine  (BtaDt  mit  Dem  ^tt? 
tel  eine*  £ctf?ogtbumw  in  Da-  9loröIi#«n  ©c* 
geuD  Der  (SngellanDtKben  9>rooinö  ^ori&bire, 
auf  Der  ftorDfeite  pe*  §luffeä  ©male,  morubcv 
Dafelbjr  eine  fteinerne  Erliefe  gefyet.  <£ie  ijt  mit 
fernen  Jgjäufern  geilerer,  unD  bat  frarefen  3iu 
fpruef)  oon  Dem  2lDcl  unD  anDern  ooruebmeu  £eu. 
ten.  HUn  ©raf  oon  Bretagne,  uhb  ber  erfre 
©raf  oon  9üd>monD,  »Dar  Der  ertfe  ©tiifter  Dic- 
fer  @taDt  nacb  Der  9iormannifct)en  Eroberung- 
©effen  Oiac^folget  tu  Der  «ftcrfcoal.  CCßnrDefmD 
folacuDe  gemefen ;  1)  Planus,  2)  10S3 
pfcan,  3)  1 10+  2Uanutf, ©rafeu  oon  Bretagne. 
4j  1 166  Coiunuei,  $er&pg  Bretagne.  5) 
j  1  - 1  (ßortfrfeb  pianwgertetu,  Äonigö  i$efn« 
riebe  IV  werter  ©obn,  Der  mit  (ConjJanticn,- 
De*  Cotianue  ^oapter,  t>erm^f>It  gen>efen.  S) 
1 186  ^rtutue,  (ßortfcicivß  <Öol)U-  7)  1202 
(ßutDo,  QJicomte  »on  ^bouar*,  Der  Confrun* 
eieit  anDerer  ^5ema()l.  g)  1 209  ^vmöulpljH», 
t>on  Sbe^er,  Dcc  <Con(!antien  Dritter  ©cmabl. 
9)  1230  peett  wn  Örcuv/  «Oertjoa  üon  ^rc* 
tagne.  10)  123 1  peter  üon  ©avoycn,Dcr  Q'h- 
mabün  ^einriebe  II f,  (ßleonorcn,  naher  än* 
terwanDter.  »0       3o^ann  »on  K>reuf. 
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12)  129^  jo^ann  t>on  ©reuy,  bepDc  ^)cr^oge 
von  Sßrctagne.  13)  i3oj  artutue  reu  iöre* 
tagne,  ©raf  oon  SlicbmonD.  14)  1312  >? 
r;anh  t>on  ©reur,  £eri}t>g  ton  93retaane.  1  j ) 
1 3  30  3o^ann  t>on  SJJcntfort,  ^er^ogveu  3vicb* 
monD.  16)  1342  jo^ann  ton  ©ent,  nacb* 
ma&Io"  ^erfjog  oon  ?anca|ler.  17)  ^obanrt 
t>on  «Olotufort,  ^)cr^og  oon  Bretagne,  imDWraf 
0A1 5Kic^monD.  1  &;  »399  Äaulp^ue  Hertl, 
©raf  oon  SBcftmorlanD  unD  SRtcbmonD,  auf  Üe* 
bcnöjcit.  19)  142 j  >kann,  ^)erfjog  tooa 
^öeDforD.  20;  1453  «DmunD  von  ^aDbam, 
ein  #albbruDer  i\6nia? ^einriebe IV,ein  6 ol)n 
(Dn?tnti6  ttuDoe  tittD  Der  M6nigin  Caebartnrn. 
21)  14s6  ^emnVt>,  C3rafoon9ltd)monDrnac^» 
mahiö  unter  Den  Ä'önigenoon  ^ngeüanP  rcr  N  II 
Diciee  Manien«.  22)  1525  faintiib $i&<y, 
DeöÄönigS  $tintid*\'\ll  natftrlicber  (So^n, 
^erfeog  oon  9sicf>monD  unD  ^ommerfet.  23) 
15 1 3  jüifreuHtr,  ^erftog  oon  ^eunoy,  ©raf  unD 
nacljmablö  $cx$oq  oen  Diic&monD.  24)  3<t* 
cob  Qtewarr,  4:er(;3og  oon  8ennor  unD  üiicb* 
monD-  2f)  155 $  <£smun^  Dcjfen  ^olm.  Da 
jung  ftarl*.  a6)  fori,  0raf  oon  Cid^eiD,  Der 
feinem  Detter  in  aUeu  De(]en  ^BärDen  folgtey 
unD  16-2  alö$lbgefanDtcrin:SäuiK!iiaicf  fratb. 
27)  167?  C«tl  lenoo,  ein  natfiriieber  vc  Mi 
Ä6mg*  Curie  Ii,  ^)ei^og  oon  SvicbmotiD.  28) 
Cacl  Ä-eriOf,  Deö  tforbergcbcnDeji  (iol-n,  c,Ici.N 
faUö  ^jer^og  oon  9?icbmouD  unD  Veno*,  ^te^'e 
Lennojr/imXVUiÖanDcp  94- »  f-  SiUtmci 
bire  liegt  an  Der  9torD-^[BcjIftcJ)cn  ©nln^c  oen 
^orefsbire  gegen  tancaobirc  iii,ioefcbe  s]3rcoi:  ^ 
c\ic\w  BbenD  Daran  (Wjfet-  Ö  ifi  eine  öctutr* 
ante  unD  toüjre  ©ejjenD,  bringet  aber  Doc|  ^'r* 
oiel  @ra(j  beroor-  6ic  bat  iM'cn  tarnen  bun 
Da-  <rtaDt  iKicbmonD.  Tb«  Bittab.  Comp.  t.  I. 
iJjcyhn'o  help  tu  lingl.  Iiilt. 

XiVbmonD,  oDer  rote  Die  ©etitfcben  tyelte  )u 
f<i)reibeji  opegcu/^itfc^nHi»^,  eine  anDerc  ^taDt 
In  Der  (SitgeUauDifcben  %vioointi  vciini)  au  Der 
?cmfc,  uoifcben  ÄingflouunDi'onDeii/nMirDe  bit; 
koor  &t>ene,  oon  t?>e(nti4jirt.Vfi  ober  J\tc[> 
mono  genennet.  Sie  ift  mit  einem  alten  i\al3 
lüfte  ßcucret,  »oclcbcr  Den  Koniacn  ülmi  gn 
lanD geboret,  aerinnen  tEDu^tD  Iii  1377 frart- 
^eiimd;  buuefeDiefeu  l>allaft  jioep  mal  loic* 
Der  auf,  meil  er  unter  feiner  fKcgierung  abbrrinu* 
te,  unD  frarb  f)ernacb Dafclbft  Den  22  äpril  140^. 
^et^leicben  llarb  alliier  Die  ^ftulgtn  tElifaberto 
Den  24iÖ}er(j  1602,  urtDooriftr  2rtiwr,De^iCaU' 
fert  Carlo  IV  $ocbrer,  unD  Ui  Äbnigt?  Ri* 
ct>atDe  Ii  Öemal)lin,  reelle  oor  eine  ungemeine 
fd)6iie  ©ante  gehalten  nmrDe.  5>iefe  (^tatf 
mujie  in  Den  cinbeimtfeben  Kriegen  oiel  ätiöffe» 
f)en ;  i|r  aber  niebt^  Defto weniger fcbiMi,  gro^uirD 
trobl  gebauet,  unD  liegt  in  einer  luftigen  im?»  ges 
fuuDen  ©cgenD,  auf  Der  (Seite  einer  kleinen  «fin« 
aeltv  in  Dem  fo  genannten  ^tuiDreD  oon  Äiua* 
|ton.  ©er  i:mt  ÄÖnig  ©ierge  Ii,  ni^  er  netb 
^riu^  oon  ^ÖaÜe«  mar.  pflegte  ficb  pfft  Dr- 
felbji  ju  Dioertiren.  <£i  ilt  ein  ^irten  unDeiit. 
'Darc  Darbeo,  Der  ctlicbe  teilen  im  UmErttffc 
bat.  2Iucb  i|T  ein  berühmter  ©efunD  ^.rtiii. 
ucninDiefer  ©egcuD.  Der  v?t.ir:  fclbii  aht 
ift  ju  |«l>en  Deö  obgcDacbtcli  Äömgc*  ^uiii.d  * 

^  Ii 


1 3i  i 


2Uä?monb 


Xicfcomete« 


VII  QSibliotbec  wh  alten  gefcbrieDencn  unD  ge# 
Drutften23ü<pern;  jeinarofler  runDer  (Spiegel, 
in  meinem  er  feil  gefeben  faben,  ma«  f)in  unD 
roieDer  ut  CfBafler  unD  SanDe  gegeben,  fo  übet, 
al«  er  aiftorbeu,  gebrochen  ift,  roic  folc&e«  lefetcv« 
Öiftcccue  erinnert;  De«gleicben  fein £)intenfa|?, 
unD  <S$laffamtner  mit  feinem  95Iute  befprengt: 
rote  er  Daun  felbft  tot  feinem  (£nDe  fein  25lut  an 
Die  SBanD  ju  fprü&en  befohlen  baben  foll,  roie 
<ßra|fet  in  feiner  £nglifcpen  ©cba&Fammer 
treibet,  unD  ferner  fagt,Da§  Die  beimlid)en@an* 
ge,  Deren  fieb  Diefer  JC&ntg  beDienct,  ertf  unter  Der 
Äonigin  Jßlifabett;  SXegierung  fepen  gefunDen 
voorDen-   (£«  roerDen  auefc  Da  gevoiefen  Der  Ä6* 
nige  in  SnacüanD  unterfcbieDlia)e  ©eburt^utiD 
©tamm*  fXegtjrer,  Deren  eine«  fi<b  ton  2Dam 
f>cr  anfangen  foll.   Settero  Itiuerar-  mag.  Bri- 
tan.  p.  194- 
JUcbmonb  (£erfcoge  oon)  Hebe  Äfcfcmonb, 

©toDt. 

RICHMONDIA,  flebe  3Ucbfnonb. 
RlCHMUNDlA ,  £erfcogtbum  unD  ©taDt, 

ftelje  2Wct>motib. 

3Mcfertox>(^lcf>nori8Ht>Ort)  ©efa)U$t,jiebe 
JUcbnotrati  ton  2Uct)rtO». 

RICHNOVIA  NOVA,  (StaDt,  fiel)e 

11019. 

RICHNOVIA  PANNOSA,  etaD^fie^Äi^ 

1XCV0. 

»tcbftoref  i  »oti  2Uct)rtox>  >  ton  Diefen  eb' 
mabligcn  Srcoberren  in  93obmen,  melDet  Bat- 
binuö  in  Mifcdl  Dec.  I.  L.  V.  Dajj  jie  mit  De* 
nen  ton  £tofd)  unD  mit  Denen  ton  Äaunit*  ei= 
ne«  Urfprungß  fepn,  fiebe  Stofd),  gleichwie  fie 
auefc  einerlep  <2Bappen  fübren.  %m  3abr  1 3  •  9 
i(r  öurtanue  De  3Wer;noi>  jum  Svitter  De«  giil-- 
Denen  3MieiJe«  gefd)lagen  morDen.  3"  Sic- 
fäii®tatal  39-  ift  ein  SMploma  £ty> 
ferö  unD  Ä6nig«  23encc«lai  in53öl)incn  ju  lefeu, 
Darinne  3ofua  SrieDticben  Älcfcnoreti,  vit= 
ter  §repberren*<25tanD,  Den  Diefe«  @efd)lccbt  fd)on 
108Ö  foll  erbalten  baben,  roie  mgleid)  angefüb' 
ret  roirD,  erneuret  roorDcn.  3m  $abr  ^9°  # 
Diefe  $amilie  mit  Srfebricben  3alaelar>,  $rep< 
berrn  Äicbnoü*«  ton  SHicpnot  ouf  tfc&el«* 
Dorff  unD  ©ünter«Dorff,  abgeworben,  ©ejfen 
einige  $ocbtcr  (Eleonora  tßnfebia,  war  an 
$rieDrid)en  ton  £apn  au«  Sbünngen,  tfapferl. 
Lieutenant,  terebcliebt,  unD  noeb  i?1* 
bcn.  Übrigen«  ift  Deren  ©tammbau«  Äia> 
itowim  CbruDüwer<#rapffein  S3öb"«"/»oton 
folgenDer  flrticfel  b«nDelt. 

Äic^now,  lox.Ricbnoviapannofa,  einc^jer* 
reiP^taDt  im  SbmDimer*Ärap§  in  SÖöbmcn, 
iwlcbe  ein  jrarefee?  SÖcrqrocrcf  bat  unD  tto  tiel 
5ucb  gemacbet  ttirD.  Öiebe  aua>  torftebenDen 
$lrticfel. 

2Uct;rton>,  %ox.Ricbijovia  nova,  eine  Herren- 
@taDt  an  Der  3glata,  im  SSedjiner  Ärap^in 
5Ö6bmcn,  t>at  eine  f&jtlkb«  ©laö^utte.  • 

23.  »id^oatDuö,  oDer  ÄtcbarD,  3bt  m  Q>ati' 
cclle*  in  Den  9?ieDerlanDen ,  n?urDe  2lbt  im  3abr 
iiji  nacb  De*  erfren  wti  alDa  9laDul|i^oD, 
unD  mar  aueJ  Dem  Älofter  dlcrv>aur  Dabin  genom- 
men ttotDen.       mar  febr  ptffam,  freuntficfc, 


gefpr^ig,  anfebnli(b,  mafig  unD  aller  anCeni 
^ügcnDen  toll,  unD  jlarb  cnDUcb  bep  tollem 
Dxiibm  feine«  16blieben  ClBanDel«  nttb  im  XII 
3abrbunDett.  9iacb  Der  3««t  rourDen  feine  SKeo 
liquien  ton  Dem  ^.^ÖernbarDo  im  3a!)t  117^ 
Den  29  ^ap/niebt  aber  Den  30  ?DJav,  trandferi* 
ret.  ItnD  mfrD  Der  Ort  no<D  aBDa  in  £fym\  ge* 
halten,  mo  feine  SXeüguien  gelegen,  ©ein  ©e> 
Däcbtnn5»$ag  i|l  Der  28  x$mmz.  triebe  übri* 
gen«  Den  5lrticf el :  ÄaDulp^ue,  Den  30  ®Jop^ 
in)  XXX  Ö5anDep.  rn. 

Äfcbobetgenfi*  («Slagnu«)  ficr>c  tHagnu» 
Ätd)obergen|i6,  im  XIX  Q3anDe  p  424. 

Ricbolb  I)  mar  au«  einem  £mrd)laiKf;tigm 
©cf(blecbte,unDrturDcton  UDolpb,  §ur^en 
^riefclanD,  feiner  ©cmablin  ißruDcr,  Der  au« 
93erDru§  über  Den  ^oD  feiner  ©obn«  Die  SKe» 
!  gierung  nieDerlegte,  in  Der  anDeni  ^)AIjftc  De«  4 
1 3abrb«nDert«  ju  feinem  9?acbfolger  «nennet. 
(5r  tervoanDelte  Den  tarnen  eine«  gArllen  ton 
gric&lanD  in  Den  Äoniglicpen  ^itcl,  unD  fügte 
Den  tRormännern,  mdebe  ^riefclanD  mit  einem 
groffen  Raufen  Dtrrcbfrrcifirten,  unD  in  einer  tor* 
bergebcnDen  ©c^lacbt  UbcrminDer  geroefen  ma* 
renx  eine  fyüttt  i^ieDerlage  bep  ©röningen  m. 
hierauf  maebte  er  398  mit  Diefen  Q56lcfcrn  auf 
10  3al)t  §rieDe,  unD  term^blt«  f«m«n  ®obn 
(DDibalD  an  ibreö  Äonig«^ocpter.   3»  SB«!** 
griclilanD  regierte  einer  ten  feinen  ^ebu« 4  beuten, 
sbilbalö  genannt,  roclcber  ton  Den  J>lianDmi 
überfallen  murDe,  unD  Diefelben  Durcb  Jpüifft  De« 
Ät'cboIDß  mit  gro|fcmQ5erlu|l  jurüefe  trieb.  Ub# 
ho  SSmnuuö  rer.  Frific.  I.ib.  III. 
Ätcbolb  II,  Äonig  ton  SricfclanD,  folgte  fei 


nem  QSatcr  (DDibalbin  Der  Regierung,  bc;mana 
Die  SBellpbaleii,  melcbc  ium  ^bcil  unter  ferner 
^evrfcbafjt  gejlanDen,  unD  abgefallen  »raren;  er 
trieb  au<b  Den  ^ränefifeben  Äomgtloboräum, 
ttelcber  in  ^rieplanD  eingeDrungen  mar ,  mit  @e» 
roalt  jurücf e.    Slucb  foll  er,  nebft  feinem  §elD» 
berrn  ^erco,  melier  Die  Äricg«  *  Äunjr  bep  Den 
Armeen  Der  ©ricebifeben  Äapfer  unD  De«  3t* 
limiifcben  Ä5nig«  (Cbeoboricf>i\  gelernet  battev 
Die  S)anen  befteget  baben.  €r  jrarb  nacb  einer 
langwierigen  ^errfepafft  im  3«b«  H4>  unl> 
hatte  feineu  @obn  23erealb,  oDer  Äertbolb^ 
ton  anDern  Rtcjcrb  genannt,  jum  9taa)foIger. 
Ubbo  (ßmmüiß  rcr.  Frille.  Lib.  III. 
Ätcbolb,  2lbt,  fiebe  Ätl^olD. 
Ätcbolp^ue,  Der  Dritte  Citbifcboff  ju^aontj, 
fa§  27  3apr,  ton  788  bi«  b>4-       mar  Äap* 
fer  Carl«  Des  groffen  gcbcimer9vatb,unDftarb 
3uglcicb  mit  ü)tn  in  einem  3obre.    &  bot  Die 
fd)öne  ^irebe  m  @t.  Sllban  in  ^apni^  erbauet. 
3u  feiner  Seit  ifl  Der  €orpcr  De«  heiligen  21titei 
geftmDen  morDem  (£«  ifr  aucbim^abreSn  Da« 
crfle  £oncilium  ju  $Jai>nlj  unter  ibm  gebaltcn 
morDen- 

Äicr;omereci,  Älcbfmer,  Ävciiner^ecitttcr, 
ein  gebobrner  §rancfe,  mar  an  Dem  #ofe  Der 
Äapfer  X>alene  unD  (Bratiamip  Comes  domefti- 
corum  ,unDfd)lug  377  ucbfrDen  btpDen  9^^mi* 
feben  ©eneralen,prcftituru«  unDTErajartu«,  mit 
Den©otbcn  in^bracien,  mobep  ftct>  aber  Fein  ^bei! 
De«  ©iege«  rülunen  fonnfe.  3m  3abr  378  tvarD 
er  ton  Dem  Äapfer  (Efrartanuo,  Da  Derfclbe 

wiDer 
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WiDerbie©otbenta^tacicniu$elbe  aieng,  mit|d>erlep23ebcutungen:  bisweilen  wirb  bas^noai* 
Briefen  an  Den  Säufer tMeite borauS  sef^jcP^jSKi^ttnwt^Qnben^umS^mpeltuc  vi.37  $om. 
unD  erbotb  ftd)  frepWiüig,  ficbafSCScilTel  an  Die  II, ».  Cap-  XIV,  10,  Da  ein  "-tafd)  fic&  auegi. 
Gotben  überliefern  tu  laflen  i  wiewobler  fic^>  naa>  |  gentbiuiflfeitauf  Die  Oiicbterbancf  fe&er,  unb  pon 
acbenbS  äug  bem  treffen  mit  Der  ftlucbt  rettete,  einem  anDern  SKenfcben  fein  Urtbeil  fallet,  ti  jaget, 

ob  er  recbt  ober  unrecht  gehandelt  habe.  SBelcfceS 
9vid)ten  benn  auf  untctfduebene  5lrt  ergebet :  ent> 


pebenDS 

hierauf  würbe  er  Magi  fter  militum  unter  ber  2lr* 
mee  bcs  £apfcrS  C^eotofius,  Wild>er  ibnim 
3abr  384  uimSKomifd>en  Bürger  meiner  imCrw 
cnterFldrte,  unDbeorDerte,  wiDerDen(gucjemu8, 
Der  ftcb  39*  Htm  ©egen*£apfer  imJÖcciDentauf* 
gewinnen,  intf  Selb  ju  ruef en.  Slllein  er  ftarb  m 
$ttfrittDicfeS$elDUjge8.  Einige  melDen,  er  fei; 
ein  ©emapl  ber  21fcr)tl4/  unb  ein  QJafer  Des 
gräticfrfcben  Honigs  (Ef?eot>emtre  geWefen,  web 
Äe  tDleponng  bep  anbern  aroffen  2Biberfprud)  ge* 
fimben.  ammunl.  3 1  .c.  7. 12. 1 3.3of?mUel.  4. 
Qymmacbl.  3-epift.  f9.e»r.  JÜba».  vjta  fuap, 
61.62  67.68-  Tregor.  (Euren,  nift.  1.2  c  9. 
ünb  Xuf  nart  in  not.  p.  62.  fq. 

&id;©t>er,  fe&ricb  eine  JKeijebefdjreibuna,  Wd» 
«4>c  vu  @tra§btircj  1677  ansßic&t  getreten 


weDer,  wenn  einer  über  etwas  aeri&tetwirD,  DaS 
er  aar  niebt  begangen,  wie^efepr)  befdjnlbiget 
würbe  ^  i  Q3.9flofeXXXix,  14. >f,  ober  Da  man 
Demiftacbfren  etwas,  baä  er  aus  guter  Sttcpnung 
getban ,  übel  auslegt ,  wie  ein  beralcicben  Siebter 
3iba,ber£necbttnept;ibofetl;>,war,2  55  ©am. 
XIV,  3.4.  (Solc&eö  Siebten  aber  foü  bep  uns  ui$t 
gefttnben  werben- 93ef  Diom.  Xlv,4.*Äiörcrilm 
Wirb  aud)  ein  rechtmäßiges  9ü$fen  angebeutet/ 
welches  fo  woty  öon  ber  geiftlicfoen  als  weltlichen 
£>brigFeit,alsauer>üon  ©6tt  unb£bri|to  gef.  tiefet 
an  jenem  ^age,unD  beift  alSDenn  Das  5Bcrt  fo  Diel, 
als  baS gericbtlic&e  Urtbeil  fallen,  bisroeilenaucfc 
DaS  Urtbeil  bDfljüben  Unb  |lraff<".  Offenb.  3ol>. 


kidjoviu*,  Wcbcff  ju  «JBörmS,  In  ber, vi,  io,unD£apXlX,a.wirD  bcpbeßiugleicr;  oet' 
£>rbnung  ber  ad)te,  fa§  36  3abr,  üon  9 14  bi§ :  flanDrn,  Da  Die  ^eiligen  bitten,  baß  ©Ott  Mtati* 
9jc.    Etliche  2)ombeiren  erwarten  ben  2fbt  lidje  Urtbeil  über  Die  Verfolger  fpreeben,  unD  ihnen 


aus"  Dem  £lo|rer  £orfcb,  welker  JLtrttberus 
bie(j,  aber  Der  ^abfr  betätigte  Diefen  &:d?o< 
w'unt. 

Kifatv,  eine  ölte  abelidje  #amilie,t>on  weiset 
im  3abre  Cbrijri  1270  ©ttd,  Commendator 
provincialis  domusTeutonic«  Saxonia;  «Sc  Thu- 
ringiae,  unb^eiritt'cr;,  Commendator  domus 
Tcutonicaj  fanftae  Konegundis  apud  Hallis, 
ömSebengewefen.  (5in  anberer,  bber  DieOeicbt 
eben  biefer  tyintid),  Fommt  in  einem  alten  S> 
plomate,  bep  einer  ber  @d)werinif#en  Äird)e 
n6\  gefeb  benen  Q5efcbencfung  als  Seugeoor- 
SLub :wi&  In  Reliq.  MS.  T.  V.  p.  ioj,  1 10,  pfcf# 
finrjeraSraunfcbW.      Ii  ^b.  P-  784- 

»id?p«lo/ 2lbt,  jlebeÄir;^. 

Äid^öljoffetr  (^mbrollus)  oüU  ibm  ift  eine 

grifft  beraus  gegeben wocben;  unter  bem^:i< 
Wi  Q3raf1liarutd;'unb  ^Bejt#3nDianifcbe  Üvei» 
febefebreibung ,  (Strasburg  1 677  in  8. 

Xtd)&nau,  Oanbfebafft,  nebe^urgau, 
tv53anbe,  p-  itfs.u-i 


im 


nacb  ibrem^erDienll  (obnen  wolle.^s  bat  aber  Da« 
SCBort  tid)Uii  aud)nodbeineanbere  JBebeütung, 
OJS  3ob.  i>  1 3.  rietet  ben  <2Beg  bei  ^)§rrn.  ^as 
4:ebrdi jebe ^ottbeip  M alles  aus  ben  ?luge, rt 
wegfebaffen,  was  übtl  frebet,  binbert ober  oerbrüf'' 
lieb  fepn  f  an,  6f-  XL,  3 .  als  wenn  man  einen  taQ 
Obernaus  ausräumet,  1 03  Sftcf  xxiv,  3 ».  3  ^8- 
«Dlof.Xiv.  36.e(n€anb  ausräumet, ^3f.LXXX,io. 
einen  J?einbwegfcbaffet,3epb.  Hl.  ij.aus  einer of^ 
flncn  £anb|trafle  Die  unaebeutenÄlo^e  unb  (2teine> 
au.1)  anbere ^)inbern i(Te  wegbringet,  <DlaI.UI,  1. 
€f.LVH,  14.  (Sap.LXiv.io.  worju  geboret,  Dai§ 
man  atleSerbabeneablrolTet,  unbwotieffe  ©ruben 
|lnD,  wieber  alles  fülkt  unb  gleld) mad)et.  3n  ber 
@ried)ifd)en  ^pradje gebrauchet  jotyannetbio 
fe  CGBorte :  evSvxxra  Ttjv  iiev  KvAiv* .  ^c3a  bat 
eS gegeben:  Ccmplanate  viam  Domini,  macbet 
Den  SBcg Des ^)§rrn eben;  Die <£prifcf)e  Söibcl ; 
äqualem,  macfeetibngleid);  Die  &rabifc&e :  faci* 
lern  reiklitc ,  mad)et  il)ii  leidet  ju  wanDeln. 
Äic^tert/beif!  bep  Den  ©ebmieben  Diejenige  5tr< 


'&id)V%ley  ober  BlcT'S^nur,  ftebe  23tey* !  teit,  wenn  Die  abaefebmiebeten  ©tuef  e,  fo  entwebe r 


©d;iuir,  imiVS5anDe/  p.  i?o.  u. f. ingleic&en 

Älcfetbc&ert,  ijlauf  ber^alcfmuble  ein  ö<' 
wiffer  gcDieblter  3>cben,  auf  welrben  Das  in  ein* 
anber  gewalcfte  ^:ucbetlid)<  mabl  auSDem@to> 
efe  getban  wirb 

^t'cr^tcma^lsett,  pcb>  TM<ptit£ffttt. 

^ic^tett,  bcjrebet  Darinnen,  wenn  man  an* 
berer  Seute  ^baten  nacb  Den  Kegeln  DerSBeiftycit 
ober  ©efe§en  unrerfuebet,  unD  Darauf  ein  llr/ 
tbeil  fallet,  t>a|  biefdbe  red)t  ober  unred)t,  flug 
obtr  tboriebt  feon;insgemcin  aber  wirb  Dosiert : 
^id)ten,  in  übler  "Sebeutung genommen,  baes 
eben  fo  oiel  beiflfet,  als  üon  einem  übel  reben,  ober 
nod)beutItd{>eriufa8en,  einen,  wie  man  ©pruefc* 
Wortsweife  ju  reben  pfleget,burd)bie  ^)ed)el  juben. 
^auptfacfelid)  wirb  DiefeSSBort  pon  Dem^uSfpru^ 
(fje  eines  ÜucbterS  gefaat,  woöon  alfo  bie  ?lrti< 
cfel :  Kfc^ter  unD  2tfd?teramt,  nadjtufefcn  fmb. 
3n  ber  £.@ci)riff<  bat  baS-XBort :  2üd;tert/man' 

ymverf.Lexici  XXXltytil 


Frumm,ober  fonp  auffec  ber  ibnen  juf  ommenbenjw 
gur  gefanen,burd>  gelinbe  S  miD  ma|jiges  ©cblagen 
wieDer  in  Diefelbige  gebracht  unDemgeridjtetwer* 
Den.  ©olcfce*  Fan  offt  Falf,  ober  ebne  bas  Metall 
(^lül)f nb  \u  macben,  ge febeben.  <ßep  ben  $i(c|cni 
beifirid)ten  etwas  gerabe  macben,  abriebten;  bep 
ben  Simmevleuten  Das  mgebauene  3immerbel$ 
nunmebr  jum  (SebauDe  aufrichten- 
Siebte»  (ScucFe)  fübeöttjcfe  tidftett. 
Äfi^tcnberg,  cineFleine  ©taDt  anCct  £re> 
bei  in  Bommern. 

Äi^tenbee  (Bcwifiett,  jiebe  (Bexoiffkn, 
imX^öanDe,  p.  i;yo.u.f- 

Äu^ter,  8af.  judex  s  Sran^.  J«ge,  3taf. 
Giudue ,  i|r  eine  folebe  ^erfon ,  bie  Da  urtbeilet 
unD  ridjtet,  unDDarui  »erorDnct  i|t,  ba§  er  fepn 
foO  ein  Q3or|reher  ber  3u|iiij  unb  ©erceptigFeif, 
ber  9\ecbt  unb  SÖiüigFeit  jteiff  unb  fe(l  banM)a* 
be ,  bon  ^erfon  unb  l?lnfeben  gefrrenge  unbernf!^ 
bafft,  DerficDni^tbejtec^enunDberebenlair,  Der 
Oo  o»  *  öcraüe 


gerab«  burc&gebet,  auf  Diecbl  unb  Feine  tyrfon 
anflehet,  öle  (SSentenft  f  luglicb  abfaffet  unb  mit 
Sfacb&nicf  evequiret.  ßber  ein  SRidtfer  ifl  ein 
txrnunfff»ger,öen?ifren^afft«t  unb  reblicber  «Kami, 
i)et  oon  Der  hoben  Obrigfeif  oerorbnetrft,  irrige 
(£ad)en  ju  feblifbten  unö  ra  entfc&eiben,  ober 
auch  Verbrechen  ju  beftraffen.  €r  fbfl  ber 
Ütec^tc  f  unbia,  nnb  in  bem  SKecblSgange  wohl  ge> 
übt,  boneben  ober  auch  gemiffenbafft  fepn.  <£r 
ful>rt  ein  itrDri>facr>f6  2Jmt ,  bat  eine  wirb  bienfr* 
bafft  (Mcrcenarium)  bat  onbere  botfcabh'cb  (No- 
bile) genennet.  3enedorr(eir)eter^  mennernacb 
QSorfcbrifft  ber  SKedjfe  mit  otbemlieben  Äfagen 
angelnnget  wirb ;  biefeö  übt  er  nach  ber  93iUigf eit, 
auch  reo  bie  SKecbte  feine  eigentliche  £lage  oor* 
febreiben.  S)aef  richterliche  2toU  ifr  jweycrleo, 
crbeutlicb,  unb  auJferorDenth'e^.  <brbentlid;e 
2licf;ret  finb,  bie  über  alle  (gneben,  fo  oor  fxc 
geboren,  auf  Slnruffenbcr^nrtbep,  nierfennen 
haben;  <uifJerotfc>emfo$e/  bie  allein  ju  einer 
<2?  act  e  befonberö  oerorbnet  werben ,  unb  foufr  nud) 
inö  befonbere  Commiffarien  beifen.  Sin  Siebter 
iftentweber  ein  Unterrid;ter,  oon  bem  ber  be* 
febwerte  $beil  fieb.  auf  einen  r>6t)ern  berufen  ober 
opp:Dircnfan;  ober  ein  (Dbetriefjtet,  ber  feine 
Sippellntionjuläft,  unbbep  beffen  Slutffprud)  eä 
fein  QJerMcibent>abcn  muj?,  wo  niett  ein  aufjeror' 
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fahren  unb  miberrechtlirf)  Banteln,  wobtirtf)  er 
ficb  feines  5lmts  unwertb  mad>t,  fonbern  geben* 
efen,  bog  er  einen  Siebter  über  fid>  tjabe,  ber  feiV 
nesamföfebwere  Stecbenfebafft  bemwblcinft  oon 
ihm  erforbern  wirb.  Äefolb.  Bpeio.  Contin. 
23on  bem  21mt  eine*  Siebter*  banbeln  ausfuhr* 
lief)  <£a[pat  Sieglet  inDicafticc  f.  de  judicum 
officio;  tTlattr;.  ©tepr;<im'tJc  judice  &  ejus 
officio.  SBa*  in  ©freitigf  eiten ,  fo  baß  gefebrfe 
'SEefen  betreffen,  ein  rccbrmägiqer  Siebter  fcon 
möge,  bat  (Bßlenne  ju  erft  erörtert,  unb  nad) 
it)mpf)il.©d;ei:bw3  in  einer  tangen  Siebe  auo# 
gefugt,  unbifjm  jieben  €igmfeba#fen  bepgtlegr, 
nebmlicb,  öaji  er  mit  einer  natürlichen  93ortre|fr 
licbfeit  bet  SSertranbetf  unb  ^acbfniner^ber 
ficht  unb  Beurteilung,  begäbet,  oon  3ugenbauf 
in  nOen  frepen  Ä|ren  unterrichtet;  biirch.oer* 
Iranbige  Sebrmeifter  treulieb  angefiibret ;  in  bec 
Erlernung  berfelben  beffanöig  fortgefahren,  unb 
Oor  anbern  weit  gefommen;  einrebtieber,  allein 
bie  SEBa&rbeit  liebenber  ?Dtonn  ;  infonberbeit  in 
ber  (Sache,  welche  er  ju  bcuribeilen  oornimmf, 
grunblid)  unterliefen  unb  felbfrigenbetfepn;  unb 
enblicb  oor  bem  Slusiprucb  bepberfeit*  oorgetrage* 
ne  ©runbe  reif»  erroogen,  unb  obne  Q3orur* 
tbeil  unterjiiebet  baben  foDe.  <2Be  finoet  man  aber 
jo  begabte  £eute?  ^areWrffer.   ^ad)  benen 


bemf^KtJ  ?Ked)römittel,  j.  €.  bieäupplication,  tKomif^en  fKecfcten  beifr  ein  DiVer  «»l  c rhmipt  ein 


9%ft>ifion  u.  b.g.  ergriffen  wirb ,  unbautferljebli 
fben  Urfacfcen  ftaa  finbet.  €in  »erl>Äd;«'cjer 
Ätdjterfan  ai^gefcblägen  werben,  wiewebl  w 
cbeö  gegen  l)obe©crict)tc,  alö  baö  9?eicb><ram# 
mer*  ober  ein  5»r^l'*  #ef<@erid)t ,  nid)t  ange- 
nommen wirb.  23efolt>.  $in  tKititer  roirb  f lag' 
bar,  unbmadnfKb  ber(Sacbett)eilbafftig,  wenn 


/ebroeber,  welcher  bem  9Bolcf  e  ober  Öenen  flu itcn# 
ben  ^artbepen  baj»  5Ke*t  fytid)t  unbfofd>e  buret) 
feinen  Sluöfpru*  auß  einanber  juften  fue^t,  er 
mag  übrigen«  biefe  5Wad)funb  ©ewalt ,  ober  bie 
if>m  juftaiibige  ®erid)t«batf cit ,  gleicb  üon  f7ct?  fei* 
ber,  ober öon einem anbern,  baben.  ^eboebmit 
biefem  Unterfd)iebe,  bap  jener  internem  ein  ett 


er  »iberredjtlicb  bem  eineiuum  23ortf)eil  unb  benrlid>er,  biefer  aber  nur  ein  Mcmreer  ober 
bem  anbern  ,mm@cbaben,  berfabrt.  QBenneö!aufr«ctbent!ic^et:  »i4>tct  genennet  wirb. 


mit  QJorfaO  nnö  auu SÖeg^eiX  nm@unjr,  geinb. 
febafft  ober  ©o'cbencf 6  willen,  gefebiebet,  begebet 
ereinfrraffbareß  SDer6rec&en,  wirb  feiner  €bren 
«erlultig,  unb  bem  befcfcwerten  ^ilboQige$r' 
ffatiung  ut  tbnn  fc&ulbig.  'SBenn  tt  auö  Ünbor' 
fttftigf eit  begangen  wirb ;  fo  i(r  er  jwar  oon  ber 
©traffe,  jeboc^  nirl)tbotjber$rftattung  beöber* 
utfaenten  ©d)abetsp  frei>.  @o  er  t$  aber  ju  joU 
geeine«erbaltenen9\efcript0ober  einer  rechtlichen 
Söelebrung  grtban ,  i|l  er  oon  atter  Öcbulb  be/ 
frepet-  ^)ierbon  bat  IHcrcus  &t)obe  ju  ^ranef * 
furt  eine  Difp.  nufSgelaffen.  ©nem  Kicfoter  liegt 
jwar  ob,  allejeit  me»)r  ber  BiOigPeit,  nie  bem 
fteengen  Ütec&te  ju  folgen,  unb  wo  et  bie  ®efefce  ju 


Bißweilen  aberwirb  biefe  ©enennungaud)  nur  in 
einem  uneigentlicben  QSer^anbe  genommen  f  au?  5. 
$.bonbenenedjieb^5Kicf)terii.  I.  pcn.  ff.  de  ar- 
bitr.  (gonfl  beiffen  bie  Siebter  aud)  ein  lebenbi* 
c\eß9\fd)t(jus  aBimatum)  bet(gleid)en  bep  benen 
öricd;enMfffc*icc<,  ober,  wie  man  tt  aufgafei» 
nifcb geben  fonnte,  Mediiurii,  weil  fienebmlid) 
;wtfd)en  benen  frreitenben  ^artbepen  gleicbfam  als 
Liener  ober  ^riefrer  unb  Q>orfler>er  ber©erecb- 
ngfeif ,  mitten  inne  fteben.  ©aber  jie  benn  aucf> 
ferner  *'««#«,  ober  gleicblam  <)«x«'«,  baö  i|r, 
jwepfefrebtige  ober  auf  bepbe  ©eiten  geseilte,  (bi- 
pertiti),  beögleicbeu  Äx^Va/,  ober  .gleicbjam  A- 
-/xsKt,  oat  ifl,  Bipertientes,  ober,  welche* 
geben  ben  gehabten  ^egju  geben -b.cb  ift  er  gleich  bieli|l,  bie  einem /eben  gleicfeeß  SKed)t  wie. 
aud)  fcbulbig,  über  bem  flaren  Bucbffaben  ttt  berfabren  laffen,  unb  einem  fot-iel,  als  bem  au* 
C>efe^rt  genau  jubalten,  unbwobafletbe  buncfcl  bem,  uicignen.  »eilomus  in  Etvmol  Übet* 
wäre,  bi?^u^egungnid>rf«rfi.-bjnmacben,  fon*  bauptabfrbegreifftbagQDBort«Kid)feraneunbic- 
bem  oon  ber  beben  Obncrfeit ,  alöbemöefe^ge*  be  £>brigfeiten  ober  ^adUTratg^erfcneu,  Die 
ber,  ju  erwarten.  3n  cvnt|cbeibung  ber  Uneben  nicht  afleinjubefeblen,  fonbernauch  oermoge  bec 


fpQ  er  lebiglich  bem/enigen ,  waö  oon  ben  sl>ar 
flKPen  beigebracht,  unb  in  benen  Siefen  ausge. 
fubrt,  nicht  aber  feinem  eigenen  ©afbunefen  folgen, 
ob  gleich  DafT^be  ber  «JBabrbcit  abnlid)  fcheine. 
$c  fbfl  jebennan  wiüig  unb  mit  ©ebult  anboren, 


ibnenjuitebenbenÖericb^barreit,  bieunter  ihren 
Untergebenen  oorfcttenbencBtreirigfeiten  ui  fehltet? 
ten  unb  redlich  311  entfcheibeii haben.  SX-raloi* 
eben  waren  j  ^.nach  ber  alten  Oiomifchen  ^taat^ 
<3)erfa düng  bie  Prarfidcs,  Proconiülcs,  iu<h  . 


oon  eiebe  eper  ^a§  ©un|l  ober  Urigunit,  ober!  res  Provinciamm,  u.  f.  W.  tir.  ut  omnes  ju  'i- 
e«nfeif«aem^,:rber.d)tunbq3oruttl)eil,  nid)teinJ  ces&r.C.lib.i.  <ta wählte abet auch ebcniahl^ 
genommen,  nicht  bem  @cifc  ergeben,  nid)f  oorei,  nicht  fo  leid>tlich  einen  lebweben  meinem  Svchtf- 
Iigunb  unbejonnentepn,  oielwemgertbatlichju^  fonbern  (9  yföafr  oirlmeör  mit  beraro/ten 
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Äfftet 


butfamfeit,  fo  Dajj  man  ni cf>t  allein  auf  ibren 
©tanDunD  Vermögen,  fontern  aud)  auf  it>r  %U 
terjab«.  3enelbetreffenb,  fofonnt«porn«bmlid) 
Mg  Dem  $ompejifd;en@efe&eni«nanD  ju  einem 
Siebter  genommen  »etDen,  nxnner  niebt  fo  mopl 
aul  einer  anfebnfie&en  Familie,  als  au*  bep  gu» 
ten  Mitteln  war.  2Ifconiue,  Cicero  in  Anton. 
piim'u«Lib.i4.  inprorem.  Beneat.  3n  2ln< 
lepungbeö  ledern  aber  mufre  Cerfelbe  wenigflenl 
Dal  af,  unb  na*  Der  <33erorDnung  Del  tapfer« 
Sugufjue  bereits  Dal  30  3ar>r  feinet?  Slllerlm» 
rtiefe  geleget  baben.  euewiriue  in  Aug.  ©onft 
aber  unD  auflerDem  fan  ein  j'eber  Dal  ri*tecli*e 
2lmt  bef leiten,  wenn  er  anberi  nur  im  ©tanbe  ifr, 
Den  wahren  Verlauf  Der  ©aefce  m  erforf*enunb 
fo  Denn  na*  3)ia&gebung  Derer  9*e*r«  formlkbju 
entfcbeiDen.  §6  wäre  Denn ,  Daß  ibm  txibalber 
«in  aulbrücflidbel  Verbot  entölen  flünD«,  unDer 
alfoDur*.Den  Haren  3nbalt  Derer  ©efefce  felbfl 
f*on  Danen  aulgef*loffen  würDe.  ©0  fftnnen 
SKafenDe,  (Stumme,  $aub«,  Unmünbige, 

tbeillinSlnfebungibrelnaturlitbenSeM«!/  tbeill 
aucMrei  f*mad)en  unD  bloDen  Q3erftanD«l  fein 
9\i*t«r.2fmtbefleiDen;  Wied  hingegen  «TOinDer* 
Irrigen,  unD  nornebmli* foleben ,  Die  no*ni*t 
1 8  3a(jr  finD,l.  ?7-  ft.  de  Re  judic.oul  Dem  SKatbe 
BeffoflTenenunDaßeib^^fonenJ.  iö.§.2.ff.  de 
Judic.l.  2.  ff.  deRj.  auäDrücfli*  unterfaget 
wirb.  «SBiewo&l  Denno*  b<ut  ju  ^age  eine^ßeibö» 
^erfon,  welefc«  Die  Matrimonial  *  ober  €rb»©«rid)> 
tt  befoet,  gar  wobl  Dal  9ii*ter>2lmt  nerfeben  f an. 
BtrycF inuf.Mod.ff.de  Jud.§. 9.  SRur  Da§ 
foleb«  felbiaelmebrentbeill  Durd}  Sttannö^erfo* 
nen  verwalten  laffen.  «Cngelbredpr  ad  ff.  tit. 
«>d.  th.  8.  3Biewobl  aud^  Diefel  wieDerum  niebt 
eben  fd)lecbterDingl  üon  notljen  ifr ;  fonDern  eö 
f  an  nad)@elegenbei  t  eine  2IDelid)e  3)ame,  nermogc 
Der  n)r  mflebenDen  €rb*©eri*te,  Di«  Dat>on  ab» 
bangenDe  @eri*t8barfeit  auaüben.  *flur  Da§ 
fit  foleben  Söll  «ntweber:  ganzer  3uriflen#5a* 
cultätenunD  ©*oppen»©tüble,  oDeranDererwer» 
jiänDiger  unD  erfaprner  SRecbtlgelebrten  SKatb  pfle> 
9er.  3Bi<  tnfonDerbeit  Bezopfter  ia  Synopft 
Jar.Priv.Lib.V.  tit.j.n.13.  0011  Der  3urifren» 
$aeukfom9lofrocf  bejeuget,  fo!d?e  gar  6ff< 
tet l  Die  im  tarnen  Dergleichen  abeli*er  ©amen 
ju  fällenDen  Urteile  abqefaffet  unD  auggefproeben. 
©0  oiel  nun  Die  einem  SKi*ter,  frafft  feinel  auffba« 
benben  ricbterlid)en  9lmtel  ju|tebenDe  9)ia*t  unD 
@emaIt,oD«r  Die  fontf  fo  genannte  3urilbirtion  ober 
©eriefctebarfeit  anbelanget;  fo  fan  biereon  unter 
Dem  2(rticfel  3uristlt3iot  im  XIV  «Sanbe,  p.  1 672 
u.  ff.  ein  mebrerl  na*gefeben  werben.  3nDeffen 
fonnen  wir  nid)t umbin,  tyerbep  no*  einel  unD 
Dal  anDere  aul  Denen  neuern  «Ketbten  anjumer* 
efeti,  wal  DelfaOl  ju  mifien  unumganglid)  not  big 
if!.  <£l ifi Demna* bomebmlicb  beut  ju  ^age  Die 
3ucilbiction  ober  ©erid)t8barf  tit  eine  ©ewalt ,  fe 
oec  Äjocigreit  ju|reoet,  uno  vermöge  oer  |ie  «nour* 
gerlicben  oDer  peinlid)en  ©neben,  wal  9\ed)ti(t, 
uerorDnen  fan.  €l  (lebet  aber  Diefe  ©ewalt  eigent* 
lid)nurbep  Der  hohen  £anDel*;ObrigFeit,  welcbe 
fol*e  Dur*  i'bre  Regierung,  ober  aud),  wal  Die  er* 
fre^nfran*  betrifft,  Durd)DiebonDerfeIben  beften* 
te  mittelbare  Obtigf eit  auHuuben  pfleget.  <Bt9> 
Umverf.  Lexici  XXXI.  ZfytlU 


riueUb.  U.cof.  n.  f.  3m  5K6mifd)en  Üteic&e 
wirb  biefelbe,  fo  oiel  Dal  gefammt«  SReid)  betrifft, 
Hamern  Äapferlid)er  «Kajeflat  unD  Del  Süeicbi* 
bureb  Den  5Kei*l^of  0  «Katb  unD  Die  ^auferltc&e 
€ammer,we!d)e  orDentli*er  ^Beife  concurrirenDe 
3urilDiction  baben,  oetwaltet.  3n  Denen  8anD«n 
Derer  9ieid)0 » ©tanDe,  fiebet  Diefe  ©ewalt  Det 
£anDel«Obrigfeitju,  weld)«,  anfferibren  9iegje# 
rungen,  aud)  nod)  anDere  5Ki*terunD  mittelbare 
Obrigfeitenju  Denen  ©endeten,  entweDet  in  i&ren 
Slemtern  jube|itllen,  ober  Die  @erid)tebarfeit  De* 
nen  bon  SlDel  mit  ibren  ©utern  ju  geben,  ober  au* 
wob!  iure  al|odüal6  ein  $rbe  §n  reiben,  inglei*en 
Denen  ©tobten,  nid)t  weniger  burgerlicben  ©tan* 
Del* ^erfonen,  anjupertrauen  pfleget.  €1  fao 
aud)  Die  ©eridjtsbarfeit  Durd)  eine  qjeriabrung, 
unDjwar  wiDer  Die  «anDel^Cbrigfeit,  permit* 
telftunbencflicberSfit,  erlanget  werben.  €arp# 
309  Lib.  II.  Conlt.  3.  def.  24.  S)tefel  ift  jtl 
wiffen,  Da§,  wenn  Die  ^obe  Obrigfeit  jemanDen 
Die  ®ttid)tt  obne  weitere  €rf  (dr  *  unD  Benennung 
übergiebet,  nur  Die  ^RieDer^ericbte,  feineiwe* 
gel  Die  ßber.@erid)te  übergeben  ju  fwn,  Dapot 
aebaltenwirb:  ingleicben,  DaßDieeanDel^£)brig# 
feit,  öefien  ungead)tet,  Die  Ober^uftftcbt  über 
Di«  2(De!ia)e,  oDer  ©tabt»©erid)te  behalte,  aud) 
bep  oerwegerter  ober  Perjögerter  3ufrifc  Die  ©a* 
eben  aoociren,  oDer  wal  fonflen  iu  Q3ef6rberung 
Dererfelben  Dienlid)  ifl,  perfugen  fonn«.  23edb* 
mann  de  Avoc.  Caufw.  3en-  167*.  Sfnlan* 
genD  Die  geifllid)«  3uri$biction ,  fol*«  »itb  oon 
Denen  §Pangelifd)en  ©tdnDen  (  Dann  bep  Den«n 
^abfllern  wirD  folebe  D«m  g«ifMid)«n  ©tanD«  ub«r# 
laflen)  Durd)  ipre  Confiflorien  u-  Darm  »erotDnete 
fo  woblgeifT'OllWeltlicb«  £Hnt!)(  verwaltet.  trieb 
aber  Diefelbe  ober  Di«  fonfi  fo  genannten  Cotififliy 
rial»©ad)en  feinem  toon  §fDel  nnD  Untertpanen 
überlafTen.  Sranglüns  Lib.  I.  Refol.  1 8.  Buffer 
Da§  Die  ganDel»©täDt«,mmablen  wenn  fie  in  Der 
Religion  mit  DemCanDl^errn  nid)t  überein  fem* 
men,  ein  ober  anDer  ConfifToria('SKed)t/  all  in 
5öefreDung  Derer  ^reDiger,  inSfueübung  D«r  geijt» 
lieben  ©ewalt,  in  €^e»unD  £ird)en»aucb  fonflen 
ingeifrlidxn  ©acben,  oeimoge  getroff«n«n  ^er* 
tragl/  m  ?citon  ;u  baben  pflegen.  Pttuv  ia 
Synt.  Jur.  Feud.  c.  6.  art.  17.  in  fin.  ©ie  wel tu'/ 
d)«  3urilDiction  berafgen ,  (  Dabon  hier  m  r>am 
Dein)  wirD  inigemein  in  Die  $rb  *  ober  %litbt> 
©erid)te/  unD  in  DieOber*©erid)re,  cDer^)all* 
unb  peinlid)«  ©eriebte  unterfcbieDen.  3U  Öenen 
erb/oDer  ^ieDer^ericbten  geboren  Dietingen,  fb 
wegen  Dinglicher  Sleebte  unD  ©ereebtigfeiten,  wie 
aud)/  weld)e  wegen  ©d)ulbenange^rad)t  werben, 
el  mögen  biefelbe  fiej>  fo  bod)  belauff en ,  all  fi« 
wollen.  3ngleid)en  geboren  Darm  Die  «PfdnDun* 
gen  unD  Zeitraffung  Derer  gerinaen  QSerbrecben, 
all/  Del  S)(eb|lab(l  unter  Drep  ©d)iOinge,  Jpaar* 
rauffenl,  ©fofienl,  gßerffena,  «Kaulfcbenen, 
53raun  unD^lrtufd)lagen,ZIutrün(len  unDSBer* 
le^ungen,  Daraul  feine  ©efdbrlichfeit  b«*  ^ob«l 
fommet,  fleifcb*  unD  fampjf bare  ^BunDen,  Sügen 
frraffen,  fd)led)te  ©cbmab  *  COBorte,  Die  niebt  an 
frepen  Orten  oberboben  ^erfonen  gefebeben,  unD 
peinlid) nid)t  geflaaet  werben;  wie  niebt  weniaer 
D«r«r,fo  gegen  Die  ©eriett«  P*  una«l>orfam  errrei» 
Oo  00  2  fen; 
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fpn;  fertigerer,  fo »erbetene SBanren  feil  haben, 
»erbetene  «Die  ff«  unD  SEaffen  trafen ,  betbetene 
(Spiele  treiben/  anb  Dergleichen.  <Zatp$ov  m 
Prai*.  Crim.  quseft.  109.  num.  33.  tf.fi '  gu 
Denen  Ober «  anb  4bfll«.@ericbten  selten  olle 
groffe  Verbrechen  unb  Softer,  ala  3<*uberep,  £ir> 
d)en#9*aub,£)icbfrabl  über  Drep  ©cbiOinge  rorrtl), 
©iebe  raufen  unb  beherbergen,  bedürfen  ober 
fonflen  ihnen  Riffen  rauben^orb  unb  $oDfd)lag, 
2&ege'Eagerting ,  SWotD  »  brennet,  ^einenb, 
Slufrubr,  Die  Verrounbungen,fogro|ninD  gefabr* 
lid),  ^miä/5rict>bnicf)/^chmahtin(jen,  Dt§balber 
peinlich  aeflaget  wirb,  ober  fo  Derer  llmfränDebal* 
brr,bon  Der  ObrigFeit.Slmt«  me aen,  l>ae t  beilraftet 
tbetben,  ^agquiBeunbOtbmab'SArifff'eh,  f  l- 
f(be  SJKwfce,  ober  aucb?3tfinh*befcbne»ben;  falfft) 
©enuebt  unb  «Wciafc,  fa!fd)e  Briefe  machen ,  ober 
gebrauten ,  unb  anbere  ffalfcbbeit  beruben,3ung« 


SrlattbnifDerobern  £errfcbofff  ^frebef,  ober  eine 
auffcrc*&*ntlict)e,n>enn  nebmlicb  Der  orbenfliebe 
9Rid)ter  einem  onDeru  fein  ?Imt  auftraget  unö 
£ommi§ion  erteilet,  Die  @acbe  in  feinem4'  tarnen 
auSutmacben.  heutige«  Sage«  ifr  Der  CftieDer* 
Obrigfeit,*umahl  Denen  ^Beamten, nicht betgennef, 
Die  3uri«Diction ,  atfet)  in  bürgerlichen  (Sachen, 
auffer  ber  boebfren  9?  ofb,obne  SBorroiffen  Der  t)oben 
?anbeto  Obrigfeit,  iemanben  aufzutragen.  UnD 
wefewe  et<  ja  ocfcl?id)t,nMcD  folcbegem?iniglia>emet 
anbern  ebenfafl«  fchon  in  einem  öffentlichen  2toue 
(tebenbe  n  ^e rfcn.roann  c«  rtroglieb  ifr,  comthithttt. 
'^ebochfanHUDroirbüirt  bietveilen  (in  unb  anbec 
?lctu«,  alö  eine  ^eftebtioung,  eine  (littliehe  ober 
^'Ucien-OJerbor,  3mnu|ipn,  unb  Dergleichen/  aud) 
bon  Denen  Beamten  einem  SRofario  ober  Slmrö« 
Slctudrto  öffter«  aufgetragen.  «Mit  Diefer  aufge* 
Iragenen  3"rt$Dicfion  haben  Die  heutige«  Sage« 


frauen»ober£1[?ciber*£ntfubrung,  Verlobung  ober,  febrgerbohnlicbe  (Eomifjionen  eine  nahe  93ern>anb# 


gßerhenrathung  mit  jroeen  ^etfonen ,  9?otbjud)f, 
93lut*©e&ahDe,  einfacher  unö  Doppelter  Ehebruch, 
urtDanDeregafter  mehr.    Q3eftebe  Carpso»  cn. 


febaffr,  reeld)c,  forooblbonSfabfetf.  Wa/efrat,  al« 
auch  bon  Denen  @tanben  De«  9ieicb«,mrüe<len  aud) 
roohl  bon  Denen  SKcgienmgen  unb  j£>9f*©ericbteu 


quaeft.  io<>.  e>. 33.  2lnlangenD  Die SVftraffungj  angcorDnet  roerDen.  CCBiemohlbie  beoben  leperii 
Der  Un  Jucht  unD  #urereo,  fo  bon  rebigen  ^erfonen  gemeiniglich  nur  einen  ober  Den  anbern  gericftffo 
begangen,  ober  mann  Söraut  unD  Bräutigam  bor!  (hen^Ictum/altfeine^efichfigung^ecognitionDf* 
Der  priefterlicben  Kopulation  fleh  jufammen  finben,|  rer  ©ocumenten ,  %mpn  *  Verhör  ic  ui  com* 
wirb  bou  etlichen  Dasor  geholten,  Daß  folchc  Dem'  mittlren  pflegen.  fwinen  aber  Die  Commifla/ 
^«  b'SRicbtcr  Ulfreben;  af.Dereaber  jählen  Diefelbe  rien/OhneabfonDerlichhierjuertheilteSetvalt^inen 


uriter  Die  Ober»®ericht«»Sä,ne/roorinnen/tbie  auch 
fonflen,  j'e&e«Orte8anDe«<OrDnungcn  unD  fyw 
f ouimen,  roie  aud)  Die  ^ ehtviöriefe  in  Sicht  ju  neb' 
mcn.  SBaßaber,  gemeinioKcbnacb  ©aebftfeben 


anbern  ferner  nicht  fubbefegiren  oDer  Die£c-mmi§ion 
auftragen,  roeil  auf  ihre  ®e(ch'cflid>Feit  Slbflchtge? 
macht,  unb  fteju Unterfucftanj  Der  (Sachen  bom 
Obern  erwählet »oröen.  ^ifwoh^roann  bon  bei; 


3fvechten,in  Diefem  oDericnem  ^aD,  iratthabe,  jbfr ;  9?ömifd)enÄaoferl.«»?aje|tat,  Denen  ^tanDen  iti 


übt*  tffc  be um  Carp309  I.  c.  }u  befinDen.  $«  i)l 
auchaOhiernod)jugeDencfen,  Dafbie  ^ermeifnng 
ober  ^erbietung  Derer  ©etichte,  etabteober 
^)orffcr,  iägfetchenDie^JerDammungfn;um  eroi« 
gen  ©tfängnit,  DemObet  *  SKichter  uiPommen- 
'IBann  an  einem  Orte,  Da  einer  nur  Die  Unter* 
©eriebfe  hat,  ein  ftafl,  fo  in  Die  Ober*®erichte 
gehörig,  ftch  jutttige,  Der  Unter  dichter  aber  (ich 
öe^  ^hatewu»  bemächtigen  eher  Gelegenheit  hdt* 
te;  fo  i)t  Dicfer  tbol>l  befiigt,  jafdjulDig,  Den  llbel. 
t barer  ju  Dem  $nDe  gefänglich  ;u  fe^en  unD  ;u  behal 
ten,auf  ba§eeihn  Dem(enigen,roela)em  Da«  Ober« 
4Öal«*@erichte  juflanDig ,  uberanf motten  möge, 
©iefe^  ifr  tu  tbiffen,  Da§  Die  ©eredbtigf eit  auch  pfie» 
uc  unterfebieDen  ni  merben  in  contentiofam  ober 
Diejenige,  fo  anter  frreiftgen  *)3artbeoen  aa*jaübcn 
i'H,unD  vluniariam,  oDer  D4e  roillPuhrliche^arbep 
fein  ©freit  borgcbef,fonbern,  Daaufblofleg  gebuh* 
renDeti  Stnfttd)en  Die  Obrigfeit  Dasjenige,  fo  gebe* 
ten  mirb^  ertheilet.  ah> ,  Die  tSefra' tigung  einer  S)o> 
narion  ober  ©efehenefe,  Aufnahm  eine«  legten 
'JBiaen^DieConfirmafioii  ober  93eftätigtmg  einer 


uUidf»/  eine  ober  anbete  (Sache  committiretmirb, 
Diefeoero^ebientenoDer  anbern  quafifiefrten  Ztu* 
ten  Die  ©ache  auftragen  fonnen^'mmatjen  aurheitie 
Keichö'Ober  Canbe^@tabt,  wenn  bon  hoherOfcrig» 
Uit  Denenfelben eine (^ache committiret  »fr,  ocrglet* 
eben  befuget  ifr.  3umahlen,n>annin  Der  Kommifjon 
bieft formal  :Ö»tcr>  etliche  euere,  mittele,  ju 
bennDen  ifr.  9ßa«  nun  Die  eigentliche  ?D?acf>t  unb 
©eroalt  eine«  €ommiffarii  anbelanget ,  fo  tflfolche 
au6  Dem  Commif  ion«j@cbreiben»  DefTen  Sepie  De* 
nen  ^artepen  mit  Der  Station  mu&  uberjehiefef. 
Da«  Original  aber  in  Dem  angefe&ten  Termine  ib* 
nen  publiciret  unb  botgeleger  merben  mu§,  atjuneh^ 
men.  €«(1nDaber  bie  €ommi§ionen  ftricte  unD 
genau  m  berflehen,  unb  in  m>eiffelhaff ten  §aUen 
nicht  mertenDiren.  "SBiemohl  Da«  fttberfte  ijt ,  ei* 
ne£rFlaruna,  unD  ob  Diefe«  oDer  jene« ,  morubet 
3meiffelborfaaet,ihnen  committiret  fto,bom  ^rin* 
cipal ftcb geben  in  Iaflen ,  ge(!alt  fonfl  aaen  unD  fe# 
De«  ma«  miDer  oDer  auffer  Der  ertheilten  ^pmmif# 
flon  bon  Denen  Commiffarien  gefenirbt  oDetfmgc* 
orDnet  rairb,  null  anDntd)fig  ifl.   QBenn  nun  fot* 


^Dpothecober^fanD»Q3erfd)rei6ung,  Die(Eon^r#  ßenbe  ftocmul:  Cie  parreven  31t  vernehmen, 
motten  eine«  ^ormanDe« oDer  Karator«  anD  Der*  p u tlidv  ^anMungen  jmifc&en  ft)nen  3a  r c t  < 
gleichen ,  Darbet)  aber  bod)  Die  Obrigfeit  ftcb  mohl  Trieben,  unb  bte  Bacbe  bey3ulegen#ober  in  ent* 
in  ?lcht  zunehmen  hat  Da§  aHe«,roa«  fitb  juDiecbt '  f?auberter<ßiite3uperab|cr)iebeit/  unb  baefo» 
geboret,  mohl  beobachtet  unD  nicht«  berfetjen,  aueb !  neu  Xfeifung.  ju  tbun ,  auch  ba  rt6tt)fn,  bie  Ur* 
nach  "^efiiiben  Derer  Umflanbe ,  Denen  ^arfepen  tf)etlt>urd>  tje3>6t>nltcr)e  3n»angf«#tnutel  3« 
gemiOfahret ,  ober  ihnen  ihr  begehren  berroe gert  »cüflrerf en,  in  Der  €ommi§ion  m  befinben/  in  fol# 
merbe-  ü-vncferin  Anai.adft!tit.  de  off.  ej.cui  chetn  ^aO  hat  Der  Sommiffariu«  SEacbt,  in  Der 
mand.  jurisd.  th.  38-  &  ifl auch fonfren  Die ©e»  <2ad)e  einen  5flu*fpruc&  ;u r&un.  <fine  anDc re 
richtöharfeit  eine«  5Kicbftrö,enttv.  Der  eine  otbewr^  ^emanbni§  aber  hat  e«  mit  Der  ^ormul:  5>ie 
Uty,  rotiere  einem  burc^orbctulic^ctfiKe^oDfr  Pflrtl;e^ei)3«vet:i)fr;rn«n,  nnD  öiefelbeit  qür# 
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Ud>  }u  ver  gleitben, ober, tit  (gnr  fiebtmg  xfit*  j  @ebi»D4Jvichters  2hJ*fpBü$)ju  <tpp*0iren,  oDet 
Itcben  Perglctdja ,  tynwitbtt  su  betidftm. 1  anDett  JKechtfrSJiitrel  ju  ergreifen  Oecgünnetfeö? 
©icf'S  i\l  ju  erinnern ba#  Ott  €ominjjfcnen  |tt  j  hierum  ftnD  DieDiecbtS'gebrer  nicht  einig.  Ötruo 
5JoO|hc(fuoft  Des  Urt^itt  (ad  cxeqqendujn)  in  SynfcJur.Civ.Exerc,  Vlll.th.  104.  ^Orfiril 
jwar  befugt  fron  ^  beSbeflagten8usreDetf,(b©iei  i  ballen  einige  Daoor,  Dafc  nicht  allem  wegen  eines 
Die  £iecution  betrifft,  als  Die  oorgefcbü&ten  Ex- '  Dabeo  oorgegangenen  SÖttrugs  ,  fenDern  aueö 


ccpaoocnr  competentiae,  u.  D.  9.  ^etiwf)  ohne 
Sftacbtbefl  Der  (Jen f en fj  ;u  untetfueben ,  unD  Dar* 
über  ju  erf enn en ;  derjenigen  $rceptionen  aber, 
welche  Die  £aiipM3äebe  unD  Das  Urtbeil  betreff 
fen,  fem  tt  web»  anboren/  unD  trenn  er  fakbe 
erbebücf)  m  feim  befinDet ,  an  Den  Obern  Daoon 
9}achrid)i  abmatten,  tnitefermrife  aua>,Det€re^ 
cutton  SfnfranD  aeben.  3m  übrigen  aber  unD 
wenn  folche  unerheblich  fint> ,  läfietcr  bießrec* 
lion  ergeben.  V9ti  SLyttdet  in  Coniment;  ad 
tit.  de  ofKejus,cui  mandata  dt  im  isdidh  2\u(anD. 
in  tracr.  de  CoromilTariis.  $5ef.  auch  Die  Heu* 
iErl.  Cbu^Qacbf  proc  (Drbn.  tit.  I.  §  9. SRacb 
9u>mifchem  SXecbte  mar  Denen  ^artbeoen  Oer* 
gönnet,  fiel) ,  ober  ibre ©acbe ,  fremDer  Juris, 
Diction  M  unterwerft«!  /:  welche  Prorogatio  Juris- 
diction« ,  tntweDer  de  perfona  ad  perfonam, 
ober  de  re  ad  rem  gefcbal)e.  <3n' a v.  in  Sj  m. 
jur.  Civ.  E4Cerb.  lV.  th.  59.  Mutiges  $ages 
aber  wirb  Denen  ffreitenben  $artbeuen  nicht  Oer* 
pattef,  oorfremDen  ®eric&ten,  wooor  Der  $ro> 
cef? ,  weDer  wegen  Der  ^erfon  ,  noch  oon  wegen 
Der  ©acbe  geboret,  Die  (Streit» (Sachen  anbau* 
gigju  raacben ;  fonbern  es  roerDen  Diefelbe,  ob« 
fd)on  in  Der  (Bache  bis  iura$Befchlu&  verfuhren 
wäre,  oermitteljr  ausgefertigter  '^onal^ianDate 
aoociret,  «nb  an  ihre  orDenfücbe  Obrigieit  %t* 
triefen,  weil  Die  ©eriebte  tbeils  unter  Die  iVitri. 
inoniaf  *  ©üter  gereebnet werben,  tpeils  a::d>.  weil 
Der  Siebter  wegen  feiner  Spötteln  unD  ©ebi'ib' 
ren  je.  Dabeo  inferegiret  ift  ;  ^Baren  aber  bepDe 
Siebter  boa  einem  £anDe9#5ürtlen  unD  £errn 
georDntt ,  fo  müvbte  oUenfaAS  noeb  ;e^o  Die  tyto» 
rogatioiuumahl  tvenn  in  Der  Sacberoürcf  lieböer* 
fa'br en,  llatt  finDen.  Lynde r  in  Comm.  ad  tit. 
fF.  de  Jurüd.  th.  a6.  SnDlicb  bat  nud)  ein 


Der  übermäßigen  QJerfiir^ung  bölber  /  beo  Det 
orDentüd)«  Obrigfeit ,  Der  »erfinde  ^beil  bin# 
nen  Dre^ig  3abren  tfd)  befcbn>eren  tmDeine2<en* 
Derung  Des  attefpruebs  bitten,  aueb  erhalten  fonne. 
Üyncr'er  in  Anal,  ad  fKtii  derecepK.  th.  104. 
6«  hoben  fon|tDergleicben  Arbitria  nod)  beutiges 
^ageS  Watt,  unD  Fan  Die  orDentlicbe  öbrigfeit, 
tt?enn  Die  fßartbepen  mit  gutem  QBiUen  lolcbe 
mdblen,  aua)  fo  gar  in  Cebn^a^en  /  eo*  nitbt 
oermeAren.  Qttüv  in  Synr.  Jur.  Ftsad.  c.  1 6.  th. 
8.  Ss  rcerDen  aber  wiebtige Sachen,  ais€timi# 
nal.^upiöensebe'gcillitcbe,  ConjiHonal «•  unD 
Dergleitben  fachen, ausgenommen,  moruber  Die 
Sompromiffc  niebt  oer^attet  roerben.<Brollmattr> 
de  om'cio  &  poteftate  »r bitratorum ,  Marburg. 
1 689-  Ötryct  de  arbitrio  fcudali»  ^afle  r 694. 
Srommänrt  de  noprna  judicis  arbitrü,  ^übin# 
geu  i<J8 1  .Setup  inSynt.Jur.Ci v^x.VIU-th.  1  op. 
(2  iebe  übrigenS/4r&/er,im  u  55nnDe  p.i  1  s  4-u.  ff. 
.  bebtet,  Judex.  ÄotoeSifl aueb ein «^Berf, 
«)fld)es  megen  feineraDgemeiuen  JöeDeutung  fa\l 
atten  Jrcincfilcben  Q3eptenten  tepgeleget  toerDeit 
f  an.  3Bie  man  eS  Denn  muref  lieb  aueb  fo  roobl  in 
Denen  alten  $rancnfd)en  ©efe^en  felbit,  alobey 
anDern  ecbrifft^teUrtn  in  mantberleogSerflaiiDe 
finDetes  roerfren  r.  ehmlid)  |.  €.  DaDurebangejeiget. 
1 )  alle  ^ebtenteuaD  »iebtet  überhaupt,  als  in 
Der  alten  fctaneo  beom  <BolbafJ  Tom.  11.  R«r. 
Alamann.  p.  136.U0.I.  Capirul.  c.  eJc  Capit. 
Klothani  Tit.  V.  c.31.  «)  ®ie  <ßrafett  ins 
befonDete.  L.  Ripuar.  tit.  Jft.l.3.  unDtit.^3.1. 1. 
EdiÄ.  Domin.  Caroli  M.  de  A.  800,  beom  3<t» 
U13  T.  l  p.32  9.@iebe  <0raf>  im  XI  <8anBe  p-  s  1 5 
u.  f.  3 )  Die  »testet:  bet  23ifcbo|fe  unb 
<Brafen,alSVicarii,Centenarü,  Scabini,  u,f.ns 
Capitul.  Car.  M.  p.  f  ao.  Capitul  Lib.Kl.cy3. 


^cfcieDs^ann  eint  Sßerroanbnijj  mit  Dem  Ditcb.  Capitul.  Car.  M.  de  A.  779.  c.  19.  unD  in  einer  aU 
Cer ,  als  roef eher ,  mit  gefam m t en  OBiOen  jmeoer  ten  Ut f unDe  00m  Ja b r e  8 1 9/  beom  Bcbannat  in 
firettenben  ^beile ,  Daiju  ewahlet  »ieD ,  Dag  er  Tradit.  Fuld.  p.  131.  3n  Diefem  Q3erflanDe  ift 

ibre  Errungen  Durch  einen  rechtlichen  STuefprucb 1  es  oermutblicb  auch  gebraucht  in  L.  Longobard. 
beilege.  ^S  »erben  aber  Dergleichen  (gdbieDS-  \  Lib.  Ii._tit.53'.    24.  TOefcbe  'SerorDnung  in 


mdnncr  auf  jmeperleo  8lct  erreäblet,  erillicb  als 
<$chiebS*Üiie&ter,  ^eranla^Diithter,  (Arbitri) 
num  anDern  als  ©d>ieDS.^cdnner,(Arbitratores). 
Q}on  Denen  er(len  roicD  Die  @a^)e ,  mie  fonllen, 
*or  ©erichten ,  nach  2foroeifung  Des  ^receffits, 


Denen  Kapitularien,  j.  (?.  in  Capitul,  Liidovici 
Fii  de  An.  «39.  c. «.  unD  3 .  L.  Longob.  Lib-ILtit. 
41.  c.  3.  oon  Denen  (gcabinis  gegeben 
morDen.  ©iebe  mit  meprern  Scehinus.  4) 
5Seo  Denen  SongobarDen  babenDem  anfe^ennaeb 


tractiret  unD  abgebanDelt.  $Mn%Hu&  ad  ff.tit.  Diejenigen,  welche  Die  ^mnefen  Comites  oDer 
dereeept.  n.  iy.  S)ie  feieren  aber  werben,  <Brafm  genannt,  nur  blo§ben$itel  Judex  ober 
entweDer  |U  $5eplegung  einer  (Streit  *  ©ache ,  je*  Sichrer  geftibref,  inbem  folebe,  eben  wie  bie  ®ra^ 
Doch  ohne  aQe  ^3eobachtuna  Derer  gewobnlicben  f<n,  als  Die  oornebmfren  SRichter ,  unD  weltbe  nur 
rcceflualien,  ober  aber  juüöenennung  Des  £auff<  oQein  Dem  Könige  unterworfen  gewefen,  befehde* 
üD  er  ^acht  *  ©efbeS,  oDer  anDere  %tuS  iu  &e#  ben  werben.  L.  Longob.  Lib.  1. Tit.*  e . %  *4  unb 
terminiren,gewabletunD  angenommen  Catp30P.  |  so.  ferner  (tnDbierbeo  noch  ms  befonDere  jumer» 
in  Proc.  tit.s,arr.|.n. 53.  unD  54-  CtBofern aber  \  cf en  j)  berKtd^terberXid^ter/  Judex  ju» 
Dero  Öutaehten  eor  unbillig  befunDen  würbe;  fo  j  dicum,  welcher ?:itel Dem Äonigefrlbfr  bepgeleget 
fan  Der  oerfur^e  ^be«,  bermittelft  einer Älagc,  wirbin  Addit. Ii. Capitul.  T.Lp.ii4«nc,xf.  6) 
ober  ßteeption  |to)  bclfeU;  Cotpjo»  P.  1.  SDetiffentb'cbe  Ätdbtct, Judex  publicus.  ©ie* 
conft.  1.  def.  13.  Ob  ober  Cem  beleiDinx  fen  Sßumen  föbren  Die  oon  Dem  Äonige  gefegten 
ten  ^btüe  oom  €auOo  (fo  ntnnet  mn  eines ,  welditbenJKichter,  in®egenbaliungberer©e«|iiw 
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i3t*  &id)tet  

d)en  Lib.V.Capitul.  c.191.  unD  Lib.  VII.  c.  153., 
(Sieh«  mitmebrerm  25ignort  in  Not«  ad  tXUv> 
«ilf.  p.  878.  ©on|t  werDen  fie  Qu*  Judices  fe- 
culares  genannt,  $•  £•  LikVII.  Capir.  0210. 
7  )  SDie  geifiücrpeii  Äugtet ,  Judices  eecle- 
liaftici.  tbitfe  fmD,  wie  man  au«  Dem  SBertc 
felb|t  flehet,  Die  Richter  übet  Die  geifrlichen  ^erfo» 
ncn.  Lib.  V.  Capitul.c.  404.  8)3D»eS**T# 
2\td;>ter,  Judices  emunitatis  oDer  immunitatis. 
Wk  nehmlid)  Der  Äonig  bi«weilen  einiger  9IDe# 
lieben  il>re  ©üter  pon  Der  @ericht«barfeit  ber 
©rafen  befrepete ,  wie  j.£.au«  Dem  Pom  tTUr» 
culfue  Lib.  I.  Form.  17-  p-  388-  angeführten 
©ebenefungen  ju  fcblüfien,  auch  überhaupt  eini* 
ge  ©üter  (Vilke)  berfelben  entnommen  waren, 
Capit.  Caroli  Calvi  Tit.  36.  c.  f.  ©0  i|t  e«  fet)t 
wabrfcheinlid),  Daf  Derjenige,  melier  in  einem 
foleben  befrepten  Orte  Die  @erid)t«barf  eil  gehabt, 
Judex  emunitatis  genennet  werben.  Lib.  V.  Ca- 
pit. c.  19  v.  <2Borau«  aud)  jugleid)  ju  oermu» 
tben ,  Da§  Die  fenft  fegenannten  Vasfi  Domima 
gleichfall«  auf  ihren  £ehn.@ütern  Pon  Der  ©rafen 
©erichtebarfeit  beftepet  unD  auf  felbfgen  folche  Ju- 
dices emunitatis  gemefen.  9)  JLanN&idjcet/ 
judex  Villarum.  ©iefer  war  Der  pornehmlte 
SSeDiente  unD  Ober#Sluffehet  auf  Den  ronigliaVn 
ganD« ©titern,  welcher  jbwohl  Dien«  £auöl)aN 
tung  geh6rige  ©acben  beforgen,  Capitulare  de 
villis  Caroli  M.  05.14. 21.  unD  33.  af«  auch  über 
Die  auf  Den  Villis  beifällige  (Streitigfeiten  ur# 
tbeilen  mujte.  Ibid.  c.  4.  «Man  tan  aud)  Die  $8e* 
febaffenbeit  ihre«  Slmte«  in  bielen  ©tücfen  au« 
Denen  Capitular.  Caroli  Calvi  Tit.  «27.  erfennen, 
in  welchem  fonberlid)  Da«  uCapitelmehrenfbeil« 
Pon  Denen  Judicibus  villarum  regiarum  hanDelt. 
€«  hatte  aud)  einfoleher  dichter  offter«  mehrere 
Villas  unter  feiner  5luffid)f.  Cit.  Capitul  Car.M. 
c.  17.  3a<ob  ©itmonb  in  Not.  ad  Capitular. 
p.779.  mepnet,  Da§  fie  mit  Denen  Majoribus.vil- 
larum  einetlep  gewefen ,  unD  bejühet  fid)  Deühal' 
berauf  eine  Stelle  bep  Dem  tymmat  in  Epift.  ad 
Nepotem opufc  3 je.  SJflein  Da«  ©egentbeil er* 
hellet  au«  Dem  GipicoL  caroli  M.  in  melchem  Die 
Majores  al«  Derer  Judicum  ober  Üuchter  ihre 
Sftachgefefcte  angegeben  »erben,  c.  ?8.  3nDeffen 
Fan  man  Docb  nicht  genau  beih'mmen ,  ob  Diefe 
©teile  t>on£Delleuten(Nobilibus)  oDet  anDern 
frepen  £euten  (Libcris)  permaltet  worDem  obgleid) 
Daä  er|rere  bor  wahrfcheinlicbee  ju  halten,  inDem 
e«  Dod)  eine  jiemlich  apfehnlicbe  ^3eDienung  ge# 
wefen,  unD  Die  Liberi  Homines  ober  Die  frepen 
Jeute ,  Die  felbft  wieDer  8ehn»@üterbefeflen,  wie 
Die  Majores ,  unter  ihnen  geftanben.  Übrigen« 
hatte  folebe«  feine  poOige  Svicbfigfeit,  wenn  fte 
nach  Der  SWepnung  De«  Qirmonoö  c  1 .  mit  Denen 
Proviforibus  regiarum  villarum  rinetlepgewefeii/ 
inbem  folche«  $lmt  felb|t  ton  ©rafen  wrfehen 
worben.  Vita  Ludov.Pü  bepm  Sf^r  p-449- 
£«  fdjeinet  aber  DennorJ)  glaublicher  ju  fepn,  Da|? 
Durch  Den  l'roviforem  Villarum  an  Dem  le&tern 
Orte  ein  bleffer  Domefticus  ober  £au«  *  ^ogt  j 
angejeiget  werbe ,  inDem  Die  Verrichtungen  eine« 
TKtcf>tcr<J  e«  nicht  wohl  erlaubeten ,  fid>  uon  feiner 
Villa  tu  entfernen.  1  o)  (Ein  Kayferlict;et  ooer 
Kom'glic^et:  Äic^ter,  Judex  Imperatoris. 
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finDet  fid)  Diefe  Benennung  in  Der  Unterfchrifft 
ner  UrfunDe  oom  ^abu  872  bepm  ttlabiüonde 
Re  Diplom.  Lib.  VL  p.  ^42.  <2Begen  Langel 
weiterer  Nachrichten  aber  fan  man  üorje&o  nid)t 
auemachen ,  ob  unD  worinnen  Derfelbe  oon  Denen 
bidbtr  angeführten  Richtern  unterfchieben ,  ob  ec 
vielleicht  einer  t)on  Denen  Q3epfi$em  im  Äönigli* 
eben  ©ertchte ,  oDer  überhaupt  ein  ©raf  ober 
Richter,  oDer  ein  Judex  Villarum,  inDem  Diefe  Ur* 
funDe  auf  eine  Dergleichen  Villa  t*rfeiftgef  wor* 
Den,  oDer  wer  er  fon|t  gewefen.  3n  Denen  3to* 
ltdnifchen  UrfunDen  Der  folgenDen  Seiten  finDet 
man  Diefen  Namen  febr  baufiftg,  inUgt;eUi 
itai. Sacra. T.  HI.  n.  14. p. 309.  haben  einen  Da* 
felbfl  bepgebrachtenSchencf  ung^*33rief  00m  3ahc 
103 1  wrfchieDene  unterfd)rieben,wooon  fich  einige 
nur  blo§binJudices,anbere  aberjudiceslmperato- 
ris genannt  UnD  werben  alfo  bermuthlieh  aQbier  Die 
üon  DenenÄ'apfern  in  Denen  Stalidnif.  SfaDten  uer* 
orDneteO\id)ter  u-Obrififeiten  Darunter  oerffanDeru 
Übrigen^  werben  Die  SRichter  fon|laucb  überhaupt 
Cenforcs  genannt,  wooon  D»u  ^tefnev.  Ccnfor. 
einige  3e"9nif}e  bepgebracht»  3-  6-  in  vitaLu- 
dovici  Pii  ad  A.  830.  p.461. 

3\id)tcr,iitaud)  fonberlichnacf)  ^aa§gebun$ 
berer  alten  ©eutfdjen  fechte  eiaentlich  mit?  an# 
Der«,  al$<Braf  QiBieDennbefannt,  Da§man 
bep  Denen  alten  ©eutfeben,  unD  pornehmlich  Denen 
branden,  Durch DaöCDBortcSröf,  tat.  Comes, 
orDentlicher  3Beife  nicmanD  an Ders ,  al*  einen 
heut  ju  ^agefogenannten  Richtet,  feine^wegetf 
aber  eine  fo  pernehme  ©tanDee^etfon ,  oDee 
Dergleichen SKeichXStä'nDe,  al^inegemein  gegen* 
wärtig  Die  entweDer  nur  fcblechthin  fo  genannten 
©rafen  oDer  SKcid>ö#  ©rafen ,  oDer  mit  einem  be* 
fonDem  3uf^5«  ^öach'^8urg»ffenf'©ing»^rep* 
©au»^)auö  «4bter'  <fyot$»  ober  dBalD^anD« 
«Warcf r%Nfal^9\hein*9iet>er^  *  9\ug .  ober  tKüge- 
©al^©rafen  ,  u.  D.  g.  ju  fcpn pflegen,  betjtan* 
Den  haben,  ©iehe  comesy  im  Vi  S5anDe  p.  79 1  u. 
f.  Desgleichen  <ßraf,  im  XI  S5anDe  p.  5 1 3  u.  f.wie 
aud)  X?oicjt. 

&id)t:er,  in3frael/  fleh«  weiter  unten  unter 
Äict;tet:  3... 

Äicr;tet  (•  --)  ein  ©ohn  Dee?  cBcorcfc  Ridp 
ter»,  welcher  bepcVbjeiten  "Jacob  ^o^me,  fol* 
ehern  fid)  befftia  wiDerfe^ete,  wie  aui  feinem 
nachfolgenDen  Slrticf  el  erhcOetS)ief<r  junge  Ttid)* 
ter  hielte  flih  alö  ein  jtauffmann*'  Liener  *,u  Tho- 
ren auf  unDfammleteaOe  ©chrifften  DeöaeDachten 
Äor>me,  Die  er  nur  bef  ommen  f  onnte.  2luö  Diefen 
perfertigte  er  Slutyüge,  unD  lie§  fie  ohne  Sln^eigung 
fei'nee*  9^amentJ ,  De«  Ort«  unD  Deö  3ahr«  Drucf  en. 
CS)atf  SCBercf  beliebet  aud  acht^heilenJii  mit  eklen 
Marginalien  oDer  SInmercfungen  De«  J> rau^ge* 
ber«Perfehen,  unD,  weil  man  nur  hunDert^rempf«. 
rien  Dabon  geDrucft ,  fehr  rar.   $ine  binfänafidbt 
9?ad)rid)t  Dabon  finDet  man  in  Der  ferbfren  Sfbf  hei* 
lung  p.9$.u.  ff.  De«5öcrichttfpon23ot?mcrt8  £e* 
ben  unD  ©chrifften,  welcher  Der  grollen  Ciiiart«<y# 
Dition  feiner  ©chrifften  17  K  bcpctefücct 
t0öld>6  Religion« *  ©treitigfeiten  auffet  Cer  £u* 
therifeben  Äirche ,  IV  $b-  p.  1 1 17  u.  f. 
1  Hierher-  (Abraham)  Der  erjte  ^bangelifche  ^>re* 
DigtriuSBernltaDt  in  Der  Ober^ai^ui^,  in  Da« 

SB» 


y  Google 


im 


tet 


Siofor  ^arientbotgtborig,  iftbafdbft  \66%  Dem 
joßctcber  im73  3af)t  frincd  STIfer«  unD  <o  feine« 
$reDigt>2fmt«  gerben,  ^anftus  Schediafm. 
de  theol.  Macrob.  Lufat  p.  28  <0rege  3ubeU 
$riefler#£ifrorie      I.  p.  31». 

»fd}tet  (2IDoIpb©ottl.)pon  bem  Ifl  bePannt 
ein  $racfat  de  corruptelis  medicamentorum 
cognofcendis,®r<fDen  173a  in  8vo. 
&fdbtee  (Sllart)  da  unbePanntet  ©ertbenf,  Der 
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*  P6S  ($Qltt>afar)  (in  fcipjiger,  rwrb  int 
3a&r  1*84  bep  Der  Spangdif.  (gemrinbe  in  ber 
ptabt  ©tepet  ju  dnem  SMacono  angenommen, 
mrocfdjem2lmfeetauc&  ftanD  bi«  1*99,  als  in 
melcbem  3abre  Der  6ffenflid)e  etmnqelifcDe  @ot> 
fe«btenfrin  Der  ©tobt  auf  £anferlid)en  $efehf 
aufgeboben,  unb  er  olfo  genolbiget  roarb,  nebft 
feine»  Codegen  inö  Berdum  iu  geben,  «ftad)  * 
nigerSdtabetfbrqfeSortfüribn,  bager  ju£i«* 


ob«  Pon ®eutf$er!Muhfftgemef<n,unbju  £n* !  f'lD ,n $«Mitfen  ©uperintenben«'n>arD.  föneb 


be  De«  16  unb  ui  »nfong  De«  1 7  3abrbunDert«  ge> 
Hupet  3ttan  bat  0011  ibm  eine  Cbronicf e  unb  53e* 
f*reibungaQer<8ifö6fFe,  €r*  *  «ifd)6ffe  x. 
natp  ff  briffi  ©eburt  an  W«  i  r  f  ^rodefce  m  Jrancf» 
furt  am  Sttapn  1  *  98  in  4  b«au«  gePommen.  hu* 
manne  Gwsl.Bibl.  FrancoC  Viadr. 

Äidjtet  (Sfobwa«)  ber  CfBefrttxigbei't  ^Wagl* 
fter  mSQBufflingeroDe  in  Der  ©taffc&ajfr  £open# 
fidn,  gabberau« 

1)  Öbabiam,ton£eif.£ned)t  unb  $ropbden 
©ottetf  in  V  ^>te Diäten  ,  nebft  einer  23uß' 
prebigtubet  efata  i,v.  1*20,  SBitienberg 
1 6t  3  in  4* 


x.  la  Apocalypfin  Joanniticam  60  ^reOigten 

£dpj,i6oain4. 
2-  De  ftatu  chriftianas  Ecclefiae  in  terris, 
unb  ftarb  De»  19  «Map  1605.  Witte  diir.  bio- 
grapb. 

»^tet(!Ben/amin)dn«jnebict«auöbem2rn^ 
faiigebe«  18  3obrbunDert« ,  pon  bem  beraub  ge> 
aeben  »orben:  ©roflerUnferfcbeiDjtDi^eii  reefct* 
fdjaffener  StteDieorum  unD  Derer  ÖuacfmfbertStte* 
bicinifdjen^Bijfenfdjafften  unb  euren  nebft  2  an* 
geengten fragen,  ©orluj  1716m 8  jum  anDerrt 
mabl  a  ufgeleqt. 


.   ~  Äfdbtee  (Cftdfr.)  t)ar  fld)  Durd)  eine  ©ifpu# 

0®tmm  Stalaumbet  unb  ©d)mäper,au«  TC^T^u^ "ZI*"? JU  €ituct  1684  in 
W  XV,  3/  4/  3«b|!  in  4  4       *N  [«ffa'  bcPanntgetnacbt. 

Äid^ter  (Oei^ian)  ein  guter  ©ebufmann  unl> 
etbaulidber  ^rebiget,  gebobren  }u  SÖobra  im 
^burungen  1613,  tparb  in  (einen  Uniwrfitat^ 
3af>ren  «Dlagilrer  bec  ^^ilofopbie,  nad)9ebenb<e 
i642?Kectoriu  3eü)  unb  enblicb  16^2  ^aflor  m 
fnm  ebnnjeit  ^3egau  in  ber  3ej'6ifcb«n  ©iocetf 
gdegen.  €r  ftarb  bafelbjl  1 688  ben  so  9?opemb 
im  78  3abr  (eineö  filtert.  Lutovia  ©ebui 
^iflorie. 

Xidm  CCbti^ian)  ein  £bw  *  ©aebfifebec 
^nefier  in  $ri<§ni*  bep  ©regben  adegen,  b^, 
ipie  Creuens^t  lebenbrt  gdfrlicpeö  ^inifte  riunt 
m  eaebfen  pag.  1 1 :  anmerrf et ,  af  3abr  auf 
©dmlenunö  UniPerfltaten  (hibiref,  2c3abt  in* 
formiret,  unb  bereit«  im  3abr  1722  aud)  ae3abe 
im  ^rebigtamte  gefranben,  bnberoer  alö  ein  emetiV 
m  ftp  .beefariret  »orben.  <Btoffe3ubrl,$ru*|te 
»pifrorie/I^b-p.323. 

(©igtömunb)« 

ber«J)?ebicm«n»C)aOe,  gebobren  ie>76  iu©orflit 


3Wd>tet  (STnbrea«)  ein  fteenrial  bertWebicin, 
fcieh  fid)  einige  3abrju  €l|tra  in  ber  Ober>£auft$ 
mifunb  practicirte  bafdbfr,  gedetb  aber  bat» 
über  auf  Die  fanatiftfeen  ©crjriftten,  unbfaug. 
te  ibre  Principia  (taref  ein.    €r  Pam  baranf  mit 
bem  geglichen  g^inffTertooHöa  in  ©treit,unbPer* 
fiel  in  fo  groffen  SJbgang  ber  Stobrung,  ba§  er  enb# 
Ii*  Dapon  gieng,  unb mie er felbfi bePannt bat,  ben 
eiftrifcben  ^rebigern  mm  QJerbrug  unter  benen 
^äbfHern  ein  «ueb  autfgeb<n  lief ,  mit  bem  $itel : 
SSemeißbum,  baf  Öie  gut berifd&e  ^trcr>e  aTö  £utb> 
tperifcb  m'*t  pon  ©oft  unb  feinem  @ei|!e  gefliff» 
tet,  Darinnen  et  auf  bie  8utr)eri|cbe  Äirdje  unb 
^rebigt«2rmt  febr  gelagert.    €r  anDerte  bernad) 
feinen  tarnen ,  unb  nennte  fltfc  Pie^oeg ,  fieng 
auch  an/  aderbanb  ©pedetitbaUr  mit  falfd>em 
(Scproof  unD  fern  natbiutnacbenunbm  Permed)» 
fein,  Darüber  er  enMitbm  «Wublberg  in  ^erbafft 
«nb  3"quif?tion Pommen,  ibm aueb  Da«  fteuc r  mr 
©träfe  merPannt  morbeu.    3m  ©ef^ngnift  per* 
aebteteerba«  *J3rebigt  0  Sfmtfeb^  prebigtebe» 
nen  Sftacbtmäcbtern  unb  neugierigen  8euten ,  rdd> 


fefifb au* ein mablfelbft Da« confecrirte^roDt  unb!  in  Der  %'eDer  *  ^aufnj,  fhtbirte  Die  SfteDicin  unb> 


CCßein,  unöroolte  p)ld)e«  mit  Dem  QSormanb  De« 
pe  ftlimen  ^fieffothum«  red>tfpred)en.  Slücin  er 
bef  e!)rte  fi*  no*  re*tfd)aften  Por  feinem  gnbe,em# 
pfr-na  Die  heilige  ?ibfolution  unDgenof  Die  beilige 
Kommunion,  unD  enDigte  fein  8eben  getrofl  Durd)« 
$c uer  im  StoPember  «  Wonat  17«  i,  nadjDem 
eteinefcbrifftlicbe  ?KePocation  bmterlajTen,  Darin* 
nent  er  feine  obige  ©efrifftoor  nid;tig  erPlaret,  Un* 
fd^ulb.  naebrfebr.  i7if. 

Siebter  (Snton)  tvar  im  3nb(  '721  in  ber 
OrDnungDerfecbfleunD  le^te  unter  Den  Äapferli* 
d)en  ^oforganiften  i  r)atte  aber  im  3ar>r  1727  notb 
jmeene  unter  fid). 

»t'cbtet  (STugufl)  bat  betau«  geben  raffen, 
frpeDiten  Dved)iiuns«  *  Samten ,  Jrancf  f.  unb 
.i726in8- 


5«nad>  aud)  bie  ^beologie,  ereoftrte  infbn* 
Derheit  ba«  cbpmifAe  ©fubium  ,  unb  efaborirte 
mit  feinem  QSrubet ,  <&.<Lt)tifii<xn  ©iecfmurtDi 
Ätztet,  Der  .©fcbirin  ^ractico  in  ^ane,un- 
terfAieDene  n<ue3fr^nei)enmiDermorbos  chront- 
cos ,  Derer  fle  fld>  erfHid)  bep  ipten  «Patienten  in 
£alle,  furnebmlid)  in  bafigem  ^ßapfenbaufe  be« 
bienten,  bie  aber  nunmebro  aud)  anDerrcnt  bePannt 
»orDen/UnDuvunb  aujTerbafb  ©eut|<blanbe«  ge#« 
brauset  werben.  3m  3abr  1 7 1  o  gab  er 

1.  CinenSractat:  ^»(bflmVpige  €rPanntnif 
De«  «KenfoVn ,  fonDerfitfc  na*  bem  8eibe 
unD  natürlichen  geben  betau« ,  mdeber  we# 
fcbieDene  mabl  unb  m  geipj.  1 7 1 2  in  8  00» 

mapliftaufaelcattpcrbtn, 

■ «  * 
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2\i,*ter 


i.  einenge  riebt  pon  ber  Eflemia  dulci,  ibrer  3"' 
bereitung  unbUnterfcbieb  Don  anbern  ©olb  * 
^incturen  ,  roorinnen  i'b«  vinutes  fpecifi 
cac  begeben,  unb  ttiefieKC&t  ,ju  gebraueben, 
.ftaOe  j 708  in  8- 

a.  ^ercfrcurbige  Eremprl  fonbetbaret  burd) 
bleE(Tcntiamdulcemt)0ni7Oi  biö  1708  9'£ 
febebenet  £uren,ebenb.  1 708  in  8- 

4.  ^ot!)tt*C!ibi9«nlItU«ticbt»wieraanncb  bei) 

1  giften  ^eft'Unb  anbcm  ©eue&en  präfetPü 
ren  unb  curircn  fan,  fo  ju  Ceipjig  i7 10  triebet 
aufgelegt  roorben. 
EtMt<öurt>  ,  , 

f.  Cdt  <D«.  tUofletö  Obfervationes  fonoet-- 
'  bater  burd)  bie  Effenriam  dulcem  JU  9ieu* 
fobl  in  Ungarn  gefeb<bencr  Suren  neb(t  ein!» 
gen  Erinnerungen  an*  2id)t,  £alle  1706  in  8 
unbfrarbbenf  Öctübr.  1711,  öle  er  faum  etliche 
br<vf?ig  3abre  gelebet. 

Erbinterlie&aud)  .  rt 

1.  Einige  geifrlitr)«  Meditationes  Ponberlln* 

tfcrblicbf  eit  ber  ©eelen, 
a.  QJom  tiefen  Herberten  Der  Beelen,  roel' 
dje  bei;ben  nod)  ungebruef  t  finb. 

3.  Betrachtungen  Pom  Urfp^rung  unb  $fbel 
bet  (Seelen,  nxlcbe  pon  Dcffcn  gebaa>m 
£ertn93tuDerju£alle  1718  in  8  ebiret 
tvotben.  Unter  anbern  i|r  in  bemfelben 
oud)  ein  8ieb  enthalten :  £af?  mein  ©Ott 
bie  (s*tunbe  Fommen,  rr-elebe*  bet  Slutor 
170 1  ben  6  9tot>embf  r  aufgefegt ,  &en  roel' 
dym  biete*  aujmmetcfen,  baß,  »eil  er  Im 
5  Q3erß  fingen 

S)enner  bat  mir  meine  $age 
auf  mein  Ritten  aboefur^t, 
tt  f*eine,  al0  l>abe  betfelbe&on^oftbie 
<23etficbetung  in  ffinem  £er$en  beFom 
men,  bn§  er  nicht  lange  leben  »erbe,  ml 
(behauet)  berSlueganggclebret. 
bebtet  (£brifrian<giegmuub)  fief>e  Äfftet 
(£bri|han$riebr(cf)). 

2Üct)tet  (£bri|ropb)i>on  &tfcboftfiPerba,  raat 
Anfang«  mt  ©ebu Worten  ^flfret .  barnacb  jti 
Naumburg ©iaconu*,  bietauf^afror  unb  ©u 
perintenbf nt  ju  Ecf  arbsberge,  ertblicr)  tyaftor,  er' 
fhr  Sllfcffur  beä  £onfi|terü  ,  3nfpe<tor  be* 
©pmnafu  unb  ^rofefjoe  bet  $beologie  ju  ©cra, 
fd;ricb 

Ü  Balneum  Chriltiartorurn } 
^rebigten,  unb 

3.  geieben^rebigren  ic 
unb|rarbbens  ©ec.  1644,  »m  <4  3^  W^tt 
diar.biograph.  JLu&Ot?icl®d)Ul'.£>iftorU,< 

Äfcr)tcr  (Sljrifropb)  Angiftet  ber  ^M>iXofcpf>«« 
unbCbut=^*nfd)er^fanetm  4)anid)en  in  bie 
^rcüberger  Srifpecffon  geborig  *  bat  ein  Doppelte* 
3ubtleumforcoi)linDetEbe  ald  im  $tebigt<2tmt 
erlebet ,  unb  $7  3abr  lang  ber  tfitebe  gebienef, 
»ie23lume  in  feinem  33eri*tPon3ubel  *  fteften 
Derer,  bie  to  3abr  in  einer  Ehe  geleber,  angemet* 
ofef,  »iercobln  Äitautb  im  EbrenPoOen  Sflfet  p. 
12.  melbet,  Dal?  obiger  SKtc&ter  1660  im  80  3abt 
ftineö  Ölterö  unb  feine«  9ftini|rerii  oerfrorben 
fei).  (Btoffc  3ubel '  ^rieflet ^i|totie ,  I  ^eil, 


»icl;ter  (€bri|trpl))  ^agilkr bfr^bifofopbie 
unb  Cbut'@äd;nfd)er  tyt\hi  emeritue  ju  ©reif» 
fenborff  in  ber  5"pbcrgcr  ©iö(e8  gelegen ,  mnt 
ju  9\c§roein  1 664  ben  ;o  Jcbruar  gibobreu.  Et 
rourbe  Srnfangs  SKector  w  Dlo^ogE  in  Ungarn,  unb 
barauf  ^ajtor  ber  Pereinigten  ^ireben  ju  ©uf ml» 
to,  3RetiflefrelunD©ercr6borffinber  Unganfcben 
©efpanfdbajft  Eifenburg,  mu|)c  aber  nachgeben** 
benErulantens^tab  ergreifen,  baer  beim  167  t 
Jaffa*  m  Oiieber^tregni«  unb  1 694  ^fdrrer  ju 
@reiffen|rein»porben ,  n?oer  nod)  im  3a!jr  1723 
am  Eebcn  gerrefen.  Crellcne  je^t  lebenbes  @ei|lf» 
«Winifrermm  in  ©aebfen.pag^.  <Brcffe3ubel# 

^rielhr^illoriej^b.^a1?- 

Äict;tec((Ebn|lopb)ber  ^Bcltmeigbeit  Watf* 
fret,  unb^fciirbertiu^stfcbfcIDe,  gab  17--2  bem 
€bri|tl-  Ißauerpolcf  jum  bejren  eine  EPangelifdje 
^aucrpc|liüf  bewuP/ju  nvldiem^ud)e^?agi|iit 
CbrifJian  $ricbr.»£)  Hd)cr/]>fl|ier  in  JKrcrrc^ürfir, 
1 120  icnberbabre^auerrErempel,  ülewnen  55ep# 
*  trag  mit  angtfiiget;  inglciftenganfj  neu  Perfcrtig^ 
ten  aDgemcimn  unb  |tct8roal)renDen  Galeubet, 
Oiiirnberg  1723  In  8. 

2\t'cbrer  (Cbnjrcpb  ^rtebrid))  Don  £eipn'g  ge"* 
burtig.njarDDafelblr  Da*  u2ßdrroei(;f)eit  ^aaifhr 
unbbabilitirete|lcbbev  ber  pbilefopbifd  cn  ftacuU 
tdtben  i9^Ker$  1701  bureb  «ine  ®i|Tertution  de 
CochintUt. 

ÄfcttetC^brillopb^bilippJeinÄecfiWgelebrfer, 
gebobren  '4u  ^i$feID  in  ^lancfcn  icoz.  (gern  <2Ja» 
tetrpar  ^altbafar  fKiftta,  pon  »elcbem  ein  be# 
fonberer  Slrticf el  banbelf .  Er  roarb  1 6  30  ;n  %o 
na  bepöer  5Kcct)ie  CDocf  oc,  1632  ^)ofgericbt6»Vlct' 
potat,  1 6  37  ^ rofefior  unb  1 644  ^falfewf.  Et 
befamaueb  ben  ^itul  eineö  ©aebfifeben  fXafyt, 
unb  |rarb  1673.  ©eine^cbrilfjen  fr/iD ; 

1.  Dccifiones  juris  varkt  in  3  £Ij:ilen,  babel) 
nod)  beffen  iuecindta  elaboratio  tit.  Extr.  de 
probaiionibus  ir.  de  Toro  compctcntc  &  de 
probationibus  ,  tt>elcb<  (Becrg  2lbam 
6rt»n?ju  Jtancffurt  1689  in  fei.  berau* 
gegeben. 

a.  Confilia  &  refponft  in  cauffis  intricarifli- 
mi<  in25olianten,3ena  i66y  unbmieberun» 
«673. 

3.  Volumen  Vclitationum  Acadcmicarum, 
ebenb.  i667infol. 

4,  Commcntatio  ad  tir.  Dccrctal.  de  judieiis* 
ebenb.  i6soin4. 

f,  Expofitio  omnium  avthenticarum  Ca- 
dici  inftrrarum >  in  6  ^beilcn,  ebenb.  16C1 
in  4. 

6.  Traft,  de  paftis,  ebenb.  ie76oin4. 

7.  de  conti  aftibus,  ebenb-       in  4. 

g.  de  fucceflionibus  abinteftato,  ebenb.  1^47 
in  4. 

9.  ad  tir.de  transadtionibus  8c  errore  cakuli, 
ebenb- 16621^4. 

10.  de  tramaclionibus  &  rei  Vindicarione* 
ebenb.  1662  (n  4. 

11.  de  jure  &  privilegiis  creditorum  ,  ^oOrl 
1707  m  4« 

13-  Centuria?  regularum  juris  cum  Commen« 
raiüs,  ebenb-  i6eT  1  in  4. 

13  Com* 
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13.  Coramemanus  de  fignificatione  adverbio- 
tum  in  fure  civili  &  canonico  ufitatorum, 
ebenb.  1666  in  4. 

14.  Lexiconethicuin,  Sflirn&eta  ,627  in  8. 
1  f.  de  ftatu,  iure  &  privilegiis  literatorum. 
i«.adJ.ult.GdeEdiäo  D.Adriani  tollendo. 

de  thefauris . 

1  8.  Curiofa  poüuco-juridica,  3ena  1700m  4. 

19.  de  dotalitio, 

20.  de  ordine  judiciorum. 

21.  deljneatio  iucceffionis. 

02.  Interpretatio  tit.  C.  qui  teftamenta  face- 

rc  poilimt. 
23.  de  teftamcntis. 
84.  de  tcüibus. 

ac.  an  transaäionibus  vetus  adio  extingua- 
tur. 

*6.  de  verborum  Ognificatione, 

UtiD  ncd)  mebr 
27.  Difputationes 

a.  de  donatione  inter  vivos  propra*  3e# 
na  1647. 

b.  de  renunciatione ,  I6"f6. 

c-  de  jufta  mörtuorutn  fententia  in  pro- 
prium fangvinem,  16^9. 

d.  de  retorfione  injuriarum,  1 66c. 

e.  dequali  ufufruäu,  i66t. 

f.  de  appellationibus. 

6 de  conditionibus,  1661. 
de  praefcriptionibus,  1662.  •*  ••  • 

i.  de  probattonibus,  1664. 

k,  de  contradtibus  realibus,  mutuo,  com- 

modato,  depofito  &  pignore,  16  £4. 
I.  de  aggravauone  delidtorum ,  1664. 
m.  de  laudatione  auctoris,  i66f. 
n.  de  defenfione  neceflaria  extrajudiciali, 

o.  de  afiionibus  mixtis,  1667. 

p.  de  profopolcpfia  circa  infligendas  pce- 
nas,  1668« 

q.  de  defcrtione  litis  civilis,  1669^ 

r.  depalladio  epifcopali,  1678. 

s.  de  rerum  dtvifione  &  modisearum  do- 
minium acquirendi,  1678- 

f.  de  AugultilT.  Domus  Auftriacae  juri 
bus  ac  pneeminentia,  \66C.  •" 

u.  de  concurfu  a&ionum,  1666. 

w.  de  hyperocha  f.  de  eo,  quod  ampli- 
useftin  pignore,  1668. 

X.  de  apoftolis. 

y.  de  avaria. 

z.  de  bona  vel  mala  Ilde ,  quatenus  fpe- 

äeturin  perceptione  fru&uurn. 
aa.  de  braxatione. 
bb.  de  carceribus  &  cußodia. 
cc.  de  jure  colleSandi. 
dd.  de  commodato. 
ee.  de  concurfu  adtonum. 
ff;  de  conditionis  ufu  in  principaüoribus 
iuris  materfis. 
*.  de  confuetudine. 

de  interpretatione  contraftuum. 

ii.  de  contumacia  judiciair 
kk.  de  curatore  bonorum.  »W 
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11.  üe  jure  detractionis. 

mm.  defupremo  Dominationis  jure. 

nn.  de  juribus  epiicopalibus. 

00.  de,  exceptiooibus. 

pp.  de  jure  &  facto. 

qq.  de  a&ione  färmlice  ercifcunda?. 

it.  de  fucceflione  in  familns  illuftrium. 

ss.  de  conftiturione  feudi. 

tt.  de  feudi  fucceflione. 

uu.  de  furto. 

ww.  de  homicidio. 

xx.  de  harredum  prima  &fccunda  inftan« 
tia. 

yy.  de  legati  dotium  hypotheca« 
Zt.  de  in  juri  is  &  famofis  libellis.  . 
aaa.  de  juramenti  judicialis  affeäione. 
bbb.  ad  I-  32.  ff.  de  legibus,  i . 
ccc.  ad  1. 89.  de  legatis. 
ddd.  de  Sfto  Macedoniano. 
eee.  de  parte  judicii  manutentionit. 
f ff.  de  jure  novercarum  fingulari. 


ggg.  de  jure  naptiarura. 


obftagio. 
iifc  deparaphernalibusuxorum. 
kkk.  de  exceptione  non 

cuniae. 
III.  de  placitis  Principum. 
mmm.  de  pofltflione. 
nnn.  de  pofleffione 
OOO.  de  qu&ftiünibus. 
ppp.  de  jure  recomparationis. 
qqq.  de  retraöu  lineari. 
rrr.  de  fequcüratione. 
sss.  de  variis  numariorura  debitorum  fo- 

■  lutionibus,  .. 
ttt.  de  judicio  fortis»  .  .  . 

uuu.  detributis.  ■  '«i-O 
mww.  de  jure  Vafalli  in  feudo  compe- 

tente» 
XXX.  de  univerfitatc. 
yyy.  de  Venere  illicira  ejusque  peenis. 
Sreber*  theatr.  erud.  vir.  VOittt  diar.  Jeu* 
met  vitac  ProfelT  Jenenf.         >  Kir.üft; 

Äfefctet  (©cmiel)  fforiebThefturum  Orato- 
rium, et* c  98 b r fd)  lag,  nie  man  )u  D«  SKedeFunfl 
na(b  Dem  3nj)<nio  oiefr«  ©«culi  ßdanoen  fonne, 
Dürnberg  1663  ins. 

Äicbrec  (©anid)  Ixr  ^f)ilcfopl)ie  ^aaifl«, 
unö  DerWefbpljifcWn  ^acultat  )u  ^)aDc  $tt\un< 
ttvti,  f*ti<b  • 
i)Di(Tert.  quaomnia  attributaDei  ex  conce- 
ptu  infinitatis  inftar  eflentise  divinie  a  pri- 
ori demonOranturj  3<nc  1737« 
1)  Epifkilam  gratulatoriam  de  Hefe,  quate- 
nos  con vidionem  Inferr.     j         :  ? 
»t'cbtrr  (£><miD)  Det  ^0rlm>ci^)«it  ^ca^iffeT/ 
unD«Kfrtörort©pmnafli  ju@ufhonv  ftfctifb  «n. 
ttt  anberrt  .■  ' Mu  \  ~ 

1)  eine  emfabungtft&riflFt  ben  bem  ©e6nrt*fe|te 
Carl  leopolbeV  reaicrenofn  Jpfr^ca^  ju 
gyiecflenbur^nber  Ne  c£Botte  i  €  (jcen.lil,i ». 

$K«flpcf  173«/  *55oaw.  t 

2)  GenetlogiamLutherorum,  ober  btftoeifcfx 
Hgrjaplnntt  von >-iXsM.  Lutheri  a)  beuti^en 

-.'  SfntoermanDten,  b)^)o%it#$aae>  unb  feü 
•  •  ■•■mM,  (Skma^l  gamiUe,  Äinl^t  unb 
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tieferer 


3v<t>eer 


f  :  J  J 


aB.ttnxn»<5ianbe,  c)je*aer$oft«itatJC. 

SBerlin  1733  «'8*        -  *.  •  1 
3)  Quadrigaro  Difpp.  Magico-Tbcurgicarum 

de  Ckrociliatione  fpirituum,  $m  *7«* 

in  4. 

»id)«t  (e&KTtftirtO  gebürtig  Pon  @<W,  bif 
putirte  al«  9ttagi|*er  ju  eeipjig  1643  de  intel- 

»icfcrtt  (Srnft  Sufebiu«)  fcbrieb  Decifiones 
Medico-  forenfes,  b-  i.  3uri|tifcbe  2lußfptuct>r 
unb  Refponfa  über  aHerbanb  in  bie  tSJZebicin 
laufend  fragen  unb  ftaHe,  gebrueft  }u  £«p»ia 
1731  in  4* 

Siebter  (ftranfc)  «in  £oniglicb  ^oblnifcper 
unb  Spurfürftl.  ©actjftf.  Cammer 'SJiuficu«  auf 
Der  äautboi«,  ilt  Der  jnxpte,  nxlcbem.ber  &err 
eapeümtijter  telcmami  feine  im  Mit W* 
berau«gegebene  »eine  eammermujic  jugefepne» 
benbar. 

»icfceer  (©eorg)  ein  Wagifter  ber  «Jtylofop&ie, 
lebte  ju€nbe  be«  1 7  ^o^unbert«.  €e  ift  $reoi- 
genu€b«nnü)  geroefen,  unb  1684  im  74  3«*)* 
feine«  9Uter«  unb  ji  be«  $rebigt'2Jraf«  Pon  biefer 
«^eltgefcpieben,  einige  Seft.£piftel'$reDigten 
wie  aueb  eine  £eieb'$rebigt  ouf  D.^üi^monn  im 
©cucP  &taterlaflenb.  ^gen»  ©enbfcbreiben 
an  ben  *  1  Steigen  $rebiger  in  ©toeln,  p-  4f  • 
<5rofl"<3ubel^riefler^i!iorie,  I^b.  0,303. 

&icfrret  (@<orge)  ein  ©octor  bet  Üietfoien,  gc 
boprenju  Dürnberg  ben  4  «Kap  if  99,  (rubirre  ju 
Stoorff,  3*na,  Mwfo  £elmftdbt  unb  SKofrecf, 
burd)reifetebierauf  £oQanb,  Srancfreicb  unbSn» 
ejeOanb,  promoPirte  ju  93afel,  »urbe  naep  feiner 
Rurücf  funfft  9totr>€wifulent  ju  Dürnberg,  enb# 
Heb  $ro*€anceOariu«  ber  SJcabemie  ju  Slltorfif, 
frorb  ben  9  S>ec  i6m,  «nb  pinterlie$ 

1)  Epiüolas  feleftiores  ad  viros  nobiliilimos 
clariffimosque  datasacreddiras,  Rimberg 
166*  in  4. 

a)Digefta  pietatja  fivedecultuorarioniscol- 
käanca  theoretico  praäica,  eb<nfc>  163* 
iiua. 

3)  Oraüonum  decadero  primaro,  ebenb.  1638 

4)  .  -  decadem  fecundam,  ebenb.  1C44. 

5)  .  .  decadero  tertiam ,  ebenb.  r6f  1  in  8» 
d)  Differtationem  addifficillimam  L,f7-  H«- 

red.  mei  ff.  ad  SC.  Trcbell.  gepben  1 6 1 6  in  4. 

7)  Orationem  funebrem  in  obitum  Ernefti 
Sormer'h  Sfltorff  1 6 1 3  in  4 

8)  Memoriam  Georga  Noesleri  in  oratione 
publice  habita,  ebenb-  i<Sf  1  in  4- 

Stehet»  Theatr.  erud.     tüifte  memor  JCt. 
einceti  Vitae  &  feripta  JCtor.  T.L 

Äid)tet  (®eotg)  ein  €utt>erif^er  @ptte«ge> 
lebrter,  rparb  gebogen  ben  18  Buguft  i$f8  iu 
(Stollberg  in  ^eiflen ,  oßroo  fein  SBalergleicbes 
^amen«im8<J3abrefeine«  2llter«al«  SKector  bep 
ber  ©cbule,  Perjtorben.  £>iefer,  <Ai  ein  gefdjicf * 
tec  unb  bet&bmtee  ©(bulmann,  (jat  felbfl  feinen 

Cobn  micaaem$lei§  unterritfctet,  unb  jrwr  mit' feit  unb  etbauungm  Xebre  unb  geben,  in  bie  brep* 
fold>em  glücf  lieben  Erfolg,  bofi  ee  1 676  tnebtig  be»  jer^n  3abr<  lang  öorge|tanben.  Irinnen  bieferS'it, 
funben murße/  aufbkUntoerj!tdt£eipu'g  iu^uben,  nemlicb  amj4jXpril  1701,  mujm  er ntjeipugbi« 


^rebigerfunfl;  ©.  ec^ctgeen,  S).  Äappol* 
btn,  unb  S).  mobium  in  ber  ^»«»gelobr* 
bettfleif  ig  betete,  unb  naef)  einiger  Hafnach  ^Cßu« 
tenberggieng,  afln»  er  i«78  bie  tOtacjiilcoQBur* 
be  erlangte.   9iad)bem  er  Heb  eine  Seitlang  allba 
aufgebalten,  unbQcnnerren,  0d)ur?flcifc^eit, 
tültvtn,  unb  anbete  mebr  geboret ,  warb  n  poii 
bem  €ammerberrn  oon  Oitßf au,  nacb  ©autfep, 
obnmeit  twm,  »um  Informator  feiner  £inbec 
geruflfen.  2I5eil  er  aber  feine  8caDemifd)en  ©tun» 
ben  in  £eipug  gerne  abmartert  molte,  nabm  er  3ab' 
re«  barauf  bergleitpen  Sonbition  bep  ©.  Schlaf- 
fen in  geipjig  an,  intwlcberer  bhi  1680  perblteben, 
al«in»elcrjem3abreer  genotbiget  rrurbe,  reegen 
einreiffenber  unb  überbanb  nepmenber  Contagion, 
ftct>  in  feine  SBateflrabt  ju  begeben;  unb  feine  9ka» 
bemifepe  £eben<art ju  befcbliijfen.  $m  ^abr  1 6? t 
nxinbte  er  fieb  naeb  ©reiben  unblie^  (tcpbafrlbiT 
als  einen  €anbibaten  be«  peiligen  ^rebigtamt«,  im 
Ober^onfiftorio  e>aminiren.  hierauf  gieng  er 
auf«  neue  in  gonbition,  r)i<H  ficf)  ein  t>a!be» 
auf  ber  Qkftung  Sc .niartein  bep  bem  Oarmfon» 
^rebiger  !TTid>aeU'e  auf ;  roie  aud)  pernaa)  iu 
2Ht*®re^öen  ein  3abr  bep  bem  ^orllfcbreiber, 
George  XOtidtn ;  au*  ju  9?eu«Cllra  ein  3^br 
bep  Spijelio;  unb  brep  3«br  in  5>re§ben  ben 
Dem  Sammer  »^eifter  ^ertjern ;  wm  bem  unb 
befjen^auft  er  Piel  gute«  genoflfen,  fo  er  in  feinem 
Eeben  Pielmabl«  mitbanefbaprem  unb  erfänntli' 
cbem  Reiten  gerüpmet.  3)ttttlerjeit  Da  er  fid)  in 
©re§ben  aufpielte,  batte  er  gute  ©elegenbeit  mit 
benen  fdmmtlieben  Herren  ©eilllicben  baftlkil  be* 
fannt  \u  merben ,  unb  mit  ^rebigen  fleb  in  allen 
Äireben  boren  julaifen.  ©onberlicbgenc^  er  bep 
bembamapligen^uperintenbenfen,  2).  €.atp&> 
cen,  Piele  5lffect«on ,  batte  auep  bep  bem  Ober» 
#of*?)>rebiger  5).  Öpenern,  einen  feepen  3u* 
tritt,  melcberbepben  groffen Männer  er  ftd)  aüejett 
mitPielem  Vergnügen  erinnerte,  unb  Dafc  er  au« 
ipren  gdeprten  unb  gottfeligen  ^)ifrurfen  febr 
piele«  gelernet  babe,  mit  Q3efranb  ba  <3Bal>*'r)fit 
rupmte.  3m  3abr  1688  mürbe  er  gegen  Djlent 
ju£eipjig50jccalaureu«  ber  ^ beologie,  unb  balb 
barauf  ^rcbi'S)iaconu«  in  %'urpen,  rocfelbft  er 
amjeji  Jobanni«  be«  ^dufter«  feine  ^rob'^re« 
bigt,  unb  am  toierbten  ©onntage  nad)  ^rinirati« 
befagten  3abre«  feine  2lnuig«.^rebigt  bie/fe.  Ob 
er  nun  mobl  )u  gebaebtem  ^[ßur^en  eine  ibm  fepr 
gewogene  ©emeinbe  patte;  mufie  er  fl*  b<xb  nacb 
jmep  unb  einem  ^iertd'äabw  n?iebennn  *u  per» 
laflTen  fieb  nad>  gottlieber  ©d)icf  ung  bequemen,  unb 
ba«  ^airorat  ju  (Bebneeberg  über  fid)  nebmen, 
aün>o  er  im  3apr  1 690  am  fünften  (Renntage  nacb 
^rinitati?  bie  getpobnlifbe  ^rob.  ^rebigt  ablrgete, 
unb  bie  SBocation  erbielte.  ©as  2fmt  aber  traf 
er,  nacbeifolgterConfirmafionau«  bem^eipnoer 
(Sonji|tono,  am  %\i  ^icbaeli«  brauf  mit  <£>Ott 
an,  unb  ifl  bemfelben  nad)  allem  Q3crm6flen,  fo  ibm 
©Ottbargereicbet,  mu  Mtm$lti§,  Oßacbfam» 


öüroo  er  bie  berübmten  Banner,  ^afenmiiaern 
in  ben  Sttorgenlanbifcpen  ©pracben  ;  £.  JTlen- 
den,  ©.  Zibttti  unb  ©.  <lyptian  in  bcttyty' 
lofopbüj  ^<Br4frnunb2).€arpKPCifinb(t 


eicentiaten*2Burbe  in  ber  ©ctte«gelabrbeitan(unO 
pielte  feine  3nauoura(»^)<fputation  über  ben  og 
QJer«  be«  8ten  Kapitel«  ber  $pifh!  an  bie  9\ö« 
mer,  dePiorum  Nocumentis»  ipforum  Emolu. 

memis. 
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mentis.  3m  3atyci7°3 »urDe  er  oon  ©ebiiee*  ige  <Boetl*bcn,  jobannen  Seppen,  Jof 


berg  wieberum  hinweg,  unb  |tim  *))ajiorat unb 
3nfpection  nach  SXeichenfcacb  im  <2toigtlanbe  be# 
rufen-  ^teDiflte  bewegen  SDtittwecbS  nach 
pftwigeflmain  Der  ^cbIo|?'£irehent  S>re§Den,  unb 
rrtirbe  Darauf  jum  ctrivebnlicf>cn  (EoQoquio  äbmit* 
tirt-£>ie^>Jobprebigt  f>ielc  er  ju  gebaehtemSXeichen' 
bael>  am  «Sonntage  SReminifrere,  unD naibDem er 
bie^ocation  foroobl,  als  au*  Die  allergnäDig* 
flo  Konfirmation  erlanget ,  trat  er  Da*  21mt  am 
(Sonntage  SfliiericorbiaS  ©omini  betagten  3al^ 
te«  an ,  unboermaltete.bafielbe  mitgrofiem 
%tn ,  Erbauung  unb  Q3epfaQ  feiner  ^emeinöc  unD 
&pborie  in  Die  1 8  3abr.  3nDeifen  erhielte  er  im 
3abr  170*  DensSftooembt.  ju  Eeipjig,  Die  S5o> 
c tormürbe  oon  Der  ^beologifcben  JacuWaf ,  nady 
Demeruwec  Die  gemeinten  £ectionen  gehalten, 
aud)  feine  3naugurabS)ifFertation  aus  @al.  am 
II,  v.  1 1.  unDjf.  De  Correptione  Fratcrna  über* 
geben  hatte.  3eDocb  auch  in  SReicpenbach  folte  er 
nittt  bleiben,  fonDern  fein  £err  ruffte  ibn  noch 
toe  tter,  als  et  f  urfc  nach  bem  tmglucf  feiigen  93ranD 
fcec  guten  ©taDt  SKeiebenbacf)  im  3abr  1720  ju 
bern 1  Damabis  in  £>fcba&  oacanten  ^ajlorat  unb 
<SuperintenDenten»2tmt  beben £>i ts  Die  gaiuj  un* 
termutbete  S>eficmation  erhielte ,  unb  Oerfelben 
feines  aUeruntertbanigiten^BorjtellenS  ungeachtet, 
folgen  mufle.  €r  erhielte  Deswegen  bie  gewöhn* 
liebe  ^rebigt  in  Der  (Scblefj'Äircbe  ju  -Drefjben. 
unb  Darauf  DaS  Kolloquium  mit  befonberm  $8ep» 
fall  ben  3ten  Cctober  1720;  Den  dDctobr.aber 
leate  er  |u£>fd>a&  feine  ^rob'+keDigt  mit  oielem 
Vergnügen  Der  ganzen  ÖJemeinDe  ab ,  unb  er  hieb 
te  Die  gewöhnliche  <23ocati»n.  Stfacbbcm  er  biet' 
auf  MiDiefem  21m te  auch  aüergnabigft  confirmiret 
tvorben ,  unb  ben  24  Sonntag  na*  Trinitatis*  in 
fKeicpenbacb  oalebiciref,  trat  er  bis  fein  hohes  2lmt 
am  1 2lb&entt'(3onntag  1 720  an,  ju  welchem  ihn 
auch  hernach  Den  10  September  1721  her  ba» 
tnahligeOberhofprebiger,  S>.  pipping,  feuer' 
rid>  inoefhrt  unb  eingewiefen  hat.  2Bas  bie  Epho- 
ralia  anbelanget,  hat  er  folche  bis  an  bie  legten  $a- 
cie  feine*  Gebens  mit  befonbererSfluntcrfeitfcinto 
©emüths  wrwaltet ;  ©ie  Paftoralia  aber  aüeine 
ju  perr tdbten ,  hat  er  jicb  oon  bem  3abre  1 7  30  me 


bannen  <Bem<tu£>en,  (Beorae  Zuaufien, 
Johannen  t&upbtofinen,  Johannen  m«# 
tim,  <Beorge  (Bottfricben,  welches  lefcte 
Ämb  unter  mütterlichem  4ber$cn  Derfcbioflen  go 
blieben ,  unb  neb|t  feiner  über  ber  ©eburt  Herben* 
ben  ^uttet  ben  »6  ©ecember  1706  begraben 
worben;  »)Deni93enner  1708m  SKeidienbacb 
mitÄofuieit,  gebohmen^eiffelin,  M.^aeob 
Srtefcnd?  muUei-8,  gewefenen  ^alters  und 
3nfpectorS  ju  Selchenbach,  als  feines  33orfab* 
rers ,  nachgelalfenen  'Jßitrwe,  mit  ber  er  jmar  ob# 
ne  €rben ,  jeboch  in  einer  öergnügten  §he  in  bie  2  3 
Jahre  gelebet,  Da  fic  ihm  Den  28  Sunit  Durch  Den 
$  ob  hinweg  genommen  worben ;  3)  Den  30  ^Unii 
i73i«nit3ot;minen<i:li|abetb,  geb.  Scancfm, 
weplanD  ©.  Johann  ÄofJccFe,  Q>aflors  unö 
(duperintenbenteuS  ju  SKeicl)enbach„aIsgIeich' 
faQS  feines  Vorführers ,  nacbgelaflenen  ^Bittwe, 
weld)e  ihn  überlebet.  SDenn  er  (larb  ben  2 3  3en# 
nerbeSi737ftcn  3ahces,  Des 3?aehfS Dreo  Vi«* 
tel  auf  u  Ubr,  im  79ften  3ahre  feines  $litei^ 
unD  49  3ahce  feines  ^rebiger*?lmteS.  SUbettöf 
Lauff  beo  Der  geDrucften  £eichen#^rebigt, 

Äicr;tet:  (  George  JrieDrich )  orDentlicher  ^>ro* 
feflor  Der  ^oral  unb  ^oliticf  auf  Der  SlcaDemie  ju 
Ceipug,  Des  f  leinen  5"rjlen#SoQegii  CeUegiat  unö 
Der  Äapferlichen  CeopolD^arolinifchen  SlcaDemie 
Der  ^atutforfcher  ^itglieb.  ©chneeberg  in 
Reiften,  i|l  Der  Ort,  wofelbfl  tiefer  berühmte 
Sftann  Den  26  October  alten  GalenDerS  1691  Datf 
Cicht  Diefer  QBelt  erblicfte.  (Sein  Jpttt  SBater, 
S).(ßeorge  2\id;ter,  Damahliger  %a(lor  $ri* 
mariuS  ju  (Schneeberg ,  warb  hernach  ©uperin* 
tenbent ju  Dieidfjenbadfc> im OSoigtlanDe,  unDi7to 
ju£)fcha^,  wie  aus  Dem  DorhergehenDen  2tr tiefe! 
iuerfehin.  QiJon  mutterlicher  (Seite  ftammet  ec 
aus  Dem  in  Ceipu'g,  ©reSDen  unb  SHeifien  wohlan* 
gefehenen  unb  febr  perbienten  Pi'ncFer|^en@c* 
fchlecbte  her.  Sieben  bem  Unterricht  einiger  ^ri* 
patlehrmeifler  befuchte  er  auch  Die  öffentliche 
(Schule  ju  (Sebnceberg,  an  welcher  Öamabls  ber 
nachgehenbS  hod)berübmte  8eipy'ger  ^rofeffor  b« 
5tltccthümer,  ©.  Utban  <Bottfne&  Biber 
Das  Üieetorat  oerwaltete.  $u*  Diefer  begab  er  |7cb 


gen  junehmenben  hohen  2llterS  unb£eibeßfchwach(  in  Die  (Schule  ut  flauen,  unD  genog  Dafefbfl  oft 


t>tit,  tmDfonberlid)  wegen  ber  fchwebren  SufaQe 
on  feinen  Stugen,  nicht  mehr  im  (Stanbe  bef  unben, 
unb  ui  Daher  genothiget  worben,  um  einen  getreuen 
«^itgehüljfen  anuifuchen-  £)enfeloen  bat  er  auch, 
unb  uoat  anfänglichen  an  £erm  M.  Äubolpb 
<ßotrlc»b  23at5fc^en,  welcher  il>m  ben  ioS)e^ 
cembr.  1730*11  Die  @eitf  gefe^et  wocDen,  unb 
mitaQer  Sireue  unb  dUi$fcft  ?  3«hf  «m  $fart' 
5lmte  bepgeflanben,  hernach  aber,  als  fold)er 
nad)  ©ahlen  jum  ^aftorat  unb  Slbjunctut  bei 
epbci'ie heforbert würbe,  ben9Örtober  «73^  an 
feinem  umgften  @ohn,  ^errn  M.  (Beorae  (Botf 
frteb  Äicbrern,  oon  bem  ein  Slrticfel  folget, 
nad)  CCBun (Üb  erhalten .  $r  hat  (ich  Drep  mahl  oer» 
benrathet,  als  0  Den  öo  5tugufl  16^8  mif3c; 
bannen  VCUtitn,  (Bregorii  pincFerte,  ge* 
roefenen  3eug»8ieufenanW  ju  ©reiben,  ^och* 
ter,  in  weither  ^he  er  r  9  3ahr     4  ^onat,  ge» 
lehet  unb  loÄinDergejeuget,  als:  ^ofyanmn 
0:U|abetbe»/  <Beorge  ^rtebrtc^en,  (Beet« 
Vtüerv.  Lsxici  XXXI  Wflü. 


fentlkh  unb  befcnberS  ber  Unterweisung  Des  2). 
unb  (Superint.  3obaim#9enartu8  /  als  feineö 
^jauewirtbS,  wie  auch  DeSDamahligen  Sltchibia* 
conuefcigen  ^rofeflfors  unD  ©uperinteuDentenS  ;u 
2cipug,  ^)errnS).  Qalcmon  J^eybnge,  uut) 
Der  bepDen  Dlectoren/  'Äfbarbe  unD  &itct* 
lyan* ,  fünff  3ahe  lang.  ?lls  fein  'Jöerr  Q3atec 
1 708  iu  geipu'g  Die  ©octorwürDe  erlangte ,  begab 
er  lieh  mit  ihm  Dahin ,  unD  fieng  feine  2fcaDemifa)cn 
3af)K  unter  Dem  DvectoratS).  jor>ann(Cypriun& 
an.  Slufler  Den  übrigen  Cehrern  Diefer  Unwerfitat 
borete  er  infonberheit  feinen  ^auswirth,  S).  jo> 
bannScbjntor,  ingleichen  jo^aim  Qleatius, 
unb<BoKfrt'ec»(Cile<irmS,  5).  ablegten,  JLe£* 
mannen,  3«muey  ^emc^en,  SttncFeminft 
Brarcfen.  2IIS  Die  Unioer|lt4t  1709  n)r3u' 
belfcfl  begieng,  warb  er  unter  DemSecanatbeS 
nunmehr  feiigen  £errn  ©.  tytißian  £.ut>cvid, 
berCCBeltwei§beit  unbfrepen  j?ün|te9tteifter,  unö 
bifputirtein  foIgenbrtn3ahteo|fenflicb  «|ö  iräjt* 
^pppa  dt 


n3f 


Ätztet 


Kirret 


de  •»'■h  Nnc«.  Q5alb  barauf  manbte  er  fl* 
nad)$Utorff,  unbwopnte  eafelb|t  ben  SJorlefun* 
tien  SD.  ^onntago  (unter  reffen  SBorfn)  er  au* 
eine  SbeeloöKcbe  £)ifputation  de  coneurfb  Dei 
ad  pravosaflus  gehalten),  »je  mfötltnett 
unb  bepber  25aier  bep.  211*  er  na*  üeipjig  jurücf 
geFommen,  unb,  um  einen  ^la$  in  Der  ^hilcfo* 
pbif*en  tfacultat  ju  erhalten,  fo  mopl  Da«  erfre 
mahl  171a  de  Sedtionibus  in  infinitum  aiterna- 
tis,  alöau*  171 3  mm  anbernmapltdeveraco- 
gitandi  rationc,  unb  über  Dem  auf  bem  $b«olo' 
nif*en  Satpeber  unter  bem  93orfl$  (fforrfriefc 
"(Dleatiti*  bifputiret  hatte,  warb  er  1 7 1 4  ale  P' 
fi^er  in  bie  ^h  ilcfoppif*e  Jacuftat  aufgenommen. 
Sfta*  bif  fem  beFam  er  mit  bem  tiffffinnigen'JBelt: 
weifen  ©.  Znbtea*  Äubigern  eine  (BtreitigFeit, 
Dapon  er  ^bt'batte,  unb  erfuhr  er  aar  balb,  Daß 
fl*  biefer  Äubiget,  wel*er  ibm  jueor  wenig  be* 
f  annt  gewefen,aue;  frepem^  riebe  um  feine^reunb* 
f*afftbemübete,  au*  f*on  mi  prenben  ihren  ge* 
lehrten  (gtreitigfeiten.  9Bie  Piel  £).  Xüfcigem 
an  ber  Sreunbf*afft  unfert  £erm  »fd?ter*  muf> 
fe  gelegen  paben,  läffet  fid)  unter  anbem  baran? 
abnebmen,  ba§&uoigerauf  bie  ©ebanefen  ge» 
Fommen,  ein  Collegium,  wie  er  t&  nannte,  utrius- 
quePhilofophiarobet  Philofophico  •  Mathemati- 
cum  ju  oeronftalten ,  unb  fc  gar  ben  «?)errn  &tcr> 
terbaju erbeten ;  ba§  er  9Bittroo*öunD<Scnna' 
feenb6inbem9iubigerif*en  £or<(gaale  bie^tta» 
tbematic  nad)  beö  #errn  SKegierungü'SKatb* 
Xt)olffö9fu«mg  ber  matbematififrn^ifVnf*c# 
ren,  pertragen  m6*te :  wie  pierPon  &üt>iget8 
im3abr  1723  in  ?eipu'gm4gebrucf  tetJ^rogram« 
ma;  womit  er  benen  in  geipjig  ©tubirenben  ein 
Collegium  utriusque  Philoibphiie  eröffnet ,  mit 
mebrerm  na*gelefen  werben  Fan.  ©lei*wie 
Jftt rr  liebtet  feit  perf*iebenen  3at)ren  an  ben  Sa* 
teinifeben  Äft  s  Eruditorum  mit  gearbeitet  l>ary 
fllfo  bat  er  aud)  barinn  mit  bem  in  3falien  in  Pielem 
Sfnfeben  ftebenben  Ä&etri  über  bie  ©runbfäfce 
ber^erotonifd)enCpticf  bifputiret.9?a*bem  man 
in  biefem  Streite  einige  <2*rifften  gewe*felf,  lie§ 
Äi33crti  bie  <*a*e  an  bie  £Sniglid)e  €nglif*e 
(gocietät  ber  <3Biffenfcpafften  gelangen,  welrte 
aber  feine  Q$erfu*e  ni*t  fo  aceurat  befunben ,  al6 
bie  9}ewtonif*en ,  fiepe  Supplem.  AElor.  Erudit. 
T.  MX, Scft.  IX.  ©ie neue SJlepnung Des ^(ipio 
tUaffei  Pom  Urfprungc  bei  ©onner*  unb  5Bli» 
$e$  pat  er  in  einer  befonbern  ©djrifft  weiter  autfge* 
fübret  unb  oeribeibiget,  unb  barinn  einiget  be# 
rtibmfcn  9?atur»Sebrer  Ö5epfaD  erhalten-  er  hält 
nebmlid)baoor,  ba&Stonner,  $Mi$ unb ©trapl 
m  ihrer  £r;eugung  berSfcolcfen  Feineamexje*  oon 
notpen  haben,  unbba§jle  jwar  bisweilen  in  ber 
cbern  8uflft ,  i'ebo*au*wm6fftetnfeljr  nape  bep 
ber  £rben ,  ja  felbfr  unter  ber  €rben  juentff'ben 
pflegen ,  inbem  fid)  bie  fd)wefelid)ten ,  falpetrifd>en 
unbalaunicbten^peilgen,  welcpe  Pon  ber  €rben 
inbie£6befteigen,  entjunben.  (Sonberlidjent» 
fieben  alle  bie  ©onner  unb  53Ii^e,  we!*e  einfcbla» 
gen,  oberSdjabentbun,  na*  feinet ^epnung, 
nabe  bep  ber  ^rben ,  unb  felbfl  an  ben  bef*abigten 
Orten,  ober  bo*ni*t  weit  bapen.  3J?fbr9?a*' 
ri*t  pon  biefer  ^Kepnung  ftnbetman  iutOa!ct;t) 
^M)ifcfopl)tfc^em  Lexic-  ,  im  2ftticfef:  ©trat>I. 
®ee:  ^jerrn  Pon  teibmg  5Jrf ,  Die  SttÄffte  Oer 


Corpetabwmeffen,  patetetm'ge  mapl  bebauptef^ 
au*  beffen  ^b«obtceeine;2)eutfd)e  überfe$t  becouö 
gegeben.  3ra  3abr  172a  trat  er  in  ba*  Collegi  um 
Änthologicum ,  unb  im  3apt  1 726  warb  et  auf* 
ferorbentli*er  ^rofeffor  ber  SJlatpematicf ,  rotl* 
*e«  5lmt  er  mit  einer  SRebe:  demagnitudinis  ap- 
parentis  mcnlura dogmatica  & empirica  antrat/ 
na*bemerPotb,etein^togramma:  de  megnicu- 
dine&  figura  tetluris,  gef*rieben.  3m  3ab? 
1 730  erlangte  er  eine  (Stelle  in  ber  &ap{erii*eB 
Slcabemie  ber,?RaturfDrf*er  (Natura  Cunol'ü- 
rum)  unter  Dem  tarnen  Hicetas.  (&t  bat  emi* 
ge  mabl  SlntriJge  ju^rofefronenauf  anbetn5Jca» 
bemiengehabt,  benno*abetPorratbfamcraepaU 
ten in Eeipu'aw Perbleiben,  wofelbfferau*  173 J 
na*  L.  "5mi<fyem  ^obe  bie  orbentli**  ^>tcfef» 
Hon  ber^roral  unb^cliticf  erpielt ,  wel*e  er  mit 
einer  SKefre  Pon  ber  wahren  ^Stfxaffenpeit  unb 
<jBortrefflid>Feit  ber  ^ugenb antrat,  unD  bep  Die* 
fet  ©elegenpeit  ein  ^rogrammaf*rieb,  worinn 
er  betet  mei|ien^>bilofopb''n^lepnung  wn  Der  mo* 
ralifd>en  ^ugenb  unterfu*ete.  3«  Dem  1739 
3abte  würbe  er  jum  Ccaegiatenbeefletnen^ür* 
ffen^olkgii  ernennet-  Übrigen»  bat  er  in  nurge» 
melbetem  1739  3[abrealö?Kectot^Wagnifi(U6b<c 
Eeip}(get91caD<mieeine9R«De:  de  Legum  vi.ob- 
ligante>  unb  17400(6  »}>ro»£ancellimu&  gleid)» 
fäflö  eine9tebe  de  panarum&prarmiorum  uhr, 
gehalten ,  wel*e  bepbe  aber  no*  ni*t  »im  -Drucf 
befötbet  t  wotben  flnb.  3n  biefem  /ewigen  1741 3ab* 
teperebret  ihn  bie  IoMi*e  ^>l)dofopb«f*e  $ac\\U 
tat  altf  ihren  &)e*an(eu-  ^an  tan  mit  ^abr« 
heit  terjl*ern,  ba§ er  fid)  nid;c  nur  überhaupt  in 
pbilofopf)if*en ©ineten  febr  geübt,  fonbern  au* 
infonberbeiteine|'*oue^inj1*t  in  mathemati|'*en 
unb  phpficalif*en  @a*en  befipe.  öein  ^Xrr 
trüber  ifl  ber  ^oniolicpe  @ro#*  $rittannif*e 
^)pf.9iatbunb  er|te  ^refeffor  ber  Sflebicin  ju^N 
ringen,  -fyttt  (Bcotge  (Bottlob Äidjtet ,  oon 
bem  ein  eigener  9lrtitf  el  folget.  Unfer  <Sjm  Äic^* 
tec  pat  fl*m;n?epen  mahlen  oer  pepratpe^nemli* 
bae  erfle  mahl  ben  io^ept.  173"  an  jobann« 
^opbi«,  eine  "$o*tet  bei  ^)^*berühwten£eip# 
jiaer  "$l>eolcgen,  ^)errn  S).  tytiflian  $ricbtid) 
jJ36rnerp ,  unb  als  biefe  feine  et|le  €belieb|te  balb 
na*  ber  @eburt einer  $o*ter,wel*e  in  ber  $auf> 
fe  bie  tarnen  Sriebt e  ©opt;ie  bef  emmen,  ihm 
bur*  einen  friibjeitigen  ^ob  ben  f  ^ebt-be«  1739 
3abr^  entriffen  werben ,  baä  anbere  mabl  Den 
2  Februar  1 74om<3)?i,rf<bufgan2lugu(ia  eßer* 
tru^/  eine  ^o*ter  fytvn  2tuguf?  ieij>efi# 
fcofJe,  ^omgli*«  ^>cblnif*en  ,  ©>urtur|W. 
@i*f-4)of*9iafW/  wel*e,  wiefieinbet^oef« 
ni*t  unglucfli*,  fo  au*  an  temng  gelehrter 
^*rifften  ihr  befonbet tt  Qjergnügen  ftnbet.  3n 
biefet  Jetten  &t)t  bat  er  mt  3<«t  einen  ©obu ,  9^<u 
mentJ  (ßecttje  2lugu|l,  erjielet.  ®ie  bispet 
oon  ihm  bur*  ben  ©tuef  befannt  gemad;tt 
(S*!"tften  finb 

0  Dilp.de  Chald.  &  Rabb.  rMIO^eip» 
ug  1710. 

2)  Difp.  theol.  de  coneurfu  Dei  ad  pravos  ho- 
mi/)um  aöus,  2(/torff  1711.  unter  Dem 
QJorft^  5).  Sonntage. 

3)  Uülcrt.  in  Matth.  XXIV,  g.  2t ipjia  1712. 

llfyjß  .4)  Difp. 
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4)  D.fp-  philoi.  de  SctUonibus  in  infinitum 

akernaris,  ebenD-  17a. 
O  Difp.  philof.  de  Vera  cogitandi  rationc, 

ebenD.  1713* 
0)  Gommern.  Epift.  tdjo.  Frid.  Akkerman- 

num,  de  folc,  quod  caloris  vulgo  tributi 

c.a iila  non fit,  Scipjig  171  f  in 4. 

7)  Ohl  er  v.  de  Phoronomia  Hermanniana ,  in 

MifcelL  Lipf.TomM; 

8)  Obferv.  de  atomi-s  ebenb.  Tom.  III ; 

9)  Degeomctricis  &  mechanicis  conitruftio- 
nibus,  ebenb.  T.V. 

10)  De  Mafckfi  nova  methodo  Grammaticae 
hebr.  ebenb.  T.  VI. 

11)  Objeäioncs  contra  Ridigeri  PhyTicam, 
£eipjig  1717  in  4.  ÄuDiget  gab  feine  21  n» 
meref  unaen  übet  Diefev^inivucflrc  berau*  «7»7/ 
Darauf  &11  Äufeter  feine 

12)  vindicias  cbjectionum  1718  anedd^t  (teile* 
f  e,  unb  Darinn  ftd)  erflärete,ba§er  fo  rcerjl  Die 
SKüDigerifiben,  alä  Sarthelmnifcben  ©runb* 
<§äfce  t>or  artige  fabeln  palte-  Rtoiger 
bat  barauf  nid)t  geantwortet. 

13)  De  motu  &  veloatate  liquorum  flucn- 
%\uvc\y\nnov.litt.lat.ljpf.  17*0; 

14)  De  motu  hydrargyri  in  barometro,  ebenb. 
i7»i  ; 

1 0  Defcripüo  luminis  borealis,  ebenb. 

16)  Supplementum  ad  deferiptionem  lumi 

nis  borealis ,  ebenD. 
173  De  placitis  Grave fandii  &  Trivoltino- 

rum  circa  motum  perpetuum  mechani- 

cum,  ebenD.  1793. 

18)  De  aeftimatione  virium  Leibnitiana  con- 
tra Louvilltum,  ebenb. 

19)  Disquifitio  de  Iis»  quac  Optica Newto- 
nian»  oppofuit  Rizzetfus,  in  Suppt.  ad 
A8.Erud.T0m.VVa. 

•o)  Traäatus  phyficus  de  Natalibus  fulmi- 
num,  Seipjia  172*  in  8* 

21)  Defenlio  disquifiu'onis  contra  Rizzettum, 
in  A3.  Erud.  1704. 

22)  Monitum  de  Schediasmate  Rtzzettt ,  in 
SuppL  A3.  Erud.  Tom.  VIII ; 

83)8eibnifcen$3:l)«oDicee/  .gwnnoper  172610 
8,  beren  CDtutföe  Uberfefcung  et  fafl  gan* 
umgeftbmotyen,  unb  mit  Slnmercf  ungen  »er* 
febenfaf,  moPon  Carl  (Büntfct  LuSovv 
«in  ber  £iftorie  bet  eeibnifcifd)en  «P^tlofo* 
Pfciel^b •§  485-  ^ac&riäV  erteilet. 

24)  Sah.  Ruffi  de  terrae  motu  Panormuano, 
2eipjig  1 7 1 7,  in  4 .  €ben  biefetf  gab  er  aueb 
©eutfd)  beraub  ebenb.  1 727  in  4« 

25  )Programmade  magnitudine  &  figura  tel- 

iuris,  Seipjig  1726;  biefe*  ^rogramma  ifl 
bep  Gelegenheit  ber  erhaltenen  aufierorbetu» 
lieben  ^tefe§ion  bet  «Dlatbematicf  gefefcrie' 
ben  worben. 
a6)£untf'unb?ftarur'e<ricon,  fcipug  1707 

unb  1 7  3 1  in  arojj  Octao. 
•7>Methodu8nova  computandi  feries  ngu 

ratas  &c.in  ben  SuppL  ad  A3oErud.T.\X. 
28)Dcerroreinseßimando  motu  compofi- 

to,  ebenb. 

«$)  Difp.philoC  de  Libertate  &  cauflarum  ne- 
xu,€eipiigi7z8; 


 %icfrtet  fy£ 

30)  Obfervationes  meteorol.  ad  an.  17^8,  in 
A3.  Erud.  1719; 

31)  de  aeftimandis  viribus  corp.  juxta  qua- 
drata  celeritatum ,  ebenb. 

32)  Obfervationes  meteorol.  ad  an.  1729 
ebenb.  1730. 

33)  Difp.  philof.  de  machina  &  fpiritu,  Ztipf 
jig  '730. 

34)  Obfervationes |  meteorol,  ad  an.  1730, 
in  ben  A3.  Erud.  1 73 1  ; 

3  5  )  Additamcntum  ad  Schediafma  Kubm't  de 
numeris  polygonis,  in  ben  A3.  Erud.  1731. 

jeOAdditamentum  ad  Sched.  de  motu  com- 
pufito,  ebenb.  173  t ; 

37)  Diarium  meteorol.  ad  an.  173 1.  Sappl. 
A3.Erud.T.X; 

38)  De  methodo  intercalandi  Leopoldi  Pilati 
&  Cl.  Hambergen,  in  ben  A3.  Er.  173  j . 

39)  De  lapidc  in  trunco  bet ulx  reperto,  in  Den 
A3,  rbyfico  med.  nat.  curiof.  Vol.  III ; 

40)  De  demonftratione  Jurmt,  virium  men- 
furar  Leibnitianae  oppofita,  intitwAQ.Er. 
I73f. 

41)  de  proportion ibus  barmonin's ; 

42)  De  Vera  virium  corporearura  natura  & 
varietate. 

43)  Programmade  virtute  hominum  morali 
placita  plulofophorum  c*ponen»>  8eip;ig 
i?3<.  £ine  weittäufftige^iecenfion Diefer 
$inlabunggfd)rifft  finbet  man  in  Dem  V 
SÖanbe  ber  CE>runM:d?en  Stetige  am  Do 
nen  tbeologifd)  pbiloibpb»fa>unD  pbilologi* 
fcfcen  Difputationibus  p.  c ;.  u.  (f. 

44)  Oratio  de  vera  virtutis  indole  &  prarftan- 
tia,  Ceip^'g  173  { in  4.  ÜDiefe  Orarion  unb 
öorftebertDeö  ^rogramma  finDbeo  bem2fn* 
ttitt  ber  moraltfcben^rofefiongebaltenunD 
gefdjrieben  roorben. 

^lid)  befinben  Heb  üonibmfebröieleRecenfiones 
mcilTentbeilet  matbematifeber  unb  pbp|lfalifcbet 
©ebrifften ,  in  benen  8eipu'get  Cateinifd)en  AQis 
Eruditorum.  ©ein  geben  bat  fd)on  Dor  einigen 
^abren  ^)err  (Botten  in  bem  II  ^beile  feineö 
(ebenben  ©eiebtten^uropa^  p.  27c  u.ff.nmge* 
tbeilet ,  roefebe^  b'er  perbelfert  unb  Permebret  et- 
febeinet. 

Ätztet  (®eorge  ©ottfrieb)  gebürtig  pon 
%l eu llafrin^Jfi \Jtn,  rparDju  geipug  Der^üß* 
fopbte  ^agi|ler,  unb  bifputirte  bafelbfl 
OdeCynicis,  im3abti70^  unb 
§)  de  Eruditorum  invidia,  im  3^1703. 

Äicfctee  (@eotge  ©ottfrieb)  fdjricb  1)  (Stirn  * 
meoonbemOnabenfhibl/  bep  ©nmeibung  eine« 
neuen  $ei<bt'unb  ^rebiot^tubW ,  aue  §f.  Llf, 
6 . 1  o  erhoben  /  ^d)neeberg  1 719  in  4.  2 )  Ca- 
talogum  teftium  veritatis ,  oatifi,  uralte?  ^eu^ 
nif  oon  brepenSeugen  im^)immel,^eipj.  1727  m  4. 

Äfc^ret  (©eorge  ©ottfrieb)  gebürtig  üen  Oiei* 
djenbatb  im^oiatlanbe/  aümo  er  im3abre  1706 
bat*  £i<fct  ber  'JBelt  erblicf  te.37ad)bem  er  ein  wenig 
ermadjfen,  ließ  ibnfein.£>err2kfer,  ©.(0eotcj 
Ätctvter,  pon  Dem  eben  ein  5frticfel,  im  ^bn|f<n» 
(tentbum,  unb  anbern  notbigen  ^XBiffenfcbaff» 
ten  bureb  ^)autilebret  fTei§ig  unferricbien,  unb 
weil  fi*  gar  fcalD  ein  fabtjees  Naturell  an  ihm 


l«jcte, 


1 


Digitized  by  Google 


13  T) 


jeigtte,  befcbloß  er,  betreiben  in  bct  Schule  ju 
Sroicfau  »n  ben  fronen  ^iffenfcbajften  unter« 
weifen  ju  laffen,  wot  innen  er  benn  im  i 7 1 9  unb  fei« 
gen&en  3abren  unter  Bnfüprung  l>cö  Dajtgcn  3*\e* 
croriö  )Pinr)oIb8,ber  i!)n  perfclicb  Iiebte,fo  junabm, 
fta§  er  nact)  wenigen  ätabren  tiifttiQ  war  Die  t)c t>e 
<§tbu!e  jubejüben.  £t  begab Ed)  brmnadf)  172* 
auf  feie  Uniöf  rfltat  Eeipjig,  welche  er  aber  nod)  fd» 
Hcje^  3abr  mit  3«nö  tcrroec^feHe/  unb  in  blefem 
unb  folgenbem  17x6  3al>re  üornebmlid)  bieQSorle* 
fun.aen  S).23ubbei  unb  feincä^autfwirtb^etrn 
©.Xüalcfye,  fleißig  befuebete.  hierauf  roanbte 
er  fid)  wiebet  nad)  ?eipjig,  bötete  baftlbft  in  ber 
^Mjilcfopbiec'.  jmid)zn,*b.X{lü1lnn,  £).  jo* 
ct)et  n,  unbanbere.  3n  ber  ^Ijpfic  unb  'Sttatbe* 
tnaticr*  geno§  er  bee  Unterricht«  feinet  £crrn  33ru* 
ber*,  4betin  *)Jf  ofefibt  (George  Sttebtid?  &t'd> 
tere,  unter  beffen  QSctjuj  er  aueb  1708  de  liberta- 
te  &  caufarum  nexu  bifputirte.  ^DBeil  aber  fein 
£auptjwed; mar,  bieSotteCgelabtbeit  grünblieb 
l\i  erlernen ,  fo  befugte  er  bterauf  mit  ädern  fffeiffe 
Die  (gfunben  ber  oertibmten  Banner  2).  236r> 
mte,  2).  Klau/Inge,  S).  Pfeiffer  e ,  S).  XOeU 
fena  :c.  wobureb  er  aud)  in  ber  ^bt'ologte  ju  einer 
foldjen  SBoIHommenbeit  gefangete,  ba§  er  173  f 
»or  wiirbig  gepalten  würbe,  feinem  Jperrn  Q3ater 
als  Anfror  ju  Cfcbafc,  in  beffen  bcJjem  5(ltet 
unb  legten  £eben^3abren  an  Die  (Seite  gefetjetju 
werten,  naebbem  er  juoer  1 728  in  Seipjig  bie  SÜf  a» 
gifrcrwütbeerbalten,unb  1729,  unter  bem  QJorjty 
obgebadjten  S^ttm  S).  (Börners,  eine  ©ifputa* 
lion  de  Johanne  Protobaptifta ,  bafefbft  ruljmlicb 
uertbeibiget.  ^ad)  feines  #errn  33aferö  erfolg* 
ten  ?fb|terben  warb  er  1 737^0^  ju33efi$,  in 
Der  €ulenburgifd)en  3nfpection;  Don  bat  aber 
im3abr  1 74"  nW  ^aftor  Primarius  nacb  3örbig 
beruffen,welcbem2lttite  er  aud)  noeb  mit  afler^oig* 
falf  unb^reue  rut>m(icf)  oor  lieber. 

&*dr)tet  (©corge  ©otfl.)  ein  3\ed)t$oelebrter, 
promopirte  1693  ju  2(!rorff ,  wobep  feine  3naugu* 
taf^ifputation de  fublri turiunc  pupillari ,  ultra 
pubertatisannosfäfb,  banbelte. 

Xu$ter  (©eotge ©ottlob)  ein  berübmter  *Dto 
bicutfj,  Pormabl*  ^cbfiirfrllcber  ^ifcböfflicher 
Sucetf  ifd)er  3uftn>»  ü\att>  unb  Ceib<  Sfl.bicuö  ju 
(Jutm*  anie^oaberÄ5nia!id)er©rof;brifannifd)er 
fribmebicusunb  #ofrafb/aucb  Der  ^?ebtcin  ober» 
frer  ^rofeffbr  auf  ber  Uniberflfat  ©Otlingen  nnb 
Der  £apferlid>en£eopolb'£arolintfcben  Slcabemie 
fcerffiaturforfebet  »«lieb.  £t  ifr  ein  grübet 
Itt  podjergebenben  (flfeorge  ftiebtid}  Äid^ 
tere ,  unb©ol>n  eSeatge  Äi^ters ,  gemefenen 
^a|l.  unb  <5uperint.  ju  Dfd)a$,  warb  ju  ©d)nee# 
berg  in  92ei jfen  1 694  gebobren.0^ad)bem  et  in  Den 
©ct)ulen  ju  ©ebneebetg  unb  flauen  mit  feinem 
«Öertn  33tubereinerIeo£ebrmei!rer  gebabt,unban 
bem  legten  Orte  r7ia  eine  6ffe?itlid)e?lbfd)«ebä# 
fKebcdeacmulationefraterna  gebalten  bafte ;  be* 
gab  et  (ich  auf  bieUnioe rfitat  Ücipu'9/boreteba fei b|t 
unter  anbern  berühmten  Bannern,  tttiiUcmin 
ber  ^büofopbie ;  Sobn,  l\ix>inum,  unb  Qd)a- 
c^erit  aber  in  ber  Jfr^enepFuntl.  3»n3abt  '7' 4 
erbielt  et  bie  'TOagillerrourbe,  unb  üertbeibigf  e  bar» 
auf  eine  ©ifputation  de  ortu  &  progrellii  mo 
rum  humanorum,  auf  bem  pbi'ofcpbifcben  £a» 
ibeber :  gleicbwie  auf  bem  ^ebicinifd)en  unter  bem  i 
^5fp§|)errn©Qct;ad;et8eine  i7i6deThcr- 1 
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marum  Carolinarum  ulü.  QJon  £eip;ig  begab 
er  fleb  nacb  ^Bitrenbetg ,  aOwo  et  potnebm* 
lieb  23ergem  unb  Patern  borete.  2l(ö  ec 
ovn  bat  nacb  |)oOanb  gieng ,  biel t  et  ficb  wot  eine 
Seitlang  ju  Äiel  im  ^)er^ogtbum  4bcll|lein  auf, 
wrtbdbigteaüba  17 1 8  alö  QJerfj^er  eine  ©iffer*1 
tation  de  Aequiiibrio  humanarum  propenfio- 
num,  unb  jroepe  ölfl  ^vefponbenö,  unter  bem  S3or> 
^t^anntmanm,  delomnioArcadis,  unb  de 
naturarchara&eribus intriplicire^no.  3n«^)o!» 
lanb^orefecrim^abt  §7«9  bie betubmtefrenSle* 
biceö/  unb  infonberbeit  ben  berubmten  23oetba#> 
»en.  5Juf  feinet  SKücfreife  gieng  erroiebernad) 
^iel.^jier  n^urbe  er  im  3af)r  1 720,  naebbem  er  un* 
terXX)a^fc^mib5  OScrfT^  de  mirabili  Tanationc 
mulicris  Bremeniis,  bifputiretbatfe,  ©octorbet 
^ebicin ,  imb  bernacb  aueb  ber  tDf ebteinifebtn  unb 
^bilof^Pbifcben  ^aculfät  $$et)fl&er.  (rt  lebrete 
einige  3abre  mit  grojfcm  55epfalfoepbetJ  bie*D?ebü 
ein  als  bie^bilofopbie,  war  aueb  »n  feinen  Suren 
glucf  lieb,  bi§  er  1 71  s  \)en  bem^ürften  unbiÖifcboff 
ju  tubeef  aler  fribmebicu* ,  wie  aud)  4bof.  unb  3u* 
fritien-9\atb  nad)  ^utbin  gerufen  würbe ,  bei)  betn 
er  ganfc  befonbere©nabe  genojjen,  unb  batet  i'bn  im 
folgenben  1 729  3abte  auf  fdnerSKdfe  nacb^tfl'1*- 
reid)  begleitet.  3nt  3a()t  1735  trug  ibm  ber  f  6# 
nigbon  ©ro^btitannien,  als  er  eine  neue  2icabe* 
mie  ju  ©ottingen  ettiebtete ,  bie  oberfre  ^>rofe§ion 
ber  Sftebicin  auf  berfelben  auf,  ernennte  ibn  ju/ 
gleicb  ju  feinemSeibmebico  unb^cfraib,  bepm  5ln* 
tritt  feine^lmtö  febrieber  ein^Jrogramma  demo^ 
te  fine  morbo ,  tanquam  extrema  artis  falutarif 
meta.  3n  eben  biefem  3at)re  würbe  et  in  bie  @e' 
feOfebajff  ber  Nat.  Cur.  unter  bem  9iamenttTc* 
necentee  aufgenommen-  3m  3<>br  r7J9warb 
er^ro/3\ectorui  ©öftingen.  ©ieiibrigen  ©*fpu* 
tatione^bietbeit^üonibmfeTblTgefcbrieben,  tpeiltf 
unter  feinem  Q3orfi§  pertpeibiget  werben,  finö ; 
1 )  De  medicina  hrmis  certisque  t undamtntis 

innixa,  <niel  172t; 
ö)dclaeleinronre!  ©ottingen  1737. 

3)  de  natura  feipfam  nunc  vindicantc  nunc 
dcflrucnte,  ebenb- 1737.  ~5 

4)  de  divino  Hippocratis ,  1739. 
6)  de  morbo  hypochondriaco>  1739. 
6)  de  falutari  frigoris  in  medicina  ufu.  1 740. 

UbrigentJ  gebenefen  wir  nod),  bafi  erficbben  11 
•Sföap  1731  mit  Jraulein  3«gwf?en  Amalien, 
beö  weplanb  CLBobfgebobrnen  ^)errn ,  (Babriel 
©djreibere,  ^er^oglicben  (Sfble§roig*^oU* 
jteinifdxn  getrefenen  Etat«  -  OJatb^ ,  jtaulein 
^oebter,  glncflid)üerebelicbef. 

^td;ter(©ottffieb)fcbtiebdc  rerum  divifio- 
nc ,  &  modis  earum  dominium  aequirendi, 
Snjicfau  1678  in  4. 

Äicfcter  (©ottfrieb)  fd)tieb  1 )  fpeeimen  ob- 
fervationum  cn'ticarum  in  varios  autores  grae- 
cos&latinos,3enei7i3  in  8i)©enbfd)reiben  an 
Safpar  C'ofebern,  barinnen  ©.neumann  \x>n  j[. 
pbilalctt)a  SalreTungenflerettetwirb^an^.in  4. 
5Biber  biefes  Senbfcbreiben ,  Welcbeöben  ©rreit 
Pon  ber  Hoffnung  befferer  Reiten  betrifft ,  lie§  ein 
|  Ungenannter  eine  awfn'cr>rfge2lnttr>ocr  btuefen, 
j  unbgabbarinnepor,  e«(fep  fold}e«@enbf(f)reiben 
Pen  £>.  ZTtumann  felbfl  aufgefegt  reorben. 
1  ©iefet  würbe .baburd)  bewogen,  folaenbeö  bem 
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©rucfe  ju  übergeben:  abgebrunejcne  «f?r«v 

Rettung,  worinnen  mit  nx  nigem  Dargetpan  »irD, 
Da§  er  an  Den  bisherigen  Dipulgieten  ©cbniab' 
fcbrifften  feinen  antbeil  pabe,  au*  Der«  Feine 
peranlaffet,  roobep  Denn  einige  Darinn  enthaltene 
Unwahrheiten  in  ct>ri|tlicper  ^efrteibenbeit  abge* 
roiefcn  werben,  1 699  in  4.  VPald&e  ^Religion«, 
©treitigf eilen  Der  €utt>erif*cn  Vtytü 
p.  94;  u.f. 

2U$ta  ( ®ottIieb  )  feprieb  einen  Sractat ,  be* 
littell :  $reomutbige@ebancfen,  roa«  Pon  Den  fo 
genannten  einfältigen  *J>rtbigten  ju  galten  fep, 
$repburgi7ao  104. 

Äfftet  (  ©regoriu*  )  geboljren  )U  £>|rri$ 
1*60,  Den  1  $ebr.  warb  if84  Sollega  De*©»* 
mnafiiju©6rlü),  1587  $afreriu$aufcbe,  1*90 
©iaconu«  ju@6riu),unD  1606  tyafht  «prima« 
riußDafelbfr;  mufre  ft<b  bep  Smpfang  feiner  <25o* 
cationoerbimDlicb  machen,  f  ürperc  ^eebigten  )U 
tpim, Die Qtorbitten,  fonDerlieb  oor  Der 'preDigt,  ju 
madigen,  unD  ■  ticulatius  ju  reDeu.  &  fc&rieb 

1.  Axiomataecclcflaftica,@ür(n3  1602  in 4. 

x.  Aximita  Oecooomica,  ebenb.  160a  in  4. 
unD  nebfl  Denen  erften  jufammen  gebrutf t, 
ebenD.  1614  in  4. 

3.  Axiom  ata  Politica,  ebenD.  1604  in4- 

4.  Appcndicem  ad  regulas  hiltoricaa  live 
novorurn  axiomatum  Centurias  tres,ebenb. 
ie>i4  in 4. 

f.  Judicia  Schote  Melancbtbonify  de  leaiofle 
bonorum  autorum  in  omni  gencre  difei« 
plinarum,  <2Bittenber9 1*9*  »"8-  €i<le* 
ben  1627  in  8.  ' 

€.  £u|taarten  Der  göttlichen  c*iebe,uber  £ohef.I. 
ins feilen, @6rlifc  1531.  163 1.  in  it. 

7.  «Biet  ^rebicuen  toon  Der  2Belt,£iebe  UnD 
@otttf*ielx,über  1.309.H,  if~i7.  «benD. 

1632  in  ix.  1 

8.  ©je  göttliche  eiebeo^lamme. 

9.  Judicium  de  fanaticis  futoris  enthufiattici 
libris»  quorum  tituli  Tunt:  «Morgenrotbe 
im  Aufgang:  ©erSBegju  Sjciftp:  pon 
wahrer  93ufl"e,  ad  avertervdas  finiftras  de 
minifterio  Görlicenti  fufpiciones,  1684. 
<2BioerDiefe«  Judicium  bat  £fymt,  wiDer 
Den  tt  eben  abgefajfet ,  eine  apelcgie  ober 
eebu^rbe aufgefegt;  Die  aber  bep Defien 
leiten  nicht  jum©rucf  gef ommen.  ©enn 
er  flarb  1^24.  Den  uSfug.  im  <Jf  Sabre. 

Surtclerte  geben*  *  ©efehiebte  aller  bep  Der  ©6r, 
lißifeben  Sirchen  *  ©ientfe  gewefenen  geblieben 
«Nerfonen.  (Broflerö  Eaufa.  Sflercfw.  VOald)* 
$KeIiaionö*etreitigfeiten  auffer  Der  gutherifebm 
S^ircßciv^rj-p.iiaB- 

2Ucfceet(  .^einrieb )  ©eceetair  De«  geifHichen 
CKath«  Der  äugfpurgiftffn  SonfeGion  juJBrieg, 
gab  unter  Den  anfangt  «uefoftaben  h«< 
ou«:  Aufmunterung  ju  Denen  tnathcmatifAen 
SBiflenfcbafften.  $re§lau  1700-  SWan  hat  auch 
Don  ibm  Die  erfte©eutfche  Uberfe^ung  per  geibni^«* 
fcben^beoDtcei.  ttiöo»ic<W.Der<3Boftfifcben 
^bilojbpbielll^.  P  *oy  u.f. 

3U4?t«  ( Dinner))  war  ^rebiger  in  £)ir< 
f4)au,  unD  gab  bjrau* :  Mcmento  uinaviem  1 
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in  2  ^rebigten^emli*  2>irf(bauifcbe*  5^ain,  unD 
©trfefiauifc^e^  ^abeera,  ©an$ig  ^77  in  4. 

liebtet  C  3eremictf  ^einrieb  )  ifr weiter  ni*t 
befannt,  aufterDai  er  in  Den  be rannten  Streitig« 
feiten  über  Den  Terminumpecemtonum»  roibee 
Den  berühmten  Zfyomaz  Jttfg  eine  grifft: 
3<tigifche  S)ifputir»Äunfle  betittett,  ^eraüFQege* 
ben ,  weju  2(bam  Äec^enberg  eine  <23ürrcD« 
gemacbet. 

Äicbtet  Oobann)  gebürtig  toon  $örga,  war 
Der  ^hilofophie^öaccalaureu^Da  er  im  3a&r  1 C24 
m  gefpjlg  auf  Dem  philofopbtfcben  €ath?Der  eine 
© ifliertation  de  primis  rerum  naturalium  prin- 
eipiis  aW^>rdfe£5  Pertbeibigte. 

^dbm  (  Johann  ^hriftO  fe^rieb  einen  $ra# 
etat,  Cefien  Rittet:  ©repfacbefi  Stotbrecnbige, 
reelcbeöaüe  53eid)tEinDer/  roenn  ihnen  inr$8eid)t> 
geben  r>eilfam  fepn  f oll,  beobachten  muffen  t£u* 
Di|in,  17 18  in  i2. 

Siebter  ( Johann  Cbrilttan)  ein  |)autbpijr  in 
Der  Äonigl.  Go pelle  unD  £ammermufiF  ,u  ©rc{?- 
Den  im  3ahre  1729  ^Öefiehe  ben  bafiejen  £of# 
unb  BraatorCalertoer. 

Äict>ref  (Johann  Cbrifropb)  (hinbe  Pont 
1736  3ahreal«  £of»;Örgani|r  m  ©reßben  in 
©ienflen,  unDerlernete,  auf ÄonigL  Befehl,  Pon 
£err  pantt;aleon  ^eben|lteic ,  Da«  pon  ihm 
erfunDene^nD  na*  ihm  alfo  genannte  3n|rrument, 
Pantaleon. 

»(^tetOopannJrieDricb)  fchrieb:  Unter* 
fd)eiD  unD'JBurcfungDerOnaDePor  unbnaep  ttt 
^öefehrung,  55erltn  1732  in  8« 

»iebtet  (3ohann®ottfrieD.)  jroepret  ©iaeo# 
nu^m  ©t.  Katharina  in  Hamburg,  jh  n>eld)cnt 
Slmteer  im  3abre  1732  gelanget  unb  Die  Dabcp 
gehaltene  ^(Bahl'2lb#unDSlnjugö»^reDigt  1733- 
Dura)  Den  ©ruefbefannt  gemacht  p«t. 

Äfcbtet  ( 3ohann@ottfricD)  Der  ^hifofephte 
SD7aflifier, Difputirte  1736  ju  Ceipjtg alP «SÖcrjT^er 
de  Tabulariis  urbisRomar. 

Äid)rcr  (Johann  3acob  )  gemefener  &uperfn# 
tenbentju^onebberg  im  ISapreuthifcben,  roarju 
(Bcbroar&enbacb  an  Der  (Saal  im Q3opt(anDe  i5*j 
gebchten,unD  legte  Den  ©runb  feiner  fetubien  auf 
Dem  ©pmnafto  ju  ^)of .  «natbDem  er  folcpe  auf 
UniPerfttäten  abfoloiret  hatte,  gelanate  er  1 679  in 
feiner  eritcn  SSeforDerung  ju  Der  $farr  ©tubacb 
im  apfchgrunb,  unD  nacb  4  Sohren  »um  8trcht> 
©iaconat  in  9?eu)tabt  an  Der 2fpfd),  oon  Dannen  ee 
1  <88  nach  Olrernohe  berufen  rourDe,  roofrlbfr  er 
in  befonDere  ^Berbruglichfeiten  unD  Fatalitäten 
gerieth.  $r  fam  aber  hierauf  roieber  na*  9^ap# 
reutp,unD  »urbe  Dafelbft  im  3abr  1 700  ^)efs©ia< 
con u6,  enDlid)  aber  1 7Q9  iu  3ftuncbberq ^uperin» 
tenDent,  aDmo  er  aueb  17*9  Den  i3  0vooembec 
imyi  3abr  feine«  geführten  ^imiflerü  ge|torben 
ift.  Gtcfit  Subei^riefler^iftorie,  il$h<«l 
p.  i()t*  ' 

Äicbtetf  Johann  Martin)  ein  Ölrcr;i»©iacw 
nuo  ju  {Jinitermalbe  unb  tWagifret  Der  ^bilofw 
ppie,  bluhete  ju  ^nDe  Detf  17  unD  ju  Stnfang  De* 
i8  3ahrluinDert$.  ^anhatPonipm  i.einnu^ 
liehet  ^ractatfein  Pom  Aberglauben ,  Da«  er  untet 
Dem^itel:  Ungegtunbete  furcht  unb  Vertrauen 
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ber3M*en,  Da*  ift,  beutfi*e  gurflcttuttd  unD 
SBetwerftung  be«  2(bft9laubtn«,  »a  man  fi* 
fut*tet,  woni*t*jufur*tenift,  unbboffet,  wo 
ni*t*  ju  poffen  ift ,  )U  2eiwfo 170a  in  1  b  betau«* 
grf>en  laffm.  a.  ©ne&rlmmng  Gebern.  XUI,i7. 
ebfnb.1703  tat*.  3i$ogenftortf.  Unf^oto. 
nacfcricfct.  1701  11  nö  1703. 

2U$tet(3obann  $»ri&)  auf  $b«fie  unb 
£>bft  »  €am«Dotff  Sonfulent,  3ngenieur  unb 
$tr*itectu«,gab  173?  «n«  «gabt  Denfn  $eutt. 
wercfern,  Pon  Det  W6gli*teit  jwep  mapl  in  Det 
«ufFtumfebffnDer  ©teiata*eten  f>erau*.  JUipj 
(Bcl.Jctt.  1735  P-ff°- 

»icbte*  c3obann  ©fgmunb  )  ein  in  bet  «Wu* 
pc  öcfd>icf  t<t  Äunfllcr,  watgebobtenDen  31  Octo< 
bet,  im  3abte  16*7 unb pon  Det etilen  3ugenDan, 
fo  wcpl  ben  @tuDiiö  0!«  Detflttufic  etaeben,  weldje 
btpDeet  untct  guter  Stnfuprung  gefebitfttr  SSlw 
net  bep  inebt etn  3abten  um  Defto  m<pc  ausübte,  fb 
Dafer,  umjenenwbfetnftfoftjufeeen,  fidjinDem 
fiebwbnDen3abre  ffine*2(lter*DieUniPerjttat  2llt> 
Dorff  jubefu*entü*figbefanD,  unb  be<n>eaenim 
3aI)teiÄ?4  Dabin  aieng,  afcDenn  noch  weitet \ti< 
nem  ©motten  Orep  3afa  toifl  mit  9lei*fm  ftleifle 
obläge;  worauf  et  Denn  HltDorff  perlief? ,  unDft* 
ni*t  weit  bapon  bep  einem  potmbmen  STOannejur 
3nfotmation  npepet  (gobne  auf  eine  lange  Seit 
gebt aucben  lieffe.  3m  3ab«  1687  wutbe  Diefet 
flfigige  «Kann  na*  Dürnberg  in  feine  SSaterfraDt 
)u  einet  ©*teipeiep'$BeDtfnung.in  bem  Dafiaxn 
©taöt»©eri*tf  gejogen ,  au*  bauf  b*"»a*  al$ 
ein  Oeganift  in  Det  §rauen*Äir*e  wopl  ange# 
bta*t,  Denn  aber  im  3abt<  169»  no*  weitet  in 
gle  i*et  (Station  na*  <St.€gibifn  bf  forDett,  Da  et 
enblt*,  na*Dem  Det  pottrffflicbe  £>rgani(l  bep 
®t.@efcalb,  >b«ifn  pacbcibel,  im  3at>ce 
1706  mit  $oD  abgegangenen  Deffen  ©teile  fam, 
unD  fol*e  ebenfalls  mit  Pirlem  £ob  befleiDete,  mafr 
fen  Diefer  nicht  nut  einen  stünDli*fn  Somponi' 
flen,  DafeineSompofitionin  eing'Örücfen,  no 
ben  bet  in  $beattalif*em<Stp!o  potnebmli*  b«f' 
Ii*  war,  abgäbe,  fonbetn  au*  Da*£laPierwobl 
juttactireneine  «toffe  ©ef*icfli*ffit  Ijatte,  wei* 
*eermit  Pielen  $toben  je  mebt  unD  mebt  bis  an 
fein  €nb<  rubmli*  erwiefen.  (Starb  ben  4-Sföap 
im  3al)t<  1719.  ^(»«k  fcoppelmayre»  £t|t. 
Sfta*ri*t  pon  btn  €Wrnbft8if*en  Äünfilcrri/ 
p.  17«- 

Äfftet  (ÜJtartin)  warb  ui  ©ötln)  Demo 
©epfember  1638  gebopten.  9fa*Dem  er  in 
Dem  ©omnafio  Dafelbft ,  unter  Dem  IobIi*en  fRu 
ctotat  £trrn  W  ttlatün  meliere,  unD£errn 
fcariö  Vecfcnets  einen  guten  QtunD  m  feinem 
fcorbabenDen  ©ruDiten  geleget,  begab  er  fi*ie?f8 
auf  bie  Unioetfttdt  3ena,  unb  na*Dem  er  ben 
Curfum  PWlofophi»  unter  #errn  *Bl.  StieN 
tid}  Becbmanit ,  unb  &errn  «JJl.  Valtmin 
Bdbnei^etn,  folgender  Seit  @upetintenbenten 
ju  €tani*öfelb  in  Düringen  ,  glucffi*  abfol* 
©irrt,  atiff  et  Anfang«  iue  Geologie ,  «0  er  bie 
jut  felben  %tlt  berühmten  8? ute,  £errn  ©.ITlu* 
fdutn^^emnieeen^eßerbatbett,  tXiemanntn, 
na*ma()ligen©<neta!#(3uperintenbent  in  £ol* 


flein,  unbanbere  mebr,  flei§iglefen  gebiref,  unb 
in  ipren  gectionen  einen  f*änen  ©mnb  geleget. 
3B<tt  er  aber  bon  SRatur  eine«  fepr  Putzen  %* 
tbem^war,  änDerte  er  feinen  Qtatfafe,  unDapplM 
cirteft*  }ur  *Ke*t*geIabtbeit,  wotinnen  et  ee  (0 
weitbta*te,  Daferft*  in  forn  poruuteten  ni*t 
batte  f*euen  burffen.  16  €  1  teifete  er  Pon  3ena 
na*  J&aufe,  unb  warb  Dafelbfl,  wioer  fein  S&et* 
mutben,  16Ö7  ben  18  3Ä«ti>  Dur*  einpflügen 
@*lu§  tot  SXatbö  jum  ©ubiJKectcrat,  Darauf 
1671  ben  18  $ebr.  ;um  €on  0  unD  tiMid)  xögg 
Den  if  SJterfc  jum  ^ro»?Rectorat  berufen,  weU 
*em3mteerau*  3<«3abtbiianffin6nbe,  xvd* 
*fö  170X  Den  98$?oPtmbr.  im  63  3abteffinf< 
2(ltetö  erfolget,  rutjmlid)  PotgtflauDtn.  Oppi 
(?er/ife^/I@tücf/p.ii  u- ff- 

Siebter  (  9^icolau«  )  geburtig  Pon  Stanfein, 
bet  ^bilofopbie^agiftfr,  batal*  ^ßorfteftiDtr 
im  3abr  1696  eine  S)iffertation>  fb  betittuit; 
Hiftoria  litteraria  deiineata  &  illultrata  ,  }u 
Kcflocf  offen  tli*Pti*f  ibiget- 


Kicktet  Carter)  war  ^rebiger  ad  s.  Ange- 
los beo£)an$ig,unD  f*rieb :  Chrifturn  redivjvum, 
oDet ^nglif* ©ejeuflnißpon^tifli  Sluferjrebung, 
in  3  s]>reDi9teny  Sandig  162?  in 4. 

liebtet  (  ©amuel  ©ottlieb )  bat  fi*  Dur* 
folgenbe  @*tiff tenbffannigemacl.it : 

1)  Commentatio  in  Kanigii  Theologiam 
pofitivam,  Wittenberg  1733  in  8; 

a)  ©tubirenber^prtofopbu«,  welcber 
lofopbif*<  Stögen  unUrfu*et,  ©tefcOea 
1720  in 8-        \  > 
3 )  <)>bitofopf)if*et  SeitPertreiber,  in  weltfern 
100  ^bilofopbifcbe  fragen  du«  bet  ^eta# 
Pbofic,  ^bPfic»  ^atbeftw.  ebenb.  1719 


in  8- 


Äie^t«  (  eiegmunb  )  ober  (  wie  er  fl*  in 
feinen  <^*tifften  genennet,  @incetv8  ^cna» 
tue,  ein  Cbpmicuö  unD  Janaticus  in  Dem  18 
3ahtbunDert,  bat  eine  Smfang  in  ^*lef7enber 
Information  obelicbet  3ugenD  auf  Dfm  ?anDf  im 
35riegifi)fn  ^utftentbum  porge [JanDcn ,  unD  Da* 
btp  Praxin  medicam  im  £anbe  bin  unb  WieDer 
ere reitet.  '  3n  feinet  3uatnD  fön  et  Pon  einem 
inDafiflet  ©egenb  wobnbafften  ^orff^riffter, 
wel*er  mit  ju  Die  $r$nep  *  .^un|r  gac  ghicfitdi 
getrieben,  ben  Stofang  w  Cbpmie  erlernet  ba* 
ben.   5r  batfi*  Por  einen  3m'pirirttn  ausge- 
geben, unb  fffbet  pon  (1*  potgegeben ,  et?  nut»i 
be  in  Der  3nfpirarion  if>m  Die  ^otu|t  febr  auf«' 
Setrieben,  ale  bep  einem  gffrbifbft,  Der  febr  tieft 
2ftbem  boblet  obet  büßen  muf/  Denn  befinDe  fi* 
eine  befonDete  ^Bewegung  in  Dem  ^et^en,  alt 
aus  Dejfen  innetfiem  centro  ft*  folgli*  eine  bot)* 
le  Do*  grapitätif*e  (Stimme  opne  fein  3utl>uti 
Dut*  Den  £al§  unD  «DlunD  pewn  Meffe ,  wer*e 
Die  2fa$fpta*e  fo  tbue;  Daf  et  weDer  «Olunb 
nc*  ?ippen  bewegen  Durffe,  unD  bore  er  Die 
(Stimme  felbfl  mit.    ©ie  aufTetli*<  SBewe* 
gung  ifl  bep  i^m  gef*epen  mit  einem  Sfuf  *  unb* 
SWeDerbucf en ,  wie  erwan  Die  3"Deo,.  wann' 
fit  fi^enb  beten,  alfomitbem  Ober*eilbe#e<ibe< 

«uf 


Siebter 


A 


«uf  unb  nieber  flcb  ;u  bewegen  pflegen.  $t4d)Dem 
er.  f ine  geraume  Seit  in  @d)lefien  berutn  oagtret, 
unb  oon  feinen  irrigen  unb  SSobmifrifcben  &br> 
fa*en  l)in  unb  wieber  fonDerlic^  beo  Slbdicbem 
grauen  jimmer  ©dornen  auSgeffreuet ,  muffcer 
enblicb  feiner  ©cbwärmerep  wegen  bau  ganbvdu« 
wen ,  Do  er  ßcb  bann  in  bie  tfoniglicbe  $reufj  ifebe 
Sanbe  begeben,  unb  inSBergwerci*#(gacben  fieb 
tneliren  wollen.  «Kon  tjatwrfcbiebene  <3d)r»tf< 
tenoom'bm,  al«: 

j.  Theophilofophiam  theoreticopradticatn, 
93reflau  171 1  in  8  -  bon  i  Sflpbabet  2  53c» 
aen,  /o  ober  niete  öffentlich  berFaufft  wer*» 
ben  bürffen,  wiewohl  esbafelbjren  1714^ 
g.  mit  einem  neuen  ^iteUSÖogen  wieber  auf* 
seiest  worben. 

*.©olbene  ClueOe  berSftatur  unb  #unfr,eben&. 
1711  inj.  13  Stögen  ffortf. 
55ept>e  <2Bercfe  flehen  reeenfht  in  benen  Unföulb. 
SftacbrirJMen  171 1;  SÖeftebeaud)  tflylii Btblioth. 
Anonym.  &  Pfeudon.  P. II, p.  1  ff,  welcher  it)n 
öamuel  &icr)re*  nennet. 

Äfcr)tee  ($obia*  Serbinanb)  einßefrerrew 
eher,  mar  im  3abr  1703  in  Äapferö  JLeopolbi  l 
Sapeöe  ber  erjre  unter  ben  fünf  jDraaniften. 

Siebter  (ein  abgeorbnerer)  fie&e  2Wd?ter 
(belegterer). 

»tcr;tcr  (Srppeaan'onsO  flehe  3W#tee 
(Ober*)- 

Äi^cet  ( auflerorbentlic^er )  fie&<  Äicr)tee 
(imWityrItcr)er>  *  ,. 

Xfcr)t*e  (aueir*4rtfget)  .Tto**  extraneus, 
ifteinfblc&er,  beffen  ©ericbtfbarfeif  N*  (heften, 
Den  93art&epen  eigentlich  $war  nicht  unterworffim 
f?nb  ,  fonbern  welcher  fblebe  blofj  entweber  mft 
^Bewilligung  berer  'Jtortepen ,  ober  bureb  €on> 
m'oen*  ihre*  orbentlichen  unb  fonft  gebüfcrenben 
5Kicbter$,  ju  prorogiren  fuebf. 

Xfcfcter  (««1^)  fteb<  *kfcer  (pein& 

»fcr)rer  (&etgO  flefye <8ergrid;ee*,  hnW 
S3aobe  p.  1288,  11.  f. 

2U<$tet  (ein  bekrittelter)  Judex  Umitä- 
neusy  ifttin  fofebee,  welcher  nur  über  ©acben, 
fo  einegewiffe  Summe  ©elbeö  nicht  überfhigen, 
j,  (f.  big  auf  100  ober  2 00  gieren,  erfennen  Fan, 
ober  wie  in  (Strafjbuta,  ber  Heinere  IKatb,  beflen 
€rFänntni§  f1d>  bober  nicht,  öle;  auf  600  glt> 
ren,  erfheefet.  SafTus  in  f.  quidao 
tum.  ff.  fi  cert  per.  Spiegel. 

Xict>cer  (befiaerjetter)  Judex  conuptutjtxt 
fd)  Don  einer  ober  ber  anbern  tyartep  burcr) 
©elb  ober  anbere  ©efebenefe  geroinnen  ld§t ,  }tt 
ibrem  SBortbeil  ju  fpred>en.  fl«^e  3Wd>* 
tee. 

Äic^ret  (ein  billiger)  ober  ein  geregter 
Äic^tec ,  judex  *fuut  feujußiv,\m  anber* 
niebt,  ate  nae4>.SKecf)t  unb  Wafrit  u«beüetf 
fier>e3W<^ter. 

fl Wtirr/  Lexici  XXXltytO. 


Xichter  (2$udb  bet") 

—         '  ' 

Ä^ter  (SölmO  fub« 
ct;er) 


— 


Siebter  OBueb  ber)  Zatjudic  um  Uber,  i|Hu 
ber  95iba  unter  benen  l»iftorifct>en  Sßucbern  tu 
ber  Drbnung  ba<  onbere-  3«*ar  machen  einige, 
al«  2Jbulenfte,  ober    2tlp ^onfue  Ztßatut 
in  prsefat.  in  libr.  Judicuon,  quzft.  Iii,  p.^.oiel 
Gräften« ,  ob  oueb  bo<  93ucb  ber  Siebter  auf  b« 
^Öucb  3ofuö  folge,  unb  jwifeben  biefem  unbbe* 
neu  ^ücbern  Samuel«  ju  fe^en  fep?  S&ananfc 
roortet  aber  btQig  mit  hierauf :  benn  bie  Ott* 
nung  ber  Worie  etferbert  eö  ntd>e  nur ,  ba§  e* 
qleicb  nacb  bem  JÖucbe  3ofud  fle^e,  roeil  bie 
9\i*ter,  oon  benen  bte§  Söutb  banbeft,  balD 
na*  bem  ^obe  3ofud  aufgefommm  finb,  wie 
fblebe*  ber  Anfang  beffelben  mri)r  üJp  ju  oeutheb 
jeiget  ,  €op.  1,1.  unb  im  folgernden  Kapitel  tat* 
auf  wirb  gemelbet,  baf  bat  <3Jolcf  Dem  ££tm 
gebienet,  folanae  jofi«  gelebet,  unb  Wedelte* 
Ihn,  bie  lange  nacb  «un  gelebet ;  barnacb  aber 
bitten  fle  ubel  aetbon  für  bem  ££9*9^,  unb 
wären  anbern  ©otfern  nacbgefolqet ,  bo  fit  benn 
Der  ^)$9i9i  in  bie  £änbe  ihrer  (,$einbe  gegeben, 
bie  fie  bart  gebranget.  ©0* ,  wenn  fie  in  ihrer 
9^otb  ju  ibra  gefebrien,  batfe  er  ibnen  SRicbter 
erweefet,  bie  ibnen  wieberum  aut  Oer  ^»anöber 
^einbe  cebolffrn ,  €ap.  «,7. 1 1 .  r 6.  u.  ff  kontern 
bie  Sporte  giebt<5  oueb,  boge^k ich  oor  ben  $u# 
cbern  ©amuel«  gefegt  werben  muffe,  weil  bie 
Könige,  oon  benen  bie  $ueber  Samuel^  t>nn* 
bein,  fo  fort  benen  Siebtem  gefölaet  jlnb,  unb 
nacb  beren  %tk  w  regieren  anaefangen  baben. 
SDenn  ber  le$te  SUcbter  war  Baimtel,  wie  un- 
ter anbern  ju  feben  ata  1  SB.  ©am.  XII ,  1  r. 
9?ad)  ©amuel  aber  erweefte  ©Ö^^  feinen 
Siebter  mebr,  fonbern  eg  Famen  gleich  bie  Könige 
auf,  unb  »war  noefc  beo  €ebjeiten  Samuel*: 
benn  ba  Samuel  alt  war,  unb  bog  tRicfrter^ 
2lmt  niebt  reebt  mebr  oerwalfen  Fonnte>  fefete  er 
feine  beoben  ©obne  jmar  ju  Üticbtem  über  3frael; 
inbem  ober  biefe  niebt  in  feinem  SBege  wanDel# 
ten,  fonbern  fitb  neigeten  jum  @ei^,  unb  @e» 
febenef  e  nobmen,  unb  bog  Ovedu  beugeten ;  fo  Oer* 
langte  fie  3frael  niebt  «j  ihren  DUcbtem ,  fenbern 
wolte,ba§  Samuel  einenÄorrig  übertreffen  folte. 
ber  fie  richtete ,  wie  oQe  ^epben  hatten.  Cb  nun 
fclt&e«  febon  bem  Batnuel  gar  ubel  aeftel,fü  fpratb 
bennocbber|)€rr  )u  ihm:  ©eborebe  ber  Stimme 
beg  93ol<fö  in  aflem,batf  fte  \u  Dir  gefagt  bnben:benn 
fie  hoben  nicht  Dicb,fonbern  mi*  oerrrorffen^a§  i<b 
niebr  fbO  »ig  über  fte  fepn,r     (Bam.  vni,  r  7. 
2!ifb  gehorchte  er  ihrer  (Stimme ,  Unb  machte  ihnen 
einen  Äom'g,  beaer  felber  Dorjn  falbeie(unb  mit  «hm 
pwetcb  wgierete,  wie  bafton  weitJaufftig  ju  le^n 
1 18-  eam.tx.x,unb  Xi,5)arau«r  mon  benn  flehet, 
oa§  ba«J  »uebber  Siebter  ben  fiebern  &mäm 
unmittelbar,  unb  fogleicb,  oorfrehen  muffe,  unb 
Fein  anber  JBucb  barjwifcbeneingefcboben  werben 
bürffe;  juma^l  ba  oonbem  SÖucbe  ber  Oiicbfer, 
ober  bielmehr  uon  ber  ^)ifrorie  ber  dichter,  no* 
ein  gut  ^lKilmbemerflen53ud)e@ontueliJi  auf^ 
aejeiebnet  gefunben ,  unb  ben  ©efcfjicbten  ber  etilen 
Röntge,  Baiilaunb  Darib»,  oorgefeletwir^afg 
baifl  bie  £ijiorie  tEu',  ber  3fraeI4o  3ahr  lang 
rtfoetf,  i«.@am,IV,  rs,  unb  bie  ©efebiebte 
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Samuels,  Deraud)  lange  Seit  ipr  Siebter  war, 
unb  3frael  cicttete  fein  £ebelang,i  «.©am.Vlll, 
if.  UnDebmanfcpon  f>»er  einwenben  wolfe,  Dal; 
nicbt  Dai  55ud)  Der  liebtet,  fonDern  Daö23ud> 
leinSKutb,  unmittelbar  Den  SBut&etn  ©amurli 
Dorflebe,  unb  alfo  Deep  ein  anDet  33ua>Darjwi> 
feben  einaefeboben  fep;  fo  Dienet  Darauf  jut  2lnt* 
Wort,  DafDiejei  SBücblein  barjwifcpcn  gefefct  roor« 
Den,uid)talieinüon  Dem  «ud)eDer  5)iicpter,unD 
Dem  etflcn33ucf)c  (gamuelii  unterfcbicDenetrtBücb' 
lein,  fonDecn  att  ein  ©tücf  bei  23ucpi  bee  9\i*f  er, 
welcbei  Dem2lutorunD2Öerfertiger  Deffelben,  alfo 
befonDeri  ju  fcbteibe^unbabnifaffen beliebet  bat, 
fu  aber,wie  gebaut,  eigentlich  jumSMiebe  Der  ftidv 
ter  gebwt,  tnDem  Die  £ißorie  Der  Äutfc,  unter 
Der  Regierung  Derer  Siebter  gefepeben,  wie  Der 
Anfang  Diefeö^ucbleinß  Deutlid)  ;,u  erf  ennen  aiebt. 
©cmnacp,Da  Diefei  $üd>lein  mm  $8ud>  Der 
ier,aliein$beilDeflelben,  geboret,  fo  ifr  Die  Orb* 
nung  foleber  ©efebiebte  DaDurcb  niept  rurbiret,fon' 
Dem  biebiftorifepen  Söücper  alte*  ^eftameni  finb 
cjanp richtig  lociret.  OBai  nun  Da«  93ueb  Der  üvidv 
ier,unDiwar  I)  beften  Hamen  anlanget,  fofub' 
ret  ei  feinen  anDern  ali  nur  gebauten  tarnen : 
Denn  alfo  lautet  Der  Sittel  Diefe*  35ud)i  fo  wobl  beo 
Den  Hebräern-  alt;  aueb  ©tieeben ,  Lateinern  unD 
©cutfepen.  ©ie  Hebräer  nennen  ei  mit  einem 
Cffiortea^DST  fchophetim.Dai  ifr,bie&icr;ter, 
pon  BDtP  fchaphat,  judicare  &  gubernare,  Da* 
peifr,  richten  unD  retten,  oDer  eine  untttfcttge 
©acbe  reebteinriepten,  Da*  SKecptfptecben,  9\ed>t 
fd)affen,einem  m  feinem  9Sed)teperpelffen,  uf. ». 
SRidM  anberi  benamen  Diefei  $ud)  Die  ©neeben, 
uuD  fonberlid)  DieLXX  ©ollmetfcper,  al$  Die  ei 
auch  mit  einem  ^Borte  betitfein,  unD  nur 
Daruber  fepen  *<yrxt;  Da«  ifr ,  bie 
ter,  Pon  «jfct*i  judicare,  nebten,  ©ie  £atei< 
ner  unD  ©eutfeben  aber  faffen  ei  nicbt  fofurp,  fon» 
Dem  fepen  noeb  Daö  CßBort  liber,oDic  23ucb,  Darju, 
unD  nennen  ei  ßateinifeb  librum  Judicum,  uuD 
S)eutfcb,ba8  23ucb  betSid>ter.@onften  «vor 
legen  Die  Sluileger  DiefemSÖucbe  aflerpanD  fdbone 
€bren«  dornen  bep:  3acob  Satetdua  nennet  ei 
ba»  et>leVDunDer#»ucr;  ber  3fraelttifd;en 
Äie^tec ,  auf  Dem  Sittel  feinet  ^reDigten  ut  er 
Diefei  ^öuefe,  weil  ©Ott  Der  ^rr  Durcb  Die  SRtaV 
ter  Piel  grofie  SBunDer,  jum  £<il  feinei  btbrangten 
QWcfi  getban  babe-  Söalbuw  btiffetei,  inöet 
erjten  <J>reDigt  uberfHbtgei,p.7.  einfäcn 
qertten»Q3ud),  weil  Darinnen  Don  Den  gewalti* 
genSbaten,  ©lücf  unD  Unglücf  oieler  tapferer 
gelben  im  SBolcfe  ©Ottei  gebanbelt  wetDe.<DUa> 
riue  nennet  e$,  in  Det  «iblifcben  grflärung,  in  Der 
93orreDe  über  folebei  ^3ud),  p.  999  coL  2,  einen 
»orttefiFlt'cfeen  ^eiDenSpiegel/meil  Darinnen 
Die  ©efebiebte  öieler  tapferer  gelben  befebtieben 
flebi-   UnD  roai  Dcrgleicpen  febone  fyttn*  Wa< 
men  Diefei  Q3ud)i  mebt  finD ;  allein  Dael  finD  lau* 
(et  ElogiaunD  ebren^Stttel,  Die  Dem33ucbe,fri' 
nei  groffen9\ubmibalber,  Pon  Denen  Auslegern 
Defjelben  beggeleaet  roorDen ;  in  Der  33ibel  ftlbfl 
aber,  im  £ebr&ifeben  CoDicefornobUlianenll* 
berfe^ungen ,  fubret  ei  nur,  »iegeDaebt/  fcblecbt» 
bin  Den  tarnen  bet  »ic^tet ,  oDer  t>ee»  23uct>a 
ber  Äic^ter.  6i  mbM  aber  folebe  Benennung 
»irflenDianDtribjr,  alibenDmwSRitiXern/OD«  1 
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«Kegenten  DeiSBoufi^frael,  Detm  ^elDen^fra* 
ten  bierinnen  betrieben  roerDen,n)ie  fie  nemiieb  Da* 
ÖSolcfgericbtet,  eine  %titiwd  über  fie  gebetrfc&et, 
unD  »ai  fidb  fonfl  unter  ibrer  Diegierung  meref* 
»ürDigei  begeben  unD  jugetragen  babe.  £>enn 
Da  3o(u<tr  ibrgürflunD^)er^og,  Der  fie  Dur* 
©Dttei3)ei)|ranD  inDai  gelobte  £anb  tyntin  ge* 
fubret  batte>  Die  2fag*n  jugetl>an,unD  Die  8(eltej!en, 
fb  lange  geitnacb^m  gelebet,  aucböerflorben  »a* 
ren,  fo  gieng  ei  n>unberltd)baber  im£anDe-  (ii 
fam  gleicbfamnacbibmeinanber  ©efcblecbteauf, 
bai  Den  ^)$rmnicbt  Fennete,nocbDie'3ßercfe/Dia 
er  an  3frael  getban  batte,oerlie(Ten  alfo  Den^rm, 
ibrer  ^äter  ©£>$$,  unb  folgten  anDern  ©ottem 
nacb.Dieneten  Den  ©ottern  Der  ^jeoDen,  Die  nod)  un^ 
ter  ibnenroöbneten,aucb  Den  ©ettem  Der  Q3olcfer, 
Die  um  fie  ber  waren,  ali  Dem  Söaal  unD  2l|ll>arotb, 
unDDergleicben^etetenfiean.unDtriebenfonltgrof* 
fen  ©reuel  oor  Den  9lugen  bei  Jp£rrn,  Darübet  tv* 
grimmete  Der  Sota  Deel  ^)€rm  uber3frael,  unö 
gab  fie  in  Die  £dnDe  ibrer  $embe,unD  berf  aufftc  fte 
balD  unter  Die  ©emalt  Der  ^b»li|l<t,balb  Der  Woa* 
biter,  balD  anDerer  QSolcf er,  Do t;  fie  alfo  ibven  ,vem* 
Den  niebt  mebr  miDer)tel>en  f  onnten.©eun  al\'o  patfe 
ibnen  Der  ^rr  DureJ)  ibren  Wurden  3;ofuam  Dro^ 
ben  laffen,  3of.  XXllr,  1 2, 1 3. 2Benn  fie  Denn  aber 
iu  foleber  ibrer  Oiotb  tum  ^)§rrn  f(brien,ibre©un* 
De  ernannten,  unD ^SuflTe t baten, Da erbarmetefia> 
Der       übet  fit-  UnD  Damit  fie  niebt  alfo  in  Der 
3rre  geben  moepten ,  wie  Die(2cbaafe,  fo  feinen 
4birten  baben,fo  ermeeffe  ibnen  ©Ott  unterfebiee* 
liebe  Siebter,  immer  einen  naeb  Dem  anDern,  fooflFt 
fie  ju  ibm  febtien,  folebe  gelben  unD  £r  reff  er ,  ober 
JfreplanDe,  wie  fte  offt  genennet  roerDen,.alfi  SS.  Dec 
SidbMH^  9. &e.3um  Krempel  Den  "ierub*25<töf, 
ober  (ßibecn,  Den  23et>an,  oDer^tmlon,  Den 
3epr>tba&,  unD  anDere  mebr,  unb  errettete  fte 
burd)  felbige  oon  ibren  $'inDen.  ©enn  wenn  Dec 
Sj&t  ibnen  Süebi e r  erweef  te,  fo  war  Der  £§tr  mit 
Den  9ud)tem ,  unD  balff  ibnen  aui  ibrer  5«inbe 
^janD,  2Uer9u'c$t.il,8.  UnDponDiefen9\icb- 
tern,oDer  5Kegenten,bat  nun  Das  95ud)Den  tarnen 
bef  ommen,unb  ifr  tias-öucfy  DerKid^tet  betittelt 
wotDen,  weil  Deren  ©efebiepte  unD  üottrefflicbt 
^bafen  Darinnen  befebtieben  werben.  ^Berabec 
Dicfe  SRicbter  gewefen'/DaPon  «1  in  einem  befonDrrfi 
Slrticfel  «^aebriebt  jufinDen.  €e  fragt  fiep  iVjVKt 
Dct-2lurcc  bee^ucr)8bet  Äfcfcrer  fey,  unD 
rontDeni  ee  eierenclid?  ejefcfcrieben  worDen? 
Un.D  Da  ifl6  wobl  an  Dem,Da§  Der  Autor  pi  incipalis, 
Der  ^aupt'Ürbeber  unb  Diftator  ober  Weiftet  bei 
«Öuebi  Der  Siebter,  fein  anberer  fep,  a\i  ©Ott  Der 
beilige  ©ei|t:  Denn  gleiebwieaOe  beilige  sännet 
©Ottei  aerebctunD  gefebneben  baben ,  getrieben 
Dutcb  Den  ^).©ei(r,  9  ^etr.f,  2u  alfo  ifl  fein  3mei* 
fel;Da§Durebaleid)en  ^riebDei^ei?.©ei|tei  aud) 
D«efe?^3ueb»on  einem  Der  belügen  ^ropbftenSct' 
te»  gefdirieben  werDen.^Bieaucb  alle©cbriff,nadb 
pauli  3«ugni§,  bon  ©Ott  eingegeben  ifr,  2  ^im. 
in,  c6 ;  alfo  bat  man  ein  gleicbei  oon  Diefem  $8u* 
ebe  ju  palten,  Da§  et*  öon  ©O^^:  Dem  ^)eilu 
gen  ©eifre  p^rtubre  unD  eingegeben  fep.  SlHein, 
werDeffelben  Autor  minifteriaiis,  ober  Der  eigene 
liebe  ©cribent  untet  Den  belügen  «Kenfebtn  gewe# 
fen,  Dtn©0«  Der  ^eilige  ©eift^i^u,  alieinen 
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©riftel  eines  guten  (cd)reibers,  gebrauchet,  ober 
bereSm  Rapier  gebracht,  unb  in  Dicfe  56rm,  ba 
mit  es  je$o  gaben,  vetfaffet  bat/  bas  Fan  man  fo 
genau  unb  ganfcgemig nicht  fagen,  uimabl  ba  bie 
£itd>en  »Q&cer,  unb  Ausleget  Dcflelben,  nfc&t 
einerlep  Sttepnung  barüber  babcn.  ©enn  einige 
berfelben  halten  bavor,  bag  fo  viel  ©cribenfen  Die* 
fe»  Sucbsmdren,alS  Siebter  flnb,  Deren  barinnen 
gebaebt  mürbe,  Denn  ein  ieber  berfelben  hatte  bie 
©efcbicbfe  feinet  Seit  enfmeber  felbflaufgeseichnet, 
ober  feine  ©ecretarien  gehabt ,  meltibe  bie  benef  * 
tvurbigfren  dachen  ihres  4i)errn  uifammentragen, 
unb  jum  ercigmäbrenben  ©ebaebtnig  aufteidjnen 
tmiflen.  Unb,  nach  folget  SDlepnung,  mare  an» 
fanglid)biefesSuchnid)f  ein  einzige«,  miemirs 
je&o  haben,  gemefen,  fonbern,  fo  biel  9\id)tec  ge# 
lebt  hätten ,  fo  viel  Suchet  wären  nacbunbnatb 
bon  ibren  ©efchiebten  gefettiget  unb  gefc&tiebeii 
tvorDen,  big  enDlich  biefe  einfcele  unb  jerflreuete 
Sehlem  einer  bet  9>fopbefen  jufammen  aufgefu» 
cbet,  unb  julefct  ein  Sud!)  betau*  gemalt  babe. 
<£ugo Cardinal,  in  Proleg.  ad  libr.  Jud.  £t?eo/ 
boretue  in  libr.  Jud.  qu.  i.  Jragt  man  nun  aber, 
mer  benn  biefet  $r  ophet  gemefen,  bet  es  alfo  jufam» 
men  getragen?  @o  fagen  etliche,  es  fep  bet 
©cbrifffgelebrfetCsbra,  anbete,  bet  Stoppet  >» 
ttmias,  miebet  anbete,  bie  es  noch  beffer  treffen 
motten ,  bet  Äonig  'J*3e<$üts  obet  %istia9  gerne» 
fen :  CCßie  mit  benn  in  bet  fo  genannten  Hifturia 
fcholaftica  von  bem  lefctern  Diefes  lefen :  fep 
mahrfcbeinlieber,  bag  AI  rail  jufamtrfen  ge» 
tragen,  meil  et  aud)  Die  Sücber  bet  Äonige,  unb 
bie  ©prüebmorter  Salomorrfe  coHigiret  unb  nt* 
fammengefebrieben babe.  Sef.  vEofianw  Qu.iv. 
p.  4.  Comm.  in  lib.  Jud.  2lflein  es  ifl  eine  blefic 
Sttuthmafiung ,  unb  fan  nid)ts  bemeifen.  S3ieh 
mepr  mug  man  esmitCalovioBibl.illulh  prscloq. 
ad  üb.  jud.  p.  69  <.  col.  1.  Ralfen,  unb  fagen  : 
©lcict)mieeS  nicht  glaublich  ift,  ba§  biefe  bet  Süß  - 
tet ©e|d)id)te  von  ©Off,  beö  belügen  Canonis,  ober 
bet  Sibfifcben  Sud)er,  einigem  Autorc,  fo  lange 
Seit,  nemlich  viele  3ahrhunDerte  l>inDur<6 ,  ^«fre 
unaefchriebe n,obet  nur  in  benen  Äiar inj  unb  3abr» 
Büchern,  annotirefgelaffenmerbenfonen,  big  auf 
££sed?iam,  ober  einen  nad)ibm  lebenben  ^rephe» 
pbeten,  Jtttmiam,  ober  tCebram,  übet  einen 
aubetn;  alfoift  viel  mabrfd)einlidier,  bag,  Da  bie 
übrigen  biblifeben  Südjee  immer  nad>  unb  nacb 
adeanonem,  obet  nit  göttlichen  ©ebrifft,  gebtaebt 
fepn,  aud)  big  Sud)  bet  «Kfcbfer,  als  ein  göttlich 
unb  vom  ^eiligen  ©eifle  eingegebene?  Sud),  benen 
Sföofaifcben  Suchern,  unb  Dem  Suche  3ofua, 
balb  merbe  bepgefüget fepn,  ehe  nod)  Die  Sucher 
Der  Könige  unb  bet  Cbwaicfe  gefebtieben  tvorben. 
©emnaej)  flnD  ber/enigen  ^ird)en»2eQtet  unb  2futf= 
leger  ©ebanef  en  mobl  bie  bellen ,  melcbe  Dafür 
baltrn,  bo§  Da*  Sucr)  Der  9\id)ter  von  bem  ^>to* 
pbefen  Samuel  fep  g/mad)t  rootben  :  ©enn  et 
i}t  bet  le^te  unter  Den  9\id)tetn  gemefen,  unb  bat 
alfo  von  feiner  QÖorfabren  Eeben,  <3BanDel,©lucf 
uuD  Unglucf ,  ober  fonfl  von  anbern  benefmurbi» 
gen  3tif allen  unb  ^anblungen,  aus»  ihren  Adtis 
publicis  bie  etSmeiffelö  otjne  in4)änben  gebabf/ 
pute  9iad)rid>t  nehmen,  unb  alto  aud)  anbetn 
beuten  geben  fonnen.  Sabrfcius  Prsparat.  in 
ymurf.Ltxici  XXXI  Zbtü. 


libr.  Jud.  p.  3.  Balouin  Conc.  I.  in  libr.  Jud. 
p-  1  SBenigften*  fan  eö  Feinet  vor  Samuel 
getban  baben,  meil  in  tiefem  Sutbe  bet  Siebter 
einige  ©inge  votfommen,  fo  fefcon  bep  Cebjeifen 
Samuele;  gefd)<beu,  ate  mae?  oon  bem  SilDe 
micta  ge melbet  rcitb  €ap.  XVIII,  3 1 .  «8ef.  aud) 
1  «•  ©am.  III,  1  - 10.  £ap.  iv,  u.  ff.  eoleber» 
ccflalt  mugee2  entmebet  Von  Samuel  felbft  obet 
von  einem  balb  nad)  ipm  lebenben  ^ropbeten,  ge# 
maebt  fepn.  ©emeinigli*  abet  bält  man  baftr, 
bag  er»  felbfr  uP]>apier  gebtaebt,  unb  jmat  niebf 
ebne  Urfad)e ,  mie  bereits*  anqefübret  tvorben  • 
®  enn  meil  er  bet  lefcte  untet  ben  DJicbtet n  mar  unb 
m  feinem etflenSucbe,  big  nun  Vui  Kapitel,  bie 
^>efd>id)febef$Rid)tef  continuitef  t)at,  fo  ifr  leicht 
juetadjten,  bag  er  au cb  feinet  SBorfapren,  betvot- 
bergebenDen  0\id)tet,  ipt  e  ©efebiebte  unD  benef  mit* 
D«ge  SufilQe  metbe  aug  Den^abrtüd^ern  aufgefuebf, 
unDin  Diefe^orm  abgefajfet  paben,  Darinnen  mit 
j'e$oöa«$8u(ft  betDiichtet finben.  IlI)JDec3nrt* 
balc  biefe«  Sucbg  iff ,  mit  fur$em  ui  fagen,  eine 
^)i|^orie.von  benen  ©efd)icftfen  uvölf  unterfebiebe» 
net  liebtet,  fo  nad)  bem  ^obe  Jofu«  im  3ubi# 
fdjen^olcfe/  bigauf  bie  Seif  <ßh  unb  Samuele, 
redetet,  unb  3frael  gerietet  baben.  ®enn  als 
Die Ämber  3frae),  butd)  jofua  ©ienfr,  bag  t!anb 
Canaan  eingenommen,  unbeineSeitlangin  gutem 
triebe  bemobnet  batten,  mürben  jle  fteber,  liefen 
Die  £epben  untet  ficbmobnen,  unb  lermtenoonip* 
nen  bie  Slbgotterep.  Saruber  erjurnete  ©Off, 
unb  fd)icf fe  bie  benachbarten  Q3Sfcfer,al*  ^hififlef 
^mmoniter,  ^foabiter,  unb  anbete,  unter  fie  Di« 
fie  febr  btangtten,  unb  aflerhanD  Ceibeö  jufugeten. 
■äBWn  fk  Denn  aber  fid)  Datauf  jum  Jfr&rr,  be# 
febreten  unb  nt  ibm  fchrpen,  ermeefte  et  tapfere 
bleute  au?  ibren  Mitteln,  bie  ben^einbbampffeten 
unb  fte  mieDer  in  guten  Sufranb  brachten  <2BiC  Demi 
nach  im  Sud)  >|im  befebrieben  frebef,  mie  Die  £in< 
Dei'3irael  burd)  jofuam  in»  gelobte  £anb  einge/ 
f ubret ,  unb  ba$  8anb  burebö  Eoo*  untet  fle  amJge* 
tbeilet  motDen:  ^lifo  mitb  in  Diefem  Suche  Det 
Richtet  gemelDet,  mie  es  DenÄinbetn  3ftael  nach 
jofud  ^obe,  als  neuen  ginmehnetn  im  gelobten 
^anbe,  etgangen,  mas  ibt  Suftanb  batin  gemefen 
unb  im*  ©Off  bet  ££rr  bep  ihnen  getban  babe 
bigroeilen  Durch  bie  ©abe  unb  ^etmehtung  feine? 
Segens  bijjmeilen  aber  Durch  Sufcb.cfung  unb 
llberbauffuna  leiner  @frarTm.  ^me  folche  2ltv 
mecbielung  Des  ©uten  unb  Sofen,  bes  ©iucfö  lH1D 
llnglucfs,  Des  ^eaenöunb^liid^beSfebenstitib 
mtt,  bet  goftl.  ©tue  unb  @ttaffe  Deei)£rtn, 
mirb  man  im  Sud)  ber$id)ter  eben  fo  oft  beftnDen, 
alsofftbatinnengemelbet  mirb,  bag^frael  enfme« 
bet  gefunbiget,  ober  ju  ©Oft  ftch  befehret  habe 
OBci^e^bm^cbfelung  benn  auf  bie  aoo^abre  ge^ 
tvabtef,  big  auf  bie  Seit,  ba  Das  9vic$tet  lic^e  ^egf. 
ment  in  bie  SBeife  eines  Äonigteichs  vetmanDelt 
morben.  Unb  alfo  mitb  im  Suche  ber  tRübt et  unv 
tfänblich  betichtet,  mas  bet  3fraeliten3u|lanbim 
ganbe €anan  gemefen,  unb  ma«  fi#  fk  Öacben 
untet  bet  Üiegietung  bet  SKichfet  mit  ihnen  jugefra* 
gen,  babep  benn  biefet  Reiben  unb  SRichfer  ibuVtn* 
funfft,  £eben  unb'SBanbel,  aud)  ihre  vcrnebmi^ 
^bafen  unb  9\icbtetliche  Verrichtungen,  juglcich 
mit  befebrieben  tverDen.     Sef.  ^albtrtn  unb 
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Sabriciue  an  «mgef.  Orten.  IV)  SBirb  gefragt : 
<Db  Denn  bas  gucfc  ber  Sickte*  ein  Canonifö 
23udjfey,unbuntetbü?g6ttu'cberi,  ober  »on 
(BtDtt  eingegebenen  biblifcben  23ucber  gefco* 
te?  Unb  Dienet  bictauf  jurftntroort,  Da§,  obgleicb 
baffelbeein  bi|torifcr;e«93ud)  fep,  e«  Darum  feine* 
roege«w>nDemCanone  au«}ufd)lüffen ,  fonfl  roiir* 
ben  Piel  biblifc&e  Q5uc<xr  wegfallen  muffen,  ©afj  t$ 
aberallerbing«  einSancnifd)  ober  gottliebe«  $8ud> 
fep,  i|tbaberPornebmlicbabmnebmen,  weil  e«aüe 
eigenfd)offten  batjo  ju  einem  Sanonifdun  £aupt> 
SSud>e  2lltc«  $eflament«  geboren,  ©erfelben 
»erben  nun  Pom  0leaeio  in  feinem  biblifcben 
^aupt'^cblüjfel  Rebenerlep  angefubtet,  bafie« 
nemlicb  f>aben  müfte  0  einen  £auoni|'d)en  ©d)rcü 
Per,  i^eineCanonifte^cbriftt,  3)  eine  £anoni< 
fcr)e  Cepre ,  4)  einen  £anoiiifd>en  ©runb  ton  £t)ri< 
flo,  O  eine  £anonifd)e  geit«  6)  eine  danonifebe 
Vernietung,  unö  7)  ein  £anonifcbe«  3^9"«§  Öee 
rechtgläubigen  £ird)e.  Sltleö  Dicfe«  finDen  mit  nun 
bepbem33uebe  ber9üd)ter,  Denn  baöbat  a)  einen 
Canonifcben  ©ebreiber,  Da«  i|t,  einen  oon  ©Ott 
unmittelbarer  SBeife  berufenen  ^ropbeten/neuv 
lieb  ben  (Samuel ,  wie  fefoon  ootbet  gebaebt.  Unb 
ob  fefcon  bie  21  u«leget  bietinnen  niebt  einia  finb,  fon* 
Dem  biefe  £ject)iam,  jene  3eremiam,  anbere 
ififbram,  für  ben  ©ebreiber  Dtefeö  53ud)ö  balten, 
unb  bie  ©ad)e  bureb  felcbe  untetfcbieöene  DJepnun' 
<jen  aljb  jroeiffelbaf tig  macben,  Da§  man  niebt  ganfc 
aeroifjfagenfan,  ob  Samuel,  ober  einer  Der  jefct 
genannten,  Dereigentiiebe©cfcreiber  beffelben  fep? 
fo  liegt  Dod)  nidbtö  Daran ,  genug,  Dafj  biefe  alle  tut» 
rpeDer  Pon  ©Ott  unmittelbarer  SBeife  beruffene 
spropgeten,  oDer^ropgetiffe,  Pom  beiden  ©ei|te 
fdbftaufferorbentlic&cr&cife  erleuchtete,  unb  jum 
©djreiben  angetriebene  Banner  geroefen,  immaf» 
fenaOe  beilige  «Kenten  ©Otte«  gerebet  unb  ge> 
frbrieben  baben,  getrieben  Durd)  ben  beiligen  ©eifr, 
s  ^etr.  1, 0 1 .  2lljb  mag  ba«  Q5ucb  Der  Siebter 
Samuel,  ober  <E$ed;f«e,  ober  ein  anberer  üon  Die« 
fengefebtieben  baben,  fo  bat  ««  boeb  einen  fcanoni' 
fepen  ©ebreiber.  3a,  wenn  mir  aud)  gar  feinen 
mit  tarnen  ju  nennen  rauften,  fo  batte  e«  Docb 
niebt«  ju  beDeuten ;  ©enn  Da«  binbet t  niebt«,  ob 
un«  beutige«  ^age«  ein  €anonifd)er  ©d)r  eibet  & 
te«§:eftament«,  feinem  eigentlichen  Sftamen  nad), 
befannt,  oberunbefannt  fep,  trenn  nur  bie  anbern 
obersten  eigenfebafften  PorpanbenfinD,  Daß  fei* 
d)eö  33ud)  Pom  beiligen  ©ei|te  eingegeben,  2  $im- 
III,  16.  b)  #at  <«aucb  eine£anonifcbe©cbrijft, 
Da$  ijt/  e«  ijt  in  Der  Canonifcben  ©praa>  2Hte? 
^ef  tament«  gefebrieben,  nemlicj)  in  Der  peil-  £f  bra> 
ifeben ,  welcbe  im  5(lten  Filamente  unb  in  ber 
3ftaeliti|'cbenÄircbe  bajumabl  allein  üblieb  gerne* 
fen.  c)  Sjat  eö  aurb  eine  £anonif:be  Sebre,  baö  ifl, 
»elcbe  mit  ber  Sfebnliebf  eit  beß  ©laubenei ,  obne  eü 
«igen  IBiberfprucb  Der  gottlicben  CJBabrbeit,  ge< 
nauübetein|limmet:  ©enn  man  in  Diefem  Q5utbe 
nicbtöfinbennjirb,  Da«  Dem  gottlicben  Spotte,  oöer 
ben  übrigen  Canonifcben  33ücbetn  Der  ©grifft,  ju* 
ftiber  laufe.  Unb  ob«  gleich  an  einem  ober  anbern 
Örtefcbeinenmöcbte,  als  ob  ti  niebt  mit  ben  an« 
Dem  biblifcben  SBücbern  übeteinftimmete,  jum 
^vempel  Cap.  V,  31.  mit  (Sotücbro.  XX v,  21. 
?Kfltt5,  v,  44.  £uc.vr>  3y.  «Horn. xii,  so jr.  ober 


£ap.  vi,  17.  36.  mit  Sttattb  XII,  39-  obet  (Sap. 
XVI,  30  mit  aiÖ.5)lof.  XX,  14.  unb  roaö  betglei* 
cbenmebt:  ©0  i(l  boeb  folebe«  feine  Gontrailiäio 
vera,  fonbernnurapparenst  Da«  i|l,  eö  laufft  niebt 
eines  roiber  Da?  anDere  »abcljaff  t  ig  unb  in  Der  ^bat, 
fonbern  nur  Dem  ©cbeine  nacb ;  niebt  eodem,  fon* 
Dern  diverfo  refpedu,  niebt  auf  einerlei),  fonbem 
auf  unterfcbieDIiebe  Slrt  und  2Beife.  S5eHebe  l)ier* 
oon  Walser  in  Harm.  Bibl.  ad  lib.  Jud.  Johann 
cßeorgcßtoffeTheatr.Bibl.  adlibr.Jud.  p.  190 
feqq.  rite-  2lrnolbt  in  luce  in  tenebris  «d  Jibr. 
Jud.  p.i^3  feqq-  unö^b  ^^b&dua  inConcil. 
Bibl.  p.  f  8-  $«  bat  aud)  d)  einen  Cancnifcbeii 
@runDoon£bf«|to,  ba«i|r,  e?  jeuget,  nad)  SlrtaU 
ler  biblifcben  SBücber  /  oon  Sbrifto,  obfebon  niebt 
formaliter,  ober  mit  flaren  beutlii)en  <3Bcrten, 
Dod)  virtualiters  obet  ^ürbilböroeife.  ©enn  ob# 
mopl  be«<p5rm  Cbtifli  barinnen  nambaffiia  niebt 
gebaebt  mirb,  fo  wirb  un«  Docb  fein  oornebmile« 
ämt,  Deswegen  er  tnbie  QtBe It  gef  omtnen  nw,  Dar* 
innen porgebilbet,  roieernemlii  erffbienen  fep.  Dt« 
Teufel« ^Cßercfeui  urjiobren,  unb  un«  oon  Der 
^ptannep  unferer  get|l!icben  ^einbe  juerlöjen,  mel» 
cbe«  aDe  unD  j'ebe  9iid)ter  in  Diefem  ^nebe,  al« 
gurbilber  €bri|li,  mit  ibren  #dDen/£bflten  bejeu* 
gen,  inbemfie  ibr£eib  unb  geben  Per  ibre«3klcf« 
^epIunbCGBoblfabrtbron  geftreefet  baben,  Dapec 
aud)  ^t'eronymu«  fagt:  In  judicum  libro,  quoc 
Principes  populi,  tot  figur*  funt,  fo  oiel  Diegerw 
ten  im  ^uebe  Det  Siebter  Porfommen,  fo  Piel  fiin* 
bilber  baben  wir  auf  Cbriflum.  t^tebt  ;u  geben* 
efen,  nja«fonflPorfcb6!ic©:bancfen  bie  lieben 
tengebabt,  Pon  <Btb«cnc>  ^Be,roclct>e«  e  ine  iftaebt 
oben  na§,  unb  unten  troef  en ,  bie  anbere  aber  oben 
ttoefen,  unb  unten  na&aeroefen,  roelcbe«  fie  auf  bie 
bepben  Naturen  in  gebeutet.  Wlan  febe 
aueban  Die  ^)i(lorie  Bimfcne,  Da  roirD  man  ftn* 
Den,  wie  Sbrifh'  ©ebutt ,  Reiben,  ©terben  unb 
2lufer|leben  gar  f^aref  barinnen  anfgcbtucf t  unb 
oerjeiebnet  fep.  33ef.  2$<iibuin  am  a^.gef-  Orte 
p.  14.  c)  4oattee8aucbeine€anpnifcbe3eit'b.i. 
e«  ifl  nod)  )>or  €bnfh  ©tburt gefebrieben,  mie  allen 
55üd)ern  Sllte«  ^teflament«  ;ufommt.  ^D7.utl>  Xf, 
1 3 .  tue.  xxiv,  44.  f )  ^>at  e«  aud)  eine  Canoni* 
fa>e  ^erfiebetung,  Da«ift,  e«  roirö  au«  Demfelben 
etroa«,  entroeDer  Den  eigentlichen  ^ß  rfen,  obec 
Dem^JerflanDe  nad),  im  Sfteuen  ^c|lamenfe  oou 
Denen  SfpofWn  ju  unferer©eroifibeit  iviei^rbelet, 
angezogen  unb  betätiget.  %\im  Krempel,  voir  fin* 
ben  au«  bem  93ueb  ber  9ud;ter  Cap.  IV, 6.  Den 
$vid)tcr  garacP,  ^ap.  VII,  1 .  (Biteon,  Cap. 
IX,i.  3epfcrfrU>, Eap. XI  11,24.  Den  ^nufort, 
im  9?cuen  L$eftamente  €br.  XI,  3 1  roiebetbdet  unb 
angegeben-  Q3on  rcelcben  allen,  unbanDetn  ibte« 
gleichen,  im  angebogenen  Crte  P.  33  u,  f.  pautuo 
fagt ,  Da§  fie  Durcb  Den  ©laubeu  piel  £ onurei  dyt 
beiroungen  jc.  UberDem  mirb  aud)  im  Oteueii 
5:eftamentber9vid)ter  in«gemein  gc?  tchf,  wie  lau« 
gefle  in«gefamt  regieret  baben,  2/p.  ^efd) .XI II,  20. 
unb  was  Dergleichen  mebr,  Daran?  UMraenuafame 
33etfteberung  baben,  Daß  e«  ein  CTanonifcb  obec 
gottl.  ^Bucb  fep.  £nDIicb  u.  g)  bat  e«aucb  ein  £ano* 
nifcbe«3eugni§  Der  alten  recbtoläubivitn  3fraeliti* 
fd)en  Äircbe,  D.  i.  Diefe  alte  reepf  glaubiac  Äircbe,unb 
Deren  £tb>r/  senden  unter  anbern  aud;  pon  Die* 
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fem93uche,  Da§e«etn  heilige«  Don  ©Ott  frfbfrein» 
gegebene*;  imbinDem4!)eiIifltpumD««.£erfn  bon 
Den  Sfraeliten  bepgelegte«  ,  aud)  nach  Des  $em* 
pcis  3et|iöbrutig  Durchgottlichen  93epfranD  unoer* 
fälfeht  erhaltene«  93ud>  fep.    3a  Die  Propheten 
aite«$e|tament«  tragen  felbft  ein  unbetroerfflid) 
3<ugnif  Davon  bep,  inDemnirJht.nur  Der  ^>topt>er 
Samuel  fich  Datauf  bejüh  et,  unD  unter fcüteMic&e 
Achter  Daraus  anführet,  i&.@am.  XII,  10,  fon* 
Dem  auch  Der  $roopet  €faia«  führet  e«  jwep  mahl 
an,  uno  geDentf et  Der  «DliDiani ttr  ©dM acht  ,  €f. 
ix,  4,  unDCap.  X>  26 j  welch«  im  5Äud>  Der 
9\icbterbefchriebenwirD,£ap.Vll,  a*,  a* ;  Dag 
man  alfo  gar  nichtDaran  jroeiffeln  Darf,  Daf?  e«  un# 
terDie€anonifdjen  unD  g6ttlid)en  Söueber  gehöre. 
6«  iff  feinet  v)  tue  ^eitjubemercfeti/isenn 
oemt  otefe*  aße*  ge fc^epen  ,  wo©  oarfnnen 
vorkommt,  uno  wie  »iel^ar^teee  eigenrlicb 
in  ftcb  f äffet.  $6  fcf)ei n e t  aber  etwa«  fchroer,  Die 
eigentliche  £eit  herau«  ju  bringen.  Smar ift  nicht 
ohne,  Da§  in  Diefem  95uche  überall  Die  3aprc  Da* 
bep  au«gebrucf t  unD  beniemet  werben,  fo  wohl  Die 
3abreDer2Drangfal,  unD  wie  lange  3frae!  bon 
Diefen  ober  jenen  fteinDen  geDrä ngf  unD  geDrucf t 
roorDen,  al«  auch  Die  3far>re  Der  SKichtee,  wie 
lange  fle3frael9ctic$td  haben,  famt  Denen  3ab' 
ren  Der  JKube,mi«  lange  Da«  Ca  n  D  fliOc  gewefen,  unD 
foltc  man  alfo  mepnen,  Daf  Der  Calculus  gar  leicht 
herau«  ju  bringen  wäre  i  wenn  man  Diefe  3abte 
aae  aDDirte  unD  jufa mmen  säblet e.     3  n  welcher 
SPcepnung  Denn  au*  biete  ©elehrte  geffa n  De n,  unD 
faauf  fold>e2lrt  wfammen  gerechnet  haben  ,  als 
Da  fmb  3ofcpPU8/  ^tetonymuß ,  öulpttiue 
Öe»eru«,ntcepr)otflö,  Cebeenue  /  pt>üa# 
ßtui8,0iaoniu6,  0er arm 8,  Camt6,c£o&©* 
mamtua,  petaviue,  XtWtber,  peret  pofji* 
ttutv  Hie  Refmattie,  UrfuS ,  Vliccl  Zbtq* 
fcamt  unD  anDere.     Welche  Durd)geb,enD«  alle 
3abrejäplen,  fo  oielfle  in  Diefem  Söucbe  angejo* 
aenunDbemercftftnDen,  e«fep  bep  Der  ©ranafal 
3fiMel« ,  oDer  bep  ^Regierung  Der  SKicbter,  oDer  bep 
Öerwupe  De«  ganDe«,  j.  €  wenn  £ap.  Hi,i8  flehet : 
Da&Die  ÄinDcr  SfraelDcm  Könige  ju  SRefopota* 
mia,  Dem  Cufan,|geDienet  8  3apr,  unD  Darauf,  Da§ 
ihnen  ©Ott  einen  .peplanOetwccf et,  Den  3t&niel, 
Da  fep  Da«  fian D  fliQe  gewotDen  40  3abr ,  0.9.11; 
fo  jäblen  fie  bep  Diefem  et  frenSKicbter  jufammen  48 
3ab.r.  UnD  alfo  meiter,  bis  auf  Den  legten  9Mh 
tet.  ©af  jle  folcfter  maffen  übet  400  3«9t  ju* 
fa mmen  betau« btingen ;  Dccö  f  ommen  fie  mit  ein« 
anDerimCalcuIo  nicht  qan$  über  ein.    ©enn  ci 
nieje,  ab  ^efeppu«,  bringen  oon  WtU,  $obe 
an  bi5  auf  Simf^ti« ,  De«  legten  9iid)ter«  SlMf 
ben,  inDer@ummeberau«429  3opre,  anDere, 
olö  tDoltfect  43 1 3o^t,  mieDtr  anDere,  al«  1o* 
Domann  unD  Urfue ,  4 10  3abr  u.  f.  f.  OBelcbe 
$sDifferen§unDUnterf4)<iD  Daber  fommt ,  bo$  fit 
nicht  fo  genau  gerouft ,  wie  ttiel  3al>re  fte  bon^o» 
fba  ^oDebiösur  erjien^rangfal,  ober  Dem  et* 
flen  SRiAtet  2lt^ttfe!/fr^en  follen,  unD  Datum  ti* 
niae  etliche  3abte  meljr ,  anDere  etliche  3abre  m> 
niaer,  angenommen,  unD  in  ibre  Diecbnungge* 
frrartt  haben.    @iehe  ^ofeppa«  in  3üb.  SIL 
tertr>.v53.  €ap.  n,  n  ftttUvtw  BSbl.  illuftr. 

Fi -jrl  oq.  ad  Hbr.  Jud.  pag.  696.    SiQein,  ob  man 

nun  wohj  m«9n<n  m6*tr,  Da^  folc&cr  Cakulu$  oDrr 


9\e*nunggar  ricDtigfep  /  unD  man  n«f»t  fehlen 
P6nne ,  roennmanfo  \>iel3apre  jufammen  iable, 
ei«  man  in  Diefem  95ucbe  fdnDe,  jumahl  &a  fo  biel 
gelehrte  ?eute ,  Die  borher  angefuhret  morDe^Den* 
felben  beppflicfctai ;  fo  nl  fie  Doi*  Peine«wege«  uof 
richtig  iu  halten.  &><nn  ntc^t  gnug  ifl  e«  ,  Dag 
man3ahre  jufammen  wtytt,  fonDetn  fie  roufitn 
auch  mit  Der  ^rhrifft,  unDDerChronologiafacra> 
oDer  Der  SÖibüfchen  Seitrechnung  aOenfhalben  über* 
ein  fommen  unD  Derfelben  ni^t  loiDerfprechen. 
%l\m  finDenmir  aber  anDerroeit  in  heiliger  &$tiftf 
nemlich  im  1  Der  Äonige,  Die  ri*tigt  geit,  unt) 
ooßigeeumme  aOet  3abte,  oon  3frael«  ?lu?jua 
au?  ^gppten  an,  bi«  auf  ^falcmcms  Tempel* 
bau,  Deutlich aufgejeithnet ,  roenn  e«  Dafelbfl  int 
Anfange De«viCap.  alfo heiffet  :  3m4to3ah* 
tt,  nach  Dem  Slu«jug  Der  SinDer  3frael  au« 
gppten  ?c*  Welche  anfebnliche,  richrige,  unD  tont 
£•  @eiffeaufgejeichnete  Bahl  Der  480  nmtt 
gettif  mmmermeht  rourDe  falbiren,  oDer  herauf 
brinaenfonnen,  wenn  man  Die3apreDe«  58uch« 
Der  dichter  nach  obiger  5lrt  mfammen  jcShfet ,  mir 
jfo^ppt»,  unD  Die  übrigen  angeführten  @cri# 
benten  pflegen;  Denn  wenn  man  ju  Den  42*1 
3ahren  3ofepr><  oDer  43 »  Sohren  VCoU 
tt>er?,  ober  410  3ah«  Cct»omunn©  jc.  fo  fie: 
allerfeit«  Dem  53uche  Der  3ud)ter  bep(egenf 
hinjuthut  ein  mahl  Die  40  3ahre,  Die  3fraelnact> 
Dem2lu«jugeau«$gppten  m  Der  3&üfren  herum 
gcmanDert,  foDann  Die  70  3ahre  Der  (Kegierung 
jtofud  ,  fetner  Die  40  3abre  De«  SKichterlicheit 
2lmt«  «Ii ,  weitet  Die  40  3apre  Der  Diegierung 
Samuels  unDöaul»,  unDenDlichDie4o  Mte 
De«  ©aoiDifchen  tKegimentö  ,  famt  Den  4  crjtertt 
3ahten  De«  Königreich«  Qalomoni«,  unD  alle  |ul 
fammen  funiiret.fo  mit D  mirD  man  nicht  eine  (gura- 
me  bon  480  3ahren,  fonDetn  »eit  mehr,  unD  ü  bec 
öoo  3ahr  herausbringen,  nun  aber  fliehe« 
Der  ©chrifft  im  angebogenen  jDrteDe«  1  Söuch«  Der 
^6nige fchnurflracf«  entgegen  mufft,  unD  Detfel* 
benflärlich  miDerfpricht ,  fo  erfennet  man  Dahec 
mehr  al«)u  Deutlich,  Daf  De«  3*ftv¥r  unbDertt 
übrigen  ©elehrten,Cdculus,unD3abr'SKechnung 
De«53uch«  Der  ?Richfek  nicht  al«  richtig  anmneb> 
men,  fonDemal«  irrig  |U  bermerffen  fep.  ©em» 
nach,  nenn  man  obgebachte  3ahi  Der  480  3^hre; 
bon3frael«  2lu«jug  au«  ^gppten  bi«  auf Den(£a# 
lomonifchen  ^empel/5öau ,  falbiren  unD  richtig 
herausbringen  miO,  wie  man  Denn  nicht  anDer« 
fan,  intern  e«  eine  bom  heiligen  ©eif!e  felbft  ein« 
gebene  unD  aufgejeic4>nete  Sahlift,  Don  mefchee 
opne  Urfachefeine«roege«  abzugehen ,  fo  »irD  mart 
Die  3ahre  De«  Q3uch«Der  Diichter  gan^  anDer« \hb< 
lenoDer  mfammen  rechnen,  unD  hauptfachli*  Die* 
frtjum^unDamentDabep  fe^en  muffen  ,  Dßfj  Die 
Darinn  beniemre3apre  Der  JÖrangfnl  3ftael«  m* 
ter  Denen  9iegierung««3ahte"  bft  SRimter  mirber' 
um  mit  begriffen,  unD  Daher  nicht  befouDer« .:  u  jah* 
len  fepn-  iöefiehe  (Cornel.  a  Lapibt ,  Comm.  in 
libr.  Jud.Can.I,pag.  92,coI.  i.C.  i£)ennDaif!  Ul 
roiffen,  Da§  bep  Denen  3froeIiteu  nicht  ff  et«  beftan» 
Dige5Rid)tergemefen ,  alfo  r-af},  wenn  einer  gefror* 
Den  ,  Det anbete  ihm  fo  fort  fitccebiret  habe;  fon' 
Dem ,  wenn  einer  fftn*,  unD  3frael  befanDe  ff d)  in 
guter  $ifpcfltion,  aufiet  Gewalt  Der  geinDe,  fo 
Öiqqg  3  »arert 
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j^^^ökSaW  eint«  MiimtKiAtert  SB  tete,  0.  1 1, wie  au*  Der  ifr  Sucbter  abbon,  Der 
tum me  ,  unD  blieben  fo  langte  ohne  ft«*ter  ,  M  £  8  M«M  14/  bco  iwl*en  örflKn  aber 

SS  eun^n  balbcc  oon  $einben  scannet ',  fonöeni  ffe  baten  MSMfer  *  5lm  immer  na* 

einauDer  conttuutret.    ©et  uoolffte  SKi*ter 
©trnfon,  fo  Der  lefcre  in  Diefem  93u*e  i|r,  rid)te« 
re3fraelio3abr,  €ap  XVI,  31.  QJorberaber 
wirb  gefugt ,  Dajj betrete  3frael  in  Die  #anbe 
Der  'Pb'lift«  gegeben  40  3abr,  €ap.  XIII,  1,  nt\* 
*e4o3abre  Denn  balb  unter  Die  tKegierung  ©im* 
fbn«,  alt- Der  uun  Slufang  foI*er  9>hili|rinif*en 
©rangfal  Düdjter  warb,  unb  balb  unter  Der  &\o 
gierung  Des  auf  <£imfon  folgenDen  SKicbtere 
fo  3fraei  au*  no*  unter  foleber  ©rangfal  Der 
^biluter,  unb  jroar  40  3abr,  richtete,  1  33.  (5am. 
IV,  18/  begrifft1"  finD,  binnen  n>el*er3eitau* 
Die  £ijtorie  &utf>e  aefdjeben  ju  fewi  geglaubet 
wirb-    beliebe  leftatiio  in  pr*f.  Comm.  in 
hb.  jud.  Qu.  !X.  p.  7.  COßenn  man  nun  Die  biflbet 
•  erjäblten  3<>bre  Der  Siebter  mfammen  re*net, 
(nemlid)  Die 4<>3  kniete,  8°  tf$tibe,  40  Qam* 
gare  unD  23-«  aeFt\  ;  2fbtmcie<be,  1 3  Hbola, 
2a  J«3»^.6  J*pl?tko,  7  l£bj<ww,  lolglcnO/g 
2|bbon?,  unD2o@imfor>8)  fo  friert  man  einen 
C«kulum  hfrau*oon299  3ahrfm  juDiefen  Dorff 
mannurfefcen  erjtlid)  Die  oorbergebenDe  S«toom 
Slusuige  aus  §gvpten  ,  nemli*Die  40  3abre  Der 
3fratlif*en  «SBanDerfe&afft  in  Der  QBüjren ,  unD 
Die  1 7  Sabre  Delegierung  3©fud,  foDannau* 
Die  nacbfolgenDe  %<it  biet  mm  SBau  De»  Tempel*, 
nemlid)  Die  4©3abre  Detf  9ftd)<er»5Imts  (EU,  ( 1  35. 
©am. IV,  18.)  Die4o3nbre  Der  Stegierung  Sa* 
muelsunb  Öauls  (Slpo|r.  ©ef*.  XIII,  91)  Die 
40  3abre  Des  ^Regiment*  iDariDs  (1.  Q3u*  Der 
^i>n.  11,1  i)unDenDli*  Die43ahreDe*£twgrei*s' 


rourDen  ,  aleDenn  nahmen  fie  erfl  roieber  einen 
^■*teran,  Derfieau«  DerfteinDe  £anD  erlojete. 
£)ie  mpifcben  oerlauffene  Seit  aber ,  fo  lange  He 
ebne  Siebter  getoefen,  toarD  b«na*  /  m«nn  fi« 
fd)on  oorber  Den  3abren  nad)  oenlemt  toorDen,  Do* 
mieDerui  Den  3abren  De*  folgenDcn,  ober  bt«* 
weilen  oorbergehenDen  3\i*ten*  geredjnet.  j.  fc. 
COJenn,  nad)  Slbfterben  eineö  iKi(Dter» ,  3frael  ao 
^abrOen^ananitern,  ober  a;:Dern  SeinDen,  Die' 
lien  muffen,  unD  Darauf  ein  9Rid)ter  angenemmen 
wtDen,  foao3abr regieret,  fobei|lrt»onHlbi' 
gern  in  Diefem  ^uche,  Da§  er  3fr««1 4©  3abre  ge# 
richtet ;  unD  alfo  ifi  Die  Seit ,  fo  Darut»|d)f "  »er* 
fleffen,  nid)t  au^elaffen,  fcnDem  in  Den  3gr« 
De6  folgenDen  9\id)ter«  mit  einge fd)Io(]en.  ©an» 
nenbero,  wenn  man  einen  riduigen  CaJÄlum  m 
Diefem  Q3ud)ei)craug  bringen  »iü.  fo  mu§  man  fei- 
ne cmDerc  3abrred)nung ,  al*  nur  Die  oon  Den 
$Kid)tern  gefagt  twrDen,  Dd§  fie  3fa<l  fo  lanac  ge^ 
ridjtet^Der  Dag  Daö  CanD  fo  lange  itiQe  gemejen.Vlb 
fo  liebet  t>on  Dem  erften  «KicDteratbntclbafe  Das 
£aub unter  ibm  falle  gemefen  40  3abr,  €ap.  in 
ii  ,  morm  biegende ocri)ergebenDe3eitm red)* 

nen,  nicbtnurDie  8  3-b"  /  &a  3ff«<'  Cw' 
fon  geDienet,  t>  8,fonDern  aud)  fo  lange  fi<  t>or* 
her  ob«e  gemefen ,  oon  lofua  ^oDe  an, 
bis  Da&  atbuivl  aejlorben.  ^on  Dem  anbern 
«Hid)ter*bub  J>ei|te«,  Da§Da*  üanD  flille  gerne* 


(en8o3a()r,  »•  3o,DarinnenmieDerumDieoorl)<r' 
oebenbe  1 8  3abre,  fo  lange  3frael  Dem  Stabiler 

VvLMHae<fia.lon  Dienen  muffen,  0.14,  mit  emae*  _ 

ftlclTen  finö.  Q3on  Dem  Dritten  9iid)fer  ©amgat  Salcmoniu  C 1  «•  Der  ^lmi.  V/,  1 )  fo  mirD  Die  ob* 

rc.cD  nicht  gemelDet,  wie  lange  er  3ftael  gerietet.  geDad)teunD  oom  fceiligen  ®<iffe  bemerefte 


w  ■  1        1  ii  iyf 

..j  ©elebrren 

ter  «Bio'eon  \oirD  gefagt,  Daf}  DaS^änD  unter  tbm  gebiOiget,  nic^t  nur  unter  Den  Hebräern  unD  £Kab# 
rtiüegen?cfcn4o  3abt/€ap.  VII,  28,  Darm  gel>o#  binen,  fbnDetn  aud)  unter  Den  ©riecDen  unD  8a* 
renDie.yabre ,  fo  lange  fle  unter  Der  «KiDianiter 
Aanb  oemefen,  €ap.  VI.  1.  ©arauMolgete 
berSoraniabfntelecb,  Der  3  3abr  über  SKffl 


berrfib'te ,  €ap,  IX.  22,  unD  gleitJ)  nad)  feines  ^ 
tcrfi  (ßibectiS  ^oDe  fi*  oon  Den  ©ifbeimten 
;umÄ6nigemad)eulie§ ,  Da&  alfo  feine  Seit  Dar* 
Stall  gewefen.  ^ad)  ibm  fam  gleid)  Der  kfr 
fte  Siebter  £M«  ,  Der  riebtete  3fracl  23  3ajK# 
€ap  X,  2,  unD  febeinet  aud)  feine  Seit  fmm 
ibm  unD  2(bimeled)  gemefen  ju  fepn-  O^acb  Die* 
frm  maebte  fi*  auf  Der  jtebenDe  9\i*ter  3flir,  unD 
rid>tete3fraelai  3abr/o<  3,  worunter  mgleicb  be* 
ariffen  finD  Die  1R  3)rangfal?>3ab«/  Öannn  |ie  Den 
Slmmoniter n  Dieneten,  0. 8,  als  mel*e  niebt  \u  Dem 
folgenDen  aebfen  Siebter  jcpbtbab  ,  Der  3fael 
nur6  3abrri*tete,  Cap.XIl,  7,  fonDern  ju  Die* 
fem  DorberaebenDen,  Dem  3&it,  gejablet  roerbeu 
rmiflen.  5luflcpbtr>öbfolgl«Der  neunte  9\tdifer 
>^bK»rt,Der3frael  7  3abrricbtete,P.  9,  ingleicben 
Der  jehenDe  9ii*ter  <Äcri,  Der  3frael  1  o3af)t  nd)' 


ILäpibe/luniiiB,  Ufleriu»,  Ä.ubtpfejbeO<eu, 
Vüalt^er,  £tbme .  taltviim  unD  anbern- 
SBenn  man  alfo  Die  9\egierung$»3al)re  Der  9\i** 
termfammen  fummiret,  fofommen  299  3abre 
beraus,nemli*  Don  Dem  $o&e  jefua,  bi$  mm 
^oDe  Qwnfone,  binnen  fofcr)er  3eif  ifi  aHrSöt* 
f*ehen  ,  nat  in  Diefem  53u*e  oorfemmt,  unb 
mehr  3abre  faffet  Daffelbe  ni*t  infi*.  ©enn  ob* 
febon  na*  Simföna  §oDe  no*  unterfebieDIicbe 
©inge  enablet,  unD  Damit  Die  legten  funff  Ca* 
pitel  angefuDet  merDen ;  fo  finD  rt  Do*  ade«  ©e* 
fd)i*te ,  mef*e  fdion  oorb>r  gef*eben  ,  no* 
oor  ^rmeefung  Der  9\i*ter/  unD  Da  3frael  ia 
flatu  anarchico  ,  unD  obne  Regiment  gele# 
bet.  2)aber  au*Dercharaftcr  oDerDaf  ^enn;ei* 
*en  felbiger  3<»l  »um  offtern  Dabep  au^eDrucft 

toirb, 
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roirD,  Dafj  e«  nebmlid)  |ti  Der  Seit  gegeben,  Do  fein 
Äonig{oDet  Regimen 0  in  3ftael  genwfen,  unD  ein 
ieglirber  getpan,  roa«  ibmteebt  geDauebt,  Cap- 
XVH,6.XVHi,f.  xiX.t.XXI,  ar;  nxlcbe«  Denn 
Die  3<«t  Ö«  SMtefren  mar ,  jb  lange  nacb  3of«a 
$ooe  lebten.  UnD  Diefe  ©efd)tcbte  Det  toterroepru 
len  899  3obter(rrecft  flebbu}  auf  Da«a8683ab* 
ton  £rfd)affunq  Der  CQMt ,  unDift  Öwnfon  in  fei« 
bigem  <2Belt*3abte  geff  orben,  Da«  ifl  1 1 3*  3ab« 
tot  £t)rifii  ©«burtb.  Söef.  €a(otnu» Bibl.illuftr, 
Prceloq«  ad  lib.  Jod.  p.  696.BibLgcrnx  praef.io 
lib.jud.p.n  37  fq.®er  Vl)UmftanD  bep  Dem 
d)e  Det9iid)tet  betrifft  bitZb*  unb  (ßmt^eüung 


bte»ef<breibung  fe  mot>I  ber@rraffe,at«  Der  £ulf# 
fe,  abfoHDerfcd)  Ooon  jfcfoabifauf  Debora, 
£ap.  I  -  V.  a)  tonSDebora  bi*  aut&imfonfeap. 
Vi-Xti.  wiDenDlid)  3)  ton-  Bimfoit-nnD  feinen 
\fta*fofaern,£ap.XM.XXI.  aQetnetteil  in  Diefe 
£intbeiluna  rwbt'aOe«  fuglid)  fan  gebracht  »et* 
Den ,  wag  in  friefeni  33ucb<  wtfommt,  fo  ifr  t$ 
am  bellen  •  rwnn  man  baffe Ibe  in  Drep  £aupttbe üe 
abteilet,  niebt  jroarnad)  Der  be  reit«  angefubttrn, 
fonDetn  auf  eine  anDere  Sit! ,  <rffo,  Daf  mit  Da« 
$8ud)  Der  9Wd)tee  anfeben  aW  SpecuIumHeroi- 
cum ,  ©Der  att  einen  fütttefftteben  £elbew@pie' 
gel,  in  tteld)em  ua«  grjeiget  rwrDen:  1)  Die  Öe* 


Deftelben;  Einige  Detct  Ausleger,  Daruntet  aucbifd)id)te,  fator  Detfelben  gelben  SKtgieeuna  ge* 


23albuut ,  galten  Dafür,  baf?  fbtiel  ©tücfe  Diefe« 
$öucb«  f  onnten  gemac&t  nxrDen,  fo  tiel  Der  Wegen* 
ren  roaten,  ton  Denen  Darinnen  gebanDeltroütDe. 
21  Hein ,  meil  in  Diefem  Sud) c  niebt  nur  Der  Diid)ter 
unD  Regenten  geben  11  nD  Erbaten,  fontern  n od)  an' 
Dere  ©inge  mebt ,  fo  tor  €m*cf  ung  Der  Ü\id)ter 
gefebeben,  fo  wobt  tot,  al«  na*  Deren  Regierung 


febeben ,  oDer  Do*  torber  befebrieben  roorDen,€ap. 
I  -III.  *)  £)ie  ©efebiebte,fo  unter  ibrer  SKegieruna 
gefebeben,  €ap.  Hl -XVI.  UnD  3)Die@efcbicbte, 
fo  iioat  torbergefcpefKn,  aberboebnaebDetfelbeti 
SKegierung  aflbier  er|r  befrbtieben  roetDen,  £ap. 
XVH- XXI.  ©nen  jeDen  Diefer  £aupttbeile  farr 
mannunreieDerum  in  Dret  Sub-  partes,  oDer^e* 


Die 


befebrieben  roetDen;  fo  Durfte  ftd)Detgleicben€in>|ben^b<il<  unD  ©ruefe ,  obtberfen,  alfo,  baf  man 
tbeilunn  nid)t  roopl  febicfen,roeil  folebe  übrige  ©in» 
ge  unD  ©efd)id>te  Dabin  niebt  fugli#raod)tenf6n# 
nen  gebwebt  »etDen.peterpallabiue  inlfagogc 
ad  libr«  Proph.  &  Apoft.fpeciatimdelibro  Jud. 
p.  40.  fq-  mepnet ,  e«f  onnte  Da«$8ud>  Der  Siebter 
nacbDtDnung  Der  «Jtefonen,  rtie  fle  3fcad  {xp«f 
febet,  in  Dierl^etleabgetbeifeftterDen,  alfoDa§ 
Der  erfle  entbalte  We@efd)icbte  ton€ap.ibi§  €ap. 
V,  nebmlid)  ton  3«fua  bi§  auf  ]Debocam,ber  an# 
Dere  Die  ®efd)id)te  ton  Cap.  vi  bt§  €ap.  XH,nebm' 
lieb  ton  <0it>coit  bi§  auf  3epf?tt;ab,  ©et  Dritte 
Die@ffd>icbte  ton  €ap;  XIII  big  €ap.XVl,mbm* 
ücb  Die  ^ifrorie  Öimfott«.  UnD  enDIid)  Det  tierte 
Die  ©efdjiebte  ton  Cap.  XVII  bi§  eap.  XXI,  nebm* 
lieb  roa«  |ld)  mit  XHid^aMn  ©anitern,unD  De«  Zt» 
titen  Äebestteibe  begeben.SfnDere  2(u«(egetmad>en 
e«  nod)  für^er ,  alfo  Daf  fte  Diefe«  58ucb  in  Dreo 
^auptbeüeabfaflen,  beten  Der  etfleinftcb  begreifft 
Die  Siebter  ton  5«f««nnbi§auf  ba«9CßeibDc> 
boram,€ap.  I-  V.  Der  anDete  etja^Iel  Die  Siebter 
ton1Debcrabi«auf  Simfon,  €ap..Vl.XILDet 
Dritte  entbalt  Die  ©efcbid)te  ton  Simfon  unDetli^ 
cbe  anDere  ©acben,  iur@efcbid)te  tonDenSKidv 
lern  geborig,Sap •  XIU  - xxi, roiee« alfo  abtbeilen 
l)ie<2ffiiimarifd)en©o(tf<gelebtten/  in  paraphraii 


©efebiebte  eine«  jeben  -Öaupttbeil«  etn>a« 
fpeeificiret ,  unbbeo  Dem  erflen, 
tot  Det  Siebter  SKegietung  gefebeben,  anfiebet  r) 
3frael«  gefübrte  Äriege  mit  Den  £i  uro  ebne  rn  De« 
SanDe«,€ap.I.  2)  De«  QJolcf«  begangene  ^ünDe; 
€ap.ii,  i*tj.tmDenD«cb  3)®Ctte«  3otnunt> 
(Straffe,  dap.  II,  14*23 ;  be»  Dem  an  Dem,  Die 
unter  Der  Siebter  Regierung  gefebeben,  tta«  fid> 
begeben  1 )  mit  Den  torbergebenDen  Siebtem ,  ebe 
)Trf)  %  bmelecr)  in«  Regiment  geDtungen^bmWdy: 

Öeon,CTap.  111  •  VIII.  2)  mit  Dem  Grannen  3bi# 
rneled;,  €ap.  IX,  unDenDlieb  3)mitD«nnad)foU 
genDen  Dviebtern,  €ap.  X  -  xvi.  «ßep  Dem  }t«n,  fo 
nad)  Det  Wieblet  SKegietung  befd)tieb«n  nxröen, 
O  Die  fcbanDlicbe  Slbciotfereo  ^WimaunDDer 
niter^ap.xvii.  xvili.  5r)Dieabfcbfultebe»öute# 
t  ep  Det  ©ibeonitet^ap.  XIX,  unDrnDIicb  3)  Die  ent# 
fefelicbe  S^ieDetlagr  Det  SÖemamiter,  unD  wie  ibnen 
roieDet  aufgebolffen  »orben>€.  XX.XXI.'JBa«  enD# 
lieb  VII)  Den  lefeten  UmftanD  De«  «ueb«  Der  9iid)# 
tit  wegernon betrifft,  nebmlicb  Den *Znbva>ta 
unD  nurjeit  De|Te!ben,  ober  wiee«  )u  ftebraueben; 
unDanjuroenDen  ?  ©0  ifl  niebt  jtu  Idugnen,  Da§ 
Det  €nD;med;  unD  ^u^en  öie^s«  SBuebs  tief  unD- 
1 ua  b*l.  ad  I ib.  }ud. ' p.  23 1,  frmatt  in Introd.  I  mancberleo  fep ;  man  fan  erf  aber  f  Ut^  f a Ifen ,  unD 
ad  ka.  BibL  cap.  V,§.  ic,p.3r.0ottfr.<D(e4f|faden;  Da§  Det  fünffache  0}u$<ri,  Denpau(uet<tt> 


tiU9  in  Ideis  Difpp.  bibl.  iuper  libr.  Ja tl.  p.  42 
wnD  anDete.  €«  mollen  es  aber  anbete  nod)  f  ur^er 
fnffen ,  «nD  Da«  ganfee  ®ueb  Det3vicbt«t  auf  jroep 
»Öaupttbcde  febeu.  UnD  Dabin geb«tfonDeriid}^4> 
Iox?iuß  unD  cDleatiue,  Deren  lenerm  BibL  illuftr. 
pra-loq.ad  lib.  Jud.  p. 69j. col.  i,unDBibl.  germ. 
peasf.  ad  Hb.  Jud.  p.  1837.  biefe  |wci)  ^(>ei!e  ma> 
c&et :  3m  etfren  faffet  et  Die  gan&e  Öefcbicbte  untet 
Den  dtidjtetn  }ufammen  ton^ap.  L bi«  X  vi .  im  an* 
Dem  aber  fe  %  t  et  Diejenigen  ©efdjitbte,  Die  ftd)  nad> 
^ofua  unD  Det  2leIte|len^oDe,Da  fein  Üiifbtet  oDet 
#onig  in  3ftael  geroefen,  begeben, ton  €ap.XVU 
bi«  £ap*  xxi.  ©iefer  bi n gegen ,  OUatiut,  bo 
rtatbtet,  in  Der  Q3ibj.  €rflar.adlib.Jud.p.999, 
col.  bep  Dem  oeranDetlieben  3n^nDe3frael« 
nad)  Dem  ^oDe  3ofua  untet  Den£e!Den  oDertKieb' 
ternerftlicb  DieQJeranlajfung,  Dutd)Die©unDf 


leniÖud)ern  D<r£.@d)nfft  überbaupt  jufifcreiber, 
nebmlid)  Daß  alle  @d)rifft  ton@Otteingegtberv 
nube  fep  jut  8ebf</  jut©ttaffe,  jut  Reffet  ung,  jus 
^ud>tigung,  unD  jum  ^rofre,  2  ^  im .  III,  1 6. 9\om« 
xv,  4,  a  ud)  »oBf  ommen  in  Diefem  iö  ueb  e  Det  Dvict* 
ter  enthalten  unD  iu  allen  Diefen  tottteff lid)  |U ge# 
brauchen  unD  a n  unven Den  fep.  ©enn  O  « « eüt. 
pertlni;eö  iL eb r - 3ud) ,  Daraus  rciterfennena) 
mie  ftcb  )u  aöen  Reiten  Die  JeinDe  Cbtiff  i  roiDer  fein 
^Jolcf  unD  Öe meine  geleget,  unD  Diefelbe  auf«  du* 
ferlteterfolget  baten;  «Ott  aber  noefr  immec 
43ulffetgefd)a#et,  Da§  man  feptn  f innen,  et  fep 
noeb  f  onig  in  3ion,  Det  Den  Ätieaen  fieutet  in  aller 
OBeinc % xlv^  io.  u.  b)5Bie man  fi* ju* 
bofen  3<it  terbalten  foDe,  toenn  mantonÄriege« 
unD  febreerüeben  OJetfcIgungen  Der  Treben  v>)Ot« 

Ä/W  M  m«n  f°  ^»0  W  niebt 
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ren  ©Otte*  <33ülcf  unD  £ipentt>um ,  er  oab  ihnen 
feinSBort,  unb  repierete  fie  mit  fcitwm  ^)  (^ciilr, 
unb  alfo  mar  beu  i^nen  bie  wahre  Äircbe,  alle  in  wie 
offtfinbfieqefaQen,  unb  t>abcn  flct)  ben  ©ei|t 
nicht  reqieren  laffen  ?  werau«  man  Deutlich  ftebct, 
ba§  bi<  £ir che  irt«  fonne.  3Benn  b)  Die  31  na* 
baptificn  unb  gBie&ertduffef  bon  Der  ObriaFeif 


gar  pncf  t  n  laffcn,  fonbern  be  fio  fleißiger  beten,  ba« 
fcbenbefiern  ,  unb  ©Ott  bcrtrauenmüfie,aJ«ber 
Die  ©einen  n>ot)(  au«  Der  Anfechtung  ju  erretten 
wiffe  •  bobon  benn  in  biefem  25uche  frbr  biel  fytm* 
pel  \u  finDen  fmb.  c)  2)a&  ©Ott  bet  £$rr  jut 
3eit  Der  3ii*ter  niete  Piel  £angmuth  gebraucht  ba/ 
be  in  feinen  ©twfftn ,  fonbern  wenn  fein  SÖolcf  r 

"ittr X  ÄW| et,  fo  habe  er  fcbnell  unb  ge/niebt  behalten .aucbSr.egeiu fuhren  bor  un<htu> 
ttminbe  Darauf  gefcblapen,  unb  bie  Übertreter  fen  i  W  achten :  fb  fan  man ifcne»  abermabl«  au«  bie< 
Uekft6e«9atfrtcnWÜnDplD^*9«fha(fit#  in*  fem  «uebe  9^'«*  wrt>«rfpccctocn :  Denn 
Je m «He a» fef ort benen frinben*  u  plagen  überpe, i b.er  l»dccn  wir ,  wie  ©Ott  felber  einend fcepcnten 
beY  Da  er  bU  fonfi ,  alö  ein  lanqtnütbiqer  $ia>  na*  bern  anDernerwecf  et  pat,  Die  Da«  23olrf r.ebv 
tcr ,  wobl  pfle qt  ein  qutc  SBeile  mit  (einer  gut**  ten ,  mit  guten  ©ehfcen  unb  Statuten  wfeben, 
gunq«  alt  n.  «D  ©aföOtt  bie  Är*;au*  miber  b,e@emalt,brer^,nbef*^en  un 
aen  auch  a  fobalD  unb eilenD« ,  iftne  lanpwieripen  i  retbttnatJiqe  Ärteqe  fubrenmuffen.  Unb  alfo  i\\ 
&  nuq,  «bötet,  unb  au« .l>rer$rübfal errettet  feine Obriqfe.t, »>bnePon@Ott;  waberOn» 
bai  bag  er  aber  beobe«  fo  pletli*  aetfraftt  feit  ift  *  3iem.  X»,  i .  2.  OBenn  c)  bte  Wafti* 
unb  geholfen ,  barm  bat  er  feine  beigen  UcfanVn :  MDiften  unb  3nbiffercnt«ften  meunen  ,tt  fei;  gleich 
aebabt.  (Denn  um  bufeibe  Seit  »bar  ba*&ottt  .biel,  wa«  öor  eine  «Religion  in ^iner  fcfabr ,  ebet 
Jererft  Durch  lofudin  in«  aelobte  EanD  i  Eanbe,  im  ©cbwanqe  pebe :  fo  fan  man  ibnen  balD 


3frael  allerer)!  bur*  3ofu« 

«naefübret,  unb  natb  bem^efe^mofiemitei»  au«  biefem58u*e  baß Oßib^lpielviacn 


ner  neuen  iviiceoberfeben  ©a  nun  ©Ott  in  fei 
nem  0*ef-fce  ben  Übertretern  Crljelben  fle^iffe 
©traffe  q-  brduet  hatte ,  ben  (^eborfamen  aber  ba* 
geaett  feine  ©ttabe  unb  alle«©ufe  berbeiffen;  (b 
mufre  er  frepiicb  jur  fd)leuniqen  ^recution  befielben 
greijfen,  unb  an  feinem  neucinqefe^fen  QJoIcfe  bie 
Roheit  feine«  ©efe^e6  Frafftiqfler  maffen  bamit 
bellätiaen.  ©-nn  n>enn  je^o,  im2liifanqebiefer 
neuen  Policen  3fraelß,  biefifafl«  ^uffebubsefebe* 
hen ,  unb  bie  Übertreter  be«  ©tfefce«  nicht  puq«  be» 
(traffit  f  bie  bu»?fcrnqen  Anbeter  aber  nicht  qleich 
erbiwt  worben  njd'rn;  fo  rourbe  ba«  ©efe§  ÖeU 
^)(?rrn  b,o  bem  05  IdF«  ^fracl  fein  ^Infeben  balö 
»erleben  haben,  unb  bie ^Berheiffunaen  forooM, 
al«  bie  DrauunacnSOttr«,  bariiber  in  Smeitfel 
p*i,oaen  werben  feDii.  Solchem  Übel  alfo  bona» 
fommen^at  ber  gere*t^  ©Ott  inqefchwinber  €ul 
fluq«ui^fthlaqen  auf  bie  ©ottlefen ,  unbbinqe» 
flenben©oftfe!iqen  unb^öu§fertiqen  auteilenb« 
au«  ihrer  ^otb  aebolffVn.  $lfle«  \u  bem  ^nbe, 
betft  er  bie  Autorität  unb  ba«?f  nfeben  feine«  SBort« 
^abuTd)  retten,  unb  aflerSBeltfunbtbun  mochte, 
wie  er  in  feinen  ©rauunqen  unb  QJerbeilTunqen 
qantj  wabrbafftiqfet),  unb  laffe  nicht«  feblen ,  fo 
wohl  an  ber  qn^Diqen  $5elcbnunq,  al«  auch  an  Der 
ftrenaen  Straffe,  bie  er  in  feinem  ©efe^e  berfün» 
Diqct  habe-  Unb  alfo  traff  bw  weht  wohl  ein, 
wa«  lofim  ihnen  f urft  bor  feinem  £nbe ,  borber 
gefaqt  batte ,  $Öf  XXHF,  14. 1  t.  Daher  ba«  «uch 
Der  Richtet  mitDiecht  ernennet  werben  mapLiber 
deira&mifericordiaDei,  cirt23utb  »ortj^trt 
urtb  (Srtabe  <?5<Dtte8.  Unb  ift  folcheraefialt  ein 
rreftlidK«  ?ebrbuch,  bejieht  hietbep  3ob.  Sern» 
in  annot.  ad  libr.  Jud.  p.  301.  feq.  Jsty.  ttTi< 
cbelb.  d>Concion.  in  libr.  Jud.cjüsque  fumma, 
p.  6.  feqq.unb  jiacobSabrtciueConc  prarparat. 
ad  libr.  Jtici.  p.  1  o.  feqq.  €«  i|t  aber  2)  auch  ein 


Denn  e« 

benSfraeiitenübelbefam,  wetinfte  (rembe  iKeli« 
qionen  einführten,  unb  Den  wahren  ©otteebieii|l 
berlieffen.  ^ef.auguftinue  de  Civit.  Dci,Lib. 
XVI,c.4^.  Äölbuinamanqef.Orte, p,  if.16. 
©aö  ^öud)  Der  Siebter  ift  3)  auch  nüfee  uir  Jöefle* 
runrt,  unb  alfo  ein  fäcnet  <Lusenb.üud),  ba« 
un«  nicht  allein  Durd)  quteSBermabnunaen^onbern 
attchbureb  übliche  Krempel,  jur  ^uqenb  anibei« 
jet,  unbinfonDerheitjeipet,  wiewirpottfeiiq  leben, 
unb  ben  «ftGrrn  fürchten  foüen.  §«  Dienet  aber 
auch4)mr  äUäjtigunrj ,  unD  ill  alfo  ein  berrli* 
<t>e85uä>cbucb,  au«  welchem  man  aOerbanb  qu# 
te  €rmabnungen  fo  wohl,  al«  9Barnunpen  nehmen 
fan,  Sucht  unb  grbarFeit,  unb  anberepute  S)i fcü 
plin  111  erhalten.  £nblicb  nüftet  e«  auch  Onocb 
;um  Ir^fJcunD  wir  haben  an  bemfelben  Daher  ein 
x)ortreÄFlid)eöIrcfibuii),inÄrieQpncthfowohl, 
al«  anberm&reu&unD  Unplüef .  5>orumf  wenn 
man  alle«,  wa«  Pon  bem  fünffachen  Thujen  biefe« 
^uch«qe(aqtworDen,  furfrfaffen,  unD  mit  Ol  ca. 
rio  in  eine  ©umme  brinqen  foü,  fo  ills  Diefe :  ©a« 
«ueb  ber  Richtet  ifl  ein  nügbebee  le^rbud? 
bon  Ölbrifrp,  bem  hiramlifcheu  Erretter  au«  Dee 
£anb  aner  unferer  fteinbe ,  welche  beiffen  @ünbe/ 
3:oD,$;eutJel  unb  ^)6ne.^«  ift  ein  föonestiPr br^ 
bueb,  welche«  frafftipwibeefleljtt  aller  2liw6tte* 
reo,  Unaeborfam  unb  ^o§bf «t.  $6  i|r  ein  i?t ct# 
Ue^ee  5[ugenbbiwb,  unb  ^orfrellunq  Dieler  lob* 
liehen  Krempel.  €«  ift  ein  ernffticr;  Straff» 
bueb,  ber  Unbefranbiof eit  unb  Unqeborfamd. 
ilt  eitt  »orrrefflict^  Crcfrbucr;,  inÄtiegönotb/ 
^erfclqunq  unb  allem  Unplüef. 

Äicbtee  ( biirgerlicbet )  ober  Ciriüfcbet 
Kicbtet,  Judex  civilis,  bejjen©ericht«bai*feit  (id) 
weiter  nicht,  al«  auf  bloffe  biirperlicpe  (Sachen 
unD  Salle,  erfrreefet,  ftebeÄiVbter. 
Sichrer  (Xw&Xut&Voist  ober  23utg* 


mitea  Srraffbucb,  oDer  nü^e  Die  ^iDerfacherisraf^er^^iirtjgcaf^miv  *.p.  1968  u  f 
P      .     ^ , A' . «TT '  *  «_T"ew,: ,At^  x.'rhri«  .  flammet*}  fiehe  (Lammer » C 


Darau«  \u  beiiraffen,  unb  ihre  Jrrtbumer  uiwu 
Derleaen.  Sllfo  wenn  a)  einipe  lebreten ,  al?  f6nn# 
tebie  Kirche  nicht  irren,inDem  fich©Ott  mit  feinem 
©für'  bermaflenan  jieöerbunben,  Dafier  nicht 
f 6nne ,  noch  welle  bon  ibr  weichen ;  fo  fan  man 
au«  biefem  95ufbe  fbichen  ilyren  falfchen  5Bahn 
Deutlich,  wibetlejen ;  btnn  bie  Einher  3frael  wa> 


Äid)tet,  («tammerO  fiehe  (Cammet  #<Be* 

tiebt ,  im  v  Sftanbe,  p.  427  u-  % 

&iö>er(Cent«)  fiebe  Siebter  (pcinltd?er). 

Ä!Ct)tee(€twlifct;et)  fi«h«  Wfre*  ( biir» 
gerlicbet). 

Kicbtet  (€cmmiffatifct>et)  ftehe  ÄicVtet 
(delegieret). 

*ict>* 
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<3*i  3fcd>tet(e$mpetc«teO 

^xtcfcre  r  kompetenter)  Judex  competem,  ein 
orbentlid)«r  unpcrwerfflidjer  ^Xtc^fcr,  f.  1\i(bttt. 

Äicfcter  ( Crtrmnalijcfyet )  fiefce  Siebter 
(peinlidbct). 

Äfdjret.  (Delfgfrret)  eftt  abgeortmetet 
bebtet,  ein  nad>gefcejter  ober  fubfitttrtr«» 
tet  Ätdjtrr,  besgleid)cn  em  Cornmtflärifet)et 
7Md)tet,  Jude*  delegatus  ,  7«</f.r  Jubßitutus 

ober  Commij/ionorius,  1)1  ein  foletyer,  welc&erpon 
Dem  orbeuflic&en  SKic&ter  w  einem  ©inge  ober 
<£ad)e  bcjtcllet  i)t,  ein<Iommiffar.  @iebe  CW- 
mitfarius,  im ViQ3vinDep. 833  fngleicfyn Rtcb> 
tet  unD  Siebter  Cs^filid^eO. 

Siebter  (belinquirenber)  ober  ein  peccU 
renbet  Richter,  Judex  deiinquens  Jeu  peccims, 
Der  entweber  in  Sfnfer>utid  feinet  Amtes,  ober 
aud)  außer  bemfelben,etw«S  uerbrierjt  unb  junbiget. 
&'nf)t  &id)ter,  ingletcben  Kicktet  (peinlicher). 

Äidpcer  (fcorffO  ftebe  @d>ulge,  beSglei* 
$cn  fcorff'Cßeticbte,  im  V 1 1  SSanbe  p.  1298- 

Siebter  Cctgettet>  ^ci§t  berjetiiße,  meldet  ent> 
Weber  bie  ibm  jujtc&enbe  ©ericfjtSbarfeit  in  fei* 
«em  eigenen  tarnen  oerwaltet,  Judex  propriam 
Jurisdi&toiumbabens ,  ober  in  feinet  eigenen  ©a> 
4>e  erfennet  unt)  urteilet ;  ./W**  in  proprio 
coufa,  flcfoe  Kicbtt  t 


 bebtet  (geffmefrer)  i$e?j 

Die  Judices  delegati  b«S  SK&mifd)«n  SSjSJ 
K»n.  (^0  Idtige  mon  Dem  ^ubjt  feine  allger 
meine  (55erid>tSbar?eit  jugetranben  batte,  tuufte 
man  pon  Denen  Qfommitfarien  bts  SXömiftiben 
@ful>ls  niebts.  eo  balb  aber  Die  Appellatio, 
nes  an  Denfclben  Perjrattet  würben,  mafHe  er  ftct> 
auefc  Der  ©ewalt  an,  an  allen  Orten  fein«  Dele- 
gaten ju  Raiten  unD  baljin  abjufd)icfcn.  Unb  ob 
man  fid)  gleid)  gemelbten  Appellationen  auf  Das 
ttufierfre  WiDerfefctc ;  fo  befahl  Docb  cnDIid;  Ter 
2>abjr  (Sregortti&VII  in  feinen  Dirtatibus.Daff 
W  nicmanD  untergeben  feite,  Die  Appellation  an 
Den  SX6mifd)en  &nn)[  ju  Perwerffen.  UnD  jwnr 
würben  Diefe  AppellationcS  nidjt  wenig  bureb  Die 
(Eollcction  beS  pftuoo  *  jfoboru*  uermeüret, 
au«  welcber  f>crnacb  Die  lieber  gehörigen  £)ing« 
in  Die  (Eollection  beS  (Station»  gekommen  fepn» 
3Beil  nun  DaDurcfc  Die  AutoritaVbcS  9\6mifd)cn 
>>ib|ts  febr  grof?  würbe,  unb  Die  9efd)affenl)cir 
Der  Damaligen  Seiten  i>erurfad)tc,  Da§  ein  jcDer 
an  ben  SKomifcben  ©tul>l  lieff,uub  Dafribjr^filf* 
fe  fliehte ;  fo  Fonute  es  nio)t  anbcrS  fcpn,  al* 
D<$  in  Dem  XII  3abrf>unberte  febr  groffe  £la# 
gen  Deswegen  gefübret  würben.  AbfonDerltcb, 
Da  Die  tyibjte  ju  bebaupten  fudjten,  Da§  if>re°tu* 
rtöDiction  fid>  auf  alle  t'änDcr  eifrccftc,  unDaifo 


Ä^tet  (£rb«)  Judex  bareditorius,  i|t  1  Pcnnepntcn ,  Da§  man  Den  orDcr'üd)en  Siebter 
terjenige ,  mcld)er  Die  fo  genannten-  €rb  *  unD  gamj  unD  gar  Porbeyceljen^nDfo  gleid)  Die^a» 
S^ieCcr  -  @erid;te  fcat ;  fiebe  cetb^eßeriebte,  im  $t  bt\>  ir>nen  an^4ugig  mad;cn  tonnte.  Pctrt 
VIII  33anDe  p.  1494»  »•  f«  »nglcid)en  ZTittet'  von  HTarca  de  C.  S.  &  J.  Lib.  Vh  c.  14  nnb 
tßetidfK,  im  XXIV  «Banpc  p.  729-u-jf.       f£fr<n  P.  III.  J.  E.  tit.  9.  c.  1.  §.  5.  9  u>  ff 

©iefrö  gab  fo  Denn  Dem  <j>abjte  Gelegenheit  gei 
mijfe  Judices  delegatos  ui  fe^en,  unD  jmar  au* 
folgeiiDen  llrfacben :  1)  SBeil  eö  Denen  geufen 
febr  befebmerlicf)  fiel,  Pon  fo  weit  entlegenen  Cr* 
ten,  enttpeDer  felb|ten  nad>  9{om  ju  geben,  oDcr 
Dod)  Dafelbjl  if>rc  Q>rDcuraiorcö  ju  baffen,  Da 
fte,  an  Den  Orten,  wo  Der  etreit  entftanDen, 
Diel  leiebter  unD  mit  wenigen  Unfojrcn  Die  ^acbe 
auöfubrcn  fonnten.  2)  Wulften  ftd)  Die  ©frd^ 
figfeiten  Dergeftalt,  Daj;  fic  obumöglid)  alle  in 
Slotn  auijgemacbt  werben  fonnten.  3)  ftotfeh 
fie  Die  Krempel  Derer  tapfer  Por  ficf;,  wcld)C  ftd> 
Deö  9tcd)W,  dclcgatos  Judicej,  jU  fe^cn,  dtuS 
maflet  Ratten.  STuU  Dicfen  llvfaifen  alfo  haben 
abfonberlid)  in  Dem  xn  ^afjrbunDertebie  fo  gc^ 

nannten  Judices  delegati  in  partibus  i^ren  %]> 


Htc^ter  ( «JtarfO  Hebe  Äugtet  (peinlicbet). 
Xidbut  igtefO  fi^e  Sfcy^tdjret ,  im  IX 

23anDc  P-  1874. 

Äicbtet  {(Baut)  fiet)e  <Bau>  ^id)ttt,  im  X 
SBanbe  p.  403. 

Siebter  (gegebetier)  J^ex  datus^  tjl  ent* 
weber  fo  piel,  alö  ein  belcgirter,  ober  nad)  Der  al« 
ten  9\6mifd)en  3Äunb  *  Art,  ein  *J)ebanifd;er  DJid)* 
tu,  wopon  an  feinem  Orte. 

Kutter  (geifllij:l?er )  Judex  Ecclefioßicus 
feu  fptritualis^^  Dem  £anonifd)cn  ober  ©eu> 
lieben  Ätvd)en«9iecbtegii:bt  eö  ebenfalls,  wie  nad) 
teneu  weltlichen  ober  bürgerlichen  öefe^en,  swep* 
cilep  Siebter,  nemlicb  ocOcmUdje  unb  muffet* 
otbemltdje  ober  belegirte.  Unter  Denen  er* 
flern  oDcr  Denen  orDentlid)en  gciftlicben  9\ic|>tcrn 


uerfte^ct  man  niemanb  anberö,  alö  nac^  benen Ifang  genommen.    (Cfpen  P.  HI.  j.  e.  Tit.  f 


£el)r*S^«n  Der  9v6mtfcb'£atbo!ifcben  Äird)e 
Die  25tfd.)6jrfe/  wie  hingegen  nad>  3)Jaf?gebung 
unb  ^ßorfebrifft  beö  ^rote|tantifd)en  ^ireben* 
9xcc|>tg  einen  %\\\$*n  ober  bie  ^ct;e  Lances* 
<E>brigt«t,  ober  aber  üon  bcrfclbcn  uerorbnete 
Ätrcbctt  *  Äct^e  unb  (CsrtfTfiorfen,  t>on  beren 
2(ufel)cn  unb  ©ewalt  am  ge^6rigen  Orte  «in 


c  2.  §.  3.  Unb  biefe*  perurfac^te,  Da§  pon  Seif 
ju  Seit  auc$  unterfcbieDen«  neue  Died)te  entfian* 
ben.  ©enn  0  ereigneten  fid)  wegen  Dicfer  ^ 
legationen  ein  unD  anDere  Zweifel ,  beren  Se/ 
cifionen  mebrentbeilö  aus  Dem  ft6mifd)en  «Kecb/ 
tc  genommen  wurDen.  2)  stufte  man  tieftti 
Judicibus  delcgatis  bie  p6llige  3uriSDiction  in 


mcbrerS  nac^gelcfcn  werben  fan-  Unb  alfo  wirb  \  Der  ^ad)e  geben.  Unb  weil  fit  im  tarnen  DeS 
\>onnötf>cn  fepn,  gegenwärtig  nur  ju  unterfuc^en, 1  ^JabjrS  biefelbe  «rercirten;  fo  tymtn  fienict)trmr 
n>aö  benn  <igentlic|)  ein  belegirter  ober  aujTeror« '  «ine  «ben  fo  groffe  Gewalt,  als  Die  ^tf$6m  felb. 
Dentlic^er  gci|Uid)er  9Ri4>ter  fep,  unb  wie  weit  }td)'ften,  fonDern  auc^  biefe  waren  %er  Suristi- 
tornemlic^  Deflen  SDfac^t  unb  ©ewalt  «rfrrecf e.  |  ction  unterworfen.  3a  Damit  Das  Anfcbeti 
^S  geboren  ab{r  $u  benen  fonfl  fo  genannten  biefer  SRi*fer  noefc  groffer  feon  möchte;  fowur* 
Offtcialen  ober  QMcarien  berer  33ifcb6)fe  auc^  De  3)  wrorbnet,  ba§  Di«  an  fte  gefommene  ^a* 
tit  ins  befonberc  fo  genannten  Judices  delegati,  d>en  niemanb  anticrS,  als  fold)en  ^erfonen,  wei» 
treld)«  ab«r  «igentlicb  nic&tS  anbcrS  Hnb,alS  was  d;e  in  dignitate  eccIeHaftica  fhmben,  folten  auf» 
man  fonft  ^ommijfarien  ju  nennen  pfleget.  Unb  getragen  werben  f6nnen.  4)  dBürben  tSn 
i\vax  muffen  wir  uor  allen  fingen  fe^eit/ waS  1  Delegati  Don  D«nen  Delegatis  ordüiariorum. 
1      Vmvcrf.lexKiXXXJlWlt  fftt  xt  Da5 
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Daätt",  Derer SBitöüjfc  unterbieten.  (E«  ^cvpen 
aber  Diejenigen  Jucliccs  delegati  genennet, welche 
Die  9uri*Diction  ntc^t  in  ibren  eigenem  tarnen, 

»Der  oor  fi<b  f<W/  ^»Ccr»  auf  Wel)l  u,nD  ,m 
%unen  eine«  anDern,  au«üben.  €ö  n>irD  alfo  tie* 
fe  Der  Jurisdictioni  ordinari«  oDer  propriae  entge 
gengefept.  Siber  aud>  Diefe  wirD  in  jweperlep 
QJeritanDe  genommen.  Denn  man  pfleget  y 
eine  Jurisdiftionem  ordinariam  ju  nennen,  Die 
oon  feinem  DepenDirct.    3"  tiefem  SßertfanDe 
hat  Diefelbe  nicmanD  al«  Die  l>of)c  v'anDeö«' übrig* 
feit  unD  Die  Söifo&ffe ;  2)  Die  orDentlicbe  ©e; 
ricr)t«barfeit  an  einem  gewifien  Orte,  unD  Diefe 
taben  alle  SKityer,  fie  mögen  geiitlicpe  oDer  weit» 
licpe  fepn.  Diefer  wirD  Die  Junsdictio  mandata 
entgegen  gefegt,  wenn  nemlicb  Der  orDenthcbc 
«Richter  mir  fein  richterliche«  2lmt  aufgetragen  bat, 
alfo,  Daß  id)  Die  3uri«Diction  in  feinem  tarnen 
erercire,  unD  feine  (Stelle  oertrete.  UnD  Diefe  wer* 
Den  Delegati  univer&ks  genemtet,  weil  ibnen  Die 
oöllige  3uri«Diction  Dclegiret  ift.  Q3ou  welken 
Die  Deleg3ti  particulares  oDer  cxtraordioarn  un* 
terfc&ieDen  feon,  welcben  nur  au|7crorDentlicb  ei# 
ne  gewifie  (3adje  aufgetragen  ifr,  alfo,Da§  »te  nur 
Darinnen  fprcdjen,  utiD  Diefelbeu  $ur  €recution 
bringen  fönnen.    Diefe  Delegati  parnculares 
pflegen  fenft  jwar  auch  (TommifTarien  genennet 
ju  werDen,  aber  ofme  ©vunD.    Denn  obgleid) 
olle  Judiccs  delegati  £ommi|Tarien  fepn,  fojinD 
Doch  nid)t  alle  Commiffarien  Judices  delegati, 
wie  folcpe«  oon  Dem^aron  oonlyncf  et  in  jwepen 
DifTertationen  de  CommilTario  Cxfareo  ad  nc- 
gotia  juftitiw  mitmebrerm  gejeiget  worDen-UnD 
jwar  nennet  man  im  weitem  QSerftanDc  alle  Die* 
jenigen  dommilTaricn,  welcpc  ton  Der  Dbngfeit 
orDentlicb  Dar,u  gefeftet  fmD,  Daf?  ibnen  aüe  dorn* 
mifjionen  aufgetragen  werDen  fönnen.  Dabin 
geboren  Die  (£ommi&ion«'öiätl)e,  £rieg«'3)funb« 
^ommercien  *  (lommifiarien  u.D  g.  3m  engern 
cßerltanDe  aber  haben  Den  tarnen  £omnu||a' 
rien  Diejenigen,  welchen  nur  eine  gereifte  ©acbe 
aufgetragen  worDen  ifr  UnD  Diefe«  gefd)tcbet  auf 
ttteoedep  2trt,  entweDer,  Dag  fie  Die  <Sad;e  unter- 
fliehen  unD  Darinnen  Die  (Seilten^  fpreeben  fönnen, 
mit  einem  SSorte :  Daf?  fie  Die  3uri«Diction  tu  Der 
eaie  haben,  unDDkfeftnD  nid;tö  anDer«  al«  Ju- 
dices delegati;  oDer,  Da§  fie  jwar  etwa«  erpeDu 
reu  muffen,  Docb  obne  anc3uri«Dicticn ;  3.  £.  Die 
ijulDigung  anjunebmen,  DieMbraucbe,  fo  etwa 
an  einem  Orte  cingefeblicben,  |u  unterfueben,  Die 
£ommercien  ein  jungten  u.  D.  g.  <3Belcbe  mau 
eben  De«megen,  weil  fie  feine  Ouriööiction  haben, 


Xid)tet  (geffWcfrer)  13*4 


tbcilten  (Special*  3n|truction  crpeDiren  muffen 
D  rgleid)en  aberljaben  Die  Judices  delegati  gar 
nicht oonnotben;  fonDern  fie  tractiren  Die  (Sache 
nach  Der  in  Denen  ©efefeen  oorgefebriebenen  9>ro* 
ce§^DrDnung.  StujTer  tiefen  ift  noc&  eine  be» 
fonöerc  $trt  Der  Delegation,  rcenn  nemlicb  einem 
Die  3uriettiction  nicht  Durch  einen  befonDcrn  V5v 
feM  00m  ^Dofc  gegeben  ift,  fonDern,  roenn  Die  Öefe= 
fee  fclbften  einem  Dergleichen  auftragen.  (Sine  fol* 
che  Potcftatem  dclegatam  haben  Die  5^ifd)6ffe  in 
Denjenigen  ^«<n, welche  ffyfn  %M  refervim 


^at.  Jöenn  nachDem  ftc^  Die  %\ bfte  t-iel«  ©Inge 
oorbebaltei^unDDie  ^ifcf)6jfe  Dan>on  au<$gcfcf)lof«» 
fen hatten;  fo perurfachte Diefe«  grofle QJerDtü^ 
lidjfeit,  inDem  Der  $abft  in  Denen  weit  entlegenen 
Orten  p^nmöglic^  alle*  felbften  erpeDiren  fonntf/ 
aueb  Die  SSifcbötfe  felbflen  fieb  befebroerten,  Dag 
Durcb  Die  Exemtion  t?er Äl6)lcr,  unD  anDerer  Der* 
gleichen  S)inge,  ibnen  oiele*  oon  ibren  @ered)t« 
(amen  entjogen  würDe :  Stlfo  fuebte  man  tiefem 
Übel  abmbelffen,  unD  trug  Diefe  «JJabftltcbc  Kc* 
feroaten  Denen  5füfd)6ifen  ale?  Dclegatis  De*  SKö# 
mifd;en  ®tub!ö  auf.  $lan  flebet  aber,  Da§  fe 
nur  Dem  tarnen  nacb/  nicht  aber  in  Der  $f>at  fclb« 
fretv  Delegati  fepn.  ©oeb  ift  Dlefer  Unterfd;eiD 
geblieben, Da§  in  Denjenigen  (Sachen,  roelcbefteoli 
Delegati  Deö  0\6mifd)en  (Stublo*  ejrpeDireii/  uidn 
an  Den  Metropolitan,  fonDern  gleicb  an  Den  s]iabft 
appelliret  »vcrDen  mu§.  S)iefe  Delegationen  finD 
in^JroteltircnDenWnDern  unbefannt;  Diejenigen 
Sommi^ione«  aber,  fo  oon  Der  Cbrigfeit  g-wiffen 
s])erfonen  aufgetragen  roerDcn,  gefdjeben  Dclb 
baufnger.  UnD  i|t  fein  S^iffel,  Da§  Die  Materie 
oon  Denen  (EommijTarien  bauptfachlich  auö  Dem 
£anonifd)en  DlecbteerfltlrctroerDenmuf;.  BcfciU 
tec  in  Ex.  e.  ad  I).  §.  22.  Die  Urfacbcn  aber, 
warum  Die  ^Wbfte  Dergleichen  Judices  delegatos 
eingefubret  haben,  fonnen  bep  unt  nicbtfiattfin' 
Den.  £ö  ßnD  aber  Docb  anDere  Urfacben,  roc^ 
wegen  Die  (£ommi§ionen  alä  etwa«  nüßliebe« 
trad)tetwerDen  fönnen.  Denn  1)  crforDern  ja 
Seiten  Die  UmftouDe  einer  (Sache,  Daf?  fw,  obne  Die 
OrDnuug  titt  ^>roce|Teö  ju  beobaebten,  de  lim- 
plici  &  piano  in  Der  ©ad)e  oerfahren  fönnen- 
2)  3ft  oftterö  eine  ^acbe  fo  befc^affen,  Da§  fie  nicht 
wobl  in  Denen  orDentlicben  ©eriebten  anögemeubt 
werDen  fan.  £$.£tDenn  eine  üÄefrcbtigung,  ein 
3eugen»Q5erb6r,äbnabmeDer  Rechnung  u  D.g. 
angef teilet  werDen  mu§.    3)  ©efduebet  tt  ju  3«i* 
ten,  Da§  Die  ^artbepen  felbften  niebt  gerne  ihre 
«Sache  bep  Dem  orDentlicben  SUebter  auögemacbt 
wifTen  wollen,  inDem  ibnen  Derfelbe  PieUeicbt  oer* 
Dacbtig  febeinet.    Da  ift  wieDerum  fein  beffer 
Mittel,  alö  Daj?  fie  feb  Sommiffaricn  in  Der<Sa« 
che  atuJbitten.  Daö  SXecbt,  dommiffarien  m  be* 
ftellen,  fommet  nicmanD,  ah*  Demjenigen  ju,  wel* 
cbcrDieÖericbtSbarfeit,  unDDieMacbt,  ©ertcht^ 
^erfonen  ui  fc&en,  bat.   5Öep  Denen  ffatholifcben 
bat  alfo  Diefe*  i)DersJ5abft,ale?  Der  oberfte9\ic&« 
ter,  2)  Die5Bifcb6fe,^r^bifcb6ffc  u  D.  g.  c.7.  de 
oflic.  ordin.  in  6.  3)  Der  iCapfer  unD  4)cinieDet 
@tanD  Deö  SKeiehö  in  feinem  SanDe.  Die  ^Bica» 
den  Der  95ifcb6ffe  fönnen  fTcf)  Diefeö  Dcecbte?  nicht 
beDienen,  inDem  fKe  felb|tcn  nicht«  anDerö,  al«  Ju- 
dices delegati,  fepn;  Dochijt  ihnen  oerftattet,Da§ 
fie  ein  unD  anDere  Slctuö  Der  ©eriebtöbarfeit, ;  6. 
3eugen  abjuhören,  eine  Q5end;tigung  oorjuneb* 
men,  jutranfigtren  u.  D.g.  anDcni  auftragen  Fön» 
nen.   *£fpcn  P.  III.  Jur.  cccleC  c.  2.  §  8-  UnD 
Diefe«  SKccbt  fommet  auch  tienen  Unter*  ©crichten 
in  ^roteftantifeber  Herren  rVmDcn  ju.  Sllfa 
fan  j.     eine  SKegierung,  Da«  SonHftorium  jc 
Die  gan^c  3uri«Dictiou  jwar  niemanD  eommitti* 
ren  ;  Doch  fönnen  fie  ebenfall«  ein  unD  anDere 
Slctu«  Durcb  (Jommiffarien  abbanDeln  Inflen- 
Die  ^>db|tlichen  Delegati  reprclfentiren  Den^abft, 
unD  werDen  alfo  al«  orDe« tlid?c  SXic^  ter,  Da«  t)t,  ale) 


wie 
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mie  Der  »IM  felbffcn,  betrac&tet.  3a  rau§ 
Diefcr,  in  Der  ib«en  aufgetragenen  <$a<pe,  ihrer 
3«riöDiction  felbtfen  fiep  unterwerfen  e.  n.  X. 
de  offic.  &  poteft.  Judic.  ddeg.  c.  Ii.  X.  de 
offic.  Judic  ordinär.  ©leiebmie  nun  ein  5Jt# 
IM  Die  SHacpt  bat/  Commiffarien  ju  fefcen ;  al* 
jo  baben  aua)  Diefe  Delegat)  De*  ^abfrä  gleicher 
gejtalt  ix«  SKecpt  anDern  ipre  Vices  aufjurra* 
gen.  c  3.  de  offic.  Jud.  deleg.  c  87.  c.  fin.  X. 
eod.  c.  62.  X.  de  appellat.  <£ben  Diefe$  5XeO> 
tcö  rennen  |ub  au cp  Die  Legaaa  laterc  beDienen, 
inDem  fie  ebenfalls  al*  orDenrticpe  «Hilter  bt» 
traeptet  merDen.  c.  18.  X,  de  Sent.  &  re  judic. 
€ö  müfle  Denn  fepn,  Dajj  Der  $ab|tpaben  motte, 
Dag  fie  felb|rcn  fn  eigner  ^erfon  Die  ©acbe  auf 
f»cb  nehmen  unD  erpeDiren  folten.  SEBorau*  man 
aber  Diefe*  erfefcen  fbnne,  unterfuepet  6trycT 
de  delegat.  prineip.  c  3.  n.  14.  t|.  ff.  SQßaö 
Die  baitige  $rarin  anbetrifft;  fo  mu§  man  Die» 
fen  UnterfcpeiD  maepen.  <2&enn  Der Äapfer  £om» 
miiTarien  fe&et,  unD  Die  grage  entfielet:  ob  Diefe 
Die  ©aepe  felbften  auf  fia)  nehmen,  oDer  eö  an. 
Dern  mieDerum  auftragen  ronnten?  fo  mu§  man 
auf  Die  ^efd^affenbeit  Derer  ^erfonen  fepen,mel* 
d>en  Die  CommifHon  anbefopien  ift  ©tuD  $ur> 
tfen  De*  SKeid}*  ju  Sommiffarien  benennet  mor» 
Den ;  fo  fönnen,  fie  Die  ©aepe  Dura)  ihre  üjjini« 
ftre*  autfmaa)en  laffcn,  unD  alfo  Diefe  fia)  fw>)rü 
tuiren.  UnD  m>ar  ftnD  Dergleichen  €ommi(farien 
jroeperlep,  entmeDer  Dom  .pojf  au$,  menn  nem* 
lia)  entmeDer  bep  Dem  SReicbö^ofratb  oDer  Der 
Cammer  Die  erjte  3nftan%  ift,  oDer  e*finDu>m- 
millärii  Auftregaies,  aueewg*  Stcfccer.  & 
mirD  aud)  in  Denen  Commiffbrialea  internem 
Die  $ormul gebrauchet:  Sliaerfucpen  mir  Diefelbe 
gntoigft,  Da£  fie  fta)  mitDieferunfer  Äapferlicpen 
Sommtfjion,  mor  ju  mir  ibnen  unfere  ooilf omme* 
ne  Äapfer»ta)e  ©emalt  unD  9?aa)t  ptemrit  geben, 
un$m  untertbanigften  (Spren  aeborfamjren  be» 
laDeu,  bepDe  $peiie  t>or  fla)  ober  >re  Subdele- 
S»rtc  auf  einen  gemilTen  befrimmten  $ag  unDge> 
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Regierung  u.  D.  g.  gefegte  £ommifiarien  in  fttp 
fon  Die  eommigion  erpeDiren  muffen,  mirDnia)t 
nur  in  $rarH»on  Denen  meijten  bejabet,  fonDem 
e*  ift  aud;  m  Dem  Canonifcpen  Sickte  felbficn 
gegrünDet.  JLyncfet  jnComment.Jur.Civ.  Tic. 
de  offic.  cui  maad.  eft  jurisdift.  p.  194.  ©je 
Commiffarien  roerDen  uon  Dem  dürften  entrne* 
Der  auf  2lnl)alten  Da  ^krtbepen,  oDer  nad)  eige. 
nem  «elieben, gefefeer.  $>iefef5  gefd;iebef,  wenn 
0  Der  9h«)<n  Der  «Kepubtic  t*  «forDert.  JTle, 
ofue  P.  3.  Dec,  217.  n.  6.  P.  g.  Dec.  iag.n.  y. 
2)  <2ßenn  jroar  Die  ^artbeoen  eine  £ommifion 
»erlangen,  aber  »egen  Der^ommi|faricnfid)!iid)t 
i>ergleid)cn  f6nnen-  3)  ^ßenn  Die  ©acte  bei> 
Denen  orDentlicDen  ©ertcötcu  niebt  roobl  abgetan 
»verDen  fan,j.  €  eine  Q5efTcfctigung,«Xed;nung0; 
2lbnebmung  jc  tTTewu»  P.  2  Ü.  244.  n.  2. 
u.flr.  CflBennDcr^ürftttorrKbfclbfleneineCora* 
mitjton  fe^et;  fo  gcfd)iebet  eiJ  auf  gemeine  Unfo* 
|len.  bittet  fia)  aber  nur  einer  t>on  Denen  §ar* 
tbepen  Diefelbe  awJ,  fo  mu§  er  aua>  alleine  Die* 
leiben  tragen-  3ene  fbnnen  uid;t  abgelebnet 
merDen;  »o^l  aber  Diefe.  fflctmie  P.  r.  Dec. 
if  1.11.  4  £.;rpjoo  L.  2  Refp.  fi,  unD  <SaiU 
Üb  I.  obierv.  140.  n.  8.  jenen  fan  Der 
5ur|t  n?bmen,  wen  er  toiü;  in  Diefen  aber  Pan 
Derjenige,  fo  fla)  Dergleid;en  autbitm,  aud)  ju. 
gleia)  Die  »^erfonen  Darju  wrfd)lagen.  tYltviu» 
P,  r  Dec  128.  "2BajJ  ju  einem  €ommijfario 
erforDert  »crDe,  erriet  meitiduiftig  »uiant> 
de  Comroiüar.  J»-U  i,  c.  «.  u.  f.  ^ad)  Dem 
€anonifa>en  «Xed>te  füllen  1)  t>er|tdnDige  5)cr> 
fonen  Dorm  genommen  »erDen.  «>  2Jji>j|cn  fie 
t>on  einem  gewijfen  Sllter  fepn/c.  4i.  x.  de  offic. 
judic.  delegat;  unD  \nat  mit  Dem  UnferfdbeiD, 
ob  einer  öon  Dem  gürfren  oDer  einem  Unterria)* 
ter  gefe^ct  »irD.  3m  «r|>en  galt  Dej>enDirct  etS 
oen  Dem  gürten ;  in  Dem  anDern  gallc  aber  fan 
feiner  cor  Dem  21  3abre  mm  Commiffario  bu 
jteüet  merDeu,  e«5  mu|le  Denn  fepn,  Daij  Die  4J3ar# 
tbeoen  in  einen,  fo  über  ig  3apr  alt  ifi,  con« 


legene  'Sßahlltatt  ju  erfcbeiiun,  beiffen  unD  laDen  fenriret  bitten.   *)  Hüffen  Die  Ü>abftliicn  De 


molien.  <2Benn  alfo  gteia)  Die  ^orrnul :  UnD 
Ibro  SubDelegtrre  nid;t  autJDrücflitb  gefcfcet 
ifc;  fo  »irD  Doa>  Diefelbe  allezeit  Darunter  terftan. 
Den.    €ben  Dtefe<5  ftnDet  jtatt,  menn  eine  Der* 
alcta)en  toimi&ion  einem  gapitul,  einer  9Reid)ö/ 
©taDt  u.  D.  g.  aufgetragen  twrDen  i|t,  inOemei* 
nc  ©taDt  obnm6glid>  Die  £ommi|?ton  felbflen 
erpeDiren  fan,  Uffenbacrj  de  Cdnfii.  CseTar.  Im 
per.  Aul.  c.  i  f .  See.  t    2 ß  f  n  n  »on  Dem  Äao 
fer,  oDer  einem  ?Xeid;ö.etanDe,  ^riüat^erfo* 
nen  eine  foicfce  €ommi§ion  gegeben  i)\ ;  fo  meo« 
net  man  :,n?ar  insgemein,  alö  menn  aud;  Diefen 
Die  $?aa>i  mfdme/  jemanDen  ihre  93icet$  auf» 
jutragen.  €arp30ü  in  Prac?.  TiL  1 1.  Art.  3.  n. 
1 3.  unD  Zerret  de  delee.  prineip.  c.  j.  n.  3. 
lt.  ff.      tfl  aber  Dennoa^  ju  jmeiflfeln,  o6  man 
Dergleid>en  jugefteben  fönne.  3nDem  Da«  ?Xcd>t 
fieb  einen  )u  fubflituiren  Deömegen  Denen  ^Wbjl» 
liefen  Delegatis  t>er)wttet  tf!,  meil  man  aüejeit 


legatiin  dignitate  ecclcliaftica  fivii.c  ii.de 

JyiP^V11?-  3n^n»^riDentinifd)en  €oncilio 
icjj.  xxv.  de  retoitn.  c.  10.  ijl  t>erorDnet,  Dag 
man  auf  Denen  Goncilu's  Provincialibus  oDer 
Dicecefani«  gemiffe  ^>erfonen  auömad^en  folte, 
Denen  man  bep  ereiguenDen  ^düen  Die  €ommif« 
fton  auftragen  fönne.  VBtiütt  aber  beo  untf 
nia)t  )Utt  finDef,  aufgenommen,  Da§  mit  Diefen, 
nxldje  nad>  Dem  ^riDentinifdKn  ConriÜo  gefegt 
merDen  foücn,  unfere  €omraigionö;iKatbe  einiger 
maffen  oerglicben  merDen  f6nnen.  4)  Ä6nnen 
in  gei}tlid>en  ©ad)cn  feine  ßaven  )u  Commiifa* 
rien  genommen  merDen.  c.  2.  x.  de  Judiciis. 
5BeU  aber  ein  $urfr  Die  Confiftorien  niept  nur 
mit  £doen  aUeine  befe^en  fan,  fonDern  aua>  an 
allen  Orten  Diefelben  au«  geifllicben  unD  meltü* 
a)en  ^erfonen  begeben;  fo  ifl fein  Smeiffel,  Dag 
Diefe  aua)  Commiffarien  in  geifrlia>en  eacben 
abgeben  f innen.   5 )  Höffen  fie  niebt  t>erD4cbtig 


folebe  5)erfonen,  Die  r-ornebmen  €tanDetf,  Da*  fepn.  2>enn  fonflen  f innen  fie  reeufiret  mcr# 
\\\,  in  dignitate  fepn,  Darm  ju  nebmen  pfleget,!  Den.  c.  17.  X.de  offic  Judic  delegat.  3cDecö 
alfo,  Dai  eben  Diefe  ©ianitdt  ibnen  ein  Dergleü  mu§  Diefe  €rception  noeb  m  Der^riegö*^ 
eben  Ovecbt  giebet,  mela>eg  aber  bep  ^rioat^er«  ftigung  eingemanDt  merDen,  eö  müfle  Denn  erfr 
fwien  nia)t  flatt  finDet  UnD  Daf  Die  pon-  «in«  1  nad;  Diefer  fta)  etit>aö  ercicjuet  haben/  melcbeß  ei* 
rrtwtrf.LexütxxxilLbtil  Sirrra  w  mn 
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u«u  wrDächtig  machen  fan  c.k.X.  cod.L.  16.  oDer  einer  gewifien  ^erfon  gefcheben  f<»).  3c» 
C.  de  Judic.  (£6  bat  aueb  Die  JKecufation  flott,  |  netf  i|t,  wenn  icb  j.  ^  meine  93icee  Dem  Wboflf" 


wenn  gleich  in  Dem  Üiefcript  Die  Clauful:  remo. 
ta  reeufatione,  autfgeDrÜcfct  ift.  (B«tl.  Lib.  I. 
Obf.  133.  n.  4.  fönnen  aber  Die  €ommif* 
faden  Darüber  niefct  felbften  erfennen,  fonDern 
eö  müfTen  Darmgemi|Te©cbieD0*?Kicfctcr  befallet 
werDen,  welcbc  unterfueben,  ob  Die  Urfacbe,  warum 
man  Diefe  oDer  jene  $erfon  als  oerDäebtig  oer> 
werfen  will,  m  SHecbt  beriefen  worDen.  c  39.  X. 
cod.  c.  4.  cod.  in  6.  £3  will  jwar  Der  ^3ab(t 
baben,  ba§  man  Darinnen  Der  ©eeifton  De*  L.  16. 
C.  de  Judic.  fbleten  foBe.  fd)einet  aber,  Da§ 
er  gctnelDten  Legem  nid)t  reebt  eingefeben  Ijabe- 
€s  f>ac  aua>  Die  SßcrorDnung  Dee  €anonifd)cn 
SHccDtcö  beutigee  $agee  wenigen  Pütjen,  inDem, 
wenn  einer  als  t>erDäcbtig  jur  gommißion  t>er* 
worffen  wirD,  nicht  nur  anDere  »1  eommiffarien 
pflegen  gegeben  *u  werDen,  fonDern  e$  ift  aueb 
aus  Dem  £anonifcben  SRecbtc  fclbften  Das  Jura- 
mentum  perhorrefeentiae  gebräuchlich  alfo,  Da§ 
Die  Urfa#e  Der  Dlccufation  gar  nicj>t  angefübret 
werDen  Darf.  3Benn  etliche  Commiffarien  mit 
Der  Clauful:  Si  non  omnes,  famtfic  unb  fem* 
bers,  gegeben  feon,  unD  es  wirD  einer  oon  Den» 
fclbcn  alsfufpect  oerworfiren;  fo  fönnen  Dennod) 
Die  anDern,  frafft  gemelDter  £lauful,  Die  £om* 
mifjion  antreten,  c  4.  de  oftic.  Judic.  deleg.  in  6. 
&  fan  cntweDer  einem,  oDer  etlichen,  eine  Com* 
ini&ion  aufgetragen  werDen.  UnD  jwar  in  Dem 
legten  $all  entweDer  definite  oDer  indefinite, 
Das  ift,  mit  aewijfen  Slaufuln,  worinnen  beftim* 
met  wirD,  wie  fie  in  Der  £ommi§ion  »erfahren 
follen.  3(1  DiefeS  niebt  gefebeben,  fonDern  fie 
finD  indefinite  ju  (Eommifjarien  befteOet  wor* 
Den ;  fo  Fan  feiner  of>ne  Den  anDern  in  Der  @a* 
<be  etwas  vornehmen,  c.  16.  unD  22.  X.  de 
oftic.  Judic.  deleg.  <2Borinnen  Das  €anoni* 
febe  Dem  Siömifchen  SSecbtc  gcfolget  bai,  L.  17. 
L.  18.  ff.  de  reeept.  L.  37.  unD  39-  de  re  judic. 
welcbcS  aud)  in  $rari  angenommen  ift.  <Latp» 

jot»  in  Proc.  Tit.  q.  Art.  3.  n  24.  ©arauS;  Dem  gar  niebt  Darbe»  feon.  2)*<2Benn  einer 
fluffet,  Da§  ODie  (Sentenz  null  unD  nichtig  ifr)  alleine  Daffclbc  angefangen  hat;  fo  fönnen  Die 


oon  auftrage,  SEßeil  nun  Dcffen  SOBürDe  UnD 
5lmt  nid)t  auSfrirbct  1  fo  wirD  aud)  Deffen  9?acb> 
folger  pro  Judice  delegato  gcbaltcn.  5)  ^enrt 
waVenDcr  Slbwefen^eit  einee?€ommi|Tflrii  etwae» 
twrgenommen  worDen  ;  fo  i|r  Daffelbe  titigiiU 
tig,  wenn  es  gl  cid)  Der  JlbwcfenDc  rati^abireit 
wolte.  6)  Jfr  aud)  in  Diefem  §allc  alleö  null 
unD  nichtig,  wenn  gleieb  Die  -partbepen  Damit 
mfrieDen  wären.  Sbenu  Da  Die  übrigen  €om* 
mi|farien  feine  3uri?Diction  Ijaben,  wenn  nur 
einer  Davon  abwefenD  tfr;  fo  fan  aucD feine 9)rä« 
rogatio  jtatt  finDcn.  €ö  mujre  Denn  Derjenige, 
fo  Die  €ommi§ion  gefegt/  Damit  uifrieDen  fepn, 
unD  Dasjenige,  wad  in  eines  Slbwcienljcit  t>on  De* 
nen  übrigen  vorgenommen  worDen  tjt,  genel)m 
galten-  Qttvcf  t,c  delcgat.  prineip.  c.  3.  n.  f. 
unD  ~>ie%Ut  ad  Lanzell.  Lib.  3.  c.  r.  §.  ig. 
©Jcbrerntljeilö  werDen  Die  Sommiffarien  definite» 
Dad  ifr,  entweDer  mit  Der  (Elaufui:  fammt  oDet 
foriDero  (in  folidum)  oDer  fammt  unD  fonbere 
(fi  non  omnes)  bejtellet.  3"  bem  erften  ^alie 
fan  ein  jcDcr  oon  Denen  €ommi(farien  gan$  aU 
leine  Die  @ac^e  oornebmen,  welc^eeJ  aber  in  rem 
anDern  $allc  nic^t  gefielen  fan,  fonDern  es  wirb 
oorauögefefeet,  Da§  einer  oDer  Der  untere  von  De» 
nen  Commiffarien  eine  rechtmäßige  ^)inDcrni§ 
gehabt  babe.  UnD  jwar  nai  Die  erfle  (Elauful : 
lamme  ober  fonbere  anbelanget ;  fo  wirb  Die« 
felbe  in  Dem  €anonifc^en  SKec^te  auf  unter(cj>ie< 
Dene  2lrt  auegeDrücfet  j.  ^.  Simul  vcl  feparatim 
out  lingulariter,  prout  negotii  utilitas  fuadebit. 
c.  1 1.  X.  de  harret,  in  6.  ut  omnes  aut  duo  vel 
unus  corum  mandatum  apoftolicum  exequan- 
tur.  c.  g.  de  offic.  Judic.  deleg.  in  6.  in  foJidum. 
c.  6.  de  procurat.  in  6.  vobis  &  vefrrum  fin- 
gulis.  c.  12.  de  harret,  in  6.  g$  r)at  aber  Diefc 
ClaufuI  unterfcDieDenc  9Bürcfungen.  1)  £)a£ 
ein  jeDer  Die  €ommi§ion  alleine  v>orne!>men  fan, 
unD  ift  nic&tö  Daran  gelegen,  wenn  gleich  Die  an* 


wenn  fie  nidjt  alle  gegenwärtig  gewefen  feon. 
c.  16.  de  ofhe.  Judic.  deleg.  2)  ^DBenn  Die 
Citation  niefx  in  aller  tarnen  gefcbel)en  ift ;  fo 
ftnD  Die  ^>artr;enen  nicht  ju  erfebeinen  fchulDig. 
c.  2t.  X.  eod.  L.  1.  C.  Si  non  a  compet.  UnD 
i\1 3)  ni<fctö  Daran  gelegen,  wenn  gleich  einer  unD 
Der  anDere  t>on  Denen  Commiffarien  eine  recht- 
mäßige £inDernt|  gcf)«bt  bätte.  3<fcocb  «enn 
ti  folche  dommilfaricn  fei;n,  welchen  Dae  SKecht, 
einen  anDern  &  fub|tituircn ,  mfommet;  fo  fön* 
nen  fte  im  geDac^ten  $alle  Denen  übrigen  ibre 
«iices  auftragen.  SBcnn  4)  etnee  ton  Denen 
Commiftarii«  oerflirbet;  fo  f>at  auch  Die  3uri6- 
Diction  Dererübrigen  ein  (SnDe.  c.  42.  X.dcorfic. 
judic.  deleg.  @6  müjtc  Denn  fcim,  Da§  er  Die 
Stacht  gebflbt  bätte,  einem  anDern  feine  93ices 
aufjutrageu,  audr;  Diefes  würeflich  gefchehen  wä* 
re,  unD  Der  <Subftitute  noch  oor  Deffen  ^oDe,Der 
fubDelegirten  3uri«Diction  ftch  ju  beDienen  ange* 
fangen  batte,  Denn  fbnpi  hat  Die  gefchebene 


anDern  niebt  mebr  Darju  treten.  ^>at  aber  3) 
noeb  feiner  Diefelbe auf  ficb  genommen;  fo  muf« 
fen  fte  alle  jugelaffen  werDen-  4)  <3Benn  Derje* 
nige,  fo  alleine  Die  Commifron  auf  ficb  genom* 
men,  entweDer,  Diefelbe  m  SnDe  ju  bringen,  oer# 
binDert  wirD,oDer  eö  niebt  weiter  continuiren  will; 
fo  fönnen  Die  übrigen  Die  (Sache  auf  flcb  nehmen, 
c.  8'  de  offic.  Judic.  deleg.  in  6.  5)  SOßcnn 
Die  ^artbepen  oon  einem  citiref  worDen  feim,unb 
alfo  Die  eommifjion  ihren  Slnfanq  genommen  bot; 
fo  continuiret  Diefer  Diefelbe,  wenn  gleich  Der  Com  - 
mittens  gelbrben  ift  UnD  Diefe»  fönnen  aud) 
in  Diefem  Salle  Die  übrigen  thun,  alfo,  Da&  wenn 
Der  Praeveniens  DerbinDert  würbe,  Die  übrigen  in 
Der  (Eommi§ion  fernerweit  «erfahren  fönnen. 
c.flo  X.  cod.  c.  8-  eod,  in  6.  CEBenn  aber  6) 
Die  ©aujul:  Qijodnon  meliorfieri  debeat  con- 
ditio occupantis,  binju  gefegt  t|l;  fofan  Der 
Prarveniens  Die  übrigen  nicht  autffchlufTen.  c.  6. 
de  procurat.  in  6.    cJBa«  Die  anDere  (Elauful 


<5ubDclegation  feine  Äraft.  c.  6. 7.  eod.  in  6.  anbelanact ;  fo  fan  Diefelbe  auf  iweperlei)  ärt 
©oeb  will  man  über  Diefe«*  noeb  tiefen  Unter'  auögeDrucft  werDen,  entweDer  indefinite  oDerdc- 
fa)eiD  macben,  ob  Die  Delegation  Der  ©ignität,  finite.  !2)ae  erjte  gefebiebet,  wenn  man  ficb  Der 
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QBorte:  fammt  unb  jonOera  bcDiencc  (>at,  unD 
tiefe  begreifet  Den  calüm  impotentix-  unD  no- 
luntacis  in  ftd).  c.  13.  X.  de  refeript.  $llfo  Daß, 
wenn  etwa  einer  Pon  Denen  £ommifarien  enf 
weDcr  oerpinDcrt  wirD,  oDer  bep  Der  (Sommißton 
nicht  fepn  rniüV  Die  übrigen  Die@acpeoornebmen 
fitinen.  S)enn  man  muß  f>ier  jroeo  fragen  nicht 
miteinanDer  oermifepen.  O  Ob  Dasjenige  gul* 
tu]  ifr,  waö  Die  übrigen  (Eommifarien  mh.111  ba< 
ben,  wenn  einer  ton  ir>nen  Die  Somntißion  niept 
abwarten  n>iB.  2)  Ob  Derjenige,  Der  fola)etf  ju 
f  pun  fi<$  weigert,  niebt  beitraft  werDen  fau.3£enn 
Die  QaufuI :  ckfinitc  in  Daö  SXefcript  gefegt  i)r, 
2.  €.  wenn  nicht  aOe  (Eommifarien  Die  Commif* 
fion  abwarten  fonnen,  Daß  altfDenu  Die  übrigen 
herfahren  folten;  fo  begreifft  Dicfelbe  Daä  Impe- 
dimentum  Juris  unD  Facti  in  ftd).  3entf  ifr, 
wettn  er  j.  <£.  aii  oevDdcbtig  verworfen  wirD, 
ODer  fonjicn  inhabilis  i|t  c.  13.  X.  de  referipr. 
!Öiefe$  aber,  wenn  er  j.  franef  wirD,  oDer  in 
anDere  Dergleichen  UmjtanDe  DerfMet.  CÜßenn 
alfo  einer  in  Diefem  $alle  Die  Sommißton  nicht 
abwarten  will ;  fo  rennen  auch  Die  anDern  Dar» 
innen  nicht  verfahren,  intern  Die  £lauful  nur  auf 
Den  ,va II  gebet/  wann  er  md?e  tan.  £)enn  Die 
Commißionen  muffen  allezeit  linde,  oDer  na$ 
Dem  Haren  '.Öucbfraben,  erfWret  werDen.  cic.  c  1  3. 
vfv  iit  aber  Diefe  ubtilitdt  in  $rari  nicht  an* 
genommen,  Dieweil  insgemein  Die  ClaufuI  inde- 
finite famim  unb  fonDereDcmCommifforiali  ein« 
verleibet  wirD  belebe  bepDe  getüc,  tpcil$  wenn  ei* 
ner  nicht  f an,  tbcüe  wenn  etner  nicht  will ,  in  ficb  be» 
greifet  UnD  fepeinet  auch,  Daß  DiefeöDiciOJepnung 
Dee»  5>ab(iö  felb|teu  gewefen  fcp.  c.  2 1  verb.  adjici- 
mu^.X.  de  orHc.Judic.  deleg.  c.ß  1 .  X.eod.  u.  c.  13. 
X.  de  refeript.  ©amit  aoer  Die  übrigen  £om# 
miffarien  Die  ereignenDen  #inDernife  wi)Ten  f diu 
neu,  warum  nemlicb  einer  oDer  Der  anDere  bep 
Der  (Tommißion  ni4)t  gegenwärtig  fepn  tan;  fo 
ifr  Don  nothen,  Daß  er  Die  llnache  anjeige.  ©enn 
wenn  Dicfetf  niept  gcjcf)el)cn  ijt;  fo  i|f  Kai  ganlje 
^erfabren  Derer  übrigen  null  unD  nichtig. c.  13. 
X.  de  rdeript.  c.  21.  X.  de  offic.  Judic.  delcg. 
c.  i5.  X.  eod.  liefet  aud)  Demjenigen,  mel» 
d)em  eine  #inDcrniß  juge|roffcn  ijt,  frep,  ob  er 
einem  anDern  feine  ÖSicce"  auftragen  will,  inwcl- 
d>cm  ftall  gar  feine  (Entfc&ulDigung  oon  nb* 
tl>en  i|r,c.  30.  X.  eod  fo  ferne  if>m  nemlicb  Daö 
Siecht  einen  anDern  ju  fubfrituiren ,  jufommet. 
35ocb  finD  Die  anDern  Diefcn(3ub)tituten  jur  (Tom* 
mißion  ;u  tafen,  niept  fcbulcig,  inDem  Die  Clan», 
ful:  lammt  unb  fenbere,  Dcrgejtatt  crflcSretl 
werben  muß,  Daß,  wenn  einer  oDer  Der  anDere  in ' 
9>erfon  bep  Der  (Eommißton  nicht  fepn  fan,  Die 1 
übrigen  Darinnen  uerfapren  migen.  €e5  febeinet  J 
nber,  Da^  Diefee?  Die  iKepnung  Dee?  tyabfii  gar 
niebt  gewefen  fep,  wie  Denn  aueb  in  Der  ^rari 
Dafjelbe  gar  niept  beobachtet  wirD.  <3Genn  je# 
manD  iu  einem  Sommiffario  ernennet  worDen;1 
fo  fan  er  orDentlicbcr^Beifc  Diefclbeanjuncf>men 
gezwungen  waDen.  liehet  auch  Demfelben 
nid)t  frep.  Die  ein  mahl  auf  fid)  genommene  £otw 
mi^ion  wieDcrum  fahren  ju  laflen.  JHeviue 
P.  V.  Dec.  400.  €tf  mü|le  Denn  fepn,  Da§  1)  ei* . 
ner  rechtmäßige  Urfacbeu  an.uifuhrcn  hatte,  wc?» 
wegen  er  Die  €ommi(;ion  nicht  auf  fla)  nehmen) 
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fünne.  ^ßerDen  aber  Diefe  niebt  üer  erb«blia> 
gehalten;  fofan  mau  mebt  nur  ^ual»2)?an» 
Date  wiDer  ibu  ergeben  laffen,  fonDern  ihn  wohl 
}u  geporiger  ©träfe  jufjen.cai.  vi*,  adjicimus. 
X.  de  ohne.  Jud.  ddeg.  ODer,  Daß  ti  2)  eine  fol* 
d;e  ^erfon  wäre,  wiDer  Die  feine  3wange5*?Kit* 
fei  ftatt  finDen.  CCBenn  Derowegen  Der  tapfer 
einem  ©tanDe  Dee?  Geichs  eine  (£ommifeion  auf* 
traget;  fobeDieneter  ficb  Der  ^ormul;  er* 
Hieben  wir  Diefelben  gnaDig|r,  fie  woüen  ficb  mit 
foleber  unfer  ilapferlicben  £ommi(jion  Cworju 
wir  3bvo  unfereooUfommeue£apferlkbe@ewalt 
unD  Stacht  biermit  geben)  am  ju  woblgefäUigen 
conti  gel)orfam|l  belaDen.  hingegen  wenn  ein 
Aürjr  feinen  Untertpanen  etwas  committiret;  fo 
beDienct  er  ftd)  Der  gormul  •  m  befehlen  wir 
euch  gnctoig|r.  ©leiebwie  aber  ein  ©eoollimicb* 
tigfer  Die  ibm  in  Der  QSoUmacht  gefegte  örciu^cn 
ntebt  überfebreiten  Darf;  Sllfo  finDet  man  Dißfali^ 
eine  ©letebbeit  bep  Denen  ffommifarien.  ©a* 
bero  aud)  Die  9teDenö'2lrt  geFommen  tfc,  Da§ 
man  faget  Die  (Eommifjionen  finD  ftridi  juris. 
2>aö  peißt,  jie  finD  weiter  niebt  ju  crfKwcu  unD 
auäjuDeuten,  alo  bloß  auf  folcpe  gälle,  weU 
ö)t  Darinnen  mit  flaren  unD  Deiulicben  Qßorren 
auögeDrucfet  finD,  oDer  in  wie  weit  fiep  Die  Denen 
£ommi|jarien  Pon  Dem  Kommittenten  erteilte 
SJiacpt  unD  ©ewalt  eigentlicb  erftreefen  foü  §.  1 1» 
0.32.37.40.  X. deoftio Judic. deleg.c.  1. 13. cod. 
in  6.  c.  22 .  X.  de  refeript.  $Ra\  1  muß  aber  Diefe* 
nur  Dergefralt  ©erfreuen,  Daß  ein  €ommi|Tariu(S 
wegen  gan^  anDerer  ^uuetc,  welcbe  mit  Der  ibm 
aufgetragenen  Kommißion  gar  feine  93erfnüpf* 
fung  baoen,  ficb  einiger  erfemntniß  anrnmafeu, 
nicht  befugt  fcp.  3.  £.  (£i  i|l  Denen  £ommi|fa* 
nen  eine  epDlicbe  Slbpörung  einiger 3eugen  aufge* 
tragen  worDen.  OBie  aber  in  Dem  ongcfeMen 
Termine  Die  ^artpepen  ipre  ^otpDurf t  jum  >jro» 
tocoU  oDer  ju  Denen  ton  bringen;  fo  will  Da* 
eine  $p<Ü  Dem  anDern  über  einen  gemifen  fojncf 
Den  SpD  Deferiren,  oDer  einige  fcbrifflid)cUrfun* 
Den  jur  SKecognition  oorlegen,  Daoon  jutor  Docb 
nid>M  geDacbt  worDen;  fo  F6nnen  DieCommifa* 
ni  DißfaUö  niebt  oerabfcbeiDen,  fonDern  fie  müf* 
fen  Die  9>artpepeu  an  Den  orDentlicben  «Tucbrer 
wet|cn,  weil  Datf  ^ommiforium  Darauf  nieptein» 
gerietet  worDen.  hingegen  erirreuf et  ficb  of)ue 
allen  Bweifel  Die  (Eommißiou  auf  Die  Accefloria 
uuD  auf  fola)e  ^unete,  o^ne  welcbe  Diefelbe  nicht 
511  ^tanDe  gebraebt  werDen  fan.  £i  ift  tcro* 
wegen  ein  eommifiariuev  welchen  Die  (Jntfiei- 
Dung  Der  ©aepe  anbefohlen  worDen ,  berechti* 
get,  auep  wegen  Der  Sinfen,  Uufofleu,  grüebte, 
u.  D.  g.  ju  t-erabfcbeiDcn.  c.  1.  x.  de  mut.  petit. 
c.  38.  X.  de  offic.  Judic.  deleg.  Äulanb  de 
Commiflär.  V.  I  L.  III.  0,2.3.4.  JTlermo  P.  I 
Dcc.  c  8.  unD  250.  Berlik  P.  I.  Cond.  4.  unD 
<Ba\\.  Lib.  f.  obf.  3  9.  SDamit  man  aber  wifen 
fonne,  Wae?  einem  Sommifario  ju  tbun  Perfiat, 
tet  fep,  muß  oor  aUcn  Saugen  gefeben  werDen, 
ob  tpm  Die  Unterfucbung  Der  4baupt*@aa*)e  auf* 
getragen  worDen,  oDer  obDa^  eommifariummif 
einem  gewiffen^uncte,alöS(bb6rungDer  äeugai, 
augenfcbeinlicber  53eficbtigung,  5(ufncbmuiig  ei  nee* 
SpDrt,  u.  D.  g.  betrifft,  ©a«  erfic  gefebiepet 
eutweDer  defimte,  k<\  ü)m  ntmlid;  Die  0rt  unD 
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«SBeife,  wie  et  verfahren  falle,  vorgefcbrieben  ifr, 
oDer  indefinite.  3ft  Sief«*,  fo  nurt}  er  Die  %t* 
tx>6t>nlid^c  #orme  De«  ^roccfic«  in  Obacht  nel>» 
men.  c  1 3.  X.  de  offic.  Judic.  delcg.  £r  \\\ 
Deroroegen  fcbulDtg,  Denjenigen,  roiDer  mclcben 
Di«  £ommi§ion  ertbeilet  woröen,  vor  allen  ©in» 
gen  geb&rig  J"  citircn-  #ierbep  mu§  nun  niebt 
allcine  Dasjenige  genau  in  ae&t  genommen  mx* 
Den,  wa«  überhaupt  in  Slnfebung  Der  (Eitation 
ju  beobachten  n&tbig  ift;  fonDern  e«mü|fcnaucb 
Die  eommifiarien  ib«  Sauff  *  unD  ßunamen, 
fonDerlicb  in  Der  erfreu  Citation,  benennen,  unD 
Die  ^etfd>affte  bepDrücFcn,  mclebeä  ein  orDentlis 
cber  Siebter,  <il«  Der  obneDem  fc^on  beFannt  ijt, 
niebt  n&tbig  b«t-  <2Be«balber  Denn  Die  ©enc» 
ral*$ormul :  3U  büfa  oerorDnete  Com* 
milfarii,  fonDerlicb  in  Der  er|tcn  Dilation,  allein 
niept  bintönglid)  ijt.  SBicmobl  fte,  menn  Die 
tarnen  Der  Sommiffarien  ein  mabl  befannt  jmD, 
in  Denen  nacbfolgenDen  mobl  jugelaffen  merDen 
fan.  £3ep  Der  Station  muj?  aua)  eine  (Eopep 
De*  an  Die  (Eommiffarien  ergangenen  93cfcbl« 
oDer  (Eommijforii  bepgelegef  worDen.  UnD  rocil 
fte  Feine  orDcntlicbe  ©eriept« '  ^tube  haben;  fo 
pfleget  man  Den  Ort  unD  Da«  -Öautf  jugleid)  mit 
ju  benennen,  allroo  Die  CommipionerpeDiretmer- 
Den  fofle«  c.  31.  X.  de  offic.  Jud.  delee;.  UnD 
jmar  bcDienen  fie  fieb  beutige«  $age«  iri«gemein 
Diefer  ftermul:  2lu«bepgebenDerCopiaComm:f- 
foriali,  welche  mir  in  termino  mit  Dem  Origi* 
nal  iu  belWrcfen  crb&tbig  finD,  mirD  Derfelbemit 
mebrern  erfeben,  roa«  gejtalt  <br.  Äonigl.  Slaj. 
unfer  aHergndDigJrcr  Äonig  unD  £err  un«  ic 
mujj  aud>  Die  (lüation  orDcntlid)  infinuiret  mer> 
Den-  UnD  Diefe«  gefebiebet  entmeDer  mittelbar 
fcurdj  fublidiales,  oDer  unmittelbar,  mie  Der  £om» 
mitten«  m  tbun  fd)ulDig  gewefen  märe,  menn  er 
felbften  in  Der  ^acbe  ernannt  b«itte.  SEBic  nun 
nacpgepenDö  ein  (Eommiffariu«  meiter  oerfabren 
mülTc,  folcbe«  mu§  man  au«  Der  OrDnung  De« 
^}rocc|fe«  erlernen.  9tacb  Dem  (Eanoniicben 
Diente  pabenDieCommiffarien  aua)  Da«  mixtum 
imperium ,  alfo,  Dafc  |le  Die  Ungeborfamen  juge* 
biibrenDer  (Strafte  juben  F&nnen,  menngleicj)bics 
fe«  in  Dem  gommifforiali  niebt  entbalten  ifr.  c.  4. 
X.  de  offic.  Judic.  deleg.  c.  f.  X.  eod.  c.  28 
X.  eod.  Db  Diefe«  SKecbt  ibnen  aueb  beutige« 
$age«  uiFomme,  i|t  man  niebt  einig.  £«  beja* 
bet  folcpc«  23erÜcr>  P.  I.  Cond.  4.  n.  lt.  in  f. 
unD  Carpjoc  P.  f.  C.  1.  D.  17.  in  f.  «gjinge* 
gen  Idugnet  e«  ilrncfet  in  Commenr.  ad  D. 
tit.  de  offic.  ejus  cui  mand.cft  Jurisdict  p.  196. 
u.  ff.  unD  meimet,  Da§  Denen  €ommiffarien  gar 
feine  €recution  uiMme,  e«  mu|te  Denn  au«Driicf> 
lieb  in  Dem  Commifforiali  Dicfcß  ibnen  jugc|?an* 
Den  morDen  fepn,  inDem  Die  ^ommi^ionen,  »ie 
gcDacbr,  ftricti  Juris  mdren.  (5«  febeinet  alfo 
am  f?cber|ten  unD  ratbfam|renui  fepn, menn 
man  De«balber  Dicfen  UntcrfcbeiD  mad)et.  9?em* 
lieb  enttoeDer  i|t  Denen  £ommiff«rien  oon  Dem 
$drjHtl  Die  Unterfuebun«  unD  ^ntfcbeiDunj  Der 
ganzen  ©acbe  aufgetragen,  oDer  e«  bat  ftcb  Der« 
fetbe  erma«  referoiret.  3m  erfren  §aüe  Fommet 
ibnen  allerDing«  Die  ^recution  ju.  ©enn  Diefe 
geboret  unjrreirig  jur  völligen  ^ntfcbeiDung  unD 
Slbtbuung  Der  <£>acbe-    3n  Dem  anDern  Salle  I 


aber  fönnen  ftcb  freplieb  Diefclbe  feiner  (Jrecurion 
anmaffen.  @tryd?  in  uf.  Mod.  ad  Tir.  de  offic. 
ejus, cui  mand.  eft  Jurisdict.  §.  4.  in  f.  Ob  De* 
nett  €ommi|Tarien  übrigen«  aud)  Da«  merum  Im- 
perium oDer  Die  kriminal  *3uri«Diction  aufge> 
trugen  merDen  f&nne,  i|t  man  ebenfafl«  niebt  ei» 
nerleo  Sflepnung.  diejenigen,  fo  eö  Idugnen, 
beruffen  ft^b  «uf  Da«  $X6mifrf>e  SXecbt  de  manda- 
ta  Jurisdictione.  Slber  e«  ifr  Diefe«  fcr>r  unge* 
r4umt,  inDem  nacbDem  Canonifcben  Diente  unD 
Der  beurigen  ^>rari,  Die  3uri«Diction,  »elcbe  un* 
fern  ftürjren  unD  Denen  ^8ifcb6)fcn  jufommet,  tu 
ne  ganfc  anDere  55efcbajfenbeit  bat7  alfo,  Da^  man 
oon  Denen  Svßmifcben  ?Ö?agijrMt«:^3crfonen  auf 
Diefe  feine«megeö  febluffen  Fan.  ©a§  aber  einem 
tlnterricbter,  Die  Sriminal^ericbtßbarFeit  einem 
anDern  auftragen,  niebt  juFomme,  ijl  auffer  al* 
lern  3««iff^-  UnD  jmar  niebt  Deswegen,  meil 
e«  in  Dem  SKomifcben  Dvecbte  niebt  jugelaflen  ijT, 
fonDem  weil  Diefer  aueb  niety  einmabl  Dieburger* 
liebe  @ericbt«barfeit  einem  anDern  Delegiren  Fan. 
£>ocb  miijfcn  aueb  Daroon  tic  £rb;@eria)tc  au«> 
genommen  merDen.  Qrevrf.  cir.  loc.  §.  5.;üe- 
finite  gefebiebet  Die  Delegation,  menn  Denen  (Tom* 
mijfarien  Die  2lrt  unD  Sßßeife,  mie  fte  in  Derga* 
d)e  oerfabren  foDen,  »orgefebrieben  ijr  £)enn 
Darinnen  (Jujfert  ftcb  am  al/ermeijTen  Der  ^iujch 
Derer  €ommi§ionen,  Damit  nem(id)  Dio  (racbe 
Für^cr,  al«  bei)  Dem  ortentlidjen  Jroce§,  abge- 
tban  merDen  Fan.  UnD  Diefe«  baben  aueb  Die 
^dbjre  felbfren  erFatmt-  ©e«n>egcn  finDet man 
in  Dem  £anonifd)en  «Kecbte  untcrfd)ieDenc  ghuu 
fuln,  womit  man  Da«  ?lmt  Der  GEommiffarien 
'  gleicbfam  einmfebr^nefen  gefudpt  bat.  ^)icrber 
geboret  Die  (Elauful:  Simplicitcr  ac  de  piano  & 
line  (trepitu  Judicii  &figura.Ciem  2.  de  judic. 
Clcm.  fiepe  de  V.  S.  c.  13.  in  f.  26.  de  Judic. 
c.  2f .  X.  de  aceufat.  c.  ß.  X.  de  ttat  morach. 
c.  43.  de  eiert,  in  6.  ^Belebe  §ormuln  aueb  in 
Dem  9v6mifcben  9\cct>fe  niebt  unbeFannt  fepn. 
25tif|bntue  de  Verbor.  lignif.  voc.  Planum. 
(Berb.ncoDt  dejurisdicl.  &impcr-  L.  i.e.  10. 
unD  ÄdcarDue.  in  Protribun,  c.  7.  u.  f.  ©Iti< 
cber  gefralt geboret  bterber  Die  (Elauful:  Sofa  ve- 
ntate  facti  infpecta,  mclcbcr  aueb  oon  unfern 
3urif tett  ein  unD  anDere  Qßürcfumjen  jugefebrie* 
ben  merDen.  Äarbofrt  in  claui:  uCfreqq,  dauf. 
176  unD  173.  <Boil.  üb.  L  obf.  42.  unD  6tr?c* 
de  Judic.  prmeip.  juxta  folam  facli  veritaiem. 
£«  i)r  Deromegen  Fein  ^meiffel,  Da§  ein  gurflDe» 
nen  Sommiffarien  befehlen  f&nnte,  Die  (8acbe, 
melcbe  fonfren  jum  orDentliebcn  5)roce^  geboret, 
fummarifd)  m  tractiren.  D?acb  Der  SOlepnuna 
DeöÖticnDcnDorffere  jum  5ibict  p.  mu§ 
in  ebwr^aebfen  enrmeDer  ein  gefcbmornerSlcm* 
ariu«  gebrauebt,  oDer  Derjenige,  melier  fonilcn 
Die  Siefen  untern  #ÄnCcn  bat,  Darm  abfonrer* 
ÜcboerepDet  merDen.  Slufferbalb  <5cid)ftn  nimmt 
man  gemeiniglicb  einen  9?otariumDarm,micmobl 
aueb  ui  Seiten  Dic€ommiffarien  felbjlen  Da«^ro* 
toeoU  balten,  melden  obne  ^meifef  eben  fo  mobl, 
al«  Dem  ^rotocoll  De«  9?otani,  in  Diejcr  ^acbe 
völliger  ©laube  bepgemeffen  merDen  mu§,  mo* 
ferne  niebt  inDer?anDe«:JÖrDnung  ein  anDer«cin* 
gefubret  ifr.  5öag  aber  aueb  Die  eommiffariea 
vere9Det  merDen  muffen,  ift  niebt  von  rrofbe». 
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38cnn  Die  (Eommiffarien  Dasjenige,  wa«  ihnen 
anbefohlen,  verrichtet  haben;  fo  wirD  al«Denn 
Der  Rotulus  Commilfionis  vcrferttcjct,  unD  Dem 
Kommittenten  überfebiefet.  £«  begretrTct  aber  Die* 
fer  Koculus  alle«  in  ftcb,  »a«  com  Anfang  bis 
ju  £nDe  bep  Der  £ommi§ion  oorgegangen  ift, 
l  £.  Den  £ommi&ion«*S5efebl,  Die  an  Die  $Jar» 
tbepen  unD  3<ugen  abgeladene  £ttatione«.  £5te 
bon  Denen  ^3artf)ci>cn  twrDcmCemmifciono^crs 
min  etwa  übergebene  (Schreiben,  nnD  wa«  nadj 
gel>enD«  b<u  Dem  Dermin  felbflen,  münDli$  oDer 
fcprijftlich  jum  ^rotocou"  gebraut  roorDen.  (£« 
pflegen  Die  £ommifJarii  Diefen  Kotulum  Dura)  ein 
bepgelegtcö  (Schreiben  ju  überreifen.  Sumeileti 
hangen  fte  auch  ihr  unoorgreüjlichc«  (Gutachten 
mit  an,  wenn  nemlich  Da||elbe  oon  ihnen  »erian* 
get  worDen.  $inDet  fich  nun,  Daf?  Die  (Eommiffa* 
rien  unter  ftcb  nicht  einig  werDen  tonnen;  fofcbi* 
efet  al«Denn  ein  jeDer  feine  iDJepnung  nebjl  Denen 
Urfacheu  unD  ©ritnDen  oor  fich  ein,  unD  (teilen 
ei  Dem  Kommittenten  anbeim,  welche  unter  bet>« 
Den  er  Der  anDern  Dorjübcn  wiü".  <2Benn  Denen 
(Jommiffarien  Die  SQacbr,  in  Der  (Sache  ein  Ur* 
theil  abjufafien,  mitgctheilet  worDen  ift,  unD  e* 
bennDet  ftcf>  em  $b«l  Durch  Daö  erfolgte  Urteil 
oDer  AbfcbieD  befebweret;  fo  Fan  er  ftd)  Der  fonjt 
gewöhnlichen  Ü\echtö»(2Pol)lthatcn  DarwiDer  be* 
Dienen.  UnD  jwar  muß  Die  Appellation  Don  De» 
nen  €emmi(Tarlen  De«  Surften  an  Den  Comtnit* 
rentem  fclbften  gerichtet  werDen.  c.  n.  de  offic. 
&  pot.  Jud.  delcg.  in  6.  'IBegen  Der  ©ubDele» 
girten  machet  man  Diefen  UnterfcheiD,  ob  nemlicb 
Die  delegati  principales  Die  gan&e  ©criebttbar* 
feit,  oDer  nur  ein  ©tücf  Derfelben  einem  anDern 
aufgetragen  haben.  3m  erfren  galle  appeüiret 
man  an  Den  erften  ©eleganten,  unDnkht  an  Den 
(SubDeleganten,  c.  3.  eod.  in  $.  3m  anDern 
$aü"e  aber  wirD  Die  Appellation  an  Di^tn  geria> 
tet.  c.  26.  §.  porra  X.  eod.  c.  7.  eod.  in  6.  (£« 
müfle  Denn  fepn,  Da§  entweDer  Der  (SubDelegan« 
aeftorben,  oDer  fönten  oerbinDert  WorDen  wäre, 
Da§  er  wegen  Der  Appellation  nicht  erfennen  f6nn: 
lt.  c.  10.  eod.  in  6.  ©a«  Amt  Derer  €ommif]a= 
tien  unD  eine«  Dclcgirtcn  dichter*  h^«t  auf  1) 
Durch  Den  $oD  Des  Dcle^antis,  wenn  e«  noch  res 
integra  ijt,  D-  i.  Wenn  fta)  Der  Delcgatus  Der  ©e* 
riehtsbarfeit  noch  bep  De«  anDern  8eb*3ei' 
ten  angemafiet  hat,  c.  30.  x.  de  offic.  &  pot. 
Jud.  Deleg.  c.  6.  eod.  in  6.  <2£enn  e«  aber 
noch  res  integra  fep,  ijt  in  Dem  Canonifchen  9\cch* 
te  nicht  Deutlich  aufgemacht,  ©er  9>abft  Ä.a* 
ciue  III  mepnet  im  c.  19.  X-  eod.  Daf  eö  bid  auf 
Die  LitU-Conteftation  oDer  Die  Krieg«  *93efefri* 
cjung  gehe,  «hingegen  Der  9>abft  UtbamiB  III 
in  c.  20.  x.  eod.  h^lt  txitot,  Da§  Die  ©ache 
Durch  Die  (Station  glcichfam  ihten  Anfang  ge* 
nommen;  fo  balD  alfo  Diefe  ergangen  fep,  habe 
f!ch  Der  Delcgatus  Der  ©crichtöbarfett  iU  bCDie* 
nen  angefangen.  ©a§  alfo  eine  Antinomie 
jmifchen  Denen  bepDen  Herten  fep,  ift  au|jer  al» 
lern  3»ei jfel.  ©enu  Der  ^abft  JLüci Ul  bat  Dem 
3^6mifchen,  Der  $ab|t  Utbanua  aber  Dem  heu» 
tiejen  ^3roceffe  gefolget.  HoeDt  de  Jurisdiä.  & 
imper.  L.  1.  c  if .  UnD  obgleich  (ßonjfllet^. 
ad  cit.  c.  20.  d.  4.  Die  bepDen  ^erte  ju  oeret* 
niejen  Aich«;  fo  h^w  öod>aae feine ©utaDe gar 


tmt  ^Bahrfcheinlichf eit.  9?ach  Der  defiMfo» 
heit  unferer  heutigen  ^roceffe  oerDienct  Die  Ö?ep* 
nung  De*  ^>ab(ld  Utbano  Den  QSorutg,  inDcm 
Der  5>roce§  nicht  er|l  Den  Anfang  t>on  Der  Kriege 
^ÖcfejTigung,  fonDern  ton  Der  Citation  nimmt. 
UnD  »mar  i|i  nicht  genug,  Daf  Die  Station  nuc 
ausfertiget  roorDen;  fonDern  petnujr  anch  or* 
Deutlich  inftnutret  fepn,  Ckm.  2.  ut  Jit.  pend.  2) 
©urch  Den  $oD  De«  Delegati.  UnD  jmar  mufj 
Dasjenige  hier  »ieDerholet  roerDen,  »a«  »ir  im 
yorhergebenDen  erinnert  haben.  3)  JÖurch  Den 
sSmctaß  Der  Seit,  binnen  iwlcher  nach  Sem  £om» 
mijforialc  Die  (Sache  hat  geenDigetroerDen  muffen  ; 
e*  »4re  Denn  Diefeibe  owi  Denen  ^arthepen  felb^ 
)len  ocrlangert  werDen.  c.  4,  X.  eod.  4)  £>urd> 
^nDignng  Der  ©ache.  UnD  3tt>ar  n>enn  Die  gan* 
fee  ©ache  Dem  €ommijfarto  aufgetragen  mocDen 
ffa  foenDiget  fichDiefelbe  nach  gesehener  ^;e* 
cution.  c.  9.  X.  eod.  $)  <3Benn  einer  Die  €omi 
mi§ion  auf  fid)  ju  nehmen  abgefd)lagen  hat.  6} 
$ßenn  Der  ^urfr  fclbflen  Diefelbe  teieDerrüfm 
roelchc*  cntroeDer  auODrücf  lieh  oDer  Irillfchtoeigcnö 
gefchcheu  fan,  roe.nn  nemlid;  anDere  ^ommijTa* 
rien  jur  ©ache  benennet  roorDen  fepn.  c.  ßj» 

X'mtit  W  geteerter)  ftehe  iäfrk  Cbil* 
liger). 

dichter  (  gefeboornet )  Judex  frratut , 
roelcher  ju  feinem  «Kichter*Amte  orDentlich  w* 
pflichtet  unD  Den  gewöhnlichen  dichter*  €pD  ab# 
geleget  hat, 

Siebter  (ein  ßetx>iflenhöffter>  Judex  cov- 
feienriofus,  welcher  anDere*  nicht,  afenad)  feinem 
befren  «Jßiffen  unD  ©emijfen  richtet  ünD  urtheilet. 

3Wct;tet(<BfrangO  oDer  marcf#  Ätcbter, 
ftehe  marggraf,  im  XIXSBanDep.  138^. 

bebtet  (£ofV)  Judex  Curia ,  ifl  in  Ungarn 
nebft  Dem  ^alatin  Der  oornehmfre  unter  Denen 
orDentlichen  dichtem  Deö  Königreich«. 

Äid)ter  (4>of0  heift  auch  Der  Richtet?  oDeC 
©irector  Derer  fo  genannten  £of;@eric&te,  n>o* 
oon  ju  fehen  im  xln  «BanDe  P.  434.  u.  flF. 

ächtet  fiehe  Stchter  ((Dber/). 

Kicktet  (incompttentet)Judex  mcompetens^ 
ijt  Derjenige,  oor  toelcben  Die  ©ad>e  nicht  gehö* 
ret,  oDer  oor  DefTen  ©erichten  Der  SBeflact«  m 
erfcheinen  nicht  gehalten  i)l. 

JM&et  («tqii  WtenDet)  ober  Jncjuf^ttc» 
Äichter,  Judex  tnquirens  oDer  Judex  Inquifi- 
timisy  ift  ein  peinlicher  dichter,  in  fo  fem  er  we- 
gen eine«  gegebenen  Verbrechen«  oon  Amt« 
wegen  nachformet,  unD  Darüber  erfennef;  fieht 
ÄwhwtJ  (peinlichet). 

(t'nquurfrenDet). 

-Rietet  (K«yfet#)  fiehe  Rayfet*Äfn>»r; 
im  XV  ©anDep.350. 

Äfchtet  (Ravfetlichet)  ftehe  Äfc&ret. 

Ätehtet  (Äoofgfichet)  fiehe  Äftfcter. 

Sicbtet(Rrfea«.)ftehe2UiDitetnr,imIi95atw 

De  p.2i23.u.ff. 

Ä<c^tet  (Ätt^tO  ftehe  2M»t**fcfcM>  im 

XV93rtllDep.ä027.«.f. 
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Siebter  (HanN) 
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Sichrer  (tanDO  Provinciatis,  ift 

tntroeDer  fo  fiel,  al*  ein  fon|r  fo  genannter  8anD* 
graf,  oDer  ctttcf>  bei)  Denen  £of » ©eriebten  unD 
Remtern,  ©erorDncter  9tta)ter,  »opon  an  feinem 
Orte. 

&f$fet  (£.ayen.)  fiefje  Richter  (meltlw 

Sichrer  (leb*)  fief>c  •  Ä.eh»  *  dichter,  im 
XVI  «ÖanDc  p.  1458. 

Richtet  (IHakfigO  fic^c  Xich«t  (ptiiu 
lieber). 


Xic^tcr  (Pe&ant(d?e)  Judices  Pedanei,  »a* 
ren  bep  Denen  SR&mcrn  folct>e  SXichier,  weisen 
r-on  Denen  Pnrtnribus  (Sachen  ju  unterfingen 
aufgetragen  nntrDe,  in  melden  fie  aber  weiter 
nicht/  alö  ir>nen  suglcidj  mit  r-orgefebrieben  rour« 
De,  erfennen  tonnten,  ©iepe  Pedanei,  im  XXVII 
s3anDe  p.  49. 

Xicbeer  (peinlicher)  Bann»2licbter,23lut* 

Kicktet,  Cent^oDcrJen^ichter^rör^Ätd)* 

ter,  tnalefit$»&icbter,  .Judex  Criminalis  cDer 

judex  Centenattus ,  l>ei§t  Derjenige  Siebter,  roek 

djer  aujfer  Der  bürgerlichen  oDer  nieDern  ©ericbtfc 
Richter  (Klann.)  oDer  Ltpn*&d)tnrn*  barfeil  au£^  jug(ei(t>  cii  ^e  gcnf/  unö 

»onjufeben  im  XVI  jßanDep.  1458  Dcaglcicptn  oDer  Die  Dbers©erkbte  m  oerfepen  bat 

m4nn*»eci)t,  im  XIX  33anDe  p.  993-  «•  n-    |g?Un  bat  jtoar  betannter  moffenein  jecroeDe*@e* 
»AterrtTUitcfO  oDer  lUarcfgraf,  fiepe  ncj>te  feine  wtcbtigc  unD  feiere  Verrichtungen. 

marcjgraf,  im  XIX  <8anDe  p.  1 38«.  1  ^f*"0**0**  nütfb?  *  *4        *  m? 

l^-,     v~  .  ir^m»«.»»**«^ * <t>rifthc^cn ,  f  lugen,  erfahrnen  unD  obnfatertf* 
dichter  (meT«&»"S^)f^  meyerDmgö  ^  sgfpjl(jcrn  miD  @cric6t*«4rei- 

Ricbter,  im  XX  «öanDe  p.  1600.  |  hm  bc)leBet  cßor  ü„cn  anl><rn  nbft 

Sichrer  (1Tlil<tarifd)er)oDerKrtecj^^icr>*  hat  jeDennocb  eine  r>or)e  Dbrigfcit  Dabin  jufepen, 
ter,  fiet>c  2luDiceitt,  im  II  iöanDc  p.  2123-  Da§  Die  ^rapfa),  Kenten  unD  peinlichen  ©cria> 
&  ff,  j  te,  Darinnen  pon  De*  Sföenfcbcn  2eib,  fcben,  &)* 

Siebter  (nacbOf»ekÄwd,et/imXlI5Ban*  ";©»«unö^^        ^  wn  uner^e 

hebern  ecpaDen,  gepanDeft  roirD,  mit  lauter  from* 

men,  cpriftlichen,  gcf«beiDcn,  erfahrnen,  niept  ei» 

gennü&igcn,  noch  allut  mitleiDigcn  oDer  aUju  im# 

barmperfcigen  unD  barbarifeben ,  wr  58cpbcf)f)ff 

tung  Der  Dem  ©eriepfe  pocht*  nötigen  ftutori» 

tfo,  mit  feinen  anrueptigen  unDfropcI^ajffen  ^>cr* 

fönen  bcfcljet  werDe,  Damit  folcpeäroeDeralJuiuns 

geroijfenbatft  ^erfahren,  noch  aud)  irgenD  gar  jum 

©efpotte  unD  ©clacpter  vocrDen  möge,  roefl  tt 

hierbei;  niebt  etman  nur  auf  eine  «£kwD  toü 

De  oDer  (Spreu,  fonDcrn  t>ielmebr  auf  3>?enfcben> 

iÖIut  anfommt,  worüber  erfannt  unD  gefproa>en 

mcrDen  fJlI.    ©aber  Denn  aua>  billig  eine  jeDe 

in  einem  fclcben  peinlichen  @crid)te  filjenDe  ^er« 

fon  pon  Diefen  Pier  Stflfccten,  roelcbe  in  Can.  qua- 

cuor.  caul.  1 1.  qu.  3.  er^blet  roerDcn,  nemliO) 


De  f>  »359 

Äicbrer  (ein  nöchgeorfcnerer)  ein  twebge* 
fester  dichter,  ein  fub|tiruireer  oDer  fubDe* 
leqirret  Kicbtet,  Judex  Jubflttutui  oDer  Judex 
fubdelegotus ,  i|t  ein  foleber,  welcbcr  pon  Dem  ab* 
georDneten  fKicpter  an  feine  (Statt  PcrorDuetunD 
fubjtttuiret  roirD,  Deffgleic^en  ein  ^ommijTar. 
<g,iebe  Commiffarius ,  imVISSanDep.  833-  Deö- 
gleiten  Siebter. 

Sichrer  (ein  tiachgefegter)  f?cr>c  2Uchtet 
(rtacbgeorOnetet). 

Siebter  (HteDriger)  fie^e  »ichtet  (Un 
terO- 

Siebter  (Ober»)  2rppe0atiort8  .  ^id^rer, 
oDer  Äf(i)ter  Der  anDern  3n|iann/^ol?e  "Rity 

ttt, 

peüa. 

tnek  anDerc  unter  bat,  «nD  an  oDer  aufwel 
d)cn  man  fia>  alfo  t>on  Diefen  beulen  unDappel- 
liren  !an.  ©ieb<  ©ber»<Dbrigtar,  im  XXV 
^anDe  p.i48,unDÄicbrer. 

Siebter  (<Dber/iS,©fO  fiebe  (Dber#^of»Äich' 
ter,  im  XXV  «SanDe  p.  104. 

Siebter  (OberfJer  Äeicbe»)  fiet>e  Xdcho* 
^karten,  im  XXXI  ?BanDe  p.  iSc.u.ff. 

Siebter  (6ftentlicr;er)  fiebe  Sichrer. 

^idjret  CorDentli'cber)  Judex  Ordinarius, 
i|t  Derjenige,  melier  Die  ©etiebtsbarfeit  von, 
$imwn>egen  oDer  Por  fia>  felber  bat,  fief>e  *>r* 
ÖentUcher  Siebter,  im  XXV  5ßanDe  p.  1779, 
unD  Achter. 

kehret  (parteyifcbee  )  Judex  ßudin  par- 
tium implicitus ,  ttxlcber  einer  ^artep  mebr,  alö 
Der  anDern  ergeben  iji,  oDer  blo^  nac^  Effecten 
urtbeilct;  febe  Äkbter  (»erDacbtiger). 

2Ucbrer  (peccitenDer)fie^e^tcbrer(^elitv 
<j«irenDer> 


Confcienrise)  fleißig  rccommcnDiret  fepn  laffen, 
toie  niebr  weniger  Deffen  beffentf  cingetenef  fepn 
folte,  toaö  Der  roeife  Äönig  Salomen  gefaef, 
eö  fomme  tie  «JBeijjbcit  nicht  in  eine  befleefte 
(Seele,  unD  wobne  nidbt  in  einem  8eibe  Der  ^  im- 
Den  untcrmorjf'n.  liefern  naep  erfordert  tapfer 
Carl  V  in  Derpetnl.  ^>alo#cBertcr)tp-ÖrDnung 
Art  1.  ;ur  Söeftellung  eincö  peinli,ten  ^Jerid)tö 
Dreperlep  ^erfonen,  alö  nemlicb  Üiicbter,  UrtbeU 
ler  oDer  Söepfifcer  unD  ©ericbtö»<85(hreiber,  tpo« 
pon  aber  Der  er|te,  oDer  Der  Siebter,  tmfrreitig 
Die  pornebmfte  unD  glcicbfamDaö  ^)auptDcö  qan« 
^en  ©cricbteS  i|t   (fö  merDen  aber  pon  einem 
folgen  peinlichen  Siebter  nacb  «Wafeebung  t)eö 
gcDacbten  1  Slrticfelö  Der  <J>      ©.  D.pornem« 
lieb  nachffehenCe  ^igenfepafften  erforDert.     i ) 
©aj;  er  ein  ebrlicber,  frommer  unD  »Ibriftlichcr 
SJlaiinfep,  mitbin  aus  einem  uniuläfrgen  3orn 
oDer  (üiifer  Der  (Öacbe  niebt  ju  oiel,  uoeb  auch  au<5 
einer  unjeitigen  53armberf?tgfeit  juroenig  tbue; 
folglich  (oll  ibm  Diejenige  SugenD  anflehen,  Welche 
3er^ro  im  2  »neb-  tflcfe  XVUl  2  erforDert: 

Daf 


1 377  bebtet  Cprfrtl^et)  

fcagfle  frpn  reblicbe8eute,ble  ©Ott  für*  ten,roahr* 
bafftig  unD  Dem  ©ei&  feinD  fmD  K»  £>at>eco  flft>  ein 
folget  SKicptet  roobl  Porjufepen  h«,  Dal er  ebne 
2lnfe!)e»  Der  Reifen  öa«  ©eriebt  palte,  unD  niept 
flu«  einer  affecrirren  (Strenge  «Der  ©raufamfeit, 
oDerau« einem  eirelhtKu&m  der  «armberfcigfeit, 
|u  ftbarff  ober  ju  gclinDe  perfapre.  L.  profpicien- 
durn.  ii. ff.  dePcenis.'  (Sin'emabl  ein  folc^er 
D\icbter,Der  Durch  unjeifige  SRilDe  unb  ©elinDig» 
reit  Die  eafferbafften  Pon  Oer  rooblöerDienten©trat* 
febefrepet,  eben  fo hart  fünDige t,  al«  Der ,  fo  au« 
aflju  gro(fet©trcnge  einen  Unfttulbigenüerurtbei' 
let,  inbem  Die  SBeftraffung  an  unb  Por  ftcb  felb|t  ei» 
ne  flreffe  Q3armr>er^i^feit  ifl,  wie  hiervon  JLutt;«* 
rue  in  feiner  #au«»^oftia  am  1 6  (Sonntage  nach 
^rinitati«  gar  nachDencflicb  folgenDe«  melbet: 
,,©enn  Der  #encfrr  ift  aud>ein  barmber&iger  *pre* 


Richter  (peinlicher ) 


ttif 


„tpen  noch  ju  belffen  n?,  jte  perDetben  fieb  anö  an 
„ bere  ßeute  mit  ihnen,  wo  man  tue s^ a rm t>cr fcigf  e 1 t 
»an  ibnert  nicht  übete,  unb  mit  Dem  @cbroerDt  nicht 
»ehrte,  alfoiftba«£6pffen  unD£encfen,  obe« 
»gleich  febreef  lieb  ftebet  unb  roebe  tbut ,  ein  ^SBercP 
rDer^armber&igfeit,benn»oe«  nicht  roare,  rotir. 
»De|t  Du  Mnen  giften  mit  JrteDen  effen  unb  feinen 
»gangen  ftlccf  en  an  beiner  #aut  breiten  rönnen.» 
*)  ®oö  ein  fofeber  Richter  Aug  unb  Porfichtig  fepn, 
aöDieroeil  roo  groflere  ©efapr  oorljanben,  auch  Die 
gröfte  Vorftcptigf  eit  unb  5C(u^eft  angeroenbet 
reerüenmuß;  3)  juglefebaber aucbPerftänDigunD 
erfabren,  angefepen  Die  Unroiffenbeit  De«  SKicbter« 
nach  Dem  2lu*fprucb  De«  Cfupufhnus  de  Civitate 
Dei  Lib.19.  Cap.  «.  offter«  De«  armen  unD  un* 
fcbulDigen  3nqui  flren  grofte«  Unglücf  ift.  SJabero 
Die  groffe  QOBicbtigfeit  unb  3mportan&  Der  €ri> 
tninal'^aöe  auebben  großen  VerftanDunD^lugi 
fceit  oon  Denen  erforDetn,  melcbc  mit  folchen  impor» 
fantenUnbgefabrlt'd)>n  (Sachen  befdt>äfftiget  finD. 
folglich  muß  ein  foleber  üiiebter  Poe  anbern  t>er* 
jtdnDig  unb  erfahren  fepn.  ^öefielK  Die  peinltdje 
*<Bttid)W0  (Dr&ttung  2lrt.  1.  ibid.  uer* 
ßanDtg  unb  erfahren  *c.  wie  au*  in  Den  2Bor* 
ten:  «b  Denn  3ubfrfenprof|en  Qad;en,  trel 


ftänbigen  beuten  befefcen.  Äolanö  von  Vaüe, 
Vol.  3.  Conf.ia.  n.98.  u.  99.  inDetn  einer  fol* 
d)en  Obrigfeit  bie  2mefiucbt:  Se  ignorafie,  ober 
fte  pabecSuicbt  gerouff,  eben  fo  wenig  ju  einer  £nt* 
fcbulDiaung  Dienet,al«  Demäirten,Der  ba  fagen  rool* 
te,er  habe  nicht  geroujt,  balTDer  SBolflF  Die  ©<bafe 
feefle.  C quamvis.de Reg. Jur.  ^etg.iib.  i.qu. 
39.  n.  16  ift  aber  beeb^lben  niebt  fo  gTfirt)}U 
f<6lüffen#  a!5  ob  bte  peinlichen  ober  £ent#©erid>tc 
norbmenbig  nur  mit  gelebtfen  ^erfonen  befe^ct 
n>erD»n feiten, angefefjen  bie ^.  ^.  ©.  O-  »ebec 
in  Der^orrebe^ocbSitt.i.Dei'^elebrten  allein,  fort» 
Dem  erfahrner  ^>erfonen  gebenef et,  anermogen  Die 
s]>rariö  unb  eine  lange  £rfabr ung  Die  befte  gebrinei' 
jlerinanerÄunfliunD  @ad)en  m.  L.  quidem.  C. 

©abero©ene$*inEpift.7f.  [agt: 


dere  milit 

derjenige  fep  niebt  flug  ju  nennen/  Derbiele  Q5ucber 
Dige^ftntemablenbofen^ubenfenltmeDerjura»  bat/ unb  Durd  blättert,  fonDern bet/entj«,  reelcber 


|b  mobl  Por  pcb  felbft  einen  guten  unD  unlieben 
.Kart)  ju  faffen.dfö  aud)  anDern  mitjutbeilen  roeif  it. 
3aeöbejeuget  Die  tägliche  ^rfabrung,  Daf  man# 
d)er  Staofdj^eamter,  melier  nieJ)t  fluDiret  bat, 
fiet  DurcbPieliabrigeSwquentiruugDer  2temter,u. 
Durd)  feinen  auf aeronnDten  $lei§,  eine  Derce jlül t iqe 
^rfabrung  ermorcen  ,Da§  er  bi^meiien  einer  gel  hr» 
ten  au*  gar  grabuirten^>erfon  gnua  \ü  feboffen  ma» 
(bet,  unb  Die  Üsaebe  offt  mobl  notb  befier,  al«  felbige, 
tractiret.  Cffiie  benn  bie  SKomer  felbffen  nitbt  aQe« 
\eitgelebrteunb  ftuDirte  (litteratos)  fonDern  aud& 
anbere  moblerfabtne  unD  fluge  8eute  ale  liebtet 
gebrauebetbaben.  iSefct^cieProceirjudicc  3. 
lir.C.  4)  3|tein^>aupt#Requifitum  eine?fol* 
d>en  peinlichen  SRicbter«,  ba§  felbiger  iuQJermei» 
Dung  alles  9raroobntf  bep  feinem  ^mtS'^Intritt 
orDentlicboerpjiicbtetroerDe.  2frt.  3.  Ctr 
($•  O.  ITlynftngerCent.  2.  Xfltwtt  Confil. 
crim.if.  m>  V$tngefeben  oon  bemj<nigen,fo  mir 
c?pbe«*^f!id)ten  beleget/  billig  oermutberroirD,  Da§ 
er  feine«  Crpbeö  unb  eroigen  ©eligfeit  eingeDencf 
fepn,unb olfo  Die erfbrDerliebe^reue  unD $feiß in  fei* 
nem  2(mte  leiten  merbe.  L.  c.  C.  ad  L.jul.  repe- 
tund.  roeld)er  Lex  feiner  wichtigen  unD  f  tätigen 
2Borte  megen  mctnniglicb  iu  recommenbiren  t|r. 


cl>e  De»  ITTenfcben  t£tyte ,  Ltib  ,  £.ebe«  U )  ^Ku§  ein  foleber  Siebter  Competcns  fepn,  ba« 
tino  C0ut  belaneten,  tapfer  onO  x»ot)lbe* i|ty bie ©emalt,5>2acbt  unb 3uri$Diciion baben, ein 
Dachtet  Sl«»0  ßef?6rer,  tc  €orr>m4rtn  Vol.  3 .  fclct)eö  in  feinem  f?rapfcb  *  ^Sejircf  Peeübte*  53er* 
Refp..ic.  11.67.  90ßie  bann  in  Der  95orrebe Der! brechen  uibeftrafen.  L, 6.  pr.  ff.  de  off.  Pro- 
©■  O  jmep  gef<5prli(he  @u»ten  entbaU'con^L.  3.  ft.  dejurisdiÄ.L.  32.  C.  de  donat. 


ten ,  »eiche  au«  einem  unerfabmen  SRicbter  eru* 
Iptingen  fönnen,  nebmlich  Die  Reinigung  Der  Un* 
fchulDigen  unbDie^rleDigungber ©cbulDiaen,  mit 
ingleichen  berÄaofer  >|tmtanu»  Die  Sßefe^unp 
Der  Berichte  mit  unerfabrnen  €euten  oor  einen  be» 
rer  grollen  unD  perDerblicblten  gehler  angiebt,  Da 
etinNovell.88.  in  princ.  geDencfet,  Da§  Diefee 
ein  febt  groffe«  2a|!er,  Dafmanin  Denen  tRepubli» 
cfenDie  $Ricbter*@teflen  nicht  folchen  ^3erfonen 
übertragt,  bie  anunDoor  ftch  felb|lmiffen,  was 
bierinnen  ju  tr>un  ober  ju  laflen  fep^onDern  Da§  man 
folche  8eute  juDiefen  Remtern  jube ,  Die er(t anbere 
fueben,  oon  Denen  fle  erlernen  unD  fich  unterrichten 
laffen  muffen  ,  unb  mit  ffeim  ©eriebtetbun, 
banDeln  unb  teben,  unb  ftch  bejeigen  foQenic.  S)a* 
fxro  qeroißlicb  hob«  Obrigf eiten  Dereinflen«  bep 
©Ott  e«  fehler  ju  oerantrootten  baben  roerDen,  mo 
fieoornehmlicb  biepeinlicben  ©eri^te  mitunPtP 
1  rmvtrf.UxiciXXXl* 


t 

H 


Waffen  fonfl  nur  aöe  feine  ^janDIungen  ungültig 
unD  fd;cn  Dem  Ovecbte  felbjt  nach  unfräfftig  flnb,  in* 
Dem nicmanD fcbuIDig,  einem  tncoinpetenten  D\icb* 
ter  }u geboreben.  Unb  mo  ein  foleber  (Richter  mit 
©eroalt  proceDirer,  f  an  felbiger  au«  Dem  Syndicam 
belanget ,  unb  ju  aller  eatiafaction  angehalten, 
auch  nach  33eftnDen  ge(traffet  roerDen.  ^iierbep 
ift  roobl  ui  merefen,  Daf  im  peinlichen  oDer  €rimu 
nal^roceffe,  reeil  Die  Verbrecher  breperlep  Fora 
haben,  an Drep  Orten,  m  95ejrröffung  Derllbel* 
that,  ein  dichter  competens  fepn  fonne,  1 )  in  fo- 
ro  domicilii,  roo  Der  Verbrecher  tpobnbafft  unb 
angefeffen,  a)  inforo  delifti,  rooDie^batgefcpe* 
heo,  3)  inforodeprehenfioniS.rooDer  QJerbre* 
*er  angetroffen  unD  betreten  mirD,  ob  er  gleich  Da« 
felbjt  rceber  anfä§ig  i|t ,  noch  Delinguiret  bat.  ^0 
piel  nun  eine«  folchen  peinlichen  IKicbter«  2lmtan* 
betrifft;  fobe(lehetfo!chc«PornebmIi(hin  Snquiti* 
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wegen,  auch  ohne  OUquifttion,  fache  3nquifirioa 
üornebmen  unD  bie  «Dialcficanten  (hoffen  foUe ,  nw 
er  nid^c  feine  3ut»?biction  berlieren  will,  pari» 
»Oll  pure©,  de  Synüicat.  in  verb.  negligentia, 
Cap.  Un.  8.  u.  9.  23tunnemamt  in  Prucert,  In  - 
quifitorio  Cap.  Ln.  13.  £ßie  denn  auch  die  <£fylC' 
(3äcbfifd)en  vfed)6ppen  >u  cnpjig  im  «Monat  (gept.. 
1632  Daf)inihr  $efpon|um  crtbeilet:  „<3ofe&& 
„il>s  oermoge  Der  inbabenden  Ober'©crid)te  und 
vb*ps8erluftderfelben  $u  inquiriren  und  bieSJlifte* 
thater ju  fttaffen  fchuldig  2c.  £arpj©x>  in  Prax. 
Cnm.qu.  103.  11.13.  u- ff.  (gobaljin  Derglei* 
ct>en  öffentlichen  Verbrechen  feine  SlnFloae  twthig, 
fendern  Die  3nquifition  und  Zeitraffung  woit 
&mt«  wegen  Qefdjeben  foß  und  fau.  arg.  L.  1 4-  C. 
de  AccuJut.  3umat)len  nad)  Der  heut  su  Sage  eiiw 
gefühlten  allgemeinen  Obfer»an$,  welche  gleich«* 
nem  ©efefce  ju  acbten/CicwnSImts  wegen  ange|tetU» 
(e  3nqui|uicn  fein  außerordentliches,  fonDern  ein 
ordentliches 9\echt6/<u7iittcl nT  Carpjov d, L n.  f  cu 
Sarlnacinl'/ax.Criininal.q.  t.n.  10.  2)  (3d>U* 
^et  man  au«  jop.  VIII,  10.  unb  1 1.  biefc  SBerte 
Cferifiibot:  „SOßcib,  wo  flnb  Deine  QSctflafler? 
„#at  bid)  niemanb  öerbammet  ?  fo  perbamme  id> 
„Dieb  aud)  nicht  jc,„  £)iefe  <$ehrifft. (gtt He  alrc 
erweifer  eben  fo  meoig,al$  Der  cr|tc  frnwurffi  indem 
gtiritfusbamitber  Obrißfeit  nicht  berbeten,  boii 
$mts  wegen  auf  bie  Übeltäter  ju  inquiriren  und 
..,fold>e}u  |traffen,  fonbern  es  wiQ  Der  -fceolanb  Damit 
(Diebe,  Zauber,  Wordene  ffraffen  nicht  2Mut/et»tifen,  daf?  bie  ^nquifltion  und  SSerdammung 
bergieffen  beifief,  fonbern  ein  ©Ott  unb  benennen»  nicht  bencnÖeiltficben^nde.'n  ber  weltliehenObrig' 
fd)enßefaüiflf6(3Bercfi|r.  Can.H0mici1laj.C31.1  feit  jujleb?-  £.uc.XH,i4-  Und  ftnb  Demnach  Die 
quxft.  s-  CTBiebennfül^eöbieCwil'SKecIjteflat  2Borte  (Thnffi:  „<£0  wrDamme  ich  bid)  aud) 
terorDncn  u,  btir d>  Den  L.  congruit.  1 3  ff.  de  oftic.  |  „nicht  :c  f  eineswege*  ben  ber  weltlichen  Straffe, 
Priefid.  einem  jeden  £andefc.§errn  einbinben,feine  fonbern  Don ber  ?lbfoit>irung  ihrer  (Sünde  ;u öerffe' 
£anbe  utib  65,  biete  bon  bofen  Kotten  unb  £euten  ju  ben,  wie  bie  ©cblu§;2Borte  bcjeuqen :  „  ©che  bin 
reinigen/ unb  (£i:herbeit,#riebe  unb  SRube  Darin*)  „unb  funbige  fort  nicht  mehr.»  £at  es  alfo  feine 
uenw  erhalten,  babcroDic£ircben#unb  ©troffen»:  unwiberfprechliche  ÜvidMtgfeit,  Da§  eine  Obrig* 
:r,undanbereS)icbe,u.  überhaupt  aüetfgott'  feit,  fraflrt  tragenben  JKiduerliehen  5imts,auf  Die 


tung  unbtßachforfcbung  Derer  gefchebenen  SBerbrc* 
eben  unD  ihrer  Urhf  ber  ober  Der  gWtffetbater,  und 
Derselben  gebühreuben  93efrraffung ,  inbem  Der 
D\id)ter  ober  bie  Obrigfeit  eben  nid)t  bertunben  ifl, 
fceo  €rfubrung  cinets  Q5erbred>en« ,  auf  einen  2ln# 
f Iager  jii warten ,  fonbern  biefelbe  feQ  unb  fan  t>on 
Slmtö  wegen  nad)forfd)en.    5lngefeben  foldjee 
©Ott  beuen  Obrigfeiten  bued)  51uftragung  beö 
^id)terIid)en(Straff<amt«  ^ugleid)  mit  auffcrle^ 
Sethat,  wiefoHieöbaögottlicte  Diecbt  Deutlicher* 
«eifet,  *  ÄtnoffexiiLiz.  u-ff-  aünoo  edbeif» 
fet :  »Cffiann  bu  berefr  bon  irgend  einer  @tabt,  Die 
3,bir  ber  #@rr  dein  ©Ott  geaeben  bat/  barinnen  ui 
„wohnen,  ba§  man  fagt :     ftnb  etliche  Äin^er 
„^Belial  ausgegangen  unter  Dir  jc  fo  folt  Dufleijjig 
j.fucben/orfd^en  unb  fragen  k.  begleichen  c.XVli, 
„  4.  Unb  wirb  bir  gefagt  unb  bu  borejt  ti,  fo  folt 
„bu  wobl  barnad)  fragen.«  Sprue!)«).  XXV,  1 . 
u.v-  «©er  Könige  £bre  i|reine  @ad)e  erfor* 
„feben  vt.  n   <2u3ie  benn  ber  2lHcrl)od)(te  beöbalben 
aud)  ber  Obtigfeit  mr  Strüfe  unb  Oiacbe  übet 
Die  SÖ&fen  ba#  ^dhmerbt  in  bie  Sjhnbt  gegeben 
M-  ^tfiehe  bie  €pi|tel  Pauli  an  bie  9\6mcr  am 
i^Cnpitel,  wie  autbin  der  erfren  ^piltel  petti 
€ap.  IL  1 3.  SBelcbes  benn  aud)  bie  Obferban* 
De{<  (icfammten  ^)  SKom.  Dveidjö  bejeuget,nid)t  we» 
ni(  cr,bie  ^äb|hfd)en  unb  €anonifd)en  9\ed)te  be« 
ftvirefen.   Csn.  Si  audieris.  33.  C.  23.  q.  S-  cap. 
qualiter.  »4.  X.  de  aceuf.  &  inquif.  fintemablen 


Sxihiber,. 

lofe  ©cftnbe  nufmfucben  unb  nad)  Q3erbienjr  ;u  be 
Öraffen-  ClBemit  auch  L.  1  c.  de  Cuftod.  Reor- 
unb  L.  7.  ff.  de  Accuf  ubereit:(limmet.  Unb  wirb 
»on  einer  fclchen  Obrigfeit,  weld>ebie  begangenen 
unb  etfahrnen  gafrer,  nicht  benen  ©efe^en  nad)/ 
fonbern  gelinder ,  beflraffet,  in  L.  s.  C.  de  C«m- 
mercu.  m  L-fin.C.Ne  Sanft.  BaprifT  iter.  qefagt, 
Daß  fte  mit  benen  Ubeltbatem  unter  ber  S>ecfe  hege, 
ihre  ^baten  biflige,unb  babero  mit  ber  bon  ben  £>e« 
linquenten  berwireften  (gtraffe  von  9ied)t8wegen 
(flbettubeleaenfep.  Obe?nunfd>oneine  richtige 
^acbe,  Da§  eine  ObrigFeit,  f rafft  ihreö  hohen 
Dvid)terlid)tn  5fmt^  auch  ohne  Älager,  blo§oon 
21mt*  wegen  auf  Die  'iDJ'jfethater  inquiriren  und  foU 
ehe  liraflren  fcD  :  ^0  haben  fid)Dod)  einige  gefun# 
Den,  welche  das  ©egentheil ,  und  Da§  ohne  oorber' 
gannoe  Auflage  eine  Obriofeit  niemanb  jlrafrtn 
cDer  inquiriren  f.  De,  au^  folgenben  Utfad)en  fla* 
tuirtt ;  1 )  SJBeil  ein  Richter  nicht  f*uldtg  fein 
richterliches  2!mt  in  eine  @ad)e  ju  fd)Iagen,ehe  und 
Debcr  er  darum  durch  eine  orÖentlieheÄlage  gebeten 
worden,  nach  bem  befßnnten<£prüd)wort:  VOc 
ttin  Klcger ,  Da  ifi  tein  dichter.  Per  tradita 
Dd. ad L.Rcfcripta. §.  fiquisaccufatorcm.ff.de 
muncr.  &  honnr.  C.  de  manifella.  3-q.  6.  Cap. 
LX.  de  ar  cnfat.  SlüVine  es .  ienef  ;ur  2fatmort,ba§ 
eine  ObrigFeit/  we:m  bie  Sßeflraifung  ber  Ubelfba* 
teraufbte  aemeine  SCBc&Ifah«  unb  bfogoon  ?fm^ 


Die 

iibe'lthat'e'n  iu  inquiriren  unb  fold)e  ni  be(lraffen 
berbunben  ftp.  $s  wirb  aber  fo  wohl  in  ber  ^ein# 
liehen  #als»©erict)t$»Ordnung,  al8anbemh«eh«t 
gehörigen  £nminal*$}efe&en,  nicht  unbillig,  üon 
bem  peinlichen  9\id)ter  unb  andern  Dar^u  gehori* 
geö©erid)ttf«^erfopen,  alsbefonber»  werthunD 
würdigen  >)>erfonen,  darum  Der  Anfang  gemacht, 
wed  überhaupt  fchon  bie  richtige  unb  ordentliche 
Beiladung  berer  Siichter  und  biefen  jugeerbneten 
©erichtS»^erfonen  oQer  unb  jeder  ©eridjte  Sunba^ 
ment  o?tr@runbfe|le  i|l.  (B-Äerntg.  ad  Art.  1. 

0.  din.Car.Q  im.  ^sfoüen  aber  bie felben,  wie 
jwar  fchon  in  bem  oorbergehenben  gebad>t  worden/ 
gegenmiUtig  aber  nod)etroaS  umjtdnblicber  gejei' 
get  werben  foO,  1 )  teilte  feon,  bie  fid)  bor  anbetn 
eines  auten  Und  frommen  Handels ,  unb  gutet 
(Sitten  befleißigen,  95efiebe  2  JÖ.  ttTcf.  XIII,  t  r. 
und  s  -Ö.  HM-  1,1t.  16  unb  so.  besgleieben  1. 1- 
C.d.ohScioMagiftr.cfficior.unb  1.6.  pr-  C.  ad 

1.  Jul.  repet  Nuv.  82-  in  pr.  (Btlbatiö  in  Arb.Jud, 
Crim.  c.3.  parr.  t  accuf.  n-  22.  ©enn  bafem  bie 
dichter  UM  ungerechte  unb  gottlofe  Ecute  ftnb ; 
mie  wetden  fie  wohl  diegoftlofe  Ungerechtigfeit  oder 
bie  ungerechte  ©ottlofigFeit  aDerbanb  fich  ereigneiu» 
berllbelthaten  jiraffbaraniüben,  ober  beflrajfen 
fonnen?S)ennwas  /emanbanund  t>cr  fiel)  felbfren 
hiOifl<f,»W  fan  DerjWe  an  anbttnCtuttn  nicht  fch?  u 
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culi"  ff  d  accuf«  SIT;         »•  9!'*'«.arauu  mtintti  m*  ;u  Mrtclttn  lml>m. 


forberlr  unb  meiftenö  berglei*en  ^erfonen  ju  be> 
fpiegeln,  unb  lu'erna*  re*t  eremplarif*  auftufob' 
ten.  3)  (goüen  fle  au*  t>er|ranbig  unb  erfahren 
fepn ,  ober  na*  ber  Sonfritution  in  ber  Novell. 
1 6 1 .  c.  1.  in  pr.  all*  notbige  Erläuterung,  in  Übung 
tor&ere*tigfeit  pief  TOufc,  5fei§  unb  (Sorgfalt 
gcbrau*en,  weif  bie  in  benen  ©efefjen  ungelebmn 
unbm©erid;t^$roceffen  ungeübten  £i>pjfe  Def$ 
yvicl)tfrlid;en  flmtö^nroürbig  fepnb,  per  Nov.  82. 
m  pr.  «Mafien  fle  bergejralt  Pon  unö  aus  fT*  felbjr 
nfcM  n?i|]en ,  roa*  9ie*ten*  unb  ber  ®ere*tigf  eil 
flema§  i|t ;  fonbern  bie  <Xi*ter0  <•  SBürDe  normen* 
Öiger|t  anberö  mober  erlernen  unb  fu*en  muffen, 
iöefiebe  bierPon  wtittiufttMtmattb.&tepba 


ni*t  weniger  unb  baf;  berfelbe  eine  mertfrcürbige 
Q3erglei*ung  in>if*en  bem  2fbe(  unb  benen  @e- 
lebrfen  anfallen  mollen,  rooüon  ju  lefen,  I.  7.  ubi 
Der.  c.  d.  poftul.  ©aljet  au*  t)or  biefem  fonber* 
[1*  bie  ledern  in  folgern  flnfeben  gefranben,  baß 
fleroobleberein  $b«l  bet  Surften,  ;a  fo  gar  ber 
tfaofer  QSäter  unb  Sßefreunbte,  genennet  roorben. 
1.  divi  fratres.  rT.  tlc  Jur.  Patron.  I.  quisquis  in 
gr.  C.  ad  L.  Jul.  Maj.  I.  fecund.  C.  d.  contrah.  fti- 
pul.  aonso  mit  SBerfcunberung  ju  erfeben,  ba§ 
f  avfer  ^«Drwnue  »eber  offentli&nom  tu  £auer, 
etroaö  olme  gujubung  be*  9\e*ts » &brer*  UU 
pfomie,  t>erri*tetunbt>orqenommenbabe;  anbe# 
rtt  Tempel  unb  in*  befonbere  ber  benen  SKecbtöge* 


«ins  add  N«veli    äui^t^'/&\^'wZv"      ^>*^w  wi»  "wwwwere  uer  oenen  iKecPfege* 


fonbern  auep  Pon  benen  übrigen  ^eriebtö^erfonen 
in  aflettege  bie  Dietfct*  *  Srfabrenbcit  erferbert 


d.  Nov.  Unb  bann  4)  foOen  au*  fd*e  ^erfoner. 
Dcrmaffen  qualificirc  unb  befefcaffen  fepn,  fo  tugenb, 
Ijafft  unb  reblid)  biefelbe  na*  Öclegenbeit  jebeä 
=Oct$  immer  M  babenunbjubefommen  fepn.  S)ie 
tlr|a*e  jeiget  lITart}.  ad  Ord.  Car.  arr.  1.  n.  10. 
<Slei*er3Beife,  wie  in  offtermabligen  <Ke*tei# 
Sailen,  in  Ermanglung  pieler,  au*  eine  Herfen 
jugelajfen  roirb.  <Bail.  Üb.  11.  obf.  1 1 1,  n.  3. 
u-  (f.  unb  baferneeinbeimifebe  Börger  jur£)brtg# 
Feitficben  ^Bürbe  niebt  Porljanben ,  enbltd)  mobl 
ou*  üuplänbtfcbe  barju  gelangen  mögen.  XTefen» 
bec  in  7t.  11.  f.  ff.  quod  quisque.  unb  n.f.Cd.  Ma- 
giftrat.  Municip.  ©annenbero  au*  in  Langel 
Dcrcrfabrnenbieunerfa^rnenCeute,  bamit  bie©e 


—  tf-i-w-'  ■.-.-»...     fm>H«ivp  iviiv  111  Villi  L'|Il 

angesogenen  1  »rticfelber  %  O.  einejwep^ 
fa*e  tinb  jiemli*  mi*tige  33fTpegungg4Irlacfcc 


fleOung  ber  $f inlidjen  @eri*ten ,  abgcln ffen ,  be* 
ren  bie  eine  babin  laufet :  ba§  in  groffrn  unb  miftti* 
gen  ea*en,  berg!et*en  bie  €rimina(if*en  foonb, 
au*  ciroffer  ^lei^  anjuroenben,a!tf  treld>e  bt  ö  3)Icn- 
f*en  £br,  8eib ,  £ebcn  unb  @ut  belanget.  S23eC 
Nov.  8.  m  pr.  §.  adminiftrationes.  c.  ubi  pericu- 
lum.  3-  in  pr.  d.  Eleft.  in  6.  ^ippolitus  von 
marfie  in  pr.  Cnni.  §.  occurrunr.  S)|>  ^mepte 
Ur|a*  jieIetaufbie53ebrobungber@trafffn,  baß 
tt>cl*e  bie  Siebe  jur  @ere*tigfeit  irjrer  5lmt^  ©ei 
b«brni*t erinnert,  biefelben  fofle  bo*  bie  5ur*t 
berJßefrraffungen,  fo!*e  jubeoba*fen,  anbalren, 
arg.  c.  vcrgentis.  10.  X. d.  lueretic.  c.  cum  in  cun- 
öis.  3.J  f.  d.  Elecl.   <Bfai(  Lib.  x.  de  P.P.  c  3. 


«cit n^gön^cbW^m n  ^i£S SteX^^^iS 
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i38?  3M<btu  (ptt'nlwfrtt)  

unD  jurelchenDen  ©runDe  feine  4>mIaflTigPcit  ent# 
fcbulDigen  mag.  I  ult.  C.  d.  pccn.  male  jud. 
0d)tieit>ewin  ad  §.  praterea.  I  de  UAquil.  UnD 
Sleicbmie  ein  fleiffiger  Oeconomu*  feine  faule  unD 
tynlaffifleSBe Dienten  um  fic^>  leiDen  fan,  l  17.  $• 
Ii  fornicarius.  ft*.  ad  L.  Aquil.  L 1 1.  §.  1  •  unD  §. 
fin.  ft*  Loc.  Sllfo  qu* feine öbrigfeit Dergleichen 
öfficianten:  2Beil  permutplich ,  Daß  Deren  £in* 
läffigfeit  mit  SBiften  unDSBiüen  Dec  #errfcDaffr 
f begangen fep.  lTldnj.adOrd.car.arM.  n.aj 
©emnach  über  Die  ©treffe  Di§  Ort*  nicht  auöae 
Drucf  t,  wermit  folcpe  tlberfabruiicj  anuifeben  fenn 
foü"e ;  als  ifr  Diefelbe  nach  ©cjlalt  beö  Verbrechen* 
trtraorbinarie  oDerwiOfübrlich  ju  be|rraffen,  arg. 
c-  f.  in  fin.  X.  d.  tranfacl.c.  d.  caufis  §.  ult.X,  d. 
oft',  deleg.l.  ij.  ff  d.  peen.  <Bml  Lib.  I.  obf.  %7- 
n.i.  ©on|ri|raud)inDem  offt  geDachtcn  1 2lrti> 
cf el  als  etwas  befonDert  oerorDnet ,  Da§  ju  23e|M< 
lung  Dergleichen  ©erichten  aud)  Die  3(Dflev]>eefo' 
nen,  foroobf  als93cn>  alö  SBepfaenbe,  ohne  ir>red 
©tanDe*  9cachtbeil ,  foUen  tonnen  gebraucht  wer» 
Den,  Dieweil  folcpe  @eriehu$'33efu)ung  ju  JorDe» 
rung  Der  ©ererttigfeit,  Straffe  Der  «oßbafftigen, 
unD  Denen  PonSIDel  unD  tt»ren  «ufbabenDen  Stern» 
fern  ;u  $pren  gereichet  unD  Dienet-  Welche*  Denn 
aud)  mit  oiel  <Sct>rifftfreUen  ju  beftdtigen  ift,  ale 
5  <föof.  L  ^reDiger  X,  1 3.  1  SJiactab.  1 1 1. 
c£prücbw.  xxxi,  9.  &  23.  Der  £ön.  Vll,  n.u.ff. 
©0  werben  ingleichen  in  Denen  SCßeltlicben  unD  £a« 
nonifefcen  fechten  mel  Krempel  Der  Äonige,  unD 
anDerer  oortrefflichen  £eute  angefüllt,  welche  fo* 
n>cr>I  Bürger*  unD  ^inliche  ©erichte  befeffen  unD 
gehalten  haben,  c.  delicl.  X.  d.  arbitr.  I.  obfcr- 
vandum.fF.d.offic.Pr»Cl.j.§.  i.ff.  quod.  met. 
cauf.  ^otomannqüxil.26.  3a  eä  beweifet  hier 
tapfer  Carl  felbften,  mit  feinem  eigenen  Krempel 
unD  Dur*  Diefe  ©.  Orbnung,  Da(j  tt  £o* 
nig>  unD  üblichem  ©eblüt  nicht  entgegen  unD  ju» 
wiber  fepn  fonne,  Daö  Richter»  unD  öffentliche 
Dtacb»  unD  (3traf*?lmtiu  Perüben,  immaffen  Da* 
Durch  SKeebt  unD  ©ereebtigfeit  rühmlich  (t  beforbert 
roerDe.  gu  Dem  unD  Da  Die  u»&  übliche 
^erfonen  folchen  ©erichten  bepfepn  unb  bepfujen, 
werben  Durchliefe  ibre^rafenh  unD©egegcnwart 
Die  Werften  unb  ©emütber  Der  übrigen  dichter  unD 
Urtbeilfprecher,  ju  5ortpfl<»"*ungDer3uftu),  mir 
weiter  angefrifepet,  Der  Öitcbterlrubl  mehr  bejtdti* 
get  unb  bochfleaehtet,  beo  Dem  ^6bel  unD  geringem 
fetanba^erfonen  inflroffer*  2lnfebengefe$et,t  unb 
auch  Dem  ganzen  ©erichte  Durch  fie  eine  noch  höhere 
QBürDe  unD  £I)re,  als  fon|r,  nicht  unbiOig  jugeleget. 
<ß.  Äernici.  1.  c.  <<*o  flehet  über  Di|?  Dergleichen 
SiDelfchen  s|>erfonen  wohl  an,  bep  folchen  Orten, 
roo  fie  fleh  nieDergelaffen,  ihrer  ©cbanfc  unD  (fbren* 
9lmt8mobl  roa&rjunebmen,  Deswegen  fie  auch  an« 
Dem  üorjujüben  unD  ;u  beforDern  fmb.  Sfieflebe 
Novell.  1 5. c.  6.  §.  0  qua.  I.  honor.  §.  de  honori. 
bus.  ft'.  d.mun.  &  honor.  1.  honores.  §.  is  qui.  ff.  d. 
Decur.  23arrr).  lib.  i.eol.  3.  unD  f.  C.  d.  dign. 
1. 1 2.  ^litaquell  de  Nobil.  c.y.  <3Bor)u  noch  haupt« 
fachlich  fommt,  Daf  Diefe  peinliche  ©erichte  gemeü 
niglich  nur  bep  Dem  orDentlichen  unD  feinem  Dele* 
girtenober  nachgefe^ten  dichter,  frafftDerDemer* 
jtem  oerliehenen  perfobnlicben  unD  fcnDerbahren 
greobeit,  Perbleiben  foUen,  ^.  ©.  O.  art.  1. 
i'ubfio.  unD  1. 1-  in  pr.ibique  n.  4.   XPefenb  d, 


Äicfcree  CpeinU'djet) 


off  ejus cuimand.eltjurisd.  1. 70.  ff.  d.  R.  J,  I.«» 
§.  quod  non  ita  convenit.  C.  d.  pc  da  n .  jud.  1. 1 1. 1 1- 
(L off.  Proconf.  (Bilboti f.  in  Arb.  Jud.  Crim.  c  1, 
per  cot.  jul.Clarue  reeept.  l'ent.  §.fin.qu.  41. 
n.  5.  fe^etauch  Diefe  SRotioen  bep,  weil  Dergkü 
chen  peinliche  ©achen  insgemein  nur  Denen  hobern 
öbrigf  eiten  ober  Jperrfcftaffen  abfonDeelid)  totrlie* 
hen  unD  anpertrauet ,  unD  alfo  aua>  hier  ui  eine  ge* 
roiffe  9\egimentö*^erfon  mit  fonDerbahrem  5lf<§ 
erf iefet  morDen ,  folglich  aud)  Diefelbe n  Durch  nie« 
manD  anöers  erpeDirt  unb  errichtet  werben  ton« 
nen.Lun.§.9.C.d.  cad.toll.  cBüti.L.  1.  obf. 97. 
n.  2.  Snbeffen  leibet  gleichwol)!  bi<fe  tRegel  einen 
nicht  geringen  Abfall,  inDembeut  lu^age  imOiw 
mifchen  SKeichDiefer  jo  genannte  iSlutbonn,  befon* 
Dertf  in  Schwaben  Der  ^«ven  Üteicbä  t  9?itter* 
l'chafft,  nicht  wegen  ihres  ßbrigfeit»  ober  ^rr< 
fchafftlichen  Slmtö,  fonDem  Pielmehr  in  Slnfebung 
ibrer  an  folchen  £nben  gelc genen  ©uter,  ©chloffer, 
2)orffchafften  ic.  gebühret  unD  u>|to>er-  3mübrü 
gen  fmD  a0erDing6  jwar  einige  ©ericht^^erfonen, 
wegen  ihrer  geDachten  ©üter,  Die  peinlichen  ©e# 
richte  ui  bejt^en  fchulDig.  ©afern  aber  Die|e1bigen 
<Mt  Schwach* unb  ©ebrechlichfeit,  ober  anberec 
UngefchicflichFeit  halber,  folche  ju  perwefen  nichf 
oermogen;  i|l ihnen  folchen  ftalltfgarroobl  oergon* 
net;  anbere  tüchtige  unD  gefchiefte  perlenen,  an 
ihre  ©tatt,  jeDoch  mit  griffen  unD  SuIaffenDef» 
felben  Oberherrns,  ;u  Verhütung  aPerfonjr etwan 
hierbei)  mit  unterlau jfenber  Unachtfam-  ober  Aabr- 
laffigfeit  Der  ©chopffen  unb  Urtbeilfprecher,  iUPer* 
orDnen,  Damit  gleichwohl  anberdvichter  fein 
Abgang,  unD  an  Det  ©erechtigfeit  fiarefem  8a uff 
feine  Q3erfür$ung  oDer  ^)inDerung  erfcheine,  (0. 
Kern.  I.  c.  3n  mehrerer  Srwegung,  bü^  wenn  Die 
■Verwaltung  Diefer  ©erichte  an  Dergleichen  Canb# 
©ütern  gleichfam  hafftet,  folchen  JaDS  eben  nicht 
nur  einer  gemiffen  unD  befonbern  Herfen  ihre  eigene 
Seite  vi  tat  oDer  @cfchicf(id)Feit,  bariu  aufterfeben 
werben-  UnD  Deswegen  würbe  aud)  alsDenn  um 
fo  Piel  (ei6ter  eine  anDerweite  ^erfon,  wie  aud)  be* 
reite  oer  Sllters,  wegenCr  heh^lfter  Ur  fachen  beo  Den 
^Körnern,  perfrattei  warb,  rnjulaflen  fepn.  %ef. 
Marthel .  ^canu« in ReguJ. delegari.  1 17. tKep/ 
rere  Dergleichen  Urfacben  flehe  bepm  Brepr).roit 
3ietit3  ad  Ord.  Car.  art.  1 .  QBie  Denn  unter  an# 
Dem  fo  gar  febon  et  liebe  oon  9?atur,  als  ^aube, 
(Stumme,  OBahnfinnige, SOlinberiährige,  auffet 
Den  Q3linDen,  1. 6.  rT.d.judic.  jDuar.Uüp.  1.2.1.23. 
etliche  von  fechte  wegen,  unD  ine  befonbereDicDe« 
Svatbö  entfe^et  worben ;  ingleichen  Der  Cvrbarfeit 
halben,»  <£. Die 2Beibee perfonen  unD  Die  &necb' 
te,  ju  SKichtern  niebt  erf  iefet  merDen  f  onnen,  L  s.  ff. 
d.  R.  J.  I  78.  ff.  d.  judic.  I.  11.  §.ö.ff.eod.  <f>. 
Rem.  I.  c.  Ob  nun  aber  wohl  nach  Denen  gemeinen 
fechten  oerlrattet  wirb,  Die  hebe  ©eriebtebarfeit, 
pomemlichaufDen^afl  einer  folchen  Sfbmefenbeif, 
Da  einer  auch  mit  ^e|lanD9vechtenti  orr  abwefenö 
geachtet  werben  f an /  jemanD  anDers  aufzutragen/ 
unD  an  feine  (Statt  jum  Siebter  iuoerorbnen,  1. 1. 
ff.  de  oft.  ej.  cui  mand.  eft  jurisd.  @o  i(l  Doch  Die« 
fer  halben  wohl  ;u  wiffen,  Da§  Die  orDentlichen 
Richter,  welche  bep  ihrer  aufhabenben ©erichte 
barfeit  jugleicb  mit  Der  Sann » unD  s2lcbts»©e malt 
oerfehen,  unD  einer  2anDe^^ür(tIichen9\egierunj 
unterworffen  |uiD,in  allen  Dcrgleichen^acly 
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Si%*  unDSBerorbmina  Don  eigner  SKotptunbÖe* 
»alt  niebt  oe:nepmen,fonbew  $uforbtrlr  Neroon  «n 
ibre  (jebe  ObriqFeit  Sgericbt  erjtatttu,unb  betfelben 
jugleiepbie  Urfacbe  Der  bemügigten  Unterteilung 
eröffnen  feDen.  £liimlad?ecadarr.2.  inComm. 
C.  Crimiiwl.  SÜBitbeim  au«  bie     £.  £>rb. 
MJV  art.  ö-  folcbeö  permag;  jintemaplen  }u 
Q3onftprungbe«€rtminal#  $roceffe*Die93anrv 
unD  SlcbM»$fIid)r  abgeleqet  werben  mug.  Sßie* 
wob!  etliche  lehren,  bag  nad)  gemeiner  (Sewobnpeit 
bie  anfrage  bopem  £)tte$  in  obfrebenben  $Men 
nid)t  erforbert  werbe.  J&runfietftann  C3.11.fi.ber 
aber  Doeb  bie  Anfrage  cl.  beffer  *u  fepn  fragtet. 
Unb  eben  barum,Dbjwarfonftber£arolinif€onfris 
rution  im  &mbe$prol ,  wegen  befbnberer  (Statu 
ten,nic&t  fo  genau  naebgegangen  wirb;  fo  gebend;  et 
boeb  $rohcb  »01t  $t6lic*öbiirg  ,n  Comm.ad 
Ord.  Car.  Lib.  f.  tiu  1 6.  Dag  oon  ber  baflqen  tafr» 
beo^Diegierung  einem  Diicbte  r,  fo  einem  vifo  &  Re- 
perto  bei)  Eröffnung  einer  @eetion  be$  erfebta' 
jenen  Körper«  nid)t  felbft  in  «Perfonbepgewebnt, 
fonbern  einen  anbern  bierm  abaeorbnet,  anbefop' 
len  pabe,&infübte  bep  folcbem$(ctu  felbft  gegenwar/ 
tig  ju  fepn.   3fJ  bannenpero  am  beften ,  wann  im 
Mal  einet  unperboffan  UnpäglicpFeit ,  ftreunb» 
febafft  oberanberer  erbebf  icber  Urfad)en  paibtr ,  tu 
ne  ©eriebtö  #  öbrigPeit  ben  ^roeeg  in  9>erfon 
niept  abwarten  f an  ,  ober  Demfelben  bepjuwobnen 


(ep.  Unb  a J fo  würbe  burefc  einen  miffentlicb  anr» 
worNgebenDen  Die  Prorogation  gefebeben,  ba  fer* 

Dme,  ober  Prorogation  jum^acbtpe.l  unb 
Jrajub.fc  beß  bemprorogirenben  juftebenben  per* 
onl^enunb  unouftjorlicben  ^riPitegii  geredete. 

einen  önftlicpen  inquiriret  würbe.  C.  fi  diligentia 
it  'leF?^.  Con,P*  *ör»n«emann  c.  3. 11.4c. 
Unbauf  fblebe  Lanier  f  an  allenfalls  tkhmlm 
ction  in peinlichen  Odilen  prorogirt werben,  jul. 
J,ör'ä4*ft.L  3n  ©acpenorbentlicper  5ln* 
Fla9*$rocefle,  wann  ber  Owcbtet  in  peinlichen 
©ad>en  ju  erFennen  bie  <D?ad)t  bar ,  fan  jwar  bie 
Surisbfction,  fooiel bie ^artpepen berühret ,  pro« 
regirt ,  ber  örbentlid)enunbfonfrgrbüprenben*> 
brigFeit  aber  belTemwegen  Fein  Cftacbtbeil  lUgeftiot 

SS?*-3?1  €tat'  * u  *  *•  IS 

SUMdK*  aber  and)  oornepmlicf»,  wie  (Bitas  d.i. 
lebret,  bep  Jormirung  ber  3nquifttion  unb  ${bi 
ftraffung  ber  S>^inquenten  Statt  pat.  ©eftalt 
btt  orbentlicbe  Siebter  pieriu  notbwenbig  feinen 
Confenß  ober  Ratification  erteilen  muf.  OBenn 
aber  ber  $roce§  niebtiger  ^Beife  gef  ubret  worben : 
fofamn  p«infieben  (Sacbenfolcbe9?unif4t  Webet 
mit^enebmbaltungberpartbepe^nod)  audb  bort 
Amt*  wegen  aufgegeben  werben,  fonbern  ber  $co. 
ce^  mirb  juruef  gewiefen ,  unbauf  Unfo(!en  bcö  in 


br.gFeuaaeögetreulicbubericJpteibe/lim  eine  Q5et*  jutcaiTumiren  anbeten,  ©afern  an*  ubri. 
wbnung  eines  Commiffarii  ober  Slbocirung  ber  gen*  ber  Siebter  wegen  unterfd)ieblicber  Umff4nbe 
[bapegeborfamlicbanjatte,  inbemfonfren(eid)f*  enrweberoonbem  änguifltenfelb^oberbeffeniSe* 


lieber  ganfeiprote§  ffir  niebtig  gepalten  werben 
burffte.  SSon  gfeid>er  2BicbtigFeit  ift  aud)  bie 
Srage  :  Ob  eine  Obrigf  eit,  weJcperin^acben 
iubanbelnnicbf  jufhpet,  bureb  Nt  ^artpepen  für 
gnugfam  errennet  unDbeöoOinacbtigcr  werten  mo* 
%t,  ba§  ber  peinliche  Proceg  für  gültig  gehalten 
werbe  ?.  c?ö  ijt  aber  foleben  $m  beFannten  (Rt<i)> 
ten$,  bag  eine  Per  unorbentlicber  Obrigfeif  au«ge# 
iaffene^Öefanntnif  eine  mebrere  ^rafft  niebt  nacb 
ficfriupe/  a(ßba§  ber  orbentlicbe  Üvicbter  berent*, 
wegen  Urfad)  gewinne,  ben  QfcFennenben,  wenn 
anber«  jur  felben^erlbnman  fiefc  ber  Ubeltpat 
perfepen  Fonnte,  |utorquiren#  ober  *u  einem  SKti* 
nigungö  »  €pbeanjubcUfen.  Reibet  bannen» 
bero  wabr,  ba|?,  wenn  ber  9lid>ter  in  peinlichen 
(Sacben  Feine  «Wacht  unb  ©ewaltjuprocebiren, 
ober  J5ann  unb  »ebt  empfangen  patte,  <ßun^. 
def.  1.  C7.  n.  .  aud)  beffen  3urh?biction  bureb  ber 
Partbepen^onfenö  niebt  etp&pet,  noeb  prorogirt 
»erben  möge,  ©enri  \*  peinlicben  @ad)en  ge» 
boret  eine  @ewalt ,  fo  niebt  oon  benenpartp«pen; 
fonbern  oon  bem  8anbeeJ  *  Kurilen  felbflen,  perforn» 
men  mu§.  CDa  aber  ein  Diitter  Q5ann  unb  2td)t, 
ober  bie  «Wacbt  unb  ©emglt  in  peinlicben  ^acben 
ju  procebiren,  empfangen  bdtte,  unb  einen  3nqui# 
fitioneJ^rocegwiber  einen  formhjte,  wotju  aber 
ber  %\<\\m  wiflfentlicb  fliOfcbwiege ;  fo  würbe bed) 
bie  3uri$Dictionnicpt  prorogirt,  inbem  bie  €rimi' 
naU  3urie:biction  niebt  burd)  fhQfcbweigenbe  unb 
cjleiebfam  tobte,  fonbern  butcb  lebenbigeunbreben' 
De  perfonen  prorogiref  werben  mu|.  3u  welcber 
Proroaation  notbwenbig  erforbert  wirb ,  ba§  Der 
prorogirenbe  wobl  wijje ,  ba§  ber  9?id)ter  obne 


freunbten,für  fufpect  ober  oerbad)tig,in  8ac&en  ;u 
panbeln,gebalten,  unb  eine  fol*eaiuöfiud;t  wiber 
benfelben  eingewenbet  werben  folte;  fo  ift  betrieb/ 
ternid)tbemad)tiget,  über  bie  Umflanbe  biefer  er* 
bobenen@d)U^webre  felbften  iu  erFennen,  gteicbwit 
er  etwan  fonfl  jwar  über  bie  ^unete  ber  ipm  gebüb' 
renben3uriubiction  ju  fpreeben  bat.<Buarj  dcfi  C. 
19.  n.  66.    ©onbern  ein  ®ott»unb  €prliebenber 
Siebter  foO  flft,  eö  mag  bie Urfacbe  befebaffen  feon, 
wieffewiO,  Feineöwegö  bamacb  reiffen  unb  M 
bemuben,  ba§  feinem  ©erieptebie  Pfinlicbe(Sa» 
djeubcrlaflen  ,  unb  bie  ^reeption  für  unerbeblirf) 
erFannt  werbe,    ©eun  wai  bat  man  bierbtireb 
anber«  abjunebmen ,  als  ba§  man  bie  peinlid)e ©a« 
d>e,  baran  bod; wenig Euflju  erwarten,  au«  Per» 
borgenen  Effecten  unbCeibenfd)afften  ju  Poflenbert 
^ad)te ?  gßBiewopl  bafern  bierburd)  beö Siebter« 
^breunbguter  Seumunb  Perlest  würbe,  felbe  m 
befenbiren,  niemanb  unferlaffen  folte.  änittiV 
feben  aber ,  unb  bit ; u  Slußfünbigmafbung  be«  ein* 
ge wanbten  «Serba*«,  folte  ber  SKicf>fer  gleicbwobl 
in  @a*en nieb«  pornebmen.  SDenn fonffen  wür» 
be  folcbeöaDeß  enblid)  bod)  nur  für  pure  tftuüitä'' 
ten  geartet  werben.  <8üa%  deK  1.  c.  i9,n.  37, 
3Benn  anber«  bie  Exceptio  furpeaionis  gegrtm» 
betwdre.  eßngel.  Lib.  II.  t.  s8.  n.  ^7.  cföri\ 
bemnad)  in  peinlichen  Sad)en  notpwenbia  etfot» 
bertwirb,ba§  bie 3nquifltion unb  ber  barüber  er* 
folgenbe  ^roeeg  unter  ber  ©tröffe  ber  \tycbfiaFeif, 
por  bem  orbentlicben  9iid)ter  PoQfübret  werbe, 
cBuag  def.  1. fei.  2f M  ift  pauptfad>li*  woM  iU 
willen,  wie  ein  foldjer  Siebter  befebaffen  fepn  foBe, 
wa«  feine  ^ffiebt  unb  Slmt  au«weife,  unb  auf  wie 
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ttwnben  orbentlieben  Richter  gebarten  werbe  ?  , 

mu§bemnacbiufotber(tein  rr*tf(*affen<r  unb  8«' 
wiflenbaffter  Sichrer  in  fletem  QtnUencfen  tragen, 
baf?er,  als  @ott«  Liener,  bemfelben  bermab> 
ei'nf!  wn  aOen  unb  je  De  n£anblungen,  eine  fo  fdbarf* 
fe  als  unausbleibliche  9\ecbenfcbafFt  geben  muffe, 
be flentwegen  in  allen  (Sachen  für  beten  Smecf  unb 
TOtel^unct  bie  liebe  ©erecbtigfeit  anfeben,  aOe 
teibenfcbafften,  SKefprct,  3ntereffeunbwaSfon> 
ffen  ju  Bemäntelung  Der  Ungereebttgfeit  bie  CCPelt 
oermag,  weitbmbanfcfcen,  We  (gcbarflfemitDer 
SNitbcoereinbaren ,  uub  ben  €ifer  ber  ©erecbtig' 
feit  mit  ben@ebrancfen  besSDJirleibenS  unb53arm» 
berfcigfeif  umungeln ,  unb  mit  einem  SBotte ,  (0 
Diel  an  ibm  ift,  mit  Wen  unb  <2Biflen  ber  ®a' 
d)e  Weber  »uoiel,  noch  w  wenig  tbun;  wie  oben  be* 
r ei 1 3  mit  mebrerm  auSgefubret  mo r ben.  Unb  foB 
er  bemnaeb  jwar  picht  ju  ungläubig  /  n>ie  böge* 
gen  auch  nicht  m  leichtgläubig  feon ,  benen  ftd)  er* 
offnenben  3micbtcn  unb  Sflutbmaflunaen  fleißig 
unbwmerbroffen  nachforfeben ,  ben  $roce§  niebt 
ubereilen,  fonbern  gebenefen  ,  ba{?  in  peinlieben 
©ad)en  eine  oernünfftige  SBerweilung  mebr  ju 
loben,  als  ju  fabeln,  i'ebennoen  aber  auch,  am*  an 
ibm  liegt,  obne  langwierige  Bufentbaltung  ber  @e* 
fangenen ,  ju  €rfparung  ber  2lfcungS  $  Soften  unb 
einer  gefchwinbern  grlebigung,  ben  ^rocef  ju 
6noe  |«  bringen ,  pcb  bearbeiten.  Sftäcbfrbem, 
unbmeil  in  peinlichen  ©acben  oon  bem  tbeurefren 
Äleinob  biefer  OBelt ,  als  bem  menfeblicben  Cebcn, 
ober  wenigfrens  boebfcon  beflen  gutem9?amen,  §b* 
re  unb&umutb  gebanbelt  wirb ;  fo  folte  billig  ein 
peinliches  ©eriebt  feinen  Ungelebrten ,  Unoerftan* 
bigen  unb  Unerfabrnen,  Jiumabl  bep  biefem  mit 
gelebrten  feuten  jur  ©nuae  angefüllten  *3Belt* 
2llter,  fonberlicb ,  roo  bie  £riminal»$rocrfte  tu 
ncr  hoben  Obrigfeit  m  CDurrbfebung  nicht  einge' 
fcbicfl  »erben,  oertrauet  werben';  fintemabHei* 
ber  nur  gar  w  befannt  ,  bafj  an  gar  oielen 
Orten  bie  peinlichen  ^roceffe  0  o n  benrn,fo  ;u  fagen, 
Pom  ndebfren  Saun  fcrabgebroebenen  unb  bab'r 
auch  gar  leicht  mfalariren  ftepenben  &ann  *  unb 
Siebtrichtern  Anfangs  eingerichtet,  naebgebenbs 
ein  SXeebi*  ©elebrter  confuliret.  unb,  mann  berfel* 
be  bie  unausbleiblichen  9?u0if  äten  ba  ran  bemerdt, 
ber  %  r  0  c«f?  jwar  nicht,  wie  geborig ,  oon  neuem  t<* 
nflumirf ,  fonbern  allenfalls  nur  gleich  baS *profo* 
cofloermibert  unb  oerbefiert  wirb,  ©ottgebe,  was 
hieraus  bem  armen  ©efangenen  für  ^räj ubifc  cnt> 
liebet,  ober,  mann  biefes  nicht  gefacht ,  au«  eben 
fb  unge ;i em  e  nber  2lbfd>eu,  einen  C  riminal'^roce  § 
juformiren,  enblicb  alles  babinoerbrebet  unb  per* 
f  ebret  mirb,  es  mare  bie  @acbe  wegen  mit  einlaufe 
fenber  milbernben  Umftanbe  nur  mit  einer  guten 
Selb  *  ©träfe  abjutbun.  Allein,  burchbergleü 
eben  ©efuch  wirb  bie  ©erechtigfeit  fo  wenig  ge* 
bübrenb  verwaltet,  alt?  bas  gemeine  2lergerni§ 
aufgeboben  ,  fonbern  nur  ber  «einige  ober  notb* 
bürfftige  Beutel  einiger  interefHrter  ©erichtö' 
^>errfchafften  angefüllt,  aber  in  Sfnfebung  betJin 
benen  fechten  oorgefchriebenen  kriminal  »  $ro' 
ceffeö  baS  geborige  weitet  nicht  beferget.  beliebe 
Ord.  Critn.  Caroli  V.  in  prooem.  Dlbetop  in 
Obf.  Crim.  tit.  t .  fJDamit  aber  ein  JKichfer,  fo  ein 
Ober  *  ©erichtm verwalten  bat,  wiffen  moae, 
ob  berfelbe  in  biefer  unb  /ener^egebenbtir  feinSW 


terlicheti  Slmtju  oerwalten  befugt ,  unb  bie  öaefce 
Dor  ibnorbentlichgel)6rig  frp  obet  nichts  meilfoU 
cheöooraDem  anbern  einem  dichter  ju  beobachten 
lUffthet,  ITIobefl.  Äomatt.  in  Conf.4g.n.  14. 
©0  i(l  ju  wiffen ,  ba$  in  peinlichen  (fachen  gemei« 
niglich  eine$erfon  autf  nachfolgenbenllrfachen  bem 
£>ber*©erichtunterworffen  werbe,  ältlich,  wo 
einer  feine  erbentliche^Bobnung  eingerichtet  ;3um 
anbern,  aOwo einer gefünbiget,  u:ibbie3Riffctl)at 
begangen;  ©ritten«,  aöwo  ber  «Kiffftbater  ge# 
bobren  unb  feinen  Urfprung  genommen  bat  Unb 
auffer  biefen  brepen  ©eriebtäbarfeiten  f  an  niemonb 
weber  gefangen,  unb  peinlich  ausgefragt,  noch 
torguirt  ober  proce§irt  werben ;  fonbern  ee  wäre 
Oielmebr  benen  fechten  nach,  alles  eine  pure 
litdt.  <Bu<iQdef!i.c.x6.n.9.  9iad)bergcmeü 
nen  ^ractief  unb  ©ewobnbeit  aber  ift  ber  m'erbte 
Modus  DaS  forum  Deprehenfionis,  ober  ber  Ott 
ber  SSetretung  eines  ©elinquentenS  ,  eingeführt, 
baoon  bernach  ein  mebrerS.    3n  bem  er|fen  gall 
magberDiichfer  beS  Domicilii  wiöer  einen  beim* 
quirenben  Untertbanen ,  ber  auffer  feiner  58o(b« 
mäfigfeif  gefimbiget,  fo  wobl  mit  bem  Siccufatü 
onS*alS  3nquifitions«^roce§  öerfabren."  23rtw* 
netmtrnde  Proccli:  Crim.  c.  3.  n.  6.   iSufler,  tt 
wäre  einer  ein  $reofa§,benn  ein  fold)erf6nnteoon 
bem  orbentlichen  dichter  beS  Ortes  nicht  gefänglich 
gefegt  werben ,  ob  wobl  biefe  €remtion  in  übt 
fcheulichen  2a (lern  nicht tfatt bat;  aufbas  wenige 
flefünnteeinfolcher  5repfa§  in  fteberm  Qauttiv 
refl  bis  auf  weitem  33efeM  t>erwabret  werben ; 
gleichwie  man  insgemein  gegen  bie  oeltnquirenbe 
^riefreefijafft  ju  beobachten  pflegt.    3u  recfitltV 
(her  Uberfommung  eines  Domicilii  ober  SBobo* 
planes  aber ,  ift  oon  notben,  ba§  jemanb  fein  #au£» 
»efen  an  einen  gewiffm  Ort  oerlegcf  babe ,  mit 
oernünfftiger  unb  wabrfcheinlicher  ^Bermutbung, 
bafj  er  an  fold)em  Orte  verbleiben  wofle ;  wiebenn 
baS©emutbober  ber  emfcblii§  ,  aüwo  einer  ju 
wohnen  fleh  auserwablt ,  tK>n  aulferlichen?lnjew 
gungen  abgenommen  werben  mu§.  Jnafc«b 
Concluf.!?  3  f ,  n.  1.  u.  f.    ©mn  wenn  jemanD 
nur  aus  feinblichem  ©chreefen,  ober  mit  aus* 
brueflichem  SBorwiflen,  (Ich  nur  auf  eine  f  urfre  Seit 
an  einen  Ort  begeben  bitte,  würbe  man  baburd) 
bas  DomicUium  nicht  uberf  ommen.  Id.  n.  a<J.  Un- 
ter folchen  aufferlichen  Seichen  iflbemnach  baS  be* 
fle ,  bafern  jemanb  feine  mebrefte  ©achen  an  einen 
gemiffen  Ort  gebracht ,  unb  aDborten  jich  einem 
^auS^ater  gleich  eingerichtet  bau e.  <Bua$  def. 
1 ,  c.  26.  n.ii.  SBirwoblbaSDomiciliurn,  fo  tu 
ner  an  einem  anbern  Ort  juoor  gebabt,  hi<rburdb 
nicht  aufgeboben  wirb.    S)enn  man  fan  auf  ein 
mal  mehr  als  ein  Domicilium  baben,fonberfieh  ba 
etwan  einer  bie  Seit  bes3abrs  auf  feinen  ©utetn 
juwobneneintbeilte,  unb  wirb  alSbenn  btt(tlbi& 
Ort  Denen  anbern  Oorgejogen ,  aDwo  einer  batf 
3abr  binburd)  am  lang(ren  Des  Jahres  root>nef. 
<ßu<ig  L  c.  n.  18.    Unb  ift  nicht  tun  notheu,  baf 
einer  ro  ganzer  3apr  an  einem  Ort  gefeffen  fr*. 
mafcörb.Concl.y3r.n.9.  9^am  ber  heutigen 
^rari  aber  wirb  bas  Domidlium  unbifoutiriid) 
erworben,ba  iemanb  bas  Q3ürgerp9?efht  annimmt, 
ober  einer  neuen  ObrigfeifgewifTe  2lbfabrtS#q3rie' 
fetwlegt,  fie* einf aufff  unb  erflaret,  an  folchem 
Ortei«»o§nm,  dud;  wurcflid;  bie  ©teuer  unb 
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Anlagen  ficb  mit  unterwirft,   patrifl  Conf.  1 3. 
n.  20.  Vol. 3.   UnD  i (l  &u  wiffen ,  ba§  einem  £r>c 
weibe  boö  Domicilium  ibw*  €bemann$  naebfol' 
St,  wie  oirht  weniger  einer  SBittlb  be*  »erfror* 
benen  Dianas.  <0imr.  ü.l.n.22.    Ob  aber  ba? 
Forum  ober  ©eriebte.barfeit  ber  .©ebuet ,  »er 
jtdrefer  unb  wiebtiger  /  al$  Deö  ^ausmefenffunD 
Der  3nroobnung  ju  achten  fep?  Ditfinguirt  3De# 
da»  W  Traft.  Crim.  To*,  i .  L. 4.  C.  1 6.  ba§  in 
(Sac&en  oorgefebebener  QSerdnberunabeeiFori  ori- 
giois  Die  ©iaht  ber  ©eburt,  in  (Sachen  aber  tmc& 
anbertmo&in  gebrautem  #au$weftn  Der  Ort 
Des  Domicilii  vortrefflicher  fep;  welche  beobe 
aber  Dennoch,  bon  betjjFöro  Delicti  ober  ber  55«/ 
ttetung  uberwunöen  werben.  3fn  Slbftraffung 
«ine*  Wen  Delinquenten  muR  man  Die  etatute 
unb  Orbnuna  beS  Orfä/anmo  er  gefunbiger,fon* 
berlicb  mann  bie  (Statuta  milber,  aWba*  gemeine 
tfauferl'cbe  SKecbt,  waren ',  beobachten ,  Den  ^ 
ceg  aber  nach  ^jerfornmen  unb  @emof>nbeit  be* 
naebforfebenben  ©eriebt?  einriebterf.  ^aunotb 
de  Procefs.inCafosjCrim.T.itCohtf.6.§  s.n.eJf- 
©er  bortreffiicbfteSBcg  in  ftunbirung  ber  3urifc 
Diction  ifr  ber  Locus  Delicti,  ober  berjenige  Ort, 
alhüo  einer  gejunbiget,  unb  ba$  Safler  begangen 
bat ,  bamiüheilä  Durch  öffentliche  Slbfrraffung  bie 
bem  Orte  angetbane  Beunruhigung  unb  Unbillig« 
feit  wieberum  erfefcet  merbe;  $beil$,  bag  bie  an« 
flagenbe  ^artbeoen  aujfer  ©eriebt  nachfolgen 
muffen,  unb  lefclicb,  bamit  bas  ©erlebt  um  fo 
eljenber  ben53erocig,  wie  bie  Sacbe  befebaffen 
Unb  abgelauffen ,  mit,  geringem  Unf  oflen  erhalten 
möge.  CEBie  bann  biefer  ^(Beg,  neb  m  Ii  et)  ber  Locus 
Delicti,  überhaupt  febon  Denen  anberen  jweoen 
Dergeftaft  borgtet ,  bag  fo  gar  öon  benen  SKicbtern 
Des  Domicilii  ober  ber  ©eburt  benen  JKecbfen 
nach  verlanget  werben  f an,  bie  Delinquenten 
bubin    ju  remiftiren  unb  ausliefern.  jM. 
Clar.  qu.  38  n.  1 9.  <2Benn  aber  bie  «Dlifle* 
t  bat  in  einem  ©eriebte  angefangen,  unb  in  einem 
anbern  »oflenbet  morben,  altf  jum  Krempel :  3n 
jenem  ©eriebt  wirb  einer  oon  feinem  Jeinbe  ber* 
wunbet,  ber  b<rnach,  in  einem  anbern  öerjtirbt; 
Desgleichen  in  biefem  ©eriebt  entführet  einer  ein 
SDJdgblein,  in  bem  anbern  fdjwdcbet  er  Daffelbe; 
fo  haben  in  biefen  unb  Dergleichen  fallen  bepbe 
©ecic&te,  wenn  bad  Ober#©eria)t  beoben  ^heilen 
jultdnbig,  furjugeben,  unb  geboret  bie  3uri«bi» 
ction  ober  bie  änjlcllung  unb  33erhanblung  De* 
^roceffe*  eigentlicb  bec  Obrigfeit  ju ,  welche  in 
<S ac&en  ebenber  füraegangen ,  alfo,  Dag  Die  $rd' 
trntion  flatt  bat-  Btunntmann  miber  Carpjo* 
reit  unb  3<mgem  n.  i4.d.L.cxlcg.  1.  übt  de 
Crimin« :  fic  Verb,  ubi  commilTa  vel  ineboata. 
löann  Carp30»  wrmepnt  mit5anejerrt  p.3.q. 
110.  n.8  Dag,  aflmoba« fiofrer  OüQbrac^tmor 
&en,  bie  Stiri^biction  hierüber  felbigen  Ort*  O* 
briqfeit  jufldnbtg  fep.    3ngleicben,  wenn  berö 
QJerbrecben  in  jwepen  3uriöbictionen  aefebeben, 
alfo,  ba|  einer  ben  anbern  injweoen  ©eriebtö* 
baifeiten  Dermunbet,  fan  jebe  ©eriebt«  *  ^err* 
febafft  biein  feiner  3uri«bictiont)erubte  ^ßermun* 
bungen  abftrajfen.  CBßenn  einer  einen  abgeorb* 
nef  t  ober  t'bm  Befeb l  gegeben ,  eine  ge« 
mifle  ^rfon  auffer  feinem  0etia)tc  ju  ermorben, 
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fo  mag  in  folcfcem  gaOe  ber  eine  Siebter  wibee 
ben55efebl*©ei  er ,  ber  anberc  Siebter  aber  ge# 
gen  ben  folebem  58<febl  t>oQ|lrecfenben  S)elin# 
viuenten  »erfahren.  23runnem4rm  n.  %$.  d.  U 
SiBiewo&l,  wenn  ber  Siebter  bes  «»efeblenbeti 
tmb  ber  $Kichterbee  $ef<blß'2lnnchmers  unterem 
ner  ^anbejt^errfcbalft  fi^en ,  bie  gaefee  einem 
Kic^ter  iiberlajfcn  »erben  fönnfe,  Clar.  I  r. 
qu.  38.  n.  6. ;  SBelcbc*  aöeg  aueb  üon  |entnr 
Safler  ,  fo  in  benen  SKeebte.n  um  Tractatus  ge# 
nennet  wirb,  ju  wrflebenV'.tpenn  nehmlic6  ber* 
febiebene  ^erfonen  JKarb  unb  ?lbrebung  pflegen, 
gemiffe  unb  gerwnnte  ^erfonen  umzubringen. 
'JBelcbenfantJ  fobeun  ein  jebmeber  in  feinem  Or* 
te  proeeßiret  werben  fan.   Daferne  man  aber 
niebt  weil,  in  welchem  ©eriebt  bie  Sbat  began- 
gen werben?  fobefiebe,  wa«;  weiter  unten  biß* 
fall«  beugebraeftt  werben  foQ.  3n^roli^crt 
Hanb.'Äec^reft  ijt  auSDrutflieb  im  ä  SÖudt) 
17  $it.  vertieften  ,  ba^  femarib  um  Unecht 
unb  3rnjicf>t  gereebtfertiget  werben  fülle,  nDwr> 
bie  ^bat  gefeheben,  alfojwarr  ba§  eine  Obrt'g« 
feit  burd)  iSefebl  babin  angehalten  werben  fan, 
ben  iDelinqwnten  anjunebmen  unb  ju  teebrfer* 
tigen,  aümo  er  gefunbiget.    ^aeft  ben  gemetV 
nm  SKeebten  aber  fan  fein  Ü\icbtcr  babin  ge* 
brungen  werben»  eine  $Hemifion  wiber^Jßjänt 
anjunebmen ,  fonbem  in  folebem  $afle  iff  Cef 
Siebter  ber  '^tretung  fürjuacben  fcbulbi«.' 
25rürtttemanr»  deProcesf.  Crim.  c  3.  n.  7. 00 
bige  fcbre  ift  jeboeb  niebt  von  aüen  belinquiren*  • 
ben  ^erfonen  obne  llnterfcbieb  ;u  berfTehien. 
2)enn  gefegt,  eine  oornrbme  (^tanbc« ^erfort 
beruhte  auf  bem  ganbe  eine  SJttflctbat,  fo  fdtmte 
boeb  fclcbe  Don  einer  tanW#©er'ict)t«»Obrigfeif: 
nicht  procefiret  werben.   L. '  t.  ubi  Senarores 
Clarisfimi.   3n  lyroliff^crt  £.anb#Äed;re»t/ 
wie  irt  ber  pcliceT*(Drbowrtg  m  lefen ,  erfrre* 
efet  fieb  auch  biefe*  ^ritjifcgium  auf  innünbifebe 
Herren/  Outtee  unb  2fbe!$ *^erfonen ,  feinet 
wegetf  aber  auf  bie  Slu^ldnbifcbe ;  "JBiewcbl 
ttnöerwebtt  ,  unb  einem  fleißigen  9üa)ter  w* 
ftanbig,  bergleieben  innlanbifcber  ©elinqoenterr 
öerubte  ^erbrecl)en  an  höhere  @teüe  jti  berieb* 
ten ,  um  ba«  weitere  hierüber  ju  erwarten,  ©leia)* 
ma&ig  ifl  unge^weiffelten  ©ebraueb« ,  ba  ein  5)ieb 
ober  anberer^Jcaleficant  betreten  würbe,  welebre 
einen  S)iebfrabl  ober  anberellbelthat  in  einer  an# 
bern  ^)errfcbafft  unb  £anbe  bewbt,  bog  fblcbee 
an  bem  Orte,  aürno  er  betreten  wirb,  abge# 
frrajft  werbe;  wiewohl  beffentwegen  bie  ©o# 
ctorea  niebt  uberein  f ommen  /  unb  bermeonen, 
ba§  ein  Dergleichen  £)ieb  benen  SRcebfen  nacb  nur 
mit  Eanbes^etweifung  anmfeben  fepe,  fo  abet 
benen  unnufcen  beuten  gar  ju  fauorable  wdre, 
unb  bie  SÖetretung  wenig  nutete;  wenn  nicht 
bergleicben  bem  gemeinen  <3Befen  febdbliche€eüfe 
uberall  berfolget  werben  fonnten,  wie  Dann  in*» 
gemein  nacb  heutiaer  ©ewobnbeit  ber  j6rt  bec 
S3efretung  ebenfaDn  bie  3uri<biction  ftinDtreN 
35efiebe  Clar.  I.  ^.  q.  38.  n.  16.  €arp3or  p  3. 
q.  na  n.  70.  Unb  iff  aOerbingi  ein  SKichter 
im  ©ewiffen  fcbulbig  unb  berbunben  einen  wiffent» 
lieben  X)elinqbenten,  wenn  gleich  Die  UMtbat 
anbe^wo  gefchehen,  gefdnglia)  aniunehmen; 
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Denn  Dem  gemeinen  Höffen  meuf  lieb  Daran  ge* 
legen,  baf  Dietlbeltbater  aufgefuebt  unD  gefrrafft 
werben.  Unb  ifr  felcfjemnad)  ein  Siebter ,  fo 
Dergleichen  überfielt,  ober  nachlä&iger  »iffent. 
liier  SBeife  Den  'Procef?  ju  formiren  unterlafr, 
feiner  geringen  (gd)ulD  w  tariren.  S$W**  in 
Praä.  Crim.  verb.  aut Inquilitione  n.  20.  ai. 
u.  f.  ©afern  aber  jumaplin  QJerwunDungl* 
unb  §oDfcblagl»  @ad)en  Der  ^äter  unb  Der 
S3erwuuDete  ober  Entleibte  jraepen  unterfe&ieDe» 
neu  93otpma§igf eilen  jugetpan  finD,  Die  bepbe 
Da«  peinliche  ©ecid)t  paben;  fo  foO  ber  SRiAter 
Del  Entleibten  Die  Sßeftcfctigung  anDcrer  geftalt 
ni$t,tfo  auf  uoepergebenöe  EinlaDung  Del 
Sfvicfyeri  Dei  spater«,  all  welchem  ber  Jnv 
ceji  |u  formiren  gebutyrer,  tornebmen.  ©enn 
anberec  aejralt  roare  el  eine  unjuftanbige  niebtü 
M  £anDIung.    2Mumlact>ec  in  Commenr. 
ord.  Car.  V.  art.  149.  n.  6.    SBeitbel  aber 
SräUct)  von  Sr&icbeburg  Lib.'I.  tic6.n-4. 
alkin  auf  ben  Sau*  »apt  ui  fepn  bermepnet, 
wenn  bie  Uleltpat  an  jenem  Orte,  aUwo  fieb 
Der  $bäter  befinDet,  wrubt  worben,  unb  Der 
Entfeelte  ertf  an  Dem  £eim<Ort  Perjtorben  mä> 
re;  Da  aber  bal  Q3erfff>en  an  Dem  4beim'Orte 
Del  <23erfrorbenen  gefebepen  roare ,  tonnte  ber 
Siebter  De«  Entleibten  mit  Der  Sßeflcptigung  or> 
ne  93earuffung  bei  Düebterl  über  ben  später, 
torgeben  ,  aQDieroeil  aud)  Der  spater  an  Dem 
Orte  Der  begangenen  «Wifletbat  ju  praefjiren  ifr. 
U  1.  C  ubi  de  Crim.  L.  x%.  §.  pen.  ff.  de 
peen.  El  roare  Denn  ©acbe ,  Da§  Der  9iid> 
ter  bei  spater«  einer  anDern  ganDefr^errfcpofft 
bepgetpan ,  aüroo  Da«  9iee&t  ber  OBerjeipung 
nicht  ublid)  märe,  ton  wele&em  naefcgepenbl 
ein  mebrerl  gebanDelt  roerDen  fbü*.  3nDem 
aber  vielfältig  fi*  jutra'get,  Da§  man  niept  wif» 
fen  mag ,  ob  Die  Ubcltpat  in  Diefrr  ober  jener 
©eriebtbarfeit  gefc&epen ,  unb  twtete  anreinen, 
be  Obrigfeit  bin  ^roeep  ju  formiren  babe?  fb 
ifr  notbwenbia,  ba§  bep  Einnepmung  Der  jweif, 
fclbafftigen  <&fid)tigung,  ob  biellbeltpatinDie* 
fec  ober  jener  ©ericbtbarWt  gefebepen  ?  eine 
Obrigfeit  Die  benachbarte  Obrigfeit,  als  um 
bero  9}ad)theil  unb  ©ebaDen  ei  ju  tpun  ifl,  C. 
fi  judex  Laicus  Bosf.  in  tit.  de  For.  Comper. 
n.  11?.  «nlaDe ,  Damit  bie  UraftanDe  bepDer* 
feit«  befiebtiget,  unb  felbigen  nad)  erfennet 
werben  möge/  weldjer  SKie&ter  Den  ^>roce§  ju 
formirw  pabe  ?  3"  rwlcper  Materie  aber  Der 
gunfrige  £efer  ju  wiffen  pat,  Da§  pierinnfaUl  Die 
©eleprten  jepr  PerfcpieDener  ?ebre  unD  ^Keonnng 
fepn.   ©ie  gemeinere  ©enterp  i(l  por  Den  9vid> 
ter,  in  Dejfen  55ctbma§igFeit  De«  Entleibten 
Äopff  ruber.  23erlid?  dedC  36.  ©enn  Da« 
£aupt  ifl  Der  borrreffliebfre  $b<Ü  De«  £eibeö- 
Libr.  44.  in  pr.  ff*  de  Relig.  &  fumpr.  fun. 
©ebnetb.  ad  §.  quaedam  aftiones.  Inft.  de 
aa.'  n.  1  ia.  perer  Cr;eoboncu8  in  Difput. 
Criminal.  4.  th.  3.  Lit.  B.  ^pei!«  geben  tu 
nige  Den  SBorjug  jener  ©eritbtbarfeit ,  aüroo  Del 
Entleibten  £erpe  rupet,  au«  Urfad>en,  weil 
ba«  £er$  eigentlid)  Der  Brunnen  unD  Slnfang 
De«£eben«  fep.    Ireutlcr  Parr.  1.  Difp.  19. 
^peilö  wellen  e«bepber  ©erid;{barfeit  jueignen, 


glaubenbe,  e«  waren  in  beigleicpen  §a0  bepbe 
©eridjtbarfriten  berieft  werben,  unb  a([o  aurb 
eine  wie  Die  anDere  wiebet  Ju  befrieDigen.  §<j* 
ftue  in  Pand.  comm.  divid.  n.  utr.  TXitllu» 
Coral.in  Dtfput  feud:  ölt.  Lit.  c  '  $peil* 
woOen  Den  unterfren    heil  bei  £eib« ,  ai« Die 
gu^folen,  in  JObacpt  gejoaen  pabeSt/aSbi» 
weilen  an  jenem  Crte ,  aüwo  Der  entleibte 
geftanben ,  Derfelbe  mutpma§licb  muffe  Ptrwuru 
Det  worben  fepn ;  wie  benn  allerDinßg  funbbar, 
Da£  ein  Jallenber  mit  Dem  Äopf  unb  Dem  obe# 
ren  $befl  De|  Eeibe«  einen  anDern  Ott  berubre, 
pergegen  bie  §u(fe  Pen  Dem  jDrt ,  wo  fie  juoer 
gewefen ,  feiten  weitben.   (Efcrtfrtrb  ITixiU 
ler  in  Difp.  feud.  j.  Th.  11.  'fej  f!nb  a# 
ber  in  Slnfebung  fciefer  terfebiebenen  50?epnun# 
gen  notbwenDig  audj  perfebiebene  $ätle  wopl  ju 
unterfebeiben.  EntweDer  ifr  Der  t\)ata  unD 
Entleibte  in  einer  ^otbmfl§igf<ugeffanDe^  unb 
Da«  ifl  gewi§  i  fo  i|t  corgrfebenen  tKed)tenl,  ba^ 
aOborten  aud;  Der  'procet;  ju  fermiren  fep.  0# 
Der  fie  pcben  mit  "vCBiffen  unb  SCBillen  auf  einem 
jwepen  55otpma|?igfeiten  unterwctffenen(Srun» 
be  gefianben  ,  alfo,  ba§  einer  Den  anberen  mit 
3Betften  ober  (BcbüjTeu  umgebraebt^  fo  ifl  eben* 
faß«  bie  beffere  unb  in  Stedten  gegrunbete<Een» 
tenp  f  Da§  Diejenige  Obrigfeit ,  aüwo  Der  en> 
leibte  getianten  ,  ben  3>roc*§  )u  fermiren  babe, 
weil  bo$  eigentlicb  nur  an  jenem  Orte ,  aOwo 
einer  eine  SBunbe  ober  fobtlicbe  Erlegung  eiw 
jpfdngt,  bie  llbeltbat  begangen  wirb.  L.  ie. 
|§.  1.  ff.  ad  L.  Aqui).  in  verbis :  quia  verum 
'  e  R ,  eine  fotcpe  tobtlic^e  3Eunbe  aber  fo  bed), 
.all  Der  $rD  felbften, angefe^en  wirb.  Carwc» 
'inPraft.  Crim.  p.  3.  q.  110.  n.  ttfl.    ?Qa  a* 
ber  Feine  mutpma§(id)e  unD  Pernünffrige  Cftv 
nepmung  Porpauben,  ob  b(e  Ubeltpar  in  Piefer 
ober  jener    Sßotbmdfigfeit  gefebeben,  alfo, 
Da§  Der  Körper  auf  Dem  ©rän^«Diarcf  bepber 
SöorbmafiigFeiten  läge,  fb  permepnt  JLftrmcIu» 
in  Jure  Publico  T.  s.  c.  8.  n.soo.  Da§  jene  O0 
brigfeif  furjugepen  bäte,  in  Deren  gwang  Der 
perlepte  ^be«  bei  Eeibe«  rupet;  inbem  eben 
niebt  Pon  Dem  pornebmjten  ©lieDeDei  tDIenfeben, 
worinnen  Dccb  Die  ©ectorel  in  ihrer  3Reptiung, 
welcbel  ©lieD  Dal  Pornebmjte  fep?  unferfcb/eDen 
fepn?  5abareUade  partibus  animasc.  $.  fori* 
Dem  oielmepr  Pon  Der  18efcbdbtqung  felbjt 
in  Dem  ^rece§  m  erfennen  ifr.  ©eftatt  aud) 
niopt  ju  beobaebten,  aDwo  Die  gufte  ruben,  weil 
el#  nepmlieb  ein  gar  rarer  unD  feltfamet  Caful 
warf,  Da§  ein9}erwunDeteralfübalbt3tein/teM 
;ur  Erben  faQen  unb  feine  5ufje  t»on  Dem  Orte, 
aüwo  er  pe|fauDen  ,  niebt  Perrucfen  folfe.  3«, 
wenn  Der  Corper  Dergeflalt  rubete,  Da§  ber  eine 
$u§  Diefe ,  Der  anbere  aber  jene  ^eibmahaFnt 
berühr etei  fo  wurDe  eine  abermchiiae  flreiiiae 
grage  fepn ,  ob  Der  *Ked)te  oDer  ginef e  Prr;u;iu 
ben?  SBennman  ferner  in  einer  83otbma§igfeit 
Dal  perab  ceßoflene  ©tbliit flehet,  fo  iftfelbe  tor* 
jujuben.  COBenn  aber  in  bepben  ^Sotpmagigrei^ 
ten  Dal  ®cb!tit  üerfpuret  würbe ,  unb  man  Den» 
nod)  nidjt  wiffen  fonnte,  wo  Der  Entleibte  Da« 
erffe  Pergoffcn?  fofep  Der  Ort,  aUwo  Der  ~Qn* 
le^te  liege,  ju  beobachten.   CDa  man  aber  ©er- 
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n ün ffa'g  miffen  unb  ernennen  f an,  Dag  Der  Entleibt« 
auf  empfangne  QJerrounDung  fi*  n«pt  mebr  mit 
ben  ftiiijen  bewegen  formen,  fonDern  an  Dem£>rte 
Der  empfangenen  93errounDung  notbtoenDig  (lein* 
f  obt  \u  SBoDen  faBen  müffen,  fo  ftp  Die  35otbmä> 
fxtftit,  morinnen  Die  ftüffe  rupen,  oorjujupen.  £)a 
aber  Der  Cocper  t>erfi ieDene  robtltcbc  läJunben  iei* 
gete,  unD  man  nic&t  mijfen  Tonnte,  wo  Der  Entleib. 
Cr  Die  erfle  toDtlic&e  <2Bunbe  empfangen,  unD  mit 
Dem  fcibe  bepDc  S8»tbmäfjigfeifen  beröprere;  fo 
wären  bepDe  öbrigPeiten  jugleicf)  furmgepen  be# 
fugt,  fo  aueb  Catpjw  p.  3.  q.  uo.n.38  UtjM, 
SEBietoobl  Aarnndue  d.  1.  n.  ioe .  ad  fin.  nufclü 
fper  unD  ratsamer  ju  fron  Permepnf,  trenn  man 
in  Dergleichen  jmeifelbafftrgen  Säuen  Da*£c§ge/ 
brauste,  unD  aföDean  nur  eine  CbrigPeit  »u  €r* 
fparting  der  UnPoflen,  anDerer  Unbequemlicbfeiten 
ku  gefebmeigen,  in  (3ad)en  procebirte.  ©ie  2)ie« 
berepen  befrrffenD,  weif  fle  ein  p*inflid)e$  Cafler 
unD  oon  fernerer  &emeifung,  fonDerlia)  Da  etJop» 
ne  $ebrecbung  gefepepen,  finD  oerfcbfeDene  muib' 
maflicpe  $tnjeigungen  ju  2Infle0ung  Der  3nqui» 
fition  gennng.  (Btia*.  d.4.  c.  7.  n.  2.   Slber,  Da 
ber  Gefangene  eine  SWeberep  befennef,  fo  er  aufler 
tanm  oDer  ©erii>W  oerübt  parte;  fo  i|i  Der  O* 
brigf eit  felbigen  Ort«  jujufcbreiben,  Omit  oon  Dort 
au*  epDlicbe  SrPunbigung  eingelanget,  Der  ^bat 
nadjgeforfaH  unD  DeffentroegengrünDIfcbe  9}ad> 
liebt  er t beilet  werben  möge.  3eDocb  if!  nacb  SJus» 
toeifung  Der  Hiebe*.  €efiettelcWcbeii  pettilt» 
$m<0e«d)t6<<DrbniMg  04. 2Trf.  unponnotpen, 
bep  einem  befebreoten  fcanD'3)iebe,  Q5eutelfd)nei/ 
ber,  ©traflen^iäu&er  unD  SJtorDer,  aDe  fcblecbtr 
©iebflable,  SKauberep,  ic.  ju  erPunDigeii,  beoorab 
wenn  man  wegen  Sange  Der  Seif  nidjt  afleömebr 
erfragen  ton,  unD  man  ficb  obne  Wf  febon  Der  meü 
fien  unD  gro/len  Goaren  jur  ©nöge  erfunDiget  bat. 
«SBegen  Der  S)ieb|läble  aber,  fo  mit  €inbrecpung 
gefebeben,  muf?  Die  Qualität  bererbre<t>ungnot> 
wenbig  in  Stugenfcpein  unD  foDann  jum  ^>roto* 
coQ  genommen  roerDen ;  Denn  pierDurd}  de  corpo- 
re deliai  genungfame  CCBiffenR&afft  eingebolet, 
folgficbaufb  auf  Diefen  j$aO  Die  peinlidpe  ©eriebtfr 
barfeit  binldnglid)  grgrunbetwicD.  <Baa%  (I.4.C.7. 
Sßa«  übrigens  ein  peinlicher  Siebter  fonfl  nod), 
fo  roobl  bei)  roe iferer  $orffefcung  De*  erhobene n 
Criminal/procefH  alt  aueft  bei)  wurcfllc&er  3*i>n= 
jubung  Des  eingebolten  S5lut'Uttbeil*,nj  beobady 
ten  babe,  baoon  ifl  niebt  aüein  am  geborigen  Or» 
te  unter  befonbern  Brticfrln  gepanDeft  reorben, 
fonPern  es  Fonnen  aud)  DißfallÄ  bierbrp  auffet  Der 
p«nl.  ^alo<<ßerfdbt8  *  <Dtbnun%  Rarf« 
(Eatls  V  frlbd  Dir  berübmteflen  unD  gefebief teflen 
Criminaliften  De«  mebwrn  ju  SKatt)«  griDgcnn>c^ 
ben. 

liebtet  (pt{t?drO  Judex  privotuty  »eltbet 
fn  bloflen  ^rioot#@ad)en  urtfteilet,  ober  aud)  nur 
ton  Drnen  ^artbepen  aus  felbtfeigenet  freprr®«* 
Regung  ju  ibrem  ®djieD^5K!d)ter  emäbltt  mor» 
ben,  fiepe  Äfcfcter,  Detfgleitben  Arbiter,  im  II  93an# 
be/p.iiC4.u.ff. 

ÄCd>retCred)tfd?affe«et)  (Tebc  Xecfctföaf» 
ffnet  »icr^tet,  im  XXX  SBanÜ«,p.  1439, 

Kicktet  (ÄetcbsOftrtx  KtifaVitaHttt* 
Vniverf.Lexm  XXXJ.tytfU 
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Wjimi Cuquititm)  ober  fubflbiflnfcfccc 
Ätd>ter,  Budex  infubßdium  requifitus,  \\\  an 
üiiebfer,  meld)er  oon  einem  änDern,  ju  Deflo  brj]e< 
«r  unD  fcpleuniger  $Örplegung  Derer  oor  feinen 
©enebten  red)ffibängigen  ^rocefle  unD  ©freit# 
©adjrn,  erfuc&et  roorDen,  feineö  Drteel  iUiQfM 
Da*  notbigr  juoeforgen  unD  ju  oeranflalten. 

1W*  i**vlfi*m)  tot  Xnifien*, 
Äübrer. 

»fd>eer  C»»JgeO  firpe  Kde^^ter. 
3Wd5«t  (Sc^arftO  fiebe  ^enefer,  im  XI! 
55anDr,  p»3T9. 

»i^retCe^ebßO  m  Arbiter,  im  It 
^BanDe,  P.1M4.  u.f. 

^<frr«  C6Plittec)  fiepr  ©plttrct^idp. 

liebtet  (Qtabr.)  fief^  ©t4br.Äicf)rer. 
Äid^wt  (ein  fubbelegfrteO  fiepe  Äicbrrt 
(nadpgeorbnetet). 

»iAter  CfubfiWrtWfc&fr)  fxcf>e  »fdjrer 
quirt'rcer. 

Ätcbrrt  (ein  (ubflfrmrter)  fteprÄtcbree 
(rtad^georbt«ter). 

t  *?*r»  (f»fpe«eO  f»be»^terCcerbacb» 

Knarrt  (»etb&cbrtgrt)  ?u<fex  MptSas ,  1(1 
ein  folcber,  oon  tvefcbrm  man  eine  roabrfcbeinlicbe 
unD  gegrunDete  55<rmutbung  bat,  Da§  er  in  Det 
oor  ibm  recbf5b<lngigen,  ooer  Dod)  fon|r  m  ferner 
©eriebtsbarfeit  gehörigen  (Saa)e,  niebt  fo  mebl 
itacb  9\ed)t  unD  SSiOigPeit,  al*  ptffmebr  nacb  2lf< 
fecten,  urtpeifen,  unD  alfr  auö  unu'efoüdxr  ^ar* 
tepIid)Peit  garleicbt  einer  ^)artep  mebr,alöDeran* 
Dern,  faobrifiren  moebte.  €u  ifl  Demnad)  in  De- 
nen SKeAten  gar  bfüfam  unb  toel«lfd)  oererDnet, 
Dap  auf  folcben  gaQ  Denen  ^rtepen  entmeber 
oe rgönnet  fepn  foH,  oor  einem  foleben  üerDtotigen 
Siebter  ganp  unD  gar  nia)t  ju  »leben,  oDer  toe» 
niaftenö  Dod)  Demfelben  nod)  ein  fcefonbeeer  ^om# 
mgu,*k  biegen  Deffen  orDentücbem  ©erlebt** 
e*reiber  ein  offentlicber  unD  gefebroorner  9?ota# 
riu«  pepiugefeOen  fep.  »Irlnua  ad  0.  P.  s.  tit. 
4.  Enunc.  y.  <£t  tan  aber  ein  Oiicbter  hidjt  fo 
glei*  nur  Dab«  öerDdcbtfg  genennet  roerben,  meil 
Deflen  @opn  einer  oon  bepben  ^artepen  als  9D* 
pocat  beDient  ifl.  »erßet  In  Oecon.  jur.  Lib. 
IV.  tit.  2.  tb.  1.  p.  913.   tnerlua  P.  IV.  Obf. 

(So  Pan  Derfelbe  au*  nltbt  toegen  Der  Vit» 
giftratur,  In  melc&er  er  Die  im  ©erid>te  oon  Denett 
fheitenDen  ^artepen  oorgebraebten  ^röorte  niebt 
fo,  toie  fie  folebe  felber  gereDet  unDaufJgefprocften, 
fonDern  nur  Deren  ^nnbait  nad)  feinem  33erftan< 
De  aufgeieifbnet  bat,  alfobalD  al«  oerbaebria  Per» 
toerffen  werDen.  ÄlWnuo  I.  c.  en.  4,  <^<m 
aber  roiDer  Denfelben  fo  roidjfige  unD  beDentflicbe 
UiMta  PorbanDen  finD,  Da§  er  allerDIng»  unD 
mit  SöeffanD  «Kedjten*  al*  oerDäcbtig  Perrpbrffen 
toerben  Pan;  fo  muffen  felblge  orbentlidier  OBei* 
fe  oor  aOen  ©cbu^SSebren  ober  aud)  oer  Der 
fejligung  Des  Ärfeg«  «Ked)fen*  Porgebfad)t  urtD 
eingemanDt  werben,  mytifttttje*  in  Cent.  IV, 
obn  <9-  ©od)  fan  Derfelbe  aOenfaHS  aud)  nad) 
De*  £tieg*58efefligunQ,  unD  nöa)Dem  bereit«  jum 
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Urteil  befeblofien  worben,  berworfjfen  werben,  Do»  1 Sftie&ferfiet)  bermittelfr  eine«  formlicben€9beöber# 

. .... ^  ^.  ''bin^ont««  nicbff  <U«  Dentii^Kc^fencifin^jB 

Hebten  unb  ju  Urfbeilen.  afcorttue,  £,eremann, 
prötpjue.  &eftel»e  Werbe»  ben  Sfrticfel  &ie£* 
ter,  ingleie&en  Recufath  Judtcix. 

Weitet  Owroorftener)  fotK  Äi^eetC»«^ 
oacfcttger). 

»itfct«  (ein  übe l  ober  um* t$t  ütformfo 
tet)  JWat  ww/#  w forma  tus,  ift  ein  foleb«,  wel# 
*em  rt  entroeber  ned)  on  t>inlanpfict>er  £rfdnnfe 
nig  Dem  in  6a*en  gebotenen  Siefen,  ober  ber 
einen  ob«  ber  anbetn  ^artbep  juffefoenben  rcc^cK* 
eben  «ftotbburfft,  abriebt. 

?Ud?  ter  (ein  übel  ober  wired)  t  rfcfctenoet) 
fictK  liebtet  unget  echter. 

»<d>tct  (trtweifet)«)  fTefe  &ief>ret  (bete* 
girt«)  tngleieben  »icfctet  (geiftlict)«). 

Äicbt«  («in  unbilliger)  fie&eÄfcfceet  (um 
gerechter)* 

Äicbrer  (ein  ungere^«f)  ein  unbittfget 
ob«  ungeT»i|fenr;flffter»icbrer,ein  übelooee 
unreebt  ricrjtenö«  »iefcrer,  Judex  injußus* 
ober  JW**  malejudicans,ift(in  folefcer,  meld!« 
entweber  wiber  bc|T«  ^Bififtn  unb  ©ewiflen,  ob« 
aucl)  au«  Unwiffenbeit  unb  Sabrtägigfeit,  anbet« 
nebtet  unb  urtbeilet,  al*  er  i>on  «Keebt  unb  &iU 
ligfeit  wegen  urtbeilen  folte;  flebe  Äfc^tct. 
Detter  (ein  ungewiflen&aftrer)  fiebe 

Kbaffcttet  Äicfcter,  im  XXX  <8anbe,  p.  1409. 

Äußrer  (UwerO  ober  »tefcter  ber  erfreu 
3n|iang,  ntebriget  Älctjeet,  inferior, 
obtt  ^tt/f*  fiw/r.  oppeüari  pottß,  iß  (in  (et* 
4er  Siebter,  wel*«  n od)  einen  (jo&ern  über  f\d> 
bat/  unter  welcbt  m  er  lieber,  unb  an  ober  auf  ben 
man  fid£>  na*  ©elegenbeit  bejüben,  unb  alfo  böit 
jenem  auf  Wefrn  appeOiren  lau.  eieUt*ic^ 
ter. 

Xictyer  (ein  n!»«#anoig«)fie&>  Siebter 

Xicbter  (uitDOtpc^riger)  fif^2U*tet(nn# 
gere<b«t> 

2vtcfctet  (DOtficijtiget)  fiebe  Äec$tft$afFe> 
nec  Richter,  im  XXX  «San De,  p.  1499.  beriet* 
eben  Ricbcer. 

Ktcfctet  (aclelid; er)  ober  läpert^icfjter, 
Judex  feett/oris,  ober  Judex  laicus,  beifit 
nebmlieb  beo  benen  Sanoniflen  ein  foleber  s7Rid)< 
ter,  beflen  ©ericfitebarfeit  ftcb  einfcig  und  auem 
auf  weitlic&e  £änbel  unb  (Streitigfeiten  bejüb. et. 

Ktrt;ter  (xoiUtu  Erliefe  er)  ober  dujferot  Den  t» 
lietjee  Äietjret,  Judex  comprmißariusy  ob« 
extroordtnarius ,  ift  ein  foleb«,  rocle&en 
Die  ^artbeoen  au*  felbfr  eigen«  ferner  S&eweanng 
erwägen,  unb  fie&wbinben,  beflen  Reifung  oNt 
51  us i'pnid)  iu  feigen.   (Siebe  Arbiter,  im  II  58 an> 
be,p.iiT4U.ff- 
&f<$r«  (5em#)  fie&e  Äict>c«(p«(ritic^et). 
»ic^ter  (5wang#) ober  2>zx\r\< Äict ter,  fieb^ 
^ictjter  (peinlicber). 

»ic^tet  tot  Mbetn3nflan$,  Judex  fecund* 
Inßanti«,  fie^e  »i^tei:  (<DberO. 

2&icf>rrt 


f«n  nebmli*  al«benn  er#  cht  fo!(b«  oearunbeter 
Q^rbatftt  wiberibn  entflebet,  ober,  ob  ficbberfelbe 
j»ar  oorber  f*on  aeäuffert,  ^eflaoter  ab«  ben* 
/  no*  m*t  aerouft tat.  5«ns«dc  Except.  P.  Ii. 
c.  4.  §.  Äirintt»  in  fpec.  Except.  dilar.  c.  f. 
q.  10.  ©aber  benn  auet)  um  fo  oiel  meb^r  ber  toi' 
ber  oen  Uot«ti*ter  anunofam  »iebtiae  ?lrfln>obn*» 
Urfa*en  anfubrenbe  ^Idoer,  ber  @cbu$n>el)r  er» 
fler  3n|bn^  obnaeacbfef,  ben  «eElaaten  alfobalb 
wr  bem  Ober^icbter  belanoen  fan.  »tetnue 
ad  O.  P.  S.  tit.  1.  en.  1.  Vfteviue  P.  I.  Dec. 
194  unb  P.  IU  l>ec  77.  3»^^«»  ^n  uno 
Dai  ff  gIei*roobl  bie  ^ertoreffuna  eine«  Siebter* 
obne  au^brucflicbe  51ufiibrung  ber  Urfacbe,  unb 
ohne  beten  reebtma§tgen  93en>ei§,  nicht  ßefdjeben. 
meoiue  P.  L  obf.  193.  X50ernr;«r  in  fei.  obf. 
For.  P.  V.  Obf.  iCf.rni.  ^Jaebbem  aber  an*  bie 
SKecufation  ober  QJerirerffung  eine«  oerbäebtiaen 
5Ki*tertem  reebtmaßige«  2)efen|ion0»  oberer« 
tbeibiaung*»S)iitfel  i|?,c.39.X.  de  oft!  jud.  deleg.  c. 
5-X.deexcept.  Carp3.P.IV.c.4i.def.8.n.4.  @o 
fanau*  ber/enige,  roeleber  jt*  beifdbengebraucbf, 
anbei)  ober  feine  gewebte  unb  wabrfctK inlicbe  Ur» 
foeben  angeftibret  bat,  feine«  twge*  Injuriarum 
belanget  werben.  5«b«  in  C.  LhS.  3.  tit.  1 .  d 
34.  n.  1.  ^totalis  I.  c.  en.  x.  «SJlan  mup  fi* 
aber  bietbeo  nur  in  W  nebmen,  baß  man  feine 
injuriofe  unb  amüglicbe  OBorte  auU|)6§t,  bnmit 
ber  SKi*t«  ben  miber  ibnej:cipirenben^beÜnicb.t 
mit  ber  ^njurien^Iage  forttreibe.  v  ^DBte  ibm 
benn  aüerbing«  ju  tl)un  oergonuet  i|r.  gumabl 
tbenn  ber  »iber  ibn  oorgefebübte  2trgnjot>n  unb 
ÖJerbacbt  nicht  ju  Üietbt  beriefen  werben  fan. 
Carp30«  P.  IV.  Cond.  4a.  def.  8.  Jtlet)iuft  P. 
L  Dec.  $  1.  n.  6.  3m  übrigen  fufpenbirt  bie  er* 
bobene  «Xecufation  be«  Siebter«,  eben  wie  bie  SJp< 
peüation,  ober  ein  anber«  gleid>magige5  Sfiecbt^ 
«Kittel,  bie  ©erid)t«barfeit  befltlben.  ClBenn  alfo 
biefelbeborgefcbubetunbeingemenbettvirb;  fo  muß 
ber  SüAter  in  ber  ©acbe  b«uben,  unb  bat  nid)t 
einmabl  einige  Unterfucoung  unb  $rfdnntni§  über 
bie  Urfarben  ber  SKecufatton  befielben  ©täte.  <Bail 
Lib.  1.  obf.  33.  n.  ia.  ttletftie  P.  0.  Dec.  31. 
eiebe  übrigen«  liefet«.  -  ' 

Ät*ret  (DctflanWget)  pe^e  Xe#tföaffe> 
nee  Kitt;rer,  im  XXX  «anbe,  p- 1409. 

Äic^ter  (VerwetfFung&erer)  RejeShJudi- 
cum,  ob«  bie  93erroeigerung  (t*  bon  biefem 
ob«  jenem  ritbten  \\\  Iaffen,  ßefcbabeebemabWbep 
benen  alten  9\6mcrn  mit  folgenben  Umflanben. 
C?r|t  febrieb  ber  Praetor  bie  tftamen  bererau«  bem 
gefammten  Öiotb^CoHegio  erroablten  ober  bureb 
ba«  Coo«  getroffenen  Siebter  aufgetoifie3<«el  unb 
tbat  biefelben  jufammen  in  einen  ^opff  ober  in  ein 
Äaftgen.  £etna*  überlief  er  fo  tt)oblÄfagern,al« 
SSeFIagten,  bie  $cepbeit,  biefelben  genau  burcbju* 
feben,  unb  aDe  biefenigen,  bon  »elcben  fie  glaub» 
ten,  bag  jle  gewiffer  Utfa*en  wegen  ni*t  unpar' 
tepifeb  genug  feon  motten,  ober  bie  i&nenfon|tafl* 
iu  oerbaebtig  febienen,  m  berwetffen,  unb  oon  bc» 
nenanbern  au$uimet$en.  Unb  enblicberfe^teber* 
felbe  bie  ©teilen  berer  berworffenen  bureb  anbe» 
re,  bamit  bie  geborige  Jabl  wieber  00Q  warb. 
9EBennfol*e« flehen;  fo  muflen  al«benn  biij 
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Lichta  Stt  eefien  ^rtffang,  7^-*' 
hßontta,  flehe  Sinter  (Unter*),  ©onft  beißt 
bkft  «etjennung  au*  an  einigen  Orten  @rrtcf>t 
unO  ©ePette. 

Ätcfcter  Oer  peinlichen  Verbreche» in  Jn' 
ä»üm,  flehe  Ctf/o«ö/,  im  vi  «ganDe,  p.  14?*. 
&id)tet  Der  Siebter,  flehe  Siebter. 

cec2ltTir,  ^icbterltcbeß  2lmt,  Officium 
Judkis ,  p<w/*j  jW/r« ,  begreiffet  überhaupt  al» 
lel  Daejenige  unter  fl<h,  welche*  ihm  al*  einem  9vi*= 
ter  w  tt>un  oblieget.  $6  wirb  aber  Da*  richterli- 
ch«: ?Jmt  in  einem  fepi  meitläuittigen  QSerftanDe  gf 
nommen,fo,  Dag ei fleh  auf  alle  imD  jeDe.£>anDlun' 
aen  unD  ©efebätfte,  worüber  nur  femabl*  einiger 
<§(reit  entfleben  tan,  beruhet.  L;  1.  de  Jurisd. 
Unö  bar  föla)el  eigentlich  au*  Der  natürlichen 55iU 
ligFeit  feinen  Urfprung,  otjnaeacbtct  Dabep  Feine 
Obligation  ober  SÖerpflicbtung  porbanben  ifh 
S>iefempacb  i|t  folcbel  nichtl  anbetl,  al*  eine  in 
Denen  bürgerlichen  ©efe&en  gegrünbete  ifiitligFeit. 
©annenbero  enijrebet  auch  au*  ber  Hoffen  33e* 
iiennung  bei  richterlichen  2fmte*  (offidi  judicis) 
riidu  fo  gfeid)  eine  Jlctio,  wie  Diefei  cBomeq  ad 
§.  fupereft.  tnft.  deACt.gejeiget,roeiI  eineltbril* 
Dal  3Rfd)t  unb  bie  ^ifligf <it  pon  einanDer  unter* 
fctueDen,  anDern  tbeill,  weil  Da*  officium  judi- 
cis ein  aufFerorDentliche*  iXechti'Sföiftel  ift, 


lern  petftanben  werben,  wopon  man  irilgemein  foU 
genbe  anf übtet:  0  2B*nn  einer  Da*  Diicbterliche 
Slmt  verlanget,  DerDamu  nicht  gefebieft  ifr,  2)  fleh 
burd)  unrechte  unD  aufferorbentfiebe  "äBege  Darein 
bringet,  3)  wenn  man  wiffentlicb  untüchtige  *J)er> 
fönen  Dam  läffet,  4)  Öfefe*  ?lmt  aus  blofier  £br' 
gierDe,  unD  0  nicht  ja  ©ottel  $bren  unb  tum 
£>ienf!  Del  gemeinen  SBBcfrnl,  <s)  ehe  Dergleichen 
9lmt  lebig,  Darnach  flrebet,  7)  ©efehenefe  unD 
©abe Darum  gegeben,  8>  folcbel  Sfmterbrpraf  bet, 
9)  burd)  QSerleumDung  ber  €omp;tenten  erhalten 
wirb,  10)  einer  fleh  Deffrn  eigenmächtiger  Sfrtfe 
anmaffet,  1  r)  wenn  einer  feine  ©ericbtlbarfe  tm 
bei  anbetn  tftacbtbeil  unb  (Schaben  \u  erweitern  fu« 
eher,  in)  in  feiner  eigenen  ober  Der  (Seinigen  @a* 
eben  SKicbrer  fepn  will,  13)  fleh  perDäcptig  machet 
unD  14)  nacbDem  foleben  SBcrDacbti  halber  n  iDet 
ihn  ereipiret  morDen,  Dennod)  in  Der  (Sache  fort* 
fabret,  1  f )  ^remDen  ntdbf  eben  fo  mobl  als  ^inoeü 
mifeben  Die  3ufti$  aDminifhirt  unD  JKe1>t  fpricfrf, 
1«)  obneSReligion  unD@e»ifren  feinStmt  antritt, 
17)  borgefafre  «»lepnungen  beget,  unDfirn  Daüon 
m'd)t  abbringen  lafen  miS,  18)  ^rioat»@dbrei* 
Den  nubt  a\«  Den  öffentlichen  2fcten©fauoenbep# 
miffet,  19 j  in  einetlep  @a*e  iugleid)  SlDoocat 
unD9u*t<riff,  20)  ©efebenefe  nimmet,  zOtrun- 
efener  9DBetfe  «Kecbt  fprtctt,  2 1)  nicht  juoor  Die 


weichet?  mit  einer  2fctü>n,  alü  einem  wbent*  |  ©ute  Perfucbet,  23)  fiep  niebt  finDen  Idffet,  oDet 
lieben  9\ed)t6>  Littel,  nicht  coneurriren  Fan, :  gar  SRecht  Perweigert,  94)  Die  (^aepj  auf  Die  fan* 
t»  fei)  Denn  im  roeitlauffcigen  unD  auferorbe ntli»  1  ge  Q3ancf  fd)iebet,  zO  f«n  5lmt  nacblaßig  »er* 
d>en  SScrffanöe.  i|t  gefagt  roorDen,  Daj}  Dert, richtet,  ««)  ;u  febr  eilet,  unD  Die  @ad)e  niebt 
rid)terlicpe?(mt  Feine  Obligation  oorau«  fe $e,  Da«  »ofcl  ermeget,  27)  bep  Erörterung  Der  ©aepe 
(|r,  aürt  Dasjenige,  »a<  ein  «Richter,  oermoge  feiV<tma<  notbige^öorbeplaffef,  28)  beo^erflattung 
neö  richterlichen  2lmt«,  ;u  tbun  pflidjtia  fe|e !  Der  fitifttn  aOjumiQig  ober  aOju  bort  i|l,  zo)  bS 
Dief>«!  ium  ©runDe,  Da§  einer  Dem  SKech«  nach ,  S5dFlagten  SBeFdnntni§  unter  Dem  Sßerfprecpen 
nicht  obiigirt  fep,  L.  49.  §.  f.  de  act.cmt.  L-  7.de  einer  Erlaffung  berau«  lociet,  30)  einen  ohne  recht' 
annuis  legar.  j.  6.  ein  ^ater  roirD  jmar  nicht  ma§ige  unD  reDitcbe  Sfnjeigungen  martern  laffef, 
Durch  Dag  llrenge  SRechf,  ( ftrifto  jure)  fonbern  31)  in  peinlichen  (Sachen  einen  Q5ef tagten  niefct 

jur  ©efenfion  laffef,  32)  flcb  burch  Drohungen 
oDer  ^branen  belegen  unD  Durchfurcht  »or<Käcp* 
tigern  oDer  DatJ  Sieben  ber  ^lagehben  oon  Dem 
rechten  SBege  Der  ©ereebtigFeit  abfehreefen  unD 
lenefen  Idflef,  33)  nat  tt  »ei§,  jur  Unjeit  auf 
fchroa^ef,  34)  auffer  Den  Siefen  etwa*  in  ftäofup- 
pliret;  3O  nach  Den  8lcten  unD  Dem  «Öemeife 
einen  oerurtbeilef,  oon  Deffen  UnfchuID  erDochfbnjl 
ttetftchert  iff,  3«)ttnD«Äal<nachDen®efe$en  unb 
©emobnbeif  richtet,  37)  Den  OBorfen  De*  ©e* 
fe^eU  aOein  anhanget,  unD  auf  De«  ©efefcqeber« 
SRepnung  nicht  acht  bat,  38)  Dau©efe$  auf  einen 
anDern  pon  Deö  ©efeftjeber*  ^eonunq  entfetnfea 
©inn  unDQJerllanD  jiuhet  unDoerDrebef,  39)  oh- 
ne Urfaehe  Pon  Der  geraeinen  ^eonung  abmeieret, 
40)  einer  wnbrfeheinlicfien  tDfepnung  folget,  unD 
eine  »abtfebeinlichere  fahren  I4|jef,  41)  einem  ein 
ftreunDflucfe  erweifet,  unD  ihm  ju  ©efaDen  jmi* 
fchen  jmo  emanDer  jumiDerlautfenDen  «Kepnungen 
nach  ©efaQen  eine  iuermablen,  fich  anmaflet 
4a)  toenn  er  55epfT$er  bat,  Die  @a<fte  nicht  nach 
Den  meinen  ©fimmen,  fonbern  nach  feiner,  unD 
feiner  Anhänger  «Keonung, entfcheiDet,  4*)  menn 
ein  5Öepfi^er  fein  gjotum  nicht  frepunD  aufrichtig 
pon  fleh  giebet,  fonbern  feinen  Vorgängern  blinD* 
lingU  folatt,  unD  pon  ihrer  «Wepnung  abiugeben 
fleh  fehlet,  44J  menn  einSRichfer  fein  Urtbe!  nicht 
^ttta  Der 


nur  aus  einer  bioffen  ißilliaFeit,  C'<*  quitate)  Dal 
ijr,  Durch  Dal  richterliche  3mt,  (officio  Judiris) 
angebalten,  feine  Tochter  aul](u|tatten,L,a2.§.6. 
folut.  mair  £,ot>ov.  (Sdme^in  §.  omnium.I. 
de  Ad.  aQtvo,  ba§  folches  nur  oon  Denen  perfön' 
liehen  Sctionen  allein  ui  oenle ben  fep,  Dargetban 
wirb,  unD  iwar  hauptf^ehlich  Daher,  weil  Derjenige, 
welcher  Durch  Dal  richterliche  ^mt(officio  judicis) 
|u  etwal  gehalten  ifl,  realiter  obiigirt  ifr,  maflen 
fid)  Dal  richterliche  SImt  in  ber  ^hat  nicht anberl, 
all  eine  Dingliche  £lage  (Aftio  realis)  ©erhalt. 
€l  befrebet  aber  überhaupt  Dal  richterliche  21m  t 
fo  wohl  in  rauf»  cogniti'  ne,  Daiift,  in  Gehöriger 
€rFänntni§  unD  Unterfuchung,  L.  9.  C  de  Jud. 
all  in  dijudicariöne,oDer€ntfdieibungDerStreit' 
©acbe,  L.  74  de  judic.  welchel  aber  aDel  nach 
aewiffen  porpeftriebenen  ©efe^en  gefcheben  mu§, 
Nov.  8a.  c.  13.  pr.  I.  de  offic.  Jud.  Übrigen! 
tbeifet  man  Dal  richterliche  3lmt  in  Dal  gemeine, 
Da  ein  fKifbter  fo  wohl  in  ftreitigen,allfrieDliehen 
(Sachen,  auf  §r|uchen  perrt*tet,  wai  fein  2!mt 
mit  fleh  brinaet,  unD  Dal  mtlhrtcbrerltcbe,  Da  er 
auch  ohne  befonbercl  Inhalten  unD,  wie  manfagt, 
hloi  am  richterlichem  Slmte  tbun  feil,  wai  Stecht 
unb  f|>fti<+»t  pon  ipm  aforbern.  @eine  unb  Der* 
ienigen  «J>rlidnen,  Die  einen  Richter  ju  fetten  haben, 
Fönnen  am  bellen  aui  Den  entaeaen  gefegten  $t\)t 
Umverfoi-Lexici  XXXltyriU 


Digitized.by 


1399      &i$tet#3mt  (aöelieJbe») 


Sichrer  in  <B\ a ubene» Streiti crfdren  1400 


tct  £lage  gemif},  no*  über  bie  gante  @a*c  fal> 
let#  4O  ein  ungeced)te6  l(ttt>tl  fprid>f,  46)  au* 
ein  billiget  unD  geredete«  Urtbel  au«  bofem  ©emü» 
ibe  fället,  47)  &<"  SDNffetbater  ungeflrafft  binge* 
t>en  Kiffer,  4»)  felbf*  funDiget,  unD  wegen  Aid*' 
mäßigen  <3crbre*ent  einen  anöetn  oerurtbeilet, 
49)  Den  ebne  Urja*  ftreitenDen  niebt  in  Die  Un* 
foften  oertpeilet,  10)  Dat  jroifcben  Den  'Jtortbep* 
en  gefpto*enc  Ucrfrel  roleDerruffet,  ob«  anDert,  f  1 ) 
roenn  einUnterri*tcr  Die  ringe noanDte  SfppeQation 
oeeroirfft  ober  DenSlppellantenDetbaleer  Ungema* 
jufüger,  f »)  «n  Obet'9Ri*ter  obne  Unterf*eiD 
olle  Slppeüationen  annimmet.   SSun  Dem  riebt«» 
lieben  2lmfe  wirb  Dat  ßberfeitli*e  unterf*ieDen, 
per  roeld)f «  festere  Die  Söelepnung  mit  2IQoD»al> 
©iitern  ju  Erlangung  Dtt  $igentbumt,  Dec.  ffi. 
inetfeieben  Die  $rtbeilung  DetSonjenjet  in  Dieser* 
pfänbung  Der  ©runDjiucfe  gef*eben  mu{} ,  C  aj- 
p.  1.  procefp(Dr&nung  t.  46.  §.2.4.  f  .wel*e 
ledere  an*  bep  €e|jton  einer  £ppott>eci  erforD«t 
roirD.  €.    £>•  r.  4^-  §• ' .  Sin  me&reto  fee^e 
unter  Dem  Slrticfel  liebtet. 

*tcbter»2lim  (2foelid>ee)  fie&e  »ie^tet^mt 
(ITW&ricbtetlicfceo). 

£tcbtet»21mc  (OienfiUcbe»)  flcfK  Äiajtet* 
2fmt  (gemeines). 

Ätet;ter»2rmt  (gemetiteo  ober  bierfjtlicfceo) 
officium  fodicis  Mercenarium\  £ei|r  alfo  per 
Mctaphoram  in  2fbft*t  auf  feine  3*erti*tung. 
©enn  gM*n>ie  einer,  Der  für  So&n  gebungen, 
liicbtt  anbert  tfjun  fan,  alt  roatibmju  o«ri*ten 
anbefoblen  roorben;  alfo  fanein 9ü*ter  über  Dat* 
jenige,  wat  Die  Vertrage  Der  Q>artl)ep  autvoeifen, 
ober  ein  klaget  gebeten  bat,  m*tt  au»fpre*en 
unD  abjubieiren,  L.  ig.  Commun.  divid.  fonDern 
er  ift  na*  Der  Q5ef*affenbeit  Der  angeflellten£la< 
ge  gepalten»  juurtbeilen,  arg.L,  38  dehcred.  per. 
L.  99.  de  V.  O.  unD ;roarberae|talf,Do& Dieken* 
lenfc  nufl  imb  ni*tig  i|t,  roeld)eni*tDem£lag»Ei» 
belle  gemä§  ift.  „  ' 

Ätd)tet»2Imt  (^ocbabelicrjee)  fiebe  Äta> 
tcc2Imt  (WTItlC>ricbrcriid)ee). 

Ä»d?ret»2trm  ( milbrtdjtttUcbee  ober 
3$ctw&elia>eo)  Officium  tfudicis  Nobile ;  ©te* 
fc«  roirD  au«  felbft  eigener  Söeroegung,  cDer  auf 
bloffe«  2lnfu*cn  ein  oDer  Den  anDem  $beilt  Per« 
»Öltet,  arg.  L  f9-de  R.N.  L.  13.  deoffic.  PraC 
L.  13.  §•  6.  C.  de  Judic.  n>el*e  Benennung,  Da 
man  et  nebmlid)  auf  £>euif*  bat  21Deli*e  oDer 
g)JilDri'd)tIid)e  2Jmt  b^lüt,  Pon  Demfavorecaufse 
feinen  Urfpruncf  baben  foü.  ^ffiann  j.  ein  <3Ba' 
ter  Dur*  Da«  *OlilDri*t«fi*e  ?fmt  (officio  judi. 
eis  nobili)  belanget  roirD,  Daf  er  Der  Rechter  ein 
gewiffe*  «6eprato^©ut  autma*en  unD  bejahten 
foO,  fo  bat  ein  SlDöocat  fi*  tvobl  «orjufeben,  Dn§ 
er  ni*t  in  Die  9kM  oDer  3mpIoration'©*ri|ft 
fol*e  Slctutf  unD@a*en  einmenge,  wel*e  Der 
iflMm  Diefer  3mplorafion  entgegen  fepnD.  ©enn 
anberer  ge|talt  fan  er  fo  mobl  mit  einer  unform* 
lieben  ^mplorarton,  alt  einem  ungef*icf ren  £lag» 
?i  M\f  aboemiefen  nxrDen.  Ob  nun  ;ronr  an  Dem, 
Daß  ein  9\i*ter  au*  eigener  95en>egntö  aQbierper'i 
fabren  fan,  fo  ift  Do*  unumgängli*  notbig,  Daß 
ein  3nterefi*e  Det  gemeinen  ^feefent  Darunter  wr» 
borgen  feo,  anDret  gellalt  würDe  ji*  Der  Oiich' 
(er  in  ein  3>rroai'3nt<refTe  emmif^ii,  fo  i^maber 


ni*t  ju  liebet,  ötryt.  in  Not.  ad  Laut  er  heb. 
tit.  de  Judic.  puffet  Dem  Gemeinen  teilen  |TnD 
au*  no*  gemiffe  @efe^e  porbanDen ,  Die  einen 
9\i*ter  aDet  Dae/enige  anzeigen,  ronö  ihm  tutbun 
oblieget.  L.  1 3.  de  offic.  Prxf.  Sluffrr  öi  m  aber 
bat  et  au*  f>iec  Die  befannte  Sie* t «»Siegel  juot« 
ferPircn,  Da§  nebmli*  ein  SKicbter  niemanDen  be« 
(haffen  fan,  n>el*en  ni*t  Die  Die*fe  oDer  ©tfe^e 
l'elbft  f*on  beftraffet  miffen  moBen.  L.  g.  §.  b.c. 
de  vi  publ.  Bctycf.  c.  1.  3m  übrigen  ftnDau* 
fonfl  no*  Dicft  bepoe  Birten  Det  ri*ter(idt)eii  21  m* 
tet  Pon  einanDer  unterf*ieDen.   ®ae  JpocbaDeli*- 
*e  ober  ^ilDri*terii*e  (Nobile)  roirD  auegeübet, 
roenn  au*  f*on  fein  Kläger  oorbonDen  r }.  ^. 
roenn  in  peinlicben  $aOen  entroeDer  Me§  Denun«# 
I  ret ,  ober  ein  '®erü*te  entließet,  Da§  ein  bartef 
QJerbrecben  oorgegangen.  u.f.m.  3m©egentbeü 
roo  nur  bürgerli*e  XWk  oorfommen,  unb  ni*tt, 
alt  Der  ^tiLMt'^iUtjen,  beebodifet  merDen  foH,5a« 
felb|l  mirD  Dot  officium  Judjcis  nurcenarium 
ober  Dat  gemeine  ererciret.   Senn  fo  lange  j.  @. 
ein  ©laubiger  Den  5)üd>ter  ni*t  anhebet,  fo  lange 
ruhet  Diefes  ri*terli*e  ?lmt.  CGBolte  man glei* 
bierroiber  einroenDen,  Da§,  n>enn  ein  ferner  fein 
@elD  habe,  foI*etauf  Den  ^roctf  m  öernxnDtn, 
Der  S\id)ter,  f  rafft  feinet  aufbabenben  milbri*t«> 
lieben  Slmtet,  tri  Der  Den  55rF  (agten  oerfabren  fön» 
ne;  fo  |lebet  Denno*  Dem  Siebter  folebet  ju  tpun 
um  Detroiden  ni*t  frep,  roeil  ein  5lrmer,  roeon  er 
Den  3rmen'$pD  geleillet  bat,  ademabl  ;ur  iXeebt» 
lid>en  2(ti?tübrung  feiner  ?ln »unb  gufptücbe  ge# 
langen  fan,  tßcFatb  injpr.Civ.  Part.  II.  p.a59» 
Äicbter'tßV^  ober  Äicbrerltcfcer  Cßf^,  Ju- 
f  Omentum  Judicis ,  ober  JusjuYovdum  perfona- 
rum judiciahum,  ijl  Diejenige  ^pbet'Sftotuf,  f tafft 
!v.  Icber  ;emanD  tu  Dem  ihm  aufgetranenen  ü\icb» 
ter»2lmte  intbefonDere  oerpHi*tet  roirD,  im D  rotu 
cbenacb  Q3efcbarTehbeitDer  ibmanorrtraueten©e* 
riebttbarfeif,  oDer  auch  Derer  otr<cl)iebenen  @e* 
brauet)«  unD  £anDet»^erfa|fungen,untcrfcbieDIicl) 
ju  fepn  pflegt,  ©lebe  d;ter. 

ÄJ'cbterfelb  (5?icoDemut)  ein  ^ommerifeper 
oon  ?lbel,  Pon  @tra!funD,  trat  bet  £iefiänDtfcben 
Äonialicben  Ober^of » ©erieptt  ;u  S>orpt  2ff- 
ffffor,  überfefre  aut  Dem  ^nglifcben  infj^etiffcbe 
ein  ^ueb  oon  Der  ^  iligung  Det  (BabbaM,  unt> 
(larb  Den  1  «foerfc  1 687,  im  39  3apr.  ITirre 
diar.biogroph. 

Äict)rer  Der  (Beenden,  ifi  ©oft  Der  «Öett/ 
Der  «Her  ©eDaucfen  fennet,  Jjub  XLIl,  s.$;ecb. 
XI,  ^.  Älagl.  III,  60.  n  unterfclxiDet  fie  aöe, 
»eiche  gut  oDe r  bofe,  mit  ober  obne33e pfaö  fTnb.  €t 
urtbeilet  Oe  ade,  alfo  ba£  er  Die  guten  ©ebancfea 
belohne,  Die  bofen  beftraffe.  alfo  richtet  er  Dat  ^ct»» 
boraene  Nr      nfeben,  9\om.  II.  et. 

2\i dner  in  (Blau b cm. & trei ri :a feucn,  i Jl  Die 
beil»ge^*rifft.  $t  ill  in  DemSlrricfet:  Xegel 
(<Blaubene»nnD  JLebeneO  »m  XXXfBan^  p. 
1716.  u.  ff.  erroiefen  rooroen,  Da§D«'e  (Scbrifftbie 
(Kegel  unfert  ©laubent  fep;  fo  fan  man  (leb  alfo 
(ei*t  einbilben,  Da§  He  aOe^treitigfeiten  encfctet»« 
Den  muffe;  eben  roie  in  Dem  gemeinen  SRefen  aU 
let  Dur*  Die  ©efefee  entf*teben  roirb.  ^Dlan 
bet  au*  ni*t,  ba§  Die  Slpoflel  Die  ^e rre i§f humer 
Deffen.  »rat  fje  vorbrachten,  anDert  rr c her  alt  au t 
Dec  vb grifft  genommen,  unD  Die  9Bater  0<r  JTircfve 
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gaben  es  eben  fo  gemacht,  wenn  es  auf  wichtige 
£ebren  der  SSeligien  angefommcn.  Clemen© 
aiejcanDeinue  jagt :  S£Bir  gebraute n  un*  Orr 
©grifft  um  ju  richten.  23aftliue  im  80  Jßriefe 
an  <Eu|f acutum  fpricht,  Dafj  Die  oon  ©Ott  eilige* 
geben?  @d>nfft  uns  riet} te.  Bucrußimio  Li b -  II. 
de  Conjugio  &  Concupifc.  c.  33,  reDet  Qlfo: 
5>iefe  (Eohtrooers  etferbert  einen  Winter,  3efus 
Chri|lus  foü  Demnach  richten;  unD  bald  Darauf: 
©et  2tpo|lel  fbO  mit  £bri|lo  richten,  Denn  au* 
fcurd)  Den9lpo|iel  reDet£hrifluS,unDCap.i8.Lib. 
degratia  &  lib.arbitr.  ©erSlpoflel  (St.^oban» 
nefi  föB  ftet  alö  Üvicfeter  unter  unö  feigen  ic.  SBcnn 
ein  Concilium  eröffnet  wurDe,  fo  &art«  man  Die 
©ewohnheit,  Das  SBucb  Der  ©grifft  auf  einen 
Srifb  ju  le gen,  unD  Dief<  JormelftnDet  fieb  Dabero 
offt  ju  Stnfana  Der  ©ei'rbicbfe  Des€oncilii :  Sftacb/ 
Dem  Die  Cr oange  lie n*$3üc&er  berbep  gebraut  Wor# 
Den.  Wlan  fagf,  Daß  alsConfianrin  Der  <5rofle 
ju  Den  Tätern  Des  \Vf  icänifc&e n  Concilii  geredet,  fo 
t)abe  er  ihnen  oorgrftcllet:  »Dag,  weil  Das  goan* 
»gelium,  Die  SBücber  Der  2lpo)lel  unD  ?lusipr  ücbe 
„•er  Propheten  uns  flar  belehre  ten,  was  wir  oon 
„Der  ©ottbett  unD  göttlichen  fingen  glauben  fuh 
»,len,  fo  folten  fte  Do$  ein  jänef ifch  (Spaltung  *  be» 
«gierig  ©emütbe  ablegen,  unD  inDer  oonöutt  ein* 
„gegebenen  (Schrift  Die  fritfcbeiDung  aflre<Stfet* 
vtigPeiren  Rieben."  «JJlan  mug  feinen  fichtbaren 
allerbochfren  ©laubens.9tichter  auf  Der€cDen  fu* 
ehen :  £>enn  wenn  man  Das  fepn  will,  metDen  jwep 
£>inge  aufs  aflerwenigfle  oon  einem  erforDert: 
1 )  Dag  man  in  feinen  STOcpnungen  niebt  irren  f6n» 
ne;  2)  Dag  man  ohne  »eitern  ^öeruf  an  einen  bo* 
Dem  Die  (Sache  ausmachen  f  onne.  «Run  aber  ifl 
©ott  aOeüi  Der,  fo  nicht  irren  fan,  unD  Der,  roeil 
er  niemanD  über  ftcb  erfennet,  Den  legten  SfuSfpr  11* 
t  hu t,  ohne  Dag  man  weiter  appeOiren  rönne,  ml 
reDet  Die  ©grifft  weiter  oon  feinem  allgemeinen 
Siebter.  Sföolte  man  fäaen:  Ob  es  fchon  beu 
ar  offen  (Staaten  ©efefce  gäbe,  fo  waren  Dod>  aueb 
Die  (orbital  Siebter,  welche  Den  <partbepen  ihrUr« 
tbeii  faOeten ;  unD  fo  mufle  es  auch  in  Der  Kirche 
fepn.  ©0  wirb  hierauf  geantwortet:  €s  ifl  mit 
Der  ftirebe  nicht,  wie  mit  folgen  Staaten.  3 n 
folchen  politischen  SKegierungeu  mu§  es  allerboety 
fle  dichter  geben,  Die  Die  (Streitigfeiten  cnDigen, 
unD  fo  fan  ti  ibrer  auch  geben.  ©enn,  um  in 
bürgerlichen  fingen  ein  Urtbeif  \u  fpreeben,  Darf 
man  eben  nicht  untrüglich  fepn.  Überhaupt  fon» 
nen  uns  weltliche  Richter  Durch  einen  falfehen 
(Spruch  »on  nicht?  als  einem  jeitlichen  ©ute  De* 
rauben;  aber  in  9veIigions#©acben,Da  es  auf  Die 
©eligfeit  anfomrat,  Da  ifl  allein  ein  einiger  aller» 
bochfter  Siebter,  Der  nfcty  irren  fan,  nemlicb 
©Ott  felb|l,unö  ifl  nur  eine  einige  %. gel,  nach  wel- 
cher man  aOeS  prüfen  muß,  nemlicb  Die  beilige 
(gcbnff t.  25oct>  i|l  es  wahr,  ©oft  bat  noch  über 
Diefe  Siegel  Ritten  gefegt,  Die  als  Untetrichjer  tjie 
9\id)tfcbnur  auf  Die  vorgetragenen  Materien  ap* 
pliciren,  Daoon  weiter  unten  mit  mebrerm.  @o 
begebren  Demnacb  Die  SKomifc^Catholifcben  ohne 
genugfamen  ©runD,  Da§  man  Den  ^abfl  tjor  Den 
bwbflen  Siebter  in  Controoerften  anfeben  foüe, 
oDer  Daß  es  Die  Goncilia  fepn  foflen,  oDer  Der  ^ab|l 
in  Dem  Soncilio.  25 cÜarmmu ß  Lib.  Ol.  de  verb. 
Pei  c,  19»  <5tcs9rfit3  6e  VaWntUt  L.  ViU 


SBifl  man  fagen :  Die  ©ebrifft  fep  fein  gut  $M 
tel,  Oiefe  Srwfligfeiten  ju  entffbeiDen,immaifin  Die 
meiilen  etreitigfeiten  über  Die  ^rflarung  Der 
©ebrifft  ent|leben;  fo  beDencfen  Die,  fo  Diefesein* 
werfen,  mebt,  Da§  ftet)  Die  beilige  ©ebrifft  fclblt 
erf/are,  unD  Da§  man  nur  mit^mfl  auf  Das.ron* 
fle  faget^chtung  geben  Durffe,  fo  werDe  man  Den 
rechten  <23erfranD  balö  faffen.  CDßoite  man  fa* 
gen:  Die ©ebnfft mache f«ne ^wifligfeit  aus  unD 
es  bleibe  immer  Der  alte  (Streit  in  Der  <2Bdt:  fb 
gefleht  man  Diefesiu,  aber  Die  ©cbulD  ifl  bep  De# 
nen,  Die  Da  flreiten.  Die  fleh  nicht  Den^mfcbeiDun* 
gen  Der  (Scbrifft  unferwerflfen,  fbnDern  mutbtriiiia 
blinD  fepn  wollen.   UnD  bat  man  hierüber  anju" 
merefen,  Dat}  es  nicht  fepmitDen!XeIigions*©tr<i* 
tigfeittn  wie  mit  Den  bürgerlichen  ©«richten.  3« 
burgerlicben  ©eriebten  enbiget  Der  ©prueb  De« 
Siebter« i  Den  ^roce§,Da  fahret  man  aufütn  Bugen* 
bltcf  jur  €recution,  unD  Die  Oerurtbeilte  $erfon  muS 
es  Dabep  bewenDen  laffen :  ?lber  in9\eligion^@f  rei» 
tigfeifen  wiaDiefl6rrige^arthfp,ob  ftbonDasUr- 
tbeilDeSgottlkbenOBortes  flar  unD  julanaücb  m 
€nOigung  Der  SwifÜgfeit  i|ly  Dennocb  nicht  erfem 
nen,  Dag  fle  uberwiefen  fep.  ^Bolte  man  rnblich  fo» 
gen:  Die  Äe^er  felbfl  beDienten  (ich  Der  (Sebrifft  ► 
^ifl  Das  ungereimt.    Dbgleicb  Der  ^enffel  Die 
@cf>nffr  gegen  Cbriflum  anführte,  fo  borte  Des* 
wegen  Dieter  gottliche  £ep!anD  Dcch  nicht  auf,  Die 
<?cbrifTt  gegen  Diefen  bofen  ©eifl  ju  gebrauchen, 
^enn  man  aDeDie  CSBaffen  wegwerffen  feite.  De* 
ren  fleh  Die  $efnDe  We  cß^n  Qfbraucben,  fo 
mmleman  aueb  gariumQJi.b  werDen,unD  feinen 
QJcrnunfffichlug  mehr  gelten  laffen.  ©ie,  welche 
oft  Die  fcf>(tmfte  (Sache  haben,  finb  fo  unoerfebamf, 
m  fit  gar  offt  ju  ihrem  «Behuf  ©cfae  anfub* 
ren,  Die  fie  entweDer  fä!fcf>en  oDer  oerDreben. 
min  ob  man  wobl  Perfichert  ifl,  Daf  Die  eebrifft 
Die  einige  Siegel  ifl,  aus  welcher  man  SReligions* 
(ötreiligfeifcn  abtbun  muffe,  unD  Daß  fein  eini* 
ger  aCerbeebller  fiebtbarer  Diicbter  auf  Der  §rPert 
fep:  fo  geflebetman  Doch  gerne, ^»ag  es  linterrieb* 
ter,  nebmlub  8ebrer  unD  Birten  gebe,  welche  Die, 
gDa  ilreiten,  boren,  Die flreitige  tyunttt  aus  Dem 
"SBorte  ©otteS  entfcbeiDen,Die  3rrtbumer  wiDer* 
legen,  unD  Die  allgemeinen  ©ebote  Des  sotflirbm 
pveebts,  nacbDem  es  notb  thüf,  ^inDflcb  ©eleaen* 
heit  ereignet,  ins  befonDere  Deuten  unD  appliciren.  • 
5Das  tbare  Hlofeß  unD  Zatcn  im  alten  ^eila^ 
mente,  fie  waren  alle  jwep  nlct>r  Die  a0erb6cb|len, 
fonDern  Unterrichten  roelcbe  Die  oorgetraoenen 
Jaüe  aus  Dem  ©efe*f  ©ottes,  oDer ,  nacbDem 

^"Jf^1  ura  5Röt*  Ö^t,  entrcbieDen. 
2  SB. JD?ojt  xviii,  i€,  ?<8.«WofeXVir> 
8- ff»  ©as  baben  auch  Die  anDem  ^riefler 
naco  3aron  in  acht  genommen,  welche  bisweilen 
aber  gellrafft  woröen,  Dag  fle  00m  SBege  gewi# 
eben,  oiele  jum  Straucheln  unD  JaO  gebracht» 
unp  Den  SöunD  8ebi  übertrete  haben,  Salach. 
»,  8-  5)as  tbun  nun  auch  Die  Birten  in  Det  & bn|k 
lieben  Kirche,  roelcbes  lauter  Unterridjter  finD. 
liefen  Unferric&tern  aber  mu§  man  nicht  eher 
glauben,  als  wenn  man  finbef,  Dag  fleDoOfommen 
mit  Der  ©ebrifft  einig  f!nP,unD  man  fan  oon  ib« 
rer  SWcpnung  fuhulicb  abgeben,  wenn  man  mer* 
cfet,Dag  jle  etwas  anbers  lebren,alSwasDie?lpo# 
fiel  tjelehret  haben:  Denn  Dir  Äirche  bat  Durchaus 
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nicf)t  Dielttaebe  ein««  ©efefcgeber«  in  ©acben,bie 
Den  ©fauben  unD  Mi  geben  angeben.  6«  ift  nur 
«in  ©efe &g<bcr,  fagt  3acobu»  £ap.  IV,  i  o.  Slbec 
««  i|l  mit  Der  ßitfbe,  wie  mit  Ben  orDentlicben 
Unterriebtrrn,meld)e  an  Die©efefje  gebunden  finD, 
unD  Deren  ©ptücbe  nun  u.  nichtig  Hob»  wenn  jle  ben 
©efefcrn  jutoiDet  laufen,  Detgellalt,  Da§,  gleiebwie 
man  aOemapl  oon  einem  folgen  illegalen  (ober 
Den  ©efefcen  jumioer  lauffmben)  ©prueb  appeüu 
ten  fan,fo  aua>  oon  Dem  unred)tma§igen  ©prueb 
bet  hieben,  ©a*  paben  bie  Sßatee  ganf?  roobl 
begriffen.  Cyrillus  oon  3erufalem  Catech.  IV. 
fprtd>t :  <3Benn  man  oon  ben  beiligen  @ebeimml< 
fen  rebe,  fo  muffe  man  niebt«  ofcne  bie  gottliebe 
©rbrifft  ootbringen,  aueb  niebt  Da«  geringjre,  unD 
muffe  man  fieb  Die  SReDen,  fo  nur  »abcfcbeinli* 
finD,  im  geringen  niebts  einnebmen  laflen.  ©lau» 
bet  aueb,  fagt  er,  Dem  niebt,  ma«  i(b  eueb  Kg  fa* 
ge,  wenn  ibr  niebt  bureb  einen  au«  ber  ©ebrifft 
genommenen  augenfebeinlicben  93emei&  überzeuget 
fepb,  bog  meine  Cffiorte  roabr  finD:  Öenn  um  un# 
fetn'@lauben  m  eibalten,  mu§  man  e«  niebt  laftn 
auf  ©rüb<lepen  unb  ©ubtilitaten  De«  menfcbli' 
eben  ©:mütbe«  anf  ommen,  fonbern  auf  QJemeifj 
au*  ber  ©ebrifft,  Unb  £t;ryfoflormie  Horn. 
XIII  in  1  Corinth.  reöet  alfo :  »iüenn  roir@«lb«uv 
nebmen,  trauen  mit  niebt  anbern  beuten,  Di«  e« 
im«  aeben,  fonöern  mir  wollen  ««  felber  jäblen : 
unD  märe  e«  niebt  Die  grofle  ^ummpeit,  Da§  mir 
in  gottlieben  ©inaen  gleicb  alle  «Dlepnungen  an* 
Derer  frute  oor  befannt  annähmen,  unD  Da*  ju  ei» 
nee  Seit,  Da  mir  eine  fo  rifbtige  SBage,  unD  eine 
Siegel,  barnacb  mir  alle«  genau  prüfen  fonnen,bep 
Der  ianD  baben?  icb  mephejiegottlicbenöefesr. 
©eroroegen  bitte  unD  befebwote  icb  eutb  aOe,  fra* 
get  Docb  alleieit  Die  ©ebrifft,  unD  la|fet  eueb,  wa« 
Diefer  ober  jener  oon  foleben  ©acben  urtpeiler, 
niebt«  irren.  3u  Diefen  ©teOen  fan  man  tbun, 
maU  öt  Jgnotiue  cDer  ein  anDeret  2Uitor  in 
Dem  griffe  an  Die  sjMjilaDelpbier  febteibet,  unD 
read  Da  frebet  im  II  $ueb  Conftitut.  Die  man  faifcb* 
Iii  Clement!  ^reibet,  Cap.  19.  Den  as&rief 
jLeortt>  I *  unD  Die  Decm.  Cauf.  XI.  9.  3.  £>a 
nun  Diefe  llnterricbter,  beren  ©prueb  »mar  aHejrit 
oidgilt,  Denn*eb  irren  f innen,  unD  gar  offte r« 
wütcflirb  irren,  fo  glaubet  man,  Da§  ein  jebet  in« 
befonDere  oerbunben  fep,  unD  Sttaebt  gäbe  ju  prü» 
fen,  wa«  Die  Äirebe  fagt.  ©ief«  Sflepnung  ift 
auf  flaren  ©teilen  Der  ©cbf  ifft  gegrunDef.  pau* 
lue,  menn  er  an  Die  $beflalonicber  ^reibet,  er» 
mabnet  |ie,  am  ju  prüfen,  unD  Da*  Q3e(te  \u  be# 
balten,  1  ^bfffal.  v,  21 .  €r  fagt  ibnen  1  £or. 
X,  i?.  fte  foltenfe'bll  tieften  über  Daima«  eifog* , 
le.  3oi>Arwe»  veDet  aueb  alfo  1  3o&.  IV,  i:1 
«Weine  gieben,  glaubet  niebt  einem  /eglicben  ©e ifle, 
fonbern  prüfet  Die  ©eifter,  ob  fte  auö  ©ott  fmD: 
S>enn  etJ  finb  Ptel  falfcbe  ^ropbeten  in  Die^OBelt 
fommen.  ©eroi§,  menn  eö  einem  jeDen  erlaubt 
feon  folte,  über  Die  SntfcbeiDung  auß  Der  (Betrifft 
}u  urtbeüen,  mürDe  paulus  Den  ©alatern  niebt . 
jugellanDen  haben,  Da§  fi<  »bn  unD  einen  Sngel 
felbjl  öerflueben  m&ebten,  menn  er  ober  ein  €ngel 
ibnen  ein  anDer  ^t>ange(ium  preDigte ;  unD  SLucas 
mürbe  Die  pon  S5'rrboen  niebt  gelobet  baben,  Slp. 
©efeb.  XVI,  1 1.  Da§,  natbDem  fte  paulum  unb 
e«lam  geperer,  jle  in  Der  ©ebrifft  geformt,  ob 
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Heb«  alfo  Perbielte.  ferner  menn  Dk  3uDen  unb 
■flauen  Da?,  na«  bie  2lpofiel  (ebnen,  niebt  ge> 
prüfet  batten,  unD  bätten  ti  bloßbep  Deo2(u0fptü> 
eben  ib.f erlebter  bemenDen laffen,  fo  mürDenf« 
nie  Htm  €bri|ten  morben:  ©enn  Die  Prüfung  bat 
au*  3uben  unD  ^)epDen  ^brifren  gemaebt-  ®i€ 
=8ater  Der  Treben  baben  nie  Daran  gejweiffelt. 
(Drtgenee  oerlangt,  Da§  feine  guborer  follenprü# 
fen,  ma«  er  fagt,  unb  Die  anDern  &brer  baben  «ben 
Di«  ©eDancf«n  g«babt.  SKan  Darf  niebt  webmn, 
Daf  man  Durtb  «in«  folebe  Prüfung  Der  oorgttra/ 
genen  iebten  miDer  Den  Slpofrel  Ferrum  greife, 
irelcber  fagt:  ©a§  feine  $ropbecepung  Der 
©ebrifft  iwn  ieberman«  Sluölegung  je»/  2  ^(Vet.  I, 
10.  £>enn  aufler  Dem/  Dof?  man  Diefe  «^ort« 
anDert  überfein  fan,  (mie  fie  aueb  in  JLutljete 
Q3erfion  i|l)  unb  fagen,  Da§  Der  3lpoffef  uni  leb/ 
ten  rooBe,  Daß  feine  ^ropb'eepung  ibwn  llrfprung 
aus  Dem  ©ebirn  De$  «JRenfeben  babe,  fbnD«rn  r»on 
Dem  Inn! igen  ©ei|re,  oon  mWcbem  aOr  (»eiiipe  «Kan* 
ner,m riebe  gerebet  baben,  getrieben  morben  flnb; 
auffer  Dem  alfo,  Da§  man  Diefen  Ort  anbete  er* 
fldten  fan,  fo  ift  Der  QSetftanD,  menn  man  aueb 
ben  Der  gemeinen  Ubcrftung  bleibet,  gan$  Hat; 
unD  bet  SlpofM  mi II  UU5  lebten,  Daß  Die  £rf  (äcung 
Der  3eiffiicjungen  niebt  auf  unfere  &nfdQe  an# 
fomme,  Derg«»}alt,  Da§  mir  Den  ^ropbeeepungen 
einen  foleben  OJerflanD  geben  rönnen,  mi«  ti  mt 
felbflen  beliebt,  fonbetn  Daß  maq  Di«  €rflätung 
au«  Det  ©efctifff  felber  boplen  muffe,  Di«  an  «inem 
Ott«  Da«  Deut  lieb  moebf,  ma«  fie  am  »an  Det  n  tu 
ma«  Duncfel  gefagt.  ptetete  Cbrif!!.  @ptte«ge# 
labrbeitI?b-pa38u.(F. 

Äicbtercrrunb,  ein  SÖerg  in  bet  @,  fpannfebflfft 
93iftfi$  in  Cbet^Ungatn.  &  ifi  infonDetbat 
megen  Det  oielen  febonen  ^r$#©ruben  febr  be* 
Fannt.  23eltt  Nor.  Huqg.  Nov.  T,  II,  p.378  u. 
460. 

Äicfatec  in  3frael,  oDer  Die  «Xicbtet,  roelcb« 
übet  3ftael  regieret,  unD  pe>n  meleben  ein  55ucb  in 
Der  SBibd  D«n  tarnen  erbalten,  Dag  e«  bas  »uet; 
ber  ^\»d?ret:  beiflet,  finD  niebt  Diejenigen  SRiebtet, 
Die  in  einet  /eben  &tabt  üetotDnet  geroefen,  Der 
«Bürger  unD  ^inmobner  ©acben  m  boren,  unb 
m  febüebten.   ^enn  ««  batt«  Damabi«  «ine  ;rbe 
©tobt  ibre  befonDere  Unter#9Riebt«t  unD  £)btig* 
feit,  Die  ibte@taDt^acben  nacb  Dem  «Kernte  unD 
©efe$e  riebten  muflen,  melebe  OrDnung  mofeo 
fehon,  auf  feineö  ©ebwaber«,  De«  ^rieftet«  in 
^ibian,  9%atr>  unD  SBorfeblag,  gemaebt  batt«, 
1  53.  flttofe  XVIII ,  1.  u.  ff.  ©onDern  Dutcb  Diefe 
SRiebtet  merDen  Diejenigen  gelben  gemepnet,  Die 
Oon  ©Ott  Dem  £errn  auf  befonDere 8lrt  unD^ei« 
fe  etmeefet,  unD  entioeDet  Dutcb  ein  munbetbat 
©efiebt  00m  Gimmel  ju  folebem  3mt«  betuffem 
oD«t  fonft  Dureb  oebübrlicb«  Littel  bierju  ertrag 
(et  morDen/  Da§  fie  fein  au«ermäblt  «35ofcf  regie« 
ten,  miDet  ibte  5?einDe  befebit men,  unb  aus  Uytn 
^anb,  unD  allem  QBiDerfranD,  erlofen  foli«n. 
©enn  alfo  mirD  Da«  2Bott  Äirbtet  in  Dem  000 
ibnen  banDelnDen  25ucbe  f«ibfl  «rf  latef,wenn  e «  bete 
fet :  3)et  ^)ert  er meef te  Kict)ter,  Die  ibnen  baf ffen 
aus  be c  Ädubet    HO  ic.  €.  II,  1 6. 1 8.  €«  rour. 
Den  abet  Diefe  9tid>ter  unb  gelben  niebt  au«  einer* 
lep  ©ramm  bet!  <3ofcf»  erreecCet,wie  nacbg«benD« 
mit  Det  3Bapl  Der  3uDif4)en  Könige  geföeptn  tfr, 

al« 
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als  Die  atUumafel,  na*  Baute  $oDe,  aus  Dem 
(Stamm  3üDa  finft  erfcbren  unD  genommen  mor» 
Den ;  fonDern  roeil  ffe&  ©Ott  Der  £err  mit  ibrer 
SBa&i  unD  §rmecfuna  an  fein  ©efebieebt  txtbun. 
Den  baue,  fo  ermetfte  er  fie  balb  aurDiefem,  balD 
aus  jenem,  ba!D  au?  einem  anDern  Stamme  Des 
QJoltf  « :  alfo  aabm  er  Den  erfte ir  Siebter,  21  tt>n  fei, 


fo  »«Den  DaDutcfc  nidjf  D«  bto(fe  Khried«4^Wi 
tionen,  fonDern  au*  Die  5«fbens»93erriebtungen 
oerflanben,  unb  Dag fte 3fraelfo  toobi jjufrie De™* 
alsÄriegaßeiten  gerietet  UnD  regieret  babert.  UnD 
enDlicb  fo  meifcman  ia,  DaMfieilapottöri^Dtt 
Dem  oorne&mften  «JBetefe  unD  SBerricfctuna,  Die 
Denominatio,  ober  Die  Benennung  nefeeDei 
aus  Dem  ©tamme  3uDa,  Den  anDern,«t;u&,  aus  «ftun  baben  aber  Die  fKtdXrr  in  aDen  ©praeftrn 
Dem  (Stamme  95eniamin,DeniXic|)ter«Öaracrau<  ihre  Benennung  a  judi«ndo,  oom  richten 


Dem  (Stammt  9?apfyfcatt«  u.f.f.  ©aeum  ancD 
Das  9iid)ter.5tmt  nicftt'er  blid)  tnar,  rote  na  et)  mal)  IS 
Die  äonfgf.  2BürDe  (reis  auf  Die  tfinDer  unD  9?ad> 
fommen  fiel,  fonDern  es  (tanDauf  freperOBabl  Des 
93ofcf s,  nacpDem  Daffelbe  einen  ju  foleber  £obeir 
tüttijj  erfannfe,  Da  Denn  ©ott  jugleicö  ibre  £er' 
fcen  regierete,  Da§  fie  alle  auf  eine  ^erfon  jufanv 
men  ftimmetrn;  Darum  (lebet  fo  oft  in  Dem  i&w 
cbe  Der  dichter:  ©Ott  babe  ihnen  einen  £epIanD 
ermetfet.  UnD  anDerroeit  fiepet  ge febrieben :  ©otr 
rjabe  DenDiicbtern  in  3feael geboten  ju  meiDen  (ein 
Sbftf, t  f&  Der  g*con.XVm»6,  £Mef<r3via> 
ter  ibr  a  mr  aber  beflunD,  mie  febon  einiger  map 
fen  gemelDet  motten,  in  Dreperlep  Verrichtungen, 
nemlicb  Da§  fte  Daf  Sßolcf  entliefe  regieren  unD 
ric&ten,  fobann  wfoer  fyre  ßtinb*  befdpirmert, 
unD  Die  Kriege  DeS  $etra  fuhren,  unD  enDlico/Te 

auö  ffyttt  Srtnbe  $ant>  erlofen,  unD  in  Sfoibe  I  in  einer  ©taDt  aaeuie''|irtbiin7'^'M7aem7b 
fefcen  (Wen.  3«oar  iöwifrer,  Cornelfu»  a  La*  nen  Untermieter  unD  ©taDfcObrigFeiten,  fo  \o 


ridjten 

ober  auet  a  gubernando,   pom  regieren? 
55enn  tickten  beift  jumcüen  6ep  Den  |)ebra# 
ern  aud)  fo  pief,  als  regieren,  trril  Das  ©eriefct 
ein  ©tücf  Der  SRegierung  ift,  gfeiebmie  aueb  Die 
Errettung  aus  feinDlicber  ©efabr  ein  ©tücf  Dew 
felben  ju  nennen.  QMCalofcttieBibl.  ifluftr.  ad 
libr.  Jud.  Pneloqu.  p.  $94.  coj.  1.  ©emnad) 
erfennet  man  bieraus,  baf?  Der  Sttcbrer  erfte  unD 
Dornebmfle  2fmts#3$errid)tung  gemefen,Da§  fle  Da« 
33otcf  geriebtet  unD  regieret  baben.    ©enn  fit 
baften  fo  mobl  ju  £riego»afs  5rieDens»3eitenDa8 
©eriebt  in  ^janDen,  unD  alfo  mar  ibr  3mt,  ®t* 
riebt  unD  ©ereebtigfeit  m  banbbaben,  nafb  Dem 
©efe&e  mefte  Die  (ScbulDigen  unD  *B6fen  ju 
flraffen,  Die  UnffbulDiqen  aber  unD  frommen  oon 
Denen  ju  erretten,  Die  fit  miDer  SKeebt  unD  SÖiflig» 
feit  beleiDigten.  UnD  folcbes  batten  fte  niebt  1  ' 


pioe,  unD  anbere^enn  fte  bon  Diefer  Siebter  un# 
ttrfcbieblidjem  21m te  hanDeln ,  fe^en  gemeiniglicb 
Das  fe^te  ooran,  unDbalten  Die @rl6fung; oberer 
rettung  Des  S3olcfs  aus  Der  $einDe  ^)anD#»or  Die 
er (le  unD Dornebmfle QJerr i ebtun g  Derfeiben.  J&on 
free  in  Proleg.  Commcnr.  in  Jud.  (Hornel;  a 
SLapibe  in  Argumento  Comment.  in  libr.  Jud. 
p.  91 1  col.  1  c.  3&ein  man  f an  u)nen  bierinnen 
niebt  beppfliebten.  Senn  oor  eins  baben  nid)t  afle 
9\id)fer  Äcieg  gefubret,  unD  3frael  aui  Der  @e# 
malt  ibrer  ^einDe  befreoet.  ©enn  obesmoblan 
Dem,  Da§  oon  einigen,  unD  faft  Den  meiften  Derer 
9vid)ter,  DergleieDen  Errettung  Des  ^ofefsoon  Dem 
feinDlieben^oebegefebehen;  foflnDDocbgegentbeilS 
Piele,  fo  Derqleieben  niebt  qetban,  ja  gat  Peine  Äcie* 
ge  mit  Den^einDen  gefubeet  baben,  unD  bod)9iic&' 
ter  Des  Briefs  gemefen.  2(ffo  ftnDet  manponbem 
Üviebtcr  Sbola  nid>ts  Pon  einigem  Kriege,  Den  er 
mit  Den  ^einDen  3fraels  gebalten  batte,  otjngeacbt 


Des  Orts bcfleflt  waren, ju  tbun  pflegten;  fonDern 
muflen  in  Dem  ganzen  8anDe  perum  juben,  aus  ei» 
ner  (Statt  in  Die  anDere,  Dafefbf!  ibre  Ärepf »^ä* 
ge  palten,  Die  ^artbepen  Perbören,  unD  Die  roid?* 
tigften  ©treiN@aeben  erörtern,  fo  ftcr)  etma  an# 
gefponnen  batten.  <3Bie  Denn  Pom  ©amuel,  Dem 
<Prupbeten  unD  Siebter,  Detgfeicpengefcbrieben  fte« 
bei  i  Q3.  ©am.  vu,  if.  u»  ff.    gjädjft  Diefet 
^erriebtung  beflunb  pert  anDere  aud)  Der  SKicp* 
ter  51  mt  Darinne,  Dafj  fit  miDer  Den  $einD  auSjo* 
gen,  unD  Stiege  fubrefeni  Denn  menn  eine  ^et)Pe 
ober  UnfrieDe  ent(tunD,Da§Die^inDer3fraelnicbC 
langer  JrieDe  baben  fonnten^ls  ibre  lancffucMge 
bofe  ^aebbarn  molten,  foioaen  ibre  SRicbter  au*, 
unD  fubreten  Ärfege  Dem  ^oiefe  üum  beften,  Dod> 
niebt  naep  ibrem  ©utDuncfen,  wenn  unD  nit  fit 
molten,  fonDern  naebbem  es  Dem  <33ofcfe  geftei, 
ooer  ©ott  Der  £err  ibnen  (nfonDerbeit  befoblen 
batte,  Darum  ftebet  DortPon  3epr;tt>at>,  Da§  «bm 


«  Sfrael  23  3af>r  gericbiet,  25.  DerDiitfet-X,!,«.  Jpa5  ^olcf  Den  Ärieg  miDer  ibre  ^einDe,  Die  S(m« 

monifen,  aufgetragen,  $5.  Der  SKicbt.  XI ,  &  5nD# 
fict>  uhD  Drittens  mar  aueb  Dir&Das2lmtDer9iia> 
ter,  Da§  (ie  3frael  aus  Der  j^rinDi  £anD  erlo/ 
feten,  unD  Dem^olcfe  Ovube  febaffeten,  Dapon 
€ap.  II,  i«,  18.  nadxufeben*  ©n  meb# 
rers  pon  Dem  2mte  Der  Siebter  fan  man  fin# 
Den  bepm  Cornel.  a  Ä.ap<De  am  angeführten 
Orte,  3alDuinConc.I.in  libr. jud. p. f.*.  jrae. 
S<jbriduoam  angef.  Orte  p.  r.  unD  anDern.  ^ier^ 
naebft  fragt  (IebS :  Xt>ae  bttrn  Ne  Äütrer  rt> 
«nrüdp  für  eiftÄegimewr  gefiSr^ret  ^aben? 
^efannt  ift  rt,  Da§  Die  ^ofitief  eine  Drepfaebe 
IKegierungSform  Oatuiren,oDerefn  Drepfaebes  tRo 
giment  in  Der  9\epublic  annebmen.  €r(]Iicb  Re- 
gimen Democraticum ,  ein  SKegiment  De<  QJpfcf  s; 
©oDann  Regimen  Ariftocraticum.DasDJegiment 


ingfeiepen  nieb«  oon  3ait,  ber  3frael  22  3abr 
geriebtet,  p.  3.  n.  ff.  aueb  nid)ts  Pen  iHbian,  Der 
3fra«l7  3abr  geriebtet,  Sap.  XII,  8,9,  niebts 
pon  <EIon,  Der  3frael  10  3abr  geriebtet,  P.  1  r, 
mie  aueb  oon  abboi»,  Der  3frael  S  3abr  gerieb' 
tet,  p.  in,  ia.  n.  f.  m.  ©0  liefet  man  aueb  niebt 
ponCIi,  Der3frael4o  3abt  geriebtet,  1 03.  ©am. 
IV,  18,  noa>  Pon  Samuel,  Der  niebt  wenigere  £eit 
3frael  geriebtet,  in  feinen  Q3u$ern,  oDer  fonflen 
etma»  Dapon,  Da§  fie  ein  Äriegsbeer  angefübret, 
oDer  mit  Den  Jeinben  gefd)lagen,  oDer  anDere  Der' 
gleicbeq  Äciegs^rpeDitionen  unternommen  hatten, 
n.  f.  f.  «&ierndcbft  baben  aud)  Diejenigen  Siebter, 
fo  Da  Äriege  gefübret,  unD  miDer  Den  SefnDju  $ü* 
De  gebogen  (inD,  foleber  ^erriebtung  niebt  aneine 
obgeIegen,fonDern  aueb  anDere9\egimentS*Q3erricb# 


tungen  abgewartet:  Denn  menn  oon  felbigen  fte.  Derer  Surften  unD  «Sornebmflen  ;  nnD  Dritten* 
b«§  fte  3ftael  fo  oDer  fo  oie!  3ab.re  gerietet,  enblid)  Regimen  Monarchicum,  Das  ÖJefiiment 
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eint«  Einigen.  S)a  nun  biefen  «Kicfetecn  auch  tu 
neüiegierung  unbSKegiment  uigefcnricben  wirb,  To 
finben  fieb  b<P  Siegern  unterfcbiebeneSnep» 
tiunaen,  welche  tt  unter  biefen  brepen  gewefen? 
SeiwebentHi©  in  libr.  Rut.  c.  1.  eßenebrarb 
in  Chronol.  ©teorttue  JLib. 1.  de  Republ.  Ebr. 
unb  Cofiaw»  in  Comm.  in  libr.  Jud.  Pnef.  Qu. 
VII.  p.  f-  |übtn  b»er  bie  formam  Ariftocraucam, 
bie  Regierung  ber  Söfflen,  ben  übrigen  Poe,  unb 
fogen,  bie  Siebter  hatten  .nicht  ablolutc  g«r>ertftt>er, 
fenoern  in  wichtigen  unb  febweren  fingen 1>Q«*K* 
nige  nur  PoUfhecfen  muffen,  wa«  bie  2leltefren  tm 
SSolcfe,  unb  fonberlicb  ber  groffe  ,9iatb,  ober  ba« 
fo  genannt«  (^pnebrium,  fo  au«  70  2lelteften  be. 
tfanb,  befehlen,  alfo  harten  fie  M  Jon  felbigen 
oepenbiret,  unb  beren  ©ecreta  unb  SKatpfcbluffe 
nuc  aufführet/  6etätiu&  biegen  in  Jud. 
C.M.  Öaltefttie  in  Annal.  Bonfret  Comm.  in 
jud.  Coenetfu»  a  &aptbe  an  angef.  Orte,  unb 


naebbero  einen  Äonig  pon  Samuel  ter langte,  uno 
ihm  folebrt  fr^r  übel  gefiel,  fpra*  bet  £ert  ju 
ijm:  ©eporebe  ber  ©timme  bet?  gjolcf*,  benn  fie 
baben  md)t  birt,  fonbern  miß  berworffen,  ba£  icb 
nicht  foD  £6nig  über  fie  fepn,  1  ©am.  vm,  7; 
worau«  man  benn  gnugfam  erfennet,  ba&Da»Da# 
mablige  SKegiment  $beccratifcr)  unb  göttlich  ;u 
nennen  fep.  ,ftierauß  e nt liebet  aber  nun  eine  neue 
tfrage:  <Db  benn  3o?ifd?en  ben  Gittern  unö 
Röntgen  3fr«ele  ein  Unrerfefceib  gewefen, 
unb  ob  fie  tuet  t  auf  einer ley  3er  nno  tOetfe 
tegteret  haben?  Unb  Da  fan  man  nitbt  an  Der* 
antworten,  al«  ba§  bem  frepltct)  alfo,  unb  em  meref» 
liehet  Unterfa^eibjwtfctenibnengwefenfep.  Smai 
mochte  jemanb  fieb  einbilben,  ber  tlnterfcbcib  be* 
fhwbe  blo§  in  bem  tarnen,  baß  jene  Siebter,  biefe 
aber  tfonige  in  3ftoeI  gebeiffen,  in  ber  $patabet 
felbft,  ober  wo*  bie  ©eroalt,  3uri6Diction  unb 
Regierung  betroffen,  fep  fein  Unterfcbeib  jroifcben 


anbere  balten  bawr,  baf}  man  benen  tKi*tern|Mben  jujnben  f^^/1|^S^jMg 
gubernationem  Monarchicam ,  ober  eine  mo# 
rtorctffte  SKegierung,  jufebreiben  fonne :  benn 
tot  ein«  hatten  nicht  Piele  jugleicb,  fonbern  nurei. 
ner  bat;  SKegimcnt  gefüprct;  fobann  babe  er  auch 
ber  Üvecjierung  niebt  eine  furfce  Seit,  fonbern  fo  lan* 
ge  et  gelebet,  porgeftanben ;  unb  enblicb  fep  er  ja 
barju  felbft,  entmeber  oon  ©ett,  ober  t>on  bem 
Söolcfe,  erma^Ietmorben,  ba§  er  über  aOrt^ßolcf 
benfeben,  unb  ibr  ^aupt  fegn  foDe,  »ie  ju  ferjen 
Cap.  XI .  8.  äUein  man  mu§  mit  dm»  am 
angef.  Orte  p.6of.  col.  r.  gefreben,  ba§  manbe* 
nen9\icbtern  feine  oon  biefen  bepben  Regierung«* 
5lrten  aOein  fuglicb  beplegen  finne  i  niebt  n>o*>i 
bie  5Iri(tocratif*e,  meil  nidjt  üirte,  nemli*  bie 
Q3crnebmflen,  fonbern  nur  einer  regieret;  aueb 
niebt  »opl  bie  «Konarcbifcbe,  roeil  fie  ja  bem 
©pnebcio  untermorffen  gemefen,unb  berenSKatb' 
feblüffe  oolljür>en  müff<rn :  lumablnicbt  unbefannt, 
ba§  artfiotelee  aüe  «Konatcbifcbe  Regierung 
bor  ^oniglid)  balt,  ober  nur  Königen  jufebreibet, 
Dergleichen  ©ewalt  a6er  bie  9\it()ter,  tt)ie  bernaa) 
foO  gejeigermerben,  niebt  gebabt  baben.  9ßenn 
man  ibnen  bapet  ein  SRonarcbifcb  tKegiment  Uy 
leaen  roolte,  fo  müfle  man  ti  nur  **t'  »wXeylav 
uetdeben,  nemlicb  ba§  ibr  Regiment  eine  Slebn* 
liebfeit  mit  felbigem  gebabt,  unb  ber  $ionara> 
feben  SRegterung  naper  bepgefommen,aI*  Der  21ri* 
|>ocratifeben,  aber  boeb  jugleieb  Pon  beoben  etma« 
gepabt  babe,  unb  alfo  gar  fügücb  eine  Monarch!- 
ca  Ariftocraticse  mixca,  eine  Pon  bepben  per* 
mifebte  ju  nennen  fep.  S5ie  SBaprbeit  aber  ju 
pefleben,  fo  ifbJ  am  bellen,  wenn  man  Pon  allen 
biefen  «Kegierunge5'5otmen  abümbicaunb,au||ec 
benfelben,bie  pierte  binju  f<^ef,unb  foge^bieüvieb' 
tet  baben  gebabt  Regimen  Theocraticum ,  ein 
oottlieb  Regiment,  bais  mebr  ©ort,  alö  bie  Üvicb* 
rer,  gefübret,  unb  {ie  nur  De*  4berrn  «efeble  ere* 
quiret  unb  auögericbtet.   ©enn  bae5  i|l  niebt  un* 
beut«*  ju  bluffen  au«  be*  tRtcbterö  (ßibeone 
^Borten:  benn  al«  etliche  in  3frael  ;u  ibm  famen, 
unb  fpraeben :  <5ep  ^)etr  über  unö  k.  @o  gab 
er  ipnen  biefe  9lntn>ort:  3eb  miP  nid)t  £err  lepn 
über  eueb,  unb  mein  @obn  foB  aurb  nicht  £err 
über  eueb  fepn,  fonbern  ber  £err  foQ  ^)err  über 
eucp(epn.€ap.vui,03,  ©rum Ali  baö 9ßoW 


5lrt  unb  ^Beife  regieret  hatten.  BGein,  ba§  bie* 
frt  eine  falfcbe  ^inbilbung  fep,  unb  |«e  bepberfeit* 
nicht  bem  bioffen  tarnen  nach,  fonbern  aQerbing* 
in  ber  ^bat  unb  Regierung  felbf!,  gar  roeit  von 
einanber  unterfebieben  gemefen,  fan  Deutlich  er/ 
miefen  »erben.  S>enn  öcr  ein*  hatten  bie  ftieb' 
ter  feine  fo  abfolute  ©ewalt,  ba§  fie  hatten  tbun 
mögen,  roa<  fie  geroolf,  wie  bie  Könige,  fo  alletf 
tpun  fonnten,  »a«  nur  niebt  wiber  bat;  SRechtlief, 
fonbern  ihre  ©ewalt  war  lehr  eingefebranef t,  unb 
erfrreefte  fttb  nitfyt  weifer,  aW  fo  weit  fie  ihnen 
eon  bem  ganzen  Qtalcfe  frepwiOig  eingerdumet 
würbe.  S)enn  rt  ftunb  bepm  «Bdcfe,  bergleiV 
eben Üiicbter  anzunehmen,  ober  nicht,  unb  Da*  bat' 
te  bie  $repr)eit,  biefen  ober  einen  anbern  barju  iu 
erwählen.    Unb  ob  man  gleich  einwenben  unb 
fagen  »olte,  l>oß /a  ©oft  bie  Siebter  erwecfef,wfe 
00m  2Ur)niel/  cap.ni,  9.  ingleichen  Pon  £t?uo, 
t>.  18,  unb  pon  anbern  mebr,  gelefen  würbe,  unb 
bafc  fie  alfo  ihre  ©ewalt  nicht  Dom  QJolcf e,  fon# 
betn  pon  ©ort  gehabt;  fo  Dienet barauf  ntr  5lnt# 
worf,  baf?  jwar  freplict)  ber  Richtet  'JBabl  00m 
^Solcfe  gefebeben,  unb  fie  auch  ibre  ©ewalt  pon 
felbigem  erhalten;  allein,  wa<  ibre  Sfnnebmung 
betrifft,  e5  mit  felbiger  nicht  bep  aOeu  auf  einer* 
lep  ?lrt  unb  ^Beife  jugegangen :  Teim  einige 
würben  )u  CKtchfern  angenommen,  weil  tt  ©oft 
befohlen,  ba§  f!e  Por  3frae!  ffteiten,  unb  fie  aue; 
ber  5«nbe  ^anb  erretten  folfen.  5llfo  lefen  wir 
bergleicben  oon  3aracf,  ;u  welchem  Oebora^ie 
bamablige  Dvichterin  in  äfraef,  febiefte,  tmb  ihm 
fagen  lie§:  ^)at  bir  nicht  ber^etr,  ber  ©ott  3f> 
rael,  geboten,  »ibet  Bifleram  w  flreiten,  Q3.bet 
Üvicbt.  IV»  6.    ©iefer  23arncf  nun  war  ba» 
mahl«,  altJ  er  bie@d)Iact)tmitet(feta  hielt,  noch 
nicht  Siebter  in  3frael;  Da  aber  Sfrael  fabe,  Da§ 
fie  ©ott  bur$  feine  ^janb  erretten  wolfe,  fo  nah« 
men  fie  ihn  num  Richter  an.  ©ergleichen  cje# 
febabe  auet)  mit  (ßibeon, ^ap.  VI,  ta. u. ff.  ^op. 
vm ,  22.   Sfnbere  aber  würben  ju  Richtern  am 
genommen,  ba  es  ©ott  jwar  nicht  au äbruef lieft 
befahl,  fie  boeb  aber  barju  triebe  unb  anreihte: 
benn  wenn  3frael  in  Dieferober  fener^c-thfreefte, 
unb  eine*  ^eplanbe«  benofbiget  war,  fo  rüfrete 
©ett  ju  unterfetx'eMichen  Seiten  einige  Wdnnet 
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mit  feinem  ©eiffe  au«,  ba§  fte  gro§mübtige,  flu* 
gC;  unb  jumtege  getiefte  Seute  würben;  wenn 
nun  folc&e«  3frael  jajje,  nahmen  fte  biefelben  ju 
Siebtem  an,  unb  ba«  ^cffi  fobann  im  23ucb  ber 
fKfcbter:  ©Ott  erwecfte  ibnen  einen  «öcplanb ; 
wie  tolche?  alfo  t>on  3tbniel,  £bub  unb  anbern 
anjunebmen  ijl    hingegen  würben  anbere  |u 
Siebtem  angenommen  au«  bloffem  SBillen  be« 
93olcf«:  ©enn  wenn  fie  gebranget  würben  oon 
h)ren  ^einben,  fo  fapen  fte  ft$  um,  ob  unter  ifmen 
einer  getieft  fei),  ibr  £rieg«*Oberfter  ju  »erben, 
erwählten  bager  auef)  wobt  juweilen  folebe  teufe, 
bie  nic&t  eben  gar  ju  tugenbbafft  waren,  nur  weit 
ffe  ben  Ärieg  oerftonben,  unb  ficr)  barinnen  geübet 
jjatfen.  ©o  gieng«  mit  ^epbtpab  bem  ©ileabu 
<ee  ju,  93.  ber  9vid)t.  XI,  3, 6.  ©tblia)  würben 
luweiien  aud)  welche  angenommen  au«  bloffer 
©unft,  unb  gleiebfam  mit  Gewalt,  wie  alfo  bort 
abimrled?,  ber  ©obn  (Bibeon*,  fteb  auf  felcbc 
STrt  embrunge,  unb  fo  wof)t  bur#  ©untf  ber  ©ei> 
nigen  als  aud)  burd)  ©ewalt,  ba«  Regiment  an 
ftd)  braute,  €ap.  IX,  1.  u.  ff.  <2Benu  e«  bemnacb 
j)et)h  ©Ott  erwecfte  3frael  einen  £eolanb,fo  i|t 
e«  nic&t  alfo  ju  oerfteben,  al«  ob  ©Ott  benfelben 
felbfl  jum  Oitcbter  eingefefct,  unb  ibm  eine  gewüje 
Strt  ber  ©ewalt  über  3frae(  gegeben  t>dtte:  fon*  j 
bern  nur  ba§  er  3frael,  obangeftbrter  ma|Jen,ge/ 
reibet,  bieten  ober  jenen  jum  Siebter  anjunebmen: 
aber  bod>,  ba§  e«  bernacb  beo  bem  Sßolcfegefran' 
ben,  ibn  §um  Dieter  ?u  machen  unb  ciniufe&en, 
ober  niebt;  aueb  bafj  e«  bon  ibnen  bepenbfret,wa« 
bor  Qknalt  fte  bemfelben  einräumen  wollen,  ober 
ntd)t.  Unb  alfo  war  frenlicb  ein  gar  meref  lieber 
Unterliefe  mfym  ber  Siebter  unb  ber  Könige 
©ewalt:  5>enn  ber  Üiiefyer  ©ewalt,  wie  gebaut, 
war  gar  geringe  unb  febr  cingefebrdnert,  fte  burf» 
len  niebt«  oor  fieb  tbun,  fonbern  alle«  naeb  $Katr>  j 
ber  aeltefh*  unb  be«  ©pnebrii,  ba«  SBolc?  war  j 
fl>nen  niebt  imtertbämg,  fonbern  geborgte  ibnen  j 
nur  gleiebfam  au«  frevem  Q&iuen,  u.  f.  w.  QDet 
Könige  ©ewalt  bingegen  gieng  otel  weiter,fte  ben? 
festen  über  3frael  abfolute,  unb  liefen  ftcb  in  fei* 
tum  ©tücfc  einfdjrdncfen,  traten  aua)  für  fteb, 
wa*  ibnen  beliebte,  gaben  ib.  re  3>efet)le  au«,  unb 
alle«  Qklef  minie  ibnen  untertänig  fei>n,  unb  @e* 
horfam  teifhu,  unb  wa«  bergleicben,  wie  nun  wcü 
Kr  wirb  ju  oernebmen  feon.  ^)ierndd)|t  unb  oor« 
anbere  fanb  ftcb  aueb  barinnen  ein  Unterleib  jwU 
feben  ibnen,  baf  bie  9\i(t)ter  niebt  Domini,  ober 
Herren,  über  Sfrael  waren,  nod)  überiemanbenim 
QJolcf  einige  sBotmaftgfeft  ausüben  fonnten,  fon* 
bem  nuteten  enrweber  nur  feae  Q5ol(f  in  $rie^ 
beizeiten,  ober  fübreten  e«  wiber  ibre  ^einbe  an 
in  Ätiegsieiten,  ober  rbatcri  fbnjr,  was  ibre«  5lmto 
War.  S)a  bingegen  bie  K  önige  Domini  unb  «Öerf 
ten  be«  QJolcfö  waren,  unb  ibre  ©ewaltüberbaf* 
feibe  an«übeten,  aueb  fonjt  tbun  tonnten,  wo«  fte 
wolten,  babcw  nenneten  fte  <mä)  bie  3fraeliten  ib* 
u  Sonette,  ftebc  1. 5^.  (Sam.  XXII,  8,  i.  Q3. 
(Snm.  XX,  6.  3a  bie  ©ebrift  felbfr  beiffet  bie 
3frael«en  ber  Äonigc  Änccbte,  1. ©am.  VIII, 
j  1, 17.  Sftiemabl«  aber  ift  iemanb  ber  3fraeli* 
ren  ein  Änedjt  ber  fKi^ter  noc^  fte  Herren  3fra, 
et«  genennet  worben:  ©enn  fein  «Kenfcb  war 
^err  über  Sfrael,  fonbern  &Ött  allein  benföäe 
T    ^/        JXW,  Cbctt. 
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über  fte;  unb  war  ibr  «öerr  unb  £6nig;  ba  aber 
bie  Könige  aufkamen,  war  @Dft  niebt  meb;  r  i&r 
^err,  fonbern  bie  Äonige.  SDarum  fpracb  <&£>tt 
(u  Bamuel:  ©ie  l>aben  nid)t  bia),  fonbern  mi$ 
oerworffen/  bap  ia)  niebt  foD  berrfa>en,  unb  ^onig 
über  fte  feyn,  1. 33.  ©am.  vm.  7.  <Öe(Tet>e  aud) 
€ap.  XU.  ix.  Unb  alfo  erfennet  man  bterau« 
abermabl/  ba§  ber  Könige  ©ewalt  in  3frael  weit 
groffer  gewefen,  al«  ber  Siebter;  benn  ienc  bat^ 
ten  ba«  Dominium  über  fte,  unb  waren  ibre*öer* 
ren;  biefe  aber  btrrfcbeten  m'clH  über  Sfiael^  ober 
waren  ^mrn  über  fte,  fonbern  allein  QlOttJ5)a« 
ftebet  man  beutlid)  in  bem  Tempel  (Button*, 
&  ber  Siebter  Vlll.  22,  23.  al«  worau«  erbellet, 
baf  weber  ba«  ^olcf  baoor  bielte,  bafj  bie9\icby 
ter  fyxttü  über  fte  waren,  noeb  bie  9\ia)ter  folebe« 
feJ)  einbilbeten :  benn  fon|t,weon  bie  9\id?ter  Herren 
über  3fracl  gewefen  waren,  würbe  ba«  Q3olcf 
nidjt  gejagt  baben :  ©eo  #err  über  uns,  weil  et 
ja  fcr;on  fHtcf>ter  übet  fte  war:  Unb  er  baue  aueb 
niebt  gefagt;  Sa)  will  nic^t  «Öerrfcpnübcr  eucbic. 
weü  er  ja  ganzer  40  3abr  Diidjter  m^frael  blieb, 
t>.  28.  ^Lßolte  man  aber  Dtcrauf  einwenben,unb 
fagen,  ba§  ja  bicSKic&ter,  wenn  fte  }u  ^elbe  gegan* 
gen,  unb  ba«  ^olcf  wiber  ibre  §embc  angefüby 
ret,  ooDEommene  ©ewalt  gebabt,  aOe«  aniuftellen, 
wie  fte  nur  gewolt,  unb  ba«  Q&lcf  t)abe  i'bnctt 
aueb  in  allem  ©eborfam  geleiflet,  unb  folglich  fte 
alfo  für  ibre  Herren  erfennet:  ©0  Dienet  barauf 
$ur  Antwort,  ba§,  wa«  ben  £rieg  betrifft,  fte  ^eo* 
Ucb  öollfommene  ©ewalt  gebabt,  barinnejuf(biu> 
ten  unb  ju  walten,  unb  alle«  ju  bifpontren,  nac^ 
eigenem  ©efaUen,  unbba«  33olcf  bat  ibnen  aua) 
©c^orfamgclei)tet;  allein,  wenn  ber  £rieg  geetu» 
biget,  unb  Stiebe  im  tanbe  war,  fo  b.orcte  ba« 
Sommanbo  ber  »tcr  auf,  unb  fte  lebten  fobann 
wieber  al«  bornebme  ^>rioat*^erfonen,unbbatten; 
nicfjt«  weiter  jubefcblen.  t  ^Kanerwief  i^nenjwac 
alle  @bre  unb  Üiefpect,  rdumete  ihnen  aua)  woljt 
luweiien  eine  ober  anbere  idi^t  ein,  barinne  fit 
regieren,  unb  al«  Herren  bifponiren  motten,  wie 
alfo  »on  3air  ftebet,  ba§  er  30  ©^ne  ge> 
habt,  fo  über  30  ©tabte  Herren  gewefen,  %$J>ct 
tf\i$t.  x,  4.  allein  über  ba«  gamje  tanb,  ober 
gan^  3frael,  burfften  fte  ni$t  l)errfcben,  wie 
Könige  ju  tbun  pflegen,  fo  über  £anb  unb  teure 
regieren,  unb  folebe  £etrfebaf)t  fowobl  }u  Kriegs* 
Ol«  \5tiebettö#Sctten  bebalten.  SJritteno  war  auei) 
barinnen  ein  Unterfcbeib  jwifeben  9iia)tem  unb 
Königen,  ba§  bie  Siebter *ciBürbe  unb  «öobeit 
niebt  erb(id)  war,  unb  auf  bie  jtfnber'  unb  §Jaä> 
EommenSfbrtgepÄan^et  werben  fonnte,  fonbern  e« 
flanb  bep  bem  Q3olcft,  ob  fte,  wenn  ein  9iia)fec 
geftorben  war,  einen  anbern  erwdljlen  wolten,  ober 
niebt?  unb  wenn  e«  tbnen  gefiel  ober  bie  9^on> 
erforderte  e«,  fo  nabmen  fte  einen,  ben  fte  ju  bie|er 
DüefyerlidjmSBürbe  gefebieft  unb  tüebtig  erfennet 
ten,  baper  aueb  niemabl«  eine«  9\ia)terö  ©opn 
bemQJater  fuccebütt ,  unb  nad)  iijm  9uebter  ge* 
worben,  auffer  2lbntieled),  (Bibeono  Öobn,.  bec 
ftcb  öb«  ö"ta)  2lufrul)r  unb  ©ewalt  eingebrungen, 
unb  niebt  fo  (Wobl  einen  jKidjre r,  al«  Grannen 
abgegeben  bat,  wie  |u  lefen  58.  ber  9\tcbt.  LX,  1. 
u.  ff   55a  bmgegen  bie  Könige ,  naa)  Öaut» 
Sobe,  allzeit  i^w  ©offne  ]u  9M)f<%m  im 
Uuu«  Ski, 
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£Keid)e  Ratten,  unb  it>nen  bad£6nigrcicb  unb^tc* 
gierung  erbüeb  bmterlieffen.  £a*  wrftanb 
<ßiöeon  gar  wobl ,  benn  Da  et  bereit*  Siebter 
über  3frael  war,  unb  fie  ü)n  jum  «£ertn,  ober 
^ontg  /  über  ficb  machen,  aueb  folcb«  ^cfrfcbatft 
auf  feine  "Diadjfommen  bringen  wolten,  moebte  er 
beides  niebt  annebmen ,  25ucb  Der  Stiebtet  VIII, 
2 1. 2 3.  SBor*  t>ierte  fanb  fieb  aueb  tiefer  Unter* 
febeib  unter  ihnen,  bafc  bie  Strebtet  bern  SBolcfe 
feinen  Tribut  auflegen,  obere*  mit  anbetn@aben 
befebroeren  burfften,  fonbern  muffen  öon  ibren  et* 
genen  Mitteln  leben,  al*  ^rfoat* Rotten;  auf* 
5r  wo*  fie  etwa  im  Äricge  erbiclten,  wenn  fie  ben 
«Kaub  auötbeitten ;  benn  ba  f  am ,  \wit  beo  allen 
SÖolcfcr«,  alfo  aueb  bep  ben  Sfraeliten,  ein  ge* 
wiffer  SbcÜ  bet  3*ute  bem  gelb  *Oberfrcn  ju; 
fonft  aber  befamen  bie  Siebter  feinen  3<benben 
ober  Tribut  00m  QJolcfc.  SMe  Könige  bingegen 
nahmen  tt>rcn  orbentlicben  Bcbcuben ,  unb  legten 
tem^olcfe  Tribut  unb  aUcrbanb  ©abenauf  nacb 
tbrem  ©efatlcn,  wie  ganfc  bcutlid)  erbeflet  auö  1 
25ucb  ©am.  XVI,  2  f.  1  25.  ber  ©)ron.  XXVI, 
20.  u.f.  1  23.  ber  £6n.iv,  6.  €ap.  xu,  4.  gut 
3dl  ber  Stiebtet  aber  wufte  man  bon  feinem 
Sit :  ©tum  ba  bie  Sfracliten  ber  JKicbtetlicben, 
ober  üielmebr  ber  ©ottlicben  Stcgierung  öberbruj* 
fig  waren,  unb  einen  Äig  »erlangten,  fo  mu* 
fte  ibnen  Samuel,  auf  be*  £€rrn  33efcbl,  fba* 
Secbt  be*  Äonigeö,  ber  über  fte  betrieben  würbe, 
wiegen,  ob  fie  ficb  etwa  bureb  bellen  &artigEcit 
unb  (Strenge  t>on  ihrem  SBorbaben  wollen  ab* 
fehreef  en  laflen.  3n  biefem  Äoniglidjen  SUcbte 
eber  waren  aueb  bie  Tribute  enthalten ,  1  Joud) 
<§am.  vill,  1  1 7.  Ratten  nun  febon  bie  Stich* 
tet  bor  ben  Äonigen  bie  ©ewobnbeit  gebabt,  ben 
Schenben  ^nehmen,  unb  bem  SBolcfe  Tribut 
unb  anbere  ©aben  aufwiegen,  fo  würbe  Samuel 
folitf  niebt  |um  ©ebretfen  borgebraebt  baben. 
sföau  fan  eö  aueb  noeb  weitet  baber  abnebmen, 
»eil  Samuel ,  alö  ber  lefcte  Stiebtet  in  3frael, 
terglcicben  ntebt  genommen,  ober  erhalten  hatte; 
flehe  1  &  ©am.  XII,  3. 4.  Sßenn  nun  bie  Sulp 
terbaö  Stecht  gebabt,  ober  et  gewobnlieb  gewe* 
fen,  bat}  fie  Tribut  aufgelegt  unb  genommen  bat* 
ten,  fo  würbe  aueb  Samuel  bergleicben  tamm* 
gen  unb  genommen  baben,  inbem  er  e$  mit  Stecht 
tbun  tonnen.  S)a  ti  aber  niebt  gefebeben ,  fo  fie* 
bet  man  wohl/  ba§  bie  Stiebtet  begleichen  juthun 
niebt ,  wie  bie Äige ,  befugt  gewesen  feon.  Sluf* 
(er  biefem  vierfachen  Unterfcheib  aber  fanben  ficb 
nun  noeb  biet  ©inge  nicht,  barinnen Ovicbter  unb 
Könige  bon  einanber  untertrieben  waren.  ®enn 
fca  batten  bie  Siebter  futrfftenö  niebt  bie  Sttacbt, 
neue©efc&e$umaeben,  wie  bie  Könige,  fonbern 
richteten  nur  baö  S5olcf  nacb  benen  bon  ©ort  öor* 
getriebenen  ©efe^en.  ©ie  würben  feet;flen6 
aueb  niebt  gefalbet  mit  bem  tyiiiQen  Dele,  wie  bie 
Äonige,  |ut  Q3ejeugung  ibrer  ooüfommenen 
SKacbt;  alfo  würben  gefalbet  Saul,  iQ5.©am. 
X,i.  2)at>ib,  €ap.  XVI,  13.  unb  2  55.  ©am. 
V,  3.  wie  aueb  Salomo,  1  S&  ber  ^ön.  k  39. 
unb  alfo  alle  übrige  Könige,  ^ßortl  lifbenbewur^ 
t»e  aud)  benen  Dticbtern  feine  Ätone  auf  ibt«Öaupt 
t,  wie  benen  Äontgen,  jum  geieben,  ba§  fte 


&td?tenn3frael 


1412, 


abfobttc  unb  fouwrame  Herren  waren/  befiehe 


Söuct)  ©am.  1, 1  o.  €ap.xn,  30.  Q>orö  aebte 
batten  bie  Üticbter  aueb  feine  Trabanten  um  ficb, 
wie  bie  Äonige,  fo  von  einem £aujfen  oieler%a^ 
b  an  ten  umgeben  waren,  unb  beftanbig  üon  felbi* 
gen  bebienet  würben.  23ef.  1  Sßucb  ©am.xxu, 
17.  2  53ucb  ©am.  xv,  1.  1  <ÖuebbetÄon. 
I,  f.  5Ufo  waren  bie  Siebter  aueb.  bierinnen,  unb 
in  oiclen  anbern  fingen  mebr ,  oon  ben  Königen 
unterfebieben,  bat>on  bat  Äonigö*iKecbt,  fo 
Samuel  bem  ganzen  Sfrael  öorlegte,  getmgfam 
jeuget,  1 53ueb  ©am.  vill,  1 1  u.ff.  ^in  meb" 
rerö  oon  biefem  Unterfcbeib  jwijcben  ben  Oticbteni 
unb  Äonigcn  jeiget  loftatuo  am  angefübrtenOt* 

te,  Qusft.  II.  p.  5.  (JusH.  XII.  p.  8.  feqq.  (totn. 

a  itapiöe  am  angeführten  Drte,  p.  91.  cqI.  2.  B. 
dal  onus  p.  694-  col.  2.  QBafTöie  5abl  biejet 
ütiebter  3ftaelö  anlanget ,  unb  wie  »fei  berfelbm 
in  allem  aewefen,  barinnen  fh'mmcn  bie  ©elebr* 
ten  niebt  uberein,  inbem  einige  fage-n,  ba§  %et 
niebt  mebr  alö  jv»6l(fe  gewefen ;  etltcbe  aber  ifa 
len  betfelben  breyjefeen,  anbete  t'brer  »ierjeben, 
wieber  anbere  funflTjerAen  ,  noa)  anbere  fc<bh<* 
ben ,  ja  wobl  anbere  noeb  mebr.  Slüein  am  be* 
|len  febeinen  rt  wobl  ju  treffen  bie  erpen ,  welche 
nur  iwolffe  folget  Siebter  annebmen,  beren  9iO*» 
men  biefe  ftnb :  i )  :uhmd ,  2  j  *£but>,  3  ) 
öamgac ,  4  )  »araf ,  mit  Debora ,  5 }  <Bt* 
öeon,  6)Ibola,  7)3aie,  8)3*pbtbab/ 
p)<£b3an/  io)(Öon,  u)2lböon,  unb 
12)  Simfon.  ©enn  watJ  bie  anbern  betriflit, 
welcbc  erjtlicb  breyjeben  Dtidjter  idblen,  fo  rea> 
nen  fte  ben  3bimekct>  barju,  bce  (Bioeone 
(Sobn,  welcher  aber  ein  hei  liefet  3Rannr.  unb  ein 
^orann  war,  ben  ©Ott  niebt  erwählet  hatte  |ut 
|  £)errfcbafft,  fonbern  er  ^atte  ficb  felb/t  eingebrun* 
j  gen,  unb  mit  Slufrubr  unb  ©ewalt  im  diegimmt 
gefc^et ;  bahero  ihn  bie  erllern  nid) t  wertb  b al un, 
bat?  Tie  ibn  folten  mit  rea)nen  ober  jähien  ju  ben  an* 
betn  loblieben  Üticbtern,  bie  ba  ald  rechte  tapffete 
gelben  gebanbelt  baben  ,  foroobl  tu  Äriegö*  atö 
^rieben*  Reiten.  Q[ßie  er  benn  aua)  niebt  fowobl 
ein  Stiebtet,  als  tnelmebr  ein  ^omg  war,  unb 
jwat  niebt  übet  gan^  3ftael,  fonbern  aBein  übet 
bie  Mannet  ju  liebem,  bie  ibn  |um  Könige  macb* 
ten,  weil  et  tbc  grübet  war,  wie  tu  lefen  $ucf) 
ber  Dticbtet  IX,  6. 1 8.  S)abet  et  aud) ,  finet 
^5oöf>eit  unb  'Sötannco  b^ber,  niebt  wutiia  ge* 
aebtet  werben ,  unter  bie  anbern  Könige  gejablet 
}U  Werben.  Q3ef.  Äalöutn  Conc.  L  in  libr.Jud.p. 
6.  feqq.    ^abttCIU0  conc.  prxparat.  in  Ubr.  Jud« 

p.  6,  unb  Calootae  am  angefubwen  Orte,  P.69J. 
coL  1.  2)ie  bierndcbfi  otetjeben  Dücbtet  annehy 
men,  sabieu  niebt  afldn  ben  &bimriecb  barju, 
fonbern  maa>en  aueb  aus  &arac£  unb  ber  iDebo* 
ea  jwep  befonbete  Dticbter.  Allein ,  weil  bie  2>«# 
boca  mebt  eine  ^>ropbetin ,  aß  Oticbterin  gewe* 
(en,  ober,  wenn  jte  aueb  ben  tarnen  einer  SRid>* 
terin gebabt,  fie  boeb  3irael  mit  üatad  tUQieitfy 
geriebtet,  unb  ibm  in  feinem  2lmt<  beugeffanben, 
fo  werben  jtc  habet  beobe  nur  füt  einen  iXicl>tctge* 
jäblet,  wte  folcbeö  lojtartie  Qu.  XL  p.  8.  tt>cü* 
Idufltiger  jeiget.   S)ie,  wclebe  funff3eberi  £Kidy 
tet  anfübten,  wie  iorneltue  a  tapiöe,  b/etecly 
nen  jwar  ben  Öaracf  mit  ber  2>ebora  für  einen, 
fefccn  aber  ben  Igli  unb  Sairoid  batjU/  tvtU 

•  ->•«  c^>cf 
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Art  Die  bepben  testen  SKicfettr  in  3frael  gewefen. 
allein,  obwohl  nic^t  ni  fäugnen,  baf;  btcfc  bep* 
Detfdtö  ba*  JKic&rer*  9fmt  geführt ,  unb  3fracl 
lange  Seit  gerietet  baben,  fo  wirb  tmfy  im  s#ucb 
Der  Üücbter  nicfctfoon  i'^nen  gemeibet,  fonbern  fr 
re  ©efer/iebte  werben  erfl  im  i  33ucr)  (Samueliei 
b einrieben :  9Ufo  gehören  fte  nid)t  htet>er ,  »eil 
bier  nur  nacb  berjenigen  dichter  2tajabl  gefraget 
wirb,  oon  benen  im  gebauten  23ueb  ber  Dvicf>ter 
sebanbeftwirb,  unb  oon  welcben  aud)fole(>e«s-Öucr) 
tieinen  tarnen  erhalten.  $5ef.  Cornel.  a  Capiöt: 
am  angefübrten  Orte,  p.  91.  col.  2.  c  unb  p.  91. 
coL  j.  A.  £)ie  enblftf)  fed»cbe  n  «Kidjtet  ftatui* 
ren,  wieCoflatw,  bte  rechnen  ntcf>t  aQcin  Den 
2tt>irwlect>,  UiU  unb  6amucl  barju,  fonbern 
idblenaucb  ben  Bararf  unb  bic  CVbora  für  jwcp 
befonbere  Oiiebter;  ift  ober  bereit«  b'«auf  9<* 
antwortet  worben.  Buffer  biefen  aber  fueben  an* 
fcere  bic  Sabl  ber  Siebter  noeb  bober  ju  bringen, 
unb  jdbien  unter  benfclben  juglcicb  3u6am  unb 
Simeon,  ton  benen  im  t  (Eapitel  be*33ueb$ber 
SKtebtcr  gefagt  wirb,  baf?  fte  bic  Kriege  betf  #errn, 
nacb3ofu&  $obc,  fortgefefct,  unDwitcröic 
nantter  gefrtttten  baben ,  wie  aifö  Perer  paüa* 

t>tUB  in  Ifagoge  ad  Koros  Propheticos  &  Apofto- 

licos  p.  40.  fcibige  barunter  rennet,  ba§  auf  fol*. 
<t)e  2lrt  noc&  jwcp  mebr,  unb  alfo  adjtjeben  ber» 
au»  ramen,  nenn  man  bic  vorigen  feebjebeft  bep* 
bebalten  wolte.  3a  &  fcfceincn  noeb  anbere  bepm 
tofratu«  Qu.  v.  &  vi.  p.  4-  aud)  ItToftn  unb 
3ofuam  unter  bie  3aty  ber  Siebter  ju  reebnen, 
weil  fte  beoberfeit*  beul  SSolcf  geriebtet,  unb  «war 
iTlofce  oon  borgen  an  big  ju  Sfbenb,  2  $5ucr; 
SKofe  XVUI,  14.  u.  ff.  3ofua  aber  na$  ttto|l5 
$obe,  fo  lange  er  gclcbet,  3of.  XXIV,  if.  u.  ff. 
Unb  alfo  waren  mit  benen  gar  swanijtg  (Kicbtcr 
an  ber  3abl.  21  u ein,  wo*  bie  bepben  erftern  be* 
trifft,  nemlicr)  ben  3u6am  unb  Simeon,  fo  ift 
twar  niebt  ohne,  bafj  fte,  auf  gottlicben  33efcbl, 
nacb  3©fu**  ^obe  ben  £ricg  roiber  bie  (Eananiter 
gefubret ,  aueb  öiel  (Siege  erbalten ,  wie  au*  Q3ue& 
ber  Dticbtcr  Cap.  I  ju  erfeben ;  aber  barum  fmb 
fie  nid)t  Siebter  in  Sfrael  gewefen,  Denn  Der  9\tct>* 
ter  2Imt  niebt  allein  barinnen  befianb,  bafjfic  fric* 
geten,  fonbern  aud)  |u  5ricbmrf>3«f«iba$g3oltf 
riebteten.  Q3on  biefen  bepben  aber  liefet  man  nid)t, 
ba§  fie  bcrglcicben  getban  batten;  fo  wirb  ibnen 
aueb  ber  9^ame  ber  SKitfctet  nirgend  beygeleget; 
ja  reaö  noeb  mebr,  fo  werben  burcr;  3«t><""  «nb 
Btinfon  bier  nid)t  einöle  Q>erfonen ,  nemlieb  bie 
bepben  Patriarchen  unb  (5obne3jcob6/  a(ä  bie 
lange  tobt  waren ,  fonbern  ber  gan&e  (Stamm 
Suba  unb  @imeon  babureb  oerflanben.  <3Bcr 
batte  nun  auö  biefen  (Stammen  ba$  Dvicbter^Slmt 
führen  foflen,  Da  ftebepbe  fafr  auf  ^unberttaufenb 
gjiann  aufmachten ,  naa)  Dem  4  $8ud>  ^Oiofe 
XXVI,  14.  22.  £)a§  aber  Die  aan^e  (Stamme, 
unb  ade  Banner  berfelbcn  ,  Siebter  abgegeben, 
i)t  noeb  weniger  )u  glauben ,  unb  bütre  fid)  gar 
nicl)t  gefebieft;  alfo  jmb  |ic  biüig  oon  bergab!  ber 
«Ktcbter  auß^ufcblüffcn.  9£Bag  aber  bie  bepben 
legten  anbetrifft,  tllofenunb  loAiam,  fo  ift 
wobi  wabr,  Da§  fie  ba«  Q&lcf  regieret  unb  gc» 
rid)tet  baben;  allein  barum  fmb  fk  niebt  unter  bie 
3at)l  ber  eigentlid)  fo  aenannten  dichter  ju  jdbien, 
Vnivtrf.  UxiiiXXXl  <L^etl* 


fonbern,  wenn  man  fte  mit  ^ietonymo  ad  EC  r, 

26.  Siiebter  nennen  wo(fe;  muffe  man  ba«  'SBort 
Siebter  fel)r  venera! ,  unb  in  gar  weitläufigem 
SBetftanbe  nebmen.  sf  wirb  aber  in  bem  Littel 
unb  llberfcbrifft  beß  %>u$t  ber  9iic(jter,  wieau$ 
im  ganzen  ^Bua^e,  alö  ein  fpea'eDer  9?ame  ge* 
brauebt,  unb  bejeiebnet  nur  biejenigen/  beten  (Sc 
fd)id)te  Darinnen  befebrieben werben,  unbunterbe* 
nen  ifl  ber  erfle  Siebter  feinanbeter/  alö2trt>niel, 
€ap.  nr^  9,  Denn  iTiofe  unb  3ofua  batten  weit 
gröjfere  «£)obett,  oli  bie  Üttcfctcr,  unb  ftnb  alfo  fei* 
netiwege«  unter  beren  3al)l  ju  reebnen,  523ef.  Co* 
1  rar  US?  am  angefübrten  Orte,  unb  Calotnue  pag. 

694.  col.  2.  X>emnacb  bleiben  nicf)t  me^r  übrig, 
alfJ  bie  jwolfft/  beren  tarnen  oben  angefubret 
worben.  €nblid)  fragt  ftcb  noa):  (Db  fcenn 
öiefe  angefubrte  ja^lff  i\td?tec  alle©  r>eflige 
0»cute  geaefen  feynf  Unb  ba  i}t  niebt  ju  laug* 
nen,  naebbem  abimeiecb  oon bergablber 9\icb* 
ter  autJgefloffen  bleibet,  ba&bicfc  i2aBcgartu^ 
genbbaffte,  gereebte  unb  beilige  Eeute  gewefen; 
unb,  wenn  febon  einige  berfelben  etwa  gefunbiget, 
unb  einen  $cbl  begangen,  fte  bennoeb  balb  :^u|je 
getban,  unb  alfo  feiig  worben.  S)abero  rübmet  • 
fie  aueb  Syrad?  t boil5  ibre*  Samens ,  tbeitö  ir> 
rerc£ugenb,  tbciieihreöölaubenß,  tbeile  aueb 
ibrer  ©lücffeligfeit  balber,  €ap.  XLVI,  13  u.  ff, 
(So  waren  fte  aud)  alle  mit  bem  Reifte  <$Oite$ 
aueqcrü)tct,unb  werben  bab.ero  pon  Paulo  in  bem 
(Eatafogo  Der  alten  «Ö«Ü9fn,  ober  in  Dem  IKegi* 
fler  Der  @laubenö  *  «Cxlben  aufgejeiebnet ,  £br.  XI, 
3*  u.  ff.  3a  fie  bieffen  Qqwribt  3fraetö,  unb 
waren  Dar/er  alle  ^ürbilber  auf  (£brifium  ,  ben 
wabren  unb  einigen  <C>eplanb  ber  ^Wenfebcn: 
©arum  auer)  ^.ieronymue  Epift.  ioj  ad  Paul. 

febretbet:  In  Judicum  übro  quot  Principes  popu- 
Ii,  tot  figurx  funt,    baö  tfl,  fo  »fei  durften  tttt 

^ud)  ber  9üd)ter  porfommen,  foPiel§igurenunD 
QSorbilber  baben  wir  auf  CbrifTum.  Söef.  aueb 
Coen.  a  tapiOe  Qu.  IV.  p.  92.  unb  €aloviw  pag. 

695.  coL  u 

Ktcbret  btv  £ebenMrjen  unb  btx  tEobren^ 

wirb  €b,rifhJ* genennet,  5lpofr.  CMefef). x',42.  bar* 
um,  weil  er  an  jenem  groffen  @cttcb«*^:agc  aOe 
unb  iebe  ^enfeben,  fowobi  bie  benSunaften^aa 
erleben,  ab?  aud)  oon  ben  lobten  auferjtebenwer* 
ben,  riebten,  unb  baö  Urtbefl  über  fte  fpreeben  wirb, 
^obep  fblgenbeö  ju  bemerefen :  1)  DajS  tbct* 
|ht0  ein  aUcjemeinee  J\tctrcr  über  alle  feyn 
werbe,  gwar  wie  biefeö  ein  ^CBerrf  ift  oon  auf* 
fen,  ober  aufferbaib  DemgottlicbenSBcfen,  fomu§ 
eti  aueb! ,  nacb  Der  befannten  tbeologifeben  9\egel, 
aOen  Deepen  ^erfonen  in  Der  beiltgen  ^ocbgclobten 
SDrepeinigFett  jttgefebrieben  werben :  Unb  lefen 
wir  aueb  babero,  ba§  ti  bigweilen  in  ber  ^eiligen 
<Sd)rifft  @ott  insgemein,  obne  Benennung  eini* 
ger^erfon,  jugeeignet  wirb.  ©et'Ö^rrwirb 
fein  Q3olcf  riebten  ,  unb  über  feine  Äncdjtc  wirb 
er  fi*  erbarmen,  f  SÖud)  53)tofe  XXXU,  36.  £>er 
$><$xt  bleibet  ewiglicb ,  er  bat  feinen  (Stuhl  bereitet 
|um  ®ericbte,^f.iX,8.  ©er  $<£vt  fornmr,  ba^  ^rb* 
reieb  ju  riebten,  er  wirb  ben  ^rbboben  riebten  mit  @e* 
I  reebtigfeit,  unb  bie  Q&lcfcr  mit  «Kecbt ,  ^f.XCVUI, 
10.  ©er^eTrwirbria^tenber'äßelt^nbe,  unb 
Uuuui  wirb 
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wirb  ^Diacbt  geben  feinem  Äontge,  unb  erbten 
fcas  $orn  feines  Öejhlbten^i  33.  ©am.  U,  10. 
3br  fcpb  fommen  ju  ©Ott  bcmSKicbter  über  alle, 
€br.  XIL  23.  9?id)t8  befroweniger  gebübtet  bas 
triebt  terminative.enWicbec  ^eife,  unb  in  feiner 
PeUigcnSßolIu'cbung,  bcm£obnc@OttcS,  juwcU 
ebem  Bbtabam  fagt :  £)aS  fco.  ferne  Pen  bir 
(Den  ©cremten  mit  bem  ©ottlofen  ju  tobten,)  ber 
bu  aller  <2Belt  Siebter  bifl  bu  wirft  fo  nidjt  riep' 
ten,  1  03.  SJiofe  XVM.  ir.  <8cp  weitem  £prueb 
genau  ju  merefen,  ba|?  derjenige;  ber  mit  3bru* 
.  bam  rebet,  eine  folebe  Q>etifon  fep,  »riebe  3eb<wa, 
ber  #crr,  unb  aud>  ein  Crngcl  genennet  rcirb,  p.  1. 
£br.  XIII,  2.  @ne  folebe  ^erfon  aber  werben 
»ir  nirgenbs  weber  im  Gimmel  noeb  auf  (Erben 
finben,  als  einig  unb  allein  an  unferm  £errn  unb 
Jacplanbc  3£fu  £l)ri|to,  Pon  welchem 'nalacbus 
<£ap.  in,  1.  alfo  rebet:  SUfbbulD  wirb  fommen 
|u  feinem  Tempel  ber  £crr,  t:i\it)x  fucbet/Unbber 
.  Crngcl  bcS  iöunbcs,  "bes  il>r  begebret,  Unb  babin 
geboren  aueb  bic  (Scbtiftftcflcn  1  dortntt).  V,  10. 
2.  $befF- J»  7.  u.  f.;  unb  bie  obangefubrte  au« 
Slpofr.  ©efeb.  X»  42.  Sftacbbcm  wir  aberwiffen, 
fcafj  $wcp  Naturen  in  ber  einigen  Q)erfon  unlers 
£crrn  3Sfu  Sbrifti  *u  finben  fmb,  bic  göttliche, 
unb  bic  menfcblidx,  als  lebtet  uns  aueb  bierPon  bie 
bcilige  ©epriff,  bafj  Cbrifrus  niebt  allein  nad)  ber 
gottlicben,  fonbern  aueb  nacb  ber  mcnf4)licben9iiU 
tur  ein  Üiicptcr  fcpn  werbe;  bauen  fcbrcibt  pau* 
lue  alfo:  ©Ott  bat  einen  $ag  gefegt,  an  wcl* 
ebem  er  richten  wirb  ben  £reiß  bes  §robobensmit 
©ercebtiaf eit , .  bureb  einen  SSlcam,  in  welchem 
ers  befcbloljcn  bat,  2lpo|r.  @cfcp.  XVII,  3  r.  Unb 
Cbri|rus  fclbft  fpriebt  bapon  alfo :  SIBcnn  bes 
3)icnfcben  <5obn  fommen  wirb  in  feiner  #err!icb' 
feit,  unb  aOe  beilige  €ngel  mit  ibm,  benn  roirb 
er  ft^en  auf  bem  ©tubl  feiner  «öerrl» i>f eif,  unb 
werben  für  ibm  alle  QScIcfer  Perfammlct  werben. 
Sföattb.  XXV,  31.  Unb  abermabl:  3d>  fage 
euch,  bon  nun  an  wirb  eß  gefebeben,  ba§  ibr  feben 
»erbet  bes  9)(enfcbcn  (Sobn  foeu  jur  bebten  ber 
Ärafft,  unb  fommen  in  ben*  'iißolcfen  bes  £im* 
mcis,  €ap.  xxvi,  64.  3nfonberbeit  ifl  bier  wopl 
gu  merefen,  wa$  unfer  *£)ev(anb  bieröonfagt: 
©er  QJater  ritbtet  niemanb,  fonbern  afleef  @c>» 
rid>tc  bat  er  bem  tSolmc  gegeben.  3btn  bat  er 
bic  SKacbt  gegeben,  baö  ©eridjtc  ju  balten,  bar? 
um,  ba§  er  beö  ^enfd)cn  <3obn  ift,  3ob.  V,  22, 
17.  ©erSßatcr  riebtet  niemanb  in  eigener  ^er* 
fon,  er  rtebtet  aber  aueb  icbermann,  nemiieb  in  ber 
9>crfon£britti,  in  weldjem  er  aueb  &i«  <3B^t  mit 
il)in  oerfobnet  bat,  z  Corintb.  v,  19.  2(1$  fpriebt 
€bri|ruö  t>on  feiner  eigenen  ^erfon.  3br  riebtet 
nacb  bem  Jlcifcb,  icb  ri^teniemanbö,  Sob.  viil,  iy. 
nebmlicb  aueb  alfo  nacb  bem  #eifcb,  ober  fleifcbit* 
cbenSlffecrcn,  glcicbwic  bic  Sube'n  richteten,  ©enn 
alfolcjen  wirt>on  ibm  febon  ims^ltcn  ^c)lämcntc: 
€r  wirb  niebt  riebten,  nacb  bem  feine  2lugen  feben, 
noeb  trafen,  nacb  bem  leine  Obren  boren,  fonbern 
wirb  mit  ©ercebtigfeit  nebten  bie  2lrmcn,unbmit 
©eriebt  flrajfcn  bie  €lcnben  im  fcmbe,  ^f.  XI,  1, 
4.  Ober  aud)  er  riebte  niemanb  in  feiner  cr))en 
gufunffr,  unb  jwarjur3fcrbammni&,  glcicbwic  er 
fiet)  fclbft  alfo  crfldret^  ©Ott  ijat  feinen  ©obn 
nid;t  gefanbt  in  bie  -Ißcit,  ba§  er  bic^Beltricbtc, 
fonbern  baf  bic  SBclt  burd;  ibn  felig  werbe,  m* 


Hl»  17.  3n  ber  anbern  3ufnnfft  aber  wirb  er  et* 
febeinen  jum  ©criebte,  unb  {war  als  ein  <3)icnfcf>/ 
wie  benn  bje  oorangejogenc  'üBorte  bee  £errn 
beswegen  wob(  |u  beb  alten  ftnb:  IDer  QJater  bat 
bem  @obnc  ^?acbt  gegeben,  aueb  baö  ©eridbt  iu 
galten,  Darum  ba§  er  bes  SÜ2enfcbeh  v£  chn  i|h 
flueb  i|t  wobl  tu  bebaltcn  Äutbere  Dianbglofre 
über  folebe  ^LBortc,  wenn  er  alfo  fpriebt:  """Das" 
©criebte  mu§  offentlicb  für  aDcnSOZcnfcben  geba!tcnu 
»verben,  barum  mu§  ber  Diicbter  aueb  ^enfcb  feon," 
ben  man  feben  fönne,  unb  boeb  aueb  ©£>tt,  weilM 
er  ©ottc^  9üd)t|tubl  beiden  foD."  ©arwobi 
febreibet  bier  aueb  2tugu(Knu8  Serm.  64  de  verb. 
Dom,  fecundum  Joh.  Tom.  X,  p.  245.  "5>t" 

Siebter  wirb  bes  tKcnfcben  (Sobn  fcpn;  £>ieM 
ytatux  wirb  riebten,  vocl^e  bier  ift  geriebtetwor*" 
ben :  ber  wirb  als  ber  Siebter  fi^cn,  welcber  bier** 
oorbcm  9\id)ter  bat  ff  eben  muffen:  (£1  wirb  bie,u 
fo  wabrbnf  cig  febulbig  finb,  »erbammen,  weichet" 
bier  falfcb  oor  fcbulbig  iji  gebalten,  unb  alfo  un*u 
fcbulbig  oerbammet  worben.4*  2)  2>a0  er  tin 
jid?tbarer  Äictjter  feyn  i\?cr6e.  ©iefcS  fieufr 
aud  bem  üorigen,  unb  wirb  biet  mabl  in  bciliger 
©ebrifft  biflafiget.  ©ic  werben,  fpriebt  £bnftos) 
feben  bes  ^enfeben  ©obn  fommen  in  ben  SUcl* 
efen  bes  Rimmels,  mit  aroffer  Profit  unb  «öerr* 
liebfeit,  £uc  XXI,  27.  Und  |c  fpreeben  aueb  bie 
bepben  ßnacl  bep  ber  «öiinmelfarft)  SbrifK  juben 
2tpo|tcln:  ©iefer  3§fuf,  welcber  Pon  cuebifl  auf> 
genommen  gen  Gimmel,  wirb  fommen,  wie  ibr  ibn 
gefeben  babt  gen  Gimmel  fabren,  2(po)t.  ©efeb.  h 
11. 9H5ol)in  infonberbeit  geboret,  was  3obannes 
febreibet:  ©iebc,  er  fommt  mit  ben  ^Bolcfen,unb 
es  werben  ibn  feben  ade  klugen,  unb  bie  ibn  gefto* 
eben  baben,  unb  werben  beulen  alle  ©cfcbfcctjrc 
ber  &rbcn,  Oflrenb.  3ob.  h  7.  ^r  ift  ber  ^err 
bisbero  allcjcit  gewefen,  unb  ift  aueb  noeb  aller  Or> 
ten  gegenwärtig,  niebt  allein  6e»  ben  ©laubigen 
unb  frommen,  bep  welchen  er  alle  ^age  bi§  an  ber. 
OBclt  €nbe|u  fepn  perfproeben  bat3attb.xxviii, 
10.  fonbern  aueb  bei)  ben  Ungläubigen  unb  ©otf 
lofen,  benn  er  berrfebet  mitten  unter  feinen  Seinbcri/ 
<pf.  CX,  1.  äber  fo  i|r  er  bie  unflcbtbar  jugegen, 
bort  wirb  er  bcrmablcinS  Pon  allen  unb  ieben  ge* 
feben  werben,  «öier  aber,  weil  Johannes  ge< 
benefet,  es  werben  ben  «£>crrn  feben  bicienigen,  bie 
ibn  geftoeben  baben,  wirb  bie  $fagc  ang^Jcflet ; 
ob  er  aueb  feine  Farben  unb  9?ägelmable  werbe 
feben  laffen,  glcicbwic  er  fie  bier  ben^lpo|i?eln,unb 
infonberbeit  Clbomä  gejeiget  bat?  unbbaponfan 
ber  Slrticfcl  Uageinuple,  im  XXIII  ^5anbc,  p. 
392  u.  f.  naebgefeben  werben.   3)  fcaa  <£btu» 
(Ins  als  ein  ma)c|tanfcbcT  Siebter  in  groffee 
Rvaffc  unb  ^)errltd>Ccit  eifibeinen  werbe. 
S>effen  baben gleid)fam  einem  33licf  erfeben  ctliebc 
2lpo|tel  bes  £errn,  ba  für  t'bncn  feine  ©e|taltt>er* 
fldret  warb.    (Sein  2lngc|]cbt  leuchtete  mic  bic 
@onne,  unb  feine  Kleiber  würben  wei§,  tric  ein 
tiebt,  ^lattb.  xvil,  2.  9?ia)t  weniger  ber  ^3ro* 
pbet  Stemel,  CXap.  VII,  13,  14,  unb  3obannes, 
Olfenb.  3»b.  XIX,  1 1.  u.  f.  Cap.  XX,  1 1.  u.  f. 
Sabin  geboret  unter  anbern  bie  ^ropbecevung 
£enoct)t>,  pon  welchem  ber  SlpofM  3uoa»  r>.  14, 
1  f  fd>rcibct.  SllSbenn  wirb  fid)  feben  lafTen  bic 
€brc  feiner  Sfllmacbt,  ba  ein  ieber  wirb  erf ennen 
muffen,  wie  ibm  alle  2)iacbt  im  Gimmel  unb  auf 
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€rben  gegebenfeo,  SRauf).  xxviii,  :s;  £>ie  # 
U  feiner  ^Uroiffenbeit,  ba  er  alle*,  wo»  im  fiujtern 
»erborgen  ift,  ans  £icb<  bringen,  unb  ben  9iatl)bet 
£erf>en  offenbaren  wirb,  i  £orintl).lv,  r;  l>ie 
^b«*  feiner  2lügegtnwart,  ba  alle  unb  iebe  ibn  ge> 
genwärtig  feben,  unb  baben  «erben :  bie  €bre  ber 
Anbetung,  ba  für  ibm,  unb  in  bem  tarnen  3£fu 
aUer  berer  Svnie,  bie  im  Gimmel,  unb  auf  Stbcn, 
unb  anter  ber  (Erben  finb,fld)  beugen,  unb  alle  3un/ 
ßen  benennen  muffen ,  bajj  3£fuS  tyxifiüö  ber 
£errfco,  jur  tyte  ©otteS  beS  Katers , 
Ii,  10,  ii,  unb  öerglcicfcen.  4)  2>ag  betfeib« 
unfer  <&eylanb  uno  <üil6fer  ein  gac  gereckter 
Ricty«:  feyn  roetbe.  2llfo  nennet  ü)n  Paulus, 
wenn  er  fpriebt:  hinfort  ift  mir  beigelegt  bie  3vro* 
ne  ber  ©ereebtigfeit,  n>e!cbe  mir  ber  «per*  an  \t* 
«einjage,  ber  geregte  Stiftet,  geben  wirb,  niebt 
mir  aber  allein,  fonbern  aud)  allen,  bie  feine  £r> 
fcl)cmung  lieb  baben,  2  ^tmotb-  IV,  8.  hierauf 
erben  gebet  bep  mcnjd)ltcben  ©eiid)tcn  oft  groiJe 
Ungerecbtigteit  oor,  worüber  fd)on  tlitdja  £ap. 
VII,  3,  unb  Ö-Iomon  im  ^reb.  III,  16,  17,  ge> 
l läget;  'Sort  aber,  wenn  £bri|niS  baS  ©criebt 
galten  wirb,  bat  man  fieb  reiner  Ungered)tigfcft 
ju  befergen,  benn  ©Ott  bat  einen  ^ag  gefegt, 
auf  welebcm  er  ritbten  will  ben  Ärcif  bes  £rb> 
boöenS  mit  ©ereebtigfeit,  äpoft.  ©cfc^.  XVII,  31, 
f )  2u0  £brtjtue  ba  erlernen  werbe 
al9  oet  bb&jie  Ätcbrer,  »cm  weUtem  (rine 
Appellation  weitet  geben  fan.  2(1$  Paulus 
tnerdte,  ba§  ein  ungcred)tcs  Urtbeil  über  ibn  folte 
gefallet  werben,  appeflirte  er  an  ben  9iömifd;en 
tapfer,  2fpo|t.  @efc|).  XXV,  iq.  u.  f.  SBenn  «5 
aber  biß  jum  ©ertebte  £b#i  fommen  wtrb,benn 
wirb  niemanb  auffcnblcibcn  f6nnen,niemanbwirb 
frei)  fW>en  luexcipiren,  limittren,  bie  (Saebe  oerje* 
ge*rn,prote|n'ren,appcfliren,  ober  etwas  bergleicben: 
£)cnn  tiefte  «Klebtet  i\\  ein  Äonig  aller  Äönigf, 
unb  £err  aller  Herren.  fDarum  gebet  au$  an 
il>n  bie  SJppellation  oon  allen  ©eriebten,  Jürfien, 
Äonigen,  Äaofern,  unb  wie  fic  immermebr  9ia* 
men  baben  mögen:  nnlcbeSlppeflattonofFterSaucb 
gar  richtig  unb  frafirtig  ju  feon  pfleget,  wie  viele 
Krempel  jeigen.  Senn  als  unter  anbern  ber  Äonig 
3oae,  fo  gar  oergeffen  ber  iöarmljerfcigfeir,  bie 
ber  £obeprieftcr  3<?iaba  an  ibm  getljan,  unbüm 
ntd)t  aüein  bei)  bem  ßeben  erbaiten,  fonbern  aueb 
aum  Äonigreicb  befördert  batte,  beffen  leiblichen 
<gobn,öen  ^ropbeten  5acbarum,umbcrblo|Tcn 
Sorbett  willen  peinigen  unb  erwürgen  licfj,  ap* 
peüirtc  berfelbe  in  feiner  lehren  SoDeS'  (£tunbc 
an  ©otteS  ©erkbre,  unb  fprad):  2>cr£errwirbs 
feben  unb  fud>en,  2  5&  ber  £bron.  XXIII,  iz  u.  f. 
£)ci&  oiefe  Appellation  bei)  ©Ott  fraffttg  gewefen 
fev,  fcr>en  wir  niebt  aüein  baraus",  weil  faum  em 
«Vabr  t)eirflo|fen,  ba  bie  (2prer  ibn  mit  einer  grof* 
fen  *5)?ad)t  überjoijen  unb  gcfcblagen  baben:  ba 
ber  £err  U>n  felbfl  mit  febweren  unb  großen 
SÄnef  beiten  bemnjefuebt :  ba  feine  eigene Änecfc 
te  wiber  it>n  einen  iöunb  gemalt,  unb  iljn  auf 
bem  SBette  getobtet,  aueb  nid?t  würbig  geartet 
baben,  bat}  er  ju  ben  anbern  Königen  in  i'bre@ra* 
ber  folte  eingelegt  weröen :  fonbern  aueb  weil  ber 
aflgemeine  Siebter  ^b"twß  3^f"ö  feiner  im 
9?cucn  .Sejlamentc,  ^attb-  xxiü,  3f,  36,  gebem 


»lebtet  (lubl 


efet,  fein  $Muf  ein  gered?teö  SÖlut  nennet,  unb  ba* 
Urtljeil  fallet,  ba§  folcbetJ  an  bem  ganzen  ^  übifeben 
©efcblecbt«  foll  gerochen  werben. 

}\icbtet(icbe  (Ermäßigung,  Moderatio  Jvdi- 
cit,  bei(t,  wenn  ein  CKicbter  in  benen  »or  ibm  an^ 
bdngig  gemachten  <Streit;<£acben  bie  Ppn  einem 
wiber  ben  anbern  angegebenen  (Säjaben  unb 
Unwjlen  nacb  Otec^t  unb  Q5iOigfeit  feilet  obe« 
minbert. 

Äiebtetltc^e  (Pewalt,  ficbe  Äfcbtet.    ,  . 

Äidjterlicbe  tHacbt  unb  (Behalt,  fte^e 
Älcbrer. 

Äicbtetlicben  2Imres  (2(nriif)fiing  6es)  1m- 
ploretio  Oßcii  judi  i7,  ijl  etgentlici)  niebtg  anbern, 
alö  ein  geu'emenbeö  Srfucbcn  beö  D\id)terö,  fein 
aufbabenbes*  Siebter*  8lmt  in  (3acl)en  gebü^renb 
ju  oerwalten  unb  au^uüben.  £ö  ijt  aber  entive* 
ber  nur  eine  bloße  flatterte  uni)  (^cbmcicbelei), 
ober  jum  tycil  aud).  eine  grojfe  Unwiffenbeit  tie# 
ler  Slboocaten,  wenn  folebe  |um  iÖc|cblu§  t'brcr 
£1ag<<S<breiben  I u  feren  pflegen:  €n>.  ^Docbabc 
lieb  SKiebterltd)  5lmt  anmfenb  (Deibper  Nobi- 

lilTimum  Judicis  Officium  hatnillime  implorando) 

weil  auf  folgen  §aü  ber  Sföcfya  niebt  fowol)l  baö 
milbricbterlicbe,  alt  öielmebr  nur  baö  gemeine  obec 
bien|tlicbe  Dvicbtcr^mt  ju  oewalten  l)at,  unb  ba< ' 
ber  aueb  fie  felbfl  ben  9\iebtcr  oielmebr  nur  um 
Ausübung  beö  le$tern  als  beäerflernerfucbcn,  ober, 
welcbes  gleicb  oiel  ifi,nur  jhlltebweigenb  bitten  fo(# 
ten,  frafff  feines  tragenben  9iid)ter^mtcS  über 

!  bie  angebrachte  Älage  in  benen  Oiecbteu  ju  erten* 
nen  unb  auejufpreeben.  CPebnet  in  Obf.Praäf  v. 

|  Siebter. 

Äicbtcrlicb«  2(u6fprueb,  fie^e  Urtbeil,  in* 
gleicbcn  Äecbte « Qptueb ,  im  XXX  SÖanbe 
p.  1728- 

ÄicttrtKd>et  £yb,  fie^e  Äicbter^yb. 

Äicbtetdcbet  Swang,  ifr  eigentlid)  nid)t$  aiv 
ber*,  als  bie  einem  Siebter,  üermoge  feines  auf' 
babenben  9\icbter^2lmte*,  juflebenbc  3ttad)t  unb 
©ewalt,  ober  bie  fonfl  fo  genannte  ©eriebtsbar* 
feit,  frbc  Ä«cbcer,  inglcicfien  JuritdiSiio,  im  XIV 
SBanbe  p.  1672.  u.f. 

Äifbreclicbes  2linr,  fle&e&icbtet»2(mr. 

^tcbtetUcbe»  (Ermeffen,  Arbitrium  Judidr, 
ift  eigentlieb  niebts  anberS,  als  ber  t>on  einem 
Stiebtet  in  (gadjen  ergangene  Dtecbts^pruc^ 
ober  Urtbeil,  wooon  an  feinem  örtc. 

Ätebtets  (Derwerffting  eines  t>ctb5ebtigen) 
ober  bie  Verweigerung  oor  einem  Üviebter  wegen 
gegrünbeten  Slrgwoljns  ju  flcben,  Rccufath  judi- 
cit  fufpeäi,  fiebc  Äicl>tec  Ct?etöicbnger)  unb 
Jvcbter  (üeftreiflTung  beO 

Äicbrere  2(mt  aneuffen,  Judieif  Officium  im- 
phrare,  jtebc  Äicbtetlicben2trnreo  (2tnruffun3 

bct> 

Siebter  *  Stuhl  ober  StfcbtftuM  ,  war 
ein  u'em(id)  erhabener  unb  ciOjCntlid)  barju 
bereiteter  Ort,  auf  wclcbem  ber  D\6mifcbc  ^rdror 
feinen  feibm  curulem ,  ober  elfenbeinern  unb  ibm 
auf  einem  Oßagen  na^efübrtenetu^lfe^te,  ©e# 
Uuuu  3  riebt 
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riebt  mit  fepetlieben  Umjrdnben  unb  o0er(>anb 
^teufet  |u  galten/  ba  et  benn  in  bei  #6be  fujenbe 
ton  iebe rmann  bcjto  befjer  unb  maje|rdtifeber  gefe* 
ben  »erben  fonnte.  Suweilen  trug  e«  ftcb  |u;  baf? 
ber  ^rdtor  auf  ebenen  Stoben  feinen  (Stuhl  bin* 
frcDen  lief,  ein  unb  anber«  ohne  weitere«  2fufbeben 
gu  enffebeiben  unb  ab|utf)urt,  welche«  de  fimpUci 
&  piano,  ftblecbtbin  auf  ebener  £rben,  unb  extra- 
judlcialiter,  aufjerbalb  ©eri i>t«,gctbanbicfj.  3m 
©ricebifeben  roirb  biefer  9licbt*©tuW  Sttattb. 
XXVII,  19.  3ob.  XIX,  1 3.  #pofr.  ©efeb.  XU,  2 1 . 
<£ap.  XVlil,  12.  /3**«t  unb  bep  ben  Lateinern 
Tribunal  genennet;  unb  fommt  ba«  ©rieebifebe 
«ÜJortt)on/3ai»fti,  ich  gebe,  trete;  fibreite;  unb 
»eil  man  mit  treten  unb  (Bereiten  in  bie  £6be 
fommen  mufj,  roirb  ßnn*  er|Kicb  bor  einen 
Gctntt  genommen  oon  -3tf  pbano  5(pofr.  ©efeb. 
V,  f.  ©Ott  gab  bem  »brabam  fein  erbtbeil  in 
btefem  £anbe,  barinnen  ihr  nun  wohnet,  aud)  nidtjt 
/Sir/u«  ToJif ,  eine«  guffe«  ober  ^ebritt*  breit; 
nacbmabl«  oon  einem  erhabenen  Orte ,  wie  aifo 
grabet  (Sebrifftgelebrte  W  ßnt**roe  £t,A,W, 
auf  einem  hoben  pol&crnen  (Stnble  fhmb,  ben  fte 
gemacht  batten  •  u  prebigen, Gebern.  VIII, 4.  Unb 
weit  bie  DÜdjtct*  (£tübie  auf  einen  öffentlichen  er* 
babenen  ©ericbni'^lafc  geredet  nmrben/  ba§  fte 
iebermann  leben ,  unb  ba«  Urtbeii  boren  fonnte, 
gebrauch  ber  2lpo|tcl  Paulus  bae  Sßßort  oon  ei* 
nem  Siebter  *(£tubl.  5Bir  »erben  alle 
irafMvnr'ofAiB*  t»  /9i?a*4«x*  t*  as*<5-5,  oot  bem 
Siebter*  (Stuhl  Gbrijti  bärgefreöct »erben,  SKom. 
Xiv,  10,  »ie  e«  benn  aueb  hier  fo  genommen  unb 
vedpt  gebeutfebet  ifl  Pilatue  erhielt  bk  Q3ot' 
febafft  oon  feiner  grauen  niebt  et»an  in  ber  gebei* 
men  ©eriebte* Cammer,  ba  bie  gerichtlichen  lln* 
terfuebungen  unb  ^ßerbore  be«  Slngeflagten  ange* 
(teilet  würben ,  fonbern  auf  bem  öffentlichen  Diicbt* 
5>la^e  auf  bem  Düster*  (Stuhle,  ba  ba«  Urtbeii 
falte  auögefprocbenunb  baoöeriebte  gehalten  »er/ 
S.n.  0o  fefete  fieb  Glitte  ber  tanbpfleger 
, tri  tä  jS^tw,  auf  ben  SKicbtetfSrubl  )u  Cd* 
farien,  unb  lief}  paulum  holen;  »elcber  bennaueb 
fpracb :  3tr>  ftebe  <*' T*  Öv**wr ,  für  be«  £ap* 
fer«  ©ettchte,  Slpojl ©efcb.xxv,  6. 10.  Unb  er 
felbft  Seflue  fpracb  0.       3$  machte  feinen 

Sfuffcbub,  Tij  ifysKO&Uas  iwl  TV  ßip*TWy 

unb  hielt  be«  anbern  $age«  ©triebt,  ^etobee 
tbat  auf  einen  beflimmten  $ag  ba«  Äonigliebe 
£leib  an,  unb  *a$«r**  1V1  tS  /B^toj,  fcfcte 
fleh  auf  ben  Sichrer'  (Stuhl ,  Cap.  XU,  m.  £« 
führten  auch  bie  Süben  paulum  •*•»  t«  ßw*, 
für  ben  Wepler' (Stuhl  (Ballione,  be«  Eanbpflc* 
gerö  in2ld)aja,ber  fte  boch  »egtrieb  ***  tS  ßnpAroc 
fürbem9vicbtcr/(BtubI,  ba  berOberfreber(gcbu' 
(cn  gefchlagcn  »atb,  beffen  ficbcßullion  nicht  an* 
nähme ,  €ap.  XVHI,  1 2. 1 6. 1 7.  5)aö  ©ert'dne 
über  einen  Ubeltbater,  fpriebt  2tlepanber  ab  2tle* 
panbtO  Ub.  III.  genial.  Dier.  cap.  y.  »urbe  auf 

folebe  2(rt  gehalten :  £rjl(icb  |heg  ber  ©crichre/ 
gjogt  auf  ben  dichter  /©tubl ,  bcniad)  würben 
bem  3?eflagten  bie  *&dnDe  auf  ben  Diüctcngebun* 
ben;  ferner  »urbe  burth  ben  @ericbr8<S5iener  ein 
@tillfcb»eigen  auögeruffen,  unb  brachte  ber  @e* 
richt^'<2ogt  f«n  3Bort  oor  in  ae»iffer  unb  gewöhn* 
lieber  §orm:  hierauf  »urben  enblicb  bie  3* 


flauer  bureb  ein  gegebene«  3«'«h«i  jufammen  ge* 
rufen ,  unb  ba«  Urtbeii  an  bem  Ubeltbater  oou* 
ftreefet.    Sil«  Demnach  Pilatue  »olte  über  ben 
unfchulbigen  3€ fum  ein  Urtbeii  fpreeben ,  fa$te  et 
ftcb  gleichfalls  auffben  ^cht'@tubl  an  bem  Orte, 
welcher  auf  ^brdt'llh  Gabbatha  genennet  »urbe. 
Etliche,  »enn<fie  bem  Urfptungc  biefe«  ^Bortetf 
nacbfbrfchen  »ollen,  machen  fte  folebe«  her t»n bem 
Sbraifchen  naa,  »elcbe«  boitfeyn  bebeutet;  an* 
bere  oon  bem  ungebräuchlichen  StBorte  ba* 
h«  ba«  Utfort  Di  (mit  einem  Patach)  fommt) 
»eiche«  eigentlich  eine  erbabene  £b«ne  (lbperfi- 
ciem  eminendorem)  eine«  ieb»eben  SMnge«  ber 
beutet;  unb  mit  einem  Karoetz,  »elcbe« fboiel  betfl, 
al«  ein  @e»6lbe  ober  ein  bobetOrt,  3ofe* 
pbue  giebtba«5Bort  y*ßd  mitbcm@rtecbifchen 
ß*"< ,  ein  £ügel.  ©er  Slrabifthe  unb  Sletbio* 
ptfehe  ©ollmetfcher  haben  Gabbatha  behalten;  bei 
^prifche  unb  sj>er^fd)c  aber  leftn  nhb'Bj;  Ga- 
phiphta,  föen  alfo  an  flatt  be«  D  ein  6,  »eiche* 
»esa  mit  bem  @ri«bi!cben  'SBorte  Trtfißo^ 
unb  mit  bem  £ateintfchen  ieptum  (ein  5aun  ober 
Umfang)  ertldret.-    «Buibo  S^briciue  fagt : 
Gaphiphta  henjet  ein  Saun  ober  (BttteroercF,  fo 
um  ein  Ulrich  bergeiogen,  »eiche«  oon  bem  Pi> 
truüio  Lorica  genennet  »irb.  ^Beil  nemlicb  bie 
S)dcher  auf  ben  ©ebäuben  in  ^aldfKna  platt  unb 
eben  »aren,  fo  mufren  noth»cnbig  folchc  ©itter 
um  biefelben  her  gemacht  »erben,  bamit  feiner  ba* 
felbfl  herunter  fiele,    ecbeinet  alfo  hierau«  bie 
^Kepnung  be«.(3prifcbcn2)ollmetfcherf5  biefegeroe* 
fen  }u  fepn,  ba§  ber  Ort,  »ofelbfr  Pilatue  übet 
ben  ^Srrn  ba«  ©erichte  geheget,  mit  einem  foU 
eben@itter»trcfe,  »ie bie 5)dther hatten,  feputn* 
fangen  unb  oerroahret  ge»efcn.  8luf  folebe  QßeiV 
fe  fan  man  auch  au«  bem  SBorte  Nraa  ftotüfftn, 
ba^  bitfer  Ort  für  anbern  umliegenben  Oettern  er# 
»a«  erhabener  muffe  gemefen  fepn.  Johanne» 
nennet  ihn  ^^wr,  welche«  SlBort  ber  gemet* 
ne  £ateinifcbe  ©ollmctfcher  behalten  hat,  worin* 
nen  er  e«  benn  beffer  gemacht al«c£afreUio,  bete« 
mit  einem  ganfc  neuen  ^ÜUortc  Lapidipavium  oep 
DoHmetfcbet  bot.  Honnuo  erfldret  e«  mit  biefen 
Korten :  Ai&Wpures  xupe  A»öwf  c^rov«  t«- 
rvy flirte,  ba«ifl,  AiSorpuTK  »frb  genennet  ein 
Ort,  »elcber  mit  (Steinen  bunt  gepuffert  ober  au* 
gefegt  if!.   piiniue  üb.  XXXVI.  Hift.  n«. cap.  2/. 
febreibet  alfo  oon  foleben  Lithoftrotis :  S)ie  ^trriche 
(pavimenta)  finb  erfllich  oon  benen©riecben  hetfom* 
men,  unb  mit  olk rbanb  Äunft*unb  S)tabler»ercf  ge* 
jieret  »nrben,  bi«  enblicb  bie  bunten  (äteuv^flajta 
(Lithoftrata)  biefelben  oertrieben  hoben.  (  protbet 
de  pradeft.  p.  IU.)  3n  2lfriea  foü  ba«  herrliche  €ar# 
thago  einen  überau«  »eiten  Tempel  gehabt  baben, 
»elcher  runb  umher  mit  ben  Capellen  aQer  ihrer ©6t* 
ter  gebauet  geroef  en,  beffen  ^lah  oon  buntem  (Stein* 
>)>flafkr(platea  Lithoftrata)miteflrich  unb  fcflba* 
ren  Pfeilern  unb  Mauren  gejierer  faftin  bic  2000 
©ebritte  ftcb  erfrreef  et  hat.  S)a§  bie  Lithoftrata  fol* 
che  Oerter  gemefen  fepn,  »eiche  mit  @teinm  t>on  al* 
lerhanb  färben  fünfKicb  gepfiaftert  unb  au^efe^t 
gewefen,  lehret  Balmafnie  in  leinen  Slnmer  .  über 
ben  piimum.  ^  würben  neml.  biefelben  aue  meinen 
ge|chnittene@tücf  en^Warmoj  oon  allcrbanbSarben, 
bic  boch  natürlich  u.  nicht  gemacht  waren,  iufammen 
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gefegt,  ©er  eurifefo  ^oDmcffc^er  bat  &  pavi- 
mentum  (äxorum  gegeben ,  baö  ift,  ein  tfftrid? 
t>on  Steinen,  ©er  Slrobiftbe  unb  ^erfifd)e 

congeriem  lapidum,  aggerem  lapideum,  einen 
Stetnbaüfen  ober  einen  XOaü  von  Steinen, 
©et  Sletbiopifche  unb  ber  gemeine  £afeinifa>©ouV 
metfeber  boben  ba*  ©rieebifche  SBort  bebalten, 
rotcroobl  jener  baffelbe  unreebtgefebrieben,  unb  Li- 
thoftoros  gefefcet  bat.  Unb  ift  jroar  niebt*  neue«, 
ba§  foroobl  bie  gemeinen  QMä^c  unb  ©emäcber, 
welche  |u  bem  gemeinen  (Staate  <2Befen  unb  @e> 
tiebte  geboren,  ate  aueb  roobl ju Seiten  folcbeOe*' 
rer,  roeiebe  $rfoat<5Sefaungen  fmb,  etwa  nacb 
ibren  garben  ober  Pfeilern/  ober  fonfr  einem  an> 
gemaebten  Seieben  genennet  roerben.  Sflag  benv 
nacb  ber  Ort,  roofelbf  t  Pilatus  ju  ©erlebte  gefef* 
fen,  ein  erhabener,  mit  ©atterroeref  umfangen 
unb  mit  bunten  (Steinen  über jogener  Ort  geroejen 
fcpn,  roelebcr  auf  ©ricchjfcb  mit  einem  befonbem 
€tabmen  Lithoftrotos  genennet  roorben.  <2Bo 
i>ic(er  Ort  aber  fei)  gefegen  geroefen,  babon  finben 
fic$  untcrfeblcblicbe  Sttutbmaflungen.  23eja  in 
Not.  ad  joh.  xix.  ift  in  ben  ©cbantfen,  eö  fep 
eben  ber  Ort  geroefen,  Don  roeiebem  Gebern.  111,7. 
gebaut  wirb,  roofclbjt  bernacb  bie^urg Antonia 
gebauet  roorben.  2törfcbom  in  Defcript.  Hiero- 
lbl.  p.  «5.  rebet,  als  roenn  er  ber  (Rathen  noebge* 
roilfer  roare..  &  roar,  fpriebt  er,  em  erbabener 
Ort  fix  bem  «&aufe  püati  «um  ©ericbtbalten  |u* 
bereitet,  roofelbft  ber  Diomtfebe  Eanbpfleger  ba* 
Urtbeii  jü  fallen  pflegte ,  welcher  Ort  auf  ©rie< 
cfjifa)  Lithoftrotos  genennet  rourbe.  Qeloenu» 
Lib.  IL  de  Synedr.  Ebr.  veter.  mutbmajfet,  &  feu 

ein  grop  ftetnern  ©emaeb  geroefen ,  betfen  einer 
$b«l  auf  einem  gebeiligten,  ber  anbere  aber  auf 
einem  gemeinen  QMafce  geftanben.-  3ofepbtw 
febreibet  an  einem  Orte  Lib.  n.  de  beü.  jud.  c.  8. 

l  UiAaroe  hi  ßnftATOf  i»  tS  ittyekhu 

pilatue  fa§  auf  einem  SKicWetubte 
in  bem  grofien  Stenns  ^>i<u>e.  ©em  3ofepbo 
folgt  bierinnen  mit  einem  anbernaufb4>ugo<ßro* 
tiva  in  Matth.  XX  vuv  27.  roenn  er  fortebt :  ©et 
dichter  <@tubj  Piluri  roar  nicht  in  feinem  tyal* 
lafi,  (in  prxtorip)  fonbern  auf  ber9\enn>53ab' 
ne,  roeiebe  niebt  .roeit  ton  bem  ^aflafte  roar. 
^tenü  «etraebt.  beö  £etben*  HL  p. 
185.  il  f.  tTluKere  (eibenber  3@fud,  pag.  aitfl 
u.  f.  £s  ift  noeb  beut  ju  £age  an  emiaen  Orten 
iiblid),.  ba§  ber  dichter  ober  bteObrigfett  auf  ei* 
«em  erbobeten  Orte,  roenn  er  ober  fte  benen  ^ar^ 
tepen  SKccbt  ertbeilet/fujct.  Unb  biefe*  bi<S'  fobenn  bco 
ibnen  inö  befonbere  Tribunal  ober  ber  5Ktdt?ter  # 
^tubl  /  !•  pen.  ff.  de  Juft.  &  Jur.     ©aber  Oud) 

fcie  befannfen  9\ebettf^2Irten  Tribunaü  prxefle 

O&er  pro  Tribunalt  cognofeere,  t>0$1ft,  aufbfln 

fKi'cbter  grüble  fujen  unb  9?ed)t  fpreeben,  L  u  §. 
pen.  ff.  de  Judic    1.  2.  ff.  de  re  jud.  Briflfentuo. 

€ö  ifr  ober  |u  roiffen,  ba§,  bergleteben  erbobete 
CKicbter*  (Stuhle  ju  gebraueben,  niebt  allen  unb  \v 
Den  Obrigfeiten,  fonbern  nur  benenjenigen  t>er^ 
gönnt  geroefen ,  roeiebe  baeJ  £Recbt  bee  Seil«  f^uru- 
lis  batten,  |.  (j.  bie  Confoles,  Pratores,  Aediles, 

unb  in  benen  ^roötn^en  bie  Pnefides  unb  Ptocon- 
iules ;  ba  bmgegen  bie  l leinern  5)Jagi)rratß  *  ^er* 

fbnen,  Ol«  bie  Tribuni,  Qusftores,  Triumviri, 

fttb  nur  orbenttitber  eu)c  unb  @t^e(SubieHw) 


bebienten.  2tfconiue,  Üitruw'ue  Lib.  v.  c.  1. 
toutfi Lib.  45.  JUteroegen  aueb  insgemein  in 
benen  iKecbten  bie  9ieben^2f rten :  Pro  Tribunali 
unb  de  piano  cognofeere,  einanber  entgegen gefc* 
I et  roerben.  ©a  benn  jenes  t>on  ben  erlern ,  bie* 
fes  aber  bon  ben  ledern  ^agifrratö^erfonen  |u 

Oer|teben  jft.  Li.$.aboütio.ff.adSCTurpilLpra* 
tejue.     ©iebe  aueb  >faw  cognofeere  (Je)  im 

xxviii^anbep.öp.u.f. 

Äid?t#^f[en,  J\iduf«  HTaHu^r,  Convivium 
ereSi  adißcü,  beijjtbicjenige  Sttabljeit,  roeldjebe* 
nenSimnierleuten,  Maurern,  3iegel^©ccfern,  u. 
f.  ro.  beo  9>icbtung  eineö  neuen  ©ebaubce ,  es  fep 
aueb  nur  eine  Heine  ©cbeune,  roenn  fie  ben  ge* 
roobnltcben  ©trau§*@prueb  sefprodjen,  t>on  bem 
Söaiu^errn  gereiebet  roirb.  Unb  ift  bieferrocgen 
in  ber  €bur^6ict>f.  Policey Krönung  tit.  2J. 
art.  9.  $.3.  augbrucflieboerorbnet,ba§felbigebeom 
nvicbtcn.eineg  ©ebdubes  eine  ^iablieit  unb  babeo 
«ierjutrinefen,  nacb jeben Orte ^erfommen  unb 
©ebraueb  unb  beö  ^au*^)crtn  <iüiutubr  befonv 
men  mögen. 

Äid?t Rammet,  ifl  ein  Jammer,  roelebet 
bep  ben  ftupferbammern  «um  ^upferausfebmieben 
gebrauebet  roirb,  unbjroar  anfanglicb  jum  2lu* 
breiten. 

Äidjt^ue,  roar  unter  ben  ^atriareben  i'bre 
OBobnung, tba  |Te  niebt  foroobl  alö  Diicbter,  fon- 
bern als  Später  ibre  (Sacben  feblid;teten.  3n  bet 
Slrabifcben^lBuftenroar  es"  bao  ©ejelt  gKofiS,  ba 
basQJolcejufammenfam,  unb  bernad)  bie  anbem 
Ditebter,  roeiebe  tttofee  über  tau{mt>,  über  bun* 
bert,  über  funfßig,  über  leben  fe^te,  x  «Kof. 
xvm,  iL  22.  Unter  benen  Siebtem  hatten  jie  auä) 
feinen  fonberbaren  Ort.  Debora  riebtete  unter  ei* 
nem Raunte;  Samuel joghtn unb  herimCanbe, 
unb  riebtete.  Unter  benen  »igen  (ie§  Saiomo 
einen  prdebtigen  Sticbt^tubl  bauen,  mit  einer  Joal* 
te,  1 50.  berÄön.  vii,  7.  roelcbem  anbere  Könige 
naebgefolget.  3u  ben  Seiten  ebri|Ti  hatte  pilarus 
fcinmicbt^au§/3o^XTlii)^l9.unbt)erurtbei- 
lüebarmnenb^fum  «umtobe,  roooon folgenber 
2trt;c|elbanbelt.  eiebe  aueb  ben  Slrticfel;  SS 

Äifbt/^auspirari,  befanb ftcf)  an bern aföfTen 
<£tabio  ju  3evüfakm,  unb  pflegte  Pilatus  felbft 
auf  biefes  feinen  Ovtcbt^Stubl  fefren  tu  laffen. 
ie^o  foO  eöbes  Waffen  iu^erirtafem^irebefeon,  an 
ber  auf  ber  (Seite  ein  ©erooibe  ftebet,  fo  ju  einem 
^ferbe^taaegebrauebtwirb,  fonft  aberbas  ©e* 
Kingni§  |epn  foll,  rooritwe  Cbriftus  oon  Pilatp  mf* 
behalten  roorben. 

Ätcbtbaufen;  ein  QCBe^ler  tm  5(mtc  Slltbörff. 
im^ürnbergifcben^reoiTe,  bat  breo  Untertbanen, 
bie  aüenad)2lltborff  geboren,  (Blücfo  ^efebr  ber 
etabt^ürnb.p.51. 

ÄictjtigeÄedjnnntj,  fiefie&etbnung  r^fa 
tige )  im  xxx  $anbe  P.  ,324.  . 

»tcbrigeoCBewifien,  pebe  (Bewiffen,  im  X. 
Q5anbe,  p.  i39o.u.f. 

Äiebtlge0£an6/$f.xxvi,jo.bebratetb{ecbn> 
licbeÄircbe ,  ba  ©otteg^Bort  lauter  unb  rem geleh' 
ret  unb  geboret  roirb,  roelcbeö  unö  ben  riebtiqen 
@laubenö*unbeebeng^I8egroeifet.  dMlanbn  Vfo 
bei  bat  biefenOtotf :  ©ie  ©ottlofen  tbun  übel  im 
ricbtigenßanbe,  olfo  erflam ;  Obroobl  ben  m 
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fiocften  Süben  bie  ©nabe  ©ottcö  im  €Dangelio 
€l)ri|ti  angeboten  wirb,  fe  werben  fie  bpd)  tag 
€oangelium  ntc^c  annehmen,  bamit  jtc  für  @ok 
gcrechtfertiget  mürben ,  unb  aus  folgern  ©lauben 
ein  tcben  fubreten,  wie  ftcbS  nach  Dem  €Dangelio 
grillt  gebübrete.  Unb  ob  fiewobl  einen  richtigen 
SBcg  |um  £«ben  hatten  /  ba  flc  barauf  gehen  |bl> 
ten,  fe  »erben  ftc  bod)  in  ihrem  Unglauben  unb 
gottlofen  SBcfcn  fortfahren,  S)enn  wenn  fie  gleich 
We  SBunberwcrtfe  Cbriiti  unb  ber  Slportel  feben 
werben,  fo  »erben  fiebod)  bie  ©örtliche  ^Ocajcrtat 
unb  5(l!mad)t  beS  SDJeftd  nicht  barauS  f  pübren,  ba§ 
fie  jum  wenigften  bureb  bie  Rieben  unb  »unberbare 
Fortpflanzung  beS9Wd)S£bri|ii  ftch  bewegen  lief' 
jen,  unb  ju  £l)ri|to  befetyret  würben. 

&tcbrtgfür|ict)t»i>noeln,  €f.LVII,z.  S)aS 
SEßort  wanbcln  wirb  für  ben  ganzen  £ebenS*£auff 
ober  aUcQfcrridjtungcn  beS  '•DJenfdjen  genommen, 
©arnebft  aber  flehet  nechocho,  rtebrig  fürflcto. 
S>ennbaöi|lnochach,  gerabe gegen  übet,  £jed). 
XLVI,  9.  Keffer  aber  f  an  man  bie  Stteonung  f  aum 
fagen/  als  wenn  man  |u£ülffe  nimmt  (Sprücbnx 
IV,  25.  £a§  Deine  Slugen  ( lenochach )  ffraef s  für  fid) 
(eben,  unb  beinc^ugenlieber  richtig  für  bir  hinfeben. 
^Botinnen  benn  ber  weife  Stfann  abmahnet  Den  al> 
let  umeittgen,  unnötigen,  ungebührlichen  5luS* 
ftyrcciffunci,  ba  man  fid)  befümmert  umallerhanb 
frembe  #dnbel,  bie  einem  weber  Sfaitsnoeh  ©e* 
tti|fen<  leiben  angehen,  ba  man  aus  Sürwh)  hin 
unb  h«  gaffet,  ober  ftch  einmifehet,  wo  man  nicht 
l)i n  gehöret,  ba  man  auf  an b er e mehr  als  auf  fict> 
flehet,  unboergifrctunterbefTcnbeö^einigen;  »£>in* 
gegen  begehret  er  burcbbicfeS  rtracfS  unb  richtig  fvr 
fleh  leben  efne  feine  (Sorgfalt  unb  $fufftcf)t  tri  feinen 
eigenen  Verrichtungen ,  ba  man  immerbar  ben  red)** 
ten^rcecf  füt2lugenlKu\  unb  bie  gebtihrenben  unb 
bienlichen  Littel  auch  berten  Jlcilfetr  hierju  gebrau* 
c^>et;  hierneben  eine  feine  Sfomdmamt  beS  ©emü»' 
tin-p  befuget,  ba  man  ohne  faljeh  fein  gerabe  einher 
gehet,  ntcbttucfifcher^lßeilebalfchit-'rbalb  borthin 
guefet  unb  lauftet,  fonbem  nad)  <Sotad)  flfe 
11. f. beffen,  was  einem  Don  ©Ott  befohlen  ift  ,  ftfc 
ets  annimmt.  3Bie  nun  biefes  ein  feltfamer  2Bett' 
duffer  wäre ,  ber  balb  auf  biefe  balb  auf  iene<Set/: 
tc  auSfpringen ,  unb  ben  9Bcg  Doppelt  lauffen  wol* 
te;  eben  alfo  will  auch  im  £l>ri|rentl)um  Donnothen 
feyn ,  baf?  man  fein  gerabe  unb  richtig  feines  ^hmW 
abwarte ,  in  fetner  (Gottesfurcht,  m  SlmtS'QJerrieiK 
tungen,  In  #anbel  unb  <2Banbclficb  nicht  lajfeiW 
tnad>en ,  fonbem  immerbar  auf  bie  §hre  (SotteS 
unb  bie  £iebe  beS  Sftdcbfrenfein  ftanbhafftes  SJbff 
()cn  richte ,  an  ber  (Schnur  beS  ©efefceS  bleibe ,  we* 
ber  mr  fechten  noch  jur  ftntfen  austrete,  ber  <5a* 
$cn  weber  ju  Diel  noch  ju  wenig  thue,  unb  alfo  baö 
nechocha  ober  SHe0t  unb  Q3tlJigf eit ,  5lmoS  III,  10. 
€f.  Lix,  14-  allewege  hocblten  Sieifiti  in  acht  nehme. 
S5crge|lalt  trifft  e*  fein  jufammen,  ba§  bie,  fo 
tid)tig  für  fich  wanbeln ,  eben  auch  genennet  werben 
*bhde  orajethah,  (wie  t&  bie  <Ebölbdtfd)e  Q5ibcl 

giebt)  baoifl,  bieicnigen,  fo  fein  ©efe^thun,  ober 
fich  gebührenb  barnach  achten. 

^icöcigteit  einer  i£ r f I U u ng ,  ftehe  tX>a br^ 
|>tu  einet  ifirtlätung. 

Ä«d5rigf"t  feiert  (in)  y*i  liquidum  perduce- 

rt ,  flehe  Liquidum,  im  xvn  SÖanbep.  1  y 88.  be^ 
gleichen  Liquidation,  ebenb, 


Äia>ugfeit  treffen,  Ratiomt  expedirt,  f>et^t 
fo  Diel,  als  jufammen  rechnen,  Rechnung  tbun, 
u.  b.  g.  fiehe  ^ed?nung,  in  xxx  SÖanbe  P- 1 3  *  °. 
unb  f. 

Äidjt^eil,  0r* IU  Reil,  ^ran*.  C&nfrr, 
ober  coi»^  M/r*,  heiffet  ein  Äetl,  bamit  man 
hinten  an  bem  ^oben^tücf  baö  (Stücfe  nac^ 
^othburflft  erhöhet,  wenn  man  e$  richten  foD.  @* 
nige  nennen  ihn  auch  einen  ScpujfcReil,  ©ieauiM 
führlidhfe  9iadhricht  Don  btefem  giebet  25rano  in 
ber  heutigen  93üd)fenmeifiere9  n  IV.  p.  j8j. 

^td)r*2\iiepd,  ftehc  bliebet*  RleppeJ,  im 

XvQ$anbe,p-9J». 

Äidjt  #  Heute.  SMefrt  2Bort  unter  bie  ^>anb* 
weref er  ju  jühen ,  f onnten  eö  biejenigen  fepn,  fo  betn 
^immer^eifrer  bep  &rtd)tung  etnetf  ©ebdubrt  be* 
bülfflid)  fepn;  QDocb  flehet  beobe«  bepfammett/ 
wenn  bie  Dber^Jciitcr  einrt'öianbwercfrtÄidjt* 
Äeutc  unb  Äid>t>ttlänncr  genennet  werben :  wie 
aus  ben  Steten  in  ©achen  ber  i&ecfcr  ju  ©oefl  in 
^eftphalen  wahrmnehmen,  worinnen  unter  an* 
bem  iKcben$*2lrten  flehet:  "  (So  er  auch  ben u 
Heuten  auf  bem  (Seü  referiret;  S>cr* 
^ictjt  *  tTlann  beö  <Sefl$  hatte  aber  ben  @efl'a 
febenefen  htngefchicfet  k.  u  ©aher  auch  ber;era> 
gc,  fo  fclbtgrt^ahrDber^eifter  ifl,  besamte»  . 
üPortbaitenoer  Äicb^lllann  genennet  wirb. 

ÄtcfeftTJanner,  ftehe  &kt?t*£eute. 

Äicfct'Pfennin  r  ift  ein  ©ewichte,  fo  m  ber 
^ün^e  gebrauchet  wirb,  bie  SWünfcen  lernt  au<# 
nifloffcn;  @ne ^Warcf  hui  ^>-n6  tyciit,  na$ 
l  biefem  muffen  ftch  nun  alle  @ewid)te,  fo  bep  bem 
tyx  oblren  unb'  m  ber  'ÜJfünfce  bienlicf;  fmb,  richtete» : 

'Äiefot'Plas,  ftehe  Äictot#Ötart. 

RICHTRÖNES,  ein  altes  <28ort,  wefebe^  fb 
Diel  bebeutet,  alS<5«rtcbw^eyfigcr,  unb  bepm 
£uöetötg  inRcliq.  MS.T.H.p.ipj.  oorfottimt. 

Äi^trub»,  oberÄictvuöu,  ftehc  (ßifjia ,  ben 
9  21  p  ri  1,  int  X  ^anbe,  p.  1  r  1 8* 
-  ÄtaWfd?«<tf,  i\\  auf  ^ergwetefen,  erfllichr 
berDom^age<©etgeT  auf  ein  begehrtes  Ort  m  bet 
©rubeabgefuÄcfmwirb,  fonbetltch  wo  bte@dnge 
flach  fallen ;  anbetns ,  welcher  auf  3Karcf  fcheiben 
gejurtefen  worben,  wo  eine  Seche  ratnet.  2r>eignv 
form.  Part.  II.  f.  76.  25ercjtwufp.poftIndic.Lit. 
1A .  Urfprung  ö  e  söer  rt  we  idf  0  c.i  ct.  16.  iL  6t?n  c  vfi, 
Parui.  c.8.  f.  10. 

^dTtfcbetb,  Amußt,  Regula,  Normo,  ^ro«$. 
R^,  ift  ein  gerobes  ^ol^,  Detmtnelft  befftn  ei» 
ne  gerabe  Etnie  abgenommen  werben  Fan,  unb  Da* 
richtet  eben  biefes,  was  fonft  ein  &'neal  auf  bem 
^aprrr  rbut;  Derohalben  mu§  es  aud)  an  beoben 
(Seiten  nach  einer  gerabch  tinie  iuii  abgezogen 
feon.  tföan  bttsitnet  ftch  beffen  bep  ber  SlrnQerie, 
um  (ti  erfahren ,  ob  bie  £aoetten'?Kdber  auf  bet 
Rettung  Qöag recht  flehen;  unb  ba  t)r  es  ix  unb 
mehr  $uf  lang,  4  £oü  breit,  unb  i£  bis  zBofl 
bief .  ©n  eben  bcrgleichen  wirb  jum  ^affctS&v 
gen  gebraucht.  S)cretroas  turpem  bereuen  ftcb  in» 
fonberheit  bie  ©tein^e^en,  unb  Maurer,  thcilS  bie 
ÖDaber*(Stcine  barnach  abjufpi&en ,  unb  nach  bem 
«IBincfellu bauen,  theiisauch  bei)  ^uffubruna  einer 
^  au  er,  bi  e  (Steine  nach  einer  geraben  £inie  neben  u. 
über  etnanber  gerabe  ju  lege.  VBic  biefes  ßnfrrumenf 
ju  probiren,  ob  eS  nach  einer  geraben  £inie  abgejogen 
jeVf  Ith  vc  1 6 «1; n?en tcr  in  feinet  Geoaiecria  p.  38. 
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&fa)rf$fuir,  Normo ,  wirb  aOeö  ba«jenige 
benennet,  wornacbmanfi*  in  Verfertigung  ei# 
ner@aebericGtet.  ©a«nunaTfe,  wo«  na*  Der 
Di  icptfcpnur  oerfertiget  Wirb,  Griffet  in  StafeGung 
Ixrfelben  Da«  NORMATUM»  3n«  befbnbere  in 
benennten  ift  Die  9fc*tf*nur(Norma)über* 
Gaupt  nicf>t^  anber«,  ahs  einepberGerrlKpeSBor» 
farifft  oD«  SBefeG',  ©efepe,  9te*t,  u. 
Warna*  ni*t  oDein  Die  Untertanen  ipre  £anb* 
rungenanfteDeu,  fonbern  au*  Die  unter  it>ncn  cnt* 
ftanDene  Errungen  unb  ©tteitigfeiten  abgetban 
»erben  muffen. 

*ta>tfcrmur.  ober  »td?tbley,  wirb  au* 
©Ott  im  DerblumienSBerjranbe  jugeeignet,  unb 
wirö  Damit  angejeiget  entweDer  feine  ©üte,  unb 
bQljer  ftäfFenDe  2(ufri*tung  eine«^2oIcf  «  unDOrt«, 
3er.  XXXI,^,  ober  fein^orn,  unD  Die  Daher  ruG' 


ten  unbe  fif  fuluen  met  Derne  redeten  bef*ermen 
mögen  vor  ereme  f*aben.  ^iernäc^fr  begebet 
Derfelbe  inna*gefepten€apiteln : 

0  2Bo  flcf  bat  geriebt  beginnet.  ^Bente  benne 
mert  ein  geriete  Dan  Dren  $erfonen,  bat  i«  oart 
beme  ri*tere,  pnbe  Dan  beme  f legere,  onoeoan 
ben antroerber.  ^ÜBente  cf  benne ,  npman  in  bei> 
me  gerief) te  f lagen  ebber  antroerDen  ma*,  barfp 
ein  rimter ,  barumme  n>tl  if  bp  aOererfren  0 an  De- 
rne tiepter  feggen.  (De  ri*tcr  f*a!  fif  fuluen  aller 
erftentGori*tenbe fetten,  Pnbet«  in  bet  fteDeein 
pnberri*tet,  pnber  beme  fcpal  getragen,  £fte 
Gebarein bingG Gegen  mote,  Pnb  bar  na.  €fft  Ge 
i*t  Dorbpten  mote  bingtflete  onbe  Dnfofr.  ©p 
bat  oroel  Pinbet ,  f*al  fu«  fpref en.  #ere  f>«c  rieb* 
t er ,  n>i(  gp  boren  bat  re*t.  ©0  fegge  Der  rietet 
pa-  @o  fegge  penne.  3*  binDe  pm  tGo  reepte, 


fenbe  3erfK>Grung,  ef.XXVM.  1 7.  Cap.  XXXIV,  1  bat  go  bat  alfoperbptenf*olen.  (SofpreCfeGeal* 
ir.  ©ennfoma*en«6ie^aurerunb3immer'  fomptGo  reebte  DunDenf«,  foDorbpDeicf  Ding«1ete 
leute,  ba§f?e  ba«  SKi*tbfep  unb  Die9\t*tf*nur|pnbDnIufr,  Dnbedouere*t  unb  Dorbpbe  einen  p&Ii» 
gebrau*en ,  wenn  fle  ein  .Öau«  entweDer  aufrieb'  I  efen  manne  onre*t.  ©unef  et  Dp  benne  bat  fp 


ten  ober  einreiben  ober  anfepen  wollen,  bamit  e« 
gar  eben  luqe^e.  Havaneüi  Bibl.Sacr. 

TMd)tfyn$e ,  iff  auf  Der  «Jfrilcfmubje  eine 
(Stange,  über  mel*e  Da«  gewalcf te $u*  gejo# 
genrairD,  Da&e«ni*tiu5iIpewerDe,  fonDernbie 
SKunpeln  Gerau*  f  ommen  mögen. 

Rttyrftttt,  Ritytpfag-/  T>ef;mft*att,  Lo- 
cus Supplicii,  ift  Derjenige  Ort  oDer  *JMap,  wo« 
felbft  Die  in  peinli*en  (Sa*en  wiDeeDieSBerbre* 
tper  ergangenen  3:oDe«'ÜrtGeile  Doüiogen  werDen. 
©teGe  übrigeng  Galgen,  im  X  93anDe,p.ii3. 
u.  ff.  ©e«ajei*en  Kabenfieto,  im  XXX  Styuv 
De,  p.  462. 

&icr)tf?eiej ,  Pia  juris,  Normo  agendi  in 
iicie.  ©er  mtitfttlti  oDer  SKicGtflicb  i|r  ein  2fu^ 
jug  Des  ead)nfrben  £anD*  unD  8eGn»<KecGfe«  eine« 
ungen?i|Ten  2totoritf,  betficG  auf  ÄaoferSrtebri* 
<fym  berufet,  unb  entpaltbie  2(rt  unbCEBeife, 
rcie  ju  Der  Seit  gericptlifG  t>rrfa!)ren  motben.  ©er 
SKicbtfricG  Eanbrecbt  GatfolgenbeCBorrebe:  ^)ier 
Geuet  ftf  an  De  9\id>t(tid)  tGobenPorgefcpreUenen 
brenbufen.  ©e(fe  fettingpe  genomet  be  SKicbt' 
flicbbefattefepfer  jreberif  Pon@tauffe,  na  ©o' 
be«  bort  bufenb  par  Pnb  anberbalffGunbert  par, 
3n  beme  a^t  Pnb  troingtigjren  pare.  3»n  beme 
brüDDen  pare  fpne*  rpfeef.  3n  Derne  ^ingefler  Da* 
ge  to  ^eolan  in  beme  pofaje,  Pnbe  quam  fuö  to 
bat  De  geiftlif en  Pnbe  De  »erliefen  Porflen  Derne  fcp# 
fere  funbigeDen,  Dat  Pefe  fcbulDiget  8uDelogmer# 
benpnbebeönfcbuIDigeningeriebte  perorbelt  roor* 
ben  bor*  be$  roiDen,  bat  je  be  »pfepor  geriebte 
nirbt  f unDen ,  Darumme  fo  fif  tbo  ereme  reebte  Pnb 
noben  ni*t  bepelpen  moepten.  <35nDe  of  bat  be  rieb» 
tere  nic&t  en  n>if!en ,  m  jp  richten  ftbolben  pnbe  be 
reebten  mpfe  De«  geriebte«  noen  be*  ©aflenfpegelö 
lere ,  bar  be  rerbte  t>t!  Perne  in  pormenget  ftn  pol» 
ben  fcbolben.  ©orcG  Detfuluen  faf e  roiOen  fo  befft 
be  ergenante fepfer  ©obe  unb  fpner  3Robet  magst 
Marien  tGi  eren,  DerrperlDerGo  gemafe  unbtbo 
letie,  pnbe  ben  guten  tGopromen,  Pnbe  ben  bofen 
i&o  febaben,  bejfe  pegenroerbinge  fettinge  gefat,  bar 
men  be«flarIidPenmebeinfunbefomenmacp,  bat 
be  riebter  in  geriebte  pnbe  De  fleger  Pnbe  beannper* 
Der  rotten,  reo  fp  fif  mit  einanberen  na*  beme 
teepten  halten  fc&olen,  batfenemanneporunre*' 
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Dar  niept  en  fln  be  bar  bingpliebfig  fin.  @o  Präge 
en  fuä  <$tt  riepter  if  orage  puro  eine«  reebte«,  roe 
birtGoretbtebingefcGoienfin.  @o  fegge  Ge.  3<f 
im  11  De  pn>  tGo  re*te,  roe  Gir  in  Derne  geridfjfe  evue 
unb  epgen  Gebben.  (So  präge  Port,  roe  fp  tf>0 
reepte  rorugen  febofe,  fo  Pintme  be  53 urm efter. 
6  d  präge  Port  eine«  rechten ,  roat  ore  brof t  fp  bet 
pennen  De  bar  niebten  ftn.  ©0  Pintmen  tGo  reepte 
ere  geroebbe.  ©0  Präge  bort  mat  ere  geroeDDe  fp. 
©apintme,  na  beme  bat  be  riepter  fp.  eo  pra* 
ge ,  roen  fp  bat  be  reu  Den  fcpolen.  @o  pintme  tb  0 
reepte  euer  fe£  roef  en.  60  Präge  roat  be«  De  rieb* 
ter  to  reepte  pp  warten  fcpole.  @o  Pintme  tGo  retb» 
te,  pp  {In  erue.  ©it  mögen  fp  euer  UntreDen 
eft  fp  erlifewb  e*te  not  irret.  ©Der  efft  fp  met 
be«  pronenboben  roiDen  tGo  Gu«  gebleuen  fln-  Oft 
fobefebebencflicpe  efft  Genen  burmeiftet  fp,  ebbet 
niebt  beflaget  en  mere.  3  ff'  t  »uer ein  eebte  ©ing, 
fo  fpreef  e  ber  Siebter  fort.  3*  wage  pm ,  eft  ein 
o§lif  Q3urmejjrericbtfeGete rorugen,  roatinfpme  . 
©orpe  gefepeen  i«  ebber  fp.     «So  pintme  tGo 
reebte,  pe  fdjol  pD  rorugen.  (So  Drage  roat  Ge  tbo 
reebte  Dor  bp  rorugen  f*ole.  ©0  Pintme  tGo  re*# 
te  gefdjrp  gebe  geruepte  Pnbe  blutmunben  Pnbe  geto* 
genifebmert  PnDe  roe  Dar  onoer  fpnen  buren  tGo 
DinaGe  niebten  ftn 
2)  3Bo  meporfprafen  in  ©eri*te  f  rie&t. 
jbir  na  -flage  roeme  roat  roirte.  ^[ßeme 
Denne  roat  roerreoe  heue  fon  Dmg  fu«an  Ge  fpreef e» 
Syu  ber  riepter,  icf  bibbe  eine«  manne« bempn 
roort  fpreef e,  c>ir  roette  murief  fette  Dat  »ort» 
3cf  bibbe  roil  me  Dpni*t  treiben ,  fo  Drage  90  ei* 
neö  reepte«.  ?fft  pt  be  riebter  i*t  bon  fcbole ,  (b 
feage  pe.  3cf  gan  be«  pm  roof.  &o  fpreef,  Itf 
bibbe  9^  Pnbe  nome,roen  bu  roulf  enef  e  be  bp  fpnem 
bef annten  mannen.  «£Hr  roete  brierlepe  bebenDi* . 
«Geit- 

1 )  $0  bem  erflen  i«  bar  ein  Porfpraeie  /  ben  Du 
getnepebbeft,  beretbprooltpo  antroerbenne 
ebber  tGo  f lagene.  3ret  gutlicfen  tGo  beme 
rieptere  Pnbe  btbbet  ene ,  fo  en  maepen  b»  Dat 
na  npmant  pntbpben.  CEBen  me  am  erf!  bib# 
bet ,  ben  mut  men  tGo  reebte  geuen. 
s)  ^Go  Dem  anbern  male,  roen  bu  'einen  dofr 
fpreefen  Göft.  ^Biltu  roeten  wo  me  bp  (ept 
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cn  orbel  rinben  roolbe,  latbcoDinenoevfpra» 
Ctcn  Prägen  alg  me pt  Pint.   ißeb age t  i?t  Cr 
tiid)t/  fo  pgean  fpnroortiebr,  mennenccp 
fcl uiclhi  bes  anc  fepabcn .  Sßifru  auer  riepter, 
fo  bemabrc  bieb.Pnbe  ne  Prag  ncneä  orbel?, 
bu  en  orageft  po  ben  jaefemelbigcn ,  efft  fpn 
»ort  alfo  fp.  (Becptbe  benne  pa,  fonemacp 
f>e  beg  niebrroebberfprecf eH. 
>  3)^0 Dem DrüDDen male,  milbebpnmortnicpt 
fpref  en,  fo  präge ,  roo  pe  beg  Dp  weigern  mo< 
ae.   ©oointmetbo  rechte,  pc  fc&ole  oppen 
tilgen  froeren,  bat  pe  beg  nicht  ne  föne. 
Cbber  pt  fp  bat  ptpa  an  fpneg#fren,  ebber 
mannet/  cW>cr  raageg,  Ipff  ebber  gefunt 
«bber  ere.  ©ag  roete  oef /f  bat  papen ,  00« 
ben,  wiff,  unb  rcchllofe  lübe  ncne.rerfpre* 
cf en  fin  mögen. 
3)  2Bo  be  oorfpr*ef e  fl  f  bemaren  feaf . 
©0  fpeeefe  be  oorfpreef e,  ^)ere  per  riebter, 
cjunnegpmp,  bat  itf  9?.  porfpracfe  fp.  @ofpre* 
cf  e  pepa.   ©0  fpreefe  be  Port.   #er  riepter ,  icf 
bibbe  eneg  orbeUi ,  efft  icf  beg  perfpreef  eng  in  fcha* 
Denqueme,  mp  beg  mp  benemen  fcele.  @tof(bal'f 
mebprinben,  be penne,  borrbben  bu  in  fepaberi 
Fummefr.  (5o  Präge  Port ,  ob  meine  Du  beg  fefje n 
fcpolbefl  ©0  Pintmen  Dp ,  pp  roijjbeit  onDe  bor» 
getoept ,  (brabe  icf ,  bat  bu  beme  richtete  loueen 
Ie|t  pnbe  fpreef  eft.   £er  riepter  men  pm  get  uget 
Per  mp ,  fo  genüget  mo    GDit  ig  bp  bar  190  gut, 
eftu  mebbe  porboreli  ebber  bute,  bat  bu  pt  benne 
Derne  rotere  nt cht  Porborgen  en  beruefr ,  pnbe  oef 
bat  bu  nicht  gefpannenne  roer be fr,  ef t  bu  nenen  bor 
gen  en  pebbefl.   @o  Präge  Port ,  efft  bu  ich t  miu 
teft  Por  eine  flogen  antmerben  Pnbe  Por  ene  fpre 
efen ,  pegen  alle  bp ,  be  pe  bef lagen  mil  Pnbe  be 
pppe  ene  f lagen.   S>at  fea!  me  bp  Pinben.  ©0 
präge  Port ,  eft  bu  bp  oorfpreef efr  boreb  bpne  bor* 
bei  t,  efftpt  bpn  munbel  iept  ane  fepaben  mebberfpre* 
efen  möge.   ©0  Pint  nie,  pe  möge.   ©0  Präge 
Port,  efft  bu  ene  niept  betvaprenenfunbeftanf^ 
me  rechte,  efft  be  fieficht  met  eme anbern  Potfpra* 
et«  Porbaien  möge-   ©at  ointme.  «So  präge 
Port ,  efft  be  ftcf  irjpt  befpreefen  mote  bar  to  nemen 
be  cm  mute  fin ,  Pnbe  rpo  biefe  pe  flef  Pmmc  pe 
roelcfe  rebe  befpreefen  mute,  unb  wo  lange  be  in 
befpreefemefenmule.   <3o  ointme,  fo  lange  wen- 
tepebrieg  met  rechte  mebber  Porgelaben  roerbe. 
#irwete,  bat  ptlicfe  Porfprecfen  einen  feben  beb* 
ben ,  bat  fo  Prägen,   gm t  bat.be  fafenn  gre  t  fin, 
efft  me  eme  iept  febole  enen  bulper  geuen ,  nie  em 
bat  gebunben  roert.  (So  präge  fp  mo  fpn  bufper 
wefen  fcbolc.   ©0  ointme,  binnen  flifle Pnbe  bub 
ben  lubt.    ©i 1 1  ö  buf ,  raen  man  barf  fues  neman 
190  bulpe  bringen.  %la  beme  bat  aQe  ene?  man» 
ne^Pruntenetvolpefpenmutten/  mebbe  ruert  bp 
bi  1 1  nriltu ,  fo  präge  barpeqen.   9?a  beme  bat  pe 
enen  bulp er  geforen  pefft,  efft  fe  ficf  id)t  an  beme  ene 
febole nugen  Inten.  ^)ir mebe  to*  ficf  op  noet  her 
EKubolff  pan  Ütonfhbe  Por  beme  £ertogen  pan 
35; -u!  fcproicf  b9  beffe  »rage  in  Der  tOtarcfe  pp« 
braebte. 
4)^ßon  be6  Porfprecfen  mifpeir. 
5Benne  be  Porfpracfe  met  fönen  munbelen 
utpgaet,  f^fcbalbeen  leren,  »opejlcf  Por  geriet' 
te  palben  fcbole. 
i)^b/obem(rften/  bat  pe  gelogen  f?. 


s)  ^bo  bemanbern,  bat  be  met  niclne  cn  fpre» 
efe  wen  oraget  en  be  riepter.  ßft  fpn  SEÜorC 
alfo  fp ,  pe  motp  mol  fpreef  en  pa  ebber  nen, 
ebber  gefpreefee  bar  Pmme  bibben ,  ebDec 
fcbelDen  prpdfo  fp  füllten  beg  oef  rrpg  bat  i>u 
biefe  oef  befpreefeff  unb  bo  na  robe,  fo  ne 
blift  be  fcbult  bpne  nicht  eft  pt  bp  euffereber. 

3)  $90  beme  brubben,  bor  er  erer  aller  ratt,  cc 
bu  bpnen  taet  feebt. 

4)  ^be  beme  oierben,  brepet  ficf  be  fäcf e  tbo  \>u 
trugenbe ,  fo  Präge  em,  efft  be  fp  pebbe  ge* 
roiffe 

5)  $90  bem  Pifften ,  mpflropie  bpnen  muntx? 
len  leuer,  n>en  bu  en  feretrofr,  roinnet  r>< 
benne ,  pe  roeted  bp  beteren  banef . 

<J)^bobemfe§ten  butbp'Pcrtorne,  pnbepot 
torne  bpnen  rcebberfaten ,  roente  torne  Per» 
bullet  ben  man. 
7^l;obeme  fauenbe,  bube  bpporfpff,  me» 
bpn  gerepn  Ipbt  an  rebelicf  en  roerben  onbe  an 
rechte ,  pnbenid;t  anfpuc,  nocpanfcbraelU 
efen  »orben. 

8)  ^1)0  bem  achteten,  bube  bp  bat  bu  ben  rief)» 
ter  niebt  portornefl,  »en  ot  it  fcbroerlicfen 
tbofriegenbePor  einen  ungetvegen  nettere- 

9)  ^bo  bem  nepenben ,  meö  rooö  fb  bat  tu  eft  ut 
pmmer  fin  nach  po  boreft  penneg  orbelg  ere 
bu  bpneg  Prageft ,  man  bar  bu  mach  flu  mer* 
efen  pnbe  pruuen,  mar  pe  benne  mtl,  onbe 
fo  madftu  bar  Ptp  nemen  trat  bycucnfum» 
met. 

10)  ^bo  bem  tevenben ,  fo  fpreef  bu  po  leuer 
be*  antmerberö  Qßor t ,  men  tt$  f leger^ 
roente  beme  manne  ig  beter  tpopelpenne  bac 
be  rnt  pa,  men  men  em  Des  beJjelpen  möge, 
bat  be  einen  anbern  ouerga. 

n)^bo  bem  elften,  meUmpgfb  bat  bupo recht 
porbebtngefr,  fominfrn,  men  roe  rnreebt 
per D c bi ng bet ,  be Podpfet  aller  b icf c 0  mo  r« * 
U  rechte?  pe  oef  fan,  rnb  me  rnreept  pefff, 
ben  fan  men  nidumctSKeebtepelpcn. 
1  fi)  $bo  beme  im  elften ,  me  6  mps  fo  bat  bu  be* 
fcpeibenliefen  Pnbe  lanef fem  Pnbe  metlicfen 
Pnbe  (Ute  genüeb  fpreef  e|t,  men  pt  le  alfo  nur* 
te,  ben  be  met  beme  orbel  Ptpgan,  batfp 
bat  orbel  mol  pornommen  pebben,  als  bat 
ben  10  beme  beg  or  befg  gePraget  trert. 
13)^90  bem  brütteienben,  megmp§,  efft  bu 
bifl  beg  anrmerberg  porfpracfe ,  bat  bu  er 
roort  berantmerbe  merefr,  bemple  bu  mach  fr- 
03Bo  oefe  Hagen  fin  Pnbe  melcfe  pnbe  mar  off 
fle  ere  nemen  peppen.  ^Oßente  icf  bp  n  ich  t  pul  leren 
en  fan  ber oorfpreef en  anfpraef e  pnbe  an trr  erbe,  fo 
fepebocb/  bat  bu  metef!  be  f lagen  bar  fethoant* 
merbenfrholen,  bar  Pmme  trete,  bat  alle  flogen 
fin  b  brierleie. 

1)  S)e  erfle  be  ig  borgelief,  Pnbe  bet  ber  Pmme 
fo,  bat  be  fleger  pnbe  be  antmerber  oorbe 
faefen  borgen  bliuen ,  pnbe  bat  erer  nen  be- 
me anbern  rlutbtig  merben  enbarff ,  bat  t& 
alg  omme  <§epulb,  pnbe  pmme  gut,  Pnbe 
pmme  anefangf. 

2)  ® e  anber  ig  po n lief ,  Pnbe  bet  bar  Pmme  fc> 
bat  be  fleger  niebtg  begehret ,  men  bat  me  ben 
anbern  ppnigpe  Pmme  fönen  33rofe. 

3)  ®P  brübbe  f(afle  bp&epten  pornwngebeffa* 

gen, 
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,  *****  Wf«  *r *n™ fo,  Bat f9 oermen* 
jetfin,  foeftemefo  borgdicfe  an  fette,  Bot 
I»  wogen  ppulicf  werften ,  Pnbe  efft  men  fr 
ppwjcf  anfette ,  Bat  fp  mögen  borgelicf 
reerben.  &e*wete,  Bat  war  in  Beffen  Flogen 
kfcnBe*  fp,  ftat  wertBpgelewinfpnerfratt. 

0  3BarPan©ebuft  Fummet. 

'  cljber  Bat  ein  beme  anbern  wat  to 
f«ntmettboPietleoew,,e. 
t;  s.pobem  erften  fumet  pt  f o  pan  borgenne,al* 
*f* me  we  fufuenwat  to  bürge  auf. 
k  n      flnD«<n  Fummet  pt  to  »an  foue* 
.'S™  »aWeftrinBe*  andern  borge  worBe. 
w  Berne  brubben  fummet  pt  to  oan  erue* 

Srt^en^ii©  * ^ tmmt 
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7  w'on,fn,&°  &°nBe  war  tpo  Berne  eeBe  bore.  @o' 
fpreefe t^.  3* «laue«  cm,  rjefepe  Bat  pe  red)te 
Wo.  ©o  Präge  wo  fpn  epb  tporeebte  ganfrtale. 
©o  omtme  &t  fpcptbe  sft.  mt  t^t  Wf  bn 
Pnfcbulbiqjp,  eBBer  Bat  bebe  föulb  oorgulben  beb* 
beMemOflralfobelpebnbebeö  tilgen.  CGße* 
neb? fueJ  gefebworen  befft ,  PnBe  mit  orloue  affae* 
nommen  beft,  Pnfte  Oppeln  iö.  ©0  frage  efft 
Je  PuDenFomen  fp  met  fpme  rec&te.  ©0  „mtmen 
befp.  Srmtd 1  Do.be  oef  Pmme  fpnen  tu*,  eft  be 
n<  beff.  &ft  be  be*  ouer  niebt,  fo  frage ,  wenn 
ebe  ne  fo  reepte  bringen  fcbole.  ©opintme,  tbo 
panteBBerouerfeff  werfen  lere  oef  to  Poren  Ben  tu. 
gen,  bat  fe  lief  Per  geric&te  niept  tbo  tüge  bpben  fp 
en  werben*  Benne  nacb  teebte  georogef ,  ebber  men 
oor  jeebt  fp.  $)effe Präge  Fummet  fug  tbo,  wenne 
Be  tuge  pegen  Ben  Dpnen  tugen  willen,  fo  fpreef : 
gerriepterief  bibbeeine*otftef*,  eft  fp  iebt  feggen 


wmbingbe,  al*  eft  fief  we  be*  pn&erreint,  ^  .  ^*?$J"*?  n>,Dfn'  un&«x»toan  pt  eine 
bat  ein  anBer  fegget,  r>  fp  pteme  pliebtig  meb^  i  ?Ä  »Mn  ^ <n  Dw       toM  t>or  unD 
Ber  to  nome ne.  S)eU  mete,  me  Ben  anberen  \  f4>,w"n  nÄ'r 
f*uibigiKPmmeetnbm6mef  gelt.  <£mta  9)  ^öan  borgefu^f. 


Du  Beö benne,  bemot  bp  pfiffe  feggen,  oan 
^foFeonber  Beff«  Pieren  bepteme 

7)?R?r  ^n*««wI»nimeperborg<tftW. 
teme  ge|pr«£f<  tamnA  fo  fprief  affutf.  Am  her 

hl^  «el?W'  'R^eneicpttbo  ber  antmer, 
per  antivcrbc  bpben.    3«  k  Bar  niebt  fo  oraae. 

I  Pf »en gewinnen  bebbe.  ©atPintme.  9fti 
iflaS??  ™  Kq''  f°rprc<f^  ^reberri*ter, 
MiitmiTe  PnBeicf  pan  fpner  wegen,  efft  Bitb  fpn 

csJf  önlkPlagetno(balfebeerfl  Bebe:  (geba* 
KS  S 0Uf Kc  ü«f^n  na*f •  ©0  BficF  oef  tbo 
BYmebruDben  b.ngbe  unB  prägte.  9?a  Berne  Bat 
benu»t  ooren  Fummet,  wat  Bar  nu  rerttes  pmme 

oatme  einen  t^e  BetBruBBen  f  Zage  Bar  pn  reifet. 

borfnr^CAbif,ÖfllC  mafl  ^  ^°  fef<cf< 

Eft?  ^JS^^^NNi      (K  B  Bat 

IP,  wen  em  penne  fp  euer  tbo  ganbc  ©o 
wntme,  be  fp  i*  neger  tbo  pntganbe.  ©prief  t 
be  auer,  be  bebbet  porgulben,  Bat  mot  be  fulffBrüB* 
ce  bemifen.    ©pritft  be  auer ,  penne  bebbe  en 

h^«"*«r,  bebibbet  unb  icf  pan  fp, 
necjregen  ber  bifgen  PnBe  eine*  freuerler*.  ©0 
2ff2?«2        <ßa  9fln*  em  mol.  ©0  fe» 

tat  icf  (huele/n  fpnen  epb.  ©0  bibbtt  be  bat « 
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SBeFlaget  me  einen,  Be*  morf  Bu  fpreef ep, 
bmme  borgetDcbf,  er  bebe*  beFenne  ebber  Porfacfe 
Pf;  ©0  ftnbbieraebtrlepe  mebberebe. 

1  ^r  "ft<n  moIc  ^ow9<*  ^  ö«ne 
BatBe  facfewelBige  Bar  pegenmarbpeb  fp,  eft 

me  Ben  id)t  bilfe  erfl  bef lagen  fcbele. 

2)  $po  Berne  anbern  male  orage ,  eft  ine  eme 
boger  trenne  Pmme  fpnen  antal  beflagen  mu* 
te,  eBBer  fct)ole  an  fpnen  Fumpanen  breefe 
morbe. 

3)  $bo  Berne  BruBBen  male  Präge  be,  9?a  Be# 
bereifen  mact),  eft  be  tbo  reebte  nicbtfcpoleleg 

4)  ^bobem  Pierben  male,  na  Berne  Bat  otloue* 
Be  metb  Bogen,  met  borgen,  ebber  mit  an* 
Ber  porreanbelmgbe  Pornpetfp,  eft  be  tho 
remte Bennert  Io§fp.  1  *  Q 

f  )  ^Jo  Berne  peff en.  9fo  Berne  Bat  Be  beno# 

6 )  $bo  Jeme  feften.  s^a  Berne  Bat  pt  met  Be* 
me  faferoelbigen  Pntricbtef  fp,  efft  beoan 
Ben  mebe  pntfeng  i*t  |c§  fp. 

7  )  ^bo  Berne  feuenBen.  9?a  Berne  Bat  be  tbo 

ememe  panbe  louebe,  eft  met  bat  iebt  tbo  Bern 
egen  na  fpme  reerBe  eme  fcbole  auefcblan. 

8  )  ^bo  Berne  Q(bttn.  g^at  Be*  gelbe*  pan 
Berne  faFereelbigen,  ober  Pon  Ben  borgen  be* 

k  ß^i?95in,.?pp",n5I'  ^»ortBufpnmBat 
be  fr  «R. ,  f*uIB«g  Pan      reegen  Be*  erue  t>Vge, 

^mme"  Wfr  ©0  fpreFe  Bu ,  ^)ere  ber  riebter 
^.  biBBet  eine*  crbel*,  na  Berne  Bat  be  fcbulbe 
oorbert  pppe  9t  na  BeBer  banBteft  be  fp  eme  iebt 
berepfen  febole:  ©0  pintmebe  fcbole  fp  berenfrn. 
©0  orage,  reo  befp  berepfen  fcbole.  ©oTntme, 
mettrefnonbefeuentlicb  febepenbaren  Prpen  man* 
nen  ebber  eepte  geboren  (aten.  ©cbulb.gbet  men 
eme  Benne  Pmme  fpne  reitfebap.  3ffet  omme 
W  a  fcpuU 
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fcbulbe,  Der  mut  t)c  befemien  eDDet  Derfaf en.  <5o 
orage  Dort  »atterleie  faulte  be  gelben  fcbole.  ©o 
pint  me,  ber  be  roebberfranbingbe  b<t-  @°  fca9c 
»o  ferne  bebe»itlicfe©cbulbe  gelten  fcbole.  ©o 
pintmeal*  et  «tue  »am an  »arenbe  baue,  mit  De* 
me eigenen  Darff  b e  neui  fcbulbe  gelben,  wen  be ne 
tnagt*ane  fpner  eruen  Wille  ebber  loff  niet>t  (aten, 
bc  ne  berff  be*  oer"  ban  beme  lene  niebt gelben,  »en 
benemaeb  bat  ane  fpner  berren  »tDe  npemanbe 
laten. 

n)  SBon  borgelife  Hage, 
©e  borgelife  Wage  fernen  bat  Dan,  batbt 
fleger  Raget,  bat  9?-  bat  unter  flef  bebbe,  batge 
bilef  er  bebe.  S>e*  mete  bat  alle  gute  bar  nun  bn* 
pmme  bef  läget,  i*brierlepe. 

i )  $bo  bemeerfreniffetoarenbe  baue. 

i)  ^bo  beme  anberniffet  leben. 

3  )  $bo  beme  brübben  ff  t  epgen  ober  erue. 
<23ppe  bitbrierlepe  gut  fmb  brterkpe  flogen, 
bnbe  brierlepe  roebberebe ,  bnbe  bar  tbo  men* 
nigberlepe  bebenbiebeit ,  be  Dp  mitte  i*  tbo 
roetenbe.  ©e*  febe  tboro  erfren ,  »o  bie  be 
»arenbe  baue  anfummet,  bernamacbftu  be» 
ine  f  legere  anwarben ,  bnbe  bp  ben  antwer» 
fcenmacbftu  pruuen,  »eDDerbupt  met  reebt 
bebalben  ebber  beriefen  maebfr.  ®e*  wete 
tat  ©arenbe  baue  be  fummet  bn*  an  fef< 
Iepe»eg*.  €ntroer  »p  wnben  fp.  €bber 
»pfopen  fp.  €Döer  fe  reerb  bn*  geban. 
©)ber»ppagen  fp  bpuen  ebber  rouerenaff. 
£bber  fe  roert  bp  und  geeruet.  €bber»p 
lugen  fp  feluen.  £>it  macb  be  fleger  anfpre» 
cf en  twierlepe  mep*.  £e  macb  pt  anfpref en 
mit  einer  fd>licbten  flage,  ebber  be  mad)  pt 
onefangben.  ©preef  |tu  fpn  »ort  in  fcplieb' 
ter  flage,  fo  fprief  alfu*.  £ere  ber  riebter, 
ic&  flage  ©obe  bnbe  p»,  bat  fpn  9*. 
bebbe,  bnbe  bibbe,  batgo  ene  bar  ömme  tbo 
ber  anrroerbe  bepben.  ©priefe  benne  be 
antroerDer.  jytxt  riebter  unfcbulbig  bin 
icf,  bat  icf  be*  fpne*  id)t  bebbe,  n>en  be  fu* 
rnet  einen  epbe  roil  ban  bp  fommen.  ©o 
befltt  twierlepe  fort.  ^Bultu  bu  be« 
roabreft  bat ,  bat  be  nitft  febroeren  macb. 
©o  orage  fu*.  Jpttt  ber  riebter,  icb  bibbe 
eine*  orbel*.  *fta  benne  bat  »p  pt  eine  be# 
ropfen  mögen,  efft  be  be*on*  met  fomeePbe 
»erfaefen  möge,  bat  be  be*  niebt  en  bebbe, 
«bber  »at  bar  reebt  omme  fp.  ©o  bintme 
b«  ne  mogbe.  SC  i  lt  u  eine  auer  febenben,  fo 
laebteneben  epb  bon,  onbe  angefangbe  bar 
na  bpn  btngf.  ©o  belpet  en  fpn  epb  nid)» 
tees  niety,  bnbe  bu  friegeji  bat  bpne.  QBttt 
ouet,  bat  f tlicfe  feggen ,  bat  angefanef  an 
neuen  Dingben  tporeebte  fcljeen  möge,  roenn 
an  beme  bat  eme  borfrolen  ebber  genommen 
mew,  be<  if>  niebt,  menn  ein  e§licf  mot  ficf 
bedfpnen  met  rechte  rool  on&erroinben  warb« 
bat  fut.  ?bo  beme  anbern  male  macb  nie 
Darenbe  baue  mit  anfangbe  bef  lagen-  © pric£> 
flu  in  beifer  flöge  pt  roort,  fo  bu,  al*  bp  gele< 
Tetiö  fpner  (lebe. 

12)  QJan  ber  anrroerbe  ömme  gefunben  gubt. 
©prief  Hu  einet  roort,  be  Ptnme  gefunben  gut 
bef  läget  roert,  fo  fprief  alfu«.  £*rc  ber  riebter, 


roil  gp  9?.  »ort  boren.  ^)ir  fteit  9^  onbe  ftmcfef, 
pe  p&nbc  biftetlife  fo  gebane  gut,  al»     Dan  em 
e§cbet,  bnbe  bat  bebbe  be  Pnuorpalen  gebcHkn  bette 
ber,  b<u  roilbe  gerne  tbo  reebt  falben,  eft  ficf  bac 
bmanbtbotbeenroil/  bnDe  bibbe  eines  orbtl*,  rop 
man  ficf  tbo  reebte  bar  tbo  tbeen  fcbole.  ©o  on.tmc 
tbo  reebte  penne  fuljf  brubbe  oppen  l)ilgen.  ©o 
brage  Port.  ^)er  niter.  9}u  biDDet     »ort  & 
ne*  reebte*,  nacb  beme  bat  9?.  ficf  fboCeflkme  gube 
met  reebte  getogen  b<ft,  eft  be  eme  iebt  fpne  ttyU 
fcbole  irlegeren  na  guber  lube  roerbertnge.  ©• 
bintme  be  fcbole.   3!Biitu  auer  bat  gefunben  gub 
roeren,  fo  fprief.   Jöcre  Der  riebterOi.biCDet  eine* 
orbel*,  na  beme  bat  beben  bunt  upbot  tbo  Der  f  er* 
fen  bnDeoorgericbte,  roolangebe  ne  eme  tbo  reebte 
Denneroa  bolDen  fcbetDe.  ©o  mtmt  fe§  rveefen. 
©o  Drage  bar  roebber,  roo  be  be*  pulfommen  fcbole, 
bat  be  be*  ppgeboben  bebbe,  bnbe  gcbaloeii  bei  be, 
al*  be  tbo  reebr  fcbolbe.  ©o  oint mc  met  f  roen  befr 
beruen  mannen.  5)taeb  be  auer  Da*  niebt  bul* 
femmen,unbbeftbe*  liebte  berfafet  bnbe  gebubef. 
©o  brage  be*  fleger*  borfprafe,  na  beme  bat  be 
be* berfafet  bebbe,  eft  pt  icbtrbo  reebte  einbüu« 
fp-  ©o  bintme  Pt  fp.  ^)er  brage  bu  ben  »ebber, 
eftbitbroolem  buue  fp,  efit  be  antioerber  met  Der 
Duuefpn  Ipff,  ebber  ere  borroerefen  möge,  be  b< 
btb  penne*  roeren  ne  roebber  büflief  e  ober  rofliefe 
\  en  traebte.  ©o  bintme  pt  ne  fcaDe  enne  tbo  Deine 
(pue,  noeb  tbo  ber  eren  niebt.  ©o  bragbe  be*  fit» 
gew  Porfprafe,vtpat  be  an  ber  buue  bnbe  an  Dem 
Mffflf  eben  gube  benne  gebrofen  bebbe.  ©o  bint# 
mebe  fcbole  beme  riestere  roebbenonbe  Dem  fkger 
butegeuen.  ©o  orage  fort  roat  fpn  butefo.  ©o 
bintme  na  be*  fleger*  bortb    ©o  braoebe,  roat 
pt  beme  riebtere  »ebbe,  ©o  bintme  bar  na  bat  be 
riebt  er  fp.  ©o  brage  manne  be  f<tal  bat  berep* 
ben.  ©o  bintme,  i*  Debufe  er  gerounen,  fo  fcbal 
me  fp  auer  fe§  roef en  bereiDen ,  bnbe  bat  gewebte 
bar  na  ouer  biertepn  naebt-  ©o  brage roe  be*  eme 
bebelpen  fcbole,  bat  et  btb  ferne-  ©o  bintme  be 
riebter,  ebbet  be  broneboDe. 
1 3 )  33an  ber  anrroerbe  mrnne  gef  offter  baue. 
Q3utmen  bptboberantroerDf  bmme  geftffte 
baue  bnbe  fprief  t    be  fulüe  an,  befp  bp  berfoffte- 
©o  fpreebe  bein  borfprafe  alfuö    «&ere  ber  rtebter 
roil  gp  «ft.  mort  boren,  ©o  fegeje.   $t  fprieft 
befie  baue  fp  fpne  bnDe  be  bebbe  fp  gegen  fuluen 
gefofft.  ©prieft penne  benne.   4Dere  berriepter, 
'  icf  bin  be*  bnfcbulbiq,  bat  icbfpborfofte,  unb  bitte 
eine*  orbel*.  £ft  i*  be*  iebt  neger  tbo  ontganbe, 
fproen  bebe*  mp  ouergan  mdge.  ©o  Präge,  na 
beme  bat  bu  pt  reebt  pnbe  rebelcfe  eme  affgef oft 
bebbeft,  »ebber  bu  benne  iebt  neger  tbo  bepalbenne 
bi|rbpne*fope*,  bnDe  Dpne*  gef offten  gube*,  »en 
pe  be*  metb  forne  eebe  Dp  tbo  entfurenbe  fep>.  ©o 
bintme  bu  fp|t  be*  neger.  ©o  brage,  »o  bu  »t 
tbo  reebte  bebalben  fcbalt.  ©o  bintme  Dp  fulff 
briiDDe  buDfommener  lube  an  ereme  reebte. 
©prieft  i*  auer  ein  an  Der  an,  bnbepeft  be  ber  ge* 
»ere.  ©ofprecfebefu*,  |)ere  ber  riebter.  3cf 
bebbe 'bP  baue  gefofft  rect)tlifen  bnbe  ret)fiifcn. 
©o  fegge  penne,  .©ere  ber  riebter  9?.  bibfret  ene* 
orbel*.  €ft  9^. ben  iebt  benommen  fcbole,  be  fe 
ene  borfofte.  ©af  bintme.  ©o  orage  r)e  bort. 
$fte  b</  be  flcte  ber  fopingb<  oef  iebt  benomea 
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fcbele.  ©at  öintme.  ©oöragbc.  efthefparecbt 
icbt  fcbole  bor  t  ho  Den,  Dar  be bppen  testen  geroeren 
tbee.  ©atömtme.  ©oöragepe,  roo langete« 
öolgen  fcbele.  ©o  öintme  üiertein  nad)(.  SXnc  euer 
Kbepnf  e  roater,  roe  Dar  öorlufr,  De  motb  roeDDe  önDe 
bute  qeuen.  ©o  üragbe  roe Deffe  baue  Deroile  bepal 
Den  fcbole.  ©o  öintme,  De  fe  in  geroeren  beft,  Fum 
in« t^o Dengeroeren önDe befantbe.  ©o  öragb* 
efft  tbo  reebte  ieb  lojjfp.  ©at  öintme.  So  gpa  bepDe 
De  fleger  önDe  penne  Dp  De«  beFant  Port  an  al«  t>ir 
öor  gefegter  i«.  Q3«fant  auer  penne  De«  Fope« 
önDe  feebt  be  fol  c«  eme  niebt  geroeren.  ©o  öra* 
je.  9}a  Derne  Dat  pe  De«  fope«  beFant,  efft  pe 
Denne  tpo  reebte  iebt  geroeren  fcfcole.  ©at  öintme. 
3D  en  roere  Denne  buten  befebepben,  ©prieft 
auer  De  antroerber,  be  bebbet  gefoft  öppeDenörp' 
*n  marFeDe,  be  n<  te  roete  nicfci  roeDDer  roeme. 
@o  orage.    Sft  be  Den  marcfei  tept  benomen 
fcpole.  ©at  öintme.  ©o  trage.   9?a  Derne 
Dat  he  eme  benomef  bebbe ,  efft  l>e  Dal  metb  fome 
eeDe  icf>t  bewehren  fepele,  Dat  pt*alfo  fp.  ©at 
»mtme.  ©obragpeDu,  wo  rjejfcf  met  rec&teDar 
tpo  theen  fcbole.  ©o  öintme  be  fuluen  met(j  troeo 
beDberucn  lüben,  roenne  be  lief  Dar  tbogetogen  r>eft. 
<bo  örage.  9}a  Derne  Dat  be  fpn  rechte  gut  met 
rechte  ber>alDen  bebbe,  eft  be  penne  ömme  bat  gelt, 
Dar  be  pt  pmme  Fofte,  iebt  tbo  rec&t  antroerDcn 
Dcrue.  ©o  öintme  he  ne  oorue.  ©prieft  auer 
De  geroere.    #ere  ber  riebter,  3*  biDDe  eine« 
reebten.    9fa  Derne  Dat  be  pt  geroeren  pefft  ae> 
^at  trointieb  par.  ©int  Der  tpDt,  Dat  icf  pt  eme 
jerFoffe,  eDDer  icf  ic&t  em  Pul  geroeret  bebte,  cD# 
Der  roat  Dar  Pmme  reebt  fp.   ©o  (egge  Du,  £ere 
Der  riebter  De«  tpee  icf  an  pro,  Dat  be  mp  De»  Fo* 
pe«  befant  unD  bitU  ene«  orDel«.    $fft  pe  De« 
mp  iebt  tbo  ree&te  geroeren  fcbole,  De  roplc  bebaue 
önbe  be  lenef.    ©at  Pintme.   $püt  oef  penne 
&P  ene  poDen.   ©o  braeb,  eft  ein  poDe  möge  ge# 
roere  fin,  be  roil  Den  antroerben  in  freften  ma* 
i)e«frebe.  ©o  öintme. 

M)  SBaii  per  antroerDe  ömme  gutbatemean* 
Deren  gcDban  i«. 

SBut  me  Dp  tbo  Der  antroerDe  ömme  gut, 
Dat  Dp  en  anber  geDan  &eft,  fo  fpreefe  Dpn 
»orfpraFe  alfo :  £ere  per  rtd)tcr  9^.  De 
fprefet  Dat  be^be  Defte  baue  eme  geDan,  PnDe 
1«  (ime  ni(t)t,  PnDe  biDDet  eine«  orDel«,  eft  be  tpo 
reebte  bor  eine«  anDern  manne«  gut  antroerDen 
fcbole.  §DDet  eft  fte  eine«  anDeren  manne«  gut 
noeb  Porliefen  noer)  Dorroercfen  möge.  ©0  t>int< 
me  &e  ne  Dorue  eDDer  möge.  ©0  »rage  penne. 
9?a  Derne  Dat  be  Dar  fin  gut  gepunben  bebbe  bp 
Derne  be  büuen  roil  met  r ecb  t e,  roe em  Derne  antroer* 
Den  fcbole.  ©0  tintme  De  pt  ötb  geDan  pebbe. 
©0  oragbe  &e  »ort,  roenne  be  itroarben  fcbole.  £>at 
tointmen  oueroiertein  naebt  üu De  ecb t  alfo  onDe  auer 
alfo.  ©0  »rage  be,  roe  em  tbo  Der  antroerDe 
PerboDen  fcbole.  ©0  öintmen  De  riebfer.  ©0 
»rage  De  riepter,  roe  De  boDe  fin  fcbole-  ©0  PinN 
me  De  pt  gut  »nDer  eme  fcebbet.  ©0  »rage  roo 
bet eme  f unDigen fcbole-  ©0 »intme  tbo  funer  ber* 
berge.  ©0  &ragr>e  auer,  e(ft  be  fpne«  niebt  en 
»tnDe,  wen  be  pt  Denne  f  unDegen  fa)ole.  ©0  pint< 
me,  Derne  gefpnDe  in  fpner  betberge,  fummet  pen» 
net{>oDerDrüDDenfia9enia)tf  fo  präge  penne.  9?a 
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Derne  Dat  be  Drie«  borge  aDen  fp  tbo  »erantroerDenc 
fpnen  anefanef  PnDe  mett  enfummet,  roat  Dar  nü 
reebte«  Pmme  fp.  ©0  pintme ,  me  fcbole«  eme  mU 
Digen.  ©oerage^e.  €ft  me  eme  id)t  fcbole  einen 
oreDe  roerFen  Por  penne«  anfpraefe-  ©0  öintme 
menlcpole.  3D  nebenemeeneebtenot.  ^Biiauec 
De,  Derne  pt  gut  geDan  ü,  fjcf  al  Dee  öntroerren. 
Sffien  men  em  erfi  tpo  fprieft,  fo  Duldet  penneme 
roeDDer  DeptemeDeDe,  Dar  pt  De  f  feger  fer  önbe  fp 
lof .  ©prief  t  man  auer  irflen  öor  ge rieJbfe  tbo ,  fo 
orage  be  ene«  orDel«.  $la  Derne  Dat  ptem  geDan  fp, 
eift  pet  eme  roeDDer  geue,  bar  ot  De  Fleger  anfcfje, 
eftfteptIo§.fp.  S5at  öintme.  9GBen  Denne  Dat  De« 
penne  nicbtenroolDe  önDe  öerfafeDe  De«  Dat  pt  fpne 
fp,  eDDer  ef  De,  önDcr  Derne  pt  gut  ange fprafen  roor# 
De,  öorölHcbtig  roorDe,  roo  roen  Denne  DenfdjolDe, 
DatroiDeropDpbir  na  feggen,  in  Derne  eapitel  i^an 
Den  öermengeDen  flogen-  ©u  macbfl  oef  Dat  ple» 
gent  beroaren  alfo,  roen  al«  be  eine«  angefprofeti 
gube«  öp  einen  anDeren  t  b  tu  in  ein  anDer  geriebf  e,  fo 
örag&e,  efteineDegeroereöpDenpetbut,  niebtöoe 
Derne  geriebte  geroeren  roolte,  al«  pt  eine«  geroeren 
recbtfp,  efft  be  Derne  iept  met  Derne  ffeger  roeDDer 
fcbole  Femen  in  Ditb  geriebte  önDe  pfegen  reebte«,  ön# 
De  eft  beDiticbtöerborgen  fcbole.  £?atöintme.  3c 
en  fp  Dat  be  Dar  epgene«  alfo  oefe  fjebbe,  alfe  fpn 
roeregelt  roerD  fp.  ©0 örage  Dcffe,  eff t  fpn  geroere 
enne  öor  penneme  r  iebtere  in  gehegeDen  Dinge  De«  Fo# 
pe«,  eDDer  Der  gaue  beFant,  efft  be  Denne  iefet  tbo 
red)te  lo«  twre,  roo  pt  oefoorf ginge-  ©at  öintme. 
SBereau«.  Dat  De  geroere  öorfafeDe.   ©0  muebte 
penne  öragen :  £ere  b er  riepte r.  «fla  Derne  Dat  he 
mpDitgutoerFofft^et,  al«  icf  De«  öulfomen  mac^ 
mttmpnenfoplüDen,  PnDe  met  öelen  beDDeruen  €ü# 
Den.  Wu  biDDe  icf  eine«  CrDel«,  eft  p>  De«  mp 
toi reebte  ic&tgeoeren  fcpole.  ©0  örag  be  Dar  roeDDer. 
Sfta  Derne  Dat  Du  Dat  roulf  beropfen,  roo  Du  tbo  reite 
fcbalt  Dat  Du  en  niebf  öerFoften  bebbe^roeDDer  pe  De« 
Dp  neger  tpo  öertugenDe  fp,  önDe  be  met  fpne  tpge  Dp 
Do  Derne  geroeren  Frigen  möge,  eDDer  Du  eme  neger 
tpo  entganDe  bi(l  met  Dpner  onfcbulD.  ©0  öintme 
Dufp|tDe«neger  6p  Der  roeref*optoroerenDe,  roen 
iKDpmetfpmetuge,  tbo  geroeren  Frigen  möge. 

1 0  Q5an  Der  antroerDe  onuiiegut  Dat  me  Dpuen 
eDDer  roueren  aue  paget. 

S8ut  me  Dp  tt>o  Der  antroerDe  ömme  gut  Dat 
me  Deuen  eDDer  roueren  af  gepagetpeft.  ©0  fpre- 
efe Dpn  öorfpraFe  eDDer  Du  fuluen  fu«.  £er*  ber 
nebter  fR,  De  fprieft,  Dat  gut  Dat  angeoangen 
befft,  Dat  queme  fo  an  eme,  Dat  bet  Dpuen  eDer  rou# 
eren  affpageDe,  in  auenture  fpne«lpue«pnDe  fpne« 
gube«  önDe  bebbet  flnt  befollioet,  unD  biDDet  eine« 
orDel«,  ejft  pe  eme  icbtfpne  Foltirlegeren  febole,  er 
bet  eme  roeDDer  antroerDe.  ©0  öintme  be  fcbole  fe 
gelben,  ©itb  i«,  efftfp  beiDe  ötb  eneme  geriebte 
fint.  3«  auer  ein  ötp  einen  anDer  geriebte.  ©0 
örage  De  ptauepagebe,  roat  bebe«  öor  fpnen  arbeit 
to  reebte  bebalDen  fcpole.  ©0  öintme,  ben  briibben 
beel.  CTJun  febe  penne  efft  pir  iept  pegen  fprefen 
moge^  roere  Dat  pe  Da«  nic&t  öp  geboDen  beDDe. 
©0  örag^e  Der  Fleger  fu«.  £ere  ^er  riebter,  fo 
biDDe  icf  eine«  orDel«  Do  9?.  Ditb  Den  roueren  äff» 
pägeDeofft  pe  De«  icbf  fcbolbe  t&o  reebte  oor  Den  tu* 
renöpbpben.  ©at  öintme.  ©0  örage,  efft  be 
De«  De  bure  ic|)t  t^o  tügbj  ^ebben  fc&ole-  ©at  öint# 
86;  PJ§  me. 
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tne.  @o  wagt,  9*a  turnt  Dat  pe  Der  niebt  en 
pefft,  oft  Du  <me  penniöe  Eo|l<  9<IDm  Dotuefl,  M« 
net  Dar  ep  getragen  potingbe-  ©ooratbDort.  9?a 
Derne  Dat  Du  Dord)  fpne«  pelen«  roille,  Dat  Dpa«  nicpt 
auf omen  f  unpeft,  onDe  Dar  Pmme  niept  na  ne  que* 
mc|t  tpo  tecbter  tpDt,  PnDe  pe  pb  flnD  met  Deine  ae* 
eicpte  DeileDe,  efft  Dp  Dat  an  Dome  guDe  pinDeren 
woge,  ©o  ointme,  pD  ne  möge,  ©o  orage,  na ! 
bute  OnDe  na  geroeDDe  alfo  Dir  »er  Qf^tt  i«.  SBere 
oef  DatDpn  gut  Den  rouereu  ajfgepaget  roere  Dord) 
Dpne«  geriebte«  willen,  fePracp,  efftmeitbpfcpole 
roeDDer  geuen.  ©ateintme.  ©o  Prag  Port  ,»o 
Du  Dp  met  retfcte  Dat  tpo  tpeen  fcboleft.  @o  »int* 
tue  fulff  DruDDe  beDDeruet  liiDe. 
i  <S)  <2an  Der  antroerbe  Der  geetuenDen  £aue. 
©precfefmanparenDepaue,  De  Du  Derne  Do* 
Den  DeDell,  eDDtr  De  eme  foangef  omen  i«,  Dat  Du 
Darepflagenroutt,  fb  fegge  fu«.  £eee  per  ri#< 
ter,  icf  Hage  gcDe  unD  pu  Dat  Vi.  tnp  oorontpolt 
minebaue,  De  icf  ».  DeDe,  De«  erue  pe  ntmet  unD 
biDDe  Dat  gp  eneto  Die  antroerbe  bpDen.  ©ptefet 
Denne  oenne,  tKre  per  tiebter,  icf  en  pebbe  fpner 
baue  nicpt.  ©o  präge  fwt  Du  fp  Pntet  eme  be* 
»pfen  mogef* ,  efft  pe  Dp  Dat  Por  mg*  möge, 
©o  ointme  pene  möge,  ©o  beropfe  pe  Dat  gut. 
©pricftDenneDeerue,  per  riepter,  Dat gut  i« 
rnpn  angclloruen  erue,  onDe  roente  pt  angeflogen 
i«,  fobitte  icf  ene«  orDel«/  eft  icf  etneeDDerpeman- 
De  Dar  i<pt  ommerpo  antroerDene  pebbe,  flnt  «f  pt 
metmpnenrecptebepalDenroil,  roeDDer  icf  De«  iept 
neger  tbo  bepalDene  fr,  reenn  pe«  W  aue  tbo 
roinnenDe  fp.  S)at  Präge  penne  roeDDer.  ©int 
Dat  De  baue,  Del  pe  Dat  beropfet  pet,  mpne  fp 
pnDe  Deffe  mpne  röorDe  De«  etue  De  npmmet.  9wer 
icf  fp  Den  geDan  patte,  alfo  icf  pt  beropfen  maeb  met 
pulpeuDen  tilgen  roeDDer  icf  De*  Denne  met  getuge 
iept  neger  tpo  bepalbene  fp,  toen  De«  penne  mpaff 
tho  roinnenDe  fp.  fraget  Dar  npment  roeDDer. 
©o  ointme  De  fleger  fp  De«  met  tuge  neger  tpo 
bebalDene,  roenneDe«  en  penne  aOene  por  tpo  De* 
baloene  fr.  fraget  auer  Der  erue  tbo  Derne  erfreu. 
9?a  Derne  Dat  pe  pt  in  geroeten  peDDe,  Pnpe  fpne« 
poroaren  gberoefetroere ,  onD  roolte  Dat  beropjrn, 
al«reeptroere.  ©o  ointme  pe  teere«  neger.  ^ec- 
efe  Dir  rechte ,  pebbe  De  erue  Deffe«  orDel«  to  Derne 
etjien  georaget,  fo  beDDe  men  eme  Dat  geounDen. 
SB  'Ite  pe  auer  De«  na  praaen,  al«  pe  eine*  anDeren 
por  georaget  peDDe  Dar  De  f  leget  oef  b'DDe  einest^ 
gen  georaget,  Dat  maep  em  fln  weDDerfate  rorren, 
pnDpe  fpreef  efu«.  £ere  bet  riebter.  3cf  biDDe 
eine«  orDeW.  6ff t  ne  tbo  reepte  iept  De  orDeüe  er|r 
pinDenfcbole,  De  tbo  Derne  erflen  georaget  worDen, 
«DDerrpatDattecptPmmefrp.  S)at  ointme,  alj 
auer  Dat  orDel  geounDen  mere,  Dat  it  De  fleger  metp 
aetiige  neger  roere,  tooIDe  Denne  nocDDe  erue  fpneö 
orDel«  oragen,  fo  orage  Der  Heger.  9?a  Derne  Dat 
Dp  Dat  geounDen  fp,  Dat  Du  De«  met  Dpnen  getuge 
negert  tbo  bepalDenöe  bift,  PnDe  De  De«  Don  niebt 
roeDDerfpracf ,  eft  De  pt  nu  reeDDerfprecfen  möge. 
(So  ointme,pe  ne  möge,  ©atroert  alfo  beroart  Dord) 
bat  De  erue  Deffe«  orDel*  niebt  erfl  eDDer  pegen  Dat 
orDel  Dat  De  fleger  fpnen  tücp  in  bot  let  Prägen,  er  De 
gemere  Deilet  roatt.  @o  orage  pe  nu,  roo  De  f  le» 
aer  Dat  bepalDen  fcbole.  ©at  Pintme  füljf  Dru^Df . 
@o  PracD,  wen  be  fpnen  tüd)  bringen  fcbole.  So 
pintme  ouet  feg  rpef  en  roinnet  Der  erue.  ©o  orage 


roat  fpn  ^rofe  fp,  Dat  pe  ficf  fpner  baue  onterroant, 
PnDe  Dar  pmme,  Dat  be  met  fpnnc  tpge  ni$t  Pul  ne 
quam,  De  pe  ficf  Portnat.  <^p  Pintme,  De  fcpole 
Derne  richtete  roeDDen  PnDe  Derne  antnxrDer  buten. 
fraget  De  eme  De«  onDe  peDDe«  ficf  penne  n  i  cp  t  pn« 
DerrounDen  roen  Dat  beDarPpgeflaget  peDDe.  ©o 
orage.  «f>ere  per  riepter,  icf  biDDe  eine«  orDe(«# 
ftnt  icf  mp  De«  niefct  roen  met  antmerDe  PnDer« 
munoen  pebbe,  PnDe  niedt  roen  mpn  Dmgf  met 
reebte  eroorDert  bebbe.  Cjft  icf  Dar  pennigra 
fcpaDen  pmme  IpDen  Dorue.  @o  ointmen  be  ne 
DorueJ  De  pt  auer  oor  geriebte  aneaeoangeo. 
©o  »rad).  %la  Derne  Dat  Du  De«  met  Dem  gebe* 
geDingen  oulfomen  macpfl,  efft  pe  De«  Perfafen 
möge.  @o  Pintme,  pe  ne  möge  a(«  Du  Denne  Du 
bure  pefl.  <§ooracD.  Derne  Dat  Duen  met 
getuge  De«  porrounnen  pefi.  £)at  pe  Dat  Dpae 
angeoangin  peff.  € ft  be  Dp  Dar  Pmme  pei.uligc 
fonDerUfebutegeuenfcpoIe.  2)at  pintme.  SJra* 
get  Denne  penne,  eft  be  tpo  reepte  Pmme  eme  faefe 
twie«  buten  unD  roeDDen  Da  nie,  na  Derne  Dat  be  Den 
anefangf  perbutet  pebbe,  €fft  pe  Denne  pmme  pt 
oertügent  Dat  ene  tbo  Der  bute  braebte  oef  bure 
geuen  fcbole.  £)ar  präge  penne  roeDDer.  %fft 
pt  iept  ein  brofe  fp  Dat  en  man  Dur  pnDe  eebt  Dar 
De  Der  Dat  perfafet  bei  me  De«  en  Portugen  möge. 
3ffetnu  en  brofe,  fb  Pintme  eme  met  eneme  roeo* 
De  PnDe  bute  lo«.  kommet  me  pt  auer  oor  troe 
brofe,  fo  mut  pe  ttoie«  buten.  3t  i«  auer  niebt 
roen  eio  porlufl  opet  Den  erue.  fraget  Denne  De 
flcger  na  Derne  Dat  De  erue  De  baue  genuttet  beD# 
De,  PnDe  Der  penn  Inge  genoten  peDDe,  eft  pe  eme 
De  to  reebte  tept  fcpoIDe  roeDDer  geu  en .  © a  c  ora* 
ae  penne  roeDDer,  na  Derne  Dat  pt  eme  tpo  geeruet 
fp  PnD  np  recDte«  Dar  äff  geroergert  peff ,  eft  pe 
pennige  nut  Derne  roeDDerferen,  eDDer  mar  Dar 
reebte«  omme  fp.  ®0  Pintme  pe  ne  Dorue. 

1 7)  33an  ParenDer  paue  PnDe  roo  men  enen  an  e  * 
fangf  Don  fepaf. 

S) e«  fehe  tbo  Dem  erfren ,  too  Du  einen  ange» 
fangf  Don  fcftalcft.  5Ben  Du  roult  einen  anefargf 
Düneine«  Di  ngbe«,  Dat  Dp  Dun  cf  et,  bat  Dp  pcrfrclrn 
oDet  äff  gerouet  fa,  PnDer  roeme  Du  pt  finDefr  tbt 
Derne  fpreef  alfu«.  97.  Dun  icf  Ditb  gut  lejl  faep 
Don  roa«  pt  mpne  roi i  gp  mp  Dat  roeDDer  geuen,  icf 
nemet  gerne.  <3Ben  Du  mu|t  Dat  roo!  roeDDer  ne- 
men.  <3Bifl  gp  auer  mp  De«  niebt  roeDDer  geuen, 
fo  bitte  icf  pro,  Dat  gp  met  mp  Por  geriebte  gaen, 
roen  icf  roil  De  baue  metb  redete  »innen ,  «DDer  met 
reebte  laten.  <2Bil  pe  Denne  por  gericDte,  fo  Do  alfe 
bir  Por  gefeebt  i«.  fen  roil  pe  auer  Dar  nidu,  fo 
febrepe  Dpn  geräd>tc  PnDe  grpp  ene  an  Por  Dpnru 
Deeff,  onDe  Do  alfe,  top  Dp  in  Den  pinlifenffa* 
gen  pir  na  feagen.  IBcrt  Dp  alfu«  anaefangen 
paue,  De  Du  fufuen  getogen  ti  eft,  fo  f  um  in  Dat  Din«b, 
unD  fpreef.  ^)ere  per  riebter,  Deffe  baue  pebbet 
icf  fuluen  getogen,  oDer  icf  pebbet  fuluen  nxry 
fen  eDDer  mafen  (aten  pnDe  mit  Dat  bereifen, 
reo  icf  tbo  reebte  febal  PnDe  biDDe  eine«  orcvl«. 
€fft  icf  met  miner  beroiftng  be  iept  neger  mine  baue 
tbo  bebolDene  fp  De  icf  in  mfner  geroeren  bebbe,  roen 
fe  mp  pemanDe  äfft  tpo  roinnenDe  fp.  5)ar  orage 
pegen.  >fta  Derne  Dat  eme  De  baue  porfrolcn  fp,  Dat 
pe  bereifen  toile,  eft  penne  ifbt  met  beteren  reebte 
fpn  Porftolen  gut  roeDDer  tbo  friaenbe  fp,  reen  pt  pen« 
ne  eme  por  tpo  betiolDenne  fp.  ©o  Pintme  pe  fp  De« 
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neger  De  pt  in  geroeren  bot.  ©0  »rage  roo  Du  pt 
bet>afD€n  fc|>oleff .  ©0  Pintme  Do  fulffbriiDDe.  ^XBe 
te aiK*äl4  Du  fprecfeft ,  Du  beDbejt  pbt  roercfen 
eDDer  moFcn  loten  PnDe  betügeDcfl  Dat,  eft  Denne 
penne  bat  betügen  mud)te  Dat  Deroufle,  Dar  Dt 
af  gcn>rad?c  roere,emeDerflolen  roere.  ©0  Prabge 
pe ,  na  Derne  Dal  be  ftne  perftolen  baue  PnDer 
Dp  gefunben  beDDe  Der  Du  nenenrocrenbeDDe|1,eft 
t)c  pcf  lebt  Der  unDerrofnDen  mucfjte  funDer 
roeDDer  ftabingpe  De«  Du  Der  an  gelecbt  b«DDe|r. 
©pricfrt  me  ouer  I>tr  nia>t  roeDDer.  ©0  Pintme 
be  möge.  SBragetauer  penne  fu«  ^ir  roeDDe.  ^ere 
tjer  riebter  icf  präge ,  na  Derne  Dat  icf  Deffe  baue  Por 
mine  paDDe  Pnpoiingbe  gcpolDen  bebbe  ünDe  Dar 
npe  reebte«  aue  gcroeigeret  bebbe,  PnDe  b<bbe  fo  met 
mpnen  gel  De  »orberert ,  al«  icf  fp  bor  mpne  baDDe, 
eft  pe  mp  icf) t  jcbale  mpn gefD  Irflaben,  al« Pele  alfe 
fp  beter  Pnöe  be  fp  nutter Pint-  ©0  Pintme  be  fdjo* 
le,  wen  roeme  De  Foft  ör otwf,  De  gelD  fp  bilef e. 
.  18)  SJanffageeppeleengut.  .  . 

S)at  anDerguDt,  Darme  Pn«  Pmme  beFlaget, 
Dat  kleben  ,  PnDe Dat  nun  Pmme  (eben  tr>o  laut* 
rca)te  Finget ,  Dat  Fummet  te  Druerleie  rop§. 

£po  Derne  erden  Fummet  pt  tbo  eft  pt  Derne 
De«eruebunpmmefr,  oberbpperFofft  roere  Pmme 
Dpnepennfgbe,  PnDe  fp  nicht  gelaten.  -Dat  lerer 
ine  tpo  fyint  pir  na  in  Derne  negeflen  capitel. 

$  bo  Derne  an  Dem  fummet  pt  tbo  /  eft  Dpn  br  fi# 
Der  Dpneruemet  Dp  Deilen  roil ,  onDe  fpn  leenmet 
Dp  niebt  Deilen  en  wölbe.  ® a t  leret  men  in  Den atu 
Dem  capitel  b«r  na. 

$bo  Derne  Drubben  Fummet  pt  rbo,efft  en  met 
Derne  anDem  leben  b<DDe  Dat  fp  bepbe  Dar  in  poru 
Debeti/CSber  bat  ereren  Den  an  Deren  Der  äff  breite. 
Cffiett  me  Ditb  Derne  riebtere  FlageDe ,  fo  mufteme 
aQererjr  Dat  geroere  Pmme  Dat  leben  pntriepten. 
©omuebte  De  riebter  pruuen  ,  me  unreept  bebbe, 
PnDe  Der  wnmemoebbe  beffen  troen  gebiDen  ,  Dat 
ein  pfjlicffpnrecbtberoife. 

19)  SSan  ber  eruen  Flöge  Pmme  leben  gut,  Dat 
pn  PorPar  befolget  pabbe. 

<2Biltu  Flogen  pppeben,  De  bpne«  PorParen 
gelt  Pp  nam,  Dat  be  eene  leen  pplaten  fcbolbe ,  fo 
Fum  an  einen  Perfpracfen  al«  bir  t>or  geleret  i«, 
pabe  De  fpreefe  fu«.  ^)ere  ber  riebter  Sft.  De  bibbet 
einer  beFentniffePanpromtDepan  Derne  gepegeDen 
SMnge,  efipeSft-  reebteeruefp.  SöeFantDetfDe 
riebter  niebt,  fo  Präge.  9m  Derne  Dat  pt  Derne 
riebter  nicht  mitlief  i«,  reo  be  pDt  eme  tbo  reebte 
teitlicf  fcbelemaFen.  ©oPintme ,  b«  fcbole  be* 
reifen  fulff  feuenDe.  ©priefe  oE  De  antroerDer, 
#ere  ber  riebter,  bewein  eigen,  Pnbe  icf  bibbe  ei* 
ne«  orDel« ,  eft  icf  eme  to  antmerben  bebe,  na 
Derne  Dat  mein  eigen  erue  ne  fln  macb-  ©preef  e 
«wer  j'enne,  pene  roere  fpnne  p obere  niebt  euenbor* 
Dieb,  ©opracb/  eft  pe  Der  mebe  De«  möge  ouer 
(in,  Dat  be«  Dp  niebt  en  lote.  ©0  Pintme  ,  be  ne 
möge,  ©eit  ouer  Dit  alaf,  fo  fpreefe  b*,  «Öere  ber 
riebter,  icf  Flage  pro  Dat  9}.  mpne«  öorooren  gelt 
t»er  Pmme  bebbe  ppgebort,  Dat  bc  eme  fulF  leben 
fater.  fcbolbe  pnDeloueDe  cm  bat,Pnbe  biDDeDat  gp 
en e  tbo  Der  ontroerb«  bpDen.  ©prief t  Denne  j'enne, 
J^ere  ber  riebter,  icf  en  pebbe  em  nicht  gelouet,  roen 
019  be  fa)ufbig« ,  Dein  icf  (oueDe  Derne  tPtl  icf  boU 
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ten ■  ©0  bibbe  Du  eine«  orDel«.  CRa  Derne  Dar 
b  e  Dp  nememe  Permaren,  De«  erue  Du  büt ,  loueDe, 
eft  be  De«  Dp  to  reebte  iebt  r>olOe|n  fcbole,  al«  bt 
eme  Don  febolDe.  @o  pintme  be  fcfale.  Co  pran- 
ge De  ontroerber ,  eft  be  eme  id;t  bot  gelt  pulgelben 
fcbole ,  er  bat  eme  pplaten  Dome.  Sit  pintme; 
@o  präge  be  Dar  roeDDcr,  9?a  Derne  be  De«  niebr 
»ulgelDen  macb,  eflrtbe  eme  icbtfin  gelt  febple  roeD* 
Dergeuen.  S)at  pintme. 

ao)  Sßan  Derne  eft  Dpn  br  uDer  pt  erue  Deöen  tBQj 
PnDefinlebn  tboporneutb  bebalDen  n>i(. 

©prief  et  fpn  grober  pp  fine«  paber  erue  eDDet 
moDer  erue  beDDe  pe  pt  Porlouet.  ©0  Präge  efe 
Dpn  paDer  ein  jiner  Fi n Der  tt!>t  muebte  off  fief  Dei# 
(en  met  forte  gute,  Dar  eme  Don  an  genugeDe.  S)at 
Pintme-  ®o  Prag.  5Ra  Derne  Datbe  Denne  af ge* 
beüet  roart  PnDePorlouebe  finerf  Deel,eftbe  met  eme 
nu  Deilen  Dome  ebDer  roat  Dar  reepti«  Pmme  fp. 
®at  tintme ,  Deflc  be  De«  niebt  oerfofe.  @i> 
Präge eflrt  be  De«  PorfaPen  roil.  9?o  Derne  Dat  be 
ptporgeriebte  porlouet  bebbe,  efft  be  De«  porfaef  e« 
möge.  @o  Pintme,  bene  möge.  3fetouerpoc 
geriebte  niebt  gefebeenPnDe  PorfofeDe  De«  Dpn  bro# 
Der,  foPracb/  efft  pe  tbo  reebte  iebt  fcbole  inbrtn* 
gen,  Dot  eme  De  PoDer  gegeuen  baDDe.  S)ot 
Pintme.  @o  Präge  roo  be  pt  in  bringen  fcbole.  ©c» 
pintme  bep  ftme  eebe ,  al«  te  ecD  gefeben  i«.  ©t> 
üragbe  Du.  9to  Derne  Dat  bemet  gube«  Ptbge* 
braebtbabbe,  Dotberoi§licf  gut  i«,  efft  be  Dat  iebt 
ecf  fcbole  inbringen ,  eDDer  pe  De«  fief  met  eben  l«w 
fenmoge.  (§0  Pintme,  be  fcbal  pt  anefebule  tn# 
bringm.  CfBennebeptDeneinbritiflet,  foPrag; 
9m  Derne  Dat  pe  erue  nepmen  »il  ,  efft  be  iebt  Dat 
geben,  Dat  bebet,  als  bi  Icf  e  met  em  Deplen  fcbole, 
al«  be  met  eme  erue  Deilen  fcbole.  Dit  pintme. 
fraget  Denne  j'enne ,  na  Derne  Dat  be  Dat  lepeit 
panfime  Deren  baDDe,  eft  emDat  pmantaffroinnenc 
möge  roen  Por  ftnen  bereit .  ©0  orag  DotroeDDer 4 
5^a  Derne  Datbe  pperue  gefprofen  bebbe  PnDe  Dat 
nemen  roil,  efft  be  iebt  Dat  no  lontrecbt  nemen  fri>o- 
le.  ©at  pintme.  ©cbeltu  Denne  alle  gut  inbrin* 
gm.  ®o  Präge  roat  Du  to  vorn  bepafDen  mogeff . 
©opintmen,  roat  Du  met  Dfnm  ropue  nemeft^n* 
De  roat  Dp  Dpn  oater  Pon  orfen,  Fiebern,  perben,  tnb 
roapmegegebm  beft»  äffetauer  in  Dat  gemeine 
gut  bin e«  broDer  ropue«  gut  geFommen,  fo  praeb, 
eft  Du  iebt  Doruefl  roeDberFeren  ,  roen  De  belfte* 
Statüintme ,  rom  DeonDer  belftee«  in  ftuer  eigne 
nütgeFomen-  ©opracb.  9m  Derne  Dat  Dpn  bm* 
Der  De«  frommen  Pon  Derne  erue  roerDenbe  roil  fin, 
eft  pe  oef  De«  fcbeDen  iebt  roarDen  fcbole.  ©at 
Pintme.  5)ar  jegen  prad) ,  eft  be  De«  roat  t»r* 
geuen,  porFoft,  eDDer  PorDoblet  beDDe ,  efft  pe  De« 
iebt  fcbole  oDeine  Den  fcboDen  t)ebben.  S)ot 
Pintme. 

21)  Cßßomeftcf  PerbiDenf^alPmmeguDt  Poe 
geriebte. 

211«  9*.  bir  befcbieDen  i|t  alfo  Porbtit  be  ficf 
Por  Dit  geriete  pmme  ftnD  gut.  2Bo(De  en  eDDer 
fln  gut  pmanD  fcbulbigen  ,  Dor  roolbe  be  Per  ant- 
roerDmal«emrecbti«,  PnDbiDDet  ene«  orDel«  tc* 
PragenDe,  roo  Dicfebe  ftcf  porbinDen  fcbole ,  bar 
bereebt  an  Do.   ®o  pintme  Drie«-  ©efpreef  Oi- 

D<  bibbet auetpmme  ein  ret^t  tbo  PragenDe  no  Dem 
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voare  geroeret  bebbe  jar  ünb  fad; ,  eft  Du  be*  icbt 
neget  to  bet>aiDcnbe  blfr ,  nxnn  Dar  ein  anber  Dp 
off  to  »innenbe  fp,  U  bet  »et  e  betaruef-  ©  at 
mntme.  Äomen De  auer  bepbe  Pot  ben  beren,  m< 
Der  Petluft  bat  fcbolen  Den  boben  belügen/  De  Den* 
ne  rcinnet ,  be  traget  trat  penne«  brofe  fp.  ©0 
pintmen ,  be  fcfcole  Derne  richtete  »ebben  Pnb  fpneme 
peneget  buten.' 

A3)  SBanflagepppeerfgut. 

ppp  erfepgen  be  fummet  bieflete 


male,  batpe  pir  befebeiben  i«  pmme  fpn  benomebe  ibefennebenljeren  bebbeft ,  bp  be«  bp  ne  finer  leeq 
gutpnb  De  bir  pegenroatbi<&  (tan  be  pppe  bat  gut 
Sjefacf et  bebben  Pnbe  nicht  en  fpreefen  »ebbet  be 
«nb  fpn  gut  erer  anfpr  oef  e  iefot  log  fcr>al  (In ;  S&ott 
inet  9  i .  bibUt  Pmme  einen  Pteben  t  p  0  werfen«  ntet 
redete  euer  fm  gute ,  bat  be  pic  Poe  geriet te  ge»un# 
nen  peft.  vi-  bibbet  oef  Pmme ein  otbel  1 1)  0  ora' 
gen  De  eft  me  met  rechte  bot  gut  1  et)  t  benommen  febo  * 
le ,  bar  pir  on  bei  Den  floen  Pmme  gebebinget  fp. 
vi  bibbet  an  er  pmme  ei  n  r  e  d)  r,  na  beme  bat  pe  bet 
be n an t e  gut  in  r ed) ter  pebbenben  »ete  peft Pnbe  t tt 
leuenbege  beten  r>eft,  eft  pe  be«  icbt  neget  tpobe» 
foalöenc  fu  met  fpnec  fechten  pebbenben  »ete  Pnbe 
met  rechter  befantniffe  [inerteren  ,  »en  m  en 
pennieb  aue  (P  »innenbe  fp  met  jennegec  an* 

29)  <23an  panben  pppepaebt  gubf. 

©itteflu  pppe  paebt gut ,  »nb  fomen tmebw 
be  panben  bp  erer  pfjlicfpot  ben  paept,  fo  fum  por 
ben  ganbriebter  Pnbe  fpreef  alfu«.  £ere  bet  rieb* 
tet,  icf  flagpe  p»  bat  *ft.onb  vi.  mp  beibe  gepan* 
bet  beben  Pmme  trpiuelben  paefcf,  Pnbe  bibbe,  bat 
gpfptobetantwerbe  bpben,  Pnbe  Fomen  fte  niebt 
fo  Do  all  pic  oorgefeebt  i«.    Äomen  auet  fp,  fo  fpre* 
cf  en  fp  Iii«  beibe,  fp  pebben  bar  reept  rt».  ©0 
tracb,  eft  bu  tpo  rechte  /enigen  gtoteten  paebt 
geuen  fcbale|t,  »enbpn  gut  pe  peft  gegeuen  bet  bet 
t po •   <£o  Pintme bu  ne  Derueft-  ©0  oraeb ,  »e* 
me  bu  tbo  rechte  benne  ben  pae&t  geuen  fcbult  onber 
Den  t»en.  ©0  Pintmen  etet  npmen  be  pt  ne  »et' 
be  pnrworten.     ©0  Ptacb ,  eff  t  pt  en  bp  richtet 
ieptgebpben  fcbole,  bat  (lief  na  teebte  be«  mufebei 
ben.  ©at  Pintmen-  ©ptiefet  ben  ne  otet  en,  eftte 
beibe  befunbeten.    ^)ete  ber  tieftet,  be  pacht  be 
i«mpne  unb  pebbe  ben  Pen  mpnen  beten.  ©0 
fttagbe  be  tiebtet  eine«  orbd«  pnbe  fegge  alfu«. 
vi.  icf  Ptage  pm,  na  beme  bat  fp  beibe  bir  flan  pnbe 
fpteefen  gut  anonbeerp&licf  Pot  met  fpnetf  peten 
be  be«  eme  befanf,  efift  fp  ben  iebt  Potebt ingen  fcbole, 
eboet  »at  ein  tec&t  fp.  @o  Pintme  pe  jcbolen. 
©0  Ptacb  menn  fp  ene  bringen  fcbolen-  @o 
pintme  tpo  beme  negellen  ©inge.  ©ö  Ptac^  »at 
beporlujt,  bebe«  niebt  en  bringet.  »So  Piotmen 
be  mot  bat  gut  met  bute  Pnb  met  »ebbe  Iaten.  $put 
auer  eret  ein  Pp  einen  Porfren  be  bibbe  eine«  orbel«. 
tfta  beme  bat  fln  beteenootfle  f»,  pnbe  peenepn' 
mogelicf en  to  purenbe  fp,  eft  pe  itpt  met  ftneme  breue 
tnbmetflnemeingeborne  ben|rmanne  enegemieren 
möge,  ©at  Pintme.  ^tbeen  fte  auet  beibe  pp 
einen  peten,  fo  Ptagpe  be  riebfer  »et  pefp benne 
totechte  »ifenfebole.    ©0  Pintmen  pe  fcbole  fp 
»ifen  bot  ben  £et en  Pnb  febofc  ftnet  boben  t»e 
mebefenben-  Sllfopanbemepgetegefeehti«,  alfo 
Kagebefferetn,  eft  emebe«notfp  pebbe  auet  oret 
ein  gemete  bar  an  be  fpreef  e  alfu«.  #ere  Vr  rieb' 
ter,  mi  e«  ber pmme  erer  niebt  gebeggebinghet.  3cf 
bibbe  ene«  orbel«,  efftgpmiicbt  febofen  bacb  geuen 
»etetobemenegeflenbingbe.  ©dt  Pintmen.  wfffa 
bit  bing  fummet ,  fo  fpreefe  br«  *Ö<re  ber  richfer/ 
icf  bibbe  noeb  eine«'btnge« ,  »enten  icf  mp  nod) 
nicbt»e!bebacbt  ^ebbe  unb  bibbe  eine«  orbel«,  eft 
SP  mi  to  rechte  ben  bacb  niebt  geuen  fcbolen.  ©at 
tu  tum  e.   ^£Benne  bat  bing  benne  fumme^fo  bibbe 
beffe«  otbel«.       beme  bat  bn  beffe«  gube«  einen 
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O  ©<  enle  i«  bat  umme,  bat  ein  etue  niebt 
alfo  brabe  fummet ,  al«  be  anbet  Fummet, 
fo  »il  be  erfte  beme  leflen  niebt  mebe 
beüen. 

s)  ©e  anbet  ii,  bat  Pnbet  »ilen  be  ne^e* 
fte  niebt  euenbotbieb  i«  /  t>nb  bat  epgene  ei' 
nen  anbetn  niebt  turnen  en  »il. 

3)  ©e  btubbe  bp  e«bar  oanbat  en  fpn  eigen 
ptb  ftnen  geweren  !et  ane  etuen  geloff. 

4)  ^0  beme  oirben  fummet  pt  fo  tpo  ,  bot 
t»e  pp  en  erue  fpreef  en  ,  fo  bat  en  pf  lief 
ftcptStfpfine. 

t  )^po  beme  Peften  fummet  pt  bar  Pan  tbo  bot  ene 
fpriefet/batgut  fp  fm  eigen,  unb  ein  anbet 
fed}t,pbtfpjm  Jeen.SjTet  nun  bat  ein  fleruct 
be«  etue  bu  bi\l,  fo  fumme  pot  geriet1  te  an  ei» 
nen  ootfpracfen,  be  fpreefe  fo.    ^>ere  pet 
ricbtet9?.  be  bibbet  bat  gp  befennen ,  obet 
eme  gunen,  batpe  bat  öemifen  mute,  batpe 
CR.tecbtetuefp.  ©0  fegge  fte  Port-  £ere 
per  riebterfo  flöge  icf  p»,  batvl-fy  gefomen 
pnb  bebbe  ftcf  mpne«  Dele«  pnbern?unben/ 
unb  bibbe  bat  gpen  tpo  bet  antun  c  De  bpben. 
©obpbe  ene  be  tiebtet  brie«  tpo  bet  awxmx* 
be.  3«bebannebatPnbenant»etbetbebo 
beme  btübben  male  niebt.  ©opraeb;  via 
beme  bat  be  brie«  tpo  ber  antwerbe  geboben  fp 
pnbe  niebt  en  ant»erbet,  »at  ber  nu  rechte« 
pmme  fp.  ©0 Pintme ,  b<  fcbole  »ebben.» 
Sllfo  Pintme  tpo  beme  onbern  male,  onb  tpo 
beme  DruDben  male.  ©opto*.  via  be# 
me  bat  be  brie« ge»ebbet  ort  be  Pnb  niebt  an  u 
»erben  »il,»at  bar  nureebt  ommefp.  ©0 
pintme  bu  bebbefl  bpne  flöge  ge»unnen. 
9Bnttn  bp  auet  ontwerbe«  ir»eren,  fo  fpreef. 
#ere  b<r  riebter,  mp  i«  bar  omme  e  et  md)t  ge* 
bebinget,  icf  begere  be«  negeften  bingc«unb 
bibbe  eine«  orbel« ,  efft  gp  be«  mp  tbo  reette 
icbtgunnen  fcbolen.   ©at  Pintme.  QPenn 
benne  bat  bing  fummet,  fo  bibbe  auer  be«  an* 
ber,  bat  gift  me  bp.    ^)eftbe  ouet  bat  ei* 
gen  noch  nicht  befrten  pat  unb  baeb,fo  troeb. 
via  beme  bot  be  pt  pat  unb  bacb  niebt  be« 
feten  W ,  eftoe  bat  id)t  tbo  hant  pot  anU 
»erben  febol  pnbfonberoertocb,  ©atPint* 
me.  58ef  lag  pet  men  bp  oef  Pmme  bin  ei* 
gen  in  einen  anbetn  geeichte  ,  bat  pt  nicht 
innelecbt,  fo  Ptacb-    Sfftu  ergenne  omme 
bin  eigen  berueft  anf»erben,  »ennein  beme 
geriebte,  bat  ptinnet  lob.    ©0  Pintme. 

©u 
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SDu  ne  Doruef! ,  unb  mere  pt  ocf  oor  Derne  roPe.  ]  oraeb-  9ßa  beme  bat  orp  gelaten  bift,  eft  Du 
Kummet  be  au«  (0  Derne  Drubbeti  binge  niebt,  fo  |  iebt  pebbefl  orocr  lantfeten  recipt.  $>at  ointme. 
brad).  9?a  Derne  bat  bu  britfgePlaget  beft  t>ppe .  «SDDcc urad).  9?a  beme  bat  Dun  tnobec  geroifleft 
Ew.i  erf eigen  onb  be  fr  od)  Di  ner  Plage  »iQen  briet*  fp  to  Dpne*  üaDcc  erenont-e  Du  lvebb«  miffele  ge# 
««taget  fo  f  t>nÖ  nidjt  oor  en  fummet ,  efte  me  tilgen  mac&lr,  Öfftu  benne  iebt  bar  Den  |r  mann 
Tone  geroere  tcpt  mit  reepte  gebrofen  fp.  ©at ,  fift  bar  bpn  «aber  benfttnann  roa*.  S)at  Oinfr 
wntme.  3Dnebenemeen<d)tenot.  ©ooraeboert.  ■  me.  3flfet  aueebat  Du  cneoneuenborDid)  betr/fen 
5JJa  beme  Da  1 1 me  fine  geroere  met  reebte  oorDeilet ,  maebfr.  (So  biDDe  efft  en  De  rid)ter  to  rechte  One 
i«,  ejft  me  bp  iebt  in  bat  gut  topfen  fäkale,  ©at ,  geroere  id)t  oorbeilen  febole.  9?a  beme  bat  fp  cm 
Dintme.  lammet  auer  penne  bor  tnb  fp  rieft,  in  fpme  gegenroarbe  affgewunnen  fp.  ®o  oraeb 
4)ere  per  ridjter ,  bat  eigen  bat  i*  mpne  reente  icf  bort.  £fft  raen  bpbar  tpo  reebte  iebt  imoeifen 
bin  bootet  fint  onb  %l>  be  Pp  mp  Pleget,  Oe  i* ,  fcpofe ,  onbe  eme  bar  Pt().  S)at  ointme. 
(in  brober  bnb  bibbe  ene*  orbel* ,  webber  icf  beme  j    «O  SDBann  epgen  oppe  t&o  latenbe  ane  eruen 

en  iebt  neger  fp,  »en  be/  ebber  mat  bar  rec&>  geloff 
fe*  omme  fp.  (So  ointme, bat  finbe*  fint  fep  ne>       Ceet  ein  fepn  eigen  ot  be  ben  geroeren am  Dp« 


fitr.  SCßereff u  auer  De*  beben  oulle  brober  fone, 
mib  roere  penne  (In  r>a(ue  brober.  @o  ointme  fe 
fint  liefe  ua.  ©priefe  auer  De  anftoerDer,  #ere 
l)er  riebter  icf  ton*  9?-  oebber  onbe  pe  roe*  ftn  ome, 
be*  bibbe  icf  ene*  orbel*,  efft  icf  beme  eigen  iebt 
neger  tp.  9?a  beme  bat  icf  bar  tpo  oon  fepttert' 
rjaluen  bore,  wenn  0?.bartbo  Oon  fpilbaloen  boret. 
£Da  orad)  pegen.  9?a  beme  bat  bat  erue  oorfu* 
f  1  er t  onb  oorbr c  bert  i* ,  bat  i*  bat  bar  nen  fu|ler 
noeb  brober  fp,  eft  be  iebt  liPe  na  beme  eigen  fm,  De 
life  neber flbbe  fln.  ©at ointme.  (Sprecfe  0* 
Her  be /  vf)ere  ber riehter icf  bibbe  eioefS  erb  eis,  na 
beme  bat  icf  bat  eigene pebbe  befeten  Dn'tttid)  par 
ane  toebberfprafe  ,  eft  icf  barumme  nu  peman* 


nen  roiQen,  bat  uppe  bp  erfreuen  maß,  fo  fegge 
bpn  Oorfprafr:  -öereper  rj^tw?^.  oe  flagetDat 
9i.  fict  untermunbf n  tjebbe  fpne<  eigener:  beö  pe 
marbenbe  matf  na  DoDe ,  onbe  bibbe  bat  g» 
ene  bar  omme  tpo  Der  antroerbe  biben.  3*  be 
bar  benne  niebt.  ßbber  roil  be  nieb t  antroerben, 
fo  bo  alt  pir  bor  gefeebt  ü.  Kummet  auer  penne 
unb  fegget.  £ere  per  r irbter,  icf  bibbe  ecneö  er* 
bei*.  97a  beme  pe  nod)  leuet,  be  pt  mp  oor* 
Peffte,  efft  icf  bar  pemanbe  pmme  tpo  antmer* 
benne  r)ebbe.  ©at  ointme.  <5o  orad).  SRa 
beme  bat  bu  pt  anfprifeft,  eft  pe  be^ftcf  benne  be 
pt  em  oerfefte  /  ieft  febole  getoeren  toten-  5)at 
ointme.  Ä  um  met  penne  niete ,  be  ene  getoeren 


fce  an t »er ben  Derne.  <Qo  oraeb  eft  Du  bp  er  ouer  1  fcftole ,  (So  frage ,  eft  Du  met  reept  iebt  mute jl 
fe§  roeefen  bnbe  ein  onbe  brubbiep  par  an  Dpme  t  meDber  oorberen ,  bat  an  beme  eigene  met  un* 


erifeigene  iebt  oeneproigen  mogefl.  0o  ointme, 
bu  ne  megefi,  toen  be  benne  met  bp  Peilen  mut. 
&o  orage>  wo  gn  beilen  feppfen.  ©0  ointme  be 
elDefle  fd)al  beilen,  onbe  be  jüngere  be  fc^al  Pp* 
fen. 

84)  ^GBo  men  einen  etffc§leggenf(r)al» 
•fttftü  eine*  &ruber*  fone,  De  Dnneö  brubertf 
eigene  na  fpme  bobe  bolf,  be  bpneme  brob<re  niebt 
eaenborbieb  «ö,  alfe  bu  bar  umme  Plagefr.  ©0 ora* 
sei  be  lirpte,  ffft  pe  ia)t  neger  fp  fpne*  oaber 
cruc  onbe  eigen  tpo  nemenbe,  trenne  bu.  ©inte 
be  ftn  fone  fp,  onbe  bu  ftn  brober.  S)at  ointme. 
3b  ne  fp  bat  bu  barpegen  oragetejl,  eft  en  möge 
beö  anDccn  erue  nemen,  De  eme  niebt  euenborbieb 
fp.  (So  ointme ,  pe  ne  möge.  @  0  orad)  Dar  na 
tet  oneuenbort  gefegen,  ft.  (rft  penniep  unrechte 
linbmoge  anguDe  fpne^oabere  redbt  bebalben  eb< 
Der  f!n  erue.  (So  ointme  pt  nemoge.  (So oraeb 
oef,  eft  penniep  eigen  einen  orpen  euenborbieb  fo. 
@o  ointme,  pe  ne  fle  ebber  be  gar  niebt  eigen 
Dar  ftn  oaber  eigen  fp.  ©0  ointme  be  ne  fle. 
£)ber  orad),  efft oeman  eine* Denfrmanne^  epgen 
nemen  möge,  Do  Dar  niebt  Denfhnann  ne  roat  be* 
eigen  be  eff$er.  @o  ointme  be  ne  möge.  Stöacbftu 
ruer  bpn  orp  ebber  bpn  eebt  betvifen*  (So  orad). 
(fta  beme  bat  bu  bpn  orp  betotfen  »ult  onbe  bpn 
eebt,  eft  bube*  iebt  neger  to  bepalbenne  bifrmet 


rechte  oorger)uen  fp  oppe  Derne,  ben  pbtgegeuen 
i*.  Etat  Ointme.   SBenne  Dat  gefunben  i*,  fp 
mot  penne  flnen  toeren  bringen,  al*  pe  f ummef, 
roil  pe  eme  benne  getoeren  Dar  me  De  bat  pe  fprtcff. 
«Öere  per  riebt  er ,  bat  eigen  i*  mpn  reepte  eigen, 
bat  bebbe  icf  Sft.oerfoft  onDetoil  De*  em  getoeren. 
onbe  bePenne*,  onbe  bibbe  be*  eine*  crbel*,$fticf 
pt  eme  iebt  oerPopen  onbe  laten  möge.  SDat 
oraeb  oegen  onbe  fprief.  ^>erepet  riebter,  ttt 
tpee  icf  an  pro,  bat  Ije  be*  bePant,  bat^t  f!n  eigen 
fp  onbe  bar  na.  3Bente  pt  ftn  epgen  fp.  §0 
bibbe  icf  eine*  erbe!**  eft  p>oorgeuen  ebbet oor« 
Popen  möge  an  mpnen  geloff ,  ftnt  icf  ftn  erue  bin. 
©0  ointme  Ije  .ne  möge.    (So  oraeb.  9?a 
Derne  bat  pe  be*  oor  geriete  bePanbe,  bat  tytop 
gegeuen  pebbe.  gft  icf  mp  M  id)t  bntertoinben 
mute,  al*  eft  be  bat  mere.  $la  beme  bat  pe  pt 
gaff ,  al*  be  be*  nia)t  geuen  ne  mutbte.  <£)at 
ointme.  SßBere  auer  bat  be  erue  be  oppegift  (ME 
bo  fe  gefepad).  ©oorad).  ^a  beme  bat  fe  be 
gaue  fad) ,  onbe  Do  niebt  roebber  en  fpraef .  *^ft 
be  fp  nu  roebber  fprePen  mad).  ®o  ointme ,  f)e 
ne  möge.  9ßBere  auer  bat  pt  met  bpnen  roiüm 
einer  orouroen  gegbeuen  roere  to  Ipffaebinge  onbe 
Ipte  fe  pt  ebDer  fpreefe  fe,  pt  roere  ore  eigen  onbe 
beb  De  fe  pt  in  oren  gemeren.    (So  oraeb,  roo  fe 
eDer  ore  nacfomelingpe  be*  bultotnen  fcbolen  bat 


bone  tuge.  @o  ointme  bu  fitf  be*  neger.  ^)ir  |  Pt  ore  eigen  fp.  ^0  ointme  be  febole  be*  met  feg 
bracb  pegen.  %la  beme  bat  pt  oor  geriebte  ge*  fd)epenbar  orpen  mannen  oulfomen.  9?e  Pan 
febeen  i*.  Sfl*  eft  be  liebte  in  ouer  ad)te  geban  fo  be*  niebt  gepbon.  <So  oraeb  eft  feiebt  an  be« 
»ere  onb  fo  oneebt  roere  morDen  oDer  eft  be  oor  me  eigene  beiDe  Ipftud)t  onDe  eigen  febole  berlop/ 
Seridjte  flcftbo  eigen  gegeuen  peDbe,  meDDerDu  rcnb.ebbe,  bat  ointme. 
be*  eme  ia)t  neger  ftft  ouer  tpo  gqnbe,  toen  pe  i*.  26)  <2Jon  beme  eft  tmene  eine  geroere  anfpre* 
fo  berfaPenbe  fp.  ©at  ointme.  3Ba*  auer  bpn  efen  an  einem  gube. 
»aber  orp  uaD  bu  eigen  onb  bifl  Du  orp  gelaten.  j      Anhiebt  ein  bin  gut  bnbe  Plagt  flu  bat,  onbi 

rmr/iexidxxxinta.  1       2)ppp  fam 


Digitized  by  Google 


J443 


Xicr)tfieirj 


144* 


frct>fhi  Du  t)ebbe|tpt  mgeroeren ,  t>nDc  fcct?t  jenne, 
bebbet  ccf  in  geroeren,       fcfculbige  buem  bot  t>f 
bebbe  bim«  eigene«  eDDer  gube«  onterrcunben, 
tmbe  normt  tont*  bibDe,  bot  me  ene  tbo  Der  ant# 
roccDe  biD*.    21  n  DctTer  antroerDe  hebten  ptlicfe 
»orfprecf en  funberlif  beben c iebeit.  QJnbertoeile n 
antroerDen  fe  fu«.  £ere  per  riebter,  roil  99  9ß. 
n>or t  boren.  £ t  feebt  unfebulbig  fp  be  be s  Dar  be 
92.  gut**  id) t  bebbe  eCücr  nein«.   ©0  orDelt  be 
»ott  tpan  reDe  »ort  onDe  toeret  olfe  be  gefa)roo# 
;  ten  bebbe  bat  be  tft.  niebt  genommen  bebbe,  bat 
flne  trete,  Dat  be  Denn«  Der  Hage  lo§  fp  OnDe  bat 
be  Denne  barmet  beroifet  t>ebbc,  bat  bat  gut  flne 
fp,  al«  rjeDitgefcbroeren  beft.  ©0  bepe  jenne 
en  fu«  unb  fpricf .  Jpete  per  richtet , na  beme  bat 
l>e  finrecptbar  tbo  geDan  bet,  bat  pe  De«  niebt  ge* 
nomen  t>ft,  fb  IIa  icf  nu  OnDe  biDemp  eme  Port 
»or  pro  tbo  reebte  OnDe  joroelcfem  manne  oanne; 
bat  OorbenomeDe  gut  onbe  bibe  mp  bat  oor  to 
entwerten.  211  fo  Do  tpom  anbeten  male  unb  r b cm 
beübben  male.  (§0  oracb.   ©int  bat  Du  Drie« 
Do  oorboben  beft,  eft  bu  jentnge  notiner  bar 
ommeliDenDoruefl  ©oOintmeDp.  ©eeanbet 
fünft  i«  bat,  eft  fb  enen  mol  tho  Dage  laben,  al« 
pe  ft immer ,  fo  oorbüt  ficf  jenne,  onbe  roil  bat  me . 
Dp  ene  flöge  onDeroiltDaroor  pebben,  bat  me  jo , 
Dene  be  roere  Deile ,  be  bat  antroerDet  onDe  feebf,  | 
fybbt  gp  be  roere  roat  flage  gp  Denne-  $fage|t 
Du  Denne,  fboragetb«,  #ere  bet  riebter  icf  bibbe 
eine«  orDel«.  97a  Derne  bat  id)  bat  gut  in  mi* 
nen  bebbenDen  geroeren  bebbe ;  eft  icf  mine  gerne* 
re  id) t  neger  tbo  bepolbenen  fp,  roenn  pe  oer  mi  af 
tporoinnenDe  fp.   4bir  präge  fegen,  eft  pe  iebt 
if>o  red) te  fcbolDe  feggen ,  roo  bat  gut  in  finen  ge< 
roeren  f  ommen  fi  erme  eme  be  geroere  beüen  febo* 
(e ,  ober  roo  be  be  geroere  tugen  fcbole.  S)at 
ointme.  ©eebt  bebenne  bebebbet  gefoft.  ©0 
»rage.  Stfa  beme  bat  bet  geF oft  beft  onbe  pt  Dp 
togeeruet  fp,  roeDber  bu  Des  iebt  neger  fpft  tbo 
bebolbenen  Dpn  er  feigem,  ober  pe  flne«  gefoften 
jute«.  ©0  Pintme  bu  fpfl  De«  neger.  ©pteefet 
auer  jenne,  £ere  per  riebter,  icf  bebet  inmpnen 
roeren  onbe  feebfhi  bebbell  Datocf  in  bpnen  roeren. 
©0  Präge,  roe  an  einem  gube  tbo  rechte  be  ge» 
roere  bebbe.  ©0  ointme  be  pt  in  müt  Pnb  in  gel' 
De  pebbe.  ©prieft  jenne  Denne,  pe  pebbet  in 
gelbe,  PnDe  fpricffto  ot  ocf.   (So  Oracb-  €ft 
gp  id)t  De«  tbo  reebte  Dp  Deonmefaten  fcbolen  gan- 
5>at  Pintme.  ©0  oracb,  efft  De  iebt  tbo  reebte 
bat  gut  beboIDen  fcbole  be  Denne  mepr  tüge  bebbe. 
SDit  ointme.  ©0  oracb  eft  De«  De  onmefaten 
n  icb'r  ot  br  icb  ten  Funben,  roat  bar  benne  reebte«  om# 
me  fo.  ©0  ointme ,  Dat  gp  Dat  DnDer  pro  benne 
fyoKN  gelicfe  Deilen ,  Dar  gp  beibe  op  febroe» 
ten. 

07)  SBan  Der  flage  omme  gut,  Dat  eine  feebt 
jptfo  fon  eigen,  PnDe  ein  anber  feebt  pt  fp  fpn 

klaget  ein  oppe  gut  pnD  pe  feebt  t  pt  fp  fpn  \o 
f)f  n ,  pnbe Du  feebft ,  pt  fp  Din  eigen,  onDe  ne  bebbe 
gp  bepbenene geroere  Daran ,  onbe  fecbfhi,  pt  fp 
Din  eigen.  ©0  Drage  meDDet  Du  idjt  neger  tbo 
bebalbenne  biit  Dpne«  eigene«  an  Dem  gube,  eb« 
Der  pt  penne  to  lene  neger  tbo  bebalbenefp.  ©0 
ointme  bu  fif!  De«  neger-  ©0  otage ,  roo  bu  pt 
tbo  eigen  bepalDen  feboteji  ©0  ointme  mei 


troier  febepen  luge.  £e(ru  pt  auer  befeirnjat 
onbe  Dacb  ane  reebte  roebbetfpraefe.  ©0  oracb. 
fRabeme  bat  bu  bat  gut  pebbeft  befeten  ;ar  tmb 
Dacb,  efft  Du  bar  iebt  eine  reebte  geroere  an  beb# 
beft.  £)at  ointme.  fraget  jenne  Denne-  9?a 
beme  bat  be  noeb  niept  bruttieb/argefebtoegenen 
bebbe ,  ef  t  be  De«  nod>  iebt  anfpteef  en  möge.  £)at 
ointme.  ©0  oracb  bu.  ü?a  beme  bat  etf  tU 
gene«  red):  legen  Die  eruen  onDe  jegen  Den  riebtec 
fp  Dat  me  fic?  binnen  brütetet)  j'aren  nicht  w 
febroiegen  möge ,  onbe  bat  nen  erf  eigen  en  (p,  fun# . 
De rt  pt  fo  fi n  leen  eft  Die  De«  Denne  id) t  neger  met 
Diner  geroere  onbe  met  gc tüge  onbe  met  Dpme  t)<« 
ren  tbo  bebalbene  fift.  5)at  ointme.  Jfrfbx 
benne  bulpreoe  De  fette  onDe  oracb.  €^a  Deine 
bat  bu  pt  roebber  eme  ade,  erlief  beflaget  p<|t 
oor  geriebte  onDe  bu  Dat  betügen  moebfr,  eft  t>e 
De  roile  fennige  geroere  Daran  Wegen  muebte.  <^o 
ointme ,  be  ne  muepte.  ©0  orage ,  mo  bu  pt  be# 
fügen  frbal  t .  ©0  ointme,  met  beme  riebtere  onbe 
mit  troen  mannen.  Ober  oracb-  9?a  beme  bat 
pt  bp  eebte  not  benam ,  Dat  Du  De«  binnen  ben 
reebten  tpbt  niebt  roeDberfprecfeft.  €ft  Du  Dp  De 
rotte  oorfumen  muebteft  obet  niebt.  ©0  ointme, 
Du.  ne  muebtefh  ©0  oraeb  100  bu  pt  beropfen 
febolefl.  ©0  ointme  Oppen  bilgen  OBorbe  pt  Dp 
rool  af  gewinnen ■  ©0  oracb-  v9}a  beme  bat 
Du  Dar  np  reebt  efft  ne  roeigerDeft  onbe  bu  pt  ni# 
manDe  genommen  bef!,  eft  Du  iebt  bepalbeo  mu- 
te ir ,  Dat  Du  Dar  otb  geboret  belT.   CDat  ointme. 
CDi t  bebbe  rop  Dp  tpo  einer  lif enifTe  onD  lere  g« 
fat,  Dat  Du  roeteft  roo  men  in  Derne  ge r iebt e  oort# 
Daren  febal  in  borgelifen  flogen,  onD  pir  op  fpre* 
fenbe  erfren  fe§  conflitutiom«.  infet finge.  -  - 

ag)  ^Bat  be  pinüfen  flogen  bon. 
©int  bat  in  Den  ferj  fetnngen  biet  oor  omv 
riebfet  fin  Die  »ife  Der  borgelifen  fafen  Don  fette 
fepfer  ffwbericf  beffe  feuen  fettinge.  9(a  Den  be 
roil ,  Dat  me  De«  reebte«  toife  palben  febal  in  pin* 
lifen  flogen.  ^>inlife  Flage  bettet  Datommepin# 
lif,  Dat  De  bcflageDe-  man  gepineget  roert  Dor<& 
Der  flogen  roiOe ,  eft  pe  ootrounnen  wert.  SDlf 
trete  bar  pt  tedjr  gift  oieffepe  ppne. 

1)  ^bo  bem  erjfen  pineget  pt  fb,  rbaf  pt  beme 
btoef afrigen  nimmet  fein  Uff. 

9)  ^po  bem  onbern  nimmet  ptffn4efmif. 

3)  ^bo  beme  Drutten  nimmet  yt  fin  reebt. 

4)  ^ bo  bem  oierben  fyn  ere. 

O  ^bo  beme  oeften  benymmet  yt  eme  ben 

gemeinen  oreoen. 
'  £>a«  fef>c  tbom  erften  in  beffen  geriebt  De« 
riebter«  roife- 

«9)  efft  en  riebter  omme  reebt  gebeten  roert, 
roo  tje  Denne  Don  febal- 

SBollenDeffe flage  boten  Den  edjten  Dingen, fo 
lobe  De  riebter  Der  to  De  Dingpliebten  met  flme  t«i# 
fen,  ober  De  febepen  met  flme  boben  onb  togere 
gutlifen  Den  flegere  ,  onb  betupf  finermet  niepte 
niebt,  onbe  fegge,  em  ontbolt  Die ,  bet  fi  fernen, 
be  mr  be  orbeile  oinDen,  fo  mil  icf  Dir  ein  gneDid) 
riebter  fin,  roenn  be  benne  bat  bingb  pegen  roil, 
fo  fette  be  ficf  unb  legge  ftn  ©cbmert  our  ftnea 
febotonDe  fegge.  92.  icf  orage  yro,  na  beme 
Dat  me  not  flogen  roil,  eft  icf  Dar  tbo  reebte  iebt 
ein  Dingb  tpo  begen  möge.  ©0  ointme.  ©0  pe* 
ge  r)e  en  bingb  al«  b«r  oor  geleret  i«. 
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•  30)  3Bo  mennigerleie  »p§  nun  pinlifen  fto» 
get.  ©et  Hegere  Hage  wtt  oietlete  »pfc. 

Daet  ouer  einen,  De  gefangen  i*  m  Der  Daet. 

2)  $bo  Derne  anDern  fingen  fp  ouerncebtige 

5      fax.  ..,  .«•       .'j  :j  *M 

3)  3!  Derne  DrüDDen  flauen  fp  ouet  «««V 
De  angefangen  Dar  fbo  Der  antWerDe  i*. 

4)  $po  Derne  Pierfen  Hagen  fp  euer  Den,  Dp 
oorjuieptigi*.  <Öe*  »et  e,Dat  l)e  ene b<mt * 
afle  Daet,  Dat  einem  manne  alfo  tI>o  gebe?* 
tet  t*,  alö  eft  pt  eine  tr>c  Det  l>ant  tloueDe, 
Dat  itf  als  Dat  Deö  ein  man  niept  oorfafen 
maep,  ouer  Defe  geit  De  erfte  ppne,  Det  seit 
an  Dat  f  pf  . 

31)  3Bo  De  Heget  tot  geriete  fornen  fcpal, 
Wen  he  ppnlife  Hagen  mtl. 
1  SBenne  Dat  Ding  gepeget  iö ,  fo  lote  Dp  He* 
ger  Den  btoefaftigen  bitten  DemeDinge  onDeForae 
otptneDicplifcn  onDe  Drüflifcn  onDe  fpref*.  €pa 
bere  per  riepter,  icf  biDDe  D  ord>  got  eine*  menne*, 
De  mpn  »ort  fpreEe,  »enne  Demte  jenne  an  ftn 
©ort  gefönten  t*,  fo  fprefe  Der  oorfprafe.  £ere 
per  tiepter  tft.  De  DtDDet  Dat  be  mute  bringen  oer 
uro  in  Dat  geriete  einen,  De  be  bereDen  »il,  bat 
pe  fm  morDet,  oDer  fin  Decf,  oDer  fm  rouer ,  ooet 
fm  »elDenet,  oDet  fm  nottogper,  oDer  fm  ouetpu» 
rer ,  oDer  (in  ooruefreDe  man  fp,  unD  Den  p«  in 
Der  panDtafrigen  Daet  oegrepen  beft,Denocp  fepin» 
bar  t0,  wiD  pe  be»ifen »il-  ©0  waepoort,  »0 
Du  ene  to  teo&te  vor  Den  ridptet  in  Dat  gebegeDe 
Dina  bringen  fcpalt.  ©0  »in tm«,  met  Derne  gc* 
ruebte  unD  met  Der  berooftngbe  Dat  Do  ene  meDe 
oorwinnen  »ult.  ©0  oure  be  ene  oer  tort  ge» 
richte  unD  feprpe  op  ferne  »eae.  $bo  poDute  ouer 
mpnen  morDet,  oDet*>o  De  brorefp,  onD  ooer  Deö 
!anDe*  reepte  morDet.  2Benne  be  Denne  ene  in 
Dat  gepegeDe  Ding  gebraept  peft,fo  fhDe  fp  Dewo« 
neboDe«  ©o  fprefe  De  mfprafe.  .£>erebeuicp» 
ter,  »il  gp  Dorcpgot  onD  Dorcb  De*  regten  »iUen 
<$t.  »ort  oort  poten.  fprrfe  pe.  <&ae  per 
rieptet,  pe  »ette  oorwar  onD  wetiifen,  wenneem 
lefr  i*/  &»t  De  em  teept  Dut  onD  biDDe  eine*©tDel*. 
£fft  pe  Sö.  (b  met  fpme  geruhte  wiDe  enet  Der 
bantaften  Daet  oor  Dat  gericptepebbegebtacpt,al* 
be  fpne  Hage  pegen  eme  mögen  aufteilen  to  Tecp* 
te  eDDer  »at  Dar  reepte*  wune  fp.  ©0  türame 
fjt  möge,  ^e  fepe,  Dat  pe  r«bte  D*.  <So  fpreef 
t>ort,  &xt  bec  tiepter,  fo  fleit  ptr  iR.  tmDe  Ha* 
get  Pnfetn  Herren  @oDe  onDe  p»  in  aoDrt  (leDe, 
bat  VI.  fpgefomen»«DDer@oD tmDe »eDDetrecpt, 
tmDe  bebbe  eme  pammerlifen  af  genwrDet  fpnen 
leuen  freunt/ODet  p«  pebbe  eme  ge»elDüp<tfen  «ff 
gerouet  fon  pert,  oDer  be  b.ebbe  f)oiinge»  -oerfro- 
len  fpn  9*.  »il  be  Da*  betonte«, Dat  maep  peDon, 
»Übe  Des  ouer  t>or  jafen,  ©0  »U  t)e  te*  eme 
Por»innen,  »0  pt  eme  tpo  te^te  gbeDeplet  »ert, 
tmDe  biDDe  re<pte*  aewepte*  ouet  Den  por  beno* 
meben  mpfDeDigpen  man,onDe biDDe  eine* orDeJ*, 
Jfrett  ber  tiefet  »at  fp  nu  Dar  tpo  Don  fallen 
Dat  em  bepDen  reept  gefa>ee.  <Bo  frrefc  De 
ria)ter  9?.  De  wage  icf  pn>.  €to  wntme  Dat  pe 
Sß.  tpo  antweroe  bpDe*  5Öat  Pimme  oef  anDer* 
»erue  unD  DrüDDeroerUe- 

Fniverf  LtxiciiXXXI  ttfcO. 


32)  QBo  De  Don  fcpal,  De  pinlüen  beHaget 
»ert. 

•*»  !'i6d  fprefe  De  tmfcp  ilDtge  man,  tfft  pe  fu* 
oorlaDen  fp.  ^>ere  per  richtet/  icf  biDDe  p»  Derc^ 
@ot  onDe  alle  De  pir  tmme  flaen,  Dat  gp  nene* 
onteebte*  an  mp  fiaDenr  onDe  mpn  Wut  nieb t  tpo 
onreept  gpten,  wDe  btDDeeine*  manne*,  De  mpn 
wort  fptefe.  55>eo  motb  be  en  geuen.  eo  ft>re» 
efe  fpn  torfprare.  (ffft  pt  omme  Dorfcbiacb  fp, 
onDe  efft  De  DoDe  Dar  pegenmarDicb  fp.  äfft  bet 
riepter  »il  gp  boten  9?.  »ort.  ^  a.  ^.  btDDet  Dat 
<jp  em  iatetr  ter  wnme  en  reept  otDel  »erben. 

Derne  Dat  pY  Den  promen  man  np  »eDDet 
Dorcb  f)aet/  noep  Dorcp  nenerfafe  aüTe»en Dorcb 
reebter  not»ere  geoeiletbefft/ Dat^e  be»tfen  »5 
metipne*  fuloe*  Ipoe,  onDe  met  beDDerucn  lüben, 
PDDe»obepttporecptebe»ifen<c9ai.  Qftatf 
ene  Dorcb  not»ere  mott  mogbe  an  fprefe,  oDermat 
Dar  en  reept  «mme  fp-  @o  üragpe  Deflc. 
Derne  Dat  Defle  DoDe  Dat  pegenmerDicb  i*/  »en  pe 
ftcf  tboteepte  npne  bot  er  De  DoDe  t>er  geriebte 
aueme,  €fft  pe  iept  tpo  reepte  em  em  febote  ant* 
roerDen  oor  fpnen  4)01*,  oDer  »at  Dar  teepteß  t>t* 
mefp.  ©ovintmebetnoteDenDoDenmetfam* 
pe  Dorcp  noDt  oornmtnen,  oDer  pt  g«t  em  an  Den 
ipff.  ©0  trage  De*  fleaer*  porfprafe.  S?a  De> 
me  Da  De  DoDe  neuen  orunt  beft,  De  Dorcb  em  in 
fampe  j Inen  Ipff  »aaen  »iL  ^ft  pe  iebt  einen 
mpDen  mute,  ©at  ointme.  •  (So  oragpe  Du. 
D^a  Derne  Dat  pe  firf  fu  Inen  Dar  tpo  geboDen  bebbe 
tmDe  Dp  fuluen  funDer iempen  a  ngeftnroren  bebbe, 
eft  pe  Dp  fuluen  Denne  icbt»eDDeiteDcnfcboie. 
vtntme,  be  maget  met  fempen  Don.  5S)e  anDer 
»ere  i*/  Dat  ptplife  neptere  bpDen  iuDe  to  borge/ 
De  in  Der  pantaften  Daet  gefangen  fm,  De*  feal 
nuptfm.  ©ntpeptauerfofpref.  ^ertieptet 
icf  »il  en  borgen,  onDe  biDDe  .eines  otDete,  eft  gp 
emteptoan  reepte  tpo  borge  fcpoleu  Don,  »ente 
gp  en  tpo  borge  bpDen.  ©atoitttme.  SBofDeDin) 
Denne  De  riepter  t>ri/len.  ©o  oragpe  »0  pe  ge* 
Duen  tbo  reepte  borgen  Doroefr.  Co  ointme  Du 
fcbolelt  to#  fm.  ®o  Präge,  toat  fim  »«regelt  fp. 
©0  oinfme,  na  Derne  Dat  De  man  i*.  <S 0  »rage, 
»cumc  Du  Dat  bereiDen  fcaie^.  ©otintmen  oan 
Derne  Dageouer  t»elf  »efen.  SSBete  be  auer  «e^ 
faiigenpor  einem  Du*/  »ultuem  Denne  belpen. 
©o  borge  en  buten  Derne  gfitieptepopan  Dertüue, 
eft  Du  uiacpfr,»en  Du  en  »eDDet  atmoerDef*/  »ib 
len  fs)  eme  Denne  De  Duue  upbinDen.  -  ©0  ^brpe 
pe  Denne  fpn  geruepte  ouet  ge»aftt)nDe  fome  tbe 
fpme  reepte.  SJifhi  auet  fin  ootforafe  vor  c/0 
pegeDen  Dinae,t>nDe  pefft  pe  De  Dune  »p  DemJpaU 
fe,  fo  Ptage  fu*.  4)ere  per  riepter  9c-  De  biDDci 
eine*  orDel*  tnDe  icf  oan  flner  wegen,  bfft 
men  mutpe  in  p»ene  geriepte  pemanDe  WOm 
oaen,  eDDer  binDen  one  pn>en  orloff.  ©oPint* 
me,  men  ne  mute.  3Bente  »e*  me  f?cf  onDet* 
»inDen  fcpal,  Dem  motme  Den  riepter  anrwetDetf; 
@o  trage.  9?a  Derne  Dat  pe  Pf  ane  De*  riepter* 
orloff  geDan  peft,  eftpe  :cpt  tpo  teebte  antweri 
Den  fepoie  Dar  omme.  S)at  bmtme.  Vßxagen 
Denne  penne  fntpeaen,  €ft  b^tb  mutpe  »«et? 
oreDebrecf  et  »unDen  eDDet  Panaen  in  fnner  ohiebt; 
©0  wage  Dar  »eDDer,  toope  De*  vul fomen  fc^olo 
Dat  pt  <m  in  Der  oiuepf  DeDe,  na  Dem  Dat  em 
$9ö»  2  np 
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np  reebte*  ne  reepgerDe.  ©o  »intme  r)e  fcpolet 
befugen  fulff  fouenDe  bebDeruer  luöe.  £efft  be 
Denne  r*r  füge  niept  onDe  biDDef  l>e  Oageö, fo  t>tDDe 
eine*  orDel*.  9la  Derne  Dat  Dt  Roge  beDaget  fp 
effil  men  Den  fangen  iebt  fc^ole  tbo  borge  Don. 
©at  ointmem  Sd  nc  fp,  Dat  be  in  Der  bantaf* 
ren  Daet  gefangen  fo.  ©o  oragbe  toat  en  bantaf* 
te  Daet  fo.  ©o  ointme  Dar  ein  in  Der  Daet  be* 
grepen  wert  oDer  in  Der  plucpt  ©o  orage  De 
fleger.  9*a  Derne  Dat  pt  en  bantafite  Daet  fp,  effr 
enbe  rui)ter  iebt  febole  onuorborgen  bel>alDen,reen 
fpn  tuet)  to  befcbeiDenen  Dage  f  ome-  ©at  ointme 
al*  r)e  De  Denne  töge  bringet  pnDe  fe  tugen  willen, 
Dat  pe  in  Der  pantaften  Daet  geDan  pebbe. 
©o  orage,  ree  tpo  reebte  en  tuet}  reefen  mo# 
ge.  ©o  Pintme  me  oulfomen  an  fpne  reep* 
te  fp  ©o  fet)e  top  recptlo§  fp ,  pnDe  per* 
leggene.  00  Do  oef  al*  De  tuge  gefomen  fpn, 
pnD  fegge  eine  meine  reDe.  £ebbe  gp  puree 
tüge  gebraut-  @e#t  be  txnne  pa.  ©o  fegge. 
<Sp  mögen  fepen  toat  fe  tugen.  <2Ban  pe  Denne 
fut,  Dat  ep  en  niept  fere  reitlif  fp.  ©eept  Denne 
erer  en,  pt  fp  un*  po  reitlicp,  top  reetent  Dar  oon 
oDerDar  Pen.  ©o  fegge,  De«  en  bore  irt  Docp 
pon  pureen  fumpanen  ntebt.  <©o  leggen  fe  oef 
liebte  alfo.  ©o  fpreef  Dat  reil  gp  tugen.  ©eg* 
gen  fe  Denne  pa.  ©o  »racb«  9ia  Derne  Dat  De  Dar 
(tan  pnDe  ficf  pegen  Den  armen  manne  tbo  tuge 
bpDen  ongefraget  pan  geriete*  wegen,  efftDe  tüge 
tbo  rechte  pegen  en  tugen  mögen«  ©o  ointme, 
fe  ne  mögen.  <£orlecp|tu  Denne  fu*  eDDer  an* 
Derö  fonen  tüeb-  @o  orage.  9ca  Derne  Dat  be 
met  fprae  tüge  tbo  Derne  otpgelegenDen  Dage  triefet 
pulfomen  ne  fan.  €ft  b<  »>w  Den  tueb  idptreeD* 
Den  fcpole.  ©at  Pintme.  ©o  oracb,  eft  De  bu 
fcbulbigeDe  man  übt  leDig  onDe  lo§  fp.  9?a  Derne 
Dat  penne  in  nener  pnDaet  ene  Porminnen  ne 
maep.  ©at  Pintme-  ©o  fprefe,  £ere  per  riep* 
ter,  fo  fait  b«  9c-  De  beDDerue  man,  PnDe  biDDet 
Dat  gp  feben  pnDe  laten  pm,  pntfarmen  De  noDt 
pnDe  De  gemalt  De  em  9c-  tbo  onreebt  anlecpt,pn» 
De  reife  Denne  De  benDe  eDDer  De  munDen  pnDe 
fprefe  Port  OnDe  biDDe  ene*  orDel*.  9fa  Derne  Dat 
be  eme  tbo  einem  oreDebrefer  oereben  reolDe, 
pnDe  De*  nid)t  Don  ne  maep,  eft  be  Den  oreDeicbt 
an  em  gebrofen  pebbe,  eDDer  »at  Dar  ein  reebt 
pmmefp.  ©o Pintme.  £e  pebbe.  ©o präge reat ei* 
ne«  oreDebrefer*  reebt  fo-  ©o  ointme  men  fcbal 
en  boueDen.  3f  beiDe  Dp  auer  eft  Du  met  beben* 
Dicbeit  tbo  anttoerDenDe  Derne  fleger  ontreifefr,  Dat 
Du  Denne  Prageft  na  bute  Der  penninge  pnDenicbt 
Der  ppne,  reente  rep ,  muten  met  bebenDicbeit  Den 
onfern  mol  bolpen,  mp  fcbolcn  Docb  ntc^t  Den  on» 
fcbuloigen  tbo  fere  f$aDen  onDe  Präge.  9*a  Derne 
Dat  be  ficf  fpnen  tbo  onreebte  pnterreunDen  beft, 
eft  be  iebt  enmetbuten  laten  febole.  ©at  Pintme. 
3*  be  wer  ftM&«&  onDe  ne  fan  be  ficf  niepton» 
treöen.  ©o  orage  De«  fleger*  oorfprafe.  9ca 
Derne  Dat  be  Da  pantaften  Daet  bereifen  mac&,  eft 
be  De«  em  iebt  neger  fp  ouer  tbo  ganDe,  wen  De 
Deö  eme  tbo  oerfafene.  ©o  Pintme,  be  neger 
em  ouer  tbo  ganbe,De*  b«  ^>nöer  em  bereifen  macb- 
©o  Präge,  reo  me  em  De  bantaften  DaetPortügen 
febole.  ©o  Pintme  fulff  feuenDe.  5Bete  auer  Dat 
eft  Deffe  Dot  reere  Denne  Portpinnen  molDe  Den 
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muebteme  ane  famp  mept  oorroinnen,  eft  am  fp* 
ner  mage  ein  met  fampereerenreolDe.  ©0  Pro* 
ge  Du  mar  Du  De  bügen  fcboleft  fetten,  ©ooint* 
m«  pppe  De*  beflagenDen  bouet."@o  Präge  eft  Dtt 
en  i<pt  fetten  muteft  ©at  Pintme.  QSnDeftunDe 
be  reolreeDDer  pp  Dat  en  pulpe  em  Docb  n iebt  aflr> 
ne  werten  De*  DuOe  (üDe.,  ©0  Präge  we  De  tr\U 
febole  fin.  ©0  Pintme,  De  fleger.  ©0  Präge, 
reo  be  ferneren  febole-  ©0  pintme  Dat  pe  Der  Daet 
fcpulDicb,  fp,  Dat  em  @ot  fo  belpe  pnDe  De  bilgen. 
©0  orage  reat  fin  reebt  fp.  $>it  ointme.  9? a  De* 
me  brofe  orageDe  Denne  noeb  fori  oorfprafe  na  De* 
me  Dat  pt  gcbunDen  tpD  roere.  €ft  men  eme  idf)t 
tbo  reebte  Pdften  fcbolDe.  ©0  Drage,  na  Derne 
Dat  pt  eine  bantafte  Daet  fp,  eft  be  fin  red)t  tbo 
bant  iebt  IpDen  febole.  ©0  ointme  pc  febole.  <2B<* 
ret  auer  ein  fint,  Dat  Der  bantaften  Daet  oormurt* 
nen  were.  3Bo  präge  eft  pennieb  finCt,  fpn  Ipff 
oorwerefen  möge,  De  reite  Dal  pt  ficf  niebt  pan  Dor*» 
beit  porfhit.  ©0  Pintme  ptne  möge.  3ffetocf 
em  finlop  man,  foorage.  €ft pennieb  finloß man 
fpn  Ipff  porwerefen  möge  met  bantaftiger  Daet. 
©0  Pintme  be  ne  möge.  Sffetocf  t{n  febwangee 
wpff,  fo  orage,  ^a  Derne  De  üruept  De  fp  Drecbt  ort* 
fcbulDia  fp,erjt  fp  reol  fcbulDig  i*.  ^jft  man  fe 
iebt  orttfen  maep  reeten  De  onfebulDige  oruebt  »an 
er  fomme-  ©at  Pintme.  3ffet  oef  eine*  berrea 
eigen,  reil  pe  oef  Denne  eme  »eren.  ©0  präge  be, 
efft  pe  reol  oorDeilet  i*  na  Derne  Dat  be  fpn  ingebo* 
ren  eigen  i*,pnDe  Der  Daet  pnfcbulDicb  fp,  efft  peem 
met  fpne  eeDe  iebt  PnffcbulDigen  möge«  ©at 
Pintme. 

3*  Dpn  flagc  DomacptjL  fo  bege  De  r/efifer 
ein  ©mg,  atepiroorgefaclB  eo  fprefe  m 
fleger*  porfprafe  alfu*.  flFe  ber  nebter  9c.  De 
btDDetetne*  orDel*,reobefineffage  anfallen  febole 
ouer  einen  finen  oreDebrefer,  eDDer  rouer,  eDDer 
Diff,wo  be  f lagen  reil,  Dat  ptemtbofineme  reebte 
bulplif  fp.  ©0  pintme  be  febole  fp  anfallen  met  £ 
megerucbte,al*beemPorreinnen  reil.  ©oprage 
be  oort,  efft  Dat  gerütbterwr  Flage  fct)ole  gan,  eDer 
De  f  läge  Por  Derne  gerügte-  ©0  Pintme,  Dat  genicfr 
te  febole  osrgan,  reente  Dat  i*  Der  Flage  begin.  S 
biDDe  be  Dat  ptfcprpuen  mute,  ©ofpreeft  De  rietV 
ter.  3cfgbunne*»ol,eftDe*emnotfp.  ©ofeprpe 
Defafereelbige  fuluen  ouer  9c.  PnDe  ouer  onreebte 
wolt.  2llfo  Do  be  anDer  reerf,  pnDe  DrüDDe  werf- 
@o  orage,  eft  be  fin  gerügte  alfo  gerupen  pebbe, 
Dat  finef  läge  met  reebte  fam  mote.  ©0  Pintme  be 
pebbe.  ©ofpreef.  ©ofait bir 9c.onDe finget goDe 
onDeptP/^ereber  riebter  angoDe*faDe,DatDe  rer 
benemoDe  9c- fp  gefomen,  onDe  pebbe  Den  PreDe  an 
em  gebrofen-  95nDe  nüme,  reat  be  em  geDan  beb* 
be.  QSnDe  biDDe  Dat  gp  en  Darumme  tbo  Der  ant# 
reerDe  bpDen.  ©obpDe  en  De  riebter  tbo  Der  ant» 
reerDeDrie*,al*  pDt  ein  ret^t  fp-  ©ooragbe.  9?a 
Derne  Dat  be  eine*  tbo  Der  antreerDe  geboten  fp,  mat 
DarDeri*terPon  rechte  tbo  Don  febole.  ©0  pint* 
me,  befefcole  eme  anDer  roerue  PnDe  DrüDDe  reerue 
to  Der  antreerDe  bpDen.  ©0  orage  Port,  reat  Dar 
reebte«  ommefp.  9?a  Derne  Dat  be  Drie*  tbo  Der 
antwerDegb^enf^vnDebeniebtöartboenanf 
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»erDet.  ©ooim'me,  beföhle  tpo  borgte  Don.  SU* /man  fp,  »ente  fo  »ertpt  fnne&eren.  SBereauet 


fo  Do  anDermerue  onDe  DrüDDewerue.  ©o  oragpe 
»at  Dar  nu  reepte«  omme  fp.  9*a  Derne  Dat  peDrie« 
tpo  Der  antmerDe  onDe  örie«  to  borge  geboDen  fp. 
© lum Ii t in e  pe  fcpal  ene  oorboDen,  eft  pe  Dar  nicbj 
Dingplicptig  en  fp.  <sBnDe  fcpal  en  Dagen  oiertein 
nacpt.  tgio  orage,  eft  Du  ene  »ar  anquemeft,  eft  Du 
eneicfroppolDenmuteftbet  Datpe  Dp  oonoiffe  oor 
j>er iept  tpo  ftanDe.  ©at  ointme.  SBiftu  Denneein 
ricpter  fo  fprecf .  9c.  icf  orage  pn>  na  Derne  Dat  De 


Dat  ein  »ortebalemunDet,  Datfimimen$f  poger 
Den  alfo  Deffe  oorueflet  t«,  fo  oorDeilet  man  ene 
»ormunDfcpap  onDe  ftne  ere.  ©e  ocf  trumeloji 
bereDet  wert,  Den  oorlecpt  men  to  Der  DruDCett 
flage  fln  ere  onte  fln  lepen.  Älagpefto  auer  ouet 
einen,  eept  ouernedpticb,  »ert,»an  pe  tpo  Der  cnf* 
»erDe  onDe  tpo  borge  geboDen  »ert  na  Derne  ge* 
richte/  fo  orage  »at  Dar  Denne  rechte«  pmme  fp. 
©o  Pintme  Du  föolefl  De  pantafte  Daet  rügen 


flage  met  orDelengeoriftet  \t,  eft  pe  tc&t  oorborgen  |  fulf  feuenDe,  onDe  me  f<$al  eme  tcpant  oorucftcn« 
fcpole,  Dat  pefine  flage  ouloure.  ©atotntm«.  3D|2©a«  aber  De  ricpter  nicpt  Dar  tpo  Inf,  Dem  Du 
nefp,  Datpe  alfo  oeleeigpent?  in  Derne  gerkptepeboe,jpt  Ragen  muc&tejtonDe  funDtgcftDu  pt  Derne  oro# 
al«fin»eregeltgutfp.  «SnDepeft  pe  Denne  neuen  ncboDen#  eDDer  in  Des  ricpter«  puj?  met  getüge« 
borgen,  fo  orage  »at  Dar  Denne  reepte«  omme  fp.  3ffet  »pl  oornacptet  al«  Dp  ric&ter  »eDDer  fum* 
©o  ointme  fcpal fuluen  borge  fpn,  onDe  De  orone>  met.  ©o  präge.  Wa  Derne  Dat  Du  gerne  ge* 


roalD  fc&al eme  bepalDen.  3« ouerDeen  fcpopenbar 
t>rp  man,  Derne  Do  ocf  alfu«  fol  ne«,  »en  Dat  me  ein 
taget  ouerfe«»efen  onDe  in  De  pogefren  Dingpftat 
te«pfujener  greuifcpap  roore.  Sllfu«  Do  ocf  eftu 
enenredptlo&eDDer  trumelof  bereDen  »ult.  ©un* 
Der  Dat  Dat  nu  nen  gcrucpte  fcprpen  fcpalt.  QßnDe 
ocf  oftDuenenbalemunDen  »olDefr,  »eret  ocf  Dat 
De  ricpter  rücptepennigpe  oanDpeflfcpoDe,  De  DeDe 
onrecpt.  <2Benn  pt  en  oorborct  niemanDen  rücp* 
te  pennige,  »enne  De  De  flage  nicpt  ouloören  »il, 
»en  Du  fu«  tpo  Derne  DriiDDen  male  flageft,  fo 
oragpe  Du,  £cre  per  ricpter  9c-  De  biDDet  eines 
orDelö,  na  Derne  Dat  pt  ftn  DrüDDe  flage  fp,  onDe 
9f.  Drie«  tpo  Der  ant»erDe  geboDen  fp,onDenic&t 
anrwerDen  »il,  onDe  Drie«  tpo  borge  boDen  fp, 
»at  Dar  nu  rechte«  omme  fp.  @o  Pintme  pef<$o# 
le  an  oorlouen.  ©o  fprefe  De  ric&ter.  3<f  pro» 
ae  p»  »o  tcp  ene  oorlouen  fcpal.  ©o  pintme, 
met  Pingere  onD  met  tungen.  ©o  Präge  »p  ene 
oorlouen  fc&al-  ©o  pintme,  De  ricbjer  onDe  Dt 
Dingpplic^ten.  ©o  präge  »e  en  Dar  na  beperber» 
get  pnDe  fpifet,  »at  ftn  brofe  fp.  ©o  Pintme, 
f>e  »eDDe  pt  ene  »ere,  Dat  pe  Drt  nic^t  en  »i|te, 
Hat  pe  oorueflet  »a«.  ©o  orage  »o  Duenefcpalt 
opfjalDen,  eft  Du  en  anfuinmefr.  ©o  pintme  met 
Derne  ric&ter  onDe  De  Dar  plicptlkb,  ftn  tpo  Derne 
Dinge.  ®o  orage  »oDuDeDar  tpo  bringpen  fcpalt. 
©o  ointme,  met  Derne  gerücpte.  Q3i|ni  ricpter  on* 
De  oorueftefhi  fü«  einen  onDe  oilpe  De«  nicpt  acp^ 
ten-  ©o  orage.  Sfta  Derne  Dat  Du  enooruefht  peft, 
onDe  pe  De«  nic^t  en  aefctet,  »at  Dar  en  rec&t  om* 
me  fp.  ©o  ointme,  Du  fcpalt  en  in  De  pogeften 
gelhnge  bringen,  ©oorage^o  Du  Dat  Don  fcpalt. 
©o  ointme  Du  fc&alt  Dem  SttarggreuenDe  oejlingpe 
tilgen  oDer  Derne  ©reuen.  3ff«  öber  Deffer  »lüe, 
fo  fc^olen  feeninDeacptenemen.  ©o  orage  Port, 
met  »o  mennigen  mannen  Du  De  oeflinge  tilgen 
fcfjalt.  ©o  ointme  fuljf  feuen,  De  Der  De  Dar  or* 
Delle  oinDen.  JÖitp  maa>  De  richtet  Don  ane  De« 
fleger«  »ille,  pe  mutp  ocf  De«  nicht  oorfeggen,eft 
l«  fleger  »itt.  3«  pe  alfuö  jar  onDe  Dacp  in  De« 
rpfe«  acfcte,  fo  orage  De  ricpter  oDer  De  fleger 
l>e  en  Darin  gebraept  peft  oor  Dem  fontnge,  eDDer 
De  fonntngf  fuluen,  eft  be  »il,  »at  Dar  nureepte« 
]  fp.  ©eDDer  pe  Driltlicfe  gefran  pebejarom 


flagpet  peDDef!,  efft  Dar  De  richtet  ge»efet  peDDe, 
PnDe  Düt  Den  oroneboDen  gefunDigetpebbe(f,oDec 
in  De«  ricpter«  pu§,  eft  Dar  nen  oroneboDe  m 
€ft  De  ricpter  id&tricpten  fc^ole,  al«eftpt  np  oor- 
nachtet  »ere,  onDe  eft  pe  en  tbopaut  iept  oorue* 
(ren  fc^ole.  ©at  ointme.  Oueme  ocf  De  rii$# 
ter  to  eineme  otgelegenDen  Dage,  nic^t  tpo  Derne 
Dage  oorluft  me  De  flage  aflene  onDe  men  motlj 
ot  oiertein  naept  Dagpen.  3BorDe  auer  mec 
oerfumet,  fo  m  o  t  me  oan  npge«  an  Ragen. 

34)  Sft  en  Porurftet  »ere,  Derne  p*  not  6e* 
n  a  m,  Dat  penieptoerne  quam. 

^erf  en  oorueflet  i«  peDDef  ein  noDt  beno* 
men  Dat  pe  nicpt  tpo  Der  antmerDe  ne  quam  onDe 
»otDe  pe  noep  gerne  ant»erDen,  fo  fenDe  he  tbo 
Derne  richtete  onDe  biDDe  omme  geleiDc,  Dat  fcpal 
em  De  ricpter  geuen.  OBil  De«  De  ricpter  nicpt 
Don  fo  »inte  pe  »elfen  »ecp  pe  möge  Dat  pe  pa 
tpo  Derne  riestere  fome  »ar  pe  em  onDe  De  Ding* 
pliepten  pebben  mogpe,  pt  fp  »ar  pt  fo.  ©o 
fprefe  pe.  ^>ere  per  ricpter,  icf  bin  oor  i » to 
onreepte  oorflaget  onDe  ooruefK  Dar  en  »il  icf 
nicpt  länger  inne  »efen,  Dat  mp  goDt  fo  pelpe 
onDe  De  pilgpen.  ©ut  he  fu«  pe  i«  or^e  aller 
oeflinglje.  ©o  Ortge  eft  pe  Dp  nicpt  otplaten 
fcpole.  ©at  ointme.  "JBeigert  Dp  De«  De  riep» 
ter,  fo  f  läget  Den  pogeren  ricpter  onDe  fufet  oor  Den, 
onDe  fanftu  De«  Denne  oulfomen,Dat  penne  riep* 
ter  De«  geweigert  peft,  fo  oerDeilet  men  em  ftn 
geriete.  <3Berefht  auer  beboDet  Onte  oueroier» 
tein  nac^t  beDaget,  fo  mufht  ec^fe  noDt  bemifen. 

ein  jicf  fu«  o4  fo  orage  Derne  ric&ter  eine« 
orDeltf.  9*a  Derne  Dat  pe  ftcf  otpgetogen  pebbe, 
eft  pe  iept  oorborgen  fcole,  Dat  pe  oorfome  onD 
antmerDe.  ®  at  ointme.  ©o  orage  pe  »an  ^e 
tpo  reepte  oorfomen  fcpole.  ©o  ointme  to  Derne 
negeflen  Dren  Dingen-  ©o  orage,  »o  fraref 
pe  tpo  reepte  fomen  fc&al-  ©o  ointme  pe  fcpal 
nicpt  »en  fulff  Dröttigefle  fomen  onDe  fe  fc&olett 
nene»apen  pebben,  »en  fc^»ert.  9?e  peft  pe 
nenen  borgen,  ©o  orage  De  ric&ter,  oft  me  en 
fuluen  iept  bepolDen  fcpole.  ©at  ointme.  Qßor* 
borget  pe  auer  onDe  fummetp«  nicpt  oor.  ©itt>ra# 
ge  De  ricpter,  efft  pe  ic^t  möge  meinen  0?.  onDe 


te  Dach  in  De«  rpfe«  aepte  @o  ointme,  pe  fp  P»me  Denkte  gelouet  bebben  oor  tpo  bringenDe. 
recptlojf  onDe  ec^tlo^,  onDe  fln  lepen  fp  Den  peren  ' 
leDidj,  onte  Dat  eigen  Dem  rpfe,  3D  en  fp,  Dat  pD 


©at  ointme.  ©o  fprefe  pe  Denne  al«  mp  ge* 
fun&en  f«,  fo  mane  icp  fe,  Dat  fe  en  oorbringen, 


teeruen  M|  tpeen,  eDDer  ptenfV M Dat enDenfl. pebben  fe  Denne  ipner  m#    ©o  fprefen  fe 
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nimmet  en  ec&te  noDt,Dot  rotl  fpn  boDe  berotfen, 
ol»  en  recpti*,  ©nDe  biDDe  eine*  ortete,  eft  rop 
Dar  meDe  tbo  rechte  tc&t  mögen  Docfc  fcigben.£)or 
©rage  penne  roeDDer.  $a  Derne  Dat  fp  fine  bor- 1 
gen  jtn,  eft  Denne  De  ec&te  noDt  ptman  beroifen 
moge/roen  fo.  ©o  t»ntme  Pt  en  möge.  ©o 
©rage  wo  fe  oft  beroi jen  fcpolen.  ©o  ©intme  ©p- 
pen  pilgen.  ©eggen  fe  auer  £ere  bet  riepter  roe 
befennen*  ©riDe  mögen  auer  fpnet  trifft  pebben. 
©o  ©rage  De  riebter,  roat  Dcroor  brofe  ©mme  (p. 
©o  Trimme,  fe  fcpolen  jenne*  roeregelt  geuen 
©o  ©rage  De  riebtet,  roat  jpn  roeregett  fn.  £)at 
©intme  na  Der  bott.  ©o  ©rage  wenn*  fe  pt  bt* 
reiDcn  fcpolen.    ©o  ointme  ouer  troelflf  roef  en- 
©o  ©rage  roeDDet  pt  Dirne  Reget  eDDer  Derne  ticp< 
t*re  bore,  ©o  Pintme  pt  bore  Derne  rieptet  De- 
lle pe  pennen  roeDDer  m  De  rejringbe  Da  <2Bor* 
De  oüet  ein  ©tp  Derne  geriefte  geborget,  Dar  pe 
pegentpart  toere  met  Dem  fleger,  fo  ©rage.  SBer 
fe  ic&t  alle  met  eineme  roergelDe  fcpolDe  lö§  fin- 
£>at  ©intme.  pebben  fe  oef  en.  ©o  fpref  en 
f(.  £ete  per  ria)tet,  roe  »inen  en  gerne  Dorbrin» 
gen  ©nDe  prägen  eine*  orDel*,  eft  gp  i^ten  ©or> 
roalt  preDe  werfen  fc&oUn.  £>at  ©intme.  Vllö 
i>t  Denne  ©orfummet,  fo  nemepe  tpo  bont  einen 
©orfprafen  alfu*.  -&ere  per  riepter ,  brr  fteit  -W. 
pnDe  büt  ftcfc  tbo  rechte  por  einen  i^tfemmanne 
eine  roeruc,  alfo  tpo  be  anDerroerue  unDe  DrüDDe 
roerae.    @o  ©ragpe  Port,  mat  pe  nu  to  rechte 
Don  fcpole.  ©o  Pintme,  pe  fcpole  tbo  Derne  an* 
Deren  Dinge  fomen,  fo  Do  fce  eept  alfnö-  ©o 
pintme,  pe  fcpoletpo  Derne  DrüDDen  Dingpe  ©ot» 
biDen.  9}a  Derne  Dot  De  flegpet  Dar  pegenroer* 
Dig  fp  pnDe  pp  en  niept  en  Böget,  eft  pe  iebt  le* 
Dig  ©nDe  lo§  fp.-  5Mt  ©intme.  ©o  präge  ©ort, 
«ft  pe  übt  eme  fpne  bute  fcfrole  geuen.  £)at 
pintme.  ©o  präge  De  runter-    SRa  Derne  Dat 
penne  fone  bute  gegeuen  Mff/tft  pe  eme  ic&t  roeD. 
Den  feboie-  ©at  Pintme.  Äummeft  Du  tpo  De* 
me  DrüDDen  Dinge  fo  proge.    9ca  Derne  Dat  Du 
Dar  ftfr,  al*  Dpne  borgen  getouetpoDDen,eft  Dpne 
borgen  t(pt  f<po!en  lo§  tpefni.     J5>at  »intme. 
©o  wrbiDet  DP,  alö  pir  porbefeept  iö.  ©ar  na 
fp  ©rage,  efft  Du  it&t  Io§  fiflr.    S)at  Pintme, 
«öiftu  auer  Dar  pnDe  muttu  flogen,  fo  erpcueDpne 
flöge  fu«  an  tnDe  fpref.    ^)ere  ber  ri^ter,  fcf 
biPDe  eine«  orDele:,  eft  gp  mp  kpt  tf>o  reepte  einer 
pejtingbe  reepteö  f^olen  pelpen  oucr  Den  man, 
Den  \ä  oor  pro  Porueftel  pebbe,  PnDe  Den  icf  oor 
puroeme  oeri(pte  angef omen  pin.    tÖar  Proge 
penne  pegen.    «&ere  ber  ri<^ter,  icf  MDDe  eine» 
»rDel«  Dar  pegen.  £fft  mp  De  pefüngbetpe  pen* 
neaen  fcbaDen  fomen  möge,  Dar  be  m»  ingebroebt 
paDDe  tpo  onreept  pnD  Dar  i<f  mp  met  re<pt  pebbe 
ptb  getogen    @o  Pintme  f»  en  fcpaDe  en  niebt, 
Defte  pe  De«  PtptbeenDrt  Pulfome  met  Derne  rieb« 
tere,  eDDer  met  Derne  fcbulteten,  oDer  met  Derne 
proneboDcn  in  De«  rieptere;  flaDt,  pnDe  met  troen 
fepepen,  offt  ot  pnDer  fonige«  banne  fp.  @o 
vrage  rou  er  tücp  gan  fcpolc     ©o  Pintme  De« 
ridptertf  fc^ole  gan  iJ?.  De  quam  opr  mp,  Pn' 
De  toi  fief  Ptb,ald  be  Pon  reebte  fcpolDe,Dotfpre' 
feif  bpDet?  rpfeapulDen,  oter  Datmp  got  fo  pelpe 
pnDe  one  fpne  tilgen,  eft  pe  licpte  Dem  rofe  niept 


Ät*t|ieiej 


od' alt  et  en  peDDe.  De  riepter  fprift,  alfb 
i'prefe  oef  De  proneboDe  bp  Derne  eeDe,  Den  be  De« 
me  geriete  gefeprooren  pebbe.  Sllfu*  Don  oef  De 
febepen  bp  Derne  et>e,  Den  ü>o  Der  93oncf  ge» 
febrooren  pebben.  £)e  Dingplicbten  De  fcbolen 
tügpen  bep  erem  eDe.  CEßere  auer  Dat  De  rteprer 
Dar  niebt  en  roerc,  De  Dar  roaöDo  Den  Du  Dp  orp* 
toge|t  onDe  ^eDDeft  De  Dingplicbten.    <&o  Ptoae. 

Derne  Dat  De  Dingplicbten  Dar  fron,  pnDe  en 
Dat  rottlicf  \6  Dat  t-u  Dp  por  Deö  rieprerfi  porroa* 
ren  vtb  togejt.  €fft  fcefie  riebter  to  reebte  ia>t 
fcpole  en  tüd)  ftn  lpferroi§  eft  pt  ooreme  gefebeen 
roere.  a  t  ointmeru  ©o  präge  roo  peo  o  ntgan 
fcpole.  ©o  Pintme  met  fpne«  eine*  bont  pppen 
bilgen.  ^XBere  auer  De  flöge  umme  Düfte,  eDDt r 
onnne  tof  ©nDe  Defle  fpn  rccr>t  DarmeDe  Perloren 
i)eDDe,  fo  Ptage«  5Ti  a  Derne  Dot  be  oor  fpn  reebt 
oorloren  ^eft  PnDe  Du  «ra  De*  oucrgci|r,eft  p«tbo 
Der  luDe  reetytomen  möge,  eDDcr  roat  Darrecbteö 
ommefp.  ©o  Pintme,  be  neraogr.  <go  Präge, 
roo  ^e  Inf  Denne  pntfcpjilDigen  ttroge.  ^Borfaf  et 
pe  Deö  Dat  pe  fpn  xeefit  tiicpt  t»rloren  txift. 
©o  Pintme  met  fpne*  -eine*  l>ant  t>ppe  Den 
bilgen-  <&o  orage-  Derne  Dat  Du  M 
met  Dem  riebter  Deroifen  mocbjt,  ppr  Derne  be 
Düjfte  oD  er  Toff  WonDe,  <ft  Du  De*  em  iept  ftfl 
neger  ouerto  ganDemetDeme  pegeDenDinae,  roen 
pe  De*  tpo  t>orfofenDefp.  iöat  Pintme.  ©ot>ro* 
ge,  efft  De  rtc&ter  iebt  fcole  fpne  boDen  ineDe  fm» 
Den  met  Dp  por  Den  rüpter  an  De*  Du  De*  ruft. 
De  Dot  boren,  efft  Du  De*  PuJromeu  maeptf-  $)at 
pimme.  ü«mmc|t  Du  auer  mit  Dpneme  riepter 
pon  em-  fbptoge.  3Ra  Derne  Dat  be  Dp  an  Dpnen 
origen  boi*  gefprofen  bebbe,pnDe  twitna  gete* 
gen  pebbe,  eft  pt  Dp  icpol  e  Dpne  bute  aeuen. 
S)ar  Präge  peune  pegen.  9?a  Derne  Dat  iniovn 
Dingf  met  tec|t  aeforDert  bo/r,  tft  Du  Dar  ptnne« 
gen  fepaDen  Ptmne  IpDen  fc^oltfl  tr>o  re<tte.  <£o 
Pintme.  S)u  ne  Dorn ;n . 

35)  5Bo  man DpbolDen  fcbal  einen  trorueOen 
man. 

<2Biltu  Hägen  euer  Dpnen  totutfren  man, 
al*  Du  en  an  futneß  an  Derne  gerkpte,  Dar  pe  in« 
ne  oorueßet  jg .  §iifb  Du  tn  PppolDtn  roult  fo 
rup:  5o  po  Düte  ©uer  tnpntn  ©orueflen  man, 
pnDe  De*  lonDe*  ©orue|te  mann,  ©itb  i*  Bar 
Htbo  out,  Dat  Dp  Dat  geriepte  ©nDe  De  Dinaplicpreii 
©olgben  ©nDe  belpen  muten,  ©o ©irrt  Du  m  tbo 
bont  ©or  geriepte  met  Den  geruepte,  ©nDe  neme 
einen  ©orfprefen,  De  fpref e  fu*.  ^ere  ^et  ria>* 
tet,  b«  0«it  ©nDe  biDDet  einet befanDniffe  ©an 
pro  PnDe  ©an  Den  Dingplicbten,  tft  be  9?.  met  or» 
Delen  ©nDe  met  reepte  in  eine  ©eftingbe. 
bracht  bebbe.  ©o  fptefe  De  ©oruefle  man, 
£et  riebter  Dat  en  »ort  np  fo ,  ©nDe  biDDe 
eine*  manne*,  De  mpn  roort  fpref e.  ©m 
fa>al  me  en  geuen.  ©o  fprefe  De  ©orfptart. 
Jpir  |teit  ©nDe  biDDet  eine*  regten,  ©nDetef 
©an fpner  m gen  r  eft  men  pennigen  man Porue^err 
macb  ane  ©mme  Den  brof  e  De  Dar  gelt  ouec  Den  pal* 
pnDe  an  De  bant.  ©o  ©intme  men  ne  me* 
ge.  ©o  präge  eft  be  Dp  Dat  icfir  btmy 
men  fcbole,  Dar  pe  Pmme  PoruefreDe.  S)at 
©intme.  ©etbt  be  Denne,  4be  ontfuroem»  mpn 
gut  DuHicfen  innacbtfcblapenDfttppt,  oatief  ene 
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gelegen  pabbe.  0o  wage,  «fta  Derne  Dat  peDat 
©mgf  np  DufiiFe  obet  roflife  Dtp  fpnen  meten 
WOCbte,  olfo  be  beffenDingf  fuluenbefant,  effte 
be  bat  pennegpe  Dufte  ober  roff  an  Don  morbte ,  Dar 
mebe  pe  fpn  gefunt  bor  werfen  mudjte.  ©  o  oint* 
me,  pemucbte.  SÖetepeocf  pirppgepolbenDn* 
betweinDatnebbefllegerlcfete,  ober ineinanber 
gerirtte  ooruefrer.  ©o  Präge,  efft  me  ene  met 
Der^Jefring  pe  Derwinnen  möge  in  lerne  pogeften 
gencf)te,De  in  Derne  fp  beften  gefcfcen  mere.  ©o  oint# 
mMnennemoge.  ^ere  pe  ocf  in  Dem  pogeften  ge# 
ticpte  Deruefret,  fb  Präge ,  effr  De  neDDetricbter  De« 
bogeften  r«btet«Def*ingbe  richten  möge.  ©oDint- 
me,  t)f  ne  moge,r)e  ne  wiOe  Dem  orer  fufuen  in  pene« 
ricptet«  frebe  tücb  fm-SBere  p*  ocf  pmme  bomot  Der* 
uetfet  al«  met  Dnrecfcfer  ouDeift.@o  Dtagpe/fft  pen* 
negerlepepefhngpeben  manne  pt  Ipff  nemen  möge, 


fpraefe  Den  Ipcbam  pnDe  Den  fetfbojf  rbo  Derne 
imlifenpnDcgeiftliFmridjter/  De«fcbolen  em  De 
papenftoben,  ptenfp,  Dat  petpo  banne  fppnbe  De 
roerfife  ricpter  fcpal  De«  Den  Porfprafen  imiDen. 
©u$  fcbal  en  De  »orfprafe  rrume  bempfen  an  Derne 
Dobe  al«  an  beme  leuenDe,  an  Derne  h e  matt.  %U 
fu«  polöet  ocf  pmme  pantaffte  baet,  menne  Dat 
wnnent'DnDeMtbi«allene«. 

36)  2$an  Der  Dormengenben  flage. 
©ebtubbe  flage,  DePotgericbtepelt,  Deprt 
ein  PormengeDe  flage,  Dnbepet  Darommefu«  effr 
menfp  borgelifenanfat,  bat  fpmatbppnlicfroer* 
Den,  DnDe fettet menfpocf  ppnlicf an,  bat  fpmacp 
borgelicf  werben-  £> a t  f ummet  rh 0  Pan  twierlep 
fafen.  3ffet  Dat  De borgelife  fafe  pinlicf  wert,  Dat 
Fummet  tpar  Pan  tbo  Dar  pD  recpt  wil  pinegen  bei 
brof&afftigen  ongeporfampeit.  3f|et  auet  Dat  fe 


*<.  m  be  wat  ooruefret  fp,  effr  me  Übe  fcbole  SmetDör* 


peit. 

37)<3BanbenanbenbrunPnDe  blawwrae&ti«. 
£  p  rief  eflu  De«  mort,  an  beme  brun  ober  Mau 
aewraepti«,  ober  Dp  Dorcb  De  put  gefront  i«,  wen 
Dat  Ding  gepegpeti«,  Pnbebu  tpo  Porfprafen  ceuen 

  bifr,  atepirporgelereti«.  ©ofpreef,  £erepet 

©atDintine.  ©0 Präge pewebDer,  eftp* De De#| nebtet ,  pfr  freit  9?.  onDe  flöget  gobeonbepw,  Dat 
ff  inge  i<$t  rügen  febole  eDDer  pe  Dp  Dat  lügen  fcbole.  1  SR-  fp  gefomen  met  gewalbißficff  r  panDt  PnDe  peb« 
Co  Pintme,  be  Deflingpe  pitfebol  beriebtet  Dnbe  beDenmpnenprebe  an  em  getreten,  pnbe  bibbef, 


ouer  en  pngerieptet  laten ,  wenfe  tbo  wigebunben 
bagpen.  £>at  Pintme.  ©preef t  auet  De  ffegrt 
rebe lief e  fcpult,  Pnbe  I«  bat  Deffe  «ebbet  nen  fprief  t 
t>nbe  feebt ,  -  pe  fp  onfcpulbiet).  ©0  Präge  beö  fle * 
<jerö  oorfprefe.  €fft  pe  em  Der  fafe  iebt  fp  neger 
ouer  rpo  ganbe ,  tpen  pe  eter  em  fp  tpoontganbe 


Wngpiiepten  otenttic&tpobon,  alfüpirDPtgetoei 
it*  t  ©0  Pt agpe  be  Port.  $ fft  pe  De  oefringpe  fo 
aetuge  pebbe,  alfe  be  fp  wet  reebte  tugen  fcbolbe. 
l£)atpintme.  ©0 präge pemeDDet De  fcbulbigebe 
man ,  effr  pe  fpnen  tud>  Ipben  febole  franDeebber 
fittenbe.  ©ow'ntme,fittenbe.  ©obibDetpe,  Dat 
enen  fetten  mute,  DatorlofetemeDeriepter.  9EBen«. 
ne  pe  gefat  ii,  frunbe  pe  DennewebDetüp,  pten 
bulpe  en  niebt  reentc  friebtperrol  bat  (lantmebDet 
be  ne  ftiebt  nidjt  mebbet  fpn  onfcpult  barinebe. 
©0  Präge  »ebbet  bu  be  fcpult  oot  Dem  ebefunbü 
flen  feboleft  ebbet  na.  ©0  ointme  bu  (ebolejr  fp 
Dorfeggen.  ©0  Präge  mar  bu  be  püaen  fetten  frpo* 
U%  ©0  Pintme  pp  fp  pouet.  ©0  fegge  ben 
brofe  PnDe  fernere  na  Dat  Deffe  fafe  fo  waöDatmp 
got  fo  p^efpe  Pnbe  alle  pilgen.  55u  pnbe  bpn  tueb 
fcpofen  to  Dem  pilgen  PnDe  Dat  oan  Fomen.  2U* 
b«r  POt  in  bor geli fen  flogen  gefeept  onDegelcr et  i$. 
©0  orage  mo  Der  tuge  epb  gan  febole.  ©0  weit* 
tne,  Dat  fpn  eD  reine  fp  PnDe  pm  meine.  ©0  ota« 
fle,  mopelebe otto  tuge bebben febole.  ©oPinf 
me  fouene  met  Dp-  ©0  febe  De«  antroetDer*  bot« 
fptafe ,  eft  be  pennegen  Potmerpen  mogbe ,  wenn 
fp  gefeprooren  pebben.  ©0  Drage,  eft  Du enbet 
wftinae  Pnbe  betfafepetmunnenbebbeft,  ale  Du 
tboreebtfcbalt.  S)at  Pintme.  ©opeagperoat 
tm  oorue|len  manne«  reebt  fp.  ©0  Pintme  me 
febal  anpoueben,  wenn  alle  ooruefiebe  lube  polb 


bat  gp  De  gemalt,  Dean  emgewracbti«,  befepen 
miDen.   ^Bennept  befepeni«,  fprefepe.  j^ere 
bet  riebtet,  fo  biDDet  S^.  ene«  orDeW,  eft  gp  9?. 
t bu  Det antroetDe  tpo  red) te  iebt  biben  fepolen. 
fo  pe  Denne  tbo  Det  antroetbe  Drie«  geboten  it.  3« 
be  Denne  bar  niebt,  fo  Ptagpe  be  Den  mat  Dat  tobt 
omme  fp.  ©0  Pintme ,  me  febole  ene  Dagen  Pier« 
tein  naebt.  ©0  präge.  9to  Derne  Dat  Du  bpne 
noeD  Derne  tiebtete  in  DetPetfeben  Daet  bemifet  Mt, 
ieftfpbit^nroijTcbent>of»enDtf»orDe,  eft  Dp  Daet 
inDpnerflagepinDerenmoge.  ©p  pintme,  ptne 
mogpe.  Kummet  be  tpo  Derne  DruDben  mahle  niebt 
pore,  foftytecf.  £ete  pet  rietet ,  bit  freit  9}. 
»nbe  bittet,  bar  gpen  beFennen,  eft  bat  fpn  br  üb* 
be  flage  fp.  ®o  fpref  Pott.  &e«  fleit  bir  9?. 
onb  flöget  noeb,  aWpepwtmitfgrf läget  peft,  bat 
9}.  an  em  Den  PteDegebrofen  peft,  milpe  De«em 
befennen,  bat  i«  em  leef  ,  mit  pe  De«  auet  Porfa* 
fen,  fo  ttil  be  De«  em  met  flcf  fuluenpnDe  met  al 
beme  teebte  bereben  PnDe  Porminnen ,  alfoem  hfe 
gebeifet  mm.  3«  pe  Denne  bar  tpo  bet  antmerbe 
n  iebt,  fo  präge.  9^a  Derne  bat  pe  noeb  in  öme  poeb» 
mübefteif,  fo  Dat  pe  nieptporfomenenmil,  noer) 
ficf  pntteDen  mil,  PnDe  Dat  Pmme  Drie«petf läget 
fp,  »at  Da  teepte«  pmme  fp.  ©0  pintme,  me 
fcpal  ene  porueflen.   ©0  präge  roo  me  ene  pot/ 
ueflen  fcbalPnDemo  me  Poruefrebe  lübe  oppolben 
fcbal  pnbe  potmfnnen  bnb«  meren  fcbal,  Dati«ol 


meporroolbeuerbotebtat,  bat  fp  Pteuelicf  in  bet 'bir  potgefetet. ,  <3BiI  en  auet  enDerfprafe  meren, 


wjlinge  flunDtn.  ©0  Präge  Denne  noeb  fen  Pot 
fprafe.  9ia  Derne  Dat  en  fpn  PotDpnbeppnetpo 
georbetti«,  eftmepennigpe  anbetppne  en  an  Don 
mute.  ©0  ointme  men  ne  mute.  3Ben  &e  De 
aeieDen  peft,  fo  bibbe  me  em  eine«  Pteben,  Den 
fcbal  me  en  metefen  pp  Dat  me  Derne  DoDenlpcbam 
nennen  fafler  met  ne  bpbe.  ©o  biDDe  fpn  Pot* 


eft  Du  en  na  Det  Pefting&eanqNmffr,  Datbeora* 
geDe.  Jpttt  per  riepter ,  icf  bibbe  eine«  orbel«, 
eft  me  pemanbe  ootueflen  mute  Pmmefb  bone  fafe 
bar  pe  fin  Ipf  ebDet  ftne  bant  n  iebt  Pmme  Perlopren 
bebbe  noep  Petbort.  ©0  ointme ,  men  en  möge. 
©0  präge  Port,  eft  ein  man  anef!e§munbenDnDe 
ane  leraebe  ftnen  Ipf  Potmetfen  möge  ebbet  pant. 
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fp  »DOt  fp.  ^iit  Ix  De* an  einen  gerpcrcn ,  fo  9t 
alfo  t)i t  Dorgeleret  iü .  QJorfacfct ouer  em  e  Pe  ge* 
roere  bette  De*  Fopetf  »nP<  der  geroere.  CGBulm 
Penne  De  flöge  pinlicfmafen,  fonpm  oorfpraefen, 
alfetxeporgefecpti«,  unDefprecf olfus-  Prebet 
neptet ,  5t.  Pe  tpu  t  Pitp  an  pro  DnPe  an  Dat  gepfge# 
DePingb/  Pat  pefpn*  ootDüfte  baue  pirbpem  beb* 
be,  DnPe  WPPet  enrt  otDel«,  eft  9*.DmmetDot# 
fafen  möge  ePPet  pt  De«  em.cbt  neget  met  Pemge* 
begeben  Dingt ouer fp  tbo ganbe-  ©o oint  me  pe  fp 
De«  em  neget  eure  tpo  gonDe.  ©ofeggeoott,  9fc 
Pe  Dancfet  Perne  orPeOe,  DnPe  PiDPet,  Pat  gp  fpn 
roort  p  or  penn,   ©o  freit  pir  9).  onP  f läget  goPe, 


©otwmme,  penemoge.  ©u««eretpcenPune 
pragefr  Penne  Pefie«  otDel«.  %la  Perne  Dat  be  niept 
aflene  omme  Pe  geroalt  Doruefht  i«  met  oef  omme 
DeonDaet,  bat  pe  niept  ootfommtneroolP«,  pnPe 
ccf na  teepte  niebt  beteren  ne roolDe,  effl  meen  Pun 
i$t  Porueflen  muepte  fo  Pat  emDeoetfingpemoge 
nemen  Pen  fo  ff  -  ©  at  pintme.  5)  1 1  h  i  e  Pe  erfte 
cotmengpeDe  Wage  Pe  p  ml  i  et  roer  t. 

38)  CfBomeantroetben  fc&afin  Petetfhn  doi# 
tnengePen  flöge- 

Ämnmefhi  ouer  inPeffen  Flogen  tpo  Peiont* 

routefl  Don  *Bort,  De«  fcpalme  Pp  gPunen,  HSSfSS ftSÄShl? Ä  l?! 
tuet» fto Der  antroer&e  bpDet,  foforeef  futf.  HS« 

f>errid)ter,  pebbeief an ftiftl gebe oefen,  Datrort  ^'^^t^^A'  mm*m+ 
icf  gerne  beteten  na  teebte  onbenaebgnaPrn,  PnPe  «<5^  ^  anf™&<  b,)öin- 
bi&Deeine«otPel«,  eft  icptberoifenfcpole,  Poten 
gefepeeni«.  ©at  Pintme  ©ootagpepott,  efft 
Pe  fieptet  iept  aebten  fade  met  Pen,  Pe  PpotDele 
PinPen,  eft  Pat  FampfterPicp  fp.  ©at  Pintme. 
©o  braep  roat  fampfferbieb  i«  t^o  reebte.  ©o 
Pintme  lemePe  PnPe  olefcb  rounPen-  ©o  orage, 
too  menni  cb man  Patpan  rechte  tügen  fcpolen.  ©o 
pintme  fefie  tpo  Perne  rieptere.  SEBente  pt  Penne 
DntampfterDiep  gePeilet  pett.  ©o  oragpe  Pe  f le* 
aer,  roatanemoorboretfp.  ©obintme,  fcbal 
cm  fpnet  bute  geilen,  ©e  Dtagpe  roat  Pe  butefp. 
©oparenaPemePat  fpn  bu.ei«,  eftpe  fpmet  buf' 
it  ePPer  met  toue  niept  porroraebt  en  pebbe.  £ef  t 
f>e  fo  Denne  borroraebt.  ©o  Pintme  en  tpo  bute 
iroe  befleme ,  PnP  eine  febere.  @o  praeb ,  efft  be 
lebt  fötU  feggen  \>tpe  roaPPe  borP  pe  geboten  fp. 
©atmntme.  ^b'bentiefecbt,  pulfummetpe 
fce^niebt.  ©owage.  3^a  Perne  Pat  pebeft  an» 
Jet  te*t  tt>an  ^e  tögef.  ©inP  ^e  nitbtoulfumen 
ne  maep  pp  Pat  em  rootbe  met  tpo  bute ,  eft  pe  iept 
in  Perne  male  bepDe  Puten  Perloten  pebbe.  ©at 


entpo  Per  antroetPe  PpPen. 

40)  <2Bo  me  fcpal  antroerbeti  in  Der  anbetn  Por^ 
mengenPenflage- 

^n  Der  antroetPe  pegen  Per  anPeren  »or* 
mengeDen  flöge,  ©pticpflu  Penne  Pe«  antroer* 
Pef^roott,  fofptifalfiiö.  ^erepertieptet,  roifl 
gp  onfdjulP  poren.  Jfrit  freit  %l  onPe  feept 
onfäulbifp  fp  pe  Per Düffte onbe  aller  t>nPget an  ^ 
net  paue.  ©prief t  Denne  penn6  £ttt  r>er  tKfc* 
ter ,  icf  PtPPe eine*  orDelt/  na  Perne  Pat  moppe* 
ounDen  onPe  geoulbort  ii,  Datpempni<ptoorfa' 
fen  mögt/  onPe  icf  eme  fp  neget  ouer  tpo  aanPc, 
Pat  kf  in  Dem  gepegePen  Pingpe  beropfet  pebbe,  un» 
tetem,  eft  pempnuoorfafen  möge,  roat  Par  redete 
omme  fp.  ©o  fptief  fu«  bitroePDet.  VBat  9?. 
oot  Pen  gepegeoen  Pingpe  beropfet  beff/Pat  iibat 
Dtffe  baue  beropfet  peft  De  pe  Por  fpn  gefofre 
quPt  poDDe  Pnöe  noib  peff,  PnPe  np  ,!>orfafef 
bebbe,  PnPe  noep  nitpt  oorfefet.  COBer  pe  feept 
ni<pt  Pat  pe  fp     twrjrolen  pebbe,  PnPe  biPPet 

,  ,  einetJorPel«  eft  peficf  bei  Puffjt  »d)t  neget  tj>o 

v  r  m     ^Beret  aber  Pat  be  f  laaet  h<DPe  unP  Pe :  metenPe  fp ,  roen  men  en  ouet  tpo  ganPe.  ©o 


Dun  Pat  fp  feggen  pe  ne  roolPe  Pmme  trointiep  matcf 
Pcrbot  e  oPet  an  porboret  bebbe,onPe  biPDe  eine«  or# 
tel«.  6ft icf  f pner  fcpuIPe  iebt  neger  tpo  ontganDe 
hm ,  roen  p e  Pe«  mp  ouer  tpo  gpanPe.  ©o  Pintme, 
Pu  fißt  Pe«  negget.  ©o  Do  Du  Perne  ePe  a\t  pit  oot 
geleret  i«,  PnPe  fcproereprplif'ppmp,  »entePu 
enpef!  niept  Perboret  nen  Ppne  bute,  onPe  neine 
bute  furnmet  boger,  roenvp  Driitticp  f*iQinge. 
eprieft  Denne  Pe  fleger,  icf  biPPe  eine«  orPel«, 
eft  be  mp  i*t  fd)oleantroerPen  na  mpnet  f  läge  pnöe 
fftole  befennenen  ePDer  oorfafen.  ©at  pintme. 
©at  Ptage  petme  pegen,  eft  pe  tept  fcbole  feggen 
roat oan  b«  M  geR>  »an  Di  eiflepet.  ©at  Pintme. 
©ptieft  pe  Penne,  Pat  be  bat  PorPere  Dcrcb  Der 
fcplege  ePPer  roort  roiDen.  ©o  Drage  Du ,  eft  Pu 
«n  feplegen  ePPer  an  rootten  Pat  gelt  »orboten 
muebtejt.  ©ouinfmePunemucpfeft,  unP  Pint- 
me Dp  anDerf  (träfet  PtplifeonPcto  alfo  al«  mp  Dp 
|itna  leren  roiOen. 

39)  ^Bornen  pmme  onefang  pinüfen  Wogen 

m< 

©e  onPet  fummet  tbo  onefang,  PnPe  fcpuf 


pt  pebbe  Pnpolinge  gepolPenpnbe  peetnunbefpro* 
fenmonfp.  ©opragbe.  Sßa  Perne  Pat  peoot 
fin  reebt  met  Pufre  beft  oerloren ,  eft  pe  nu  to  ei» 
ne«  otomen  manne«  reebte  möge  fernen  ©o 
pintme,  pe  mute  Pat  pferen Drogen,  ebberpemü' 
te  an  einen  fpPenPen  Fettel  roater«  gtppen.  ^P* 
Pet  be  motfief  met  Perne  fampe  roer«  n,  Pat  oct 
mot  be  Pe  feuen  manne  ePe  IpPen.  €DPet  tta» 
ge,  roo  pe  Pulfomenfcole,  Patpepp  polinge  ge< 
polten  pebbe.  ©o  pintme  met  troen  bePPetuen 
mannen,  ^ulfummet  be  Pf«  nitpt,  pt  geit  em 
an  Pen  pol«,  ©u  macjjft  oef  otogen,  no  Derne 
Dot  b<  niebt  Pufte  bp  em  Peft  onbept  niepten 
ban tafle  Daet  fp,  roen  be  in  Per  Daet  nid>t  begre* 
pen  roert ,  ePPer  in  Pet  olucbt  ePPet  in  roe«  bei» 
meliFen  fcbloten  De  Düfff e  niept  gefunDen  roert.  ©o 
ointme ,  pt  ne  fpnen  bantaftege  bat t  ©o  Droge. 
9?a  Perne  bot  pt  Penne  eenepontaftige Poeten  fo, 
onbe  pe  Par  fleit  Dngefangen  DnPe  ongebunPen, 
onoe  fp  en  putfomen  man  oOe«  reebte«,  eft  pe 
ftcb  fpne«  Ipue«  DnPe  finerere  niebt  neget  tpo  roe* 
ren&e  fp ,  roen  b<  fo  en  aftt  tbo  roinnenPe  fp.  ©o 
pintme,  pe  fp.  211«  be  ftcf  Per  Dufte  ontfcbul* 
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olfu*.  9?a  Derne  bat  em  broef  matt  an  fpme  ge> 
iwe,  eflft  be  tebt  tpo  cetbte  Dp  fcpale  bute  geuen,onbe 
efft  bu  testen  mogeft  bejibulbigen,  onbe  bliuen  an« 
febaben.  ©atPfntme.  ©oPtage.Derticbtetna 
(praegemeDDe.  2H*r/ietwrgelereti*.  ©o  Präge, 
tt>o  Du  DnfcpuIDieb  febalt  »erben.  ©o  Pintme  met 
Dpne*  fulue e  hon t  allen  e ,  ebbet  na  roanbcit-  ®  o 
Pintme,  fulff  feuenbe  bat  i*  onreebt. 

41 )  33an  Der  Drubben  Dormengeben  finge. 

5>  DtubDe  pormengrbe  Flage  Fnrnmet  banj 
iDuebe.  Eouec  Dp  ein  mar,  PnDe  roil  b<  De*  Dp  niebt 
bolben,  fo  npm  einen  PorfpraFe  al*  fne  wr  aeietet 
i*,  Defprefealfa*.  £ere  ber  liebtet,  9?.  be  fla# 
getgoDeonDe  pro,  bat  SR.  beft  enegeloue  bo  jonen 
Krumen,  pnDebiDDet  eine*  otbel*,  eft  gp  iebt  Pan 
rechte  en  fcbolen  tt)o  bei  antmetbe  biben.  S>at 
Pintme.  IBcn  be otüDbe  Flage  fummet  be  betme 
pot  pnbe  präget  eine*  otbel*  eft  be  en  tefct  fcbole 
feaaenroat  Ije  en  qelauet  befr,  S)at  ointme.  ©0 
fptecfenbefTe,  £etebet  tieftet,  &e  tauebe  mp  eine 
gemere  Don  icf  mp  metenfünDePorpro  bon  mp  bat 
pnglücfegefebenroa*.  ©atief  ben  bebberuen 
man  gefebiagen  paDDe/  bat  be  fuluen  gerpert  pabbe. 
Sttui* oefomen  9?.  be*  beben  magb,  benrmicbte 
be  niebt  met  reebte  affmpfen,  ben  mufle  icf  pennen 
beteten.  ßDDer  fpn  bete  befebulDigeDe  mp  Pmme 
DerounDe,  be  icf  em  gebetert  f>ebbe,  ebbet  be  be# 
FlageDe  mp  pme  be  fafe,  PnDe  nome  fo,  be  icf  en 
tot  pro  oor  fonbe  bnbe  Pot  beme  geriebte ,  tmbe  »ob 
iemplpflo§  gemacfet  bebben  Pnbe  bfbbe,  batgpen 
barummetbo ber  antroetbe  biben-  (Sprecfet  ben» 
jf  •  nebeantroerDet,  £ere  9«  rietter  PnfcbulDitb  bin 
icf  be*,  bat  icf  em  pennege  geroere  louebe,  pnbe  bio> 
be  eine*  orDel*,  eft  icf  em  De*  i(bt  neget  to  pntganbe 
fp.  ©0  orage.  9?a  beme  bat  pt  pot  geriebte  %u 
febenjp,  eft  Du  be«em  iebt  neger  foftouet  tbo  tiV 
ßenOe.  £)at  Pintme-  <3o Ptage  PPtf,  tpp  bupt 
betügen  febalt.  ©opintme  met  beme  ticbtetePnDe 
met  troen  otbel  PinDeten.  SBenne  Du  pt  benne 
aeföget  petf,  fo  Ptage ,  roat  nun  fpn  btoef e  fp. 
<3o  pintme  be  febale  geuen  eineroerebute.  €5o 
freage,  roat  eine  roetebute  fp.  @o  Pintme  fpn 
teurer  bant,eDDet  fpn  paluenxtegelt.  SBeteauer 
te  antroerber  Dar  niept,  fo  Ptage ,  eft  me  en  Pan 
rechte  petueften  fcbole.  9?a  Derne  Dat  b<  fpne  bant 
t>otroracbtbeDDe.  ©at  Pintme.  @o  präge,  tpe 
en  porlouen  fcbole.  ®o  pintme  De  riebtet  PnDe  De 
^ingpfüctten  met  Pingern  pnbe  met  tungen.  ©0 
präge,  efft  Du  en  tpo  allen  tpben  iebt  ppbalDen 
nrutefl  in  Derne  getiebte-  ©ot  pintme.  ©öpwu 
ae,  roat  fpn  broFefp,  be  en  bufet  PnDe  fpifet  tpitli> 
fem  @o  Pintme  fpn  geroeobe.  |)eft  en  auet  bpn 
fcete  gefcbulDiget,  fo  frage,  6ftDpn  bete  Pmme 
frpne  ronnDen  pemanDen  föul&wn  ™<Wf 
Fnecbt  bu  bijt,  pnbe  De*  eigen  Dnnicbten  btfr« 
«So  Pintme ,  be  ne  möge.  5b  en  roete  en  benne 
tbo  ladet  Pnbe  tbo  febaben  getan.  <go  Präge, 
eft  en  De  b'"  fcbulDiget  Pmme  Dat,  Dat  De*  em  an* 
brepet,  efft  Du  em  De*  botueft  affnemen.  60 
ointtne,  tum  Cor u eft,  Du  enpebbeft  es  pt  funber* 
üfm  gelauet.  .öejtu  auer  PreDe  pnbe  fune  Pot 
einen  anbeten  gelauet.  @o  Ptage ,  ^a  beme  bat 
fcu  Pot  gelauet  t>eft,  PnDe  De  gebtofen  bebbe, 
»0  bu  Dat  tbo  teepte  beteten  föolelt.  ©0  Pintme, 
6e  fcbole  fpn  roetegdt  geuen.  @o  Präge  roat  bat 
^ynvwf.Uxiä  XXXI  fytÜ, 
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1p.  ©at  pintme  na  bet  $5ort.  ^eft  be  auer 
anbei*  roat  getauet,  be*be  triebt  bclben  en  macb. 
<5o  Ptage,  roat  bar  benne  rrcbte«emme  fp-  ^0 
pmtme  De  ticbterfcbole  ene  penneme  Poe  be  fctult 
antroetben  bp  ber  baut.  3*  be  anet  bat  niebt, 
pnbe  macb  me  De*  em  niebt  affbanDen ,  fo  PorDei* 
let  men  em  fpn  etuc,  fr^iette,  Pnbe  fpn  feemeebt. 
^eft  pe  auer  Den  Prebe  onDe  De  fone  Por  flcf  fuluen 
gelauet ,  PnDe  potfafet  be  be  fune ,  fb  Ptage  et* 
ne*  oiDel*f  wer  be  beö  neget  tbo  oorfaFenoe  fp,  wen 
Du  en  euer  tbo  ganoe  fi(r-  <§o  Pintme  bu  fepft  Det 
fune  neger  tbo  bepolDene.  ^0  Präge  »0  Du  pt  be* 
tugen  febolejl.  ©0  vintme.  3jfet  vor  ge ritbte 
aefebeen,  fofcbaltuptfliljffeuenDe  tögben.  QJor» 
fafeoebe  benne,  batbeDaranni(^t  gebrofen  bebbe 
PnDe  PtageDe  eft  be  be*  Die  pntgan  mc^e.  S)at 
pintme,  ptnefp  benne  Pot  beme  gebegeben  Dinge 
gefenen  ebber  gelouet.  3ff<t  benne  pot  beme  ge* 
riebte  gefeben.  @o  »raae  reo  bu  De*  puii'omen 
fcbolefiy  bat  be  fp  gebtoefen  bebbe.  Oocimme 
met  beme  geriebte  pnbe  met  feg  orbei  Pinbetn.  ©0 
Ptage,  roat  be  bar  meDe  fcotboret  bebbe.  <2o 
Dintme  fpn  Ipff.  ®o  Drage  rpeff e*  boDe*  be  Dat* 
met  potbotet  bebbe-  @o  Pintme  ba*  be  auet  pen»> 
nen  geteDebe-  $B«e  bat  Defe  bte  Potfcbreuen 
flogen  be  bar  beginnen.  ©pieFefluDe*Potf.  iän 
Derne  55run  eDDet  ^laore  k.  De  ftnt  borgdief  pn* 
De  ftinOet  geruebte  erpeuen  pnbe  roerben  boeb  P'n» 
tif/  bebebbetpebp  to  bet  befanrmffe  grfat.  ©e 
etfte  be  bat  bea irra tu  ^pteef  efru  Da*  roo rt.  21  n 
Derne  brun:c.  bepeneget  fo,  bat  fp  Den  gemeinen 
PreDe  npmmet,  bat  ii  bat  me  einen  Potueflet.  ®e 
anber  De  Dar  beginnet,  ©c  anDer  Fummet  tbo 
pan  anefangK.  De  npmmet  Dat  Ipflf-  ©ebrübbe 
be  Dat  beginnet,  ©e  DtuDDe  PormengenDe  ftage 
fummet tbu ic.  benommet  bat  Ipff,  eDDer beere, 


4t)  gßatbeetflePotmengeDe Flage i$,  Derne 
pinlicf  anfettet  Pnbe  na  botgdief  wert. 

S)e  etfle  Pormengenbe  Flage ,  Dentt  pinlicf 
anfettet,  Pnbe  boeb  borgelicf  mett,  i*  tmDe  Fum# 
met  fu*  tbo.  ©cblett  in  einen  meebouet  bpn  ge* 
mumten  lanb,  roultu  ene  panDen,  pnbe  meret  be 
bp  Dat,  fo  tup bpn  geruebte.  (So  muten  bp  aQe  be 
Dolgen  be  pt  boten.  <3Ben  ba  en  betme  begrir*fr,fo 
Pute  en  Pot  Den  riebtet  onD  nem  Porfptafen  pnD« 
praße-  5^a  Derne  getuebte ,  eft  ba  pt  rupen  mu# 
te(l,  al*  bit  Pot  geletet  i*.  <So  fpretfe  be  Por* 
fptaef  e  Pott,  J&et e  bet  liebtet,  Dat  fteit  bit  SR.  PnDe 
ÄancfetpmPnDe  allen  biowen  luben,  De  fpneme 
getuebte  gepolget  bebben,  Pnbe  f lag«  ouet  9?. 
Den  fuluen  betuebtigeben  man,  Dat  be  qpam  met 
geroeltPnbeetgeiDe  PnDe  tteDbeDe  em  fpne  fatebe* 
atbdbe  (aat  met  einem  roege  Pnbe  pot  febe  em  ein 
pant  PnDe  panbe*  teept  mit  gemalt.  911*  gp  ouet 
batlaot  em  bebben  geroraebt  einen  teebten  Ptebt, 
ben  beft  be  em  gebtoFen,  pnbe  biobet  Dat  teebte* 
getiebte* pmme.  SBen  me  Dp  Denne  tu  bet  ant» 
»erDe  biDet,  fofpteF,  Jfrrzt  betticbtei.  3eb  bib# 
De  eine*  teebte*.  9?a  beme  Dat  9?.  mp  tboef,  bat 
icf  DeuPteDe  Pp  fp  rieme  gube  febaf  gebtoefen  beb- 
ben, ben  gp  em  geroraebt  bebben.  €ft  be  iebt  bit 
met  pro  be*  puiFomen  fetal,  Dat  gp  em  Den  Prebe 
geroraebt  bebben  et  icf  Dar  Pmme  antreiben  febpf 
le,  ebbet  roat  Dat  teebtt*  Pmme  fp.  60  bhitme 
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IM  bp  ben  riebter  tput,  Defe&al  De*  met  Dem  tief)* 
im  DulFomen.  ©prief  c  Denne  De  riebter  m  3b  i* 
Dormpmer  rpCt gefc^en,  »en  t)ic  fin  noefc  lübeon* 
Der  Den  orbeloinbern,  Den  De*  gebenefet.  ^Bra* 
get  be  benne,  na  Derne  bat  pe  Dp  Den  riefoer  t&ut, 
eft  pe  iebt  met  beme  riebter  Dulf  omen  W>ol.  ©ar 
Drage  penne  pegen.  €ft  bit ben  orbel  DtnDeren  »it* 
lief  fp.  €ft  be  richtet  ic&t  fcboU  tu*  fin ,  »en  fp 
De*  eme  beriebten.  Stlfo  eft  be  Pt  fulum  gefeben 
ebDer  geboret  pebDe.  ©at  Dintme.  SBultubin* 
neoorfaFen,  fo  bu  alfo  bir  oorgefeefy  i*.  95ra# 
oetlu  au  er .  9?e  Derne  bat  l>c  gcF  1 0  q  c  t  beft,  bat  bu 
npe  »ege  gcfcblageu  betf,  bnbe  $0  beut  erfreu  ben 
»ecb  niebt  en.Dureft  eft  Duene  gefcfclagen  bebbeft. 
©0  Drage  penne  barwebber  »ente  bu  beibe  Dmme 
bat  trebbent  du b e  omme  bat  pant  geflaget  beft.  € f t 
bp  iebt  be  le|re  alfo  Dafle  fcbole  antttxrben,  als  5  e  er» 
fte.  ©at  Dintme.  €5o  Drage.  97  a  beute  bat 
bu  ene  met  gerügte  gegrepen  bell  DnDe  Danaben 
»rbe  Dor  geraebte  beft  gebraebt,  »at  fpn  webt  fp. 
@o  Dintme,  be  fcbal  bat  geruebte  beferen  met 
bren  frbi  Hingen  onbeboeb,  fpn  pant  (eggen.  (So 
DrageDort,  Dorroatbp  bat  pant  flan  fcbole.  (So 
DintmeDorbpnen  febaben  ben  bu  bereifen  maetyr, 
DnbeDorbatrat  einen  Enning.  SXptbb«  auer  fo 
giftfre  einen  baluen 

43)  9ßBo  men  met  getuebfebe  anbete  Dörmen* 
gpeDe  Flage  ppnlife  an fat ,  be  Do d)  borgefief  roer t  ■ 

•De  anbereDormengebe  Wage  U  men  ppnlicf 
Dnbe  met  getüebte  onfat  Dnbe  borgelitf  »ert,  De 
Fummettpo.  €fft  ein  Finbt  ober  ein  fpnlofc  men# 
fcpeboDet  bpnen  Drunb:  SVgripefhi  en,  fo  Dure 
enoor  geriebte  unbe  biboe  eine*  reebtr*,  wo  buDp# 
nengemorben  Drunt  Dnbe  fpnen  morDet  tbo  reebte 
Dorbringbejf .  @o  Dintme  met  bpnen  gewebte  Dnbe 
mit  ber  banraf ten  baer,  bat  bu  ene  mebe  üor»in* 
nen  »ult,  fo  bo  ale  &ir  Dor  geleret i*.  ©ar mebe 
Flage  ouer  ben,  Demetberbantaften  baet  begrepen 
i*,  men  me  fo  tbo  ber  nntroerbe  büt,en  iüore  Dor* 
munber  Dar  niebt,  fooraaebe  riebter  ebber  ein  an* 
ber  bebberue  barmebertieb  man  met  ber  riebter* 
orloue,  »e  b«  fP/  ö"be  fprefe  fu*.  .£ere  ber  riefen 
ter,  iefbibbe,  botief  mute  beffet  boren  »ort  fpre# 
Fcnbiepier  ncnenDorfpraFen  bebten  enbe  Don  bor» 
beit  nenen  bibben  Fönen.  3ffet  auer  be  riebter 
fuluen,  be  Drage  »0  ben  tbo  reebte  Dor  geriebte  oor* 
Iran  fcbole,  be  nenen  Dormunber  bebben.  @o 
Dintme  be  riebter.  (go  Drage,  eft  bu  einen  geuen 
mutef*.  ©at  Dintme.  ©0  fpreFe  be  benne  fu*. 
Sjcvc  ber  n'cbter,  reif  flp  mpnmort  boren  Dan  orer 
meaen.  So  biCbe  icf  einet  redjtee: ,  efft  me  en 
iebtfcbofe  einen baebleggen  bar  ereretr)te  Dormun* 
bere  tt)o  Fomen.  gbber  mat  bar  recfcte*  Dmme  fp. 
©at  Dintme.  ©0  Drage  »0  er  beboben  fcbole. 
<3o  Dintme  be  riebter.  Bo  Drage,  me  beboben 
Ionen fd&ole-  ©0 Dintme,  bebe*  Dormunber*  be- 
Dorff.  Kummet  pe  benne,  fo  fprerfe  be.  Äum^ 
met  be  niebt,  fo  fprrcfe  ore  gegeuene  Dormunber. 
^ere  ber  riebter,  icf  bibbe  eine«  reebte*  na  Derne 
bat  ot  Finbt  nod)  alfo  ftmcf  ii,  Dat  pt  ftcf  Dan  bor» 
beit  niebt  Dorflan  Fan  arge*  ebber  gute*,  ebber  na 
Derne  bat  ©ot  en  geplaget  pefft  an  ftneme  bouebe 
Dnbe  beft  ene  benomen  fpne  rebeliefe  oornuft,  äffe 
bat  be  fiel  bofe*  ebbrr gute*  nic^t  ocrjlan  f  an ,  eft 


^efpnlpffbe  roüe  oormerFen  Fan  ebbet  moape. 
@o  Dintme,  fpne  mögen,  ©ooragperoojuncf  en 
Finbt  febal  fpn  bat  ^net  Finbbeit  in  befien  faFen 
genpten  fcbole.  (gjo  Dintme  bemife  Dat  pt  binnen 
fenen  paren  fp,  bat  fte  tmelf  pat.  ©prief efhi  auer; 
bu  n>i(le|t  beiopfen  bat  De*  De  Dnfinnige  Doreborc^ 
borpeit  nicht  geban  «ebbe,  Dnbe  be  fo  Dane  bore 
niebt  fp,  ba  b«  flcf  met  Dorbeir  icl)tDntfcbulbigen 
möge.  Star  Drage  penne  roeDberr  na  Derne  baten 
De  tpgingbeDatoe  nein  bore  en  roere  gingbe  an  Dar 
Ipf  mo  \jt  Der  tüginbe  DulFomen  fcbole,  be  en  an  fpn 
Ipff  ge et.  So  Dintme  met  Derne  riebter  Dnbe  met 
feg  oromen  mannen,  »en  De  netuget  bir  oerbaet 
niebt.  ©unDer  be  tuget  bat  beffe  al  roi;&  fp  Dente 
ptemgut.anfln  Ipf  barumme  fdjal  me  be  Dicbal» 
fu*  rügen.  ^Dlaa;  De  Fleger  beffer  »ebDerrebe  niebt 
bebben,  fo  Drage.  %la  D<me  bat  beffe  Dan  Dorbeit 
fpnlpf  nic^t  oonoerefen  ne  triogpe,  »at  be  benne 
Dorboret  pebbe.  ©0  Dintme  fm  »eregelt,  Des  be 
bot  i*.  ©0  Drage  »ept  fcbale  entrietten.  So 
Dintme  be  DotmunDer  oan  De*  Finbeegube.  ©0 
Drage  »at  pt  »eregelt  fp.  ©at  ointme  alfo  pt 
gefat  i*.  2tlfo  men  ben  Dormunber  tbo  geuenne 
but  bat  »eregelt.  epneft  be  benne,  ^)ere  ber 
riebter,  be  bore  beft  De*  gube*  niebt  bar  bc  pen* 
nigmeregelb  äff  bereiben  maeft,  Dnbe  icf  en  wart 
fin  Dormunber  np  roenn  fine*  gube*  »a«  tpoFIeü 
ne,  Dat  icf  pt  niebt  oorftan  »olDe.  So  oragbt 
»e  tbo  reebtere  Finbere  Dnbe  onflnniger  lübe  w» 
munber  fcbal  fin.  @o  Dintme  er  olbefte  euenbor* 
Digbe  fcrjroertmege.  ©0  Drage.  9?a  Derne  bat 
be  Dor  reebtestoegen  fcbal  er  Dormunber  fin,  onDe 
niebt  Dorej)  ere*  gube*  »iOen,  Dnbe  be*  nicfyt  ge* 
Dan  en  pebbe,  ai*  be  fuluen  bar  gefedjt  bebtv, 
Dnbe  fp  »arlop  gelaten  bebbe-  ©0  biit  be  bot  tinb 
niebt  geb»ungen  babbe,  ebber  ben  Dnftnnigen 
niebt  bemerebe ,  eft  be  iebt  fcbole  Dan  Den  fmem 
Den  ©cbaben  gelben,  eft  be  be*  Dan  Den  oren 
niebt  gelben  en  maeb,  Da  Dan  finet  »otlofe  tbo 
geFomen  ff.  €bber  »at  Dar  retbte*  Dtnne  fy. 
@o  Dintme,  pt  fcbole  gelben,  ©p  Drage  »atbube* 
warten  fdpalt.  <So  Dintme  in  flnem  gube-  ©0 
Drage  »e  yt  Dt  panDen  ftfcole.  ©o  ointme ,  De 
Droneboben.  ^  raget  men  auetbe* ,  eft  Dat  Finbt 
fo  oele  niebt  en  pebbe.  $fft  ptbe  Dormunber  iebt 
geuen  fcbole  Dan  ben  finen  Dmme  bat  be  en  niebt 
gebmungen  en  pebbe.  S)er  Drage  yennen  yegen 
oft  be  pennegen  febaben  fcbole  Dar  ornme  Ipben. 
9}a  Derne  Dat  Dat  funt  en  y§(icf  met  roDen  »o( 
mochte  Dwingben.  c^o  Dintme ,  be  ne  fcbole.  Ol 
Drage  »at  Dan  benne  rechte*  Dmme  fp.  <£oDini* 
me  Du  macbfl  pt  feblan  met  roben.  (Ebber  bu 
macbf!  pt  bpnen  taten ,  »ente  pD  Dp  bat  one rt e U 
ge  roetgelb  äff  Dorbpnet,  »ene  bu  mufr  en  auer 
be  Fofte  geuen,  Dnbe  mufr  pt  niebt  ppnegen. 

44)  QJan  ber  brubben  oormengeben  Flage,be 
men  pinlicf  anfettet  Dnbe  bo<f>  b ergehet'  »ert. 

S)e  brubbe  Dörmen  gebe  Flage  De  ptnlif  roert 
angefat  be  it.  $ft  fp  met  geruhte  »ertangefat, 
ba  Fummet  fo  tr)o.  ^fte  bie  bearipefl  einen  be  un# 
mitliefe  bpnen  Drunt  flete ,  ebber  bot  roorpe,  Den 
breng  Dor  geriebte,  Dnbe  nem  oorfpraFen  alt  bic 
oorgeleret  i*,  DnDe  beue  fu*  bpne  {läge  an.  £ere 
ber  riefet,  9?.  De  bibbet eine* regten,  »opefine 
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Plage  nnbcuen  fcfeole  tbo  rechte  ober  flnenmorDer, 
te  Den  gemorDen  man  bp  ftcf  Dcft-  ©o  Dinttne 
nif t  fpme  gerüc&te.  <go  Do  MCI  ort  b«r  t>ordcfect)t 
is.  2Bc n  me  Dp  tbo  Der  antwerbe  büt ,  pnbe  en 
beftu  nene  betcr  reeDDerreDe,  fu  fprecfc  Dpn  vor« 
fpracfe.  £ere  per  rid)ter ,  bir  feit  9f.  bnDe  be* 
fannt  gobe  pnbe  pre  in  goDeS  fteDe,  Dat  9?.  ftncn 
leuen  orunDe  be  fp  np  lf  be  f  n  Debe,fo  Deffe  fcbabe  hu 
btt  Dan  finen  fftufDen  pnbe  Deger  aar  finen  willen 
fiepten  ,  pnoe  em  alfo  let  is  ort  nennegen  finet 
Prunt/  onDe  biDDef  pan  goDe  onDe  pan  pre  pnbe 
»an  Den  prunoen ,  reente  pDis  gefc&eenane  fpnen 
reißen  PnDe  qoam  fuS  f t?o  be  fcbolDe  einen  oogel 
fcheten ,  eDDer  rearp  na  einen  punDe,  PnDe  Dra# 
pebe  en,  pnDe  retf  pt  bitten,  reo  ptgPt  an  enon* 
be  ouec  ein  gebut  pnbe  bat  recb t.  fraget  benne 
»enne  eines  orbelS.  9? a  O^m e  bat  be  DeS  morb  es 
bePatmt ,  eft  be  öes  morDes  id)t  oorreunnen  fp. 
K)at  prntme.  ©0  präge.  92a  Derne  bat  be  pr 
ane  finen  reiOen  Debe  pnDe  pan  pngeuicfe  (fco  ge» 
Fomen ,  fp  funDer  bofen  oorraDt,  eft  be  itbt  boger 
gebrcPen  pebbe  reen  fin  reereaelt.  So  progbe. 
9?a  Derne  bat  be  bobe  Dar  pegenrearbicb  fp  onbe 
\)t  De*  morbeö  bePant  bebbe ,  eft  be  itbtlpDen  fcbele 
etneu  morbets  ree$t.  ©0  Pintme,  macp  b«t  fulff 
feuenoe  bereifen  bat  pt  pon  ongelucf e  tbo  gefo* 
men  fp,  onbe  Dat  be  oor  nene  rerafe  mei  em  ne 
babbe,  fo  fcbal  be  geuen  Des  beben  reeregelt.  ©0 
»rage  be  reat  jiti  reeregelf fp.  ^0  ointme  na  ftner 
bort/  unb  na  gefetten  re*te.  ©0  präge  reenne 
tne  pD  terei&en  fcbal.  ©0  pintme  ouer  freelff 
reePen.  @o  »rage  be  riebter  reenn  tne  reeregelt 
«bber  bnte  Porbort ,  eft  men  em  benne  oef  iept 
fcbele  roetten.  ©atpintme,  fo  be  in  bem  geriet 
fe  nen  gut) t  in  heft  pnbe  ne  beft  be  nene  borgen- 
©0  Drage  ree  en  oor  bat  gelt  bepoIDeo  fetal.  ©0 
pintme  De  oroneboDe. 

40  'San  Der  erjren  Pnrec&fen  pormengeben 
Plage. 

SllfuS  fo  reo  gefeebt  bebben,  fo  ballen  bepor# 
inengtben  Plage  tbo  reebte  beöpebbenbofe  lübepp 
gebracht  met  onree&te,  bot  fp  pan  bürgelifeji  fla# 
gen  pmlicfeniafentreierleperoig.  .  , 

^bem  er  (t  en  be  Plagen  je  fite  einen  moniere 
fftt  ric^ter  bir  fleit  97.  onbe  flagbetgobe  onDe  ore, 
bat  emi^.ftbulDig  fpbunbert  punbt  pnbe  beft  De* 
Dulpenben  tücp  fb  öeleart  r,e  De«  tbo  llnetne  re*# 
le  bebartj,  »nbe  bibbet  DatgpemtboDer  antreer» 
be  bpDen.  5Ben  Den  pene  fet&te.  ^)ere  ber  rieb* 
ter  onfcbulbicb  bin  kf  Des,  Pnbe bibbe  eines rertv 
les,  eft  fcf  an  bes  <*t  neger  (ptpoontganbe.  @o 
»raget  ienne.  9Ja  Deine  Dat  be  etne  tnet  t)ulpe 
»nb<  met  tage  gefd>ulbigetbebbeonbe  fpnonftbulb 
fim  Der  tüeb  flo*  €ft  be  icb  bat  Ptnme  webDen 
ffbcle.  €Dber  be  präget  eines  retbteS,  eft  be  em 
irf)t  antreerben  febofe  na  beme  Dat  fpn  Plage  ga- 
S£>at  omtme.  ©0  Präget  be  Dort.  <?ftbetnef 
getöge  Den  ic&t  antreerben  f*o!e,  als  men  Ditb 
»int.  ©0  präget  be/  rear  be  fpnen  tü*  feiflen 
fcbole.  ®opintmentbobingr)e.  ©0  Präget  be, 
eft  beemtd)tporborgen  ftbole,  Datbeenrbo  Dlnobe 
fomt,  reen  me  bat  oinf.  ©0  Präget  bei  SRa 
Derne  Dat  be  nenen  borgen  en  beft,  eft  be  i*t 
(ebofe  fuluen  De  borge  |!n.  ®uS  b«t  b<  oef ,  eft 
Vmmf.  Ufem  xxxi  CM- 


be  one  t i:cf>  bef  läget.  <3Betin  benne  penne  fpnen 
epbbut,  fo  Präget  be;  reenne  beene  Don  fcole.  (§0 
üintme  ouer  Piettein  no(bt.  ©0  »raget  be  reeD* 
Der  be  en  id}t  Porborgen  fcbole,  e bber  fcbole  fuluen 
borge  ftn.  @o  peit  be  Pnbe  bcbolben  reente  tbo 
bem  Mmjbe',  als  be  ;en  in  bat  bingb  bringet,  fo 
mot  De  antreerDer  otagben.  Derne  bat  be  bar 
alfo  elenbe  ban  prunben  fp,  bat  be  bat  febreeren 
milie,  bat  be  nenen  tuet)  bebben  ne  möge-  @ft  be 
ftnen  elenben  tueb  »or  mute  ferneren  Pnbe  ftn  pn* 
febulD  aebur  na.  S)at  ointme.  ©0  febreeret 
l)e  benne  Drier  lüDe  eeDaüene.  3Ben  be  fus  Part 
em  gefönten  iS,  fb  Raget  be  Denne  ouerenebuf/ 
te  eDDer  reelcferlepe  banDe  mtffeoaet  reif,  ©at 
iS  als  tt)o  male  pnreebt.  .SBe.nte  men  ne  ma* 
fuu  Dane  faf e  ouer  nemanDe  tilgen.  ©  0  fpreef ert 
ptliPe  Itibe  ptfpreicfbelbe  reebt,  Datmeftbolemet 
fügen  »innen,  eDDer  fief  reeren,  Des  iS  nfent. 
QBente  me  ma*  ein  reicfbelbe  reebt  nene  fcbult 
met  tügen  reimten  men  na  Dobenbant,  ebbte  pvff 
fcbiaingeporbenbesiones,  cDberetn  reeteoorge* 
riebte  gereber.  Cef  föat  en  man  antreerDen  tbo 
ptjliper  Plage  als  recht  ts ,  Pnoe  nt<bt  Dar  na  Dat  fp 
angefdt  iS.  3b  rt  otf  Dul  omme  Den  elenben 
tfiCb/  reente  ree  tücb  bebten  fcbolbe  bereotfeneb* 
Derueaicb,  bebbe  De  Des  ni*t  al  reolbe  bet  real 
birfe  ftfcroeren  bat  be  fpnes  tügeS  niebf  bebben  ne 
muette. 

46)  9Bo  me  antwabr 0  fa^al  bat  me  einen  met 
tuge  anfprtcf t. 

<&it  antreerbe  fuS  tbo  reere  bat  be  Dp  befla» 
getpnDe  nömetDen  belpenben  tu*,  foPrage,bec 
riebter  tef  btboe  eines  recbteS.  92a  beme  Dat  bir 
(Se§ifa>  reebt  iS,  eft  be  mp  pmme  fo  Dane  fcbult 
tügen  möge  fttnber  bulpe  eines  gebegeDen  DingbeS. 
®  0  ointme ,  be  ne  möge,  (gto  oraae.  9?a  Derne 
bat  be  Des  nicht  oertügen  ne  mach,  eft  Du  bei? 
eme  iebt  mogeft  Pntgan  met  Dpme  eDe. '  SDat' 
öintme.  ^0  orage.  9te  Derne  bat  DuDeS  rebe 
fp|t ,  Do  DonDef  eft  Du  Des  febttpo  bant  Don  nu# 
9efl.  SJat  oi turne  befle  pt  jn.ungebunben  Da« 
gen  fp,  reere  pt  Denne  in  gebunbener  fpb  ,  fo 
ointme  be  fcbal  ene  leiften  tbo  Derne  erflen  Pnge* 
bunDen  Dage.  fraget  pe  Derne ,  eft  Du  em  m 
Dat  Potborgen  fcbolcft,  fo  präge,  tfta  Derne  Dat 
Du  reDe  tbo  lei(temie  fpfl  Den  eeb  pnbe  nene  bor# 
gen  permogeft  pnDe  De  fcbult  pp  Dp  ongereun* 
nen  fp,  eft  t>e  Den  eeD  tobanD  tebt  Khaie  nernen, 
entroeDer  be  Des  tbo  Dpme  louebe  fcbole  fepen.  ©at 
pintme.  ^Bente  pt  reere'  betet ,  Dat  men  in  etlif  er 
bügen  tobt  einen  eeD  DeDe,  reen  Dat  men  bar  etV 
nen  flocfeDe  eDDer  oengbe.  (go  präge  Den  fle- 
ger. Sfft  t)e  Deneebnitbt  en  bebe,  reat  bar 
Denne  recbteS  ömme  reere.  ®o  pintme,  De  fcbult 
reere  pp  Den  antreerDer  gereunnen,  PnDe  be 
fte  Derne  riebter  reeDDen  PnDe  en  föne  bitte  ge» 
uen  ,  pnDe  fo  mufte  en  Dorna  aBa  borgen  reo! 
opbolben  met  red)te ,  pnDe  em  ne  Darf  be 
relle  nepn  man  tbo  rea)te  flan.  «SBat  Die 
recht  anDerS  Pan  poeborgen  fcbult  feefit,  bat 
mepnet  po ,  eft  pt  De  autreeroer  Den  reif  pp  bat 
be  Des  bacb  feige.  €DDer  pt  meinet  als  bp  fcbult 
gereunnen  fs,  ebbet  pt  meinet  fn  pinlifer  nage. 
©cljulDiaet  man  Dy  oef ,  fo  präge,  reut  bu  tpo 
8  Iii*  u*te 
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teebte  ominc  bombt  fault  anttoerben  febolcfl. 
©o  ointme  oot  bpneme  rt<t>terc ,  ebbet  ba  bu  pt 
aeborget  pe|t  ebbet  bune  pebbeft  benne  teepte«  gt' 
toeigett 

47)  Stan  bet  anbeten  unreifen  ootmenge. 
ben  f  iage. 

5>e  anbete  tont«t>f<  oormengpebe 
de  De  bic&ten  fe  fu«.  3Ben  en  Den  fp  roat 
gc borget  pebben  ootolücbtig  roert,  fo  f taget  be 
bufte  Dp  em  met  gerügte  t>mme  bat  be  cm  met 
roillen  le t !>  onbe  fecbt.  $ere  t>er  rie&tet ,  roil  89 
*ft  »ort  poten.  ®«  fteit  l>ir  SR.  onbe  flöget 
bat  9}  bebbe  em  buflicfen  fpn  pect  ontteben,  eb. 
Der  ontfurt  fpn  gelt  tetn  tnarcf ,  ebbet  ontDrw 
gen  fpne  flebete,  onbe  otbel  oott,  al«  ouet  ei* 
nen  oorueffen  man  al«  pit  bot  freit,  ©efrtut 
bp  bitb;  fo  tbee  Dp  otp  bet  oeflinabe  onbe  f  um 
al«  oot  pit  aeletet  i«,  onbe  ootbibe  Di»,  fum« 
met  benne  penne  onbe  fcbulDiget  bo  omme  fcblieb* 
te  fcpult,  fo  orage.  tfta  beme  bat  pe  bp  ora# 
me  ongeticbte  bef läget  bebbe  onpegenroatbid) 
bat  toftbo  bet  antroetbe  nicrjt  en  roetefl,  Onbe 
be  be«  ongetid>te«  nun  uicpt  en  flöge.  6ft  pe 
bp  to  rechte  iept  febole  tute  geuen.  ©o  Oint# 
me.  ©pticft  P«  auet,  £ete  pet  webtet,  icf 
flagpe  pro  al*  icf  bo  bebe,  bat  pe  bat mpne  buf» 
liefen  ontfutet  beft  onbe  nomet  roat  pt  fp.  (So 
fp'ecf ,  £ete  pet  tkptet/  icf  en  ootffal  em  be« 
niebt,  pe  antroeibebatmp  ofbe  fpnen  roetenemet 
roillen  onbe  leget  mp.  ©o  fprieft  penne  benne, 
be  fp  be«  onfcbulDiep.  €ft  pe  be«  iebt  neget  tbo 
»ntganbefp-  ©o  otage  penne  bat  peaen-  9?a 
beme ,  bat  bu  be«  bebbetue  lube  tpo  löge  bell 
beme  pt  mitlief  fp ,  bat  pe  Pt  bp  lecp  onbe  be  pt 
rool  roifle ,  bat  bu  pt  bfl&beft ,  onbe  onootbalen 
bilbefr  t  ef t  bu  be«  iebt  neget  tpo  betbügenbe 
bitt.  ©at  ointme.  ©pticft  benne  penne,  icf 
pabbee  pm  gelegen  op  einen  bat$,  bat  na  outbc 
SP  pb  ftelenbe  roect)  tpo  naebrfeblapenbet  tobt, 
onbe  bibbet  eine«  reefetetf  /  efft  gp  pb  bon  fept  fte» 
len  bo  ap  Pttum  erften  onbuffiefe  ote  fpnen  roe# 
ten  met  fpnen  roillrnbtacpteff ,  efft  bu  bat  omme 
pennige  not  tpo  teepte  Ipben  botuefr,  bat  bu  pt 
tpo  bemebenomebebage  ntc^t  mebbet  ne  bred)» 
feft.  @>oointme,bu  ne  botuefl.  SStatme  bp 
pit  niebt  aOene  »et  in  allen  otbelen  bp  icf  bp 
gefeebt  bebbe  anbert  befcpelbe  be  otbefle  Ptilifen, 
t>nb  bo  a!<  itf  bp  pit  negefl  lere. 

48)  3Bo  man  otbel  manen  fcfjal. 
9GBen  be  ric&ter  eine  ene«  otbel«  Ptagbet 

omme  eine  (afe  onbe  en  »intpe  be«  niept,  fobibbe 
penne  ben  mtn,  bat  pe-en  tmune  bat  otbel 
mane*  men  be  fo  btie«  gemanet  iti,  unbe  mit  be 
be«  tiicbt  oinben >  fo  otagbe  mat  fpn  btofe  fp. 
©o  ointme  fyn  öemebbe.  3«  auet  be  t>p  ben 
bot  »rbel  aeit-byn  pete,,roagb  ebbet  man,  fo 
»tacb,  efft  tni  ep  beffet  roelfen  bet  mit  orbel 
Dinben.  ©o  ointme,  tot  ne  botueft.   $fft  pt 
an  et  Ipff ,  ete,  ebbet  gefunbt  gba.    ©e*t  pe 
auer ,  be  ne  f an  be«  niept  oinben ,  otage, 
tpo  be  pt  bemifen  fcpole.    @o  ointme  op  ben 
bilgen.   ©o  otage  be«  be  riebtet  a(  pmme  men 
fo  al  gefepmoten  pebben  up  ben  lejTen.  ©o  wa#  i 


J 


ge.  %la  beme  bat  be  be«  oef  ni*t  en  wttt,  eft 
me  be«  em  iebt  roeme  tbo  beme  negefien  orbgele« 
geben  SHngbe  fcpole  baep  geuen ,  bat  fre  be«  ficf 
beotagen  möge.  S)at  ointme.  ©o  tabe  icf, 
bat  bu  be  otbede  föttuen  latefl  bat  yt  be  Hebtet 
unbe  tme  bingp(id)ten  boten,  roen  pebatDtbelin^ 
bringet.  @o  orage  be  tiebtet  »il  §p  yt  alle  bat 
pt  teept  fv  unbe  vulbotbe  gy  ba|.  ^Duncfe  by 
benne  bat  yt  ni*t  teept,  fy,  fo  fptief :  ^>et  lieb* 
ter ,  icf  en  nulbotbe«  niebt  tpen  yt  buepte  my 
rechter/  unbe  fptief  bat  by  te*te  bunef e(.  ©o 
orage  be  riAtet,  »at  be  nu  bat  tpo  bon  febole. 
©o  ointme  be  ti^ttt  fcfeole  ben  bingpli^ten  by# 
ben  bat  malcf  fptefe  met  melfeme  rr belle  pe  be« 
bebbe,  me  ben  be  meten  oalgete  befk,  be  bebalt 
bat  otbel.  QJtaget  bennebe  tiebtet,  ebbet  bebat 
otbel  beNt ,  nwt  yenne«  btofe  fp,  be  yt  oul# 
bott  oot fptaf .  ©o  ointme  pe  fy  ane  brofe. 

49)  'JBo  man  otbel  fcpelt  untet  foainge« 
banne. 

Sßintme  by  ein  ontecDt  otbel  onbet  fonin* 
geeJ  ranne,  ©ofprief ,  .fcete  pet tiebtet,  bat  otbel 
bat  be  febeptn  gefunden  beb  ben ,  tat  befepeice  itf, 
bat  I?  onteebt ,  unbe  bibbe  eine«  otbel«  toebbec 
Icf  ffanbe  ebbet  fittenbe  ein  teept  oinben  febole. 
©o  ointme,  fittenbe  fcöal  me  yt  bon.  S)ac 
na  otage ,  op  roat  pul  bu  fTtten  frboieff. 
©o  ointme  op  bti  be  pt  otbel  oanf.  ©o  otage  oen* 
ne  barpegen,  ^fft  pemanb  ben  otbel  (epelben 
möge,  been  fo  bp  euenbotbieb.   ©o  Ointme ,  pt 
ne  möge-  3?  be  bp  benne  niebt  euenbotbiep ,  fo 
otage  roat  fpne  bute  fp.       ointme ,  be  febole  be* 
metieptet  iv ebben  onbe  pennen  fpne  buren  geuen. 
©o  orage  roat  fpn  roebbefp.  ©o  ointme,  fcftid) 
KbiHmgpe-    ©o  oraope  mat  fon  bute  fp.  ©o 
ointme  btuttieb  fvtiüingbe.  95iflu  auet  eiie  euew 
bortid),  fo  orage,  eft  be  bp  ben  ftiil  iebt  turnen  fcW 
le.  £>at  ointme.  Site  bu  bp  benne  gefettet  be  ff , 
fo  fpreef .  £ete  bet  tiebtet ,  bat  i«  teept  onbe  roiQet 
bepalben,  alfe  icf  tbo  teepte  fcbal  onbe  tpee  be«  bat 
oanreepeefcpal  onbe  bibbe  eine«te*te«  ,  toat  icf- 
mp  De«rpe  rccttefa>alt6een.  ©o  ointme,  oot  bat 
tpfe.   ©ofptecf.   ^)ere  bet  t icbter,  icf  bibbe  bei 
boben  onbe  bibbe  eine«  otbel«,  efft  apfp  mp  icbf 
t^o  teepte  fcpolen  mebe  geuen  onbe  9p  mp  onbefp 
met  mpnen  pegennet  iebt  befolgen  fcpolen-  5>af 
ointme.    ©o  orage  De  tiebtet ,  roatteikp  lübe 
be  boben  fcpolen  ftn.   ©o  ointme  fepepenbat  otp 
lüben.  ©o  orage  roopeleeree  fm fcpole.  ©o 
Ointme,  bat  fcbal  fpn  bept  otbel  oant  onbe  fpn  pe» 
genet/  onbe  febole  frebben  ttoetpbene  fneebte  onbe 
rmene  boben  oef  met  troen  tpbenen  fneetjten.  SM 
fe  alle  fcpolen  oef  pebben  tme  fneepte  tbo  oute, 
©o  otage  mo  men  etet  plegen  fcbal.    ©o  om  t  * 
me  ben  beten  tpo  beme  etenbe  bet  tpbe  geriete,  onbe 
ben  fneepten  tme,  onbe  geroelcfen  beten  einen  gu# 
ten  beefet  metp  mone.    QStobe«  unb  böte«  ge* 
m'icf),  onbe  peroelfen  peebe  opff  gatoen  onber 
Dacb,  onbe  onber  na  er)  t-  ©p<Orage,mebataelben 
fcpole.  ©o ointme,  bebit^ otbel oorluff.  ©o 
otage  mat  mifpett  bu  batuor  pebben  fepolefft  ©o 
ointme  fe  fcpolen  panbe  {<tttn  ,  bat  mifr  genücb 
fo  oangubenluben,  ebber  ben  fufuen  be  fofle.  ©o 
oraae  be  pt  otbel  behalt,  me  n  fyt  fi  cf  it  peuen  f*o* 
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le,  enbeDebemetbpoaren  [(holen.  ©o  trimme, 
wen  man  Den  fonig  irfr  eoreifcfoet  binnen  ©ofjrber 
ort.  ©o  orage  De  riebter,  reat  me  Derne  f legere 
onDe  Derne  anwerbe«  Don  fcbole     ©o  eintme. 


noan  et  gepegeDe  £>inar>  De«  betonet,  fo  fprecfe 
Dericbt<r  tbo  einen  oulFomen  manne  an  Derne  ber» 
febilbe.  9?.  icf  gebpDe  pro  bp  meinet  pulDe,  Dat 
gp  Olpe  gan  met  alle  Den  ,bebir  fin  ,  onDebren* 


3«  De  Plage  borgelitf,fo  febal  mc  fpbagen.    3«  gben  roeDDer  in  ,  roelcf  otDel  tontet  Deflen  troen 

fepinlicf,  fofebolen  feborgen fetten  eftfp  nenerue  Dat  recbfejre  fp.    ©o  biDDe  penne  Dagtje«  bet 

in  Derne  geriete  ne&etben.    £eft  be  nenenbop  tbo  Derne  anbeten  miDDage  onbe  De«  reebtbuFe« 

ßen  ebbet  i«  f>e  in  Det  fjantaften  Daet  gefangen,  etbe  Der  Pameren,  eft  fp  De«  beDcruen.  £)at 


fo  fdjat  Dat  geriete  en  bepalfen.  ©ebulbe  ocf 
ein  man  ein  orDelal«Dat  naene«  anbetn  bar  troif» 
fd>en  gefragbet  reorbe  ©o  eragpe.  Sfta  Derne 
batbe  De«  nic&l  tbo  baut  en  fcbalt ,  eft  bt  nu  et 


febol  me  en  bp  pliebte  Don.  ©o  orage  »en  me 
Dar  befolgen  fcbole.  ©o  eintme  Den  fulff 
fouenbe  De  pt  geriete  tljo  bet  linben  fat  ,'  onbe 
ben  be  pt  orber  eanf ,  onbe  ben  be  pt  fdjalr. 


befcbelben  megbe.  (So  eintme,  b«  M  mege  i©o  fcrben  be  anbetn  orfeff.    ©o  »rage  ree 


<2Bere  be  ocf  gefangen  bor  gericbtegcbraebt,  eDDer 
beDDe  b.  e  einen  Pomp  gelouef.  ©o  braae  efft  De|V 
fe  otDel  mögen  fcbolben.  ©o'  eintme  fpne  me» 
öen.  3Ben  Du  bot  Den  foningP  fummtft,  fo  Du 
als  icf  Dp  i)i  r  na  lere« 

fo)  SBome  otbel  f^lbetin  ber  Warcfe. 

©cfrelbefiu  ein  otbel  in  Det  SRarcfe  ,  fo  Do 
al«  t>ir  vor  gbeleret  i«.     SDJet  De«  Dat  Du  nicbt 


fp  beFojrigen  fcbole.  ©o  eintme ,  Dat  gericbV 
te  tbo  Det  linDen  fat  ean  De«  gelbe,  De  Dat 
Dorlufr  ,  fo  Du  be  en  »ort ,  af«  tut  bor 
öbeleret  i«,  De«  morgben«  bringe  jenne  Dat  ot# 
Del  in.  ©o  biDDe  jenne  Den  pt  roeDDer  i«, 
eft  me  Da*,  Dat  pt  redjt  fp,  eme  in  Derne  bu#  * 
cfe  icbt  bereifen  fcbole.  ©o  bintme  entroet 
me  fcbolet  em  bereifen  ,  Dat  pt  fo  fti,  eDDer 
me  fcbole«  em  gpunnen  ,  Dat  bet  bereife,  Dat 


anbaruejrDe«  ftuleöbiDbenonbeDe«Dar  ein  pfjlicf  pt  fo  nicbt  en  fp,  roen  Denne  Dat  bereifet  merf. 


beDDerue  man  m  a  ch  bobe  ftn  bnDe  ocf  De«  Dat  me 
bit  fcbelt ,  Dat  me  nicbt  Darff  tbo  bant  oor  Den 
f  oningf  tpeen ,  roen  me  tpub  i«  in  einer  bogen» 
fcingfrat ,  ree  in  Det  npen  marefe  en  orDel  fcbilt, 
ttnD  biDDet  eine«  rechte« ,  reat  be  De«  tbeen  faV 
le.   ©o  bfntme  to  Det  Plincfen  beo  SöranDen* 
boret;,     ©o  biDDe  Det  boDen  onDe  eine«  rechte« , 
eft  me  fp  metb.  Dp  i<bf  fenDen  fcbole.    ©at  eint» 
tne. '   ©ö  orage  rtfatterleie  It'iDeDe  toben  fin  feto» 
(en-    ©o  bintme  DuIPomen  Jübe  in  eteme  reaV 
te.    Weigert  Dp  De«  De  rid>ter  ,  Dat  Ffage  Du 
foneme  riebtet ,  De  fcfjal  em  gebpDen  Dat  b'  Pt 
t)p.    ®u([)c  Derne  De«nt'd)t/  fo  t>orbei(et  me  em 
ftn  gencble  bnb  riebtet  be  Dort  m  pinlicfer  Flage 
in  gmgbe  em  an  Den  ga!«.    ^ummeftu  tf>o  Hin- 
rfen.  bintme  Dp  benne  uod)  enreebt»    ©o  De 
al«  et  /  fo  reifet  me.  Dp  Det  Prepen  in  Det  alten 
merPe,  b»)n  Dem  reißt  me  Dp  Der  linDen.  ©cbelt 
rne  pt  bar  ocf ,  fo  biDDe  Der  boDen  tonbe  tbee  be« 
tüut  bu  oan  rechte  fc&alt.  ©o  bintme  in  ber  bo* 
gejien  bing(iat,  Dat  i«  in  De«  tpfe«  Rmeren,  Dat 
ie  tpo  ^angermunbe.  .  €ine^  p«liPen  riebter« 
beben  bnD  fof!  fetet  rorpte  eot  ben^bu  Pt  otbel 
tootbot  fcpelbefr.     ©e  tiepter  npmmet'ocf  reiß* 
l>eit  oot  boDen  bnbe  bot  f oft.    <^o  btage  ree  Di 
boDen  fcbolefl  ftn.  ©o  eintme  pt  gebegebe  Dingt). 
QBahbu  Denne  Datfummefr,  fo  r)eae  De  Wim* 


©e  etage  De  riebter  eft  em  genüge,  twlborDet 
\)t  p?  Denne.  ©o  etage  De  Dat  eant. 
Derne  Dat  be  pt  öuIbotDet  beft  ,  tft  h<  De« 
id)t  met  fef>e!Den  möge,    ©o  eintme,  ^e  ne 
möge,    ©o  etage,  reat  fpn  brofe  fp.  ©o 
bintme,  l>e  fcbole  Derne  tieftet  roeDDen,  enD  jen' 
nen  bute  geuen  bnDe  be«  tid>ttt$  teile  uU 
Den.  ©o  Drage  reat  De  bute  fp.    ©e  eint« 
me  einen  guten  fymDen  manne  ttiui<i)  febiU 
lingbe  eineme  buren  befteine.  ©o  etage  reat 
fpn  roeDDe  fi).    ©o  eintme  De«  «Karaqrauen 
mebbe  ebber  be  in  fltier  ^t  flt  ^  t)ruft,^  fön, 
finge,    ©cbüt  r>e  auer  eort ,  me  reifet  eme 
bot  Dat  tpPe,  enDe  fre  Du  al«  tjit  eot  geletet 
i«,  ne  i«  De«  nicbt,  eDDer  reett  l>e  oot  Derne  rpPe 
.neDDerueDid) ,  be  mof  ade  ben  rie&teten  roeb» 
Den  enbe  Pofte  gelben,  in  bet  geriebte  fte  orDel 
fcbelt,  enbe  bute  geuen,  Derne  De  pt  orDel  eant. 
*3Bil  fie  auer  pe  fcfeilt  pt  bot  Dem  tpfe  en# 
De  tr)ur  De«  an  fTne  eetDeten  t)ant,  DnDe  eta# 
gef.    9?a  Derne  Dat  pe  en  ©aj|e  fp,  efft  be 
oot  Derne  tpPe  iett  fe&ale  ©a§tfct)  teebt  beb* 
ben.    S)at  bintme.  ©o  etage  na  Derne  Daf 
em  enreebt  fbp  ©affifebet  att  gebunDen  fo 
De«  be  an  fine  ootbeten  r>ant  (hee  too  he 
Dat  roebberflon  fcbole.     ©o  Oineme  t)e  fdjo« 
let  fulff  ifeuenbe  teebberrecrjten  anbet  fouene* 


areue  ebber  ree  Dat  ffe,  in  flnefrete  ein  Ding,  ©o  Want  pt  auet  ein  ©d)reaue,  fo  erage.  £T?ä 
Dtagtlje,  met  roeme  o<  Dat  Dingben  fcfjole.  ©o  Derne  bat  f>e  bp  ontec!)t  omt  noeb  borri  ben 
»intme  met  oulfonwn  luDen  an  Derne  petfebil»  alDen  baD,  eft  be  De«  Dp  ie&t  met  lampe  be* 
^e.  ©o  oibbe eine«  achtbaren  manne«,  De  bi>n  teifen  fcbole.  S)at  ointme.  3ffrt  ocf  ein 
mßtt  fpcePe-  ©n  anbe?  motbe«  md)ttbon.  ©o,  ODPent,  fo  orage:  €ft  pennic^  ©afje  borue  ti* 
faet,  Üe'te  ber  riebter  ,  bit  freit  OhDe  bibbetj  ne«  CJBenbe«  otbel  Ipben,  be  angefangen*  f^. 
fcoteb  ©otbhbbotcbtecbr,  Datgp  reiDen  boren i  ^o  ointme,  b>  ne  botue.  Cffiotbe  ein  otbel 
tmrne  ein  otbel batem  Dar  tbo  bnrecDfeeun>|  georaget  onbe  fcfeelf  ot  ein  anbet,  fo  fptecfr 
Öenrodtt ,  Derne  (je  met  tedpre  röebberfran  b<fte  «§)ete  pet  9\icr)tef,  icf  bebbe  pm  geounben,  baf 
tinbe  bibbet  eine«  pr^el«,  'mepre  be«  berid)ten  mo  reebt  bunefet ,  onbe  roil  bat  tpo  boii  ro^' 
fcl)al.  ©oointme,  beotoant,  befcbal  to  tecb«  nen  eeb,  onb  bibbe  eene«  reebfe«,  eft  icf  Jen* 
U  feggen ,  reo  (je  gefraget  roatt,  onbe  roor)e  pt  nege  notb  Dar  omme  IpDen  fcbole.  ©o  ointme, 
\>anu  ,S)e  pt  fcbalt,  De  fcfjal  feggben ,  reo  be  be  ne  fcbole.  3fet  auet  oot  Dp,  fo  orage  bat 
fcbalt  onbe  reat  be  Döf  ein  teebt  oanbt.  S5ef*  reeD^er.  9ia  Derne  bat  bet  oor  geriebte  oant 
feö  Wen  fe  bpbe  tpeen  an  De  gepegebe  bancfe,|onbe  pt  bP  nutte  fp,  efte  fe<  bat  aflaten  möge. 

Bim  anee 
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r!  binen  mtOen  ,  er  pe  De*  affgebreuen  »er- 
tnrt  rechte,  (SoPintme  pemoge. 

2Bu  Dp  puten  fcttoeren  Pnbe  ore  epb  gan 
f<pal,|ieit  btr  na. 

©itp  i«  ein  red)t  »u  tin  pube  flan  fcfeal 
bp  fcb»eren  mütp.  «£>e  fcbal  flan  op  einer 
fogpen  but,  be  jungpen  Reuet  gepat  binnen  x>lu 
te(n  naepten.  ©p  püt  febofmen  opfcblippen  bp. 
me  tuggen  pnbe  fpreiben  fp  tp  be  tibten ,  Den 
fcbal  Dp  pube  obften  barfuet,  pnbe  niebt  ane* 
pan,  Pen  ein  neDDerwebe,  pnbe  ein  pattaefen 
pmme  ftcf,  alfo  fln  reept  i*. 

©it  »u  ein  pube  fcpweten  fcpal.  ©at 
tu  be*  pnfebulbicp  fift,  alfo  pelpe  bp  got  bp  leit 
»«Den  pemmel  onDe  etbc  ,  berge  unb  Dael, 
lufft  pnb  water,  lof  pnbe  gw$,  De*  er  niept  en 
toai.  2Ufo  belpe  bp  got  pnbe  otf  bpn  epe  /  bp 
flot  gaf  «Öiopft  oppe  bem  berge  tbu  ©pnat ,  bu 
be  febreff  in  t»een  feinen  tafelen  met  fmer  redv 
ten  pant-  Sflfo  pelpe  bp  ppf  stopfte?  bufe.  3* 
gebiDe,  bat  bu  fcproercfl  bo  Dem  geboDe,  bat 
Sofue  ber  funnen  gebot  tpu@abaon.  ©atbu 
fmee  panDetf  noeb  fme*  gube*  nitfct  en  pebbejr 
behalt m binnen  Dinen  rotten ,  noef)  binnen  Dinen 
wenben,  noeb  binnen  binen  muren  ,  noeb  binnen 
Diner  erben,  nod)  nemen  biner  boben.  Oftbu 
pnreebte  fcpreetefl,  bat  Du  mutefl  borren  oltf  Dp 
berge  tpu  öelboe ,  bie  betet),  ben  ^aoiD  oerölu' 
t eDe ,  bar  op  »erben  gefcplagen  ©au!  pnbe  3r> 
natpa«  ,  bp  befreit  ein  foningf  bp  b«it  2lbime> 
I ecb •  9Bente  pt  in  Diner  ehe  nicht  an  iß  Dat  bu wu 
reebte  febweren  fcpalt,  pnbe  Diner  bot  reine  ner# 
gen  ein  tpu  brefen  rautefl.  Oft  Du  onreebte 
fd)»er<fl,  bat  bp  Sttalebimolecb  tiefe  ,  Pnbe  bp 
moferfuept  beflan  mute  bpSftaam  beflunD  o.  fime 
peren.  Oft  Du  onreebte  fcp»ere|l,  »entept  in  0i# 
ner  epe  mit  eni«,  2)fcopa  mut  pp  Dppaflen,pnDe 
pp  bin  »iff Pnbe  opbine  finbere  onbe  PpaBe  Pin 
gefd)lecbte.  Oft  bu  oored)fee  fcb»erefr,  Dat  peef 
pnDe  fcp»euel  ,  bat  bar  regenbe  oegen  Dageonb 
liegen  naebt  Pp  bp  (lebe  ©oDoma  Pnb  ©omorra, 
bar  fp  beibe  öon  oorfrounben.  ©at  mut  pp  bp 
regenen  onbe  op  bp  oallen.  Oft  bu  onreebte 
fcprocrefl  PnDe  ber  tein  gebot  iepttpu  brefe|r ,  bp 
erbe  mute  bp  oorffWinben  alfo  ©atban ,  Cpo' 
re,  Sfbpron  porfcblancf  met  bren  tufenb  man* 
nenömme  einreept  ,  bat  fp  fep»uren,  alfo  mu# 
tpe  bp  be  webe  oorfcplinDen  bar  bu  DpjleifT, 
Oft  bu  pnreebte  fcproerefl,  bat  üuer  bat  bar# 
por  bcanbte  ti>u  55abiIonie  noelff  bufenD  men* 
fdjen  Pnbe  ner  bat  mute  bp  Porbrenen.  Oft 
Pu  wretpte  fcbwerefl ,  bat  bin  »ijf,  noeb  bine 
finbere,  notp  bme  mage ,  no  bine  gefeblecbte 
nummer  mer  muten  gemenget  werben  wiber 
brabame«  finDeren.  Oft  Du  onretpte  fa^werefl, 
bat  bu  nummer  mote|l  fomen  tu  £ierufalem. 
Oft  bu  Pnreebte  fcbn>ere|r,  bat  Mut,  ba  Die  poDen 
üP  jtcf  milf orben  bun  fe  3efum  matterDen ,  bat 
mute  pp  bp  paOen  pnbe  t>p  bpn  mif  onbe  op  bine 
finDere  onbe  t>paDe  bin  gefcplecbte.  Oft  Du 
pnred)te  fcbmetefl,  alfo  belpe  Dp  55arucpa  Pnbe 
ä Donop  t  bu  pebbejl  red)t  ober  onreept  jc 

CCÖan  ein  pube  einen  epb  fcbal  febweren, 
fo.föaf  Oe  pube  (tuen  epb  fluicrc  »ebben  ein 
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punt  ptpert,  Pnbe  ein  par  feponer  pafen. 
pube  fcbal  flan  barfuet  op  einer  fogben  buf, 
pnbe  fcpal  jtnen  arm  bebben  blot  »ente  op  ben 
eOeboge ,  pnDe  ftballfine  pante  legen  Pf  «Wopfrt 
buef  »ente  tr>u  Dem  lebe ,  fo  fcbal  bp  epDfleuet 
fprefen  tpu  ben  puben.  ©p  fcbalt  bp  bp  gift 
tR.  onbe  fln  oorfprefe ,  bu  fprefefl  bat  bu'  bet 
onfcpulDitp  bijl ,  bat  bp  got  fo  belpe,  Dp  fulue 
got ,  Dp  bar  Ipt  »erben  ben  hemme!  pnbe  Dp 
erbe,  betet)  pnbe  bal,  roater  Pnbe  luft,  loufpnbe 
gra«.  »Ifo  pelpe  bp  Dp  epe,  Dp  got  frfoen  bet 
befebreuen  pppc  ben  bereb  tpu  ©pnai  met  fmet 
pant.  Silfo  belpe  Dp  Dim*  felued  epe,  bp  bp  an' 
gefommen  it  Pan  binen  PaDer  onb  Dan  Diner  mu* 
Per-  Sf(fo  pelpe  bp  bine  Piue  «Wopfeö  buef e ,  on* 
be  bp  ebe,  DpDaringefcbreuen  itf,  oft  bu  Pnreebte 
befl,  Dat  Du  mut e|l  oer Dorren,  alfe  Do  bercp  tpu 
©elboe,  ben©aoiboerolufebe.  ®omutpe.ppb9 
regnen  fcbmeuel  PnDe  peef ,  bat  bar  regenbe  tbu 
OoDoma  onDe  ©omorra-  @o  mutpeflu  »erben 
tbu  eineme  folt  fepne  alfo  got tes  »iff  »art,  omme 
bat  fp  tbu  ruggbe  facb-  S-o  mute  bp  oorfcplinben 
bperDe,  bp  be  porfebfarief  ©atpanonbeSlbpron, 
Cpore  onDe  Orep.  (So  mute  Dp  beflan  bat  male* 
DpDe  ouel,  Dat  Dar  beftunb  S^aamen  ,  (gpru*. 
©0  fcpmereflubp  ber  f rafft  Dp^ofue  Der  funnen 
bot,  bat  fte  lliOe  flunb  »ente  b<  fl*  »wfe  ouer 
I  finePianDe  tpu  ©abaotp,  pnbe  bine  erbe  nummer 
ferne  man  et  anber  erbe,  pnbe  bat  bin  »iff  sn&e  bine 
finDere  PnDe  bin  gefdplecbte  nummer  fome  Pnbec 
5lbrapame«  f  inDere,  onbe  Dat  beffe  epb,  benbupi« 
fcb»erefl,  »ar  PnDe  reep t  fp ,  alfo  pelpe  Dp  3IDonap. 
?lmen. 

ConHantinuSbp  fonina  fette  ben  3uben  befen 
epbttb«  f(b»eren. 

©rt  SUtttfb'cV  eeenreebt  Anfang  ifl; 

£ier  t>eu«t  an  De  Üvidptfhcp  Des  fuluen  £een- 
redeten ,  ben  oef  De  Porgeftbteuenfepfer  gietfcti« 
gegeen  peft. 

^JBente  nergen  epnman  biüifer  fine  tru»e  an 
beippfet,  »enan  Den,  be  en  »ol  tfanbtU,  PnDe 
Denne  nemanben  man  bat  banbelt,  »en  be  peren, 
De  em  ere  gut  Ipen ,  bar  be  man  »ol  äff  Daren. 
®arumme  biUtfe  .a  efeprooren  tcuroe  pnbe  lwt 
twiffeben  ben  mannen  Pnbe  Den  peren.  ©ar 
nu  tru»e  Pnbegunfl  funberflunben  treiifcpen  Pen 
|)eren  PnDe  ben  mannen  niept  en  i«,  bat  f  ummet  tpo 
mennperlepe  »pg. 

1)  Spo  bem  erflen  Pom  pomube,  bat  emman 
fpnen  peren  niept  eret,  ben  be  eren  fcpal. 

a)  ^bo  Dem  anbern  male  f ummet  bat  oan 
borbeit,  bat  ftcf  be  man  ebber  be  £ete  tow 
muoet,  babe^nicbtfin  fcpal. 

3)  $po  bem  brubben  f ummet  bat  Pan  palf*# 
peil,  tatU  manne  ore^  beren  fepaben  niept 
»eren,  ben  fe  polt  »efen  fcbolen-  ^)irPm» 
me  i  &  (een  reebt  gefet  onbe  fpn  geriepte,  bat  me 
met  rechte  ben  bomdDigeu  flure,  ben  oalfcben 
ppnege  onbe  ben  bore  leere.  SBente  benne. 
ptlife  peren  Pnbe  man  er  leenreept  »ol  fun* 
nen,  pnbe  Deel)  De  »pfe  be0  lern  red)  ts  niebt 
ne  funnen,  »ofeererecptfcbuOentpoPorflan« 
begeuen,  Pnbe  »0  fe  fetuaen  ore  er  Delle  oor« 

bringen, 
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bringen,  onDe  roo  fe  ffcf  oot  fefeaDen  beton* 
ren  fefeuUen,  De«  roil  tcf  mit  goDe«  feulpe  fou 
telifen  berieten.  Sfturoetet 

■j )  $ d  Dem  ertfen ,  m  tyv  ti^tet  ftn  maefe. 

ß)  Sbo  Dan  andern,  im  fingen  maefe. 

3)  SboDemDtüDDen,  roe  oorfrtaf e  ftn  maefe. 

4)  Dem  oirben ,  rre  orDel  OinDen  mad). 
0  $l)o  Dem  oeften,  reut  mentpt  liefen  f*al. 
*)  Sfeo  Dem  feften,  m  boefe  me  feit  richten 


7)  $feo  Dem  feuenben,  »0  me  Ijic  tiefete«  eto 
Der  DegeDinge«  besinnen  fetal- 

8)  ^feoDemacfeten,  ommeroelfefafebatmeei* 
nen  DegeDingen  Dat  I«  teefet  bage  legen  mo# 
ge,  alfe  t>orgcfect)t  t«. 

S)ie  Capiu  Deffelben  find  felgenDen  flmtytfll : 
1)  9Be  tfeo  leenreefete  riefet«  is  eDbet  niebt. 
@d  roetet,  ale  eDDefe  l&Deroente  Dorcb  eD* 
Delec  lüDe  rpiHen  fo  i*  leeoreefet  gereuen  oan  Den 
fepfern  onDe  fe  fefcolen«  btufen  onDe  anDer«  ne* 
man,  Dat  be  bete  i«  riebt«  ewiffen  fief  onDe  fune 
man.  #e  i«  oef  riefeter  onDet  fpne  man,  eft  fei 
Feigen  omrne  quDt,  Dat  fe  r>an  eme  bebben,  fe  fin  j  maefe. 
papen  eDDer  leben.  Äefft  be auet  reefete« geweigert «    _  $0  Derne  fegten  fo 
fpnam  manne  oor  fönen  mannen,  fo  mad)  be 
riefeter  fin.  £efft  e m  ort  fpn  man 


Dan  wen  reebte  geDetft  i«.  €5a  roetet  oef ;  Dar 
Dir  raebl  orDd  oinDen  mot  ein  polief  man  De  ow> 
fernen  i«  an  Dem  feetfefeilDe  ouer  Dorfren  onb  ouer 
üt i>en  bot  eteme  OnD  fineme  feeren,  ane  ouer  Der 
oorjren  oaenleen. 
O  SBat  men  t|)o  leenteefete  tiefeten  maefe.  -  J 
$0  Dem  beften  roetet,  Dat  nen  feete  riefite« 
mot  ouer  leen,  roennebppe  teufte  mürbe  De  buten 
fte  Den,  ane  De  Üiomefdje  f  6» mg  De  mot  rocbi  leen> 
riefele  (tuen  üppe  borgen  t>nD  in  fleDen,  Defte  De 
Dören  openne  fin.  v?  mot  oef  nen  bere  leenriefe* 
te  bebben  in  gebunDene  Dagen  bnDe  in  oirelbagen, 
be  mot  oef  ftnem  mann«  nen  leenciefere  (eggen  na 
miDDage,  mite  mot  ort  car  triefet  Don  in  enec  ferfen 
eDDer  ferffeoue,  be  mot  oef  niefet  leenriefete  feebbea 
oneer  Dafe  noeb  binnen  bcfefelccen  roenDen»  SRen 
macb  oef  niefet  leennette  bebben  na  Der  funnen. 
hebere  mot  oef  niebt  flnem  manne  leenrirbte  leg« 
gen  Durcb  fines  fulue«  f lagen  trtüen ,  in  Den  Dage 
alfe  De  man  am  jennegen  Denft  getan  t>  i  fr ,  eDDer  en? 
met  jenneget  gaue  eret  feeft.  ^  B 
O  <2Bo  feoefe  bat  meti  to 


ouer 

5e<  fönen  roat  t^o  borge  Daen ,  eDDer  febaDen  bo 
em  genommen,  De  eme  noc|  wucrgulben  ü ,  fo 
tna*  be  ouer  em  nl*t  tieferen  tfeo  leenreebfe.  S)e 
feerema*  oef  niebt  rtebter  fin  ouer  eon  finöt,  De« 
wrmunDer  fee  fuluen  i<- 
a)  9Be  tbo  leenreefete  fingen  maefe. 

Dem  anbern  male  metfer,  »e  ^ir  flogen 
mad),  &e*  tretet  tfeo  Dem  erfreu,  me  in  De* 
ruf  es  aefete  ü,  eDDer  De  tfeo  banne  is,  eDDer  in 
Der  flete  berueftet  ie?,  Dar  fpn  feew  toonet,  eDDer 
te,  Den  De  bete  bor  Den  lanDrtefeter  bmme  reff, 
eDDer  prnme  anDer  ongeriefete  beflaget  beft,  De 
maefe  niebt  flogen  tfeo  leenreefete,  De  man  ma*  oef 
niefet  flogen  ouer  Den  feeren,  noeb  De  beten  oueeDen 
man,  De  mileDatDefeereeim  leenteefet  Dage  geleefet 
feeft. 

3)  <3Be  tbo  leenreefete  Porfprofe  maefe  ftn. 
«SbobemDrütten  foroetet,  Dat  feit  nee 

tnaefe  üorfptofe  ftn  tfeo  Dem  erflen,  De  De«  feetea 
man  niebt  en  i*,  roe  oef  in  Den  bann  gefunDigeti*, 
cDDet  in  Des  tpfe*  oebte  iö ,  ebbet  in  Detri  tiefe  te  bor# 
tieftet  it,  De  maefe  feir  nen  wrfpraf  t  fin. 

4)  3Be  tfeo  leenreefete  orDel  oinDen  maefe. 

$0  Dem  birDen  wetet,  Dat  neman  otDal  bin» 
ttn  mot  binnen  leenreefete,  feefpoulfomen  an  Derne 
i>erfcbiIDe  ane  oppe  Den  feeren,  onDe  oppe  De,  De 
oef  Des  fefeilDeä  niefet  en  bebben.  S)p  feeft  Den 
fefeilt,  betonter  onD  elteroater  oan  tiDDerS  ort  ge< 
boren  ift.  ^ernan  mot  oef  feir  orbel  oinDen,  fee 
fi>  De«  feeren  man.  3Be  oef  borefeleen  beft  onDe  nen 
reefetleen  ban  Derne  feeren  feet ,  De  maefe  nen  orDel 
toinDen  ouer  Dem  De  reefetleen  feeft.  SNatfe  oef  ein 
man  De«  »onounnen  merDen,  Dat  be  an  ftnene 
feeren  trumelo§  unD  mepneDicfe  morDen  i«,  fo  maefe 
fee  nen  orDel  oinDen,  unD  fo  mögen  eme  ade  fee« 
ren  ftn  leen  oorDeilen.  ©0  boret  fee  oef  niefet 
mebe  tfeoeDDelerlüDe  reefete,  toente  fo  maefe  ftcf  fi* 
ner  De  lantriefeter  tool  onDenotnDen.  5ftfo  De  mer# 
fife  »alt  maefe  fttfe  onberroinDen  eines  papen,  De 


»ttet,  Dat  nen  geriefete 
trotffefeen  Dem  manne  onDe  Den  beten  feoger  fernen 
maefe  ban  penningf  roeDDe,  wenne  oppeteinpunDf, 
onDe  alfo  maefe  be  oef  fpneme  feeren  niebt  mettoeb' 
Den ,  nenn  De«  Dage«  Dtie«,  Dat  fin t  Drüttieb  punDt. 
©egeDtnget  auet  De  SXomefcbe  foningf  eineme 
oorjten,  Dat  i«,  leefet  fee  em  Dage  tbo  leen  tiefere, 
fumtDebotfteDenne  Dat  niefet,  fo  roeDDet  fee  Derne 
fonige  feunDert  punDt,  onDe  ne  maefe  eme  Der  ort? 
niefet  roeDDen,  roen  De«  Dage«  Dtie«,  Datpnbtpfeun»  / 
D er  t  punDt  Det  m un  te,  De  in  Det  |lat  gengbe  i«.  0 
maefe  oef  ein  man  00t  ftneme  feeren  in  leenriebte 
niefet  met  oerlpfen,  nenne  Dat  gut,  Dat  fee  oan  eme 
feeft  tfeo  Derne  feogeflen.   -  *  ,,ft  ,  ^  f  ; 

7)  COBo  man  tfeo  leenreefete  riefet«  beginnen 
fcfeolonbetoat.  j  ^  ... 

$0  Derne  fouenDen  merefef,  too  ein  feere  ftne« 
DegeDinge« ,  Dat  i«  leenriefete«  beginnen  fefeof.  <&tt 
roetet,  Dat  lein  feere  ftne«  Deg«Dinge«  in  aDen  )h* 
Den,  Dar  em  met  flnen  mannen  bort  tbo  »efene, 
beginnen  maefe,  ane  in  fetfen  onDe  in  fetcfboüen. 
Ißan  fee  Denne  De«  beginnen  roil ,  fo  oroge  be  tU 
nen  ftner  manne,  Dat  pt  troe  fin  er  manne  boren, 
eft  fee  iefet  mute  DegeDingen  tfeo  leenreefete  eineme 
ftneme  manne  omme  ftne  fefeulDegingbe,  roen 
Denne  Dat  jenne  Oint,  onDe  De  troe  Dat  oulborDen: 
©0  orage  De  bere,  man  be  en  DegeDingfeen  fefeole. 
©0  ointme  oan  Den  fuluen  Daae  eDDer  oan  Den 
negeflen  fe«  Dagfeen  ouer  oiettein  naefef.  ©o 
otage  De  bere,  roat  fee  en  DegeDingfeen  febole.  ®o 
ointme,  iffet  Dat  De  man  gut  feeft,  Dat  De  fxre 
ooet  oan  Derne  tote  feeft,  Dat  fee  fefeole  em  be« 
fefeeiben  oppe  fin  leen.  £eft  auet  De  feere  em  < 
ftn  eigen  tfeo  leene  gelegen,  fo  befefeeibe  be  em  op 
ftn  eigen.  3  fte  t  auet  man  gut ,  Dat  De  man  oan 
Den  bereu  feeft  onDe  oort  De«  beren  leen'i«,  onDe 
Docfe  niefet  De«  tofe«  gut/  fo  befcfeeiDe  fee  em,  root 
fee  roil  open  ftn  reefete  leen  in  ein  benomet  Dorp, 
onk  benomebe  ourt.  SnDer«  fo  orage  po  Den 
man,  eftemDe  feete  iefet  fefeole  befefeeiDen,  roel» 
efent  Dat  tDt  Dotp  gelegen  fo,  Dat. mot  De  feere 
bon.  eo  fpwfe  De      *  5Wfo  m?  tfeo  leeotea> 
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tt  gefunben  1* ,  olfo  begebmqbe*  »cf  co  tf>o 
Derne  Porp«  9t.  bat  bat  lüt  t>p  De*  Dorpe*  Putt, 
De  bar  lot,  tat  Du  mo  flntroetbe|r,  De«  icf  b» 
fd^ulbege,  olfo  Perne  al*  1een  teebt  fp.  ©0  Pta* 
ge  be  bere,  eft  be  id)t  möge  NW"  finrn  mannen, 
De  bar  jegenwarbig  fin ,  tat  fe  tt>o  Derne  fulucn 
bpqbetbo  ftneme  leenretbte  fernen-  ©at  ointme. 
CEBere  au«  bat  ben  mannen  ein  anber  tyxt  ftnlerm 
reent  geboben  bebbe,  -pnbe  bar  tbo  befrbeiben,  er 
beflfe,  fofcbolenbematme  bibDen  e"ine*  orbel«,  mel# 
tferfefboreebtefiiTen  ftbuUen.  ©0  ointme,  bar 
fe  erft  tr>o  gelaben  werben-  ^o  »rage  be  bere, 
»0  fe  bat  betvifen  fcbuüen.  ©0  t>intme  met  ere> 
me  eebe.  3*  f>e  auer  bar  niebt  jegenroattid), 
Den  be  bere  begebingben  mil,  fo  ©rage  be  /  wo 
be  en  tbo  reebte  verboten  fetal.  ©0  Dintme 
tnet  eineme  boben,  Dar  9t  twefinet  manne  boren 
«ne  fnluen.  ©0  Drage  be  bete,  eft  me  tfner  niebt 
ftmbe  oinben,  u>ur  me^t  benne  «me  fnnbigen 
ffbal.  ©0  ointme  in  feinen  beff,  bar  fin  otbfact 
onbe  infart  i*,  ebber  op  fin  gut,  bat  be  »an  finc* 
me  be ren  beft.  €ft  be  nene  wonigb  en  f>«ff- 

3)  <23mme  roelcfe  fafe,  bat  be  bere  ben  man 
mege  begebingben. 

tftunwetet,  weife  fafe  *en  man  buf  roebber 
ftnen  Deren,  be  webbe  wert  fin ,  bar  mad)  eme 
De  pete  omme  begebingbm,  bat  i*  leetiric^tetf  ba* 
ge  leagen. 

j)  ^bom  erften  eft  ein  man  ftnen  Deren  niebt 
eren  wölbe.    2Ufo  eft  be  "ne  niebt  bpnen 
wölbe,  ebber  eft  be  flntn  b'ten  wat  tbo 
febmabeit  fpref e  ebber  bebe ,  »nb  oef  eft  be 
ene  niebt  wölbe  bete  peiten,  ebber  pegen  em 
irtcbt  wölbe  opftan,  ebbet  flntn  beten  nidt?t 
»reibe  oor  laten  aan- 
ö)  $bo  beme  anbeten,  eft  be  ene niebt  truwe 
an  were,  alfo  befft  be  t>an  ftme  beten  bebbe 
Dtb«  fmen  meren  lete  onbe  fofine*  beren  b«- 
febop  wölbe  !cs  fin,  ebbet  bat  be  fin  gubt, 
bat  pneme  Deren  lebbitb  mec&te  werben, 
wölbe  mebbrr  refbt  t>nbe  webber  fine*  beten 
iwflen  em  ontfernen. 
3)  ^£bo  bem  brubben,  eft  be  fmeme  beten 
nid)t  fo  boft  en  were,  alfo  be  fepolbe,  alfo 
eft  be  ftne*  bereu  mannen  geroalt  bebe 
€bbeceft  be  ff  mo^banbelbe,  bar  be  »ilte, 
bat  ff  in  fine«  beren  beulte  meren. 
9)  «JBo  be  bere  fpueö  gerkbt«  onbe  begebinge« 
met  orbelen  beginnen  f4)0le,  onbe  oott  na  «>nen 
roebbe  riebten  ouerben  many  be  wd)t  ootfunv 
met- 

<3Benne  benne  be  on)  aefegebe  bod)  Fummet, 
fo  Fome  be  bete  op  befrbeibene  frebe  po  oermub» 
bage ,  onbe  bringe  tbom  Mprt#efi  frffe  (Iner  man, 
onbe  einen  boben ,  onbe  fefte  fief  Verliefen  onbe 
fpref  futf.  9^.  icf  Präge  bo  eine«  orbelo  tbo  Ifen* 
red)te  clfir  icf  mp  »ebt  befprefen  mot  met  tmen 
mannen.  ©0  oinrme.  @o  fptif.  @o  bibbe 
Port  eine*  or&tlä  tbo  leentetbte  wo  lange  bu  in  be» 
me  gefprefe  geroefen  motejl,  bat  bu  be*  ane  fd)a* 
ben  bliueft.  ©0  eintme  alfo  lange ,  mente  me 
bp  oo  otb  bem  gefprefe  brie«  mit  orbele  eflütt, 
bat  bu  bat  bore|l.  Sllfo  bu  ben  toebber  Fummelt, 
n>ete()  bu  benne  be*  reebte*  nia>t,  onbe  iffet  Dp 
niebt  bewpfet,  fo  fprif  fB*    fyxt  icf  en  weet 


be*  teebte*  nid)t,  onbe  uoi  tu  tau  mpnemont) 
bereifen.  ^0  »rage  be  bete,  eft  fe  bat  iebt  met 
oreme  eebe  t>e»Pien  fd)olen.  ©0  präge  jenne 
bae  toebber  tbo  leenrectye.  sJ»a  bem  bat  fe  beme 
peren  gebulbet  pebben,  eft  men  en  iebt  gelouen 
fd>ole  ü>e*  fe  fprefen  bp  <re*  beten  bulben.  S>at 
oinrme-  ^fraget  be  bere,  n>at  bar  benne  reebte* 
tbo \t  enred)te  omme  fp.  @o  Pinrme,  be  bere  fd)at 
en  Port  Dagegen  ooet  Piertcin  naebt.  (go  be* 
febeibe  en  be  bere  oppe  Der  fulue  ftebe ,  ebber  op 
en,  anber,  onbe  bo  alfe  t)ir  oor  geleret  i*. 
IBert  auer  bat  orDei  gefunben,  bat  pt  bege» 
bingbiö  tpDt  fp.  ©0  präge  be  bete  bir  onbe 
ttjo  allen  orbein  po  be  mannen,  eft  fe  bat  oulbor* 
ben.  3*  bar  benne  nx  be  PulbDrt  treDberfprefen 
»oil,  be  fpref e alfo.  ^«eief  enpulborbe  bit  nicbf^ 
bat  en  bunefet  mp  fo  niebt  retpt  fpn.  <&unber 
bitb  buebte  mo  tboleenrecbte  rechter  fin,  onbe  feg* 
ge  benne ,  roe*  eme  buebte  pnbe  fprefe  ocf.  <3ße* 
auer  puroen  mannen  bunefet,  Pe*  oolge  icf  ner< 
ne.  ©oorage  be  ^)ere  euer  o^Ncfen  befunberlu 
efen  foner  man,  ont>eroo  ben  benne  De  mere  men« 
ninge  beft,  De  bepolb  bat  otbel.  fraget  benne  be 
bat  otbel  bebelt,  eft  penne  Derne  an  Dem 
otoel  btoef  rooeben  it,  iebt  tbo  leenreebte  foneme 
beten  roebben  febaleonbe  eme  fpne  bute  geuen,  eb# 
ber  rpat  bat  omme  en  leenrecfrt  fp.  ©0  präge 
nenne  bar  webDet.  ©int  icf  nen  otDel  en  febaff, 
roen  icf  roebbrrfpracf  bet  pulbort ,  wente  icf  be* 
bat  bemi  fier  loerbe,  eft  icf  yennege*  geroebbe«  ebbet 
bute  bar  an  perboret  bebbe.  ©0  ointme,  be  en 
bebbe.  QJulborben  je  Dt  auer  alle.  ©0  orage  be 
bere.oort  po  einerae  fpnet  manne,  onbe  nomeben, 
eftbe  id)f  mote  nemen  einen  fpner  manne,  De  fon 
roortfptecfe,  tboleentecbte.  t5)at  ointme.  ©0 
otage  be  bere  oott,  mar  (pfl  man  oorbort  bebte, 
ben  be  füllten  met  orbelen  tbo  fpneme  leenreebte  be* 
febetben  beff.  onbe  niebt  geforaeni*.  ©oPintme 
tbo  leenreebte,  wat  be  ed>tenot  fo  De  en  emfcbulbu 
gen  möge-  ©0  ointme  oengemfle,  fufebage,  be« 
rofe*  beult,  onbe  De*!anbe*  not,  bar  bemit  ge« 
rüa)te  tpo  gelaben  roatt.  ©0  orage  be  «ftet e  efft 
be  man  be  not  met  ftnetne  boben  bat  id)t  febole 
oerf unbigen  loten.  ®at  ointme,  bat  beneme  ene 
ocf  Den  eebte  not.  ©0  fprefe  De  4berr.  3cf 
effebeünbe  rocrrDe,  efft  bir  pmmiDfp»  be  frne 
not  Perfunbigen  roil.  3*  Dar  benne  fyn  bobe,  De 
fome  unb  fprefe,  $mt  id)  funtige  yio  man  9?. 
yroe*  manne*  roegen ,  bat  be  tpe  guroeme  teen« 
reebte  bnben  niebt  fennen  ne  na<&,  bat  benempt 
em  be  not,  unbe  nome  fe.  ©0  präge  De  bere, 
eft  De  not  alfo  fy  ,  Dat  fe  ene  tbo  letnreebte  belpen« 
De  fo-  ©at  Pintme ,  bef?e  bat  De  boDe  febroere. 
©0  otaae  be  bere ,  eft  De  for  anem  icDtfta ,  roe« 
ber  bebe*  boben eeb  nemen wiOe,  ebber  eft  be  be* 
manne* eb werben roiOe-  £)at  ointme.  Summet 
ocf  an  men  oormibbage  mt  (eenricbteonbei*  eme 
roeDDe  irDeift,  be  orage-  ^>ere  icf  bibDe  eine*  or# 
bei*  tbo  leenreebte,  ftnt  id>  oormittage  fernen  bm 
in  Derne  leenria)te ,  eftt  icf  pw  pennege*  webbe« 
oori  oret  bebbe.  ©0  orage  be  bere,  wen  be  |f 
fomen  fp-  ©int  bat  be  fpn  leenrieDfe  begrepen 
beft,  unD  Dar  na,  eft  be  iebt  webben  fcDai.  ©0 
omtme,  be  en  borue  niebt  webben.  3<  bar  auec 
nen  bebe.  ©0  orage  De  bete  Port,  roat  nfcticfe* 

manne* 
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manne«  »eDDe  fp.  ©o  Dintme  tein  punt.  ©o 
orage  De  bere,  »ar  t>p  he  fune«  geaeDDe*  »arten 
fcbule-  ©o  Dintme  Dp  De*  manne*  gut,  tat  be 
txin  Pen  beren  beft.  ©o  Drage  De  bere,  eft  he 
pt  icbt  panDen  mute  Dan  De*  manne*  tpnfjlüDen. 
©o  Dintme,  Defte  fe  Dat  ncd)  pnne  bebben  Dan 
ore*  beren  pflege,  onD  anPer*  nicbt.  ©o  wag« 
De  bere  Dort,  eft  be  De*  »eDDe*  Dtb  oteme  guDe 
md)t  panDen  möge,  »rare*  Denne  »arDen  fcpole. 
©o  Dintme  be  fcpole  ftcf  De*  manne*  gut  onDer* 
»inDen.  ©o  Drage  pe,  »at  be  DatmeDe  Don  fcbo« 
(e.  (So  Dintme,  b e  fcpal  pt  bolben  par  onD  Dacp, 
DntreDetpe  Denne  Dar*  binnen  Dat  gut  nid) t  met 
rechte,  fo  iflet  De*  beren.  '  (So  Drage  De  bere  ocf, 
»ar  fp  Dat  ene  bereiDen  fcpullen.  ©o  Dintme 
tbo  De*  beten  negeften  pufe.  ©o  Drage  be,  »en# 
ne  ftcf  ume  bereiten  fcpullen.  ©o  Dintme  ouer 
Dtertetn  naept. 

10)  3Bo  De  pere  fpn  leenreept  tugenfcboIe,Dn' 
De  t\)o  Den  leiten  Den  manne  fpn  gut  DorDeilenmo» 
ger  De  niept  oorfummet,  DnDe  wo  De  man  pegen 
fpnen  beren  fpn  guDt  möge  Dtp  tpeen,  »or  meDe 

Denne  ftcf  ant»erDe*  »erDen  möge,  onDe  n>o 


*474 


ene  werue,  anDerwerue,  oriDec*üDDe»ertteDtnme 
fo&anc  fcpulDeginge,  alfe  tm  pir  DegeDinget  i*. 
3*  be  Denne  Dar  nicbt,  fo  fegge  De  boDe-  £ere 
icf  Dant  fpner  mept,  noa)  nemanDe,  De  föne  not 
DorfttnDlgeDe.  ©o  orage  p«  Denne  »ot  Da  reep* 
te*  Dmme  fp.  ©o  Dintme,  Dat  pe  eme  anDermcrue 
eücpe,  onDe  Den  DouDDewerff  £)it  maep  in/ Don 
met  eneme  boDen  eDDet  met,  t»en.  ©unDerlicf  t 
manne  mot  men  auet  pebben  tpo  pe»elferboDe* 
fepap.  ©o  Drage  De*  perrn  Dorfprafe  eine*  or* 
Del*  tbo  leenreepte,  »at  fpn  pere  Denne  Dar  tbo» 
fcpole.  ©o  omtme  pe  fcpole  fpner  »arDen  Z 
De  funne  neDDer  gba,  Dat  t*  toente  tpo  miDDage 
Mummet  pe  Denne  nic$t.  ©o  Drage  pe  Pcone, 

mt  Datl<(^  Vm  ^  e°  mtm  *>*  föole  »epi 
Den.  ©o  pe  Denne  »eDDe,  alfe  pir  oor  qefeebt 
t*,  »en  Den  De  mpDDacp  fumpt.  ©q  »racte  De 
Dorfprafe  eine*  orDel*  tbo  leenreepte,  »o  De  bere 
Don  fcpaleommefpne  fcpulDeginge.  ©o  Pinto», 
Dat  pe  ene  geDingpe  tpo  Dem  anDern  male.  ©» 
wage  pe,  efft  men  en  eepter  iept  PorboDen  fctole 
©o  oiHtme  men  Dorff  eme  niept  oorboDen  »ente 
tpo  Den  erpen  malt  Äumt  pe  niept,  fo  geDinaet 


pe  ftcf  De*  getveDDe*  DntreDen  möge,  DnDe  tt>o  Dej  men  eme  tpo  Dem  DrüDDen  male.  ^nDe  Do 


man  Dorfomen  fc^al  Derne  ^)eren  reept  i*  tpo 
piegene. 

<2Bente  De  j>ere  fli*  fpn  geDinge  f;eft  ange* 
^auen, onDe  eme  irDeplet  i*,  Dat  pt  DageDing  tpD  pere" nun  Don  fc&ole,  Dar  fyt  tt&t  anbö 
fp.  ©o  fpreefe  De  pere.     icf  Drage  Dp  eine*;  Dintme,  De  pere  fcpole  fpn  ieenreept  tügen 


irt 


aDer  top*  alfo  tpo  Dem  erflen.  <3B«nne  pe  Denne 
fpner  pefft  getoart  tbo  Dem  DrüDDen  male.  ©» 

J!i9!,?!e^rL°?r^röPet<in^  orD^'  Kit  fp» 
" '  ©o- 

©0 


orDel*  tpo  leenrec&te.  €ft  icf  iept  mote  nemen  I  Drage,  n>o  pe  rügen  fcpole.  ©o  Dintme,  bc  täte 
enen  mptun  man,  De  mpn  »ort  fpreefe  tpo  ieen#|  tilgen  en  p&licf  DegeDingf  mettn>en  fpner  mannen. 


reepte.  ©at  Dintme.  ©o  fpreefe  De  pere.  ©o 
neme  icf  9?.  Sttfo  Den  De  Dorfprafe  ftcf  top!  be> 
fprefen  mot,  fo  ma<p  pe  ftcf  ocf  mol  met  Den«&e* 
«n  befprefen.  ©o  fcptil  De  Dorfprafe  De*  pe. 
ren  »ort  fprefen  por  Den  bereu  DnDe  Dor  fpnen 
mannen,  DnDe  »ilt  De  pere  onDerfpref en,  eDDer 
Dorbeteren,  cDDer  Dorergcren  na  fpnen  »illen,  Dat 
fcpal  eme  eDDer  nomanDe  DorDern  eDDer  fcpaDen. 
5)at  toete,  »an  me  Derne  peren  ene*orDel*  ora* 
get,  fo  fcbal  pe  Dort  fprefen  9*.  De*  Drage  icf  Dp. 
©eept  Denne  penne,  pe  en  l)ebbe  De*  niept  Por* 
flan.  ©o  late  pet  Denne  Derne  oorfprafen  por* 
npen,  DnDe  oornpe*  eme  fuluen  nic^t,  fo  blifft  pe 
onuorDacpt.  2Btl  ocf  De  Dorfprafe  ftcf  De*  doc# 
fprefen*  weren,  fo  Drage  pe  eine*  orDel*  to  leen< 
rechte,  ©int  De  Dp  Den  l>e  Dort  fprefen  fcpal  fpn 
pere  (p,  eDDer  fpn  magp  fp,  eDDer  fepn  man  fp, 
efft  me  eme  oppe  Den  »ortfprefen*  to  rechte  iept 
portragen  fa>al.  5>at  pinrme,  ene  ne  fc&ole.  ©o 
Drage  De  pere  pcf.  ©int  pe  ene  gebeDen  peftpn» 
De  be  Dprcb  De*  tft&r*  »iöen  onDe  Dorcp  fpnen 
»igen,  Dat  pe  en  tbo  leenrec&te  pelpcn  fcpole  Dar 
f ommen  fp,  eft  pe  ic^t  fpn  »ort  fprefen  fcpale  Pp 
alle  malcfe  eDDet  »at  Dar  en  leenreepte  ommefp. 
©o  Dintme,  pe  mot  pt  Don.  2llfo  Dat  gefunDen 


©o  fpreefe  De*  £eren  Dorfprafe.  3cp  üraae  ei- 
ne* reepte*  Dan  mpne*  beren  »egen,  met  »attc 
luDen  mpn  pere  Dat  betügen  fcpuie.  ©*  pintme 
met  fpnen  mannen.  De  tbo  Den  perfepitoe  gebaren: 
fm  unD  De  bulDe  gefroren  bebben.  ©0  fpref« 
De*  beren  Dotfptafe  onDe  biDDe  eine*  orDel*,  »o 
mennigben  man  fpn  bere  m  Den  tücb  Prägen  mu* 
te.  ©o  Dintme,  alfo  mennigen,  alfe  be  »il,  bet 
be  fpne*  fügen*  oulfome.  ©o  fprefe  De  bere 
p.  uf  gebpDe  Dp,  Dat  Du  tücp  fP(r  omme  mpne 
DegeDtngbe,  »e*  p«  »uüf  fp.  gßmm  ^  - - 

fo  ant»erDe  eine  De  man  alDu*.  ^>ere  icf  t|& 

tpo  9?.  onDe  fpner  Dar  »arten,  alfe  re*t  i*  Pat 
faep  tef,  DnDe  borDe  Dat,  onDe  btn  De*  pu»ctücb 
too  Do  Je  ocf  tbo  Dem  anDern  male,  DnDtto  Dc^ 
raeDruDDen  male,  ©o  Praae  DenDe*  beren  Dor* 
fprate,  etne*  orDel*,  tbo  leenreebte,  efft  fpn  bere 

Dat  gefunDen  HV  DnDe  be  fpn  DegeDingf  betüget 
betyt,  Dat  er|te  met  t»en,  Dat  anDcr  met  SZ 
DnDe  Dat  DrüDDe  ocf  met  t»en.  ©o  Diane  hc 
»at  Dar  Denne  rechte*  umrae  fp,  Dat  De  man  niept 


DorDeilen,  Dat  be  Dan  Den  beren  befft.  ©o  ora^ 

^Jt^Zrl  St^JJ^.^^^ftwr  manl 
mote  laten  efjcpen  einen  fpner  manne  tpo  leenreep*  ne  en.  ©o  otntme  etn  fpner  man   ©o  forefc 

ttiBtnme  fpner  fcbulDeginge.  S>at  ointme.  ©o  De  bere.  9*.  alfo  gebiDe  icf  Dp,  Dut  Du  «t  Duft 

Drage  De*  beren  Dorfprafe,  »o  en  fpn  beteeffepen  ©e  man  fpreefe  alDu*.  Sdfe  tupnen  beren  tpt> 


fcpole  laten.  ©at  Dintme  met  einen  boDen,  Dat 
pt»  ftpene  fpnet  manne  boten.  jJlfoSR.  icf  ge» 
bpDe  DP/  Dat  Du  boDe  ftfr,  PnDc  ft.  onDe  9c.  gp 
Dat  anboren,  ©o  Drage  be  «ot  men  en  efleben 
fcbuUe.  ©o  Dintme,  Dp  De*  boue*  enDe.  ©o 
fprefe  De  boDt.  3*  e^yJJ^M  *m  * 


leenteebte  gefunDen  t*,  alfo  DotDeile  icf  9?.  alfo* 
Dane  guDt,  alfe  be  oan  mpneme  beten  beDDe.  ©o 
Drage  De  bere  nwt  be  met  Den  guDe  Donfcbole.  ©e> 
ointme  pe  fepole  pt  halten  par  onDe  Daa>  one  nnt 
onDt  gelt,  al|o  Dat  be  Dar  niebt  Dan  open  beut.  C^o 
präge ^Wfjjf  D(*  De  frfr*  PffljlPj^ 
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©o  ointme  be  möge  pt  fulwn  Don,  cDfcct  fpn  bo* 
De,  Dar  t»e  fettet  man  pegenwattig  fin  onD  fcbole 
ficf  t>nDern>ittDen  ofclife«  guDe«  funDetlicf.  @o 
ptagebe,eft  be  ficf  De  bereuntenoinDt  einet  botcb, 
tat  Dorpe  to  boten,  eDDct  ene«  (jouurt  Dar  pou* 
uen  tbo  boten.  £ft  be  ftcf  Den  De«  alle«  icbt 
DtiDenounDen  bebbe,  Dat  Dat  tpo  botet,  ©at 
ointme.  ©o  wage  be,  eft  De  man  De«  guDe«, 
Dat  eme  fuö  oorDeilet  i«,  nic&t  Mb  Mi  tbeet  bp 
pate  unD  Dage,  »at  Dat  Denne  leenrecbt  ommefp. 
@o  ointme,  De  bete  mote  pt  Denne  »ol  oüren  in 
ftne  nüt  onDe  Den  man  en  beft  öat  «ene  anfpta* 
fe  met  an.  2ÖÜ  auet  De  man  ftn  guD  otbtbeen, 
Dat  macp  Ije  Don  bpnnen  pat  unp  Dage,  Dat  (int 
fe§  »efen  onDe  ein  par.  <£o  fome  be  tbo  Den 
beten  unD  fptefe  alDu«.  £ete  icf  bin  gefomen 
alfe  icf  mpn  guDt  »H  otb  tbeen ,  Dat  icf  oan  pu* 
»et  gnaDe  bebbe,  PnDe  »il  Don  Dat  t>mme  alDat 
tecbt  f».  ©o  fcbal  be  Danne  biDDen  eine«  man« 
ne«,  De  fm  »ott  fptefe-  ©ift  em  Den  De  bere, 
©o  fptefe  De  ootfptafe  fu«.  ^>ete  geue  gp  mp 
9?.  fin  roott  tbo  fprefenP*.  ®o  fteit  b*  Sc« 
PnDe  »Di!  otb  tbeen  fo  Dane  guDt,  alfe  eme  t>ot 
puroeme  leeutecpte  oorDeilft  i«,  unDe  wage  eine« 
orDel«,  too  be  Dat  otb  tbeen  fcbole.  ®o  ointme 
Oppen  b»lgen.  <3o  biDDe  b«  wrt  eine«  otDel« 
tbo  leentecbt«'  tt»  (In  eeD  gaen  fcbole.  @o  pint« 
ine,  bat  en  fin  guDt  mp  alfo  oorDeilet  »orDe,  au 
fo  be  De«  tbo  (etntecbte  Domen  fcbole,  Dat  eme 
goD  fo  betpe  onDe  De  bÜ0en.  @°  ÜCdge  ö<  NN 
Den  manne  alle  tipt,  eft  b<  an  fine«  oorfprafen 
»Ott  gbee.  <Spricft  Denne  De  man  pa,  @o  ora» 
ge  De  bere  De«  otDel«  oan  ftcf.  ©pricft  auet  De 
man  nen.  ©o  wage  De  bete,  h>at  De  ootfptafe 
De  fin  man  i«  Dat  anpotbotet  bebbe,  Dat  be  an* 
Dete  otDel  pegen  finen  beren  »taget  befft,  man 
eme  beuolen  ma«.  <§5o  ointme  ftn  gemeDDe.  3D 
en  roete,  Dat  be  Dat  fm  t ecpt  tbo  DeDe,  Dat  be  an* 
Der«  nene«  otDel«  georaget  bebbe,  man  Dar  wnme 
he  gebeDen  mete-  ©o  orage  De  bere  eine«  or» 
Del«,  eft  be  «n  icbt  mote  DegeDingben  »ente  befut 
gut  wb  getogen  beft  onDe  eme  nocb  tbo  ftner 
fcbulDcgiitgbe  niept  geant»erDet  en  beft-  @o 
»intme.  <2>o  Ptage  De  bete,  eft  be  eme  tcbt  Dege* 
Dingben  mote  ouer  Dre  »efen.  «bo  ointme,  be 
ne  möge.  Stuer  be  fcbolean  DegeDingben  ouer 
bittein  nac&t  nocb  lengec  nocb  fotter,  mente  De 
bete  en  macb  neue  wiii  geuen  nocb  finen  milkn 
met  alfo  fp  pDt  tecbt  gift.  ©o  geDingbe  De  bete 
ene  w>  ette  benomeDe  fteDe  alfo.  Stile  Itft  tut 
betreuen  int.  Mutnpt  auer  De  man  PnDe  mil 
De  bete  nic&t  oot  ftcf  loten,  fo  fctypete  b<  <»lfo  b»t 
tootgefprofen  i«  oot  tmen  De«  b«en  mannen  on* 
De  fp  pulfomen,  eft  M  ftne  b"§g«noten  De«  tbo 
tilge  beft  Dat  ftn  ftne«  fyttm  man.  Kumpt  b< 
auer  oor  Den  beren/fo  biDDe  aDeret1teine«wr* 
fptafenpnD  Darna  Der  ^ilcjcn,  ene«  eteueler«, 
PnDe  roepgbert  eme  De  b<«  Det  bilöen,  fo  bebbe 
be  fuluett  onDe  fcbmete  onDe  tbee  fm  guDt  otb, 
alfo  bir  oorgefcbt euen  f!ett.  S>ett  be  Dat,  fo  leg* 
ge  en  De  bete  en  fleDe  onDe  en  DegeDingf  ane  ov 
,  beQe.  2llfo  De  Dacb  fumpt,  Dat  forne  De  bete  met 
fpnen  mannen  onDe  fptte  fin  leentecbt  in  alfo  Da* 
ner  mnff,  alfo  bir  oorgefpt oßen  i«.  Äumpt  auet 
Denne  De  man  Dat  ntcpt,  fo  wage  De«  perert  w>r* 
fptafen  etnetJ  otDel«  tbo  leenreclt«,  maf  Dat  wn* 
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me  en  tecbt  fp.  &o  ointme  Dat  De  man  bebbe 
»etloten  fpn  anfprafe  an  Dem  guDe-  3«  auec 
De  man  Dar,  »an  be  geefcbet  »ert,  fo  fome  be 
togentlif  e  oot  Den  beten,  ©o  oragbe  Denne  De* 
beten  ootfptafe  9c.  fp  gp  alfo  bt'r  gefomen  alfo 
gp  mpneme  bereu  willen  tbo  leenrecbte  flan.  ©o 
fegge  De  man.  3cf  biDDe  gefprecfe«,  Dat  fcbal 
em  De  bere  geuen.  3£an  De  man  »eDDer  in 
fu  mm  et ,  fo  fprcEe  be  futuen  alDu«.  Sjm  tri 
biDDe  eine«  orDel«  tbo  leenrecpte.  »Sint  DertpDt 
Dat  gp  mp  fcbulDicb  ftn  mpn  gelt  onDe  mp  De« 
nocb  nicbt  gegeben  b ebben.  gDDer  fin  t  Dem  male 
Dat  icf  pebbe  bo  pum  fcbaDen  genomen,Dt«g9 
mp  nocb  nicbt  oorgulDen  en  bebben  vnDe  mon 
Dacb  oor  i«.  €DDer  fint  Dem  male  Dat  gp  mo 
recbte«  geweigert  bebbet  oor  pumen  manen,  eft 
icf  p»  tbo  leenreebt  ftan  Darf,  eDDer  »at  Dar 
omme  reebt  fp.  SDDer  ftnt  Der  tuet  Dat  gp  in 
De«  rt;fe«  aepte  ftn  ©o  ointme ,  be  ne  Dorue 
Den  bereu  niept  to  teebte  ))an,  Defte  be  Deffet  fafe 
pennege  bempfen  möge*  3«  od  »eDDe  geDcilet 
op  Den  man,  fo  biDDe  be  eine«  orDel«  tbo  leen* 
recbte,  eft  pe  «<bt  mege  ontreDen  De  geweDDe,  De 
fp  en  geDeilet  ftn  ane  ftne  pegenmarDicpeit.  ©at 
ointme.  S)e  bete  möge  Dehne  bemifen,  bat  pe  fe 
pp  gebotet  pebbe.  ^)eft  be  auet  ftcf  guDe«  un* 
tetmunDen/  Dat  fcbal  log  fin.  <go  otageDe« 
beten  ootfptafe,»o  beDegemeDDeontreDen  fcpolc. 
@o  ointme,  Datbe  op  Den  bilgen  fcbole  febmeren, 
Dat  Dp  gemeDDe  np  op  enimet  recbte  geDeilet  »ot* 
Den.  ^aep  auer  te  man  niept  »eigern  tbo  ant» 
»erDenDe,fo  fome  be  »eDDer  in  onDefprefealDu«. 
Jptvt  icf  bin  bergefomen  reebt  tbo  DonDe  onDe 
tpo  nemenDe  alfo  Perne  al«  icf  oan  recbte  Don  fcbal. 
@o  fcbulDige  ene  De  bere  onDe  De«  beren  ooifprefe 
rmttie  »e«  Derne  beren  tbo  Den  manne  »erenDe 
fp.  ©o  orage  De«  beren  Porfprafe.  9?a  Derne 
male  Dat  be  gefomen  fp  in  De«  herenkcr.recbteunO 
bebbe  met  ftcf  gebracbtoromDelftDe,  De  ftne«  beten 
man  nicbt  ne  ftn,  Dar  ficf  fm  pete  oot  otuebten 
macb,Datfeeme  motten  erteneDDetfm  leentecbt, 
eft  be  iept  Dar  omme  »eDDen  fcbole  oor  einer  i-Gli* 
fer  fiinDe rlif eit/  eDDer  »at  Dar  omme  leenreebt  fp- 
©at ointme.  Äumtocf  Demanoot  Den  beten  met 
pennegetleie  »apenne,  nocb  mit  eneme  brotmeffer, 
eDDer  inet  fpoten  eDDer  met  eneme  buDe,  eDDer  met 
ener  f  ogelen,  eDDer  met  b c n  t  Kpcn .  ^o  orage  hc, 
eft  be  Dat  omme  lebt  »eDDen  fcbole.  ©at  Pintme. 
©at  i«ocf  bölkf  Dat  De  man  Part  ftcf  Do  oorfpan, 
oingetlin/  onDe  fpangen,  »ente  tege  eme  De  bete 
bocbmöDe«,  Datbe  fegen  em  fu«  oreoelifen  DeDe,  be 
niiljreDar oot febmetett,  eDDer Datomme  »eDDen; 

"  n)  ^ßmme  matte  De  bete  Den  man  befehlt* 
gen  macb.'  '         ■■ .  i 

9htn  »etet  Dat  De  bete  Den  man  i 
Digben  omme  acptetkpe  fafe.  " 
~  O  $bo  Dem  erftcw  male,  €ff  be  ew 

finen  beten  geeret  befr.     1  ••••  v-Aul^m 
2)  'Iho  Dem  anDetn  male,  (fft  be  ene  affeflmn 

beten  nicbt  gcDpnet  bebbe.  vf w« 

■  0      Dem  DrüDDen,  €ft  met  lüDe  en  leert 

beDDen,  onDe  eren  beten  nicbt  fcemiefm 

»olDen  op  »elfeten  fme«  tüenfte«  tbwrten 

fcbole. 

4>  ^bo  Dem  oitDen,  €ft  be  Dem  beten  fin  guDt 
ontfetnen  »olDe.  • « 

 i5)$f>0 
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5)  $^Dempefen,#tr*flneme$erenftngttt 

DorbebolDenmolDe, 
c )  $po  Dem  jeffen,  €ft  pe  ^erflüc&fig  gemor* 

Den  i«. 


7)  Kobern  feuenDen,  €ft&eft<f  re<$tlo«ge< 
tnafef  ^<ft. 

8  )  $bo  Dem  fluten,  €ft  &e  ficf  porunttttme 
beft. 

ii)  <2Bo  De  b«<  ben  man  befdjulbigen  mad) 
t\>an  t>e  ene  niebt  nc  eeret,  mo  ficf  be  man  befpre. 
fen  möge,  pnDe  rooDe  man  to  leenrec&re  fm  um 
fcljuio fcpmeten  möge. 

Umme  De  erften  f$ulbegingbe  fo  fprefe  De* 
!>etren  porfprafe  alfu« .  SR.  fint  gp  gef  omen  alfo 
9P  mpneme  beten  anftoerben  »inen-,  fo  fcbulbiget 
9un>  mpn  bere,  bat  gp  fin  gut  b«bben  Pnbe  nut* 
ten,  pnbe  pum  Perfcbmaet,  bat  ftp  ene  berepepten, 
eöbet  «uro  porfebmaet  bat  gp  en  De?  mebt 
»erben ,  bat  gp  pegen  en  pp  ftunben  bar  pe 
gan De  queme,  ebbet  gp  perfebmeen  en  bat» 
inebe  mar  gp  fin,  bat  ga  gp  Por ,  Pnbe  be  mat 
puronagbaen,  pnDe  bibbe  eine«  otbel«  tpo  leem 
reebte,  eft  gp  ene  bat  pmme  i$ttf)o  bei  anrwerbe 
bpben  mögen.  S)at  Pintme-  ©e  fptefc  bebere. 
Sllfo  mptpo  leenrecptegefunben  I«,  alfo  bpöc  icf 
ftp  9*.  tboDetantmetDe.    ©o  bibbe  be  man  ge# 
fprefes  pnbe  bibbe  eine«  otbel«  tr>o  leentedjte  r  efr 
nie  be«  tbo  leenteebte  ene  iebt  gubnnen  fcbole  bat 
fefief  befptefe.  ©at  Pintme.  ©o  »tage be, no 
{tiefe  bat  me  eme  gefptefe«  gereuen  fcbole.  ©o 
iMmtmepmnu9{Hifefafebtie«,  befte  b<  be«bib* 
De.   ©o  Präge  bePort,  »olangpe  bat  be  inbeme 
gefptefe  fm  mote.    ©o  Pintme,  alfo  lange,  bei 
nun  ene  brie«  met  otbel  Ptb  beme  gefprefe  labe. 

bibbe  be  eine«  orDel«  tbo  leenreebte,  eft  be  iebt 
mote  nemen  in  fpn  gefprefe  fpne«  beren  man ,  De 
eme  euenef  omen.  ©atointme-  ©o  oragebe« 
beten  porfprafe,  €ft  fpn  bete  iebt  bp  ficf  bebolben 
möge  ben  be  fpn  mort  fptefe  pnbe  bie  man  bat 
mebepeen  meböet  ptb  bem  gbefprefe  möge  loten, 
©atöinfme.  Sßerfumet  be«  peren  Porfprafe  bit, 
pnbe  gaen  benne  be  man  aOe  in  be«  manc«  gefpreef  e, 
fo  en  fan  en  be  bete  niebt  «ebbet  Ptb  ben  ge» 
fprefe  elften.  Söepbet  benne  be  man  mente  be 
funne  Pnbet  peit,  mibe  fumpt  be  benne  erjtPtb 
beme  gefptefe  pnbe  büßt  en  be  bete  tbobet  ant> 
toetbe.  ©o  Drage  fpn  porfprafe.  ©int  bat  be 
funne  Pnber  fp,  eft  be  fpneme  beren  iebt  lengper 
botue  tbo  leenteebte  (taen.  @o  Pintme,  be  ne 
Dome,  ©o  beft  be  bere  ben  Dacb  oorloren.  ©od) 
fo  raatb  be  bere  benne  prägen.  ©int  fpne  ftbulbe* 
ginge  gegen  ben  man  Pngelent  fp,efft  pe  «ne  ief)t  mote 
Port  begebingben  ouer  Piettein  nad)t-  ©at  Pintme : 
@Äut behauet  nitbt-  ©oPtage  be*  manne« Pot» 
fptaft.Sftbe  bere  möge  bebolbentpelfebrebetPiQe, 
ebbet  be  man  ben  f  ere  möge  beben.  @oPintme,be 
man  bebbe  ben  f  oer.  ©prief  be  man  tbo  lange, 
foejfcbe  en  be  bere  btie«  »ebbet  pn.  ffumpt  ben 
manbtnnenicbt,  fomotbe  mebben,  Pnbe  me  Pet> 
bellet  eme  tbo  beme  lef  ten  fin  gubt  mit  orbein  in 
biefettpp§.  beren  porfprafepragbe.  QM 
^bri(«aeeffcbet  pnbe  nitbt  P»be  fineme  gef^r«' 
Fe  offomen  i«,  Pnbe  bar  pmme  umtott  Ijebbe, 
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pnb  fmeme  beren  pebbe  begunt  tbo  antmerbenße, 
Pnbe  mil  nid)t  Port  anrmerben,  eft  be  iebt  bebbe 
Perloren  bat  gut  pnbe  ade  anfprafe  an  bem  gube, 
bat  ^e  pan  Dem  beren  beflft.  ©at  Pint  me-tfumt  auer 
be  man  »ebbet  in  Pnbe fetfct ,  ^>e  en  roi(le  bee»  n\d)t 
bat  fpn  bere  gpcme,bar  Pme  flunö  be  niebt  pp,  gboet 
be  en  »ifh  batniebt  bat^e  bpnbetem  gingbe. 
©ofcbal  bebibbeneinrtotbeiu  tbo  leenteebte.  <£fft 
be  bat  pmme  pennege  not  Ipben  botue.  <3o  Pint« 
me,  be  ne  borue,  Defte  be  bat  febtoete  tbo  Den  t>t[# 
gen.  ®o  rabe  icf  t)ir  Pnbe  aOermegen  in  1? en» 
reepte,  bat  be  bebbe  be  folgen  bpfltf  niebt  PeriK» 
©o  bibbe  eme  fpn  Potfptafe  orloue  met  orbele  tbo 
leenretfcte  ber  bügen,  pnbe  Dat  be  mote  nebberf  noen 
pnbe  bat  otf  eineöfteueler*/  Pnbe  bat  be  mote  ppic 
gen,  Pnbe  febmeten  Pott.  2B<n  be  benne  ge# 
febmoten  r>ct ,  fo  Präge  be,  €fft  be  fmen  eebe  alfo 
geban  bebbe  alfet  eme  bulpeiicf  fp,  pnbe  efft  be 
benne  a  ff  nemen  mote  Pnbe  ppfian.  ^Bete  oef, 
mannbu  fulfea  trat  bibbefl,  fo  ptage  po  mebe  tU 
ne«  otbel»,  Pnbe  po  mebe  tt)o  leenredbte  /  PnDetoet 
pbt  bp  tbo  eben  f umt,  fb  bo  alfe  bit  gbeletet  i  $. 
Äumt  auer  be  man  Pnbe  bub  fönen  eeb,  bat  be  be« 
niebt  en  topfte,  Dat  be  fofpnen  beren  eten  föolbe* 
©o Ptage  De«  beren  porfprafe.  €fft  Dat  en  pnt# 
fcbuiD igen  möge,  Dar  be  fpne«  fjeten  au b t  mo(  mifre 
pp  tbo  bereu  De  pnbe  niebt  toiltoeten,  roat  be  fpneme 
peren Dar Por Don  febole.  ©opintme,  pbfenmo* 
ge  en  niebt  Pntfebulbigben-  ©o  Präge  be  *ort,@flfc 
be  man  pennege  rebe  bebbe  geoan,  DeemeMpenbe 
fp.  ©o  pintme,  be  en  bebbe.  ©o  Ptage  be,  mat 
Dat  Denne  leenteebte  pmme  fp.  ©o  Pintme,  m$ 
be  gebegebingbet,  fo  fcbole  be  mebDen,  ma«  em  auer 
fpn  gubt  p  or  betfet  pnbe  babbe  be  bat  Ptb  getogben, 
fo  potbeilet  man  em  en  Derne  gube  alle  an» 
fprafe. 

i))  Sßo  be  bere  Den  man  befebulbigen  möge, 
man  be  eme  niebt  Denet  Pnbe  roelFen  tücfc , ,  ben  men 
tbo  leenceebtPor (eggen  möge. 

^o  beme  anberenmale  bebben  pum  bemann 
nenitbtgebonet,  ebDer  mitten  fe  pum  niebt  benfl 
bemofen ,  eft  fe  ein  fament  gubt  pon  pum  bebben* 
©o  fprefe  be«  beten  Potfptafe  alDu«.  9?.  mpn 
bete  fptiftpumto  leenteebte,  Dat  be  pum  geboben 
bebben  fönen  benfl  ebbet  tjoffatt  ebber  berfartb; 
ebber  De«  lanbe«  not;  Pnbe  gp  De«  niebt  en  beben, 
©obibbetpe  eine«  otbel«  t^o  leentetbre  ^ftbepu» 
bot  pmme  itbt  mote  tbobet  anrmetbe  bpben.  (bat 
pintme.  ©o  bp  De  pe  benne  tbo  ber  a  n  t  me  r  De  tbo 
leenteebte.  $intreetbet  he  Denne  niebt,  foi«beneb» 
berueOicD«  ©o  bo  alfo  b i r  Por  geleret i«.  Rumt 
auer  be  man,  fo  bibbe  be  einen  Porforafen  Pnbe  ge» 
fprefe«.  £umt  pe  benne  mebber  in  onbe  fpriff» 
Sjat  mp  mart  pume  Dpnfl  tbo  ber  peruart  no$ 
tbobet beffart  np geboben,  onbe  miH  De«  Pnfcbul» 
Dieb  merben,  alfe  icf  tbo  reefcte  feboL  ©o  präge 
be«  beren  porfprafe.  *fta  Derne  Da  t  Des  De  bere  tuet) 
bebbe  an  fpnen  beben  pnbe  an  rmen  fpner  manne, 
eft  be  bere  em  icf)  neget  c  u et  t o  tugenbe  fp .  ®at 
pmtme.  ©ptiefetauet  beman.  |)ere  bat  matt 
mu  gefunbiget,  auer  niebt  fo  lange  tbo  Poren,  alfe 
me  pan  teebt«  wegen  febolbe ,  Pnbe  bibbe  eine«  er« 
Del«  tbo  leenreebte ,  mo  lange  Dat  me  mp  Dat  Do 
Poren  funDigen  fcbolDe.    ©o  Pintme  De  tjerpart 
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fef?roef«H.  2B<*  ptauerboffarr.  ©o  ointme  fe(j 
roeF«ti  onD«  «in  par.  #ir  roeDDer  Drage  De*  beten 
oorfpraPe.  €fft  be  me  Den  iebt  neger  ouet  to  tugen* 
Ix  fp,  Dat  f«  eine  gePunDeget  fp  al*  vettjt »*.  ©«t 
ointme.  Drage  peDort ,  wo  be  De*  «nie  ouet» 
tugen  fcfoole.  ©o  ointme,  met  rroen  De*  beten 
mannen,  De  Düt  fegen  onD  botDen.  ©o  wage  b«, 
»o  fe  tugen  fcbuHen.  ©o  ointme  bp  De*  berentyrf* 
Den.  cjßil  auer  De  man  fip  roeren  pegen  Den  tu*, 
©o  orage  be-  Derne  Dat  fe  bpore*  per««  W* 
Den  tugen  Wullen ,  efft  je  Dat  iebt  beropfen  (cpuden 
Oppen  folgen,  Dat  fe  fpneme  beten  PnDe  oteme  peren 
gebuIDet  bebben-  ©atoinrm«.  €DDetfemoten 
eten  tüd)  betperen  Oppen  t>tfgen«  €DD«r  pe  präge 


eret  Ode  epn  leben  pebben,op  roeif  eren  be  fpnen  t«H|t 
oorDeren  fcpole.  ©o  Ptage  De  man  alfe  en  De  pett 
befcbulDigbet.  ©intDatDepereptenegeboDenbefff, 
OnD«  niebt  mit  orDelle,  efft  pe  Dar  o mm e  enneae  no» 
DotuelpDen.  QJraget  Denne  D<  b«re.  ©iroDatpt 
De*  ene  euertügen  möge  met  fpnem  mannen,  efft  pt 
De*  Denne  DPtfaPen  möge-  ©o  Ptage  De  m an ,  (ff  r  Du 
Des  i d) t  neget  Dp  to  ontfcbuloigenbe  biff.  ©at  oint# 
me.  €DDet  Ptage.  ©inD  Dat  Dp  ec&te  notg««rr«t  peft, 
De  Du  nu  benomen  PnDe  beropfen  roult,  ef t  Du  De*  tebt 
anefcpaDenfc&oleffMiuen.  ©at  ointme.  ©unomt 
Den  De*  rpPe*  DenfHnDe  fe|j  roefen  na  Dpne  oreoe 
Dag«,  eDDct  trome  fufe  Doge  ,  eDDrtoengntfj* ,  ebbet 
De*lanDe*noD.  ©oorag«  De  b«re,efft  peDenet 


©int  Dat  De  man  SR.  D«  Dar  lögen  roil,  in  DeörpPe*  fpneme  boDen  iebt  feboföe  beropfet  bfbbrn.  £e|tu 
aebtei«,  eDDet  jmtb«  tfyo  btfnne  gcfunDiget  i*,  «D#  Denne  Dt*  niept  getpan.  ©p  Ptage;  %la  Derne  Dat 
Det  fint  be  in  rem  getiepte  perueffet  i*,  «DD«r  fint  DefulutnotDpDatDorbpDenlBPbenom,  efft  Du  De* 
be  tpo  fönen  paten  ntcj>t  gePemen  t*,  «DDet  ftnt  «X  ( iebt  ane  febaDenMiuen  fc&olteff.  ©at  ointme.  ©o 
pan  Den  beten  niept  ppff  febiflingp«  gelDe*  ne  b«fftr  »tage  De*  beten  DorforaP«,  mo  pe  Dat  bereifen  föole 


eDDet  fünf  be  tpo  Derne  berfcbilöe  niebt  geboten  en  i*, 


©o  pintme  Oppen  folgen-  £«&&<!*  aurt  De  noDom> 


alfe  be  i*,  £DDet  jtnt  Dat  91.  unDSR.  bpDe  tugen  i  boDen  in  Dat  DegeDiug,  PnDe  peDDe  De  per«  De*boDeti 


willen  PnDe  niept  «u  pebben  pan  mpneme  beten 
roenneenleen,  Dat  i*  ene  fainenDefomDt,  efft  be 
Defler  tücb  IpDen  Dotue  pan  reebt*  roegen.  ©o 
pintme,  be  ne  Dotue.  £>e*  b«bbe  D<ffe  oetfeb» 
^erfcbiUfptmenePpff  febittingbe  bin  fpnen  paten, 
bulDe,  ban,  oe|l,  acbt^eff^of'tmeoantugeleen* 
rechte.  4)cfft  be  Denne  met  butpeteDe.  ©eotagb« 
be.  ©int  bat  De*  tpfe*  Denjt  em  «in  anDet  fpn 
bete,  et  D«(fe  p«r«,g«boDen  baDDe,metDeme  b«g«' 
fat«nma*,  onbeb«  Deffeme  b«r«n  gaff  Den  tepnDen 
penningf  Det  patlitfen  gu!De,De  b«  »an  Deffen  beten 
befft,efftb«icf  f*o!e  bliuen  ane  f*aDen.  S>at  Pint#- 
me.©pticftDenn«  De  pere  Dat  1p  eme  nicbtgewot» 
D«n.  ©o  otage  De  man.  ©int  be  Dat  betopfen  macb, 
met  troen  beDeru«  mannende  Dat berepDen,eft  b«  bat 
icbtlo§fp.  ©o  Pintme.  €DDerpe  Ptage.  ©int 


teept  genomen;  ©o  Präge  efft  Du  tpo  reebte  Dae 
metDereDeicbt!o§fcbolcttnn.  ©at  ointme.  3*  Dat 
auernenfHjjDannetoeDDerreDe.  ©oorag«  De*bet«ii 
Potfpraf««ine*  prDd*  tbo  Ieenrecf)te,  matDe  maa 
DarmeDep«rlor«n  bebbe.  ©o  ointme.  3*  bat 
Pmme  Stuart  «DDcr  ommeboffattDenfr,  DatguDt 
Dat  be  oan  Den  beten  baDDe  Pmme  De*D«nfle*  bemp« 
finge-  3ffet  auet  omme  DegeDing,  f o  oerluft  be  fprr 
getPtDD«.  ^aDDebeauetfjct'DesauDeöPntertoim* 
Den  met  leenreebte ,  fo  oerfufr  he  Dat  guDt  onbe  alle 
anfptafe.  ©preef «tauer De  man,b« « «* bat  nenrt 
Denjtespfiiebtig  aft.  ©o  orage  be  Port,  ©int  Dat 
fpn  b«te  «m«  ontfeDe,  efft  be  idK  fcbole  Dat  gutbebol* 
Den  one  Denfi.  ®at  Pintme.  @bo«r  fine  fpn  bere 
eme  fpn  leen  niefct  Ipaen  molDe,  efft  pe  De*  ia)t  fc*>ofe 
bebofDen  funDerDenfl.  SXit  ointme.  @p  präge  Dt 


DatDeberuartnicbt  n«  ging?  ibo  fernen,  noeb  (be  i  b«e  b«t  9«9«n  ene*  orDele.  ©un9?.fpne*guö««aii 


^olen,nocb  tbo^enben,  onDe  be  in  ojlerbal jf  t>e1ff 
Der  fale  befeten  t* :  €fft  b<  De*  iept  an«  noD  fd)Dle 
bliuen.  ©at  ointme.  ^DDer  be  orage ,  eft  D« 
b«r««mDe*tpfe*Den(reDDer  poffartbpDen  muebte, 
De  ein  fuluen  nia)t  geboDen  toa*.  ©o  ointme,  be 
nempebte.  gDDerbePrage.  ©int  be  toa*  in  Der 
boftatt,  menteDefonigf  tbo  Pepfer  getopbet  toart: 
€fft  be  De*  ieht  an«  f*aD«n  bliuen  fa)o(e,  efft  b« 
ficf  Don  Dar  off  f erDe.  © at  omtme  ©ptitf  t  Denne  De 
b«t t,  De  man  en  bebb«  «m«  niebt  geDpne t  tbo  De*  tan* 
De*  not-  ©o  otage  D«  mann ,  ro«DD«r  be  bar  öor 
anttorrDen  fcbole  tbo  leenre(&te  eDber  tbo  lanbretbte. 
©o  ointme  tbo  lantretbt«.  3*  oef  D«  %tit  Denne 
fuluen  lantriebter.  ®o  orage  De  man :  €ft  be 
DaticJbt  omme  DarffanftoerDen  boö<t»enn  to  De* 
lanDe*  Pore,  ©o  ointme,  be  n«  Doru«.  #efft 
auer  De  man  De*  gelDe*  berepDingb«  nene  tuge.  ©o 
Präge  pe.  ©int  bat  pbtguDt  Pnter  Den  beten  Ipt, 
onDe  De  bere  iDtroolpanDenmocbte,  man  peroolbe, 
«fftbebe*ni*tgepanDet  befft/  onDe  Dat  nodj  rool 
DonmarJb/  efftbe  Dt*  ic^t  ane  oerlujt  fpne*  guDe* 
bliuen  fcbole.  ©at  ointme. 

14)  3Bo  De  bere  Plagen  metp  ^fftoelelube  en 
e«  n  beDDen  onDe  en  niebt  bempfen  »plDen  op  melPe* 
m«^efpne*Denjle*marDcn  ftbolDe. 

gBiöen  fe  auer  Den  Deren  mt^t  beiopfen/  efft 


mpfon,  Done  oragebeief  ene*  otDel*,  eft  peDc*  fa 
gefunDen  pebD«,  alfe  pD  em  t>ulpelicf  rotte-  ©«<  ot* 
Del  PunD«  mp  niebt  gefunDen  roerDen,  pntx  biDb««i> 
n«*  or  bei*,  eft  mp  Dat  nu  fcbaDtn  möge-  ©0  oint' 
me,  mart  Dar  orDel*  broP,  fo  fcbaDet  Dat  roebDer  Den 
beren  noeb D«m  manne.  SBepgert  De*  auer  De  bete/ 
fo  beb  0  iDe  De  man  Dat  guDt  an«  D  e  n  \\.  ^ir  roeDDet 
otagbe  D«  man  pnD«  fpreefe.  Ü er e  gp  np  ptogeDea 
De*  niebt  proen  manne  einen  p§!icf«n  befunDerfn, 
alfe  gp  Pan  reebte*  roegen  Don  fcbolDen ,  onbe  biDDe 
eine*  reebti*,  eft  gp  mp  Don  r eeb  te  Deben ,  alfe  gp  mp 
mpn  leen  Portogeren  roolDtn.  fraget  auer  Dt 
per«,  ©int  pe  Dat  bet ügc n  macb.  met  fpn«n  mannen, 
Dat  be  georaget  bebbe,  alfe  b«  oan  riefri*  wegen 
febolDe.  OBeDDer  fpn  tu*  fcbole  oorgaen^DDer  De* 
manne*.  ©0  ointme,  De* manne*. 

if)  6ft  Demanftnem«  bet«n  fpn  gut  ontfernen 
eDDer  oorentbolDen  roolbe,  too  man  en  Dar  pmme  b«# 
DegeDingen  macb/  man  er«  Dat  m«n  fTcf  gut«*  möge 
tpecn  an  Den  eueren  bete n,roo  De  bere  negen  Denoue« 
re  beren  fpne*leene*g«rocre  tugen  fcbolonD  trat  De 
mano«rluft,D«nm«n  truro«lo§  bereDet. 

©eff«  oor Deren  r«D«  fint  g«ro«f«t  omme  Dt 
man, D e  Den  beren  nicht  en  ereDe,onDe  en«  niebt  D e n De, 
alfe  be  oan  reebte  febolDe-  ©effe,De  birnaoolgen^ 
Pomen  tbo  oan  ontruroe,  alf»  eft  ein  man  fineme  pe* 
m  ftn  flut  ontff  men  roplDe,al*  eft  I;  c  Dem  p«ren  oor* 

r  fpra* 
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fprafeDe,  Dät  pe  DatgutDanemepeDDe,  t>nDfbo* 
Dan  emc  beDDe,Dnbe  febe,be  bebDe  bat  oan  einem  an» 
Deren  peten.  @cr#tt>brj  fo  DnberwinDe  pcb  De  bete 
De«  guDe«  af  to'bamwp$f  icf  t  Denne  De  man  men  Do 
em  M*e(&f,fo  aeomsbftm  De  b«e,alfe  t>ir  cor  gefeebr 
i«,  DnDe  De«  peten  Dorfpraf  e  fprefe  alDu«.9ttpn  pere 
beflagetpwto  leenreebte,  bat  gp  eme  DntruroeliFcn 
fone«  guDe«  oorfafet  bebben,  Dnbe  De«  an  einem  an» 
beten  beten  getogen  bebben,  DnDe  wölben  bpnnen 
guben  tturoen  emc  fu«  fpn  gut  bntfernet  bebben, 
»an  be  bar  Dmme  tbo  bei  artfwerbe  geboten  i« .  ©o 
fpref  e  De  man.  «f)ere  gp  beben  mp  bat  gut  genom  en, 
Dnbe  mpmpaergemereDntWflDiget,  onbebibbeei' 
ort  orDel«  tpo  leenreebte.  §jft  gp  mp  iebt  rocDDet  in 
mpne  gewere  febuflen  fetten,  wente  gp  mp  be  we  re  np 
met  rec&teg'ebroFen  bebben.  ©atointme.  ©oora* 
ge  be«  beren  Dorfe rafe.  ©int  bat  gefunben  t«  bor 
teebt,  bat me  en  mebbee  in  be  gewere  fetten  febof,  eft 
pe  iebt  tbo  bant  befenen  fcpole ,  bat  bebe  wete ,  Dnbe 
fcatleen  Dan  be«  beten  gnaben  Dnbe  perfäap  anna* 
me,  onDe  anbereoan  neneö  beten  wegen,  ©at  bint« 
nie.  (gprief  t  benne  be  man,  be  t>ebbe  be  rocce  Dnbe 
bat  leen  Dan  ort  beren  gnaben,  bnbe  tjebbe  be«  np 
an  einen anoejen  beten  getogen.  ©o  biböe  be  ene« 
orbel«  tbo  (eenreebte,  eft  be  beet  iebt  neger  tt)o  ent» 
ganbefp.  (8>o  Drage  De«  beten  DotfpraFr.  ©intpe 
bat  gefproFen  bebbe  in  flne«  beten  pegenwarbiebett 
bnbe  (Inet  menne,  eft-be«  emebe  bere  iebt  neger  fp 
ouer  tbo  tügenDe  met fpnen  mannen.  @o  t)intme  be 
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bebbe,  eft  gp  eme  be«  iebt  neger  ouer  fugen  mögen 
met  puwen  mannen.  ©at  bintme.  ©o  Drage  Dort, 
mit  wo  mennigenputoe  mannen  gp  Wattigen  ferjul* 
len.©ooinfmemet  feffen,  Dcreb  bat  be  man  fpn  keti 
bat  Dmme  oertolr.  ©o  «taget  »ur  gp  bat  fügen 
fcbuUen.  ©o  bint me  bat  fulue«  ft&olen  bat  pu  we 
man  tägen  Dnbe  flef  Derplegen  bp  puwen  pulben» 
©o  Do  »ort  be  bete  met  ben  t  ugen  onD  De  man  be  we* 
re  fi  tf  Der  tuge  eft  be  mac&alfo  birwi  fleleiet  i*.$tft 
aber  De  man  wete,  fowerepepoguDonDeereDnDe 
brage.  ©int  fpn  bete  fpne«  genoten  manne«  fp  ge* 
wotDen,  eftbe  id)t  ancetcuerperen  Dolgen  moepte 
metteepte.  ©atDintme.  ©atmete  Dennegefcbeen 
Dorrb  botfcblacb  tbo  fone,  bnbe  bemanfebop  noeb 
niept  geeruet  en  were,  ebbet  be  man  brage:  ©tnf 
bebat  opgelaten  beft ,  ebber  bat  em  bat  Dorbeile t  fp 
tbo  leenreebte  bnbe  bu  en  ort  bort  ugen  mogefr,  eff  tu 
Dcö  bone  oan  fpntme  beten  tdbr  entfangen  mocfrfefl. 
©at  üintme.  @pricftauerDe  man.  ^)etetcf  (jebbe 
Dat  gabt  ban  p»  en  niete.  *35nbe  fptjft  be  bete,  pe 
bebbe  bat  v>an  ben  beten  bnbe  be  man  niebf.  (£o 
»intme  roe  fpne«  leenetf  geroete  tebelirfet beroifeti 
macb,  De  bebolb  Dat  gut.  ^[Berf  bene  beme  beten  be 
gemereaebeitet.  ©obtagebeouerbere,  moDffje 
bere  fpne«  leeneßgewere  pegen  em  tüqen  f^ofe.  <So 
üintme  met  feffen  De^  beten  mannen  De  tpo  bem  ber* 
febübe  geboren  ftn-SBraget  oef  De  man  @int  be  Dat 
gut  in  reebten  gemeren  beft  »nDe  boret  bar  bp  eft  be 
Dar  t>mme  Der  mere  tügingb«  i*t  neget  fp.  ©o  oint» 


man  fp  be«  neget  tbo  bntganbe.'  (Dat  ne  mere  bat  be  me.be  ne  fp.  9Bente  aäene  bebbe  be  De  beb  benbe  me« 
bat  binnen  leenreebte  gefprofen  bebbe-  eprefet  re,bat  bmme  ii  De  pere  Deö  leeneö  geroere  De  üorDer 
benne  De  man,icf  en  bebbe  De«  guDctf  banpuro  ni*t;  niebt  tbo  betttgenbe  PnDe  tbo  bepalDenDe  peaen  finen 
@o  Drage  be,  eft  be  eme  ömme  mere  eDDet  bmme  gut  beten  bot a>  ort  roiUe n,  Dat  pt  fln  man  pan  fTneeme* 
icbtetJtboantmerDenDebebbe.^obintmebeenpeb»  gen  in  getreten  peff.  €bberbe  man  rnarf)  fpref m 
be.  ©ptefebeauet.  ^eteicfroil  bat  gerne  pan  pro  albu«.  ^)etegp\>ntfeDenmptritnfe  purem  man* 
bebben,nuicf  bat  roeet.  3cf  en  bebbe  Dat  »ente  bet  neDnbebiDDeenrtotbe^,  eftief  Done  iebt  fcbole  t>ol# 
tbo  niebt  gemeten.  (So  Drage  Deö  beren  pcrfpraEe..  gen  met-  Den  gube,  bat  ia?  Dan  pro  paDDe  an  pmeri 
©intDatbeDüttborecbteroetenfcboIDe.  Cftenbe  beten.  JDatbintme.  @DDerfegge,gpDcrfeDenmp 
bnroitfcf)ap  onfcbulbigen  möge,  ©o  Dintme,  fe  ne  (eenterbte£  Dan  puroen  mannen,  bat  Ffaget>e  icf  pu* 
moae ,  alfo  Dat  (>e  Dat  guDt  bcbalDe,  funDern  fpnete  menne  beten,  be gebot puro,Dat  gp  mp  leenreebte  fia* 
Dntfcbulbigbetberoaf/befJe  be  tbo  Der  önwitfcf>ap  DeDen,  De«  en  bebe  gp  niebt,  eftief  Donemungut  onrt 


finen  eeDbo.^eueberefpreftbemanbeen  bebbe  Dat 
gut  niebt  Dan  pro,  b«  bebbet  Dan  puroen  beten.  @o 
mote  gp  binnen  puroer  portale,  alfo  alt  puro  Dat  tbo 
beme  erflen \t  tbo  wetenberoorben,  fomen  tbo  pU' 
»en  beten  bnbe  fpref  en.  #ete  mp  i*  tbo  »etenbe 
»orben ,  bat  banä  mpn  man  bebbe  oan  p»  entfan* 
gen  Dat  guDt  tbo^i.batbeDanmppaDDeDnbetbo 


puroen  beren  ia>t  bntfangen  moebte.  S)at  Dint* 
me,  belle  beDrt  du IFome.  ffbber  fpref t.  ^)eregp 
wölben moDeaguDe*  niebt geroeren,  Dat  gpmpge^ 
legen  babben,  bat  FlageDeicf  puwene  beten  bnbe  De 
gebot  bat  puw  moebten,  bebe  gp  brt  nitbt,  Dube  bib* 
De  einrt  otbeltf,  eft  icf  Don  mpn  gut  Dan  puwen  beren 
niebt  Dnifangenmocbt.  ©atDintme.  €DDer  beDra> 


reebte  bebben  fcbolDe,  onDe  biböet  pw  leue  bete,  Dat  <  ge ,  bete  fint  gp  Den  mereren  Deel  De s  guDe^,  Dat  ic6 
ap  mp  Dar  Dmme  fraDen  puwer  manne  teoX  wente  Dan  puw  baDDe,  Dplefen ,  eft  iebt  Done  met  Den  Flei# 
icf  »il  puw  tpo  einen  beten  bebben^nbewilmpene  oeten  beeren  iebt  an  puwen  beren  Dolgen  moebte. 
Dan  pw  niebt  Dringen  Iaren.<2>o  Drage  De  ouer  beten  ©at  Dinfme.  $bbet  pe  fptefe.  «Wpn  ouerbere 
enemeftnet  mannt/ wat  bebat  tbo  bo,  bafpeteebte  pumepereDeanfprafeDempngut,  bat  icf  oan  puro 
bo.Oo  Dinfme,  be  febolc  em  beiDen  begebingen.^at  baDDe  DnDe  feDe,  gy  beDDen  ene  Dat  opgelaten  ebDee 
ü  einen  5>ac&  leggen  Dot  fine  man.  £it  alfo  gp  Den.  pe  pebbet  out» Dotbertef ,  ebber  gp  ne  beDDen«  nicht 
ne  bepbe  Dot  ben  ouer  beten  fomen,  fonemeteinen  panemDntfangen,De8bat  icf  puw  oor  puroen  man* 


DorfpraFen  enen  De«  beren  man,alfebiroorgeleret 
t«.  ©e  fptefe«  $ere  bir  (reit  puroe  man  Dnbe 
flaget  goDe  DnDe  pro,  bat  9?.  fcn  man  fp  gefönten 
ontrumelifen,  DnDe  bebbe  Dntfangben  3^.bafgubt 
Dan  pu»,  bat  pe  .Don  puwen  gnaben  beft,  Dnbe 
bibDet  eine«  orDeI*tbo  leenreebte,  eft  gp  ene  iebt  bir 
Dmme  febolen  taten  efichen  tbo  Der  antwerDe.  ^)ir 
fepatme  bon  in  aller  »pfe,  al«  b>t  Dorgefetet  it. 
.^umpt  De  nne  De  man  pnbe  borfaf  et  brt.  @o  Pro* 
gtt.  ^twftntbe  Ort  bot  puwen  Utnrfcbtf  btfgnt 


nen,  batgpmpberanfprafeantworben  binnen  fe§ 
wefen,  De«  enDeDegp  niebt.  9?unbibbe  icf  eines 
orDel«  tbo  leenreebte,  eft  icf  bone  txtt^ut  iebt  mod)' 
te  Dntfangen  Dan  puwen  peren.  ©at  Pintme ,  De* 
fiepe  De«  oulfomen  möge.  @o  Drage  Du  Dort,  »o 
Du  De«  oulfomen  fcbolefl  ®o  Dinfme  met  twm 
be«  beten  mannen ,  Dan  Den  bu  geferet  bift.  @o 
Drage  Dort ,  eft  fp  be  bete  iebt  bepiiebfen  febofe  bp  fp* 
nenbulDen,  Dat  fe  bir  De  wabrbfitDmmefprefen. 
©atomtme.  €DD<tb< Drage,  $r?abeme  DatDe 

aa  3  im 
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t)ecc  tpnen  t>ater ,  De  fin  monmo«;  geöobet  f)<ft 
ane  teebt,  eft  Du  De«  guDe«icbtfeboleftontfQngen 
van  Den  ouerpeten.  ©at  ointme.  SBulfumpt 
De«  De  man,  fe  blift  be  ane allen  K^abt n .  £eft 
|>e  au  et  Deffe  tpett  nirf>  t.  ©o  trage  De  pete  De  e  n 
«nfpracf,  mal  be  ümm e  Deffe  pn trurce  verloren  heb 
be.  © ü  vint me  cre  Pri  De  gut  alfe  Du  t>e fl  in  Den  lant 
reelle  in  Den  etften  buf  e  tit.  XI.  fe;.  3Be  fo  t r u< 
rpelof  <co  Ptage  be  »ort.  €ft  be  bat  gutallene 
«frieren  t>cbbe  Dar  be  De untruroe an  DeDe,  eDDet  aDe 
Dar  auf  tan  allen  bereu ,  mente  be  mitte  lefberebet 
.  ©  a  i  pintme.  '21 1  fo  Du  Dat  in  Den  fuluen  art. 
beft.  SCßente  me  botet  De  f  läge  »ort  tt>o  lantterbtc 
Ipfer  »d6  alfe  nun  enen  potmtaebten  papenant 
roetbet  wb  enen  geitflif  en  teebte  in  Dat  meklif  e  recht, 
alfo  anrroerDet  man  oef  einen  eDDelen  man  o  t  b  Derne 
leent  eebte  in  batlantteebte.  ©pref  e  Denne  De  man 
lumereonfc&ulDig,  DatmoOe  bebetügpen.  <2JnDe 
fprefeDepete,  bemerefcbulDicb/  Dat  »olDe  De  oef 
betügben,  DnDe  wagen  fe  beiDemetfet  tueb  fcbolDe 
Dotgan.  $ugen  fe  txiDe  bppe  lantttebt,  fo  geit  De« 
manne«  (ucr>  Dot.  $5get  De  ene  pppe  leentecpt,  De 
anDet  niebt,  De«  tüd>  geit  pot  De  opp«  ltenre*te 
tüget- 

1 6)  <2Bo  De  bete  Den  man  befdjulbiget,  eft  pe  Der« 
flüeptiomptDc,  »nbe  matDemanPmmeDetluft. 

Jper e  p  n  t  fi  o  a  e  pum  oef  imroe  man  P t b  pumen 
Denfre,  Dat  mere  oef  ein  pntrume.  @o  fpref et  fu  * 
eDDer  pume  porfptaf  e.  mpn  pete  febuloiget  Dp, 
Dat  tu  em  bijt  pnrpftogen  Pntruroelif en  onDe  pnerli# 
fen  tjtb  De«  tpfe«  Denfre  o n De  Ptb  fpneme ,  DnDe  b  i  b* 
De  eine?  PtDel«  t be  lecn r eeb r e,  cfftDueme  Dar  Pmme 
tbo  rechte  id)t  fdjoleft  antmetDen.  ©at  Pin t me. 
©o  bpDe  be  ene  tpo  Det  antroerDe,  alfe  bimtge» 
feebti«.  fraget  Denne  De  man.  (Sint  t>eDeöt>n* 


t4$4 


erflenbufeart.XL.ibi.  <3Befotrumelofc.  Sßßenfe 
me  fpn  leentecpt  petluft alfe Deffe Den topfet  men  in 
Dat  (antrete. 

17)  3Bo  mennigetlepe  mpf?  ein  man  fpnguDt 
ontturoelifen  Ptt)  fpnen  »eren  leDt  Dat  Den  fjerrn 
febaDen  möge. 

3Ber  e  Dat  oef  Dat  en  De  gut  «an  Den  beten  fufff , 
Dat  p t be  fpnen  meren  (pte ,  Dat  moebte  Den  freten  t bo 
febaDen  f omen,  men  toe  Dat  güDt  in  gemeren  beDDe, 
De  beDDe  Dat  Dan  Den  beten  niebt  f  bo  len ,  DnDe  De  Dat 
oan  en  tboleene  beDDe,  De  beDDe  Dat  gut  in  gemeren 
niept.  ©it  febüt  Dtietlepempfj. 

i)  $bo  Dem  etff  en  alfo,  freie  eft  me  pumen  man. 

ne  guDt  npme,  Dat  be  Dan  purp  beDDe  Ptb  fpnen 

roeren,  PnDe  be  Dat  niept  FlageDe. . 
3)  $bo  Dem  anoern ,  eft  be  guDt,  Dat  pe  Dan  pum 

beDDe ,  pottfette  De  enem  anDeten  ane  pumen 

roillen  panDe«. 
3)  $po  Derne  DrüDDen,  efft  b«  Dat  enen  lege  bort 

einem  anDeten  tpi  guDe  PnDe  Den  beten  fpo 

fcpaDeu. 

18)  6fft  Derne  manne  fpn  guDtgenomenmotDe 
PnDe  De«  niebt  flageDe,  mo  en  De  freteDatomme 
maer)tt)ofprefen. 

$p  Dem  etflen  let  fief  De  man  nemenpunx 
guD  Ptb  fpnen  roeren  PnDe  voil  gp  ene  Dat  Pmme 
fdjuirjigen,  fb  fptefe  pume  pßt  fprafe  alfwJ.  *R.  mpn 
bete  ftbulbiget  Dp,  Dat  Du  alfoDane  gut  alfo  t)e  Dp  ge^ 
legen  De  t  fpo  g?.  jn  Dp  nen  roeren  niedren  t>efr ,  pnoe 
biDDe  Dat  gp  en  to  Det  anrmetDe  bpoen.^an  Dat  ge« 
fct)en  ©prief  f  Den  De  man.  £ete  bet  mp  Dat 
guDt  genomen  ane  mpnen  Dancf .  (So  Präge  De«  pe« 
ten  Porfprafe.€ft  be  Dat  fpnem  beten  tbo  reebfe  iept 
feboIDe  bebben  gefunDiget.  2>at  Pinfme.  @o  Präge 
pe  Pott,  eint  Dat  be  Dat  nfcr)f getpan  beffr ,  tfft 


fcbulDig fp,onDeDeö Pulfpmen mogemef  fpne« b«en.  J  ^«.SLKSS  Z  m 
mannen.  Q3nDe  Ptaget  De  bete  Dat  meDDet:  3*a  ^«Ä^SSSS  ^thSSSXSt 
Derne  Dat  be  pt  eme  ouergan  möge  met  fpnen  man,  if^fJ^^^^J^^SSk 
nen,  mite  De«  neget  fp.  @o  bintme  De  «an.  SÄJ£S2LÄ^?Ä 
eptieft  auet  De  man,  en ^ebb< Dae ec|)te nobt tbo ' ^ Ü" ^rn^JPF[n?l, 
gelungen,  fo  raacb  be  niebt  nomen  Denne  fufe-  @o  I au«  D<  ™n-  « £g**i  ?J  ?un> önl)e  ftf 
L,e  be  fp  bempfen  f*ole.  @o  «SÄ 
bilgen.S)e  man  macb  oef  präsen  tere  icf  biDDe  tt* 


ne«orDeW,  (Inticf  Datroa«fe§mecfen,  effticfDo 
iebtroed)  moebte  rpDen  ene  brofe.®o  Pintme.<33ra^ 
ge  t  oef  De  man.  ©int  fen  bete  Derne  iRomefTeben  f  o* 
ninabe  niebt  en  DeeDe,  mente  be  onDertpetuatDe, 
efft  be  en  bat  Pmme  möge  tbo  fptefen ,  alfo  omme 
De«  tpfe«  Denfr.  ©at  Präge  De  bete  pegen.  €jft  Dat 
De«rpfe«  Denfi iebt fp,  Datme  Dotcb  Den  Düben  Dat 
tpfe  gefatbet.  ®atDintme.3«DeDennebemt)eten 
DtbteDen  Pt  fpme  Denffe.  @o  Präge  De  pete,roat  Dat 
pmme  fpn  btofefp.  (2>oPintme,  bebebbe  ootloten 
Dat  guD,  Dat  t)e  omme  fpnen  Denfr  Dan  Den  beten 
babDe.QMocD  be  auet  pan  Dem  fhiDe,  Don  be  fief  ff  ri# 
DegpormuDeDe,  fobeftbeDerlorenaOeDatgut,  Dat 
be  »an  Den  beten  baDDe.  9Bert  be  auet  betfluebrieb 
p  t  be  De«  tpfe«  Denfie,  Dat  pt  tpfe  fuluen  i«  eDDer  De* 
r pf es  bouet man,  Derne  Dat  rufe  Dat  orloge  gegeuen 
DabDe,  eDDet  efjft  men  op  enen  potflen  orlogeDe  PnDe 
roolDe  eme  Dat  lanDPotbeten,Dot  eme  Dat  tpfe  freue 
len  paDDe,eDDet  ftrootue  en  b  c  r  e  bot  De«  t pf e<  bouet' 
ma n,ö  a  t  i«  Pot  De«  lanDe«  potße,  Dat  be  eme  fief  bo* 
t  e  meten  3Be  bif  fpuen  beten  Pnf  pf!oge,oe  flöge  Ptbe 
be«  tpfeä  Denfie  PnDe  Porlore  fpn  (eenrecfyt  aller  me 


onD  biDDe  ene«  red)  t  it.  <&in  t  Dem  male  Dat  gp  mp 
Dat  met  mitten  legen ,  eft  gp  mp  De«  i$  roeDDet  fra» 
Denfcpalen.  S)at  Pinfme. 

19)  2Bo  De  bete  Den  manne  Deae Dingen  ma$, 
eft  be  fpn  guDt  PetpanDet 

©ette  oef  pume  man  fpn  leen  Ptt)  panbe«;  pn  * 
DemilgpanDatPmme  befd)ulDigen ,  fofprecfetaU 
Du«.  3cf  febulDigbe  Dp  92.  Dat  Du  befi  Ptb  gefat 
Dpn  gubt,  Dat  Du  Pan  mp  tbolenebejfr,  panDe« 
ane  mpnen  erloff.  S^efannt  De«  De  man.  §o 
Ptage  De  bete.  £  ff  t  be  Dem  manne  iept  mote  gebp* 
Den ,  Dat  peDatgubt  meDDet  Iofe  binnen  feg  mefen. 
©a  t  Pintme.  Cofet  pe  De n e  Dat  ni d)t  ,be  mot  Dat  ma* 
memeDDen.  ©o  Ptage  De  bete  Port.  €fftbeeme 
iebt  gebpoen  m oge ,  Dat  be  Dat  guDt  meDDet  in  fpnen 
roeren  neme  binnen  fe§  mefen.  £)at  Pintme. 
Dut  pe  De«  niebt,  fo  ontetminDe  fief  De  pete  De« 
guDe«  alfe  t>ir  ooigefedjt  ««• 

*o)  €ft  en  manguDtPPttPetlegePntrumelifen 
top  en  De  frere  Dat  nmmeDegeDinget,  onDe  meen 
tpnfman  mag  fpn,  PnDe  meDDeguDt  Dat  men  möge 
tbo  tpnfeDon. 
^orfojff  oef  en  fpn  auDt,Daf  be  pan  pum  tbo  lene 


gen,  unDfpneete  al«fleitin  Derne lanttedjte  in  Dem  beflMetw  DeDatPme  fpnmanni(tt  mefen  milwiD 

Derne 
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Derne  gp  ocf  De*  iücf>t  li>en  ne  roiHert.    i'uct  i)e 
Denne  tat  De  bat  oorf  ofte  penne*  frunDen,  eDDer 
lüDen  Dat  penne  me  rt)o  guDe  holDcn  ,  Dat  i*  Dat 
fe  Dat  le«t  bebben  onD  penne  De  uüt-  ©4>uIDm 
ge  gp  eme  Dar  ümme,  fo  waget,  £jft  f>e  tct>c  tbo 
reebte  Dat  guDt  fcfeolDe  »erloren  bebben.  ©at 
»intme.    ©0  »rage  »ort :  £fft  be  iefet  en  »n* 
truroe  an  pum  geoan  bebbe.  2)at  Pintme.  ©o 
»raget,  ©int  Dat  i>e  De*  »orrounnen  fp,  Dat  be 
fpne  truroe  gebrofen  bebbe  an  pun>  fpnen  beren, 
cfjt  f)c  icfct  fcfeole  bebbe  verloren  fpn  reept  an  ade 
fpnemelene-  $)at  »intme.  <2ßorfafeDe  De*  auer 
De  man  PnDe  fprift  pe.  $ere  icf  bebe  mpnguDt 
gelegen  9*.  PnDe  9c.  nemanDe  tpo  guDe  n>en  eme 
fuluen,  Don  fp  Dar  »nreefet  an,  Dat  i*  mp  leef, 
»nDe  biDDe  eine«  orDel*,  wo  icf  Dat  beropfen  fcfeo* 
le.  ©0  »intme,  met  fpneme  eeDe.  ©0  »ragbe 
De  bere  ©int  Dat  pe  beropfet  bebbe  mit  fpneme  eeDe, 
eflrt  pe  iefet  eme  gebpDen  möge,  Dat  pe  eDDer  fpne 
man  Dat  guDt  in  eren  geroeten  nemen  binnen  fe§ 
roefen.  £Dat  »intme.  "JBere  ocf  Dat  De  manne 
fprefen,  fe  peDDent  fuluen  in  geroeren,  fo  fcfeolen 
fe  biDDen  eine«  orDel*,  roo  fe  Dat  beropfen  fcfeölen. 
©0  »in  tme,  met  oreme  eeDe,  Dat  fe  Dat  nemanDe 
antroerDen,  »nDe  met  Den  »mmefaen,  Dat  fe  Dat 
fuluen.  »powern  ©efeege  auer  De«  niefet  binnen 
fe§  roefen,  Dat  Ditb  gu&t  De  bere,  eDDer  fpne  man 
roeDer  in  6ren  roeren  npmen.    ©0  »ragbe  De 
bere,  mal  Dar  Deune  reefet  »mme  fp.  ©0  »intme, 
fee  bebbe  Perloren  Dat  guDt,  pnDe  alle  anfprafe. 
©prefe  auer  puroe  men,  pe  beöDet  penneme  tbo 
tonfe  geDan,  Dat  he  Dat  ane  leen  in  ferneren  r>eft- 
©0  prageDe  De  bere/  Cf  ft  en  man  moae  De*  an* 
Dem  tpnjmian  fpti,  De  bat  geboren  fo,  eDDet  alfo 
reol  alfe  fpn  tpn§bere.  £DDer  etft  en  man  möge 
borge,  eDDer  freDe,  eDDer  geriete/  eDDer  Dpnft  tbo 
tpmSe  ton.    fifroer  efft  pmanD  möge  guDt,  Dar 
be  tpng  aue  m'fft,  Port  tbo  tpnfe  Dojt.  €DDer  eftt 
pmanD  einen  tpnßman  fytbbtn  möge/  De  Dat  tpn fi 
gut  fuluen  nid) t  bearbeitet  eDDer  befolgt.  ©0 
btnfme,  pe  ne  möge-    ©0  präge  De  bere  Port. 
€fft  be  pennege  reDe  gefeebt  eDDer  gefat  bebbe  De 
eme  belpenDe  ffn.   ©0  »intme,  be  ne  bebbe- 

21)  3Bo  mennigeriepe  leen  i» ,  roo  menniger? 
lepe  roo*  Dat  men  gut  »ntfengbet  • 

£ere  QU  gp  roeten  roogp  fcfeolen  DegeDim 
gen  pume  man  reept  tbo  DonDe.  %i  roetet  ocf 


Äiegtfleig 


»48* 


a)  Sbo  Derne  anDem  fteruet  pume  man,  fo 
fang«!  re  Öat  ÖUW  8an  Du»»nt* 

3)  j^ftS*111^^"  ^metein  bete  p»e  man 

»Ü  l'Jt  mttn  fpn<  man  SU«  Dan 
pum  tontfangen. 

4)  ?bo  Dem  pierDen  let  en  man  fm  guDt  pp, 
DatmotDeanDetPan  pum  pntfangben. 

hmÜT*  . ?"  eruLeIent  Ifnu»9beünDe  Pntfanginge, 

2SSeie.  ^  rl)6  mnnt  ni®  *><«f  DntSn 
»nDe  mat  De  fcaDet  an  Derne  lene  Den  fon  eruet. 

hhs.  f  Tm?  m,  *mt  mn  mm*"  f»n  erficen 
»nDe  palDet  fine  benDe  »nDe  Jleit  »or  pum  efte  gp 

b?  m.Ä'SSf  T Cft  09  fltttn<  »  »«  ^ 
K  *nt?jy  Detl  ^tet1  bero^n  möge,  »nbe  feefct 

&*?f  ^.5in^DÄtW  mp  Ipen  alfotanne 
guDt,  alfe  icf  mit  re<$te  an  pum  gebracht  bebbe, 
»nDe  bpDe  pum  Dar  mpne  manfebap  pmme  eine 
m«f  anDer  merff,  »nDe  DruDDe  »oerffe.  Söot  De 

TL^fty  föenDorue 
gp  en  De6  guDeö  mebt  Ipen,  »nDe  »orgeit'De  tpDt 
alö  par  pnDe  Da*,  fo  Perluft  be  Dat  guDt  Sßut 
be  ocf  Dttb  mol  in  einer  f«fen  eDDer  fofboue,  fo 
belpet  Dat  en  echter  niebt.  ^ere  »rage  gn  ocf 
jurnen  mannen  cft  be  DeU  alfo  gefunnen  bebbe, 
alio  gp  Dat  eme  tbo  reepte  lpen  fcbolen,  PhDe  tun* 
Den  De*  pume  manne  niebt  PinDen,  fo  ne  belpet 
DD  tm  eebter  niAt  ©0  biDDe  De  man  eine*  p» 
Del*  tbo  leenrecbte,  eft  De  bere  iept  pflifen  manne 

Del  »mDe,  eft  be  Dat  mete.  ©at  »intme  eo 
»rage  »ort  man  be  De*  orDel*  marDen  fcbal  ^0 

^nhtJ1</  ou"*e"rin eo  forne^De  rn^n 
»eDDer.  <23mtme  Denne  be  en  bebbe  De*  niebt 
alfo  gemnnen  alfe  pe  tbo  reepte  fcbolDe,  fo  finne 
be  De*  noep  reebte.  QBiWme  auer,  be  bebbe  De* 
alfo  gefunnen,  alfe  tecDt  i*,  fomot  pDemeDe  bere 
po  baut  Ipaen,  eDDer  De  man  bebolD  Datgutt 

Z  Vti;  m  ^nD<  J*1  &ot  SS 

Dat  »nDe  be  ne  Dorue*  mimmer  mer  »nt* 
fangpen  »an  Den  beren,  De  mpie  be  DefTer  fbnniahe 
leuenDigen  tueb  beft  an  De*  peren  mannen  m 
m  Ihcue  Den  fm  töcb,  Dat  ne  fp  ocf  Denne  Dat  De 
^re  Dar  en  pegen  .möge  »ragen.  9?.  icf 
»rage  Dp  eine*  orDel*  tbo  leenrecbte,  eft  be  mp 


1 


Dat  pume  man  »an  pum  bebben  »ierlep  leben,  |  mol  fpne  manfebap  tbo  rechte  geboDen  hebbe  \>ct 
»nDe  i*  guDt,  Dat  gp  Ditb  meten,  mat  in  Deffer  i>§»  1  mpneme  lantnebtere  »mme  »ngertebte,  «DDer  fme 
liefen  funDerlicfe*  reebte*  fp  pum  »nDe  pumer  t^e.in  De*  rpefe*  aepte  i*.  €DDer Trat  be  Don  cft 
manne-  ©0  moae  gp  »«Der  pumen  mannen  ]  f*  in  Derne  geriete,  Dar  icf  fin  bete  pnne  mone 
cerlifen  lwen,  »nDe  Doruen  nemanDe  porunrecb»  ,  eDDer  ftnt  beitp  banne  gefunDigct  i*.  ^ft  icf  en 
ten  »nDe  funnen  Denne  pum  »nDe  en  r«bt  Don.  \  Denne  to  manne  »ntfangen  Dorue.  ©0  brntm*, 
9cu  i*  »Dt  erfte  erff  leen,  Dat  em  fm  oaDer  geer*  i  be. ne  Dornen  £DDet  De  bere  »rage.  ©Int  eme 
»et  beft-  ©at  anDer  Dat  i*  reept  leen,  alfo  Dat :  fin  (eenrecbtporDeilet  fp,  eft  be  eme  tbo  manne  »nt« 
ein  bere  fineme  manne  gelegen  »nDe  fufuen  be»  .faogben  Dorue,  eDDer  ftnt  be  De*  bcrfcfnlce*  Dcruet 
mifet  beft.  ftm  DruDDe  Dat  i*  geDinabe/  Dat  i*,  [-©o »intme,  bene Dorue.  2llfo|teitiu  Dem  lantreai 
Dat  De  bete  läget  met  »nDerfepeiD,  alfo  Dat  be  OD  t*  in  Dem  entenbufex  Partie.  OBen  DenneDeman 
Dp  Ipet,  Du  w  febait  De*  auer  riefet  lengber  bebben  Deflet  fafe  lofr  mert,  fo  fome  be  »nDe  finne  fuie* 


men  tbo  Dpneme  (pue>  eDDer  Du  fcfeolt  De*  niefet 
er  bebben,  %  De  fterue  Denne  ane  leeneruen,  eD" 
Der  Du  ne  fcbalt  De*  niebt  er  bebben  men t e  Dat 
pDt  etft  IcDDicfe  mert.  ©at  PierDe  i*  borcfeleen 


guDe*  an  Derne  beren,  alfe  bitPor  gefeefet  i*  4ra« 
mfi*mj*  bere,f<ft  fee  (icf  iefet  bir  binnen  tbo 
reefete  »erfumet  bebbe.  9?a  Derne  Dat  par  »nDe 
Dacfe- »organ  fin,  er  brfiif  »«>  Der  »efttngpe 


©0  rottet  ocf,  Dat  pDt  Pierfepe  mi*  tbo  fummet,  eDDer  »tb  Den  banne  gelogen  bebbe  ©0  »int» 
Dat  *   •       1 '  '     -    ■  1        -  •  ■ 


pe» 
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peu  pilgen.   ^Billct  Den  Dpn  pere  ongefuffet  hv<  i  Dat  Eofrc-   £cre  Ceö  wetet  »erlief  Dat  cjpncn  gut 


gen,  Dat  f>et  am  manfepap.  ©o  wage  eft  Dpn 
hcre  iept  tpo  i\<pte  fcpole  Dpne  manfepap  nemeu- 
©at  ointme.  SBcnte  Dat  mere  anDer«  nen  reept 
leen  leget  Dp  t  pu  pere  ane  manfepap.  <2Bo  tan* 
ge  oef  Dpa  oaDer  an  leen  in  fpnen  weren  gepat 
peft  Dat  maepttu  refen  tbo  Dec  tpDt,  Dat  Du  pD 
gepat  peft  in  geweren,  pnD  o  J  met  eDen,  roen  De 
oaDer  cruet  op  Den  fone  al«  oajlc  De  were  Detf  gu* 
De«  alfo  Dat  guDt.    $pme  Denne  De  per«  Dune 
manfepap,  Dat  i«  De  trutoe  De  twiffepen  Dp  pnDe 
Dpnetm  pecen  fin  fetal,  onDe  wolDe  be  Dp  Denn« 
m  guDe«  niept  repfen  mit  einet  fogelen,  eDDer  wat 
Dar  foDanrt  were,  wenre  Dar  Ipget  De  per«  Dat 
guD  meDe.  ©o  Prag«  De  man.    ©int  p*  De 
truroe  Dpner  manfepap  ontfangen  bebbe,  tft  pe 
möge  Dp  weigern  Dpne«  guDe«  tpo  tögenDe.  ©o 
ointme,  pe  ne  möge.  QBepgert  pe  Denne  De«  mit 
unreepte,  fo  Do,  alfe  pir  oor  gefeept  i«.  £ere 
Droinget  pe  auer  puro  fu«.  ©o  oraget.  £ft  gp 
puroe«  manne«  finDeren  iefct  plieptig  fin  tpo  lpen> 
De  ere«  paDer  leen  mer  Den  erer  eneme.  60  Pint» 
me,  pe  ne  fo-  ©0  ©rage  De  pere  bort.  €fft  Dat 
an  p»  fta  eDDer  ftnen  roelfeme  onDer  en,gp  be* 
Jenen  fcpolen.  @o  ointme.  3n  Den  erjten  pare 
fteit  Dat  an  en,  Dar  na  freit  Dat  an  Den  Ijeren. 
3«  Dejfe  auer  alieine  munDicp  onDer  Den  f  inDern, 
onDe  roil  pe  beleent  fpn  Dan  puro  pere,  fo  waget. 
€ft  pe  putt>  iept  oorroiffen  fcpole,  Dat  gp  oan  Den 
anPero  broDeren  broDeren  PubeDinget  bliuen,  eft 
pe  Dat  gut  porlege,  eDDer  oplete,  eDDer  aUene  be* 
polDen  toolDe,  onDe  Den  anDern  broDeren  nene 
rceDDerjtaDiuge  Don  toolDe.  £>at  ointme.  SEßen 
,  Denne  De  anDern  tpo  eren  paren  fomen,  fo  fcpuN 
len  fe  ere*  guDe«  (inen,  eDDer  De  pere  i«  leDDicp 
oaji  enDer  lepen,  De  pe  oren  broDer  geDan  b<ft- 
©pnnen  fp  De«  auer  PnD  fec&t  De  pere,  pepebbet 
orem  broDer  en  tpo  guDe  gelegen,  PulborDen  feDat 
Denne,  fo  i«  De  pere  auer  leDDicp.  PulborDen  fe 
auer  Da«  nfept  onDe  ftnen  ore«  DuDe«,  jb  mot  De 
pere  gebpDen  Derne  De  eme  oorroifiet  pet,  Dat  pe 
ene  oan  (inem  broDeren  leDDege.  $)eitpeDe« 
niept,  De  pere  PorDeüet  eme  Dat  leen,  onDe  Ipget 
Dat  echter  erer  en  oppe,  Dan  fp  De«  ouer  ein  Dra* 
gen.  ©torue  oef  De  belenDe  broDer  er  De  anDern 
munDicp  toorDen,  Dat  ne  pinDert  Den  anDern  niept 
an  erer  fpnunge  ere«  erfflene«  to  ontfangenDe. 
£Mt  i«  mar  De  oaDer  ne  peDDe  Denne  Den  fpnDertn 
jpn  gut  ppgetaten  bp  leuenDigen  Ipue,  eDDer  peD» 
Dent  De  De  fpnDere  metemin  Den  geweren  bat  met 
famenDer  pant,  mer  e«  auer  en  Deel  erffleen  pn« 
De  en  Deel  niept,  PnDe  nöme  fe  Dat  in  Der  fonnin« 
ge  all  oor  erfleen  eDDer  Dem  leenreepte.  ©0  ora» 
gbe  De  pere  tf>o  pant,  eft  Dat  erfflftn  fw.  @b 
ointme,  Dat  ne  fp.  <2>o  orage  De  bore  oort,  mat 
Dar  reepte  omme  fp,  Dat  fe  fief  anDer  reept  Daran 
gefeept  bebben  roenn  fp  Dar  an  bebben-  ©0 
ointme,  fe  bebben  alle  ere  reept  an  Derne  au  De  oer* 
loren.    ^po  erffleen  berf  men  oef  nene«  inmo* 
fer« 

23)  93<m  reepte«  lene«  lenungpe  PnDe  ont* 

fanginabe. 

©at  anDer  leen  Dat  i«  recfctleen,  Dafmoteti 
pum  man  oan  ium  Pntfangbeu  eft  pum  oaDer 


Domen  ipgen  Derne,  De  Dat  f oft  gp  ne  willen  Dat 
Don.  Äomen  auer  pume«  oaDer  man  onDe  fpn- 
nen  ere«  guDe«,  alfe  pir  oor  gefeept  i«,  peref» 
mote  gp  en  Dat  (pgen  eDDer  gp  moten  puro  roeren, 
alfe  pir  Por  gefeebt  i«.  QBere  auer  erer  mer  Den 
en,  onDe  finnen  fp  De«  alle,  PnDe  fpref en,  fp  peD* 
Den  ene  famenDe  pant.  ©0  Präget  pere  eine« 
orDel«  tpo  leenreepte,  roo  mennigen  gp  Dat  Ipgm 
Doruen.  ©o  ointme  niept  Dan  einem,  üum* 
met  oef  ein  tpo  puro  onDe  fpnne«  guDe«  De«  pe 
niept  in  geroeren  peft,  Dat  i«  De«  pe  niept  t>p  en 
boret,  onDe  De«  pe  oef  npma  nDe  gelegen  peft. 
re  fo  oraget,  eft  gp  eme  to  reepte  Dat  Ipen  Doruen. 
@o  ointme,  pe  ne  Dorue.  äeDDe  De  man  oef  oan 
Derne  lene  i cp t  gegeuen  parlif e«,  Dat  »ere  roat  pDt 
roere,  PnDe  roolDe«  penne  fpnnen  reept  leen-  £<* 
re  fo  Präget,  ©int  gp  betugpen  mögen  Dat  me 
oan  Dem  guDe  parlif  en  rpn§  gegeuen  pebbe  eft  pe 
Dar  reept  leen  an  bepoloen  möge.  (£0  ointme, 
he  ne  möge,  fraget  auer  De  man  unD  fee^r. 
3D  en  fpnen  tpn§  guDt  mer  Dat  fp  fpn  reepte  leen, 
onDe  rot  1  Dat  betugen,  onDe  oraget  roeDDer  pe  De« 
neger  fp  tpo  betugenDe  eDDer  fpn  pere.  ©o  oint* 

m£  "Tan  *Mm*  «nt»  **«  'JÜJ^t  *-! 

24)  Vöan  geDinge  onDe  oan  anroarDmae  tpo 
IpenDe  oan  finDere  lenungpe  onDe  portale,  roan 
De  lenungpe  tpo  gefepeen  it  roo  Denne  De  pere  Den 
man  DegeDingen  maep.  <2Rq  man  angeudle  tu* 
gen  maep,  onDe  roo  men  Den  man  porropfenmac^ 
an  einen  anDern  beren.    -vr:  . , t*j$  :rj  ■ 

Jöcrc  peDDe  oef  puroe  PaDet  eneme  anwar* 
Dinge  gelegen,  fo  oraget  eine«orDel«  eft  gpemDe5 
plia>tig  na  tpo  liegenDen  fpn.  ©o  ointme,  pe  ne 
fp.  Jcomen  oef  finDere  binnen  oren  paren,  roo 
iunef  fe  fpn,  onDefpnnenoreoormtuiDereanpum 
ore«  guDe«,  fo  oraget.  €fft  gp  en  Dit  to  reepte 
Ipgen  fepullen.  $)at  ointme.  ^ere  fo  Präget 
oort,  efft  gp  puro  iept  onDerroinDen  fcpolen.  o 
ointme  De  pere  fcpole  fief  onDerroinDen  Die  finDere 
tpnjfe  pnDe  gulDe,  De  oan  ereme  guDe  oelt.  ©0 
oraget  roo  lange  fp  pt  pntberen  fepullen  ©0 
ointme,  bet  De  olDefie  broDer  Drüttein par  oltroert. 
©0  oraget  oort,  eft  puro  De«  fpnDe«  man  al  De 
roileicptDpnen  fepuaen.  3>at  ointme.  Äumpt 
Denne  Dat  fonDt  onDe  fpnnet  fuluen  ftme«  guDe« 
an  puro  onDe  fecpt,Dat  fp munDiep-  Jperefowa» 
get,  roo  pDt  Dat  beropfen  fcpole.  ©0  ointme,  Dat 
fpnDt  mot  pD  pppen  f>ilgcn  febroeren  eDDer  fpn 
oormunüer,  eDDer  ein  De«  peren  man.  ©epüt 
Dit  pere,  fo*  mote  gp  en  fpn  gut  (pgen.  ©0  ora* 
get,  efft  Jje  puro  icjt  oorborgen  fc&ole  omme  f?ne 
ommunDtgen  broDere,  al«  pir  oor  gefeept  t«.  ©at 
ointme.  #ir  geit  oef  an  De«  fpnDe«  manne«  pac 
tpDt  ere  au  et  tpo  ontfangenDe,  De  pereroofe  fe  an 
Dat  fpnDt  eDDer  niept.  Q3raaeDe  oef  De  pere  alfo  De 
manne  em  Denen  fepolDen,efft  fp  oef  er  guDt  oan  ent 
iept  ontfangen  fep  olc,De  rople  ore  jungperen  vnmun* 
Dicp  roeren.  ©0  ointme,  je  en  fepullen  De«  oan  ent 
niept  outfangpen.  Jerewan  gp  Den  ruwin  man  al* 
fu«beleenet  b<bben,fo  oraget,  efft  pe  iept  puw  tbo 
reepte  benomen  fcpole  Dat  guD  t,  Dat  be  oan  puw  on  t  * 
fangpenpeft.  ©atpintme.  ®o  oraget  wanner  be 
Dat  benomen  fefcole.  @o  ointme,  al  tbo  pant,  eDDee 


Ibrue  eDDer  Horuet  en  berepuwe  man  erfloG,  fo  oueroierteinnac^t.  9B<«rpe  Denne  niept  benomeu 
moten  fpne  man  ore  gut  oan  puw  pnffangen  *e!  ®p  m&mt  Dgc  ttfyto  »r»  %  &>  putfi^€/ 
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tat  be  bbe  De  man  wrloren.  turnet  pe  ccf  gubt,  De« 
F p  eme  liiert  beFennen ,  fo  fpref et .  5>e«  gube«  be# 
Fenne  icf  Dp  niebt,  tnbe  vraqe  Ci>  Sft.  ene«  orbel? 
tpoleenretpte ,  efft  icf  emo  pmme  Dattd>  mogpe  De 
oebingpen,  tat  ist  enen  bact>  leggen  tbo  leenreebte 
tor  mpne  manne.  ©ofpreFebe  man.  «ftere  icf 
(ebbe  toDemegubereditmiDc  tljee  mp  beeanpuive 
manne, Pnb  wage,  §fft  De  bere i*t  fcpole fo  rechte 
fo  Dem  tage  brengen  fctiene  fpner  mau,  üp  Den  Du 
De«  »uff.  ©otragcbetort,efftbeberetcvtfc&ole 
bringen,  De  Du  begereft  tnbe  nier)t  natf)  fpneme 
reinen.   ©at  pinfme.  ©o  präge  De  pere,  elfterer 
wefeibarpegenwatbieb  fp  tppe  Den  De«  De  man  tbüt, 
efftpe  Derne  tpopantiebt  »ragen  mofe  tppe  Dat  tbe 
erer  fo  Dage  niebt  bringen  Dorne,  ©at  Pintme. 
Sllfb  Denne  De  Dacb  Fumpt,  fo  PulFome  De  man  fpne« 
läge«  met  Den  mannen,  efff  hc  madb,  alfo  Dir  torge» 
febreuen  freit,  ©o  trage  be,  efffpetulfomen  fp- 
2)a  t  Pintme.  Sc  man  mot  ocfwol  fuiuen  De«  beren 
manne  Dar  bringen,  De  embdpen  rügen.  «ßeDDcocf 
De  (jere  tnDer  Den  fouen  mannen  welcf  e«  niebt  ge# 
braebf.  ©o  trage  De  man,  efff  be  met  Den  mannen 
terlpfen  moge.©o  Pinfme, be  ne  moge.©o  Präge  De 
man ,  efft  pe  ficf  in  De«  manne«  frebe  iept  Porbaien 
möge  met  einem  anDern  fuge-  ©attintme.  £efft 
pDtccf  Derne  füge  eepfe  not  benamen,  Dat  pe  niebt  en 
<re  am,pir  meDe  per  Ipfef  De  pere  nicht  tnbe  man  maep 
ficf  portalen  met  eneme  anDeren.  SOßorDe  oef  ein  ge» 
noroet  pnDe  fepwore  De  bere,  Dat  be  fpn  man  nict)t  en 
recre,  De« en  Dorffte  n i et) t  bringen.  <2Bere  auet  De 
manpiipegenrearbicbPnDlete  pe  Den  peren  fc&we 
ientnbeweDDerfpreF*«nicDt,  be  peDDe  Derloren  al 
fpn  gubt,  Dat  be  tan  fpneme  beten  peDDe.  ffummet 
oef  De  pere  tbo  Dem  Dage  niebf,  fo  Präge  De  man ,  eft 
be  fpn  gut  met  reebte  iebt  bepolben  febofe.  £)at 
tintme.  £umpt  oef  bemaiimcnt,  fo  Präge  De  bere, 
efff  De  man  Dat  gut  fpo  reebte  irbt  Perloren  bebte, 
©attinfme,  Dat  beneme  brer  eneme  Denne  eepte 
nof.  Äomen  oef  eine«  peren  manne  Deerfflofj  gefror* 
uen  i«,  De  puree  man  Part  reo«,  De  febuBen  cre 
manfebap  bpben,  alfe  Porgefecbt  i«,  PnDe  fcbolen 
mebe  (eggen  alfo.  3«  erer  en.  #ere  icf  biDDe 
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De«  eme  to  pntganDe  fp.  ®at  pinfme.  fraget  be 
Denne,  reo  peDat  fügen  ftpcle.  ©0  pinfme,  met 
freen  mannen  De«  beten,  DeDatgeporf  PnDegefeen 
bebben.  ©preFen  Denne  De  füge.  #erewppor* 
De  pnDe  fegpen  bat,  Dat  09  eme  legen  »J?.  fpn  guDt 
m<t  fulfcme  reebte,  alfo  Dat  eme  pume  paDer  er> 
Det  puree  poruare  gelegen  peDDe.  ©0  Präge  De 
frere.  m  be  Dat  geDingpe ,  tat  i«  Dat  angeueüe, 
lebt  funDerliFe  fcbolDe  benomet  bebten,  pnDe  efff 
pe  De«  iebt  funDerfife  fcbolDe  tücb  (»ebben,  ©at 
ointme.  €DDetbetcrlufrDaf.  Söget beiDtauer 
äffe  reebt  i«,  wert  Denne  De  man  an  Den  peren  gc# 
»pfiff,  eDDer  an  einen  anDeren,  PnDe  Duncfefene 
Dat  De,  an  Den  pegerepfet  fp,  fone«  erer«bcren  ge* 
not  niebf  en  fp,  fo  fcbal  be ,  rean  pe  bat  erfren 
tetnempt,  binnen  fpner  portale  fomen  Por  Den 
ouetbfren  pnDe  fprefen  fu«.  #cre  gp$ebbrn  mp 
gewpfet  an  Den  beten,  De«i«  mpne«  peren  genot 
niebt,  PnDe  biDDe  eine«  orDel«  fp>  leenreebte,  efft 
gpmp  metp  mpnemeguDeneDDeren  mögen.  QJra* 
get  Denne  De  frere.  ©int  be  Decb  Pore  De«  fuiuen 
beren  man  fp  Pan  anDeren guöe,efft  be  emme  Denne 
met  Dejfen  guDe  oef  iepf  moebte  an  en  repfen.  @ö 
pintme,  t)ene  moebte.  ^Benteene  fcbal  eine« 
lifen  manne«  guD  in  fpner  reerDe  bebalDen ,  rei! 
Den  De  t)ete,  fomacb  be  fpan  einen  anDeren  bererr 
repfen ,  erer  fp  ein  eDDer  me r.  <2Bil  oef  De  pere  fe 
mofen  fagen  n>ar  Pmme  feDatPorrepfenrporfpre* 
fen.   @prefen  fe  Denne.  ^)ece  pe  i«  unfer« 
peren  genofe  nia)tan  Den  perfcpilDe  reen  be  befft  ficf 
PorfebnoDet,  eDDer  fpn  PaDer,  eDDer  Ön  oIDerPa* 
Der.  ©0  Präge  De  bere ,  wo  fe  Dat  befugen  faV 
len.  ©0  Pinfme,  met  fe§  beDeruen  mannen,  De 
tbo  Den  berfctilöe  geboren  jtn.   epref en  fe  auer^ 
pe  fp  twr«  geboren  wen  er  b<re.   ©0  Präge  be» 
wo  fr  tat  bewpfen  febuOen.  ©0  pintme ,  nief  fe^ 
bebetuen  mannen,  we  fe  (In.   £ummt  flUer  De 
bere  Dar  De.  manne  angewpfet  jTn,  pnD  präget  ei» 
ne«  reepre«..  ©int  Dat  be  bewpjrn  enDe  betugert 
wil ,  Dat  bealfo  boa)  an  Derne  berfcbiJDe  fo,  PnD  al». 
fo  wol  geboren  fp,  alfe  erebere  wa«,  PnDe  biDDec 
ejne«orbel«,  efft  be  icbf  neger  tbo  bel)olDrne  fp  fp- 


Dat  gp  mp  fglcf  gut  fpgen  alfe  icf  met  reebte  an  pw  ort  berfebilDe«  onbe  fpner  bcrD,  eöber  fp  em  n'eoec 
gebraebt  pebbe-  €DDer  Daf  gp  mp  repfen  an  tu  off  tpo  fugenDe  fin. 


nen  peren,  Dar  icf  mpn gut  met  fogrofen  eren  äff- 
bebten  moae,  als  icf  Datpanmpneme beren  paDDe. 
©0  we re  ficf  De  bere  alfo  pir  bot  gefeept  i«.  ^)efft  pe 
auerbewereniebt/  fo  trage  De  b«e,  efft  De  man 
iebt  tbo  reebte  btnomen  ftpole  Den  peren,  tan  Derne 
be  Dat  guD  paDDe.  ©at  Pinfme.  Sllfu«  Do  oef  De 
man  efft  fpn  bete  ficf  pegen  fpnen  euer  beren  pcrftj' 
met  peDDe,  alfo,  efft  De  ouerpere  fpneme  beren  fpn 
gut  tbo  leenrecbte  affge teilet  peDDe,  eDDer  efft  Daf 
fpn  bere  ppgelafen  pefft,  fo  mot  em  De  ouerbere 
porwpfen  binnen  par  PnD  Dage.  &ät  be  De«  Dar 
binnen  niebf,  fo  mot  be  em  Dat  fuiuen  Ingen.  £ere 
f  umpt  ouer  ein  a n Der  PnD  fprief t ,  gp  bebben  en  De« 
biren  Dinge,  Dat  i«angeucDe,  gelegen.  @DDetgp 
pebben  eme  gelegen  Dat  erfte  guDt  Dat  pw  IcbDicp 
geworben  fp.  ©0  Präge  De  ouerbere.  ©int  gp 
Dem  manne  benomeDen  ein  Dorp,  eDDer  ein  (anbt 
Darpefpne«  lene«  anwarben  fdjoic,  efftbe  Dat 
Darbuten  Winnen  möge.  ©0  Pintme,  be  ne  möge. 
©0  präge  De  man.  ©int  Dat  eme  fpn  bere  pDt  ge* 
legen  pefft  war  em  bat  er  ff  (eDDicb  wer  De ,  efft  be 
e  nfe  De«  iept  neger  tbo  ouet  tbo  tügenDf  fP/  »an  U 
rmverf.WcmXXXIilW. 


©0 pinfme,  De  man  fpDeec 
neger.  CfBoIDe  fp  Denne  De  bere  an  einen  anDern 
wpfeu.  ©0  trage  De  man.  ©int  fe  ene«  met 
getiigefpneporrepfingbeporleijt  bebben,  efff  tiefe 
pergenmer  repfen  möge.  ©0 Pintme, benenne. 
Wct  be  fcbole  fe  fuiuen  belenen,fo  febcle  fe  Denne  De« 
guDe«  fpnen  pnDe  nennerwpftngbe  merbiDDen,  pn# 
De  f  pet  en  De«  De  bere  niebf ,  fo  pet  en  De  pere  Daf  met 
tnreebte  geweigert,  pnDe  geit  Denne  Dar  tmme,  alfo 
birtorgefecpttnDe  gerebet  i«. 
3O  ^anlpffgeDingpe. 

^«eitere  oeb  einet  trowen  IpffgeD/ngbe 
gelegen  pan  9uwen  poruaren ,  tnDe  were  fe  noeb 
niebf  geFomen  in  De  gewere,  efft  De  noeb  leueDe 
De  Dat  er  peDDe  fpgen  latentere  De«  enDorue  gp  oef 
or  niebt  Ipgen ,  gp  ne  Willem  Denne  Do»  Daf  ne  reere 
Denne  Dat  pD  ein  trouwen  Prunt,  De  tu  Dem  berfcbiU 
De  geboren  wete/met  Der  trouwen  tnffangen  bebbe 
tnbe  funne  De«  fo  fpner  PnDe  fo  Der  trewen  panf. 
^ere  trage  gp  Denne  eine«  reepfe«.  efft  gp  Dat  eme 
logen  Dorffen,  flnt  be  De«  niebt  in  gewetefl  peDDe 
SDa«  »WS«  De  man  pegen.  ©inf  Der  fpD,  bat  be 
tnb*  bftroree  Dqtgutt  in  lene  PnDe  in  oewerf  n  beb. 


»t$tfreicj 

3)  $90  bem  brübben ,  eft  pe  ftcf  pegen 
»oruntruet  beft- 
©*Ulbige  gp  ennebmmepennigerlepe  an&ere  fafe. 
©o  »rage  be  bor*man,  eft  be  bar  omm  t  pfichticb 
(b  tbo  antroerbene  tbo  bcrd>rcc^te.  ©o  bintme, 
be  ne  fp.  £cre  fcbulbigc  ab  purotn  man,  bat  Ix 
proer  bor*bpfroeFe  bo.   2)at      Dat  (x  bat 
ni*t»panfp.  ©o  »raget.   $ftbei*t  bar  opino 
recfote  fielen  ibeen,  eft  bc  met  foneme  gefinbebat. 
auefp.   S)at  »intme.   ©o  präget  binnen  roelfet 
tu  Dt  bc  Darroebber  »poaren  f*ole>©oointme,biib 
neu  fefj  recFrn ,  bat  n  e beneme eme Den n r  ertöte  n ob. 
©o  »raget  bort ,  eft  bc  De?  n i * t  en  butb  »at  bc 
benne  oerloren  pebbe  ©q  bintme ,  fpn  bürgern. 
£erefo  »raget  »ortroe  flef  be*»nberroinben  f*ok 
f  läget  bat  De  »rouroe  oreme  peren,  o n  De  präget  ei«  \  pnbe  roa t  me  barinebe  bon  f*o!e.  ©o  bintme  ein 
ne*  orbel*,  efft  bat  eri*tf*aben  möge,  fmtbat  fpn  bor*man  f*alficf  beionternjinbenbnbefcpa» 


I4JV  g&fege(g  

ben ,  efft  pe  bat  eme  tbo  red)C«  i*t logen  f*ole,ftnt 
pe  en  ouIFomen  man  fp  an  Derne  berf*ilbe.  £>at 
bintme.  <2Benne  bat  bp  tpbtbenne  gelegen  io\  fo 
»rage.   ejf  t  bat  Der  prouroen  i*t  pelpenbe  fp,fint 
bat  fe  in  ben  meren  ii  met  bp.  S)at  »intme.  URer* 
cf e .  euen  pir  »an  iß  bat,  man  ein  man fpneine  ropue 
Ipffrebingpe  Ict  Ingen ,  fo  tat  pe  bat  gub  »p  »nbe 
entfengpet  bat  roebber  met  ber  »rouroen,  fo  pefft  be 
ben  perftpilb  pnbe  bat  leen,  »nbe  be  broume  pefft 
bat  fulue  (een  »nbe  be  geroere.  CEßorbe  oef  eme 
an  Derne  fuluen  gn be  roab »prbeilet.   <Ö o  »rage  be 
brouroe  ein eö  orbelMfft  meemtidttbon  Demgube 
n>at  »oroeilen  möge,  bat  ere  f*abe  fp,  fint  fe  mit  eme 
in  famenber  »ere  flttet.  ©o  »intme,  me  ne  möge. 
<23orEofft  pe  be*  oef  n>at ,  ebber  Ipget  pe  be*  roat, 


fe  met  eme  in  ben  roere  fpe.  ©o  »inline ,  bat  ne 
möge £ir  bp  mticfe  bat  ein  man  fpne t  mpfetf  Ipff ar# 
bingpe  nicht  (aten  maep,  roentept.bat  nicht  ouer  iö 
wen  ein  o ermun Oer.  ©toru<  a u er  be,  be  bat  al * 
Du  3  metbet  broumenbntfangen  peDbe,»nbea»eme 
be»roume  in  be  roere  aBene,  bnb  ooranberoe  ftcf 
ere  perfebap ,  fo  f*al  fe  bp  pli cht  tpo  eren  bereu 
t ommen  binnen  eret  partale  »nbe  fpreFen  albua. 
£ere  icf  bibbe  puro,  bat  gpmp  beFennen  an  be» 
megube  to.  *ft.tnpnetlpfftu*f.  SBeigetbe  or  Ort 
be  pere,  fo  »rage  er  oorfpraFe  eine*  orbeltf.  ©int 
fe  bat  in  leen  bnbe  in  qeroeren  peft,  eft  pe  Des  er  ni*t 
benennen  f*ole.  S)at  bintme.  efft  fe  be*  »tri* 
f  omen  möge.  ©o  »rage  pe  »ort ,  roo  fe  be*  »ul* 
fernen  fönt.  @o  bintme,  met  ere^  ene^  pant  »ppen 
pilgen.  3(fuä  mot  ein  pape  ber  betantnifle  bibben 


le  batbolben  amotpboringe  fej?nwfen.©o»ra<\ef, 
tvenne  be  fei  mefen  »mme  f ommen ,  mat  bennc 
reebt  »mme  fp.  ©o  üintme,  pe  pebbe  an  Derne 
bcrcblene  »orloren  alle  anfprafe .£ umt  auerbe 
borttman  binnen  ber  tpbt,  onoe  roil  fpnbortbleen 
ptb  tbeen,  fo  bo  pealfeembatleenr«bt(eret,bnbe 
präge,  ©int  bat  bu  qoemeft  binnen  fef  roefen, 
pnbe  mere|l  »p  betborcp  eine  nadjt,  eft  <me  bn  benne 
bpn  bor cbleen  verteilen  modjte  ©ot>intme,men 
nemotbte.  ebber  »rage,  ©int  bat  bpn  pere  bf 
fuluen  bat  nicht  en  Funbigebc  »nbe  bu  in  bpneme 
poue  nemanDe  en  pabbef),  eft  bp  bat  en  KtaDer» 
fcpble.  ^)ere  bar  »roget  pegen.  ©int  gp  bat  in  fp» 
nen  poff  funbigpeben,  bar  petporecbreinftnfäjol* 
be  »nbe  ftngefinbe,  eft  gp  bat  emeanberö  peTgtne 
t unbigen  borften.  .  ©o  ointme,^  ne  borfte.  ebber 


»mme  fm  Ipffgebingbe ,  eft  ficf  be  perfefcap  »orH  präget,  ©intbeborebmannpanbetboribreef,  bo 
anberbe,  ebber  pe  »erlujl bat.  V-K  -;-  v'--  VN    ^  ^ 

a6)  cBanborc^leenebnbe  t»at  bar  funbetfpFrt 
an  it. 

#ere  ftpole  gp  oef  puwen  botfimem  bege* 
bingben  tbo  borebreebte  pmme  fpn  bortt>leen,  foora* 
get  et  nee  orDel?  tbo  bord)  rechte,  eft  gp  i  cht  mögen 
Degebingen  tbo  leenreebte  eineme  pumen  borge«, 
©at  »intme.  3«  pe  benne  nen  borebman,  btngp 


meberbordjrcerebeborfte. 
pp  qoambonbeboreboare  feet;  »nbe  me  eme  bat 
funbigpebe,  eft  pe  tbo  rechte  benne  ieb  fchole  fpn 
bertftlen  verloren  pebben.  ^Datbintme.  ®at  en 
beboe  eme  banne  eebte  not  benomen.  Mtauer  be 
horch  man  roere.  ©o  »rage  be  nrä.  ©int  em  be  bere 
bat  borcbleenpebbe  gelegen  tporetbten  lene,  eftpe 
benne  bar  berepfa u n  rechte  äff  plidjtid)  ig.  ©o 
ptntme,  be  ne  fp,  befle  bebat  betugen  möge.  <$ta* 


b«s  orbefeoragenben.  ©ooragebebor(pmaneü  geftu  auer.  ©tnt  bu  bat  tngeroerenpefj,  eft  bu 
ne«  orbel*  tbo  boraree^t«.  £ft  pemaub  möge  or»  I  bat  itfet  bebolben  moaefl  met  bpne«  eme^  pant  arte 
bei  Pinben  ouer  einen  borc&man,  p«  nefpbennebe«  tu*,  f  i«,  bat  ne  mm  i  ;s  r  t  r  l# 
fuluen  rjeten  borebman.  ©o  bintme/  be  ne  möge 


©o  »rage  benne  be  bere  einem  borebmanne  pmme- 
©at  ointme.  Q3nbe  präget  »ort,  mar  bc  eme  fpn 
begebingbe  fepok  Funbigen  laten.  ©o  ointme,pp 
be  bor*  in  flnen  bofe.  ©o  »rage  be  bere  »ort,roe 
bat  eme  Funbigen  fepole.  ©o  »intme,  be  pere,ebber 
fpn  bobe ,  bar  bat  troe  fpner  borebmanne  boren, 
i  pragpet,  roar  gbp  eme  befebepben  f*olene. 
i  ointme  pp  prore  bor*    ©;>  botb  bem  bi-rcb* 


leen  tbo  rechten  leen  bebolben  ane  tu*,  gbber  wa> 
ge-  ©int  bpn  pere  bpunfebe,  eft  bu  bone  Des 
bor*faten  re*tcg  i*t  lo§f*olbefl  fpn, bnbe  eftöo 
bpnbor*Ieeni*tf*olbefinbpnre*te  leen.  S)at 
ointme.  "?lne  De  baft,  Det?ppeDem  bufeiß.  £DDec 
orage.  ©int  bpn  pere  ftne  bor*  »plet  foneme 
pngenoten ,  eft  bon  bpn  bor*leen  r*t  bpn  recht 
leen  roere,  aflene  bpn  bere  nu  be  bor*  roebber 
geFregen  b  e D  De.  ebber  orage.  ©int  be  bor*  met 


rechte  alfe  bat  Ieenre*te  bir  oor  geleret  peft ;  roenn  I  «k belen  gebroFen  roart,  eft  bon  bpn  bor*(een  i*t 


gp  benne  eme  gebraget  bebben ,  eft  pe  alfe  geFomen 
k,  alt  be  Puro  a  n  troe  tbe  ii  ro  i  I  tbo  bor*re*te,  ma* 
be  benne  be*ni*t  weigeren ,  fomogegp  entf*ul< 
bigen  Pmme  brieilepe  fäfe. 

i )  ^b>  bem  erflen  eft  ein  borger  Fraget  »m* 
me  bor*leen  ouer  ben  anberen. 

9)  ^bo  bem  anberen  nwle,  eft  be  ber  6or* 
bpfroeFe  bebe. 


Don  rechte  leen  roere.  S>at  bintme.  ebber  ora* 
ge.  SRa  beme  bat  bon  bpne  peren  bepleben, 
bor*  »nter  ben  einen  Mef ,  »nbe  bpn  bor*(een 
onber  ben  anberen,  eft  bone  bpn  bor*Ieen  i*t 
roere  bpn  re*te  leen.  S)at  »intme.  ^iebbeauet 
be  borchman  fufbanet  roere  nicht  bnbe  bebbe  pe 
btt  gtibcö  roat,  bat  tbo  beme  bor*fene  bor  De , 
bort  oorlegen.  ^)ere  fo  Präget,  eft  gp 
eme  i*t   wogen  gebpben ,    bat  b<  bat 
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Wtnm  binntn  jef  meten,  tont)«  be  bat  gub  rotD 
Der  in  ftne  votre  nemo.  ©a<  um t mc.  CDebe  bt, 
Denne  Dt*  niebt.  #ere  fo  oragct  voat  bar  Denne 
t>ott  tecfjf  ommt  fp.  ©o  »formt,  De  borcbman 
Ptrluft  fpn  borcpleen.  ©torut  aber pmotbower, 
er  flu  bat  en  gtbobbtn  paDDtn,  PnDt  qotmt  Dtnne 
bellen  De  man  onDe  fiinne  Dt*  guD«  au  purp, 
rt  fo  Präget  tint*  erM« ,  efft  tn  ptmant  moeptt 
bat  gut/  bat  9?  Don  min)  t  l>o  borct>(cite  paDDt, 
tbo  reebteme  lene  Ipgen.  ©prife  Denn:  pennt 
Darptgen  aIDu*.  >&ere  tef  btbDe  eines  orbel?. 
©intief  bot gnt  in Ittne  onbt  in  gtmertn  pebbe  g* 
bat  rar  onbe  bacb  PnDe  hebbe  bat  opgtbortt 
optnbar  pnDt  bat  oef  mp  mpn  ^ere  gerottet  peft 
bet  an  fpnen  bot  Dor  aBerecbte  rotbbtrfpaft ,  Dtu 
Dt  icf  mpntn  ceb  bar  to  Don  um  1 ,  bat  icf  bar  tien 
borcplten  an  nc  roifte,  tfr  gp  mp  btnnt  oan  Der 
Dolo*  miftn  mögen.  «aBio'me  btnnt/  bat  bt  be* 
te  mogbe  ene  Part  btr  Pofgt  reifen,  bat  i«,  be  nt 
Dornt  tmt  niebt  De*  guoe«  logen 
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reept  Ittn  ptft.  ©o  »mime ,  ottr  tun  megt  Ot« 
anbtrtn  orbtl  fcbtlten.  €DDer  pe  »rage,  ©int 
pe  niept  to  Dem  perfcpilbe  gtboren  it>,  tft  tß  Dp« 
orbtl  fcbelDtn  mögt,  rotnte  bu  Ctn  perfcptlt  bejr. 
©o  »intmt ,  pe  nt  mögt,  SBtnn  autr  gtjitnDen 
rotrt  bat  pt  orbtl  aefaulPtn  fp,  alfo  bat  pt  tne 
bufp^ltf  fp.  ©o  foreft  pe,  et  Datfcbalt.  4bere 
icf  btobe  pumer  bobtn,  bat  fepoftn  rotftn  tn*  bei 
ptren  man,  »nbe  biböe  tint«  orbel«,  tfftgp  fe 
mp  to  retbtt  itpt  mtbt  geutn  febuHen-  ©at  »int* 
mt.  @o  wagt  Dt  bobtn,  r»e  ft  btfofttgtn  fcfeo« 
lt.  ©o  »forme,  bt  pt«.  fragen  ft  Dtnnt,  roo 
mt  ft  btfofligen  fdjole.  ©o  ointmt  al*  tftit  im 
LX1X  arr.  n>t  bti  ptrftbilbe*  ibi.  ©rot  »nbe 
biric.  &rt  fo  Prag«,  wen  ft  ftcf  jrpeuen'fcbwy 
(en.  ©o  Pintmt,  binntn  bttn  öagen.  ©e»ra* 
qe  pt  oef,  rten  ft  bat  orbel  rotooet  crinatn  ftbul* 
len.  ©o  Pintmt,  euer  fe§  nxfen,  <2Borbt  oef 
ein  orbtl  btfepulbigtn  ommt  Ittn,  bat  Dt*  bereit 
fogtn  roert.  ©o  »ragt,  war  du  bt«  ortete  to 


«7)  <2Bo  mtn  orbri  feptlbtt  tpo  Ittnrtc&tt.     rechte  tpetn  fepoltfl    ©o  ointme,  oor  bat  rpfc, 
3*  bar  btnnt  n>e  bat  orbtl  fcptlbtn  toil,  bt  man  man  btn  bt  bobtn  t&o  btn  outrbtrtn  fomtn,  fo 
flauen  tbbtr  ein  anbtrman,btfprtftfu*.^)ttfru  9?.  fcpoltn  ft  to^tntliftn  tmt  trt*  rotrurf  btritbtent. 


onbt  biflu9?.fo  bu  mpnie  bt  reu  onbt  bpnt  n  btrt  n  on* 
bt  mp  on  De  bp  tn  Pn  red)  t  orbtl  gtfunbtn  bell  tho  I  e* 
enrtcbtf  tt>Ut  tpo  bowprt ebte,  reo  bat  ftv  bat  fcbelbe 
icf,  Pnbt  tbtt  btP  bar  icf  bt*  tpo  rtcfyt  tp^n 
fcpal/  onbt  Prägt,  war  kf  bt*  boreb  rtebt  tbetn 
fcpal.  ©o  pintmt  vor  btn,  bt  bt*  gubt*  tin 
outrptrt  i*.  COBil  btnnt  Dt  ptrt,  fo  fprtft  pe 
fiies.  92.  icf  febufbigt  bp  bat  bu  bitb  orbtl  fepe!« 
Dtn  Duft  niept  borcp  rechte  mtr  boreb  onrtcbtt  on» 
Dt  boreb  togertngt  ,ixti!le,  onbt  Präge  eint*  orbtl*. 
6ft  bc  bt*  ppptn  pilgtn  irbt  gtmtrtn  fcbolbt,  bat 
be  Dat  borcp  recht  Do.  ointmt.  QKolDe  pt 
Dtnne  Dt*  nic&t  febmtrtn.  ^)ert  fo  oragtt,  tft 
pt  pum  bar  ommt  iept  mebben  fcbolt •  ©a t  oi n u 
mt.  ©epmtrtt  pe  Dat  autr,  fo  oragc  Dt  ptrt. 
6ft  pt  Dat  orbtl  fo  gefcbtilbcn  pt&bt,  alfo  bat  tn 
ptlpenbt  fp.  Q3intme  Dtnnt,  pe  nt  bebbe.  ©o 
mad)  (x  Dat  anDtrmtrut  fcbelben.  SBintmt  btnnt, 
be  nt  pebbe  bat  niept  rechte  aefcbulbtn.  ©o  maep 
be  bat  DruDDettjerue  fcbelben  /  |büt  be  tmt  btn» 
nt  noep  nic^t  reebt ,  pnbt  roi!  bat  mtr  fcbelben,  fo 
präge  De  ptrt.  €ft  pt  ptnnicp  orbtl  mtr  fcptlben 
mögt,  Dt  bebbe  gebefert,  Dat  pt  an  Dtn  Drtn  fcbtl» 
Dingen  niefet  oulgtban  bebbe.  ©o  Pintmt,  be  ne 
möge,  ©o  orage  ^e  oort,  n>o  pt  Dat  beteren 
f*ole.  ©o  Pintme,  ^e  fcbole  p|Iifen  manne,  De 
De*  gefolgtt  btft,  ftne  bute  geuen,  pnbt  mott  Dtn 
Ijercn  alfo  Dicft  rotDDtn.  QSragtt  Denne  ptnne, 
efft  pt  Pm  Defft  fafe  troie*  ebDer  brie*  «ebben  mo# 
ge.  ©o  ointmt,  pe  ne  mögt  btfh  bat  eine  fafe. 
<S)ar  Prägt  be  pere  pegtn,  tft  pt  eint  fafe  fp  ebber 
Dre.  ©o  Pintme,  Dat  fp  ein  naep  rechte ,  autr 
Drp  nacb  »onpeit,  |b  Prägt  be  oort.  $ft  pe  Den* 
ne  iebt  Dre  gemebbe  bt*  fuluen  Dage*  oorbortn 
rnoeptt.  CDat  Pintme,  fo  fcbalmt  beme  gtrotbbe 
pnbt  Dtr  butt  Polgtn,  alft  b«  bor  aeftcDt  i<,  tD* 
Dtr  be  bat  orbel  panf ,  De  Prägt.  €ft  SSI  bat  or# 
bei  fcptlbtn  mögt  »De  Dt*  ptrtn  man  niebt  en  it. 
©o  Pintme,  be  ne  nfoge,  pe  {Mt  Denn*  einen 
Dt*  ptrtn  man,  Dat  be  bat  orbtl  mtt  rtcptt  btprt; 
bt  ebbtr  lat.  (Sbber  be  wage,  ©int  be  niept 
Dan  borcbleen  oan  btn  f)trtn  Wt;  eft  pe  möge 
(dxlben  bat  orDe!  to  leenreebt  meDbet  Dtnr  De 


Hernie  pe  Denne  Dat  boren  mil,  fo  fepafl  pe  ane 
oorfprafe,  De  Dat  orbel  Dan  Dat  orbel  Dtmt  ptrtn 
fegge n  pnDe  fprtfen  alfu*.  &tt  9?.  mpn  p<re 
prageDe  mp  eint*  "orDtK,  ftnt  bat  9?.  fon  boret* 
man  ^Dt  geleaen  9}.  fpn  borcbleen  tbo  reebttm 
lene,  tft  nu  mpn  pere  Dat  fulue  borepfeen  tme 
borffte  logen  tbo  reifem  lene ,  ftnt  be  nu  an  mp# 
nt  bertn  oolget  na  fpue*  btrtn  bobe,  Done  oanbt 
icf  oor  reepf,  bat  mpn  ptrt  tmt  Dat  m'tbt  Ipgm 
nt  Der  ff  tt ,  mtnte  ein  borepman  macb  fpn  boreb« 
Iten  tbo  rtcbttmt  (tne  niebt  Iptn.  ?iifo  wo  heb* 
btn  in  btmt  Itenrt ebtt  im  LXXi  artiftl.  2lflt  bat 
bir  oor  k.  ©o  fprtcft  bt  anbei e ,  be  Dat  orDtl 
fcpalt,  alfu«.  ^)ttt,  Dat  orbel  fa^alt  icf  »nbe 
fcptlbt  Dat  nceb/  onDe  oinbt  per  tin  recht,  ftnt 
mpn  pere  Dat  borcbleen  oan  92.  fpntm  borepmanj 
niebt  tn  cfätbt ,  Dat  pc  Dat  tmt  ontmorre  bp  ft* 
ntmltuenbigtnlput,  funber  be  bat  in  ItntpnPti 
in  netten  gtroertn  gebraebt  btfft  an  92.  pnDt  pe 
fpntn  tebt  Dar  tbo  bot  tt)o  Donoc,  bat  be  ntn  mp« 
nt«  beten  borcbleen  bar  an  nc  mißt,  Dar  ommt  fo 
oinDt  icf  oor  rtc&t,  bat  pt  en  mpn  pere  oan  webt 
ir.ften  fcbolt-  Slife  rop  bat  ptbbtn  in  Dtr  ©aßen» 
leenredr>t  in  btr  fuluen  liefe ,  bar  92.  oor  Dpto<& 
©o  befprtf  t  fteb  De  bete,  wen  pe  Denne  Dat  orDtl  gt# 
utn  roil,  fo  fprtft  &t  fuluen  alfu*.  92a  mpntn  po#i 
uereebt  fo  Duncf  et  mp  PnDe  mpnen  mannen  onbt  rot* 
ttn  Pormar  Pnbt  oulborben  bat  orbel.  S)at  be9^> 
Dat  gut  logen  fcbolt  PnDt  tmt  niebt  oon  btr  oolDr  mp* 
ftnmoge,  onbe  bpben92.onfem  manne  pumen  ht* 
ren  bat  orbel  tpo  polbenbt  bp  unfen  bulben.  9fo 
rabe  icf,  bat  be  bere  btt  orbtl  fontr  manne  ein  fort* 
fen  fate ,  roenneroerbe  Datotbtl  oef  gefebulben,  fo 
were  pt  beter  bat  be  man  mtt  otffen  beftbulDen  orbef 
oorttoge  por  bemeouerbtrtn,  mtnn  bat  be  bere  Dar 
fuluen  tpeen  mofit,  roentt  men  macb  IccnreaSti*  or* 
btl  tbten  oan  pertn  tbo  bereu,  mt  nt  e  an  bat  rpft ,  Dt« 
Ire  De  man  Dat  orbel  Porborgtal«  bir  poratfeebt  i*» 
Sromtn  fe  aucr  »ebbt r  tbo  bt me  Dage  onDe  e  jjebtt  be 
bere  bat  orbel  mtt  redete,  me  btnnt  Dat  orbtl  btpoj« 
btn  ptfft,  Dt  bringt  bat  in  ancoorfprafen  onDefpre« 
fe  fÖ§-  SM  wbel  bebbt  icf  btbalben  oor  innren 
l;tren,  ouDetbeeDe*  an  putpen  mannt,  bt  gp  mebe 
^bbbbft  Vao, 
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paoDen  gefant.  ©o  präge  De  pere  Den  mannen,  efft  PnDe  biDDe  ene«  orbe (0  tJT  lee nee ebie.    Cfft  be 


Dat  alfo  fp  bp  fpnen  pulben.  3Ben  fe  Denn«  fpreFtn 
bp fpnen  bulben,  bat fp alfo.  ©0  präge  De man,  eft 
bealfoDulfommenfp.  2)at  pintme.  ©0  Präge 
be  bere,  roat  fi>n  redbt  fi>,  be  bat  orbel  oerlorenbeft. 
©0  ointme  be  fct)ole  btme  beren  voeboen,  Pnbe  Der 
beben  foflr  lod  mahn,  unb  penneme  fpne  bute  ge« 
um,  De  bat  orbel  bepelben  l>cfft.  £ebbe  be  ouer 
bat  orbel  befdjulben  na  Der  manne  oulbort.  <co 
oraae  De  be« ,  efft  be  iebt  opfern  manne  fcbole 
fpne  bute  geilen,  be  bat  erDele  per  oull  erben,  bat 
pe  na  fcpalt.  CDat  ointme.  <23ragen  benne  be 
manne,  roat  et  bute  fp.  ©0  Winnie,  m«  fcbole  fe  roi« 
fen  in  bat  lantreebt  bar  na  bot  er  bort  fp.  ut 
libro  HI.  «rtic.  XLV.  £ebbe  benne  orer  melcf 
fpn  reebt  Porpradjt  met  onbaer.  ©0  orage  be 
anbere,  efft  peeme  borue  geuen  fpne  angeberne 
bute.  ©0  Pintme,  be  tte  borue.  <2Jrage  be  be* 
u,  efft  be  iebt  Po  pegen  p&ltfe*  manne«  bute  »in« 
ne  ein  funDerlicf  geroebbe.  @o  pintme,  be  ne  ronv 
ne  nid)t  roen  ein  geroebbe,  roenne  bar  rocrDe  niebt, 
roen  ein  orbel  befcpulben,  pnbe  bat  roere  eine  jafe, 
pnbe  Pmme  eine  jafe  ne  mebbeb  neman  ttwe«.  3« 
benne  be  man  bar,  Pmme  De*  fafe  bat  orbel  gefcbuU 
Den  rbert,  be  fcbal  benne  anttoerDen  alfo  be  oer 
fcpotDe.  3*  be  auee  bar  niebt,  fo  DegeDmgpe  ene 
be  bere,  alfo  be  benne  f  umpt.  ©0  präge  be  bere. 
©int  eme  fpn  man  paDDe  begunt  tpo  anttoerDen* 
be  tt)o  leenrecbte  ebber  tbo  borebreepte,  Pnbe  bat 
leenrecpt  ebber  Dat  botebreebt  matt  op  gelecbt  fe§ 
roefen  pmme  ein  befcbulben  orbel*  tpide,  Pnbe  De 
man  bar  pegenroarDicb  roa*,  pnbe  tbo  beme  bage 
niebt  en  qoam  ,  eft  be  iebt  bie  fafe  Porloren  beb« 
be,  bar  bat  leenrecpt  ebber  borebreebt  Pmme  toa». 
S)at  pintme.  ©0  orage  penne  bar  pegen,  efft 
eme  be  bere  ben  bacb  iebt  fcbole  gefunbtget  bebben 
na  begebings  reepte.  S5at  Pintme.  ©0  orage 
be  oort.  ©int  be  bere  be*  niebt  Willemen  macb, 
tat  be  bat  geban  bebbe,  eft  bu  bar  pmme  febole|r 
Oer  In  fen.  ©0  Pintme,  (je  ne  fd)ele.  ©0  orage 
be  bere.  £fft  b<  ene  nort)  iftt  Degebingpen  möge, 
tbo  borenbe  bat  ingebraepte  orbel ,  roente  fpn  fafe 
nod)  Pngefent  fp.  S)at  Pintme.  SJelle  oef  be 
bad)  pp  enen  gebunben  bacb,  bat  me  orbel  inbrin« 
gen  fcbolbe,  fo  fd)al  me  bat  inbringen  in  beme  ne 
gellen  ongebunbenen  bage  in  aller  rov*,  aJfe  me 
Done  fcbolbe  bebben  geban. 

38)  2Bo  be  manne  pnber  einanberen  mögen 
fepgen  pmme  erffleen. 

&ere  mm  fcbole  gp  0!  roeten,  bat  tmroe  man 
tbo  f pue  mögen  fotnen  pmme  Pierleoe  leen 

$po  beme  erften  fernen  puroe  manne  Per 
purp  pmme  ein  erffleen,  Pnbe  Haget  orer  ein  ouer 
ben  anbern,  bat  pe  met  eme  niebt  reepte  Deplen 
roil  fpn  erffleen.  «£>ere  fo  präget  eine*  orbel*, 
mar  gp  fe  betreiben  fcpullen,  bat  gp  fe  putrid), 
ten  mögen  na  reebte.  ©0  pintme,  ein  per  mote 
in  allen  ffeben  pnbe  in  aller  tpt  fpne  manne  rool 
outfepeiben.  ©0  oetbobe  pennen  be  bere,  «Ife 
be  benne  fumt  ©0  ne  me  Deffe  einen  be«  bereu 
man,  be  fpn  <2Bort  fprefe,  De  fprefe  olfutf.  J&t* 
rr  pir  lieit  pnbe  flagbet  ouet  9?.  fpnen  bco- 
ber ,  bat  (je  ene  nid)t  (pfenbeel  mil  geuen  »an 
,  ore*  naber  leen ,  bat  go  em  bepbe  legen.  ©0  ge* 
bobe  b«  Pfn»en  tbo  ber  untmerbe.  ©prieft  ben« 
^)ere  icf  bore  gerne  /  me*  eme  brief f, 


Dee  idjt  benomen  fcbole.  &at  Pintme.  ©prieft 
benne  penne.  £>e re  oan  beme  gube  tpo  bet 
be  mp  mpne*  bele*  gemepgert.  ©prieft  Denn 
Deffe.  «giere  Dat  let  mp  Pnfe  Paber  pp  Por  /um 
bp  leuenben  Ipue,  alfo  be  bat  eneme  anberenmoep' 
te  gclaten  bebben,  Pnbe  gp  legpent  mp,  Pnbe  bio# 
be  eine*  orbel«.  ©int  icf  Dat  in  leen  Pnbt  in 
geroeren  bebbe ,  efft  icf  De*  icf? t  neget  tpo  beboU 
benbe  fp.  £)ar  Präge  be  anber  pegen  alfu«. 
©int  bpn  pabec  Dat  np  ptbe  fpnen  toeren  Ipt,  eft 
pe  bp  benne  met  Der  Ipgingbe  Dpn  leen  ontf erneu  » 
moebte,  De*  bu  marbenbe  ivcre|r  na  fpnem/  bebe. 
©0  Pintme,  be  ne  moebte.  ©ptief  t  ben  penne- 
WÜH  Pater  Pnbe  icf  pabben  ene  famenbe  pant, 
pnbe  bar  pmme  pabbe  mp  bat  guot  in  Ipfer  roere, 
onbe  bibbe  eine«  orbel«  tbo  leenrecbte.  ©int  icf 
eine  famenbe  panb  peDDe  met  mpneme  oaDere,  eft 
icf  Don  niebt  moebte  bebben  met  eme  eine  fameru 
be  roere,  alfo  fe  mp  belpenbe  mrre.  ©0  Präge 
Du  Dar  roebber  eine*  orbel«.  ^fft  Dpn  paber  met 
bpneme  brobete  pennege  famenbe  ijant  moepte  b<b* 
ben  in  bem  gute,  bat  pe  eme  fuloen  oplet,  Pnbe 
met  eme  fuluen  roebber  pntfenf ,  alfo  bat  pbt  Dp 
ebber  pmanbe  febaben  möge,  ©mt  pe  De  roere 
np  en  rumebe-  ©0  ointme,  be  ne  möge.  ©1» 
orüge  De  anbere.  ©int  bpn  brober  Dpneme  oa# 


)ragi 

bet  ntd)t  euenberbid)  en  roa$,  wen  fpn  mober  tvai 


ene«  bute«  boebter,  eft  Du  met  eme  Dotuef!  brv 
kn  Dpne*  Pater«  erffleen.  ©ar  orage  bu  pegen. 
©int  Dpn  in  ober  orp  roa*,  onbe  neman  De?  cp> 
gen ,  efft  fe  bp  an  Dpneme  perfd)ilbe  iebt  febaben 
meebt,  efft  fe  rool  eine*  burcs  boebter  roere. 
©0  pintme ,  fr  ne  meebte ,  n»an  U  berfrtilt 
fumbt  pan  Dem  paber.    ©0  orage  De  anDer. 
©int  Dpn  brober  ftcf  Pornebbert  peffe  an  beme 
berfcpüDe,  fo  Dat  pe  fbne£i  genoten  man  gimor# 
ben  fo,  efft  Du  beruc|r  met  eme  bellen  Dpu«** 
oaber*  leen.  SJat  ointme.  X)ar  orage  pegen. 
6fft  Dr>  Dat  möge  binDeren  an  Dpne«  erffleene* 
Oeplingbe  an  Dpne*  oaDet«  lebbege me  guDe.  ©0 
ointme,  Dat  ne  möge,    ©at  ne  roere  benne, 
at  pe  alfo  fobe  en  man  roere  geroorben,  Dat  be 
fpnen  perfebilt  tbomale  oerloren  peDDe.  Sllfo  efft 
be  Dat  pntfangen  beDDe  Pan  eineme  einfcbilbU 
gen  manne.    3Bere  Dar  auer  perlegen  gubt, 
bat  guDer  panöe  (übe  oan  ort  me  oaber  bebben 
tjepat,  bat  bepolben  fp  Pan  fpneme  brubere, 
onbe  p<  Porloret.     ©0  präge  De  aobere  fu*. 
©int  bpn  brober  lam ,  fhirnm,  ebbet  blinb  fp, 
efft  bu  met  eme  Deplen  Doruefl.    ^)ar  präge 
pegen.  (f  fft  me  bp  pmme  fufe  möge  netnen  bpn 
leen.    ©0  pintme,  men  ne  möge  Pmme  fufe 
uemanbe  fpn  leen  nemen,  Dat  eme  oor  Den 
fuefe  gelegen  i*.  ^er  nun  Darf  eme  nen  leen 
pen  na  ber  fufe.    ©0  präge  Port,     ©int  bat 
)p  bpn  bere  Dat  bebbe  gelegen  na  Der  iure  mtlü 
fen ,  efft  Dpn  broDer  Dat  rpebberfprefen  möge;  be 
ne  mote  met  Dp  Detlct;.  ©0  orage  be  anber.  ©int 
blinben,  ffummen,  lamen,  mefellucbtiaen,  ahm* 
e,  pnbe  Droerge,  niebt  leeneruen  en  fin,  efft  De 
bere  nu  Deffen  bebbe  beleent,  efft  Dp  Dat  bin* 
Deren  möge,  bat  Du  met  eme  Deplen  fcbolef!.  ©0 
ointme,  übt  ne  fcbole.  €bberoragbe.  ©intDpnem 
brober  fpn  leenretfet  uerbeMet  i*  omme  fpnen  brofe. 
5fft  Du  ene  Dorneff  itbte«  aoMMrben  tbo  leenrecbte. 
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fco  wog«  benne  pegen.  ©int  Du  brt  bntfcbuTDig 
bifl ,  e  fft  Du  D  e  £  id)t  neger  Dp  tbo  roerenDe  fpft.  ©o 
Dintme,  befofbd  De«  neger  tbo  »erenbe,  bot  ne  fp 
benne,  botmenbe«  eme  möge  ouertügen,  bat  pDt 
binnen  lenre*tegef<p«nfp,;ebDet  binnen  lantrecp* 
U,  fo  neber  ff  geene  nicbtantroerDen '  ©o  Dtagpe 
U  anbet  ju«.  ©int  Dpn  broDer  fpne«  leen«  oor» 
regen  bebbe  bp  purre«  DaDers  Ipue ,  €ft  peoatou 
roeDDer  Dotbeten  möge.  ©ar  oraqbe  Drnne pe< 
gen.  ©int  Du  De*  n irf)t  geban  t)f  fi ,  efft  Du  Dc5  id>t 
moge|t  DnfcfculDig  roerDen.  ©at  Dintme.  "JBo 
mitlief  DatpDfe,  Dctne  toerebenne binnen iecnredv 
I«  gefc&eeu.  ©o  wage  «ort,  €ft  Dpn  broDer 
i<fct  met  Dp  DepJen  fcbole.  ©at  Dintme  alfo  be' 
RbeiDelifen  ,  efft  bot  De  bere  puro  beijDen  gelegen 
bebbe.  £<DDet  ouec  De  bere  bonen  btoDec  allene 
gelegen ,  fo  fpnne  Du  Drt  guDe*  an  Dpnen  beten 
lonDe  biDDe  einrt  otDe  I«.  £fft  Dat  Dpn  bere  Do  id>t 
Ipgen  fcbole.  ©ar  »tage  beberroegben.  ©int 
(je  Dat  bebbe  gelegen  eineme  onDer  Den  broberen, 
iftbe  Dan  Den  anDeren  icfct  fcbole  biuen  one  noDt. 
©omanebe  bere  benne  Deine,  Den  be  Dat  gelegen 
fcft  DnDe  fpnen  boraben,onbe  Date Dar  meDr,  alfo 
*ir  wrgefecbt  i«.  SDDet  Deffe  onbeleenDe  man 
»inDt  Drt  guDrt  weDDetftonDinge  Derne  beren 
oue  Dor  beme  ouerberen.  €DDer  be  beflage  fp' 
nen  btoDetDotbemlantridjtete,  Dnbe  Pate  barme* 
De,  alfegeleret  i«  in  Dem  etffenbufe  in  Derne  !anr< 
tecbte  art.XiV. 

99)5Bo  De  manne  Dnber  einanDet  en  mögen  fri# 
gen  pmme  red)t  leen  Dan  gelrcf er  »ere ,  Dnbe  roo 
men  fe  bepletDnbe  fugen  föal,  DnDe  roo  wen  Der 
-  tnropjtnge  oulf  omen  idjal. 

#ere  fomen  od)  troe  puroer  manne  Dor  puro, 
be  Dar  frrgen  Dmme  recbt  leen.©o  neme  De  Heget 
einen  ocrfprafe  De  fprefe  fu«.  £ere  bir  fleit  9*.  Dn, 
be  f läget  buet  fft.  bat  be  neme  eme  fon  rechte 
leen,  bat  be  Dan  puroen  gnaDen  beft  tr>o  9*.  DnDe 
biDDet  tecbte«  geriete«  bor*  fpne  flöge  roiHe,  t>nbe 
bat  gp  ene  tbo  Det  antroerDe  bpDen.  ©o  neme 
be  anDer  ocf  einen  Dorfptafe  ,  De  fprefe  fo«. 
£ere  Dat  guDtbo  bot  bfbbe  icf  in  fene  t>n< 
De  in  geroeren  ,  onbe  bibDe  eine«  orbeW  tbo 
leentecbte.  €fte«f  De«  icbt  neger  tbo  bebolDenDe 
fp.  ©at Drage  roeDDer,  €ft  be  «*«  f*ole  bfno' 
men  De  tpDt  bat  pb  eme  gelegen  wart,  ©at 
Dintme.  ©pricf  t  Derme  De  anDer ,  £e  bebbc  Dat 
gebat  D^r  nxfen  DnDe  ein  par-  ©o  Droge  Dar 
pegen.  ©int  be  bat  bebbe  gebot  m  fpneme  leene 
eine fiunbe DnDe  Dier  roefen  DnDe  ein  par,  eft  fori 
hb«n  tbo  tecbte  ißt  fcfcole  ^oraen.  S>at  Dint* 
me.  ©prire  ouet  orer  p§licf  f<  b<DDen  Dat  ge» 
bet  fe§  roef  en  DnDe  ein  pat  in  geroeten.  ©o  Dra* 

Sbf  bete#  me  bot  benne  be  retbte  were  an  beb» 
.  @o  Dintme  be  Dentpnß  bat  Dtb  botet, 
©prifen  b«  Dennebepbe ,  fe  beDDen  ben  tpnf  Dar 
beobe  Dtb  geboret,  ©o  Dtoge  De  bete  eine?  recb' 
ti«.  €ft  fp  en  Wbt  Don  Dem  pare  ffbolen  bebben 
bat  Dtb  gebotet,  ©at  ointme  <Sp  nxlfenn 
benne  bat  f  umpt,  be  Drage,  ©int  be  bot  in  o!» 
Deren  roeten  bebbe  ,  €ft  be  be*  kbt  neget  tbo 
bebolDenDe  fp.  ®or  Dtoge  pegen.  ©int  be 
bot  flagebe  Dot  fpnen  p««  »nbe  fpnen 
mannen.  $ft  eme  Dat  opborent  id)t  to 
febaben  fomen  möge,  DnDe  penneme  ftne  m* 
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re  «fct  (!etfen  möge,  ©o  Dirttme ,  ob  ne  möge. 
€fft  b<  bet  flaae  getuet  bebbe.  S)at  Dtoge Dtan# 
ber  pegen-  t>e  De  flöge  parlif  ti  iän  Kbof  e  dot<» 
npet  bebben-  S)at  Dintme.  ©o  Dtage  be  Dort, 
©int  tat  be  belntcbt  geDon  bebbe ,  eftbe  ene  igt 
fcboleone  not  loten  Dmme  bat  gut.  ®  ar  otagbe 
roebbet.  ©int  Dat  be  alle  pä'rlife  Dat  Dtb  geban  De  t 
beft,  onbe  pt  Dar  mebe  in  fpnen  roeten  gebot  beff, 
eft  be  eme  Da  rem  meiebt  antroerDe  n  met.  "  ©at 
Dintme.  ©o  Dtage  De  bere ,  roat  De  man  bar  an 
aet  rufen  beft,  bat  be  Dot  eme  niefjt  potf  unDigebe' 
I  De,  Dat  men  fnnguD  ponbebe.  ©o  Dintme , 
I  fcbole  Derne  leeren  Dar  Dumte  nxDDen-  ©o  -ouioe 
|  Dem  rcecoe  alfo  bir  Dotgelettrt-  (tpreFen  fe  aber 
bepbe,  fe  bebben  Dat  in  lifen  roeten,  DnDe  in  lofrn 
leene ,  onDeflntfebeeDeinbem  pare  brfera.  ©e 
Dintme,  roeer(t  an  Dem  leneroete,  De  bebolbetut 
guD.  X3i\h  meoef  nu  :n  :br,roe  bereite  »ete.  ©o 
Drage  be  bere ,  roat  bar  Dinme  en  reebt  fp.  ©o 
I  Dintme  ,  fe  fielen  De«  gan  Dppe  De  Daune  faten, 
roelcf  eret  benne  Dat  erflen  beft^pgebortonbe  rrbh' 
!  fer  tbo  |lmetpn§  Doge  gepanbet  beft,  De*  be«  beme» 
i  rer  mennengbe  bp  tfeit,  De  ber>olDt  batsuD.  ©<rr 
I  oraae  penne  roebDer.  4^ete  boobe  bat  DpborDe, 
bat  icf  in  lene  DnDe  in  geroeten  bebbe,  Dat  lüagebe  icf 
Puid  ,  DnDe  biDDe  ein«  tecbtiA  €f  t  icf  Dot  Dmme 
bet  roere  Cefle  DorDett^  fraget  bernie  de  onbe 
te.  ^)ere  «cf  bibDe  einrt  reebttt-  9Ja  Nme  Dot 
be  bir  ficic  onbe  flöget,  bat  icf  bat  guD  in  Dpbor.ngbe 
bebbe,  eft  icf  Denne  icbt  Drt  gubes  neger  tb©  bebol» 
benDe  fo,  bat  kf  Dpbore,  Dnbe  in  lene  DnDe  in  geree* 
ren  bebbe,  teenne  Deffe ,  De  bar  Dmme  flöget.  £ir 
Drage  roebDer.  $etercf  biDDe  eine«  orbel*.  ©int 
icf  Dat  geflaget  bebbe,  bat&emp  bot  pD  nptnme«, 
onb  bat  tbo  Dntecbte  opbore  t.  ®ft  be  an  Dem  gu# 
De  Dmmet  tecbte  bonngbe  Fr  igen  möge  De  roile,  Dat 
be  mpnet  f logbe  n icbt  oue  U cfjt  met  r t ebte.  ©e 
Dintme,  be  ne  möge.  SBeren  nun  De  leen  älfö  Ip* 
fegefebeen,  DnDe  De  roere  alfo  life  gebalDeo  ,  bat 
Drt  De  Dmme  faten  niebt  Dntriebten  funken,  DnDe 
bat  betomme  fatet  tücb  alfo  it-Pe  toere.  ÜBcre 
Denne  oreten  et  ingemifet,  be  bibDe  einrt  otbeltf. 
©int  Der  1 1> D t ,  Dot  eme  be  bete  bat  gubt  bebbe  be» 
roifen  loten  er  anDert  »emanDe,  eft  be  be«  icbt  met 
beteten  re  *  t  tbo  bebolbenbe  fp  ,  men  pemanb  De 
bat  n«  mgemifet  ioerc .  «©at  Dintme.  ©efle  be 
beö  Dulfomfn  möge.  *©o  Drage  be  Dort,n>o  be 
De«  Dulfomm  fcbole.  ©o  ointme.  ^erfalet  brt  Di 
bere,  fo  fcbole  be  De*oulfdmen  met  be«  beten  bc 
c  e  ny  bot  bet  ein  inmpfet  >  DnDe  met  troen  brt  be* 
ren  mannen.  ^Betfafet  ouet  be«  De  b<u  mcRfo 
oulfumpt  be  be«  met  Dem  pnroifer  ofleine.  ©o 
»taget  einrt  orDel« ,  €fft  be  bete  irft  fcbole  befennen, 
Dat bebp  bat  gelegen  beft ,  bftbe  bp  bor  bebbeptu 
roifen  loten.  Sßegert  nu  be«  be  onbet  ocf .  ©preeft 
benne  be  bere.  Jcf  bef  enne  bot  icf  purner  umliefen 
gelegen  bebbe,  Det  be  terbt  tbo  beft.  ©o  präge 
pumrt  ein-  ©int  gpproene  beten  enfebe  guDt 
t^enomeDen  Don  be  bot  puro  led)  €ft  be  pttweiebt  en* 
f ebe«  gube«  befennen  fcbole  .9^u  gp  fmee  fbtcfcbap, 
bat  i«  ffner  befantniffe  beberuen.  ©otDintme. 
<3BolDe  Drt  be  bere  nid>t  bon ,  fo  (malme  bat  Den 
ouet  beren  flogen  ,  Dnbe  -Daren  barmebe,  alfebit 
Dorgefecbt  i«.  55  ef  ant  ouet  De«  be  bere  Dem  ei- 
nenDnDe  oerfafet  be  De«  Derne  anDeren,  Dnbe  beb* 
«bbobf^  ben 
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tenfebepDebewerenißt.  ©o  »rage  *** 
De  bete  De«  betont,  eftbeDatguDt  met  teßte  tßt 
gemunnen  bebbe.  @o  trimme  be  bebbe  bat  M» 
»unnen  pegen  finenberen,Defte  De  pe  betugepego 
ne  pufcgenoten.  ©o  Drag«,  »at  Du  tugen  K&ölefl 
©o  tointme ,  be  fßole  wgea  met  fine«  «ine I  banbi 
oppenpilgen,  DatemefpnbereDotgubt  er  gelegen 
bebbe,  etepenneme,  tonDeDatbean  Derne  leenc  tbo 
Der  »ere  betee  reßt  bebbe,  wen  penne.  «3Bcr<t 
auer  a(jb  getief  an  Denen  Jenen  ,  tonbe  an  Der  »e* 
te ,  Dat  nie n  De«  90  nißt  »ntrißten  fuube.  ©0 
toraabet,  »atbarDennereßttommefp.  ©opint* 
me,  fefttulenbepDefßmeten,  Dat  fe  t()0  Derne  gu' 
Dereeßi  bebben.  CßBar  benne  fe  bepbe  top  fß»e» 
ren,  Dat  jßal  men  ene  gelicfe  Deplen.  93efant 
De«  auer  De  bete  em  bepDen  fo  ©raget  ouec  eine*  et* 
Del«.  €ft  b«  »ß<  f*ole  beFennen ,  »eiferen  bc  Dat 
guDt  erften  gelegen  bebbe.  ©ar  »tage  De  r>ete  90 
oen.  ©int  be  De«  nißt  en  »eet ,  tonbe  De  man  Den 
leren  wrf  ouertügen  möge,  0  fp  Dat  ißtmet  tu* 
gen  t»p  ene  bringben  fielen,  tonbe  eme  De  eeDe 
totDtagen..  <Dat  tointme.  ©0  torage  toort.  ©mt 
fp  nißt  bewpfen  mögen  ,  »elfer  eer  befeenet  fo, 
tonbeDel>rreembeobetDe«leene«befant,  gfti  feief>< 
Dat  leben  lpf  e  Deplen  fcbolen.  SSnDe  eft  De  bete  td>t 
tt>o  reßte  pftlicf en  De  belfte  «rftaben  fßole.  ©tut  be 
Daten  metn>i0enlect>.^)at  tointme.  Sßefant  auer 
De  bete  Detlpgüigpceinemeer,  fcorage.  efft  De 
De«  gr.be«  ißt  neger  fp-  ©at  tointme.  ©0  tora' 
ge  De  anDer.  €fft  en  De  bere  De«  ißt  irfiabcn  fßo* 
le,  fintbeemeleß,  De«beemenißtge»erenmoß* 
te.  ©at  Pintme.  £«DDe  auet  Dat  epn  in  gerne* 
ren  tjabt  fefwefen tonbe  ein  par.  ©0  präge.  $fft 
be  De«  ißt  negec  tbo  beboltenDe  fp ,  eft  De«  De  be» 
te  »ol  Derne  anbeten  befanDe  /  tonDe  is  eme  geioe» 
ret  met  toingbeten  onbe  met  lungpen-  ©at  toint» 
me.  ©0  orage  Dort ,  »0  Du  Dpne  »ere  belügen 
fßoleft.  ©0  pintme,  eine«  leene«  ge»ere ,  Dat 
tebateinguDtöpöerlegbenfo,  motefhi  tilgen  met 
feffen  De«  beten  mannen-  ©unDer  epne  bebben' 
De  »ere,  Dat  i«  Dat  Du  De  nüt  Dar  tot  boreft.  $  ügejl  11 
metfouenbeDeruen  mannen  ,  »e  fe  fin,  »an  al* 
fu«  t»efrtgpen,ünDepanDen  in  epn  guDt ,  fo  bo* 
t  er  Derne  lantrißter ,  Dat  be  Dit  guDt  en  bepben  Pot< 
bpbe  tonbe  enbobenfenbe,  pnDe  late  boren,  »emet 
teebte  Dat  maß  beholben*  »an  fe  De«  bepDe  an 
enen bereit tbeen.  Sbütficf auer et>n p§iicf  De«an 
epnen  funDetfen  beten,  (e  gat  Dat  bmme  alfege» 
fecbtWiBDemganDteAte^Dc  in  fpnet  gloflen  li- 
bro  iLsurticXLU.   <2Be  fo  finget. 

30)  'ÜBo  De  manne  t&o  f  rige  f  omen  omme  ge» 
Dingte  bnDe  angeueUe. 

JgK«  beDDegpocf  borleaenein  geDingb«/  Dat 
i6  angeueOe  /  onbe  feigen  Dat  t»e  omme  pu»er 
man,  onbe  f<d)t  ein  p§licf,  gp  bebben  bat  eme  ge# 
legen,  pnDe  fprief t  De«  fleget«  octfptafe.  ^)ete 
bit  fielt  9?.  onbe  bibbet,  Dat  gp  eme  bePen- 
nen De«  angeueOe«,  Dat  gp  eme  gelegen  bebben 
an  VI.  flube  na  fpneme  Dobe.  QSerfafet  Denne 
öe«bebere,  ©ooraae,  roo  Du  De«  eme  irpuneten 
föoleft.  ®o  otntme,  met  t»en  fpuer  manne, 
be  Dat  botDen  bnoe  fegen  Dat  b<  Dp  Dat  lec&. 
©0  oraae  be  anDete.  ©int  Dat  eme  De  bete  et 
gelegnen  IjfDDe ,  »at  eme  et|t  lebbi*  »orben,  on* 
peemeDit^uDteTjtfvl«Dbi(bge»orDen .  ffo* 


büb  ißt  tbo  reebt  bebben  (djole.     ©0  orage  Dat 

pegen.  ©int  Du  gelegen  fn  Dee  benomenben  man« 
tu«  angaieQe,  onDe  eme  fp  gelegen,  »at  Den  pe* 
cen  erfl  Icbbiß  »erbe,  €fftbe  met  bem  eifren  Unt 
Opn  benomenbe  gebingbe ,  tati^  angeueOe,  off 
»onnen  möge.  ©0 öintme,  benerooge.  SBe- 
ret  auer  tfeflen  in  penee  fufe  bebbe  oan  Dem  bat 
loßgemorben  »ere  gelegen.  ©0  örage  Dat 
Der,  €flfDp  bat  febaben  möge.  ©0  öintme, 
nc  möge.  CCBere  oef  beflen ,  be  oppe  bat  erfte 
len  toß,  fpn  lenrcd)t  oorOeilct,  bat  De  oan  Dcffen  be* 
ren  beDDe,n?cl  bebbe  em  De  pere  bet  »ebbet  gelegen. 
©0  oragt  bar  pegen,  efft  be  aOe  gebingbebarmeDe 
itt)t  ocrloren  bebbe.  £>ut  ouitme.  S)atne»e« 
re  benne  eme  anber»erff  bp  namen  »eDDer  gele» 
gen  ©ootageoort.  efftpebetpDtfpnerleuunge  - 
,  ißt  fßole  befennen,  al|ö  hc  anbenoerff  bdenet 
j  »nrD-  ©at  öintme.  9Bert  Denne  Dpne  Ienua# 
|  gpe  bir  meDe  olDee.  ©obrage.  gfftDumetDet 
olbeten  (enungbe  ißt  bat  gut  begoßen  fßolcfl. 
j  £)at  öintme.  SBere  auer  bp  byn  oubt  üorbe»let, 
[onbe  bebbe|l bupbtnißt »ebbet  ontfangben,  met 
'  bebbellu  bat  ot b  getogen  na  reßte.  ©int Du  bpti 
gut  bebbefl  otl)  getocjben  na  teßte ,  eft  Cu  benne 
ißt  leben  onbe  angeueUe  bebbe jl  Ott)  gerogben.  %\* 
fo  efftbp  Dat  np  oorbeilt  en  joete.  S)at  pintme. 
Eet  oef  penne  Dat  guDt  bp  funben  Ipue  top,  be* 
anwerDingpe  Dp  gelegen  i« .  onbe  Ipgetpbbepere 
epneme  anberenonbefleruerbenne  penne,  fopefro 
Dar  nißt an-  SBebberfoffte auer  pennefpn  guD, 
onbe  be  bebolbet  »ente  in  fpn  fufe  bebbe ,  onDe 
beDDeDe  rjete  »olbat  angeueOe  na  penne«  »eDDer* 
f  opinge  einem  anbeten  gelegen.  ©0  ©rage  Du, 
»ebber  Du  De«  ißt  negetfpfi,  »ente  bp  Dat  ertfm 
gelten  »a«.  ©int  Dat  pD  in  De  etilen  bant  ft> 
n>ebberfomen  eDDer  penne  beme  Dat  gelegen  »a«. 
©0  pintme,  De  et|te  fp  De«  neger.  ^)ebteauet 
be  pere  bp  gelegen  eüu«  manne«  gebingbe ,  onbe 
qoemebatguM  na  aö  bpne«  beten  fone ,  eDDet  an 
einen  anDetn,  torage  Derne  Denne  »oürre  le» 
nunge  toov  gaen  fßefe.  ©0  öintme  De  lef te. 
£eb?e  oef  bemanDe«gebinge  Dp  gelegen  »ere  na 
rool  fone.  ©tonten  fe  er  Denne  be  oaber,  foenin* 
bect  pbtbpnißt.  Q3Iifftauer  ein  fone  im  be«man* 
ne«  Dobe,  €bbet  »ettbe  na  geboten  onbe  ©oripget 
Denne  be  t>ete  be«  f  pnbe«  gebingbe.  ©0  torage  Ce„ 
ben  Des  f  pnbe«  gebingbe  gelegen  i«,  »ebbet  be  De«* 
negetfp,  ebbet  Do  brtoaDet«  gebingbe  gelegen  »at. 
j  ©0  öintme ,  be  fp  neget  beme  be«  f pnDe«*r>elecien 
I  i«.  ^IBete  auet  bat  fpnbt  beme  üabere  nißt  euen» 
:  borbiß.  ©0  orage  Du ,  efft  bp  bat  bpn  gelegen 
!  Djngbe  on  tfernen  möge.  ©0  öintme ,  Dat  ne  möge. 
;  ÄiMfefr  Du  oef  en  gebingbe  an  ene«  manne«  gube 
pegpenbpnerae  beten,  Dat  Dp  gelegen  »orDe  oan 
eme,  lete  Denne  be  man  na  fön  gubt  op  onbe  leget  be 
bete  eneme  anbete n.  33 r 0 aeflu  benne  efft  Dp  bpn 
pereißt  fdwlebatitjraDen^Dbet  bpn  gbelt  »e 
geuen.  ©0  öintme,  bcneDorue.  ^enebebb 
Dat  Denne  funberlifen  gelouet.  ©preefen  oef  twetop 
engeDingbe,  fofßuOenfebeobenomcn  be  tobt  Der 
lenunabe.  ©ooragbebebatbeerfteenfn.  ^|ft  U 
ißt  bat  aubt  bebtolDen  fßde.  ©0  oiiinne,  be 
febole.  ©efre  be  bat  betügen  möge.  Q_  c  oraae  be 
portalfu«.  ©intbe«Dpnberebefant,  eft  Du  bat 
bouen  tügpe  beberuefl.  ©0  öintme,  pe  ne  Dorue 
nißt,»tn  De«peven  befantnifle,  ^„p^  bfl>oIt  fo 
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Dat  guDt  pegen  Den  beten,  onD  nicbt  pegen  fpnen 
bu§genoten.  Sßßcre  ocf  eneme  legen  Dat  erjft  leD* 
rid>  rcorDe,  onD  Derne  anDeren  in  ene  benomeDe 
tfeDe,  De  woge  roeDDer  Den  erfren,  efft  be  Dp  tuet 
Derne  gemepiien  lene  Dpn  benomeDe  geDingpe  bre* 
fen  möge.   ©o  ointme,  t>c  ne  möge. 

31)  'äBo  De  manne  tf>o  friege  fomen  pmme 
borcbleen. 

«£>ere  frigen  ocf  pttme  man  oor  purc  pmme 
borcbleen,  Dar  oaret  meDe  alfeDat  leenrecbte  lerer, 
»ente  in  allen  i«  ene  topfe.  Stymmet  De  (leger 
Den  enen  porfpraf  e  ynDe  fpricbt.  $trt  9c- f läget 
puto  ouer  9*.  bat  f>«  eme  npminet  -fpn  borcbleen 
t()0  Sft.  Dat  b*  &an  purcen  gnaDen  pefft.  ©0 
fprefe  De  anDere,  Dat  fpfpne,  onDe  biDDe  eine« 
orDel«  tho  b  ord)red)  te,  (i ■  i  11 1  Dat  pD  cm  er  fr  be* 
raufet  fp,  effk  be  De«  icbt  neger  fp.  3)at  ointme. 
©eile  pe  Dat  belügen  möge.  ©0  präge  peoot  t, 
roo  bc  Dat  berügben  fcpole.  ©0  ointme,  met 
troen  De«  beten  borcbmannen.  £eDDe  Denne  De 
bere  nicbt  mer  borcbluDe,  Den  Deffe  tme.  ©0 
Drage  be  Port  eine«  orDel«.  ©int  De  bete  nepne 
borcbmanne  meer  en  pefft  reo  be  Denne  De*  pul* 
tonten  fcbole.  ©0  ointme,  Dat  fta  pp  De«  tytm 
befantniffe.  ÄlageDe  auet  De  eine,  Dat  eme  De 
anDcr  PorDerueDe  fpnen  mepger  met  betberge,  eD* 
Der  met  Denfte.  QSragcDe  Denne  De  anDer.  ©int 
be  Dat  bogefte  geregte  beDDe  ouer  Dat  guDt,  efft 
p«  em  icbt  berberge  plicpticbfp.  ©arorage  pegen. 
©int  De  man  ein  fcbltcbt  mptling  fp  Dpne«  guDe«. 
efft  be  pemanDe  icbte«  pliebticb  fp,  wenn  alö  fpn 
bere  fta.  ©0  ointme,  pe  ne  fp.  '  SOBere  ocf  em 
ein  geDingpe  gelegen  an  ene«  borcbleen,  pnDepra» 
geDe  be  ene«  orDel«,  efft  eme  De  proume  tborecbte 
icbt  rumen  fcbolDe.  ©reget  Denne  De  orource 
ein  fpnDt,  fo  orage  er  porfpracfe,  €fft  fe  peman* 
De  rumen  Dorue  ernte  mete,  roeDDer  Dat  fpnDt 
botcbleen«  erue  fp.  ©0  Dintme,  fe  ne  Dorue. 
Sftertt  ocf,  Dat  en  rbo  Derne  berfcpilDe  geboren 
toete,  pnDe  De  anDer  nicbt,  onD«  frigen  fe  bepDe 
pmme  guDt,  Dar  fe  Der  mete  bepDe  an  Derfften 
PnDe  boDen  fe  bepDe  gelpfen  tuet)  onDe  orageDe 
Den  penne,  De  Den  betfcpilD  pefft.  £fft  fpn  tücb 
icbt  fcbole  oorgbaen.  £)ar  präge  De  anDer  pe- 
gen.  ©int  De  borcblecn  Ipgen  macb,  De  De«  I>cr* 
fcbilDe«  nicbt  en  befft,  efft  Denne  in  borcblene  tbo 
tügenDe  De  ^«rfc^tlt  pemanDe  möge  PorDeren  eD* 
Der  bpnDeren.  ©0  ointme,  be  ne  möge.  #ere 
roorDe  pun>  für  roeDDe  irDeplet,  pnDe  matte  orDel 
pun>  meDDer  oeret,  Dat  bolDet  alfe  men  Dat  l>oIt 
in  Derne  ieenreebte.  SBorDe  auer  eneme  fpn 
borcbleen  oorDeilet  Dorcb  De*  anDeren  f läge/  Dar 
he  nicbt  pegenroarDicb  en  rcare,  De  f?eccc  nicbt 
men  fe«  rcelen,  Dar  b*  bat  binnen  Ptb  tpecn 
moebte  ic 

€nDlicb  roirD  mit  ^Benennung  Der©taDt  2hig* 
fpurg,  Da  Diel  er  Siicbtfteig  Durcb  Den  ^üfpr  einher 
Ötbmer  onDe  Süffurer  oon  Dringen  An.  i$i6 
perau«  gefommen,  befcblofien. 

»tciMftafo,  fiepe  »id)ifiefg. 

Äictjt  *  ecufcl,  fiebe  Äicbter  *  Beut;!. 

Äic^walO,  glecfen  in  Ungarn,  fiebe  Äeict* 
ipalD. 

Ricrjvinus,  mar  55ifcboff  ju  ©traiburg,  in 
Der  DrDnung  Der  37,  fa§  1  s  äabr,  *>c»n  913  bis 
928.  €r  mar  ein  gebopmer  |)er^og  au$  üotb> 


ringen,  unD  murDe  befcbulDiget,  ob  babe  er  fei« 
nen  QJorfabren,  SBifcbojf  ©Dobeet,  peimlicber* 
fcblagen  Uffen,  unD  Da«  ©trafburgifebe  55i§» 
tbum  mit  bemalt  eingenommen,  roearoegen  auf 
Dem  ©pnoDo  ju  aitbeim  im^abre  916  befcblof« 
fen  murDe,  Da§  er  ^(ri'sero,  Dem  £r$b(* 
fdjoff  ju  3Äapn^,  genug  unD  €rftattung  tbun, 
unD  »oferne  erDiefeä  nicbt  tbate,  feine«  geijt. 
lieben  ©tanDetf  entfepet  merDen  folte.  £al< 
efenfiein  führet  In  feiner  $bMngifcben  ^bro« 
niefe  I  ^b-  p  302.  u  f.  eine  ©ebrifft  an,inmel« 
cber  35ifcbof  Ttoifywin  nacb  Sftapnp  gelaDen 
morDen,  oon  feiner  2toffübrung  9lecpenfd)aift  ju 
geben ;  er  erinnert  aber  auep  jugleicb,  Da§  er  nir* 
genD^mo  oon  Diefem  Soncilio  erma«  babe  ftnDen 
f&nnen,  fonDern  bemiifet  mit  ^>rof.  3oannie 
3eugnij]c,  e«  fep  im  3apre  922  ein  ©pnoDu*  )u 
Soblenp  gcbalten  morDen,  aufmelcbemÄiVhtDin 
mit  jugegen  geroefen.  UnD  mu§  er  fieb  alfo  mi# 
Der  Die  ^BefcbulDigungen  DertbeiDiget  baben,  meil 
er  auf  Dem  leptgemdDten  Scncilio  mit  zugegen  qe* 
mefen,  unD  De«  ^3i§tbum«  ju  ©tra§burg  nicbt 
entfepet  morDen.  3U  fr intr  3«>t  warD  £lfa&  oon 
Den  Hunnen  beimgefuebet,  melcbe  im  3abre  917 
bii  über  Den  SXbeinftcobm  fheifften.  Salden* 
\hint  9corDg.  aitertb«  l  $b-  p-  318.  u.  ff.  ab 
lßflt>arDcCui!  m.  de  reb.  Franc,  i.rienr.  T.  Ii. 

2Ud> www,  oDer  Älwfnt»,  23ifcW ju 
unD  Naumburg,  murDe  oon  Dem  ?D?agDebur<ri< 
feben  £r($bifcbo|fe  bürgere  eingeroepbet.  j6b 
et  Der  ©tijfter  De«  Älofier«  ju  ©t-  !0?orip  tot 
Naumburg  gemefen,  mie  oon  einigen  oorgege* 
ben  mirD,  Daoort  f«be  Den  Slrticfel  St.  Hlong, 
im  XXI  93anDe  p.  i6$$.  u.  f. 

ixiiiniKM . h,  |lebe  ^tt^emao  2fngluo. 

S.  RICI,  «Berg,  fiebe  Mti- 

KlCIACUM,  ©raffepafff,  fiebe  »ftfncjeit. 

^tcimann,  oDer  Jeimann  I,  mar  Der  feebfte 
35ifcboff  ju  Bamberg,  fa§  fafr  io3abr,  Don 
1066  bi«  1075.  €r  murDe  00m  ^)abji  <B»re« 
gotio  VII  abgefegt,  unD  mufre  feine  übrige  ^tit 
im  Älojter  ©ebmar^aeb  jubringen.  S)ie  Ur» 
faepe  mar,  meil  er  Den  QMfcboff«but  Durcb  ©i* 
monie  an  ftcb  gebraebt  batte. 

Widmet,  im.  r,  oDet  Rettmer,  «in  bf 
rübmter  Äapfcrl-  5«löb<w  in  Dem  5  3öbtbun» 
De«,  mar  eingeboptnet  2)eutfcbet,unD  jmaroon 
Einigt  ©eblüte.  ©ein  QSater  mar  ein  gürfl, 
mo  nicbt  ein  Ä6nia,  Der  in  Spanien  mobnen« 
Den  ©oeoen;  feine  «DJuttet  abet  De«'9JBefrgotbi» 
feben  Äbntg«  r>aUta  $ocbtet ,  Dabei  et  oon  eini# 
gen  ein  @otbe  geuennet  mirD.QSonSXeligi  n  mar 
et  ein  2lr ianer.  © ur4>  feine  im  Stiege  ermiefe* 
ne  ^apferfeit  erbielt  er  nacb  3«"«^  ^obe  bep 
Der  SlbenDlänDifcben  SlrmeeDie  ©teOe  eine«Ma- 
giftri  utriusque  militiac,  melcbe«  ibm  Die  gr6fre 
©crcalt  unD  Slnfcben  in  Dem  ganzen  Zapfet» 
tbum  ju  rcege  btaebte,  Deren  erfieb  aber  garfebr 
mi^brauebte.  ©enn  auf  Q3efebl  De«  Äapfer« 
tTldrciani  notbigte  et  feinen  eigenen  ^errn, 
Statu  um  (Epatdpuitt  'äviium,  rceld)cr  ful)  311m 
occiDentalifcben  Äapfet  aufgercorffen  batte,  Da§ 
et  Den  7  «D2ap  4f6  jj*  De«  Dieicb«  begeben,  unD 
an  Deffen  )tatt  Da«  35i§tbum  ju^tacenja  anneb« 
menmufle-  Vorauf  Der  £japferl .  ^bron  biö  in 
Den  11  ^onat  leDia  blieb.  Eitler jett  beforgte 
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Äidmet,  Dem  jugletd)  Die  SBütfce  eine«  tfibm 
fcben  ^atriciu«  aufgetragen  roorDen,  Die  angele» 
genpeiten  Det?  abenDlänDtfcpen  Äopfertbumtf  faft 
ganp  allein,  n>e*n>eflen  ipm  auc^  einige  Den  £6* 
nigl.  $itul  beilegen.  2Uö  man  tnDlid)  Valium 


larüfo  in  Not.  orb.  am.  Ltb.  II.  Cap.lX.  fetf.  I, 

'  RIClNA  NOVA ,  euDt,  ficl>c  Xecanm,'.  . 
RlClNI£,l)ei|)ttnigran^fM*«n  Oer  Cteti«. 
bäum,  Daoon  JU  fepen,  Catoputia  wojor  vulga- 
ris ,  im  V  ©nnce  p.  1436. 


X^ulemim  niajotiamim  im  3apre  4*7  mm  | 

Äapfer  ernennet  tjatte,  unD  Dcrfelbc  Den  |  RICINENSES,  «pemaplrgc  gtaliamföe  <2J6f*  . 
tnet  roiDer  Die  2tfanotv  tDelcpe  einen  €infaH  m  efer,  Die  ju  Denen  fo  genannten  Piceofc  geporet, 
Italien  \u  tpun  Drohten,  jugelDefcpttfte,  nabm  unD  ju  ibrew  Stöopuplafc  Die  &att  Heivia  Ri- 
if>n  Diefer  Den  2  BugufU^  oerratperifeper  SßSet*  eim  gcf>abt,  Die  eine  53ip*6fflic^eetaDtgen)efeti, 
fe  m  $örtona  in  Dem  SDictjlanDifcpen  gefangen,  ton  Den  ©otpeu  aber  oernwftet,  unD  Don  Deren 
uhD  lief  ir)n  5  Sage  pernaep  pinritften.  <Rne&#  Uberbleibfelu  Die  @h*Dte«D?acerata  unDDlccanart 
Dem  er  an  Deflen  ©teile  Den  ^eretiiß  auf  Dm ,  erbauet  feim  follen.  £<»ubrand. 
Äaoftal  Sbton  erhoben,  fähig  er  400  oDer  463 1  RICINIUM ,  fiepe  Ricmum, 
Den  Sllanifcpen  Äig  23eoraor,  unD  machte!    RICINOIDES  AMERICANUS,  COSSYPH 


Dem  aianifcpen  «Keicpe  in  ©aDien  ein  £nDc 
Seretu»  ftarb  herauf  465  einet?  pt6fchd)en$o» 
Des,  unD  ÄWmef  roirD  abermafyle*  befcpulDigt, 
Da§  er  felbigen  Durcp  bepgebraepten  ISJifit  befk* 
Dert  pabe,  joieroobl  ^iboniue  Zptütnati»  oor* 
giebt,  er  fep  an  einer  Ätancfpeit  geworben,  ©er 
Äapferl.  $pron  jtunD  fo  Dann  abermal  faft  2 
3apr  leDig,  «nD  Weimer,  Der  injmifcpen  aHe 
©cwalt  aliein  in  £anDen  f>atte,  mar  in  Der  Spat 
Äaufer,oberaleicp  felbjtftcp  Diefeö  Hamern*  niept 
anmaflete.  €r  traf  fblgenD*  mit  Dem  «Jorgen* 
länDifcpen  Äapfer  leo  einen  SSergleicb,  Durcp 
roelcpen  er  oerfprad),  oon  feiner  #anD  einen  93er* 
roefer  Deö  BbenDtänDifdpen  ÄapfertpirauJ  anju* 
nehmen,  »eitler  im  ©tanDe  fepn  tourDe,  fein 
geproiegeroater  ju  toerDen.       »arD  alfo  2ta< 
themiuß  oon  Dem  Äapfer  i.eo  ju  De*  Öesetuo 
$acpfolger  ernennet,  Dem  aber  Kirfmet  Den$8e« 
fii}  Deö  SJbenDlänDifc&en  Äapfcrttjumß  noepiiem« 
Iia>  f*»er  mürDe  gemaept  paben,  tvennnicptitoü 
fepen  ipm  unD  Deffen  ^ot^ter  ein  €peoetbunDni§ 
tv^re  oermittelt  morDen,  Durc^  roelcpeö  Täcimn 
mit  Dem  Zmütmius,  noep  mepr  aber  mit  Der 
Regierung  De«  9R6mifcpen  SKeicpö  auftf  genaue* 
ftt  perf nüpf t  »urDe.  3eDo(^  atKp  Diefeö  fennte 
Den  Äicimet  niept  abpalten,  naep  Verlauf  eint» 
gcr  Seit  aUerpanD2lntälagen>iDer  feinen  (Sc^ttic* 
gcvTSater  }U  maepen,  unD  nacpDem  Diefelbige  u 
10Ü  an  Den  ^ag  gef  ommen,  retirirte  er  fic^  47 1 
naep  «WeilanD.    'SDBiemobl  nun  (ßpip^aniuo, 
«Stfcpoff  iu  %**tot  bepDe  ^:f>eile  mieDerum  mit 
einanDer  au^pnte,fo»ar  e«  Dennocfc  Deimern 
fein  Srnft  mit  folcjem  Qßertrage.  ^5ielmepr 
fubrte  er  glcid)  DaöfolgenDe3a^  eineftarcfe$ir* 
mee  au<  ßigurien  naep  $Kom,  eroberte  Die  (StaDt 
unD  lie§  fie  plünDern,  Den  ämbemiutf  aber  Den 
1 8  äug.  oDer  naep  anDern  Den  1 1  3unin^  um« 
bringen.    Sla*>*Uft  2Jniciun  (Dlibrtus  beftieg 
piernäcplr  Durcb  feine  95ef6rDcrung  Den  Äapfkft 
^bron :  ^r  felbft  aber,  TMcimtt,  »arD  balD  v.a$ 
Diefem  mit  einer  plo^licpcn  Ärancf peit  überfallen, 
woran  er  Den  18  2lugu(l  De*  enr-epnten  3abrt 
47a  (lerben  mutfe.  ÖiDoniu»  C»rm.  a.  v^So 
feq.  &  J.  I.  epiih  5.  3&at.  chron.  p.26.JTlar» 
cettin.  chron.  paut  I>iac  b\ü.  miCcell.  I.  if. 
Cn^foDor.  chron.  jcttianDe p.  von  Birnau 
9s.     t.  L  L  3.  P-  896. 

RICINA,  3nfel,  fiepe  Äagluio,  im  XXX 
p.  636. 

RlClNA,  eine  eljemapiige  ©taDt  in  Sigurieny 
roelcpe  »teilest  Der  ie|ige  ^lecfen  »c«oifr  €tU 


FOUO,  Teumef.  fiepe  XXJutiDerPaum  (2Tme* 
ncanifd>er)  mit  fdja» jrr?en  Qaamen. 

RICINUM,  Ricinus,  oDer  Ricmium^  mar  ein 
äfefc/ljMtytf  Die  «K6miitpen  SBeiber  in  Den  ^5 
teilen  Seiten  bep  Der  grauer  ju  tragen  pflegten. 
3Bie  ee?  eigentlich  aueJgefebn«,  fan  man  niept  fa- 
gen  €ö  fepeinet  aber.hirt  allen  UmilänDcn  ju 
erpeHen,  Daß  ee?  ein  rleineö  «Dianteigen  gewefen, 
To  man  ieDocp  auch  balD  toieDerabgefcpafft  ^ie* 
pe  auc^  Mafortium*  im  XIX  $8anDe  p.  211. 
Lipfiut  epift.qufeft.©er»iuo  adAeneid.2\iicfc* 
mann  de  funcr.  Rom.  Serratiue  annal.  de  re 
veft.  pitifeu*. 

RICINUS,  beißt  Der  Creurjbaum,  Dat>on  ju 
fe^en  Cctoputta  major  vulgaris,  im  V  JÖanC« 

P.  1436. 

RICINUS,  ein  Spier,  pep«  ecbaflauo. 
RlCIN'US,  fpepe  R'tcinum. 
RICINUS  AMERICANUS MAJOR,  SEMINE 
NIGRO,  C.  if.  fiepe  XCwtetbaum  (XmttU 
canifeber)  mit  fcfew^rrifn  Ööamcit. 

RICINUS  AMERICANUS  MINOR,  ftept 
Eranayy  im  Vlll  55onDe  p.  1475. 

RICINUS  AMERICANUS, P^.ftepeXCiin* 
grboiim  (2lmet<canifcteO  mit  fewarem 

RICINUS  S1VE  CATAPUTIA  MAJOR 
VULGARIS,  Park,  ift  Der  CreuBoaum, Daoon 
ju  feben,  Catoputia  n;ojor  vulgaris \  im  V  9?an# 
De  p.  143^ 

RICINUS  INDICUS,  SEU  AMERlCUS, 
Ofjk.  &  Clus.  Tob.  fiepe  ¥&unDerb<ium(2fme« 
ricdnifcber)  »n(t  feboar^en  €a«men. 
RICINUS,  jta?/?.  fiebe  edjaflauo. 
RICINUS  KERVA  TRil'OLI,  Rauwolf.  ift 
Der  Crcu^baum,  Daoonjufcpcn,  Catoputiamo- 
jor  vulgaris,  im  V  $5anDe  p.  1436. 

RICINUS  MAJOR  AMERICANUS  CUSCAS 
DICTUS  ET  FABA  PURGATRIX  INDI/E 
OCCiDUiE,  J  B.  fiepe  tOunberbaum  (2me* 
ricanilitet)  mir  fdjrtwRen  Adamen. 

RICINUS  MAJOR,  iftDerCreunbaum, 
Daton  ju  fepen,  Catoputia  major  vulgaris,  im 
V  SöanDe  p.  143^. 

RICINUS,  S1VE  PALMA  CHRISTI,  VEI. 
KIKI,  Ger.  i)}  Der  ftturjboitm,  Daoon  ju  fernen, 
Catoputia  major   vulgaris,  im  V  «BanCc 
1435. 

RICINUS  SYRIACUS,  Com.  fic^e  WOwnbrr. 
bdiim  :amer icaniß;«;  mit  fcfcqwtjai  Saa* 


RICI- 
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K  1 C I N  U  S ,  Trag.  Matth.  Fucbs.  itf  Der 
<£reugbaum,  Davon  ui  fel>cn,  Catoputia  major 
z  rJrarif,  im  V  i$anDe  p.  1436. 

K  CINUS  VULGARIS,  flehe  Catoputia  ma- 
jor vnigartts  im  V  fQmfte  p.  1436. 

RICINUS  VULGARIS,  C  B  7-  B,Piu 
Tournef.  ifl  Der  Greugbautn,  Davon  ju  fchen, 
Cotaputia  major  vulgaris,  im  V55anDep.i436» 

Ä<do  (^tchael/fief)C  Xicdt». 

Ricwera,  <mc  granfcofln  vonlSJcburt,  ifl Die 
©ttflfterin  De*  OtDeno"  Der  ^rämonflratenfer» 
&lofler>grauen,  von  Dem  im  XXIX SÖanDep.  67. 
u.  f.  gehanDelt  ircrDcn- 

KiciuUa(£afparDe)  fte^e  Sofjä(£afpar  De) 
im  IX  SganDe  p.  1567- 

&i<üi6,  fiel>e  poleifcomi0,im  XXVIII  «Sau* 
Dep.  1 153.  u.  f. 

Äictu»  (Stlphonfuö)  ein  ^avlänfcifchcr  £>ö» 
minicaner  in  Dem  Anfange  Deo*  i6  3ahrbunDerte;, 
mar  unter  Ä6nig  SuDtvig  XII  in  $rantfreich 
^Beichtvater  De*  Äöniglid)en  £aufe$,  Sftagifler 
Der  Geologie  iu  $ari£.  £r  ijatte  in  Dem 
mnaflo  t^an  3acobeo  Dafelbfl  auf  .iftoflen  crmelD* 
tenÄönig$fluöiret,Denielben  auch  in  feinem  $elD» 
juge  nad)  tReaptlttf  begleitet,  mar  aud)  mit  Dem* 
felben  tvieDer  nach  <5"rancfreia)  jurücf  gefehret, 
nacbDem  er  vorhero  mit  Denen  <2BalDenfcrn  vom 
ftegfeuet  Difputiret.  &er  Sötfcheff  3*oo  von 
Lennes  unD  tOilt>elm  parwi*,  SÄagifler  Der 
Rheologie,  bepDeo*  Dominicaner,  Deren  jener  TN« 
ÄonigS,  Diefer  aber  Der  ÄbniginSöeicbrvater  mar, 
Ratten  ihn  uberau«  tccVt^/  unD  gelten  vertrau* 
ten  Umgang  mit  ihm.  Ceütc  ^cbrijftenflnD  : 

t.  Üialogus,  quoex  f«crae  Scripturac  prifco- 
rumque  patrum  dogmatibus  purgaterrium 
animabus  purgandis  prieparatum  often- 
ditur  adverfus  Valdenfes.  interldcutoribus 
Valdenfi  &  fide>  arbitra  vero  veritatc, 
^Jaris  i?o9  in  8-  unD  aUDa  tvieber  aufge» 
legt  1512  in  4. 

2.  Kruditiones  chriftianse  religionis ,  tbenD. 
ifi2in  4, 4  Sogen  flaref. 

3.  tlymnitres  in  taudem  St.  Joannis  Bo- 
pttjt*. 

4.  QWftio,  qua  invefrigatur,  an  meritum 
exifrenris  in  prorperis amplius  fit,  quam 
iflius,  <\u\  fert  patienter  adverfa-,  Darinne 
ter  <Öehlu§  vor  Den  lederen  gemalt.  $(m 
CnDe  Derfelben  befliiDet  fleh  auch  noch  von 
if)in  eine  €piflcl  anDenobgeDachteniÖifcboff 
<pvo  ui  Lennes,  Darinnen  er  behauptet, 
einer,  Der  fleh  in  ©lücf  unD  Hncirucf  gleich 
tugenDhafft  enveifet,  meiern  QScrtnenft  im 
3BobUl*  UbelflanD  fleh  ^übe. 

*£cbarl>  Bibl.  Scriptor.  Ord.  Prardic.  Tom.  II. 

p.  25. 

Äfcfne  (93ernarD)  ein  ©tdfiancr  von  $?cj;i.- 
na,  mar  Deä  Cenftamm  JLafcates  (Schüler, 
braute  eö  in  Der  <$ried)ifd)en  unD  ^ateinifebew 
Literatur  jiemlid)meit,fIorirte  t?*is,  unD  föriib 

1.  De  urbis  Meuans  pervetufta  origine; 

2.  Epigrammata  latina  &c 
tnonjitor  biblioth.  Sic. 

Äfa'uß  («öicronpmu^)  ein  belehrter  Svfcu 
unD  ein  <2obn  Deö  betnad)  folgenDen  pa«!  Äfc ! 
c»Ho,  lebte  im  Anfange  Deö  16  3al)rf;unDm^ ' 
kmverf.  textet  XXX/  fltyetl. 


unD  ^atte  unter  Denen  belehrten  feinfrSeit  ejrof; 
fen  fKufm-  geDeucfet  Deffen  pöul  Holonn 
ftue  Ital.  Orkntal,  p.  ig.  mit  Vielem  8obf/  un!) 
befeimet,  Dn§  Deffen  Briefe  nio>tohnefonDerbm; 
QSergnügeu  gclefcn  merDen  f6nnen,  ft%et  aud> 
auß  einer  Derfelben  an  Johann  7\rurt;iin  ani 
Slugfpurg  1516  uberfchieft  eine  gm^e  puflaceju 
niedrem  Der  ©ad)«  Semeiö  an.  XOcIff  feibl. 
Hebr. 

Äiciu»  vDet  'Säcciu»  C^Jaul)  ein  beFe^ctcc 
3uDe  auö  S>eutfa)1anD,  welcher  fonfr  aud)  nur 
Paul  J\taAita  benennet  n>irD,  Dagegen  ij»m 
riauDdusin  feiner  bibüugraph.  poljt.  Den  Q3or* 
namen  Bamwei  falfcblid)  bepleget,  lebte  in  Dem 
i^abrbunDcrt/unD  ^>«^rofc)for  Der  <Xßdv 
metöhett  ju  ^itvia,  errcarb  fid>  mich  fo  qrojfeu 
$Xul)m,  Da§  ihn  Der  Äapfcr  JTlanmiUjn  an  fei* 
nen  ^jof  jog,  unD  unter  fcie  ^abl  feiner  SlerMc 
aufnahm.  3»u  übrigen  jcrfiel  er  ni«bt  nuf  mit 
Den»  berühmten  tiLcciu*,  meil  «r  behaiipten  xccU 
te,  Die  Gimmel  Ratten  eine  (Seele,  fonDcrn  enveef* 
te  fieb  aucb  DaDurcb  Den  Ci<mD.  tfifpencaue 
feinem  ^BiDerfacber,  von  melcbem  Streit  <ßisb, 
Poerius  in  ddperata  caufa  Hapar.  iib.  i.fetf, 
4.  p.  36.  unD  in  feinen  Difputact.relecl.  'i'om.I. 
p.  603.  in  mehrembmiDelt.  9Son feinen  <gcbruj< 
ten,  welche  )u  2lug1'purg  1541  iiKincm  goliam 
ten  210  SWrter  fl^rcf  }ufattimm  geDrUcft  ivor* 
Den,  unD  aueb  in  De^pi|tocmo  Scnptur.  artre 
Cabbaiift.  Tom.  I.  von  p.  1  $1$  J30.  in  fbcu 
"Der  Orörrting  altf  in  Dem  Slugfpurgifcpen  ^7  cm. 
plar  (leben,  ift  Daö  ^erjeichnij?  Darauö  DiefwJ# 
4iemlid> : 

i-  ^Bier  SSucber  de  caleftUgriculturai  von 

p.  I.bttf  122. 

3.  Scrmo  de  communi  facramentorum  ra- 
tione,bi6  p.  i* 

3.  De  arcana  Üri  prcwidcntJaCo^^raenta^.'f>, 
lus  in  Ffalmum  I.  hü  p.  128. 

4.  De  anima  c^rJi,  biö  p.  138. 

5.  De  fji^  Mofaica;  fandioiiisTnandatis,  bid 

p.  i«4.  ^frvor^ero  ju  ^>avia  fyioin* 
öeDrmft. 

<6.  De  Talmudaeorum  -codice  excerpta  far- 

rago,  hii  p.  183. 
7.  De  novenario  doftrinarDrdme  &  de  Ari- 

ftotelici  tlogmatis  cobferenna  &  ncx\h\>i$ 

p.  197-  ül  ebenfalls  vorher  ju^avi«  i5i0 

üwgeDrucJf.  „ 

De  ratione  &  partibus  protemii  lec?nn- 
dum  Rherorescapita4.p1.  198. 

9.  De  modo  indagandi  ttatuendique  cuius- 
libei  feientia;  fubjeclum.  p.  199. 

10.  Concio  in  Turcarum  rabiem  bi^p.2I0,, 
©Der  ui  €nDe. 

Unter  Dem  tarnen  paal  ^fraeUw  ftnD  Die  vn* 
ter  9^um.  5  unD  7  befinDlithe  unD  rroeb  2  anDerc 
©cbrijften,  melcbe  unter  D?um.  i  begrifen,  ber^ 
au?gefommen,a1ö: 

a.  Difpuratio  philofophica  Talmudifb'ca 
pro  reritate  chriftiana  tuenda>  ^avia 
1511m  4. 

b.  Ifjgogein  Cabbalirrarumcruditionem, 
tbcnD.  T7toin  4. 

s^od>  anDete  2  feiner  @d;rifften,)veld)e  in  wnelD* 
tcr€oUection  nta)t  flehen,  fmD : 
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g.  Statera  prudentum.fo  ofmeS&nennungDeö 

Ort»  1 5  31  in  8  gcDrucft,  unD 
a.  De  modo  orandiin  nomine  tetragrammato. 
<23on  feinen  Uberfetjungen  im  gateinifefce  fmC  be* 
Umt- 

x.  Jof.  Gefotilija  liberdeporta  lucis,  Slug« 
fpurg  is  16  in  4. 

9,  Codices  Mifchnici  Sanbedrin  &Maccoth. 

3.  Uber  Jezirar,  |o  i(>m  3o&anit  23mtetf 
in  praef.  ad  librum  O/r/  Jlteignet. 
3n  tcr^aticanifc^enißibliotljetf  lieget  auc&nocfc 
ein^ractat  tOlt  i^m  de  facris  imaginibus  &  ea- 
rum  cultu  in  £anDf<$rifft.  theatr. 
Erudir.  Konig  Bibl.  vet.  &  nova,  2batfU 
vi«  medicor.  Bayl*  diäion«  23<irtolocctii& 
Bibl.Rabbin.  XDolff  Bibl.  Hebr.  ÜSfpencaue 
de  ex  Ion  im  an  im  8. 

ÄIrf  (3acob)  fieb«  ^Ucffaf. 

Kirfa,  eine  gute  ©taDt  am  $luffe  Siger,  in 
Itt  Canfcfc^aflft  SDiarbecf,  in  Slfien. 

Älrfe,  ©attung  roilDer  3igen,  fteve&e£e,ira 
XXX  <8anDe  p.  1926. 

Äitfel  oDer  Cartlwftanuß  (SMonpftuä)  fic* 
f>e  £)fonyfiue  Wiefel,  im  VII  SÖanDe  p.  1014. 
u.  f. 

»irfelüigeii,  e$lo&  unD  ©ef<#ec$t,  fiepe 
ÄicFltngett. 

Ätcfulöac  2ga,  fie&e  ^ed;ünDör,  im  XXX 
SBanDe  p.  1 309. 

lUrfius  (3acob)ein  5)eutfc&er  SKec&tagcle&r« 
ter,  lebte  ju  Slutfgang  De*  16  3af>rfMnDert*,unD 
fetyrieb 

1.  De  unione  proIium>  dolln  icgo  in  8. 
ingleis&cn 

2.  De  proba ,  qua;  fit  per  aquam  frigidam, 

ebenD.  1598  in  8W 

3.  Quatenus  hxredesfaäumvelcontraftum 
deTundi  praeftare  teneamur»  ebenD. 

Röntge  bibl.  vet.  &  nova. 

Äfrfiua,  ÄicquOie,  oDer&yqtifus  (3ujtu$) 
ein  Sftietxrlo'nDer  ton  ©ent,  geborten  Den  6  SDJap 
1587/  fhiDirte  Die  jty&nen  Sffiiffenfc&afften, 
lofoppie  unD  SKec&te,  gieng  naefc  3taiien,  marD 
JÖibliotpecariuö  bep  Dem  groffen  ©arego  ju  ^e» 

rugia,  förieb 
j.  Panegyiicos. 

a.  De  Capitolio  romano,  Antwerpen  1617 
in  4-  8epDen  1669  in  12. 

3.  Prscludia  poetica ,  £)ouap  \6o6. 

4.  Primicias  Epiftolicas,  g&Un  1610  in  8. 

5.  Centuriam  epiftolarum  ad  Italos  &  ßel- 
gas  Cöücn  1615  in8. 


6.  Syntagma  de  anno  fseculari,  jubilaro  &  an- 
nis  folennibus  diverfarum  nationum,  2fat* 


tperpen  1621  in  8. 
7.  Odarum  five  poematum  libros  t, 
g.  Carmina  heroica- 
9.  Epitaphiorum  libros  3. 
«nD  fiarb  1627  Den  8  S)cc  Sfobrea  bibüoth. 
bclg.   XEitte  diar.  biograph. 
2Ucfla,  (StaDt,  fiepe  &fcla. 
Ätrftingciv&iff  «lingen,  Äferflingeit,  ober 
^klingen ,  ein  (Scplof?  an  Der  Seine,  imifefeen 
Jftannoter  unD  'iJieuftaDt,  in  Dem  4!)er&ogtpum 
iSraunfc&roeig,  gehörte  ju  ^einriebe?  De«  86roen 


^erren  »on  Äicf lingcn.  ?ENDericue beÄtrf * 
lingen  lebte  um  Da*  3al)r  1152,  unD  f>atte  mit 
DemSlbt  9DBiba(DoDon  €orbepüieie  93erDrie§lidt)« 
Feiten;  $cinric& Der i!6n>e aber, Der  ibn  feljr liebte, 
fuebte  ir>n  mit  DemSlbt  »ieDer  auöiujübnen.  (Bei* 
ne  Cäpne  Reffen  Äombertue  unD  Ibte&rrM 
cup.  SKeimbcrtuö  \)nt  eine  ©ema^lin,  ^amentf 
iKec^ilDic?  gehabt,  unD  mit  Derfelben  Feine 
m,  tt>oI)Iaber  Söcfcter/  Diean^)erren|tanDeö^er* 
fönen  Derf^eprat^et  morDen ,  Ijüitwiaffen ,  idoddh 
Die  Charta  Dctmari  Epilcopi  ap.  Lcrbccium 
Chron.  Mind.  T.  II.  Scr.  Br.  p.  180.  jeuget.  JKicf* 
lingen  ift  nac^pero  Denen  ©rafen  ton  DtoDen  ju 
$^eil  morDen,unD  bat  unter  anDem  3opann.^raf 
oon  OxoDen,  Dafelbfr  txrfcpieDene  Chartas  cDirct. 
3m  3<>br  1385  NürDe  Diefeö  ©c^lo§  \>on  43er» 
^og  Alberto  ju  Öa^fen  belagert;  er  n>urDe  abec 
in  folc^er  Belagerung  mit  einem  ©teine  toDt  gec 
fcpmiifen.  €6  gehörte  aber  ju  Der  Seit  Denen  bon 
«DJanDeliJlobe.  QJorie^o  geltet  Diefer  Ort  ;u 
Dem  Calenbergif^en  Slntbeil,  unD  ift  ein  güri^. 
Bcaunfcbmeigifcfetf  Slmtpaue;.  eßrupcite  ^)an* 
noPet-   Sturme  $ppologiff&e  ^nweifung.  t 

»IcFf««/  ein  ©c^lcg  in@ro§»^)olcn,n>cI^ 
fonft  Dem  ©camelao  &efcine?y  geboret. 

ÄicU,  oDer  Kirf la,  ein  Ort  in  Slrracionien, 
pie§  fonft  auc^  Hettobtiga,  unD  mtrD  ton  jo* 
(?ann  ttlatiana  tor  Daö  ie^ige  2Iimun^j  oDer 
älmunna,  moton  in  Dem  I  SanDe  p.  1299, 
nac^uifcfjeu,  geilten.  Colmemw  Dclic.  de  1' Elp. 
p.  638. 

Äicltngen,  6^fo^  unD  ©efcfrlcclt,  fiebe^irf* 
lingeir. 

Ct.  Äfcmitue,  ein  2lbt  511  «Ö?and  in  ftrancfi» 
reic^.  €e?  fc^einet,  Da§  e$  eben  Oer  fep,  Den  nnDr re 
Den  24  ?lug.  haben,  unD  Rietcmatum  ntimetif 
inDem  er  balD  2\igcim -r ue,  baio  Ktgcmaruf, 
ba(D  Ktctmiru^unD  balDnoc^  anCerö  genennet 
roirD.  €t  mar  mt  ^cutaine  gebürtig,  ton  toi« 
nehmen  Altern,  unD  begab  fiep  naep  ^D7ar.d  ju 
Dem  aUPortigen  Bifc^off  ©ilberto,  baute  fid)  eine 
3elle,  unterrichtete  auö)  anDere ,  unD  murDe  n>c« 
gen  feineö  ^Boblterpaitenö  jum  ^riefler  orDinü 
ret-  darauf  nabm  er  fieb  tor,  an  einen  rauben 
unD  milDenOrt  an  Der  ßoire  ein  ÄloilcrjU  bauen, 
befam  ton  einer  frommen  3Bitbcti,  Sata  genannt, 
tiel  CanD  Darju  gefc^eneft,  unD  brachte  Da0  #fo* 
(rer  unD  Die  Äircbe  ju  (gtanDe.   5?acb  Der  3eit 
tpat  er  tiel  03>unDer  an  Q3iinDcn  unD  antern 
Ärancfen,  öffnete  auc^  Durc&Da$3cicpen  Deebeil. 
€reu^eö  Die  ©efingniffe,  unD  maepfe  Die  ©cfan« 
genen  lofj,  unD  »urDe  aueb  ton  obgemelDtem  ®i« 
feboff  über  ein  neu  angelegte*  95eneDiainer  9?on* 
nen*ÄloIler  ©t.  $Ilbini  gefefct.   €r  fübrte  ftftö 
ein  frrcngeä  Seben,  unD  rourDe  nacj>  feinem  £cD, 
DeneruihDaö  3^7  »7  überfhmD,  in  fein  Älo« 
fter  begraben,  reurefte  auebnoeb  nacbgepenD^tiele 
'JBunber.    (Sein  ÖeDtlc^tnii'^ag  ift  Der  17 
3ennec. 

RICNEA,  3nfei,  fte^e  Äagltw«,  im  XXX  33. 
p.  616. 

Ätcobdlbiw  Serratlenflß,  ein  3tn^"if<^er 
^)i|brienfc^reiber  im  13  3a^rDunDert,  mar  ton 
^errara gebürtig,  unD  nacb  einiger  Nennung  aud) 
Canonicum  Dafdbft ;  mieitol  tiefet  festere  eben 
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normt*  (Berotfius  gcbeifien.  €r  \\avb  um  Do* 
3ar)r  1 3 1 3  in  emem  jiemltct)  Ijdben  2Hter>  unD  f>tm 
terlief  eine  hiftoriarrt  Imperatorum  Komano- 
rum  oott  Carl«  ben  gt*fien  bi«  auf  Daö  MC 
1298 ;  ingfeia)en  eine  hiftoriam  Pontificum  Ro- 
manorum oonpecernbi*  auf  feine  Reiten;  ttnD 
eine  cotnpilationerti  thronologicam  bii  1312; 
h>elc&«  inögefatnt  in  '£«atDe  Scriptor.  med- 
avi  1. 1.  befinDlid)  fuiD.  ©onfren  fö«  et  aud) 
ein  chronicon  Romanoruin  Imperatorum  üon 
CatlitBeiigtoffeh  bte  1298  ingateirtifc&er^ro* 
cbegefa)riebenr)aben,  fowm  Der  obgeDadtfen  $i* 
ftorie,  öle  man  fontlen  aud)  Pomarium  nennet 
unterfcfyeDen  ifi,  unD  n>cla)rt  tntr  ©raf  ttlatti>. 
WTarta  ;SojarD©  feinem  Vorgeben  naefc  in«  3ta» 
liämfdje  üöerfefcet,  murawrmo  aber  in  fold)er 
©praepe  feinen  Script,  rer.  Italic,  t  9;  elnoer* 
leibet.  £>a  man  aber  gar  fein  Cateinifcfcee;  Otv 
ginal  DaDon  antrifft,  unDDa*€bronkon  Dem  Po* 
mario  ducr)  jum  offtern  roiDerfpricbt,  fo  oermu» 
thett  einige  nict)t  unbillig,  Dar}  ÄojatDo  Dieftf 
effieref  felbet  aufgefegt,  unD  oem&icobatDonur 
Untergefd)oben  babe.  «ccarö  unD  OTuraw* 
tfuo  inibrenQJorreDen. 

Äicobonu«(2lnt.)  ein  berühmter  $b«.o!ogu*,  I 
mar  ju  SKowgo,  einer  f leinen  ©taDtin  Dem  <2Je» 
netiantfcDen,  154»  gebogen.  €r  erlernte  Die 
fc&onen  SBiUcnfcwen  unter  Paul  manuriue,  j 
(Carl  Siponüio,  unD  tTTorcue  2fnton  ttlure* 
rue>  unD  braute  e<  fo.  mär,  Dar}  et  in  feinem  24 
3apre  Der  ©cpule  ju  SRooigo  mit  9vtit)m  ij'orfh» 
l>en  rennte.  3»  &em  28  gab«  feirted  »Itert 
gab  er  bereite"  gelehrte  ©ebriffhn  .fcrau*.  £r 
»urDe  ju  9)aDua  1^71  beoöcr  Ütcc&ten  ©octor* 
unD  fur&  Darauf auefc  nad)  Dem  $oDe  Dee  Äobor/ 
tettt^rofefforDer  -öereDfamfeit,  flünD  and)  Die* 
fem Simte  2 1 3ar>r »or,  unbjtarb  1599-  ©lelct> 
wie  et  ein  $cinDoonDem>fept>Scaiitjer  mar, 
alfo  fuajte  er  it>m  feinen  ^Del  Zeitig  $u  macben, 
worüber  Diefer  fiep  fo  ctitrüflctc,  Daß  et  ibn  nur 
porcuo  &icobdnü>  nannte.  ^6  i|t  aud)  gc* 
tpi§,  Da{?  Ä'cobonue  gcroobuf  gcroefen,ficbfelbft 
bei)  aller  ®elegenf>cit  b«aii*  ju  |rceict)en,  W  man 
unter  anDcrn  auö  feinem  CEBcrcf  de  nmnlM 
Patavino  erflehet,  Darinn  er  merjt  »on  feiner  eige> 
nen  $erfon  unD  Späten,  al*  oon  befugter  Uni* 
oerfttät  gefd)rieben,  mie  auc&,  ba§  er  Dem  3Bein 
gar  ju  fefjr  ergeben  gemefen,  unD  anDern  ©elebr* 
ten,  Die  nicr)t  feiner  iföcimung  beigepflichtet,  all» 
«ibefftig  begegnet-  3m  übrigen  mirD  unter  fei' 
Uen  ©cDrimen  feine  Ubcrferjungber  ?Kb<roricDcg 
2trill*Kleo  gelobet*  ©eine  übrige  ©c&rifften 

Commerttarii  inCiceronislibrosde  inveh- 
tione ,  in  partitionesoratorias ,  topica ,  ora- 
tionem  ad  Brutum  &  libros  deoffieiis; 
•  i.  Commentarius  de  hiftoria  cum  tTagmen- 
tis  hiftoricorum  veterum  illuftratis,  Sßa- 

fel  1579  in  8. 

3.  Pai-aphrafis  id  rhetoricafrt  &  poeticam 

Ariftotelis ; 

4.  De  confolatiöne  edita  fub  ndmine  Gice- 
ronis. 

f.  De  Gyninafio  t'atavino  libri  ^5nDlia 
1  <  98  in  4.  rieben  aud)  in  Dem  thefaur. 
tiquit.  &  hift.  Irtl.  Tom.  VI.P.IV. 


C.  Epittols. 

7.  Orat.  de  legum  lautlibus , 
in  8. 

8.  Orationum  Tomi  \t. 

9 .  Compendium  artis  poeticä?  *, 

10.  De  ufu  artis  rhetoricar. 
tomaflniiriJBlog.  Ct>UohUe  in  hift.  teifal 
adtütions  auk  clog.  t.  2.  p.  304.  Papaö^polf 
bift.  gymn.  Patav.  t.  I.  p.  337. 

jxicölDu*  De  ttlonte  Crucre,  flcbe^  tfTonte 
€tuci»  OiicolDuö  t>on)im  XXI  SßanDep.  ;a84- 
u.f: 

KlCOLOCÜS ,  etaDt,  ficr)e  Kidoelieu. 
j^icclpt;ne-  grhbifd;orJ  ju  £6Un,  ficl>e  XeU 

RICOMAGUM,  etaDt,  jiet>Xiom. 

RICO  PORTO;  ^nfri,  gafen  unD  <£tatt, 
jier>e  ©t  luan  De  puere^^ico.imXIV  <öqn* 
De,  p.  1443.  U.f* 

Jsiccr  Ca  tue  (^»ete'f)  ein  ißenebif  tiner^ond) 
Don  Der  Kongregation  ;u  ^onte^afino,  lebte  tri 
Der  ar'.Dern  ^)0*lffte  Ded  16  QaljrbunDer«,  unD 
förieb  in  CIBelfcber  eprad>e  eine  £iftorie  feinet 
DrDene5,9(om  1 575  m4-  ^alletrotD  BibUur. 

^icorowetfcfcl/  fier>eCW/0  dt  Ricorfo,  irft 

VSÖanDep.349.  ^    ,  Ä 

Ricos  HOMBRits ,  Caf.  Proctres ,n)aren er^e* 
maf)lB  in  2l|turien  Die  Domebmfte'n  J^erreh  Ced 
9\cid)cö,  fo  Den  Ä\\nigcrn)^r>lcten,  an  Deren  ©tel* 
le  beutigetf  ^ageö  Die  Titulados  unter  Den  (Srpa* 
niern  auf!ommen- 

ärcqueeboiittj,  ^arggräftoüm,  fieDe  Ätd>ef 
bourg* 

Äicquuie  (3üjt)  fret)e  KfrffU«. 

RIGTl,  <$taDt>  fTct>«  Rbhttum. 
.  2\ictioraru6,  mar  ju  Kapfere?  fefdcleciant 
Seiten  9R6mifd)er  ©oüoerneut  ju  ^rict.  Unter 
it)m  ergieng  im  Sabce  fl86  eine  blutige  Sßttfol* 
gung  über  Diefe  ($taDt,  inDcni  auf  ein  mabl  aQe 
(Ibriftcn  Darinnen  errtiorDet  morDen  finb,  Dag  Die" 
?97ofpl  oiel  teilen  meit  niit  lauter  S&Xwl  gcftoljeii 
i|t,  unD  Der  6  jDctöber>  an  rpelcbcinDaöJBJutbaD 
oövgegangcn,  i|t  Deetoegeh  Dies  Aionyrutn  in- 
numcrabilium,  Da«i|t,  oae  SeRDecunsa'tiligeti 
tnartyrer,  genennet  morDen. 

Äiertuo,  Ilet)e  pölentcnüf,  Im  XxVin  «5, 
p.  Il53r  u.f. 

»ictruDä,  fiet>e  Deh  $  Sfpril,  im  XI 

SBanDep.  1518. 

ei.  Ätctrubto,  2(ebtipin  jü  w?arct)ienhe«  int 
#rmu)6fif<r;en  §kmDeni>mat  oon  odrnet)inen€lj 
tern  au«  ©afcogni,  mürDevonbemDanhit)Ie;t>er# 
triebenen  ®t.  SlmanDO  uftictriebfet;  uhD  t>er* 
r)cr>rati)ete  frd)  nadjgeb.enDö  mit  ^t1  ^Dalbatoy 
meinem  fie  oier  Äiriöer,  i9}aürdntum,  €iotfenDem; 
€ufebiarü  unD  SDalfenDem  ge1>af>r.  5«e>  ir)rj 
«Rann  ume?  geben  Um,  betraurere  fie  it>n  ber^» 
tid>;  unD  molte  fieb  Durcbäu«  ni*r  mm  }tvei>teri 
mabl  and)  nid)i  mit  Dem  5?6nigeJ  felbfl  eerbenra* 
tr)en,  fbnberhcrcü^igte  iijren  8eib  mit  tfiefem  $a* 
Iteu  unb  einem  barhen  Ä|e:DC,  miDmcteauct)  i^tc 
Drep  ^öcD^er  Dem  ®ien|t  ©otte*  unD  einer  |hv 
ten  Äetrfc^eir,  begab  f?t&  in  Da«  Älojrer  juSftai^ 
(Diennrt,  »urDe  DaHnttW  jitr  $ebfi§irt  ermdblet; 
Doneft?  aber  ooft  f?d)  felbft  mieDer  aK  unD  frarft 
Darauf  um  Daö  3a(>r  688  im  74  W  t^K?ft* 
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ter«.  3f)t  8eib  tourDe  in  Dem  Äfojter  prächtig 
groben,  unDgefd)ab<n  nad)  Der  Seit  Durcb  fic 
piel  WunDe^roelcpeficb  aud)  bep  ibren  ju  unter* 
fcbieDenen  nw&len  aeföebenen  $ran«lntionen 
f  räfftig  äufferten.  €inige  baben  fle  f<Slfd)licb  mit 
(§>t.  SKotruDe  einer  Jungfrau  confimDiret.  ©ie 
roirD  Den  7  $ebr.  12  unD  29  «Dlap,  2  2lug.  unD 
«9  Dct-  an  unterfcbieDenen  Orten  oerebret.  «Man 
geiget  au*  einige  if>rer  Reliquien  ju  ©ouap. 
3br  ©cDafibtni&.SagiftDer  1 2  SÖttU-,  • 

Riculfue,  ein  ©rfcbiföoff  ju  Sflapnfc,  flunD 
bepDem£apfer£arln  Dem  grofiert  in  grofien 
©naDen,  welker  t^natid^  au«  einem  €aplan  jum 
fttöiföoff  mac&te.  £r  bat  Die  €o!lection  De« 
3|iDor  mercatorte,  al«  |le  oon  (Spanien  ber. 
au«  gebraut  toorDen.  mit  groftem  SKubm  «fla* 
ret.  SDMn  fagt  aud?,  Dajj  er  ftcb  bemübet  babe, 
(Carle  De«  greifen  ©efefce  in  OrDnung  ju  brim 
gen,  tooju  er  bernacb  nod)  einige  fra^menta  Der 
cuiltolarum  decrctalium  einiger  ^Äbjre  fefcte, 
Die  oon  3tn?bict.  Ä.?rica.  jufantmen  getragen 
toorDen.  (Sein  $oD  foll  im  3nbr  8  h  «folget 
ferm.  ateuin  cp.  4 1 .  £mcmar.  emar .  hift. 
Mo^unt. 

Xicitlpbii3,33ifcboif  ju  @oifibn«  in  tfran* 
trieft,  erobere  889/  «nD  roar  beoDer  im  3aJ>r  900 
«ngjftv'Utfn  £ircfren.<Serfammmng  ju  9j9«n« 
mit  ccgcinwu-fig.  €«  i|r  oon  if>m  Conibtutio 
<le  rebus  ad  dicecefin  Sveflionenfem  pertinen- 
tibus  oerfaflet,  toclcbe  in  De«  jUbbe  Concil.  Tom. 
IX.  p.  416  aneb  in  De«  ^inematu*  SBercfgen 
p.  685.  anjutnjfm,  Die  (CorDcfiuo  ju  $avi« 
1615  bevau«gegeben.  €avc  hiftor.  üttcr.  Du 
Pitt  Bibl.  Ecd.  T-  VII. 

Rtcurüi»  Oobann)  ein  ÜJJinorite  oon  Ca* 
mcrino  au«  Umbrien,  florirte  1528,  unD  fd)rieb 
Commcntariiim  in  Florum,  in  Livium  &  So- 
linum  &c  tÜaDbtrtfl  annal.  minor. 

2Ucu*eta,  iDurDe  felbjt  oon  <St.  Worberto, 
Dem  Stijfter  De«  ^rämonirrateufer  DrDen«  ein* 
gcflciDet  unD  über  Da«  #ofpital  gcfe&et.  ©ie 
ftarb  im  3abr  113s  ju  $remon|h:e,  unD  murDe 
in  Dem  Äital  begraben.  3*r0tDd$mifrW 
irt  Der  23^1».  , 

2Bürtenbergifcben,lle&  im  3ab"  ij73  feine  auö 
Drco  s^ogen  in  Octao  beftebcnDe  £>eutfd)e  $lu> 
fic,  fo  er  au«  KT.  ^einrieb  $<xbti  eatetuifeben 
Compcndi«.  Mufkse  pon  5Bort  ju  CEBort  über- 
fefect,  ju  Dürnberg  Dr ucfeit. 

IW&odj,  oDer  XipDagt,  8at  Ä/A«f ,  Der 
anDere  Sttargajraf  ju  ^eifien,  foU  ^rtcDncb«  De« 
<r1tcn,3»arggrafcn«  iu  «ÖlcijTcn,  Q3ruDer,unDDe6 
©rufen«  Söruno  ju  Rettin  eobn  gcn>e|en 
fepn ;  er  Um  um  Da«  3a&t  986  iur  DJegte* 

curia.  „  . 

RID-VCUS,  fkbc  *iböc(>. 

ÄiDa^öDinur,  mit  Dem  55epnamen  (Ebn 
aibanbali,  ein  gelebrter  ÜÄo^omcDaner,  rocic&er 
im  3abr  Der  ^eglr4  804  gelebet,  unD  ein  SBcrcf 
Grana  fekcla  genannt  gefd)rieben,  Darinnen  nad> 
5llpbabetifcber  OrDnumj  eine  2lleppifd)c  ©elcbr* 
ten^iltorieoerfttfletill-  €tf  t)l Daffelb«  im34r 
Der  ^egird98«  nacb  De«  SBcrfaficr«  eigenbdn* 
Digcm  Sremplar  oerbeffert,  unD  wt  einiger  3«« 
oon  €onflanunopel  in  Die  Ä6niajic§e  «ibliotbec 


ju  ^ari«  gefebaffet  roorDen.  Catalogus  CM 
mS.  Bitl.  Reg.  Parts. 
Böberg,  ©raffc&affr  fieb«  Ki'etbcrg. 
»iDburg,  ©efcblecbt,  jiebeXtDeburg.  • 
'&fot>ad)s\?Aufen,  jlebe  »iDDage^aufe». 
ÄiDbage^aufeii/  Äi6Dad?er;aufe»t,  »Dct 
Äittete^aufen,  ein  alte«  berühmte«  Älo^etr 
er)<ma^l«  eifrercienfe*DrDen«/  im  iöraunfebroei* 
giften  gur|tentl)um  «SBolffenbüttel,  ein«  balbe 
mit  oon  «raunfärtoeig,  am  glujfe  Marren. 
€«  ijr  Däffelbe  11 45  »on  a  55ruDern#  ÄtöDa. 
gen  unDXuöoIp&ertoon  XX)ert>«n  gebauet,  unD 
nao)  Dem  erflen  genennet/  oon  ^cinricr;en  Dem 
f.6wen  aber  mit  Dielen  ©ütern,  grepbetten  unD 
Antiquitäten  oerfeben  roorten.  S)ie  söürgec  ju 
53raunfcbtt)eig  baben  Dalfclbe  1550,  1606  unD 
16  it  in  Den  ^einDfeligfeiten  mit  ibren  2anDc« 
^ürjten,  oerbrannt  unD  jer)toret.  ©od>  i)\  e« 
tümmerlia)  roieDer  erbauet,  unD  nacoDem  e«  foii# 
Derlid)  in  Dem  30  jährigen  Äriege  aud)  toieoer 
jiemiieb  mitgenommen  toorDen,  in  fo  fern  in  tu 
nigen  etanD  gefegt,  Da§  etliche  ßtuDcnten  Dtt 
©otte«gelebrfamEoit  al«  Sonoentualen  unter  u> 
rem  2lbt,  Der  Soungelifcfr  ifi,  Darinnen  erhalten 
toerDen  f tonen,  ©a«  oonDiefemÄlo|l«rbenenn# 
te  chronicon  Riddageshufanum  i(t  t.  3.  rer. 
Germ,  oon  WTeiboitten  berau«  gegeben  roorDen. 
Seiler,  topegr.  Brunfv.  p.  176.      '  ,  ^  ^  ... 

»iDDer  C^ran^)  fa^rieb: 
f.  ©er  (jri)md)e  gejrtag,  oDer  fecbferlep^ant. 
lungen  über  Die  ©efepiebte  Der  ©ebutt^e* 
fdjneiDung^ufferftebung  unD  ^immelfartb 
efu  ^brifri/  unD  (öenDung  De«  ^tiliaen 


©eilM  §rancff.  169?  In  4. 
2.  eiebenerlep  ©eftebte  in  Der  ®efcf>id)fe  De« 
geiDen«  unD  Sterben«  unfer«  ^)errn 
€b#i,ebenD.  1707  in  4» 
ÄiDDer  oDer  ÄiDtetus  (§ran^)  bat  gefc^rie* 
ben  Hiltoriam  de  eruditionc,  fcripüonc,  Ibrii 
&  bibliothecis.  morr;cff6  Polyhift.  T.  l.lib.  U 
Cap.  XVI-  §.  69. 

ÄiDbertercr*,  ein  ©orff  in  Der  3nfel  Sflfel* 
monDe,  in  Den  9?ieDerlanDen. 

ÄiDbetniatcP  (SlnDrea«)  ein  orDentlicbfrfrb» 
rer  Der  SJJat^ematic  auf  Der  Unioerfitdt  iu  8un. 
Den  in  0<bonen,  blübete  ju  €nDe  De«  17  unD  ju 
Anfang  De«  18  äabtbunDert«.  Srn>arumi<>57 
ju  3enf &pina  in  ©malanD  gebebren,  unD  battt 
ju  t'unDen-  3ena,  8eipjia,  Wittenberg,  ©iefien, 
^)aüe  unD  8eiDen  fmDiret,  aueb  bernac^  auf  9\ei» 
fen  Ditrcb  ©eutfcblanD,  Stallen,  §rancfrei4^"' 
gellanD  unD  £oUauD  fid>  roobl  umgefeben-  €« 
jluD  perfcbicDcne  oon  ibm  gehaltene  2>iffe«atio. 
nen  begannt,  Darunter 
'1.  De  fignatura  fectus  in  utero,  Junten 
1697. 

2.  De  l'enfu  tadus,  1698. 

3.  De   introduttione  in   philofophiam , 

1698- 

4.  De  lacbrymis vitreis,  1698. 

5.  De  vacuo  vero  &  ficlo,  1698« 

6.  De  ftellis  fixis  &  de  fitu  telloris  in  2oni$, 
•  1698- 

Nova  Utteraria  mar.  Baltb. 


&ibbetmörtft*er 


-  — ^ —  L 

Xtbbermünftet,  ein  Ort  in  Der  ©rafföaftt 
QEorcfrefter  in  Der  SanDföafft  herein,  Der  Den 
Subin  bat,  Ua§  gute  3«ugc  Dafelbfr  fabriciret 
»erDen. 

JUDbereboeff,  ein  $urjrlic&  $lmt,  Dabtp&ot' 
treffliche  (Stein  *  Äalct>b<rge  finD,  in  Dem  Ober« 
SÖarnitniföen  Ärepffe  unweit  Det  «Spree,  3  SM 
ten  oon  Berlin,  in  Der  «JÄittdmarcF. 

Xibberfparn,  jube&ittetfporn. 

&iöberfparnn>atet,  foD  Da«  Äftterfporn* 
»äffet  beDeuten,  Dat-on  ju  fe&en,  Calcotrippo, 
im  V  «ßanDe  p.  17t. 

»fÖöcruB  (Stanfc)  fie&e  »ibbet. 

RIDE>  fterje  Sorrati. 

RIDEAU,  Tertre,  <öeutf#  Kata,  £at.  T«- 
mulus  oblongus  munitionibus  proximui tfreine 
f  leine  im  flauen  $elDe  t>on  Det  Statut  gebüDefe 
4Dof>e,  unD  öon  einer  jiemlicfcen  Sange.  ©ieDie* 
net  eigentlich  Denenjenigen  ju  gtofietn  <2ßortl)eil, 
welc&e  einen  Ott  of>ne  weitläufige  2lpprofcf>en  in 
Det  mtyt  belagetn  wollen,  um  Die  Seit  tu  ge* 

»innen.  ,  ,  n% 

KlDEAU.wirD  au<$  genennet  emjeDer©runD, 
©raben,  25ufc&,  93äume,3äune  unDSDJauerwercf, 
woDurd)  man  berDecftbiöui  Dem  $u§  eine«  Jöoll* 
»etef  i  f  ommen  fan ;  2at.  Accejfus  ad  mummen- 
tum  wanium. 

RIUEAUX,  £ar.  CV/äw,  waren  beo  Den  211* 
ten  eine  2trt  93lenDungen,  t>on  grobem  $u#e  ju* 
-  fammen  gemalt,  au<  $ferD*unD  3icgen*£aaren 
gewebt,  mit  9W)e>£aaren  oDerftegra*  auäge* 
froyfpt  unD  gejteppt,  meiere  Die  belagerten  Dor  Den 
üÖraftn)er>ren  unD  auf  Den  $8red)en  aufireeften 
unD  auftängeten,  oDer  auftfparineteu,  um  Die©e> 
walt  Der  Pfeile,  fo  oon  Den  Söalijten,  oDer  £a* 
tapulta33aliften  abgesoffen,  DaDurcf,  ju  bre* 
#en. 

^bebore^  fiebe  Xtbeburg. 

Ätöeburg,  Ätbebordj,  Xibenburcr;,  &u 
bebutjtf,  JUöburg,  ein  alte«  aDeli#etf©eföIecr;t. 
^ctnrict;  war  1287,  unD  no^.1298  einer  üon 
Den  ©eutfefcen  «örüDern  0r.  Cunigunoi»  beo 
£alle.  ttlulicr;  von  Xfoiburgt,  war  im  3ai>» 
re  1337  3<uge,  «te  Der  prjt  oon  Sttün|tetberg 
Die  ©tAt  ©trelin  an  Den  Ä6nig  t>on  $86fmien 
t>or  einmumme  ©elDetf  oerpfdnDete.  €in  an» 
Derer  ^einlief;  fommt  1319  cor,  bepm  luDctpig 
in  Reliq.  MS.  T.  V.  VI. 

»gebürgt,  ftebc  Ätbeburg. 

ÄtDegafi  oDer  »«begaff,  ein  Abgott,  fiefce 
Äaöegaji,  im  XXX  <8anDe  p.  f  1  f.  u.  f. 

»ioetnannuß  (Wcolau«)  ein  ßicentiat  Der 
Geologie  unD  ^reDiger  Der  Marien  *Äircr)c  ju 
9to|tocf,  gebogen  ju  Äiel  16 10  Den  1 3^0,  gab 
eine  Zeitlang  einen  CßBein^öttget  ab,  la<$  bep 
müßigen  ©tunDen  einen  Stutoe ,  fhiDitte  naefcge. 
henDe"  erlllidb  auf  Dem  ©omnafto  ju  Hamburg, 
f>erna<&  aber  ju  £6nigöberg,  SKofwcf  unD  mt* 

^U  j#  Syntagma  tbeologicum,  SRoftOtf  16^9 
in  4/  *on  4  Sllpbabeten.        . .  ■ 
a.  Difputat.  inaugural.  de  fubhftentia  Spi- 
ritus S.  tiivina. 
3.  Seiten  $reDigten;- 
unD  ffarb  1662  Den  25  «Dlerfc.    cßoee  elogia 
theologor.  XPlue  diar,. 
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Ätbenburd),  ©ef(bU(t)t,  fät  Xtbeburg. 
Xfoeitburg,  ©raffc^afft  unD  glecfcn,  flc^e 
Aie&enburg 

RIDENTIS  INTERJECTIO,  \%  womit  einet 
lac&ef,  \.  €.  Ha  ha  he! 

ÄÄ>et  (SÖuDleö)  wurDe  173?  am  ©ro§bti* 
tanniföen  ^)cfe  nun  ©eneral#(goIIiciteur  emen« 
net.  Äanffcd  ©eneal.  Strc^io.  1733. 

&tt>e*  (3o^ann)  geburtig  üon  Carrington  (n 
£l)e$!)ire,  war  erfllid?  ^reDiger  )u  ißermonDfe» 
bep  8onDen,  betnat^  aber  SBiföoff  ui  ÄiUalor  In 
QrrlanD,  allwo  et  1632  Den  12  9*ot>embr>  ge* 

ftorben-  €t  l)at  Didionarium  anglico  -  Iatinum, 
OrfotD  1589  unD  in  ^ngüfc^et  (Spraye  anri- 
quitatis  prafjudicium  pro  religione  Proteftan* 
tium  &c.  getrieben.  IPDoob  Athen.  Oxon; 

^tbetene,  wirD  au<$  Der  ^Iu§  2(ubein  ^ranef  * 
rei<&  genennet,  öon  welchem  in  Dem  II  SödnDe 
p  aioi.  , 

RIDES  DE  HAUB.\KS,  fie^e  Putttng,  tm 
XXlX^öanDe  p.  1764. 

&ibet>aU  Oo^ann)  ein  (EngeDdnDif^er  Sfci« 
gu|tiner»3ftüncb,  Den  einige  oor  einen  §raii« 
eifeaner  galten,  weisen  OrDen  er  üteUeic^t 
mit  Dem  etilem  oerme^feit  {jaben  mag,  »ar  S)o» 
ctor  Der  Geologie,  unD  ^atte  fic^  in  feiner  3u* 
genD  jtaref  auf  Die  fAönen  ^Biffenf^aften  ge# 
leget,  Die  er  aueb  beftdnDig  bernac^  ercoliret,  unD 
in  feinen  ©cfcrijften  trefirlia)  anzubringen  gewuft. 
€r  blutete  1330,  unD  (>interlie§ 

1.  Super  cannca  csnticorum  lib.  t#  ■ 

2.  Tr.  fuper  Bulgentio  de  virtutibus  &  vi- 
tiis  fub  imagimbus  Deurum  &  Oearum» 
quos  olim  coluit  vana  fuperftitio  paga- 
norum. 

3.  In  Fakrittm  Maximum ad  Rufin  um  Üb.  I« 

4.  Moralem  expondonem  in  Quidii  meta- 
morphohn  fuper  fabulas  ai8. 

$.  QuarfHones  ordinarias. 
•6.  Saper  Pfalterium  lib.  t« 

7.  In  Evangelium  tfoonnis  lib.  t* 

8.  In  jfugußiuum  de  ci  vi  täte  Dei  libros  ai. 

9.  LtÖiones  Scripturarum. 

10.  h  Epiftolas  D.  Pauli  libros  14. 

11.  De  non  ducenda  uxore  lib.  1, 

12.  Scrmones  per  annutn, 

u.  o.  m-  €ö  geDencfen  Deflen  23a1öU8  Script. 
Angl.  Centur.  V.  p.  408.  Poflevin  appar» 
Sac.  (ßtnbulpbue  Di(T.  de  22  Scriptor.  Au* 
guftin. 

RIDICtLA  ETYMOLOGIA ,  ijr,  wenn  ein 
CCßort  ganj  abgcfdjmatfter  9(Betfe,  o^ne  einigen 
(Schein  Dei2Pal)r()eit,t>on  einem  anDem  [>erge« 
leitet  WltD,J.  IVesbitcr  oon  prae,  alius,  bibo 
UnD  ter,  q;  prac  aliis  bibens  ter;  diabolus  t)Ott 
duo  UnD  bflus  qs.  devorans  homines  duobus 
bolis,  u.D.t. 

&ibtcuii0,  ein  9\6mif<$er  Abgott,  ftcr>c  *e> 
DkiiIup,  in  xxx  S^anDe  p.  1631. 

Rttn'ger.  oDer  ^itbog^r,  ingleid^en  T&i* 
ngerue,  in  *2)eutfcr>er  '^utjt ,  Der  auf  Det 
9>öfoiföen  ©ran^e  woljnete ,  lebte  um  Die 
See  Ä  3  '  m» 
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SDJitte  De«  8  SabrbunDert«  /  unD  verlang» 
te  Die  ^luifcbe  #crt)ogin  3!BetiDa  oDer  93enDa 
n>egen  ihrer  au«bünöigen  ©cb&nbeit  unD  befon* 
Dern  £tgenfa>atften  jur  ©emablin ;  meil  er  aber 
(inen  Korb  von  ihr  bef am,  fo  überjog  er  ffe  mit 
Kriege :  Docb  al«  Die  ©efanDten  tüteDcr  ins  £ager 
famen,  fo  lobten  fte  Dk  (Scb6nbeit  Diefer  fytm* 
pfjm  fo  febr»  Do§  fein  ©eutfeber  toiDer  fte  U<& 
(en  roolre,  n>a«  vor  2Bühe  auc^  3\i&ig«ruö  ntnrcn- 
Den  moaSte,  fic  Dabin  ju  beroegen.  ©iefe«  febmerfc* 
te  Den  gürfUn  Dergeftalt,  Dajj  er  fleb  oor  D«i  2(u* 
gen  feiner  Slrttiee  ergod),  nacbDem  er  juoor  Die 
©ottcr  angefle^el ,  Daß  ferne  Untertanen  uir 
Straffe  ibrer  bemtefenenSagbafFtigfeitoon  einem 
«JBeibe  müßen  befyrrfcbet  roerDen»  fclugcff: 
Hift.  Pol.  Lib.  Ii 

Ätoejer  (»recr«)  fiepe  &üoiger. 

R1DITTA ,  fteb«  Replka. 

XtoUv  ( #umfrteD  oDer  ^einrieb)  ein  €n# 
geHa*  nDifcpcr  SReDicu«  unD  De«  SftcDidntftcn  £ol< 
legii  ju  gonDen  (gociu«,  blöbete  jn  (SnDe  De«  17, 
unD  noa)  ju  Anfang  De*  18  3ajwutiDcrt6,  unD 
fa)rieb  in  (Sngliföer  Sprache 

1,  Anatom  iamcerebn,  tt>ela)e  JU  BonDeU  1695 


X.DoIft 


Kit 


3.  De  mirero  Anglia:  ftatu ,  wie  aueb 

4.  Tr.  de  coma  Dominica,  »eichen  2Ht 
langDail  ui  wieDerlegen  aefttdn,  unD 

f.  Contra  errorejn  transfubftantiacionis, 

ntbfr  unterfcbieDtic&en  anDertt  Söimjett  mffcrtr  btd 
£<Whouf$en.  9toeb  «fcuaröß  VI  SoDeermaptv 
te  er  Da«  QSolcf  ftcfi  vor  Die  jcbr.nne  (Btay  >u 
erftören,  unD  fuebte  Demfelben  Die  9>rinfcefHn 
rie  roegen  ibre«  groijen  Ziffer«  bor  Die  Cttfbolü 
föc  SWigion  juroiDet  ju  nutzen.    31«  Dabet 
Diefe  <Pritiijet}in  Den  $bron  nacbmal«  gleicfcttol 
befhegeu,  wart  er  in  Den  $on>r  gefegt,  unbnaa> 
Dem  er  t>orf>er  nebft  Cranmern  unb  murrt 
jü  CarferD  mit  eitrigen  Catbolifdwn  ©tifl(ia)ett 
Aber  Die  Religion«  s^unete  eine  £)ifputationge» 
galten ,  nacb.Derfelben  abet  Die  $rotcftanrif$e 
Religion  ntd^t  abfebmeten  tooDen,  in  *ann  ge* 
than  imb  1 5  t  f  verbrannt,  ©eine  ^nlcrie  roirö 
tseitlaujftig  betrieben  in  Foxs.aäs»  and  menu- 
ments.    hatmt  in  bift.  reform»  Angl.  $t€* 
tyt*  thettr.    pitfcu*  de  feript.  Angl.  Äu* 
leue  de  Scriptor.  illuirr.  Britanri.  Cent.  VIIL 
Äopin  t.  6.  ©onft  bat  et  nodj  uhö 


p.  677. 

in  8-  i6^genilari'geD"rurfunDbern(ra>  obgeDa^ter  (Erartmer  Die  5onfc§icn  Der  €na/i* 

auö  Dein  €nglifa)en  in«  Sateinifa>e  tonigt'l*1'*^^"^'  üen  mUm  SBl" 
mid?.  ^rnrt  <fittmiiaetn  überfebt  toor*  mW  mr>  ©wtoren  in  SngcOanD  jugffenDet/ 


Den,  unD  in  Denen  Ep'hemerid.  Acad.  nat. 

curiof.  fielet;  fernet 
a.  Obfervationes  medico  -  praclicas  &  phy- 

fiolögkas,  gortDeii  1703  i»  8«  *7i  55ogen. 
3,  Experimentum  anatomicum  ad  veramdu- 

rie  inatris  caufam  debegendam  inliitütum 


Dag  fte  Da«  nötige  oerbeffern  UnD  wrmebrert 
möctHen,  unD  fte  im  3a&r  itya  pttblitlret.  2uk$  - 
foUen  Diefr  bepDe  unD  JUttmer  Da«  übrum  ho- 
miliarum,  fo  in  Der  ^ngeBdnDifcbfn  Äitd)tvn 
groffem  2(nfel)en  flehet,  tBcnigften«  Den  erften  ty>t\\ 
Deffelben  .:ufgefc6et  faben,  ftebe  tIDalct)»  SReli» 
Doddu  ein  €;trac"t  au«  Denen  Aüis  Philofi ; 9ion«^etrettigfeiten  auffer  Der  eoamjeftfcVSu* 
Anglic.  inDenen  ^ff//&i«/.Lipf.lat  170c  tl)enfd)en  Ätrc^e,  UI  ^b.  p.  63.  «.  f>  109.  u»  f. 
p.?i5.ff.fle&tt.  unD  117.  _ 

AEla  Erud.  bot.  \    ÄiDley  (^tjöma«)  gebürtig  öon  &t)  iti  €n^ 

ÄiDle7^ancelot)ein€ngena>,Derau«Def!ßJit*  geüanD,  fluDirte  ju  SömbtiDge,  unD  »urDe  Dar* 


te  De«  1 6  3at)tbunDert«,  mar  <ßräbenDariu«De« 
©om  -  dapitul«  ju  Santelberg.  €r  batte  juoor 
einen  berühmten  ^reDiger  abgegtbeo.  eeine 
ektrifften  ftnD: 

1.  Commcnt.  mPauIum  ad  Ephelios. 
3.  Comm.  in  epiftolam  ad  Philippcnfes« 

3.  Comm.  ad  Coloflenfes. 

4.  Comm.  in  librum  Jofute. 

5.  Comm.  in  Evangelium  Mattbaei^ 

6.  in  ultimas  epiftolas  Joanms» 

7.  in  epiftolam  JUdae. 

8.  de  XIII.  abufionibus  mitTx, 

u.a.  m.  ^r  foO  julefct  nod>  ju  Der  'J5apifrifi$en 
Religion  übergetreten  f«pnr.  23«leue  deScript. 
AnffL  Centur.  IX. 

ÄiMey'C  Wcol)  ein  SBiföoff  ii8onDen,ttar 
au«  einer  alten  unD  anfebnlia?ert  ^amtlie  in  Der 
©raffebafft  ©u^am  entfprofen,  uiD  auf  DerUnt* 
wrfttät  m  CambriDge  erjogen,aüPoerDt<9Dßur. 
De  eine«  «Baccalaureuö  Dä  @oft«gelcbrfameett 
annabm.  €r  rourDe  oon  Dem  innige  «Duar» 
öen  Vi  febr  geliebef,  «>eld)er  ihr  erjtlto)  ju  fet* 
nem  Kaplan,  ferner  jum  53tfd)off>>on  SRocbefter, 
unD  bernacb  jum  SBIf(*oflF  wn  !onDen  machte, 
grfebrieb 

1.  De  cultu  imaginum. 

2.  Comparationem  doilrina  de  eVa.ngclio 

cum 


auf  SKecror  bep  Der  ©cbule  'ju  €aton,  ^ernad) 
aber  Cancer  De«  53ifdooff«  oon  «BtncbejtertmO 
©eneral^icariu«  <Beorgen^^bifo$oft«  t>orf 
Canterburo.  €r  &at  in  feiner  S^utterfptaey« 
cotifpectum  legutn  civilium  &  eedefiafticarum 
gefebrieben,  unD  ifl  162$  Dm  ^3  Rentier  gejlop 
ben.    XT00&  Athen.  OJcom  0 

KiDcIft  eine  t>örnebme  gämifle  ju  gfören^ 
bon  melcber  Der  «D?ara>efe  Ccfmo  ÄiDclfi  im 
3abr  1737  ju  2lu«gange  De«  Slprtl«  um»  ©rö§* 
Cancer  am  gloren tili ifthen  ^efe  ernennet  tout* 
De;  Der  SRitter  3of<pi>  Ätöclfi  u>urDe  im^abr 
1740  ju  Anfange  DeSSJBau  ju  eberi  Diefer  98jur^ 
Deerboben.  »anffre  5lrcbt».  1737  unt)  £ifi* 
©eneal.  9?aa)r.  1740» 

»iDolfi  (5IIej:anDer)  f\t\)t  Ätedf»  (^teo» 
lau«). 

ÄIDoIfi  (Carl)  ein  3talianer  aü«  einem  «De* 
lidjeti  ©efcblecbte,  blubete  in  Der  ©tote  De«' if 
3abrbunDert«,  unD  febrieb  ein  3Beref ,  Da«  au* 
a  Seiten  beliebet,  unD  betitelt  i|t:  le  maraviglie 
dell'  arte  overo  Je  vite  de  gPilluftripittori  Ve- 
neti  c  dello  ftato  ove  fone  raecolte  le  opere 
inlignii  i  coftumi  &  i  ritratri  loro,  con  la  nar- 
rationc  delle  hiftorie,  dclle  favole  e  delle  rm> 
ratita  da  quellt  dipinte,  95eneDig  154g  jn  s. 
23dtbertni  Eibl.    Actüttvotb  Bibl  edr 
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.  »it>olfi  (3or>ann$ran&)  ftye  ÄiDolfi  (W* 

COlautf).  ' 

»ibolfi  oDer  »obolfi  (<ftieolauf$ )  gateinifej! 
ÄoDulfui*  oDer  XoDiMp^ue.,  «in  Dominicaner 
«iiö  einem  fe!>r  alten  $atrmen»®efcp!ecpre  ju  $lo* 
fen^mofein  ÖBater  Johann  Scang  RtDolfi  ein 
»ornepme*  SKatpaglieD  mar,  um«  3af>r  1*78  ge* 
teuren,  hatte  nod)  3  $rÜDer,  DU  allefamt  in  hohen 
€t)rm  leb  ten,t>on  Denen  «lUevanD*  r,2Rarggraf  von 
Söaftlicata,  <Daa»li»,  earDinaf,93if$off  ju  Stria» 
no  unD  b  er  n  ad>  j uÖ  ergen 1 1  in  ©icilien,  wo  er  1624 
im  42  3apr  geworben,  unD  LuDwig  »iocifi,  Der 
al*  «ityoff  ju  s])atti  fein  £eben  befölofien.  & 
fluDirte  ju  ^ari$,  unD  hatte  Den  ptnlipp  Her i 
}um  e  pr  m  c  i|ie  r,D  ur  cp  pelfenQJeranlafiung  er  auefc, 
©bgleicp  feine  Altern  ungern  Darein  oerroiUigten,  in 
Im  Dominicaner »JÖrDen  al!Da  trat.  er  Ichitc 
hernach  mit  folgern  Duibm  in  Dem  fcolleaio  ju 
tf\om,  Da&  er  jumSÄagifter  Der  S  peo  I  pgi  e  ernennet/ 
unD  in  Der  0rDen$*  Sßerfammlung  m  eiffabon  1^1$ 
in  fot$er  SBürDe  conftrmirt  mur  De.  %m  3g&r 
1622  roatDer  9ttagi|ter  Sacri  Palatü,  1628  ©ene» 
ral-  SBicariutfunD  1 629  OrDenö*  ©cneral.  & 
fcurc&reifetefeDann  163  r  unD  1632  alle  ^rooim 
$en  in  Italien  unD  ftrancfreitfc,  befanD  fi#  Den 
SDionat  ftebruar  unD  5fter&  über  i632ju9>ari$, 
unD  raatpte  Dafelbft  in  Dem  ©pmnafto  ©an  3aco; 
beo  ein  unD  anDere  gute  <25erorDnungen,  febränefte 
auep  Die Baf)l  Derer  Darinnen  ÖtuDirenDen,  meiere 
juoor  unbeftimmt  geroefen/ auf  1  $0 ein.  Wacp fei' 
nergurucffunjft  in  9lom  unterließ  er  nut«,  maö 
fein  2(mt  erforDern  mochte,  unD  flunD  in  groffer 
«#o#acptong.  9ci<J)tö  Deftomeriiger  roarD  er  »on 
Deö  Urban  Vul  QJefreunDten  fo  fcpmarfc  gemat&t, 
fcaf?  ipn  Derfelbe  erff  t>on  feinem  DrDen*@eneralät 
fufpenDirte,pernac&  bep  Denen  Canonicis  regula- 
ribuaS.PetninSlrreftjepenliep,  unD  enDlicp  naefc 
SfteapolifJ  relegirte.  €r  foU  ifcm  jroar  nacpgepenD« 
ju&ieugung  feiner  flieue  über  Die  übereilte  QJer« 
urth eilung  ein  £r&bi§tpum  angetragen  fjaben,  Da* 
aber  ÄiDolfi  unter  33ermelDung,  Da§  er  t>ontpm 
ium  DrDene?  *  ©eneral  t>or  unrotirDig  geartet  »od, 
Den,  unD  alfo^DefrotoenigermOSermaltung  einer 
ganzen  £>t6ce*  getieft  unD  rüstig  fepn  f&nne, 
abgefölagen.  3eDocp  al*  jfonocenttue  X  Den 
Wßfa&W  belegen,  unD  Derfelbe  De*  &u 
fcolfi  ©ac&coon  $  CarDindlen  unterfuc&cn  (äffen, 
unD  Deffen  Unfc^ulD  flar  an  Jag  geFommen,  n>ur> 
Pen  niebt  nur  Die  miDer  ihn  ergangenen  Steten 
ca§tret,fönDern  er  felber  erhielt  au$  feoteritiam  ab- 
(ölutoriam,  welche  j nn oc en ciu a  co nftrmtrfe.  &I6 
darauf  1  «49  DerOrDen«  *  ©eneral  »erflorben,  er« 
nennte  i^n  Innocemtuei  au*  eigener  Söemegniß 
ium  @eneral  •  OrDen«  *  QJicario,  üe§  autfr  fattfam 
fpüf^ren,  Da§  e«  \\>m  fe!>r  angenehm  fepn  mürDe, 
toenn  Derfelbe  in  Det  ndcjffen  CrDenö  •  ^ßerfamm« 
lung  eon  neuem  )um  OrDen*<@eneral  t wählet 
unD  mieDet  eingebt  mürDe.  g$  rndre  auefc  ge« 
n>i§  erfolget,  n>o  er  n i $  1 1  o  Jage  d 0 r  Dem  bestimm- 
ten 'SBa^^age,  nemlicb  D<n  2  j  «OJap  1 6$  o  im  7a 
3af>r  feineö  Silier^  geftorben  ro4re.  €r  ^at  Diele 
cpiftolas  encyclicas  gefeprieben,  unD  Brevc  mo- 
do di  far  l'orazione  mentale, SKömi 642  in  12. 
«<*4VD  KU,  Scr.»  Ord,  Pracdie-  T.  Hf  p.  4j7- 


Xiebettit 


iRiöolff  (DetaPiu*;  fte^e  ÄiDolfi  (9?jcw 
lauö). 

»tt^tft  C3Btü)elm  anton)  ein  3tali4nrfAer 
9\eDner  unö  ^oef..  bliHjete  in  Der  2»i«e  De*  '17 
3af>rl)unDert^  unD  fc$r  ieb 

r.  Latrombad'Ulille.SKomr^imS. 
a.  Enncade  Socratica,  Parte  ö.  «Korn  1644 

m  gol.  . 
3.  Tri  canzonj  in  motte  del  Com«  Fnfow 
7>^/,ebenD.  1646  m  f2. 
23<trbenrit  Bibl. 

•  ÄÄW^nue  oDer  ÄtDolp^tnuA(5Jet«)  titt 
3talianif(^er  ^««bWgeleprter,  fforirte  1659,  unD 
fjrieb  Praxio  judiciariam,  ^öün  t68o  in  goK 
Zsoniga  bibL  vet.  &  nova. 

»töo(fucc<f*C8uca*j)  einCarDinalunD  SBifcfroff 
iu  Eucerin  in  Umbrien,  tw>n  Camertno/  legte  fkp 
auf  Die  «Xe^te,  oermalteteunterf^ieDlic^etDiitige 
Remter  am  ^bl^id^en  |)ofe,  feprieb  einige  3uri« 
»tif^e^üc^er,  unD  (larb  ju  Perugia  13^8.  ^ 
cobtUuelubl.ümbr. 

Kftw^Mtite  (Zetert  fle^e  Äft^fTnetf. 

ÄiDolp^inoe  (Ravnalb)  ein  SKe^gefe^rt«:  . 
unD  g)oete  oon  ^enigia,  nwr  erft  Dafelbft,  5er* 
na#  aber  ju  «Difa  9)rofej|br  Der  SKecpten/firiea 

I-  O ratio nes. 
7.  Carmina  &c. 

unD  (färb  in  feiner  ©eburtö^taDt  ijqi.  na$  ' 
cob«foebibl.Umbr.  ( 

RIDOTTO,  fte^e  Äettttite,  tm  XXX  iöanDe 
p.  1644.  u.fi 

RIDUNA,  ein  alter  9?ame  Der  3nfel  (DHeinv, 
oDer  aiDeeiwty^on  twlcfretim  ISßanDep.  1I00. 
na^sufe^en. 

RIDUNA,  3nfel,  fiepe  »agürt»,  im  XXX  J». 
p.63«»  \ 
RIE  (LA)  etaDt,  fiep«  *W 
&Ub*,  fkr)e  Ätbbe. 

Ätebe,  »äbc,  eine  alte  aDelic^e  ^amiHe  in 
Dem  SRecflenburgtföen,  allroo  f?c  ft<$  oor  Slltertf 
au«WeDer»®ac^fenim  Slmte  ©targarD  nieDer« 
gelaffen ,  unD  Die  ©üter  ö^aupaufen,  QßoptjJ* 
Dorff,  £offe  je  an  fiep  gebratpt.  $(uö  Derfelben 
ifl  2lc^tm  um  Da«  Sapr  is4$  ^tß-  Söraun« 
f^roelgifcber  Statb  gwefen.  (ßeotcje  Diente  im» 
ter  Dem  ©eutfe^en  QSoIcfe  int  9toParrir$en  Ke< 
ligion«  Kriege;  unD  marD  1587  ton  Den  dauern 
in  Der  <5$roet$  erf(^(anen.  Johann  Carl  be* 
fafl  17 12  Die  ÖteDe  ein«  Ädnigl.  5>reu§ifc^ett 
Obrill'QBarbtmeifler«  w>n  Der  @rcnaDier*@ar» 
De.  MScr.  ©pangenberej8SlDelfp.P.II.f:3ee. 

ÄCebeecf  (£ambertttf  a)  f^rieb  eine  3nau* 
gural'SMfputation  de  nuptiis,  CepDen  1673. 

KiebeiJucfcen,  flehe  Rtbbefucbei?. 

Ikiibtn,  oDer  Äübert,  ein  dmtfäftge*  ©utb 
imSeipjiget  Äreoffe  ium  ^rep§*Stmte  gepörig. 
XlOabfie  ^)ifl»  9Ja(pr.  Pom  Cporf  ®acpf.<8ept. 
p.71. 

Äfebeneef ,  ift  $Tpar  ein  offener  Ort,  in  Dem 
#er&ogtr)um  SKatibor  In  @(^lcfien ;  pranget  aber 
mit  einem  ftpönen  ftürjh*.  ^cplof. 

»i^e?(»($(nna  Cat^arina)  tpatnic^tnuc 

eine 
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in» 


Hiebet» 


eine  oute  W^m,  fonDern  auefc  *>abe*  «in« 

fertige  £>eutföe  $oet«% 


ftfiftM  (3ol>önn)  Der^eltmelfcbeit  SJJagü 
f!er,©enerttl»©up«tint<nD«nt,  unDtJMfW  ju 
<j)arc&rffi  hu  fDlecflenbnrgifcben,  rortt  ju  »Twm* 
bürg  geboT>r«n^  rourDe  1  129  ^reDiger  ju  ©rann» 
febroetg  an  Der  (^.«atbarinenffrebe;  00111*39 
aber  btd  an  feinen  $oD,  foeteber  **54  Den  2* 
Sftooember  erfolgte,  befleiDett  *  Die  *u  erfr  ge* 
öad;te  SBürD«. 

l&teblfcf,  (StäDtlein,  ficf>e  &efcnicF. 

Äifporo,  Ätbos,  8at.  Rtbovtus  C$wrg» 
^einrieb)  ein  wrtreflieDer  ©ofte«gefebtt«rin  Der 
<bangelififr£utberifc&en  Äitc&e,  Oeffen  angeneb» 
Tner  munDHcber  QJortraa  Die  ©ottingifebe  @o 
meinDe  anietjo  noeb  erbaoet;  öeffen  tSebrifften 
aber  Die  @eleb«e  <2Belt  ja  allen  Seiten  in  cger# 
»unDcruna  Aber  Die  Darinne  befinDlicbc  (SJrunD* 
liefert,  fet)en  lotet)-  €r  bat  ui  Sucboro  im  (A>; 
neburgifct)en  am  8  $ebr.  De«  1703  3abre«  Da« 
eid)t  Der  <2Belt  ju  erfr  erblicfet.  ©eine  ©tern 
waren  Dafelb|rtoot)l4ngefeVnc  Bürger,  unD&ie| 
fem  #r.  ^Satet  (Beoreje  XEilbelm  Äu'bor 
gleicbroie  Die  grau  SRütter  SLuctetia  ^eDuirtcje 
eine  gebobrne  üoelftyer».  93epDer  @ef4>lea> 
fet  uralten  SKnbm  b«  Der  l>erü$mte  #r,  3Ue. 
bot?  Durd)  fein  2lnfeT)en,  Da«  er  teoDe«  betj  Den 
<0ctefjrten  a!«  Ungelegten  erlanget  bat,  roieDer 
erneuert;  fofc&lec&t  mtd)  Dag  Vermögen  feiner 
Aitern  ti>ar,  Denen  atterbanD  Ungfücf«*5aTle  ju* 
geftofien  waren.  ©etoertnc^nm^ti^Ten^of^ 
nang«  oollen  <Sof>n  oon  £auf  lebrern  unterrichten 
jn  laffeo,  unD  fabeu  ftcb  Dat)er  genotbiget/ibn  im 
i7i43d>r*>  mitbm  alfb  gkid)  m  feiner  jarteften 


begreifFeti,Dar]  £r.  Äiebono  nid)t  lange  t>abe  ro4b* 
len  Dünjen/  fonDern  feinen  ^XBea  auf  Die  erftt  Die 
befte  <5*r<$u1e  richten  müflTcn.  £r  gierig  Demnadj 
nad)  ©alfcroeDej.  ^iertraff er jroeo  (gcbulen  an, 
'«ine  in  Der  SflrftaDt,  unD  de  anDcre  ml>er  StoniaDt. 
£r  ergriff  Di«.  $ReufMDttf<&.e  @<bule,  roelcber  Da* 
ma>l8  £r.  £ay*r7na<f;ber  ^reDigcr  Dtiftlbjr,  al* 
SKectoroorftanD.  l&fanDen  ffd)  aber  na  ebber  om 
fcbicDtnc  ^«oegung^rünDe*  Die  9?eujMDtifcbe 
tnft  DTr  SlttliacttfcbeH  un>ertuec$f«ln.  <$n  tüfer 
ledern  roaren  Jfr\-  ©ebofle,  unD^&r.  £ilöe? 
bcanD,  feine  <£a)ul>Scf)m.  SßepDe  bat  er  aud) 
*»fletn  befonDer«  geirrt,  unD  jroar  oon  jenem  Ixit 
er  DU  ©ijalodifc&e  unD  @prifo>e  Sprad><  erlerne« , 
mit  Diefem  ab«tijler  einige  CfBorfcgorföer  (Cn- 
tko») De»  alten  onD  neuen  ^eftamentep  DurtbcF* 
gangen.  21(6  feine  -gr6(leo  ©dnner  Dafelbft  Tiib* 
meternö<r)tie  bet>Den  üerfarbenen  ^dnncr,  Den 
^n:6tip<rinfenDcn:cn  6c^ulejen,  unD|)rn.  5lr* 
a)iDiaconum  *>immttm anmn/ttxlfy  tym  nitf>t 
allein  »iefe1Sü(f»er  jum  ©urcblefenvorgcfiilagni^ 
fbnDem  ibm  aueb  folebe  mit  n  ^>aufe  gegeben  ^a« 
ben,  Damit  ti  ibm  nid)t  a'n©elegenl)e(t  fehlen  mftet* 
te,  f!cb  felbige  geböria  ju  9hnje  jumacben.  %\t 
Drep  Jabr  wrjlricfcen  roaren,  erhielte  en>on  Dem 
9ian)e  feiner  Qjater|laDt  einen  Zugang,  um  fein 
@tuDiren  fortfe^eti  KU  formen.  UnD  fo  »enDete 
rfrt^  Denn  hn  1 72o3al>Tnacb  ^)alle  auf  Die  %w 
Demie.  ^ia-  erfabe  er  fiebern.  >b<nm  3u(i 
£refrt>aif£r  en,  $xn.  paulamen^g)rn.'2ru'auil 
t>tmann $tan<lmf  £rn.  Joachim  löit^m, 
$xn.  -^erretifcr;mi&efi  unD  Die  bepDen  ^rn.  tHi# 
ctoaelie,  al«  feine  ^el>rer  in  Der  ©cttcägclafrrVto 
tmDinDm  tSÄorgenWnDif<l)en  eprad^eii.  ^mi^e« 
geninDerSföatbemattcf  unD  in  Der  5I?effmfif5beif 
bcfuArt«  tr  Die  ^or/efungen  ^nt-  Zbtißian 
XCclfftnB  mit  uHterbro<benem  glciffe.  Slrtbq) 


3ugenD,tnDie@taDt*ßcbu!eiUf^icfeiJ.  2ln Der* I beDiente«rfCbCe9Unter^cbt6^^$^f;rn.  ^eimieb 
felben  batte  gleich  Dornap  ^r.  3or;amt  3uliue  6cbmiD8>*Damablig«n2lnn)artcr«De6  Vil.  %rc» 


$ct>ifcb  fein  ©cbnlamt^ngetmen.  ^>ejffen  arö 
jh  @tdrcfe  b«|tanD  in  Der  8areimf<&*n,  J&mfyu 
ftben  unD  ^>ebr4if^en  ©pra<be.  <Dab«re.  er 
Den  jungen  &iebo*>  anc^  jur  ^rlernnug  DerfelDen 
anleite,  untv  n>i«  er  Dabeo  wrfabren  folle,  ibm  Die 
Slrt  anD  9ffieife  oorfebrieb.  <35on  Diefem^rmei* 
fier  non  iflrr  in  eigenen  «^tunDen  (horis  priv*. 
tiffimis)  Dret)3abre  b»nDtir^,«nf<Jngli^  in  Der 
Svecbenfanfr,  anD  tw^^er  m  obgeDa<b«n  ©pra# 
eben  untermiefen  roorDen.  Jöie  ßarrinifa)ttri§dSjuU 
^Büc&er  ( Autores  claiTid)  Die  ©rie(fcif^en(2cbriff' 
ten  De*  neuen  ^eltamertt«,  unD  Die  £ebrd1fcben 
ißi^er  De«  alten  Seframenra  »aren  Diejenigen 
(^ritjften,  roel(t>e^D«fct)mit  feinem  moblgearfe* 
ten  unD  0eit5ig«i  wriinge  Duwbin> ng.  Unter  Def« 
fen  forgfaittgeranrTi^rütigttifbnDer^ett  braute  e« 
$r.  Äiebc»  fo  roeit;  Da§  er  fct)on  im  1 7 1 7  Jabre 


Digtamt^itjigen  ect)ul^ector«  ju  Nienburg,  wiD 
feine«  geltcote'tlen  greunDe«,  annoeb  befonl^er«  in 
m  S^ecbenfunfr  unD  in  Der  ©eometrie.  ^Bie  «r 
ft^iu  Riffle  jroev  $abre  oerroeiln  bafte,  q»ctig  er 
im  172a  3af>re  über  eeipjig  unD  Wittenberg ttacb 
Bremen.  $n  Bremen  Derrrauie^er  fei.  $r.  2^e» 
ge  mannnic^f  aUetnfeine  ÄinDer  feinemUnrerricbt 
an^ohDtrntMfrflattete  aueb  na^b  feinerSewfcligfar, 
Da§  er  beoDe  ©ptnnattaflen,  fo  roofy  Di«  ?ütberi» 
feben,  al«  DietKeformimn,  tVÜ«  in  Der  ^Beltroeif  ♦ 
Vit,  tl)eil«  in  Den  ?0?aTbematifcbfn  "SSiffenfcbaff» 
temtnterric&ten  Durfte.  #ier  brad)te|)r.  ^Ki» 
hox>  ganzer  fönff  3a^re  }ü.  U?at^  Deren  ^afcr» 
pu|fangjogu}n fott)or>lDie  tiiUxa  Dem  ÜlcaDemi» 
feben  Seben,  al«au<b  Der  groffetKuTnn  *etf  tmwr# 
flleicblicben  ^m.^obann  Jlor»rt»  Tttoßfcrimei 
nacb  ^elmftiÜDT,  nm  DafeTb  ft  al«  tin  ^r  roat^eVet 
alömörDtgerfanntwarD/DieataDemiejabejü^en;!  Der  IhiDtrenDen  3ngenD  \u Dienen.  3n m\^tt 
nacbDemman  Dieferroegcnfeine  €rfdnntnit? genug*  21  bfict)t«r im  1727  3abrebeo€.  &bl  Wlo'fopfn* 
fomaepruttett)atte.  ^Bdreeraucbforeicban  «e*  fcben^atnltcltp  Ortenberg  um  Dic«2BurDe  eine« 
ben«mitteln,  al«  an  Den  febönen  ^iiTütifcbaflten  ^eiflerö  DerOtf eltmriföeit  anfud)te,  unD  ße  auet) 
getoefen,  fo  roiürDc  tr>n  niebtö  gebinDert  l)aben,  Da«  erbielte.  gBorauf  er  am  7  3unii  ju  ^eimfiiiCt 


2(wDemifa)eficbentofort  «njurreten:  allein  Der 
Ringel  Der  erfteren  jmang  tt)n,  Daf?  er  fieb  auf  9ln» 
ratben  elnigetguten  grennDe  annod>  auf  eine  anDe* 
re  ^cbule  |u  begeben  entfijlüffcn  mufre.   €«  Itlf* 


ftct>  Durcb  eine  febone  grifft  de  Contfoverfi» 
eruditorum  gtnerarim  conlideraris,  elnDifpu* 

tirete,  unD  mit  vielem  SBepfaU  SoUegia  ju  fe» 
fen  anfieng.  SMefeö  betrog  Die  ©urcblaucbtiq)Tcn 


fetfia>bepfebe»anDtenUm|ianD«nt>cmn*fdbfel^  Der  #elm|WDtifi$en  §lcaD«ini«,  Daf  ftc 
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i$2t  Siebs»  

i bin m  173 1  §at)tt  jum  Sfo/uncto  bet  ^Mtofo* 
pbifdxn  jacultät  ernenneten ,  welcber  6pre  er 
fiep  fo  fott  Düreb  eine  reeblgefe&te  feperlicbe  Diebe 
tbcilbafftig  macbte,  in  Der  e*  erroiefr  bagmanPon 
ber  Sttatpematicf  Den  Sinfanq  ber  ©tu  Dien  ttuv 
ctxn  niüfre.  Saum  roaren  fünft  3abre  feinen  ba* 
figen  ?lutrentbalteB  Perffcfien,  als  er  im  1731 
3at)te  bureb  QJermittelüng  #erm  tTCei'enber* 
ttene  nad>  Slauatbal  an  bie  ©teile  best  £errn 
triebe  Philipp  @d?l©ftetB/al*  SKeetor  bet 
©  d)  ule  berüffen  ttarb ;  aüein  ber  obengeloble  £ere 
tdoe^eim  melbete  ipm  ju  eben  ber  geit/  Dafj  tt 
Pon  Der  ©urcblaüc&tigften  Bebten  juOueolin* 
buro  >  tnatncrt tßttfabeti),  afp  erfter Kaller ünb 
Snfpector  Des  Gförnnaju  Jü  £luiblinburggnabigft 
«nennet  werben  fep.  «jJBelcbe  Sßebienungen  er 
am  erjten  $finafr<$eoetra$c  DW  Bebauten  173* 
Mm  unter  gottlicbem  Sßepfianbe  angetreten  bat. 
©leid)  im  Darauf  fplgenben  1733  3»>bre,  fcurbe 

an  bie  ©teile  De*  elften  #of'1>rcbiqer*,  De* 
feffecn  £errn  Johann  £tnft*6  ven  Scfculete 
burtj,  gefeget,  unb  nid)t lange bewaebnacb bem 
$lb  leben  De*  #errn  jfoadr)tm  Gtoehflebte,  nl* 
©uperintenben*  be*  £lueDlmburgifcben  5$e» 
jtt rf 0  ernennet-  £i et  ifr  er  nun  Dielen  93erfol« 
jungen  unb  anbera  Skrbru&licbfeiten  unterworf» 
fen  gewefen:  allem  ®Ö?'J  bat  ihn  au*  foleben 
11  ngl uef  lieben  Um jtänben  gar  halb  beraubenden, 
©enner  tuffte  ibn  im  t73«3<u)re  na*  ©ottin* 
g*n,  n>o  er  am  $age©t  3obanni*be*$äuffer* 
al*  erfter  <3>aflor  iu  ©t.  3obanni«,  unb  a!»@u. 
jperintenbent  De*  ©ottingifeben  «en'rcf*  ift  ein» 
gefübret  roorben;  ^eboc&bater  Da*2lmt  felbft 
bor  bem  *föicbaeli**$effe  m'cbt  antreten  Pinnen. 
3H*  im  1737  3abre  Die  neue  &cabemieju  ©ot# 
fingen  eingeroepbet  würbe ,  bat  £err  Äiebo©  bep 
liefern  gelte  bie  bod)|re  SBürbe  In  Der„@Ofte*' 
©elabrbeit  erhalten,  unb  ui  Dem  £nDe  am  14 
(September  eine3nauguraI»S5ijfertation  de  üs^ 
in  quibus  Chriftüm  imitarl  nec  poflumus>  nec 
par  eit ,  iffmllid)  unb  mit  allgemeinem  33epfaQ 
Verl  heib  iget,   ©eine  @cbriffcen  (TnD: 

I )  Ioltieutiones  Theologüe  clog  m a t i c ae , ©  6 1 * 
«linken  i74öjn  8. 

a)  95emei&,ba§bi<SWftIicbe  Religion  niebt 
tonne  aue  ber  93ernunfft  erwiefert  Werben, 
nebfi  einer  furfcen  «^Bieber  legt«  ng  Des  $ing/ 
baltf  ,  ebenb.  174a  in 4. 

3)  ißebenefenuber  bie  ^rage,  ob  eine  fttenge 
Üehrnrt  eine  iCe^erep,  ünD  bef  ©ottfelifif eit 
nacbtbeilig  fep?  ebenb.  1739  in  4.  ebne 
Reibung  feine*  tarnen*.  . 

4)  QBobtgtmrpnte  Tarnung  Por  ber  Volle- 
ren unter  feinen  2lnfangft»53ucb(taben. 

5)  fernere  Erläuterung  ber  pernunfftigen 
©eoanefen  be«  ^Jerrn  ^)oflrratb  ^[Bolffenn 
ton  ©Ö$$>  ber  ^DBeltunb  ber  (Seele  brt 
3Renfct)en,  auch  allen  fingen  überhaupt, 
tt>ie  au*  einigen  gurteten  aüUber  ©ittem 
Sebre ,  Darinnen  infonberbeit  aejeiget  mir 
ba§  Die  bep  il)m  Oon  Jperrn  1).  gangen  an» 
gefotbtenen^unete  /  mitben  Eebren  berrei* 
ne|ten  ©ofteggelabtten  ber  <£öangelifcben 
Äircbe  uberein  fommen;  $rancff.unbeeipj. 

1726-  in  8* 

G)  H.  Rorarii!  qiiod animaliabruta fiepe  ra- 
Fniverf.  Uxici  XXXI  Wfrk 


 %led?cn  tfaa 

tio ne  melius  utantur homine,  libri  II>quot 
recenfuit^  DiiT.  deanirha  brutorum  'An. 
notationibusque  auxit  G.H.Ii-  xf)e(m)Tdbt 

i789>  in  8* 

7^  Difputationes» 
«)  Deiis,  in  quibtis  Chrifturn  imitarinec 

S>flumus,  necpareltj  meiere  er  bep 
elegenbeir  feiner  ©octot  ^remotion 
iu  ©Otlingen  *737  Verfertiget  unb  per* 
tbeibiget. 

ß)  De  ControVerfüs  feruditorutn  genera* 
tim  ebnfideratis ;  ^elmfläbt  1707  in  4^ 
y)  De  Pnrcognofcendis  Ootologia:,  eb. 
l  173»  in  4. 

O  De  tüccundo  fenfuScnptura:  S.  ©oftin» 
gen  1738  in  4- 
Carl  <EfÜntr;er  iLu&d»id  in  ber  ^>iftott>  brt 
^Bc!ffifcf>en  ^bilpfopbie  Iii$p.  194.  b,  bar* 
äug  Jfrtn  j[ot>anh  3acob  triofer  einen  Slu*# 
}Ug  erteilet  bat  in  fem  ?erico  berief  lebe  nben  ?iu 
tberifeben  unb  Dveforrairten  ^ beologeh,  II  ^b,.  p> 
•880.  u.  ff.  . 

Äiebfen,  ffe^eÄubfatne». 
,  Äiect>ett,  O/ere,  OJorori,  ift  biefenige  €m# 
pfinbung  ber  corperlicben  ©Inge/  melcbe  Per* 
mittelft.ber9Wegefcbiebet>  »00011  ber  Slrticfel 
<0e«ict} ,  im  X  5öanbe,p.  1 203.  U.flF.  mitmet)* 
rerm  ju  lefen    J&itt&bindtn  roirnoeb/  DciQ  in 
De«  tapfer*  ftlArimtöatto  €on|titution  wegen 
ber  getanen  §■  1 2  perorbnet>  ba§,  wenn  ein  ??o* 
tarhrtüber  ©acben,beren3Bertbünb  ©ebraücb 
PornemlicbburcbbanQSerfUaVn,  Äoften,  haften, 
Oviecben  ober  @*me<fen,  ,m  beurtpeilen  lieber, 
fd) cn  genug  fepn  foO  >  roe n n  ber  9?otariuB  in  Q3ep» 
fepn  ber  Scuqen  nur  Hebet  Unb  boret,  n>a6Porae# 
bet,  ba»  le$tere  aber>  ober  ba«Ü\ied)en  unb 
(Bcbmecfen  berfelben  ben  Seugen  uberlaffert  Edn# 
uc    übrigen*  fo  n>itD  ba«  SKiecben  in  ber  Sjtil 
©ebrifft  aircb  ©Ott  bem  •b&tn  iUgeeignet  unb 
beul  fo  bann  fo  Diel,  al*  ein  belieben  unb  3Keb!ge* 
fallen  an  etmas  baben,  all  i     «ÜJof.  v  111,2  r, ber 
Jb^rrrod)  benlieblicben©erucb,  ba«  ifl,  nie  tt 
QnltloB  erfläret/Acceptavit  DEUS  grata  volun» 
täte  facrificium  Noas  j  ©jO^?;  hatte  eingnabi* 
ge6  CBop (gefallen  an  bem  Opffer  rToat)  i  ober>  & 
iufeepit  Dominus  cum  beneplacito  oblationem 
ejui,  ber^rrpötmit  fonberbabfemgBoWgefal* 
len  fein  Opffer  angenommen;  roeil  e«  nebmiieb  au« 
©lauben  gefcbabe^unbbaöDpjferCbrilti,  jbbert 
3om@otteg  eigetttlid)  gelriHef^orbi'IDete.aifo  liebet 
im  3  «.^l  XXVi,s  1.  3d) mia  euren  fu|)en©erucf) 
m'd)t  ried)en,baö  i^eureOpfemerben  mir  niebt  an* 
genebm,fonbern  ein  ©reuel  fepn>be*gleicben  $mot 
V,2i  icbmagrtid)tried)enin  eure  Qjerfamlungen, 
In  melden  <2Borten  ©Ott  feinem  «Solcf  anzeiget, 
ba§  er  ibnen  megen  ibre«beücblerifd)en8eben*unb 
falfd)en®ottegbienfte«,ben  fte  obneSlauben^u  jje 
u.  gottfeeligeö8eben  Petricbteten,feinb  fep,er  Petad)* 
tebiefelbenunb  Perlperffe  f!e  als  ein  abf«ritfi<r)e* 
©ing>  baran  man  einen  EcftlbaUa  etmoDe  aueb 
niebt  rierben  in  ipre  ^Serfammluhgen,  ba  fie  folebert 
ibren  ©otteibienfl  perriebtet,  ünb  bem  ^$rm  naef) 
feinem^efeblOiaUfb^pfer^ranbOpfer/gpeil* 
Opfer  u.  S)ancf#  Opfer  gebtaebt  baben.  felcbej 
IBDrt^iecbe^Pon  ©O^^:  meraphorice  unö 
©Icid;ni^meife  gebraucht  roirb  \  Jöenn  wit 
r£)bbDi  eit) 


IV83 


&iecr;M 


«in Sttenfcb  an  einem  lieblichen  ©erucbe  «in  bcrfc* .  etPennen  »erDe,  bep  wem  Die  »ab«  fture&t  ©otte* 
liebe«  <3BoBlgefallen  bat ;  alfowtcb  Pon  @0$$  [  ftcb  mabtbafftig ,  unD  bep  »cm  fte  Heb  niebt  bejin* 
gejagt,  Da(j  er  Dae  rieche,  »a«  ibm  gefallet;  l>in.  ■  De,  wer  ein  roab«r  iinö  txjf c  ein >£)euct<l ' ^b"ft  f«9- 
flogen  möge  «  boö  nicht  riechen,  »a«  ibm  mif>;  <3Bot)inaucbinfonDerbeit  mit  uijüpenDic  genaue 
fallet ,  unD  Feine  guft  barju  babe.  ©enn  obwohl  Ceforfcbung  unb  €rf  dnntni§  Der  bofen  ©ebanef  en, 
&Ot §  Dem  3übifcben  <35olcf  folebe«  ut  tbun ge<; liftigen  unb  lücf  ifeben  2fnfebldge  Der  geinDe  Des 
boten ,  i'eDoeb  babe  et  feinen  ©efaüen  Daran,  weil  Cpangelii  unb  De«  Sfleftä.  €«  ifi  aber  biefe  9to 


fte  nuc  ben  dufferlid)en  Zeremonien  norbtjon  tb> 
nen  PoObracbt  werben.  Hof«  €rf Idrung  3mo«, 
p.  532.  <£«  wirb  aber  Da«  &ied?ert  aueb  Pon 
Cbrijto  gefagt ,  »enn  e«€f.xi>3  beiffet,  ©ein 
SXiecben  wirb  feon  in  Der  Jurcbt  De«  ££rw ;  üb« 
»elebe  CfBotte  Denn  mand)crlrp  £rflärungen  ge> 
macht  »erben.  ©ie  gemeinfle,  gewöhnlich]«, 
unb  Pon  ben  grofren  $b<il  ber  ?lu«Ieqcr  anete» 
nommene  €rf  Idrung  tfr,  Da§  Pag  SBortWn 
haricho,  fo  Lutbet  bem  23uebftaben  nach  flar 
reebt  uberfebet  fem  &tect)eit^  odorari  ejus, 
tranfuive  feu  caufaliter  5  u  er  Haren ,  uetnlid)  o- 
ctorem  facerc,  i.  e.  fuftire,  rduebern ,  einen 
lieblichen  Geruch  machen;  mitbin  biej'enige 
#anblung  tes  SDlefid  Damit  ange;eigct  »erbe; 
»elebe  Derfelbc  al«  unfer  gei|rlicner  £oberpriefrer 
txriiebten  folte,  ba  er  für  un«  ©ehet  unD  Rieben, 
a!«  bie  ©Ottgcfdfligen  Opfer  unb  Üidue|><Opf 
fer  auf  bem  Slltar  Cre  Creufce«  opffern ,  ia  ficf> 
fclbfr  für  un*  uir  ©abe  unb  Opfer  @0$$  ju 
einem  füflen  ©erueb  DarfteDen  »ürbe;  »ie  pau* 
lus  fenft  lebtet  €br-  v,  7,  gp&ef.  v,  0,  Unb  auf 
biefe  21rt erflaret  biefe  Ctßorte  tutbet  in  Der 
3ianb>©loffe ,  (Blafjuie  Rhet.  S.  prücfneriu 


ben«  •  21rt  per genommen  Pon  einigen  $bitren,  »el* 
che  Die  SBci&prit  be«  ©tbop  jfer»  por  anDern  mit  ei# 
uemfebt  fdjarffen  unb  genauen  ©erud)  Perfebtn, 
»omitfte  Die  innerft«  Q3e  febüffenb«t  eine«  ©ingrt 
unterfcbeiDen  fonn«H.  SBenn  tt  nun  Pou  ?D7en» 
(eben  gebraud)  t  »irb ,  beDeutet  tt  acrem  fenium 
&  Judicium  mentis,  eine  |old)e  febatffe ,  öureb* 
brinqenbeunb  genaue  %eurtbeifung««^rafft  unb 
^rfdnntnif,na(b»e{(ber  man  Da«  Verborgene  fo 
rcopl  al«  Da«  Entfernte  unb  2(b»efenbe  auf«  ge« 
naueftt  ernennen,  unb  au«  ge»iffen  Sp^ercfmablen 
unb geieben baPongrünblicburtbeiien  fan;  »enn 
nunalfobierponbem  ^roptyeten  gefagtroirb,  Da§ 
Der5Reßia«  Die  $urrbt  Des^rrnrietben.batifl, 
auf«  genauere  unb  inntrfte  erf ennen ,  unb  baton 
urtbeiien  »erbe ,  foaiebr  er tamit  Deutlitb  w  Oer« 
flehen  r)  Da§  bitfe  €rfdnntni§  aDerbing«  m'cbf 
narürjifb  iinb  b!o§  menf(bIi*,fonbern  übernatürlict 
tmö  ai' ttlid)  fepn  »erbe ;  ntetn  nur  reeqcn  ihres  llr/ 
fprnng«,  »elcb«  ift  ©Ott  ber  ^eilige  ©ei#,  Der 
biefeibe  in  bem  3Re§ia  »ürefen  »erbe ;  fbt.bent 
aud)»egeu  ibrer  eigentlicben  SÖefrbnffenheit,  m 
Dem  erfle  a!«  eine  ibm  befonber«  eigene  unbwtfmU 
lid)bep»obnenbe€rfdntni§  babenunbgebraud>en 


Vindic.V.T.  P.  3,  p.  29, ad  h.  I.Sebuft.Qcfymtb  j  werbe ,  nemlid),  nad;Dem  ibm  biefelbige  in  ber  ptt# 
in  Comment.  h.  I.  Xflajm  in  Oecon.  Terop.V.T. ,  fonlic&en  Bereinigung  fc  wobl  ai«  anbere  gottlitb« 
CBubbeu«  in  Exercir.  de  fragrantia  Chrifti>  VtlU  gigenfebafften  unbSBoQfommenbeiten  mifgetbeilet 
<t)Mli*  in  Not.  ad  Bibl.  Ebr.b.l.  unb  üiele  antworten,  unD  alfo  feine  menfeblicbe  9?afur  über* 
Dere,  foaberlid)  aber  bie,  »eiche  Diefen$ertin|fommen,  »a«Die  gw/Rcbe  0?anir  De«iSobnetf 
ibven  ^pifrel  *  ^oftiBen  mit  erf Idret.  hingegen ;  ®Otte«  Pon  Sftatüt  paffe.  2>enn  Da«  3nnetfle 
Deuten  e«  anber«  auf€brilli  ^rnpbetifcbe«  £ebr*  be«  menfcblicben  ^)er^en«  a  priori  ju  erf  enuen,ifl 
2tmt,  Dabep  er  nad)  2frt  eine«  fruebfbringenDen  eine  gottlicbeeig<nfcbafft,unb!ommet  alfo  eigene 
93aumc6  einen  febonen  4ber^erquicfenben  ®u  lieb  unb  orDentlicpaDein  Der  gottlicben  Statur  ju. 
rueb  Pon  fieb  geben,  unbbenenjenigen  mittbeilen  (Siebe^f.  vji,  io.XLIV,at.  CXXXIX,  per  tot. 
tpetbe  j  Die  i(m  aufnebmen,  unb  in  Der  ^urcbt  <Sprücb».XVii,3.'3erem.XI^o.&c.   2)  geigel 


De«^tw»anDeln.  COBieberum  wirDDa«<2Bort 
■jittt  pon  anDern,  unD  fbnberüeb  Denen  neuen 
&u«leqern,(»ie»obI  aueb fd>on Piele  Pon  ben 211* 
ten  auf  biefe  ^rfldrunggefommen)  intranfitive» 
»ie  e«  Luther  überfeeet ,  genommen  unD  erf  Id» 
ret,  nemlicb odorari,  riceben,  Da«  i)t,frbarffunD 
genau  f orfeben,  feben  unb  urtbeiien.  ©aftDem» 
nneb  Durch  Diefe«9iiecben  eine  genaue,  tiefifeunb 
göttliche  ^inftebt  in  Die  J&ttGenberSJtenfcbm,  tu 
ne  genaue  unb  gtünblid)e  $rfdnnfni§  aOer  ®t* 
banefen ,  ^3egierDen,SlnfcblageunDC(Bercfeatu 
Derer  ^Olenfcben  angebeutet  unD  PerflanDcn  »er» 
be ,  nacb  »eleber  ber  ^)$rr  ^teßia«  niebt  nur  eine 
genaue  unb  poflfommene  §cfdnntni§  Pon  ©Ott 
unb  a6ttlicben©ebeimni)Ten  b^ben,  fonDernaueb 
Die  ©c banefen ,  95egierben ,  STnfcblage ,  *3Borrc 
unb  CfPcrcfe  ber  SWenfebeu  nacb  ibren  Perborgenen 
9tbjlcbten  unb  innetlicben  5icfdiaffenbeiten  De« 


Der  ^ropbet  mit  Dief« Dieken«' 5<rt  an,  Da§  Der 
3fte(jia«  eine  folebe  mi liebe fcrPdtwtnifc  unD ^rü« 
fitngDer  ^urebt  be«  ^^rrn  a(«  »a^rer  ^Wenfa) 
ben,unb  bep  Der  (Stifftung  unb  93et»alrung  feine« 
©nabenreicb«ercrciren  unb  erweifen  »erbe,  ©enn 
»a«  Der  poppet  Porperpon  Dem  37?c§ia  gefaßt, 
Da«  bat  er  Pon  ibm  ai«  einemgweige  De«  Stamme« 
3lai,Da«  ifr,emem  Öobne  jDact'De^nD  alfo  einem 
»abren  tOleufcben  gefagt.  Sintemal)!  Dcrfelbenuc 
nacb  Der  menfcblicben  Oforur  mit  Den  ©aben  De« 
^»eiligen  ©ei|le«fonnte  au«gerü(?et  »erDen.  & 
lieget  ferner  in  biefen ^Borten,  3)  ba§  Diefc^c* 
fdnntnifj  De«  TWcgid  überau«  {cbarf ,  genau ,  ac» 
curat  unD  PoQfommen  feon  werbe ,  inDem  fte  aueb 
eine  (Jrfbrfcbung  De«  3nner|ren  De«  menfcblicben 
^)er§en«  in  ftcb  faffet,  DaPon  febon  oben  aebarbt 
»orDen.  3a  e«  siebe  ber  ^ropbet  mit  Dicfer  9?e# 
De  ;u  erFennen ,  4)  Da§  ber  <3)te§ia«  niebt  aßein  Da« 


JÖerbni«  oan^eigentlid)  ciforfcbcnunbbcurtbeilen/  3nnerfle  De«^er^en«  Der  Sttenfcben  erPennen, unD 
folglicb  Den  innerjren  ^uftanb  Der  (Beelen  auf«'pornemlicb  auf  Die  »abw  5urd)t  ©Otte«  feb>n 
genmiefte  erf  ennen  unb  entbccFen,  Die  »abren  |  »erDe,  fbnDern  Da§  aueb  feine  $rPdnntni§  mit  ei* 
©Idubigen  unD  rammen  pon  Den  Ungläubigen  j  nem  befonbern  gndbiaen  'SBoblgefallen  an  Der 
unD  ^cucblem  richtig  unterfcbeiben,unD  alfo  gleich'  $ur<tr  De«  ^^SR^^  perf  nüpfft  fepn  »erDe ;  »ie 
famric^n,Da«iMuPS(na^|?cunDDeutlicblle'ettPa  Wef<  Dieben« #  51«  anberwart«  folel>c 
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Xöe  Deuturtg  inoclotret.   (Siebe  i  93-  SBdf«  vin, 
3  SS  W.XXVI,a.i.  $fmo«V,n.  £ur$:  €« 
twill  Der  Prophet  fo  oiel  fagen:  Der  Stöegia«  wer* 
De  Da«  3nner|te  De«  £erfcen«  Der  3)?enfd)en  niett 
allem  gang  genau  «rennen,  unD  bisweilen au* 
offenbabren,  fonDern  au*  Daran  eiu  befonDered 
snaDige«  "äB^Igt'fattfn  jjaben,  unb  alfo  Dur* 
Den  in  fi*  wobnenDen#eil.@ei|lgar  balhmercfen 
unDfeben,  ob  in  Deitf  £er$en  ein?«  9ttenf*en  Die 
wahre  $ur*t  De«  ££rrn ,  oöet  nur  #eu*elep 
wnD  fnc*tif*e  $ur*t  fi*  finDe-    UnD  w  er 
folc$e  wabre  $ur*t  De«  £€rrn  antreffen  werhe, 
Da  roerDe  er  ein  befonDere«  gndDige«  9ÖBol)Igefol* 
Ien  Daran  haben,  no*  bejfer,  al«  er  oormabl«  an 
Denen  mol)lrie*enDen  Opfern  unD  SKäuc^er n  Der 
^laubigen  ^r&odter  unD  anDerer  gehabt.  UnD  eben 
Daher  werDe  au*  ber  SRegia«  Fcineswege«  na* 
Dein  äufferlicDen  flnfeben,  4ufferli*en  begriff 
Der  ©innen  urteilen  unD  richten ,  fonDern  leDig« 
lieb  auf  Da«  Snnerfre  De«    rfcen«  feben,  unb  fen» 
Derlt*  fleh  gegen  Die  betrübten  <SunDee  unD  S3ug# 
fettigen  gnabig  unDnebrei*  erroeifen;  Die  hoben, 
eingebilDeten,  flogen  unD  roercfbeiligen  ©etiler 
ober  na*Drücf licf>  ffrafen  unD  befd>dnten.  UnD 
Da«  i|t  e«,  roas  Der  ')>r opb e t  in  Den folgenDen  3Bor# 
ten  ju  erFennen  giebt  roenn  er  fpri*t :  €r  wirb  ni*t 
richten,  nacl>  Dem  tetne  ^(iigeu  ütjeny  :c.  tRunaber 


gatigiebt:  ut  odore  ejus  perfruarur.  SUfoaurft 
i  S8.@am.XXVi,  i9.  Jan  Da«tKie*en  fuglicbec 
auf  ©Ott  felblten  referiret  werDen,  in  Diefeni 
93erftanbe:  CagDen  ^)€rrn  Deiu  Opfler  rtaben, 
Da«  ift,  bringe  Du  ibm  ein  Opffer  unD  .üerfotjne 
mrtm  er  fol*e«  rie*e,  unD  Dir  alfo  gnaöiq  fen. 
!»ef.  1 93. <Wof.  Vin, «i.  i  Der  Sbrcn.  xxir, 
x6.  5flfo  ifr  vor«  erjre  gewig ,  Dag  Da«  £ebräi# 
f*e  SXBort  Dur*gebenD«  in  Diefer  SSeDeutung  ge* 
brauebt  wirb,  Da§  e«  griffet  odorari,  riedjen. 
©a  nun  in  Den  OBorteu  efaiä  eben  Die  Sonfrcu- 
ction  fol*e«  SBort«  PorFommt,  warum  folte  e« 
nicbt|eben  Die  ««Deutung  baben?  #iernd*jr  aber 
Foromt  au*  Diefe  SSeDeutung,  Darinnen  na*  ob* 
ansefu&rten  felcbe«  ^ort  genommen  wirb,  Dag 
e«  nemli*  ^«iffet  f*arff  unD  geroig  Drauf  merefen, 
auf  Die  $ur*t  De«  4b€rrn  ;  oDer,  roel*e«  Dem 
(Sinn  unD  enDjwecf  De«  $ropbeten  no*  nabec 
Fommt,  Dag  Diefe«  SBBort  aUbier  gegeben  werbe: 
€t  wirD  einen  gndDigen  «aBoblaefunen,  ein  i>er$* 
liebe«  begnügen  baben  an  Der  $urd)t  De«^rrn. 
^Bie  Denn  Daeor  ju  balten,  Da§  oud)  an  allen 
anDern Orten,  n>o  Diefe«  "SBortPon  ®£>^§  ge# 
braucht  wirD,  Der@inn  De«  beüigen  ©eijle«  beffer 
au«geDrücft  werbe,  wenn  man«  giebt  Durd)  com- 
placere,  gratuni  aeeeptumque  efle,  }.  g.  1 55 
3nof.vm,*i.  3  93.9Rof.XXVI,3i.  unD  eben  fri 


fragt  fi*« !  ^fiBa«  für  ©runD  t)at  Diefe  ertlärung  2lmoß  V,  1 1.  (»oüon  oben  febon  Die erFidrung  ge* 
üor  Der  obangefübrten,  Die  e«  oon  9\ductern  au«'  geben  morDen)  unD  an  antern  Orten  m  !>r,  Da  e« 
leget.  €in  jeDer  ftebet  leid>t,  Da§  t «  bauptfdeblicft  t>on  ©Ott  gebraust  mirD.  UnD  Diefe  SBeDemung 
auf  Die  eigentliche  «eDeutuug  Des  IBortö  nnn,  junD@rflärung  Fommt  überau«  mobi  mit  Dem  fod 


roeld)e«  in  Conjugationc  Hiphil  ftebet,  Deffen 
fignificatio  fon|l  orDentfid)  tranfitiva  &  caufalis 
ill,  ünfoinmt.   S)iefe«  OBJort  nun,  fo  nad)  Dem 


genDen  uberein,  Da  gefagt roirD,  Der  9Re§ia«roe&» 
De  na*  Dem  inneren  ^er^en  rieten ;  welche« 
unfere  SDßorte  weiter  erfldret:  al«  obaefagt  wür* 


II nb eil  De«  gelebrten  Srarcfene  in  Not.  1  eiert.  De:  ßr,  Der  3tteßia«(,  wirD  {einen  groften  QOBobl« 

ad  b.l.  allem  in  Diefer  Conjugatton  gebrao*t  gefallen  an  Denen  gläubigen,  gotfe«für*figen  unD 

wirb,  (wiewobl  Stoenariu«  in  Lexico fol 711  aufrichtigen  3fraeliten  baben,  unD  Denenfelben 

fcq.  au*DieConjugatioQcmKaiangiebt,unDt)ie'  feine  ©naDe  fpubren  laffen.  5ibcr  niemanD  Darf 

le  Loca  Dabin  jüijet ,  Die  aber  Dod)  au*  wobl  na*  meunen,  Da§  er  ibn  mit  einem  4uffer(i*en  ^  che  in 

Hiphil  fonnen  refoloiret  werben)  bat  in  DerüSi*  ober  3lnfeben  werDe  blenDen  unD  bereDen  F6nnen, 

bei  allejeit  fignificationem  intranütivam,  e«  ee  fep  fromm  unD  für*te  ©Ott ,  Da  e«  ni*t  i|i: 

mag  nun  öon  einem  würef  li*en  natürlichen  ©e*  51*  nein ;  er  roirD  ni*t  na*  Dem  duffec(i*en  ri** 

ru*>  unD  alfo  proprio ,  oDer  t>on  einem  geifllü  ten,  wie  etwa  bloffe  «Wenfchen,  fonDern  na*  Dem 

*en©eru*,  unD  alfo  impropric  genommen  unD  innerften  brt  ^er$en«ic.   Uber  Diefe«  aber  bat 

gebcau*t  werben;  weuigften«  fonnen  atte  ©tel.  Z>od}<xvt  Hicrozoic.  ad  jcf.  XXXIX,  2^.  gtünD^ 

Ien,  Darinnen  e«  üorfommt,  fo  erfldret  werben.  Ii*ge<eiget,  Da§  Diefe  DJeDentf  *  8lrt  rieeberr, 

Sum  Tempel  1 53-«Kof.  vm,ai.  €ap.  XXVII,  ni*t«  anDer«  al«  eine  f*arffe  unD  ünbetr&gli*e 

ac  s  ^3- ^Rof  IV,  a%,  £iobXXX*X,2f.  3®.  &nfi*t  unD  ^dbiaFeit  ju  unterf*eiDen  unDju  ur# 

«Kuf  XXVI, 3 1.  «mos  V, al.  ^f. cxv,  6.  Da  e«  tbeilen  anjeige.  5Bie  Denn  au* au«  Den  Dvabbi* 

DuccbgebenD«  fo  oiel  beiffet,  als  riechen.  9?ue  nen,  fonDerli*  Kirnet)!,  "Jctd}t  unD  2lben* 

Diefe  @teOenf*einen  fignificationem  tranfitivam  tßfc«,  (wel*e  Diefe«  <2Bort  erFIdren)  beFannt, 


five  caufaJcm  ju  erforDern,  al«  a  SJ3.  SRof.  XXX 
38.  wer  ein  fei  che«  £Kau*wercf  ma*en  roirD,  Da§ 
er  Damit  rdu*erenn^7  De«glei*en  1 5ö.«Öam. 
XXVI,  1 9.  Da  ©aüiö  ju  feinem  Verfolger  Saul 
faste  9\eifcet  Di*  Der^rr  wiDer  mi*,  fo  lag 
manein©pei§'Opffer  riechen  rn;,  Da«  ;(t,  Ia§ 
furbi*op)fem,  Dag  Dir  ©Ott  wieDer  gndDigfep, 
unD  Di*  nicht  (Träfe,  um  folcper  Deiner  @unDe  wiU 
Ien,  womit  Du  Di*  an  if>m  oer  funDiget  ba|t.  ÖlOein, 
wenn  man  Diefe  Steden  re*t  einftebet,  fan  Die 
lignihWto  imranlitiva  ebenfaQ«  eine  be|Tere  @r* 
Fltag  geben :  nemli*  aS3.^Kof.  XXX,  38.  wer 
ein  foi*e«  ma*en  wirb,  Dag  er  N8.  Damit  rau*e< 
re;  beffer,  Da§  er  Daran  rieche,  nemli*  fi*  an 


Da§  fte  Diefe  9ReDenö<§lct  auf  Diefe  SBeife  erFld* 
reo.  <2Bie  Denn  X>icttneja  ein  Krempel  au«  Dem 
Codice  Sanhedrin  anfiitTret,  Da  erjdblet  roirD, 
Dag  ihre  SSorfabren  einsamen  mit  einem,  tRa<» 
men«  3ar  Coct^öb,  Der  fi*  oor  Den  Sttegiam  atitf# 
gegeben,  angejteUet,  unD  *n alfo geprufet hatten: 
An  odoraretur  &  judicaret:  ]^NT  IWB  | — w 
oberrie*enunD|uDieirenFonnte?  aber  er  babee« 
ni*t  geFonnt,  unD  alfo  Damit  ;u  erFennen  gegeben, 
Dag  er  ni*t  Der  «JJcejlia«  fep.  3ßorau«  erhellet,  Dag 
Die  alten  3üDen  Diefe«  aOerDings  oor  einen  geroiffen 
praeter  De«  Sftegid  gehalten,  Degersen,  Da« 
i|t,  f*arfuribeilen,  unDDa«3nnerfreDe«^er^en« 
erFennen  mufie.  ^XBie  wir  Denn  au*  ron  Diefer 


.r    ■  > 


folgern  ©eru*  ju  ergoßen,  wie  e«  auq)  Dir  Vul-  gottli*en<5igenf*öfft  De«  SMefftä  Deutliche  groben 
rmvirf,  Utm  XXXlVW,  ©DDDD  1»  an 
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an  tfflfenn  ^eufanD«  Sbriflo  3Sfa  »m  SReuen 
Filamente  baben.  ©lebe  36b  1, 48. 49.  Sap 
IV,  39.  8uc.  Vll,  3.  «nb  Welen  anbern  Orten. 
Af%&  in  Comment.  in  Ef.  P.  I.  p.  1071.  u  ff. 

Riechen,  ein  fronet  $lecfen, 
Demi  gehörigen  .fcerrfcbafft,  im  Eingänge  De« 
«JBiefentbal«,  in  einer  fruchtbaren  ©cgenD  gef««* 
gen,  unD  Der  @taDt  9?afel  iuftanbig.  <23oneü 
teugebdrten  fie  einem  aOeitcben  -öaufeDiefe«?to 
men«,  natb  Deffen  Abgang  ober  fielen  fle  Dem 
lötfcricff ^u^afel,  afö  eebn«>£ertn,  beim.  £>ie< 
fer  muffe  fie  if  00  Der@taDt  Sßafel  Fauflitb  uber# 
lafien ;  Dagegen  Diefe  öem  93ifd}0|?  Da«  ©4>lo§ 
Pfeffingen,  fo  fieil>tn  megen  einiger  Irrung  meg» 
genommen  b«itte,  miebergab.  3m  3abr  1*40 
übe  rl;e&  aueb  Da«  £lofrer  Dettingen  Den  Se&enDen 
unbanDere©efälle,  fo  e«  feit  1*39  ju  SKiedjen  be» 
feflen ,  an  Die  ©taDt  Sßajel.  Urffcf.  <hr<xu  Ba* 

Ätrc&enberg,  Äfeffmbertj,  ob«  Äeiffen» 
bercr,  eine  proeftep  im  #ocb»@tin"t  43ilDe«ljeim/ 
jmif(6m  ©raubßfNnD  ©ofjlar  auf  einem  £ügel 
gelcqen,  itf  bor  2Hter«jum  ^unebe#£lofrer  auf 
Den  2tuguflinet  .Drben  um»3abr  11 17  bonpe» 
tro  bon  SKiebenberg  geftifftet  uit6  befefcet  morDen. 
3m  3ar>t  1*2*  Den  4  3ui.  nabm  «jberfcog  #etn» 
tieb  Der  3üngcre  bbn  «raunfebmeig  Diefe*  Älo|rer 
ein,  Uno  befehle  foiebe«  mit  60  £ano«f neebten ;  Die» 
fe  ganDpfneeMe ftnD Darnad)  au«gejogen  ttnDDenen 
bon  ©o&lar  Dur*  Die  ganDmebr  gebauen  unb  Da« 
&ott  Derbrannt.  $1(6  nun  Die  bon  ©o&lar  Die 
8anDmebr  roieoer  bauen  wollen,  bat  ibnen  Do« 
Kriegs 'QJolcf  bon  SKeiffenberge  €inbclt  gttbarv, 
unD  Die  bon  ©oglar  baben  meieben  muffen-  3«» 
3abr  1**7  bat  gebauter  £erfcog  ^einrieb  bon 
^rauufebweig  Den  Dieiffenberg  mit  ©raben, 
"ÜBaUen,  SSoüwercfen,  ©taefeten,  unD^cbon^ 
körben  befejKget,  aUcb  etliebr  <2Baoen  ooO  mit 
£acfen,  «£>paDen,  edxmffeln,  «auffParren  Da* 
bin  oerfeboffet,  unb  Diefe«  befeftigte  Siofor  mit 
Meutern  unb  Äneebten  befefcet.  ?Ilio  ift  Diefe« 
£lotfee  m  Der  Seit  ju  einer  <23e fhing  unDjum  ^eug* 
baufeqemacbt  morDen.  ®ieProb|re,melebe  Dem 
Älolter  Stteebenberg  bon  114a  bis  1707  furge' 
ftanDen,  finD  folgen  De: 

1)  ©erbarDu«,  mar  m  ©ofjfar  £rvpriefrer, 
unDrourDe  ri4*  Probft  »um  <Kieebenberge. 
€r  mar  aueb  Probfl  ju  ÖteDerburg. 

a)  EuDofprm*,  mar  ^robfr  um«  3a&r  iif 
murDe  aber  1 161  entfefcet. 

3)  ConraDu«,  lebte  um 3  3af>r  1163, 

4)  SKuDoIpftu«,  mar  probfr  1171. 

Ö  SambertutJ,  lebte  um*  3a&e  1173,  autb 

noeb  u$j. 

6)  3obannet5r  mar  ^robfl  iöoo,  unD  mxb  im 
3abr  «003. 

7)  $»Dericu*,  lebte  umtf  3abr  iöci. 
SJ^nricuj,  mar^robfr  117s,  aucbnocb 

139^ 

9)  Q3oDo,  lebte  1197,  audbnoeb  1308. 

10)  ^liDerici«,  ^robft  jum  «Xiecfrenperge. 
i  r)  iftoDo,  probftiumSKiecbenberge. 

12)  Jjermannue,  lebte  um*  3at>r  <3ii> 
J  >>  5c(Dencutf,  mar^robfiiais. 


14)  ^)enrtcu6.  lebte  um?  3alu  1 314. 
■  O  ^oDo,  mar  ^>cob|t  1 3 1  s,  queb  noeft 
13»«- 

teX^ttmanmi,  lebte  um«  3abc  U*3. 
»7)  ÖertboIDu»,  mar  ^robfl  1333. 

18)  SotHmne«,  lebtei3?4- 

19)  93ertb.olDu^roar^rcbfti337/  aucbnotl» 
1341. 

10)  ^uDolpbu«/ lebte  13^0. 
fi  1)  i)inricuö ,  mar  ^robfi  13*0. 
xi)  Jobanne«,  kbte  im  3at>t  136^,  unö 

.  fi3)93«t|>olDu« ,  mar  ^robfl  1 387- 
2  4)  EuDigeru«,  lebte  um*  3abr  1388. 
4«)  SlrenDiu«,  mar  ^rofcfr  139^. 
26)  Jpiurtctis ,  lebte  unie  3at)t  1419* 
17)  Jobanntf  ©obeforn,  mar  ^rotfl  14*0, 
aud)  noeb  14*7- 

28)  9?embertud/ lebte  »43?- 

29)  3obanne«,  mar  probfl  14^0,  autb  noeb 

«471. 

30)  £inricua,  lebte  um«  3abti48o. 

31)  53orcbarDu«  QBilDeßbufen,  mar  ^robff 

M8?- 

32  i  ©oDefriDu«,  mar  prior  um«3abt  >5<>o. 

33)  ©erbarDtiU,  lebete  1^17,  aueb  noeb  M37- 

34)  3»&anne«  Äonnincf  /  mar  prior 
aueb  noeb  ivn- 

35)  euöoipbue ,  mar  prior,  unD  lebte  um« 
3abr  1 H4,  aueb  noeb  istt. 

3«)  3obanne«,  lebte  um«  .3abr  1  f  9  » /  unD 
i*94« 

37)  «frenricu«  ^rumlomen,  mar  ein  Conven- 
tualis  in  ^ammertleren,  unD  mu^e  ;urn 
«Xiecbenberge  ermaßet  1044-    €r  flatb 

Itff9» 

38)  3obanne«  ^oebbaufen ,  warb  in  feinem 
hoben  Sllter  10*9  «wablet,  ftarb  aber  in 
eben  Diefem  3abte  ju  «fbammerolcben. 

39)  '^beoDoru«  ©treben,  marDermablet  i&s9> 
unD  rejtgnirte  i6eii. 

40)  Jptn r icu «  ©teef elenu« ,  ein  Con ventnaiis 
in  ©aINim,  warb  ermdbl«  ie»6i,  unD  re# 
ftgnirte  1669. 

4t )  3 e banne*  €brif!opboru«  ClbenFopf, 
warb  erwählet  1669,  murDe  aber  freomiüig 
Paftorju  Arbergen  i68i>   ^vfrarb  1091. 

4a)  CEBilbelmu«  Sifle«,  ein  Conventuali«.  jur 
(gülbee^r^ilDefbeim,  marb  ermdWetiÄS^ 
unD  ftanD  Diefer  probflei;  12  3abr  ribm* 
lieb  bor, 

43)5toncifcu«5Bilbelmu«  SBufcb,  murDe  er* 
wablet  1694.  tiefer  Prob)!  bat  fo  wobl 
Die  ftirebe  al«  Älofrer«©ebäuDe  in  trefflieben 
<§tanD  oebraebt,  unD  alfo  Diefem  £!efrer  mit 
bielem  tRu^eii  oorgeftanDen. 
lauenfletne  Diplomat.  $i\hz.  De«  &ißtbum« 
^ilDeubeim,  H^b-  P-*T4-  u.ff. 

Äieeljenfietft,  ein  eeblof  in  Der  ©<bmel*, 
Dem  Canrcn  SSafel  geborig. 

ätofeOtytfftfsf  PoßiUum,  imXXVIiBanDe, 

p.  12  61.  . 

.  »fecP, 
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35>fecf,  ber  jüngere,  «wir  im  1700I 
Jt)iirfurfil.'  «Öcanöwbutflifd)«  Sfttcfor  Ixt 
Carnrtiermufitf,  unb pcrfertiote  bie  b«n  4  3unii 
free*  i7  32fren3apregbepbcm  g*erroabluuge*tM< 
free*  <EaiTe!iTd>cnerbpffo&en,  $>mn$i lebricbo, 
rnit  &er  CDurbranDcnburgtf4;en«l>rinie§iu  loui* 

,en^orf^een  ®»P*w««#  oufgefubjte  SafeU 
rnuflcf,  Crfumpb  i*r  Jliebe,  genannt. 
l>e  See*  JDcrtnöon3efr<te  <^ct>rifften,  pag.  376. 
veofei  bf!  Diefe«  npcb  Döti  ibm  gemelbet  wirb  *  „  SJton 
"roci&  ttogjr  neben  ber  raren  Swtf&ft»  mir 
feinerjtun|r  ber  9?atur  iufolqen;  suqK-id)  bie 
beuöen  £auptqurQen  aller  fronen  «Kopulation, 
»Tiemücb  baseiapierunbbie^iolin,  fa|i  in  bem 
>t>t>d)fhn®rabbefaet.» 

ÄiecHiitgeit,  @cblo§  unb  ©efcblecbt,  flefK 
ÄicfU'ngeit. 

Ofcfefr,  0et)e^»^>froli$Banbe4  p.  17««. 


rr-? 


->■> 


^  Xiebel,  «n  jT<9berrIi*f«©<fd)le*iin©(bh. 
Pen.  cßcotge  Giebel,  oonfotpenflern  unb,  e.tf, 
fet$öi*rff,  erbbetr  in  ^refckn  ,  blente  bem  25i* 
KNF  im  SWunfrt  unb  bem  Äaofer  &eopötteit 
OU  Obrifter.  €t  bat  ein  anfef>nlicb?ö  etipenbmm 
gcftifftet  ,  rpelcbrt  allemal  einjuEtipiiqfluMten* 
ber  ed)l<far  «  3abr  }U  genüflen  pat.  tTUu^luft 
Äiebel  pon  fcoroenfitm  auf  ^refften  unb  @e# 
fertborff  im  «rt&lauifcfrn,  ftorb  1670  in  bem 
66  3abte  ffinee  filtert  ,  unb  pedieff  oufler  ein« 
3!ocbter,biean  (Etnfi  cBottueben  pofinimprfcb 
peteblid>et  roorben,  einen  @ehn,  mattbaue, 
frephrtrnponSuebei,  Dermin  Weber  •  fripe, 
<J>etet«grunb,  utomberq  ic  rwfd)er  fätint&iU 
lang  an  Dem  $utftt\  ©  a#  t  cb  en  £cf«  ;u  ^,inun# 
gen  aufgebalten.  fr  befafc  17*4  »idmberg  unb 

eabfn^im^eumar(f»f<b»Srf§Iau«f£t)fn.  Bu 
nap»t(3*[ef.  Sur.  r.  8.  p.  41 3, 

(3ob«nn)  *on  Dem  bat  man  eine  3o* 
Peflitur  •  tyrebigt ,  in  t»r lebet  ber  $Ibnp  freuet 
1 ' '  '    XIII,  17  iu 


Äeö,  gtabtlein,  fiepe  Xiebt.     •  1U 

3&ieb  (®oro«ya  pon)  i|t  eine  berühmte  Sßibl*  fcpt«  unb  frommer  Supowr 

fcagarnbifrin  aeroefen,  auf  roefebe  (Beorg  Heu*  ff.  qtjeiget  wirb,  ©üben  inj. 

<SteUnuroem.©p«Ie^e»n,  bu  eblet  SRu»         ^  Ämbej,$!aubepor  ber ^auMdcbe« 

©enn  Dorot&e  pon  XiebbictpuWeuc&al, 
lenpor. 


iÖef.  bie  Dritte  2fbtbeiluna  jeinrt  fortpflanzten 
«uilmalö«,  p.  36. 

*ieb(4>beeO  ftebe  (Dbet/Xi'eb ,  im  XXV 
33anbe,  p.ifo. 

»i'eb  (XX)eil>ei  )  wirb  ba&oty  aenenne^bo/ 
t>oniuffben-4>w^im  ll^nb^p.  17*«. 

Rieb  ( 3<m«0  wirb  batf  Xobt  genen« 
net,  bapon  jufeben  drundo,  im  II  iöanbe,  pag. 
1762 


Q3anbe,  p.  1493 

»tebaU/  ein  in  Dber*Oefterreich  nabe  an  ben 
©räm>en  pon  kapern  in  einer  uemlia)en  ^bene  ae# 
leaene«  @(bleg  unb  «Karcftflfcfen ,  ipelcbe«  bie 
Pot!ana(t  abaeftorbeuen  Herren  JeÜee  ju  geQ  unb 
$tebau  befefen  haben.  QJon  üiefen  erbte  es 
1^1  C^n'Hop^  Pon  Äeefc^an  ,  mie  benn  % 
brabam  pon  Äetl'Aatt  nod)  1  s9 *  bie  eine  £aftf» 
te ,  bie  anbere  aber  joel  pon  unb  )u  SrdftcPmg 
auf  ttUDotfi)  3Ro|bacb  unb  Patting  befeffen. 
©ueeb  «Clifabei^  aber/  Jg)errinPonSrdrtcfing, 
fom  biHe«  ©d)!of  an  ^jriboloitwl,  $re»&errn 
pon  t>ie(ti4)(ieiit,  ^)errnju9?oitb/  SKiebau  unb 
3nn«rnfee ,  reeller  tt  an  faintityn,  Jrepberrn 
penÖalbutg ,  perFauffte  3m  3abr  1704  ben 
13  3enner  i(t  rt  Pon  ben  SBapertfcben  ^mp* 
pen  einaenommen  ,  unb  fef>r  perroufTet  morben. 
ppi^ftied  SBefa)r.  Pon  £)ber«JDe(lerr.  1. 1. 
p.  239. 

ÄieoecT ,  ein  in  Ober#Oef!errfi(b  in  bem  fo 
genannten  Sttachlanö  •  Viertel  gelegene^  nool  ge* 
bowte<  @cf>lo§.  t  3m  3abr  um  fauffte  e«, 
n<M  bem  baju  aeboriflf n  ^Blarcf tflerfen ,  ©aünep* 
li?u,m,  (Tafparpon  ^ra^renbeeg^on  bem  55i# 
^offeßeorgenpon^ffau,  pon  trefft  er  3eit  an 
<f  billänbi«  bco  biefer  Familie  geblieben-  pon  ^0/ 
beneef  ^öef^tetbuaß  pon  Ober  •  Otjlat.  t  s.| 


17*8  in  8  berau«  Pommen ,  . 
reit  Cbeol.Bacben  i73i4p»  «039. 

Äiebel  (3opann  Cbrifr.)  febrieb  einen  $ra# 
etat ,  beffen  Littel:  ©runbfif!e  ber  €ebre ,  bafi 
ein  wahrer  ©ort,  unb  bög  bie  beil.  ©chriffr  @oue5 
QCßDrtfep-  ?eipjig  17lfm  <»• 

»tebel  (3obarm  Martin)  gebogen  m  Ätin* 
belbrucf  im  CTOeilTenfelfifcben  t>n  19  t^opember 
1694,  begab  ftd),  nad)  rpoblg'Iegten  ©runben 
in  ber  ©cfcule  iu9?crtbaufen  um  in  ber  Pforte, 
im  3abt  17 14  nacb  3ena,  unb  bfe>b  bafelb|t  brep 
3abr.    5IW  aber  feine  Littel  mebr  ju  weiterer 


Äteb  (SucferO  fiepe  AAc  "Uic«r  ,  iml  ^ottfe^ung  feines  acabem«fa)en  Gebens  übrig  nxw 


ren,  famet  «7»7bur*^orftbnfftan  ^errn  ©. 
Äubolpb  Cbriftian  Xt)dgnetn  nacb  ieltn» 
f^aot,  unb  unterrichtete  beftelben,  ipieautb  ttt 
Jfrmn  2tbt  «3d)mibtö  ßinber  3  3abt  la«g ,  ba# 
beper  fein  ©tubiren  ferner  fortfe^te.  3m  3apc 
1701  warb  ertpiber^ermmbcnavecforju  ^eina, 
i7»3Conrettoriu3lefflb,  unb  feine«  fteiffa  xoo 
gen  1733  ^rorectoröafelb|>.  €r botPerf*über,e 
©ebiebte,  ^rogrammata,  ©riefe  unb  Sieben 
bruefen  laflfen ,  bie  rpegen  ber  reebt  guten  Eateinif. 
@cbreibart  80b  Perbienen,  j. 

Prognmrna  de  iis.,  qui  bene  vel  maleaudtunt 
in  hiltoria  litteraria. 

-  de  Figur«  crucis  in  var iis  rebus  obvia. 

-  Quod  Chriftianus  fitChrifti  aemulus. 
Oratio  de  fludio  hiftoria  Jitterari*  ejusque 

uru&aburu,^)elmftabti733. 

-  De  humaniorum  litrerarum  uHi  in  forman- 
dis  moribus. 

-  De  odio  &  adfufiibus  Satanae  adverfus 
TchulaS. 

-  dedifcip)ina&  libcrtatc  Scholaftica ,  quae 
llfelda?  floret.  1 

Commentatio  de  GymnafiiPortenfis  cum  Pae- 

dagogio  Ilfeldenfi  comparatione. 
•   de  vita  &  feriptis  Georgii  Nicolai  Kriegkii, 
1731  u.a.m. 
«Bottens  ietjt!ebenb(6@eieprte^utopa  I^beif. 
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fieberet 


Äiebelbet'm,  ein  grojferftlccfenanber  9iieD,  | 
eine  Heine  ©tunDe  Pon  ftrartcf  furt  am  SJIapn^em 
@rafenPon@olm*3vieDeü)enn  juiränbig,wel#er  ( 
allDarefibiret. 

3Mebelebeim,  ein  Sbur<3ttapmjifc&cr  5le, 
tfen ,  im  Üib'ngau,  aüwo  nddjll  Den  £c*bei< 
inet  Der  be|re  Styngauer  *  ober  9ib<»n  '  2B«n 
träfet. 

Gebert  ,  efo  fleineö^mt  in  ;ber  alten  Ober' 
^faty,  in  Dem93aprif<<>en  £repjje. 

hieben  (3obann3acob)gab  (jerau*  pofitio- 
ncs  Juris,  ®tra§bur.}  1706  in  * 

»leben  (3faac<$oamar,#re9berr  W  fcb« 
TOeUmat  (3faac> 

2Ue&enburej ,  Äibenburg,  eine  ehemalige 
@raffd>ajTtin£>cer.93apern,  an  Den  gticbfraDti« 
fd)en unb  9?euburgifd>en ©rängen,  weldje  1709, 
nad)  Der  $ict>t^  *  €rf  laruna  be*  €burf ürflen  in 
kapern  Dem  9\«a^S5ice<£an&ler,  (Carl  Stic 
fcridjen,  ©eafenwmBcbonboni,  algeincun* 
mittelbare  SXe  iej)**&errf4aff  t ,  eingeräumet,  aber 
tmrd)Den  SöaDenifcpen  JrieDen  171  *  an  Sßapern 
wieoerum  übergeben  rcurbe.  ©ie  ehemaligen 
©rafen  biefe*  9f?ameri,  fopon  ben  tyfaty  *  ©ra< 
fen  pDn@d)ei)ernbergeftamnwt,  waren  jugleid) 
Burggrafen  ju  Dönberg  unb  ganbgrafen  ju^te* 
Püning ,  unb  ftnD  27«  mit  ^einrieben  iv  ob' 
gdtorten,  woraupie  #erfcoge  in  93apern  beflen 
($>utet  in  iöefa  aewmmen.  ©er  SHartftftecren 
2\febenburg  liegt  am  Alufj  2lltmut)l ,  bep  einem 
Seifen/  worauf  wd)  einige  alte  ^Dlercfmable  oon 
einem  weitläufigen  ©cbioffeju  fepen,  »clcbed  bie 
SKeftbenfc  Der  gefachten  ©rafen  gewefen  fepn  füll. 
3yunD  F- 1.  p.113.  Crcmeb.  <£wl.  ;ur  &eur, 
filterte  t.  2._M*82. 

lieber ,  eme  ebmalige  alte  aDeliebe  Familie 
im  fturflentbum  5lnbalt ,  fo  au*  in  SDJeiffen  be* 
ftutert  gewefen.  Unter  anbern  bat  fid)  Pon  Der* 
felben  befannt  gemalt  XDilbelm  Ktebee,  wel> 
ejjer  imSabr  ifor  ben  Wcboflf  $b»lonem  Pon 
^rotbaju  Stterfeburg  befebbet ,  unb  fefcon  3fafralt 
cctnaii  t>att< ,  beflen  Dvefibenfc  De*  Sftac&ta  \u 
uberrumpeln ,  woran  er  aber  PerbinDert,  al*  er 
por^agepom#aufe3JlanpfelD  reiten  wollen,  et 
tmPerfepeng  pon  ber  33rücf  e  in  ben  tieflf  im  5elö  ein* 
gehauenen  graben  gefallen  unD  ben  .£)al*  gejrut' 
&et.  Um  felbig«  %<it  war  tXlotiq  Äieber 
ftürfll  ©tattbalterju 2)eflau,  ponbeflen  is  Sin* 
Dem  nur  pbiUpp  Wilhelm  erroaefcfen,  unb  alö 
$ürfll.  ^ofmarf^aü  unb  ©taßmeifter  ju  Serbfr, 
lebigen (StanDeö,  umöSabr  tcia  Da*  ©efd)Ieei)t 
befd)Iofi*en  ,  nadjDem  er  nod)  in  Dem  porbergepen* 
ben  3abre  in  bie  5rud)tbringenDe  ©efeUfcbalft 
war  aufgenommen  werben,  ba  er  Denn  mm  ©e* 
fetlfcbafftönamen :  öetStraublicbte,  jum  ©e» 
wacbf«:  eine Waflernufj  wie  ftea>icb|t\  unb 
jum(^prucbe:pmn?d(f<r  übettommen.  Heu* 
fprciicnter  iDeutfcber  Palmbaum  p.  234. 

JltefcetbecF,  ein  abel.@utp  in,ber  9?ieber»8au* 
fiij  Dem  ^)aufe  2lrnimb  ober  Slmbeim  qeb6na. 
XO  abfte  Sj\l  ^n(brid)t  beö  €r>urf.  ©acbfiöepl. 
p.  137- 

Äieöeter  (3obann  Jriebric^)  ein  gelebctet 
^auffmann  unb  tyot  t ,  gebogen  1 678  ben  «o 


bruar  ui Dürnberg,  aüwo fein "Sater,  *SR.  C^ri* 
(lop^  Äte&eter ,  ©iaconuö  iu  ©t.  (Jflibii  war, 
Farn  in  feinem  ften  3abre  inö  Gymnafium  JEg]- 
(Uanum,  a\t  eben  ber  berubmte  naebmabüge  SKc 
cfor/QamuelSaber^aöConrectorat  in  folebem 
batte,  Pon  welcbem  er  aueb  eine  foltbe  Cu|l  jur^oei* 
tu  bef ommen ,  ba§ ,  ba  er  bemad)  fidb  im  3abc 
169s  auf  bie  ^anblung  legen  muffen,  ernaebbec 
3<it  befiänbig  poefifltct.  ^:r  |!unb  bep  bem  renonv 
mirten  9iegotio  Derer XTQernbergerur.D  (Bttgec 
in  ber  ^ifciplin63al)r  ,  glengna*  Deren  Qkr* 
lauff  uber^ranefrei*  na<$  ^ngeOanb ,  unb  eon 
bar,nacbanDertbaIber  3al>rrt  *gri|l  „  mit  einem 
■üflofcpwitiftben  «tJerm,  Peter  pofm'cc»  ,  über 
(Saniert urp  nad)  SouureßunD  ^alaiä ,  fobanu 
aber  buret)  bie  Sftormanbie  unb  ^iccarbie  naet> 
^Jaris ,  aUba  er  eben  am  treuen »  3abr3  *  ^age 
1700  anlangete,  Inelte  l)iefelb|Vji\>ep  SWonate 
auf  unD  begab  )ld)  Darauf  nad)  Cpon  ju  §t rni 
Scurrone  in  Die  >$)anblung,  Pon  bannen  er  etiD* 
lieft  nad)  anbertbalb  3ahren,  im  3abr  1702  über 
©enewe,  @*wei§  unD  ©cbwaben  nqd)  9iurnberi 
wicDer  ijuruef  X ebrete,  ® otb  cö  gefiel  ipm  aueft 
nod)  niebt  in  feinem  QkterlanDe  \\\  Perbleiben ,  ju> 
mapl  Da  Der  55aperi|"cbe  Ärieg  in  Der  0?abe  war, 
DaberwenbeteerficbimSabr  1703  über  Q36pmen 
nad)ClBieninDieSfd>enfoblifd)e|)anDIung,  altf 
£ompIjmentariu$t,unbfebrteim  3sl)r  1708  wie* 
Der  mriicf  nacb  ^urnbera,  Da  er  aueb  im  3apr  1710 
pon  Dem  Damabligm  ^rafeö  Deö  ^egne|lf(ben%lu* 
mei^OrDen«,  Ct?ri^3pr>  Swtet/pon^aimin* 
berft  auf  ^DlolcfergDorflr  ic  unter  Dem  tarnen 
IriFlofx  mit  Der^lume:  ©d)Werb#8ilge ,  unb 
Der  S)ePife :  XViOet  Die  luftigen  '2frilduffe ! 
in  Die  ^egni&er  ©efeöfcbafff  aufgenommen  wor* 
Den.  ©a  Denn  auf  befftn  ^aftl  im  ^egneftfitett 
Irrgarten  gemab«  i)t  ein  beym  Ungexpitrer  fi  dy 
beUjeigc nbet  Regenbogen ,  mit  Der  2luffcbtif t : 
Vigor&ccclcftis  origo.  rirg.  Acneid.  VI.  unD 
Unterfcbrifft : 

2Baa  fd)aDet  wopl  Die  gifr,  wai  binDerl  ©türm 

unD  ^Mifcen, 
CQPenn  wir  naeb3rrt2frt  bepm^Better  beiter 

fi^n. 

€rbat  perf*iebene,tbeilticurieufe@cbrifften  ebi> 
ret,alf : 

1.  €ei(feen  *S^6)\t\\  *  Permifetye  unbaeiftlicbe 
©ebiebte,  Dürnberg  171 1  in  ^ebian» 

Cctap. 

2.  Der  ^eplgepfagte  Kaufmann  in  fol. 

c.  Die  ©ebetmni§*  Polle  gabl  JDreyunD  Sie* 
ben,  in  4; 

4.  ^«etifebeö  ©#ety£abinet,  in  12; 

fabeln  2lefopt  in  ©eutfeben  QJerfen/ 

in  8; 

6.  (Jigentlicbea  Portrait  eines  getreuen  <Sd)ul' 
£ebrer6  in  Der  ^erfon  Samuel  Rubere, 

in  fol. 

7.  ^>rognoflicon  aufg  ^üref  ifd)e  SReicö,  in  4 ; 

8.  SlbenDtbeuerlicpe  2Belt  in  einer  ^cfelbe* 
ring«  *  Äappe  ober  ©atprifebe  ©eDit^te, 
I7i8<Q8; 

9.  Cataiogus '  Pon  1050  Para^rammatibus 
cabbalilticis  trigonalibus  nebfl  einer  ^Scr* 
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Ff Don  bei  £inrifbtung  Der  Paragnro 
cum ,  als  in  Dergleichen  lufu  poetico,  t>0D 
roelc&em  jeDod)  Der  9Rerfe&urgifd)e  SKectot 
ÄromannUt)fe  im  roobl  triformirten  ^>oe^ 
teil  p.  9  c.  eben  nid) tj um  bellen  urteilet,  er 
fonöeclicP  geübt  i|t,  unD  fiel)«  tabon  bereit 
einige  Treben  im  <2Bel t  /  unD  (Staat 6- ©pie« 1 
$el/  in  Der  £i)forie  De«  blutigen SecuU,  im 
-  Turbature  pacis,  in  Der  -£tffor.  Sftacprtcbt 
»om  9}orb»fd)en  Ärieg,  in  Der  €ucopaifd> 
<5 eproe Difa> unD  ;£ürcf ifeben  $ama,  im  £o< 
burgifcpen  Leitung*  *  Cvtract,  in  Sneon 
S«ber»  ©raata*  €ant)lep,  in&cxfe»  Ob- 
iervationibus  MifceHaneis,  in  £eÖerttfe& 
©d>ul  *  gericp ,  in  Qcfcu&t»  3übifcben 
^eref  roürbigfeiten,  in  Qdbmoktem  ©ai» 
ten*@piel,  in  Znton  Coburger»  gelebr* 
ren  Coburg,  unD  in  3or>  trfpat  XPegele 
£ieber»©id)ter. 
€c  fraraud)  nod>t>erfd)ieDene  £ird>®efänge  in  bie 
Stanttfiffo  $taMnWt,  SngJifcpe,  £ouanbi# 
fd)c  unD  ©pamfd&e  ©prac&e  uberfefct ,  aud)  jn 
XOcgele  gebautem  £i«D«t  -  <3Bercf  burcp  fleipige 
Cotrefponbenfr  manche  curieuj*  9*ad)ricpt  einge* 
fentei.  ©ein gBabXSprucb peifr :  Coeur  con- 
tent grandtaiene,  unb  feine  ©eutfefce  Cieber  felbfl 
fiepen  in  beffelben  erir  aBegirten  ©ebiefcten  oon 
P  -  29i.  bi8  49°;  ba*93er}eict}ni&ber|elben  nebft 
fceffen  fcben  aber  in  XBeejelft  eieber*©i<pter, 

n^:t).p.  33c  u.ff. 

Rieft«  er  ren  Kieotpeim  unb  Paar,  eine  an* 
fepnlicpe  Familie  in  ©djrcaben ,  bon  roelcber  3o# 
k  arm  lieberer  t>on  &teorfc>etm  um  Da«  3abr 
i3i7gekbrt.  9?ad)gebenb*  florirte  Wlicfcael 
1460  al«©onv$robfr  m  SKegenfpurg ,  in  web 
(frem  3abre  Ulricb  Äieoeter,  ff  apferl.  SKatb,  bep 
SfteullaDt  in  ber  ©tepermaref  ermorbet  »orDen. 
Ulri$  II  ifl  i488*J>rob|t  ju  Sreofmgen  unb€a, 
tooninunuStugfpurggeroefen.  2Ubre#r,  €i)ur. 
<öaperifcper^rud)fe§unb9\ittmeirter,  blieb  1649 
in  einem  treffen,  unb  binterliep  (ßeorge  &v 
gtemunpen,  roelcpernod)  1680  Die  ©teile  eine« 
£[)ur'93aperifd)enSrud)fe&  bef leibet.  Sütel 
ftcmmat.P.3.  Crufannal.Svev.P.3. 

*ieoefei,ein21mt,  in  SWeber^eflen/  öenen 
Srep^erren  »on  SRieDefel  geborig. 

»tet>efel/Ätetefel,PÖerÄierr;efel,fine  uralte 
abelicbe,  nunmepro  $repberrlid)e  Emilie  am 
£Rbein,  unb  fonberlid)  in  £effen,  allmo  fte  bai 
€rb.gnarfd)aU'9tait  erlanget  bat.  ConraO ,  ber 
umbö«3abrii65  farirer,  ifr  ein$ielter<s8atcr 
Hermanne,  ber  um  ba*3ahr  iie^gelebef.  98or 
feinen  €  binterlaflenen  ©tynen  pflanzen  3  ben 
@tamm  fort.  ©er  eine  fieng  bie  £inie  ju 
Jerepeiman,  roelebe  fia)  aber  mit  (ßotcfrieo  »jn 
»tebefel,  einem  ff  riegfcDbrifren,  1639  fl«nbi 
get-  (ßelbrecbrindambcra,  ber  anbere  ©obn, 
enieptete  um  Da«  ^al>r  r  3 1 9  ben  Cambergiiifcen 
aih  bon  Deflen  ^aepfommen  ift  PWPP  bon 
)594  biö  M98  lor;anmter,ßrben*<Wei|rer; 
%cm  «incjelbred>c  aber  $utftl  ©ptperifaer 
©to§/^ofmeificr,  5Jmtmann  ju  eauterburg  unb 
gjoigt  ju  $)frmer0beimgeröcf<n.  t  ©iefer  ledere 
hatte  2  ©6bne,  «011  Denen  Der  jüngere,  2tbam 
anbreae,  '5urill.  ©peocrifd)er  «Ratbunb  Ober* 
Mit  *  ^aupimann,  1 6a6  obne  mannte  §1* 


ben  Petflorben,  ©er  altere  bingegen^arquatö 
pt>ilipP/  Bat  PWpp  €betr?drb«rt,  ben  U%* 
fern  feiner  ginie,  binterlaflen.  VOi$anb,  ber  ttitt 
te  ©obn  be«  obermebnten  4er man n e ,  roopnte  ui 
5»racf  enburgauf  Dem  ©cbeberberg,  jmifien  @6t> 
fingen  unb  ©emunben.  $r  ift  ©tiffrer  Der  nod[) 
ie$tblubenben  £mie  ju  Ctfcnbacb  tvorben;  unD 
bat  ntept  allein  Die  frepperrli^e  ^Bürbe^  fonbern 
auep  Da«  £rb*3)?arf(ba[i  0  ?tmt  in  Reffen  an  fia> 
gebrätfet.  ^ermann  Riebefel  bepraf bete  thaf 
aaretbeit,be«  £ef  ifdjen  ^rbmarfcbaa^tBcParb» 
Di>n  K6 hr enfurr,  ^oepfer  unb  $rbin,  unb  nennte 
fiep  Dabero  mm  erflen  einen  €rb*3ttarfd)all  in  ^jef» 
fen.  €r(!arb  1463,  unb binterlie§  a©6bne, 
^ermannen  unb  (Beorgen  ju  €ifenbacb ,  roelcpe 
beppebiegepeime  9iatb0'©tene  bep  ben  Canbgra* 
fen  in  Reffen  bef leibeten.  3ener  gieng  1 49 1  mit 
$obe  ab#  unb  lie§  melnnlicfee  (5 rben ;  Diefer  aber 
Harb  1488  uopererbf.  X>olpett  Ätebcfel  OQti 
gifenbaep,  ^ßifeber  geheimer  «Katb  unb  Ober* 
5(mtmannber  ©raffcbafft^eneln bogen,  jeugte 
Curceti,  roelc&er  3  ©ebne  nuefc  ficMie^,  bie  roa* 
ren  »)  <ß6rge,  ber  163  1  aW  ^)e§i jeper gebeü 
mer  ?Xatb  unb  ©tattbaltcr  ju  SDlarpurg  geftorben. 
a)  Wperr,  Der  i6n  a«  «g)e§ifcber  gebeimet 
D\atb,  Obrifter  unb  Commenbant  iu  £aflel  mir 
^obe  abgegangen  {  beren  bepbe  ?Ractfommeif 
nod)beutju^age  bluben;  unb  fepeinen  Darunter 
ju  geboren  ^ermann,  ^repberr  oon  SKiebefeJ,, 
fffcW.  ^olmRtKr  unb  €bur#©dd)fif*er  ®ene* 
raI*^a|or,  €ommenbant  ber  33efrung  Äonigjlein 
1739,  melier  im  3abr  174  t  jum  ©eneral  gieute* 
namcrFIdretroorben;  unD  ein  anDerer^ermarttt- 
ÄieDefel,  Jrepberrponeifenbad),  *g>etr  iu5f?u> 
ba,  feit  1797  Burggraf  ru  JrieDberg,  £ef;ifd>ec 
^rb^anb.^arfcbaa,  $urflf.  S)arm(labtifcpfe 
roiucflict)  gebeimber  SHatb,  roarD  1730  Kurator 
ber  Unmerfttat  ©ieffen^  S^ot^  ein  anberet  §"9* 
bcrrPonÄteOefel,  ^Snigliepcr  Ungarifcber  @e» 
ntrabJelD^arjcbaO,  erlief  1741  bie  Äönigl. 
Ungarifd)e  ©ien|le  unb  fattb  ftd)  im  ^(br.  m 
Berlin  ein,  aüroo  er  aleJ  ©eneral  «Major  in  ^>reupi# 
frbe  5>ienfle getreten  ift,  unD  ein  eigene?  neu  etridj* 
tete«  fKegiment  erbalten  bat;  unb  3)  Johann 
Kfeoefd,  üou  ©fenbacb  ju  €auterbad),  beffen 
©obn  3ot>an»  ÄiebefVl  Jrepberr  Pon  £tfenbacfcr 
^effen»3)arm(täDtifcter  gepeimer  Üvatt)  unb  ßbrü 
l^cr,  binterlieg  btp  feinem  1691  erfolgten  ^obe, 
Jorgen,  €bur^fäl6ifd>en  Sammer*^errn,roeU 
eper  nebjl  anDern  DaeJöefcpledjt  fortgepflanzt.  3m 
3apr  ic42  reurbe<5)an»pon  Xteöeprl  juSifen* 
bad),weld>er  fünften  ©irector  am  J?ur(tl.  ^)ofk  tu 
Weimar  genennet  n>irD,  mit  Den  ©cploiTern  ?Reu* 
maref  unrpeit  Sßeimar,  Dttmannsbaufenic.  in 
tbüringen  belieben,  unb  (rammte  oon  ibm  bec 
6an«  ^eirirtcb  ju^eumaref,  5repr>err,  roelcpec 
16U  in  Die  frud)tbringenbe  ©efeBfdjaflfi  aufge* 
nommen  warb,  Da  er  Denn  ?um  ©efellfcpaffttfna* 
men :  Der  Rnopfic^re^um  ©ema^fe :  J&taaiu 
wur^unb  tum  ©prud)e:i^uterctae  (Befidbc, 
bef ommen  bat.  ©er  n cd?  1 679  cli  ^ur|r|.©ad)fu 
fepergefammter  geheim  er  SRatt)  unbQJjce^o  frieb» 
t  er  }U  Jena  floriret.  XTu)  Uer  &  annal.  Sax.  4,11m  b  c. 
pon  üvbein-  2(Del,  Heufprofenbec  Oeutfl^er 
palmbaurn,p.  383,  Ä(wi|fw  ©enea(.  Ülftcpt. 
1740  un>  4'. 

&tefce* 
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JUibeeforPi«  (iSerbarbDe)  ftebe  <ßetrjat  * 
bue  Pe  2UeP«eforöia,  m  X&anbe,  p.  1 1  io- 

RicPgrae,  Gramen  orundinaceum,  Carex, 
L«,n.  Gwe*  »nw,  Lon.  <Stied)ifd)  KaA*p»- 
y^7<f.  3tJiemfd)  Gramigna  canoria,  $xan» 
^flffl  Gramme  große ,  <^patlifd>  Grommo 

tei finb Davon Dtepetfid)t, Dar*roifcben glatte ©te*  fet  tnft feine«  ©rofcSBater« tifeorgefttt* 
ad  roacMen ,  mit  tunben,  bleicbgnmen  £nöpffen,  Uns  obfervationes  chirurgicas  «jerau*gegeben, 
bie  blühen  oawart  toftfc  unb  fblgenb«  im  £eumo#  j  tinb  to«tf*iet>€nt  Sfnmercf  unaen  in  Die  Mifccllan« 
natqe  »erben  e*  0a*W*K  Sölbfcin,  roeldje«  bet  Acad*mmraccuriof.einTUCfenlafl<n.  ActJemia 


5.  Curarum  medicarutn  mülcnanus ;  Ulm 
1709  in  4.  t>on  49HppabeteJW 

De  em  brach is. 
7.  Itermedicum,  Sluafpurg  1702  in  8. 
8-  Slnroeifunö,  Die  t>onubm|len  jftancf Reifert 

|u teilen,  unter  bem  Sfau)menl  Utrophilua 


©aame  ift.  ©ie  SBunjel  ifi  jafeud)! }  &  roaa> 
fftauf  naffen  3BieJen  unb  ©ümpffen-  gine  an* 
bere©attiing  9üeb  bat  aud)  folcbe  ^c&roerbt* 
«Blattet,  Darunter  hotye,  glatte  ©tengei,  unb 
oufDenfclbtgcn  fd)6ne  roeiffe  Blumen,  rote  bie  Suu 
bi*»931umen  «ehaltet.    &a«  «eine  SKiebgca« 


not.tunof.oQaphßco-medua  1730. 

Äieblingeti,  Tatodunum,  eine  f leine  ©fdbt 
anbec  ©onau  in  ©d)roaben,j  «Weilen  oberhalb 
Ulm,geb6ret  De  m  4baufe  Cm 

&i  ebner  ( 3opann )  gebogen  )u  Dürnberg/  wo 
fein  03  a  t  e  r  gleiche«  Sft  am  en  0  Dritter  <Sd)uU$olIege 


roaebfft  auf  buttern  ©anb^tbteid),  inSBdlbew  iu@r.Eorenb  geroefen,ben  f  $ler$  1603,  pubine 
unb  an  ben  Straffen ,  febneibet  aud)  ju  be pben '  ju  2Htorf,roarb  <Blagffter,i629eollaboraror  an.bet 
leiten,  unb  bringet  frbronrfce  Siebten  obne$rud)t,  obgebadxen  ©d)ule  in  feiner  Söatee  @taDt,  unb 


£)er@a«me  Unb  bie  SBurfrelnpon  ben  SKiebarä 
fetnin  SBeine  gefotten,  gettunefen,  unb  bannt 
geroafcfcen  ,  feilet  bie  Söiffeber  gifftigen  $l)iere. 
©iefebrep  Sitten  OÜebgra«,  »erben  atid)  iufanw 
tnen  XPafleftördfet  genennef . 
Riebfedisfert,  eine  flfine  ed)roabifcbe  @tabt  j  . 

mitten  ©unfabura  unb  «icn<_  C  3opann  Ulrid)  )  Der  $bilofoph.e 


bep  €rrid)tung  Des  €gibianifcpen  ©omnafii  ba» 
felb|l Dritter  Auflege  Deffe Iben,  betnad)i&44  9ve* 
ctotUnb  16? f  SKectotni  ©t.ßorenfc,  in»«ld)et 
ledern  Sßebienüng  er  Den  isSIpril  icsv  mit $00 
abgegangen.  Srefcettheatr.  iubpstet  ©d)ul> 


im Ulmer'@ebiete,  jroifd)en  ©ünfcburgunb  ©ien' 
gen- 

»ieblift  (  ©eotge )  batgefd)tieben  53etid)tbon 
ben  füt  ne&mflen  ^err(d)tungen  eine«3Bunbar^tg, 
Ulm  17*1  in  8-  @iet>e  übrigen«  folgenben  2tr» 

t-  r 
MVvCI« 

Äiebitrt  C^itu« )  «*"  iWebicutf,  roat  ju  Ulm, 
aUro  0  aueb  fein  QJatee  g!eid)<«^amen0  als  ©octot 
bet  aroneyfunfl  in  gutem  Stnfcbengeflanben,  ben 
1 9 SJlet*  •  6s 6  gebogen .  ^ad)Dem  et  auf  bem 
bafiaen  ©omnafio  einen  guten  ©tunb  infd)bnen 
unb  pl>ilofopbif*en  C(BijT<nfd)öfften  geleget,  begab 
«fl*  i«74  auf  bie  Unioetfität  Bübingen,  unb 
nahm  fo  bann  ju  ^>abua  1 676  bie  SGBüt be  eine« 
©octort  Der  Cffieltroeiöbeit  unb  2ft$nepfunft  an* 
?«ad>  feiner  SCBieDerfunfft  «<f  et  fi*  |u  2lug, 
fputg  Ptebet, unb routDtaODa  1679  *<*  tKebicinu 


^DJagifTet,  roat  ein  €t>ange!ifd)et^teDiger,  gebi> 
ten  1642  ben  22 Rennet  Dürnberg.  (Sem 
<3)atetroat3ot;annÄiebner>  pon  bem  Porbet» 
gebenbet  Slttitfei  banbelt.  €r  legte  Den  ©runb 
feinet  ^ubien,  nad>  be«  ^Batetö  ^cbe,  ünt« 
beffen  ^acbfolgetim9\ectotat,  2J0am  3annnn, 
unbjog  im  3abt  1660  auf  bie  Ünioetiltät  2llt# 
Dorff,  Difputirte^iefelbll  unter  <K.  3*$.  ftlia» 
Kenr,  3n fpector,  deExplanariohenDcurx  6Upo- 
(itionum  m  .ralium  &  volunraris  int  3al)t  166* 
im  SNona t  b  ßc  tober, per  er  irte  aud)  de  Rudul  pho  t 
Hab(purgen(i,  unbnal)m  föbann  im  3a^t  1664 
bie  gttagi|ter<2Burbe  an,  bdtAüf  et  nod)mabl* 
unter $tof.  ReinbarbbifpUtiter,  roeld>e«  inbef» 
l'en  beenaeb  ebirten  Monitis  EVangelicis  bie  Dritte 
SWputntionifr.  98 on  Dar  \\\  er  im  %\\)x  1666 
nad)  (Straf bürg  gereifet,  bat  dUd)  b<efelbfl  Die 
grep^eitiüprebigen  erlang«,  Unbiflin  bencircu- 


fcben<Tonegii,  ingleid)en  iW  Per  Zapfet  Act-  rumconcionatoriuin  ber'7Sfremben/foim3Ru»> 
dcmi*Nat.curioforurn  «WitglieD.     3m  Jabc  ||ifrpje  ro6cbentlid)e  $rub'$rebigten  iütbunp^ 


1704  feprteet  nad)  Ulm  juruef ,  aOrooer  einen 
anfebnlid)en  ©ebaltempfieng^nDnicbt  nut  171 3 
pieDber|teneinbem«Webicinifd)en  Coüegio,  fon^ 
bern  aud)  folgenb«  bep  bem  ®pmna(io  bie  «3BürDe 
eine«  ©d>olard>«nö  erbielt.  ©ein  ^ob  erfolgte 
1724.  €rbefa§  eine  gute  gfopeftt  in  ber  2(r$nep* 
gßiflenfcbafft,  unb  trieb  eine  glticf liebe  ^rarin; 
roaraber  babep  etroa«unfreunblid)/unb  fonnte  e« 
nicbtroobl  Perlragen,  baf  ihm  iemanb  roiberfpre/ 
<ten  folte.  ©eine  ©eprifften  finb : 

1,  Obfervationam  medicarum  centuriaell» 

Slugfpurg  1691  in  1* 
t,  Lineas  medics  fingulos  per  menfes  quori- 
die  duela?,  in  6  feilen,  ebenb.  i^9V  u.ff- 
in  8. 

3.  Merhoduscurandifebres; 

4.  Manududtio ad  ftudium  medicum ,  rtelcbe 


gen,  aufgenommen roorbem  Oiad?  feiner ^urücf« 
funfft,  unD  Da  er  oorbero  ganft  ^ifa«  Durcbreifet, 
aud)  eine  Seitlang  in  feinem  <3arer!anbe  Picarifp 
r e t ,  mit r  De  er  erjilid)  im  3 a b r  1 6  69  5) i a  c 0 n u ö  }u 
^ira)fitlenbad),  unb^a(lor)u  OberErumba*, 
benn  im  ^abnest  De«  altert  unb  fclinben  &t* 
niorö,  3or3a»n  JTlaticert»,  abj'Ungirtet  CBicariu« 
ju  @t.  3aeob  in  ^ürnbeta^et  nad)  (m  3abr  «587 
orbentltcber  ©iaconuil,  ferner  im  3apt  1698 
QBefpet^rebiger  in  bet  (Sarcfteufer»ÄIoflet^ii# 
d>e,unDenblicb  i7*f  @eniotunb  ^ittagß^tebi* 
getiu@t  3acob.  €t  flatb  im  3abt  171 8  ben 
1 1  äenner  im7«3ab«  feine«  Sllter«,  ba  er  fur$ 
porberauf  Der  ©offen  einen  ferneren  ^aögetban, 
unbbaburd)  ©«hör  unb  ©eftdjt jiemlidb  Perlobren 
hatte.  3Ran  bat  pon  ipmein  fdbone« borgen- £ieb 


im  ?lrnfrdbtifcben  unD  Stteinungifcben  ©efangbu* 
finQ3ater  aufgefegt,  ei  aber  mit  Stolen  er^  !d)e,foftd)  anfangt :  ^unroacbenaBe  halber  :c. 
läutert  5 

Rieb* 
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^«ebfrnepffo  fiehe  Schnepfe. 
Ät>0fe%,  ein  £>orff,  in  Riebet  ,€tfa$  l»ift&« 
e et  Zautkt unD  (Seebad),  in  weltfern ein  ©ebtofr 

fcijen  OrDen  unD  Commtnbere»  gronmeifien« 


&iege 


J&fcbt,  Äfel»,  Amman*  ata,  ein 

^dape  tijt^MMa  im  $i§<bum  tyaffaa  an  Den 
gbec*Oeft«tci«if»«  ©räm)en  nitht  weit  wm 
iXe«cgerfpergy  am  Sufammenflujj  Der  Obetacb 


gtnfrrlkf  >botm  XEtlbelmen,  $repbertn  in 
STngelberg.  Chctßop^,  aibrecfct  <£briflopr>, 
unb  >bamt  Cbrtftopb,  Dabrti  am  Da« 
i<T7o  Die  tbelicbe  Önie  torfgepfIan$er.  (Dtto  wn 

po^raph.  i  Sbeil  p.  ,o.  brrs  tw>n  9iieDtperm  auf  .fcertbaufen,  warb  171 7 

2(u*fd)ii§  ber  ©cbwäbiftben  Dieid)8*9vitterfcbafTf 
am  SD onau  Viertel.  Jotxtnn  3bam  lofepb, 
(yrept>err  pon  DiieDrbrtm,  war  1741  ganunicu« 
anbem  3>omcapitin>  Slugfpurg.  .Sittel  ftemm. 
P.  Sutgem»  Pon  (Scbm.  Di.  3Dd.  S«lcr*n* 
(leine  Analetfa  Nordgav.  iVOtocblefe,  p.  30c» 
vi  9}ad)fefe,  p.  4f  £. 

ftntmiit*),  «n  Orr  tn  &itbfr'&fafv  jwfr 
fcben  ber  <Scrn>  sfteugeab,  anb  ©aimeR  gelegen* 
jti  £«nau  geborig,  jcbretbetme  $tfaff.  To- 
pograph. I  $fcfl  p.aT, 

Äiefferrbcrg,  fwfrer,  flehe  »iecberrberrj. 
Ätege,  btbeufet  jb  Diel,  cteeine  Äeybe,  unb 
Wirö  Diele«  SBort  befonDer«  in  bet  bfifige  n  ©rtrift* 
gebrauchtet«  im  a*8.  Sflof.XXvW,  17,  Da  ©ort 
btfieNet,  Da*  Sfmtf*iföletn  Dt«  #obenprirftertf 
mit  öifr  SKiegen  (Steinen  ja  fuien;  De«gleid)en 
1 93.  Der  £6n.  Vi,  36.  all  wo  fiepet,  Dag  Salome 
im  ^empelemen  4)of  gebauet  pon  Drrp  ftiegen 
gebauenen  ©feinen,  unb  Don  einer  biegen  aebo» 
feiten  gebern.  <2Ba«  Den  erftcn  Ort  anlangt* 
fo  lommt  berjelbe  Denen  Ötuglegern  jebr  fc&wer 
bor>  unD  haben  »tele  Dawr  ge halfen,  ba§  man 
beutige*  $age«  nicbf  genau  reiften  tonne,  reatf  rt 
\>or  (Steine  gereefen.  £)le  LXX  ©ollmetfcber 
finb  in  Der  Ubetfefcung  berfelben  unbeftanbigv 
jofepbue  fommt  mit  Denfelben  nicht  uberein: 
Die  «Kabbinen  flnb  in  Der  Hift«ria  natura  Ii  uner* 
fabren,  unD  bon  Den  alten  ©cribenfen,  bie  bierjtl 
Dienlieb»  ifl  nut  Cbeopbwflue  «teftus  noeft 
übrig;  »Drau«  gar  leiebt  jti  feblüfien,  ba§  Diefe 
Unterfuebung  einem  ^uöleger  fibrect  faflen  muftf. 
e«  bat  Den  angegebenen  Ort  aflb  äberfe» 
(5<t :  v.  17.  Et  inHeres  ei  infitivos  lapides,  ordp- 
nes  quatuor  lapidum*  ordo;  Sardius.Smaraff- 
dus ,  Chryfolithüs  hicordo  primus,  V,i8.  Hic 


unD  Q3reitfadx .gelegen.  ^  ifl  fein  aebauet>  bat 
ein  2anD  unb  ^eg#@ericbt,  eine  feböne  Sirt&e, 
ein  itemlicbScblof.unbgute^flnbhtng.  €bw* 
Ärtvet«  p.  279.  25ati&<Mb 

Äicbt,  e4ne  alte  oornebme  aMdft  unb  tbeil« 
freoberrlicbe  ^amiMe,  m  reeller  um  ba*  3abr 
1 3     Ötep  ©röDer  ftoriret,  nebnriieb  1)  ^bnnn, 
Senonnt  <8tc$mann  oon  JUebte  DonEorcb  ;  2) 
Comab,  genannt  Rldnmann  oon  Ätebtewn 
€or  cb^  3^)  4«intki  eon  Dem  Älebte,  reritbet 
öa*  ^JefcbledH  fortgepflanget.  N.  xmi  Äicbt 
war  Hin  Da«  3abr  1490  S)o«b«t  an  Der  «föe< 
cropolitan  5?ir*t ;  u  «fcaon*.         «on  Äiebr 
war  1574  5)omberttti3)?apnb,unDna4gebenD« 
(Scrjolafticuö.  tfcmericb  ^einrieb  t>on  €Webt 
^ZJP0  ^m^«r  i«  ^apn$,  unD  Canonkn« 
i«  ^Dßu^burg,  flarb  ifJay  Den  ag^uliu«.  pbf. 
lipp  oon  IKieDt  rear  1604  £>t>mb«rr  n  Wawk 
Ganonici«  n  ©t.  aiban  nnD  üu  ^Bur^burg, 
florb  i«47  ben  94  Renner*         war  1609 
®om»©^olaf}er  ju  «»apnj  nnt>Q>robfl  ju  @t. 
SBktor.    aibrccbt,  ein  55ruber  bieje«  feiern, 
würbe  it90  su  ©eiflenoeim  erfeboffen.  jÖeffel. 
ben  €ncfel,  5ots  Znen,  ffbur^apn^febet 
Clammer^err,  ^ofrotb  unD  Amtmann  ju^auf' 
fen,  bat  Die  frepberrhebe  90ßürDe  erlanget,  unD 
n  (Söbne,  Srang  X&S&Uum  unD  ^rang  21» 
fcolp^m,  aneuget.  (Btorge  a«rcit  t>on  JKieDt 
roar  iöys  ©omberr  ju  iJJiapn^  unb  würbe  nad)' 
gebenM  <5>rob|l  ju  (gt.  ^eter.    .Lotbar  fcfe* 
rieb  2fntOrt  oon  9iteDt  war  1680  ®omberr  ju 
«föaonfc  unD ^anonicu« ju@t. Victor, tfarb Den 
«4  $(pril  1719-        u)ilr>e(m/ein  SBruDer 

De«  gebauten  3orge2tnt©fte,  lebte  um  DaeJ3abc|8Utcm  ordo  feeuodus;  Carounculns  ,  Sapph£ 


i6ga,unD  bötte  a  ©obne^ie  waren  1)  pbf' 
lipp  Slnton,  Äaüferl,  Obrifler  unb  ©eneraU 
üuartiermeifter ;  a)  lubcwig.  ^umbr.Pon  bera 
9\0<in.2tDel.  tab.  6a. 

ÄiebtbctmoDerÄiebbeim,eine  abelid>e  unD 
ftepljettlitbe  Familie  in  ©tfwaben^ftDon  DerJKie* 
Derer  PonÜvieDtbeim  unD  fßaar  Dafeibit,  benreel» 
efter  ein  befonDerer  drticfel  ban&elt,  unterftbieben» 
&  wirb  pon  biefer  Familie  su  er(!  angeführt 

t ie&rub  pon  9\ieDtbeim,  reeller  iogo  Dem 
purnier  ju  Slugfpurg  bepgewobnet,  unb  bafelbft 
J085  ber  erjre  (StaDt '  Hauptmann  worben. 
23erm>rb  war  11 19  CÜ^apen^onig  auf  Dem 
furnier  \u  ©ottingen-  ^ortrab  lebte  um  Da« 
3at)ri28ö.  ein  anDcrerConrab  1466.  (Eg: 
(oft,  föitter  >  unD  Ccntab,  Waren,  jenet  149'/ 
biefer'  aber  1^17,  ©an'grben  De«  @d)lojte«  unD 
fynfäafft  ftofbenbura»  5^bann  gieng  i?o7> 
o\t  2bt  m  Kempten,  mit  ^obe  ab.  <£onrab, 
$trt  in  5/ naelberg,  WUrDe  511  ?lu ?gang  De«  1  ei  | 


rus  &  Beryllus,  v.  19.  &  hic  ordo  rertius:  To- 
pazius,  Sardonyx  &  Ameehyltus,  v.  10.  Hic 
denique  quartus  ordo :  Jafpis  criftallizufa  & 
Hyacintü«  &  Chryfoprafus  :  ctfcumclufa  val- 
vulis  aureis  Tunto  infitiortibus  fuis.  5Der  erjle 
(Stein  hei§t  bep  Den  Hebräern  Odemj  unb  bat 
feinen  tarnen  pon  ber  rotben  jarbej  we«  nun 
bep  ben  ^niciern  Sarda  aud)  einen  totben  ©teilt 
beDeutet,  Der  feinen  tarnen  pon  Sered,  pon  ber 
«Kotbe  bat,  Sf.  XLIV,  13.  fo  tnepnet  Rillet,  baf 
Sardo  pDetSardius  unD  Odem  einerlei  fep.  5Bie 
Denn  oud)  DieLXX<SoOmeffcb«r  unD  anDere  Über» 
feber  ben  erften  (Stein  einen  (SarDier  nennen, 
©er  anDere  bei§f  Pitteda.wetaVn  Die  meifren  poc 
einen  $opafer  haften,  filier  aber,  Macbbem  e¥ 
Diefen  Oiamen  Pon  flTö  redern itj  unb  fiü^j  li- 
beravit  {Ufanimen  gefegt  iu  frbn  gtreiefen,  palf 
Daöor,  baf  e«  einen  t ollbaren  (Stein  b( Deute,  Da* 
mit  fitb  ein  (Befangener  babe  logfauffen  fönnen. 
UnD  weil  nun  <Dnt etoö  ber  Jbierofolpmitanifcbe 


r. 


I 


äabtbunbertö  in  ben  gfrepberrnjranb erhoben,  unb  Ubcrfe$er  unb  Sftaber  biefen  ©fein  einen  grönert 
Vmer/.Uxm  XXXl.tytiU  €<C  «  %refrt 
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©fein  nennen,  Der  ^opafer  aber,  na<&  #Uee* 
«Wepnung,  einen  golbfarbigen  ©fein  bebeutet,  fo 
hält  et  tiefen  Pitteda  por  einen  ©maragb.  <2CBeil 
nun  biefer  ©tein,  na«  pUnU  unb  etrabonfe 
Sßorgeben,  in  ^erflen  gefunben  wirb,  wooon  bte 
Cufiten  Por2Uter«  einen  $peil  bewopnet,fom<p< 
nef  er,  baß  berfelbe  beswegen  oon  #ob  €ap. 
XXVIII,  19.  PinedaCafch  genennet  werbe,  ©er 
Dritte  peifjf  Bareketh,  unb  hat  feinen  tarnen 
Pom  ©lanfj,  Denn  Barak  pei&t  fulguravit,  unb 
wirb  aueb  Pom  ?81u)  unb  einem  funcfelnben 
©(pwerbte  unD  ©pieffe  aefodt  f  55.  tTOofe  XXXU, 
41.  SRWft.  HI,  3.  <3DDeil  nun  biefe  Benennung 
jonberlicb  bem  Cprpioiitp,  nad)  Der  Beitreibung 
Der  2Hfen,  juPommt,  fo  palt  Rillet  biefen  (Stein 
vor  einen  Sbrpfolitp,  »«leber  Pon  einer  funcfeln* 
ben  golbgelbenftarbe  ifl,  unpmitunferm  beutigen 
Drientalifcben  Sopafer  etneriep  iß  »ie^mpeta* 
tue  Lib.  XXII.  c.  34.  p.  692.  mit  mebrem  unv 
flanben  erweifet.  ©er  Pierte  pfiff  Nophech, 
welchen  bet  oben  angefügte  Slutot  mit  ben  mei* 
flen  Auslegern  por  einen  Carfuncfel  palt.  Unb 
weil  biefer  ©feine  un(erfd>iebene  Slrten  gefunben 
werben,  fo  bätt  man  billig  bapor,  ba§  in  bem 
«SruftfAilbe  brt  £obenpriefler$  einer  Pon  bet  be* 
(len  2lrt  geflanben,welcben  ph'nfue  Amethyfri- 
zontem  nennet,  ©er  fünfte  b«§t  Sappir,  unb 
bot  pieOeicbt  feinen  tarnen  bePommen  t>on  bei 
3nfel©appir,  bie  am  2lrabifcben  SJleerbufen  gc» 
legen,  ©er  aemelbete  Sfutor  mepnet,  ba§  bie  8Ü 
ten  jmeperlep  (Steine  ©appb»r  genennet,  beren  eine 
Slrf,  bie  fte  aud>Cyanum  genennet,  habe  eine  bim» 
melblaue  $arbe  gebabt,  bie  anbere  babe  mit  güb 
benen  ^mieten  geglänzt.  öbnungleiebpUniu« 
berietet,  bo§  biefe,  wenn  fte  Cryftallina  Centra 
gebabt,  jum  ©ebneiben  untüchtig  gewefen,  fobalt 
od*  ber  Slutot  Daoor,  ba&  fte  a«fT«t  biefem  gar 
wobl  bätten  Pennen  gefebnftten  werben,  babero  et 
biefe  lepteSIttin  bas<8ruflfrtilb  eingefettet,  ©er 
frtfcfie  Jahalom,  bat  feinen  Sftamen  Pon  halam, 
bureblod)eru,  Q3.  bet SKicbf.  v,  x6.  ©iefen  t)ab 
ten  bie  meiflen  t»or  einen  ©emant;  allein  rtmep» 
net  erwebnter  #der,  ba§  bet  ©emant  gar  niebt 
im  35ru|lfd)ilMein  gewefen,  tpeilS  weil  beReiben 
3opannes  Pep  ber  Sßefcbreibung  bes  neuen  3eru> 
falems  niebt  gebencfel,  tpeilS  au*,  weil  pliniu» 
beriebtet,  bafj  ber  ©emant  pot  SlltcrS  gar  wenü 
gen  bePcmnt  gewefen ;  babero  bdlt  ber  gemelbte 
SMor  biefen  Jahalom  pot  einen  93eri0,  welcber 
leiste  Pan  burcblotbert  werben,  wie  ibn  benn  aueb 
bet  €b^lbaer  Barchylla,  filium  perforationis 
nennet,  ©er  ftebenbe  bei|t  Lefchem,  welcben 
man  insgemein  Por  einen  £pacintb  balt,  aber 
$fllee  mepnet,  ba§  es  ein  ^opafler  fep,  unb  bie# 
feg  behauptet  er  auf  fblgenbe  Sief :  3«««  «fl« 
weifet  er,  ba§  Lefchem  unb  Lajifch  einerleo  fep, 
au*  3ef.XlX,  47.  unb  93.  ber  «Kkbt.xvm,  7. 
aOtt-o  bepbe  tarnen  eine  gcwifie©tabt  bebeuten. 
OBeil  nun  Lajifch  insgemein  bep  ben  Hebräern 
einen  Soroen  beiffef/  fo  mepnet  er,  bog  Lefchem 
eben  fo  Diel  fep,  alt?  Lajifch,  unb  beiffe  au*  einen 
8on>en.  ©aper  {ßlüfiet  er  ferner,  ba§  ber  ©tein 
Lefchem  feinen  tarnen  t»on  bet  gelben  5arbe  tu 
ne0  Cowen  bePommen.  ^ben  biefen  ©tein  nennet 
ber  (Ebalbäer  Leguria ,  welc&e*  eben  fo  Piel  ifl 
alö  itWVtfl  Leen  garia>  juxta  fpeciem  vel 


colorem  Leonis  vel  (cymm ,  nad)  ber  J^rbeeineö 
jungen  £6wen«  ;  unb  babero  baben  bie  Lxx 
©oümetfeber  biefen  ©tein  *jyv?o\,  üom  Cbal# 
bäifcben  Li^uria  genennet.  Ob  nun  gleicfr  pli> 
nius  jweiffelt,  ob  jemabl*  ein  €be(ge|rein  Lyn- 
curius  ober  Lygnrius  gebeiffen  böbe,  fo  bePennef 
boeb  J>tocleß  unb  £^eopt)raftu&  annoeb  Dor 
piftiio,  baß  aus  bem  Lyncurio  waren  figilla  ge* 
maebt  werben,    finntt  bePräfftiget  Q?pip^a# 
«lue  unb  -^tetonymu*,  ba§  burd)  ben  Lyncu- 
rium  Per  |)pacintb  oetftanben  werbe.   Unb  alfo 
baben  bie  3(ten  einen  gant>  anbern  ©tein  einen 
Lyncurium  genennet,  altf  bie  beutigen,  ©iefen 
gelben  ©tein  baben  nun  bie  ©rieeben  mit  einem 
eigenen  OBorfe  einen  Sprpfolitb  genennet,  unter 
welctjem  eine?!«  ift,  bie  man  b^tigeö^agrt  bie 
Crientalifcben  ^opafier  beiffet,  welcbe  wfe  ©clb 
unb  ©über  glänzen,  ^oej)  weiter  mepnet 
(er,  ba§  ber  ©rieeben  Chryfolithon ,  Chryfu- 
ptron,  unb  Cbryfoprafon  mit  ber  ^bonicter  TSin 
Tophas  oberTopalion  einerlei)  ^p,  weil  TDTfi  ber* 
Pommt  von  tb>  Paz,  unb  tbtn,  Uphaz,  beren 
jenes  fo  wot}!  baf  ©ofo,  alt  aueb  ben  Ort,  baes 
gefunben  wirb,  ^f.  xix ,  1 1.  biefet?  aber  nur  ba* 
ganb,  fo  batf  ©olb  giebet,  bebeutet,  ©an.  X,  5. 
3erem.  x,  9.  ©aber  ifl  nun  ba«  *3Borf  wi 
Topafius  ober  Parion  entf!anben,  biefen  beftbre b 
bet  Btrabo  L.  if.  Geogr.  Dö§  tt  fep  ein  Cur** 
ficbtiger  unb  wie  ©olb  glän^enber  ©fein,  Per  bep 
3:age  niebt  Ponne  gefepen  werben,  unb  babero  nur 
be«  g^atb»  gefuebet  wutbe.    ^Beil  hun  bieget 
©tein  eben  biefe  ftarbe  bat,  welcbe  im  Sbrpfo* 
litb  gefunben  wirb,  fo  ifl  Oer  äfften  it>r  Cr>rpfe!itr> 
eben  ber  ©tein,  ben  man  TopaOum  nennet, 
gnblid)  f*löflet  ^i'üer  unb  mepnet,  baß  &*r£e# 
bräer  Lefchem  mit  Dem  ^paefafp  einerfep  fo, 
welcber  wie  Stttocbo"  o£><r  2fflf/?etn  ausfletjef.  ©er 
aebte  ©tein  wirb  Sehebo  genennet,  t>on  ristu 
fchaba,  gefangen  nel/men.        fmb  abet  bie 
©feine  beswegen  alfo  genennet  worben,  entwebec 
weil  fte  burebloebert,  unb  an  einen  5aten  geban# 
get,  ober  weil  fle  Pon  Statur  ober  bureb  Sfunfl 
mit  ^ircfeln  umgeben  gewefen;  unter  biefe  le&te 
8fr f,  nad)  ^iDere  3Repnung,  aueb  Sehebo  gebo« 
ret.  «Wacbbem  er  nun  bergleicben  unferfcbieblifbe 
©feine  remoPirt,  oerfleb«  er  bureb  ben  Sehebo 
ben  ©arbonieb/  welcber  unter  anbem  bet  por> 
nebmfle,  unb  mit  ©ürfeln  gleicbfam  umgeben  ifl. 
©er  neunte  beifit  Achlama,  unb  wirb  oon  ben 
meiflen  por  einen  flmetbpfl  gepalten.  5r  fubret 
feinen  tarnen  per  pon  nnN  una ,  unb  rtüab 
put  Ha,  bat}  er  fo  oiei  beifTe  als  unica  puellx,ber 
anerbefle  ber  Jungfrau,  ©ie  ©rieepen  nennen 
ibn  Parderos,  welcpeSj  fo  Utel  ifl  als  t»  muRs 
tyusy  bie  53eluf?igung  ber  Jungfrau;  fo  mepnet 
er  aueb,  ba§  bas  SIBort  Slmetbpfl  berPomme  pon 
r>üN  noN.  ober  pon     hdn.  puella  ignis.bie 
^oebter  beS  fitunt,  ober  ber  ©lanp  bes  feuert, 
©er  jebenbe  wirb  Tarfchifch  genennef,  unb  pon 

t,tUern  por  einen  Chrydalliuen  Jafpis  gepalten, 
r  mepnet,  t*  Pomme  per  pon  n*r\,  Tboar,  bie 
©eflalf,  unb  5W>,  Jefchifch,  wei§,  weil  er  bie 
©eflalf  ber  weifJen  ^arbe  bat.  ©er  eilfte  bei§t 
Schoham,  WelcbeS  filier  por  einen  »g)pacintb  bdlt. 
<35on  biefem  Schoham  fubrt  er  ber  bie 
Gimmel,  unb  mepnet,  t$  fep  flleicbfam  tz^onw 

Sche- 


Digitized  by  Google 


-»  — 


Schebammtfim,  ba^ero  er  biefem  kleine  eine 
himmelblaue  tfatbe  beileget,  tvclrtx  fi*  im£pa< 
ein«)  ftnDet.  ©er  jmolffte  beigt  enbli*  J»fche- 
ph«  ♦  unb  bat  feinen  tarnen  pon  nonr»  *rar>,  tt- 
teret,  l.mabit,  mel*e  SBorte,  nxnn  fic  iu(om» 
mtn  genommen  werben,  Jefchephe  auamacben, 
unD  würbe  alfo  Diefer  ©fein  feinen  tarnen  oen 
feiner  SDBeicbe,  unb  weif  er  lei*temrieben  »erben 
ran,  bcf  ommen  baben.  ©iefen  bdlt  er  pwp  Den 
<^rem,  ber  nxaen  feiner  gulDen  grunli*en  tfarbe 
Chryfoprafus  «nennet  mirb.  3n  biefe  (Steine 
ftnD  nun  bie  tarnen  ber  Sinbtt  3frael  gefebniN 
len  »orben,  1 35.  «foofe  XX VIII,  10.  unb  baben  m 
if>rer  JDrDnung  alfo  ge  |tanben : 

I.  II.  III. 

3u&«,       Simeon,  .Kuben, 

IV.  V.  VI. 

3fcföac,      Bebulon,  «Ephraim, 
«EfrafceDon,     ©appbier,  SSerpO, 

vn.         viii.  ix. 

WUnafle,    Benjamin,  ©a», 
Sopa*,     ©arDonpr,  Simettoft, 

X.  XI.  XII. 

(ßa&,        2rffer;  tXap^ali, 
t  3afpi*,     ^pacintb,  ©jrpfbptafu*, 
v'^Uer  Diüert,  Syncagm-  Hemwnevt.  ©en 
onbernjOtt,  nemli*  i  iö.berlton.vi^e;.  belatv 
9?nD,  weffeben  tt  etli*e  alfo,  Dag  Drep  Dvieaen 
©teine  t>on  unferföirtli*er  $arbe  gemefen,  bie 
na*  ber  ©iefe  bec  «ftauer  efnmarM  gegangen, 
fcaf  bie  Gebern  inmenDia  gefommen.  Rubere 
woHe  n  biefe  buntfarbige  ©feine  auflempdrtö  über 
ft*  in  bie  £obe  baben.  9fo*  anbere  oerflcben 
e*  Pon  ben  @ef*oflen,  Dag  bie  berum  geführte 
©ebduDe  Drep  ißoben  bi>*  unb  oben  mit  einer 
€ebern*?ebne  umfangen  gemefen.  SM.  lyra, 
PiOalpanl»,  Capeüue,  2i6cicbom.  2wer,»a* 
bie  bunte  Steine  betrifft,  fiepet  man  ni*t,  mal 
por  ©runb  Die  baben.  3Die  ©a)rifft  redet  oon 
Dtep  DtDnungen  oDer  Riegen  ©feine,  nid) t  aber 
pon  Dreperlep  färben  ©teinen.  <3Bas  bie  Drep 
«BoDen  über  einanber  betrifft,  bat  und  bie  «jfteo* 
nung,  treibet  SLunb  im  3üDif*en  ^eiligtbu» 
mein  n  58.  Cap.  2o.fol.  3  30.  u.  f.  lange  nidugo 
fallen  moQen,  unb  baben  »ir  oermepnet,  e*  würbe 
am  beflen  alfo  DertianDen,  Dag  Die  Drep  biegen 
©teine  pon  Der  breite  ju  Perfteprn,  unD  jmar 
mtttt  Ober» ©ernähr  anlanget,  DagDiefelbe 
niebt  (in  je  glichest  Die  ganfce  2ßeite  in  Der  Öuer 
jutjabt  jmif*en  ben  bepDen  dufferfidvn  dauern, 
fonbern  mdre  in  jmep  $beile  getbeifet  gemefen, 
ba§  jmif*en  bepDen  eine  fteinerne  SBanb  gerne, 
frn,  unb  etlicfce  &t md*er  ihre  ftenfrer  gegen  Dem 
Innern  Sßcrbofe  gehabt,  erlieft«  aber  gegen  Dem 
SBotpofe  Der  ^>epben  b«naug,  Der  oon  auffen  un# 
tentor  tag,  Da§  alfo  auf  ieglitter  ©erten  Diefe« 
<3ßotl)ofrt,brpb«Ä  gegen  Wittag  unD  Sftitternatöf, 
über  bem  Untergef*og,  Drep  CTBanbe,  bie  bepben 
äuflerften,  unD  Die  mittelften,  Die  jmifeben  Den  @e* 
ttitpern  burebgie ngen,unb  alfo  Drep  biegen  ©teine 
gt»efen,iegIid)fÄammer  aueb  DrepCCßanbe  gebabt, 
baonflatt  berpierten  ^DBanb  Dienender  gemefen ; 
ta§  dum  unten  im  Umgang  unter  Den  ©emddwn 
btw9ilegen©aulen  in  Der  breite  gerne  jen,  eine  in 
ünivetf.Ltxici  Mf^ 


 JMegH  i<4Ä 

Der  OBanD  gegen  DemmnewS3or&ofe,Dteat»De« 
in  Der  OBanD  gegen  Dem  SJorbofe  ber  ^ipben,  unD 
eine  frep  unbblo§  in  Der  «Witten,  wie  alfo  Die  ^aU 
len  unD  Umgänge  imSSorbofeDer^epben  waren» 
Daf;  auf  biefen«Wittel»@aulen  DieOber»anDefbie 
jmifcpen  Den  ©emdebern  »aren,  gerubet.  8lber, 
ob  mobl  Dem  alfo  ift  unD  biefe  Öebdube  freplieb 
aud)  alfo  befebaffen  gemefen,  unb  tt  faft  febeiner. 
al<  »ofle  SRabbi  Leo  obgc ba*ten  Ort  alfo  *er< 
ftanben  babeii,fo  balfmmir  Docb  für  Permutplitber, 
Daß  Dabin  allpier  nicht  fo  fepr  gefebfn  roerbe,  als 
auf  Die  «oben  unD  ^t>pe  Der  umber  gebaueten  £al# 
len,  Da§  Die  «Kauf  t  umber  fo  boeb  geworben,  M| 
Drep  «Hiegen©teine  unD©dulen  über  einanber  ae# 
I ommen,  mef*eö  Do<t»  niebt  pon  «JDlauern  uberall 
)u  »erfleben  Pon  auffen  unD  innen,  fbnbernpon  auf* 
fen  allein,  Daß  ber  £of  Darmnen  fo  bo*  umbfr 
bebaut  gemefen  fep,  Da§  aufen  Drep  ©dulen  über 
einanDer  geflanben,unO  oben  über  eine  Cepne  pon 
Cebern  gemefen,  enrmeber  Dafi  bieeebne  ftlbfloon 
Gebern,  ober  aber  pon  ©fein,  unb  inmenDig  mit 
€fbern  überlegen  gemefen.  ©enn  inmenDig  fonm» 
ten  feine  Drep  ©dulen  über  einanber  fleben,  roeil 
MräbttMrlM  feebjeben  eilen  b6ber  <M  pon 
auffen  ber  SJorbof  Der  ptQten  mar,  unb  Dapero 
»nmenbig  \u  Drepen  ©aulen  über  einanDer  Fein 
$aum  mar.  SBelte  man  fagen,  Die  ©dulen  md# 
ren  Darinnen  befto  Heiner  gemefen,  ba§  Drep  %t* 
gen  hatten  bin! ommen  rönnen,  fo  mfirDen  auf  Diefe 
3B<ife  Die  0emdtber  unb  Die  Ober#©duI.*n  ju 
Hein,  unb  unproportionirlicb  faOen.  S)rum  ift 
tt  pon  ber  dujferlictjen  grjanb  ju  perflfben,  Daß 
inmenDig  in  bem  Innern  <2*orpofe©<bdube  umber 
gegangen,  Ne  audmenbigbrepQJoben  b;ocbgemor# 
Den,  mit  einer  Eebne  oben  auf;  miemopl  fepn  fan, 
Da^  bei pftermegen  bingefeben  merbe,  Dag  Drep  SRit* 
gen  ©teine  (oDer  brep  Stiegen  ©dulen)  gemefen, 
inber  ^obe  unD  in  Der  »reite.  L  unD  am  an* 
gefupeten  Orte. 

3Wege  Cöeorg)  fefirieb  Lapidem  Lydium 
merettorium,  oDer  ^robierfrein  Der  Äaufrmdn# 
mfeften  SKecbnung,  $amb.  1697  in  g. 

Äietjel,  PisfiJu*  k  Vtnoml,  fcft  tatitnU 
ge  «Wittel,  mobur*  etma«  jufammen  gebaltenunb 
an  einanber  befirfKget  mirb.  &  beffebet  Diefer, 
ob  fmrm  etlicbe  au*  pon  ^  fepn  rönnen,  meift 
au*  einem  bemeglieben  ©tucfe(?.fen,meld)eu  Min 
@chlo(Ter  auf  mandwrlep  3rt  juaerimtet  »irb, 
Damit  tt  in  eineCeffhung  fan  gefeboben  merben. 
auffer  Dem  nun,  Da$  tt  ein  rnuref  Ii*  ©riefe  ti» 
nrt i  ©*I»ffe*  abaiebt,  mel*e«  00m  ©*luffel  ;u< 
ruef  gebra*f,  bur*  bie  Darprnfer  lieaenbe  ^eber 
aber  au*  reieberum  obne  fernere  ^julffe  por  fltfr 
getrieben  mirbj'a  »0  tt  mit  einem  befonbern  <\u* 
teneingeri*teunbberglei(ben  geboriaen©*lüffe! 
PerHben,  ben  y?amen  eine*  Ät'ecrelfc^loffes  be* 
Um ;  fo  pfleget  man  ihn  nur  blof  ein  auf  Q3le*  w 
[e^n,u.entmeDer  balbmit  einer  PerDetfren  ^eoer, 
balb  mit  etner  unfiAtbaren  ©*raube,  unb  ma*  ber 
2!rfen  mebrfepn,ju  Perfeben,  Daf  Den'enige,  fofeü 
nen  «efdbeib  barum  me.|,  Den  Riegel  nfc&r  fb  glei* 
juruete  |*ieben  fonne  ♦  ooet  man  rt*tet  ibn  alfo 
|u,  bog  er  mit  einem  ^orleüefefToff«  mSge  fonnen 
permabret  merDen. 

gimmer^unft,  mobur*  jmep  gegen  einanDer  fte# 
Cce  ee  •  ben* 
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penbe  ober  Ifegtnbe  Raulen  unb  &anber  jufam' 
nun  petbunöen  »«Den.  ©ie  bienen  Mecnactfl 
aucb,  ben  SRaum  bep  bem  ©eanber^crcf  inge* 
NtfßMtl  abjutbeilen,  um  bep  DtmSutfinauern 
Die  ©teine  oanoiMn  befler  anfpannen  ;u  tonnen, 
unb  Der.  SBanb  dt«  rata  $eftigfett  jn  geben, 
©erjemge  Diiegel,  ber  <ugfei<p  Die  £ope  ber  «-JBanb 
Pen  Dem  5n&«iBebcn  gerechnet  bia  an  Ne  £>eflf> 
nung  betäenffo*  Determiniert,  pfiffet  in«  befon» 
bere  ber  ^tu^Ätegel.  OBeic&er  aber  jwep  ge> 
gen  einanber  Jiegenbe  «dnbet,  ober  wie  unter  ben 
W$a(cten  bie  gegen  etnantor  fiegenbe  ©tupl* 
bauten,  wie  aueb  in  einem  £angwercf  bie  ©tre» 
t>c*^3dnö«r  mit  einanber  perbihbet,  peiffet  inöge* 
j^'J^ÖpÄmÄicgrt,  unb  bep  benen$can&e* 

Siegel,  biefcn  turnen  füljren  inber&rtflletie 
jbnberlitb  bie  Üaer^nbe,  woburep  bie  gaffet <iu 
SBanbe  an  einanber  oefcfNget  werben,  unb  be* 
tnecefet  man  berer  pauptfäcpficD  piererfep:  afe 

td'Äaflemunb  eteü'Xtecjel  genennet  werben, 
woroon  ber  Porbere  infonfcrbrif  berafcfcfert'Äi* 
gel  oyr.  LEntrttoife  de  r**^)  unb  ber  Untere 
ber  ©tog^iegel  (#r.  L  Entretoife  de  mire) 
ge  nennet  wirb;  unb  fobann  ift  ber  &d)wan& 
unb  Seirri  Riegel,  welcper  ledere  au*  Der 
$öupc>Xiegel  beißet 

Äiegel,  ijt  bep  ben  ©c&netbern  unb  &aptf< 
rinnen  ein  ftarcfea  ©epäfte,  fo  an  baft&ife  einer 
Öffnung,  b<m  äupeeifjen  ju  mehren,  gefefet 
.wirb.  u  ^ 

,  Siegel,  werben  pon  benenftrauenjimmern  bie 
lanajicpren  unb  biept  an  einanber  gefeplungenen 
Raffen  an  ben  ©pipen  affo  genennet,  reelle  bie 
Blumen  unb  ©ange  in  benfelben  ober  fonft  an 
£einen'©erätk  ein  unb  anber  ©lütfe  jufammen 
galten  muffen. 

Äiegef.  2Ba*  &tef«J  bep  ben  ©eiftnfiebern 
beife^aoon  fiepe  ben  Sfrticfel:  0«f*. 

Äiegel,  ©fern,  fiepe  Äegel,  im  XXX  $8an> 
De,  p.  171*.  i .  .. 

TUtnl&Afa)  f«pe  Äfegei,  ingreiflen 
ätifecRiegel. 

»iegel  (SriifiO  f»ebe  Sieget. 

Siegel  (^aupr*)  fiepe  2&egtl,  ingleicpen 
$aupr,2Uege(,  im  XI I  QtonDe,  p.  840.  u.  f. 

^S&i^^^  n<*c     '  in*mtn 

bieget  (mittel*)  fiepe  Äfcgel,  inaleitfen 
£uke,&tegel. 

^»iegel  (Pitcfc/)  (lebe  Poefcriegel,  im  XXIX 
SÖanbe,  p.  11 66. 
Siegel  (»u&eO  fiepe  »ut)e,3WegeI. 

ÄiegelCSdjwaneO  fitp«  Äiegel,  ingleitpen 
©cpwontj'Ät'eget. 

Siegel  (Qpunn»)  flebe  Siegel* 

Siegel  (Bttü,)  fiepe  »iegel,  ingfeicpenÄu, 
ty»  Siegel 

»»«gel  (  Stirn ')  fiebe  Ä/ege!,  ingleicpen 
^öupc*Äiegel,  im  XII  «Öanbe,  p.840.  ü.  f. 

Siegel  (ÖtogO  ffeftf  Siegel,  ingleicpen  »tt, 
t)  c*  Siegel. 

Siegel fc^Io^/  (Tebe  Äiegrf. 

Äicgelffan,  ein  ^erfaOene?  ®cbfo&  um  b/e 

©cgenb  SKapptr^Prff,  im  3mre  SöelOcn,  im 


«Wutnberaifdxn  Ärepfle.  <ßl^*8  «»ef^reib.  bet» 
©tabt  Dürnberg,  p.  8 

»iegee  (©eorge  Conrab)  ^fartet  ju  £f. 
geonbatb  in  ©luttgart;  gebobren  ju  ^anflatt  in 
^CBürtenberg  1687/  ftubirte  in  benen  OfBurtem* 
bergifiben  £l6ftern  iölauenbeuren,  ?Kaulbwnn 
unb  $5<benbaufen/  fobann  )u  Bübingen,  n?urbt 
aODa  1708  flftagiiler,  1713  5Kepeten8be«  Jüc^ 
!ia)en  ^btol«ö«f(ben  ©tipenbii,  171?  ^5ieatW 
u$  3 li  Stuttgart,  1718  ©iaconua  ^uUra*,  i7»t 
^rofe flor  De«  ©pmnafli  unb  gnittwo<bf<^rebigef, 
1733  $f«rer  ju  (&t.  in  etuttgart: 

©eine  ©(brifften  ^nb:        6  yti&m 

1)  Hifloria  Afchitedurse  civilis;  17B8. 

c)  Vindiciae  Scholarum  publicarum  contr» 
ObferVatorem   Halenfem,  Chxiftianum 

-  Thomafium;  1741. 

3)  ^rebtgt  Pom  %til  9fbenbmapt;  173*/ 

"  4)  ^«biflf :  <3Bi<  ttönbep  bem  #fit2foenD# 
mabl  ber  ©acte  roeber  jupiel,  ned)  ui  vot* 
nig  tpun,  fonbern  bie  ^Wi«el»©fraffeerwäb«' 
lenmüfle:  ©tuttgart,  1739»  4- 
0  ^rebigt  oon  ber  Slb^nberung  ber  ^wm* 
men  Pon  benißöfen;  fingen,  1737 in 4* 
«)  5^eu#erofneter  2(nba*tf  Tempel,  i734r 
fn8 . 

7)  ^rebigt:  ©oteSJrbeit  giebt^mfi^neo^ 
über  gjfattb.  20,       1738/  in  4» 

8)  ^rebigt  oon  benbier  beflen  fingen,  we1<fcr 
ein  Sttenfcb  fii**n  foflemitrrti)au«petaöt\t 
|u bringen;  1729»  in 

9)  ©ie  aite  unb  neue  Sgobmiföe  grübet; 
t4^peile;  3öD*<twu,  i734'»740>  i"  8. 

10)  ®mt  nnn  feef.  Speofogi  poterfieber 
Wftfnng&SÖriefan  feine  ju9?*  flubiwnbe 
8anb*feufe/  ex  MSpto;  1729,  in  1*» 

xi)  ^rebigt,wfe  Da«  €priftmt^inn  o^ntnoft» 
lief),  fcpwer,  unb  WtbteTep,  173Ö  bep  ber 
^>rebtgt  Pom  5Jbenbmab^unbtin§ttn  i739i 
ms-  '  ''..y 

is)  g>rebigt:  £>ie  eigentli*e  5JbW(bimg  bei 
ganzen  ffbriflentpum«;  bepbtm^r.Ärafft 
ber  ©otrfeeL  P.  2. 

13)  SSorrebe  ju  %  %  Cfeflifio 
©ri(tem3;iibel»5eftbet35ucbötucfer^n/?; 
©otba,  1740,  in 

14)  QSettatfitungen  pon  ber  per^i*«n©oty 
[alt  be«  ^jimmlifdjen  QJaterö  urib  feine* 
©opnei  3efu  Cbrijti,  aueb  nur  um  eineew 
nige  ©eeie,  unb  jmat  be«  geringflen  ^Jlen/ 
fiten  aufgrben;  i733/«»8. 

1?)  $tebigtPonbem€inbrmaen  in€pn'fhini; 
'73^/ in  4- 

16)  ©ai  ©eba(ptnh5  ber  giebe  Detf  amCreM^ 
poflenbeten  $rioM/  in  a  ^>rebigten  über 

3ob»  19,  ay*7.  unb  3oi>  19, 30. 1737/ 
in  4« 

17)  1>rebi<jt :  5>er  ©fer  um  ba«  ^auö  ©ot* 
fe«,  ©twtgart,  1737,  in  4. 

18)  $rebigt  aber  ?D?attp.  00  1*1«  unter  bem 
^nnpalt:  ^ilff,  bagia)  wanbeln  mao,a!« 
wenn  burd)  fremmeö  geben  ich  fonntermer* 
ben  pier  bie  ©cpä> jener  Cßßelt;  bo*  woU 
lc/r..bo.bßprp  mir  folgen  ©lauben  gebm, 

ber 
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Der  mein  Sßerbien|t  für  niebjtf  unb  Dicf>  für 
flOtö  hält;  1737/  4« 

19)  ^w&igtoom  ®ebetS>£ampf£ptifli:  bep 
Der  9>reDigt  Dorn  Stbenbmabl ; 

20)  ^rebigt  Pom  guten  ©cwifien;  bep  Der 
*J}rcDigt  üon  tat  SlbfönDerung. 

2.  1)  gmep  Webigten :  2fm  ©lauben  Hegt*, 

(Stuttgart,  1739. 1740,  In  4. 
2a)  £>ie  tfrafft  btr^cttfeligfeit,  in jSSerfeug* 
nung  (ein  felbll,  Stufncbmung  be*  dreufceö 
unb  Der  Stacbjolge  £brifliP.  1.  (Stuttgart, 
1732/  in  8.  P.  1.  Jrantffurt  unb  fripjig, 
1736/ in  8. 

23)  £>a$  ßeben  2frgulä  ten  ©rumbach,  einer 
3üngerin  $efu,  fammt eingemengter  TTJady 
tiefet  oon  Slrfatiuö  Seehofer,  Stuttgart, 
»737,  «n  8. 

24)  ^rebigt:  §tficbe  ®runb=5rag<n  beö  6r>ri* 
frenttwtne;,  atiet  3t>b.  13,  6'ri.  1733  in  g. 

25)  bliebe  neuere  Krempel  unb  baraue?  gejo* 
«jene  Cöorfcbläge  für  foltbe,  bie  mit  ihren 
jcitliAen  bitten  gern  ©utcö  tt>un  weiten, 
1734/  in  8. 

26)  f^rebigt  pon  bem  i5Ieig  ber  Heiligung,  oby 
ne  fid)  baruuf  iu  üertajfen ;  bep  bem  Sehen 
2lrgula  oon  ©rumbarb. 

27)  Webigt:  Sefusein^beftonbnac&bertDlcn* 
feben  ^)<r^cn;  1735  in4; 

28)  ^rebigt:  ®ie  £i:lbfeligen  Cippen  3£fu; 
Clingen,  173  4  in  4; 

09)  ^rebigt:  ©en  Globen  i|i  3§futf  bolb, 

ebenb.  173^4; 
30)  fßteDigi :  © ie  aOerwirhtiajre  $rage  3§fu : 

baitDumicbJieb.''  über3op-  i9,iy.ic.  1711 

in  8; 

30  3ubeI»Webigf,  1717,  in  4. 

30  4>rebigt:  CEßürbiaf  $rü*fe  bei  jmepten 

SüktVStfitt,  aus  3ub.  p.  20,  ai.  1730, 

in  8. 

33)  ©reo  ^rebiaten  Don  ber  notbigen  ©org* 
fältigFeit  eines  (Ebrifren  über  bie  fo  genann* 
ten  itleim'gfeiten  in  ®laubrn$< Behren  unb  £e* 
beu^Wncbten ;  bep  Den  3fy  faebtungeu  pon 
Der  betrieben  ©orgf.  je.  wahrer  iftnet&te 
Softes  unpergleirMicber  8obn. 

34)  Eeict^rtbigtüber^opef.  2/10*12.1702, 
in  4. 

30  Sd*^rebigt  über  1  3ot>,  1,  7.  1733, 
in  4. 

36)  £dcH>rebfgt  über  SDtottf).  2t,  21. f.  173* 
in  4. 

37)  W'^rebigt  über  SKom.8,3'.  3*«  1736 
in  4. 

38)  &i$«$reDigt  über  Offenb.  4,  17.  1735 
in  4. 

39)  £eicby}Jrebigt  übet  3ob.  16,33.  1737H14. 

40)  $rebigt,  oon^ bem  täaücben  £oo0,3ettel: 
Raffet  euch  begnügen  mit  bem,  roa»  ba  i|f ; 
bep  bem  $r.  £raflft  ber  ©ottfeligFcit  P.  2. 

41)  Webigt:  ©ieSftenfcben  nach i®ottea %<t* 
$en;  bep  ber  W'bigt :  3ffu»fi"^fplanbjc. 
unb  einzeln  1739  in  8* 

41 )  ^rebigi :  S3on  ben  9teutra!*£brifren ;  bep 
Dem  %t.  Pon  ber  Ätafft  ber  GJerrfe  ligFe  it  p.  2. 

43)  ©06  £eben  ber  eblen  Turnerin  yfjulrt.  auö 
bem«S)i<rcnpmuö  überfefct,  1731. 


1*4« 


44)  ^oralif*,$i)ei>lcgifcbe  ©efebrung  oon 
bem  eigentlichen  unb  mapren  Urfprung  beö 
bürgerlichen  DiegimentP,  1733. 

40  $t<Di0t:  ©,c  beliebe  ©ebnfncbf  |Trei> 
tenber  unb  arbeitenber  ©eelen  na*  ber  enb# 
lieben  üvube  unb  ^rejuiefung;  übetÄiob 7, 
1.2.3.1737111,901. 

46)  5)eteal$bunb®e«c«  mit  ber  eoangeK* 

fcben©al^bnrgifcbcn  Strebe,  8  ^bctk.1732 
i733  in 8. 

47)  5Bürtemberflifd>e  ^abea,  ober  ba^ 

?eben3ungf<'r«ß.eturm.n,etuttgart  1730 
1732. 1737  in  8.  (ebne tarnen). 

48)  ^rebigt:  5)ie  ^crfid)erung  ber  ^erge* 
bung  bertäünDen,  173  s  i"4- 

49)  ^Kbigt,  üon  ber  gei|Uicben  Trägheit; 
bep  cem  ^r.  »on  ber  ivrafft  ber  Öoitfelia* 
feit  P.  b. 

50)  gnütterlicbeö  ^ugenb^ifb,  jmepen 
Dem  ium  otjtern  Slnfaaucn  aufgebangef. 
173»  «n  4. 

f 1 )  .^i^rifcb^biiofopbifcbe  Reflexionen  über 
Die  in  @eröien  angegebene "Sampprt,  1732. 

T 2)  ^rebigt  Don  glaubmürbigen  Seugen  3efu  j 
bfpber^rebigtDümabenbmabl. 
mofere  ßericon  ber  ie^tlcbenben^beoloaen. 

»feget  Oobann)  ber  fyUtftyk  «Kagifler, 
mürbe  SJnfangU  im  3abre  1  c  8  3  2>iaconue;  tu  ©f. 
sJ>ctri  in  yforbpaufen,  barauf  famer  1  s  84  in  gleu 
cbf r  Qualität  an  bie  ffirebe  m  et.  «lafii.  9?acb • 
bem  er  aber  4  3abr  aflhiee  gemefen,  würbe  er  ts  8  9 
%i|1or  am  ^rauenberge.  gr  mar  ein  borbmü* 
tbiger^ann,ber  mit  ©emalt  etma6  fepn,  unb  in 
Der  SBeft  gre§  werben  rpoüe;  welrbe*  unter  an^ 
bern  barau» ;u  erfeben,  bag,alei  1  ?9a  in  bem  €bur* 
ti«!lentl)um@ad)fen  pon  bem  £rorcifmo  eintgtreit 
entltunb,  aueb  Äiepec  obne  ;emanD0  begehren 
unb  5ln|ucben  fein  Q5ebencfen,  wie  benen  Farben 
ju  ratben  mare,  pon  9?orbbaufen  gen  ©rf|jben 
uber):bicfte,miemob!  er  mit  feinem  &ürwi&  nacf> 
brucflicb  abgemiefen  rourb^aliSfoIcbeß  erbenetautf 
einer  &pi|fei,  fo  $fc  marciiP  «Berflenbereter 
QBfimatiicber  Cancer  unb  eijurfürmicb^iicbi 
Mf Der  üvatb  im^abre  if  9%  aneic.Cßeorqerri^ 
Den,  epnDicum  jufflertbaufen,  abaebeii  ließ,  ba 

S^üR  ön5frn  ^0  ^^n«  unrubigec 
Waffe,  (üerltebet  aber  «W.  Äiocjetn)  por  brroeii 
3abren  ein  Q5ebencfen  nacb  ©r^Den  gefebief  t,  mic 
aDen  ©acben  abjubelffen.  <3Beil  3  aber  eitel 
franef  ®ing,»arb  er  auö  bem€atone  refolt>iret: 
Ad  Conlilium  ne  acceüeris  antcquam  voceris* 
?<nbiemeil  er  aber  fo  gar  unrubig  mar,  unb  niii 
nur  in  bem  £anbcl  mit  ® .  3ot>4tin  partboebeo  - 
aüer  Orten  berum  manberte,  biefen  «Kann  canö 
unb  aar  ;u  toerbammen,  (ba  er  boeb  fettet  in  bem 
5!rticf el  Qom  heiligen  2lbenDma!>l  nicht  riehtig  mar, 
wie  au*  einer  ^piffel  \>on  JluDewiq^cImbolDert 
eupermtenbenten  ;u  ^üblbaufenran  panDccbei 
um  erbeüetj  fonbern  aueb  bureb  oerfebiebene  fte* 
monfhationeö  unb  3Berfungen  ber  ObriaFrit  f?cr> 
md)t  wofte  ;ureben  la\Jm ,  unb  conrinuir!id>  la* 
jterte  unb  fulmmirte,  würbe  if)m  enbficb  bie  £an. 
^e(  perboten,  unb  noebbem  er  1*97  aar  remopiret 
warb,  fam  er  ah$>Dafror  nacb©cbernberg,anwo 
et  leJoi  noeb  gelebef  hat.  RmDctMter»  Nord- 
hufa  lilultris  p.aig.  u,ff. 

«  3  Ä/e, 
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Xfcgffte  Jönrte,  flehe  »J«rc,  in  IV  Sßanbe, 
p.  1S86. 

RirgeiftttcF,  ober  ^irjcmarcf,  eine  £)äm* 
ftriDttnfefbf  Greffen  betragt. 

2Ue fof  nbcrc,  ßanCguth,  flehe  Helfenberg. 

Hie! a ,  eine  ©tafcf  unö  ® r o ffTd)aff i  im tfonig» 
reiche  ^ragonien,  8  «DWlen  t>cn  ©aragofla. 

Kiem  (5»ngem)  He  Fnmdum  üagum  M 
IX  33ant»e,p.i8if* 

bemann  (gbjlian  QjDlcfmacD  dliefler  SBur* 
germei|rer  ju  SfterDbaufen.  £r  bat  MC  .$inrife 
tung  unb  Den  SDrucf  beS  im  3abr  i73f  Irraus 
9<Pommrnen  STCorbbaufiffea  ©rfangbucbS,  meU 
cpeS  in  Der  ^eangelifefen  £itfe  fo  Siefen  Errrn 
erreget,  Dirigirrt,  unb  folfes  au*  in  Dem  folgen» 
Den  3a|re  «»Der  3o&.  tyriftUm  Xiibigeröet. 
tbeibiget.  ©enn  biefrr  »tibiger,  beS  Winifferii 
CanDibatu*  ju  ÄJnbelbrücf,  gab  unter  Hmvlv 
men  palaologi  p&ilymni  heraus:  „Clriftlife 
„sernunfftige  ©ebanefen  Pon  Dem  testen  ®e» 
„jfenaef  Derer  ©eijtlifen  EieDer  bep  ©elegenbeit 
«Des  neuen  Sftorbbauftffen  ©efangbufe,  als  ei* 
„ne  beffeiDene@£fcu&K5feifff  für  bie  alten 
„angeliffen  gieDer,  fo  reobl  beS  frei  £errn  fcu 
„feri;  als  anDerer  Euferiffer  8ebrer,  welAe 
.  einer*  tpeilS  in  ber  SBorreDe  gebauten  ©efang« 
-buäSgar  fctnoDe  unD  serdfeli*  »erur  feile  t : 
„anDewfeilS  im  ©efangbu*  felbft  metfhnS  ei# 
.  , -qe nmdfeig  ausgemuftett,  wie  bas  bepgeDrucfte 
»SKegifier  Derfelben  über  brittbalb  punDert  anjef» 
„qer ;  lingegen  nette  an  beten  ©teile  gefefet  not* 
,-Den,  roobtaiepnenD  ausfertiget  173fr  in  4-" 
3n  bem  #ifrcrifa>en  QJorberife  biejer  ©grifft 
geDafee  ber  ^öerfaffer,  bog  bie  übrigen  ©lieber 
Des  geblieben  »ifter«  ju  «ftorbpaufen  nebft 
bem  großen  $peil  Der  Sßurge rftbofft  über  bie  at' 
te n  geifrretfJben  EieDer  unbemegli<&  gelten :  Dag*' 
gen  man  Das  neue  ©efengbur*  Data)  uma* 
jlänbige  3wangfcTOtel  in  ©ttwangw  bringen 
traute,  ©aber  fafcte  ber  #err  Riemann  Diefer 
@cbrifft  entgegen:  »SBerrteibigung  Des  neuen 
„SRorbbdufiffen  ©efongbutfcs,  wie  folfe  in  ei* 
»nee  öffentlichen  tKebe  bep  QJerfnnmlung  aller 
»Drepen  $Kdfe  Den  17  $ebr.  17a*  vorgetragen 
„worDen,  wobureb  infonberpeitbie  bonPaldologo 
„Pbüpmno  unb  Dem  Sfatore  Des  ^ractats  voi* 
„ber  Die  £errnhutiffe  33tuDerf*afft  auSgeffreu* 
„ten  groben  Unwahrheiten,  fammt  vielen  lappi* 
vifen  unD  u  n  örr  nü  nff  t  igen  ftnwürffen  f ur$ ;  aber 
„Do<&  Deutlich  unD  grunDlie»  wiDerleget  fmo,  auf 
„93erorDnung  Des  «DlagiftratS  fowobl  ©nheimu 
„ffen,  als  auswärtigen  jur  9?a*ri*t  in£)rucf 
gegeben  173^  in  4."  ©olfe  QJertbeibtgung 
bat  er  in*eroifie  WAnittt  eingrtbeiler.  3n  Dem 
erften  bemeref t  er  ©inge,  weife  beS  ^ilpmni 
tyerfon  unD  Deffen  ©emütbs^iqenf^offten,  aud) 
gefommte  Präliminarien  feiner  ©grifft  betreffen : 
in  Dem  anDern  gebet  er  Da* feniqeburcfr,  wai  pty* 
ivmnue;  ober  Der  &n  Hübiger,  megen  Der 
Sri  unD  3Beife,  mie  Das  neue  ©efangbuefc  |u 
«Rorbbaufen  eingefut>rec  morDen  fep,  erinnert  bat' 
te,  unD  fteOet  unter  anDern  Dargegen  »or,  es  fep 
notorffä,  Da§  ade  unb  iebe  ©lieber  beSaetfMicben 


  Siemen  tUj 

SSB  öuflTer  Dem  umerfien  ^Äembro  ju  Dem 
neuen  ©efangbu*  geroifler  maffenibren  ^öeptro* 
getban  pdften,  unD  Dag  fein  wrnunfftiqrrgnenfik 
bem  «Dlaqilrrat  ber  9teitbs#@tabt  ^orbboufer» 
bas  fo  genannte  53ifct>6ff li*e  «Ked)t  unb  frepe  2)n> 
pofition  in  3norDnung  DeS  dufferlicten  ©orteS> 
bienflS  in  groeiffel  juben  werbe.  3n  Dem  Drif# 
ten  unb  oierbten  Sibfcbnitt  ig  man  bemübet,  auf 
Dasjenige  ju  antworten ,  was  Der  ©egner  wiDer 
bas  neue  ©efongbucfc  felbft  »orgebraebt,  unb  fotu 
berlicb  wegen  Sfuslaflung  fo  »ieler  alten  JieDeret* 
innert,  als  weife  man  m'fe  nur  überhaupt  refe* 
fertigen  wiQ;  fonbern  gebt  au*  ins  befonberewt' 
|a>ieDene  t>on  Den  ausgeladenen  Dur*,  als:  „€s 
nift  Das  £epl  unSfommen  her:  OBiefd}6n leuttr 
»Der  ^orgenfrern;  O  «Sperre  ©Ott  Dein  gottli* 
»*3Bcrt :  £err  3efu  €bri|l  wahr  «Wenfct)  unb 
„@ott:  m  ©Ott  Pom  Gimmel  fieb  Darein; 
»€hn|r  unfer  £err  jum  3orban  fam:  ©is  (Inb 
»tie  heiligen  iet>en  ©ebot:  QSater  unfer  im  £im* 
»melrei*:  3efus  Cbrifrusumer  ^>epfanb:  ^un 
„freut  eueb  «eben  Cbritfen  gemein :  OBatum  be» 
„trubllu  bi*  mein  |)er^ :  9}un  lob  mein  @ed 
»ben  £errn .  3*  wei§  mein  ©ott,  Da§  aO  mein 
»$bun:  O  ^>oupt  ocQ  ißlut  unD  5BunDen/M 
unD  giebt  aDerhanb  Langel  an,  bie  fiep  an  ben» 
fähigen  beftnben  föllen,  unD  um  Derentwegen  man 
fie  mit  Dvefe  meggelaffen  hatte,  Da  man  halb  an 
Der  $oefie;  balD  an  Der  ©afe  felbfl,  DveDens« 
Slrtm  unD  SlusDrucfungen  etwas  auSfehet.  3u# 
le^t  maebt  er  feine  Slnmercfungen  über  Das,  fo  ein 
Ungenannter  in  einem  $raetat  wiber  Dieteren* 
hutiffe  SÖruDer  fegen  bas>^orbhaufiffe  ©efang/ 
buep  erinnert  hatte.  nOalefc»  9ieIigttnS'(&treü 
tigfeiten  Der  e*angeliffegutber.ffen  Äirfe  V  & 
p.iB33.  U.  ff. 

QUemann  C3acob;  fiebe  »r><effiait 
3Wemberg,©ef<blectf,  fiepe  kernet ■ 
Äletirfw  (SBolftgang  ^Beiebarb,  ^repben 
oon)  infulirter  probjt  ju  @t.  Paul  iu^riejre  in 
Sffefc»,  mürbe  »iRloff  im  9loPembet  17*1, 
flarb  1704- 
2Ueme.  flehe  Xaber. 

betitelt,  Äi  e  m en eife  ri,  Daran  Der  ^Bergmann 
feine  ©Jen  in  Die  ©rube  führet,  unb  werben  jrn'ff 
€ifen  an  einen  Siemen  gehangen.  Bergwfcnn. 
P.  IL  £7*.  Urfprurtg  öte^öergipercfs  c.w.  f. 
»7.  Ityflftf  Partf.&S.Cio.  Bpt$bau(p. 
Lib.  in. c.  3 .  §.  j.  ingleiefen  poft  Indic  Lit.  R. 
@on(l  Pommen  bepDen$Kiemern,mteau(b  bepDen 
@attlern,  weife  an  manefen  Orten,  aisiu  dueb» 
Imbura  unDanbertwo,  beofammen  wohnen,  brety 
erlep  «Kiemen  por,  als  23irK>riemen/  nd^rie* 
mett  unbRrttenemeri. 

Kiemen,  i(l  ein  plattes  ©lieb  mittlerer  ©reife, 
in  Denen  Crbnungen,  welcbes  pon  bem  <BolN 
mann  ins  befönDere  Diele  Benennung  bePommen, 
fonfl  aber  von  Denen  SEBercfleuten  ein  plderlefn 
benennet  wirb.  OBenn  DiefeS  ©lieb  fer)c  Rein 
unb  fchwacb  genommen  wirb,  fo  beißet  man  et 
Durchgängig  ein  Rt'emlem  oDer  pldttlem. 
@iehe  au(p  Die  Slrticfel :  pjdrelein,  im  XXVIII 
58anDe,p.6oeJ.u.f.  ingleifen  R«gubt  im  XXX 
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»iemen,  petflet  au«  Der  jebenbe  $be«  unb 
N«  3">«f*en'5rWIun8b<pOrmjCluaÖtat  oDer 
Creu^Woaflr.  Q5efle bet  nun  Diefer  in einerf!* 
fo  eine  tKutfte  lana  unD  einen  (Scbub  breit,  fo 
beifTct  et  eine  SiememSut&e,  unb  geben  Derer 
fn  t>er  ©ecimal  10  auf  eine  &uaDrat>Diutbe,  Da 
in  fc«nen  übrigen  ganDe«'SKutben  eben  fooieleauf 
«ine  J&uaDrat>9\utbe  gerechnet  merDen,  al«  Die 
fKuttje  ©#ut>  bat,  unD  folg!**  bält  eine  *Kb«n' 
Iänt>ifcbe  &uaDratv<Kutbe  jroolff  Üliemen-Dtutben, 
3ft  nun  Die  Jläc&e  einen  <3$ub  fang  unD  einen 
BoU  bttit,  fo  wirb  Diefe  ein  Siemen  *ed?ut> 
geiiennet,  Diefer  ge&en  10  auf  einen  Öua< 
Dr«t><3<bub,  1000  auf  eine  CluaDratfÜtu* 
ttye.    UnD  eben  fold>e  ^Se  roanDni§  bat  e«  aueb  mit 
fce  m  Sfüewert'SolI.   £)i<fe  «Benennung  bat  man 
bt  «wegen  nur  aOpier  angehöret,  roeil  einige  in  Dem 
$Iacben'3ttaa&  Diefe«  3toij$en»<roaa&  bepbebal. 
t«n  unD  gebrauchen,  toietoobl  Die  beute  ju  $age 
in  Der  £)ecimal  eingefubrte  3ri  weit  bequemer  ijl, 
fcaDurcb  ade  Drei;  S>imenftonen,  Üiutben,  @d)ub 
unD  JJoO  auf  etnanDer  folgenD  auögcfprc d)en  wer- 
ten Tonnen,  wenn  au*  fc&on  Die  Ir^te  ©t«De  mit 
feinet  Unität  oerfepen  mare.  g,     Die  gab!  f< 

•  4  3  f  i  foQ,  »ie  e«  üor  offen  Seiten  im  @e' 
braucb  getoefen,  na*  Dem3roif*en»5läd>en#gKaa(? 
ou«gefpro*en  toerDtn,  fo  beiflet  fie  f  SKutben,  2 
fKiemen/iKmben,  4  @cl)ub,  3  jKiemen.@cbub, 

*  3oO/ 1 5Kiemen#3oD.  9?act)  Der  neuen  unD 
fianfc  bequemen  3rt,  »ei!  ein  SRiemen^ofl  fooiel, 
al«  10  ginien  ifr,  oeemebret  man  Da«  JöruaV 
3ei*en  um  1,  füget  Der  gab»  eine  o  binm ,  unD 
htm  Die  9an$e3abl  na*  Bulben,  ©*uben  unD 
gellen  Dergeftalt au«:  ?  SKutben,  »4@*ub,  *c 
3oO  unD  io  Linien/  Diemeil  in  Dem  Eängen^aaf? 
«ine  SKufpe  10  @*ub,  unD  ein  ©d;ub  10  Soll 
u.  f.  f.  @fo  mu£  in  Dem  $ra*en»5J?aafj,  Da  man 
ein  &uaDrat  Darju  ernwblet  bat,  eine  &uaDrat» 
SKutpe  100  ©ebup,  ein  £luaDrat»©*ub  100 
Soll  u.  f. ».  baben;  folgli*  Darff  man  nur  Die 
Sab!  oon  D*rtKe*tcnqegen  Die  Cinefe,  oon  jtoep 
ju  i»eo  in  ©äffen  tbeilen  unD  fie,toie  nurertoep' 
net,  au«fpreeb*n. 

Siemen  (UTegO  f«(K  mefrStemen,  imXX 
9$a  tiDe ,  p.  1  aof . 

Siemen  (Pergament)  fiepe  Pergament' 
Siemen,  im  XXVII  *8anbe,  p.  392. 

Sternen  De«  £ilt>an*,  ifT  bep  Den  <2BunDär$* 
ten  ein  nüfcli*e«  ^"tfrumenf,  Deffen  fie  jt*  bep 
18iinbru*en  unD  ^errenefungen  »um  9f»i$Debtien 
bföienen.  $>t\ft?t  bat  ti  in  feiner  Sbirurgie 
Tab.  IIL  Flg.  17  abgebüDef,  unDp.  179  gdebret, 
»ieeU  foD  angeleget  »erDen. 

Äfemcne/fen,  ftebe  Siemen. 

»iemenf6rm/jter  ^auptmufcrl,  fittytna* 
fceln  oeo  ^«uptes,  im  XXII  JSanDe,  p.  1 104. 

Ktemert  freffen  oöer  nagen,  ifl  eine  Untu* 
»nb,fo  manebe  ^ferDean  ficD  baben,  unD  Den. 
Wen  fel^enDer  qeflait  leid)t  abjuqemobnen  i|l 
«Kan  Joffe  Da<  $ferD  porbero  njoblbunqeria  mer* 
Den,  nebme  bernad)  oon  einem  9tiemer  ober  @atN 
ler  alle  Uttot  £<Der-@tücfIein,  eod>  Da§  feine  «J?a* 
gd  ober  dornen  au«  @d>natten  Darinnen  jepn, 
jebe  ba»on  jmep  ©Der  Drep  ©aufen  oDer  ©eun>en 
H  ober  fo  riet  tt  ma$t  Dem  $ferbe  an  jratt  De« 


futtert  ju  ftcffcnf  fo  rorrö  e«  fein  eebenlana  ni*t 
n)ieber  an  Den  «Kiemen  nagen.  ^ 
Xttmtnlauftt,  0nD  folcpe  «eute  ;u  ^eftt,  Die 
jroar  al«  im  ^bal  arbeitenDe  angejfia>et  flnb,  it, 
Dod)  nom  feine  beiknbige  Mbrticbe  Arbeit  erlan» 
get,  ober  ibre  ^id?t  abgefeget  baben. 
Sternen  nagen,  frebe  »temrn  frefleft. 
&iemcn*Xut$e,  frebe  Kiemen. 
Stcmen#ectj)u^,  fiepe  Stemm. 

o.^men^er'  17,10  9<lt>^  ©autfto  ober 
tanMbrtier,  D«e  einen  langen,  iroepfacfc  ^ufantmen 

öa^  Darinnen  et!i*e  »ugen  }u  feoen^arefn,  trenn 
Der  Ovieme  alfo  auf  Den  ^ifd>  g^et,  mit  einem 
Pfriemen  ge|bd)en,  unD  bierauf  Der  SKiemeanae- 
loflen  »irD.  QBenn  er  an  Dem  Pfriemen  bangen 
DieiDet,  bat  Der,  fo  Darein  geftetpen,  wenn  er  aber 
loggebet,  Der  miemenflefber  getoonnen.  €«  if! 
aber  eine  WmDigfeitDabep,  Dag,  toennDer  <D?ei# 
fter  mcfitroiO,  Der  anDere  niemqb!«  treffen  fan 
unD  Der  diente  aDejeit  Porbepgebef,  toomit  fte  Den 
einfältigen  Da«  ©e!D  ablocfen. 

Siemet,  Coriarü,  Cour  >■  01  er  s ,  laben  einfror 
rodilauftige«,  unD  mit  einem  forübmH*,al«nuf$< 
[«(Den  ©e|*encfe  Ourcb  flan$  ©eutf*lanD  oerfe» 
bene«  £anDmercf,  alfo  Da§  ibre  ©efeDen  auf  tOren 
Reifen  roeuig  Sebcgert  Botbig  baben,  Dp*  nÄn 

S  flfi'*uänD'irn  ^)ant)n>«cf<n  ton  swobnlicften 
örug  uberbringen,  meld>er  aber  ungeirobnliÄ 
lang,  unD  gemeinigltcb  Dabepettoa«  w  (rrafen  ocr. 
faüet:  Do*  ift  aucbtb^Orteii^ff^enDenDvie' 
mern  toegen  Der  Arbeit  einiger  UnferfcbeiD,  Da^ 
ber  Denn  et!i*e  Derfefben  roegen  ibre«  Unterfd?ei/ 
De«  (ßrob^unb 6cr;watgtiemer,  XDeifjrfcmer, 
unD  Die  in  (SeeflaDten  toobnenDe  «eertemer  ge* 
nannt  merDen-  @»e  ppf m  (n«gefömmt  rotb, 
netj  unD  ffmar^e«  CeDer  ju  oerarbeiten,  unD  Da« 
ju  tbrer  Arbeit  benetbigte  meiffe  £eber  mir  fol  ter 
öefcbmmDigfert  }UMtri*ten,  Daß  e«  innerhalb  oier 
unD  }toan^ig  ©tunDen  fertig  (ff.  qfjre  übriae 
Arbeit  beitebet,  jbnDerli*  in  Den  me.fJen  SeifhA 
toen,  m  "Verfertigung  aDer!ep  ^utfcDen  *  11..D 
feOIittengefcbitre,  aufbit  neufle  unD  nettefle  Wo- 
De,  oDer,  tote  foI*e  immer  au«gefennen  unD  an« 
gegeben  merDen  mögen,  roieatimunferftf.eMidvr 

febe,  ^Ndnilfbe  unD  ^ureftfrbe  ST«,  mit  «D?o§io# 
go!D*oDer  filbernen  ober  aueb  oergoIDeten,  ja  w 
weilen  mit  eDelgefreinen  Perfekten  Söeftbfeerh 
für  bobe  unD  groffe  JJofentafen,  tn«gemein  aber 
mit  genuine  53efcft!agen  pon  gelbem  oDer  oerfTU 
bertem^ejing,  ober  au*  Sinn,  »fen unD etaM 
aejieret.   ©ie  oerfertigen  ©urt/unD  ©teiqlePer 
©prunonemen,  ^alfterm  ^nppen  unD  tfuppef* 
WW>  0'fl/a!tige©ntfungen^arbai[cfcen,  (eDerti? 
©urtel,  ©urte  unD  ^ofenträger,  Knieriemen  unD 
Dergleichen,  au«  fcbwarl,  n?ei§  unD  rotbem  8eDer 
3n  Den  Konigreicben  «Sobmen  unD  ®d>rreDen 
roie  auch  in  Den  ^reuffffben  unP  @ct)feftfd)en  2an# 
Den,  befcblagen  fte  aueb  Die  ff arrrffen ,  toelcbf« 
aber  in  einigen  t)ieicb«>laDren  ni*t  mebr  gr* 
braucMicb  ifr-   ^ierju  gebraueben  fie  oornebm* 
ü*  folgenDe«  SBercfteug/  nemlia)  einen  gu> 
ten  Sircfel,  febarfe  Keffer, jrog  unD  ffeine  ^frie» 
men,  balb  ^inaerlange,  ja  mob!  aueb  ettt>a«(an* 
Site  unD  jum  Sfrtt  fa)ueiDenDe  ^Deln,  breite 
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t>on  €inlwil)cl$  gemalte  ^<femttb««ft#  tat  ft' 
bet  batauf  jufcbneiöen,  einen  Rammet  unb  breit 
gegoflene«  Söfep,  um  Dir  2o*et  mit  bem  8o*eifen 
barauf  tinjub<Kfen;  eine  iKetfbamt,  bie  ganzen 
£äute  a««emanbet  jutetfen,  einen  @*raubftocf 
unb  %aten,  bie  abgef*nittetten  Oiiemen  an  je* 
neu  mit  Diefen  fcfl  anjufebrauben.  SWÄ 
bret  pflegen  fie  ba«  |t)  nennen,  »eil  rt  auf 
Pier  «einen  fle^cf,  unb  fie  batauf,  »ie«uf  einem 
SRofc",  ju  f«&en  pflegen.  £>a«  Sßret,  fo  ben  £cpf 
bebeutet,  ifr  mit  einet  ©*raube  Perfeben,  ba«£e» 
tot  barju>if*en  *u  befelligen,  au*  na*  belieben 
cituunb  au«juf*rauben,  3u  «nein  wnfttlru» 
tTe  macben  fie  in  ©eutf*lanb  ni*t  einerkp,  fotv 
tarn  tbeil«  Orten,  neue  unbna*betneufien  Wo, 
be  cinaerkbrete  nü?li*e  (Btücfe,  unb  jwatfnrroe* 
bet  Äutf*engef*irte,  unb  ^ferbgejeuge,  obet  fie 
ma*en  au*,  wie  fonbetli*  in  Dürnberg  anno* 
gebrdu*li*,  alte  fdngfl  abgefommene  @a*en, 
al«,  etfWi*,  einen  furnier  jeua  mit©tablbei*la' 
gen;  anbetn«,ein  $urtfif*e«  ^fetbjeua  mit  f*6n# 
ictbem  (Saffian  unb  me&ingenen  hageln  febt  jfet' 
Ii*  bef*lagen$  unb  btttten«,  f*marpe«  leberoe« 
^urnietjeug,  $*x  mur>jam  b«*f*toten> 

Ätetnet  obet  Kiemberg,  ein  obeli*e«  ©e* 
f*le*t  in  @*Iefun,  bon  ttekfcem  befannt  JD«* 
nicl  Äiemec  Pon  Ätembew  auf  «JMlfnn)  unb 
qopfenborffr  SRtau  Sapferl.  ftatb,öber'©pn> 
bicu«  )U  ^8teSiau,unb  ad  Conventus  Silefurpu- 
blicos  Deputatus  Ordinarius ,  ffatb  ben  4  Otto» 
bet  1738  im  70  Söhre  feine«  2lltet«.  SNan  bat 
pon  ibm  oerf*iebene  Dieben,  beten  einige  i72«m 
4. unb 8.  anbete  173«  in  8.  ju  Söce&fau  im  ©ruef 
erf*ienen.  ©effelben  (gftbn,  Serbtnartb  wm 
^iembetB,  ffapjerl.matp,  ttat  1704  c«  f"ben 
®tanbe«>&rtf*afFt3)?f<Iitf*  Deputatus  ad  con- 
ventus publicos  ju  Sßreflau.  ©er  anbete  @obn 
betfl  VOiltylm  irfibetpig.  ©inap«  ©*lef. 
Cur.  t.  i.p.7«7*  P* 

»leimt  (3acob  bön)  aab  betau«  tjfceftf> 
ping  t>an'«  ©rabenbage  ic.  ©elfft  1 7 30  Sol.  SRan 
fürtet  babon  einen  Stu«|ng  in  bem  jtpeprenSbeile 
ce«  XVII  Tomi  bom  Journal  httemre ,  unfet 
*ftum.  7.  SLtiph  titt  Seit,  93eötr..i  P« 
569» 

Ziemet  (3o&.)  ein  £uti)«lf*et  ©octot  bet 
©ottetfgele&tfamfeit,  n>at  ju  #o0e  in@a*fen 
1648  ben  1 1  $<br.  gebobren,  «t  »utbe,  na** 
Dem  et  ju  3ena  bem  ©tubiten  obgelegen,  unb  «ben 
oefonnen  »at,  mit  s  jungen  ©tafen  in  Srancf. 
tei*  unb  engeflanb-wi  teifen,  an  bem  ©pmnaflo 
tu  <5Bei|Tenfel§  ^rofe|Tot  bet  «etebfam Feit  unb 
Soeft«,  hierauf  erller  ^allor  |tt  Olretroicf  t» 
Aalbetüdbtif*en,  fetnet  ©upeiintenbcnt  ju|)iU 
N<beim,  unb  enbli*  «pofror  an  Oft  @t.  3acob« 
«it*e  ju  ^ambutg,  »oftlbft  et  i7«4  bM  10 
t&ptembt.  mit  ^obe  abgegangen.  Äut^  bot 
feinem  ^obe  betotbnete  et  in  feinem  aufgerufen 
teben^auffe,  man  folte  bet;  feinem  SegroM 
webet  läuten  no<b  fingen,  »eil  et  ba«  ®etauf*e 
ni*t  »erttagen  fonnte.  £t  bat  übet  110  mahl 
aifi<Drafeäöon  aflerbflnb  Materien  auö  ber^bi- 
lofopbie,  ^)«florie  unb  ©rie*if*en  8ifetatut  bi^ 
putirft,  au*  fonfhn  wt^iebint  Ö^tiffttn  W 
miaffe^aW; 


I.  Ecdeßafticat 

1)  SBebunbSBol)!  in  emer  ^b^unb 

^reWgt^etfeb.iCS^ 
s)  QJetbümtrtCbfiflentbam,ou«b«ti©ru»i 

be  bet  SlpofleUJeft » mft  eomifag^pi|Jffii 

crRatet,  tRutnb.  1 694  in  \  ■ 
i)  @rei*nff  .SReben,  pbet  WfK  $arbeunb 

bei  Teufel«  «atbe. 

4)  ^Det  «jtt>fre£<ttemit  fifineT^eetbt(if!<in« 
Slltatö^inmeibungeJ^rebigf,  im  3abt 

1697  Domin. Miferic,  Domini  ^ICe^ 

beim  sebalten), 

T)  ^ötaffr  5ur*t  unb  gtunenb«  Hoffnung  bep 
e*loflofen  €^a*tf n,  <  rf*  eme  Otatotif*e 
^>o|Nae)  §tf.  unb8eipu'g  1 700  in  4. 

«)  ©et  Äinbet  ©otte«  4>ÄUpt»©*lufH  jun 
Gimmel  unb  £et*en  ©otfrt,  0>t  eiw 
flacung  bei  <3atet  UnM)  «Oamb.  170a 
in  8. 

7)  *ilöe«beimif*e  abjugtfiunb  $mbwQi> 
f*e  ^InttiU^^ebidk 

fi.  PoeticM 

i)  ^eu*3abr«*9!Btmf<()öufba«3ar)f  1598» 
na*  feinet  bamatjligen  €ebr#Slrt,b«ebatioae 
be«  J£)eil.  langem  2(poftoJif*rt  ^ojl'Stmf 
bon  betCam)d  aue?g<ruffetu 

p)  ^tif*e  ©ebanefen  übet  ben  unmibet» 
fpte*li*fnStbf*iet>  pon  feinen  a*tbet^U* 
geliebten  ©^meinen,  :u  ^jilbrtbfim  gebveig, 
übet  SBart.  iv,  1 9.  $)tottr>  XX vm ,  1 9. 

3)  ^«müinneriio>tn^rwbenfIiiflenbeSiott# 
•Hamburg  i7°f  • 

ttt.  Fufienlitt 

1)  tufjlas  SaphittB»  ober  bet  flogt  tKenbSJM 

flet,  iSB.<SRof.xxx,i(x 
%)  <&at  jtt>ßfa*e  5lntlib  ©otte«  gegen  feine 

Ciebbabet  auf  Stben,^fa(mXXXi,ao.  it. 
^)  Ciebee^erbinbung  optie  6*eibung,  9ttm. 

VIH.38.39. 

4)  ®a«  ^eil  ©orte*  bep  aOen  im  eeben  unb 
^obeunerförwfenenCbriffen,  3ef.  XU,4. 

5)  ©ati  »?>aupt*£luartiet  einet  ©0« *g/auW# 
gen  ©eele,  au«  bem  17  &ape  be«  tobe«* 
3*  bö»>e  meine  @a*e  ©ott  bcimgefleDt, 
u.  f.  re. 

6)  5tnge|I*t  iuSrnge(T*t,ba«  if!,©otte«2tnt# 
Üb  in  6et  Smigfeit,  au«  ^falm  XVU,  iv. 
©tetbenbet  €&fiften  ©oel,  ^)iob  xix> 
2^.  ü.ff. 

8)  ©et  CbrifJen  «eben« »lange  SuPetfiaV )u 

©ott,^f.LXXI,ru.f. 
,)  mvo  Nfci,ba«ift,5efre©eeffn»&uw 

ben  auf  gtünet  .^mmeU^uen,  $famt 

XXIII,  2. 

10)  S)ie  fliöe  ©eele^  eihe«  betupigten  Cptu» 
ften  im  «eben  unb  tobe,  $falm  CXVI,  7. 
8.9» 

n)  AnUfjtettdvot^fiiMy  ©riff;  CSBie&etg'tiff 
<wff*en  Cbfifto  unb  einet  erlofeten  feele, 
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!  a>  ©«votToßwV^,  oDct  öaö  Ücben  im  §obe 

3>Nf.  1,21. 

j  3  )  $>e t  beweinte  «Kaccobdu^raunfc&meig, 
1704  in  8. 

j-O  S)<tf  £eulen  Der  $ann«n  über  bie  gefaD^ 
n«£eber,ibid. 

IV.  Stholaftico-Politica« 
«)  Programm  ata  : 

j  ^DcMonarchia  V.  negata^eiffe  nfefyi^. 
a  )  Invitatio  ad  exfequias  Redcmtoris. 
3  )  Invitatio  ad  natalesHellenifticosdicen- 
dos. 

ß  )  Epitfola  ad  OIca  rium  de  no&Iuca  con- 

ftanti  &  iulguranti. 
y)  Difputationes  133^  toorufiter  folgenbe  nocr) 

beginnt  finb : 

1 )  Duo  Ariltotelica  de  accidente,  &  Pub- 
ftantia. 

a)DcproportioneMufica  vetetum  &  no- 
ftra,  3ena 

3)  De  dolis  MuIierurtL 

4)  DeDuellisMulierum, 
De  bellis  Mulierum. 

6)  De  Alfnnfo  Sapiente. 

7)  Denovalnquifitione  Gallica. 

8)  DeLudoviciXI.  imperandi  prudentia. 

9)  De  Caeli  natura» 

j  o)  Copernici  caftigatio. 
H )  nelibcrtatearbitril,2B«(f«nfel«/ 1674. 
12)  De Po^oniis,  3<na  1672. 
4)  Traflatus  Varii; 

O  ©etw^  Hilter  aller  8eiD*  unbftreub* 
Komplimenten,  Ceipjig  1690  in  8. 

2)  21pBpbtbegmatifd)er  SBormunb,  ober 
Orafonfd)? e  Scviccn,  Stterfeb.  1687- 

3)  i^eu-aufgebenDer  @tern'9iebner,  ßeipjig 
eod.  in  8. 

4.)  .Qtobefferfer  Eujr.Dieönec,  Stterfrburg 

1687  in  8. 
f)  Centum  arcana  Politica,  ebenb.  1689. 

m  12. 

c)  Amor  Der  ^prannen,  curieufen  ©emu. 

thrni  Porge|rellft,  ibid.  i68y  in  12. 
7)  Sfteo  (gatpren. 
tebena/Jlauft.  neumei(?et  DuT.  de  poctis 


Xiemföneioet 


f.  De  appellationibus. 
C.  De  commenfationibus. 

h.  De  donationibus. 

i.  Deemtionc&  venditione, 
k.  De  exceptionibuf, 
1.  De  modis  Feudum  re&um  amittendi. 
m.  n-  De  fidejulToribusß  (gtücf. 
o.  Dejurefiniumregundorum.  * 
p.  Define  jumprudentiae. 
tj.  Utrum  incapaci  a  tefiatorereliäum  per- 

tineatadfifeum» 
r.  De  injuriis. 
s.  De  interdidis. 
t.  De  judieiis  ingenere. 
u.  De  judieiis  publicis. 
W.  Delegatis. 

X.  De  liberatione  debitorutTk 
y  Delocationeconduäione, 
z.  De  re  monetali. 
aa.  Demora. 
bb.  Depra-Icriptione. 
cc.  De  praferiptis  verbis. 
dd.  De  jure  protimifeos. 
ce.  Dejureretraöus,  lööf» 
ff.  Deltipulatione. 

gg.  De  fubftitutione. 
n.  De  fuccesfione. 
i  j.  De  teframenti  conßitutione  &  infim»» 
tione. 

kk.  De  rransaftionibus. 
il.  Detransmisfionibus. 
mm.  De  rei  vindicatione. 
nn.  De  definitione  hominis  &  loci  natura* 
Iis,  $?arputgieio5.  tf. 
Unb  im  SJtonufcripf 

4)  Kinen'vtmctardeContraäibus. 
$ref>ere  thcatr.eruditor.Seumet  vitar  profeflbr. 
Jenenf  tßbettß  Cervimontium  doft. 

&iemer'3rbeir,  fo  ein  Jg)rtuött>irtf>  notfcfa  baf, 
befreberin  aflerbanb  £utfd)en#  unb  2Bagen-©e# 
fdjirren,  ^ferbjeuaen,  Säumen,  £alfftern,  ©urr*- 
unb(5teig.gebern,  Sprungriemen  unb  beraleü 
eben,  ©olcfceg  oDeß  laflet  ein  forgfälfige r  #au$* 
roirtboonben  £>cbfcnsunb  Diinbglebern,  foerpen 


genwnicis ftculi XVII  pr*ciPuiS.  »„.t^ers  ÜSfi  f&^$2&!tt'«*A mt> 
Hamburg.  @tOö.ti#tlnb  ©elebrten'frrtcon. 
Äiemet  ( Valentin  )  ein  £>octor  bec  Diesten, 


bem  bie  Eeber  oorhero  brt>oriq  gar  gemac&ef  mor< 
btn,  in  feinem  4>iufe  arbeiten  unb  berferf igen,  ba* 


I«;  (larb  ambi§id<n        l63f/  ben  21  2(pril, 
unHmterlie§ 
j)  Decades  f  <;  quaftionum  illuftrium  juris 

3ena  1617  in  4. 
ft)Dccifionesjurium  controverforum, 
3)  Difputatt. 
8.  De  jurisdidlione, 

b.  Dedolo. 

c.  Dejureaccrefcendi» 

d.  Demutuo. 

e.  Deüfufruelu. 
Vnivtrf.  Uxici  XXXI.  ZfyiU 


.Mi*!*. 


Äiem » pferö ,  alfo  mirb  ein  ^ferb  genennef, 
ipelcbeö  bot  bie  CDeiebfel^Nferbe  gefpannet  jt>irb. 
<2Benn  man  brepfpannig  fahret,  hat  man  nur  ein 
Dvicmeii'^ferb^ierfpannig  aber,  ;mept. 

Kieme  (  frrepherren  pon )  fie^e  Äain,  im 
XXXSÖanbe^.e^?- 

TMemfäneibet,  ein  ^)amb.  birfuofet  ©art* 
ger,  bejTenin  tUart^ffoneCrit  Muf.,T.I,  p.iy, 
gebacht  n>irb. 

Äiemfcbrtcibft  (©ebbarb  3ufi'u^)  gebürtig 
bon  ©ro§  *  Der  'JMjifofopbje  SOlagillm 
5  ff  ff  bifpU< 


Äfettifcfetteiber 


„!  oltf  Via\ti  ju  fcipjig  .1703,  0<*  ««* 
eine  ©tt8top^W«»ef*Kibun«»on€uroptt,  |u 
teipti»  1710m  12  graues. 

S*ernf$n«tber  ( 3o&ann  ©üntber)  ponbem 
ift  bef  annt  ein  Q3et*ntf en,nxut  pon  bem  llrin-fcben 
unb  ber  betumfrreiffenben  TOarcf  tfcfetepet'8r&neD 
au  galten  ftp,  Clue Dlinbucd  1674  "M- 

Äfetnfcfl,  beiflet  Da«  lanoe  @eil  ober  Der  lange 
Siemen,  »emitOie  OuenvTMerbe ,  pon  Dem  auf 
bem$eic&fel^fer&efn)enBen  tfnec&teober  5ut>f 
manne  gelentf  et  unb  tegietef  metben- 

3Uem.TX>4aqe,  i|teine  SBaage,  fofoenenan 
Die<£ei<frf<lgebWt,  bie  (Stränge  Datangeftto' 
gen,  uitb  bie  Üiiem  Sterbe  eingefpannet  »erben. 
<Seo  einem  einigen  SKiem'^ferDe  brandet  man 
nur  ein  Crtftpett. 

Äiertccur  (3obann  Pon)  flebe"&t<mcour: 
•    Ätene^Oraffc&afft,  fiefje  3\etnecF. 
RJENSIS  TRACTUS,  ganbjebe  Äyert. 
'  ÄleiijK^fcola«  ©abrini  bf )  fiepe  (Babrlm*, 
imX93anbe,p.28  ü.f. 

JUatjo(^oiaDi)  jie&et4utentm&  (*ftico< 
lau*)  im  XVI  Sganbe,  p- 1 08  <  u.  ff. 
Äiepeii,  ©fjfft  unb  grabt,  ftc^e  X/pert. 
RiepUfcMn  (Sauerbrunnen  im  Jürlrenbergi* 
feften  ©ebiete  in  ©etwaben  an  ber  ,3Bolfacb, 
1  SJWIePon  ftteubenfrabt. 

^eput^eppur,  &tepurej,  biefe  alte  abdiene 
gamilieinber  «JKarflaraffd)afft  »oben,  atoofc. 
ren  ©tammfeptof  ynb  Sßurg  »tepue  gelegen,  jab* 
lef  JButgerneiftec  im  §ract.  Pom  unmittelbar 
2£eicf)$frepen5Xoelin  ©eproaben,  unter  biejenige, 
re*k&e  Wim  3apr  934  bi*  1487  aßen  Sburnie* 
ren,  an  bet  3apl  3  bepaeroelwet ;  er  melbet  au*, 
bafcpor  Sllter«  unter  fd)iebeneberfe!ben  benSDoetiw 
$itel  nebji  anbetnSßotne&men  pon  2(bel  angenom- 
men. 55cpm  «Sucetino  i|*  P.  1 1.  Stammt,  f.  160 
eine  (Stammtafel  berfelben  ju  feben.  v,eimtd?  pon 
Sfvieput,  ©om*&ecpantunD  vicarius  generalis 
inSpirituaKbus  ju  SBotm*,  war  im3abt  if  30 
mit  feinem  SBifooffe  auf  8em  3W**»$aae  ju 
21ugfpurgbeo  Übergebung  ber  Confegion  gutfrert. 
23«rtr>.  pon  SXtppur ,  verwartete  im  3apr  im 
bepm  fltorggraff  Sllbrecpt  Sllcibiaoe  bie  Sbarae 
einee£au«'£ofmeijrer*.  2\euir)aro  Pon  SRip* 
put/  mar  im  3apr  1503  93ifd)off  ju  SCBorm«  mor* 
Den ;  ffepe'pon  ibm  ein  mebrert  m  bem  Slnicfel 
Äefrir;arD  Ii.  93ifd>off  ju  SBorm*.  3m  3abr 
1*77  roadjten  Philipp  Jacob,  23altt>aföt  unb 
i\eiitbatt>,  alle  3©ebrubere,  eine  weitläufftige 
€rb>2kreiniguna,  unb  Perglicpen  flct>  babin  unter 
nnbetn,  ba§  pinfubro  feiner  biefe*  ©efftlertt*  obne 
SBcmOiaung aller anbern  befielben,  weitet  roaäan 
berQSura  &pput,  einiget  &errfcpafft  jurWm 
auftragen  folle,  wie  bormabl*  mit  einem  ^Ijcüe  an ' 
bie  SJlarggrafen  oon  35aben  gefdjeben  u.  f.  n>. 


»t'era  ( ©ominieug)  ein©panifcr>er  ©omini* 
eanet  t»n  ^DJaiorca,  Wübeteju  Snbe  M 17  unb  ju 
•Anfang  be*  1 8  3abrb»nberte5,  unb  förieb 

1.  Mare  magnum  excmplorum  SS.  Rofani, 
babepbe«  %lanu&  Öe  Äupe  opus  aureuoi 
de  PfaltcrioChrifti  &  B.  Mariae  porangefu* 
aet,  Majore«  i689in5ol. 
s,  P&|teriumMarianumpncfiguraturo,«ben(), 

1700  in  5ol» 
<£#tftÖ  Bibl.  feriptor.  Ord-  Praedic.  Tom.  II. 

P-  778- 

Jüero(3oponnl)e)  ein  ftraneifeaner  «u*  Der 
3nfel  gnajorca,  florirte  1^27,  fo)rieb:  Tr»aa. 
tum,  in  quo  refpondetur  omnibus  quseobjeda 
fuerunr  Raymundi  Lullii  dotfrinae,  ^0lm0ie;t7 
in  Jol.  unbftatb  enblid)  im  3ctlanDif*en  €oDe# 
gio  ju  SRom.  Zmon»  bibl.  hifp. 

»teta  (tRapbael )  ein  ©PpnifaVt  3efuit  Pon 
^SarctOona,  ifl  einet  wm  benen  to  erflen  gewefen, 
rcelcbe  1548  ba«  3«fuiter  Conegium  w  ©efifMi 
in  ®tanb  btingen  ^elften-  €mige  Seit  bernacr> 
warb  et  ju  ßoteto  »um  95r icfrt -Q5atet  be|teOet,  jlarb) 
au*  bafelbjl  Den  1  Senner  158«/  mufcbemet  ge* 
^rieben  ; 

1.  HiftOTiimdeannoJubiuei  1*70  «Kace# 

rata  i^so  in  8. 
£*  ijlfolcbein  bie  3taiidnifd}e  unb  Sran&ofiföe 
(gpracbe  überfe^t  roorben. 

2.  Tr.demiraculisVirgimsLauretanar,epenb. 

in  8* 

3riton  Bibl.  Hifpan.   21Ieg<imbe  Bibl.  feriptor. 

Soc.  Jefu. 

Äieroß  (  3»(wnn  ©otapanbe)  ein  ©panifAec 
5)octorbee^ebirin,  »ontogrofan,  ptacncitteju 
Äranaba,  eePiDazc.  florirte  1 6 16,  unbfebrieb 
Medicin«  EPpannola  contenida  in  Proverbios 
vulgares  de  nuefrralengua,  ©ranabd  1616  unb) 

1617  ini£uiart»S8anDen.  anron»  BibUoth. 

Hifpan. 

Äiea,  ein  ©OU^tK 

JUee  (§ran>  Ultid) )  Der  Eiligen  ©grifft 

©oeter  unb  orbentli^er  ^rofefiot  in  ^Karpuvgf 

fd;rie6  -•• 

1.  Difquifitionemcritico  theologicaro  devi- 
fibili  Spiritus  S.  ecoeload  modum  colum- 
bae  fuper  Chriftum  defeenfu,  «Warpur^  173^ 
in  4. 

2.  Diflr.deDcoSpiriru«ff»f*»r«,  ebenb.  1724 
in  *" 

3.  DilT.  de  exiftentia  Deiex  ftupenda  mentia 
cum  corpore  unione  demonftrata,  ebenb. 

•    172«  in  4. 

4.  DifT.  de  unitate  Dei  ex  rationis  lumine  de- 
monftrata, «Warpurg  17»^ 

€öMö<r^em)oiietetria>rr;rin  Diffdeuni- 
tate  Dei  biefe  £)ifiertation  miberleget. 


uTn^arnT  ri'J/'S  unn  ^f-™    »ic6(3obannPon)ein«SRennonifre/  unbin* 

ÄC  ^  Sllcmar  ^rt biger  aeroben,  bafelbfl  1638  mit  ^ob) 

Äfepurg,  ftebe  Äiepur-  abgegangen.     @eine  Confeftion,  bie  fchon  umS 

Äier(bu; liebe Äye».  3abuf8i  outflefe^trootben^itbPorbaö Steile 


©orbe. 
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m  allen  Wennom|iifci>ens.8etanntniflen  geftal* 
n  2lu«  felbiger  erfKÜet  aucb,  Da§  Die  obgeDadjten 
Baferlanber  t>or  Die  betfen  unter  Den  ^ennom» 
m,  in  Der  fcbre  ju  tjaltcnfepnD,  unD  DafjfiejTd) 
m  sielen  3rrtbümern  Derer  onDern  freo  gemacbet. 
Pald)8  9ieligion«'<3treitigfeiten  aufier  tot  vir 
erifebenffirebe,  IV  $(>.p.  C92  unD  698. 
Xiefa,  ©taDtlein,  fieb«  Xiefla.  » 
T^iefcb  CQ3ono»enruro)  leitete  auf  Derllnmer' 
St  3ena  Die  £ebraifd)e  ©prad)e ,  unD  fct>ci<b  ei* 
^DifputationdcTrigadiftorumHiobianorum 
p.XIIUf.  Cap.XVII,7.  Cap.XXJX,  i8-3ene 
17  tn  4.. 

Riefe»  (lebe  liefert. 

ÄiefW$lDam)ein©eutfcber,  braßte  e«  in  Der 
•itbmetic,  Algebra  unD  (Geometrie  fef>r  reett, 
Ö  bielte  Heb  ju  Slnnaberg  auf,  »off Ibft  er  aud)  tu 
2lritbmetic oerfertigte ,  roeldje  iffom  fcipjig 
ter  Dem  fcirul:  Dvecbnung  nacbDer  Sange  auf 
\  Linien  unD  fteDer,  geDrucf t  morDen.  •  ©ie  Dar» 
1  enthaltene  grfmpdmurDen  üorfo  Eunftlid)ger 
(ten,  Dal?  mau  ;u  feiner  Seit  Diejenige  fucoelb 
nmene  9ve:benmeijter  gelten  ließ,  melebe  fdbige 
flofen fonnten.  €r|tarb  ius  JDoppelmayt 
n^ürnb-Sünftl.  unD  3flatbem. 
2\icfe  (SBarthotemmiO  bon  SBernigeroba, 
ic  unter  Den  DrenunD  funffug  oerfebriebenen  Ol' 
niften  Der  üier  unD  imanugjre ,  mcleber  Da«  im 
\{)tt  1  e  96  in  Die  @d)le(j Fird)e  ju  iSrüningen  er» 
uete  Orgefmercf  befpiclte  unD  erferfebte.  93cf. 
>er<f mef  ßere  Organum  Gruning.  rediv.  §.  11. 

»iefe  (^Tobiaß  «Bu'ebael)  ein  SMagifter  Der  <|M)i' 
opbie,  mar  SlnmalD  bepm  Dberbofgericbte  ju 
plig,  fu&rteem  fliüt«,  fromme«  unD  arbeitfa* 
6  geben,  befamüiele  mistige  (Schifften,  bar» 
ter  aucb  Daö  Corpus  Juris  civilis  >  ,u  fe,ner^f' 
ton  unD  €orrcctur,  Düben  er  groffen  ftleij;  unD 
.-fcbicfltcbfettoerfpubrenlafren,  unD  frarb  Den 
©ccembet  17 1 9.  ©icule  Eeipjiger  Annales. 
Äiefeberg  ( Sßartboloma«  )  ein  vertrauter 
eunDJLucbere,  gebobren  1491  Den»4  5lugu|t 
•inem  ©orff  Sttinlt,  2  feilen  oon  ©arDeleben, 
'Sage  nad)  Dem  SoDe  feine«  3*ater«,  Der  ein 
iucr«mann  mar.  (Bein  (*tiefpater,  Den  erbe* 
n,  tonnte  ihn  nicbtlenDen:  Daber  nabm  ibn  fein 
loffattC  in  SBornifc  ju  fieb,  t-erforgete  ibnmtt 
x«fe  unD  ^ranef ,  unD  gerechnete  tyn  jur  23au* 
Arbeit ,  Die  er  bi«  in«  17  3af>r  unter  onDern 
f)  mit  ©refeben  oerridjten  mu|te.  $r  befam 
r  8utf  jum  ©tuDiren.  ©er  tfüftet  j«  j 
:te  ibn  lefcm  ©arauf  fam  er  in  Die  (Sebule 
b  ©arDeleben,  n>ofdbfl  er  e«  allen  feinend 
rllen  juPor  (bat-  9iacbDem  er  bis  1 54  6  unD  al« 
i«  in  fein  24  3abr  Darinnen  permeilet ,  begab  er 
nad)Ob«felD,  unDbePamDieÖteOe  eine«  Lo- 
oris.  O^acb  einem  Dalben  3abre  menDete  er  fid> 
b  fXupin,  unD  befuebte  Die  (Scbule  fleifh'g-  ^ßn 
gienge  er  nacb^öranDenburg,  Dann  nad)  SEßitt* 
f  unD  c-nMid)  nad)  Berlin ,  unD  frequenf irte  an 
n  Diefen  Orten  Die  ©cbulen.  3«  3abr  1  f  1 8 
ab  er  jtd)  nad)  Wittenberg ;  befuebte  JLut^cre 
Uegia ,  ^reDigten  unD  ©ifputatione«.  S)a 
rFaunieinSabrborbepmar,  unD  erfeinmeni* 
©elD  oeriebret,  !am  er  gen  (Süffren)  in  Dt'e 
vviverf.  Uxici  XXX/  tyeil 
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@d)ute,  unD  infornrirte  Di«  3ugen&.  teilet 
aber  Da  einen  fd)led)tcn  Unterhalt  batte  ,  fo  begab 
er  fld)  nad)  ©arbeleben ,  unD  braebte  Die  ^eit  mit 
Untermeifung  Der  3ngenD}u-  3m  3abr  möi 
langete  er  mieDer  in  ^BittenbeVg  an ,  unD  rontinttir^ 
te  in  feinem  angefangenen  %\t\%-  9t  od)  in  Diefent 
3abr  wurDe  ibm  eine  (Eollegen* (Stelle  in  Der  f2d)u* 
le  yj Berlin  angetragen,  mdd)(  er  aud) auf  JLu* 
tbere  ©ebci§  annabm.  £«  molte  iljm  aber  j;uÖ5er# 
Iinnicbt  gefallen,  De«megenfam  er  mieDer  gen  ^JBit* 
tenberg,  blieb  aber  nur  einige  ^onatbeaUDa,  unD 
febrte  mieDer  gen©arbeleben  ju  feinen  ^reunDen, 
roofelblt  er  mit  Denen  ^dbftifcben  SRe ßpfaffen,  fon« 
Derlief)  mit  3ol>anrt  pafci>crt ,  in  SDifputat  gerie« 
tbe,  Die  ibn  mle^t  gareycommunicirten.  9iad> 
Dem  er  511  SBctroifc  um  ^>fing(ren  eine  ^rcbigt  ge^ 
balten,  merju  flcb  eine  grofle  ^Jenge  ^5oIcf « ein* 
fanDe ,  eilete  er,  um  einem  grojfcrtn  Ungliicf e  ju 
entgeben,  gen'iBittenberg.  Durber  febiefte ibn  • 
i{  22  nad)  ^agDeburg,  unD  murDe  er  Dafjlbfl  in: 
bem  9?onnenflo|rer  ju  <St-  ^gne«  jum^>räDkan* 
ten  bclleüet.  9Cßeil  er  aber  rciDer  Den  ^abftunD 
Die  aDju  grofle  §rb<fcung  Der  Jungfrau  tKaria  unö 
anberer  ^eiligen  prebigte,  mufle  er  feinen  ©tat» 
müitcr fortfe^en.  Su^an^lebenfam  er  mj einem 
^Jlann  au«  Reffen,  Der  ibn  mit  nad)  3nncrbaufen 
nabm,  mofelb|r  ilm  Der  CKatt)  ju  ejnem  ^>rebigec 
beruffen.  Vormittag  preDigte  ein  SDJond),  9iad)* 
mittag  Äiefeberg,  Der  Dem 'Koneb  einfhnablen: 
unter  Der  ^reDigteinreDete,  unDfprad):  fette  Djc 
Bcl;riffr  red;t  aus.  SIBorauf  Der  ?Wencl)  oen 
Der^anftel  gi<ng,  iid)juf  inem^i|'cboff  menDete, 
unD  Ätefcbergen  bart  üerFlagte  €iu  anberet 
°l3äb(tifd)er  ^>faff  murDe  Dabin  gefenbet,  Der  Xfe* 
feberejen  in  Den  35ann  tbat.  ©er  CauDcraf  9>r>M 
lipp  Magnanimus  lie§  fld)  DurebDie^uiDeDef^l* 
ben  bereDen ,  Da§  er  einen  Hauptmann  mit  SXeu* 
temnad)3nnerbaufenfenDete/  unDÄtcfebetge» 
u 23  Den  1 1  3uniu«  au«  Der  Äircben  fortfuhren 
unD  nad)  (Srafenfrein  bringen  ftrj i  ©afelbfr  marD 
er  in  einen  feilen  c^burm  gefebloflen,  unD  mit  Ä"cf * 
ten  tjartgeftlfelt,  unDmürDe  er  um«  geben  cicfom* 
men  fepn ,  menn  er  nid)t  nad)  t  QQBocben  Durd>'  . 
^Jorfcbub  eine«  ibm  utibefanntcn  Weibe«  De^ 
9?aebt«  au«  Dem  ^burm  gehoben  mare.  511«  et 
Die  treppe  im  ©efangniß  herunter  geben  molte, 
fegnete  er  Heb  unD  fprad):£>a3  walttöiDttVatet, 
C0(Drt@or)rt,  <ß<Otr^  (ßeif?,  Bartbolomae, 
nimm  xdzq  Dein  if?,  unD  gebe.  (?r  fam  aucb  nad> 
einigem  ©eliberiren  glucflid)  gen  Witfcnberg^nD 
tutber  recemmenDirte  ibm  nacb  ^d)meim>  bei) 
Wittenberg,  Da  if>n  Denn  DcrSXatb  ;t:m  Kaplan 
befteOete.  C^urfurft  jzbann  Der  58efränDige 
bieltejld)ojftDafeIbf?auf,  unbf>örete  ifjn  gempr** 
Digen.  3bn  befuebte  aucb  Der  Perjagte  Äonig 
Cbriftwu  in  (gcbmeDen,  ©anemarcfunD  ?Ror' 
megen,  meld)ergleicbfall«  Ktefebergen  uberautf 
gern  prebigen  borte,  unD  ein|r  ju  ibmfagte:  ih* 
berÄiefebertj,  xrerm  id)  tuieber  3um^egt« 
ment  femme ,  will  id)  euer  V<xtn  feyn ,  ibm 
aud)  Dt;rd)D.  Mürbem  10  ©nlben  febencffii  lief. 
3n(3d)meinüj  erlernte  Äiefeberg  Die^)ebrdifcb« 
©praebe  bon  3ernt;«tb  Cramerrt ,  einem  ge* 
taufften 3uDen.  3m  3ab,r  6  murDe  er  naer) 
Jöorna,  einem  Älojtcr  unD  ^taDtgen  bep  ^jnUe, 
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ium  Pfarramt  unD  balb  Darauf  na*  (SapDa  jum 
(guperintcnbentenamte  beruften.  9iad)Dem  Der 
Cburfürlt  iu  93ranDenburg  joad>im  II  fld)  jur 
<SoangelifcMutberifcb<u  Religion  beFennete,  be# 
gchrteDer©arbelebifd)e  9\atb  oon  Riefebergen, 
ec  foite  Doch  nur  ein  mat)l  Fommen ,  unD  ihnen  Das 
€üangelium  pceDigen ,  welches  <r  auch  M39  »m 
«•Keimt  Sttao  tbat-   3)cr  ftatb  unD  ©emeine  wol 


SÖäumen.   S)aS SKnfen  Der  Trauben  oem  umeiti« 


gen  SKegen  in  bereute,  Roratio.  £)ie  9vp(jle# 
ten,  (jefrorncr  Sd)nce ,  Der  Dicf,  geraD  wie  ein 
Jfpagel  herab  fallt;  nivofa  graodo.  Abreifen, 
alSOpS,  abrrifenDDpS,  cadivapoma.  SlBfiiri 
alfo  ein  ©emäuer  fallen  will,  fo  fallen  porper  Die 
f leinen  Steinlein  unb  ber  SanD  bäuffig  beraub 
.  ©ae  heiffet  €f.  XXX,  1 3.  riefeln.  Sttan  faqt  au* 
tenibnmitiScwalt  üu  einem  ^Nrebiger  haben,  allein  tobten,  fid)  röhren,  wenn  ficb  etwas  letcbtlid) 
er  wolte  nicht.  Als  aber  Der  Spurfur  fl  Don  Q3ram  verreiben  täffet  unb  Flein  herab  fallt.  JbobicFere 


Denburg  auf  Anhalten  ber  ©taDt  ©arbeleben  an 
Den  €ljurfut|ien  in  Oracbfcn  febrieb,  fo  mufre  et 
Dahin,  unD  tbat  Dafelbft  in9D<n  1 1  tftopember 
feine  3ln jugf prcDiat.  £s  waren  neeb  einige  ^api 
fieninber^taDt,  welche  Riefeberge»  gewaltig 
anffinDeten ,  unD  es  Dabin  brachten,  Da§  in  einem 
3abre  6  £f)urfürftlid>e  SHanoata  wiDer  ihn  ergien» 
gen,  er folte Die ©tabtunDDasSanD räumen. Rie* 
feberg  aber  Derlangte  Die  Urfad)  Deffen  ju  willen 
unD  pernd)tete  Dem  obngeacbtct  fein  Amt.  3m 
%u>r  1  ss  2  fam  er  felbft  nad)  Berlin ,  F lagte  Dem 
Cbiirfiir|ten  'joafym  H  fein  Anlügen,  Der  firb 
feiner  treulich  annahm,  feine  Älager  off<nlöl)r 
machte,  unofiebeftraffte,  ihn  aber  in  feinem  Amte 
betätigen  lie§.  €ine  mercfrourDiqe  9\eDe  De? 
Rieleberg»,  foer  1*17  an  feine  <&obne  son  Dem 
iufunfftigen3u|bnD  Der  ^artf  93ranDenburg  ge* 
halten,  Met  in  (ffeorg  Sricfcwd)  jammere 
gflercfroürDigfeiten  oon  einigen  guten  ßreunoen 
Cutheri,  Wittenberg  1728  ins  P- 47-  Unter  allen 
S>ifeipeln£utr)eri  feHRiefeberg  ?utberc  im^rc« 
Digen  am  nächlten  gefommen  fepn,  unb  fld>  feine 
(grt)reibart  unD  ©pracbe  fo  angewöhnet  haben, 
Da§  wenn  man  ih"  nicht  aefehen,  man  nicht  anbere 
gcmepnel,  jLurbetue  jtünbe  auf  Der  (Eanfcel.  3m 
Sahr  if6e;  Den  10  ?Jugu(ti|rcrim743ahrf<ineP 


(Srunffa^e Der ©etitfehen Sprache,  p.  243.  u.  f. 

Riefeln ,  ein  S>ortf  im  ^Jlarggratthum  Vlu* 
Der#*\uii"ii; ,  '.ve ! cbeS  ju  Dem  im  $ubi|d)en  &  tepfe 
gelegenen  £iftercienfer»£lotter  0?euen.3ella  gebt" 
ref.  XOabfle.  £ift.  «fladjr.  Pom  Spurf.  <£acbf. 
söeol.  p.  i%s. 

Riefe»,  gat.  Gigames,  finb  SRenfdjen  bon 
ungeirehnhcher  unD  übermäßiger  ©reffe. 
bep  entjteben  jroep  $racjen,  1)  ob)lcbgan&eDvie' 
fen»©ffchled)ter  auf  Dem  $rDbobcn  befunbeii,  obec 
ob  Dergleid)en  nocbiijt  anuitreffen  fepn  1  1)  Ob  eet 
jemnbl*  einzelne  Eeute  gegeben ,  Die  nod)  ein  unD 
mehr  mahl  fo  groß  qeroefen ,  a(0  Die  anDern  geroohn« 
lid)ju  fepn  pflege n?  CDieerfle  ^rage  betreffenD,  fo 
frehen  v>telc  in  ben  ©ebanef  en ,  es  mären  alle  Wen* 
fchen  oor  Der  ©unbflutb.  Pen  Otiefengroffe  geitefen ; 
\V}ad)Dem  abet  Die  ^Eßelt  immer  alter  roorDen,  fo 
habe  ihre  ©röffe  mehr  unD  mehr  abgenommen^  meif 
Die^atur  auch  fcbroa'cher  ipurbe,  unD  nicht  mehr 
fo  oollfommene  ^enfehen  alajuwr  hertor  bringen 
tonnte.  €0  ift  luftig  anmbören,  ivenn  man  ctiah» 
lec,  Die  eilten  SWenfcDen  mären  fo  gufj  «erot'itn, 
Da§  wenn  fle  auf  Der  £rde  gejtanDen,  ihr  Äopf 
bipan  Die  Sterne  gereichet  habe;  unD  biefe  hätten 
Den  tarnen  tSmep^migefubrct.  ^ach  Dielen 
fahren  miirenanDereauffornmen,  ptyataimi ge* 
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Altert!  bep  einer  gtaßirenDen  groffen  .^eft  ge|tor*  nannt ,  Die  mit  ihrem  Köpft  nur  bw  an  Die  Oßol 


ben.  Alä  er  auf  feinem  Sterbebette  gefraget  mur 
De,  wie  Die  Äirche  nach  feinem SoDefoOebefMer 
merben,  gaber;ur  Antwort:  aüee  nad;  <B(Dc^ 
ee^tDo«  u»D  &e»t liebe»  Hurt;eco,  unb  fe^» 
lebalbbieSBortc  hin;u:  <Be»  ^tmmet3»  Dem 
X>arer  mein icXVa*  ic^getr>a»  l;ab  unbge: 
lebrtK.  ^öalD  nach  tiefen  SBorten  ift  er  fanjft 
unD  fdig  entfchlaffen ,  unD  in  Der  «IftarienFircben 
begraben  worDen.  ©onflen  witD  non  ihm  erjah' 
let,  er  habe  Durchaus  nicht  ^agifter  werben  wob 
len,  unDnicfcteioom  oielen33üd)erfcbreiben  gehab 
ten,  maflen  bie  SBelf  Sucher  genug  habe  an  Dem 
^eiligen  ^tbelbuch  unb  an  Den  geiftreichen  (Sd)riff» 
ten  f-utbere.  <2Bie  er  Denn  Diefelben  nach  Der 
heiligen  grifft  fo  fepr  geliebet,  ba§ et  niemabls 
aufgeitaiiDen ,  noch  ju  Q3etre  gegangen,  ohne  et' 
was Darauefgelefen  m  haben,  Daher  er  auch  ganfce 
3Mättit  unD  Reiten  Daraus  foD  haben  auSmenDig 
herfagenfonnen.  Bammluiupo»  3lte»  un& 

Heue»  1709- 

Äiefel»,  iftDaö  Dcminutivum  Pom  Verbo 
tiefen,  melcheS  man  jagt,  wenn  etwa*  Flein  unb 
bäuffig  herab  fdflet.  Riefe»  ift  Daher ,  wenn  Die 
ejßcinbeere  nad)  bet  Sßlute  bäuffig  abfallen ,  bep 
Den  Lateinern  R«. ratio,  unD  Fommt  Da«  9Bort 
Ros,  roris ,  mit  Diefem  riefen  Dem  93ud)ftaben 
unD  Dem  ^eriranDe  nad)  überein.  picrorfu» 
hat  reifen,  rpfen,  abrpf<n,  als  Das  taub  ob  Den 
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efen  gereichet,  ©iefen  folgten  Die  eigentliche  9\te« 
fen,  welchebepDen^gpptitrnC^gimhielT««. 
bis  auf  Die  Seit  tftoab,  geDaurct  haben.  <Sie  wa* 
ren  niit  allein  gtc^fonDern  auch  gefunDer  unb  jiar« 
efer^atur,  unD  lebten  feht  lange.  (Siehe  Pb^« 
Camerar.  Hör.  Subcif.  Cent.  1.  cap.  ga.  ^ome» 
tue  befchwehrte  fleh  feton  Darübet  ,Da§  Die  menfa)* 
liehen  Körper  nicht  mehr  folche  ?änge  erreidnen, 
als  Porjeiten  :  UnD  plirtiue  fiwibt  in  Hiitor. 
Natural.  Iib.  7.  cap.  16.  €s  würben  feiten ^inDer 
gebohreu,  welche  grofjer wären,  bennibre^Jater, 
weil  fich  Die  <3BeIt  nachgeraDe  ;u  ihrem  Untergang 
neigete.  ©ahin  u'elet  auch  Der  Schreiber  bes  *ltn 
33ud)s  $fra,Cap.T,o.  s  i*  S  s  wenner  fpridjt :  vjra* 
„ge  Die,  weldje Da gebieret,  unDfiewitbDiteSfa^ 
»gen :  ^ÖBarum  finD  Die ,  Die  Du  ifct  geboheen  baft, 
»Denen  nicht  gleid),  fppor  Dirgewefen  ftnD,  f*n» 
»Dem  Fleiner  in  Der  ©reffe?  ©0  wirDfteDirant* 
»Worten :  ©ie  anDern  fepnD  in  Der  Ärafft  meinet 
»3ugenD  gebohren ,  unb  anDere  jur  3<»  Des  AI* 
»terS,  Da  Die  Buffer  abnimmt,  ©erenthalben 
»betrachte  aud)  Du,  Daß  aud)  ihr  Fleiner  fepD,  als  bie, 
»fe  por  euch  gewefen  ftnD.  UnD  Die  9}ad>femmen 
»werDen  fleiner  fepn ,  alS»b.r,  Die  Da  fepnD  £rea# 
»turen,  Denen  Das  Alter  antritt,  unD  Denen  Die 
»@tärcfe  Der  3».fl«nD entgehet.»  CDasSöucbDee  . 
•SBeiflbeit'nennet  Die  SWenfchen  Por  Der©ünbflutl> 
auMücflid;  Riefen,  wann  es  €ap.  14,  p-  6. 
|  -  beift:» 
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beifct:  »©enn  auch  t>or  Alters  Da  bie  poebmu- 
-"tf>i'g«n  (Kiefen  umbracht  worDen ,  flogen  Die, 
an  -welchen  Öffnung  blieb  Die  SBelt  ju  ineb' 
»ren>  inein@cbiff ,  nMx*  Deine  £anD  regierte, 
runt>  lieflen  aHb  Der  <2BeIt  Noamen  hinter  Hch-v 
?Juein  was  foü  Denn  Das  beiffen:  ©le^aturnimt 
ab,  unD  wirb  immer  fchwacher?2Ber  flefc  lie'Äe 
nehmen,  unbfolctoe» Deutlich  erflapren  will,  wirb 
SUlefet  befinDen,  wie  Deraleicbcn  ©eDancfen  nicl)t 
auf  Die  ^etnunfft  unb  Erfahrung  gegrünDet  finb. 
CSDie  Sftatur  Der  einzelnen  ©inge  nimmt  *war  ob, 
unb  »irbgefchwacber,  wie  es  an  «jiflan&en,  Spieren 
unb  Den  menfcblic&en  Körpern  abzunehmen,  n>eld)e 
CDinfle  entfielen,  waebfen,  unb  enhlicb  wieDer  m* 
faden  muffen .  ©o  erforDert  es  Die  von  ©ß'-£$ 
gemachte  Ötbnung,  Da§  nebmlicb  eine*  »ergeben, 


£anaan  jir  erfaßten,  Die  Enaft  Ämbe*  n>e*t 
greffer  gemacht  haben,  ale?  fie  in  Der  $bot  waren ; 

ift  Doch  fein  Sweiffel ,  es  haben  ftct>  bamablain 
ber  ftamilie  DesEnaFs,  weherem  grofferSRann 
gemefen,  würcfltchSeuwgefunDen/ welche  anDere 
an  Sange  übertrafen.  ©erm  Sttofe*  felbft  nennet 
Dic&iaf  im  ein  aro§  =BoIcf ,  ?  «Buch  SHofc  IX,  q. 
3nbeffenfetl  man  nicht  mepnen,  altfwennaBeaufi 
Diefem  ©efcbled)t  gleich  gre^  gewefen  waren ,  fon* 
bere  nur  einige  nnt*  auf»  bächfieNemeifren.  #er# 
nach  muii  man  ihre  Sange  auch  niebt  iu  tjcd>  febä* 
(jen  ,  fonbern  fie  nur  in  33e  rgleicbung  gegen  an* 
bern ,  unD  infonberbeit bre Äinöer  3frael  mabrneb' 
men,  nemlid)  raf;  fie  ungleid)  grojjcr  beim  Diefe  ge- 
wefen  finD.   Sflan  Fan  folches  mit  bem  Erctnpel 

vu.,,lv,.. ,  .  ,   , .  ber  alten  ©eutfeben  erläutern.   ©ie  SKomifebe 

unb  an  beffen  @ttOe  ein  anberes  auffemmen  feil.  ©efd)id)t'<5d)reiber  befebreiben  biefelbige  als  &ute 
Cöräbat bie  EinbilDung  ber  SJlenfchenauf  Diegan»  Pen  jiemlid)er  ©tärefe  unD@roffe.  ©ie  erFlaby 
fee  Sftatur  eytenDiret ;  Slbet  es  folget  Daraus  nicht,  ren  ftcb  aber  felbft  Dabin,  Dafes  nur  Pon  Den  mei? 
batf  Di«  9?atur  überhaupt  abnimmt,  fonbern  |u :  |ien ,  unb  nicht  Den  allen  ;u  Pertfeben  frp.  @ie 
bleibt  immer  in  ibrer  vorigen  £rafft,  wie  taglich  •  hatten  au*  Darbei)  ibr  SJugenmercf  fowohl  auf  Die 
roahnunebmen ,  Da§  Daburd)  eben  fo  wobl  als  por  ©aOicr  als  aud)  ibre  eigene  Nation ,  unb  gelten 
einigen  iooo3abren,^p<in^n/^bi«e^'nW)<n  in  QJergleiebung  mit  Denfelben  Die  ©eutfeben  fut 

groffe  gente.  ©a  aud)  Die  alten  53eutfd>en  ge# 
meiniglicb  Die  grüffeften  unb  ItdrcfeHen  Eeute  in 
Den  £rieg  febiefeten ,  als  welche,  na<b  DamaWigec 
2lrt  ju  f riegen,me5r  als  bie  Heinen  ausriefen  f  omv 
ten,  fo  baben  Die  Horner  Daber  gf fließen,  Wc 
©eutfeben  mulren  mebrentbeils  groffe  Seute  feon, 
welcbes  aucr>  jum^bfil  alfo  war-  ©leider  gejlalt 
gab  eö  unter  Den  ^nafim  oiele  groffeSeute;  weil 
aber  aud)  Fleine  Darunter  waten ,  fan  man  fie  fo 
wenia  \)orein9\iefen»@efitled)te  erfennen,  als  Die 
alte  SBcrfabren,  wel^e  ebenfalls  furgroffe  Seute 
geachtet  würben,  ©n  nubters  bat>on  ftct>e  in  Dem 
Sirticf el  <J£nadF,im  VIII s#anbe  p.  1 129.  u.  ff. 
£)ie  Äephaim  waren  auebgroffe  Seufe,  unD  «V 
rer  wirb  fd>on  im  1  Söucb  Wofe  XIV,  ^.  gefcac&t. 
«Kan  muß  aber  oon  ibnen  eben  Das  fage^waS  »ort 
ben  iE  nahm  erinnert  werben.  SluS  ibrem  ©e» 
filecbte  war  <Dg,  DerÄönig  \u  ^afan,  Donwel« 
eftcmgelefenwirDim  ?SÖud>  5)?ofeiH,i  r.  „©«in 
„allein  cDcj,  Der^enig  ju^afan,  war  noeb  übrig 
„t>on  Den  liefen  (pm  Den  SKepbaim)  flebe  feinet 
„fern  ^öette  i|l  alibier  ju  Siabbatb,  Der  ^inDet 
„5(mmon,  p^Oenlang,  unD4$0enbreit,  ndö 
„eines  Cannes  Ellenbogen  »  Jpf'erau*  mu§  man 
niebt  fd)lnffen,  er  fep  fo  fang  unbbiefegewefen, 
als  SJiofea  fein  Q3ette  ber  Sange  unb  breite  na* 
befebreibf t ,  fonjt  »utDe  ein  unfßrmlicber  ^ orpec 
beraus  Femmen ,  Deffen  ©iefe  ja  ber  Sange  gar 
Feine  Proportion  haut.  „  §s  ijl  fonber  SweiflFef, 
„fd)reibt  ©  Hange  im  Sflefaifc&en  Siebt  unb 
„Ü\ed)t(  bas  «etteein  gut  ^beil  Ünger  unb  bret> 
rtergewefen;  als  Der  ff orper  felbft ,  um  barinn 
„bequemer  liegen  ju  Fonnen.  5)a§  es  von  €ifen 
„genommen,  ijtt>ieQeic&t  aud) Deswegen  gefebeben, 
„Damit  Der  iKiefe  tnbembeiffen  SanDe  fo  üielmebr 
„oom  Ungejiefer  Darinn  moebte  befteoet  bleiben  « 
25en  ^ubifeben  fabeln  aber  bat  man  gar  niebt 
©eber  $u  geben,  welobe wollen, ein  Q5ein  pon bem 
Riefen  Oa  fei)  langer  ale?  3  Weilen  gewefen,  unO 
ob  jwarWefes  eine  Sange  bonaiftufjgebafyau* 
eine  San^e  1  o  Eden  lang ,  fo  habe  er  Damit,  ebner* 
aefttet  er  fie  ir  5u§bod)  gehalten  ,  nur  bif?  an  bie 
ecbencfel  Dieft«  liefen  reieben  fonnen ;  wie  fie 
8ff  ff  %  M# 


m  gebracht  werben,  ©aran 
üft  Öcb 1  ja  niebt  Der  geringfle  Langel  fpubren.  Es 
i\i  auefe  Daraus  Die  2Wmad)t@£)rtes}U  erFennen, 
Der  Die  Sftatur  fo  eingerichtet  bat,  Da§  ibre  Ärajftc 
nict)tabncl)men,  fonDern  immerDar  erbalfen  wer* 
ben.   SBer  Da  fagt,Da§ Die ^atur abnimmt,  be* 
fc^utbiget  ©D^  einer  Ob"mad)t,  gteiet)  al^ 
wenn  er  fem  'SBercf  nid)t  alfo  batte  eintiebten  Pen* 
mn,fca|es,  ebne  aufs  neue  Daran  ju  bauen  unb  ui 
beifern ,  immerDar  fortDaucen  Fonntc.  S^an  Darf 
dber  niebt  einmabl  fo  weit  geben ,  fonDern  Fan  fieb 
fuflli*  auf  Die  Erfabrung  beeuffen.    ^)atte  Die 
«Ratur  Pün  |e  ber  aueb  in  Diefem  (Stucfe  immer 
obgenommen ,  fo  muften  Die^Dlenfcben  norbgcraDe 
fo  Flein  als  ein  ©perling  geworben  fepn,  enDlid)  gar 
einer  ^Ötücf  e  gleichen ,  unD  wenn  es  noch  lange 
oauren  feite ,  gar  niclns  Draus  werDen.   ©cm  toi« 
Den'pricbt  aber  Die  Erfahrung ,  uuDeSteDartr  fei* 
nee  weitern  ^Seweifes ,  Da§  Die  menfd)lic*en  Seiber 
nod)  eben  fo  grof  finb  als  oor  Diefem-   ^an  wiO 
gleiebwobl  Die  Riefen  öor  D/r  ©ünDputbaus  Der 
beiliejen  ©djrijft  beweifen ,  wenn  im  1  05.  Sflofe 
vi,4.frebet :  ^Es  waren  au*ju  Den  Seiten  ^oran» 
,ntn  auf  ErDen.  ©enn  Da  Die  ^inDer  ©ßttes 
„Die  bebtet  ber  gjlenfcbenbefeblieffen,  unD  ibnen 
„ÄinDer  jeugten  ,  wnrben  Daraus  ©ewaltigc  in 
„Der  ClBelt,  unbberubmfe  Seute.»  *8ep  ErFla« 
mng  Diefes  Wertes  flnD  einige  auf  wunDerlicbe 
«K<9nunoen  Perfaflen ,  Daoon  Hebe  Den  21rticfel 
Hept;i[tm,  im  XXIII  53anDe  p.  1733.  u.  ff. 
^Racb  Der  ©unDputb  aber  geDencfet  Die  beilige 
grifft  gewiffer  Riefen,  oDer  groffer Seute,  Die 
jtcb  im  SanDe  ffanaan  gefunDen  baben.  ©er 
9]imrob  ift  bieb^  niebt  ju  rechnen,  wie  einige 
tbun,  Die  ibn  als  einen  10  Ellen  boben  liefen  be* 
fd)tetben .  weil  Dapon  in  Der  «Bibel  niebts  geDadn 
Witt),   ©er  3f«bum  ijt  Daher  Pommen ,  Da  ihn 
Die  70  ©oOmetfeber  einen  Riefen  nennen,  ©ie 
Sinber  Enafs  unD  SKepba  aber  finb  gewi§  groffe 
teutt  oon  @tatur  gewefen.  QJon  Den  ÄinDern  E' 
nafiPan  man  im  4  53ud)  ^lofe  XIII.  4>.  34.  ein 
niederes  lefen.  Obgleich  Die  ÄunDfcbaffter,weU 
«he  3Rofe6  auöfanbte ,  Die  ©elegenbeit  Des  SanDe« 
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folcbcö  burcb  €obba«(Hf*i  SKeebnung  berau«  ju  e&ebem  bamit  angefuflet.   fragt  man  aber, 
S  n  »Sin  RebeVn  2lrticf  el  »«p&aim,  im  mit  folcbeS  ju  etweifen ,  fo  werben  tbeil«  Di«  grotfea 

kTcuriof.  Tom  t.  p.  90.  ©o  läflet  fieb  Denn  wieDer  anjutreffen  fföV,  tl>eil*  einige  grofie£n<* 
«««NrheHiaenScbrifÄmAtecmeifen,  Daftfje*  cben,Dieman  für  Riefen  *  ©ebeiae  ael>alf<ii  bat. 
SSSfRie^^ationen gegeben babe.  <35on  »wo«  fütüieebtabc^wirD befTer  unten  jefo. 

Staute  Ä&cn  befehricben  wirb,  gerebet  wer*  bringen.  OBenn  »omtien  eine  fonfl  wenig  be#  i 
taÄcümnn  emmaM  ^  unb  barunter  ewige 

ter  in  Der  «.bei  ju  ftnben  ocrmeonet  bat ,  fo  ift  et  grofie  8eute  wabrgenomme n  würben ,  fb  gab  m  ^ 
,  <SSt  wenn  man  ficl>  Die  ©eDancf  en  Da*  attbalD  Dieganße  Nation  für  liefen  an.  &  W2 

Zt)l  Da  anbere  alte  priemten  it>rer  audj  geben.  Den  alten  ©eutfc&en  au<&  {Riefen  $ema*t  ,  jwe 


cf  en  unD  Die  (gcbtffabrenDe  in  Den  neuern  Reiten 
fte  »Ollen  entDecPetbaben.  ©ie  bepDnifeben^oe* 
ten  Dichteten  Don  Den  Titanibus,  ober  üuefen,  wie 
fie  mit  Den  ©ottern  Äricg  gefübret,  «erge  auf 
SSerge  «hauffer,  uup  alfo  Den  £immel  jturmen 
wollen ,  unb  enblicfc  Durd)Dci53i>ptter8  ©ennet* 
Seile  wfebmettertworeen.  ©ie&  ©eDid)te fei- 
net oon  Dem  Sburm  ju^bel  entflanDen  ui ifar. 
benbie<ittenfd)en  niebt  lauge  naeb  Der  eunbftu tb 
big  an  Den  Gimmel  -auffuhren  roelten,unDanfo.» 
cbetn  Vorhaben  oon  ©OS'S  Dm*  ^rwirmng 
DerepracbengebinDert  würben.  2BicwohlJTW 
crobiu*  lib.l  Saturn*!.  Durd)  Diefc  SKiefen  ejne  2Irt 
gottiofet  Wenfebenoerftebet,  Die  feine  ©otter  ge< 
glaubt,  unD  Diefelben  gleicbfam  Ratten  au*  Dem 
Gimmel  oertreiben  wollen.  £omefu*  geDencfet 
einer  anDern  Slrt  «Kiefen,  bieer Cyclopm  nennt, 
fiefbOen  nur  ein  5foqe  oorDeretirn  gehabt,  unD 
nkbtö  liebers"  ai6  Sflcnf*en»8leif<&  W8#»  M<n. 
€in  mebret«  baoort  fübtCyc/opes,  iinVl  $5an# 
*e  p.  1917-  u.ff.  33er>  Den  ©efd)icfet»©cbreibern 
bat  e*  eben  fo  wenig  an  (Riefen* »Rationen  gefeb' 
ht.  Qofinu*  in  Polyhiitore  c.  xy  reDet  oon 
oeroifTn  liefern  in  3nDien ,  welebcfogrejioa* 
ren,  Da§  jie  auf  einen  €j<pbanten,wie  auf  emjgfe  cD 
foringen  Fonnten.  9JBenn  pompemue  mela 
de  situ  Orbis  üb.  3.  cap.  4.  Diefee  3»Dtaner  g* 
Dencfet/  fo  fpri*ter.(fief6nntenDiegröflefTen€le* 
pbanten  bezeigen,  unD  jie  gleicbroie  ein  ^ferD  ber* 
um  tummeln,  ©arau*  entDecfet  Der  Ur* 
fprung  foleber  ^abel  06n  felb|f.  CEBcnn  man  gc# 
boret,  Daj?  in  3nDien  Die  §lepbanten  oon  SEenfcben 


febon  oben  gebaut/  Damit  e«  ibrer  Ration  €tire 
brad)te,  wenn  fic  Den  ungeb«  uren  ©eutfeben  offieef  ] 
im  Kriege  uberlegfn  rcaren.  Slorue  L-b.  Iii» , 
cap.  10.  fcbreibt:  jfe  ungeheurer  unoerrojfer 
vom  teibc  bie 5Dcutfcr;ert  gewefert/ie  e^ec  . 
unl>  leiderer  batteit  fic  mit  &d?wetb* 
rem  unb  <3pief|m  tonnen  getroffen  we^it- 
nicerae,  ein  ©riecbifd>er©ef(t)id)t*  ©Treiber, 
melDft,  Daf  Die  Alemannen  oDer  ©emfebtn.  nxU 
fbemit  Dem  Äaofee  ^tiebtic^  £<txbaxo\T<x  in, 
Daö  gelobte  Zw\\ toiDer  Die@aracenen  geigen/ 
ner  liefen  *8ange  gewefen.   %app<\iu»  Uelat. 
Curiof.  Tom.  8.  p.  9a.  gragt  man  weiter ,  »0 
Die  alte  «Riefen  geblieben  ftnb,  uuD.  warum  ib? 
3efd)led)t  gän^licb  ausgegangen?  @o  befommt 
man  em»J}oefifcbe8©eDicbteiur  Slntworr,  welfbeir, 
Da  feine  anDereSeugntife  oorbanDen,  niebt  geften 
fan-   ^appeUue  fcbreibt  in  Reiat.  Curiof.  Tom, 
2.  p.  94.  unb  Tom.  4.  p.  •  66.  „® ie  (Kiefen  fmb 
„DurebgebenDS  gewefen,  greulid>e,  brutale,  grau* 
„fame,  unfeufebe  unD  beiBofe^enjcben^welcbe 
«mit  ibren  Lünern,  @cbwe|lern  unD^ocbtew, 
„obne  einige  e*ara,  Wut*  ©cbanbe aefrieben 
«baben  ■  gjlit  Der    flachten  ©eDcmifereo  waren 
»fie  befubclt,  Der  SBe  (lien  baben  fie  fitb  nicfel  entbaU 
»ten,  unD  mit  Den  Leibern  oonunfetet  oibcnth* 
»eben  ©töturbabm  fie  gantj  batbarifd)  gelebef. 
»^EBer  eine  bubf*e  ^od)tcr  batte,  Da  fte  teilte 
»waren,  Der  motbte Heb  furebten.  ^erowegen 
»belegen  etlicbe  bobe  etanDeß^erfonen  Die 
»ren  anibrer^6d)ter^cblaf.Äammern  mit  55a* 
»reu,  unD  anDern  grimmigen  gieren.  SRen* 


5: K ^WS^JSS^^  *****    fif  befeftenfonnten,  Wa^etenonDMC» 
XSSfl&Wr  wie  man  auf  einem  rWtanamfiejarf^^ 
Ärei  t,  unb  Dalben  Dann  febr  gtofie ,»babenriettn9Aob^ 
SteerD«d)tei,  Die  eine  fo unaebeure  SQcfUc  iure,  .riffen^unD  Diefe^e als eine fonberlwbre©eUcaK|Tt 
qieren  oermogenD  woren.  S>aDoc&,  wiebePannt,  »mit^autunD^aarfowarm,  wieHeanDa^a. 
eituabm  gemäßer  eiepbam  oon  einem  fMfm]^mtm^S^,^t^'^ 


g^enfien  Can  regieret  werDen.  iDioboru»  &U 
cuIub  Lib.  2.  Biblioth.  Hiftor.  melDet  oon  einer  ge# 
wijTen  füDlicben  3nfel,  Da§  Darinn  ßeute  gefunDen 
würben,,  weltbe  4  einbogen  langer  waren,  als 
^nbere  ^enfeben.  $«ift  aber  gut,  Daß  erbwju 
fe^t ,  ibre  ^nod>en  waren  niebt  bart  unD  fejle,  fon* 
Dem  liefen  fid)  beugen  ,  wie  Die  Wetben.  ©a« 
neben  waren  ibre  Bungen  oon  Dem  Svacben  an  in 
t  ^beile  aefbeilct,  unD  Ponten  Diefe  gweu^unglcr 
auf  einmablunDjugleicber  Seit  jmeuerlcp  SReDen 
beroor  brinam.  ©enn  DaDurcb  wirb  offenbabr, 
wie  et  eine  $abel  fr 0.  3n  Den  guropaifeben  £an# 
Dem  muß  e*  an  JR'efen  ooruiten  autb  niebt  gc» 
gebiet  baben.  ©ic^otbifAe^fgenDeiungleiaVu 
€nseflanD,^cüanb,unO  felbjt  ®<utfa)lanD  waren 


fie  aud)  wegen  ibrer  ©reffe  unD@tarcfe  tru^t» 
runbaufgeblaffn  aewefen,  baben  fie  greuücb  wran* 
»mfiret,  unD  wo  fie  Stifter  gefpielet,  atte*  w 
»beeret ,  unD  nad)  ibrem  ©inn  geriebtet.  UnD 
»warlitb/  Da§  fie  ertraorbinaire  bofe  Beute  gnr>e# 
»fen  finb,  Pan  man  bierau*  erfeben,  weil  fie  Durcb 
»Das  gereebte  Ur(f)eH  De?  SfUerboebOen  in  allen 
»JÖrfen ,  ^Bincfcln  unD  SnDen  DerOEel^Derge* 
rflaltfinD  oertilget,  Da§  man  anje^o  wenig  mebr 
»oon  ihnen  tfut  unD  fi«b<t-  SBegen  biefer  ibre? 
»fireulieben  ©raufamPeit  baben  Die  «Riefen  aQec 
»^enfeben  £a&  unb  ^einbfeligPeit  auf  ficb  gelar 
»Den,  alfo,  ba§  afle  Nationen wiber fie angefpon* 
»nen,  umbiefe*  bofe©efcbmei§  gantjlid)|ttOertiU 
»gen.  ©ie  baben  i(>K  «Öänbe  »ufammen  gefü^ 
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-ftft  ,  Die  9l«f<n  verfolgt,  befefct  unb  pettilget,  unD;entbectten5flenfcpcn#£noeben  icbfcri  $u§ 
fienurgefbnntbabeu.  QCBeil  fie  ab«  befun*  lang,  ©o  weit  $re3tec.  SRan  ftnDef  für  Dien- 
ten, Da§  fie  wegen  ibregf feinen  ©tatur,  aud)  lieb,  tiefen  notp  anbete  9?aebnc&ten  bepiufügen. 
^wegeii  Langel  beberiper  Waffen,  folepe  groffe  |2flet  2fmericue  X?efputtu#  feine  anbete;  $atn> 
^^etnDe  febwerlicb  fallen  fonnten ;  »211«  paben  fte  i  na*  Der  neuen  <3QBeIr  tpat,  troff  et  niept  mit  Pom 
-ftcfc  niehrentbeils  bemühet  ibreöebeine  mit  febwe«  feflen  feinbe  eine  d'M'el  an,  roeltf  e  er  Die  «Kiefen* 

3tojel  nennete,  »eil  feine  fieufe  batinnen  etlicbe 
liefen*  ^ufjtapffca  gewapt  warben.  9?eun  ©pa- 
nier gienaen  aüoa  ;u  ganbe,  unD  fun&en in  einem 
$bal  f  groffe  £ütten,  unb  in  Denfelben  a  groffe 
^Beiber  mit  3  ^oc&tei-n^ie  ben  ©paniern©peife 
perfekten.  €nblid)  famen  36  naefenbe  Banner 


ren  beulen  ju  jerfepmettern,  in©tüefen  ;u  febla* 
-  gen ,  tmb  fie  foleber  geftalt  unter  bie  güffe  ut  brin» 
^gen.  #ierbureb  finD  bie  SKiefen  gelungen 
-»ntoortxn,  fieb an rinfhmen Orten  mfammenui  jü» 
-"ben ,  unD  fic&  auf  €olanben,  ©<c#Äi'jflen/<3Baf-» 
^ferstStrotjmen,  CfBilDniffen,  Derlei eben  auf  po< 


ben  bergen,  Dabin  fein  Zugang  Pon  anDern  Dam,  bieeinenguten^beügrofiitralebieQiBeibec 
Acuten  mar,  nieber  ui  laffen,  umoon  allem  9hv !  waren-  ein  jeDer  trug  einen  Sßogen  mit  Pfeilen, 
fad  befrepet  )u  fepn.  „  ©rltenDenn aber  niept] unO  eine  groffe  teufet  £)enen  ©paniern  war 
nod>  heutige«  ^agetf  fRiefen*©cf<l)led)ter  auf  Dem  >  niebt  mopl  ju^utbe,  unDgiengenjur£üttepü> 
€rbboben  übrig  »eon?  geglaubt  man ,  unD  Diele  j  au* ,  nacb  Bern  ©ebiff  ju.  S>ie  Riefen  Mgtcit 
OcefaprenDe  paben  e&  betrifft  iget,  ©er 'ffran*!  it>nen  üon  ferne,  unb  hatten  bat  Sjetty  11  fiean« 
fc6fifebe  3ngenieur  greder,  in  Der  alierneueffen  jugreiffen.  911$  bie  ©panier  mit  i>rem^oofEaimt 
SKeiferiaebber©üD>©eecap.iö  DeSerfren^beifo,  Pom  fjanbe  waren  ,  eileten  ibnen  Die  liefen  nacb, 


bot  Die  9?acbric|)ten  Pon  ben  Riefen ,  welcbe  ftep  in» 
fon&erpeil  in  Omenta  aufhalten  feilen ,  fleijhg  ju< 
fammen  gelefen-  S>at>on  hier  ein  Heiner  ?iu5jiig 
folget:  2fnton  pigafet4,bem man  DieSSefebrew 
bung  de  Magalhanes  ober  Magellana  \u  Dantfer 
bat  r  beriebtet ;  ©ie  ©panierba"  tten  in  b«  ©t. 
3ulianu93ap  unterm  49^  ©raD  füWic&er  Söreite, 
ctlicbe  fo  bobe  Riefen  gefeben,  ba^  fie  ibnen  niebt 


unbim©d)wimmen  fcpoffen  fte  mit  ibren^ÖDgeti 
gewaltig  auf  bie  ©cbiffeju,  t>erle$te«j  Dod>  nie« 
manb.  ^nblia)  würben  fie  Durcb  s  gelofete  ©tü# 
efen  bermafjen  erfepreeft,  la§  fie  bapon  fieben. 
Rappel.  Relat. CurioC Tum.:,  p. 95 .  j fl pct 
r 1 1 !  unufepen  ganblcbafft  3öleoS  fo  den  Die  @uai< 
murer  »oljnen ,  ein  «Solcf,  welcbe«  an  unaebeu-» 
rer  ©roffc  unb  wü|ten  $igenfcbafften  in  qanp  iöra* 


bifj  an  bie  pufften  gereieber.  Unter  anöern  geben#[  filien  niebt  feine«  glei*en  bat.  2)iefe  geute  |lnb 
efet  er  Pon  einem,  welcher  auf  jetern  ^aefen  ein  überaus  grog  unbfrarcf,babenwiberbie@ewobn^ 


gemablte^  £erfcgebabt.  ©ie  batten  ftatt  anbern 
©ewebrt,  53ogen,  unb  waren  mit  ^b«er*^du: 
ten  befleibet.  &xttfyo\Qmau*  leonbarb  De 
2frgenfcfa  im  c  SBurh  Der  Eroberung  Der  Wo 


beit  biefer  £anbe^?frt  eine  wetfje^aut,  unb  fubren 
ecfcbrecflicb  groffe  Pfeile  unD  QSogea.  ©ie  leben 
obne  Käufer,  wiebiewilben  ^biere,  perfcblingen 
m  «Wenfcpen » 5le«feb  wie  Die  ^ieaer^^piere,  unb- 
tfifepen  ^oMnber  melbet:  ttla^Uamw  babe  inj  festen  niemablöbep ganzen  ^auffen:  fonberneiri 
Der  »on  ipmnatbmabl«  genannten  ©trafje  liefen  jeber  lauret  aUein,  einen  Sttenfaen  ooet  ^bicc  ;it 
gefangen,  welcbe  über  tf  ©parmen,  Da«  i(l,  ioil  überfaQen.   ©ie  foOen  aueb  i^re  eigene  ^inbec 
5ran^üf?fcbe  ©ebubboebgewefen,  aberweil  man  freffen,  ^appeUaö  I.e.  p.87.  $t  gewinnet  Da« 
ir>n<n  ipre  gewobnlifb«  ©P«f<  niebt  reieben  ton/  4 
nen:  bafbwieberumgeflorben.  ©eDacbter  ©cri# 
bent  führet  im  Dritten  33ucb  an ,  eö  bätte  ba* 
S&Mii  ^Bolcf  Pon  Derr  ©cpiffen  »en  ©amiento, 
mit<Wdnnern  gefrritteh,  welcbe  über  8  ^ran^v 
ftfcbe©cpupbocb waren.  eebalb«8POn(3Bert 
berieptet;  Dafjalöer  mit  t  ©ebifftn  in  Der  grünen 
95ao,  ra  teilen  in  bie  SRageüamfcbe  ©traffe 
hinein,  Por  Slncfer  gelegen,  fk 7  .Stabne  poO  9vio 
fen  gefeben  ,  welcbe  10  W*  n  ©ebubboebgewe» 
fen-  ®ie  4DoÜanDer  b^ten  gegen  fie  gefoebten, 
unb  fie  mit  ibrem  ©efepu^  Derma|feii  erfebreefet, 
öa§ Mt,  um  fia)  bor  Den  flttufquiten  *  Äugeln  ju 
bebeefen  ,  ganfte  iJWume  au«  Der  €rbe  geriffen. 
©liver  be  Hoort,  welcber  etlicbt  ^Konarp  na* 
6«baft>  in  Diefe  «Keer#gnge  eingelauffenr  etbftcf te 
«ÜMftbmwn  10  big  11  ©ebubboeb-  ©arne» 
benaueb  £tute  pon  unferer  gewsbn fiepen  @roffe. 
(Beot-et  Spilberot,  al^  er  Den  2  Sfptil  isif  io 
bie^ageOanifebe  ©traffe  r)tnein  fubc,  fabe  auf 
bttn  fjanbe  bei  ftuogo  einen  tWann  dou  ungebeu» 
rer  ©roffe ,  welcpet  auf  einen  ^)ügel  binauf  geflic^ 
wmw,  Me©ebiffe  vorüber  fahren  ;u  fepen.  %\6 
tX)iü>elm  Öct>oute»  Den  tr  S>cembr.  ieJit 
in  Querto  ©efiraOo,  unterm  47  i  ®rabber  ©tu 
tw» breite  lag,  fanDen  feine  Sflatrofen  lange 


2ln)epen  ,  ai?  fep  tt  ben  ©eefabrenben  eben  fb, 
wie  Den  Sflten  ergangen,  wenn  fie  eine  porbin  un> 
befannte  Nation  ju  @efid)te  befommen.  SKaa 
pat  fie  groffer  gefeba^t,  aut  fie  in  Det^pat  waren, 
unboiefleiebt  aueb  ü)ren  Äopff^icrratb  mit  ,w  Der 
eangcDeöCeibeögerecbnet,  jumabJ,  wenn  man  fic 
eben  niebt  in  ber  Otabe,  fonbern  nur  oon  ferne  er» 
blief  et.  <3£arb  man  einen  ober  Den  anberen  arof* 
fen «JJJenfcben unter  ipnen  gewabr,  fo  multegleieb 
bie  gan9e  Nation  für  {Kiefen  auj<aefebrien  werben, 
©ie  ^atagonö,  t^eltbe«  eine  abfd)euliebr9\iefen# 
Nation  im  füDlieben  Slmerica  fenn  foü,  irt  fo 
ungebeuet  unb  wun&erbabr  befebrieben  worben. 
ba§  c6  wenig  m\)e  foflet,  bie  €r;dblung  Dopob 
für  eine  Sluffcbneibereo  ju  erf ennen.  2Bot>on  int 
XXVI  q$onbe  p,  1874  u.ff.<inbefonDerer  2frticfel 
nacb;ule|en.  ©0  (lebt  ti  mit  Den  üorgegebenett 
9\icfcu,  unD  eis  bleibt  wopl  feine  ^offnuna  übrig, 
Da|  man  wobl  femableJ  bergfeieben  auf  öem  erbbo* 
Den  cntöecf en  werbe.  «Man  fan  aud>  nicht  wiffen 
wober  Diefe  «Kiefen*  ©efcblecbfer  ihren  Urfprun« 
batteo.  Sumabl  ba  unfaug&ar  i|l ,  Daß  aQe  3ttm<» 
feben  Pon  5Roab  perflammen,  welcber  obne  Streik 
fei  niebt  gr6ffer ,  Denn  anDere  ^enjeben  gewefen, 
fo  lafl  fieb  auf  feine  ^Beife  beaveitfen,  mt  üon  itmi 
ober  feinen  Sfiacbrommen  bie  liefen  *  9?ationeni 


©teln»  Raufen,  welcbe bep  ibnen  bie  €uriof!tdter#  batten  entfteben  fonnen.  JÜbgleicb  juweilen  grofK 
wtcfttn.iu  fr^R/  w««m»a^W«petbDrßtnr^tnfcl;<u  genüget  wMw,  fo  mm  bo*  biefc 
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fetten  wieb  r  eben  (oatofte,fonbetn  bie  Erfahrung  j^reportion  ber  ©lieber  gefchloften,  Dn§  berfelbe 
giebt,  bafc  ftc  \>ift  Heinere  jeugen,  al«  fte  felbfl  c 
jinb.  ©oldjer  gepalt  itf  e«  unmöglich,  ba§  oon 
Sfoab  unO  beffen  9}*fcfommen  ganfc«  Rationen 
pon  Riffen  entflanben  wären,  obgleich  zuweilen 
grofte  €*ur<  genüget  worben ,  unb  nod)  genüget 
werben.  QBolte  man  ben  9?oab  für  grofiet  au«< 
geben  ,  al«  t>e*icide0  $age«  bie  Sttenfchen  finö,  fo 
ftaa  n$tf;  warum  feine  9tacbfommen  an  Der 
©rofte  fo  feb.t  abgenommen.  .  ©ie  Utfach  aber, 


3M$  18  9\beinlänbifd)e  #u§  hoch  geroefen. 
25occ«tüiö  erzählet,  man  habe  im  3abt  140c 
nicht  weit  oon  Oiom  bei  ^allanrt«  ©rab  gefun* 
Den ,  roobep  ein  ©lein  mit  einet  Sluffchrifft  ge« 
roefrn.  ©et  €6rper  roat  ned)  gan$,  a'ö  wenn 
et  et|t  fut$  juoot  begtaben  rootben-  Der 
SBruft  hatte  er  eine  grofte  SCBunbe,  unb  ju  feinem 
Raupte  Iranbeine  brennenbe8ampe,  bieouf  feine 
'JBeife  tonnte  atifoel L»fd>e t  roerben.   Sic fe t  p«U 


welche  wob«  pfleat  angefügt  ju  werben ,  nemlicb,  Umte*  mar  ein  ©efahrte  De«  Senedö,  unD  fein 
baß  bie  Statut  abnehme,  unb  nid)t  mebf  fo  oolUj£i>rper  foll  hoher  gewefen  fepn,  al«  bie  Mauren 
Fommene  SJlenfchen ,  al«  ehebem  betDot  bringe,  i|t :  bei  ©tabt  9\om.   %u  ©tepani  in  ©ialien  ent* 
heteit«  oben  oetmorffen  worben,  imbCkwibetlegtibecfte  man  ein  ©celeton  oon  aoo  Ellen,  welche« 
fichoon  felbjt,  ba  man  wenigen»  feit  3000  ^aly-ifaß,  unb  fid)  mit  berlincfen£anD  auf  einen  ©roef 
ien  nicht  wahrgenommen  hat,  ba§  bie  «Dienfcben 1  lehne te ,  weichet  grofter  war,  al«  ber  grofte  ""DJaH* 
immer  Weinet  rootben  mären :  ©onbern  fo  grojj  j  33aum.  211«  e«  bie Einwohner  etfr  anfiebtig  wur> 
fie  baujmabl  waren ,  finb  fie  jefcunb  nod).  9?un  Den,  tieften  jü  bot  furcht  baoon-   En&licb  wo* 
■  Die  ite  Jrage  oon  Den  Siefen:  £>be«iemahl«,aefen  fid)  über  3C0  bewaffnete  tWänner  in  bie 
einzelne  £eute  gegeben,  melcbenocb  einoDer  mebti#6ble.   ©i(j  mat  Derpolypbemuö  bepm  *5>es 
mahl  fo  gro§  gewefen,  al«  fonft  gewöhnlich  Die  j  meto  ,  welcher  Denlllpfir«  freften  weite,  ©«ehe 
«Jftenfcben  ui  feon  pflegen?  m  erläutern.    «£ier  Äußere  Mund,  fubterr.  Üb.  %.Su\  a  ca.«. 4. 
roerben  roieDerum  ©inge  oorfommen,  bie  man  jcßetvöfiu6(Iilbcrien|T^,TOi0be«3foref«@rab 
gleich  bepm  erlten  5(r*!icf  für  2i  if|d)neibeten  ui  jin  einet  ^orflabt  oon  tyatit  gefehen  haben,  mel* 
erfennen  hat-   ©emeinigIichroiümanbiefe®ro|le  icheö  30  Jug  ohne  ben  Äopjf  lang  geroefen,  unö 
einiger  "DJJenfchen  mit  ihren  ausgegrabenen  ©ebei*  I  fagt,  biefep  jforetue  fepwon  bem  heiligen  tt>il* 
nen  betätigen ,  al«  worauf  ft*  fd>on  bie  ?IIten  be»  j  t?elm  umgebracht  worben.   $r  gebenefet  ;ualeia> 
ruften  haben-  (Babinius  in  bet  55efcbreibung  eine»,  tarnen«  .Serwcutuo,  ber  au«  bem  Q)t* 
3ßautitanien«fagte,  ©ertottue  hatte  bie  ©ebet*  fcnled)t  De«  Goliath«  gewefen,  unb  au«  ©Drienin 
re  be«  2(ntäi  aeftinben ,  roelcbe  in  ihrem  3nfam#l  ©panien  gefommen.    ©iefer  fürchtete  mebet 
menhangßogllen  lang  geroefen.  pblecjonCtaU! ©feine  ned)  Sifen,roeil  er  fr  (larcf  mat,  al«  40 
liönu«  cap.9.  Mirabilium  gebenefet  De«  aupac/anbere Sännet,  er  war  ao  (^Uen  hoch,  fein©«# 
orabenen  Äopff«  3bd,  weichet bteo  mahl  gtoftet,!fid)te  einet  §fle  breit,  bie  9^afe  einer  ©pannm 
al«  fonft  gewöhnlich,  war.   £r  thut  hinju,  in  ©al» !  lang ,  bie  5lrme  unb  ©tbienbeine  oon  4  §0> n,  unb 


matien  wären  oieleCorpergefunben  wotben ,  be#  01c  finget  3  §üen  lang,  grmart  abe-oon  bem 
ren  Ellenbogen  übet  16  $Den  lang  aeroefen.  ©o'gtoffen  9tolonb  etlegf,  ITebe  Oeflen  Otto  Impertalia. 
ctlÄMet  crouchau«  bem  fcbeopempo ,  wie  man  >p- 906.  ^a^ecius  \d)tc\bt  in  ber  SSohmifcheri 
bep  bem  ©mmetifchen  B^lphoro  «Wenfchen#©e*  €htonicf ,  baüiu  ^etin  in  Rohmen  ein  gtofier 
beine  angetroffen ,  welche  in  ihrem  Sufammenbang !  ^JHenfchen  *  Äopff  gefunben  rootben ,  roelcben  a 
j 4  gDen  in  Der  Sange  aufgemacht,  patifamaa  Sännet  fcbroerlicb  umf lafftetn  f onnen,  unb  befien 
fchreibt,  tnbemianbe  bet8acebämonietrourbeninj©chien'93eine  26©chuh  lang  gewefen.  5«Iers 


bem  Tempel  be«  21efculapii  «Wenfchen'©ebei 
ne  oon  ungeroohnlicher  ©tofle  gejeigef-  pbilo 
firatu«  fagf ,  in  ^aüene  ftnbe  man  biete  SKiefen* 
Corpet,  Die  burd)  ben9\egen  ober^tbbeben  jum 
<23orfd)ein  fämen-  piintue  belichtet  Lib.  7. 
cap.  16.  roieauf  bet  3nfel  Creta  ein  93erg  Durch 
ba«  Erbbeben  geborgen,  unb  man  bat inn  einen  fte» 
henben  (Eorpet  oon  46  EHen  gefunben ,  roelchen 
einige  für  be«  (Drionö,  anbete  für  be«  (Cetione 
gehalten,  ©er  Corper  be«  (Drellis,  weichet  auf 
«Befehl  be«  Otacfel«  au«gegraben  werben,  fe»7 
Ellen  lang  gewefen.  9?adj  6olitti  Bericht  fanb 
man  in  Cteta  einen  menfeblichen  Corper  3  3  Eflen 
lang-  2lugu|Jt'nue  deCivirateDElLib.if.ctp. 
n.  gebenefet  eine«  ungeheuren  liefen  »3al)n«, 
Der  fo  gro§  gewefen  al«  100  anbere  Wenfchen» 
gdhne.  ©iefe  3<»a"W<  ^  4)"S0  <Btotiua 
gefammlet  de  verirate  Relig.  ChnlHanae  Lib.  I. 
§.  1 6,  in  Notis  pag.  4?.  46.   Stilgcfluß  geben 


©enbfchreibcn-  Epifr^l.48.  3nber©tenihc,eü 
ner  ©egenb  um  (Eoeootben,  in  Öbet*2)flel,  wirb 
man  oiele  ^)ügel  unb  oreffe  ©tein#  Rauften  ge# 
wahr,  \>ttttv gemeine 9)?ann füt 3iiefen*53ecräb* 
nifte  hält,  ©iehe  ^appebi  Relar.  Curiol  Tom. 
4.  pag.  1 63.  u  ff-  Q3on  ben  tKiefen  ^qräbni/> 
fen  unb  ihten  au«gegrabenen©ebeii'en  überhaupt 
;ureben;  fo  fmb  TO0^[  rneifren«  bie  gar  ;u  unge# 
heuren  Diiefen*  €6rper  oon  30  unb  mehr  Ellen  un* 
tet  bie  ©ebichteju  jählen  unb  fiir  $abel,<3Bfrci  ;u 
halten,  ©enn  e«  erinnert  ber  Sefuit  Kit  d}ct  in 
Mundo  fubterr.  I.  c.  fehr  roof)l/  ba§  bie  9?atar 
aßen  gieren  ein  gewiffe«  Waa§  ber  ©t  offe  bellim« 
met hätte,  welche«  fie  nicht  überfcr)rei(en formten^ 
roo  fie  anber«m  ihren  Q3etrichtungen  gefebiefffeon 
folten-  "SBenn  alfo  bie  SWenfchen  fo  gro^,  nemlid) 
oon  30  unb  mehr  Ellen  wären ,  fo  fonnten  ihre 
©lieber  nicht  jufammen  hangen,  fonbern  würben 
butch  ihte  eigene  ©chweht e  Oon  einanbet  gerren* 


efef ,  ba§  in  ^ranefreich  unter  ber  Regierung  net  werben,  ©ie  ^eine  würben  auch  nicht  eine 
(Carle  VII  ein  ©rab  gefunben  worben,  barin ;fogrDfte8a|] tragen  /  noch  bie  2trme  ^u  einer  llar^ 
©ebeine  oon  einem «Jflenfchen  gelegen, ber  3o5u§  <KH  ^Öeweaung  gefchieft  fron,  ohne ba§ ber ganfte 
lang  geroefen.  3n  ber  ©chwei^  fanb  man  im  Körper  babtirch  berrueff  unb  jetriffen  routbe.  lln& 
3ahr  » $77  tinfer  einer  alten  Eiche  ein  ©celefon,  biefe«  beroeifet  er  mitttn  oroffen  marmorfleinernen 
ober  menfchJhtK«  ©erippe,  oon  bem  man  au«  Oer  ©latuen  iu  SKom,  betet  httoottageabe  ©l/ber 
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muften  unterlief  werben  ,  Damit  fte  Dur* 
tt>re  @ewi(&t«  nicht  Don  Dem  C&rpet  lofge» 
rifjen  würDen.  ©od)  giebt  Kircbct  ju,  (tu 
9>?tnfl$  tonne  9  ^U«n  boch  wacbfen.  ©ie 
äuflerltdK  (Srö§f  Der  ©rab't&tätte  ijl  auch  jux 


men  ,  fo  trifft  man  bepm  &app<  l»o  >n  Relat. 
Curiof.  Tom.i.  p.96  u.  ff.  berfelben  ein  Ian» 
g<«  (Kegifrer  an,  Die  aber  mebrentbeir«  eben  nicbt 
(Kiefen,  fonoern  nur  frarcfaunb  tapfrere  JcutcmÄ« 
gen  gewefen  fepn.  €r  macht  fie  jwat  Deswegen  ui 


iöefrdffitigung  Der  ©acbe  nicht  binreichenb,  wetll  (Kiefen,  welche«  aber  eben  nicht  fo  noctis  if*.  & 


t>ie  Darin  liegenbe  Corpcr  nicht  notbroenbi^ 
tbtn  fogro&fepn  müffen.  (SDuarb  25tovont  giebt 
fcaoon  bep  ©elegenbeit  eine«  groffen  ^ütcfifcben 
@rabe«,  fo  ibm in  Der  -Surrte i>  geje  iget  warb,  unD 
or>n  qefebr  4  £Uen  lang  mar,  eine  arttae  3?  acbtirbt 
in  feinen  JKeifen  Dutdb  Sftic&etfonD,  ©eutfdjlanb, 
«ßungern  u.f.  hb. 2. Part. 4.  cap. <;.  Belleben 


bat  ficb  }U  unfern  Reiten  ein  nicbt  gar  ju  grofler  ,abet 
febt  ftarefer  SWann  an  unten'cbieDenen  Orten 
^uifd)lantoum«©clDfeheulajfen,  Den  mange* 
meinigliofrben  frarefen ©imfon  nannte,  unl>  mit 
cber  folebe  groben  feiner  Ötdrcfe  öffentlich  ablegte, 
DieibmeinanDerer,  wenn  er  aud)  noch  ein  maW  (p 
gro§,  al«  er  gewefen ,  mobl  mehr  harre  nacbtbmi 


3rrt6umentDecfet,  Derbep  Dergleid>en  @rabflat»j  mögen-  (So  fefcet  aud)  ij>appeline  Diejenigen 
ten  vorgeben  f an.  „  ©iefer  (Kiefenbaflfte «^eilige,  |  unter  Die  Riefen,  welche  anbete  Ceute einiger  rnaf» 
)?fd>reibt  er,  welcher  aübier  begraben  lag,  war }  fenanber^rogeubertroffen/ObneDabepDa&^aa^ 
»TOabrbaflfttg  ein  beqpemet  «Kann  )u  (einer  £eit,  ihrer  Fange  ;ubc)ninmen.  UnD  Darnu«  ifr  febon 
»um,  Den  belügen  &n$ftel  ntfebmingen,  mit  mel»  jufrblüjfen,  wie  Piele  Pon  feinen  erjdblten  (Kiefen 
orf)em  Der  Surrt  feine  Religion  unD  £errfcbafft  wegfallen  müffen.  SJJan  will  Docb  inbeffnenige 
»fortfefcte:  UnD  mann  er  folang,  als  fein  £feab<  Dapon  berühren,    plmiuö  fpriebt,  man  habe  \\\ 


Reichen  au«roeifet,  gewefen  ifl,  foi|r  er  eben  eine 
«Dergleichen  erfebreef liebe  ^erfon  gewefen,  als  ei* 
nXAgt  pon  Den  ^atagonifrberi  (Kiefen,  welche  man 
„mahlet  auf  unterfcbieMicbe  £anb«Cbarten  PonDen 
,>©üd*  Sailen  America,  mit  langen  Weilen  in 
„ihrem  Ä 6 cber .  3eb mu§  beFennen,  Daf?  e«  mir 
„ftembö  porFam,  Da§  Die  (Statur  ober  Qkftalt  tu 

,,ne«  «Dlenfcben  Heb  ;u  einer  fokhen  Qbbt  fofteau«. 
,>|trecfen.  TVoob,  eine  Petlrdnbige  $>erfon»  Der 
„fiebrfebone  unD  nefte,  wie  auch  curteufe  8anb 


feiner  £eit,  Da  tapfer  £lauöiuo  regierte,  ten  aller» 
grojfejten  QRenfcben  gefeben,  welcher  gewefen  (Sab* 
bara,  ein  Araber,  ein  ü)eann  oen  1 1  $ufi  (pU* 
ntue  felbfl  re Der  Üb.  7.  cap.  16.  nur  Don  9  $u§  unD 
etwa*  Druber)  in  Der  8ange.  ©er  fepfcn  Deö 
tapfer«  tTlarimim,  war  nicbt  Heiner,  bennfein 
fiu% war noebem« folang,  al?  wu  gemeinvr^u&: 
(3Bte  Denn  Der  tapfer  itla^iminuö  felbjr  (eDer* 
mann  an  tSrcfle  übertraff.  ©n  mehrere^  Daopn 
fie  be  tn^rimimiö  (€a/uö  3uliu«  QJcruö)  im  X IX 


„Abarten  gemacht  öonber  <KageOanifcben  ^Öanbe,p.ia86  u.flf.  3u3eiten^ai)fcr63uf^ 
„@t raffe  unD  Derfelben  golanoen,  wie  aud)  pon  Der .  ni  bat  man  eine  ©icilianifcbe  tKicfin  gefeben ,  wel* 
rÄüflePeö  ©ilber^'nff^oDer  SKioDela^Iata,;cbe  ben  langlren  ^Jlann  anbertbalb  $uf?  an  Der 
„bis  an  $5alDiPta  in  Per  ©über« @ee,  endbiete  Cange übertraff.  Äapfer  Carl  Der  cBroffe  bat* 
„mir  einft,  bjß  er  unter fcbieDlicbe  ®rab»@tdtte  te  unter  feiner  2trmee  einen  febr  groffen  <B6 weiter, 
•>bep  nabe  4  €üen  lang  in  Den  <Wi t tdgifeben  ^peilen 1  Samens  Jene t her,  welcbet  Die  groffen  (2  r  r  i> :># 
America  gefeben  habe;  welcbet)  ihm  noch  mehr  me,  fo  nicbt  bebruefet  waren,  Purer)  watete,  wenn  fie 
vCSerwunDerung  gab,  weil  er  niemablö  einigen  n^ebfo  tief  waren/  unb  mit  feinem  ^rbwerDt  nidU 
„9lmencdner ,  Ders^den  boebwar,  gefeben  bat»;  anDer*  unter  Die  $einDe  mepete,  alet  Die  ^rai>- 
,)te,  um  weldbe«  willen  eröffnete  er  einömahie  ein  >  ^eper  ju  thun  pflegen.  CDie  erfcblagene  -IWii' 
„Pergleicben langet)  ©rab  pon  einem  €nbe  )U Dem!  feben  freefteer,  al 3  waren«  f lerne  Q3ögetem,  an 
„anDern,  unD fanö einen  ^Dtann  unD  eine  ftraubar#j  feinen  ^aumlanaen@pie§,unD  btenofteüber  fci# 
„innen.  i'eDocb  in  foleher  iNofitur,  Da§  DeJ<3Bei'J  ne  Schulter.  ObDief«Seine$abel,idfl.tmanan 
,bee  stöpff  unterhalb  Dct*  Mannet)  bep  feinen  $üf#  1  feinen  Ort  gelYclle t  fepn.  Cin  geroi ffer  ^rin^  per* 
•>fen  lag,  welch  e  gager  Diefer  2  ^erfonenfreplicb!  enrete  Dem  ärdnrt'i feben  Könige  ißimttam  einen 
rrool)l  ein  @rabPon  Dergleichen  £dnae  erforDerte.»  (Kiefen,  Der  Den  großen  *Wann.felbiger  geil  3  3"t> 
Cöie  würeflieb  auDq  grabene  groffe  ©ebeine  bat  nberiheg.  ^appelfus  felbfrbat  ju  Hamburg  et» 
man  nicht  für  ^enfcben'Änochen  m  halten  fonDew '  ne  groffe  ^rau  au«  ^rießlanD  gefeben,  Die  jumme* 
enttpeter  mit  Dem  Kircbet  für  eine  9lrt  ©teine,  fo  nigfren  8  ClBercf  »<Sch"b  boeb  war.  @ie  hatte  ei# 


Öte^aturin  Der  SrDen  gebilDet:  Ober  für  fm> 
eben  pönale  planten  unD  anDern  groffe  1  ^bi^ren. 
Die  man  epebem  in  Die  ^r  De  per fch arret  hat ;  CH?  :*< 
rpegen  abermahlf  ba«  B<ugni§  De« porangeführten 
CEbuarb  Browne  bepgebratht  wirb.  Uub 
fid>  Pitfer  in  feinen  (Keifen  Üb.  2.  Part.  f.  cap.  1. 
alle  pernebmen :  « *8ep  Dem  ^bot  ju  ©rbinba 
„hänget  ein  groffe«  ®eripp  unb  ®ebeinfämt  einem 
.3^11, welche  nach  meinem  Urtheil  Pon  einem  £le» 
„Planten  f!nb,nacbbem  ich  ein  gan^eö  ©eeipp  unD 
«^Seiimxrcf  Pon  einem  $(epbanten  gefeben  habe ; 
„^tölncben  ®  1  -be ine  auch  Pot  Dem  Ä'apferlicben 
4V\fla|l;u  Barenburg  bangen, welche  Den  tarnen 
„wn  einer  groffen  bepbnifchen  Jungfrau,  jene 
Neroon  einem  (Kiefen  haben.,,   (Snblicbauf  Die 
3fU9nijfeber©efcbicht»©cbreiber/  Die  fi^Pon  ein» 
Idntnawfien Ceuten  binterlaffen  haben,  ju  fom» 
Uitwrf.Lixki  XXXI  Cbeil. 


nen  ,vne§läiiDifcben  53auer  bep  fleh/ Der  mit  ihr  ei' 
ner  Sange  war.  ^lm  3abr  1668  h^t  *  W  bem 
^>ochfür!llicben  43a(Iifcben  Jg)ofe  einen  Trabanten 
gefeben,  Der  |um  wenigflen  eine  halbe  $0e ,  wo  nicht 
Viertel  langer  wdr,al#  aUeanDere8eu  te  $r  würbe 
noch  langer  geworben  fepn,  wo  er  nicht  eintn^  tief  el 
gehabt,  unD  mit  Den  feinen  einwarf«  gebogen  oe» 
gangen  wäre,  ttlelcbior  Hagne j  erjablet,Da§  ;u 
feiner Jeit  bie  $borbüter  in  ber(SineflfcbenÜ\:f.' 
Dentj»@taDt  ^eefing  iv^u§  lang  gewefen,  unD 
hatte  Der  Äapfitr  pon  @ina  f  00  folget  ^bor* 
hütet  unD  £eibwdcbter  unterhalten.  3Ran  Fan 
aber  Diefen  unb  Dergleichen  Berichten  nicht  gar  ;u 
lieber  trauen,  weil  ungewöhnliche  Singe  fall  ade 
mabl pergtoffett  werben.  $5ie  @ineflfcben  $bor> 
huter  ftnD  opneDem  ein  offenbabre«  ©eDicbte,  weif 
man  fie  nad)  Der  Seit  Dafelb|t  nicht  mtbt  aucciiTt» 
Ögg  gg  ftn 
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fen bat  SJton  »ei§  auch  gar  roch!,  »ie  einem i  JÖöret  man  ober  \>on  $ttenfcben  reben,  Die  öiel  übet 
pberDem  onDern  au«  ge»iffen  2lbHd)tfnnne9\if!y^ugl)o^flet»efen,  fo  Dorff  man  fie  ftct»erltd>  für 
ftn»@r6fle  angeDtd)tet  »orDen.  9iacb  Ccr  (flacht  errichtet  halten ,  oDer  glauben,  Da§  man  fie  hie! 

*     muiL^.  l-«.;«k-^  £Vkn»f.'irft  himi  (E^ii.-hfrn  >  ari\flü'r  mnrh*.  nlfi  fie  in  fifr  3"hnf  flUTvfpn.  Catcht 


»arD,  leiste  Der  <S5pamia)e  VllWianore  am  ffran*,  p.  14*8  u-  jt.  J?9«nn  ^oapinon  uiTt^H^ 
ftofitoen  Jg)of<  einen  ungeheuren  ©tiefel ,  Den  man !  nue  bat  einen  Tr.  de  Gigantibus  Sc  corum  reli 
JemCburfurflen  nod)  Der  (Schlacht  »olte  obaejo«  j  quüsgefcbrieben. 
qen  hoben  £fyuanu»  Hiftor.  Libr.  3.  P.  147.;  3.t«fenberg,  oDer  Kiefen bure;,  ein  Drt im 
€c  roor  fo  gro§,  Do§  bep  nahe  ein  gan$e#£crl  Dar*  j  ^ilfner^reo&c  in  Lohmen ,  ift  berühmt  wegen  Der 
in  hatte  tfKaum  gehabt,  unD  foO  noch,  in  Der  95ai;e*  Schlacht,  Darinnen  im  1 43 1 3abre  1 1 000  ®  eut* 
iifd>en  £unjt*£ammer  \u  Äncben  ju  feben|>oii.|f^eMnProcopioerfchlflflenn>urDen.  ©iefjeaucb 


©ig  i|ieinequte@panifd)e  *KobomontaDa,»omit 
fte  Den  Cburf&rffcn  ju  einem  liefen  machen  »ol* 
ten,  Der  gteidMvoblaeaenfie  in  Der  ©cblacbt  nicht 
befteben  rönnen.  SßonDem  Äolanb,  Lanier 
Carl»  De«  ©roffen  ©cb»cfrer*(£obn,melDfnDie 
meiften  9?acbr  iepten,  Daf  er  auch  unter  Die  3al)I  Der 
Riefen  gehöre.  "3ttan  berufft  fic&  De&nwen  auf 
Diejenigen  58tlDniffe,Die  in  fielen  (5taDten£)eut|aV 
lanDe«  gefunden  »erDen,bon  u'emlicber  ©rofle  finD 
unD  internem  Solonbo  *  Raulen  beiffen;  fte 
heiffenaber  bermutblid)  nici)t  Deswegen  alfo,  Daß 
fie  Den  SKolonD  felbft  oorflellen  fallen ,  fonDem  »eil 
nach  Der  gemeinen  @agc<KolanD  ein  9\iefe  foU  ge« 
»efen  fepn,  |r*he  Den  Sirticf el :  KolanD«  *  ©au, 
Icit.  Sttan  fan  au«  Den  erjagten  liefen  ftieftni« 
aenfurroabr  annehmen,  »eiche  Die  £6beoon  9 
bvbeinlänDifcbenM  gehabt,  »eil  Die  ©roffe  De? 
©oliatb«,  »ie  fte  Die  £eii  (Schrift  angif  bt,  Damit 
;iemlid)  überetnf emint.  6«  i|Hon  ihm  1  (Samuel 


2\icfenbera;,  ©efcblecpt. 
•  Äiefcnbttjr  ( (Sf'Oiboo«Fi ,  fix enherren  unö 
©rafen oon) eine oornebme unD  uralte  936bmifcbe 
vamilie ,  »eiche  pon  Den  ehemablä  berühmten 
(Scbloffern  ®f»ibot>öfi  unD  Dviefenbcrg  Den  ^a* 
men  befommen.  3bren  Urfprung  führet  Salbt* 
nuspontLbeobaltnte,  Dem  Quälten  (Sobne  U/a* 
btelaue  I,  Äonig«  oDcr«£)tt$ogd  in  Rohmen,  her, 
Der  in  §lb»efent)eit  Jeineo  SSruDer« ,  SSömgJUIa» 
t»8(mt&  II  in  Rohmen,  Das  gantje  ÄiMiiareid) 
»iDer£oritat>enunD<Dttcnoon  Döhren  tapffer 
Mfcbüfcet,  unD  Davor  mit  Der  ©cgenb,  fo  man  heut 
m  ^age  Den  QMI&ner'äraoS  nennet,  bcfchrncfel 
»orben.  @ein  Sncfel,  C^ecbolb,  fo  oer  Den 
eicfiit!ichen@tamm'(i5flter  Diefee  ©efchlechtö  ge» 
halten  »irD,  befam Den  33ci}tiamen  Der  ftreirb cte, 
(ßcllicofus,)»eilerficpal8>Obrifter»iDerDie5Uo' 
len  unD  ^reuffen  ungemein  »ob!  geboltc n.unD  fteng, 
Dfl6©cblo§  Dviefenberg  an  ju  bauen .   Q}on  feinet 


j7  4  julefen,  Da£er6eUenunDeine£anD  breit  ©emahlin  ,  ^)cr^og«  ^einriebe  Sörbatu*  in 
hoch  ae»efen.  9^un  Infi  fief)  ^oar  nicht  penau  bc*  |  ©*le|l<n  ^riu^in,  hinterließ  er  unter  jcbieDliche 
ftimmen,  »ielanq  eine  3üDifche  &t  gewefen  fcp.  ^ohne,  »eldie  nur  gemeiniglich  fcbeobalDicige* 
umahl  Da  bep  ipnen  j»eper!ep  €Uen  gebräuchlich  j  nennet  »orben.  ©er  aftefte  Dopoiv  XViil>  Im 
»oren  eine  heiliQeoDecgroffeoonö^nDeinegemei'  C^ecbalDicu^bat  Den  fSau  tot  &d)loffc6  Siic 
t\t  oDer  t leine  Dort  s  goeer  J&anDen  lang.  ©ocb> fenbero  \u  $nDe gebracht,  unD  feinen (£famm  aOei* 
lall  Hd)  Die  ©achefolaenDer  gejtalt  am  heften  aufr  nefortgepflau&et.  ©ein^ncfel,  pon  einem  <5oV- 
madjen.  S)ie  ^Qe,  Cubitus,  ifl  permutblich  Diel  necjletcheß  tarnen«,  Der  Da«  (gchlo^abicvbautt, 
Pänoeoemcfen, 0011  Dem ^Oenbogeo  bi*  an«  enDejunD  1308  geworben,  hie§  Borfo  oDer  XX>ogig, 
n «  Littel  *  Ringer«,  ©iefe  betraqt  bei)  einem  u:iD  oertrat  bep  Den  SCSnigen  3or>ann  unD  Catlii 
»oMqe»a'f>fenen ^enfc&en  obngefebr  iiü\beuwjivr  h> @tcöe eine«  geheimen 2Satbe,  »ie  auch  es 


länDif Arn  5u§-  ^a*  folchem  <BJaafj  mar  ®o* 
Iiatb95ufj  unDettpa«  Daruber  boeb/  »eiche«  eine 
£dnae  ifl,  Die  pUntu©  auch  Dem  (Sabbata  bep* 
leat.  ^teut  ju^age  »irD  man  fchmcbrlich  einen 
«Silcnfchen  ftnDen  ,  Der  über  8  ,M  lang  »äve. 
fjecMiacO  23rcu>ne  in  feinen  Dicifen  1  ^öueh  1  ^be«I 
Cap.  2  fchreibt:  „'Won  machte  iu  OicttcrDom 
„iMel<3Bercf«hon  einer  langen  ftrauens^Vcfon, 
„Die  7©*ube  hoch  aUba  jufeben  ivar;  ^c^oeb 
-.»or  Der  ^Bauer  pon  geef erf irchen  nicht  »eil  oon 
„Diefer  ©taDt  noch  etwa«  langer,  parfbjte  unD 
„(Crone,  ^:hor»orterf  6nig«  Carl?  De«  gr|ten, 
rübertr>iften  an  Der  £dnge  noch  Die  2  obigen.  $e* 
„Doch  habe  ich  feiten  pon  iemonDceboret,  Der  Ifta* 
„germdregemefenal«  tHarrin  XJDttoti,  ein^o* 
„lad,  »eichen  man  in  feinem  41 3abr,an  Den  £ay* 
„fer  ITTortrmltan  Ii  oerebrte,  alt  ein  QCPunDer 
„Der  Sftatur ,  bann  er  oollPommlicp  8  ©chuh  an 
„Der  4!)6he  hotte,  Deffen  5lbbilDung  nach  Dem  Zc 
„hen  ichinDemConoent  Der5wnc'fcan«iw^'fn 
„in  Detterreich  ju  fchen  befom.  r  3nDeffcn  «jl  e« 
Doch  nicht  gonh  unmöglich,  Dof  ein  ^lenfchbis  an 
9  $u§  in  Die  ^>obe  »aebfen  jölte,  »ie»ohl  Poum  in 
1000  3afa<tKincTju  fcHa>er  ©roffe  gelangen  mag. 


ne«  2lbgefanDten  in  kapern  unD  $lfa§.   $r  ftarb 
1368,  imh hinterließ  einen  ©ohn,  itbeobalben 
vi,5)urgarafen,  unD  einen  €ncfel ,  Johann, 
Obrifleri  (Sammerer  in  Rohmen,  Der  uierf?  bat 
@chlo§@roiporp  befeffen,  unD  feinen  9?orhFom' 
men  Daoon  Den  tarnen  gegeben  r>ar.  ©ein  @opn, 
I  i:!  falle.  Johann  genannt,  Diente  al«  ßbnitet 
»iDecDie^ufiten,  unD  giena  14^3  mit  ^cDe  ab, 
nocbDcmergejeuget  1  )tt>ilbelmenVltI,  Portal. 
celKt'mDen^Koth/ObriflenCdmmerer,  unD  \u\t$t 
Obrifrcn  Cancer  in  Rohmen;  2)  XTilbelmfit 
Den  jungem,  oDer  Den  IX.  ^Burggrafen  In  ffarlliein, 
»ie  aucbtofttl-  Obtifren  ^)ofmarfrhall.  ©ie# 
fe«  ledern  $:tcf  el  ^nebrieb. ,  D^er^cricht«  2>eo' 
fitjer  in  Rohmen,  »arD  ein  ©rof^atet  turoe» 
lau?»  Siorwne  ©ftPtctDofi,  Jceoherm  pon^ca* 
lo  unD  SKiefenberfi;  »cld>er  D'.e^teQe  eine?  (Et^tt* 
halterü.ui  Tratte  befleiDet,  unD  oo"  feiner  ©ernatM 
lin,  einer  ©röfinocn^alm  unD  9icubura,  hinten 
loffen  hat  $rancifcu*  2lmon  jtinanuo  ©ft»f# 
ow&ti,  ©rafen  pon  SRieSrnhera,  Der  noch  1690, 
al«  Der  einzige  (Stammhalter  feine«  ©efcblecbte» 
gelebet,    ^öalbinuo  tab.  (temro.  ic  epitom.  rer. 
Buhem.  it.  müccll.  regai  Bohem. 
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Kie|  enterten,  f.  gurten  beeren ,  im  XIII 
Öanbe,  p.  1077. 

Xkfcnbüb,  Colojfus,  Coloffe,  ein  SBilb  Don 
ibermä&iger  ©röfj*.  €rempeloon  Dergleichen  enf> 
alt  Der  Slrtitfel :  Coloffus,  im  vi  Söanbe  p.  7*9- 
J&kfenbMQ,  einefefcone  ©tabf,  nebft  einem 
Scplop  unb  2lmtetm  4!)orierlanbe ,  in  Dem  S3ran» 
tnburgifeben  Neuffen  am  $Iu§<  giebe ,  »elcbe 
►on  Dem  Alfen  ^Mu§ificbm  ©cfctcto  SKefin,  toel 


Äiefenflem 


'f74 


bcöalpagctpefen,  DenSftamen.. 
Sifchoffe  Pon^omefanienpaben  an  Diefem  Orte 
eftöiret,  wie  er  Denn  pon  Dem  WAorTe2llbrea> 
cn  1169,  oDer  1026  erbauet  werben  fepn  foü. 
Die  $olen  nennen  e«  prabuta.  S)a«  ©(Wog 
i  168s  abgebrannt,  unbnaepper  meifl  oerfaUen. 
Da«  2lmt  ijr  c  6  3  6  an  Den  $8eerma!&ifd>en  ©taro* 
:en  &£ne  34fa>ty  perpfänbet,  unb  erfr  1680 
ingelofet,  Da«  <Dorff  Äiefem»albe  aber  1654 
n  benfelben  Perfaufft  toorben.  S)ie  ©taDt  ift 
od)  nemficf) ,  unD  beft&t  no<&  11 5  £ufen£anbe«, 
at aber oonffrieg unD ftcuer,  aueb berieft  1710 
iel  au«geftanDen.  #ierbep  finDet  fieb  im  $elDe 
in  alter  £abprint&  eber3rrgang ,  3erufalem  ae» 
annt ,  Deren  Die  Crenfcherren  Piel  gr maefet ,  unb 
>enn  f!e  Die  bep  ibren  ©auf  »©dagen  eingenom* 
ten ,  iprer  «Jjfljc&t  genug  getpan  *u  paben  ft* 
Spottroeife  berühmt  baben.  £4wfcrtoa>  ^reuff 
Ibel»  ^  reu  ff.  ©taat«#@eogr.  1  £b-  p.  98.  u.  f. 

3&iefeftmtrg,  ein  Ort,  fiefje  Äiefertberg. 

Ätefenfele.,  ©efepled)t,  fiep/  Äifenfele. 

Xiefen*<8ebdIcFe,  Traheatio  Co/ofeo,  tEn- 
iblementdeCourQnm  mmt,  tOrnamento  Colof- 
'ot  pfiffet  bepbem  (Selbmann  ein  u'erlicbe«  ober 
>auptgf  ftmfe ,  Da?  bep  greifen  unb  beben  guff  *@e' 
5uöen  über  platten  Mauren  ge brauchet  mirb;  unb 
ertcb«  folebe«  au«  wenigen  ,abe?  Jtarcf  en@liebern. 
)iefe  werben  mit  Ärag '©teinen,  unb  aud)  tpot)! 
>er  biefelben,  nod)  mit  ©ielen^Äepjfen  unterfrii' 
t;  unten  aber  rupen  bie  £rag*©tetne  auf  etil* 
en  aroffenanfepplirben  ©liebern.  JL  <C  Ötwrn» 
inbelt  Pon  Diefem  ©tücf  Der  Sfrcßitectpr ,  n>dd)e« 


ne  Stoffe.  3nfonDerpeit  ift  e«  wegen  dneö  ©c* 
fpenfte«.  Der  ^fte*«;!  genannt,  berüpmt,  Der 
feinen  @ü)  eigen tlicb  auf  Dem  ea>eebetge,  fo 
Der  bocr>fle in  tiefem  ©ebtirae  01,  paben  fbo,  unD 
oon  Dem  Piek  rounberiitpe  £iftorien  erjapletreer* 
Den.  StoPon  ein  befonberer  Brtttfel  nachgeben. 
£«ift  aud)  Darauf  einanDererQJerg,  Sßobmifdjer 
3uri«Diction,  iberKeffd  genannt,  tyniermelften 
Der  SeuflrcIfigrunDmit  Der  3:eutTcl«n>iefe,  mit  aua> 
vöie  ber  3obanniPbrunn  anuitreffen,  ju  tpdtfcem  am 


©t.3obanni«.^ageoide  &ate  tpaüfabcten  unD 
Darauf  trintfen,  .ura-©efunDpeit  baburcb]uerlan< 
gen.  ^Wan  finDrt  ferner  einen  Üueü^runnen, 
Der  Die  befonoere^iaenfcbafft  pat,  Daü,  iwunau« 
Dem(elben  eine  QBeibeBperfon  COBaffer  fdjcpffef, 
Die  unrein,  foDeriiepreterfiebgänplicb,  unDblei^ 
betetlicbe^abreaug;  tpeimegen  llets  cinwobitc* 
f agter  Sftann  ju  feinem  £uter  befiellet  ift.  Teposry. 
Bobem.  &Stkf.L\x*  e<&I*f.  ©enrfrpürbiflf. 
Ätlbim'  Mifcell.  Dec.  I,  L.  I,  c.  6  p.  n  n.f. 
©iepeubrigenef  DenSfrticfd:  Afcihrmus  Motu, 
juiiiSBanoe,  p.  18 17. 

liefen  .Kamp  fr,  ber  9?amf  eine^  getpilRn 
iMa^inbemÜanDeetormorn,  bep  Dem  ^leCfen 
^Betel,  an  Dem  eibjrrobm,  aOrpo  Die  Cimbrilcpen 
©aebfen  einen  anfebnlttben  ©o^enbapn,  unb  in 
bemlelben  einen  groffen  Reifen  jum  ?trtar  gepabt. 
QOßelcben  Ort  jot)ann  ^ifl  in  ber  feebften  Unter* 
rebung  feiner  SÄouatlicben  ©efprdd)ealjbbefd)rei# 
bet :  hinter  meinem  ^Borber-  ©arten  liegt  ein  fld# 
nej  ^oioiein,  OBpbe  gepdffen,  bmter  Diefem 
CCBalblem  mar  110fr  für  etiiefcen  3abren  ein  iiem« 
Iicbgroffer  runber  $Ia$,  Der  Äiefen*  ^rnp ff 
genannt,  roobep  Diefrt \\x merefen,  DaßeinKampfr 
fopid  beiffef/  alu  em  mit  Herfen,  oDer  ©teinen, 
ober  Räumen  umgebener  unb  befrepter  5Icfer. 
©iefet  «Kiefen^ampff  mar  runD  umper  befe^imtt 
groffen  ©feinen,  melcpemie  flarcfe  Mauren  an* 
julepen  maren.  greiften  Denen  ©feinen  ftunDen 
febr  groffe  ffrone  unD  Dope  £idvQ3aume,  fo  or bent* 
Iicpgepflanfjet,ba§  man  eigentlich  fpipren  fonnte. 


nft gemeimglicbPDn  Denen  ge|ci)icfte|ten^öaumei'  fl<  »dreamit ^lei§  batjin  aefe^et, mefcbeö  aüerf  ba« 
frn  mit©tiai'*reeigen  übergangen  roirD,  infeü  ©eflcbfe  febr  belu|ligfe.  ftafr  in  Der  ^Kitten  Diefrt 
!  Sf  !    '  f   !        fKiefen#£ampfF*  lag  ein  Oberau«  arpfjer  ©fein  faf! 

mieeinncine«  ^)au§:  €rlag  aber  meprnaebie« 
y?ieber'al5  Aufgang  ber  ©onnen.  tiefer  er* 
febreef  lieb  groffe©tein  pattePier  Slbfaee  ober  ©ti<# 
gen,  Die  gleicbirot)!  pur  grob  aupgebauen  rearen 
Wein  nennet  »bn  Den  Ä(efen*(Dpfferf?em,  unb 
fape  er  reebtobeu  (mo|Hbfl  opne  Smciffd  DerOpf* 
ftttyto  geroefen^  ttftfct  onDert  attf,  aU  roenn 
er  naturlicb  mit  <Slut  unD  ©ebim  Durtbeinanber 
beiirichen  ober  befprengef.  $a!tfenfr«ne  5?orbg. 


•r  poOflänbigen  Slnmeifung,  aDe  Siefen  pon  re* 
ilaren  4]>raept#©ebauben  k.  am  €nDe Deö Driften 
apitclö.  ©ifbeaud;c0ebaki-'c ,  imXQ5anDe, 

4TfU.f. 

ÄiefemCßebürge/^at  Motites Sudeth  Mm- 
sGigtmteiy  Gigantum  Montet ,  Ripbai  Mon- 
/,  aud)  ärconof/ti  Montesy  pon  Dem  ©obmi« 
)en  tarnen  Krton^orY  ^ory  genannt,  em 
ofie*  ©eburae  jmifeben  336bmen  uaDbem  $ür' 
■ntbum  3auer  in  ©cplefien  ,  bat  ff  inen  tarnen 
n  Deffen  pobenSpi^en,  Die  gleitbfam  mieSKie* 
i  über  anber«  55erge  DafelbH  berporragen.  €« 
>eiDet  SBebmen,  unb  fonbetlid)  ben  Äonig«gr4= 
r  unD  t&unpler  Ärei§  pon  ©cbleften  unD  per 
>berlauf?p,  unD  reerben  auf  Demfelben  febone 
iergroerefe,  fonDerlid)  gegen  Der  Q3öpmifd>en 
ette,  in  we leben  pures  ©o( D,  aud>  Piel  $De(ge< 
i nc unD  perrliebe Kräuter  gefunDen.  ^)ie ©a>le< 
cbe  ©eife  geboret  Dem  ©rafen  0d;affgotfa> 


Fnhxrf.UxiciXXXltbtü. 


SIIfertp.I^p.p,if9u.f.i8i. 

Äiefertpr;reft,  eine  9frt  tKeerftbnetfenpau. 
m  ,  Dapon  iu  fepen  OT$nbe<uiete  ,  m  XXI 
V3anbey  p.iroy. 

RtefendDpfferfiem,  fterXKärfefi.Kampff. 

Äiefenflem,  dne  in  ©d)Ief?en  prüf  ju  ^age 
bekannte  abelid)e Familie,  reelcbepor  tfo^abren 
imJrepfldDnfcbeii  Da«  Kittergutb  ©ebeibe  inne  ge* 
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»iefert*C<tntj,  2at-  Chorea  Oigontum,  b«fr 
frt  ein  be«  Der  ^tabt  ©alie-burp  in  SBeftfer  in 
<£ngeüanD  beftnblicbe*  SJlomimcnt  Dteoer  SRtoben 
ungeheurer  grofler  ©reine,  t»ic  in  gewiffer  Ort», 
ming  über  einanber  geleget  fmb,  unb  w  mebr 
als  menfebfiebe  Arbeit  anheben,  ©ie  Steine 
fmb  7  Schübe  Dicf  e  unb  s«  b«&.  Unter  on# 
betn  fmb  Drei;  r  einer  auf  Dem  andern ,  in  'Sonn 
einet  Ärone,  gefrfcet ,  Die  fo  getabe  jtnb ,  haben 
tecbte^bur.angeUnb  «Kiegel,  welche  bie*ftatur 
ihnen  gegeben  ju  haben  febeinet,  «Ifo  ba§  fte  gleich 
Denen  $büren  fieb  eingebangen  beftnben.  Einige 
fmb  Der  Sfteonung,  bafj  f  e  ©Ott  Pom  anfange 
?ttr<3Bdtl«Jb«n  gefegt;  anbete  hingegen  glau» 
ben,  fie  waten  oon  Der  ffunft  jufammen  gebracht, 
inbem  bie  alten  eint  Ättnft  gemufl,  ©leine  öu* 
eanbunb5Ca!cf  ju  machen,  unbalfe  Nefe«  CCBercf 
auf  biefem  <JMafc  oon  ©anb  unb  £itt  oerfrrtiget 
haben,  weil  Diefe  Steine  fb  übermäßig  gto§  unb 
Dicfe,  Daf?  fle  flcb  unmöglich  baben  Dabin  fuhren 
laffen  tonnen . 

&fefen$a(/  fiebe  »ap^dm,  imXXX<J3an' 

*S&efertu>albe,  £)orf,  flehe  »fefenbutrfr 
.  3Wcfttet(3obann)  febfieb  fyntaxin  hebraeatn, 
ber  su  3Rarpurg  1 696  in  s  an*  Siebt  getreten. 

»ieiher  (Johann  SlnDrea*)  ton  bem  bat  man 
ctne£>ifpuration  dehydropeafcitc,SKinteln  1699 

'"»t'eg,  beiffet  auf  ^apt'et'SRublett  eine  Slnjabl 
»onjwan&ig  55ud)  ^aptec^  jebenfolcbe9ite8,  0Det 
jweobunDert  53«*,  macben  einen  fallen. 

»ie£,  »iee,  Rißt,  Rbstienfts  Pagur,  ein  al> 
trr  ©au  auf  bem  SftotDgau,  wirDie&out^cbwa' 
ben  gerechnet,  liegt  aber  Doch  ganfc  nah«  an  Den 
gränefifeben  ©ran&en,  unb  i|r  ebeDeffen,  wo  nicht 
aar,  boeb  jum  ^f>eil  ju  Dem  SftorDgau  gerechnet 
worben.  ©ie  ©raffebafft  Oeningen,  Die  beoben 
5Keicb^öbte^6tblingen  unb&opftngenftnb  Dar* 
inne  gelegen,  ©iefe  ©egenb  erhalt  noch  bi§  auf 
ben  beutigen  $ag  ihren  alten  tarnen :  S)enn 
man  fagt  SGßembbingen  in  bem  Dt lefj,  ü.  b.  m. 
8*9  einigen  ©cribenten  bellt  biefer  $agu*  R'fo> 
tep  bem  ttliwifict  finbet  man  in  Cofmographia 
eine  eigene  Charte,  wie  auch  Den  Dem  «papnen* 
Camp.  £btJ|f  un  j imcFer  Will  in  Der  8nleit 
ju  ber  ©eogt.  bet  mittlem  Reiten,  p.  373.  bie 
SKeicb* » ©raffebafft  Appenheim  mit  ju  Dem  SKiefc 
jüben,  e*  uerbält  fict>  abe^iicbt  alfo :  3B<e  er 
ienn  auch  ber  Stteonung  ifr,  ti  werbe  Der  9?ame 
feiten  öotfommen:  S)ab«o  e*  febeinet,  ob  balte 
et  ba&ot,  ti  feo  Diele*  ein  gan(j  neuet  ^agus, 
babingegen  ^alcf  cnjteirt  gan§  anDerer  ^lepnung 
ijr,  unb  ihn  l>or  einen  Der  dltejren  ^>agorum  in 
biefem  8anbe0»35eiircfe  t>dlf ,  Der  älter,  als  bag 
S^orbgaufelbfl:  Denn  er  ifl  Da*  fo  betittelte  Rhac- 
tia  Trans  -.Danubiana,  woraus  nach  Der  %tit  Der 
©eutfehe  9^ame  Äleg  entfranben.  $<xkttnt 
ftältB  5^orDg.  aiterth.  n  p.  i6t,  wo  er  \\x* 
gleich  p- 162  ein  S)ip(oma  Pom^aufer  2lrrtoIpb 
anführet,  in  welchem  Diefe«  Pagi Rhaetienfis  ge* 
Dacht  wirb. 

Äieg  C^fepban  3acob)  promooirte  1701  ;u 
SlItDorf,  unb  banbette  in  feinet  3naugnral'©if*, 
fertation,  de  ecclefiis  filialibus  earumquejuri 
bus.  I 


^etbetej  M7et 

3Wof;öof  bem  $ufle,  f»etK  S«fj  •  XOwr^el» 
im  iXSÖanbe,  p.  1379-  Sngleicbtn  niitteifu^ 

imXXl^anDe,p?93-  ...  ,  -'ilsfe 
»tejft ,  »tefa,  ein  ©tÄbtlein  In  Dem  <Karat 
graftbum  «Weiffen ,  unterhalb  Der  ©taDt  Diefetf 
Sftamenä,  w»  bie  3ahnein  bie  Slbe  f4flt,  gelegem. 
Q3orbeffen  war  ein  rurnehm  unb  reiches  Ütamen» 
Älofler  S3entbictinet  OrDen*  bafelbfl>  fo  nacb* 
mahl*  unter  Dem  ^irel  eine*  €tnirfürf}|.  Äioiiec«» 
2lmt»  eine  3" t long  oerwaltet  wo r Den.  9»a^ 
Diefem  tfl  e*  an  Die  ^etflen^auet  geDieben ,  Da* 
©t^Dtgen  aber  i|t  einer  5nefi|"  Familie  jufläu« 
Dtg.  ®eo  Dem  groffen  tufl  »dampementtai  3ab* 
re  1730  i|r  biefer  Ort  gat  befannt  werben,  weil 
Da*  Jeuerwercf  Da^lbfl  geflanDen,  ba*  am  3o# 
bannte ^IbenD  angejünDet  worDen7  unb  viel  tau* 
fenb  >}> trionen  Dabin  gelodet  hat/  um  e*  mit  an» 
julVhen.  Kiuu 1 0  Prodrom.  Mifa  J. {£  D.  $hv 
tiqoariu*  De*  €lbftrohm*.  1  ■  i^sir»:  ^ 

»ie|rft»,eineaa>fif(hefl  6fhtiffrfaf^;ge*©uth>, 
im  ^citnifchen  ^repfe,  unter  Da*  Crrb*  Äcen§* 
Statt  Reifen  gebotig.  XDabfis  »Jjifrot-^aci^. 
PomChurf.@acbf.l-öe9l.  p.f^  .  '-tjät'j «Kia ^ .;» 

Ätefjbor^,ein  S>otf  im  ^ht'iringifcben  XretM 
unter  ba*  im  ^iirjrenthum  Ouerfurth  gelegene 
vütnt  Jüterbog  gehörig  X3Pab^s  ^)iftot.^acbf. 
DomChurf.^acbP^enl.  p»  r8-  j2^»t-:'*j  - 
»te^e(g»arcu*Chri|nan)  dn  ^atbemafrrfl*' 
au*  Dem  Anfange  be*  18  ^abrbunDert*,  mar 
fftafor  unb  Ingenieur  ju  ^cbweinfurt^  unb  gab 

herau*  ■'.«fc-''«* 
Praxin  geometfi«,  ober  bottfotnVncse  51r* 
pentage  mit  Denen  toiei  ©peciebuo  in  £iniert, 
Dürnberg,  1700  in  8 
oerfpracb  ouct>  eine  Stereometrie  an*  €ia)t  Jti 
lleDen. 

Äieffelmann  (Johann)  ge6obre"n  ju  Bremen 
1630,  Den  13  Sfuguft,  |tübirte  Dafelbjl,  wie  auc& 
ui  Oiinteln,  ^Blarputg  unb  ^taneffurt  an  bet 
Ober,  öDwoer^rofeflor  ber  ^ebräifcben  @pra* 
che,  ünD  bernacb^)octorunb^rofe|Tor  Der^heo* 
logiemurDe,  de  creationc&c  Difputitte,  unbjtt 
Aufrichtung  ber  neuen  Schola  Friderician»  3000 
^blr.  legirte.  2fcfet  3ahr  wt  feinem  ^obe  hat* 
te  er  immer  a«fecbtüng  oon  ©chlagfÜiffen,  wo* 
Durch  er  julc&t  fein  ©eDdchtnif  fall  gan$  i*r/chty 
unD  «698  Den  17  3un.  im  68ten  Sabre  wrfJarb* 
Äecfnwnne  notitia  acadeniia;  Francofurtcnf» 
»fec,  ftebe  »eur. 
»ter,  etabf,  flehe  Äiebt. 
»ter  Onbwnffcfeeo)  flehe  Bämbou,  im  Hl 
Söanbe,  p.  30t.  u.  f. 

»tetberg,  »ftberg,  »tbberg,  obet  »er/ 
berg,  8at.  Comitatus  Rtetbergicus ,  bie  @raf* 
fchafft,  liegt  in  SBeftphalen  ^wifchen  ber@raf* 
fd>a|ft  Sippe,  unb  Dem  etifft  ^aDerborn  an  bet 
^mt»,  ifl  obngefebr  4  teilen  lang,  unb  anbetu 
btilb  breit,  beffen  ^3aupt*Ort  unb  ©rftlol  glet« 
che*  tarnen*,  unter  bie  fefren  ^Id$e  tn9Befl* 
pbalen  ui  rechnen.  @te  ifl  ebebem  oon  bem  SKet- 
che  nicht  ju  €eh<n  gegangen,  fouDern  bot  al*  ein* 
aüobial*  ^)etrfchafff  Den  ©rafrn  hon  »ietberg 
geboret,  oon  Denen  Sr<«t>»*  0*  93t  auf  &em 
^hurnier  ju  ^agbeburg  befunben.  Conrab  t 
war  ^Sifcboff  ?u  Ö§nabrug  Pon  1267  bi§  129T. 

Qtt*  war  von  1274  biß  1304  .WcpofF  50  W 
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Arborn,  unb  ßrrclli Q$if*o^ j««0lun<tfr, Pim 
?oo  bt§  1 506.  Conraö  flarb  1 3*  3  als  ^om* 
err  an  fcer  $?etrtpoliran  *  Äirtbe  ja  S)topn$. 
*m  3abr  r4t  6  hat  fte  ©raf  Coitrab  gegen  tihe 
Summe  ©elbes  an  tairbaröf  Utibewtp,  m  £efr 
n  irberfaffen ,  aud)  Pon  De mfelben  rpieberum  ju 
nem  5rb»  tWannlebn  empfanden.  ContabHi 
>nrte  i48T  SWctoff  ju  ß&nabnig,  unb  fa§  big 
*o8-  €cnt4ö  II  roar  ©ifcfrcff  m  «Kauf!«  Pen 
496  bi^  ifo*.  f  3m9fÄbr  iy«*  ftorb£5raf 
fcrjaimohne  mdnnltcbe  £rben,  worauf  £anb# 
rof  pbrttpp  jw  Reffen  t>ie  ©rafffpaft  aß  ein 
•leDigte*  geben  einjog,  unt)  bernffapferunb^etd) 
1  einem  «Warnirehn  auftrug.  9?un  pertte,  gebad)* 
r  ©raf  2  $öcbter  gelafien,  Dabon  jrmengarMe 
filier)  an  ©raf  (ßrferjen  ;u  .f)opa  ,  unb  nacb* 
iablö  an  ©raf  Simon  jur  Sippe,  tDalpurgto 
£>er  an  ©raf  (Kuno  $u  ßflfrieglanb  permabfet 
•erben,  nnbroelc&ebeDbe  im  bep  Dem  ganogra. 
n  oon  Reffen  bie  2tfFter*33e!ehnung  auf  mann» 
cbegeibeg<£rben,  ünb  in  Ermangelung  Dcrfelben 
neb  auf  bie  $od)fer  erbieften.  JrmengatWg 
arb  1*83  ebne  geibe*  »  (?rben  ,  unb  Sa  Farn 
ie  ©raffepafft  Verberg  pöflig  an  Dtr  @rd< 
n  ponöft*  fricglanb,  bie  158«  gfeidjfafl* 
arb,  «nb  2  $6*ter  Unterlief :  Die  dltefle 
aoon  Sabin«  Cacbatine  tporb  au  ibrrt 
3ater*  grabet,  ©raf  jcr>ann  pon  Oft* 
tieglanb ,  bie  anbere  aber  2fgne6/  an  ©raf 
5unbaccet«pon  gid)t?nftein  Permdblet.  33ep' 
t  gerietben  mit  bem  gebn  .  #errn,  Sanbgraf 
normen  \*  Reffen ,  m  ©treit ,  unb  jmar 
te  altere  Deswegen ,  wen*  man  Porgab,  ße 
>arc  roegen  ibjrer  meefluofen  £rprarb  beß 
fbn«  berlufrig  morben  ;  bie  längere  aber 
egen  ber  $crmul  be*  .#egifd)en  £ebnbritf*  über 
e  ©raffepafft  Siietberg.    tWit  ber  /ungern 
5cr;rpefr<r  2lgnee  roarb  bie  @acpe  in  ber 
töte  alfb  bepgeleget,  ba§  ihren  >T?a*fommen 
e  gefammte  #anb  jugefianben  fepn  folte ,  roefc 
<öjnmr£egifcber  @eit$  niept  PcßFommen  ein* 
irdumet  werben  wiB.    Sfber  Wegen  ber  dßern 
5cr;tPf|rer  rbarb  ber  Streit  bitf  164^  fortgebt, 
\  enblicr)  ibre  @obne ,  Serbfnanb  3ean# 
fea«  unb  joban» ,  gegen  eine  Erlegung  einet 
5umme  ©elbedauftf  neue  mit  ber  ©raf fcbafiif  be* 
bnet  morben ,  unb  biefeö  ;n>ar  für  ftc6  unb  ipre 
pberfeifg  ebelKbegeibeö  ^rben^ud)  in^rman* 
ilung  ber  (göbne  >  ppr  ibre  ^dtbrer  unb  ferner 
Ie  berer  ©efeenbenten  mdnnlicben  unb  meibli* 
»en  ©efa)Ie*« ,  jebod)  bergeflalt ,  bag  bep 
bn«fdBen  bie  e6bne  ben  ^öcb-'ern  Porgeben 
Den.   ©er  altere  Q5tuber  fiavb  1 660  ebne  Ztu 
•6  *  €rben ,  ber  jüngere  aber ,  ber  baö  3abr 
»rauf  mit  ^obe  abgieng,  perlfe§  3  ©obneunb 
^oebter.    Steiner  pon  ben  eopnen  perlieg 
annfiepe  ^rben,  fonbern  ber  )'ung(re  Ser&tnano 


lartmihän  nur  eine  $dcbter.  nun  1690 
t  lefcte  ©raf  ^ranetfeue  21boIpb  XXWbelm, 
elcber  Canonicum  ju  ^aberbprn  ,  .£>§nabrücf 
ib  Coln ,  aua>  ©ecanuß  ju  ©tragburg  gerne* 
1  /  mit  ?;obe  abgieng,  fo  gaben  jl*  Iii  ber 
Iraffepafft  9lietberg  tbwt  3  an  ,  nemlicb  VCIa* 
t  <erne(iine  $r<mctfce,  eine  ^oefeter  be^ge- 
i*ten  S«rbtn«no  m^imitot,  mla)e  Die 


~~    --—  1  ■        1   ^  .  1— — ■  ~    ■■      '  - 

dntbolifcfce  Dvtligion  annabm ,  unb  an  ttTarfi 
miltan  Ulrike« ^©rafen Pon Kawii* ,  per* 
mablt  marb  ,  ferner  te«  ©raten  Setfrmanö 
CTrttmf hang  2  ©d)rpefretn,m«rieÄ.eopoU 
Mne, ,  eine  ©fmablm  ©»walbs,  ©rafen  pott 
bergen,  rote  aud)  23etnbatbi'ne  QopbTte,  &eb# 
tigin  ju  Reffen  ,  bie.nacbraate  1726  ge|lcrben> 
unD  ctiö!i(t>  bie  gürfren  pon  Cicbten^em,  %m* 
barrarifebet  gmie,  Die  P8n  ber  obenpeljnten 
2igne»  abframmten.  ©er  @wf  Pon  Kaumg 
brad-to  cö  Dabin ,  ba§  er  Pon  Dem  £ant>gfafen 
»on  Reffen  belebnt  marb>  iporuber  jnjarber^ 
gentbeil  bep  Dem  Dieicb'6  *  ^)of  •  ,9iaf^  ftlage 
erbob,  aber  bod)  enblid),  naejjDem  t)ep  bemfet 
wn  Die  ©rafftbafft  Ovietbagbem  ©rafen^Pon 
Äanriig  erft  in  pofleflorio  >  fo  bann  aui  in 
petitorio  ,  unb  jule^t  in  reviforio  marfprofben 
mprben7  genotpigt  warb,  ftcb  mif  bem  ^jaufe 
Svaunifc  ju  pergleicben  /%*»ietpoI  auCb  biefer^Öer« 
gleicb  1731  uon  bem  jurften  Pcm  Ofl»$tie'§lan5 
Pon  neuem  angefoebten  warb.    $3on  bem  @c» 
Wim  ber  ©rafenpon  Öiietberg,  aügbemß|T' 
tfti<§lanWfcben  @tamm  ,  fiepe  Stefano,  int 
IX  iganbe,  pag.  2127.  etangefol  in  annal* 
ctrc.Weltphal.  ^  3.^pag.  3?fl.  ^eriniÄes  tt 4, 
gencal.  pag.  406.  Spener  in  notitia  infignü 
um.  3mbof  N.  P.  J.  5.  c.  fc.  utib  \\.  ttnb  k 
9-c.  9.  (gurop.  Gerold. P.  E  p.  679.  Qottra» 
rattieni»on  (Europa  p.  1209.  SoberB^tantf* 
€an$el  t.10. 12» 

.  RIETBERGICÜS  COMITÄTÜS ,  fie^e  ^eH 
berg.  — 

^ie«  (  €panania  »rurt )  ein  (^opn  t> 
Mcl  Raphael 0  ,  Pon  Bologna,  pielt  fiel)  JU 
«JÄantuaguf,  unb  blökte  in  ber  erfftn '$alffte 
be«  17  SobrbunberW.  §t.  fd)neb  ein  Flein 
53ucb!etn  unterm  ^itel  ÖöljP'iTj  Tpty  ek- 
pcrgcfacicns  dormientes  ,  Oieimaebetletiii  unt) 
©efdnge  jriftcbbdTfenb,  bie  Por  ber  ©ciinen  äufü 
gang  an  bem  Jeft  Hofchanna  Rabba  m  bttin 
unb  ju  fingen,  .^ö  bot  baflelbe  fein  @obn  ©abib 
g^epbtbali  ju  iBlantM  1648  in  8/  3  ^öogen 
flarcf  neb|l  einer. langen  ^ÖerreDe  betaüg  gege> 
ben.  Uber  biefeö  bat  er  mtS)  in  ftänbß)r.ff t bititet* 
laffen 

I.  H^^rtj  r— ift^Ö  obtätio  judfcifut&fctV 
f<f)iebene  ©ebiebte  auf  aQe  £age  im  äaip 
nebfr  einem  Commentario.  %  fin  Qtc« 
gBertfaüö3^b«««betoenb. 
±.  canao  nij  fruaus  r«tum  preriofe- 
rum  aug  Cant.lV.  1  gifinb^rebigfeh; 

3.  Ca^hin  obfervattqnes  höva?  in  Wä&i 
Talmud.  Rofcb  Nofcbäna  , .  Sucta  untt 
Scbabhütb. 

4,  ETIBprj  T^iItö  agef'  pottoruhij 
innen  mifceilanea/entOaileni 

tdolffBibKUebr; 

»iete  («er)  ein  &%$foÄ;  MM 
«Kabbine  JU  Anfang  btt  17  ^abrbünberfg,  unD 
hielt fi*iuQ3en<big  aüf.   «Dtoh  bai  Port  Ibtii 
oc"lus  l/hfeiis tonert  nattj 
5llpbabet.fd)er  JÖrbniin^  alle  ßabtln  ^  fo  ihi 
©SÄ  90  I  % 
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Xitte 


bietet 


$almub  oorfommen,  abgefaffet,  QSenebig  161* 
in  8  ift  ju  amfhrbam  1684  in  8  »ieöer  aufgtlcöt 
Worten.  WolffBibl-Hebr. 

»irte  (£i*f iau)  rill  Staliantfcber  SKabbine, 
lebte  juSfnfang  De«  17  3abrbunber«,  unb  gab 
bie  @prü*roortet  Salomen?  &ebrdif*  tinD  3ta= 
lianif*  in  »  neben  einander  ftebenben  Kolumnen 
ju  QSenebtg  1617  in  4  beraub  XEolff  ßibl. 
Hebr. 

2Uete  ober  Ättaobet  Äeate  (SRofetJ  be)  ein 
3talianif*er  SKabbine  Don  SXieti ,  baber  er  au* 
feinen  Sunamen  &at,  lebte  in  bem  16  3ar)tt>un* 
*ert,unbf*rieb 

1.  Prccatioocs  in  "SBerfen  ,  roe1*e  Cebcra 
afcateUiinOtalianifcfjeuberfe^l^neWg 
1602  unb  1609. 

2.  librum  Ethicum  f.  moralem,  in  3taliä' 
ntf*er  Sprache  4  aber  mit  £ebr<iif*en 
Vellern  q«fe|)rteben ,  fo  in  be«  UniDerfttat«* 
«ßibltothecf  ju  geiben  in  £anbf*rifft  lie* 
flet 


biae  3eit  im  Älofrer  ju  (§t.  aegibien  alba  ein 
Bieter  $rior  gemefen;  fonbern  es  Derfkbertou* 
einDomÄapferSrieberi*  V,  Q«baU>  unbp* 
tcr  «Kiefern,  ©ebrübern,  im  3abr  1474  ertbeil* 
ler@naben*Q3rief/  bog  fie  bereit«  ju  fei b igen  3eü 
ten,  Don  16  Slbnen  ber,  SKitterraa&ige  ebelletitbf, 
unb  Don  13  ahnen  her,  Surniecet  geroefen.  ßb 
nun  roobl  Die  Bieter  bereit«  im  laäabrbunoerte 
in  2>utf*en  ganben  angefeflfen  gewefen ;  ifl 
bo*  Don  ihrer  ©enealogie  au«  fefbigen  Seiten 
nicht«  mehr  oorbnnben,  fonbern  bie  bieju  geboei* 
ge.Socumenre  fmb  Durd)  bie  £anqe  ber  3eit  Udo 
uermutbfi*  in  bem  m'  Nürnberg  1349  »iber 
ben  9\Qtb  enfftanbenen  Slufrubr  Derlobren  gegaD* 
gen,  mitbin  Fan  betmablen  fein  Älterer  ©forma. 
QSafer  au6fmbiggema*ettDeTben,Don  Derne  man 
bie  Familie  ri*fig  unb  in  fortgebenber  Örbnung 
bebuciren  Fonnte,  al«  Srtrbridfe  genannt  $cin* 
riefc  »teter.  ©iefer  war  Diitter  unb  baffe  jnr 
©emablm  €Dam  Don  Oieuf*a*.  @ie  giengen 
aber  beebe  in  ba«  Don  Äaofer  gubtoig  bem  Magern 


1330  gefttfftete  &enebietiner<£lefter  gtal  in 

catenam  traditioni* ,  roel*e«  <»u*  aber  ?5apfü1'Ol!00cinnin  «  «"f  Der  3«*  ****  unb 
gartoioccuis,  bemustern  obigen  Xietc  gwa*  «bt  rwrfcen,  au*  1344  ajlbageftorbe*. 

■  ©ein  ©ot>n  £einrt$  Bieter,  bitter,  jeuafe 
mit  Äunigunba  3Reuer!m  2  ©öbjw,  roelcbe  ba« 
@ef*le*t  in  i  ginitn  fortaepflan&ef.  ©et  er» 
(lern  ginie  Ctamm*  Sßater  mar  Sriefcricb  See* 
ter,  betne  ©ertraub  öon  §ribroi6bcf<n  ?  ©obne 
gebobren,  rooruntet  ber  jüngffe  'Jacob  taermit 
Slgnc«  Don  Äecbenfletten  2  (gübne  erzeuget,  un* 


breo  bon  einanber  unterfcbiebene  macH  tu 
nem  anbern  iugefd>rieben. 

4.  ahip^vi  ifl  in  ber  (Borbonnifct)en 
<Öibliott)ecf  ju  ^aci«  9ia»7l  in4»n^>anb- 
fa>rirjf  befinOli*. 
XDoIffBibUHcfir, 


»ieter  ober  »titer,  AgrimenforyFmitort  f0 ;  terrpelt^beriunaere,  ^annf?  Bieter, bie  ^or* 
Diel,  att  ein^refecober  ^elbmefler,  ftebe  /l-  j  fct)irfuna  Kalbenftemberg  1437  aeflifftet, unb 
grimenßres,  imlSSanbe,  pag.  «a5.  ingleitfcen  in  breumobliflcr  ebefleiebet,  mit  einer  &b\ifr 
SelOmefT^ittilXSSflnbe,  pa?.47y.u.ff.  »ie  -«fc  Iberin,  tynititfain  ,  unb  OBernijerin. 
aucbtnarcIfc^eiber/imXlXSÖanbe,  p-  1270 j  (Seine ©ohne  roaren  beri4foioei# 


»ierer,  bie  »ieter  ven  Kornbutg,  finb  Don 
uraltem  2f\ittermä§igen  Slbel,  unb  ftammen  it)rer 
etflen  Slnfunfft  natb,  Don  einem  eblen  @efct)led)t 
in  ber  3nfel  €op«n  ber,|tt>ofe!b|len  biefe«Dorun* 
beneflieben  Swwn  in  2löelicj)en<2Burben  gereol)* 
net ;  mit  ber  Seit  aber,  unb  DKmutblicb  burc&©e# 
legenbfit  ber  erfren  €reu$  *  3ht,  flet)  auc^  in 
©euffc&lanb  Ausgebreitet ,  unb  fonberlicb  im 
«Jvietb/ ober  9vie§,  nieberaelaflen  bat,  rooper  fie 
allem  anfebennad),  aueb  ben  2)entf«en  tarnen 
Überrommen,  baj?  (ie  Oiietberrn  genennet  roorben. 
©ie  brauten  burtb  tojf  tmb  grbfebafften  Diele 
^cblojTer  unb  ©utber  an  ftcb,  bie  aber  mit  ber 
3eit  mer)rentbfü«  roteber  Don  ber  ftamilie  abge^ 
kommen,  aufler  bem  <3*fo§Rorntwra  (tDoDon 
im  XVSßanbe  p-  M  37  u.f.ein  artiefe!)  unb  bem 
£)orff  Kalbenfietnberg,  unbberen3iigeb6run. 
gen.    ©ie  ©efeenbenfen  biefe«  9Ht*2lbeli(!)en 
(Stammes  baben  aOeneit  Don  ihren  eigenen  Dien* 
Iben  unb  ©ulten  aelebef,  bep  durften  unb  Jptt> 
ren  ju  ^)off  gebienet,  au*  bureb  ^ecratt)en  ftoj 
mit  benen  alfeften  ^belieben  Käufern  in  ^rarw 
efen  unb  <5cr)n>abrn  Derbunben.     ©a«  8lfer# 
tb.um  ibreö  »bd«,  aucr)  nur  in  ©eutfcblanb,  er* 
ieOef  niebt  nur  barau«,  ba§  bie  SKieter  fe^on  1198 
ju  Börnberg  beo  Äapfer  4)einri(b,  vi  erfebienen, 
au*  biefen  Äaöfermit  10  ^ferbe^bignatb^o* 
nautoertt)  besleitcn  Riffen,  ingleicben,  ba§  um  fcl» 


ner@cfolacbf  10/Der  «Wanjaraf  äfbreebfen ,  ton 
änfpafb,  700  Nürnberger  söücbfcn  »  @iü^en 
commanbitet ,  unb  bep  unfruchtbarer  €be  mit  ei* 
ner  .£)ol&i'd)ul)<rin  1460  fem  teben  bef*lcflen 
bat.  b)  CCnbreß,  ©ttffter  be«  ^orbergifeben 
9DM  oon  melct)em  bernaa)  unter  A. ein  mebrerf. 
c)  paul,  ber  »on  14*4  an  23  3abr  lang  ju  Nunw 
berg  in  ben  SKaf b  gegangen ,  unft  mit  Nathan* 
na  Q3o(cfamerin,  unter  14  Äinbern,  au*  erjeu* 
get  1)  4«rinfeit,ber  an  fla^rs  §rieoeri*iv 
41)of  12  3abr  lang  fl*  aufgehalten ,  brraacb  in 
Ungarn  roiber^onig  ^attbiamju^elDegebienef, 
unb  ifoi  fein  geben  in  Nürnberg  befcblofienhat. 
2)  <£ufiac^ium,9iiftern.    S)iefer  tbat  1498 
mit^)er^og^)einri*eo  Don  <£a*fen,  eine  SKeife 
jumbeiliQen©tab,Dermabl(efi*  na*  feiner  3u* 
rücff unfff  mit  Catbarina  & oburgerin,  unb  Harb 
i^o  iu  Bamberg,  3>t«b@6bneDonibm/9?«# 
menof@ebalö  unb  ^ann^ftifffeten  2  neue  ftnien, 
bie  t)erna*  unter  B.  unb  C.  angefübret  roerben. 
5)er  anbetn  ginie  (gtiffter  fymtid)  fKieter, 
Üvitfer,  batte  einen  3ug  in  baö  beilige  ftmö  ae* 
fban,  unb  bernacbÄunigunba  0011  SJNnbelficb bep* 
gefeget,  beirre  ^oebter  tatfyagina  mar  bie  7te 
Sfebtißin  im  ^lofler  Jbtmmdöcrcn.   ©er  Sehn 
$a*0&  Ovitter,  bat  bep  einer  9?et  je  in«  gelobte 
gan^DonÄoniggacobin  Cppern  1384  über  M 
angebohrne  0tamm  *  <3Bappen  ber  @irene  ein 
STtre (lat  mit  juruef  gebra*t.  Unter  feinen  f 

nen 
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en  pfi an&te  nur  einer  Daß  (Sefcti!ed[>f  fort,  nebm» 
*  peter,  SRitter.  ©ief;r  mar  nact>  oiden  ge* 
»anen  Oieifen  13  3abr  lang  im  sIXüt(>  tu  ^ürn- 
erg*  mohnete  1440  ollba  einem  (S}efellen'©te> 
»en  bep,  flifftete  1450  Die  QSorfcfciciung  &orn 
utej,  inglei*ent>iel  2IUmofen,  unb  gieng  no* 
1  felbigem  9far>rc  oü&a  in  Da«  iSarfüfler»  £lo» 
er,  (eine  ©emabjin,  eine  üertfKSecfenoorff,  Aber 
i  Das  @t.  Ciaren  Softer,  na*Dem  er  (einem 
5opn,  SebalDm,  gittern,  bie  ©utber  bep  \u 
■nDigem  £eibe  übergeben.  ©iefer  hatte  bep 
iner  QSermäblung  mit  ^Margaretha  wen  Siebten» 
ein,  unter  anbern  au*  ^argqraOIlbre^en 
im&oben@af*,  mohnete  in  Dürnberg  einem 
rurnier  bep,  unD  (färb  1 471 .  ©ein  ©ohn  glcu 
es  Samens,  ©ebalb,  Der  jüngere,  au* 
Ktter,  rannte  1474  mit  9)iarggraf  ^rieben* 
en,  mobnte  au*  einem  ©efeOen#ete*en  *u  21  nv 
rg  bep,  unD  genoß  fite  ©nabe,  gr$*£er&cg 

1  vimilian  I,  nacbmabltaen  tapfer,  im  ©*lo{; 

Hornburg  ju  bemirthen.  $r  mohnete  r>iecauf 
m^3urgunDif*en  £riegbep,jog  1479  in  batf  beiu* 
VanD,  au*  ju  @t.  Catbanna,  unO  jtarb  1488 

Dumberg.  9Hit  feinem  SÖruDer,  petem, 
littern/ Ö«t  mit  eraet>^ru*fe§in  Pon  ^otn» 
ecSfeJDen  permablet  mar,  gieng  ijoi  Diefettnic 

A.  Die  porberejifebe  Cinie  napm  ihren  ftn« 
ng  mit'ünbtef?  SKietern,  Gittern,  obigen  £annj? 
.ieters,  unD  Clara  «SBenujerin  ©opn-  Sbitfev 
it  mit  SSetonica  SKebmin  aus  Slugfpurg  Das 


if8» 


ifpurg  Ottos  Jämmerling,  berna*  aber  befiel 
ftaibttiiD  bei)  ber  ©*mdbif*en  :Kti*s#9iitrer* 
f*afti  ftusf*u&  effeorg  Diente  im  Kriege,  unb 
»urbeiyöi  in  einem  Slufrupr  }u<gf*6criuigen 
bermaifen  gcf*lagen,  Da§  er  baran  ju  Ulm  im  3$ 
Sahre  feines  BlterS  geworben  ifr.  ^wintbal, 
war  2)om»#err  ;u  $reppngen,  bat  aber  refigni. 
ret  unb  auf  einer  (Keife  na*  3erufalem  bie  SKifr 
ter|i*e  SBürbe  erlanget.  9}a*  feiner  ^Bieber» 
funfft,  Diente  er  a!S  Stolontatr  in  Ungarn,  mtV 
bet  bie  ^urtfen,  unb  (tarb  unprrebli*et  ju  SöüW 
1 5  88,  trab  mit  ibme  Diefe  einie  mieber  ab. 

B.  $ä  (Jrrere  pon  «ufadrfo  (Kiefern,  «Kit* 
teen,  entfptofTene  £inie,  nabm  ihren  Anfang  mit 
Defiendlte(lemepbn,@ebalb  SKietem,  Der  $fle# 
ger  ju  £au&ecf ,  perna*  ju  ©tierberg,  unb  lc$* 
It*  ju  €auff  gemefen,  ifjo  aber  Perflorben  i|K 
©ein  allerer  ©obnpetee,  frubirle  in  $tancfr 
rei*  unb3talien,  batte aber  Dabep  bitfiatatitat, 
ba§  er  ifejf  ;u  SKom  in  bie  3nquiütion  gerW 
men,  unb  über  jmep  «föonaf  mit  grofler  £ebenS# 
©efabr  gefangen  gelegen,  enDIi*  aber  Dur*  ein»» 
gelegte  Fürbitte  groffer  'jtotentaten  rpiebet  W#' 
fommen  i(}.  gr  |tarb  i^o,  als  Pfleger  11t 
^)erfprucf.  ©er  /tinaere  eobn  p«il,  jeugte 
unter  anbern  au*  tXitolaos  2libiec^teit,  ber 
als  ober|!er  £anb»  Pfleger  in  Dürnberg  *6^6 
gejbrben  i|>.  ©ein  ©opn  prnil  aibrecjt  flarb 
frubejeitig  ben  3  3«ner  163t, unb  binterlieg  feü 
ne@emablin,  eine  pon  @6ttfurt,f*iDanger.  S)ie. 


)*Io§  Urberg  erbepratbet,  mar  jn>eper^)cr#  fe  gebat>r  barauf  ben  19  tylttt>  einen  ©obn,  aurf> 
>ge  in  kapern,  au*  bes  «if*oifs  ponSJugipurg  pÄul  aibrectc  genennet,  berfelb*  legte  fi*  na* 

'  gbfbloinen  etubien  unb.SKeifen  ?Inna  Zatbm 


:atb,  Diente  ieötm  üon  ->>utj  aus  mit  6  tyet* 
n,  unb  etlt*en  )u$u§,  unD  bielt  por  ft*  felber 
*rt,  mitbin  in  ädern  84  gern  (teter  ^ferbe.  €r 
it  au*  eine  ^fferung  feines  SBappenS  erlanget, 
mit*  bie  £rone  auf  bem  ^)elm,  unb  1488  )u 
orberg  DiefeS  3eitli*e  gefegnet.  (Sein  Sohn 
»e$rg,  batte  ?unetam  Pon  $repbergiur©emab» 
t,  mar  Jßif*off  5ri«Dri*s  Pon  Slugfpurg  unD 
)tüingen  (Ratb,  trat  neb(t  feinem  /ungern  23ru» 
r  2(egibio  in  Den  ©*roäbif*en  SBunb,  bra*te 
16  bep  Äapfer  ^arimilian  I  Porft*  unD  fei» 
g^a*fommen  anDieferfiinie,  Das  ^(Bappenbes 
gegangenen  ©ef*Ie*tS  Derer  Pon  Verberg  aus, 
b  (tarb  if98.  Unter  (einen  9  ©äbnen  (tnb 
e  4  ern>a*fen,  nemli*  1)  porp^yriue  beme 
e  5Bater  bas  <B*Io§  ^orberg  bep  JebenDigem 
b  ubergeben,  ber  aber  no*  por  biefem 
:(torben  ifr.  ©ein  mit  Utfnln  pon  ©teinetieug= 
(Sohn ,  Cbrifiopr;  abam,  mar  £bur#  Wh 
*er  Ü\a*  unD  Pfleger  ju  ©unbelfingen ,  ^tv 
*£>ttoS,  jes  CarbinalS  unb  18if*o(fenS  ju 
igfpurg  unb  ©iOingen  ^)ofmei(ter.  «)  Ct;ru 
pb,  fam  if oe>  ins  ÄIo(rer  5tnbe*S  jum  peili» 
1  JBerg  aenannf,  in  kapern,  murbcallba  ieli 
>t,  unb  ftarb  1^9.  3)  ^a«"^  »ar  5)om» 
trr  ^u  ijrepftngen,  unD  €bor»«£xrr  ^u  ©petxr. 
'ODilbelm,  bat  im  Selb  gebienet,  unb  bie  9tif» 
[cbaflft  im  9ßenetianif*en  £rieg  ermorben,  na*» 
ibls  aber  eine  langmierige  @efangeuf*a(ftauS« 
tonöen ;  $r  mar  ein  ©*n>äbi j*er  Q3unDsoe» 
%  unD  (tarb  ju  5501)1 1541,  €r  batte  3  S^b* 


na  Pon  £6|felbol$  bep,  unb  beflieg  in  fernem  53a* 
terfanbe  na*  unb  na*  bie  po*|te  ©rufe  US 
Regiments,  gieng  aber  1090  aus  bemSKaib,  er# 
hielt  ben  Jrepberrn » ©tanb,  unb  begab  (1*  na* 
Äornburg,  rpofelbften  er  1704  entf*Iaffen. 
©ein  jüngerer  ®obn,  (Tbrif?cpr>  2Tlbrecr>e,  bat 
bie  a&minilrration  berer  $ta/orats<©utber  1  bew 
nommen,  Diefer  mar  famt  obig  feinem  #errn3k* 
ter  in  ben  $repberrn«<gtanb  ^(t^t  morben,  au* 
mit  Demfelben  na*  Hornburg  aepangen.  £c 
murDe  bierauf  ^)o*für(H.  @a*fen»  £eburgif*er 
iKatb,  unD  binterlief  pon  (einer  @emablin,  ^rau 
^aria  ©oppia  Surerin  Pon  »öapnenborflv  be» 
feinem  1706  erfolgten  Ableben  feinen  mfcnlt* 
*en  €rben,  unb  fobann  i|Uu*  Diefe  £ini<  er* 
lof*en. 


3öcob,  <ßeorg  unb  ^anm'bat   ^acob  mar 

tbeffl0«o  Cgrbinalu.  unb  Wm«*  ».  «W* 


c.  S>«  fiSitseren  8inte,  fo  Pon  itufUdtic  «Xie# 
teru,9iittern,  berflammet,  bat  beffelben  3ter  ©cbn# 
Samens  ^ann^  «Kieter,  ben  Anfang  gegeben ; 
tiefer  mar  1^20  geboren,  unD  in  Denen  ©tu» 
Dien  mobl  geübt,  au*  pieler  <§pra*en  funbig. 
€r  Diente  Äaofer  €arl  V  unb  befeu  ©obn,  Dem 
ftontg  ^büiPPin  ©panien,  lange  Seit  imÄriege, 
unb  mürbe  Obrifier  über  ein  Regiment  iu  Jug 
3m  3abr  i?6o  f*Iug  ibn  $ab|t  ^ius  IV  m 
5Kom,  unb  1*71  tapfer  «Warimilian  H  m 
fpruef  jum  (Kitter.  6r  gieng     3abr  lang  in 
ben  SXath  ju  Dürnberg,  matD  in  Demfelben  £>bri* 
Her  Kriegs  »Hauptmann  au*  Des  ^rdncfif*en 
ffrapfes  f  riegs.JKatb,  unb  flatb  rr84/  paff,  „e* 

bin  MmßWm,  au«  igaifn0ri»>  poppen. 

.  unb 
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un»  loaibim  genüget,  Die  an«.  3  tvcM  fluDiret 
f>aben-  Philipp  diente  im  s  rieg  anfängli*  in 
#rancfreid),  penm*  in  Ungarn;  unD  murDe 
94  in  Üvaab  beu  einem  ©türm  mit  einem  »er» 
gifteten  Pfeile  Dur*  Dental*  gesoffen,  Do* 
aber  mieter  glucfli*  gepeilet.  €r  mar  hierauf 
93ij*off*  Johann  (EonraDtf  oon  ©emmingen  ju 
gid)|rdDt  JQoK^uncter,  per  na*  Hauptmann  unö 
Äriea* *  JKa*,  au*  Pfleger  ju  ©anDfee.  ee*< 
Ii  et)  aber  muri*  er  1637  ^falfc*  ©räfli*  £ii* 
polttfeinif*er  SKatb,  unD  (larb  obne  ffinber  »63*. 
(Seine  ©emaplin  mar  ©ufanna  pon  ©ieg«r*# 
Effert,  3©a<*im  begab  fi*  ij88  an  bea  JJMe» 
»neu testen  #of ,  nal>m  Vernarb  unter  einem 
©pamf*en  Regiment  miber  ftranefrei*  ®ten# 
fre  an,  roobnte  au*  1*94  bem  Jelb^ua  in  Un> 
garn  bep:  3m  folgenDen  $abr  gieng  er  in  3ta> 
lien,  unb  bienete  neonat  al*  SBdontair  auf 
Denen  <aflaltefif*en  Galeeren.  3m  3*br  1608 
loaer  inö  gelobte  EanD,  unb  marb  in  3erufalem 
jum  SKilter  gef*lagen.  €nDli*  murDe  er  5ür|r* 
lieber  £au*'$fleger  auf  ©t.  9CßilibalD*#!öurg 
in$i*ftatt,  unb  ftotb  unoerebli*t  161 9.  £<tnnfj 
«Kieter,  ber  dfrcfk  unter  biefen  $ruDern,  tytU  fi* 
in  ber  3ugenb  €  3abr  lang  an  Äapfer*  9iu< 
bolpb*  Ii  #of  auf,  befabe  3talien,  gieng  bwia* 
00  3abr  fang  fn  ben  SKa*  ju  Dürnberg,  1 6 1 8  aber 
auf  feine  9Utterf*afFtli*en  eanD»©ütper,  unb 
ftarb  1626.  «titit  feiner  erffen  (Semablin, 
tia  bonSmboff,  parte  er  unter  c  ©opnen,  2 
3millinge  gejeugef,  £annji  (Beorg  unb  %<mn$ 
Carlfi,  bie  ben  8  (September  1601  gebepren  ma» 
ren,  unb  fl*  nfej>t  nur  in  Denen  ©luDien,  fon* 
Dernau*auf3Reifen,  Dur* Sßobmen,  Ungarn, 
#ollanD,  €ngeOanb,  ftranefrei*  unb  3talien 
mobl  qualiftciret  baben.  ©t'e  oerfu*t  en  ft*  au* 
im  £riege,tptil*  unter  «prin^  Sftoripen  öon  Otto 
nien,  tbeil«  unter  Dem  ©*meDif*en  ^elD'SJlat* 
fcbnfl,  ©uftap  Don  £orn,  »obnefen  ber  Belage* 
rung  Ccfhu'p  ben,  unb  mürben  bepbe  in  einer 
©runDe  bep  einem  ©türm  wrmunDef ,  unb  jroar 
eben  an  iprem  ©eburt**$age,  ben  8  ©epfember 
ie>3t.  hierauf  begaben  fteft*aufipre  ©ütper,  unD 
mürben  um  ibrer  befonDetn  ©erteruät  miüen, 
bep  Dem  5r4ncfif*en  Detter  »Ort  2Mmupl  ju 
5lu*f*üiTen  unb  16*4  JuSRitter'SlätDen  erroäp» 
let,  in  melcbem  €baracter  Oe  w  ©*moba*  ge» 
frorben,  unb  jmar  ^)ann§  Carl  1661,  £ann§ 
©eorg  «ber  i673^  &mn£  '£nbre£  ein  alte» 
rer  93tuDer,  gebobren  m  93,  batte  ebenfaO^  mobl 
flu&irt,ftunDe  bep  $falp»®raf  3ebann  SrieDeri* 
*en  ju  £Üpoltffein  al*  9Ra*  unD  ©lallmeifrer/ 
aud)  Pfleger  ju  SJlleifpurg.  €c  Perfcpieb  167^ 
im  83  3abre  feinrt  2llterö.  ©ein  einiger,  mit 
©abina  Regina  Dublin  »on  ^au^enjtein ,  1611 
erieugre^obn^dnnjj  Bigmun&,mar  fomob! 
fn  benen  ©tuDien,  alö  imÄtriege,bep  Q3enetiani« 
f*en  3>ten|len,  moblfl^bt,  bauete  Da«  im  30  j'a> 
rigen  Kriege  ruinirte  ©*Iof  ju  Hornburg  mieDer 
auf,  unD  jeugte  mit  «Karia  (Satbarina  pon  $er> 
fo l^offcti  8  ^tnDer,  oen  melc&en  brp  feinem 
168  c  erfolgten  Slbflerben  nur  3  noeb  übrig  ma« 
ren,  nemlim  1)  £err3obönn£ufcn?icj,  ber  un* 
tet  ^>rinö  QBil^elm  Pon  Oranien .  naajmabligem 
König  pon  Großbritannien,  a  Kampagnen  als 
SBolontair  bepgemo^ut,  fi*  bernacb  mit  grau 


vprucf 


^Karia  Clifabetpa  ^freumbmerin  ©on 
im  ^Bepber  unb  am  ^burn,  oetmapiet,  1733 
aber  ben  7  3unii  im  61  3abre  feine«  %Utti, 
als  ein  grofler  "JBobltbater  berer  Siemen  fein  leben 
beföloflen  bat.  1 )  Jtau  eabina  1£va.  gebob* 
ren  1672  unb  uevmablt  1688  an  ^>errn  IKncb 
Carln  Pon  3ml)off  auf  ÜRorlad),  gemeienen  Äap* 
ferlicpen  Dragoner  Hauptmann;  @ie lebet ©on 
17x2  ber  im  ^ittmen*  ©tanbe,  unD  jtebet  frU 
1737  am  £of  ju  Dnol^ba* »  al5  ^)ofmeijterin 
btt  ^)oa)fur(llici>en  &rb»  ^nnfcen*.  3)  «Ötr 
3cbann  aibree^t  2lnbreaa  2lböm,  aW  berge* 
genmartig  jjod)  einige  «Kieter,  fetort  ^araenl 
unb  ©ramme*,  gebopren  ben  13  3«mer  1677. 
@r  lebte  Pon  1702  an  mit  ,\rau  ^iana  ^orüu» 
la,  gebobrner  oon  tmDenfel^,  in  gesegneter  €be, 
unD  jeugte  oerfcbieDene  Jtinber;  bie  aber  aQe 
m  jarter  3ugenb  Diefe*  ^e itlicte  mkber  Perlaffen. 
9}act)  Deren ^obe  nabm  er  1733  |«r  anDern  @e» 
mablin  Fräulein  8nna  Sabona  Carolina,  De« 
m  nad>tt  *  oorpergepenDer  95rand)e  angeführte» 
^)errn  53aronff,  ^>aul  2ilbred)t  Üticter«,  Des  3ün* 
gern,  £ncfeün,  geboprneoon  iÖucbenau;  i|>  aber 
bermaplen  no*  ebne  Seibe*  *  ©egen.  €r  mürbe 
bep  bem  jrancfifcbenüvitter.danton  ?lltmüpl  an* 
tänglifiy  mm  2lutff*u§,  unb  1730  )um  9iitter# 
Ü\att)  ermablet,  mit  mel*em  ^paracter  aud)  Die 
SBiiroe  eine*  mureflieben  Äapferlicpen  9iat&* 
auf  it n  geDieben. 


2B«*ba«  uralte  &tamm«XOappm  betet 

«Kieter  anbetrifft,  fo  fubren  fle  in  bemfilben,  einen 
in  bie £luergeipeitten  ©*ilb,mcran  Die  ßbte* 
^aifftefcbmarft,  Die  untere  aber  ©olDfacb 
aufDem©*ilD  fte^eteine  gerroare  ©irew ,  am 
8eib  Q>urpurfarö  DeWe/Det,  in  /eDer  £ant>  einen 
^9<<l  ©on  Dem  gefpaltenen/  unb  über  fidj  qefebia» 
genen  5i|(b.©(bmanp  baltenD:  Uber  Dem  €5*ilb 
ijtein  gefrontet  furnier  #^)elm,  mit  tott)  unb 
meifler  ©ecfe/UnD  oben  auf  Der  »ton«  Die  ©ire* 
ne  mieDer  in  felcbcr  ®eflalt,  mie  auf  Dem  ©apilb, 
befinblid)/  mie  hierüber  Jpannß  $<«rer,  Pom  Äo# 
nig  3«cob  in  Opern,  unterm  ix  §ebf.  » 384  ei« 
feb n ff ri i'beö  Beugni^  erpalten  bat,  unD  {*on  oben 
gemdDet  morDen  ijr.  *3Begen  ^aibenßein* 
berg,  gebraueben  fle  ftcb  au*  De*  3ßappen*  Dee> 
längit*  abge|rcrbencn  ©efcbletbt*  Derer  oonÄal* 
benberg:  ©elbige* bat  einen  mciflen  ©d)ilb,mw» 
auf  ein  blauer  Äalba^Äopff,  unD  über  Denselben 
ein  furnier«  ^)elm  mit  blau  unD  meiner  ^>tcfe , 
unD  oben  Darauf  ein  paar  blaue  9>nff<lbörner. 
^HJegen  Kornbutg,  bot  bep  ffarfer  grieDricb  V 
©ebalD  9Ruter,Der  3ung«e,Por  einen  icDen3nn# 
paber  Diefec  ^orfcbicf  uug  Da*  CCßappen  De*  ab* 
gegangenen  ©efcblecbt*  berer  oon  Hornburg, 
1474  amgemurefet;  felbige*  fut>ret  einen ©(b«lD, 
in  Der  Glitte  na*  Der  £dnge  abgetbeilt,  Da*  oot» 
Dere  ^peil  gelb>Da*bintere  aber  totb«  in  bereit» 
te  beflelben  ©*»ID*  eine  Eilte  llepenD,.  in  brt 
©*ilD*  Sarben  Perme*felt:  5luf  Dem  ©*ilD 
einen  40dm,  mit  gelb  unD  rotber  ^)ecfe,  Darauf 
a  3iugef ,  meran  Der  cor  Dere  $bei(  mieDer  gelb 
unD  Die  pintern  rotb  fmb/  m  /eDern  abermabl«  tu 
ne  eilie  flebenb,  in  Diefelbigen  färben  oern>e*# 
feit  ©a»  voUfi£nt>i$€  trappen  aber  Diefec 
5anrilie,  in  Slnfepung  Derer  bepben  QJorf*icfun# 
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gen,  entölt  einen  in« öuaDrat geteilten  (BchilD, 
auf  melchem  im  obern  rechten  unD  untern  linefen 
^dD,  Die  (Birene  ateDaö  ©ramm* SBappen, im 
o6ern  linefen  unt>  untern  rechten  $elD  aber  lit 
St  ornburger  Wien,  unD  mitten  jroifc&en  Diefen  4 
§*lDcrn  auf  einem  fleincn  weijfen  (BcbilDf  Der 
ÄTalbeufteinberger  Maue  Äalb6»£opf  befinDlicb. 
Oben  finD  2  furnier  «£elme,  auf  Dem  gefr&n* 
ten  jur  fechten  roieDet  Die  Sirene,  auf  Dem^ur 
£4ncfenaber  Die  Wien  in  bepDen  Mügeln  jufeben, 
unD  ift  jener  mit  einer  rotb  utip  weiften,  Diefer 
aber  mit  einer  gelb  unD  rotten  b^en  S)ecfe  ge* 
gieret.  ^anDfdjriffcltct;«  <Befci)Iecrjt6  *  rtaefe* 
riebten. 

Ätecefel,  ©efa>!cd>t,  fiehc  Xfe&tfel. 
:&ietgr«8,  flehe  (Brae,  im  XI  95anDe  p.604. 
Äfetf?,  fiebe  Keur. 

Äieeh,  ein  (Btafrtlein  in  ^ueinaen,  in  De6 
ehemaligen  ©rafeii  tOtlbtlm*  ju  Weimar  £err* 
f&arften  gelegen,  wurDe  im^abr  1000  00m  Äap* 
fcv  (DttoUIDer  (Stift* * Äirc&e  Mi  «BtogDeburg 
gefchenefet.  ©et  @cbcncfung*bricf  flehet  in 
^eUecB  Monumentis  inedir.  p.  18.  U  f. 

Äietr>eimr  mar  por  Diefemein  ©orffuirifchen 
gBeiffenfce  unD  Herren  *  <B<bwenoe :  £ä  ifr  aber 
im  Äriege  ganfc  jerfföbret  worDen,  Da§  niebte  mebr 
Dcroon  übrig  ift,  al«  Der  Ort,  welcher  noeb  ie&unD 
tm  SHiethe  helft.  (Dlearit  Düring,  tyxw.  Ii  W 

p.  265.  :' 
•  Äierhern,  ein©orff  im  Sbüringifcben  ÄTcpffc, 
geboret  }ti  Der  (EommenDe  ©retfftdDt  ©eutfeben 
OrDcnd/imgur(tlicben2lmte<3Bei!Ten|*ee.Xrabflß 
£in\  ftachr.  oom  €burf.  (Bacbf.  $Bept  p.  29. 
Rtetferfel,  ©efd)lc4t,  fab«  »leDefel 
Äieti/  ebeDem  Äeate,  Rtation,  eine  ßtaDt 
in  Dem  jjSerfcogthum  epoleto  im  £ird)en<etaate, 
am  ftlufc  QSelino,  an  Der  Weapolitanifcben  ©ran* 
fec,  nebft  einem  SSifcbofftbum,  welche*  unmiftef* 
bar  unter  Dem  Itobjr  fabet,  (fiebe  folgenDen  Slr< 
tiefe! ).   <Bie  ift  alt,  möf)l  beroobnet  unD  Ift  in 
aar  gutem  ftlore,  ob  fie  roobl  fonften  niebt  gar  ju 
Stinte  8ufi  hat,  unD  oon  grDbcben  offt  befand' 
Diaet  tPorDen.    ©ie  h<"      btfannt  gemaebt 
Durcb  eine  gute  5lrt  »on  £feln.  Wicht  weit  Da* 
pon  ift  Der  @ee  SRieti  oDer  6r.eufanna.eBon* 
ften  waren  aueb  Die  Äearintfdjen  pfügen  be* 
rühmt,  weil  fU  Der  Sbiere  £uf  hart  maebten. 
*8ei)  Dem  Cicerone  wirD  Diefe  <BtaDt  R  E  A  T I- 
NA  PRJEFECTURA  genennet,  tpeil  fie  Pon 
Den  ?K6mern  nacb  tf>rer  «eflegung  ui  einer  $rd* 
fettur  oDer  Sßogteo  gemacht  rourDe. 

Äieei  (Da«  «Mchofftbum  ju)  ift  eineö  Derer  aner» 
alteftcn  mit,  inDem  febon  ju  Der  Slpottel  3eiten  Die 
CbrifHlcbe  Üebre  Dafelbft  erfeboüen,  Docb  ifr  Der 
^ame  Deö  erflen  ©ifebofff  »«rlobren  gegangen. 
$ie  (EatbcDral*  Äireb«,  »elcpe  in  Die  €bre  unfer 
lieben  grauen  erbauet,  reurDe  roegen  ^Öaufäaig* 
feit  p  pafctjaKe  H  3«itcn  erneuret.  €ö  liegen 
vide  ^eiligen  Darinnen  begraben ,  fo  trifft  man 
auch  febr  viele  heilige  Reliquien  allDa  an.  Staffer 
Um  SlrcbiDiaeonat  »erDen  15  €anonicate  an  fei* 
Jtget  ge;Ablet,  of>ne  Die  anDern  ©cijtltcbcn,  Deren 
ebenfalls  nicht  wenig  finD.  €ö  beftnDet  fich  Da 
ein  ^eminarium  oon  40  ^>erfonen  bei)Derlep 
föcfchlecbW,  10  «Wanne«. unD  7  Tonnen »Älo*- 
Vwitrf.  Uxui  XXXI  QcOi 


fler,ein  £ofpital,  3Äonö^ietati«neb|t  terfctieDe* 
nen  Edpeh«iBrüDcrfchafften.  ©ie  ©iocetf  i|t 
fehr  roeitldufftig  unD  beliefert/  unD  begrci|ft  ift 
Die  150  ©taste  in  fich,  Deren  einige  im  Äuchen« 
gtaat,anDere  aber  im  wcapolitanifchen  liegen, 
©er  iöifchoflf  i|t  unmittelbar  Dem  5R6mtf5?en  • 
©tubl  uhtermorffen,  unD  hat  jährlich  über  2000 
iCBcuDi  an  Sinfüufftcn  ju  genüffen.  c3Bic  übrU 
genö  Die  Sßifchöjfe  geheiffen,  unD  auf  einancer  ge# 
folaet/  ift  auönachffehenDemQJerjeichuifTe  wahr* 
unwhmen. 

1.  ©t.  ^rogDocimuö,  roirD  Pon  einigen  pot 
Den  eflten  Jöifchoff  gehalten/  ift  aua>  Der 
erftc  ^ifchoff  ju  ^aEma  getoefen. 

2.  (St.  $robu«,  hat  330  gclebet.  (Bein  Se« 
ben  befa)reibet  CBt  (Bregoriuo  Dialog. 
Üb.  4.  c.  12.  Sftan  fepret  ihm  Den  ij 
SRerfc. 

3-  4J>robianut*,  494,tPelehen(Hrattanu&unD 
2mtjtelc«uftdcfrripLReat.  oor  einen  Car* 
Dinal*^viefter  De«  $itefo  (Bt-  (Sufebii  hal' 
teil. 

4.  Urft«,  W  S02  gclebct. 
j.  Ölbinuö,  550/  i)t  €arDinal*$rieft«  mit 
Dem  $itel  @c.  Sprlaci  geroefeu-  ge# 
Dencfet  feiner  <Bt.<Efregortue  dialog.  hb.  u 
c.  4. 

6.  ^robinuö  oDer  ^Jrobuö,  593. 

7.  ©auDiofutf,  642. 

8.  ^jaDrian/ hat  680  Der  Kirchen  »Cßerfammt 
Inn a  unter  Dem  %\b)1 2lgatl)o  beogcroohnet. 

9.  ^)ermunDu«,  lebte  773. 

10.  €oluö,  853. 
Ii-  SRicharD,  887. 

12.  §b«brolDuä,  945. 

13.  ?lna|lafiuö/  948' 
14-  Öllbericu«,  9^9« 

15.  «frclDebalDutf,  97*- 

16.  Johann,  982. 

17.  SltbooDer 3ocunöu*  oDer©erharD/ioj9. 

18.  SRaineriue?,  1075. 

19.  SScnincafa,  1113. 

20.  §ru)}o,  11 14,  unD  noch  1118. 

21.  ci'oliiü,  r  122. 

22.  ©entiliu,  n 35 

23.  ©oDo,  ein  €iffercienfer*S)}onch/  1137. 

24.  (Beptimuö  JCluariniu«,  1182. 
25-  S8eneDict,  11 84. 

26.  2JDemilphu0De&ecenariiMrtPählt  1  »94« 

27.  SXainalDuö,  i2f5. 
28-  £>Do,  iq  27. 

29.  Dlapneriuö  1, 1233. 

30.  Dlapneriuö  11%  1249. 

31.  £)ominicu6,  envahlt  1250, 

32.  SKapnalouä/  1250. 

33.  ihomaö/  erroablt  1252. 

34.  ©ottfrieD/  pon  12fr  bii  i275,Daerge« 
jrerben. 

35.  tyetcr  ©erra,  bii  128er. 

36.  SlnDread,  1289- 

37.  Wcola6,  ein  £ifrercienfer#3ttönch,  rcfi» 
gnirte  1296. 

38.  SEerarDu*,  129^  flarb  1299. 

39.  äarob  ^aganuö,  1299. 

40.  Clnaclu»,  1 302/  ftarb  aber  noch  in  tiefem 
Sabre. 
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41.  3ot)atm  SBurueiDe  ^apajurfo,  erttäplt 

i3°3/  farb  336. 

42.  SXapmuntuiey  1336. 

43.  3op<™»/  Itarb  »339- 

44.  ^poinafMrarb  1342. 

45.  tKaDmunDue",  roarD  i344nacr)Drinetoter> 
fe&t. 

46.  ^lafiiiö,  1347,  ""ö  noch  i37f- 

47.  SSartpolomcte  SBiUcruii  ^jatacca , 
1376/  oDcr  1378/  ftarb  ju  5Kcm  1396, 
nacbtcm  er  lange  tor  per  Cte  iöifcböjFlicpe 
SffiurDe  aufgegeben. 

48-  ?irtSn?ig  De  SpeoDenariitf,  1380,  n>arD 
13.99  ton  einigen  Sufammengeftwornen 
in  Der  Äircpe  umgebracht. 

49.  SuDivig  De  ^onatentura,  1399,  unD  noch 
1403. 

50.  guDroig  De  £J)eoDenarii$,  1403  0101436, 
Daer  gefrorben 


1450, 


51.  mm  iM 

52.  SWattpia*  De$ufci$,  1438 

53.  Sfngelu*  fcapranica 

54-  &ötmnfcu6  8urpanu$,  ftarb  1480.  - 

55.  3opann  Columna;  ftarb  1508- 

56.  *}3ompeju$  Solumna,  roarD  1512  abge* 
ic ßt,  erhielt  aber  unter  JLeoX  DassÖijjtpum 
roieDer,  wftgmrtei5ao,  unD  ftarb  1532. 

57-  Slobertua  De$rie;  15 12. 

58.  ©eipio  €o(hmna,.i520,  rourDe  1528  in 
einem  Sfufruhr  ermorDet. 

59.  Sttariu*  Singerm*,  1529/  ftarb  1555. 

60.  3opatm  SBaptift  Dfwes,  ton  1555  btt$ 
is  62,  Da  er  Den  12  Sftotember  geftor» 
bcn. 

61.  SJjareu«  Suuoh  Sfemuliuö,  ton  1562  biö 
1570,  an  feinen  $oD,  roelcper  ju.  Rom  er* 
folgte,  al*  er  65  3apr  alt  mar. 

61.  sftarianu*  QJictortues,  »572,  ftarb  aber 
noch  in  Diefem  3(apr  Den  29  ^uniuä. 

63.  2l(pponfu$  Stnarinu*,  ton  157a  bi< 
1574,  Da  *r  söifcpotF  ju  Samerino  roor* 
Detr. 

64.  £onftantiu«  53argelltnu$,  ton  M74  bis 
1583,  Da  er  nach  ^oligno  verfemet  roor* 
Den. 

65.  3uKn«€äfar  ©egniutf,  1583/  reftgnirre 
i<;o3,  unD  ftarb  1621  Den  7  3)?er&. 

66.  3»pann  £ontcf3,  1603,  ftarb  im  Darauf 
fblgenDen  3al)rc  ■ 1  ■ 

67.  CEafpar  $afc$eliu$,  ton  1604  biö  161 2, 
Da  er  Den  1 1  3untuö  geftorben. 

68-  9><ter  9>aul  £refceutme\  ton  61t  biö 
1621,  Da  er  nac^  Örtteto  oerfefcet  roor* 
Den. 

69.  3opann  SRaptift  $ufcu$,  ton  bis 
1 63 3,  in  welchem 3apr  er  geworben. 

70.  -©regoriu«  9?aru$,  ftarb  1634  Den 7  $lu4 
gujt  im  5  3  3apre  feineö  Slltere?. 

71.  3°9ann  $ranp  a  SSalneo,  ton  1635  biö 
1 639,  Da  er  Daö  $8if?tpum  reftgnirte.  £r 
ftarb  ju  9iom  Deu  25  ^ultutf  1641. 

72.  ©eorgSöolegnettuoV  1539, refignirte  1660, 
unD  braute  feine  übrige  ^ebenSjcit  |M  9Kom 
1)111/  too  cc  1686  Den  7  Jemier  aejtorben. 
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73.  DDoarD  QSeccpiarelluö,  1660,  ftarb  ju 
9\om  i«eT7:öen  3'  Sluguft. 

74.  3uliu{$  ©abrieUt^toon  1668  bit"  1670/Da 
er  freproillig  refigniret. 

75.  ^ippolptu«  QSicentinu*,  ton  1670  bi* 
1702,  Da«  Den  20  3uniuu  mit  $oD  abeje* 
9a iigen. 

76.  $ran$  «Dtorta  Slbbari,  bepDer  «Ketfctm 
©octor,  unD  SluDitor  Der^bftltcben^un.- 
tiatur,  ernxiblt  «7037,  roatt  1710  D«i  a»  3u» 
liuö  nach  Carpentra*  terfefet. 

77.  iSernfjarDiri  fetinigi,  ein  ^Cetawnn  au* 
ßucca,  bepDer  9iea>ten  ©octor  unD  SluDt*^ 
tor  Der  *]>4bftlichen  Nuntiatur  roie  auc^ 
^rotonotartue*  äpoftolicue*,  erroäl)lt  Den  10 

3uniiuJ  17m  f( 

U^eUue  Iul.  Sac.  Tom.  I.  pf  H95-U.f. 

Äieti  (tago  bi)  Reotina  Peius,  ein  ©ffin 
Dmbria,  jittfeben  Der  (Statt  SKieri  gegen  SÜlor» 
gen,'unD  jroifchen  Dein  (See  QJelino  gecjen5lbtnDi 
^auötöHO  V.  U  p.  1 1 2.  u.  f. 

^ietmad^et  oDet  ^sti tmaEec  ( Hubert  3w 
nolfi)  ein  Qjrabantifcbec  SteDiau)  ton  iöreca, 
fbeirte  in  Der  crflen-4)dltftt  Deü  17  3abrbun> 
Dertö.-  erlernte  ju  ^ten  unter  ^boma  gie* 
no  Die  Slr&nepf unft,  promotirte  Dafelbft  in  2)o» 
ctorem,  unD  murDe  fo  Dann  ÖtaDt  ''^ppfuuo  ia 
Lienen.   €r  Kpncb 

1.  De  nephritico  dolore. 

2.  Dccaufis,  fignis,  prognofticis  &  remediit 
calculi  &  arenalaruni)  loten  1622  in  4. 
QkneDig  1664  in  4. 

unD  terlie§  QUO)  cfc  cura  fanitaris  3  Sücper  {UC 
treffe  fertig  o<t  linbeii  de  Scnptorib. 
mcüic.    Btoectituo  Aihen.  Belg. 

Äietmaeet  (Hubert  5Jrnoto)  fufee  3Wct# 
machet. 

^iettiKtttn  (N.ton)  ein  gebofjwer  (geproei* 
^er,tturDe  1737  an  Dem  (^arDmifcben  «?)ofe  mm 
Marccbal  de  Camp  oDer  ©eneral  SRajor  ernen* 
net.   Äanffte  Archiv.  1737. 

Ätetmann  (^ermann)  mar  152$  Cancer 
ju  ©onDer^bauien,  unD  alt?  Die  Sßauren  felbiaet 
©egenD  am  anDero  ©ontage  nacb  Dflern  ge* 
Dachten  3apm  einen  Aufruhr  anrichteten,  !a# 
men  fie  auch  nach  @onDtt*p<uif<m>  unD  unter  an« 
Dem  tor  tni  <gcHo§,  begehrten  mit  groffem  ®v 
fcprep  DenSanfeler  heraiu»,  oDer  molten  Da*  <$d>li>£ 
türmen,  ©er  Cancer  roarD  heimlich  auf  ei» 
nem  <i>ferDeDaton  gebracht,  feine  «jßopriung  ober 
geplünDert  unD  aUeö  temüflet.  (Dleatii  $W 
ring  €hron.  1      p.  3*4- 

2U«ma«en  (3oh<inn  ©tephon  ton)  roatura 
Da<J  3abr  1741  Sacriftarius  bep  Dem  ^tttftju 
bitten  im  3Bau"ifer  SanD.  Öe^»manii»  Ge- 
neal.  ^anDbucp,  p.  204. 

Äietfd>e<:,  ein  mittelmctgigeti  ©orff  inDbe?» 
Ungarn,  nicht  meit  ton  9?eufol  gelegen-  &  iß 
Deswegen  bettunDerunge?roürDig,  Daß,  ob  e*  fic^ 
febon  an  Denen  raupen  Heroen  befinDet,  tt  Derv 
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uo  mtnUbftfUtf  Der  «u5e¥efrnften  grüßte  auf* 
meifct.  ^nfonDerpeit  warfen  olDa  ötpfroflTr« 
tytoaty  Äirfepen,  Dieuberau«gro&,  netfc^ig  unD 
fa)ina<f&#  finb.  ÄcWNot-Huog.  Nov.T.  II 

P  &ecoeft>  ($2ekpior  ©erbatD  t>on)  ein  <Ked}t«* 
8elebrter,promoPtrte  1723  m  Utwd;t,unDf(prieb 
fein«  3«aU9uraI»S)tfputation  ad  L.  13  pr.  de 
Lib.ft  PoÜh.her.  jutt. 

^©orff,  fiepe  Sie. 

Äiegmticf,  Äiejmütf,  ein  5>prff  im  21n» 
M(n;  unterpalb  Demfelben  gegen  Steufc  *u 
ieljet  man  nabeanDer£lbe  einen  gen>i|7en  Stein, 
'er  jroar  feinen  fonDerbapren  dornen  bat,  Dod> 
wjgemein  Der  gtofife  Stein  genennet  »irD.  £r 
al  fontf  meDer  eine  befonDere  ©eftalt,  noepeini* 
e$  fonDerltcpe«  Beiden,  Dennoch  aber  »iffen  Die 
ImtoobnenDe  ailerpanD  gabeln,  fonDerlicp  oon 
im  Dafelbft  ppr  Diefem  gefnnDenen,  unD  aueb 
locp  Darunter  oergrabenen  vielem  ©elDejuerjab* 
ni.  3tnmittelft  aber  bat  Diefer  Stein  j«tb«ro 
tele*  pon  feinem  dUflerlie&en'Meb««  Dexlo^reii, 
nDem  er  iefeo  weit  tiefer  hinein  gefunef  en  ifr,  al« 
r,  fo  Ptel  man  fkp  erinnert,  por  Pierjig  oDerfunf« 
ig  3a(>ren  ntc^t  geroefen.  5Mc  Urfacfce  Daoon 
nag  tpobl  tief«  fepn,  Dag  er  auf  einem  fanDigen 
BoDen  liegt,  Der  fieb  nad)  Der  ©be  hinunter  fem 
fet,  unD  alfo  tiefem  greflen  ©eroiept  allmdbtig 
>eia)en  nun),  meProcgen  fict>  Der  Stein  immer 
iebr  unD  mebr  mgleia)  mit  fe^t.  3nDe|fen  Wt* 
uitben  einige  ©eleprte,  Dag  Du  alten  bepDnifepen 
Deutfd)en,fo  mobl  bep  Diefem,  al«  autp  bep  an* 
ein  großen  (Steinen  einegeipijfe@öttlicbe  <35er< 
»rutig  perric&tet  patten.  2Bie  Denn  befannt  tfi> 
aß  au<p  bep  Den  dlteften  ©rieeben  gebrauchet» 
nvcftüf  bleffen  unD  ungehalten  Steinen  einen 
5otfe«Diert|Vuj  ermeifen,  Defien  paufaniao  in 
chaicis  gebentfet:  Olim  apud  imiverfos  Grar- 
ds  rüdes  Lapides  pro  fiirmlacris  divinos  ho- 
ores  obitnupre .  D-  i.  Sonetten  ba^cti  bep 
Jen  ©riceben  Die  roben  Steine,  gleid)fam  alt 
56 <jen,  gbttlidje  €b«nbiwi4ungen  erhalten. 
D.  Antiquariiis  De«  ^loftropm«,  p.487. 

Äicsf<be»t,  ein  §>orff  im  ©örlifcifeben  Ärenfie, 
1  $*arggraftbum  Dber^atifilj.  XPabfio  Sjift. 
aepr.  00m  £burf.  Sac&f  Q3epf  p.  129. 
2Ueu  (Samfon  Du)  ein  granijofifcper  3efui< 
.  gebobren  ju  €ominge«  1589/  lehrte  Die  fefcö* 
n  ^ijTenfiafften  unD  ^tlofoppie,  gab  einen 
liebten  «PreDtaer  ab,  roarD  fKector  De«  Collegii 
9Sl>oDc«,  febrieb  im  gran^6fifd>en  De  octa 
inibus  peccatorum ,  unD  flrttb  i6?2,  Den  9 
M»  JU  2(ur.  Slfegambe  biblioth.  Scriptor. 
.c.  )efu.  OTtrediar.  biograph. 

KievaUenfti  tXicclaue,  fie^e  Hicolaue 
icraaenfie,  im  XXIV  «öanDe  p.617. 

r,  ßat.  Jlwi,  RivetHiy  Vttta  de  Rfatf, 
gus,  Rueftttm,  eine  StaDt  in  Dber*Ean# 
eboc,  too  Die  §Iü(fe  Üüje  nnD  ©aronne  jufam. 
n  f  ommen.  «igtpum  gehöret  unter  Den 
ftbifd>off  ju  ^ouloufe.  Sie  mar  fonft  in  Der 
ioceö  v>on  'Joulotife,  unD  ttunD  Dafelbfl  in  Den 
ern  Seiten  aHetn  ein  Älofler.  Slber  Der  ^abft 
«bann  XXli  mad;te  fte  13 »8  su  einem  atfon» 
faiverf.  Uxtci  XXXI  ([peil. 


Äteur  1590 

\U0Üm  v^H;tl)imi,  Da  Denn  Der  €arDinal  ptl* 
fote  »on  Äabö^eine  Der  erfle  ®ifa)off  Dapon 
JWir.  3m3a^r  i7i8  murDe  aiejran^« 
panii  ppn  <öaumerp  )um  ^Öifcpof  wn  (Kteuj: 
ernennet,  unD  1720  Den  17  S)?er$  eingemeph,et. 
Sr  bM  in  feuicr  ©i6ce«  so  gtooetytn  unD  3 
Dinner  «Sibtepen  fiejat/le  «OJaö  D'Sljil/unD  €a* 
ler«,  n>el«p«  ledere  1148  gefrijftct  »orDen  unD 
jöbrlicb  6000  Zvm*  ««»tragt;  unD  eine  grauen^ 
jimmer*2lbtep.  ^öie  $tt>tep  Salangue«  aber, 
n>elct>e  ebemabl«  Darju  geb6wt,  i|t  fa)on  ij74 
Durd>  Die  Hugenotten  ierfBret  unD  Darauf  nach 
Souloufe  perleget  »erDen.  S)ie  €atbeDral»#ir# 
cbe  ju  Oiieur  mirD  ui  unfer  Sieben  grauen  ge< 
•nennet,  unD  beftebet  auö  4  toter n  unD  1 2  iöom# 
berren.  £>ie  €i»ifünffte  Diefe«  $5ifd)of^btHn« 
belauffen  fta)  idbrli(^  auf  1 8000  ftpre*.  k>c  Ut 
^Otee  nouveUc  defeript.  de  ia  France.  Catel 
mU&  mew.  de  Lang.  I  j,  Bamfnartt>.  Call, 
chriir.  Be  ftOflg,  p.  148. 

Äteiir,  ein  uralte«  berübmteö  ©efcblecbt  in 
Sßretaane.  »olanö,  ^err  Pon  9?ieur.  mar  ei» 
ner  pon  Denjenigen  Herren,  Die  1203  insßanne* 
iufammen  tarnen,  um  Den  $oD  De«  2Irrutu» 
trafen«  ppn  Bretagne  unD  Slnjou,  ju  r4d;en.' 
€r  »larb  xaor,  unD  f>tnterlte§  aiörroe,  Jpnm 
pon  9\ieur.  melier  tf<&  »«Der  petetn  poniDreur, 
Herzog  pon  SSretogne,  auflebnte,  unD  1227  mit 
^oDe  abgieng^  nad;Dem  tbm  Gerthe  ppn  8eon 
aegiDiue,  ^errn  Pon  SXieur,  gebobren.  £)er< 
felbe  tbat  eine  iKctfe  in«  gelobte  8anD,  unD  lief 
bep  feinem  $oDe,  Der  1255  erfolgte,  <Bottfrie# 
Den,  Herrn  pon  SKieur,  »elcber  fid)  1  «35  mit 
Hicoläen  le  3oeuf  pereblttpte,  unD  127?  Da« 
3eitli<be  geiegnete.  Sein  Sobn  tPiipelm 
Herr  pon  «Kieur,  fiarb  13 10  ju  €flefla,  al«  er 
auf  Dem  SCBcge  naep  Spanien  begriffen  mar, 
Die  SSermablung  Herzog«  3opann  pon  ®re* 
tagne  mit  Der  ^ifhlianifcpen  ^nfantin  5fabe<* 
toi- in  8ttM0rft  ju  feften,  unD  bmterlie§  pon 
Loutfcn  pon  S»aa)ecoui  i  S6bne :  1)  Der  jün# 
aere,  XXWpdtn  pon  «Xieur,  blieb  1347  in  fcer 
Belagerung  pon  ÜioepeDerien.  2)  £>er  4ltCrt, 
3opanni,  Herr  ppn  SXieur,  tbat  Dem  ttMm 
m  Den  Kriegen  pon  ©afcögne  unD  «retaqne 
gute  ©ienfte,  pepratpete  er#li$  3f«bcüert  pon 
Sliflon,  betnatp  aber  Johannen,  grau  pon 
Snon,  unD  flarb  1357  iU  ^ari«.  gr  batte 
2  Söbne,  man  mei§  aber  niebt,  ob  fte  pon  Der 
«rflen  ober  anDern  ©emabiin  gebobren  morDen, 
nemli(p  1)  Xt>ilpclm«ii  II,  H^rrn  oon  «Kieur, 
Der  13*4  i«  Der  (Bcpiacpt  bep  »urap,  Da  er  auf 
Carls  pon  ißloi«  Seite  foept«,  Da«  geben  tm> 
buffete.  2)  3apami  II,  Herrn  pon  9lieur  unö 
SKoc&efort,  nxlcber,  wie  au«  feinem  bernacb  folgen» 
Den  Slrticfei  merfeben,  SÄarfebaü  Pongrancfreid) 
gemefen.  ^erfelbe  bef am  1 374  >bannen  pon 
9\od>efort,  «Öaroninpon  2taceni«,  grau  Pon  «Ko* 
cbefort,  Slterac.  unD  £bateauneuf,  QSicomtefle  Pon 
©onge«,  unter  Der  Q3eDingung,  Da§  er  Den-  9?a* 
inen  unD  Da«  SJBapen  pon  «Kodjefort  annebmen 
folte,  jur  ©emabiin/ unD  jeugte  mit  ibr  folgenDe 
4  S6bne:  0  Joffe**  III,  Herrn  oon  SKieur, 
pon  Dem  bernad).  »)  2JegiDia6  ppn  SXieur, 
Det  138?  gebobren,  unD  unpereplic^et  «eftor» 
H  *  ben- 
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bem  3)  perem  oon  9tteur,  Sftarfcball  oon 
ftrancfreicb, von  Dem «in  befbnDere* Slrticf et  nacp' 
jufeben.  4^  ttlicbaeien  oon  !Xieur>  »örtrn 
oon  Cbateauueuf,  melier  1473  fa  Mm  79  ;Mre 
feine«  SlHer«  ftarb,  unD  3  eobn*  nacb  flcb  \i<% 
oon  Denen  Die  2  ekelten,  XTOilbelm  unD  jo< 
feann,  otjne  Svbcn  oerfcbieDen,  Det  jnngjte  aber, 
Zectitf usvandtieujr, &m  oon  gbateauneu f,  mir 
eine  Jed)tcr  naebgetoffen,  Die  1522  unoereblicbt 
Da« Seitliche  qefegnet  ObgeDacbter  j o&am t  HI, 
£ero  De«  SXieuy  unD  fKocbefort,  Storni  oon  Süll» 
eenitf  2C.  rommqnDirte  Slnfang«  Die  armee  De« 
#erfcogß  von  Bretagne,  Wente  naebmabf«  &«n 
it&nige  oon  ftranefreiebr  «nD  flatb  145 1 .  ÖMt 
feiner  anDern  ©emablin  Rannen,  einer  $ocbter 
^obarro  ViI,©rafen«oon£arcourt  unD  Storni 
le,  jeugte  er  cirten^obn,  Der  in  Der^ugenD  oerbheb ; 
Die  eilte  aber,  »eaetfr,  XXWbelm*,  #errn« 
oon  SRontauban,  einzige  Socpter,  gebore 
ibm  folgenDe  2  ÄinDcr:  1  )  ttlttrftn  oon 
SKteur,  reelle  mit  lufcamaen  ,  £errn 
oon  Slmboife ,  QBicomte  oon  $bouar«,  txt« 
mäblt  getoefen,  unD  1465  mit  $oDe  abge* 
gangen.  2)  Sraitcijaw,  $errn  oon  £Xieiu*unD 
fKocfeefort/  ©rafen  oon  £arcourt,  Sßfcomte  oon 
£)angeö  :c.  wclcber  oep  Sranclfcu»,  #erfcoge 
oon  Bretagne,  Svarf)  unD  £ammerb«rr  toar,  oon 
Dcflfen  Wacbfolger,  petem  II>  1494  jum  SKitter 
Dom  Hermelin  ernennet  tourDe,  unD  1458  llarb, 
nac&Dem  er  mit  3or>mneit  oon  SXoban,  2<&bty 
ne  gejeuget  batte.  %on  Denfelben  Unterlief  Der 
jüngere,  Stundfcuo  oon  SKieur,  |)err  von  2tce» 
rac,  feine  ÄlnDer;  Der  ältere  aber,  3o&4ttnlV, 
£err  von  Dvteur  UnD  SKocbefort,  ©raf  oon  Jpatt 
court,  melier,  roie  au«  feinem  bernacb  folgenDen 
ärticfel  ju  erfeben,  flnarfcbaH  oon  Bretagne  ge* 
roefen,  trotte  3  ©emablinnen.  55>ie  e/jre  $ran« 
«fce&aauenel,  grau  oon  Sföalefrroit  k-  gebabr 
ibm  eine^ot&ter  $ran<ffc£n,  ftrau  oon  «Kaie* 
frroit,  toelcbe  1 48  8  Srandfcue  oon  £aoal,  .fcerrn 
oon  £f>ateaubriant/  bepgeleget  tourDe,  unD  1532 
mit  $oDe  abgieng.  SM  Der  anDern,  Glaubten 
oon  «Maille,  Die  in  eirter  §euer«brunfl  umgefom» 
men ,  r>atte  er  feine  ÄinDer.  <3ßon  Der  Dritten, 
2fabeUen  oon  »reffe,  lief  er  3  e&bne:  i)Cl«u- 
büie,  ^)errn  oon  Slieur,  oon  Dem  fo  glei(^.  2) 
Seatidfaift  oon  SXieur,  ^)errn  oon  Slcerac,  oon 
Dem  §.  I.  3)  jfo^anit  oon  SXieur,  Den  ©tamm« 
oater  Der  ^errn  oon€bateauneuf,oon  Dem  §.  II. 
ge^anDelt  tottD.  ®er  dttefle/  ClauDtuoI,  s^m 
oon  Stieuf  unD  9lo^efbrt,  @raf  oon  #arcourt 
unD  »umale,  mat  1497  gebobren,  Diente  $tam 
cifcut»  I  in  Italien,  unD  wurDe  in  Der  €5$*$ 
bto  ^aoia,  Darinnen  er  DU  ©teile  eine«  3Rar« 
fialis  oertrat,  gefangen.  9^acDDem  er  feine 
SXan&ion  erlegt,  mar  er  einer  oon  Den  ©eiffeln, 
loclcfce  Dem  Äaofer  Catln  V  jut  ^icbertjeit  De« 
in  «JÄaDrit  gefiloffenen  grieDen«  gegeben  tour» 
Den,  unb  jtaro  1532*  Q3on  feiner  erften  @e# 
mablin  tatbatimn,  einer  Softer  (BftttbO/Öra'- 
fen«  oon  Saoal,  Dm  er  fic^  15 18  beigelegt,  tyn* 
ter!ie§  er  folgenDe  2  $o<f>ter:  1)  Äenaten  oon 
iKiem-/  Die  i  ?40  mit  £.uDe«H'gen  oon  <St.  SÄau» 
re,  «Wargui«  oon  Sfteale,  oerm4f)lt  »urDe,  unD 
nic&t  nur  1 547  öi«  ©üfcr  De«  4)aufc«  oon  gaoal 


erbte,  fonDem  au«  ff4«  «)tem  «ruDt»  €U*> 
Dtuo  II  folgte.  2)  Clausen  oon  «Xieur,  njtfc^e 
1537  Stornierte  oon  Ccltgnp,  ^>errn  oon  Kn* 

Delo^/  ^eotatfjete,  Die  SKeformtrfe  SKeltqien  an* 
nabm,  unD  alle  ©uter  h>rer  ecbmefler  erbte, 
AU  Der  anDern  ©emaf)Iin  @ufannettf  einee 
^oebter  luDewipe  oon  55ourt>on,  ^rin^mf 
oon  iaSXo^e*fut  ^on^jeugreobaeDatbferClau* 
Dtuo  I  gleitfcfaO«  2  ÄtnDer.    ©iefelbe  loatert 

1)  ClauDme  U,|)err\)on  9\ieu;  unD  ÜJo<f>efort, 
©raf  oon  ^)artoürt  unD  Stumale,  loeltbet  K-jo 
auf  Die  <2Belt  fam,  unD  Dlefelbe  1548  oerlief.  1) 
touife  oon  9iieu;,Die  1 53 1  gebobren,  unD  1  ff* 
mit  »enarue  oon  fiotbringen,  «OJar^ui«  oon 
b(«uf,  oernnWt  tourDe.  3b^  @ob»/  Catt  t>on 
eotbringen,  bat  enDlic^  Die  gcmftt  &^ap  De« 
4^aufe«  Svieur  an  |k$  gebraut.      ,  jj§ 

§.  t  ©ie  Herren  UnD  tTla»qu&  oon  ffcetat 

5ram<jcu8  oon  SKieur,  Johann  IV,  ^errn«) 
oon  ftieur  unD  9lo(befort,anDerer  @obn,bcfatrt 
in  Der  $b«ming  Die^errfdpafftacerac,  unD  zeugte 
mit  Neim  en  oon  (a  geiUe  unter  anDern  folgen* 
Dt  2  eobne :  1 )  $>er  ältere  j  cha n n  oon  9Ciein> 
tourDe  1574  W>n  ^einrieben  ÜI  jüm  ^larquul 
oon  Bcetac  getnaebt,  unD  jeugte  mit  Philippen 
oon  ©t.  5JmaCour  einen  ©obn  unD  eine  ^od^ 
ter,  Die  beoDe,  unD  jtoar  Die  nte  1595  unoere* 
liebt  oerfcbieDen.  2)  ©er  jungen,  »enatur.  oon 
Ovieur,  ^)err  oon  la  ^eiHe,  V  3«le  ©ieu  unD  <8tUe> 
3«Ie,  fo  1*40  gebobren,  mar  SKitter-Dt«  ÄoniglL 
CrDen« ,  oertrat  beo  Dem  Ä6nige  oon  ^rantfi» 
reicb,  roie  aueb  beo  DemÄomge  oon  9?aoawaDie 
©teile  eineödammcrbcnnö,  unD  frarb  i$7s,  mufc 
Dem  ibm  mergareebe  oon  Sonan  fo(aenDe  $ 
ÄinDer  gebobren:  1)  Joe>4#woon  fKieuf,  me^ 
<ber  nacb  feine«  QJatew  SruDer«  ^oDe«DJargut5 
oon  Sleerac  tourDe,  159J  meucb«lm6rDetifd)cc 
5ßeife  Da«  Ceben  einbüjfete,unDt>on3or;«ineit 
Helenen  De  la  SBottt  De  Daudet,  §rau  oon  (« 
|)unauDaoe,  »enattio  oon  9tieur,S)torqui«oo* 
Slcerac,  binterliep,  Der  1609  in  Dem  17  3abre 
feine«  Sllter«  ju  0\om  in  Der  $ober  ertrunefen. 

2)  3or>ann  Den  jüngern,  oon  Dem  fo  gleitf.  3) 
&n(&nntn,  meiere  1601  mitpetemoon2)?onfc» 
morencpoerbcpratbetmurDe.  3e&tgeDaa)fer  Jo- 
hann oon  9lieur,  Der  jüngere,  £err  oon  k  $eil* 
lee,  ©raf  oon  ^argoet,  tourDe  nac&  De«  fur^oop 
ber  enoebnten  Äenatue^oDef9?arqui«  oonSlce» 
tac,  unD  befam  mit  &ufanntn,  einer  $od)ter 
«ButDo  oon  SKieu>-,  ^errn«  oon  £bateauneuf, 
2  ÄinDer.  ©iefeiben  toaren  1)  ClauDie  ^eie* 
ne,  mclvbc  1632  Cfltln  Du  JBeUao,  §0rflen  oon 
^Joetot,  bepgeleget  tourDe«  2)  jobann  i£ma> 
miel  oon  SKieur,  3»arqut«  oonStcera«,  ©rafoon 
Cargoet,  ^)crr  oon  l'3«le  iöieu,  @tattbalteroon 
©uerranDe,  groifil  unD  @t.  9?ajaire,  toelc^fr 
1656  Da«  Seitlicfee  gefegnete,  UUD  oon  feiner  er* 
flen  ©emablin,  2lnnen  triangot,  feine  ÄinDet, 
oon  Der  anDern  aber  3or)atmen  pelugiert,  Der 
einzigen  ^oebter  (BtitDoüon  SRteujr  II,  ©rafertf 
oon  ebateauneuf,  3or;ann  <Bu\Uven  oonOiieu^ 
?9larqui«  oon  Slcerac,  ^Sicomte  oon  ©onge*; 
nacbfi^  He§.  ©erfelbeftarb  171 3  Den  29  $ttt* 
ntr  au  ^aii«  in  Dem  €4  3a*w  feine« 
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»teuf 


.ia)ccw  il>m  2fnne  von  SfguiUon,  Die  er  167?  in  Der  SngcnD  ftarb ;  Dtefe  abet  fofaent?«  2  &in> 


ir  €f>e  genommen,  folgeuDe  2  (Sopnc  gebobren 
)  3ob<mn  Öeücrtio  von  Diieur,S9larqtiis'von 
>tram>  Söaron  von  la  $unauDape  unD  SDioru 
ifilant.  2)  JLubetvict,  2(ugo(ten  von  Slicur, 
•elcper  1725  Obri|ter  bep  Dem  Siegiment  von 
Snin  war,  unD  ungemein  Der  Dritter  von  9\ieur 
«nennet  mtirDe. 

§.  II.  3>te  £errn  von  Cbateanneuf. 
jobami  t>on  dtieur,  jiefcantt  IV,  j£)errn« 
mi  Siicur  unD  Siocpefort,  jüngjtcr  @opu,  ivurDe 
f2y  in  Dem  u  3al>re  feine«  Sllter«  Söifcpojf 
)n  ©t.  Sßrieuc,  unD  verwaltete  Die  ©tifft«gu* 
r  biä  1^44.  Der  §beilung  Der  vatevliepen 
tolaffcnföatft  befam  er  Die  ^ertfepafft  gbo* 
auneuf,  braute  ©ourDeac  an  fic$,  pepralpete 


Der :  1)  jo^ann  von  Siteuv,  ©rafen  von  £ba< 
teauneuf,  QSicomte  von  2>onge«,  welcher  unver« 
eblicpet  mit  $oDe  abgegangen,  c)  Johannen 
pelacjieii,  ©rdfin  von  <£p<iteauneuf,  ©owge« 
unD  la  £tinauDape,  Die,  wie  bereit  oben  erweb» 
net,  an  ihren  93etter,  jobann  «gniamirien  von 
SXicur,  Marquis  von  Sleerar,  verpeyratpet  wor» 
Den. 

§.  III.  £)ie  $err?n  Don  ©eut&eac. 
&cnani8  von  9vicur,  .£>err  von  ©ourDeao 
3obann  von  SKieur,  4bcrrn«  von  Spateanneuf, 
'  anDerev  <£>opu,  von  Dem  ein  befonDcrer  Slrticfcl 
folget,  t>interlte§  bei;  feinem  $oDe,  Der  162s  er* 
folgte,  von  ©wannen  De  (St.  SÄelainc,  $ran 
von  Söouleveäque,  $Mn  mit  Sftonrniavtin,  tinter» 


548  öeanicen  von  3onc&ere£/  grau  von  la  fcpieDlicpc  ÄinDer,  von  Denen  folgenDe  3  <2>6bne 
»erriete  in  Slnjou,  unD  ftorb  1563.  ®ctne  mercfmurDig:  1)  ©er  jüngere,  Renatus  vent 
inDer  waren  1)  <Bufoo  von  SKteujc ,  Jptvc  von  fKieur,  mar  53ifcpoff  m  @t  $aul  De  £eon,  mir 


pateauneuf,  von  Dem  pernatb.  2)  ^enatue 
>n  SKieu»  4?err  *>on  ©ourDeac,  von  Dem  §.  Uli 
n  meprer«.  3)  Senate,  insgemein  Die  febpne 
pateauneuf  genannt/  rcelcbe  bep  Oer  Äoniain 
at barin m  von  3)ieCiciö  £of  *  fttdulein  war, 
tD  bci>  Dem  Könige  y>cmricbert  III,  Der  fic  ale 
m-feog  von  JJmiut  befftig  geliebt,  in  folgern  2In« 
(;cn  flunD,  Da§  er  fie  an  jjrancifciiö  von  ßurem* 
urg,  trafen  von  33rienne,  gern  verm^blt  batte; 
Hein  fie  batte  feine  6uß  Dam,  fonDern  veriKpra* 
•ete  fid)  mit  einem  Florentiner,  tarnen«  Znri> 
otti,  melden  fie  1 J77  mit  eigener  ÄanD  t6Dte» 

unDOarauf  pbtlipp  Ztfcotritf,  löaron  von 
!afte(Iane  in  Provence,  «um  Öemabl  nabm-  4) 
ra iia'|ce  von  Dvteiiv,  roeldje  fld)  in  Die  Stbteo 
m  Otajarct  ui  ^Sanneö  begab-  1  Ol\gcDacbter 
Suibo  von  £Kieur,  ^)crr  von  Sbateauncin",  unD 
Swomte  von  Souge^  mar  Dlitter  De«  Äönigl. 
»rDen«/  ©tattbalter  von  53re)r,unD  Cieutenant» 
jeneral  in  Bretagne,   ©eine  ^avffevfeit  lie§ 

in  Den  <Sd)ta$ten  bev  fDrcut,  <6t.  ©eno«, 
lonf  contour  unD  3amac,  ingleic^en  beo  Den  95e; 
gerungen  von  9\o#eIle,  Ä  3*^«  0*  Slngeh) 
ÜD  ßejignem  ?c  febeii/  unD  braute  1189  WÜ 


au«  feinem  r>etna#  folgenDen  SIrticfel  i$M 
2)  ©er  ältere  (Bmfeo  von  iKieur,  a^err  von 
©ourDeac,  Sßarqui«  von  Oi^ant,  ^icomte  »Ott 
la  $5outevetUape,  Sharon  von  QJonleveeque  unl> 
iWontmartin,  mar  ^tatt balter  von  Sörefl,  unö 
beo  Der  Äonigin  tVlcrien  von  ^ctictß  Ober* 
©tollmciirer-  Üfttt  Detfelben  gieng  er  au«  Dem 
Diethe,  unD  rourDe  Deeroegen  169 1  De«  £a}ter* 
Der  beleiDigten  «Wajefldt  fc^ulctg  erfldret,  worauf 
er  1640  jiarb,  unD  von  £ouifetf>  einer  ^«btet 
unD  €rbin  2lIepnbeto  VonQJieu.rpont,  5garon« 
von  9?eufbourg,  nebft  einigen  ^ftitern,  t  ©6rj» 
ne  uad)  fia>  lief,  von  Denen  Der  jüngere  TUmatv 
Du»  von  Efreur,  3Äarqui«  von  ^eufbourg./  81bf 
ju^Hteur  murDe ;  Der  dltere  ab*r,3lejanbervoo 
Äieur,  SRarqui«  von  ©ourDeac  unD  Öirnnt,  Söa* 
von  von  ^eufbourg,  1641  Reimen  von  €kve 
beorat bete,  unD  1695  Den  7  3)ean  Da«  <3eitli$t 
gefegnete-  @«ne  2  @6bne  baren  1 )  Paul  <5>er* 
culee,  welker  Der  @raf  von  SKieur  genennet  muc* 
De,  UnD  1709  in  Dem  feine«  Sllteröun* 

vereblictct  frarb.  a)  ^rtmtufi  jLo&nxng,  fo 
glelcbfaM«  Der  ©rdfvon  SXietrt*  bieg,  urtD  17 13 
ju.  Anfang  De«  $ebr.  mit  $oDe  abgieng*  Qm 


>crrf$ajft  Du  ^le§i«^ertranD  tduflia)  an  fia>.  'jabr  1734  bat  flcb  ein  ^err  von  Ä<fMjr  al« 
}it  feiner  erften  ©emablin,  j[or;anrterf,  Der  ein«  l  JörigaDier  bep  Der  Belagerung  ^bifipp«burg  bf» 


gen  ^oa>ter  CUuMue  Du  dbafrel,  jeugte  er  2 
6 ebter,  Davon  Die  dltere,  Vdatie,  mit  <0utbo 
m  ©tepeaur,  föaron  von  53«am)reau,  Di<  jun# 
re  aber,  3o$anne,  mit  petern  von  SRoifpvort 
rt)eprat^t  gewefen.  Q3on(  Der  anDern  ©emal)» 
\  tnagbalenen  von  ^fpinao^  parte  er  folgen» 

*  ÄinDer :  1)  tifaffto  II,  von  Dem  pernat^. 
)  tTTd^balette  von  SKieu^Die  mit  p«etn  von 
oban ,  Kurilen  von  ©uemene,  vermdplt ,  unD 
cgen  ib«t  ©ebonbeit  berupmt  gewefen.  3)60/ 
nnett,  Die  iprem  3kttet  ^o^atm  von  Diieur, 
mv q ui «  von  Slcerac,  bepgelegt  worben.  4) ^ 
xten,  fo  fta>  mit  Sranctfcua  von  €er(ee  vereb» 
bet.     jf)  Cbomaffen,  2(ebti§in  von  la  3ope 

a^ennebonD.  Qiecertvepnter  <Efutöo  von 
ieur  II»  @raf  von  €^ateaüneuf,  QMcomte  von 
)onac«.  vermdblte  fiep  1618  mit  (Elonareti 
n  Dvocpecftouart,  unD  bernadb  mit  tatfya einen 
Ii  SKoömaDec,  ^rau  von  la  «fbunaubape.  3««« 
baf)K  ipm  einen  ^o^n,Sranafcu$  <5ut^/ Oer 


funDen.  2TnfeItne  hift.  gen.  t  <S.  p4  763^775* 
Äanffce  Slrc^iv.  1734.  . 

%iint  (3»pann  H  vdrt)  ^>erf  VDnOiieu^unö 
SRoepefort,  il^ojap/  ^ougete,  unD  ®iw,  iffiar* 
fepali  von  #r«ncfreic&  unD  Bretagne,  war  Det 
anDete  ©opn  Johann  I,  ^yerm«  von  SXieur. 
€r  begleitete  t366Den^rin^öon  gBalleö/^bu* 
atbeit  Den  ftt)tt>ar0ett,  Da  Derfelb*  Dem  Ä^nig« 
peteen  vonea|tiJienWiDer  Deffen  urtd^en95ru* 
tot,  ^einrieben,  ju  J^julffe  jeg.  hierauf  bteüe 
et  e«  mit  Dem€onnetab1eDu<BüefcUn,  unOt^at 
Dem  &6nige  «Carlo  VI  anfebnlid>e©ien(le,  Wo^ 
vor  er  1397  ben  29  ©ecembr.  Die  SBürDe  eine« 
©larfcpaß«  von  Stonefreie^  erlangte.  3m  3abc 
1404  (cblug  et  Die  SrigeüdnD«,  fo  in  SoeDet* 
Bretagne  eingefallen  waren,  ttnb  gieng  felbffnacfr 
^ngeflanD  über,  richtete  aber  nkpt«  fonDerlicbc«5 
aU«.  ©effen  ungeaeptet  jog  et  Könige  vun 
@c$ottlanD  |U£ül  jfe,  unD  bac$  feiner  ^unScffunfi* 
brachte  er  ea  Durch  feine  SSermitteiung  Da^in,Da§ 

4w  n  3  i< 
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t$  jwifc&cn  Der  ©rdfa  oon  <)}enthteore,  tTlatv 
garetfcen  oon  £liffon,  unD  Dem  £cr&oge  von  53re# 
tagne  ju  einem  QBerglcicb  f am.  Wd>t  lange  ber* 
nach  überfiel  tf>n  einige  Unpäfclichfcit ,  welche 
oerurfachte,  Daf?  er  141 1  Die  53eDienung  eine« 
9flarfa)all«  einbüßte.  9*un  erhielt  er  Diefelbe 
jwar  1413  Den  24  Dttobcr  wicDcr,  legte  fteaber 
wegen  Sllter«  unD  @<&wacbbeit  14  *  7  Den  10 
2lug.  freiwillig  nieDer,  Da  Denn  fein  (Sohn  p«> 
recDen  12  Elugan  feine  (Stelle  fam;  er  aber 
ftarb  auf  feinem  ©chloffe  ju  SXocbefort  Den  7 
(September  De«  befagten  in  Dem  75  3a&* 
re  feinet  alter*,  unD  wurDe  in  Der  Äirchc  ju  Un* 
fer  grauen  De  la  $roncbape  beerDiget  Qßcn  fei» 
ner  ©emablin  unD5£inDernfieheDen©efcblccbt«* 
Örticfel.  21nfrlmehiit.gcnea|  t6.p.7Ö2 

»ieujt  (3ol>ann  IV  ton)  £err  oon  Stieur 
unD  ftochefort,  ©raf  oon  £arcourt,  t&arfcpall 
oon  Bretagne,  mar  Der  ältefte  ©obn  8fan«»cue, 
.frerrn«  oon  9\ieur  UnD  9tod)efort,  ©rafen«  oon 
4>ucDiirt,  Den  ihm  feine  ©cmahlin,  3©fcanne 
t)on  Dvohan,  1447  Den  27  3"™"*  gebogen 
tc.  £r  folgte  1464,  in  Dem  fo  genannten  Ärieti« 
du  bien  public,  Dem  $erfcoge  Standfcue  oon 
Bretagne,  welcher  ihn  1470  »um  Sflarfchall  oon 
Bretagne,  unD  1472  uun©eneral Lieutenant  feü 
«er  Armeen,  wie  auefr  jmu  (Eapitaiu  Der  (StaDt 
SKenne«  machte.  3m  3ahr  1484  oerbanD  er 
fidb  nebft  einigen  anDern£crr*n  gegen  Diefen£er> 
$og,  warb  aber  Da*  3al>c  Darauf  mit  if)m  au«» 
gefohnet,  unD  erhielt  alle  feine  95eDienungen  wie* 
Der,  Da  er  Denn  1488  in  Dem  treffen  bep  et. 
Stubin  Die  QBorDer*  Gruppen  Der  £erfcoglic&eii 
Strmee  commanDirte,  unD  in  eben  Diefem  3abre 
von  Dem  jrcrbenDcn  ^)er^og  jum  QJormunD  fei* 
ner  bepDen  Töchter  beftellct  wurDe.  Um  nun 
alle  in  Bretagne  entftanDene  UnorDnungen  ju  be» 
ben,  braute  er  e«  öar>in,  Da§  Die  <2BetmabJung 
Der  altefren  9)rin&e§in  Znntn  mit  Carln  VIll 
tur  Üvi^tigfeit  fam,  worauf  er  Diefem  £6nige 
heilfame  ©ienfte  leitete,  unD  ihn  auf  Dem  3"9« 
na<$  Weapoli«  begleitete.  9*ach  Diefem  befam 
et  nebft  Dem  Sftarfcball  ton  ©pe,  oon  £uDeu>i# 
neu  Xll  Da«  £ommanDo  Der  ärmee  in  DioufjiU 
Ion,  wofelbft  er  Die  etaDt  (Salee«  belagerte,  unD 
fieb  oon  Der  in  Dicfer  ©egenD  gcfcbfcpften  Übeln 
?uft  eine  befWnDige  Unpäfjlichf eit  jujog.  £r  ftarb 
entlief)  1518  Den  9  S«br.  im  71  3ahjre  feine*  ?IU 
t<r«,  unD  wurDe  in  Der  Q3arfüfTer=Äird)e  ju  2ln« 
ceni«  begraben,  Sßon  feinen  ©emablinnen  unD 
.^inDern  fie^e  Den  ©efct)lect)t$  Slrticfel.  2tnfeb 

ine  hÄt  g«"-*-  6-P-  767- 

3^<eur  (JJeter  oon)  genannt  oon  SKocDefort, 
J^evr  oon  ^cerac  unD  ©eroal,  SJjarföaü"  oon 
^r.uicfreic^,  war  Der  Dritte  <Sof>n  ^otjunn  II, 
Jberrn«  oon  SKieur  unD  SKoc^efort,  «9?arf4)allg 
oon  granefreiefc,  Den  i(>m  feine  ©emablin,  *}o, 
batine  oon  SKo*efort,  1389  9  ©eptembet 
tu  Slnceni*  gebobren  f>a«c.  211« Der  ^)er^og  oon 
Bretagne  Dem  Ä5nige  Carlit  VI  1403  Den  £pD 
Der  ^reue  leitete,  befanD  er  ftd>  unter  Deffen  ©e» 
folge,  unD  erbiet  nac^gebenD«  Die  <^cuttf)altcr* 
febafft  oon  et-  «92alo.  $m  3abr  1 4 1 7  Den  1 2 
5liuui|t  tourDe  er  an  feine«  QSater«  Itatt  jum  «War* 
föall  oon  granefreie^  ernennet,  mujT«  aber,  tocil 


er  e«  mit  Dem  SMupbtn  t>teltr^>  Diefe  (Stelle  1418 
Den  2  3uniu«  nteDerlegen.   €r  oertbeiDigte  Die 
10a|rille  eine  3<irJ<m9  »iD«  Die  ^urgunDifc^e 
^)artl>ei>  mit  groffer  Sapferfeit,  befanD  fic|)  am 
21  3uniu«  bep  Dem  S)aupt>in  ju  ©ourart,  unD 
gieng  oon  Dar  in  2lugoumoi0,  um  Den  (£nge(* 
WnDern  «Plontberon  wegzunehmen.  4)iwauf 
warf  er  |k&  in  Die  etaDt  SJlan«,  murDeaberbep 
einem  2lu«faUe  gefangen,  unD  nach  £ngellanD 
übergefübret,  Da  er  oor  feine  §reol)eit  ein  |tarcf e$ 
S6fcgelD  erlegen  mu|le.  ?Rad)  Diefem  balf  er  ^ ourt  • 
belagern,  begleitete  Den  ©aupbin  ju  Dem  £ntia$ 
oon  SKouen,  unD  nahm  Die  etaDtJtorancbeeeui. 
3m  ^abr  1429  trug  er  nicht  wenig  Daju  bep/ 
Da§  Die  ^nfellduDeroon  Orleans  weggefcblagen 
wurDeii/  unD  begleitete  foDannCarln  VU  juDer 
Är6nung  nueb  Oiljeim«,  welker  it>u  hierauf  in 
Die  ^ormanDie  fepiefte,  allwo  er  uutcrfcbieDliche 
^>ld^e  unter  feine  ^öotbm^figfeit  brachte.  3m 
3ahr  1435  war  er  einer  oon  DcnSommiffarten, 
welcbe  ju  5JrratJ  Den  grieDen  mit  Cem  «Öerfeoge 
oon  53urgunD  fcblo(fen,OertheiDigteau(b(g.t.^e» 
ni«  wiDer  Die  €ngell<inDer,  unD  ri§  ihnen  SMeppe 
unD  »£)aifeur  au«  Den  £änDen.  3m3ahr  1438, 
al«  er  Die  £ngellänDer  oon  Diefem  Ort  weaqeia» 
get,  wurDe  er  bep  (Eompiegne  DurcbXX)ilrpelmcn 
oon  glaop  gefangen  geiwmmen,  unD  ftarb  nach 
au«ge|tanDenem  9  monatlichen  harten  ©efdng* 
«Jfc  »439  JU  Reelle  in  ^arDenoi«,  ohne  (froen. 
eeine  ©ebeine  fttit»  15 14  oon  Diefem  Orte  weg* 
genommen,  unD  in  Der  Hir<$e  oon  Unfer  grauen 
ju  9\ieur  mit  groffer  bracht  begraben  worDen* 
Die  ^rben  De«  geDachtcn  XTilbelm«  oon  ?Jlaop 
aberbaben  i509WegenDiefcr  ©efangennohmung 
1 0000  9>f.  Straffe  geben  muffen.  2Jnfelrtie  hiff. 
^en.  t.  6.  p.  806 

Rfeur  (9?enafu«  oon)  ^)err  oon  (SourDeac, 
SKitter  De«  königlichen  DrDen«,  Lieutenant  ©e» 
neral  in  ^Bretagne,  unD  ^tattbalter  oon  ^reff, 
war  Der  anDere(Sof>nj  o^ann  oon  SKieur,  4berrn« 
oon  Shateauneuf,  Den  ihm  feine  ©emablin, #ea# 
tn'r  oon  3on4)ere«,  gebohren  batte.   €*r  wurDe 
bep  Dem  &6nige  Carln  IX  alj^age erlogen.  ur.D 
fieng  1^72  in  Dem  i4  3abre  feine«  Ölter«  afr, 
Ärieg«^ienfle  ,u  tbun.    3t"3nhr  ^73  Mf 
er  SKochelle,  1 574  aber  (St.  So  unD  Carenfan 
belagern.   3»"  3<J&r  >  5%7  befanD  er     mit  in 
Der  ©cblacbt  bepCotitra«.  ^cinticbHKDeribm 
ungemein  gewogen  war/fc^eneffe  ibm  erftlid)  eint 
Kompagnie  leichter  SKeuter,  maebte  ihn  aber  bar* 
nacb,  bei)  De«  Jj)errn  oon  SBellegarDc  Kompagnie 
leichtcr5Keuter  jum  Lieutenant,  unD  enDlich  uirnffa* 
pitain.   9?acb  Diefe«  Ä6nig«^oDe  hielt  er  e«  N# 
WnDig  mit  ^einrieben  I V,  feblug  Die  5igifrifa>en 
Q^frlcf  er  in  Bretagne  ju  oerfchieDenen  mafjlen,  unD 
fe^te  Diefe  ^rooin^nachDem  er  Darüber  »im  Sieutc 
nant:©eneral  beflelletworDen,  in  ?Rube.  3u  Q5cr» 
gelfung  feiner^ienft  e  empfteng  er  1 5  99  Den  2  3eru 
ner  Die  Ä&niglicben  DrDen,  unD  Die  (Statthalter* 
febaft  oon  ^reft,  batte  aueb  Die  €bre,  Da§  Die  3"fel 
Dirant,  Die  er  oon  Dem  SSifdjoffe  ju  geon,  äoIäii* 
Den  oon  9?euoille,  befommen/  ju  einem  3J?argui# 
fat  erhoben  wurDe.  3^3^^  1600  begleitet«  et 
Den  Äönigauf  Dem  ^uge  nach  ^aoopen,  unD  flarb 
1628  Den  4  S>ecembr-  ju  $lffe  in  Slnjou,  in  Dem  80 

3ahrt 


■  1 
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i)rt|jK  feinet  Ära.  Q$on  feiner  ©emablin  unD 
ÄinDern  ficbe  Den  Öef^lcct>tö,5lrticfei,  2fnfelme 
hift.  gen.  t.  6.  p.  773.,  .  " 

XUuf  (SXenatuä  ton)  25tf<boff  bon  2cm, 
2(t»t  »on  Orbci  uno  SReiecq,  Äöniglicber  Sflhno» 
euier,  war  Der  onDere  ®b|n  De*  börberttef^ 
ien  Benani*,  #errn$  t>on  @ourDeae>  bön -Def* 
en  Öemaf>lin,  Sufannen  wm  ®t«  ©Maine. 
5r  flunD  bep  Dem  Könige  fi.uDetjnci.en  XIII  in 
an&  befonDerer  ©««De,  Derfcberfcte  Diefelbe  aber 
aDuua),  Da§  er  ti  mit  Dem  £erfeoge  bon  Orkane* 
iclt,  Da  e*  Denn  fo  weHYfam/Däf?manif>mDur$ 
$ran$ofif<&«  $ifa>dffe/  Die  Urban  VIil  juSotm 
liflarien  ernennete,  Den  $roce§  marine,  unD  tf>u 
tneö  ^ijjtbumpcntfefjrc-  äfean  bergab  hierauf 
la>3  an  Den  Pfarrer  >u  ©t-  ©eroat*  in  »]>a* 
I,  (Catoit,  unD  Da  Derfelbe  ft<&  Deflen  begeben,  I 

1  Den  ©eneral^icariiu»  tu  Öuimpercorentin,  übrige  SKe|r  m  fi^E 
uplf,  melier  1 540  sendet  mürbe,  päd;  unmiffenD  ju  »fk&erSÄÄ  tiorbÄ 
Dmal*  bon  Äici^lmij^a  erfolgtem  ficb  au<b  alle  bepDe  fate  DieW  Sinken  /ufc^! 

&en  rubmet.  QjBie  übrigen« Die fyifa örTe  alihicr 
auf  emanDer  gcfolget,  unD  mie  Die  9>r6Me,  fo 
Diel  frei :  auefunDig.gema^  merDeu  fönnen, 
gehctiren  f>aben,  ifrau*  bepDcn  nacbfiebenDen  Qwi 
ieicbniffen  ju  erfcf;en.    £>ie  s&ityöffe  n£ 

ri.:gt.^ro6«r,42^    -  r, 
f  *<  2»<*mu*,  433/  flarb  4**; 


b hift.  prffif.  Rejenf  SamifMtrtttwGall.  chFtfh 

latp^sT  Ä^;iÄ  XXX 

Vm  (Das  feiftbum)  bat  feine  n>eiffduf?Hge 
©to,  unD  »erDen  nkbt  mefrr  alt  61  yiZ 

feiner  anDern  Slbteo,  Die  e*  Da  gebabf,  al*  allein 
25eaubiin,  roelcbe  mit  äugufhner^onnen  befebr 
pewegn,  Daooii 1  aber  beut  ju  Saae  nid;«  aiö  ci> 
mge  «Kinnen  übrig  flnD.  CatbeDral^ircbc 
fubret  Den  Tanten  ju  Unfer  lieben  grauen,  ©et 
bei  iae  marirnu»  tft  einer  «on  Denen  erfhnlgü 
fööifen  ^iefe!b|rgett)efen.  ernwrDe  in  Die  et 

tinDfcbterOollig  eingegangen  ift,  begraben,  man 
bat  aben>on  feinen  Reliquien  nurnocbDen^rn! 
fa)äDel  unD  einen  ärm  aufjnmeifen,  inDenT  Der 


t  (TarCi 

oDe  fieng  fia)  Kfitatue  bon  SKieur  mieDer  an 
regen,  unD  appedirte  an  Jnnoceticfu&  X,  Der 
Unterfu^ung  feine*  ^toceffetf  7  neue  Som 
iffarieh  evnennete.  5Bie  nun  Die  164$  ver* 
mmlete@eiflli^feit  bep  Dem  Ä6m(je5infu(bung 
at,  marD  er  1646  »ieDer  in  fein  23i£thuin  etn- 
roiefen,  fam  aber  erfi.iÖ48/DaCupjf  i^if^ojf, 
©ol  murDe,  ju  Dem  würcflia)cn  95e(t6/  "nDi 


rb  1651  Den  8  Sflcrfc  in  Der  Slbfeo  ju  Uielecq, 
Dem  63  3abre  feine*  $ltter*.  «öian  bat  bon 
n  Conftitutiones'  fynodalcs  re>29  &'  1630 
omulgaras  Paul:poli  in  Leoni«  i^>ari*  1630 
8.  anfelme  hift.  gcn.t.  6.  ^.  773.  &am* 
m^,G*\l  chrift.  t.  a.  p  64eJ.  Mmoinrdu 
w/.  »eg  mem*  t.  I.  U  JLoncj  Bibl.  hift.. 
France. 

Riej,  eine  Reine/  aber  bolcfreicbe  ©taöt  in 
Sranfeöjtfcben  8anDfa>ajft  ^rooence,  welche 
Den  Üatemifcben  (^cribenten  unter  meierte? 
imen  Mannt  ift,  al*  Da  finD :  Rejus ,  Rejen- 
r  vit  ps,  4  t  VC  cum  ,  Albiacc ,  Alebece  oDer 
Rejorwu  dpoüinjrium,  Rttf  dpoUino- 
,  Reji  Apollinaris,  Regetifium  Gvttas ,  Co- 
a  Rejonm.  <B regenue  oon  Teure  unD  an« 
:  nennen  jie  Regrum,  RegiumGaBicum,Rbe- 
w  <7<7Ä<» ,  n>ie  aueb  Owm/  Regienfium.  ©ie 
febr  artig,  bat  einen  feb«  fnubtbaren  95o* 
•  unD  Der  <IBein,  fo  in  Diefer  ©egenD  roaebfet, 
5  für  Den  be|ren  in  ^)rootnce  gebalten.  $\)t 
eboflr  geboret  unter  Den  Sötfcboff  oon  2lij/unD 
t>on  uralten  %nun  her,  and;  Die  rodt liebe 
t  Klafft,  iDiercobi  unter  Dberberrlicbfeit  De* 
iig*r  al*  ©rafen  oon  ^robence^  jlcbc  boni 
^i§tbume  folgenDen  Slrticfel.    %m  3abr 
berfammleten  ficb  '4  93i|"cfeötfe  ju  SKiej,um 
i  r  r  ungen,  fo  bep  Der  Stnnxobung  De*5Bifcj>ojf $ 
51  utun/  fttnentatiue,  borgegangen,  beoju« 
1,  unD  aDe*  »ieDerum  in  gute  DrDnung  ju 
;en.   S>enn  geDacbter  93ifcf)oif  n>ar  nur  oon 
ifcböffen  ohne  Die  Autorität  De*  ^etropoli* 
oDer  i£r(jbifcboff*  orDiniret  morDen.  S)a* 
iDttrDe  Diefe^inroepbung  oorniebtigerfannt, 
2trtnr ncartue  nur  {um  €f>orbifcboff  gern  a  d) t. 
Hilarius  oon  iürleö  faß  auf  Diefer  QBerfamm* 
t>or.  pün.  I.  3.  c.  4. 05tc qoe  Curcn.  1. 4. 
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<£meteriu*/f54. 
€lauDianv*;  ^73; 
&-  Urbicu^,  584*  , 

9.  ©auDiu^,  5a5.  , 

10.  Slitbinricuö,  739. 

11.  Sfbfaloni  • 
ia.  SRortberttul^ij. 
13.  58ernariu*. 
14-  €Do(Du*,87^. 

iß.  gimeralD  oDer  ^fmerarD, 

17.  €rmengauD,  103a. 

18.  *ertrannuöoD«rS5ertranDl,io4o. 
19-  »Öugo,  to$ 6.  r 

ao.  93ertranDH,  io5a. 
ai.  agelricu*. 
aa.  Stugeriu*,  iotfa, 
a3.  gulco^.aj.  7 
34.  ^eter@era!D,n4j; 
*$•  ^ugobon  «Kontlor. 
ae».  ^)einri<bf  1167. 

a8.  SöertranD  ©arcini,  1189. 
39.  3mberm*,  «90. 
S0'  ^ugoSiaimunDi/iior. 
31.  Dioftagnu*  oon  ^abxto,  iaa*. 
3a-  gßübelm. 

33-  Sulcot>on€aiüa,i34o. 
34.  SRartbeu*  1, 1274. 

37-  ^eteröanteimtisitf. 
SS.  ©aiuarD,  1317. 

39-  jkter  des  Prcz,  131g. 

40-  §wnftSKo(fonn,i3^. 

4«.Q5ern# 
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41.  QSenujarD,  1327. 
-  4«.  SfrnotD  <Sabatier>  n-9- 

43.  ©aufriD  fKabetp  oD«2Xabef>9/  ^  3  34 
'  44.  Sofanu  SoffrePro,  1345. 

45.  $)efer  gabri,  135«. 

46.  ^ofjann  von  Sftaiuac,  1370* 

47.  3£ilf)rfm  $abri,  »400- 
48-  $9}id>acl  von  93ounierty  »422« 

49.  SDiic&aeloon  Collier*,  1441- 

50.  Diobcrtuä,  jtarb  1450. 

51.  3of)anngacci>,  1450, jlacb  1464 

52.  «DJattbeu«  H>  n66> 
T3.  «Diarcu*  gafcari«  oonScnDe,  lebte  nod) 

1489. 

54.  2inront,afcariaoen$enDf,!49f- 
js  £ugo,  1520. 

56.  Stnton  ßafcari$  w>n  SenDe,  bi*  1*22. 

57.  $boma$  gafcart«  oon  $enDe,  jtarb  Den 
10  Slpril  is*Ä« 

58-  3ran^on&intePille,frarbDen  »9  Sprit 

'  ij3o- 

s9.  «Wert  €enalie\  Mt  tjj*. 

60.  5lnton  gaftori«  t>on  $enDe,  nahm  it$a 
Daö  $ij;tbum,  toeld>e<S  et  1522  mit  Dem  »u 
<8eauoai$  oerroed)felt/  toieDer  an. 

€1.  3o^ann  SuDtoig  orin  SSoullier*/  ftarb 
1550* 

6t.  8ancelot  pon  €arle«,  ifjo« 

63.  £onoratuS  w>n  Sßitteneuoe,  biö  1773. 

64.  SWchtf  oon  igt.  ©uplice,  1574- 

65.  »rea*  von  2turaifon/  157«/  refignirte 

66.  @iiariu*t>onSRaffcfli*,J  W/ftaib  159$. 

67.  £arl  \>on  ©t.  ©irr,  1601. 
68-  2B%lmaieautiK,i$i5/bte  i£22,frarb 

f9.  @oiDo^ntiPoöUo,wfigmrfe  i626,fiarb 
ju&om  Den  7  3iowmt>t.  1644. 

70.  $ranfc  De  8upH  K  la  gare,  ftarb  1628. 

71.  SuDttig  S>ontD'  2Utid)9,  bi«  1652. 
72  Sttcla*  ton  Qßallaiöcire,  1670. 
7j.  3acob  De«  S&areji*,  bü  171 3. 

74.  8uDtofg  ^aitfyifar  9>belw*flör  Mn  £er< 
bauit,  wurDe  171 3  Jum®tfe&off  ernenne! 
unD.*n  *3  ©eeettibc  eingewebt!. 

<2Bon  Denen  «JJrobften  ju  SRiej,  »eld)e  nad)  Dem 
S8if4)off  Die  oornebmtfe  SBürDe  im  Capitui  bv 
fleiDen,  ^tm^rinatWiHgenDrtQSenei^nif : 

1.  $eter  I»  1096. 
a.  gBMbelml,»!^. 

a.,$etcrll,  meinem  Öregoriutf  Vlfl  in  ei« 
fam'Breve  alle  SKedjte  unD  grep&ettfli  De* 
©tijfte  confitmiret  ^at- 

4.  €ljear,i2Sf. 

5.  $eter  ©iraufct  Du  fMtimicM'W 
jf.  $uö*£ai«e/-i3-**  """  ■  - 


-7.  SBffbelm  II,  1318- 
8.  SRm'munD  3obannie\i327. 
.  9.  Cbrifrinu«  $abri, 1428. 

10.  Sbomaögafcarie*,  1^3. 

1 1.  93artbolomeuö  €orPe|t,  1526. 
• 12.  Slnton  Eafcariä  oon^enDe. 

13.  guDwg  oon  $orbinD'DppeDe,  1664, 

14  3ol)<mn  <25inrimiUe  Du  2uc,  1675. 
©ammatttwnfGallia  Chrift.  T.I.  p.388. U.ff. 
te  la  ^orce  noavdle  defcript.  de  la  France. 

3Ue$  ($etcr  De)fiel>e  Peter  &e  3,  im  XXVII 
Q3flnDe  p.  1035. 

»i?34tt,  ein  alt««  £)eutf$e$  CEßert,  n>elcbe« 
fid)  bepm  OtfrteD  ftnDct  unD  fo  viel  beitf,  a\$  t>c« 
reuert  (picnitere).  £.«bnigens  Colleft.  EtymoL 
P.  If.  p.  144. 

Äiff,  ift  «ine  oon  Den  @ec*£üfrcn  fid)  lang 
binauöjherfenDe©anD^3nncf,  verborgene  ÄUp^ 
pen,  oDer  anDere  Untiedt,  Dergleid;en  Dae^cfaa« 
ger  Diiff  oben  on  3utlonD  ift.  Zai  Liuus  fco« 
pulis  &  Cyrtibus  munitum. 

JUffelM«/  ein  ^»oltj,  womit  Der  einejebun* 
Dene  SonD  über  Der  (goble  im  @d)uJ>möd)en 
glatt  unD  eben  gemadjt  toirD. 

Riffen  oDer  Ätfpen,  heiffen  am  |)aber  unü 
jottigen  J&irfen  Daö  obere  4l)eil  Der  Jaunen,  Dar- 
an Die  Ä&rner  ^ngeii. 
ÄfffenfWn,  Älojrer,  fier>«  Äetffenfreirt. 

Äiffertue^er  14  @tneral*^3rier  Der  (Tar# 
t^Aufer,  mar  au^  §rancfreid>  geburria,  unD  mur* 
De  12^8  erwab/ef.  &  föafite  Die  a/re  @efc^< 
feineö  Droen*,  »eldje  (Suite  oDer  (Buigrte» 
aufgefegt,  ab,  unD  führte  Dagegen  neue  ein,  n>eU 
d)e  nebft  anDern  Dergleichen  ^onftirutionen  1703 
ju  ^iartä  t>on  tHäflon  in  difciplina 

ordinis  Canhuf.  berau«  gegeben  roovDen. 
jrarb  1261  ©uDfo  de  fcr.  ectl  t.  3.0ammar> 
i^öii.  Call,  chrift.t.4. 

Äifl^<i«g«t  (<3ßih)elm)Möei»€ng<D(lnD<rt 
9lattl>4i  ^>ari*  oDer  $arifii  £itforte  Der  QngL 
@efd)icbte  oon  1066  biu  »2  59  continuiretb^  auf 
Da«  3abr  »273. 

»iffiatr,  ein  anfe^nll^e«  ©<f$(e$t  in  «Stcw 
baut.  n<col«6  t>on  »^i<trt,  fo  bei>  Detn 
fVr  CaHti  V  ÖranD  Urgentier  grtrefen,  hinter* 
Iie§  tOil^tlmen  wn  ÄfffUrt,  «xk^ft  »<82 
>^aniiemttne^o<()ter3obönn  oon  Pallien» 
court  unD  2frmen  oon  3ffre,  \wtatbttt,  nnö 
Durd)  felbtge  Die  Jg)errfd;afft  3«re  an  fifc*  braute. 

tourDe  bepDer^eOetWn&ifcben  UuHrt)e,  Datc 
eö  mit  Der  tfron  @panten  IjieU,  l>on  Den  §etn* 
Den  gefangen,  unD*  nad>  $rancfreid)  gefü^ret, 
allwe  er  im  ©efängnif  De«  @et|r  aufgab,  ©fi» 
ne  ©ebne  waren  Wlatttn  unD  ßMftjß,  ©ie* 
fcr  lefete  rourDe  nad>  feine«  5SruDert  ^oDe  1585 
grenberr  Drt  $t\l  9R*m.  SReid)«  unD^xrr  t>on 
^ttre,  unD  jeugte  mit3©&<mrten  oanDe  n  ^edljou* 
te,  genatmt  üon  «tfmbercje,  ^loreneen  von 
Äffflarr^renb<rm  tit*  SR  $Kei<W,  ioelc^er  Dl» 
Krön  (Spanien  al«^Rimnei|teraeDifnet,emD  161 « 

Den 
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'6oi  Xiftdirrt  &ftfd  itfo« 

...  , 

3m  3ahr  i  a  i  ?  würbe  biefe  £irdhe  oon  Dem  9>ab|t 
^nnocentüiö  III  ju  einem  €r|bi§thum  gemacht, 
unb  bemfeloen  Die  2luf  ficht  über  ganfc  frefflanb, 
9>reujfn  unb  £urlanb  gegeben.  3m3abe  1337 
rourben  Die  Burger  ju  9iiga  oon  Dem  43eermei|tcc 
itiCieflanD  roegenoerübter  ©raufumfeit  hart  ge* 
jüchtiget,  unb  mufrcn  burd)  einen  $u§fail@naD< 
erhalten,  auch  gcfe&ehen  laflen,  Dag  man,  am  fie  ins 
Fünfftige  im  ^aum halten,  ein  ©cblofi  aufbaue* 
te.  3m  3aJ>r  1*23  ereignete ftcb  wegen  ber  9ie* 
ligionß>Sßeränberung  groffe  Unruhe.  3m  3abr 
1 V47  haben  Die  Diigenfer  ihren  €i$bifd)off SÜarg' 
graf  XOHfytlmtn  ju  Branbenburg,ben  fie  l7 
3abr  'iiiuvscfc^f offen  gehabt,  roieberum  }u  ihrem 
Jöerrn  angenommen,  mit  bem  Bebinge,  Dajj  bte 
nffdbeur  am  Äonigl.  #ran&6fifcben  #ofe,  welcher  €atb,olifd)e  Religion  aus  bem  ^em  »erbannet  fron 
ßmiljDororfreenScfearloeten  oon  üocgfcr,  folre.  ©ie  tarn  jvoac  bieriiber  bei>  bem  tapfer 
enanntcßryfe/  oermablet,  unb  Die  §bregcbabt,  Carl«  v  in  groffe  Ungnabe/  allein  wegen  ber  §nt« 
aß  Der  Äonig  Philipp  V  1 703  Den  34  3uliuS  Die  j  legenh,eit  toolte  fie  Od)  nic^t  groß  für  ebten-  3m 


»>en 8  3ennec  uomftonig  Philippen  IV  uim  Ba« 
ron  oon  3ttre  gemacht  roorDen-  SBon  feinen  @6b» 
neivöieibm  Urful  oon#anal  gebohren,  blieb  Der 
afteceS^ncffcue  v>on  Äifflatt,  als  Hauptmann 
wn  einer  Compagnie  S)eutfc&en  Su{?  Soleier, 
164c  bei)  Oer  Belagerung  ©aß  oon  ©ent,  Der  jün» 
)frc  aber,  Philipp  j$natius  oon  &iff  larc,  an« 
\-rer2toron  oon  3trre,  Jperr  oon^ongre  ©t.s3Jiar« 
in,  ©oraenje.  foDer  £rone©panten  als  üvitN 
neiller  geDiener,  hinterließ  Pon  Cornelien  <De- 
»alp-  einen  einzigen  (Sohn,  JLeopolö  jgttunen 
■anÄifflart,  Marquis  Pou  3|ta  ober  ottre, 
3ro§baillif  00m  <2Ba!Jonife&en  Brabant,aucb  ehe* 
iaf)Iö  ©eneral*^ntenbantpon  Brabant  unb  SDle* 
vIn,roieaud)£6nigS  Carle  H  m  (Spanien  2lm> 


3aronie  3t« e  ju  einem  tföarquifat  erhoben.  (£r 
arb  1738,  alt  69  3abx  §mer  oon  feinen  ©*b' 
tn,  £onigl-  ©panifeher  Brigabier ,  erbte  ben 


3ahr  1  s  6 1  f  am  fte  unter  Die  «fcerrfebafft  ber  ^o* 
len.  (Siehe  fciefflanD,  imXVHBanbe,p.ion 
befonDerS  1035,  u.  ff.  3m  3abc  M84  roarb 


unlieben  $üel;  Der  anbere  roar  5Ded)ant  ju  wiederum  ein  grojTer  Tumult  in  biefer  ©faDl  erres 

er.  Übrigens  toarD  1 720  ein  £bur<^fäl&ifd)er  get.  6*  hatte  nehmlid)  Der  SKatb  unb  Das  Cuiheri* 

ömt'ral, tnarquie»  von  Jute,  berannt,  man  fche  iMinilterium auf Des  ^oblnifcfcen  ÄonigS,  als 

in  aternid)t  fagen,  obergevoif;  hiehec  gehöre.  Damaligen  ganDSherrnS,  Befehl,  Den  neuen  €a* 


torrtne  troph.de  Brau-  Supplem-t  1.  p.  33z. 
f. 

RffatitcO/  ©d)lc§,  fieb,e  &efrancote,  im 
XXBanDe,  p.  1696. 

RIGA,  pl  Rigbe,  alfo  nennen  Die  3talianer  Die 
orijontaQinien,  roorauf  man  Die  muftwlifcbcn 
foten  fefcet  unb  treibet-  Rigare,  r)ei§t  Unb 
n. 

Xiga,  ^rön$  Kige,  ©eutfd)  Kfgert;  roirö 
:d)  Ätig  genennet  eine  groffe,  volctreiche  unD 
>lbe fefrigte  ^)anbel^©tabt  in  giefflanb,  nebfl  tu 
in  fe^r  guten  £afen,  unb  einer  aus  cBaftionen 
rel>enben  €itabefle,an  Dem  jluß  ® üna  gelegen, 
ie  i(l  Die  4baupt»@taDtPon  9an^  8i<  rlanb,  bat 


lenber  bereits  angenommen.  $s  mochte  aber  DaS 
gemeine QJolcf  Pon  einigen  heimlich  fofehrourig  qe* 
mad)et  merben ,  ba§  eö  (i*  oflFe;.t!id>  triberfe^te, 
unb  \reber  )ur  Vorcben  n  och  ;um  benbmabl  gieng ; 
hingegen  liefen  fie  am  OB  i)hnad)ts  *  ^efre  qe^ 
Dadjten  3ahre?  {ufammeu  in  Die  Mircbe ,  Da  ber 
©chuljJKector  M  jo^ann  Äiriue  mit  it>en  fang, 
unb  eine  ^rebigtlaß.  S)iefe  ^)anbel  üerbrojfen 
ben^oniql  Burggrafen,  unb  lie§  Den  9u  ror  auf 
Dcm9iathhauS  arrelhren-  Slüem  hierüber  err  ay 
ten  Die  <Sd)uIer  unb  baS  gemeine  93oIcf  eineri 
graufamen  Tumult,  frurmten  bas  Diaibbaue*  unb 
brachen^  mit  ©eroalt  auf,  nahmen  ben  Diector 
heraus,  giengennarhrnahlsauf  Des  BuraarafenS 


1  gutes  §Pangelifct)eS  ®omnafium,halt  |%licb  •  unb  ©pnbici  Käufer  lo§,  flürmtenunbplünbertett 
1  bem  ?5lugujfl  bis  ben  7©eptember  einen  grofien  |  biefe|bigen/  fte  Per  fronten  aud)  fo  gareren  eige* 
ibemarcfr,unbreirb  Durch  bie  qegenuber  liegen* 
Äober*<s5d)an6e,  öornehmli^  aber  gegen  Der 
btSee  jiumüDer^eftung  'Dunamünbe  oor  aU 
1  feinDlicfjen  2fnfaUKUtfamPfrroahret.  "Jßegeu 
er  ^reue  gegen  bie  £ron  ©a^roebfn  hat  fie  oon 
n£5nigeCarlnlXgroffe§rei?beit  erhalten,  in* 
n  ffe  r>or  Die  anDere  ©tabt  nach  (Stockholm  unb 
e  SKathSherren  üor  öbeöetite  erfldhrt  roorDen. 
:aS  Die  ©efd)icr)fe,  fonbcrlid)  Die  Üieliqion  Pon 


neu  "Dfarren  ©eorge9?eunernnid)t.  ©ie  festen 
Dem  SKatbfo  lange  ju,big  Der  neue  eafen&e«  ir-irber 
abgefchaffet  unD  cafrret  tourD«.  2)er  Ä oniq  em# 
pfanD  biefeS  fehr  bod),  Dictirte  Der  ©taDtoinegrofr 
fe  ©elb»  ©treffe,  unb  lief?  fid)  faum  abhalten  bii 
©tabtmit  geroaf  neter  ^)anD  anmgreiflFen  ünbjur 
(Straffe  jujühen.  •.  3m  3abr  6o^  unb  1609 
belagerte  fie  Der  Äonig  oon  ©cprpeDen  Carl  IX 
oergebenS ;  fein  ©ohn  tfJufiac  2belp&  aber 
ff  o.nb,  betrifft,  fo  i|l  bcFannt,  ba^  ber  SDloneJb  j  machte  fid)  iejai  baoon  Miller.  ®ie  «JVolen 
ainaröoon  ^eaeberq,  Der  £iefflänbifcf)e  2fpo*  fud)tcn  fie  jroar  163a  Den  ©d)meben  roieber  aus 
,  1 170  jum  er|icn  B«fd)off  bafelbjt,  oon  bem  ben  £anbcn  jureiffen,  fonnteu  aber  niebtg  baoor 
bfl  21leranl)etn  in  ernennet  »oorben-  -Scr#  ausrichten.  3m  3aht  « &s c  murb<  fie  oon  Den 
>lö  fcl«te  ihm  1194/  unb  Diefer  fieng  an  Die  pJ).efcoroitern,unD  1700  oon  bem  Äonige  in  Pölert 
abt  Oviga  \ü  bauen,  unb  toarb  bannenhero !  ^uejuftue  Oergebens  belagert;  bod)  1710  mufre^ 
>'35ifct)oflF  oon  9iiqa  qenennet;  er  fuebte 


r  Die  üeute  nicht  burd)  bie  ^rebigt  Des  gottlichen 
orteö,  fonDernDurcbDie  ©olDaten  ju  befehlen, 
dbet  ihm  übe!  gelung,  inDem  er  in  bem  er  (Ten 
rtfen,  fo ermit Pen  Eiefflanbern  hielt,  i  •  98  um* 
1.  @«in  Nachfolger  roar  2llbred?t  oon  Bran» 
?urQ,  ein  junger  friffher  ©olbat,  ioeId)er9iü 
!vi«c-fet>r  1200  mit  Mauren  umgab,  unb  alfo 


'  fie  fid)  nach  einer  9  monatlichen  harten  Belage/ 
rung,  in  roelcfier  30000  anbere  fe&en  gar  ßooco, 


^Kenfchen  theils  00m  ^einDe,  theilg  burtf;^)unaer 
unb  giff  tiqe  'A  ranet  hei  ten  umaef  ommen,mit  2(cccrö 
an  ben  €<aar  ergeben.  3n  Dem  SftotraDfif 
^rieben  17x1  iflDieferroichtigeört  nebfl  Demgan* 
^en  fiiefflanbe  an  ben  Cjaar  auf  eroia  abqrtrftirt 
roorben.   S)er  ^Kcer  Bufen  oon  ?Kiqa ,  (töolfoi 


DiefcmDrte  ber  £iefflanber  CitaDellc  machte-  OeÄiaa,  gat.^e»/5>Ä»«/,fonftaucf;  Cbihpe- 
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nus  Sinus  ocnannt )  fo  e in  Stücf  Pon  ber  JDfl  See 
ifr,lie<it  jmifäN  ben  Unfein  Oefel  unbS>  gbo,  unD 
Den  Cnrlänbifeben  Stiften.  QBegen  De*  3oü«  ju 
Suga,  fitiD  «od)  bis  ie^o  ;n>tfdbfn  9\ufildiiD  unD 
ScWben£5iffcrentien.  Unter  Dem  £6nige£arl 
XII  wurDeaufbenfelben  ein  <Taptra1  in  4^Uanfc 
aufgenommen  unD  aufSBrranloffungDer  $ntercf< 
fernen  fachte  man  1733  mit  bepbetfcit«  'Sftmiftcrn 
Im  .£)aau  Die  Sacbe  ;u  beben.  5Vp  Denen  biftüfle- 
ouf  Der  c£ rci>f«.£ammer  anaefteüten  Conferen&en 
faßte  Der  ScbweDifebf  fünfter,  Dafj  fein  £tf  fo 
woplfurDa«  Kapital  al«  Die  Daher  aufgclauffenrn 
3nrereffen  nicht  m  flehen  fchulbig,  allermaflen  ber 
löflrticfelbe«  fltoltabtifeben  ^rieben«  folebr i  be» 
faae  ♦  c«  mochten  alfo  Die  ©cneral.  Staaten  fieb  an 
SKuf  lanb  erbosen.  2Der  ?Ku§ifd)e  Sttinifrer  ant< 
Mottete  hierauf.  Do§  feiner  ^rmcipalin  nicht  |tt§e< 
mutbetmerDenfonne,  ©elber  ;ubeiat)len,  Ne  et?i;f 
ihr  dBiffen  aufgenommen,  noch  weniqer  in  ihren 
9}ufsen  wtwe nbet  werben ,  unD  Ten  in  Dem  $tP' 
iKtbtifchen  ^rieben  Pon  b«!em  aufgebrachten  Ca» 
pita!  nieste  gewijfe«  bebungen  werben.  2ll«  aber 
im  3abr  1 ;  3  f  bie  2IOian$  jwi^eben  SKufclanb  unb 
Sd>n>ebcn  erneuert  würbe ,  übernahm  bie  £  apfe-- 
rm?lnna  DcntKeflfold  er  tyoft  oodg  ab tutraaen 
3brer  obaebaebten  Situation  tmb  oorigen  Q3er- 
tnoaene  halber,  i|r  biefc  StaJ't  eine  oon  ben  mach« 
tiaitcn  ^anbclff»unD^)ati(«e«@fäbtenan  ber  Oft' 
See  gewefen,  ju  welcher  jährlich  Piele  bunDert 
frembe  Sd)iffe  mit  »oller  SaDtinggefornmen,  unb 
euch  00O  wieDrr  belaDen  wrutf  gefanbt  werben. 
9?unmebro  Da  fle  unter  3bw  Cjaetrifcpen  Way* 
frätSSotbmajjigfcitfrebet,  unb  DiefelbeDa«  Com» 
mercium  DieferunDanDerer£ieffianbifd>cn  <Stat)tr 
WieDer  ju  eroffun  afletgnäDiajt  publiciren  laffrn, 
fwDen'nebDieCommercra,  eil«  auf  roeld)en  ieDer 
jeit  ihr  SBJtblftonö  beruhet  hat ,  in  ©onaem  filct 
nach  iwö  nach  wieDer  ein.  t£«  hält  aber SKiaa,  TKe* 
Pal,  "l>tmauunbanbcre  £it'tf;anbifd)e,  roie  aud) 
CnrIänDifcbe  Stäbte,  Q5ticb  u;ib  Rechnung  in 
?Kei  tP^balem  unb  ©rofeben,  1  SKcicb«^  baier 
bat  1  *  SJlarcf  SKigifcb ,  3  ©ulben  $eblnifcb,  60 
^arbinoenober^Örofcbcn^oblnifd).  1  ©ülben 
^obkiilltbbotf  ^aref  fKiaif*,  2o<3$arbina  ober 
©rrften.  1  <Dlarcf  9\igifd>  hat  6  ©rotchen, 
1 8  SBeift  ober  36  Schwarbe  Schillinge.  1  ©ro» 
frhci  bat3  3Beifie  ober  f- Schwarbe  Schillinge. 
1  Ziffer  Schilling  bat  2  Schwarbe  Schillinge- 
1  Qjarbing  bat  anDertbalbcn  ©rofeben.  1  *Keicb> 
^balerinSpeci»  gilt  aüba  9*©rofd)en,  weniger 
ober  mehr,  in^tinir.  nach  ?lboenant.  1  Sd)tnacf 
^funb  b>at  in  SRiga  40  j^>funt>  unb  machen  4 
Schiff  '  0>f«n&  in  SKiga  v  Schiff »  ^funb  in 
£ubfcf.  uö^funb  machen  ioosl>fuiiD  in  £am> 
hurg.  mirb  fonflen  pon  Hamburg  nach  9*iflfl 
garmeniggemechfelt,  oon  bannen  aber  babinger 
foiebctfrlÄtfoftterä  unb  frcflen  He  bie  Briefe  auf 
JRrhlr.  bi  35anco,  be  jablen  bie  Valuta  mit  Ulbert* 
^balerna  1  proffent,  weniger  ober  mehr,  halb  mit 
9ti>ance,  halb  mit  QJcrluil.  QJoi^ubecf  aber  per 
5Kiga  werben  'JBechM  gefchloffen,  unb  bie  Briefe 
gelielltin  TRMv-  090  ©rofeben  $06fttfl$  jujab* 
fen,  bie -Valuta  aber  wirb  ju  1  pro  £ent  weniger 
ober  me br,  in  SpccHmobreiitbeil»  aber  mit  Cour, 
©elb.n-'berftig  pro  Cent  ^  iqio.weniger  ober  mehr, 
per  Eafla  wrgjiujt ;  borten  bejahen  ftealle  "aBcct* 


fel#55riefe  in  ®pecieel,welcbe$  Sllbert^unb  Creu^ 
^ baier  flnb.  S)ie  9\iger»Äaufflcute  trauten  auf 
Subecfin  ?K<id)tftbaler  bi  Söanco  in  Hamburg  ja 
zahlen,  unb  mu§  Cübecf  ju  folcper  Q5etablung  in 
Hamburg  Dtbre  iteDen.  Übrigen«  foB  ÜiigeT  bat 
3£appen  ber  St  «Dt  Bremen ,  einen  Doppelten 
Sd)!uffel,  be«wegen  fuhren,  weil  fle burcb^3r<y 
mifche  £auffleute jum  ^r>rtfrentr>um  foH  fepn  ge# 
bracht  worben.  Cbyttdue  in  Saxon.  XOrrbetw 
bagen  P.  j.  rer.  Hanfcat.  c  24.  5c»Uer  topecr. 
Livon  p.  22-  tAcctn.  in  hiüor.Svec.  Kelcbs 
*-Äefd)r.  Pon  £iefflanb.  Pufenborff  ginleit.  jut 
^)ift.  Pon  Schweben,  UnD  in  hifhCaroli  GuftaVi, 
p.203  11.  ff-  ^amb.  Äemarqr.  ad  an.  170a 
p  8f.  Sefcbttiiburtgrcn Schweben,  fo  1707 
ju  91  genfp.  berau^gefommen,  P.  2.  p.  2  37  u.  f . 

Äieta  ( ter  oon )  fteb*  petet  von  ÄtgÄ,  im 
XXVH<8anb«,p.  103*. 

Ät'rta  (  ©olfo  be  )  fleb*  Xieja. 

RIGABELLUM,  ifl  ein  gatemifdv«  OPorf,  unb 
hefllet  1  in  bep  ben  3talianern  in  Xirchen  gebraudty 
licbgewefeneß  muficalifche«  ^nftrument,  ehe  bi< 
Orgeln  auff  ommen.  S5cfieb<  d<p  J^mn  ü*n€an# 
peGioflar.auf  ba$  179-  95lott  ber  jwepten  (?bü 
tionber  Delcriptionis  Vcneiiarum  Sanluvmi  fi<$ 
ben'ibenb. 

^tgalP.fiebe  Äictanb. 

5.  RIGALDUS,  flebe  St.  Äteiaulb. 
Ätgaltiuß  ober  Äipaule  (wicolcu))  finbe^ 

rubmterf|M)ilologu6  unb  9Recbt0gclebrter,  war  m 
^>ari«,  wofelbfl  fein  QSater  ein  Slr^tgeiocfen,  1^7 1 
gebobren,unb  legte  ben  ©runb  feiner  Stubien  bep 
Denen  Jifuiten,  welche  f»i>  um  feiner  Vortrefflichen 
©aben  willen,  wiewohl  nur  ocrgeblieh,  bemübeten, 
ihn  in  ihre  ©efeQfcpafft  iujubfn.  Wad)  titfttn 
würbe  er  ein  Jlboocaf,  wobei;  er  ieboeft ,  entweber, 
weil  er  ju  tit\£titauf  Die  febönen  ^DPiffenfcbafften 
getpenbet,  ober  fönten  bie  redeten  ^igenfehafften 
batm  nicht  befa§,  nad)  einiger  Bericht  wenig  $8eo* 
faO  unb  6hre  erlangte.  t  ^ierauf  balff  er  erjtlicb 
Dem  Cafaubonue  bie  jtonigl.^Siibliotbef  in  Orb* 
nung  bringen,  unb  wuibe  nach  Demfelben  35ibüw 
tbecat iu$ .  3m  3abr  1 61 3  erhielt  er  Die  Stelle 
eine«  Parlament«/ ?Katb*  ju  Sttcfc  befam  aud) 
folgenD«  bie  (Eemmifron  eine«  ©eneral^rocura* 
tortt  bep  Der  fouoerainen  Cammer  ju  9?ancp,  urb 
wurDe  enDlich  aud)  3"ntenbant  Der  ftinDfaSifft 
^etj,  worauf  er  ju  $oul  im  21ugufl  1  4  mit 
^oDe  abgegangen.  tDlan  bat  oon  ihm 

I.  GlolIäriiwiirow'Wv  nt£cß(*j>ßct$ cv,  ^ati« 

1601  in  4. 
1.  AdOnofandfiftrategicum; 

3.  Ad  varios  au£lorcs de  Hnibus  regundis , 

4.  Ad  feriptorcs  graros  &  latinos  dercacci- 
pitraria  &  cura  canum  &c. 

^.  Obfervaticmes  depopulis  Fundis,  JDijori 

6.  Difl!cenforiarti  fupereditionelibclli  parxne- 

rici  de  Cavendo  fchifmate,  ^ari«  1640  in  4. 

7.  Apologeticum  pro  Chriltianisfimo  rege 
adverfus  fadiofac  G.  G.  R.  admonirionis  ca- 
lumn'asin  caufa  Principum  feederatorum. 
ebenb- 1  e>29  in  4. 

8-  £>a«  ^eben  be«  &  Äcmanue  mit  2lnmer# 
cfutigai,9\oueni6o9-u.  16? 2  in 8. 

9.  ©a«8ebenbe«  Pecrt  Pureamie ,  ^art# 
UJ2JI14-  10- Epi- 
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jo)  Lpiltülam,  yx*3ac.  Augußus  Tbuanusz 
Jac.  Cellani,  Redoriscollegii  Monachien- 
lis  cavillationibusdefenditur&fimul  eun- 
dem  CeUarium  admonitionis  ad  Ludovi- 
cumXlll,  nec  non  mylteriorum  politico- 
rum  auclorem  cfle  indicatur,  1626  In  4 
unter  Dem  PerDecften  tarnen  3o(?.  25.  2lr# 
om«. 

Ii)  lMdeSatyraJuvena!is2(mft.i684.€c 
Sab  auct)  DedCypriänue  unDC  ertuUiaruiös^Bcr» 
cfe,  mieau.b  Den  pbdorue,  2Irtemiooru8  unD 
JoÜam»  mit  ftnmcrcfungen  berau«.  (Sein 
funus  parafiticum  ,  fo  JU  <)>ari«  1601  in  4  p/t' 
Drucft,  ifroud)  De«  Kircbmarms  $racfatdc  Hb 
neribu*  Ronianorum  bepgefüget.  Übrigen«  foO 
et  au*  unter  Dem  tarnen  poli'cmis  Ä^obi« 
etifle  Saryram  in  depravatos  orbis  incolas  ge» 
febrieben  toben-  JDoDwcU  in  prasf  trad.  de  jure 
laicorum  facerdotali.  VCxttt  diar.  bu  p«n  bibl. 
des  autecclef.  duX  VII  fiecle.  pope>25lcunt  cen- 
furacclebr.auft.  letottgbibl.  hift.de  France. 

Ätgaltiue  (^aul)  flelje  &fcaut. 

Rigake,  flebe/w 

Äfgate.  ^artftttaN,fiebe&e?gote. 

RlGATTERIA,  flefc  Irobelmortft. 

Äigottf  (3oponn  Sfnton)  bat  im3a&t  1640 
Giften  unD  ^füfmen  ju  QSeneDig  Drucf en  lafien, 
unö  felbige  Dem  9tömifd)en£apferSerbinaitb  Dem 
©ritten  jugefebrie.ben.  3m  'Jtarflorflferifcben 
Cataloqo  jreben  folgenDe  Pon  iljm  b«au«  gegebe» 
ne  -IBercfe  aufgejeidjnet,  ol«: 

1.  Meüa  eSalmi  ariofi  ätre  Voci  con  Ri- 
pieni. 

a.  MelTa  e  Salmi  a  3.    6.7  e  8  voci  con  2 

Violini  &  a'tri  inftrumenti  a  beneplacito & 

parte  ä  c.  ä  Capeila. 
3.  Mefla  i  salmi  a  3  Voci  con  2  Violini  &  4 

partidiRipieni  1  beneplacito. 
4)  Motetti  a  2.  3  e  4  Voci,  conalcune  Cantile- 

ne  eRipieni. 
j.  M  tetti  a  Vocefola,  Hb.  1. 

6.  Motetti  a  Voce  fola,  Mb.  t.  unb 

7,  Motottia  0. 3'  Voci ,  con  una  Mefla  breve  ä 
3.  Voci. 

0t.  Äigatib,  ein«  «8eneDictiner*2!btep  in  Der 
^arodjiePongianpju  §nö«  Der  8anDfd)afft  <Dla» 
feenort  unD  u  SRcifen  nad)  Der  Ölt  «  ©eite  üon 
Sflafcon,  unter  n>eld)ee95i§tbum  fie  aud)  mit  ge» 
boret,  gelegen,  ijti  17 '  affnfftetroorben,  unD  bot 
nod)  biejju  Anfang  De«  1 6  3obrbunDert5  reu  $:i» 
tel  einer  regelmäßigen  2lbtep  gebabt.  ^e^omirD 
fje  ;u  einer  <£ommenbe  gebrauchet,  unD  traget  jäbr» 
Iid)  3600  git>reö  ein,  roouon  DieSD?6nd)e  Darin* 
nen  Unterbalten  unD  Die  Slemter  betfeQet  roerDen. 
be  ia  S**tt  nouvelle  defeript  de  la  France. 

2\igaub  oDer  Ätgalb,  Pon  einigen  aud)  Äe» 
tunalogenonntOODo  Pen)  ein  £r&»93ifd)off  üon 
Svcuen/ttorju  fron  au«  einer  alten  abelicbenftO' 
milie  gebogen,  Die  nacbmal«  fi*  in  3>aupbine  nie» 
Dergclaffen  ,  unD  nod)  beut  ;u  $oge  in  QJiennei« 
Durcb  2  Linien ,  Serefin  unD  9\aiat ,  unterhalten 
rcirb.  3m3apr  1236  beoab  er  ftcb  m  Den  $tan* 
eifeaner  Orfcen,  unD trurDebalD Darauf ^Hagifler 
«nD  ^refefler  Der  ^beclogie,  n?ie  aud)  ^reDiger. 
©erQ)ah!t  InnocentiuB  lernte  ihn  auf  DerÄir« 
Umverfal-  Lexiä  XXXI.  Zfytil 


cben^erfammluna  ju  Epon  Fennen,  unD  »enbete 
Um  1247  jum  er^ifeboff  t>on  ?Kouen. 
cjaufc  bingegen  f ud)te  ftcb  Durd;  feine  SBerDienjrc  je 
mebr  unD  mebr  bert>or  iu  tbun.  S)en  3acolunern 
öerfebaffte  er  ju  Der  3««f  in  Epon  einen  Conö.  nt  bep 
Der^acne,  Daoon  nadjgebenD«  Die  @ajfe  ib«n 
bcutiaen^amenÄtgauDierefoH  beEcmai  b^ben. 
hierauf  fam  er  1249  »ad)  ^ngeUanD,  Dafelb|r  ti* 
nige  oeräufferte  ©uter  tvteDcr  an  fein  ^r^  * 
tbum  ju  bringen,  Dcrgleicben  er  aud)  eon  Dem  800 
nig  iluDetDigen  IX  in  granefreieb  iw.  erbalten 
boffte.  3oi3abr  i267nabmer  einen  Creu^ug 
cor,  unbrourDe  nacb  gebauten  £.ubeu>ig» 
De  neb|l  anDern  uim  Dvegenten  De«  £6nigreid)« 
oerorDnet.  3U1  3abt  1274  befanD  er  ftcb  auf  ti* 
nerÄird>en  *  QSerfammlungiu  £prn,  tfarb  ober 
im  3uniu«  De«  folgenDen  3abr«,  einige  @a)rifften 
über  Den  Magißrum  fententiarum :  Sermc  nes  • 
Commentaria  inquatuor  librüsMoyfis:  inPlal- 
mos&Evangclia  unD  quapftioncs  mnrales,  hin* 
ferloffenb.  ©a«  Ergeben,  Daß  er  oon^Jonifa* 
rfueVIIIjumCarDinalgemodjtmorDen,  i|t  unge* 
grunDet.  Xmonin  tit.  14.  c.  9.  Äuoolpb  hirt. 
Seraph.  &  in  chron.p.  3.  XVabing  an nal.  Qu m* 
mattfyan.  Gall.  Chrilt.  t.  1.  de  Arch.  Rotom. 
(Duoin  de  feript.  eccl.  t.  3. 

Rigauoiere,  fi^bcKigji^. 

RIGAUDON,  i(l  ein  Jran&oftfdje«  ^ßßorf,  unb 
beißet  IhDerSDhific,  einau«geroDer?Wenfur,  unD 
Drep  bi«  öier  tKeprifen  (mornnter  Die  Dritte  ganfc 
Fur^  unD  badine  ;u  fepn  pflegt )  be|hbenDer  lufr-qec 
^anfc,  fo  im  2fuffd)lag  anhebet.  53cf.  tHatt^e* 
foneOrch.  i.p.  184.  ingleid)en  Deffrn  änmer* 
cf  ungen  über  Hie brene  muftciififtte  ^>anDleitung 
2ten^b<«'p.  »03.©a§Diefer  ^anfc  au«  Proven- 
ce berfomme/bat  Ätct)clec  angemeref  et. 

5.  RlGAüDUS,  flebe  ©t.Äigaulb. 

^t.  Rigaulo,  Zni  St.  RigaldustätxRigaudust 
eineJBeneDictiner'Slbtep  in  ^ranef  reid) ,  an  Den 
©ranfcen  oon  SJ)?afconoi«  unD  1 1  «Weilen  t>on  5)?a» 
fcon  in  einem  «SBalbe ,  meldjer  2lwja  genennet 
mirD,  otlegen,  i|l  oon  €uflorgiu  um  1071  geftifftet. 
©er^btbatbep  oOgemeinen  8anDf«'Q5erfamm* 
lungen  feinen  ©ü>  unter  Den  SJeieb«  *  (gtänDen. 
©a«  ^erjeiebniß  Derer  Siebte \\\  folnenbe« : 
1.  (Juftorgiu«  ,  marerft  in  Dem  Älofter  ©f. 
2lu|!remon  in  Sluoergne  ein  3B6ncf)  ober 
?lbt ,  Doüor  ibn ©«rertiue  in  hifh  epifcop. 
Matifcon.  p.  io7.au«giebt,  unD  flarb  1072 
ober  überlief?  Dielmeljr  Die  2lbt»(St eile  an  Den 
folgenDen : 

a.  «£)uqo  1, 1 072  n>eld)em0et>erruie  f.  -  c.  pajr. 
1  it .  um  io87/  ba  er  geftorben  oDer  reftanirt, 
einen  Ungenannten  jum  tRod;folger  fe^et. 

3-  ©tepban  1100. 

4.  5?almatiu«l,  1200. 

f.  ©aufreDu«  1230. 

6.  S>almatiu«U,  1 2C0. 

7.  ©irorD  pon  3'inte« ,  fforb  1 300. 

8.  3obonnPoni8^fco  1306. 

9.  ^Bilpefm  oonQ5ojco. 

10.  ^)ugoil,  1320. 

11.  3obann  11,1340. 
i2.SRo?uIpbu«  fernere  Du  55and>et  1409. 

•  13-  ?:lyma« ^erriete  Du  Jßancpet  i44y. 
3ü  ü  a  14 -Stau* 
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14.  Sfaubiusbefofltogbetofoe  1471  unbnotb 
1494. 

if.  3obannbeto^agbeloinebt  SRa&np  1707, 

ftorb  Deni73rpnlin7. 

16.  etaubiu$beto$tagbelaine.  _ 

17.  «Martin  leSöemme,  ein  grübet  €rV 
IBifdM*  ju  93ourge«,  SXainalbi,  mar  2Rf 
queten^ei1ter,23ifcbcffju  Sfnnecp  unb  Ab. 
basCommeDdatariu$iU@t.9\i9aubif40. 

19.  3oljannbu Sttatfif6o. 

90.  ©afpar  b  bu  SBernab,  genannt  be  la  ©atbe, 
i?67- 

21.  SlntoneonStman^  ©ecamiäjuEion  unb 
frfcbifebefflicber  ©to§.Q5icoriuö  if78- 

91.  ^icbaelbon^illecour^o. 
93.  €IauDittfbon@afparbi6o2. 
24.  Corenfc  t>on  ©afparb  bu  ©i>u  1632  unb 

bielleid)f  noeb  lößf. 
9f.  3<tcobbon  CbarmanDe  1674. 

26.  Sft.  Du@at!flap. 

27.  «ftbon  Siermout^onnerre  feit  1727- 
6ämmart^4UiGalliaChriß.Tom.lV.  p.  1173 

brtii7^. 
3*igaulr,  ftebe&igaut. 

KiR4«t  ob«  Ätgault,  ein  SJranfcofifdjer 
€omponi|tbon  ^curtf  gebürtig ,  DefRn  im  tfiiww 
GW*»/  ,  unb  jroar  im  tDlcnat  3unio  im  Sabre 
1678  pag.  003.  unb  im  SRonatDecemb.  p.  3 1«  M 
1 7  3  offen  3<>bre*  erroebnet  n>itb. 

Xigaiirille  ($ranfc  be)  bat,cbn<  feinenSttamen 
borjufcben,berau$  gegebenjwumal  duSiegedePhi- 
lipsbourg,  Sribourg  1676  to  12*  OTyliue  in  Bi- 
blioth.  Anonymor.  &  Pfeudonymor.  P.  L  p.  448« 

Ätgbögt,  Sttarggrof  ju  SBei  jfen,  f.  Rftad?. 

Rfae/  ijtin  Cieflanb  ein  flartf  gebeulte*  ©e< 
maeb,  in  rcelcbem  Daö  ©eterybe ,  eb<  e*  gebrofd)en 
wirb,  )um  -Dürren  bingeleget.tbirb,  Damit  eö  um 
fobiel  länger  baure :  benn  ungetreugt  Sorn  bait 
ftcb  nid)tfo  lange,  »ie  rigentruefene*. 
1  RiGE,etabt,flebe3«g<t. 

Äigebaliiö,  Äigebclueober^crfgebtttee, 
ttar£önigjuS8abolonbon32j7bta  32*8/  unb 
bat  alfo  nur  ein  3a^r  regieret.  t 

2Ugebc!u»,  f.Xigebaüi8. 

Äfgel,  <§trom,f!ebe  *eg**/ XXX  93«nbf, 

p.i7if. 

Äigcn,  ©tabt,  fieberig«. 
ri  gensis  SINUS,  flebe  &ig<». 

Rtgermann  (Sfaton)  ein  Dominicaner  ton 
SNofi  in  Slanbern,  erat  ju  ©ent  iy  3 '  >n  ben£)tben, 
mürbe  ©eneral^rcbiger ,  unb  an  berfdjiebenen 
Örten ,  ju  £aag,  pariere  unb  ©ent  $rior.  £r 
roar  3nqui  jttor ,  alö  ©ent  eingenommen  roarb,unb 
retirirtefieb  jubem2)pnfd>en  Wc&off  nad)  Slire, 1 
fam  aber  1 5  84  nod)  ©ent  mieber  ujrücf ,  unb  jtarb 
Dafelbfr  im  brauf  folgenben  3abr ben  u3un>  im  76 
3abr  fein««  Sflcerö.  Sttan  bat  bon  ü)m 

i.  Paradifum  ant'mae  Albertim  'm  hiebet' 
idnbtfcbe "  be  rfcfjt,  ©ent  if  f  6  in  1 6. 

9.  wrfebiebene  ^ractate,  bie  3oboc  Caultcr 
gefammlct ,  unb  S  ig  er  man»  if  80  in  eine 


ttd)teOrbnung  gebracht,  fo  iu©ent  in 
Octatv  »anbe  in  gatftftriffi  !«9t- 

3.  de  prseparatione  ad  ßcram  communic- 
nem  unD 

4.  Enchiridion  theolopicum,  fo  (benfaOtf  att* 
ba  nod)  ung  ebruef  t  befinbl  td). 

£d>atb  Bibl.  Scriptor.  Ord.  Prardic  Tom.  II- 
pag.  170. 

^iggfeberg  f  ein  ©d)Io§  unb  ©orff ncbjt  cv 
ncr^errfdbafft  in  bem  eanbgeridit  ^efftigen  im 
iÖernerifcben  ©e biete  gelegen.  9tacb  Abgang  be# 
rer  öon  SKiggieberg  /  i(l  Nefe  miif  <»n  bie 
t>on  €rlad)  gefommen,  n>eld)efiefcbonetlicbe  100 
3abr  befi^en.  3m  3abr  »4T°  ■*  1  * 1 1  ^ 
ber  Danton  Q5ern  an  Dieürai  Orte  mit  melen  oerge b* 
lieben  Äoffen  eine  @cu>£lueöe  gcjucbi.  &n* 
Berit-  MSct- 

RIGHE,  fitlitRiga. 

»ig^ettfnu»  ( «fcieronpmttf )  ein  3ia1iänet# 
lebte  gegen  bää  €nbe  be«  1 6  Safabunbett*,  WA 
einen  fronen  2tbri§  Romae « iumphantis ,  Cebi* 
citte  foltben  bem  ^ab(l  ©irtue  V ,  unb  »ourbe üon 
bemfdbenmitbem^i&fbumöaocli  begabt.  Gar- 
zoni  Piazza  univcrfale. 

»(flbjui  (aioranber)ileb<»i*fo». 

RIGI,  fonftaud)  Voitrhtf,  unb  Fitmwuk  ge* 
nannt,em  Sluf /ffebe  öt.  S^rrti3«,  im  ix  93anbe, 
p.  961. 

RIGIA^üM,  wirb  im  Therauro  LinguaUti- 
nae  bie  alte  ©tobt  Origiocum  genennet,  »onmeU 
djerimXXVSSanbe,  pag.  17? aunter  Dem  3Bort 
(Dr  cb  1  c  e  mebr  ^aa5no)tiuflnbeo. 

RIGIDA  JNGENIA,  fwlpPervicacia  /ßgem'o, 
im  XXVII  ißanbe/p.723. 

rigidi,  9(rt  ^Biebettauffet,  fub«  XX)<ttcr^ 
lanber. 

• 

RIGIDI,  ttterben  «nibobiejenigen  in  ^noeBanb 
genennet,  »eld)e  ben  leibenbfti  ©eborfani  flatus 
ren,  ba§  man  ficbberCbrigFeitniemablöwiber» 
feben,  fonbern  aUeö  t>on  Oerfftben  bertrapen  foüe: 
Dagegen  oenorrflren  fu  Die  ^oleranb  obrr  (Du/* 
bung  Deranbem©iauben^'©enoffen.  36re  ©e* 
gentbeile,  nemlicb  bie  XV|^ »ttb«i ModmH 
genennef. 

RIGIDIORES,  finb  gemifle  JKeformirte in Stv 
geOanb,  fo  Denen  Mitioribus  ober  €pifcopa!en 
entgegen  gefegt  »erben,  ftebe  ftpifcpalm,  im 
Vi»  SBanbe/p.  Kii/ingleicben^/r/ow,  im  XXI 

^Banbe,p.H9. 

RIGIDIST^,  fiebeÄiglbtfien. 

&igibiff*ert,  Rigiäißa^  eine Slrtbon 3^fr» 
nifte n,  meid)e  auf  ein  beiligere«  fr  ben  unb  genaue« 
re  SÖeobacbtung  bereiten  Ätrdjen  >  Otbnungen 
Dringen ,  ate  etn>an  fonfl  im  fßabfhbum  gnwbn* 
lieb  iff/  bab«Hf  öueb  be«%Nabf!ö9fnfebengarge# 
ringe  marken,  ibren  gaben  bie  beilige  ©ebrifft  \\x 
iefen  geben,  unb  fie  bon  ber  groben  ftbaettereo 
unb  Slberglaubcn  abjü^en-  Unfd;.  Hacbricbi. 

!70f.p.4IO. 
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Ätgtnw,  »r;igittW,a#g&M,  ein  §lu§  (n 
^bcacien,  0«  ouet)  (fingen  peiflet. 
»<gif<$e  23utcen,  fiefce  glitte,  im  IV  23an# 

Rfgäo,  &ifcpoff  ju  $eltri,  in  Der  Orbnung 
Der  7,  m rwalte te  fdbonum  ion  fo(d>e  *2BftrDr/ 
Wie  auö  Äapfer  #einrim*  ©«fdflefer  ©entenl  er* 
JjeOft,  bie er  Denen  «Können  De*  Poliert  ©t.3a- 
roaria*  &um  beflen  miber  Den  ©reifen  SRambalb 
ju  $ re Pigi  ergeben  fallen.  €  & pefcet felbige  bepm 
ItTitratotftid  antiqu.  Eftens.  P.  1.  p.  129. 
©onfren  tuicD  biefer  SKigijo  aueb  in  einem  ^Nri\>ü 
legio  mit  onaefübre  gefunDen,  welches  Der  tyatiu 
arcp  pon  Slquiltja  103 1  feinem  £)om  Sapitul 
tttbeilet  l>at.  Ugbellu*  Sac.  Tom.  V.  p. 
370.  \ 

rigmundia  ,  <&tat>t,  fiepe  ©t.  2fnDtewo, 
im  H*5anbe,p.  19c.11.  f. 

&<gmnue,  mar  Söifeboff  m^uUnbetOrD* 
nung  Per  jmcp  unD  PiertfgfU,  fo§  17  3apf'  »on 
iio7bi§  1124. 

Rignomer,  Äom'g  bon  <JftamJ,  warb  im  3ab> 
te  f  1 1  in  fyner  £auptftabtPon  öeö  gränefifepen 
Sföiiiae*  £iobor>at  geibmacbe  ermorbet. 

@t.  Äigobert ,  ober  &obett,  £rpbifd)off  ju 
SRfeeimtf,  gebobren  in  ber  ©ioee*  oon  fjfcbeim*, 
aus  einem  oornebmen  ©efcplecpte,  unb  biet  fein 
SBarer  Conftontinu«;  bie  Butter  aber  mar  awJ 
einem  ftranefifepen  gleichfalls  febt  anfepnlicpen 
©efcfrlecbte.  €r  begab  fim  in  ben  SÖenebictiner. 
Orben,  unb  warb  696  grfebifcbojf  Pon  SKpeimf*. 
SSei)  bem  ptpinue  ^en'ftallue,  Dem  tmmabli» 
gen  Majore  D>mus,  ftunber  in  groflem  SJnfeben. 
£ftacb  oefien  ^obelgab  £onig  3bagobettII  bie 
©teile  eine*  .£)ofmeifrer*  einem  aemiffen  £eirn, 
Der  Äanfreo  bif§.  hierauf  braebte  Carl  OT«r> 
ieUue,  ber  Slnfprum  Darauf  machte,  eine  Slrmre 
lufammen,  um  oenfdbiaen  Dicfcr  CBBürbe  ju  be* 
rauben,  unb  fie  ibm  felbftanmmaflen.  Sttacbbem 
et  fiep  nun  unterfd)ieblicber  Oerterbemeiu>ttpat< 
te,  fam  et  nabe  ju  ber  ©tabt  ftbrim«,  unb  wol/ 
te  baWbft  einuipen.  Slüein  Äigobert  wiber* 
fefcte  fiep  ibm,  perfpraep  aber  babep,  bafj,  wofern 
©ott  Da*  Äo'.iiareixb  in  feine  #anbe  geben  würbe, 
et  ün  bie  $bore  eroffnen,  unb  ifcm  ganft  treu  unb 
geborfam  fepn  molte.  »iefel  llntermbmen  er* 
bitterte  biefen  £errn  fo  f<bt,  ba§,  natbbem  et  fei' 
nen  fteinb  erfd>Iagen,  unb  fid)  im  3abt  7'7  ben 
91  ^Ket^  Der;  fKegimentt  bemeiftert  batte,  et  be* 
melbten  €t^»Q5if*off  öon  feinem  ei^  Pertrieb, 
unb  an  feine  ©teile  einen  anöetn  rinf(&i>b,  mit 
tarnen  tlTtlott.  {Herauf  begab  (leb  Ätgobe« 
nad)  ©afconien,  üon  mannen  tTXtlon  ibn  »utu* 
tte  rufen  lief,  unb  ibm  ^repbeit  ertbeilte,  in  ber 
£ir(be  ju  9ibeim<  bep  Dem  Elitär  @f.  SWaria 
TOeffe  |it  balten,  mefc&e*  et  fleißig  t!>af.  9?ad) 
biefftn  fübrte  er  m  ©ernecourt,  auf  einem  CanD* 
Atitfit  me!*e«  ibm  pipinae  gef^enefet  batte, 
ein  3>ri\>at'£eben ;  ieboeb  gieng  er  Pon  bat  in  bie 
©tabf,  SMe  Ufen.  $r  i|t  aud)  enbücb  iu 
©ernecourt  im  3<mr  73  %,  ober  na*  anberer  tP?co« 
nung  743  qe  ftorben,unb  liegt  aQba  in  ©t.@t.^rrri 
nnb  ^auli  Jtirebe,  fo  et  gebauef,  mt  Üvecbten  beö 
?|ltar«  begraben.  $!nbere  nennen  ibn  Ä:gober# 
tum<Comtrem,  unb  erjdblf^rr  l)abe  bieÄ"6nige, 
©agobettum  ü,  £r)ilpeticum  u,  unb  tywtoxu 


m  u,  gefäfbet.  Sarolu«  gnarteflu«,  ben  et  ge» 
taufft,  unb  ber  ibn  bemaeb  im  3abr  7t7Pertrie# 
ben,  fep  typim  ^>er(laOt  ober  €r«§i  naturlimer 
@obn  gemefen.  ^a*  ^arreOi  ^oö  <m\0 
Dura)  ^abjl  Sacbariam  im  $abr  74»  Mm  9ipeim< 
eertrieben,  unb<£>t.  iKigoberto  p»n  <5t.^onifa* 

JP'Ä"  auf  ^  3a*ori4 
«efebl  ©t.  «bei,  ein  ecbottldnber,  jum  €oepi# 
fcopo  gegeben  morben.  $r  fep  im  3abr  749 
ftorben,  unb  in  ©t.  «petri  Äircbe  m  ©erneccurt 
begraben,  aber  naebgebenb«  pon  {Hncmaro  im 
3abc  87*  in  ^beoboriri  fflofter,  unb  nneft 
9  3abren  oebmlicb  88  t  pon  Dar  in  bie  flirebe 
©t.  ©ionpfli  gebraept  motben.  Vernarb  bab€ 
ibn  im  3abr  89*  bet  ere'Sifcboff  ^ulco  in  bie 
Qtatst tDJaria  *ir*e  bringen  laffen.  S<6et 
er  fep  im  3abr  89«  »on  £eriPro  »ieber  in  bie 
Äirebe  ©t.  ©ionpfji  gebracht  morben.  &n 
legten  Granulation  gebenefen  anDere  alfo,  ba§  er 
nebmücb  892  in  bie  3Jtorfen'£ird)e  in  bie  ©rabt 
gebrac&t  morben,  »eil  megen  bet  {Kpben,  bie  auf 
bem  £anbe  »opnten,  bie  ©face  mit  «Mauren  mu> 
|le  umgeben,  unb  alfo  ©t.  ©ionpfn  Äircbe  ein# 
geriifen  werben.  <3Jon  bar  fep  er  894bur<t5ulr 
tonem  im  is^abr  fn'neöQ5igtbum0Den  18  Seu* 
ner  na*  9?emine^e  ober  S^emincbei  am  ^itiffe 
^almion  in  ^ermanboi*  gebracht  morben,  mel* 
tbe«  ©orff  ber  ©raf  Obalricud,  unb  feine  §*c&* 
ter  {>irmintrubi«  auf  ^«Iconi«  Sgitten  Der  ^ir* 
cbe  jjefebenefet.  SÖDn  bier  fnp  er  berna*  im  3aly 
re  896  Pom  £r&'93ff(bi>ff  {)ermeo  in  Die  neugebau» 
te  ©r.  ©ionpflf  Äirebe  auffer  ber  ©tabf  gebraebt 
morben,  aDmo  er  notb  lieget;  einige  mepnen,  ee 
fep  Der  17  $8iff&ofF  ju  Dvbeim«  gemefen,  miewobl 
ibn  anbete  mm  08  macben  rooQen,  weil  bie  aiu» 
Dem  ©pfcolinum  aut?gelaffen  baben,  ber  ftcbbod) 
auf  bem€oncilio2lgrippinenfi  untertrieben  bat. 
©ein  ®tbQÜ)tM$'f£w  iff  ber  4  Renner.  &i, 
goberrtte.  x>on  itdatbt  Franc.  Orient.  T,  I. 

&f8*cee,0rt,f?ebe  »aefe. 

Äigobon,  ifl  ein  ftgurirter  jlerlidjer  Gan$, 
ber  in  ^rooence  etfunben  morben,  unb  poneüietn 
^aare  getankt  wirb.  €t  gepet  luftig  unb  frif<0 
jum  ©prunge. 

RIGODULUM,  Ort,  fier)e  Äfco!. 

WGODUNUM,  ©tabt,  flfbe  »lcbmonb. 

RlGODUNUM ,  ©tobt,  flebe  XCatin^ten. 

RIGODUNUM,  Ort,  fiepe  Brmetonacum, 
im  IV  Q3anDe,p.  1*4*. 

Rigol,  8at.  Rigodulum,  ein  Ort  an  bertKo* 
fei,  etmad  unterpalb  Grier,  bem@taötgen  ^>faJ<> 
gegen  über. 

Ätgole,  pei§t  In  Der  % orfi'ftcotiort  ein  flrfnet 
©urcbffbnitt  Durcb  ben  bebeef  ten  QBca,  Wenn  man 
Datauf  $ofro  gefaflet,  um  Das  Raffet  au«  p(m 
{)auptgraben  abuileiten;  wie  bep  bei  Attaque 
pon  ÖvpjTel  ober  8i0e,  unb  an  anbern  Orten  mebr 
in  üorigem  Kriege  gefebepen. 

.  Äi'goleiiauo  (3obann)  ein  »?ran^6(ifd;er  3re# 
fuite,  Pbn  ©t.  öuintin,  leprte  Die  feponen  ÖtBif* 
fenfebafften ,  febrieb 

1)  Jefüm  smabilem ; 

b)  Inftruftionem  de  oratione  mcntali ; 

3)  Tract.  de  cuftodia  cordis; 

4)  Epitomen  vitas  perteftioris; 

3Ü  Ü  l  f)Mo. 
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j)  Monita  circa  rcceptionem  Virginum  in 
Monafteria  obfervanda. 

6)  XL.  epiftolas  fpirituales  &c. 
unb  ftarb  1  es 8,  im  63  3at)t.  VOitu  diar.  bio- 
graph.  Atta  Eruditor.lat. 

RIGOMAGENSES,  waren  alteSBolcfer, beten 
£aupf<Oct  Ri^omagus  ober  Rinco  gemefen  )u 
feoti  fcbeinet.  &auorano. 

RIGOMAGUM,  ftltcfen,  fiet)e  &r>einmagen. 

RIGOMAGUS,  @tabt,  flehe  Rieur. 

RIGOMAGUS,  ©cbloß,  Hebe  ÄtrtCO. 

Rtgomaruß,  ein  2lbt,  jt<pe  Ä'cmirue. 

St.  Kigomerue,  jebrnberS3ifd)ofF  ju'Meaur 
in  Srancfreicb  im  s  3abrbun0ctte.  QJctjeitcn 
war  in  biefer  ©tabt  eine  nad)  ihm  benannte  2lb# 
tep,  unb  nod)  i'efco  ilt  eine  £ircbe  atlba,  bie  feinen 
tarnen  führet,  ©ein  ©cead)tmß*$ag  ift  Der  28 

^igomerne,  eingibt,  fcbeXicrmrue. 
RIGOMOZEU ,  ober  Campus  Merula,  Der  Na* 
me  einer  gewifjcn  ©egenb,  fiebe  MeruJa  Campus, 

im  XX33onbe,  p.10^8-  ^ 
RIGOR,  fiefye  &ein,  im  XXXI  Söanbe,  p. 

aca.u.f. 

RIGOR,  bebeutet  in  benen  Oiertten  überhaupt 
ni&t«  anbcr«  al«  ben  $luß,  ober  ben  gleid)  au«* 
gepenben  unb  ungepinberten  Slblauf  De«3Ba|]er«. 
I.  1.  §.  quod  autem.  ff.  ne  quid  in  flum.  publ. 
J.  1.  §.  ripa.  ff.  de  flumin.  ©aber  beißt  aud>  j. 
g.  in  Luft  fF.  de  fervit.  mhzn.  Rigor  ßiUtadu 
eiaentfid)  niebt«  anber«,  al«  ber  ungebinberfe  ?Jb> 
lauff  be«  ^wuflf<(2Baflec*,  ober  eine  $rauff>Ü\in. 
ne.  Srtffonftie,  pratejue. 

RIGOR,  ober  A/e<?r  Juris,  beißt  aud)  in«  be* 
fonbere  ber  etqentlici>e  r-ber  bucbltablicbe  3nbalt 
berer  ©efr&e.  1. 1 9.  ff.  de  appcllat.  I.  fi  expresfim. 
ff.eod.  @tmp  ab«  bebrütet  eß  autbMe@d)arffe 
unb  (Strenge  berer  9ied)te,  ober  üielmepr  eine  über* 
maß  ae  unb  aOjii  genaue  SÖeobacbtung  berer  ein 
mahl  Funö  ge maßten  unb  eingeführten  ©efefce,  ba 
man  nrmlid)  bie  batinnen  «orgefebriebenen  ©tra* 
fen  feblecbferbingß  Potytrccfft  wifjrn  will,  um  fol* 
d)er  getfalt  benen  Ceuten  nur  mebc  $urrtt  unb 
@d)recfen  einjujagen,  al«  Der  natürlichen  Q3itlig» 
feit  ober  einer  mit  Vernunft  gemüßigten  ©elin> 
bigfeit  ©iatt  ;u  geben,  c.  f o.  dift.  ut  conftitue- 
retur.  gl.  in  L  fin.  §.  Lucius,  ff.  de  fervit.  urb. 
prxd.  Spiegel.  SSi«weilen  aber  wirb  bieftö 
<2Boet  aud)  oor  bie  eingeführte  fofenne  ßrbnung, 
welcher  man  bep benen @erid)ten  in«gemein  nad> 
gebet,  oberpor  ben  orbenffiefon  ©ericbt«>^raucb, 
genommen.  @febe  procefj.  im  xxix  &anbe, 
p .  c  c  9 .  u  ff.  Deßaleicien  ^rrengee  Äecr;e. 

RIGOR,  beißt  in  ber  SWeDicin  eine  €rfcfeüffe* 
tung  aOer  an  fem  menfepfieben  8eibe  fteft  beftn« 
benben  «JJlufceln,  Dt«  mit  einet  frarefen  £rfaltung 
pergefeafepafffrt  ifr;  Dergleichen  bie  ftieberpatien* 
ten  bin  Dem  Antritte  ber  lieber  ;u  erfahren,  unb 
einen  Schauer  ober  Meinen  Sroli  iu  nennen  pfle* 
gen. 

Äigotb,  ober  Äfgotu»,  ein  9)?oncb  ju  ©t. 
©Mio«,  unb  be?  Stontqs  Philipp  2fuctufr» 
Cbronoorapbuö ,  war  au«  gangprbec  gebürtig, 
un&  fd>rifb  eine  «&i|wrie  pon  bitift  itonig«  ©e* 
ffbiebten,  Die  febr  bod>  gehalten  wirb,  unb  in  be« 
ptt^oue  unb  bu  £f?c|ttc  (Sammlung  des  anci- 


ens  hiftor.  Tom.  V.  n.  1.  befinölid)  äff.  <&it 
grbet  pon  1179  W  1007,  unb  Wilhelm  Äri* 
to  bat  fie  bi«  1214  fortgefe^t.  wirb  beo  tu 
nigen  (Sctibenten  auch  ^igofbue  genennet,  unb 
war  nad)  feinem  eigenen  53eri(frt  Don  ^rcfrßion 
ein  5f r(?t.  S)er  ^err  t>e  la  Curne  hat  oon  fei* 
nem  Ceben  unb  ©ebriflften  eine  befonbere  Sifler* 
tation  geffbtteben,  welaSe  in  benen  Mcmoircs  de 
P  Acad.  des  belles  lettres  Tom.  VIII.  in  4.  be* 
finblicb  Mt-  geübten  hiff.  de  V  Abb.  de  &  De- 
nys.  &e  long  bibl.  hift.  de  France.  <Lavt 
hift.  litter.  Tom.  II.  p.  41 8« 

Äigotb  (3ob.  $«tet)  ein  gelehrter  unbbefon* 
ber«  wegen  feiner  trrflieben  'üÄebaiOen»  Riffen* 
febafft  berühmter  grrarjfcek  war  ein  SRitter  00m 
Crben  be«  ö.  ttlidbael,  alrrffer  Commijjariu* 
Pom  ©ee^'iBefen,  inaleiiten  Slbgeorbnetet  Dt*  3n# 
tenbanten  in  ber  ^rooence,  unb  ein  ^Hitalieb  Der 
Slcabemie  m  ^arfeiQe,  aOwo  er  aud>  ben2o3u^ 
(iue  1717,  ohngefehr  im  7?  3al)te  feines  SlUertf, 
mit  £ebe  abgieng.  SD7an  bat  unter  anbern  pon  ibrn 
einediff  hifrorique  (ur  une  medaille  d'  Herode 
Antipas;  unb  eine  reponfeauf  bie  duTert.be«  Mr. 
Graveroi  für  l'explication  tl'une  medaille gre- 
que,  qui  portc  le  nom  du  Dieu  Pan;  welche 
bepbe  1698  berau«gefommen. 

Äfgotifien,  ift  ein  Sftame,  ber  in  Umgarn* 
fd)en  yfieberlanben  bep  3anfeniften,DcnPatribus 
Oratorü ,  unb  überhaupt  aOen  benen  üom  ©egen* 
f heile  bepgeleget  wirb,  weld>e  in  ber  Stönüfcbcn 
f  irepe  ber  aO^ugroffen ©elinbigfeit  in  btr^rral, 
unb  afliufcbdMicben  t'ebrla^en,  nad)  benen  ©ün» 
b<  balt»  Feine  (^ünbe  ifl,  fi*  wi?etfe$en-  SJJan 
beftulbiget  fie,  wieroohl  filfcbli*,  bd§  fit  ihren 
^üffenben  aufleaten,  Jfru  \u  frefjin,  unb  benen 
Jrauenf^erfonen,  nafje  ^)embber  <u  traaen,  ba* 
pon  rtlicbe  folten  geftotbrn  fe pn.  23ayle.  ©iehe 
übrigen»  ben  ?lrtkf el :  Ät l- gion  ^ail)oli|cbt). 

RIGOR  JURIS,  flehe  Rigor. 

RIGOR  POSSESSIONIS,  heißt  fo  Wobf  in 
benen  alten  D\&miTd>en  /Kerbten,  al«  bei)  ben  an* 
bern  8ateinifd)en  ©rtriffftfeOern,  insgemein  ein 
i  natürliches  unb  unbewegliche«  ©ran ^rieben,  al« 
).  Cr.  ein  ^luß,  ^Serg,  u.  b  g.  ttnnanud  Üb. 
IV.  c.  10.  @iehe  aud)  Äem,  im  xxx  JSanDe, 

p.2V2.ll.f. 

RIGOR  STILLICIDII,  fiepe  Rigor. 

3Wgo»  (3acob)  ber  SKeäfen  ©ocforunbÄ»« 
niglicber  9vatbr  blübete  in  ber  anbern  ^aiffte  be« 
17  ^ahrhunberr«,  unb  lehrte  anfana«  ba«  ©ur* 
gerlid)e  ^veebt,  bemacb  ba«  Canonifcbe  Dvecbt  ja 
2Bien.  Wan  pat  Pon  ihm  einen  Commem.  in 
tit.  ff.  de  verborum  &  rcrum  fignificatione , 
welcher  )u  Dürnberg  167t  m  4.  (>erauö  gefönt 
men.    v^tJÜecrorD  Bibl.  cur. 

^\igo tue,  flehe  ÄtgorÖ. 

Äigsmarrf^ün^,  ftehe  Siegern jref. 

^\iguar Paria  (  33on ifaeiu«  be)  Pon  S^Utfia 
au«  Umbrirn,  fjorirte  8 33, unb  fc^neb 

0  De  Crelo. 

2)  De  Mundo. 

3)  De  verna rc  fidei  chriftianx  &c. 
JacobilUiü  biblioth.  Umbr. 

»j'guar* 
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itt*  &iejuart>arie 

J  *•  ...Uli  ■        I»  »■ 

»iguarbari»  Oobanu  «aptifra  De)  flehe 
jLaliiue,  im  XVI  «Banbe,  p.tei  u.  f. 

Äi'guelc ,  ein  F  leinet  $!u$  in  Siragonien,  roeU 
eher  beo  UncafHflo,  bep  ©abasa  unb  beo  Raufte 
oorbep  lauft,  enöli*  aber  an  Den  ©ran&en  be« 
Königreichs  Sftaoarra  in  Dco@brofaiU.  Colinen, 
delic.  de  P  Elp.  p.  6  3  4. 

Riguet  (De)  ein  2lbt  unb  ©ewerneu»  £er$og« 
Carle  v  oon£otbrinqen,  ©taitiVpreootbon^t- 
©ie,  ©ro§.änmofenierer  bon  gotbringen,  unb 
etaate » fVuKh ,  mar  ein  guter  Sri t icu* ,  unb  tfar  b 
1701 ;  in  roeldjem  3ahr  aurb  fein 

Syltcmc  chronologique  des  Evequa  de 
Toul 

in  8  gebruef t  roorben.  ©eine 
Hiltoire  de  P  eglhe  &  des  grands  Prevots  de 

Ummft<mm*  in  ber  e^ammer  biefed 

etifft« 


KIM/V 


1614 


bor  roaet  gering« ,  brtweaen  il>n  lofepfc  peiiijer 
Antiquit.  Hiipan.  Kb.  1.  berantet  gemacht.  2lr»* 
tbtt  BibLIlifpan. 

Xü.  beiffetauf  ^uOanblfth.  bie  cfmeinbttÖKe* 
fahrt,  ober  bie  SKanginmg  einer  ftlotte,  wenn  eint 
ecblacbl  ober  ©ee/$reffen  foD  gehalten  «erben. 
<gitl)t  Link,  imXVii  Qtonb«,  p.  1433. 

JVm,  @fabt,  flehe  Ä>ga. 

Äufft  ro'ue  (Eronbarbj  oon  bem  bat  man  Tum-- 

rmm  Theologiat  didaäicö-etenflit  a  ,  in  0  ^Ipi' 

k»,  (n8-  35erniC90.  frantf  furt  unb  Eeipjig 

,7R!KAK)NPROPHET/EjONiC,  ALKAROA 
ET  KERVA  AR  ABl  BUS ,  MIRA  SOLE  ITA  US, 
Gtä/ianJ.  Epift.  (fr  ber  £ reug=  >?a um,  baoon  }Ü 
fefrn,  Catoputio  major  vulgaris*  im  V  Qtaobe, 
p.  143«. 

,Hü* «mann  (3obann)  ein  S)octor  ber  SWebtV 
ein,  blübete  ju  £nfce  Deö  17  3abrbunbert«.  £r 


Ä%ue3(9iobert)ew  3efuite,  gab  ^erau«  Vel-  hatte  ju3ena  (lubirt,  unb  »Jbrenber  Seit  fict>  Der» 
lejum»  paraphrafi,  noris,  &indice  vocabulrrum  febiebene  mahl  theil«  al«  antroortenber,  mie  untet 


cmnium,  inftrudum,  in  ufum  Delphin i,  ^ari« 
167«  m  4.  motbofP<»lyhilt. 

Äfgu  ja,  ©tabt,'  trirb  bor  einerfeo  gehalten  mit 
<Drga3,  »ooonräi  XXV<8anbe,  p.  iljo^m* 
oelt  roorben. 

»u>r>e,  ein  alte«  SDeutföe«  3ßocf,  toel*e« 
nacfcKeroni«  £rffarung  fo  biet  brift,  al«  8at.  re- 
gmptty  5>eutfcr)  £ofl.Äy*.  It&mV 
teerte  Colleä.  Erymol.  P.  n.  p.  144-  I 
&it)r)oIt>,  war  ber  ftc&fte&bt  ja  ©t.Smeran 
in<Kegempurg,  unbvourbenad)  bemgeugnif  be« 
Slbtrt  Colefnni  m  ©t.  €mmeran  in  Maufolseo  S. 
Emmerani)  p.  109,  im  3abr796  erwdWet.  $t 
wirb  jroar  an  biefem  Orte  Rt$po(b  genennet, 
tbenn  man  aber  ba«9iegi|lerna*f*lac!ff,  fb  wirb 
man  »i'cr>olb  flnben;  unb  in  einem  Silomate 
önbem  unten  angeführten  Örte,  »irb  ir>m  obfre* 
benber  tftame  bevaelenet.  <3Bem  bie  unrichtige 
(£d)reib,2(rt  bee  mittlem  Reiten,  unb  ber)fni«en 
ib,re,  bir fteno* in  ben  neuem %t'm  bepbebalten, 
brf annt,  bermit^  (i*  flar leiebt  in  bitfe Unorbnunn 
finbert.  Söltfettfieutß  Anakcli  Nordgav.  I 
?Tia*»efe,  p.«>. 

»;t>rt,  ein  rleinrt  S'fuf  in  ^tortnarn,  fo  bie 
Öranbe  mad)t  ittifdjen  bem  5!mt  ©teinbura  be* 
e igentlid) alfo  genannten  4!Wfteinf ,  unb  ber  ©raf - 
fdbafft  $inneberg   ^r  enfiprinat  bet>  bem  SDwf 


anbern  1669  unter  D.  Äolfincf  de  pcrvigilüi  gc# 
febeben,  tbeil«  ale  berft^enber  btfputanbo  boren 
laffen.  ©eine  anbern  befannten  ©djnfften  fmO : 
1)  Ordo  &  methudus  cognofeendi ,  prarca- 
vendi»  curandi  ebrietatem  &  inde  ortam 
crapulam,  3ena  167°  in  4 
1)  de  fttyriali  fitpriapifmo,  3ena  1670. 
rikets,  ,  flehe  Wbbttud>tn. 
ÄiWabt>at  Stejö,  ein  Söebienter  am  ^ürtfi* 
f*en  ^)ofe ,  fobem  ©ro§*©ultan  ben  ^teiabiigel 
halt,  wenn  er  ju  ^ferbe  Deigt,  fiebe  Äed;:nb<Jt» 
grfommtlKtoon  bem  3rabifcben  "Borte  SKieab, 
fo  einen  ®m'a#S8ugel  bei|t. 

ÄtlfotDrTfer,  ober  »3»o»fjr>er,  ein  unge# 
mein  aJt©e|djfed>tin^Dlabren,  melcbe«  berühmte 
Üeute  geieuaet  bat.  Um  ba«  $a bc  14t  3  mar  be* 
fannt  ©ti£  Rteott>£tet  bon  ©ebne,  ber  bü 
3$oiateo  ju  cp.  bflabt  bem  üon  $ru'§inproi| 
tjor VDlata,  jebe  ju  64©r  gerd>net,  »erlauft ; 
m  08  lebte  XOurt  Tkilowföet  oon  ^)obrib  \v\tf 
SXiFoibn) ,  rnaleid)en  5«b^e  Äieott^ter  )»n 
Bobri|  unb  tyreftarscOc.  9ii  bem  <38a»pen 
führet  biefe  Familie  brep  brennenbe  Kerben  in 
ber  ^anb,  trtiter  unb  übet  bem  gefrt  tonnen  Äelm. 

Äiianö  C^°9rtnn)  gebohren  um  1  r9*  juJöbe^ 


^umenborn,  unb  fl'igt  burd)  ©lucfjtabt  in  bie  [Ciiojnton  in  ©loceflewbire,  »Darb  arttXbiaconu« 
^Ibe.  »anef roetri)  53efct)reib.  (5cr)le§ro.  unb 
^llVP.3.c.n.p.24» 


£ir>tf,  ein  alte«  ©eutfdyö  <3Bort,  welche^ 
wie  Kero  roiÖ,fo  biei  belifet,  al*  Süacbe  (Vindifta). 
ILeibm'tjettß  Colleft.  Erymol  P.  II.  p.  144. 

2Ur)to,  fbenfaW  em  arte«  ©rutf«e«  SBort, 
weicht«  fo  biel  berft,  al«  heutige«  $age«  ict>  lettre, 
(doceo»  commonftro)  unb  beo  ben  «£otlartbew 
e»nbetricl?te.  leibniejene  Colteft.  Erymoli 
P.  II.  p.  144. 

&ibtrerga(3f<Dann  be)ein  ©banifd)er^lmi* 
nutebrtörbene^t.  Jrancifci  be^aula  im  löten 
^abrbunbertywar  in  ber  ^ijbtie  mebt  unerfahren, 
unbfebrieb  ein  Compendio  de  los  Rcy«  anti- 
gvos  de  Efpanna»  fo  nod)  in  Jbnnbftr)rtfft  liegt 
C5f<  aebenefet  be|fen  Florian  ©ocampo  in  ber 
^8orrebtftinei®rani|fben  ^njtotie,  halt  («  ober 


\u  Seoentrie,  fdjrieb  oiel  <J>reWgten,  Üb'fÜtS 
673ben3$M-  tOaoba* 


na<  oxonieni. 
Äirnirf ,  ein  Slecfen  in  ber  CÖinbifctK«  Wartf,- 
im  ^>fr^oothiim^raiii. 
3UUnhis,  arstt§in,  freht  Ä^irthis. 
&Me,  gat.  Rtfe/a,  ein  «einet  fflu§inbet9>>?# 
manbie,  ber  in  ber  ©egenb  bnn  @ec«  ent^rmat, 
unterhalb  $caumont  ben  $2u^  vTarenfon  an  ficb 
jnbjrt,  unb  bernaeb  unterhalb  ^onf »Slubemer  fi* 
mbieeeine  ergu§t. 

&iUc,  5lbtep,  flehe  »erm^. 

%üp$tnt  liebe  Ätilpfert. 

RIMA.  ©tefe«  gßort,  »rteM  im  SD  ut. 
Kben  burrh  Xtrj,  Qcbliei  ober  Spalt  gegeben 
\wrö,  hat  bep  ben  WeWfr«  eine  aeboppelte  9^e* 
beutuna :  anjiefeben  e»  I)  f&t  ben  troffen 
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ober  igebhb  bec  roeibtö&en  <5#am  jroifcben  ben 
bepöen  ^afoclefeen,  genommen  wirb,  unb  be§» 
wegen  autb  ß«»<7  Pudendi  taflet ;  2)  auct)  Dop 
unter  öcrltanben  »erben,  bie  ©Ali^n  ober 
©palte»,  roelcbe  man  an  #anben  unb  $ujfen 
oon  auffcrlitben  £tofäUen  befommen ;  insl<icf>en 
3)  eine  ©palte  ober  3ii§  im  £irnfcbebel,  bet 
üon  einem  ©tojfe,  Salle,  ©cbjage  *c.  cmflan« 
ben. 

RIMiE,  Kt\fi  Rbagades. 

(Stabt,  fiebe  Ismo»,*«  XVU  S8am>, 
p.  1230.  u-  ff-  , 

Rimai  ober  Xwnmai  (3o&aon)  cm  Uuaaci/ 
fcfcer  Jeimann  im  i«3abtb«nbert,  »at  eingutet 
sjNoet,  unb  fa>tieb  in  feiner  9Ruttetfprac&<  hymnos 
facros  in  Neimen,  roelcbe  gebrueft  flnO,  unb  in 
benen$ret<ftontifcben  Treben  in  Ungarn  febrge* 
brauet  werben.  ®ie  fmb  mit  be«  Jwbetrn 
Valentin  »alaffa  ©«fangen  jum  offtern  ju 
fcutfcb  »iebr r  aufgeleget  roorben,  Cjwfctffigec 
Specim.  Hungar.  litter.  • 

RIMAGO,  ÄfeW  i»»i«r>  ein  ««  *»flU' 

mn.   Eaubranb.  - 

JUmatttme  (SXetmunbuö)  ftebe  OToller 
©aniel  SBübelm)  im  XXI  Söanber  pag-  937- 

U  Kimono»,  eine  ©tabe  tu  bet  SBeproob* 
f^öfft  kniffen  in  Wleti.  * 

RIMA  PUDENDI,  fiebe  Rma. 

lUma  ©3ece,  ifr  ein  ©tabtgen  in  Ungarn  in 
bet  ©Smoret  ©efpanfebafft,  unb  bat  gute  3a&r> 

m^ma  QsomtHtt,  <0tog  ©teffane  *  korf, 
Äimaweta  Öobota,  ifr  eine  gute  nabtbaffte, 
boa>  offene  @tabt  an  bemfiluffe  Ü\ima  ober  9ii> 
maroa  in  ber£ontenfer@efpanfcr;afft  in  Ungarn, 
I)at  lauter  Ungarifcbe  ^mroobner,  gute  <2Bocb<n. 
gnärefte  unb  bolcfreic&e  3ai)f#tWanft<,  m  einer 
fAonen  ebenen  @egeno.  -  A  ^.  -  , 
»imaweüa  Scbott;  6tabt,  fie&e  Äimä 

©*ombar.  U  .  . 

©t.Äunbcttue,  fiebe  ®t  &embettt». 

RIMBOMBARE ,  fiebe  Ribmbare. 

rimbombo,  b«§*  ein  frarefet  «aBieber&alli 
3um  Krempel,  il  ribombo  di  tamburi  &  nacche 
re ,  bat  ©fallen  bet  trompeten  unb  $aucfen. 

rimborSO,  f.  ptevifitn,  im  XXIX  «San* 

&c,  p.  1007.  _ 
JUmefcbetg,  ifl  bei  ©eutfdje  Sftame  bet 

©tabt  Äemiremont,  t>on  bet  an  feinem  Orte. 
JUmenant,  ein  Hein  ©orf  in  Trabant,  ober* 

bafb  Wecbefn,  am  ^fu§  Style«  p.  XCi. ».  Diö. 

Geoer.  du  Pays-bas. 
rimessa,  fiebe  »ermfj,  im  xxxlS&uibe, 

P'&tmi,  ein  Ott  in  ©aebfen,  an  bet  SBefet, 
bit  an  melden  Ipipinm  im  ^abt  7f  3  in  bem 
3uge  roiber  bie  ©aebfen  fommen  ifr.  /4mw/w 
Francici.  %\\>inx  3ftei§nifcbe  SanfcSbton. 

JUrm'naloiis  (#ippoIotu$)  ein  berubmter 
$Kecbt«9e>'brter  bon  fterrara,  nwr  ^rofeffor  ba/ 
felbf!;  blubete  im  16  äabrbunbert,  unb  (djrieb 

1)  Commentarios  in  libros  laftitutionum  Im- 
perialium,  £ion  i^rf' 

«)  Commentarios  in  primam  Digefti  veteris 
partem,  ^JeneDig  m?o  in  foliö. 


3)  Commentarium  in  Codicem,  »«leben 
f>annÄapttfi3iUe«iU^3afel  i0o  infol^ 
<M6t\$t  geflellet. 

4)  Confilia,  in  7$8ucbetn,  ßtanäl  1609  in  t 
Folianten. 

Tr.  de  donationibns ,  ^rancffntt  «6«* 

in  8. 

6)  Repetitiones,  in  rabricam  d«  eoiiöittrto- 
nibus&inalios  aliquot  titalos  iuris  civilis». 
«Senebigif«?. 
<S>atfetx>ot>  Bibl.cur.  Stffe  Bibl.^db,  25at» 
bect'rti  Bibl. 

Ätrrrinalbiw  (3or>ann  «Kdtta)  gebö^toio 
gertara  1484,  lebrtebafelbO  bit^ebte  mit  gtoP- 
femSKubm,  unb  flarb  149^  »m  63  3vJbtti  con* 
filia  binterlafienb,  »dtbeiU^Öenebig  ifS^'w  fW» 
gebrueff.  p.:u «rolue  de  ciaris  Ifgum  inter- 
pretib.   S«ct)atb  vitac  JCror. . 

Hämini,  tat.  Arimtmtjp ,  drmwtnaa,  ein* 
alte  oormabte  berühmt« ,  nunmebro  aber  gering 
©tabt,  mit  einfm^öiftbirm,  UiDvemagna,  in  bem 
^dbf?lidjen®ebierb  jn>if(ben  SBoncnien  ünt  2liu 
cona  Dfrivatte,  mo  bet  $In§  92arecebia  m  ben 
©olfebi  Skntjia  fallet,  üb«  welken  gl u§Daf«Ib(l 
eint  matmorflemetne  Sßtürfe  gebet ,  »tid)e  bet 
kaufet  3 ugufttta  unb  (Dbetüis  erbauet  £aben. 
QJcr  Sllter^ battefte einen  berühmten  £afen,  nun^ 
mebro  aber  bat  fiel)  bae  5Reee  roegen  be*  ange/ 
festen  ©anbetf  auf  eine  halbe  SR  eile  juruef  gejo* 
gen,  reo  tauf  man  ben  Marmor,  womit  et  auä* 
gebauet  mar,  ju  Sluffübrung  bet  Äird)e  ©t. 
Stantibus  gebrannt  löey  einem  ^bot  Wefet 
^t abt  ift  bem  Äai-fer  21ugu|iu?  ;u ^bten,  ein \d' 
net^riumpb»  55oaen  aufgebauet  morben,  unb 
In  bet  (2 tabt  finb  nca)  einige  @mif e  oen  Einern 
groffen  u'egefff einer nen  ^^aupfafce,  ein  alte« 
ÖtW  unb  ein  (farefet  ^burm,  tüieaua^aufbem 
9)f arefte  ^)abfi  Urban  V 1 1 1  ©tatue  ju  (eben. 
@ie  mar  ben  Üvoment  ia  bem  an  bet  n  ^unifdxn 
Kriege  febr  getteu»  Julius  iafat  eroberte  fie 
gleicb  ju  Anfange  beö  innerlicben  Ätiegeö  jmiftten 
ibm  unb  bem  pompejue.  9»iici>^cr>cnM  i(t  fie 
t>on  ben  ©al mattem  jetfroret/  oon  JD^cUtw* 
huö  aber  bon neuem  ausbauet  motben.  ^i<  (am 
f  olge  nU  bep  Untergang  betf  rc  cibental  ifeben  Dteid)ti 
untet  bie  €rarcben  bon  Dvabinna.  gut  Btit  Heg 
^apferö  jufimuß  frunb  f«e  3  J9  eine  Lagerung 
oon  ©erben  au&  ^)etnaet  verfiel  fie  untet  fiet 
Congobatbet  ©emalt,  folgen  W  an  bie  Könige  unb 
Äanfer  oon  Italien,  Unb  le^Iicb  an  bas  Sxvm  ^Ka* 
latejta.  3m3abr  3f9  tvutbe  oflb'tt  iihe  St'p 
eben '03er fammlung  gepalten,  auf  nxlcfcr  fta) 
mehr  alö  400,  unb  jmat  meif!  abenbtanbifebe 
^ifeböffe  eingefunben.  ©ie  meifren  brtfelben 
hatten  ti  bidbero  mit  Den  Dvea*)tglaubigen  gebai« 
ten ,  baf)er  aueb  im  Anfang  bie  5lrianifrben 
renberbammt/  unb  ba»  tJiicamfcbe  ^üaubenö^ 
35eranntni§  be (tätigt  mutbe.  §11«  aber  feldx* 
bie  Trümer  faben ,  brauten  fie  e^  b;n  bem  Sa\  * 
fer,  melcber  ed  febott  lange  mit  i'bnen  gebafteu, 
babin,  ba§  berfelbe  feinem  SWinifier  Maurus  %$t* 
febl  ,iufcbicfte ,  bie  £!enfe»  ni*t  eber  0011  bannen 
ju  laden ,  btö  fte  mit  einanber  c ins?  aemerben  ; 
ba  benn  autb  berfelbe  bur(b  £i(f  unb  ©rebunge«  , 
fo  weit  braute,  bap  bie  &tfcboffe  in^gefammt 

eirt< 
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eine  Pon  Den  2(rianern  aufgefegte  ©laubenfr^of' 
mul,  Darinn  Da«  ^Eßort  «V«*  ooer  fubftantia  ganfc 
weggelaffen  worDcn,  unt «trieben;  wobureb  Der 
Dietftgldubigen  fett  ©art«  ein  ganfc  anber  2tofe' 
ben  befam,  inbem  naebber  faft  bi<  ganfce  ^XBelt 
grianlft  worben.  3n  Der  Seit,  Da  Der  Ort  De' 
n«n  pon  Sttalatffra  unterworfen  gewefen,  warb 
<c  Pon  felbigen  mit  prdebtigen  ^aOalte n  auögeu'e* 
ret.  3m  3abr  1278  bat  fie  fi*  Dem  $atyHf< 
djen  (Stuple  unterworffen ,  ifl  aber  no4>  bann 
unD  wann  oon  ibren  alten  §igenibum$'  Herren 
n>ieber  eingenommen  worDen,wie  flcr>  benn  infen* 
Derbeit  1*22  Sigiemuno  ftUUcefta  ibreroon 
neuem  bemarttiate.  3eDoct)  muffen  Die  Salate* 
fhr»  weil  fie  ber  ^abftlicben  ©eroaft  nicht  wiber* 
flehen  taten,  1*23  ben  Ort  wieber  abtreten. 
<4>r  iabfl  (ßregottiiö  XH,  ber  im  if  3abr# 
bunferte  im  Concilio  m  $ifa  abgefegt  werben, 
nahm  in  Dem  groffin  @et)i*mate  feinen  <S«&  in 
Dieler  @tabf.  3m  3<»br  i69oim  ©ecember 
rourte  |le  Dureb  ein  Cf  rbbeben  gro|rcnibe»lä  Der' 
wiiltet,  unD  oiel  «Wengen  erfcblagen.  Übrigen* 
treibt  He  gute  £anDlung  auf  Dem  $!uffe  5fnmmo 
ober  SKtmtoi,  welcher  ibt  fo  gut  allein  £afen»|r, 
unb  Legt  untern  32  37  Minuten  Der  San* 
ae,  unD  44  ©raD  14  Minuten  Der  freite.  3' 
tr)'anaf.  de  Synod.  ^iercm.  epift.  83.  &  com. 
Luciter.  ^tlartue  in  fragmenr.  eulptriue Se* 
*>mi6  I.  2.  Soaatee  )•  2.  eejornenue  hb. 
4.  25>\ton.  inannal.  Äa&nage  in  annal.polir. 
ecclef.  Cate  hiftor.  litcr.  leanber  Ulbert 
defer.  ital.  »ogiffjrr  delices  de  I'  Italic  p. 
2BO.feqq.  Qiqcn  de  regn.Ital.  1. 20.  (Büke. 
Üb.  14.   <3Bon  Dem  93i|jt!>üm  fiebc  nacbfolgenben 

Slrticfd.  fl.  .  k 

Ätmfm  (Da*  33if?tf>um)  bat  «fei*  in  Denen 
erften  Cbrifllicben  Seiten  feinen  Slnfana  9<"om' 
men,  unD  ift  fonft  D<m  <J\ab|t1ea>n  @tubl  unmit* 
telbar  unterworfen  gewefen,  aber  »1  Clemene rvni 
3<iten  ift  eö  Dem  €r&bifcboff  \u  Oiaoenna  <buf* 
fraaan  gemacht  wotDen.  ©te  CatbeDrattfir, 
che  tu  <&t.  Kolumba  genannt,  i|t  febr  alt,  bat  1 2 
£anonicotf,  3  Srfc^emter,  nemlid)  eine  $rapo 
fitur  unD  2frct)iDiaconat  neb|t  8  TOanfionariid 
unD  ?  Saplaneu.  £>ie  £M*ce<  begreifft  f  21b* 
(f0<n,  2?  ^lebanien,  ifii^farrfirchen,  Deren  24 
in  Der  ©taDt  «Kimini  befinDlicb,  nebtf  18  ©JM* 
talern  in  fi4  fo  liegen  aud)  in  Die  60  ©taM«  Dar» 
innen,  Die  über  60000  3nwcbner  reid)  finb.  sju 
sRimini  werben  an  aeiftlidjenöebauben  mebr  ge* 
»ablet  icgnannö'unD  6  Tonnen  »Älofler,  16 
eapen,«ruDerfctafften;  ein  «Won*  >l>.etatiMm 
eeminarium,  unb  giebet  e*  febr  Diel«  be.liae  5Xe« 
l.quicn  Dafelbjl  S)ie  «ifej>eflfli*en  ©nfttrtff» 
betragen. jdbrli*  beo  3000  ©eubi,  unb  M  93er* 
jfidmi§  berer  «iftbotje,  wie  ji<  naefc  einanber  re» 

aieret,  ift  Diefe? : 

1.  N.  Deffen  tarnen  unbefannt,  warb  t>on  Dem 

'  ^abft  ©ioiiüfiu«  eingeweibet.  €*  9eDen* 
efet  Deflen  Clementinuö  Hb.  2. 
©temmio,um  307. 

©t.  ©auDentiuü,  weiset  au*  Patron  Don 
Der  @tabt  SRimini  ijt. 
3obann  I. 
^bann  II,  um  438. 
ynivtrf.LexiciXXXllL 


2. 

i* 

4- 


■ 


6.  3obann  III,  erwäbU  498. 

7.  ©tepbanl,  cti. 

8.  S^bann  IV,  590. 

9.  £ajt oriu6  599. 

10.  ftgneDuä  I,  s96. 

Ii»  2fgneüu<  Ii,  743.  beffen  23arcniuo  3c 
Denifet. 

12.  ©tepban  II,  blühte  826. 
13*  3obannV,  8«'. 
14.  ^Baltonu*,  879. 
if.  9ttcc.aU,  887. 

16.  3obönn  VT,  9<5i. 

17.  Ubettu«,  lebte  100c. 

18.  ^oualDu^iodi. 

19.  Gumbert,  erwablt  io? 2. 

20.  jObijju*  I,  erwablf  1071. 

21.  Obij;ud  H.frarb  1143. 

22.  5KapneriuU  Ubertiu«,  (färb  1 160. 

23.  Sllbrrgu*,  1 160. 

24.  Obi^uö  III,  blubete  1177. 

2y.  3oceUmuu  ober  3ecbelinu«,  wo5nt<  1179 
Dem  Concilio  im  Lateran  bei). 

26.  9iu(finu*,  warb  1  i9o€arDinaI. 

27.  58onaoentura  ober  Ventura  ^riffanu*, 
erwablt  1 194,  rrftanirte  1230. 

28.  33eimc,  bi^  1232. 

29.  llgolinuö,  1232. 

30.  Sllepjlu*  oDer2d9ifm«  DeSKofafe,  erwägt 

12^0. 

|f.  3ocob  !2fer,  bii  125^. 

32.  Slmbrofuut,  t>on  126?  bii  an  feinen  1277 
erfolgten  '♦SoD. 

33.  ©uibo  De  £arminafe/  1277,  fa§  biele 
3nbte. 

34.  ?oren^  De  Q3allacbi0,fTarb  1302. 

3f .  grieDricb  De  53aüacbiö,  De*  »origen  ©ru# 
Der,  |tarb  1321. 

36.  granfc  De  ©ploe jtriö,  warb  1 3  2  3  naer) 
ren^  Petfebt.  * 

37.  «fticrenomuS  De  SilTci^,  flarb  1 329. 

38.  §rieDrid)  1329,  jlarb  im  folgenDm  3af>t 
Den  21  3enner. 

39.  Sffii^o  2Jbaijlu#,  Pon  1329  bis  1332,  Da 
er  nacb  fterrara  Perfekt  worDen. 

40.  5l1iDofiu«  De  2lliDoflrä,  flarb  ;u  Eignen 
1 34f  /  Der  55iffboffiicbe  @tubf  blieb  naCb  fei* 
nem  ^obe  f  3^^r  unbefc^t. 

41.  Sfnbread,  bis  1361. 

42.  2l:;gclu5  1363,  Ihub  1266". 

43.  ©erbarb  De  ^ortali,  ftarb  1367. 

44.  Söernbarb  öe  QJonaonlle,  flarb  1371. 

4?.  Ugolinu«  ^alabranca,  ^atbniSfquapen* 
Dentei374. 

46.  Eealiö  ^DlalatefTa,  (larb  1400. 

47.  53artboloma^|tarb  1407. 

48.  93anbeDug  53anDc0iuf<,  (larb  1417. 

49.  ^)ieroupmug,  (larb  143?  Den  27@rpt(m> 
ber. 

50.  Slnfon  (Soramut,  t 43  r,  warD  balb  Darauf 
nafbfferoioerfeCt. 

f  i.  ^riflopb  oon  ©t.tWarceü,  Poni43?  bi« 
1444,  Da  er  Q5ifcboff  ;u  ©iena  werben. 

52.  ^BanboIoma^WoIatefta^arb  1446. 

f3.  3QCDb(3ßanucciuf,i448,  warb  im  feigen* 
Den       nact)  Perugia  Perfekt. 

Äff  ff  54'^ 

1    .  . 
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54.  Subrotg  De  ©ra§is  1449/  fa§  nur  etliche 

SDfonatbe. 
5f.  2fegiDiu«i4fo,  fratbumi472. 
ftf;  iöartbolomä«  De  Soccapani«,  ftarb  148*. 
57.  Sobonn  De  SKofano  ober  De  £Kofa,  ftarb 

1488  Den  zf  Sfugufr. 
y8.  3acob  ^afiareQu«,  jtarb  1495. 
f 9.  Oliperiu«  Saraffa,  renuncirte  1497. 

60.  ^incentiu«  Caraffa,  roarb  if04(gr$bü 
feboff  ju  9?eapoli«.  1 

61.  ©imonSr3onaDie«,bi«ifr8« 
€a.  gabriciu«  Urflnuß,  ftarb  1^29. 

63.  ftranciottuiUrfinu«,^. 

64.  Slnton  U)toria,€arbinal  Deponie,  1^39. 
6f .  Slfcaniu«  'jtorifaniu«,  ftarb  1*49« 

66.  äfuliuö  1>arifamiö,  ftavbif74. 

«7.  3opann  93aptift  SafteUiu«,  ftarb  ju  ^ari« 

i?83  Den  zz  JJuguft. 
6%,  ^inceniiu«  ^opbaninu«,  ftarb  ifpi  Den 

i3#ebruar. 

69.  3uliug  €äfar  ©aliciniu«,  ftarb  16C6  im 
öf  3abr. 

70.  SSerlingeriu«  ©ppftu«,  bitf  1619/  ftarb 
1639  im7«3al)r. 

71.  Cpprian  ty«ponu«,  ftarb  1627. 

73.  Slngelu«  £äfiu«,  flacb  ju  SBenebig  i<»46 
im  ©eptember. 

73.  ftriePriefi  ©fortia/  reftgnirte  i6fe». 

74.  $l)oma«  Sarpineu«,  ftarb  1657  «m  ©<' 
ptember^onat. 

7f.  $iarcu«@allio,  ftarb  ju9iomum  1684. 

76.  $)ominicu«  a  ^Jlacia,  ftarb  1697. 

77.  3obann  2(nton  ^epia,  erroablt  Den  10 
Stterfc  i698,n>arDi7ii€arDinal. 

Ugbetfue  Ital.Sac.  Tom.  iL  p.  409. u.  ff. 

»itnfni  (©regoriu«  Pon)  ftebe  <Bteg*rfo» 
von  Summe,  im  XI  33anDe,  n.  79'/  u  f« 

Äimifiu6,ein  unbekannter  ©efeprter,  pon  @e# 
butt  ein  3fau'aiier,  bot  in  Der  anDern  .ftälffte 
De«  iv  3abrbunbert«  gelebet,  unD  Deel  £fopue 
£eben  unb  fabeln  au«  Dem  ©rieebifdjen  in«  ta> 
teinifebe  überfefct  ju  3RapIano  1480  in  4.  ane 
&d)t  gefteOet,  fo  bernacb  |U  %\xma  1487  wir* 
Der  aufgelegt  roorben.  Beugtem  ineunab.  ty- 
pograph.   Batbetini  Bibl. 

Rimtorn,ift  Da«  Frumentitm  Monoccon  Rar. 
barum,  Doüon  }ü  feben,  Dlncfel,  im  VII  SÖan* 
t>e,  p.  94«. 

Ätmmagen,  ftlecfen,  flehe  Äkeinmagen». 

2Unrmai(3obann)  fTebe  Äimai. 
,  Rimmoit,  ein  $el«  ftebe  Äimmoitfparej. 

Rimmon,  Kimon,  ober  &emmon,  eine 
©taDt  De«  gelobten  EanDe«,  in  Dem  ©ramme  3u* 
&a,  ndV  bep  $lin,  bat  Den  tarnen  Pon  Denen  Pie« 
len  ©ranaten  •  ^äiimen,roeld)e  oODa  rouebfen,  3of. 
xv,  3a.  4  53.  ^ofe xiil ,  24. 3oel  1 , 1  z.  3a* 
(bat.  Xiv,  10.  ©ierourD<Den©imeoniferneüv 
ftftdumet,  3of.  XIX,  17.  tftaefr  Der  Söabplonu 
leben  ©efangnijj  ift  au«  SKimmon  unb  2fin  not 
(ine  ©taDt  roieDer  aufgebauet,  unD  Oin  ?\\m> 
mon  genenntt  tootben,  Gebern.  XI ,  09. 

Äimmon,  ein  Abgott  Der  ©oter,  Defftn  not 
(in  ciM^igc*  mahl  in  Dec  ©tbrifft  geDatbt  tpitb, 
nebml'd)  1  05.  Der  Ä'on,  v,  1 8,  Da  her  0  au*  nieM 
gen>iff<0pon i^mfangefagtrocrDen;  Dod; siebtes 


wrfebieDenetWutbmaifungen,  naef)  Dct  untetfcl>icD* 
lieb  angegebenen  Verleitung  De p  iüc  v res  Diimmom 
Sclbrnii»  in  fyntagm.  de  Düs  Syris,  cap.  X, 
p.  330,  unD  bepm  Cletictte  tiber  angefübrte 
©teile,  leitet  Da«  2Bort  9vimmon  bec  Pen  Dn 
Rum ,  roelrbetf  beo  Den  Hebräern  beifr  excclfu«, 
boeb,  unD  Perftebet  DaDurd)  Den  5lbgott  Der  ^>bo* 
nicier,  »elcber,  roie  (ßrotius  Comm.  in  h.  I.tnep« 
net,  ©aturmis  mar,  Den  fit  Eljon,  Da«  ift,  cx- 
celfum  feu  fummum,  Den  $od)tfeu  genennet  ba» 
ben ;  Damit  aueb  ^efyd;iu8  übcreinfnmme t,  roei* 
<^er  febeeibet : P«/^«V  0  vp^os  £.igbtfeer 
in  Chor.  N.  T.p.8o  bat  gfeidx  ^epnunfl/  inDem 
erfaget;9iimmon  fomme  ber  pon  CDio"^  exed- 
fus ,  unD  Der  ©6$e  bieffe  ö\   25od)att  in  Ca- 
naan  II,  ifl  giebt  ui  beDencfen,  cb  nid)t  in  f)um<» 
mon  Rhamatha,  Da«  ifJ^ott!  Du  bijt  gro§,  t nt# 
balten  fep.  9ia*  Cornelio  a  JLcpiDe,  Bera* 
tio  unD  £a(p.  &anctio,  Comm.  in  2  Keg.  fbuT 
t«  Die  ©öttin  X^enuöfep^melcbeDie^wre^naet) 
(Duiott  3tuSn'ß  L'D-  x«  MttamorplnX.  pereb* 
reten,  unD  fie  für  eine  ^Jtronin  Der  ©drten  btel«» 
ten,  Die  fte  aueb  Pomonam  nennten,  weld>er  wi* 
nebm^DieÖtanatapJfelgemiDmet  n?aren.  9Bie 
Denn  obgeDarbter  25od;atc  in  Phaleg  anzeiget, 
Da§  Da«  CCBort  Bimmen  bep  Denen  €baJDäern> 
^bräer n  unb  Arabern  be  öle  einen  Malogra  natura , 
roeleber  S3aum  in  ©prien  fafl  an  aOen  Orten  ge* 
funben  reirD.    «Kit  Dem  JOd(je  tiefe«  33aume6 
mdre  erbauet  rootDen  Die  StaDt  Ovimmon,  3of» 
w ,  33,  unb  alfo  bdtte  Dieftr  ©o&e  aud)(  Dabce 
feinen  tarnen  bePommen.  6<Jiget  bQ|t  Den 
?Kimmon  per  Den  3upüet,  anDere  Por  Da»  ©eflirn 
Ovempban.  53eftebe  -öeyefe  Addiram.  in  Sel- 
denum  de  Diis  Syris ,  p.  3 1 1  .j  (ßocDcm  MoH 
&  Aaron. 

Äimmon  (<0»:tbO  jmep  ©tdDte  Diefc«  9^a* 
men«,  fiebt  <B4tt>^tmin©n,  im  X  ^Öanbei  p. 

398.  . 
Äimmon^^atnat^oat,  ©tobt,  fie^e  2to 

mon. 

Äimmono,  ©taDt,  ficf>e  Äimon. 

^tmmomparei,  war  Die  fünfte  CagerflafC 
Der  ^inDer  3frael  in  Der  SBüflen,  al«  fie  Pen 
Kitbma  auögejogen  roaren,  4  Sftofe  XXXIIf, 
19,  so,  unD  peili  fr  piel,  al«  öct  oet  <Bt&g 
nat-2Jepfcl.  S)iefer  Ort  wirb  für  einerlei)  ae# 
balten  mit  Dem  Stle^immon,  Dabin  600  SRan» 
nec  Pom  ©tamme  Benjamin,  nacbDem  1^000 
Der  ibrigen  roaren  gefcblagen  roorDen,  ftd)  perbor* 
gen  baben,  58.  Der  SRicbt.  XX ,  47.  Unb  twif 
Diefer  $el«  fo  gefpalten  gemefen,  roie  ber  5Ki(?  am 
©ranat.Stpffel,  ftbeinet  et  Dabet  fn'nen  €^ameii 
befommen  ju  baben:  miemobl  anDet«  an^erec 
9ftepnung  fmD,  * 

@t.  Äimmoe,  (lebe  0t  JnnaB,  ben2o3en» 
ner»  im  XIV  Sganbe,  p.  709. 

RIMNUS,  beiffet  autb  bit%t\W&amfä,  roo# 
Pen  im  XXX  $öanDe,p.77f  natbjulefen. 

Ätmo,  ?8ifcboff  iu  Cbieti,  in  Der  OrDnuno; 
ber  9,  bat/  al«  "SoJpxnn  XII  ^abll  unb<Dtto  Det 
©rojTe  Äapfrr  gemefirn^  geblübft,  roa«  er  abee 
mercfmürDige«  perriebtet,  i(t  pon  ihm  niehf  be# 
f annf.  €r  K^einet,  Der/enigc  JÖifctojf  pon  Cbieti 
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aetwfen  ju  fron,  melcber  im  3abr  972  Den  if 
Sluguft"  Der  Confecration  beti  ©t.  SSadbdme*. 
£!ojkrt  tu  Sarpineto  in  Nr  $cflnif$en  2>ioce 5 
n  cbfl  oir!f n  anbern  93ifcb6ffen  mit  beogeroobnet, 
barein  ber  recbte  »cm  De»  beil.  Sfpofttltf  53ar# 
iftdmrt  gebracbf,  unb  Don  bem  $3eneoentanifcben 
(5r$bif(t)off  auf  bem  groflen  Slltar  oermabdieb  bep* 
erleget  morben,  mit  ba*  r^w/VoperrodbfenÄle» 
Itrrs  im  I  SBtift  mdber.  S>a*  3abr,menn  obi* 
9er  2Umo  geworben,  mar  9*4  ben  ai  Slugutl. 
UgfoeUue  Ical.  Stc  Tom.  VI.  p.  673. 

»Mitogen,  gfetfen,  fte be  »t)efomagert. 

Äfinoit,  dne  ©tobt  be*  adobteo  Sanbe*,  im 
©ramme  eebulon,  7  «Wien  Don  3«ufalem  g* 
aen  9}  otb'ßtfen  gelegen,  3of.  XIX ,  1 3,  beiflet  au* 
-2\»mmono,  £  33,  oer  £bron.  vir,  77,ingl«ieben 
-2v  mmon  ^amaebcar,  Das  ift,  «in  (ioner  ©ra* 
nai'Sfpffd. 

Ätmon,  ©(abf,  ftebe  lUtitmon.  • 

2\imon,  dn  ^rrott)i(fr,  unb  SBater  23aena 
unb  Xecbob,  avl^e  >bof«r>,  bw  ©obn 
Säule,  umbraebten,  1  <&.  ©am.  IV,  «,  j. 

^tmome  (tyeter)  oon  feiner  Sfrbdtift  ju2tnt* 
metpen  bei;  per.  pfaalefto  gebrueft  morben: 
Parnaß)  Efpannol  de  Madrigales  y  Villaneice«, 
a  quatro,  cinco,  y  feys,  im  3ol)t  16 14  in 
diiarto,  unb  im  3abre  1607  Lamentation« 
Jeremia;  6.  Voc.  in  Ouatfe.  ?23ef.  ©raube  Bibl. 
ClaflT  &  Exor.  p.1619  unb  079. 

Ätmpar,  ein  $Tmt  im  ©fiffte  <3Bwr$bUT9. 

Ätmpler  (©eorge)  ein  berühmter  ©)Ut'<5äcb» 
fifeber  unb  naefegebenb«  tapfer!.  Ingenieur/  oon 
roelcbem  eine  befonbere  9frt  jubcfejtigenibrenSßa* 
mm  bat,  beren  ®runb  oornebmfieb  badnntn  be< 
ftebd,  baf  aße  QSeffungevSBercfe  oon  einanber, 
Olef  fo  Diele  befonbere  ©cban&en  unterfebieben  fiub, 
unb  gar  fdn  an  einanber  gebängter  unb  ring* 
um  bie  ©tabt  ober  QJeflung  btrum  lauffenber ' 
<2M  aufgerichtet  mirb,  mobucebman  beulet« 
ft>eil  gewinnet,  ba§  ber  $emb  jebe«  SCBercf  bi« 
auf«  lebte  befonbet«  angreifen  mu§,  unb  fo  balb 
er  eines  gewonnen,  eben  bartnn  oon  mebrern  an* 
bern  SBercfen  mleicbbefcbofientoerbenfan,  aueb 
wenn  er  mnreflieb  bureb  etliche  t)inter  dnanber 
aufgeführte  Cffiercfe,  bi«  in  bo*  innere  ber  <£tabt 
Durdjgebtuncjeii,  benno.1)  ben  yjeiub  necb  auf  al# 
len  (geiten  gegen  fia)  bat.  £r  befebrieb  biefeSKa« 
nier  felbfl  in  einem  1674  b<rau$gegebenen  ^ra*! 
dat,  ben  er  bie  befragte  Geltung  befitulte,  befam 
aber  einen  <2Bi>etfacber  an  "Johann  23ernt)<»r& 
e.bcftecn,mieermelcbenecjicb  io>f  in  einem  tu 
genen  ^raetdtoen  oertbeibiget,  ioclcbe«  er  nennet , 
3ot;.JÖernbarb0cr;eitert\3ng<njeur«,  furieuftr 
©türm  auf  bie  befelfigie  Teilung  gänzlich  abge# ' 
(tblägen;  &d)tittt  mürbe  bierai  f  oon3ot>.3<icob 
XX)erir;müllem  in  feinem  ^robir  ♦  (Stein  Cer  $ff 
aenieuwoertbeibiget;  aBein  etJ  mibetfe^te  |icb  ibm 
txmiel  ^utdnger,  5lrtiDerieOber^auptmann 
unb  Cemmenbant  in  OBittenferg,  ebemabliger 
^)aut(aeno§  best  Äfmpler»,  in  feinem  ^ntfa^ 
ber  SXimpTerifcben  Q3eHung.  OBeil  Simpler  ber 
obget?ad)ten  18ef*reibung  feiner  neuen  Lanier 
feine  9\*fi>  bfog?fuget,fb  bat  naebgebenb«  &eonb. 
dbrtfiopb  Bturm,  ber  noeb  w  2lnfana  beö  16 
Univerf.  Letcici  KKU  tytü* 


3abrbtinberw  mit  bem  «Saron  «ruf*  «MeowVb 
oon  SorgebcrrT  megen  Diefer  Lanier  in  etreit 
geratben,  m  feiner  €ntbecfung  ber  unfrreitig  aU 
lerbeflen  Lanier  ju  fcefeftigen,  tiefen  «föangd  n> 
febet.  ifi  aucbbieferSKimpIcrifcber  ^racrat 
iu  Ulm  1719  tn  is  oermebrtermieberaufgeleaft 
morben,  unb  8.  %  Berlin  bfl^  biefr^  Ximplers 
fommtlic^e  ©*t;flften  oon  üerf  ortification,  mit 
Äupff'tn,  ju  ©reiben  1724  in  4.  benuiäcf arten 
3m  übrigen  bat  ÄimpUt  niebt  aBcin  t)or  Can* 
bia  feine  ^apfferfeit  berriefen,  fonbern  auch  in 
ber  Belagerung  bei  €>tabt  3Öien  bie  Q3erroaU 
tunggebabt,  inmelcberer  1683  feinen  ©eifl  aufae* 
geben.  £«»«*is>frifcfcet.aue3ug  auf  tat  Saht 
1702  im  $Ronat  $(tigu|>  p.  ^ 2. 

»<m(?on,  ober  Ätmyrtgeort  (CfBilbefm)  ei n 
^nqeaanbifcber  €^etcienier*<K6ncb  oon  (SaHc 9 
blubete  iu^nbe  be«  1 4  SabrbunberM,  unb  fctn'eb 
1)  Contra  Wiclevitas  lib.  L 
St)  Conclufiones  catholicas  lib.  I. 

3)  ad  cwendamAnachoretam  lib.  L 

4)  üialogum  de  Juda  proditore. 

unb  oetfehiebeneö  mebr,  fo  mobl  in  gebunbenet 
alt  ungebunbener  9\ebe.  Äaleue  de  Scriptor. 
M.  Britann.  Cenrur.  VII.  p.  f  1 5 . 

RIMULA  LARYNGIS,  ift  bie  «Knjf  beö ©ur* 
gel}äpfldntf,  baoon  ju  feben,  Ghttis,  im  XQ3an# 
be#p.i7oo. 

^myrtgron  (©«beim)  fiebe  »tmfioit. 

Äinab<»,  ober  Äein,  ein,  ftfeefen  ober  8anb# 
gutb  (villa)  in  bem@au©robfelb  inbem^Beftl. 
^beile  oon  ^ringen.  Srtlrfenftdno 
ring,  c^ron.  I  $beil  p.  14 j, 

Äfnalbi  (Safar)  gebobren  \u Bologna  rf^9, 
ben  12  ^ecember,  erceOirte  in  ber  3talianifcben 
^oefle,  batte  ein  fd)on  «Wufeum  öon  raren  ®a# 
eben  gefommlet,  öerfaumete  aueb  im  boben  Hilter 
niebt  Idtbt  eine  Comßbie,  fetrieb 

1)  Lettere; 

1)  Rime;  . 

3)  L'Arianna,&c. 
unb  ftaib  1636,  ben  c  $ebr.  eßbrtini  theatro 
d'  Ui  mmi  Irtterati 

Xmalbl  (t^icolau«)  dn  »boocaf  ju  ?tf eapoli*, 
bat  eine  (Sammlung  öen  grbunbenen  unb  unge# 
bunbrnen  (Srnrifffen  mm  Cobe  beö  le^berr|*en- 
ben  ^NabtleÄ,  .Seitebictuö  xiv,  unter  Dem  $it* 
fei:  Componimcnti  in  profa  c  inverfo  in  lode 
del  fommo  Pontifice  BcnedettoXIVraecolti  da 
Nicolo  Rinaldi,  Auvocato  Napolitano,  \u  %lt* 
apclrt  im  3abr  »74»  >n  4.  im  ©ruef  beraub 
geben  laffen.  $ian  febe  bieröon  bie  Eeipj.  (Bt* 
lebrte  3eiwngeri  1741,  p.  849.  u.  f. 

Ätrtölbi  (@erapbin)  ein  Dominicaner  an* 
einem  abelicben  ©efcblertfe  oon  t^ocero,  rourbe 
^rofeffor  ber  $beologie  m  ^eapoli«,  unb  nad> 
oerfebiebenen  ißebienungen  feinet  Orbetul  enblicfc 
53i|cboff  m  ?WotoIa,  mo  er  ben  29  Slpril  1627 
mitSobe  abgegangen.  €r  febrieb  Defenfiorie 
de'  Miracoli  &  attioni  mirabili  diS.  Antonio ab- 
bafe  dell'  ordine  benedittino,  fonod)ungebrucff 
liegt.  lopptbiblioth.Napolet.  .UgbcOuo  Ital. 
Sac.  Tom.  IX.  p.  1 62,  Äct;arb  Bibl.  Scriptor. 
Ord.  Pradic.  Tom-  IL  p.  45 1, 
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»inal&o  ptUictM,  fiebe  peöiccUt  (dxinaU 
Do)  im  XXVH  ©anbe,  p.19?. 

&irwloue,  üon  SReDena,  fie&e  Äa<* 

italöue,  im  XXX  SÖanDe,  p.  ögß.  u.  ff. 

öt.  »malDne,  fiel)«  &t.  »eginalb,  im  XXX 
Q3anÖc,  p.  i8f  3. 

KinAlbue, ein  Sforentiner,  auö  bem  ©e ftf U ti- 
li Derer  trafen  ju  «Dlarfi  unD  5?ariDi,  warb  ein 
£eneDirtiner'\Dlöncb,  1 13«  5rbtju$Jont*£nfw], 
naa)gebenD*  Carbinal,  unD  ftarb  Den  13  3w»iu* 
€rfcbrieb  ; 

1.  de  S.  Severo,  Abbate  Caflnenfi,  hy- 
mnum  1. 

j.  de  S.Afauro,  Abbate,  bymnosj. 
'    3.  de  S.  Placido,  Abb.  &  martyre,  hy- 
mnos  3. 

eie  M  mit  Dem  Breviario Cafinenfi  1  t<S8  unD 
1572  qebrueff. 

/  4.  Verfus  de  S.  BenediSlo  &  S.  it/aara.  • 

f .  Vitam  S  &twi  Cafinenfis , 
melc&e  beoDe  lebete  2ltn.VOion  lis:n4  vit  lib.*. 
c.  9.  p.193.  gefer>en  ju  baben  bekräftiget. 
hilf.  Ütter.  Tom.  II.  p.  38t. 

»maltme  ($tan$)  ein  3taliamfrber  3fftHt 
t>on  Sttatelica,  lebte  *u  Anfand  Deö  i7  3abrbun- 
Derte,  unb  W)rieb  vitam  ><^/  Low? z ,  Praepo- 
fiti  generalis  IT-  Soc.  Jefu.  £r  hat  auc{)  mxt) 
DetfcbieDene  anbere  ©<brifffen  binteftafleo.  Ztu 
ton  B.bl.  Hirpan.  Tom.II.  p.3*«. 

»irwlbue  (  3föc.)  ein  3efuit,  geburtig  tton 
SRbeimtv  lebrte  in  feiner @ocietat,  Darein  eriGiß 
getreten,  bepbe*  Die  febonen  SEßiffenfcbnfften  unö 
^beelogie,  unD  ftarb  \u  Storerre  i66f  Den  «8 
£>ctober  w  feinem  e»7  3abrc.  £r  bat  unter  Dem 
$itul:  Ülia  feu  flores  GalJia:  fan£fce,  Die  C?ben 
Der  5ran&6fifcben  ^eiligen  betrieben,  £>ijon 
1643  in  8.  VOitU  diar.  2tlegambe  bibl.  fcr. 
Soc.  Jefu. 

KtrialCms  ((gebaflinn)  ein  Neapolitaner  bon 
£ancinno,  war  ^ifdjoff  ju  SbafceDon,  lebte  am 
€nbe  De*  i63abtbanDerW,  unb  febrieb 

0  Hiftorie  dclla  iiobiliflüna  famiglia  Buc- 

08. 

a)  Orationem  pro  Philippi  II  Hifpaniarum 
reps  obitu. 
loppi  biblioro.  Napolet. 

»matt,  ein  alte*  ©eutfeftetf  ^£Botf,  melcbe* 
beo  Dem  (Dtft-ieb  fo  Diel  beißt  al?  trag«  (ferre, 
tolerarc).   JLeibmgettö  Colleft.  Etymol.  P.  II. 

p.144. 

»mbac$>,  ober  *einba$,  eine  ©tobt  unb 
©cbfofrin  Dem  $rfc|tiffie  Solln. 

RINCARII,  fo  genannte  £e&er,  roelc&e  um  bie 
«Witte  Deä  1 3  äfabrb«nDert#  1t*  berfur  tbaten. 
Buffer  Den  3rrtbumern,  fo  Den  2Mrfgenfern  bep, 
gemeffen  merben,n>ot>onimi$8anDe  p- 1018  u.f. 
ju  lefen,  lebrten  fie  anriod),  Dti§  man  Peine  @tin# 
Öen  mit  Dem  unterflen  ^b<«'<  Wn:5  geibeä  be* 
jaienge,  Daher  (ie  fteb  aOerbanb  OBoDuilen  eroa* 
ben.  ?(u1)  DerDecf ten  fie  <bre  ^epnung  Da&urct), 
ta§  fie  niemabl*  mit  Der  <§prad>e  ivefct  beraub 
iwlfn,  wenn  man  fie  febarf  befragte. 

Äinciu»  (€afar)  ein  ^apldnDifcber  ^KeDiV 
cu*,  lebte  in  Der  legten  fcälfftc  Drt  16  3a^nn# 


Der«,  unD  ft&rieb  in^Belfcber  ^pracbe  de  pefle 
Mediolanenli ,  qua  1577  urbem  afHixit,  rwf# 
cbe  Piece  3oa*im  €ameturiuU  inö  8ateimfd>e 
uberfe^t,  unD  feiner  Synopfi  commentariorutn 

depeftemitbepgefugetbat.  64?cncfit  BibJioth. 
medic.  p.  106. 
ÄincP,  fiebe  ^Mttett. 

»inef ,  eine  uralte  abe!i<&e  ^amffie  "in  Det 
©<bn>ei^  melcbe  urfprünglid)  autf  ^unDfen  bet# 
flammet,  jebann  oon  Vüilöenbeter,  genannt 
»iricf,  foQnebf»  feinem  ©obr>*betr>atbeti  1 397 
Dem  furnier  ju  Soffingen  im  »ergo»  bei;ge# 
roobnt  t>aben.  Q3on  Diefem  Ofberbaro  (tammle 
Bim^n  ÄincP  oon  ^ilDenberg ,  SÖalDenftrin 
unD  JKielberg  ab,  roelcbermittTUrgatet^eniwo 
©eetn  3ofann  unD  (ßber^arten  ginget,  t>on 
Denen  /ener  Die  rDxlbenbetgifct;*,  Diefer  aber  Die 
25alt>enfieinifct;e  &uie  ge|hfftet. 

0  3o^aiw  Ätnef  t>on  9©iTDenbeta ,  war 
ein  QJater  Cafpät  Xi'hcFb  doii  CJPilDenberej, 
roelcber  fi*  1120  in  ecbaffbaufennieberlie^iniö 
öon  Dem  Prälaten  ju  Obernau  ein  9Rann*unD 
fKitter^ebn,  grofmeef  genannt,  befafs.  ©eine 
(Bobnematen  OietegeamtD^afpar:  Diefermar 
IKeicbiOoigt,  ©taotriebter  unD  Dberooigt  m  Neu* 
firck  unD  |)asb  if94  obne  ßinDer;  'üm  aber 
mar  ^urgermeifJer  yu  @rtaffbaufen,|larb  H90 
in  Dem  60  3abte  feine«  SKfter^  unb  l!e&  foJgenbe 
q  ©obne:  1)  £ans  (Cafpat  Diente  DerÄton  Srancf. 
reid)  alö  Hauptmann,  unD  flarb  u.nwrebeUeJbet, 
1)  XDolff  Diettiet;,  mar  ein  ßfrDjfottt«  *a«» 
ContabB^melcber  t  in  SHitqüeb  Deö  mcöKtn  SRathö 
gemefen,  unD  mit  €att>etinett  peyetiti  Die  @e# 
riditfberrlicbfeit  ^laacb  unb  helfen  er^eyratbet 
bat.   €r  ftorb  1 667  unb  lieg  fc/genbe  4  ßi'bne  : 
0  JDietcgm,  ®uicbtebert    Staad)  uaD  2Jc/* 
Fen,  mar  1632  gebobren,  unD  mutöe  1680 
Janböoigt  ju  2auia,  bernad;  übet  ßbbert,  unö 
flarb  15  8  8  o^ne  Qfrbcn.     a)  ^ans  Cort» 
raD,  gebobren  1641,  mar  Der  etile,  fo  au* 
bem  Stoffen  SKatb  Der  (Btabc  ©cbaffbaufen  169t 
bie  fo  genannte  ©efanbfcbafft  über  Da*  ©ebürge 
nacb  Den  3faliänifc&en  JanDOügteoen  »errifbtet, 
unD  flatb  i«93.  Q^on  feinen  ©oluien  mar  3o* 
&ann  Cbttfiopt)  1717  in  Dem  mebrern  JKatb  üu 
©djafföaufen,  JDietegert  aber  franb  1718  als 
öbrift' Lieutenant  unter  ben  ^Bürtembergißben 
Gruppen.    3)  jfer)aitn,  gebobren  ^643,  mar 
1701  €>bbrrr,  aueb  beögebeimen  uub^cbufrotb^ 
unD  ftarb  1717.  4)  .&imid>,  aebobren  164*, 
flarb  1692,^0  Unterließ  einen  ©obn,  Namen* 
Cietegen,  roelcber  1709  in  ^reu&ifcben  Ärie5i> 
Dienflen  obne^rben  DerföieDen. 

II)  «ber^arb  ^inet  »on  SSalDenßein,  De« 
obermebnten  Jobann  55ruDec,  barbtfcater  mafi 
fen  Die  Äalbenfieinifcbe  Cinie  aefhffw.  Q>on 
feinen  NacbFommen  murDe  Xt>ilr>eltn  KincF 
t>on  5ÖalDenfiein  1608  ^ifeboff^u  «Öafcl,  uriO 
ffarb  162z.  ©effen  Q3ruDer  aber  ^cpartn  ja* 
cob  jeugte  mit^arbaten,  ^rucbfefiin  oon  9\b«n- 
felDen  1 )  Wilhelm  Jacoben,  Der  170 j  alöißi» 
feboff  \u  «Bafel  Da»  gtitife  gefrgnete.  a)  Ja* 
cob  C^ri(Jopr;eii,  ®eutfd)erOtbenti/Diitter  unb 
Cemmentbur  ju  SSicfben  bep  9ibeinf<IDen.  3) 
N.  Dcffen  ©»bn,  Jaccb  ^rificp^Cauonicu* 
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tu  Q5öfd  geroefen.  2lus  biefer  Cime  mar  aud) 
cßcorge  XV>i Ib dm,  ber  1714  als  Canb^ofmcU 
(in  beS  2lbts  pon  (St- ©aßen  mit§übeabgrgan« 
flen.  Suceltrt.  ftemm.  P.  3.  ^of?.  Cfcrtß. 
JxitifF  dhT  de  nobÜit.  th.  6.  Z?$<\  /am. 

XwcF(§u(&ariuS©ettlieb)  ber  bepben  9fcd> 
I«  £>i)ctor,orbentli<t)er  unb  ohettfee  ^>rofeflfoe  be« 
offenilitben  unb  gepn#9tetfets  ;u  3ltorff,  roae  ju 
£eipug  1670  gebobren,  frubirte  bafelbft  unb  ju  2(1» 
torff,  rourbe  1697  am  legten  £>rte  ©octor,  unb 
reifete  als  £ofmei|ter  mit  beut  ©rafen  £uocn>ig 
tttotig  »on  JLönpenflein  #  tFertrpeim  nad) 
SBien,  rourbe  1709  erbentlidjer  ^rofeflbr  ber 
3>ufl)te  m  SHtorff,  unb  lebte  no*  1739  als  erfrer 
*J>refeflor  beS  offentlicpen  unb  Eepn'Oiec&tS,  wie 
aud)  @enior  Oer  3uri|ten#3acuJtät.  ©eine 
<Scfcritften  finb  biSbero  biefe: 

j.  DiflT.  Imperatores,  primi,  perpetui  »c 
foli  Academiarum  in  Germania  auftores, 

-   SMorff  17*3  in  4- 

2.  DifT.  de  Aqua  calida,  ebenb.  1714104.(1(1 
Des  SKefponbenten  Arbeit ). 

3.  iy.il  ex  jure  militari  medii  ;r vi ,  de  Caf- 
roeiis,  ebenb.  1711m  4. 

4.  DifT.  de  Ciypeorum  ratione  habenda  in 
feudis  alienandis,  ebenb.  1731  in4 

f.  DifT.  de  origine  Eleftorum,  ebenb.  1712 
in  4. 

6 .  S.  Fefcbii  Difl.  de  Infignibus  eorumqud 
jure, cum  Bartoli  Tr.de  infigniis.  &  armts> 
i|l  1727  pen  ibm  berat«  gegeben  roorben. 

7.  F.  Fürßenbergii  Monumenta  Paderbor- 
nenfia,  ex  hiiroria  Romana,  Francica  & 
Saxonica  eruta,  $rancff.  unb  8eipj.  171 3 
in  4. 

8.  DitT.  de  eo ,  quod  juftum  eft  circa  Galeam, 
Slltorff  172 6  in  4. 

9.  DitT  de  Manila tis  cum  &  fine  claufula, 
•  ebenb.  1697m  4. 

10.  DiflT.  de  colliflone  leg  um  naturalem, 

ebenb.  1709  in-4* 

11.  de  vercris  Ntimifmatic  potentia  Sc  qua- 
litate,  acccdic  Dill,  jurid.  de  numo  unico, 
£eip;ra  unb  ftraneff.  1701  in  4. 


pen,  melcbe  au*  Banburium  in  Jaunen  ae# 
fepet,  Uwe  et  folcfXÖ  in  Bibl.  numar.  p.  141.  fclVft 
gellebet,  ©«in  Erben  flebt  in  JTTcfete  unb  je# 
ntd>erro  Sericon  ber  ie$t!efeenben  5Ke<fcttigelel)r* 
ten. 

»irtcf  OufluS  ©erorb)  ein  Sanbibat  ber 
Sbeologie  unO  beS  »iflerii,  pon  £elm|tdot, 
feprieb 

1)  Hermetem  epiftolicum  f.inftitutionesepi- < 

ftolicas,  Dürnberg  1699  in  ia. 
1)  de  veteris  numifmaüs  potentia  &  quafi- 
tare ,  ebenb.  1 70 1  in  4.  gebruef t. 
unb  warb  ben  31  SDtop  168 1  por  bem  ^(jore  \u 
2(ltorflr  Pom  OBetter  erfragen.  XVUtt  diar. 
biograph. 

Xdnä  (Welc&ior)  ein  SBiebertauff*,  (e6fe 
um  Das  3abr  isx6  ju  ©tocfpolm,  unö  gab  fict) 
üor  <fnen  grofien  *Propbeten  aus,  er  lebrfe  nebfl 
bem  RnfppcrboUmg  öffentlich  unb  b<$te  bas 
33olcf  auf  bie  SBilber  ju  jerbreeben.  5Die  (3afi* 
IicbFeit,  roeld)«"  übel  bamit  jufrieben  tt-ar,  fcfcrieb 
foiclicö  alles  ben  Lutheranern  unb  bem  Stowt  fei« 
ber  ju,  roeid^r  aber  na*  feiner  Sunitffunfftauf; 
^almoe  biefen  ©afl  bep  bem  ^pfte  nehmen  Mcf 
unb  ihn  aus  bem  Reifte  wrbaiinete. 

ÄincF(^Bilberm)  betSRerfjte  ©octor,  roar  \u 
t^orbbaufen  ifoa  gebogen,  begab  freb,  nacb  ab' 
geleoten©(bul*©tubt'W  auf  bie  UniüerfTtat  erfurf, 
roofclbfl  er  benen  JKecbten  mit  fßlc()fm  &Ui$  ob* 
lag/  ba§  er  au*  cn blieb  bieS)octor^tirbe  in  ber 
?)\ed)tö9elßbrb«it  annahm.  Ob  aber  fold)t«  ju 
^tfurt,  ober  auf  einer  anbern  Uniütrfifat  gefefce* 
ben,  i|l  un«  nid)t  befannf.  5^a*pero  bat  er  eü 
nige  Seit  im  9Bateilanbe  practiciref,  unb  baücn 
guten  9tubm  erbaiten.  OBeil  er  nun  fonberlid) 
bep^urgermeifler  mrfenbutgeti  in  gutem  5ln# 
fepen  frunb,recemmanbirte  erbenfelbenilutt;ero, 
öutd)  befien  ^orfprud)  er  in  bie  ©raffd)afft 
OTannüfelD  fam,  unb  bafrlbfl  bep  ben  23ergrocr> 
efeit  eine  ^ßebienung  erbielt,baere6foroeit  brarfr 
te,  ba§  er  enblicp  3eb«nber  rourbe.  &  bat  nod) 
if64  9eltber.  SDer  berübmte  WltbitMjanuB 
(Botonatiu*  tarnet  ihn  roegen  feiner  ©elebr* 
famfeit  gar  ftp r.   (Sonfr  b.at  man  nod)  pon  ibm 


©ie  be «gefügte  5)ifleefation  »ar  bereit«  ju  31*  1  eine  «KebaiUe,  worauf  beffen  igruiibilb,  roelrtc* 
torjf  1700  gebruef t  getiv fen.  |  nad)  ber  reebten  ^)änb  ju  fiebef,  anjutre ffen.  kt 


ii.  Programma  de  recla  jur  publicum  do-  i(l  im  Wolfen  Raupte  unb  r)af  Fur^e  Perfd)nif fehe 


cendi  ratione  &  Scriptoribus  huc  perti- 
ntntibus,  3ilforff  1709  in  4 


^aare.  £>ie  Umfcbrifftfautet:  WMm  Oüwf, 
feines  Blter*  XLm  ^a^re.  Öfuf  ber  anbern  (Seite 


13.  Diflertatio  de  Speculo  Saxonico,  fönte  (lebet:  1  3op.  I,  unbba$$8hrt3efu£brifn,©cr. 
juris Saxonici  communis, ebenb.  1718  in 4.  t«8  ©opnetf,  mad)f  un$  rein  bon  afler  ©unbe 
v  ic3T.  iLe|]Vt8  ?&7un$en. 


bep  roelcper  er  nur  ba«  ^räftDium  gefub^ 
ttf. 

14.  ThefcS  ex  jure  publico  &  feudah ,  ebenb. 
1718  m  4. 

ir,  geben  unb  $r,flt<n  tapfer  jiofepc;8  bes 

<giegpafften,g»ipua  17««  tn  8. 
16.  teopolbe»  bee?  ©roffen,  9Jom.  tapfer«, 

geben  unb  späten,  a  ^peile,  ebenb.  1708- 

1713  in  8. 

^r  bat  aueb,  nebfl  $atr\  Jmfaf,  ben  neueroff« 
netenbi(lorifd)en^ilDer.@aal  getrieben,  Dürn- 
berg 1697. 1710  in  8. 7  Sßan&e.  Übrigens  btfy 
%tt  tx  eine  groffeSBifftnfcWft  in  ben  alten  <J)iün» 


»i'ttcFdtr  («Kfjrtin)  ber  aBeftroeif^it  Warn* 
frer  unb  ein  ©eutf^er  ^oete,  gebebren  ju  $ifen# 
bürg  intWeiflen,  rourbe  ic  10  Santor 
btn,  1611  S)iaconus  Dafelbft,  Jtfia^aftorm^r' 
benborn,  im  gttanSfelbifdjrn,  enblid)  1Ö17  5/rdnV 
£>iaconuS  ju  ^ilenbura,  flarb  1043,  Pen  a  2)e* 
cember/  unb  bmferlie§  feigenbe  ©*ti|ften : 

O  ©ie  9)MNfd>e  ?branen#@aat; 

2)  ©es  irebm  unb  bimmlifepen  ©afomon« 
botbroeifen  .^tebiger; 

3)  -^*«,  gtifrlifle  unb  (jimmlifctje  »taut* 
«KefT«; 

Äff  ff  3  4)  £DCB 


I6ß7 


1628 


4)  £)en  ©eurftben  StaoiD; 
y)  ©ifcurS  unb  ©urcpgang  Oon  ton  ©euf 
fdxn  Herfen- 

6)  3<&nfad>(n  iSiblifcben  unb  $ird)en/.?>ifio* 
'    rifcben  Local-uno  ©eDencfrtKing,  in  SKeü 

nun,  &ip|ig  1699,108; 
groerfertigteaucb 

7)  £)as  8leD:  9?un  Dantfet  alle  ©off,  mo!ei> 
tfeen  Da*: 

8)  £ilff  un*  £«tt  in  allen  SXngen ; 
H«umc<(lce  Diflertat.  de  poeris  german.  Se- 
cuJ.  XVII.  praecipuis.  JLebenelauff. 

»intf  au  (im)  «in  stoff«  <3BalD  im  $ütfieR< 
ftum  eünebura'S'B«  bep  ©iffborn  an  ixt  Silier. 

»incfe  (©eorge  €onrab)  mar  ju  £elmftäct 
gebobten,  und  »utDe  1 67c  4to$og  Vilbel  mSiu* 
gu|ts  ©ecretarius  unD  2lrcbioatius,  SBotbeto 
mat  er  Üvicfctet  in  ©üjiroro.  6t  wirb  genenntt 
Vir  intcurislimus  eximivque  in  Deum  pieca- 
tisatquein  homines  inte  gritatis ,  jfttfb  1649. 
I^cmÄ  Analeä.  Guftrov. 

ÄincMeben,  £Drff,ru&e&wcf  leben. 

■ 

2MncFen,  fiebe  Äintw. 

Striefen,  5t.Fm»*ar,  bebeuten  in  DerSZDaP' 
p«n»Stunfl  Die  Rafften  oDerjXincfen,  toeldje 
man  oorjeiten  gebraucht  Di«  95ud)er  jujumad)en, 
nacpmablen  au*  Die  Jangen  9v6tfe,@ürtel,  leDer« 
ne  Dviemen  jufammen  ju  jüben  unD  an  einanDer 
ju  fcblüffm.  (Run  bar  fie  autfc  Ftsmokts  w 
nennt,  unb  jtoar  nad)  Dem  tarnen  Derer  oon  9tta» 
lets,  Herren  von  @raoiUe,Die  Drep  folcpetKincfen 
fubtten.  menefiriete  £erolD#  oöet  SBappetr' 
fünft  p-  41. 

Äincf en,  in  Der  «WatM  Mk  ta 
D  SßanDe,  p.  408. 

>  * 

»tncfenberg,  ein  ©tblög  in  ©raubunDten, 
eine  «Keile  oon  Dem  ©täDtlein  3ant  ober  3lan*. 
y     t>.  «Kpemiftber  Antiquar,  p.3, 

XtncfenöorfF, £>orffim  gjiarggraftbutn 
Sftie&erlaufa,  ja  Der  #errfcbafft  ©obra,  unD  Dum 
©efrtlecfcte  4eyö<  geborig.  XX>ab|re  l)lfi.  9?ad)t. 
Pom  €&uif.  ©acbf.  $8«pl.  p.  »ft  H°- 

»wcfgait,  @tt  ic&  fcanbes,  fie&e  R&rfngau. 

Xincf  r>ofen,ein  ©otff ,  nicfct  weit  00m  e*!of- 
fe  ©leic&en  gelegen,  Denen  oon  SKonfcf  ju  WM« 
beta  ju|tanbig,  toetc&en  es  oon  unDentf lieben  $ab« 
ren'jum  2(fftei^annlebn  oon  Denen  ©rafen  ju 
(BUicbtn  gelieben  »orDen.  öflgütam^ifl-Dtt 
©raffo.  ©leidjen. 

JUncf  lachen,  Ftbulatus,  geboren  nad) 
@acbfen»9Recbt  mit  m  Der  SBeiblicben  ©eraDe, 
»ooon  im  feben  im  x  «BanDe,  p.  1043.  u.  ff. 

RindUbtn,  Ätncf elebe«  2Wnglebert ,  ein 
2)orff  oor  «&afle  bep  Dem  ^etertberge  gelegen. 
Ä.u&ewig  in  Rdiq.  MS.  T.  V.  p.  i9f. 

»incflebe«,  »mt,  f«&e»ingUteit. 


Äincf  leben,  einS)orff  im  ^:buringifd)enÄrep# 
fe,  gebotet  in  Da*  Slmt^rancfenbaufen.  VCabfio 
frifh  5iad)r.  00m  €burf.  ©ad) f.  55t vi.  p.  *  r . 

2\tnco,  Rigomogusy  ein  ©djtojj  in  Dem  ^)er» 
^ogtbum  SRontfettat.  "3öut>ranf>  T.  II,  p. 
134,  4P. 

Rincort  (Slnfon)  mar  oon  ©ebutt  ein  Spn* 
nie?/  Der  ftct>  aber  aUentit  an  Dm  gran^ofif*«« 
Äonig  ^rarteifeue  t  gebangen,  unD  fonDetltd) 
oon'Demfdben  m  ^tfebiefungen  an  Dem  ^ut# 
cf  ifefren  ^)ofe  btaueben  laffen,  worüber  er  ab«  w 
UV  febr  unglücfiicb  war :  Denn  Da  et  r? 41  nebjt 
Cafar  ^cegcfo  mieDer  nad)  ^onfranttuoptl 
ben,  unD  oorbec  aueb  bep  Der  9\epublic  ^BeneDig 
nai  au  deichte n  foltc,  matD  es  Dem  Äatjfal.  <^tatt' 
paltec  ju  ^aplanO  o«FunDfcbaft(t,  Der  Diefen 
©rfanDten  aufhalten  fieg.   2)ic  J>tt  oon  &a!t# 
gey,  .si onigl.  Statthalter  in  ^iemont,  rieib  ibnen 
juvar  inflänDig,  ibten  CCßeg  ju  ?an?e  fottjufc^en, 
unb  oetfptad)  fie  fiepet  Duriftubringen.  ?lbrc 
^tncan.  Der  toegen  feine*  feptveren  Cabc«  Datf 
leiten  niebt  aut>l  oertragen  fonnte,  brihinD  Dar« 
auf,  Die  Dietfc  yi  (Sd>«ffe,  auf  Dem  tyo  ju  tbinf, 
Da  er  Denn  umreit  Gafal  oon  einiger  bellcQren 
«Kannfd)a|ft  aus  Der  ^< feurig  m^aoia  ecfcMa* 
gen  marD.  £.anpr y  ecfupt  Durd)  feine  (Spionen 
balD  Den  ganzen  ^etlauff  Der@ad>e.  Ob  nun 
mobl  Der  ^aplänDifvbe  ©tattbalter,  2Hpt>onfnd 
oon  2lcaloe,  Marquis  Del  SBafto,  Die  ^bat  in 
einem  befonDern  S^anifeft  Jäugnete,  aueb  ftd)  ae- 
gen  Den,  fo  ipm  fold)e  aufburDtte,  }u  einem  XMiett 
erbetb,  fo  maren  Dod>  Die  ^ran^ofm  oon  Der 
^CBabrbeit  Diefet  ^fcbulDigungnur  aü;uh br oer» 
fld)ett,  unD  e*  matD  namgebenD*  Det  begangene 
«Kot D  oor  eine  Sjaupt*  Urüdx  M  Dem  ifap/er 
Carln  V  oon  neuem  angcfunDüjten  Krieges,  an* 
gejogen.  ÜJtsttay  hift  de  Fr.  t.  i.  p.  1010. 
p.  Daniel  hift.  de  Fr.   teti  fcben  Carle  V. 
üb.  10.  p.  771.  feqq.  Mem.  de  23eUay.  lan# 

gey. 

:\mcon  (2lnton  Del)  ein  (Spanifdxr  ^can# 
eifeaner  in  Dem  Anfange  Des  16  3abrbun?»tts, 
bat  monumenta  ordinis  five  de  viris  illuttri- 
bus  gefcb neben,  melcbes^Petcf  mm  anDernrmi&f 
ju  ^alamanca  iyu  in  4  8<Drucff.  2Knto» 
ßibl.  Hilpan. 

Ätncon  (5lnton  Del)  ein  ©panifeber  ^'fuit 
oon  SÜngelopoli*  in  2lme nca,  ttat  n  7  9  in  Die  <£fi* 
aetat,  unD  gab  nad  aebenDS  einen  fepr  bereDten 
5>rebiget  in  Der  3Reiicamtcben  (Bptae&e  bis  an 
feinen  $oD  ab,. »eichet  im  Sfaoembet'SJlcnat 
1 601  obnroeit  ängelcpoliS  erfolgte.  6t  bat  ge* 
fet) neb en  Grammatica  o  arte  de  la  lengua  Me* 
xicana,  SDleric.0  159c,  in  8- 3ntcn  Uibl. Hif'pan. 
2t(egnmbe  Bibl.  Scripte r.  Soc. J. 

Äincon  ($m$  ein  (Spanifcber  3efuit  au« 
Der  ©ioceS  ^oleDo,  trat  ui  €^eapolis  1616  in  Die 
(Socictat,  Iebrte  Die  febonen  «aßiffenfcbafften,  tote 
aud)  Die  .^>biiofopbie  unD  ^orab^beologie,  unD) 
gab  unter  Dem  Warnen  Ceefrandri  Cotoncto 
berauS  Gloriam  gloriarum  Deiparae  Vjrginis  feu 
de  merito  ejusdem,  SfteapoliS  1648,  in  4.  3* 
legambe  ßibl,  Scriptor,  S,  J. 

Äiitcort 


leiab  Xtnctn  (fflebirta) 

ätficon  (Hiebt»«)  fiebe  m«Wna  Ktncon 
Ofobami  Pon)  im  xx  »anbe,  P.  1 2  r. 
'  RINCUM  MARlNUM,Cf^w.fi?^mcer* 
fenfcel,  imXX<8anbe,p.i7f. 

3Uitb,  wirb  bei?  ber  ganbroirt&fc&afft  entme' 
bet  ein  junget  Od)*,  tat  noc&  nicht  jut  Arbeit  ge* 
braucht  worben,  obet  aucb  Der  93tummet,33rutt< 
ober  SReitocbfe  genennet,  ©iebe  <Bemenied?fe, 
ober  <Bemeintwö,  im  X  &anbe,  P-  79t.  3»* 
gleichen  (Dcbfe,  im  XXV  «Öanbe, 


iei$o 


Äinbe,  23orcFe,  CortexyEcorce,  ifl  betauf* 
fetlle  ^beil  an  ein  nnb  anbetet  ©atfce,  ).  &  ei» 
ne«  «aumeS  unb  feinet  Stelle,  roelcbet  benfelbeti 
Qlcicbfam  al*  ein  «leib  jut  Sßebecfung  Dienet. 
£)je  auöroenbige  mebrentbeil«  raube  Uunfc  be* 
wahret  ben  <»aum  fuc  Dem  ©elfter ;  bie  nacbjt 
baeunter  liegenbe  inroenbige  jarteSiinoeifl  gleich 
fem  Das  ©eaber,  bucrf)  welches  bet  9?abrungS' 
faft  aus  ber  OBur^l  angejogen,unb  bcm  SSaume 
m  feinem SBacbjtbume mitgefürt wirb;  babero 
ein  95aum  etfterben  mu§,  wenn  man  PeffeniKuv 
be  tunb  umber  bis  auf  baS  £olfc  Durcbicbneibet. 
Sßenn  bie  SKinbe  anefoem$aumeburcb©(Ma# 
aen,  (Stoffen  ober  £auen  befdjäDigrt  worben,  ton« 
nen  barausber  ffrebS,  bet  <3Burm,  bcc  granb 
unbanbere  Übel  ent|leben,welcbe  enblieb  Den<öaum 
»etDerben-    €twas  fonDctlicfcrt  ift  es,  bafj  ber 
»rmmetbaum,  wenn  ihm  bieSünbe  abgebet  ift, 
übet  einige  Seit  eine  neue  aufaet   S>en  Btof* 
bäumen  fan  butcb  2lbflteifung  bet  alten  Olmbe, 
mittel)!  befonbeterSBartung,  au*  eine  neue,  unb 
mit  betfelben  gleiebfam  ein  neue«  Eeben  mieoet  ge' 
bracht  wetb«i.  Sßon  einigen  Baumen  geben  fic 
einen  befonbetn^Men,  als  bie  Pon€id>en,S:an' 
nen  unb  Slfpen  bienen  ben  motbgerbern  ober %t* 
Detern;  bie  pon  ©lern  obet  £rlen  ben  Harbern 
unb  begleichen.   2Bie  in  bie  SKinbe  }U  pfropfen, 
fiebe  #Aiimpfcopfeit,  im  m  Söanbe,  p^jeJa. 
©ie  üvinben  laflen  fteb  einteilen  in  ^inben/Scta' 
len  ober  ©tf  elfen  oon  ben  fttuebten,  unb  in  SKmben 
t>on  ben^aumen  unb2Butbeln.3ene  finb  Cortices 
Aurantium,  ^cmetanfeenfcbalen,  CaQanearum, 
e  M^nienfcbalen,  Citri,  Citronenfcbalcn,  Cydont- 
orum ,  Ojuttenfaalen,  Glandium  »Cupul*  Glan- 
dium,€icbenbütlein,Granatorum ,  Granatapfel« 
rinben,  Juglandis  viridis,  gtune^u§fd)alen,  Lau- 
ri,  Corbeerfcbalen,  Limonum,  gimonientinben- 
SÖon  ben  «Baumen  unb  <2Burfceln  bat  man  Cor- 
tices  Acaci«,  feu  PruniSilvettris,  ed)leb«©OP 
nentinbe,  Radic.  Cappar.     Capetttnbe ,  Casfia: 
Fiftula:,Ca§ienfcbalen,  Ebuli  radicum  mterio- 
rum ,  «Witteltinbe  Don  Sltti *,  Frangul?e ,  Alm Ni- 
ersr  ^aulbaumtinben ,  Frafcini,  §fd)enrinben, 
Guajaci,  bie  tKinbe  üom  Jtanftofenbaume,  Radix 
Mandragorae,  SlOtauntinbe,  Qucrcüs,  gld)fn» 
tinbe,  Sambuci  cx  frutice  &  radice ,  mittlere  £ol, 
bertinbe,  Tamarifci,  ^amatiffenrinbe ,  Thymi- 
amatis,  Thuris  ,<^eorau*rinbe,Tili?c  ,bie9\in. 
U  oomWenbaume  2c.  S*5unDe  Der^Bur^el 
nn  einet  ^flan^  befhbet  au«  einem  Butlern, 
unb  einet  f*»antmid>ten  <5ubf?an&.  SM*  Bfo» 
lein  i)r  febt  jorte,  unb  laflitfi*  am  bellen  abloten, 
trenn  man  bie  ^urfteln  mit  fiebenbem  <3Ba(T<r 
Mtätfr  CffiiB  manfetw ,  »ie  peubetfl»  Di»(>j 


locbett;  fobarf  mann«  ein  (Stncffein 'SBut^ef 
ins  QBaffer  fleaen,  bafj  tuoor  t>on  bei  Euft  gereiV 
ntget  moeben/  unb  eer mitte  1(1  ber £ufft#^umpeun» 
tei  einen  IXecipienten  bie  duj^re  euft  meapunv 
pen:  aiabenn  »irb  man  übeta^mobas^jautleiii 
burcfclocbert  ijl,  «eine  £ufft*<Öla§lein  betuotbriw 
gen  frben.  <&it  f*n>ammid)te  Watttit,  mdebe 
ben  groften  ^beil  ber  9iinbe  autsmacr)t,  jülxtba* 
^ßaffer  in  fi*  mie  ein  ©ebroamm ,  unb  febmeöt 
babon  auf.  <£Benn  man  fiebemnatt)  in  bie  (gen* 
ne  leget,  fe  gebet  es  ihr  roie  einem  ©cbmomme  : 
(ie  freudb^  über  bie  Waffen  Pier  ein.  ^ie^?Wa* 
tetie  i|l  er:,  melcbe  (Btexo  in  feiner  Anatomie  bet 
'l>fJan^en  Parcnchyma  nennet.  .Sßenn  man  ein 
Ostütfe  jtinfle  OB urfi ein  quer  Ötirct)  Pon  emanber 
febneibet,  fo  jubet  m  bie  9\inbe  jurüefe:  2Bor* 
au«  man  jietjef,  ba§  ibte  ^beile,  fo  febmammief)* 
al«  fie  Hl,  auögebebnet  finb.  CXBie  bie  «Kinbe 
ber  3But$el,  fo  i|t  aueb  bie  fKirtbe  be«  (Stengeln 
ober  ©tammeö  befebaffen*  ©er  ^ert  ©eb<im# 
be  «Xötb  unb  <3Jice*€an^er  \u  ^>aOe,  Cbriftwit 
XX)olfir,  batbie9iinbeber^Saume  bur*baes93er* 
gr6(ferungg*©Ia§  betraebtet,  unb  folcbtn  Q5erfurr> 
in  bem  Hl  ^beile  feiner  ^u^lifben  QSerfuche  bec 
91atur  unb  Äunfl  §.  9f  befebrifben,  »oraudroir 
folgen  feiner  Curiofitdt  balber  biet  mittbeilen. 
9?ebmli(b  ba  er  bie  ^iinbe  ber  $äume  belracb' 
ten  »ölte,  not)m  er  fid)Por  aOen©ingenPor,  be5 
Dünnen  gatttlein*,  melcbe?,  miebefannt.biedvin^ 
be  ber  Qjäume  oben  t>at,  iöelcl>affenbeit  ]u  unter» 
fueben.  Sei  gebet  gemeiniglich  bafjelbe  pon  bet 
Üvinbe  febroer  ab :  bamit  er  t&  bemnacb  aOein  be^ 
fam,  fo«abm  er  ein  etucflein  ^)ol$  Pon  $;üt' 
ct'ifcbe m  J: clu n Der,  meld) es  ben  bamabjfigen @onv 
met  über  gemad)fen  mar,  fdbnitt  bapon  ein 
@tucf lein  $RinDe  ab,  legete  e$  auf  ben  9ia<« 
gel  unb  hielt  es  an  bem  einen  6nbe  feile,  fo  f onn* 
te  er  mit  Der  @pifce  eines  fcbatjfen  gebermeffet» 
lein«,  nach  unb  nacb  roegnebmen,  mt  ntebt  ba» 
ju  gcbürMe.  tiefes  ©tucflein  Pon  bem  i;ant' 
lein  ber  Di i übe  brachte  er  Anfang« unter  emSD?uf# 
febenbroefifebeö  QJergtolTerungg^lag,  n>elcbe5 
eben  hiebt  gat  Piel  PetgrotTert,  unb  fabe  est  oort 
ber  innern  (Seite  an.  5>a  jeigte  fiep  ettoa«  et# 
babenrtunb  lange«  mie  SXopren,  allein  ti  (lecfete 
jroifcben  anberer  Materie »  bie  wie  Ffeirre  Äorn* 
lein  Sucfer  auöfa^e,  mo  fit  fid)  abgefonbert  ^atre. 
€r  menbete  es  herum,  bamit  er  es  aueb  pon  bet 
dufiereu  ©eife  befebauen  fonnte.  ©a  barte  t* 
piel  ©palte  nacb  ber  Ednge,  bte  boa)  aber  niebt 
ganr>  burebgiengen.  Unb  bieraus  fabe  man,  ba§, 
«eil  fein  einiger  nacb  ber  «reite  gieng,bas^)dut» 
lein  $:beile  baben  muffe,  bie  fejler  nacb  ber55rei# 
te  als  nacb  ber  £dnge  mfammen  bangen,  baS  iff, 
ba§  es  Jafelein  babe,  meld)e  burd)  bas^dutleiri 
nacb  ber  Sange  geben,  er  nabm  ein  ©laf  lein, 
roelcbeipiel  oergtofTert,  fonnte  aber  niebts  weitet 
merefen,  nlö  ba§  oon  bergreirbeu  roeieben  SÄate* 
rie  einfcele  ©tücflein  überafl  in  ben  ©palten  ju 
feben  waren,  mie  oon  ber  innern  ©eite  über  unt> 
über  angetroffen  roorben.  Stöeil  er  an  bem  €n* 
be  Pein  ^äfeiein  mabtnemen  Fonnte,  roelcbes  fid) 
|  abgefonbert  parte ;  fo  nabm  et  ein  anberes  ©tücf 0 
lein  unb  traf  baran  an  bem  einen  £nbe  ein  Jdfe« 
lein  an,  wle^S  übet  bie  Materie  derpotgiena, 

unb, 
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unD,  unera*tet  er  Dae  ®la§lein  brauet/, wel * ets 
unter  Den  groffen  «Muffaenbrocf  if*en  faft  am  mei« 
flen  oergrojfert,  Do*  nf*t  groffer  al?  ein  febr  $ac# 
teö  #ärlein  auöfabe.  «Man  fonnte  au*  eiaent* 
Ii*  merefen,  Dafi  no*oon  anberer  «Materie  über« 
aQ  al*  mie  ©taub  Daran  ffebete.  UnO  bierauö 
war  f lar,  öa§  Die  $b<uY,  mef*e  m>if*en  jmep 
(Spalten  waren,  eine  groffe  «Menge  fol*er#äfelein 
in  ft*  faffen  muffen.  2fof  Dem  mattgefrhliffenen 
@lafe  binter  Dem  $euberifd)en  Sßergrefferung*' 


Xinbe 


163a 


fonnte  man  Die  groffe  «Wenge  Der 
SKobrlein  gär  eigentli*  feben,  ob  fie  jmar  nur  mie 
jiibfileftaDen  ;u  erblicfen  waren.  21m  €nDe  war 
ein  ©tucflein  «Kobre  frep,  Deren  runbe  ©eftalt 
fonnte  man  gar  etgentli*  feben.  «Witten  war  fie 
belle  unD  Dur*fl*tig  mie  ein  Croiraa,  an  Den 
OvdnDern  Duncfel,  mie  in«gemein  Die  9\6brlein 
Dur*  gtogroflerung«>@läfer  au«fepen.  m  er 
rt  genung  oerDecf  tr,  top«  man  au*,  Da§  etwa« 
in  DemSKobrlein  mar;  aBein  man  fonnte  nid)» 
eigentli*  erfennen.  C?«  jeigete  ft*  bieje«  no* 
f*6ner  Dur*  Da«  £eutmannif*e  SBergteffe* 
rung«*©la$,  fomobl  menn  Da«  8i*t  burdy 
fiel,  als  wenn  e«  oon  Der  Seife  erleu*tet 
warb,  Die  er  fape.  €«  f*ien  aber,  Da§  Da« 
.^antlein  Doppelt  mar,  unera*tet  er  e«  niobt  ui 
roeqe  bringen  fonnte,  Da§  er  e«  t>en  einanDer  ab* 
gefolgert  Dritte.  (Denn  Da«  SSraune  unter» 
f*ieD  fi*  an  Der  äufferen  @eite  oon  Dem  innern 
<Oi>'eiffen,  unD  Der  ©palt  giena  nur  Dur*  Da« 
SÖraune,  Darinnen  ft*  bauptf<S*li*  Die  SKopr« 
lern  jeiaeten:  Den  ganzen  ©palt  Dur*  abergieng 
Da*  QBeiffe  in  einem  fort,  )ebo*he§  es,  al«menn 
au*  Da  wenigffen«  Die  blafi*ten  £6rperletn  wie 
SKobren  na*  Der  £ange  au  einanDer  in  freien 
SReib'n  fortgebt  wären,  Darjwif*en  aber  mar 
Der  9vaum  gleicbfaO«  mit  einet  Dur*f*einenDen 
SMaterie  erfüllet.  €r  fam  nun  auf  Den  innern 
^beil  Der  üvinDe,  w.  Hier  bioffen  Bugen  grüne 
au*fl*et,  unD  oiel  Dicfer  ift  al«  Da«  ^antlem, 
roel*e*  jety  betrieben  morDen.  Anfang«  be fa# 
he  er  e*  Dur*  eine«  oon  Den  .groffen  «Muff*en. 
brocfif*en  QJergr6fferung«»©lafern,mel*etf  mit« 
telmafjig  oergtoffert,  von  Der  @ette,  mo  er  Die 
«KinDe  00m  4bolb«  abgefebälet  hatte,  unD  leigte 
fi ts  glei*,  Dafj  es  aus  einer  Materie  befhinDe, 
Die  na*  Der  gange  in  einem  fortgebet/  wie  fubtile 
ftdfelein.  Sin'  einigen  Orten  Fonnte  man  au* 
f*on  nk  fubfifefjioprlein  liegen  feben.  €«  gien* 
gen  aber  Diefe  ftafelein  ni*t  eben  ganfc  geraDe 
Dur*,  fonbern  waren  bin  unD  mreDer  etwa«  ge> 
bogen.  3Bo  ft*  oon  Den  obern  einige  ein  wenig 
loggoben,  faben  fie  gan^  belle  unb  weiß  au«,  \t$ 
Do*  mar,  als  menn  bin  und  mieDer  etwa*  Dar# 
innen  )>ecf te.  daraus  fonnte  man  glei*  Der« 
mutzen,  Da§  Die  grüne  Materie  maö  anDert  fep, 
alt  Die  CKobrlein,  Diefe  aber  an  fi*  mei§  unD  helle 
wie  ein  (Eroika  fmD.  Sil«  er  e«  mebr  »rrgrof« 
ferfe,  fabe  er  an  Dem  @nDe,  mo  er  Die  ÜtinDe  ab* 
gef*nirten  hatte  unD  nicht  alles  ganQ  geblieben 
mar,  Da§  erfMi*  eine  grüne  Materie  (I*  jeigete, 
Darinnen  er  feine  üiohrlein  entbeefen  fonnte,  na* 
Diefem  eine  SKeibe  SKöbrlein,  Die  aan$  weiß  ma. 
ren,  Dann  tokDerum  eine  grüne  «Materie,  Die  in 


einem  fortgieng,  Darunter  ab  er  mahl«  eine  ©tijtrN 
te  9i6br  lein,  Die  mieDer  um  weif?  waren,  unD  un* 
ter  Diefen  bon  neuem  grüne  «Materie.     €r  be< 

txa<S)ttte  Dur*  eben  Diefe*  93ergr6(feruna**iSlä&' 
lein  Den  £)ur*f*nitt  Der  «JRinDe,  ob  oieUeid-t  fttft 
einiger  Unterf*ieD  jeigete:  aHein  er  fonnte  Dafrlblt 
ni*t«  mabrnebmen.  &  mar  alle«  fo  Di*te  an 
einanDer,  Da§  e«  auefabe,  all  menn  e«  eine  «tün- 
li*e  «Materie  wäre,  Die  fo  jufammen  gefd)mel^en 
unD  geronnen.  UnD  nun  )eigete<fi*  Die  Urfad*, 


@ld§le in,  fabe  Da*  £duflein  überall  Dur*ft*ttg  marum  man  au*  mit  bioffen  Slugen,  mo  Die  tKinbe 
au«,  unD  meil  Dafelbfl  ba«  8i*t  gar  febr  Dur**  farage  abgef*nittcnmar,fabe,Da§e«nal)ean  Der 


D^inDe  febr  Duncf ei  #  grün,  oon  innen  aber  beOe 
grün  auöfahe.     S)amit  er  nun  Die  OxinDe  &t* 
nauer  betra*ten  mo*te,  fo  fonberte  er  oon  innen 
mit  Dem  $eoer,«Mefferlein  etwa«  fo  fubt.l  ab,  altf 
er  nur  fonnte,  Da{?  t$  fo  Dünne  roie  ein  «5Icbn- 
^Mdttlein  mar,  unD  rt§  e«  na*  Der  2änge  berun* 
ter  ab,  Da  e«  P*  miDig  lo§f*a!ete :  mel*e«aber* 
mabl«  eineanKtge  mar,Da§  e«$beile  haben  mü* 
fie,  Die  mebr  na*  Der  freite,  als  na*  D«  gange 
Kufammen  gelten.     Sluf  Dem  mattgtf*litferan 
Ölafe  fabe  er  Dur*  Da«  ^euberif*c  Vergreife- 
rungf'©la§  grofje  unD  fleine  «Kohren,  aber  Dar* 
<wifrhen  febr  Oiele  anDcre  «Materie,  mo  Da«  Ei*t 
Dur*frhimmerte.  Ol  n  einem  Orte  hatte  ß*  Ocn 
Dem  «KanDe  tin  Üiobrlein  lofigegeben,  wcl*e« 
man  über  Di«  maffen  Deutli*  erfennen  fennre. 
«Man  fabe  aber  au*  bin  unD  mieDer  an  Den  .W* 
ren  unD  ;wif*en  ihnen  eine  flumpi*te  «Materie 
flehen,  Die  gntnli*t,  unD  oon  Derjenigen  unter« 
f*ieDen  mar,  DaDurm  Da«  2i*t  fchimmette.  §e 
bra*te  eben  Diefe«  ©tücfletn  an  Daß  geufmanni- 
fe*e  ^8ergroffetung«#©lai,  unb  fojinte  Dafelbfl 
Die  IKobrlein,  mo  fie  ft*  oon  Den  ahttvn  fef  ge^ 
geben  hatten,  gar  DtmliA  feben.    &  ti§  naa> 
Diefem  ein  ©tu -f U in  meg,  t>a§  oben  nur  ein  ein« 
vK'in  flehen  blieb,  roeltbeä  man  mit  blofr 
fen  augenfaum  (eben  fonnte  *.  Dur*  Da«  ^er* 
gr6fferunq«s«@Id§Iein  fabe  e«  au«,  toie-em  «JRohr» 
lein,  febo*  nt*t  überall  glei*  Dur*ft*tig/  fon* 
Dem  al«  menn  erma«  Duncfelers  Darinnen  mdre. 
Sil*  er  Diefe«  einjele  Safelein  an  Da*  fleine  «Mufi 
fa>enbrocf  if*e  Q)ergr6fferung«#®la§  bra*te,  unö 
jmar  au  Da«  fleinefle  5tugeK-in  ebne  ein«,  Da  tei* 
geten  H*  an  Demfelben  bin  unD  mieDer  no*  an* 
Dere  Diihrlein,  Die  wie  fubtile  SlDern  in  Der  an* 
Dem  na*  Der  Sange  in  Die  #6be  giengen,  unD  in 
Der  groffen  ^ergrofferung  mie  ein  fubtile*  4?a<*e 
auü^b«"»  ©0  oJatt  aber  al«  Da«  Safelein  Durd) 
anDere  ^erarofferunge.SJafer  au*fabe,  fo  menig 
oergeoffern;  fo  okleUnglei*heitenmaren  bier  an- 
zutreffen. 9lBeiI  aber  in  Diefr  gar  groffen  9Jer# 
groflerung  oiele«  fi*tbar  marb,  fo  fi*  Do*  mint 
Deutlich  erfennen  lieg;  fo  mar  Die  gar  )U  grrffe 
cBergrofferung  mebrbinDerl.*  al«  forDerliA,  Dflfr 
felbe  genau  m  erfennen.   Cffienn  man  etwa*  m 
geringerer  OSergrefferung  Deutlich  gefthen,  unD  in 
groffer  'Sergroflerung  fi*  Die  ©eutlichfeit  oer* 
iieret;  fb  bat  man  §fne«roege«  UrfaAe  für  einen 
betrug  Der  ©innen  ju  a*ten,  ma«  man  bep  ei# 
ner  geringem  Q$ergrofferung  Deutli*  erfannt: 
Denn  fonfl  mü|le  man  au*  für  einen  betrug 
Der  Rinnen  halten,  ma«  man  mit  bloffeu  «Üu* 
gen  gan^  eigentli*  ft'bet,  aber  Dur*  Da«  Q3er» 
gr6fferung«*@laf  intlnDeulli*feit  aefe^et  »irp. 
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r$  ae&et  on,&a0fo  Der  QSergrofferung  unDeut»  retunD  ju  nW>te  gema*t  mirD;  fo  foll  Daffeibige, 
d)  roirb,  ma<  Dotier  Deutu*  mar:  SDwn  mau'  bep  jmeen  ©filDen  ©tröffe,  Pon  jeDemSBetbrecper 
efommet  weniger  Don  Dem  ganzen  unD  mebt.  unna*Iä§ig  ju  erlesen,  verboten  frpn,  fcaf  fi* 
on  Den  Speilen  ntfepen,  ma*  abermeprere*Pon|  niemonD  pon  frepenDem  £olpe  einige  9»nfien  tu 
cn  feilen  entDecf  et  mirD,  fan  noeb  ni*t  fo  gro§  f*afen  oDet  obmjüpen  unterfiepe,  <3Bo  ober  fon* 
run  /  Öajjman  e*  eigentlich  erfennen  tonnte  UnD  fren  obne  Da*  SKeifcoDer  anDer  #oI$  gefallet,  Dar* 
aDurcj)  mirD  Die  @a*e  unDeutfi*.  <$nx  <2Bo!ff  on  Die  9\inDe  Den  gebauten  ober  onDern  £anD# 


racfye  ein  ganpc*  ©tucflein  Por  Diefe*  <33ergrof< 
erunö*»©l(i&lein :  SlHein  o.b moW  alle*  fepr  grefj 
riclMcn,  fo  Perlobr  er>  Dod>  auch  frier,  fomopl  roie 
»ari  einfcelneftafelein,  feine  £)eutli*f  eil,  unD  fonn 
e  er  Dab«  nicht?  weiter  ausrichten.  Übrigen* 
rinnerr  er  an  angefügtem  Orte  n  cd)  tiefe»,  Do|  er 
inäinapl*/  Dur*  Da*  £eutmannif*e  Ö3ergr6ffe 
ungö*  ©laf?  an  einem  Dergleichen  tKiprlein  ntt 
Seiten  berau*,  ein  anbere*  oief  ftibtilere*  erbli» 
Ut,  Da*  in  Der  SBergroffcrung  Poum  einem  @pin 
ie#$aDen  ahnlid)  mar.  SDobet  oermutpet  er, 
>a§  Diegroffen9löbrlein,bie  na*  Der  Sange  Dur* 
leben,  Pertwtfelff  Dlefer  jfleinen  eine.©emeinjcbafft 
ritt  ei  na  11  Der  paben ,  fo  Do§  babur*,  mal  in  c\- 
lem  ifr,  au*  ihm  in  Da*  anDere  fommen  f an. 
Siebe  übrigen*  Den  Sfrticf ei Cortex,  imV!  93an> 
)e  p.  1386,  mo  etma*menige*Port  Denen  Üiinben 
bereit*  bepgebra*t  morDen.  8u*  fon  Der  Sfrficfel : 
Rtnben  fcbäleu  namgclefen  merDen. 

Äinöcite«,  em  <Dorff ,  ipo  ftdt>  epemobl*  ein 
}e*iffe*  QJolcf,  Di«  Rhemi,  aufgehalten,  f?et>e 
Rmmi. 

Kinfcenfortru'geö  VTefm  fce&töebirn»,  fte 


roerefern  jum  ©ebrau*  ipret  £anDmercfet  Di» 
nen  mo*re;  fo  ftOen  Die  ftorfrmeifrer  unD  Ober* 
£ne*te  verfügen,  Da§  fol*e  gegen  jiemlitpe  unD 
leiDfi*e  ©ebttbr  abhüben  unD  abjufcbälen  per* 
gönnet  unD  jugelaflen,  au*  De*megen  cm  @*cin 
ertbeilet  roerDe.  ©a  aber  einer  obee  Der  ooDere 
fi*  tmterfienge;  mie  obgeDa*t,  fol*  fttbenbe« 
£of&  ju  febälen,  unD  Da*  tobe  in  Die^täDte  *n 
perfauffen:  UnD  ob  mir  jmar  unfern  #oip,q3e> 
Dienten,  De*»egen  fleißige  2l*(unga*  haben  emffc 
fi*en33efeplgetpan:  jeDo*  Damit  fölepen  febäbfi» 
eben  Eeuten  oflentpalben  oorgefcogen  unD  obgebre* 
e^en  merDen  möge,  foQ  in  aOen  (StaDten  unb  §le* 
cf e n ,  mie  mir  aud>  aü bereif  De*megen  gnäDigeu 
idefepl  oorDeffen  ergeben  laden ,  unfehlbare  ÖSer* 
ftigung  getban  merDen,  Damit  pon  feinem,  mer  Der 
aueb  ffP,  fein  £ope  aufgenommen,  110*  juperfauf* 
fen  getrottet  merDe,  e*  fep  Denn,  Da§  er  Pon  unfern 
4)olp'Änecbten  einen  gnugfamen ©cbein unD  55e* 
mei§  oorjujeigenpabe,  mie  UnD  mo  et  Daffelbtge 
befommen-  5)a  aber  einer  oper  Der  anDere  33er» 
fduffer  Dergleichen SBeroeig  niebt  p4tte ;  fo  foQ  ipm 
Da*  £obe  abgenommen,  unD  Uni,  o Der  Unfern  93e« 


je  Corticahs  Subftontia  Ccreki>  im  VI  SöanDe,  amten,  Deflen  tarnen,  unD,  moer  UJ«£aBfe, 
?.  1 390-  riebt  uberfefciefet  merDen,  Damit  <3Bir  ipn  folebe* 

KmDengleid^r  ^beil  öe*  (0er)tme,  fTet>e  55erbrerben*  halber  ;ur  gebuhrenben  CBtraffe  uV 
Corticahs  Subßantia  Cerebri,  im  vi  SßanDfJ  bm  laffen  mögen.  Söef  DieBeytugenjurS^tfll. 


p.  1390. 

:% mfren, <Del  ($immtt*)  fiepe  3fmmetid>el. 

^inöcn  fibalcn,  priffet  Diejenigen  ^Samii' 
•Kinöen,  melcpe  man  mit  beflerm  Sftupen  al*  im 
Ofen  gebrauten  fan,  jum  Krempel,  Die  ©eben» 
$annen#unD  5Ifpen'9iinDen,  fo  DenÜiotbgerbern: 
©ic  Crrlen#$KitiDen,  fo  Den  Färbern:  ©ietKin 


0act;i*  (Borbaifefc.  i.anPeer(Drt)n.  Die  Sorfl* 
ooet  XTaUNiDrDn.  betreffenbe,  P.  III,  Num.  9  p. 
pt.  UnD  §.  6: ferner foO  aueb  Da*  ?aub*(Streuf* 
fein,  «Dlepen  bauen,  ®afr  maeben,  »bfcbdlen  Dei 
^ätime,(n)ofern  e*  niebt  au*  fünDerbarfr55emil* 
ligung  gefebfept,  ober  opne  Da*  Q5au'^)j^  abge* 
pouen  mirD)  au*  beimlicbe  9Ju*graben  Dee  Obfl* 


boten  fepn.  UnD  foüen  Unfere Beamte  unD  ^otft* 
^BeDiente,  aueb  jeDe*Ort*  ©eriebt*«  Herren,  mit 
51ei§  Dapin  fepen,  Da§  feiner  mit  Q$aft  ober  bafre» 


Den  Pon  Den  Tannenbäumen,  fo  Den  Mauren  Stamme  nfcbt  gefrattet,  Ibnoern  beptgtraffeoer* 
unD  £anD*2euten  an  einigen  Orten,  ju  Horben,  h      -      ,,^*Vi-s,-"'-sn  —  - ^ 
bol^ernen  S>aet>#3^9«t"  "nö  ^Sermaprung  ibrer 
5Sienen»@tocfe  miDer  Den  SRegen  Dienen,  abjüben. 

i|l  Diefe*  SKtnDen  fdjdlen  niebt*  anDer*,  al* Pon!  nen  (Striefen ,  gobe,  ^Repen ,  SBefen  unD  Dergiei* 
Den  ju23au/unD  Sßreniu^olp  gef^Oten  ^dumen,  eben,  in  Den  ©tobten  unD  ©orffern  pafjiretmerDe, 
feine* mege*  aber  oon  Den  ffepenDen,  in  Den  SBalO»;  folebe*  ju  Perfauffen,  er  babe  Denn  einen  riebtigen 
unD  5or|t»OrDnungen  erlaubet,  unD  mu&im  5rüp*j  (gebein,  melebe*Ort*auf  unfrrn56rfren,oDetmo 
linge  in  Dem  Monate  «Kap,  Da  Der@aft  DiefKin* 
De  oon  Dem^)olpe  gleicbfam  abfonDert/Potgenom« 


men  werben,  meil  fon|ren  anbetet  Seit  Diefe  2lr. 
beit  febwer  oon  |btteu  gebet.  3n  benen  mebre* 
jlen  jorfl*  unD  SBalÖ  *  OrDnungen  i|t  auf  Da* 
näibDrücflicbire  Perboten,  Die  OiinDen,  ober  ©cbaa- 
len  Derer  SBcume  pon  Dem  nod)  (lebenDen  #olpf 
ab^ufcbaUn,  meil  niebt  allein  DaDureb  Den  V&hw» 
men  jelblt,  fonDetn  au*  offt  ganzen  ^BalDern 
unb  Denen  £errfebaffflid)en  ^infunfften  unD^u- 
jungen  gefcbaDet  mirD.  SlbfonDerlicb  iff  biefet 
balben  inberSutfiUcfc^Q^cbfif^Cßot^ai'fcteri 
^or|i#obet  )PDal&*tf)rÖnHiicj  c.io§.  f ,  folgen» 
De*wrfeben:  Siemeil  au*  DurcbDie  ©erber, 
Harber,  unD  anDere  £eute/  fo  ipnen  Die  ©cbaalen 
Pber  Sehe  »utragen,  Dur*  Da*  Jlbjttben  ober  2lb 


erfonfhn  e*  befommen,  oorjujeigen  ?  im  reiDrigen 
'Sau  aber  Diefefben ju  gebubrenber  ©t raffe  anpal* 
ten.  1.  c.  p.  332  11, f. 

TkinbentVOtttm.  tOZanfmDet  feiten  etnenObfl» 
93aum,  Dem  m'AtDie'SBurmer  na*tpeilia  finDunD 
©*aDen  tbun ;  /eboeb  feinem  mepr,  Denn  Den  Slep' 
fel'OPer  55i  r  nen  -  Räumen,  De*glei*en  fall  aüen  an« 
Deren  Baumen,  Die  ittmenotg  einen  fuffen  ©off t 
baben.^)ingegen  mirD  man  an  Dem8orbeer#58aume 
unD  onDern,  fo  r>erbe  unD  fäuere  ^ru*te  tragen,  gap 
feine,oDer  Do*  garfeIten,^JBürmer  Peru)uren.©oU 
*c Türmer  aber  macb fen  bi*meilen  megen  De*  sXu 
ter*  Der  Q3äume,  De*alei*en  au*,  menn  ein  53aum 
harte  gef*lagen,geft  offen,  ober  auf  anDere  QUtfo  be» 
f*dDiaetmirD,  Da§  fl*  Die  9iinDe  Pon  Dem 
abfonDert.  51m  felbigen  Orte  maebfen  nun  Die 


fehlen  Der  SKfoben  oiel  flebenDe*       au*geDoM  ^'irmleinJoDieSvinDeDurcbfreffen,  unD  Peru  |a*. 
V*mrf.  Uxici  XXXlXL^  l\\W  *en, 
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eben,  Da§  Der  nabrenDe'eafft  ju  gtoflTem  9?ad)rf>eile 
Des  SBaumes  ausrinnet,  ©o  galten  aueb  ctlicbe 
Dafür,  Daf;,  wenn  Die  93aurae  mit  unreinen  £an» 
Den  angerübrrt  würben,  Die©tämme  Davon  $}eu» 
fcn  oDer93ucfeln  aufmürffen,  in  roelcben  bertia* 
DieÖGBütmer  würfen,  ferner  Pan  Der  erfriefte 
$8aunv©afjft,  Daoon  Det^ÖranD  unD  £rebs  enM 
tfebet,iuweilen  au*  in  eine  folcfa  2!rt  umfdjlagen 
unb  oerDerbtn,  Da(j  Darinnen  SBürmlein  maebfen- 
eDer  Daraus  werten,  ©erowegen  foü  man 
bei)  Dem  Ausgraben  unD  SBerfefcen  Der  SBdume, 
fclcbe,fooielmoglicb,oerfcbonen,  Daf;  jle  niett  ge» 
fcblagen  oDer  »erlebet  werben;  Ereignen  fieb  ober  all» 
bereits  an  ibnen^ucfeln  oDer  beulen,  ober  Durcb» 
gefreffme  ClBurm.gödwfofcbneiDet  unD  febabet 
man  foleben  Unratl)  weg.  SOßiber  Dergleichen  aßur» 
mer,  welcbe  in  Den33aum»9RinDcn  «Kiefen ,  foü 
man  Die  aufgelauffenen  oDer  jerf-bwoöenen  9\in. 
Un  bisauf  Das£olfcfpalten,  aufgeben,  oDerauf 
fcbneiDen,  Damit  Die  bofe,  gifftigeunb  fnfleiiDc 
geucbtigPeit,  woraus  Die  SBürmer  erpugef  werDen, 
beraus  flüRen  möge  £aben  aber  Die SBurmcrbe» 
reits  eiiigen»|ret,  fo  jütyet  man  fie  mit  einem  eifer» 
nen#äcflein  beraus,  nimmt  bemacb  Äüb»  9\inD> 
ober  ©ebrceins*S)Wr,  jerftoflRt  folgen,  unD  mifött 
©albeo  uns  ein  wenig  ungelofcbten  Äalcf  Darun. 
fer,  unD  macbet  Daraus  ein  ^flaper,  f^laget  es 
über  foleben  «aum^djaben,  umwicfelr  es  mebl 
mit  alten  gumpen ,  binDet  es  fe|t  jufammen ,  unD 
täflet  es  Darüber  fo  lange  liegen,als  es  immer  bau* 
ren  mag.  |>at  Der  33aum  an  Der  SKinDe  einen 
©d)aDen  cDer  toi) ,  worinnen  fieb  Die  SOBiirmer 
aufhalten  Pönnen,  unD  fofd;es  will  niebt  jumaebfen ; 
fo  nimmt  man  ©d)weins.9)iifr,  frimen  unD  unge# 
i6fd)ten£alcf,  oermifebet  es  rocf)I  unter  einanDer, 
beftreiebet  Den  fd)aDbaften£)it  Damit,  unD  binDet 
alte  labern  Daruber;  fo  wirb  Das  Untiefer  in 
f  ur&em  gctoDtet ,  unD  Die  SBunDe  Des  Raumes 
gan&  ausgebeilet.  ODer  man  nimmt  Pfeffer,  £ot* 
beeren  unD  ^prrben,  eines fooiel  als  Des  anbetn, 
frofiet  fie  Plein,  unD  oermi  lebet  fie  Durcb  einanDer, 
oermengef  aües  mit  gutem  2Beine,  bobret  btrnacb 


eingoeb  mit  einem  Pleinen^Bobrer  in  Den  ©tamm 
Des  Raumes  untet  fieb  gegen  Die  £rbe  ju,  bis  auf 
benÄern  binein,  süffet  bas  obige  barein,  unD  ma* 
<bet  mit  einem  .fragcDorn  Das  gebobrte  Eoeb  ju; 
fo  frerben  Die  SBürmer  Daoon,  wdfbe  fieb  in  Die 
SKinDen  verflecft  rjatten.  ODer:  '©an  nimmt 
Slfcbe  ober  ©taub,  vermifebet  folcbes  mit  Q3aum* 
JDele,  beftreiebet  Den  ^öaum  oDer  Dcjfen  (ScbaDen 
Damit,  fo  frerben  DieCIBürmer  Daoon.  ÖDer  :man 
nimmt  Öcbfou^arn,  tbut  Den  Dritten  $beil  $§ig 
barunter,  unD  begüflet  mitDiefem  Den  ©cbaDen  Dee 
^Baurns.  Sllfo  aud)  (Sdxocins  >  «Kifl  mit  Wltn> 
fd)fn»^>arne  oermif*et,  unD  Damit  Des  ^öaums 
cjßur^d  begoßen.  Ober:  man  nimmt  marmen 
Äü^oDerCcbfen^ift.  oermenaet  felbigenmit8eü 
men,  klaget  ibn  über  Den  ©ebaDen,  ur.D  umroü 
cfelt  Diefenmit  einem  Cappe",  ^ud)e  oDerQ5anDe, 
Damit  er  oor  9\egcn  unD  9BinD  oerficbert  fep;  fo 
erfricfet  Der  ^urm  Darunter  f  unD  jtlrbet,  Dem 
Söaume  aberroadbfet  eine  frifebe  ÜiinDe,  unD  roirD 
ibm  au*  Daöurd)  gebolffen. 

Äfnbec  (SlnDreas)  Der  ^t>ifofop5*^  ^agifrer, 
roor  aetürtifl  von  9?ürnb(ra,  unb  Difputirte  \w 


^)elm|laDt  im  3abr  iß99  de  moderatione  curio- 
litaris  in  inquirenda  veritate. 

Äinbet  (Cbrifl-  SbAttO  f*n«b  eine  ®i|ferta# 
tion  de  Privilegiis  ad  inlhr,2Jltborff  1714  in  4. 
Ämbec  Blumen,  fiebe  Äinbe<2luge. 
^tnber^röten,  f.  <Dcr;fe,  im  XXV  <Ö.  p.  3  5  6. 
Äinber-Knoc^en,  OJJa  ^Ww.finDin  Derd)P# 
mifdjen '  Unterfucbung  ocm33ranntfroeine*n>enig 
ober  niebts  angegriffen  worDen,  unD  baben  Paum 
einen  balbtn  ©ran  £rtract  gegeben:  §lber  eine 
baibelinfce  9\inDer#5viiod)en  mit  5Ba|fer  au?ge# 
fod)t,  baben  oier  Scrupel  gallritbten  <£rtract  $f 
geben,   ©er  ^itrioUföeilr  bat  fie  Völlig  in  «>ei(fe 
CroilaOen  aufgelofct.  ©er  @al$.unD  (galpetet* 
#eijt  bat  fieaucb  gan$  aufaeficbloffen;  ber  ©äfft 
Des  cau|lifd)en  ©alftes  bat  fidj>  Daoon  rotb  gefdw 
bet.   S)tr  ©äfft  eines  ^ren  alealifeben  ©al&<* 
bat  niebts  Daoon  aufgelofet.  £n>ep  linken  mit  oft 
fenem  ^euer  Dcfnlliret,  baben  gegeben:  jroep 
jCluentgen  ^>r>I(Cjma#  ein  öuentgen  fiücbtigen  uri* 
nofenlSeifl,  jtoep  ©crupel  flincfenDes  Oel,  jn>ep 
(äcrupel  fiücbtige5  ©al^/  unD  eine  Unfce  Dreu 
Clucntgen  ftnD Caput  mortuum  geblieben.  Q3»cc 
Un^en  mit  ^Baffer  mobl  auSgePocbt,  baben  jreep 
linken,  fünff  &oentgen  unD  einen  ©crupel  fleb# 
riebten  frtract  gegeben,  ©as  übrige,  nacbDem 
Die  Clebricbten  unD  ntlcimigtcn^bfde  ausgesogen 
geroefen/ifr  eine  blojfe  tobte  $rDe  reorben;  unD 
Docb  roerDen  Dergleidben  €rDen,  fonberlicb  Das  !>b« 
ne^fuer  bereitete  ^)irfebbern  noer)  viel  gebrauchet, 
Da  es  Docb,  wenn  es  ooDig  ausgefocbet,YoeUbefiet 
)u  ©tteufanDe,  als  \w  $lrfcnep,  ifr.  Bw<9  Un# 
(jen  Plebricbten  0:rtractes  baben  gegeben,  jrrco 
üuenfgen  urinofen  ©eifr,  DrittebalbeS  öuentgen 
emppreomatijt&esßef,  (eis  jQuenfqen  $ud)Wrt 
©al^,  unD  oierteba/bduenfgeii  Caput  mortuum. 
Ämbetmatcf,fiebt  ©ci)|e,im  XXV  Q3.  p.  3  c  8. 
Äinbetn,  fagt  man  oon  DenÄut)en,  ooenn  f«  f'd> 
nacb  DenCcbfen  (ebnen,  ©ie  ^ennjeieben  Dicfer 
©ebnfuebt  finD  fol^enDe:  ©iefleigengemeinigUd) 
felbften  auf  einanDet;  brüllen  obne  Unterlaf,  rol)# 
ren  unD  febroi$en  über  Oeroobnbeit,  freffen  niebt 


'oiel,  |"<ben  fieb  fl<tig  nad)  DemOtierum,  oDerflei« 
gen  roobl  gar  auf  ibn  binauf ,  es  gefcbroellen  unD 
laufen  ibnen  aud>  Die  flauen  ober  Der  ^)uf  un& 
Die  5« jT<  auf.  COßo  eine  Joaus'SDiufter  Diefeö  an 
ibren  Äüben  fiebet,  mag  fie  getoi§  oerficbert  ftonr 
Da^  fie  rinDern  wollen,  weswegen  fie  Denfdben, 
ebe  fie  fold)e  ;ulä§t,  an  Dem  {Jutter  niebts  abbtt* 
eben  foQ ,  wie  einige  unoerftonDige  ^auswirfbe 
wollen,  in  tKi'pnung,  wenn  Die  Änbe  woblaefut* 
tew  würDen,  empfengen  fie  m'd)t  gerne:  ©ennes 
befugtes  Die^rfabrüng,  Daf  je  beffer  fie  oorber 
grbalten  werben,  je  lieber  unD  eher  fr  aueb  rin# 
Dern,  Da  bingegen  Die  magern  offtcrö  ju  einem 
©altc^ieb  werDen. 

J\möer n e  $atbc ,  wirD  oon  Den  ©al<jfteDetn 
Das  2MnbB«23iiit  genennet,  welches  fie  beo  Dem 
Julien  Der  ^fanne  unter  Die  ©ole  güfien ,  als  wo# 
Durcb  fid)  Die  ©olc  febaumet  unD  reiniget. 

ÄinbetneBcbur;,  ift  eine,  nid)f  fo  woM  Den 
©cbullern,  als  Den  itramem  ublicbeSR^Den^Jlrr, 
Die  unumfebrdnefte  55efugni§  ibrer  ^)anMung , 
fo  gar  bis  an  alles,  was  Dem  43anDweref Ernannt 
unmittelbar  aus  Der£>anD  gebet,  ju  bejeiebnen. 
&inOeemanl,©c|cr;k$f,  ficljc  Z\intemaui. 
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ÄtnDfleifd),  Coro  bubu/a,  Cbair  de  Bauß  wirb 
<it  $Ui\<t>  oon  einem  Ocbfen  oDer  Äul>  genennet, 
nDifl  Daoon  bereitt  unter  bemSlrtiFel  ©cfcfe,  im 
;xvBanDe,p.  3*3  u.  ff.  etmat  gefaget,  ober 
lief)  eben  Dafelbft,  p.  3  ?  6  oerfprccben  wer  Den,  fo  U 
)et,  unt)  oornebmlicb  De fien  äuricbtung,  bei)  Diefer 
9<legenb,ett  ausführlicher  abjut)anbcln.  6b  be» 
erjct  gemeiniglich  autfolgenDen  ©tücfen:  £>at 
orDere  ^t)eil  mirD  eingeredet  in  Dat  gienicf  e,  Die 
m  folget  Der  f  amm,Darauf  F  ommen  Die  Büge,alt» 
enrt  Der  Bru|lf  ern,  weichet  einet  Der  bellen  ©tü* 


bereitung  im  folgenDen  einet  unb bat  andere  nod) 
erwebnet  werben  fcD,  wenn  erfrlid)  angewitfen 
worben,  wie  Dae  Sleifd)  felbfl  auf  Das  febmaef t>af« 
tigfle  unterfebieben  jujuriebten:  Rfabfletfty  an* 
ge|i)lögett  1  Sftan  nimmt  ein  ©'cbwantytücfe 
oom9\inDe,Flop|fet  unb  fpief  et  et  hernach  a  la  £)au# 
he,  unb  fo4>er  es  in  SBafier,  U>ein  unb  ejjig  weich, 
nacbDemmanet'oa8©al$  unD  trauter  Darju  ge- 
worden-  hierauf  leget  man  öiefet  auf  eine  $or* 
ten»oDer  Bratpfanne,  reibt  £auebacfen  BroDt, 
menget  barunter  Simmet .  %wttt ,  3ngber,  Flein 
e  \w m  taften unD braten,  unter biefen  befinDet fieb  ]  gefebuitte  Zitronen  #  ©dualen,  ein  paar C£;!er,  jer> 
it  Brulljlücfe  nebfl  ber  bunnen  Brufl,  welche!  laffene  Butter,  uno  ein  wenig  Brühe  oon  Dem  ge* 
)rn  am  Bauche  bor  ben  Hibben,  enDlidb  DieDicfe|  Fochten  ftleifcb,  unb  machet  Daraut  einen  $eig,mic 


iibbe,  Diegleicb  nacbfl  am  Buge  gewachsen,  unD 
ile&t  Die  faifebe  Üübbe,  weichet  Dat  autgebauene 
)er  autgefcbnittene  Jleifcb  beDeut ,  fo  jwifeben 
&ep  tKioben  an  Der  <2tot*er  *  Brujl  fieb  befinbet, 
1D  bep  gematteten  tKir.Dern  ein  gut  ©tücf  mit 
■ ;  Dat  .§>tntertbeil  aber  beliebet  aut  ber 
innen  SKibbe,  Dem  Baucbflüef  e,  Den  tappen, 
:m  Jpüfftenflücf  e  unD  Blumen|lütfe,  Dat  in  Der 


welchem  altDenn  Dat  ©tücf  c  5'eifcb,  wenn  ee  bor* 
beromiteperiibefrricben,  einet  Bingert  Dicf  übet* 
joaen  unb  mit  einem  warmen  ober  naffen  Sftefjet 
fein  glatt  übertrieben,  mit  jerlaffc n<r  Butter  über* 
cc|fcn,  mit  geriebener  Semmel  überfrreuet,unb  im 
Bacf  ofen  alfo  gebaefen  wirb.  Cßßeil  nun  Dem  @e# 
brauch  nad)  eine  gute  Brühe  ju  Dergleichen  ^)fen 
geboret,  brennet  man  ein  paar  #anoe  00O  geriebe* 


erbe  fieb  befinDet,  roelclx  beoDe  ©tücfen  juben|  ne  ©emmel  in  jerla|]ener  B«tfer,'güOet  Brülje 
Iicateilen  aeredjnet  merDen,  aut  Dem  braun  S^'l  unD  2Bein  Daran,  uuD  läfletDiefe  mit  3ucf  er,  di 


eroDer  3^nt:l|lücfe  Dem  ©d>n)an§)tucfe  ober 
dmel  felbl^autDemDberflid)/  Der  8enDe,»eld)eS 
id)  ein  gutet  @tücf  )um  (od)en  unD  braten,  Der 
ugel  unD  ^ecbfe,  oDer  ^)effe ,  meldje  le^te 
lammen  nicht  oiel  nufeen.  ©at  iKinDfleifct)  i|l 
it  gan^e  3abr  Dur  i)  eine  gemeine  ©peile,  unD 
irO  auf  oornebme  unD  geringe  tafeln  getragen, 
ntgemein  tvirbbaoor  gebalten,  baj?  man  aQetan* 
rn  ^leifcbet  ficb  überbrujjig effen  tonnt, nur  allein 

efet  nfebt.  €t  ifl  oon  gutem  ©efebmaef ,  menn  i  ber,  Pfeffer,  mürfflidjt  gefebnittenen  ©peef' @al$, 
jung,  fett  unb  mürbe  i(l,giebt  eine  aute  9?abrung,  ein  wenig  Hein  gefebnittene  groiebeln ,  ein  ©tu  A 
iD  ifl  nicht  febwer  m  oerbauen-   S)ie)enigen,wel'  I  aen  Butter  unb  Drep  $i>er  barunter,  unb  rühret  et 

'  über  einem  &obl<$euer  ab.   ©a§  nun  biefe  §üDe 


fronen  *  (Schalen  unD  Dergleichen  ©Reiben  etwat 
Dicf  cinlotfxn.  Bep  Dem  Anrichten  wirb  Diefe 
piqoant«  eofff  jur  er|linDieed)u(felgetban,  Dat 
tfleiicb  aber  mitten  in  Diefelbe,  weichet  man  mit 
Zitronen  unb  Blattern  garniret.  tTTit  2luf?rrri 
gefüllt;  ^ierju  nimmt  man  eine  SKinDfrBnift, 
Diefe  machet  man  bobl,  fuDet  fit  mit  folgenDem: 
£acfet  falber.  Braten  unD  Bieren«  ©toDen  flein, 
mifchet  f leine  JKofinen,  Zitronenschalen,  3ng* 


e Dem $KmDfleifd>e fchulb geben,  bafet  fchweresi 
•eblüt,  einen  trägen  Seib  unb  trauriget  ©erautb 
ai)e,wi|fen  Feinen  UnterfcheiDju  macben^wifchen 
tem  unD  i'ung^m  9\inofleifcb,Denn  Dat  i|l  gewi§, 
tNIte  abgetriebene  £)d>fen  ein  bartet  unoerbau- 
heg  #leifcb  geben,unb  Da§  oon  alten  Äüben ,  ot>ne 
iefat)vDe«  ÖefunDheit  nicht  woblgenoffen  werben 
nne,  Daheroet  an  wot)lbe|leflten  Orten,  gleich 
m  Brumm » Ochfenfleifche  billig  oerboten,  unD 
m  feilen  Äauf  nicht  oerflatttf  werDen  folte ; 


nicht  heraut  lauffen  Fan,  macht  man  et  mit  einem 
epeiler  fauber  ju,  blanfchiret  unb  wäfchet  bie 
Bru|l  fauber  aut,  wief  elt  fie  altDenn  in  eine  ©er' 
oiette,  fe$et|ie  wit  gBufilt,  CgigunD  <2Bein  ant 
Jeuer,  uub  fallet  |ie,  fd)urtet  auch  Ärauter  unb 
etwatganfceSwiebeln  b«nju,unb  lafTet  fie  Poeben 
bit  fo  gan$  weich  ift.  Sjitrauf  paaret  man  funff> 
ug  ©tuefe  flewafferte  2luflern  mit  Cirronen# 
©chalen,  gRufcatm^Blüfen.  3igber  unb  ein  paar 


)at  ^leifch  hingegen  oon  jungen  Ochfen.  Die  noch  3«Mfb«ln  in  ©cbmal^  gufletaltbenn  3ut  Darauf, 

'  unD  läffit  et  Fochen,  nacbDem  man  Dat  Brufl* 
©tücfe  ebenfaüt  Darju  gelfgef.    Bep  Dem  Sin* 
richten  wirD  Der  ©peiler  aut  Der  BrNfl  gelogen 
unb  Die  2! uilern  oben  baruber  gelegef,  unD  Dat  aani 
^e  ^ffen  mit  €ifronen>©cbale  unD  ©cheibgen ,  wie 
aucbbitweilen  mit  Fleinen  flufter'^afrefgen  gar* 
niret-   JTWe  (Cirronen.Qoffe:  «Kan  Focfid  ein 
aan$@tucfe  mit  Gaffer,  ©ah)  unb  ^eterlilie 
unb  machet folgrnbe  Brühe  Dar,u;  Raffet  ein  we* 
nta  SJlebl  in  brauner  Butter  golbgelb  braunen 
güffetBrtibeunDeinwfnigcJBein  Daran,  würftet 
etmit^ngber  unD  «Dtofcafenbluten ,  fchneibet  Die 
©chalen  oon  einer  gantjen  Zitrone  unD  auch  Die 
©chfibenDaoon  hinein,  läffet  et  Fachen,  unD  wenn 
Dat  Jleifch  auch  eine  g?it  Darinnen  mit  aef  od)f  hat, 
Fan  felbiget  anaerichtet  werDen.   tTlt'e  (ßrbbir* 
nen:  SDat  JleifcbwirD  im  ganzen  ©tücfe,  wie 
fd)on  ein  mahl  oor  aDe  mabl  betrieben,  aeFocht: 
il  III  a  Raffet 


me  Arbeit  gethan,ifl  ungleich  befler,  gefunber  unb 
oWaefehmacfter.  ©at  eingefallene  ober  ^e* 
elfleifch,  wenn  et  ma§ia  genommen  wirb,  Dienet 
n  ©cbleim  bet  flflagetit  w  brechen,  unb  wegju» 
bmen,  wenn  et  aber  oiel  geaeffen  wirb,  pflegtet 
1  unreinet  ©eWüte,  unb  ben  ©tbarboefau  oerur» 
eben.  @ben  Diefet  tbut  auch  Dat  geräucherte, 
eichet,  fo  lange  et  fnfd),  unD  Dat  flüchtige  ©au) 
eh  Drinnen  ift,  Dem  Ziagen  wohl  beFommt,  wenn 
aber  bereitet,  hart  unb  unoer Daultd)  wirb.  CDat 
;inbfleifd)  Fan  fo  wohl  aQein  aut  Dem  ©auje,  alt 
it  allerleo  ©emufe  unb  Jüchen  «©ewachfen,  in 
lerleo  Brühen,  mit  mancherlei)  Zubereitung  in 
Mfleten,gebeaten,  auf  umähüae  ^eife  üerdnDert. 
ich  warm  unD  (alt  aenoffen  werDen.  QJon  Dem 
;inoe  werben  auch  Die  Jüffe,  DieJIecfe,  Die«9?0' 
0/  DieS^nge,  Der  ®aumen,  gebraucht,  unb  auf 
ciirl'o  2lrt  ^gerichtet  oenoffen  Q5on  beren  3u» 
Umvtrj.Uxta  XXXI.  C&ClI. 
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ßajfctl)ier;u  acfcbalre  unD  reingewnfdjene  (FrDbir/ 
nenoDer  &tpfcl  ii»  guter  Sunbflcifcb'&rübe  Poeben, 
nacb>m  etwas  geriebene  @emmel,  Sngber  unö 
Pfeffer  t»aran  getban  morDen,  unD  leget  auf  eine 
Seit  DaSftleifcbaud)  web  Darju.  <8ep  Dem  2tn* 
richte»  wirb  ^eterftlie  unD  ßngbet  Darüber  ge* 
(freuet.  (Bebtaten:  SQton  nimmt  bierju  vom  bin* 
lern  Viertel  ein  @t  üefe,  fo  gro§,  als  wenn  man 
einen  $välbcrnieten»$8ratenbacfen  wolle,  flopffet 
biefesucmlicb  mürbe,  fprenget  eS  mit  ^al$  ein, 
unö  narb  etlichen  ©tunDen  tropfet  man  etwas 
£fcig  Darüber,  beleget  Diefen  graten  mit  Zwiebel* 
fdviben ,  unD  Uffet  it>n  übet  9}acbt  al|o  liegen. 
Sftaebbem  man  ibn  angeircef  et,  giebt  man  ihm  niebt 
gar  W  oiel  £'fce  imSlnfang,  unD  wenn  et  anfängt 
tiocfrn  ju  merken,  begüffet  mau  tt)ti  mit  Butter 
gar  fett,  uuD  fo  offt  folcbeS  wieDerbolet  werben  muf}, 
foofft  brennet  man  ibnaud)  mit  9ttrbl,  fobePommt 
et  uric$tcine9\mbe,  als  obermit^eigüberjogen 
werben,  er  Darf  aber  nid)t  übet  $wep  biäDreoftm» 
aer  «  US  traten,  ^ep  Dem  $taricbten  wirb  bie  3ue. 
oue  Der  95tat*  Pfanne  Darüber  gegoften.  <J3e« 
Ddmpfft :  40*t!iu  pflegt  man  aus  einet  Sveule  ober 
Lendenbraten  ober  fcn|r  ein  gut  Derbe*  @tücfe 
9fcnbfleifcb;u  nehmen,  Plopffet  fclbigeS  unbfpicfet 
entweDer  fo  gleid)  Daffelbe  mit  Pleinem  Ringer«  Du 
cfen(6pecf,  Der  mit  nüerbanb  Cffiur^c  beifreuet; 
beiraubet  es  mit  Sföebl ,  unD  machet  eS  auf  bepben 
©eiten  in  Butter  unö  @pecf  fein  braun ;  ober 
man  leget  es  er  >i  ein  paar^age  in  efiig,  naebbem  eo 
Porbero  auf  Dem  Üio|r  mebl  abgefreef net  morDen, 
alSDenn  bräunet  man  eS  auf  beuDen  ©eiten,wiebas 
borige.  €nblicb  güflFet  man  gute  QtouiOon  unD 
Clßein  Darauf,  wür&et  es  mit  ganzen  9ielcfen, 
3ngber ,  Pfeffer,  €itronenfd?alen,?orbeer»^lat' 
tern,ganfcen  3  liebeln  unD  etlichen  gebaeften  Öfen 
Dellen,  unD  laffet  eS  wobf  uigebeef  t  einige  (©tunben 
Dampften,  bi?eS  weid>  acPecbf.  $jepDem$(n> 
richten  werben  Dce  3n>iebelti  Daöon  getban,unD  Da« 
Gflen  mit  gefc&uittenen  Sitronenfcbalen  garniret. 
^uebttf  nicht  unbePanul,  Daß  man  einiger  Orten, 
fon?erlid)  im  $eid),  Da«  9\inbfleifcb  Flein  ui  t>a» 
efen,  mitwürpcbgefcbnittenem<gpecf,  wieaui) 
©ewurfc  ;  u  Permifcbcn,unb  in  wohjgepuftte  SRinDS' 
©arme  einjulrofien  in  ©emobnbeit  bat ;  weldje 
Ikinbetnt  XOiirße  entweDer  frifd>  gerecht, 
ejenoffen,  oDer  einige  Seit  im  SKaud)  geljan* 
gen,  alSDenn  aber  gePocbt,  abgejogen,  unD  warm 
obet  Palt  oerfpeifet  roerDen  fonnen-  £>ie 
übrige  Suricbrunq  De«  SKinbfleifcbes  ,  als  mit 
Knoblauch,  ftoblrabi,  ftoblrüben,  ÄümmelunD 
Swiebeln,  SHeerrettia,  mltSKüben,  fit  im  weig 
ober  braun,  mit  $Mbren,  >}>nfrinat,  ^eterfilie, 
©arbeüen ,  (Sauerampfer ,  (Senf  unö  ganzer 
^Bür^e  begeben  alle  Darinnen/  Da§  biefe  <35aeben, 
fo  über  Das  geboti'9  abgefod)te  Jleifcb  feilen  nnge* 
richtet  werben,  Porbeto  ein  jebrt  nndb  feiner  älrt 
Wohl  vorbereitet  unbgefiluberf,  b'eratif  in  einer  gu* 
ten  ^Icifcb#53rübegePod)t»  unb  wie  eineß  leben  €i* 
genffbafft  erfotbert,  abgeivür^t  werben-  5116 
O  ^tn&fl«fcr)  ge&dmpfft  mit  bratinen 
mobren :  9?«bmet  ein  berbea  ©tücf  DJinfpcifcfc, 
Dampffet  balfelbige  wie  Porige*,  güffet  bernad) 
SKinbfleifdvQ^rübe  Darauf,  wür$ff  e«  mit  3ng« 
ber  imb  Pfeffer,  unD  laflfet  ee  fod)en.  hierauf 
fcbiieibet  ^obren  na#  eurem  ^<lieb«n ;  fön  in  tu 


I  ner€a(fiTole  55utter  auf  Daö  $euer,  rtofetbfl  fle 

•  brdunen  mu§;  reibet  ein  wenig  3«*«  Datein; 
I  QBennDiefet braun witD,  fo  tbntDie^obrcn  aud^ 
|  barein,  unD  machet  fte  braun.  @inD  felbigt  nun 
!  braun,  fofc&ütretfieanbcrt  SKinDfleifcb,  unDlaf* 
( fetee? Pochen:  wäre  Die  SBrühe  noeb  ju Dünne,  fo 
>  tbut  ein  wenig  braun  3Rebl  bar  an,  rüttelt  eo  Dura) 
]  emanber>unD festes"  wieDer  an  Da«  $tuet,  Damit 
;  ti  weiter  foebe,  enWicf)  richtet  nacb  eurem  ©efaüen 
,  an,  DieÖarnituren  aber  macbet  alfo,  wie  es  Det 
i  gufranD  Det  ^afel  erforbert.  iDbet:  @e^et  ein 
,  ©tücf  JKinDfleifcb  mit  <2Baf|er  jum  $t\xvc.  fallet 
!  e3  ein  wenig  unD  laftet  es  ganfemnrbe  foeben.  S>at* 
I  nad)  fchabet  unD  febneibet  «Wobrcn  nacb  eurem  23e# 

lieben  in  eine  £nfTerole  ober  Riegel,  febüttet  gtrie* 
|  bene  (Semmel,  3"gber,  Pfeffer,  unD  gute  fette 
Mbe  Darauf  unD  laflete*  Potben.   2e^icb  füt)' 
let Das 9imDflcifcb aus, leget  ee«  jum lobten;  bat 
eS  noch  eine  SBeile  gePocbt,  fo  riebtet  es  an,  frreuer 
gebaef  te  grüne  Q>eterfi!ie  unD  Engter  baruber,  unö 
gebet  eS  bim   2  )  KinDfleifcb  mir  petttfüien* 
XVutaieln:  ©iefes  Jleifd)  feftet  gleid)  alooerigeS 
}um  Rotier,  Damit  es  weieb  Pod)e.    hierauf  pu^et 
^rtcrfilien/^Gtirfeeln,  fcbneiDet  fie  wie  ihr  wellet, 
unDtbuffüIcheneb|rgeriebener©fmmel,^uicaten# 
bluten  unD  3nabet  in  einen  Riegel,  güflet  gute  fette 
9iinbfleifcl)»^3tübe  Daraufgehet  es  auf  Sfrblen  unD 
(äffet  er»  foeben,  Da§  et*  ein  wenig  Dicfe  wirb.  %Xtt* 
nach  füblct  Das  $feifcb  aus,  ünD  leget  es  ju  Dm 
SBmfceln,  welches  unter  einanDer  Pocben  mu§. 
;  95ey  Cem  Anrichten  (rreuet  3tiftber  Darüber ,  ifl 
esfertig.  a)Kln^f^etfcbmit5tlmetpctet(^U«t 
^ocbetDae9\inbfleifdjnlS  petigeS.  CffebmetPie! 
grüne  4>terftlie,lefetunbni>afcbttrolcbc  fnuberunb 
tetn,  tbut  fte  in  einen  Siegel  ober  (Ta  ftnoie,  fheutt 
geriebene  ©emme/^nflber,  Wlufcatenblütm  Datji// 
gülfet  gute  fette  Jleifcb'iörübe  Darauf,  unD  lajjet 
j  es  Pocken ;  Eeget  alSDenn  Das  tKinbfteifd)  Datein, 
'  unD  wenn  es  ein  wenig  mit  einanbet  gefoebet,  unt> 
j  ber  öefebmaei  pon  Der  ^>eterjilie  ficb  fein  intf 
I  ^leifd)  gelogen  bat,  fo  riebtet  eSan.  4)  2\mb# 
fldfc^mteKoblrabi:  Ö^ebmet  9tinbf!<ifcb,unD 
fe&et  es  nur  ut,  als  man  orbinair  ^Icifd)  Fod>ef. 

•  4bemacb  fcbalet  Äoblrabi,  reiflet  felben  mit  einem 
,  Sitronenreifferooller  Äcrben;fd)neibetibnaISbenri 
,  ©cheibenweife  unD  bt enet  folgen  mit  beiffemSQftif' 
!  fer.  hierauf  febütfet  ibn  in  einen  Riegel  ober  £ajv 

ferole ,  tbut  geriebene  ©emmel,  IWuKafenblüten 
unb 3ngber  Daran;  güffet  gute  #leif*brübe  öav 
1  ju,  fe&etibnauf  paS  Jeuer,  unb  laffet  ibn  Pochen, 
i  Da§  Die  'tbrübe  ein  wenig  biete  njirb»  ^nbfieb  leqef 
Das  Jleifd)  sunt  Äoblrabi/ unD  wenn  ihr  eS  anrieb» 
ttt,  fofrreuet^ngber  Darüber-    O  &inbflti\cb 
mit  Roblrüben :  2)aS  Jleifcb  wirb  gePocbef,  wie 
febou  orjrterS  befrhrieben  worben :  Sllsbenn  mimet 
£oblrüben,fcbalet  folche  fauber,unb  fcbneiDet  fie  wie 
ibr  wollet.  Sje mach  Ponnet  il)r  eS  in  aOem  nacb  Mi* 
beraebenDerSIrtwrfertigen.  6)ÄinD^eifctj  mir 
pa|tinat ;  ©fefeS  Pocbet  ebenfaOS  nacb  Porbe* 
febriebenem  Unterrirbf.   ©ätnacb  nebmet  *|5o|ii# 
nat,  fa)abet  unb  t b»if  Rieben  in  PalfeS'JBafier^cbneu 
Det  ibn  al«Denn  wie  ibr  woDef,  UnbmacbefeSgleicf) 
alfo,  wie  bepm  JKinbPeifcb  mit  $etetfItten^IBur# 
^elngemelbet  worben     58eom  Anrichten  (rreuet 
ge&acffe  arüne  ^eterfilit  unD  Snobet  Darüber, 
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wo  laffet  eö  auftragen*   7;  ÄinDfleifer;  mit 
erfebirnen  ;  Äocbet  ein  ©tucf  SKinDfkif$  wie" 
biqt*  j  £ernacb  fchafet  grtbirnen  j  tl)u(  fie  in 
a!c«ö  ^Baffer,  unD  wenn  fte  )ugrc§  fuiD/  fo  fd>nei* 
et  fit  ennwep,  faultet  folcbe  Darnach  in  eint  Caffe* 
ele  ober  Riegel,  flrcuet  geriebene  ©emmel,  aueb 
^igt>etunD^>fcfiT<r  Daran,  feiget  auf«  fttte  fKint)# 
leifebbrübe  Daran,  unD  laffet  c*  foeben  ♦  Iran  biet* 
uif  Da*9iinDf.eifcb  Darein,  welcbe*  wieDermitein» 
wber  foeben  mufj.  Sßepm  Slnricbren  ftreuet  gru» 
i(  ^eterfdie  unD  3 naber  Daniber ,  unD  gebet  e* 
in-   8)  XinbfTeifdi)  mit  ÖauerampfFer:  Ce; 
funDwafcbet  (Sauerampfer  fein  fauber;  ^>er# 
3*  fefcet  in  einer  Caflerole  »Der  Riegel  Butter 
if*  ficuer,  ebur  folcbe  hinein,  unD  paffiret  ibn 
neSBeile-  #  ferner  febüttet  geriebene-  (Semmel, 
flufeatcnblüten  unD  Snofon  Daran;  aüffet  gute 
touiOon  Darauf,  unD  laffet  e*  foeben:  enDlid)  leget 
15  abgefoebte  $leifeb  Drein ,  welcbe*  uifammen 
jft)  eine  «2[ßeile  Dämpffen  mu§.  Sftad)  tiefen  rieb' 
t  e*  narb  eurem  belieben  an-   2ln  flgfr  Der  gerie« 
nen  (Semmel,  nebmet  gebrannte*  $M)f,  .Da* 
ct)tsu  braun,  fonDern nur  ©emmelgelb  geroftet 
erDen,  qutrft  Diefe*  mit  Bouillon,  unD  ein  paar 
>ffel  fauern  9iabm  an,  UnD  (äffet  eei  Dureb  einen 
Durcbfcblag  an  Den  ©auerampf  lauffen ,  fo  ifr  e* 
it.  9)  Rinbfletfö  mit  ITleerretticj :  wbmet 
Rcertettig  ober  ©rcen,  febabet  unD  reibet  ihn 
injatf,  nebmet  Darnacb  ©emmel,  unD  reibet  Da» 
mein  wenig auf  Dem  SKeibeifen  unter  Den  3fteer» 
ittig,  febüttet  foleben  alsDenn  in  einen  $opf  oDer 
'iegel,  güffet  gute  Jleifebbrübe  Darauf/  fefcet  tt>n 
im  #<uer,  Doch  Darf  er  niebt  f  oeben ;  will  man  aber 
wen,Da§ er  Dic@ebarfe in  etwa*  verliebren  foO,  fo 
:§t  ibn  nur  einen  (£uD  tbun.  hierauf  riebtet  Da* 
ÜnDfleifcb  an,  fo  i'br  febon  imSBorratb  nuiffet  abge> 
cbet  baben,tbut  Den  Sfteerrettig  Drüber,  u>  befpren« 
t  Rieben  mit9tint*fett,u.  (äffet  e*  nj^tfepe  tragen. 
Jiele  frreuen  Den  SÄeerrettig  nur  fo  rebe  auf  Da* 
(eifd),  güffen  fette  Sßrübe  Drüber,  unb  febütten 
ngbecDarjU/  welcbe*  in  eine*  ieDeu  belieben  fte* 
t    10)  ivmbfleifd;  mit  ttleertetttg  unb 
lattbeln :  Äocpet  ein  febone*  fette*  e£tüct"  iKtnD> 
ifeb  in  tapfer  unb  (Snlfc  ab,  unD  tbut  eine  .ftanD 
II  ^>eterfilien  ■  QiBur&eln  unD  ©rüne*  Drein, 
ernadb  fefcet  in  einem  Riegel  oDer  Cafferole  ei» 
Äarnie guten  fu Ifen  3iabm  auf«  $euer;  3Benn 
foeber,  fo  leget  Da*  Svinbfleifcb  hinein.  unD 
flfet  e*  eine  oiert«!  ©tuuDe  alfo  Pocken,  ferner 
bmet  ein  Viertel  ^funD  geftofjene  5)?anDe(n, 
iD  geriebenen  'Sfteerrettig ,  fo  ttiel,  aU  man  no» 
a  ;u  baben  oermepnet ,  mifebet  Diefco  DUrd)  ein/ 
Der ,  febuttet  es  in  einen  ^opf,  guflet  Den  5Kabm, 
>rinnen  Da*  gePccbte  3RinDPeifcb  lieget,  Daran, 
irffct  ein  Viertel  ^funD  ^utf«  Daran,  quirlt  ei 
tr  Durcb  einander ,  unD  febüttet  eti  auf*  dxitöt 
ifeb ;  taffet  ti  noeb  eine  QBeile  mit einanDer Dam» 
tn.   Stilett  feiget  Don  Der  fXmDpeifcbbrube  ein 
,ar  bellen  reine*  ^ett  Darunter,  baß  etf  fiel) 
on  unter  einanDer  menge,  riebtet  nacb  Diefen 
*  5Wfd)  an,  gujfet  Den  ^Weerrettig  Druber,  unD 
fprenget  eö  mit  gelben  $XinD* fette.   1 1 )  Xinb» 
n'fc^  mir  emet  pUqmnten  Qoffe  :  ©a* 
niDfleifcbfocbet  nur  auf  gemeine  3lrt  in  CCBalfer 
>D  g>a%  Dccb  oerfeb^ume«  mty  ab,  unD  ma< 


d)et  Darnacb  Die  ^örütje  Darju  alfo  t  <5e^et  in  einem 
Riegel  ober  Caflerole  53utter,  ober  au1)  SKintpfttr 
auföÄoblfeuer,  laffet  eö  beig  Werten,  tfciu  gttie» 
bene  ©emmel  bfaein(unb  rofiet  fle  ^apaniehbraun. 
"üBenn  fle  nun  braun  worDcn ,  fo  güjjet  etwa»  gtw 
teiBrübeUnö  ein  balb  9?6^l  5Bein,  wie  ducfjl 
ein  paar  86fel  PoÜ  guteuOBeineffig  Daran,  wcU 
Cbee  juiammen  foeben  mu§»  wurdet  <$  mit  tfttU 
efen,  3ngbet,  Pfeffer,  Citronenfcbalen  unö 
©ebeiben ,  tt>ut  ein  Viertel  ^funD  3ucf et  Daf iü, 
Da{;  es  reebt  piqüant  werDe,  unD  Die  (^äure  unD 
ici'i|Te  gleicbfam  mit  einanDer  pwiten,  leget  alö^ 
Denn  DaöOtinDlüeifcb  in  tiefe  JÖrübe,  laffet  e*einC 
5ße;le  gar gemaeblid)  foeben ,  Dap  fiel)  Die  23tübe 
in*  j^leifd)  jube-   ÖnDlicb  rid>tct  c6  an,  güftet  Die 
^örube  Druber,  beleget  ed  mit  Sitronenfd&eiben,  unD 
betreuet  <t  mit  Deraleicben  Fleingefcbnittenen 
(gcbelftn.  12)  ^mbfietfcV  tnii  ginget  VPüV 
vS)aö (KinDflcifcb  wirbln  einem ^opffe  abge' 
foejjer,  gleidj.als  vorige*.  Vernarb  fe^et  in  einem 
Riegel  oDer  €afferole  Jöuttet  ober  DvinDofett  aiif# 
oMfeuer,  unD  wenn  e*  braun  ifl,  fb  rubretdiietl 
t'on'el  ooQ  ^el>l  btnein,welcbe*  auej^rauneh  tnuf  | 
gujfet  ferner  gute  gleifcbbrübe  Datauf,  wür&ef  e* 
mit  ein  (Jtucfgen  gefdmittenen  3nabet  unD  miC 
ganzem  Pfeffer,  Werkel  ein  Viertel  ^fübb  groffe, 
unD  ein  Viertel  ^funb  Äeinc  DiofTnen  aüct  ParjU/ 
unD  laffet  e*  alfo  foeben;  leget  hierauf  Ht  SRinD^ 
fleifcb  Drein,  welcbe*  gleid^fatt*  eine  ^JBeile  mit  fo*» 
eben  fofl/  richtet  e*  Darnacb  an,  unD  Die  6\oftnert 
obenDrubet,  fe  ift    fertig.   Ober  i  ÄcOtt  eint 
iRinDgbruft  $an&  mürbe,  uuD  bereitet  betiiacb  Die 
23rül>ealfo :  ^e^et  in  einem  Riegel  ober^aflerolt 
Butter  ober  SRinbafett  auf*  Jeue^r,  Damit  e?  brau* 
ne,  rubrer  einen  £6ffcl  oefl  tWebl  Drein,  UnD  macbeC 
cö  aueb  braun,  güfTet  igrub«,  SBein  unD  C^fTt^ 
Drein,  wurdet  e*  mit  3ngbef ,  Pfeffer  UhD  WtU 
efen,  febüttet  Citronenfcbalen,  ein  Viertel  ^tunb 
aelefene  groffe,  ein  Viertel  ^funD  gelefene  Flcine 
^ofinen,  wie  aueb  ein  Viertel  ^JfunD  «WanDelrt/ 
Die  ibt  erfl  abu'iben,  unD  Dama*  ^eDe  tröbl  tiet 
bi*  fünf  mab!  nad)  Der  Wnge  entjwep  fd)n<iDen» 
foflet,  nebft  einem  Viertel  ^funD  ^uefer  iufam^ 
men  in  Die  33tübe;  nacb  tiefen  tbut  öa*  SRint/ 
fteifcb  binein,  unD  laffet  fojebe*  eine  <2Bei(e  Darin/ 
nenmitDdmpffen,  Dag  e*  Der©efcbmacf  Durcbju»< 
be.  SBenn  ibr  nun  anriebfet,  fo  feoet  Da*  filt ifeb 
in  Die  @d>üfjel,  UnD  Die  ^XBürije  Druber,  bcftrctiet 
c*  mit  fleingefcbnittenen  dtronenftfafen,  fo  {|? 
e*  fertig.  Ober :  4^acf  et  Das  Diinbfiei  jeb  in  tfoeb' 
flucfen,  wafebet  e*  au*,  unDfaet  e*  in  einem 
^opfetnrtSCBaffcr  unD  ®al§  ;u,  Wofelb|t  e*  eint 
SBeife  foeben  mu§,  füblete*  b^rnacb  au*,  ün» 
tbut  e*  roiefet in  einen  ?:opf,  werfet  3ngbeT,  ^fefi 
fer  unD  groffe  Ovoflnen,  fooielettd)  beliebet,  Dareioy 
feiget  Die  SÖrub«  roieter  Drauf,  unD  laffet  e*  in  et  ilen« 
Äoblfeüet  etwa*  fur&  einfoeben.  STJacb  tiefi'n  Rtw 
netibre*  nad)  belieben  anrieten  unt  perfpeifen^ 
1 3)  Äinbfleifcb  mit  tioeitfen  Rüben  i 
^inDfleifcb  foebet  offt  befdiriebenetraaffendb,  ünD1 
m6(jet  ihr  folebe*  nacb  ^Belieben  ah  einem  gdr^enl 
(Btucfelaffen,  ober  jerbaefen.  ^)ernad)  nebintt 
weiffe  9\ubeti/  fd)alet  jelbiqe,  fcbiieiDel  unD  bt\i* 
betflemit bf'fffmaBafferdb,  fqtitft«lntmen^ 
gel  ober  £afferole,  9viff<t9Ute?Örübf  tatauf,  wüf. 
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W  fdbige  mit  3ngber  unb  «Pfeffer,  fluttet  firm* 
Seriebenr  ©emmel  cDet  eingcbrenntee  SflebJ  Dar* 
ein,  unb  la fiel  ee  Fccben.  £)arnacb  leget  bae 
Darju,  Da&eeDen  ©efebmaef  Don  Dm  SKüben  an* 
jübe,  güffet  ein« tfelleeoQ  gutes  «Kmbsfett  Daran, 
riebtet  eean,  unD  Die  «Küben  oben  Drüber,  fo  »fl  ee 
fertig.  1 4)  »mbfleifcr;  mit  braunen  ben : 
ftebmet  ein  ©tücfe  «Kmbfleifd) ,  bernad)  1*ölf  f 
unD  ftbneiDet  weiffeSKüben  nad)  eurem  belieben, 
unD  mac&et  fte  braun  alfo :  Raffet  ©cbmalfc  in  einet 
tofferole  auf  bem  $euet  beifc  »erben,  reibet  ale» 
Denn  ein  wenig  3ucf  et  btein,  unD  wenn  Detlef  er 
einen  braunen  @äfd)t  wirfft,  fo  rübret  bie  «Kuben 
hinein ,  Denn  werben  fte  balb  braun.  ©atnad) 
tbut  folebe  in  eine  anDerc  Caffetole,  unb  guffet 
ftleifcbbrübe  Darauf,  macbet  ein  wenig  braun 
Stöebl,  fcfcütteteeaucbbwetn,  würfceteemit3ng' 
ber  unb  Pfeffer,  fefretee  mieber  auf  ßcblfeucr,  unb 
leget  bae  abgefegte  ©tücf  glof*  barein,  rocW 
<be$  ihr  nad)  Sßelieben  anrieten  fonnet.  ff) 
Xinbflvfä  mit  eiltet  ^enftbffe :  ©c&et  ein 
©tücf  9\infftajeb,ium$euer,  güffef  Darauf  SBaf* 
(et,  <2Bein  unb  €(1*19/  tbut  barein  ©au)  ,  cor beer 
blattet  unb  SKoemarin,  unb  Ia|Tet  es  f oeben.  $tv 
nacb  fcfcet  in  einem  Riegel  ober  (Eafferole  93utter 
aufeSeuet,  unbroenn  ee^raunmirb,  rubrer  ein 
wenig  SJiebl  barein,  welcjw  aud)  bräunen  tnuf ; 
t)ierauf  güffet  Darju  ein  a<t>erf>eil  £anne  (Senf,  wie 
aud)  etwa«  bon  ber  ^Brube ,  batinnen  Daejleiftb 
feebef,  unb  CfBein ;  febütttt  3ngber,  Zitronen« 
fcbalen,  aud)  ©cbeiben  unb  3ucf et  Daran,  Dajj  ee 
reebt  piquant  beiffet,  unb  faffet  ee  jufammenfo* 
eben;  leget ülSDennDae  ©tücfe  $Icifcb,  fojbrab» 
jeFciet,  aud)f)inein»  bamit  felcbeS  bie  $}rübe  fein 
Durcbjübe,fo  moget  ibres  nad)  eutem  ©efallen  an* 
rieten,  unbFIeine  gefcbnitteneCitronrnfcbalenbar' 
iiber  fkeuen.  £>Der :  £od)et  ein  ©tücf  SKmbfleifd) 
nurinSBafferunDtSaty,  rrieetf  fd)on  m<r)rmarjl* 
betrieben  motben,  bie  ©enfbrübe  abet  macbet 
bat\u  folgenDet  maffen :  ©rfret  in  einet  Caflerole 
S3uttft  auf«  fettet ,  unb  wenn  folebe  btaun  wot« 
ben,  fo  febuttet  ein  wenig  geriebene  Semmel  bin» 
«in,  bamit  fleaucbSaftanienoraun  möge  werben, 
Darnacb  tbut  (Senf  btein,  güffet  SKinbfleifcfcbrübe 
unbSBeinbarnuf,  wütfcet  ee  mit£itronenfd)alen, 
3ngter  unb  Surfet ,  unb  (äffet  eS  Fccben.  £nD» 
Ii*  leget  Dae  ©tücf  Jleifcb  brein,  Daf;  ftd)  bie  $8t  ü* 
be  binein  sühe ,  unb  riebtet  ee  nad)  blieben  an. 
16)  Xinbfleifct)  mit  eenf :  ©ae  SKmbflcifcb 
Focbetnutorbentlicböb,  leget  foTc^e«  in  eine©er# 
»iette,  unb  riebtet  biefe  in  eine ©cbüffcf  an;  thut 
oben  grüne  *)3eferfTfien  unb  ein  wenig  fette  SRrube 
Darauf,  ben  (Senf  aber  guffet  auf  einen  gellet 
fcefonbert,  reibet  guefet  Drüber  untrgebet  beides 
bin.  1 7)  "Rinbfleifct)  mit  einet  £ itrenenfofje : 
©o«  SKinbfleifd)  mu§  in  einem  ©tücfe  fepn,  Fo* 
<6et  folrbed  in  (Salfc  unb  CCßaflet  unb  ^eterfilie, 
bie  SÖrühe  macbet  barui  alfo :  ©efeet  in  einem  ^ie» 
gel  obet  Saflerole  Ruftet  aufö  fteuer,  wenn  fie 
btaun  werben,  fo  tübtet  ein  wenig  5Jlebl  brein, 
unb  laffet  eö  golbgelbe  werben,  bernacb  güflet 
«Stühe  unb  ein  wenig  ^XBein  brauf,  würbet 
mit  3ngbet  unb  ^ufcatenblüfen ,  febneibet  bie 
^cbalen  bon  einet  ganzen  €1  treue,  unb  aud)  bie 
©Reiben  babon  hinein,  unc  laffet  ti fotrjen,  le» 


get  alebenn  ba*  Slcifd)  batem,  welcbe*/  wenn  e* 
eine  ^ÜBeile  mitgeFocbet  bat,  ibt  antiebten  Fonnet. 
j  8)  "Kinbfieifdc;  angefcf;lögenx»ie  ein  ^irfd?« 
3immel :  5Rebmet  t>om  ÄmO  ein  e$man&|rucf, 
unb  Flopfet  tt,  fpicfef  ee  bernacb  a  la  3)aube, 
tbut  ee«  in  einen  $opf,  guffet  CEBafler,  *2Bem  unD 
Cfjig  Daran,  febüttet  ©al^  unb  Äräutet  Datju, 
unb  laffet  tt  Focben,  bi<  ee  weieb  genug  iß,  ber- 
nacb fraget  tt  alfo  an,  wie  einen  ^)it|cbi"nmel, 
nacb  biefem  macbet  eine  piquante  ©offe,  unD  wenn 
ibt  baö  angefangene  jlnfcb  auticbtet  /  fo  tbut 
felbige  unten  in  bie©dt)üffel ;  gatnitet  et  ahlDenn 
mit  Zitronen  unb  flattern,  unb  laffet  e$  311  <£> 
fa)e  tragen.    19)  Äinbfleifd)  mit  einet  Sat* 
belien  *  Söffe :  S)iefetf  formet  gleid)  als  oorbetge* 
benbe«;  ©le^ötübe  abet  bereitet  alfo:  Macbet  in 
einem  Riegel  obet  Sajferole  53uttet  auf  Äoblen 
braun,  tübtet  ein  wenig  3Rebl  btein,  unb  laffet 
ti  golbgelb  wetben.    9?<bmet  t>ierauf  fünff  ge# 
waffette  ©atbeQen,  tbut  biefe  btein,  unbtübret 
ti  Duta)  einanbet,  guffet  Bouillon  unb  IBem 
btein ,  unb  wenn  ti  aufgeFocbet ,  fo  (äffet  ee  als* 
Denn  butcb  einen  ©utcbfcblag  in  einen  anbet n  Rie- 
gel obet  Safferole  lauffen,  würbet  ee  mit  S0Z»rf«a* 
tenblüten,  3ngbet/  €itronenfcbalen,t  unb  einer 
ganzen  Swiebel,  leget  Darnad)  bae  ©tücfejleif* 
in  bie  &rübe,  ba|  fieb  biefelbe  in  bae  jffrifa) 
jübe,  riebtet  ee  an ,  unb  gatnitet  ee  nad)  eurem 
©(fallen.   20)  Äinbfteijfc^  mit  Äummel  «nb 
3wiebeln  :  Stoebet  ein  ©tücf  ÜvinDfleifd)  nur 
fcblecbt  ab,  macbet  ber  nad)  in  einet  €afft  tele  obet 
Riegel  Butter  auf  bem  ^oblfeuet  braun,  tübtet 
ein  wenig  ^ebl  barein ,  unb  laffet  ee  aueb  braun 
wetben.  gerner  tbut  ein  paar  ^Danbe  00D  gefdjnit* 
tene^wiebeln  Darein,  unD  reffet  folebe  mir;  fällt* 
tetaueb  einen  ^loffd  t»rfl  £ünmief,  Der  vorfcro 
ein  wenig  mit  einem  ©ebneibemeffer^  gefebnitten 
wctDen ,  Daran,  guffet  gute  Sleifcbbtübe  Darauf t 
würbet  ee  mit  3ngbet  unb  Pfeffer ,  Uget  jule tu 
bae  gleifcb  brein ,  welcbee  aUee  ^ufammen  Dur* 
einanbet  Focben  muf   CCBenn  ee  nun  weid>,  unb 
Die^Bmbe  ein  wenig  Dicfe  werben ,  fo  riebtet  ee  an, 
unb  gebet  ee  bin.  Obet :  9?ebmet  «Kinbfleifd) 
im©an$en  obet  in  ©tücfen,  Fccbet  ee,  roie  jur 
©nüge  befebrieben,  nur  in  SXBafTer  unb  ©alfc  ab, 
fübleteeaue,  unb  richtet  ee  wieDet  in  einen  $cpfi 
tbut  gerieben  Sörobt,  3naber,  Pfeffer,  tfümmel 
unb  ^wiebeln  hinein/  güffet  gleifcbbrübe  Darauf, 
unb  laffet  ee  uifammen  Focben,  fo  ifr  ee  fettig,  a  1 ) 
XinSfitifa)  mitKnoblaucf):  lochet  baetRinb.. 
fleifcb  gleicbwic  oorbergebenbee ,  fühlet  ee  aue, 
tbut  geriebene  ©emmel,  ^ngbet ,  Reffet  unb 
©afftan  bran,  unD  güffet  9\inDfleifdv95rübe  Dar* 
auf.  J£ernacb  nebmet  Sfnoblaud),  weil  ee  nett 
/ung  unD  grün  ifl,  pubet  fold)en  faubet,  febneibet 
ibn  Flein ,  unb  wet ffet  biefen  aueb  ane  5'eif*/  fr b« t 
eejum  5euet ,  unb  laffet  eö  jufammen  Focben,  bi« 
ee  ein  wenig  Dicfe  wirD,  aleDenn  riebtet  ee  nach  eu* 
rem  @<faUen  an ,  unD  febief et  ee  ju  $iffte.  «i) 
Kinbfleifä)  mit  Ödpnittläud?,  obec  @d?mtt* 
Ung :  Äo*et  9\mDfieifd)  in  OBaffer  unD  ©aH  ab, 
Darnacblefet©d)nittling  faubet  aue,  febneibet  foU 
cbe  Flein/  unb  tbut  fle  in  einen  $opf,  güffet  9linD# 
fleeifcbbtübe  Datauf,  fefcet  fte  jum  Jeuer,  würfet 
[eemtt  Snflcet  ober  Pfeffer,  föütttt  geriebene 
1  ©emmei 
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Semmel,  ober»ei(j  eingebranntrßStteel  Daran, 
nb  laffet  eß  fodjen  ,  big  eßeintrenig  Dicfe  roirD. 
fniae  tt>un  au*  @afran  Daran.  3ule$t  r icbtet 
.iö  gleifcb  an,güffet  bie  33rübe  tarü&cr,  unD  be> 
«uff  eßmit  3ngbcr- 

Küiöfleif^,  eine  uralt«  abefid)e$amilie  in  ber 
>ber'£aufi&,  alm>epe£un&enborfF,  Oberau* 
•IßDorflf  unb  3n)ccf<bffi§ct.    (gie  bat  ebemalß 

nDerlid)  in  ©cbltHen  florirrt,  aud)iuin$b«l  Den 
tarnen  ;öuaetiw&  gefubret  •  i|r  aber  Dafelb|t 
?8i  mit  2fnbrc<:e,  Ober  *  SoUeinnebmerju 
>re§lau,  abgefrorben.  ©eyfrfeb  roar  126s  am 
beti ;  Johann  bon  XinDfleifcr;  auf  ©oblau, 
iicattwü)  imD  5lnie!Dc>mübIe ,  frarb  1474,  unD 
§  b  ©ebne,  Die  waten  1 )  Peter,  «in  9\itter  t)on 
erufalem ,  fo  1  aefrorben.  2)  £t>nf?opt>/ 
oniglic&er^ann  m^refjlau.ber  be»  feinem  itoi 
folgten  $obe  2nbrctt)r<rt  binferlaffen ,  weichet 
>  34äl*£anonicuß  ju  Q3ivfjlau  mit^obe  abge* 
ingen-  Oanie  I  von  Xmbfletfdb ,  ftunD  ;u 
*re&laualß©taDt'  ^buficuß  uub  geibarfct  Deß 
insertSSifcbotfß  gegen  2lu6gang  Deß  16  unb  2m» 
ng  Dtß  folgenDen  3af)Cl>miDert6  in  Q5eDienung, 
Jon  feinem  @obne  gleic&eß  9iamenß  fiebe  Den2h> 
fei  ;Sucretuiß(dban.)imIV  »^anbe,  p.1789. 
iinapii  ©djlef.  Curioft.  i.  p.  762.  t.  2  p.  922. 
HOlfcts  gaufa.  SWercfroürD.  in  $h-  fol.  f 0. 
ublPig  in  Reliq.  MS.  T.  VI.  p.  492.  u.  f. 

%int>iUi(dbpaflete(l£nsUfdbe)  fieh«  p& 
eteronÄinbficifct)  auf  «ngltfcr;,  im  XXVI 
5anbe,  p.  249. 

Xdnbfleiföpflafln  ,  fier*  Emptoßrum  de 
»rne  bubula,  im  VW  SöanDe,  p.  iof  2. 

Äfribfleifcbraffaf,  fl'fc  »affal,  im  XXX 
5anbe,p.  624. 

Äinbicbte  n<U>te,  fiebe  Habte  tet&itn* 

l)<xlt,  im  XXIU  $$anDe,  p.  41 1. 

^Mnbroebi&M,  ficSje  $ccfcimie,  ben22$ebr. 
nlxQ5anbf/p.  396. 

Ämbeauge,  Äiubeaugenttaut  (wegen  ber 
iejraltDer  Blumen ,  weldje  einem  Stoffen  Sfuge 
eid)et)  (Dcbfertauge  (peufafhvir,  Oculus  fo- 
rmt) Öttict)'ober©treicfcblumett(  ©reref» 
umen,  ©reüiblumeu,  (Bolbblumcn,  (wegen 
r  golDgelben  Jarbe )  Äinberblumen,  Lau* 
»nblumcn  (weil  fic  in  ber  Cailge  &on  Leibern 
brauset  werben)  St.  3or>4nm'eblumen,  gel» 
!  0t.  3ot)örmiflblumen  (Fht  St.  Johannis, 
eil  fie  im  (Sommet  um  Sr.  Johannis  neitigen) 
Jdnfeblume^KolbPrtuge,  gelbe  Cbamillen, 
.ubbtüen,  Kubebille ,  weil  bie  glatter  Den 
)illenblaf  rem  aleicben,8at.  Bupbtbalmumßupb- 
ahnon,  Bupbtbalms,  Crifpu/a^  Otfic.Bupbtbal- 
um.  Matth.  Lob.  Chabr.  Bupbtbotmum  vulgare-, 
us.  Pan  &  Hift.  Bupbtbalmusn  Diofcoridis^ 
vpbtbalmumTanaceti  minoris  fofto,  C.  B.  Pit. 
ournef  Bupbtbaimum  vulgare  Mille  folti  fo- 
s,  Park.  Cbryfantbemum ,  Cord.  Cbryfantbe- 
umtenuifol  um-,  Eyft.  Cbryfantbemum  Tanace- 
minoris  fol/is,  Hartm.  H.  L.  B.  Cbamamelum 
ryfantbemum ,  Fuchs.  Bupbtalmus  >  aus  eft 
'tfpulo  berba  ,  Amato.  Cbamametum  Cbry- 
ntbevmn  qumndam ,  J.  ß.  Cbryfantbemum 
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verum,  Gcf.  Co!.  Cotula  lutea  ftve  tertio ,D0d. 
Cotula  mn  fvtida,  Lon.  eonft  &ei£t  e*  auet) 
Carito  ,  Gcnitura  Mercuru  ,  Semen  Mercurti, 
bell,soureat  Solidago  Bupbtolmico,<&wtim 

AW,  3tohani|rf)  Bupbtbalmio    fein  @e 
noacbö,  beffen  etengel  nid)f  fonberlicf)  gro^  »et' 
oen.   (©eine  «lätter  finb  big  an  bie  SKibbe  ierfpaf* 
ten ,  unb  fleben  bannenbero  gleict)fam  paatmeife 
pron;  am  Sianbe  finb  fie  auegejaeft ,  unb  feben 
balD  iwe  berFlcine  «Kbeinfarn  auß.  S)ie  «lumen 
waebfen  oben  auf  ber  epi&eber  Stengel,  unDfinD 
radiati,  »iefcif  CbamiUenblumfn,  nur  Diel  gref^ 
ler,  unb  oonjarbe  gelb;  Darauf  folgen  Dünne, 
rcfigteeaamen;  DteOBur^eliDbartunb  bol^igt. 
We«ffrautrt»ad)!t  auf  Dem  ^elbe,  an  Den  <3Be' 
gen,  unb  m  Den  £ccf en,  gerne  atrf ^urren ,  ftetfc* 
nen,  ma,aern  unD|Iein^tcnQ3oben,  unb  liebet  per* 
ne  in  Der  ©onne.   $5  f^ret  üiel Oel  unb  niefcr  gac 
wdf!u*fi9C«eg{:   ^eröffnet, iertbe.let,  unb 
rotberllebet  aüer  Jaule,    ©ie  «lumen  in  <&ein 
WjWjj  "Jb  bieburd;gefcigte  Q3riH)e  eflid)e  '^age 
naep  Dem  «öabe  getrunef en,  fon  bie  Öelbfucbf  üer# 
treiben,  unb  bie  menaf  liebe  Steinigung  befördern: 
aud)(cDtetunb  treibet  fie  bie  epul}ln>tirmer  auö. 
^icCrabatenfcüenbiefeiJtout.  jertfefien  unb 
auf  DieOBunben  legen  ,  unb  es  Serpimu  ber- 
bam  nennen,  wie  Clus  Rar.  Phrft.  Hift. HI. 3o. 
fcbreibet.  JSlit gefdjmol^nemCQBacbö  Unternien. 
get/Darnacb  auf  Die<Beulen  oDer^ncflen  gelegct,ief 
tbeilet  e 6  biefelbigen.  2lud)  rjcUct  eß  Daß  angefrefr 
lene  ^abnfleifcf).  ©aß  <*af&  auß  Dem  ganzen 
rcaebte  gejogert  unD  in  cjBeine  mit  ein  roenig  ^or- 
eben  unb  Cutepraucb  oererbnet,  ifl  ein  üermun« 
DernßtjurDigeß  ©ebeimnifj,  Den  ©fein  autyuftef» 
ben,  ma«b  Unser  de  Nephrit.  Ii.   <2£n  ne 
Der ^tagnoeb^aebf  9\ubein  feinem  Raupte  bat, 
unD  aHe^eit  gernebe»  $ranenjtmmer  ifr,Dcrfelbe  fö{ 
Diele  »men  beo  fid)  tragen,  feine  ^banfafei;  unD 
&c|en^U?iaenDaburcbiuoertreibcn,  unD  in  mm 
juoerroanDefn.  2lbam  ILonicer  .^rauterbüd)  JI 
66  pag.  222.    eonfl  roirD  Daß  ®en>äd)ß  unter 
paß  UnguentumManiaton  Nicolas >  cber  <3I?af- 
Nfalbegencmmen.   ©aßCOBorf ßuphthalmum 
ftmmt  üon  S^bos.cin  0*fe,9iinb.  unbe^A- 
Mtf,  Oeulus,  ein  Sluge,  roeil  Dicfeß  tfrautß  Sölume 
n?ie  emOcbfen/Jfugeaußfcbenfoll. 

Ämbsauaenfraut,  fiebe  Äinbeauge. 

Äinbebejo<tr,  fiebe  (Dcbf^im  XXV<8anD«, 

^fnbßblume,  fiebe  Xinbwuge. 
»inbebl«,  fiebe  ÄinbcrneS^rbf. 

ÄfHbfcblag,  bebeufetben  Den  ^>anbjwcfern 
Die  93erfaflung ,  Daßi'eofjunD  Die  Dleilx ,  fojeD» 
roeber  in  ber  Seit  unb  Slnjabl  Deß  ^irbeßiu  bal» 
ten  bat. 


Xfn&fltyunbmufcel,  f«be  mufceln  bes 
QctyunbEcpfifeB,  im  XXII  Q5anDe,p,  1243. 

&in&fd>er)pffe.  ©iefeiftan  ©tiffe  fornobl, 
alß  an  ©efebmaefe,  fiatbt  unb  ©ellalt  Der  SBalD* 
febnepffe  gleicb,  b'ngegen  in  ibrem  $luat  unqleid), 
unbgefet-rpinber,  alß  jene ;  ©ie  jüber  autb  roie  an# 
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bere  3Sogel,  nachDem  fte,  boeb  anbet*  nicht,  al*  [in 
treffen  SRoräfien  ,  oier  bi*  fünf  3unge  au*ge* 
bracht.  3bte  Sftabrung  ift  gleich  ber2Bau> 
fchnepfe ,  welcfce  fte  in  ben©ümp(fen  ,u  fachen 
weiß. 

Rfotofttt,  ftd^c  (öcfcfc  ,  im  XXV  S3anbe, 

p.  3<8- 

i&ffteffafe,  wmnfoIc&eberSleiffber  gebru* 
het ,  uub  gebrennet  ,  rocifcbet  man  [auber  aus, 
febnetbetfie  ju@tücfen  unD  Fochet  fie  in  SflBafter 
uub(3al&  metc(>,Fuf)I<t  fte  im  falten  SBaffer ab,unb 
machet  fie  ferner  in  einer  guten  $lcifehbrube  fauer 
mit  Hümmel ,  obermitÄraut,  ober  mit^eterft' 
ober  mit  Üuiben,  ober  mit  ©peef ,  ober  mit 
ein ,  ober  al*  eine  ©riflaDe  ;  wie  attf  fol* 
SBorfebrifftenmerfeben  :  i)  &int>*fk< 
efe  nur  Kümmel  fauerlicfc  :  9ie(>met  abge* 
föchte  JlecfcJ^neibetbiefeldnQli^tljutfieJineine 
Safferele  murfcet  fte  mit3naber  unbWeffer,  (freuet 
geriebene  ©emmel  baran,  leget  ein  ©tücf  Butter 
hinein,  güflet  $leifd)brübe  unb  €§igbarw,  \d)üt- 
tet  ein  rcenia  Hummel  hinein,  fefcct  fte  aufö  Jeuer, 
unb  laffet  fte  f  oebeft,  biet  bie  Ö3rübe  ein  wenig  biefe 
wirb,  jo  ifleS  reebt.  Ober:  machet  in  einer 
Cafprole  Söuttec  auf  Äobjfeuer  braun  /rubret  ei* 
nen  £6ffel  toü5Jleblbaran,unb  laffet  etf  ebenfalls 
braun  werben.  J&ernacb  tt>ur  bie  gefchnittenen 
ftlecfebinein,  foPielibr  berer  notbiq  (jab^würfcer 
fie  mit  3ngber  unb  W  ffer,  güffet  53rür>e  unb  $f< 
ftg  Darauf ,  unbWerffet  ein  wenig  Rummel  bar» 
an,  fe&et  fte  auf*  $euer,  bamit  fte  fein  fur|  ein" 
fochen,  fo  ftnb  fie  urni  anrichten  fertig;  2) 
SinfceflecFe  mit  epecF  :  ©ebneibet  Dtinb*' 
fleefe  langlicbt  wie  Rubeln,  tbut  fie  bernacb  in  ei« 
nen  Riegel  ober  Cafferole  mit  geriebener  ©emmel, 
Pfeffer,  Sngber,  Safran  unb  ein  Viertel  ^funb 
t leingefebnittenem  (gpeef ,  wie  auch  ein  wenig  Flein» 
gefchnittenen  ^wiebeln  ,  güflet  Jleifebbtübe  Dar* 
auf,  fefcetrtaujf  fteuerunb  laffet  co  fochen;  le* 
getein<3tücfe  SButter  baran,  unb  wenn  e*bicf' 
litt  werben  ,  moget  ibr  anrichten.  3)  3Wnbo« 
fleefe  mit  Jwiebeln  fauet.  S5ie  abgelebten 
Slecfe  febneibet  nacb  eurem  ©efaöen  in  einen  $:ie* 
gel  ober  Lafferde  ,  tbut  baran  eingebrannte* 
^ebl,  3ngber,^feffer ,  in  SSuttee  geriete  Sroie 


t  eute  31UU r  1  et) te n  pflege n :  ©ieft  nehmen imö 

fchneibenfolcbe,  wie  fie  barju  fommen ;  tbuu  fi< 
alöbenn  in  einen  ^opf ,  flreuen  3ngber  unb  ^fcf* 
fer  hinein ,  ingleid)en  gerieben Sörobt,  ©al$  unö 
ein  mentgSButter.£>arnacb  guffen  fte  bie  befte&ru* 
t)e  oonglecfcn  Darauf,  fefcen  fie  mm  fetter ,  unb 
laffen  folcbe  jiemJicb  furfc  einfotfren  ;  Sßenn  fte 
biefe  anrieten  ,  fo  (freuen  fte  wieber  $ngber  bar* 
über,  unb  effen  folebe.   6)  &fnb*flecfe  mit 
Kraut :  <Sd)nei&et  bie  fieefe,  unb  tbut  fte  in 
einen  ^opf/  Riegel  ober  €a(Terole.  ^cbneiDet 
berrtacb  Ärautbaupter,  al8wi>Betibr@auatma* 
cf>?n,  tbut  bae  £raut  ut  ben  ^lecfen  ,  würget  e* 
mit  3ngber  unb  Pfeffer ;  göffet  ^Brube  barauf,  fe> 
^eteeauf«  ^eüet,  und  (ajfct  es  Foeben  ,  betnac^ 
röbret  eingebrannte^  Sflebl  barunter  i  guflet  ^ett 
Pon  9vinbftt'ifd)brül)c  barauf,  fo  ftnb  fie  fertig. 
93ep  bem  Slnricbten  Ifreuet  3ngber  unb  Pfeffer 
baruber,  benn  ifr.eö  fertiq.  7)  Xtötotfka c  mte 
wei(fi  n  Ätiben:  ©iefe  werDen  gletc]>  alfo  ge- 
macbet  al^  Porbergcbenbe  mit  Ärciut  ,  nut 
baß  an  fiatt  Des  £rautö  roeiffe  (Kuben  c?» 
nommen  werben.    8)  ÄinDpflecfe  auf  bem 
Xoft  als  eine  cBttUaöe  :  ^etjmet  9\mD6' 
fleefe  (  febneibet  jiemlicbe  ^tiicf e  barauf,  ba§  ibt 
fie  Fönnet  aufbin  D\o(t  Icr.cn  ,  mattet  fte  gleich 
alfo  ab,  alö  wie  ibr  eine  ©riüabe  abmacbrt#jubet 
braune  glittet  barm ,  unb  beffreuet  fte  mit  5ng* 
ber ,  fo  ftnb  fte  fertig,  unb  rönnet  folcbena^  95elK» 
lieben  anriebten. 

Ät'nbofi^,  werben  bergeftalf  oorbettitetunb 
gefaubert :  ^nn  (enget  unb pu$<t felbige ab, nacb* 
bem  fte  ber  ^leifrber  gebrubet  %<xx,  febneibet  fte  ber 
8angenaa>emjn>e9,  wäfcbetn>  fauber  unb  tod)tt 
fie  mit  Gaffer  unö  @nf$  fein  wei*.  Wenn  tit* 
\tt  gefebebefl/  fo  (W  man  (te  in  falte*  SßBajier, 
Fublet  fie  unb  tbut  bie  9i6(ten  Snoej)enba*on,  la^et 
felbige  alfö ,  obet  fejnewet  fte  l\«in  wie  Rubeln 
unbbereitet  (le  ferner  in  guter  ^leifdjbrube ,  mügi* 
beben,  ^Waforan^ufcatenbluten,  mit^enfbriu 
oe  ober  mit  Bwiebeln,  worjufte  mit  d  na  ber  unb 
$fe#A  gewütet  werben,  ober  man  frica§iret  fte; 
ober  machet  eine  ©riOabe  barauf  ober  iffet  fi<  Falt 
mitiSaumol  unbetig,  aueb  werben  fte  ui  einem 
^re&Fopffe mit  genommen;  wie  au«  nacb^ben* 


fceln;  gu(fet€^igunD  Sßrube  barauf  /  fe&et  fie  ben  ©eriebten  m  erlernen  :  0%inb*f&f[tmic 
auf  Äoblfeuer ,  unb  laffet  fie  Pochen  ;  ^ernach  Stbeben:  C^achbem  fte  auf  cbbefc&rie&ene  2lrt 
brennet  ein  wenig  braungemaebte  93utter  binein,  jugeriebtet,  unb  wie  Rubeln  gefchnittmiwotben, 
unb  Hebtet  nacb  belieben  an.  Ober :  ©tbneibet  fchüttet  fte  in  einen  Riegel  ober  Cafferole ,  wurdet 
fie  wieibrwoOet,  richtet  fte  in  einem  Riegel  ober  fie  mit  3ngber,  Pfeffer,  €itronenfcba!en ,  unb  ei. 
Cafferole  ein,  tbut  gerieben  S8robt,3ngber  unb  nem  Viertel  ^funbgelefenen  Sibeben,  unb  wer' 
(Safran  baran,  fcbaletunb  febneibet  3wiebeln  feteinOtücfeSucfer  barm,  ^ernacb  machet  in 
flein,  unb  tbut  fofcbe  auch  banu,  puffet  95rube  einer  anbern  eafferele  Butter  auf  bem  Jeoer 
barauf,  unb  leget  ein  ©tief  Butter  barm;  laf»  braun,  rühret  einen  Sfjloffel  PoO  <»Iel>l  brew,  unb 
fet  e«  Durch  einanbergeben^bieSwiebelnweicb  laffet  e«  Sajtanienbraun  werben, n>ut  fbltbet;  auet) 
werben;  fallet  fte  ein  wenig,  fofinb  fte  fertig.  4)  anbie5Kin^fü(fe.  57acb  biefem  guffet  QJouiüon, 
ÄfnDeflecFe  mit  grüner  peterftlte :  ^buf  bie  eiigunbCßßeinbrauf,  fe^etegauf*  ^euer/bamtt 
Fochten  unb  gef<hnittenen  Jlecf  e  in  eine  Safferole,  tt  f  otbe,  unbeine  feine  biefe  $8rub<  befomme,  al*= 

Denn  Fonnetibteö  anriebten.  <2Bdte  folebee?  Crf. 
fen  etwa  nicht  fett  genug,  fo  machet  nur  Söutter 
braun ,  unD  brennet  (te  Daran,  o)  Ämbofuffe 
Tauet  mit5m*ebelrt  1  ^enn  Diefelben  oorber 
befcbriebenermaflenabgeFocbet  ftnb,  fo  fublet  fti 
amt,unb  jufebneibet  fte ,  ba§  bie  Knochen  berau* 
f ommen.  ^ernach  tbut  fie  in  eine  Saffcrole  ober 
Siegel,  febneibet  S^iebcm  unb  ro|r<tfie  alfo: 

SWachet 


aeFocbte 
fcbüttetl 


t  barm  grüne  gebaate  ^eterfllie,  geriebene 
Semmel,  «Kufcatenbluten,  3ngber  unb  Butter, 
gu|Tet  Winbfleifcbbrube  barauf ;  fe^et  e«auf  ^obl' 
feu«r,  lafjete^Focben,  biue^ein  wenig  biefe  wirb, 
fo  finb  fie  mm  Anrichten  fertig.  ^Wercf  et :  UberaD, 
Wo  man  feine  geriebene  ©emmel  baran  tbun  wifl, 
fan  man  ftrh  (Fatf  berf n  we i§gebrennfen  ^JJIebW  be* 
Wenen.   f )  »tnbsflecFe  wie  fie  gemeine 
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Rinbsmagen 


Diadjet  vöutter  m  einet  ^fhnne  auf  Dem  #tutr 
'raun,  ru(>ret  <DIebl  Darein  unD  bräunet  e«aud), 
gurtet  al«Denn  Die  gefebntttenen  Sroitbtln Drein, 
unD  rofr^t  feiere  mir.  3tf  Diefie«  get**eben,  fo  tbut 
ad  bräunt  s3)?ebl ,  benebtf  Den  gerieten  3n>itbeln, 
i  Den  gef*nittenen  DiinDsfüifen  ,  würfctt  fo!d>e 
nit  SngberoDer  ^reffer,  giftet  9tinDfltifd)brül)t 
mb  §§ig  Drauf,  fr fjetc«  auf«£eucr,  unD  laffet  te 
o*rn,rübretaberfelbigeum,  Dafcfi*  Das  «119* 
'rannte  SDiebl  Krruf>re#  fo  ftnD  fit  fertig/  unD  fonnet 
tjrfolcbe  na*  beheben  anrichten.  3;  ÄinDe* 
üfjeanDeee  mit  5rr»icbeln :  Sftebmet  abgt' 
3t|)te9iinD6fuj]eunDtl)utDif  groffen^noebtn  btc» 
uf,  leget  fol*e  in  tintn  ^tegtl  oDcr  Cafftrolt, 
buttttgcfcbnitttntSwitbtln^oüielibr  Dcrtn  Dar* 
ntbnn  rooHtt,  au*  3ngbtt,  Pfeffer,  geriebene 
Semmel,  unD  ein  (Stücrt  tÖuiter  Dran*  güffet 
ute  fffefö«  :$rübe  Darauf,  unD  laffet  fit  auf 
i  in  .veuerfo*en,ibr  fonnet  fit  au*  na*^eliebtn 
nt  ^affron  gelb  machen.  4)  Rtnösfiilfe  fcv 
ifcitet:  5)iefelben  KbneiDet  f lein ,  tl>ut  fit  mit 
nein  (Stücf  iöuttcr,  9ttufcaten#  ißlüttn  unD  £1» 
ontn  .<  (S*alen  m  einen  Riegel  oDer  £a|ferolt, 
afjiret  fit  auf  Äeblfeuer  mit  einer  ganfcen  ^roie» 
el  ab,  güffet  btnia*  ^ouidon  unD  -2Bein  Orauf 
nD  taflet  esfo*en.  ferner  fd)lagett)ier  bis  funff 
;orrDoltrr,  nad)Dem  Der  pfiffe  Ditl  finD,  in  tintn 
Lcpff,  güffet  ein  paar£f?'ü6fftl  f*arffen  §&ig  an 
leSperDotter,  quirlt  fieflar,f*üttetau*  DieSörü» 
e,  \'c  awfcen  ftüffen  i|r,  an  Dit  £perDotter,  quirlt  t« 
_btr,Da§  He  ni*t  mfammen  lauffen,mmMf*en  Itget 
in  (Stütf  iöutter  mieDer  an  Dit  IKintofüfft,  unD 
a&iret  fit  tin  wenig,  güffet  al«btnn  Dit  abgerübtte 
Der  gcquirltt  ^ncaffte  Drauf,  fefcüfteft  e«  Dur* 
nanDer,  unD  wenn  e«  Dicfc  morDtn,  fo  ri*tet  e« 
n,  unD  laffr t  e«  ju  $ifche  tragen.  5 )  Äintofuf* 
:  ntic  Xflufcaten* Blüten:  ©iefelbigen  f*nei» 
:t  ebener  maffen  Hein,  ober  laffet  fit  nad)  $8elie# 
:n  ganlj;  Unit  fol*e  in  einen  Riegel  oDer£af]ero- 
,  ftrtuet  geriebene  (Semmel  unD  "uftufcattn'^lü* 
n  Drein ,  lenet  ein(Siücf  Butter  Darm,  güffet 
iM^fleifcl)»55rübe  Daran,  fefcetfie  auftÄoblftuet, 
nD  laffet  fic  fodjen.  3ft  nun  Dit  !$rübt  ein  rot» 
ia  Dicft  roorDen,  foifr  es  min  Einrichten  fertig.  t>) 
UnD>öfuffe  >  (BriMdDe :  C$u*et  (Btiüabe  von 
5 :ba>trinr fi^fen,  ober  dnillaöe  ©an  Äalber» 
iffen,  Die  beeberfeit«  }ur33ocf*ritft  Dienen,  unD 
n  xi^fianft,  p-9i8  au«!  Dem  Stiefel  tBrilkDe 
1  erlernen  fepu.  7)Kmbsfuffefciilt  mit25aum 
'»elunMüfUg:  S)iefe  fchneibct  aanfc  Plein  wie 
lUDeln ;  btnia*  richtet  fit  in  eine  (Schüff;!  an, 
reuet  ^naber  unb  Pfeffer  Darauf,  güffet  93aum' 
>el  unD^fjia  Daran,  unDmif*et  e?  Dur*  eineuw 
ür,  ftreuet  Hein  gef*nittene  @ct)uittlinat  Dn'i« 
fr,  unD  laffet  fie  ;u  L^ifd)'  tragen.  8)  JvinJ>p# 
mit  einet  öenffbrübe:  ©itfe  laffet  gan$, 
ur  Da§  Die  grrften  Änocben  berauel  femmen. 
)icrauf  ma*tt  in  tintr  Lafferde  33utttr  auf 
rm  5'utt  braun,  leget  Die  y$ü|i? Drein,  meU 
)e  au*  tin  menig  braunen  muffen,  richtet 
e  fKtriad)  m  (jner  ^afferolt,  unD  ttnrftet 
»IcDe  mit  3ngber,  Pfeffer ,  Citront n  *  ©cba> 
n  unD  äuct'er.'  ^rntr  läffet  ^öutttr  in  einer 
!afferole  ober  Riegel  braun  »verDen,  tbut  tin  f  lein 
>enig  'SWebl  Drein,  unD  wenn  eö  braun  ift,  fo  güf » 
t  ©enffunD  ^leifcf)  «Q5rübe,  ingleicben  ttroa«; 
Vmvsrf.  Lextci  XXXI.  Ztyeil 


QBfin  Dran,  ftyütttt  t$  an  Dit  OünDöfüfft,  unD 
lafTtt  tö  Durd)  einanDtr  fochtn,  fo  ifl  wrtcht.  9) 
:&int>8füfl<  mit  XXlajotan :  2Bt nn  Die  DvinDs- 
füffe  abgtfocbtt  finD,  fo  füblet  fit  faubtr  au:v 
fcbueibet  Die  gr6|ten  ^eine  beraub ,  unD  tbut  Die 
Süfftin  tintn  ^itgtl  oDtr Cofferole,  roürfcet  fic 
mit  3ogbtr  unD  Pfeffer,  febüttet  gtritbtne 
Semmel  Darm,  güffet  9\inDfjeifd)*Q3rubt  batauf, 
Itrtuet  tintn  kfr  £öffel  Majoran  binein,  |"e§et  fit 
auf«  (Yiiier,  unD  (äffet  fit  t'od:cu,  bis  Dit  ^rübe 
ein  mtnig  turf}  unD  Dicfe  w>irD-  ZtyUd)  legt  tia 
Ötücf  Butter  Daran,  fo  finD  fit  fertig.  2ln  ftatt 
Der  qerieoeutn  (Semmel,  ran  man  au*  roei§  gtü 
brannttö  'Sttebl  nebmtn,  unD  Dit  ^rü()t  Damit 
abma*tn. 

ÄinöegaUe,  fßf)e  <D*fe,  im  XXV  «ÖanDe 
p.  358- 

Äint>8gaU«XX?afTet,  fief>e  Cxtft,  im  XXV 
53anDe  p.  361. 

2Un&8gawmen#  Salat,  fitl)t  Salat  von 
KinDegaumen- 

ÄinOöt^otnet,  fiebt  (Dct;ft,  im  XXV  Q3anDt 
p-  3^8. 

Äinfcstlauen,  fiebt  (Dct)|e,  im  XXV  SßanDt 
P-  3?8- 

Äinöetopff,  (itbe  Pceptopff,  im  XXIX 
©anDt,  p.  3 1  y. 

KinOsmagen,  mtl*tc  fonjl  mit  unter bitfilf 
eft  (je|'*nitten  mirD,  pfleget  man  öu*  roobl  in« 
cefonDere  im  ganzen  roti*  ;u  f o*tn ,  faubtr  jit 
it>af*en  unD  ab.uif »bleu ,  unD  ihn  bewach  t>on  ti» 
nem^tbaeft  oon  ^albfltif*  unD  97ieren^al(f 
ober  von  Äraut  ;u  füllen ,  unD  in  guter  Alcifch* 
Q5rübt  \>cllenD  gar  m  ro*en,  als  j.  s*.  s?iebmet 
tintn  OiinDsmagen,  Fo*tt  ftlben  mti*,  mafd)et 
unD  füblet  ihn  fauber  au«,  btruad)  fd)ntiDet  .Strauß 
Häupter  mit  einem  ©f4)neiDemefftr  gan^  (lein  ^ 
fe$et  in  einer  €af]erote  Butter  auf«  $euer,  tbut 
Da«  Äraut  binein,  unD  laffet  e«  eine  QBeile  roflttj. 
Serner  werfet  geriebene  (Semmel,  »ier  gpec, 
«Kufcatenblüten,  3ngber  unD  (Safran  Darm,  güf<» 
fttau*  tin  paar  £offtl  SKabm  Daran,  f*neiDtt 
tin  Pitrttl  ^funD  (Sptcf  n>ürfli*t,  unD  tbut  Dit» 
fen  au*  Darunter,  rübrtt  e«  auf  Äoblftutr  Dur* 
einanDtr,  al«  ob  ihr  gtrübrte  (foer  ma*et,  uno 
fallet  es^  ein  roenig;  Darna*  füflet  DenSRinDsma* 
gen  Damit,  machet  tt)n  feftt  \u,  leget  felbigen  in  ti» 
nc  SafTerole,  güffet  gute  9iinDpeif**SBrübe  Dar» 
an,  fe^et  fol*cn  auf  Äoblfeuer ,  |rreuet  geriebene 
Semmel  unD  no*  etroa«  Flein  gema*te«  Äraut 
binein,  roürfcttc«  mit  'Kufcatcn^IüttnunD^ng* 
ber,  Itget  110*  ein  ©lücf  Butter  Daran,  unD  (af> 
fet  t«  alfo  Po*tn ,  bi«  Da§  Da«  Äraut  roti*  ifi. 
€nDli*  ri*tet  folchen  an ,  unD  güffet  Die  QSrübc 
Darauf.  ODer,  jerfd)ueiDet  foI*en  (Stücfrueift, 
al«  man  tint  QiButjr  m  ;trf*ntiDt n  pfitgtr,  unD 
richtet  ibn  fauber  an-  Ober,  ivchet  ihn,  roieoor» 
b:r,  ab;  bema*  baef et  abgebraten  Äalbfieif*, 
mie  au*  ein  f>alb  ^>funD  TOecen  #  ^alcf  Flein, 
t>ermif*et  fol*e«  mit  Keinen  SXcfmen,  Zitronen' 
«o*altn,  ^ngbtr,  5J2uTcatfiu5Blüten  unD  cingt* 
meid>ter  ©emmel.  hierauf  tbut  Butter  in  eine 
^aijerolt  unD  Da«  jufammen  gemif*tt  Darein, 
f-hlaget  oier  €ntr  Dran,  unD  rübret  es  aufÄoblen 
ab:  na*Diefem  fuQet  Den  tragen  Damit,  tbut  ibn 
a!«Dthn  in  tintCafferolt,  güfftt  5K»nDfItifct)»53n'i' 
111 111  tn  in  he 
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be  Darauf,  (^ut  geriebene  Semmel,  «föufcatcn* 
93Iuten,  ängber,  ©ttonen*  ©ebalen  unD  ©dxü 
fcen,  aueb  ein  @tücf  auagenwjebene  Sgutter  Dar* 
nt,  unD  raffet  u):i  olfo  foeben.  enDIteb,  wenn  i&t 
folgen  anrietet,  fo  fc^netDet  it>n  eebeiben*n>ei|e, 
unD  guffet  Die^Srüpe  Daruber,  foiltearecpt. 
XmnVAtät,  fte^e  <D*fe,  im  xXv  Sßanbe, 

P  3^8 

'^itbemaul,  »inbeemaul,  obet  »tage* 
maul/  eine  alte  abelicbe  mmraebto  ©r  afliebe  £a> 
tnific  m  Der  ©tepermaref ,  pon  »riebet  ^einnet; 
1 iö*  auf  Dem  furnier  ju  S^rct)  erfebienen.  31« 
breebt  mirb  in  einem  Silomate  Stopfer*  4>ewv 
riefy  VI  bepm  Ä.ajiu»  im  Sabre  1 197,  wie  au<b 
in  ^Briefen  Pom  3ab*  1217  U|P  »*«9  gefunoen. 
aibrcd?t,  ja  SBetDenfel*  rffca  aibrccfct, 
^einriepe  llrencfcl,  mar  DrtSapferU  JLuOcwig 
23ax>ari  ©enetal,  unD  befam  Den  Äapfer  Stieb* 
riet;  Den  febonen  in  Der  (geblaßt  bep  «WüblDot  jf 
in  93apern  13  2t  gefangen.  6c  batte  b  ©opne, 
*.ubewig  unD  ^annfj,  ju  eebonbetg,  Die  1 34? 
iioi)  gelebet.  Hartman«,  blupete  13«?-  &«rt' 
rieb,  iuöflernc^aibrecbte^tuDer,  Übte  1320, 
jinb  noeb  »34?.  ^emricr^iu^enjKnbacp^f/ 
13*4.  matquatb  bat  ienfeit  Der  ©onäu  »35f< 
136;  in  kapern  oeroobnet.  £awmanr»  lebte 
1391,14*4-  aibtecr;r,  PotpergeDacpten  31* 
breite  $ncf el,  bat  139*  ju  Üiegenfputg  unD 
1403  ju  S)armflaDt  Dem  furnier  bepgeroopnet. 
^»arniß  mar  1 3 98  am  geben.  CcntaD,  &mn* 
fenööopn,  1470.  tßraemue,  fein  SöruDer, 
pfleget  ju  ^eumaref ,  1463.  HJ*B*W 
Äinbemaul,  Bebten  ju  ©oaDenberg,  1489. 
Xuptedbt,  ©ompertni  ©Osburg»  i<o8, 1522. 
etegiemunb  Srtebricr;  Ke§  Donam»en£U|a, 
betr),  einet  korbtet  <Beorge^lbrecr;t6,©tafen 
ton  ©ietriebflein ,  XX)olfgang  aibrecbwn, 
®rafen  Pon  Äinbsmmil,  £ap(er(.  Zimmerer, 
Ipetcber  mit  matten  Catpatinen,  §repin  Pon 
nefbeef,  £patlotten0opr;ienA  eine©eraab 
KU  >pann  Cafpate,  ©taten  Pon  Cobentjl, 
gejeugr.  Johann  (Otto,  ein  grübet  Öigi8# 
mun^tieDtic(?6,  lieg  pon  Benign»:  Äcftnen, 
einet  ^ocbtetSigtMnunb  SrieDricr;e,  tfreppetrn 
Pon  (ßleifcbacb,  0<ClatenC6cuten,eine  %IÜttt* 
roe  Srancifcue  «Dttocare ,  trafen  Pon  ötafc» 
temberg,  2)  ttlarien  3fabett*en,  eine  ©emap» 
lin  (Erasmus  XEilpelme,  ©rafenPon  Sautau, 
j)Xn*wn  fcfcerefte»,  eine  ©emaplin  (Beoige 
a&ame,  ©rafen  Pon  Uanvfeeim,  4)  <Dtt©  <8©tt» 
Rieben,  roelcber  mitfcleenoren,  einer  $ocpt<r 
©tgigmurtbeponfcierticpffcin,  t>etraaplt  ge* 
»ejen.  X»olffgang»upert  unb  Qigiemunb, 
©rafen  oon  Xintomaul,  roaten  »7*3  Äapfctl 
Camtnerberren.  Ubtigen«  pat  Diefe  Jamilie  epe# 
Dem  anfepnlicbe  ©ütbet  in  Dem  ^utnbetgifcten 
ganbe$'33e}ttcf,  unD  untet  anDetn  Das  in  Dae 
Stmt  2tltotff  geborige  ©ßlof  ^Jtunfperg,  befefien, 
»elcfeee  naßbet  an  Die  Bct^eppermänncr, 
unD  fernet  an  Die  S"«bew^e*g«?c.gefommen. 
25ucd.  .stemm,  p.  3.  p^ntal-  prol'op.  ad.art 
1333.  eßlücF«  Söefcbreib.  Der  @taM  9Jutn# 
bftg,  p-49,  U«f.  Sal(fen(iem6Cod.diplom.an- 
tiqu  Ncndgav. 

»inböfc^metr,  fiepe  ©c^fe  imxxv  SSanbe, 


'  Ätobeun^Ktt,  ncbe<D*fe,rmXXVSBanbef 
P«  3J8- 
^inboipurfl,  fiepe  XTurfi. 
Äinöswurgel,  Ät4Ut/  fiepe  Altercbatigenum, 

im I  SöanDe,  p.  iffv.  . 

Ämöejungtr,  mäftet  man  ;uforDe t f!  fauber, 
fe^et  fte  mit  DvmDffeifcb  ,;um  ^euer,  unD  roenn  fle 
uxid),  ftiblet  man  fle  au«,  utpet  ibr  Die#autl)fr» 
untet,  pu^et  fie  faubet  ju,  unD  bereitet  fie  al^ 
fnl*  in  einer  gut«n  ^leifcb»  Q3ru&e  mit  kapern, 
^eerrettia,  ^afrinat,  ^etfilieifcSBurfreto,  9i> 
ftnen,  9\uben,  eauerampffer,  ©eflerie,  <&tnffß 
55tupe  unD  Detgleicben;  oDet  fte  »itb  tj»eiW  ge/ 
fpicfr,  tbeilsobngefpicft  gebtaten;  eDermanrau* 
cbett  fie  ct|l,  unD  pernaeb  wirD  fie  gewaffett,  fau- 
bet auögeivaftben,  unD  ibr,  fb  balD  fle  meieb  »e#. 
fotten,Die£aut  abgejoaen,  perruWet,  ingan$Duo# 
ne(£cb nuten  naß  Der  Sange  geftynitten,  unD  affo 
falt  mit  <iroaf(<Scnif  gefpeifet;  ober  mit  Q3raun- 
fobl  marm  juc  ©peife  aufgetragen;  alö  1  O 
ÄinbeiungegcfufUt:  ^ebmeteine9vinD*ura9e# 
uuD  rpenn  fle  faubet  abgefocbtuuD  jugepu^et  ul# 
rpie  Potpet  betrieben  morDen ,  fo  fcbneiDet  fle  Die 
Sänge  beruntet  am  Dicfen  Orte  auf,  fcbneiDet  auf 
Det  Seiten  Das  Jleifcb  betau«,  unD  paefeteö  Pi<m  , 
baefetautb  ein  piettel  ^funD  ^ieteu^aicf,  nep* 
met^  FleineDvoflnen,  Cittonenfcpelet/  2D7ufcaten* 
Blüten,  3ngber,  geriebene  (Semmel  unb  länjli#f 
gefebnittene  «WanDeln,  unD  miftftet  Diefe«  aüt* 
Durd)  einanDet.  hierauf  febüttet  foubetm  eint 
€affetole,  leget  ein©tücf  Butter  Datni ,  fdplaget 
Dtep  bi«piet  £per  Drein,  fugtet  e«  auf  ÄoWfeuec 
ab,  güffet  ein  paat     Löffel  guten  ^ilc^ratjrrt 
Datui,  unD  fallet  Die^unge  tiümit.  hierauf  be* 
fheiebet  eine^otteru^fanne  mit95utter,  leget  tit 
Sunge  Dtein,  unD  fe$ef  fie  ia  einen  beiflen  Ofen* 
>  £s  mu§  abet  Potpet 0  Die  3unge  mir  Butter  b  caof# 
j  fe  u  »etDen,  unD  (äffet  fte  al*Denn  gae  baden.  3n» 
limifßen  macbet  eine  Vbwtot  Pon  ®ati?etten, 
petn,  Zitronen,  oDet  von  roafi  ipr  rpoüet;  Diefe 
^tüpe  finDet  it)t  bep  Dem  f  albfleifcbe  unD  S)\i* 
netn,  mie  aueb  bep  Den  ^ifeben  befebrieben ,  Pon 
felbigen  moaet  ib,  t  roablen  unD  Dar  ju  braueben , 
nxlfteiptwoflet.  2)  Äiitböjunge  gefpteft  mit 
Cittonen :  5Benn  Die  3unge  abgetoebt  unD  |uae# 
pupet  ifl,  f»  fpicf  et  fle  Dar  mit.   ©atnaa)  Itecf  et 
fit  an  einen  söratfpie^,  ober  btnbet  fle  an, herauf 
feget  fle  jum  Jeuet,  unD  laffet  fle  btaten,  begüf# 


(et  fle  oftet«  mit  ißuttet.  Untet  mdprenber  Seit 
macbet  Die  53r übe  fertig,  Die  ibr  bepm  9\inbfleifcbe 
miteiner@arDeDen»o|fefinDcn  metDet.  3)3Wnb«* 
3ungemitgtoffenÄoftnen:  <3Benn  Die  gunge 
a.gefocpt  unDoorgefcbriebener  maffen  juaepufce'*  Ä 
fo  fcbneibft  fdebe  nach  "Der  £dnge  flach  cntnvepiae» 
bi*7  ©tiitfen,  tbut  fle  in  einen  Riegel  ober  Calle* 
role,  mürfta  flemit^naber,  Pfeffer,  S^elcfen,  €k 
fronen  Schalen,  tbut  fine^)anD»ooll  greife  unb  (0 
piel  deine  3toflnen,rpie  aueb  länglicbt  tiein  gefcbnu> 
reneSftanbeiii  Darju,  brennet  ein  fleinmenigbrann 
gnebl  Daran,  auffet  9i»nDfleifcty35rüpe»  aueb  ^Bein 
unD  ß§sg  Datauf,  unD  (äffet  ei  Focben.  ^enn 
et  nun  }iemlt(b  für 6  unDDicfe  eingefod>ti|l,fo  rei* 
bet  guefet  Dotan,  unD  laffet  fle  noebein  »enia 
eben,  ^etnaeb  ifl  fie  fettig,  unb  f  onnet  ibt  fblebe 
nacb  belieben  annebten.  4)  ^inpesunge  mit 
Capwn  braun;  SBenn  fle  abufpAci  ifl,  fp  fe* 
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t  <i«  ffaflirole  mir  Ißuttet  auf  Das  Reitet ,  wen» 
lct)e  braun  worDen/tubret  ein  wenig  'ijttebl  Darein, 
•D  lajfet  es  auch  braun  werben.  #ernacb 
iffet  9uubfleifö»«8rube,  SBein  unb  €619  bar* 
f,  wurdet  flemit3»igber,  Pfeffer  unbCitronen. 
alen,  unb  werfet  eine  {KinDvoO  Sapern  brein. 
icrauf  fc&neibet  Die  £unge  als  \>ortac ,  leget  fle  in 
fSSrafc  unD  laflet  eei  mit  einanDer  foeben,  ba§ 
53rü()e  fein  Dicf igt  roerDe-  3tf  fie  noct>  niefct  fett 
uug,  fc»  machet  noeb  ein  wenig  braune  23utter, 
D  brennet  folebe  Daran;  richtet  ff*  nadj  eurem 
efaücnan,  unD gebet  fie  bin.  0&mwnSe 
ittapetnweiji:  ©ie  SKinbSjungc ,  toenn  fic 
.jefocbtijT,  fcbneiDet  wie  porige,  leget  fold)e  in  eü 
1  Riegel  oöee  Saflttole,  tt>ue  Darui  geriebene 
emmel,  Sftufcarenblüten,  3ngber,  Zitronen* 
alen  unö  (*d)eiben ,  ingleieben  eine  «£>nnb  poB 
ip?rn,  fleine  tKofinen,  ein  paar  ganfce  ^wiebeln, 
öfuef  atiSgcwafd)ene  Butter,  güflet  SÖtübe, 
ig unD^Bein Darauf;  fefcetfle  ättfd  $tutr,  unD 
fet  aßeS  gemächlich  Durd)  einanDer  foeben. 
{  •nn  es  nun  eineSBeite  gef  odbet  bat.uub  febmaef ' 
iftmorben,  fowerffet  Die  ganzen  ^wiebeln  bet» 
Die  Sunge  hingegen  richtet  orbemlidjcr  '■IBcife 
licran,  unD  Die  $jrübe  oben  Darüber,  foifreS 
bf.  6)  Xinbejunge  mit  einer  piquanten 
cfle:  ©ie^unge  fcbneiDet  in  (gtücfen  wie  Die 
mtosunge  mit  gtoj|en  Rofinen,  Die  ^3rut>e 
r,u  finöetlbc  bet)  Dem  &fni>fieifcr)e  mit  einer 
Wanten  ©offe.  2Bennnun  Die  @o|Je  abge# 
id)t,  fo  feget  Die  jerfdbnitrene  gunge  hinein,  taflet 
sin  wenig  mit  einanDer  foeben,  Daruaeb  tonnet 
fold)enaift  S&lieben  anrichten-  7)  &mDS* 
ige  mit  Öauetampfer :  S)en  ©auerampfer 
t  rein,  unD  wafebe  t  tl>n  fauber  aus.  darnach 
:fin  einen  Riegel  ober  (Eafferole  ein  wenig  Söhn 
legetDen  Sauerampfer  gleich  Darauf,  fcQet 
aufs  fteuer  unD  (ebweiffet  folebcn  ein  wenig, 
matt)  llteuet  geriebene  (Semniel,  Sttufcaten* 
ten  unD  3ngbet  Dran;  güflet  gute  fette  sD\inD# 
febbrnbe  Drauf,  unD  fefcet  es  wieber  aufs  S\ob> 
er.  ftewet  (djneiDet  Die  gunge  als  »orige  ju 
liefen,  leget  Diefe  uim  @auerampf ,  laflit  eS 
jen,  Damit  ftcb  Die  (Semmel  Perfocbe,  unD  ein 
1  ig  Diefe  werDe,  fo  fonnet  ibtalSDenn  fb!d>e  an* 
ten.  8  )  Äin&pjnnge  mit  peter|iliem 
urneln:  ©ie^nbPunigemirDer|r:>orber  be* 
iebener  maflen  abgef  e<bt,  alSDenn  nach  Der  tan- 
n  fo  piel  (Btücfe,  als  ibr  wollet,  gefebnitten. 
te  tt>c  Die  9lBur^eInfolt  zubereiten  mit  Der  S3rit» 
fuebet  RfttDflrffcr;  mit  peterftlien  *  TOüt* 
«.  9)  &mDp$ur.ge  mit  pa|tlnat:  (Suchet 
ito fl srrjcb  mit  paftittat,  unD  bereitet  Darnach 
Ol  1  Ii  DSumge.  1  o  )  Äinbejungc  mit  OTecr* 
13  :  ©uebet  Äinbfleifd)  mit  OTeerrertig 
)  tHvmbeln.  S)ie  3ungcn  muffen  aber  alle* 
ierfebnitten  ober  fünften  ganfc,  fein  förmlicb,  ju* 
ifet  werben.  11)  ÄinDe^unge  mit  btau» 
1  Ätiben  unb  0 d)r»ammen :  tSud)t  ÄinD* 
fcfo  mit  braunen  Äüben.  2luf  bie  (Scbwam» 
w«r,  wenn  fie  burre  finö,  guflet  etf?  Q^rutje  rjer, 
(affef  fie  eine  SBeile  weieben ;  bernact)  pu^et  fie 
>er,  paaret  fle  ein  wenig  in  dufter,  unD  mifebet 
nterDiefküben,  leget  alSDenn  Die  iKinbsninge 
i?;  unö  taflet  eSDurcb  einanDer  foeben,  Datnad) 
Vniverf.  Lexm  XXXI.  Ztyilt 
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moget  ibc  fo!d)c  anrichten.  io)  Äinö^unge 
gebraten :  cjßenn  Die  ÜiinDSjunge  abgefegt  unö 
ausgepu|et  nl,  fo  fcbneiDet  fie  nacb  Der  timae  in 
oier  bis  fun ff  @tücf e.  ioernatb  fe^et  in  einer  £af# 
ferole  Butter  aufs  Jeuer,  laflet  Diefe  braun  wer* 
Den,  leget  alSDenn  Die  3"nge  binein,  weid  e  auf 
beoben  (Seiten  braun  muß  werben.  S^ittauf  rieb' 
fet  fie  an,  unb  güflet  bie  braune  Butter  oben  Druber, 
ibedreuetfiele^licbmit  3ngber,  unD  laflet  fie  ju^u 
febe  tragen.  13)  Hint>ö3ungen.<BrilIa&e:  ©ie 
ISunge  fcbneiDet  gleichwie  DorbcrgebenDe ,  unD  ma^ 
jd)et  fleDarnaeba.)/  wie  eine  ÖrillaDe  abuimacben 
gebraudjlicb  i|t-  14)  Äinbejunge,  fogetSu# 
cbert/nutttccFe^mitecn^:  ^ebmet  getdu> 
cbertc  SKinböumgen ;  waflert  Dieji  über  t^aebt  in 
laulicbtemQBafleeein;  betnacb  wafebe t  fie  faubet 
aus  unb  tbut  fie  in  einen  ?opff,  guffet  SCBafler  Dar# 
auf,  fcoet  |le  jum  ^euer,  unö  la fet  fte  foeben,  bis  fie 
weid)  worben,alSbenn  tbut  fie  wieDer  beraus  infal* 
teS  ^Bafler,  unD  jübet  ibnen  Die  £auf  ab,gleicb  alt 
bep  einer  ftifeben.  ?Racb  Diefem  febneibet  fle  nacb 
Der  Sange  ju  ganfc  ßunnen  ©ebnitten,  riebtet  fle  auf 
eine  Ocbuflel  an,  wie  einen  £ran$, Damit  in  Der 
«Eitteein^ku)  bleibe,  güflet  ©enfbinein ,  garnw 
ret  unb  traget  fie  ju^ifebe-  iO  Äinb6|unge,fo 
ger<Suct)etc,  mit  25raunrofc;(:  <£itft  bereitet 
9lcicb  alfo,  unD  fcbneiDet  fie  wie  Die  fcorige,  ju  ^tü^ 
efen.  ©ft  Zubereitung  Des  ÄoblS  fan  naebger 
meiner  Slrtgcfcbeben.  1 6)  Km&ssunge,^  fti|ct>f 
mit  öeleri :  2!&enn  fie  abgef oebet,  abgepu^et  unD 
aufSgefublftijt/  wie  torbeto  gcmelDet  worDcn,  fo 
fcbneiDet  fle  ju  f  leinen  (gtuef  en  unD  tbut  fle  in  einen 
Riegel  oDer  Caflerole.  #ernad)  pu^et@eleri,unb 
ftneibetDenfelbengan^ficin;  fcbweiflet  ibn  Ig  ei» 
wenigster,  unbfebüftet  Diefen  jur  Sungen,  wir* 
$tt  fie  mit  3ngber  unD  «Wufcatenbluten  ,  freuet 
geriebene  ©emmel  baruber,  güflet  ,^leifcbbrub<  ' 
öraufjeget  ein  @tu<f  Butter  Dran  unb  fe$cf  eS  nufef 
^oblfeiler;  laflet  folcbeö  Durcb  einanDer  fod)eii,  fo 
i|t  eS  recht-  1 7  )  ^»nöe3unge  mit  einer  &enf* 
23riibe:  c^uebet  Äinöfltifcg  mit  einer  Qenf* 
25nU;e,  unD  bereitet  bie  3uuge  Darnach. 

3\inD#  JDiet;,  Armentum,  Darunfet  Wirb  Die 
san&c3ucbtbonDcbfen,£üben  unD  kalbern  oer* 
fianDen.  UnD  parfoO,  nach  Dem  Zenite  Des 

Kartone,  Die  ?afeinifa)e  Benennung  Armentum, 
als  gleichfam  Afamentum  pon  Dem  ^fJuaen  unb 
liefern,  (ab  aramlo )  als  werui  man  DajTelbe  febon 
in  Denen  altern  Seiten  fo  gut,  als  noch  beut  ju  $age 
an  tbeilS  Orten  gefebiebet,  bornebmlich  aebralirtef, 
bergenommen  fenn-  arg.  I.  I'ervis.  ff.  de  leg.  3.  tltii> 
wellen  alfo  einige  unter  Dicfer  Benennung  bloSbaS 
arofleunbjfarcfe  ÜvinD^ieb/  fonberlid)  aber  Die 
bereits  jiemlicb  erwaebfenen  öebfen  ,  nidif  aber* 
noch  gansiunge halber,  oDet  aueb  bae  fonjl  in?  be^ 
fonbere  fo  genannte  Sug^iebCJumenta)  oerffan* 
Den  wiffen.  pompcnuia  in  I.  bores.ft:  de  Verb, 
ftgn.  StnDere  aber  flnD  Der  ^epnung ,  man  habt 
fonDerlicb  ben  Denen  altenfKö  mern  Dürcb  Das  ^Bort 
Armentum  nicht  fo  wobl  nur  Das  beut  ju  ^aae 
fo  genannte  9iinD*3jieb,  als  nebmfid;  Öd)fen,  Äfi> 
be,  u.  D.  g.  als  oielmebr  eine  /ebtvebe  3lrt  pßm  SBie- 
bt,  welcbeS  man  oornebmlicb  ju  ^ortfehaffung  Derer? 
IBaffen  unDanDeret  Kriegs  ©eratbfehafft  brau* 
eben  tonnen,  unbalfoaucb^ferDe,  Sfel,  «ÖZaul/ 
5J?mm  mm  3 
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biere,  u  f.re.  anqcDewtct, unO bejüt)en  fict)  ju  Uem 
£nDeaufeiue<Btcu>beoDemtX?ü,giiiMe,Da  er  fiel) 
Aeneid.  Lib.  III.  verlaufen  lägt : 

Btllo  armantur  cqui :  bcllo  harc  armenta  mi- 
nantur. 

$s  fet;  ibm  ob«,  n>ie  ibtn  rpoOe ;  foi|lDod)foüid 
geroiß,  Daß  man  Oornebmlid)  auf  Denen  2anD<@u» 
lern  unD  in^irtbfcbaffts^acben  eigentlich  nichts 
anDers,  ol$  t>oü  noeb  beut  ju  £age  fo  genante  DvinD 
Q$ieb/ Darunter  oer|lanDen  habe..  I.  iz.  §.  fl?d  Ii 
bcum.  ff.  de  ufu  &  hafrt.  l£>ober  Denn  aud)  in  Der 
nen  9ved)tenausDrücflid)üerfeben  \u  befinDen,Daf}/ 
wenn  ein  EnnDroirtb  oDer  33ürroe.rcfsv4i3ttt  in  (ei* 
nfm1e$tfn51p.tli'M  jcmanDen  Das  auf  feinem  ©utc 
babenDe  ?KmD«33ieb  (Arrnenturn)als  ein  ^  i* 
mad)tni§  bcf.-huDen,  hierunter  aud)jDie  Dafelt  |t  be- 
fiiiblitbeu  Oebfen  begriffen  feyn  foOcn-  tTToDe|h' 
nüeinl.8..5.a.fF.«:clcg.j.  Spugel.  <2Biees 
Denn  nod)  beutiges  ^aoes*  auffclchcn  tfaD"  nid  -f  an* 
Der*  gehalten  trirD.  Ui  rigens  '|1  hierbei)  noeb  \v<- 
gen  Der&aDe  oDer#iinuigbicfes9unD»^iehe?  v 
geDentfen  DaßfolebeS,  oornebmlid)  in  Denen  Q&al' 
Dern,  niebt  aQerroegen  auf  Die  SBctDe  bin  getrieben 
»erben  Darff.  *3Bi«  Denn  ju  Dem  $nDe  unter  au» 
Dem  in  Der  $ui  (11.  Sacfcf.  <Borf)rtifd?en  $or(*< 
obetUßalD'Orbnung  c.4.  §.  f.  auPbvücf/id 
folgcnDes  oeiorDnet  ju  btfinDen  ift.  S)ie  Sorfl», 
£ned)te  feilen  niemanben  in  Die^älDer^aaeoDcr 
(5d?läpe,roeDer  mit  ^ferDeri ,  9iinD*23ieb,  cbaa» 
fen,©eiffen,nDcb  anDerm  Q3iebe,Das  <£cfcaDen  tbun 
maa  treiben  ober  büten  laflen,es  fit;  Denn  roiffemtid; 
terv.onnet,  unD  Da?  junge  »£)ol&  roieDer  bejtanDen ; 
unDnoar  mit  9\inD*2$iebe  niebt  Oer  nenn  Dellen 
3ahren,Dem  (^cbaaf^iebe  aber  (leben  3abr.  5ßc 
aber  Das  ©cbolfce  niebt  fonoerS  gcroädbfigÄnad)» 
DemjeDe?Orfg@runDunD  Q3eDen  im  Slufroacbs 
jufiiiDen,  auebnoeb  länger,  biß  Das  Sßiebe  Feinen 
(gcbaDen  mehr  tbun  eDerDie  ©ipfel  erreichen  fan, 
nicht  in  Die  ©ebäue  gebütet  roerDen.  9£o  aber  Die 
Untertbanen,  als  arme  £eute,  Denen  SEBälDern  unD 
©ebolfeen  fe  nabe  ge feffen ,  Daß  (le  Deren  mit  ihrem 
QJiebc  mebt  entbehren,  ned)  Diele  Iben  meiDen  fonn* 
ten,aud)  orrSlIterSDas  grifft  9\ecfet  Darinnen  ge» 
babt/UnD  nod)  baben  ,  Denen  folt  Dennod)  nlibi  oer* 
(taflet  roerDen,  Durchaus  an  alle  Orte  ;u  treiben. 
©o!  DernesfoUjeDer  flneebt,  nacb©clegenbeitbet 
QBälDer.ben  armen  ßeuten,  jeDoebmit^orberoufl 
Des  3dgetmeifrerS,  t^otjlmeifrera  ober  Ober* 
&ned>t$,fonberlicbe  Orteajiroeifen,Da  fie  ibreeQSie« 
bee  hüten,  unD  Dafflbe  ernähren  mögen,  Ded)  in  f e u 
nen  jungen  <2>d)lagen  unD  ©ehägen,Damit  Daö  jun* 
ge  ©ebolfce  roieDer  über  fld)  fommen  möge/  bep 
(Straffe  fünff  Wülben,  fo  je inanD  Darinnen  betreten 
rourDe.  5!mtfroDer  fiotW*  Q5eDienten  foflen 
aueb  felber  ibr  ^ieb  niebt  abfonDerlid)  Darinnen 
Wt  iDen  laffen,fonDern  gleicb  anDern  mit  oor  Den  ge* 
meinen  girren  treiben  @i<be  Die  Seyfugen 
3Ut  Sür|I^.^vicbf(Botr>a<fcbenilanDe6.©rDn. 
Die  Sor(i.oDer  tTaIö»(OrDnunp  be  treffenDe,P.III. 
Kum.  9.p.  317  X)ie  0»u$ung  v»om  3^inD»Ö5iebe 
beu  einen  CanD  <  ©ute  i(t  roicblig,  roeil  Die  Ocbfen  I 
Mir  5lrbeit  Dienen,  Darju  (le  aber  niebt  über  fünf 
3abr  gebt  atifbct  roerben  foUen,roeif  fonflen,  unD  Da 
jle  älter  roerDen,ihr  »üb  aO^u  ;äbe  unD  grob  roirD, 
unD --irbt  roohf  mm  2$erfoeifen  Dienet;  Die  Äube 
aber  TOa),  Butter  unD  ^afeoerfd^affen,  Die  flal* 


ber  entroeDer  jung  oerf aufft  ober  ui  $rfe$ung  ö<< 
2lbgang8  gror)  gebogen  roerOen  P6nnin,unö  Det'3Äi(l 
Den  belle»  2Dünger  in  Dem  5Äcf er,@arten  u  ^Bcm# 
berge  giebt.  $g  geboret  aber  Darju  eine  guteQfrtde, 
unDreicblicbe^  ©ommer  *  unDQBinrerfütfcruna, 
roeil  jeben(^tucfe,Die  mit  notbtgem  §utter  berfocget 
(InD,  fall  eben  fo  oiel  duften  Raffen ,  al$  iroanjig 
anDere,Die  man  niebt  nad?  9?otbbui  ftt  aiiefitterri 
fan ;  ©olcbem  nact)  feil  ein  4bau&:pirtbDie  änjabf 
l*eineö9\inDoiebe{»nadb  Der  CJßeiDe  unD  Dem  gut» 
ter,  fo  er  oer  Daffelbe  bat,  unD  erbauet,  preponio* 
iiirlid)einrid)ten,  Denn  je  mehr  fld>Daö  Q3i«t>  Dim 
OerQBeiDc  erhalten  Pan,je  beflln'fles  uer  DcnJpautM 
roirtb.  «oe il  er  Die  Q}iet)»5BeiDe  (reo  nu^en.uuD  foU 
d)en  JaUsOeffo  roeniger  Uiifefrcn  auf  Dati  ]$\ti\ti 
roenDen  Darf.     roerDen  aber  \\xx  ^ßeiDe  DegjKiuD* 
-^ebeei  genommen,  Die  bar,u  beibmmtcn  gemeinen 
Singer,  Die <2Biefen jroit'd}en  Der  S'it^afltnitbtgei» 
hdjiet,Drsialeid>encffeiie  ^ol^er,  »g)e!)Dtn  unD  fai> 
ten,b»e^rad)dcfer,utiDroa£ifoii|lan(5eiD.i3tücfen 
iti  tt  beftellet,  ingleicbeiiDießtcppeln  nacb  aDerl<r> 
abaebrad  temÖefreoDe.  ©eßD^mD  Q3iet>cö.  ^uttec 
roirD  abgetbeiletiu^emmer»  unD  ^Biutec  jutter, 
lencpill  aUecleogtunee©ra«,  foentiteDer  Oon  fid> 
plbdinScIDetD,  ^Jolftern  nnD  Riefen  rodebfefr 
ober  aber  gefdet  roirD,  afö  QBicffuttf r,  Sffiettjen* 
fcbropfe,$'let  unD  Dergleichen    2)iefep,  Das  QFin» 
rerfuttjjr  aber  i(l  ttyilt,  als  Die  Ui  ermaaf  oon 
Demgonimerfurtet  geDorret;  tbeilöaber  aa®e- 
(hohDe  aus  Den  ©djeunen  unD  anDerö  toeber  ;u 
nebmen.  ^ati  infonDerbeit  bep  Der^utterungbec 
Ocbfen,  Äühe,  unD  halber  iu  beebaebten,  Daoon  i(l 
bereite  unter  Diefen  befenDeren  QJeuennungen  WcU 
Düna  oefebeberj.     %\tv  Q5ermebrui?g  Des  9\inD* 
Sßiebee  rfl  juferberfl  rav'hig,erfllicb,bai  DaKSucbt«- 
QSieb  bepcerlei>@efcbled>t5  ouftr  r.  urbarer  Öfaoo/i 
reebter  ©reffe  feiner  ©Vtfa/r,  ge  fm?D,  unt  |bnDerlicr> 
mäßigen  aitet*  fep :  Xenneb  fd^cn  bieroettenmit 
£Kübe  e  n  gering  unD  oeibuttete*  ^.tucElein  ^etj 
aueb  auf  Die  feinem  bringen:  fo  iff  boeb  geroiffer 
unD  bi  ffer,man  baite,fo  oiel  moglicb/Die  9ÜBabl/UnD 
laffeaucbfonDerucbDa^^ieb  niebt  mju;<g  mFem' 
men/Denn  tat  alte  QBie b  erlanget  nacbgebenDfJ  feU 
ten  red}te  ©idrcf  e  unD  bleibet  aud)  Da?  junge  3$ier> 
flein  unD  froofig,  DaßeS  iur  ^ud>t,  ale  untauglidb, 
Durdja up  nici)t  >u  behalten.  ^ierndd)(l i|l anf ernt 
an  Der^cif/Darinnen  DasQJieb  uiFemmt,ief>rmercf'*' 
lieb  oiel  gelegen;  Deogleicben  iß  aueb  Drittens',  Die 
befonDere^>pet\»unD  Wartung  De«  alten  SBiebeä 
oor,in,  unD  nad)  Der  ^ragjjeit ;  unD  enDli*  Oiertene, 
De^  jungen  SQuUi  9lufiübung,  unD  De ffen  ClBarte 
unD  Pflege  roobluibeobacbten;  oon  roelcben allen 
bep  jeDer  ©attung  bereite  Daö  notbige  gemelDet 
roerDen.  21  He  3abre  fo0  man  fo  oiel  jung  Q&eb  NM 
guter  ?lrt  geben  laffen  unD  naebmben,  als  man  oen 
alten  cDer  fonfl  untuduigen  abiufebaffen  gebenefet :  ' 
£}ietvei!  et  aud)  niebt  alle  3abre  eintrifft,  Daß  man 
jüben  unDabfe^en  fan,  rote  man  tt  rounfebetunö 
begebe  et.   'iWan  reefcnef  insgftnein  auf  Dreoßig.biff 
oierjig  ©tuef  einen  QJrummer,  roo  nun  gar  oiel 
ÜünD'^ieb  i|l, muffen Derfelben  irocue  aud)  rocbl 
Dreoe gebalten roerDen.  $nD(icbiflaud)Das  DiinD^ 
SSieb  einer  iureicbenDen,  roobloerroabrfen  unD  ge» 
funDen  C5tallung  beliebiger.  Damit  es*  oon  fcbdD» 
lieber  Witterung  niebt  2ln(fe§  (eiDe ,  aud>  00c 
hieben  uqD  onDern  fcpdDli(i<n  SufiUtn  gefiebert 
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ep.  55a  es  i>ffc  bepm  fKinOvicb  gefcfeicbet,  bog  wenn 
jneftoffige  Äul)  ob«  Dibfe  lofjfommt,  fie^in an# 
ier@tücfe,  Das  nicht  weichen  f  an,  alfo  in  Die<5eü 
ejrojfen,  bagipm  leicht  DaS^fcjerfpringet;  unD 
s hernach  Daran  fterben  mufj;  fo  mug  ein  £uu§* 
jirtl),  um  Dergleichen  Unalucf  m  DerbinDern,  befot* 
etfepn,  DafjDas 9\inDDieb,  in  Den  ©tauen  mit  \t* 
\en  ©triefen  unD  Äetten  verwahret  werbe.  3m 
IBinter  müjfen  Die  (Stalle  De«  Ottnbüiepes  ftin 
jarm  gehalten ,  unb  Die  genfrer  unD  goeber  faml 
en  $ puren,  fo  oiel  mecjltcb,  Pcrmahret  unD  $uge> 
alten,  auch  Dem  33iet>  fein  fleißig  unterge|trcuct 
)erben,  Dag  es  Dcfto  warmer  fiepe*  <2Benn  aud> 
n  SBinter  liebliche  $ age  fmD,  ntma!)l  Dil  es  gegen 
ad  tfrübjabr  aigcbrt ,  mug  man  Da*  Diinbuieb 
jnn  unD  wann  aus  Den  ©täuen  (äffen,  Damit  eS 
chauslüfften  unD  Die  lieber  efltrecfen  möge;  ;u 
ld)er  geit  feget  man  Denfelbcn  in  Die  auf  Dem  ^)oft 
ebenbe  SXaufe  allecbanD  SBirtgebänber  ein, 
»D  güffet  SBafier  in  Den  "$rog,  Da£  es  bep  feinem 
utter  auch  ;it  trinken  habe.  3m  SJiccf  lenbur» 
fcheubalt  man  Dafür,  Da§  alle*  Dviueoieb  fiäufe 
rfommr,  wenn  ipnenDas  ©efmDebas  Butter  rei» 
>e,  ohne  fleh  korbet  ju  wafeben;  SUlein  gemeü 
alid)  f  ommf  folcheS  t»n  DemSKangel  Des  $utter$. 
SrefjUner  VXatut  *  <Befa>ict;te  IX  SÖerfucb, 
r  14.  S)aS  DünDöicb  i|t  äfftert  bep  peiffem 
Better  einer  Äranrfbeituntermortfen,  welche  Die 
>auren  Da«  Ubergeblure  nennen,  Deswegen  fie 
Dein  SBiepe  greiften,  unD  folcpeS  oon  Dem  ©*» 
üte  ui  befeeneu  fuchen.  10.  »^ticejltncj  berid)tet 
abgebuchten  narurgefct;ia>ren  Q3<rf.  XXiX 
321,  Dag  foktusaueb  ein  23auer  getpan  in 
»rautb,  eine  halbe  ©tunDe  DonJKüDenbaufen  gel* 
n 
l 


9\inDüiebauf  Der  gunge gelbe,  weiffcoDei  fd;rrar&e 
Rattern  bef  ommt,  muffen  biefelr.cn  mit  einem  oort 
feinem  (gilber  gemachten  3n|hununte,  welches 
eperformig  unD  auf  einer  ©eite  wie  eine  ©öge ,  au 
Der  anDern  ©eiie  aber  fcparffd  netDig  fepn  fdl,  brat) 
ausgefragt  unD  gerieben  »erben,  biS  ce  ein  wenig 
blutet;  alsbenn  muf;  man  Die  Materie  mit  einem 
ungebleichten  ^uchc,  welches  nictnabls  na§  aave* 
fen,fauterabwifcben,  unD  mit  ein  wenig  (£nlpüi& 
Itartfem  °2Beineffig  reiben,  julefct  aber  mit  ein  me» 
nig  4i)onig  über|r  reuten,  Damit    De  |to  eljer  tvieDer« 
um  jufammen  beile.   »£)atte  aber  Die  Jim,  c  feine 
flattern,  fonbecn  nur  Oii^e  ober  Reiben,  tmi|;  fit 
mit  Der  fcbneiDenDen  @eite  obbefd)r«ebenen  3n|tru^ 
mentes  wl  (>l  ausgereiniget  unD  oernad>aueb  tu  ob» 
benannten  Littel  Daui  gebrauchet  UnD  auVgelegef 
werDen.   5)abeoi|t  iumercfeH,  Dag  Da?  gnJTrlb 
ment,uacbDem  eö  au  einem  ©tuef  ^ieb  gebrauebef 
worDen,mitHßeme|TigmoW  gereiniget  werben  mu^ 
Da«  leinene  c£ucb  aber/  womit  man  Die  3uiu  e  cy  ric, 
beu,  foüfogteid)öerbraimt  werben,  weil  DietÖt  te* 
rie  febr  febarfunD  anflecf enb  i|l ;  unb  Oetjknia^  \o 
Damit  umgebet,  mut'  feine  Staube  alleieitin  tnfetent 
Gaffer  wol)Iabwa|drjen :  mbemDie^rfatjrungbe* 
jeuget,  Da§  einige  SNenfdjen  Durd)  Ui)ad)tfamfei( 
befdjäbiget  worDen ;  @old)e«aberju  »erbuten  unD 
fid) Dafür  jubewabr^n,  Icifiet  man  fie  $beriac, 
tbribat,  gepnberte  5)ictamm*  'Hermen tili  -  unb 
^impeniellwur^el,  Änoblaud),  Örmenifcben  5ßo# 
lu«,  ^iegelerDe,  ^Olorfben  unb  bergleid  en  mi( 
©cabiofenwafleteinnebnieii,uiib  Die»ööiTre  mit  <Iü 


treuen '  2Betnrauten  *  "^CBacbolDer*  ober  i&cm  piw 
nenole  be|heicben :  SJabep  f onnen  folgende  Littel, 
fo  wobl  Dem  gefunDen ,  als  franef e»  OtinDweln  ein* 
Allein  tiefe  Jb-nnDar^cit  i»t  md^tgutabgelauf»  j  gegeben  werben,  nemlid):  '•öücM'enpiilrer,  ©el  we# 
anaefeben  Di: fem  etlid)eL«Sagebefnacbbey  Der  |  fei, @al^ unb "iXBaffec  unter ema.'  Der  uemenuetunb 


^euge  beS  $Ubogenet  jweo  fd^war^e  flattern,  in  vi  einem  ^eiae  cjemad)t,  unb  baücn  jebem  ©fücf 
Pelfcber  ^ufi  ^roff^  aufgefahren ,  Die  entf^lid)  £KinDtmt>  einen  Toffel  poU  eingegeben  ÖCvr !  Oieb» 
-brannt:  ©aju  wurbe  ein  CIBunDat^t  geforDert,  met  für  eine. ^ubDr«P  f  leine  ©tu§  ^Nuloer,  ebenfo 
r  rwaufgef^nitceu/Worauf  fieb  aber  Der (£d)merfc  \>iela  Iben  <2kf>wefel,  ein  balt>  ÜotoQtepraürb.bw» 
rgroffertDaber  man  ftd)  gcnotbiget  geleben,  ebbe*  |  Löffel  ücü  OiugauS  Dem  ©4>ci  l?eiue,  wie  audj  brci^ 


muten  SReDicum  auch  ba;u  ;u  bolen.  SDiefer  fun* 
b<n  ganzen  2lrm  gefd)wi>aen,  bei§  als  einen 
>ranb,  oonCer^anbwur^elan,  bis  jur  ©cbiu'ter 
in^fcbwar^,  uiib  raju  war  efn $nf jünbungsfie 


4DänbepcU©al^:  S)iefe  (gtuefe  muffe n  rrftfli in 
aifoflcfy  bernad)  mit  flülTenbem  ^Ba|fr  lUepier^ 
bicfeniörfpe  unter  einanbergerubt et  wrtDen,  bpdj 
fo,  bajjfoldjeburcbbas^ebemgefcblucfet  jperb.rt 


r  geftlagen.  9?od)  bep  feiner  ©egenwart  fubf  fwintn,  wenn  ibnen  b<efi«mif  einem  Coffef  rinargerf 
if  ber  ^)anD  eine  neue  s#!afe  auf,  grtMTer  als  Die ,  ben  wirb :  Einige  tbun  ^euffelsabbiß  unbÄttig  ba# 
.rigen,  Die  aber  in  etlichen  etunDen  »on  felb|t  auf»  \  ju;  STubere  mi|d)en,  an  Deren  <&teU(,  ^Bepraud? 
enge,  unD  mebr  als  eine&>erfd>cle  poü  ferjatffe«  j  unD  weiften  Sfnborn  barunter ;  QJide  ti)U,:  e,nef 
BafH)  »onfirbgab.  Briegliitg  lieg  auffer»  |  S3opne  groß  c^beriac  Dam,  welches  aud)ba«$3e fie 
b  jertbeilenbe€ompf)ermittel  au^9en,unD  inner-»  ift.  Manches  SKinbv>iel)  bat  unter  ber  3uiige ,  ober 
b  einen  febweißtrtibenben  Ärautertbee  gebrau*  fonlr  anberöwo,  einioeÄuopgen,  in  ber  tröffe  einer 
cn :  Vorauf  Den  Dritten  ^ag  ber  ^atienfe  wieber  $rbfe,uubfur|r)ernact)  in  ber  Örpfle  ^iner  ^?bnr, 
iffteben  ftMinen,  unb  Der  ?lnn  uemlicb  beffer  aus* ,  welcbe  jufammen  ausgesogen  werben  muffen.  Slucty 

iirm  mercfen,baf?aflc^Jild),weld)eponfülcbeman* 
gefreeffem  ^iebe  gemolcf en  wirb,  fo  gleicb  mu^ 
weggegoffen  unb  nid)t  eber  Darf  geaeffen  Werben/ 
bis  Das  SBier)  wieber  gefunb  i|i.3)em  gelingen  ^ie. 
bemu§ man  Slbet laffen,  unb  bas  tobte  foforf  mrf 
JÖiiiu  u.^iaar  begraben.5)as9vinbuieb  wirb  um>et. 
len  unpermutbet  u.  plo|licj)  franef,  ifl  mat  f  u.  friffef 
nicht.  £)a*  fomet  ben  l>er  Dom  Uber  fauffen  beo  ru-pf* 
fer^)i^eim  @cmmer,aucbwenn  flteinSKaufeiMff 
ober  etwas  aifftiaep  gefreffen  haben,  ißep  biefem 
SufaOc  ftehet  Dem  franefen  Oihfcn  ober  ber  fran^ 


feben.  S)ie  oorbere  531afe  an  Der^cmb  i|tgant> 
heilet  gewefen,  Die  hintere  aber/  fo  aufgefepnitten 
3rDen,  ha(  rings  herum  fleine  s3läsgcn  befom* 
en,  unb  in  wenig  £agen  ftnD  jwep  Socher  hinein 
faaen,  in  ©röfle  eines  ^hafer«,  gfeidj  als 
enn  ein  OüorrofW  wäre  aufgefegt  worDen ; 
id)  haben  fie  fo  garfttg  gerochen/  Dag  niemanD 
n  Den  fötonn  fepn  f orihen  r  S)a  bat  Denn  ebbe* 
innrer  ^eöicuS  Den  befannteu  QBuuDbalfam 
Der  ^örrhen  >  unD 2tgtfteinef|e n;  mit  Dem  $er* 
ntbinaeitte  aegeben,  unb  folche  Damit  oh^e  igep* 


llfe  eines  ^unbar^tes  jugeb,eilet*  SBenn  Da$  cf en  Äuh  in  ben  Augenwinkeln  eine  weiffe  ®ub* 
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ftanfc,  wieweit,  in  ©röffeeinet  §ifd)fd)uppe ;  UnD 
wenn  arg  t<T,  unD  man  mdjt  Daju-tbur,  wirb  Das 
Ö3teb  immer  matter ,  unD  gc^ct  innerhalb  \>itt  tinD 
3wanu'g  ^tunben  ein.  ©iefem  oorjufemmen, 
pfleget  man  Denn  ui  folcber  ßeit  mit  einem  fleinen 
blauen  ©teinlein  aufjuftreicben ,  in  ©roffe  eines 
tDIanbelfernS,  baS  nennet  man  2lua|lein,  $luf» 
jrreicbftein,  unbift  nidjtS  anberS,  a!Sber@alifcen# 
jlem,  Der  .£)immelblatte  cDer  Cpi>rifd>«  Vitriol. 
Riefet  <Stem  oeejebret  Das  Jett  in  Den  2lugenmin* 
cfeln  unb  bringet  ec  binweg,  bafi  bem  QSiebe  balö 
wiebei  reffer  wirb.  95ep  Der  im  3abre  •  72  1  graf' 
flrenben  33:>  bfeuebe,  finö  in  Der  <£d)ulpforte  in  we* 
nigergeir,  fur&  oer  unb  nacb  CßRepbnacbren ,  70 
biß  80  (gcüeftn  SRinDoieb  binoefallen.  9fa»d)Dem 
tiun  bie  nictjlen  beioon  geöffnet  morben ,  bat  man 
be-*  allen  bie  <5ingeweibe  cutiünbet  unboem  Falten 
33rauDe  angegriffen,  Daö  «fterfc,  nebfi  Der  gunge 
unb  8e  -er  a^er  aairfc  fcblaff  unb  mürbe  befunben, 
DereieMt ,  bafi  man  Diefelben  Jeidjtbd)  jerreiffen, 
unb  wie  Sunber  bat  ;ertretine  n  tonnen.  S)ie9Rirtel, 
fo  man  babep  gebraudxt/finö  niebt  fonberlid)  bef  ant 
worben,  QttffVr  baf?  oon  einem  QSiebarfcte  bie  fb  oe» 
nannte  £briftmur$r!  folgender  geftalt  angebracht 
werben :  C*S  bat  Derfelbe  nemlicb  mit  einer  eifernen 
©abelinbcn@d)wanfceinf!od)gemacbf/  unb  fol« 
d)e  <3Burfeel  in  ben  (Schwang  aejoaen ;  trg  fmb 
aber  oon  benenjeni.ien  (Stücf  en,  Die  folcbe  Sur  ge< 
brauchet ,  wenige  baoon  gefommen,  beo  welchen 
naebgehenbs  ber  ©cbwanfj  oerfaulet.  Siefe  vöe» 
obadjtung  i|t  Derjenigen  juroiber,  weld)e  KanolD 
in  (einer  Delation  oon  ber  ^eftilenfj  be«  £ornoie< 
besbinunbwieber,  unb  fonberlicb  in  ber  iifabehi« 
jrorieoenQSiebfeucben,  aud)bi<runbba,  oornem» 
lieb  t  meierten  Capitel  p-  8o,  anführet  unb  billiget; 
baj?  man  nemlicb  ben®ebraud)ber(Ebrijl»our^in 
DieOeffnting  ber  Sappen  gemeiniglid)  febrbeilfam 
befunbcn.  ©od)  bort  ift  bie  ärauef  beit  Die  wabre 
*)>eit,  hier  aber  eine  gemeine  UanDfrancfbeit  unter 
Dem  Q3iebe  gewefen.  Slngefeben  bie  £rfabrung 
jeroiefen,  bat«  wie  beo  ben  Sftcnfcben,  offo  aud) 
bep  bem  QSiebe,  nuroeilen  bie  wabre  oon  fremben 
Orten  ber,  bauptfacblid)  aus  Orient  unb  Da  berum, 
eingefrbleppte  ^eftilenfc  ju  graffiren  pfleae,  bep  ber 
cie  Sftatur  einen  anbern  SluSwurf  fuebet ,  folglicb 
onbere  Curen  erforbert ,  nie  bep  anberen  ganb. 
franef  beiten.  Unb  groeiffel*  obne  bat  ber  Ort,  roo ' 
bie €brifht>ur^  anaebradu  roorben,  allbicr  aud)' 
einen  Unterfcbeib  äemaebt :  rnbem  biefet;  Littel 
am  J^ab'e  be»  beni^peicbelbtiifen  oorträglicber  ju 
fepn  i'rbeinet,  al5  am  ©ctman^e,  uimabl  mo  ber 
£nocben  mit  Perlest  roorben.  3Beil  nun  biefe« 
Littel  nicbtoielgebolffen/  bat  man  eon  meiten  tu 
nen  anbern  93iebar$t  berbolen  laffen ,  melcbcrbep 
Dem  5>»ebe  bie  §lber  gefcblaaen,  ein  ©eroct  auö 
25e;0arDifcben  Kräutern  unb'üBut^eln  gebraucht, 
uno  Mt-  ^8i>b  roobl  jubeef en  laffen ;  unb  auf  biefe 
SlrtfinbCie  übrigen  gerettet  worben.  1  CDic  mit  fol# 
ö)er  ©eucbebefaUenmorben,  baben  über  jroep  bin 
bre-  ^aae  niebt  utgebracbf ,  unb  bat  man  äu|ferficb 
nicbt8fotiberiid)e5  bemerefet,  al6  ba§fie  benÄopf 
gan£  rief  gebangen,  unb  oiele  enblicb,  als  roie  ein 
*Slt nfcb  in  beigen  fiebern  rafet,  fi*  bezeiget-  ©ie 
ll^fdche  c>iefer©eud)e  D<6  Üimboiebed  molte  man 
emfanaücb  ben  auögeprc§ten  <3ßrinfrö|rem/  fo  auf 
tcm^)cfe  gelegen,  bepmeffen ;  njelctyö  ab«  nic^t 
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roobl  jcpn  Fonnie :  weil  bie  jungen  halber  uub  anbe* 
re*  93reb,  fo nid»t  Daoon  gefreffen,  bennod)  mit  bm> 
gefallen  finb.  Qiielmeb.r  f onnte  man  et  Dem  9)?an* 
gel  ber  Fütterung ,  fb  im  3abr  1719  gemefen,  t»n& 
Der  barauf  im  3abre  1720  oiel  gebabten  ^uilfe, 
unb  Dem  fumpfigten  Orte  unb  ©rafe  jufcbniben  z 
inbem  ba«  Q5iet>  burebgebenbs  gan$  fett  geroefen, 
unb  bie  mei)renfooicr$alg  gebabt,  als  ein  gema# 
|reteö  ©tücfe»   ^Bou  tollen  unb  üermcpnt lieb  be# 
jauberten  SJinbPiebe  bat  ein  gdeljrter  ^beologu5 
im  ^rebmfcifcben  ben  23rc^lauer  naturge» 
(d)id)ten  imlXQJerf.  p.  146  u.  ff.  folgenbees  cin# 
rücfen  laffen  :  $m  Anfange  bes  jiuguirmeuatt)^ 
17 19  finb  ju  H.  auf  bem^titfroDormercfc  eit  me 
®tucf 1 9\inD»ieb  toQ  roorben ;  als  ;uer|?  jroet)  fcbo# 
ne  iabrige  halber,  oermutblid)  oon  Dem  in  bafigem 
QJonveref  gemefenen  foDen  £uube  /  fo  immer  um 
bal  QJicb  geroefen,  uub  fie  entreeber  beaeifff  rt,  oben 
bafi  fi«  aue  einerlep  ^rdnefe  gefeffen.  ©wfe  ^eff* 
fud)t  bcflanb  barinneivbaf?  ba«  Q3icb  gar  niebt  rrefi 
fen  roclte,  voilbe  in  bie^obe  fabe,unb  ^aa  u.  ^acbe 
greulich  unb  gar  anberö,  alefonfr,  bniücte;  aud> 
roenn  es  einen  4i)unb  erblicf  te,  mit  grelfer  Jutie  auf 
ibn  lo§  rirj.  S)aö  eine ^alb  rour be  Icbenbig oergra* 
ben  ;  ba«  anbere  erjlacb  ber  ©ebinber  lebenbiej, 
öffnete  unb  wjltirte  es  t  aber  man  fanb  alles  uber# 
aus  fd)6n  unb  roobl  befdjaffen,  unb  an  niebti  einen 
$abe(.  ^irroon  nahm  man  £unae,  Seber  mit) 
3>laufce,  püloerte  es,  unb  gab  eSbem  anbern  Q3ieb 
^ur  ^raferoation  ein :  $S  balf  aber  m'cbfS.  ©i§ 
gefebabe  ben  s  3ug.  5)en  10  8lug.  barauf  toutbe. 
mieber  ein  Äa!b,ein  ^ferb  unb  ein  Ofbfe  toüe  \  roeU 
d)e  es  eben  fo  mltabfcbeulicbemöebriill  trieben,boc^ 
am  meiflen  bas  ^ferb:  S)enn  roeil  es  in  einem 
©arten  frep  berum  gieng ,  fo  raffte  es  £rbe  u.  ®  fei-» 
neausbem^oben,  balb  bi&  es  feine  eigene  ftüffc, 
balb  labe  e$  t>ocf>  auf,  fprang  roieber  auf  Die  @t ite, 
unb  uberfeblug  fieb ,  fd)nappte  nad)  feinem  ^eibe, 
guietfebte  roie  ein  Jpunb,  fptang  aud)  auf  bas  anbe* 
te  ^Steb/unb  biß  um  fteb.   ©i§  ^ferb  war  febon 
bep  ad) t  ;ebn  3labr  alt,  aber  noeb  munter  unb  jtaref : 
Den  oierten  c£aq  Darauf  oerreef fe  es :  würbe  n  b|t 
Dem  nod)  lebenben  Ocbfen  bmauS  gefcbleppet  unö 
atifgebauen  ben  z  1  2lug.   3)Jan  fanb  aber  feinen 
^abel  in  aDen  bepben ;  nur  ba§  bein  Ocbfen  binttn 
baS  ,vieifcb  aus  Dem  ^reu^e  unD  9Sßaben  gan$  mit 
peraus  gefreffen  ober  gefd)niften  war,  unb  man  Da* 
felbit  bie  blcife  .£)aut,  unb  eine  leere  ^afebe  antraf: 
ba  benn  ber@d>arfrid)ter  oorgab,  baS  fdme  oon 
bofen  'ü&enfcben ,  unb  batte  uwn  bie  £m;&btaten 
auögefd)nitten-  Ob  nun  gleid)  ber  Ocbfe  fcj)on  alt 
unbmagermar,  fofd)ieneeSDod)wunberlid)r  ba§ 
baS  ^leifd)  fo  reine  heraus.   £)en  23  2fug.  warb 
wieber  ein  fd)oner  bunter  Ocbfe  toO,  unb  brüllet; 
erbärmlich    3Ran  banb  ibn  an  einen  Ort  im  @ar* 
ten,  wt  felb|l  er  es  immer  alfo  trieb,  gleid>wcbl  fra§, 
fiiefrunb  wütete  er  um  flcb,  ba§  flcb  niemanb  nabelt 
Durfte ;  unD  fape  man  mcbi,  bat?  er  groffe  2lng)t 
batte:  ben  a6  oerreef  teer,  unb  war  febr  angelauf* 
fen.   (Der  Slbbecfer  öffnete  ibn  Den  27  2fug.  unö 
Da  fanb  man  mit  grcifer  Q^crwunDerung  einen  (Tar* 
efen  eifernen  S5orn  Pon  einer  ©urtfcbnalle/  felbi' 
ger  lag  unter  Dem  ftieifcbe  auswärts  oben  auf 
Dem  ^agen  ;  ber  klagen  aber  war  gat  nid)( 
geöffnet :  Daberum  war  aQes  fd)war^,  und 
flieng  unterm  ^reuft  <in2o#  mit  Pielem  geronnenen 
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Seblute  bi«  Dabm.  <S>a  fagte  Der  ©cparffri** 
er,  fo  Dabep  mar  s  £>a«  ifr  ein  ©e f*o§  t>on  einer 
twt.  ©iefelbe9?a*t,Da  Derß*fe  tolle  morDen, 
m  Der  QJogt  Dafelb|l  Die  ftuOen  im  ©taUe  Dm* 
lefcen  febr  tumultuiren,  unD  Den  $unD  an  Der 
vette  fur*tfam  minfein  boren;  morauf  et  in  Deti 
Stall  gegangen.  Da  Denn  alles  fülle  morDen. 
HU  aber  Der  Tumult  auf*  neue  angefangen,  mel» 
e  er  aus  Jur*t  ni*t  mebr  bmfeben.  £>en  28 
*arrete  Der  SBoljf  jju  9fa*t  Da«  begrabene  SBieb 
tuf,  unD  erfannte  man  feine  Zapften;  Dapero 
nan  e«  Des  borgen*  oalD  mteDer  mf*arren  mu* 
fe.  ©Jan  &at  bep  Diefem  SufaUe  aÜerbanD  $tit# 
tl  oerfu*t;  unD  weil  e«  wr  eine  Ärancrtyit  ge 


gct  werben,  ©en  ©otn  mu£  Die  £ere  au* 
»ob!  mit  ni*t  mehret  Äunfl  efogemorffen  gaben, 
al«  ein  jeDer  Jöauer  tpun  tan,  alt  Der  offenbar 
lid)  Pon  binten,  mo  Die  ßeffnung  gemefen,  pw 
ein  getrieben,  unD  Wei  an  Die  ©egenb  De*  Otogen* 
fortgeDrücfet  morDen:  etman  auf  Die  SEBeife, 
mie  Dort  in  Epbemertd.  bi,  C.  Cent  I.  obf.  12.  fcet 
2BmD,  Permtttelfl  eines  fleinen  £inf*nitt«,  Dur* 
ein  9\üpr  eingeblafen,  fortbin  mit  Den  £>auDen 
oorgeDrucft,  unD  DerO*fe  febeinbar  fett  unDPoU 
lig  fan  gemalt  merDen:  UnD  Dis  hn  oieQeicbt 
*u  Der  Seit  gegeben  feun,  als  ras  Q3ieb  fotumuM 
tuiret;  oDer  für*  oorber,  Dafj  hierauf  Das  arme 
9*iep  oor  @*mer$  Diejen  Tumult  unD  3fcigfi' 
ct)tetmarD,  lieg  man  Dem SÖieb  jur  HDer,  aber  |  Itcf>Fo it  bedangen,  unD  Die  anDern  $b<ete  ange# 
*  fyafff  ni*r«.  £erna*  fam  ein  alter  ©olDat ,  ffeeft.  2Bel*er  geftolt  au* ,  Dur*  eingeleaten 
nD  £erenbanner,  Der  molteDie  £erefo*en,unD  <2Bolff« .£otf>  in  Die  Grippen,  Da«33ieb  *u  unge* 
■  W  Dasf@efo*reauf.Die@ran*e  unDoergrubeö^roobnlicbem^umurtuiren  fan  erregt  merDen,  fol# 
ber  r«  balff  au*  ni*t«.  ©ie@*arffri*ter,De#  j  epe«  bemeifet  Die  ^)i(iorie  bepm  Xfciero  de.  Pre- 
rn  roobl  Drepe  um  9to*  geftaget  murDen, traten  ftig.  Drm.  Hb.  s  0  41  p.  4^9.  S)a§  le$t  au* 
►  o&l,  ma«  (le  mepnten,  aber  Pergeben«.  «Kan  janD«  Da«®rän$ftein'<Dlittel  oon  Feiner  trofft  gemefen, 
r  an  Den  £errn  oon     ju  Croelcter  ein  geroi§  foldx^  weifet  Der  fur^eSeit  M«auf  pon  neuem ge- 


X Ittel  wt  Den  55«|  Der  tollen  £unDe  haben  folte; 
p  fenDete  eine  2)ofe,  Darinnen  (Silber,  ginn,  ©>en« 
d!^  unD  no*  gemiffe  glätter  flein  gemacht 
?aren,  unD  Perfitberte,  Da§  etf  an  «Kenftfcen  unD 
Sieb  probiret  märe;  aber  es  halft  nirhtö;  &n 
Itetf  «JBeib  eröffnete  Diefe*  «Kittet :  «Wan  folte  pon 
mem  gemiijen  @ran$#©teine,  fo  an  Drep  ©rängen 
wföen  ©wepentbin,  @d)n>ieoeDape  unD  Saft 
ig,  unD  gan$  bemo§t  mar,  @tucf e  abfragen  > 
uloern ;  unD  nad)  porbergdngiger  Labung  Des 
3ieI>eö,jur^räftTPation  fo  piel,  al5  jmif^en  Drep 
fingern  *u  faflen,  eingeDtn:  @ie  perfic&erte,  rt 
>lte  feinem  93ieb  mehr  mi  roieDer fabren,  Denn 
J  mare  f*on  anDermart«  probiret  »orDen;  an* 
ere@ran$.eteine  tbäten  Dergleichen  nia>t.  UnD 
it  Der  Seit  i|t  au*  DasSBieb.  gefunD  blieben,  unD 
•nies  mehr  tolle  mcrDen:  ob  cö  Dem  (Steine,  oDer 


fd)ebene  Slnfaß.  3n»'efcf)cn  Sailen  brauet  es  frepe 
unf  ürd)  ter  Ud)c  unD  Porftd)tige^ufmercf  famf  eit  un  ö 
Unterfu*ung,  Die  aber  Pon  abettelifcben  9lber# 
glauben,  furebtfamer  ^erabfcDerfung,  unD  |"*in/ 
Denf*er  Slntontat ,  tnegemein  in  unau|l6§li*eti 
*$anDen  gehalten  roirD:  au  (Ter  reellen  fonfl  Des 
^>ejren*53eirutt  letefct  offenbar  werten  Durffte.  2u« 
$perie#  in  Ungarn  berieft*  te  man  im  $apre  i7«# 
Da§  ni*t  nur  Den  3Binter  über  Das  Sterben  un# 
ter  Dem  9tmD#  ^Siebe  im  <§em(iner  €omitate  an# 
gehalten,  fonDtm  au*  biö  in  Den  Wert  ftn*mei« 
fe  fortgegangen.  Q5ep  aOen  ifl  Die  ©adenblafe 
mit  übt rhautf ter  ©alle  angefuOt  gefunDcn  mot# 
Den-  CDie  8eute  haben  Die Urfa*e  auf  eine  0 ,  r e* 
repgemorffen/unD  Deshalben  pero4*tige  ^Beib«# 
'perfonenau^aegrabe^unDfie,  na*  Porberoabge* 
|to ebenem  £opffe  mit  Dem  ©rabef*eit,  perbrannr. 


em  £entfer  jujuf*reiben ,  Der  Daö  0einige!2iaeinDa«eterben  bat  Do*  ni*tna*gela(Ten,fon# 
u*  Dabep  gebrau*t,  Daoon  glaube  jeDer,  toat  Dem  tft  Dur*  2tn|tecfen  immer  reeiter  gefornme«. 
•  molle.  ®o*,  Da  man  ff*  ganfc  ff*cr  t)ielte/  J5regUu«n<uurrjtefa>.Q3erf.Xv.p.fl62.  gu* 
>arD  Den fi4 (Sept.  unD  alfo  Pier  ^CBo*en  Drauf  roeilen befommt  Das 2RmD/3>rehhäiif;. u'O^'ütuMi^ 
•ieDerum  Der  @tiero*fe  toll,  mel**«  er  mit  ©e#  te  inDen3lugen,  unDDiefe«  permutbli*  Pon  feinet 
ruüe  unD  OBilDetbun  entDecfte:  ©en  baben  ffe  anDernUrfa*e,al<Pon«roffer^)i$e:2>ennn)cnneitt 
4r*  einen  ©olDaten  fegnen  Iaffen,  au*  auer*  ©tücfe  ^5ieb  febr  gearbeitet  unD  Dabep  CÖur|t  m 
anD  Petfu*t;  aBein  umfonf!;  et  perreefte  Den  ritten  bat,  fo  f* Liefet  t$,  fo  baiD  ec(  uim  Raffet 
8  Darauf,  unD  mar  febr  aufgelauffen.  ^öep  Det  f ommt,  mit  groffer  ^eflrtigfeit  fo  piel  Gaffer  ein, 
)e|fnung  gab  Der@*inDer  Por,er  mare  pon  Dem  Dag  ff*  Denn  berna*  Dergki*en  gufäae  gar  lei*t 
nDern  03 1  ehe  auf  Die  3Riu)  q effofien  morDen :  21  ber  ereignen  f onnen  ©iemeil  aber  Die  2luaen  gar  \at* 
i  mar  eigentli*  Die  ^oafu*t-  SQon  Der  geit  an '  te  tSlieDer  (epn,  fo  ni*t  Piel  Pertragen  f onnen,  läf« 
1  eö  ffiOe  morDen.  55epDiefer  55egebenpeit  Dürft- 1  fet  manentmeDer  bioffen  Sucfereinblafen,  Dapon  et 
manchem  Diefrtna*  ^auberep  fromdeien,  1)  ,ff*  beffetn  mirD;  oDer  man  nimmt  afpenftol*, 
,. .  .„  v.  , .r-,. bobret  mit  einem  $3oprer  ein  80*  Drein,  tbutmfol* 


i§  DemSJiebe  Dai^leif*  ava  Den  ^»interbaefen 
iD33e inen  meg  ge»efen.a)  ©a§  man  Den  @*nal» 
nDorn  mmenbig  jmif*enJpaut  unD  ^leif*  über 
rm^lagen  gefunDem  3)  ©af  Da«  ^b«er 
?a*t*  tumultutret,  unD  Der  ^>unD  änailli*  au 
>mfe(t:  4)  2)a§  Da«  $httel  Pom  ©r4n^ffeine 
nige  #ülffe  getban.  3bet  »et  fan  bemeifen, 
i§  Da«  ^leif^  au«  Den  4J)interbacf en  berau«  ge» 
?ret  morDen?  S)a  e«  oft  naturli*er  5Bei^ 
,11  gef*eben  pffegt,  Da§  in  futget  3eit  Da« 
leif*  in  Dem  tbierif*en  Corper  innerli*  De r;eh/ 
tmitD:  UnD  e«  f an  Pieöei*t  Wefe  gjerjebrung 
it  natürlichen  Mitteln  erreaet  unD  fcefcMcuni» 


*e«  gefottene«  Calt,  fpunDet  e«  mieDer  \  u ,  leaet  etf 
in«  Jeuer  unD  brennet  e«  ju  Äeblen.  hierauf  Idfr 
(et  man  e«  etf alten  unDffojfet  e«  ju  ^uloer,  blafet 
Denn  tdgli*  Dem  ^Biepe  em  paar  9J?cff*erfpi$en  poa 
in  Die9lugen.  3Benn  ein  anaeitecffe«  SRinD^t-^ 
Da«  anDetePon  (§tücf  ju@tuci  anffeefet,  fo  i|le« 
gar  Fein  SBunDet;  bingegen  menn  Da«QJieb  Da«. 
penige  ©trob/  roorinnen  Pen  einem  ge(*la*teten 
angeffetft  gemefenen  0*(en  Jleil*  getragen  mirD, 
anrü*et ;  fb  mirD  e«  alsbalD  Dur*  Den  @eruct>  an  * 
geffeefet,  unD  ift  Diefe«  aOerDing«  ju  bemunDent, 
•©g«  ptobgtefJe  «Dltttd,  fo  man  DafmiDtr  erfahren, 
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ifl  folgenbe* :  ©obalb  man  mercf et,  Uog  Die $efl 
un  ttcDemtKmDmebe  ifl,  nimmt  man  eine  <5*uty 
etfe  unD  fli*t  /«Dem  JOcfefen  unD  jeher  £ub,  obep  auf 
Dem  €reu$e,  mo  Da«  €od>el  ffc  einen  £reu&«i*, 
jübet  einen  breo»bi$Pierfa*en  rotten  ^at^enSvbei» 
tiifct)  ©arn  Dur*  Da*  80*,  unD  bewege  t  ihn  alle 
«€,oDft  rurfet  ihn  fort,  worna*  Denn  Die  giftige 
«jnateti*  ju  einem  beflänDigen  Auflaufen  Fommt: 
$ll$Denn  nimmt  man  ein  öuart  fd>arf en  £§ig. Dar* 
ein  tbut  man  einen  <g>*u§  ed>ü§pufwc,  rubre* 
e*  mobl  tinter  einander,  unD  güfet  ti  fon>or>l  Den 
Prancfen  au*  gcfunDen  ©tiefen,  balb  in  Den  pa\t 
unD  halb  in  Die  Obren.  SJiefeß  tbut  man  tagli* 
Drepfl»bl,  unö  t>dltivt)cp  bi$  brep^age  Damit  an. 
Sßenn  Da*  SKinDPieb  Dag  inea*en  flebenbe  ho*' 
fpiefctge  ©ras,  Deffen  »Idtter  gegen  Den  ©tengel 
rinnenweife  in  einanDer  liegen ,  unö  wel*e$  &on 
Den  Jauern  Hierffcb  genennet  roirD,  friffet,  al5 
roor ju  fte  groffen  Sfppettt  haben ;  fo  laufen  fw  balb 
Daponauf,  uriDfterben  plofclt*  Dabin,  reo  man  *' 
nen  ni*t  gl«i*  ju  «?)uiffe  fommt,  mel*e«  gef*if 
ber,  fmanftmen&agenfcbmiere  eingiebet,  unD  fi« 
Damit  purgirei ;  inglei*en  210er  (Wäget,  ©al&  unD 
Pfeffer  unter  Die  9Jafe  unb  in  Daö  "SHaul  reibet,  Da§ 
tfefoltbe«  hinunter  f*lucfen;  roie  au*  hinter  Den 
Obren  reibet :  all  Durcb  wekberlep  Wittel  fte  mroet* 
len  no*  ju  etbalten.  S)a&  aber  au*  man*mabl 
»on  eingefrefenem  ©evourme  Daö  SKinDPiep  groflen 
©*aDenl«De,  beweifet  unter  anDernfcbon  Diealtel 
flnrnercfunQ  pon  Der  Buprefta  Italica,  Dem  ©tun* 
rafer,ötual|ter,  DermitDem©rafeleitbilicb  einge, 
fcblucfet  ui  werDen,  alSbalD  aber  au*  ju  entjun, 
ben,  aufjuf*rteUen  unD  Den  gaben  $  ob  na*  fi*  ju 
iuben  pfleget,  piin,Hift.Nat.  t-ib.XXXc.4p-  f  4°. 
Sogar,  baf  au*  einige,  fonDerli*  Der  #err  2lbt 
Catl  Äorac  Äooelli  in  3tölien,  Die  ebemablß  Da« 

felbjr  grajjitenDe  grofe  SSiebpefl  »on  Diefem  ©e'[€ircfel'£inie  überall  re*rir»jcf/<*r  Dur* Die  <fttt# 
wurme  berntleiten  beliebet;  morinnen  ihm  aber  l  tc  De*  ©*eibleitiö  Dur*gienge.  Buffer  Diefem 
1ob.5nnmanÄlanct|Tu6mitJKe*tn>iDerfpro»  bebeutet  au*SXing,  ein  bereite  SSeföldge 
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RirtecF,  ein  ©*lofj  unD  fleine  ©föDt  an  Der 
©aale  in  $rancfen,  unweit  iDammelbura  unb©«« 
munDe,  geborte  DermabW  ben  ©rafen  t>on  SKienecf, 
na*  Deren  viofrerben  aber  haben  Die  ©rafen  Poa 
«ftofli*  einen  Speil  Diefer  @raff*aft  an  fta)  $c 
bra*t. 

ÄinecT  (<23ogt  bon)  fiebe  X?ogr. 
RINEGATO,  jlcbe  Renegat. 
Rrne fto  (IKein^arD  uen)  mar  mit  unter  JLu* 
öociaii  ©rafen«  oon  ^büringr n ©t folge,  als  ec 
im3abr  1083  S«'eDtict;lli,  ^fal^graffen  pon 
@a*fen,  auf  Sfnfliff ten  De  jfen  ©emablin  21  ^  ei  beic 
auf  Der3agD,unroeit  @>*eupl>t  ermorbet-Scbam* 
md  Söef*r.  Destflott.  f)IDe«leben  p.  6. 

Äing,  Atmuhis,  Boguc,  beiffVt  Diejenige  3i<r* 
ratb,  melejx  man  an  Den  Ringern  iu  tragen  ppe» 
get;  unD  entmeDer  glatt  ober  f*roar$  aecu)et  »on 
©olDgema*et  i|},  oDerfiemirD  mitmeLunb  man* 
cberlep  ^Ddgeffeinen  perfekt  unD  garniret ;  be* 
fommet  im  übrigen ,  tbeild  pon  i^rem  ©ebrau*, 
tbeiltf  por  Der  tfafon,  na*  Der  fie  gearbeitet,  ihre 
befonbere  Benennung,  alfo  giebt  et  (ßalancecte^ 
ofeec  (ßäftotinQt,  piifd;t«rringe,  £c«urmge, 
KetttMiinaUnj  foau? eitel  f leinen ©elencfenbe* 
(leben,  Ä.ilxen#oDer  Äofenttnge,  Ä^ffgen, 
Bc^nöUenttnge  unD  Dcrglei*en.  2)a0jeniöe 
behält  ml?  nun,  Darein  man  Derglei*eniuflecfen, 
unD  }U  üertua b reu  pfleget,  fo  Da  meiftentbeil^  in 
$orm  et  nee  Fl  einen  Puffere,  auffen  mit  £<  Der  über* 
iogen,  inmenDig  aber  mit  ©amrnt  ausgcfleiDet , 
unD  in  Fleine  euge^äcblem  abjet bellet  ift, _  nennet 
man  ein  KtngfurceraL  ein  Diing  ift  eincitcu' 
1  crcer  £ vlm Der  oDer  ^risma,  Deffen  ©enefut 
man  begreiff en  Fenn te,  menn  ein  runDe*(3*en> 
lein  ober  ein  andres  reiiateä SMattlein  an  einem 
€ircfel  Dergefralt  berum  bewegt  mtte,  t-als  l>ie 


*en.  SBef©.3cr)anii  Äanolbs  pon  Ixt  @raf- 
fät.Dcr93icl)conrag.c.  s  §.9- 10.  5Benn  Daö 
SfimDöieb  nact)  geenDigtem  biegen  oDeeau*  frube 
im  ^bauePon  Dem  fo  genannten  ©terfeegraje  friP 
fef/  roirD  tt  gemeinigli*  DaPon  umfaOcn :  meil 
unten  in  Dem  §olm  ober@tengel  De«  Ärauteö  ein 
giftiger  ^Burrn  ftetfet,  DerDemD\inDt>ifr)e,  roenn 
er  mit  gefreffen  roir^,  Den  ^cD  perur fa*et-  »ep 
trocfenemCIBetterf*aDet  Dicftö  Äraut  DemSßicbe 
nirbt:  »eilfl*  fe^ÄW"  W  felbigcn  Seit  in  Die 
^Bur^elbegiebet.  <3Bennman  nunmei§,Da§  Da« 
«KinDoieb  airt  fo!*er  Urfa*e  erfrpncfet,  fo  nehme 
man  auf  ein@tucf  Qöieb  ein  ©ebunDel  @*mefel# 
«i*ter,  mnDefte  an,  unD  bähe  fie  brennenb  in  Die 
^afenl6*er,  Da§  Der  ©*reefel Dampf  ftartf  in  Den 
£eib  gebe,  fo  mirD  al«)enn  Da«  SJiebanbefren  m  bu» 
(len :  ODarauf  f*lage  ober  peitf*e  man  Da*  SBieb, 
Da^eöjl*  beweget,  fo  f*roifcet  es  über  Den  ganzen 
Jeib  unb  roirD  gefunD-  ©ergleicben  <2Burcfuna  tbut 
au*  Da*  ©«1$,  Deflen  ein  paar  ttfffcMl  in  Die 
C^afenlocber  gefletfet,  unDDie^afe  febr  llarcf  ge* 


mancher  Leo  ©ar*en  an  it)ren  auf[erU*cn  (Suben , 
fol*c  DaDyr*  pot  Dem  Siuffpringen  }u  beroabren» 
alfS  Da  finD  Der  SRing  am  ^enerbaffte ;  inglei^ 
*en  um  einen  tief  einjurammelnben  jjifabl,  mel» 
*er  Dur*  Die  Stamme  einen  gemaltigen  (2*lag 
auejufleben  bat ;  unD  Derglei*en  mebr.  ©ieb« 
Daüon  Äincf^n.  5)ie  Sllren  haben  *re  »JVr^ 
f*af  te,  au*  cie  e*lü»T«t  ju  ihre«  ®<totfämn 
m  D\ingc  Perfekt,  unD  bep  fi*  getragen,  9vont 
mar  nur  Denen  pon  ?IOcl  senkt  tot  golDene  Oiinge 
;u  tragen.  ^epun«ifinDDie9\ingettnterf*ieD»i* 
©ie,n>eI*eblo§unD  opne  Steine  finD,  meiDea  ein 
Reif,  Anneou,  genennet,  Dergleicpen  fonDerlt*  Die 
Craurtnge, mel*e  ga n h  glatt fmD.  Rubere  fi;  1 D  mit 
©*mel$mercf  geueret,  oDer  Pon  .eienbpFlau  rn 
©oIDfingefafftt.  €ß  roerDen  Derselben  au*  ppnflgt* 
unD  anDern  eDlen  @einen  gema*t.  ©ie  pttffyüt* 
oDer  Siegelringe  finD  mit  einem  Foflbarm^tei* 
ne  perfekt,  in  mel*em  ein  Wappen  eingegta* 
ben.  $tn  SDetitfring  beflebet  auö  etlichen  fub# 
tilen  Siinqlein,  Dieglei*  einer  Äette  an  einanDer 


rieben-  ^Benn  man  aber  mitfol*en  gef*»inben !  bangen ,  aber  mit  Q^ebenDigFeit  jufammen  gelegt 
«Wittein  ni*t  balb  ju  ^)ulfePommt,  fb  crepiret  Da^  j  merben  Fonnen,  e>a§  fi«  nur  Hirn  Sving  ma*en. 
QJieb  in  menig  @tunDen.  «iömeilen  mirD  Da<  ©ieSKinge,  fp  blo§  mm  ^ra*t  gemiDmet,  nser* 
Övinöpieb  gan^  DrebenD,  unD  menn  man  e$  na*  Den  mit  Den  foflbarflen  ©teinen,  fonDerli*  ©ta* 
Dem  ^oDe  öffnet,  finDet  man  Das  ©ebime  poB  manten  perfekt-  Unfer  ^rauenjimmer  traat  au* 
^Baffer;  Daher  einige  Diefe*  Übel  Dem  naffen  5ut*  deine  (O^renririae  iurS'ftm  Den  Ohren,  Da* 
ift  bepraeffen  mpöen. 
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öon  ju  fe^cn  cDbrtuige,  im  XXV  93.  p.  1070. 
Sieftfricanifcben  unD  tbei!*  5iftatifd)en  Q361cfer 
rragcn  SRinge  in  DenDbren,inDen  9Jafcnftägeln, 
311  Den  Sinnen  unD  feinen,  Die  Dieictmi  von 
SoiD,  Dt«  Sirmen  von  Sttefjing  oDer  3inn.  £)ie 
Ißeiber  in  Dem  Äonigreid)  (EanDi  bewerfen  aucb 
)ie  Mit  SKingtein,  unD  Die  dßcibcr  auf  Der 
£ rDenge  ton  Manama,  bangen  an  Die  <?ct>eiDc* 
»anD  Der  s3?afe  groffe  golDene  SKinge.  S)ie  >}>ep 
er,  Gauner  unD  ^Beiber,  tragen  Die  Drep  mittl- 
ere ginger  bepDer  fyixtot,  ©oll  SXiitgc.  93on 
Kingcn  baben  einige  :  3br. 

Bcrlauo  in  Da&yliorheca ,  cum  Expl.  3ac 
ßtonocii.  <ßc.  JLongtifl  (!e  Annulis  Signatoriis 
tntiqunrum  ,  unD  ^ctnrtrh  Cornmann  de 
Annulis,  fitiD  mit  cßcrlco  jufaramen  geDrucft: 
Jet;.  Kirct)iriann  Lib.  fing,  de  Annulis.  t£g* 
;eb.  Schaum  de  Annulis  eorumque  jure  & 
iiu,  üi>n  Saubetringen  bat  ^areoorfer-  im 
5$r.  ©d>aup(a^  Krempel  mfammen  getragen- ; 
>n  Der  ^iftorie  finDet  man,  Da§  Die  Wcfr&jft  in 
Dcutfd)lanD  oorjeiten ,  Durct)  Überreizung  ti* 
wo  ^öifc&oifitab«  unD  0\mgcy  beliehen  toorDen,  1 
m  Derer  @tatt  f>«ute  ein  ©eepter  gebrauchet 
oirD-  QBenn  Der  ^>abß  einem  neuen  CarDinal 
>«n  Littel  oerleibet,  fletf  t  «r  ibm  einem  SRtng  mit 
inem  <$appl)ir  an, Davor  Der  €arDinal fünf  bun# 
>ert  ©CUDi  an  Die  Congr.  de  Propaganda  fitle, 

»ejablt.  ©er  4teW  wn  ^SeneDig  »«rmäblt 
dbrlid)  auf  £immelfut>rttftaq  fetner  SRepublic 
>aö  2lDriatifd>e  Sfteer,  Dura>  €imoerfttng  eine« 
King«,  jutn  3eid)en  Der  Ökroerrfcpajjt  über  Daf» 
elbe.  S3c«  ^abfte«  gebeime«  Cammerfccret,  fo 
utf  Die  ^Öreoen  in  rotb  3Bad^  geDrucft  roirD, 
leiffct  $f  (Harting,  Annulut  pifcatwtt,  fiebe 
itfjbcr'Ämg.  im  IX  2)anbe  p.  1012.  S)er 
King  i|r  ein  ®innbilD  De*  €b«ffctnDe«,  Der  $reue, ' 
»er  &e|TanDiafei<,  DerSmtgWt.  piän.  3nDcr 
JBappcnfunft  beDeutet  er  4Derrf<pafft,  Äöntgli« 
0«,  ober  «ifcböjflicbe  SSürDe,  SKitter.unD  ÜMi 
tanD,  ©i«g,  $reue,  gtebe,  greunDfc&afft,  QBoll» 
ommenbeit.  33onDer  J&iftorieunD  DemUrfprun» 
ic  Der  9\inge,  fan  Der  SUticfel  Anmäus,  im  II 
SanDe  p.  404.  u.  ff.  nacfcgelefen  twrDen;  UnD 
•on  einem  obne  ©cbaDen  oerfcfyucf  ten  golDenen 
Kinge  banDeln  Die  «örejjlauer  natargefötefc 
e,  im  XXV.  gjcrfuc&e,  p.  209.  u  812. 

JUng,  Jtfiff,  $r.  Manu,  in  Der  SBappen* 
un|t,  tft  ein  ©r<f  el  unD  «KunDung  eine«  runDge» 
>ogcnen  ^teefen«,  Da*  dufierfre  etned  ^>o)lbbrn« 
•Der  anbtw  g!eid>er@acfre.  J£)et§ran^fifa>< 
R  ame  fommt  00m  8atetnifd)«n  Murena  oDer  Mu- 
cnula,  roef$e*  ein  ^ifd;  oDer  «3Ieer*SiaI  unD 
pa!e5»Äefte  bti§t/  »<Ü  Die  £al&<$efc&meiD«  unD 
Irm*^WnDet  oorjeiten  in  ©eftolt  eine«  folgen 
efrümmten  fiifäti,  Der  ft#  mit  Die  erlangen 
dbtf  in  @^wan^  beift,  gemalt  murDe.  mt* 
icftrtere  ^erolD^oDer  ^dpetvÄimll  p.  54. 

Älng  («Olarie  ©ifabetb)  |>eb«  Äingin. 

Äiiw  (®leld;ior)  ein  SBieDertauffer,  »eld^er 
n  Der  ©c^JDcifj  oiele  Unrub<n  gemalt  unD  oer« 
ctieDene  oon  neuem  getaufet  l>at*  VOaUifa 
Religion«  »etreittgfeiten  aulfer  Der  €oangeü(d>« 
!utberif<&«n  Äirc^c,  IV  p.683-u.f. 

3Ung  (^omaö  ©iegfrieD)  «in  jKed>t«ge(ebr* 
er,  n>ac  AntecchoraufDerllnioerfuat  ui  <Svan ^ 
Vmixrf.UxiciXXXIlWU 


furt  an  Der  DDer,  unD  blübete  ju  €nDe  Drt  17 
unD  ju  Anfang  De«  18  ^abrbunDer«.  e«in« 
©ebritften  ftnD : 

1.  Frogymnafmata  praxeos  juridica ,  granef« 
furt  an  Der  DDer  1694  in  4. 

2.  Difputatiezus 

a-  De  jure  liugulari  circa  rem  alienam , 
graneffurt  an  Der  DDer  1685. 

b.  De  coadjutunbus,  ebenD-  i6gg. 

c.  De  infpeäione  alienarum  litcrarum, 
1690. 

d.  De  pctua  fine  culpa,  1697, 

e.  De  deprehenfis  in  flagrante  crimiae, 
1699. 

f.  De  jure  offerendi  pofterioribus  hypo- 
thecanis  contra  priores  com  potente, 

17CJO. 

Ätng  c9(BeigbarD  ®oitfrieD)  bepDer  9ved>ten 
©octor,  unD  orDentIi<&er  s]3rofeffor  ;u  §ranrf# 
furt  an  Der  DDer,  aUDa  gebobren,  ihtDirte  aud> 
DafelbflunD  erbidt  im  3abr  1724  obige  ©teile. 
Sr  bat  ju&  auf  Da<  Jus  civile  Kumannm  gcle« 
get,  ifl  unoerbepratbet,  unD  bat  nod)  1739  öae- 
bet-  @«ine  ©d^rtfften  finp: 

s.  Üi  ff.  de  poteßace  Legislators  civilis,  ob 
utilitatem  &  oeceilitatcm  Reipublicae  cir- 
ca recetfionem  a  Jure  Gentium  priroaevo, 
^rancffiirt,  1731- 

2.  Difl.  de  Libertatis  &  Scrvitutum  natura; 
«benD.  1738  in  4; 

3.  DilT.dc  acquifitione  obligationis  ex  pro- 
fniflione  afterius,  nomine  noftro  a  Tertio 
aeeeptata,  Juri  natural i  contraria;  ebenD. 

•   17*7/ in  4; 

4.  Di(£ de perieub rei vendita; ,  ebenD.  1737, 
in  4. 

Äing  C^oquin  mit  Don  gunamen)  fieb«  4<u 
quitt,  in  Denen  (Supplementen.  - 

Ä<ng  (Z&tu)  fi«b<  HebeC  (rkcbtO  im 
XX III  Q^unDep.  r45  6. 

Kmg  (2HU;o»iorrurd>«t)  ft«b«  Anmks  oßr+> 
nomicusy  im  Ii  ^anD«  p.  40g. 

King  (Braut*)  fiel)«  Annulus  Pronubus,  im 
Ii  $tanDe  p.  407. 

King  (Dencf 0  jiH>e  King. 

3W«g  (Sing«*)  fH«  Annulus,  im  Ii  <8an* 
D«t>.  404.  u.  ff.  1 

Äing  (JtötoO  ftebe  ^fg^t/Ätog,  im  IX 
93anDe  p.  1012;  ingleio)en  King. 

K&tg  (tialamnlt*)  fleb«  Äittg. 

»ing  (<ßl<ec*)  flebe  King. 

Ktng  (kalbet»)  ffeb«  kalbet  2U«g,imXH 
^anD«  p.  209. 

King  (£tett>0  jtebe  ^eetb^ing,  imXlI» 
5*anD«  p.  io8t;  ingl«id>«n  Kinge,  auf  #«ra* 
'üBercfen- 

King  (^obh)  oDer  ^cU-King,  £at.  Ctima- 
8rr,  gebötet  nad>  ©ad;fen'9\ed)t  unter  Da«  fo 
genannt«  £eer<@erdtbe,  n>ooon  ju  feb.cn  im  Xll 
5öanD«  p.  to87.  u.  ff- 

Ktrig  ClaworceO  fl«^  Anmdut  Pronubus  t 
im  II  QknD«  p.  407.  Ungleichen  King  auf  bte 
£t)e  geben. 

King  (in  einan^et  liegenöer)  8at  Ptria, 
§r.  Vires,  in  Der  SOBappenfunfl  ®o!d><  in 
«inaoDcr  gebenD«  unD  g«fd)lo(]en«  3^inge,  Da  \m> 
Sinn  nn  mer 
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wer  einer  grofier  al«  Der  anDere,  fmD  ju  feben  m 
Denen  3B'äppcn  Derer  ton  9Ubi§i  unD  QSiricu. 
tTTertcfhiers  #erolD  oDer  3Bapen*Äunft  p.  62. 

JUng  CKwmpfO  ftebe  Krampf*  Ämg,  im 
XV  93anDe  p.  17*0- 
Bing  (LtU'en/Jfie&e  3Wng. 


riegel*  befeftigter  eiferner  5King,  ein  (»turfe  Da*  • 
mit  aufmprofcen,  oDer  aua)  Dajfdbe  Defte  letzter 
f>crum  ui  fajrodnfcen. 

.  »nig  De*  Unterleibe*,  ijr  Die  ®trrd)tt>a)e' 
rung  in  Dem  unfern  $Me  k*  fc&rcge  abfteigen«  • 
Den/  aufjtdgenDen  unD  übernoergen  SDiufcdtf,  für 


»mg  (petfct>ajfte*)  fteb«  ^«wAtf  !  Den  £>ura)gang  Der  £)armfell$fortfa&e  unD  Der 

rius,  im  n  93<mDe  p. 407.ingleia)en  petfd)afjt,  ©aamengefafTe  in  Bannern;  bep  Leibern  idf- 

im  XXVH  SßanDe  p.  1 149.  u.  f.  »ie  aua)&ing.  feter  Die  runDen  SBänDer  Der  ®eb4rmutter  rura), 

(pnfäUtO  fiäfiJtttat/uf  Signatar iut>  in  S8rua)en  aber  Die  ©Arme  unD  Da*  tftefee; 

im  II  «SanDe  p.  407.  ingleia)en  petfc^afjt,  im  Dura)  Den  überjmergen  SRufcel  geben  Dicfe  &t* 

XX VII  «BanDe  p.  1149-  »ieaua)  Ätna.  fäfie  nta)t,  fonDern  nur  an  Defftn  «KonD«  ©er» 

Sing  (PurgterO  jbfi  Annuks,  im  II  San*  be». 


De  p.  408. 
&ing  (3M*nO  fiepe  2Wng 
»ing  (e^nalien/)  flebe  Äwg- 
2Umt  (©iegelO  fiebe  Amndus  S% 

11  Saal 


■i 


*utgamfel,  fie&e  2fmfe4,  im  I  JßanDe  p. 
1808.  ,  ,  . 

Sttigau,  ©tri*  8anDe*,  fiebe  XJ>etiigau. 
tonut,    Äingar,  ein  $lu&  in  €ngellanD,  roda)«r  in 


m  11  *oa«De  p.407.  ingleia)en  pet  fcfcaffr/ im  Der  @raffa)afft  £b<far  einbringet,  unD  in  Da* 
XX  Vif  SganDe  p.  1149-  u.  f.  wie  aua)  Ämg.  ;  3rrlanDif<be  «DJeer  fdllf. 

Xfng  (Sonnen*)  fte&e  Anntdus  Solaris,  im  j  »ingbeef  mufeei  (frinreret)  fid>e  Ittufcel 
II  löanDe  p-  409.  « De»  KefeltcpftVe,  im  XXII  ©anDe  p.  1 177. 

»tag  (©pön»0  fte^c  Äwge  auf  Söergmer*  j  Äingbecfmufcel  (0c icem ;  fiebe  OTufceht 
efen-  Des  Äe^lropffee,  im  xxii  «SanDe  p.  1177. 

»ftig  (IrawO  fab«  ^uius  Promtbusy  im  Äing«(un*lrtfd;en*)öffc1)lögmad7er,t>a< 
II  SÖanDe  p.  407.  Dergleichen  Äing  auf  Die  Den  ie&iger  3eit  in  Dürnberg  ein  gefperrtei<^anD* 


«he  qtben;  unD  King 

Äüig  (Üfcr«)  fia^e  Annulus  SolarisM  «  95. 
p.  4^9. 

Ämg  (3ur>)  fter)e  Singe,  auf  SBergrwr* 
den- 

Äing  auf  Die  <Ebe  geben,  Z)e/tf//o  Annuh, 
t>ci^  in  Deuen  9Cea)ten,  rcennewe  leDigeSÄnnn*» 
^evfon  fiel)  mit  einem  ebenfalls  tmoerbeoratb(ten 
grauen jimmer  »edobet,  unD  Derfelben,  nnd)  er* 
baltenem  3a*<2Borte,  jn  Dejto  mebrer  Q3cnla)c- 
rung  unD  ^cffAjftigung  Der  gegebenen  QSerlo- 
bung  einen  9iing,  oDer,  n>ie  aua)  an  tbeil*  Orten 
üblieb  ift/  eine  golDene  iv'ctre,  eDer  fonft  eimatf 
f ejtbare*,  üerrf)ret.  UnD  finD  einige  Der  @eDan# 
efen,  Da§,  nxnn  eine  ^jannsS  *  Herfen  einem 
gcauenjimmer  einen  9üng,  jumabi  opmCGßerrbc, 
tibcrfd>icfe  unD  üerebret,  Die  grauen*  *  ^>erfon 


njCi-cf,  roiei&ol  e*  uor  Diefem  ein  aeftyenefte*  ge# 
mefen.  3um  2nei!ler|tucf  verfertigen  fie  Dreo 
aroffe  »eutelbefcbiage,  jmepe  w>n  €t|en,  unD  et* 
nc6  oon  SJ^djing,  Deren  jeDe*  mit  einem  befon* 
Dem  ©(blüffd  unD  ©efoerre  oerfeben,  unD  pflegt 
mtin  foiebe  SSeutel  Äenrrdfc&en  unD  XTutbe* 
beutet  gu  neittteiv  Deren  jeDer  au$  befonDernga* 
cbern  befreiet.  Buffer  Diefen  groffen  Q5eutelr»n« 
gen  unD  ©efperren,  macben  aua>  etanDar* 
ten'unD  Karabiner *^)afen(  ^)aPen  ju  toitftiltn 
Der  ^ferDe,  fdbige  in  Un  glitten,  tyaifm, 
unD  anDern  ^agltk^tn  ^abrjeugen,  fla>erer  ju 
regieren,  unD  ein  *  unD  auöjufpannen.  <Bie  ma* 
*en  uuD  oerfertigen  nua)  (£d)lüf[e\\)artn  unö 
ecbiulfelringe,  jene  mit  beU  unD  blancf  gefebhf» 
fenen  *8Iea>en  unD  ^a^ilDen  gejieret,  Da§  man 
fia>  Darinnen,  al*  in  dnem  ©piead)  feben  fan, 


aber  fola)eRJiia)taUeinobRe^iDerreDe  annimmt,  "Die  aueb  auf  oielfaltige  8lrt,  naa>  «elieben  ftinfa 


fot^ern  aua)  an  Den  Ringer  flecft  unD  trägt,  fol 
dKtf  fa>on  gnug  fei) ,  tyttavti  Die  unter  ibnen  g^ 
fc&loffene  Verlobung  oDer  dn  ^bebunDni§  ju  be» 
tt>eifen.  ^aa)  Dem  befannten  ®pricb»<2Eorte: 
yi  Die.  Jungfer  beringet,  fo  iß  fit  genug 
bvDtngee.  c .  illud.  it.  n.  4.  de  prefumt.  5a# 
ftuobeom  5*Ieee  T.  II.  Confil.  1 1.  n.  64.  «2CBic* 
n>obI  anDere  folajc*  alleine  vor  feinen  binlangli» 
d>en  ^etod§  gelten  lafien,  fonDern  Detfbalberaud) 
noeb  anDere  ^emeip^runDe  beogebraebt  haben 
WoUch-  trUfcatD  de  Prob.  Cond.  ioi;.  n. a. 
v.  2.  ILaiirerbad)  in  DiflT.  de  Annulo  &  Arrha. 
ITluÜer  in  Di(\.  de  Annulo  I'ronubo.  Qrud? 
in  Confil.  5.  n.  56.  u.  jf.  @iel>e  aua)  Anmius 
tronubus,  im  II  ^-öanDe  p.  407 


lieb  auögefetier  u«D  Durd)broa>en  fmD.  ^*  fmD 
aber  Der  ©dHüffelringe  Dreperleo  ©attungen, 
entvoeDer  mit  eineni  Sftietnageltn  Der  SDiitte,  un^ 
terbalbalfo  oerfeben,Da§(te  fi(b  gar  Icicbtüaj  oben 
oon  dnanDcr  tbeilcn,unD  mit  einem  3<5pfgenoDec 
(Sd)rdubgen  befefhget  joerDen  fönnen,  oDer  ab« 
fiefinD  au*  gutem  Ctabl  gemacht,  DajpeautJdn- 
anDer  geigen,  f«b  erofnen,  unD  fo  Dmn  naa> 
^inbimDigung  Der  ed)lüfid  fa>lufien,  oDer  auf 
uoa)  dne  anDere,  unD  jmar  Drittel«  in  Die  9iun* 
De,  uaa)  dnem  ea>necfenfBrmigen  Äreog  unD 
©rcfdgefpalten,  Da§  Die  (ScblüfrdDaDura)giricb* 
fam  eingemunDeri  »erDen.  ©ie  wrfertigen  aua> 
fo  senannte  9?abt»unD  Äurfcbnerbafen,  trelcbe 
an  Die  «Kufe  gemaebet  toerDen,  felbiae  Defto  be*, 


»tng  um  Den  trtonD,  ftet>e  ttlonD  C^of  guemeran  Dem  8eibe  ju  tragen,  nnD  Die  ^4nDe 
«m  Den)  im  xxl  33anDe  p.  1083.  Damit  in  Dem  hinter  t>or  Dem  grofle  unD  Der 

Jsing  um  Den  Saturnum,  fie^e  AnnulusSo-  Äälte  |u  oetmabren. 
tuvi,  im  11  Q5anDe  p.  409.  ^  ,  -        Ät'nge,  finD  auf  S&rgmertfen  oon  €ifen  unb 

Kmg  oon  öaul&eün,  fie^c  unten  Äing  unterfcbieDhd),  foan  Die  etangen,  ea>n>ingen, 

'  vj.  .        :  Wfa^r6brcn ,  etuefen,  @«cfel  unD  §inirecfc* 

Ätng  im  ecbwantirtegel,^»«;«  Jemke-  fidn,  ^ffieUen,  ^oa)|lempd  unD  Dergleidjen  aele' 
lugt,  ift  ein  flarcfer,  iu  Der  fttfft  De*  ea)»oan^  get  merDe«,  felbiae  Deffo  beffer  Damit  iufämme» 
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XmgehShtme 


in^afMn;  ©erqleiehen  flnb  nun  1)  Der  Süfc' 
ring,  welcher  ein  SWng  mit  einer  (gehraube  rjf, 
jnD  Dura)  weisen  Die  gebrochenen  £un|rjMngcu 
iufammen  gejogen  merDen/25erwat&,l,hral*eol. 
Metall.  £  19.  2)  ©er  Spannring/  fo  ein  ge» 
oiffe«  eiferne«  3nfrrument,  ungefcpr  in  tiefer 
forme  vy-v^  ift,  welche«  Die  £ammerfcbmieDe 
m  Die  Sangen  ftecFen,  Damit  fte  bep  QSerfchmie* 
>ung  De«  $eute  unD  Der  (Bchirbel  oDer  Äolben, 
licht  ju  febr  Die  £cmDe  gebrauten  Dürfen,  unD 
odj  Die  Sange  fe|t  jufammen  galten  fönnen- 
0  9m  ««M«  M  *m  im  xn  «an* 

Äinge,  finD  bep  Den  $ucr)machern  ein  ©efcrjirr, 
aDurch  Die  OBerftfdDen  gejogen  werDen,  unD 
)irD  Durch  jeDWeDen  9Wng  ein  $aDen  gereihet. 
:in  jeDer  §aDen  hat  feinen  SRing,  woDurch  er  gc« 
et,  jwep  ^dDen  aber  fommen  In  ein  «Rohr. 
Da«  gan&e  ©efa)irr  befreit  au«  acht  Gliben,  | 
»orinnen  Die  «Ringe,  DaDurcr)  Die  §aDen  gehen, 
lif  £anffäDen  gebnnDen  fmD. 

Äfnge  oDer  Äing*,5ür|tt>on3ütlanD,marD 
ad)  Dem  Ableben  Demming»,  Könige«  in  &än< 
emarcf,  nebft  einem  anDern  dürften  Ötoarb, 
(6  Die  bepDe  von  Den  jroep  Töchtern  De« 
if<r)en  Äönige«  <Boet<$8  gebogen  waren,  um 
1«  3ah*  8 10  ton  Denen  ®  facti  jum  Äönige 
wählet  Äingo  hatte  Die  uon  3ütlanD,  unD 
Hoatb  Die  Einwohner  twn  (Schonen,  ©celanD 
riD  Den  übrigen  Unfein  auf  feiner  (Seite:  $)a* 
»e  Auntn,  weiche«  feinem  w>n  u)nen  fleh  unter* 
orjfen  hatte,  w>n  allen  bepDen  jämmerlich  Oer* 
üfret  wurDe.  ©iefcr  innerliche  Ärieg  fe&te  Die 
)4nen  bep  Den  benachbarten  SBöltferninOBer/. 
hfung,  unter  welchen  Die  ©lasen  $einDfelig. 
iteit  ju  beruhen  begonnten.  3BiDer  Diefe  jog 
\ivatb  mit  einem  £riegö*£eer  au« ;  ünb  »eil 
ganzer  funff  3<ir>r  auferpalb  8anDe*  blieb,  fo 
itten  Die  ©nwopner  ton  3ütlanDunD  ©eelanD 
nem  ©opn  Kegner,ob  er  gleich  noch  fepr  jung 
ar,  Die  königliche  gßürDe  aufgetragen.  JUn, 

>  hielt  Diefe*  für  eine  bequeme  ©elcgenhcit  ein 
:tücf  oon  ©faemaref  in  feine  ©ewaft  ju  brin» 
n ;  er  langte  Daher  mit  einer  japlreichen  $lotte 
if  Den  £>faifchen  Äüften  an,  unD  lief  Die  ©m 
ohner  unter  harten  25eDrofjungcn  jur  Ubergabe 
ifforDern.  ©ic  Stbwefcnpeit  De«  Äönig«  Bi 
\tt>*f  unD  Die  grofe  «Wacht  Dcr§einDe,feMe  je* 
rmann  in  SBefhirijung,  worauf  Der  junge  Xeg# 
■c  hervor  trat,  unD  ihnen  Den  $ath  erteilte, 
h  in  Die- Seit  ju  fehiefen,  unD  Den  fteinD  Durch 
le  DerfteBtc  Ubergabe  ju  betrügen,  bi§  fte  eine 
gueme  Gelegenheit  erlangten.  roieDer  ton  ihrn^ 
ju  fallen .  ©  iefe«  roarD  alfobalD  für  gut  befun« 
n,  worauf  Die  Ubergabe  erfolgte,  al«  fie  jt»or 
n  jungen  Äegnet  nach  S^orroegen  fortgefcht» 
f  hatten.  &ivatb  f am  auf  Diefe  3«tung  mit 
nen  Ärieg>Q3Mcfern  jurücfe/Daer  DennÄin» 

>  in  einem  treffen  nbewwwD  unDrrlegte;  Doch 
jrD  er  felbfr  in  Demfelben  fchrwhrlich  venvunj 
t,  unD  tmrfte  wenig  ?age  hernach  feinen  @et|i 
ifaeben.  JTlfutftue  Hift.  Dan.'  L.  II. 
^tnge  (£agufn,  mit  Dem  gunamen)  flehe 
aqirin,  in  Denen  Supplementen. 
Äirtge  (»anff.)  fiepe  Rttnffr&fage,  imXV 
ianDe  p-  2146. 


im  xxii  SöanDe  p.  j6öa. 
Ätngc  (<Dr)t,)  ftft>e  ^ttinge,  im  XXV 

JÖiinDe  p.  1070.  , 
»inge  (pad?0  flehe  P«*r<nejf,  ImXXlX 

®anDe  p.  ix6eT.  * 

»tnge  Der  f  »It^re.  %m  b*  Slnatomif 
ig  bePannt,  Da§  Da0  5Befen  Der  €uftröpre  autf 
•patiten,  unD  au«  t>i«rjrt>en  big  jroan^ia  fnor* 
pitgten  «Ringen  beflehet.  ©iefe  «Ringe  Aiftatot 
ganfe;  Denn  auf  Der  hinterften  ©eite  ijt  Die  gan* 
Je  ?uftr6hre  unD  auch  Der  eungenroprenanfana 
hautig  ohneÄnorpeUamitfiethciiö  Dem  eilin* 
gen  nicht  »erhinDerlich  fepn,  tpeüö  Paji  fie  fia>für 
Die  QScrdnDerung  Der  (Sprache  unD  jum  Sluewur* 
fe  Der  Unreinigfciteu  auf^unD  mjühen  fönnen. 

»inge  voü  lürcf  iffe  (gülDf  m)  Denen  roer# 
Den  Die  £dnDe  De«  ^errnChriAi  verglichen,  öobcl 
©alom.  V,  i4,unDDaDurchuer|kuDcnDe«X)et'rn 
(Ehrijri  'JBercfe,  al«DaiftDaß<2ßercf  Der6ch6p& 
fung,  «J>f.  XXXIII.  6,©prüchn>.  VjIi,  lf  »Ulpe(, 
ehern  gehöret  Da«  SOJercf  Der  göttlichen  Erhaltung 
unD  «Rcaierung  aller  Kreaturen,  3ol>.  V,  17* 
Colofl.  r,  1 7,  ebr.  1, 3 ;  Da«  <2Bercf  Der  ©-löfimg, 
£f.  XIII,  io,  ?u  Dem  gehöret  Die«KenfchwerDuna 
De«  ©ohne«  ©orte«,  Durch  welche  er  ipin  Die 
menfehliche  9?atur  gleichfam  wie  eine  Söraut  t>er# 
lobet  unD  üermdhlct  hat^atth  XXII,  a,Diegött« 
liehe  übernatürliche  SßunDerwercfe,  Die  er  in  Den 
Sagen  feine«  gleite«  bonbracht  hat  3or>  V, 
36,  Cap.  X,  2$,  £ap.  XIV,  10, 1  h  ti,  fein  }JL 
liger  gßanDel,  Cuc  XXIV,  i9/S(po(r  ©efch-I,  j. 
«JKarth-  XI,  29,  fein  SciDen  unD  Sterben,  Da  er 
feine  ^»5nDe  hat  lajfcn  an«  Creu§  nageln,  Daß 
feine  Ringer  toller  Jßlutörropffen  gejhinDen,  ja 
mit  95lut  gefdrbet  gewefen,  $f.  XXII,  i7/  guc. 
XXIII,  3  3 ;  Da«  <2Bercf  Der  Heiligung,  inDem  er 
Denen,  fo  an  ihn  glauben,  Diel  unD  mancherlei* 
©aben  De«  heiligen  ©eifre«  fehenefet,  DaDurch  fie 
geheiltget,  unD  an  ihrer  <$ecle  reich  gemacht  wer* 
Den;  Da^er  feine  ^a*nDe  ftnD  wie  gulDcne  «Rinat 
\>oUer  SurcfijTe,  Da«  ijr,  »oUer  @naDen*©aben 
unD  himmlifcher  QQBoplfpaten,  Die  er  un«  Durfi 
fein  Q3erDienft  envorben  hat.  fötf.  (Bnbatba 
Polrill.  Salomen.  I».  II.  p.7of.  V 

»ingc^aHen,  ift  bep  Den  Suchmachern  Der 
$*hn,  woran  Da«  $uch  au«gerungen  wirD. 

Kinger;utt  (p.  2lnDre46)  war  ^rior  De«  Älo* 
fter«  öobiii  bep  Bittau,  ftarb  1 538-  Carpidt?» 
3itt.ehron.IShp.  153,  167* 

Ämgel,  Orbicufus,  flehe  Äingelit. 

Äingelberg,  Äingelburg,  &incteiiButcr, 
eine  DemÄönige  in.^reuffen  gehörige  6fcN  unD 
^>errfchajft,  nebft  einem  echlojfe,  in  Dem  Jfrtt* 
^ogtbum  dleüe,  2  «Weilen  i>on  gßrfel,  an  Den 
«föünfterifchen  ©rdn^en,  gelegen.  <*ie  hat  »or* 
jeiten  eigene  Herren  gehabt,  unD  ift  nach  Deren 
12  57  erfolgtem  Abgang  Durch  £eprath  an  Di« 
©rafen  oon  £lct>e  gefommen-  3m  3ahr  1 629 
warD  oon  Den  •gwüa'nDern  eingenommen. 
4>opp.  53efchr.  De«  ^erhogt.  ©eoe.  IcomeD. 

Ätngelberg,  fiehe  Sottii»,  oDer  Ötatcf 
CSoachim)  im  IX  $anDe  p.  tf4Mt*f. 

ÄingeUÄtome,  flehe  Q&tVoi  im  V  JöanDi 
p#t*.  u,ff. 
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Ringelblume  (aftic^nifvbe)  giebet  artige  termorften  fepn  folte.  iftacbDem  nun  im  $abr 
Blumen,  welcb«  bep  gutem  mannen  QBetter  unD  115»  ^Bifc^off  Äernbötö  Da«  in«  Sibncbmcu 
C^onnenfcbeine  fl<b  öffnen,  beo  Palten  unD  wv  ! geratene  Älojter  Oiingelbeim  an  fein  grifft  ae* 
frcunDlicbem  SBetter  aber  fieb  fcblüjfen,alfo,  Daf?  j  brad>t,  bat  er  tiefe«  Jungfrauen  'iUojter  tu  ein 
Die  unterfte  ©eite  Der  Sölätter  fieb  oben  febret,  «föünd)«'£lo|ter  terdnDert,  mit  Den  DrDen** 
unD  Da«  Mitteilte  Der  3)lume  beDecfef,  melcbe«  beuten  St.  9?eneDicti  befefcet,  aueb  au«  Dem  Klo* 
gegen  Die  Sfacbt  ebenfall«  ju  gefcbeljcn  pfleget,  |tcr  (2  t.  SDUcbaeli«  \\x  £ilDe«J)eim  Reigern, 


mie  man  Denn  au<$  angcmcrcfct,  Da§,  menn  Den 
$ag  über  fein  gute«  Detter  ju  ermarten,Die  Blu- 
men De«  ©Jorgen«  fieb  nid>t  öffne»/  fonDern  alfo 
ge fcbloffe n  bleiben-  ©iefe«  GkroWe  mirD  jdbr' 
iieb  au«  Dem  ©aameri  gemg^n,  Der  im  Slpril  bep 
tollem  ?icbte  in  ein  gute«  £rDrcicb  gefaxt  mirD, 
erforDert  einen  marmen  fonnenreiebon  Ort,  unD 
mill  bep  troefener  ^ommer«jeit  öfter«  begojfcn 
fepn.  £«  fommet  aud)  ton  au«gcfallcnem  ©aa< 
men  auf,  Hübet  }icmli$  lange,  unD  vergebet  gc 
gen  Den  hinter. 

.Ringelblume  mit  grefpn  Rmbern  unt> 
mit  fcletnen  RinDern.  $)iefe  beuDe  ®attun< 
gen  Ringelblumen  paben  um  Die  groflen  Blu- 
men b*nim  kleinere  QMümlein,  Die  ctma«  evl?6' 
i)et,mie  in  einem  Äran&e  berum  fteljeu.  SEPeun 
man  fte  reebt  febön  baben  miU,  rnüffen  fte  au«gu* 
tem  (Saamen,  Der  in  tollem  SftonDe  eingefamnv 
let,  unD  im  Stterfc  bep  tollem  Sickte  in  ein  gute« 
fette«  (SrDrcid)  au«gcftet,  gejeuget  merDen.  <öie 
lieben  einen  fonnenreiefcen  Ort,  unD  molleu  beo 
trorf enetn  SCBctter peinig  begofien  fepn.  S)ie fid> 
fdbft  befaamen,  geratben  ntd>t  fo  mobl  ©ie 
ÖMutncn  miDerjreben  Dem  ©iffte  unD  nifftigen 
Ärancfbeiten,  treiben  Den  (Ecbmeif?,  Die  ^3ocfen 
unD  «Diafern,  unDftckcfen  Da«  $erfcunD  #aupt. 

Ringelburg,  ©taDt,  fier>c  Rtngelbfrg. 

RtngelDtir1,  mar  Der  erjte,  melcber,  nadjDcm 
feine  ^orfabren,  Die  £er&oge  pon  Einbauen,  re- 
nen  Diuflen  oDer  SKeuffen  Ivo  unD  Da  etma«  ton 
tiefet  s$rooinfc,  roorüber  Diefe  Herren  maren, 
abgenommen,  fieb  1235  &um  erfien  einen  ©rojj« 
4berfcog  pon  Cirbauen  febrieb. 

Ri  1  ig  l beim , Ringeln,  eine efyemablige  ©raf* 
fcr}afft  unD  ©i&  Der  ©rafen  Diefe«  Warnen«,  naa>< 
gebe^s  ein  ^eneDictiner'ivlofrer,  iefcunD  aber 
ein  £tangclifcbc«  Stift,  melcbe«  einen  3lbt  bat, 
unD  ein  fleiner  Drtift,im  33t(jtbum  £ilDe«beim, 
im  2lmte  Siebenburg,  jmifeben  ©ofjlar  unD  Cid)* 
renberg,  oDer  ntifeben  Denen  alten  ©reiflieben 
<&d)l6ffcrn  SEBolDenburg  unD  fcoroenburg,  am 
$lu|fe  9nwtfk  €«  f>ac  Diefe«  Älo|rer  anfäng» 
lieb  ftrau  tTlacbtllx»,  eine  gebobrne  ©räfin  pon 
SKingclfbeim,  De«  SKömifcben  Äapfer«,  ^».'inn'cb« 
De«  93ogler«,  anDere  ©emablin,  im  932 
getriffter,  unD  reieblicf)  begäbet :  auefc  mit  3mig* 
fVauen  befe&et,  Da^Die  DafeIb|l©ottmit  fingen, 
Sefen  unD  33cten  Dienen  follen.  ©iefe«  ebemab» 
lige  Jungfrauen '^lofler  ift  anfanglicf)  REGA- 
Lls  ABBATIA  genennet  morDen,  unD  in  meftli* 
d)cn  @acben  nicmanDe  al«  Dem  Äaofer  unter» 
morffen  gemefen,  aucf>  bi«  auf  Die  Seiten  De«  Äap* 
fer«  ConraDe  II  unD  ÄetnbarDe  Q^ifcboff«  ;u 
^)ilDe«beim,  unD  alfo  über  200  Jafir  alfo  per* 
blieben  3Beil  aber  um«  Jabr  f  1  t  «  Da«  Älo> 
fler  5Kingelbeim  in  Abgang  fommen  mar,  unD 
man  Dafelb|t  niebt  mobl  bau«gcbalten ,  fo  bat 
^Öifitoff  Äernborö  tom  ftapfer  <£onr4^  II  tt>- 
Mten,  Daß  Die  Kt-fjalis  Mibi'tia  hinfort  lipifco- 
pah»»  unD  Dem  ^i|'4)o)|  511  -yilDee^un allein  un« 


einen  gottfeligcn  unD  gclebrtcn  «Wöncb,  genommen, 
unD  gen  SKingelbelm  jum  elften  Slbt  gefegt,  vis 
ifr  and?  naeb  unD  na<b  mit  terfd)ieDenen  im 
Deet>eimif4>en  unD  v^aiberft^Dtif4>en  litgenDcn 
©üteru  bereichert  morDen,  Daten  man  bepm 
pfeffinget  in  Der  ©efcbicbte  De«  93raunfc&m. 
tüneburgifeben  «Oaufe«  II  $b-  P«  »64,  170.  ei» 
nige  ?ia(bricbt  ftnDet-  3m  3abre  ieai  marD 
c«  Dureb  ^cbmerDtc«  ©emalt  Denen  ^er^oaen 
ton  33rauufcbmeig  unD  8üneburg  untermorffen, 
aber  1650  im  "JBeflpb^lifcbeu gricDen  roicter  an 
Da«  ßtiftt  #ilDe«beim  überlajfen.  ©it  2Cebf«, 
melcbe  Da*  Mlofler  SKmgtlbeim  regieret  baben, 
ftnO/  fo  tiel  man  $}ericbt  bat,  folgeuDe: 

1.  RoM'ger  murDe  im  3abr  1 151  iumerjtcn 
Slbt  in  iKmgelbeim  be|tcllet. 

2.  RnDolpb,  lebte  ju  Den  Reiten  53ifcboff« 
2lDelbogi  im  3atyi  1181. 

3.  aifjranDtr,  lebte  ju  Den  3eiten  93if(f;off« 
Lernens  um«  Jatjr  1191,  aueb  noa)  im 
3al)t  »201. 

4.  Jd  tn^att>,  (tanD  Dem  Älo|ler  fcf)on  im 
vUt>r  1208  al«  2lbt  tor,  unD  erpielttoi 
felbe«  einberrlicbe«  ^ripikgium  tora^al^ 
3nnocenb  HI 

5.  (Ebetb«tb,  im  3af)t  1017. 

6.  <5err;arb,  im3abr  i2j7/aucb  noc^  um« 

7.  Rennet;,  lebte  um«  3abr  ia^. 

8.  Ä»reb*K>,  fiorkte  im  3a^r  1292. 

9.  ^5runo,  lebte  um«  $al)t  1 3*7. 

10.  2lfd)u>in,  im  3at)t  1331. 

11.  ^enrieb t.  ©u|teDe,  lebte  um«3af>r  1 390. 

12.  4>eifo,  lebete  um«  3abr  1401. 

1 3.  eßoDefri&v  um«  3<>br  141 1« 

14.  ^entieb,  im  3<»?t  »4*8. 

15.  ^enweb,  lebte  um«  3«&r  »44o>  unD  be^ 
gab  ftcb  im  %al)x  145  j  ju  Der  93u»ffelDi» 
feben  ©oeietdt 

16.  3obann,  im  Sobr  1467,  unD  aua)  nocr> 

17.  rifcoldiie,  lebte  jur  %t\t  SÖiföojf«  23et* 
tbolbe  um«  3«br  148*- 

18.  ^enrieb,  lebte  mr  Seit  Wcboff«  3©» 
r)anne,  im  3af>t  1^21,  aueb  no<b  m*7- 

19.  Hicolauß  JTlunD,  im  3a^  (>29/  unD 
noeb  1538. 

20.  2IDolpb,  im  3<»«jt  f^44« 

21.  £beot>oricu&,  im  3^bt  '549 
2  2  ■  Cbrtfhan,  mar  Der  lefetc  (Eatbolifcfie  Übt, 

um«  3a^r  '^67- 

€tangelifcj&e  Siebte: 

1.  i5>enrifb  VOu fd?,  erfrer  Stangelifcbcr  2lbt, 
lebte  >ur  3«^  «^er^og«  3ulü,  unD  unter* 
febrieb  mit  Die  Formul»m  Concordlz  im 
3abr  **T7t  unD  marim3abc  »583  aueb 
mit  auf  Dem  Colloqujo  ju  OueDlinburg, 
unter  Den  ^öraunfebmeigifeben  ^b«pIogen. 
€r  mar  noeb  im  3^br  1 5  9l  im  Ceben.  £r  bat* 
tc  nicbtmebraWimep  9?acb folger,  imm äffen 

r>er> 
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bernödjDa«  Älofter  Denen  Satbolifd).  wieDer 

eingeraumet  roorDen  i|t.@old)e  nun  maren 
2.  ferner  Bd>r4Dee,.unDerer  £oangeltfa)er 

2lbt  Dafclbfl,  murDe  iM>m£er&og$riebrid) 

Ulrt'cb  tum  8bt  ju  9uDDag«baufen  m- 

orDnet,  im  3abr  ie>*3. 
3-  (Beorge,  mar  Der  le*te  €oangeltfa>e  fcbt. 

&ömifd)'gatholifcbe&ble: 
2  j.  petet  Clip  od,  ein  SXomifd)  •  £afyolifd)«f 

9tbr,  lebte  um«  3%  i6f  o- 
24-  ^encid)  I iman,  folgere  Dem  t>ori>erge> 

benDen,  unD  Harb  enDJid)  im  3afcr  1692 

Den  18  Dctober- 
«f.  Zbbon  Äomg,  rourDe  errodbletimSabr 

1695  Den  9  9?ooembr. 
25.  3oacbtm  Glricb,  ein  gebohrner  SXingeb 

Weimer,  folgete  Dem  oorigen- 
27.  Stane  Öcbltcbring,  tfanb  im3abn7»3 

Dem  ÄJoJrer  Dimgclbcim  al«  Slbt  mitoielem 

Scufeen  oor. 
.auenjtetno  Diplomat.  £ifr.  De«  Sigthum« 
DilDeÄjKim  p.  240.  u.  ff.  JleucFfelO  Antiqua- 
Ingelheim,  p.  193-216.  unD  Antiquit,  Burs- 
:|d.  c.  j .  p.  195.  leqq.  Segnet  Chroo.Hild 
.*b.  H.  cap.  f  3.  Catoor.  Saxon.  Inf  er.  p.  462. 
Äiimelbeim,  ein  ©orffim  2lmte  Eiebenburg, 
ber  Dejfen  $>farr-*ö«Dienung  Da«  Älotter  9vin* 
eioeim  Da«  Jus  Patronatas  bat.  jLauen|teinß 
Diplomat.  £ifr-  De«  «igtbum«  ,£ilDe«b.  P-  3 1 8. 
^Ningelbeim,  ein  «bemal«  berühmte«  ©räfli* 
>e«  ©efc&lecbt,  Deffen  ©tammpau«  unD  ©raf* 
bofft  gleite«  tarnen«  in  9toDer  *  <Sad)fen  jn>i» 
&en  ©oglar  unD  Eicbtenberg  gelegen-  »pan* 
enberg  melDet,  Da§  ftbon  650  ©raf  lbiotid) 
Ott  Xiiigel^eam  gelebet,  Deffen  SBater,  ©raf 
$tfgb<*t*>,63*  Der  ©adjfen  Ä6ntg  w  DemÄrie* 
!  roiDer  fcagobmen,  Äonig  iugeanrfreickg* 
efen.  QJon  anDern  roirD  XPaJprecfer  ein  @obn 
Pigbetco  oDer  XOiptefyte,  unD  ein  (Stiefel  De« 
>4<*ftf$en  £er(jog*  Wittelin**  Deo  gwfle», 
>r  Den  elften  ©rafen  ut  IKinadbeim  angegeben. 
)erfelbe  foU  3  ^ohne  binterlaffen  baf*n,  nem* 
$  ttPtttettnDen,  amaDau»,  unD  Cietucbat, 
1  roek&en  luci  nod>  Den  werDten  fefret,  Wa> 
en«  Äegibmen,  Der  ffcb  87»  ««Der  Die  SRor* 
anner  in  Dem  2uneburgif<ben  roobl  DerNten 
tben  fcH.  1 )  XXtatettnD,  i|r  auf  feiner  «SDBaU* 
r>rr  nadj  ©t  3artb  in  ©allicien,  nebji  feiner 
iemablüi  gtfrorben,  unD  bat  einen  ©elm,  31* 
iamo,  nadjgelaffen,  roeld)er  nacb  Cufpinianiie 
}epnung  Äapfer«  (Duen*  U  $od>ter/  2Uaft<n 
)eraioyfiett,  gebepratpet,  unD  al«  «Sftarggrafiu 
fontfetrat  fein  mannlicbe«  ©efcblec&t  bi«  in» 
rtaepflm&et.  2)  Zmabaue,  oon  einigen  3ut- 
ioö  genannt,  bat  23«rcäU>«ii  «Der  23ettbct* 
en  gejeuget,  melcber  ein  etammwterDerbeuti- 
:n  ^ber^oge  oon  ©aoopen  roorDen.  3)  Z>ie# 
Id),  binttrlieg  a)  Kuprr ebten,  Der  nad)  S«r# 
n8  53errd>t,  »on  934  bi«  95 f  €r^bifd)off  ju 
riet  geroefen ;  ^übner  aber  nennet  ibn  einen 
5obn  De«  33urgunDifd)en  ^öniaö  ÄuDolpbo  Ii, 
nD  febeeibet,  er babe  ton  950  ^1«  9*6  Dem  €rfc 
:§tbum  »orgefranDen.  b)  öiegfrieDen,  Der 
egen  feiner  Sapfetfeit  |um  erflcn  Sttarggrafen 
«  Q5ranDenburg  ernennet  roorDen,  aber  obne 
rbtn  abgegangtn.  ci mecbrtlDen  «Der  VCVa» 
»loen,  De«  Äapfer«  ^einrtc^a  l  anDere  &v 


j  mablin,  »elcbeDa«  @cblo§  SKingel^eim,  uacbDem 
I  ibre  Q5rüDcr  unD  QSettern  tbeil«  erblog  oerjror- 
,  ben,  tbeil«  in  fremDen  SanDen  fteb  nieDergelaffetv 
925  in  ein  Klofter  ocnvanDelt,  Daoon  oorber  ein 
,  Slrticfel  banDelt.    epangenb.  StDelfp.  P.  I. 
I  S»an*f  ebron.  ZmcA  ©rafenf.  p.  4f 4,  Cu* 
fptnian-  chroa.  P,  I.  p.  468.   &ertü  comui. 
j  rer.  Germ.  1.  3.  p.  694.     £übn.  bift.  P.  7. 
nieibom.  chron.  Miad.  in  com,  rcr.  Germ. 
P-  357-    ÄtKfl.  G.  S. 

Dingel»,  ©efdplecbt/  fiebe  OTurwb,  im  XXH 
IdanDe  p.  319- 

Ringeln,  Mores  Jecorticort,  beißt  in  Der 
Cbur»  Sd<b(if*tai  Sor(i*unb  £oUj « <Dro* 
nuitg  oon  i{  60  §.  44.  nid)t«  anDer«,  al«  Die 
WinDen  oDer  ©cbalen  Derer  Södume  ring«  her« 
!  um  abMuffeln  oDer  abfd)dlen;  fube  Km  Den. 

Ringeln,  ift  bep  Den  ^fcmarfcen  eine  gemifle 
Strr,  Die  3ungferfcbdfft  ju  bemabren,  Da  pi  Den 
erroaebfenen  Jungfern  Durcb  bepDe  ßefjen  Der 
eebam  einen  9iing  ffeefen.  Wtodbatl  4\bttti 
Junsprudent.  Medic.  Tom.l.  p.  39. 

Dingel  f  Keime,  Rondew,  eine  Jlrt  ©eC leb- 
te, fo  oor  geraumer  3«t  in  granefreid)  auffom« 
men,  unD  au«  io  oDer  13  3«l«>/  öber  nur 
iroep  9ieime  baben,  befielet.  3n  Der  elften  Öut 
tung  reimen  5  unD  5  mit  einanDer,  in  Der  legten 
5  unD  8-  Söep  Der  erflen  roerDen  Die  &ütti  in 
jtwp,  bep  Der  anDern  in  Drep  ©efäfce  abgetbeilet, 
UnD  in  Der  «Kitte  wie  aud>  am  ^uDe  ein  Crtucf 
Der  erfien  Seile,  obtie  SXeim,  Doch  Dag  Der  €>inn 
in  einer  etma«  oerdnDerten  ^eDcutuug  auf  Da« 
»orbergepenDe  fid)  febiefe ,  micDerbolet.  tHarot 
unD  X^oiture  haben  fd)6ne  Kondeaux  gemacht, 
unD  25enferabe  Da«  gan^e  $)ud)  De«  ©x^Dtue 
üon  Den  ÖJermanDelungen  in  iierlid>e  Kondeaux 
gefajfet-  3m  £>eutfd)en  bat  Tmtfbf*  oDer 
(Bowftteö  5am«b*  Die^robe,  unter  Dem  ^itel: 
Mufse  Almefiana?,  oDer  9\ingel'9?eitne,  gegebe»/ 
unD  Darin  einen  grofien  gleig  ermiefen. 

»ingelteniwn,  fube  Äingrewnen. 

»tngelliein,  ein  @d)lo§  unD  2lmt  in  Jöeffen, 
i(l  14t«  4De§i|"d>  8cben  roorDen-  Rucbenb«, 
rfer»,  Analcda  Hafliaca,  CollcÄ.  III,  p,  50/ 
VI,  p.  343. 

Ätngeljiein,  ein  Ort  im  Unter»€lfa§,  jmifiten 
Der  ^afell  unD  £3reufd).  »01t  3ct;r«f  ebetm 
fa§.  Topogr. 

Rtngelcaubert,  ftebe  (Tauben. 

Ringen,  Dag  Diefe«  eine  2(rt  eine«  Äampfe* 
bep  Denen  ©rieben  gemefen,  ijt  in  Dem  Stiefel 
Luffa t  im  XV111  iöanDe  p.  755.  u.  f.  gejeiget 
JoorDen.  QJon  Diefem  fingen  roerDen  nun  oiel 
£XeDen«»2lrten  in  beiiiger  @d>riflft  genommen, 
i-  €  (Sprücbn>.  xvir,  i9/  n>er  feine  $bör  bod) 
mad>et,  ringetnaeb  Unglilrf,Da«  i|t,  wer  gleid> 
fam  $bfa  unD  Slngel  Dem  UnfrieDen  auftbut, 
unD  Denfelben  mit  aller  §red)bett  bef6rDert,  im* 
mer  bod)  binau«,  unD  nid)t  etma«  n>eid>en  roiO, 
über  Den  roirD  Da«  Unglucf  mit  Raufen  fommen. 
(Dßanbri  ißibel  giebt« :  »er"Die  §bur  feine«  SÄun» 
De«  ju  roeit  auftaut,  unD  fold>e  ©inge  berantf 
plauDert,  Die  nur  ^)aDer  erregen.  Der  rid)tet  ibm 
felber  ein  Unglucf  ju.  9fBenn  pauiuo  Die  Sftü» 
be  unD  Arbeit  in  feinem  ^reDigtamte  betreiben 
»iU,  fpri4)t  er  €oiof|:  I,  28/  *9r  mir  wrmapnen 
alle  «Keufcben,  *  •  Daran  id>  aud)  arbrtte  unö 
5^nn  nn  j  rinat; 


Bingert 


ringe ;  *e7rM<»vonl oon  Den  LXX  j&otmcffj$ffli 
gebraucht  wn  Det  müpfamen  Arbeit  eine*4>auf?« 
JÖaueö,  ^JM".  CXXVIl»  i,  fo  n>at  pculue  atict> 
einfluger  SSaumeijter,  1  (Torintl).  DI»  10,  Der 
Den  Sßau  De$  (Ebriftentf/Um*  in  Der  «Wengen 
#erpen  aufuifubrcn  fuepte.  Croct'u»  mepnet, 
Daß  Diefj  ^Dßort  ein  ©leiepnif?  in  fk&  palte  oon 
Den  ©ebäbrcnDen  bergenommen ;  wie  Denn  Pau# 
lue  auep  anPermeit  gegen  Die  ©alater  fiep  fo  ber* 
au*  gelaffen,  er  pabe  fo  t>iel  «Dtöpe  mit  i^rer  Sö«# 
feprung  gebabt,  trop  einem  fepmangern  3Beibe, 
Die  m  ©eburt  arbeitet,  ©alat.  IV,  19.  ©a* 
Bingert  i)r,  wicgePacpt,  t>on  $e<$tern,  Kämpfern 
uiiD  (golDatcn  bergenommen,  Die  'Sßaepfamreit, 
ftleif;  unD  9}ad)Drucf  feinet  Arbeit  unD  Slmte* 
abwbilDen ;  wte  Denn  äyevi^xi  beDeutet,  fi<& 
befftig  bemühen  eine  ^aa>  uj  überwältigen,  unD' 


folepe  (Starrte  ©erheben,  Da§  et  einen  £ngel,  ja 
©ott  felbften  uberwunDen  habe,  wicwobl  ftep 
®ott  gutwillig  uberwinten  laficn.  <*•  i#  aber 
folep  fingen  ein  §urbilD  gewefen  Des  aeifffiepen 
9Nngcn*,SKom.  xv,  20,  eppef.  VI,  11/  tyHipv. 
h  27,  £br.  X,  32,  in  welcbcm  ©Ott  Die  ©laubi* 
gen  Durd)  CTrcu t?  unD  Slnfecbtung  Dergeftalt  übet, 
Daß  fle  enDlicD  obliegen.  £>od)  täft  fiep  jugleicp 
ipre  ©d)wacpbeit  feben ;  wie  Denn  3acot>,  ob 
er  wobl  Den  (Sieg  behielt,  Dennocp  Da«  ©elende 
feinet  puffte  oertentfet,  auf  Daf  an«  €pre*(5tott 
allein  gegeben  wcrDe. 

Ätngen,  ein  mit  3)?orafr  umgebene«  (^cplofi 
am  <3Beper  <öee,  in  Der  £ieflanDif<pen  ^reuinp 
<£jrblanD,  *  «Keilen  twn  5)6rpt. 

Äirtqen^Dae)  eine  SSrt  Der  Seibe*.  Übungen 
bei)  Den  ©rieben,  fiebc  Luüa,  im  XV 111  ©an* 


felbigeui  erlangen,  £nc  Xlll, 24.  pauliir-rum-bt p.75f-u.f. 
ge  im  SDienfte  Da*  (Soangelii,  fo  wohl  bep  Drffen     Äingenberp,  ©cplo§,  fiepe-  Äingge  nberg. 
Vortrage,  wa*  nüfclicpetf  Damit  ju  fcpafjen,  al*     Äingenburp,  @tabt,  fiepe  Ätogdbrtg. 
au<p  Durcp  fo  vieles  VeiPcn  unD  Slnfecptungcn,     Äingenöorff,  ein  Ott  im  Unrct«$lfafr  »w* 
Die  ifjrn  <3Belt  unD@atan  maepte.   (Bleichen*  f$en  Den$lüfienSRoterunD©orn,tjt  «ftanatufcp, 
<£rHär.  Der  €p.  an  Die  Soloff.  r>  334.  u.  f.  unD  gebet  oom  SK&mifcpen  SXeiep  ju  £epn.  ven 
©leicpergejtalt  fagt  paulueau<$t)ont£pap£ra,  3rt>trt8l?eim€lfafj.Ti>pogr. 
Da§  er  für  Die  Coloffer  ringe  mir  (ßeberen  (toloflt     &üigenr)ayn,  ein  S)orff  im  i&arggraftpwii 
IV,  12, 13,  welcpe*  &timtfu*  gar  fein  erfldret:  Dber*2aufifc,  im  ^ÖnDi^mifdt>«n Ärepö"«, aßn>o ein 
e*  jeige  Diefe*  naepPencflicbe  3Bort  (*y«v&«w*  ganDc*  §ür|r!icper  3oll.   XEabfto  ^)tfr-  9?att>r. 
an,  Da§  iCpjpl>r<to  nia)t  allein  inbrunftig  für  votn(Iburf.<£acpf.v,Sepl.p.  i82. 
feine  ©emeine  bete,  fonDern  pabeficpaua>fol<pen  1    Ämgentron  ( Äein^atöt)  ©efcplecpf/  ffepe 
Äampff  förgefe^et,  Dafc  er  De*  @atan*  unD  fei»  Die  Q3orrcDe  Diefe*  ^anDrt. 
ner  3&ctcf;euae  2lnfd)li^c  mit  feinem  eifrigen  |  Äingcntbdl,ein(&^(pftf^21mtfa|tgt«©ut1) 
©ebete  ab»unD  juruefe  palte.  €*  bot  jmar  CK* ,  im  Sitgebiirgifcpen  Ärcpffe  gelegen/  unD  untet 
finiöDiefe*  wm&pn*  pon  Der  Slrbeitfamreit  Dut»  Ärcnf?s2lmt  grci>bcrg  aep6rig.  tttabfb 


De*  (Cpuprirae«  etflaren  wollen,  Da§  tt  fo  oiel 
Deiffe,  al*  er  pabe  fleifig  gearbeitet  mit  ©ebet, 
auep  auflfer  Dem  ©ebet;  Dtnyr  er  einen  Hebraifi 
mutn  picrau*  ma<pen  will:  n>eil  aber  feine9?otp 
Darw  treibet,  wn  Dem  58u(pfta6en  abjuroeiepen, 
l«fet  man  e*  billig  bey  SLutfycto  fa)6ner  Uber* 
fc&ung  bleiben,  Denn  Da*  ©ebet  ff*  ein  ?petl  t» 
(xywvcs-,  De*  Äampfe*,  Den  Seprer  iprer  ßupörer 
palben  über  f\<b  nepmen  müjfen  <ßtetd>  am 
angefubrten  Orte,  p.  1034.  ©ort  rang  ein 
«Plann  mit  3acob,  i55.®?ofc  XXxn,24;  S)a§ 
Diefer  Sttann,  melcper  mit  3ac*b  gerungen,  Der 
(gopn  ©ottetf  geroefen,  ift  unter  anDem  flar  aui 
p.  28,  Da  Derfcibe  ja  lacob  fpraa) :  Du  pa|l  mit 
©ottgeFämpfetK.  befiepe  auaS  0  30,  #cf  Ül, 
3,  s-  9ßon  Dem  SXingen  felbfr  aber  baben  eint» 
ge  Die  ©eDancfcn,  Da§  e*  nur  eine  ^inbilDung 
unD  $raunv©efid)te  geroefen,  Darinnen  ipm  ©ett 
gelaufen,  Da§  fein  ©ebet  um  Den  <Scpu&  ©otte* 
erbotet  fep,  unD  er,  ob  e$  gleiep  niq)t  o(«ne  al« 
le*  ©cfcrecfen  ab.geben  n)ürDc,Die  Errettung  t>on 
Der  beforgten  ©cfabr  geninTen  feite-  SlnDere  ge» 
ben  jh,  Da*  SKingen  pabe  fiep  mad)enD,  aber  nur 
geiftlicper  e2Beife  mit  anbnltenDem  ©ebete  }ugc 
tragen,  Darauf  Die  UberminDung  in  unD  mit  Der 
QSerflcperung,  pa§  fein  ©ebet  erp6ret  todre,  ge* 
folget  fep,  obgleit^  mancherlei)  51ngfl  unD  3meif* 
fei  mit  untergelauffen,  fo  mit  Der  Mbmimg  De* 
jfdcoba  angejeiget  nwirPe.  21m  beflen  ifl  e* , 
Dap"  man  faget,  e*  fep  bepDe*  ein  leiblicpe*  unD 
auq)  ein  geiftlidjetf  fXingen  gewefen,  womit  ©Ott 
Den  "Jacob  fldrcfcn  wollen,  Daß  et  f»cp  för  feinem 
^örnDer  niept  furepten  fo(tc,Di«peilibmDer4Jert 


Sj\)}.  ^aepr  vom  £bmf.  ©ac^f.  SSepl  p.  9*- 
Kinger,  cDer  Rcmpftr,  fiep>  Campiones, 
im  V  $anDe  p.  478-  ingleü$en  LuBaures,  im 

XVIHiöanDep.7f^ 

finget  ($boma*)  Der  Wofopt)ie  «DlacjtfUt, 
feprieb  12  $reDigten,  unD  gab  fold)e  unter  Dem 
Sittel:  Twelvc  DiRourfesupon  Texts  ofHo- 
ly  ll-ripturc ,  vith  a  Prefacc,  auf  eigene  Jtoftetl 
im  ortbre  1734  ju  8onDen  betau*.  ieipi  tßeJ. 
Seit.  1734,  p.  658. 

ÄlngencF,  eine  fleint  SanDfcpafft  in  Dem  @ou# 
oernement  $lggerbu*,  im  SüDlicbm  Norwegen, 
welepe«  oon  feinem  erftenÄ6nigeÄing  Den  S?a» 
men  befommen.  -  SSef.  Claufen  in  DeUnpt. 
Korw.  cap.  9,  p.  40. 

J^lnqcrn,  ein  wöffe*^onnen#ÄlofhtimD§» 
nabrugifd)en.    Zbth  e<k^f-  SÖtertp.  U 
p.  619,  III  $p.  p.779. 

Rutgerung,  Detrhnentum*  Vahati*<>Em- 
piroace,  pei§t  in  Der  SÄünfce  eine  OSerf^limme» 
rung  Der  «9Minpe/  entweDet  naep  iprerinnerlicpen 
©ute  an  ©ebrot  unD  £orn,  Dutcb  QSermebrung 
De*  Swfflpt*,  oDer  Slbbrua>  am  ©ewiebte,  oDet 
naep  ibrem  dufferlicpm^mbeDurcbQJafoation 
unD  Slbfeijung,  wenn  fie  entweDer  aüf  geringem 
SBerf 0  gefepet,  oDer  gar  berruffen  witD.  ^«be 
(tTünQ^eDuction,  im XXII  SfianDep-  t9S* 

Tinges  (Ritcet  Des  gülbenert)  2ät.  Eftu- 
te s  annuk  aurei>  fo  $falp*@raf  ^tieDTttp  11 
am  Dibein  ronfrituiret,  mit  Dem  Swfepen,  Daf  Dtt 
©lieDet  niept  ;u  ©anpen  trinefen  folten. 

KtnqeftocF,  gehöret  für  Die  ©erbtr ,  unD  \\\ 
«in  pö^erne*  ^ßeref jeug,  tpomit  fit  Ott  SeDer 

au*# 
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oiitfcvotfncm  fa|l  »ie  bes  Den  $ud;mad>erti  Die } 
aBolln>afd)e. 

3&ing#$ric|er,  8at.  Anmi/arit,§u  Aamlah 
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5X>ei*  ttterDte  Ringer  an  Der  linefen  £ariD,  toarD  i    Äingbammee  (  ©Hcfael)  ein  9\eA(öaeIchc* 


StetcfceHag  nad;  Ütegenfpurg 
mit  Dem  ©cf)irn  eine  genaue  QSerbiuDung  fcabe,  gcfenDel,  if>r  3ntere|fe  bei;  Denen  €oangelifd)en 
tmt>öaf)er geraden, Durcb^ntfecfengftDencrSKin*  etänDen  unD  ©efanDten  ju  beobac&ten*  feine 
o     ;  r  nt*r*  tSbik  im  iQjorlleaungen  fanDen  aud)  oielen  Eingang' allein 


gc  auf  Denfelbeu  Diefe  Speile  ju  ftdrefen.  (£$ 
tvirjb  aber  tiefer  ©runD  beut  m  $age  unrichtig 
befunden,  unD  Daper  gefölofien,  Die  alten  paben 
Durd)  fotepe  ©eroopnbeit  mepr  Darauf  gefepen, 
t>a§  fte  Die  foftbapren  Dünge/  Derer  fie  fi&  OeDte^ 
«et,  fronen  »ölten,  weil  Die  linefe  ^)anD  oiel 
ttjcniacr  als  Die  reite  gebraust  wirD.  #ronw 
in  ITeudodox.  epidem.  83ep  un$  werDen  9tiu> 
ac  au  bepDen  £änDen,  unD  faft  allen  Ringern 
.getragen/  roietrof)!  mit  einigem  UnterfcpeiD,  wie 
free  berannte  gateUitfcfee  QJerö  ju  erfenneu  gie.bt: 
Doctor ,  Mercator ,  Stultu«,  Studiofus ,  Araator : 
£}a  Die  DrDnung  Der  Stßorte  Die  DrDnung  Der 
Ringer  anDeutet.  s 

Ätngformige  25anbet,  fiepe  Oß*m  Liga, 
menta ,  im  XXV  SßanDc  p  2  i 88  II.  ff.  befonDer« 
2190,  ingleid)en  fllufcel,  im  xxli  «BanDe 
p.  1031. 

»ingf6rm»ge  ^eroorragung  Des  XCiVUa, 
Prominentia  onnularis ,  Wi||ifii,i(|  Der  anDere 
mara*igte$ortfafe  oonDen$ufHein  Detf^birnleinä, 
voelc&er  aud>  fonft  Po/ts  Varolü  peiffet,  Daronim 
IV  «BanDe  p.  1549.  Srucfe  Dea  (Befctrr» 
naebiufepen. 

Ringförmiges  ^liblem,  ftepe  Protuberan- 
tia  ntmuloriiym  XXIX  QJariDe  p.982. 

Kingformiger  Äiwrpcl,  fief>e  CrkoUes, 
imViSgmiDep-  164*. 

Ringförmiger  JÜppemiwfcel,  flehe  ttlup 
celn  Der  Ä.tppen,  itnXXH  SßanDe  p.  1 183. 

Äingformigee  fflaiißlcät,  fiepe  maufj* 
Uin(&d)Uefr)  im  Xlx  SßanDe  p.  aoo. 

Rfogfiirt,  ein  Ort  im  #erfcogtpum  «föagDe* 
bürg,  miefc  Der  aiten^artfw,  anDerSIbe-  Sßef.. 
3.  &  D.  Antiquar.  De*  £fbttropmo,p.  630. 

Ring'jutreral,  flehe  DaBytiotbeco ,  im  VJJ 
95anDe  p- A4;  ingleiepenKtttg. 

&mgqenbetg,  ein  jerfrortetf  ^d)lo§  in  Dem 
Canton  v^ern,  am  Q5regen^cr»(See  gelegen.  €8 
ijl  Daö  (Stammbaum  De$  Dor(4nglt  auögeftorbe» 
nen  @efcblecb«  Don  SXmggenberg,  nxld)cm  aud> 
$örien^  ©d;n>anDen  unD  »tele  anDere  Oerterm» 
geboret  baben.  3m  3a]^r  13^2  erregten  tbre 
Untertanen  }u  58rien^  einen  SluftlanDroiDerfte/ 
»elc&cr  aber  Durd>  ^ülffe  Der  ferner  balD  ge* 
(lillet  wurDe.  9*ad)  Slbgang  Der  m(lnnlid>en  £i* 
nie  rourDe  Diefe  >Qerrfd)afft  t>on  Dem  tapfer  Dem 
Älofter  3nterlacjen  iu  ße^n  gereichet/  »elcbrtfte 
1444  Dem  €anton  35ern  wieDerfdufiid)  überlief, 
aber  1446  rokDerum  einlöfte.  Vorauf  fie  biö 
jur 3eit  Der  fKeligionä'2(enDerung  bei)  Dem  &lo« 
Oer  geblieben,  Da  fie  nebjt  Denselben  an  iöernge* 
tümmen. 

;  Äincmleia>e8 
im  Vi  iöanDe  p.  1645. 
»inggu|irannenmufcelr  fte^e  tTtwfcel  Dee 


> 


e«  rourDe  Äapfrrlid;er  ©eit$  ii>m  nadjgefleüet, 
unD  er  enDlicfc  tbeilö  mit  ßift  fytto  mit  ©eicalt 
gefangen  genommen,  in  ein  ed)tfir  getuorffen, 
auf  Der  &onau  nad)  ©d)ottmien  gebracht,  unD 
unter  ailerbanDungegrunDetem  QSormanD  in  Äet* 
ten  unD  FanDen  oermabrlid)  behalten,  bijj  erer|t 
am  1  September  1654  o&ne  ^ntqciD  auf  freien 
%\$  geflellet  marD.  Äauparfje  ed'4uterteö  (Ei>au» 
gel.  Defterreid).  IV     p.  466.       '  . 

Äingter  Oobann  ^jeinrid))  mar  erfl  $ro. 
feffor  Der  ebräifeten  (Spraye,  wurDe  aber  l>eiv 
nad;  «})rofefibr  Der  ©iDactifcben  Geologie  ui 
Söern,  aOwo  er  nod>  1741  geblutet-  «Dian  pat 
von  i^m 

1.  DüTert  theoL  de  Typis  Antichriftir 

2.  De  Fontibus  errorum  eorumque 

rets  y^wöm; 

3.  De  Confenfu  Proteftantiuiri  in  doftrina 
de  Prxdeftinatione; 

4.  Thcfcs  theologicae,  continentes  pneci- 
pua  Cbriftianaedo<3rina5capira,  eK  primis 
prineipiis  deduäa ,  Q5crn  1733 ; 

f.      3ojccet8  $l>eologifd;e  ^olitic,  Darin* 
nen  über  3J0  ^beologifi^e  unD  ^olitifd)e 
€afirö  erörtert  roerDen,  Q3afel  1 597m  4. 
35ef.  Tempi  Hetvet.  Toro.l.  II.  IV, 

Äingiert,  93ifd)off  ju  21§ifT,  tft  einer  mitoon 
Denen  kompetenten  ju  Dem  in  Diefem  1741  3ab# 
re  oerleDigten  Sr^33i§tbum  ju  9lar>et.  . 

Äintjin(3Jlaria€lifabetb)  oertuittbete  »fco. 
Dm,  eine  gelehrte  unD  quali^cirte  ^oa)ter  De« 
bcrübmten  ^JrofejTor  »tngo  ju  grancffeirt  an 
Der  ODer.  ©ie  erceüirte  nia)t  nur  in  Der  ^oefie. 
fonDern  toerftanD  auc^  Die  «Diat&efin,  Die  Cateini* 
fc&eunD  gran^6ftfd;e  (Sprac&e,  Die  «Kufic,  unD 
^attc  aud;  in  Der  SÄaplereo  etioa«  getban. 
Ätngfiobtng,  etaDt,  ftebe  Äirte6ping. 
ÄmgHeben,  5tmt,n4<  Äinglebe». 
Äing/Äunf*,  fie^e  Gymnaßica,  im  XlQSan* 
De  p.  1514  ingleid)en  Lutfa,  im  XVIH  *ÖanDe 
p.  7??.  u,  f. 

Ämglebert,  Äincfleben,  ÄingHebei^  ein 
Jlmt  in  Thüringen,  Um  in  Der  1566  ;roifd)cn 
Der^og  jo^an«  5rteDrirf>  Dem  Mittlern  uuö 
3ot;ann  rOilfedmett  ju  ©aebfen,  gefd;cbenen 
^beilung  an  Den  ;u  erft  benannten  in  Den  9£ßciV 
marifdjen  ^r>eÜ,  unD  1572011  Den  ledern,  1603 
an  ^>er$O0  ^cbannju  ©ad^fen^eimar,  1^40 
an  Jperftog  ÜOil^elmcrt,  1650  an  Die  eartoifji* 
fd)e  ^Bittbe  roiiDeri4ujflicb  übcrlaffen,  bi§  eö  cnD* 
lict  im  3aljre  1672,  Da  Die  ^ür(rüa>en  ©ebru# 
Dere  5Beimarifd;er  ßinie,|)er(M)g  ^o^ann  (ßrnjf, 
Jobann  (ßeorg  unD  -Sern|>arD,  nad)  ?(b|ter* 
ben  tr>ree  fetter«  :,u  gifena^^rin^VCilbelni 
3fugufienp,  «nD  gau^licjem  Abgang  Deö  fimft, 


Äf^l^pfW/.MXXiI«öanDe  p,  i m*      .  •  Kd^n  5<ltenburaifd;cn  #aufe«,  eine  erblid;c  qjer. 
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JUitßremtert 


rf>eilung  Derer  ibnen  jugefollenen  Unter  tmftpe» 
tet  üorgenommen,  mit  <2>orbehalt  Der  SBteDer* 
einföfung  an  ©fenad)  gefönimen.  BläUet« 

e^ngÄ  M  flefte  Xfoctlebeii. 

»inglein  (ÄettenO  fleh*  Äinp. 

&«ijlet  (Johann  $bWpp) cin  9ied)t«geleljr# 
ter  ju  SnDe  Des  17  3abrf>unDert«,  von  Dem  fol* 
genDe  6W!  befannt>al«: 

1.  Cafii*  praäici  tres,  difp.  inaugur.  3ena 
169^ 

2.  Tu  de  domaniis  Germania?,  in  3  i8ud)ern, 
graneffurt  1698  in  4-  1  Alphabet  16  £o« 
gen,  flehet  aud)  in  Ctyrflicpb,  Sriefene  Ju- 
re domaniali  P.  Il< 

3.  Commentaniis  de  padlis  illuftrkim  fuc- 

cc(Toriis>  ftraneffurt       in  4.  t  Sf!pf>a, 

bei  4  5ö*>sen» 
*.  De  tutelis  illuftrium,  ebenD.  1694  in  4 

ii  9lpbabet  ftaref. 
^£0  BW//.  . 

Äingmacbet  (©anid)  war  $rofefibt  Der 
®oral  an  Dem  ©pmnafio  ju  Ulm,  «Umo  er  ae« 
bohren,  unD  Übte  nod)  m  Anfang  De«  18  3a!)c* 
bunDert«.  €r  hatte  ju  fceipjig  fhiDirt*  auch  De 
felbft  Die  <3BürDe  eine«  «SRagijter«  in-  Der  3Belt* 
raei^ett  erlanget.  Seine (gcbriflftenfmD: 

r.  Cumberlandius  illuflratus  live  difqmfitio 

de  lege  natura-  ad  mentem  Rieb.  Cwn* 

b&bndi,  Ulm  1693  in  4. 
*.  Lexiconphilofopbiaemoralis,  ebenD- 1694 

in  $•  t>on  2  Alphabeten  liegen. 
3.  t>erfcbi«Dene  ©Imputationen*  al«i 

«.  De  requifttis  boni  Politicbeb*nDv  1699» 

b.  De  nummis  didis  guttuli*,  fo  JÜ  8eip* 

ug  17a  $  weDer  aufgelegt  »orDert. 

c.  De  officio  hominis  erga  Deum»  ßetpjig 
1687. 

d.  De  varirs  philofophorum  circ*  princi. 
pia  corporum  naturalium,  praefereim 
viventium,  pheitis ,  üeipj.  1688. 

e.  De  Spiritu  live  prineipio  vüali  corpo- 
ris animati,  illiusque  eXiftemia»  origi- 
ne,  natura,  futtäionibua  &  privikgiis, 
conferfatione,  interitu  &  diverfitate* 

Ceipj.  1689. 
Ado  Eriui,  lot. 

Ätnamann  (^attbia«)  ein  9\eDnetunD$oet 
au«  Dem  93augefifthen  ©ebürge,  lebte  in  Dem 
iS^ahrhunDert,  UnD  mar  ein  ©ebaler  3a<cb 
XX)tmpfeÜnae.  €r  bat  hiftoriam  paffionis 
Chrifti  ex  IV  EvangeHftis  cum  26  figuris  arti- 
ficioüs  ju  ©hra&burg  perau«  gegeben,  aucbEpK 
gTammata  gefc&rieben.  $rtfi  Eibl.  Gefner. 

Ringmauer,  fiepe  ©taDtmmiet. 

2Ungo,  $urjt  Don  3ütlanD,  ftef>c  Äffige. 

Äing» ,  mar  einer  Der  t>ornel)mtfen,  Die  Da* 
mal«  Den  Sfteifter  in  Norwegen  fpieleten,  al«Dlo 
uub  fein  §ohn  DmunD  nad)  ©dnnemaref  ge* 
gangen.  DmunD  »erlangte  Dlefr«  Ämgo  $od> 
ter  jur  ©emahlin,  erhielt  aber  abfcbldglicfce  Etat* 
»ort,  me«roegen  er  jum  Raffen  griff,  Den  9?im 
aoubermanD,unD  t6Dtlid>  Dern>ünDete,Da  er  Denn 
Den  CrnunD  nod>^>or  feinem  tfnDc  ju  fia)  fom« 
men  lie§,  unD  ihm  feine  $oa)ter  gab.  Ciebe 
Rrantj  Norweg.  Lib.  II- 


— 


Ä<ngo  (^)aquin/  mit  Dem  Sunamen;  fiebt 

Äingot»,  Gtrid)  fttnDe*,  fte^c  Kt>e<ngau 

ÄingolDingfft,  ein  ierftorte«  ©d>tof  nebft 
einem  kleinen  ©orffc,  in  Dem  ferner  ©ebtete, 
unD  war  in  Der  &emeinDe  tfrlcnb ad>  geleaen. 

i|1  Da«  ^taiumbiut«  De«  ebemat)ltgen  aDelü 
eben  @efcble(bt«  Diefc«  tarnen«.  vVinncbton 
ÜtingolDingen,  #err  ju  CanDöbut,  lebte  \u  2ln* 
fang  De«  1  <  3ab>l)unDert«,  unD  fauffte  Den  beo^ 
Den  @rafen  c^go  unD  Äert^olDcnton  Jtpfarg 
ibre  SXettte  an  5BetterfinDeu  ab.  £5>e(felben 
©obn  »uDdlpb,  ^)<tr  ju  ganD^ut,  mar  1411 
@<bultbcit}  jü  &em,  unDDermad;teDief<r^taDt 
Die  bebe  gkridjte  iU^anDdDUtim^aafemmdnni 
Iid)<r  etamm  au«flerben  folte.  thfHffteteau* 
finen  Öltar  unD  eine  eigene  Ü&efl«  in  Der  Äir(De 
(§t.  Ptncfnttue  ju  Q^ern,  unD  jeugte  mit  jo» 
natt?en,  ©räfin  Don  «DlompelgarD,  einen  Co^n, 
tarnen«  Rüting,  Der  14^8  ©cbulfbei§iu$ern 
gemefen,  unD  nur  3  ?6a)ter  binterlaffen;  »or» 
auf  Die  #errfcbafjt  f«nD«b,ut  feinem  ^Dam,^ 
De  feigen  ren  a^<e^bact>  m  f  be  tJ  motten. 

Äingraupe,  ijl  am  Raupte  Duntfdblaa,  q»( 

)n>et)cn  fcbn>är|!id)ten  Süpfkni  bejeid>net;  \>ou 
Dem  4^^"Pte  naa>  Dem  ©a)n>an^  ju  laufft  über 
Den  SKücfen  ein  meifler  @tria>,  an  lDekbem  w 
bepDen  leiten  jmep  Dünne  fd^marle,  n4a>p  Ne* 
ien  jmep  orangefarbigte,  unD  mieDer  jn>ep  ettca« 
liefere  jtbmarfje,  Denn  nocbmal«  imep  orangefav 
bigte,  unD  an  Diefen  eine  breite  Dunrf  elblaue  ^inie, 
UnD  eine  bleiche  orangefarbiote  folgen,  ©tr 
8eib  i\\  mit  nwiig  paaren  befe^et;  auf  Dem  &6* 
terleibe  aber  if*  eine  €rbobund.  2!n  Dem  ^alfe 
finD  iü  betjDen  (geitm  Drei;  fejarffe,  am  «öinfrr' 
leibe  unD  ©d>wan$e  aber  je&en  /h/mpffe  gu^ 
lein-  ®iffe  Staupe  foiD<t  man  gemeintglid>  auf 
Den  ©irnbaumen,  allroo  fi?  aud^  bi«  juitycer  Qßer* 
manDlung  bleibt.  £>a«  anDere  ßaub  laffet  fle 
alle«  liegen,  menn  man  e«  \u  ihr  in  ein  ©la« 
mirfft;  unD  ern>4l)!et  nur  Da«  SBirnlaub,  »elcbe« 
fte  au«  Dem  anDem  allen  flüglid)  berau«  ju  fu- 
(Ben  mei§.  95on  ^atur  ift  Drefe  iKaupe  trä^e 
unD  faul,  unD  beweget  jTcb  gan^  langfam.  3m 
grüpjabre  bi«  gegen  Den  3uniu«  fi^en  fte  an  Den 
(§pü)en  Der  5<3irub4ume  ,u  bunDerten  bepfam» 
men  in  einem  ^e^e,  De«  f rieben  fte  bet- 
au«, unD  fueben  an  Dem  ganzen  Äaurne  ibre^at* 
rung,  De«  SlbenD«  aber  frieden  fie  rpieDer  jufim» 
men  in  Da«  gefponnene  9?e§.  ©annenbeto  n«b= 
men  aueb  Die@4rtner  niemal«  Die^efte  oDer9Je» 
leer  bep  $age  ab,  fonDern  entmeDer  SbeuD«  oDer 
borgen«,  Damit  fte  eine  gute  SBenaemit  eiiMi!« 
Der  befoinntcn  m6gen. 

Kingrennen ,  «in  aDeiid;e«  unD  rifferfiebeä 
^rercitium,  fo  an  (tatt  Der  alten  furniere  auf« 
gef ommen,  al«  bep  melcoen  aBnt  Piei  @efdbrlid>= 
feit  mar,  menn  einer  ungeftöm  au«  Dem  Dattel 
geboben  unD  ipm  5lrm  unD  Sßcin  ent)mepgefd>ia' 
gen  murDe.  in  SaPaDier,  roclcber  naeb  Dem 
3iinge  rennet,  foll,  menn  er  iefet  Die  Canfje  in  Die 
JöanD  nimmt,  fod)e Anfang« etwa«  an  Da«  reebte 
Knie  (ebnen,  Die  ©ptije  nach  De«  ^fcrDe«  linefen 
Obre  fcbr4ncf  <n,unD  guter  grace»foen^en  regten 
^Bbogen  etnxi«  lüften,  unD  fo  bi«  ju  Der  SSolte 
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reifen ;  wenn  ftcb  dl#benn  ba*  $fetb  in  ben  Öto» 
lopp  fefcet,  unb  We  froee  angeben  fofl,  fo  bebet  et 
fcen  Sf  rm  etwa*  mehr  in  Die  £obf/  unb  brebet  Die 
tun  he  mit  einer  Reiften  tour  de  potignet  herum, 
t)dlt  aueb  benfelbigcn  fo  langein  Oer  Hüft,  bi*Da* 
3>ferD  auf  We  «iniefommt,  afobenn  raüg  er,  wir* 
»obl  aOgcma*,  einlegen,  unD  cjon^  fachte  Oie Can# 
i}t  t>on  eben  berab  flncfen  laden,  unb  jufepen,  ob 
er  Den  Düna  mit  binmeg  freeben  fan.  #at  eribn 
äenn  befommen  ober  niefct,  fo  lä§t  er  Den  2ltm 
mit  fammt  Der  £an$e  abermabl  finef en,  unD  bebt 
ir)n  erfrfieb  in  Der  ^rabemfebetinbieJbobe,  unD 
an  Die  porige  ©teile,  unD  biefe*  nenne!  man  Die 
ecfle  Eeoee  ober  Lev^c  fimpie  avec  un  temps. 
S)ie  anDere  wirb/  um  belferet  grace  willen,  mit 
Dreu  $empo  gemacht,  ai*  erfllidj,  wfejtreor,  avec 
le  premier  temps,  ein  wenig  in  Die  .f)obe,  Dato 
natb  fä§t  man  Die  Sanfte  wieoer  flncfen,  urtD f  ommt 
berhaeb  erf*  wieber  in  Die  «gräbt,  jeboeß  eben  mit 
einer  feieren  Q^otir,  wie  ;uoor  gefagt  worben. 
SßBenn  ba*  nun  gefiept,  fo  lauft  man  eben  wie 
juuor,  unb  pariret*  aueft  fo ;  ©ie  Dritte  Seoee  ma$f 
man  mir  oier  $:empi,  al*  erftftd)  mbte£6öe,wie'' 
Nr  binunter,  Dritten 6"  Pon  Dem  Beibe  ab,  unb  oier* 
fen*  erft  wieber  in  Die  £obr,unb  attbenn  erfllicb 
eingeleget,  ba*  ^ernpo  aber  muf  man  ein,jwep, 
Drep  mabl  marquiren.    £>a*  ^ferb  muf  man 
ouefc  fcbneQ,  6i*  ju  €nbe  Der  Karriere  laufen  faß 
fen,  fo  bij m peln  fi e  nittt,  fo n Dem  taufen  |iät,  fe|t 
unb  fittfam.  «Kit  ein  paar  »Xourbetten  wirb  ber 
2auf  ooflenDet,  Da§  Die '^olbe  oon  Der  8an$e  aber 
feine*  toege*  weDer  Den  2frm,  noeb  Den  Eeib  be» 
rubre,  fo  muß  man  fofebe  wopl  Daruoifcbenin  Der 
TOte  unb  im^Sewicbte  haben,  fenfhn  macfelt 
bie  8an&e,  unb  foicD  Da*  Steffen  perpinDerf.  3n 
Dem  tauft  mu&man  aueb  ben  2lrmnid)t  au*|tre» 
efen,  fonbern  ben  £flenbegen  luftig  unb  gebogen 
iutuefe  balten,  unb  fcie  CBpifce  ber  £anfce  beben, 
bie  £ olbe  frnefen,  Die  reebte  Slcbfel  bor,  unb  Die 
ftntfe  jurnefe  ftoffen,  al*Denn  Fommt  ber  £eib  ge» 
robe  unb  natörfieb.  gieten  mu§  man  jwar,  aber 
niebt,  all  wenn  man  «tntenfcbüffen  woltc  ober  mit 
einem  Siuge  bfinefern,  ben  Ä'epf  mu§  man  unter 
Dem  Dvinge,  wie  e*  »tele  tpun, auet) ,  nictK  büefen, 
fbnDetn  benfelben  fein  in  Die  -OotK  balten,  unb 
DeffJKing  alfo'  ab/uftiren,  ba§  er  ben  £ut  niebt 
berühren  fan.   21  üe?  folche*  muf  nun  ein  Dung, 
renner  beobaebfen,  aueb  bergeflalt  ben  8auf  öon* 
enbett,  ttnb  in  ber  $arabe  ein  wenig  fliüe  balten, 
ffeb  af^Denn  mieDer  nacb  feinem  $(a$e,aQba  er;u* 
m gemefen,  i)inorbnen;  fan  er  au-h  bie  Ean^e 
ein  ober  etlictemabl  in  einem  taufe  über  ben  £opf 
febroingen,  unb  um  bie  £anb  werfen,  wirb  etfid) 
notb  mebt  Qlnfeben  macben.     Q3or  Diefem  aber 
»ar  et  ein  gro§  ^Bunberwercf ,  wenn  man  et*  nur 
ein,  ;nsep,  ober  jum  h6d>|len  brep  mahl  tbat,  unb 
fcdtltt  auf  fangen  Carrierai,  worauf  rt  aber  b<u* 
cjfleö  $age*  wof)I  öfterer  gefebeben  mu§.  Suerft 
ab»,  ebe  manba*  rechte  ^empofriegt*  febc  ei« 
«er  fttb  wobl  t>or,  benn  tt  ifl  für  ?Keuter  unb  *j>ferb 
(inegcfabrlitbe  @acbe,  bacumflebt  |uratben,Da§ 
man  0e  erfl  }u  $u£  auf  aaerbanb  ?lrt  unb  <2Bei# 
ft  twrfen  lerne.    <Der  9iing,  wornacb  gerennet 
»irt,  ifl  eifern,  unb*  begebet  an*  iwepen  Üveifen, 
Jitetircb  ibr<  5ibtbei!ungen  ein  miaeUnb  bier 
rmvtrf.UxiciXXXltyt*. 


Hebeiitreffen  macben;  $r  Wirb1  in  frepet  ^uft 
aufaebänflct,  unb  in  boflem  €aife  be*  ^ferDefi  miüi 
feiner  £au$e  na(b  obbefebriebener  Lanier  nerlid) 
barnacb  geftoeben.  CQacbbem  nun  bie  treffen  ge. 
ratben,  faUen  aueb  Die  ®ewinnffe»  ?fn  jurftli* 
eben  £ofen  wirb  bierju  eine  eigene  Siennbabnju.» 
gericbfct.  ©iefelbe  foU  unten  fefle  gepffafrer^unD 
Darüber  einer  *g)anö  $o<&  mit  reinem  (ganbe  te- 
fcbüttet  fepft,  wenigiten*  i^o^ufj,  oon  Dem  Orte, 
wo  man  aufsprenget,*!*  ju  bemDiinge,  unb  benn 
unter  bem  9\inge  biuauö  noeb  70  baben,  ba  man 
parifen  fonne.  S>a*  ^ferb  foU  eine  fcbnelle,  bcr!> 
fanfte,  (Earrera  baben,  baju  ein  inifte/maftge^am 
beften  bieftet,  bie  «ef  en  aber  niebt  pafjiret  wer* 
Jen.  ©i(be  aueb  Kopf*Ämq,unb  (anrntem 
Äcnnen,  im  XV  $anbe,  p-  *494.  Übrigen* 
fan  aueb  Pom  Diingrenuen  ^errn  von  Äobr 
Einleitung  jur  Zeremoniel  l  ^ilTenfcbafft  ber 
groflen  Herren  p.  769.  u.  f.  naebge/efen  werben. 

»ings  (»irrer  De»  (StHbenen)  jtebe 
gee  (Äirter  DeoeSuIbenen). 

King  oon  Saulheim  C£frtwi<fO  war  135$ 
S)otnberr  an  ber  ^etrL'poNtan^irfbeiugnapnfj 
^Ungfcbtibmufce^fiebc  tnufaln  DeoÄebf. 
fopfeo,  im  XXII  iöanDe,  p*  11.76. 
q  Äing»  lu-runi  gelten,  circumirc,  ift  in  Denen 
SRecbten  eben  fo  oiel,  al*  bn*  fonft  fb  genannte 
i8ranfj#gjeju6en;  fiebe  (ßrencjen,  rät  XI  &atR 
W>M|i.  u.ff. 
Ätngemaul,  ©efcble^f,  fiebe  Äinbemau!. 
aiNGSTADIUM,  etabf,  fiebe  Ätng^eDr, 
»ingflebe  (^boma*)  ein  frommer  unb  ge» 
febrter  EngeOanber  im  14  3abrbunbert,  Storni- 
nicaner^Orben*,  frubirte  ju  Zambriöge,  wo  er  autt> 
$?agt|?er  ber  ^beologie  würbe,  gab  Darauf  einen 
4T>abftIicpen  ^önitentiarium  ju  Slwgnon  ab,  unb 
erbielt  t^7  »en  3nnocentiu*  VI  Da*  ^ißtr>um 
iöangor,  wefebe*  er  bi*       P;rwnftef,b«  er  in« 
bem  £lof*er  ju  @aIope  geworben.     (Jr  wnrbe 
feiner  SSecorDnung  gemäp  bep  benen  Canonici* 
regularibu*  ju  Huntington  begraben.  E*  geben' 
efet  Deffen  Goswin  de Praful.  intl  u>e  er  aueb 
oerfcb«ebene»on  feinen  milben^tilfiungen  anfub^ 
tet ;  inöem  er  100  gipre*  jum  ^öau  Der  J>aupf. 
firebe  ju  «Bangor,  40  8iore*  ju  9lnfcbaffung  no. 
tbiger  Äircben* Ornate  in  feinem  £ircbfptel  unb 
so  fröre*  DerUtHoerfttat  ;u  Cambribge  oor  bie 
armen  ©tubenten  oermaebf.  £r&at 

1)  Bonam  poftiilam  fuper  proverbia  Salo- 
rnonis  getrieben  uftb  wie  p/tfeue  mef D«f, 

2)  Gloflas  fuper  pfaleenum. 

3)  LeOiones  in  S.  Scripturam. 

4)  fuper  IV  libro*  fententiarum. 

O  diainßioncs  theologicas  &  placitt  theo- 
■  logier«.  /  . 

6)  Sermones  ad  clerum  &  populum. 
unD  anöere  mebr.  Utifleanu*  bat  ihn  Dot  erneu 
gjWW?  in  SBangar,  ^onwna'abet  m  einen 
««feboff  ju  2Bord>ef!erau*gegeben,  unb  #ttng# 
(lebe  genennetr  morinnen  bepbe  febr  geirret. 
d>at*       Scriptor.  Ord.  Prardic.  Tom.  I.  p 
Je  2.   Ätleue  de  Scriptor.  M  Britaon.  Centur. 
VI.  p.  477. 

Ätngfiebe  C^boma*)  eina2ngeDänMfcber  ®ot# 
tt*gelebcter,  biupef<  um  bie  SBKfff  De*  ty  3abr. 
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punDerttVtPat  DecmorumDoäor  uub  Sßieatiu* 
ju  WDenpale «"  ber@taff*afft($ufFolf  £t  fcbtieb 
1)  Sermones  de  tempore  lib.  I. 
a)  de  feßis  Sanaorum  Üb.  I. 
3)  de  communione  fan&orum  lib.I. 
4,)  glofläs  epiftolarum  &  evangeliorum,tmb 


anbett?  mebt. 
#«leu8  de  Scriptor.  M.  Britann.  Centar  VII, 

'&tngjtebt,  Wkingßodiumttta  Weine*  ©4< 
nifrbe«  (gtd&tgen  mitten  auf  bet  3tiftl  BeelanD, 
8  teilen  oon  Soppenbagen,  fo,  toie  man  raepnet, 
ton  Dem  Äonige  0iüarb  Ktng  a!fo  genannt  n>or# 
Den.  Hicolaue  öcribotuue  in  fein«  Polyan- 
theia  Danica,  ftiptet  Ken  Warnt»  per  Pon  Dem 
©eutfeben  SBott  ringen  oDet  tampften,  tpenn 

.  Urbs  jacet  inDanicimediolepiuisIimaKtfgni, 
Cui  nomen  pugna?  larta  palapftra  dedir. 
Sfbet  ringen  j|t  lein  ©eutfeb  ÜBstt.  unb  ^onig 
eigtwtDXtngroirb  ibrmopl  Denytomen  gege# 
ben  paben,  »eil  et  fte  gebauet.  5llfo  i|t  Diefet  jOrt 
nad)  Üvoöfi^  Der  aDerältefte  in  gan$  (geelanD. 
©em  alten  SBoegeben  nacb  feQ  aud>  SKingtfabt 
iKrtnablen  eine  febone  unb  gtofie  @tabt  pon  .6 
Sircben  gemefen  fepn;  fie  ifi  ob«  febt  offc  abge, 
btannt,  abfonberlid)  in  ben  neuein  Seiten  :benn 
im$obf  1692  oetlopt  fie  mebt  benrt  Die  £alffte, 
unD  1716  roohl  ben  pieebten  $pril  »bret  ©ebau» 
De>  an  beten  ffatt  bie  unpermogenben  Önroopnet 
gat  fcplecbte  nnb  niebtige  J£wufet  toieD«  gebauet. 
9U(b  iftes  aniefco  nun  «in  ^lecferi,  Do*  roitD,nacp 
altem  ©ebtaueb,  baö  2anb»©eticbt  üb«  gan$ 
^relanb  monatlicb  aübiet  eröffnet.  SBot  bei 
Reformation  roat  biet  ein  reifibe*  95enebictinet* 
Äfojfer.  211*  £)annemarcf  noeb  ein  ^Babl* 
Civfici)  tpat,  pflegten  bie  (gtänbe  biejet  tytooinb. 
ADen  neuen  £6nig  biet  ju  pulbigen.  2ßa»  9\ing# 
•jlaDt  betübmt  maebt,  ifl  Die^fatu£itcbe  6t.  €a* 
nuti,  ein  gtofle*,  anfebnlifbeP  unb  fcbonetJ  ©ebau/ 
be,  bat  in  11  finD  begraben  nebft  vielen  aDelitben 
unb  anbetn  poben  <gtanDe$'$etfonen  *  Könige 
in  ©dnnematti,  al«:  XXM&enwtus  U  1182, 
Canums  tMbemafl  1202,  tfalöemarue  II , 
pbet  iUctotfofue 1141,  TMoemaru*  III  >  1231, 
mit  feinen  ©emaftlinnen  fcagmor  unb  Äeneget  { 
23yrgerus.  Äonig  in  (gebmeben,  meiebet  mit  ff  inet 
©emabUn  3ngeb©tg  fiepna*  ©annemattf  fal» 
bitte,  wie  et  nid)t  mebt  in  feinem  Eanbe  ftaVtmat, 
lieget  autb  aflbi«  feit  134»«  XJOalbe* 
matf,  b«  bon  feinem  SBtuDer  2fbel  M  ®cble§* 
»ig  umgebtaebt,  unb  ob  ben  Pielen  «SBunbetjeiV 
eben,  fo  fein  tobtet  Sorpet  pettiebtet,  Pon  tyabft* 
Iii«  ^ieiligFeit  canonifitef  matb,  12^7.  Übet 
feinem  ©cabe  bat  SSifjfcofF  l<»ug  Urne  biefe 
geilen  gefegt: 
UUiftris  Dacise  Princeps  Rex  divus  Encus 
Fhimine ,  fraterno  livore  necatus&  enfc, 
Quem  variis  fignis  Tcelerum  decoraverat  ul- 
tor, 

Chriftus*  &  hxc  condi  caelibe  jusftt  hämo. 
Hegt  aueb  b»er  bet  rubmenötpürbige  Äonig 
(Sric^Vin,  mit  fein«  ©ema&Iin  5«geborg. 
Übet  ibrem  ©tafre  fiepet: 
Ego  Ericus  quondam  Rex  de  Dacia ,  regnans 
XXXIII  anno«,  reftus  julticaariu«  paupe- 


runa,ac  dtvitum,ubi  jus  babueruar^i 
omnes,  quibus  forte  aliquid  feci,  ut  mi- 
hi per  fuam  g  rat  um  indutgeane,  &  orenl 
pro  auima  mea ,  qui  qbü  anno  MCCCXiXf 
die  Beati  Brixii  Epifcopi  &  Confeflbris.  Ego 
Ingeburga,  nata  de  Suecia,  quondam  rc- 
gina  de  Dacia»  rogo  omnes,  fi  aliqtnd  eis 
forte  feci,  quod  invite  feeiflem ,  ut  mihi, 
per  fuam  ^ratiam  indulgeant,  &fint  me, 
mores  animae  mcar,  quas  obü  anno  Dom. 
MCCCXIX.  ,  . 

OBeiter  liegt  au«  b>'et  ^et^oa  ttnutu*  &am 
ctuB,  toeüb«  pettatbetif<bet  <2Btiit  Pon  feinem 
bettet  belh  Könige  ttlagnoerfc&fogen,  im  3abre 
Cbtifli  1 1 30  ben  7  3ennet,  in  einem  ©otffe 
reile D,  unweit  JunafteDt.  3n  bem  örte,  m>  Dec 
«JReufbelmorb  gefcbeb.en,  mitb  eine  JdueQe-gemie* 
fen,  Die  in  Demfclben  ^ugenblicfe  foü  entfptungen 
fepn.  2Inbr.  üeUej'a»  in  not.  übet  Die  Bänifcfce 
9viefen^ieDet,p*  1.9g.  grjoeb  liegt  au*  in  biefeg 
Äirdxn  begraben  €anutut  XVribemat  i,  ^)er$09 
in  ^)aflanb  unb  35lef  ing,  Det  1 3CH  geflotben.  «äßi* 
Clureir  in  feinet  ©eogtapbie  III  S&  19  Cap.  be* 
richtet,  foa  im  Anfang  De»  porigen  3abrbunDer« 
bet  gelebtte  Üieicbsratb,  3»rgen  ©eefelb,  aflbiee 
ein?  poDfMnbige  unb  fept  rate  Jöibliotbee  jum  aO# 
gemeinen ^Beflen  aufgetiebtet  paben.  ©ie i\\  aber 
in  folgenben  Stiegen  mit  pielen  anbetn  ©ingm 
jugleicb  oerlobten  gegangen.  Cerlon  fpriibt,  bet 
@d)mebifd>e^»nig  babr  fte-an  ben  Perrdrberiföen 
©rafen  (Corftg  U^iefdO,  a(ö  be«  Öetfelbtn 
^einb,  perebtet.  &mat  unterpalb  SKingflebt  bep 
bem  5)orffe  ©iegertfebt,  fielet  man  einen  ^ugel, 
£augbott»#  Sande  genannt ,  tpp  im  3ab* 
^ bfifh  2"  ein  traufiget  €afu*,  natb  &iäbtung 
Soxon.Gram,  unb  anbeter,ficb  ^ugerrage/i  fyabtn 
foO.  CRemlidJjfoniöÖigpdrb  Ätna;  patte  «ine 
febt  ftbone  $ed)tet ,  Öigne  genannt,biefe  Petlangte 
ein  tapferer  ßriegopelb  unbtJvie^^amen«^«»* 
botb,  tu  bepratpen,  aU  ab«b«cBatetni(btDar# 
ein  miOigen  molte,  febnängette « Die  33 taut,  unb 
gebaebte  Damit  Die  @a*e  ju  befotDetn,  ober  bet 
?lnfcblag  gelung  ibm  febt  übel,  bennb«Ä6nig,ibe 
SBatet,  lie§  ir>n  auf  bemelDfera  £üge!,  bet  Pon  ibm 
ben  tarnen  fubref,  an  Den©algen  benefen.  31* 
beffen  Die^rineegin  in  Demunroeit  babon  entlefr« 
nen  ©cblofle  but*  ein  gereifte*  Signal  getoabc 
mürbe,  molte  fie  nacb  genommener  Ölbreöe  ibten 
giebfren  niebt  übetleben/fonoetn  ibte  betblicbe  £tt* 
be  braebte  fie  Dabin,  ba§  fit  aifobalb  ibr  ©emad) 
an}unDete,unb  fieb  famt  Demecbloffe  petbtannlf. 
©et  ©ebmebifebe  3o^.  meffeiüu»,  in  feinem 
93ud)e  Sueopentaprofopoli  genannt,  n>ei§  niaty, 
tpa*  et  «Di(btentpia,nut  biellmfranbe  be«  Örf* 
biefet  95egebent)eit  ut  Petbrepen,  unb  fie  nad) 
^cbmeben  in  Die  ©egenD  ©igtuna  ;u  übetfepen: 
3lbet  bep'bem  ©tept;.  3or>.  ©tepfc.  in  Notis  ad 
Saxon.  unb<Dt.XX)orm.  in'monum.Dan.p.  139 
u.ff.  mitb  et  mit  guten  ©tünben  »ibetleoet,  unb 
Die  & \a  Wung  Saxon,  bepauptet.  Übrigen«  mitb 
ben  i<  3«n.  22@epf.  unb  i9^op.  jm^ingfreDt 
^ateft  gehalten.  pomoppibani,Theatr.Dan. 
p.  1  st .  u.  ff.  5eillet 95e fa>reib. Pon ©ännemareft 
pontani  Chorogr.  Dan.  • 

Äing'U^, fiepe  AunuluiSoUrns*  imU&in# 
oe.p^o?. 
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RINGUS,  eine  ehemablicje  ©toDf,  f^e  CW 
pus  ,  im  V  3$anDe,  p.fogö. 

ÄiiignxjtD  (5tortbolemäu«)  ein  offer  8eprer, 
unb  na*  DamabHger  2frt  ein  guter  $oet,  ift  um« 
3a!)r  €brifti  1^8  Pfarrer  ju  fangfelD  in  Der 
*DZaccf;  unter  Dem  Slmte  ©onnenburg,  geroefen, 
unt>  f>at  na*  <06gingete  33eti*t  in  Eebfunb 
5Su§*£ieDern  p.  8jö,  ein  ganfee«  S8ü*lein  geilt- 
reicfccr  ©cfange,  an  Der  3abl  lao,  ro<?l*e«  aber 
beute  ju  <£age  rar  ift;  na*  printjene  Qtnmt 
in  Der  ©ing^inD  Äling  ffunft  €ap.  XIII,  p.  159, 
ein  ©eOicbt,  ©euftebe  3Babrbeit  genannt,  Darin« 
nen  ein  Cbrift  mit  einem  ©olDaten  auf  nwali 
fc|>e  «3Beife  Dergli*en  wirb,  na*  ^unefere  <33or< 
fleben  im  Dritten  ©ufcenD  Der  3uncfVrif*cn  £aufc 
lieber  p.  17,  Den  treuen  £cfarr,  morinnen  er  Die 
£S.uaal  Der£üU>n'£inDer  na*Drucfli*  DorfteDet, 
fid)  aber  au*  fefbfl  Damit  t>iele  QJerfolaung  auf 
ben  Jpalt  gebogen,  unD  na*  QcbmoIcFeneSBor* 
rebe  beö  luftigen  ©abbatb«,  Der  ^auerifmen  2tuf# 
tage  17  i4,au*  Die  £t>angelia9ieimn>eifein  S)rucf 
gegeben.  XPegele  £ieDer*£)i*fer  H$f>.  ©onft 
foll  er  au*  nod)  gef*rifben  baben :  Speculum 
mundi  ober  Comobie,mie  ubel  an  etlichen  ßrten 
ßetreu«  Stetiger  gebalfen  werben,  ftraneffurt 
if  90.  in  8.   Plagium  Erneßi  &  Atberti,  Du- 
cts  Saxonia,  in  8. 

»ingunebe  (Cafpar  3oa*im  Don)  ®*n>e# 
bif*er  8egation«'@ecretariu«  m  3Bien,  rourDe 
im  SJtap  1738mm  mürcfli*en  ©*meDif*  en  <Mi# 
nijter  unD  ÜiefiDenfen  Dafelbft  ernennet,  mel*e 
Sße&ienung  er  au*  im  flflonatb  3uliu«  angetre* 
ten.   »anffte»  ©eneal-  2Jr*iD. 

»ingrpoob,  »egnawob,  £at.  Kegnum,  et 
ne  ©taot  in  Der  fuD'roeftlicben  ©egenD  Don  Der 
flngeuanDifcDen  $rooin$£amp«birean  Dem  ftlufr 
2lDon.     Combenue  nennet  fte  in  Indidbus 
au*  »egnflabt  ober  »egnffeb.  JSauDranb. 

»inletue,  fiebe  »aymirue,  im  XXX  *8an» 
De,  p.  1173.    .  .'  ,  1 

»inlue  (^enebict)  ein  «Diebfcu«  |U  SSeneDfg, 
florirte  um  Die  'Witte  De«  fecbjehenDen  Stabrbun» 
Dert«,  gab  Die  <3Bercf e  De«  21  r fcen na  mit  feinen 
SInmercf  ungen  }a  QSencDig  t  *;44  in  $olio  gatei- 
nif*  betau«,  f*rieb  au*  einen  ^ractat  de  mor- 
bo  galüco,  roeld>er  ber  Sammlung  Der  ®cri» 
benten  de  morbo  gallico ,  Die  eben  Dafelbft  1  f  66 
unb  M67  in  $o(io  geDrucft,mit  einverleibet  toorV 
Den.   Undcn.retiovot.  p.  isa. 
»intait,  ©tri*  8anbe«,  fiebe  Ä^eifirjau. 
»inten,  oDer  »inef  eit,  ift  ein  eifemefj  Q5e# 
frtldge,  fo  um  getrifie  bof&erne  @a*en  gema*rft 
»itD,  folrbe  Dor  Dem  5fuffpringen  m  bemahren, 
a(<j  Da  finD  Die  Habertr in  ten,  Damit  Die  9?abe 
öorne  unD  hinten  beleget  i|r.  S)ie  Spetcbtinfcen. 
fö  proffe  ^Kinfen,  unDju  becDen  ©eiten  Den^pei* 
Äen  am  nämften  finD.  ©ie  Üvinfen,  Damit  Die 
%ben  an  D/e  2f*fen  im  (laufen  anfloflen,  nen* 
net  man  Stofjtinfen;  Deic^felrinten,  Damit 
Die@*eere  unb  ©ei*fel  gefaffet  finD.  ©ielang# 
Jifltfn  eifernen  Üiinfen,  Damit  Der  SKungefrocf  an 
Die  S(*Ten  gebunDen  ifr,  nennet  matt  Craaetfrt' 
fen;  Öcbnabelrt'nten  aber,  Damit  Der  @*na» 
bei  an  Der  hintern  Sl*fe  gefaffef  ift.  ^fj.wfrD  au* 
oben  rin  tJvinfen  um  einen  tief  einmrammlenDen 
Vntverfal-Lexici  XXXl  tytü. 


^faM  gelegt,  »0  Derfelbe  Dur*  Den  ^ammelJ  et' 
nen  gemaltigen  ©*laa  au^ufleben  bat. 

»inten,  in  Der  <3Bappenfun(r,  f^e  Äin» 
cPen. 

hinten  (^tcbfeU)  fiebe  Xintm. 

Ontbenfabe,  im  XXIII  «San« 
De,  p.  13. 

»inren(n*beO  nebenabe,im  XXinjßan» 
De,  p.  1  i.   3nglei*<n  Äinten. 
»inten  (©^nabelO  fiebe  »inrett. 
»inten  (Öpeicben.)  Heb«  Habe,  im  XXIIt 
23anDe,p.i3.  3nglei*en»ititen. 

»inten  (Stög»)  fiebe  Habe,  imXXiii<Öan» 
br,  p. » 3«  3nglei*en  »tnten. 
»inten  (IrageO  ff?be  »inten. 
TMntöptnoi,  fiebe  »int^ping. 
RINKIOPIA,  fiebe  »intoping. 
»intobing,  frbe  &intepin$.  ' 
»int6ping,»tnti6ping,»tttgtiobing,»im 
tobing,eat.  Rtnhopta,  eine@tabt  miteinem^ja* 
fen,  an  Der  tBefHt*en  Äüfle  Dcn^utlanD,  \u  Dem 
©iflrictDonJKppen  geborig.@i>  lernte  man  mepnet, 
t>on  Dem.bepDnifdjen  ^onig  ©iüörb  »ing^r 
au*  SRingfrdD  in  ©eelanD  erbauet  baben,  foU,  $t* 
ftiffret.  3bre  ©iftan^  Don  Der  «Wittaa^ginie  ifl 
T6  ©r.  is  5Rin.  Sit  im  eanDe  entlegen,  »oti 
Coppenbaaen  3«,  Don  ^Kiepert  14,  Don  $(arbuu« 
22,  oon  ClBiborg  9,  oon  »Öoflbroe  6,  Don  <XBar* 
De  6  tKeilmege«.  ift  ein  fleine«,  aber  jiem* 
Ii*  gute«  unD  nabrbaftte«  (gtdbtgen ,  mit  einet 
$farr*flir*en.  ©ie  ©nroobner  befleißigen  fi* 
fafr  alle  Der  Äauffmanf*afft  unD  ©ebiffabrt  auf 
»ÖoOanD  unD  9Jormegen,  unD  baben  Die  Don  ober 
na*  <2Bieborg  unD  anDern  £anD|ldDten  gebenoe 
^Baaren  aObier  ir)re  gen>obnIi*e  ^leberlage» 
3eDo*  ifl  Der  ^)afen  eben  ni*t  Der  befte,  inbem 
Defim  ^inlauff  febr  f*mabl/  unb  Dabep  butf ffg 
ifl,  imifeben  wrf*iebenen  gefabrli*en  @anD4| 
örunDen.  Q5or  einiger  Seit  marD  felbiger  mit 
(Sano  unD  @*Iammfafljuge|lopft,ifl aber  Dollig 
mieDer  repariret  unD  gereiniget,  ©ie  Uberfabtt 
oon  Wer  na*  ^oQanDgef*iebet,mennDerä8inD 
gut  Eft  innerhalb  30  ©tunDen,  unDe0i|iaiJiSper* 
f*iebenen  ©ingen  Diefe«  Ort«  abjunebmen,  Daf 
man  mit  befagtem  £oOanb  Diefe«  commerhref. 
DiingPiobing  bat  a  ^abrmarefte,  Deren  einer  am 
K  3un.  Der  iroepte  am  10  2iug.  eintriffl.  ©a« 
^Bappen  Der  ÖtaDt  ift  ein  langbeinigter  SJegel 
mit  ausgebreiteten  Mügeln.  3n  Def  ©eaenb  Die* 
ier  ©taDo  glii*mie  in  Der  ganzen  OBeftlicben 
©ee<ffufte  ^ütlanDe«,  giebfe«  einen  grc(Tfn@ee< 
gen  pon  Perf*ieDenen  guten  ^ifijen,  abfonDetii* 
oon  €abiOou,©of*,  ^Bitlina, Saugen,  9iocfeln, 
@*oOen,  Die  getroefnet  unD  Derfübtet  rwrDen. 
3nglei*en  merDen  au*  bier,fomobl  a!« myoper 
im@d)Ieön?igf*en  berrli*e  duftem  an  Den  ®anD. 
«Bdncfen  gefangen.  «D?it  Der  ftifäereo  nabreb 
fi*  alfo  in  Diefer  ©egenD  ötele  1000  «D?enf*en: 
wie  Denn  aDe  Söauren,  Diejund*ft  am  Ufer  mob# 
nen, J?if*er  finD,  Die  iU  gemiffen  ^ahre«* Reiten 
bfltanDig  auf  Der  @ee  liegen,  unD  laffen  ihr  CanD* 
'IBcfen  groften  ^beife?  Dur*  Die  na*gebliebene 
Leiber,  Die  bepDe«  pflögen  unb  ernDten  tonnen 
betreiben,  pon r cp p ibani Theatr.  Dan.  p. Jf  1 ' 
u.ff. 
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Äinnenbe  augenbetpfetfct 


Lintia,  ein  ©obn  ^tmon,  auti  bem  ©tom»| 
im  3ubo,  i  93.  ber  Sbton.  IV ,  10. 

Rinne,  ifl  ei"  lange*,  gerabe«,  ohne  $efte  ober 
<tn<^m  anbern  Langel  fi$  befwbenbe*  ©£»* 
Arft,  »eiche*  Der  ginge  nacboon  ber  Obern©«' 
tri  h>w«  Vorgearbeitet  ifl,  bamit  ba*  5Bofl<i. 
barinnen  oon  einem  Orte  ju  bem  anbern  ablaufen 
tonnt,  ©ie  ablatfrinnen,  fo  Dur*  bie 
bäme  ju  Abführung  be*3Baffer*  geleget  »erben, 
finb  am  oeflen  oon  Sic^enbol^e  gehauen, unb  blei» 
ben  am  $eicpenbe  ganfc,  fo  ba*  -Daupt  genennet 
»irb.  ©ie  offene  ©eite  »iH  »obl  mit  ^foften 
Pemafjret  unb  gut  oertbeeret  fron,  ©a*  äbla&< 
enbe  Der  SKinne  mu§  um  beflernSBaflerjug*»»!» 
Im  um  ein  paar  3o11  tiefer  liegen,  al*  bat$aipt, 
auf  »elcbe*ent»ebet  ein  orbenrficber  ©tanber  auf. 
gefegt,  ober  aber  ein  flartfer  ©punb  ober  gapfen 
genau  eingepaßt  ift.  ©«ehe  Cacfctinne, im  VII 
fkanbe,p.  x  2  unb  &egen*Ätnne,  im  XX  x  «San« 
be#  p.  17  f  9 ;  tngieicben  Aq*ctdu&ut,  'm  Ii  SSanbe» 
p.  104?.  u.  ff.  Hab  tcmcX,  im  v  Söanbe,  p.  499 
u-  f. 

JUrme,  ein  $fu§  im  ^büringifc&en  ffrepf',bep 
feeT^t^f^Iancfenburci^etd^frunterDielec^taM 
beo  ber  Rapier  müble  in  bie  ©<t>»ar$a  fallt. 
XDabfie  W.  «Rao}t.  Pom  €l)urf.©a(t)f.  fcepl. 
p.  4*. 

2Uttne,ein  Heiner  $luf?  in  Düringen,  fommt 
oon  «Kembba  ber,  barein  läufft  bepm  ©orffe 
reben  bie  ßornitfcb,  faOt  nacbfl  unter  $ubel|iabt 
in  bie  ©ala.  (Dleatiti»  in  ber  ^buring.  {Hfl. 
unbCbrcn.  I  $beif. 

JUnne  (3bla^)  fleh«  Wmt* 

»irnie  (£««*>)  fitbe  ©acbrinne,  im  VII 
SBanbe,  p  ia. 

Rinne  (BegettO  fr&e  Regenrinne,  im 
•xxx«ßanbe,p.i7f9« 

Rinne  (0w»8Or«^^"»ie^imXvS8an» 

bf,  p.  XOO.  U.  f. 

Rjnne  (Qp&nenO  P<&<  nagelbefne,  im 
xxni  $Banbe,p.38a. 

Rinnen,  $r.  AngtäUerei,  Anguiüers,  Bit- 
tomers, Lumiereiy  ou  Vttonmeres,  #o0.  Log- 
eaaten*  Lok-Guaten,  fwb  Slbnige  unten  im 
Ifaura  be*©cbiffe<,  auf  ber  ©eite  be«  £iel* 
fch»ein*  oon  porne  bi§  hinten,  um  ba*  SBaflVr 
in  bie  «Pompen  ju  leiten,  »elcbe  mit  Uretern  be 
beeft  finb,  bie  man  abnimmt,  wenn  man  biefel 
bigen  reinigen  »iÖ,  unb  $t.PerdQftstfyl.  Vul 
iingen  in triam  genennet  »erben. 

»innert,  finb  leichte  ©arne,  bamit  bie  «Kaub* 
Pogel  gefangen  »erben,  ©ie  finb  obngefebr  fünf, 
bi*  fecb*  unb  funfiig  SJiafcben  lang,  unb  ftcbenje&n 
bi*acbt*ebn  hoch,  oon  ganfc  fubtilen  unb  fefren 
»roten  über  einen  £afengarn*frccf  gefrricfef,  um 
unb  um  an  ftatt  be«  ©aumgen*,  fo  fonft  in  bie 
anbern  ®arne  geboret,  eingebortelt,  unb  mit  einer 
Abfärbe  gefarbet,  bamit  ti  ber  OJauboogel  pon 
ferne  nid)t  feben  fan.  tiefer  9?f*e  nwrben  un* 
terf*iebli*e  aufoier  bobe©rt>roinggerfen,  berglei* 
t^en  fonfl  ju  ben  Sifc&angeln  gebraust  »erben, 


gar  leije  in  eine  unter  fi* g<fd)niöene  Äerbe,  carj 
man  Faum  barJ  £ol$  an  bee  ©Aale  ietRt>nei&e# 
aufgebdnge;  3n  bem  mittlem  ^(afte  bie»VrDiin* 
nen  roirD  eine  $aube,  obet  ein  »eift  s  f)ubn  an# 
gepfloefee;  fo  ba!D  nun  ber  OiaubPogel  barauf 
floffen  »iO,  »erwirret  er  fid>  «ntmeber  inner'pber 
aufferbalbber  S^e^e  berm  .jfen,ba§e<aroffe  <Kiw 
be  atebt,  fofebm  berau*  )u  nehmen.  ©arn 
»irb  redtt  in«  ©ePierti  gefleüet;  tt  pfleaen  fut) 
aber  meiflentpeilei  junge  unb  gar  feiten  alte  Q3ö* 
gel  barinnen  ju  fangen,  ©tebe  au<t  ^«bictr« 
Kinne,  im  X»  $5anbe,  p.  1 1 . 

Ikinntn  (£abf$  0  flehe  ^  -.biebr'^inrnn, 
im  XU  ^öanbe,  p.  f  1 ;  ingleicteti  oorflepmben  21c* 
tiefe!.  . 

Äinnen  (ptty)  pe^pee^tinnen^imXXVU 
^anbef  p>  20. 

Äinnen  bet  0)r>ten,  f?e^e  Qfytflbfft*,  im 
XXV  «ßanoe,  p.  1060. 

Äinnenbe  2fugen  Öet  pferbe.  S)ie^fer^ 
be  finb  unter  aOen  }ahmm  gieren  am  nutttai 
oerffhiebenen  Sluoengtbreehen  unterworfen,  »eil 
fie  offTeret  in  falten  unb  iibelruAenben  ©taOun» 
gen  flehen,  fid)  über  ihr  ^ermogm  frrappajtren 
u.  ausmergeln  laffen,  unb  manchmabl  aus  junget 
genotbiget,  el»aö  effen  muffen.  Da«  ihnen  meöee 
annehmlich  nod)  gefunb  ifl.  hingegen  »irb  man 
nicht  Ieirhte  hören,  bat  bie  »rtben  ^hiere  mit  ber* 
gleichen  behaftet  fepn,  »eü  fie  nicht  nur  bie  tfrep/ 
heit  haben,  nach  ihrem  ©efallen  ju  leben,  oon  nie# 
manöen  ubertrieben  »erben ,  fonbern  aud>  bie 
Sßeibe  nach  ihrem  eigenem  gefiebert  nehmen  fön* 
nen.  ©ie  2|ugengebrechen  ber  ^ferbe  fmb  f  oU 
genbe:  1)  Stäbe  2lugen;  biefe  »erben  »übet 
flar,  »ron  man  frifcheS  mit  £oma  oermengte* 
SJ3runnen»afier  bt m  5>ferbe  in  bie  %iaen  fprü$<t, 
hernaeb  einen  ^offei  ooff  geläuterten  0/1100,  unt> 
ein  Cluentgen  gefloffenen  »eiffen  Vitriol  in  eU 
nem  «einen  ^opfe  aut  ein  SoWftuet  Het,  un& 
»enn  e«  ein  »entg  »arm  »or ben,  »ohlburcb  ein» 
anber  rühret,  unb  bem  ^Vferbe  mit  einer  fitbet 
in  bie  Singen  flreichet.  Ober :  3£enn  man  baf 
fcponfle  »eiffe  ©emmelbrobt  ju©d)nttten  fchnei* 
bet,  unb  ftbt  ©ebnitte  an  einem  ^aben  beomJO* 
fen hänget,  ba§  f!e  »ohf  burre  »erben,  na<tge# 
henbfj  bie  ©ebniften,  neben  unb  nicht  auf  einan Der 
in  bie  ©cbuffel  leget,  guten  frarif en  QBein  baran 
guffet,  unb  fofehe,  wenn  fie  recht  »eiep  werben, 
»ieber  borref,  altfbenn  ju  $u!oer  flofret,unb  bem 
^ferbe  baoon  in  bie  Siugen  btöfet,  fo  »übet  etat* 
le*  trübe  unb  unfaubere  berau*.  2)  &innenbt, 
flügge  ober  triefenbeäugen, mad't  man  tw 
(fen,  »enn  im  abnebmenben  «Konben  frühe  SWor* 
gen bem  ^Jferbe,  ehe  man  eO  noch  gefuttert ciW 
getränef et,  bie  Sfugenbraknm mit  ei n em ©p r^ja na* 
lein  autfgeraufet »erben.  Übernehmet  jraepErtb 
©al$,  sl Coth  Vitriol/ u.  jweo  «Dtoaufannen  friiit) 
?8tunnen»affer,  thut  biefe*  aQe*in  ein  ®fa*,laffet 
H  an  ber  ©onnen  befliQiren,  unb  »enn  ihre*  brau* 
eben  »oOet,  fo  rühret  es  »ob(  burebeinanber,  u»ib 
flreichet  es  ade  $age  ein  mahl  mit  einer  ^ebee 
bem  Werbe  in  bie  Slugen.  3)  gefri)ö>ou> ne 
2Iurjen  »erben  curiret,roenn  man  bar;  CftJt  ifTe  Pon 
breoen  Cpern,  in  einem  ^ctüffeltin  »o^l  unter 
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.einanDer  feblogt,  unD,  wenn  fbk&tf  gefMeo,  ei* 
nen  eäffd  Poll  #önig,  unb  eitlen  Edffel  pon  Üto» 
fenmnfTer  barju  nimmt,  folglieb  ein  reine*  etwan 
ferbs  ober  acbt  mabl  jufammen  wiegte*  $üa> 
lein  Damit  ne&f  t,  unD  es  Dem  Werbe  über  Da* 
$uge  binDet.  4)  Scbttfeigc  2tugert  fonnen 
mit  gebranntem  2ßafier  aüt  3Beg»artbIum*n 
geroafc&en  »erben.  Ober,  nimm  meitfen  SBep/ 
raud>.  Das  Sttarcf  aus  einem  EammSbeine,  £aW 
pber,  $if$bein,  unb  ©ebnecfenbauölein,  jebeS 
ein  ^funb,  fKofenoI  anbettbalb  £©tp,  Das  Permi* 
fa>  mit  Dem  beiden  Don  einem  €pe  unD  itreid) 
eS  Dem  W«be  über  Die  Sfuaen.   O  "CO  unb  ge> 
fölucjene  ober  geftoffene  2fugen  »ollen  niebfö 
fe&arffeS  ober  bittere«  leiben,  »eil  Der  ©cbaben 
nur  baburd)  oergroffett  wirb,  babero  falbe  man 
folebe  Quffen  bet  mit  bem  «äBeifien  pon  einem  frU 
feben  $pe,  ingleiepen  mit  Dem  ©äffte  pon  ber 
©cabioje  oöer,@rinDfraute,  alle  Taue  j»ep  ober 
brep  mapl:  oöer  man  |TeDc  riefe«  Äraut,  unD 
»afc&e  fie  mit  bem  CCBafler:  Ober,  man  nebme 
«in  frif  j)  S8rofnmrocfen»Ö3root,  lege  es  In  frifcb 
SÖrunnenroafTer,  unb  binbe  es  bernad)  bem  Wer« 
be  übet  Das  befadbigte  Sluge,  fo  »irD  es  belfen, 
unD  feinen  ©ebaben  rofeDer  einreiben  laflfen.  £># 
ber,  nebmet  Ötte rmennige,  9\ofen»afl"er,  Stobt* 
febattenwafier,  Das  SBeifie  t>on  einem  €pe  unb 
#anf»ercf,  macpet  ein  fairer  Darauf  binbeteS 
bem  Uferte  auf bas  2luge,  unb  befffeteS  auf,ba$ 
tt  fta)  niebt  reiben  f an ;  «ftebmet  Denn  #afen* 
febmalfc,  jerlaflet  unb  ftrelcbet  tt  Dem  ^ferbe  mit 
einer  $ebet  in  DaSSIuge,  DaSoerfreibetDen©c&a< 
Den.   3ng(eicbm,  »enn  ein  W«b  int  Sfuge  ge# 
fcblagen,  (bO  man  ibm  folebeS  täglieb  Pier  ober 
fönff mabl  mit  frifcbem  SBBafler  auSFüplen,  bar* 
nacb  Üiofempafjer,  unD  gBafTer'COBegeric&roaffer 
mit  gepülpertemSutfercanb  permengen,  unb  alfo 
Pier  oDer  fünf  tnabl  tat  2luge  Damit  beflreitben, 
Steige  äugen,  roelcbe  fo  befepaffen,  ba§  ju 
beforgen,  tt  moebfe  gar  bas©ific&tf  baröbet  per* 
lobten  geben,  muffen  ade  borgen  fr  üb  mit  fru 
febem  SBrunnenmaffer  ausge  mafdje  n  »erben.  £>em 
$ferDe  aber  mu§  man,  »enn  ber  SftonDacbtTa» 
ge  alt  ifcSBoblgemutb,  SSalbrian,  unb  grüne 
£letten»ur$eln  im  Butter  lueffen  geben,  unD  et* 
liebe  3RonDen  nacb  einanDer  Damit  fortfabren. 
Sftan  fan  aueb  blauen  Vitriol,  unb  ©aty,  jeDeS 
gleieb  Oiel,  langen  Wejfer,  ©epenbaum,  CEBeo* 
raueb  unb  *töprr&en,)ebeS  eine Un$egepiiloerf,  mit 
@§<g/  Baumöle,  unD  einem  balben  3>funbe  Jfru* 
nig  permif^ben,  unb  bem  tyfctbtinOte  äugen  flrei» 
*«n.  7)  gttte  in  ben  Stegen  »erben  perrrie* 
ben,  menn  n«an  ©igmarefraut  (alcea  vulgaris) 
genannt,  Dem  Werbe  unter  Dem  fintier  mit  giebt, 
unD  Die  SBnrfeel  Dapon  Demfelben  an  Den  «ba!» 
bdnget.    «Ö?an  fan  aud)  guten  Vitriol,  ©alt 
SJlarcf  unb  J>nig  jttet  ein  2otb  nehmen,  unD  al» 
Itt  ujfammen  in  ein  ©las  tbun,  bernaeb  ein  balb 
Cluartier  guten  3Bein  Daran  güffen,  bat  ®\at 
gar  mobl  Permacben,  unD  alSDenn  Drep  §;age  in 
»armen  ©anD  fe*en,  ©iefen  ©aft  (rreiebet  ober 
fprüfcet  man  Dem  ^ferbe  in  Die  S{ugen,  unD  baff' 
let  folebes  auf,  Da§  eS  ficb  nidbt  reiben  fan :  ÖDer 
man  nebme  .£)onifl,  unD  frifebe  ungefal^ene  &ut' 
ttt,  UM  anbew^alb  tot),  aföcnfc&mal*  anbert 
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Üuenige^ein  paar  ©ebneefenbiufer,  unb 
tvemg  Dürre  JKaute,  marpe  Diefe  flat  unb  rupr« 
)U  einer  ©albe  ein,  ^reiebe  berna<b  febeSmal 
über  Den  anbern  ^aa  mit  einet  ^ebrt  Dieselbe  in 
Das  »uge,  fo  geben  bie  gcQe  obnfeblbat  »eg.  %) 
etJarfeUej  biefelben  >u  Pertreiben, nebmet  f lein 
geHoffenen  ©alifrenftein,  Terpentinöl,  unb  Den 
©oft  Pom  ©cbeflf  raufe  unD  DerOBur$el,flrtid>et 
es  Dem  $ferDe  mit  einet  Seber  in  DasSTuge,  neb* 
met  alSDenn  grüne  SBegwarten,  paef et  fie  Hein,unü 
gebet  es  bem  Werbe  14  Tage  unter  bem  guttet  ju 
e1fen?  9)  SraurbUnbe  »icber  fepenb  ju  marben, 
nebmet  ©d)gaffufTe,laftet  Das  «Karefan  ber  ©on« 
nen  peraus  tropfen,  tbut  es  Dem  «Ko§  in  bie  9Lw 
genf  ammereinen  TagoDeretlicbe,fbtrirDDas  2(u^ 
ge  »ieDet  gut  10)  SlecTen  in  Den  Sfugen,  Pet* 
fcb»mDen  innetbalb  pierjebn  Tagen,  »enn  man 
j»ep  bis  Drep  äßurfcelnpon  bem  »üben  ^eilfrau» 
tt{  Teufelsabbiß  genannt,  Dem  ^ferDe  an  Den  {jiaM 
banget.  11)  23lattcrn  in  Den  Slugen,  ober»enn 
ein  3ltige  »unD:  Nebmet  <»ep  $u6fc&alen  oo« 
3ungfrauen^oniq,  eine  S^ugffbale  00D  gebrannt 
ter  Sllaune,  unb  Sttapenbuffer,  fo  pie!  als  einet 
#afelnu§  arp§,  Das  menget  aQeS  unter  einanber, 
ba§  ein  ©alblein  Daraus  »erbe,  unb  (Ireicbit  es 
Dem  $ferDe  bas  Sluge,  fo  oft,  bis  Das  Sluae 
»ieDer  bei!  ift.  u)  l)er  ^auo,  oDer^aud'. 
13)  tHdnig,  Dapon  bereits  an  feinem  Orte  ge# 
Dad)f»orDen. 

»tnnertbe  JapfertC  bet)  Der  ÜJame  eine« 
ÄlofletS,  fiebe  Heubutg,  im  XXIV  «BanDe, 

^rtnenüneebt,  fan  fang  unD  fur$  gemacbet 
»erDen,  bat  jmep  ^)afen  pon  £olfc  oDer  &Jto, 
roomit  er  an  Die  33otficben  angepanget  »irD,  auf 
»elcpen  Die  ^Rinnen  bepm  QJierbrauen  fonnen  atr 
leget  »erDen. 

Ximu&eifltn,  ftebe  Äatnieg,  im  XV  Sganbe, 
p.ßoo.a.f. 

»irinfal,  Cat.  Aheut,  $r-  Z/V,  peij]r,t  tit  Äob# 
Jung,  in  welcber  ein  $lufl  befränDtg  rinnet :  Die 
Tiefe  intfftca  i»epen  Ufern,  Weeinjluf  beftW 
big  bepalf. 

»inrwitß,  ftebe  Oagaltth,  im  vi  «öanbe, 


RlNOCEROT,  »irD  Im  jranftofifeben  bas 
nulenbowt  genennet,  pon  »elcbem  im  XXIII 
53anDe,  p;777.  iL  f.  nacbjulefen. 

»inoli»,  oDer  löonoluo ,  »ar  18lf<toff  iu 
Wttt,  oon  394  bis  397  unD  bat  alfo  3  3alcjp 
feffen. 

^tnow,  ein  Ott  in  Det  SRitfelmarcf  In  Der 
Wäret*  SÖranDe riburg. 

Ä(nja>«u,  eirtaDel.  ^auS  in  ber^ropw^  \U 
treebt  an  Den  ©rangen  Det  ^3efu»e,  btep  f leine 
teilen  Pon  Dipenen« 

R1NTELIA ,  ©tabf  (lebe  Äintetm 

RINTEL1ENSIS  ACADfeMlA,  fjefte  KintÜt* 

fe^e  mvttfttaX  . 
|       ßoo  00  %  Xirt 
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ÄintflifcbeUnirerJitct, 
enfis »Diefe  i|l  imr  3abr  1 601  oon  Dem  gefürfteten 
©taf  Srtfefi  oon  £of|rein  und  ©cbaumburg,  Da 
fto>  bereit«  Der  DrepjM)dbrige£rieqemfponnen,ui 
SKmteln  getfiffret  unD  Den  07  Julius  cetfgeDarbten 
3abree  iuauguriret  roetDen.  €r  roenDete  b'enu 
Dir  Sin  f  ü  nff  te  oe  rfcb  ieDe  ner  $\  6f  te  r  an,bie  famabiß 
feculatiftrt  roorDen,  unD  mar  in  «EBiOen«,  nebft  an* 
Detn  QBobltbaten  eine  atiflnf  bmenDe  ^iblictbe  c 
Dafelbft  an^ttl«qcn ;  ftorb  abtrabe  et  feinen  23ot* 
faij  inüCCBetcf  rieben  fonnte.  ^ad>  feinem 'iobe 
162?  warD  fie  oänMtfb  roieDer  iierfrreuef,al«Die# 
fet  ©taDt  oon  Den  feinDIieben  ©oföaten  aar  übel 
mitgefpiriet  n>orben,unDDa*  befannteJKellitutic  n?» 
€0ict  betau *f am.  €nDlid)  jaote  4c>ff&og©eorge 
oon  ^raunfrjbtoeig.güneburq  Die  SWond*  roieDet 
forf,  unD  fctKiffte  Det  Unioet  fltdt  »ieDetlKubeunD 
©irtyrbeif.  3ebod>  Fonnte  fte  nicf>f  ebet  roieDet 
juÄrafftrn  Fommen,  bi«  (glifabetb,  ©tafin  oon 
Oer  Eippe,  unD  <5>ebwm;,  (Srnefli  gßittib,  alle« 
toieber  in  guten  ©ranD  DaWbft  btaebten,  unD  Die 
jtonigf  n  Sbriftina  in  ©d>roeDen  fie  in  ibten  ©efeufc 
nahm,  ©ie  ifr  ü b r im n 6  m ehre n t heilet  mit  SKefor* 
mitten  ^rofefforibu«  befefcf.  Sunccii  Biblioth. 
Rint.  in  Orar.  inau^. 

R1NTELIUM ,  ©fnDf/  ftebe  Hinteln . 

Hinteln,  Cat.  Rmtehüm  uvbRmtetia,  ift  ,eu 
ne  befefligte  ©taDt  benebfl  einet  Unioerfu\if  (»on 
fcer  ibet  Bt tiefe!:  Äinteliföe  Uniwerfitätnadv 
;ulefen)  in  Der  ©raffebafft  ©efeaumbutg ,  an  Det 
CIBefer,  jmifeben  Jameln  unD  SHmDen.  3m 
3abr  1623  mürbe  Diefe  ©taDt  oon  De»  .©'rfcogä 
tytißian*  m$raunfi>n>eig  QSelcfetn  übet|!ie* 
gen,  unD  übel  Datinn  gebaufer;,  1633  abet  Don 
Dem ©cbmeDiften  $elDmatfd)aa  oon  K  mp  ba  u< 
fen  eingenommen.  9t>icb  Slbqanq  Der  ©tafen 
oon  ©ebaumburg,  ifl  fte  an  Die  Eanbarafen  j«  Sy\, 
fen.e jflTel  gelanget,  ©iefe  ©taDt  bat  Dee  3abr* 
Dtep  gtofte  ^atcfttaV,  Ü  Montag«  narotMfeti» 
corbia«  (Öomini,  2)  am$age3acobi,  unb  3)  auf 
©imon  3uDä.  XDincfelm.  ^Öefctr.  £eflen  p. 
33c. fq.  Topogr.  Wcftph.p.T9.  £afflb.  *Ke» 
marquen  auf  Da«3abt  1669.  p.  124. 

Hinteln  02BeDeFinDu«  oon)  routD«  1166  Q}ü 
feboff  w  Öfnabtücf,  unb  roat  in  Det  OtDnung  Det 
31.  2lbele  ©eutfc&e  unD  ©äcfcf.  SHtertb-  p- 
S4S.  u.  f. 

&intotf  (2fbtabam  oon)  ifl  metler  niAt  be* 
fannt,  alt)  Daß  et  im  3abr  1640  in  Die  $rucb> 
brinqcnDe  ©fffOfcbaftt  ifr  auf* unD  anqenommeu 
toorDen,  Da  et  Denn  jum  ©efeOffJjafft**  Flamen : 
Det  Rurge;  jum  ©emaebfe:  Weifte  wiibe 
XXlafc  Lüblein ;  unD  jum ©prurbe :  je^tgu* 
te  XOexbe,  übetfommen.  HeufproflenDee 
OcucfAt't  pälmbautn  p.*7i* 

Ki rtRiUB  ab  2 yrta  5uid?cmtie,  flebj  5 »»ctje* 
rtiue. 

AimicLi  (3cl)ann  S5aotiH)  fiebeÄfnuccinl. 

Äinucd  (^Kobett)  fie^eÄanucdu^im  XXX 
*öanDe/p.833. 

Äinucrim  (>D2arquiO  Jlotenriniftbet  Obtif!» 
©taat^^Winiftet,  »urDe  1731  im  'aJTonat  $0 
bruat  jum  ©ronb  D'^fpaaneoon  DetetflenSlafle 
etnennet.  Äanffre  arebioar.  1732. 

Xmuccini,  oDerÄbittuccinup,  oDetÄmitu# 
tiiiü»  (5llamann)  ein  geleitet  3taliäner  im  if 
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3abfbunDetr,  roat  ju  ^lorm^  140«  au«  erneut 

Ootnemuen  @ef*fect)t  enffpr  offen,  allrto  er  auefc  in 
feiner  3u.arnD  unter  anDetn  Den  j ob.  2lrgyro# 
peluB,  unD  rpie  poaiami  beriet  fet,  and)  Den 
marftltua  Sicinue  9 ebo r e t,o o n  toetdxm  hatten 
abet  e«  niett  ettoeielirb,  roeil  Sicinue,  Det  in  ftf* 
nen  ©ebtifften  fall  aOe  ©elebtten  etroebnet,  mit 
meieren  er  in  S&FanntfAafJit  geflanben,  feiner  nit« 
genDroo  5)?elDurg  qetban.  3n  folaenbet  3'it  tbat 
et  fi*  Durd)  feine  iÖereDfamPeit  unD  OBiffenfcbafft 
in  Det  *pbilofbpbie  unD  ©riefbifebf n  ©praebe  febr 
beroar,  im  3abt  1460  rourDe  et  ^tiot;  unD  149c, 
ttuq  man  ibm  fo  aar  roäbrtnbet  Untuben  in  \<i> 
nem  <3atetlanDe  auf,  Da<  Oveqiment  inD-mfflben 
w fuhren,  llbriqen«  harte  et  eben  mebt  51  uf nebt 
übet  Die  SIcaDemie  |u  fy f oren$  unD  ^tfä,  roelcbe« 
einiae  oorejefcen  moOen,  fonbern  reurDe  nebfr  an* 
Der n  ju&ieDerfcrffellung  Det@tuDienciuf  Denfel* 
ben  q<brau*t,  roobep  et  iebod)  aroffen  (^rfer  unb> 
€inficbt  oerfpübten  lie§.  $r  flarb  um  tat  %it)t 
i«o4,  unD  nidjt,  wie  einige  gemepnt,  um  1470» 
Sflan  bat  oon  ibm  eine  fcateinifcbeUberfe&ung  oon 
pl?ilcfl rat!  hiftoria  de  Apoilonio  Tyaneo.  §t 
bat  auch  einige  ftben  aut  Dem  plutatcbue  in« 
£afeinifd)e  überfe^t,  roelcbe  aber  nacbmabl«  oon 
anDetn  00t  ibte  Sfrbeit  au«geaeben  roorben.  Tie* 
get  ferirtori  Finreminu  Giornale  de  letterati 
d  haha  Tom.  XXI,  XXII.  Hiceron  roerooir. 
Tom.  XXX. 

Äinuccini  (Jolco)  ein  tDtorqui«,  »utbe  im 
3abt  1737  am  iflotentinnc&cu  ^>cfe  ^um  £am* 
mer^errn  etnennet.  Gr  mürbe  in  mit  aetad)' 
tem  3abte0on  Det  Detroit! ibten  Cburfütfrin  oon 
«Jtfalfc  an  Den  ^)ef$oqkoon  «otbrinqen,  a(«  neuen 
@ro§*^)er$og,  nacb  QBien  aefebKfff,  um  HtmUU 
ben  )u  Der  neuer/angfen  ©roJ?'f)er$ou/ieben  2ßür- 
De  ;u  gratuliten.  ^anffie  ©enealog.  5ticfeix>- 
•737,P-84*.U.  863. 

Hinuccini  (^tan^)  ein  tyattiew«  au«  5lofen|, 
mar  in  allen  ^bcilen  Der  ©elebrfamfeit  tvobf  be* 
manDett/  befatj Daneben  groiT-n^eriiaub  unh  ^)e# 
fd)icflid)feit.  Anfang«  batte  et  |lt  Dem  Stiege 
gemieDmet,  betnacb  btaurj)te  ibn  Der  ©roß.^er» 
(og  ;u  t^loten^  m  feinem  ©efanDfen  am  £apfet' 
liefern  ^)ofe.  hierauf  toatD  et  SftcbiDiaconu« an 
Det  9ftetropofitan«£ird)e  in  feinet  QJatet'©raDt  u. 
enDIid)  i6fö  im  2luqu^g)lonatl)  Sgiftoff  ju^w 
flofa,  me  et  1 662  einen  ©onoDum  gehalten,  Deffen 
Conftitutiones  ju  ^ifb;a  1662  in  4.  Dutdb  Den 
3)tucf  ftnD  befanntgemadhtroorDen,  unDiflenbticb 
1687  «n  Dem  74  3abte  feine«  2lltet«  mit  $efc 
abgegangen.  €t  roat  feinet  ungemeinen  £eun> 
ligFeit  megen  oon  ieDetman  lieb  unD  ivertb  oerW« 
ten.  €«  ifl  oon  ibm  eine  Diebe,  Die  et  auf  Den 
£Snig  £ubu>ig  XIII  gebalten,  in  3talianif*et 
©ptkebe  hi  ftlorenfc  164^  in  4-geDtu(ft.  Ugt>d» 
lue  Ital.  Sac  Tom.  III.  p.ji4> 

^fnucdni  oDer  Äfnucd  (3obann  9Wt{fr) 
roat  ju  Jloren^  au«  einem  oornebmen  ©'febJetb* 
te  gebobten,  unD  routDe  ?!■  fanns  bep  Det  2fpotta' 
lifeben  Cammet  2(uDifot  in  €ioif<©ad)en  unb 
©ectetatiu«  fKituum  Conqtegationi« ,  bernart) 
ieJ2<  €r^bifd)off  |u  ftermo.  3nnocentiu«  X 
febieffe  ibn  164?  af«  f'inen  geqaten  nach  3n:fant>. 
€t  t>icl(  iöjo  einen  ©pnoDum,  Deffen  decret»  n 
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$ermo  ic"?o  in  4.  gebrutft,  unb  (totb  enblicb  im 
©erucb  ber  £eiligfe»t  i6f  3  ben  ©ecemberin 
bem  61  3al)t  feine«  Sllter«,  nat&bem  er im  3ta» 
Hänifcben  Difcurfam  de  dignitatc  &  officio  E- 
pifcopi  öefcbrieben.  Ug&ellue  ital.  Sac.  Tom. 
II.  p.  728.  XOittt  diar.  biograph. 

Rinucdui  (SttattbeO  ein  geleitet  frorentü 
ner,  mürbe  1*77,  na&bem  er  biete  febmere  unb 
wicbliqe  ©ac&en  ;u  SKom  mit  grolfer  Älugbett 
outfgeftthr«,  €r&biffli>ff  *u  $ifa,  unb  0atbif8a 
ben  8  3uniu«.  Ug&elluo  Ital.  Sac.  Tom.  III. 
p-488- 

Äinuccini  (ßctabiu*)  «in  ftlorentinifefcer 
Gbelmann,  batte  ft(&  in  martert  wn  «Webice« 
verliebt,  «raubte  autb,  ba§  er  oon  ir>r  mieber  ge* 
liebet  mtttbe,  unb  gieng  baber  mit  1  t>v  naa)  ftrancf  # 
reitb,  oflmo  er  €an*mer.3uticfer  marb.  €r  fa# 
be  mobl  au«,  mar  Don.angenebmem  Umgang, 
Fonnte  mobl  reben,  mar  ein  auter  $oet,  unb  mu» 
fff  ficb  infosbetbeit  bem  ftrauenjimmer  ftbr  ge* 
fntltö  w  matten.  €r  bat  juerfl  unter  ben  3*a# 
lianern,  2inacreontifä}e  QJerfe,  unb  muftcalifcbe 
©tiefe  auf  ben  ©cbauplafc  gema$t,morau«bie 
beut  ju  $age  fo  beliebte  Opern  entflanben;  mie* 
»ob!  anbere  bie  erffc  €rftnbung  bem  <Babtiel 
Cbiabrer«,  anbere  aber  Dem  £mf(iu»  bei 
valero/  einem  SKomifcben  »on  8Del  jufebreiben, 
roenmiten«  bat  er  alle  feine 93orgänge ran $rad)t 
fcer  üOiafd)in«n,  an  ötoäjierung  be*  ©cbauplafcetJ, 
unD  an  ©ef&icfltmreit  ber  fpielenben  ^erfonen 
übertreffen.   Cnolicb  befam  er,  jumabl  ba  man 
feiner,  rwgen  fetner  ungereimten  Siebe  am  5 ran» 
-  iofiffben  43of<  fpottefe,aOer  bieferSitelfeiten  fatt, 
febrte  naebjleeen*  jurucf,unb  befli§  fl*  bafelb|t 
ber  JJrummigreit,  wen  fem  €nbe.  ©eine  ©e* 
fcc&re,  barunter  feine  Vapfyne,  (ßurioice  unb 
3rfttb«e  bie  betfen  finb,  bat  fein  ©obn,  Peter 
S  tanci fett  a  Sutiuectni,  nad)  feinem^oDewfamen 
berau*gegeben,8loren$  1 61 2  in  4.  ©onft  iftaueb 
unter  benen,  3talianifd)en  ^oeten,  mtlme  annoeb 
Uor  ^etrard)a  gelebet,  fenberlid)  berübrnt  £ wie 
&inuccini,  ober  mie  fein  t>6lliger9tame  unb$> 
ff(  mar,  Swncefco  bi  Cino  bi  Lapo  oi  Sw 
miecino  Di  X>olr«,  bi  23enr,  bi  Sptna.  (Sie* 
fer  bat  fl*  niebt  nur  in  ber  ggrifcfcen  ^oepe  &er. 
•or,  aetban#  fonbern  au*  in  bem  genere  tngko 
^uten  Fortgang  gebabt,  mel*e«  in  bamablig^n 
Reiten  nometma^feltfame*  gemefen.  «tytt;räu6 
pio»c.  tXtgti  ferittori  Fior.  BfliUet  jug.  des 
Sgav.  für  les  poet.  mod.  23ay le.  ITltnagiana 
t.|.  Bibi.Ital.  Tom.  L 

rinüCI,  gjolcf,  fiebeÄr^yricjauwer. 

Ätnue  (^boma*)  fiebe  ^iu». 

rjnutii,  QJoIcf,  Pebe  »&vngait»er. 

35^(0,  bon  bem©ried)ifd>en  ^Borte  £4»,  bebeu* 
Kt  in  ber  ©panifeben  ©pracbe  fo  oie!  al«  tin 
g\u$.  ftnbet  e«  aber  be»  untevfcbiebenen 
fepanif(ben  Slujfen,  al«  einen  unjertrennlicben 
Äufa^  t>on  bem  eigentbumlicben  tarnen  (nomi« 
Jie  proprio)  oerfeloen.  3-  &  €l  9to  be  2(^a«, 
«Rio  $rfo  ic.  wn  »eltben  befonbere  Sltricfel 

'jSk  Capo  Äia  ober  bi  P*r#«flo,  ein  99» 
fleburge  in  &orea,  an  Oer  norWic^en  Sufie,  a«f 


melcbem  ba<  eaflel  bi  «Korea,  eine«  m  benea 
S)arbaneOen  bes  ©olfo  bi  Cepanto  liegt.  <3Bor* 
leiten  bief  ce  RHiuM,  unbjft  lern  €apo  Sinti* 
rbio,  ober  bi  «Kolicria  gegen  über,  mit  mekbem  tt 
bie  Meerenge  ber.  S)arbaneDen  t>on  Cepanto  ma# 
cbet. 

Äfo  (3fngela,  ©raftn  uen)  eine  gebcbrne@ra* 
fin  ©o«o  bi  Dattli,  marb  ben  14  ©eptembee 
1740  lur  @term€reu^Oibenß*S)ame  ernennet. 
Äanflfre  ©enealogifcb »Di|>orifd;e  ^ad)ri(bten, 

xv^b.  p.090.  • 

3Wo  (Stnton  bei)  fie^3Del.»io,  im  VH55an# 
be,p-47?. 

»io  (©on  Slnfort  bei)  mar  bit  in  ©eptemort 
1738  ©panifefeer  €ommifFariaW«S)irecfor  unb 
Ärienö^i ni|le r  ;u  Oran,murbe  aber  ;u  gebadb» 
fer  geit  jum  äfntenoanten  ber  Äoniglidjen  armeea 
ernennet.  Äanff te  ©eneal-  Sircbio.  1738. 

Äio  (Q3altbafar bel).ein  ©panier  oon ^en# 
tia,  mar  Anfang«  5Jrd;iDiaccniiP  unb  danonicutf 
ju  ©eoilla,  marb  bernad)  ^ab(llid)er  Äämmer» 
ling,  unb  iyie  «Biftboff  ju  ©cala,  mo }u  feiner 
Btit  1  y  jo  bie  ^e(t  grafirte.  €r  i|l  au*  ©ou# 
oerneur  )u  9tom  gemefen,  unb  bafelb)!  1540  ge* 
florben.  «JJ?  a  1  bat  pon  ibm  eine  Siebe,  bie  er  n  0* 
al*  ^rotonoiariu^  $pofhlicu*  iu3  in  ber  Sir» 
r$en#S3erfammlung  ju  9iom  im  Eateran  de  ck- 
peditione  contra  Turcas  ine  und  3,  qetja  Ifen,  \vtb 
d>e  er  bem  Äonig  ^erbinaub  in  ©panien  bebicü 
ret,  (Komi?  13  in  4. gebrueft,  |te  flebet  aud>  bepm 
^arbuin  Concil.  Tom- IX.  p.  1700.  Ugt;eU«6 
IUI.  Sac.  Tom.  VIII.  p.  3  3  8.  Unten  Bibl.  Hifpan. 
Caoe  hift.  litter. 

3Mb  C^onorat ut)  ein  3efiiite,  gebobren  in  ^a» 
talonien  15 85,  frarb  \n  ^erpiqnan  1644,  unb 
binterlieg  Piel  geriete  SBercfe  in  ©panif^er 
©pracbe,  alt : 


j  j  €inen  €atetbi|mum. 


<35om  g*u*en  ber  «SltHt,.  unb  mie  foJcfce  |U 
halten. 

3)  QJom  ^egfeuer« 

4)  Q5on  ber€migPeif. 
0  93om2lbla&. 

6)  ©tunbe  »ur  tKeue  unb  geib  über  bie  ©un# 
be. 

7)  «Wittel  mSBemabrung  berÄeuf^it. 

8)  SlUerbanb  gottfclige  Übungen. 

9)  Milien  furfcen  SSegriff  von  ber  gerfnir* 
fcbuna,  Deren  55emegungö  0  unb  $ftpj^DHt» 
te(n,?Barcenona  1638  in  8.  '  - 

aiegämbe  bibtioth.Script.Soc.Jefa.  2trirom 
biblioth.  Hirp. 

Äio  (3pbann  bei)  (it^e  DeUÄio  (3obann) 
im  vii  55anbe,  p.47y. 

»io  (3obann  Siguilar  bei)  ein  ©panier,  beffen 
2(ntott  von  fi-eon  in  feiner  Bibl.  Indic.  gebenef et, 
mo  er  ibm  ein  CEßercf  bepgeleget,  Relhuracion 
y  reparo  del  Piro  betitelt,  fo  16  ij  in  ^of.  g* 
tovtftift.   antoit  Bib).  Hifpao. 

»to  (tmartin  «nton  bei)  fitfce  5>eU»io,!  im 
VliJBanbe,  p-479,  u.f. 

Rio  (Capo)  ftebe  »io. 

»io«Caffro  et)  tot.  Coßre  Poßbwniano,** 
ne  ©tabt  in  Stnbaluften,  1  teilen  wn  ^Sacna 

gegen 
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fle qen  Slbenb,  unb  f  Pen  Sorbua  gegen  borgen. 
25aubranb  p.  173; 

be  agt>«e,  «in  ftlufj  in  Sfrragonien,  mtU 
der  bep  $8el*ite  Porbep  Iduffr,  unb  0<m dOtt-SBÜ« 
lila  gegen  übet  4'n  Ben  Sbro  fallt. 

IUo  be  las  2llgaimba8,$hi&,  fiebe 

2Mo  D'  Sfoaeabo,  Alvoradt  Fluvius>  $hifj, 
fieb*  2Uvatabi>  im  1  S3anDe,p.  1603.  u.f. 
f   Äio  be  (ad  amajorta«,  $lu&,  flfbe  2»majo* 
netJ'Sujfc,  im  I  95anee,  p.  1671,  u.  f- 

^io  be  2rmpuriae,  äj,  ein  $lu§  in  data* 
lernen.  &aubr*Rb. 

*to  b'  2tnbago,  $lu§,  fiebe  ,  im  Ul 

Söanbe,  p.  1769- 

.  »io  b*  3itbaye,  $lufj,  fiebe  23ibaf[oa,  im 

Iii  95anBe,p.  1769. 
JUo  fc'  2ppio,  Almoi  gluf?,  fiebe  2limo,  im 

iSBan&e,  pifl9f» 
»to  b'  Zvia,  Avus,  §\v>%  fiebe  4iv<7,  im  II 

<8anbe,  p.2195.  . 

3Mo  Satböte,  $Iug,  ffeb«£*r^im 
III  <8anbe/p.  40*. 

JUo  be  Btaga,  AUßes,  pjfrpebeCarab*, 
Im  v^Sanöe^p.  1617. 

,  TMo  Owea,  ein  Fleiner  $lu&,  fiebe  Orartbe 
fce  ©anea  tUartfca  ober  be  U  ITlagbalena 
r&io)  imXl  <8anbe,  p.f  7*.  '  -  * 

Äio  bi  Cap«,  Triton,  §hi§,  fieb«  Cabeö,im 
V  33aribe,p.  «4«  ^ 

2Uo  be  Cena,  Cbylemotb,  Sluf?,  fiebe  1ttu< 
Jucfca,  im  XXII  Staube, tr. 734.  £ 

•  Äio  be  Cobee-,  Gg^/w,  ein  JIu§  in  Slrago» 
nien. JBaub.ranb.  . 

»iecourt  Cbe)  ein  <Staat«'$atb  unb  3nten' 
bant  Der  2lrmee  ^erfcoge;  Carle  IV  pongetbrin' 
gen,  unD  fein  Slbgefanöter  na*  Spanien,  leb, 
te  im  1?  3at)rbunDerte,  unb  f*rieb  na*  feiner 
Surucf Funfft  eine  9*a*ri*t  00h  feiner  ©e* 
fairtfchafft,  welcbe  fein  (gobn^rlamentg^atb 
juSRancp,  168k  unter  öem^hul  Negotiation 
faite  en  la  Cour  d'  Espagne  pour  la  Hbert£  de 
S.  A.  S.  Charles  IV  tjtrau a  gegeben.  €r  Werfer* 
tigte  au*  bie  £iftorie  pon  beh  brep  93elagerun* 
ejen  Pon  la  «Dlotbe,  unb  eine  hift.  generale  &  ab- 
regne des  Ducs  de  Lorraine ,  n>el*e  no*  im  SJto 
nufeript  liegen.  ,  • 

»iocue,  <»if*oft  in  3rrlanb,  fiepest,  ttte* 
le»,  ben  «  $ebruar,  im  XX  «ganbe,  p.  488. 

*  et  2Uocu6,ein  «föon*  |u  «anbetwe  in  täu* 
tarn,  lebte  im  f  3abrbnnb«rt  unter  bem  8bt 
OBimraloeo,  unb  fcQ  feine  «Kutter  Pom  $ober# 
»ecf  t  baben^inbem  er  fi<  mifJBepbwafTer  befpreng» 
tt,  ba  fle  tobt  im  35ette  lag,  unb  er  mtpnte,  fie 
lebte  no*.  »irö  au*  pon  ibm  gtfagt,  er  ba# 
be  einen  grefien  ©rächen,  ber  oorberoviel  e*a* 
Den  getban,  aber  bar*  batf  &•*<«  'Ö*1'- 
QuuW  Pon  feinen  eitern  gefangen  »oröen,  an 
Der  4banb  gefubrf,  ba  er  no*ein£naben>ar,uab 
benfelben  in«  «0?eer  gworffen.  (fr  babe  41 3abc 
ftftli*  ol*  ein  Sinftföler  gelebef,  unb  fep  berna* 
erftna*eanbepencefommen.  QJiOeicbtil^ glaub» 
trüröiger,  ba§  er  au*  bem  Softer  fi*  berna*  erfl 
fn  bie ^inoPe  begeben,  gu  S^eauport  einem 
fiercienfer^lofler  in^retdone  roirDftinÄcpfse* 

iei9tt.  ©ein  WMtöfäM  ^  0«  12  f^ 


3to  pJ  WUmpte,  ein  ^luft  in  ber  ^ön^ofü 
f*en  $repin$  ©aftino»,  flöffet  b<p  Der  ©tabf 
^ampeö  in  Den^lug  3Pina. 

:  »f©  3t.  Standfco,  Stuf,  mt&t.  Statu 
«fco  (Otiobe)  im  IX  «Sanbe,  p-xctf  ingleid)eö 
Grande  (Rio)  Potengi,  im  XI  Üßanbc,  p.  ^75. 1 

^Rio  Swo,  ober  ber  Kalte  ^ln^/  enffprincjC 
fafl  in  ber  bitten  be<  ^inigre«'**  ©ranaDOi  w 
ber  ®egenb  pon  9l(bama,  ma*t  in  feinem  fcmffe 
unterfebiebene  natürliche  Cafcaben,  gebet gan$  na» 
be  bep  ben  ©ranabif*en  warmen  93dbern  t>on 
bep,  bat  aber  Deffen  ungea*fet  ein  ungemein  falte« 
©eroaffo  unD  formiret  enNi*  bep  feinem  ©nfaB 
in  ba<  mitteaanbif*e  SDIeer einen  f lernen  £aftn, 
pumo  De^orre*  genannt. 

3WO  (ßranbe,  fu\)t  (ffranoe  (Äfö)  im  Xi 
33an0e,p.T7tf- 

(ä/o)  tm  XI  55anbe,  p.  ^6. 

Äio  <ßran&e  (€apir4tifabe)©oupernenient^ 
ftfbe  eßranoe  (Capitata  öe  Äio)  i»Xi<8an* 
bey.p.f7& 

^»iogranbe  W  Sr.  Swncefco,  m,  frebc 
@t.  hranajco^o  be)  imiX®anbe/p.i6xf/ 
ingIei*ep<Öranbe(Äw)potengi#im  XI  «Batu» 

P-  f 7^.  ; 

Äio  gtanbe  be  Santa  marr^a,  ober  be 
ia  magbalerw,  <§\u§,  fiebe  (ßranOe  beBann 
ta  mattba  ober  be  la  Jttagbalena  (Äio)  im 

XI  Sßanbe,  p.s7& 

3Wo  (Bcetones,  Celandus,  §fo§,  fiel)«  Co* 
»abo,  im  v  söanbe,  p.  1 617. 

»io  cßrfo,  ein  §Iuf  in  bem  Äonigreiehe  2lr- 
ragonien,  fdflt  bep  aimuma  in  ben  %lv§  Sahn. 

Rfe  be  la  ^ac^r,  ^füfc  fiebe  n»  Xir 
33anoe,p.73. 

Äto  be  ^enatee»,  fonft  au*  Caracca,  inglei« 
*en  Tö^ootw  genannt,  Sluf,  fw^t  Renate»,  im 

XII  $5anbe,  p.  1353- 

Äio;a,  ober  Ätci»,  ppr  Sffttrt  7>rrj  Ä«f. 
conum,  inglei*en  Ruconio  unb  Rivogia  genannt, 
eine  JanDfcbafft  in  (Spanien,  me(*e  an  211  f* Ca* 
lliiien,  ^aparra,  5«aPa  unb  33/fcapa,  flrart$ef. 
©ie  bat  in  ibrem  Umfrepg  ie  M  10  ©euffcfce 
«KeUen,  unö  i|i  fet>c  fruchtbar,  abfonlkrli*  an 
OTei^en,  <2Bein  unb  ^)onig,  »o«u  ber  $lu§  & 
bro  f<br  Piel  bepfrägt,  njel*erfafl  mitten  binbur* 
fluflet,  unO  bafelbfl  no*  anöere  «eine  gluffe,  in« 
fonöerbeit  bm  SK10,  ober  ^luij  Opa,  »opon  brt 
2anbe«  3^ame  entftonben,  m  fi*  nimmt  & 
liegen  barinnen  gogtonno,  tJ^cuara,  <Banto  S>o# 
mingo  be  laCalcaba^aparrete,  ©uarbia,  fa 
33a|liba  unb  etli*e  anöere  «eine  Oerter.  3m 
übrigen  fJoffen  an  biefe  ^ropin^  bie  2  ®e6ürge# 
(Sierra  be  ßcea  unb  ©ierra  be  Sogoio,  unb  Die 
tufft  beren  man  barinnen  genüffet,  wirb  per  febc 
rein  unb  gefuob  gepalten,  triariana  hift.  de 
Efp.  I.  f.  c.  11.  Colmenat.  deJic.  de  V  Efp.  p. 
173- 

»io/a  (^ZeI*ior  be)  fiebe  Äfora. 

»io  be  3anew*/  ^(uf,  fieb«  3a»efeof  im 
XivQJanbe,  p.i9«. 

Äio  bo<  31^08,  )M|  ftc^3^oe,to 
XIVJÖ«nbt,P.y34» 

v  Ät:a 


• 
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»fo  *tto'5nfm€*,$\i$rf.ynfmt,  im 
II  V£3anDe,p  67a. 

3Uo  b'>>«,  ^fug,  f!ef>e  f tftffc  im  m  95cm4 
>e,  p.  1 769. 

Celano  ($ran$)  ober,  wie  ibn  Wabbfng 
»enn  et ,  Xdvottianue,  mareirt^panifcber  $ram 
tfcaner'SRoncb ,  unb  lebte  gegen  Die  «Witte  De«  1 7 
3af>rr)tinbertt.  9Han  patoon  ibm  Seraphicam 
ftterarchiam  fanetorum  ordinisminorum,  1632 
gebt  lief f.  2Tntcn  Bibl.  Hifpan 

Äi'olanii6(3o|öBn)  ein  berühmter  Sfr^t,  oon 
^mieritf  gebürtig  ,  ramnt^ari«  in  Die  gacultat, 
unö  «wir  infonberpeitin  ber  Anatomie  roobl  erfab» 
ren,  babureberfieb  DennuiSnbebe«  iÄ^abcbun* 
bert*  in  gtojfe  £od>acbtung  gefegt    §r  Pertbei* 
Digte  bie  Cebre  De«  ^ippocrateemiöer  Die  Sbpml* 
ften  ,  unb  mürbe  oor  einen  betgelebrtefren  2l<r&te 
niebt  nurinjrancfreicp,  fonbern  in  gam)  Europa 
gehalten, IhrbenDli 'cp  1609  Den  16  Dctobr.  €r 
pflegte  0  tf  1  m  fagen :  Riolanu*  eft  Peripateticus, 
ea  tantum  credit,  qua;  videt.     €ri)t  aber  in  fei* 
nem  Unglauben  afliumeit  gegangen,  Denn  er  ftebet 
in  ben  Patinianis  pa^.  129.  unter  Der  £laffr  be« 
ter,  bie  feinen  Druffel  unb  CCBunfcermercFeglmi» 
ben.  €rbat  PerfcbieDrne  (gdjrifften  bintetlaflen, 
bie  in  einem  Stanö  injolio  jujammen  gebrueft 
tpor&en/  Darunter 
1.  Anatome.  ♦ 

a.  Commentar.  inlibros  Fetnelü  philologi- 

cus^therapevticus,  «Kumpergarb  1?  S8 

in  8«  * 
3.  opufeula  metaphyfica  de  anima  mundi, 

an  De us  &  natura  u n um  fmt,  ^aris  1  f 99 

in  8. 

Chirurgia,  gebrückt  1601  in  8  ■ 
Therapevtica  f.  ars  bene  medendi, 

6.  Diarcafanorum. 

7.  Compend ium  univerfae  medicinfe. 
g.  Brcvisexcurfus  in  battologiam  Quer ce ta- 
rn, quo  alehymias  prinripia  funditus  di- 
ruumur,$ari«  1604  m  10. 

9.  Rcfponfm ad  man ia m  Libavii  pro  cenfura 
Scholas  Parifienfls  contra  alehymiam  lata, 
ebenb.  1 606  ins- 
Lettre»  de  Out  Patin.  ITlercf  fort  in  Lindenio 
renovato.  Königs  bibl.  l'Cßtoile  Journ.  de 
i/fflriIV.©toUen»^)ift.  Der  «föeöiemifcpcn  ©e< 
labrbeit. 

Riolanus  (3or)ann)  ein  ©obn  be«  borigen, 
;u  $ati«  if77  gebobren ,  mar  gleiebfaö«  ein 
SDoctoc  Der  SIleDicin  m  ^ari«  unb  ein  «Witalieb 
Der  W«Ncinifd)f n  $acultät  Dafelbft ,  unb  Harb 
1617  Den  «7  5«bruar ,  im  77  3<mr  feines 
QUters.  €rgnb  obne  feinen  tarnen  Curieafes 
recberchesfurlesEcoJes  en  medecine  de  Paris 
&  deMontpeiier  ju  $<Wi«  1637  in  8  peraU«, 
machte  fi<&aud>Durd)  viele  nnbere  ©djrifften  be» 
tuhmt,untcr  melden  infonberbeitfeineAnatomiaf. 
anthrupographta  &  oiteologia  ju  merefen,  fo  bep  ] 
feinen  oroftentbeil«  jufammen  geCrucf ten  ©dirtfV ' 
ten  mit  onuttreften,  bie  ju^ari«  1649  in  fol  un* 
tttfrm  Littel:  Opera  anatomica  vetera&nova 
heraus  aelcmmcn. 
Wien: 

ymverj;  Ltxici  XXXlZfyU. 


4. 


1. vde  modo  circulatorio  fanguinis  in  corde 

dodrina. 

2.  notaemyfl.  V*U*i  duasepiftolas  decircu* 
larione  (änguinis. 

3.  animadverfiones  inbiftoriam  anatomicam 

Andr.  Lawentu. 

4.  animadverfiones  in  theatrum ; 
Cofp.  Baubmi.  1 

f.  item  in  librurh  anatomicam  de  fabrica  hu- 

mana7<9.  Spige/u,  •'»^M 
tf.ininftitutiones  anatonücas  Cofp.  Barth 9- 
Uni. 

7-  adtnatomiamG7/>.r7^«<w7»/. 

8.  in  lyntagma  anatomicum  Jo.  VPetlingii* 

9.  de  monltro  nato  Lutetiae. 

10.  animadverfiones  in  trad.de  diaphregmv- 
te^w/ZParifanu 

lTlercFIinin  Linden. renov.  jac.  Jlubu?.  toit 
0t. Carolo Bibliograph.  ParisL/»</*«.  renovato 
Ötoileno  ^)ift.  Der  «Kebic.  ©<l. 

»fcaesCPmlfonbeOfiebepmfroit  (Jran, 
cifcM)  im  XXVm  <8onbe,  p.  3  *o. 

ÄioUer  (3obann  ^boma?)  ein  Jranftofifdjet 
«j^ebicuSin  Der  unbern  ^alffte  De*  17  3abrbun# 
Derr$,  opn  Dem  in  ®rucf  betau«  gefemmen  re- 
marques curieufesnir  la  theriaque  avecun  ex- 
cellenttraiK  für  POrvittan ,  SÖOutDeaue  i6elf 
in  8.  *■ 

Ktotn,  fcateinifd) kicomoguj,  Rfomogum  obec  * 
Rktmagum ,  i ngleid)en  Rtonum  unb  Rattrocum, 
eine  <g>tabt  in  lieber  *  ^(uoerqneober  in  l'una  r.ne 
ocnSIuPerone^oeldje  in  einet  febe  lufligen  @eaenD 
auf  einem  £iigel  liegt-  t  bafelbft  ein  praebti* 
geö  oon^obÄtt»  Pon  23etty  erbauetett  @d)lc^  <U 
neöcba^fammer,  worunter  alle  ©nrunffre  oon 
einem  ganzen  ©enera!  *  amtefteben,  e  n  über* 
21  tn  t ,  unb  ein  <preftbta(.  3>n  Denen  alteren  Sei' 
ten,  fo  lange  bie  (^tabt  ^lermont nod) unter  bec 
n>eltlicben^)errfd)afft  tbrer  QHteffe  flun^e,  mar 
Dviom  bie  4>aupt|tabt  oon  ganfe  Sluoergne:  ©ie 
führet  Den  ^itul  eine«  4J)«^g'bum« ,  »tloVr  ir>r, 
ba  3ob«i«  /  Dem  £«f  ^09  0.  Sße  rrp  ,be»Äonig«  in 
Jrancfreid)  ^ofcann  ©obne,  ju  ^fallen,  1 3#oge* 
geben  roorben.  3n  ibren  Q5ot|tdDten  i|l  bie  b«# 
rubmte^lbteppon  TKaujac,  melcbe  Calminfue, 
einSKomifcper  iKotr)flr)err,im2lnfangbe6"7  ^abc* 
r)unbertö  gefbfftet  bat.  6$  merben  aud)  3  Cofle* 
giat^iteben  in  biefet  ©ta«  gejablet ,  benanntlid) 
1.  Öat'nc  2fmable,  ber  aud)  ber  Patron  oen 
Üviom  ifr,  unb  biefe  Pon  ipm  erbaute  ^irebebem 
Senignu«  geroiebmet  |>at  $11«  aber  0t.  <0«jB, 
roeld>er  Dämonen  nod)  ftrcbibiaconu*  mar,  unb 
nad)gebenbt553ifd)off  Pen  Sluoetgnemorbe^  fabt, 
ba§  megen  ber  Pielen'SBunberybie  fiep  immer;  11  bep 
bem  ©rabe  be«  heiligen  2imable  berPor  tbatea, 
ein  aDiugrcffer  Sulauf  Pon  SKenfcben  entflunbf, 
roe!ct}e  in  Der  23en  icm  u  e  Äirdje,  barinnen  erbe* 
graben  lag,  nid}t  Üiaum  gnugparten  ,  bauet«  er 
nod)  eine  £ird)e  bran,  unb  lieg  einen  äitar  in  ber 
«fcobe  aufrichten ,  unter  roelcben  ber  8eib  btttyH. 
amaWe  geleget  mürbe.  ®iefe  2  Äircben  maren 
fo  mfammen  gefugt ,  ba§  fit  mir  au«  einem  ©t* 
baube  befrunben,  unb  bie  alte  Sfircpe  eerlobr  nad> 
unb  nacb  ben  tarnen  ^emqmie,  unb  itabm  ia* 
ben  tarnen  De*beil.  8maWcaji,  meldift 
^PPPP  be«* 
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belegen  nocf>  haiftftgere^unbeHutbunbetan'  CM^  Sirian  genaraif,  ein« Flein«  fran&of.  etabc 


laftct  «ourbe ,  wie  man  Denn  fogroffe«  Sß.rtrauen 
auf  ipn  gefefcrt,  baf  man  lein  «ilbmg  mit  ber 
Umgrifft :  hoc  hofpite  tuti,  an  allen  ©tabt> 
^ijoren  ju  SKiom  aüfaemadx.  ®er  S)ed)ant 
önDtfferÄircbe  wirb  oom  ffonigeeingejept ,  unb 
jeDe*  €anonicat  Daran  trägt  aoo  £it>feö  japrlid) 
ein.  a.  notre#©«mebe  ITUcturee*  ifr  Don 
tftarc  De  langeac ,  £errn  wn  $urct  geftifttet, 
roelcfrs  £au*  aud)&a<  ^Kecfet  Der  ©enomination 
ju  1  Canonicat^eOcn  bat.  QJlan  febäbet  bie 
©nfiinffre  eine*  Canonici  auf  ieo  bi5  200  €it>ceU 
unbbuiber,  3.  laSafnte*  «Capelle,  roeltbe 
peeet ,  ^>er^o^  bon  Sgourbon  unb  Sluoergne  nebft 


feinet  ©emapli"  31itne  im  3af)r  1488  eveftifftet  tenfbieee'il>mfurDo£(ob9ebaet><e5)rafloner  SKegi* 


(Sie  beliebet  auä  einem  ^teforieeunD  10  Canoni- 
ci?, bod)  fmb»t)re§inrunffte  nic&t  gar  m  wid)tig. 
€nblicb«ftaud>am)iereint)onÄ.uOewtej  XIV  ge» 
fJiffrere(P#rieffer  *  fcoüegium  oon  bem  JörDen  be 
VOtatmt,  motinnen  bie  Rheologie  geiferet  toirb, 
nebjl  einem  öflfemlicben  £ofpital  unb  untetfcfcieD. 
lieben  geblieben  Käufern,  finb  au«  SKiom  oiel 
berübmtetente  entfproffen ,  ale  (Stegorttie 
eonenfte.  3 ntora  be  Äourg,  Sirmonb  u-  a. 
m.  be  tfottJainxntttetß  etat  de  la  France  t.o.  p. 
249.  »49.  Du  C^ifne  antiq.  de  villes.  pelif* 
fort  dansfortrecueil  &c.  be  Ut  $0tce  nouvelle 
Dcfcript.  de  la  France. 

RlOMiE,Orf,  fiepe  Riort. 

RiO  de  la  MAGDALENA,  ftlujj,  f-ttlagba; 

letta,imXixSBauDe,  p.aif. 
RiOMAGUM,<gtabr,  fiebe  Rtom. 
ro  major,  Jfuf,  fic&e  tflajot,  imxix 

$5anbe,p.?9f.  ^  e  Ä.       '        .  v„ 
Rio  major,  §fu§,  fiebe  mearwe ,  im  xx 

«Banbe,  p.  f. 

Rio  Sc- UTartfca,  ff'fct  ©c  «Tätt^a, 
imxix55anbe,  p-  179a/  ingleicben  (Sranbe  oe 
Sorna  matre^a  ober  Oe  U  maabaleiw,imXl 

58anbe/  p-  f  7«. 

RiotTlamn,  ein  ftluf?  in  3üragonien  ,  ent* 
fpringtmben@eburgenpon@egura,  flüfjet  beb 
STContalran  unb  bep  #ijar  »erbet; ,  unb  bereiniget 
ftdb  bep  SKueba  mit  bem  § br  d . 

Rio  be  maiae ,  3lu§,  fie&e  jfottbebrt,  im 
XlViöanbe,  p.343. 

Rio  HTonbo,  Jfuft  fiepe  montot,  im  XXI 
Söanoe,  p.  1098/  ingleicpen  HerebS. 

Rio  be  tHoruebrc  ,  $lu|j,  fiepe  Jttoetrfe' 
fcto,imXXi$8anbe,p.i802. 

Riobetnoflo,  ober  Aüio,  $Iufr  fie&e  3ja, 
tml93anDe,  p-8f8- 

Rion,  @taör/  fiebe  Rione. 

Rion^ateinifd)  Rtorna,tin  Reiner  Ort  in  ber 
5ranpöftfd)en  £anbfd)afft  Stuoergne. 

Riortegra^lui,  fiepe  (Dreooque,  im  XXV 
«Öanbe,  p.i8?i 

Rio  Hegro,  ^iuf,  fiepe  (Drenaque,  im  XXV 
SÖant>e,p.  is^u 

Rio  bi  nemo,  Numicus,  gluft  fiepe  netnt, 
jmXXIIl  SSanbe,  p.  1696. 

Rio  bei  Höre,  ^luf,  fiepe  Hort,  im  XXIV 
55anbe/P  i??»- 
Ricn^Rio»,  fä.Reoticumy  Rioman>  fonfl 


in  ©uiennean  Der  Öjronue,nicpt  meit  POR^our^ 
Deamr. 

Riofts  (@raf  Pen)  Xontgrir^r  $MtiffQm 
©ouoerneurponCognaeunD  ebemabliger  Wltftct 
De€amp  DeJ  ©ragonec  SRegimenw  ©aupbm, 
frarbDen*s«töer$biefepi74i  3abrrt,in  bem  4g 
Sabrefeined  Slltcr*.  €r  mar  ebeDeffen  bep  Der 
bcrmittibten  ^jer^ogm  ODn  ©errp  erf  rer  ©taQmei# 
flet  unb  betfelben  Pornebmfler  ftäborif.  ®er  £eu 
^og  t»n  <3alliete  gewinnet  Durd)  beffen  ^ob 
iöooo  gioree£eib*9?enten,bieeribmal«  €rbe  Der 
Perltorbenen  Qtanftefjm  »on  €ontp  iablen  miiffcn, 
u  ^>err35onnier  be  la^of^on  8ooc£ipre<  ou9ien» 


ment,  fo  er  ipm  abgefaufft,  jabrli^  gegeben ;  ber 
^)er$og  pon  21  umont  ober  erbet  ein  iv.us  m  ber 
Q3orttabt  @.  Sonore ,  ba*  er  ibm  auf  deben^eit 
wrfauffit  batte. 
RIONUM,  etabf,fiebeRiom,  unbRione. 
RioiDrio^lu&fiebeGcw,  iriXaV  $öanbe> 

p.  i906.U.f. 

Riob'<Dro,  Derro,DourutMt\ti,  Dansoi* 
rum,  ein  ^lu§  in  Der  ©panifeben  ^roPinft  @rana* 
D^meldjenmepponbenen  bergen,  aufmeldjen 
Die  (öfaDt  ©ranaba  liegen  im  Spale  pon  «nanöet 
fdjeiDet. 

Rio  ^rtjea,  Magroda,  Menhfius.  ein  Jfoß  10 
Hifpanid  Tan  aeonenfi.  ÄonDranb 
Riobepatia^lufcfiep/Orertcque,  im  XXV 

$5nnöi',  p.  r  S5  ■ . 

Rio  Di  Pacrdflo,  Gloucusy  ein  ^lu|  in^elo» 
ponnefu-  JoauOranb. 

Rio  De  la  piata,  ^luftftepe  piato,  im  XXVHI 
&anDe;  p-677. 

RioReal,  ober  R/o  erwwoe  W  Stttt* 
cefco,  $lu§,  fiepe  Sr  ^röncifco;  Rio  b«)im  IX 
93anDe,  p.  i62< ,  ingleicben  <Bcanbe(Rio)  po* 
cengi,iniXi5öanb«,  p.576. 

Rio  Renal,  §luf ,  fler)e  Ralbatiett/  im  XV 

Q5anbe,  p.8i.«.f- 

Rio  IKianno  (Sfnbrea*  bei)  ein  @>pantf$et 
gflat&ematicu*,  lebte  gegen  baöenbebeö  i63a^r* 
punberhJ^nbfcbrieb 

1,  Tratado  de  un  inlrrumenro  pars  conocet 
la  Nordefteacion  de  la  Aguja  de  Marear,  fo 
mit  Dem  foI<?enben  ^ufammen  gebrueft. 
8.  Hidrographia  en  qoe  fe  enfenna  la  nave- 
gacion  por  altura  y  derrota,  y  la  graduacion 
delosPuertos,  iy8r  in  4. 
Xnttn  Bibl.  Hifpan. 

Riobi  Roufiaon^uf,  fU&e&ufc*rto. 

Rio»  f2fnbreaö©utierreibe  los)  ein(gpan^ 
fd>er  ^)iftorifU6  im  1 6  3aprt)unDert,  melcben  bie 
©enealogifren  febr  riibmen  ,  bat  Tratado  de  U 
cafa  de  los  Rios  gefc&rieben,  meltber  nod)  in^anb» 
febrifft  liegen  wirb ,  reo  anber*  niebt  ein  2lu«iU9 
Deffelben  in  Den  $  rac  t  a  t  Summario  feu  relatio- 
ne  fadti  controverliae  feu  litis  fuper  ftatu  Bel- 
montis  mit  eingefloffen ,  »elcbe«  5«fepr>  peUi> 
jer  in  feinem  «Memorial  por  D«  Fernando  de 
los  Rios  y  Ar^ote  pag.  10.  n.42.  baoor  baff, 
artrort  Bibl.  Hüban.  Tom.  I.  unb  Tora.  II.  paff. 

380. 

Rio» 
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Äioe  (£l)ti|topb  ©tauaSotf  öcle*)  ein  (£pä> 
nifcbcr  «Dioneb  au*  Dem  ©repfaltigreit*  »  Ot' 
ben  r  ftatb  ju  Solebo  1649,  »ackern  crge« 
fcpricben 

1,  hiftoria  de  nueftra  Sennora  de  los  re- 
medios  de  la  Fucnfanta,  $olebo  1636 
in  8- 

a,  Viftoria  naval  contra  los Turcos  por  inter« 
ceffion  de  nueftra  Sennora. 

Tinten  Bibl.  Hifpan. 

Ätos  ($matiuelbefo«)ein  ©panifcbcr  $te«< 
bpter  ju©o^Putinbem  Anfange  t>etf  17  3abr' 
hin  1  De r 1 5,  war  in  Der  ^eefie  nicbt  unerfahren,  unb 
fcbrieb  in  Herfen  Avifos  mui  importantes  de 
lo  que  Ce  debe  contemplar  en  cl  facrificio  de  la 
müra,2Ucalat>e  Renate*  1616  in  8-  Tinton  BibJ. 
Hifpan. 

2Uoe  ($raneifca  be  fotf)  eine  gelehrte  ©panier 
rin  pon  «föabrir,  lebte  1618/  unb  fcbrieb 

La  vida  de  la  Beata  Angcia  de  Folinno,$tobtit  | 

i6ism8- 
Simons  biblioth.  hifp. 

2Uoft  (©afpar  ©utiere  J  bc  loiO  t5on(5afaman» 
ca,  farirte  läc^roar^rofeffirber  üierttenunb 
fcboiten  CßBiffenf^aflrrenDafelb^tinb  fcbrieb 

Noticia  general  para  la  eftimaciondelas  Ar. 

tes,  Sttabtit  »6001114. 
2Irtton»  biblioth.  hifp. 

Äiop  (©regoriu«  be  Io$)  ein  (Spanifcb  er  tyttt» 
boter,  ilt  einet  Pon  benen  erften ,  roelcbe  in  ©pani' 
feper  (gpradjePonbem  ©artenbau  gefebrieben  bfl' 
ben.  6r  lebte ju€nD«oeö  i6  3abrbunberW,  unb 
fd)ricb  agricultura  de  jardines,  tselcbeff'JBercf 
in  bie  Coüection  berer  (Bcribenten  de  agricultura 
lözoinfof.gebrucftmit  eingetuefet  tporben.  Zn* 
ten  Bibl.  Hifpan. 

2Uob  (3obann,  TDtotcbefe  Pon  ht)  mt  um 
baä  3abt  »737  £apferlid)er  @eneraf^lb>8<"9' 
meiller,  imbrouröe  naebbero  ©eneral>£ieutenant 
unbßbrifrer  eine«  National«  SKeflimentö  in£6nig< 
lieben  Ungarifeben  ©ienflen.  s 

3Uoe  (Wicbne!  3ta$ue  be  lo$)  ein  (»panier  au* 
bem  16  ^abrbunbert,  »ar  ein  ^iftoricu«,  unb 
»itbpor  ben  Stofaffer  bee  SBercfgenö  gebalten, 
'  twlcfteö  Viagedelaslndias  betitelt  ift,  unb  in  bet 

«Bibliotbecf  iu  Dltoarei  in  £anbfcbriffi  lieget.  Ztv 
ton  Bibl.  Hifpan. 

(^nomaS  ,<Btor*efePonu>0  würbe  im 
^abr  1736  ben  19  ftebruaramÄapferlicpen  #ofe 
Jum  wuref  lieben  Cammerer  ernennet. 

T^toe  (SBilbefm  befoa)  ein@panifcber3efuit 
pon  Srcifa  in  bet©io«iJ  6eoifla,  trat  i? 8t,  m 
er  fAon  hat  93accalaureat  in  Der  9vecbt»gcl?bt' 
famfeit  erhalten,  in  bie<gocietät,  gab  bernad) 
piele  3abre  einen  SDMjionarium  ?u  SWertceab, 
unb  mar  bafelbtf  in  bem  3efuiter  SoHegio  tyw 
fefibr  ter  ^büofbpb«'«/  nit  aueb  bee  Geologie,  bü 
rigitte  petfebiebene  Collegia,  unb  ftarb  ju  Sttetico 
iC^,fcbier7o3abrttlt.  Sttan  bat  Pon  ibm  in 
@panifebet@prad)e  eine  $rebigt,  bie  er  ju  2ln» 
aeloDoli*  an  bem  Q3eatifiicationa<$efre  be*  Sw 
2   V  Umu*ßl-U*M.XXXI.WU. 
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dfeue  ?£avetiu&  gehalten  bot,  Sftrrico  162t  in 
4.  21(eg<tmbe  Bibl.  Scriptor.  Soc.  J. 
ÄioQalabo,  ghi§r  ftebe^^w. 

Äio»  aiarcoip  (95artbolomau«  be  \ot)  fit*  * 
be2llatcou>  («arcbolomauO  bc  loöÄtoe^m 
i53anbe,  p.9i*» 

Ätos  Corcrtel  (Jerbinanb  belo«)  ein  ^pa^ 
nifefcer  ^tiefTerin  bem  Anfange  be«  i7  3abrbun* 
berttf,  febtieb  Memorial  y  relacion  de  las 
Philippinas ,  Wktitit  162%  in  4.  2foton  Bibl, 
Hifpan. 

Ät'o  bi  0.  ©ebdf?^»,  Mentofcut,  ein  $fo& 
in  Hifpania  Tarraconcnli.  Sai^rnnb. 

Äic  Secco  C^<r$ofle  Pon  SRebina  bei) 
fiebe  ^enriqtiej,  im  XU  «Öanbe,  pag.  i^cu 
u.  ff. 

Ä(o  ®ecco(meomabeOetabt,fTebemc*  ' 
Wim  bei  7\ie  Öecco,  im  XX  «öanbe,  p.  1 3  r .  Ä 

Äic0es«rÄ,  ein5lu§,  beraucbtUomW 
be©  beift,  baoon  imxxi  tBonbe,  pag.  igoz, 
nacbjufebenv 

Ätofoge,  bie  £auptftat>t  ber  Canbfcbafft^ 
gen  auf  bet  3nfel  3apan  in  bem  Slfiatifcben  9\acb 
3vi^on.  1 

Äio  bei  eolc,  $Iu§,  fiebe  eole  (»»'© 
bei). 

Äio  bi  Qcute,  $Iu£,  ftebe  Ancus,  im  11  S8an*  ' 
be,  p.133. 

Äiobe  (a  ©pirftu  f<mto,  8af.Ä*'wrfeui7a- 
vius  Spiritus  Sonßi,  ein5Iu§in  Dem  Äigteicb 
Sttonometapa,  in  5lfrica ,  toelcber  fteb  bureb  brep 
5lu«flüjTe  gegen  borgen  inö  Sletbicpifebe  9»ecp 
ergeujr. 

»iobelöpiritufaitte,  ein^Iuf  in  America; 
inber^rooin^  ^loriba. 

Äloe  be  Bdnbapal  (Sfnbrea«  be  le«)  eitt 
©panier  oon  ©eoiüa,  lebte  ju  Anfange  m  17 
3abrbunbert«,  unb  fd)rieb 

1.  Ordinem  examinationis  orationutn)  quar 
dicuntur  in  infirmitatibus,  SePtHa  1 620  itf 

4,  mobeo  no<b  mit  angtbruef  1 
fi.  Carmina; 

3.  De  la  perfeccion  y  fignification  da 
los  numeros  per  la  compolicion  de  fus 
partes  &c.  . 
2Tntone  biblioth,  hifp. 

Äioetrorquemabtf  C^ieroni)mug  betu«)  ein 
(Spanier,  lebte  au  (fnbebeö  fei  3ül>rbunDert$,um> 
febrieb  Ultima  y  final  batalla  del  hombre»  jb  tW 
nc  £rfjärung  be«  iso  ^falm«  ifi ,  «SBaOoDoIiö 
1  f 93  in  8.  atlton  Bibl.  Hifpan. 

2Uocb<"rut& ,  Jxiotbmtu? ,  ober  Rtotb 
nm,  Äonig  bet  JBrittonen  ober  2lrmoriCer,  fcbei* 
net  bie|enige  Q5ritti|<be  Nation  be berrfebet  ju  bf  *  ' 
ben,  welcbe  um  ba«3abr 4?o wegen  tofinfad* 
bet  @aren  unb  8fngeln  ,  f?d)  au»  JÖntannteti 
naeb  ©atlien  getvenbet,  unb  in  bem  beut/gen  3^re* 
tagne  niebergelaffen  batte.  Um  baö  äabr  47* 
warb  et  Pon  bem  tapfer  Tlnttymim  tuiber  Drtt 
in©aaien  aDjufebr  um  fieb  greiffenben  ^Cß  |fr 
gotbifeben  ^enlg  «ßrieben  ju  ijulffe  geru^n, 
ba^er  <r  mit  ieooo  Wtmft  ^i^cVife  bureb  tie 
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f*ee  in  bie  goire  einlief,  unb  biefe  «Dtannfcfiafft 
inbte©egenb  bei  t>cutiaen  ^Krpoqtbumä  Q5ec 
tp  an«!  ganb  fepte.  Slüein  rix  et  fid>  nod>  mit 
Ut  Äapfft lid)en  SIrmee  Bereinigen  tonnte,  warb 
er  butm  bc$  ©flUifcpen  Sflefeptepabet*  atüan» 
Due  Öfcttatbeteo  bei)  5)ole  angegriffen  unb  ge» 
fcplagen ;  worauf  et  feine  3"fl»*t  juDenbenadv 
barten  s$urgu;ibierii  näbm>  roelcpe  bamalö  mit 
ptn  SKemetn  im  *5unoni§  itunben.  9^*  Det 
geit  finb  Die  SÖrittonen  nflbier  benftrancfinjin*. 
bat  reorben,  unb  be*  Ätotbimue  Sftacpfelger 
paben  ben  Äoniglicpcn  $«tu1  ablegen  «lüften. 
3ortt<int>i8  Get.  c.  4^.  Bibcttl.  i.cpift.7.* 
I.  j.epift.  9.  (ßtegot.iutöiicnf.hift.  i.s.c.iS 
t>.2$uhati?K  Jfr  t.i.p.900. 
^UottjHmus*  Äonig,  fiepe  &'otr)armi8. 

ÄwCinto,  ober  3f$*dbe,  fonffrn  tfnr«junb 
genannt ,  ein  $lu&  in  Stocäfufien ,  ent' 
tprinat  unweit  2(i\uena  ,  flttftet  bep  Oin-bTa  unb 
beo  ©t.  3uan  bei  Querto  porbep ,  unb  fallt  bep 
©uclea  in  M  öccibentalifcbe;  SBeltmeer.  SHan 
fetaeibet  t><m& roafier'bit feeiRioTf  nto  bieffraft  ju, 
ben  ©anb  in  (Steine  ;u  t>ern>anDeIn.  3m  übrigen 
ift  es  pon  einem  bittern  ©efßmacf  ,unb  fb  fcf>aDficf> , 
baßmebet  $  fd)e  noep  aubere  lebehbige  fcreamren 
Parinneri  anjutrrfferi,unb  fo  roßpl  bie  Stautet,  alt 
bie  föaume  in  Per  bat äfft  Derb.rben, 
©od)  fcU  <$  bem  fJiinbPieb«,  roenn  Paffelbiac 
einige  SÖefcbroerung  pat ,  febt  gefunb  ju  trinefert 
fepn. 

ÄtebiCelofo,  Magroda ,  ober  Menhfcus, 
«n  tflltfj  in  Hifpania   Tarraconenfi.  «Sau« 

be  ülomar ,  fonfr  au rf)  Haban  genannt, 
ein  5lu§,  fiepe  nabaon,  im  XXin  <8anbe, 
pag*  9* 

Sierra  (3*f'Pb  ^potmtf)  ein  $rebigrr< 
SKöncbPon  Wftano  ,  gebobren  1667  ben  27 
gfterp,leprte  bie  ^fulofeppie  unb  fAolafh'fcpe  $peo- 
loaie ,  hatte  ein  febt  gute«  ©ebäcbtmf?  unb  oute 
gßiflenfcpnfft  jnpw  «föebicin  Unb  frönen  OBiffirn* 
fcpa|ften,fcptieb 
Orationes,  als: 

1.  lamorte  auvivata,  $a!*rme  1693  ÜU- 

a.  ilfolerivafcentc,ebenb.  1694H14. 

3.  nella  mortc  il  fomite  deila  vita,  efcenb; 
1691  in  4. 

4.  Quarefimale,  ©repano  1704  in  4. 
lujjautpganp  prefjfertig  in  £anbfcbrifFf 

■ü.  ilcrocierodel  nuovo  mondo  perPacqui- 
ftadcllaperfczzione  in  fof. 

b.  teatro  di  meravigiie  e  fpaßo  all'occhio 
deiruniv€rfo,in8- 

c.  teatro  apologetico  fc  la  maflione  della  ve- 
rith,  in  4. 

unb  frarb  tu  1>aletmo  1707  im  Renner  \  im  40 
3af)te.  mongitorbiblioth.  Sic.  (CdjÄtbßibl. 
Scriptor.  Ord.  Fracdic.  Tom.  II.  p.  77c. 

Tkioa,   eine  Meine  unp  benjobnte  3nfel  in 


3^io  üerbe,  obet  bet  gröne  Sluft,  fonft  aueft 
Barbefola  genannt/  ein  Jluß ,  entfptingt  in  bem 
Königreiche  @ranaba,an  ben  ©tänpen  oon  3nba# 
lun<n,unbfaUtbep  «Katbena  in  baö  gnUteUanOi' 
f(pe<Weer. 

Äio  ttanator,  fon|t  au*  Belo  genannt,  $lu$ , 
fiepe  Ba/Oy  im  in  ^Banbe,  p.  1 1  s. 

Kioiv,etabt,  fiepe  3ec  De  Kiour,  iram 
55anbe,  p.8v7« 
»tora^anbfepafft,  fiepe  Woja. 
Ä»ora  CiJrnnpbe;  ein  gelebrter  (Spanier  w>n 
|S<t>iOa/  roat  Sfnfangf  bep  bem  ©rafen  <Zafpat 
t>on<ßu5«iC'nQ3ibliotbecaiiu6/  ftetnad)  Äonig* 
lid)et  43>ftotiogtapbu^  unb  33tbIiotpeeartu»,  tvie 
«lud)  3iiguifitot  Pon  ©ePiDa,  unb  ftarb  um  t  ?  i  8. 
®eine©*tifften  flnb  : 

i;  El  Anftarcho  ober  cenfura  de  la  procla- 
inacion  catolica  de  los  Cat»|anes,  \u  *£fla* 
brit  in  4gebtucft  obnefeinei.  tarnen 
i.  lldefonfo,  obet  ^tactat  Pon  Per  €mpWng» 
m§  Waria ,  mtlepen  ü  bom  Hatnap**  in 
feinem  SQßercfe  la  verdad  de  dextrop.  93. 
lobet. 

3.  Cai  tafohre&trtulodela 

4.  Refpueßas  a  las  advertencias  contrt  fti 
carta. 

f.  Avift  s  a  Predlcadores  U.  a.Uii 
2»ntcnBibl.Hifpan. 

»icjtrtobetÄio/AC^eftbior  be)  ein  ^pani# 
fepet  SWinorit  aut  Per  anbetn  ^äifte  b<«  16 
3abtl)UtibtttP,bat  Gujaefpiriiual  para examinar 
la conciencia  gefebneben,  fo  ;u  gütticp  15-9  in  8 
an«  8«cbt  getreten  ante«  Bibl.  Hitpan. 

Äioyano  (©eotg  Slnton)  ein  ©pemifeper 
^rebigr r  auä  bem  fitancifcafut  Otben ,  war  in 
bem  €oflegio  ju  Sjaßabo/ib  frefor  tmttitüt  unö 
Cenfot  beö  3nquiruion .  ©erifbte;.  Cr  blubete 
in  ber  et|hn  ^alffte  Prt  17  3al)t^untJett8f  unb 
f(!>tieb 

1.  Gerarquia  ferafica  i  QJaOaboüb  163  5 
in  4. 

9.  Difcurfos  moraics  para  los  dias  delaqoa- 

refima,«WabriH«4V 
Tinten  Bibl.  HiTpan. 

Äto  be  3tfiaanot>  ein  ^Iu§,  wirb  oaepn«« 
fabarr)  unb  Habar  genannt/  fiebe  naf»jbat^  im 
XXliiS3anbeJ>p.696. 

^ip,ftebeKipeiV(Sfäbr. 

ripa,  fiepe  (ßefJaöe,  im xgjanbe,  p.ia93f 
ingleifpenllfer. 

»ipa  i  ein  §fu§  auf  bet  £alb  *  3nfel  3fif 
lanb. 

RiPA,<£tabt  in  ^naeödnb,  fupe 
RiPA.etabt/fiebe&ipen.  . 
RIPA,  gtabt,  fl«peÄi»a. 
Äipa  (Ulbert)  bat  im  3ab«  if  74  iß  ttotä 
feinen  au«  gautenflücfen  beflebenben  Thcfaut  um 
muficum  in  4to  beuef  en  laffen. 
Äip«  f^afiliuöbe)  ein  3talianif(per  Siugu« 


^raneftei*,  in  bet  ©egenb  ber  eine  SBiettel  fhnet  >  <K6no>  P^n  93etgomo,  obet  Pon  Q3te 
«Weile  pon  ^iatfeifle  iiegenDai  3nfel  Scle  Jcia,  n^e  einige  mi Den,  al«  an  meldwm  Otte  et 
b'3f.  I  fh&  (ine  lange  ^eit  aufgepalien ,  mar 
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9>:eDiger  unb  ^riot  in  perfcbiebenen  £lüjtern,j 
Karbaucftinfoleber  ^bienüngju  SJrefcia,  rooeri 
eine  f*one  Söibliot&ef  in  feinem  ÄIofTer  angeleget 
mte,im 3abr  i  f  o t, al* et e> 1 3abr alt mar.  ©ei' 
ne  binterlafiime  ©d)rifften,bie  fid)  be»  benen  $tugu# 
ftinern  bei)  ®t.  9ärnabatf  ja  ^refeia  in  ^)an&# 
fct>ctff(  beflnDen^fiiiD : 

1.  De  vita  piivata.  .  , 

0.  Vita  Bartbol  Je  Palatiolo.  . 

3.  DefcriptioficulnearÄ  cueurbitarparabo- 
tica. 

4.  Conciones  Adventüales  &  quadrageßma- 
Jes,int58anö<h. 

f.  Libellusin  Jus  canonicum. 

6.  O.-atiur.es  in  cetna  Di  ■m'iii. 

7.  Orationes  in  capitulis  congregationis  hä- 

(0anoulpbti8  DilT  de  200  Scripto'r.  Auguftiti 
JUpa C £ ifor )  ein  fSirrcv  pon  ©  1 .  SDlauritio 
unb  (g : .  m  ;  s-.  v : .,  mar  0011  ^erugia,  uno  lebte  ;u  2ln> 
fano  Pf s  »7  MrbunDer»  in  S\om>  allmo  et  1 60 3 
feine  leanologie.  in  2BeIfcbe  r  (Sprqa)e  in  4  betaue 
aeofben.  ^let'tl^u tKohi  1603  in4gebrucft/ünb 
ju  ^abua  1 6  i 0  in  4  bann  ui  "SeriitDig  164*  in  4 
unöenblid)  ju  Dürnberg  1731  »"  4  m*©eütW>c 
uberfefct,  wieber  aufgeleget  »orten.  3<acobiUu'B 
Bibli6th.Urr.br. .  fyailekvotb  Bibl.  Cur; 

&tpa  (Carl  3nton  oon )  ein  ^obn  betrafen* 
5u^urin>  atigufüi»  OuÜan»  öonfKtpa,  marb 
beober  ©ignaturrrt  -SReferenbariua  unb  (Öouoer* 
heut  über  »erfd)iebene  ©tabte  im  Ätrcbeh*@ebiet, 
bann»  16^2  Den  9 Renner  SJ3ifdt>off  \n  SJlenboüi. 
€r  bat  ben  groffen  Q3ort>of  ber  bi|djoflrhdt>en  <2ÜBob> 
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19.  De  rejudicati.  , 

13.  De  Miciorum  privilegiiff. 

14.  In  L.pupill.  ff.  dfe  novi  operfs  nühefel. 
gion  1*48,  inftof. 

i  f.  De  nocturno  tempore  &  iis,  quse  noftü 

committüntur^raneffurt  1602  in  8'. 
lo.  Depaäis. . 
17-  De  pignoribur* 

18.  De  acquirenda  poflesfione. 

1 9.  .De  privilegiis  creditorum. 
1  so.  De  remediis  ad  cohfervandam  Überta« 

tem. 

di.  Commcntarius  inSAumTrebeilianum. 
02.  Tr.deSimonia,  0iom  1631  in  4.  aufgei 
fear.  ,  t 
(Seine  i&ercfe  fmb  ju  ftonic^S  in  $ef.  bannjü 
^enetia  1  f  69  in$ol.  betauSgefomtnefyUnbmtf 
Bernborö  Crottene  ^Ufaen  ju  $urirt*  1*74^ 
in  $ot  roiebet  auferleget  tvorben.  par^itel. 
de  dar.  Iegum  Interpret.  P<1  pa&cpdt  hiß:, 
cymnaf  Patav.Tom.lt  p.  4^ 

Ä»pa  (  £ubwig)  ein  ^atritiü«  Pon  ifrembhai 

würbe,  naefcbem  er  bei)  benen  £arbin4len  Ueno* 

ue  Cafiue  unb  päiil  ©fonbrata  Die  miebtig* 

fteii  Steintet  runb  SÖebienungen  eerwalret,  au  et) 

'7>ab|tli(feer  Cammer« ^ommijTariuö  Ünb6ebbet 

(Signaturen  9i(  ff  renbar  iu6  audv  ©ptiPerneür  }Ü 

ftfcoli  gemefen,  im3f(>t  i6ö<5  ^Öifcboflrju^frni/ 

ba  er  bereite  ein-  ffJnxretJ  Stirer  auf  fitö  battei 

Dem  aber  cb,naeacbt(tt>erfai)e  er  folc^e  biüt  1'  (fli-cbe 

OBürbe mit afler (Sorgfalt  unb  9iüfcmlfd)f eit,  ünb 

(larbim  (September  1613,  tn  bem9o3abr  feined 
pai  ucn  gtü||cn  x>un;üf     ui|ivün«iu;rn  uciw  Unhe ffu«  Trat  Sac. Tom  I  n  Züa 

nunc  folttar  auegebauet,  unb  ber  jitt)  unb  feine ! m"*' .  uS»cUtt6  itai.bac.  Jom.i.  p.754. 
Nachfolger  in  ber  ©om^icdje  ein  bit"d)oftiict>i  ■&tp4ob(rÄtra(8uim!fltoon)berubmter^Ke# 
Sße grdbni§  mit  ber  Uberfdjnfft :  S)ie  ©ebeine  be# ; öicus  unb  SÖotanicu?  ©on  QJenebig,  marb  1718 
r er  S&ffltöMa fertwn laffen,  bat  aueb  eo|lbare .^rof.-flbt  ber  Slftronomie  unb  «JMwfif  w  ^abua; 
«Wefgeroanbe  binterlaffen,  unb  ift  1641  Q(|f0rbenJ"nÖf«w«Ö«^on^^©M'««t  ber  ^BifTenfcbüff* 
cfit  er  unter  Urban  Vlll^abftlicfrer  €apeD*?t^J  tm  }u  £onben  «Kitglieb;  H«.narariusdell  Inftitu 


ftent  mar.  UgbeUue  ltal,  Sac.  Tom.  IV. 
p.  1096. 

Äipa  ( 3oi>ann  a)  fit^t  3obannee  a 
ben  ie  3uniu»,  im XIV  35anbe,  p.  1008. 

Ätpa  (3ob,ann^ran^i>on)  ein  berühmter 
SRed)t0geIebrter  im  1 6  ^abrbunbett,  flammete  au* 
einem  alten  abefieben  ^efcblecbte  ;u  l>aoia.  @r 
jtubirte  :u  ^abua,  unblebrte  barauf  balb  in  feiner 
Q3ater«(Sta&t,  balb  aber  ;u  3loignon,  immafjen  er 
jum  efftern  00  n  bem  einen ;  u  bem  anbern  .Ort  gejo« 
<ien.  @r  Harb  enblich  ui  ^>a»ia  1  s  34-  ©eine 
befannten  ^djrifftcnitnb: 

1.  Depelte  &iecundisnüptiisunb  . 

2.  Conniia,n>eIf4)e  famtt>otiaem  mit  25etn  batb 
Stötten»  3ufä$en  ju  ^urin  1774  in§ol 
ftnö  aufgeleget  morben. 

3.  De  privilegiis  contraduum; 

4.  De  rebus  creditis. 

^.  Commentarius  in  Jus  Canonicum;  £ion 
in$of. 

6.  Comment  adJusCivile,  ebenb. 

7.  De  legatis. 

8.  In  tit.  Dig.  de  edendo. 

9.  Comm.  in  quartam legis Falcidias ;  ebenb. 
1*48  in^ol. 

10.  AdDigeftum  In 

11.  De  interdiclis. 


to  delle  Scienze  )U  SJ5oIogna#  Öerfiünb  cüt 
©rieebifcb/  fcr)rieb  unb  tebte  fdbon  tatm,  und 
marhte  jtcbbürd) feine hifroria  univerfalis  planta- 
rumberubmt,  Die  er  \u  ^^eneblg  172?  in  4.  mit 
3  gelehrten  ©iffertationen,  n>eld)e  er  Mifcellane* 
betitelt,  mieber  auflegen  liep,  ai*  de  meteoro  igni- 
to,  de  vi  vaporüminHygrometris  uhb  cjemon- 
ftrationes  tbeorematumadquadraruras  fpedan- 
tium,  benener  aud)  ml*  Die  berm  bnititt  feinet 
q>rofe§ion  ae ba 1 1 ene  «Kebe  beegef uget. .  gu  Söolo> 
ana  finb im  $aht  174 >  bon  ibm  beraufgeFemmeti 
Slnmercf  ungen  m  "Sarignon?  Slbbanblung  »on  bet 
SSflaait  pe«  flufienben  ^Baffer*,  p^pabopcli 
hilhgymnaf  Patav.  Tom.l.  p.  180.  £eip3t'ger 
gelehrte  3eitu«g  i74i/  M59  u.f. 

Ätpa  C^olpbtufa)  «on  einigen  $dva  Qt» 
nannt,ein  5)txtor  ber  JKecbtenöon  gjjaplanb,  iebr> 
teauf  oerfebiebenen  ^talicfyifchen  acobemien/marb1 
enblicb9\atb*bfrrni^uriti,  unbfbrbjju  ^fabert 
23  ©ecember  161 3,t>erfd)iebene  ^urifiifaVCDBer> 
cfebinterla(Tenb,oonbenen  bie  befonntetf 

t.  Obfervationes  fmgulares,  Sßenebig  i<Soc' 
in  ,scf.  . 

2.  Tr.dedividuis&individuis,  ebenb.  1610 
in  4 

3.  Tr.deaaisin  mortis  ärticülo,  gfrüneffurf 
i^oo  in  8«  aj' 
^>pp  pp  4 
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4.  Tr»  de  noAurno  tempore,  &iis,quasnoäu 
committuntur,  ebenD.  iöo f  ing. 

^.  Coraraentarii,quibus  canonica*,civfles,fcu- 
dales,  emphytevtioe  cet  matcriae  conä- 
pentur, 

^rt'becihcat.  tüftrc  diar.biog  aph. 

Äipa  o?fr  Riva  ( fHopftaef )  ei«  35enetwm# 
fcber  ^Dominicaner  Sttondb,  roat  «ine  gierfc  De* 
jOrbetwiunb  feineo'<23aterlanb$/eHt  Oiebner^bito' 
fopp,  Geologe,  unb  3>rebiger  bon  angemeiner  ©e» 
fcpicf McfefeH.  er  lief koc&  in  feinen  ©lubir  *  $ab< 
ren  \u  ^ab uo,  af* er erfr  32  3at>r  alt  mar, eine  fcf?o* 
ne^robe  babon  fef)en,unb  erwarb  ftcb  nadjgebenba,  ! 
als  er  unter  Denen  fernen  mit  fo  die  [«KS  t  im  DI  ich Fei  t 
unbSÖerebfamfeit  profitirte^etnen troffen  Diiibm. 
©ein  angene&meä  QBefen  watila (jte  Den  Carbi« 
nal -^ieeonymuc  3er»emiß,ba&  er  ihn  ju  feinem 
Theologen  ana  l)tn,  unb  burep  beflen  SSermirtelung 
gffcl)ol)ee«^ö§ibn  ^>aul  Der  v  im  3apr  ifJof  ;um 
^febeffPoiiCcurjela ernennte/  Ponbarer  ie?ro 
ins  Sftifjlbum  Spiojjfl  perfefeet  muröe.  <£r  Harb 
Dafelbtf  ben  9  3uf.  161 1,  in  Dem  43  3abr  feincö 
$ttf<rS,unb  warb  in  fein  $rofefr£au§  ©t.^obann 
unb  ©L  ^aul  \u  SSenebig  begroben,  ©eine  hinter* 
loJTene  ©d)rifftenfinb: 

i.'Commentan'a  &  quarftiones  ad  S.  Tboma 
dquinatis  de  ente  &  eflentia  tratfatum , 
SXom  M9»in4-  *  Sllpbobet  6<8ogentfartf. 
%.  Ad  S.  Tboma  /Iquinatis  totam  primam 
prtemquicftionts  &  dubitationes  fchola- 
fticae,  SBenebig  1S09  in  Jof.  nStlppobet 
i35ogen  fröret 

3.  Oratio  in  funere  Bernardw  Paferni,  Me- 
dici,  $obua  i?94  in  4. 

4.  Ad  tertiam  Partem  S.  Tboma  quaeftiones 
&  dubitationes  fcholaftica?»  welche  noep  in 
£anbfcprifftl  egen. 

gebenttet  feiner  mit  Pielem  SKubjn  $^mana 
Thcatr.  Ugfcetfoo  Ital.Sac.Tom.  V.  0.14*7  unb 
3tiguft\  Supetbi  in  illuitr.  Vcnetis  Jib.  I.  p. 
i46imDlib.  3.  p.  6.  neb |1  onbent  megr.  tfid;ar& 
Bibl.Scriptor.Ord.  Praedic.TomJI.p.378. 

Äip<t  (  SÖictoriuö  ftngufn'ntiS)  gebcb>n  ;u 
^urin  aus  ebelem  ©efcpleebte,  roorb  $tofong$  beb* 
ber  ©ignoturen  SReferenbariuä  in  uerfdveDeren 
©tobten  bei  £ireben«©taat$,  als  ju  3efi,  S8me# 
Pento  unb  ftermo  ©eu&erneur,  enbücf)  aber  1679 
53  fcboff  m^ßerÄunb.frorbmOtom  ben  4^?o# 
Pembet  169»-  tlcj^eÜtie ltai.  Sac.  Tom.  IV. 
p.8ieJ. 

Xipo  (porra  bi)  tjeiflet  bo<jenige  $bor  ber 
©tobt  SKom,  bo«  ju  noebfr  naef)  ber  $ibcr  gebet, 
unb  Por  biefem  porta  navalis  ober  portuenfii 
biefif. 

R»PA  ALTA,  Pemoky  eine  ©tobt  in  lieber* 
Ungarn,  anbertDonouiirotfcben  Ofen  unb  $o(' 
na.   23oubcanb.  \ 

R1PA  ALTA,  Sletfenunb©^,  jie^eÄi/ 
polta. 

RIPA  ALTA,  fiehe  Korburg. 

ripa  alta,  ein  9?ame  ber  ©tobt  ^olno  in 
Uncam,bie  fonfl  oueb  ditmum  gereiften,  babon  im 
l^onbe,  p.  1  *9 1  nacb<ufcben. 

^i'pacöntJiöa  (S>onarmt  a)  ein  9?eopelita> 
nifdbet  9)loncb.  iDu^rrfhe  fubret  in  feinem  Cata- 
logo  ein  SÖno)  bon  u)m  an,  fo  biefen  ^itu(b.ot:  j 
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Vitas  Sandlorum  Gviliclmi  Abbatis  ,  füodatoris 
congregationüs  Mooris-VirginiS)  Juannis  Matbe- 
ra,  abbatis  Pulfamenfis,  &/\mati,  Epifcopi  Ni*. 
feani,  9Jeop.i<;43  in  4-  2M>ÜMonaft  Hi/r. 
Occid.  p.  t6t. 

TMpacotfa,  ©raffd)ojft,(ier)f  »ibflgerco. 

RIPA  CURTIA,  ©raffest,  fiebe  *ib& 
gerco« 

RIPA  DEXTRA,  fjeiffet  btlkbeh  ©efcbi^U 
©<breibernunb^eograp^  bal  Ufer  eines  (\nn. 
iti,  twid)ff  ;nr  cfcbtcn.&onb  i%  »ennmon  Dem 
©tromenoebfabeet. 

RIPA  DEXTRA,  eine  ^ufre  in  CaJIia  Narbo- 
nenfi,  unb  ber  Darinnen  liegenben  ^robinfe  Oed- 
tana,  jn>iW)en  Dem  $influ§  ber  SKboneunD  ber 
©tabl^orbo.  25ant«rant> 

RlPAi  ALT/E,  ©tobt,  fiel)« Äiro25t'4nc4. 

RIP^  ALTjE,  ^lecfen,  fiebe  Kicefalte«. 

RlPiS  ONCHESTWE ,  ©r.  'Orx^nu 
beifl  bepm^inboro  llthm.      ß.  v.  7.  fo  vitl, 
all  Die  ©tor-t  One  lieft  us. 

RIPiE  PHVNDUSIORüM,  ^taU,  fub.C 
Kipetr.  • 

RIPA  FLUMINIS,  |teb>Ufet. 

3ÜpaiUi,$&t.Ripaiia,  RtpaiWal ober  Ä»/>*/- 
//.vw,  ein  angeiulimes  £u|bJpatiö  bei.)  $bcnon,  tec 
^oupt'^tobt  in  bem  ©aDopfeben  ^  r^rtbum 
Glj Ab (a i s,  an  bem  ©enftet>©ee.  Ge  i|t  am  meu 
flenbaburd)  betonnt  roorben,  bo§ber  ^>abfr  $elir 
V,  melcber  y erber  unter  Dem  Hainen  2(fnobaia 
VIII  ber  erde  43er$ogbon  ©at>open  getwfrn,  unb 
infeiner3ug<nbbie&n  Ort  erbauen  laffen,  bo<elbil 
benborneb.mflen  ©i$  unb  oberf!e  €cmmenti)ure9 
be«bon  ibm  gefristeten  Örben«  ©t.mcrig  (>in# 
gelegt,  oud)fofgenbeJoOba  einen  groflen  Stbtil  iei> 
ne«  Ceben^fo  »06J  oor  er/ongfer  fyabfttidjtiiQBüt* 
De,  alänäcbbenier  biefefbe  ^-eprtHfffg  mebergelegtr 
in  Der  ©tili«  jug(bracj)t,cbet  bielmcbr  mit  btnjetvt* 
gen^petfonen,weI<be  et  fid)  juib^ont«n§reunb# 
fd)iifjfit  aufriefen ,  fid>  brao  luftig  gemarbt  i  reor# 
außbatf^ran&ofifcbe  ©pruebroort  faire  repailk, 
bol  \ft,  mollüflig  unb  in  liberpu§  leben,  entjtonben. 
©icier^)err  ifrauebbofelbfr  14?«,  ober  mir  anbt* 
re  fd  reiben,  1 4?  9  geftorben.  2ieneä6  Byteiue* 
lib.  7.  Comment.  "Van  ber  Surcb  Sabaudor. 
Duc.hin.gentilit,  p.  1x9.  Tbectr,  Saboud.  €?* 
Pejemovt, 

RIPAILLIA,  (Tebe  Äipoifle. 

Ätprt(b«  (©rofoen)  £6nigl.  ©ponifeb« 
i?<lb  SÜtotfa>oa,  frorb  im  3Ronatt>  Sfpnl  1731. 
»anffte ©enal.  8ftd)iP.  173 

Äipolba  (4?ieroni)mu$)  ein  ^efuifepon^e* 
ruel  in  ärragonien,  tebrtebie^heriogie,  unb  mar 
jugjeid) ^rieflet |u  Nicola  Dee.nenareS,  auep  an 
unterfepiebenen  ßrten  ©uperior,  febrieb 

1)  DeDoärina  Chrifliana,  fo  jumojftemouf^ 
gelegt  morben,  unter  anbernju  ^abrit  1620 

r 63 3  in  8  tngleicpen  1671. 

2)  Colloquium  fuave  peccatoris  cum  Deo, 
8eriboi6i8  in  16.  Porter  ober  ^u.  «SJlabrit 
1614  in  8. 

3)  Decontemtumundi,  intf  ©panffa^e  über/ 
fW 

unb flarb ben a 1 2(pril  ifJis,  im 84 3opr.  Witt*- 
diar.  biograph,  2fnton»  bibl,  hilp.Tom.  I.  uuD 
Tom.  II.  p.  660. 
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2Upo(pa  (9Tof>.  Martine}  be)|etn]  3efuit!  Pon 
^ampelona  gebürtig,  ltl)tte  eine  geW  ang  ju  «Kont* 
fort  Die  3Beltn>ei$b.eit,  unb  nat&gebenbs  ju  @a« 
famarfca  Die  ©ötteögelebrfamreit.   9?ad)  Diefem 
wurde  er  in  Dem  Äonigl-  Colfcgioju^abritjfpro* 
feflbr  Der  ^Oloraf,  unb  wgleidb  Cluafificatorj  bep 
bet  3nquifttion,  worauf  er  16+8  Öen  ö<5|  Stpril 
mit^obe  abgegangen.    6t  bat 
LCingtClTee^Betcf  de  ente  fupernaturali,  in 
3  Folianten,  Der  1    Sßourbeaujr  16  34,  bet 
s  | u  fron  1 6 3  y  unb  ber  3  ju  £ 6 Un  1 64  s  ge» 
btucft,  tnnterlaffcn,  ingleicjKn 
fi»  de  tidc,  fpe  &  chariute,  £ion  ie>f  a  infol. 
3.  Expofitioncm  litterac  magiftri  fententiarum, 

ebenb.  1636  in  g  unb 
,  4.  Difcurfo  de  la  eleccion  del  fucefor  del 
Pontificado  en  vida  del  Pontifice,  fo  et  Ut 

©aragojfa  auf  93efe&f  beö  t>on  £>liparej, 
De(TenQ3cic&fcS3ateier9ewefen/  1642  per* 
fertiget. 

3(egambe  Bibl.  Scriptor.  Soc.  Jefu.  2tntor» 
Bibl.  Hifpan. 

RIPAL1A,  gufrbauö,  ffcbe  JUpaflfe. 

K [Pallium,  £ujtbau*,  fabt  Ätpaftte. 

Äipalta,  &u>alta,  Äioolrß ,  £at.  Ripa  ol 
to,  ein  jjleefen  unb (§d)!o§  am  $(u§  ?JDba,  übet 
Cooi,  im  #er$ogfbum  SJiaplanb,  gebotet  Dem 
©rüflicben  #aufe  Btampa,  bie  SBenetianer  rout» 
Öen  bafelbfl  im  3abre  if°9bon  Den  $tanpofen 
gdnfthd)  gefcplagen. 

Äipulta  (3opann  ©ominicuä)  ein  »ortreff« 
lieber  Organifr  unbSapelltneifret  an  bet©t-3o> 
banmö  ftirepe  ju  SÄonja,  einet  im#erfcogtbüm 
5tteplanb  liegenben  f  leinen  ©rabt,  (oon  bat  et 
aud)  gebürtig  gewrfen,)  ifi  ju  bet  3eit  betüpmt 
gemefen,  al$  ^einrid)  bet  btitteSonig  in  Jrancf. 
reid)  auti  $olen  ;utüd  gekommen,  unb  1'  \:vt? 
Äonigreid)  oetlafien ;  Diefer,  aleJ  et  Dura)  SKonja 
pa§iret,bat  ibn  mit  nad)  $rancf reid)  nepmenwol' 
len;  &ipalta  aber  jog  Diefreb«  ju  feinem  3Jatep 
(anbe  aOet  auölänbifcpeii  ©lürffelictfeit  por,  unb 
blieb  an  gebautem  Orte,  wofelbfter  aud)  üetfrop 
ben,  unb  fefcte  obertvet>ntc  ftirepe  lum  Unwerfal* 
^i'ben  ein.  <2ton  feinet  Slrbcit  ftnb  im  3at)K 
1629  fünflfjnrtimige  Riffen  mit  Der  Partitur  ju 
SDiaplanb  gebtueft  Worten.  $5ef.  pfcineUi  vi/*- 
9«0  dei  Letterati  MÜanefi,  p,  89*. 

ripa  MAGNA,  ©tabt,  fiepe  Äiblet«. 
RIPA  MAGNA,  ©tabt,  flelje  Äfbera  (Efrattbe. 

JUpamaranji,  Marontium,  obet  Pomarami, 
eine  (btaJ>t  in^ofeana,  in  bem©ebietet>on3$oU 
terta,  bep  Dem  #lu&  £ecina.  3au&t*...r 

ripa  maris,  flclK  Ufer. 

RIPAM  MUNIRE,  fiepe  Muntre  Ripam,  im 

xxii  93anb*  p.  »4r. 

ripa  Montium,  (grabt/  fiebe&ibemorir. 

Äfpamorttiuo  Oofepb)  ein  ©efebi  At  fepreiber, 
gebürtig  oon  ^ignone,  einem  in  bem  SJiaoIönbü 
td)en  gelegenen  Ötflbtgen,  fübrte  ben  ^itul  cincö 
CanonicuU  pon^cala  unDSbronicffcbreiber«  btt 
©tiibt  3)lai)Ianb,  unDfratb  nacfrbemSapr  1684. 
9Kan  bat  oen  ibm 

i.  hiftorin:  Mediolanenfis  fibrös  10; 

%.  hiftorire  ecclefia?  Mediolanenfis  hbfos  7, 

«Jnaplanb  1647  in  4- 


3.  Fedcric i  Rorro m a  1  Archjep.  Mediol  an en 
Iis  libros  6  unb  libn  s  g  ;continuationum, 

meiere  in  bem  thefauro  hiftoriarum  &  aoriq ui- 
tatum  itali«  tomo  s  fcben,  unb  reegen  betf  guten 
Eatein^  fetjr  bud>  ge halten  werben. 

4.  de  pefre  Mediolamenli ,  quae  fu:t  anno  • 
1630  in  s  $ucpern,  ^aplanb  1640  in  4. 

(ßbiltnt  theatr.  hom.  lirter. 

Isipampane,  ein  ^Iecfen  in  poppten  auf  bet 
©eite  gegen  Arabien ;  fo  aber  b«utigeö  ^age«  riept 
mebt  anjutteffen  ift.  3)ian  ijält  babor,  ba§  ei 
eten  ber  Ort  fcp,  Der  ben  bem  ptolomao 
fjLtaoyttos  UotfAnccvk  r>eif|et.  CeUat.  notit.  Orb» 
Ant.  Tom.»  Lib.  IV.  c.  I  §.^. 

RIPA  MUNIENDA  (DE)  ift  bte  2fuffcf>nffC 
beö  ^itefö  au^  bem  XLHi  5Öutbe  betet  ^an* 
Decten,  unb  banDelr  ton  Verwahrung  unb  tyc* 
fefligung  betf  Uferß  mit  S)4mmen  unb  anbetn 
gleid)ma§igeu  OBercfen  reibet  bie  ©erealt  be« 
©trobmee  unb  bet  3Bcflen. 

ripa  de  OSTRIA,  ein  SJleetbufen,  bet  notft 
i)etfd)iebentlid)  benennet  roirb,-  als  &»«/  Corin- 
tbiacus,  Golf»  dt  Coronto,  Golfo  diUpanto&c* 
Lepanto  (Goifo  dt)  im  XVII  Söanbe, 
p.  411* 

ripa  PRIMA,  g&arcftfleifen,  fte^e  ^ot)eit# 
Wött,  ÜttXIH  <8.  p.t7ou.  T 

RIPARENSES,  waten  bep  benen  tKometn  bkt 
j'enigen  ©olbaten,  fo  an  bet  @ran§c  lagen,  bie 
Jeinbebcroon  abiubalten» 

Äiparfonb  (©tepban  ®abtit\)  ein  terübm* 
tet  Äerbtögelebttet  ju  bet  1704  gefror* 

ben,  bat  bafdb(t<bie  55ibIiotbft  bet  Slboocaten, 
bie  in  bem  ^Botgebäube  beg  §r$'  95ifd)6ffiicben 
^aOafleö  ftebet,  angelegef ,  unb  niefct  nur  fein< 
3urifiif<be  Durber,  fonbern  auch  gewijfe  dienten 
burd)  ein^eflament  bar)u  befebieben,  Damit  fit 
fan  erhalten  unb  Dermeptet  n- erben. 

^v.parfbrt»  C  ©abnel  De )  ein  ^arlamcnt£?< 
2lboocat    ^ariei,  flarb  170  t  unb  Iic§  Memoi-' 
re  für  la  queftion  de  1  extindion  de  la  Paine 
de  Pincy  pour  Meffieurs  les  Ducs  &  Pairs  de 
ErancC  contfe  M.  de  LuXembourg,  fo  in  bei? 
Pupiefjis  Commentaire  für  Ja.  coutume  de  Pa- 
ris bep  bet  anbetn  Auflage  1707  ju  €nbe  mit 
fiepet,  te  long  bibl.  bift.  de  France. 
RIPARI,  cgolcf,  fiepe  Ripuarii. 
»iparia  (5Inton  be)  Q3ifd)ofir  iU  ^opufonf« 
unb^SJlajfa,  rpfltö  Den  3  t^oPembet  1361  tu 
roablet.     £t  ijt  ^abftlicbet  ^ntemunciu«  cy 
wefen,  unb  pat  We  ^Bölbenfec  im  ©aiipbine  jU 
paaren  gebracpt,mteÄaynalbü8  annal.  Ecdef. 
aufgabt  137?  melbet-  Ugr;eü«»  ItaL  Sac, 
Tom.  III  p.  710. 

ripa  RIA  Ditiö,  8anb#Q5ogtep,  fitte 

Rl PARIA  EK)RA,  gluf,  fU^ßü^i  Im  Vit 
Q3anbe,  p.  1300* 

RIPARI^  PRECES  ober LITTOREA  SACRA. 
S>ie  etflen  €bf iften  folgeten  ber  QSotfcprifft  ib* 
tee;  ^)eclanbeö  unb  feinet  Sfpofld :  ^öctet  frets  in 
allem  Anliegen,  ©abet  ee:  beim  tarn,  ba§  fit 
aud)  nad)  (Itfbtbetung  bet  Umflanbe  an  bem 
Ufet  bet  ^inpüfle  ober  bee?  ^cere^  il>r  ©ebet 
perrid)teten,  betgleid;en  2Jpofl4  <Befc|>,  xxi,  f. 

ja 
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ju  finDcn-   UnD  Diefe*  fubret  ^ilöebranö  al*  l^forc^Jr^fti,  3  ?D?ann&*  unö  2  Tonnen»  Älo 
ein    t crtl)um  an,  unD  nennet  «6  riparias  preces. 
£üOebr.  de  prec.  vet.  Chnft,  cap.  L  §.  X 
p.  14. 

RIPARIf,  Sßolcf,  fie^e  Ripuorii. 
RIPARlOLl,  QJokf,  ftebe  Ripuarn. 

RipatiaQ  (Slegibiu*)  einer  oon  Öen  erflen 
tyrofefloren  Der  Üiefttc  ju  Cremona,  leb«  1388, 
unD  ((trieb 

1)  De  Scriptura  privatalibb.  t, 

*)Dc  injuriis  earumque  remediis; 

3)  De  tortura&  teltibus  examinandis  &c. 

&tt|Tu*  Cremona  literat. 

^iparmeCfllbreftt)  ein  Canonici  an  Der 
2l<giDien<£irfte  ui  Cremona,  fftrieb  um  1384, 

1)  De  natura  animalium; 

2)  De  natura  plantarum  &c. 
2h  iftuft  Gemona  litcrac 

Äipartuf*  (Cantelminu*)  ein  5)ortot  Der 
bebten  unD2IDt>ocat  iu  Cremona,  lebte  um  1307, 
unD  fftrieb 

i)Dc  teftamentis  &  codicilUs  libb.  3; 

s)  De  donationibus  caufa  mortis  Üb.  1 ; 

3)  De  Succeflionibus  ab  inceftato  üb.  2. 

2(rifiuö  Cremona.  Iterat. 

RIPARO,  (lebe  Äru(iwef>e;  im  IV  95<mbe,p. 
l68\  u  ff 

^iparcla  ( ^Bomfaciuö )  fiee>e  5or>m»ieö  ab 
3($iteUa,Dffl  10  3untu*,  im  xiv  ißanDe,  p. 
998. 

RIPAHUM  TIBEKIS  ET  ALVEI  COMES.ift 
fo  oui  als  Der  Curator  alvei  riporum  Ttbe- 
ritt  Daoon  im  VlSßanDe,  p.  1860  aftanDelt 
worDen- 

ripa  sinistra,  beiffet  tatfenigf  Ufer,  wel« 
fte*  jur  linefen  £anD  ift,  wenn  man  Dem  ©tro' 
me  naftfäbtct- 

RIPATICUM,  &eifl  Daß  S&fcrgelö,  Dapon  ju 
fefren  im  IX^anDe,  p-7i. 

ripatorium,  ©taDt  unD  Slbtep,  flebe 
»out- 

RIPA  TR  ANS  O  NA,  ober  Tronfonis,  naft 
peolomdo  Cupra  mmtana  genannt,  eine  üolcf* 
reifte  unD  befriste  ßtatt  in  Der  Slncorufften 
SJJarcf,  im£irftenftaaf,  bat  einen  SSifftofliften 
©ift,  weld)er  Den  Dem^paoftcßregoriueXill  ge« 
fti  ff tet  werben,  unD  unter  Sermo  liebet,  Daoon 
folgenDer  SlrtidM  mit  mebrecn  r>ante(r.  2llber* 
ltdefer.  Italix. 

Rfp«  £ranfona  (baö  93ifd>offtbunO  ift  Don 
«JitueJ  v  im  3abr  iwi  geftifftet,  unb  foult  un* 
mittelbar  Dem  9iomif*en©tul)l  unt'rworffen  ge» 
wefen,  Den  ©IrUttJ  V  aber,  al*  er  ffermo  in  ein 
Cr(p§ftiim  DcrmanDelt,  folgern  @uffragan  g«# 
matet  roorDen.  CDi<  CatheDral»  Surfte  ift  Dem 
beilivien  ©regoriu*  gewiDmet»  unD  Den  jierlifter 
QfructVt*  ©atf  ^om  Capilul  beftebet  au*  14 
Canonici*  unb  a  §r&»2femtern,  Dem  Örfti'Sia» 
com«  unD  Sfrftipreöbnferaf,  e*  bot  über  Dicfe*  2 
torabencVn  u»b  3  SÖrneffciafen  obne  Die  anDern 


fter  an.  ©ie  ©ioce*  erftreefet  ftft  ucmlift  weit,  uuö 
begreift  Die  ©taDte  Cejtgnane,  roo  2  *J>farr* 
Treben,  2(cquaDiDa,  9Honte  ^ranDone,  SOfarra, 
too  eine  Collegiat*  Äirdje  mit  8  Canonici*  Cü/o/ 
neua,  wo  i^farr« Äirften  unD  cm  ftraneifeaner' 
Softer,  ©t.iQSeneDetto,  ©rotta  a  «Kare,  wo  ei* 
ne  Coüegiat»£irfte  unD  2  .«1  öfter ,  @t.  2lncr<a 
unD  üföarano  unter  Od),  in  weiften  inttgefammt 
bep  Die  7000  9cenfften  gejablet  werDen.  ©it 
jdbtl'cben  CinPünffte  Don  Denen  ^ifftöffliften 
^afel»  ©utbem  belauflrcu  fift  auf  8'oÖcuDi- 
<3Bie  übugen*  Die  3)i(ftöffe  naft  einanDer  regie* 
cef,  ift  au*  folgenDem  ÖJerjeiftni§  juerfeben. 

1.  8uciu*  ©aruö,  war  bepDer  Signaturen 
ÜveferenDanuö,  wurDe  }um  elften 
^ifftoffeingefe^t,  unD  fa§  bi*  157?. 

8.  $bilipp@egba,crwdblt  Den  so^ap  1*7?, 
warD  1578  naft  ^iacenja  oerfeipt. 

3.  9?icclaä  51ragonia ,  insgemein  Der  junge* 
re  genannt,  war  Canonicum  an  Der  £uupt. 
Äucbe'im^aticcn,  envablt  1578,  fap  eine 
fur^e  3«t/  unD  warb  in*  35ifjtbum  äfcoli 
Mfcfct. 

4.  ^rodutS  95oncompagnus,  erwdbtt  Den  3 
5luflu|r  ic  19,  fa§  bis  i58i,Da  er  Den  3» 
Suniu*  ^öifftoff  iu  Joligno  watD. 

5-  Cafpar  ©eüingarD  von  uhabi*  1^1,  Da 
er  nad)  ^WoDena  oerfefcet  worDen. 

6.  ^omponiu*  De  OMilibu*,  Don  159t  bvt 
j<»o7. 

7.  ^ebaftian  ^oDiu*,  flarb  iu?Kom  16281  in 
Dem  68  3ai>re  feine*  Hilter*- 

8-  £oren^yfjjo(inu*,Don  1630  bi*  16*32,  Da  er 
naft  %Utm  wfott  worDen. 

5(nfon  21frigomu*>  üon  1634  bit  an  feinen 


^oD  1636. 


10.  ^icolau* Urfmu*,  ftatb  16^5. 

11.  Ulpffe*  Ucftnu*,  ftarb  1679. 

12.  3ol>ann  ®eorg  ^"ainorD,  erwägt  1680, 
ftarb  1693  im  iftoöember. 

13.  5wn^  5lj*ofinu*,  Der©otfefgeIebrfamFeit 
S)octor,  ^rimiccriu*  an  Der  Metropolitan* 
Äirfte  ju^rtno  unDCanonicu*  an  Der<3f. 
5)Iaiien^irfte  juüiom,  auft  gewefeserin# 
führte r  2lbt  De«  Äloftcr*  ©t.  ä3artf>ciomd  ju 
Catnpa  ^eaone,erwdbIt  Den  if  ^(^«694» 
ftarb  noft  in  Dt'efem3af)r. 

14.  ^>eter  SlIeranDer^rocaecini^on  169c  bül 
j7C4,Daer  naftSlDeDino  oerfc^et  worDen. 

ic.  3ofapbat  ^aptifteau«,  bepD«  SReftfm 
©octor,  unD  QJicariu«  5IpoftoIicu«  lir* 
bino,  naftgebenD*"  ©eneraI»Q3icariu*  Derer 
?5ifft6ffe  ju  CiDita  CafteOanO/  ^oflembro* 
ne,  $ermo,  3cft  unD  £oreto ,  erwdblt  Den  8 
Renner  170c,  warD  Demo  Map  17*7  «ad> 
,Voligno  Derfe^t. 

16.  ©eorg  ?auru«,Canonicu«  ^onitentiariu« 
unD  ©eneral  >Q3icariu*  in  feiner  Q^axer» 
OtaDt  $nagm,  erwogt  Den  12  Suimt 
1717. 


©fiftlic^en.  SWah  trifft  fünft  noft  aB^'ec  an  3  JUgt; eUuo,  Ittü. Sac.  Tom.  U  p. 7^  u. f. 
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Äipa  Zvattfona  (peeer  be)  fte&e  p<-ter  be 
&tpa£ranfoii4,  im  XXVii<8anDe,  p.  iczs. 

RlPA  TRANSONlS,<5taDt,  f. Trartfono. 

RIPAVE  EJUS  FIAT,  (NE  QUID  IM  FLU- 
MINE  PUßLICO)  ^Nequidinfluminepubli' 
co  inve  npa  ejus  fot  Sic.  im  XXIII  SganDe,  pag. 
1761. 

Xtpaeia,  @taDf,  liehe  Älba&atrta. 

Äfpc/^»if,  oDer  &byp«i.  eine  ©taW  In  2fr* 
caDien ;  fle  i|l  bereits  ju  De*  Strabo  Reiten  ni*t 
mebroorbanDen  gerocfen. 

&ipel,  oon  Reiben,  rcirD  Derjenige  gebraut* 
liebe  @afc  mm  ©eftübe  genennet,  als  oiec  ton 

pässff^- unD  btiit"""b  s*obfoe 

Ätpen,  Üypen,  Ä/epeif,  £at.  Diacefis  Rt- 
penfis,  ein@tifft,  roel*eSDem  (SüDer»^beiIe  3üt* 
lanbes,  ober  Dem  5»r|tentl)um  ©*Ie&ioig,  am 
nc*|ten  liegt,  unD  mit  Demselben  Dur*  Die  ganfce 
«reite  Des  ßanoeS  oranger.  £)ie  ©rän$f*eiDung 
wirb  auf  Der  Ortzeiten  Dur*  Die  Colbinger  *  auf 
&er3Be|t' (Seiten  Dur*  Die  ©foDburger#$lue  ge/ 
ma*t,  Docf)  alfo ,  Dajj  na*  ©üben  oon  Der  1e$t< 
bemelbten  2toe,  bjn  unb  toieDer  ürrf*ieDene  jum 
!8if*offtbum  geborige  <Öorff*afften  ja  aud>  Die 
©tobt  Diiepen  felbfr  belegen.  Sin  Der  Worgen* 


1714 


Ii*  bep  SBarDe  unD  «Kingfiobing,  »trD  Der  femfle 
unDbe|re£enifteinin|ieinll*ee  Wenge  gefunDen. 
Sa  Die  na*  Dem  <2Be)tli*en  <5ee<Ufer  ju  lie* 
genDe  eanberepen  Deel  ©tiflfts  «Xipen  ff br  fanoig, 
unD  Dabep,  Dem  tfarefen  SGBinDe,  Der  fte  ju^eilen 
re*tDur*n>üblet,  unD  ^ugelmeife  jufammen  tott 
f>ct,  erponiret  ftnbi  fo  fu*en  Dlei&ureni&rrara 
gtranDe  liegenDe  OBiefen,  mit  einer  2lrt  Don 
©ra|?,  MareRus  genannt,  ju  bepflanzen,  unD  es  ift 
unter  f*toerer  Straffe  im  ©efe$  oerboten ,  fbl*es 
auszurotten,  mal  Die  SBurfceln  Den  fanbtgen  und 
fitö*tigen  ©runD  uifammen  halten,  gs  tvirD 
Diefes  pfifft  in  oter  Remter  abgot&eilet,  als  9vie# 
berbuus*2lmt,  ÄolDing»  8tait ,  2unDcneS#$lmf, 
unD  Heuling *%mt,  Darinnen  flnDDrepflig£erriC 
oDer^röen,  Da*  i|r,  f Wne  $rooin$en ,  Derer 
eine  ieDe  ibren  geiftli*en  ^rapofitum  unD  roelfli. 
*eni"Ki*terbat;  076  $farr>£ir*en,  8&tdDt«, 
alsSiipen,  tfolDing,  Sw&tacia,  «SBeDd,  <2Bar> 
De  Diinafiobing,  £elJrebroe,  unD  Ermtoig,  tote 
au*Da*3lecfen£ietting;  ferner  600  sanft,  um) 
349  balbe  ®au<r^fe ,  ohne  roas  Dem  SlDcl  unb 
anDern  53*  Dienten  geboret.  PotttoppibariiDaa. 
P.I.  p.  320  u.  f. 

Sipcn,  Riepe»,  auf  ©anif*  2W>e,  £af. 
Ripa,  Ripis ,  R/pa  Pbundufiorutny  tveil  ptolo* 


©eiten  berühret  Di§  ©tifft  tbeilö  Die  OfT^ee,  oDet 1  maua  Derer  Cimbrorum,ing  befonDere  Derer  Phun- 
DenfelbenSIrm,  Den  fleinen  $8eu\  bep  SrieDericialdufinrurn^nDiefemOrtegeDencfe^eitielBtKtoflr,. 
unD  Kolbing,  t^eilö  Die  tepben  ©fiffter  2larfruu& !  Ii*e5)venben$,  beu  (t>ttc  bern  (Broffen  im  3ab5 


unD  QiBif bürg.  9^a*  9iorDen  bat  eß  ben  Sihum 
Lymicum,  unD  banget  nur,  wtmittelir  einen  gan^ 
^maolcn^alf,  oDerlfthmum,  an  Der  ^rcDin^ 
^Ijoe,  im  2(alburgif*en  ©tijff,  unD  enDli*  roirD 
ei  an  Der3B  |f'@eitf  n  t>on  Dem  35ritannif*en  ober 
Gimbrif*en  tO?eer  befpüblef.  ©emna*  enthält 
Di§  Pieper  *  <5t  fft  in  Der  gange  22,  in  Oer  freite 
aber  t«  bi§  1  %  ^fleilrceges,  unD  i|t unter  Denen 
4  3ut!anDif*en  iBif.Ijöfftbumern  Dae5  gr6|T<|te, 
ni*t  aber  Dag  fru*tbabr:(re  unD  Q3olcfreictKfre, 
inDem  es  Die  mittlere,  troefene  unD  bepbigte  ©e# 
genD  begreifft-  StbfonDerli*  i|r  biefelbll  auf  Dem 
QBege  jmif*en  ©fioe  unD  Kolbing/.  Die  7  Weilen 
lange  fo  genannte  $albeiDe,  Die  fair  ganfe  tvufl 


€bri|ti948  gefWl«,  *£aupt#  unD  Äoniali*e 
51mt*  (gtabt,  im  borbergebenben  ©tiffte  SRipen; 
wiemol)!  Die  untermorffene  ©üffel  mci|rentbetl8  in 
3utlanD  liegen.  Sie  in  jgttfrfnpig  Dam  gebor  ige 
färben  flnD  fobarDe,  WogeltunberbarDe,  Sie3n* 
fel?(mrom(  Die  balbe  3fnfel  ftofa  unDeiniaeam» 
Dere  i*ir*fpiele,  Die  alle  unter  Dem  hinten  ©uDew 
3utIanD#  ©pflel  begriffen  merDen.  <20Baö  Die  $8e# 
nennung  Diefer  ©taDt  anlange^  fett  fie  Den  tarnen 
Kibe,  ober  Äipen,  Dem  nögemeinen  QJor<?ebea 
na*,  Daber  haben,  Da&  fit  ad  ripam  dm  Ufec 
Dee  tflufle*  nt'pfaa  lieget,  mi'e  Denn  au*  in  alt* 
friefif*er  ©pra*e,  Das  «Sfcorf  Kip  ein  Ufer  be^ 
Deutet  bot-  ©aber  mepnet  au*  £«fp.  &*tufr 


unD  unerbauet  liegt,  mel*^,  Dem  Vorgeben1  voet tl>,  $.77*,  Da£  Das  groffe  unD  Denen  eee* 


na*,  Don  Der  im  Satyr  13*0  gemefenen  groffen 
^ejtileni),  Der  f*roar$e  ^oD  genannt,  b^rrubren 
foQ:  inDem  Damabis  Diele  gan$e  £)orff*aften 
auSlhtrben,  Die  na*Dem  niemabls  finb  bemobnet 
roorben ,  obmobl  3bro  Wa/e|?ät  iivan^ig/äprige 
5reobcit  Denreniqen  Debatten,  Die  Dafeibfr  f|* 
wobnbafft  nieberlaflen  wollen,  ©ie  grofre  Jpin* 
Derni§  foO  fepn  Der  Langel  an  «Biefroa**,  mie 
au*  ibc  1 13  Orten  an  ^BafferqucOen.  Übrigens 
bat  es  au*  an  Derf*iebenen  Orten  Diefe0©tiffts, 
öornemli*  im  Slmte  Kolbing,  bep  fiwüttka  unD 
SBeDel  «'nen  überaus  fru*tbabren  u.  luirigen  93o» 
ben.  5fn  ber^Beft«@ee*Äante  baben  Die  €inn;oljner 


fabrenDen  fo  beFannfe  als  gefa^rli*e  3üti|*e 
»flf  Den  tarnen  l)abe.  QJon  Dem  QOSefen  unD 
Slltertbum  DiefeSOrtS,  bat  peter  Zttpaaet, 
einefonDerbabre,  Do*  gan^fur^e  Seftyreibun«  in 
£ateinif*er  @pra*e  b<rauögegeben,  unD  feinen 
Infcnptiombus  Ripenfibus,  als  ein  Specimen 
feines  unter  ^>anDett  babenDen  aroffen  ClBercfs, 
Ripas  Cimbricac  genannt,  beoaefuaet.  Überbein 
batau*matr>id8pet^Xof?ocF,  biefe  @tabf 
in  jierli*en  ©dnif*en  Herfen  bef*i  teben.  ©ie 
€leuation  beS  ^ols  i(t  ju SJipen ©r.  1 9  Win. 
ber  eange ;  Der  «reite  aber  41  ©r,  8  Win. 
3ft  entlegen  oon  ^opentyagen  39,  Don  £ambura 


gute  Nahrung  oou  $if*erepen  unb  6*affereoen,  23,  oon  ^arDe  oon  JrieDerieia  \o,  oon  Äol* 
unb  ©erfuhren  Die  getrocfnefe5if*e,  unbDerarbei*  bings,  oon^abersleben  s  r/Oonfflensbura  10 


fete  «tTßoae,  weit  unD  breit,  ©arneben  iüben 
fie  au*  lehr  Diele  ß*fen  unD  ^ferDe.  ©er 
efen  ma*fet  in  Diefer  ^rooin(j  oortreffli*,  unD 
wirb  in  uetnli*er  Wenge  na*  i)oaanD  unD  9?or* 
toegen  oerf*icfrt,  oon  anDern  ©etreiDeaber  ba» 
ben  Die  (Ht>e(Terboer  nur  jur  ^ofbburflFt.  2lm 
CCBeflli*en  Weer.llfer  DiefeS  <&mt,  abfonDer» 
Vmverf  Lexici  XXXI  tyffl. 


oon  ^)!ifum  10,  unD  oon  Muntern  4gufe  Weilen. 
@ie  lieget  tu  ebener,  Iu|hger,  unD  fru*tbarep 
©egenD,  auf  allen  @eiten  mitWarf*n>iefenunv 
aeben,  unD  an  Dem  flaren  Jlug  9?ipfaö,  Dabero 
fte  au*  junxilea  oon  Der  hoben  SPafferflufb  an* 
gefoebten  rtirD,  roel*er  offterS  bis  an  Den  £ir*. 
tyofDes^ham«,  ber  fonjl  auf  einem  erbabenen 
ftM«  Orte, 


I7U 
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Orte,  Sftamenf  Wittenberg  belegen,  hinauf  geftie* 
aen;  ja  im  3abr  1634  ifl  DafSBaffer  übet  eine 
€Qe  hoch  in  Der  ftirefcen  felbfr  gcfranDen.  95e> 
melbter  ^lu§  ftreicbrt  groftentpeilf  an  Der  Sftoro« 
Reiten  herüber,  t»oc$>  tbeilet  er  fid)  barneben  in  Drep 
V£tr£bme,  »eleJ&eumunDDuni)  Die  (Statt  lauften, 
unD  mit  93rücfen  bileaet  ftnD.  Diefe  Drei;  (Stroh* 
me  ober  Sirme  Der  9}ipfaa ,  foDen  Durcb  Die  Drep 
£6roen  bebeutet  werben,  welche  in  Dem  3Bapen  Der 
(Statt  aus  einem  beben  £burm  gleiebfam  herauf 
fpringen.  Das  bod)|tc  $f[terrr>um  Diefer  (Statt 
ifr  n  tept  eigen  tl  icr>  ;u  erfabren,Dod)  nticinet  fte  na*  Ii 
<2Biborg  unter  aBen  in  CftorD  *  3ütIanD  Die  alte fie 
ju  fepn.  3faac  potttanuö  fpridpf  pag.  73  3  '• 
Vincta  &  Julino  fundicus  ever(is>  atque  inde 
Sleswiga  incendiis  &  rapinis  vaflata,  translatus 
eft  Cimbriae  univerfus  rcrum  exoticarutn  jner- 
catus,  Ripas  Phundufiorum.    (Siebe  aud),  rra? 
Pen  DemUrfprunge  DerCtaDt  3\ipen  2<- VCcUe* 
jue  in  oratione  de  vita  &  obicu  D.  Joh.  Pet. 
Grundith,  angemerefet;  ingleicben  eßeorg  25rau* 
mf  Theatrum  Vrbium,  roie  aud)  3©t>.  Qpa» 
ntng  Chronoiog.  p.  jj.  roofelbft  Diefer  5lutor 
fcermepnef,  fKtpen  fcp  roeit  älter  als  habere le* 
btn,  ja  Daß  fte  aud)  fc^on  im  3abr  1040  eine 
febt  florifante  unb  mäcbtige  (Statt  geroefen  fep. 
2luf  Diefem  erhellet,  Daf  9\ipen  oon  Sllterf  her 
eine  Der  berühmteren,  reichen  unb  bellen  (StäD* 
fen  in  gan$  Serben  geroefen.    ©ic  baffe  Den 
(Stapel  ober  Die  SftieDerlage  Pon  aOeriep  -Hanf* 
tnannfebafften ,  unD  trieb  fonDerlicb  nad)  €ngeU 
lanD  unb  Denen  9?ieDer(anDen ,  eint  gewaltige 
•£>anblung.  €f  bat  aber  Diefe  uralte  Statt,  mit 
OiofWD  in  ©eelanD  fafr  gleite  ^vbicffaale  ge# 
habt,  unD  ifr  Bon  ihrer  Porigen  ©roffe,  ©eroalt 
unb  SKeicbtbum  fef>r  herunter  gef  ommen,  roie  fei 
t&ef  Daraus  abzunehmen ,  Daß  fte  an/e^t  nur  jreep 
^farr«Äird)en  bat,  Da  fte  M>,  na*  Seugnifj 
öbertvebnten  peter  fcerpagere,  Derfelben  Pier 
ebne  Den^pum  gehabt ,  alt«  3or)annt6.  Clernem* 
rte,  perri  unb  VXicciai,  ingleic&en  fünf  hieben* 
Äircben,  alf  <St.  tTCtdjaeU»,  SanSi  Sepulcn, 
.öareljolomat,  (Beorgfi,  unD  SanSla  Crucis. 
Sfa  ^>apifrifd)en  £lo|rern  bat  aueb  Diefe  @tabr, 
naeb  Proportion  guten  QSorratb  gehabt.  Cer* 
pager  taget,  Daj?  Derfelben  8  geroefen,  fpeeifiew 
ret  aber  nur  3,  alf  1  Daf  ftraneifeaner  *  ober 


— 
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Der $od)ter If onig <£tid)&  VII.  3a,  Der  ©ebroe* 
DifdjcÄonigSTla^riue  frprete  aurf)  feine  >()ocp»eit 
biefelb^mitDe^Äonigeöiötigiplaus^ocbferau* 
^oblen ;  ferner  ift  ÄonigCr;n'fiopb  n  1  aDbier  mit 
grofler  praebt  unD  ^errlidtf eit,  in  33epfepn  pielrr 
N&tfH.  unD  an  Derer  boben  perfonen,  pom^Siftfcoff 
£armanb  gefronet  morben.  Sein  Oiactfclser 
i bn '\han  I  roarD  aUbier  ton  Denen  Scbleöroiy 
fcfeenunb^olllteinifcien,  unDSriebnd)  I  oonDe* 
nen  ^orroegiftben  StänDen  gebulDiget-  9ioct  ein 
anber  ^Beroeieitbum  Der  alten  ^rarogatioen  unb 
QJorjüge  Diefer  StaDt  ijl  tt,  Daß  fie  Durd)  4  3al>r* 
bunDert Die $repbeit  ober  bas  9\ed)t  ©elb  \u  mun» 
^en,  cjepabt  bat.  S)ie  Dbrigf  eit  Diefer  £  tat  t  pflea  t  c 
aud)  vor  Slltere  ungemein  (leifunDfrrenge über  Die 
$recution  ibrer  d%((S)tt  ju  balteti,  Dabero'Daf 
©prütbroort  gefommen,  Da§,  roenn  man  t>on 
einem  irrengen  ©erirbte  reDen  roiQ,  fettiges  Da  ju 
2anbe  Äiber#Äed?t genennet  roirb.  ©a«  uralte 
Äipenfer#Äed)tIie§job  peter  Refeniu»  1683 
Cateinifd),  ©änifd)  UnD  S)eutfel)  )u  €oppenbagen 
Drucf  en.  3u  unfern  Seiten  ift  e3  mit  Der  StaDt  3vi# 
pen  t'ajt  auf  Die  9?eige  gefommen.    ®er  porpin 
fd)ifftragenoe  §lu§  ^ipfaä  pat  fieb  nac^  geraDe  Der» 
ma{fen  auögebebnet,  Per|top)ft  unD  untief  gemacht, 
Da§  bie  (Sd)iffe  ebne  (gieberbeu  am  Umlauf  liegen, 
unD  Die^Baaren^rabmenmetfe  Durd)  bae^Kuver 
geben  muffen,  Dar^u  f ommt,  ba§  Die  @taDt  roeniger 
'  ^repbeit,  als  anbete  um  unD  neben  tyr  liegen» 
De  Detter,  genüffet,  unD  mu§  alfo  Denenfdben  Die 
belle  «öanbluna  uberlaffen  :  2)enn  es  ii\  ^tro\^, 
ba§  Kimbern  unb^)ufum  9\ipen  Den  Urfprung'ai 
Dancf  en  babe.  €0  ifr  per  einigen  3abren  ein  ©es 
rüd)t geroefen,  ba§  Der  Äomgaus  »Jaubcp»  pater* 
lieber  58orforgei  Diefem  fo  »ob!  gelegenen  Drfe 
bie©fapel«^repbeif  unD  9?/eDeTlage  Derer  £ott* 
unD^ngeOanDifcpen  haaren  Perleiben  roolte.  2ln* 
nod)  bat  Dvipen  ein  Meö,  Dicfcte«  unt  ;um  ^.tjeil 
recbtperrlid)eS©ebauöe,  egtoitD  aber  Selbige«,  reo 
nic$t  Die  alte  Wahrung  roieber  brrgejreQet  roirb, aus 
Unpermogen  Der  Bürger  eingeben  unD  otrfaOen. 
©ie^bum^^ircbeilluberarnJ  t>nx\i$,  unD  babep 
oon  fola^er  ©rofle,  Da§  fte  in  Der  2Ibftd)t  feiner  £ir* 
epen  in  gan(  ©dnnemaref ,  Die  21arbuufer  aOeine 
aufgenommen,  ;u  roeieben  bat.   3cb.  Hering 
hat  Diefe  Äircbe  in  guten  Eateinifeben  Herfen  be* 
ftrieben.   CDaS  @uberfte,  roie  aud)  Da6  9?orDer* 


©rau*  trüber 'Älofter,  unter  allen  Daö  altelle/fre^peil,  ifr  im  3abr  1099  »arfertiaet.  ^ßßatn 


9.  Daei  Dominicaner 'Älofler,  roo  heutiges  ^age* 
Die  Äoniglicbe  frepe  Communitdt  gehalten  roirb, 
3#or$# 33roDer,  D.  i.  Derer  €rcu§# 55ruDet# 
^Icfrer,  febr  gro§  im  93egriff,  mit  einer  (rareren 
fKing^SDIauer  pon  Der  übrigen  (Statt  abgefon« 
Dett,  gehöret  jefco  Der  ©raflieben  Familie  oon 
QracF,  Die  ein  Calais*  Darauf  gemacht,  unD  Pie* 
leanDere  mehr,  Die  nad)  Der  Deformation  umae* 
bauet,  unD  rpefl*  jerniebtet  ftnD.  ©af?  Diefe 
©taDt  por  5flter«  in  fer>r  groffem  Slnfeben  mufTe 
geroefen  fetjn ,  erpeflet  auch  jur  ©enuge  Darauf, 
ba§  gemiffe  Könige  auf  Dem  Daflgen  alten  (Scblof' 
fe,  ab  unD  ju,  ihren  4bof! &taat  gehabt,  unD 

tiefen  Drtfehr  offtjur  ©cpaubuhne  Der  fürnehm'jrathf  öon  aDerlep  53ilDern  unD^'gmen  in  C.ua* 
ften  (^olennitaten  erwählet:  DennmOvipen  h»<lt  Derfleinen  gehauen,  mit  einem  gePierDten,  aueb 
Äonia  X>c(bemat  III  fein  praebtef  33eplager,  |  pon  DuaDcr  »  unD  ^ieglfteinen  aufgeführten 
mit  Der  ^ortugicflfcben  fj>rin$e§in  tßleenora ;  überaus  hoben  ^hurm,  Der  oben  platt,  unD 
Defgleic&en  ^fal^graf  3ot;ann  mit  £Ad)zxmaf  cjleic^roie  Daf  gan&e  ©ebäuDe  Der  Äirc^en  mit 

QWep 


aber  Daf  mittlere  ^b«l  aufgefitbret  i(t,  baoon  f»no 
feine 3^ad)n>bten  perpanDen.   Denn  obroohl 
nig  (ßrid?  i5arn ,  ober  Der  jfange  genannt,  im 
3ahr  Chrifti  860  bie  allerer fre  Äircpe  }u  SRipen 
erbauete,  unD  fie  Dem  b<iI.2vernberto,  alf  crimen 
^öifeboff,  anbefahl,  ftebe  2frr».  «%uttf.  p.  29.  So 
folget  Darum  nicht,  Da§  ef  eben  Ciefelbe  fep,  fc  an/efco 
ftepet.  gumahlen  aueb  Die  je^ige  ^hum^irebe  ju 
©cble^roia,  oiel  jünger  ifr,  alf  Diejenige,  fo  oonbe* 
melbtemÄonig  (Erter;,  io3abr  Por  benu9\ipen, 
erbauet  roarD.   Um  aber  auf  Den  33au  biefet^Si» 
frboffJicben  €athebral«Äir«pen  roieDer  ju  fommen, 
fo  haben  Die  inmenDige  groffe  Mauren  Piel  3«rr# 
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23lei>  bebecfet  ift.  2Juf  Denen  wer  ©eiten 
De*  £>ber#$peil*  fiepen  Piele  ßLUaberfteinetne 
©aulen,  mit  einem  ftarefen  ^ojlament.  2luf 
biefen  $burm  bat  man  einen  gar  fernen  ^rofpect 
über  Die  umpetliegenbe  frud)tbare  und  ebene  ©e^ 
genD ,  in  n>d*ec  man ,  naeb  Seuanifj  Cafp. 
JDancfwett&o  p.  78-  auf  einmabl  40  ©orff' 
Siechen  jafclen  Fan ,  binwieberum  fan  man  aueb 
biefen  $burm  auf  s  teilen  ppn  ber  ©taW  erbli* 
rfen.  <23or  Alters  ift  erwepnfer  Sburm  no*  weit 
poper  gewefen.  3m  3abr  1 644  pat  man  auf  bie* 
fem  $r)urm  Kanonen  gepflanzt,  um  mit  felbigen 
bie©cpweben  Pon  bet  ^Belagerung  beS  ©(blojfes 
abwar*  iben.  ©ie  fowenbige  ©ebonpeit  unb  «tyaebt 
tiefer  £ird)<n,ifr  riebt  geringer  als  berfelben  äuffer« 
liebes  5lnfei>m.  ©as  erbabene  unb  wopl  propor< 
fiopirte  ©ewölbe,  rupet  auf  2  Reiben  flarcfer  unb 
f ünftlid)  gearbeiteter  ©äulen  unb  ©cbwibbogen, 
pon  lauter  £luaber*©te inen.  3m  beben  £por  ift 
per  benen  Zennern  unb  tu bpa bern  ber  ?i r c bitcc  tur, 
<inrec&tes  £unfr»©tucf  m  feprn,  an  Öem  fo  ge* 
mannten  ©ebneef  en<©ew6lpe,  welcbes  in  ber  5orm 
rine?  fttalianifcpen  Cupulo  gebauet,  unb  pon  ber 


raO<  #  sdette  in  allen  pontüfiesibus  porgefun» 
ben.  9Bie  man  mutbmaffet,  ifj  öiefrr  joaru* 
mmd,  bernacbflle^fe  €att>oIif*e  Q3ifcboffge# 
mefen.  Unter  benen  oerfepiebenen  ©rabmabitn 
biefer  &ir(bcnr  ifft -Da*  ©<pelifä)e  wnpolirfent 
Marmor  baSgrofre  unb  befre.  ©urcp  einen  gref* 
fenporticuro,of)er  aewofbeen  Umfang  wn  Piekn 
©rbwibbogen,,  wirb  baS  Üiefibenp'^Kius  Des 
53ifcboffS,  mit  Dieter  £atpebral<j%ircbe  oercinbab* 
ier.  2fuf  bem  bajwifeben  befin Dlid)en  $pore ,  fie» 
bet  man  in  Sfletaü  aeaoflen ,  ben  tfopff  einer  $*%t 
mit  «Kaufen  umjingelt,  mekbes  bem  Spore  ben 
tarnen  unb  ;uivn*ic->a;.T  ,'vübein,  We€rbau# 
ung  ber  £ird)cn  betreffend  Slnlaf;  gegeben  bot. 
Cöiejmepte  ^/atr^irebe  in  biefer  ©raDf,  pciftt 
©t.  fcatbarina,  ift  aud)  grefjunb  jietiicb,fie  pat  Poe 
2llterS  jueem  barneben  fJepenben  Dominicaner* 
Softer  geboret.  3m3apr  leii?  ifc  bereut  m  baran 
gebauet  motben.  3n  biefem  $burm  banget  unter 
anbern  eine  £)lccfe,  Die  porpin  \u  ber  alten  ©f. 
9} icolai'Äircben  aeberet  bat-  Wlan  flinbet  an  Der' 
felben  folgenDe  3nfcription,  ahl  ein  UberbleibfeJ 
beS^abfttbmnS:  Maria  thenreneMöe  hiclpos 


©rofle  ift,  bage*  Da«  gan^e  €bor  bebeefet,  pat  i  neer  wi  Skolc  Döc,  b(tf  ifl,  «Koria  bie  reine 


ölfo  einen  ©iameterpon  etroa  30  gemeinen^ebrit 
len  unbfouteniret  bo*  bureb  bie  tr  Der;  Hiebe  ©r  me# 
triefein  @emid)t  obne  einpige  ^)ulffe.  5ln  einer 
©eiten  beö  €borß  ifl  Das  Qapttel'.&au*,  ober 
aei|rlicbe©ericbtbet:  »ifepbp,  barin  fiepet  man 
unter  bem  ©eroolbe  bie  Portrtitsen  bufte,  oonal* 
IenSKipenfifcben33ifcJ)6ffen,  bie  feit  ber  SKeforma* 
tion  6utber<  gelebet  haben.    3n  ber  ©acrijlep 


5)lagb,  pclffe  unt,  wenn  wir  (lerben  foflen,  unb  ba^ 
PepAn.Dni.  M.  D.  LXXVII.  Kirkeverre  ware 
til  Sti  Nicolai  Kyrki  migh  lodh  siöbeSti  Nico- 
lai  Sogen,  Marten  Jenfen  ocMatthesAnderfen. 
3u  SRiepen  ift  eine  berübmte  unb  aroffe  ^riPial* 
©cbuIepon6€la||en  unb  7  ^^eittern.welcbe 
fo  tüopl  al*  aud)  Die  ©c&üler,  mit  reiben  ©tipen» 
birt  jur  Unff rbaltuna  perforget  finb.    3m  3ape 


toerben  t>erfd)iebene  ^npifhiebe  Slltertbumer,  unb '  1720  i|!  bep  biefer  ©dbnle  eine  feine  unb  jiernltcf) 


unter  benfelben einige 'SRoncfctfappen,  mieauebbie 
ÖrnamentenberCatMifcben^ifcbcffe,  mit  mel 


grotiej^beologifcbe  unb  ^bifdogifebe  ^ibliotbecf 
'  raueb  Der  bafelbil  (tubirenDen  3uo<nb  an# 


e^enfieinStmt^em'cbtungen  erjebeinin ,  aufge* ,  geleget,  fo  qroflentbeile:  ein  ©efepenefe  €a|lanit 
biben.  ©iefen  Uberbleibfeln  be«  s]>ab|ltbumöijl  ^Bormii,  ^onigl.  Canceleo  SKatb«  unb  «ferafiDen* 
bepiufugen,  bai  am  Eingang  befinDIicne  ungeheure  ten  ber  ©tobt  Riepen.  Cr;ti^an  RtSkt  biüß 
bül&erne  «Bilb  be«  groffen  Cr;rifiopr;er8.    3n  te  bep  ber  folennen  3nauauration  am  oo  3unii 

biefer  Äircbe  ßnbinje«  Äonige  aus  ©ännemaref  i-c««»#«  <»-fc~* «  -  •   1 

begraben,  als  1)  f&tidb  <Ebmunb ,  Don  einem 


Jeimann  Samens  Qoffjwptofl  auf  Dem  ^6r* 
f  e*|)errib  ^incj,  mit  einem  ©pief?  DurcbgefTocben : 


befagfcn3abreSemePortrefflicbe  Orationem  Pa- 
negyricam,  de  variarum  gentium  BibJiotheda 
Scholaftkis ,  twlfbe  futö  barauf  ju  geip;ig  an» 
Abgegeben  ift.   ®er  SÖifcbcff  loten*  & fcur«, 


^Eßeil  er  eben  niebt  jum  'Refttn  mit  Denen  ©eiftli*  bat  feit  einigen  3abren  in  biefer  ©cbulen  ©ifputiw 
döen  geflanben,  unb  baher  ercommuniciret  war,  Übungen  aus  bet  ^beologie,  Sogicf,  «Wetapbpficf/ 
ftnlxt  man  feinen  tfeinernen  ©arg  an  ber  ^orDer* .  unb  «J>bpficf  angeorboet,  felbige  werben  4  mabi  in 
©eiten  balbctnqemauret,  unbbalb  in  ber  Äird)eU|  ber  Soeben  gehalten,  unterm  ^rafiDio  eineei 
flebenb,  welcbrt,  wie  potttoppibamie  Theatr. :  ©cbul^cüegen-  Übrigens  ift  biefe  Cutbcbrol* 
Dan.P.l.  naepbem  SBericbt  eines  ^reDiger*  aus  ©cbuleeine  ber  aüerältefren  bes  Äonigreicbs,  int 
SJipen,  erjablrt,  bie  55ebeutung  paben  foD,  ba§  er 
im  55anne,unb  alfo  aujferbalb  ber  beiligen  Äircben* 
©cboc§  perflürben  ift.   gwepfenS  lieget  mitten  im 


Cbor  begrabenden  ig  Cfcriftopfr  H,oon  Ztoffioff 
5lrnafaffo  aus  Slar^uu^wie  man  mepnet,mit  einer 
pergiftteten  Oblate,  im©ebraucb  DeS^)ei|.©a# 
eraments,  umgebratpf.  fffiie  %  iL.  Volf.  in 
Encom.  Dan.  p.  porgiebt,  folte  bie  berupmte 
Königin  Dögmat,  aud)  aO&i«  begraben  feon,  es 

ift  aber  ein  3trtbum.  @,e  ftaP  ouf ö<m  9v'P«' 
©eb!o§  unb  warb  naf&  (Kingjlabt  Perfupret ,  lieget 
autb  bafelbfr.  €^euli(ber  3eit  bat  man  in  biefer 
£ird>en  ein  unbewufifS,  unb  auf  allen  ©eiten  BM 
gemauertes  behält  ni§  ober  gewölbtes  ©rab  er  off» 
netz  nnbinbemfelbenben  unoenebrten  Körper  tu 
nes  ^tUflli(ten  iöifd)cffS,!iegenb  auf  «IRW  ^a' 


3abr  Sbritfi  1098  00m  ®»fcboff  C^üan  g«# 
flifftet,  fittyySL.Velf,  in  Encom.Dan.  p.  17. 
SDie  tarnen  unb  ©epriffren  bet  £ertorum  bee 
Tlieologie  ingleidjen  berer  9\ccrorep  unb  Con^e* 
ctoren  an  biefer  ©d)ulen,feit  Der  Deformation,  et* 
\äi)kt  Ulbert  Ir;uta  in  feinet  Idea  H:ft0ri*  lit- 
terariJeDanorump.«4.  u.  ff,  gsfiebtin  biefep 
©tabt,  bet  Slrmutb  unb  Ärancfprit  mm  Q3ej!eri 
einwoblPerforgtes  £ofpira!#  in  bemoormabügen 
©ominicaner/Älofler  an  Der  Catparinen^ircben, 
unb  über  bem  46  frepe  QQPobnungen  por  ^Bittwen 
unb  OBapfen,  fiepe  Cerp.  I.  c.  S)«s  DatbbßuS, 
wo  Pot.aoo  3ab«n  bie  Äautfinanns^orfe  ae# 
wefen,  ift  ein  berrlitbeS  unb  anfcbnlicbeS  ©ebau* 
be,  mit  Ouaberfreinernen  Pfeilern  geueret,  es 
foO  anfangs  Pon  ©rönip^t  JfauffleuKn  jur  0?ie# 

Öqq  q<i «  b<r* 
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beringe  ftrer  SBaaren  funoiret  fepft ,  Daher  aud> 
bie  batairbefinDhcfre  ©trafle  ©roninger<©abe 
pei|Tet  S^icfe  ©tabt  f>atr  neben  Dem  9\att>  unD 
<£ürgerme(|ler,  einen  Äonigl  ^rdjtbenten,  DeRen 
Urteile,  wennappeOiretmirD,  unmittelbabrana 
r>ü*fle Ökric^t ftelangcn,unö finD nict)t /  wie  mDe> 
neu  meinen  anbern  (gtdbten,  Dem  Eanb»®eetd)f 
|u  SBiburg  unrertporffen-  3m  $ab|ttpum  ift 
per  ^eilige  JUmbem»  Diefer  ^taDt  fouDerbal)» 
rer  Patron  gewefem  3"  groffer  $euer  J  °&« 
^affert'Siotb,  trug  man  fein  Sßilb  auf  Den 
©duittern  in^rocefhonwnljer.  &t  »itD  jabrlict) 
im  ^JenÄtbSumo  in  Dieler  ©taDtein^romneial» 
(gpnobuöui  Slbrbuung  Oer  geifllicpen©ad)enge' 
palten,  unterm  ^orfaDttSStfcpoff*  unö  etifff 
51mtawnne«  ■,  aleDenn  oerfammlen  |icp  piefelb|t 
bei)  30  *J>rob(ie.  £)ie3al>rir.rt  ref  te  ui  Diicpe  n  fallen 
ouf  Den  1  «Kap,  Den  34  3unii  unD  8  «September, 
SDie  fiepet  geinmanb,rpelcbe  aUpier  in  uemlitbrr 
Quantität  gema*t  unD  oerfupret  wirb/  ifl  br* 
fcnnt ,  tot  liefern  ttnD  auep  gute  Tapeten  nad) 
Slamfcpfr  51«,  pief<lbft  gewebet  worben.  Ruf 
einem  luftigen  £iigel  auflen  Por  Der  ©labt, 
waepfen  ton  fe  Ibftenpiele  ^wiebeln  Pon  gutem"  ®e> 
fftmaef  •  21  n  Dirfem  Orte  l  a  a  Poe  2!lter$  ein  9}on* 
nen/filefter  uuDeine  ftirt&e  ®l.  Nicolai  genannt. 
(Br  6rg  Jbraunrt  Theatr.  Urb.  3m$a\)t  Cbti' 
fli  8öö,  Da  Diefc*  ött*  bep  benen  @efcpicb> 
@cbretbetn  ju  etft  grwelwung  gefepiebet,  warb  ju 
Riepen  DieerjtecprtfrlicpeÄircpe  Pon  nilM 
Satn  erbauet,  unDDafelbjt  Pom  peiliaen  Sintbert 
Dae  §pangelium  ;tt  prebigen  angefangen.  3m 
3abr  960,  roie  Z-  3>uitf. fefcet, ober  au*  nad)  De* 
Sobantt  Örantngi»  SJlepnung,  Der  t)ierfn  Dem 
a^mBremenf.  folget,  94*  »ftDaS  piefige  58i# 
febeff tbum  Pon  Äenig  £aralt>  231«»ranb  gefhff. 
tet.  3m 3al)t  um  fott Da* £oniglid)e ecplofj 
pi«few|t,»in  ;roar  Weine«,  aber  frpr  feile*,  nutw 
mebro  ganp  abgebrochenes  ©ebdube,  erbauet  fepn. 
e^iehe  rantfwar  tr;  8anbefr  SÖefcpreibung  p.  7  8. 
°tm  $abr  1 176  Den  1  £>ctobr»  warb  ein  grofj^bed 
Drr@tat)tDUrd)«5<««eingedtcpett.  ©itpe  3o# 
feann JLoten^  in  vita  Stepp,  Epilcopi  1 0-  3m 
3abr  1229,  lief?  £onigitt>alP«mar  XXctoriofu» 
bie  bMpjeitlic&e  SÖermäplungfeineö  ©obn*  VaU 
fcemar*  mit  Der  ^ottugiefifd)en  ^rinjetjin  «gleo» 
ttora,  2Hpt;onft  3:o<pter,  ju  (Kiepen  celebri» 
ren.  3m  3abr  »044  Iicr<  bie  ©tobt  9iotb  oon 
5euerÄcun|t.  21.  <>uitf  p.  108.  3m  3al)r 
1247  iflftcoen^erpog  Zbti  eingenommen,  aber 
oud)  balD  lieber  jururf  gegeben  roorDen,  a.^uitf. 
p.  öt«.  3»n  3abr  ifl  pief«lb|t  König 
Cbtiflopb  l  im  ©accament  Pom  2larbufif(pen 
Swbbif  2Jrafa(l  Pergeben  toorben-  3m  3abr 
1171  warb  IKiepen  |üm  Drittenmal)!  Pom  $Mt 
febr^fcbdCf^et.  (Siebe  2t.£uicf.  p.  047-  3m 
•  Saht  ia83  >n  Der  Cprijt^atpt,  fiel  Diepolje 
fepi^e  De«  ^butmö  am  $&um  herunter,  unD 
fd>ltig  Piel  «Wenfdjen  }u  ^obe.  3m  3abr  1 30 1 
Den  34  Dctobee  brannte  SKiepen  abermab.1  ab/  Da 
pjf  U  reifte  Eeute  in  $lrmutbgefepet  würben,  rooPon 
jiobann  jLccenn  in  vita  Epifcop.  alfo  febrei* 
tet: 

H.immca  tunc  iterum  Vulcani  fseviitira, 
Depopulans  validas  ftindltus  urbis  0 pes. 


Äipert  17  a* 

3m3apr  f3fo  warb Oviepen,  jugieicpmit  pieien 
anDern  ©taWenbiefiger  ©egeno,  mit  gtofler  tytfl 
beimgefuept.  3m  3a^r  Den  16  jenner 
mar  ju  Dviepeneinegroffe  Uberfc^memmun.q  unö 
C£Bafferflutr> ,  mooon  mebrerroe^nter  po^ann 
iLorencj  in  vita  Pecri  Turoois  Epifcopi  ao  alfi 
fagit: 

Spumeas  in  tot  am  Neptuaus  ut  irruic  ur- 

bem, 

Fiuäibus  involvens  tcmpla  doraosque 

fuis» 

3m  3ab.r  1402  brn  7  tRopemb.marDDiefe^fÄbr 
auf«  neue  Duid)  ^euerebrunfr  perl>eeret.  3m 
3abr  1443  ftnD  ia  ciefer  ßtaCt  grofle  (golennu 
taten  Porgegangrn»  mit  Der  prdeptigen  Krönung 
Ä6nigCijn|tcpr>ßIH-  t  ©icl)e2J>^u«t.  p.  83c. 
3m  3abr  1  n  3  marD  S^onig  jo^unn  pon  Der  io* 
ben  'äßaifetflutb  inDiefee  <6taDt  gieiepfam  arre^ 
ftirt,  ba  Denn  feine  ^aiefldt  Diefe  oemünfftigen 
■■EBcrtein  Cateimfcfeer  @pradjr  nad)  feiner  ®(« 
mobnbeit  Pon  ftep  boren  lic§ :  Ecce  Rcg«m  Re- 
gum!  Merico  Eumfupra  omne8pote(lates>quar» 
in  terris  funt,  vtnerenjui-,  qui  non  telo  bellica, 
machinave  ,  Ted  hoc  uno  demento  noa  invi- 
tos  urbe  hac  claufos  tonet.  Ig  tur,  quas  boiii- 
bus  noftris  nunquam  dedimus»  nunc  Altisü- 
mo  ultro  vidi  manu^  demut.  3m  3o^r  f  f4ft 
warb  alliier  ein  National  -  £ on ci !  1  um  QelK>iten,auf 
meinem  Der  Äönig  Cbrtjiian  Ut  ftlbfi  ;uo«g«n 
mar,  unD  mürben  DainapW  bie  fo  genannten  Atti- 
culi  Ripcnfes  abejef äffet,  unö  Der  m leben 
Ätrcben?  CrDnung  ei noer leibet  i  Dat»n  Ponte p# 
ptOanuB  in  Der  9teformation&£ifforie  Der  ÜDdm# 
leben  Sfttcpe,  p»  370  u.  ff.  einen  ftu^ug  Ä/etef. 
3m3apr  ifeJr  Mefrtffaia  Stitbtfy  ü  biefelbfl 
Daß  Kläger  (einer  (Bcbmejter  Dotottjc a ,  mit 
ÜPilbclm  4>er^ogenPon  tüntburg,  mg\e\d)en  Pic 
€rbtpciluna  mit  feinem  iöruDer  lobann  43er» 
feogen  ju  ©*le§n>ig.  (Siebe  Äefen.  in  Vit« 
Frid.  iL  3m  3apr  1  ^ 80  Den  4  September  ent# 
ftan&inDiefer®taDt,  bepndcbtlicber  9CBeiIe,  eine 
entfe^licbe  ^euersbrUnfl ,  Die  aOe  Porigen  weit 
übertraf,  unD  unfdgiich  Piel  ©cpaDen  maebte,  in» 
Dem  tu* t  weniger,  Denn  1 1  (S trauen  ,  UnD  in  De» 
nenfelben  214  Käufer  in  Die  2l|'d)e  geleget  wur* 
D<n.  (^ieb^e  Kef«n.  in  Vita  Frid.  II*  p.  3«9- 
3m  3abf  l  f  9  3  Den  04  ©ecember  ergo§ 
m  Qßaffer  um  Deepen  bergeftalt,  Da§  man 
m  aOen  Erraffen  mit  53otpen  fcpiflreu  fonnte. 
^5epbe  ©tobt  *  Rupien  würben  weg  gefpub.lt- 
1 1 9  4  Den  13  3)? er um  3  Uhr  in  Der  SftacK 
fA  mit  einem  entfe^Ucben  Äracnen  ein  ®tuä 
^auermeref  1 8  €0en  bod)  Pom  großen  $burm  De* 
$ hiimd  perunter,  Unb  marbte n \ ept  weniger ©epre» 
efen  aW  ©d)aDen  in  Der  ©taDt.  3m  3a&c««»a 
ifr  ju  Dviepen  ein  grofleö  Concilium  Ecclefiaftkum 
ut  palten  angefangen  würben-  ^0  wnrP  aber 
balb  nad)  Soppen  ba  gen  Perleget,  unDbafdbft  PoQ« 
jogen»  3m  3apr  1627  warb  ©tabt  unD^<t)!oß 
Pom  Äapferlicpen  ©encral  tiÜy  eingenommen. 
3m  3apr  1634  am  12  ßctober  in  Der  tRatfet, 
war  m  Riepen  abermabi  eine  fo  groffe  Uber« 
fdjwemmung,  Da§  Daef  ^Baffer  einige  SOen  b^ 

. an 
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Ott  Denen  Pfeilern  Der  $bum»ff  «eben,  DteDocbouf 
Dem  aflerbocbfren  Ott  in  Der  ©taDt  lieaet,  tlan# 
toxi,  laoSRenft&en  famen  in,  unD  b*pDer@taDt 
um*  teben-  3<n  3abt  1644  unD  .6*8  ifl  9vie* 
pcn  Don  Denen  <§d>meoen  eingenommen  tPDrDen, 
£?atf  (5d)lo§  Fo)iete  ihnen,  abfon&crltct)  Da«  erite 
raabl,  Pieleblutige  äöpflfe.  3m  3abt  i68f  Den 
2  t  SftoPfmber,  roaro  Du  cd)  einen  garten  (gturau 
«SBinD  Die  fctjene  ©pifce,  lammt  Dem  Datauf  ge» 
JknDenen  2UD  Der  belügen  Satbarina,  Dom 
Sburm  Der  ftirtfien  Diefe*  «Kamen*  ab,  unD  in 
benporbcp  lauffenDen  Ütipfaa  •  älu§  gerocrflfen. 
3m  3abr  17*«  ten'ib  Ottober  ifr  Dfefe  ©tabt 
unD  ©egenb  abermal)!  pon  einer  beben  CEBafier* 
$futb  befebäbiget  worbem  €*  bat  niebr  nur  Die 
<&tabt Riepen  Mbit .  fonDern  au*  Die  umher  lie# 
genDe  ©eaenD,-  perfeijieDene  Durd)  »bre  f>ol>e  ©e# 
lebrfamfeit  (n  aUerSBelt  berubmte  Dinner,  unD 
unter  Denfelben  abfoiiDerlicp  ®  I aus  dornet) en, 
Unö  Seüccitt  JLüuriipert  erzeuget.  3n  Der 
SRdbe  Diefer  ©taDt  lieget  Die  £ebn  #  ©raffcbaflrt 
©d)acfe!ibutg ;  Die  gemobnlid>e  SKeftDtni  über 
ift  auf  &ram,  ein  feboner  unD  luftiger  Ort.  £itv 
rer  Riepen  -  Vor  Dem  Slüslaujf  De*  mebr  ettDebn» 
ten  ,vlu|f:s  Öftpfaa,  lieget  Die  3nfel  $änoc  ii 
«Weile  lang,  unD  eine  anDere,  Ramena  SOtonboe 
etwa*  fleiner,  bepöe  ftnD  Don  ©etfabrenben  2eU' 
Un  unD  8i|d>ew  beroobnt,  UnD  »erben  bafelbfl  im 
fbnberbeit  Diefeprgrofie  unDrooblfd>mä,efenDe9vie* 
per* (Stollen  gefangen  unD  roeit  perfubeer  Pen» 
lOppfoiajjf  Thcttr.Dan.P.1  p.  31s  U-f- 

Äipenfra,  em  ©*to§  in  Dtr^ertftbafft  ©rw 
ningen,  nabe  be 9  S)e!fjiel. 

RiPENSfc  NÖRICtM,  £anbfd)afft,  |tebe  Nwü 
nm>im  XXTV23anDe,p.i3oi. 

&ipe*f«t  *  Äecpr,  ober  3Wber*  &ed>t,  (lebe 


17*8 


RlPENSES,  Cßolcf,  flehe  hipaotn. 

3Upe«(t8  (3obann  $ranfc)  ein  £>ane,  lebte 
i*f9,unD  fepriebeine  sDveifr' «efebreibung  in 
Herfen.  König*  biblioth  .ver.  &  no* 

»fpenfiö  (tfwttbe*)  ein  Dominicaner  au* 
Bern  14  3abrbunDert,  batte  Den  gunamen  t>on 
feiner  SBater><s5taDt,  unD  roie  e*  fdjeinet  Don  fJÜ» 
pen  in  3üt»anD,  niebt  aber  Don  Üvipa  ^wnfond 
in  Der  SBarca  D'  Slneona  gelegen.  €*  geDenCf  et 
Deflentoreng  pignen  num.  10t,  Det  ibm  aud> 
Sermones  de  tempore  &  de  fantlis  nad;* 
tübmet.  £ct)arO  Bjbl.  Scriptor.  Ord.  Prsedic.  T. 

Lp.  719* 

RIPEKSIS  DIOECBSIS,  ©fifft,  Mit 

Äiper,  ein^ranftofe,  bot  brep@ortaten.^Ber# 
cfePon  (lifft  flöten;  unD  jroo  Recueils  de  Brü- 
nettes a  deux  Flures 'berauf  gegeben.  S5ef.  Den 
Pötif«  mufitf»€4wtogtt«  in4tiv  auf*3ab« 
1709  p»  ?. 

SUpcc  (Sflbert)  bon  Dem  bör  man  eine  «öiflet- 
wtioudeLege  k  legibus  di?iui8in  genete, 


legibus  divinis  pulitivis  univerftJiblis  in  fpecie^ 
Hamburg  17*8-  in%,  unD  einen  fcractai z  Mofes 
Deus  AaroniS)  feu  poteftas  &  officium  prineipum 
in  facris,ex  ( ola  fenptura  canonita  veritatis  fhidio 
demDnftratum>  ©apfnttr  i7«7  mg;  miDetJtel» 
eben  ^radat  jebann  (tbrffliart  Öejej,  (ine 
©djrifft  berou«geflebenf  unter  Dem  Sitel :  €br(» 
ItiÄitcbe  Fein  ttxltlid)  9?eid)  unD  ttwIMicber  Jfrif 
ftaft  ipeöer  fobig  nod)  unterworfen,  171g» 
Wald)*  Ov<lt9»ün«*©tr<inqffiten  Der  6oanfl»> 
lifd)»8mberi|tben  Äirt^e  U  ^  p*  781. 

Äi'pctcä,  ©efebietbt/  )Tebc  Kippctba. 

xxvi93<mDerp.<S34. 

Äip&ar,  ein^obn  ©omere  unbSntfeltJd* 
pt>et»,  1  SÖucb^of.X,  1,3,  oon  Dem  Die  Üiipba» 
tder  enrfprüflen*  ^an  fan  niebt  eigemlitb  (a* 
gen,  .an  melcbem  Orte  DerOßelt  »tp&jt  unDfei# 
ne  ^ad)Pommen  ibten  <£i$  gebabt  baben:  ©it 
€ba!Daifcpe  unD  8lrabitd)e  Uberfe&üngen  fd)einert 
Jrantfeit  Daraus  ju  inacben.  Da*  aber  feinen 
&tunD  pnDet.  3od>att  inPhaleg.iLS  16  brin» 
9et  aderbuoD  oor ,  Daö  aber  feine  redete  ^larbett 
oDcr  ©;roi£l)eit  giebet,  |hmmet  aber  Doci)  Denen 
am  meifien  bep,  tpelcbe  Die  ^apblagonifcpen  ©e» 
qenDen  Poe  u)ren  ©il>  Raffen.  QSermutbli*  if! 
e*,  Daf  fie  rtfebt  meit  Pon  ibren Oettern,  Den  ?lice> 
niten,  ^beftotmiten,  u.  m.  ju  Defto  be Oemt 
ecbU(>  fiel)  »erben  niebergelafien  baben.  ©a§ 
pon  Ät>r)at  Die  bepDen  alten  berUffene  Montes 
Riphxi  ibren  tarnen  berbaben  folteti/  miD  Ik> 
4wrt  ni(bt  iugeben,  meptienbe,  /*  mdren  feine 
folcpe  Q5erge  in  Der  *3Btlr  gemefen.  ÜUtiw* 
aber  glaubt,  e*  fep  ju  Piel,  Die  DaPDn  banDclnDe 
3<ugntfle  Derer  9lten  fo  fcblecbtbin  Permerjfen  ;u 
wollen»  3ft»em  flebet  pitdfyaymet  bep,  inDem 
<r  fagt,  es  fanDen  fid)  In  Denen  mitternacpili^en  ' 
©eaenDen  Der  jOrten  feine  55ergef  mo  Da*  t(\i> 
pbaücbe  ©eburge  Pon  Den  ÖKten  bingefleflet  mür# 
De.  8lber  Ät>d>et  jeiget,  e*  t>ätten  Die  Ölten 
unter  Den  mittcrndcbtiaen  9vipbdifd)en  Q3eraen 
öa*  gtofieöebürge  in  ©iberlen  UnD  Der^artarep 
gemepnet,ma*  DieSKuffen  Den  cjroffen  ^trin^ur» 
tel  'tieften,  baPon  an  feinem  Orte. 

riphaTj£,  ^6lcf ergebe  Ptptya&nkt,  im 
Xxvi?35anDe,p.  (534. 

»ipt;otaer,  Cöolcfer,  fiebe  Pap^dtjortier, 
imXXVi<BanDe,p.634* 

RIPHATÄI,  ^oIcferf  fiebe  P^pblatjdnt'er,  im 
XXvi©anDe^p.«34- 

ÄipMttti4,ÄeÄma,  einelSwbf  In  Dem  > 
glücf lieben  Sltabien.  ÄaUbraiiD. 

Ä:pt?etiß,  ein  ^entauru*  Pon  foleber  ©roffe, 
Daf  er  aud>  über  Die  boebfie  Oelber  berftir  ragte, 
Den  aber  benued)  Cpefeu»  auf  Despiritt>ot  Jqvü)* 
ieit  mit  ntebermad)te.  0ciMu6Met.XU»  3^2. 

^ippeue,  ein  Trojaner,  meleber  ficb  bep  Dem 
Übergänge  Der  @ta«  mit  ju  Dem  9enea  fdjiua , 
Öqqqq3  Um 
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um  it>r  Utytt  $eol  ju  berfucben,  allein  Darben 
ouct>  mit  umfam,  (bnß  aber  Das  geb  bat ,  baf;  er 

Jultifiirnus  onus 
Qui  fuit  in  Teucris  &  fervantiliixnuv  sequi. 

RIPIENI,  ftepe  Ripimo. 

RlPIENO.Ä/^e»,  ftn  OUtf  riuuD  pieno  ju» 
fammen  gej'efcteö^ort,  pfiffet  mit  vollem  C^ot. 
2BirD  offter*  burd)  «in  Wr-ffeö  R.  angebeutrt; 
auch  als  (in  Stimm»  £itel  gebraucht ,  und  über 
fcieienigen  (Stimmen  gefefcet,  «Klebe  nur  jur  Siut»* 
füHung  unb  «Serftärcfung  einer  iDluftcf  be»gefu' 
get  roerben. 

Xfpfit,  eine  ©tabt  tnberSffiapmobfcpajftS)o# 
tf  ino/  in  SRafow'en,  in  Kopien. 

R1PIS,  (»tabt,  fiepe  2Upen. 

Äipis  pobann  Oe)  ein  SJlinorit  an«  3talien, 
lebte  ju3«teB£ai)fer*£.ub«»igd  be»23ayere, 
warb  fonjien  §>octor  difticilis  genennet  unb 
feprieb 

über  bie  Ubros  Sententiarum, 
WabCiug  annal.  minor. 

RIP1VULLUM,  ©tobt,  fiepe  &ipol. 

J\tplrai8  (©eorge)  pepe  2Upfat. 

&ip!4i,*ip!<mie,  ^viplittß  (©eorge)  ein 
Canemcue?  regulativ  brt  Slugujtintr/Orben*, 
mar  bon  ©eburt  ein  §naefldnber  r  unb  lebte  ju 
£3riblington  in  einem  £lojler.  €r  bettfunb  nid)t 
allein  bie  ^Jpilofoplue,  fonbern  war  auch  in  Der 
Qflaipematic,  $oefie  unb  ben  feponen  SBiflen* 
feboffren  n>of>(  erfahren,  unb  pattc  Srancfrcieb, 
S>utfef>lanb  unb  Italien  burebgereifet ,  um  bie 
©epeimniffe  ber  Sßatur  aufmfudjen.  Sfteb|t  bie» 
fem  rcar  er  aud)  in  bec  ^r><oIogie  bewanbert,  unb 
rourbe  ju  berfelben  ^rofeffor  ernennet.  SBeil 
er  aber  bie  meifte  3«*  mit  aleppmiftifcpen  SBer* 
futf  en  uibracbte ,  würbe  fo  roopl  ber  5lbt  als  bie 
anbern  Canonici  barüber  uerbrü§licb ,  unb  ber# 
frtafften  ipm  bie^reppeit,  ben  Karmeliter*  Orben 
anzunehmen,  barinnen  er  1490  feinStben  geenDü 
get.  £r  lie(j  DerfctteOcnc  (Stfaiffte n,  ales : 

1.  de  lapide  pbilofüphnrum,  fo25cm.Äctr> 
fd?olg  ins  ©eutfd)e  überfeit. 

2.  Concordantias  Cut  Jörns  &  Raimundt. 

3 .  Alchy  miftarum  myfteria. 

4.  Prafticam  ceremonialem. 
f.  Caftellum  12  portarum. 

6.  Diöata  Aegri. 

7.  de  magia  naturali. 

8  compendium  alcbymix. 

9.  fecreta  philofophorum, 

10.  dialogos. 

1 1.  carmina  &  epiftolas. 

ia.  artem  brevem  vd  clangorem. 

13.  hiftoriam  compaifionis  Mariscj 

14,  Theoricam. 

If«  vi  tarn  Botulphi  abbatis. 


16.  vitam  Jo.  Bridtingtom ,  irclO^CSi  in  teil 
Aäis  fan&orum  ad  10  Odobr.  ftepet. 

@eme©>pmifd)e  (Bcftriften  finb  ju  Caffel  1*49 
in  $  uifaminen  t>erau($  gegeben  roorben.  Vc\Ji 
de  hdr.  lat,  I.  3.  25uleug  de  fenptor-  iUuftr. 
ßritann.Centur.  VIIIp.612.  pitfcu»  de  iHuft. 
Angi.  feripe  25oteHii8  in  confpeftu  chymi- 
cor.  iiluftr.   4)ubin  de  fcr.  ecel.  r.  3. 

Ärplaine»  (@ecrge)  |Tebe  Äiplat. 

2Upley,  eine  ©labt  in  Der  twftlicfcen  ^egenb 
t>on  ber  ^ngeQdnbifcben  ^rooinij  2)otcf?t)ire, 
am  bluffe  #i)b,  rootübes  Dafelb^  eine  JÖriicfe 
9el>et. 

2vipol,  £af.  Ripivtillum ,  ober  Rivipullum, 
unb  tovui  PollenftS)  eine  f leine  Ctabt  in  €ata» 
fom'en,  an  bem  3ufmnmen»5lu^  beö  Jrefero  unb 
freö  ^er,  in  bemvSebietbonCamprebon,  brei  jejui 
*KeiIen  bcn  Barcelona  gelegen.  ©i<  ift  bornem* 
lia^  berubmt/  megen  einer  bafelbft  be (in blieben  2lb* 
tep  Senebictiner»^^^^,  Botinnen  bor  Slltetß 
bie  ©rafen  bon  35arceOona  it>r  v^5egrabni§  gebabt. 
Colmenardelic.delXfp.  p.  6x3. 

RtpoU  (SlcatiusSfnton  De)  ein  SXcct>t«a<Iel>r<» 
ter  im  1 7  Saforpunbert  au«  Katalonien,  liubirte 
ju@alamanca,  mar  bepber  9Red>tcn  ©octor, 
unb  nacbbein  er  lange  practiciret,  ÄöwghaVr 
9\atf)  in  ©panien,  |tärb  im  gei(tlicr;en  BtM , 
unb  berlie§ 

1)  Prafticabilia  Commeataria  adTitukm  dl- 
geftorum  de  cc  nditionibus  &  demonftra- 
tionibus,  caufis  &  modis  eorum ,  cjiup  ia 
TeQamentis  relinquuntur,  Celn  ober  ©e* 
nua  1617  in  4. 

1)  Traftatuni  regiiiorum ,  SSarreffona  ie»44 
in  ;s<;i. 

3)  Additiones  ad  Lud,  Peguerm  prixin  civi- 
Icm,  ebenb- 1649  in  Sei. 

4)  Ordinem  judiciarium  caufarum  ufu  fre- 
quentium  in  curia  Vicarii  Barcinrneo» 
Iis  1  fo  bep  bem  borigen  mit  ongebruef t. 

y )  Varias  juris  reO  lutiones,  treibe  JU  £l'ot1  itt 
$ol.  Ijcrauö  geFommen- 

6)  Commentarios  de  ma^iftratus  Logis  ma- 
ris  antiquitare,  praeeminentia >  jurif didio- 
re,  ceremoniis,  &r.  nt\<bt  et  in  ffl'niai  77 
3obre  berf  eitiget,  QtorceDona  ifif?  in^oi. 

Zntcn  Bibl.  Hifpan.  Tom.  I  unö  Tom-  U 

p.  277- 

KipcU  (Bonann)  ein  (Bpanifebet  3Red>f?ae/ 
febrter  bon  (?araaofla ,  mar  ^ c tartuet ,  lebte  ;u 
Anfang  be*  17  SrahthunberfMm*)  feftrieb  dialogo 
decenfuelo  por  la  expulfion  de  los  Morifcos 
deEfpanna,  ^ampelona  1613  in 4.  &rmarau(& 
ein  au  (er  $  oft,  unDmirb  feiner  »erlicben  @cbceib# 
2Irr  roegen  bon  Vinc.  Blafcu*  fLatm$a  de  re- 
bus Aragon,  fepr  gerubmef.  Zmon  Bibl  Hi- 
fpan 

RIPOSTA  ober  Rifp«ßo\$  3falianifd>,  Latein. 
pei§f  e^  Refponßo  ,  ift  in  einem  £)talopo  bie  an u 
mortenbe  Stimme  ober  bergleic^en  tya- 

Sippen,  fiel)«  &tpbtv 

'Zip* 
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,  ^ipptn,  in  &er  ftortijication,  flebt  &ft>' 
oeit. 

:2Uppen,  ein  ©c^rifftfaf iqc^ @ut!>  unter  t>n« 
2fmr  £>fd)a$,  in  Dem  ^eifjnifcben^rcDfTe,  gebo'! 
riq.  rDabfie  ^>ifr.  O^ac^r.  Deö  €&urf.  ©aepf. 
Söei;!.  p.  64. 

2xxppen  am  «Erei'b&ute,  roerben  Die  eifernen 
<2>cpienen  auf  Den  Sßfecben  De«  ^retbbutfJ  genen* 
net,  fojiDep gute £>ucrftnger breit,  unDeine«^"1' 
gerö  ftaref ,  nad)  bcnötbigtei  Pänge,  lange  fo  roopl, 
als  SicfelrunDe,  abgefencfelte ,  ober  mit  eifec 
tun  ^)afpelnfe(!e  gemadvt  fin^  Die  ^lecbe,  ober 
»ielimbr  Dieganfct  Saft  De*  ^rtibput«  jufammen 
ju  galten. 

ÄfppenfeHbttffert,  flef>e  Glandula  Pericar- 
<bu  im  X  SÖanDe,  p.  1572. 

Äipper  (<)>aul)ein£>eutfcber  Dominicaner' 
QRoncp  au«  ©aebfen,  unboieHeicbt  in  Dem  Con* 
*ent  ju  fripjig,  lebte  im  1  s  3abrbunDert-    £«  ift 
ttonibntauf  Derllniüerptät«'95ibliotbecf  bafelbft 
emDctaD  *  SSanD^reDigtenin  ^anDfe^rifft  be# 
fiaDli$,  babep  noeb  Tratfatus  de  vita  perfeäio- 
nis  unb  Expofitio  fuper  :  Erurgent  Moria  & 
wjfffw  fß  ebenfall*  in  #anDftbrifff  amutreffen,  ob 
ebrr  beuDe  ledert  SCPcrcfeaud)  Dom  &tpper,tt)el» 
tb<m  ©ijnler  in  feiner  SJibliothecf  nur  Sermone 
iufd)teibet,i|t  noep  unausgemaept..  t£ci)at&  Bibl. 
Scriptor.  Praidic.  Tom.  I.  p.  904. 

JUpperba,  eine  alte  DowepmeaDel.  unb  nun» 
mebrofreuberrliebe  Emilie  in  Oft  *  ftriejjlanD, 
©tifft  Sflinben,  bereinigten  9?ieDerlanDen  lt.  3" 
er|tgebacpt<e  <)>roDin& ,  ß}t'$riefclanD,  bat  fte  öon 
alten  Seiten  an  geblübet ,  unb  Dafefbft  biö  1  &8o 
baö  ©täDtgen  ^attfun  befeften  ,  alt  in  roelcbem 
3ubre  fie  bafelbft  abaeftorben  ;  jebod)  roarnod) 
1726 ein  4berrüon  Dupperba,  #ür|tl.  Oft'Sric» 
fH'cher  £ofricbter  |tl  flurieb  Darauf .  Der  juglci* 
in  Dber^ffdrolcbtige  ©uter  inne  bafte,unb  moa> 
te  er  in  Diefer  Tronic  unb  anbern  ©üterninJO|t< 
ftwfilanD  fuccebiretfet>n,\Deileben,  mic  gemel  bet,, 
bie  £mie  Diefrö  anfebnlid)en  ©efd)led)t«  Dofe!b|tab* 
gangen.  25e«bolt>  von  &ipperoa,£err  Der 
#errlicpfeit25utf  »bergen,  mar  ein  QJater  3mt'» 
conie,  Deffen  ©opn  3altb>*Ut,  ftreoberr  von 
fKtpperöa,  ^errfor^crrligMt'Sucf  «bergen  unb 
Clterrcncf,  genüget  bat  CarlnX>tctom,£errn 
KU  Oltcrmncf ,  einen  QSater  (Beibarb  $rie> 
cticbn,  Jjperrn«  auf  Sllcrburg  unb  ©ucf&aufen, 
im@tiflfte9)tinDenum«3apr  169°-   3m  3abrj 
1695  tbat  |*td)  Cbriftopt)  ton  SKippetDa  al«| 
€lnirbranbenburgifd)er  £>brift»gieutenant  berDor •  \ 
«Raigeptnö«  war  aucbXPttbclm  JLubnugDcn 
DfopctDa  al«  SDomberr  ju  £nlberffabt  befannf, 
be  pbe  febeinen  ju  Dem  21ff  im  ©tiftte  'SKinben  ju  ge» 
iottn.  ttUutkh»  XX)ilbelm,  Srepberr  tmn 
Slippecba ,  fcefanb  ficb  1736  aus  ©eputirter  Don 
Der  <jkoüin&  ©elbern  im  JKatbe  bet  ©eneral* 
Staaten.  QJor  anbem  bat  fleb  oon  biefer  §ami» 
lubcfanntgcmacbtber  roehberuffene  ^)er|og  Don 
JR'pptrba^ranöD'efpagne  unb  <5taat(f»9}!ini' 
(Itr,  beffen  Seben  in  tinem  befonbtrn  $(rticf(i 
folget» 
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^ipperb«  (3obann  ^IBilbelm,  ^er^og  oon) 
Äen©panifd)er  oornebm(lertD2inif!er  unD®ranö 
»onbererflen  Stoffe,  (lammte  au«  Der  borberge* 
benben  Familie  ber,  unb  mürbe  brp  ben  3<fuiten 
in  Trabant  erjogen.  ^cil  aber  fein  ^Bater.Da  et 
in  ffriefjlanb  einige  ^uter  unb  barunter  Die  ^)err# 
febafft  SKoorgee(tangeraufft,Die€atbonfcbe  3ieli# 
gion  »erlief  unb  fteb  ju  Der  Ütyormirten  menbete, 
fo  tbat  er  Dergleichen.  €r  erbte  bernacb  Don  Dem* 
felben  ein  groffeö  Vermögen,  gelangte  in  Der  Q3cr* 
fammlung  Der  ©täube  feiner  *)>robüi$  jum  (gi& 
unb  einem  DornebmenSRange,  tbat  ficb  aueb  Durcb 
feine  QCBijfcnfcbafft  in  ©faatS'UnD  Comnurrien' 
©acben  befonberö  beroor.  ©iefeö  Deranlajfrte 
Die  @enecal*©taaten,  Da§  (Te  ü>n  17 1 4  altf  aufftr- 
orDentlicben  ©efanDten  an  Den  ©panifepen  Jfjof 
fd)icf  ten,  unb  einige  Seit  bernacb  lum  Slbgefanbtr n 
ernennten,  in  melcber  Dualität  er  17  reim  3fugu|l 
PI  ^OlöDrib  feinen  6 ffentliebeu  €injua  bidt.  fyt* 
fclbttaerietbcrmit  Dem  €arDinal  3lbcrom',  Da' 
maligen  erjten  SWinifter,  in  Dertraute  befannf« 
febafft ,  nabm  auf  Deffen  Q^orfleOung  Den  £atbw 
lifd>en  ©laubenan,  unDtrat  in  ©panifebe  Dien* 
fte  ,  Da  er  Denn  Da*  ftonigreieb  Durd)  Anlegung 
neuer  ^anufacturen  empor  ;u  bringen  fuebte,  unb 
Deömegen  Dom  »g)ofe  eine  flarcfe  ^enfion  betonu 
$s  murDe  ibm  jmar  Diefelbe ,  Da  Der  €arDind  2tt* 
betont  i7i9iu?luggang  Deß^abr«  in  UngnaDe 
gefallen,  um  ein  gut  ^beil  geminbert;  /eboeb  idu* 
jle  er  e0balD  Dabin  ju  bringen ,  Da§  Der  £onig  (Te 
mieber  üennebrte ,  unb  ipn  fonberlich  bep  Dem 
$inan$'unD£ommercien  '©acben  ju  9vutb<  &og. 
3a ,  alfJman  172  v  auf  einem  Congrcjj  ;u  Cam* 
brat)  Per  flirte  Die  ©tre^igfe  1 1  en  ;mi  f  dje  n  Dem  s  ap  * 
fer,  ©panien,  ^ngeflanb,  ^)oOanbic.  bepmlegen/ 
Deöroeaen  aber  aOerbanb©cbmierigPeiten  ficb  et* 
eigneten,unD  Der^abfit  Dem^onige  in©panien  Den 
Ovatbgab,  j'emanbinggebfimnadj'SBien  ju  fcbiV 
efen,  ju  melcbem  <5nDe  er  bei)  Dem  Äaofer  febon 
ausgemiircfet,  Dafe  Derfelbe  SfuDicnp  baben  folte, 
fomarbunferiöaron  Don  Ditppcroa  Daju  ermdb* 
let,  melcber  aueb  ohne  Cparactcr  Dabin  Farn,  fei' 
ne  QSoOmacbten  00m  ©paniften  ^)ofe  Dorlegte, 
unb  umQJerfcbmiegcnbenbeit  bat.  ^rin^$ugeniu« 
muflf  jid)  hierauf  peimlicb  mit  ibm  befpreeptn,  roor* 
au«  Der  bt ruffene  ^EBicnerifdje  ^ractat  erfolgte, 
unb  Ter  Congrrf  ju  Cnmbrap  unterbroeben  mur' 
Dt-  ©urd)Diefen  ^ractat  gelangte  unfer  55aron 
;u  Der  grotfen  ^)ocbacbtung  am  ©panifeben  4bo# 
fe ;  er  warb  ^üm  ^>erpoge  unb  ©ranD  D'^fpagne 
\>om  erften  9\ange  unb  obetflen  ©taatä  *  tKinijlet 
gemaebt,  aud)  mit  einer  anfebnlid)en  ^)errfcbafft 
in  £atfilien  bcfcbcncf et.  9?icbt  meniger  tDarD  et 
als  aufferorDentlicber  ©efanDter  172*  nacb3Bien 
gefebieft,  mit  Dem  ÄaDferlicbcn  4bt>fe.eine  gebeime 
?lüian^  unDbefonDern  Commerden  *  ^ractat  m 
fcbluffe n.  €r  pielt  Den  2  2  5(ugu|t  auf  tat  präcb# 
tigftebafelb|r  feinen  &'njug,  unDricbtete  aHrt  mit 
foleber  Älugbeit  aus,Da§  er  alle«  ju  ©tanbe  braep* 
te.  ©en  7  ^ooember  parte  er  bep  Dem  kaufet 
5lbfdjieD«»2(uDienp  s  unb  langte  im  SDecomber  in 
©panien  an ,  roofelbfr  man  ibm  alle  in '  unb  au«* 
lanDifcbe  ©ef-bdffte  anoertrauetf,  unD  in  Dem  ^0* 
niglicben  ^aBafle  Daöjenige  gimmer  cinraumtt 
tDorinnen  epemcil«  Der  darDinal  3Ibctcni  feinen 
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93errid)tungen  obgelegen.  TO  einem  2Bort,  er  Die  SWagD,  atöaufDenCorporal ,  Die  ibm  ui  fei 


war  bcrnebmlrer'Sttinilter;  roicrooM  t>»et"e  «£)crr< 
lid)feit  nictr  lange  Daurete.  Senn  nie  ec  ficb  balD 
feine»  ©lücfe»  überhöbe  ;  Die  QJerbeflRyung  Der 
§inanf$ien  mit  groffer  QJiolenfc  fud)te  unD  allce 
nad)  feinem  £epjfgel)enfolte,  inoielen  De*£omge 
@naD<  mifjbraud)te ,  unb  eingebogene  ©ranDä 
De»  ^eieb»  gering  hielt,  fo  erfolgte  ein  allgemeinen 
#a|?  w:Der  Denfewen,  Der  enblicbfo  weit  gieng,Da§ 
DerS\6nig.  um  allen  Aufruhr  unD  Unruhe  ju  Per* 
büten,  imi  Den  feinen  bobenSbatgen  1726  abjiu 
fefcenficbgei  utbiget falft  aber  Dennod)  feiner  ©na* 
De  ihn  wrfid)*rte»  bie  £erfcoglict)e€bre  ibm  bep# 
tebiette  uuDctne  jcibrlic&e  ^:nfionüon  3000^1« 
fielen  jabfen  wolte,  wenn  er  fid),  um  t>en  Unwillen 
Der  Spanier  ;u  befänfftigen ,  auf  feine  ©üter  re< 
tiriren  unD  ale  eine  ^kiwit^erfon  leben  wolte. 
©lefer  Antrag  aber  DerDrofc  i^n  Dermalen ,  Da§ 
er  Dem  ftonia  ine  ©efiebte  faste ,  cb  Da»  Der  ®ancf 


ner  tfludjt  bebulfflid)  gewefen,  gewartet  ftabert. 
(So  balDnun  Diefe  famt  Denen  t>on  feiner  ©rinar> 
lin  oerlangten  Stolen  bep  ibm  angelangt ,  mit* 
tbetecrficbin  einem  anPern  S>orffe  einen  fahr* 
mann,  Deribn  bis  uad>  SttiranDa  De  5Douro  auf 
Die  ^ortugieftfefee  ©ränfce  gefubrrt,  au"  wo  er  Im 
ü  (September  angelangt ,  unD  fid)  vor  einen 
ftauffmanu,  Die  obg<Dad)te^agD  aber  Dor  feint 
(Scbweller  auagegeben,     ©en  9  kalben  gWo 
natb&  langte  er  Dermitteljr  berieft  wn  9Siran* 
Do  m  ^>crto  any ,  aHmo  er  fid)  unter  Dem  Hainen 
©bn  Manuel  De  SHenbeja  auf  ein  gnalifefe* 
<2d)iff  fefcteunDDem  €apitatn  130  ^JMunD  fSter* 
linge  gab,  mitDcm&judjen ,  ibninDen  närbfren 
&>alifd)en  Reifen  ju  I  nngen.    tiefem  }u  #clge 
langte  er  Den  1  Cctober  \w  Ccrcf  in  SrrianD  an, 
unDtvjnDarbencjDciTelben  Donath»  ;u  gonDen, 
allwo  er  aber  ganfc  tncoaniro  le  te,unp  mit  niemand 


wäre,  Den  er  DerDienet  bätre  ?  wenn  er  niebt!  Den  eimqe  ©ememfcbajft  bicltc.  £)<r  (Spani 
Weilen  folte,  wer  er  wäre,  wolte  er  lieber  gar  fcQe'goinmiffjautf  «XoDngo  befam  alfobalb  con 


nichts  fenn-  ©er  5?onig  üerbiß  feinen  gorn  hier 
über  unD  ließen  frei;  abtreten;  unfer  £er$ogaber 
urtbeilte  gar  mol)l  ,  Da{?  er  in  vfrrefr  genommen 
werDen  wurDe,  unbretirirte  ficfcbepjeiten  in  De» 


leinein  J>fe  i$efebl  Die  2fu*litffrrunq  Des£er' 
fcogsju  urgiren,  aüein  Der  ÄJm6  in  '^ngeHanD 
lie£  ibn  melDen ,  0 Der  £erfcog  warf  De»  beftul* 
Digten  £a|rer»  Der  beleiDiaron  «Dfa/cfräi  nid)t  über* 


(jngeüanDifdxn  SlbgefanDtcn  <)>allajr  unD  fuebte .  fiit>ref  roorDen,  2)  man  bdtte  epanifd)er  eei« 
bembm(3v-bii(5.:  allein  Der  ßönig  ließ  ibn  Den  a*  Da»  QSolcferrecbt  nief>t  cbfettnret  Da  man  Den 
«KaDmit^roaltabbolen,  unD  auf  m  €rblo§  ju  I  £erfcoa  mit  geronffneter  ^)anD  au«  De?  ©refr 
©egooien  in  feile  23eru>abrung  bringen.  Bierfaß  söntannifdjen  SJlimirer*  Diiartirr  abarboblet  * 

1  0  waren  oerfdjieDene  De»  ^oebeerratb»  über' 
wiefene  gugeuanDer  in  Opanilrben  ©d)u^  unb 
Dienfh*  genommen  worDen,  w/irDernan  nunDic# 
fe  auslieffern ,  fo  würDe  man  oon  Reifen  ^ngel« 
lanDep  feine  ©ebwurigfeiten  mad)en ,  Den  J^er' 
%?<s  Mn  s3tipperDa  $Ui$faM  amulitffern-  £11 
§nDe  Deg9?e  wmber»  aber  begaft  ffd)  unfer  ^)er^ooi 
aug  &igeOanD  nad)£ettanP,unD  fd)lug  feincns2luf- 
entbalt im  £aaa  auf,  aüwo  er  ganl>  eingebogen 
lebte,  fo  DafiieDermann  glaubte,  er  werDeftcb  ferner 
in  Peine  flffairen  mifefeen  ;  aber  wiDer  Q3ei> 
mutbeu  mu|re  man  üerne&men ,  Dag  er  mit 
feiner  bep  fid)  babenDen  g)?airrejTe  beimlid;  Da* 
0011  gereifet  fep,  feine  biebengr  SPöbnung  oer* 
fd)Io(fen,  unD  in  DerfelberieinmitgfDJd)ter5)er' 
fon  gejeugte»  ÄinD  in  Der  SBiege  juruef  gelaffen, 
weldjes  Durcb  fein  anbalfenDe»  ©ebrepen,  enD* 
lid)  Die  »ftaebbaren  bewogen,  Da»  Jpaui  aufju* 
brechen.     §»  hatte  ibn  nebmild)  Der  langwierige 
SKegierungö  #  ©treir  in  Der  ^arbarep  unD  feine 
ebemablß  unterhaltene  ^reunDfitafft  mit  Dembe' 
rubmten  SlDmiral  vl>ere$  Derfeiter  im3abr  1732 
gan^  ploßlid)  bep  Dem  Sttareccanifdjen  Könige 
^ulep  SlbDalla  ein  beflere»  @Iucf  ju  fudv/r. 
©anft  Europa  betradjtete  Diefeö  QJornebmen  mit 
groffer  SlufmercffamFeit,  weil  mr  felbigen  Seit 
Die  Dohren  geDrobet  batten,  Die  Söelaaerung 
Der  Teilung  Ceuta  mit  oerDoppelfer  *tila$t 
wieDer  amufangen.    $r  gelangte  aud)»urcflicb 


erbi*  1718  Den  2  (September,  Da  e»  ibm  enDlicb 
glücfte,  fein  ^Sorbaben,  fid)mitDer  fflud)tui  reti* 
tiren,  in»  IBercf  ;uricbten-  ©iellmjränDe  Da« 
»on  jinD  Diefe:  §6  war  Der£ommenDantDefl(«$d)Iof' 
fet*  ju  ©efleoien  fo  wol)l  felbjr,  rJö  DetTen  Jrau  ttnD 
Der  an  Dejfen  ©teile  commanDirenDeOfficier  mir  ei» 
ner ^rarefbeit  uberfallen  worDen.  ^eil  ee  nun 
au  genugfamer  ?luftld)t  nber  Die  ©efangeneu  fo 
wohl,  al?  Die  fo  fir  bewarben  folten,  feblete,  wujre 
fid>  unfer  «£>er$og  Diefe  ©elegenbeit  fo  wol)l  |U 
9iu$e  ;u  mad)en,  Da§,  nad)Dem  er  Die@d)ilDwad)e, 
Die  ibn  bewahret,  ing(eid)en  De»  CommenDantenö 
©lemhnagD,  fo  ibm  Da»  $)Ten  g'bracbt,  Durd)  ©e"» 
fdjenefe  gewonnen,  er  Deö  s7iad)t»Durd)  Die  Pforte 
Dep  $b«ergarten«  am  feinem  ©efangm§  entjiobe. 
Sannt  .iud)  feine  ^lu  1 1  md}tio  glei^  auebred)en 
möd)te,  lieber  feinen  Liener  jurücf,  Dergleieb  «W 
ob  fein  ^rr  nod)  Da  wäre,  DaöSWittagö  *  unD  %» 
benD^ifen  aewobnl.  malfen  annahm,  ©er  Som« 
menDantvermigte  Daher  Den  ^er^og  nid)t  eper,  alö 
Den  t>ierten  ^ag  hernad) ,  Da  er  Deffeu  ,^lud)t  fo 
gleid)  nad>  M  beriebfete.  3mmittel|r  hatte  fiti 
fowopl  Der  Korporal, Der  Die  2Bad)e  gehabt,  al» 
aud)  Die  ©ich  jrmagD  ein  paar  c£age  nacb  Deü  Qtt* 
^oaß  ^turbt  ebet  faO»  unfid)tbcr  gemaebt ,  fein 
©euer  aber,  Der  mit  pfeift  im©d)lo|fe  uirucf  ge* 
blieben,  wnrDe,  jb  balD  Die  $lbreife  feine*  £erw 
r  1  ttbar  worDen,  gefangeu  gefielt,  unD  aller  mog# 
(I  ^>er  ,^lei§  angewenDet ,  Des  ^erfjogö  wieDer 


fabbafft  su  werDen.  €r  hatte  einige  ^age  oor  i  bep  Dem  Könige  oon  ^.iroeco"»!!  einem  arofTen 
fein  r^lurbMeineSemahlin,  foDie^rlaubnißge»  STnfehen  ,  unb  t>erma|j  (id)  petita  Den  «Kol)* 
ftabtmgnaDritmoerbleiben,  frbnfftlid)  erfurbet.  ren  gewig  in  Die  -OanDe  ui  rieffern.  €»rour# 
ihm  mgute8^aultbiermit4  biscooo^iiblen,  De  ihm  aud)Da»JObcr  '  CemmanDo  bep  Diefer 
an  enen  aewiffen  Ort  ju  fenDen.  $r  foü  aud>  ^rpeDition  obnfeblbar  aufoefragen  worDen  fcon 
üb  rDr<-pgan^e^aaenad)  feiner  ^nf Weisung  Pf3n  I  wenn  er  0*ent|id)lu|len  Tonnen,  Die  SRefftnei' 
©egooien  in  einem  gew.ffen  ©erffe  fo  ml  auf  /Dun9  Dem  SWa(>om(fanifa)<n©laubenflema*f  au»* 
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jutre^en,  Die  ei  ober  bep  feinem  erregten  Slltcr 
t>or  beDenrflicp  gebaltetw    Steffen  gieng  eine 
3ettlang  alle«  nacfc  feinen  Cßorfcplagen,  unD  Do» 
mit  er  wenigfren«  etma«  Sftapometanifi$e«  an 
(U&  fcaben  m&a)te,  murDe  et  uMerDefTen,  bi«  er 
ficfc  iuc  SBefcpneiDung  refotoiret,  mit  Dem  Sitel 
eine«  Qfciffa  *  flDuc  beleget-  2Äan  entbecfte  Deffen 
f>etm(ict>e  «jyracticfen  am  ©panifcben  ^)ofe,  al« 
man  um  Diefelbige  3«*  «««n  gemifleoSftieDerlan» 
Der,  tarnen«  3acob  wm  Dem  93ufc$,  Den  man 
fcor  einen  natürlichen @opnunfer«.£)erpog«  bicU 
te,  in  Ceuta  arr  e t ir et.   €r  gab  fiep  üor  Den  ©tafo 
meijler  Deffelben  au«,  unD  roanDte  por,  er  fei)/  Der 
^orannep  feine«  £errn  ju  entfliegen,  uaep  £eu> 
ta  gekommen.   ^eC od)  Da  fiep  allerpanD  ver  Dädv 
tige  UmfWnDe  miDer  ton  äußerten,  legte  man  ihn 
auf  Die  Softer,  Da  er  Denn  bcEannte,  er  fep  auf 
QJerorDnung  De«  DvipperDa  al«3n9«n««ur  «bae* 
fa)icft  roorDen,  Die  SBefttmg  ju  recognofeiren. 
€r  nwrDe  pierauf  al«  ein  ©pion  elenDiglia)  b»»" 
gerietet,  fein  £err  aber,  Der  ibnabgcfcpicfyroarD 
auf  SBefeplDe«  ©panifeben  £ofe«  au«  DemSKe* 
giftct-Der  c2toanif<$enCffiürDen  au«gefrricpenunD 
poc  einen  fanDdPcmitper  unD  (Scpelm  teda» 
rteet.  Stbod)  er  murDe  tiefe*  wenig  geartet  ba- 
ten, menn  nur  Die  Maunft  Der  0roffen  De« 
5ftaroccanifd)en  $Kcut>c>  ma>t  balD  2lufang«  fein 
Sluffommen  t>erf>inDert  b«itte-  -ßierju  Um  Da« 
abroeepfelnDe  Ärieg«glücfe  Der  iDiaroccanifcpen 
Ärön^ompetenten,  roelcbe«  feine  UmjrdnDe  Der» 
maffen  Derfd)limmeite,Da)?  er  cnDlia)  inDcr  ^ctaDt 
$>*equinej  )u  feinem  notpDurjftigen  Unterhalt  ei* 
nen  Äram  t>on  geringfügigen  <5ac$en  anlegen 
mutfe,  bt«  er  enDlicp  pon  Dem  »orgeDacpten  Äo» 
nige,  SDiulep  2lbDalIa,  ciu,»ien)oblganp  fcplccpte«, 
©naDengeiD  erlangt.  Sflit  foleber  93epbüljfe  bc* 
gab  er  fia)  nacb  $etuau  In  Slfrica,  allmo  er  fiep 
bi«  an  fein  €nDe,  meldet»  1737  C<n  i3$owm* 
ber  erfolget,  im  verborgenen  aufgebalten,  ©eine 
lepte  Ärancf  peit  foll  ein  abjeprenDe«  lieber  ge> 
mefen  fepn,  meiere«  er  flc$  felbfl  Durcp  Die  2)e> 
rrubni§  über  fein  roiDrige«  @cpicffal  jugejogen 
paben  foll.  555er  33afla  ju  Setuan  bat  jicp  naep 
©ewobnbeit  De«  ßanDe«,  feiner  <2ßerlaflenfcbafft 
angemaffet,  Die  aber  eben  iiicpt  gar  ui  anfebnlicp 
geroefen.  3m3apr  1739  famen  ju  SonDen  Mo, 
moires  in  €ngl.  <Bprac^e  beraub,  Darinne  fein 
Ucfcen  unD  feine  ©taaWfrrcicfce,  Die  er  alö  ein 
Mtfc&lagener  SÄinifter,  in  Spanien  fonDcrlicb 
(\efpielet,  nic^t  nur,  fonDern  aueb  Die  wiebnaften 
Gegebenheiten  in  Suropa  Poh  1715  bjö  1737, 
Da  ett>erftorben, ttmUt  merDen.  5Ktl  feiner  $e« 
tnaljHn,  Die,  nacD  feiner  §ludjt,  aüS^aDrit  in  %t* 
reft  genommen  roorDen,  pat  er  unter  anDern  eu 
nen ©ob^n  aejeuget,  Der  a\i  ein  ^>crr  dou großer 
Capadtdr  Öon  im  so  3abre  feine« Altert  1705 
WmL  ©panifc^er  «Rinder  in  Den  ^ieDerlan» 
len,  iMre*  Darauf  SlmbaffaDeur  in  5>\u§lanD, 
uns  Ijernacb  geooHmtlcbtigter  «Ktni(rer  am  Kapferl. 
^ofe  ju  gBien  ,  um  aODaDa*  epanifebe  3nter» 
tffe  ju  beobachten,  biö  ein  anDerer  SlmbaffaDeur 
anfanget, gemefen.  Cr  bat  fta>  Dafelbil  im  3abr 
1727  mit  tTtargaretpa,  einer  $ocpter3obcjnn 
C<:fp«8,©rafen  t>on€obenjl  unD<2BittbenDe* 
trafen  rOncbarD  .leopolD  Urftnf  r«n£la> 
o^,  Die  1730  wr|rorben,  permatyeti  er  toixt 
Vnherf.  Uxtd  XXXI  tytil 


übrigen«  «Äaraui«  Pen  SKipperDa  genennet,  unD 
M  leine  fötitcr  unweit  Utrecfit  babfn.  Äan^i e 
©eneai.  §frc^iü.  173?/  p.  805,^9.  fcubners 
fupplcm.  Hift.  europ.  §am.  ppn  1717  W 

Äipperewettler,  ein  Ort  m  SWeDer  Slfaf, 
Wtfcbcn  Der  SinjeU  unD  3»oter  gelegen,  unter 
Die  £errfaMt  Ciecbtenberg  gep&rig,  »ort  3a>^ 
ree^etmafagifcDe  Topograph.  F$l>e«p.  1  j. 

»ippidja,  ein  Rittergut,  ju  Dem  Älofler.amt 
•et.  ©eorgen  por  Naumburg  geborig,  in  Dem 
W  Naumburg  unD  3ei^  gelegen.  XXJabß© 
£ift.  »a^r.  De«  €9urf.  e«»f.  »eolagen 
p.  112. 

Äippo»,  Zat-  IttMogtimemj  eine  €ngeBdn* 
Dtic^e  ^taDt  in  «porcWbire,  ift  ein  fepr  alter  Ort, 
unD  liegt  nape  beo  Dem  glufe  ^oare,  morüber 
Dafelbfl  eine  Sörücfe  gtnet,  i(t  mit  einer  etiff«* 
Äircpe,  roelcpe  3  pobe  ^purme  pat,  gelieret  vnD 
batte  Porjeitcn  aueb  «in  fratrlicje«  .Älofler,  fo 
oon  XX>ilfttDeit,  einem  6^bifcboffe  pon  ^)orcf, 
erbauet  morten,  bis  Daf  e«  Die  5)dnen  famt 
Dem  Spurme  jerfbrten.  3eDo<b  lieg  e«  (Doc, 
€1 "^bifepoff  tonCanterburp,  t>on  neuem  aufbauen, 
unD  Die  Reliquien  De«  etifft«  nac&  €antcr» 
burp  bringen,  e«  ifr  Dafelbft  ein  enge«  800)  in 
einem  ©eroölbe  unter  Der  £rDen  in  Der  ^irc^c 
Q3on  Dicfem  eod;e  mirD  beriebtef,  Da§  nur  reine 
^ßeiböperfonen  baben  DaDurcb  geben  f6nnen,Die 
uiijucptigen  aber  Darinnen  Herfen  bleiben  muffen. 
mm  ijjeine  oon  Den  betfen  etaDten  in  Der 
@taffa)afft.  eic  i|l  mopi  betwbnt,  unp  infon» 
Derbeit  megen  Der  fronen  8acfen  unD  guten  (Spo# 
ren,  fo  Dafelbf!  gemacht  merDen,  berüpmt  eie 
(cpicft  2  2)eputirte  in  Da«  Unterpau«,  unD  mirD 
pon  einem  «Wajor  oDer  SKürgermetfter  imD  eini» 
gen  10  genannten  Hermanne™  oDer  «Xathöperrn 
regieret.  epeeDau»  thearr.  roegn.  Brie.  23e# 
veereU-  delic.  de  la  grande  Bretagne. 

^pponenjle  (Dtut)  fiepe  petet  Äippo# 
«enfie,  iniXXVii  JBa„?  «.  103S. 

Äippur,  ©efcplecHBepe^iepur. 

»fpranbu»,  gebopren  au«  einem  pornepmen 
^cicblecbte  ju  ^opara,  murDe  um«  3apr  1040 
^öiicbof  Dafclbfr,  mobnte  T046  DerÄ'rrcpcn-^Ber* 
jaminiung  ui  %mto  bep,  frifftete  jwif^en  Denen 
©omberren  unD  Denen  Canonici«  an  Der  Äircpe 
©t.  3uliutf  einen  95n-gleicb,  unD  ffarb  Den  ai 
©ecember,  nacbDcmer  13  3a6t  10  ©jonat  unb 
19  3:age  Die  ®ifa)öfflicbe  SBÜrDe  wrmaltet, 
€«  gcDencfet  Deffen  $efer  D«mfam  Epilt.  ia 
U^beUue  Ital.Sac.Tom.  lV,p»  7034 

^ip»rapp,  nennen  Die  gnglifcpen  ßcpifleute 
Da«  fretige  epielen  unD  Sufammenfcbtaaen  Der 
fleinen  bellen,  bep  Det  fUlnen  ^nfel  Cogger* 
beaD«fep  genannt,  untpeit  De«  €ap  Caroa)  m 
Sme^nDien. 

Xfptecbrao,  »ar  ju  $(u«gcmg  De«  it> 
bunDert«  ^Äff  ju  eabiona,  tPetcpe«  peutige« 
^age«  naa)  ®riren  »erleget  ijl. 

RIPRESA,  »fl  Cin  3taKdnir^  SOtfort,ttnDpc# 
fet  Da«  XDieDetr>oIung03«icbe»,  melcbe«  wenn 
e« fo  auöfiebet  :l \:,Jltptefataüggt§r^ Daö grefle 
XVicD« bclun^efdjfh;  t»enne«aber  alfog« 
(taltet  ift  s  oDer  f#  unD  fafl  am  SnDe  einet 
EHr  rtt  örojlen 
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großen  Riprefa  OOtfomtnt,  Riprefa  minore ,  Da* 
Meine  W t l o e t  h 0 U 1 1 1  o[ 5 e  1  ct> c r t  genennet  »irD- 
©ie  groffe  Riprefa  bcDeutet,  Daß  alle*,  roa*  bi* 
Dabcr  gelungen  oDer  gefpielet  roorDen,  nMcDerbolt 
ToerDen  muffe,  fo  n>oi>l  tvenn  e*  im  Anfangt  ei* 
ne*  <£>tucf*,  al*  aueb  am  £nDe  Dcffelben  i|r; 
roae  alfo  ',roei>mai)l  gemalt  unD  erecutiret  roirD/ 
beißt  eine  Ripreia.     ©uige  wollen,  Daß,'roenn 
Die  Riprefii  noep  9)unctc  auf  beoDen  ©eiten  b<i' 
be,  fie  Die  SBieDerboluttg  fo.toobl  Dcö  oorberge» 
bciifcn  ah*  nacbfolgenDen  al*Dcnn  anzeige;  unD 
fcaj?,  roenn  fie  Die  ^unete  uir  lincfcn4banDalfo:l! 
babe,  Die  3BicDerbolung  De*  oorbcrgebenDen ; 
fo  fie  aber  Die  s]>uncte  mr  regten  J&auD  alfo  \): 
babe,  Die  SBieDerbolung  De«  folgenDen  oerlangt 
unD  anaeDeutet  werDe.   £)ie  Heine  Kiprera  tfb 
wenn  nur  etliche,  unD  jroar  Die  lefetern  $acte, 
an*  einer  großen  Riprefa  »ieDerbolei  merDen ; 
man  ',etcbn«t  fie  über  oDcr  unter  Die  iftote,  be»  toel- 
d)er  roieD erholet  roerDen  foll. 
RtPKKSAGLlA ,  fiel)«  Xepteffalfen. 
Äipp,  ein  Ort/  ebe  Äepe. 
@t.  @t  Ätpfune,  (ßajana,  unD  noeb  mein- 
anDere  Jungfrauen  bcfcbleffen  im  3abr  310  ibr 
Ceben  Durcb  einen  Märtyrer  >$oD.  ©iodetianue 
toolte  Die  ©ort  geroiDmete  gungfrau  Kipfimei. 
benratben,  Dabero  fte  ftd>,  N>m  ju  eingeben,  famt 
anDern  auf  Die  glucbt  maebte,  unD  al*  man  ih- 
nen «riefe  naebfebiefte,  unD  Honig  SeriDate*  fie 
in  Den  Äeltern,  Darein  fjeneb  oerfrecftbatte,fanD 
verliebte  er  ftcb  aueb  in  fie,  unD  roolte  fie  jur 
grau  baben.  ©ie  aber  murDe  Dnrcb  eine  <5tim= 
me  oon  Jbtmmcl,  in  tbtem  Se"tb  geftatefr,  aueb 
nod),  Da  fte  iefjo  oor  Den  Jt6nta  gefubret  ronrDe, 
oon  @t.©ajanajut@tanOtbajftigfeit  oermabnt. 
©ie  ließ  ficb  nueb  Damabi*  niebt  beuoingen,  unD 
fcie  iftaebt  Darauf  f  amen  einige  Slbgefcbicfte,  fd>nit* 
ten  ibr  Die  3unge  an*  Dem  #alfe,  banDen  |le  an 
ein  £reulj,  brannten  f»e  mitftacfeln,  febnitten  ibr 
Den  «aueb  auf  riflen  »br  Die  9lugen  au*,  unD 
jerftücfcten  tr>ren  ganzen  ßeib-   ©arauf  rourDe 
aueb  ©ajana  mit  noeb  $voe»  anDern,  graufam 
gemartert,  unD  entbauptet.   «et)  Den  ©rieeben 
toerDen  fteDen  30  §ebr.  oerebret.   Moniten  aber 
ift  ibr  ©eDacbtniß^ag  Der  29<8<ptembr. 

Äipti  oDer  cßütöatDi  (£ugo)  n>ar  Anfang* 
SUeetor  Der  «liarocbiaUKircbe  ©t.  s])eter  in  Der 
©töce*  SRooergoe,  murDe  betnacb  »363  im  9?o» 
oember  ÄOnat  £r$bif4>off  ui  «eneoenro.  ^)ier* 
auf  Itellte  er  1370  Den  i7,2lpril  einen  (Sono* 
Dum  an,  auf  roelcbem  ficb  9  feiner  ©uffragaiv 
«ifeböffe  einfauDen,  unD  noeb  in  eben  Diefem 
3ahr  oereinigte  er  mit  gonfentf  feine*  Capitul* 
Die  ^5t  «OJarienfircbe  \\i  iWontefufcuIo  mit  Der 
<3tifttö'«ibliotbec.  €rf>ielte*  epfrig  mit  Ur* 
ban  VI  unD  gerietb  enDlicb  in  Der  Königin  v\e« 
banna  •  oon  s^eapoliö  ibre  ©emalt,  roelcbe  e* 
mit  Dem  Slffter  *s]>ab)t  Clement  VII  bielt,  Da  er 
eine  Bettlang  im  tfrreft  unD  £rüio  leben  mufre, 
gelangte  aber  unter  Der  Regierung  (£arl  IU,  wie« 
Der  iu  feinem £rfcbi§tbum,  unD  ftarb  1383.  Ug* 
tyellueM.  Sat  Totti. VIII, p. iy  1. 

RlPUAKll,  Rihunrih  Riparit ,  Riparioli, 
Ripuarienfei,  oDer  Ripenfes ,  ingleid)en  Carefi. 
unD  Aißrofo,  rourDcn  in*gefamtaüe9\b^nfr'Jn» 
cf en  gtncnmt,  nxil  fie  in  ripa ,  d.  i.  am  Ufer  De* 


9\bcinö,  ibre  QiBobnungen  bitten,  ^er  ©e* 
braueb  hat  Diefen  «eonamen  eingeffibret,  Damit 
Die  SKbcinfrancfen  oon  Denen  übrigen  fitemeftn. 
Die  entrocDer  binter  Der  ©aale,  oDer  on  Dem 
@rranD  Deö  SEReerö  geroobnt,  unD  inögemein  Iii 
@aatomD  <See:$rancfen  (Salii  Sc  M  rinroi)  ge* 
nennet  rourDetv  fönnten  unterfebieDen  roerDen. 
S)ie  erfre  unD  dltetfe  Ripuarii  finD  Die  Sigambn, 
Bruften,  Chamavi  unD  anDere  8rancfifcbe<2ßöl» 
efer,  fo  an  Der  rechten  ^eite  De£(SKb«inöoon  Dem 
Gaffer  Sobne  biä  an  Den  ©raben  De*  Crufus 
getoobnet/  unD  oben  mit  Den  Slfemannen,  unten 
mit  Den  ^riefen  gegränjjet  bnben-  ©iefer  9?a» 
me  ifr  jroar  in  Den  (2d)rijften  niebt  fo  alt,  al* 
Der  grauefifebe,  ieDocb  fan  Derfelbe  niebt  oiel  jün» 
ger  feon,  al*  Der  ©alifebe,  melcber  De*  UnterfcbeiD*; 
roegen  eingefubret  roorDen,  linDalfoeinen  @egcn» 
fa(}  b^ben  mu§.  (f*  b*iben  aueb  Die  $rantfen 
folfben  tarnen  mit  ftcb  über  DeniKbeingebracbf/ 
unD  lange  3«t  bepbebalteu-  J5>enn  man  finDef, 
Daß  Die  ^ranefen,  nacbDem  fie  ju  Anfange  De*  $ 
3abrbunDert8  in  Bieter  «@ermanien  0a>  nteDer* 
gclaffcn,  oon  Den  ©efcbicbtfcbreibcrn  unD  oon  u> 
ricn  felbii  in  ibrem  Öcfeb  Ripuarii  genennet  wer* 
Den.  ©iefc  Ripuarii  fönnen  feine  anDere  feon 
itlö  Die  fKb«inf™ntfen,  mela)e  fVbon  juoor  unter 
Diefem  tarnen  in  ©eutfcblanD  befannt  gemefeu, 
unD  nun  ibre  golonien  mit  Dem  5>egen  in  Der 
Jauft  über  Den  Dlbcin  gefubret,  unD  D<t|Wbff  nie* 
Dergefe^et  bnben-   «Öeit  Der ßtit  bat  Der  SK\» 
puartfepe  9came  eine  roeitldufftigere  ««Deutung 
betommen.  iöenn  an  fratt  Daß  juoor  allein  Die* 
jenige  ^ranefen,  fo  an  Der  reebten  (Seite  De* 
JKbein*  geroobnet,  alfo  genennet  roorDert,  fo  bief* 
fen  ie^uiiD  aueb  Ripuarii,  u>eld)e  ftcb  an  Der  Un* 
efen  öeite  De*  JKf>eiu*  nieDeraelaffcn,  unt>  ;iDt* 
feben  Der  ?D?aa(j  unD  SWofel  «tt/^ebret'fel  bitten- 
©a«  JKipuarifcpcÖefelje  nennet  Dtefe  ^anDfcbaft 
PROVINCI  \M   R'PÜARlOtti'M  ,  vnglevl  en 
DUCATUM  &  PAGUM  RlPL'  \RlORUM,  Der 
©eograpbu*  Karennaf  aber  KR  *NCI 1 M  Kl  Ii- 
NENSEM    <3B«nn  unD  ju  melcber  3eit  Diefelbe 
oon  Den  ftranefen  juerft  eingenommen  morCen/ 
ftebe  unter  Srancf  en.  ©aß  e*  oor  De*  Zttila 
Reiten  gegeben  feo,  mirD  Daber  bemtefen,  meil 
Die  Ripirioli  oon  jfornanbfö  unter  Den^ültf** 
Qßblcfern,  roelcbe  Der  SK6mifcbe  ©cneral  2fenu» 
;  im  3abr  450  toiDer  Den  Cinbrucb  Der  #unnen 
,  au*  allen  fciDcn  oon  föallien  an  fia)  gebogen, 
angeführt  toerDen.  jotnanDeo^ereb.^et.t  .  36. 
©eograpbu*  Äat>ennao  I.  4.  §.  24.  unD  2 c. 
Poncan.  orig.  Franc.  Üalef  nur.  Galliar.  v.  Ri- 
pari'.  ©rrur.  fynt.  hift.  diflT.  t.  §.  7.  unD  2- 
ab  'üef  barDt  Franc.  Orient.  T.  I.    (Siebe  »uitfj 
Den  3rticftl:  Standen,  im  IX  «anDc  p.  1679. 
u.  ff. 

!    KIPUARIORUM  DUCATUS,  ftefre  Ri- 
puarii. 

RIPÜARIORUM  LEX,  bieß  Da*  CapUulare 
De*  alten  $räncf ifeben  Ä&nige*  Dagoberte,  roel* 
cbc*.  neb|t  Den  (£olifcben  ©efc^en,  eine*  oon  De» 
neu  dltefren  SKecbten  Derer  granefen  gcroefen  Die 
fonft  aueb  Ripuarii  oDer  Rtparii  genennet  roer» 
Den. 

RIPÜARIORUM  PAGUS,  ficf)e  Ripuarii. 
RIPÜARIORUM  PRO  VINCI  A,  fatyRipuorii. 

RIPU- 


Digitized  by  Google  1 


R1PULJE 


Äiobatt 


1734 


boura. 

Äujuefart,  ein  Ort  im  «ftitta'glid)«  $&eile 
Oes  4Der&ogtbnms  Trabant. 

ÄtqutrfWe  Xtfalb,  Bois  deRiquefart,  eilt, 
©eljölfce,  meld**  im  mitt<iglid)en  $beile  De< 
.£)ert3oatj>um$  ferapant,  gleich  b<p  JXiquefart 
jtt>ifct)en  Dem  3ane  unO  £)öle  $lufj  beftnDUdjtfl 
P-  JTI.      Diö.  geogr.  du  Pays  bt*.  p.430. 

Ätquet  ($aul)  mar  pon  SSejiereS  gebürtig, 
unb  tjar  ftd)  Dura)  feine  grojfe  Girfaprenbettin  Den 
matijernatifc&en  <2Bifienfcbafirten,  &auptfdd)li4> 
aber  Duvd>  Eingebung  unD  QßoüenDung  Des  grof. 
fen  Canafo  ht  8angt>eDoc  unter  Der  SKegierung 
SLvfbrwia»  XIV  berüpmt  flemaAc.  €t  flarb, 
«f>e  Der  erfteQSerfucb  Damit  gemalt  marD,i  680, 
unt>  t>erlie§  Johann  fflaabme  unD  pem  p*ui 
IMquet,  trafen  eon  £aratnan,©rofj*€teufrCc i 
DrDentföt.  £tibearigs,©«neral  ßieutenant  Der 
ÄöniaJ.  Strmeen,  unD  meilanD  ©tattbalter  Pon 
Courtrap.  ^o^ann  *nattt)taa,.£)err  oon  iöon* 
repoä,  war  erft  tKequetetv^ei (ler,  »arD  bernatfc 
^reftDenttt  monier  bepm  Parlament  m  §oulou* 
f«,  flarb  1714,  unD  »erlief  Pictoc  petcr$ran. 
cifcu&f  ©rafen  pon  €araman,  Der  in  Äriegtf» 
£}ien|re  trat,  unD  (Ufr  172a  mit  louifen  mag* 
oalenen,  De«  ^arlamentfr^rdfiDenten  3ncone 
pocrttl  $ed)tcr,  permdblt. 

Äfqueti,  ein  feinem  Urfprung  nad)  glorcntini» 
i'd)c  &©efd)lc  d)  t ,  roelcbeä  fiep  naa)mabl$  in^rooem 
ce  nieDergdafien.  peeer  von  Ä/queri  mar  Der 
erfte,  Der,  mit  LuDeangenoonSMou  nad)$ro* 
pence  fjeforamen.  €r  ftarb  1300,  unD  von  u)ro 
flammen  Die  Sftargui«  unD  ©rafen  i>on  SWrebeau 
ab,  Die  fid)  im  Ärieqe  befonDer*  beroor  getban. 

Qamt<  Äiquier,  gat.  Centulvm,  centutus 
vicus,  Centufo*  v'üa  Centula,  eine  ©tabt  in  Der 
^McarDie,  in  $rancfreid),  2  teilen  t>on2lbbet>iUe, 
batte  ihren  tarnen  pon  Denen  100  $l)ürmen, 
n>eld)e  aüf  ibren  (gtaDt  «Mauren  umper  ftunDen, 
unD  DaPonDer  befannte  Qßerö:  Turribus  ?  cen- 
tum  Centula  öomen  habet.  <0}an  giebt  Por,  Dag 

im  2rtr  ^^[^l^^l9^^^^ 

|l«aBDa,ii?clrf)eö,3t.Ä<quiet  oDcr  »tefcariue 
um<53ooDer«34oDer638  gefrifftet/Der  aueb  jum 
eeften  2tbt  parinnengemefen,miDinfold)er  £o<b> 
a^tung  geftanDen,'Da§  man  Die  @taDt  nad)  feinem 
tarnen  ginennet.  ©te  Pielert  Äriege  unD  aud) 
Die  afle*\>er?ebrenDe  3«t  fatten  Die  £lofler»@e' 
bauDe  neb|t  Der  Äirdje  fajt  gdn^licb  ruiniret,  aBein 
6etÄ  Catl  von  aligte,  Der  169t  gejrorben, 
bat  fie  Dur#  \>iele  Äoflen  »ieDet  ihfo  berrücben 
@tanDgefe^et,Da§jumabl  Die  Äir(t>et)OT  eine  Der 
föMm  in  Der  ganzen  JÖi5cee?von  Simienögebab 
tetwitD.  ©agÄlofler  mar  eben  fo  prd^tigton 
i^tniuaer  iebtet,  Der  Bonner  aber  bat  ti  1 7 1 9  gan^ 
eingeafcr>ert.  S)ie©n6ünfftefolcber2lbtet)  belauf« 
fenfi^iabrlicb  auf  a 2000  gipre*.  S)er  $8ene* 
Dictiner  ^ariutfue  bat  eine  Sbronitf  »011  Diefer 
3bteo  in  4  SSücbern  gefebrieben,  ivelct>c  üon  62  j 
angebet  unD  biö  1088  fortgefe&et  ifa  unD  in  Deä 
D'2ldjetrSpicikg.Tom.IV.  p.49.  unD  folgen* 
Deitert.  ©elaSorce  nouvetie  defeript.  de  Ja 
France. 


Äiquinue  (©imon)  ein  ^eutfeber  SÖieDicutf 
t>on  ^rier  burtig,  gab  ju  €6Bn  einen  gebrer  Der 
är^nepfunjl  unD  berübmten^racticum  ab,  florir* 
teinDaer|len^)<ilitteD«J  16  ^abr&unDertov  unD 
fd)rieb  einen  Sractat  de  Curationc  febris  tüda- 
torise  ,  meldet  }U  €6fln  1^39  in  4  geDrucft  tj!. 
p.i  1 1  iv;  t  method.  curand.  Lib.  II»  Cap.  5,  Un- 
den.rcnov.v.}74.\. 
RIS,  fiebert». 

Rls ,  ftebe  ^acben,  im  XVI  SBanDep.  1 1  %  f. 

»fo(3fti*ad)  fTebe  ^fccüfß. 

RlSA ,  ein  alter  ©au/fleV  H 

RISALGALTUM,  iIebeÄotr>et2frfeiife. 

^Ii*^et<rrwri4e2^aiae^iml  «am» 
De  p*  i202« 

RISALIT,  MtVotfpttma. 
ÄifaU«  (aureliuö)  eineictlianifd>et  ©omi# 
nicaner  oon  Palermo,  blübete  ju  Anfang  bt$  17 

Sa^rbunDerti,  mar8ector W  ^b<ologie,  ein  bu 
reDter  unD  eofttger  ^veDiger/  mie  audj  ein  emfiger 
Q3eforDerei'Deä£Hofenfran^  übrigen^  aber  me« 
gen  feiner  eeutfcligfeit,  unD  Damit  sermtfebrer  ©ra* 
v:rär  pou  kl  ermann  geliebt  unD  geehrt.  £r 
fc^rieb 

ju  Preces  in  umverftli  vclparticulari  fupplt 
catione  40  horarum  in  4  precationes  di-, 
ftriäas  pro  flatu  fpirituaJi tecnporali, 
an  im  arumöc  bcatofum,  Palermo  161  j  jn  4. 
3.  Horologio  del  ßpulcro  di  Chri l\o.  ebenD, 
x«oa  in  4  unD  mieDerum  163,8  in  8  9?ea* 
poli«  i6o94ma.  f 

3.  Hon  contcmplativa  d'  unanima,  che  f« 
, ,      un  intern o  colloquio  con il  rtntiÜJOQO  fa- 

cra  mento ,  ebenD.  1 619  in  12. 

4.  Regale  del  terz  ordine  ddla  Sorelle  di  S. 
Domenico,  ebenD.  1610  in  12. 

monetteoe  Bibl.Sicul.  (Btfyitb  Bibl.  Scriptor. 
Ord.  rnedjc.  Tom.  II.  p.  41a. 

RISAMORI,  ebemat>lige  QSMcfer  in  Hifpani» 
Tarraconcnfi,  in  Celtiberien.  Sau^ranb. 

Kifdrt^ein8luf,Deraucb5ormjo  beif^t,  Da« 
oon  im  IX  33anDe  p.  1496  nacbjufcben. 

Ätfano,  rsbiioti,  Rtftnt %  Rbicinium,  R6i- 
vwttm ,  Rbtfinum ,  Rbftona ,  Rißnum,  Rojbnum* 
eirie<StaDtanDem@olfo  Di  Cattaro  in  JDaima* 
im,  Dabep  auf  einem  boben  gelfen  ein  guteö  taflet 
lieget.  @ie  batte  ebcmablö  ein  unter  Da*  €rfeilittt 
Üvagufa  gehörige«  SBif t&um,  melcbe*  aber  nun* 
mebro  nacb  €aj!el  nuopo  perleget  t(t  5>fe  gge* 
netianer  nabmenDiefenDrt  1687  ein,  nad>Dem  Die 
^ürcfenbep  €mp6rung  Der  «Worlacfen  Denfelben 
oerlaffen  batten.  23efcfcr.  Oalmat.  ©onDec 
Smeiffel  i|l  Diefe  (Statt  einerlep  mit  Der  @taDt  Ca# 

genoauep  Den  SJrticrel:  Äbijana. 

»«bait,  »ißbanrf,  Äfabant,  ^ 
AP»ban/Sat.Af8»//w  /xrr»/  extrema,  \\\  m\ 
v>on  (Steinen  aufgefi'ibrter  langer  £)amm,  fo  be» 
einem  ©ee^afen  tief  in  Die  (See  pineingepet,  unb 
an  Deffen  €nDe  eine  ©d>aneie  ift,  and)  bifJmeileti 
auf  be^Den  (Seiten  nod)  eine  5Srujrn>ebre  hat,  oDer 
Dod>  baben  folte ;  «ftan  Pflcqet  fte  für  Die  ®eebä# 
fen  aufjufubren/Die  m  Dem  £afen  liegenDenecbif« 
ftp  utfm,  unD  Den  SeJnb  pon  Dem  ^)afen  mft 


   — -  — 

©ewalt  abmalten;  terglel<$cnfenDerlicb}u£<»- 
Iai$  unD  ©upnfirebcn  anzutreffen,  baoon  aber 
Die  ledere  nunmebro  Dcmolirct  worDeu. 

Tkitbam,  eine  Q5e(tung  in  l»er  ^Mcartic 

Ätebantf,  ficf>c  Kleba«. 

&wbant,fiebc  Rteban. 

Äteboroupb,  eine  6faDt  in  Der  6ngelfänDi< 
f^cn®raff^afift33ucfinat>ani!Jf>ire,  liegt  auf  #u* 
gelnr  jwifepen  £onben  uno  OrforD,  unD  1)1  von 
SonDen  29  teilen  entfernet 

*i>bout*,  ober  ÄtrtoitrtjCWipp&on  Sto» 
lun,2ftarquuJ  Pon)  ein  ©paun'cbcr  ©eneral,  ber 
jbnDerlid)  im  ©panifc&en  @uccefcion$  *  Kriege 
berühmt  werben.  @eine  ©tern  waren  Philipp 
$tA»9  t>on  SÄeltin,  «föarguW  t>on  9tf*bourg,Der  1 
ben  7  ftebr.  1690  perfwtben,  unb  XTUtia  fcbe«  > 
tefta  reit  (Bank  Straft«  bereit*  unter  £orl*H ; 
jfönig*  in  (Spanien  Regierung  tapffere  ©ientie  1 
gekittet,  unb  btfam  Daher  ton  ibm  Pen  9vttter>  I 
DrDert  De*  gülDeneu  SBlieffe*.  anfana*  ergriff, 
«rim  gebauten  ÄriegeDie  ftrantjofiföe  «partben, 
u.  befanDfi<b  $u  ber  3eit,Da  Carl  IN  im  3abr  1705 
Barcelona  belagerte,  al*  ein  ©eneral  ^btitppö  V, 
in  ber  (StaDt,  erhielt  aber  in  ber  Kapitulation 
frepen  Slbjug  unb  friere  £fcorte  näc&  Slrragonien. , 
3m  3abt  1  707      et  Q5tce » SXop  in  ©aüicieu, 
inroelcber^örOeer  1710  t>or  i$raganja  rücfte.  | 
unb  folcpe  belagerte,  aber  uiwcrricbttter  <Saa)e 
wieDer  abjüben  mufre.  Sfta<b  Der^eitu!  er  S  tatt* , 
poltet  unD  ©eneral 'Sapitain  in  Katalonien  pe» 
worben,  in  wekbet  SSebicnung  er  aueb  im  3«*bt 
175 <  ju  Barcelona  geworben,  ©eine  ©emab« 
lin  mar  au*  bem  £aufe  QBtfconti.  Äanffts 
©eneal  .  Slrcbro.  »73*  P <2t-  , 

&fdbp,  eine  QSefrmig  in®c&n>cben,wurbeim 
$abre  1  öit/ unter  ber  Regierung  De*  j\6nigrt 
<$5u|fa»?  21Dolpt>P/  pon  ben  £)änen  weggenom. 
men,  aber  im  folgrnDen  3al>re,  ju  folge  De*  Da* 
mategcföleffencn  grieDenf,  an  (gcbweDen  wieDer 
abgetreten-  JLoccenü  Hiit.  Svcc.  L.  VIII.  p. 
fo8-  S°9-  *22,  A        N  , 

Äilcar  D*  fliegte  (Sflarguiftn  von)  erlangte 
im  9lpril  De*  t74i3<*bre*  rweDer3utrittanDem 
Äonigl-  <£panifd)cn  #ofe,  nac&Dem  fte  feit  eilf 
fahren  in  Ungnaben  gcroefen.  ÄanfttB  ©e< 
nealogif<b'#iftorifcpe  Wacfcricfcren  XXiL$pcif 
p.  916- 

3Mf«l,  ein  Ort  in  Werften,  auf  ber  3nfcl  Dr< 
tmiJ/ift/nefeft  no<b  DrepanDern,  au*  Der  ruiuirten 
mütot  jOrmue*  am  feiten  ganDe  angeleget  werben. 

#ifti>,  1 25.  <Sam-  XX,  38-  f)eif?t  fo  Diel,  al* 
«üigjr,  fcpnel!/  gleicpfam  flügenD  ol>ne  2lufl)alfen. 

Älfefeart  t»o«  tricbri?,  e'n  urviited  abelicfcc* 
©cf^Icc^t,  wel^e«  mit  Pielen  twwebmen  gamilien 
in  labten  terwanbt  ifl.  3"1 3l^f  1  *6°  W  'CJ 
manb  biefc«  ©efcblc^töju5?rünnim  ^Dominica« 
ner*Älofier  begraben  worben,  inbem  ein  (§tein 
fcafelblt  mit  t>k^m  Rappen  torbanPen,  Cic 
(»4>rifiFt  aber  nü$t  mebr  ju  lefeu  iff.  2lucb  fin» 
Uet  fldj  ben  ben  SßernnarCinern  in  biefec  Ctabt 
ein  (Stein  mit  bem  Rappen,  welcher  im  3ar>r 
1493  geleget  worben  i(!.  h  3m  3<»br  14*7  l'bte 
peter  Äifctoan  von  tU^rm;  im  3abl  1^3^ 
aber  lebten  (ßrif^anecT  unb  XOctit&ti  Äifti?an 
von  rüobrm.  pfettfer»  @d;aupl.  beö  alten 
aeel*  inWjren/  P«  320  11  * 
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^ifdjau,  ein  eättfif^e«  ©orff  im  Stifte 
Berleburg,  unter  tti  $|mw  £ü&en  ©cricfjtfbor* 
t'cit  geborig.  POabfJe  $\\\.  S^atbr.  t om  Cburf. 
©aibf.  93e»l.  p.  101. 

Kiffer  (3ncob)  fte^e  3accb  »ifcfcet,  im 
XiV  <8anbe  p.  50. 

Äife^et  (3ofepb)  ein  JKabbine,  war  ein  ^o^n 
^acob  Äifefcers.    €r  bnt  caVp  nw^i 
ex  Gen.  XLJX.26.  getrieben,  baoon  in  Der Cp* 
penbeimerifeben  93iblioti)etf  einboppclt  Kremplar 
in  ^)anbfcbrifft  lieget,  unb  tat  in  4.  ma$et  464 
glatter  auö.    OColff  ßibl.  Hebr. 

Äifco,  2\jfico,  2at.  pencu/umy  firiuna,  &eif. 
fen  Die  Äaufleutebie  ©efal)r,  fo  ibnen  autf  Dem 
j^anDelmiNcbtejuwacbfen,  wenn  tfe  oaö  «vCBe^jet 
fKecbt  überfebreiten ;  ingleicfc en  Die  XOagung,  Da* 
ber  fagen  fte,  icb  Will  ben  ®ee«  SXifco,  trter  Dic^ce» 
gefabr  wagen,  90er  Dafür  fleben ;  Daber  fommt: 
Äiequircn/Äifigiren^or  Da&  Äifco  Neben, 
£at  dlernn  jartrty  [uo  pertculo  ab  quid agere,  ifl 
fooielalß  wagen,  unD  gefcbie&et  qar  vielfältig  bep 
Den  Äaufleuten,  welcbe  über  ©ee  unb  8anD  t>an» 
Dein,  unD  Dabei)  vielen  ©efityrficbr'eifen  unterworf» 
fenfinD,fonDerlid)  in  Ärieg5  »unD SBinterSjeiten, 
in  ®turm  unD  Ungcwitter,  für  ©eerdubern  unO 
Derglekben« 

Äifco  (@raf  von)  ft<be  Sen4cibe8  (^iDa* 

tut  De  im  1  't  QJanDe  p.  1 094. 

KISCONTRl,  f«be  Rffuntro,  im  XXXI  ©an» 

De  p.  687. 

RISCONTRO ,  fie&e  Reftontro,  im  XXXI  «8. 

p.687. 

Äift(la)  Äeje,  ein  g(ug  in  bem  ^ngueDocft« 
föen  WnDlein  Sonferranö,  welker  nabebeo  SD?aj 
ySliilim^urenilifcben  ©ebürge  cntfpvingtt,  unD 
mitten  Durcb  einen  f&trciflöffct,  Uffm£&h  wegen 
tyrer  gin|irriii(?  unb  wcaeti  Deö  ©er»Jufä «6,  fo  Da« 
über  Dte  Seifen  berat»  ftütttcn&t  Gaffer  \>eturfa* 
cbet,  aflen  2nfcbauenDen  ein  (gtbreefen  einjaget. 
&  fallt  unterhalb  «Kaj  D'  2lul  in  Die  ©aronne. 

Äife  (3ob<inn  ap)  Hebe  Äfjefe. 

Äifeberg  (Coretü)  ein  ^>i)töricnfd)reiber,  bat 
iu€nD<  De«  16  3tU)rbunDertö  geltbet/  unD  unter 
anbern  folgenDe  befannte  (5<r}rifftcn  beraum  gege* 
ben,  alö : 

.  i4  Epitomcn  de  rebus  Gillicis,  Sjtlmfifot 

1594  in4« 

2.  Felationem  compendiariam  praripua- 
rumrerumTurcicarum,  ebcnD.  1596^4- 
^öeemannc  Catal.  Bibl.  Francof]  Viartr. 

RlSELA)  $\4,  Hebe  »me. 

Äifelita,  fiebe  Vorfpruttg. 

Äijenburg,  ©taDt,  flehe  pomefanien,  im 
XXVIii<SanDep.i3^7.u.ff. 

Kifenfer^,  Klefenfelg,  ein  grepberrlicbe^  @e« 
\'d)\id)t in  Cefterretcb  unD  kapern .   IVlatt bü us 
nonKifehfeU,  ein  ^obnCcnrÄDe  Äffen  unD 
Llrftilerte  Jleitber jterm ,  erl>ielt  1633,  anfratt 
Ded  tarnet«  Älß,  von  Dem  Äabfec  Da«  ^rat.' 
cat  oon  Äifeiifelß,  unD  braute  nacb  unD  nacb  in 
öbcr^Cefterreicb  Snglöecf,  Oberaicbet  unD  fRtx* 
eben»  SKiimming,  in  lieber <Oe(terrei(b Die ^)crr* 
Rafften  Seifeneef,  ÖCorbacb  unD  Äliugenbrunn, 
in  Ober » Ötepermarcf  tat  ©cblofj  ©retffenberet 
nebf!DemDdju  gehörigen  Äupffer-.  ^ergwerefe,  in 
kapern  aber  Die  öut«r  (Sc^wenDt  unD  Ä  oüina  an 


Digitize< 


ioo< 


»737 


'738 


fid).    3«i  öen  i  <D*erk  tourDe  cv  in 

Ober » Oefterrcid)  nun  frtnDmann  angenommen, 
unb  b«nterlief?bet>feinem$QDe,Det  i668Den$;3ul. 
ju  <Stet)t  erfolgte/  oon  Blatten  tUargaterben 
?xmgletirt  -  Ö6(>ne,  Srandfcu«  unD  jobomt 
25aptiften,  meiere  t>on  Dem  Äaofet  iLeopolOen 
j  68 6  in  Den  #errenfranD  erhoben  roorDen. 

I.  Srattafcuo,  ftteoberr  oon  &ifenfel£,  Itlat* 
tbiae  ältefter  ©obn/  befam  in  Der  Teilung  Di« 
»£)errfcg)afften  ©eifeneef ,  SKorbad),  $lingcn&runn, 
(^cbvoenDt,  Holling  nnD  9teid)en'9iamming,  rour* 
De  bernad)  gürfM.  ^aifanifcbcr  (Üammcrratb,  unD 
&euate  mit  ITlarien  jjrandfcen  iTlaUFnccbtin, 
auffer  einer  ^oc^ter,  Öibonien  (Eli|abetb,Die  mit  I 
Serösnanb  Catln,  ©rafen  von  tDitfa,  oermdblt 
n>or;bcn,4  ©obrte.  QSon  Denfelben  fiarb  Statt;  | 
etfeus  JTlattbdiiß  in  Der  AtinDI>cit,  tmD  21  nD«  ea?  { 
2( d)iUee,  melier  Die  oäterlicoen  ©uter  SKorbad) j 
unD  jftlinaenbrnnn  m  feinem  2tntf>eil  bef ommen,  I 
im  leDicjen  0tanDe;  3obattn  Conrad  aber  unD  j 
XOolf  gang  3gnartito  festen  tf>ren  ©tamm  fort : 
CA)  Conrab ,  ^renberr  oon  Äffen' : 

felp,  £r)ur*58aperifd)er  $rud)fe{?  ynDftegicrung* 
SHatf)  *u  (Straubingen,  befam  \\\  fernem  Sin  t  heil  Die 
in  wfftn  gelegene  ©uter  <Sd)roenDt  unD  Holling, ! 
unD  neuste  mit  ttlaxitn  >£ Ufabeeb,  greoin  \>on 
j&etdben,  folgenDe  %  ÄinDer :  t)  Jfetbtnanb 
l>etnrfcben,  oon  Dem  fo  gleid).     2)  HTarien 
antten  ^ranetfeen  (Eberejten,  ^re»iii  oon 
fenfel£,\oeld)e  mit  tßeorge  StgtBitinnb  <Brofv 
fcbeDl  ocrel)lid)tgen>efen,tinD  i7toDenir  Renner 
in  Dem  23  Jal>re  il)teä  21lter$mit$oDe  abgegan* 
ßen.  3)  VTlatitn  Victot  ien,  Die  1 727  Den  7  9?oo. 
ba$3eitlid)e  gefegnet    Qßorbefagter  Serbmanb 
^einrieb,  ftroberroon  Xifehfelfj,  Jfrtvc  ju 
<2d)roenDt  unD  Ming,£\toferl.  Starb,  fooon  fei* 
nc$Qßatet435ruDer,  änbreas  %d>Mc*,  Die  bei)» 
Den  ©üter  Dvorbad)  unD  ÄUngenbrunn  geerbet,  | 
mar  Anfang*  €bur » 'QSaytrifc&er  Oiegieruugfj»  1 
9vatbjU@traubtngen,nad)gel)enDd  aber  lieber*  I 
£>eitcrreid)tfd)cr  Svegicrungö'-SHatf),  unD  1731  $ap< 
ferl.  SKeftDent  in  ÖraubunDten.   £r  bat  mit  fei. ! 
ncr(5Jemablinttlartvn2(rtnen  ©räftn  oon  Kit' 
ttair,  urtterfc^tebltc^e  ÄtnDet  bepDerleo  ©efd)led)t6 
zeuget. 

(B)  XÜMfgana  Ignatius,  $reof>err  oon  Rf# 
fenfelfj,  Äanferl.  tKatb/  $rud)fei  unD  ßanbreebts«* 
SSe^er,  obgeDae&ren  jobann  Conrabs  55ru« 
Der,oermäf)lte  fid)  mittflatfen  2lfprert  WlapmU 
harten  Kafeberfn,  einer  $od)ter  j[obann  X<s» 
feiere,  faoferl.  #of'£ammerratf)$;  roeid)e  ibm 
folgenDe  3  ÄtnDcr  gebobren :  1 )  Klar  ten  3nncn, 
«ineÖema^linCbnflcpbe,'^reoberrn«ito.XiPotr 
tenbtirg  2)  3©bann  Jranctfcus  3gna?en, 
oerimleDigen(StanDe  ocrblic&en.  3)Sranctfcuo, 
^reoherrn  oon  Xffenfel§,  ^)ctrrt  ju  ^eifeneef, 
tt)cl^er»732Sbur^fal^i|"c^er  Sammerberr  unD 
oMtfet  Silber  ■<  Sdmmerer  gcroefen. 

IL  'jofyatm  Äapti(la ,  §r*pberr  oon  2Ufen$ 
fet^Deö  ju  Strtfana  ent)er>iUen  IHattbau*  junge*  ( 
ter  ©oftn,  faujfteoon  Den  ^aefifc^en  €rb<n  Da6  j 
?an^ut  ©Henau,  unD  jengte  mit  Helenen  (£!a* 
ten  oon  ttlayere^dm,  auffer  3  $ocr)terrt,  (ßltfa» 
betb  Helene  tTlargatetbe,  iTlatte  $ttmci(ce 
QiOoitte  unD  tVlarte  Helene  j  nliane,  Daoon  Die 
erftemtt  ^Tofepben,  ^reo(?«rrn  wn  Hannberg/ 


unD  Die  anDcre  mit  3^bann  (Tatln  Uottig  oon 

^)o(^bau§ocrmdb!t  »orDen,  folgenDe  2  ©obne: 
1 )  ^cbann  lofepb  2Jntonen,§re»b«trn  oon  Äi« 
fenfelg  )u  ©rienati,  Äapfcrl.  Diatl)  nnD  fanDratb  , 
in  Öber= Ce|terreid>,roclcber  1729  Die#crrfcfoaifft 
tyottenDorf an  fieb  gefaufft.  2)  Sramtfcu*  &  r» 
binanb  Äuprecbten, gret)f)«mi  oon  Ki|enfel^ 
Sjtxtn  iu  ©a|]enerf,  n>el^er  fi(^  1726  mit  <£cle# 
nen  (Lbettften  ^dnDltn  oon  SXämingDorf  oer* 
f)fi)ratl)et.  »on  ^obenerf  5öcfd>r.  oon  Ober* 
Dclrerr.ta.p.178  u.ff. 

RISENTlTO,  i(r  ein  3taliäni|'4>ed  in  Der  3»U'  • 
fic  gebrdu(blicb<ö<iPcrt,unDl)<tffet  auf  5)eütfc(>t 
auf  eine  lebhaft e  unD  audDrucf cnDc  ?irt,  fo  man 
oer^eben,  oDerDeutlicfjOernefctnen  fan. 

Ätfetiuo  (3ol)ann)  ein  Qefnite  oon  Slmjter« 
Dam,  war  ein  3fti§icnariu$,  unD  btrnacb  Deö  €olic 
aii  iu  Slntmerpen  Q5ice*?Kector,  fcfcrieb  filogia 
ad  imaginesfandorum  virorun<  &  frxminarum 
F.remicolarurri)  unD  (tarb  Den  16  SÖJer^  1650  iU  ', 
$lnrroerpcn  im  78  3a^r.  2flrgt;mbe  bibhoth. 
Scriptor.  Soc  Jefu.    2(nbtrd  biblit  tb.  beiß. 

Äi»b<Jnger  (CJBilbclm)  ein  ^uglifcber  Öene* 
Dictiner*$}oiid>in  Dem  Älofrer^t.  älbani,  n>at 
^einrieb*  III  CEbronographus,  unD  fdu-icb 
t.  Continuationem  Matthtvi  l'artiicniisaban* 
tlo  ifi6o&  1273. 
ioeld)c  (Sontinuatiim  man  in  Diefeä  SWattbai  Ickten 
Auflagen  oon  1640  unD  1684-  finDef; 
4.  Chronicorum  opus. 

3.  De  bellis  Leuves  &  Eveshamlib.I. 

4.  Super  eleftione  Scotorum  regis  lib.  t, 

5.  De  Joanne  ßalliolo  rege  hb.  I. 

6.  De  jure  regis  Anglorum  ad  Scötiam  Üb.  I. 

7.  Annales  Eduardi  F. 
toe!d)e  nod) im  «Jjanufcript liegen,  unD ) rar b 
imGi^afyv.  -Baluue de Scriptorib. ilhii^r.  Bri- 
tannis  Centuf,  IV.  p,  376.    pirfeuö  de  feript. 
Angl. 

,  Ät'ßbtott  (€DuarD)  ein  ^ngelldnDet,  au«  8an* 
taöbirc  gebürtig,  ttuDirte  Slnfiinge  utDtforD,  ram 
aber  balD  bernad)  megen  Der  SHeligion  natt^ouao, 
unD  f>ielt  ftd>  aBDa  eine  3^Icin«)  in  Dem  Coflegio 
Det€ugelldnDerauf.  Qjon  Dar  begab  er  fid)  1577  \ 
nad)  SRom,alln)o  er  4  3<ibr  Die$beologic  |luDlrtf 
unD,  nad)Dem  er  in  Den  geifrlicbcn  ötanD  getreten/ 
wn  Dcm^>abjt  ij8o  alö  SQifiionariu«  nad) 
aellanDgei'd)icftn>urDe.  Sr  befanD  fid)  aber  mit 
unter  Denjenigen,  »eld)e  n84  angcf'laget  rourDen, 
Dalffe  fid)  mit  Der  ^d>ottifd)en  Ä6nigintnadert 
miDet  Die  Äöniqin  t^ltfabetb  in  Qßerrdt^erep 
eingeladen  Wd)tö  Dejbmeniger  »iDerful)r  i^m 
meiter  nld)tMteDa§eranf33efcl)lDiefer  Äinigin 
neb)biod>69  anDcrn€atbolifd)en  ©eifrlic^en,  auf 
ein  ©d)iff  gefegt,  unD  nad)  ftranefreid)  gebracht 
it>arO.  @o  balD  er  »u  ^ont  a  «Oiouffon  angefom» 
men/  mad)te  er  fid)  über  Hicola*  Banber s  ^ra» 

etat  de  fchilmatc  Anglicano,  UUD  ^te  nod)  ^injU 
rerum  pro  religionecatholica  ac  in  turri  Lendin. 
geftarumaban  1580  ad  1  f indiculum;  it. 
nomina  i'aeerdotum,  qui  pro  defenfione  pri- 
matus  ronnanae  eedefue  per  martyrium  con- 
fummati  funt>  fub  Henrico  VlIL  (^onfren  bat 
er  aud)  fynopfin  rcrurn  eccl.  ßd  1577  gefd)rie* 
ben/UnD  i]t  umDa«  Jabr  159;  an  Darrel!  gefror» 
ben,  ©ie  ^reunDe  Der  ^Reformation  unD  Der  Ä6* 
SKrr  vr  3  nißin 
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nigin  £ltföberr>  befcbulDigen  ihn  eben  fo  toobl  ol* 
tBonDetn  felb|t,  Datier  olluncbr  nad)  Effecten  ge» 
febrieben.  De  iUtrev  hift.d'  Angl.  t.  a.  p.  382. 
XPocD  Athen.  Oxan.  pitfeuo  de  illuftr.  Angliae 

leriptor. 

,  &i©t>ton  oDer  Kigon  (SRicolau*)  ein  €ngel« 
lanDer,  roelcfcer  ju  ttofang  De*  1  f  3abrbunDert* 
unter  Der  SKegierungÄonig  £emrid;»  IV  gebtü* 
bet,  unD  in  Der  Geologie  unD£itteratur  toobl  be* 
fölagen  getoefen,  aber  feine  öffentliche  93*Dienung 
angenommen,  fonDern  fein  fcben  mit  ©tuDiren  in 
•  9it#ejugebrac&t,b<tf  unter  antern  einen  $ractat 
de  tollendo  fchifmate  gefd)rieben.  23aleueS  de 
Scriptor.  M-  Britann.  Centur.  VIf.p.  f  54. 

Äifica  (Qßincetuj)  ein  «föebictt*  oon  Regina, 
ftorirtc  in  Der  etilen  ^wlffte  De*  1 7  3ai)r&unDert*, 
fcfcrieb: 

1.  Brevem  .hiftoriam  de  maligna  febre  Jo. 
Spataforae,  3Re§ina  1639  in  4. 

2.  Orationein  de  febre  peitilente  Panormi- 
tanam  urbem  ob  (kleine,  ebenb.  1 647  in  4. 

unD  frarb  in  feiner  ©eburt*ff  aDt  1 647.  Vdon$U 
tot  Bihl.  Sic ul.  T.  II,  p.  294. 

&ifwatii8  ($ran$)  ein  ©octor  Der  SXec&fen 
unD  StDoocat  oon  fKocceQa  au*  ©icilien,  fd)rieb 
De  Statu  ho  min  um  in  re  publica  2  tomos ,  unD 
jtarb  i578DenioDctobr,W1lcngir9f  bibüotb. 
Stcul. 

RISICO,  fiebe  Rijc* 

RISIENSIS  cOMITATUS,»irDaud)"jmoei' 
len  Der  Comitatut  Crißenfir  genannt/  von  toeld)em 
im  VI  SßanDc  p.  1 62 1  unter  Dem Sirticf H  Crew* 
nad)$ulefen. 

kisiga llo,  fee^e  0pettfteiit,  im  XXV 
SßfinDep.  if  10. 

Kiftejiren,  fiebe  Rifcc. 

Äiftna,  ©taDt,  (lebe  Äefdna. 

Äifinbmg  (Ulbert  De)£oramt  al*  3euge  oor 
in  einem  ©iplomate  oon  Dem  3abr  13 19  &eom 
Lubwiq  it)  Re).  MS.J.  VJ.p.  471. 

KISINE ,  ©taDt,  ficr>e  2Mfa*IO. 

RlSlNUM ,  ©taDt,fiebe3Mfaiw. 

lUfin«  (£einrid))  oon  SÖertbbeim  in  $r«n* 
den, gebogen  1531,  mar  ^rofcflbr  Der  ©ried)i= 
fd>en  ©prad)e  ju  Eitorf,  batteDa*  Unglücf ,  Da§  er 
biinD  roatD,  toietpobl  er  Dennod)  feine  Cefungen 
immerfort  mit  gutem  Söepfallbieite.  €r  tonnte 
De*  Römers  opera  ad  unguem  rec  ihren,  unD 
ftoeb  i609,1m78Sabr.  XJDtttediar.biograpb. 
Äonigabiblioth.  vet.  &  nova,  2Jptn  vitaephi- 
lofoph.  Ältorf 

JÜ(tua(3ob-«6einr.)  ein  Sutberifd)er  QJotte*» 
gelebrter,toar  juöebrotb  in  Der@raffd;aift©pon» 
beim,  toofelbft  fein  Qßater  9>reDiger  geioefen,  1596 
Den  2?  ©eptembr.  gebobren/ unD  fruDirteju  @ief« 
fen  unD  Böbingen.  SftacbDem  er  an  unterfä)ieDe* 
njrn  Orten  Die  ©teile  eine*  ^reDiger*  oertreten, 
n>urDe  er  ©uperintenDent  ju  «|)a$felD,  unD  (rar b 
1 669  Den  2 1 3uniu*.  $tau  ha 1 0 0 n  if) m 

1.  Horatium  chriftianum, 

2. .  Eclogas  Virgilio-  chriftianas,  . 

3.  Tubam  pacis  carmine  cancrino»  rceltfjc 
?h't  QSerfc  oon  ibm  follen  erfunDcn  fepn. 

4-  SeicbenpreDigten. 
©ein  ©obn  <Beorg«  PWPP  if^  ^>aN 


M-       «« »ugfpurg  »otDen.  S«ete»  theatr. 

eradit.  XOittediar.  ' 

Äialet  (gobann)  ein  &i$erifd)er  ^beofoaf, 
9ebol>ren  ju  «urtebube  j  y8f/Den  24©cptem6r. 
jruDirte  ju  SÖurtebuDe^uneburg,  Söraunfc^tDeig, 
^elmfiaDt,  ^ittenbera,  unD  «Xolrocf;  tOMTDe 
1 6 1 7  nun  ^a)br  nad)  $8ei>er jf äDt,  unD  »eil  man 
Da*  Jus  pacronatus  fheitig  machte,  1620  jum^rt» 
Diger  nacb|)orneburg  beruffen ;  nabm  aber  1 629. 
toeil  megen  Der  8igiftifa>en  ^rnwe  ui<bt*  fid)er  »ar, 
feine  9\etiraDe  nad)  Hamburg,  murDe  1632  jum 
sJ>a|brnad)  ©taDe  beruffen,  gerietb  aflDa  in  Die 
oon  »Dclpb  ^eU>  erregte  €ated;i*mu«^ontro» 
oer*;  fd)rieb 

1.  ^roft  ©piegel  t%  evang.  Dom.  15  Trnic 

2.  SBetter^reDiofen; 
3-  2Bafler^reDigten; 

4.  ©er©taDt©taDe©ortlob; 

f.  Äinfcr#8ebre  oon  Den  oomebmflen  ?«br» 

n>unctennad)DrDnung  Dt*  €ated;ifmi  8u# 

(beri; 

«.  €bren»9\ettung gegen  ffllidjael  ^aoemamv 

unDjrarb  i^SJJen.^äprU. 

^'fnetu8(grieDri(b)ein3Ratbemartnt*,Defleii 
oierJöud)eroonDerCpricf  Der£anDgraf  oon  4Üef» 
fen,  motte,  feinen  €rben  abgef  aufft,unD  6ernai 
betau* gegeben  bat,  eaffel  1615  in+^cftm&nn*' 
Lexic.  umverf. K6mge  biblioth.  vet. &  nova- 

RISO,  fieberen». 

RISO,  ftüitUrifiSttwWüf  in^eioponnefo. 

Äffö  €arpaffo,8at.  Caput  Rifim,  ein  <2B©t» 
gebürge  auf  Der  3nfel>£öpem,  gegen  $J?atoiien# 
mei(be*n>fit  in*  SReer  gebet. 

RISOLUTO,  f/lein^taKdntf^gBor/1,  fo  in 
Der  3Jlufic  oorfommer,  mW  aufgelöst  t>eifftt. 

RISORIUS  MUSCULUS ,  fietic  tTTufcclnbec 
fi-ippe^im  XXIl<B<uiDtp.  11 8a. 

Äifpa,  ©aul*  Ä'ebometb,  |tebeÄj'3pii. 

Äifpen,fiebeÄ»ffen. 

Äifpen^taDt,  fab«  Äofiwein. 

RISPIA,  ©taDt/fiebeÄetaeburg. 

Äifpolte  (Stoton  De)  em  Dominicaner  auf 
«JMemont  oDer  Der  £ombarDep,  trat  ju  ^Ior<n(  in 
Dem  CoOegio  ©t.  SRarci  in  Den  Cr  Den,  unD  em- 
pfteng  Den  Jfyibit  au*  Denen  11  Den  De* 
2lmoninue,  meld)er  Damablen  ^>rior  war.'  211* 
er  Darauf  au*  ©icilien,  Dabin  er  ffd)  begeben  battc, 
nad>  9?eapoli*  überfd>iffen  n>olte,  toarD  er  ton 
Denen  ©eeraubern  gefangen,  unD  jh  $uni*  in 
ein  @efdngni§  getban.  €r  befara  enDlid)  €w 
laubni§,  Da§  er  in  Der©taDt  berum  ge^en  um> 
ettoa*  ju  feiner  9\anfeion  fammlen  formte.  Gri* 
d)e*  trieb  er  unter  oielen  SBcfd)»erlid)feiten  6 
iD? onatb e,  tourDe  aber  fo  n ieD ergefa? lagen  Darüber, 
Da§  er  14 j 9  ein  SJjabumeDaner  marD.  €r  oer« 
bepratbete  ftd)micb,  unD  mar  fd) on  4?0?onatlang 
ein  9po(rata,  al*  er  Den  $oD  De*  abgefragten 
©t.  21  rt ton t  nu 8  mn>i(fen  bef  am,  Darüber  et  9leid># 
fam  al*  au*  einem  tierjen  ©d)laff  ermaebte,  unD 
nad)Dem  er  feine  grau  fortgejagt,  feinen  OrDen** 
£abit  mieDer  anlegte,  unD  ernfie  Suffe  tt>at.  ©c 
reoocirte  Darauf  offentlicb  unD  befaunte  ftct>  tote» 
Der  ju  Der  €t)rifl(id)en  Religion,  ungeachtet  foU 
d)e*  Die  ©aracenen  Dura)  ©robungen  unD  Qkr- 

fp^ 
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.U'ecbungen  :u  vovhinPv*rn  nickten-  "SBeiletaber  roie  triefe  gerban,  ^f,  CVI,  a$.  c#ebelü7c& 
id)  ntd)t  Daran  tejrfe,  »arD  er  1460  am  grünen  Grjecb  XIII,  ?. 

öonnerfrag  ju  $oDe  gefteinigef.  feinen  eeieb* !  »tfr  2tbrif?,  oDer  äeiebnung,  griffet  berie. 
uim,  melden  man  auf  einen  ^c^eicerbaujfcn  9c  nige  nad)  ©eometrifd)en  SRegeln  unD  3eicjmer» 
eaef,  Araber  üomfteucrunbefcbäDiget geblieben,  «SxinDgriffen  »erferrigte  ^nrauif  ein«  @ad)e 


nad;  allen  ibren  feilen.  €«  mW)  aber  Diefclbe 
auf  öerfa)ieDeneärt,  allermetfr  in  if>rer  gfejmlkfc 
reit,  tmD  alfo  na$  öerjüngtem  «DJaaf  »orgejW* 
let,  tr>eilö  in  einem. öaup'c  Riß,  rhcilö  in.  einem 
<BtunD*:&ifj,  tbeil«  in  einem  .2ufre£,unD  tbeil« 
in  einem  fcueebfanut;  ODet  Der  SXig  ifl,  3 
man  lonft  ju  reDen  pflegt/  entmeDer  ertfcogra, 
pfeift*  oDer  icbnograpr>ifd),  oDer  fcenogra# 
pr;ifcb,  ©ie  bepDen  erfren  arten  meeCen  auc6 
geomemfer;,  unD  Die  leWe  peefpeciWifd)  oDer 
Da«  2liie|er;m  genennet.  QBie  ein  fole^ec  9fl§. 
unD  fonDerlicb  w>n  erfrer  2Jrt  ju  perfertigen  \tr>, 
Da«  jeiget  gar  um)MnDlid)  3or;aJin  $tiet>nd) 
pemt;er  in  feiner  Praxi  Geomctriae  p.  7T  $.  4<s3 
u.  ff.  fmD  im  übrigen  Diefe  Sfaffe  Don  un< 
gemeinem  9nH)en,Denn  fie  bringen  un«  garDeut* 
licpe  53egri)fe  oon  Der  eaefce  felbften  bep,  unD 
Da  man  fonfl  j.  €  auf  Steifen  nic&t  Bett  genug 
bat,  in  SJerracptung  aller  ©ebäuDe  ftb  aufuibaU 
ten,  ja  e«  aua)  öiel  mal  an  ©eleaenbeit,  unD  Der 
erlaubnifj,  fid)  innerhalb  Denen  ©ebduDen  red>t 
umjufeben,  fehlet/  fo  f an  man  al«Denn  an  felbü 
gen  alle«  genau  abmeffen,  unD  fie  äffter«,  al*  ein 
mal  betrauten.  <23on  Diefem  angeführten  Un# 
terfcpeiD  Dec  SKiffe  finDet  man  nod/ ferner 
flärung  unter  .eine«  jeDen  befonDerer '.Benennung, 
©übe  audj  Den  fcrticfei:  2lbrifj,  im  I  $anDe 


;>at  man  in  ein  (Boat*  gcnuu'tten,  Die  £bri|ren 
aber  f>abeh  Denfelben  um  ein  etuef  ©eiD  ertaufft, 
unD  ju  $uni«  in  Die  ©enuefifcfce  &ircbe  begra* 
ben.    JLeanDet  de  vir.  illultr.  p.  59.  leget  tfjm 
eine  Uberfefcung  De«  Dilcoran«  in«  juiiam)"^ 
bei),  aber  <Lon\iamiua  Cyprft»  behauptet,  er 
r)abe  ffc|>  Denfelben  nur  Don  einem  gelehrten  ära« 
bet  ;3taliämfa)  erftären  la|fen.    £d)ötD  Bibl. 
Scriptor.  Ortl.  Prscdio  Tom.I.  p.  820. 
RISPOSTA,  fotyRipoßo. 
Ätfpofte,  ift  Die  Bewegung,  Dieein^ferDtbut, 
fi<r>  IM  ra^en,  wenn  e«  auf  jeDen  ($porn|na) 
feinten  auafäla'gt.    Sluf  Dem  $ee&tboDen  beijjt 
SHtfpofle  ein  bebenDer  8to§,  n>eld)er  ju  gleicher 
Seit,  wenn  man  De«  ©egner«  ©to§  angenom» 
men  oDer  pariret  bat/  »erfübret  nnvC 
^\!t>quiren,  fter>e  Rifco. 

ein  alte«  ^XBort,  fiebe  Äias. 
Ätjj,  8at.  Ruptwa,  beifret  Die  jäblinge  3er# 
trennung  einer  jufammen  gefugten  @aa)e.  Rol- 
eber njii-D  in  Der  belügen  ©a)rifft  ©Ott  Dem  £errn 
t>erblömter  ^eife,  unD  jroar  mbftitmKfakj  naa> 
^enfa>n  <3Beife  }u  reDen,  mgeeignet ,  unD  wir© 
DaDmxb  f«ine  ©rraffe  unD  ^lage  roegen  Der  be* 
gangenen  @ünDen,  unD  eine  grofle  i^ieDerlage 
Der  Qßerbrecbet  wrftanDen.  Sllfo  mirD«  ein  &i§ 
genennet/  menn  in3frae(  ©Ott  Der£err  t>icrjcl>n 
taufenD  unD  fieben  bunDert  S)?cnfcben  an  Der  $e*  p.  168.  • 

jtilen^plielicDfrerben  lieg, Der «3Be^b.XVllr,  |  Äifc  benjet  öfter«  fo  Diel  al«  einDJufler  oDet 
ao.  4  v5.  SJJofe  XVI,  4 1  .  ein  9\i§,  menn  in  3fraei  Umri§  einer  @aa>e,  n>ornad)  Da«  ftrauenjimmer 
40000,  unD  im  @tamm  Benjamin  2  5000  ^ann  erroa«  ju  n^benoDer  ;u  fleppeln  pfleget,  Dabera 
in  Der  ©a>la$t  umfamen,  Der  3Ria)t  XX,  fagen  fie,  ju  Diefem  ©pifcenrij?  geb6ren  aebt  unO 
2«/  »5/35/  <ln  9ti&  toenn  Ufa  eine«  Dl5fclid)en  neun»ig  Äteppcl. 

Äifj,  ein  §lu§,  »eld>er  bep  95iberad)  oorbeo 
püfTet.   SeiUers  <8ef0)r.  Der  X  «Keicb«  Ärcpffe! 

mW»)  fiebe  S$  inaieia>n  M  Bj 
iöanDe  p.  168. 

^Xififtut)  fwbe  (Drtbogtap^  im  XXV 
^3anDe  p.  2048.  mgleia)en  &i£. 

Äi^  (<ßtwaM  fiebe  <Bea>«it^i0,  hn  x 
53anDep.  '378. 

((BrunbO  fiebe  (Bronb^JU^  t'm  xi  QJ. 
p.  114z.  u  ff.  ingleicten 

Xt$  Hebe  ^aupt^ig,  im  XII $5. 

p.  841«  ingleid)en  Äif?. 

Kih  (pet*f*m'vi'f$et;  fiebe  Perfpectirf. 
fd>et  Xif},  im  XXVII  $anDe  p.  693. 
»ifc  (SanflertO  Me  Sangen . 
Ät0  De»  Äaume  jwifl-pen  Dem  & iteet* 
unb  DerBcbam^ebe  />m»*/  Suptuta,  im  XX  VII 
5öanDep.  427. 
2Wfla,  etaDt,  fiebf  Äetrtjen. 
Xijjä,  mar  Die  fieben;ebenDe  Cagerfrart  Der  £in< 
Der  ^frael  in  Der  SBufren,  Da  fte  »on  Wbm  au«# 
gejogen  waren,  4  93.  SRofe  XXXlil,  21. 2  a. 

»i(}änDer  (fMtifttf)  Don  Dem  bat  man  Den 
©eutfeben^taatö^rcurium,  oDer  allerbanD 
Delationen  Don  vätaat«  «Krieg*  •  &\tgö  *  unD 
anDern  toigfeiten,  1717  in  8- 
JU^bancf,  fiebe  Äiebart. 

feiten  genannt, 
...  ie^o- 


l^oDe«  iterben  mufte,  Darum,  Daf  er  Die  ßaue 
De«  üöunDe«  angerubret  balte,  Die  allein  Den  JWe> 
flern  anjurübren  oergonnet  mar,  4  iß.  SÖlofelV, 
ic.  2  ^ö.  @ara.  VI,  6,  %  8. 1 55.  Der  ebron. 
XiV,  9, 10, 1».  2  $8.Der,ebn>n.  XVI»  13:  @o 
mirD  alfoein  3Rt§  genennet  ©otte«  ßoel  unD  Die 
Dabtr  rübrenDe  (Strafe,  ©enn  gleic&toie  e«  fei* 
ne  gemiffe  Urfacbcn  bat,  wenn  etwa  eine  ^auer 
einen  ?Ki§  befommt:  €ben  fo  jurnetunD  irr  äffet 
©ott  niebt  ebne  Urfacbe,  fonDern  mirD  Dar)U 
Durcb  Die  @önDe  Der  «Wenfcben,  Die  einem  alten 
faulen  ©inge,  ingleid)en  einem  gemaltigen  ftur« 
mencen  ©efrbufee  niä)t  ungleicb  ift,  aufgebraßt, 
s  55.  SJlofe  XXVII,  3erem.  II,  gleia)mij  e«  ein 
groffer  öd&aDe  ift,  roenn  eine  Ü^auer  einen  9Ri§ 
gewinnet :    ben  fo  ift  Da  (auter  Unratb,  mo  ©ott 
jümet  unD  fhaffet,  $     SDlofe  XXXII,  gbr.  X; 
$apffere  £rieg«leute  p^egen  jur  3eit  Der  Söela« 
gerung,  wenn  eine  «Wauer  einen  Oiif  befommt, 
unD  ein  ©röcfe  Daoon  nieDerfället,  für  Die  Üucfen 
ju  treten,  Da§  Der  geinD  nid)tin  Die  ®taDtDrin« 
gt,  unt)  fte  erobere :  €  ben  fo  mufi  man  mit  Q3uffe 
unD  ©tbet  Dem  jernigen  ©Ott  entgegen  geben, 
mtnn  er  aufb6ren  foll  ju  fhraffen^  ^f.  i^VH,  ^e« 
rem.  XVIII,  ^>f.  LX.  ©ftaUDti  23ibel  ©a* 
f>er  ifl  Die  SReDen«  *  3rt :  wtbet  öen  »ifi  fielen, 
6it4  xxll,  3o.  meld>e  fo  »iel  bei&t,  al«  Dura) 
ein(iftiae«©ebec  Den  Rorn  ©otte*  abroenDea. 
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iefco  Ungarifcp  Äue3ttn«j,  ut  eine  wm  Denen 
13  3>P§^if4<n  Dem  Ä6niarcirf>  9>ot>lcn  oerfefc» 
.  ten  ©tctoten,  eine  «töeilc  oon  JCapfrnarcf  gegen 
geurföau  ut,  jmifcpen  angenehmen  "JßaJDern  in 
einem  ©runDe  gelegen/  bat  guten  Slcfcrbau«  Doch 
eine  fpät«  (ErnDte. 
»ifle,  fiefte 

Äiffe,  »erDen  in«gemein  Die  ©eDancfcn  Der 
Stahle?  genennet,  reelle  fie  orDentlicp  suDcrSui«* 
fuhrung  eine*  SXBcccfcö,  fo  fte  atutfmnen,  auf  Da« 
Rapier  entwerfen.  €«  gehören  auch  unter  tiefe 
SKifie  Die  ©tuDia  Der  groffen  heitrer,  Da«  i}T,  Die 
Sbeile.  reelle  fte  nach  Der  9?atur  gejeiebnet,  al« 
Die  Ä&pflfe,  JExinDe,  $ufie,  unD  ganfce  Figuren, 
ÄleiDungen,  Spiere,  $aume/  $flanteu,  5}lu» 
tnen,  unD  enDlicb  alle«,  wa«  bep  Der  äufaramem 
fefcung  eine«  ©emählDe*  oorfommt.  &enn  e* 
fep  nun,  Da§  man  enttveDer  einen  guten  9ii§  in 
tynfepung  De«  ©emä$De«,  Deffen  V&t&jf  er  ift, 
»Der  in  Betrachtung  einiger  tpeiie,  Deficit  ©tu» 
Dium  er  ijt,  betrachte,  (b  oerDienet  Doch  folebe«  je» 
Derzeit  cur  teufer  ©emütber  Slufmercffamtett.UnD 
obgleich  Die  £rfanntm&Der  JKiffe  nicht  fo  t>od>  ui 
ftaiten,  nochfo  weitläufig  ift,  al«  Der  ©emdplDe, 
fo  ifl  fte  Doch  nicht*  Dejto  weniger  Deltcat  unD  pi» 
quant,  Dieme il  ihre  große  flnjahl  Den  £iebpa* 
beim,  ihre  Stitic,  au«juäben  ©tlcgcnpeit  gie- 
bet/  unD  auch  f?i«ndc^}t  Die  Arbeit,  wel# 
che  fte  Dabep  finDen,  ooDer  ©eift  ift.  S>ie  SKtifc 
bezeichnen  Den  Character  eines  «DJcifrerd  genug« 
fam,  unD  weifen,  ob  fein  ©enie  lebpafft  oDer  fepmer, 
(eine  ©eDancfen  borp  oDer  gemein;  unD  enDltch, 
ob  er  oon  guter  Erfahrenheit  fep,  unD  einen  au* 
ten  ©efepmaef  oon  allen  feilen  habe,  welche  fich 
<iuf  Dem  Rapier  au«Drücfen  laffen.  ©er  SJcap* 
Jer,  welcher  ein  ©cmäpiDe  völlig  in*  *3Bcrcf  rich- 
ten will,  mu§  Dahin  bemühet  fepn ,  wie  er,  fo  ;u 
«Den,  au«  fiep  feibtr  gehen  möge.  Damit  man  Die 
Speile,  fo  er  nicht  gar  ju  wopl  oerfrepet,  Dennoch 
loben  möge ;  wenn  er  aber  einen  SXuj  machet/  fo 
ergiebt  er  fich  feinem  ©eine,  unD  zeiget  würrflicb, 
wa«  er  oerfrepe.  €ben  au«  Diefer  Urfacpe  fiepet 
mau,  in  großer  Herren  Kabinetten,  Dajj  man 
nicht  allein  Die  ©cmätjlDe,  fonDem  auch  DieSKifle 
von  guten  ©Jeiftern  aufgehoben.  (£«  ffuD  aber 
insgemein  in  Den  Stiften  Drep  ©inae  ju  bemer» 
tfen  :  al<  erfllich,  Die  CEBifTenf4>afn ;  auDern«, 
Der  €fprit,  unD  Driften«,  Die  ftreppeit.  Jöurcp 
pit  5Bi(fenfchajft  oer|tehet  man  eine  gufe^ufam* 
menfefcung,  einen  correcten,  unD  oon  gutem  Öe< 
febmaef  gemachten  mit  einem  lobmürDigen 
QJerftdnDnif  De«  8kht*  unD  ©chatten«;  Unter 
Dem  ^Borte  €fprit,  begreifet  man  eine  lebpajfte 
unD  naturliche  Slu«Drücfiing  De«  ©ubjecti,  in«« 
gemein ,  unD  Der  Dbjeetett  infonDerheit :  ©ie 
ftreppeit  aber  ijt  nicht«  anDerö,  al«eine  ©efepief* 
lichfeit,  welche  Die  .öanD  jufammen  gebracht,  Da» 
mit  fte  Den  gegriffen,  fo  Der  Sftapler  im  ©eifre 
uuD  in  ©eDancfen  hat,  hurtig  unD  frei)  <iu«Dru' 
efenmoge*.  9caepDem  nunDtefe  Dreo  Sachen  in 
einem  SKüTe  oorfommen,  nachDem  ijtfoleber  mehr 
oDer  weniger  ut  fchaften. 

2Ctf|e(petfbf«twfct)0  ftehe  perfprettvifete 
Äijfe/  «m  XXVU  «BanDe  p.  693. 

Ä>gtplauffr»»,  beißt  Der  Bergmann,  gleich» 
(am  ©raben  *  oDer  SHinncntoeifc  Inuffen.  . 
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Ikiftlbadi,  Äetlbad?,  ein  glecfen  (villa)  in 
Dem  ©au  ©rabhelD,in  Dem  wefrheben  ^:h<tUt>cn 
Thüringen,  ^alcfenfletno  $buring.  ^ifr.  unD 
tyton.  I  $b-  p.  »43. 

lsi$  matten,  ift  bep  unterf<hieDlkh«n  j»»»d# 

werefern  an  fraft  De«  «Wei|rerjrucf e«,  al6  bei»  Den 

3immerleuten,  «Waurern,  fo  gar  aud>  bebten 

^chneiDern,  Deren  Jirbeit  ebcnmdfig  im  SMto 

beftehet;  wooonallerfcit«3nnungö»5l|,ticfel  nach» 
;ufehen.  ■ 

XUfioi  ©taDt,  fiehc  Rbizus. 

Äijroba  (^3arthoioma  ©anto«  De)rinÖpa» 
Hiervon  ©an<€rt>a«,  fhiDirte  ju  ©afamanca, 
warD  eanonicu«  !D?agifrrali«  m  ^>afcntia,  fyre 
nach  QJifchoff  iuSllmeria  unD  feit  1633  i^tfehoff 
ju  icon,  Harb  aber  al«  ^ifeboff  oon  ^igöenja 
16$  6  oDer  ui  Anfang  De«  foüjenDen  3ahr«.  €r  hat 
ein  35ucb  de  las  obligacioneh  de  los  ohifpos  ge* 
fchrieben,  weiche«  noch  in  ^)anDfcbriftt  liegt,  fif 
IgeDencf  et  De([en  ßövila  Tbeatr.  LcgionenTis  Ec- 
dtf.    Zntftt  Bibliotb.  Hifpacu 

Äi|]cle,  ftehe  tlcttefj. 

R1SSOK,  f?ehe  Dregy  im  VII  QktnDe  p.  141  ^ 

Ki^  r  1 &  \  J)errm  an  11)  oon  ©eburt  ein  gofläm 
Der,  hat  (tch  Durch  feine  argerl.  8ehP©ä|e  befatmt, 
aber  aud)  unglücklich  gemachet;  erlebte  )U 
gang  De«  1$  unD  m  Önfang  De«  16  3ahrhim# 
Dcrt«,  unD  lehrte,  Da§  Die  heil-  ©ebttir  fali&mä* 
re;  Da^  €hri|hi«  fo  wohl  «I«  SRofe«  «e/rüger 
gewefen;  Da§  Die©edmDtt3ttenfcbenDei  ©terb« 
lichfeit  unterworfen ;  D«§  Die  €ngel  nin)t  von 
©ort  crfchäjfen  w4ren,  (ngieichen  Da|Wt^ftatetie 
De«  erften  Principii  ewig  w<Jre.  $tt«  ff  nun  hier* 
über  bep  Dem  Äopff  gentmmen  tDorD«t/h«t  er  jwar 
feine  3r«hömer  abgefchworm ;  »eil  er  abernacb 
Der  Seit,  Da  er  auf  frepett  ^u^ge^eflet  tDortxn,m<bt 
unterlieg, Diefe t'e h re n  lvimcv wa neuem a u« i u brei * 
ten,  fo  wurDe  er  im  -Oaag  lebenDia  verbrannt. 
JTloreti  in  SRiSotc^. 

^tjfuttD,  ein  ©chloginDer^roDttnj  3erapte. 
lanD,  in  c3a)weDen. 

Äiga>icF,2)6rttunD  ©d)Io§,ftehe  TkfQmkl 

*i£wiai(d)c  jJt.cDc,  fiehe  *J$mkMft* 
5rüDc 

Kifl  (3ohann)  ein  Stairfcfcr  ^oet,  ut 
Der  gruchtbringenDen  ©cfellfthafft  Der  Äü* 
fttae  genannt ,  gebobren  1607  Den  8  $Rer* 
ju  iMnneberg  nahe  an  Hamburg  /  Daher  er  auch 
gemeiniglich  unter  Die  Hamburger  gerechnet  wer* 
Den.  ©ein  QJater  tvar  ^reDiger  an  Dem  Orte i 
er  aber  wurDe  ju  Hamburg  au^rjogen,  legte  auch 
Dafelbf!  unter  Den  Otertor  Sperling,  unD  auf  Dem 
©pmnaflo  ju  Bremen  Den  ©r  unD  (einer  ©tuDien, 
Da  er  Denn  gleich  in  feiner  3  ugcnD  fleh  wohl  anlief, 
unD  fchon  j  u  Der  3eit  gr  enDen  *  grauer  «unD  aaDe* 
re  Dergleichen  ©cpaufpiele,  welche  m  Hamburg  auf 
öffentlicher  ©cpaubühne  ooraeftcllet  werben,  ge» 
feprieben.  €r  war  oon  feinen  Altern  febon  in  $tut» 
terleibe  jur  @otte«gclahrbeit  gewitmet,  unD  lief 
auch  bernad)  Die  \J peologie,  ohncrachtet  er  auch 
in  Der  3)eathematicf,  Shpmie,unDin  Der  !ReDicin 
eine  jiemlicbeS(Biffenfchafft  erlanget,  fein  ^aupt» 
©tuDiurn  fepn,  ercoltrte  folcheö  m  JXmtelti,  SXo« 
jroef ,  Utrecht.  CeiDen,  unD  8eipitg,  aDöa  er  aber 
ein)hnahl«  mit  Der  ©cpwelter  feine«  Damahligen 
©c^olaren,  Die  fich  m  einen  3unggefeöen  Ptdiebt 
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atte,  unD.ipren  fütrjftlgen  SBrdutigam;  *»« 
Diffcn  wollen,  roegen  unternommener  £prpjtallem 
iJucferep,  roooon  in  tßrafmi  jrawifct  aiwlän* 
Mfcfccm  Gkftigt'&tuift'Uift  £tttcnfpieacl  ljb-1. 
roi?  64-  u.  f.  Die  ^iflorie  umfWnDf.  &u  Icfen,  ei* 
ic  fefcr  mercfnmrDige  ftatdlität  gcpabt;  er  wur* 
3«  berriö*  Äapferlicpcr  $fa(g«@raflF/  ^reDiger 
*u  «äßeDel  an  Der  gibe,  unD  #erfeogl.  SJiecffen* 
>uc5.  Gtoiftnwäfi  fhtftete  aud)  Den  <£epn>anen» 
OrDen,  unDflacb  1667  Den  31  5(ugutf,  im  60 
3al>re  feinet  SllterS.  CTeumei|ier  de  poer»  germ« 
p,  86^Mt>on  Der  jXifhfd)en  ^oeft*  eben  fein 
aUju  gütig«  Urttjeil  gefäÄet,  fonDern  oielmepr, 
ungeachtet  Der  Wtfffaetl  tJobfprucbe,  roelcpe  Dem 
3\i|ten  feiner  $oefie  palber  gegeben  nxrDen,  Da* 
ttor  gcfjdlten,  quod  neque  diaionis  calhcas*  ne- 
que itru&unu  concinnieat,  neque  ipfi  poftre* 
mo  fpiritus  ac  nervi  uSqueqüaque  nurneros 
mplcant ,  etiam  in  od«  facris,quas tarnen  vul- 
cjo  ad  coelum  laudtbus  extollunt;  Weitem 
tt>etl  <md>  Der  feel.  Ztttvlb  in  Der  Äird)*unD  tfe* 
&ef£ifloric  P.  üt  Gap.  XI,  § .     $ol.  130  ci> 
niger  mqflen  beoptfidjtet,  fogcnbe,  Daf?  befien  gie- 
Der  erroas  gelungen  unD  ntepr  fo  frdjftig  fepn. 
£>ero  fco  ttuif  nrie  ipmmolle,  fo  ifr  unD  bleibet  er 
einer  Der  oornebmften  SieDcrDicpter,  DcifcnfteDer 
in  Der  ganfeen  £pangd.Äird)e  nunmepro  gletd)* 
fort  auctorifnret  ftnD,  aud),  fo  lange  man  mir  Sie» 
Der  fingen  tPirD,  »opl  nxrDcn  behalten  rocrDen, 
€6  befielen  Diefelbe  aus  jepenTomis,  Daraus  fte 
f>ernad>  in  Die@efangbü4)ereingerücfet  toorDen* 
£s  ftnD  aber  Diefelben  fblgcnDf  j 

1.  £immlifd)e  fteDer,  ^eDrucff  ju  Lüneburg 
bepDen  etemen  .644  unD  1 6*2  in  8. 

2.  $a§ions  2tnDad)ten,  £dmburg  1048  unD 
1 6*4  unD  1664  in  8. 

3.  Steuer  pimmufd)en  fteDer  fonDerpaprcS 
#u$,  Cimeburg  1 65 1  in  8. 

4.  ^abbatpiftpe^ec(en*eu(f^üneb.  165 « ins. 

5.  frommer  unD  gottfei.  €r>riften  alltagfv 
£aus^ufic  oDer  Sttuficat  SlnDacpten, 
neburg  1654  in  8. 

«.  SÜufical.  fteft  *  2lnDad)ten,  ebenb.  1 65  5  in  8. 

7.  ^uftcal.£ated)ifmu6>$|nDad)ten,  Süneburg 

16 «6  Irt  8. 

8.  S&uficai.  Creufe  *  $ roji  *  80b » unD  3>ancf* 
£*puie,  ebenD.  i«s9  in  8. 

%  S&uftcal  (deeiert  *$araDie&  erfat  $peuV 

ebenD.  1660  in  8. 
10.  «ÖluficaLeeelen*^araDie#  jnxpter  SM, 
ebenD.  1662  in  8 


nfalis  in 
'  nberg ' 


8.  -$icieD)aud)$ 
einem  »od^a 
r^?3  in  8. 

9.  «Xitterfd;afft  Des  ^eil.  «Xom,  AnUn 
tern  ürlfa^  eben,D.  ley^inÄ 

10.  v>oolftein  pergift  e"s  niept  Des 
Hamburg  1648  in  4. 

Ji.  SJitterKpafft  Det?  ^  j^rten  in  $rancfen, 

Dürnberg  16  5  9  in  4. 
tii  ^c|us(£l)ri|}us  im 
.  .  tet,  .Oainbura  16$$  in  12. 


»6,  3»6!f  ?D?onatbSgea>r4d>e 
Ai'antffurt  1663  in  12. 

17.  2illereDel!le3ein>erfur^ung/  ebenD.  166g 
in  12. 

18.  £>er  aDelicp^au^OSater-  aüS  Dem3M* 
anifepen  Des  lorqu.  Caffus  qberf^öt, 
neburg  i6<ö  iri  1*. 

1 9.  oon  Der  ®teifeit  unD  €n>igFeit, 

20  Reifte  9?agD^  ««i^§rdncf> 

2 1 .  ®eS  eDlen  SöafmS  aus  Ctmbrten  befunge* 
nc  ^lorakUa^amburg  lööö'iu  8.  u.  a.  m. 
^s  mirD  ibmaucpDer^büofoppifd)c^6nijr  oDer" 
©onrienf(atc€iuDccfunaDeSdUerebel|icn  (Steins 
Der  <3Beifen  bepgeieget,  toel(|er  ju  Hamburg' 
16^2  in  12.  Denn  ju  £>anfcig  iesün  S.geDrucft/ 
unD  Davor  Die  Anfangs  523ud)|laben  J.  R.  befinD* 
ItCp,  jote  bcom  placftuo  fcnpior.  anonym,  n, 
1823  angemereft.  neumrifter  diflT.  de  poet. 
« rman.  XXHue  memor.  tü^loeor«.  W>e8ete 
eicDerDid;ter  Il^pett  p.  358^U-flFl  ' 

^f|i  unD  UnterrilT,  fiepe  Tarfus  unD 

(  etneecaDt  inglanDern.DererfiniUm^ 

beert  Hllh  comm.  Ard.  A  Quisn.  c.  CXI  V.  gc* 
Dacbt  tinvD.    Ä-uDwigö  Reliqu*  m&  f.  ViU. 

erto)  ooii  «oiogna  geiör* 
beit/OemWpnii^. 


tig/  ifi  pep  ^r.Äon 

t>pn  ea#n,  Convv,  

^^^CWu) Mgftä  ef»fffifd)eS 
fcpleq^t  in  93ommertn  ^  führet  im  ^dpperi 
Ö  pat  öber  Diefc^  uod>  folgcnDc  etprijften  pin*  leinen  ^ÖiDDcrfppf,  unS  auf  Dem  #elm  ^  grüne 
t  Hatten:  ^aini^Broeige.    3»  3«"«  tafimit  h>ar  tytU 

liten  ^•♦ica)  aus  Dj'efer  gamilie  ^tattpalter' 
im  <Sti|fte.  ttTicral.  Antiqu.  Pom,  r>  371. 3o* 
bann  von  &if?ow>  mar  mit  untÄD^nen',  foalST 
3eugeit  angefüpret  nxrrDe'nr.irt  einem  $reppeitS* 
«riefe,  melden  petrue/Öraf  poij  ^ifme^ninirg/ 
Denen  Bommern  ertpcilcte,  Dtev^taDt  Diugenmal* 
De  ju  erbauen.  &11OW19  in.Reliqu.MSl  Tom. 

R'St/onomanice,-  ein  alt«  ^ame  Der 
^taDt  minDel^eim,  Ppjj  ipeld>er  tm  XXI  «San* 
De,  p.  302  u.  ff.  eine  SlbbanDlung  ju  finDcn. 
d)aufpiel ',  Hamburg  1047  in  8. ,  £6ürt     Äifpesliato,  ifl  ^taltamfd),  unD  ioirD  bco Der 
49in  10.  9*ürnberg_i<?53  i»  8.  .      50?ufK  arirauepet, unD gefe^ct,  wenn,  Da  Äorpe.- 

SS  Sd  ro 


1/  Hortum  pocticum,  oDer  ^>peti|d>«n  ^!ufl 

aarten,  Hamburg  »63  8  in  %<  .. 
2-  Theacrum  pocticum ,  oDer  ^oetifd)eri 
6a)aupla^,  ebenD.  1S46  in  8. 

3.  IVnafliim  ppeticum,  günebUrgii6$2,  eo* 
pen^agen  1668  in  iz. 

4.  Vindtcias  lingua?  Germanica. 
^.  Mufam  teutonicam. 

6.  Kriegs  *unDSrieDenS*epteael^  Hamburg 
1040  in  4. 

7.  §rieDtt>ünfd)enDeS  ©cutfd)lanD,  in*  einem 
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RISUM 


1743 


t»  mvtytfä  unD  gleic&flnn  fd)töfferte  gefungen  oiicf)  ^rfeblföoff  pon  ©ebafta,  unD  fruifcte  fi$ 


n>ott>«v  man  auf  einmal  Den  $act  unD  Diente 
»egung  gleid)fam  erroeefet,  intern  man  bepte 
munter  unD  frMid>er  giefet ;  »elcpe«  auf  Den  93er* 
fianD  De«  Somponülen«,  oDer  2lunubrer«  De« 


im  hoben  alter  mm  Senftertynabiu^oDe.  man* 
Doftue  theatr.  archiatror. 
3^ita  («S^ofc«  De)  fie^e&iete. 
ÄtcarDaro,  i)t  3talionifd)  unD  griffet  Der 


Concettö  anfommt,  al«  melier  bierinn  auf  tne  [  SJiufic,  atifgebalnri. 
perfc&ieDcnen  2lu«Drucrungen,  fb  Da«  <£ubjccrum     Anberg,*  ©raffc&aflfit,  fiel)«  Tsinbt rg. 

Äiiberg,  roirD  au$  Die  Snfel  Retufarf  9» 


unD  Ml  3Borte  erforDern,  fefyeu  mujj. 

R1SUM ,  ftepe  »eie. 

Ktfum,  ein  w<i§iger  Ort  in  Ofrfricfjlanb,  im 
$m«lanDe  gelegen,  geltet  Der  <2Bittbe  oon  J>>o* 
benfiebe,  unt)  Die  ©nroopner  fmD  Sxeformieter 
Religion,  93ef.  Wrt*  $reu$.  ©eogr. 

risum  CAPUT,  <2ßorgeburge,  fa^e  &ffo 
Catpaflo. 

RISUS ,  ftcf>c  JLacbeti,  im  XVI  33anDe,  p.  1 1 2, 

&ifti»,"©r.  ,  tpurDe  w>n  Den  «Spaten* 
fern  in'SpeffMien  al«  ein  ©ort  perebret,  unD  rieb* 
tete  tym  aud>  al«  Dergleichen  feine  ©tatue  jelpft 
£pcurgu«  ju  8aceDämon  auf.  <0ytalb  Synt.  I, 
p.  n.  plutarcb-  bep  Demfelben  l  c. 

&ifue,Der  erfte^ifdjoff  $u  ©arm,  murDe  pon 
5(leranDer  11  eingefefct,  unD  pon  Dem  €r&bifd>ojf 
po«  £5alerno  im  Sofa  1065  cingemeüjet.  £r 
regierte  lange,  unD  PcrttanDelte  DieÄ  $}ü$el« 
£ird)e  in  Die  £atf>eDraU£irepe,  Darinnen  er  auefc 
begraben  liegt;  Do$  iftDie  3eh  feine* $oDe«  im* 
ejeroif.   llgfcellue  ftal.  Sac.  Tom.  VII  p.  {71. 

RISUS  apium,  fie^e  £o$itenfufj,  im  XII 

SßonDe,  p.  na. 

RISUS  MEGARICUS,  fiepe  Megoricus  Rifus, 

imXXSBanDe,  p.228. 

risus  SARDONicus,  f>eiftDer  Ärampf  an 
bepDen  Äinnbacf  en,n)clc^er  perurfaepet  n>irD,menn 
Der  3wcrgfcü«neroe  gejroaefet  roirD ;  €r  bat  fei« 
ne  anDere  #eilart ,  al«  weiche  jum  befrnDern 
Ärampfe  nbtt>ig  rftDaponim  xv  SBanDe,  p.  1739. 
u.  ff.  nad)julefen 


nennet,  t>on  Der  an  feinem  Orte. 

RITE,  ftef>e  OtDemKc^et  XVtifc,  im  XXV 
&anDe,  p.  1779. 

»irbo,  ein  alt©eutj$e«293ort,  welche*  nad) 
JLtpfti  2lu«legung  ein  23ad>  (torrens)  ^eiflet 
JLetbnig  in  Collect.  Etymol.  P.  II ,  p.  144. 

Äitbaba,  oDer  SKabbi  jemteb  bat  äbra> 
böm,fcbricb 

i.-  Migdtl  hoz 
ingletc^en 

1.  5^eue  Slnmercfungen  in  Gfmtram. 
€in  anDerer  ^Kabbi  3om  tob,  fttyrte  auc^Diefen 
tarnen,  unD  fc^riebMagpicl  Mühe.  @te  lebten 
bet^De  im  3af>r  Der  3Belt  5155.  ^ofmann» 
Lexic.  univeri'  Xt)olffe  bibüotb.  hebr. 

?MtbaUf  r  oDer  Äirt4let  (SDJic^ael)  Pon 
Dora  auö  Ungarn,  fntDirte  ju  <2Bittenberg>  unD 

Difputirte  1664  de  nobilieate  Hungarica,  fwirDe 
^ernac^  SiectorDcr  ^(^ulenin  feinem  QSater/an* 
De,  mufte  aber  bep  enttlanDcner  <3ßerfblau/'a  Der 
(&ancjelrfd)cn  in^C'lenD;  famnac^'iBo/lfrnbut* 
tel,  rourDe  DafKbfl  ^ibltotfjecariu^  unD  flarbge* 
gen  Slutfaang  De«  17  ^r^unDert«.  i^tpon 
i^m  im  Erlief  erfdjtencu: 

1.  Mofes  fcito  carminc  expreffbs  &  illuftra- 

tus,  «fjelmt^Dt  170a  in  16. 
t.  Ecclelix  militantis  cum  Hierofolvmi'<  8c 
coclefre  tr/umphanre  coJIttio ,  ^SBotiftllbüu 
tel,  1^82  in  n. 
(C^tricringer  ipeeimen  Hunc^riac  litervt. 
■Kübama,  ein  Ort  in^mnlanD,übettt><\(I>em 


Kit  (^icbael  Du)  ein  StDPöcatim  ^refTDfaf'im  ^abre  1554  imifc^en  Denen  <£$n>eDen  unD 
inOrleanö,  lebte  ju  SnDe  Def 3abrt)unDerrt,  •  «Hüffen  Uneinigkeit  entfrunD,  inDem  Die  ledern 


unD  gab  ein^Öuc^)  Deö  Littel*  t  optimus  Gallus 
five  de  fifle  gallica  ju^ariö  1 5  89  in  8-  f>ernut?,njet 
d)e«  b^rnad)  ebenD.  1 589  in  8.  in«  gran^öfi(ä)eifl 
überfeMt»orDcn.  jLe£ong  Bibl.  hid.  de  France. 

25.  &<r«,  eine  <2Bitbe  De«OrDen«  Der  €remi. 
ten  Sluguftini  ju  Caftia  in  Umbrien,  murDe 
um  Da<  3a^r  1 38^  >u  9wcca«$orenain  Umbri* 
en,  pon  langer  £eit  unfruchtbar  gen>efenen  €1* 
tern  gebogen,  unD»urDe  mit  einem  perDrtnj(id)cn 
IKanneim  ia  $al)ri1)re«  Sllter«  perbepr<ubet,nad) 
tejfen  unD  feiner  ÄinDer  ^oD  fteju  &afti<\  unter 
Die  2rogutfiner*9tonnen  felbft  pon  ©t.  Spanne* 
Dem^auffer  introDuclret  unD  eingefleiDet  murDe- 
©a6  Damalige  3ubildum  Welt  ftc  ju  9\om,  um 
terric^tete  ü)re  ®d)n>e(temmit  beplfamen  SKcgem 
unD|tarb  in  groffer  ^)eilig!eit  im  3a^r  14^. 
^ie  tbat  aud>  nad)  Dem  $oDe  Diel  ÄmDer .  ^3abfT 
Urban  f>at  im  3a^t  1627  erlaubt  ftc  aiö  Beat, 
ju  pere^ren.    3br  @eD4cptni§-^ag  ifl  Der  22 

Rita  cS5eneDict)  pon  8iom|]a  auö  Stalten,  mar 
^ector  Der  Slr^nepfunft  im  Sltbendo  ju  JKom,  unD 
De?  93abfW  Clf  mett»  IX  8eib*®reDicirö,  Pon  Dem 
cineOration  publirirt  ifl.  ^einiöruDcr,  He^cr 
Ätw,  tpar  bep  eben  Diejfem  53abfl  SluDitore,  mie 


Porgaben,  Daf  er  unter  ü>re  ?8otm^ig!eitge|)5re 
SLoccenü  Hift.  Succ. 
2Ueber,  ein  ^lu§,  fie^eÄot^ee. 
Ät't^m«,  Die fecbjejjenDe £agerftätte  Dermin* 
Der  ^frac l  in  Der  <j©uften  ÄaDe«*55arnw,  unö 
Der  @rani>c  €Dom,  4  «Kofe  xxxm,  18;  foa 
Den  9?amcn  Ijaben  pon  Denen  b^wffig  aBDa  maty 
fenDen  ^Bac^olDeniN  unter  Deren  einem  ÄUoö 
permutf)licb  gefcrSlaffen  ^at,  1  SS.  DerÄon.  XIX, 
5.  95on  f)ier  pattrlofe  12  Männer  auögefanDt, 
DatfßanD^u  erfunDigcn,  n>eld)e  nad)  40  $agen 
mieDerf  amen,  unD  eine  jeitige  QBeintraube/  nebff 
anDcrn  ^ruebten  Deä  SanDefJ  mitbrad)ten,  Dem 
^olcfe  aber  ein  groffeö  ©d)recfen  Durd)ipre€t' 
jdplung  einjagten,  oon  Den  feflen  @tdDten,  unb 
groffen  ^Kiefen  De«  ?anDe« ;  unD  al«  ^ofiiaunö 
Coleb  folgen  miDerfpracben^nDDatJQJolcfper« 
mabneten  hinauf  ja  \ühon,  meii  fte  ja  @ott  jum 
^)elffcr  bitten,  fo  molte  Da«  QSolcf  Die  jn>ep?K<in? 
ner  fteinigen;  rooräber  ©ott  Der^crrim  Bortie 
gefd)n>oren,  Da^  nid>t  ein  einiger  pon  öllen  Denen, 
Die  au«  €q»pten  aejegen  marert ,  auffer  3cfua 
unD  Calcb,  Da«  gelobte  SanD  fe^cn,  piel  menigee 
bemo^nen  foltC/  4  S&.  SD?«fe  Wk>%  u.  f.  £ap 


XIV,  23. 


Gc 


749' 


3\t'rfcf?et 


17*0 


Äit^maiet  (©eorg)  fd>ricb  Compendium 
s  fitu  Orbis,  rceld)eo^u  Dürnberg  1538  in  4. 
1  ®rucf  erfebjenen. 

JUtbogar,  ein  2)eutfd>er  ^ürfl,  jtebeÄtbiger. 
}\tr  fror  tue  ( Martin)  ein  ^att>elifcber  ©ot* 
Sgeleorter,  gebürtig  autf  Trabant,  fruDirtc  ju 
•oen,  unD  rourDe  Dafelb ft  (Eanfcler  Der  2(ca& emie, 
id)Dem  er  eine  9jUun§  $>rofefjör  Der  öotte** 
lebrfamfeit  m  Millingen  getoefen.  €r^at<m 
Itt  De«  (Eanfclerä  <Bram>eUart<  auf  Der  erflen 
Scrfaramlung  Der  ©eiftlic&en  ju  «Wekeln  tor* 
feffen,  »orauf  er  Der  erfle  Wfttf  ju  <9pern 
orDeö,unDi582jujDuDenarDege(rorben.  «Dtan 
it  i>on  ibm  i 

1.  Commentarium  in  libros  4  featenttarum, 

2.  manualepaftorum- 

3.  Decreta  fynodi  1.  Mcchlinienfis. 

4.  I nftruttionem  paftorutn. 

a.  m.  Gvertü  Athen.  Belgic 
RITHRUS,  ein  |wfen  auf  Der  3nfel  ftfytta 
if  Dem  3omf#en  SBeere,  bep  Dem  SBerge  9te 

rithvmüm  i  etafct,  fiepe  »etimo. 

5.  RiTI,  oDer  ÄW»  fonfl  aua)  Cbalcidicus  ge* 
mnt,  ein  $erg  in  @icilieu.  SauDran^T.n, 

4*7-  »• 

finget,  ein  ©eutföer  gürft,  fiepe&iWger. 
Riefele  («D*ia)aeO  fier>e  Kicdua. 
^ttmefet  (€(>rifropb  £einru$)  fiepe  &itt# 
Idee. 

ÄtemeierOopann)  fter>e  Rfermeier. 
Atmetet  CSfcoDor  ^ßiflbeim)  gebogen  ju 
)e(mitäPt,  marD  Dafelbfr  im  ^1727  Der  $bt* 
foppte  i^agiflerunDper^eiDigteDawuf!>erf(Die# 
tue  S)iffertarionetf,al$ : 
j .  De  prxcipuis  errorum  caufis  in  prima  phi- 
lofophia,  $elmfroDt  1727/ifrDieiföagiftcr' 
3naugural*&ifTertatton. 
2.  De  variis  vcterumGra:ciaefapientum  mo- 
dis  tradendi  fublimioremfcientiam,ebenD. 


1728. 


nefoIida,vanaacfalfa  fubtilitate,  ebenD. 

1728. 

ÄitmuÜer  (SSaltbafar  DiuDoIpp)  fiepe  »ire# 
lüdet. 

RITOB1UM,  eine  ©taDt,  Die  CIiweeltil.An. 
q.  oor  Das  ehemalige  Litubium  p<Mt,  Daoon 
n  XVII  95anDe.  p.  i7o6gepanDeltn>orDen. 

Äitonbo  OTonte,  etaDt,  fiepe  ITlonte  to* 
:nbo,  im  XXL  Q3anDe,  p.  13x6. 

Ritorbto,  eine  ^taDtin  einem SpeileppnGal- 
a  cisalpina,  foü  fonft  Litubium  aepeijfen  paben, 
>ela}e*  aber  nia>t  gewiß  f an  behauptet  nxrDen. 
Siebe  Litubium,  im  xvii  &anDe,  p.  1706. 

Xtrorneüi,  fiebe  ÄitcrneUo. 

ÄitoweUo,  &feerneBf,  ift  3taliämfö/  auf 
franfe&fifö  ieift  etJ  Rkowneüe,  RitourneOes. 
jm  DtOimaire  de  Trevoux  ttirD  auf  Eat. 
ntercalatt  cantilena ,  claufulat  repetitio,  itera- 

io  genennet:  unD  fmb  in  Der  SÄuffc  furfee  t>on 
jnfrruraenten  jumacpenDc3BieDer  polungen,  nic^t 
ben  einer  p&üigen  porpergefungenen  oDer  Darauf 
u  ftn genDen  2ir ie,  fonD er n :  w mal  trenn  tiefe  lang 
utfgefübret  ij>)  nur  einer  oDer  etlicher  aus  Der« 
:lben  genomminen  ^(aufein.  £aben  Demnach; 
oeil  jie  mieDer  umfefjren,  unD  fo  mobl  m,  ate 


get  ftnD,  oon  ritornare  ü>rcn  Manien.  £t  beif* 
fen  aud)  Ritornelli  -.Diejenigen  3n(lrumenta(«mo- 
duli,  ivcld^e  an  einer  mit^nfrrumenten  gefegten 
@ing«2lricfo  n?oblDen  Stafang  aiö  ^nDe  au^ma* 
eben,  unD  Dergeftalt  mit  i^r  perf nüpjft  fmD ,  Daß  |ic 
a  corpore  cantionis  nid)t  abgefonDtrt,  fouDerti 
enrmeDeröölligau^gefebrieben,  oDer  Pom  51nfan» 
ge  TOieDerbotet  merDen  mü|fen. 

RiTORNCDieJXucfmec^felung,  ftef>e  Äucf^ 
wecfcfel. 

RITOURNELLE,  fie^ÄitorneUo. 

RITOURNELLES,  fxtty  »teorneWo. 

»ttratto,  Die  «Xftcft»e#felung  einnehmen,  Der* 
gleiten  fonDeriicr)  bep  Denen  Äaufleuten  im  53rau* 
^e-i^^Äüd^dpfei. 

RITRO  FLORIBUS  CAERULEIS ,  Adv.  Lob. 
ftefje  Ecbmopus,  im  Vin  ®anDer  p.121. 

RITRO  SIVE  RÜTRO.Theophr.Lob.Icon. 
fiefje  Ecbinoput,  im  VIII  Q5anpe,  p.  121. 

RITS ,  fie^e  Quecbe,  hn  XXX  5?anDe,  p.  134, 

Äftfcfc  (©regortu«)  ein  53ud;Drucfer  ju  ^leip* 
jig,  war  ein  ©eutföer  ^oete,  lebte  um  163 1, 
unD  febrieb 

•  1.  S)aöbeDrangte£eip|ig. 

2.  §aflna(^tfJ'55etra^tung,fammt  einem  fd;6* 
nen  8teDe  iur  gö^naa^t. 

3.  ©ie  bcjle  ^)ofnung  Pommer  €^rt|len. 

4.  Qßon  Äira>en»€eremonien. 
Heumdiiet  diiTertat.  de  poetis  germanicis  Sc- 
culi  XVII  prareipuis. 

»ttfe^an,  ©rf^Iec^t,  fie^e  »jicjanv 
»itfcbearD,  3nfei,  |t^<  Äetuföti.  ' 
»ttttel  (öeorge)  gebogen  iu  £>eutfä>fana 
in  356$men  1 6  \S,  Den  1 3  ^ebr.  trat,  a(e  Dk  QSer«- 
folgung  unter  SetDfnanD  Iiangieng,  feinem  jän# 
gern  SBruDcr  feine  ©üter  ab,  b'eDung  ftcfc  einege* 
»iffe  ^enfion,  gieng  ^ttna<fy  in  ^ngellanD,  unö 
oon  Dar,  ate  Die  SXebeüion  1641  au$bracj>,  in 
43oIIanD,  ©dnnemaref  unD  $ot)Ie",famfoDamt' 
roieDer  in  gngellanD,  frequenrirte  ju  CrforD  Die 
Q5ibiion)ecf,  murDe  @<&u(*5Xector  ju  ^emcafTIe, 
unD  erbieit  enDlkfc  ein  CBicartat  ju  ^)er^am  im 
^crt!)umberianD,  allmo  er  1683,  Den  28  ibec 

l.  Interpolation«  inetaph.  ex  natura  rerum 
&  reö«  rationis  lumine. 
tngleia)en  >  «?<J 

a.  Diflertat  de  ceremonii»  eccl.  Angi.  ^nit» 

gorD  1663  in  12. 
XEooo  athen»  oxonienf 

Sirfctpel  (oDer  Xfcfcfal)  von  garten bacb, 
ein  aDei.  unD  ftrepfarL  @efc^(eo)t,  mUfytt  mir 
(ffeortre  Äitf^el  »ort  ^artenb^ct)  oongefeot 
ju  Sinfang  De«  17  Sa^r^unDertö  feinen  Sfofang 
genommen,  alö  melier  feiner  treugeieifreten£>ten* 
fte  falber  in  Den  aDei.  unD  ^repf>errL  etanDer» 
I)oben  unD  mit  einem  gemiffen  <3Bappen  begnaDt* 
get  »orDen.  ©efen  @ol)n  Cbrißopb  »trfc^er 
von  Äartenbact)  0«  H<D  inÄriegUDienfienbep 
3(>r.  Ölomif^.  ÄapferL  SJlajeftdt,  aua)  anDern 
Königen  unD  J>otentaten  merinrt  gemalt/  unD 
1 4  £aupt*ea5laa}ten  unD^ref en,anDereea)ar* 
mü^el  nia)t  mit  geregnet,  bepgewo^net,  roeia^er 
(leb  aber  feine*  Ramena  unD  <2Bappcnä  feiten 
beDienet.  S)iefer  r>tnterlicf  itoep  (S6^ne,  nei>m(. 
Cbeo&orüum  ÄuDoIp^umKu  fdpel  con  ^,at* 


iao)  einer  emgearie  fia)  boren  ju  lajjen  btutyu  |  m\wb,  einrt  5^eDlen  unD  bo#n>eifen  6MB» 
rnivtrf.LexuiXXXlZfyil  <5tt  ii  2  rau)$ 


I7fi 


Xitfebenbaufen 


Ätttee 


rart>«  \u  (Erfurtf)  (StaDrooigt,  wie  aud)  bep  Da* 
figct  lobU  &ürgerfd)ajft  rooplbeftalten  £>taDt* 
j^upttnann  unD  Der  äirdjtn  unD  (Schulen  ju 
Ct.  3fticbael3nfpectorem;  unD  <5)teronymum 
Philipp  Sittel  von  ^atttnbadj.  ^ener, 
nebml.  $beoDoricu«  SXuDolpb,  fjatte  mieDcrum  3 
^^u^nflmcnthc^CßmanuelSluDolplvlo^anii 
AuDolpb  unD  "Johann  WlfcelitvroeJcbcr  lei- 
tete Die  Q3ucbDrutfereo  erlernte  uhD  rm  iu&-- 
furtf)  von  einer  gndDigen  #errftyajft  juni  £«rr* 
fd)«jftl.  $8ud>Drucfer  'angenommen  murDe.  €r 
bat  mit  «Rangen  #tieDericfen  einer  gebobrnen 
$ennctnannin  geieuget  einen  ^obn  (ßeoretc 
XOityelm,  gebogen  1736  Den  21  SJlerij,  unD 
eine  Seester  Hartha  SÄagDalcna  ftriDetica,  Ö«5 
bohren  Den  8  9?et>.  1737.  £>a«  Rappen  Die* 
fe«  0efd)ic<bt«  jeiget  in  Dem  e^ilDe  4  $clDer, 
Deren  2  rotb,  worauf  ein  braune«  in  oollem  9*en* 
neu  bcfinDlic&e«  ^ferD  mit  einer  meifien  plumage, 
2  gelbe  aber,  fe  leer  unD  güIDene  3ietatf>en  Dar* 
iune  ftnD,  überDiefemecbilDc  ifr  ein  offener  £clm 
mit  ©eefen,  morüber  no$  eine  güIDene  Ärone, 
Darauö  g(eia}fall«  roicDcr  ein  l>alb  braune«  *|>fcrD 
mit  Der  plumage  in  Der  £&pe  gefebnet  ju  feben. 
<3Bic  folc^e«  au«  Demjenigen  Briefe,  meiner  1718 
oon  ibro^eplanDDlöm.  Äapferl.SftajeftttCarl 
VI ,  Cbeooorico  Äuöolpbo  SXitfd)eln  oon  «Oar* 
tenbad)  nebft  feiner  gatujen  Familie  ju  SKcnooi* 
runq  unD  gonfirmirung  ibre«  aDe(.  unD  $repb«rrl. 
tarnen«,  «SBappen«  unD  «Stamme«  alletgnaDigf* 
erteilet  roorDen,  mit  meprerm  ju  erfeben  ift;  e« 
ifl  Dcrfelbe  befünDucfc  in  Dem  n  ^eil  oec  ju  £eip* 
jig  1740  berau«  gekommen  Stfacbric&t  oon  Der 
SJu^DrucfcrEunft  unD  ea>riffrgieffcret>  II  $f>eil 
p.  27,  u.  f. 

Xttf-benbaufeit,  eine  fleinc  ©MDt  unD  ?lmt 
im  trifft  SBürijburg  in  ftranefen. 

»tt|'ct)er  (;tobann-2llbrecbt)  f>at  feine  ^nau* 
pcal*®ifpUtation  de  meniura  peenarum  ma 
gnitutlini  delidtorum  refpondente,  (frfurtf) 

»it|d)l  von  ^artenbaefc,  ®efa)lca)t,  ftebc 
$irfct)el  ven  fattenbad). 

ÄitfcbmunD,  <5taDt,  ftebe  KtdbmonD. 

Äirt  («üt»)  ftelje  «inlager,  im  vitf  *8am 
De,  p-s«5- 

Äi«  (£aleO  oDer  bm  £ale  bereuten,  Vifi. 
tetio  viorum  fyheßrium,  f>ci§t  in  Dem  ftorfr  *  unD 
GffialDred)te,mcnn  ein  ganDco^crr,  f rafft  De«  iT>m 
juftcbenDcn$orfr9{egaI«  Die  bin  u.  roieDer  in  Denen 
feiner  Qktbmd&igröt  unterworfenen  ©eb6ujen  u. 
2BdlDern  angelegten  unD  Durcfc  bin  gcbenDen  ^[ße* 
ge  \>on  3«t  ju  3«t  cntmeDcr  Dur*  Die  orDcmli* 
d^en  5orjr«55eDienten,  oDer  anDerc  Dat-ju  gefegte 
^erfoncn,befid^tigen,  unD  rein  galten  Mßt.  '^iebe 
u(>iigenö  8orf?.  Äed^r,im  IX  Q5anDe,  p.  1 5  3 1  u.  flr. 

Äitc  (X?orO  fief>e  Sortier. 

Xttcalec  (SRicbael)  ftc^e  Kitbalkr. 

Äirtangel  (^obann  Stephan)  war  oon 
^ord>()eim  im  SSambergifcfcen  gebürtig.  Einige 
fagen,  er  toarc  oon  juDifd^en  Altern  gebobren, 
anDere  aber  geben  fur,enoärein  Der  catf>olifd)cn 
Religion  gebogen  unD  gesogen,  fjabe  aber  nad^s 
mahle  fid)  ju  4i)amburg  befd)neiDen  laffen,  unD 
alöDcnn  )td)  erft  anfangs  jur  reformirten,  unD 
Darauf  jur  gutljerifd^en  Religion  geroenDet. 
J>at  aber  niefct  aUein  felbft  Den  93erDad;tf  Dag  er  | 


|emaf)lö  tec  juDifd^en  9\efigion  juget^an  gtmefen, 
bcfl4nDig  »on  ft<$  abgc!el>net,  fonCern  <*ift  auch 
roat)rf<&einlicf),  Daf  eben  DicferQSerDad^tblü^Da* 
ktt  entfranDen,  meil  Xittan«cl,  als  er  fic£  tint 
3ertlang  in  €onftantinopel  aufgehalten,  fte»  mir 
3üDen  uuD  ^abbinen  umgegangen,  aud>  üeie* 
oon  Der  legten  ilyren  Sitten  ünDv<8ejcig*n anfiel 
genommen.  3m  übrigen  mar  er  $rofet]for  ta 
jOtientalifcfren  ^prad^en  auf  Der  Unioertudt  ju 
ÄiMug^berg,  unD  fud>tc  mit  allem  ©ferDie  a>ri»^ 
lid)c  Religion  Durdj  55ücberfcbreiben  unDauf  an* 
Deve  2Crt  su  beforDern.  3n  folgern  QSorbaben 
toolte  er  tiac^>  SlmftcrDam  reifen ;  allein  er  aertttfc 
unter  Die  £aper*,  meldte  ii)m  alle  feine  SÄaiuifm 
pte  jectiffen.  fr  bat  no$  i6$2  eine  3)futf$e 
Uberfe^ung  Der  ©ebete  b«rauö  gegeben,  mekpe 
Die  3üDen  alle  Sfteu/apre" j^age  \>erricbrcn,  Äo» 
nigäberg  1652  in  4.  ^onften  bat  man  t>onu>n? 
einige  21nmercfungen  über  Da*  'Öucfr  3eiircu>,9kn* 
flerDam  1642  in  4.  ingJeidjeu  in  librum  verica- 
tis,  »orinnen  er  fid)  wiDer  einen  ^ocinianeiv 
Der  fi^  3renopotita  nennte,  oertbciDigte, 
nig^berg  1644  in  4.  unD  ^raneguer  1698  in  8. 
fo  mit  Dem  vorigen  ifl  aufgeleget  morDen,  ferner 
einen  $ractat  oon  Ojler*(Jeremonien,  veriiatcnx 
religionis  Chriltian.f ,  roeld^e  3ob<:nn  von  Des 
VOatyen  ju  ^ranequer  1699  in  8.  betaue*  aeae* 
ben,  unD  einige  Briefe,  mela>c  XDactenfn'i  bep 
feiner  QÖiDcrlcgung  De^tipmanno  Druc#en  lafi 
fen.  3n  geDad)ter  llberfc^ung  bemereft  er  ©et* 
fd;ieDeuc  §ef)ler  De«  Kircber6,CapeWu»,B<«# 
;  Ugete,  Pecbnere^orfto.ConflantindVfEnv 
pereuc,  Blecogto  unD  ^cbüfar&ß,  meldte  fte 
in  Der  Ubcrfefeung  etlicher  ^brdifd^en  5>affagen 
begangen.   5«  K«nen  ^ebrifften  bat  er  fid)  0^ 
termal)K  De«  tarnen«  tl^an  ne^o/ut»  pa# 
getiue  bcDtener,  mW  unter  Demfef6ent>erfd)ieDcne 
v^rifften  uuD  @eDia)te  l>erau«  gegeben.   €t  ift 
1612  tm  Detobet  geftorben.  (&t  gerbtet  umec 
We  ©eleprten,  Die  eine  b6fe  §rau  gelabt.  $^a$ 
er  übrigen«  anDre  get n  beruntet  gemalt,  Dabei» 
bod>nuirbia  gemefen,  unD  eine«  €abbalifhn 
^cpapptel  >f)arn>i^  fein  35ucp  fletgig  gebraust, 
rod)  niept  ailegiret,  gereia>ct  ihm  ju  fcplecptem 
fKubmc.   BibUotbeca  librorwn  novorum  meoC 
Sept.  &  Oäobr.  an.  1698.  p.  «74-    Van  Der 
XVacy cn  in  pra?f.  libra  Verität.  Äayk  VDoif 
bibl.  hebr. 

»tttDorf;  ein  £torff  im  ^buringifcbenÄrepf* 
fe,  im  fturtfentbum  üuerfurtb.  WPabjt»  l^ifi. 
sJ?ad)r.  00m  €l>urf.  (2«d>f.  Q3ep(.  p.  58. 

Äittega,  ein  @au,fte^e  Äettiga. 

Äittelgeyer,  ifl  ciniXaubOogel,  melcber  unter 
allen  anDern  9lauboögcln  oer  Den  unnü&eflen  pap 
firen  fan,  maffen  fein  ftang  in  md)t«  al«  S&iu* 
fen,  oDer  jungen,  noa)  nid^t  flüefe  feoenDen  056-= 
geln  befreiet.  &  borget  mebrentl)eil«  auf  Jhrcb« 
tf>ürincn  oDer  in  altem  ©emmier,  unD  fdllt  Dem 
Äenfcbcn  mit  feinem  unangenehmen  unö  roiDcr* 
»artigen  C^fd^rcp  oerDrüjjlicb.  €r  jübettoiean: 
Dcre  (3ugt>6gel  n>eg,  unD  fommet  ju  rechter  3eit 
roieDer.   <Sicb«  (Beyer,  im  X  SßanDe,  p.  1401. 

^\trtclbo(«.ficbe  vCafcbrict. 

Äfttelfpaet;,  ei«  Ort  im  9cieDer*£lfa§,  jtw* 
fd>en  Der^3reufd)  unD  3Ragel  gelegen.  »on3d>« 
rer^hcim  ©fap,  Topogr. 

Bieter,  ßatein.  Bqws,  Milcs,  ^r.  Cbtvotier* 
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bittet 


Kittet 
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3tal.  CavaUro,  gngt.  Knigfct,  ift  ein  €t>rcn* 
^ame,  fo  fafl  bep  allen  Nationen  Dem  SlDcl  wc* 
<*en  feinet  QSerDientfe  gegeben  wirD.  <^ie  finD 
entroeöer  geboprne  oDer  gefcplagene,  oDer  creirtc 
OrDen*  Ritter.     (Sic  wurDen  eingetpeilet  in 
2Ueitioö bittet  (Torquatos)  Dergleichen  Die 
bitter  De*  gülDcnen  SBliejTe*  finD ;  ferner  in  geifi/ 
liebe  bittet  oDer  Cteiigv&erten  (Religiofos 
vel  crueiferos)  fote^e  |lnD  Die  3opanniter ;  unD 
enfctid)  in  (Auratos)  Kteier  öee  golDenen 
sporne.  ^)cut  ju  $age  aber  wcrDen  Die  ecflcn 
unfc  legten  weltliche,  Die  anDern  aber  gei|tUd?e 
bittet  genennet.  SlnDere  tbeilen  fte  ein  in  ge= 
betone,  tvie  jum Krempel  DerÄ&nigl.^ritujoon 
^reuffen,  gleich  mm  feiner  ©eburtb  an,  einSKittcr 
fceä  ^3teu§if*en2lDler*OrDcntJifl;  unDgefcbla» 
ctene ;.  welche  ledern  von  Dem£rDen*meifter  in 
einen  OrDen  aufgenommen  werDen  müflen ;  jene 
abet,  Die  geboprne  Ritter,  finD  Beute  oon  altem 
untaDelba'flrten  2lDel,  fo  jutn  mcnigjten  \>ierfcpilDi< 
ae  5lr>ncn  oon<2$ater  unD  Butter  aufweifen  tbtu 
nen,  unD  Den  $itel  «ftocpeDelgeboprne  Stüter  unD 
i>erten  fuhren,  <2Biewobl  manfon(r  im©prüch« 
wort  faget,Daß  ein(£Delmann  gebogen,  ein  SKit* 
tet  aber  gemacht  werDe.  3»  ^ranefreiep  hat  man 
im  93raücp,  Die  £aDctten  unD  natürlichen  (^opne 
Oerer  dürften  oom©eblüte  inägemeinCbe^ieto, 
oDer  Kittet  ju  nennen,  j.  £.  Der  Speoalier  Du 
SBourbon,  De  ßorratne,  De  £onauet>ille,  u.  f.  tp. 
<2Ba*  Die&eDeutung  Deö^ertcö  Kittet  anlan* 
get,  fo  \ft  eis  nach  Dem  5tlt^cpftfcpcn  eben  Da*, 
ma*  nachher  Kewret  genennet  morDen,  ftnte* 
mapleö  folche  ecute  waren,  Die  im  Kriege  ju$fer* 
De  ju  Dienen  pflegten-   3»  ^ngellanD  fagt  man 
Knigbt,  welche*  <2Bort  herkommt  Dorn  £)cut* 
fchen  <5Borte  Knecht,  unD  beDeutet  einen  mun« 
tern  ©iener.  3ttan  hat  beruaa)  auch  Die  <Sol* 
Daten  alfo  aebeiflen.   £Me©cutfcpen  hatten  ef>e^ 
mapls  Diefe  ©ewobnpett^cnn  fte  einen  jungen 
«föenfepen  tüchtig  erfldrtcn,  öffentlich  Die  ^Baffen 
ju  tragen,  fo  gäben  fte  ihm  «inen  ©cpilD  unD 
cjßurffpiej?  in  Die  £anD,  unD  Damit  warD  er  tüa> 
tig  im  Kriege  ju  Dienen,  unD  cinÖlieD  Deö  gemeü 
nenOßefenö  ju  werDen,  Da  er  hingegen  juoor  nur 
ein$heil  feiner  $amilie  gen>efen;  (eben  nach  Dem 
Krempel  Der$K6mer,.Die  ihren  jungen  beuten  Tot 
gam  virilem ,  oDer  einen  5D2annö»3tocf  gaben, 
woDurch  fte  Denn  ju  jftieg<werricbtungen  fähig 
Worten,)  Darauf  hieffc  man  fie  Knechte,  unD 
Daton  ftnD  Die  SKitter*DrDen  unD  Der  iftame 
Kmat>t  entlehnet  roorDcn,  welche*  QBort  in 
©eutfeper,  §ranfcofifcher,  Sateinifcper,  3taliani* 
.  fya  unD  £>panifcher  Sprache  ein  Kettet  oDer 
Kittet  heißt.  «Dlan  nennet!  fie  auch  WH  liefern 
in  SnaellanD  Kaöenenve*/  Da*  ijt  SReuterF neep* 
te;  unD  Da*  gemeine  SKccht  beulet  f»e  Mikes, 
©oloaten,  majfcn  fie  gemeiniglich  folche  Cehngü* 
tet  befi&en,  woDurch  fteoerbunDen  finD,  Dem  ivö> 
nieje,  alö  ©olDaten  im  Äriegc  ju  Dienen.  9iad>* 
Dem  aber  Daö  ÄTiegerocfen  fich  gednDcrt,  fo  finD 
nunmehro  ein  SRitter  unD  ein  Dveuter  in>ep  fehr 
wrfc^ieDene  Ceute,  inDem  SKeuter  einen  jeDen 
Äri«lömann  beDeutet,  Der  ju  ^ferDe  Dienet,  9lit* 
tet  aber  einen  oon  SIDel.  UnD  oielleicht  tytt  auch 
AamSjia  Der  UntcrfcheiD  jwifchen  beuDen  Darin» 
nen  bejlanDen/  Dag  jroar  bepDe  pon  SlDel,  abet 


nur  in  2hifchung  Der  <§uborDination  untcrfchie* 
Den  gewefen,  alfo,  Dag  ein  SReuter  gcheiOen,  Det 
einem  anDern  gcDienet,  ein  Övitter  aber  Derjenige 
gaoefen,  Der  anDere  oon  SIDel  ju  ^3ferDe  mit  ftch 
geführet.  3eDoch  Da  Der  miles  equesoor  Diefcm 
nur  auei  oornehmen  ^repgeiaffenen  biftunDc,  fo 
\\t  auch  von  Daher  Die  Benennung  Kittet  geblie» 
ben,  unD  roirD,  roie  gcDacht,  heut  ju  ^agc  Dem  SlDeJ 
gegeben;  aber  in  Den  alten  unD  mittlem  Seiten 
mar  jmifeben  einem  SDelmanne  oDer  ßanD(ajfcn, 
unD  jmifepen  einem  Svitter  ein  UnterfcheiD,  alfo 
Daß  unter  Der  Benennung  Deö  crjlern  ein  foieper 
angejeiget  roarD,  Der  für  feine  ^etfon  frep,  unD  fei* 
neö  anDern  Änecpt  roar,Dabep  Die  freue  ^)crrfchajft 
(liberum  Dominium)  über  ein  ftwDgut  crercirte; 
hingegen  ein  9\itter  einen Äricgömannanjeigtc,Der 
jtattfeinerQ3efolDung  aliein  DenUfumtructunpon 
einem  SanDgute  ju  genüffen  hatte,  bi6  nachgepenD^ 
unterfchieDliche  aDelicpe  8anDfaffen  ;u  43of<unD 
Äriegö-SöeDienungen  gejogen  morDen.  2luch  ha* 
ben  Piele  Derfelben  ihre@üter,  um  folche  x>on  De# 
nen  <5teuer»iÖefchn>crDen  ;,u  befrepen,  Dem  San* 
Deöherrn  ju  9vitter>  gehen  aufgetragen.  9tacp* 
Dem  nun  alfo  oorSllterg  niemauD  einkittet  fepu 
oDer  beijTen  Fonnte,  welcher  jich  nicht  Durch  feine 
$apjferfeit  im  Stiege  oor  anDern  bcfonDer«  her* 
oor  gethan  hatte;  fo  mar  in  Denen  alten  ©eut* 
fchen  ©efe&en  unter  anDern  auöDrücflich  oerorD# 
net,  Dag  ein  SHitter  Den€pD  fdpm6ren  fofte,  Dag  et 
Den^oD  nicht  fürchten  molle,  QBittmen  unD  ÖiBap* 
fen  ju  befepirmen,  unD  Da  e^  fich  i"  befchirmen 
gebühret.    Gloffa  Jur.  Saxon.  Lib  l.  Art.  zo.  in 
princ.    <2Bie  Denn  Daher  auch  gegentbeües  gat 
oiele  Dergleichen  SXittcr  unD  (^DeUeute,  welche  au* 
3agheit  oDer  furcht  oor  Dem  $oD«  Die  ihrem  (Tom* 
manDo  jur  QJcrtheiDigung  anoerttaut  gewefenen 
Geltungen  oDer  anDere  haltbare  ö< rter  Dem  ^ein* 
De  fo  gleich  übergeben,  ipreö  ^tanDeöunD  (^hren 
entfebet  worDen.    VOumt  (Bebfyavb  gürjtlü 
eher  $ifch'-DveDcn  Lib.  i.  c.  2y.  3a  eö  war  epe* 
mahlö  bep  Denen  alten  ©eutfehen  eingeführt,  Dag 
fonft  leicht  niemanD,  aufler  würefliche  ^Dciieute, 
oDer  bitter  ihre^riegö*©ien|te  -,u  ^ferDe  oetf 
richten  unD  ju  $elDe  jühen  Durften  weswegen 
Denn  auch  »ornebmlich  in  Den  alten  Cebn^ecpteit 
insgemein  DaeJ^ort  Miles  fooiel,  ale  einenQ3a* 
fallen  oDer  9\itter  anzeiget.  3a  auöebcn  Diefem 
©runDe  pieg  auch  ehemablö  Da*  QBort  £aoal* 
lerie  oDer  Oieutercp  (Equuatus)  eben  fo  oieJ,  al* 
heut  ju  ^age  Die  Dlitterfchafft  oDer  Der  2lDel  LL. 
Suec.  Lib.  II  c.  i  o    Übrigen*  ift  hierbep  ju  mer. 
cf en,  Da§  man  eheDem  fonDerlich  bep  Denen  alten 
2Bcjtpf)älcrn  einen  genauen  UnterfcpieD  unter  De* 
nen  eigentlichen  Gittern  unD  anDern  fchlechten  & 
Delleuten  gemacht.    QBie  noch  auö  Denen  alten 
3n|humenten  unD  UrFunDen  ju  erfepenijL  3.  ^. 
^tßir  3ofcann  oon  9?.  JKitter,  unD  fyintid)  Det 
JCnappe,  beFeunen  hiermit  ic.  ©a  Dennju  wiffen, 
Dag  Diejenigen,  welche  würcflicp  ju  gittern  ge« 
fcblagen  waren,  mit  Dem  tarnen  Kittet  beleget, 
wie  hingegen  Die, fo  bloß  Dtittcrmdgig  mrtn,mfr 
gemein  nurEOappen«,  Ecuyer,  (CDelCrtecbte, 
oDer  auch,  weil  eß  mehtentheU*  nur  junge  üeute 
waren,  Knappen  oDer  Knaben  genenuet  wur* 
Den.  Holben  de  ftatu  Nobil.  c.  6.  n.  72.  2kei* 
necous  in Hift. Orient. T.  i.tic  34. u.  35.  %>ch 
^  ?ö  6  t?  3  Deut* 
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Deutlicher  ober  erbelletfolcbe«  au«  Der  Unter  fd)rifft 
eine«  an  Den  9>ab|t  abgeladenen  <Sa)rciben«,  meU 
<be«  bemn  23laaret  in  Tr.ad  l.dirtam.c.3.  n.ia 
befinDud)  ift.  Conjtenift  Da«2ßort  Äitteraud) 
in  crl)&b«ter  Q5eDeutuna  (fignificarione  eminen- 
tiori)  gebraud)t  morDen,  in  fo  fern  cßnebmlid)«* 
nen  fold)en  Don  SlDel  beDcutet,  meldjer  ftd)  ÖWÄp 
feine  Ärieg«*$baten  Mt&icm  gemadn  unD  feine 
eigene  Äned)te  im  Äriege  gehabt.  (Siebe  23ur# 
germetfler  im  ÖrafennmD  fXitter^aal  p-  168. 
UnD  218.  «ftem  ju  $age  aber  merDen  antbeil« 
Orten  Die  <2öortc  (£ Delleute  unD  SKitter  tum  off* 
tern  gar  fef>r  mit  einanDcr  vermenget,  obgleich 
gentlid)  .feiner  ein  muref  lieber  Ritter  fepn  ran,  mel« 
d)er  mebt  mit  Denen  gem&bnlicben  (Solennitäten 
Dar  ju  gefd)lagen  unD  ernennet  morDen.  UnD  be* 
Deutet  alfo  Da«  <3Bort  Ritter  tu  Diefem  bcfonDern 
CöerftanDc  eigentlicb  einen  SRann,  Der  mit  einer 
fbnDcrbabrcn  ^BürDe  Cfo  in«gcmein  Der  DrDen 
genennet  tt)irD)  in«  bcfoiiDerebegnaDigetunD  gejie* 
ret  morDen,  meld)e  2ßürDc  an  unD  oor  ftd)  fclb* 
ften  Dem  SlDelftanDe  nid)t  auflebet,  fonDern,  roic  ge* 
Dad)t,  au«  befonDern  Urfad)en  unD  Beriten  con» 
feriret  merDen  muß,  uuDDaberoaucbnicbt  auf  Die 
9tad)f  ommen  gebracht  mirD,  fonDern  mit  Der  }>er> 
fon  roieDcr  aufboret.  (Siebe  Bcl)u>eDer6  jus 
publ.  Parr.  fpec.  GtSL  i.e.  7.  §. 6.  £>a b'ngc» 
gen  in  Slnfebung  anDerer  Hoffen  (SDelleute  Die  ib* 
nen  juftebenDe  2lDelid)e  QBurCe  aud)  crbjid)  fepn 
fan.  6>iefye2bel,iin  I  s33anDe,  p.470.  u.  ff- 

&t'ttet,in  Der  Äricg«4Bauninjr,fie  be  Cavalter, 
im  v  SßanDe,  p.  1628,  u.f. 

»Itter,  oDer  Center,  }lebe  Covalimr  ,..im  V 
SöanDe,p.  1628. 

bitter,  ift  eine  21rt  (Siebe,  Dar-onju  fe(>enKa# 
bec,  im  XXX  Q3anDe,  p.  5  68. 

»irret,  ein  uralte«  eDlc«  ®efd)lecbt  i«  95äfel* 
<J)ilDebranD  Ritter,  meldjer  in  Den  alten  Urftin» 
Den  ein  €Delfned>t  genejinet  mirD,  flarb  1295  ju 
^3afel,  unD  liegt  Dafelbft,  nebft  feinem  wrtfDet 
»urcffcatDen,  bei)  Den  SBarfüfiern  begraben, 
©ein  (Sbbn  3or;ann  f>tnter(ieg  ©artben,  tbel* 
d)er  Dem  Äcrofer  (Carln  iv  im  Kriege  Diente,  unD 
Jacoben  jeugte,  melcbcr  1398  alö ?Katb«berr  ju 
5öafel  geftorben.  "Stell  Deflelbetl  e&bnen  ftnD 
iDarlb  um>  (Beoreje  ju  meref  en.  (Beorge  trat 
1410  in  Den  93reDiger*OrDen,  unD  murDc  1416 
jum  5Bifd)ofiF  ju  triefte  erwählet,  meld)em  Stmtc 
er  bi«  an  feinen  »440  erfolgten  SoDoorgcftanDen; 
Datnt>  aber  mar  ein  UflifglieDDe«  SRafy*  ju  33a* 
fei,  urtD  binterliefj  a  (Sbbne:  O  «Beorge  mar 
^rior  ben  Den  $tugu(tinern,  unD  ftarb  1  jogi  2) 
t>üvlb  Diente  beo  Den  tfapfern  Sweorftfyen  III 
imD  triariimtfan  I  du?  Hauptmann,  giengabeij 
1518  nad)  «öaufe,  unD  flarb  1534^  in>ep  <S&bne 
nad)  fid)  lafjenD  1  Der  jüngere,  ^ieroitymup,  mur* 

1540  Pfarrer  jujjratteln;  Der  altere,  £on* 
tab,  faß  im  )tb  ui^oafel,  unD  jeugte  jfraelen, 
n>eld)er  1558  ate^r  ofefibt  Der  ^)ebraifd)en  @pra- 
<be  $u  *8afel  geftorben.  leb,  SKatb^bcrr  ju$5a? 
fei  unD  ^anDooigt  ju  Sftoncbenftein,  ftarb  1 606, 
unD  binterlief?  unterfd)icDeneÄinDer,oon  meteben 
Dar  ib  1610  cii  Äapferlicber  Lieutenant  mit  ^0* 
De  abgegangen, unD  eine  beftanDige^ad)f ommen* 
febafft  nacbgelaflfen.  3n  Dem  iefeigen  3al)il)un* 
Dertc  fmD  befannt  morDen  VOiÜjfam  fixtifavi 
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oen  SHitter,  £burfürftlid>er  ^aomjifd>er  müref * 
lid)er  ©ebeimer  SKatb.  CaiparXüilbelnv^rep* 
berr  oon  SKttter>  (£burfür|ll.  «Kaonfeifdxr  ^am* 
meret  unD  ^)ofgerid)tö »^rdftDent.  ©cmnpfl 
chron.  ©pantjenb.  $tDelfp.  Monument.  Brffc. 

Äirree  (Ulbert)  De«  Äbniglid)en  @9mnaftt  \u 
3lefelD  ^rorector,  fd)rieb 

0  Lucubraciunculam  de Alabiftris  Ho hn l tc, 
nenfibus  nonnulhisque  altts  «jusdem  loci 
rebus  naturalibus,  173  iin  4. 

s)    Liicubratiuncuiam  II.    de  Alabaftris 

Schwjutzburgicis,  1732  in  4. 

3)  Epiftolicam 
fem,^elmfl<iDt  1733  in4. 

4)  Schediafma  de  nueibus  margaeeis,  vuigo 

SJJergelnujfe,  ^)elmft.  1741  in  4.  2  SSogm. 
fiebc  bieroon  Die  geipj.  ©clebrte  Seituna  Drt  ge» 
Dad)ten  1741  3abr$  p.847- 

Äitret  (51nDreaö)  ein  <Sef)n  De«  bem«d>  fbt 
genDen  (ßeorq  Ämets,  gebühren  ju^ubeef  i6$tf 
gieng,  al«  er  Dafelbjt  Den  ©runD  feiner  ©ruDien  ae» 
leget,  1699  nad)  ßeipug,  börte  Da  in  Oer  ^>i>i!ofo» 
p  j>ie  Die  $rofeffbre6  Detlefen,  grieDeriri,  ^arcten 
unD  SReineccium,  in  Der  ^beoYeqie  aber  3ttigen, 
feinen  £au&unD  Q:ifd)mirtb,  Dleariutn,ed>miD* 
ten  unD  Öüutbern,  murDe  aud)  1700  %aaalau# 
rcuö  unD  1701  «DJagifter  Der  ^}büof<mb»e.  3w 
abr  1704  v>crlie§  er  Die  Unioerftta't  2etPjia,  unD 
am  nad)  ©rcifsmalDe,  um  Den  berühmten  D. 
^eier  ju  boren,  uon  Dem  er  megen  (einerf  arojfen 
^lei|fe«  al«  ein  ©obn  geliebet  murDe,iwt  et  Denn 
aueb  etliebe  maf)l  unter  Demfelben  übet®d)t\mi9$ 
?lus$ug  Derer  neueren  Sontrooerften  ateSlntmor* 
tcnDer  Difputiret.  3m 3abr  1705  marD  ibm  Da* 
felbft  Die;5lDjunctur  Der  pbilofopbifcbenffacufoit  |M 
^b«Vnnbim  folgenDen  3<*br  m«rD  er  töaccalaw 
reuö  Der  $ (»eo/oote,  Da  er  unter  geDad)fen  IX  «Ke^» 
erö.QJorft^  eine^fputation  de  iJietiti*rutt>  Soci- 
niaml'mo  circa  indifterentifmum  Te\ig>onis  & 
lihei'tatem  prophetandi  bielt,  worauf  et  nod)  in 
eben  Dcm^abr  Den8icentiaten^itelannabm,unD 
^aftor  ju  bergen  unDDer9tügifd)cnS>i6ce«^r4» 
pofttu«  murDe.  3m3abr  1707  Den2  3Jlaperbielt 
erDie^octor^örDe,  unD  begienq  aud)  an  eben 
Demfelben  feinen  bod)  Jeinsen  Sbrentag  mit  Ca* 
tbarinen,  De«  berübmten  D.  <öaltbafat  «ebeto 
^od)ter.   &  mar  nod;  oor  menig  ^abren,  fo  outf 
miffenD,  am  geben,  unD  feine  ieitt)er  eDirte6d)nff' 

ten  b«ffen:  >k 

1.  Exerciutio  moralis  de jurarnentif ,qua  fal- 

io  habeneur  non  obligantia>Cetp«ig  170 1. 

2.  de  veftibusS.  certis iiteris  notatis,  ebene. 

1703. 

3.  de  veftibus  dericorom  crucis  figari  no» 
tis,  in2S)i(fertationen,  ©rei)f«malDei704- 

4.  de  fide  Chrifti  five  utr um  Chriftus  ödem 
habuerit,  ebenD.  1704. 

5.  Programma  de 
tefium,  ebenD.  1705. 

6.  deSacerdotumfalutandi  fürmulj"  Domi- 
nus vobiscum,  ebenD.  1705. 

7.  de  religione  Cartefri*  ebenD.  1705. 

8.  Oratio  in  fecundo  Academi%  Francofur- 
tanac  natali  1706  difta,  meld)e  in  Denen 
Saccularibus  facris  Acad.  Viadrin»  F.  Hl- 

-   p,  ^8-  anzutreffen.  •  .  ,   

9.Difp. 
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9.  E>ifp»  inauguralis:  utrum  Filius  a  Spirittr 
S.  fuerit  miifus,  ©rcijfrwalDe  1706. 

10.  DUE  de  prxceptonbus  Piatonis,  ebenD. 

1707.  * 
Ylaye*  Biblioth.  Scriptor.  Pontif.  P.  II.  Novo 
itteraria  maris  Balth.  1707  p.  9.  pon  Beelen 
ithen.  LubcNc.  P.  II.  p.  2*6. 

Ä<tter(€arl)  bat  6  «ÖKffen  pon  Pier  ©nge* 
stimmen,  jwep  Violinen,  $wep  £lorinen,  unD 
55eneralba§  im  3abre  1727  in  §otio  Drucfenla£ 
fen.    S3ef.  JLorterr,  3Rufu>€atal. 

Rittet  (Carl  Sluciuft)  eburfürftl.  ©äd)f.  im* 
matuculirter  2lDPocat  unD  9>racticur  ju  getpjig, 
t>at  sefc^ricben  Specialen  demonitrationis  juri- 
dica- ,  qua  non  nuili  cafus  &  jura  ootabiliorain 
materia  fubhaftationum  ut  &  creditorum  con- 
curfu  obvenientia  magno  doäorum  &  Jdorum 
noftri  feculi  diflenfu  haaeous  plane  ambigua, 
e  genuinis ,  certi*  &  adxquatis  prineipiis  ratio- 
cinando  terminantur,  geipjig  1739  in  4. 

gieret  (gbnfNan)  war  im  3ahre  1683  <2fr 
cecapellmetfrer  unD  Cammerorganijt  >u  £>re§Den, 
nocfcmabJrÄ&niglicber  ecbmeDiföer  würef  lieber 
(EapeUmeifter. 

»titet  (Cbriftopb)  eintfornbergifc&er  ©olD* 
fd)miOt  unD  SSilDbauer,  oebo^ren  Den  16  «Werfe 
1610,  war  im  Zeichnen,  $oufjiren  unb  €rfinDun< 
aen  ein  tccfflicj>er  tfünfiler,  Dafceroeraua)  fon>or>t 
in  feiner  orDentlicben  ^roftfion  alrinDemiöilD* 
l>auen  fid)  oor  anDern  Den  SRu&m  einer  groffen 
SJieitferr  erworben.  <23on  Denen  <2Bercfen,  Deren 
er  Piele  alr  ein  @olDfa)miDt  gar  gefd)icft  beroor* 
gebräc&t,  (rühmet  »wn  abfonDerlid)  ein  groflfe* 
gampet,  in  Defen  Sftttte  er  Die  SMane  mit  ü>ren 
ScpmpbenmtD  anDern  Figuren  fo  b«tr(id)  nacfeDer 
3eid)nung  getrieben  oorqejreUet,  Dag  man  er  we* 
gen  feiner  Äunft  mStanterbam,  mobin  er  Per* 
Riefet  worben,  por  1 200  (Bulben  äfrimiret.  33ep 
feinen  anDern  2ßercfen,  bieer  alr  ein  fefcr  gefebief* 
ter  SRamt  im  93ilDf)auen  beforDert,unDDaDurd), 
wie  mit  mebreren  ^ntxntionen,  t>erfd>ieDenen 
9törnbergifd;eu£unjrlern  einen  guten  Q3orfd)ub 
oetbnn,  oerDienet  er  nicht  weniger  gar  Pieled  2ob, 
unD  jwar  oomebmlid)  Dabei)  ,  Da  er  nod)  1650 
aur  eigener  ©rfmbung  Die  erfte  Lobelie  oon  per* 
fchUbenen  Silbern  ju  einem  groffen  ©pringbrun* 
nenaud'SBad)«  trefflid)  poufiret,Dannaucb 1658 
einige  fü)öne  SßüDer  unD  QBappen  ju  Der  $ap* 
ftr$  geopolDr  €b«npforten  burd)  feine  Äunft  mit 
Daneben.  €r  war  aud)  fontfen  nod)  in  €ifen 
auch  in  ©teebftein  ju  fcbnciDen  fcr>c  wobl  geübt, 
Da  er,  um  auf  Diefen  flache  Silber  aufbringen, 
fia)  iura  6flftefT«n  Die  SJlübe  nabm,  Daoon  nod>ak 
I^anb  f(ü6ne  ^felein  wegen  feiner  Unpäßlich* 
feit  jule^t  unauögemacbt«eblieben,inDem  er  et» 
lidjt  ^al)r  por  feinem  $oDoon  Dem  ©d)lag  foge* 
vi'ifjret  roorDen,  Dap  er  nad;  Derne  nid)t  mef)r,um 
mrt  riid)tige^  ju^Bege  ju  bringen,  im  ©tanDe 
^.oefen.    ©:  ftarb  foDann  Den  19  ^uoember 
Döppelmayr.  pon  Arnberg.  S)lat(>e* 
mal  unD  Äünfllern. 

bittet  (CbriftopW  ein  Oied)t$gele&rter,  nabm 
tie^ßctor^ürDe  ju^Bittenberg  1669  an,  unD 
•ijricb 

1.  DilT.  de  dominio  revocabili ,  9IBirtenb<rg 

1669. 


Ü;  Difl.  de  Rege  Romanorum ,  ^Bittenberg 
1670. 

3.  DHi:  de  iure  fingulari  paupertatis  ebeuD. 
1672. 

bittet  (glortan)  ein  berubmter  ^nftrumeu* 
talmuftcu^,  pon  gemberg  in  ©4>lef»en  gebürtig, 
rcofelbft  er  im  3«D«  1 62  5  gebobren  toorDeti,  tft, 
nad>  rufimliAgetbanen  ad>rjt^riaen  «f)oa>furfll. 
Cel6nifd)cn,2)ienfieiv  unwahre  1657^311* 
tau  bennfenn>urDen,Dafelbft,a(«  erfta)  jum  jtrep* 
ten  male  Perlobet,  De6  ^)rn.  anbreae  ^äitimer# 
fdpmibte  gpDam  geworDen,  29  3abr  in  ©iem 
(ten  gewefen,  unD  im  3at>r  1685  ö<n  22«Kaoge» 
florben.  iöcf.  ^)rn.S).3ot;4nn  25en«b.  £arp# 
JO»»  Analeäa  Fallor.  Ziitav.  p.  3,  p.  1 14, 

bittet  (§ranfe)  ein  ^reDtgeriu^tocfel^crg 
einem  Ort  im^fälfeifd)en  obnweitSlItorfgelegen, 
war  oon  Arnberg,  unD  fluDirte,  naa)  gelegtem  * 
©runDe  Derer  SBiffenfcbafften  in  feiner  Qßater*, 
fiaDt,  ju  Eitorf,  legte  ftd)  unter  Sfnwctfung  te& 
3*t)ann  prätoriuö  fer>r  mit  auf  Die^atf>cnia* 
tic,  nabm  aud)  Die  3ftagilter><2BürDe  an,  Sftad) 
feiner  <2BieDerl)eimf  unfft  fe^te  er  bep  fernerer  2lufc 
ubung  Der  Rheologie  feinen  ftleu]  auch  in  Denett 
«Dlatb<matifa>en  9Biffcnfd)afften  fort,  unD  flellte 
Die  erfte  ^robe  Daponin  einem  SBercfgen  Dar,, 
ttielcbeö  Inftroäioioftrumentalisquadrantis  no- 
vi  betitelt  oDer  93efd)reibung  unD  Uwerrid)t  ei* 
nrt  neuen  CluaDranten,  mit  weid)em  man  allerlei 
©ebäue  unD  turnte,  -öobe  unD  gahge  obne  ei* 
nige  Rechnung  abmeffen,  Dergleichen  in  Den  @ra* 
Den  Der  @cftirn*^)6be  Di«  Minuten  finDen  fan, 
Dürnberg  1599  in  4.  unD  cbcnD.  1603  unD  1616 
in  4.  wieDer  aufgelegt,  lief  aua)  1 607,  nad)Dem  er 
etlidpe  Satyc  oorber  fa>on  Die  obgeDad)te  ^repi* 
ger  Stelle  erhalten,  einen  lcid)ten  &erid)t  pon  Den 
^onnen^Ubren  unter  Dem  £itel  fpeculum  folis' 
oDer  (^onnenfpiegel  in  2  tytikn  ju  9tärnb«r$1 
in  4.  brurfen.  Weiter  gab  er  1^13  eine  $8ef$rei* 
bung  üon  bem  aftrolabio  ebenb.  in  4.  jum  ©vuct> 
unD  ebirte  Denn  <md)  jMrltd>  Den  ebeDejjeu  gar 
wobl  bef  antuen  ^Bur^*unD  Är4uter  *  ^aienbec 
Piele  jabre,  welchen  nad)  Deffen  JlD  tTTarcus 
^reunD  nod)  eine  geraume  geit  unter  Dem  9?a* 
men  WTatr  Sctebricb  Äofeneeeutjete  conti* 
nutret  f>at.  2lu jfer  Diefwt  fd)rieb  er  auc^  ein  <2BerdV 
betittelr.  böfer  «Dlaul^unD^euchel^bri^bcf^mt 
Durd)  Daö  geben  Der  «öepbetv  Dürnberg  1677UT 
8, 2  Sllpb- 13  $8og.  &ftaxb  um  Dar  3abr  1^41^ 
^oppelmaye  oon  s^ürnbet'gifd)eniKatbemacicir.. 
^Sf?  (®«orge)  »ifeböff,  ftebe  Ätoer,  Da« 
öefcblecbt. 

bittet  (@eorge)  gebobren  15^8  iu  ^enauf 
einem  ©orfe  bep  Äärnberg,  wurDe  auf  einenr 
S)orfe  ^reDiger,  ferner  ^rofeffor  Der  ^bc^ogie 
unD  ^reDiger  ju  Slltorf,  unD  enDltd)  ^iaconu^ 
an  Der  Ätrcbe  0t  ßoren^  ju  Dürnberg,  aUwo  er 
aud>  1 623,  Den  22  iftoü.  ftarb.  €r  war  ponun* 
gemeiner  &efcbeiDenbcit;  wie  er  Denn  bep  Der  3n* 
auguraU®ifputatioti  feiner  €oUcgen  vCbrt> 
fitan  niöCf^ta,  Die  ©teile  einer  SRefponDenten 
pertiat,  ob  er  gleich  allbereit  ^3rofcjfor:  Der  $be* 
ologie  war.  €r  fd;rieb: 

1 ,  E^yuu^ucfxxTcc  tatecheticn  de  decalogo. 

1.  :  .  /  a  x-^aarx  citechetica  de  Symbofo 

****  ,  n.r 
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3.  Difputationes 

a.  IX  in  orationem  Dominic. 

b.  V  de  Baptifmo. 

c-  I  de  pardobaptifmo. 

d.  IV  de  clavium  poteftate. 

e.  IV  deSacramento  Altaris. 

f.  VII  in  apophthegmata  morientis  Chrifti 

g.  VII  de  miraculis  circa  mortem  Chrifti 
fadis. 

h.  XXIII  in  Augufranam  Confesfionem  ,  mcl* 
$e  D.  QScrnbolD  wieDer  auflegen  laffen,  2tU 
torf  i~2s  in  4.  oon  i7  93ogen. 

%titnet  vir«*  thcologor.  Alcorfin. 

Äfcter  (©eorg)  gebobren  $u  £ übecf,  n>o  fein 
^Bitter  2(nörea8  Äirter  ein  oornebmcr  Sönrger 
unD  43auDclsmann  war,  1 639  Den  27?lpril,  leg* 
te  Den  ©runD  feinet    tuDi'eu  in  feiner  Q3ater* 

taDt,  befud)te  Darauf  Die  Unioerfitdt  ©ieiTcu  uftö 
<$tra{?burg,  lief?  fid)  aud)  auf  Der  efftern  Wfbtt* 
tanDo  boren.  €r  befafje  fo  Dann  Die  oornebmften 
One  in  £>eurfd>(anD  unö  JöollanD/  unD  roätD 
nad)  feiner  3urücffunfft  in  Sübecf  i6685>reDigei\ 
1687  9>afh>r  an  Der  *j>eter*Äird)e  Dafelbft  unD 
j  704, urenior  De*  gefammteu  Sübecfifcbcn  Sflini* 
fterii,  unD  ftarb  Den  23  ^iliu*  « jot,  jroet)  gejcj)r< 
te  (Söbne  &interla|fcnD,  Manien*  änDrea*  UnD 
3<>bann,  oonTCclcben  2  befonDere  5trttcfel  nad> 
Jtllefen.  Nova  tnteraria  marts  Ba/tb.  1706. 
p.  369.  Von  Seelen  Athen.  Lubec.  P.  II.  p. 
294. 

JUtter  (©eorae  €i)tnlian)  Der  9}btfofdpbte 
Sftagtfter  unD  ^aftor  ju  £)il*Dorff,  gab  MüW 
Epilh  lam  gratulatoriam  ad  Thom.  Andr.  Ni- 
candrum,  Ifnac-  Snperint.  gener.  &c.  de  feri- 
prurje  via  ad  verum  perveniendi  tutisfima,  (£t'< 
furt  1720  in  4. 

ÄittcrC^acob)  von  Dem  bat  man  mediratio- 
nem  de  corrigendis  horologiis  poitatilibus, 
tt>eld)C  in  Der  Tempe  Helvetica,  Tom.  I,  p. 
343  u.  f.  anjutreffen. 

Äittet  Oobann)  Der  ©otteägelabrbeit  £V 
ctor,  mar  um  Da*  3abt  1741  fgiomberr  ben  Da- 
$onigl.#auptfsrd)cn  (£t.  sStitaüf  Dem  <J3rager 
Cd)lo|]e,  ju  <JJrag.  Öd;  umanne  ©eneaLpanDb. 
p.  I,p.  199. 

bittet  ( 3of)ann)  etnoornebmer  9\ed)t'*iielcbr; 
ter,  Äanfcri.  ^fal^raf,  unD  SSürgermciffcr  UJ 
Eubccf,  allroo  er  1622  Den  27  September  qcK  h 
•  ren.  <ü-ctn  QJater  war  SmDreaS  JXirter,  Staffi* 
unD  $anDcl*mann  Dafelbft.  9?ad)Dem  er  Den 
@runD  feine*  (StuDircn*  in  feiner  QSaterftaDr  gc- 
lcgct,begaber  fid)  1641  nacbi\onig*bcrg  tn^reuf* 
fen ,  ann>D  er  Dren  $mt  Denen  $Ked)ten  fleitfigir 
obgelegen.  ^ad)  Dicfem  begab  er  fid)  auf  Die  U* 
nioerfmu  nacb  ^trafHmrg,  aHmo  er  fein  jurifti* 
fd>c*  ^tuDuim  fortgefcfcet,  unD  enDl.  und)  $tWP 
ftctotf  »r»i>  er  felbigc*  ru()mlid>|r  vollenDct  bat.  (fr 
rt)at  herauf  eine  ?Kctfe  Dur*  THuitfcblanD,  «f)ol* 
lanD,  ftranefreid),  unD  Italien,  unD  begab  ftd) 
nad)  Dtefcn  wicDerum  nad).<>elm|ti\Dt,wofelbft  er 
165 1  Diei'icentiaten^JinDc  in  Der  SKed)te<gcIahr; 
^eit  annabm,  unD  MrtbciDigte  ben  Diefer  (gelegen' 
beit  feine  ^naugural  SMfjjutarion  de  pnelcri- 
pt»i  niKus  jurium  cxquali  polll^lionc.  «Oieratlf 
febrte  er  iricDer  jurmf  in  feine  QSaterftaDt,  unD 
n>urDc  Dafelbtf  t6$$  Den  21  ©erember  ju  einem 


9iatb*aHeDe  unD  je^n  3«i>" Darauf  nehml.  t«6^ 
Den  20  §ebtuar  jum  igürgcrmeiitcr  crmahlet/ 
»eifern 2lmte  er  bi*  an  feinen  ^oD,  nxld)er  »-reo 
Den  1  (September  erfolgte,  mit  Vieler  $reuc  unö 
gro|TemD\ubme  oorgcflanDen  b^t.  Nova  Uta or. 

Marts  boltb.  1700.  p.  317. 

Ättter  C^obaun)  eirt  ^obn  De*  oorbente* 
^nDen  (ßecrge Gittere,  ju  üübcef  1684  gebotp 
ren,  legte  Dafelbjl  Dcn@runD  feiner  (SruDten,  be* 
fud^te  Darauf ocrfd^icDene  Untoerfttdten,  als  ^cna, 
i'eipug,«Ko|lccf,Q:oppenbagen  mglcicbenÄiel  unD 
©reiflfamalDe,  t>ielt  fid)  aUd;  ju  l'eiDen  eine  3eu- 
laug  auf,  unD  pflegte  Dafelb|t  mit  Dem  berühmt 
ten  d^omae  Cten,  Der  ü)m  aud)  Den  17  ^\)cil 
feinet  animadvcrfionum  philologicatum  &  hi- 
ltoricarum  DeÖicitet  1>at,  unD  anDern  gelehrten 
«Dtönnern  fowobl  tu  ibollanD  ale  audj  in  SngeU 
UmD,  Dabin  er  feine  9\eife  weiter  anilellte,  einen 
Vertrauten  Umgang.  ^ad>  feiner  Surucfrunfft 
Ion  Diefer  fXcife,  auf  welctjcr  mn  M.  ^acob^)ie* 
roupmu*  gocf)ncr  begleitet/  unD  in  Dcjfen  Slbftc^t 
fclbige  oon  l>.  <Bet^arD  Uleiern  in  einem  Progr. 
de  miferanda  clade,  quam  fchohs  intulerunt 
I  dnatici  recentiores  JU  Bremen  1714  in  4.  ge* 
Drucf t  befebriebeu  rcorDen ,  erhielt  er  1711  Die 
^reDigcr^tellc  an  Der  ^iDien^ircbe,imD  leg* 
te  t>or  Jlntrerung  Derfelben  eine  s])robe  feiner  @e* 
lefyrfamtm  ab,  Da  er  D.  eßo^ene  diiquii;rio/xm 
cheologicam,  num  iheologo  tempore  pffhsft  • 

gere  liccat  al«s  5lnrmortenDa  ofcntlio)  rertbeieig-- 
fa    ;'un  ;)abr  17 « 3  ">arD  er  5lrd)iDiacomi*unD 
1716  i>afto  QU  Der  4]>eter6^ircf)c  Daftlbft,  tocl* 
cbem  hinter  mit  oielemgobe  oorgeftanDen,unb  ift 
Den  4  Renner  1737  geibrbcn.  Qvon  fätfeng  d>ritf« 
ten  ift  meiter  nichts  bff:innt,  al*  eine  ^rcriar, 
Die  er  beo  er»?er  Herren/;?!]  eine*  ncucicbaueten 
^rcDigtffubfe  gebalrcu,  unD  fbfa)e  na^gebetiD* 
Drucfeu  lajfen.  Von  Beelen  Athen.  Lubec. 
V.  II ,  p.  229 »  AÜa  Iltß  ecci  T.  IX ,  p.  42  <  feq- 
Kurtr  (^obartrt  53altbafar)  ^vangelifd)cr 
s^reDiger  unD  £tfnfiftorial'2lffc||br  ju  ^ranetfurt 
am  ®laon,  mar  1 674  Den  27  Deichet  Dafelbft 
gebobren/  ffUDiw  ju  Äiel,  2elpjig,  ^n-agburg 
unD  ©ieffetvoon  Dannen  er  nacbmabl*  nad>  S)aw 
fc  gienge  unD  fünjf  $akte  bernad),  ncbml.  1703 
spfarrer  ju  WieDer  Srknbacl),  ^raneffurrifeben 
©ebictb*,  murDe/1705  famer  nad)  ftnnufüirtf) 
unD  17^2  im  (£onrtjiorium,  ^eme  Triften 
finD  folgenDe: 
1, 2DJötü)id  ^lacii  ?eben*/®treit* ninD<6d)rifc 

ten«üÖefd)reibung,  graneff.  1723  Derbeffert 

1725  ins, 

2.  (Langel,  ^eiiifnnibl  Der  ®taDt  ^ramff. 
am  ?Kanu,  oDer  au*fübrl,  ^3erid)t  t>on  Der 
Dafelbft  im  16  3al)rbunDert  ergange/ien 
.S\!ii1)en^cformariou,  ebenD.  1726  in  4. 
9iacbtrag  Dflrju  cuenD,  173?  in  4. 

3.  5Da*  unjerrrennl.Siebe*iunDQ]ter<iniquno.?= 
53anD^@ottc*  mit  Den  feinigen  beserab  in 
?enDen  unD  ^riibfal,  oDer  ^eid)enpreDigt 
j.  ^ritu  über 9löm.  vni,  35*39. ebenD. 
•  732  iti  gol, 

4.  58cförD<rte3ub«f*önb  ©anef  «3bifta$t  in 
jroen  ^reDigten  über  SDJattb.  X,  i8,unDjX6m. 
X-i  8/  9,  ebenD.  1730  üi  8, 

tTTcfero  Lcxicon  Der  $f>coloö.  II  %\>i\\. 
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»itter  (3opann€aiO  eineiiger,  fhibrrte 
in  feiner  SBatet -©tobt  bie  ftecbttgeleptfamfeit, 
wrtcjeiDigfeaucb  unter  bemSBotfu)  Öes  M.  Seiet 
rrd;  Jn> jene  eine  ©Imputation  de  curiofa  & 
fuperltitiofa  nifticorüm  pbyfica,  trieb  uaepge 
benb«  ^rarin ,  matb  1*97  frinem  SBoter  in  bet 
9>rocutatur  bep  bem  Oberpofgericbt,  unb  170? 
nf«  obtfep  *  ©ecidifetwerroalter  fubjlitutre t,  bat' 
te  annebjt  fonft  ftartfe^rarin  unbPiele@eti*t«> 
befraOungen  ju  ptrnwilten.  6t  flatb  Pen  1 9  8pr. 
1 72  r .   Stalle  &ipuger  Annale». 

Bieter  (3cp.  Cf^rillopb)  ein  SKettor  ;u  $rep< 
>erg,  acbct)t%  ju  Äimtfd),  obnroeit  ^Bur^en, 
cfcrieb 

O  De  Chiliafmo;  3ena  170T  in  8- 
3)  €int  ©grifft  reibet  be*  Zpcßati 
King  S)aüiW'@(bii"9e 


et  ^abfttpum, 
tnb  (larb  17»  1  «m  n  3abe« 

Äi'ttet  Oopann  Daniel)  gebopren  ben  itffen 
^ctoberbcö  1709  3abre«  ju  (gcblanp,  einem 
Dorfe  bep  S3rej?iau.  <5ein  SÖatet ,  3or;arro 
bittet,  bat  in  Äapfetlicpen  Äeieg« *  ©ienften 
lejtan&tn,  folcfaabetwitbetquittitrt  unbjlcbauf 
in  eanb»©utb  imtSlogauifcbenJyurftentb^m,  be, 
itbtn.  $>et  Urfprung  feiner  Altern  Pom  Q3atcr 
(l  au«  ben  9?ieber!anbtn,  als  Don  wannen  fit 
id)  in  ben  @panif$en  Verfolgungen  natb<$<ble. 
itn  geroenbet  unb  in  jroep  ftamilien  getbetlet  ba< 
»t n,  baPpn  ftet)  bieeine  ben  tarnen  Äftter  bepge* 
eget,  bie  anbete  ober  btn  redtfen  tarnen  Krotim» 
>erg  bebalten,  bie  aacb  notb  beutiatf  $age« 
^roberger  heiff en ,  unb  an  bet  <gd)leftfd)en 
Brände  in  Kopien  leben,     £)ic  Sttutter  unter« 
je  cm  (Kitter«,  2(iuia  Ä  oft  na  «tu  Sßamerf,  rft 
u«  Dem  @efd>led>te  bet  JÖobme  pon  $ujaf(fy$, 
ie  noeb  fit  (S^lefien  leben,   ©ieft  gltern  baben 
epbtrfeit«  @orae  getragen,  ba§  it>r  ©opn  in 
Reiten  jubenen~@tuDien  moebte  Raiten  »erben: 
Die  et  benn,  natbbeni  et  in  feinet  jarten  3[«9<nb 
1  einem  3efuiter»@eminario  bie  $nfang«grun* 
e  Der  ?ateinifd?cn  (gpracl)e  erlernet ,  nad)  ftrau> 
abtin  fohlen  aefommen ,  ba  tt  Pon  btm  d\f 
:ot  iauteebact  fetb«  3abte  binburd)  unftttieb» 
it  rootbtn  unb  Pon  ibm  üiele«  @utt  gtnoffenpat. 
Bon  bat  ift  etnacb  Q3ce§(au  gtgarigen,  unbaueb 
a  bat  et  gamjt  e  f«b«  3apte  auf  bem  ©omnafio 
i  <§t-  Slifabetb  jugebtaebt.  #ier  betriff  et  bep 
uant?en  Die  gtleprte,  politifcpe  unb  Sivfttni 
)i|torie ;  bep  pöble»  bie  ®rie * ifebe  unb 4bebr hi> 
be  ©ptarj)e;  bep  ^offmann  bie  ©oqutiwj  unb 
briaen  ftbönen  ^Biffcnfcbaften.  ©iefem  legten 
iter  Oa^meifle  jubanefen,  inbtm  et  einen  gan* 
♦tttauten  3uttitt-fu  ibm  gebabt,  unp  bep  ipm 
cb  au(b  in  ^>olitifd)en  unb  @tants= fingen  um« 
»febm  bat.    3u(b  JDef^feln,  ben  ^cofeffor 
»t  «Snotal  unb  ^oliticf ,  bat  er  niebf  nut  f!e«§ig 
»boret,  fonbetn  tubmet  aud>  belfen  ^tiPat#Un# 
ttebungen.  ©ie  Sföatbematicf  bat  ibm  (Biet* 
^iue,  bie  tbetifebe  ©PtteÄgelabtbeit  ^anefe, 
nbbtt^olemiftbe  leubnee  bepgebtaebf.  Q3bn 
(bmlicb  aber  bat  et  bie  ^beolegie  bep  bem  be# 
ibmtm  Burg  gebötet,  unb  jtpae  mit  um  fb 
:e(fecet  Stufmetcffamleit,  ba  et  miflen%  Stwfen 
Vnmrf.  Uxm  J&flgWi  * 


ft«b  auf  bit  ^beologie  ju  legen.  3Bie  et  aete 
naep  jurief  gelegten  fe**  Sabten,  im  äal)t  17^6, 
bie  Sfcabemie  ju  £eipjig  belogen ;  pat  et  feinen 
etfleten  <$orfäb  geanOett,  unb  nebfl  beneti  feto* 
nen,9©»J!enf£bafften,  barinntn  et  bier  an  Dem 
|)ettn  toetiw»  einen  fept  gefebieften  ^et>rmtifiec 
fanb,  bie  SKecbt^gelabtheit  getrieben,  bit  rnblt$ 
im  3a^  173*  bie  ^iiofppbiKbe  $acu(tat  bafflbjt 
ibm  ben  9)lagtftcr>.£)utb  auffefeete,  unb  im^apr 
173*  @e.  Äonigl.  «Wa|eff.  in  Noblen  unftepur* 
fiirftl.  ©tftcbl.  @acbfen  ie>n  |um  au|feroröent# 
li(ben  ^>rofeffor  bet  tybitofoppie  auf  bee  teipjiger 
2(caberrot  aüetgn4ei$ut  ut  etnenntn  getupeten. 
©eine  (Scbtifften  finb: 

1)  Diff.  de  FetUÜbus  Populi  Roroani,  g<iPi. 
1731. 

1)  Comment.  Epiftol,  de  Marcio  primo  Pou- 


3)  ©en  iteuen  SReife* ©efdptttn  burepu finfle^      tifice  M.  &  Famüia  Marci»,  ebtnb  1733. 

3)  Diff.  Obfervationes  Criticas  compledens, 
ebenb.  173*« 
1  4)  Progr.  de  Cpgnitoribus,  tbtnb.  173^. 
f)DiflT  de  Amalafveo»  Oltro  •  Gothorum 
Regina,  ebenD.  17?*- 
Übrigens  fb  arbeitet  tt  fchon  feit  bem  1794  3a ^ 
K  an  btm  Codice  Theodofiano  Jocobi  Gotho- 
fredi,  Pappn  nut  obnlängfl  im  3<ibt  1741  bep 
fünfte  $peil  fettig  rootbtn  if!.  Sttp^tget  gelebt« 
te  Seitungett,  tKiD  gelitte  He^geeite* 
©c^Iefiene. 

3Wtter  (3ftat!)  fiepe  Sttter,  ba<  @t# 
fdjletbt. 

Äittee  C^uftuO  ein  S)octot  6et  £Red)ten  unb) 
Ötafiicber  QBalbecf ifeb«  Dlatb  im  i73aptpun* 
bert,  t>on  €otbacb/  ((trieb 

lnftitutiones  feudales, 
roelcpe  Contab&euBmamtAu  Gaffel  betaut  ge* 
geben-   Sd^umacterd  Confpetlus  Waldccciae 
literatae. 

Äitter  («Watt^ia«)  ein  ßutbetiffbee^tebigee; 
gebobren  1^06  ju  5wncffuttam  SDtapn,  aBroo 
fein  5Jatetglei(bf«  tarnen«,  aucb^rebiqer  reat^ 
böttte  ju  «JBittenbetg  Hutbem  Upb  Jttelandj* 
tpon,  gieng  mit  ben  ©opnen  eine«  Jtancffutt« 
^>atficii  na*  ©ttafjbuig ,  ^atip,  ^oictiet^ 
routbe  1  jf  3  in  feiner  SBaterftobt  <j>rtDtger, 
gab 

O  €ine  ©tutfebt  Ubetfefcung  pon  JtLutbets 
8ebtn,  roeltprt  ttlctendjrbon  gtfdptiebtn/ 
fo  in  Cut^ete  aittnbutgifcbtn  ^beilen  fiepet ; 
1)  ©tgtnbtticbt  unb  QJtrantmortung  auf  btc 
Älagtn  Der  2Btlf<btn  ^rdh'cartfen ; 

3)  <35etant»ortung  gegen  baö  95ü41ein:  Äuw 
Je  unb  grunb!ia>e  ^rflatung,  in  reelcbert 
^uneten  5>.  lutt^er  unb  bie,  fo  man  £afo 
Pinifcb  nennet,  in  ber&bte  Pom  fjcil.  VilvnO«» 
mabi  eimg  unb  fheirig  finb, 

im  tarnen  be«  üWim'iretii ;  . 

4)  tuckere,  metan^oneunbBtefttiu» 
©ebtifttn  Pom  if'öfeuet,  xait  einet  3ot# 
lebe; 

f)  ©iafogum  gegen  Q3tubet  Jofym  Ha^ 
ob  ade  €utberifcben  CGBeibet  ^uren  ftnb; 

6)  Chytrai  aäa  de  religione  in  coroitiis,  nu'C 
einer  QJorrebe ;  .  •  .  . 

7)  «7  $teMgt<n  bom  Seifigen  SfbenomaW; 


Kittet 


Rittet  (trefölactene) 
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berau*,  unb  ftorb  i'88,  txn  14  *föerfc.  Rit< 
tet»  goange  lifcbe*  'Dencfraa&l  bet  ©tabt  $rancf% 
fltrt  am  «JDiapn. 

Rittet  (tDMcfciot)  ein  ©c&lefter,  fc&rifb  ©e< 
Titt)t*fpiegel,  ö.  i.  eine  ßat<  Slbbilbung  beö3ung» 
Qtn  @erid)t$,  Seip&ig,  • «42  in  8. 

Rittet  (fJVaul^iewfromu*)  eta@ofmbtf  oop 
bergebenben  €bn'froob  *Kitter«,gebobten  ju  Än* 
brrg  Den  16  ©ept.  lernte  bie  ©olDfcbmibte. 
fünft,  unD  machte  {ich  in  Wer  burch  Unterweid 
fang  feine*  ^atetafogefchieft,  Dag  et  benfelben 
mebt  allein  im  Zeichnen,  ^>ou(firtn  unb  netter  @il< 
bet>2ltbeit,  jbnbern  aueb  in  guten  ^noentionen 
unD  örtlichen  ^tnfafleif  frt>c  nachgeahmt!.  ©ol< 
tbetferroiefcerinSBten  unb  na*  Dem  juSBenebtg 
an  oerfebiebenen  ©ilberroercf  eh  mit  ©telem  tob,  ba 
er  allba  unter  anbern  abfonberlieh  cor  Den  ftofeati* 
ni,  Den  na*  ©panien oon  Der  SKepublicf  Sknebig 
ernennten  ©efanbten,  einen  ftlbernen  ©piegel* 
«Kahm  oon  einet  auflerorbemliehen  ©tofle,  baoon 
.eine  rare  $rftnbuna  Don  flftgenben  SfinbleinunbaJ« 
lerbanb  ßaubroertf  roobl  angebracht  roar,  bann 
noch  2  ^ifebe  mit  <§efeln,  Die  et  gat  fch&n  oon 
©über  getrieben,  jur  $to*ierung  oe«3immerfi 
Oerfertigte,  roobutd)  et  fleh  bep  crmelbtem 
f  tum  fo  oirl  £eehaehtung  erwarb,  ba§  et  ihn1 
mit  ficb  na<*  (Spanien  $u  nebmen  gebuchte.  9H* 
lein  unfer  Rittee  rourbe  unoermutbet  oon  einem 
&rufr<@efrtn>ur  befallen,  baf?  etjuSDenebig  bleu 
ben,  unD  aOba  1679  fd)on  in  bem  ö?  3at>re  fei* 
ne*  Slltert  fein  £<ben  befehlen  muffe,  worauf  man 
fl>n  mit  oielen  £brenbe*eugungen  in  bie  Äiretfcte« 
heiligen  £ufraebtuö begraben-  2>c ppelmay  t  von 
OTurnbetg.  SJlatbemat.  unb  ÄünfWetn. 

Ritter  (iKopbaeO  ein  £ngeOanber  oon  £onben, 
toat  ©ector  ber  Rheologie,  unb  ein  ©ocinianer. 
€r  blübete  in  bet  anbetn  %a\fttt  be«  KSten^abr* 
hunbert*,  fam  oon  Eenben  nacb  $reuj;en,  roofelbfr 
er  ben  (Sücinianifmum  ausbreiten  roolte ,  unb 
fc&rieb 

brevem  demonfträtionem ,  quod  Chriftus 
BünütipfeDcus  qui  Pater,  nec  ei  a-qualis, 
harroibet  3ofcann  XEiganfr  ein  ©uch  beö 
^ite(S :    Nebul«  Ananae  per  Raphae- 
len) Ritterum  fparfa?  luce  veritatis  divina? 
difeufla?,  ffonigtiberg  i'7f  in  8 tKtQuö  gab. 
„nfciu*  Bibl.  Anti-  Trinitar.   XJDald)*  «Xelü 
gipno  *  ©treitigreiten,  aujfet  bet  €t>angelifd>#£u' 
tbrriföen  Äirtfre,  IV  $|.  p.  19*  u.f.  ingleic^en 
P-330-  ;  1 

bitter  (@tep^an)  ein  ©elebttet ,  lebte  in  bet 
erften  £a!ffie  beö  17  3abrbunbertö.  finb 
terftbiebene  @*nflrten  \>on  ibm  beEannt,  al« : 

1)  Cofmographia  profometrica,  «Watputg, 
1619. 

ö)  Poemata ,  graneffutt  1614  in  8- 

3)  Poetica  profometrica  feu  rerum  poetica- 
rum  deferiptio,  ebenb.  1 619  in  8. 

Äittct  (tittbe)  be*  fertigen  l&omifäm 
»eiefo  )1et)c  <&b 'Kittet,  im  VilIJÖanbe, 
p.  iyoo. 


»irret  (getfili^eO  fiebe  <&eif?lid?et  Kit* 
tn,  im  X  «San&e,  P-  671  u.  f.  ingleic^en  Kit^ 
ter. 


Äittet  (gefd?lagerte)'8at.  Equites\ 
riß  rieh  gladu  ptrcujju  creau,  flnb  iweudep  ■ 
entmebet  ftnb  fte  oon  ^apfecn  unb  Königen  an 
tbten  Äronungö  *  unb  Sßermablung*  *  ^agea 
gef*lagen,  unb  uiftleitib  mit  ben  giilbentn  epo» 
ren  beebtet  metben,  .mooon  fte  Eqmtes  ouraü 
beiden«  ju  melier  Glaffe  oidmaWö  £eute  gelang 
gen,  bie  eben  nitfet  »on  alter  abcliaVn  ©ebuttb/ 
unb  mebr  pon  bet  gebet ,  ai«  bem  Skaen  be# 
tubmt  ftnb.   JObet  fit  werben  t>on  ben  anbetn 
tenommir  ten  9%iKetn ,  mie  au  et)  oon  IBi^pf « 
unb  ©eiftlicben  ju  SRittetn  aefe^lagen,  meffent* 
roegen  fte  Mttius  ^eiflen,  meifbe«  ebemablö  bie 
etaentlicbe,  unter  ben  ©olbatrn  unb  bem 
bpd)|rangefebene  9vitterlid)e  SBurDe  mar^  beren 
fld>  auch  Äaufer,  Äonige  unb  durften  nidu  g«* 
febdmet.    511  fo  fiabet  man,  ba$  «ranafctis  I, 
5t6ntg  in  ^rauef reich,  t>en  feinem  Unter tban  pe* 
et*  Certmle,  ^errn  t>on  SÖaflatb,  oor  bet 
@cbla*t  beo  ^Relignac,  ftcJb  jum  Diitter  fct>Ia* 
gen  lt«§?  @o  n>utbe  aud)  ^etntt'c^  II  Den  $eiri 
^iürfcbal  be  J&ifitne,  (Sbuarbue  IV  in  ^rngel* 
lanb  00m  ©rafen  oon  5De»c  n^h  ire,  ^emrta)  v/I 
oomOrafen  Zttttbel,  unb  itbuatbue  Vi  Dom 
^)er$oge  oon  Sommetfet,  fo  aOe  iore  Unter» 
t honen,  ui  Dil t tern  gefcblaaen-  S>rgleid)en 
fKirte r  haben  in  ihrem  $pb  unter  anbern  bie^ot# 
mel,  bafc  fte  ben  ^ob  iud>t  furzten,  auf^  ^itt* 
roen  unb  Zapfen  befthirmen  moQen  /  ba  too  eÄ 
fte  ju  bci'durmrn  gebühret,     ifu?  biefer  klaffe 
jtnb  biefenigen  9viftfr,  fo  fta>  auf  furnier  «e£pie# 
len*  unb  ©peer#^?rccben  in  aan$er  diuflung, 
bod)  mit  unbefonnten  3?öme«  offter*  (el)r  root>l 
gehalten,  unb  anbete  in  Schlachten  auf  ein  ettu 
jreS  @te<hfn  au$9eforbext.    2taQ|cid>ea  bie  it* 
tenbe  Rittet,  Us  Avanturiers,  bie  fold>etlep 
furnieren  etprefje  na;baeiogen ,  unb  aflerhauD 
atentheuer  in  ber  ^Cßelt  geflieht;  Oon  toelchm 
bie  alten  SRomainen  ober  tiebeS*  unb  ^elbrn^ 
©efcbirhte  angefüBet  flehen.   €in  folchcr  gef&la* 
gener  «Kittet  »atunfehlbat  oon  Slbel,  ober  pap» 
ftrte  bed)  roegen  feinet  eigenen  hoben  QfcDien» 
fte  feber ; ei t  Dafür;  aber  ein  jebet  ^Deltnann  iff 
eben  nicht  ein  fKuter.   &n  flehet  SRitttt  obec 
Mile«,  hatte  aememiglicb  jtoep  Armigeros,  obet 
@>d)itb#  Knaben  brp  ficb,  bie  noch  unter  ihm 
fhmben  unb  ihn  benleiteten.  .  $t  befa§  auch 
jölehe  ltt>nt>  ^utljet,  roobutth  et  oetbunben 
roar,  bem  Äomge  ober  fctnbe*  *  £errn  oSt 
SolDate  ine  $etb  aufjufl^en,   unb  Sun** 
©tenfre  ju  leiffen.    S)ohero  man  in  ben  al- 
ten ©iplomatibua  unb  Ärteg*«  Schreibungen 
fehl  offt  bau  <3Bort  Miles  ober  «Kittet  in  bie. 
fem  33erftanbe  finbet.  ©leichroie  nun  ein  9\<t# 
tet  bemanbern  jufolcbetCCButbenathiBefchafferu 
beit  bet  Beriten  erhub,  alfb  hat  ein  jebroebe« 
8anb  im  «Kitterfthlagen  feine  befonbete  ®ebrau# 
che  gehabt/  unb  roenn  bie  @eiftlid>feit  ftet 
ber ai eichen  unterfteng,  roie  oornehmlich  bep  bea 
Cteuhfahrten  nach  hem  gelobten  Sanbe  gefchc* 
Denr  fo  wufle  bet €anbibatu<  juetfl  beizten,  bie 

aan^e 


■ 
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au&e  0?acbt  im  (gebet  wtbarren,  fein  ©eprcerbt 
;uf  Dem  Slltar  opfern,  «jftefe  Daruber  lejen,  unD  e e 
ureb  Den  «Pncftcr  fegnen  Jaffen.  2ll«0enn  wurDe 
hm  folcbc&  mit  einem  ©fhanae,  fo  Pen  Der  rechten 
Schulter  na  *  Der  linefen  puffte  ;u  gien g,  angeban* 
en,  unDrr  nach  t><rrid>Cefer  Kommunion  unD  fl<* 
riftetemSpDeoor  einen  auf  riebt  igen  TRitttt  gebal' 
in,  wu«  Den  fte  bep  Det  4beim»$Keifc  Pon  intern  Ean* 
e«»£errn  mit  8ebn«> ©ufern  bejtbcncfef.  @ol* 
)e«  machte  Die  durften  arm.  Stob«  fangen  fie 
n,  auf  SKitterlicbe  £>cDen«»3etchen  ju  geDencfen, 
ie  eben  fu  gro§  oon  £oebacbfung ,  ober  ntcf>t  fo 
eich  Don  ©nfünfften,  als  Die  gebnä  * ©üter  waren. 
5ott>ane  OrDen*'  SKttter  oDer  SKiftcrlicbe  CrDen 
jerDenfagciftlicbe  unD  weltliche  etngetbeilct.  tat 
trdines  equeßres  religrcfi,  oDer  feculares.  $8ei>' 
e  ftnD  eine au*  hohem  unD  n icDr ige m  21  Del  befielen 


aber  ebemabl«  Die  SKomifcben  «Kiffer  gefd>amef,Dle# 
fen  «Rainen  ju  fütjren,  inDem  fie  in  folgenDer  geft 
geglaubt,  fie  mürben  nicht  Don  Der  überwunDenen 
^ujeifdjen  ©taDtTroflula,  fonDern  glcicbfam  T>a- 
cr«i,  Das  tft,XX>eicr)lttige,oDer  Toroluli,  fette  oäm 
ct>e  genennet.  2lm  9tn>6f>n!icf)fJen  wurDen  fte 
Xömiföe  Äi'tter  gepeiffen.  Snjwiftbtn  iff  jtt 
mtref  en ,  Daß  nach  Der  Seit  nicht  aOe  ju  $e!De  gien* 
gen,  Die  Diefen €bten^itel Datfen.  piiniupii.N. 
hb.  XXX ;  1 1,  c. 7 febreibet :  Quod enim  antea  mili- 
tares  equi  nt-men  dederunt ,  hoc  nunc  pecuni* 
judices  tribuunt.  Ätppmg  permenget  DieNo* 
biles  mit  Den  SKittern,  üb.  Ii,  c.  i,  §  3.  Andq*» 
Rom.  £ble  waren,  welche  au«  einem  äffen 
fct)led)te  entfprofen,  berühmte  unD  urnDie  SKepu» 
blic  wobloerDiente  QJorfabten  baffen,  unD  Daher 
Dieftrepbeit,  QSilDer  aufmbangen,  befajfen.  ©ie 


e  ©efellfcbafft,  fo  poti  geifr*  unD  well lieben  fj>oten#  I  «u«  Dem  Dviftet'^tanDe  Durfften  folcbe*  nicht  tbun, 
aten  entweDer  m  SMcbü&ung  De«  ^nll!icl><n  |  tw>  ibreQJotfabren  ni*t  richterliche  Remter  germbfw 
►Hauben«,  unD  33eftrcitung  Der  Ungläubigen,  oDer j  &  (weinen  alfo  ttadti  3Borre  in  Vita  Agricolae 


u  Ausbreitung  Der  $apfferf eit,  SSelopnung  Der 
treue,  fogleicben  ju  Unterbaltung  Der  C£iritrad>t, 
mD  Sßermebrung  De69\ut)me(  gemiffer  «Kationen, 
eftifftef  roorDen.   3Bir wcrDrn  fie  famflieb  unten 


c.H,  Equeftris  nobilitas,  fo  piel  altf  Equeftris  di- 
gnitas  m  briffen.  £)er@tif ter  De*  9iittcr«JÖrDen« 
| »omulue  gemefen ,  welcher  Da«  <$6fcf  in  Dreo 
^tyilt  ooer Tabus,  nemlld)  Der  Ramnentium.Ta- 


n  Dem  5frticfel:  Äitter*(Drben,in2flpbabetifd)er  tienfium  unD  Lucerum  getpeilet ,  unD  au«  leDee 
5rDnunganftibren.  ©iebe  übrigen«  auch  Den  21m  OtDnung  100  tapfere  junw  8eute  auögefcnDert. 
icfel:  Bitter.  '"b- 1, c.j e .  ©«eferfagfporber^c.ia^g 


»tt tet  ( ^afetv)  flet)e  ^afen^Äitter,  im  XII 
SnnOe,  p.  710«  , 

Äitter  (fecenbe)  fiet)e  bittet  (gefcty*ge/ 
te). 

lütter  (J^a^eriO  fte^e  XayuMttot,  im 
:v  35anDe,  P.B47. 

Ätttet  (Älemcb.)  ftet)e»ittet. 


trep€enturien  Dtttret  einoefebrieben  iporDen,  unb 
)n>arDie  Ramnenfcspou  Remuio,  DieTatienlet 
u>dren  poii  üito  latto  genennet  morDen;  Det 
^ame  unD  Urfprung  Oer  Lucerum  fepunbefannf. 
©ie  flnjabl  Der  Üiitter  ift  jmar  unter  SKomulo  nod> 
gemaebfen,  aber  won  (Eullo  frßfüo  oermebref 
WorDrn,  al«  meldjer  10  turmasponDenSllbanerit 
Darju genommen  hat    1.  Zatquiniue  prifeu« 


bittet  CÄitotem)  fiebeÄnotert'Äftm^'m  bat  Die  StnjaW  Der  «Xifter  in  Den  Drep  Cenfurien 


CVJÖanDe,  p.  1107. 
Äitter  (0tbene.Xf«et)e  Äfttee(gefd>Iage' 

Äi'tter  (»e^e»)  fte^e  2Tbel,  im  i$anDe, 
».47^u.f. 

Äftter  (TMmifät)  EquitesRomoni,  waren 
,eroi jfe ,  fo  roobl  Pon  Dem  SKomifcben  Jui^olcfe 
tn  Selbe,  alffaueboon  Den  9\at()ö*^erren  in  Der 
StaDt  unterfebiebene  (ÖtanDetf^ecfonen,  welche 
•on  einem  Cenftire  oDer  $clk.$rrrn  erwdblet  wur* 
tn  Ulf  er  Bomulo  unD  Den  übrigen  Königen 
inDflcCeleres ,  her n ad)  Flexumines,  unD  ferner 
rroffuli  genennet  wocDen.  plinki6Hi(t.nat.Lib. 
[XXIII,  c.i.  Einige  leiten  Da«  2&ort  Celere^ 
1  i  t  $effo  Pon  Cetebe,  Dem  ^{RorDer  De*  &emi  her ; 
mDere  Pon  >«Ai»r,  Aeolice  KeKiif,  welches  SEBort 
^neO,  ingleichtn  ein^ferD,  unD  einen  Deuter,  Der 
arauf  fheitet,  beDeutet.  ^aUcatn.  l.II,pag.86. 
^icDfenteujurÄöniglichen  Leibwache,  unD  wur» 
>en  auch  ju  anDern  Verrichtungen  gebraucht. 
RachDem  aber  Die  Äonige  abgef*afft  waren,  fo 
»orten  fie  unD  ihr  9?ame  auf.  (Sie  Steffen  auch 

lt-x  11  min  es,  a  fleclendis  graviter  habe  ms ,  wie 
^  atbuin  mufbuiaffet,  weil  fi<  mir  ihren  guaeln  Die 
^fetöe  hurtig  lenefen  fonnten.  95ef  ted;xrarq 
n  Di£T.  de  taOgnibus  Ord.  equ.  vet.  Rom.  §.  7. 
oUnms  merrfet  weiter  an,  Da  §  ihnen  Der  02ame 
Trofluli  wäre  bepgeleget  worben ,  e«  harten  ficb 
VmverfUxici  fytiU 


auf  1 800  gebracht •  SLiv.  lib.  I,  c.  je;,  ^ernach 
bat  Seroiue  Huüiu&  au«  Den  Pornehmfren  Dee 
^taDt  12  £enturicn  gemacht-  Liv.  c.  34.  £Ü| 
*Kom  ju  einer  frepen  Üiepublic  gemacht  wurDe,  fo 
nahm  Die  SKiffetfcbafft  noch  mehr  ju.  <2&tt  ju 
Diefem  @tanDe  wolte  gewbiet  werDen,  mu|le  ge# 
wiffe  Sigenfebafffen  haben.  «Kan  fabe  1)  auf 
Da*  Alter.  €iner  mafle  obneefebr  1 8  3abr  alt 
fepn.  55ef:  5Dto  Cofjto»  Kb.  Ii.  p.  477. 
fe«  aber  ift  nicht  Pon  Den  equitibushonorariis,^^ 
tularen  SKittern,  ober  oon  Denen,  Die  öffentlich  mit 
einem  $ferDe  befthenefet  würben,  »u  oerfteben? 
Denn  wir  haben  fünf*  unD  fech«j'abrige  «Kiffer. 
Q5ef-  ^eftt.  fcobwetl  in  Pracka.  Cambäen.  pi 
S69-  b)  9GBnrDe  auch  auf  Da«  ©efcblecbte  ge# 
fehen;  Denn  e«  wurDe  bep  Dem  blübenDen  Sultan* 
De  Det  SKrpublic  niemanD  al«  ein  $repgebrt>cnet 
|a  Dtefen  OrDen  aufgenommen,  unter  Denen  £ao* 
fern  fam  auch  jumeilen  ein  ^repgelafener  Darju. 
Äoemo,  weither  ein  fireogelaffener  unD  fchdnMi* 
eher  «töenfeh  war,  wurDe  Die  CRitter  #<3Bur  De  per* 
lieben.  ladt.  lib.  IV.  Hift.  c.  39.  S>W|>  p^tQ0 
ten  ihren  «TCamen  tu  PeranDern,  welche«  man 
Daraus  fchlufef ,  roeil  ladtu»  lib.  XXXHlvC.  8- 
oon  leelo  au^Drucflith  fagt,  er  fep  mit  «Kingen 
befebenefet  worDen,  unD  pabeDen  ritferlichen  «J?a* 
men  m*ttianu*  erhalten-  €nD(«d)  waren  Die 
SXomer  beDacht,  begüterte  8eute  Darju  ju  nehmen 
Damit  fie  ihrem  ©tanDe  m#  l<heo  tn6<hteu. 

1  *M*i! 
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3)  iWan  gieng  auf  Den  Cenl\np  oDer  auf  büjeinige  3fit  woor  Die  9\omifd>e  SKitter  Durd)  Ote 
<§i\i&una.    gu  ServüXuUü  Seiten  wurDen 1  Benennung  unD  Dem  ^itel  Derer  judicum  oon 
Die  jKuter  au?  Denen  erwählet ,  welche  121*0  Der  geringem  Q^uc9irrfd>afft  gleicbfam  ab^efon* 
^baler  leiten.  JLix>-  L.  I.  c  43.    ffiacbgebenDS  De«,  worauf  Cicero  in  feinem  ^ürgennri|?er' 
mujte  einer,  Der  Diefe  SBürDe  erlaben  molte,  2lmt  ihre  <3BurDe  ooflenDs  beitätigt,  unD  t«  Da« 
j 22?o ^hlcimQSermogen  böten. Ct>dtcfiratU6  t>in  gebracht,  Dafj  fie  einen  befotioern  Corpus, 
wurt^e  wegen  21rmutb  oon  Den  14  ißanefen  oer>|  welcher  uoifcben  Den  gemeinen  bürgern  unD  lern 
trieben.   tTTatttalid  L.  V.  epigr.  26.  L.  iV.iSRatbDie  mittlere  ©teile  hatte,  in  Dem  gemeinen 
epigr.  67.  piim'UB  L  b.  I.  cp.  19.   ^)atte  man  liefen  ausmachten,  unD  ebne  2lnfranD  in  Den 
nun  folebe  l'eute  uötbig/  fo  erwählte  man  aus»  Die*  ;3Ratb  erwählet  werDen  fonnten.   ©ie  hatten  aueb 
fen  30  turmas,  unD  einen  jeDem  unter  ihnen  mur#  I  Die  vSericbie,  meiere  fünften  bis  ;u  A.  v.  630  brp 
De  equus  publicusneb|i  einem  orbentlicben  ©oIDjDem  9\ath  aflein  gewefeu,oonDiefcr  3f«t  on  Durd) 
^u  Deflen  Unterhaltung  angrwiefen,  welcher  equusi Den  legem  Semproniam  aOein  befommen,  unD 
public us  Da»  rechte  Beieben  mar,  Daß  einer  in  jauch  Diefelbe  17  3abre  aan&  aOein  oermaltet, 
equeftrem  ordinem  aufgenommen  worben,  mit»  jworauf  fie  Diel'elbtge,  wiewol  nid)t  ohne  93erän' 
»ol  Die  SKitter  aud)  bisweilen  ihre  eigene  ^ferbe  Derung  Der  2imabl  auf  bepben  Reiten,  mit  Dem 
hielten ,  unD  im  JaU  Der  Stoib  auf  ihre  eigene  SKatb  gememfcbafftlid)  hielten.    (Sie  pach  ten 
Unf o|ien  Damit  ju  #elbc  giengen,  wiewohl  es  nidu  aucD  Die  %vüe,  unD  wurDen  Publicani,  d  condu- 
aüejeit  gefthabe,  Da§  Die  SRitter  ni  ftrIDe  jogen,  cendo  publicas  res  genennet.   (Cicero  Orat.  pro 
reit  an  Dem  flrtico  ;u  fehen.    Hepos  in  Vit.  1  Plancio,  c.  9.   ®ie  infignia,  SBappen  oDer  Sei» 
Attics  c  a  §  2.    Ungleichen  an  Dem  Krempel  |chen  Derer  Üiomifcben  fKtrrer  fuiD  mancherleo  qo 


Des  CDw'Dü.  3)araud  ift  m  erFennen,  Daf?  einige 
Equir.es  haereditarii.  Die  ihren  ©tanD  oon  ihren 
Vorfahren  geerbet,  gewefen;  aitfere  aber  Durch 
Das  @chicf fal,  ober  Surrt)  Den  £rieg  tu  gittern 
roorben.  SBe£  jotj.  tnaflen  m  vua  Horatii,  p. 
1 14.  in  vita  Oviriii  p  20.  feq.  C?p  <jefrJ)at)e 
aber  a  «t>  tu  Des  Vtlatius  Reiten  noch  eine  anDe* 
re  QSeranDerung ,  Daf;  man  nemlid)  an  fratt  Der 
30  turmarum  au?  ganfc  Italien  unD  Den  ^rc 
om&en  Dieuter  jufammen  brachte,  roelche  aber 
als  unD  nicht  turmx  genennet  rourDen,  unD  nicht 
nur,  wie  Diefe,  aus  3°°/  foiiDern  aus  ?oo,  600 
oDer  1000  Wann  befrunDen.  ©aber  hatte  Co* 
far,  als  er  in  ftranef reich  Kriege  führte,  jwar  ei* 
ne  ftorefe  Meuterei),  aber  wenig  equites  ronjanoi. 
oDer  Legionarios  roelche  ledere  oon  Den  anoern 
SKeutern  genau  unterfdjieoen  rourDen.  ae# 


roefen,  als :  Equus  publicum ,  ein  ^ferD,  fo,  wie 
fchon  geDacht,  auf  g:meine  Soften  ertheilet  roor* 
Den.     @S  murDe  oon  Der  tKepublic  &elb  jum 
Äauffe  unD  jur  örbtUtung  Der  ^ferDe  gegeben. 
Liv.  Üb.  t  c  43-  B^oeilen  rourDe  auch  ©er<» 
|le  gegeben.   «JBenn  aber       oor  ©erfte  qeqo 
fcen  rourDe,  fo  nennten  es  Die  Sllten  a-s  honf/an- 
um.  Sef?.  pag.  178.  ferner  hatten  fie  an  ihrer 
.sUciDung  roas  betonDerS/  Dadurch  fie  oon  Den 
JKatbS  #  Herren  unterfchieDen  rourten ,  Dafc  fit 
nemlich  an  ihren  Tunicis,  oDer  innetn  tR^djen, 
anguftum  clavum,  oDer  etroaS  fleinere  ^uipur* 
@treiffen  hatten,  Dahingegen  jene  lamm  clavum 
truaen ,  unD  Dabero  tanclavü  genennet  rourDen. 
©ie  trugen  aud»,  um  fTd)  r-on  Dem  verneinen 
Wann  m  untfifd&e/Den,  anbevtincFen  ^ani'ci* 
nen  gulcenen  Oving ,  welcher  aber  nicht,  wie  Dec 


reichte  Diefen  aud)  jur  fonDerbaren  $bre,  Da§  ihre  SKaths  *  #enen  lhr«r,  mit  ^Dekicfkfmtn  befe(jet 


Wuiterung  alle  ^abre  aufs  feperlicblle  oorge 
nommen  wurDe.  (Sie  ritten  nemlicb  in  geböri* 
9er  OrDnung,  trugen  Äronen  oon  Oel«  Zweigen, 
waren  mit  purpurfarbenen  SKetfen  bcfleiDet,  unD 
mardjirfen  auf  fold)e  2(rt  oon  Dem  Tempel  Des 
triate  an  Durch  Die  ©taDt  bis  an  Den  Tempel 
Des  Cafiors  unD  poüin,  irohep  Denn  einem  \t* 
Den  erlaubet  war,  Diejenige  bitter ,  welche  wiDer 
ihre  Pflicht  aehanDelt,  öffentlich  anjuflaaep. 
Jg)atte  einet  feine  Kriegs  »©ienfte  fcM'Ät  oetfe» 
hon,  oDer  anDern  ©crnalt  ae t «an,  fonnte  ihm  feine 
Ritter  *  OCBücD«  famt  Dem  ^ferD  oon  Den  Ceni'o- 
nbu  genommen  werDen;  wieio.bl  Die  ?lbneb» 
mung  Des  Ritter  »^ferDs  anDern  auchmol  als  et» 
ne  Belohnung  wieDetfubr,  wenn  fienemüch  10 
^abre  oor  Das  SBaterlanb  im  Äriege  geDienet, 
unD  bierDurd)  oon  fernem  £rieaS  » 5)ien)len  be» 
frepet  würben,  wie  fie  Denn  aud)  alsDenn  oon  Den 


lepn  Durfte.  Leiter  hatte»  f«e  in  Dem  @*au- 
pla^e  einen  befonDem  Ort,  nemlicb  Die  i4^cw 
dfe,  welche  fedüh  equeftria  genennet  WtirD<n, 
unD  oon  Der  Witte  Des  ©AauplafeeS  oDer  Doa 
Dem  0«-cheftre  nid)t  weit  entfernet  waren.  @.n. 
de  bener.  bb.  Vll  c  7.  plin.  Lib.  XXMIi. 
c .  8.  ®iefe  SrephM  hatten  fie  Durch  Das  ©efirfce  L. 
Äofcu<Dtr;oni8,etnes  3unfftmeifters  Dej  2*olcfe! 
A.  V.C.  68*  erhalten ;  Dccbmufre  Derjenige  tKrter, 
Der  Dergleichen  itj  einnehmen  wolte,  400000  v£  <  * 
jtertien  haben,  ^efiebe  «Cicero  Orat.  Philipp. \\y 
t.18.  3m>enäU;>  Sac. III.  v.  if  3.  feqq.  f^nDlid) 
ift  noch  Diefes  mercfwürDig ,  Da§  Die  fKathsherren* 
@obne  nicht  alfobalD  mm  Ordine  fenatoric  ae< 
langet,  fonDern  in  Dem  cqueftri  fo  fange  verblei  im 
muiten,  bis  fie  ein  newifies  2llter erreichet,  Mer 
mau  offterS,  unD  infonPerbeit  beo  Dem  JLinue* 
wahrnimmt,  Daß  einige  Oiomifche  tKitter  angm'ih* 


ÄriegS  « ©ienflen  frey  waren,  wenn  fie  Das  47  :ret  werDen,  Deren  Qßdter  in  Dem  Üvatb  anfebnlid)« 
oDer  fo  3abr  erreichet  hatten,   ©iefe  Transve-  (©teilen  DefleiDet.   ?Dionyf.  i^alicarna^  Va» 


1  < 


£tio,  wie  fie  genennet  würbe,  oDer  Wiifterung 
Daurete  noch  ju  Des  3utju|1s  Seiten,  Der  fie  aber, 
weil  oiele  SKitfer  offters  unfchulDiger  'SOBeife  Da« 
beo  bel>impfft  unD  anoef läget  würben,  enDlid) 
aufgehoben.  Siebe  tmrüon  unter  Dem  5JrticfeI 
Trattsveäh.  (£0  Ratten  aber  Die  ©racd;j  fchon 


ler.tHar.  polybiu».  Ä-tpfius  in  Tacit.annal. 
&  de  mibe  Rom  pitifcu*.  Jdonnani  Catal.  Ord. 
equeilr.  Kuben,  tle  re  veftiar.  Kappe  in 
Dill  de  snnua  equitum  Romanorum  cransve- 

dione. 

Ämer  ( VX\'Ulid;0  f«^  bitter. 
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^nD  ftr*  Der Jfonialeb'  (nepmfren  dienten  immer  inn  unb  neben  fi*pat# 

5^lS8VöecLÄon: VU,B'  '?-^fm^anWb^^  legien,uub 
ber  <ScunD.Sert  einen  perrli*en  Littel,  unD  nen*!^ani9nen  hielten,  wenn  fiefid)  aufbie  ÄniewpJ, 

a*t  i!)n  c^Sd  welcM  <2Bort  Pon  einem  anbern  tennieberlalTen,  ober  wiener  Pon  DerCrben  auf|l<* 

berfommt,  Daö  Crei>e  bebrütet.  ©ie  ©flirten  D*o;  wie  eiwan  Vlatman  Den  Äünig  in  Morien 

meinen,  folobe  geute  waren  Ärieger  gewelen,  Die  alfornuftebebienen,  i$5.ber£6n.  v,ig,  aueboie 

einen @treit*aBagengrfubret,  Darauf  ibter  Drepe  *o«i9*nnen  hatten  tfere  Cammer  =    nofe  M,  cie 

patten  jrepten  fonnen;  anDere  halten  Dafür,  fie  »bnen  alfo  muffen  aufwarten,  wieim@tutf  eftper 

hätten Drrp ^ferOc  im  Kriege  gehabt ,  unb  waren  IV» T  fabet,  ba  'üftfcee  por  ah^v,ro  in  eine 


t 


alfo  Denen  in  Den  »nittlern  3«iten  fo  ernannten 
(Slefnern  beogefommen ;  nod)  anbere  fagen,  Der 
Sftame  bejeiebne  Den  SKang  pornebmer  Scanner, 
fbnberfacb  Der  £riecj?leiite,  bie  ba  in  ber  Drbnung 
Die  Dritten  naepoemttomge,  biefen  mit  eingerecN 
net,  gewefen  wdren.  QJefiebe  SDrufVue  übet 
8^ö.«Kof.XiV,  7.  wirb  aber  gebaute« 
SBort  überhaupt  pon  aüem,  waögrof?,  anfaultet) 
unbPottrefflkbilt,  gebtauc&et:  mafienniebr  allein 
ncfcrniwfien  muiicaii|cpei)  onirrumenie ,  camu 
Die  Jungfrauen  a«6  3ffael  Dem  Cauiö  entgegen 
gierigen,  zsarnnSoy  giften,  1 2*.  ©am.  xvffl, 
6,  ingleicben  ein  gr  offenem*,  Da*  Drep  Weine  in 
fkb  faffete,  $f  LXXX,  6.  £f.XL,  m,  fonbern 
furnebmlifp  nueb  bie  porrrefflicbfren  ^elDen  an  ei» 
item  £ofe,  ober  auep  bep  Armeen,  alfö"  rttulirec 
»erben,  ©o  tieften  Die  fürnebmften  Capitafne. 
«nböeneralen  De«  Pharao,  s  «.  <Ro(  XIV,  7. 
Cap.  XV,  4,  ingleicben  De*  £6nige*ler/is  Ritter 
Bioefcir,  Der  mit  ibm  auf  einem  <2Bagen  fubr, 
•  '«B-  Det  &oti.ix,  ie;  Da  au*  €ap.  X,  *f,  Der 
SrabantenunbRirtergeDatbtwirD.  Jafabtam 
war  Det  pornebmfte  unter  Dreofigen  (unter  Den 
9iitterma§igen gelben)  i93.  Der  Cbron.Xil,  rr. 
jfefcj  Salomono  SRittet  unb  durften  über  feine 

wen,  i $5.  ber  Äön.ix,  st.  a  93.  ber CpronVIll*. 
«piermirb nun  ebenfaO* ein  folejjer  angebeutet,  Der 
eine  gar  an  je  bn  hebe  Cparaebebienet,  entwehre  im 
Stiege  ein  jObertfer  oDet  Hauptmann ;  ober  in 
Dem  gemeinen  <3Befen  bebrütet  eö  einen  Ober» 
Sunfttmeifter,  unb  an  ftoni  Glitten  £ofen  einen 
bogen  Äoniglicben  Beamten,  wie  ein  foltber  mar 
Rrmaip ,  Deffen  @obn  pttafä  Den  £6nig  ju 
©amaria  rnfleibcf,  unb  naebgehrnb«  an  be|fen 
&tatt  ^oniqwotöen,  2  «ß.  Der  Äon.  XV,  Of.  Dag 
alfo  biefec  Wann  bep feinem  5T6nige  entweDrr  im 
Äriege  ein  bober  Offleier,  ßberfrer,  unb  ber  Com» 
menbant  )u  @amarta  ober  am  ^ofe  ber  Ober» 
•£>Dft/  ober  ©talJmeijler,  Cammer»  >>vr  »Der 
berg^id^enmaggewefenfepn,  aufweichen  fowobl 
leiÄonig  felbjt  fein  bobe«  Slbfebrn  aeriebtet,  ale 
au<b  ba«  gan^e  ^Bolrf  ihn  in  bob«i  5bren  gehalten ; 
Wie  benn  aueb  beffen  &nfrbenbermebret,  baS  oon 
ihm  aemefbet  wirb,  ba§  auf  ibnbrt  Äinigeö  |)anb 
ficb  gelebnet  babe ;  worauf  etbeflet,Da§  entwebet  bie 
gan^eSKegietung^gaflauf  ihm  gelegen;  Da§aBe 
5Kei*u»@acben  burcp  feine  ^ianbe  gegangen,  wie 

2lr>itapr>elin  folebem  $nfeben  nwt,  Da§  fein  9iatb  efer,  wenn  fi<  <wf  Vertrage  juglei*  mit  gegtün 
war^J«  wenn  man  ©Ott  um  etwa«  gefragt  b  i»t,  ' 
a^3-  ©am.XVI,B§,  oDetaber,  e*  iflfolebe  Sie» 
brn*  Strtbirlmrbrjuprrfleben  pon  Drm  6cbraud) 
ber  9)?orgenlanbifd)en  ÄSnige,  »ri^wenn  fie  ben 
©otteebirnftoerriebren,  ober  fbnjten  watJ  potnab* 
ba  fte  muffen  Die  £nie  beugen ,  ober  |ld>  an 


Obnmart>t  gefunefen,  habe  fie  ibr  ^)aupt  auf  Die 
Wiagbgrleget,  unbfitb  an  ihr  gehalten,  fcabin 
jtelet  oucJ),  was  im  ^)obrnlirD  VUI,f  pon  Der 
SÖraut  grfoat  wirb,  ba§  fie  fidj  [ebne  auf  ipreo 
Jreunb;  japon  fpfepet!Keben«.2irt  ber  wirb  aua> 
eine€b<frau  ww*,  einellnter*(5fü|e,  ^eb. 
VIII,  <ine  @aule,  Deren  fitb  ibr  IKann  traten, 
unb  ^atauf  er  feinr  £anb  lepnrn  fan,  genennet/ 
@pr.  XXXVI,  26.  XVcib  nmtT,  1-  ^otbjett* 
^he»x.  epr.  IF^rjeü  p.  2  u.  f.  <Latpy>vt, 
0run.@eb  M^i>eü  p.  ioa9u.f. 

Ätrtrr»aca^em^e/ fiepe  aicatemre,  im  I95an# 
be/P.a4i  u  f. 

Äiet»r#23and'/  Scommm  ober  Subfellhm  E> 
quitumMtfitn  fo  wohl  bieimigen  ^ipe,  auf  ml* 
eben  bie  fKeicbö'&itterjtpafff  bep  Denen  offentlirhen 
Öieicb^^rriammlunaen  ;u  fipen  pflegen,  unb  wor* 
naob  fieau<tinDie  ■Jrancfifcbr,  ©a>wabi|dje  und 
Üiheinifebeabgetbeiletwirb^ebeSM,  im|  ^«n# 
be,p-47o  n-f.  aiöau*  Diejenigen,  worauf  Por* 
nebmlid)bep  bem  SKeitbe^off  ftatpe  b.e  ®enfi# 
per  pon  Slbel  mftpen  unb  nad)  ihrer  Orbnung  ;u 
poriren  pflegen,  unb  rpelcpe  alfo  auch  bur*  birfe 
QJenennungponberaelebrten  i&ancf  anterftbieben 
wirb,  WfiPon  uuter  bem  Sfrticfel  Ärtct;8#^,o||# 
»ate;,  im xxxi  ©anbe,  p.9*  «  ff.  trutmep* 
term  gebanDell  worben,  Derglr irpen  auch  in  anbrrn 
®erid)ten,  Deren  «er^per  tpeif«  aitf  Dem  3beU 
tpriltJ  @eleprten.©tonbe  genommen  werben,  af* 

j  bepbenenCpur»(*äcb|ifd)enObet'Unb  f)of# 
Oxn  !  ten,unbanbfrn,üblid)ift 

Äüret»Ä:tomt 

be,p.f  io- 

rter'^lamerr,  fiepe 
Hi  it.  im  v^3onbe,p.  170. 

Äirrct#Dienfre,  Servitia  Feudalia.  C«  if{ 
Den  «Kegeln  Der  €f Mnntlicpfeit  grmaf,  Daf  man 
Denjenigen,  Pon  Denen  man  einige  SBoblibatrn  be# 
fommen/Oiid)  wieberum  ©efaOigrViten  erjeiae,  unD 
bie  Pfauen  finbbemna*  mit  «Kf  d>t  perfninbrn, 
ihren  erbnöberren,  Pon  Denen  fie  iprr  8epnr  haben, 
allerhanb  Siefen  ©irnflr  ju  leiten ,  Die  fie  ipnen  ab* 
forDern,unDbiefe  ^Berbinblictfeit  ifl  nmbi|}ofl4r« 


Celcatrippa,  Cord. 


bet  ifl.  tflaebbem  nun  bie  frone  ihren  Urfprung 
au?  bem  Kriege  herleiten,  fo  haben  auch  Die  Sehnet 
Herren  fiep  bep  ipren  ^afallm  ;u  einer  8ebn^ 
€rf  anntiiebf  eit  gewtffe  Kriege*  *  oDer  «Kitterbienfre 
auggrmaojvt,  unD  grünbet  fi*  Wefrö  auf  Die  £ongo# 

    f ,  -  M     .  .. ,    ...  barbifeben, ecbwabifcDen , unD  ©4rbfifd)en  £epn# 

etwa«  palte»,  fU  ao  e«att  Der  ©tAbe  ibte  bor*  SXetttc.   €#  f«D  00«  Diffe  SHittetbienflc  in  ber 
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&ftte»<&iettf!e 


^irter#©frnffe 


SßernuiifftmebrgegrunDet»  atöcitvflr  a^  Dctf,  Don 
Dem  man  beo  Denen  gehne^cribenten  b«er  unbDa 
gebricht  finbct,  Da  Die  ^fallen  an  gcroifien.^a* 
gen  ihren  ?ebn^£erren  ju  §bren  ein  giebaen  abfm* 
gen,  eine  gerebe  ober  einen  grünen  S^eig  ubetbrnv 
aen  müffen  u.  f.  w.   3a  man  ftnbet  matubmabi 
nvcb!  «ar,  Da§  einigen  gefallen  pergun|tiget  wor* 
Den .  Die  erfte  Sflacbt  \ut  gebne^rranntliehf  eit  mit 
Der  $rautibres  £ehn-£>rrn*  W  «elte  vu geben. 
&  Itno  Demnach.  Die  SRitterbienfte  jblcb«  Zenite, 
welche  bie  <33afaUen  ibren  gebn<£erten  m  2!n|e< 
r)una  Des  ihnen  übergebenen  gebnes  Inften  muffen, 
(gifroerbeneingetbeiletingeme&ne  unb  ungemefe* 
ne,  unb  triu&  man  Deren  Q}efcba|fenbeit  aus  Den 
£ebn,«riefen  beurtbeilen ,  unb  auf  Den  Urlpruna 
Der  gehneunDDie  «efebaffenbea  Der  gebns^erfo, 
nen,  feine  9fbft*f  H*ten;  Sllfowirb,  in  Den  tebn' 
«Briefen  gefaet,  cb  fie  Das  gebn  mit  einem^wep 
ober  Dreoftitter^ferbenbebicncnfollen,  oDec  Da* 
Daß  geben  ein ba!b  Ritter .$ferD ,  ober  weniger 
halte,  wenn  Die  gebn<©üter  fo  geringe , m  \\t 
niebt  mebr  balten  fonnen.  (So  wirD  aud)  in  ben 
meiden  £ef)nö  -  Furien  unb  t'ebn^-^egiftraturen 
bejeiebnet,  weichet  mafien  Der  fd)ulbige  «Kofebienfr 
m  feilten,  ob  mit  einem  halben,  ganzen,  jwepober 
mebr  Werben  Dorn  8ebn  i«  bienen.  «mige  tbeilen 
fie  fernet  ein  in  Die  theil baren  unb  untheilbaren, 
naebbem  aber  Dergleichen  £> ienlre  im  $bun  hefte* 
hen  unb  Diefes  orDentlicbet  <5B*ife  unheilbar  ift, 
fo  f an  man  niebt  abfeheh ,  auf  was  bot  Sltt  bieje 
©ienfte  mochten  getheilet  werben  fonnen.  jn 
»nfebung  besUrlprungöDerOWter^icnfte  ifteS 
weDer  nac$  Den  alten  ©etraueben  Der  Srancfen, 
noch  Der  anbern  SÖoicf  et  unaewobnlid)  gemefen, 
Da§  Die  SßafaOen  ihren  gebns*£erten  folere  thun 
müfffn.  «Ifo gabÄapfet  .£einrid>Der  Stfre  Diel 
$lecf  er  an  Diejeniflen  als  eine  EcbnS  ^oblt^ai  au«, 
Diebie©rdnfcen  reibet  Die  fernblieben  Anfalle  Der 
Urbaren  befehlen  iolten.   £>as  aicmannifcpe 
«ebn.^ecbtwrcrbre^im  WII  Kapitel  §■  «•  ©je 
durften  Die  3n  ju  Äunig  erfobren  bant,  jtnb alle 
fcbulbia,  mitibuMufabrcn^unD«^  aucbfuUent 
alle  Surften  unb  Srep-£errn  mit  jufabrenb,  Den 
H geboten wurD,unD  in§.3-   Unb  hett  ein  £err 
frbnPonbem  ffunig  oDer  ein  anDet  «Kann,  Da& 
Daß  Oteie&es  ©ut  ift,  unD  bett  et  Das  anbetn  tutten 
verlieben,  Dienotheter  eben  wohl  mit  im  jufabi<n< 
De  in  De«  Reiche«  ©ienften  mit  SRecfc t-  hieraus 
ift  au*  Der  9\t>mer<3ug  ent  ftanDen ,  unb  gebenetet 
XEebner  in  Obfervat  Praft.  voce  SRomer^ug 
folgenbes  DaPon :  €s  ift  bet  «Kortter  *  giig  eine 
aroflR  töpffere  ^ulffe  an  <£>eutfci>en  Äriegß^oicfe 
ui3io§unD5u§:  SReich^  2lbfd)ieD ,  ju^  rm« 
im  3abt  ifai.  §•  «u*  haben  um??c.  unbauf 
xroanjig  tanfenD  \\x  Ju§unD  oiet  taufenb  |U  SKo§ 
auf  fecb«  ^Dlcnat  angefcblaaen,  unb  einem  jeben 
©tanD  b(ö  Üteicbönach  ©plegcnheitffinet  ©uter 
rfneSlniabl,  wie  oiel  er  \\\  SXoß  unb  M  baran 
fthicf  «n,  ober  Pon  jeDem  ju  9?o§  jmolf  ©ulben ,  unD 
ju^ußPier  ©ulben  an©elb  erlegen  unö  be<ab!cn 
raug,  auferleget,   ©em  eebn*£errn  muffen  Die 
fKuter»©ien|tege!eiftet  werben,  nicht  nur,  wenn 
erPonanDemmit^rieauberjogen  wirD,  fonbern 
au  b  wenn  er  felbft  einem  anbern  einen  £rieg  an* 
funbigenw«!,  ob  e>  ein  recbttnd&ige*  oberunge^ 


ncbieö  Kriegen  fep,  Darüber  mugDet  Q^afaQ  nictsr 
urtheilen,  fonbern  feinen  gebn«  getreu  urteilen 
laffen,  unb  in  einet  jweifdhafften  ©acbefeinent 
^)errn  ©eborfam  leiften;  ein  anDetti.  wenn  btv 
einem  Offenfw  »  Kriege  unb  Da  ein  Jp<n  feiner 
tKactiflwcDe  gegen  ben  $etnb  gat  fein  Siel  ftya 
feite,  feine  Offenfton  fo  weit  fortftye,  Da§  a 
felbft  unD  fein  gan^  üanb  unD  Untartbanen 
Darüber  }u  ©runDe  giengen.   &  ift  bierbep  fem 
UnrerfcrjeiD,  ob  Die  9\ittct«2Dienfte  einem,  oOet 
unterfcbieDenen  £ef)ns  t  Herren  geleiftet  roerDen- 
^De na  Da  Der  33afaB  pon  einem  /eben  ein  befon* 
Der  gebn  bat,  unD  Durd)  einen  befonbern  Zebnt' 
tlcnttact  einem  jeDen  infonbetbeit  oetbunDen,  alfo 
tfi  et  aud)  einem  jeben^u  befonbern  ©ienften  bet» 
pflichtet.     ,v';at  ti  (]$  nun ,  welcbee  biewe ihn 
gar  wob!  gefebeben  fan,  ba§  fie  bie  gebnrw^ien^ 
jrc  alle  ;u  gleicher  Seit  erlangen,  fo  leiftet  erDcm 
er|ren  unD  Altefien  Üehnß  *  >t)errn  Die  £)ienfte  in 
^erfon,  weil  et  fubDocb  ntebt  ujthetJen ,  unD 
nicht  überall  fepn  fan,  Den  übrigen  abet  Dutefr 
(gubftimten.    *ttlan  fielet  b'erbep  nicht  auf  Die 
gegenwartige  3*it,  fonbern  auf  bie,  Da  Das  ?eba 
erlanget  worDen,  unD  wirb  Der  £ehn'4!)err  beffen^ 
bem  Det  etfle  51cqoitenfe  juerft  ben  £ebn»(?D0  ab* 
geleget,  porge^ogen.   C£  inb  aber  Die  £e \v.  &>Sp  rren 
unter  einanDetielbfl  in  ©treite,  fo  wirb  Der  alu  jte 
oor allen  anbern  hierbei)  in  ^Betrachtung  ot\  gen; 
Einige  mepnen,  Da$  Den  übrigen  Ccbnö »Vetren 
bep  Diefem  §alle  ^ubftituirte  juaefcbicfet  werben 
muffen,  melcbetn  aber  Pon  Pielen  roibetfoioctyn 
wirb.     Ebenmäßig  bat  es  groffe  Schwur tgf(it, 
wenn  Das  wahre  unb  ^}aupt>^igentbum  umet* 
fchieDenen  Ccbn-^et ren  ;ugeborcr.  <js  ifr  rin  Un» 
terfcbieDbierbep  ui machen/  rbbaS  2et>n  gleich jtf 
Anfange  Don  unterfibie bentn  befeffrn  wetötn,  otitt 
nut  Pon  einem.    9*eo  jenem  ^oüc  unD  Da  Defc 
Eebnmann  nach  feinem  cicietven^Utu  uutet^ebie* 
Dene  £ebn8''&errm  bef  ommen ,  unb  Pen  ibnen  aU 
Icu9i anrieht  grpabt,  fo  muß  er  auch  ibnen  ädert 
mgleid), nacb  richterlicher  (frma^iauua,  Die  •Dien* 
fleleiften.    3Benn  fte  fich  aber  naebgehenbs  ge# 
tbeilt,  fo  fan  bet  23a«afl  niebt  allen  jualeich  bie* 
ntri,  fonDeru  es  min)  DiefeS  enrweber  butrb>  £00$ 
ausaemaebt  werDen  /  ober  fif  mögen  ftch  DisfaW 
felbft  unter  einanbet  üergleicben.  Horben gebns* 
4^errn ,  Dem  Die  ?Kittcrbienf!e  ;u  leiten ,  wirD 
auri>  Der  gehalten,  Det  Das£ehn*©uf  wieberfauff« 
lieb  erlangt  /  ober  mit  Der  cltnfuft  le^i«;  (Joram»- 


foriar;  auf  DieÄTt  unö<2i?-ife,wie  einer  bas?ebn 
bat,  fommt  es  nicht  an ,  wenn  ihm  nur  Das  Do« 
minum  diredhim  .mftfhet^  "fo  tbutaud)  nichts 
bep  Der©acbe,ob  ber^JafaD  unb  ber£ebns»^)ert 
einanbet  gleicb,  oDet  ob  &er  ^Bafall  an  ^Eürteit 
onD^tanD«  Pief  bober  ober  genncier,  al«lein^n# 
.£>err.   Sllfo  wcognofeiret  Der  Äonia  in  ©änne* 
maref  Das  £ebn  pon  Dem  #aufe  Ißraunfcbroeig* 
8üneburg,ber®rt»rfcbe  OrDenPme  ifter  oon  Dem^Öi* 
feboffe  ju  'JBürbburg,  bet  Cburfiirfr  ;u  <?achfen 
beo  bem'55ifchoffe  tu  Bamberg.  9M.  K6ma 
■XDemsela  gebn'SKePets  wegen  ©refben  Dem 
I  pfifft  Riffen  gegeben,  im  3abte  1 500  p.  1 1. 
^efebreibung  unb  QSorftellung  ©re§ben.  Tit  L 
Lit. M.  p.  161.    3ngleidjen  bie ©rafiiehe  (Steliber* 
aif::  -:  ^(bucn'oo  westn  Äonig|t«in  u,  in  $Sepla» 
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gen»  n.  3  5,34,000)0  Der  2ebn»£err  Den  Q3afallen 
feinen  gnaDigen  #<rrn  nrnnt:  Ob  es  nun  roobl 


unb  rübmlrtcn  ©efd)id)ten  und  ju  erinnern/  au  b 
felb|r  in€rfabrung  fyabcn,  top  b«ebePor  Dp  lieben , 


an  unD  00c  04)  felb|t  rid)tig  i|t,  Da|j  Der  Q3afaU  bejtanDiaeo,  feden,  freuDigen  2>eutfcben,  wegen 
auf  örforDern  DeS£ebn»£errn,  nenn  eraud)fcbon(  ibrer  männlichen  ^ugenD,  9teDlid>  tapfer 
weit  böfyer  fepn  folte,  als  Oer  Cebns»  Jperr,  Demfd»  bar»unD  {StanDbafftigreil  bp  allen  Nationen  Der« 
ben  mit  9uttcrDien|ien  JöepftanD  lei|ten  mutj,  fo!ma|Ten  berübmt  geroefen,  Daß  Dicfclben  nid)t  aU 
pfleget  Dod)  folcfys  gar  feiten  ut  gefefaben.  §slie|Hein  in  Kriegs»  Wulften  t>«rfüc  gebogen,  fonDern 
Daber  im  $abre  i6n  Der  fcanDgraf  \u  Reffen  tTTau. 1  aueb  mit  ibrer  guttat  in  Dem  belügen  Svomifcben 
r ig  an  Den  S3ifeboff  ui  IBürfcburg,  als  er  rciDec j  iXeicbe  teutfeber  Nation  Dem  geliebten  33aterlan« 
Den  SWannsfeloer  ÜiitterDienjte  oon  il>m  oerlangte, !  De  tapfrere  unö  febr  fupne  c£t)aten  oerriebtet,  unD 
folgenDe  Slnttoort  ertpeilen :  Wir  l;abeii  in  um*  iufonDerbeit  Diefes  €anDc8  i'cute  iprec  üiujhincj 
fern  Repofituren  311  Caffei  mit  allem  £Ui|5  \  unD  üKannbeit  baiber  nicht  allein  bep  Cebiciren , 
nadb|ucben  latjen,  es  befinDet  ftco  aber  gatjtoeplanD  Der  t&otbgebcfcrnen  Sürlten,  Herren 
niebr,  tag  wir,  oberunfere  X>or<»£ltern,  mit  |  *£rict>en  Des  Sldtern,  unö  £erm  ^einrieb©  De« 
Detgleicben  Jöegebren  von  Öem25t|c^otfe  3Uj3üngern,  bepDerfeitö^er&cnien  m  ^raunfebtocig- 
XX>ürtjbutg  jemabitf  angelangec  tpotDen . 1  Lüneburg  x.  Unterer  freunDltd)cn  lieben  Q3et< 
«IBenn  eine3Beibs»^erfou  Die  £ebiiM>"rfcbattt:  tern  unD  £erren  93ater*  bocbjoblicber  Cbn|rmil» 
hat,  fo  mocl)tc  es  jrour  fdjtinen,  als  00  Dcrfelbeiij  De|rer  ©eDad)tni§,  bepDe  inn»  unD  uuflerbalb  De« 
feine  5KitterDien|tc  ui  teilten,  voeil  Die  gebns»  <Öe»  Triebes,  fenDern  aueb  unter  anDern  nimuuDau?» 
brause  Mop  aus  Den  Kriegen  ibreu  Urfprung  ab» !  länDifcpen  Potentaten  Den  Diubm  erlangt,  Dag 
leiten,  in$n)ifd)en  ift  es  Docb  neb  tu),  DaU  aueb  Der»  ianDtre  fremDe  Nationen  Diefciben  gerne  bp  fid) 
felben  Dergleichen  iu  leifren,  unö  feblet  es  in  §u»lgebabt,  ibre  9vü|rung  gelotet,  unD  (1*  Derfelben 
ropa  im  gering|feu  niebt  an  foleben  boben  iScan»  iconjungirt  :c.  2116  rooUen  unD  befehlen  2£ti  l)ier» 
DeS»  tyrfonen  roeiblifben  ÖefcblecbtS,  Die  ju  ,5ub']mit  £ud),  allen  unD  |eDen  toobl  unD  obgemelDe* 
rung  Der  Kriege  Der  SRitieröieujh"  |o  ioobl  benotbi*  i  ten  unfern  £ebn- £euten,  ©ienern  unD  QJenoanD* 
get,  als  Die  Dianas» 'J3erfonen.  51l|"o  bat  Die  ^6«  ten,  roaö  CCBütDen  oDer^tanDeöfie  fepn  in  &na» 
niain  in€ngcllauö  Zinna  Den  £en)og  oonmarl»  Den  ecnitlicb,  Da§  pr  unD  ein  jeDer  unftt  Slugeb^ 
borougt;  jur  ^rfanntlicbfeit,  Daß  et  fiefc  in  Der  tigeu  mit  Piel  rüjhgen  pfetDen,  al«  er  Permoge 
roiDer  Die  ^ran^ofen  bep  £ocb|fctot  gelietf er  ten  feiner  tebn  uiU)  ^ewauDniß  un$  ju  Dienen  fcbul» 
@d)lad)t  fo  beroorgetban,  unD  jugieid)Dem^)toß»l  Dig  unD  pflia)tig,  jeDer^eit  in  guter  jÖereitfcbafirt 
britanuifcbeu9\eicl)e  einen  ungemeinen  Diubm  ju  fae,  roobloerfucbte»  geübte,  erfabrne,  ^JBegFun# 
»rege  gebracht,  mit  Der  £etifcba|t"t  "3BooD|tociiDige  Änecbte  bep  fi*  babe,  Dergleichen  fo  t>iei 
beiebner,  unD}n»ar  mit  Dem  SÖeDinge,  Daij  er  unDunoaficb  mit  blancfer  flaplener  Dtufrung  unDge* 
aQe  feine  Sftat&fommen  uim  51  beriefen  Diefer  folitafieu  ©atteln,  Daoon  jivep  ^euer*  9\obr  mit 
berrlicb  befoebtenen  öd)lacbt  allejeit  Den  1 3  2lu/jei|ernen  iölea>£aDen,  unD  fcbmalen  2lnfcblagen 
fltilr,  DemÄoiiigein  ^ngeUanD  jur  8ebns»er»nrgtnD«  ju  einDrdcbtigen  üiertbalben  £luentgen 
lansttul  eine  meifl^ab nc  mitDrcpgoKeiieneilien  fcbmeren  Äugeln  unD  jugeriebteten  Patronen, oDet 
ubecbritiflcn  folten.  tiefes  i|t  ebenmäßig  t>cn  mit  anDetn  Dcrgleicben  UiiMfrlicben  Füllungen , 
SÖiKD6|fen,^tvi:ten,  ganzen  i^emeinDen  unD  au»'mic  aud)  (SpieiTen  unD  4paupt«  ^)arnifcben,  un» 
Dem  Dergleicben  ^erfonen  MI  v>er|leben-     ^n'jern,  uns  oonb^ebgeDacbten  unfern  freunDlicb  Iie# 


febofte  Dar(f  man  ebenfaUs  niebt  ^eiffeln,  fintc*  1  unD  bereit  baben  ftnDen  laffen ,  bep  uns  auf  €r 


rnabl  Pen  alten  unD  langen  Reiten  t>cc,  Die  be 
04nDiqe  Obfetüantj  getvefen,  Dalj  fie  megen  iprer 
peiltiicben  Oiegalien  ibre  QJafallen  iviDec  Den 
^eiuD  auögefubret,  unD  ibte  gebn^anner  ib"cn 
fo  loobl  ©ebovfam  leijlen  muflen ,  ale  Den  melt» 
lieben  £ebn&4Derren.  ©ie  Q)afaüen  finD  ,u  21b« 
jlattung  Der  9\ittcr  *  unD  Cebn » Dien|le  fo  oer» 
bunDen,  Da§  auch  niebt  einmabl  Diejenigen,  Die  ju 
Den  2ebns>S5ien|ten  untad)ti^  finD,  oor  fabig  g«- 
oebtet  merDen,  in  Den  Cet>n»  @uf rjern  ju  folgen. 
Sgejlcbe  Die  (ßinrtcbrung  ^er^oge  Julii  ju 
23raunf&t9eig'JLuneburg  vom  Jar>re  1 5  b8 
Den  00  Sftooeniber  unter  Dem^itel:  Offen  Vlus» 
febreiben  an  aUe  £ebn»geute  unö  Oiitterfenafft,  DalJ 
f  e  nid>t  meetauf  <$ütfcb«n,  fonDern  mit  ibrem  9\eif» 
fiaen  3eug«  ;um  ^)cfe  fornmen,  unD  ibren  Diot}» 
®ienfl  oerriebten  feilen;  es  i|i  Diefelbe  in  Die 
^•urltlicbe  Q3raunfd)roeigifcbe  ^)of.  Berichts' 
DrDnung  eingetragen ,  unD  1(1  fonDerlicb  folgenDe 
©teile  Daraus  ju  merefen:  äls  roir  aus  Den  al» 
ten  £i|rorien  unD  oerlauffenen  gat  bitter  u^u 


forDern  fid)  einteilen  fonne.  S)ie  £el)nS»  2Dien# 
fle  geben  niebt  allezeit  auf  aQe  Ißefif^er  Des  SebnS, 
fonDern  es  gefebiebt  biotoeilen,  Da§  Der  eine,  Dec 
Die  ^ur^ungen  aus  Dem  £ebn»  @ute  )ubet,  freu 
Daoon  bleibet,  Der  anDere  aber ,  Dem  Das  Domi- 
nium utile  )U|lebet,  ;u  Seifrung  Der  SKitterDieiu 
fre  oerbunDen^  3|i  Das  £cbn#@ut  Oerfaufft,  fo 
Darff  niebt  Der  Äaufter  folebe  Ici|ren,  bis  Die  93e* 
lebnung  Des  anDern  3>afaQrn  erfolgt.  Q5ep  ei» 
nem  oerpfanDeten  £el)ii  Dürffen  folebe  niebt  Deo 
Q5afa0en  CreDitores,  fonDern  (ScbulDnet  able* 
gen,  ob  aueb  febon  Die  3mmi§ion  in  Das  @ut  er' 
folget,  bis  einem ftremDen  Das  £epn  jugefd^la* 
gen.  ^ine  gleid>e  ^efebaffenbeit  bat  es  mit  ei» 
nem  €rb»3»nSmanne,  Dem  Da«  £ebn  mit  £in» 
Billigung  Des  8ebn  »^)etrn  pon  Dem  QJafalien  als 
ein  £rb »  %\K\t  übergeben  roorDen ,  ober  mit  ei» 
ner  $rau  in  Slnfebung  Des  Dotaütii.  2llle  Diefc 
legen  Die 3Ritter»S)ienfle  mebt  ab,  fonDern  Die 
QtafaOen  pnD  ju  Den  Cei|hingen  oerpfliefotet.  ©a§ 
Die  gebier  unD  @ebred)en  Des  leibee  unD  Des^e» 

mütpes, 


I77f 


3föter;£tenf2 


mürbe«,  Die  Den  Natalien  überhaupt  an  €ei|lung 
Der  ©ienfte  üerbwDern,  aud)  einen  *3$a|eillcn  üon 
glblegung  Oer  SKitferbimjre  entfepulDigen ,  lebret 
fjrp  pon  fclbjr.  ^lieber  geboret,  wenn  Der  93a* 
fall  entweDec  ponfobopemSrlter,  oDer  Pen  einer  (e 
fremcflid)en  unD  fcpwäcplicpen  fieibe« « Con|titu# 
(ich,  Da(j  er  feinen  eigenen  <£acpen  felb|t  liiert 
tcruiftepen  gefepieft,  oDerwenn  er  rajenD,  oDer 
NinD  unD  taub  i|i;  *8ep  Diefen  $äden  rennen  fie 
jwar  it>re  S)irn|re  in  Qtofon  niept  abtragen,  fie 
muffen  aber  niept«  Detfo  weniger  ©ublrituten 
fepief  en.  9$efi$t  ein  ©ei|tlieper,  oDer  emeClßeibe» 
Herfen  ein  Eegn,  Da»  Dienftbar  i|t,  fo  muffen  fie 
ewweDer  bem  £el>n«'£errn  eine  annebmlicpe 
^erfon  fepief  en,  ober  fiep  fonfl,  wegen  Der  £>ien* 
fre,  mit  bem  £ebn«'£errn  abfinDen.  £>b  nun 
fcpßn  Die  SRitterDicufie  auf  23efcpl  De«  £eb,nö> 
j£)errn  wiber  einen  jicDenju  leifien,  fo  reirD  Dod) 
niept  unbillig  Derjenige,  Dem  Die  oberlte  ©ewalt 
ju|tcbet,  ausgenommen:  §«  i|i  jwar  Diefe  05er» 
dnDerung  Der  £el)n>  Diecpte  aus  Italien  berrom» 
men,  fie  fan  arcr  Docp  garwoljl  auf  5>utfcplanD 
mit  angefcraept  werDen.  Sllfo  finD  Die  QSafaQfn 
Der  Dieiep«*  Surften  niept  fcpulDig  wiDcr  Da«  O» 
betv£aupt  Der€bri|tenbeit,  als  wiDer  3bro 
fnifefte  Äaoferlicpe  SÖiajc|tät,  Die  SBaffen  ju  er* 
greifte»;  €e  beruhet  Diefe«  niept  fowopl  auf  Den 
@runb  Des  SongobarDifcpen  £e!m*:i)\ecpt«,  wel> 
epe«  in  S5eutfcplanD  angenommen  worDeu ,  als 
pielmepr  auf  unfere  £>eurfcpen  fluid)«  gkunD«@e» 
fäc,  treibe  erforDern,  Da|;  mau  oer  Da«  Ober« 
#aupt  gehörige  flieperenp  uuö  #ocpad)tung  pa» 
ben  fofl.   ^anD<lt  nun  ein  SÖajall  btoiDer,  k 
tt)irD  er  De«  Sßerbrecpen«  Der  beleibigten  SRohRw 
fd'iilbig.    QJon  Diefyrn  DÜtteiDienflen  leitet  Die 
«Benennung  Der9vitter*©nter  m  £>euifcplauD  ip» 
ren  Urfprung.    ©amitt  Die  aDelicpe  n  3Safallen 
Dellomebe  angetrieben  würben,  il>«u  Herten  unD 
<2$aferlanDc  im£(iegeer|'prie#icpe3)tenfte  ju  leu 
|ten ,  fo  finD  ibuen  De«faü«  gewifie  ßebn  *  Öütcr 
eingeräumt/  unD  folcpe  pon  auDevn  gemeinen  bür« 
gerlicben  galten  unD'.8efd)w?rungcn  befreit,  unD 
baoor  mit  Den  Rittet  *  ^ferDen  beleget  worDen- 
3Vi>  Der  $ragc:  ob  Die  SKitterDieu|re,  nacpDem 
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lern  m  ÄriegS'Seiten  ju  leifren,  fonDern  auefc  ju 
5rifDni«<3<»tenf  fo  efft  al«  etman  einige  &rjrapr 
ocrpanDen,  bisweilen  aud)  rtol)!  bloc  ^um  <&taat. 
$in  Tempel  &on  Dergleid^n  t;aben  roir  in  Ocn 
alten  Reiten  an  Dem  jb  genannten  9\omer»3u0/. 
Da  DieCöeutfc^enDieid)«'98aiaUen  mit  Dem5ap# 
fern  nad)  9iom  }ür>en  muflen ,  tl)eilg  megen  e««V 
ger  Öefaljrlidjfeiten,  Die  DemMai>|er  auf  DerDU^ 
ff  l)ätt«n  lu|lo|]"en  fonnen,  ti>eil«  ii>m  emen  bef*n» 
fern  Otaai  ju  «jeg^  gu  bringen.   2fuf  \ref|en 
Uiifo|teii  Die  Q3afaUen  il>re  9iitierDien|ie  leiten 
foUen,  i|t  unter  Den  £eb.tern  Dr«£el)n.9ied;t6  nid)t 
red)t  auggemad)t.  2im  fi<ter|len  ifl,  menn  mao 
bierbep  ju  txft  Die  8ebn*  SÖnefe  in  Ö3etracr;tuna 
jübet,  unD  «enn  in  DenfeUen  nid;t?  befonDer«  cuf* 
gemalt,  fieljet  man  au|  Dae  ^jerfommen  unD  Die 
$en>or)nr>eit  eine«  jeDen  l'anDe«.   <£>on|r  i|t  am 
biüigflen,  Da§  Der  üet)ne#  4berr  Die  Unfptfen  bienu 
tjerqiebt,  jumabl  roenn  Der  Sug  unD  Die  2?ien|re 
aujfer  tanbe«  gefdieb.en.  Den  eä^fifct-en 

gauD'DiecDten  unD  Defien  Iv5lnicfet  Dient  ein  3Ja* 
fau"  feinem  ^lerrn  nid)t  über  feefc«  CHJc^en  auf 
leine  Unfofreii.  «Kit  Diefcn  (timmt  Das  vu  £a* 
pttcl  Des  ^UemanmfcDen  £et)n»5Keet)ts  uberein. 
©0  fett  uact)  Der  Cbieroai  $  angenommen  fepu , 
Da^  Der  #err  feinen  gebn^cuten,  roenn  fie  bep 
ib.m  anfeinmen,  unD  mit  ib.m  »ürjen,  ^utterÄW 
unD  4i>ultd)lag  ßiebet.   ^5isn>e»Ien  iwrD  in  Wn* 
Briefen  ausgeDtucfet,  mit  rcaö  m  Raffen  Der 
QJafaü  aueiger ü|ret  fepn  fi>ü\  unD  rpirDaud)  in 
Diclem  ©tuefe  in  Den  ^ebn^egiiiern,  ?et)n.  \\x* 
funDen  unD  SÖucftcrn  benennet,  roa«  einem  ^a* 
faü  obliege,   gine  Formel  einer  folennen  SRequi* 
Ution  uiDen  OtitterDienpcn  i|t  foIgenDe:  OBeil 
fid)  Die  Öefal)r  im  bellten  ftomifcpen  Dieicpe  oon 
^aje  ju  $aae  bff.rg/icper  an/aßf,  intern  aBec» 
panD  gefabriiepe  idetveaunaea  unD  ÄrieiTesv  Em- 
pörungen fid)  t)in  unD roieDer  ereignen,  alfo  Da& 
mir  unumgänglich  wturfaept  unD  betocfitn  voetm 
Den,  unfere  (Saepen  in  gute  Obad  t  m  nepmen, 
unD  auf  Littel  unD  SBcge  ju  Dencfen,  rtie  wir 
unD  unfere  CanDe  unDSeute/  fo  Biel  moglicp,  vet 
unbiUiger  unD  unperfcpulDeten  ©emalt,  oermit^ 
teilt  De«  SMmäcptigen  giiäDiger  'Serleioung,  t>er* 


DaöCer)n  t>ermel)ret  oDer  oerringtrt  roorDen,  auep  I  jiepert  fepn  unD  bleiben  tmkpteni  21!«  begebre/i 
ju  oermebren  oDer  ju  oertingem  jlnD  ?  madjen  Die  mir  bor  uns  unD  Die^)ocpgebcbincn  Kurilen,  ua# 
9\ed)t«.  Cebrer  einen  UnterfcpeiD,  ob  Die  ©ienfie  fere  fretmDlicp  geliebten  ^cuDer,  Herren  9?  9?. 


bcltimmet  finD,  unD  ob  naturlidjer  Ql^eife  ein  %ut 
fa^  gefcDeben,  unD  al«öenn  fan  Der  ?cbn*»^:re 
uber'bie  ipm  fd;UlDigen  ©ien|le  bou  Den  QJafal 
len  niebt«  weiter  forDern.  ©efepufct  eine  33er# 
befferung  u-.D  3"f^  *>urd>  3"th"»  De«  gebn 
^)crrn,  oDer^afaflen,  ober  ^Serjdijcung,  fo  mu§ 
man  auf  Die  oerglicpenen  Vertrage  »eben.  Or» 
Deütlicpcr  CCBeife  permutbet  man  leine  9?euerun# 
gen,  fonDern  Di  ieniMenS)if!i|te,roiefie  bisbero  ge# 
iei|tet  worDen,  werben  blo«  oerllanben,  bi«  ein 
anDer«  Durd)  neue  Vertrage  auegeinacbt  w«r# 
Den.  SMe  unbeftimmten  ©ienfte ,  Denen  weDer 
im  £ebn* Briefe,  noct)  Durcp  Die  £epnö»tO?atti# 
culn  oDerßebn«»Obferbaneen  ^ie!  unD  ^lalTege* 
fett  wirD,  werben  fo  oft  Oermenrf,  al«  bep  Dem 
8epn*  ©ute  entweDer  Dureb  Die  Oiatur ,  oDer  3"' 
tbun  eines  Weufcben  bei?  Dem  8ebn  eine  Q3ermeb» 
rung  gefd;icpt.  SDu  9\itterDien|te  finD  mclu  aU 


ipr  wollet  eud)  wrm6ge  eurer  $flid;t  mit  Dem 
^ferDen  unD  Äuedueu  mit  un«  unD  genannten 
unfern  geliebten  SöruDern,  auep  unfern  freunDlid)en 
lieben  fettem  :c  ibr  ju  Dienen  fepuIDig,  alfo 
unD  Dergejialt  gefall  niaepen,  Dag  ibr  auf  ferner 
unfer  Sufcpreiben  an  Dem  Ottt,  Dabin  wir 
eua)  erforDern  mögen ,  bep  £09  unD  9?ad>e 
obne  2ln|Tenbleiben  erf.l  einet,  unD  euep  Iw- 
an nid)f«  al«  ©Otte«  ©ewalt  b«nt>frn  /af# 
laflet.   Nß.  3m      ibr  aber  Durcp  t'ibeFimge^ 
legcnljeit  Dabon  abgehalten  wurDet,  niepf*  te|to 
weniger  eine  folcpe  $erfbn ,  Damit  wir  jufneDen 
fepn  formen,  au  eure  (Statt,  fauwit  iugeporigen 
Änecpten  unD  ^ferDen  obnfeblbar  fepiefet ,  unD 
folcpe«  niept  anDer«  baltct-   5)aran  cefeptebet  un* 
fere  uwerliUjigc ,  gänöli^e  unD  mfäüiae  Ww. 
nung.   ©er  @el>orfam  ,  Den  Die  SßafaQen  ibren 
&&eiu)fcwi  erieigen,  unDmitDenpc  i^n  na*  ib* 
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cm  Vermögen  beehren,  wirb  bep  ben  ^taMhmm 
Z  Nakata  geuennt ,  unD  bcgreifft  alle  £rren  ber 
lebntf'oDtr  DuttcrDienfle  unter  fiep/  nifbt  allein  bie 
eiligen,  bie  fieibm  im  Kriege,  fenbern  aud).tit  fie 
bm  an  Slufwartung  m  Jriebenejeit  erjeigen.  Ob 
m  £er)n«berr  PerbimDcn,  feinen  SBafatlen  ,  wenn 
r  von  bem  $einbe  gefangen  werben,  ju  ranfcioni» 
trr,  ifl  bepbengebrern  beö  Scbnreebtr  niebt  reebt  | 
lupgemac&t.  3n  bec  ©lofia  ber  alten  gepnrecbtr  I 
ff  enthalten,  wenn  bet  £crr  feinem  Spanne  gelo» ' 
»et  für  t§d)aben  ju  lieben ,  Dieweil  et  an  feinem 
Öienfli|t,  »nb bec  ^jann  würbe  gefangen ,  wie 
toeb  folte  ber  £err  ben  Sftann  lofen  ?  2inrm.  Daß 
nan  irm  fehlen  unb  lofen  feu",  niebt  nad)  Des 
frerrn,  fonbern  nacb  ber  Banner  QSermogen. 
Sas  ©itebpfeb«  £cbnred)t  fd)einet  auch  babin  fid) 
u  neigen,  Pafj  ber  Ecpnebcrr  verbunben  fepn  folte, 
)ic<2Bieberer|lartung  DefTenmtbun,war  Der  93a» 
all  in  bem  ©ienfle  feiner  Sebnpcrrn  verfahren, 
iacb  bem  IV  Sapitel  ber  ßcbnrecbtr.  QBenn  ber 
Dlann  ein  ^ferb  ober  etwa*  anberr  feiner  ©utes 
n  feiner  £errn  ©icnff  vcrlobren  ,  Dar  ihm  noeb 
lidpt  roieber  vergolten  ifobieCßßeile  ifl  t:  niebt  febul' 
)ig  feinem  £errn  ju  Dienen,  nod)  ibm  £ebnrecf;tr 
u  pflegen,  ©er  ?lnfd)Iag  ber  Oiitferpferbe  iff 
interfc&ieben ,  unb  fan  man  nicht?  geronjeä  hier» 
>on  fagen.  3n  ©aebfen  iff  Der  Diitterpfcrbbienff 
>or  raufenD  ©ülfrcn  angefcMagen  ,  Dergleichen  in 
>er  9Hnrcf'93ranbenburg,  unD  werben  ben  bem 
?(nfd)lage  allejeittaufenb  ©ülbcnvor  bar  SXifter« 
>ferD  abgejogen.  3fr  bie  Q3efcbaffenbeit  bes  £ebnr 
b  geartet/  Da§ entroeDer bie SKitterDienffe  rnüffen 
ibgeffattct,  oDer  ©elb  baoor  bejablet  werben  ,  fo 
lebet  DicflBablbaPon  bep  bem  Unfall ,  Denn  er 
>at  fieb  erber  fchnperr  felbf!  jumfebreiben ,  ba§ 
r  it)ti  mitbiefcnljiebingungen  ;um  8ebn  gelaffen, 
inb  fid)nid)tr  beutlidjer  paeifciren  laffen.  Ob 
in  £ebnrp«rt  in  ©eutfdjjanb  berechtiget  fep ,  Die  \ 
33efcbaffcnbeit  ber£ebngüter  ganfcunDgar  uivcr* 
incern  ,  i|t  emegrage  ,  bie  man  hier  nid)t  cm>j 
"cbeiben  fan.  ©0  Piel  iff  aewifj,  Da§  er  mit  Dem 
•Kitterlebn  in  ben  Porigen  Reiten  gon$  eine  anDere 
ö t  jftaff enbeit  bat tc,  als  in  Den  beutigen-  E&  wur* 
Jen  tiefe  lehnen,  Ätiegeplcbnen,  tber  Fcuda  mi- 
itaria  genennet,  bic  ^afallen  nennten  fid)  nobl- 
es militares  ober  ftrvos  nobilcs  ,  £anber  *  ober 
.n-ieae^hn-chte ,  es  muffe  ein  jeber  unter ipnen  fein 
SebnpferD ,  Äar,  Zeltbette ,  Äejfel ,  Gkjelte, 
^riegeraer^tpe,  9icitfnecr;te  ^ag  oor  $ag  pal# 
:en,  fie  mufrenaDe^agemm  9(uffI$enunb«War' 
febiren  fertig  fepn ,  fle  muf!en  fid)  im  Jelbe  ju 
*Kp§/  fo  oft  air  bie  SKitter  *  •ßauptleute  »ol* 
\m,  üben  unD  mutfern  (äffen ,  fie  genoffen  ftatt 
tbcer  ^onatbfolDer  ihtt  Ctfcn'UnD  3Rittetauter, 
unbbafienige£anD  bie§  Dar  madjtiafle ,  mo  eine 
(farcfeSRitterfeDafft ,  Dar  iff  eine  japlreicbe  $Keu# 
fereP/»ar.  @o  oft  Der  £eb«rberr  trotte,  mu» 
flen  fie  ft*  auf  bem  furnier  einfinDen,  unD  auf 
t  mfclbcn  bie  $robe  Pen  ibeer  ^apfferfeit  unD 
©efd)icfl»cbfeit  leben  laffen-  heutiger  ^"ager 
aber  ifl  man  uemlicr)  l)iet>en  abf ommen.  Qjifle 
pon  ben  ^Deüeuten  befümmern  fid)  fo  wenig  um 
Die  £ehnpferbe  ,  als  um  bie  Suiihmg,  unD  ba? 
©eratbe  \u  5« Ibe ,  fie  gebenef en  niebt ,  fieb  mm 
S\rif0«  9<f*«cf t  m  macben ,  fonDern  fte  flften  W 
Fmverf.  Ltxtci  XXXLtyül 


big  auf  ibren  Cebngutern,  cflen  unDfrincfett ,  er 
würbe  Den  wenigflen  aufleben,  wenn  fieairtfrie* 
gebleute  in  ibren  9\itterDienfren  nur  ein  mal  auf* 
geboten  würben  ,  unD  wiber  ben  $einb  ju  ^elbe 
jüben  füllen.  Sßeu  einer  Z< bnrpererbung  finD  bie 
%uh\  Soiwenta,  bie 'SJergleicbe  unb  Die  SKe»erfa# 
lien  einee  £anber  *  Jfrcitn  ,  bie  er  bep  Antritt 
feiner  Regierung  mit  feinen  ©tdnben  aufgend)' 
tet,  unb  gegen  firouagefleat,  unb  bie  9veid)pfun* 
bamental=@.fe$einJÖ(trad!iun8  |u  jujen  ;  Äan 
eine  Jebnroererbung  gefebepen  mit  fammtlicbec 
Einwilligung  ber  ^Safaüen,  ber  Obern  ,  bafernc 
einige  bep  mannen  Umflanbcn  bierinnen  etwa« 
m  fagen  paben  (  UnD  ba§  bem  ©ritrmannc  an 
feinen  ^veebten  nie&tr  prä/ubiciiet  werbe,  fo  fan 
eine  folebe  üebnr  *  Vererbung  Pon  bem  tan* 
Der  *  ^)erm  gar  wobl  unternommen  werben- 
^üfltt  benD\itterpferbgeIbern  babrn  aud)  bie  foge* 
nannten  DcnatiP  *  ober  ^rafentgefber  einige 
SSerwanbfcbafft ,  biein?(nfebunq  Der  Sepn«unt> 
Rittergüter  entrichtet  werben,  ©ie  werben  nifbt 
nacb  ben  Ritterbufen  eingeriebtet ,  weil  fie  niete 
aireine53efcbwerni§  auf  Den  2epngüfern  bafften, 
alr  welcbe  pon  anbern^3raflationen  frep  Hub,  fen* 
Dern  auf  DenCanDtagen  Pon  ben^t4uben  befonberä 
bewilliget,  ©ie  werben  mebrentbeilP  mit  folgenDcr 
ejermul  bem  ?anbeß  *  Jfr  rrn  anaetragen :  ©a* 
mit  aud)  Eure  Slmrfürfllicbe  ©urtbläucbtiafeit 
gnabigil  utPermcrcffn,  wie  wir  bie  oon  ber  9vü> 
terfebafft  Porunr  etwa?  abfenberlicber  rjierbet)  ju 
tbun,  unD  Eurer  Cburfürfflicfccn  ©urcMauct* 
tigfeit  geborfamfl  bepjufpringen  willig|l  fepn,  fo 
erFlaren  wirunraur  treuer  ©epetton  unb  untere 
tba*nigfl  t»al>tn  ,  Eurer  £burfür)ll«>ben  ©urcD* 
laucbiigfeit,  alr  ein  ©onatio  »  cber^iaicnt 
200000  Öülben  Pon  unfern  8<bn  *  unD  SKittcr* 
©ütern  untertbanigfl  ju  entrichten  /  unb  ba^  Pon 
Eurer  SburfürlllieDen  ©urcblaucbtiafeit  anae* 
f mifftcn  Rittergütern  ebner  geflalt  ber  gebühren* 
De  Slntbeil  bierm  abgeflattet  werbe,  bermaffenein* 
jubrinpen,  Daf  erauf  Porper  benannte  brep  L^ef 
mine  alr  3oco^'  unb  Martini  ie^tfauflren^en,  unD 
auf  £icbtme§  iufünflrtiaen  3abreß  eiriaebrad^f,uuD 
ferner  an  gehörigen  Ort  Pergniget  werbni  frß. 
hierauf  erfolget  nacbflebenbe  Sfnne^mm  g  unD 
S3efrafftigung  Der  8anber  *  £erw.  \go"  wrj)| 
unfere  gerreue  SKitterfebafft  noeb  hierüber  ab* 
fonDcrlicb  lubeflo  mebrer  SKemenflrirung  ihvec 
uutertbmiigfrcn  ©epotien  Pon  Den  8ef>nrUtiD  ftit* 
tergütern  200000  ©ülben  mm  frepnvOiaen  ©0* 
natip  unb  ^rafentgelb^leicbfaür  auf  obberübr* 
te  brep  Termine  abzutragen,  ju  ebenmäßigen  Ef* 
fect,  unD  Dafjfolcber  ju  berberfeitrm  nifbtr  n* 
Derr,alrju  Diefer  hocbnotbwenDigen  bebaebten 
QJertbeibigungf  *  QJerfßffung  angewenbet  wer- 
DenfoD,  untertpanigfl  berriOiget.  (folebe  aller- 
feit*  gef*ebene  untertbanigfle  53ewiDiguna  uuD 
frepwifliger  ©efebenef  laffen  wir  unö  gnabiaflgiy 
fallen.  ©amitnunmand>cponbiefenunban^rn 
Dergleichen  auffe?otbentlicben^3ewiUigungen  in3u# 
funfft  nid)t  etwa  ju  gewinn  unb  orbentf  lebende* 
febwerniffen  ausfcblagen  mögen,  fo  ifl  eine  JKeael 
Por  bie  (gtänbe,  Dag  fie  fid>  DerfaUr  auf  eine 
glimpffliebe  unD  befefreibene  Slrfben  ihrem  Zauber* 
4)errn  mit  QSerficfrerungci»  Perwa^ren,  unb  in 
Uuu  u.«  geiie* 
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ge,iemenDen  ^erminö  «  SKeverfalien  auöbitten. 
Welche  fie  Denn  aud)  von  Den  ?anDeö'#<rren,  Die 
Dor  Daö  <51Bof>Iffpni^rfC  llntertbanen  beforgef,  unD 
Feine  Neuerungen  ein jufnbrengefonnen,  auf  tri' 
genDe  ärt  Tbalten.    ©emnad)  wie  unferer  ge« 
treuen  CanDfcpafft  von  «Prälaten,  SKitterfcbatft 
unD@tänDen,  in  unferen  heutige*  publicirten*2lb< 
fctieDe  Die  gewöhnlichen  SReperfaleö  auöjuantwor* 
ten  gnaDigfrvcrfprodben.         gereDrn  unDver< 
fpreeben  wirung ,  bierDuref)  DenfelbenfammtunD 
jönDerö,  Da^Wefei^reallccfeUö  untertl)ioni«e  35e' 
wtüigung  unö  treuherzige  wohlgemeinte  ©utwil- 
ligFcit  ihnen,  auer)  ihren  £rben  unö  NacbFont' 
men,  ju  Feiner  €rbpflid)f ,  Perfänglicher  Neuerung 
ol>er  tftarbtbeil  ihrer  moblberncbraebten  ©ercehf/ 
fnme  gereichen  unD  geDepben  fcO-  ©onDernwir 
ftnD  vielmehr  De* gnaDigfren  Erbieten*,  flebep  ib» 
ren  ©eredjtigFeiten  unD  ftrenbeifen  flnnDigfi  ui 
fcbü&enunDju  banDbabeu,  ingleichen  Die  jefco  un» 
tcrtf>äniafl  verwiegten  ©feuern  ju  Feinem -an» 
Dem  C?nDe,  alö  worju  fie  eigentlich,  gewibrmt  unD 
angefefcf ,  ju  gebrauchen.  JolgenDe  SKeverfalien, 
Die  ein  gewifler  hoher  ©tarfb  Deel  SKeichg  im  3abr 
i  ß7p  feinen  Üanb|ränDen  ertbeilcf,  finD  gar  meref * 
wurDtg :   %\s  haben  wir  friere  ihre  getreue  ©ut» 
willigFeif  \\\  befonDcrn  gnäDigfrcn  ©efaOen  auf' 
unD  angenommen,  unD  Dieweil  unfer  ©emutb  unD 
Nennung  gor  nicht  ift,  Da|j  Diefe  unD  Dergleichen 
©titwifligfcit  gemelDeter  unferer  getreuen  SanD* 
fchaft  ju  einigen  9}a*tbeil  oDer  fcfcäDlicben  £in* 
ftibrung  gereichen  foO ;  ©o  tt)un  mir  Por  unö  unD 
allerfcitö  £rben  unD  9?aerfommen  Äraffr  Diefe? 
unferd  Briefe!  jufagen  unD  verfpredwi ,  Datkwiv 
unö  obberubrter  bewilligten  £ül|fe  nicht  vor  fKed>t 
nod)  Webt,  cter  alö  erblid)  anmaflen  mollen,Da{? 
auch  folcbe  ibre^ewifligung  ibnen  unDtbren9}ad> 
Fcmmeuan,  allen  ibren  Jrcpbeiten,  ^öerfcbreibun* 
gen,  Übungen  unDÖrwobnbeitcn  ,  weld)e  wir  hier* 
mit  nodjmalö  beirätigen,  unDDenfclben,  auehal* 
knpon  unfern  löblicher.  Verfahren  ertbeilten  9te> 
perfalien  unD  ergangenen  8anDtageö«  £anDlungen, 
SKefolufionen,  £anDtagö#$!bfer)ieDen  unDbcfchcb> 
nenSBerfl Gerungen  in  aQen  ^unefen  unD  £laufcln 
naebjulecen,  verfpreeben,  gar  Feinen  ©chaDcn, 
QJerminDerung ,  oDer  Abbruch  gebühren,  unD  frrirt* 
genfoO,fonDernmirunD  unfere  £rben  unD  9?adv 
Fommen  foflen  unD  wollen  mir r lerjeir ,  fo  lange  Diefe 
©teuer  liebet,  auebfonfr  unD  und)  £nDigung  Der» 
fclben,  auffer  Ihrer  freuen  gutwilligen  Qjeliehwg, 
unD  ebne  fcn?erlid)e  boebDringenDe  ßanDcönutb  bin' 
furter  w  Feiner  Seit  Feine#ülrTe,  ©teuer  ,oDer  eini' 
ge  anDere  Auflage  auf  unfere  ?anDfd)aft  legen,piel* 
weniger  ein  mebrerö  an  CanD^rancf  oDeranDern 
©teuer,  noch  aud)  SßerpflegungögelDer  Der  ©uar» 
nifonen,  oDer  anDern ,  wie  foldjeö  tarnen  baten 
mag, auöfcbreiben,  al^roieeö  bettiDiget,  oDer  Der 
$lbfd)ieD  permag,  aud)  foldwju  anDern  alet  Deren 
pon  unferer  gerreuen  CanDfchafft  beraumten  ^ri* 
Iren  nicht  einbringen  laften,  am  allermenigfren  aber 
Durd)  militarifcbeoDer  anDere  ^recution  Dasjenige, 
n\tvi nicht  bewilliget,  ein;utreiben,  unö  von  eini« 
gen  'Wenfcben  bewegen  laffen,  unD  ob  folcbeöPDti 
ihnen  abgefcblagenwurDe,  iDer  fi<  Pd)  Da;u  nid)t 
oerftehen  wollen  /  fo  folteu  fit  Damit  wiDer  ihren 
€üD  unD  $flftt)t  ntd?t  gebanDdt  baben,  noct)  ihnen, 


oDer  Den  ihrigen  )u  einiger  UngnaDe  gereichen. 
ßu  UrFunD  Defjen  ftnD  gegen  war!  ige  9\foena: 

lien  ;c. 

Ät'rcet'<2v^/  Juramentum  Efuitum,  f^ift 
Diejenige  ^pDeö^otutroelcbe  ein  neu(reirtet5Ji^ 
(er  he«  feiner  Slufnebmung  in  Den  ihm  verliehenen 
OrDen  abfeieren  mu|i  (lebe  Äi'tr«  •  $t» 
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Äirtet  0  (Bürer,  R!ttet«$öfe,  oDer  Äir» 
ter  «  Qige ,  Pradia  nobiha ,  bieffen  ebemablö 
Diejenigen,  Worauf  Equites  miljtes,  oDer  SRitter, 
gehalten  wurDen,  unD  fich  Dapon  erndhren  mufren, 
v-8epreuterunD  Cinfpdnnige  finD  ibre  JKeutFnectte 
gewefen  ;  jeDod)  murj  man  Diefe»  Cttücrr  niäjt  in 
Dem  feigen  Q3erfbnDe  nehmen,  intern  (Keut* 
Fliehte  ijrepgelaffene  waren,  Diejugleicb  von  Dem 
Dvitterauthe  mit  unterhalten  werten  muiten. 
2ßenn  ea  Daber  bep  PerfchieDenen  £Kitrergutf>cui 
beiffet,  Da^felbiqr  2,    4  bii  s  JtneeJbfe  oDer  i5rp» 
reurer  halfen  muffen ;  fo  ifr  Diefeö  von  folchen  SKit* 
tergufern  \u  verlieben  ,  Deren  ißrjujet  Orticules 
unter  Denen  JKitfem  ,  oDer  Kquitibus  militibus 
abgegeben,  wie  Dievon  einiger  maflen  tidattb&uB 
deNobilitate  Lib.  IV,  cap.  13  ,  unD  XOübelm 
23rirroPhilippi(lor.L.vinTv.j86;unÖ  DafelbfrC«» 
fpat  25 rb  in  noti«>  nachjufeben.  5)ie  $infpann«* 
ger  aber,  unD  reiftgen  Änechte  geboren  Pielmepr 
in  Die  neuen  %'ittn,  nacr>Dem  nemlid)  Die  r«$  militr 
ris  eine  anDere  ©eflalt  $11  gewinnen  benonnte.  €6 
ftnD  ober  Die  9vnfergutber  Die  Prardia  m\\\tum 
ccjueltrium  oDfrDer  ?eib«©arDe  jutRol  gewesen, 
wie  !"cld)ees  pornemlirf)  Der  9?ame  beiveifet,  inDem 
man  fie  Äirtetgurr>i't ,  Daö  ifl,  Der  ebemabligen 
i^ucfrlichen  SKeuter  ihre  tu  genüffen  gehabte  @u> 
rt>er  nennet,  fintemaW  Da?  3Borf  Rittet  fein 
anDeröi/?,  ate Reutet,  wefct)eö  aber m  Den  ehe* 
mablig* n  Reiten  fonft  niemand  btfceutet  tjat ,  a\< 
eine  Jtittrlicbe  fceibwadjt  }u  9\o§;  Derg\eitfcen 
^Serrc  man  Denn  nad)  ibrtr  wahren  uralten  Sj^ 
Deutung lanfebeumuf.  ^Bienunein  foldjerMiks 
equeftris  aufperferjicDene  2(rt  ju  berratfcfen,  aU 
a)  miks  equeftris  an  ftd)  felber ,  unDaW  b)  tf- 
miger ,  aud) Die  Pradia  niebt  einerlep  an  ©rof« 
fe  unD  Ertrag  waren ,  anbei)  jeDer,  nad)  ^Öefetwf* 
fenbeit  feineö  ©ienfleö  einen  oDer  mehr  Semen - 
res,  Daö  nl,  reif  ige  STneeDte  batte;  alfo  blieben  Dfc* 
fe  CDinge  aud)  nachher.  <2ßet'l  alfo  ein  Prsrdium 
militare  nicht  einerlep  55efd)affenbeit  hatte, 
rühret  auch  pon  Daber,  Da§  nod)  ifco  eintRittergut 
ein  9iifterpferD  ,  bisweilen  Deren  iweo ,  fetten 
aber  Drep  auf  fld)  bat/  hingegen  giebt  eöaticbDe* 
ren,  Die  ein  bafbeö,  ein  ^tertef,  eine  £laue,  ja  (b 
gar  einen  #uf  '  9?agel  Don  einem  SKitterpfa* 
haben ,  weldbeö  alle*  airt  Der  5?efchaffenbe»f  Dn 
ebemabligen  3eiffn  herrühret ,  nacbDe m  nemM) 
Daö  ©ufb  gewefen,  Dapon  Die  Servitia  equeftri» 
haben  geleiflet^  werDen  mtiffen.     ^Borum  in* 
Deflfen  nad)  gednDertem  Statu  militari  Die^e  Prse- 
dia  equeftria  geblieben  ,  Dejfen  ifl  wohl  Feine 
anDere  Urfact)  gewefen,  alö  weil  Equitatus  Die 
befre  unDpornebmpe5J?ili^  beDeufet ,  Daher  man 
fte  aud)  ?tr  iÖefcbu^ung  beö  8anDe<  vernerrrtid) 
beibehalten,  um  Durch  foldje  Den  fteinD,  naeft 
Der  Damabu'gen  girt  ju  friegen,  Dcfro  leietwervon 
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inen  Einfällen  in  Das  ganb  abgalten ,  eDer, 
>enn  er  sa  in  Da*  Sanb  eingebrochen ,  »hm  fo 
ann  um  fb  el>er  SBiDerfranb  tbun  ju  fönnen. 


Ibriflen*  fon  mau  Don  Den  fKittetgüter  uacpfe<  mit  bem  5»r(ten  Don  9?af|au  bor  (Sad)fen*<»Jci» 


>en  mriUete£)ifr<!rt.  oon.abelidienSKitterfi$en, 
ßfaH  <Je  Jure  öc  modo  taxandi  jurisdiflionem, 
4HÖ  de  rediw  dotntnii  legalt,  von  Dem  SKücfr 
fall*  -  5Ked)t.eigentbümfi<fcer  ©üter,  ,Sloröle# 
ben  imhi  C?rb»  unb  ©eriaV*'93üd)ern,  Bdwe, 
ber$  ^Tract.  von  ©end}tlid)en  2lnfd)lagen  ber 
©ücer,  ^iUebtanD  bon  £erren-£)ientfen,  9\it* 
rer  *  unt)  fieljnpfccDen  ic.  ®icf>e  übrigen*  ou* 
Den  »r<icftl :  Feudum  m\nlty  im  IX  $anbe, 
p.  709. 

^tm<<ßtftet(2tmtfd6tg|)  FeudaAmtfof 
fica%  Reißen  in  ©adrfen  foldje  £ebn*  oOcu  Hilter' 
©uter,  roelcbe  ber  ©eei*t*barfeit  beter  Remter, 
in  Deren  $eu'rcf  ffe  gelegen,  uhterhwrffen  finb. 
©ier*  Amtfißt  im  I33anbe,p.  1814  U- f. 

ÄitterirOiiteir  ( Schiff tffijicje}  M 
SchriftfaßicQy  beifien  fold&e  fo&n»  obee  «Kittet« 
©ütet,  tueld)e  unmittelbar  ber  £buffürtllid)en 
£ariDlep  ober  J&pf#®ericfoten  unterwerflren  flnb. 
®iebe  übrigen*  Scbtifireföfrm. 

Ätttet «&auprmamt,  cot-  Concilä  Ordints 
S.R.I.  Eyueflris  Prafisßve  Capiwiem^  ifl  ber 
S)iwctor4inter  einet  ftepen  9Wd)*'9*itterfcbnfFt, 
Der  entmeber  bejlanbig  bleibet,  ober  jabrlicb  ertoab' 
let  roitb.  SBenn  bie  Diittet&afft  einen  Conoent 
balt,  fo  fceijt  es  einÄ<ttet»Cacj ,  Dabep  fmD  bie 
Dornebmfren  SBepftfcer  au«  bem  2löel  ielbfl,  unb 
beiffen  Äitter «  »dn)e.  ©ie  3urifcn  aber,  fo 
Der  SKitterfcbafft  bep  ibten  gemeinfamen  $t(fairen 
unb  ^eocef;  *  ©adjen  bebienet  fmb,  führen  ben 
Sßamen  &ttmfd}afFt8*Confulentett.  - 
bittet  *&>fe,  ftebe  Rittet  *<Buter. 
Ättter^olm,  ber  9?ame  einet  gemiffen  ©egenb 
inber@tabt<$tocfpoIm,  wobon  Dafelbfl  nathju 
fepen. 

Ritterid?  (3o&.  «fttcolauS)  ein  mobloerfud> 
ter  ÄriegS  *  Offictrer,  unb  Sürftl.  Sttiniller ,  tour* 
be  aebopren  1649  am  "]>alm#  (Sonntag  auf  ber 
«Sflarggraflicben  ^Inffenburg,  fhibirte  fo  tropl  in 
Sulmbad),  al*  auf  bem  ©pmnafio  ju  Clofter 
«Öeilsbronn,  tefolbirte  ftd)  abetim3abr  1666  ju 
£ciegS<S)ienfren,  unö  bieneteerfilid)  alSgemei* 
ner  «Reuter,  unter  DeSÖbrifl  <&$t\i  Sveqimenf 
in#olk»b;  ©etm  tm^abc  1670  unter  £erfcog 
Xubolprj  %a$aft  iü  SBolffenbüttet ,  ferner  im 
3al)t  1671  obermablS  in  4bo0anbifd)en  ©ienflen 
ülöCorporalju^ferb;  bierauf im  3apr  16740(0 
Üuartifrmeiflet  unb  atyuront  bep  ber  tetodk 
f*en2Ritterfd)afft  unter  bemObriflen  bon  mmv 
fter,  nacbmaWöim3abt  1676  als  eieutenant  m 
©ai)fen»@otbaifd)«n  SXenflen,  weitet  im  $abe 
1679  als  Hauptmann  bep  ^3er$oa  ^cinrid?  in 


worben  i  »ieberum  in  £ouanbifd)cn  5>ientren  im 
3apr  169a  als  $iajor  unter  Dem  O0ßartens(cbi# 
fdjen  SRegiment,  noeb  meitet  im  3afct  1694/  ba  et 


nunaen  ein  SKegiment  ju  ^>ferb  capituliref,  als 
Obrißer  barunter,  Darbe p  et  aud)  ju  aleid;  bie  %i» 
ce^riegs^rofibentens^  unb  95tigabie*rS*®ien- 
tie  mit  perfeben,  tmb  enblid),  ba  nacb  erfolgtem 
3fvi;f?n?icfifd)en  JriebenS^ectjlui,  bas  9\eaiment 
an€pur^fal$  uberlagen  rooroen,  all  Kriegs« 
Dvatf>  unb  Q3rigabier  in  «Meinungen,  hierauf 
bat  ec  bie  ÖnaDe gehabt,  Dai  3bro  Äapferi. 
jeltat  Carl  VI,  glorroürbigtfen  ©ebadjtmfieS,  ipm 
feiner  Center  balben,neb(l  oeffen  dUe|tem  ^obneA 
|)enn  tfirn|i  JlnDtpig,  Der  eineaeboprne  Örafin 
w>n  ©ied;,  Jrau  «Cleoiwren  0«pl;iett ,  Perrpit» 
tibi*  gemefene  ©rafin  pon  ?Xeu^  jur  ©ema^in 
bat,  bas  wmcfiicbe  ^oronats«  &iplcma,  unter 
bem  uigefügten  £l>ren<2Bort  WJo^lgebo^ten, 
als  Des  9Seid)s  *  ^rep#  unb  €Dler  Rannet, 
^ertn  ©cn  ^atbmannebutg,  ertpeilen,  unD 
nebjt  befonbernconfirmirten  3nfiqnien  »ugleid)  aße 
,5repb<rrl.  S)ignit4ten  unb  CEHueben  anarbeite« 
(äffen.  $r  bat  ein  ae»|llid)eS  Militemus  ober  Bol* 
Dattit  *  2$ud)Uin,  gebruef  t  ju  Meinungen  1 705 
in  18,  unter  ben  3nfang*$ui$frabtn  feines  %la* 
mens,  jum  5^ub  aller  reblicben  ©olbaten,  jumafc« 
len  bie  ettpan  3»  n<&cl?en  Kitigert,  ebire  t,  in  roefc 
djem  P,H.  p.  173  fein  3florgenHcbpeiffet:£>®na< 
benvreidjer  ©Ött,  foQ  nueb  baS  nid;t  ergoßen« 
Xüerjels  £ieber»5)id)tev/  II  ^bei(,  p.  3v». 

Äitretlel;n;  fiepe  ÄitterpferDe,  ingleid)en 
fi.et;n,  im XVI  <öanbe,  p.  1430  u  ff. 
Äitterlic^e  (Drben,  pebe  Wirrer« (Drbcn. 
Ättterlicr;e5  ©rDene«  ireug  Des  jobart* 
rtieet*  (DtDens,  fiepe  <Drfcene#£tetJ3  (Jvittet* 
liebeö)  im  xxv^anbe,  p.  i77T- 

Ättrerlia>e  Übungen,  fmD  alle  Die,  fo  einem 
Pon3oelPoranDern  notbia :  als  beuten,  ^an^en, 
5td)ten,  nad)  bem  Dringe  rennen,  ed)üfieu,n>or# 
ju  man  bor  bie,  fo  bem  Kriege  ju  folgen  gebenefen, 
beute  noct)  bin;u  fc^e» mag,  bie  Übung  bet  ©eome* 
trie ,  unb  bie  ^ortification  ber  Slrtillerit4. 

Äitterlia>e  XParDe,  Digmtas  Equeßris* 
ftebe  Ritter. 

Äitrctmafjig,  Atmipouvs>  r>te§  bep  Denen 
alten  2)eutfd>en  ein  foldjer  Pon  2(bel,  meltber  mat 
nod)  nifbt  ;u  einem  u>ürcftid)en  Oiitter  gefd>lagen 
obit  ernennet  tporben,  jebod}  m  änfebung  feinet 
D\itterlid)en  ^b^ten  fcltJper  <3Burbe  fa^ig  war ;  fte# 
b«  übrigens  Ricttr* 

»tttet^tDe»,  Equeßtis  Ordo,  ifliber* 
baupt  eine  wifcben  einem  S^ürflen,  ober  einem  an* 
Dem,  bet  bierju  berechtiget  ifl,  unb  foId>en  ^erfo# 
oen ,  bie  entmeber  wegen  tofytt  ©eburt ,  ober  bei* 
benmutpiaer^apfferfeit,  ober  aud)  gan$  befou- 


@ad)jen  » Meinung,  ©ienftert,  mebr  im  3npt  Dem  ^Biffenffbajften  benu)mtfinb,  aufgerid)tete 
16S7  oud)  in  Meinung,  als  SKittmeifter  unb  San*  ©efcOfcbafft ,  tpelcfce  fid>  an  gemiffe  DU^eln  /  Die 
brt*  Hauptmann,  nad)biefemim3abc  '688  als  ib,nen  Der  Stifter  Potkgt,  Perbinben,  um  gemelb* 
erlhr  «Rittmeiflet  abermapl  in  ^DÜanbifdjen  t«etücfe  nod)  mebr  in  bie  £5pe  jubringen.  <3ßa# 
©ienflm,  in  »eld>er  Dualität  er  aud)  im  3abc  Denllrfprung  ber3?itter*jOrben  anlangt,  fo  roun 
i«9omit3bro  ^od>fürfllid)en  ©urd)l.  ^errn  Die/enigenmobluiPiel,  tö<ld>e glauben,  fii  waren 
£tt&c9£crtfi  luDxpiej  ju@od)fen^obura  unb  ju  pr^araont»  Reifen  fd>on  bräud)Iid)  getpefw, 
fcungen,  Damapliaem  ^tinfjen  mr  ^)oflanbi.  weld)eSfie  au*  1  «.2JiofeXLl,42  bemetfen  rooU 
An.9tamtc  bt..S8rabe«it.unb  SlanDern 
Vaiverf.  bexic.  XXXI  VLtyü* 
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gelDenen  sette  nur  ein  3<i$eu  befonDercr  ©naDe  „$lnfeben.   £)i«fc  tt)un  in  aüeu  Pierre«  Den  et- 


ängiebt,  rvie  e«  beut  ju  3;age  nod)  gefebiebet.  2ln* 
Dere  n>oQen  Den  Urfprung  ton  Derer  S)eurid)en  ©e* 
roolmheit,  Da  junge  Eeute  Cur*  Übergebung  eine« 
©cbilbegunD&piefle«  ju  ©liebem  Der  ftepublicf 
gemacht  roorDen ,  wetten  unter  Dem  Sirticf el  9>üt' 
ferfcblag  ein  inebrer«  ju  finDen,  herleiten-  9&eA 
onDerc  jucken  felbigen  bep Den  Wörnern,  unD  Dcrfel» 
Den  Ordine  equeftri,  mit  roelebcm  e«  fclgenDe  Sße» 
febaffenbeit gehabt:  ?lnfanglicb  roarDa« Diomifebc 
Qtalcf  bon  Deffen  erftf  m  Ävnige  Komulue  in  jroep 
Claffcn,  nemlid)  Den  Ordinem  Senatorium,  roor* 
unter  Der  SKCrniifd)e9iatb  begriffen  roar,  unD  Ple- 
bejum,  rocni  alle  anDere  Bürger  geboreten,  ringe» 
ibeil.t ;  ©er  Ordo  Bqueftris  arer  ift  auf  Diefe 
SSBcife  Daju  Fommen :  E«  batte  Kcmulue  nrbft 
Dtep  aufgerichteten  {egionen  aud)  Drrp  bunDert 
SKeuter  angeorDnct,  roelct)e  rocgen  ihrer  ©efebroin» 
WgFeif  Ctltrcs  genennet ,  unD  unter  Dem  ILatquü 
mue  ptifcw  bi«  auf  1 800  vermehret,  aud)  De« 
Bftüiu«  €iiUüj&  93eror0nung  \u  #olge  au«  De» 
nen  vornebmften  Qtftraern  erroablet  roorDen,  Da» 
hcre  felbigeein  gro(fee$lnf<ben  gewonnen,  unD  ei» 
nen  befonDern  OrDen  au«gemacbt  haben  #  infonDer» 
heit,na<!)Dem  auf  Sßeraniaffuna  De?  Coj'ub  <Stao 
<fyu6  Das  Düehtet'ftmt  Dem  (Senat  abgenommen, 
unD cufDieEquitesvcrleqt  roorDen;  roovon  in  Dem 
Artikel  Ätrter(Ä6mifd?e)rin  mehrere  utfeben. 
5Bie  nun  hierauf  ju  er  fchen,  Da§e«mif  DerSRemer 
Ordine  Equeftri  eine  ganfc  anDece  Q5eroanDnifc, 
als  mit  Denen  heutigen  Oütferlieben  OrDen  gehabt 
habe;  fo  laufte« auch  entroeber  auf  lauter  fabeln 


„ften  Stiiariff,  unD  fteben  an  Der  Spifce,  roe/ebe«  ei# 
„nen  frcmDen  21nblicf verurfacbet.  SCBenn  fteaud) 
„febon  ftreunDe  haben ,  nehmen  fie  Carum  feine 
„freunDlidjr  ©eftalt  an.     (gie  leben  ohn  eigene 
„Käufer  unb  2(rcf  er,  unD  aOe  übrige  ©orgen,  unD 
„finoen  ihren  Unterhalt ,  roo  jte  hmfemmen.  £ie 
„jepren  von  frember  Äoft,  unD  achten  ihrer  feftft 
„rgebt,  bi«  Da»  frafftlofe  2Hter  fola>er  harten  £e» 
„ben«»  Art  ein  Eube  machet. »   SBeilen  nun  in 
DieferErjäblung  von  Den  meinen  Der  Satten  gerc» 
Det  roitD,  fo  ift  Darauf  foroohl  al«  Der  befonbern 
Sehen«  *2lrt  Derfelben  ju  fchlüfTen,  Da§  e«  ein  ei» 
gener  OrDen  muffle  geroefen  fron,  roie  Dann  Cef' 
fen  befonDere«  Sachen  unD  ©elübDe  mit  Denen 
heutigen  9ütterlie&en  OrDen  Diele  9kty)ücbfeit 
haben,  unb  Daher 0  fehc  tvabrfcbeinlidb  ift,  Da$ 
Derfelben  Urfpruna  von  Den  ©eutfeben  berjulri» 
ten ,  unD  fotbane  ©eroobnbeit  bon  felbigen  in  an» 
Dere  SanDe  fortgepflanzt  fep.     SQßa»  jifrüofl 
Die  i&ige  Einrichtung  fbleber  9ütterlieben  ÖefeuV 
febafften,  t)ermittel|r  ihrer  ©ro§»  unD  Herren» 
^Weijter,  geroiffer  Statuten ,  Sapittl  *  ^dgen, 
unD  Derer  UmjranDe  mebr,  tetrift,  fo  hat  lolcfre 
erft  in  Dem  jroölften  3ahrhimbert  tep  Denen  Cretu># 
«'igen  ihren  Anfang  genommen,  roooon  roeiterun' 
ten.      roerDen  aber  alle  Oxitter^OrDen  üfeerpaupr 
in  Ojei\iiid)t  unD  rodtuetyc  abgetheilef.  Sie 
gei(IIict)e  roerDen  incgcmein  fo  befebrieben,  Ddf 
jte  geroiffe  auf  hohem  unDnieDrtaem  3fM  belieben» 
De  ©efeflfebafften  fepn,  welche  entweDet  aus  tic^ 
nem  ^rieb  jufammen  getreten,  ober  von  gci(tli« 


binau^ofrer  ift  nur  von  5Wönd)  OrDen  ju  oerflehen,  leben  unD  roelflicben  Potentaten  :u  53efcDü^unfl 
roaföonDenConftantinifchen  unD  anDern  vor  Dem  |  unD  2fuebreilung  De5€hnftlicpen©lnubenf,  aueo 
eilfteu  3ahrhunDert  aufgerid)tefen  1Kitter»OrDen  höe(rreitung  Der  llnglducigen,  errichtet  roorDen. 
gefagt  roirD,  nur  Da§  fdjon  vorhero  in  EngeQanD  $6  ift  rooM  unlaugbar,  Dag  man  ihren  eigemlü 


Der  OrDen  Cca  53aDe*  feinen  5fnfang  febeinet  ge* 
nommen  ju  haben.  ^CBaf  Demnach  Den  roahren 
Urfprung  Der  Mütterlichen  OrDen  betrifft,  fo  bat 
f?d)  bereit?  bep  Denen  datten,  einem  alten  5)eut« 
fd>en  friegerifeben  QÖoIef e,  eine  bitterliche  ©efeO» 
fdwfft  befunDen,  roelcbe  Dentn  heutigen  £Kitterli' 
eben  OrDen  fehr  ahnlich  geroefen,  olf  roovonTacii 


eben  Urfprung  ju  feiner  anC>etn  a/f  ju  Der  3<'t 
Der  dreu^üge  in  Da«  gelobte  Eanb  \u  fuejyen  tjabc 
D:nn  Da  f+on  einmabl  vielEeute  auf  bejonDeim 
s3nDad)t0^^rieb  ansengen  ußallfahrten  in  Da« 
gelobre  8anD ,  unD  infonDerheit  nach  Dem  heiliges 
©rabe  anuifteDen,  fofanDgi  04  aud)  balb  folctx, . 
Die  Anfang«  roohl  ohne  ^n>c iffel  au«  guter 


niö  deMor.  Germ.  c.  3 1  mit  verDeutfchten  dBor»  nung  (Ich  Derfelben  ^fiegung  unb  53e|d>u§ung  an» 
ten  febreibt :  5  3Ba«  auch  bto  anDern  ©eutfehen  J  gelegen  fepn  Iieffen-   5B«r  finDen,  Da§  Diefe«  2fbfe» 


vQJolcf  em  nur  ton  einzeln  Vertonen ,  Die  fkf)  Def 
vfen  vor  fidf>  unterfangen,  geübet  roirD,  ift  bep  Denen 
„Satten  ;u  einer  DurebgerjenDen  QPßeife  geroorDen, 
„Da§,  roenn  fte ; u  3ahren  gePommen,  fte  Da«  £aar 
„unD  Den  ^art  roacbf«n  faflen,  tu  D  foldjer  geftalt 
„al«ein©elubDe,  roomitjiefi*  jur^treitbarfeit 
vVerpfnebtet,  nieftteher,  al«  bt«fie  einen  ^einD  er» 
„legt,  ablegen:  roenn  (je Q5lut  imD. Kriege«. S3cu» 
vte  erlanget,  al«Denn  bloften  fit  Da«  flngefidjt,  unD 
.  vuhmen,  Da§  fu  nun  erft  Den  Sohn  ihre«  Beben«  Da* 
„von  getragen,  unD^DemQSaterlanDe  foroobX  al« 
r  ihren  Eltern  ftcf)  roürDig  erroiefen.  ©ie  faulen 
rtinö^erjaoten  behalten  DenQ5art  unD  Dieroüfte 
„©eftalt.  $)ic,  fo  vor  anDern  tapfer  finD,  tra* 
,  aen  aujfer  tiefen  noch  einen  eifernen  9Riug  (roe!# 
vd)e«  bep  ihnen  eine  Unehre  ift)  gfeicbroie3<fK  W 
■m  Durch  Erlegung  einef^einDe«  fid)Daru«gelo/ 
•  „fct.  (Soleher  brauch  roirD  von  Den  meiftenun» 
•tcr  Den  Satten  beliebet,  ^iele  roerDen  Dabep  grau, 
riinD  machen  ü)nen  bep  5reunDen  unDjJcinDenein 


hen  De«  erften  OrDen«  von  DieferSIrt,  Der  Den9fa«> 
men De« Johanniter»  oDer^alfbefcr^OrDen«  fut)* 
tet,  Derer  Tempel  »Herren  De«  ©eutfcjjen OrDen* 
unD  unjahiig  anDerer  geroefen  fepn ,  roieroobj  niebt 
ut  (äugnen,  Da§  nach  Der^)anD  Die  ^acbj  Diefec 
OrDen  unD  Derfelben  Sleiebrhum  Durd)  Den  Qlbcr» 
glauben  Der  Damaligen  Reiten,  unfdglicb  gcroad}> 
fen ;  Die  düfter  nach  unD  na*  von  Diefem  crftenEnD» 
jVoecf  gan$  abgeroieben.  Sil«  nachgehend«  Diefe 
OrDen  Durch  Die  uberhanD  nehmenDe  ^Racbt  Are 
©aracenen  Da«  gelobte  ?anD  juverlajfen  genofpi» 
get  rourDen,  fkngein  l^l>eil  Derfelben  an,  Dennoel) 
biet  unD  Dar  unbePehrten  hepDnifcbeu  ^ßolcfern  in 
Cremte  11 ,  unD  anDerroart«  Da«  Evangelium  mit  t> 
roaffnete  r  «ÖanD  ju  preDigen,  roelcbe  2lrf  Der  ^Ä<f  et)» 
runa  Den  (Kittern  einen  feiten  ©u)  in  Den  EanDern 
Diefer  befehrten  Q3olcf  er  verfd)affe.  2tu(fer  Denen 
biöh.crer;ahlten  geiftlichen  Der  3obanniter»9ütter, 
Der  ©eutfaSen  OrDen  «#93rü  Der,  ftnD  Die  vornehm- 
ftenunD  mat&rtsficn,  Die  9üttcr  von  <j*t-  3acöb, 
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galatraba  unD  Sllcantara  in  ©panitn ,  öie  Dieligion«>  3)em>anDtrn,  Die  fi*;u  einer  t>on  Den 


©*roerbt*  fraßet  in  gieftanD,  Die  fKitter  benie 
Virginisannuuciata:  ju^ttantua  unDunterf*ieDe' 
ne  anbete,  ton  beten  QScrfaffung,  OrDen« » 9Re<uln 
unD@ef*f*fen  unter  ihren  abfonDerlMenartitfeln 


Drep  £bn|rli*en  SKeligionen  betonen,  bor  nwrDI' 
ge  SKitglieDcr  Diefer  JÜrDen  anheben.  finb 
mit  Dem  CoelibatberbunDen,  unD  bep  anbernOr* 
Den  hingegen  tonnen  fi*  Dir  bitter  in  Den  £be|tanD 
begeben.   *Wand)e  fmDbor.Sabalirr«,  unD  anbete 


mit  mebrerm  na*mlefen  ift.&a«jnDli*  Die  weit* 

lia?e  Äftter 0  (Erben  anbetrifftf  fo  fmb  Diefel*  | bor  £>ame«  befrimmt-  °fe diiet  nun  DeTÖrDcn! 
be  bon  Den  getieften  Darinnen  untcrf*ieDea,  je  groftet  Der  £ett,  Der  foleben  confrrirt,  De fto  me br 
Dag  fit  ni*t  eben  wie  jene  juc  WörDe'lebrei|tau*Dabep.  Einiger Orben  fd\imen  iid) 
rurgDer  2lnDa*t  unD  De* €bnftlt#cn  @iaub<n«,bie  gro|hn  Äonige  »ick,  unD  bitle  bope^uiflaru 
fonDern  ju  2fu«brritung  Der  SapfferP eit,  $reu;cen  pflegen  ibre  neu  gebohrne  ^rinfcen  in  aeiviffe 
unb  anDereeeDIen  SugenDen/jur  Erhaltung  Der^rDen  einjuFleiDen,  ober  ibnen  Die  befonbern  Dt- 
€intra*t  in  geroiffen  Jyürftü*en  Käufern, inglei*  I  Den«'3ei*en  umuibdnaen.  ßtDen  werben 
*en  ju  SSermehrung  De«  $Kubm5gen?ifler^atio/mei)!entbei!ö  Denen  confrrtrt,  Dieoon  rebtetn  alten 
nen  aefrifftet  worDen.  £)erg1ei*en  8rt  oon  Ot*  \  aDeli*tn  ©eblütc  unD  mit  threnSlbneh^aterlirbec 
Den  fr  Det  man  bepnabe  an  allen  &onigli*en  unDjunD<Wütterli*er©eiien,  auf  eine  ueroifle  flnjahl 


$ürftli*en  £ofen  in  Europa,  bon  Deren  ©tiff« 
fung,  <£inrid)tung  unD  anDern  baju  gehörigen  ©a* 
eben  clei*faö«  bffonDere  SIrticfel  na*iUlefenftnD. 
©erdltefte  von  Dcnfelben  foü*  Der  9\utcr*  OrDen 


Die  in  Den©tatuten  au«geDiuffi  roirD,fteigen  Conen. 
9»l8 Der  Königin  #raucrrei*luDwctDcr  xi  v  äffe 
$iarf*dllc  *u  gittern  De»  Eiligen ©eifa« ma*en 
roolte,  fobeDancfte  ftd)  Det  alte€aiinat  bor  Diefe 


bon  DerrunDen  ^afrlfepn,  roelcfcen  £6nig  2lr*  ©naDe,  unDgabaufri*tigbcr,Dö^ermit5ßiftanD 

Der  SBabibeit  Den  2IDel  feiner  Verfahren,  Den  Do* 
Die  etatüten  Diefe«  OrDent!  erforDerten,  ni*t  aebö' 
rig  beroeifen  Pennte;  begebrte  au*  niebt  mit  falf-hen 
Slnjühungen  ui  prablen,  unb  Den  geuten  einen  blau* 
en  -Dun|t  bor  Die  Singen  ju  ma*en.  Tbeatr 
T. XVII.  De«  170*  3abre«  pag.  zS  g.  2>iefe«  trat 
roohleinre*ter  $iieb  eine«  ^belieben  ©emütbeö. 
3u  Den  OrDen  Deä  ©aini  gouiö,  beleben  Der  ftfofa 
in^rancfreicbguDroig  XiVim^abr  1691  gelliff". 
tef,  jur  Aufmunterung  öec«Kih'^  bat  aueb  einer, 
Der  fein  Jeimann  gemefen ,  gelangen  Honen,  Da# 
ferner  nur  Dem  Äonig  ^eben^abr  Inno,  Änene«» 
X)ien(!e  geleiflet.  ^iad)Dem  Diefer  CrDen  111 
'Jrancf  reieb  fo  gar  aemein  roorDen  ,  unD  Di«r  ^onig 
in  ^ranrfreicbim  3abr  i7ooaufeinmabl  2^0  neue 
DÜtteroon  Diefem  Strieg^OrDencreirteio  fon:e  bep 
Diefer  großen  An;obl  niebt  bermieDen  werDen ,  Da§ 
manmebt  Damablobattefanen  feilen,  Na«  man  bor 
Diefem  bon  Dem  iibcrhäuffr  nOrred^t  ^?,cDae! 
raifonmret,  Da§  nemlid)  DaPCrDen«  *  Seicbrn  ein 


tue  in  ^ngeuanb  um  Da«  3abr  S 1  foQ  aefltff 
tet  baben.   &  i}t  aber  folebe«  obne  3«>eiffel  ein 
©eDicbt ,  unD  memablö  Pein  foleber  wahrer  «Kit» 
tet'OrDen  getrefen.    Juftini<wi  hiltorie  chro- 
nologichc  dell*  origine  de  gP  Ordini  miHtari. 
tttitdi  origines  ordinum  militarium.  ^er* 
man.  hiftoire  desordres  militaires  de  I'  eglile. 
^elyot  hift.  des  ordres  tnonaftiques  &  mili- 
taires. gine  furfce,  aber  eigentlich^  Q5efd>reibung 
oller  Stifter  #CrDen  bat  StoDrea*  ©d;6nebecf 
berautf  gegeben,  Die  aber  in  3  alien  unter  Dem 
tarnen  De«  berubmten  p.  CcroneUt  umgebet, 
©tatt  einer  Einleitung  in  Die  ^)t(lorie  Der  9\it# 
fer'örDen  Pan  au*  Dirnen  Der  fur&e  Sntwurff 
bfrer  geift«  unD  melflicben  9\itter/£>rDen ,  fo  Sin' 
fang«  ju  feipjig  1697  obne  tarnen  unD  2Bi(fen 
be«  QhrfafffHi  in  8 ,  Dann  aber  1709  ju  55re§' 
tem  bermehrtcr  berau«  gePommen,Da  Denn  au* 
Oer  Sfame  De«  baübmten  tfytiflian  <Bryp£>ü 
»oran  gefefeet  rcorD/n  £lupfubrli*er  finDDie  Dil 
ftrtations  H;ftonque»&  Crit.ques  für  Ja  chevale- 
rieancienne&  moderne  feculiere  &  reguliere, 
ävcc  des  Notes  par  le  R.  P.  Honore  de  S.  Marie, 
Carme  dechauR^,  \  Paris  1719  in  4.  Obrere 
©cribenten»  fo  Davon  gebanDelt,  endbiet  Srrure 
in  Bibl.  Hift.  p  794-802.  <Bon|t  aber  i|l  bon  De' 
nen  SRitrer  'CrDen  überhaupt  no*  folgenbe«  \u 
mertfen:  S>ie  (Statuten  finD  bep  Den  meijten  Cr» 
Denuberau«l6bli*,  eäroirD  ni*t«  al«  bon  lauter 
*5:ugenDen  unD  <23erDienfren  Darinnen  gefAroaijt, 
feie^ravi*  Pommet  aber  ni*t  aBe^eit  mit  Der  3nten* 
tion  Det  ©tiffte r  überein.     COBen  grofie  Vetren 
in2fnfeb«nDer  ©naDe  unD  Suneigung,  Diefle  ge* 
flen  ibn  tragen,  bor  rourbtg  erPldren,  Der  bePommt 
DenSRittet'OrDen,  feine  ^ugenDen  mögen  au* 
beliehen,  »orinnen  fie  reollen,    ©ie  SXitter»Cr* 
Den  Onb  gar  febr  bon  einanDer  unferf*ieDen,  einige 
9v ittet  genüfien  übet  Die  ehre  unD  ^edrogatib,  mit 
rbelcben  fit  bon  anDern  Difhnguiret  rocrDen,  au* 
no*ibrerei*li*e  unD  gute  Unterhaltung,  anDere 
aber mnffenft*  mit  Der  blc-flen^bte  abfpeifen  laf 
fen.   Q3ep  man*en  i|t  eine  gewi jfe  einaef*rdncf f e 
Snjahl  Det  Ritter,  bep  anDern  aber  ni*t  $ep 
ütelen  reitD  Der  Unterf*eiD  in  JKeligionen  in  ^e 


3ei*en  oDet  ial«'i»anD  aOer  ^biere  tvdre. 
Tbeatr.Europ.T.XV.  De«  i70o3abre«  p.  824. 
Unter  anDemeigen|"*üfften  u'ibf  t  man  au*  Die  cbe* 
li*e  ©eburt  Derer ,  Die  man  in  Den  CrDen  aufneb' 
menroiD,in$8etra*tung,  unD  roirD  ni*tlei*ili* 
ejinerangenomi»en,Derbon.eincr^aitre1Jeae;ciiget. 
So*  i)t  Diefe«  nur  bon  Denen  bon2(öeI  ;u  ber(!eben  ; 
Denn  Dag  au*  Die  natürlichen  ÄinDer  grofler  Qtv 
ren  in  Den  9iitt'r<DrDen  aufgenommen  roecDen,  Hl 
mehr  al«  ;u  bePannt.    33if  meilen  wirb  Do*  au* 
roobl bitrinnen, reie bep  Der. Sfinahl Derlen,  Di«# 
penfirt ,  unD  gcf*eben  in  Diefr m  (gtücf  roie  in  an' 
Detn,  ^eunDf*atfte!#53qeugunaen  (caliis  pro 
amico).  <%$it  afle  ©a*en  Der  ^erdnDerung  un« 
terrootffen,fo  gebet  e«  au*  mit  Den  CrDen.  @nige, 
Die  in  borigen  Seiten  ff  br  berühmt  geroefen,  unD  in 
roel*e  n  biel  €burfur|l!i*e ,  gürjtlicbe  unb  ©rdfli»1 
*e^>erfonengepranaft,nnD  eingegangen,  roie  au« 
Den  ©cf*i*ten  Derßrben  ^uerfeben;  unD  hinge* 
gegen  anDere,  Die  lange  Seit  in  Verfall  unD  in  QJew 
geffenbeit  geraten,  ftnD  in  Den  neuern  Reiten  mieDer 
jumSlnfeben geDieben,  unD  mit  neuem  ©laneunD 
(Statuten  berme&Mn>orDe>ie  mit  unterf*ieDenen 
,  krempeln  Ponte  ern>eii?li*gema*t  n?erDen.  5llfo 
rra*tung8tjcaen,  bep  anDern  aber  rocrOcn  aat  |  «ftaurirteDerÄoniginS)dnneniarcf  thtiftianv 
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bep  ber  ©eburt  feine«  ^rintjcn«  $rtebiid>e,  ben 
im  3qI)C  1219  PomÄwigtbolDettiöt  Ii  g«|liff= 
teten  Orben,  Der  ober  nad'gcbenb«  gar  febr  inö  2lb* 
nehmen  geratben  war.  Sfticbt  roe niger  werben  bep 
tinigen  ÖUtter#Orbcn  einige  neue  Zeremonien  regu« 
lirt,  bieüorbi«fcmni(btgfbrau(blid)9<rref<n.  211« 
•per  einigen  3abrenDer  ifcige  £onia  in  ^cancfcricj) 
EuDwig  Der  XV  perfebiebene  SKirttr  be«  ^eiligen 
©eifreeam^fingib^aae  creirte,fol!amen  bep  Die* 
fer  änjtanirung  uerfebiebene  Singe  tot ,  Davon 
man  oor  Diefem  niebt«  gibott.  (Sonfl  tonnte  Det 
Zeremonie  brywobnen  wet  ba  wolte,  Diefe«  mabl 
aber  warb  niemanbabmittirt,  wer  nid>tcin  95in«t 
Pen  bem  £apitain  ber  ©arbe  bem  S5uc  be  Söetpune 
hatte-  ©ie  fremDen  2(mbaffabcur«  unb  (fnPope« 
flnD  gleiebfall«  nicht  hiebet)  erfebicnen,unD  "war  jene 
Deswegen  md)t,  weiter  Äonig  ihnen  ujoot  anDeu« 
ten  laffen,  Daß  er  biefelben  nicht  foltititen  würbe,  Die* 
feabrr,  weil  Der  Introdufleur  d««  Ambaflädcurs 
prätenbirt  gehabt,  gleich  nacbben  Jlmbaffabeure 
unb  mitbin  Denen  €m>one«  poruifirjen.  (Siehe 
(Smlettung  311t  neueren  3>if?one  tot  VDelt  I 
IL  $tytth}>.  '4s-  3*be  Orben  flnD  mit  befenbern  j 
Statuten orrfeben,  Die  alle«  t>etetmiMren,ma«  nun ' 
3ntereffe  unb  2lufn<bmen  De«  OrDen«  gereicht,  n>ie 
c«bepDer9\eception  ber  ^Jlitgliebet  ut  halten,  unb 
mfonberbeitoorfcbreiben,  wie  fte  ficf> fo itscbl  gegen! 
ihr  Oberhaupt,  alö  auch  gegen  fid)  felbjl  unter  j 
finanbet  ber  Siebe  unD  Eintracht  befleißigen  feilen- ; 
@ir  haben  ihre  befonDcre  OrDen««CEaffen,  Darüber 
afle3abre  Svetnungeu  gehalten,  unb  folebe  Den 
OrDen«'@lieDern  cemmuniciret  werben,  inglcicben 
tt>r  eigen  Slrcbiu,  ihren  (^pnbitum ,  oDcr  DoeJr)  Or* 
ben«»@ecretair,  ber  alle  nun  OrDen  geborige  ©e« 
fcblcebf  «>9\egifrer ,  Afta  unb  briefifliebe  Ucfunbcn 
inQ3erwabrung bebalt.  ©iemaneberlep  Orben«* 
£lemobien  finb  nicht  allein,  wie  befännt,  gar  febt 
Pen  einanber  unterfebieben,  fouDcrn  auch  Die£o' 
teuren  Der93änDer,  an  Deuen  fie  patabiren.  €« 
muffen  biefelben  bei)  (Solennitatcn,  an  fremDen  #0' 
fen,  be»  Slmbaffaben,  an  CapituI«  •  $agen ,  unb 
überhaupt,  wo  man  in  ©aDa  erscheinen  foD,  getra» 
gen  werben.  Q3fP  einiaeu  Orben ,  al«  wie 
bepm  Orben  oom  gülDenen  Q)lie{},  fmbaewiffe  §ä' 
ge  im  au«geDrucft,  ba  flc  Da«OrDen«*ß  feinoD 
notbroenbig  tragen  muffen.  3Bo  ba«  @cDäd)f;u§' 
Sefreine^ Orben« begangen  wirb,  muffen  fid)  bie 
famtlidbenOrbend-  ©lieber  in  ihrem  uoOigen  Omar 
etnftnfren.  9llfo  fpeifen  bei)  Selebration  beö  wcif# 
fen?(o[er»Orb<nti'5e|hn  bie  famtlicben  SKitter^iaeb 
ber  gemohnlicben  Orbcnö'  Zeremonie ,  in  egaler 
totb  mit  (gilbet  getieften  propern  Reibung  iufam< 
men  ojfentlid),  unD  naeb  aufgehobener  ^afel  wirb 
bat  fe  geroohnlicbe SKitfet'^ebiiflen  gehalten.  So 
wirb  auch  mand)Orbenö?5e|r,  baö  etwan  oon  eU 
nemaewifTcn  .öeili^enbenllrfprunghat,  wennbef- 
fen  ^ag  einfallt,  mit  noch  anbern  ©olennil^ten  bu 
ganaen.  S)ie  famtlidjen  9vitter  gehen  mit  ihrem 
Oberhaupt  in  ihrer  Orbens »bracht,  unb  mit  ihren 
&rtatt*3nß§ntts  in  bie  Äircbe,  warfen  ben  folcn> 
nen©ottePfrienrtab(h6re'i  bic  befonDer?  barauf  ein= 
geriduete  ^>rebiat  unb  'iSlufic  mit  an ,  unb  begeben 
flcf>  aiflfrann  aus  ber  £ircbe  UR  ^afef .  i|l  einem 
|ebf  n  arofT-'-Öerrn^rr  mit  Vanbr  5herriicber^)oheif 
verfeben,  erlaubet,  Orben  \u  ftiffttn,  Däfern  fie  nut  | 
nidjf  auß  Slemulation  unb  ;um  ^rajubij  ber  anbern  | 


^efebeheu/  biebereitefolennifirtfinb;  bie  9i6mifi^# 
ijatholifeben  durften  beburjfen  jwar  hierbep  i/idjf 
bie  Einwilligung  beö  ^abfred,  fie  glauben  aber,  Daß 
ihnen  unb  ben  t>on  ihnen  etablirten  Orben  grotfrr* 
§hr<mreaebfJ,  roennOe  bureb  ^abiHidje  Hutten 
eon füttniret  werben.  55ie  S)euffd>en  jur|ien.habtn 
i  war  bep3(ufri4lung  ibretOrben  nicht  eben  n6tt>ig, 
be«  tapfere  fconfen«  ju  tee^uiriren;  jeboeb 
rrianeben  Orben  mehr  ©lan^  m,  wenn  fie  t»pn  $K6» 
mifcb»Äapfcr lieber  SWaieirat  folennifutt  unb  be frati' 
get werben.   3m Saht  1702 fi\ fftete  Der  £rfc.iÖi* 
febeff  ju^aI^burgmitallergnabiglt<;r55ew»Uiguna, 
@t-  Äayferlicbcn^aielrät  einen  neuen  9\iftcr#Ör* 
ben,  ber  ben  tarnen  Kupcrti,  als  Des  ertfen  Q3i* 
fcborT«ber(gtaOt  ©al^burg,  führet.  ^ad.Dem 
esfon|r  nicht  leicbtlicb  ui  gefebehen  ppeat,  Daß  ein 
Jrauenu'mmet  mit  benOr0en,bie  üorSföannß^f  1* 
fönen br|)imret, beehret  wirb,  fowar  es  aller Dma* 
yot  etwaö  befonbere  anjiufehen,  ba|  ioi  3ahr  1 72  5 
ben  92  5lpril  bie  $rinje§in  Pon  DvoceOa  yx  ^eape* 
Iis  jum  Dritter  Pon  Sflaita  gemaebt  würbe.  CDec 
^Lmmanbeur  €5atnoft  überreidpte  Derselben  bie 
^SuUeoou  feinem  Orben«  3Reifrer  $ur  {yi  <  upeif^aö 
Seieben  unb  ben  ^abitDiefee  Orben*  tragen  ;u  fori- 
nen,  unb  baffrm  ihr  Da«  mit  ^Diamanten  reich  b<# 
fe^tc  €reu$  mit  eigener  #anb  auf  bie  93tu(t  ©ie* 
he  baet  XXVll.@tüfi  berißmleit.  jum  netteihw 
©efcbicbten  ber 2Belt.  ©ergleicben  öefcbaV öud> 
im  3abf  173?  flrn  0(!er#^age  ;u  ^eibelberg  mit 
ber  regicrenben£er&oflin  \>on  ^Burtenbrrg  ^)od>* 
furjllicbet  &urcbl.  al«  welche,  in  6(g(v\roctt 
De«  ^)erftog«  SetbinanDo  t>on  kapern,  fielet  ttot* 
nehmen  Officier«unb  anDerer  ©tanDeö^erfonen, 
uir  iXitterin  Deö^altefer'Orben«  gemacbi  wu.be» 
S)ei  ©rafneffelrctl?  ven  Statt,  ;vi'ir|rpon 
^)epoer«heim  unb  Orben« 'SKeiiret,  fibtug  btaten 
3hto  S)ura>f.mir  Dem  (BcbimMt  aufoic&fiul* 
Uv,  uno  hAngett  ihnen  fobannbicOrbtne.^cttc  um« 
35ep  einigen  Otbcn  braucht  e«  feinet  gtoffen  (£ete# 
monien,  wenn*  bie  Otben«  *  ©liebet  bamit  beehret 
wetben.  ©er  ^urft  ober  bie  5ur|tin  fd)id;en  Dem* 
icnigen, Den  fie  Damit  begnadigen  wellen,  DenOr* 
benju,  ober  hangen  ihn  wohl  felbli  au,  unb  Die  an« 
bern  (lütten  hernad)  ihr  unterthauigfies  SancfW' 
gung«*Ccmpliment  hieoot  ab.  ^epanDern<t£'ec 
gehen  groffe  ^eitlaulftigfen  »ot,  unb  bejbnDete 
(Solennien/bebor  einer  in  Den  OrDen  recipird  wirD. 
@e  wirb  ein  eigener€apitul««^ag  btefenrcwen  au«« 
gefebrieben  ,  bep  bem  Da«  Oberhaup:  >ee  Örbtn« 
netflDen  fämtlid)en^itglieDern  fieb  einfteüenmü^ 
fen, fie  oerfugen  ftdjaUe  mfammen  in  einer  crDcutii* 
eben  ^t'cce§ion  mit  bem  neuen  CanDib.-.ten  in  Die 
Kirche,  bep  bem  gewiffe  ^)erolDe  unD  '•JRarfcbäDt 
alle«  reguliren  muffen  ,  e«  werben  Die  öefaiwe, 
Äomm  ^eiliger  ©eijt,  ^)$rre  ©Ott,  unb  9?»n 
bitten  wir  Den  ^eiligen  ©ei|r  Dabei»  angrjmnrn;, 
unb  Da«  Te  Dcum  Laudamus  unter  ^tompettn- 
unb  $>aucfem©eball,  aueb  wohl  unter  Dem2lbf«u* 
ernber  Canonenabgefungen^ine^reDiatfifhalten, 
unbgewiffe©cbete  unb^ollecten^icaiif  Diefe^anN 
lilngen  befonber«  eingerichtet ,  babcp  abgclefrn. 
9ia4>  geenDigteiu  ©ette^bienf!  aehet  D»>  ^Nroce§iou 
wM:DJt  au«  Per Äircbe,  unb  Die^cftirur  De«  neu* 
en  Oiitter«  wirD  Den  ObferPai^en  aemaß  potst* 
nomnun.    Sie  S'lnreDeii  unD  Sfomonitfoatii, 
fo  pon  bftn,  kObcr  >  ^)aupt  De«  OrDcnfl!  eve» 
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3  efcfceben,  werDen  nach  Dem  UnterfcpeiD  Der^erfo* 
nen  bi«rpeüen  peranDert;  anDer«  werDen  fie  «in* 
gerichtet  be»  einem  abuefenDen  durften,  anDer« 
Dor  einen  t$urfllict)cn  ©efanDten,  Dec  folgen  Oer 
lernen  Principal  belemmt,  unö  wieDer  anDer« 
bep  einem  ©cafen  oDer  Caoalier,  Der  oor  (eine  ti* 
gene  Herfen  mit  Dem  OrDen  bonojirt  mirD.  Sie 
meifren  mü|fen  bep  Dec  3noe|litur  epblicb  angele/ 
ben,  Dag  fie  Die€hre  unD  Den  Sftupen  Diefeö  Or» 
Den*  naep  aUer  ^Ü2oa(tct>fett  bef6rDern,  Den  @cha# 
fcen  l)ing<aen  warnen  unD  abwenDen  wollen,  unD 
infonberpeit  aQen  Demienigen.wa«  D,ie  (Statuten  Die« 
feä  OrDen«  mit  fiep  bringen,  getreulich  nachforn» 
wen.    Q$on  Diefem  €oDe,  Den  Die  übrigen  afle  ab* 
f<t>n>6ten  miiffen,fmD  Die  SKitter  De«OrDen«  oon  ©t- 
Rubere  frep,  Diefeoerfprecpen  unD  geloben  nur  an 
bep  Jurftliier  Sbre,  streue  unD  Carole,  Da§  fie  Die 
Statuten  De«  OrDen«  be|tm6glicb|t  obferoiren 
ivotten.   Einige  ^Kittet  genuflen  an  Dem  'Sage  ip* 
rer  ^noefhtur  oor  anDern  befonDece  ^rioilegien. 
2llfo  r>aben  Die  SKiner  De«  £i>niglicp'  <j>rrujMcpen 
SlDler«  an  Dem  'Sage  ihrer  3noe!titur  Die  £ouneur, 
bafc  DieÖarDeDa«&emepr  Por  fie  präfentirt,  unD 
ba«  (Spiel  wurtf  ich  rüprt.   »Siepe  25etf manne 
anoäUifcper&efpicbte  vSbeil  p.29v-  «epDen 
«SJtaltpefer  gittern  i|t  e«  etwa«  befonDer«,  Dafc  fie 
an  Dem  $age,  Da  fie  in  DenOtDen  aufgenommen 
werDen,  eine  ^Mitenp»9ftapl}eit  fpeifen  mu|« 
fen.     2II«  Der  Ritter  oon  Orlean«,  welcper  im 
3apt  1719  Den  ai  ©eptember  in  Den  ^altpefer* 
SXitter*OrDeu  emgefleiDet  worDenr  au«  De«$ro§* 
Hilters  ^alaift  weggieng,  begab  er  pcb  oa* 
Dem^)aufe,  aUwo  Die  #ranpo|lfche  Ration  pflegt 
jufammen  m  fommen,  unD  ©errichtete  Dagjeni« 
Se,    man  Den  ©eborfam  nennt,  nepmlicp  er  a§ 
(Salp  unD55ri>Dt  unD  tranef  SBaffer,  weil  Die» 
fer  OrDen  Demjenigen,  |"o  fiep  Darein  begiebi,  nicht« 
mebr  oerfpriept,  alu  MeK   5>iefe  madige  SRapl» 
jtit  wirb  ihm  Durch  Den  Obrijten  unD  oon  Denoor* 
nebmfren  gittern,  fo  ibn  begleitet,  oorgefept,  unD 
naepgebnb*  mit  eben  Dem©efolge  in  fein  ÜLiiar* 
tier  begleitet.   S)a«  be|te  aber  war  Diefe«,  Da§  er 
tiacpgepenDetf  oon  Dem  Lieutenant,  unD  Pen  Dem 
gantjen  OrDen  auf  Da«  magmfiquefre  traciiret 
warben.   93ep  welcper  SJIabljeit  fi*  Die  Cano- 
neu  tapffer  boren  lieffen.  (3 iet>r  Die  $efohreibung 
Diefet  Zeremonien  in  Dem  XHXTomo  teiEteiio- 
fum  Junr  Publtci  p.  79  «•    (2B«,m  9*°fle  £er' 
rtn  Die  «Kitter  befonDer«  begnaDigen  wollen,  fo 
bangen  fie  ihnen  Da*  OrDen«,  3id>en  felb|l  um. 
9ll!"D  legte  Der  Äonia  pon  ^ceuffen  im  3abe  \-?oi 
Den  17  Rennet,  ^'ir|r  jLeopolo,  Pon  2hil)alt' 
©ffjau,  im  6ffentlid)en  £>rDon«*£apit*  1  Da«  Oo 
Dtn^anD  felb|t  an.   Ciepe  »ücper.Cabuiete 
VI  Eingang  p.m.   OrDentUcper  OBeife  flehet 
Denen  {Kittern  nicht  frei),  Da&  fi<  'inen  ctrcaplen 
Ünnen,  Pon  n>em  ffr  Da«  OrDen«»  3<»*<n  «nnel>' 
menipoflen,  fonDern  fie  muffen  fl*«  gefallen  laf» 
fen,  wie  e«  Die  ßbferpanfc  mit  ftcb  bringt. 
wt  alfo  etwa«  bcfonDerß,  Da§  fict)  Der  LanDgraf 
in  Eutingen  S«ebricb,  ^«     im  3«nt  13  3« 
inUemJelD'Sug  miDer  Den  tfonig  in  ^ngeOanD 
ttDuarben,  Da  er  ibn  De«  £nglifd>«ii  SKitter» 
Orto*  wtirbigte,  erflaren  Durfte-  $r  würbe 
tieft  2BurDe  pon  feinem  anDern  annepnu« ,  al? 


ippn  einem,  Der  nie  por  feinem  $einD  gewiepen  wä« 
re-  2)a  ipm  nun  Der  &onig  erlaubte,  folepen  m 
benennen,  fo  erwablte  er  einen  Pen  fangen  beim, 
welcher  Damabi«  Statthalter  Pon  ^buringen  ge- 
nennet  wurDe,  Der  ibn  mit  Dem  (gel)  wer  et  ftpla» 
gen,  unD  foDann  Die  Sporen  anlegen  mu|te  @. 
KuDolpb  ©ott).  Diplomat  1 3"  heil  p.  3  z.  ^ep 
Antritt  Der  Regierungen  pflegen  grojje  Herren 
bi«weilen  neue  SRitter » JOrDen  ju  fltfften.  2llfo 
funDirte  Der  Äonig  pon  ^>reuften  im  3abr  1701 
am  ^age  Der  Krönung  Den  Orben  De«  Äönigli* 
epen  ^reuiifcpen  9lDler« ,  Da«  Kapitel  aber  unD 
joie  3npefhtur  warO  niept  eber  al«  im  ^abr  1703 
teingerid)tet.  ©  Bcd' nunm  ftnbaliifcper  Se# 
ldMd)te  V  <;b.  p.  290.  ?luf  Die etablirteu  neuenOo 
Den,  oDer  aueb  auf  Die  jabrlic^e^elebr ation  Der  be« 
reit«  etablirten ,  werben  befouDere  fünften  ge* 
plagen-  Sllfo  wurDe  auf  Die  iäbrli  te^eper  Der 
lauter  De«  guJDenen  ^li'ejye«  eine  DencfwurDige 
i^eDaiDc  geprägt t,  Die  man  6ep  Den  Jnfcnptio» 
nen  De«  <Buft*x>  ^eriue  p.  31  nacplefen  fan. 
iüenn  ein  ^oniglicper  ölbgefanDter  einem  Äöiuo|, 
oDer  anöern  groffeu  ^>errn,  einen  £>rben  über* 
bringt,  fo  gefepiept  foiebe«  mit  ganp  befonDern  ©o> 
lennitaten.  Ö:«  werDen  auf  Dem  ©aale,  auf 
welcpem  Die  OrDen«  *  Zeremonien  Pcrgeuommen 
werDen  feilen,  jwep  fo|tbare  ^brone  au fgeneptet, 
Der  gan^e  ^)of  muß  in  Q>racbt  unD  ©aäa  Dabep 
erfepeinen-  S)ie  2(bgefanDten,  fo  Den  OrDen  über* 
bringen,  werDen  mit  Den  groflen  €brcn * SÖfjeu» 
gungen  angenommen ,  fie  legen  im  ganten  ipre« 
;5v6nig« eine  folenne  ReDe  ab,  ivorauf  ein  ob(i# 
igeante«S)ancifagung«#  Kompliment  wieDer  er* 
folgt,  ©ie  Jlellen  Dem  durften,  Dem  fi<  Den  Or# 
Den  überbringen,  Da«  OrDen«* (Siegel  unD  ©ta# 
tuten  * s^ui)  ju,  flciDen  ibn  neb|l  ibren  bep  fid) 
babenDen  -Oerel Den  in  Den  OrDen  ein,  unD  Perbin' 
Den  ibn  Durcp  feine  Unterfcprifft  ju  DemfpDe,  um 
Die  Statuten  Diefe«  OrDen«  ;u  obferPiren,  Dij^n* 
firen  ibn  aber  auep  ujgleid)  Pon  einigen  Steinig« 
feiten.  ^iact)  gefa>ebener  3npe|ritur,  werDen 
Die©tücfen  gclofet,  unD  Die  ^remp.ten  unD  ^Hu* 
eien  erfcpaUen  allentpalben.  ^«  werDen  ÖeDacDt* 
ni^/^unften  gepraget,  De«  Slbenb«  ^üuminatio* 
neu  unD  JreuDen/Jeuer  angeiinDet,  auep  Die  We« 
\a\\\>itn  mit  Der  gro|len  ^)onneur  tractiref.  Ißep 
ibrer  Jlbreife  erbauen  fie  fojrbare  ^»efebenefe  por 
lieft  unboor  ipre  ^rincipaffn^erbinDlicpe^ancf  fa* 
guiig6>(gd>reiben,  bie  fie  mit  fid)  jurüefe  nepmen 
Q5cp  Dem  2lb(terben  eine«  Or Denß#3)?eifrer«  wirD 
^>eneraU€apitel«*  ^ag  gut  neuen  2Cabl  Perap. 
laftuaD  Die  Herren  CemmenDatcre«  muffen  Dar* 
auf  tbcil«  in  ^«rfon,  tbeil«  Durcp  genugfam  ©eboD# 
maeptigte  erfebeinen,  e«  werDen  oon  Demjenigen,  Der 
berechtiget  ijt,  einen  mm :^eer#«Weifter  m  prdfent i- 
ren,gewiffe^etollmdct)tigfe  Commiffarien  m  Diefem 
£dpitel««^ag  abgefertiget,  um  bep  Den  beowfrepen* 
Den  AdibusDer  IBapl  unD  3hjra0ation  Da«(enige 
ju  oerriepten,  unD  ju  beobachten,  wa«  Die  Ätatu» 
ten,  QJertrige,  unD  Da«  alte  ^)erFommen  mit  fiep 
bringen;  e«  wirb  aber  Der  gewobnlicpe  (rnb  ui 
Der  bePorflebenDen  QBabl  Pon  Den  Herren  Com» 
menDatoren  fo  mobl  oor  fiep,  al«  por  Diejenigen, 
Die  nicht  uir  Stelle  finD, abgenommen,  wann  Die* 
felben  Porl)er  Die  nach  Der  gewopnlichen  Jorm  ab. 
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gffafregnDrt^otul  abgelefen-  CDBenn  einet 
fcon  Den  Oeben*.  Gittern  mit  $oDe  abgebet ,  fb 
mi:jTen  mefcrentfjeil*  Die  gtben  natp  Der  33ot' 
f*rifft  unterfct)teDenet  OrDen*»^tatuten  Da«  er* 
feilte  Üüttetlicbe  3n jiane ,  obet&lrinoD  roieDer* 
um  ul  Ii« ^ollator«  täuben  jurtief  iieffcvn,  unD 
werben  feiere  bi*weilen  mit  folennen  SKeDen  •  ju» 
f  tief  gegeben.  SÖitlj  ein  SRimftet  eine*  WH* 
$en*,  Deffen  £crr  Q>.uer  mit  Dem  ÖrDfn  beehret 
worDen,  unt>  Oft  ebenmäüiq  fcon  Denselben  M 
Den  OrDen  erhalten,  atgefttiieft,  Da*  OtDen^tfleu 
noD  wiebet  juruef  ju  bringen,  fo  fuhrt  et  in  feinet 
SKebe  an,  mie  ibmSereniffimus  committirt,  Da* 
höbe  9\icter#OiDen*#3ei<Den  De*  ®cpbanten*, 
mit  welchem  ©ero  feiiger  £err  'Sätet  fcon  Ctw 
£6niglid)en  Sflaiefrat  oud>  nunmebro  .£>ocbfcli' 
gen  #erm  Qtater  beehret  worDen ,  mit  gejiemen* 
DemSKefpect  Kurücf  ju  bringen,  unb  Daber^|uer. 
Wehnen,  Da§  Da  ibm  felbft  Da*  ©tücf  gegonnet, 
ftcb  mit  eben  Diefem  OtDen,  meldet  wegen  feinet 
SonftDeration,  gultre  unb  ^räemtnen$  mit  allen 
anbetn  in  Europa  um  Den  SBorwg  ftreitet,  Di* 
ftinguirt  ju  feben,  au*  Diefe*  einzige  capabel  feon 
loimte,  @ie  taglicfr  5>ero  ©cbulDigfeit  m  etin* 
nern,  unDjuenconragiren,  Damit  fiefleb  TOP- 
Äoniglwben  «föaje|rät  $reunbftfafft  unD  SBobl* 
wollen  |«  mehr  unD  mebt  wiirbig  roatben  modv 
ten.    5Da  fleb  einer  Durcb  manrterle»  £acb<te 
unb  criminelle*  S&ejeugen  Det  £onneur  Den  Op 
Den  weitet  bin  jubefleiDen,  ur.mütDig  macht,  fo  er* 
folat  eine  öffentliche  ©egrafcarion.  3n  Den  neue' 
ffrn  ©efebteoren  haben  wir  bierinnen  ein  befonDer 
Krempel  an  Demtoferlic&cn  ©enetal'ftelb^ar' 
fd)all*£ieutenannt  <Beorge  (Cberpatb  oon  <bcy- 
DetcDorff,  welket  Die  ibm  anvertraute  (StaDt 
^enbelbera  auf  eine  fcbänDItcbe  <3Bei(e  an  Die 
ftranfcofen  überaab    €*  warb  ibm  ba*  OrDen*» 
Reichen  unb  Crcufce  fcom  -&alfc  geOtmiflc»/  unD 
jwcp  mabl  in  Da*  ©cficbtr  gefcbloaen,  unD  enD» 
li(t>  Don  einem  jungen  bittet  De*  ©eutfeben  Or» 
Den*#£aufc*,  aus  Demfflben  binau*  geführt,  ibm 
auch  nun  Seiten  Der  »eiligen  #inausfti>flun9 
im  #'rau*aeben  ein  Huf  »©tofj  in  Den  Ovuefen 
gegeben.   SßirD  ein  bittet  De*  blauen  #ofen# 
58anDe*  in  $11  «eOanD  oerSefcereo,  De*  ^otboet* 
ratb*,  Det  SagbofftigM  im  Selbe  wiDet  feinen 
$einD  u.  f.w.  überführet,  fo  witb  et  bep  Dernadb» 
jten  ÖJerfammlung  Der  SKitter  fclenm'tee  Deara* 
fcirt.  £)ie  Urfatben  feinet  ©egraDation  werfen 
ibm  publicirt,  unD  Die  öffentlichen  Sfcta  Der  ©e» 
grabarion  abgelefen.  <3Berm  man  auf  Die'JBot* 
te  femmt,  Da§  Der  gegenmartiae  ?Rittet  bmfubro 
ton  Diefem  6Nen  ©cf*led)t  auwefd)1ojTen ,  unD 
aOer  mit  Diefem  OrDen  »erfnöpfftett  £bre  ent* 
blofet  fepn  foO ,  fo  rriffen  Die  bierm  beotDerte 
^erolbrn  Den  $t\m,  inglnd)en  Der  ©egen  unD 
Die  3<Jbne  herunter,  unb  werffen  allep  mit  @e# 
malt    ISoDen,  hierauf  treten  Die  Wappen»  9Se» 
Merten  f)erm ,  tmD  flrflen  Die  herunter  ceriffene 
^Cßappen  anfanglicl)  »cm^bore.  nac^gcbenD»  au6 
Der  ^Beßlich  liegenDen  Äircj) » $büre ,  naft  Der 
Ißtucfe,  unD  Do»  felbicer  in  DcnOraben  mit  5üf» 
fen  fotf-   ^ifbe  <Bny  tniceye  im  <&tQat  fcon 
@ro£»Ö*ritannien  unb  ^nlanb  P.  Ii  C.  XV.  p. 
41 1  unD  412/  aDwo  iUsU'id;  ,u  btfm&(n/(  wie  Der 


JÖer^og  fcon  #uc? ingpam ,  al8  et  roioet  lerne» 
gt leiteten  €fcD,  tym*  unö         ^  Äditig 
|  fcertdtbefifa)er  ^Beife  au*  Dem  ODBcge  juraum.  n 
I  entfcbloffen  gewefen,  au*  DeröeteOichafft  fctttto^ 
i  fen  worbeu-  3um  Q5ef*lu§  Diefe*  mV  tbe«> 
i  len  wir  noeb  cm  öllpbabc tifebe*  9\egi|ret  Detba« 
fannteflen  9lutet» OrDen  mit,  roobep  ju  mec 
rfen,  Da§  Det  OrDen,  Dem  ein  t  fcergeieftet  fie^rt, 
ein  6>eift(ict>er  OrDen  fev: 


5T. 

Rietet  bet  3blet»  (Befellfcpaffc,  eatetntf«; 
Soctetas  aqutlina  >  \\\  Don  Dem  Äapfer  2llbc<ct)<» 
ten  Dem  Hl  unwahr  1433  geßifftet  werben  /  vo*U 
'  (ptt  einen  golDenen  ober  fiibetncn  sÜMer  mit  au* 
grbeeitetm  ^lügt In  ;um  OrDen». geidjcn  gefubret^ 
Der  in  Den  flauen  einen  Settel  gebaiieru  mit  Dca 
^Borten:  tpue  Äecbt. 

Rittet  bee  fd)u?argen  2iOlete,  jTcbe  3b* 
let,  Der  ^teu§if(ie  febwatfee,  im  1  95anDe, 
p.  513. 

Rittet  ©om  treiffcn  2lblet  in  pofwt,  fie* 
lK  2lblct,  Det  weifft,  im  I  ^ödnbe,  p.  f«3/ 
u-  ff. 

Xütifikn  ableee  Arbeit ,  jle<K  ©ifciplwe«* 
Otben,  imvu  ißanDe,  p.  1044-  . 

Cet  ©eben  Dell  agata,  wutfie  ^eavo» 
Ii*,  um  Da*  3abt  1 3*$,  natf>  bet»  ^atl© 
De*  Iii,  fcon  Dem  äOcl/  Det  ee  mit  Dem  ^auVt 
2huiu  hielte ,  ge|h|ftei.  ©a*  OrDf»6*3f*tn 
wat  oon  ©elD  oeihcf t  i»  einem  ct-epen  Jelce,  unb 
warD  auf  Dem  lincfen^lrme  >sctragen- 

t  Die  Rietet  t>«n  2llcaiwöta  in  Spanien, 
fiebe  akanwta  (hattet  #©iben  xtetO  im  1 
Üianbe,  u.f. 

Bt.  aietanbet^tbe«,  f!eb.c©tben  »om 
totpett  23- übe. 

3Det  2lm4töiitpcn*<Dtben  in  ^cpu^eben, 
ftebe  amatantben'Otben,  im  i  ^Öanbe,  p- 
1648 

Det  «tbe«  bet  heiligen  AMPULLÄ »  ftffte 

s,An>ptäiat  im  I  Q3anDe/  p.  i^öbj"*'? 

3DetRittet.<Dtben@e.  3nbteMn  9üt§«f*er 
9\ittet# OrDen,  ftebe  21  nbteae »OrDen/  im  V 

53anDe,  p.190. 

JDet  Bt.  2|nbteflp  «bet  Cifiel«^«Dew^  ein 
ecbottlänDifrtrt  SKitter.  Otben,  fiebe  *nfcefl«' 
(DtDen,  im  H  ^35anbe,  p.  190- 

t>fe  EQjUITFS  «NGElJd,  fiefc CDflfl«»» 
ttne^r Den,  im  Vi  $3anDep.io6i.u.{- 

'  1 

r>et  Be.  2fnnem<DrDen,  ifl  im  Rennet  1735 

fcon  Dem  «ftetfcoae  €arl  grieDricfe  oon  fBcble^ 
wig-^elflein  arfliftet  WöVDen  &  r)at  i^n  jum 
SlnDencfen  fowofjl  Der  fcerfbrbenen  £Xu^if4>«n 


_  Digiti^ßcLby.GQQgJit 


9* 


bietet*  ©rbert 


Rittet*  4)  r  ben 
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u>ferin,  ate  feiner  oerftorbenen  ©emablin,  Die 
i>De  Den  tarnen  Xnna  fübreten,  Den  0t.  2lm 
n*4Dvt>en  genennet  ©a*  DrDenfr3eicpen  itf 

I  rotf>  emaillirtcö  flammigttf  £reup,  aufDef« 

II  rechter  ^5eite  in  Der  bitten  Das  Sinnen»^»' 
en,  auf  Der  lintfen  aber  Die  Q}ucb)raben  A.  J. 

F.  im  3uge  iu  feben  finD,  melcpe  Söucpftaben 
\\>or>I  Die  obgeDacpten  $rinlje§innen,  alö  auep 
c  ^flic^tcn  gegen  $reunDe  unD  getnDe,  gegen 
5ott  unD  Dbrigfcit,  unD  gegen  fic^>  felbjt  00t* 
eilen  foüen  in  Der  Übertrifft  unD  €rr"l4rung, 
mantibus  Jufticiam,  Picutem,  Fidem.  ©ie* 
i«  DrDen*»€rcup  banget  an  einem  breiten  ro» 
jen  SöanDe  mit  gelbem  SXanDe,  meiert  über  Der 
nefen  ©cpulter  an  Der  regten  @eite  getragen 
oirö.   2luf  Dem  DrDen$»@tcrne,  welcher  auf  Der 
ec&ten  ©eite  Der  Söruft  fiepet,  prdfentiret  fiep  ein 
;eraDe*  flammigte*  rotpe*  £reu&  mit  obgemelD* 
ter  Übertrifft :  Amantibus  Juftitiam,  Pietatem , 
Fidem.  ©en  1 4  Renner  geDacpten  3apreö  mu* 
Den  folcjenDe  SRittet  in  folgen  neuen  DrDen  auf* 
genommen : 


»ner  rttten  voran,  allroo  Denn  $5et»@iunDe  %u 
»palten  rourpe-  ©er  DrDene*2lbt  hielte  Dabei»  tu 
vue  i)\cDc,  für  meinem  ju  Diefem  £nDe  eine  eige* 
»ne  (Eanbcl  mit  Q}iolet«@ammetbefcplagen,unD 
»mit  biblifepen  Sprüchen  \>on  Silber  gefrieft, 
»aufgerichtet  mar.  ©er  Wcpoff  oon  €utin  faf 
runter  einem  ifialDacpin  t>en  QSiolet^ammet, 
»Der  -öerfcoq  aber  unter  einem  von  rotten  ©a» 
»ma|t.  Stuf  Dergleichen  !®äncfen  faf7en  auep  Die 
»SRitter-  Sftacp  oerricptctem®otte^  ©ienfle, »0* 
»beo  alle,  Die  jum  DrDen  getreten/  fonfr  aber 
»niemanD,  gegenwärtig  fepn  muflen,  warD  €a« 
»pitul  gehalten.     Jpterauf  giengen  flenaep Dem 
v<Speife»<&aale,  ^aarmetfe  unter  trompeten* 
vimD  »jjaucfcusiöcfoall.   93oran  giengen  Die£a< 
»oaliertf,  hierauf  Die  DrDcnfc.£)erolDe,  Deren  #a* 
»bit  auf  Die  2lrt  Der  alten  SX6mer  war ;  fte  bat» 
rten  auf  Der  SSruft,  unD  hinten  auf  Dem  SXücfen 
veinen  fepr  groffen  <$tern,  in  Den  43onDen  aber 
»©cepter,  foDann  aber  folgten  DieDrDen$*€ou« 
»rierö  iu  ^aüle-.JKeit <&leiDern,  gefticfclt  unD  ge» 
»fport,  melcpe  Dem  £erfcoqe  bep  Der  $afel  auep 
»aufwarteten.   SlleDenn  famen  Die  JKitter,  unD 
»jwarDiejüngftenooran.  ßpre  «£wpeit  folgten 
»mlefct  alleine,  oor  Denen  Die  beoDen  bitter,  Der 
»gepeime  9vatt>  Älome,  unD  Der£anplcr  XQe\b 
-pbaUn  mit  SttarfcpallM^täben  giengen,  jroep 
»DrDcntf^agcn  aber  trugen  Den  9)? antel.  Un# 
vier  maprenDem  ,3ugc  lieffen  fiep  ^auefen  unD 
»trompeten  tapfer  boren.  93or  Dem  ©emaepe 
»prafentirtcn  DieDrDenoV£rabanten  Da$  ©emepr. 
v$)cr  Ort,  n>o  Die  SXitter  fpeifeten,  mar  a  @tuf» 
nfeti  hod)  erhahen,  unD  mit  rotbcni'^ud)  beleget. 
»5)ie  ^ürtliit^n  ^>erfonen  fafien  unter  einem 
vQSiolet^ammctcn  ^alDaepi^pie  '^a fei  Dauer* 
>  te  bifi  um  7  Ubv,  Da  Denn  Die  Övittet  naep  Der 
»ComoDie  fuhren,  unD  foDenu  auöeinanDergien» 
vgen.       finD  ie^o  in  allen  bepDen  DrDen  23 
»bitter,  ferner  Der  2lbt,  unD  Der  DrDenfr®ecre* 
vtariuö,  t>ou  Denen  jener  einen  fepmartjeu,  Diefer 
••aber  einen  rothfammeten  Hantel  hatte,  2  Cr« 
nDenjJ  ^erolDe,  1  Korporal,  1  Qßice»  Korporal, 
v2  Courier«,  12  ^rabanteo,  20  s]>agen,  1  Dr» 
vDenfrSXegilrrator,  unD  1  DrDenö«§ourierr.  ©ie 


2lDclp&  ^rteDrfcr;,  ^rin^  oon  (Sd)le§* 
n>ig*£ol|tein,  ^Öif<poff  m  tübeef . 

2.  (Carl  peret  Ulricr;,  €rb;s])rin^  oon  ©cplefc 
n>ig'>6ol|tein 

3.  Jjtieorüi;  2ruguft,^rin^  oon  (ScplejjrDig* 
^olllem. 

4.  ©er  Öepeimc  SKatI>  pon  ÄrocFDorff. 
y.  ©er  Ober*  poff'Siarfcpaaoon -Stummer, 

unD 

6.  ©er  £offs£anl?ler  oon  p<tulfen- 
©er  i>vDen»»®ecretair  mar  Der  QMce^räfiDent 
n.'qeietn,  unD  Der  DrDen^|)erolD  mar  Der  Ober* 
3or|i3?e?t)ter  peeblen,  roelcbe  be^De  Dem  obge* 
Dacpten  fcifcpoffc  »u  fiübetf  am  17  Renner  tat 
OrDen6»3ei(ien  überreiebet  b^«»  ©eni3 
§ebr  1 7  3  9  murDe  Diefer  OrDen  mit  groffer  ^raept 

ju  Äiel  inauguritet,  unD  Dabei)  an  Die  DrDenä* 

«Kitter  ein  bcfonDerer  OrDcn0'4babit  aue;getb<u 

let.  ©ic  ißefepreibung  Daoon  lautet  alfo: 

viftbeo  Diefem  iXttter»  '5e|le  febr  präeptig,  unD 

„fa|t  Kontglid)  jugegangen.  Einige  $age  oor* 

„her  murDen  noep  8  OrDenö^agen,  mglet^en 

„4  neue  DrDen* Trabanten  gemalt,  ©en  ^ag  1  SXang«DrDnung  Der  SKitter  unD  Ductalen  De« 
„vorDem  ^efte  murDen  Den  SKittcrn  «0?4ntel  unD ;  Sinnen  »DrDent«,  i|t  auö  folgenDem  ju  erfepen 


»$\Ht  m6  Jqmiü  gefepieft-  ©ie  Hantel  roaren 
„oon  rotbem  Rammet,  mit  ©olD  unD  Silber  ge» 
„Ilicft.unD  jmaryber  Den  ganzen  Hantel,  al|o, 
„Dafj  Die  DrDend*@terne  Die  33tid))iabcn  A.  J. 
vP-  F.  im  3uge,  unD  Die  f>eil.  Sinne,  Die  ipr  ©e« 
rbet  »errietet,  immer  miteinander  abmecbfelten. 
v€«  ift  Derfelbe  bep  Den  gürftliepen  ^erfonen 
,  mit  reeptem  Hermelin,  bep  Den  übrigen  aber  nur 


„Q>on  ©otteö  ©naDen  5Bir  <latl  JrieDricb, 
i^rbe  ui  Norwegen,  «?)er^og  mQstytbRfa&ti 
rtfein,  Qtocmarn  unD  Der  ©itpmarfen,  ©raf 
„oon  DlDenburg  unD  ©ellmenborft  K.aucpDt« 
rDen6*@titfter  Dcö  @d)lef  mic#^)oll|teinifcpen  Sin« 
»nen«DrDenö  ein  für  alle  mahl  gän§licp  ui  reau« 
vliren,  unDfolcbe  fo  mopl  in  Slnfepung  Derer  Dr« 
rDenß'SRitter,  al«  Derer  gefammten  DrDene\$8e* 


„mit  Hermelin»  (Sammet  gefuttert/  unD  gehet  j  »Dienten  unD  Ofticialium  überhaupt  unD fonDer* 
,  Dorne  niept  meiter,  alö  über  Die@<pulter,  hinten  I  »in  allen  fallen,  unD  neben  anDern  unfern  93c* 
„abergebet  er  runD  ju,  unD  ift  fo  lang,  Daf  fie  \  »Dienten  feft  ju  fe^en,  unD  ui  Determiniren. 
yibn  mit  Der  ^)anD  holten  mülTen.  QBormerttf  i  »QJerorDnen,  wollen  unD  befehlen  Demnach  unD 
rifl  eine  Slgraffe  von  ©olD  ungefeht  16  ©uca-  Uin  Ärafft  Diefctf  O  ©a§unfere  DrDenfcSKitter, 
rten  fchmer,  unD  fojtet  überhaupt  jeDer  Hantel  |  »welche  nicht  §ürfthcpen  etanDeö  flnD,  oDcr  in 
»400  £baler.  ©ie  Jpuu  fmD  ebenfaU»3  oon  ro*  »Dem  ipt  ju  benennenDen  beftimmten  SKang  unD 
»tbemeammet^mit  Hermelin  #@ammet  gefüt*  »£buracteur  bereit«  nicht  flehen,  naep  Der  Seitip« 
»tert,  unD  feben  mie  orDentliche  ^)ütemit  nieDcr#|  »rer  DrDen^Sleception  unD  Slnciennete  mit  un# 


„gifchlagenen  Krempen  auö.  3n  Diefem  ^abite 
,  fuf)ren  jmcp  unD  jmep  jufammen  in  einer  Äut* 
rfepe  mit  6  ^ferDen  nach  4^ofe,  unD  2  ©ia90' 
Vniverf.  Lexici  XXXI  Ifceil. 


fern  müref  liehen  geheimbDen  SKe^tben  ju  rangiren, 
»unD mit Cencnfclben  gleiche  J&onncnrc  unD  »}Va- 
»rogatioenoon  jeDerm^nniglicpen  aüemecje  genief» 
Xtrrr  „fen, 


U 


niffitiznf 


>79f 


Kittet  <<Dtben 


Kfttet  <<Dtbeit 


»jcnyafeSXitter  aber  unter  fK&  unb  an  ben  Ditoet* 
»Sagen  in  DrbenS*^c(;ioncn,  Conoenten  unD 
*Örben*  *  ©atfcen  naa)  tf>r«r  SUntiennete  im 
»DrDen  folgen  unD  rangiren  follcn;  a)  £)a§ 
»»alfo  aucfc  Oer  £rDen*  *  (gecretariu*  nacfc 
».feiner  Stnciennefe  ton  SKang  mit  2anD  *  %\* 
vt^en  unD  ©eneraisSOJajorö;  3)  ©er  Örbenfc 
v2J6t  glekfcfaüö  mit  Denen  CanD  *  SKdtfycn,  Ober» 
»Conliftorialibus,  93ice'$r4ffoentcnf  ©enerd* 
»©uperintenDenten  unD  ©eneral«2)}ajor$,  oDer 
y  Denen  t>on  aleicfcen  Oiange  fepenDen,  n>ie  aucb 
»im  ötben,  über  Den  DrDenew^ecretair,  aufler* 
»Dem  aber  nacp!  3eif  feiner  Crnxiblung,  oDer  2tn» 
3>ciennete  Den  betagten  QSortritt  nehmen;  #er* 
»ner  4)  Die  DrDena*#erolDe  unD  Der  DrDenS« 
»Corporal ,  mit  Denen  Obriften,  Cammerbcrren 
«unD  Ctate;  *  9WtI>en ;  j)     OrDen* .  Courier*, 
»unD  au#  Der  DrDenö>gjfce*Corporal  mit 
»£>brif  t * fteutenanre' ,  3ufh>  t  Cammer » Stätfjcn 
«unD  Cammer  'Suncfern ;  6)  S)ie  £>rDeno%$ra» 
»banten  mit  Capitainei ;  unD  7)  Die  CrDcnfc 
»3>agen,  unD  jroar  Die  feebö  erftern,  unD  fo  fern 
»pe  fonft  nic&tt)6I)ern(EI)aracter  (>aben,mit£icu: 
»tenanto*,  Die  übrigen  aber  mit  8<fynDric&$  ü>rcn 
»SKang  nehmen  foUen.  <2ßie  <2Bir  Denn  He  alle, 
»unD  fonDer*  nac$  biefenfyt  beftimmten  93or&ü* 
»gen  unD  SKangä*  Slnroeifungen  fdjulDigft  oon 
»aßen  unD  j'eDen  angefeben  unD  geartet  roijfen 
»»ollen;  SBornacfc      jeDerma'nniglid)  gcbulv 
»w  nb  ju  galten,  unD  ju  rieten  bat.  llrfunD» 
»li($  Unfern  eigenljanDigen  UnterföriflrtunDoor* 
»geDrucften  3nftegele\  (gegeben  ju  $eter6burg 
»Den  2$3tnntt  1738." 

(I*  SO  Carolus  Fridericus. 

£>ie  Rittet  bet  ANNUNClATA  in  0ar  oyen, 
fiebe  fnff  ju  CnDe  De*  Brticfelö  Annonäaäe,  im 
n  JÖanDc  p.  400. 

t  ^ie  Rittet  beo  fceüigen  Zntonii  in  Ze* 
ttyopitn,  jlebe  St.  Zmcnii  (Drben,  im  II  Q3nn- 
be  p.  692.  u»  f. 

de  Kittet  Des  Migen  Xntonii  im  $>tn>. 
nega«,  fte^e  2frttoniU8#Kittet#  (Drben, 
im  II  35<inDe  p.  692. 

t>er  Argonauten  ,  (Drbert  fit  neapolie, 
ftebe  et.  nic*lai'(Dtben,  im  XXI  v  ißanDe 
P*  ff* 

t  BN  Ätttet  ttttt  AVIS,  ftche  ^w,  im  II 
Söanbe  p.  2201.  u.  f. 

fcie  EQLJITES  AURATI,  fM)C  Gcnfran* 
tins 0 ©eben,  im  VI  SßanDe  p.  :o«i.  u.  f. 

fcfr  Dörnen  von  bet  Btt,  ffcbe  3jtt,  im  II 
SSanDe  p.  0305. 


Pro  hbore  &  patria.       n>lrD  folc^er  tlffWem* 
Den  conferiret,  menn  er  niebt  trenig|len#©fnerol 
Sttajor  •  Diang  l)at,  auc^  foü  Der  blaue  jDrDen  ^r. 
SinDreaö  feinem  erteilet  merDen,  Der  nicit  jm>ot 
Diefen  CrDcn  oom  rotten  SBanDe  getragen  kif. 

5Die  Damen  ron  betn  Äetl,  fter>c  Tin,  im 
II  Q3anD«  p-  2300. 

f  £et(>let)emirtfcbe  (Dtben,  fie^e  Creuey 
Herren  mit  bem  rotten  etetit,im  VIJÖantt 
p.  1635.  u-  f. 

£>ec<Dtbeit  von  ber  »ifani'Rage,  fteht 
Gtua/ey  im  X  33anCe  p.  856.  u.  f. 

2>ie  Äittee  öeo  bellten  Zlafii,  (TfDe  6t. 
Jblafti  unb  0t.  VTlatia  ©rben,  im  IV  93ante 
p.  82. 

5Det  Äftt ererben  beß  ^etlicjen  Blutes 
ju  IW&mua,  (lebe  (2rl^fet8(beo)oDer  beeret» 
ligen  flutet»,  Kittet »vDeben,  im  VIII  ^anDe 
p.  1693.  u.f. 

£>cr  (Dt ben  x>cm  gülbnen  ^raflclet,  jiebe 
S«unbfcl)afft  (Ctbeit  bet  guten)  im  IX  iß. 
p.  1838. 

SDie  23rtgitten  *  Ritxtt  in  Qc^aebe^  fTe&e 
©t.  Ättgttten*  (Dtben,  im  IVSSanDep.  1 378. 
u.  ff 

JDer  (Dtben  be»  ^urgunbiferpen  freuges, 
ftebe  Creutjee#<Drben  (bet^ÖHtgunDiKbe';«;? 

VI  Q3anDe  p.1626.  u.  f. 

C 


C>ie  Ätetet  bee  Äabee,  fie^e  ^abeö  (Äit# 
tet*  (Dtben  bes)  im  Ii!  Söanbe  p.94, 

E)ie  Rittet  DE  LA  BANDA,  oDer  con  5er 
rotten  2$inbe,  fte^e      ä  SanJa,  ober  ucn 
bet  rotten  23inbe,  imlII25anbe  P-  9  »7- 
bittet ,  (Dtben  rem  retbert  Batlbe,  oDet 


iDie  öftrer  von  Ca(attat>af  ficfye  Calatta» 
x>a  (Äitter  #  U)rberi  wn)  im  V  S5anDt  p.  »63. 

u.  f» 

CJfe  Jttttet  DE  LA  CALZA  ju  Denebia, 

(lebe  G7/z<7,  im  V  JßanDe  p.  341.  u.f. 

3Det  Kittet' (Drbeit  von  &*.  (Catch,  ein 
9Äilirair.£>t'Dert/  i/?oou  3^ro  ie$fregtercnDen 
uigl.  iWojeft.  toon  btr>btn  ^uiUen  im  Ottobet 
1738  gefriflftet  njorDen.  Cr  felbft  \fc  Der  <53ro§* 
meiner  Daoon ;  Der  erfte  Ä6nigl.  Capeüan,  ^)err 
©alliani,  i|t  jum  Cancer  ben  Diefem  jDrDeiv  Der 
Contrcfleur  Deö  Ä6nigl.  ^üllaflö  jum  (£ccrera« 
rio,  unD  ^>err  SBo)7uef,  (gecretariuö  Der  Ä6nigL 
SljianDa,  jum  Ccija&meijter  ernennet  »orDen/ 
Cö  fotten  getDifle  Comtbureijcn  errietet  werDen. 
Die  <&e.  3)j(iie|Wt  an  Diejenigen  OrDen«  Ritter 
ertbeilen  rnill,  Die  fid)  \>nt  anDern  um  Dm  4j)of 
mobi  oerDient  machen.  Kanfjrte  ©eneal.  5(rc^i\). 
«738. 

3>er  0t.  €atl>ätiiteM'(DtbettfttKu^l<siib, 
ftebc  0t.  Catbdrwrn'OrDen,  ober  Kittet  * 
(Dtben  6t.  Cat^atina,  Im  V^lßanbe 
p.  1509.  ^>?m.ty 

f  ©te  Kittet  bet  beiUgert  Cat^tftfno  auf 
bem  »erge  ©fnat,  fte^e  Cat^atinen«  Orbeir, 
im  V  Qjanbe  p.  1509. 

5Die  Cbetubinen  Kittet,  ficf)C  Qewpfck 
nett  Kittet, 
f  3Die  Kittet  CbHfil  m  pertugaa,  fier>c 


Qt.  Älejrönber,  //  cmrdon  rouge  dt  &  Alexan-  (C^t<f?t  /ti)rben,  Im  V  Q5anDe  p.  ä24S- 
Är,  iftoon  3&ro  «Waj.  Der  Cjaarin  Catbarina  f  !D«  Ktoer  CHRISTIANE  MjlITiä:, 
172*  gegimrt,  unb  Der  $Arfl  SBenjifoff  am  8  untet  bem  fcftel  B.  VIrginis  MARIä  ET 
Slprii  Dejjelben  3abre<  Damit  beehret  nwDen.  S.  MICHAELIS,  finD  t>on  Carl  ©onjaga,  ^et. 
gaö  £)rDene;»  Seiten  begebet  in  einem;  rotten  ^ogen  wnWewrt,  unD  «Jfticpael  2IDolp!>,©ta^n 
sBanDe,  an  »eifern  Daö  55i(Dni§  SlIeranDer  oon  SKtoan,  Äat)ferl.  ©eneral^elD'SWarftbaB 
neefoey  ju  $ferbe  fanget,  mit  Der  Uberfc^rifFt  1  unb  Commenbanten  in  @ran,  ju  ßtoiöi  in  mh> 

tert 
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ren  aufgerichtet ,  Die  QSotlu-iriung  ju  3Bicu 
Den  8  SÖJerfc  1619  perriefctet,  unD  Diel  £afr>oli: 
febe  dürften,  ©rafen  unD  Herren  Darein  uufge* 
pommen  motten.  £ö  l>at  fi<$  aud)  etliche  $a* 
ae  f>erna4>  Der  ^er^ogvon  SRantua,  $erDinanD, 
Vclbft  hinein  begeben.  ©erifnDjmecf  DieferDiit« 
tev  n?ar,  ftrieDen  upifeben  Cbrijtlicfcen  ^otcnta> 
ten  *,u  ftifften,  unD  Die  Chriften,  fo  pon  Den  Un- 
aläubiq  u  untcrDrucft  oDer  gefangen  geholten 
tt>urDen,  mieDerum  ju  erl&fen    $5ie  2ftit«©IieDer 
folten  au«  gittern  t>on  SlDelidjem^err'ommen  unD 
auä  ©eijtlicfcen  befleißen,  ©ic  C)rDcn«»(Ereu&e, 
fo  Die  ^Kittet  tragen  muften,  maren  jmeperle». 
tftne«  ganfc  golDen,  auf  Deffen  einer  (Seite  Der 
Jungfrauen  9Äari4  mit  Dem  ÄinDletn  $efu  auf 
Den  ärmen;  auf  Der  anDern  <£f.  Michaeli«  $3ilD* 
nt£  thmDe.  £)iefc«  (L'reufc  folte  an  einem  pon 
blauer  töetDe  unD  ©olD  gemalten  SÖanDe  am 
•£>alfe  getragen  metten-  £)a«  anDcre  €reu$fob 
te  von  blauer  ÖeiDe  unD  ©olD  gejlicfer,  unD  in 
Deffen  SEitte  ein  SDJaricn  *  23ÜD  fepn,  mit  golDe* 
nen  flammen  unD  12  ©tarnen  um  Da«  $aupt, 
aueb.  Da«  ÄinDlein  ^efu  auf  Der  lincfen,  unD  ei» 
nen  (Seester  in  Der  redeten  £anD,  roie  auch  ei* 
nen  falben  SERonD  unter  Den  Süffen  (>abenpe. 
2tu«  Denen  Pier  (Scfcu  De«  dreufceö  folte  au$  je« 
Dem  einegülDene  flamme  berfür  geben,  unD  fei* 
d>e«  auf  Der  linefen  (Seite  De«  Hantel«  gcfufjrct 
merDcn.  ©iefer  DrDen  ift  im  3abr  1624  00m 
^>ab|l  Ütban  VIII  confirmiret  motten,  unDmar 
er  nach  Dem  gujj  Dee  SWaltl>efer*OrDen«  einge* 


Die  Danebroge »bitter,  fiel}«  Danebroga* 
obet  Dannebotgs  *  (DtDen,  im  VII  SöanDe 
p.  134. 

Deutfdbe  <DfDene<&ütet,  fie^e  tteutfcfce 
(DtDens*  Rittet. 

Det  (Dtben  bet  Deutfci)en  7ltbUd)Uit, 
fiebe  ÄeDU»i;f eir  (©tben  Der  Deucfdjen.)  im 
XXX  üßanDep.  1639. 

OifcipUtten  oDer  VOeiflcn  ZbUtt  (Dtben, 
ftc^c  Dapon  einen  Slrtitfel,  im  VII  iöauDe 
p.  1044. 

iDiliebcürben,  ftehe  Ztobreae/CDtben,  im  II 

i&anDe  p.  190. 

Die  bittet  von  Der  Diflel,  fiefye  Diflel 
(4) r Den  von  Det)  im  VU  i^anDe  p.  1074. 

f  1D£c  bittet  bet»  ^eiligen  Dominici,  flehe 
Dominicaner/  im  VII  JÖanDe  p.  1204. 

Det  (Dtben  Dee  ubetauinbenen  Dracbenp, 
jiefye  Dradje,  Der  umgef efcrre  unD  meöerge* 
rcotffene  Dtacfce,  im  VII  ^anDep.1375. 

iDic  bittet  VOItl  umgekehrten  Drad)en, 
fiefje  Drud;?,  Det  umgitterte  unD  niebergef 
wottfene  Dtacfce,  im  VIl  JÖanDe  p.  1376. 

«. 

IDie  &uter  von  Det  (ßicfce,  $?at.  Ejuitts 
quercut,  feil  ©arfia«  Ximene«,  ^6nig  in  ^a# 


rid)tet.  <3I?ciI  aber  Den  fKittem  niebt  genungfa*  |  \>arra  im  ^abr  722  fur^  oor  einem  blutigen  ©e* 
nie  ©nfihtffte  konnten  r>erbep  gefcbaffetiperDen,fo ;  fe^te  roiDer  Die  «Kohren,  al«  er  Da«  3«i4>en  De« 


gieng  Diefe«  Q}orl>aben  mieDerum  ein. 

IDen  (DrDen  Det  t£hri)lUcben  liebe,  ?at. 
Ordo  Cbrißwna  ciaritotrr,  f)at  in  5rötlcfrcid> 
Äönig  JgKtnrtc^  III,  jum  Unterbalt  verarmter 
Öfftcier«  unD  gelähmter  (golDaten  aufgerifbtet, 
unD  trugen  Die  SKitter  ein  Slncfer  €reu^,  fo  auf 
roetjTen  5(tla«  getieft,  mit  blauer  ©eiDen  borDirt 
geroefen,  unD  in  Deffen  SÖJitte  eine  Staute  ron 
blauem  ^afent  mit  einer  gulDencn  £tnie  (hinDe, 
nebft  Den  CEBorten :  Pour  avoirbienftrvi.  Vlafy 
Der  3eit  i(t  Da«  ^ofpital  de  la  Charit  Chreticn- 
ne  in  Der  SBorfraDt  SJlarcel  ju^ari«Daray«  ent* 
(lanDen. 

J)er  ConcctDfen » <Dtben,  fie^eConcotDten. 
©rDen,  im  VI  SöanDe  p.  9 1 9. 

f  Die  £on\Untinß*7!kittet,  fiei>e  Confian« 
tim&tbtn,  imVI<ÖanDe  p.  io«iu.f. 

f  Cte  Äittet  Cofmd  unD  ©armani/  fief>e 
6t.  Cofmd  unD&amtani  (DrDen, im  VI  «San* 

De  p-  i413U«f- 
}  Cttuty&tten ,  jtelje  ^eutfe^e  ^tDene^ 

^tuer.  • 

£>et  ÄteterKcbe  €teuti*©tDert  mit  Dem 
tot^ert  Öeetn,  ftef>e  Cteu5*^etten  mit  Dem 
totfeen  ©tetn,  im  VI  SßanDe  p.  1635.  u.f. 

■Die  CteuR'fragetutnen,  ftebe  unter  Diefem 
Littel  im  VI  SBanDe,  p.  1 640.  u.  f. 

f  Die  bittet  Damian«  unD  Cdfm<S,  fie^e 
6c£ofmr.  unD  Damian^tDen,  im  VI  Jöan* 

t«D.I4i3*  W.f 

'  Vnwrf.Uxm  XXXI  tfrfft, 


f>cil-  €reu(je«  auf  einer  €i^e  gefeben,  unD  nac^ 
folgern  ©efic^te  einen  betrlicten  (gieg  befolgten, 
n.ciniftct,  unr  alle  ^Dlen  De«  Mönigreicfy«  mit  fei* 
bigem  beehret  haben,  ©er  CrDen««^abit  mar 
meip,  unD  Da«  ÖrDen««3eic^en  beftunD  in  einem 
rotten  ^reu^e,  auf  Dem  ©ipjfel  einer  grünen 
(iict>e,  mit  Denen  3Borten:  Nun  timebo  nullit 
me  circumdantium, 

Det  ^eieplpantert^tDen,  Daoon  i(!  im  VfH 
Q3anD<  p.  790-  «♦  jf-  «ne  äbb,anDlung  ju  f n. 
Den. 

Det  Ätttet«OtDen  Det  unbeflecFten  (Sm* 

pfdngm|5  ttlatta,  ftef>e  tfimpfangn^  mand 
(Det  unbefiecteen)  Ätttet 'Qtotn,  im  VIII 
JßanDe  p.  1026. 

Det  Äittet^tDen  Des  Ktlofet»,  oDer  De« 
^eilipen  Slute«  ju  JTlantua,  ftrt>e  1£tl6fnö 
(Dee)  oDer  De»  ^eiligen  23Uueö/  Äitrec  #<Dt# 
Den,  im  Vlll  SöonDe  p.  1 69a  u.  f. 


Det  (DtDen  de  la  Fidetit^  fTe^e  Fideliti- 
Ö>rDen,  im  IX  SßanDe  p.  833. 

Det  (DtDen  de  la  Fidelttk-,  £af.  Qrd«  Fide. 
litatity  i|t  »on  SWarggraf  Sari  ju  ;8aDen/©ur* 
lacb  17» 6  aufgerichtet,  unD  erforDert  nadj  feinen 
(Statuten,  Zxtut,  äuffric^tigfeiiy  QJerDienlteunD 
3Jlaf igf eit  im  ^rinrfen.  ® le  regierenDe  2)?qrg* 
grafen  m  Snirlod)  fTnD  allemal  Oberhaupt  in 
Diefet  ©ocictdt,  unD  Die  (Kittet  folcDeu  fluten  vIDe* 
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lieben  SXi  «ermäßigen  43erfommen$  tinD  guten 
CGBnn&cIö  feon.  S)ae*  DrDen*  ßeic^en  i|t  ein 
golDener  rotf)gefd;rRel$ffr  £>urc^  Dier  golDeneDop» 
pclte )( jufammenbaltcnDer  fcreti^teni/inDef* 
feu  Stifte  in  einem  roeifoefdjmelfjfen  ^elDe  erliefe 
Seifen/  aufweisen  ein  Doppeltet  -  -  -  mit  Der  Uber* 
fcbnjft :  Fidclitas.  2tuf  Der  anDem  (Seite  i(t  Der 
fturitlid«  $8aaDenifd)e  0*c(>ifD  mit  einem  rotten 
£luer*93alcfen  in  golDcnem  ftelDe,  wclc&eö  aüeö 
an  einem  roei^  unD  rothgeftymcl&tcn  ftürffen* 
■Öm  fanget,  unD  an  einem  Orange  *  SöanDe  mit 
fcf)nialfilbernen  (EnDcn  am  ^)a(fe  getragen 
tütrD. 

(Dtben  t»iber  bae  Slticfcen  unb  fäcmb* 
■bäte  VOotte,  ßat.  Vitandarum  exfecrationum 
fcurrititatis.jue  cohtbetida  coufo  Vinariee  Jocia- 
ti,  ift  von  Den  @a\$fifd)cn  .fterijogen  ^rieDrid) 
SBit&elm  unDSo^anneöimS«^'  1590  ju<2Bep* 
mar  aufgerichtet  roorDen,  nNewobl  Die  Herren, 
Stifter  felbigen  in  Dem  herüber  ausgefertigten 
©iplomatc  nur  eine  SßrüDerfd)aflft  nennen,  unD  I 
Den  @cfcUfd;afftern  einen  Derben  gefc&lagenen 
gufDeneu  ©rofdpen  gegeben,  Den  fic  Des  $agee 
über  an  Den  #al$  jum  2lnDentfen  gegangen- 

©ie  bittet  com  Slugel  ©r.  Xriid)atlifs, 
f]ef)c  $lugel  (0t-  OTicbaelie,  bittet  <<DrDen 
von)  im  IX  SBanDep.  13*6. 

©fe  Kitter  unfet  Heben  Stauen  bee  23er> 
gee  Sien,  fiel;c  Ceutfcr;eG>tben8.Kttter. 


©et  ©tben  gutee  Steunbfdjafjt  iwifäen 
<£r)uf>©ad}|en  unbCbut^ranbenburg,  fier)e 
Sminbfctjcffr,  (Dtoen  ber  guten  S«unb^ 

Kgftp*' im  J*  üßauDe  p- 1838. 


— 

KitteMDrbe»  ber  gegürteten  tarnen,  OR- 

DO  FOEMlN'ARUM  CINCTARUM,  ftyt  <ß€i 
gurtete  ©amen  ((Drben  ber)  unter  Dem  Sirtu 
cfel  (Drben  (HonnenO  im  XXV  JöanDe 


©ie  Kitter  »om  Mieten  (Beift>,cbetx>on 
ber  laube,  in  Caffttien,  fiebe  ^eiligen (Beiß 
•  (Kittet'&rben  vom)  im  Xit  JöanDe,  p.  1 1 60. 

©et  Kitret'<Drben  bee  ^eiligen  (Beifies, 
in  ftrancfretd;,  ftef>c  ^eiligen  (Beiß  C&ütto 
(Dtben  vom)  im  xii  JBanDe  p.  11 6011.  f. 

©ie  »itter  bee  fceil.  (Beides  in  ©arte  $a 
Kern,  8at-  £7«//«  Romain  Spirttus  fanSii^oX 
*]>ab|t  3nnocentiuö  Iii,  im  3af>r  j  198  geftifftet.  1 
@ie  geloben  DieÄeufd)r>tt,2frmutr)unD  ©ebor»' 
fam,  uebft  Dem  £>ien|t  Der  Sfrmen,  tveil  in  Dem 
•fytfvital  De*  £eil.  @ci|teö,  fo  ju  9?om  bep  Der 
5<trd)e  @t.  «föaria  in  ©ayia  liefet,  Die  franefen 
^ilarimme,  4Daufc2frme  unD  ginDlinge  oon  Den 
gittern  uerfotget  nxrDen.  @ie  tragen  einen 
gei)tltd)en  febwarfcen  Sjabit,  auf  Demfeiben  aber 

ein  n?ci|Tcöjn)ölfecfigte6']Jatriarcben»ereu^  leben 
nad)  Der  Siegel  De*  £eil.  ?Iugu|t«ni,  unD  &aben 

juf  Die  100000  ©oiD#©uiDtn  mMm  im* 

fommen*. 


• » 


©er  Ktrtet;<Dtben  be»  heiligen  (Bei/re ©,  1« 

eictiien,  ficfje  heiligen  (Beift  (bitter  *<Drbr« 
©om)  im  XII  SSauDep.  1159.  u  f. 

Den  (Drben  DE  LA  GENEROSITE, 
Ordo  gener  oft  atis  ,  |>at  Der  1713  üerflorbtne 
SllIerDurd>lau(^ttgffe  Ä6nig  üon  "JJwuifen,  «te« 
nod)  93ranDenburgifd)er  €bur  #  ^rin$  n>ar, 
1685  geflifftet,  unD  feine  QSertraute)ten  Damit 
begnaDigct.  S)aö  3eid)en  ift  ein  guiDenetf  blau 
emaiflirteS  Creu^aufroelc&em  Daö  2ßort  la  Gc 
nerofite  mit  fd)roar$en  f8u#gbeii  u»ep  maty, 
nemlia)  in  Die  £4nge  unD  in  Die  Ouer,  iu  letett 
ijl- 

©et  (Dtben  »cn  ber  (Beneffer^lume,  (UU 

Getiefte,  im  X  $q„De  p.  854.  U-  f. 

©er  (Drben  DE  LA  GENETE,  ober  von 
ber  Äifani/Äage,  fiel>e  Gnette,  im  X  «ÖanDe 
p.  85.6  u.  f. 

r  5>i!rÄ,"etet  ®wrgfiobetCon(l4ntinf, 
fie^e  Conftantin»  *  (Drben,  im  Vi  JöanDc 

p.  1061  u.  f. 

©et  (Dtben  bee  Ätttere  ©t.  (Beoege,  ober 

lofrnbanDe»,  fl<{,c  Öt.  (Beorge  (©rben  ots 
Ättter»)  ober  ^ofenbanbee,  im  X 

P-  9?7U.f. 

©et  Ätttet,(Drben  0r.  (Beorg  wo  20fa» 

m«,  f«ef>e  et.  (Becrgvon2lIram^imX%gn» 

De  p.  959. 

fc**, ^ttrer/tDrben  be»  ^eiligen  mÄtry* 
tera  (Brorgit  Defenforum  tmviam/ata  conce- 
pttoms  B  Maria  vtrghus,  fitfc  ZTlüticbett 
(Äitret;0rbfrt  3«;  im  XXII  iQanOt  p.  303. 
u.  ff. 

©<e  Kittet  et.  «eotge  *u  (Benu«,  fieh« 
Qr.  (Beotg,  im  X  ©anDc  p.  957. 

©ie  Ätrter  t?on  et.  (Beorge  in  Gefter« 
reict)  unb  Zvarnbren,  fler)e  6t.  (ßeotg,  im  X 

SöanDep.  9?j.  u.  f. 

f  fcie  Kittet  »on  et.  (Beorge  ju  »om, 
flebe  et.  (Brctg  (&itter,0tben;  imX  löanDe 

P-  959- 

f  ©ie  Äitree  bee  ^eil.  (Bereon*,  im  ©e* 

lobten  Eanb,  gar.  <äw  ^«n; ,  bat 

Äapfer  grieDrid)  «arbarofja  gefhff tet,  unD  lau* 
ter  ©cutfebe  Don  SiDel  Datju  genommen,  Die  ein 
fd>mar$  tottjringifdpeö  oDcr  imep  ma\)\  Durcfefreu^ 
teö  (£reu$  auf  einem  peißen  ^abit  getragw- 
ÖinD  aber  balD  toieDer  Petlofdpen- 

f  ©Ie  &irter  bee  ^eiligen  (Brabee  coit 
^erufalem,  fiebc  (Brabee  (Äitter  bee  £etU« 
gen)  im  XI  JßanDe  p.  4^7-  u.  f. 

(Bülbene  «Ser^f^aftt,  Cat.  SocUtas  aurea, 
(nfltett  dburfürft  Cbri)1ian  Der  I  ju  ead>fert 
um  Daö  3ar)t  1 590,  unD  wt  Damit  fein  abfegen 
^auptt^Hd;  auf  Die  ^rtut  geridptet,  »el^e  Die 
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turcr)  f#e  ©efellfdjafft  oerbunDene,  ihm  um  fo 
mel  .genauer  leijten  folten.  Jöa*  JürDen*3eid)en, 
roelcr)etf  au  einer  gulDenen  Äette  getragen  toirD, 
beftunD  in  einem  gulDenen  ÄleinoD,  auf  Deffen 
beiden  leiten  ein  turc^fTc^etg  rotbe*  .fterfc  ju 
finDen  war,  DaDurd)  ein  (Sd>wcrtt  und  «j}feil  ge» 
ftvcfr,  unD  auf  Dem  #cr$en  auf  einer  (Seite  Der 
©laube,  unD  in  Der  regten  £anD  ein  (Erucifa 
baltenD,  unD  unten  ein  Äclcb  mit  Der  Umgrifft 
um  Datf  ^)er^  gefchen  warD:  Virturis  amow, 
Uber  Dem  £er$en  ff  unD  Die  ^reuc,niit  einem  flei> 
neti  rotben  £erfeen,  worauf  Deö  Sburfürjlene 
3Ba!)lfprucf>  F.  S.  U.Daö  ifl,  Fide,  fed  Vide 
«incjcd&et  mar.  Stuf  Der  anDern  ©eite  (hinD  Die 
33ejr\inDigfeit  mit  einem  »tiefer  unD  Den  <3Bor* 
ten  :  <^ui  perfevaverit  usque  ad  finem,  falvus 
erir. 

E>te  Äntee  fcee  gülDenen  XXicfpe,  fiepe 
XHdf*  (&e*  »itter  ><DtOen  com  gulDenen). 

!Det  (Drfceit  De*  <5iirtfl*  Der  Hoffnung, 

tfl  oon  (Carl  Vr,  ßonig  in  $rantfreic$,  1389  ge« 
Otjfter,  ju  @bren  unferer  lieben  grauen,  Die  ibn, 
als  er  ftd)  auf  Der  ;)agD  oerirret,  juredpt  gebolf' 
fen  l;aben  foli. 


JDet  <ötbefiÖe8<5är>oe6  unb  De«  ^unbee, 
fiepe  &unDe&#4)roen,  im  XIH  SBantt  p.  1205. 
u.f. 

©er  0t.  £efnrfcb*'<8rDen,  triefen  bat  Der 
2MerDurd)lau<ptiö)te  2liiguft*  UJ,  iefctregicrenDer 
Ä&ntg  oon  Kopien  unD  gpurfftrft  oon  ©aepfen, 
am  7  Dctober  1736  nie;  an  feinem  4c|ten  ©e? 
burtbtf  •  $age,  auf  feinem  ©cbloiTe  £ubert$burg, 
nacbDem  er  furfj  oorper  oon  Der  Seipjiger  Sftcjfe 
Dafelbft  angelanget,  unter  Dem  $itel:  Rajfrr 
3,emrid?8  fcee  ^eiligen  geftififtef.  *£r  fbll  Den 
tarnen  eined  fDtilitair'OrDenö  fuhren,  unDDa? 
ijer  nur  an  folcbe  «JJerfonen  autfgetpeilet  merDcn, 
Die  Ärieg*'*Ipargen  befleiDen,  oDer  fid)  fonfr  im 
Äriege  l>en>or  getban  haben  €tf  befielet  folc^er 
in  einem  anfertigten  rotben  (Stern,  worinnen 
auf  Der  einen  (Seifen  in  Der  SDlitte  De*  Äapfer* 
4eineid)6  55ilDni§,unD  an  Den^cfen  Der  ©f er» 
ne  A.  III.  R.  ju  fepen  tft.  3wifcpen  Den  ^pifcen 
Der  ©ferne  ijt  Der  «Mlnifcbc  roeiffe  2lDler»jOr> 
Den.  2luf  Der  anDern  (Seite  (lebet  in  Der  «Wir« 
ten:  Pietate  &  Virtute  bellica,  unD  auf  Den 
£cfen  Der  (Sterne  fmD  Die  (Säcpftfcben  £pur« 
<Sd)ioerDter.  S)er  DrDen  wirD  oornen  auf  Der 
SSrujtan  einem  Sarmeftn*  rotten  ^anDe  getra 
gen,  an  DcfTenbeoDen  SnDen  ein  ftlberner<6treiff 
Durcpgebrt-  SJacbDem  3bro  Sföiijejrat  fid)  fol* 
<rj<n  felbfl  angelegt,  baben  fte  Denfelbcn  DftJ  kb> 
n  tgl.  €bm*  *  s])rinj}en$  ^)obeit  aniubmigen  ge* 
rub«t/  öl*  (Selbige  gefommen,  3bro  SJtajefl^t 
Die  0!ücfroünf(l>ungen  ju  ©ero  ©eburtö*?age 
abmatten.  2llö  nun  hierauf  aucl)  Die  fremDen 
SJiinillerö  Die  Komplimenten  Deswegen  abgelegt, 
f)ab<n  3bw  SRWÄ  7  ©eneralö  t>or  fid>  Fom- 
nten  Ulfen,  Denen  ®ie  fämmtlid)  crmelDeten 
DrDen  ertbeüet,  nad^Dem  Slllcrb6d;|l  ©iefelben 
jujlet(§  Deö^er^ogö  oonQBeiiTenfelö  ^ocDfürjll. 
Wftfft  nebjt  D<ntn  b«i?Dtn  jungen  Köniajid;en 
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^rin^en  unD  ro  ©eneralö  pon  Der  ffbur'^4di 
liieren  Slrmec  abmefenD  ju  «Kiffern  DiefeöjDrDctii 
ernennet.  @ö  folgen  Die  erften  JXitter  Diefe* 
neuen  «0?iItfair  'DrDenö,  worunter  Diejenigen  fo 
bei;  Qrtifftung  Deffelben  anmefenD  geroefeti/  mit 
einem  •  geieid)net  (TnD/  a(fo  auf  einanDer: 

©aö  ©bett;aupt 

2ruaiiJJ  Uli  Ä6nig  oon  ^ol>len  unD  £hur* 
furfl  pon  ead)fen.  ; 

£)ie  bittet: 

1.  •^neDrict)  tytWan,  £6nigUd)er  «»rinft 
wn  Noblen  unD  Sbur ,  ^on 

3.  Stari?  Xavuh»,  Äoniglid)er  ^rinfe  pon 
fohlen  unD  ^rm^  pon  eac&feri. 

3.  (Carl  CNfiian,  .^nigl.  $rin*p0n 
len  unD  ^rin^  pon  eacfcfeii. 

SNfenfeli  unD  Ouerfurt .  Ä6nigl.cber 
g>o^  n.  unD  €bur furfrlid)« r  6dMfi&  Öe* 
neral .  gelD » 2»ar  fd;aö.  ^ 

unD  ©eneral  oon  OeuflanD.  ^XVDOt 

6.  ^«»wnöfr,  gürft  jLubomtrery,  ton 
<Sd)»erDt  Kroger. 

fV/  Äv6mglid;er  »Min.  unD  CurfürfHidicr 
efctffta  ©eneral »  8(eutenant  oon  Der 
Caoallerie. 

*'  £?1  f  "oW'  ^rin^  Mn  ^nihin=59e,f# 
Ä6mgl.  «»In.  unD  €burfur|U  @dd)fif 
©eneral  *  ©ajor  »on  Der  €aoaDerie. 

9.  'OTotfar, ■  ®i"jf  *»n  ©aepfen .  Xt>nW&* 
§ran^f«fa>er  ©eneral  Lieutenant. 

ÄonfeL  Min.  uhd  CburfurfM.  eAfifS 
©eneral  Lieutenant  Pon  Der  3nfantcr£ 
uud  ©eneral» CommenDant  Der  ©arDe  Du 
€crpö.  w 

"li^^vl00"  Ä6nig* 
lieber  «Mlntfcper  unD  €5urfüirffl.  ead)* 
ftfd;er  Sabinetö.  SDJinijler,  unD  ©eneral 
Pen  Der  £at>atlerie. 

t*.  ^einrieb  «rtcDrid),  ©raf  pon  «rtefem 
Ä6ntgltd;er  ^oblnifcbcr  unD  Cburförff  lieber 
eärfjfWtt  Sabinets^tniffer,  ©eneral 
pon  Der  Infanterie,  unD  ©ouperneur  ui 
©repDen. 

»3  VOclff  ^einrieb  ven  »auDtg,  tfonig' 
üd>tr  s]>oblmfcber  unD  eburfurftlicber 
fnd)er  ^abinetö*  SKinifter,  unD  ©eneral  oon 
Der  Saoaüerie. 

x4.  *2lleranDet  >ftpr>  ©raf  oon  &uU 

eoxceEy^^niglicper  s)>oblniftper  unD  ^bur« 
furflhcper  (^dcbftfcfcer  ^oblnete  -  Sttmuler, 
Ober»etalJmei>ter  uuu  ©enerai  *  Lieute- 
nant oon  Der  ganten* 
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bittet  'ütben 


bittet  *  (Dtbctt 
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1 5.  ITlotfc;  Srfefcrtcb  »Ort  tTiilUu ,  £&' 

niglicber  $oblnifcber  unD  eburfürftlicber 
(gSicpfifcber  ©cneral  von  Der  gaoallcrie. 

16.  3öam  faimith  23ofe,  ÄöniaJ.  <popl- 
unb  £burfürftl.  ©dcblif.  ©eneral  toon  Ctc 
Infanterie. 

17.  Claubluo  petet  von  0t.  paul,  £0* 
nigl  tyobl-  unD  (Ebnrfur|rl.eW.©«neral 
pon  Der  (Eapallcrie. 

18.  '<ßeot$e  Hubert,  $repberr  pon  ©ieß' 
bacf>,  Äöniglid)er  $of)ln.  unD  £burfür)tf. 
©4#f-  Hauptmann  Der  <5cbn>ei&er'©ar* 
De,  unD  ©eneral  »SJiajor  oon  Der  3nfan» 
tcrte. 

Ranffre  ©eneal.  Slrc&iP.  1736  p.  48°.  u.ff. 

IDer  (DrDen  beo  Hermeline,  in  ^rancfrcicb, 
fiebe  Hermine  (Ordre  de  la)  im  XII  QSanDe  p. 
1739-  U-  f. 

£>ie  Rittee  bee  ^ermelino,  in  Sfteapoliev 
(Ter>c  Hermine  {Ordre  de  la)  im  XII  93anDe 
p.  1739- 

3Den  ßrben  bee  gölbenen  v>it  jcbee,  Sat. 
Ordo  cervioureh  r>at  Der  lefcte  ©cbleflfcfce  ^JMa« 
tfifcpe  £erfcog,  ©eorge  "SBil^elm  jur  fiiegnüj, 
Söriea  unD^BoIau,  Den  2  3  Sluguft  im  34911672 
bei)  einer  3ager>?uft  im  ?f)ier*  ©arten  bep 
£8rieg  aufgerichtet,  ©a«  Orpen*  *  tfleinoD  roar 
ein  oon  @olD  gefcblageneo*  gicpenblaf,  auf  Dejfen 
einer  ©eite  ein  {tfrjflfe  auf  Der  anDern  «in  rotb 
Jg>cr^  mit  einem  weiften  £reufc,  tpelcbee"  Die  ©e* 
fenfcpcijfrer  )um  roenigjten,  fo  offt  fie  mit  geiner 
©urcplaucpttgfeit  oDer  SDero  QSicario  auf  Der 
3agD  j1d)  befinDen  möchten,  auf  Der  33tufr,  an 
einem  mit  ©olD  Durcproürcfeten  grünen  SBanDe 
ui  tragen,  unD  folcpeäDenfelbigen^ag  obne  95er« 
günfhgung  ^j^iMt  oDer  £>ero  @fart* 
baltertf,  abjunebtnen  tiirf)t  SJtacbt  batren. 

©er  <Z>rben  vom  £>ofenbanbe,  oDer  DOtt 
0c.  (ßecrcjc,  fiel)*  ©f.  (Efecrge  (©rben  des 
Stetere)  ober  ^cfenbanöee,  im  X  $anDe 
p.  957.  u.  f. 

£>fe  bitter  beo  beilfgen  ^uberrt  ju  tut« 
tick  ftebe  0r.  Huberte  »ober  £ubcrti#<Droen, 
im  XIII  «anDe  p.  1049. u. f. 

Oft  <0tben  bee  &unbe8,  fier><  ^unDs  *  ©r« 
Den,  im  xiii  $anDe  p.  1 20$ .  u  f. 

£>ie  bittet  0e.  >cob  fit  $oßanb,  ftbe 
©t.  3acob,  im  XI V  SBanDe  p.  8i. 

Det  (Drben  von  St.  3«cob>  in  tyorfugall, 
fiepe  0t.  jfacobf  (Ofden)  im  XIV  SSanDe 
p.  19* 

f  3Dfe  Rittet  von  0t.  jacob  m  Spanien; 
fiebe  3acob<  be  0patcj>a  (Rittet  *  (DcOen)  im 
XIV  93anDe  PS9- 

Rittet«  (Drben  ^acobt  be  0patf?4,  fiet>e 
3acobI  be  0patr;a  (Rittet  *  (DtOen)  im  XIV I 
%anDe  p.  ?9- 

(Dtben  beeÄitterlicben  Z^ecjt<K(ofier# 
grauen  von  0t.  3acob  mit  Dem  Bo^tpetbt 


in  Spanien.  CDie  erfte  Somment^urin  unD 
33efet)l$f>aberin  Diefer  geijUicpcn  Slitter »grauen, 
foil  eine  getDiffe  ?!cbti|itn  aut  Dem  itletitr  Cc6 
peil.  @ei|teö  iu  (galamanca,  fo  um  bai^a^r 
Sbrijli  1030  gelebet  geroefen  fcpn,  obgleich  t;ni> 
ge  Diefen  OrDen  Dem  Ä&nig  ^rDinanCo  wn 
©allicien  im^a^r  1 170  mföreiben  »oUen.  S^ie 
QJerricbtungen  Diefer  Älofter  *  grauen  beftebtn 
in  Beherbergung  unD  ^)anDreicbung  Der  armes 
SKeifcnDen,  Die  nac^  <£t.  3acob  in  ©aüicien 
«JBallfaprt  geben :  fie  geb&ren  unter  Die  SKegel 
Dcö  5lugujtini  unD  ifr  Der  Ä&nig  tt>r  Ober» 
baupt.  @ie  geben  Durcpaue:  fcbmarlj  gefleiDef, 
unD  tragen  auf  Der  reepten  leiten  ,  ibret»  Ober» 
ÜtocfP  ein  rotbeö  «ScbroerDt,  fo  auf  Dem  £reufc« 
Dce  ©efalTeö  einen  ©cpulp  bat. 

Tbet  Rietet  *<C>tbeit  vom  ^eiligen  "sanita* 

tto,  i|l  Den  3  3uliu«  1738  oen  Styo  iefjtregie* 
renDen  ^6nigl-  !9Jajejtdt  Pon  bepDen  ©icilien 
gejlifftctmorDen,  unD  jroar  aut?  ®ancf barfeit  ge» 
gen  Den  beiügen  3anuarium,  aii  ^atron  t>om 
&onigrci<$e  "Du'apolie,  oor  Den  alücf  iicpcn  gort« 
gang  feiner  Unternehmungen/  fonDerlicp  Den  ru» 
bigen  Befi^  Diefees  £önigreicp$,  unD  |um  jreten 
SlnDenrf en  Diefer  <3Bobltbat.  2) nö  Daruber  autf- 
gefertigte  ©ecret,  nebjt  Den  ©tatuten  Dieftf  0T' 
Den^/lauletalfo: 

,c  AR  ol  us  Sic.  &c  <23on  Der  Seit  an, 
„Da  Die  gottlic&e  gjorfebung,  rwlcV  üb«  Wt 
vÖlücffeligfeit  Der  Äonigreicje  unt  Der  durften 
„roaltet,  Un«  auf  Den$pton  DerÄönigreicpe  bep- 
«Der  ©icilien  fefcen  roollen/  unb  Unfere  €rbe* 
„bung  mit  Den  glücflicpjren  Beiden,  aofenDerlic$ 
„aber  Dem  mercfli£$en  unD  gtwiffen  cpc$u$  Derf 
„beiligen  J»ni»rii,  De*  erfren  unD  gr6f?en  »on 
„Unfern  &«fa)üfcern,  fi^tbarUd)  begleitet  bat, 
rbaben  alle  Unfere  Äoniglicbe  Slnfcbldge  unD  (&ot* 
»gen  niept*  anDern  jum  ßroeef  gehabt,  a[$  Dura) 
„afle  nur  erflnnlftbe  «Kittel  Die  (^icberbeit  unD 
„Dat?  ©I üefe  Der  Q?ölcfer,  roetepj  Die  götflicpt 
„^ajefrat  Unferer  ©emalt  unD  TKegierung  an* 
„pertrauet  bat,  ju  Mmn  ;  affo/  Da§  Dabet 
»Die  $}acbt  Unferer  3Baffen  angeioac^n,  unD 
»)U  SanDeunD  jur  See  jugenommen  Der Äriegtf* 
v(?taat  unD  ma*  Daoon  abbanget,  in  eine  gt* 
„borige  Q3erfa(fung  gebracht,  Die  QBefrungen  unö 
bepDer  Äönigreicpe  au<gebe(rert/unb  in 
„guten  <2BebrflanD  roieDer  gefe^et,  niept  n>eniaet 
„Die  fic&ertten  unD  f r4tfriafren  anfralten  getroffen« 
»um  fo  tpoty  Unfer  üoniglicpetf  Panmonium 
„mit  reue  aDminifhiren/  als  Unfern  Unterf ha* 
»nen  eine  föleunige  unD  genaue  3u|li^Dura> 
„fcbaffiincj  Der  «Ki^brducpe,  Durcb  MMnH 
„neuer  Beamten,  unD  Dura)  eine  neue  an  Die^rü 
»bunalien  geriebtete  QSerorDnung  roieDerfabren 
„ju  (äffen/  anbep  Da*  Commercium  bur$  eine 
„3Äcnge  neuer  SRün^en,  unD  Dura)  wrfebietene 
„beüfiune  ©efefee  unD  Q>orfehunqen  ctleicbfert 
»toorDen  ,  enDltcp  aua)  Die  Uniperfitdten  ihren 
„alten  ©lanfe,  unD  Die  Ä6nigl.  ©ebäuDe  eine 
»neue  i^agnificen^roteDerbefommcn  baben.  Sa 
„nun  alle*  Die  1  eö  unter  Unferm  Regiment  angefan* 
„gen,  unD  Dur$  Die  ©na De  und  ^ülffe  ©otte*  ju 

'  „einem 
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bittet  #  örfcen 


bittet  •ßt&ert 


» 


»vSrofi  feon. 

2)  »©ictlcremonien-Srachtfoll  ein  Purpur* 
„farbcner  mohrner  SDtantel  fetjn,  mitgolDenengi» 
„lien  beifreuet,  mit  s]Jerlenfarbenen  Saftet  gefüt« 
„tcrt,unD  auf$ermeltn*9rt  mit  gif cf lein  unter* 
„mifebet,  mit  jroeo  langen  übet  Den  £eib  herum 
„tergchenDcn  33änDern  oon  (SeiDe  unD  ©olD. 
„5>r  £uth  foD  febwarfc  unD  mit  einer  weiffen 
„SeDer  feon.  ©ie  grojfe  JÜrDenß*£ette  foU  nac(> 
„Der  oon  Unß  oorgefebriebenen  greife  gemalt 
„feon,  unD  Diefelbe  mit  Dem  Daran  gefnüpfften 
„<Ircu|c  bco  allen  öffentlichen  Verrichtungen  ge* 
„tragen  roerDen.  ®er  ßeib » 9?ocf,  DieSBeftc,  unD 
„Die  SÖein'iCleiDer  follen  oon  Drap  d'argentauf 
„weiflem  ©runDe,  Die  Strümpfe  leibfarben,  unD 
„Die  (Schuhe  fömt§  ("epn<  ©egen« 
„©ebenere  hingegen  foll  oon  purpurfarbenen 
„SJJoIjr,  roie  Der  Hantel,  feon,  womit  Die  J)ut* 
„(er  angettjan  an  Den  $agen  erfcheinen  follen,  Da 
„3Bir,  alß  ©rof?mei|ter,  Dem  ^eiligen  ju  (Sbren, 
„öffentliche  (Eapellc  halten,  unD  wenn  <2Bir  Den 
„Gittern,  Die  2Bir  ju  folcher  ODBurDe  ju  erheben 
„geruhen  werDen,  Den  #abit geben  roerDen. 

3)  »£)ie  Sütter  foHen  Die  groffe  örDenß*$et* 
„fe  unD  Daß  (Ereufc  an  ihren  ^JBappeu  mit  an* 
„bringen. 

4)  »'SMe  orDentlicheSmjaljl  Der  bitter  foflfich 
„auf  60  erfrreefen,  Die  ^ir  nach  Unferm  ©utbc» 
„finDcn  tvchlen,  unD  Dajn  erheben  roerDen,  wo* 
„beo  <2Bir  Unß  übrigenß  Die  ftreoheit  oorbebuk 
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einem  gtücflichen  €nDe  gebracht  worDen,  fo  hat  „(riefet  auf  Deruncfen  (Seite  Des  äleiDeä  über  Der 
-es?  Unß  biüigju  feon  gefchienen,  Durch  eine  #anD* 
-iun.a  Der  Pietät  unD  Der  Religion  Daß  JfrbJbfo 
- n od)  hin*«  ju  thun ,  in  Der  gewiffen  3uoer* 
->->ftct>t,  Daj?  nur  ein  einziger  ©runD  oon  fol* 
o>ttcr  $e|tigfcit  feo,  Der  Die  wahre  ©lücf> 
-  fo Itcjt'cit  tragen  unD  erhalten  tonne,  unD  abfon» 
»Derlicb  Diefe ,  Da§  2Bir  oon  Der  göttlichen  ©üte 
»*ur  ©efcllin  auf  Unferm  throne  Die  Ä6niglia)e 
>?^>Ctn^e§HV  oon  fohlen,  Maria  Amalia  Wal- 
s'Purps  bekommen  haben, oon weicherer Durch 
»Die  ©naDe  ©otteß  JöefccnDcnten  hoffen,  welche 
fttyicj  )mD ,  Unfer  Äöntgl.  £auß  fo  roohl,  alß 
Das  ©lücf  Unfereroielgeliebten  Unterthanenauf 
»immcrDar  fortzuführen.   Um  alfo  oor  Den  21u* 
»gen  aller  <3Belt  Unfere  SlnDacbtßoofle  £)ancf* 
»befliffenbeit  gegen  ©Ott  unD  Unfern  h6c$|t  ge* 
stiebten  Patron,  Den  groffen  hcüicjen  J  anu  a- 
„R  l  U  M,  an  Den  §ag  ju  legen,  roie  auch  Dieje« 
»Aigen  ja  belohnen,  Die  Och  in  Unferm  £>ien|tc, 
»unD  Durch  Sapjferf  eit  unD  $reue  inUnfernftriegß* 
»Unternehmungen  h^oorgethan,  haben  'SBirDcn 
»^ntfchlutj  gefaifet,  einen  tKitter*;ÖrDen,  oon  S. 
„Januario  jubenamet,  ju  ffiRten  unD  einjufefcen, 
»wie  <3Bir  ihn,  tfrafft  Diefeß  Äonigl.  Decretß, 
»unD  aus  ganzer  Vollkommenheit  Unferer 
»bemalt/  unter  Dem  (2cl>u(?c  unD  Dem  %ereh- 
vrungßroürDigen  tarnen  eine*  fo  grojfen  ^eili» 
»gen  fnfften  unD  einfe^en,  Deffen  SXitter,  Da  fie 
»feinen  anDern  £eit*@tcrn,  <m  Die  »ahre  Shre 
vunD  Die  mahre  ^ugenD  haben,  gehalten  fepnfol« 
vlen,  alle  ihnen  oerliebene  ©aben  unD^igfnfchaff* 

„ten  nichtnur  jut  OSerthsiDigmig  unp  Vermeh* j „ten, folche 3ahl/  nachDem "gßTt :eö oor t'huHchcr* 

»achten  merDen,  )u  oermehren  oDer  in  oermin? 
»Dem. 

0  DrDen^ecretariu«  foll  Den  neuen 
„Gittern  oon  ihrer  Promotion  Nachricht  geben, 
„unD  Diefe  follen  ihm  fo  Denn  Den  S8eroei{j  ihrec 
„2lhnen  jufteDen,  roelcr;er  hierauf  Durch  jroepoon 
„Unß  ju  ernennenDe  £>rDen*<9iirter  unterfuchet 
„roerDen  mirD,  um  fo  roohl  Durch  einen  JKechtö* 
„bejtcmDigcn  $roce§  oon  Der  untaDelhafften  ©e> 
M>urt  unD  Dem  2lDel  Deö  neuen  ^itterö,  wie  auch 
„oon  feinen  (Sitten  unD  feiner  ?eben&2Jrr,  unö 
„ob  er  Der  Catholifd>en  Religion  jugetban  fep, 
„rechte  QJetoi§hcit  JU  haben.  iJJach  gefchehenee 
„Q>olljiehung  Diefeß  ^rocetTcßabcr  foüen  Diebco* 
„Den  Deputirten  Üvitt«  Dcnfelben  unter  Ihrem 
„SBorte  unD:€hre  befi4tigen,  eigenhdnDig  unter» 
„jeid)nen,  unD  foDenn  jugemacht  unD  oerfleqelt 
„Dem  DrDenß*(25ccrctario  jufleJIen,  Der  Unö  Da* 
„oon  Bericht  erjratten  foD,  um  Darüber  urthei* 
„lenju  rönnen. 

6)  „#Benn  ^it  einem  Ritter,  Der  ftch  nicht 
„in  Unfern  (Staaten  bcfinDet,  Diefen  DrDen  oer«» 
^leihen  roürDen,  wollen  <3Bir  folche  Verrichtung 
»einemwüreflichen  9\itter,  wo  einer  in  fclbigem 
„8anDe  ift,  oDer  Dem  Sftinifrer,  Den  CGBir  an  fol' 
„ehern  ^)ofe  haben  werDen,  oDer  aber  einer  an» 
„Dem  ^erfon,  Die  Unß  gefallen  wirb,  atiftnicien, 
„unD  iht  Die  n6thige  3njrruction  ju  Q?oll;iehün<| 
„Diefer  €ommi§ion  geben,  wooon  fiealßDennDcm 
„DrDenß'^ecretario  Bericht  erfrarten,  unD  tr>nt 
„Den,  oon  Dem  neuen  Rittet  eigenh^nDig  unter* 
rfchriebenenu.  mit  Deffen  3«f»?3el  Nftftigten  ^oö 
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„rung  Unferer  heiligen  Religion  anam>enDen,fon 
„Dem  auch  Unferm  Volcfe  Durch  ihr  33e$eugen 
»unD  ihre  gute  Aufführung,  hcroifche  Krempel  Der 
»^ietett  gegen  ©Ott,  unD  Der  reue  gegen  ihren 
„durften,  ju  geben.  UnD  Damit  Diefer  Stifter* 
„DrDen,  Der  jwar  Durch  fein  eigene*  VerDienfl 
„fchdfcbar  i|t,  oon  Der  h&cbfreit  ^BücDe,  Unferer 
„(Irone  einen  neuen  ©lan^  bekommen  möge,  er* 
„flta  Unö  felbjt  jum  (Dber  ^anpc  unD 
v<Bu>$  tneifler  De|Jelben,  unD  wollen  Die  3«i* 
„chen  Daoon  auf  Unferer  ÄteiDung  unD  in  Un/ 
„ferm  ^Bappen  unD  SRün&en  führen,  oereinbat 
„ren  auch  ju  gleicher  3«t  auf  iei^t  unD  immer* 
„Dar  mit  Unferer  £rone  Diefe  ^ürDe  alö©roß 
»meifter  Deß  CrDenö.  ©amit  enDlich  Die  ©efe* 
„$e  unD  Statuten,  worunter  3Bir  ihn  errichtet, 
„toie  auch  Daß  3«<h«n  unD  Der  Seneffpruch,  fo 
„^ir  »hm  beigelegt  haben,  jeDermdnniglicb  be* 
„fatint  feon  m6ge,  fo  wollen  unD  orDnen  <20&ir, 
„Da§ 

1)  „©aßOrDenß«2remj,Daß^ilD  Deß©lor^ 
„reichen  SSefchü&crß,  Deß  tyil  3anuarii,  im  93i* 
,,jch6fflichen  ^abif  oorftclle,  wie  er  mit  Der  Hit* 
,4en^)anD  Daß  (Eoaugclicn-^uch  bM,  unD  über 
vfolchero  ^öuehe  Die  W>lenDeßfo(ibaren?81uW, 
„in  oer  rechten  #anD  aber  Den  5Sifchoffß'©tab 
„h<U-  3n  ieDem  Der  Oicr  innem  ^incfel  Deo 
„tlrruijeß  foü  eine  Silie,  Die  S)eoife  aber  feon : 
„in  Sanguinc  fbedus.  «SJJttti  foll  eß  febief  oon 
„per  rechten  (Schulter  gegen  Die  linefe  Seite  an 
,-eitutn  leibfarbenen  gewiflerten  ^SanDe,  jum 
),änoencfen  Deö  «KartLW^oDeßDiefeß  ^eiligen, 
»mißt"'  unD  Daß  €rem>  felbf!  foll  in  ©Über  ßc* 
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„jufcpicfenfoll,  um  in  Dem2ircpipDe«DrDentf  »er* 
„roahrlicbbeügelcgetäuroerDen. 

7)  „$)ie  OrDenö^SRitter  follen  oerbunDen  fepn, 
„fid)  folgenDen  ©efefccu  juuntertperffenunDDars 
„nach  ju  achten,  al«  a)  i(>rcn  9\tipm  unD^pre 
'„darinnen  «t  fefcen,  Da§  fie,  e«  r"o|re,n>a«  e«rooU 
„le,  Unfcre  heilige  CatpolifchcDlcligion  befd)ü|en ; 
„b)  $lUe  ihre  ^äflfteanutroenDen,  um  Die  $einD« 
„fepafften,  Die  fiep  unter  Den  3Jcit#35rüDern  per» 
S,Dortpun  fonnten,  ju  heben;  c)  Uns  eine  unoer» 
rbru#ltc&e  §reue  epDlid)  ju  ocrfpred)en;  d) 
„ju  Dftern  Da«  Kirchen  *  ©ebot  Der  Cacramen» 
„trrlicpTn  Kommunion  w  erfüllen/  rote  micp 
„am  19  ©ept.  al^  am  gefte  De«  heiligen  ^amia« 
„rii  ju  communiciren ;  e)  ftür  Die  ©eelen » SKupe 
*elne«  jeDcn  SWter«,  Der  ju  einem  beffern  Ceben 
„geben  roirD,  eine  folenne  Stteffe  (efen  ju  laffen, 
„unD  Die  für  Die  Verdorbenen  aeorDneten  Sin* 
vDaAren  w  fprechen :  ju  rrelcpem  £nDeDie  (£rben 
„De«  QJerftorbcncn  gepalten  fepn,  ra3eitoonDrep 
„Senaten  Dejfen  groffe  DrDen«  «Kerfe  unD  Da* 
„£reufc  mtücfe  m  Riefen,  unD  fein  Slbfterben  an 
„Den  DvDcn«  «©ecretarium  ju  PermelDert,  welcher 
„allen  SKittern  Durch  ein  €irculat*@ct)retbenan 
„fie  Dapon  Ouutniit  geben  foU  ;  O  SWemanD 
„;um  ©ucl!  herauf  ;,u  forDeru,  noch  etneö  auju* 
„nehmen^  am  roa«  für  Ur  fachen  e«aua)  fepn  m6* 
„ge,  fonDern  Die  ihnen  rcicDerfaprne  xßelciDigun« 
vaen,  an  Uns  ;u  berichten,  unD  e*  auf  llnfere 
„(EntfcpeiDung  ankommen  JU  laffen,  Wie  auch  fiep 
„möglichster  majfen  ui  bejtreben,  Den  Quellen 
«auch  beo  Denen  oor^ufornmen/ Die  nicht  t>on  Dem 
„OrDenfinD;  g)  Hillen  6ffcntlid)en  Capellen  bep* 
„juroopnen.  Die  SBir  Dem  beugen  Proteftori  ju 
rühren  halten  n>erDen,n>orinnen  ein  jeDer  feinen 
&  nach  Dem  2Uter  feiner  Erhebung  nehmen 
„folle.  h)  £)amit  Diefe  ©efefce  einem  jeDen  bc* 
»tonnt  unD  in  fr ifebem  ©eDächtnifc  fepn  mögen, 
„fofl  jeDer  SKitter  gehalten  fepn,  eine  2lbf4>riftt 
„Daoon  befrdnDig  beo  04>  ju  führen. 

8)  „£>ieOrDen«' Remter  foDen  befefct  fepn, 
,;mie  tilget:  Don  Mondillo'  Ürfini,  ©rfcbifcboff 
„oon  £apua,  unD  fjkfriarcpc  Pon  Confrantmo« 
„pef,  fofl  ©rof?' Sanier  fepn,  unD  Die  $untfton 
„haben,  Die  Dvirter  annilegen.  D.  -  -  -  foll 
„Zeremonien  teiltet  fepn,  unD  Der  (Regulirung 
„Der  Functionen  beproopnen.  Don  6io  Krah- 
ne« eck),  Unfer  (£taat«>  (^ecretariu«,  foü  @d)a&* 
„^eifter  De«  DrDen«  fepn/  unD  in  felcper  &ua» 
„litat  Die  ftabtfe,  £reufcc  unD  Ketten,  Die  nicht 
„au«gef  heilt  fepn  werDen,  Da«  Statuten  »SÖud) 
„unD  Die  95eroeife  De«  in  QJermahrung 
„haben.  Don  Cajetan  Maria  Branconei  Unfer 
Staats '  Öecretariuö,  \mt  auch  ©ecretariuöin 
„Den  Kirchen« unD  geiftiid)en  (fachen,  foli  @e- 
»cretariuö  Deö  DrDen6  fepn,  unD  Die  Nachrichten, 
„Schreiben  unD  ® iplomata,  Die  <2Bir  ihm  an» 
„befehlen  roerDen,  tote  aud)  alle  Die  St&miniftra* 
„tion  De«  OrDeml,  unD  Die  Erhebung  Der  SRittet 
„betreffenDe  (Sachen,  ausfertigen-  ©iefe  Pier 
„ÖrDen« ♦  SBeDiente  foßen  ihren  CpD,  Darinnen! 
»fie  Perfpred)en,  treu  unD  genau  ju  Dienen,  in  Un= 
„fere  J^dnDe  ablegen,  unD  auf  Der  55ruflDatfDr«| 
„Den« '  Creu^  mit  feiner  ©epife  an  einem  gcrodf»  J 
v fetten  Ceibfarbenen  ^5anDe  tragen, Da*  ICir  ib-- 


„nen  fclbfl  anlegen  tperDen.  ©egeben  iu  $tca> 

„politf  am  3  äulii  174g. 

Carolus  Rex 

^)er  Marchefe  t»nSabu. 

€*  rourDen  Demnach  am  fd)on  gefachten  3  3m. 

ale  Dem  Sage  Der  etitftung,  }U  Gittern  biritf 

DrDen«  ernennet: 
1)  t>cii  PWipp,  SnfantPon  epamen, 
a)  Don  &ouie,  CarDinal  »Infant  pon  &d*> 
nien, 

3)  frttitid)  fytfßUm,  ehur.^rine  »on 

©en  3  ?(ugu(l  ließ  fid)  Der  König  pon  DemCar- 
DinalQpiiuHf,  QM  €r^bifdjoff  ju  ^eapoli^  jutn 
©rDfmeifter  mfMiren.   $((«  Den  19  eepfember 
Darauf  |u  Neapoli«  Da«  ©eDachtni§ »  $efl  De« 
heiL  3«nurtrö  gefepert  »urDe,  »urDen  Dabep  Die 
£er$oge  oon  Ztti,  Sora  unDCaftrcpigrtatio, 
Die  ©rafen  üon  Charny  unD  SuemWa,  S)on 
fi-eiio  Caraffa  unD  Der  SRardjefe  Pon  Zttnj9 
ju  Rittern  Diefe«  OrDen«  in|taßiret.  J5>er  SBar* 
quütPon  tTlonrategre,  K6nig|.  (Staats*  e«' 
cretariu«,  ?Don  ^efepr)  ttltranOa,  unDDer  W6ii 
qui«  »on  Sr.  <ßile»,  ©panifcher  abgefanDterui 
^joßanD,  murDen  im  Dctober  Darju  ernennet; 
unD  Die  Surften  pon  Catcaroffb,  QngUaw 
unD  tTTontcmtfeto,  tu  ^«rftoge  pon  trUmtfc^ 
ne>  Äow'no  unD  2(n0ri4,  Die  $tord)efrn  Pwt 
vSu|caloo,montaIcarc  k.  ihrer  i6anDer3<rt)i, 
Die  alle  bereit«  tiefen  OrDen  erhalten,  »urDtn  Den 
r  9?opember  mit  gem6hnlichen  Certmonie«  in 
tolcpen  in|laUiret-    Xanfft»  @ental  2lrd>w. 
«738- 

t  JMe  bittet  Jefa  C^r/ff/,  8af.  Eqtätcs 
Jejfu  Chrrfi,  fo  &t.  ®orninicu6  im  3at>r 
1217  rpiDer  Die  QQBalCenfer  aufgebracht,  trugen 
einen  feptoarfeen  ^jabit,  unD  ein  &Uen  förmige« 
»eijfe«  unD  fd>roarhe«  €reuft.  ©ie  folgten  Der 
&pre  ihre«  (SffiM  ^ominki,  unD  fint>  je^o, 
n achtem  fie  Die  Staffen  auf  Die  (Seite  gelegt, 
mehcentheÜ«  geifrlich;  $Bit  Denn  Die  ©jwnifiie 
^nquifttion  Diefe«  €reu^,  al«  ihr  COBapen,  öffent- 
lich führet. 

JDet  Ifefue  €bttftta*  Arbeit,  in  $0011900, 
fiepe  OtiP'  OtDei»,  im  V  ^anDe  p.  204s. 

jfefue  C^riftiie^DrDeii,  im  XIV  ^anDe  p.490. 

f  t>ie  Riem  von  ^fefii  unb  m«ü,  fW>e 
>fufr>unÖ  maria/^rDert,  im  XIV  JganD« 

p.  4^0. 

f  t>it  5ot>annieer*Äittet,  flehe  OTalrbe» 
(et*  Rittet,  im  XIX  ^auDe  p.  72a.  u.  ft. 

Äletet  #  (DrDen  oott  Br.  Jobann  v  onäcon, 
ftebe  Br.  Johann  von  3con(Xtttec'  (DtDen 

oon)  im  XIV  <8anDe  p.  81 8-  u.  f. 

f  jD r e  Äitm  r 0 n6r.jobannü*nacrf,  8a t. 

Equitet  Jobannitici  j4cre»fes>  folgten  Der  SKr 
gel  De«  (fff.  Süugujtini,  trugen  auf  fchrpar^en 
KleiDern  ein  roeiffe«  Sreuh,  biüheten  unter K6nig 
Stlphonfo  Dem  ^Beifen  in  Spanien,  unD  »urDen 
nachgehenD«  mit  Den  Johannitern  conjunairet. 
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f  frn bitter  e^3^artn<e«nö  £^ontä/J       Btfe  Kittet  Unferfti  lieben 

£äf .  Eqmtesp*  Jobomif    T&W*>  finbjtt  eift  montesa ,  ffci)«  tnoflt*fa>  im  XXlSÖanbe*,  p[ 


in  (Syrien  ju  ^tolomaiS  entfranben,  unD  fyxt  tyab)} 
Viteratütt  W  i&nen mwtb  €reu*mit  gefluteten 
gaben,  in  beffen  Birten  bie  9  &eiui«i  tfeben,  um 
bat*  3at)r  12^4  gegeben.  Sftacfrbem  aber  ftp' 
rien  t>on  Den  Barbaren  einQejojnmetintttöe»)  ba* 
ben  fTeflcfcbafelbit  geenbiget,  iflabcc  netb  eine 
^Reliquie  bappnfn  tywwUtotld&e  £6nia  %\* 
pbon  fu*  Der  IBcifc  t)  m  (id)  Dorirrt  unD  Die  Urlaub» 
m§  babenfic&iWernegrarben.  $n  ^men  unD 
anDetn  Saeferlicben  eebJanben,  ifrbft  iörüben 
febaflrt  De?  jkbattnto  nepotnticem  in  grofiee 
Siuffnebmen  qefommen,2ar.  Soaetas  divt  Nipo< 
muceni*  ©lefer^o&nftntfmarem  5>ünvfc<tt  p 
3>ras, imb  ber £6niain 3obanna- 9Sri*t  * SBaf  er, 
lüurDe  ober  auf  $efebf  be*  Äonige*  SBenceflai 
1483  über  bie  ^rager&rücfe  in  bie  Dölbau  ge 
reorffr 

^abfl:  «enebicta  XM 


*3t7,.ingleia>n  Qr.cßeotge  ©on  3ifarri4,  im 
X<8anbe,p.959.  .x'i/  .a.  >  \  ,V> 
f  Die  Kttter  rson  bet  jltlie,  fiefjc  tiijfn, 
<DtDen,imXvn58anÖe,p.  iöij. 
<  Die  KirtH  t>*n  ber JUftebbet  beef  ^fUmeri/ 
lopffcn,  fte*eUlieir>obw  3l»mw*£ö|tfk 
(Drben,  imXVH<8anbe,  p.  iaie;.     1  j  ? 1  j  -tj 
1  ,fctt0tbw.t>ort  erJUretto,.  flefc -fcotet* 
eo,  im  XVW S&anbe,  p  4*7.  « ?  •• 

\viil «onbc'p^f  Jf«       *** f ll i? ff 

 . .  •      -     -r  , 

fc>et (Dtbett bet  tttafrgliett,  ober  bfe  efrtf< 
uoeroieyrager-JOtucre  in  pie^toiwiuge»!  ""^-Sf^ctrcbäfftbce^eiUgefft^t^op^ott, 
n  unberttähtfet,  unb  im  3<ibM7»9  Vom  Ifif*      Wwt  (*»tte*©rbe»*tO  im  Xix 
.  ► $enebicta  mi  .canomfirrf.  ©a« ßrben*  1      ^ V  V. T 

Seiten  i(!  biefttf        3opannig  ^n>omu«w     Pie  ^ö?j£,,ett  ^bfSf. 
S3ift>ö<^  <b  wn.  tWann«* «nb  9pB«WA^frfbnent  örtlenar  «nm Söanbe,  p.^ij     |L «stiÄ  . 
on  einem  »anbjeauf.öer  linefcn  95iu(l  ^tras<r.    ,  ItTaU^r/Ddmeit,  nf^Öijrettnr  ^ 
»fr*-  I    »<•  .maltb«r«'»^^  tHMr  meiern  Ittr  Jtrff 


»leÄirtet  ton  Öt.  jTufoftrtfc  petefte 
fti-be  31cänt<jra  (  Hütet  ><Dtben  von  )  im 
1  ^an*e, p.  iof inodit^fn  0t.  3 uUanu $  vor 
ptuito,  im  XIV  JÖanbe,  p«  i  f76ir  i  sfc  r  ?^ :  r/ 

***fecrtf» Wneju  He 
Änot^mÄi««^  im  XV  SSanb«,  p.  1 1 67. 

Sie  bittet  von  oer  Krone ,  Od)*  (trotte 
(  Ritret'<DtOen  oec  Äoniglid^en  )  im  VI  33 an, 
^p.  I7»7  U.  f. 

©et»ittet,<Oebett6r.  l^f^Mit« 
3«<  («Kitter»Drb<n)  im  XVi<öanbf,  p.iQ4i 

«•  ff- 

C>fe  Eiltet  auf  Jlemmte  wfber  bte  CiSr* 
efew,  liebe  lerrmue  (ÄttteVaitf)  im  XVII 

SJanbo  p.  67.  > 

»icteroer&ebeöea  Hanert,  fiebetiefee 
be6nac^(ien,im  XVUS8anof;p.  970. 

f  Die  Kittet  Unfer  lieben  $rauett  t>om 
ÄctgeCarmel,  8af •  Equites  diva  virgints  in 
monte  Carmelo,  fo  Sonfa,  ^Jrinri*  ber  IVie  in 
ftranef rei*  im  3«br  1 6°8  t>om  ^abft  ^3aul  bem 
V  auf p  neue  bcfiariqert  laffen,  finO  t^o  mit  brm 
Ctbm  Oed  beiliarn  Majori  «er« miqe t.  marb 
uirmanb  al?  gebogene  ^can^ofen  Darein  genem« 
men,  unb  ibre  3ar>l  belieffe  ficf>  nuf  ioo,  meiere 
t>erpf!ic^fer  roaten,  beo  ^cieae6*3«ten  ftft*  Um 
bin  Sorna  m  fron.  t  ©et  £onig  -gubobicu«  XIV 
hat  Diefen  OrDenmi'f  untetfd)iebenen  anbern  flet* 
nen  Orben  üer ei nige t,  unb  feit  Dem  3afr  1 673  ba« 
©tofjmeitferfbum  felbft  übet  fia>  genommen, 
ßielrteitennjibetbie^einbe  bet  ÜJ6mifd)en  Äi'd 
tbe,  führen  jum  Otbenö/geieben  an  einem  btan* 
wn^anbeeinadtfecfiqrea  oioletfarbeneg  €teu^ 
inbeffen  bitten  bat  Q3ifbnt{j  bet  Butter  Rottes 
fttfpt,  mie  aum  einen  Hantel  mit  bergleicben  Cteu« 
|e,  unD  baben  übet  biefe?  bie  3nfpecrion  übe»  bie 
Saiarerneunb  auffangen  £dufer. 

f.  Uxki  XXXI.  CM« 


«anbe,  p.772  u.ft  ein  tocfedufinben. 

Äietet  t»il  6e.marco  'jh  QJenebig  >  Hebe 
Sfc  rnarcüÄittetebet  Kittet  »ort  Ör.  ft\nr* 
cO/  im  XIX  «Baabe,  p.  1230.  V 1 01  \  .•  \ 
^U<e,  matianert « Kittet,  fiebe  VfUAu^ 
bittet,  imXlX 95anbe,  p.  770  ti.flr.  \ 
Ute  Kittet  Qt  ttlatiä  Uttb  Öe-25l«|tt 
Uttb  €5t<  Uld tu  <£>r Öen  im  IV 

iKanD«rp».giv  ,  t.i  Z*Oi 

Ktteetöet  t>.Vt\Atit  jti  ^Ii^m,  ^ 

^.matieiiiÄetWemx^ifretbet)  imxix 

•^anbe,  p.  i  yoa.  .  .-.iCiii 

Kiteet  bet  beiligert  MARM?  GLORIOSA 
ßebematie  ( Kittet  Oer  ^etlj  im  XiXQknDey 
P-  1499. 

Die  Kittet  Der  ^eiligen  ttUtla  t>on  Oer 
litte»  fefr  &iUtn*0tt>w,itn  XVHiöanOe, 

urf  Ii.  f..   .  y  . 

f  Kntct  von  &t.  ttlijrie  ;u  ü.etertc>  fTfbe 
lotewJmXVIIliSanbop^^.     -  ' 

f  Die  Kittet  bes  beidgen  mautttii,  frefte 
@e  tnauritii.<DrDtn/  im  xix «gamX  P«asif 

2?et.  Kittet/<Otbert  POUR  LES  MEÄITE^ 
tt1<m3abte,i74o  wm  3bw  ie$tregierenoen  ^0* 
nifllitben  «Ka/ejrdt  in  fpteuffen  ge|h|ffft  moeben» 
©a«  3«'tben  beffdben  beliebet  in  einem  gülbenen 
ffteu^e  mit  einer  meitfen  ©nfaffung  an  einem 
fcD*ar$enÖrben*!8anbe,  auf  mekta  man  bie 
(£Borte liefet:  Peurles  Meritei.  ,  .9 

2>et<Dtbrrt  Qt. ttUdfittti»,  fiebert,  tili 
cbael/imXXlSanDe/p.ao  u.f.  i 

Oer  (Drbert  bee  ^aibtn  mottbe,  fteb< 
mottbö  (  (Drbrrtbes  falben)  imXXlißanbe; 

p.  1103.  -i  aj  ....  . 

fcie  Kittet  /  (Dtbert  bee  wnefimmbe tf 
monbe,  f«bemonb6(Kittet»<Drbenbe8i«> 
net>menben)im  XXI  <J3anbe»p.  1103. 

f  ßte  Kittet  MONTJCHE,  ober  MONTIS 
GAUDII,  fiebe  tnow# jToye,  ober  Montis  Oatf 
dtu  im  xxi  $8anbt,p«i  371. 

P9  Kitter 
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Rittet  »ßrben 


Rirtet#Red?t 


1$  T2 


Rittet  bet  mmrec  Cßottee,  fitfc  mottet 
(Bettes  (  Hilter  btr)  im  XXII  Q5anbe,  p.  1 6  29. 

t>k  Rittet  bet  tTTuttet  (fifottee  DE  MER- 
CEDE ,  ober  DE  REDEMPTION  DES  CAPTIFS, 

<D eben  bet  eblen  netgunct,  fce^e  Hoble 
pojjion  ( bet  <£>rben  be  U  )  101  XXIV $8ao&e, 
p.i'34  U.f. 

I>et  6fc  nfcoUiKDtben  Jefteim  XXIV  23an# 
be,p.  ff  9. 

<Debenbela  Hoble  pagion,  flebe  Hoble 
Pafjion  (Ott  ßtb«  bela)  im  xxiv  &anbe, 
p.  11 34. 

P- 

4}£  Die  Rittet  i>on  bet  p<j  gion  unfati&tlb* 
ferei,  flehe  Pafjion*3(Ef«<tyrifii«rben,  kn, 
XXVI Sganbe,  p.1223. 

Rittet '<Dtbenbn  pavillon,  fr  he  Pavillon 
(Rittet^tbertbuOimXXVlSßnnbe,  p.1424. 

Ott  RireetHDeben0t.  paul(,  firty  ©t.  pau' 
MRim*©e*en,rmXXVi<8anDe,p.  if67. 

f  ©et  £>tben  bts  brfligen  petete,  ftt^e 
0t.  petete-zßtben,  in  XXVH  93an0e,  p.  1 066. 

R. 

t  We  Rietet  bw  heiligen  Remigii,  ob« 
bet  fceiHge«  0ek$laföe  in  $t  anef te idb ,  fiefa 
&  Ampuihy  im  I  QtanDe,  p.  1 802. 


6tetn(C«ut{f©rl)en8»SMueti,  fiebe 
ttagetittnen,  im  Vi  JSanbe,  p.  1 640  u.f, 

C 

«Die Rittet  ron  ber  tttnben  Cafel,  fieV(T<V 
fei  ( Rittet  von  bet  tuttoen ). 

toi«  Rietet  *>on  bet  gaube,  fiebe  ^efligm 
<0eifl  ( Rittet  *0tbem?on)  im  XliSßank, 
p.  1 160. 

toieCemper.^eteeit^ie^tnierWefem  Littel 
am  gehörigen  Orte. 

Rittet  DO»  bet  üerraffe,  fle&e  Pavillon 
(Rtttet<0tbenbu)  imXXVl95anbe,p.  14.14- 
fcet  (Drbet?  bee  (tot»  ten  ÜcptJejK^t  lobten* 
fcopffe  (^ebenbes). 
•Der  4>tben betgteur,  f.  Cteue  färben  der). 
fcte.Rtttee  von  Itnjetflo,  fle&e  «LtujriUo 
(Rittee  von). 

V. 

JDet  RittetrfDtben  3um  udytenVet  langen, 
fTeb«  4>rtl»gen  (ßeifi  (  Rittet»<Dcbtn  vom )  im 
xii33an&e,p.nf9  n  f: 

SDie  Rittet  V1RG1NIS  ANNUNOAT.'E,fTcfje 
Virginis  atmunciatet  (Rittet)» 

X». 

£>ee  (Drben  bet  XVaibfamUit,  ftehe  TOa<b* 
famfceit(<Drbenber). 

XVei\jk8anb,  Rittet  vom  weiften  Äwbr, 
alforoerbenin  ©annemartf  Die  2>ane6ros<f.9iif 
Die Rbobi'Kr «Rittet,  fiebe  n%altefet*RitJter  aenennet,  rceil  fte  ein  n>ei|j  aemnffertrt  25an& 
ter,  im  XIX  ißanbe,  p.772  uff.  'tragen ,  fichc  JMncbroge*  cDer  iDannebotae» 

(Drben,  im  Vil  «ßanbe,  p.  1 34. 
3Det  X£ärtembergif$e  jagb'fctbtrt,  ftet>c 


Rietet  bee  gülöenen  Ringes,  fiehe 
Ringee(OteRittctbeegüIbenen).  ' 


f  fcie  Rittet  ©om  Rofatio,  ßebe  Rofrrio  XEiHtembetgifctjer  jagb#<Btben,  an  geboru» 


(bie Rittee  von) 

?Det0t  Rupeete*<Deöen,ffehf  an  feinem  Orte 
iuberafolaenDen  iSanDe. 

0. 

Die  Rittet  bee  ^eiligen  SALVATORIS,  fief>e 
Salvatorii  ( bie  Rittet  bes  ^eiligen). 

S>ee^)tbrnbee  0d;iffeö  unö  beo  juneb# 
menben  boppeUen  tTTonbee,  ftebe  ttTonDe 
(Rtttet«<Deben  ote  junet?mcnDert )  im  XXI 
Söanöe.  p.  1103  u.f. 

Dee  CD  eben  vom  grünen  Bcbilbe,  o&er 
DE  LA  DAME  BLANCHE,  fie^eB(l)ilbC(bet 
<8 eben  rem  grünen). 

SDieRittet  vom  Qcljmetb^'m^onigrei^^* 
pern,  pelje  Qd)u>erb  (  bie  Rittet  vom ). 

f  fcie  Öcbwcebttagetin  JLierJtanb,  ftefc 
SAwetberaget  inÄ.ieffI<»nb. 

?Die  Qclawnnen  bet  lugenb,  ftebe  €«genb 
(  ©darinnen ber). 

©teQeMpbinen^Rittet,  tn  ^(bweben,  |u^t 
©erapljinen»  Rittet. 

15ee©ebettDE  LA  SINCER1TE,  fK^  Sin- 
ceri/i (Qtotn  Je/a). 

JD  t  c  R  teter  nit  t  Dem  g  ülbenen  @potett,fui)e 
Qpoten  (Rietet  mit  bemgiUbenen). 

beeOeben  DE  LA  SQUAMA,  |iel>e  Sfuoma 
(Otben  de  /a). 


gern  Orte-  3. 

5Die  Damen  von  bem^eitvettteibfitfyZrt; 
imilSÖan&e,  p.2305. 

Rieteeotb  Ooftann  )  marim  3ol)f  1 5*7  9lbt 
De5  Äloftct i  €lu(en,  naä)  ©anbew^tim  atmetet. 

3m3ö^e  «6«4  mufteetouf 35tf<blbeö^«t&09^ 
$riebticb  Ulttcbe.bie  boftlbfl  beftnDfidje  Slofrer* 
xöibliothef  nad)  ^tlmftäbt  abfolgen  (offen.  Stuf*. 
Memor.  Berckelm.  p.  56. 

Rittet. pf et bey  £at.  EquitatusnobiUimpTo*- 
v  'mciaüum>  griffen  im  i'cf)n»iKecf}f  e  bte;eniaen  Dir u* 
ter,  n>e($e  m  einem  8anbe  bon  ber  9\i u  t  rfcbaff  oDt  c 
bemSibeUutSeitber^o^,  muffen  aeffeHef  rniö 
unterhalten  wer  Den.  Siebe  ein  mefyree*  bieroon  in 
benen  Slrticfeln  :RirtetbienfleunbRiteetgutet. 
Rti tet  Ritbe,  fiet>e  TMttet» Hauptmann. 
Ritter*  Recbt  ober  (Bbten^Cafel,  Rietet« 
Tafel,  tat.  3udieium  Equeßre,  n?Qt  no<b  bot  !)im* 
brtt  unb  mehr  3a!)rcn  botn(t)mlicl)  in  @d)l(fien 
Hnb  Der  Sciufi$  ein  befbt.berftf  ©eridbfe,  roeltW 
tbeiW  in€J)ten  *  ober  änmtieno^acbrn  /  t^eifö  j» 
^uöfi'ihrung  Der  Silben  unb  @d!)ifDen ,  unb  anta# 
bell>oftten  2(D(lf«  oon  Dem  rtatetenben  Surften  an 
feinem  J>fcm  ^eofebn  feiner  ae^eimben  jXätbe, 
eine«  3)tarffball«,  nebff  2  SbeBeuten  au« ölten  unb 
anjVbnlicben^faMttbtern^elKart  morben,  unbi^ 
ba&on  ein  ^an^er  ^>roce§  in  5i«jter6  contmuirtem 


3Die  Rittet  00m  0tö<be(  #  Bewein,  fier>ejl>iftorifcten  ©cbau.^Iafetjnb  tfatoDtiml)  bet  Seit 
0 1  jfbel»  Skr;  a>  ein  (  Rietet  rem  )  (mim-  24iturieu«iiHeien.UnbifrlH'erbeoramfrtfen/ 

IDte  Rittet  bee  betltgen  3tef>t>am'  jo^,ba§  Die;enigen9.itreri)Derbün3iDel/ibelf4)etl)te2!b» 
ren$r  ftet>e  Qcepbani ( Rittet  bee  heiligen)     I  neu  freroeifen  f  1' rie n ,b< fen  Dt re^j eijbert, aud)  ibre  eiae* 
2>ie Rittet Oee 0tttne,  |iet>e Btetne ( Rit* j ne 2lu s t raq e  hüben, bermitteiff meiner il>re haben- 
ttt  be» ).  i  De  ©treitiflfeite»  txoUM  »DttDen.  Sefbibin  Ther. 

1  Praa. 
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öftrer  #  Jfcecfc 


Pra«.  h.  v.  ©cnftabetUertfefct  man  baDurd)  aud) 
ba«  fonft  fogenaftemani*Xe^cober£ef>n#(5e> 
ricfcie,tt>poon  an  feinrmOreeSMä  «Karggraftbum 
£>btv  *  gauftfe  betieffenb ;  fo ift  biefe«  9Ütter»9iecbt 
oDer  Diime»$afel  bi«  batonocb  bep  entftanbenen 
Sn/urien  jwifcbm  Der  Düttrrfepafft ,  gebräucblicp. 

mu§  ober  folcbe«  auöbtucflicb  pon  ber  hoben 
iiauDe^Obrigfeit  abgebeten,  unD  Denen freiten* 
Den  ^>anhrpen  bucd)  ben  ganb^olgt  auf*era 
©ct>ro(r<ju33ubi(fin<roflFa«en>frben.  SBiebtnn 
Dergleichen  Kletus  nur  norb  »m  3apre  1684  wegen 
einer  awifepen  £>errn  fttaiu)  äbolpb  pon  9Mip 
auf  iSrüff  Äläger  an  einem,  unb  £errn  $erbi# 
nanD  t>on  Siecher  auf  ©arten,  klagten  am  an* 
Dem  <£be ile  eelebciret  werben,  ©iebe  (Bfroffere 
Caufifc.  Sflercfw.  III  c.  io.  §.  ßo«  ©er 
^roce§oorbergleicbenebren^afel  wirb  in  »er- 
ere  VoUno.  Eroend.  P.t  §.faa  unb  irt&iedjB 
Difp.  inaug.  App.Monum.fub.  iit.  alfo  befeprie. 
ben  : 

Sftaejjbem  bte  löbliche  gbren>SKitter'$aftf,  bie# 
feg  ffapferliebe  Wajtftit  Sttarggraftpum  Ober* 
«aufifc  auf  2fnfud>ung  etlitber  q>artp«,  bur*  ana» 
Diae  QJrrorbnung  brt  2Bol)Igebcbrnen  #errn, 
Jjoerr n  ©rafen  unb  mächtigen  lanD^ojgtt  obbe< 
meiere«  gRarggraftpum«  Oft.  an  frate  ber  $K6m. 
Äapferl.gjtofefr.  al«  «Dtorggrafen  ju8aufi*  unfer« 
allergnäbigfren  £errn«,  (beut  ja  ^age  ift  Mo«  be« 
€f)urfür|hnö  \n  ©atbfen  al«  Stfarggrafen«  ju  Sau* 
fa,  \u  ermepnen)  «wem  jeben  feiner  $bt«ts3ioay 
burfft,  na*  alten  £erfommen  unb  ©ebraueb  Die# 
fe«^arggraftbum«gep<getunbbefe$et;  (b  fbOen 
fK&oetmoge  foltper  i&eöingung  bie  fjtorthepen,  fo 
furberfelben  uttpun,  folgenben  Sfrticf ein  gemä§§u 
oerbalten  fcbulöig  feon: 

€rftlicb  gebeut  Der  Jöerr  i\inö#Q3ciaf  mit  feinen 
ju«eorbnetcn  Söeufi^m,  unb  ;roölf  ©rfcblecbten, 
bafj  oon  unb  bep  Diefer  ehren  #  SRitter^afel ,  fief) 
tnanniglicb  unb  fonberlicb  bie  3>artpepen  gegen  ein« 
an  Der  in  CEBorten  unb  c£ba  r  en  »erhalten,  unb  ju  fei« 
nen  3a/imen  feine  Urfocb«  foD  gegeben  »erben,  bep 
«Strafe  nach  iprrm  £rfanntni§. 

3um  anbern  foU  niemanbfur  btefer  gehegten  €b» 
ren»9iittrr^afel  bem  anDern  fein  9Bort  reben,  er 
fepbennein  SMtetmäffigeroonabel,  unb  habe  ftefc 
beebep  ber@)ren»9vitter*^afel  angebinget. 

3um  Dritten  foS  münblicbet  SBortrag,  »on  einem 
unb  bem  anbern  ^aab ,  bermaffen  Deutlid)  unb 
langfam  firgebraebt  werben ,  bamit  £ 'läge ,  9tat » 
roort  unb  anbere  Stfotbburff ,  au«  bem  5J*  un  De  i  n  Die 
^eDer  gefaxt  «erben  forme. 

3um  Pier  Dt  en  fott  fein  ^t>eif  ben  anfc  er  n  in  feinen 
#ürbrinaen  oerbwbrw  noep  einfallen. 

Bu«  fünften  bebalt  ihm  ber  Jperr  ^arfebad/ 
55ei)fiö«r  unb  @rftble*ter,^eDingung  Por.ob  f\<5)i 
bur6  Biefang  bed  2lUmdd)tigen ,  ober  anbern 
furfaQenben  ^be hatjten,  begeben,  ba§  ihr  einer  ober ' 
mehren« ber €pten<^afel  aufgeben,  unb  abtreten 
rout&en,  ba§  Öocbm'tptBbejtomeniger,  ihm  oberily 
nen ttr behalten  fepn  füllen,  anDere  SRitrermafTige 
^rfonen  an  feiner  ober  ihrer  ©refle  in  bie  $bren; 
9\i tttr^afel  ei n^ufeljen,  unb  roae  reept  ut  betör* 
Dem. 

Unb  berorwgen,fo  rufe  icf>€briflpp&  Ptn  ^)aug* 
al^  nröiefer  $hreii#9Ritter*^:afel>  Po«  roohU 
öeüotMen  £anN93oiqt,  ©r.  ©nabeo,anflatt  3p* 
Vnwerf.UxiciXXXl^tiV 


ro£apferi.  «SRaieft.  Perorbneter  Cbrenholb,  fold>« 
geaenrpdrtige  unb  mehr  gebaute  Uferen  *  Diu* 
t er. £ afel,  fo  mit  Ur t hd  unb  SKecpt  einen  ^ben  \u 
feiner $brm  «J?a t bDurff t  ndeb  tKitter«  Slit  and)  al« 
tett  l&bUcben  «£)erfommen  unb  ©ebrautb  biefe« 
gnarggeafthurt  JÖoee*  €auft^  genugfam  gtpeget 
unb  befetjet,  aus,  jum  er  ihn,  jum  anbern  unb  »um 
Dritten  mai,mit  biefem  Anhange,  ob  \t  man  De»  feine  c 
€p«n#9totpburftnaä},Por  berWben  ju  tbun,  baf 
er  in  berührter  maflen,  unb  aufbieeridbltenartt/ 
cf  elbefdjeiöenliep  wolle  porfommen,  uob  no<b  ü)«n, 
bitter  *  9*ed)t^5lrt,  0\ed)tentf  gemarten.  • 

IDer  mar fäatt  3unt  ctftcn  ^eyftaer  3ur 
reä>tert  ^anb  in  JDioguog  Der  £t)rcn; 

Äi«er*([afe(.  . 

3ep  frage  eueb :  ^eitaufSrnfucben  etlt'cber^aw 
tpepen,  eine  Shren  Dvitier  »^afel  ju  btfteBen  Pott 
netpen,  unb  ief>  oon  Dem.f)errn©rafenun_b£anb. 
QJoiqf,  <cr-  ©naDen,  an  fratc  Der  9vom  ÄapjerL 
^a)efl.  meine«  aOergndbig(hn«t)errni  pier|ujiunt 
^arfepaUPerorbnet,  ob  e$  anber3eit>  Umit  fbli 
cbe§bren,9»itter.$afe!,  mit  ®en«t  unb  @«ri** 
tigfeit  möge beftellet werben? 

äDer  Äeyf»tjee  Jttr  Hed)ten: 

^err'Warfcpafl,  weil  ^rtheorn  furpanben,  fo 
für  ber  §bren  #Otitter*^af<l,  ihrer  $t>ren  9^ott># 
burfft  naep  ut  tbun,  unb  ihr  Pon  wohlgemelbten 
Jf}err n  £anb#Q)oigt ,  <Sr.  ©naben  an  |ratt  3bro 
Äapferl.  9Mft  jum  «KatfcbaD  oerorbnet ,  fo  m6* 
g«  ihr  bie  ghten'0vitter»$afel  mit  ©etie4)ttünO 
9\ecbt  wohl  befleOen. 

5um  anbern  Be^fTtjer  auf  Det  redeten 
^anb. 

'  3*  frage  eu*,  wi<  biefe  €h«n#«Kitter^äfel 
bingen  foU  ? 

25er  aBeyftger  auf  ber  redeten  4»4rtb. 

Jg)err  ^JarfebaU  heg«  mitllrthel  unb  Dved)t,bem 
Äläger,  al«  bem  Entwerter/  unb  bem  antworten 
ald  bem  Kläger. 

matföaü  sunt  Dritten. 

(So  &<geid)fold)e  ChreivSKittm  ^afel  mit  luv 
tpel  unbeerbt/  aller maften  unb  geltalt,  wie  foleb* 
nacb  9\itter?*2lrulten  ^erf  ommen  Unb  ©ebrau* 
biefeö  löblichen  ®arggraftbum«  JOber*8ouft$  üor 
211t er«,  unb  ;e^oam  aÜftfraftigllen  unD  be|tanDtq# 
(len  hat  f onnen,  foden/  ober  mögen  gehalten  roer' 
ben,  urt&b<g<  folct>e  gpien  JK«ttec*^afel,  einem  jt* 
ben  jufeinenSKecpten  unb  Erhaltung  3hro  Äapferr* 
$laje)i.  ^arggrafen  in  ßber^auftp  al«  £anb«' 
$urfien  in  biefer  3hro  ^aoferl.  'üftaieft.  ^arggraf* 
thum  Ober^auftbie-  Roheit,  im  tarnen  ©Ot< 
feöDee  Zum,  De*eot>neö(  Unb  be«  4: eil. .©ei» 
(teö,  21m en. 

3um  3  Äeyftnet  }ut  rechten  ^anb. 

3cb  frage  eueb,  ob  biefe  €pren  bitter  '$afef, 
nacb  gittere» 21  rt  unb  alten  #erf ommert,  biefe« 
«Warggrafthum«  öber^aufi^,  einem  /eben  SKitter» 
mäßigen m  feiner  €h«n  3?otpburfFt  gepeget,  unö 
bef  reQet  rjabe  ? 

dritter  25 flger  jur  testen  ^anb. 

Jpttt  ^arfcbüO,  weil  ihr  folcPe  €ht<n»9\ittew 
S^afel,  einem  /eben  m  feiner  Uferen  9?othDurfft,  Uru) 
ju  Erhaltung  3hro  Äapferl.  «Waj.  al«  be«  Unbtt* 
Surften,  Roheit/  in  bt'eftm  3pro  Äapftrl.  gWa/eft* 
2?op  pp  a  tfoarg* 


1 8 1  f         Rittet  t>e*  £>.  &  Äercfc» 


Äitrtrfcfcaftt 


Sftarggraftbum  öber*£aufi&  mit  tlrthel  unD  Siecbt 
unD  im  Sftamen  Der  aflrrhodflren  Cbtepfalfiaf  eit  ge* 
beget,  fo  babt  ibrß  einem  jeben  untaDefbaffti9,  ttnb 
8U 9%ec6t  genungfam  gebegec. 
r?a<^  £tlebfaung  eine»  fljbren^anbete, 
foü^brentj^lb  benenBcyftöiiben  nacfys 
folgen  C  enSäre  rag  3U  brey  mablen,bed? 
ein  wenig  Intervallum  repcriren- 
£>b  jemanD,  fo  bor  Diefet  ^t>ccn*9\trter*^:afeT,fct» 
ner£breu#^otbb«rfftnorb,  »ra*  roeit  et  furjubrin 
aen  beDad^t,  Nr  tb«e  et<,  Dann  ebne  t>«€S  fepnD  Der  «£)r. 
Sföarfcbafl,  Q3enfrfeer  unD  @efcl)1ed>tet,  Die  €bten< 
9iitter»$afel  aufuibeben  QSorbabonS  sunt  er|ten 
mnbl- 

Hirn  folget  bie  2fnmelbung  b?e  *£r;tni' 
£olbe,geaen  ben  parrben  unb  £cyftan« 
ben,  wie  eben  3um  anbetn  iifaf>X. 

^ernaef;  foll'übrenbolb  ein  wenig  warten, 
unb  wie  oben  fiebet,  sum  brirrett  maf>l. 

Via<k  bicfen,wenn  for  ber  igbren.Äirter* 
läfel  weiter  nrnunb  w.tö  r>ot3ubrirt* 
gen,  frage  ttlarftytiU  bot  erften  Z5eyft* 
5er  auf  berlinefen  Aano. 

3um  etfien  ©cijoppe«  auf  ber  dürfen 


'-anb 


♦ö1 

3*  frage  eud),tbfifnicmanDmr  (Sülle,  Der  für 
biefer  5bren#Dvirter#^afel  weirerjiu  Flagen,ob  et  an 
Der  Seit  ff  b,  fbfe^e  €bren»9\itter^afel  muDer  auf* 
jubeben  ? 

5Dernefr>fle3cyft^er  auf  brrlincfen^anb. 

#err  SHarfeball,  weil  niemanD  bor  Dicfer  £bren» 
SXitter-^ofrl  ui  flaaen,  fo ijrtßan  Der 3eif,  Dag  tt>r 
Diefelbe  aufbeben  moget. 

3nm  anbem  ©eboppen  auf  beritncFen 

■&anb 

3d>  frage  eu*,  roie  id^folcbeebren^ifter^a* 
fei  aufbeben  foU  ? 

Der  anbete  £erjtge*  auf  ber  lincfen^anb. 
•OerrEtorfcbaU  bebet  aufmttUrtbel  unDSXecbt 
gfatl.  tarnen*. 

@o  bebe  irb  folc&e  $bten#9\itfer/^afel  auf,  mit 
tHbflui'Ö?Kecl>t,tm  tarnen  ©DrreßDeßSÖaterß, 
{S)ßttrt  DetuSobnrß,  unD  ©Ötteß 

fto,ttofttt. 

XDabffc  $ift.  53efcbr.  Deß  €burf.  (Jacbf.  Seft.  ir. 
c  14.5.  i7  p-  48i.  n.  ff.  (&irbecucbDen2(rti(fe!: 
Vtbrau®etid)t, im  VHl&anDe,  p.432. 

»tttcr  bee  ^efl.  &6m.  Äerdb/B,  gat.  Elftes 
SamRomJmperih  merOfti alleu'it  bei)  Der  jfabferf* 
Krönung  Don  Dem  neu*  ermäbltentfaofergcfcbla» 
gen,  unter  Denen  Die  tK(>einlät^tfci>e  (Scafi.  Familie 
bon  X>albe  rg,bepaenannt  £ämmere  r  Den  'JBormß, 
beraube  uralten  tfäpfrrl.^rtbilraii,  NeObet}reüe 
bat,  imO  v\dhi  "bf t  Diefe  Diittetfcblaguiig  alfo,  Daj? 
Saoi'erß  £arlß  Dctf  ©roffen  @d)njevDt  auäroenDig 
über  Den  SXocf  De*  neuen  gitteret  bret>  maM  aejeaen 
roirD,  unD  Des  ^agett  bor  Der  Krönung  Der  neue 
Stauer  Die  tarnen  Der^mgen^o  er  ju  Dtittern  fdbla/ 
flen  »biß,  an  (Ebur-@ait)fen  liberfeubet.  Damit  er  ur» 
tb?ilm  m5fte,ob  fte  ^"ßapen^eneffen,  oDer  4  2(bnen 
£Me  tinD,  feine  Ubeltbaten  nnD  nidbf  wiDer  $bre  ae^ 
Iban  haben.  9Bf  nn  Der  9Ritferf+laa  aefebeben,  aiebt 
DerÄ.iofet  Das  ^ttrerDt  an  £bur*(5a1>fen  mieDer 
mruef.  5ll«Der.^ai)|er€arI  Der  Vi  im  3abr  17*11 
\\i  ^raneffurtflefronet  rourbe/bater  3 1  Dergleichen 


bitter  aefcblaqen.   ©iebe  übrigen«  &en  $lrtfc<l : 

Ättrerfebafft  (bes  ^. Äeicbß). 

2Urrere<arr,  bei§t  in  Denen  JKecbfen  fc titt,  al* 
Der  2IDel  oDer  Der  3fiitter*<StanD.  ©aber  eine 
$r au  uon  JKitterö«21ct  eben  fo  biel  anDeutet^U  tine 
€Del#ftrau  oDe r  3(&elic!)e  ©ame.  9DBobon  unec 
Dem  2f rf icf ei  abcl,  im  1 25anDe,  p.467.  u.  ff.  m 
mebrerönac&gelefenrüeröenfan.  f.aucf)  ^itm. 
Jvtttere-*21rr  (Stau  von)  f.  Äittere>2lrt. 
Ikittevföajft,  ober  &itter*Sranb,  Nobihto: 
oDf  r  Ordo  Equeßris,  ifl  eigentlicb  nieb«  anber#,  ate 
Der fon|lfo genannte 2lbel,  tbobonjufebentm  i'-ö 
p.470.  u.  ff.  (£on|r  aber  tbeilet  man  Denfelben 
bornemlicb  in  ©eutfcblanD  in  Jlanb  *  Äirrer* 
t'd)afft:oDer  L<mb\afim,  unD  in  Die  frepe  Keic^e» 
Ättterfd?afft. 

Äirtcrfc^affr,  €f.  XL,  t.  tat  <3Bort  nNZX, 
melcbe«  bier  eine  Äirterfcfjafft  überfe^ef  roirb,  balt 
3lmeliu6bor  Den  ganzen  8ebitifcfen©otteöbienfr. 
tiefer  war  eine  befcbroerlicbe  0\itterfcba>ff,  nid^t 
fomoblDengebitenunD^rieflern,  beo  ihren  mut)* 
fomen  §lmtg  #  Qjerrtcbtitngen ,  Die  fo  ^ageö  alö 
9iad)tö  mujren  fortgelegt  n>erDen  !  alg  aueb  Dem 
ganzen  ==öoIcfe  &Otttt,  Die  fi*  foleben  WtiWtn 
unD  mancbetlep  (Bähungen  mufien  unterreerffen/ 
imD  fonnten  Dorf)  Daran  niebt  jum  JKitfer  trrrDen. 
©öleber  ©ienft  r>at  ein  €nDe,  meil  er  Duri  tot! 
$rie(rertbum£bri|h'/  unD  Dae  bonbemrelbaj  ae# 
braebfe  Öpffer  i|r  abgefebaffet  roorbm.  SlnDere 
legen  ti  aupKnec^tfc^öfft,  in  welkem  QJerjton* 
De  etlicbe  Die  ^Borte  <J,iobe  annebmen ,  wenn  et 
fagt :  S)tu§  ni(fyt  Der  Genfer)  imm«  im  ©treit 
fepn«,  #iub  vii,  1.  ^nDere',  un^Jn)l^rDieebräec 
legen  eß  auß  öon  einer  qereifffti  be/?iramten  *t,tit. 
UnD  mag  aUtt  nacb  ae^nlicbfe/t  Dei  ©/aubenß  bier 
mobl  beisammen  flel>en,unb Fan  überhaupt aBeSBe* 
It^merlicbfeitenßer^unDen,  Der£eremonialifcbeii 
(Sefe^e,  Det  btr^übenbtn  4)o^nunft,  b«  'Jceut^, 
u.f.ro.  beDeuten,  mit  wel eben  Die  ^dtctaite*^ 
Itamente»  ;u  arbeiten  unD  ju  flreiten  batten.  ^re^lifb 
bat  Der  barmber$ige  ©Ott  bom  Anfang  Ded^euen 
^efiamentß  bifjaufDiefen^ag  Dem  geiftlicben  3e# 
lufalem,  feiner  beil  Äirefrn,  flcb  snaDig  ermiefen, 
iaDem  er  ibr  anfünDigen  laffen,  Da§  Die  geifrl/ebe 
9\itterfcbafft  ein  @nDe  babe,  Dag  Der  gri/r/icr)e 
(Streit  Deö^e§iämit  unfern  jeinDen  felicilicb  boU 
lenDet,  Dag  DieÖünDe,  ^oD,  Muffel  unD  ^)6lle 
Prafftiglicb  ubermunDen  unD  befieger  fep,  unD  fo!r 
djergeftolt  erfüllet  morDen  Die  anDermeitige  COReif* 
fagung  f£f«ia,  Da  er  gefproeben  m  Dem  SÄifta :  S5u 
bajtDaß3ocbibt«^fr  imDDie  Diutbejc.  €f-  IX, 
4-  ^.   ^r  bat  aueb  berfunDigen  (äffen,  unD  läffef 
noeb  berfunDigen  Durd)  feine  €bangefif4)e'SKunD/ 
Söofen,  Da§Diegfi(tlid)iÄneebtfcbafft,  DerÄnecbt* 
|knD  unter  Dem  3oebe  De»  @efe$eö  ein  €nDe  ba# 
be ,  unD  mit  nunmebro  berfe^etfepn  inDie,vreo# 
beit  Der  £inber  ©Otteö-     5>abin  geben  pauli 
Sporte,  tvennerfd)reibet:  ^cbfageaber,  fo  lange 
Der£rbeem£inDijhc.  ©aMV,  i.u.ff.  unb€ap. 
v,i.  jielet  er aueb  Dabin,  roenneranDie€brifrlicbe 
©alafer  febreibet  :^o  beftebef  nun  in  Der  i^renbeit, 
Damit  un$  Cbrifluö  befrenet  bat,  unD  lalTet  eueb 
niebt  mieDerum  in  Daß  fneebtifebe  3ocb  fangen. 
^0  bat  auch  ©Ott  bon  Johanne  an  bif  auf  ge> 
genmartige  ©tunDe  fetner  Äitcben  berfiinDiaen 
iaffen,  Daf  Die  £eit,  je  bon  ^tviafeit  ^er  in  Dem 
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90  tt  I  i  e&entRatpfcl>Iu&  befrtmmet,  unD  fb  lange  burct) 
fcie  «propren  2flte*  Seffam.  perfproeben,<ro<&  mit 
ae  triften  SRercf  jeieben  bejeicbnet  «erben,  ein  €nbe 
Ijabe,  Da&fie  nunraebr  berbei)  l ommen,  unD  fblcber 
^eftalt  tto«9Bwf  unfeie&lofung  feliglicb  t>oDenDet 
wor^n.  ©arum  Deutete  >t)«nne8  Der  Saaffer 
fo  ^ercfrourbigäuf  bie  Seit,  unb  fägte:  $but 
SSuffe,  tao^immelreicbift  nebe  betbep  f ommen, 
«D^attt).  III,  a-  £bri|1u*l'elbfrengab  es  Deutlich  ju 
taer  fiepen,  unbfagte:  Die  Seit  i|l  erfüllet  ?c.  «Ware. 
L  ff . ©ie  flpoftelljaben  auf  biefegeit  nadjaebenDS 
geDeutet,  roenn  ffe<\efac)t :  ©epet,  fepf  «1*  Die  an* 
9ener>me  geit ,  igt  ift  Der  $ag  De*  £'Pl*/  3  €cy 
rintb-  V,  s.  &«bcrlMiö  Portil.  Epift.  P.  U.  p. 
90.  fcq. 

Äftteifc&afft.  (tattcO  Nohiles  Prevhtciä, 
fmö  eigenthep  niept*  anber* ,  a(*  bie  fontf  fo  ae* 
nannten  iUnbfaflen  ,  roopon  }tt  leben  im  XVI 

Q3onD<,p.44/.u.f. 

„  »fttttfäjafit  (bee  £eil.  Xorm'f  Keicb» 
fr  eye)  (W0  Equejiris  lmmediatus%  fmD  DlfjP 
rnaen,  melcpein  ©cpmaben ,  $rantfen  unbom 
SKpeinfhom  roobnen ,  \u  meWben  ledern  auep 
tMe  im  Unter.€lfa§  pon  einigen  gerechnet  worben 
fepn.  CflBieroohl  Die  Clfnfier  1610  auf  bem  €ot* 
refponbenp  *  Sage  )ti  fingen ,  ben  tieften 
Svtepfj  au«macpen  moBen,  roeltpeö  aber  Die  anbe* 
te  nift)t  gemattet.  3nDeffen  finOet  man,  Da§  bet 
Äapfee  Sec&tnanc»  HI  Itff4lil  einem  ©naDen* 
briefe  bic  glfafier  noeb  an  Die  übrigen  3  £repfte  in« 
befonbere  füget  ,  roelcpe*  tapfer  SerWnariö  II 
autpDet  Detter  am  fcbeirX  «errafft  1630  tpur 
ruhet  ber  ©freit ,  naebbem  Sifäfi  unter 
*3|if<ber  ®<n>alt  (lebet.  gin  foleber  9\eia> 
nunnifepn  ift  niebt  genung ,  ba§  einer  in 
einem oon Den? tropften  gefefFen,  nnb unmlttef» 
bare  «Kitterfepafftlicbe  ©uter  befipet;  fonberner 
mufj  au*  befage  De*  gebauten  ©nabenbrfef*  tton 
$rrbinanben  III  in  einem  gemiffen  CEanton  fte* 
ben,  unD  unter  einen  geroilTen  iref,  mitten»  U 
Ifoung  ber  SDtitglieber,  ober  Durcb  Da*  «fterfonv 
meneingejeitbnetfepn.  3bce$rii>ilegien  finb  gar 
anfepnlicb.  ®»e  flnb  t>on  Den  ©feuern  unb  $iir« 
efen » Wülfte  befrepet,  »leben  in  fernem  9veict)ti# 
2lnf4)lage ,  unbftnb  niefct  gefialfen ,  Dasjenige  iu 
jabien,  mt  ba*  SKei*  bem  Äapfer  t>em>iDiget ; 
funbern  Der  Äapfer  Idjfet  burdb  Commiffarten,  an 
flaut  baß  fie  oor  btefem  mit  itjrer  ^>erfon  bem 
tKeicb  gebienef,  einen  gutmiBigen  33e$trag,  mor» 
ubetman  ficbaOejeit  er|t  mit  ihnen  »ergleicljf,  for* 
bem ,  unb  ertbeilet  bargegen  9\eoerfaIien.  QJon 
SerbmanDen  III  16^9,  unb  Leopolden  167» 
i|l  if)nen  ba*  QJorrecbt  be|tatiget  «erben ,  ba§  fit 
Nfl  feinem  9\eid)P|lanbe  meber  unter  bem  QJor' 
toanb  ber  beben  Obrigfeif ,  noeb  Der  £entgeridv 
te  mit  Slrreft  t onnen  beleget  merben.  3eber  SRit" 
t<rbatble£anbe«  *  ObriaFeif,  »elcbes  ber  Zap- 
fet teopolö  in  einem  ©nabenbriefe  1688  «pre 
Sütiffte  betreffenb ,  felbjTen  aeffepet.  @ie  paben 
ba«9\ea^tbe*  Kriege*  unb  ^rieben*  ceubet,  unb 
faDet  Heb  nicbtaOeine  bejfen  ein  ftorcfe$  üWercf* 
maV  in  ben  e bemaligen  ^«bbejeiten,  fonbern  aueb 
noeb  unter  tTTanmilian  1,  babie9\itterfct)atjtin 
e*»aben  Den  ^enttiantrn  ton  tfrieg  ^efo^ 


bert  angefunbiget.  3bre^)anbmeTcfeunb3unff* 
te ,  Die  flein  ipren  ©tabten  unb  ©orfern  f rafft 
be*  ^orreebt*  0011  jleopoiö  j  688  baben,  fol^ 
Ien  aller  ßrfen  im  5Kei*e  gelten.  ©ie  ftnb  bet 
©tänbe  €inquartirnnaen  ju  leiben  nnbt  fiulf  ig. 
@ie  geniiffen  Den  SKeligionimb  profan  *  ^moen. 
OBenn  ein  @rrcir  jtuifcöen  einem  9?eieb*franO  unb 
einem  Oiitter  in  8ebn*'@acben  entffebt,  foflbet 
Raubet  Den  ben  parifms  Curia; ,  unb  nicht  oce 
be«  gebn^berm  ^ofgeriebte  auegemaebt  werben, 
eie  finb  Pen  Soflen  gefrepet ,  unD  ift  ipnm  bie 
©urd)fübrungber  Ubeltbater  bureb  anberer  •Oer* 
reu  £a«D  gleicb  biefen  gemattet,  diniae  berfelbeu 
baben  befonbere  4bof.unb  5f opellatioud *©erid)fe. 
©ieabeli*en  ©titer,  |*o  Bürger,  ißauren,  oöec 
auswärtige  Pen  SIDelan  fieb  brihaenr  müffen  Die 
0\itter»9totagen  eine  nwge  fort  trage*  äbre  ^er* 
fönen  bleiben  unmittelbar,  wenn  gleicb  alle  ip* 
re  ©üter  oon  anbern  |)erren  $u  8ebn«eben.  eie 
haben  ba?  Jus  retraft us  ,  Die  Ober  »unb Unter* 
3agb,unb  »0  e*b<rgebracbt  ifl,  bie^olge  in  an* 
bere  ©ebiete.  S)aö  SKecbt  2lbgefanbte  unb  2)e# 
putirte  .m  liefen,  leget  ipnen  Sitbwanb  II  m<i* 
nem  Briefe  Pon  ifix?  bep.  @ie  nebmen  ibret 
?<bn^berren  noeb  Anbetet  Sepirfperren  «Ktcbt, 
^aa§unb©emi*tnicbtan.  SBom  tapfer Ser» 
öinanb III oabenfie  ifJt4  DaK^npilegium  etbal» 
balten  #  ba§  ihnen  au0  DerSteicp«  *  Canplep  ber 
^icul  €Del  gegeben  wirb,  melcben  fein  Zantjftfa 
ger  Pon  9bel  bef  ommet.  $in  jeDer  Ärep§  tbeilet 
fieb  mieDerum  in  feine  befonbete  Q3iertef,^antontf 
ober  ©au  ab,  unb  pat  feine  befbnDere  9>litter'Orb# 
nungen  unb  ©efepe.  ©er  grdncfiftpe  SKiitet* 
Ärep§  fanget  jiep  an^u  ftraneffurt  pmunter  auf 
Dem  gjogelobera  nacb  Dem  ÄnoD  iu  Dem  <ScBing* 
n>aID  an  Die  GCBecra,  Dann  DijTeit  fo(i>ee:  ,vJn|l^ 
an  Dem  ^Düringer«  unb  336bmer#<3Biilb  perunv 
pinter  Dem  OtorDgau  per  bifJ  an  Da«  ^)erffelb,  unfr 
perm&rtß  beo^oeber«bie3ay  b«nab,  Dem  fteefee 
ju  gegen  Wimpfen,  PonDannen  nacb  ?lfcf)affen» 
bürg,  unD  alfo  Den  «Ölapn  hinunter ,  bits  mieDer 
nacb^raneffurt.  ©ie  tbeilen  (1*  in  6  Viertel: 
alt  1)  Obenmalb,  fl)@tepermalb,  3)  ©ebwa, 
4)  SUtntupf,  O^an,  ober  Die  SÄucben  unD 
ebenau,  6)  IXobr  unb  <2Bepben.  ©te  9tpeinifa>e 
SRitterfebafft  nimmt  ihren  Anfang  im  ^)agenauet 
^orfl,  unb  erffretft  fi*  auf  felbige  ©fite  De* 
Dibein*  bitf  anDa^^rpilifft  €6ln,  auf  Der  anDet« 
9\bcinfeite  aber  gebet  fie  an  gegen  «Wapnp  Äber,  m 
ber^apn  in  Den  SKbein  fallt,  unb  gebet  bn<5lfcbaf* 
fenburg,  Pon  bannen  roiebetum  auf  ©elnbaufe», 
folgend  hinüber  auf  ben  gohnffrom,  ponbarauf 
bepben  (Seiten  Den  "SBeftermnlb  binan  f  big  a» 
bQ3  [V, nb  \u  bergen,  litnndtie  t peilet  Re  in  } 
eanbfd>affto*  Orte  ab,  aftf  Da  finb  1 )  ©au  obet 
ffligau ,  s)  «aBetterau  ,  ^efrettralb  unb 
9vpeingau,  3)  »Hieber»9f\t)ein|rrDm ,  ^)unb«r«cf 
unb  gbcrotpalD.  ©er  ^cbnxi bifebe  bat  s  €an» 
ton«  ober  Viertel,  nemlicp  »)©onau,  a)^ 
gau,  aigau,  Q3obenfeef  3)  ^ÖBecCerr  Qrfcvaft» 
n?alb  unD  Ortenau,  4)  Äocbet,  ^)ÄreiaSam. 
©n  {eDer  biefer  1  Canfont:  bat  einen  SX  gierer  auej 
ihrem  Wittel,  glncfetpie  Der  ganpe  f  r«pg  mm* 
famteine4)oupt'9vegierung bar,  n>»kbeeau«bmi 
^eflierer^atpenunbiöep^ernbeflepef.  QJot 
9^>fl  tem 
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Dem  ^tcrtdÄ^eflüterm&jTtn  Die  Slawen  ange* 
bracbt  werben,  wdcbetnacb  Der  9\ttter>jOrönung, 
fo  i  \  eJoauf  gefefct,  unD  1 6f  i  ju  <TOergewb«im  Per* 
belfert  «orten,  wrfabren  mujj.  <23on  Dar  gebet 
Die  Appellation  an  Die  Sommiffarien  oDer  an  Dil 
£rap&?Kitttr'9iegierung,unD  Pon  Dtefem  an  Du 
9ieicbe,©cticbte,  wenn  Die  @umme  übet  iooo 
«Ktblr.  ijh  SBiele  @acben  werDen  aucb  fror  Dem 
5Kotl>n>eili(ct)en^>üfgecidHeau«9ema(b^  wenn  Die 
$etfonen  nid>t  ine  befenDere  primlegiret.  \mben 
Det  «Regierung  baben  Die  ©cbwabifcben  Sinter 
ie>f i  ui  SJJergentbeim  einen  S>eputalion5«9%ütb 
petorDnef,  melier  Die  Üvegierung  fculagiten,  unö 
inDererften3nftan&©iite  pflegen,  folgen  anl)0' 
ten,  CommifTanen  serorDnen,  Der  Die  ©acben 
an  Den  QJiertelP'SKeaifrer  jurücf  fcbicfen  mu§. 
©onft  wotDnenDie3\egieret  SBormünDer,  erfla* 
ten  <2*erfebwenDetunD  fefcen  Q3onnimöec  Der©k 
ter.  3eDer£rap§  bot  feine  allgemeinen  unD  be* 
fonDemSufammenfunffte.  2>iefe  begeben  an« 
Den  CKegierern  unD2lu0fcnu&.  £u  jenen  aber  wer' 
Den  alle,  fo  in  Den  Äcaoß  geboten,  berufen.  £nD» 
|id)i|tnwl>PonDet9v«ttetfcbatft  überhaupt  an*u* 
wercfen,  ba§  Diefefoeinfeinan3\eirDP'£rapfe  \\f 
bet,  unDfttbPon  Den  £raofj<Diegierern  De?  Di«i4)» 
nicbt  befehlen  (äffet,  <2Bicfufub  Denn  pefftig  wü 
Derfepten,  Dd§  i?6iDerSKeid)flfag;u9ve^n(pura 
pein  Den£anDfrteDen  mit  einaefcbioflem,  Datju  fi« 
nicbt  anDew  ah»  ^teinigungPwetfe  trollen  geje* 
gen  fepn,  twlcbeg  iprien  aucb  Der  tapfer  in  einem 
©cbteiben  eingefiuuDe ;  al»  Det  fi*  9t<««* 
fcbafft  jebetf  mal  in*  befenDere  annimmt,  fimemal 
Die  ©ubfiDien.©elDer,  foo«  £fl9fer  pon  DerSKuv 
tetfcbafft  jübet ,  unmittelbar  in  tfapferf,  &anbe 
laufen ,  babingegen  Detfelbe  Pen  Den  iKeicpegel' 
Dem  SKecbnuna  tbun  mufj.  93or  Diefem  finD 
fie  aucb  ju  SKeiebötagen  petfcbtieben  »orDen, 
unD  finbct  man  Die  Düttetfcbaft t  ju  £egau  nwfc 
juSBorm*  149s-  .  ©ie  wollen  aber  Det  Soften 
halber  DaPon  geblieben  fepn,  unD  berufen  flcb  auf 
Die  Krempel  ponßefterreicb  unD  Rohmen,  »<(< 
cbe  foIcbePaHe*  anleine  befontete  $reppeit  Pon 
Dem  Stopfer  erhalten-  ©iefetpalben  baben  fie  ib' 
te  ©timme  auf  Dem  SKeicbttage  wieDer  erlanget, 
wowiDer  fid>  abet  wele  etanbe  gefiept.  93efon* 
Der»  baben  Die  9teid)*@täDte  nicbt  leiDen  wollen, 
Da§  Die  SKitterfcbafft  auf  Dem  «Keicbötage  Den 
QSorfujPot  fie  befauie ,  (Internal  Die  $rage  nocb 
niept  aitfgcmacbt,  ob  ein  9ieicb>9iitter  m  einem 
«Bürgermeifter  einet  «Keit&fftaDt  Den  (Hang  pa* 
be.  ^ippotvtu»  Pon  Itewbac^  bat  fid)  in 
einem  befonDetn  $ractat  PielSRupe  gegeben.  ©0 
bat  aui  Äurgmeiffee  Den  ©treit  entfdjeiDen 
wollen ,  unD  Det  berubmfe  JLetcb  oon  2>«tn» 
(tembat  fid)  Der  Dvitterfcbafftemfilicb  angenom* 
men.  ©ie  §raae  aber,  ob  Die  Üvitterfebafft  ein 
(3tanDDe«9\eicb0fep,  bat  Zitius  m  iure  publi- 
ce) fein  cu*  einanDet  gefefcef.  3nDefien  bat  fie  Det 
Zapfet  ^eopolDbi«aufDen  Stueganq  Det  ©acbe 
in  einen  Slnfcblag  unD  «»?atricul  gefegt,  Deffen 
SKecbnung  bepm -BurgmeifJer  pa^.  444.  ju  fin* 
Den.  ^nDKcb  woOen  Die  SKeicbfrSRitter  auebauö* 
tvartiaen  unD  lanDfa&igen  trafen  Den  Diang  ^trei.. 
tigmacben.  twruber  fi*Qd>n>e&erinjurepubl.  1 
P.fp.fca.2.c.i8.a.ia.  auf  Dm  40N  Sltncull 


Ä<ttetfct)lag 


Det  iieopolDinifcben  Kapitulation  beruft.  €* 
bat  übet  (Blafty  de  tkuto  Barooi*  ymitftn. 
Dag  Der  4ofie  21  n u  u!  fötdx*  gar  mebt  in  fieb  balß 
te.    iTlautmue  de  nobtlit.  $  2*  unD  69.  tÄ* 
mnäiieaddit.  ad  L  6.c.  3.  RretDenumn  tt%c2: 
pon  t>er  .netepe » Jvitier|tono.  jdw gmcipn  a» 
ordipeequeftri.  ©iebeaucbDenattKfd:aDd, 
im  1 93anDe,p.47o.  u.  ff. 

^tttet-fd  affco, Confulertreri  r  liebe  Äittfr* 

Hauptmann. 

Äitterfc^Iag.   ^etm  unD  wöbet  lai  fRitta* 
fcblagen,  fo  roobl  als  Cie  bitter  liebe  OrDen,  ihren 
Anfang  genommen  baben ,  Daücn  fepuD  Die  ®c* 
fcbicbt»(£ ebreiber  md)t  einerlei)  ^Wepnung.  ©et 
l ■  ianifeben  £elDcn  niebt  }u  geDencf en ,  noelcfye 
jus  Dem  Gimmel  ui  gittern  foOta  ctetpet  morDcn 
fepn,  nocb  Derer  SRepnung,  tvelcbe  Den  Urfptuncj 
Derer  JKitter  pon  Denen  ^eapphern  rooQen  Derlei« 
ten,  weilen  ^parao  Dem  3ojepb  einrn  Düng  an 
Degen  ginget  geßecfet,  unD  um  Defielben  ^oXt  ti* 
ne  güIDeneStette gelanget  pabe,  O  Wom 
XLit\2<;)fe  mirD  gemeinigdeb  Dafür  $tt>alttn, 
Da§  Das  SRittetfcblagen  Pon  Der  9\6mer  ©errobn* 
bett ,  Die  ^neebte  wrmittelfi  cinrt  Scblaa^  in 
jrerbeit  ui  rteüen,  bewenommen  fepn.  ^enore 
DeSainte  ttlatte  in  DilT'.  Hirt.  &  Cri&gu.  lur 
la  chevalerie  Ancienne  &  Mi  derne,  L.  I.  2l>ir 
Dann  unter  anDern  ©eroobnbei^n  Der  Horner,  ibre 
Änecbte  ju  erlaffen,  felbiae  Por  Diei>ngfeit  0«* 
führet ,  unD  Pon  Deren  Q3e Dienten  mit  einet  tRu» 
tben  auf  Den  >£)alä  gefcblagen,  Darauf  in  einen 
£rei)§  berum  geDrebet ,  unD ,  nacb  gegebenem 
«^aefettfireieb  ,  mit  Diefen  ^Borten :  Hunc  ha^ 
minem  Liberum  elTe  vol<<,  Daö  ifl,  Die'Vr  ^neept 
foOfrepfepn;  lofoe/afTen  morDen.     ~3in  tvel* 
cber  ®eu)of>nfteit  mit  meiern  tiafilufan  per. 
Sabet  in  Commentat.  %d  Ta.  de  orig.  Juris  & 
Semeftr.Lib.ll.tto.  <S>ie  tKulbemurbeVindift» 
genannt ,  pou  einem  ^neebt  DittDicfO/  ivelcber 
Der  Biutorum  Corifpiration  enlDecf et ,  unD  De<# 
wegen  Die  Srepbeit  «langet  batte.  SUv.  üb.  II.  t. 
<3Bie  aber  mit  folcber  ©enpobnbeit  Dar?  annerb  an 
^urfilicben  ^)ofen  gebraucblicbe  5EBebrbaffima> 
eben  Der  €Del  *  Knaben,  unD  Detfelben  Cfrfaf. 
fungauei^errfftafftlicbtn  ©ienfien,  Dernnttelft 
eine*  Q3acfen(!reicbö  ,  eiuiaermaffen  uberein* 
fommt ,  fbifi  hingegen  Da*  OÜtterfcblageo  Dawn 
gdn$licb  unferfcbieDen  ,  unD  wtrD  Dabcro  folebee 
Urfprung  Deficlben  Pon  anDern  billig  wrrcorffrtu 
©.(Beorge  25eyet  Spec.Juris  Germ  Lib.I.3. 1  e». 
unD  Die  t)on  ihm  angeführte  Tutores.  Seht 
wabrfcbeinlicb  abetifltf,  Da§  DaP  «Kitterfcblagen 
entfproffen  fep,  oonDer  alten  S)eutfcben  ttUnrv 
Ud)m  tCinPleiDimg,  Wooon  Zacitu*  in  feinem 
«gueb  de  Morib.  Germ.  C.  XIIF.  fofgenDe  9?ocb* 
riebt  gegeben:  ,,^8ep  aDen  ibren,  etf  fepeeffent* 
„lieben  ober  befonDeren  ^)anDlungen  finben  fk 
„fieb  mit  Der  ^EBebr  ein.    ©ocD  Darff  niemanD 
„Datf  ©ewebr  anlegen,  tut  er  Pon  Der©emeine 
nT>or  weprbafft  erfennet  worDen.  SUsDenntrirö 
,,etn  folcber  /unaer  «JJIenfcb  in  öffentlicher  ©emei* 
„ne  Pon  Der  Bütten  einem,  oDer  Pon  Dem  ^Boter, 
„ober  Pen  einem  SlnoerwanDten  mit  einem  <§ebilb 
„unD.©pie^  angetban.  S)ieft*  flilt  bep  tyntn  fö 

Piel, 
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%frterf$fag 


>,T>ieI,  öl*  bf^un«  Die  SWannlicbe  ©nfletbunQ, 
>,unt>  tft  Der  erfie  §t)ren#<gtanD  Der  SugenD,  big 


,,&abin  waren  fie  nur  tpre«  #aufe$  ©enofiin, 
fortan  geboren  fie  aud)  jur  ©«meine. »  Ob  nun 
ti>or>I  and)  bcp  Denen  SKomern  infonDetbett  Der 
gürftttcben  3ugenD  gtnWeiDung  Dur*  Übet* 
flebuna  @cbüD  «nö  epiejfa  ut  gesehen  pfleg* 
tt  .  xoit  fold)e*  pon  De*  Äapferö  äiigtiffe 


  .  _         ..  Jttt 

fuftentationemhaJ>u<rrint  vef  mitittre  voluerint, 
dicta  poteftas  {Prtnctps.quem  Friß ßi  covfit- 
tuermt)  fcfs  gladtum  cncumcmgoiy  &  dito  eis- 
dero,  prout  confuetudinis  eß,  manu  C*/<W 
lic  Mihtes  taciat,  eisdem  firmiter  injuqgendo 
praecipiar,  ut  deinceps  more  militum  Saeri  Im> 
pcni  aut  Regni  Francici  armati  incedanf.  öb 
nun  wohl  Wefer  93rieff  erbietet  tfr,  tvie  <Bolba# 


Lib.  LV.  beieuaet,  UnD  e  ne  <Kebaifle  b«>  Dem  Yiu  »j^  ..J*  r«  l^J  £  i  IT"' 


Lib.  LV.  bezeuget,  unD  eine  SReDaiQ«  bep  Dem 
j  orobo  be  23i'c in  feinen  Numtfm.  Aur.  Tab.  11. 
bef  räfftiget,  fo  ijr&od)  nicht  ju  Permutbm,  Da§  Die 

C"*»~X  •  ■  •  «.  CjJL*.  *  «  iL.«  i  Cl   1_  .  L.  .  J  *  .  r___  .       m  - 


Xiii  grunplid)  erroiefen  haben,  fo  fan  Dod>  Die  ad* 
geführte  ©ewobnbeit  Den  Dem  $Hitterfd)fagen  Deft» 
wegen  fo  Piel  weniger  in  Snxiffel  gejogen  werben, 


mer  einfteiDungentgegenfefcet ;  Don  Denen  ©eut- 
feben  aber  ijt  fbtpane  mannlicbe  €infleiDung  mit 
<3BatTen  Dur*  Der  ftranefen,  ©aebfen,  Horben, 
unb  anDeree  S>utfc&en  SBölcfet  Einbruch  in  Die 
Oiomifcbe^ropinfcien  auagebreitet,  unDbep  Denen 
<^»aniern,  $ranfcofen,  $ngeUanDew  unD  anDern 
liefern  in  Übung  gebracht  worDen.    TO  Der 
Seit  babenftcb  Die  Umfrdnbe  fbthaner  ^infleiDung 
fet)r\>ermebref,  unbmurDen  an  Denen,  weld*  ju 
ber  SKitterlicben  SBürbe  gelangen  »ölten,  erfor' 
bert  i)  eine  SKitfer'tnäjj ige  ©eburt,  unDDa^fu 
niefet  nur  aua  einem  allen  ^Delieben  ©efcbledjt  bfr* 
Cctnmen,  tw'e  Denn,  als  Der  Äapfet  Srieo«d^  3ar* 
baroffa  aueb  UnaDelicbe  )u  fKtttecn  gemalt ,  fbl* 
d)ee  Der  *)>oet  (ßtmt^erue  in  feinem  giguriniftben 
©eDicbf,  ulö  eine  ungercobnlicbe  (2acbe  anmetcf et, 
unD  DaDon  Üb.  IL  v.  i  f  i  olfo  treibet : 

ücquefuis  omnem  depellere  finibus  hoftem 
Posfit  &  arm crumpa triam  virtute  tueri, 
Quoslibet  ex  humiii  vulgo.quodGallia  feedum 
Judicar,accingi  gladfo  conceditequeftri. 
fonDern  audj.einiget  QJolcf  er  ©eroobnb<itiU  golge, 
Da§  fte  »on  einem  Dritter  gejeuget  »dren.  O  €in 
rec&tma&igeö2llter,  nemlitb  1 1 3abr,  »ierool  fol* 
d)e«  bep  ^ürfllicben  unD  anDern  »ornebmen  ^erfo 
nen  nid)t  ade  mabj  beobaebte  t,fonDejn  Diefe  Ibige  jum 
öfftern  fiubjeitiger  in  D<n3\iiter*@tanD  aufgenom' 
wen  roorDen.   3)  ©eroifle  guge  gegen  Den  ^einD, 
n>el£bein  Dem ©iplomate Der  Oiiuerli*<naBürDe 
unbbep  anDern  ©elegen heilen  pflegten  erroebnet  }u 
roerbeo,  rote  Denn  SLipfiu*  in  feinem  Lovanio  lib. 
Ii.  c.  8.  oP.  T.  Iii.  p.  776.  Die  ©rob  *  ©tbrifft  <ineö 
Üiiilere Wilhelm  bc »obe  angefübret ,  worin* 
nen  Defiengethane  guge  mit  gejable t  merDen.  4) 
53?^ung  geroiffer  ©ütec,  infonDerbeit  nad>  ©e» 
»obnbeitDer^ngeadnDer,  roöDon  tHatt^.  pati& 
»oni3abr  la^ealfofibreibet:  Exiit  Ediäum  Rc 
gium,  prspeeptumque  eft,  &  acclamatum  per 
tütumRegnum, ut,qüihaberetXV.  Libras terra? 
&  fupra,  armis  redimitus  tyrocinio  donaretur. 
$t  haben  fTd)  au*  Die  Zeremonien  fefbanerSKttterl. 
@tnfItjoung  nach  unD  narb  t>eränDcrt,  unD  ijt  ju 
£arl»  De«  (Btoffm  Seiten  Denen  $Kitterlid)en 
^anbibaten,  nebfr  angelegtem  ^JBebr  *  ©ebange 
mit  Dem  3)egen  ein  ©d)lag  ( roelrbetf  Alapa  mi- 
liaris genannt  würbe )  auf  Die  .<3cbultern  gege* 
ben  worben,  meiere«  aueb jUi$oto?fmrf  t«n  Den 
^riefen  öoifgegebenen  |5reobeitg^tieffö  bepDem 
(ßolbäflo  in  Demi        Der  2Reid)6.ea$un* 
gen  B*_g.  2  unD  %,  fdjon  oorhero  mu§  üblid)  ge* 


pa,  Cohpbtts  unD  Cingu/um  miürare.  ©enen 
weicbe  iu  Wert  ibre  € apfferftit  erweifen  tMlen* 
wurDen  gulDene  ©poren  angeleget,  unD  Daher 
bige  eigentlich  Eqmtes  Aurati  genennet;  mu* 
ften  auet)  Die  SKitter  bep  ihrer  SinNeiDung  enblicb 
anadoten  Daj  fle  ©Otfeu  Q>tt\  m  gemeine 
OBelen,  Äirtjen,  SOBittwen,  Jungfrauen  unb 
OUapjcn  befchu^n  Wolten,  unD  »war  mit  folgen* 
Den  CBBom«,  wie  (DIau»  magn«8/  Lib.  3. 
De  varus  condit.  Aquil.  Pop.  erwebnet:  Ego» 
N.  opto  mihi  ita  Deum  propitium  &  ß.  Vjrgi- 
nem  &  S.  Ericum,  quod  volo  juxtaextrermim 
meum  pofta  per  vitam  &  bona  mea  defcndere 
fidem  Catholicam  &  S.  Evangelium  &  tenere 
ac  protegere  Ecclcfiam  &  ejus  Miniftros  infu» 
libeitate  &  immuaitate  &  ftare  contra  imor, 
quod  iniquum  eft,  CQnfortare  pacem  &  julri- 
tiam  &  defendere  pupillos  &  orphanos,  Vkgi- 
nes,  Viduas,  &  Pauperes,  &  fore  fidelem  m'co 
Regi  &  Regno  C  Patria:  mea?  &  jufte  exhibe- 
re  &  exercere  meum  ftatum  militarem  ad  hc- 
norem  Dei  fecundum  ultimum  pofta  meomiw 
cur  me  Deus  adjuvet  &  omnes  Sandi  «jus, 
§"  9eS?c*(fr  £,nP'eil>un9  niuflen  fie  fid)  Deö  po- 
rigen 3benD0  mit  Äaben  ( wopon  In  ^ngeüanb 
ein  befonDrrer  Orbe»  D«l  3öb«  benennet,  unb 
mit  mebrerm  gehanDelt  worDen  in  3Drthmar« 
Diflertar.  de  Ordine  Equeftri  de  ßalnco)  XCoß 
^Jü  ünt)  ^^ofbereiten.  ©ie  ©nfleiDuna 
gefebabe  Pen  ^opfern,  Äonigen  unD  folcben  $90 
pen,  wel*e  fieb  einen  groffen  Neimen  erwot  bers 
hatten,  wie  Dann  Detf  (Baufteb  Joleran»  infw* 
nem  Anhang  ju  Ded  »cberid;  Cclirnrte»,  unb 
Daraus  pon  Dem  terähmten  e^urrjflerfcfo  irr 
feiner  Diuerration  de  Ordine  Vellens  Aurci  §  4« 
angeführtem  Seugnif  ju  ^Ige,  eine  groffe  ^en* 
ge  pon  »Del  jui Dem  Äonig  pon  ea|lilien,2llfdit* 
0  x,  um  Die  Hilter*  OOBÖrDe  Pon  felbigem  ju  er» 
langen,  ficb  begeben,  unD  Dergleichen  ^moef 
mehr  m  ber^iftorie  Der  mittleren  Seiten  Porban* 
Den  fepnD;  Q3ef.  3feart  &ax>aton  Jmt4  de  1* 
Ep£  Francis  j  ja  <$  pfleate  aud)  fbthane^m. 
fleiDung  bej  porfepenDen  ^rlegeU .  Sögen,  gib 
jungen,  auf  hoben  Sefr  0  Sagen  unbju  anbern 
folennen  Seiten  ju  gegeben,  Uicol  Uprortu^de 
Stud.Miht.  V.Lib.1.  c.  3.  S>ic9t(ttertid>e<2[But# 
De  wucDe  febr  bod)  gehalten,  unD  obne  fefbiaefeiti 
Äapfer,  jtonig  unD  $ütft  weDcr  fitb  n  per» 
mahlen,  no*  jur  ©iKcegion  unD  fKegierung  ib» 
tfr*  iSfliH!  9efl*,rt'  toteto  felbige  ijfm 


refenfe,n  wieDiVn'berfelbige  ^^«5  gE* 

tmi  bfuper  fctuuims,  ^üqui^\mm^ 
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fer  enodWte  ©raf  oon  ^)oflanD  T&U^elm,  «beer 
jum  SSeftb  DeßÄapfertbum*  gelangen  fonnte,Oor> 
bero  Die  5Kitterlid>e  SBtirbe  erlangen  mujle,  aud) 
niemanD  fold>e  OBurbe,  ee*  fepbenn,  bafi  erbetjel' 
bigen  oorbero  felbft  tbeilbafffig  werben,  anbern 
erteilen  Fonnte.  ©onjl  genoffcn  au*  bie  sDut< 
ter  oiel  befonbere  6bw  unb  Q3crte*te,  inDemfel« 
bigen  ber  $itel  Derer  Äetten  oon  anbew  beogele* 
Set,  fict>  felbjtaber  in  öffentlichen  «rieffebafften  in 
Der  mehreren  3<jr>I  VOiv  ju  benennen  it>nen  oergon* 
net  mürbe,  ja  fit  erlangten  burd)  fotbane  i2Eurbe 
Daß  Qöorrecbt  ein  befonbereßunb  eigenes  (Siegel  ui 
fuhren,  an  fratr  fie  oorbero  tyrer  Altern  ober  93er* 
toanbten  (Siegel  gebraueben  muffen,  ingleicpen 
gülbene  (Sporn,  unb  anberc  befonbere  £leibumj|u 
tragen,  von  it>ren  Untertbanen  Diitterlitbe  ©feuern 
£U  forbem,  brp  SKitterlicper^arole  2$er  flauet  ung  *u 
tbumunb  anbere  OSorrccbte  mebr;  bingegen  aber 
nwrbe  esoor  bie  böcb|le  (Siraffe  gepalten,  bet  SKit* 
feclidben  ^Burberoiftermnentfotjetunb  begradret 
ju  werben,  beffen  Urfa*en  unb  Ceremonien  oon 
bem  angefTibrten  Sonore  De  ©ainte  JTlarte  in 
feiner  7  unb  ledern  X»iflVctotion  mitinebrermbe« 
fdbriebentoorben.  «Dtrt>m\irs  ©efcpicbte  bereif 
terl  3obannitcr'£>rben,  p.  1  u.  tT- 

Tkittet'Qdjule  ober  Äüter#2fatDcmie,  fleb« 
3cabemie,  imlsSanbe  p.14'  u  ff. 

Äfceer*&crfjF,  ein  ©erfif  in  ^t)uringcn/  jur 
©rnffebafft  (Siefen  gebörig. 

Rietereftoeff/  ein  S)orff  im  $büringif(ben 
Ärepfe,  unter  büß  Jurftlidje  2lmt  Jreoburg  gtfccH 
tig.  Wabfiöpifl^aty.oom  Sburfurfr.  6acpf. 
Äpl.  p.3«. 

.  &itrerßDorfF,  ein  Sftrff  im  $buringifrf)en 
tfrepfe,  geboret  ju  bem  Slmte  ^>aulin  0  gtU 
rDab(iöbi|l.^atbr.öom  €burf.  (Sacbf.  S&epl. 
pag.  46. 

*2Uttrrsfettv  ein  £)orff  im  Sflarggraftbum 
SftieDer'fc'aufip,  toelcbes  jur  £«rfcbafft  Sfmpluj 
geboret.  XJDabfiöbijr.^acbr  PomSpurf-  (Sacbf 
SÖeul  p.  1 33- 

.  Äftterßcrrun,  ein  Ort  im  (jrfcgebüraifcben 
Ärrpfe, geboret  ju  Dem  2fmte  CrottenDorf.  XTabffe 
&ifr  9?acbr-  Pom  €burf.  ©aebf.  Q3<  pl-  p.  90. 

Ätrtersr)aufen,  Älofter,  fab«  KiDDacro* 
Raufen. 

Äieterorjofcti,  ein  Ort  in  lieber  *£lfa§jtoi' 
febenber  ©elfcbacb  unb  (Sur  gelegen,  geboret  ju 
Der  ©raffebafft  £anau,unb  i\\  ein  gebnoem  beil. 
9\6m.  fKeicb-  *>o"  jd?rerer;eim  eifafjifepe 
Topograph.  I  ^tH,  p.  1 2. 

Gittere hufuip,  (  £onrab  )  ein  berüpm* 
ter  9ied>tfc©clebrter,  würbe  \u  33rannfcbrceig 
is  60  ben  i  s  (Septembr-  gebobren.  (Sein  Qkter 
23ultr>4för  war  einoornebmerSKedUß'öelebrter, 
unb  uialeid)  Der  Qtafileanifcben  CEoQegiat *£ird)e 
Canonicum  unb  (S«nicr.  9iad)be  m  er  Dafefbfl  in 
Der  (StabN(Sd)ule  fo  tool  in  ber©ried>ifcb<n  als  2a* 
teinif(ben®pracbe,n)ie  aueb  in  ber  IKeb-  unb£)i(f)t' 
Äunfiauten  ®runb  geleget ,  begab  er  ftcb  auf  bie 
Unioerfltat  ju  J^elm jldbt ,  mit  bem  S3orfa$,  bie 
Rheologie  \u  Ihibiren-  ^orberoaber  fud)te  erfieb 
in  öer^^lofopbieunbinberörie^ifcben  unb  J&f 
brdiffbf  n^bilologie  fefl  ui  fefjen,  barinnen  er  tt  <iud> 
fo  n>c tt  aebraebt,  ba§  er  bie  meifren  ^faJmen 
r  it>*  in  bie  Sateinifct)e©pracbe  mobl  uberfetjet,  wie 


libm  23urrorff  felbfr  ben  ftubm  givw, 
jglcicben  aud)  bie  fleinen  ^>ropbcrenf  triebe: 
ju  Imberg  1604  tm  «vo  berautf  getemm«. 
jQitxauf  dritte  er  ju  ber  Geologie  ftlhfr/twnrflb' 
feite  aber  naebgenb«  felbige  mit  ber  fKecbtsatlenr* 
fatnf  eu(unb  borte  besroegen  ^cbann  3orcbcltert 
?  ganzer  3abre.  3m  3abr  h  8 1  wrlie§  er  ^elia» 
jtäbt  unb  manbte  fieb  naeb  Sllfborff,  aOroo  er  bep  ben 
berubmten  fünften  J>oncUue  unb  <Bipbaniüs>, 
ben  gan^n  curium  jundicum  mieberbolet,  unb  ftv 
bann  mit  bem  ledern  nacb  ^ngolflabt  flejpgen, 
tbeils  aus  £iebe  ju  ißtp^aniue,  tbeilö  ben  ben'ibm* 
ten  ^taliäner  Jjacbineuö  ba»elb|t  ju  boren  ^m» 
mitteilt  legte  er  flcb  aud)  auf  bie  febonen  ^ß^ftnt 
Kbufften,  unb  gleicbmie  er  oon  ben  ©ried>i|d)en 
©cribenteu  bereit«  auf  (Sßulen  ben  i^omeru«, 
Jioctaree  unb  JDcmo|ir>enea  fleißig  arlefen,  alfo 
maebteer  fid)  auf  Unioer|7tdten  über  Den  pUto, 
St nop^on,  dr>ucyDiDcft  unb  anDere.  Unter  Den 
gateimtcben  (Scrtbenten  aber  bielt  er  abfon^erKd) 
oon  bemjuUuöCafaroie!.   ^XBeil  »bm  aber  md)t 
unbeiou|r  war,  wie  oortrdglicb  einem  (Staati* 
iWann  baß  .«Keifen  rodre,  fs  gieng  er  burd)  Ungarn, 
äobmen  unb  gantj  Ocllerreid).    UntermegtJ  rour/ 
be  ibm  noar  bie  9vatbö'(Stelie  bep  ben  ©rafen  oon 
(Selms  aufgetragen;  allein  ferne  Neigung  trug 
ibn  nubr  babin,  baf  er  Heb  am  UnioerfTtdten  ^ni 
erroerben  möcbte.  g^ad)  juruef  gelegter  die tfc  rourv 
be  er  U9 1  »u  ^öafel S)octor,  unb  bafb  ßarauf  ja 
^lltborff  eritlicb  jum  ^rofeffor  ber  ^n|?itutionen, 
unb  nacbmablß  ber  ^anbecten  ernennet.  3Diefcm 
2lmte|lunb  er  mit  fonberbarem  Dtutjen  feiner  3u# 
boret  oor,  unb  |tarb  enblid)  1613  Den  a6  ilap  an 
Det(Sd)n>inD!ud)t,  oerfcbiebeue  gelebrte  (Scprifften 
binterlalJenb,  alß  bafinb: 

I,  fernen  tue  Julu  Pauli  cum  fcholiis  Aniani ; 
Dürnberg  1^94  in  8. 

s.  partitiones  iuris  teudalis ;  ^Dcvnau  1^59  in  8. 

3.  contilia  Altorftina;  ebenb- 1603  in  4. 

4.  difputatiuncs  ad  inlhcuta, 
<;.  ms  Jultiniancum.r.  novellarum  methodica 

explicario;  (Strasburg  1629  in 4, 

6.  dodecadelcos  f.  in  utabb.  lege&commen- 
■  taruis. 

7.  differenriar  juris  civilis  &  canonici,  in  7 
QJücbern,  ©tragburg  1618  in  8- 

8.  commenranusininlFitutiones,  ebenb.  161g 
in  4. 

9.  commenc  in  Oppiani  libr.  4  de  venatione  & 
f  de  pifeatione  cum  larina  inrerpretatione 
&  varia  leclione,€ciben  i?97in8u.i6«7  in  8. 

lO.Salvianus  de  Providentia  divina  &  extre- 
mojudicio,  Slltorff  1611  in  8  9?ürnb.  1603. 9. 

I I.  Guntheri  Ligurinus  cum  commentario. 
is.commcntarius  in  fabulas  I'htedri,  Ce/Peri 

1610  in  8- 

ij.commenrarius  in  Porphy  rinm  de  vitaPy- 
thagorac,  2lltorff  1610  in  8- 

14.  comment.  in  epift.Plinii,2(mb.  1 60t  in  8- 

15.  Anconini  imperatoris  libr.  tt  de  vita  fua 
gra?ce  &  romane. 

16.  Collario  legum  Aukamm  &  Romana' 
rum. 

17.  de  jure  afylorum. 

18.  comment.  de  diverfisregulis  juris  anriqui. 

19.  Leclioncs  facra,  Dürnberg  1643,  in  8- 

so.  de 
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t.  Not-  in  Phuti  Querolum  £  Aulularia. 
i*9f,  in  8- 

Übrigens  unterhielt  er  auch/  mit  Pielen  anDcrn 
@eler>rten  burd>  Öruropa;  mit  Dem  berügmten  93i» 
fd)off  in  Sptperien  tflafimue  JTlatguntue einen 
fleißigen  %ötief#  <2Bed)fel/  Deffen  hymnos  anacre- 
onticos  er  au*  Dem  ($rie$if4)cn  in  Dergleichen 
gatein  ifebeSßerfe  uberfe&tunD  iöco  ;u  5ludfpura 
t>ccauö  gegeben.  2lbam  in  vitis  jCtor.  Germ. 
Panfc  in  ipfiusvita.  (Hebbare,  in  man.  Rit- 
tershuf. Stehet  in  theatr.  VPute  in  memur. 
JCt.  dec.l. 

ÄtitetoDufiueCOeorgcj  febrieb 
O  eme©iffertation  de  ofcuHs,  ^raneff.  an  Der 

ODer,  1689  in  4,  itiglticben 
ß  ,)  einen  ^ractat  de  afyfis,  ©trafjburg,  1 624  in 
8/  nelcber  Dem  Tom.  vin  Criticur.  Angior. 
einverleibet  ifl,  ferner 
5)  Promulfidem  errofum   Irnerianorum , 
©tragburg  1669  in  4- 
Sabrtciue  inBibliogr.  antiq.  ©trtiüoBiblioth. 
Jur.  p.  326. 

Ättteto&uftue  (Nicolas)  Des  oerigen  (Sohn, 
roat  ju^Htorff  if  97  Den  u  'jebt-  gebobren.  §r 
fabe  fleban  Diefemfeiuen  ©tbu.tes^Crt  in  Der^)i* 
flotie,  ©enealogie,  wie  auch  in  Der  ^atbemauc  unD 


Jure  vero  annulorum,  unter  Dem  Wa>  Äittecfpom  (gelbet)  flehe  gelber  Kitttv 
tuen  (eggebemie  0d;aumtue,  5roncffurt  fpom, im XStonDe,  p.  694,  ingleicben  jnbmnfr 
onDerODer  i6n,in4.  '    fd?eKteffe,imXlv55anDe,p.ei44/u  f. 

,  1.  Ifidorus  Pelufiota,  gr.  &  lat.  i6of  in  $01.  »ittetrpotn(tCÜN)|ier>eCj/w/r/^J,Cord. 

Hift.  imVSßanDe,  p.  170. 

Äüter'6tabt,  nennet  man  Diejenige  @WDt, 
nelebe  einem  oon  SIDel  unterwotjfentft. 

3Wttet<©tanb,  ftel>e  *utetfcbafft. 

»ittet'Cttge,  tat-  Conventus  Milium,  beif 
fen  Diejenigen  Sufammenfünftte  PDer  ^Jerfamm« 
hingen  Der  frei;entXeicb*9iitterfcbaftt,  welche  Die# 
leibe  nach  2lrt  Der  $ve»eb*»@rafcn  unD  SKeict* 
©täDte  oor  ficb  in?  befenDere  anfallt,  unD  fleh 
auf  Dcnfelben  über  ipre  eigenen  Angelegenheiten 
beratrjfcblagt-  &  werben  aber  Dtefclben  in  all> 
gemeine,  oDer  folebe,  Da  aQe  frepe  unD  obnmitfefc 
bare  D"veict)8*3f%itter  aus  allen  Drei)  Staffen  an  ei* 
nem  getviffen  Orte  jufammen  Fommen,  oDer  in 
befenDere  t^nteefetieben,  Da  net)mlicb  blofj  ein  ein* 
$ige*  CcOegium  oor  ficb  in*  befenDere  mit 
einanDer  ju  Siatpe  gebt.  <£$  n>irD  aber;  itt 
Denjclbcn  niemanD  gelaffen,  Der  nicht  feine  oiec 
ritterlichen  ?lpnen  erweifen,  noch  fid)  fenft  Denen 
ritterlichen  (Statuten  gemäß  Dam  iegitimire'n  Fan. 
SBenn  allgemeine  SKirtcr^äge  gehalten  merDen, 
fo  fupret  eine  glaffe  nach  Der  anDcrn  <3Bed)fclg# 
SBeife  Da$S)irectorium,  unD  Femmt  alsDenn  Di« 
conOocirte  Geichs*  Sutterfcbafft,  nenn  Da«  £ire* 
ctorium  an  (Schwaben  ifr,  m  ^orDlinqcn,  wenn  e« 
@ried)ifcben  unD  tytfcinifcbcn  Literatur  oortrerflicb ,  an  ^ranefen  ijt,  ju  «föerge ntbeim ,  unD  twnn  Di« 
Jpierauf  begab  er  fid)  naeb  ^elmJtaD^aD^SKbeinifcDe^itterfcDaft  Daö  2)irectDrium  bat,  )u 

n 

gehalten 

ceitb^ngeaanD,  3talieny  ^olen,  ©dnnemarct|n>erDen.  gu  Den  9\itterfd)afftl»d)in  £rap§'^a- 
unb  ioDanb,  unD  mad)tc  ficb  mit  fen  gelehrten  gen  aber  i|t  Fein  gereiffer  Ort  benimmt,  fonDerO 
«Dlannetn  beFOnnt  ^acb  feiner  Burücffunfft  ein  iebes  2)irectcrium  ern>dr>ret  nad)  belieben  unD 
nucDe  er  1634 Factor  bepDer  Died)te  unD  ^ro't^u  befterer  SommoDudt  unD  ©icberbeit  mebren* 
^ffor  De«  Sebn'SKecbt*.  ©leieb  l)«macb  würbe !  tt>««I«  einenjnitten jm  Ärapfe.  S&emabte  nwrDen 
itym  befohlen,  Die  ^nfritutione^  unD  1649  Die$an>  * 
baten  ju  lebten,  worauf  et  1670  ben  24  Sluguft 
gejbtben,  genealogiav  imp«ratorum>  Regum, 
üueum,  Comitam,  ptaecipuorumque  aliorum 
procerum  orbis  chriftiani  dedu^as,  ab  an.  1400 
«ntinuatas  ad  a.  i6fi4  in  Selio  )u  Bübingen » 674 
geDr lieft;  Conclußonesdeabfeneia:  yinmjfaäi 
&  Fault  unÖtr.dpgradlbus  cognationum  hinter« 
laffenD.  ^offmann  in  Programraatc,  Stehet  in 
theatro. 

»irte^Siee,  flehe  Äittet«(Bfötet. 

Äi«et8leute(t)cUbürrtge)  Nobilet  feuEqiä- 
tejveri,  htifjen  Diejenigen  tt>n  BDel,  Die  ipre  21h' 
nenmitecbilD  unD  £efm  betwifen  F6nn«n.  23e- 
folDiuPoljt.  p.4i3- 

Kittcifpad?,  ein  Ort  nicht  weit  tvn  (^  t  wi 
baaj.  S)er  ^a|lor  Dafelb) t  gehöret  mit  iu  Dem2)e# 
canat.roelchee  Der  ^Karggraf  (BeorgeSriebricb  jn 
©epnwbacb  im  3ahe  1563  »erotbnet  hat.  $aU 
elenfieirtö  ©cpwabaen.  €hron-  p.  41  p.  106. 

Äinetfpiel,  flehe  Curniet.  V 

Äutetfpdtit,  flehe  Ca/catrippa,  Cord.  Hift.  im 
v  «BanDe,  p.  170  Ungleichen  Delpbmium,  Död. 
Gal.imVil«ÖanDe,p.4ß8- 

Kittetfpotn  (21cf  erO^eht  Cgkotrippa£orü. 

WilUmV<8artDf*p.f7c% 
Vwxrf.LexiäXXXlVttil 


Deigleidjenatitter^ägeane^apregehalten^^oabef 
bmDetman  ficb  fo  genau  nicht  an  Die  Seit,  fcnDern 
wenn  ein  3vitfer#3;ag  \m  galten,  fo  beflimmt  Da^ 
©irectorium,  an  Dem  Die  OrDnung  ift,  Die  3«! 
Daju.  91ßenn  nun  alle  an  gehörigem  Orte  unD 
bejmnmfem  Sage  früh  um  7  ober  8  Uhr  erfebienen, 
H  nimmt  ein  j'eDer,  fo  balD  ficb  Der  SDirector  ge# 
Ht,  Den  ihm  juaeljorigen  Ort  ein.  3^ach  Dem 
£)irector  folgen  Die  SugeorDnetertoDer^epufirten, 
Die  übrigen  aber  rangiren  fl*  nach  DemSHterunb 
Seit  ibrer  pieeeption,  Doch  Idft  Od)  Diefe  bep  Denen 
Oiitter^dgen  eingeführte  OrDnung  nicht  auf  an* 
Dere  @efjionen  unD  Prärogativen  Der  9»eid>fr 
SXitterfcbarft  ertenöiren.  @o  balD  man  mit  Den 
ftitter-eiben  fertig,  unD  aüee  fliQe  ifl,  lafr  tot 
©irector  DemanroefenbenSlDel  Durch  Den  @pnDi# 
cum  ©anef  jagen,  Da§  er  auf  fein  gebuhrenDeö 
einlaDen  in  fo  grofter  «Wenfle  erfebienen,  unD  ut; 
gleich  bitten,  Da§  er  Die  nichtigen  tlrfachen  biefer 
SufammenFunfft  au«  Der  ropofition  felbft  abjti^ 
nehmen,  auch  alle«,  roa«  jur  SBoblfabrt  Der  fammt* 
lieben  ftitterjebafift  nikl^g,  mit  beratbfehlagen  belf« 
fen  mochle.  OBcbep  Denn  ju  merefen,  Da§  Diej># 
ntgen,  fo  jum  er|len  mahl  bep  einem  folcben^Kit* 
tet'^ag  erfcheinen,  nicht  eher  w  Denen  öffentlichen 
SeHDerationengelaflen  netDen,aW  bii  Fein  onet 
3UH  ®egen, 


i»«7 


©fgentoorf  DietXitter#;Drbnung  mit  eigener  £anb 
Untertrieben,  raitibtem  a^tynlieben  IVtfcbaftt 
befielt,  nrib  Durfy  einen  $>anbfeblag  oe  rfi<t>ert  t)a» 
bin,  tag  fie  alle*,  ma«  oon  it?cen  33orfdbren  in 
befagter  ßrbnung  ffafuirt  »orten,  beilifl  barten 
motten,  <2Bemi  biefr«  oorbeo,  micD  Die  »)>ropofi» 
tion  Dur*  aen^irectoroDer^räffoenf  tu  Dee£o(< 
legij  Oftban,  bei-  fulcfc  in«gemein  Durch  Den  ©pu- 
bicum ablefen  Ja|r-  ©o  baiD  Die^ropofitiou  ju 
(SiiDe,  f»  pfleget  entroeDet  Derjenige,  Der  Da«  etjie 
SBotmri  giebt,  in  afler  tarnen,  etat  ein  jeDer  in# 
fonberbeit,  wenn  ibn  Die  SKcibe  ju  Ootircn  triff* , 
Dem  &irecterio  ju  anttoorten :  £r  bntte  au«  Der 
oerlefenen  9>ropßfition  jur  ©nuge  erfeben,  au« 
»o«  bor  miebtigen  Urfaeben  man  genotb'get  reor» 
ben,  einen  9Mttet'$ag  anjuiteDen,  Dancfte  anbep 
bem  Soiree  Cor  oor  feine  $reue  unb  ©orgfalf,  womit 
er  fleb  DieSrffairtn  Der  SKeicfc*  Diiiterfctjaff:  lieffe 
angelegen  fe»n,unD  molfe  feine«  Ort«  alles  beotra 
gen,  mag  Die  ?Keicb«'9iittetfcbafFf  tu  2fnfet)«n  unb 
ermünft&tem  ^BoblfranDc  erbaiteh  t onnte.  ^)iet» 
auf  fammfet  Det  S)itector  Die  Stimmen  Deret 
©eaenro4rtigen,  tbut  Die  ibrrtf4)nfft!ia>ubec!'cf)icf# 
renSBota  Derer  2lbtoefenDenDaju,  unb  giebt  enD# 
lieb  ju leM  aueb  Da« ©einig'  Q3ei»  Denen  allge* 
meinen  2Ritter°$ägen,battc  cor  Diefem  Die  (3d)rocV 
bifebeftirterfebafff  baöerfte,  Diefträncnfcbe  Da« 
anbete.  Die  SKbeinifcfre  Da«  Dritte,  unD  Die  §I|"afcifcbe 
Da«  Oiertc  05 of um .  2Benn  nun  Die  Q3cta  gleid) 
waren,  fo  mürbe  Dasjenige  jum  ©cblujj  gebracht, 
reelebe«  jmep  beliebten;  $}ey  Denen 9\itterfcbafft# 
lieben  Sfrai'f;?  Cont>enten  aber  mirD  im  o  euren 
nach  Der(Be§  on«>CrDnmig  oerfabren.  ©o balD 
DieÖSota  gefammlet  finD,  mirD  Der  ©c&luS  nacb 
Denen  Majoribus  gemalt,  wenn  aber  Die  SBota 
gleicb  finD,  mirD  jum  anDern,  Dritten  unD  mebr 
mahlen  b*rum  gefragt,  biö  entmeDer  Oon  allen, 
oDet  Docb  Dem  giften  ^fceil  etroatf  gereifte«  be» 
feblcffen  reorben.  $$enn  nun  enblid)  oon  Dem 
5© irector  Der  CSrfi luß  nacb  Denen  mriflen  >3oti«  ge* 
maebtift,  fo  reirDDerfelbe/Um  foleben  pubiicirenju 
rönnen ,  oon  Dem  ^pnDico  De«  CoDegii  in  eintn 
Oieceß  gebrac&t/  oon  allen  tmterfebrieben,  unD  mit 
gereojjnlicben  <J>etfebafften  beflegeJt,  foDann  Da« 
Original  in  Dae  Sfrct>it>  bepaelegt,  unD  Der  JXitter» 
3:ag  mit  einem  &ancf  fagung«»$omplimentan  al« 
le  2lnreefenbe  geenDiger.  Port  ijlemming  ooll> 
rommen©eutfebet<$olDaf,p.  7* « «•  f- 
»itte*fc afel,  (lebe  &foet<  »wfct 

Xirtec#5er?rurtg,  Stips  equiti  in  tranßtu 
prabendoy  menn  folebe  lemanben  auf  freoec  effe» 
net  Straffen,  objmar  obne  gcmaitfame  ^bat« 
Hcbfeit,  fonbern  nur  mit  Proben  unb  Soeben/ 
aud)  ©cbrecfen#ooOen  geieben,  a(«  menn  einer 
Dem  anDern  Da«  beo  fleb  bflbenbe  ©elD,  ÄleiDer, 
u.fm.mit  ©emalt  ju  nehmen  oberen  gar  ju  et» 
freien  oDer  ju  erfebuffen  Drobet,u.  D.  g.  abgefa» 
gefmitb;  fo  bat  al«Denn  nacb  Denen  gemeinen 
befebriebenen  Diesten  mibet  einen  foleben  ^reoefer 
bie  auf  Den  orDcntlicfcen  (gtraflen*  Oiaub  gefegte 
$ooe«*<2traffe  ftatt.   Carp3o»  in  Prad.  Crim. 
P.  11  p.  00  n.  70.  (Siebe  übrigen«  »a«b,  im 
XXX  S8anDe,p.  1046  u.  f. 

"&itt»C0ef&,  Merces  pro  equo  curforioy  f)dfi. 

beo  Dem  Mmefen  Das/ewifle  ©elb,  meiere«  berj 


Die  aufferorbentüc^en  Coutiert/unb  

3iitfe  bejablt  merDen  müf.  Uub  fabeo  na*  De» 
K6rti.qlicb»pdr;lmTd;eit«n&  €fyutr9&tpfu 
feben  po(i*<Drt>mmg  oon  1713.  §.  50.  Urje» 
nigen,fo  bei;  einem  foleben  <3taffert<n#8auffe  S5«fv 
fle  (eiflen,  ibre  ^Öergnugung  auiDemDbet*^ 
unb  anDern  Remtern,  reo  Die  erfTe  Abfertigung un^ 
Farlage gefcb et>e nf  511  getoarien. 

WTTl,  Gtabt,  gebe  Rhittmn. 

RITTIUM,  QtatoMtMtriuni. 

»rttl<,reit D  beo  Den  alten  6ct ibenten  Der  Crf  m 
ber  @cbroei$  Jmbaum  genennei^  Oon  Dem  im 
XIV 5ÖanDe,p.  C73  getjanbelt  rootben. 

Xitrmdui^  ftebc  ttUut,  itn  XKQSanbe, 

»tttmeiet  (Cbri^ian)  febrieb  Cautclarum 
Cepturiim  I  &  Ii,  «öraunfebmeig  1 68 1  in  4.  in* 
gleichen  de  Jure  reformaruli,  unb  al«ein  Unge# 
nannter  RA  Dargegen  fe§fe,  famen  Darauf  oon  ibm 
JumQ3orfcbeinyimlicia;Rittnieierianse  Juris  re- 
formandi,  Die  ju  Coblenfc  ^ilDeöbeün,  unDonv 
DernOrfengeDrucft,  aber  in  Examine  ViDdicia- 
rum  Rirtmeierianarom  reiDerlegt  worDen.  »Nfiet 
Diefenaberf)at  man  neeboon  ibm  Cbnfrl-^rinne» 
tungDer  SKefotmitten  ^Nrofrf .  ^r^olog.  ju  £eifc// 
berg,  ^)eiDeIb.  1 707  in  4.  §mn>§  Bibi.  Jur.  p. 
424»  790  u«f  - 

Äitmieift  (^rif!opb  ^inti*)  ein  ftif^eti. 
feber  öiotte^gelebrtet/  roat  1671  ben  aoSeanet 
ju  £elmftabt  gebobwn.  @eine  Sloftt^ung  bat* 
te  er  groftentbeU«  feinem  ©rofrSSorer  mütterliebet 
leiten,  Dem  betfibmten  <Cr;tifropr>  ©cfjtaörrif, 
ju  Dancfen,moDurcb  er  fomeitgebracfcf  morben,  Da§ 
er  im  1 8  3abre  Die  STcabemifcben  ©rubren  antreten 
fonnte.  dliid)D(mtebiefe{beetli<be  ^at)re  untec 
Den  ioelmilcibtifcben  ^to^own  m«lbom  unfc 
Cor  nenne,  getrieben  bQtte,gieng  er  nacb  Seip^ig 
unD  £nDe,  unD  (bat  bernaeb  eine  SReife  nacb  J&ol' 
lanD.  €^acb  feiner  SurucffunfftrearD  et  in  ^>elm* 
fldDti698  aufferorDentlicber  ^rofefforDerOBelc* 
roei^eit,  unb  fut^  Darauf  ^rofefjbr  Der©riecb»> 
fa>n @pracpe.  3m  3abr  1710 befamer bteor# 
Dentfiebe  ^rofe§ionoe« alten £e(toroent«.  $ttyxt* 
tein  Det  @tieebifcben  unb  Den  ^orgeiildnoifcbm 
© pracben  eine  ungemeine  Äanntnif ,  unb  oerfhin& 
au(bt>n  Jwn^fifcbe,  3talianifcbe, ^nglifebe  un&. 
»g>ollanDifcbe  ©prac4>e.  €t  mar  immer  rrancfliefc 
unD  mit  fcorbutifeben  3uft  den  befebmeret,  unb  (latb 
1719  Den42lugu|r.  «D?ant)OtfolgenDe©cbriff# 
tenoon  i^m: 

I.  Eliakim  BanziRhodigini  da  vis  Gemarica, 
verfione  &  noris  illuftrata,  ^elmflab/, 

,  ie>97» 

%.  EpiAettenchiridii  priori  capita  rabbinice 
verft>  animadverfionibusque  üluftnw; 

3.  Difquifiüones  18  animadverfionum  exe- 
geticarum  ad  SS.  infigniora  loca,  ex  Gerb. 
Tita  recitatinnibus  ineditis  coUefras ; 
£eImf!äDf  1717  bon  ff  ©ogen. 

4.  Hifdebrandi  antiquitates  ex  uoiveda  S. 
Scriptum  colleäas. 

f.  T.'u  liegt  vijseicts  hbyw. 

5.  Ver/ionera  atguc  ennotationcs  in  Theo- 

pbyla- 


Digitlzed  by  Googl 
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Äktmetet 


phylaäi  «W^V^-  huc  usque  commen- 
tariosfuperinitiumCap.il  Hufe?,  ijelm* 
-  |la Dt  170a. 
7«  Georgii  Calixti  exegeticam  recenlionem 
Pfalmi  I; 

8.  Photiide  confulatione  ad  Eufebiatn  Iibel- 
lum ; 

9.  Synopfin  dtörinae  chriftianar; 

10.  Conringiana  epiftolica; 

is«.  Orat.  de  palingenelia  Itudii  philogici» 
primis  reformatoribus  viam  iteroente, 

13.  Orat.  de  bono  acadcml<e ; 

14.  D ilTen. 

a  )  De  armatura  fpirituali. 

b)  Deanalyfi  apoftolo  defiderata,  ad  Phil. 
'>  23.  #elmftabt  1702- 

c)  De  m  f.Signofrontis  bonorum  Ifrae- 
litarum,  171t. 

d  )  De  philofophia  EpiQeti ,  ^elmftäbt 
1703. 

it.  De  &a*ktj  MüfWi  ebenb.  1705. 

1 6.  De  nomenclaturis  mortis  emphaticis  ex 
nov.  teft.ebenD.  1710. 

17.  De  nominibus  divinis  (rylo  fcripturac 
facrae  rem  amplificantibus ,  «£)elm|räDt 
I70f- 

1 8.  De quoudiana  c hrift iancr um  m orte  &  re- 
furrectione; 

19.  Philologematum  Sacrorum ,  apofpafma 
ex  epiftoliaPaulinis ;  4!)elm|tdDt  1 70f . 

20.  TlfoirvKaiicv  in  Fl.ilm  s; 

21.  Progr.  degrzcaephilulugix  ambitu  , 
*t.  De  Sceptro  Mesfiae; 

22.  De vario  hebraeor.  reipublicx  ftatu  fub 
judicibus,  ebenb.  17 12. 

13.  Progr.  de  philologi«  ufu  &  jucuuditate, 
.#eIm)idDti699. 

14.  De  KiriathSipher,  ebenb.  1711. 

ir  De  hodierno  chriftianurum  gra?corum 

Hat  u,  ebenb.  1710. 
2 6.  De  praftantisfimo  folidae  eruditionis 

adjumento,  lingua  grarca, 
87.  De  adminiculis  ftudii  facriexegetici  &c. 
$r  ftiegte  mit  Dem  Jöerrn  oon  Der  £arot  ei» 
nen (Streit  roegen  ber  Jrage:  Ob  Ductal« 
mm  OD»  ju  nennen. 
Leporius  geben  Der  ^cletyrten.  (Belehrte  3**'; 
tungen  1719. 

JUttmeiet  (^bann  )  Des  borbeegebenben 
Cbjifrepb  •Öeinncbtf  QJater,  mar  1636  Den 
18  ätobembet  ju  ©raunfebmeig  gebobren/  mo* 
felbjlen  fein  Qtotet  v>an£  Ätrtmrter  ein  tfauff* 
mann  aemefen.  (Seinen  (3cbul'©tubien  bat  er  in 
frnietQSaterftabtinDcr  baffgen  5Hartm«'(5cbuIe 
mitfokbem$Ieiffe  obgelegen ,r  Da§  er  im  1 8  3a  b« 
te  feines  Liters  narb  £elmftaDt  auf  Die  Unmerf?» 
tat  <ut)fn  tonnte.  CDafelbfr  leqre  er  fidf>  Slnfauag 
auföie^bilofopbie,  naebgebenb«  appltcirte  erftcb 
aufbie^beologie,  unD  blieb  bi«  in«  4tc  3a&rDa* 
fdb|l  $1(0  (leb  aber  in  £ef mfrabt  bie  ;}>e  \  r  ringen 
fd)lid)m,  manbte  erficbnacbAbfem,  murCeabet 

rmerf.  Lexm  XXXI Htyil 


gleicb  Da«  foljjenbe  3abt  auf  Svecommenbation 
£>.£onring«  oon  £erfcog  Diubolpb  Auguft  tu 
«rawifebmeig  ;u  ©erobepben^uraU^rimcgin« 
nen  ^oebter  Informator  beruffrn.  AI«  aber  in 
•tflmftaDt  i66r  eine  tyrebiger^teüe  oacant 
mürbe,  fo  bat  oorgeDacbte  £errfa>afft  ibn  jufoU 
cbem  Amte  recommanDiret,  Da§  er  felbiqe«  £>ia# 
conat  uberf  ommen  unb  barinnen  an  Dem  ©ennta* 
ge  Otogate  feine  Antritt* » $rebigt  gehalten.  £c 
ermatte  bemnatb  noeb  in  fokbem  äfabre  ju  feinet 
Cbegattin  Ut  berühmten  ^rob|b,  Ct;rj|fopr) 
ed^rabere,  fünafle  ^oebter,  Jungfer  ^oria 
eiifabetb,  fo  il>m  am  28  9iooember  geöaebten 
ieJ6y  3abre^  neb|l  bem^agifrer^ittul  benge* 
leget  roarb,  mit  meieret  er  to  ÄinDer  erzeuget. 
3m3abr  i669  erbielterbieQSücationium9lrd)i' 
©iaconat  anCafiger  STircbe;  unb  alt  Per^rcbjt 
ber^irttnberger>$rob|reo  t>or  ^)elm(rdbt  1690 
oerjlarb,  fo  mürbe  ibm  folgenDiö  3abr  Drauf  ont 
£)urcbl.  ^ern'cbafft  oen  55raunfcbmeig  Diefe 
^robfreo  conferiret,  fo  er  nebfl  fmnm  ^reDigt* 
Amte  big  an  Dag  £nbe  ferne«  Cebenö  mit  aüec 
^reue  unb  ©orgfalt  bermaltet.  £n\i  169%  in 
Dem  62$at>u  feine«  Alter«  wrflorben.  (gein 
oon  ibm  eDirtes  bimmlifefe«  5«uDennuil)l  unb 
53etrad)tunaenoom^)dl.2lbenDmabl  PöbittPieict 
^enfcbeu  ^dnben,  unb  niebt  ebne  Erbauung. 
meyb*uma  Sfcron.  De«  Älofler«  ^arienberg, 

»ittmeiet  (  ^^eobocOBilbelm)  Jie^e  &fe 
meter. 

IMttMttßttt  (iel)e  Capitaine  Je  Cavolierie, 
im  v*öanDe,  p.  6er. 

Ä  ttmeifieocßfelb,  l)ei(t  in  Denen  Ärieg«/ 
SKecbten  Dap)enige  ©<1D,  mdd)e«  einem  Oiiffmei» 
ft«-r  auf  ein  iebc«  ge  rtillete«  f^ferD  in  Der  ^ufieruug 
pa§iretunDgutgemad)et  mirb;  unb  ifr  foMtcs  t>ct^ 
nebmlicb  in  Der  9\6mifct) » Äai»ferlicben  ElajefMt 
unb  De«  Qtil  9\eid>o  SKeuter^eftaaung  0011 1^70 
Art.  i4.  oc*t  ieOe«  ^ferb  De«  «SKonat«  nuf  einen 
(Stilben  aefetet. 

»ttrim'5  ein@d*nfcoe«  ^d)rifftfa§ige«Öufb/ 
ließt  im  Eeipjiacr ffrepge,  unb  flebet  unter  Dem  Amte 
eeifcnia  unD  Kobeln.  X3C»«bfi*  »g)i|Tcr-  Sftacbr. 
oem  Gburf.  ©aebf.  SSepL  p.  7c. 

Äitmu'iUer  ober  KtrmuUrr  CQ^(tbafar9!tf* 
Dolpb)  Pfarrer  juöruninoen,  blübrte  in  bem  An» 
fanae  bc«  r  8  dabtbunb« rtö,tvrtl>e*öiaCe  be«  Jbaxty 
getoDiftrn©iaconi,  <enw«uel  Philipp  pjriei, 
oorgegebene $rfd  en  una  unDlie^eme  (Bcbnjft  in 
<Drucf  geben,  fobeti^ttdbat: 

1)  ^tra&l  gprtlitber  ©efltftte,  ©ctl>a  1710 
in  4.  ton  1 1  SBegen ,  barinnen  er  berrbeibU 
gef,  ba§e«jmar  na*  gefcbloflenem  €anone 
Feine  ^ectrinal^fficbfe,  aber  mobl  moni- 
torias  ober  moralifaV  €rfa)einungen  gebe. 
3mfolgenben 3afcr  gäbet 

a)  $ine  ^Beanrmorfüng  befien,  tt»ö«  ^«tu# 
U'nbiircr  DartwDergefa^rieben/  ebenfall«  ju 
©otr^i  in  4.  oon  9  53ogen  unb  neeb  metrer 

3)  (Jrbebfidjellrfacben,  matiimeraufScr)!»,» 
lenburgß  Qtactat:  UbeTjeuatmq  berfalfd) 
aerübmten  ^)at$geroDifcten  QJifion  \xtit<H 
3ü  U  *  niebt 


i8?i 


i8j» 


nid)t  antworte,  au*  in  4  *on  5  SBogen  b«' 

au&  ,  _ 

Urtfc^ul&igc  tUd)tid)ten.  (»ich«  oticf)  VOcüd)* 
^eligion^<Streitigfeitenber  €pangelif*»£utberi# 
f*en  «irrte,  Ulbert  P-  78«  u.  f.  V^&eil  p. 
104a  u.  f.  a#ä  .       ,  ■ 

Stttner  (SfobteaO  <w£ifloricug,  gebogen 
T609,  Den  4*ftopember,  ju  $angermünbe  in  ber 
SÖlarcf,  fhibirte  erfl^beofogie,  b«nart  ober,  weil 
et  meiner  ©rie*ifrten9\ebe,  bieetui^aabebutg 
öffentlich  balttnwoQen,  nirtt  fortfommen  Tonnen, 
WetRertte,  f)ie!tflcba<taume  3<itju  CCBittenberg 
auf,wurbe  1637  (25<cr«totiaÄ,  1640  SRatpeJ&err, 
urtb  1*42  58ürgermeifter  ju  ^angermünbe,f*rieb 
ein  Stltmarcf ifrt<*  ©efrtirtt'93u*,  welrte«  in 

Käßere  antiquitatibus  Tangermundennbus 

(lebt;  alUppmanaurtPonbefTen  £eben  Sftartrirti 

3Mttner  $tnbtea*  )  ein  rooW^fentet  $rebi> 
get  in  Berlin,  gebobeen  ju Sangermunbe  in  Der 
SIltenSRatcf  1646,  würbe  na*  feinen  2fcabemi» 
f*en3apren,  in  Denen  et  jtd)  bie  SDlagiftepSBur» 
De  erworben,  anfänglich)  1669  SKector  ju  *|>etle# 
kerg,  unb  1^71  *u<SaI$webel,  infolgenben  3abr 
flbet^nfbtunb3nfpector  ju  £at>elberg,  bitrauf 
168 1  <Diaconu*  «n  b'et  ©t.  Nicolai  *Äir*e  in 
Berlin,  unb  i  £8f  $rebiger  an  ber<Dlarien*£ir*e 
aQDa,allwo  et  aurt  17* 1  •erftotbMi,  nartbem  er 
3  3dpr  im  <3*ul«©tanb  unb  49  3a$r  in  bet  Sir* 
d)egebienet,unb  f  ii3afr  inbet  €pe  idttetfri' 
W  Sortcjefetjte  öammUingen  von  2L  unt> 
H.  1798  P-  39f-    «reffe  3nbel  ^riefler^ 

#iftPwli^b«lp-i«3.      ^      Ä ,  _  . 

1  »tonet  ( OBtI|>efm  )  ber  ©ottrt  »  ©elat)rt|eit 
£icentiatunbS)onv$rebiaef  an  bet  S>om*Äirrte 
ju^albetftafct,  war  tfi95erün  16940*18  JDctobr. 
gebobren.  ©ein  SBater  ift  ber  potpergebenbe  2f rt- 
t>t«ao  »ittner,  ^tebiger  ju  Berlin,  §r  ff  ubn> 
te«ii>dmftaDtunb9fena.  3m3abt  1718  warb 
etui&eimftabtftcentiat  bet  #otte*'@elabrtljeit, 
naibemer  feine  CDifputation  deSigni«  extremi 
iudicii  Luc. 

XX^  offentli*  Pertheibiget,  bepweU 
d>ei  feine  geben*93efrtreibujig  befinWid)  ift-  Sin 
ben  S)omfam  et  ebenfalls  17  '8.  3m  3aJ)r  1719 
I ic §  er  Ue  Sluafpurgifrte  Sonfefion  bruefen, fammt 
anaebänttet^etbobe,  wie  er  1730  Darüber  gepre* 
Diget  ©efcjleicben  lief?  er  173« bat? €ramen  Dru> 
efen}  f>  et  mit  btn  bur*  £alberfrabt  gejogenen 
Emigranten  angeflellf ,  wel d>eö  in  ber  ju  fiei p ji g  t>er- 
au*  gefommetien  Emigranten  #4biftorie  naepge' 
brticft,  unbfo  wopl  alaoieSlnrebe  an  anbere@al$' 
burger  fepr  gerupmet  mürben ,  wel**  bep  «|)err 
Eoyfene^rebigt  t>on  ber  Q3efefligung  be«  $w 
$en*  Met.  3"  Btnceti  (Sammlung  fton  San' 
feel/9*rben  finbet  fid)  au*  im  LH  SWU  p.  «3  3.  u  f. 
eine  «ttrebigt  pon  ibmDit  ©emeinfd>afft  mit  S^tiflo 
au6  3 $im.  II,  1  tn 3.  in  einet  OBo*<n  *  ^rebigt 
nacb  bem  1  ^Iboent  ermogen.  €r  befi V  eine  f<t)6ne 
«ßibliotpec.  <ßottc»»€uropal^:bn'l- 

RITTORNELLO,  i(l  in  ber^luüc  eine  f  ur^e  gu# 
fammenfttramung  bet  3nffr«nwnte  ptfäm  btn 

5Irim.  .     _  .  , 

RITUALE,  bereite!  eme<  93ud>«  bep  be^ 

nen  3&Den,  fie|K  ma^fet,  im  xix^nbe, 

p.  8^. 


RITUALE  ROMANUM,  ift  eine  Pen  benen 
Üiomifcben  £ird)cn*2lgenben,  in  votier  aOe  unD 
jebe  Zeremonien,  fo  bep  Regung  btg^'rcben' 
j©ienfle8  beobachtet  werben,  perjeiebnet  0«Vn.  ^tf 
baben  einige  Drben,  unb  unter  biefen  bie  ^tamon* 
flratenfer  it>r  befonbere*  Rituale. 

RITU  NUPTIARUM  (DE)  fiepe  Nuptiorum 
(de  ritu)  im XXIV  Sßanbe,p.  1694. 

RITUS,  fiebetTlobe,  im  XXI  SBanbe,  p.  700, 
ingfeirten  Ceremowe,  im  vSßanbe,  p.  1873 
u.  f. 

RITUS,  bie  ©ewobnbeit,  SEBeife,  bie  päterlid)e 
(Bähung,  wohl  bergebraebte  jDrbnung  unb  €er«> 
monie,  fobep  Regung  be«  Ä»rd)<n*2>ienfle«  ooet 
anbern  folennen  ^anelungcn  pflegen  beobachtet  ju 
werben- 

RITUS  NUPTIARUM,  batf  ^epratbe?  *  ober 
£ocfarit'©epränge,  (lebe  4ed?3«'t,  im  XIII  ©an» 
be,  p-  392-  u  f- 

RITUS  PAGANORUM,  fief)e  Pogonia,  im 
xxvi23anbe,p.i4. 

RITUS  QUO   PONTIFEX  MANUM  RE- 
CENS  CREATI  PURPURATI  ANNULO  EX 
ORNANS  VOTI    ETIAM    ET  SUFFRAGII 
FACIT  COMPOTEM,  fiebe  Xtlunb  3uf$ue|T»r> 
unb  bftmih  im  xxu  33anbe,  p.  8 1 9- 

RITUS  QUO  PURPURATIS  RECENS  CRE- 
ATIS  A  PONTIFICE  SILENTIUM  INJUNGl- 
TUR,  fiebe  tnunb3ufc^lieffert  unb  offnen,  im 
XXUSßanbe/p.819. 

RITU  VESTALfS  CAPIUNDi  (DE)  fiepe 
Papia  Lex ,  de  Feßoks  copwtdi  ritu,  im  XXVI 
iBanbe,  p«70T« 

RITUUM  CONGREGATIO,  flep>  Gmgrega- 
m  ritwnh  im  Vi  JÖanOe,  p.  974« 

RITZ,  fiepe  SRete. 

«Kig,  bep  ben  gRebici«,fe^e  Rima. 

beift  bep  ben  Sßergleuten  ein  ®d)ramm, 
foflr ins ©efrein bauen,  ba§  fle  ©tuefe  unbÄeile 
batein  fefcen  fonnen,  unbperfcfcrämmfe  <2Ban0e 
bamit  litfgewinnen ;  ^Benn  nun  aufklebe  SBei» 
fe  eine  ^ßßanb  weggebraebt  wirb ,  peifffn  fit  t*w 
worffen.  »erginform.  Part.  D.  f.  7& 
boufp.  Lib.  III.  c.  6.  §.  11.  u.  ff. 

«Kirj  ober  SRteg,  ein  ®ad)ftfd)e6  9fmtfö§ig<« 
@utb  im  €bur'^rep§e  gelegen,  unb  unter  ba< 
SbutfüifH.  5Imty3eI^ig  gebörig-  XÖobfte  $10 
ftotffyt  ^aebriebtm  com  Cöurfurfl.  eaepf. 
«öepl.  p.  20. 

ÄicsoberiK<»o,  ingleicben  9Ü3  ((öapib)rin 
Stalidnifcbet  ^JluficueJ,  eineö  armen  SRuficijtf 
^urinßobn,  aiengmitbee;  ©awpfcben  &t\ant>0 
ten  @oite  mit  na*  ©d)ottIanb,unb  aW  er  oon 
bemfelben  bep  feinet  Svetour  abgebaneftt  würbe, 
warerfoglucflid>,ba§erin  ber  Äoniginin  €ngel# 
lanb  gjlaria  Capelle  aufgenommen,  unb  furfce 
Seit  barauf  jum  ©taatev®ectetario  gemaebt 
warb,  einmebeer*  flehe  unter  bem  Sfrricful 
OTacteron Smart,  Körtigiri  inecbottlanti, 
im  xix <8anbe,p  i437,  in<befonbere  p,  1441- 
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Xigericuö 


($ran&2lnöreafO  warumba$3ubri74'     &itjen,  ober  gewaltfam  perwunben,  führet 


Canonicum  ^cnoratiu«  bcp  ber  £arbebral'#ird)e 
Df£t  @ei|te*  ;u  St6nig<grd$  in  93öbmen. 
d±$mmm  ©eneal.  Hanbbucb  I  $b.  p.  *oi. 

Xit;  ber  (Bürgel,  fiepe  Gß"".  imXi&an' 
b«,  p.  1700. 
Äigbee<£fuirge(3apfle<rt6,  fceb«  RtmalsL*- 

ju  bem  Starret,  ift  bieborbere  SNum 
bungDer&afFergängebtfÖyhm,  welcbe  in  ber 
Britten  Cammer  Ö*ft  ® e bir  n*  anzutreffen  ;  @« 
wirb  au  et)  fo  n  jt  Die  Q  Jjam  a<  n  e  n  n  et  ,u  n  D  ift  in  Dem 


X93anbe,p.6i4untetbetn2(tticfelcß€^(rnau^  leiben  bewogen  würben,  alle  ©iite  uierweifen. 


ber  beilige  ©eilt  erfö  eine  SI«  be«  ©tynbicntftf 
unb  bec  Trauer«  Steigung  an  ,  1 35.  Der  £6n- 
XVIII,  ig.  3mm.  XVI,  6.  S>enne$wamld)t* 
gemeiner*  bep  benen  H«»ben,  a«  bag  fie  fid)  bci> 
bem  offentlitben  ©ottedbienfte  mit  Seffern  unb 
Pfriemen  rieten,  unb  jwar  cwt  biefen  U r färbe n : 

1)  glaubten  fie,  ba§  it>r«  ©otter  fterbücbe  9Ken* 
feben  aewefen,  unb  Daf?  man  Daber  mit  feigem  £Ri# 
fcen  offentlicb  ipre  ^raurtgfeit  fortlegen  muffe ; 

2)  glaubten  fie,  bafc  burcb23erqüflung  beeren* 
fcben#SMute*  Die  ©otter  perfopnet,  unbjuinSJta* 


fuprlicber  betrieben  worben 

RiQatb,  ein  Sriefifcber  Surft,  fiepe  Äigerb. 

&%bättel,  Rtgebürxel  ober  Rfgenbüttel, 
ingleicben  &i3eb«"el,  unb  gierten  mit 

einem  bajugebörigen  Brot,  an  ber  Äüfte  be<  H«' 
fcogtbum*  QJremen,  wo  bie  @über»£lbe  fieb  mit 
ber  9}orbfee  oereiniget,  granfcet  jur  Sichten  an  ba* 
«SBurfrer^anb,  jur  ftntfen  an  Da«  8anb  fabeln, 
beliebet  au* ben  2  Äircbfpielen,  »um  ©toben,  unb 
)uc  S)6fe.  £>ie  @tabt  Hamburg  bat  bie  Herr» 
frbafft  baruber,  weld)e  e«  febon  bor  300  3al>ren 
eigentbümlieb  befeffen,  unb  folaenber  geflalt  an 
ft*  gebracht  bat:  £)ie  bepben  trüber  bie  tap> 
pen,  WlcFettunbUMter,  @efefleneauf9\i$' 
buttel,  perfaufften  137*  bie  bepben  Äircbfpiele 
^DBolre  unb  ©toben  im  Sanbe  fabeln  Deretabt 
Hamburg  aufJBieberf auf.  ©abep  Perfcprieben 
fie  («ebben  Hamburgern,  ba§  ibnenbaö  £au$ 
büttel  iföets  mal)!,  wenn  es  notpwenbig  wäre,  ;u 
©ienfre  unb  offen  (leben  folte-  Slöein  fle  famen 
foleber  ibrer  gufage  niebt  nacb,  wobureb  (te  au*  M» 
tte*  enblid)  perluflig  mürben,  SDenn  1 393  Der» 
banbenfieb  bie  Hamburger  mit  ben^Be^Jriefen 
gegen  bie  gappen,  welcbe  ba*  Hau*  SRifcbüttel  bet- 
roffen, unb  gewonnen  ba*  ®<b!o§  mit  ©emalt. 
2<b<c  im  3abr  1394  bertrug  ftcb  XX>oIb«r  unb 
2H»etbtrtCj  bie  8appen  mit  €•  SKatb  )U  J&mt 
bürg,  wegen  befagten  £aufe<9ü&büttel,  unb  nab* 
menein  ©tücf  ©elb;  ja  fleubetlieffeniljre  an  ba* 
Hau«  unb  an  bie  umliegenbe  ©üter  frabenbe  ©e* 
reebtigfeiten  unb  SCnfprücbe  baf ür.  (öonfl  pfleget 
bie  etabt  Hamburg  afle  (leben  3abreein  ^Kitglieb 
Ut  SKatbö  mit  bem  Littel  eine«  Amtmann«,  babin 
)u  fenben,  melcber  auf  bem  $1  m  t paufe  \n  fKi^büttel 
reftbiret,  unömocfeentli*  »mep  mobf  8(ubien$  gie* 
bef.  Snberöericbtlicb'naubien^n^n,  uebflbem 
actuario,  bie  bepben@c&ulfren,  roel*e  pon  bem 
SRatbe  ju  Hamburg,  nac6  gefd)«bener  ^räfenta» 
tion,  ermablet  werben.  VXatyid)t  cor»  ber 
©tabt  Hamburg,  I^b.  p.  288  unb  326. 

Kieje  (VOatyttu)  (tel)e  XO<xt3tnmc> 

Äitje  (5ungen^)  nebe3unge. 

tämtm,  ©<blo§unb^lfcfen,  (ie^e»ig, 
biitteL 

Äirjeiferi,  i(l  fofl  wie  ein  JBergeifen,  foman 
jne©eflein  bauet,  barein  man  (gtücfe  unb  Äeile 
fe^en  Fan,  berf^rdmte  OüBanDe  Damit  I  dp  ju  gewin 
nen,  wenn  auf  foldbe  <9taa$  eine  3Banb  abge« 
bracht  wirb,  fo  bei§t  man  t«  geworfen.  2fgrtco# 
U  de  Re  Met.  Lib.  VI.  CJutigt;.  IU  Äergirt- 
form.  P.  H.  f.  7«.  «Set warb  Phrafeol. Metall, 
fi*.  3ergbaufp.  Lib.UI.  C.  3.  S  f.  ingleic^en 
poft.IndicLit.R. 


TOtfTua  Mifcell.  T.  U.  Exerc.  ao.  pag.  679. 
U.  f. 

&f9«t/  b€t#r  mit  einem  «Ki^»Öfen  arbeiten  t 
Bergfnform.  Part.  II.  f.70.  25ergbaufp.  poft. 
Indic.  Lit.R. 

Älgen,  ©efc&lec&t,  fle^e  eprineendelit. 

Xiqertau,  ein  2Imt  mit  etlichen  ©orffern,  im 
Her&ogtbum  ©aejjfen  #  Eauenburg,  mclt&rt  bet 
etabt  eübeef  geboret. 

Äirienberg  (3obann)  ber  •jffieltweigbeit  Wa* 
piller,  unb  $rotonotariu*,  war  ;u  Hamburg 
gebobren,  unb  if)f  jum  (gecretario  berfelbeit 
Dlepublif  erwablet,  im  3abr       fhOete  er  ut 

SKüfrocf  Epitaphia  virorum ,  meritis  in  cccleü- 
am  &  rem publicanj  cltrorum  and  Cid>t,  unb  re* 

^SEJenÜttd,  e*lo§un&3lfCf<n,  Mt*t» 
blUtel. 

Äigerau  r^artüolb  pon)  wirb  In  einem  alten 
Silomate  pon  1261  ben  n^etij,  in  weiebem 
bleH«^«n  &on  ©atbfen  Eauenburg,  Helena, 
ber^tabt^l^aen,  ein  S)orf,  ©ul^e",  Perebret, 
alö  3<uge  angefübret.  pfeffingere  Q3raunf<bn>. 
H'ft.»^l)-V«.  8.c.  p.78f. 

Ä^erb,  ober  Äiparb,  Pon  anbern  au*  B«* 
roalb,  ober  23errt>olb  genannt,  ein  ftriefKc&ec 
^ürfr,  folgte  f  34  feinem  <2Bater  «Kicbolb  imSRei» 
Je,  unb  tyatt  f*ou  lange  £eft  in  Diube  unO 
triebe  reaierrt,  «lu  er  l)ernad)  Pon  bem  $rän* 
rfifcJFxn  Ä6nige  Clct^rio  angegriffen,  ubermun* 
ben  unb  gän^ieb  gefc&lagen  würbe,  worauf  ftd> 
gan^  ftriegtanb  biefem  ^ranef ifdjen  Könige  un» 
terwerffen  muffen.  3ebo*  foD  €lot«iriti8  Pen 
BDefgilb,  bed  Svi^erb*  ©obn,  jum  Äonigc  bar* 
über  befrellet  baben,  roeltfeem  eine  ad)tjinjaf)rige 
Dvegierung  jugeffbrieben  wirb.  5fnbete  (^cri# 
beuten  hingegen  wellen  Pon  biefer  %eber(age  unb 
Unterwerfung  ber  Riefen  anbleftrancfen  nifttt 
wtffen/unb  leiten  fdfür^bagsöeroalb  ber(&nc&# 
fen,  als  t^aebbarn  Rnb33u  ibi<genoffen  ber  Jrie> 
fen,  ibrÄöniggewefen,  unb  tiefe  ÜZieberfage  er* 
litten  pabe.  ®er  $rirtffj>e  Äurfl  Dvitetb  aber 
pabe,  na*  2*eroalb*  ?"obe,  wiber  ben  #«ancf.# 
feben  jtkfa,  ©agebert,  weiter  ihm  bereit*  auf 
ber  einen  @eite  SBeftphalen  entriffen,  unb  bler# 
nädjflßuf  ber  anbern  @eite  gegen  HcOanb,  Wele^e« 
UJ  felsiger  3«t  unter  bas^rä  nef  ifebe  geborte, 
Är/eggefubret,  wof  innen  et  aud)  fofl  um*  Heben  ge/ 
fommenfepn.  Ubb.  »ümra.  rer.  Frific.  LtJt 
T&iQetkuB  pon  ttXutim ,  ein  ©efdbrte 
aneifei,  wirb  aueb  ÄIcetme,  ^igetmö,  ÄI# 
criu»  gefebr leben,  öein  ©ebätfymg  ^ag  ifl 
per  7  5ibr. 


V 
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fingen,  ©caflfcafft,  fiefc  »irtrtgeti. , 
2Wgpa,  fiepe  Ä*3P*       .  * 
Xmfcb  (Simotpeus)  cm  Itltfm  SMUm 
ler,  unb^uüfa*ftf*et3«'fun9^cit>ct,  förieb 

fcipnger3eitung*eouriet;  _ 
unbtfarbben  1 $ebt.  1678/  im  64  3ab>  wft< 
te  diar.  biograph.  CTeumeffier  diflert.  de  Poel,s 
german  fecuHXVII  prareipuis. 

&fu,  ein  <Ut©eutfrficö2Bort,  iwl*cj( ftcttf  |n 
$ase  &ut)e  au*gefprocben  mitb.  leibms  in 
Collect.  Etymol.P.  IL  p.  144 


JUiw&eo,  ©tatst,  ftc^e  Kibabco. 
RIVADIUM,  ©tobt,  f.  »ttVabe*. 
RlVAGE,  fie^c  (Eteftabe,  im  X  93anbe,p.  1*9$, 
ingltichen  Ufer« 

?W»age  (©iettt  bu)  fte|>e  be  la  OTefrtatWere, 
im  XX  QSanbe,  p.  1  toi .  u.  f. 

3Wx>ol  ($etet)  bat  gefc&tieben  Diflertetiont 
hiftoriques  &  critiqu es  für  divers  fujets ,  contre 
le  P.  Daniel  &  P  Abbe  Vertot,  amfretDam  J7«8 
in  3  S)ucDf jbänDfn. 

2\i»aH> t nue  ober  Kar  elbinus ,  ber  0. R  S3u 
f$offm$orltmpopoli,  ettpiplt  im  3abr  1270, 
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rivales,  peiffen  in  Denen  9ve«&fen  Diejenigen, 
fo  bureb  einen  55od>  ipr  CEBaffer  feiten  ober  aus 
Demfelbcn  bolen.  I.  hoc  Jure,  ff.  de  aqua  quotid. 
Ober  \vo  1  fei) t n  Deren  Werfer n  ein  folget  Q5acb  tjtn* 
ptijjet ,  rceldjer  aber  bur*  (einen  ungeroiftm  unb 
peranDertcn  Sauf  gat  öfter*  ©elegenbeir  tum 
Streite  unbgancTen  unter  ihnen  perurfat&et.  I.  1. 
ff.eod.  prarejuß,  Ztoffcfttito. 

RIVALES  pfiffen  aueb  bie  Sftitbupfer,  fo  bep 
einer  SBeibe**  Herfen  juüleid)  mit  Qtmoui  ma> 
eben- 

Äfoalinuß  (3opann)  einjefuiteflu^  Unparn, 
hatte  eine  fonberhebe  Siebe  gegen  Das  *Wartenbub, 
burcp  Deffen  Slnfcbauen  er  afljcit  innetli*  erquifft 


tnanubce  Den  ©<nffer,©ee  fahret,    ©iefer^  S^"-    US^Ö»*  ^  s»<-  Tom-  *  W 
fen  »irb  Dur*  ein  f<N  @*io§  befc&üfcet.   &  f  ^ 
»ollen  jwat  einige  Potgeben,  ba§  Da<  Ungeziefer 
biee*iffattb  gan^befcbroerli*  mac&e;  allein  rt 
befinbet  tiebin  Der  ^batgan&anbcr«. 

&foa,  i|t  1)  eine  fieine  ©tabt  an  Dem  norDIidy 
ften^beil  Det5©atDerfee<,  in  Dem  ©tifft  3:tiDent 
gelegen.  ©a<  ©d)lo§  beift  &occa,  unb  Der 
©tobt  felbjten  geben  Die  ©eutfeben  ben  tarnen 
Jvdff.  ßateinifcb  heifiet  fie  Ripa,  unb  ift  Dem 
©tiffie  t>on  Carl»  bem  ©roffen  gefepenefet  roor* 
Den ;  0)  eine  fieine  ©tabt  an  bem  SftorDlic&cn  $  t>etl 
De*  £omorfee t  (ßaejo  bi  €omo)  gelegen,  »elfte  et' 
nxie  befefliget  tfl,  unb  ju  Der  ©caffdjofft  ^bta» 
penna  gebort.  4biec  werben  Die  ®üter  eingelaben, 
roeloVüber  gebauten  ©ee  nad)  «Kaplanb  geben- 

Sigentlid)  flnb  e*  pep  niebt  roeit  Pon  cinanbet  ent# '  tputbe,  "fd)rieb,  tviemobl  ebne  tarnen,  Faicicu- 
femteOetiet>  berm  ber  eine  2Ux><t  t>i  WTcjwoIä,  |am  laudum  R»  Mariw  Virginis,  unb  (tarb  febr 
Der  anbete  nb«  Hiva  mov*  b<ift-  f  x  " 

Kfx>a,  eine  febr  alte  aDeIiei)e  Familie iu ^Xkne» 
big,  welcbe  am  etftcn  mit  bie  3nfeln  pon  ^Jenebig 
bemobnet,  unb  einen  ^roettrator  Pon  ©an  VUltoco 
f*on  1314,  alöberen  niebt  mebral«  brep  fepn  Durfr 
ten ,  gebabt  bat.  3m  Sabr  1 6 1 8  mar  einet  au« 
Diefer  Familie,  Ramena  JUp^ael,  weichet  in  bem 
©eminicaner  *  Orben  (id)  befanb,  SSifcfecff ju  CM< 
oj}tt-  3<xcob  Pon  3Wt>a  bat  1649  einen  groffen 
eiegmiber  bie  gan^e  ^ürefifebe  flotte  befeebten, 
unb  fein  grübet  Saufttnus  bat  ber  SRepublic 
glcicbfan*  nublicbe  ©ien|le  gelcijlet.  führet 
tiefet  4bauES  ©olb  mit  einer  blauen  reduzieren 
58inbe,  beloben  mit  brep  gilienPon©olbe.  2lmc 
(ot  be  la  -^ouß.  hift.  du  gouvern.  de  Vcnife 

p.^^3.  Ä 

Ätra  C^ippofptuö)  ein  ^eapolifater,  mar  ein 
Clcricu«  reaulari«,  unD  in  öden  SBiftenfrbafften 
beipanbert,  mürbe  160s  ben  3 1  Suiautf  55ifcbcffiu 
©tabia,  regierte  10  3>abr  febr  Icfelitb,  unb  frarb 
j  627  unter  Urban  v  iil  Ugr^eOua  lul.  Sac. 
Tom.  VI.  p.663. 

Äit>a  C^ubvoig  oon)  f.  »fp*. 

Äi»a  (^olpbcruö  a)  f.  Äipa. 

Ätca(9vapbaeO  f.Äfpa. 

Äica  23ianca,  fenjt  Uucogausnxto  Leuce 
Acte,  fiepe  Leueegmu  CtlUs,  im  XVII  «Bönbe, 
p.  67«». 

»tüa  Bianca,  Rip*olb*,  eine  ©tabt  auf 
bet  Äfifle  be*  SConigreicb«  93arca  in  Sifrica. 


jung  is  87  im  i93apr-  2Uegambe  BibJ.  Script, 
Soc.J. 

TUvaUu*  (SSintentiut  Wlaria)  ein  IDomini» 
caner  oon  SSononicn,  mo  er  aua> ben  Ctben  ange* 
nommen,  leljtte  bie  ^itofoptye  unb  Geologie 
«öononien,  €remona  unb  «nberer  Orten,  »urbe 
Darauf  «Dlagifter  ber  ^beologfe,  Daun  3nguifitof 
;uQ3ergomoPon  i6f  abii  1661,  bernad)  ju  ©re* 
feta  pon  1661  büt  i66f,  Dann  ui  ^iaeenja,  und 
(tarb  um  1669,  m^>anDfd)rifftbinter(affenD,  rod» 
(De  ju  93ononien  aufbebalten  »erben, 

1)  Catalogum  illuftrium  virorum  proviodar 
Lombardiat.   6*  ift  felcbct  natbDemSf/pba* 
beteingeriebtef,  ober  nicbt  aanfe  ;u  €nDe  ge# 
brad)t,  fenbern  er|trccfet  |i£bnurbi<aufoeii 
.  SßtJtbftabenT. 

1)  Di  dt  ata  philofophica  de  nominum  analo- 

Sia,  de  tranftendentibus,  de  prlocipio  in* 
ividuationis. 
'£d?at&  Bibl.  Script-  Ord.  Praedic.T.  II.  p.  6%o. 

^ivaUiüs  (SJpmaruS)  ein  ^rantiotJ  ou*  <Öflik 
p^ine/lebte  im  1 6  3abrbunDert,  unD  farieb 
Of  55ücberhiftoriaE  juris  civilis,  ^Wopm)  ff  33 
unb  ic39in8.^arilima. 
inoleicben 

8)  Comment,  in  concordata  regis  Frincifci  & 

Leonis  X. 

lief  aueb  ein  gtoiTe*  ^)iflotifcbe*  5Bercf  de  Allen 
brotnbusau*  j>  ^Siict)? rn  beftetjenb  in  fol.  fo  noeft 


»to«WCr><eri,  eine  ©tabt  in^iemontin  in  |anbfcbrifft  Heger.  ^130  Diblioth.  vcc. 
cj(aIlfn       7  i&  nova.  $Lt  long  Bibhoth.  hiftor.  de  Fran- 

Xivabavia,  ©tobt,  f-  XibabAVia.  ^ 
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Utende,  wirb  mitunter  buienigen  Äonige  ge* 
japlef,  Die  über  ^Britannien  ,  epe  es  unter  Der  9\o' 
mer  töotmäfcgr'eit  gekommen,  regieret  paben,  unb 
tfrDeti7inbet£)rbnung. 

Ätoalta,  Jfecfen  unb  @cblo{i  ,  fTc^c  3M' 
palt«. 

Ätoalrftt»  (S)aPiD)flep>&f©öulr. 

2ltWto  C^orban  be)  ein  3talianij(bet  ©o* 
minicanet<9Ron(b,  melier  entroeDer  oon  D\tpal* 
ta  in  bera  $D7apldnblfc&en  ober  pon  einem  anbetn 
£>rte  feinen  gunomen  erlanget,  wirb  ton  Swing 
2\tb»  m  fe iner  $pi(M Intqroo  all' in ve n t i o n c  (le- 
gi i  occhiali  tveflen  feiner  troffen  Q5er(5famPett  ge« 
rühmet,  unb  M? er  r  3  r 2  ge ft c t b t n, unb  bep  Denen 
Dominicanern  ju  $ifa  begraben  liege.  €r  pat 
einen  $anb  ^rebigten  hin te rlafien.  febeinet 
aber,  ba§  et  mit  bem  Rotten  bepffTseinetlep 
fep,  tobem  Die  meifren  Umflänbe  bamit  ubetein 
fommen.  (Bewarb  Bibl.  Scriptor.  Ord.  Praedic. 
Tom.I.p.  y  13.  * 

£fo4  W  ttTejuoIa ;  ©tobt,  fiepe  Riva. 

JMuanbeail  ($fn&reaö  be)  ein  $ram)o«du« 
^oirou,  florirfeum  if  6$,  unb  feprieb 

1.  ^Mflobien; 

2.  $ran96flfa)e  @cbi$fe  in  10  äußern ; 

3.  Commentarium  übet  EuripidisEleär. 
la  tteif  bu  m  a  t  n e  bibljdth.  de  France. 

Äh>artbeaa  (Üiobert)  ein  QJettet  be«  totpw 
gepenben  ,  bat  Perfcbiebene«  au«  bem  £ateinif<ben 
in«  $tan$6flfc&e  überfepet.  la  <£roir  bu  triaitte 

io  Bibiioth.  de  France. 

»«xwnber(^eter)  ber^eltttoi§l>eii3flagifier 
unb  unter jrer^rofefjbr  b<r  SHatpematicunb  ©rie< 
ebifeber  ©pratbe  juftraneffurtan  ber  Ober,  war 
ton  ©ebneeberg  gebürtig,  unb  frarb  1  <J«o  ben  19 
SDIap  im  60  3fapre  feine«  21lter«.  Sflan  pat  Pon 
ipm  Themata  &  quaeltiönesde  anima  vegeta- 
tiva, $rancfftmanbet Ober,  t%%*  in  g.  lAü 
Thanatologia  in  $*inwü  unb  teneffelb« 
Scriptor.  rer,  germ.  T.  II.  p.  261. 

Äi»öftbtr  (jjaebotia«)  ein  £atpetif(ber  @oC/ 
teägeleprter ,  geburtig  ton  2ei§nig  in  SReiffen,  mar 
©uperintenbent  ju^ifcpofföroetbe,  unb  miberfe^ 
te  ftd)  ben  fo  genannten  CryptoCalvmianismit 
groflfer  fyfftiQttit.  jDiefertwgen  jerfiel  et  mit 
bem  ©uperinfenbenten  äu©erau,petet9rteii# 
bertt,  roelcper  ibn  nebfr  feinet  Spefrau  unb  einem 
©obne,  bura)  einen  ©fubenfen,  ben  Rfoanbet 
)um  Ceprmeiffet  feiner  Svinber  angenommen  patte, 
permittelfr  eine«  Pergifffeten  Äarpen«,  15-49  ben 
17  ^otombet  in  feinem  41  3apre  um«  geben 
bringen  lief.   «Ulan pat  Pon  ipm  '. 

1«  eine  $1$ rmgiftbe  Sptoniofe ,  tpelcbe  ba« 
erflemapl  moö  ju  Jrancffurt,  unb  ba«an» 
bete  map!  um  eben  bafeibft  in  8  betau« 
.  -  Fommen,  fieift  aud>  1596  in  8  beratt«  ge» 
«»ebenmotben. 

s.  Seft » €pronicfe,  #alle  itfoi  in  fof. 

3.  55iber(teinifcbe@enea!ogie; 

4.  eine  ^oftifle. 
.  5.  9>afHon«#*P rebigten. 

6.  Lupum  exeoriatum  rpibet  D.  &tmUtn, 

WmtäUQ  Wi  m*  . 


7.  Proroptuarium  exempForum,  1792  in  8. 

8.  ba«  nfte  Capitel  €faia  tom  Ceiben,  Ster- 
ben,  unb  ötuferilebonfl  3£fu  €bri|«  in 

9.  ' 


Q3orfcbIageme  reine  Eutpetifcbe  95*bdaj]u# 
titbfeii. 

(ßroffer«  eaufn.  «JÄetcf».  Dewfcb« 
EruJit. 

Äica  nttotM,  Stabt,  ftep>Ä(\ja. 
RryARIUS  LACUS,  Cef,  fiepe  X»aöenf?ab# 

Äfoarola  (©eminieu«  )  nwr  ?u  ©enua  pon 
abelicben  ©tetn  geje ugt.     £r  etlangte  baib  ein 
Canonicat  in  ber£ircbe  ©t.  6aurentiu«  »i^enua; 
n>eilerftcbaber  mi*bem€tpbifä)o}fbaMbfl  ntebt 
aDju  »ol  perttagen  Ponnfe,  fb  fuerxe  er  fein  @!ucf 
anbermärtöju  macben ,  unbgieng  nacbSKom.  5)a» 
felbft  Petfibaffte  ibm  ber£ran$ofifcbe  Oefanbte 
Surritt  ja  bem^dbjKicpen  Cftepoten  bem  Carbi» 
nal  23orgb«f«  /  ber  tbn  in  feine  ©ienfre  nabnv 
unb  ibm  ferner  be«<£abfre«  ©eroogenbeit  p  meqe 
braebte.    S)er  ^äbfr  ertbeifte  ihm  bierauf  bätf 
Wbum  Slleriaauf  bee^nfel  Crrfica,  gab  ipm 
aber  Dabep  35efebl  iu  SKornju  bleiben,  o^ngeacb* 
tet  ftint  ^einbe  ibn  bureb  Betreibung  folget 
SBurbe  Pon  Dvom  ju  entfernen  gemepnet  batten» 
^Öalb  barauf,nem!t(b  ifog,  tparber  €rpbifd)off 
ju9?ajaretb,  unb  gieng  al«  Jegatus  extra  ordi- 
nem  nad)  Jrancfreitb,  um  ben  jeJnfg  Pon  Dem 
Kriege  roiberba«  ^)au«  Oefrerreitb  abjubalteiv 
fe^re  aueb,  obngeatbtet  ber  heilig  Porfeiner  9fn» 
funfft  entleibet  rcarb ,  bennetb  feint  (Keife  nacb 
^ari«  fort-  Sil«  er  bernacb  wiebet  juruef  gel om» 
men  mat,  unbbem^abfr  in  oerfa^iebenen  Singe» 
legenbetten  gute  ©ienfre  gelfijtet  patte ,  ma^te 
ibn  berfelbebapor  itfujum  &arbinal  *  ^reobp» 
tet,  mitbemfitul  s.  MARTINI  IN  monti- 
BUS,  unb  beehrte  ibn  fonfrmit  unterf*tebenm 
§pren»5lemtern.  9?acb  bet  Seif  bot  er  ben  <ßre» 
gortue  XV  unb  Urban  VI  II  «nplen  pdflren ,  uru> 
bie  legten  3abre  feine«  geben«  beflanbig  ju  SKodfc 
,iugebra*t,  aufftr  baf  er  \Ci c  eine  Dveife  nact> 
©enua  fürgenommen  ,  ba  er  aber  ben  anbernt 
$ag  nad)  feiner  Surutfrunfft  franef  »orbenu 
unb  im  gebauten  3abr<  geftorbtn  ifl.  palaiff 
fafti  ' 


Xfoarcla  (tWattbe«)  ein  ÖJetmefer,  rpö»  nuS 
einem  9Ib?licben  ©efd)Iecbf e  gebobren,  ^r  beflet* 
bete  Anfang«  ju  ^arma  in  ber  @t.  Slnton^^lbtepr 
bie  ©teOe  eine«  2fbt«,  füfftett  aueb  baf^lbfe  auf 
feinen  eigenen  «Wittein  Porbie}>nigen3ungfcauenr 
redefte  ju  SSenoabtüng  ihm  f  eufd)beit  ba«  SUo* 
Üer#ÜeKfn  emxüblten ,  gemiffc  ©nfonfte ,  mar* 
abet  naeftgebenb«  im  3apr  1  f9<s  miemobl  reibet 
feinen  SBiflen  jum  €r$bifcboff  in  feinet  <23atet* 
©tobt  pon  Siemen«  VIII  ernennet.  $r  fhrb  naa> 
einet  FUr^en  ,  febreb  riit>mricf>cn  Regierung  ja 
^arma  an  einet  febroeren  Ärancfbcit  teico  in 
tem  ^4  £jabt  feine«  Hilter«.  Ugr)eUu6  Ital.  Sac 
Tom.  IV.  p.  903. 

Ätoarola  (Öcfapiu«)  ein  ßncfel  be«  Carbi» 
nal«  ^mlnicHe^ivatcla^ariu©  er.ua  au 
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«iw!nanffhnlidw®<f(t>l<d)tftebobMn.  &r*ui' 
U  bepDer9ud)ten  £)octor,  unD  in  feinem  33 1  JM* 
bepD«  Signaturen  OufetwDariu* ,  betnaq)  «25»' 
celcsatüon  DvemanDiola  ,  unb  nad)  einigen  an' 
fern  Poenebmen  «BebienungenSBice  *  ©ouperneur 
tu  frrmo  unD  immerrcäprenDer  CommenDatot  Oer 
abt«v(^.^tcoltt<juCafuIainb«r©ircf«Dmiiw 
to,  enblieb  aber  1617  Den  <  3untu«  ^Sifcpof  >" 
2liauo,regicrtePafelbft  piel3abre,unD  ftarb  16?». 
UflfceUueltal.Sac.Tornlll.p.  foo. 

Jttottfa  (^au!3o^nn«aptif!o)  würbe 
1736  pon  ber  SKfpublicf  ©enua  al6  ©<ne* 
ral»£;  mmiflariu*  ober  ©tattpaltet  auf  bie  3* 
fei  Sorfica  gefepiefr,  feinen  SBorfabrea  äeur^ 
nelli,  ber  burd)  fein  harte*  «Xegiment  ju  ben  Da> 
map!*  entftanDenenllnrupen  bafelbllfcbröielbe^ 
getragen ,  o&ngead)tet  feine  Seit  noeb  nkfcr  um 
»ar.abjulofen. 

ÄwaroOe»  (SHarquiSPon)  ein  $ran&ofifd)cr 
Sflrigabier,rourbe  1738  ben  24  #ebruar  an  Dem 
$ran*6ftfd}en  £ofe  jum  Sflarec&al  be  €amp  er* 
t  laut. 

Äitxtruolo ,  eine  Fleine  (grabt  im  Cremom* 
|*en  ©«biete,  roeld)e  mm  Unterfcbeib  eine*anbern 
Ätcatuoio ,  fo  in  bem  Keinen  fturftentpum 
Söo^olo  liegt,  mit  bem  Sunamen  N  3Dcrttto,Dae 
iriwcnM'tte  genennet  wirb  ,  unb  Den^kel  einer 
©raffebofft  pat. 

2U»atu»  be  ^erengorli«  CSftoma* )  gcboV 
renm2tmelia,mar  bepber  Siebten  Stortor^unb 
naebbem  er  Slnfang*  &omberr  ju  fflftjty  $a  W' 
lieber  Kaplan  unb  2fubüor  bi  Stota  @.  gereefen, 
befärbtrte  ibn  Martin  v  im  3abr  1419  mm  55i* 
ftöfjf  t>en  SBintimiglia.  €r  ftarb  ju  SKom  ben 
«7  Renner  1432,  unbrWrD*  Dafelbft  in  bie  ftir> 
(be  @t.  'Sflatia  SRaggiore  begraben.  Ugfcellue 
Ital.  Sac.  Tom-  IV.  p.  307. 

riva  VILLA,  ©taüt,  fictK  Walle».» 
(!abt. 

Ätoault  ober  Äfealtfus  (®abib)£errwn 
ftlurance,  marau*Der©egenDpon  &mal  cpbfo; 
ttg,  ba feinster  Capitain  Deö  ©c&lofjce  De  la 
Crote,  r^nmeit£at>al,rpar,,unb  1*7*  gebobren. 
€r  routbe  mit  bem  ©tofen  pon  ftroaf ,  <Sui XX, 
erj&gen,  tpatWa*  eine  «Reife  na*  3talienunb 
ÄoOanD,  unb  warb  1603  Sammerjuncftr  bep 
£e  in  riehen  IV.  {»'trauf  begleitete  er  1601  ben 
jungen  ©rafen  ponfcapal  nad)  Ungarn,  moer-ftcb, 
aber  nidjt  lange  aufbielt ,  inbein  ber  ©raf  balb 
bep  Comorra  erhoffen  warb,  Da  Denn  Kivault, 
»elcber  ebenfaQ*garfeprPermunbet  rootben,nacb 
ber  3<it  n^ft^'unD  gar  Den  ©tubien  miDme* 
re.  3m  3abr  1 6 1 1  marb  er  Unter  *  Seprmeifier 
be*$onig*  iuDew'geXlii.unbmufleipn  in  ber 
^atpematic  unterrichten,  befamauepin  felbigem 
3abre  Pon  bem  Könige  eineSSefoIbung  t>on  jooo 

unb-  211* 1 6 1 B  Der  frprmeifiet  De*  Ä onige 
n«co!a»  Ic  $e©re  geworben  mar ;  erlangte  er 
DefTelben^ebienung,  unDroarD  jugleicb  Qtaati» 
«Ratb.  Slber  ein  r*rDrü§lid)rr  Ümflanb  notbigte  i 
ihn  bie  Konigl. ©ienfte  tu  Perlaflen.  ©enn  mtfl 
weinen  JfrunD,  Den  Der  Äonig  frbr  liebte,  mit  5uf' 
fen  \)on  fid>  geftoffen,  roeil  er  immer ;  inDem  er 
Den  Äonig  untertiebtete,  an  ipn  pinan  fprang,  rt  arD 
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Oer  Äonig  Darüber  fo  erzürnt,  Da§  er  Den  Ri* 
vault  febluae.     (2t  Harb  enDücb  Derfelbe  1616 
im3enner  auf  ber  Dtucf  reife  uon  Q3apon»e,  irobin 
er  auf  Q3efeb(  De*  $6nig*  (ber  ihm  nad)  Der  JpanD 
mieDer  gndDigmoiben,  unbein^i§tbumt)(nprcv 
cbenpatte)  mit  tot  Jran^üjlfcben  ^rin^e§in<£# 
lifabetr)  unb  fünfftigen ©emapUn  De*  Äonigsa 
©panien  gereifl  mar.    6r  batPiele  ^ctrifften 
pmterlajfen,  al*: 

1.  les  Etats, fron  1  f 96 in  1 1. 

2 .  Tart  d'embellir ; 

3.  les  Clements  de  i'art iiier ie  ,  ^>art*  feiof 

m  8«! 

4.  preeeptes  d'Agapetus  äjultinicri ; 

1 ,  le  tablcan  de  «Cebes  unb  anbete. 

3)1  an  hat  au*  eine  Verausgabe  Pon  Den  «Jßercfen 
be*  2Trci)imebe* ,  Dieerju^ari*  t6is  mttSfn* 
merefungen  berau*  gegeben.  5)ic  ©elebrten  (ee> 
ner  Beit  aeben  ipmDa*l'ob,Da§er  io  Der  Sftatpf* 
matte  febr  erfahren  gerpejeo.  JTlenage  obferv. 
für  Malhcrbc.  PdflC  de  feient.  xnathem .  c.  4g. 
Colemeftue-  Call.  Orient. 

RIVE,  ftebe  (ßeftabe,  imx  «Banbf,  p.  1258, 
ingleicbenUfcr. 

^Ctre  (5ImaDeu*De  fo)  ^rebiget  wtöfyofet 
for  -ber  ^btlofopbie  ju  ©tnf,  febrieb  Thcfesphir 
lofophrcas  de  prineipio  Ethices,  baPon  tiü 
fug  in  Der  eilfften  ^tbtbeilung  ttt  Adorom  a- 
cademicorum  Lipf.  ju  ftnben.  Idp5.  <5el  5ei 
im  P* 

RIVE  PELADOSTrie,  etotinetrbufen,f!e# 
pt  JLepanto  (  <5olfx)  Dt  )  im  xvu  «BanDe, 
P.  41 !. 

'  l&otn,  bie  Porne6m/?e  ^taöf  in  bem  <Stti<& 
?rtnDe*  ^aDenoa),  tn  @d)o«ranb. . 

RiVEN^^tab^fKp«  »ietv. 

}Ur«e  De  X?olta,eiu  ,^lufiin  ©uinea  in  5tfri* 
ca>  melcbi*  gegen  ©üben  läufn. 

Äirerete  la  VOarc,  ein  *iuk  in  Terra  Caoa- 

ilenfi,  in^hneTtca^auflftgeQen^uDen.  , 
Ä< Detf m  (taitt) »ftepf 
Äicetiue  ((BfeppaiO  fiepe  Giriere, 
»iretn^raffebafff,  fiepe  Kuriere. 
5lrt>ere(@rafenPon)in$ngenanD.  Smfratf 
Da§  alle  anbete  ©rafen  in  Diefem  ^üniareieb  fifl> 
pon  einem  gemiffen  Ortju  finita  pflegen ,  itno 
Diefe*  Die  einzige ,  meld)e  einen  ©efcplecpt *#^amen 
Dem  ©räfiifben  ^itul  bepfugen.    <23or  8U?rt 
pflegten  bie  Pon  biefer  Emilie  ftd)  deripariis 
ober  Äeboet»,  ju  fa*>reiben,moPon  enDIicbÄtoert 
cntflanben.  änfanglid)  mat en  fte  iöaronen  m 
pUmprott  in  Der  ©raffepafft  ®epon ;  bi*  Der 
£6nig  ^emrld?  I  Karben  pon  SRipew  ;um 
©tafen  pon  S)eDpn*pire  unD  ithn  ^rrtn  Pon 
<2£i9bt  mad)te.  ©iflftn  @opn  2$ati>uin  wn  Äl» 
rer» ,  marD  be*megen ,  meil  er  e*  mit  Der  Äapfrrin 
marbtlNü  miDer  Den  Äwiig  Qtepban  aehaU 
ten, au*  Dem SReicb  Perba nne f.    © ed)  fein  ©ohn , 
Ktd)arb  pon  3\t'rere,  erlangte  mieDer  Die  Pater* 
liebe  SEBürbe ,  unb  bra'djre  fle  auf  t  ©opne 
buiii  unb-  ÄidbätD  Pon  Äirers,  n3fld>e  nad) 
]  einanber  ©rafen  pon  ©ebonsbire  murbm ,  aber 
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beoDerfeifS.opne  eeibes^cben  mit  $obe  abgegan* 
Stn.  #etauf  folgte  ibreö  SJaterS  «ruber  VOiU 
feclm  ton  River*,  oon  feinem  ©eburtS  *  £>rt  De 
tteritort  uigenamet.   ©ein  ©opn  23alt>tiw  oon 
Rivero,  tfarb  noep  brp feinem  geben,  lieg  obet  oon 
feinet  ®emaf)lin  fflargam^en,  einer  ^oebter 
<Suatin  #3  '(BerolDß,  Albuinen  oon  2\i* 
»ete  nacb  jitp ,  toelcper  nacb  Des  @rof?oater* 
De  Den  $itul  ein«  ©rafen  oon  ©eoonsbfee  tr« 
pielt,  unD  2  STinber  t>tntecltcf ,  nemlicb  einen  ©opn, 
2V.lPiti'n  t>on  Xtverp ,  Den  legten  ©rafen  oon 
CDcoonSbire  aus  Diefem  ©efepietpte,  inDem  er obne 
fcibeS'Srben  ftatb,  unb  eine  $ocpfer  JfabeUen 
oon  Rivers,  reelle  XXW&eltneri  ^e  $o«ivii8, 
©rafen  oon  SMbemarle,  peoratbete,  unD  DemfeU 
ben  einen  ©ogn  gebabr,  «ftamenS  vEfcomar», 
toelcber  gang  jung  MtfflMl  oerlicfj,  nebfl  einer 
$ocbfee3veUme,  toelcpe  ibrem  ©emapl  £ömun* 
den  oon  gancajler,  ein  groß  Vermögen  jubraep* 
Ii,  aber  gleichfalls  unbeerbt  mit  c£oDe  abgieng. 
hierauf  fam  Die  mit  9üoer*  befreunDete  ftamilie 
DeretCorteneoS  ju  Dem  ©raflicpen  Sitel  oon®e* 
oonspire.  hingegen  Den  ^»tel  ein:S  goros  9U» 
oert  empfieng  oon  Dem  Äonige  getnetetjert  Vi 
(fonber  Smeiffel  als  ein  ©efeenbent  oon  Der  toeib# 
lieben  ßinie  Des  oorbin  betriebenen  ©efcplecpts) 
Der  Ritter  Ricbato  Wifteoil  oDer  XDooövil, 
oon  Deflen  ©efcplecpt  unD  «ftacbfommen  unter 
XDibOevil  ein  befonberrr  Stiefel  panDe1t.«Raa> 
Dem  Die  Cffiüroe  eine«  ©rufen  Oiioertf  ungefdbr 
140  3cu)r  oerlofcben  getoefen,  oerneuete  Diefelbe 
Sorna,  Carl  I  1626  inDet^rfon  £(?©mae,  £orDS 
©arcp,^icomtenoon$olebejter.  tiefer  flarb 
Den  ei  $ebr.  1639  obne  männlicbe grben.  (Seine 
^oepter  aber  £lifabett;,  braebte  oermöge  einer 
abfonberlicpen  ©ubfritution  aflenaritrlicbe<2©ur' 
Den,  unb  juforDerfi  Den  ^itel  eine«  ©rafen  oon 
9iioerS,auf  Den  mit  Zf)cm<xt  Gavage  geieugten 
6>obn  Johann,  in  Deffen  Familie,  »elmeoermit* 
reift  Der  Cinien  oon  SBorcefter  unD  #untingoon 
oon  Den  etilen  ©rafen  SKioeeS  abjtammet,  fold>e 
CCBurDe  naebmablS  geblieben,  ©iepe  oon  Diefec 
Familie  Den  SlrticfelSavage.  Camöene  Sri- 
tannia.    Tbe  compleat  biß.  of  England,  vol.  2. 
Tbc  peerageof  England,   ^eylin'd  help  to  En- 
glish  jift. 

Rivee  (3)ionpfui<  De)  ein  in  ber©riecbifcben 
unD^>ebrdifa>en  (gpracpe.tooplgeübter  Capucmer 
oon  Slofgnon,  lebte  1A7,  (an  Die  Q3ibd  in  iprer 
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Die  Kongregation-  Kr  fieng  1 704  an,  eine  Biblio- 
theque  univerfelle  des  Auteurs  Francis  ut  j>er# 
fertigen,  meld)e,  tote  Die  3outnali|fen  des  Sav»ns 
urteilen,  fepr  pod)  iudjtimiren,  meil  es  Dem  <23fr* 
t'afler  toeDer  an  einer  grimNicben  ©elebrfamfeit 
no0  an  einer  retjfen  ^urtbeilunge*Äraiftaifehlet 
»at.   Ä.e  Z etf  Btbl.  de  U  Cü^re^rroa  ÄTsL 

»»per  ober  Ä^et«8  (anbrea«)  tourDe  n 
«Karrentin^oitooDen  1  Sluguft  1577  gebobren. 
S)en@runD  femer  ©tubien  legte  e«  m  SKocbUIe, 
unb  legte  Diefelbigen  ju  35eam  fort,  oon  bannen 
ertoieoer  nacb  tXtxpefle  fam ,  unD  t6oj  jum 
ftorDer£ird>en  ju^bouart  oerorDnet  mürbe.  r5r 
ItunD  bei?  Dem  ^ergoge  oon  ^beuart  ingrofjta 
©naDen#unD  tourbeoon  Demfelbigen  ju  toiebrigen 
Qkiricbtungen  gebrauepft.  «IBieer^eim  ancbuon 
Den  Treben  in^oitou  8  maN  aW  «bgefanDter  ift 
oerfcbicftroorben,  unb  jtoar  unter  anoern  s  mabl 
ju  einigen  National' QJerfammlungen  in  5rancf# 
reieb ,  Daruuter  Die  legte  Die  33erfammfung  Det 
©eiftlic&en  juQ5itri  in  €bampagne  mar,  Die  1617 
gepalten  tourbe.unbauf  melcber  er  Das  Statt  eine« 
^räftDenten  oermaltet.      »oarD  ibm  aud>  auf 
eben  Diefer  «QBerfammlung  Die  tpeofogifcbe  3>röfc*' 
flon  auf  Der  Unioerfttdt  tu  @anmur  angetragen. 
Die  er  aber  auefeblug.  3m  3abr  ißio  tourDe  et 
naep  teiDen  uim ^>rofeiTor  Der  ©otteugeleWamfeir 
beruffe^toclcben  iöeruff  er  aueb  auf  t^abc  an* 
nabm.  3n  Dem  folgenDcn  3apre  tbat  er  eine  Sdeife 
nacb&igeüan^Dajelbft  natbDem  feine  erfle  Jrau 
geworben,  Des  ^oadbim  moliraus  ^od>ter  ju 
bepratben,  tourbeaueb  Damabls   Djrfbrö  unter  Die 
3abl  iprer  CD eeforen  aufgenommen-  J&ierauf  tbat 
er  I6i2eine9&ifenacb8rantfreic&,  unD  jtefltefifh 
Der  «Rational. 33erfammlung  ju  Cparenton,  oon 
roelcberer  gHmbnffi  erbielt,  toieberum  naep  üoU 
lanD  ju  f  ebren,  unD  feine  $ rofef  ion  anjutreten,  rttU 
(per  et  amp  beflanbig  oorgefranDen.brt  er  1647,  ober 
wie  anbere  üorgeben,  1651  ge|torben.  €r  pat un* 
terfcpieDene  e*rifften  pinterlafTen,  Pon  Denen  Die 
Cateinifcpen  ju  Ütoterbam  in  Folianten,  Der  1 16<  ir 
Der  n  i6f*  unD  Der  W  i66oiufammen  geDrucfC 
n?or Den.  3:i  Dem  i  Q3anDe  ftnD  entpalten 

1.  Sxercicationes  in  Genefm,  meltpe  befonDer* 

perauf  gefommen,€eiDen  i633  in^ 
a.  CominentaminExodum,  ebenD.  iS^fo  ± 
3.Pt«Tledtiones  in  decalogum  pleniores. 


©runD,epracbe  aOe  3abr  7  mabl  Dura),  contül^f"  ^^SV  1 
nuirte  Diefes  30  3abre  naep  einanDer,  unD  feprteb       *  95ff2^^iö*ft!  ProPh«»coj  de 


x.  De  perfonis  &  locis  feripturac  facras. 

2.  de  figniHcitione  verbi  creo,  de  mutatione 
fabbat  hi  &  de  S.Petri  priroacu,  £  ton  1663  in  4. 
C^lomefiue  Gallia  oriental. 

Äfoefaltee,  lai.  Rip*  ahm,  eirigletfen  in  Der 
©raffebafft  ?Kougiaon,  in  EangueDec,  aütoo  Oor# 
treffiieber  «Ulufca teile i>2Bem  roäcpfef . 

Äicer,  ift  Die  oufferfte ©pige  00m «Hagel, mit 
Dem  ein^ferD  befragen  ift,  unD  melcbe  oben  i um 
£om  ausgebet. 

Ä<vet  («JJ.  De)  ein  gelehrter  35eneD(ctfner< 
«jjiöntp  oon  Der  Kongregation  ©t.  «Ölaur,  gebop^ 
ren  i6g?  juConflanS  in  Der  ©ioceS^oitiert, trat 
in  Det  SlbtepSJtarmoutier  Den  27  «Dfoo.  170^  in 


myfteriis  evangelicis,  ?etbtn  164t. 
B.  meditatione»  inPfalmos  feptem  peeniten^, 
tiales. 

3.  mediiatio  inpfdmnmXCtcumduabusepi- 
ftolis,  una  de  peftis  contagio  &  fugB,  alte- 
rt de  termioo  vita;  fatali  an  mobili ,  iteny 
cumhomtlia  de  origineerrorisin  caufa  rc- 
ligionis. 

4.  via  vitae  live  meditationes  in  Pßlmunv 
CXI X,  eben D.  1608. 

r.  commentarius  inHofeam  prophetam&int 
cap.  LIll  Jeftiae»  EeiDen  1627» 

Ifagogi  ad  Scripturam  Sacram  V,&  Novf 
Telbmenti,  ebenb.  162;  in  4, 

7.  Criticusfacer,  Reiben  i5ia»  ' 
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8.  de  jufta  &  gratiofa  Dei  difpcnfatione  circa 
falutcm  gencris  humani  in  13  ©ifputa» 
tfonfn. 

9.  collegium  controverfiarum  inter  Pontifi- 
cios  &  orthodoxos,  in  3g  ©ifputationcn, 
geiDen  1608. 

10.  Inftruäio  praeparatoria  accefTuris  ad  £ä- 
cram  Domini  menfam. 

11.  de  (parituali  &  unica  vcra  mandacatione 
corporis  Chrifti  &  fanguinis  ejus  potu  ho- 
miiia. 

19.  de  facrificio  noftri  ipforum  homilia. 

1 3.  de  quaeltu  magno  in  pietate  cum  animo 
fua  forte  contenco, 

14.  oratio  de  bonopacis  &concordix  in  Ec- 
clefia» 

I  c.  oratio  valcdicloria. 

16.  oratio  in  inauguratione  fcholae  Bredenfis. 

17.  Epiftola  ad  fratrem  Gull-  Rivetum  defe- 
nett tite  bona. 

3n  Um  MSÖan&e  werben  angetroffen 
1.  Citholicus  orthodoxus  five  fumma  con- 
troveriiarum  omnium  inter  orthodoxos  & 
Pontificios,  gelben  1608  unD  Dermebrt  1617. 
a-  Jefuita  vapuians. 

3.  Apologia  pro  SS.  virgine  Maria.  Subjunfta  eft 
epiftola  apologetica  adverfus  querelas  Ant. 
Godai,  cum  confideratione  judicii  viri  do- 
Q\  de  eadem  apologia. 
Difputationes  theologicae  XI. 
Decretum  fynodi  nationalis  ecclefiarum 


4 

f. 


pilmi,  ex  prsecipuorum  Dodorum  ponu- 
ficiorum  feriptis  exhibitum,  1603. 

3.  defenfio  libertatis  cht  iitianas  in  itbrio  uTu 
eiborum,  |6of. 

4.  refponfio  ad  declarationem  Oliv.  Engver- 
randi,  1607. 

j.  Triumphus  veritatis  adverfus  Cuil.  Bü- 
ltum, 16 10. 

6.  defenßo  duarum  epiftolarum  &  prsfatio- 
nis  libri  Phil,  Mornsi  Plefläri,  cui  titulum 
fecerat:  myfterium  iniquitatis  feuhilto- 
ria  papatus,  161 8. 

7.  defenfio  hiltorise  papatus  contra  refponfio- 
nem  Nu.  Cuffetel5>  1617. 

$0  fino  nud)  Dielt  Briefe  Don  tym  befannf/ bie 
er  mit  Der  labile.  Den  @d)ur mann  über  Die  jra* 
ge  geroedjfelt,  obftf  notbjg  ober  niebt,  baf»  Da* 
Jrauenjimmer  aelebrtfei).  (Selbige  bat  Wt.  CoU 
lerer  ins  tfran&6fifd)e  überfe^t,  unbjuQ>au6i$46 
in 8  ber  aus  gegeben-  OTeurflue  1.  c.  p.  3 1  f  u  f. 
Steher  in  theatr.  Erudit.  VCc-ob  hilr.  Acad. 
Oxon.    Huetiana%.\6.   A&aEcud  Lar. 

River  Cärnoit))  ober  SJlbeteue  2lrbemiii8, 
tin€artbeufer'3R6no)  im  QEleDet  £anDe,  bat  bist 
um  Die  Witt  Drt  1«  3abrbunbert«  geleDet ,  unD 
ein  CßBercf  unter  Dem  ^itel:  Rettrendarium  Ex- 
emplorum,  bmterlaiTcn,  wer  innen  er  Diele  ju|«ner 
3«t  borgegangene  S)inge  er  jäbler.  €r  ftatbi+49 
im  8o3abre  feine*  Hilter*,  unD  Ijafteöo^flt^'  in 
Dem  jOrben  gelebet.  2lnDt.Bibl.Belg.  petreju* 
Bibl. Carth.    X>o||iU8  de  Hill  Lar. 
&i»ec  ober  Äivetus  (SEBilbelm)  ein  grübet 


reformatarumGalliaj  164s  deimputationel  De«  üorbergebenDen  2lnDreo5,  bat  fid)  cbenf all*,  wie 

1  Diefer  fein  vorüber,  Dem  2lmnraIDo  miDerfebet. 
WÄldjöiXeligion8«(g:reitiofeifen  atffer  Der  öd» 
anaeiifd)en£ird}e  III  £b-p-  74 >• 

Äiuetra  (9)?ia>aeI^rd;anflf/uO  tin  Stom/mV 
caner  Don  klonte  <EalDo  in  SRonttettat ,  lebte  im 
17  3abrbunDett ,  unD  batte  btn  9M)m  eine«  Dan 
Denen  Dorncbmften  ©otte«gelel)rten.  Qßatbbcm 
er  fü  tri  1)1  ju  gaenja  al«aud)  ju  Jerrara  cie$beo# 
logte  gelebj:et,unD  fieb  DaDurcb  einen  griffen  3Ra* 
men  gemacht,  irarDerum  166a  jum  cberften 
^rofeflbr  ber  ^beologie  ju^abua  befhaet,  n?o  er 
ie>8*  /  n>«*  &ox>«ra  »Dia,  foB  mit  $obe  abge* 
gangen  fepn ,  roietDofjl  au«  feinen  bmterlaflrnen 
(ädjnfften,  n?elebe  bep  Denen  CDoninicnnerA  ba* 
felb|t  in  ^)anDfd?riffr  liegen,  unD  in  Derfcrtecenen 
^ractaten  über  be&(Cr;om«»  von  Bquino  uni- 
verfara  fummam  belieben ,  ern»ei§lid>  i|t,  bog  et 
muffe  nod)  langer  aQba  aelebet  unD  at lehret  ba* 
Den.     $tt  geDencfet  DefTen  mit  iobe  Öerapt)in 
puiitut^t  in  feiner  Philolophia  p.  419  unü 
(ßreg.  Ä.eti  Iral.regnanteTom.  III  p.  3 1  f  unD 
^  41,  tbeld^er  leitete  tt>n  JTlidbael  angclu?  nennet. 
(CdbarD '  Bibl.  Scriptor.  Ord.  Pra?dic.  Tom.  II. 
p.  694. 

Äipettuß  (©regeriu«)  ein  «Olebicu«  Don  So» 
logna,  tlorirte  um  Die  Witte  De«  1 6  3abrhunDer«, 
unD  i'cbrieb  in  3taliani|"d;e r  <3pract)e 

0  De  pefte, 
ingleicben 

ö)  De  exanthematibus&  anthraeibu?-  5oeD* 
De?  bot  iCbonw»  Clubel  in«£ateinifd}e  iibtxt 
fe&t,  ju€oün  1  «97  in  8  berau«  gegeben. 


prirui  peccati  omnibus  Adami  pofeeris  cum 
ecclefiarum  &  dodorum  proteftantium 

confenfu. 

6.  Synoplis  doftrina:  Mofis  Amyraldi  $f  Paul- 
U  Teßardi  de  natura  &  gratia  cum  confi* 
derationibus  &  judieiis. 

■ 

7.  Epiftola  apologetica  ad  criminationcs  Mo  f. 
Amyraldi  in  virulenta  praefatipne  ad  pa« 
fiores  ecclefiarum  reformatarum  Galliae, 
prsefixa  animadverftonibus  de  graua  uni- 
verfaü. 

j,  Annotata  Hug.  Grotii  in  confultationem 
Georg.  Caßandri  cum  animadverfionibus. 

9.  Examen  animadvcrlionum  Hug.  Gm// in 
animadverfiones  Riveti. 

1 5.  Hug.  Grotii  votum  pro  pacc  &  in  illud 
Riveti  apologeticus. 

ii.Dialyfls  difeuflionis  Grotianac  Rivetiani 
apologetici. 

la.Myfteria  Patrum  Jefuitarum  &pro  iisdem 
Üatcra  adverfus  mantiflTam  jefuita:  Foreriiy 
fo  er  Dorbero  unter  Dem  Slnagrammatifcben 
tarnen  Kenaru«  Pcrtbäud  heraus  ge» 
geben. 

13.  NoviUlma;  horae  feu  ultima  vitac  claufu- 
ia  Andr.  Riveti. 

Uber  biefe«  merben  Don  feinen  @d>rifften  nod) 
folgenDe  bepm  tneurftuö  in  Athen.  Batav.  p. 
320  u-  f.  angefubrt  gefunDen,al« : 

l. Refponfio  ad  quarfita  Jo.  Cbrißii  fub  titu- 
lo  Excitoris  miniltrorum,  1600. 


s.fpeumcn  prsecipuorum  paradoxorum  p^- 1  &DJ)iß,8  öiblioih.  vet.  &  nova. 
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RIVETUM,  «neCiftercienfecabtep  in  DemWj  Mn  ©enua  gegen  «Morgen  liege  ©te&e  (ßfani* 
t!>um^3o)Citf  in^raneeeeitt)  9elege,ifl  iroar  fefcon  lan*  im  X  SÖanDe,  p.901. 


ge  oorber  in  Die  fytt  B.  «Dlarid  getnfftef  geroefen,ebe 
jie  notj)  mit  Dem  Cifrercienftr'  ßrben  Dtreiniget 
toorDen,  Docfc  finD  ibre  Siebte  erf!  au«  Dem  1  f  3ajr* 
bunDertbefannr,  unD  machen  folgende«  SSerjeicb' 
nifau«: 

1.  SKaimunb  be  la  Söanntetc  1408. 
1.  3ob«nn£eorarDoDer§brarD  1464. 
3«  SßertranD  oon  ^abbaher  1 478- 

4.  S)?icbael€aufaDei49i. 

5.  SRiebael  SßauDrier  oDec  SßauDro  1  f  1 1 . 
e;.  3KaimunDoon©t€lairif  18- 

7«  SKaimunD  Don  ©t.  €lair  1594. 

8-  3°fcinnt>on  Carfalabe. 

9-  SBernbarboontBtontfegur,  lebte  notf)  1660. 
10.  ^ernfyarD  ®arramea oon  "üDi  ontareDon,er* 

roafllt  i6f  3,htf  1674. 
xi«  ietert>on Werbelin  1 678. 

12.  gobann  SBaptifla  le  €lerc  Du  SXBa* 
Ion  170«. 

1 3 .  3 orban  Oon  Ale;'.«  1712. 
Sammartbam  Gallia  Cbrift.  Tom.  I. 

Rfoecus,  fiebe  »free. 
RIVI,  eiabf,  flef>e  Äieujr. 
R1VI  ALTI  pons,  Sörücf:,  ftebe  »talco. 
<St-  2Uwanue,  fiefye  ©t.  »ererianuö. 
&nrfera,  £at.  Riparia  Dttio,  ift  eine  fleine 
tanD<<23ogtep,  über  Dem  ©t.  ©ottbarD«' »erg  in 


Xioteraoi  peuciite  (la)  £at>  Ora  occiden- 
talisterrüorii  Genuenfu>  freift  Dasjenige,  loa«  oon 
©enua  gegen  SlbenD  gelegen  ifr.  ^>W<&tiMa,m 
X  93anDe,  p.  902. 

RIVIERE,  l>eiffet  im  $ran&6ftfcben  ein  $Ju&  ober 
®trobm,Dabero  Die  Dabep  gelegene  luftige  Öegenö 
gletcbfaüs  ein  »efi'er  genennet  roirD,ro*erool>l  Diefee 
(Rame  aud)Dom  platten  ganDegebräucblicb  ifi. 

»iriete,  ein  fleine«  ©täDtgen  ober  ftlecfen  in 
Der  $ran*e  €omte  in  ftranef  reicb,aBroc  Nf  naturl. 
5ran*6fifd)e  ^rin|,@raf  oon$ouloufe,ein  fööne* 
£ufr«<Scblof;  bat. 

»ünere,  obererem,  if!  eine  f  leine  oomtfao* 
ftrScrbmanbenli  1623  aufgerichtete  ©raffebaft 
in  Trabant,  auf  Der  «tiefen  (Seite  gegen  Dem£er* 
fcoatbum  Slrfcbot. 

»friere,  oDertSdpeterrpoü4,  eine  .£)errfcbafFf 
in  Trabant,  in  Dem  ©ebiete  oon  9)lertt»eui.roelcbe 
!6*4ben70ctobr.  oob  Philippen  IV ,  Äonige  inv 
Spanien,  Stattdfcutoon  Kinfcr;or,  £errn  oon 
9tioicre,  3ette,  ©aneborn,  ^)am,  CRelcgem  k.  5Kk> 
ter  be«£)roen«  @t-  3acob«  ju  Sbrefy  ;u  einer  JÖa* 
ronie  gemalt  roorDen.  Äurtens  trepb.de  Brab. 

luppl.  r.  1.  p  6s-  feq. 

»triere/ein  fct>r  alle  *  unb  br  rühmte  e©efc&lecbr 
in  Der  ©raff ^afrtSÖigoere,  in  roelc&er  Die  Herren 
oon  Siioiere  unb  gabarut  anfefcnlitfc©üter  befeflen, 


3talieu  gelegen,  Den  Tanten«  Uri,  @ct)n>eit>  unD  aueb  oon  Diefer^rooin&^icomten,  ober  ©tatttjaU 

lintenoalben  geborig.  @ie  t>eifl  auefc  poUeggio,  ter  Der  ©rafen  öon  $5fgorte  geroefen.  ®et  älrcffe 

unD  ifl ,  neb)l  noct>  jmeo  anDern,  Sgetlinjona  unD  ©obn  öe^  Q^icomte  oon  JHioiere,  warb  Der  «aSicom* 

«Salbruno,  in  einem  Kriege,  reellen  geDadjte  €an*  te  oon  Gabatut,  unD  Der  anDere  Der  Jöaron  oon  £en» 

tot'.ö  mit  Denen  £«rfcogen  oon  ^KeoianD  gefübret,  gro« genannt-  ^angiebtoor,Da§Diefe«©efÄlecftt 
eingenommen  roorDen.  3m  3abt     S  ibnen^on  j  mit  Den  £nglifcfcen  ©rafen  fKh>erö  oon  Der  Familie 

©eiten  Derer  ^)er^oge  oon  «BlaplanD,  Duwb  einen  Der^ibDeoiloertoanDtgemefen/inDemeingemiffer 
^ractatDieeouoerainete  ceDiret,  unD  feit 


1«tic  ote|er 

geitSiioierafowobl,  aläDiejwoanDern,  t>on  ib' 
nen  frieDlid)  befeflen  roorDen.  ©iebe  auc^  ^talib 
mfdje  jUnb»Pcgteyrn#  imXlVSßanDe,  pag. 

140?. 

js,  :  vi  er  a  (  ©rafen  Deila)  jlebe  Öfonbrati. 


SKioiere  ft*  1 280  mit  Ciaren  «uaemen  %avv 
rmgs ,  einer  €ngeflanDerin  oermöplt,  oon  DefRn 
9}ad)fommenfid)  einige  na*  ^ngeflanD  geroenDetf 
unD  it>r  ©efcblecbt  MM  fortgepflanzt  boben  fof# 
len.  eooiel  ifrgeroif,  Da§  Da«  ^)au«  tXioieremit 
Den  anfebnlitMren^ran^ftfctjen^aOarrif^en  unb 


^ivtera  (Dominien«!)  oon  Urbino,  ein  2ln* . (^panifeben  Rufern  oerroanbt  fco;  unboielebe« 
t>erroanDter"Dee5^)aufeö2Hbam,  roar  1671  Den  3  tübmte Prälaten, auc()Ärieg^ unD @taa«*feufe 
CDecembr.  gebobren,  erf^ecretariuö  beOa  €onfuI#  l>er oor  gebraebt ,  unter  Denen  infonberbeit  Poncet 
ta,  unD  1 73  3  Den  2  Stterfc  jum  CarDinal  *  9>riefler  oon  Stioiere,  oon  Dem  ein  Sttticf el  folget,  ?u  mertfen 


erboben-  3m  3öbt  17  3  f  rourDe  er  mit  Deputiret 
We^oblnifcben  5ffairen  juunterfutben,  unD  1737 
«Welt  er  Die  ^rdfectur  Der  Kongregation  De  55uon» 
gooerho.  ui  gleicher  Seit  rouvDf  ihm  aud>  Die  prote- 
ction De«  freoen  ^)afen«  *u  Slncona  aufgetragen. 
3m  30^1740  roar  er  beo  Der  ^abfl*<3BabI  einer 
ter  ooroebmften  Kompetenten,  ©c^wmanne  ©e# 
neal.^anDb  p  362.  Äanffto  ©eneal.  2lr<!bio. 

Äiutera  (©.  ©uiDo)  r>at  Den  ^ibulium  in 
Stalianifc^e  <3$erfe  überfe^et.  ©eine  Uberfefcung 
bejinbetfl*  in  Der  greifen  ©ammlung  aOer  alten 
Cateinifcben  ©iß ter,  roeldje  Den  ^itel  fubret :  Cor 


ifr.1  J  €ö  tbeilt  fi*  in  oerfcbieDene  Linien,  Daoena  in 
bem  man  n  Ii  eben  Stamm  erlofd)«n,inbem  Oor  unge* 
febr  ^oo3abren,Der  altefte  oon  Denen  «Kiotere«  bH 
eine^o*ter  flelaffen,  roel*e  fieb  au«  Umgang  mit 
einem  KaDet  au«  Dem  ©afconifdjen  ©efcblecbt  oon 
Q5onpar»Q3arbotan  oermablt;unDoon  Demfelben 
llammt  Der  gegenwärtige  SBicomte  oon  eabatut  ab, 
Der  Den  tarnen  unD  Da«^CBappen  feiner  mut  ter  li- 
eben Vorfahren  au«  Dem  ©efcblecbt  «Kroiere  rubrer, 
98on  Denen  Q5awn«  oon  ?engro«  ifr  2tngelice  oon 
mioiereubriq  geblieben,  roelcbemit  Srancifcu»  De 
la  $torque'$iUüDet,  Den  Slbtoon  la  SRarque»$il> 


pus  omnium  vetcrum  poetarum  Lttifiorum cum  { labet  gejeinet.   Qu  britte£inie  begebet  au<  Denen 


eorundem  italica  verfione,  unD  ju^JlepIanD  ^er* 
<m«rommt.  geipj.  <ßeler;tt.  *>tit.  174'-  P'S>4« 
XivietabHBmova  (la)  fonffZe^w  Btto 
rto  genannt,  £anD,fie&e  eßenna,  imX  SöaoDe,  p- 
902  u.  ff. 

Ätxrierabi&eoanre  (la)  tat.  Ora  orientalis 
urritmi Genuen /*>,roirDba*jeniae  genennel,  roa« 
VntoerfUxiä  XXXI.  Ifreil. 


SKiotere«'^aDiran,  ^>errn  oon  Sftarrieur.  QJort 
einie Derer  «Kioiere«  8i|lo  blieb  Der  aIte|!c,Der9)«ron 
oon  SKioiere«,  1 702  in  DertSd>lad)t  beo^f  ieDlingen/ 
unD  berlie§eine  ^txbter.  ©ein  SßruDer,  Der  Dritter 
9\ioiere,Diente  al«Dbrf(l'8ieutenant  beo  Den  ^ran« 
|offl(bea  Q36lcf em  in  (Spanien.  €in  <33e«er  Die* 
fer  beob<n  «rüDer,  Gmianw,  blieb  1 Ä73  in  Der 
$laa  aaa  2  e^iadc 
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<g*Ätbrp3lWDen,  uuDUefc  einen  ©cljn,  Det 
in£rieg«  5>irnften  ablieben/  unD  eine  Sotbtet,  |p 
an  Den  ©raten  bon  £mgo»bW«  Oiuebefott  w  %W 
gne,  bermdblt  wutben.  Sßon  bet  &me  Der  Sittk» 
te«  '¥>\i\ut  führet  Der  altejlc  beofcttel  eineeSö«  ort 
bonCengro«,  inbembemfelbenDiefe  93otoniepeiiru 
gefallen.    3DetTlaKahift.de  Bearn- 

»totere,  ein  aUes  Sranfcofifebe«  ©elebledH, 
»eiche«  bon  einer  inSfabernoi«  Gelegenen  4*r  rfcbap 
ben  Manien  befommeu ,  unD  fid)  in  unrerfäicbene 

mm  ut&ta***         frnm  iaj*»* 

biete,  leuate  mit  3fabelJe  ©angetane,  beten««« 
D,t,  >t)an» ,  SJW*cf  hi  QJöeuwtö  gewfw , « 
(5&hnr  unD  eine  $ ocfeter  matgöretpen^iebnfein 
m  3ouarre.  ©ie  @6bne  waten  i)  jopann, 
!hcrr  bon  la  Svibiete,  n>el*er  bep  Utln  V,  Könige 
oon  Stand reid) ,  €ammm&frt  flewejeti/  Dt n|el j 
ben  imtftieaegme&ienftegeleifH  unD  i *6r  auf 
tvrSKeife  nacb  Dem  gelobten  SanDe  gefbrben,  ohne 
»on  feiner  ©emabli«  marguretr>en,  einee  Lorb- 
eer Peter  e,.g)errn«  bon  ^caut,  tfinDer  ju  lallen, 
a)  »urellua^rr  bon  la  Duüiere ,  *pn  bem  ein 
befonberer  Strricf el  panbelt  ©lefer berpeptatpete 
ficb  mit  ttiörgarer^eti,  Stau  von  5funeau  unb 
«Korbefort,  »eldje  ihm  fol^enOc  4  ßmDergebapt : 
i)(Iarlrtbonta3Ribiere,  ©raten  »on®ampmac» 
tin/^Httn  bon  la  9fobiete,  $luueao,  SKocbefotf,  £<• 
fo  «Kontboubleauzc.  Ober »gurfr» unD gifcbimi* 
ftetbontfrantfreidfcwelcper  14*9  ftorb,  un&  wn 
feinen  bepDen  ©emaplinnen»  #Uncen  bon  $rie, 
£arl*  ©rafen«  bon  ©ampmartin^ocbtet'unb 
yUMm,  beten  35ater  <Buibo  v,  £err  bon  la 
<|;remou«lle,  mar,  feine  ÄinDei  nad)  ftebl»e§.  2) 
latofeenwonla  Stibieie,  £ertn  oon2luneau,»e1' 
d>er  bon  ben  SButqunDiern  gefangen  mürbe,  unb 
1413  im ©efängni&  feinen ©eiflaufgab.  ^)Pe» 
retten,  obettre  (Staat« =3>auie  bep  Det  Äoniftin, 
weifte  fid)  mit  (Butte,  •Öetf  n  bon  la  SKocpegupoii 
pereWiebte,  ur>b  146  3  Die  «frtrfebafften  Sluneau  unb 
9Rod)ffottmtfauffte-  4>  Spannen,  eine  febr 
frtone  ©ame,  Die  um  Da«3apt  •  39^  bafte  faum 
i©3aptatewar,  mit  3aeob  bon  €ba|>iQcn  ber* 
mahlet  murbe,unD  bemfelbenDie^ettfcbajf  t  Q5eau' 
bat  jubraebtt-  3*»  3<>br  1 7°9  toat  Sranafcue, 
©tafbcn  la  Diibiete,  $6niaL  fteutenant  in  ^3uc 
qunb.  anfelme  hift.  gen.  r.  8.  p.  89f  U-f« 
lUrtece  (Slbbe  De4a)  fiepe -öarbte*  {tm* 

n>iq)imm95anDe,  p.4»8»»4      _  . 

JUt>iece  (Slnton  )  ein  ®octot  bet  ©ottonne  ju 
^ari^mkaui^iot  unb  ©rnetaf  <Q3icar«Mj  in 
Dmaugufliner^ontJentju^ianetol,  lebte  in  bef 
SRifte  betf  1 73al)tpunbettlU»b  gab  les  derniercs 
aftions  81  parolles  de  Mr.  k  Prefident  Jean  Fron- 
crAsdeBarilhn\i\  l\iu\\  164?  io  8  beraub  fo  JU 
sJ3ari< » 649  in  4  miebet  aufoeleaet  morDen.  Untet 
feinem  «Hamen  rjlaud)  folaenbe@d)tifft  rCelvmis- 
mus  beltnrum  religio  betitelt,  mSion  1630  m 8 
anöEitbtqetteten.  te£.ongBibf.  h.ft.deFnm- 
cc.  t4ibu>.  3ac.  DCW  St.  € arolo  Bibliograph. 
Paris. 

Kic « ce  ( 33apti|ta  De  la  )  Hebe  montMueon 
(iöembatb)  im  XIX  ^öanbe,  p.  »530,  befouDet* 

13  betete  (95uteHu*  ^Jett  Dela)  Äoni^L  Jtan* 
ftolifcberObet^ammet'^tt,  mar,  rote  ma  Dem 
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wtberltebenDen  öf  fd)led)t^2ltficfel  \u  erfcbrn.lo' 
l)ann,  JQttm  bon  la  fKtbiete,  unb  jfabcüen 
9DuugeranranDerer  @opn.     €r  jlunt  beodem 
^oniae  Carln  V,  Dem  et  retDer  bic  ^ngeDar^r  aiu 
febnlicbe  ®ienftc  leitete /  inganfc  befonbera^M^ 
Den,unDmucbeben  Demfclbeo  1369  mit  Oetiuler 
^otmantte  selegenen  ^)errfcpa(ft  €ntbutm«, 
1 378  aber  mit  bei  ^etrfcbafft  5lrcp  in  ifturgua^, 
aueb  mit  anDetn  ©ütecn  mebr  befebenef et.  fliw  Oa 
tapfer £atl  IV  j  377  nacb  Jrancfreieb  fatn,  mat 
et  einer  bon  Den  4  Serien ,  bie  Denfelben  einbetten, 
unD  al»  1 378  3ac©t>  be la  Äou c  unD  peeer  Ccr* 
tu,  tveldje  man  befd)ulDigte,  Da^  fte  €atln  V  nacb 
bem£ebengetracbtfr,in  gefanglidx  «&aft  gerat  ben, 
ernenneteibn  Da«  Parlament  in  Die^r  (Bacne  jum 
etflen  Commißätiu«.  3m  3apr  1779  begleitete 
er  Den  Jöcr&oa  oon  Vßourbon  in  Bretagne,  unD  balf 
dnben^ractaten/  Die  jroifd>en  {einem  Könige  unb 
DemÄ'onige  jopann^cn  €a|ttlienaufDfm  ^apet 
»ürtn,  arbeiten.    Otacb  Carle  ^oDe,  bet  1 380 
erfolgte,  bebielt  it>n  Deffen  ^acbfolget,  €ati  Vl,aW 
cberjlcn  ^ammer^rrn,  in5)ieii|ku,  Kbencfte 
ü>m  bie  Ca|h'IIanei>  ©ourna»/  tiir  '^Rautc,  unb 
über  häuft  te  ibn  gleicblV«m  mit  l2ßoblt  bacen,  worü- 
ber Die^tin^enuub  anbete  ©refte  fo  ubel  jufpte* 
eben  waren,  Da§  (!e  ibn  1 39a,  ba  Der  ^onia  f  ranef 
lag,  gefangen  nagmen,  unD  erO  ju  €nDe  De«  Sen* 
net«  •  393,  mit  Det  SßeDingung,  ba£  er  Da«  Dfeid) 
berlaflen  fefte,  mieDer  lü|  lieffcn.        Wieb  aber 
borroienadb  in  S^ancftei^unD  mürbe,  <il«  er  /  406 
Den  i62tog.  Daößcitlirte  gelegner,  in  Der^fbtep^t. 
©eni«  juDen  guflfen  £arl»  v  beertiget ,  meiebt« 
Diefer  £6nig  ausDrucflid)  befohlen  hatte-  puffet 
Den  bereit«  gcDacbten  ©ütern  hat  er  €tx>rnp,  Ö5eau# 
bal,^ef»(  ftt,  Maurice,  ^irouoiDe  u.a  m.anficb 
gebraebt,  unD  untetfcbieMid>e  Binder  nad)gelaffenf 
.  melcbe  in  Dem  ©efebferb/«'  Erriefe/  flehen.  ZnfeU 
)me  h>U.  g«aea'.  c.  8.p.  896.  hiftoirc  de  Charte* 
I VutiD  VI. 

Kuriere  (3obann^apti(l)frJ)tieb:  ^ranböft- 
;  fd)et  ©lau ben«  »51'rieg  auf  ©eutfrben  ®oben,  er* 
meefei Dutd) Die  Bulla  Üoigenitus,^eiDelberg  1719 

!  in  41b. 

vj.t-e  ober  ^ivertii«  C^o»ar)  war ©octor 

unb^rcfefTor  DerSlr^nep  ^unflui^ontpeOie^unb 
ein  febr  gezielter  ^ann,  (tunD  wgleid)  al«  Stoaigf. 
$ran^p/$er  CKat>  unb  &ib  *  2n^t  in  3>ien  irr n, 
fiorirte  in  Der  2Kit(e  De«  17  3aptr>unbeTt«  unb 
fdjrieb 

j .  Praxin  iredicam  m  i  Cluart- 33änDen,  ^a« 
ruti643  unb  1644-  £eiben  16  f. 4. 
.  ö  .  Obiervatioifes  medica«  &  curacionca  infi- 
gnes  in  4  Ce nf u r irn,  $ari«  1646  in 4,  ton« 
Den  1646  m  8.   Reiben  16^91114- 

3.  Met  h  od  um  c  uran  darum  leb  r  iura,  ^ans 
1648  in  8.  ©ouba  1649  in  8 

4.  lniiitutiones   medicas,  8eiDen  1 6c 6 1114. 
^aaej  X66Q  ing. 

@einr3Betcfe  f»nDmiterfd)tetJenemabI  inSeutWy 
lonD,  al«  ju  graneffurtp  1669  unb  bann  1674 
mjt  3opann  3acob  ©übel«  dnmerefungen;  in« 
gleicben  auebin  ijraacfreieb  aufgeleget  morben. 
tfr  fe^re  ftcb  bureb  Diefe  ©d)t inten  bep  bielen  in. 
grojfe  40 eebaebt un a,  würbe  aber  bon  (Ccnringio  m 
Inu  9  J  u  i  t .  in  »Tb  medie .  p.  84a  De«  Fiagii  beKbu  N 
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biget,n>eil  et  biele«  au»  Dem  @ennerio  unD  anDern 
Praäic  is  beimlid)  entroenDet  bat>*  i  unD  oon  <Buib. 
pari  no  in  feinen  Leu  res  choifies  Volum.  L  p.  44« 
roirD  et  unter  Die  dehoneftamenta  artis  medicae 
getecpnet.  @onft  nullte  et  fein  Febrifugum  anti- 
quartanarium,  Dabon  im  U  Q3anDe,  p.  6f  2  u.  f. 
gebändelt  rocrDen,  nicht  genug  jutübmen,  wiDifl 
enblitb,  1656  in  Dem  66  3abre  feinee2tltet«ge|tor' 
ben-  Clerc.  dans  la  Bibl.  du  Richelet.  (gwft 
Pan  aucfo  nod)  Der  Brticfel :  Ponacea  liquide  um- 
vtrfalis  Riwriu  imXXViQJanDe,  p.461  nadjge» 
ft&en  merDen. 

Ätciere  (  SuDtbig  De  la )  ein  $tanMlfehet 
$beologu«  au«  Dem  ^inoriter  *  OrDen,  lebte  in 
D«9)i>tre  De«t73abtbunDert«,  unD  fd>twb 
1)  k  Chateau  du  Palais  de  la  Vierge  ü*amour 
contenant  quarante  chambres,  qui  defi- 
gnent  quarante  vertus  ou  perfedions  de 
notreDame,  tyaxti,  i6f3  m  »2. 
a)  exercices  ipiritueU  de  Marie  de  V aletue 
recueillis  &  misau  net,  gion  16c  3,  in  12. 

3)  Vie  du  bienheureux  Fvattiiois  de  Sa/es, 
ebenD.  1 6 is  Oiouen  1631  in  8-  fo  Die  4» 
SJufiaae  if». 

4)  hitroire  de  la  vie  «  mocurs  de  Marie 
Teijfonuiere,  native  de  Valence  en  Dauphi- 
ns, fton  i6fo  in  4.  ^ariöiö?  <  in  4. 

Lukxo.  3oc.  von  Qt.  Carolo  Bibliograph. 

Paris.  - 

ÄtüiereC^oIccarp  De  la)  einjt  an&6fifcf)et<£ar  * 
tbaufet  <  gjlond),  lebte  um  Die  «Witte  De«  1 7  3aht# 
bunDett«,  unD  fd)tiebeinroeitläuftige«^ercf,  fo 
Den  ^itel  fügtet,  Annales  ecclefue,  urbis&comi- 
tatus  Avenionenlis ,  fo  OU«  1  Jclianten  beliebet, 
übet  ncd>  in  £anDfd)rifft  lieget,  ingleiayn  Hifto- 
nani  Eccleliae  Galliiana  feu  notiikm  epifcopa- 
tuumGalliar,  fo  ebenfall«  nod)  ungeDtucft  lieget- 
(Seine  geDtucfte  <£d)t ifften  fmD  : 

angelique,  desexcellences&  perfe&ions 

immortellesdel'ame,  £lon  1646  1114. 
i)lemyftere  Caere  de  notre  redemtion,  Da* 

»onDerertfe^iljuEion  1621  inSberau«' 

aefommen. 

3}  l'adieu  au  monde  ou  le  mepris  de  fes  Vaines 
grandeun.  &  plailirs  periitables,  in  8. 
Lt  Long  Bibl.  hift.  de  France,    [^ybe  Bibl. 
locfief 

Dimere  (Poncet  bon)  SKitter,  Slmtmann  bon 
«föontferranb,  <föaireoon$8outDeaur,  unDSKatf) 
unDCammetbettS\üiiigiSÄ.ubewfcjeXl,  mar  ein 
gefd)icf (er  @taat«mann,  unD  aud)  im  Ät iege nwbl 
etfabren.  3m  3abt  1464  commanbirte  er  in  einet 
(5d)lad)t  bep'DHonrtbetö  DteÄonigl.  S3ortruppen, 
Dcclobr  abet  Da«  3abr  Darauf  Da«£ommanDoüber 
loofanfcen,  unD  tbaf  foDann  eineüieiff  nadjDem 
gelebten  2anDe.  9?ad)  feiner  SBteöerfunfft  bieng 
er  fld)  an  De«  £onig«  grober  tatin,  £erfcog  bon 
©uienne,  inbefien&nDern  et  @uter  befag,  wot* 
über  et  üoflenD«  De«  £onig«  ©naDe  betlobr,  nimabl 
Da  er  nebft  Denen  Herren  t>u  fi.au  unDUrfe,  Dem 
Äonig  bieien  ^acbtbeil  berurfaefete.  maraud) 
Daber  Derfelbe,  obngead)tet  fid)  DctJper^gwn 
QSurgunD  DiefaD«bie(e  ^lubegab,  niebt  iu  beroe- 
aen,  Da^  er  ihn  mieDer  ui  ©naDen  angenommen 
hatte.    Cotrim.  Mcmoir.  Cbroniques  de  Louis 
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friere  (SRcct>u*  le  23ainp  cDer  9atllif;erfl 
•üJJeDicu«  UnD  ^bgfku«  bon  5alaifeau«Dert^or' 
manDie,  florirtein  Bretagne  84/  »«t  ÄiMiigl. 
Jran^ofiicber  SKatb  unD  £eib  *  SWeDicu«,  unD 
fdjrieb 

1 )  l.e  Demonerion, 
rrctdje«  ein  CompenDium  Der  paracflfifcben  «K<* 
Dicin ; 

ö)  Traitcs  de  I*antiquhd  &  fingularit^s  de  la 
Bretagne  ; 

3 )  Du  remede  contre  la  peftejcharbon  &  pleu- 
relie; 

4)  o^tactflte  de  l'hommc»  8c  fon  eÖentiell« 
anatomie; 

?  )  Li  vre  de  Part  fign^  ou  fignature; 

6)Sommaire  dof  enfe  auX  demandesquefrions 
&  interrogatoire9  des  doäeurs  de  la  ft- 
culre  de  medecine  a  Paris  Äc« 
La  Üxoiy  t>u  tflairie  bibl.  de  France.  Per? 
Dicr  bibl.  Fran^. 

&iviete,  oDer  2Ut>erioe  (^fepb^an  De  fa) 
eiugef*icffer$biruröu«  unD  2lnatomieu«  ui^a* 
ri«,  jlorirte  in  Der  SHitte  De«  16  ^abrbunDert«, 
bult  mitgarl  ©tepbano  gute  ^eubOfchafff,  unD 
half  Defftn  ^etcf  de  diüetlione  partium  corporis 
humani  mit  änatomifeben  Spuren  auöjieren,  Die 
von  einigen/  röieroobl  irrig ,  bor  Die  erfreu  bon 
Diefer  ©attung  au«gegeben  roetDen.  /JnJentut 
renovat  p.  146  nnD  983.  La  ttoip  tu  XXlaine 
bibl.  de  f rance.    Vettiiet  biblioth.  Frarg« 

RIVIERE  DE  BARRE,  wirD  in  Der  ^effattft 
DeTienigeSfrobrngeuennet,  bor  roe(d)em  ficb  eine 
©onDbancf ,  oDer  eine  9\eil;e  flippen  bcftnDcn« 

RIVIERE  DE  CANADA,  ^lu§,  fl<be  Cärid< 
ba,  oDer  @t.Ä.aurenj,  imVSöanDe,  P  497« 

u  f. 

la  RIVIERE  D1  ESTAIVfPES,  ffful  fter>e 
Coline. 

RIVIERE  DE  S.  LAURENT,  fffuf?,  fj«^  tat 
naba,  oDer(5t.JUuren$,  imV35anDe,  p.497i 
» f. 

RIVIERE  DE  SÜD,  $Iug,  f.  Su&. 

Äwieren  (€u|la<t)iu«ban  Der)  ein  SftieDerlänrf 
Dij(J)fr  ©ominkaner/  fonfl  au*  Öe-  3ict>eni» 
genannt/  weil  er  ju  Sichern,  einem  *c täDt ae n  in 
Trabant,  gebobren  »bar,  Itucirte  <tt  ?Jben,  mt* 
De  nad)  Der  panb  Doctor  unD  ^rofiefftr  Der  ^bec^ 
logie/ingleicben^Jrior  feine«  Älöfter«  öafcfbfr,  unD 
ftarb  k 38  Den  6ten  unD  nid)t  Den  88  Öpril,  wie 
tCilhelm  @egi?ier  laur.Bel^.  P.l.  p.  36  falfeb^ 
lidj  angegeben.  §r  i|r  Det  rrjfte  au«  Denen  0?ie* 
DeTlanDern ,  oDer  Dod)  wenioften«  einer  t>on  Dem 
erfreu  geroefen/  n?e!d)e  roiDer  SLuttytn  gefthrieben/ 
m^iTen  oon  ibm  \)t  rau«gef  ommen 

j)  Errorum  Mort,  Luther  1  brevis  confutatio, 
iflorum  potillimum ,  qui  a  r>ovanienfi  & 
Colunienü  theologiae  faculratibus  funt 

damnati ,  Antwerpen  obne  3abr  in  4. 

2)  Sacramentorum  brevis  elucidatio,  ebenD« 
res?  in  8- 

3)  Apdogia  pro  pierate  in  in  Erafmi  RotetO* 
dmm  enchiridii  canonem  quintum,  cb<nD- 
in  1  in  8* 
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jg<T  RTVILLA   

<£g  geDentfen  Deffen,  X>alet.  2fnorea9  in  faftis 
Acad.  Lovan.  p.  104-  UnD  in  feiner  Bibl.  Belg, 
«ßifcrtgrcrt ,  Der  ihn  aber  perfh'immelt  3td;e* 
«u8  nennet,  unD  anbere  mefor.  *£cbaro  Bibl. 
Scriptor.  Ord.  Predic  Tom.  II.  p.  106. 

Rl VILLA»  (Statt,  f.XX>4len(t*abt. 

RlVINIANA  PLANTARUM  METHODUS, 
fiepe  metbobe  (Pflanzen)  Die  Ätointfcbe,  im 
xXS&anDe,  p.  »30^. 

kivini  hiatüs,  fiefjev!H?r,  im  xXvSBanDe, 
p.  1027. 

*ftrimfd?e  pflansen>metbobe  (Die)  fiebe 
tnetfcofce  (PfUneetx)  &ie&feüitf$e/  im  XX 
ß3anDe,  p.1^0^. 

2Utnm»6(2mDreafO  «in  gelehrter  SWebicu« 
unD  Criticu*  Deö  1 7  3abrbunDert*.  Sr  biep  mit 
feinem  eigentlichen  tarnen  »ac^mann,  weidxn 
er  aber  nad)  ©eroobnbeit  Poriger  Seiten,  mit  Dem 
«ateinifcben  perwed)felte.    €r  würbe  ju  £all m 
©acbfen  Den  17  £>ctobr.  1 601  (wie  folcbe*  Der  bep 
feinet  gebrucften  geidjen  #  <J>reDigt  befinMitfce  it* 
ben* 'tauf  auSbrucflid)  melDet,  Da§  alfo  e«  ein 
Sehl«  nX  wenn  bep  anDernDer  7  Octob.  De*  1600 
^abceö  jur  @ebuctö*3eit  angegeben  wirD)gebob< 
reii/aüwofeinQSater,  Xnbvcat&adtmann,  em 
SKatbßPermanbter  war,  Der  ficb  in  (einer  3ugenD 
inunterfd)iebenem  Kriegen  wiber  Den  ^ureftn  unD 
Die  (Spanier  wopl  Perfucbet  unb  rubmlid)  gebrau» 
d)en  laflen.  (Seine  Butter  mar 
aebobrne  Ärebftn.  *TCachbem  er  ben  ©runD  fei. 
ner  SBiffenfdMten  auf  Dem  ©pmiicjio  in  feiner 
^Saterfrabt  unter  2(cfcbarbc  unb  ftvmio  geleget, 
beaab  er  Heb  1621  nad)  8eip\ia,  unb  nid)t  lange 
bernacb  nachte,  unb  legte  ficb  Oafelbg  neblt  Der 
«tthilcfopbieonfbi«  ^«bicin ,  tbat  eine  Steffi  nad) 
Srancfreicb,  9?ieDer1anDunDenge0anD,  unD  bor« 
ti  lebann  Srenbeln  ju  3ena,  job-Xupert 
eulRbetcterrt  ju  teim,  Samel  ^einfiuo, 
Peter  Cunaue,  2lelüis  Evrarb  Xtaput, 
Otto  £eurnme,  (Bilbert  jütccbdiis  ju  EepDen, 
peter  Bertiiw,  jktjann  Pon  »eaulcbefne,  unb 
Snton  Catpentariue  ju  ^ari*  §r  bat  fld)  aud) 
bep  23emt;aro  palubano  m  £ncfbupf<n,  unD 
lob.&ümeljieincit  »u  etrafftuta  befanntunb 
beliebt  gemad)t,ingleid)en  m  £all  in  feinem  SÖatep 
lanbe  an  UeontSatb  ^ofemann  unb  nuttbc» 
Unwtn  »ornebme  ^reunbe  gebabt.  9iacb  fei» 
ner  Surücf Punff t in Ceipiic, roarD er  1624  Den  oten 
£)ctobr.33accalaureu*,  unb  ben  17  3enner  Deö  fol- 
aenben  3abre$  Sttagijrer  Der  SBeltweiSheif,  unp 
i644©cctor  Der  Slefcnepfunft.  Sftachir  Der  $bi< 
lofopbie  «nb  StteDicin  tjat  er  aud)  facrara  Ledho- 
nem,  fo  Piel  ftd)  leiben  wollen,  beoorau*  Matrum 
Ecdefiatticorum  getrieben,  unD  au*  beil.  @d)tifft 
Den©runb  Der  reinen  fcutberifeben  Religion  gefor» 
f*tt-  mmelcbemgnDeeraucbimSahr  1624  un* 
Jer  faimid)  ^6pffnemDa5Colkgiam  Contro- 
verfucGiefleniium  ÄTubingenlium  gebalten  U.in 
felbtdem  ftef)  ferool  imDpponiren  alö^cfponbiren 
bire'n  laflfen.  ^ad)bem  er  Drcp  3al)re  Dae  SXectorat 
in  Dem  ©»mnajio  W  ^orDbaufen  oerroaltet,  beaab 
er  fid> lieber  natb^ipu«,  aUmo  erim3abr  i6?o 
Der^büofcpbifrbtn  ^acultat  Slffeffbr  warb.  Jm 
^abr  16^  erbielte  er  Die  tyrofefiwn  Der  ^oejie, 
«nb  im  fpigenDen  3v>b«  bic€pa<»i(W«c  »m  mm 


Jutjhn  (Ecllegio ,  mieaud)i64^  Daö  SecemDu 
rat.  ©n  Sabr^or  feinem  6nDe  i6u  trurte 
ipm  Die  ?WeDicinifd)e  ^bPHologifcbe  ^f/ioii 
aufgetragen.  €r  mar  ein  groflfer  £iebpabn  ött 
Äird?eti » ^ater^nD  infonDcrbeit  Der  alten 
lieben  Poeten ,  wie  er  Denn  felbige  feinen  B% 
rem,  unterDenen|id>Dajumal)l  3©^ann<Beon 
ae  (Brave  befanD,  in  Den  offentlifben  fcfungm 
pei§ig  erflarte.    Sr  lebte  mit  Äartben  unD 
Daumen  in  guter  3ßertraulid)feit,  fonnte  ab« 
nid)t  berfebmerfcen ,  al«  Äeineftue  in  feinen  va- 
riis  kctionibus  über  Die  Pen  ibm  unter  Oem^a* 
men  Ä^vacFinue  ang  8id)t  gejtellte  gDition  Ki^a- 
W^v  eine  fo  fefcarffe  Cenfur  ergeben  loffen ,  jleBte 
Deromegen  Demfelben  feine  lancem  faeuram  tnt* 
gegen,  ßeipjig  1649  in  4;  rpelcbe  Äeinefiuein 
einer  abfonDerlidjen  (Scbnfft  unter  Dem  ^ itd  dc- 
fenfio  variarum  ledionum  contra  nigram  cen- 
furam  Poetap  L.  beantwortete.  £r  flarb  i6r6 
hn  4  2(pril,  natbDem  er  Da«  ©ecanat  bep  Der 
^büofopbifcben  gacultat  Pier  maW,  unö  M 
$rc#Conceaariat  fowobl  alt  Daö  9\ectorat  jirep 
mabl  Perwaltet  batte.    QBegen  feiner  OScrDien* 
(le  erbielte  er  folgenDeö  Wappen :  in  einem  ©t&fo 
De  einen  nacfenDen  ^Jlann,  weldjer  bi«  an  Den 
Sftabel  in  einem  &ad>e  fte^ct.    €r  halt  in  Der 
redeten  ^)anD  einen  Svtbt,  unD  in  Der  linefrn 
einen  5(ngel ;  auf  Dem  <S*ilDe  ftebff  ein  offener 
4belm ,  unD  auf  Demfelben  ein  8cbrcan,  iwloVrf 
eigentlid)  ^aebmann  beifl-  ©a  nun  Ciff«2Bert 
au«  jwepen  ^viben  beffrbef ,  welo)e  bepDe  eine  gf 
wijTc^adje  beDeuten,  fo  ftebet  imOBapten«" 
s^3ad)  unD  ein  3JJann.  (Seine  geäfften  fmb: 

1.  Pa;dogcrontagogus ; 

2.  Arittotcles  cumPlatonc  comparatus; 

3.  Ccelum  terrefrre  po^icum  l'eptilingat, 
Sei  pjig  1631  in  12. 

4.  Liber  phyficalium  virtutum,  compaulo- 
num  &  curationum  ex  experientia  Kira- 
nidarum  Kirani  &  Harpocratione  Alexaa- 
drino  colledtus; 

5.  Lanx  fatura  contra  ReincGum. 

6.  Anthologia  epigrammatum  vetcrum,  grx- 
co-latina ; 

7.  Pervigilium  Vcncris  cum  noti$,  ftipjifl 
1644  in  4- 

8.  Cocna  Cypriani  dubia. 

9.  Rci  hortenfis  &  botanicae  feriptores  mc- 
trici. 

19.  Florilegium  grarco-Iatinum  diverforura 

epigrammatum  veterum. 
n.  Pafcalii  Ratberti  Carmen  geminumeum 

notis. 

12.  "De  artis  typographicac initiis  &  progref- 
fu. 

1 3.  De  pollinflura  f.  balfamationecorpprum. 
£eipi«  iH4  in  4- 

14.  Janua  gracse  linguas  binis  clavibus  re- 

lerata- 

iy.  Eclogae  paraphraftic»  PfaJmon«nU& 
CXVUl. 

i5.  N> 


/ 
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16.  Nolac  in  Dracontium,  Carito  Cyprian 
Genefin  &  Sodomam ;  Drepani  Flori  Pfal- 
nu»,  ViBorini  Carmen  de  JefuChnfto, 
Htläeberti  Sermones. 

3ngleid>en  .      .  _n 

1 7.  Diflcrtatio  deMajumis,Maicampis  &  Ron- 

caliis.e«pji8itffi«14-      .„  . 

18.  Diflertatt.il  devenilia&falacia.nccnon 

malacia,  £eipjigi64f  «14- 
SEBelcbe  (Brätuue  feinem  Syntagmati  vanarum 
diflertationuro  rarioruro  einverleibet  bat. 
1».  De  duello 

ao.  Philologicadepefte,  geipjig  1638  «14- 

21.  Philo-Phyfico  Logica.  . 

22.  Colleftanea  veterum  bonorum  fcripto- 
rutn  de  mediana; 

§3.  Dea'ftu  marino. 

94.  De  contributionibus. 

*c.  De  pefte  medica. 

86.  DitT.  de  temperantia  gulam  panter  « 
venrrem  Veneremque  retrenante,  £ctp)lg 
1649. 

»7.  Panccyrisdevißoria  Lipfienri,i6|i'  ; 
»8.  Declamatio  ktina  de  Vefuvio,  eeipug 

«nbanVew.'/Ww//*  /^^.Ärw>/,^«ne(Tu6 
variarumleaionuml.3.c.if.  &  m  detenlionc 
▼ar.  left.  Äorng  in  b.bl.  <0tao«  in  prart-  ad 
Syntaemadillcrtat.  Swftl  art.  Reinefius  lifcB. 
Sabriciuabibl.lat.  L4.  ca.  ÜDirte  n  mem. 
philofoph.  neumeifterd.lTcrt.de  poet.germ. 
TPoctel  annal.  Lipf.  Mw  £/w.  German. 
tötypp  de  Script.  Hift.  See.  XVll  illuftr.  ttke* 
rona  Memoire«  33.  Tom. 

»iwnue(2lnDrea$5loren$)  bat  1701 Jen  10 
guguft  ja  fcipjig  ba*  £id>t  biefer  OBelt  erbiicftt, 
imbifteineo&nDe*  (Eiuwieuö  ©cpumiue  Slo» 
reneXrmnu»,  »on  Dem  unten  einjatticf elbfliu 
t>clt.   ge  batte  in  Denen  fernen  Äunjien  unD  «35  fr 

fenfebaffte  n  m  Eeipjia  9t  ^^SS£SlS!l 
tytifüan  Cr  elln  ,unD  in  Dete*ui^grW 
mannen,  eeprebern,  &<V*fn  unD  Schramm 
m  feinen  frbrmeiftern.  3ui3abr  17  «8  petme^ 
tete  etbieänjablDet  2lcabemifd)en  Bürger  in 
fcjpüg,  unb  lieg  M)  Die  CCBeltnxi§l><it  unb  Die  ©e> 
<ä)i£te  oon  91.  martio,<ßerinaen.lor;.  Äurc. 
IHencFen ,  ■  unb  >fc  3*  ™"£™ »,  bte 
5Ked)taaeI<brfamfeitabet  oon  JUoer  menefen, 
Srtebrtcb  &fatUk  «Brafert,  Cbrulian 
ftieo  <5,offmannm,  Carl  (Dtto  *ed?enbetgen, 
3o^.3ocmä8coi>en(<BoecfrXeonbatl>»ÄU# 

Wßen,®.  jfor;.  Serena  »Mno,unb  5>  #irn# 

bäumen  erflaren.  3m  34*  '78»  NÖftA1 
bie  Wptfflet  Wofop&ent>or  »urDij  ben  fcgl  fr 
ne«  SftaQiftere  ui  fuhren.  3n  eben  felbtgem  3abre 
fteOteer  nebfl  einigen  anbern  guten  ftteunben  Die 
orDentlid*  Bafbmnenlunffre  in  Der  «ertrauten 
£>eutfd)en  SKebner  *  ©efeü f*aff t,  wel*e  f<in£err 
<3Satet  nebjt  bem  gef>eimben  «Katb  Cprifi  lanfcfc» 
itwßo  unbonbeen  geftijftet  batte,  roieberfcr  3m 
3abr  1704  warb  ibm  bie  £off'3ttei|ter»©tene 
ubec  ben  ©taf  (EfoftaP  $«binanbt>on0olrne. 
eonnettwalbaorroertrauef.  «Ua*  Dejfen  ben 
4  £)ecembet  170?  erfolgten  frubieirigem  Wjter» 
ben,  tbat  eeeine  SKeifr  na<fr  ^oBanb,  unb  borte  in 
#efcQfa}afft  Drt  tarnten  £enn  ©•  Cfcrifftan 

/  « 
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^einrieb  Irotje«»  (n)ie  tiefer  gelebrte  «Wann 
fold)rt  in  prafation«  ad  Cbrtftfrtdt  Uvacbtleri 
Opufeula  p.  4.  mit  feht  liebreichen  unbjart lutea 
CCBorten  bejeuget )  ju  Utrecht  Cornelium  »an 
CBcP,  3ol>aiin  van  OTyoen  unb  (Eoet^arO 
(Dtro.  3n  Eepben  Iie§ er ji*  oornebmiid)  2lnion 
0cr;ulringe,  3or;.<DrrwintTXrpenberga  unD 
3ot;.  j(ac.  Pier iatii  ^Borlefungen  gefaien,  unb  in 
Jraneäer  traf  man  ibn  in  be«  ^)errn  3ot;.  <0ote# 
lieb  ^einecct't,  jot>.  Sarbeyrac  unb  jte&ann 
(Hromnge  ^6r»@alen  an,  t3m3abei7«^ 
nabm  er  ju  Utredjt  bie  boebtf e3Bürbe  in  ber9ted)tö« 
gelebrfamfeit  an.  3m  3abr  1727  fieng  er  an 
3uri|tifd)e  €o«egia  in  feiner  SBaterfraDt  julefen. 
3m3abf  "74*  marber  be6$6nigl.  ^oblnifd>en 
unb€burfur|ll.  ©acbfifd)en  £>ber^oflf'©end}ttf 
orbentlicberäboocat  unb  1737  in  eben  biefem  ©e* 
richte  Stboocatbtr  armen.  3m3«br  i740«ur# 
be  er  ju  Wittenberg  ^refeffor  ber  3nfritutionen<( 
De60bep«S)off#©erid)«  unb  ©*oppem(5tubl6, 
mit  au*  ber  3uriften<5acultät  JBep^er.  ^r  ijl 
ein  flei&ige^bienflfertiger  unb  gefd)icf ter  «Kann» 
unD  bat  in  jurisprudentia  elegantiore«inefd)6ne 
unb  auöferlene  Wenfdjaftt.  ©eine  ©d;rifften 
finb  folgenbe  1 

1  Diff.  de  Pactis  dotalibus,  in  quantum  Statu- 
'  tisderogent  vel  minus;  unter  ^.  &  Äfc 
»<m^8orfi^Wpjia,i7B3  in  4- 

I.  DilT  de  Harmonia  juris  civilis  cum  natu- 
rali  aequitate  in  doÄrina  de  qujelHonibus 

Pertormenta,£eip?igi723  »n  4- 
a.  DilT.deEmtionis  Venditionis  &alienario- 
'  nis  natura  aedifterentia,  lltred)t  1726  in  4. 

«rejuatin corpore,  «eipjig  17P8  in  4. 

c .  Thefes  Juris  controverfi  fecundun)  ordi^ 
*  nem  PandeÄarum ,  cum  Accesfionc  1. 2.  & 

3.  ebenD.  17*9  h  4. 

6.  Progr.  de  fubüdiopaterno,  ebenb.  1730 

in  4- 

7.  DuT.  de  retentione  UOisfrudus  ejasque 

etfeäu,  eb.  1730  in4- 
g.  Progr.  deProbationcaetatis,  ebenb.  m% 

in  4. 

9*  Progr.  de  Hypotneca  tacita  Locatori  pr»- 
dii  orbani  in  illatis  &  ruftici  in  fruäibus  Ju- 
re civiHcx>mpeteme,  tb  17  U  in  4. 

10.  Diff.  de  Manuali  Adminiftratorunv  eb. 

1731  in  4. 

I I.  Diff  de  iingularibus  M.  Aurelii  Antonini, 
Philofophi,  Jurisprudenti*  capitibus,  cb. 

1732  in4-  j 

IB.  U.Huberi  Praeleeliones  ad  Inltitutionei 

&digefta,i733  «4.       .    *  „ 

13.  DuT.deMulierequa?ftuana,  ebenD.  173} 

14.  Diff!  de  petnaperjurii  Juris  civilis  &  patrii, 

eb.  1733  in  4* '  „  „ 

I|t  Diff.dePr»diis,qu{evulgo  2a$'©utetap- 

pellantur,  eb.173^  i«4»        \  ^ 

16.  Diff.  de  Lege  Vifellia,  occafione  Tit.  Cod. 

adL  Vifelliam  eb.  i7.3«  <»4- 

17.  DuT.  de  bonit  Prmopis  pasnmomalibup» 


ig.  Dill,  de  aequali  Jure  dorninantis&  fervi- 
cntis  prae ilii,  fi  pafcua  non  futfuiant.  ebenb. 

1738  in  4-  £    ,  k 

19.  JtUerlep  <5fnb>©cbreiben  on  ^itgliebet 

Der  £>eutjä)en  *KeDner#@efeflfd)affit. 
«0.  Progf.defitiibus  juris natura|is&  civilis, 

Wittenberg  174°» 
IC.  Progr.  dealimentis  commpdis  ad  L.  \6. , 

§.  i.D.  de  alim.  &cib.  leg. 4.  Wittenberg, 

1741 

ITTcfrt  im  Lexico  Der  iefctlebenben  9\ed)t6geiehT< 
t«n  in  unb  um  33ewfcbianD.  3 enteren  in  Der 
9^rj)rici>twn  Den  geben  unb  ben  ©d)rifften  Der 
ifctlebenbenSKedWgelebrten  ©eutfcblanDcä. 

ÄtPtnw»  ( 2(ur.u}l  #laren&)  bepDer  Diesten 
S)octor,  unb  biö  £>ber*.£)off'®frirbtf,  wie  au* 
De»  €onjt)rorii  ju  teipug  SCbt>ocat.  §r  W  «in 
(*obnDe&bod>beruhmten  Johann  ^Ictcng 
cinueunDiu£eipjig  gebobren,  aüwo  eraucb)tu* 
biret  unDim3abr  172*  DieSftagijter  fobann  im 
^abc«727  ö"  ©octer^m-De  mit  vielem  SKtihm 
«halten:  Worauf  et*  aud)  bie  2IDi>ocatur  beobeö 
inbem  Cber<£of'Öeri(bte,  alö  in  bem  Corfifro» 
tio  übttfommenA  3m  3<*br  »74*  n>arD  er  €a> 
nonieu«  ju  SBurfcen.  eeine  edjriflrten  ftnb : 

i,  DiflT. deInterprctationephilofophica,cjus- 
*  quc.m  matcria  Societatis  utilitatc,  geipjifl 

a.  DiflT.  dePcena  Gladii,?eipu'9  1787. 

3.  Difl".  delmpcdimenris  Dotisa  viduaDota- 
litiigratiainfercrdr^eipiig  1728.  t 

'Rivitws  (Stuguft&oirinuÖ  ein  berühmter 
SfteDicua,  bes2(nöreo6  Kiotnue  anDerer^ebn, 
gebobren  uiüeipjig  i6?aben  9  ©ecember  Weil 
ihm  fein  SBater  febr  jf  itli*  üerftorben,  fo  lieg  »eine 
Butter,  cineaeboi)rne  öloatien  au$  Sjaüt,  feine 
21uf  er  jühnng  it>r  fet>r  angelegen  feon,  unb  ibn  Durcfc 
angenommene  ^räceptore«  ju  £aufe  im  Catem 
unb  ©rieebifeben  rreulid)  unteirirbten.  3m  %tyt 
1669  warb  er  unter  bem  9\ectorat  3obannßlea» 
rii  beijDerflcacemieimmatrtculiret,  Da  er  Denn  in 
Denen  (ebenen  Wiffenfdjafften  unb  Der  ^büofopbie 
lacob  £r>omaftum,  Cbrifi.  Stibwid?  Statt» 
cFenjleinen ,  >ad?tm  $t  Uet»,  Valentin  21J» 
berti,  abam  ^ecbertbergen,  nefcli  aneern 
tttt,  aud)  1670  am  16  flpril  Der  3Beltweif?beit 
5$accalaureu«  imb  167*  Den  h  3<nnet  unter 
lobamOtttge  ©ecanat  SNagi jrer  würbe.  3n 
DerSfleDicin  t>6rf  er  D.OTidbael  «ttmullerri, 
D  (Sotrfrteb  tDt  lfd?eti,unD  C  3ct>ann  23otv 
nm  unb  iabm  Darinn,  »eil  er  einen  berrliten  unb 
fabiaen  Äopff  brtte,  oorlrcfflid)  J«.  Sr  weite 
hierauf  eine  SR-  ife  nach  ben  ^ieberlanben  thun ; 
a!^crabernad)-5)elm|iabt  fam,  weld>e  llnwerfi' 
(St  Damabl*  ihr  Jubel-M  celebrirte,  fo  lieg  er  fid) 
©cct-Corttingcit  bereben  bie  IDocror#v(BartX 
aUDa  »676  ben  if  Cctoberanuinebmen,  nad)Dem 
tt  unter  et|t  nerübmten  Q>clob»)lorö  ^orfife  de 
Diabete  bifputiret  batte.  SBcil  er  nun  alfo  feinen 
3n? ccf  hier  erteilet  batte ,  fo  Hc§  er  Die  voraebabte 
«Keife  fahren  unb  febrte  juruef  nad)  feiner  Q3ater* 
(labt,  aOwo  er  ben  a?  ©eptember  1677  ««nefo» 
fentlC  ^)ifputation  de  fermento  ventriculi  acido 
hielte,  unb  fo  wob!  Dur*  lel)renal8  pract»cicm(t1> 
bertibmt  mad)te.    6r  würbe  Daber  1688  ben  9 


3ulii  in  bie  ^ebicinifche  Sacuüat  atö  ein 
Detfelben  aufgenommen  ;  bernae^)  1691  bei?  31 
Sfler&ibm  Die  ^rofegion  Der  ^b^ftclcgie  Üwt 
20  Sfpctl  eben  befi"  (ben  3al)rep Die  3nfpecticnuber 
Den  OJJcbicinifd>en  ©arten  anvertrauet-  3«3^ 
1 70 1  Deu  1  a  ^ebtuar  warD  er  «frofeflor  Der  ^ 
;tbolo9ieunD  (Senior  Der  ^aatKaf,  Den  ijbefSribn 
,  ^onatbKinbem  ©reffen  Jtirften.Collecjio  Z&u 
aiat,unbben  7  3S-:r$  Darauf  in  feiner  SBotaniflen 
2(uf|li  t  befratiaet.  «£lierm  Pam  ben  2  3  ?lpriloi> 
Tiod)  Die  "JButDe  eineö  S)ece moirö  beo  Dir  "Mlu 
mit  unD  enMid)  1 7 1 9  ben  1 3  ©rcember  Die  ^ün> 
feDionber^herapeutic  unb  bau  CDecanafin  feiner 
Sacultat;  De5^rccancellariat5,  Der  ^rÄpojitur 
fo  woM  über  Die  JlcaDcmifcbe  £ird)e  a!<  aud)  Nie 
^auliner'^onegium,  unb  feiner  bepDen  fjieetorate 
niebt  }U  gebenden.  Äurr^,  er  betffid)  in  feinen 
Remtern  rcdjt  fleißig,  unD  im  Behren  ccete  aufrn*' 
tigetwiefen,  alfo  ba§  er  feinen  Zuhörern  olle  feine 
$rjinbungen  getreulirb  mitgetbeüet,  auc&Durd) 
feine  wohl  unb  nett  abgefaßte  ©djrijften  beo  Un 
2lu?lanDern  9vul)m  erlanget.  €r  r)atnebmlich  at# 
febrieben 

I,  Diflertationesde  pefteLipfienG. 

0.  Introduftionem  generalcm  in  rem  herba- 
riam,  £eipjig  1690.  m  ^el  unD  ifi?6ir/e 
aud;  1 720  in  1  x  wieDer  aufgelegt. 

3.  Ordinem  plantarum,  qua?  funt  florc  ir- 
regulari  monopetalo,  4petiIo  &  rpeta\o> 
in  3  Solianten,  ebenb.  169c.  169t  uub 
,699- 

4.  Cenluram  medirBmentorumofricinalium, 
ifl  1707  alt  ein  ^ ractat  wieDer  aufgelegt,  Da 
rt  eigentlid)  eine  vDifputationgeroefen. 

5.  Obfervationes  anatom/cas  circa  porös  in 
'  pifeium  cute  notandos  &  circa  congrcC- 

fum,  conetptionem,  geftationem  par- 
tumque  ranarum,  welcbein  Dtnen  A3u 
Erud.Lipf.  1687  (Mjen. 

6.  5lbbanb!ung  bom  wahren  Qflter  Derzeit, 
Eeipjig  1711  in  4  Don  14  i  Siegen. 

7.  £ijiori(  »on  3€fu  Cbnfro,  ebenb.  1739 
in  4.  . 

8.  Thefcs  pathologicas,  pliyliologicas  & 

chymicas. 

9.  Notitiam  morborum  compendiofao)j£fip* 
;ig  1690  in  12  4  flogen. 

10  Manuduftionem  ad  chemiam  phirma- 
cevticam,  ebenb.  1690  in  12  f  Ißcgtn. 

I I,  Syftema  Mundi  novum,  ebenb.  1701  in 
5ol.  Lyogen. 

12.  93iele  ©ijTertatione^  von  Denen  Die  nw 
(Ten  in  einem  f^anb  i7ioiufammen9t^r 
worben,unbfo!genDe  finb : 
b.  De  medico  inrulpato,  1699. 
b.  De  medico  fuperftitiofo,  1698* 
«.  De  medicamentorum  proprientibu?. 
1692. 

d.  De  medkamentorum  dubio  cncäu, 

1689.  - 

e.  DemedicamentorumofficinaliumceDla- 

n,  1701  oon»eld>er  unter  9iUm4' 

f.  De  medicina  in  alimentis  optima. 

S-Dfi 


ginzea  uy 


Google 


zu»»*» 


i 


.  de  agreftis  vitas  fanitate,  1 677. 
.  de  fpiritu  hominis  Vitalis  i6gi. 
L  de  im  aginationis  Viribus  med  ins. 
Je.  de  vifu,  1686. 

1.  de  apopleXta. 

in.  deremediisantepileptici»>i«9i. 
n.  cteangtna. 
D.  de  taucedine. 
p.  deafthmatc,  l684> 
q.  de  hratoptyfi,  1689. 
r.  de  phthifi. 

s,  de epyemate thoracis,  \6%6. 
t  de  palpitatione  cord'w^ 
ti.  defermentoVentriculiacido»  1677» 
w.  de  famccanina&  bulimo. 
Sc.  de  dyfpepfia>  1679. 
y.  debile,  1679. 

2.  de  volvulo. 
aa.  de  lienteria. 
bb.  defaoguificatione,  1*78 
cc.  defanguinispravitate. 
dd.  de  nutritione,  1678. 
ee.  de  tabe  feorbutica. 
ff.  deparalyft  feorbutica. 

de  hydrope. 
h.  de  I fchu via >  I68t. 
ii.  de  diabete,  £rimflaoti  67* 
kk.  deabortü. 
II.  de  morbis  hasreditariis. 
mm.  de  morbis  endemiis. 
nn.  de  morbis  animatis. 
oo*  de  morbis  complicata. 
pp4  de  morbo  auxiliari» 
qq.  de  roort>o  retrograde, 
tr.  de  reeidiva. 

ss.  defebribasinwrmitteritibdt»  t6t$> 
tt  defebribusardentibus- 
tiu.  defebribusmalignis»  1684. 
ww.  depefte* 

XX.  de  frigoris  damno,  169$. 
yy.  defitusegrorumcommodo,  17*0. 

puffet  ütti  noefrWdiaiiKtt  mtfoiwtfl 
tannt,al«iA 
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zt,  de  cholera»  1*98- 
aaa.  deharmorrhoidibusapertis»  1709« 

febb.  de  omento»  1717» 

tcc.  deauditus  vitiis,  1717*  • 

ddd.  de  puella  monftrofa  Lipfiac  d  at  Maji 

1711  nata»  17  «7« 
tee.  decoagulatione  humorum  ejusque  ef- 

fedu  in  corpore  humano,  1717. 
ff  f.  deappctituerroneo,quemrulgö  picam 
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ggg.  de  (an 
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rieftagnantet  1711. 
a  Veüitu,  1721. 


in  .  de mo. w.-  ,  - , — 

iii.  depruritu  exanthematümabacaris,i7aö. 
kkk.  delienisgenuinoufu,  17a*. 
III.  de  libertate primseva»  iCfi*  fo  feine  9Jla* 
Qi|let-©i<putation  gcWtfetu 
ta.  Programmata 

a.  denegleäisinartemedica  maxime  heccl*. 

fariis,  1691* 

b.  dcaftrologix  vanitate  &  abufu  in  media- 

Vniverfal-  Lexici  XXXt.  ZfriL 


motorem  externum  animalium  nullibi 
dariiadeoquenecunicam.nec  fociam  efle 
motus  animalis  caufam,  1 694. 

d.  de  Chirone  centauro  ■  patria  Theflalo» 
1594. 

e.  de  coloribus  tahquam  indfcibus  morbo* 
rum  non  contemnendis,  farpius  mtaUibili- 
buSj  169  f. 

E  q  ua  Ic  m  vim  habea  t  f  am  es  in  fanandls  m  of  ■ 
bis,iö9«v 

g.  de  üwro  öHm  acculatö  nef arje  atque  con* 
demnato»  hodie  himis  defenfo  ac  injuffc 
abfoluto,  1696. 

b.  de  calore  partispneternaturaliauöofigno 
inflammationiseertilTimO)  »696» 

I.  cWenlbriocommüni,  1(597,   '  * 

k.  de  aeremorborumeauja,  169g* 

h  de  originibus  pluriimi  rnorborum  ex  all- 

menturum  vitio>  1699. 
Ol.  quod  animi  pasGooea  fiVe  afFectus  plu- 
,  r  im  um  ebnferant  ad  agritudines  ooiois 

generis,  i7öo> 
n>  defonano&vigilÜa,t709.  , 
o»  de  morbis  vitioretentorumnatisj  1709. 
p.  demotu&quiete,  1717. 
q.  dcDecanis  Fatultatis  Medica  Liblicnfis» 

tu*. 

i4.fepißo!amaa       kigim  de  rhethodo» 

1694'  > 

a.  AcademiasLipnenflsRedoresab  ipfa(uD> 

dationei409mque  1709»  Ztim  Iii 

fol.  s  58ogen. 
b>  a3alcI?.Cimat  Don  ©ulöctifl«  opera  me* 

dico  .  praaica  mit  «nerSJorrrtc,  cbenD, 

17»  f  in4- 

c»  Cfcrifl.  Jo^.lUrtgene  opera  omnia  me* 
dka  tbeoretico  -  praftjca »  elwnD*  1704 

in  fol*  v 

unb  W  nod)  üiefca  in  ^anbfd)tifft,  ol«  i 

Tomus  rupprementorum  ad  opus  Bota> 
nicum  conftans  tabulis  »neis  na.  in 
fol. 

1.  Ordo  ptanttrum»  qu»  ßlnt  flore  irregu- 
lär! bexapetalo,  cum  tabulis  aneis  23, 
infbK 

9.  tvrocinium  botafiicUm  five  charadle' 
res  planta rüm   cum   tabulis  ffneis  ,  itt 

fof* 

4.  BibÜotheca  Bofanlca  j  cohtitteris  aufto* 
rum»  qui  rem  herbariam  per  annos  bis 
mille  ad  hafc  noftra  ufque  tempord  tra» 
ftarunt,  imagines ,  vitas  &  feripta  ad- 
jeäa  recenfione  cofltentorurrt  atque  cen» 
fura,  in  4. 

5.  obferVationesbotamcse* 

6.  obfervationes  aoatomicae« 

7.  orationes  Varii  argürtienti. 

8.  Apparatur  ad  hiftoriam  Acödemia  Li« 
piienfis. 
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ad  hiftoriam  medi- 


*  9.  Colledtanea  varia 
cina:. 

10.  Berbefferte  ©ternfunfrinfol- 

11.  QJom  löroud)  unö  SHijjbraud)  Der  £ir- 
d)en,  in  4« 

Siebfr  »erfdjiebenen  anbetn  ab«  unpontomme* 
nen  »uffafcen.  3m  S»t«c  f riegte  er  Den  Citren* 
unö  ©lafenftein  ,  woran  «r  oier  unö  ein  bal* 
be$  3abr  mgebrat&t.,  unö  öarauf ,  altf  ei* 
ne  ftorcfe  Pleuritis  Dam  fam  ,  17*3  &tn  30 
©ecember  gefrorben.  €r  war  ein  groffer  £ieb* 
baber  Der  Slftronomie  /  bnttt  fid)  aber  Öurd)  an» 
)U  emjujfö  Obferoiren  Der  ©ennen  *  ftlecfen 
Die  öligen  Derge|talt  gefd)rcad)t ,  Da§  er  in  De* 
nen  legten  10  3abren  feine*  bebend  wenig,  feben 
fonnre. 

&ivirtus  (£rn|t  ftlerenb)  Öer  ^bifofopbie 
«Dtagiftcr ,  au*  Öeffen  gelegter  $eöer  finb  gf 
tieften: 

1.  DiflC  de  forte,  peenam  capitalem  inter  de- 
linquenresdeterminantc,  £eipj.  172s 

2.  DiflT.de  eo,  quod  convenit  in  tribuendis 
ac  obtinendis  honorum  titulis,  ebenD- 
I727- 

3.  DiiT.  de  Providentia,  ebenb.  1707« 

4.  DiflT.  de  prjepoftera  aliorum  imitatione, 
ebenö.  1718« 

y.  DilT.  de  Revelatione  Divina  ,  ebenö. 
1729. 

6.  Diir.  de  "Xtv^vcht  Juda;orum,a  cru- 
delitatis  crimine  non  vindicanda  ,  ebenö. 
173T- 

XünmiB  ( 3obann  Sfugujl)  ein  @obn  öeö 
»orbe  rfrebenben  Zuluft  t&uitin  TMvinus ,  gc 
beeren  ju  Seidig  i69i,futbirte  Öafelbft  mit  grof« 
fem$Ieiß  bieStteöicin,  unö  nahm  17' 3  öie 
gijter  *  ggurDean,  wurDe  1714  93accalaureu* 
öer  SfleDicin  ,  gab  auef)  in  Diefem  3abr  feineö 
Sßatcrä  $ractat  oon  Öer  $cfl  aui  Öem  £ateini> 
fd)en  in*  £)euffd)e  uberfe&t  beraub,  Difputirte 
1716  de  terra  auftrali  ,  »Orb  1717  Eicentiat 
unD  nod)tneben  öem  3abr  3)octcr  Öer  Sföebicin, 
fcielt  1723  eine  £)ifputation  pro  Loco  unterm 
^ttel  !  tentamina  quaedam  medico  -  phyfica 
circa  terras  medicinalcs  ,  unö  WarD  1724  2lf» 
feffbr  öer  Sftebicinifeben  ftacultäf.  3n  Öer  93o* 
tanief  war  er  febr  erfahren  :  wie  ibm  Öenn  öie 
gfleöieinifrte  Jacultät  nad)  feineö  QSatetS  ?lble* 
ben  öie  Beeforguug  öe$  3)iebicinifd)en  ©artenö 


anvertrauet  batte.  €r  ftarb  in  öem  folgenöen 
172  ^  3abr  Öen  11  9fta»  ,  aß  er  eben  im  $Öe> 
griff  gewefe  n,  feines  SBaterö  Introduftionem  in 
rem  licrbariam  forfaefefct  tmb  Vermehrter  beraub 

tu  acben.  D.  Samuel  <Z$cctor  (üueümaicj  Jri*8  angine  ,  eme  folenne  €Rete in  öem 
M  ihm  Die  ^arentütien ,  unö  fuljrtc  Den  ®a6 ,  &<m.fd)en^empel  unö  i738  wuröe  er  m  5* 
«ms*  quo'l  Mcdicom  iuver.em  mori  minus  de-  «ü>o      ©ttfftg  ^EBur^n  Öurd)  eine  orötntli*« 


Öer  3uri(ten'^aculfat  s33epflfter  ju  Ztim  > 
nontcuB  ;u  «Kerfcburg,  unö  2)ecanu«  \u  QB«» 
^en,  rcieaud;  Öer  Seipjtger  Sfca&tmie  Ümmtiu 
^ri(l  gebobren  ju£eipn'g  ie^si  Öen273ulii.@e/n 
^err  QJater  mar  öer  berubmte  Öiecbf^liiff, 
(Dutirtcu»  ^epeimiue^iotene  Kirtnu»,  trt 
im  Sa^r  1713  alö  ^onigi.  ^oblnif.  unö  tyi. 
@ad)f-  $fppelIationö>9(intb  unO  ^urgermeijlttni 
Veipjig  ju  feiner  9vube  eingegangen    wie  arte» 
nem  nacl>fo(genÖen  befonöern  2lrticfel  ttt  rnebrern 
ju  frfeben.  3m  3abr  1 69G  Iiep  er  fid)  unter  tk 
3fcaöemifd)en  Bürger  einfebreiben ,  unö  lie§  fii^ 
öie  ^büofppbie  üon  j[or><irtn  (Beorgc  pritiO/Unö 
j obann  (Sectiieb  ^arfttm  »erfragen-  3ra 
3abr  1700  berwecbfelte  fr  Ceipjig  mit  QBiftrw 
berg,  unÖIie§ftd)in  Denen  ^er  *  <?alen  3^ 
2In&r.  planet»,  jol>.  Xtfilbelme  &ltn  $ma 
Pen  Äerger,  C5orrfr.  ©trauflenß,  (ßecrge 
VCiid).  ^ebrto,  (Edfp.  ^einrtd;  ^etnp,  unD 
jiot;anri  ^einriebe  Pon  Äetger  fleißig  antref' 
fen.    ^aeböem  er  wieDtr  in  feiner  Q3Wer|?<rtr 
angelanget  war<beDtente  er  fId;Cr)ri|hc;n  (ßettfr. 
$rancfen(refnrne>  ,  unD  £.üöer  Ulenclen» 
grünölirbenUnterriebht.  Unter  De«  fe$feren2)or» 
ft$e  Pertrat  er  bfp  Deffen  offf ntlicben  ^erfbeiDü 
gting  ffineiJ  Gymnafii  polemici  öffters  Üt&Ul1 
le  eines  9\efponDenten6  unö  Opponenten^ mit 
aflgemeinem93epfall  öer  anwefenCen  3^^' 
hierauf  tbat  er  einefteife  Öurtb^cüanö,  bit\t 
fieb  einige  gfitju  Utrfdjt  auf,  frmarb  fitft^td) 
feine  wobleingericftete  5luffu(>tung  tiud  van 
ber.  pcü,  3o^.  JTluvbenüunöiotneUi  tan 
flErf  i  Dtren  gelebrte  ^ßorlefungen  ibm  ungtmtin 
portbeilbafft  waren  f  unfcbäfcbare  ©ercDCitnbeU, 
unD  nabm  1701  öafelbft  öie  bocbtfe  CTPurÖe  in 
Der  9\efbtSge(ebrfamfeit  an-  ^adjjuriicfgeleg» 
ten  Dveifen  langete  er  ge/uuö,  Pergnuget  unö  go 
ehret  wieöerum  in  Sc.pu'g  an  ,  unD  bat  feit  Der 
Seit  tbeils  anteten  m  @erir5)te  bt^tftanten, 
tbeifööurd)  nii^licbe  Berufungen  öer  imöitenöen 
3ugenö  ^ÖefleS  beforöert,  unö  alfo  jtöer}eit  eine 
grunöliebe  OBiflcnftbafft  in  Denen  SKettyen  mit 
bet^ravi  toerbunöen.    3m  3abr  1704  überfam 
er  öatf  €anonicat  im  ©tiffte  SBurfcen.  W 
lange  hierauf  wurDe  er  jum  5lDt»ocaten  im  Äönijl. 
^oblnifcben  unö  €burfürftl.  ^äd)fif<J)tn  ßber' 
^3ofgerid)le  unD  Sonfiftorio  ernenne.  3m 
3abr  1723  ben  9  3unii übernahm« öie i^mal* 
lergnÄDtgfl  anoertraute  Profeffionem  de  v.S.  & 
R.  J.  mit  einer  feperlid>en  9\eÖe  de  neceflaria  con- 
junclionc  Theorixcum  praxi-  3m3^l784 
rücftf  frinöiePerIeÖlgte^rofe§ionöer  3fl^,uti.c' 
nen  ein.  3m  3ahr » 72  s  wuröe  er  ate  Änf^ff in 
Die  3urijlen»5acultat  aufgenommen,  unD  i7tÄ 
wuröe  er  Hirn  fl>rcfeffor  öer  ^anDecten  unD  Jim» 
Caiionico  im  <&tifft  Naumburg  erheben.  3« 
3abr  1717  hielt  er  an  Dem  ©eburt*  #  ^agt  W 
hL>d>flfeIigflen  ^ontgö  öeö  glürn>urligjlfn  5^' 


ceat.  BiculsSeipjiger Annales. 

Ätxjinus  ( 3obann  gforcn&J  bcyöer  «Ked)ten 
©octor,  oröentlidjer  ^rofefibr  D<^  Codicis  unö 


^Bahl  erwähnt-  3m  3fabr  17^9  warD  er  pw 
©omherrn  De«  beben  (^fifftel  g)?erfeburg,oröent' 
lid)en  ^rofefjbr  Öe8  Codicis  unD  \um  ©feem^ic 
Der  SfcaDemie  <pr)oben,  €r  bat  öaö  $fcotomif*e 
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Deimern  jrocp  mat)l  ölutflid)  bemalter,  unt)  warb 
aud)im  3atjr  17371)011  berSeipaiaet^cabemie  ale" 
£anD>$agtf»QDepurtrtcr  nad)  ©refjben  aefmbet, 
unb  be  rbienetben  SRubm  einte  fleiflaen ,  erfahrnen 
unOgoftfcJiqcn  fRcct»t^dr!er>tten.  &  bat  fitfoburd) 
nad;ftrf)cnDe  ©cljritrtcti  berühmt  gemalt : 
i.  Difp.de  debitore  bona  fub  haßa  venditare- 

luentc,  Urre^t  170c. 
8.  Q.  SEPT.  FLOR.  RIVINI  Enunciata  juris, 
bie  er  ju&ipjis  1707  jum  S>rucf  beforbert, 
in  4. 

3.  DilHde  libelloinaöioochypothecaria  rite 
formando,  gctpjia  iyo6. 

4.  Difp.  an  fi  certa  quantitas  ufurarum  per 
transaäiönem  remifla,  refiduum  veroufu 
rarum  forti  antiqua?  dillinftis  terminis 

'  folvendis  jungatur,  a  tempore  morx  ufu- 
ra?  de  tota  quantitate  a  debitore  peti  pof- 
fint?  ebenb.  1716. 

j.  Diflert.  de  prsfcriptlone  .Gerada? ,  ebenb. 
1719. 

6.  Progr.  de  praejudieiis  ex  abufu  iriterpre- 
talionis oriundis,  ebenb.  1713* 

7.  Diflert.  de  paöis  dotalibus,  in  quantum 
ftatutis  derogent  vel  minus  ?  ebrnb. 
J723. 

8.  Diflert.  de  Emtione  atque  Venditione 
patris  &  liberorum  in  poteltate  ejus  exi- 

•  ftentium,  ebenb.  17*4. 

9.  Diflert.  de  Succeflione  fifei  in  gerada,  ebenb. 
I7*f. 

10.  Diflert.  de  privato  in  prineipem  ufura 
riae  pravitatis  reo,  ebenb.  178J. 

11.  Diflertat.  de  claufula  cambiali,  ebenb. 

12.  DuT.  de  jurejurando  in  alterius  animam, 
ebenb.  172*' 

13.  Diflertat.  de  teftamento  parentum  inter 
liberos  coram  duobus  teftibus  condito» 
refpeöu  extranearum  perfonarum'inva 
lido,  ebenb.  17»«. 

14.  Difl.  de  non  prefumta  domicilii  müta- 
tione.  ebenb.  1726. 

1  f.  Diflertat.  de  confeenfione  thori  ad  ob- 
tinendam  fucceflionetn  conjugum  in  Sa- 
xonia Elctforali  necefläria,  ebenb.  1786. 

j6.  Diflert.  de  prohibita  publicatione  partis 
teftamenti  a  teftatore  fafta>  ebenb- 1726. 

17,  Diflert.  de  denominatione  complicis  a 
delinquente  &  damnato  ad  mortem  fa- 
.  äa,fragiliindicio,  ebenb.  1717. 

18-  Ditlad  3Ä<^/?/«<Cafusenucleatos,<benb. 

1737-  . 
19,  Progr.  de  jure,  quoddominodirecto  in* 

tuitu  Laudemii  competit,  ebenb.  17x7. 

80.  Progr.  de  emendandis  nova  lege  fub- 
haftationibus,  ebenb.  1737. 

81,  Nexus  PandeÄarum  realis,  ebenb.  1727. 

2  2.  DilT.  de  compenfatione  inter  coharredes, 

ebenb.  1728. 

•  Ffhirf.Lmä  XXXI  Sfpefl. 


83.  Progr.  an  debitum  conjugale  denegan- 
do>  caufam  adulterio  dans,  divortium  nihi- 

.  lominus  ob  adulterium  peti  polfit?  ebenb. 
J7*8. 

84.  Diflert.  de  jure  pignoris  pnotoconcurfu, 
ebenb.  1718. 

85.  Progr.  fingubria  quaedara  Procefliis  ju- 
dkii  Mercatorii  Lipfienlis,  contra  enien- 
datam  ordinal.  Proc.  Sax.  retenta  &  fan- 
äione  pragmaticaabolendafiftens,  ebenO. 

86.  Progr.  pröbans,  quod  ex  iiteris  cambiali- 
bus,  quarum  folutio  Nundinis  Lipfienü- 
busfineadjeftione  diei  promiflä  contra  ne- 
minem ante  diem  qnjntum  pofterioris  Se- 
ptimana; ber  3a&>  2Bod)e  clapfum  agi  de- 
beat,  ebenb.  17*9. 

87.  DifT.  de  paäls  fucceflbriis,  ebenb.  »730. 

28.  Progr.  de  variis  abufibus  circa  examen 
teftium,  ebenb.  1730. 

89.  Progr.  de  rebus  inter  defponfatos  dona- 
tis  finc  culpa  ejus ,  cui  donatum ,  non  fc- 
quutis,,  non  repetendis.  ebenb.  »730. 

30.  Düt  de  fervitute  neceüaria,  ebenb.  173  r. 

31.  Dill,  dejuramento  univerfitatis ,  ebenb. 
*73>- 

3X.  Progr.  de  arduo  munere  JCti,  ex  fide, 
prarfertim  in  caufis  criminalibus  gerendo, 

ebenb.  173 1. 

33.  Progr.  an  avus  paternut  indiftincle,  an 
vero  in  fubfldium  tantum  matre,  egente 
alere  fpuriumteneatur?  ebenb.  173*1. 

34.  Progr.  de  juramentorelato,  fi  fadta  alie- 
na  concernat,  numquam  de  veritate,  fed 
de  credulitate  tantum  praeftando,  ebenb. 
173a. 

3f-  Progr.  depcena.cspitali  jure  Sax.  Elefto- 
rali  ex  Rcfcripto  fpeciali  in  furem,  etiam 
tunc,  quum  ob  furtum  Jevius  torcurac  fub- 
jeftus,  aliud  furtum,  quod  una  cum  illo 
computatum  fummam  capitalem  attingir, 
fponte  confeflus,  ftatuenda,  ebenO.  i73x4 

36.  Progr.dc  tributisorto  &  pendenteconeur- 
fu  ex  fructibus  fundorum  folvendis,  ebmD. 
1731- 

37.  Progr.  an  reu«,  qui  interrogatoria  ad 
artieuios  probatoriaies  exhibuit,  poftea  in 
reprobatiooe  fuper  iisdem  capitibus,  arti- 
culis  reprobatorialibus  repetitis>  adjara- 
menti  delatiqnem  admittendus  lit  ?  ebenD, 
1733» 

38«  Progr.  de  modo  computandi  Geradam, 
fi  patereamdem  filiae  vi  Conft.  El.  (Soxoni- 
c*)  XI.  P.  III.  in  legitimam  materuam  im- 
putare  velit,  ebenb*  1733. 

39.  Progr.  de  examine  teftium  extra  procet 
fumad  cujuslibet  inlfrantiam  non  lacile  in- 
ftituendo,  ebenb.  1734. 

40«  Progr.  quatenus  de  ineundo  vel  non  in- 
eundo  matrimonjo  VaUde  paeifei  liceat9 
ebenb.  1734« 
Jöbb  bbb  8  •  4i,Difl; 
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41.  DiiT  de  teftamento  per 

j'.clüi  oblatuj  cbenb,  i73f- 
4*.  Diffde  fuccelTione  matris  ex  ftatuto  Bü 

diffinenfi,  vulgotoni  (Sc&ocj^aO,  eben&. 

43.  Progr.  an  fubftitutis  in  locum  tefti's  de- 
morfuialiis  ieftibus,  liccat triam  additiona* 
les  vel  novosArticulos  offerrc?  ebehD.  173  $  • 

44.  Progr.  3e  p'ttna  fraÄae  Vrphedat  in  eos, 
qui  revertuhtur\  ex  prafcripto  legurn  Sa- 
x  nicarum  omnino  ttatuenda,  cbcnb. 
^  7  3  Y  * 

4^  Pro^nimataexvario  iureJunÄimedi- 

ebenö.  173T  in  4. 
-46.  Progr.  ad  I.3,  C.  qua;  ex  ftfto  Tutor,  eb. 
1736. 

47.  Progr.  deprorutorisfctt  tutoris  a  judice 
incon-petente  conftituth  obligationc,  eb- 
^736. 

48.  Progr.  dedotepromiflä  poft  biehniuhi  a 
tempore  confumrhati  matrimonft  tum  ab 
extraneo,  rum  apatre  folvenda»  ebenD. 
173&. 

49.  DüT.  ah  &  quateous  in  Iocatiohe  fiibdo- 
rum  publicorum  veterespofleflbres  pracfe- 
rendifint?  ebenD.  1737-. 

jo.  DüT.  an  &  quateous  mortis  feüs  tor- 
mentis  denuo  fubjiciendus  fit  ?  cbenb. 

51.  Progr.  de  jure,  qüod  fifco  raü'üne  tributo 
rum  in  bonis  tributarüs  Orto  creditorum 
concurfu  competit,  ebene-  1737. 

52.  Pro^r.  cuinam  jüdiciarticuli  probatoria- 
;  -   les  offerendi  (int,  &  an  defercionis  pcenam 

evitare  poflit  probaturus,fi  judici  ad  quem, 
durahtefatali*  eosderrt  exhibtat?  ebenD. 

'737-  .  . 

,  ijj.  Progr«  de  infclicibus  confequentiis  do 

ftrmaj  de  validitate  fponfaliorum  con- 
.     eübitu  firmatorum,  ebenD.  1738. 
54,  Progr.  qüodnam  annorum  fpatiüm  ad 

procefliim  defertionis  ob  abfcntiam  con- 
.     jugfs  inftituendum  reqüiratur?  cbenb 

1738. 

ff.  Progr.  An  monopolia  toleranda  fint  in 
rebus publicis?  ebenö.  1739- 

56.  Di(r.detfTeftuCon<effionisfuperatistot- 
mentis  fponte  faäae ,  ebinÖ.  i  73> 
,  57.  DiflT.  de  Clericocambiahte,  ebenD.  i7|j. 

5g.  Progr;  de  eleftionc  tcftium  Univerfitati 
jure  Ekictorali  Saxonico concedenda,  quo- 
ties  ipfi  relatio  juramenti  ab  adverfa  parte 
faftaeft,  vcl  a  judice  legale,  purgatorium 
aut  fupptetorium  injunftum  vel  de  ealu- 
mnia  juraodum  eft,  ebenb.  1740. 
i  «9.  Di(T.  de  Teftamento  Surdi  &  Muti  natu 

.    ra  talis  vatido ,  (betlt).  1740. 

6c-  Progr,  dt  fingulari  Romanorum  &  Ger 
manorum  legislatorum  cura  in  controver- 
fiisfinium&cerminofum  dirimendis,  eb. 

61.  DüT.  de  jure  vita  <x  news  in  rurein  pnvato 

competente,  ebenD- »740. 
61.  Progr.  de  homicidio  doloro,  etiamfi  fi- 

mulatione  furoris  perpetrato,  nihilominus 

morte  puniendo ,  ebcüD.  174a 


63.  Progr.  An  viduae  1  liberts  coJfationern 
quoad  ea,  quse  a  patre  dotis  v£j  fubiidii 
patemi,  velalio  nomine aeeepetum,  Wgc- 
re  poffint  &quifnam  computandi  modus  & 
ratio  obtineat?  ebenD.  1741. 
^4.  Progr.  de  bonorum  inter  conjugescoD» 

munione,  «benb.  1^41. 
6s.  DiC  dt  Schedula  Teftamento  adjeÄi, 
cbenb.174». 
WHm  groffen  $e$r*ftelcbrfcti  fybtn  ^aben  U> 
reifö  btfd)titbcn3[o^rw  3acob  JTlofctimUxi. 
co  Derer  ie^tlebentrcn  9tctfctfc®fl «brten  ,n  unD  um 
©<ütf*tan&;  unD<Bottlob2rutjufl3emd?wf 
in  ber  fftädjrtify  öon  ben  ttbm  unö  bt n  ©(btiffttn 
Der  it^tlcbenben  D\ecl)t«gel  ehrten  QMi&lanbtl 

Äft>tnu8  (üiuintu«  @rptitniu«  gtotmö)  ein 
bftübmterSvfcbtUoelebrrer,  h>at  ber  ältefte  6o^n 
brt  üordcbad)tm  Znt>te<x&  Ikivimi*,  unb  nut* 
De  )U  Eeipug  16s  1  Den  i52(üq.  gebobrtn.  (3<in 
Q3ater  lte§  i(>m  in  ber  ^aüffe  bie  Wßmamtti  W 
alten  ÄirdjenlebriW  £ertuUi<mu8be*!eaen,  wtil 
tt  gfoid)  bamihabl  beffen  @ebid)te  mit  feinen  Woten 
Drucf  en  lief;.  @t  itubirte in  feinet  ^jeburte.^  raf  f, 
roUrbc  D«felb|t  1670  Sttagiftet,  unö  tiefte  ntbjl 
einigen  guten  ftreunben  Di<  ®cutf(be  mimt 
9iebner#@ef(üfcbajft auf.  CRad)  biefem>  baet ju 
Arfurt  1677  nnd)  gebaltener  ©ifputationdeman- 
to  hxrede  mobihaii  Die  SDoctor  *5Burbe^f* 
nömrtten>  tourbe  er  1*90  |u  t^titotfUi*  Öent 
©d)L>ppenjiuble,  unb  1Ä97  Äonial. 
unb  Sbutfücbfifcbet  $(ppelIfition^O\a^  woianf  et 
1Ö99  nebfl  jrtcob  Homert/  »Ertt^ 2lbtftbam 
bon Üftetfauftn >  unD 3o^ann  Meineid? 23er* 
§ttn,  DU  (g^cbfifcbe  ^tcce§  *  OtDnunft  wtbef* 
lern mtifle.  3m  ^abt  1 70;  mürbe  et  ^roconful, 
1709 iÖep^er  De$Ober>4^fflcrirtt$,  «/'ö  ot1«' 
^ütgermeiUcr  ;u  Seip)ig,  unberfln  2?or/?f*erfiec 
^eterö»Ättd)e,  ünDtlatb  17 » )  bta  la^eTtj. 
ne^ctrifftenfinO': 

ki  Enühciata  juris  ad  Ordinationen»  procedus 
judiciarii  colleöa,  ttip'y  »7©«  in  4  »on  9 
SÜpbQbct£!H4«cgen. 

i.  Specinien  exceptionum  Forenfiüm,  ebenD- 
iei86in  8.  illotfretömieOeraufgelcatwofben. 

3.  ^ieJe  3uri|tifd»e  unD  ^lDfop^e  ©Ufa 
totionen,  oIp  : 

3k)  denoctu  lucenribus,  1C73. 
b)anemittendo  v«l  reeipiendo  fiatVifio, 

t>de  retentione  quadrantis  ex  furtoapud 

Acgyptios,  1676. 
d  de  tavorc  juris  circa  bona  diu  abfentiwD. 

eb<nb.  1679. 
A&q  thd  17«  3  t>ocje(a  annal.Lipf. 

»ifimie  (^ilemvinn  tototM)  ein  j+ttj& 
©ottcögelebctec,  roat  Der  lungfte  ©obn  raebr  ae* 
Dachten  SnbrcooKitMrtuö,  unD  ui  geipji^  J^J4 
Den  3o@epf.  qebobren.  ^aeböem  etinbidtt^ 
netSBaterjfabt  unD  ju  ^OBittenberg  (tubirrt  batfc, 
murDe  er  ?iccntiat  be:  ©otteagelebrfümfeit,  ^pfrf 
for  Der  ^)ebrdi|'cbcn  (^peaebe,  unö  SittbibioconuA 
beo  Der  Äitd)e  »u  0t-  ^^omdö  in  Eeipiig,  »ofdbff 
er  1692  Den  04  3<nner  D08  Seitlidje  gties«« 
©eine  «Sdmfften  finD : 

l,  Lac  bihücum. 

a®Dtt 
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2.  ©Ott  gemiDmete  QWper^StunDen; 

3.  Langel. f*e  SKmaas»  ©tunDeu ,  Seipjig 
170«  in  4. 

4.  SibbemDlung  Orr  »ißrigfrert  @laubctte= 
©treitigf  eiten  imifrjyen >:uti)«nfcper unD SaU 
Pinif*er  £ir*e,  ebenD.  1679  ins» 

f.  Serpens  antiquus  feduetor,  &tpjta  1686. 

6.  hödegetici  ad  artem,  concionatonam 
Carpzo vian  i  uberior  explanatio ; 

7.  Mel  homileticum  &Lux  eck  khaüa:,  eben  D. 
"      1589  irt  8» 

Segele  annal.  Lipf»  ^#<a  Etuä.  lat  pl'ppi'rtß 

hiemor.  rheolog. 
RlViPULLVM,  6raDt,  fiehe  &ipot»  1 
Äit>«  (£ufta*iu*  DO  fiehe&iwerert. 

RiViS(DE;  i[tDie3uff*«ifftDef  m  $itel* 
Otis  DemXUH<Su*e  Derer  s3>anDecten>  unD  ent» 
halt  eine  SBetorDnung,  roa*  in  2tn|ebung  De  ret 
58ä*<  unD'  gluft«,  fo  wobt  Da*  Darinnen  bcfinD» 
Ii*e<20Baffer  bin  unD  tPieDet  ju  Inten,  al*  au* 
beffen  bequemem  @ebrau*  betreftenü,9\e*ten* 
<Biebe  übrigen*  Äacb,  im  Iii  \ö-p.  f4,inglet*en 
Slu^&edjr,  im  IX  *a nDe,  p.  1 3  9 7  u.  f» 

RI VIS  (VILLA  DE)  @tatt,  fte^e  »ieujr. 

&foüie  (®aüfiericu*)  ein  Etoctee  Der  Sie** 
ten,  au*  Dem  £ennegau,  promowrte  m  göpen 
practairt«  na*3ebenoe  ju  3tte*eln,  unO 

f*rieb 

Jnfti  Lipfii  prineipatum  litterarium,  2tnt» 
merpen  1607  in  4» 

2fnbred  bibliotb.  bdg* 

Äioiit»  (©Daltber  Hermann)  ftehe  Äyff. 

&<t»'u»(3ohann)  mar  Don  2WenDorn>  einer 
Reinen  ©taDr  in  <2Be|tpb4len/  gebürtig,  unD  lehr« 
te  anfangt  nj£6ln,na*mabl*ju3rt>  cf  au,  2lnna» 
bera,  ©*neebetg  unD  enDli*  \\\  #repb«rg,  aüroo 
«r  foI*en^tyfaQ  gehabt,  Da&  &er$oa  Jpemri* 
felber  feine  bepD«  ^rinfcen,  £*f*0M  tflong-n 
unD  Suguftttm,  in  feine  öffentliche  6aiti(  ge# 
f*tcft  unD  ihnen  Den  jiiDium  lefrn  laflen*  2)aber 
it)nau*^>er^oa^nn'c^ju@a*fen  mit  txm 
$itel  eine«  SKa**  beehret.  2)cr  €t>urfurfr  VClo* 
tU$  aber  ernennt«  *n  enDli*  jum  3n|'pector  Der 
&ifftefl'6*uf<  mSKeifien  unD  juglei*  ju  einem 
geiflli*en  9\a*  o*er  «epfaer  De*  £ir*en#@e» 
ri*t*  Dafelb  |t,  worauf  er  1^5  Den  1  Renner  an 
berieft*  im  n  ^abre  feme*  2Ilrer*  geftorben, 
nachDcm  «r  ft*  Dort)«?  mit  nemli*em  €ifer  auf 
Die  t beotogi«  gelebt.  Wan  bar  oon *m  t*rf*ie» 
*>«n«e*nfften,al*DaftnD: 

1.  Libellus  de  ralione  docendi; 

1.  caftigationes  plurimorum  ex  Terentio 
locorum; 

3.  caftigationes  quorundam  locorum  ex 
Bruto  Ciceronis  &  ex  Oratore,  epißolts  (a* 
miliaribus,  de  officiis,amicitia&  fenedute ; 

4.  caftigationes  quorundam  locorum  Sa- 
luftfi; 

5.  de  üs  tiifciplinis ,  qu«  de  fermone  agune, 
ut  func  grammarica,diaJeäica,  rhetonca 
libr. 

C-  de  fpedris  Lib.  I,  Eeipu'g,  if4*in8. 
7.  deconlihoLki  inefihado  myftenoredem- 


^»  1 


püonis  humaner  Üb.  3  >  ^Safcl  1545  in  4 
von  1  Sllpbabet  3  &o*>ii. 
8«  locorum  communium  phflofopbicorumi 
quibu s  velutt  gnec«  latimequeHngux  feri- 
ptorum  eXphcatiohis  ratio  &  via  ejus que 
una  ufus  in  Herodoto  retexto  prsreundo 
de^nonftrarur  tom.l  &c*  . 
3»an  mu§fi*buten/  Dag  man  ihn  mir  einem  an, 
Dern  9leid)ee  tarnen«  ni*t  i>ern>e*firle,  Der  um 
f«Ibig<  Seit  befannt,  unb  juQStueDig  ftebubwi  mar. 
äabtfcuie  in  Vita  Regii.    ponralectt  in  profo- 
pograph.  part»  3 »   2lÖatit  ^ÜOft  Center  ad- 
<iir.  t.I  p.  69  (< .  ;.     riamc.  de  Annsberga 
&  clari8ViriS  inde  orjundis.  tCitttfd)  »neunab. 
ichol.  Annaberg.  tTTelgetd  ^qeebergifdje 
Sbron.  p»  2 ±6.    jcttiftUB  Hilf.  Annsieb. 

&Umi8(3ebann)em<gobn  De*  poriaen,  Don 
^nhaber^  marDtKector  oe*@pmnafti  anfancili* 

m3eü>if4«/UhDif7tjU  ^  <n  ©a*fen, 
f*rteb 

1.  Locos  communes  philofnphicos,  qui  ad 
Logicamfpeaant,  ©Icgau  if70  in  Julia 
unD  1579* 

1 .  defcriptionemMariabergi,  £eipjia  1541  in  4. 
unD  frarb  i<8o^ 

Dintid)*  DiiT.  de  Annarbcrga  &  claris  viris  ü> 
de  oi  i und.    jLuOootCt  £  Ct)ü(»  #i|f.  . 

Äiriuß  (3obann)  pou  e6wn  gebürtig,  mar  ei« 
■3cbn  D«*Ü5ud)Dtucfer0  cBerbatö  »irius.  ^r 
begab  fi*  inDen  CrDen  Der  Slugufiiner. Eremiten, 
unD  na*Dem  etSoctor  ju  ?6oen  motDen,  erflar* 
te  er  in  feinem  Sonwnt  Die  beilige  ©*rifft.  ^ier# 
auf  mar D  er  $ri*r  De*  Conoen't»  )U  ftttti*,  unb 
enMi*  ^ifltator  unD  ^ropindal  feine* Ot Den*. 
€r  bat 

ODa*£eb«n  De*  beil.  Zu^fHnttt  in  4  Q3ü* 
*ern  febrf*on  betrieben/  unD  Darinnen  pon 
ber^ilbrieber^anichaer,  ©onatiffen  uoO 
^elagianer  au*fübrli*  gebanDelt,  ^ari* 
i646in  4,  fbnffcn  bat  er  au* 
Ä)per|*teDene£ob,$KeD«fl  unD  @<Di*te,  tfn» 
merpen  1609  in  12. 

3)  Diarium  oblidiuni&Lovanienfis,  1635-. 

4)  Rerum  Francicarum  decadesIV  usque  ad 
annum  1507,  Q5ruflel  »*J :  1  in  4« 

«)Imperiinelgarum  exordium,progreiTus& 
bella  alwque  memorabilia,  fo  in  Dem  üorii 
gen  mit  ftebet,  mi«  au* 
6)  einen  £ractat  Pon  Denen,  Die  fl*au*  feinem 
OrDen  Dur*  ibr«  ®*rijften  befannt  9^ 
nia*!,  verfertigt,  unö  tjl  16^0  gegeben. 
©Uptndesaut.  eccld.  I,  ig.   jU  iloncr DibJ. 
hift.  de  France.    2lrtotea  Bibl.  Belg. 

iKirtud  (3[oI)ann)|*rteb: 

IjDe  officiu  pafturali  minifrrorum  eccJefia 

in  pagis,  Coburg  1*97  «11». 
ö)  einen  $racf at  Pon  Der  beiWnDiaen^teuDeDet 

Sbtifhn  auf  Derzeit,  3ena  »7««  ««• 
Kinuß  C^eter)  f»ebe  Äiro- 
•^httue  (t:boma<)  ftehe  ^Ryre«. 
RlüM,etaM,n«b«^ie. 
RlüM  Promontorium,  CBorgebürg«,  flehe 
Zmiticim  USÖanDe,  p.  1140. 

RIVO.  fouft  att*  Numcus  genannt,  «in  ^luf, 
fiebenetnv'm  XXU  «öanD^p.  169*. 

«bbbbb3  Xive 
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2Uro  (Sranb  be)  ein  S>ctor  Der  $beelogie, 
uno  ^riot  be*  £lo|t*rtf  »u  Öugnp,  b!i*0>ete  1483 
Unbfcbrieb  chronicon  Clüniacenfc,  ab  anno  910 
ad  Bnnum  148*.  meld)eö  in  ber  Bibliothcca  Clu- 
riacenü«.iÄ27ü.f.  fN)CC  Jle  jLOrtgBibkhift. 
de  France. 

3£me  ober  JUrfud  (^etet  o)em  Styeberlan' 
ber  pon9iet|t  ouö  ^lanDcm,  jtorirte  149»/  war  am 
fdiKslid)  ^rofffför  ber  Üibrtoricf  ju  goPen,  bet' 
na*  Der  '^beologie^octor^rüfepc  unD^>o|bi 
ju©t$eter  bafetbft,  unD  f*CKb 

j.  De  anno,  die  &  fcria  dominicae  paflionis 
&  rcfurrcftionis  3  33üeber,  1491  in  Splio- 

t .  ■  Dialogum  >  quomodo  omnia  in  meliorem 
partcm  fint  interpretanda,  ßeiben  tjop. 

a»  Orationes. 
Snörea  bibliotb.  belg.    Gweertftie  Athen. 
Belg.    ,  • 

üjtfitt  (ftabufp&u*  be)  fiepe  &abiilp&U8,  im 
XXXSBanbe,  P-TS4. 

2Uro(9Ucharb  be)  ein©ominicanetPon33ra 
fcant,  trat  ju93rüfiel  147«  »"  £*n  0^"* 
ju€töti,tbo  «  i4«4  filier  Der  Sbeologie 
warb.  3m  3ahr  148«  mar  er  m  f«"«"  $ro» 
fefcÖctufM«  Trüffel  ^rior,  allroo  twn  it>m  in 
£anbfdjrifr*befinolid)  finb  Scripta  in  IV  libros 
fententitfrum.  «da«l&  BibL  Scriptor,  Ord. 
Pmedic.  Tom.  Ip.869. 

rivogia,  8anbf$afft,  (lebe  *iö/a. 

Xtoela  (ftranfc)  ein  «Diaplänber,  au*  Der  et» 
flen  £alffte  bcö  17  3abtbunberti,  Perfertigte  unb 

(bitte  - 
j.  Grammaticam  Armenam,  Sttaplanb  1624 

in  4 

'  ö.  Dictionarium  armeno-  latinum ,  SKaptonb 

'  ißiiin  4,^anöiC33tn4. 
25atbetitii  BibK 

RlV0LGiMENT0,i(r3tanauif(b«nb  beift  in 
b(  c  SJtuflcf  eine  Umte&t ,  Umwenb  *  Vitt ety 

^^ivoii,  ßat.  Ripitla  unb  Rivolim» ,  ein  feinet 
Ort  in  dement  an  bemftlwS  S>ora,  »eld>er  bep 
<ooo  g'inroobner  baben  fotl,  nebjr  einem  ^cfcog* 
lieben  euffc©d>lo(}  ,  mit  ein«  reunDerfcbonen  Hl« 
Ite  6  3taliänifcbe  feilen  Pou  'Surin,  bem  £er# 
feoie  t>on  ©a*op<n  gebötig.  Äonig  ütao*  2lma> 
Sm  11  (ratb  aUDa  inguter  ^rrcabrung. 
cvm  oyfl|)C  l69o  legten  Die  ftcanfcDfen  Dtefm  Ort 
nebft  «boAtem  Nfce«lo§  inbie  ?W,  wnbie. 
Irr  mm  bat  ba«  umliegenbe  £anb  feinen  Stta» 
ro<n  welcbe«  im  Sab*  1707  ber  £erfcog  Pon 
SciwMri  m  einem  SKarggraftbum  gemaebt,  unb 
bem  ©rafen  Pon  S)aun,  Pör  Die  in  Der  ^Belage* 
runa  Surin  etmiefene  un»ergleicb!iebej£ien(fe,  ju 
SS  gegeben  bat.  W«/r.  £U£  Pfdeme?*. 

23aubtörtb» 

Xiueli  ein  Heiner  Ört  im  Q3etone^c&en  ©e# 
biete,  niebt  weit  tionepiuft  an  Der  €tfc  öebiret 
ben  feenetianetn. 

RlYOLlüM,  ftebe  Äio«lf. 

»ipollianue  (5tan^)  ftebe  Ätolätw. 

^(  Slecfen.  imb  ftc^e  ^ 

paU«> 
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Äioolwte,  ijr  3talidnifcb,  unb  beift  in  M 
5Dluntf  utnte^ten,  umwenvtn,  oerHe^roj. 
'Ziveima,  fiebe  Äi^clrftto» 

ÄiuoUato,  J\n?cltaea>  ijl  3ta«anij(|f  ttnö 
bet£r:  umgetet)«,  umgeujanbr,  »ertebtt. 
S)iefe  SCBörter  nxrben  w>n  funfrlicben  Cctnpefi* 
tionen  gebwuebt,  beren  ©tiramen  unter  eiiwn» 
ber  üerfefjrt  roerben  m6gen,  fo  ba§  brrSiji 
cantium55a^  unb  Differ  »um  ©ifcanfe,k 
2lit  jum  ^enor,  unb  biefer  jum  8Ite  gemotpft 
wirb. 

Äi»o  ti  Huferd,  fonft  aueb  Nucerio  genannt 
eine  &ta\)t,  fterje  Luw*,  im  $vm 

p.  1409»  • 

rivoniüm,  <5t&U,  fiepe  »oWcjno. 

»ivo      Bcle,  $Wf  (lebe  8^le  (2to 
bei;. 

Ätvotorto  (3lngeIo  ba)  ein  ffrancifconei* 
^atet,  bat  in  Stalianifcber  ©pracbe  ein  «Ku|ica. 
IifcbeölWanufcript  b««erlaflen,  »clcbeei  Pen  Zu 
9c  etliche  mab!  angefubret  mirb. 

»trowt,  Ripotorium,  eine  ©taot  unb  9(^P 
in  $rancf  reieb  10  ^pampagne. 

Ätuß  ( ©abrief  Slugufrin  be)  ein SfugufKnec 
oon  53arcellona r  lebte  1646,  bielt  pcb  anfangt/^ 
lu^arraccna  auf,  nwrb  nacbgebenM 
ber  ^peologie  ui  35arcellona,  unO  fötitb  Cnttd 
de  1«  verdad;  ETpcjo  de  Catalunna,  <ojfüac|ja, 
1 646  in  4.    2) rrtone  biblioth.  bifpk 

^iue  («Kubolpb  be)  pon  SBreta,  ei  lebw  im 
1?  3abtbtuibetti,  war  ©ecbantOet  Siwbe  ju 
$  ungern,  unb  i|l  ui  9iom  gtftorben.  Sr  bat  ein 
Q3ud)  öon  ^erroabrung  ber  Ä/rcben » ©efcfce 
unb  Die  ©efebiebte  breper  S25«TdE>a/fe  )\i  Zbtu$ 
Pom  3<»br  1347  big  1 3S6l>mt(Tliifiin-  t>u  pin 
Tom.  XU, 

Äfue  ober  Sinue  (^()otnaö)  ein  0\atb^etr 
m  SÖinorbergen,  bem  ti  niebt  an  Q5ereCfamfeit 
feblte,  lebte  in  ber  anDern^alffte  be«  i«  3a^ 
bunbertä/  unb  hielt  1964  ju  tKom  an  ben  ^abjt 
vl>iu{5  IV  por  bem  @pantfcben  ©etonDten,  3300» 
CU10  be  tTTenb03a  eine  fd>6iie  Siebe.  Öow 
rfu3  Athen.  Belg. 

^1 11  für  a,  1 1  e  be  3n  h  i  aftav  a. 
RIVULINUM,  ein  alter  ^ame  ber  etabf 
Heiifabc  in  Ober^Ungatn,  pon  »tiebet  im  XXiV 
^öanbe,  p.  318  u.  f.  nacbjufrben. 

Ä»»ulinu8  C3öb'inn)  ein  3efatte  au^  Uö# 
garn,  trat  if  87  in  bie@Dcietdt,  al«  er  19  3<Jbr 
alt  mar,  batte  eine  fonDerüche  £iebe  gegen  W 
5J?arien#35iIb/  bureb  beffen  2fnfcbauen  er  ftfclt* 
innerlicb  etguieft  würbe,  fcbrleb,  roiewobl 
tarnen,  Falciculum  laudumB.Mariac  Virgil, 
Hnbftarbben  a  ^liiM  1628.  3legambe  Im- 
blioth.  feripror.  foc.  jefu.  C3Pjttnnget  fpe- 
cini.  Hungar.  litter. 

RtvuL!  f  UELLARUM,  eine  ©tobt  in  Ober» 
Ungarn,  bie  i$o  Heu^abt  beiflef,  unb  Pon  wSß 
djer  im  XXiv  «öanbe^  p.  318  u-  f.  gebanbelt 
morben. 

RIVULUS  FRANCORUM,  ©cblofr  fiel)« 

ftmott,  im  xxx Söanbe,  p.  1  c?q* 

RIVUS, 
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RiVUS 


RI VUS ,  ftefce  23ad?,  im  HI  S5anDe  p.  54,  in» 
gletdjen  CanaJ,  im  V£anDep.  499.  u.f. 

RIVUS  FRANCORUM,  ©#lo§,  fle^e  Xe» 
frarteore,  im  XXX  SBanDe  p.  1696. 

RIVUS  D'  INFANTES,§ÜJ§,  fief>e  /»/*»/*, 
im  xiv  «Bant*  p.  672. 

RIVUS  Major,  ein$agu$,jKf)c  läMM 

RIVUS  NO  VUS,  ffcftc  Heuet  M  im 
XXIV  «Banfe  p.  9*. 

RIVUS  OSSEUS,  $uft  fk||  Snocfenbe. 
der,  im  XV  QJanDe  p.  1149. 

RIVUS  POLLENSIS,  ®taDr,  fie^e  Sipol. 

RIVUS  SPIRITUS  SANCTl,glu§,fief>e&io 
De  lo  Bpititu  fönto. 

Xäwatto,  mit  D  Die  »od«  &r)abotbet  genen* 
«et,  oon  weiter  oben  nad)jufeben.  % 

AiwUm,  25if4>off,  fie je  Xidbwinu*. 

»totetr,  bat  bep  Dem  »erflorbenen  £&nige 
in  ^of)len,  al*  43oflauteni(t  in£)i«n|ten  geftanD<  n, 
unD  i)toI)ngefef)c  oor  14  3ar>ren  geworben.  Söef. 
Sarorte  Unterfuc&ung  De*  3nfrrnmenf*  Dernau* 
tt,  p«  76. 

rIXa,  fie^e  SancT,  ingleid;en  (Streit. 

RIXA,  fielje  Sog. 

»ira,  ift  nad)  einiget  Uberfefcung  fo  Diel,  al« 
«ßrta,  fo  Darier  na^jufe^en  fielet. 

Älra,  oDer  Ätcfcfa,  Äaoferö  Hot&attf  ©e* 
maf>lin.  ©ie  mar  De$@rafen  ton  StortfreimSocb* 
rer-  ©et  Äapfer  (>at  mit  tf>r  einen  ©o&n,  9?a# 
nun*  ßotbariti*,  meiner  in  feiner  3ugenD  ge|tor> 
ben,  unD  jmo  $6c&ter  gejeuget,  Deren  eine,  (Ben- 
ieuD,anDen4Der&og,  ^einttcr;,  oonöapern,  Die 
anDcre  aber,  £eDroig,an  Den  2anD<  ©rafen  oon 
Sbüringen,  fcuDwg  Den  «artigen,  oerrodf)let 
IPorDcn.  Cbren.  Sj.xon.  »dann.  1 127. 

3Wra,  eine  Ä6nigtn,n>itD  oon  einigen  B.genennr, 
unD  oor  eine  Ungarifdje  Äonigin  gehalten,  Da  fte 
Dod)  De$$o&lmfcben£5nig$sD}ici$lai  ©emabltn 
unD  €aflmiri  Sftutrer  gemein.  (Sie  roolte  in  Dem 
Don  ibren  Sßor  ©tern,  Denen  <J>fal&  *  ©rafen  am 
<Kl>ein,  erbauten  Älofrer  SÖraunroeilern  neben  % 
rem  35ruDer  4te$og  ötto  in  <£$roaben  begra* 
ben  fepn,@t.2(nnoaber,  Der  €öllnifd)e  €r&>23i> 
fcDoff,  begrub  fie  in  ©t  SÄatid  £itd>e  in  ein  erbo* 
ben  ©rab,  ann»oif>c  unDif>re*  SSruDer*  £etma* 
ni,  €r&*$ifd)off*  ju  SoDnS23i!Dni§iu  fernen,  ©ie 
n>irDaud)@t.  Äicfcega  genannt,  unD  wegen  if>ret 
^ömmigtVitunDgrepgebigfeit  gegen  DieÄirc&en 
gelobt.  SDtan  »ei§  oon  deinen  $BunDtrn  ui  fa* 
gen,  Die  fugetbanbatte,foift  aud;  flar,Da§  ©t. 
21  n  no  ir)ren  geic&nam  nic&t  wegen  Der  Qßere&rung 
fonDern  DieSBeföung  «flagi  eUttcnenftf  DaDord) 
ju  erlangen,  begehret  fcabe,  wie  foldpeö  auö  Dem 
balD  her  nach  jn>ifcj>en  Den  Canonici*  unD  jtoifdjen 
Den  3ft6nd;en  obgemelDten  Älofterä  entftonDenen 
Streit,  fo  erfl  im  3abr  io^ogefriüet  worDen,mfe* 
f>en.  (Sie  ijrDen  2 1  oDer 24 tJtterfc  10*7  oDer  1063 
jjel  tot  ben.  %i  @eD<Sc$tni§<$ag  ift  Det  10  ay?er^ 
RlX^E  AUCTOK,  Det  Urheber  oDer  QSerurfa* 
c^cr  Dcd  ©tteitf,  tyift  in  Den  SXcdtfen  Derjenige, 
»eichet  ,ui  einem  entitanDenen  ©ej4ncfe  oDet 
^freite  Die  er|lc@elegenbeit  gegeben  unD  folgen 
uernnlajfet  bat.  ®iebc Urbeber. 

Ät'rana,  nacb^tolomai  ^ÖeriAt,  eine  (StaDt  in 
fjcrfien^n  Der  CanDfc^afft  2irac^ofia.  CellatNot. 
Orb.  Ant  Tom.  Ii«  üb.  Hl.  c.  XXH.  $.  1 3. 


»inVtget 
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RIXANTES,  fier)e  findet. 
»irboutg  (®?araui«  Don)  fier>eÄ<8boutjt. 
Kijcerttpaufen,  ein  ^>ennebergif^  Qorf,  (le^e 

»»rft^DetTttQBif^orTjuUrrec^fDongog 
bttf  8 19.  er  roat  ein  §rie§!änDer  oon  Slnfunfft, 
unD  f>at  com  Äapfer  Sari,  Dem  @roffen,eine  geroif, 
fe  SolI^reDfjct^inglei^enDie  @taDt  ©uerfraDt, 
je$o9B*f  genannt,  erbalten.  «cfarb  «n  Franc. 
Or.  P.  I.  Lib.  XVIII.  §.  1 .  geDencfet  eine*  $81  iefas 
decanonifationc  S.Swäxrti,  DetDiefemSKivfticD 
angeDi<$tetn>irD. 

Wng,  ein  Ort  im  «et^Dum  SOBÜrrenberg, 
am^eefur  gelegen. 

»ijrfrtgen,  »Idingen,  Äicfcrcotitr,  Rieda- 
cum,  eine  @raff(bafft  in  Dem  <3Befrerretcbe,  hart 
an  Den  gotbringif^cn  Ordnen  gelegen,  eie  t)at 
oorjeiten  eigene  ©rafen  gehabt,  meiere  oon  Denen 
oon  ©alm  abgeflammet,  ift  aber  nac$  Deren  $Ib# 
gangDut^^)ei)ratI)anDie©rafen  Don  fciningen* 
^ci^erburggefommen.  3m3abr  i^terfaiüf. 
tenDie  ©rafen,  pfyUpp  unD  tuDewi'g  (Eber. 
b*t:b  tu  geiningen,  Diefelbe  neb|t  Der  ^)errfcDnfft 
3)Jor0bergoor  i2icoo  ^aler  D<m  ^falfegrafert 
m  3n>epbröcf,  2JDoIpl>  3ci?amt.  tiefer  ^lu 
fo  fort  12000  ^Ijaler,  unD  oerfpracfc  in  Der  mlcD* 
aengrancffurterDfter^e(fc49soo/  unD  in  Den 
anDern  öflermeflen  alle  maf)l  ^oooo  ^^ler  m 
xatfen.  <3BeiI  jicD  aber  naADem  aüe  ©laubiget 
beD  Dem  ^fal^grafen,  al*  «eji^er  Der  ^potbec, 
angaben,  imD  auc^  Srancfrei<$  Der  ©raffc^dflfr  Fei» 
ne  SiumeDietat  jugeflebm  toolte;  fo  ^ielt  Det 
$fal$graf,nac$Dem  er  über  Die  12000  Malern  otb 
24000  fyala  geilet  Darte,  mit  metter  er  SMIung 
ein,  unD  oerlangte  oon  Den  ©rafen  ju  8eininge.ii  Die 
©emeorleiftung.  <3Beil  fic$  abet  Diefe  Daju  n(if 
oerfreben  molten,  folie§  jener  Daö  Den  ©rafen  ju 
geiningengef>&rlgee<$lo§  Dberbrunn  1669  mit 
gemafnefer  t)«nD  einnebmen.  €*  ifl  nid>t  be> 
fannt,n)ieDie©a(Dena^gcbcnDö  oerglic&en  roon» 
Den;  auffer  Da§  einige  ge  meiDet,  Der  ©<Jnifd)e  ©rflf 
3r;lefdDoab<öic©raff^aftgcfauft,  mie  Denn 
Carl,  ©raf  oon  Äfringcn,  Ä6nigl-  ©anifcfcet 
©ebetmDer  SXatD  unD  Ob»etaDmriSr,  Den  " 
feeptembet  1722 Derfbrben ;  Dagegen anDereoet* 
uepern,  Dap  fold)e  oon  Dem  £(iu[e  ©uife  bcMm 
merDe.  iiintge  %  9L  pari.  fpec.  Spert.  hift. V 

^•p*  l4s'  ?m^f  N-  p-  P-  4»5-  Itomob. 
ocQtDeoev.  theatr.  pratenf. 

»irifiget  (Daniel)  ju  6tra§burg,  im  3aht 
if<Ji  gebogen,  ftuDirte  bafelbft  unD  roarD  1584 
S)?agi(rcr.  9}acbgef>enDtt  gjeng  et  nad^  geipjia,  3e» 
na,  unD  5Btttenbcrg,roo  er  2lDjuiictWDet  ^büofo* 
pbif^en  $acu(tdt  wart),  leitet  teifete  et  na* 
iXo|to(funDoonDatna(^  €oppen^agen.  %ittz 
tpieDetnacb^aufe  tarn,  »arD  er  alö^ector  nad) 
©utlacb  berufen,  roo  er  abet  niefct  länget  att  2 
3abr  getoefen,  roeil  man  i^n  in  ©tra§burd  mieDet 
oerlangete,  unD  DafclbjlmarD  er  erftin  Der  feiufen 
€cUega,  bernad)  1600  ^Jrofeffor  Der  8ogicf  unD 
9Retapt)oficf#  wie  auc^  1602  ©octot  Det  Slrfenep* 
fünft,  1604  DeöSapituli  ^^omani^anonicuö,  \6i* 
S)ecanuö,unDenDli(^i62^  ^robfr,  f^rieb 
U  Compendium  logicae  arift©telicx ; 
a.  Difppt  metapbyfia»; 


3* 


3.  XI  Difpp.  prseceptk 
qrgano  Ariftotelis  dcpromtarum ; 

4.  befatoftoico,u<MH\ 

unD  frarb  Den  2  i3ul,  1 63  3/Oöet  t€^M7^t. 
X30i«ediar.biogr.Ä6mgebibl.  vet.  &nova. 

Rieben  (£ani$  £afitat  t>on)  war  «in  SDHt* 
gJieD  Der  $ruc$tbrmgenDen@efe^ 

p,  270. 

.  »ifitct  (#einr.)  «in  ßutberifc&er  ©ottetfge' 
lehrtet,  roar  ui  ^elrnjUDt  1634  Den  8  3un.  ge* 
bof)ren,unDlag  in  Diefer  feiner  93aterfraDt  mit  auc& 
ju3enaDem  etuDirenob:  ^a<$~Diefemn>urDeer 
1 663  ju  ^elmltäDt  ^rofejjbr  Der  SBetapfrpflc  wo 
^pjk,  1673  aber  ehielt  er  Die  tbeologifc&e  <)>r0' 


-  ■ — > 
dentioi  de  feriptura  faefa*  peccjtö  nrigi- 
nie,  juftificatione  &  bonis  operibus,  1674, 
pipptnq  memontheol* 
»<j(2)QüiD)fiel>e  Ä%  (föattD). 
Rtorfnate,  Qßotgeburge,  fwf>e  Äae  aigste) 
imXXXQ3anD<p.894. 

Ätsatio,  iftnact;  ^tclom4o  «in  Ort  in 
in  Der  ßanDfa>afft  ©eDrofta-  Cell*;  Orb.  Am 
P*  II.  Lib.III.c.XXlI.§.i8. 
<   &i}tatb,  3nfe(,  fier>«  »«tufarf. 

Äijebttttel,  ©c&lo§  unbftlecfen,  f/Rfebitatl- 
JUjen,  ein  alte«  aDelfcbe*  ©efc^te  in  $intit« 
$ommern  ju  ©lufen.  ttTictaUu  Amiqu.  l'oma 
Hb.  VI.  p.  371. 

&I$etti  oDer  Äi3jettl  (3«^ann)  eingelegter 
3taiidner.«  €r  bat  ein  Sipeeimen  phyüco  -M* 


fcgion/UnDna^mDie  2>orfor  girrte  an.  3m  1  thematicurodeluminis  a&aionibus getrieben, 
§abt  i679flienö  er  als erffec $a|lor  bei)  Der  £ir>  wclct)«ö  |U <38eneDig  1707  in  gefommen. 
cfie  w  et.  ttmHn  ,1d3>  «OalberflaW,  unD  marb  Da*  23cf.  Lefpj.  8«»-  5««.  t  ?H-  SJo»  f<"i«n  breite 
feibrt  1683  uim Kirnen *0iatD  unD  ©enerabeu*  mit  Dem  berühmten  geiziger  tyrofefjor Jßeorge 

Sriebrtf>Ätct>tetn,  iftobenin  Defien  Öfrtiefd  w 
niae  9taa)ri#t  erteilet  roorDen. 

Ätjiö/Der  6o!)n  Utk,  au«  Dem  Stammt  Bf» 
fer,n>grein|rreltbarcr#elD/i$.  DerCbr.  vm,». 

(  eiauDhi*  $alco)  ein  geheimer  SXac^ 
£etnrtd)8  III  in  Jrancf  rcid),  ttMrDe  ^rdjiOent  irt 
Parlament  ju  Sxenne*,  aber  ai4  bep Der  innerli' 
c$entlntfuf)et>ou  Den  3lufrüf)rem  nna)9?unW/ff 
Da«  ©«fa1  ngnijj  gefe&t/in  welkem  er  tktt  f<&k 6k 
Dt$t  De  betlis  in  Odilia civilibmtjcrfmwf f.  na«D 
einiget  £eit  foieber  toe"  fate,  f«in2lmfni>Dd<att, 
iu$ar^inDer®ti0ek6te,unDi6oi^t6.eanw 
maitbani  elogia  Gallor. 

&*3iMm,  ein  SBafjometaner,  &atfe*&tafo.  ei* 
toetf  Araber«,  ^Bercf  de  imper ü  refle  admiru- 
ftrandi  wtione  au*  Der  Utabifötn  in  Die^ürrfu 
ferje  @pra$e  uberför,  unD  MfTeJbe  im  3^rfrt 
^)egirÄ  1004  DfW  ©«/ran  DeD/cirf.  SRan  trifft 
etJ  in  Der  ÄbtrißV  »Uo^ed  ^ti*  in  £anD« 
febriflftan-  Catilogüs  Codd.  MSS.  BM.  Reg. 
Pat it.  < 

RIZONICUS  SINUS,  DDrt  Rbhonkut  Simt> 
(7er>e  Rbhonicuj  Smus. 

Äljpa,  Äffptf/  eine  ^«4ter  8* 

Saulp  Äeb«n)eib,  n>arDtion2Ibner,eanlö5(to< 
Dauptmann.na^  Baute  $oDe  be^laffen,  i3. 
eam.  111,7.  Slltf  Die  ©ibeonitert  Die  \m  64^nt 
Äi^pa,  DiefieDem  @aul  gebogen,  2ttttioni  unD 
mepr>ibcfet^neb(l  Den  fünf  e^nen  m»a>U/ 
Der  ?oc^ter  Säule,  auf  einem  93ergeaufl)<iKft<fo 
nabtn  Äijpa  einen  ^aef,  breitete  i^n  Darauf, un» 
lie&cie  Qß6getDeö  4jimmet*  ni^t  auf  ihnen  rufcn 
Deö^agrt/nocDDe«%i*t*Die  ^ieteWSM 
€ap.XXI,g.io. 
R1ZUM,  He  Äete. 

RIZ71A,  Herfen,  fft<  ^ticia,  im  Ii  »an« 
p.  1405. 
Äi35em'(3obann)fiefyeXi>tti. 

Äi'33«  C8  tei)  ein  3tali«Jnifcber  ^«mwmc** 
ner  •  Wm,  blutete  ju  Anfang  De«  1 8  Jjjff 
DertÖ/  UnD  gab  Phyliologiar  epithomaiuQJWcCiJ 
1 708  in  8  leraufJ.  (fic^arD  ßibl.  Scriptor.  Ord, 
Prscdic.  Tom.  IL  p.  772- 
Äi3Jo(©aoiD)ftebe»te(S)a»iD). 


th'eolog 

2.  Hiftoria  facrä  aovi  Teihmenti. 

3. -  Liber  de  veterum  Chriftianprüm  circa  eu« 

chariftiam  inftitutis  &  ritibus. 

4.  Cornpendiurn  metapbyficae,  £efmji  l66$ 

in  4.  . 

5.  Ufus&abufus  metaphylicae  in  conirovef' 

fiis  theologicis,  ^)elmft.  1 694  in  4. 

6.  Ceit^enpreDigten. 

7.  Difputationes,  ttlö'. 

a.  de  potentis  acliv*  definitione^lmft  i6sft 

b.  de  natura  &  conftitutione  njetaphyOca, 

ebenD.  i6?9» 
ode  virtutibus  circa  fumtusoccupatis,  ebenD. 

d.  de  mundo,  eben^  1660. 

c.  de  communicatione  proprio  ebenD.  1661. 
fde  fortitudine. 

g.  demodovidendi,*benD.  1661- 

h.  defummo  bono,  ebenD.  1663. 
I.  de  potentia  &  aclu,  ebenD- 1 663. 
k.deeflcntia  &  exiflentia,  ebenD.  16^7. 
I.depetitioneprincipii,  ebenD-  166a. 
rn.deconverfionecnuntiationum,  eb.  1661* 
n.de  caüfa  fineejuanon,  ebenD.  1670. 

0.  de  fymboli  Athanafiani  deferiptione  hifto- 

rica  ejusdemque  ex  fola  S.  Scriptura  pro- 

batione,  ebenD*  167?. 
p.deincarnatione  Filii  Dei,  utrum  in  natura 

anperfona  cjus>  an  in  utraque  terminetur, 

ebenD.  1676, 
q.deanima  rationali,  1666. 
r»dc  effieacia  feripturae  S.  1^79, 
s.de  ignibusfubterraneis,  x6$6. 
t.  de  immutabilitate  Dei,  1 667. 
u.depraecipuisinrercaufam  phyficam  &mo- 

ralem  difFerentiis,  1^75. 
x.  de  rationis  in  voluntatem  &  appetirum  fem 

fitivumimperio,  1664. 
y.aflertioncs  catholicac  adverfusConciliiTri- 
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(?nte  fetf  ©n  unb  X)ra}f  igften  23anbf^. 
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